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STUDIEN  ZUR  BEVIS  ÖAUA 


Die  Ka^^e  vuu  Beiive  de  Hanstoue  ist  im  niitteialtt'r  ausser- 
ordentlicii  beliebt  gewesen.  Wol  anglonormanniHchen  m  s])rui);;^s, 
ist  sie  in  franz.  spräche  wenigstens  dreimal  in  versen  und  ein- 
mal in  prosa  behandelt  worden.  Wir  kennen  ferner  jetzt  sechs 
itilienische  faBSUDgen,  eine  niederländische,  zwei  eeltische,  eine 
«igliscbe  und  eine  aUDordisehe  version  (für  die  bibliographie 
meine  unten  zu  nennende  ausgäbe  des  Sir  Beues,  s.  XXXIV f.). 
Üeber  die  italieDiseben  bearbeitimgen  bat  Pio  K^jna  widerbolt 
gehaodelt,  Aber  die  mederlAfidtsehe  faunog;  in  neneeter  seit 
Job.  Bolto,  Tijdsebr.  y.  ned.  taal-  en  letterk.  1893,  b.  311  ff.; 
die  geBehicbte  des  stoffiM  in  Frankreiob  wird  Stimming  in  der 
eioleitoog  zn  seiner  ausgäbe  der  ftlteslen  frans,  cbanson  de 
gMte  (erhalten  in  zwei  unvollständigen  bandsebriften,  BibL  nat 
fr.  nonT.  aeq.  4532  und  Ms.  Didot,  die  sieh  gegenseitig  er- 
gtam)  darlegen;  meine  Studien  endlicb  erstrecken  sieb  nur  auf 
die  drei  unmittelbar  aus  der  letzteren  hervorgegangenen  aus- 
ländischen Versionen,  die  englische,  die  altnordische  und  die 
gälische.  Und  zwar  habe  ich  das  englische  gediclit,  welches 
früher  nur  in  dem  uuzuverlässif^en  abdruck  von  Turnbull  vorlag 
(Edinburgh  1838),  mit  benutzung  des  sämmtlichen  handschrift- 
lichen materials  sowie  des  alten  druckes  für  die  Early  English 
text  Society  l!eranso;e^'-ebeü  (The  Hoinance  of  Sii  lleuosof  Ham- 
touD.  London  IbbO  —  94)  und  dun  verhrdtuis  der  einzelnen  rc- 
dactionen  zu  der  vorläge  in  den  anmerkuugen  durchweg  be- 
lücksiehtigt.  Die  gälische  prosafassung  (ediert  von  Kobert 
Williams  unter  dem  titel:  Furdan  Fadric  etc.,  being  early  ver- 
sious  into  Welsb  of  St  Patricks  Purgatory  etc.  London  1880; 
iufolge  meiner  geringen  kenntnis  des  gäliscben  musste  ich  mich 
tof  die  benutzung  der  a.  a.  o.  s.  518 — 65  gebotenen  englisehen 
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Übersetzung  beschränken)  folgt  dem  franz.  urtexte  genau  und 
iBt  darum  als  kritisches  material  sehr  nützlich;  sie  selbst  gibt 
EU  ▼erhältnisrnftmig  wenig  erttrteningen  anlasB.^)   An  dieser 

')  Ich  Iftsse  hier  beiläufig  ein  paar  nolizen  über  dipsen  text  folgen. 
S.  519,  1 1  flf.  And  ilien  fheij  aftacked  each  olhei\  and  the  earJ  nuts  throrvn 
on  ihr  groxmd.  Then  he  said :  1  am  an  old  man,  and  thou  also  art  a 
yoimg  viaji.  And  ihen  lic  rose  up  etc.  J  am  —  inan  entBprioht  fr/,  v. 
167  Tot  SU  Jeo  uh  veiiard  e  vus  un  baclteler\  der  abrupte  scbluss  der 
red«  rtthrt  daher,  d«e  die  beiden  folgenden  für  den  saiammenbang 
durehavs  nötigen  verte  ontibertregen  geblieben  tind.  —  8. 526, 12  v.  n.  ff.  Die 
Worte  1  also  will  do  so,  quoth  Ermm  stehen  an  falscher  stelte;  sie 
gehören  vielmehr  vor  den  mit  And  he  commanded  beginnenden  satz.  — 
S.  527,  25  t".  mi/  Lord  wouJd  not  do  so  for  ihree  hundred  ciües  in  Iiis 
possession  repräsentieren  eine  genaue  Ubersetznnc^  von  trz.  v,  861  Moun 
seignur  ne  le  frcxl  pur  treis  Cent  citez\  und  dieseibo  incongmcni,  dass 
vorher  von  einer  zu  erwartenden  schlechteu  handlung  Eruiiu^  düm  Wort- 
laute naeh  gar  nieht  die  rede  gewesen  ist,  findet  sieh  anoh  im  frs.  texte* 
^  8.530,27  ist  für  Wütehman,  matehmen  an  lesen;  vgl.  frs.  v.  1117  Zts 
güjfit$\  dem  entsprechend  heisst  es  z.  29  They  also  opgueä  the  gate.  — 
S.  531,4T.n.  ff.  Die  werte  and  m  kridge  stood  in  the  water,  and  it  would 
not  allow  either  ship  or  borge  upon  it  finden  sich  nur  hier.  —  S. 
33  i.  In  (Ipti  Worten  As  soon  as  Jnor  heard  thal,  (he  blood  gushed  througk 
Ms  rnouth  and  his  noslrils  scheint  eine  falsche  aulTüssung  von  frz.  v.  1528 
I'vori  ienientf  tut  le  sanc  mue,  zu  liegen.  —  S.  539,  werden  die  wurte 
Leave  the  tMp  immediately  doch  wo!  den  Saracenen  in  den  mnnd  gelegt; 
andersira.  v.l860  JHitZeseopwt:  Le  nefore  tost  envoydez! — 8. 544, 12  y.  u.  f. 
Nach  diesem  texte  trifft  der  kaiser  mit  dem  f&r  den  boten  bestimmten 
dolch  a  youth,  one  of  his  own  pageSy  anstatt  frz.  v.  2221  son  frere  dru.^ 
der  Übersetzer  mag  zu  di^^ser  •indprim^  durch  den  numfand  verrtTilRsst 
worden  sein,  dass  von  dicBein  bruder  des  kaisers  bisher  noch  gar  nicht 
die  rede  war;  engl.  A.  v.  '6102  hat  dafür  his  sone  einKesetxt,  vgl.  meine 
anm.  zu  der  stelle  (a.  a.  o.  s.  320).  —  S.  545, 2  v.  u.  f.  Für  ihc  abbat  of ... . 
bynf  liest  fn»  2315  f.  Oube  de  MutuUe  oder  'Modeye  \  der  Übersetzer 
scheint  für  Ovbe  Me  gelesen  in  haben.  —  8.  546, 12  f.  As  before  he 
rose  up  quiekly,  and  gave  a  leap,  and  got  it  under  hit  foot,  and  attaeked 
Bown  with  it  furiously\  in  dieser  fassung  ist  der  satz  sinnlos,  da  man 
nicht  weiss,  worauf  eicli  ?7  beziehen  soll;  man  erwartet  etwa  he  rose  up 
quick/y  and  fuund  a  slone  under  his  foot  etc.;  vgl.  frz.  v.  2ä  52  Vne 
pere  trove  a  ses  pez  gesant.  —  S.  549, 2.  Die  worte  Sebaots  Lord,  thou 
hast  slept  much  sind  in  diesem  zusammenhange  unverständlich;  frz.  findet 
sich  nach  2525  nichts  entsprechende«;  die  Übrigen  Tersionen  aber 
liaben  an  dieser  stelle  stark  gekUrst.  —  8. 550, 33  f.  Lord,  quoth  Sebaoi, 
my  son  Terry  and  Scopart  mli  go  mth  thee^  TgL  frz.  v.  2645  Sire,  dist 
Sab.,  Terri  mun  hireter,  wo  von  dem  riesen  mit  recht  nicht  die  rode  ist, 
da  derselbe  ja  tatsäclilioh  nach  Boves'  wünsch  surUckbleibt.  —  ä.  550,  Ii  v.n 
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stelle  besehriUike  ieb  mich  daher  auf  die  besprecbnng  der  al(- 
Dordieehen  laga  und  gestatte  mir  da  sunächst,  einige  be- 
merkongen  allgemeineren  inhaltes  TorauKoeohieken. 

Die  aufgäbe,  welobe  an  einen  herausgeber  fomantiBeher 
sagaa  herantritt,  ist  wesentliob  Tersebieden  von  deijenigen, 
welebe  einem  editor  obliegt,  weleber  sieb  mit  Islendinga  sögur 
oder  mit  den  sog.  Fornaldar  sögur  norSrianda  beschäftigt.  Hat  die 

forscbung:  des  letzteren  speeielleres  interesse  nur  für  deü  bkau- 
dinavisten  von  fach,  so  stellt  sich  der  erstere  vielmehr  in  den 
dienst  eines  viel  grösseren  interessengebietes,  der  geschichte 
der  grossen  saprenkreise  des  mittelalters.  Dieser  umstand  er- 
höht nnzweifelhait  den  reiz  der  beschäftigung  mit  diesen  sagas, 
erliöht  aber  andrerseits  aach  nicht  wenig  die  Schwierigkeit 
der  aufgäbe.  Soweit  dieselben  Übersetzungen  oder  freiere  be- 


tupf mould  ffhe  htm  the  land  of  ttvo  knights  to  iuppwt  km»  Diese 
fibertragnng  bemht  ofTenbar  auf  einer  falschen  aufTasBUftg  von  fn,  2662 

Large  vus  ffurrai  o  II  c.  chevalers.  —  S.  551,3  f.  and  onwards  ihey  pro- 
£i'eded  unlii  ihey  came  to  Cologne\  in.  v.  2674  steht  nichts  davon,  dass 
Esc.  das  ihm  vom  kUnif?  bewilligte  gefol^e  naciiCülu  itihrt.  —  S.  12  v.u. f. 
and  Ihey  came  one  day  al  vesper  hour  to  a  digni/ied  city,  called  Amulis\ 
vgl.  frs.  T.  2968  Venu  imt  a  Cwile  ta  eUez\  in  der  Übertragung  iit  alBO 
erstens  der  name  der  stsdt  verdorben,  nnd  sweitens  erfihrt  man  nicht, 
dass  es  sich  um  dieselbe  bandelt,  welebe  schon  s.  S52,8y.Q.  ohnensmen- 
nennung  erwähnt  wurde.  —  S.  554  v.u.  f.  the  firtt  man  (hat  he  sarv  was 
Bown,  sitting  on  a  bench;  and  by  his  side  the  woman  thai  he  laved  most 
al  /hat  time-^  nach  frz.  v.  2073  sitzt  Boves  hier  vieluiebr  mit  'IVrri  zu- 
Bäuimeu  und  von  der  fUrstiu  ist  erst  später  die  rede,  als  Josian  ihr  zu- 
geführt wird;  vgl.  8.  555,  12;  diese  fassang  ist  schon  insofern  vorzu- 
stehen, als  die  fttrstln  vorher  gar  nleht  sieb  am  gesprUohe  beteiligt  — 
8. 563, 3  f.  if  ye  mish  to  obUdm  Hu  Umd  of  Mombraunt^  y€  mutt  gei 
pos$e$$ioH  of  the  arms  of  the  Paymme,  for  the  French  knights  «te  ro- 
noTvned  in  arms.  Die  werte  for — arms  dürften  auf  einer  falschen  auf- 
fassnng  der  Situation  beruhen;  Bonns  krirp^cr  sollen  die  rilstungen  der 
{iffa! Ionen  feinde  vielmehr  deshalb  anlegen,  damit  die  besatzun^  von 
M  Olli  bräunt  sie  für  Saracenen  halten  nnd  in  die  Stadt  einlassen  soll.  -- 
S.  563,  15  f.  and  spared  not  either  great  or  smali ,  save  those  of  them 
tkeU  ciMod  for  et  physieton,  to  that  ko  tem  neitker  a  mother  noraton\ 
vgl.  frs*  S644  ff.  ITeipanUent  «  peHs  ne  a  yront;  8i  deu  ne  Imr  doyme 
taptisemenif  James  ne  verrunt  femmes  nen  enfant\  wir  würden  aleo  etva 
erwarten  with  exception  of  those  who  call  for  a  priest,  wishing  to  be 
baptized,  no  one  will  See  kU  vfife  CT  ckild  o^om;  in  der  jetaigen  form 
iat  der  passus  sinnlos. 
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arbeitUDgen  altfraDEÖslecher  texte  sind,  erwächst  dem  berauB- 
geber  nftmlich  die  Terpfliohtang,  nicht  nur  diese  seihet,  sofern 
ftie  noch  TorhandeD,  sondern  auch  die  etwaigen  Übersetzungen 
in  andere  fremde  sprachen  als  hilfsmittol  für  die  toxtkritik  der 
saga  herbeisuziehen,  sieh  also  in  sie  hineinsulesen,  wenn  sie 
gedraekt  sind,  ja  womdglieh,  wenn  sie  noch  nngedrockt  in  aus- 
ländischen bibliotheken  Terborgen  liegen,  sich  zu  diesem  zwecke 
copien  davon  zu  yerschaffen.  Verfölgen  wir  Ober  mehrere,  in 
bezug  auf  Wortlaut  oder  sinn  (titers  von  einander  abweichende 
hsB.  des  Dord,  textes,  so  geben  uns  vielfach  nur  jene  fremdsprach- 
lichen Versionen  desselben  stoffios  die  möglichkett,  von  zwei 
abweichenden  lesungen  die  nrsprfingliche  beraugzufinden  oder 
über  die  echtheit  oder  unechtheit  vou  plus-hätzen  iu  einer  Iis. 
zu  entscheiden.  So  lässt  sich  al«o  in  der  regel  nur  mit  iluer 
hiUe  ein  wirklieb  kritiscber  text  herstellen.  Ich  würde  darum, 
den  fall  angenommen,  ich  wüsste  von  dem  Vorhandensein  eines 
franz.  Originals,  dasselbe  wäre  aber  momentan  unzugänglich, 
viel  lieber  die  veröilentlichnne-  einer  sa^a  auf  Jahre  hinaus 
verschieben,  als  auf  die  Verwertung  der  vorläge  verzichten. 
Jedenfalls  also  erfordert  die  ausgäbe  einer  romantischen  saga 
viel  weitschicbtigere  und  mühsamere  vorarbeiten  und  verlangt 
vor  allem  ein  ungleich  vielseitigeres  wissen  auf  literarhistorischem 
und  auf  rein  philologischem  gebiete,  als  die  eines  andern  nor- 
dischen prosatextes. 

£s  ist  ferner  mit  recht  schon  oft  betont  worden,  dass,  da 
den  norwegischen  flbei'setzem  französischer  epen  oft  bessere 
und  vollständigere  hss.  vorgelegen  haben,  als  wir  heute  besitzen, 
diese  sagas  ihrerseits  den  romanisten  fttr  die  textkritik  der 
originale  ausgezeichnete  dienste  Idsten  kOnnen.  Noch  ist  aber 
an  den  wenigsten  ansserskandinavischen  Universitäten  aas- 
reichende gclegenhett  zum  Studium  des  altnordischen  geboten; 
noch  versteht  infolge  dessen  nur  ein  geringer  bruebteil  unserer 
romanisten  selbst  einen  leichteren  nordischen  text  zu  lesen, 
geschweige  denn  alte  handschriiteu  zu  entziüeiLi.  Da  nun  in 
der  regel  wenig  aussieht  vorhanden  ist,  dass  eine  heute  ver- 
öffentlichte saga  muerhalb  der  nächsten  50  jähre  wider  einen 
herausgeber  findet,  so  liegt  dem  gegenwärtigen  vor  allen»  die 
pflicht  ob,  den  anRländisehen  interessenteu  das  niaterial  so 
vollst äudig  wie  irgend  möglich  vorzulegen,  also  keine  einzige 
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sachliehe  Tariante  iigoad  einer  hs.  tob  selbständiger  bedeutang 
nnerwäbnt  zu  lassen.  Ausserdem  wird  es  sich  gewiss  empfehlen, 
dem  nngettbteren  benntser  durch  reiohltehe  anmerkungen  seine 
arbeit  tanlichst  zu  erleiehtem  nnd  keiner  wirkliehen  oder  schein- 
baren sehwierigkeit  ans  dem  wege  zo  gehen. 

Ich  wende  mich  nun  zar  beantwortung  der  frage,  inwieweit 
den  hier  an  den  herausgeber  einer  romantischen  saga  gestellten 
ansprtteben,  deren  berecbtiguDg  gewiss  der  mehrzahl  der  fach- 
genossen  einleocbten  dürfte,  von  G.  Gedersebidld  in  seiner  aus- 
gäbe der  Bovis  saga,  Fornsögur  SuSrlanda,  Lund  1884,  s.  209 — 
267,  genüge  geleistet  wurdeu  ist. 

I. 

Der  Tariantenapparat  in  Cederschiölds  ausgäbe  und  seine 

Terrollstftndigrang. 

Ueber  die  ms&,  in  denen  die  saga  Oberliefert  ist,  handelt 
Oed.  a.  a.  o.  s.  GCXXXVIII  f.;  er  hat  die  bekannte  Stockholmer  per- 
gamenthandsehrift,  cod.  Holm.  6, 4**  (—  ß),  die  n.  a.  auch  Ivents- 
saga,  Parcevals  saga,  Mirmans  saga  und  £lis  saga  enthält, 
seiner  ausgäbe  zu  gründe  gelegt;  leider  fehlen  dieser  hs.  zwei 
blätter  in  der  mitte  der  ßevis  saga.  Die  ilemuächst  wichtigste 
hs.  ist  cod.  IJolm.  7  fol.  (=  C),  in  welchem  der  anfang  sowie 
zwei  blätter  aus  dem  letzten  teile  der  sa^a  fei  len.  Diese  hs. 
bildet  die  grundlage  der  ausgäbe  für  das  t^üivk,  da»  iu  1^  fehlt, 
bei  Ced.  s.  218,58 — 221,53.  Fttr  die  in  ihr  vorhandenen  lüeken 
g.  209,  1 — 215,7  und  s.  251,5B  —  265,1  ^ewahreü  t  ineu  er^atz 
cod.  A.  M.  Chart.  118,  h**  /),  und  cod.  Holm.  i*hart.  15,  4®  (=  6), 
welche  beide  dem  texte  von  C  in  dessen  erhaltenen  teilen  sehr 
nahe  stehen.  Ausserdem  sind  noch  zwei  membranfmi^^meute 
zu  erwähnen,  D  und  A,  beide  in  dem  sammelbande  A.  M.  5t>7, 4^ 
aufbewahrt;  sie  enthalten  die  bei  Ced.  8.213,59 — 21ö,44  und 
s.  257,28— 260,26  ab^-edruckten  stttcke. 

Ced.  verkennt  nicht  den  eigenartigen  wert  von  C,  wenn  er 
s.  GOXL  sagt  ^) :  'obwol  die  redaction  6  sich  in  einer  bedeutend 
Alteren  hs.  findet  als  red.  ist  doch  ihr  Vorzug  vor  der  spa- 
teren ziemlich  zweifelhaft*.  Betreflb  der  methode  aber,  welche 

1)  Ich  gebe  hier  und  sonst  den  sohwsdisohon  text  in  mOgUohst  ge- 
nauer deutaoher  ttberestswg  wider. 
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Ced.  in  bezo^  auf  die  anAlhniDg  von  yarianten  aus  G  bez.  /d 
befolgt  bat»  finden  sieh  an  zwei  stellen  der  einleitung  in  be- 
fremdlioher  weise  yon  einander  abweichende  angaben.  Der 
heransgeber  bemerlct  snnAehst  s.  LXIV  im  allgemeinen,  er  habe 
'die  wertvolleren  yarianten ,  soweit  sie  ans  irgend  welchem 
gninde  yon  Interesse  an  sein  schienen*  angeftlhr^  und  fithrt 
dann  fort:  'in  besag  aaf  Kon.  nnd  Bey.  hin  ich  im  werke  selbst 
noeh  etwas  weiter  g^angen.  Die  pergamenths.  flolm.  7  foL 
enthftlt  beide  sagas  in  einer  form,  yon  der  man  wol  nieht  sagen 
kann,  dass  sie  derselben  redaetion  angehört  wie  die  yon  uns 
zu  gründe  gelegte,  die  ihr  aber  doefa  nahe  steht  und  sugleieh 
einen  grossen  selbständigen  wert  besitzt ;  ich  habe  deshalb  aus 
dieser  Iis.  (und  natürlicher  weise,  wo  sie  fehlt,  von  yd)  alle 
You  uotierm  text  abweichenden  leHaileu  aufgenommeu,  so  dass 
nur  die  so  gut  wie  wertlosen  Verschiedenheiten  unerwähnt  ge- 
blieben sind.  Die  Veranlassung  zu  dieser  grösseren  weitläuiig- 
keit  im  Variantenapparat  wird  im  Übrigen  in  den  besonderen 
untersiu'huüL^en,  welche  unten  dief^en  beiden  sagas  gewidmet 
werden  sollen,  ausfllhrlicher  besprochen  werden'.  Dagegen 
heisst  es  s.  CCXL  in  bezug  auf  die  noten  zur  Bevis  sagai): 
^in  diese  nahm  ich  aus  den  andern  hss.  alle  die  lesarten 
auf,  welehe  mir  für  die  kritik  des  textes  B  von  wert  su  sein 
schienen*  —  also  nur  diese.  In  der  dazugehörigen  anmerkung 
lesen  wir  sogar:  ^ hätte  ich  zu  einer  erneuten  vergleichung  der 
bss.  gelegenheit  gehabt^  so  würde  ich  wahrscheinlich  doch  den 

In  besag  auf  die  KoQra&B  mga  heiut  es,  was  die  Verwertung 
von  God*  Holm.  7  foL  angeht,  s.  CLVIIl:  <die  von  A  abweichenden  les- 
arten sind,  mit  aosnabme  der  uDwesentlichBten,  in  die  noten  unter  un- 
serem text  aufgenoiumeu.*  Ich  liahe  fttr  dn  kleiues  sttick,  s.  45,  7 — 38 
die  Stockholmer  ha.  nochtnrcls  verj^Iichen  und  folgende  nachtrabe  zum 
apparat  zu  verzeichnen  gefunden,  die  ich  keineswegs  sämmtlicb  für  ganz 
unwesentlich  ansehe: 

S.45,7En)Nn.  II  keis.J  kongr.  10ük|?ikkir.  13  j^a]  nu  hardla 
H  sinv  —  erj  liki.  Jari  let  uu  bua.  15  t'.  bvio — fara]  vel  ok  vabkliga 
ok  yOldna  i  ferd.  16  honum]  Konradi.  17  hans  sv.  br.  17  f.  fostr— 
hvar}  Bodg.  Konr.  ok  m«tti  hvair  ]^m.  t9  vera  f.  m.]  at  hann  ae 
fonja  madr.  20  alna]  hans.  21  f.  skytdi  Tora  hl.  Konr.  24  (eir  fiura 
ou.  25  f.  ero— manna]  vorn  LX  saman  ok  var.  27  er  ag.j  alWel. 
27  1.  Ok  — engl]  Konr.  setr  Rodb.  hit  nsBSta  ser  ok  viidi  üngvan.  29 
Iffitr— faj  fmr  til  menn.    30  optUga.    32  f.  ^at— atj  alikt  er  f^eim  likar. 
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?ariaiitenapparat  noch  etwas  vermehrt  haben'.  Dieser  wider- 
Spruch  wirkt  noch  verblttfiender,  wenn  man  hinzunimmt,  dass 
der  text  vor  der  einleituDg  gedruekt  ist  (Tgl  F6rordX  ab- 
gesehen davon»  dam  ein  herauBgeber  doob  wol  vor  der  end- 
giltigen  znsammenstellang  des  apparates  sn  festen  grandsfttsen 
Aber  dessen  umfang  gelangt  sein  sollte.  Von  diesem  Standpunkte 
aus  erlaubte  ieb  mir  &  s.  In  meiner  anseige  der  Fomsfigur  Su8r- 
landa,  Deutsche  lit-stg.  1885,  s.  81  f.  su  bemerken:  *der  benutser 
wird  sich  doch  hie  und  da  bei  Verwertung  des  apparates  eines 
unsicheren  geftlhles  nicht  erwehren  können,  ob  nicht  etwa  eine  an 
sieb  unscheinbare,  aber  gerade  fttr  ihn  bemerkenswerte  Variante 
Qbergangen  sei.'  Ich  glaubte  deshalb,  als  ich  kflrzlich  nach  ab- 
schluss  meiner  ausgäbe  des  Sir  ßeues  mich  eingehender  mit  der 
8aga  zu  beschäftigen  begann,  vor  allem  das  handschi  ittliciic  niate- 
rial  nachprüfen  zu  sollen;  ich  habe  zu  diesem  zwecke  C  (bez.  y 
und  6\  A  und  D  neu  collationiert,  und  lege  hier  zunächst  ein, 
wie  ich  hoffe,  vollständieres  Verzeichnis  aller  der  sachlichen  ab- 
weicliuii^^en  dieser  lisj^.  von  B  vor,  welche  in  Ced.'s  apparat 
keine  aufnähme  geiunJen  haben,  Für  die  in  C  erhaltenen 
Stucke  der  saga  notiere  ich  nur  die  wenigen  inhaltlich  bemerkens* 
werten  Varianten  von  y6S) 

S.  209, 2  Svo  byrjar  )>e8sa  aQgu  at  6.  y6.  ä|  i  yü.  8  par  sein]  at 
l»eirri  borg  er  yrf.  \  het  y^.  sik]  unnk  ok  y^.  4  f.  med — riki]  inargar 
borgir  ok  kautala  {vgl.  note  v>)  med  sinu  avordi  ok  y6,  6  var]  hunuui 
add,  betri]  meiri  »e  freuiri  ji).  7  1.  en  —  hann]  en  (bann  add 
y!)  l>utt  baan  vaeri  [^a  (om,  &)  gamall,  l'a  var  hann  okvuogadr  ok  y6. 
attij  hann  «iM.  6,  8  eptir  a,]  om,  yd,  9  til]  arfa  ne  add.  yS,  rikia] 
eptir  aik  aää,  yS.  ridi]  ok  riddamnom  add,  y\  riddarum  üdd.  6, 
10  illa^tOI.]  afatt  ok  redti  y6.  fir.]  om.  A.  11  f.  G.  sendi  l^a]  Hann 
BCiidir  nu  yö.  12  kongsins  i  yd.  13  giptij  skyldi  gipta  y6.  14  f  er 
kv.  —  hafdi]  sakir  haus  hreysti  ok  riddaraskapar.  Hcnn;ir  hefir  (hatduJ) 
;  f).  16  hennar  —  kongr]  greitiim  af  ]>y8ka  landi,  en  kongr  viUli  y6, 
gipta]  hoonm  add.  yö.  17  Eonj  Nu  iS\  om.  y.  18  bano]  kongr  yd. 
fyrri]  fyrr  yö.  20  keis.]  cigi  greifanum  yd.  21  sinsj  bans  y.  20  f.  rikd. — 
bleydi]  bleydi  hans,  ^ott  rikaii  vmn  6.  21  f.  Var~]7a]  ok  var  ]?etta  nJH 
gjOrt,  at  konga  dottir  for  til  Einglanda  ok  gidrdi  yd,  24  aam)  er  y6, 
hafa—As.l  höfdn  nOkkara  thna  aaman  &y.   25  |»a  a.]  gata  ydL  var]  akyrdr 

Ich  habe  im  folgenden  die  schreibiinsf  der  altnordischen  worte 
und  »ätzti  in  der  aiigenitiin  üblichen  weise  normalisiert,  ein  vert'abreQf 
weUskea  in  dieaein  falle,  wo  daa  iabaltMehe  interease  daa  apnohliohe  ao 
bedeutend  Qberwieist,  hoiliBatlioli  ala  prindpietl  riebtig  aaerkanat  werden 
wird. 
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ük  add.  yÖ.  26  Bevys  yö.  allra]  arla  y.  feg.]  fegrstr  (!)  yS.  27  hird] 
gard  i,  28  er]  at  yö.  29  eingi]  einninn  <f}  w  aää,  yS,  i]  nadr  i  yS» 
er]  «t  yd,  30  mti  ok  «.]  afli  ne  (ok  «f)  veztl  /«f.  31  ridd.  ek.  ok] 
om.  yS.  83  alln]  om.  yö.  fyn]  nn  eki  if  ]  sagt  yö.  35  hon]  \fo  add. 
yS.  -88  bana  er]  hana  |7at  du  at  ö\  \>At  hana  miOk  at  y.  37  Henni] 
en  yö.  38  er]  at  j'it.  37  f.  gipt  — hu.]  ^efin  greifamim  hyg^pjandi  yö. 
39  arlaj  snemma  t'iK  40  f.  keis.  h.  v.]  vildi  at  greitino  yrdi  sion  bondi 
eiginligr  (eig.  bondi  ö)  yö. 

210»  2  var]  er  y.  er  bunj  at  froin  yö.  3  )^a  kall.  hon]  at  hon  kal- 
ladi  y\  lödhtndi  S,  4  eio]  eino  aäd.  yö,  sem]  er  yö.  var]  vsri  yö.  & 
keiningligr  y6,  mn.]  sagdi  /«f.  6  fara]  I  inina  add.  yi,  mioa]  om.  yS. 
keis.]  greifans  yö.  i]  a  ^.  6  f.  \>y.  I.]  ]>yzka  landi  ^'(f.  8  mer]  om.  yö. 
\>Vi  sk.  öi/i.  Ensk.  ui.]  öllum  yrf.  10  i  K.]  ot/i.  yö.  10  f.  tu — far] 
Sidan  skalt«  greifauum  bretit  fa  ok  fara  yö.  12  minn— eyr.]  vor  ok  segia 
)>etta  aungiini  yö.  13  fyrri  yö.  14  fan — bref]  kum  i  )'yzka  land  ok  t'ekk 
greifannm  bietit  yÖ.  15  Keis. — braut]  £u  greitinn  braut  )>at  pegar  upp  yö. 
16  yfir  l  las  l^at  ok  yö.  sno]  brefit  arfif.  Ö.  16  f.  hOQ  «.]  frolii  vlli 
syna  ^'d.  17  que.  m.]  elsku  ok  yd.  18  man]  nraii  pAt  y.  18  f.  ^a  er] 
om.  yS.  19  min]  vor  yd.  v.  m.  f.  yS.  20  gipta]  gefa  yg.  mik]  ydr 
arfrf.  yö.  ei]  ekki  yrf.    21  völd]  vili  yö.  ath]  om.  yö.    22  lif.]  at  arfrf.  yÖ. 

mina]  om.  j  J.  24  |>at]  j'rf.  skuld  y.  25  j'ann  b.  k.]  )>enna  hinn 
gamla  karl  Guion  y'i.     2t>  naudng  yö.     27  l^o"^  f'ti  -  fV  radi        ]'vi  yÖ. 

28  einf?i]  niadr  add.  }<).  2l>  A — OkJ  si  r  intkkut»  otridar  von  yö.  ek] 
ydr  arW.  j  ü.  M  komet  med]  latid  vera  (ver  yl)  yÖ.  a  j/anj  i  haas  yÖ. 
82  enn]  sem  er  yd.  33  f.  Ean— jarl]  en  \fu  skal  kominii  minn  htnn 
gamli  karl  yd.  34  eamt]  aaman  ok  yd.  85  skiptit  yd.  36  opt.]  aptr  yd.  37  astar 
yd.  89  keia.]  greiflnn  yd.  bre.]  vel  atiftf.  yd.  40  atorliga  yd.  lett  g.]  gaf  yd. 
41  manninniii  yd.  42  dvaldist  yö.  42  f.  med  k.]  f^ar  yö.  44  honum] 
greifaoum  yd.  45f.  eitt  —  skyldi]  brpfit  f'.tt  henni  sagdi  at  greifinn  skyldi 
ffikyliy)  allt  yrf.  17  sk.  k.  sem]  sakir  gjüra  |'at  ;'f^,  hafdi]  hot'di  ö-,  ab- 
tjdküT'zl  in  y;  bann  add.  yö.  49  greifinn  yö.  letti  yö.  5ö  veatr  y.  h.] 
om.  yö.  52  f.  ok  —  kuedit]  er  fruiu  hafdi  a  kvedit  ok  (a  add.  J)  |>aun 
aama  dag  yö.  55  Gr.  j.]  owt.  yd.  atb]  hinn  add.  yS.  57  talar  yd.  58 
Jarl  yd.  sagd.]  kneds  y;  kvada  d.  59  Jarl  spurdi  yd.  60  hana]  at  aäd, 
d.  segia]  ser  add.  yd.    61  Mg.]  avarar  yd.    63  mina  beibn  yd. 

211, 1  sagdi  Ö\  8. jarl  yd.  2  glarna]  otn.  yö,  2 f.  ek  kann  nökkum 
yö.  3  fd]  finna  jM'.  Jarl  ste  yö.  4  sin  h.]  sitt  ess  yÖ.  5  f.  Ii.  ne  br. 
yö.  b  bann  kemr  yö.  bt  sömu  veidi  st.]  luürk  yö.  sem]  er  10  |7eini 
k.]  honum  fyrr  nefndr  greifi  yö.  11  Hinum  mOnnum  yö.  <r|>tu  aj.]  oßpa 
yö,  röd.]  a  bann  adä.  yö.  12  f.  kuad  —  J^'esß]  jarl,  segir  grcilinn,  J>e88 
sver  ek  yid  gnd  yd.  15  ok]  en  y.  ek]  mer  ätäd.  yö.  16  yfirvaldi  yd. 
18  svaradi  y.  fia]  t^at  yd.  19  vr.  er]  eigi  retfc,  ef  yd.  20  aver  ek 
ok  yvn  yS.  21  minn]  om,  yd.  22.  br.  m.  yd.  minn]  «m.  yd.  28  pik 
o.]  ottaz  ydr  ok  ydra  riddara  yÖ.  24  f.  )>e8— ath]  til  ptBB  befir  ek  traust 
at  hinum  heilaga  ok  eilifa  gudi,  |70tt  yö.  25  deyi]  nn  add.  yö.  ath  mer] 
J?a  yö.     27  jarl.]  Guif>n  jar!  yö.  greifanum  y.     2b  sitt  sv.]  sverdit  Ö. 

29  ateypt]  steypti  honuui  yö.     SO  En]  til  jardar  ok  yd.   hleyptu  yd. 
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atb]  boDüm  add.  yS.  31 — 35  lögdn— banTseo]  veittu  honum  .X.  aar  uk 
öl!  stor  yfi.  35  8U(»1  om.  y6.  36  kennir  y<y  36  f.  ok — aer]  om.  y^. 
38  hefir  yö.  eorg]  a  Hinuin  syni  add.  yö.     39  J^ann  ß.  k.]  sinn  bag  J^ann 

40  greifanum  }().  setz  yd,  41  Hann]  honum  42  ok]  ek  add. 
yl  4a  f.  gefur— vald]  om,  yö.  44  f.  |>at— ver.]  ok  ftllt  mitt  riki  yd. 
45  f.  mitk^kono]  btra  ok  kviDna  yS.    46  tk.— mik]  aktltn  nlk  l^nrfa 

41  Ott.]  Taras  yö.  keia.]  hinn  roiakannarlaiiat  greifi  yd,  49  Jaftiak.] 
Ok  an  akiött  yd,  baBn— kio]  binn  vsegdarlausi  Bvikari  sinuin  brandi  ok 
hö»^  yS.  50  f.  jarl.  —  sno]  jarli  ok  kallar  Hid;in  a  einn  riddara  ok 
ni£elir  yd.  53  i]  om.  yö.  54  Kiddari  y.  hötudit  5">  <i  j.i  ^m.  yd. 
5t)  J>a  h.]  hellsadi  j'rf.  56  f.  :i  k.  v.*]  vsnli^a  y<S.  51  ujjfcltij  avo  ti</^/.  yd. 
59  f>eim]  0m.  yd.  60  tiusbooda  yÖ.  60  f.  bann  uiuDi  yd.  61  j^egar] 
t'a  yd.  62  svarar  y.  62  f.  Harra— hon]  riddarannm  yS,  63  akalt 
i,    63  f.  fara— heila.]  anua  til  greifiuia  ok  h«flaa  y6. 

SlSf  2  hanr]  a  mian  fimä  yd,  allrar  dvalar,  ^  a  morgnn  yd.  okkar 
3  f.  Nu  an.  r.]  Riddarinn  ridr  nn  yd.  4  f.  suo  —  keis.]  greifaniim 
8V0  buna  ordsendinir  fVuinnar  yd.  7  akal  »egja  yV.  af]  fra  d.  S  |>eim  — 
?&r]  om.  }''V.  y  ;it  8iio]  ow.  yd.  M  I!  be}  rdi  —  t'andiir!  vissi  nu  at 
tadir  hans  var  svikinn  yd.  11  f.  hiirra.  — siusj  sarliga  hans  dauda  yd. 
Ib  8U0]  til  hennar  add,  y6.  17  sner  ek  v.]  vil  ek  averja  vid  gud  yd. 
17t  ted. — jungf.]  mik  hefir  skapat  ok  gefi  banii  mer  afl  ok  atgerfi  ok 
jL  19  f.  odr->-iid.]  ok  ▼opnmn  valda, akala  ^ir  {^eaara  tidindayd. 
21  hefir  ek  ap.]  hafa  )^tta  irjört  ok  aiu  leidialiga  Hf  med  amanarligam 
dauda  enda.  So  (ok  d)  yd.  22  hana  —  aveinaina  bafdi  siikt  heyrt 
yi.  2.3  hon]  miök  add  ; -  v  slo]  flo  a  }'d.  24  feil]  fraiu  m//^/.  ytS.  firir 
b.]  ow.  yd.  25  einn  >;;b.]  sa  niadr  er  Saliauch  (Sabaick  d)  het  yd. 
27  ok]  hann  yd.  27  i.  bk.  sv.  upp  yd.  2b  bera]  heim  ar/*/.  y6.  29  |7vi 
yd,  av.J  hans  yd.  30  okj  üm.  yd.  honuiu]  ok  a^^ii.  yd.  öiiu]  cu  yj  ok 
tf.  31  aa]  aer  yd.  kalL  k.)  )>a  kallar  hon  a  yd.  32  Sabauth  y;  Saback  d. 
32  f.  a.  V.  akalt  verda  yd.  33  sk.  b.  dr.]  einn  akalt  dr.  h.  y,  84  aama]  onu 
yd.  firlr  kv.  Ok]  adr  kveld  komi.  En  yd.  S&  ntoti  t]  fa  yd.  er]  om,  yd, 
36  f.  giori  — tok]  skal  irjarna  gera  hvat  f'er  vilit  ;  tok  hann  yd.  .'!S  heim] 
om.  yd.  39  ^a]  om.  j-d.  4]  lett]  laptr  |>ar  j  d.  42  |>ar]  om.  yd.  lett] 
om.  yd.  |7au]  om.  yd.  43  myl.]  inurDuiu  auch  d,  vyl.  note  4;  avu  a^«f. 
^.  |nu]  truiu  yd.  44  au.J  Be.  yd.  vwri]  var  lieiugdr  uk  y.  45  J^Htl 
l^eita  yd.  45  f.  Be. — maelti]  a  Be.  yd.  46  bkalt]  luuiit  yd.  16  t. 
hlyda— akalt]  minitm  radum  fylgja  verda  ok  akalta  yd.  47  aauda  yd. 
13  kU^dr]  ok  buinn  add.  yd.  48  f.  er--lidnir]  at  lidnir  eruXIUl  dagar 
y6.  A»t  ek  aenda]  flytja  yd.  51  jarla— vinar]  Wnar  mina  ok  goda  jarla 
y>).  52  er]  om.  yö.  XV  yd.  53  mat]  |nn  arfrf.  yd.  54  J>a]  bingat  koma 
ok  add.  yd.  vid  k.]  a  greifano  yd.  55  hialpa]  duga  yd.  56  Sv.  ]>.]  B.  I^akkur 
yd.  nu]  om.  yd.  58  ano]  om.  y6.  59  aaadoimm  yd.  greifion  yd.  60 
aitt]  om.  yd.    hüi  ^.  B.]  B. ;  hann  yd. 

213j  1  vndr.]  miök  mid.  yd.  gledi — veral  vera  mundi  i  gardiaum 
yd,  3  gard  f.  a.]  gardinn  yd.  talar  yd.  5  i^vi  yd.  akylt  yd.  grelfann 
yd.  6  an.  h.]  mdti  vid  hann  yd.  7  brott  vondr]  hedan  Ulr  yd.  9 
Sno— gud]  Satt  aeglr  J^n  |»at  yd.    10  er]  yiaa  «u^if.  y;  viat  a<f<<.  d.  10t 
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sem  — edt]  om.  yc^.  12  er]  |>ar  yrf.  18  edr  y\  ok  ff.  13—15  ]?er8  — 
ük]  om.  y^.  reiddi  yfi.  du]  om.  yrf.  17  jhiif]  i  höfudit  a  y.  suo]  inikit 
högg  arf<^.  yJ.  IS  stökk  y^.  jördina  y(S.  hann]  Be.  yfi.  19  firir  k.] 
om.  yd..  19  1.  vid  h.  d.]  djarfliga  til  greilans  y6.  21  koogr]  greifi  yd. 
22  l'er]  til  yö.  tilj  om.  yS,  t2t  baUfaDga  auch  ö\  vgl  noU  4.  28  }f9S  a.] 
Bti  sitr  i  /d.  24  sy.]  djija  yS,  ae]  er  yd.  25  atii]  «mh.  yd.  2tt  mik 
e.  ydi  orL]  at  «rfd  yd.  27 f.  faennar— kaupa]  dyrt  kanpa  hennar  elsk- 
uga  yö.  28  feilt]  ok  add.  y6.  29  faadur]  hinn  elskuligazta  add.  yö, 
3ft  l'uü  [^ppH  ;'ff.  ai  fair  y^S.  3]  f.  jardir— leifdj  födurleifd  mina  ok  rien 
mik  eigi  (todur-)arfi  minum  (ekki  ni.  f  fV)  y^.  32  maelti  greifinn  y^.  hegi] 
j:^u  hit  illa  yS.      33  skipt.J  )'eni  (|'n  'i)  skiott  y6.     athj  om. 

j'f).  34  6egiiJ  ok  add.  yö.  35  fa?idi  j  hetr  yd.  36—8  ok  slo — siiinj  i 
hOfad  greifanuiD  III  bOgg  yd.  39  htvn  (!)  40  er]  ef  yS,  40  f. 
lOdnnrfl  ainom  y.  41  f.  Sem— j>etta]  «m.  yd.  42  hoD]  frain  med  yd. 
48  Ok]  en  yd.  44  aem]  er  yd.  46  av.  Tar]  ^eir  aja  (aau  d>  (reona 
avein  >'(Y.  47  klseddan  yö.  vildtt  yd.  48  sleppa]  leita  iit  yö.  49  I 
miili  yd.  50  Nu  hl.  h.]  Be.  hleypr  nu  yö.  lil]  hu8a  add.  yö.  M  ppyrr  d. 
62  huad.J  ^vi  yö.  hliop  s.  ak.  j  hefir  avo  ak.  hlaopid  yö.  53  maelti  yd. 
55  aldri]  ok  yö  J'aii]  seint  add.  yö.  56  herra]  om.  yö.  57  Bev.  s.  m,] 
haun  msBlti,  |>a  gegir  yö.  tiannj  0  add.  yÖ.  58  du  — miokj  miOk  ertn 
yd.  60  aknld  yd.  mnii  y/?.  61  halahOggva  D\  drepa  yd.  62  |>a]  om, 
y6,  greti]  tok  ydl>.  baan]  at  grata  aää,  yöD,  62  f.  bOm.  f.  a.]  barm 
foatra  aiaa  i>;  v^/.  nötg  7.  63  Nu  — Sab.]  Herra  Sab.  tok  nu  yö.  64 
lett]  leiddi  yöD.  65  leyn.]  leyniligt  yd;  at  birda  hann  (hans  D)  add. 
yöD;  pAT  add.  yö.  kom]  ]>:U'  add.  D.  frv.]  }>ar  add,  yd.  m  kall.  &] 
maciti  til  D.    hcrrsil  om.  ö.    spurdij  spyrr  at  yö. 

214,  l  livar|  liinriHr  add.  yöD,  hiniij  ow.  yö.  sou  vitri  yd/>.  2  sagdi] 
kuad  herra  yö.  2  f.  cigi  mik  I^ess  eigi  2>.  3  mik  eptir  honum 
yd.  fretta]  bpyrja  yöl).  athj  om.  yd.  4  bttd.  m.  ath]  b»dQt  mik  ydl>. 
6  mylnu]  ok  «dd,  yiD,  7  Jeitt]  nt  a  eitt  yöD,  8  fr^,}  bou  yd.  9  aptr] 
om»  D,  8.  m.  ydi7.  10  skal]  mun  D.  brenn»]  ok  add.  ySD.  II  heyrir 
yd;  |?etta  «rfrf.  ydi>,  ]7ar — varj  om.  yö.  12  hv.]  at  D.  12  f.  hana  f. 
y.  Sab.  f.  h  ]  foBtra  haus  D,  13  ok]  yd/>.  j'at  i.J  8(orilla  yÖD\  ]>ar  8«m 
hann  var  kominn  add.  yö.  15  f.  spyr  J?.  e.]  epyi  i  |'er  yd/>.  Iti  Hfhi 
eptir  yö.  Kk  er|  |'a  ck  ;d/);  nu  ndd.  yö.  her]  o;/<.  D.  17  keiinaj 
heita  />.  ath  k.J  lieitaz,  vid  yd.  jpettaj  om.  yö.  18  eda  h.J  om.  yö.  17 f. 
)7etta — bonnm]  om*  D,  19  akuld  yö\  meiatara  minuo  ok  add,  J>.  lat 
Latid  yd.  mik]  nn  1).  20  gialda]  l>eaa  er  {om,  y)  ek  hefir  gjOrt 
y6J>.  tok]  mtelti  yd.  fr.]  fid  add.  yS,  21  med]  af  D.  kalladt  y()i>; 
i»a  «rf//.  J).  til  a.  t.|  a  sina  yd.  21  f.  r.  t.  D.  22  bad  i).  23  hafs 
D.  2  t  t>ar]  om.  yÖD.  tilj  fyrir  yd.  nökkurir  D.  vildi  ydi).  k.  h. 
yöD.    eiligar  y;  eda  d.    sökkva  ydi>.  nidr]  i  sjo  add.  yöD.  ath] 

om.  yö.  ksemiz  ß.  aptr|  upp  D.  2b  toku  /).  Nu  t  J>.]  beir  II  toku 
üu  yd.  29  tunduj  peii  a</r^.  y.  30  ok]  om.  yöD.  31  riddararnir  yd;  J>eir 
D,  lala  ydi>.  falan]  ok  add,  ySD,  82  aa  i).  bann]  arein  J>\  aveininii 
yd.  34  jafnv.]  ain  add,  D,  galU]  ok  add,  J>,  35  aiglda  ydjD.  tii]  vid 
/);  al  ydL    36  Umd  i>i  laadi  yd.  tetti]  basttl  y6J>.    38  |»ai]  aama  add. 
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D,   k.  sa  yö.     30  madr]  om.  D.     40  hann]  ok  yä.     41  kona  hans 
hans  drotfning  yrf.    daiid  D.    var  d.  er]  «m.  4'J  M;itiif?e(?)  /);  en 

add.  D.   d.  e.  lifatidi  add.  yD\  a  lifi  add,  d;  en  hun  arf<^.  D.  43 

var]  b»di  «rfrf.  D.  töpiirl  vsen  />.  Josevsena  /«T.  44  enn]  offi.  Z>.  45 
i  ver.J  i  vertflduuni  i  ^A.un  tima  D  -^  m^er  i  heimiuuiu  äküpud  um  beuuar 
daga  yö.  4tt  firir]  xm  fniD  yöD»  47  keid.]  beidnfr  meoii  D,  •▼.]  Bo. 
y^.  48  Kn  l^o  ath]  cm.  r6D.  49  )wtti  yöD*  49  f.  f^saam  av.  >a] 
ytm  banii  ok  7<fi).  50  hannj  <m,  ydD.  51  edr  ySO.  52  gud  mite 
X>;  gud  minn  8.  h.|  om,  D.  r>3  sveinharn  8a~barn]  skal  teda 
)?ik  npp  yfi.  54  vilt  yd.  55  skilia  ydD.  56  8ejz:ir  ;  honnin  add. 
yö.     57  l^essj  om.  yö.  afj  i  yd.     5S  H.  Ii.  mod.  m.  yd.     59  illumj 

4MII.  D.  fUl  aid.]  vid  om.  yd.  ke'm.]  greifa  yd.  61  pe»]  pAt  yö. 
allzv.J  aliuattugau  yd  ;  om..  D.  gudj  at  add.  yäD.  62  f.  v.  b.  yö\  vopn 
min  bei»  D,  63  )'a]  om.  }'d.  sarliga  yöD,  64  kongiinii  ^^dP.  heyrir 
yi,  yk\  om.  ySD. 

215,  t  honam]  \>ett».  add.  yöD,  hOnouliga  y.  2  vid]  gad  mlnn  «iM. 
yS,  Ma.]  gnd  mitt  add.  D.  3  einn]  om.  D.  dugandis  D.  4  mann  yöD\ 
ok  «rrfrf.  yd.  hefi]  veit  TK  tilj  om.  y^P;  i  veraldinni  add.  D\  i  minni 
eiga  add.  yö,  5  hemiij  om.  yöD.  okj  nu  adiL  ;  ^  ry/.  /lo/f  3.  6  okj 
om.  yö.  7  rid.  n.  ok]  om.  yöl).  S  min  um  godum  t';  godum  minnm  />; 
minum  gndi  yd.   luta]  )7joDa  Bvaradi  6'.     9  mikla  D.    heiiusku  C. 

10  ]>aiij  om.  10  f.  h.  e.  iT.  It  paj  om.  ü.  13  fttddaD  fnddr 
C*  13  boriB]  0m.  C.  af  mey  Marin  Ci>.  14  ydvart  C,  15  mnain] 
Baorriim  C.  15  f.  mnain— aik]  «m.  D.  16  ennj  Haumet  i>.  ydvart  C. 
17  ]7at  e.]  eigi  hrfera  tlk,  en  maarrinn  getr  hra?rt  sik  D.  honumj 
a  |>at  CD.  18  avarar  kongrinn  CD.  19  ef]  |n»at  ]>m  D  vilir 
CD.  20  f.  gudi— hann]  troduni  minum Iura  hann  |  neini  J^inuui  gudi 
edr  göfga  Maumtit,  gu*l  vort  C.  *21  sk.  mer|  )>juna  uü»  6'.  22  (»k  — 
aemj  )7ar  til  er  i>.  1^  ^anu  «t.j  aldr  üi  aH  til  X/.  pu  m.J  om.  Ü. 
ok  ]7a  matt  <L  b.  t.  i>.  ath —  bera]  om*  6'.  24  ^o]  matt  vopn  bera  ok 
l^a  aid.  Cy,  24—26  ^u—bera]  skaltn  vera  i  atridi  med  mer  D.  26 
mitt —  bera]  med  mer  vera  C.  lida  nu  CD,  27  auo]  om*  CD,  stundir] 
ok  add.  C\  er  B.  IUI  vel  haldinn  üdd.  CD.  MO  Kongr  e.  av.]  ok  elskadi 
kongr  hann  hardla  add.  D.  31  XII  D.  hird  koiiK«  C  fiofe  12  miugj 
om.  D.  32  uk|  om.  C.  'M\  Nv|  Svo  C'/>.  hanii]  B.  Vi),  vetnij  gamali  «f/rf. 
CD.  34  vui  vaakl.]  at  va-nlcik  (  '.  35  ein^'i  T'.  ridd.|  om.  ( .  3H  er  \>.  ath  | 
at  )7urfti  6\  34 — 3b  hann — athj  eiugi  avu  vel  at  her  gjöir  i  kuug»  gardiuuui, 
at  Jiyfdt  at  D,  37  eda  d.]  om.  CD,  39  >eiiiia  C,  varj  )7ar  aäd.  CD, 
laad  C,  40  er]  ok  CD,  er]  om.  41  Eon]  ok  (71).  42  ridd.]  mens 
CD.  42  f.  aW.  k.  a.  b.  6';  alTopnadIr  ridi  at  hoanm  D*  43  ekki  C, 
45  Sno  B.]  Ok  Bvo  Bern  D;  Ok  er  C.  46  t^easum  CD.  47  stod]  stBkk 
C.  48  Bpiott]  ok  apora  sfna  add  D.  49  sinn  best  D.  47—9  einn  - 
ers|  a  eiti  ers  C.  50  nej  om.  D.  m.  ne.j  om.  C.  ekki  6';  hafdi  hann 
a</<^.  i>.  fleirij  om.  C.  51  nefndj  Und  D.  enn  — net'nd]  nema  litit  sverd 
ok  apiot  C.  52  vppr.  vm]  vpp  atadin  CD.  53  ]'>enuH  uiorguu  C.  ukj 
hon  D,  kaat.]  ok  add,  D,  54  Sooj  ok  C,  faoo]  «o  auch  y6\  om,  C, 
rida]  y%  add»  C*     S>3 1  haaa — okj  bana  lakir  man  b<m  m0cfum  tamm 
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CD.    50  hella]  Bteypa  C,    &8  b»oiiJ  «MR.  CD.    69  er]  len  gUtxiaa 

CD.   saj  l«it  ^f/^rv  *)  /). 

216,1  n  :ik;itii2:a  arf</.  Z>;  üg:nrlig'a  «//rf.  6'.  latH  op  ]  let  svo 
af^ff.  D.  '6  ^äpauda  munni  CD\  gapaiidi  gini  y6.  4  semj  er  6'i>.  }>etUi 
p'aj  |  ,it  C.  4  t'.  bIdb  hest  C;  med  add.  D.  5  sina  spjoti  C»  fi  med» 
afll]  BinQ  Bpjoti  A  7  gilteriDe  DC.  kjöptinn  8  i]  «f  D,  9  lok 
h.]  stod  i  bjartann  C  )>eg.  j  st]  am.  C.  JQ  gttltrinn  C;  I  atad  «^/if.  C; 
ok  a^/^/.  Z).  Be.]  Hann  CD.  11  honam]  KeltiDum  C.  II  f.  vpp— höf.] 
höfudit  a  »pjotskaptit  J)\  p&t  n  f>v>  om.  [!]  C)  spjütskupt  sitt  6\  13 
jnv.]  JuTi^f.  —  jnv.|  Hin  virduligazta  jungt'ru  Josivena      C.  1R 

kappij  skepna  CD.  17  gct.J  la'ddr  r/>.  Is  Ma.  g.  T;  />.  lusetta 
Vera  C.  19  hansj  j^in  CD.  ekj  ow.  6.  mista  6'.  bansj  pinnar  6'i>.  2U 
▼ef d]  myada  C.  atb]  om.  C,  oiinQ  1.]  mer  CD.  %\  aegir  1^.  iMle  3 
andvarpaadi  yifi^.  22  a  l^a  til  freea  C.  24  ainn  heat  C.  25  XII  meon 
herkl»ddir  at  honnm  D\  XII  herklaeddir  menn  hleypaadi  C.  26  )»eir  X). 
hans]  allir  C;  om.  />.  ov.]  B.  add.  CD.  '21  Bev.]  haon  C.  kvodu  CZ). 
28  rida]  ok  adil.  C.  29  heyrir  T;  fjetfa  a^//.  T/).  ok]  er  arid.  C\  bann 
arfrf.  CD.  taka  h.  av.j  til  sins  sverds  (sv.  8.  i>)  taka  CD.  io  J^aJ  </m. 
C.  :il  gleyuitl  latit  6';  lagt(!)  Z>.  j^at  6'.  sera]  er  i>.  32  hohidit  «?.  X\ 
skogatmenn  C.  seonj  om.  CD.  34  ij  om.  C.  spjotsköpt  sin  D\  allir 
ain  apijot  C.  35  Bkiott]  au  C\  om.  D,  spiottsj  spjotskapts  D.  apjot- 
brot  C\  Bikt  üdd.  CD.  36  hafdi]  hall  add.  C.  J  b.]  <»m.  C*  35  f.  er— 
beadi]  <m.  D.  36  tuo]  mean  add.  C,  37  ath  audr.]  epdr  annan  CD. 
38  er]  at  C.  VIII  DC.  39  suo  a.J  er  CD.  \>m]  IUI  er  eptir  lifdu 
add.  CD.  Bau  C.  ofarar  sinna  k.  D.  S(mii]  ok  fem  Z);  ok  er  C  41 
*nmf  1  Josvena  41  |;eirra  v.  sk.j  ^'eitM.  TK     42  hennar  — atyrkiazst] 

hon  lujok  {om.  D\  at  angraz  CD.  \\  OkJ  um.  6'.  4f>  iieiuileidis  6', 
fffirdij  Er.  add.  C.      46  Enn  k.J  Er.  6  ;  Er.  kungr  49  Nökk.J 

Nökkarri  atuoda  C,  5U  jkaat.  til]  i  kaatala  C.  a&j  om.  (1)  glug.J 
gittgt;  einn  6\  ofan]  a  vOllaaa  add»  C\  a  ▼öllona  ser  bann  add.  52 
a.  v.J  om.  6'.  m.  1.  C.  l'ar]  ok  C.  53  er  |  ow».  6'.  54  het  ur  D.  C.  55 
vidi  med  C.  57  til  Eriii.  k.  |  Er.  kongi  C.  bann]  Brand,  kongr  C.  58 
hafa]  taka  C.  50  iuiny|  Er.  kon^s  bann(!)  sor  tfl  ei ginkonu 
C.  sc'r|  haiia  add.  ('.  60  ^'i*  land— minnaf  allt  haus  (riki  ok  add.  yA) 
land,  8V(j  at  hauu  »kal  eigi  ävu  luiklu  at  ua,  at  baoo  uiegi  äiua  11  luutr  a  »etjaC. 

217,  1  En  er  Er.  kongr  C.  }>aj  om.  C.  3  kall.  s.J  let  kalia  til  sin 
C.  5  spurdij  spyrr  oa  C,  vseri]  ae  C.  6  rada  C.  6 f.  Enn— bird] 
Eiagi  iaana  Ba  i  lidinu  C.  8  vera]  gjOraa  C.  9  Jur]  )mr  6'.  bugajnkir 
C.  11  ok|  eo  C.  gerdi  C  beonij  |>egar  add,  C,  12  ^au]  ^^essi  C.  13 
ridd.  b.  6'.  14  svarar  C.  14  f.  til  f.  s.]  ok  m^lti  vid  tedr  sinn  C.  16 
bragd|  verk  6'.  17  gera  bann  at  riddara  C.  18  f.  gioretb  h.  f.]  se  hann 
forstjori  C.  20  hantil  honum  C.  20  f.  skorta  — lidinu]  hu^le8i(!)  uo 
bleydi  til  gaoga  at  styra  bernnm  C.  22  Erm.J  om.  C.  23  kallaj  til  sin 
add.  C.  sagdi  C.  suoj  til  bans  add.  C.  25  Giarna]  sem  \zt  vilit,  herra 
üAd.  C.  26  akal--vilia]  m.  C.  27  er]  om.  V,  bjodit  mer  C\  vittt 
bjoda  mer  y6.  28  bunnm]  med  gyldnm  apornm  add,  (7.  31  eingi] 
einaki«  kenar  (7.  beit  C.  benni       31— SSidan— bonum]«!».  C.    33  f. 


Digitized  by  Google 


STUOIBSr  ZUB  BSVIS  SAGA. 


hann  —  sverdi]  koogriDn  hann  svcrdi  svo  godn  af  C.  35  ok]  cdr  C. 
37  rnftre:]  lönd  ok  add.  C.  Jumfru]  om.  C.  :i8  sitt  ^.  c  ]  p:odart  best.  C. 
er]  Arundela  het  add.  C.    89  betra — Hann]  honuni  betri  heatr  ne  skjotari: 

B.  C.  40  hafdi  C.  41  crs  A.J  svo  hest;  hann  C.  |>at]  om,  C,  42 
pm]  honnm  C.  44  hann]  Beuiss  C.  ere.J  sitt  ers  hit  goda  C.  46 
J«ir  C7.  bja  C.  lof.  aI.  C.  47  hnyad  ok  v.]  ritekleik  C.  Ber.] 
hann  C.  48  aitt  horn  hardla  akafliga  C,  AS—ifi  liditb—koDgr]  her- 
klmlia  nn  allt  fulk  i  atadntim.  Er.  kongr  kom  nu  C.  53  Horn  B.  ridr 
nn  C.  vtt]  om.  C.  58  merki  k.J  markat  C\  hans]  sin  um  C.  var  akr.] 
öm.  C.  54  leoj  med  gulli  adfi.  C.  ok]  om.  C.  hreysti]  hni^klpika  ok 
riddaraskap  C.  55  jniuti  h.j  om.  C.  öö  hion  öfl.  ok]  mot  honum;  Ii mn  C. 
5S  illr]  ogurligr  C.    58  f.  Brand,  k.]  fyrir  Bran.  kon^i  C.    flo  einnj  om. 

C.  edr  C.  61  f.  apiott  st.  erj  digit  spjot,  en  C.  02  medj  om.  C.  fior.J 
om,  C.  68  aer  C.  64  ]7a  s.]  keyrir  yö.  Ar.  la.j  beatian  yd^  65  ok — 
hans]  om,  C,    66  »IIa]  mikln  C, 

218,  2  l^niath  B.  1.]  langadi  B.  altk  C.  8  hana]  liina  heidna  4 
hl  om.  a  fallr  C.  6  heima  hafa  aetit  C,  1  l^a]  ok  C.  B.]  nu  a</^.  C. 
8  fram]  so  auch  yA-^  at  C.  9  mnnum  6'.  10  vinna.  Ok  l?.]  hafa.  Sem 
C.  baat|  er  arfrf,  C.  11  genpfu]  djarflipa  «rfrf.  C.  12  fran»!  ok  ^fW.  C. 
dr.]  fcldu  C.  14  drei  nu  add.  C.  vtt]  sitt  add.  C.  sverd  xMargljßl  C. 
16  8eni|  ok  er  C.  18  athj  peirra  -'/rf^.  C.  19  l'cirra]  om.  6'.  19  f. 
tüku-  tiyiaj  flydu  J>eir  nu  C.  21  nu]  hardla  C.  21  f.  hred.  nu  eigij 
eigi  hr.  j'eir  C,  22  afna  ov.  C.  24  8to  aeai  C*  24  f.  ai— renna]  ser 
nfarar  ainoa  manna  C.  25  f.  ok— drepa]  barri  ritdda  ok  melti:  Oangit 
fnm  djarfliga,  minir  mann,  ok  drepit  C,  2d  »oto  7  halfpeinga  C] 
halfpeningsC.  29  Sem]  om.  C.  30  tal.  ^a]  sa^di  ok  ^.  31  taladi  C. 
31  f.  leid:  F.  h.]  lund:  l>vi.  32  her]  edr  add.  C.  33  jungfru  Cl  34  fyr] 
heldr  C.  hafa  eionj  fara  til  C.  35  galgaj  ok  hang»  add.  V.  37  B. 
reid  nu  C.  ok|  hjo  a  badar  bendr  ok  add.  C.  38  Ok]  om.  C.  39  var 
k.  [>a]  kaemi  C.  voruj  nu  add.  C.  42  ridd.  Er.  k.J  mönnum  B.  ok  C. 
4S  Tildi  C.  heim]  om.  C.  44  hann]  om.  C.  45  lata  fla  C.  4ü  Br.] 
om,  C,  48  4  ok  bad  (7.  49  f.  >a>-^innj  at  bida  afn  fyrir  ntan  aina  C, 
5<l  f.  averdi  ainn  llarglei  C.  58  ofann]  nidr  af  ainn  erat  C.  55  Ok  Iw} 
Ea  C,  56  ath  b.  v.]  sik  C,  ok]  bversu  aää.  6';  hvemin  adä.  yS,  57  holt 
— honnm]  stod  yfir  honum  med  brugnu  sverdi  C. 

319,  15  Sid.  r.  h.]  ok  reid  aidaa  yö,  45  at  ^  n.]  Ykk  at  {om.  y) 
neita  yti.     59  äj  af  d. 

220,  18  Vera]  einn  add.  yi).  23  edr|  eitt  add.  yiS.  27  Enn  nu] 
Ok  |>vi  yö.  29  tak]  l^at  add.  yä.  33  nuguj  dyit  add.  yrf.  43  viu  r.] 
um  (fyrir  ö)  aungva  yd.    65  Var  kh]  ok  mitt  (om.  y)  ncrkliBdi  yd* 

221  y  8  bndi]  mikill  ok  branatr  add.  y,   mil.]  ok  hraaatr  4uUL 
14  goek  nn]  gjifrdi  nn  avo  ok  gokk  na  avo  yd,     22  ^tta]  ok  heyrdi 

add,  yd,     37  sama]  sanna  yih     49  ]  legit;«).    53sem  — sagt]  om. 

('.  54  f.  vid  hana  fyrr  r,  —  Svo  seni  C.  59  f'er  Gl  skal— liugal 
lyg  ek  eigi  C.     B2  kongr  (.    lad  C.    per  C.     63  hann]  Be. 

222,  5  l^eirra]  om.  C.  hütiiui  C  6  gott— laft!  ann;i(  {om.  yA)  til 
at  gcia:  iaüi  6'.    7  eitt]  om.  C.    bL  iaiet  — ydi  j  aegii  upp  a  hau»  tru  C. 
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<»  hanii  skal  j'at  C.  10  uirumj  —  iiema|  i  hönd  f»  nema  eir^lftim  f.  \\ 
kongi)  l'at  skulu  |»er  lata  haon  sverja.  Va\  add.  C.  12  latij  skal  ti\  sct. 
lata,  6'.  15 1.  nökkut — liki]  hafa  ydra  vinattu  C.  17  brefit  var  na  C. 
17—19  kftll.— Bev.]  vn  B.  ftaa  kallftdr.  Hern  B.,  segir  Er.  koigr  C. 
19  f.  ben—Dün.]  fiira  miDS  erisdis  til  Dansel«  ok  ber  mitk  eriodi  C, 
21  Bkftit«]  )WBft  ««lif.  (7.  22  unguis]  ne  i  headr  hk  aää*  C.  n«na]  ajmlfom 
M,  C.  24  gioii]  ber  yS,  25  bitt  bitra]  toitt  bjarta  C.  26  Heira— 
kon^i^r]  Kr.  konpr  svarar  C.  2S  l^essa  6'.  29  l'ung^t]  svo  skjotan  vejf 
örfrf.  C.  au  skal)  miin  (\  32  jungf.|  am.  C.  33  Hann  tor  nu  r'.  41  hffn  ] 
l>ar  C  8on]  herra  a^/-/.  T.  42  toRt,|  fostra  C.  44  Pil.  ti.|  Nu  aem 
paiiuarmu  ser  nddara,  |'a  kaliar  hauu  a  iiaun  »vo  segjauüi  6'.  4d  ^aj  her 
udd.  C.  kom.]  ok  alt  nidr  adä.  C,  b«rn]  riddiii  C.  46—4«  ok— 
bnngr.]  fyrir  Mkir  allBTildiada  gade,  komit  ok  etit  med  nerl  B.  jatadi 
fiees  iY^uu  yS)  bttdilga  ok  etigr  nidr  af  tinnni  beeti  tkjott  ok  tok  til 
iDAtar,  pvUiX  hann  var  bnogradr  mjük  C.  50  palmari  C.  gnogoiB  C. 
63  segir  iniBlti  a  )>es8a  leid  C.  hana]  Vinr  minn.  «^oc^ir  hann  add. 
C.  54  vinnj  om.  C.  ok]  en  C.  55  edr  C.  5(i  HerraJ  minn  aäd.  C. 
56 f.  piiagr.J  palmari,  pAT  skal  ek  ydr  satt  fra  segja  C. 

1  ek]  heiti  add.  C.  3  ekj  so  auch  yd-^  om.  C.  skylUi  C.  4 
o  f.]  mlkilll  nforsyoju  C.  8  seg.]  bid  ek  ^k  atttt  segir  C,  Df.Bkkl— 
Be.]  B.  avarar:  Vü  pwth  eigi  at  lele«  hasa  C  11  f.  palnari  heyrir  |wtte 
C.  14  mniti]  a  ^ssa  leid  add.  C.  Herra]  dyri  C.  sein  m.  ak.]  herra  idIbs, 
drottinn  himirikis  dyrdar  C.  16  hann]  sidan  C.  ouir]  ok  add.  C.  17 
tfJW.  6'.  18  ^itt  edr  C.  huath]  hverju  C.  19  |?er  f.  m.f  |':it  er  {uns)C.  |?al  ojw. 
r.  21  aung.j  lifanda  a/f^,  2:i  palmari  6'.  iiit.)  [n-iat  add.  C.  24—6 
mat— svarar  ]  mpF  ttir  bera  dauda  poat  ^ii  vitir  l^at  eigi  C.     27  eigi  | 

Btf^it  B.  add.  C.  31  (^ettaj  pat  C.  '62  palmaii  C.  '6'<i  hltfjandi  C.  '64 
fyrr]  sinni  leid  (ferd  y6)  add,  C.  36  var]  i  pm  Ümt  mdd.  C.  rtkaaii  a 
36  Ter.]  {Hin  laodinii  yS.  36—8  ok— aat  J)  pu  vom  (ekki  nelair  tanar 
(80  ySi  unletbar  in  (7),  at  eigi  Vieri  gnlli  bnnir  edr  silfri  paküt  ok  npp 
a  hinuni  haestan]  turnum  (uiM.),  er  Bran.  kongr  aat  i  ajalfr  C*  39  or]  af 
C.  40  ser  i  klom  C.  41  er  »uo  sk.]  af  honum  »fori  «vo  mikit  Ijos 
(mikil  birt<i  edr  [ok  ä\  y6)  C.  |?at]  svo  mikit  ('.  44  diarti,  jimj  iun  i  ii;illirj;i  C. 
mu.J  Irauati  C.  45  huarj  om.  C.  heyr.  j  ok  add.  C.  45  f.  er-  vui  u|  ok 
vom  ut  heidiugjar  at  bluta  god  sin.  B.  leit  )>ar  C.  47  lueirj  Üetri 
C.  Bev.  Bte]  ^eirrar  trnar.  I>ar  ate  Be.  C,  4«  gekk]  ian  add.  C.  49  j] 
0m.  C*    49  f.  j  pr.  e.]  «  einnm  preatinum  ok  C.    67  munn]  er  C. 

224,  1  ridd.]  om.  C,  3  diartr]  kyndugr  C,  t  niut  C.  tali]  geri  edr 
mseli  hvorki  ord  ne  verk  {uns.)  C.  5  A  ]?.]  I>ann  C.  hellt]  heldu  j^eir 
V.      7  ii]  einum  C.    ridd.  s.  6'.      8  f.  Sem  — )^a]  ok  seilt  B.  var 

kominn  ok  kongrinn  sa  hann  C.  9  imot  6'.  lu  hann]  vel  kuiuinu  ok  add. 
yAC\  let  hann  add.  yS.  jj  om.  C.  11  f.  skiott  p.]  eitt  6'.  13  reidd.] 
hriedizt  nu  mjök  herra  C  14  br.  sk.  C.  las]  ok  add,  C.  16  hL  s.  6'. 
17  aao]  am»  C*  18  bregda^averdi]  mega  draga  ut  averdit  C,  19  vpp] 
9X  add.  C,  20  faatliga  C.  22  aagdi]  a.  at  C,  leg.  h.]  hafi  legit  C7.  23 
Bina]  so  auch  y6\  bans  (7.  24  (rann]  einn  C.  26  kongrinn  £7.  ^at  C. 
27  eigi  b.  )»a        28  iia|  l^egar  a<M.  C.     30  gion]  fa  6'.   nog*!  noga 
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lang&  C.  pino]  svo  at  add.  C.  31  ^itt  I.  6'.  h»8tu  ok]  öm.  C.  33 
fij  J»ar  skaln  arfrf.  C.  :u  orm.]  kvelja  |?ik  add.  C.  skulu  ]?.  sl.l  om. 
C  37  l'ar]  otn.  C.  meicJ.]  af  a^/r/.  T'.  aldri  C.  HS  neinn  d.|  om.  C. 
til  m.j  om.  C  euj  einn  a<i<^.  C.  Ö9  sk.J  |/u  &kaitu  C,  4U  iara  t. 
m.  C.  \>m%  f.  C.  43  i  myrkvafttofiiDa  C.  45  honumj  aidr  «hM.  C.  46 
Malp.  h.]  geyme  er  (!)  hau  C.  47  fall  ]  ferdinni  C,  48  kom  nidr  C,  ftllt* 
konar  C;  skadllg  add.  C,  51  leitadi's  a  sfk]  om.  C.  52  drap  C,  011] 
twa  hinn  illa  C.  53  eitrkvikiodi  6\  53  f.  Nu— atb]  Hann  rar  na  i 
myrkvastofunni  i  mikilli  piou  C.  56—8  maelti— mer)  talaz  nn  vid  (sjalfan 
sik  add.  y'i):  MiskniiTiar  bid  ek  yik  (na  add.  yd)^  drottinn  mino,  segir 
hann  C.  5S  j^inn]  helga  add.  C.  orj  af  C\  59  pinuj  leystu  mik  add. 
C.   verd  laus]  ma  iauss  verda  C. 

225y  1  Petr  at  Bomi  C.  2  af  J  herra  add.  C,  3  ok]  tidan  gefa 
bpaom  add.  C.  3  f.  aialf.  b.  g.]  om,  C,  4  f.  Adr.  m.]  nOkknrnm  mann! 
sidaa  C.  6  badnliga  C  7  ta  i  Ok  ciiia  ^  8  nat]  sein  bann  Bvaf 
add.  C*  bano]  ein  add.  C.  8  f.  j^a— snaf]  om.  C.  0  sem]  er  C.  10 
gatt  h.  gr.j  drap  hann  C.  \>&t]  hit  flrfrf.  C.  14  Josv.  d.  b.]  bans  d.  J. 
at  C.  15  f.  Kom  — Sinns]  hon  kom  nn  fyn'r  fedr  sinn  C.  19  hef.]  er  C. 
knnn  C.  20  sdupf.  s.J  sinn  st.  ok  hcina  lüdur  sins  C.  22  Ok]  hingat 
C.  heyrir  C.  om.  C.  23  ekki  msela  vt.  I.]  eigi  svara  ueoia  bon 
melti  )7etta  C.  24  Avfi  B.J  ser:  Awi,  herra  gud  C.  akai  C.  et]  B.,  er 
C.  26  )wla]  ok  add.  C.  27  Anfi  hn.  h.]  awi  hvat  C.  28  f.  l^o^vUdir] 
bafdir  pa,  er  for  fort  i  yS)  bnrt  ok  vildir  C.  31  bey.  ridd.] 
hseverskr  madr  sem  ek  veit  Tiat  €.  32  mnntn  C.  okkrom  C.  33  f.  mik 
hr.j  minum  breinleika  C.  34  ess  ok  sverd  C.  35  gejmiaj  ydr  til  haoda 
add.  C.  fra  id.  sk.]  skula  paxi  vidr  mik  ekiliaK  C.  36  yd.J  pin  C.  38 
1  }?ann]  tenna  6'.  far.j  J?ar  f'.  40  var]  nu  add.  C.  42  hans  d.  J.  C. 
Erm.J  kungr  add.  C.  43  ^esöv]  blidiiga  aäd.  C.  Nuj  ok  6'.  44  verdr  6'. 
46  fyst  C.  48  ):>eB8v— atb]  beltinu  at  eigi  skyldi  C.  49  skyldi  —  bennij 
am,  €.  30  Bkada]  mega  gjüra  hennar  meydomi  C.  51  hnem]  am.  C. 
53  for]  eidan  for  hann  C.  54  Hon]  Wo.  (I)  C\  Joe.  yS.  55  manni]  til 
C,  Amnd.]  am.  C.  56  diarfr]  bardr  C.  57  kvmni]  >yrdi  at  koma  C. 
58  stall]  godan  add.  C. 

i'liij  1  p&t]  om.  C.  2  hardla  st.j  ok  hardla  ftei  kligum  C.  5  fa]  geta 
C.  enn  erj  om.  C.  6  essitj  j?at  (J.  7  |?at]  ut  a/irf.  6'.  ü  kora.]  om.  C. 
sdd.  }>atj  tok  };at  at  briotaz  vid  fast  C.  slu]  med  add.  C.  9  ept.j  om. 
C.  10  f.  nah]  om.  C  11  f^ar  h.]  om.  C.  12  drepit  h.J  mundi  bann  hafa 
drepit  C,  13  hialp.  b.  ok]  honnm  borgit;  l^eir  C.  14  Jsitt— hann]  tm.  C, 
15  hon.  L]  hnkna  til  at  grnda  hann  C.  18  Sem]  at  C\  at  )>a  yd.  20  einn  d. 
m.]  om.  C.  syrg.]  okandvarpadi  add.  ('.  20 f.  ser— seg.]  til  gada  svo  mse- 
landi  C.  2;i  ke)'.]  leysti  [muu]  med  sinu  C.  25  pio,]  ok  add.  C. 
26  f.  ]?o!a  —  verdaj  i  burt  hedan  komaz  ok  vera  frelstr  af  j'essum  atad 
edr  skjott  vera  daudr  C.  29  myrkvastüluna  6';  rayrkuast'  i>.  30  f. 
heingdr  — suik.J  deyja  C.  31  annarj  j?eirra  add.  C.  31  f.  jdyfl.  t.  h.J  i 
myrkvaat.  C.  32  f.  ok— nidr]  om.  C.  83  )»a— Bev.J  Hann  slo  B.  svo  mikit 
htfgg  C.  84  ano]  am,  C.  peg.\  bann  C,  84  f.  bann— bann]  i  ovit,  hann 
var  svo  C   37  f.  Bev.— hdfnth]  £n  |>egar  bann  rettla  vid,  ]>reif  hann  opp 
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eitt  tre  ok  slo  J^egar  i  höfud  hiomn  svo  C.  39  Enn]  om.  C.  40  tok] 
J>reif  I'A  C.  41  spyrr  C.  fa-ri  C  42  deyifi^  hfin^-a  C.  45  Hion]  Sa  C. 
46  ofann— l^ef^arj  nidr  med  ^ann  samR  Btreing  ok  er  C.  47  kemr  C. 
49 f.  eptir  btr.]  med  ^eim  aama  streinf?  C.  51  Sem  )?.]  er  hinir  52  tekk] 
8a  6'.  54  ridr  6';  au  aäd.  C.  athj  af  €.  5ti  port. — fulkj  folk  var  okki 
kl«tt  C.  $7  }^a]  ^ar  6\  59  varj  er  C.  60  edr     ikal  C.  68  kom.J  hlaapit  6'. 

239, 1  ok]  Ml.  6'.  3  ridr  €*  4  bno]  af  taka  oAd.  C*  5  Tegir  C,  7  verit 
1  my.  C  var  C.  8  Tegrinik  akannigi-  C.  ok  C.  9  veginn  sem  6\  10  leid 
at  C.  Ber  C.  U  mikla  C.  )>ekti]  kendi  bann  C.  13  Aafi]  herra  add.  C.  15 
nn  her  C.  ek]  nu  «rf^/.  C.  IG  leingra]  ok  «rf^/.  C  herr]  nu  T,  17  huil.] 
her  add.  ('.  stigr  6'.  nidrj  om.  C.  21  sitt  ess  C.  seuij  er  C.  22  var  j  mjök  arfr/. 
C.  2;i  )?ui  ath  h.]  ok  C.  26  I>eiiiiaJ  saiua  add.  V.  stod]  stendr  upp 
C.  27  sn.  vpp]  om.  C.  kall&r  a  6'.  28  ßiunj  om.  C.  tiranÜDier  yö. 
30  tem  m.  g.]  er  geyma  B.  C.  31  f.  gek—avaratbj  gjörir  svo,  kallar 
mjOk  batt,  eo  ^eir  avara  anngn  C  32  nidr]  om,  C  38  ^^etr]  ^ar  badir 
a<^i^.  C.  84  Ber.]  var  ailtf.  C.  95  kongi]  ok  er  bann  heyrdi  l^a 
üdd.  ('.  kongr]  bann  ('.  30  f.  greip —ok]  om.  C.  38  allann]  oin.  C. 
41  uie^i  h.  h.]  mega  ek  lata  hcin^'Ja  hann  C.  42  afj  Hlhi  a</rf.  f\  43 
ippti  hann]  kallar  Bran.  kon<rt  harri  roddu  C.  44  [>atj  pa  6'.  4ö  taka] 
rida  eptir  C.  Ok|  om.  C.  vopbudn?,  C  47  |>e^ar  v.]  ow.  6'.  best  sinn 
C.  48  varj  fannz  C.  okj  ne  6'.  49  patj  iiann  6\  keyptr  6'.  5u  |>e88j 
baai  6\  51  ridr  C.  53  befir  54  kema  a  bann]  %vo  aid.  C.  54  f. 
Ok— bann]  at  hann  gat  aet,  hw  bann  reid  ok  C,  55  »pti]  |»egar  a 
aäd,  C.  bad]  fiann  ndd,  C.  57  firir  kv.]  om.  ^.  58  vera]  adr  kveld 
komi  add.  C.  61  pni]  nn  vel  6'.  62  eon]  om.  C.  atb|  ek  nie;;a  add. 
C.  H.!  höf2:p|  sogir  B  /  i'//.  Br.  k.  b.J  kongrinn  beyrir  V.  64  l^a 
verdr  ('.  ok|  50  auch  yd;  om.  C.  slo]  hiSggr  C. 

228,  ti  or  bauänum  feil  C.  7  ok|  om.  C.  hannl  nu  konu'i  T'.  H  Bev.] 
il  bana  C.  9  mattj  mikilliga  C.  10  }>u  ert  uu]  ortu  |'u  C. 
It  preBtiJ  fyrir  add.  C.  12  I  ^eaaDj  Eptir  ^at  C.  atb]  am,  C,  Or.J  mjük 
bleypandl  add,  C»  13  goda]  «m.  C.  ok]  bann  (7  14  bann]  Beviss  C, 
141  bon.  d.]  bann  akyldi  C.  15  ath  fl.]  renna  C.  15-18  l»a  — f^lnn] 
I'a  svarar  B. :  I>at  raed  ek  }>er,  Grandier,  at  ]>n  bidir  eigi  mio  C.  18  bann] 
Bran.  kongr  C.  19  ok  — ek]  en  ek  svcr  )>e88  20  mer  nter  r.  20  f. 
vifrja  [•  f  d.  6'.  21  Rev.|  bann  C.  22f.  spiott— .ir  |  spjotit  er  att  hafdi 
Bran.  kongr  (\  25  lijartablodi  C.  nu  Gr.  €.  2B  afs.  e.]  ö»i.  6'.  skiort] 
skyndiliga  6'.  29  sinum  vilja  C,  29  f.  reid  i.  e.J  ridr  nu  fram  uk  C. 
80  aneri]  om.  C,  hon.]  ayo  add,  C.  fasr]  Esekjandi,  at  pAt  var  naliga 
kooiit  at  honoro  ok  add.  C.  31  Bev.]  hann  C.  82  var  h.  f>a]  bann 
var  nn  C,  33  f.  hann  y.  nu  illa  6'.  36  bOadum  C.  38  skyldi}  nu  add. 
C.  3<^f.  bann  b.  t.  g.]  ok  nu  bidr  hann  C.  39  f.  bann  fr.]  gud  frjaisi 
('.  m  af  j  fra  C.  40  f.  Hann — essit]  ta  hjo  Bevis  best  sinn  C.  sp.]  en 
add.  C.  }>a«]  liann  f.  42  4.")  ok  av.  -jinotij  |>a  har  mjök  nidr  eptir 
vatninu  af  ]>vi  at  ^at  var  lujök  stritt;  en  ersit  avaiu  m  luuir  upp  a 
mot  C.  47  mannin.]  munni  ]7es8  C.  48  ok]  om.  C,  50  bann]  aik  faat 
C,  51  akiott]  cm.  C,  52  f.  var— foru]  er  koninn  yfir  vatait  ok  fara 
na  C,    56  sinn  v.]  leid  aina  C.    57  reid]  for  C,  aaman  C,  taladii  61 
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289»  1     Mitttl  Tid  C,  8  ek— ▼illa]  ^arna  gafa  ek  nn  (7.  4  goda] 

om.  C.  ess]  sverd  med  godan  vilja  adä.  C.  5  half.]  om.  C.  5—7  suo — 
eirnn]  ok  sem  hann  hat'di  ridit,  kom  hann  at  einiim  C.     8  allatin 

gioro.]  smidiiduin  C.  !» f.  vui~tuin]  |?ar  einn  turn  t'agran  C.  10  i  glugg 
C  11  v*naj  om.  C.  11  f.  reid  — sem]  ridr  fningat  er  C.  12  talar 
C,  suoj  om.  C.  13  MinnJ  i>u  hin  C.  13  f.  sagdi  b.]  om.  V.  14  hae- 
▼flraka  C.    14  f.  ^om  g.  b.       15  ^a]  offi.  C  )»o]  Mi.  C.  ner]  «ooiiüA 

;  mik  (I)  C,    17  f.  af  id.]  iiiikla  C.    19  er]  elnn  add.  C.  jot]  badi 
C,    21  at  h.  g.]  luuiD  (at  add,      gefa  C.    24  eda]  ella  C.    25  ath]  io 
üueh  yi9;  aem  C     25  f.  megi  e.  je]  et  at  sinni  C.     27  Q«kk  hoft  a.] 
Frain  gekk  nn  C.    20  hafa]  f  'i  at  honni  6'.    30  Jötuaninn  svarar  ok  segir 

31  8k.  r.]  Bkyldi  vita  ('.  erj  Vieri  C.  32  ennj  om.  C.  skildiz  C. 
34  spyrr  C  :>>h  huort]  hvadan  T.  37  Br.  k.]  om.  C.  38  atti— Bev.]  Bran. 
kongr  hefir  att  C.  39  bann  — sattj  B.,  )>u  aegir  satt  allt  (at  yö)  C.  42 
grandn  C  43  kann]  til  hana  C*  44  enn]  ok  C»  45  j^aj  om.  C.  46  greip— 
Bio]  tok  aveidit  ok  hjo  C,  48  akant]  lauat  C.  49  ath]  til  C.  49—52  ok  - 
fioTora]  ««.  C.  52  f.  ok  — büggj  er  |>at  h5gg  tok  bann  eigi  C.  54  Bor. 
V.]  ok  vard  B.  C  55  f.  hendr  — bans]  bonmn  badar  hendr  ok  C.  57  von. 
|>.  8.]  l?ann  sigr  vnninn  C.  58  Bav  ]  inn  ^rfrf.  C.  59  Ok]  om.  T.  ok 
s.j  svo  ok  C.  (10  hann  — matj  j'ar  eigi  godan  mat  ne  drykk.  Hann  at 
last,  l^viat  bann  var  mjök  hnogradr  C.  61  bann]  om.  C.  uuj  mikit  add. 
C.    64  ok]  om.  f. 

280, 1  Hann— bak]  Nu  ateig  hann  app  C\  a  sitt  ess  add,  yS.  1  f. 
veg  — til]  Binn  veg  til  l^eaB  C.  4  f.  boatt- geingit]  «»m.  C.  5  er]  at 
a  1  nn]  )w  C.  9  Bev.]  konnm  C.  9  f.  XYII  ok  XX  10  ok] 
Nu  6'.  II  ok]  bann  C.  ]?a  e.  e.]  eigi  cnn  C.  ok  — eigi]  ekki  vildi  hann 
enn  12  vildi  C.  hiiar]  fru  add.  C.     13  vjtri  C.  ok  sneri  for 

hanu  14  eigi  C.  15  ^a|  om.  C.  10  hann]  j^ann  C.  17  giorlaj  j?viat 
add.  C.  bad.]  saman  add.  C.  18  Hann)  B.  C.  18  f.  ]?.  m.]  ow.  r. 
19  bTernin  yd\  bver  (!)  C.     19  f.  I'a  sv.  r.j  Sa  svarar  C.     21  lv,|  kongr 

O.  22  vel]  at  o^^il.  C.  23  veg  }?.]  veginn  C\  eknl.J  fyrst  aifif.  C.  24  ymj 
i  gegnum  6'.  27  hon.]  vel  atfif.  6*.  27  f.  hardla— Man.]  Bidan  aem 
honuD  rar  viBat.  Ok  sem  B.  kom  i  Mnnbrak  C  30  ridd.]  en  add.  C. 
Sl  vid].med  C.  33  dyra  C.  hon]  Jo.  C.  35  heyrdi]  inn  i  busit  add.  C. 
sarl.]  om.  C.  38  J?ik]  ok  add.  C.  39  ek  "|>ui]  ef  \m  crt  tapadr,  |'a  ('. 
40  bann]  B.  C.  41  ]>etta]  hennar  heti,  |?a  6'.  43  gefa|  öw.  C.  l-l  ath 
e  ]  mat  C-^  bera  arfrf.  jvJ.  46  stod  vpp  C.  47  f.  haRverfiüira  C;  at  |'vi 
matmali  C.  Ab  talar  6'.  49  til  b.J  vid  hann  C.  äuoj  um.  C.  50 
Palm.]  aegir  hon  add.  C.  f»dr]  ok  add.  C.  51  [»er  gud  C.  |>u  s.j  }>ar 
seg  yu.  C\  satt]  i  fra  add.  C.  62  Frn  a.  B.]  B.  BYarar  C.  5$  A]  i  C. 
54  )w]  MM.  a  bjarta  h.]  hon  njOk  Cl  55  kennir  C.  56  B.  heftir  C.  57 
]>u\  ath]  ok  C.  58  skyldr]  rojök  kunnngr  C.  59  f.  Hdn.— er]  ort  XTT  manadir 
lidnir  sidan  C.  r>o  diepa]  med  sinn  sverdi  add.  C.  Gl  Ok]  En  C. 
i}2  —  4  nu— gott  ]  teingit  gott  6'.  r)4  f.  saem.  — kven.J  aldri  finoa  henni 
fridari  kvenruniuli  ('.     6C  verdr  C    ült  ('.  heyrir  C. 

2dlyl  kvougadr  C.  2  bonj  hüimuliga  add,  C.  3  sagdi  C.  A\ 
vro  €.    4  Bkylda  C.    5  Hon  aa  nn  app  a  B.  C    6  mer]  ^  C,  7 
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eigi]  fyrir  aannindi  add.  C.  S  ek]  |7at  ndd.  C.  9  vttrer  8a  j  ert 
^ann  C.  lü  ok|  en  C.  12  ydr)  \nk  C.  eigij  at  \>v\  ori  add.  C.  l?f. 
Bev. — eigiJ  hann,  eigi  em  ek  13  ok  —  rett]  om.  C.  U  Rev  |  hann 
C.  15  optj  om.  C.  18  herraj  vin  C.  18  f.  path — athj  latit  ^'at  ver» 
kyrt  C,  21  madr]  om,  C.  jn  ]  nniri  a  22  het]  nefodiz  C,  28  Hon— 
bans]  Jo.  talar  vid  hann  C,  24  )>er}  J^ossi  madr  «tfcf.  C  sia  p.]  om.  C. 
25  t^ar]  her  C»  ritr]  faja  )yer  add.  C.  Bon.]  bann  C;  avo  bjalpi  mer  god 
at  add.  C.  26  sno]  at  |>vi  C.  28  heyrir  C.  hcrra]  om.  C,  29 
np]>  f'.  30  lagd.]  I^at  «^W.  C.  31  esöif]  öm.  T.  33  ef]  at  C.  33  f. 
gett  -Jmt]  geta  uppi  setit  a  ersinn.  Svo  Bein  hesfrinii  Arundela  C. 
34  }?aj  T.  35  huerpi]  i  aungau  sUd  6'.  36  J?uiJ  öm.  C.  38  firir 
h.J  pur  sem  hon  aiod  C.  39  honj  Jo.  C.  [»atj  J^etta,  l?a  C.  Nu  v.  ekj  tat 
Teit  gud  C,  40  )^a— boiir]  Muai  er  peaA  ok  aa  er  ek  hefir  C,  41  Ungatj 
Ynii  C.  firir]  sakir  add.  C.  sak.j  f^ina  C.  42  nidr]  af  bcalinnm  ok  C, 
Bknl.]  ok  add,  C.  42  f.  esa  yd.  ok]  ydvart  C.  46  Fm  a.]  ba  mM  C, 
mer]  skjott  add.  C.  45  f.  mitt  sverd  C.  46  fara  h.  C.  47  Ena  hon]  an  dvalar. 
Jungfru  Jo.  C.  48  skaltu  e.  f.]  kemr  jni  eigi  C.  ]n\  h.  m.]  ek  fer  C.  49  Frv  8. 

B.  ]  R.  svarar  50  ekulu  l^er]  Bkuluoi  vit  C.  rikj  ein  C.  53  fadir  |).  C. 
.")  5  sno  l.|  om.  C.  55  ra\M  kva8tüfu  C.  56  ydr]  f>er  C.  hefir j  ^^ekk  6\ 
57  geiDgitj  om.  C.  5b  alidrij  auuga  C.  5b  f.  t'ä  v.  m.J  eiga  nema  at 
Vieri  akttr  mey  C.  69  ert]  on  add.  C.  61  kongi]  tun  add.  C.  61  f.  Nu 
av.  J.]  Fm  Jo.  avarar  na  6*.  64  er]  at  C. 

2  a  samt]  saman  C.  3  osrri  m.  1.]  n»r  mer  C.  4  f.  hafit— ydr] 
latIt  mik  fara  C.  5  £iogl.]  med  ydr  ok  i  add.  C.  7  eigi]  mey  add.  C.  tid  er  C. 
S  nu— 3  drl  ek  se'ji  <>k  se  j'at  eigi  satt  C.  10  aungum  peningi  16  aina 
V.  k.j  küDgum  sinutD  C.  is  suo]  om.  ('.  bi.j  birni  svo  ('.  vard  t.j 
matti  telja  C.  20  j^aj  om,  (  '.  aorgf.]  mjök  hryg«  6'.  21  til  8.  |  a  (  22 
mailtij  til  baoB  add.  C.  23  gottj  om.  C\  24  aj  so  auch  yt\y  om.  t.  2b  ]7arJ 
om.  C.  27  r&d]  yu  add»  C.  bellr— brodnr]  i  aer  einn  brodw  ok  luer- 
aitan  vin  C.  29  )>a]in]  ^do  32  Ok]  En  \  V.  38  er  b.  k.]  kemr 
heim  C.  noie  18  sennillga  (?)]  aeiiiliga  (!)  C.    36  jwtj  m».  C.  kongr]  0m. 

C.  37  ok  ].]  vid  ok  )>egar  l»tr  bann  C.  38  lid]  folk  t\  40  a 
burt  k.  C.  44  |'at  C.  kongr]  heim  ndd  45  veidi  sina  C.  45  f.  Suo 
sä  k.|  ok  sem  hann  aa  ('.  ok  ap.j  spyrr  hann  (\  47  vseri,  edr  C.  48 
Bev.J  hann  C.  51  matta  ek  e.j  matti  ekki  C.  52  f.  ydv.  v.  I^inn  er 
C.    55  beyrdi  6\ 

S88, 1  )7arJ  om.  C.  2  edr  C.  Hann]  ok  C.  4  minnm  br.  C.  5  f.  oll,  a. 
m.]  med  allaa  ainn  her  C.  6  kaetaia  C.  7  rikie]  aina  add,  C.  8  drottj 
om.  C.    9  er  n.]  het  C.    11  f.  brott  f.]  a  bnrtn  med  allaa  ainn  her  C. 

12  drott.]  om.  C.  14  fall]  en  add.  C.  14  f.  hennar  sk.  C.  17  ganga] 
nidr  add.  C.  skal  ek]  om.  ü.  IS  taka|  l^ar  add.  C.  19  ok]  sidan 
"20  nole  H  stana  (n  e(w.  undeuU.)  CJ  »tappa  C.  201  or  t.  g.J  gjör- 
Haiu  io:a  ur  |>eim  taka  ok  C.  21  skal  ekJ  om.  ('.  |?ar|  honiim  vId 
C.  22  ukj  geta  ['ar  at  at  drekka  add,  C.  2i  uaus  —  gelaj  münnam 
bana  C.  24  |»at  er]  bvat  0.  26  £nn]  om.  C.  27  bn.]  baa  oaa  C. 
27  f.  akynd.]  B^'ofas  ok  C.  28  veg]  leid  0.  29  pz,]  adr  C.  Terdr  y. 
Y.]  vaknar  ok  hana  menn  C.    81  grOain  C.    32  atb  dr.]  om.  C,  85—7 
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Ok^-bnin]  om,  C  36  «f  gulli  C.  89  stlfH  C.  dyrgr.J  gripiim  ok  gerumnm 
(Kimateioum  yS)  C,  40  Ok]  En  €,  42  )K>tt.]  nu  adä.  C.  46  )>eMj  >eg«r 
6'.  vist]  byerB  mM.  C.  47  sein— h«iii]  sa  btna  )^at  i  Bteininam  C,  48  akiot] 
fljo[t]lig»  C  ok)  at  a</^.  C.  51  vera]  om.  C.  52  ridd.  h.]  hans  menn  C. 
ok]  so  auch  /ff :  nu  f.  53  j^eirra]  om.  C.  aüaj  om.  C.  54  herkt.]  8kjotli[g]a 
add.  C.     55  T'.    vai  |  \>a  aäd.  C.     5B  hfSrd.J  af  honura  C  57 

riddarar  j'Ptta  heyrdu,  (\  58f.  Josv. —  füru|  vel  M.  manna  (J.  60  nu 
v.j  om.  C.  ^au  C.  ßev.J  uidu  »kjott  vür  vid  J^a  C.  64  »varadi  yd  j  segir 
C.    65  skMDt  bedan  C,  jbr  ]  f ra  om  C.    66  Uggr  \>.  C, 

8M9 1  ok]  en  C,  2  meg.  |>.  k.]  komuma  j^angat  C  21  eigi]  anngvan 
mann  C.  Ott]  ]»mt  a^«^.  C.  4  vinoa  C.  6  ^tti  h.]  ter  bann  tl  C 
|»etta]  mun  adä.  C.  8  varr  vid  C.  9  foruj  nu  ai<«(.  C.  9 f.  atb  1.  )>.] 
om.  C.  fundu  r.  eigi]  hvergf  '\  1 !  f .  er  -aptrj  mann,  at  nökkut  kunni 
ira  l^eioi  at  äegja.  äneru  nu  aptr  syrgjaudi  C.  13  f.  harmsf. —  var|  ok 
fundu  ekki  til  )7eirra  C.  16  l?»!  ok  C.  |7eir|  om.  (7.  17  hr.  vidj  om. 
C,  18  taladi  C.  lü  miciandi  0.  kjeri)  «mcA  ka?razti  C;  B. 
a^.  C.  21  faerj  get  (X  21  f.  fmi— eigi]  ok  eigi  ma  ek  leiogr  C.  22 
Tera]UfkC  24freiata— sind]  )^6garistadfiimoklretstaC.  25fia]megafa 
C.  t^eaaniB  C.  ak.]  en  üid.  C.  27  skiotl]  i  bnrta  C.  2$  Bon.]  om.  C. 
29  eigi]  t»ar  C.  29  f.  bed.]  verit,  ^a  6'.  30  f.  fram— J>av]  leon  II  kvomn  fram 
ok  C.  31  f.  uk  —  Okj  Vau  hljopu  KriuQi"li'?Ji  Bon.  ok  Job.  En  C. 
32  Bon.j  bann  C.  33  ^»reif  j  t>a  tok  ste|  upp  add.  C.  35  afj  med 
C.  p&r]  \>Kt  C.  36  f.  Nu  — dyr]  l*au  liljopu  nu  grimmliga  C.  37  f. 
auQät  r.  li.  j  reif  anuat  dyiit  bann  sjalfan  C.  3b  hestj  eBs  C.  38  f. 
akildu  C.  39  ^aiij  hinu  grinunn  dyr  add,  C.  39—41  bann— lif]  ]?an 
hOfda  nllan  bann  i  snndr  rifit  ok  aUtit  i  amatt  ok  bans  ess,  ok  tot 
bann  s^o  lif  sitt  C.  41  f.  Jost,  sa  ^tta  ser  Jost.  C.  43  sakir] 
mikiilar  aäd.  C.  43  f.  Nu  bl.  d.]  Dyrin  hljopu  nu  C.  45  millum  s.] 
bUrmuliga  ok  leku  haoa  hardliga  ok  settu  hana  46  bergj  i  millom 
sin  add.  C.  48  Ok]  om.  ('.  kom  f.  .">(»  lif^'gia  a.|  nu  hvar  liggr  arm- 
leggr  (j.  51  tot.  H.  k  !  fotlejfgrinu  ok  tütrinn;  p&  kalladi  Hann  C.  52 
sem  h.  8.J  heyrir  C.  06  paj  ok  }?at  C.  ekki  vid  8t.J  eigi  »Uodaz  C.  54 
Ok]  am.  C.  bestr  hana  C.  55  f'aj  am.  C.  bann]  am.  C.  fmü  sinnm  C  56 
bonnm]  sto  C.  57  f.  ok— bart]  ß.  vaknadi  ok  vid  med  miklnm  taanni 
ok  brygdarfnlln  (so  yS\  unlesbar  m  C)  hjarta  C.  59  essit]  aitt  esa 
C.  60  i^a^vpp]  Hann  sa  nu  upp  C.  61  var]  Bat  (7.  62 f.  dyra— hon] 
leona.  Jo.  Ba  l^etta  p&  \>&  (!)  xpt\  hon  svo  segjandi  C.  64  herra  B.]  om. 
C.  komj  farit  0.  65  bjaipit  C\  )?ai  albj  om.  C.  66  stOd  Y-]  komio 
C.     66  — 

285)  1  leoneB  ».  B.J  B.  heyrir  }>etta  ok  aa  leonin  j:^a  2  einu  e.  okj 
heati  sinum,  f^viat  bann  0.  2  f.  atb— )>ui]  hsBtta  honum  C.  4  okj  en 
C.  gekj  STO  add.  C.  b  dyr  —  ^n]  leonunnm.  tan  hljopu  nn  at  bonnm 
C.    6  atb  — annat]  annat  p9itnk  hof  O.    7  Bev.]  bana  O.    8  bann]  B. 

9  sinu]  Marglsei  add.  C.  of.]  om.  C.  leonsinH  C.  11  Hleypur  nu  I.] 
Dyrit  hljop  nu  C  11  f.  kiaptin — grimr]  munni  at  B.  ok  bvo  olmt  ak  (!) 
grimmt  C.  12  viUii  ('.  13  Bev.j  bann  ok  i  Bundr  lifa  C.  ]>m]  bili  add.  C. 
bann  o.J  B.  sverUinu  C.    14  namj  atod  C.    15  stadar.  B.J  hann  C.  dro] 
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nu  add.  C.  16  f'egar]  i  stad  add.  C.  annatj  dyrit  add.  C.  17  sins] 
)?a  add.  C.     IS  ok  reii'j  reidiilipa  rifandi  C.    20  fsetr  hina  fyrri  C.  hansj 

B.  C.  21  fiüil.  8V0  C.  22  ekki  (  .  verdr  0  28  er  ]f.  d.]  vid  t»etta  at 
dyrit  C.  2A  standa  f.  h.J  i  mot  hooum  suuda  C.  hioj  haoo  add.  C.  leonsiDS 
0.  25  af]  hina  udd.  C.  fysd  f«tr]  fctrnft  hina  fremri  C.  nu]  )?&  C. 
26 f.  sao  dr.  p.]  tanat  >vl  C.  29  föDg^)«u]  feiiigft.  Sti^  aidan 
upp  a  sina  hesta  ok  ridu  C.  sinn]  um  akogion  adä,  C.  Sl  Nt]  8to  C, 
32  aa  B.]  aaa  ]>&\i  sitja  C.  stofnn  e.]  einnm  stofni  C.  33  mikinn]  einn 
mikinn  mann  edr  C.  34  storn|  mjök  luikla  T.  35  f.  X  — borith]  eigi 
Eratn  aieira  lypt  X  akrkarlar  edr  boril  C.  '^'^  vnrj  vel  add.  C.  hold 
liiiuö  C.  39  nas.  h.  v.]  nasir  hafdi  hann  C.  A  \  un/r-  M  var  hunnj  var 
lianä  C.  45  HariüiJ  ilar  baoa  C.  46  augunuj  augu  haos  C.  Btor  ok] 
WO  C,  48  »anr.  mann  hafdi  bann  C.  vidaii  C  50  ?tt]  «m.  C.  l«fta] 
at  C.  51  droit.]  mi.  C.  52  Sem]  ^  er  C.  herraj  om.  C,  53  tv] 
hton  Mftf.  (7.  54  Ulr  a.]  Uli  drottinavikl,  aogir  hann  C.  54  f.  iaaaa— )»er] 
aptr  snna  ok  fa  mer  mina  frn  Jo.  ]m  sem  leidir  med  per.  Ed  C.  56 
Bev.j  h  add.(\)  (\  mlk.  ok]  om.  C.     57  ferl.J  skaparian  add.  C. 

286,  1  mieltij  til  hans  add.  C.  edr  C.  4  kempa  5  stor.]  menn 
«r///.  C.  I'inn]  l'vi  f.  landi]  er  pu  ert  feddr  arfrf.  C.  Haun  sv.]  «m.  r\ 
ü  Ma.  j  segir  hann  ö<M  C.  kalla  C.  7 f.  sköiu.  ek  C;  l?vi  6'.  U  aandr 
br.J  om.(!)  C;  sla^.  12  U.  )?.  a.J  kylfu  t»m  C.  13  brolt— diaj  atolit 
a  bnrt  dro.  (im«.;  kvinnu  yJ)  mina  henra  im  konga  C.  14  til]  om.  C. 
adr]  enn  oifd.  C.  15  f.  Hann  tlo  C.  16  nu  a.  h.]  )w  «sa  aitt  C.  17  fra.] 
om.  C.   17f.  enn  sp.  gek]  med  sinu  spioti«  ok  gekk  skaptit  C.  IS  atod]  oat 

C.  19  f.  ha  k.  h  ]  Hann  kast.  C.  ü  hann  1.  s.]  B.  braz  C.  22  enn  h.j 
ok  C.  25  essirj  om.  6'.  keyrir  f>at  2B  sina  t,  |  tagtnia  (\  jotn.]  E  r*. 
27  |7eg.]  vid  C.  28  ^'ettaj  t?a  «rf^/.  r'.  29  hauu— Josv.j  E.  .Jo.  sa  ^etta 
ok  maelti  C.  31  gjör  C.  ;i4  OkJ  En  C.  heyrir  C.  34  t.  J^a  — hat] 
tok  bann  at  »pa  avo  0.  35  jj  öUtun  aid.  C.  37  })uiatj  om,  C.  ln{.]  tm 
C  39  honnm  m.]  hann  matti  (mflBtfi  yifi  honnm  C.  39  f.  Lett-^l^a]  B. 
let  ^  E.  C.  42  ^at]  ^etta  C  43  a  a.  e.]  npp  a  best  eins  44  aina 
kl.  C.  40  t.  l>au  fara  uu  )?ar  til  at  |>au  koma  C.  48  )?eim]  owi.  C 
49  ]>eirj  ow.  r,'.  5i  skip.]  en  add.  C.  pm]  om.  ('.  .V2  hljop  r'.  4]  i  C. 
53  drepr  O.  |>anüj  om.  V.  '»4  var  sk  ]  \>w\  skipi  var  hlupuj  ut  add. 
C\  nt  af  add.  yiS.  55  l'eg.j  er  C.  50  utt  äj  upp  a  ^äX  ainn  C  57  ok 
b.  p.]  om.  C.     59  kongi]  at  add,  C.     60  hefir  C.  hefir  V. 

2d7, 1  j  —  ok]  bnrt  flntt  0.  kallar  C.  3  het]  ok  talar  til  bann  avo 
add.  C.  a.  h»]  om.  C7.  4  Jo.  ok  B.  C.  6  giora]  berra  oifif.  C,  7  Am;, 
for  nn  C.  8  for— >ok]  om.  C  9  baf.]  bafinn  ok  C.  Ym]  to  aueh 
pm  C.  10  |>a]  om.  C.  Am.]  a  ^au  add.  C.  bat  C.  12  t^au]  ]>e88i  C. 
i:j  mio.]  vid  minii  C.  14  kong  C.  heyrir  C.  Iß  niailti]  at  mikilli  ajdi 
add.  C.  16  f.  fara  s.  h.]  snua  C.  17  pvi&t  mer  )'ikkja  C  is  p'm  hat  C. 
19  f.  I^ess  gjalda  C;  ragt  illinenui  arfrf.  C  2ü  nu|  bicdi  add.  C  niiokl  ok 
reidr  C.  23  veg  a.j  om.  C.  vmj  yfir  C.  24  til  kr.  m.j  at  i  kristninni  (kriatnu 
landi  yd)  C.  25  j  p.]  vid  }^ann  C.  26  firir]  om,  C,  27  stadit  vpp  s.]  arla  uppi 
Terit  C.  28  ok]  hafdi  add,  C,  gein.]  anemma  add,  C.  atrand.]  ajovaiina 
C,     29  l^angat]  p»t  C,    29—32  Brkib.  -  lendij  om.  C  (das  aiago  dos 
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sekr€iber$  ist  wm  «rsten  leiiäi  tmf  das  zweite  uhgeiM),  83  ftem]  om. 
C,  lid.]  )»*  odä,  C.    84  biskups  C.    36  Bliknp  C.  )m]  edr  hrert  skaltu 

fara  arfrf.  C,  36  ridd.]  om.  C.  edr  C.  37  Herra]  biskap  arfrf.  C.  38  var]  er 
r.  er  ek  C.  Gui.]  om.  0.  er]  Gnion  het,  er  add.  C.  10  f.  erki- 
biskupinn  C    42  vard— ok]  om.  C.  hiop(!)r;  bann  a<i^.  C.    4^*  honuin] 

B.  C.  kysti  — sa^dil  vard  ^ladr  vid  ok  maelti  C.     43  f.  Hin — sonj  ort}. 

C.  44  küiu.j  tuinii  kieri  brodurson  add^.  (J.  edr  C.  45  meyj  konu  C. 
er  ^er]  sein  ydr  C,  46  f.  koQ— hin»]  ek  bafir  btuft  mjOk  e[l]Bkat  ok  wo 
hon  mik  (7.  48  ehkb.J  skyld  C.  49  f.  vid— ok]  om.  C.  52  Sem  erki-] 
En  svo  nem  O.  54  np.]  i.  C.  &&  l^ftt]  |>otta  C.  65  f.  Hem  n.  R]  om. 
C.  56  Bvein]  herra,  %%g\x'&,add.  C.  57  ^er]  om.{l)  C.  kristnadut  bann 
C;  kristnadiz  baoD  (b.  kr.  rf)  yA.  58  Nu  mif'lti  biakup  C.  Hnn]  ydvar 
C.  59  hry^g:r  ok  r  ('  60  son  hans  (\  (i2  serj  om.  C.  einD|  havan 
ndd.  0.  aj  eiou  a</</.  C  63  bann  er  svo  C.  63  f.  bann  ma  eingi 
madr  C. 

1  )>u  f.J  ('er  liirit  j^angat  0.  2  m.J  ]7ar  megi  yer  C,  3  ok 
vil  ek  C*  tll  ityrks  C  5  honnm  nn  vel  biskoplnani  C.  leidir  C. 
6  bann]  B.  upp  C.  1  yu  ö.  8  geingu^ok]  om.  C.  10  bnit]  eitt  add.  C, 
11  aiilfr  8.  p,]  ner  sjalfr  C.   13  j]  |>at,  f'viat  C.  suo]  om.  C.    14  f.  git^ 

honiitn]  mundi  honum  eigi  lypt  ^eta  C  IT  Joav. [  ok  E.  add.  C.  17 — 
19  ok  —  .d.J  tued  biakupinum.  Sidan  reid  bann  a  burt  med  \*sl\i  V  e.  C. 
19  erj  sem  C.  biakupinn  C.  21  barmst ull  C.  22  bafit  C.  24  greifinn 
C.  gekk  imot  \>6m  C.  25  ap.  B.j  a.  C.  bannj  \>eir  y<S\  yier  {\)  C  26  edr 
C,  Hann]  B.  C.  27  af  J  so  auch  y6;  or  C.  Fr.]  ok  add.  C.  29  greifinn 
C.  31  aterk.]  om.  83  ohdJ  }7viat  (7.  ,34  mikit]  om.C.  ok]  mikion 
add,  C,  akada]  ok  add.  C.  84  f.  minn  riki  C.  35  Hem]  greifl 
C.  39  Greifinn  C.  jat.]  nu  add.  C.  lett]  na  add.  C.  41  for  B.  burt 
C;  med  sinu  folki  add.  C  letti  C.  42  kuomu  —  Sem]  koma  i 
kaatalann  S.  En  er  C.  huat  h.  hetj  bann  at  nafni  C.     4ö  Ilerra  s. 

B.  J  B.  svarar  C.  47  heyrir  C.  48  spyrja  leinL'ia  C.  öo  hannj  inn 
add.  t.  tagnad  ok  gledi  C.  52  viljam  C.  traj  nökkut  at  Jo.  V.  53 
frido— meyJ  gryggu  (/.  trygga)  ok  binni  stödugu  C.  54  f.  ok  — henni] 
med  bfaknpinnm  C.  55  |>eim  atad  C.  67  hafdi]  bann  add»  C,  58 
hngaar  C.  opt]  um  add.  C. 

889, 1  hennar  fa  C.  2  fnndar  m.  b.j  Jo.  C.  8  sem]  er  C.  4  Ok] 
En  C.  5  hon— lokkntj  bann  gat  eigi  lokkat  bana  C.  f)  hOf.  a.  C.  1 
Bkal  C.  valdij  tyrir  add.  C.    10  Miles]  om.  C.     ii  veraj  segir  hon  add. 

C.  12  |?es8a  e.  mun  C.  13  jarl.  b.]  Miler=  jarl  heyrir  C.  16  ok 
m.  £.]  \>u  sem  haiio  var  C.  brod.J  segir  bann  aää.  C.  17  sinaj  om. 
C.  18  skyldir  C.  19  honum  er]  bann  befir  C.  f^inn]  tii  yva.  C,  21 
ok  b.]  bidandi  C.  22  mmlti  C.  24  ^^angat  C.  25  nuj  rett  i  atad  add, 
C,  dual]  ok  add.  C.  27  HU.  b.]  jarl  Bakop.  C.  28--30  ok  leU-ldtadl] 
Hann  gjördi  ok  svo,  ok  sem  bann  var  inn  kominn  um  portit,  J'a  let  Mil<m 
[jarl]  aptr  byrgja  sterkliga.  Sem  E.  kom  inn,  gekk  bann  C.  31  eingan 
m.]  bvergi  manns  barn  C.  32  |?a]  om.  C.  33  a  j.]  om.  C.  M  skyldj  sakir 
C.  Vit]  btirt  C.  36  Mii.]  jarlinn  (uns.)  C.  atb— nuJ  nu  ska!  ek  C.  37  merj 
juDgiru  add.  C.     38  heyrir  C.  reidr  {uns.-,  odr  yd)  mjük  U.     39  tok] 
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HD  adä.  C.  murioQ  C.  med]  ainnm  add»  C,  40  ser]  ok  C.  41  atein- 
marinn  C.    45  «pti]  kftlladi  )»egur  C,    46  Mg.]  Hemr,  iegir  hann  add, 

C.  Ypp]  am.  C.  47  Nn]  Ok  C.  50  ath]  }7ar  mnndi  koniion  C.  vaeri] 
0m.  0.  51  allirj  om.  C.  vttb.J  en  a«^«;.  C.  52  ölltij  miklu  C.  53  Enn 
)).]  l^enna  sama  C.  TA  ok  s.  h.]  sa  er  honiim  sagdi  C.  56  note  l«  huilaj 
i  hvilu  y^.  56  er|  sem  6'.  57  |>a|  om.  T'.  liest  — vopn|  sin  vopn  ok  hit 
goda  esB  Arundela  5Ö  Enn]  om.  C.  er  athj  skal  C.  61  valdij  tjrir 
add,  C.     62  i  hvilu  r);  til  hvilu  (<;or;-.        hvila)  y. 

8i0y  1  Str.  aptr  C.  dyr.]  a  fansi  yyi  er  )wt  lagn  i  add.  C.  2  kl«ddi 
dk  C  eklot]  skyndiliga  C;  skjotliga  ok  mjtfk  skyndOiga  y<r.  8  mey- 
doina(t)  C.  41  lyrgja— hagsa]  hugaa  syrgfandi  C,  S  matti  t^esaari 
0.  6  hannj  haue  flferd  yrV.  firir  dr.]  fordrifa  C.  0  tio/«;  :{  atr.j  langa 
yA,  9  bann]  auch  yA\  hans  (!)  C.  10  j^a]  om.  C.  12  sk.  sota]  la^u  C. 
note  5  hartj  bratt  ;vV.      14  Jo8v.|  hon  C,      15  svo  f.  b.  l(i  «ö/^  7 

namu]  nadu  yd.  17  t',  orditt]  om.  C.  18  ridd.|  jarlb  a<hl.  (\  ath  I. 
om.  C.  19  jarl.]  haoii  C.  20  segirj  j^eim  a(/^.  C\  21  uaunj  segir  hon 
a(/^.  6'.  22  )7eir]  riddarar  C.  23  loptitj  herbergit  C.  tokn]  taka(?) 
na  C.  bnndu]  hana  atftf.  C,  24  giordn— bil]  letn  )^ir  gjOra  b.  m.  C. 
25  ▼ildn]  hetn  (beitaa  vid  y<f)  at  tX  leiddu]  bana  «wltf.  (7.  26  gret]  ssptt  C. 
30 f.  ok^ek]  fyrr  akal  ek  nu  a  31  firir  )».  er]  at  C.  32  ^ik.  Ok]  ydr 
C.  l^at  C.  3B  Josv  ]  hon  6'.  hann  var  henni  C.  $4  ok>-leingi]  hon  taladi 
Ifinj^i  vid  haun  ('.  35  Bev.  k.  nu  C.  36  spyrr  C  38  )?at~hör.l  her 
cru  hörmulig  tidindi  C.  39  br.  v.  er]  at  C.  4i»  e.  j.  t.  b.  C.  42 
8.  B.  e,  g.  V.  C.  4ti  bpyrr  L'.  47  mikli  (im.  C.  v^s^n]  er  T'.  48  suo] 
om.  C  bannj  add.  C.  hauDj  undau  aäd.  C.  4ü  battj  ok  segir  add. 
0.  51  batt  C.  52  aerj  om.  53  madrinn  0.  54  Skala  C.  56  er]  at 
C  57  note  18  yfirvaldi  y«!  61  til]  eptir  C.  komn]  jafnsoeaima 
«dd.  C. 

241,  1  BennJ  om.  {?.  2  dro]  nu  add.  C.  4  XII]  menn  i  fyrsta 
bOggi  add.  C  (uns.).  5  senn]  om.  C.  6  sina  uvini]  uns.  C\  byo 
marga  y^.  7  sner.]  kom  C.  8  akiott]  om.  C.  hana]  kaerliga  arf//.  C. 
fa  ser]  at  hann  myndi  t"a  honum  <\  m  f.  Nu  1.  B.|  B.  bad  nu  C.  11  f. 
|?aa  g.  h.]  ]7enua  gangara  C.  12  leid  8  I  sidan  f.  er]  at  ( '.  13  f. 
]?ann — jj  til  S.  C.  styrkiaj  gjöra  sterkiigaii  \^uns.)  C.  15  f.  kaat.J  sinn 
kaatala  C.  16  matti  eingi  madr  C;  tnn  add*  C,  20  dl  k.j  greifaoam 
(7.  21  lidd.  ok]  om.  C.  j^ann]  om.  C.  22  sno]  «m.  C.  23  skiott]  om. 
C.  b.  C.  24  ek  b.  na  C.  fr.]  ▼innm  C,  25  hId.]  fmdom  26  greif- 
ann  C.  28  \nit  i.  er]  allt  ^at  C.  hefirj  illt  a^«^.  C.  29  Sa]  s^mi  add. 
C.  hinn]  om.  C.  30  het  eigi]  sem  C.  Geir.  helldr]  nefndiz,  hann  heitir 
heldr  (MW*.)  G.  f '.  32  noie  ß  gudnidingskap  yfi.  32  sendi]  band  C.  bod) 
tidindi  C.  33  heingdr  verda  C.  note  7  vidj  a  y»).  34  Ok  sem  greition 
beyrir  C.  )?aj  om.  C.  37  bod.J  manninum  C.  38  enn)  ok  C.  39  b* 
f.  j^.  C.  40  nidr— sinn]  til  jardar.  H.  ste  nu  a  s.  h.  C.  42—45  fraenda— 
heim]  binn  kttraata  brodor.  Nu  skildna  ptÜt  ok  irar  greifinn  sorgarfallr 
(mjtfk  fdlr  yd),  en  sendimadrinn  kom  0.  47  keis.]  greifs  at  C.  48  svo] 
«MM.  C  49  bann  aendi  C.  51  bann]  ok  add.  C.  bod]  ord  C.  51  f.  til 
k.J  konginnm  C.     52  Skotlandi  C.     55  Greifinn  bafdi  (7.     56  lid)  ok 
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add,  C.  hano  sidan]  ^gwO.  harkl.]  mlkit  lid  ok  add.  C.  57  f.  i»eir— 
sina]  ok  skipli  landr  C. 

242)4  var]  gekk  (7;  gengn  mot  C.  hnnd.]  \>v\  add.  C.  5  ok 
8.]  am.  a  I>eirl  S.  ok  B.  add.  C.  5  C.  binu  lidi  C.  0  hlutij  stadi  C. 
hlut]  om.  C.  8  tyrstr ]  om.  C.  9  fylk.]  fyrst  add.  C  1 0  ok  scm  greifinn 
ser  6'.  aeptij  bad  C.  a]  om.  C.  II  ok  — geymaj  peaa  uaest  g.tta  C  11  f. 
Sab.  k.  e.]  eingi  peina.  ksemiz  C.  12  Kongr  6'.  13  atej  nu  add.  C. 
14  hafdij  sitt  add.  C\  mikit  add.  yiif.  15  Sab.]  en  er  bann  C.  [^atj  pa 
bjos  (byz  ytS)  hann  vid  add,  C  16  vard]  for  C,  18  Svo]  ok  matt»] 
add.  C.  19  Sab.]  aiau  spjoti  add,  C.  19  f.  hon.  h.]  brynjan  (skjOldr 
ok  brynja  yti)  honum  V.  20  bann]  Sab.  C.  22  f.  Sab.— bans]  l>a  maltt 
S.  C.  23  er]  at  C.  skyldir  C.  25  Hann  d.  n.  C.  26  vid]  um.  C.  27 
sandr  sk.]  bann  i  snndr  slitit  C.  28  greifinn  C.  30  steif:]  npp  add.  C. 
sinn  h.  C.      32  herr.i]  om.  6'.  J>ctta  \>&\  p&t  C.  blasa|  ok  add.  C. 

ste]  stigr  upp  C.  34  8.  h.]  om.  C.  Hans  r.  C.  35  herkl.  ukj  vopnadir  C. 
berkl.  ok  d.J  tjadlr  snarpir  y6.  36  best.]  sinn  best  C.  37  siniim]  alnii 
apjoti  ok  6*.    38  lirir  B.J  om.  C,    38  f.  J-kannJ  drap  i  fyrttn  C.  41 

m,]  annan  C.  41  f.  af  M.  ket  C.  42  bans]  B.  C.  43  Ok-]76tU] 
Nu  6*.  45  bann]  om.  C.  hon.]  mjdk  a<f^.  C.  45  f.  hat  —  segii  |  l>a  mselti 
C.  47  suik.]  segir  bann  add.  C.  46  bratt  C.  h«g^.J  sligit  (!)  6*.  481". 
greifinn  beyrir  C.  t^a  s.]  svarar  C.  50  suo  ath  b.j  at  h.  svo  fast  vid 
mik  ok  C.  51  BkiottJ  om.  C.  52  hia]  okkr  add.  C.  53  Sem]  Ok  er  6'. 
54  ]?a]  om.  C.  aldri  j.J  mjök  gladr  C.  58  f.  isidanj  ok  C.  59  atbj  J^eirra 
i  mot  C.  61  greifanam  C.  v&rd]  ^^egar  add.  C.  atb]  om.  C.  62  sinn 
e.]  heatinum  C.  hann  h.]  greifinn  fast  C.  63  i^]  anndr  add.  C.  64 
hana  srerd.  Onifinn  C. 

243,  1  reidr  ok]  om,  C.  2  sinn]  b|8inn  (!)  C.  3  keis.]  Hann  C. 
4  tJcim  6'.  6  f.  B.  dro  nu  C.  7  aitt  8.]  om.  C.  8  greifana  C.  OkJ  En 
C.  9  hann  m.  v.]  herra  J^eirra  var  C.  10  öngua]  eigi  C.  hljopu  C.  11 
|>ang.  ak.  ok  gatu  holpit  C.  12  a|  sinn  add.  f.  13  sam.]  i  annat  sinn 
add.  C.  tokz  C  14  strid  — okJ  stridit  af  uyju  lued  miklum  bardaga. 
Nu  kom  C.  17  firir]  bans  böggi  add.  C.  18  edr  C.  XllJ  X  (1)  C\  IX 
ytf.  til  b.]  om.  C.  hneriu]  so  auch  yd;  einn  C.  19  brop.J  nn  add.  C. 
20  Eak.]  aeghr  hann  add.  C.  21  greifinn  C.  22  >ik]  0m.  C.  hanoj 
hCndnm  a</^.  23 f.  Eak. —  Esk.]  bnndinn.   Herra,  s^;ir  K.,  ek  vil 

jjjarna  gjöra  \>ett&.  Hann  C.  25  erj  om.  C.  firir]  bonum  add.  C.  20 
MOftf  2  fier]  einn  7*^.  ok|  en  C.  leztl  leniz  6'.  26  f.  ok  tok]  takandi  C. 
27  berr  C.  27  f.  allt  t.  k.J  inn  i  kaatalann  C.  30  til  b.]  i  bardagann  at 
duga  siiium  inüDnum  C.  30 — 32  Nv  —  sinum]  om.  C.  33  vppj  liiuir 
)>ydversku  riddarar,  J^egar  yeir  aau,  at  [^eir  gatu  ekki  vid  hjalpat  ainum 
herra  C.  35  til  kaatalana  C.  greifinn  V.  var]  Nn  add.  C.  36  hann] 
greifinn  C.  37  Herra  B.]  vid  B.  svo  talandi  C.  38  f.  grida— bidia]  ek 
man  eigi  f^urfa  at  bldja  Yik  grida  ü.  :v.)  ek  |  du  add.  C,  42  gud]  aegir 
hann  add.  C.  45  edr  C.  46  Nu  — Bev  ]  B.  let.  nu  C.  47  stora]  mikla 
C.  48  |>ar  — keis.j  sidan  kasfa  greifann  |>ar  i  ok  C.  50  J  J^.  t]  I  }>vi 
bili  ('.  52  beyrir  C.  53  iippj  om.  ('.  54  bod.|  manninuni  C.  55  i 
h.  8t.J  iijartat  C.    vard  C     56  houj  Iruin  C.     5b  serj  [>dr  arfrf.  6'. 
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244,  2  l'.it  C.  l  {>atj  aitt  C.  rikij  ]nit  ndd.  C.  4  f.  keis.  -  hanoj 
fjidir  haus  hntdi  att  ok  gäf  C.  9—11  sende— okj  for  Jo.  til  mots  vid 
hann;  let  Hann  pii  Heiicla  C.  12  nkis  s  ]  i  bans  riki  C\  13  til  8.  b.] 
öllum  i  sitt  bruiiaup  C.  i4  äaj  alir  add.  C.  allr]  om.  C.  15  erkibisk- 
npinn  C.  I^auj  aanin  aiftf.  C  okj  jungfra  aif^f.  C.  16  hiiiii  ag.J  ag»t  C. 
20  Be?.]  huin  21  yerlt— Hau.]  heim»  setit  C.  2t  f.  kongr— bodj 
honnm  bod  kongrinn  af  £.  C.  38  kasnilj  skyldi  koma  C,  ok]  am,  C\ 
ferr  C.  24  jst.]  til  hana  C.  25  muti  6*.  26  leidir  C.  asmd]  sern  inn 
C.  27  veit.J  ok  veitti  C,  fagra]  hina  tegrztu  C\  28  konpfrinn  C.  29 
8.  k.  6'.  alla]  sina  C.  30  kongrinn  C.  til|  om,  C.  30  t.  Ydr  v.  k.] 
segir  bann,  |?at  mun  ydr  kunnigt,  segir  hann  C.  32  viL  v.j  bid  ek  C. 
33  j?er  s.J  sert;  ok  C.  ydr]  ^er  C.  3!  inng.  j  vipgjrtld  j'fV.  ;u  f. 
sem— Eingl.]  er  ek  C.  37  apt.  r.J  vannt  aptr  \ntt  riki  6'.  38  gaf  C. 
39  l^akk.]  )7akkar  n«  C.  40  ae«is  ekiUa  gjöra  C  4S  paj  af  £iDg- 
landi  (7.  45  aterkari  C.  46  haer^land.)  nOkkarr  aonarr  i  Einglandi 
C.  48  f.  er— heat.]  ok  beitir  baea  eoD  i  dag  af  hana  heat  C,  51  Kongr- 
ioo  i  Einglandi  C.    54  jheim.]  i  ▼ertfldinni  C    55  — 

245,  1  eda~^'ura]  hestinn  edr  seija;  en  B.  neifadi  ok  vildi  p&t 
eigi  6'.  hann|  til  add.  C.  2  ridd.  |  manna  (.'.  2  f.  j  —  semj  heaHnn  % 
burf,  |7a  C.  :i  matt  b.j  bordum  6".  5  ä  b.  v.]  hann  var  bundinn  med 
6".  6  heldu  äj  liüfdu  hendr  at  C.  7  eina  e.  f.J  seon  fsetrna  bina  eptri  6'. 
8  sloj  laust  C.  ennitj  ok  )>ann  er  naest  bonum  atod  svo  C.  9  gekk  b.] 
J^tAm  baiiaa  gekk  C,  9  f.  ama — honam]  amia  mola,  en  heilinn  hrant 
▼ida  nm  jUrdina  C,  11  l^eg.]  cm,  C,  koog.]  kongi  aktotliga  C.  12 
herra]  om.  C.  bana  aon  €.  13  I>a  V.  h,]  Kongrinn  vard  C,  14  firir  s.] 
aakir  reidi  ok  sorgar  C.  15  ridd.  atb]  menn  ok  bad  C.  U\  Varn.  B  |  B. 
var  nu  J?egar  C.  19  sau  C.  friendr  C.  20  note  2  Glostett  C\  Glosteit 
C.  21  gripu  nuj  ok  gripa  C.  22  ok  f.J  svo  talandi  C.  25  fai]  gefi  C. 
26  svarar  C.  27  öngnaj  er  eingi  C.  hann  1.  s.J  ek  lata  minn  t.  29 
(idru  vid  6'.  t'«eiij  skyldi  tara  C.  30  bans]  allt  ttitt  land  ok  C.  valdj 
yall(I)  (7.     31  bana]  sinnm  C.     34  sniptr]  aettr  C?.     35f.  hann— eaa] 

B.  a  ainn  beat  (7.  37  nafn]  aakir  C.  38  vln— vlnir]  minnm  k«rasta 
vin  godr  ok  hogvmrr  C.  39  honnm]  nökknt  aää.  V,  eigi]  f^vi  C  40 
|7ui  sem]  er  C.  fekk]  hcfir  gefit  C.  v^  eigij  med  eingu  njotl  C,  46  f.  j — 
faraj  ok  for  burt  sidan  C.  47  fyrj  sinni  ferd  add.  C.  48  til]  beim  i  C. 
49  Hann]  ok  C.  50  huersu]  nu  hversu  at  C.  52  berr«]  om.  C.  53 
bryg.]  mjük  add.  C.  Hann]  Beviss  6.  ath|  om.  V.  '>  !  f.  Josv.J  ok  Teri 
add.  C.  skalu  C.  54  f.  ok— Sab.]  om.  C.  55  skalj  uu  add.  C.  56  herra] 
om.  C.  57  bannj  ok(!)  C.  60  f.  brottu  — Bev.]  burt  reidr  mjük,  J>viat 
hann  Tildi  mikln  heldr  med  honnm  fara  Cl    62  t^arj  om,  C 

24t,  1  epiirj  om,  C,  3  f.  letti  eigi  fyrr  ferdinni  (7.  4  J  Mnnbr.]  om, 

C.  5  aem]  er  C,  6  leite]  eptlr  jnngfni  eutä,  C.  6  f.  Ir.  k.]  kongrinn 
C.  7  ]7a]  om.  C.  8 f.  Esk.  s.J  En  hann  svarar  C.  9  f.  Josv.  yd.  k.]  konu 
ydv.  C.  11  Ok  — verit]  bat  er  nu  C.  12  |'eim  p.  er]  palmaranum  jjeim 
sem  C.  13  bei  b  ]  ok  add.  C.  17  J'a  s.J  j^eas  ()?ser  /r))  aakir  17  f. 
kongs  s.  )]  son  kungsine  af  C.  19  j  br. [  ba^di  saman  ydr]  f^au  til 
ydvai  buQUiu  C.    20  eruj  na  add.  C.  kuumgir  C.     21  J^a— tilj  uk  fait 
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roer  nu  C.  22  KottKrinn  C.  hArdla  gl.j  gladr  mjök  6'  23  alltj  om.  C. 
23  t.  btiidd.  — jveg.J  j^urfti  at  hafa  tiJ  ferdarinnar.  Ok  sein  bann  T&r 
beian,  for  b«aii  C.  24  eplir  b.]  am.  C.  27  Nv  tkal]  hit  er  im  it  6'. 
fift  h,J  *f  C,  B.]  ftt  adä.  C*  2B  byx  C.  nu]  &m,  C.  29  aar]  a^o  4uM. 
C.  fr«r  V.  st.J  sem  bann  vildi.  I>at  var  nu  mikil  C.  30  skildi  C.  31  f. 
herra— ^anj  sina  heiiuolig«  riddara  ok  einkanligA  Tid  berra  S.  bau 
sigldu  nu  C.      33  komu]  so  auch  ■■<)■.  koma  ('  f.  ^^a  — Bina]  stigu 

piXL  app  sina  hesta  C.  6b  rida  j  |  ridu  umv  C.  37  bradligri  barnsott 
C.  38  rida  1.  C.  38—41  ok  — krankl  ]  om.  ('.  41  tak  C  42  nidr  af 
b.]  al  baki,  aegir  hon  C.  \'i  j^esauj  biuu  add.  C.  44  heyrir  6'.  45 
hMiDj  mjök  bryggr  ok  wld,  C,  aorfw  (7.  erj  at  C  4tt  yetuut  t.]  i 
|«nn  tiaaa  (mmj.)  C\  |>aiiiiino  yS.  toku)  ok  tok  C.  47  hii^l.j  «m.  C.  heat] 
a«m  ho^Ugast  «mI^.  C.  46  brafak.]  henni  (npp  /d)  laufakmlanii  (7.  hanftj  4Mm. 
C»  60  ajokleikinn  C.  51  septi]  mjOk  add.  C.  52  f^etta  C.  53  kter.j  aegir 
bann  adff.  C.  54  ydra  C.  55  likatu  t'.  56  8eg.|  svarar:  Mino  C.  herraj 
wgir  hon  arfrf.  6".     öO  suo]  langt  add.  C.    eigi  H2  Mar.  g.|  ow.  f\ 

mod.]  mer  til  hjalpar  add.  (  '.  t.  jbr  einns.  |  en  hoQ  var  ein  C'.  t»4 
jj  med  C.     <)5  l  |?.J  ük  i  penna  tima  L.  tii  h.J  at  benni  C. 

847, 1  fordttmdir  (7.  2  gyd.J  ok  add,  C.  3  taka  C.  3  f.  nn  jbr.J 
Madnu  ok  bafkndi  baaa  bort  med  aer  C,     4  bSrnmlig«  C,   emij  fyrir 

C.  5  eina]  j^eaa  C.  krankl.]  er  hon  bafdi  ^a  add.  C,  5  f.  eigi— 
ßev.j  a  aungvan  kalla  C.  6  f.  Ffini  —  s.  [  ok  foru  svo  bcid.  6'.  7  bon 
}f,  C,  8  8föd|  komin  vera  C.  9  Seiuj  }?eir  «rff/.  6  10  biirtu  C.  sem  | 
at  C  11  kuomu  J>.J  sinnar  aptrkvuiuu,  enua  j^eir  aptr.  En  er  [^eir  kvomu 
V.  semj  er  C.  12  legit]  verit  C.  12  f.  ok— jbrotfu)  owi.  C.  13  ok  h.] 
I^a  beyrdu  j?eir  6'.  okj  teir  C.  14  |^ar  b.j  nu  b.  Jjar  6'.  lauf.J  en  Jo. 
vir  bnitn  add.  C,  15  f.  «pti— auo]  barmadi  B.  avo  aegjandi  C.  16  pa] 
komin  add,  0,  18  konuj  adra  add,  €.  20  bon.]  |»at  add.  C.  Harra] 
Ml.  C.  21  akar]  na  add.  C.  21  f.  ainum  mOttli  C.  23  ainn]  aitt  bamit 
(uns.)  a  l^eir.l  B.  ok  add.  C.  ok]  aidan  C.  24  sid.)  j^eir  C.  sina  hesta  C. 
leit.]  fra  «rf<f.  ^'  (uns.).  25  vm]  öm.  6'.  skogj  dag  C.  2H  l'o]  am  r 
SvoJ  ok  C  peirj  |?adan  a^/rf.  29  Nv  sk.]  bvi  naest  er  at  fr;*  |  al 
C.  3ü  suat  I  la  6'.  32  at|  berra  add.  C.  33  hinn  goda  best  Arundela 
C.  35  Jjotti  8.J  var  6'.  veraj  om.  6.  37  gud  |?ar  C  38  serj  pegar 
add.  C,  4t  Frana]  ok  add.  C.  45  gnd  aer  C.  46  gef.]  ok  gafa  C. 
47  med  r.  t.]  om.  C.  48  gaoga  C.  48  f.  or  k.]  om.  C.  50  J  {»nn 
C.  hann]  S.  fra  C.  50  f.  ok  p.]  bann  kendi  C.  bana]  hardla  gjörla 
add.  C,  ^t]  Jh>  flrfrf.  C.  er]  at  C.  52  suo]  om.  C.  52  f.  v.  ]>o  hard.] 
l'o  vard  h«Dn  henni  mjök  6'.  5H  sp  |  s  C  54  vseri  C.  kvedz  C.  ekki 
6'.  55  birtij  ^w^^x  C.  56  peirraj  berra  B  ar^i^.  f.  ok]  en  C.  aBtlar  6'. 
57  fsera  —  koügi J  riyt)a  til  Ivorie  koogs  ('.  58  pehi)\  om.  C.  59  hon.j 
|)egar  a^i<i.  6'.  ÜO  |>eg.|  hann  6'.  til  noie  14  pikai.J  pliagriuis  staf  yd. 
63  ^Im  — drapnj  at  drepa  C. 

248, 1  vndaon]  med  lifi  add.  V.  2  berra]  om,  C.  3  aidann— bnor.] 
foru  sidan  hTervitna  C.  4  ok  k.]  t^aa  k.  C.  6  f.  eon  fra]  om,  C,  7 
Josv.J  ^jonadi  honum  ok  <iAd.  C.  7  f.  ok  p.  b.j  om.  C.  6  aklldi  C.  9  med. 
b.  l.j  om.  C.  VI  fraj  at  C\  berra  «if<(.      TerriJ  a?o  add.       13  Joav.J 
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i  skoginum  add.  C  13  f.  tundit  e.J  hana  eigi  t'undit  C.  14  sorgt'ullDir(!) 
C.  16  Bkog.]  add,  C.  l'eim]  om.  C.  17  skof^öinB  (',  ok  t.]  t?a  mffilti 
C,  18  bansl  sfo  segjandi  add.  C.  18  f.  »egir  bano  C.  19—22  skog- 
inn— veittj  skogsins,  edr  kvat  (hvada  y^)  riddnram  erm  )^r,  er  svo  eru 
iDj0k  |>reyttir?  ^at  veit  gada  modir  C.  22  ptt  er]  |»n  aegir  C  2S 
vanstQ  C.  25  mer]  l^esa«  aää»  C.  26  brott]  om.  C,  i  fra  C.  29  miok] 
om.  C.  horm.]  vera  add,  C.  Fait  6\  30  barnit]  segir  hann  aoftf.  C  30  f. 
|?at  e.|  elska  hann  ok  foBtra  C.  31  hu]  om.  C.  mer|  skal  hann  add.  C. 
\\1  aptr)  eptir  C  edr  C.  33  sendet  c.|  bod  eptir  honum  sendir  Herrn 
hoD.]  )/titta  bud  a</^.  C.  — 6  ok — hpitH|  ok  fekk  lionuiu  annau  avt  iiiiim. 
l>aDO  tima,  segir  B.,  er  Isetr  skira  hano,  lat  kalla  hann  Guion.  Sidau 
C.  97  nnj  om.  C.  37—42  Herra— sinnj  om.  C.  43  hetj  ok  fekk  herra  B. 
binU  i  hOnd  9iwm  fiekimaiiiii  ok  l^ar  med  XX  merkr  enekar  (eilfrs  yS) 
fyrir  foatrit  ok  lel  kriatea  ■▼einiDD  ok  kalla  Miaer  aää.  C.  44  ler]  om. 
C.  45  t^nna  C.  47  UndltJ  allt  C.  48— nn—aem]  hefdoO)  freim 
komit  l'essi  hjalp  er  C.  51  Ok  erj?  !  Harra  C.  51  f.  heyra  |>.  a.]  heyrdu 
\>ettB,  sagt,  [>a  C.  5  2  npp  an.  C.  53  morg.]  ok  ndd.  C.  54  fyrst  af 
C.  55  sinnm  hiouiu  goda  hesti  C.  .">ü  athj  cinuni  add.  ('.  manni  f. 
57  huernj  einn  yiS.  bb  ept.  a.  m.J  at  udram  svo  sein  C.  vanz|  til  add. 
C.  5il  eigij  <7m.  C.  t'ion.J  med  anngu  moti  add.  C.  ukj  hanu  6'.  (>Ü 
sinoj  med  M^^if.  C.  60  f.  bleypH  — ridd.J  lagdi  tH  eine  nulknahattar 
riddara  C. 

249, 1  i  j.  ok)  til  jnrdar.  Tenl  (7.  3  f.  Ok— orr.]  Nu  kom  atadar 
folkit  t^eim  til  bjalpar  ok  hefs  Jfegar  bis  snarpazta  orrosta  C.  5  djarfl.] 
so  ameh  y\  anarpliga  CA.     6  marga  menn  C.     1  )^eirra]  daudra  manna 

ok  C.  8  herral  om.  C.  9  hert  ]  fatigat  r.  11  {»a]  ö»<  ^'  12  hofd. 
var]  0?«.  C.  lid.l  v.u  ndd.  C.  13  aller)  undan  add.  C.  er]  oa/<.  C.  15] 
var]  red  f  \  Hi  jungfru  C  17  )?etta  r'.  semj  er  C.  jarll  om.  C.  18 
vüdir  8.  l.j  um  setit  ieingi  C.  [^eBsiJ  saiua  arfrf.  C.  l'Jl.  I'aun  —  okj 
anemma  nppf  Torit  (^ma  morgin  (um  morganion  yA)  i  biiiiim  bteatam 
turnum  borgarinnar  ok  hafdi  C.  20  ataj  binn  C.  23  gnd]  0m.  C.  bon] 
ban»  C.  23  f.  verda  h.  t.]  bennar  noDasti  verda  C.  26  f.  mik.  f.]  marga 
C.  27  komu  \>.]  foro  borgar  menn  C.  29  ridd.]  I>a  foru  C.  29  f.  ok  — 
fara]  om.  C.  31  f.  Herra  —  jjessa]  ba  sendi  B.  jungfrunni  |>a  C.  32  Bern] 
er  C.  33  8trid.[  en  add.  H4  <tk  ».'iordi]  hon  sendi  pa.  C.  Bev.] 
ok  Terri  add.  f.  hann  —  komaj  |?a  koma  til  sin  C.      Ht.  sendij 

f^eseir  C.  sysiudu  (  '.  M  ath  vno  s.]  af  sinu  foru  8.]  segja  C.  3ö 
|>e».  r.  v.J  )>e8Bir  uieun  vildu  C.  39  f.  sein  — honum]  Nu  sem  jungfru 
beyrir  >etta»  ^a  ?ard  bon  mjOk  a^o  reid,  at  J^eaal  blnn  okunni  madr  rUdt 
eigi  tu  bennar  koma,  aem  hon  bafdi  bedit  C.  ok  tok  b.]  oakat  Hon  tok 
yS.  nu  aitt]  im«,  C\  yflr  aik  eltt  dyrligt  yd.  42  aer  (im«.)  C.  bana] 
jnugfrana  C.  kom.]  )?a  add.  C.  44  haiverskliga  C.  tal  -  hansl  talar  til 
B.  Bvo  segjandi  C.     45  heyBkr]  bian  haeverski  C         ydr|  lil  ydvar  (\ 

riddara  C.     IT  okj  )»a  add.  yiS\  1^  vaina  — haev.  |  hjtverska 

fru  ok  hin  kuiteisa  C.    49  |?ettH— hugsa]  her  skulu  |>er  eigi  gefa  skuld 
a  (J.      51  ekj  iiijük  C      52  iiiinn  h.j  hiyggr  ok  C.    minnj  hin  add.  C. 
dygd.j  iiiu  dvgduga  Iru  C.     54  einumj  miklum  add.  C.     55  fridari 
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r  Enn]  ok  (■  hafdi  T-;  hati  ,S.  lofat  er|  at  59  skulu  |'or  (\ 
f^erj  ydr  C.  *  !  (  er  -herraj  ydr  geta  i  vald.  Sem  C.  »'i'i  heyrir  C.  maelti 
C.  hannj  svu  aäd.  C.  63  8kal  h.  v.J  ma  eigi  tivo  Tera  uk  dgi  C.  64 — 
250,  1  ftth— SnoJ  vil  ek  ydr  tU  kona  toka.  Ok  ayo  leingi  0.  2 
bsdi— ok]  ]^än  vorn  b«di  reid  C.  B  heit]  nu  arf«^.  C.  3f.  ath-- 
bOggait]  «t  hon  skyldi  lata  kam  htffad  af  slaC.   4  f.  Bev.— relda]  herra 

B.  heyrir  j'etta,  ar  hon  mun  mjük  reid  0.    6  mer  viBt  C.    7  aptr  Jobt. 

C.  )>eB8iin]  I  orn.  ('.  VII]  SO  auch  CyA-,  vgl.  note  t.  S  svarftr  C  lo 
er--her|  ef  Jo.  er  ]>'A  aptr  C.  11  kump.j  ok  godau  viu  ad(t  14  ok] 
nnr  >  '.  ['ar|  oni  C.  U  vidj  so  auch  yd;  med  C  1t f.  öliu  henoi]  med 
üiium  laudradum  C.  15  f.  heonar— mennj  äkyldu  haua  luenn  vera  j^eir 
er  hoDDi  böfdu  pjon^t  C.  17  voru]  {^a  add.  C.  19  Bev.J  haon  C.  21 
ok— menn]  «m.  C.  28  f.  Tvoir— Cia]  Nn  ekal  aeglafra^m  beftugnm 
(Ii  C;  her  yd)  sein  er  atrida  vllja  npp  a  atadlnii  Clvilia  med  allan  ainn 
styrk  C.  26  t'orm.J  l^ann  mann  C.  feiofr.]  at  stydja  Tildl  heaoar  riki  add,  C. 
J>eirra'|  am.  C.  27  note  8  Doctrier]  docedet  C;  diceset  y;  diciset  ff.  29  hnar— 
forii  1  allt  er  tyrir  f'eim  vard  C.  ^0  mennina  ('.  31  ork.  vt,al!a!  mattu 
fyrir  utan  nökkura  ('.  32  Nn  einn  C'.  32  f.  stod  —  ok]  er  B.  »lud  upp 
snemma,  ^a  C\  33  mik.]  banQ  (J.  34  hneriu  s.j  hvat  haon  bkyldi  at 
bafaz  C.  95  bann  g.J  gekk  upp  C.  hina  C.  35  f.  sins  — säj  borgar; 
haon  aer  36  f.  ot.  berr  var  k.  at  kaat  C,  38  f.  berkL^ridd.]  alla 
aiaa  menn  Topnas  C»     40  bana— ok]  Terri,  bana  knmpaiw,  ok  alltr  C 

42  ath  V.  h.J  of  hafdi  hinu  f.  44  ateypir  C.  45  f.  baDS  k.  C.  46  f. 
vildi  — Bev.]  vill  ok  vid  hjalpa  sinum  herra  C.  51  Harra]  om.  C.  52 
reid — ok]  om.  C.  53  hnassa]  hit  goda  C.  ihendj|  om.  C.  54  8aJ  om, 
(\  55  f.  Terri  -sa]  Sa  atii  ok  eingi  C,  57  hon.  m.)  m«etti  Terri  V, 
59  bard.J  herskara  yfi.   heyptu  (!)  C. 

261,2  kappi]  afli  6\  brant  C.  4  berraj  om.  C.  5  f.  sinnm  b.J 
beatiiiwD  C,  6  faila— berraj  ganga.  Na  bra  C.  7  ainn  bv.J  sverdinn  V* 
8  bOf  ]  ok  aäd,  C.  9  \nA  C,  10  aik]  npp  «tdd,  C  11  bon.]  t>egar 
C.  fer  b  ]  leitadi  C.  12  leita-Doct]  Doo.  jarli  6'.  13  bann|  ok  C. 
her.]  bardajfanum  C.  14  suo  m.]  }>at  C'.  15  knnni]  at  add.  C.  Nu  )>. 
8.|  En  ^egar  sem  ^eir  er  (\  16  f.  flydu  —  mattu]  sau,  at  herrar  t?eirra 
voru  t'allnir,  j'a  flydu  hverr  undan  sem  fara  matti  C.  19  flydi  e.J  om, 
V.  jörl.J  lidi  jarlanoa  C.  2U  du]  om.  C.  berraj  na  C.  21  nn]  med 
unninn  eigr  C.  miklam  C.  22  ofcj  en  C.  imot  C.  23  myk.J  fyrir  add. 
C,  24  henra]  om.  C,  25  leinggij  i  nadum  !  kaatalaniun  «dä,  C,  26 
miaalr  C.  26  f.  Leid  dq  C,  27  vetr.]  ara  tima  C.  28  fmln  C.  led) 
gefit  C.  29  tal.  hon]  kalladi  jungfra  C.  her.]  sin  C.  3t  sem]  er  6'. 
31  f.  ydr  geüt  C.  32  verda  C.  33  ennj  to  auch  yA  ;  einn  (!)  C.  34 
Jo.]  om.  C.  berraj  om.  ('.  35  binn  b.  f.]  kaera  jungfru,  segir  bann  f. 
37  lof  </.  39  gior.|  gjori  ek  T.  39  f.  Jungfr.  s.  )7a]  Sem  jmig'frnin  heyrdi 
)jetta,  J^a  segir  hon  f.     4U  f.  ok  — aelj  samir  6'.     42  mikilsj  ydvars  C. 

43  badat  C.  araj  frest  a^(/.  C  44  gefaj  ydr  aäd.  C.  45  badut  uiik  i 
fyratn  C,  46  Herra]  om.  6'.  47  fiiir]  om.  C,  dygd  ok  g.]  heverakn  //. 
48 1,  beid.]  at  beida  C.  49  ye\r  C,  50  berra]  am,  C,  52  aem]  om.  C, 
knnoi  C.    55  frv]  om.  6'.  bon.J  Sab.  C.    56  aem]  er  C,  hafdi]  haft  add. 
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yA.  ftT  jhuer.J  en  y<s.  5S;  dygg.J  vel  yS.  pion.\  i  ['essari  sott  add.  yA. 
Ok]  DU  add.  y6.  hut'rn[  /»//?  y>y  59  tilj  vil  A.  59  f.  henniir  8.  «.]  Jo. 
y«f.  61  herra— bondaj  ut  bonda  l^inum  B.  yd.  ü2  »ym  oiinuni  yfi. 
sagd.J  lez  yd.  63  tUUJ  vilja  gera  gora  vilj«  6.  no]  «Mit.  yif.  ekki] 
eigi  /r).    64  Nu<>|^«r]  i>«n  koma  l^ar  nn  y<f, 

iSItf  1  fwlm  var  8.]  heyrdn  sagt  y<f.  2  hOfdn]  befdi  vm] 
l^adan  yd.  »nem.  ok]  um  morgotiioii ;  pnu  5  apyrjaz  7;  spurdiiz 
fi.    nu  ath]  nu  fyrir  um  J>a  6  ok  var  |:'eim  y<^.    t^essi  r.|  J'eir  yA, 

7  hefdl  yA.    verit  |?ar  j'fV.    att]  attu  rf;  |?ar  «^W.  8  hann|      B.  /ft. 

J>eir.j  l^ar        torst.]  yfii-  (»k  lierra  af/^/.  9  t'.  nu     huns)  at  nu  »kal 

bratt  veia  brudkaup  B.  ok  tiiiDar  völdugrar  jiiDKtiu,  er  »tadinn  a'tti 
j'd.  10  OkJ  svo  add.  yA.  II  vidu  |'uu)  j'vi  add.  C.  12  erj  at  y(S.  samg. — 
ord.]  BsmCurir  vom  «an  («»m.  <))  eigi  ordaar  yif.  13  hdler]  er  [^an 
btffdn  lelngi  toitat        j^if.  ikandadi  yif.    14  sein]  er  yS.    15  mi  /d. 

16  ^]  «m.  yd.  nu]  hvar  B.  sat  ok  T.  Hann  gekk  nu  at  ^eim  adä*  yd. 

17  g«ta  yd.    18  kvedz  yd.  veraj  einn  add.  yd.    19  palD.]  pilagrimr  yd. 

20  herra  om.  yd.  tilJ  vid  d.  21  mann]  ok  add.  yd.  fadir  j^inn  -  d.  okJ 
skal  t'a  hoDum  nog  at  eta  ok  drekka,  ok  far  akjott  uk  ddd.  yd.  22  a.  t. 
r.  yd.  23  talar  yd.  24  til  h.  S.)  vid  Sah.  yd.  25  hei  |  liin^^at  yd.  fedr 
m.J  injök  luioum  f.  yd.  2«  pvi  »k.  ek  yd.  28  er]  at  yd.  29  Nv|  l>a 
yd.  aj  upp  a  yd.  30  Lauuj  uiu  hrid  add.  y  \  um  Btuod  a^</.  d.  j^ekU — varj 
kendi  nu,  at  haun  var  Sab.  yd.  31  okJ  raan  a  bals  honun  ok  mid,  yd. 
nu]  om,  yd.  okJ  gekk  ^egar  at  sefrja  B.  af  fedr  sinum,  en  odd*  yd.  hana] 
Sab.  at  yd.  32  er]  at  yd.  33  til  h.]  Tid  hana  yd.  33—35  ok— kom- 
inn]  om  yd.  36  fegin  ük|  hardla  yd.  38  frettl  ef  h.]  kysti  hann  ok 
spurdi  haoD  f'egar,  hvort  hann  yd.  39  haon]  herra  Sab.  yd.  segir]  8  ip-di 
d;  8.  y.  Bev.]  j?eim  yd.  40  |7eirra|  sina  yd.  vfcri  yi'».  42  f?etta|  pAadd. 
yd.  43  fegn.J  feginn  meir  d.  44  ^egar  —  semj  peir  Ii.  uk  l.  pangat  med 
Sab.  i  }?at  herbergi  er  yd.  45  f.  sem  t^.  t.J  yd.  46  snoj  om.  yd.  tundrj 
8V0  add.  yd.  47  varlaj  eigi  yd.  49  jj  om.  yd.  vera]  Nu  «rfrf.  yd.  50 
jungfru  y.  bana]  Jo.  yd.  51  sp.  h.]  talar  bon  svo  yd.  51  f.  baort—* 
•u]  segir  hon,  er  ^tta  l^in  yd.  52  bana  b.]  yik  heflr  yd.  53  ean] 
am.  yd.  )nftt  s.      at  ]»t  var  satt  yd.     56  note  9  En  fmin  d.  nu]  ]m 

haev.]  Nu  </</rf.  yd.  57  nu]  om.  yd.  58  badir]  i  stad  yd.  59 
Bev.  —  J08V.J  bann  yd.  60  )>eimj  mjök  add.  yd.  feg.]  ok  svo  tVuin  Jos. 
add.  yd.  ßl  gef.J  ok  gafu  yd.  62  Var— fogurj  Nu  var  gjör  bin  ag«t- 
azta  yd. 

253,  4  aBskiaJ  »er  add.  yd.  4  t.  ytirj  fyrir  y.  T)  riluj  um.  yd. 
gozi]  folki  yd.  jungfruin  yd.  G  f.  hert.  ok  j.J  jarlar  ok  hertugar,  baronar 
ok  greifar  yd.  8  trun.]  truaadar  eida  yd.  10  fra  yd.  12  atyrk  ok  m]- 
her  yd.    15  K.  an  b.]  Nu  kallar  yd.    15  f.  rads  ok  m.]  sia  bto  n«laadi 

til  haas  yd.  16  t'und.]  mota  yd.  17  f.  til  bi.]  vid  at  bjalpa  yd.  18  ath]  ifm. 
yd.   trvir]  eigi  «rfrf,  yd.    var  yd.     19  ekki]  0m.  yd.   völd  er]  vild  at  yd. 

21  heldr  v.  p.\  sem  ek  undirstend,  at  |'at  voru  heldr  ;  rV  2:5  hefnix  yd  . 
24  mwlti  yd.  26  hafdi  j  herra  add.  d.  2ti  f.  jkast.)  i  stadnum  yd.  2b  medj 
vid  yd.  trv|  om.  ytS.  er  Beatric  het  (S:  er  Beatrix  (!)  y.  29  atti]  einn  add. 
yd.   29t.  Bcv.  b.  yd.   31  onnj  heria  aat^.  d.   32  j?au  y.   38  f.  Bev.— dott.J 
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ok  Saber  med  \>e\m  yS.  S5  ridd.  ok  f.]  inanna.  ^an  ridn  nu  yA.  37 
tili  *  y^-  til  — er]  J^ann  »tad  itti  •  V  ms  red  f.]  R.  y^.  r^S  f.  herra 
B.]  0m.  ^'(f.  89  f.  *bod  —  boD.j  buda  til  ban»  Ht  Kj<>'^  honum  knoDUga 
(kaDDQßt  d)  yd.  40  tili  )'!ir  yrf.  Etin]  Krm.  yA.  41  8tod|  upp  arfrf.  yA. 
turni  42  beriaj  om.  y6.    kouj  ridandi  a^^.  yA,      43  herskara  d. 

Kongr]  HftBD  44  sp.J  apyrr  nu  yA.  45  skal  x^.  ath]  om.  46 
er]  fenr  46  f.  hem  B.]  am.  yS,     47  man  b.]  haan  mnli  yd.  49 

konginn  y,    &0  f.  Eigi— ath]      fmüt  elgi  at  ottaa  Bev.        52  her] 
nn  y6.      54  Sem  —  heyr.]  Ok  sein  kongrinn  heyrdi  yA.      55  glordn 

gjOrdi  bann  yA.  55  f.  sinunj  gudi  y6\  ok  lians  riddarar  aeT«/.  yiS.  56 
Ok]  Nu  /rV.  Erm.]  osi.  yd.  57  i  moti  yS.  58  hoeam  yd.  meld  d.  aaoj 
a  j^essa  leid  yd. 

2o4,  1  er{  sein  A;  per  trult  a  ok  atid.  yiS.  athj  om.  >'<>.  2  i  moli 
yd.  boat  ek  vilj  ok  \>At  vil  ek  yd.  3  t.  Nu  — atbj  B.  gekk  nu  i  moti 
yd.  4  f.  toi.]  mnlti  yd.  5  f.  fyrirgefa  ydr  /d.  6  akilmala  yd.  7  f«r. 
m.]  aknlvt  la  mer  i  bendr  yd.  Mm)  er  yd.  8  skal]  tü  yd.  9  I^tt  h. 
^]  ok  let  im  yd.  10  I&]  fekk  yd.  n  herra]  o«.  yd.  |>a  fla  yd.  IS 
gekk  B.  y6.  14  hall.— för.]  kasulann  med  Ollam  atniiin  filraiiaiitam 
15  hardla]  om.  y<l  16  f.  |?eina  —  nu]  l^eirni  hörnum.  Nu  vnr  fvard  iS)  yA. 
Ib  feg.]  bezta  yA.  veizlji|  i  J'eirra  hoimküiuii  add.  yA.  2U  tyret)  otn.  ;'<V. 
21  her  ut  yfi.  22  lidi|  gardi  yt).  'Iii  ^ann|  hvorr  yA.  23  f.  ^at  s.j  » 
hvut  y;  er  ().  pa^x}  om.  yd.  25  mannf.J  tjüldi  riddara  y6.  2T  ok  t.p.\ 
hermenn  A\  om.  y.  28  Med]  ok  med  üllu  yiS.  for  d.  29  til  A.]  i  A. 
til  l^eaa  stodar  yd.  $0  j]  om.  d.  31  firir^varj  bja  borg inni  yd.  32 
af  V.]  Tar  af  ▼opuagangi  yd.  38  herra  B.]  B.  alla  yd.  34  herkl.]  Topiiaa 
yd.  bann]  hafdi  yd.  34  f.  reid— borg.]  fyrat  utreld  ifnna  masiia  /d. 
36  mannaj  riddara  37  maett.j  pn.  add.  yd.     39  til  j.  H.]  a  jörd 

yA.  40  nu  f.]  at  odrum  yA.  ann  i  hann  7;  honum  A.  41  ok]  en 
yA.  menn  l^eirra  y<S.  42  vel|  <li:irtii^a  yiV  suo  — Nii|  ok  '*tüd  ekki 
vid  |>eim  ok  y<y  4H  burd.)  nu  bardagi  ,  V  44  gny|  ok  vnpiia  braki 
add.  yö.  45  vm  e.J  um.  yA.  48  kall.j  ^'a  kallar  yö.  51  latutb  -  uiauD] 
nlat  margra  agsetra  maDoa  yd.  52  rad  yd.  53  kungr  j  fram  add,  yS, 
54  hef.  Jolv.]  ok  Jobt.  hefir  yd.  tni]  kriatai  yd.  54  f.  f«— Fabnr]  aldri 
trni  ek,  at  ek  fai  hennar  optor  (aptr  d).  Fabnr  tegir  yd.  56  kann]  bena 
add.  yd.  til]  am.  yd.  57  bod  senda  yA.  58  ok]  allt  add.  yA.  59 
med  — fltyrk]  om.  yA.  60  Iv.J  ydvar  yd.  61  aaj  aeglr  yd.  62  ok— 
faraj  nu  let  Iv.  kongr  yA.     {VA  - 

256,2  bod— styrk]  menn  (t'ara  ok  bod  (boda (!);')  ut  ganga  til  allra 
heidinna  landa  ok  öiluw  sin  um  uudirkongum,  at  \mr  komi  tii  bans  med 
allan  sinn  styrkf  sem  l'eir  kynni  at  fa  yA.  3  )>egar]  sem  yA.  bod  s.  h.]  I^essi 
bodakapr  (!)  yd.  4  drogn  s.]  konn  med  yd.  5  kunnii  fa]  mattu  yA.  fyr]  fyrrl 
■innifmrd  yd.  7— 15  bar— Ok]  0m.  yd.  16)^r]B.ok4uftf.yd.  koogr]  0«.  dL 
ok  B.]  om,  yd.  1 7  varlr  )».  yd.  1 8  ath  T.]  til  herra  Terra,  at  hann  yd.  19  f. 
KdT.  — for]  |>eirra  ok  hjalpadi  j^eim.  Terri  hra  algott  vtd,  l^egar  honum 
kvomu  ^Jessi  bod,  ok  ferr  j^egar  yd  2(i  raanna]  barona,  hertuga  ok  riddara, 
ok  lettu  eigi  siniu  terd  fyni  enn  [jeir  komu  add.  yA.  til]  i  A.  21  ^eiraj 
bonum  yd.   22  baub  t.  yA.   23  psa]  om.  yd.   23 f.  Bev.— TerriJ  siun  soafr 
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Herra  B.  seglr  honnm  nu  yd.  25  hafdi]  hefir  fi\  saroaTi  dregit  add.  yiS.  gern]  er 
yd.  2ti  Dsitj  add.  yi\.  27  ejfji  ur  st,  |  stallbrfedr  eigi  (ekki  A)  y6.  beldrj 
ok  y6.  J>eirl  nu  yd.  2b  riiiu  til]  heidu  sidan  i  yi).  it)  f .  farandi  —  Munbr.] 
otn,  y6.  .H  oauiu  at.J  iua;ttU2  pßir  yd.  einhverjum  yd.  hvildu  yd. 
32—!^  X — manoE]  Nn  er  at  segj»  fn  !▼.  Icongi,  at  haan  tok  (!)  sik 
upp  med  alUn  »Inn  henkua  ok  ctlar  at  8«kja  heim  Srm.  kong  ok  B., 
ok  etlv  midir  sik  at  leggja  alll  Egiptaland  (Egipalaod  y[%  ok  no  kemr 
bann  i  J^aana  sama  skog,  sein  pe'ir  B.  ok  Enn.  koDongr  vorn  med  sion 
herskara,  ok  nu  ser  Iv.  kongr  \>a  B.  ok  Erm.  koog,  hvar  \fe\T  vorn  med  sinn  her; 
let  hann  )?egar  her  klsedaz  yfi.  40  lett  |'a  utt  |  bidr  nu  at  yd.  41  Terri.  Knn  f.]  er 
peir  urdu  varir  vid  )7etta,  letu  )?eir  |?egar  vid  buaz  af  yd.  vi  reidj  fram  adä. 
yd.  42 — 5  ridd.— Hann  I  mikill  maniitjüldi  (tjüldi  <S)  a  skjotam  hestum; 
einn  ^eirra  het  Paulus,  mjük  (eioo  <))  mikill  riddari;  hann  slo  heat  sinn 
sponun  ok  yd.  46  m»1ti  y6.  47  Eingi  sk.]  at  einginn  madr  ekyldi  y6, 
48  Sem  fa.]  ok  sem  yS.  49  Binnj  med  «tfrf.  yS.  50  hl.]  rendi  y6.  Jpelm] 
hinam  yd.  51  f.  ok— apioti]  am,  yd.  52  hiiorki]  itoijrrdi  tlo  ae  üdi,  yd. 
53  ne  0.  k.]  om.  yd*  god]  heldr  yd.  54  ath]  om.  yd.  55  sinam  h.]  hest. 
inum  yd.  komn  h  ]  poktii  j'eir  at  B.  heidingjarnir  yA.  5t]  f.  enn — ridd.] 
meir  enn  XXX  M.  mann»  yd.  57  f.  hofz  —  mannf.|  vard  mannfall  mikit 
yd.  59  iiuur.  hernum  add.  yd.  59  f.  suo  -heid.|  ont.  yd.  Hl  hart] 
nu  yd.  framj  mikiiliga  add.  yd.  Terri  ok  8ab.J  Bard^igiau  var  uu  mjük 
hardr  ok  fella  daadir  menn  avo  }^ykkt,  at  valla  matti  fram  komaa  i^rir 
likam  daodra  auwaa;  berra  B.,  Sab.  ok  Terri  yö»  62  gaf.J  »yo  adä,  yi* 
256,  1  ]raim]  l^eirra  bOggam  yi.  3  f.  olK  s.  et.]  allan  inegla  herina 
yd.  3  f.  firir — mÖQD.]  oju.  yd.  4  sem]  er  yd.  5  hann]  Iv.  kong  yi,  hana 
e.]  sinn  best  med  y.  6  hleypir  yd.  7  til]  Iv,  add.  y<S.  med]  af  d.  m.  a.  svo  yd. 
9  kons:. ]  Iv.  kongr  }'c).  10  ntanj  so  yd.  lof.  best.— utt  |  at  ganga  sinnm 
hesti.  B.  dro  nu  ut  yd.  11]  Myrk.J  om  yy  12  koog.)  Iv.  kongi  ytS.  a  haus 
yd.  18  }?arj  )7egar  yd.  bann]  Iv.  kuogr  yd.  14  f.  ok  s.  r.J  upp  yd. 
15  f.  ok  — BuerdJ  om.  yd.  beldi  l.J  skyldi  lifinu  halda  yd.  17  )7at]  )7vi 
yi,  17—20  Beadi— mikit]  bad  f»ra  liann(I)  Brmenriki  ok  fro  Jost.  i£pa 
aa  kristnir  meaa  aiikit  eigrop  yi.  21  f.  eaa— rika]  raka  (reka  S)  kr. 
m.  yi.  22  vm]  om.  yd.  22—4  Bdlar — beim]  milna  leiagd  ok  drapu 
ilesta  alla  af  heidingjum  ok  vernda^)  sidan  aptr  i  landit.  I)a  yd.  24  ha].] 
|>eirrar  add.  yd.  25  j]  inni  yd.  satj  var  d.  hliopp  i  sti^r  yd.  26  upp 
]?egar  yd.  i  mot  y.  26  f.  ok  — Bev.]  Godi  herra,  segir  liann  yd.  28  f^inu 
yd.    valdi]  ok  add.  yd.     gjör  yd.    |?ui  h.J  )>at  er  y(S.      29  merl  ydr  yd. 

ma  I^.J  mäitti  }pat  med  ;  it.  31  mselti  yd.  lata  8.  m.J  fa  mer  ok  »euda  yd. 
32  merkr  yd.  38  her  v.J  byd  her  yS,  erj  yd.  34  kongr]  mmiti  ok 
M,  y.  ][>vi  yd.  35  blidliga  yd.  36  f.  heim  j.  H.]  om.  yi.  86  ^u] 
»TO  Biikla  yi.  fe]  aem  a  var  aldlit  a<f«f.  yd.  38  f.  Var— lokit]  ok  laak 
haaa  ^i  vel  af  hendi  vid  yd,  40  f.  gaf-  sinni]  gjördi  (giord  y)  Iv. 
koag  lidugan,  ok  for  haaa  beim  aptr  i  sitt  land  yd.  43  Litlu]  Nükkuru 
yd.  fekk  y().  i  i  H5  hann— bada]  hon  tok  at  ^ranngva  at  honnm,  |>a  let 
hann  kalla  a  herra  B.  yö.  46  suoj  til  Itans  add.  yd.  48  ek]  nu  add. 
yd.  nu  fraj  i  burt  (burtii  d)  yd.  \>m\  ]?a  v^.  49—51  giora  — okj  \>v\ 
^arna  jata  lyrir  bonum  uk  vil  ek  uu  uefoa  (;iuion  i  mitt  säBti  ok  vil  ek, 
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bann  bijoti  yA.      52  Mil  ]  hrodir  hans  arttt.  ytl  Hdn.J  ptk  adi.  yi, 

56  f.  er  nu]  Hz  mer  ;  V     57  vid  —  er|  ver  hinir  ungu  yrf. 

267, 1  giord.J  oni.  yd.  ridum  yd.  vttj  om.  y6.  2  freiBtum  y6.  .S 
giordu]  nu  a<id.  yS.  soo]  ok  arf//.  yi.  4  reid]  svo  yrf.  4  f.  enn  e.  k.j 
ok  kom  einginn  yö.  6  er  )>.  v.J  at  Odrum  seiu  (er  ö)  at  }^ma  reid 
8  bradr]  mi.  9  Imor.]  I^eiira  0ilA  y.  10  lull.]  kalltr  herra  yil. 
lOf.  akyiai  h.  r.]  skyldii  eigi  (eeki  d)  leingr  rida  12  tinn  1.]  leikinn 
12  aih— mattD]  af  tliknn  aiatd  j^.  1&  ok  for]  at  Iura  y^.  15  f.  hana  bafdl 
24  R(9/^  3  gull  aWm  y?]  gnl )  kerum  /.  rikdomi  ödrum  (f.  25nuh.] 
)>ar  yrf.  27  tala — kong]  segja  nökkut  fra  Iv.  kongi  at  yiS.  28  hugsar  y^. 
nu]  om.  28 f.  maetti  — vid]  mnndi  geta  het'nt  sin  a  A.     29  hofaa — 

herraj  hefnaz  a  y(S.  liü  med  ser)  ow.  ,1  31  edr  y^^.  32  f.  fi— sterker] 
klifa,  hann  hatdi  avo  sterka  negl  A.  niundi— sterkerj  ga^ti  eigi  uidr  ritit 
edr  brotit,  ]?vi  hann  hafdi  avo  hardar  neglr  y6.     34  ara  A.   vaeri]  om. 

kall.]  It.  mdd.  yd,  35  kongrian  J.  9»  t  besti  B.]  ewt  J.  8»  )>iggia-- 
>a]  aam  |m  vilt  ^alfr  yd;  t^/.  nete  14.  4t  Mao.]  m.  yd,  )y|ofr  ;  Marnnet 
gud  mtoQ  (lo.  gnd  S)  add.  yd,  42  )>enna  )»ann  h.]  )7at  ess  .4.  42  f. 
For  hann  nu  A.  43  )'ar|  om.  Ayd.  til|  J^eaa  add.  A.  til]  i  ^-  er— 
til]  om.  yd.  44  i'eim]  8tad  ok  add.  A.  45  best.]  essft  A\  Anind.  vnr] 
geymdr  arf^.  7^^.  j]  inni  A.  46  8ui)|  peni  .Y.  hsinn|  einginn  J>urtti| 
hafdi  A.  47  eing.  i.|  huniiui  lykil  at  ta  til  y>S  {vql.  nole  16).  49  liest.] 
easit  A.  b\  tVerdij  nu  add.  A.  hest.j  om.  yd-^  Ivor.  add.  Ayd.  kongi] 
beatinD  add.  yd.  Kdd]  Ok  Ay6. 

868^  1  haoo)  kongr  A\  om.  yS.  vard]  mjOk  odd.A\  k/mgt  add.  yd. 
▼id]  OM.  sagdi  atb]  aagdls  ydl  an]  om.  A.  2  bafdi  h.]  bann  befdl  A'^ 
hafa  y6.  hest  ^4.  3  Enn]  Ok  yd.  berra]  0m.  S.  4  f.  jbr. — bans]  hestr  hang 
var  ihr.,  ]>a  Ayil  5  bjartanliga  j'rf.  6  8.  g.]  avo  buit  A.  vard— hafa] 
gat  ]fo  ekki  at  gjört  yd;  po  add.  A.  7  J?ann  A.  herra]  om.  A.  8  heiniaj 
om.  yd.  8 f.  hoDum  p.  s. |  om.  ytS.  9  j  s.j  om.  Ayd.  lo  armi.j  i  sundr 
add.  yd.  sagdi  -^^yrf.  U  Hoq  bq.J  om.  yd.  put  er|  ok(!)  er  )?at  yd.  13 
konuj  frn  Josv.  yd.    edr  13  f.  hvorjam  siona  sona  yd.     14  binum 

yd.  15  l^at]  om.  y<t.  16  radj  segir  fmln  add.  yS.  16  f.  til  htoa  a.  sk, 
yd.  19  Bja  b.  n.]  Bkis  bann  {»egar  il;  bjo  bann  tlk  yd.  ferd.]  ok  add* 
Ayö.  tok  yd.  21  for  yd.  21  f.  ok— akip]  om.  Ayiivgt.  noUtt).  22  ok  1« 
0.]  ok  eigi  letti  hann  A;  sinni  ferd  add.  yd.  23  fann]  kum  til  ^4;  kom 
yfir  hafit  (ok  d)  til  Bev.  ).|  om.  y(y  Abbaportz  }'.  Hann]  B  A.  28  f. 
HaiiTi  V  )  ok  vard  B  yd.  *M  hnrunnl  bardia  add.  yd.  25  segirj  sagdi  honiiui 
A.  hetir  26  hana  tiesti  e^Ni'  bans  hinu  god|a]  A;  |0k]  er  Saber 
beyrdi  l^etta  add.  A;  Arundela.  Uk  »em  berra  iSabak  heyrir  ]>etta  add. 
yd.  27  Sab.]  hann  AyS.  Aufi]  herra  a</<^.  gud  a.  h.j  o  yd.  28  merj 
ey  (t)  yd.  til]  rikl  d.  handa  ok]  berra  B.  yd.  29  ennj  om.  A.  adr 
enn]  am.  yS.   fm  yS.  A\  "plnn  yd.    aoktan  yd.     30 f.  Eptir  J^at] 

Sidan  yd;  Ok  litln  aidar  A.  32  Ok]  Hann  Ayd.  33  Iv  k.]  om.  Ay6.  nn] 
[haf]t  A ;  om.  yd.  easit  A.  34  baft]  om.  ^.  ok]  hafdi  add.  A.  36  kongr— 
heatj  kongrinn  bann  hardla  mjök  A.  38  cshm  ok  gk  |  09%.  A.  f^enna 
A.  41  okl  üllum  add.  A.  42  okj  at  A.  43  luotij  berra  add.  A.  }K>ttJ 
DU  a</</.  A.  *imai 
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S59)  2  var]  er  yA.  henn !  -^m.  AyS.  3  )Hofrin]  sami  |>jofr  er  gtoHt 
hafHi  Arnndele  4.  sa  —  reidj  fann  [»enna  sama  |»jof  rida  he8t.| 
lionura  om.  4  vaz)  hestinTim  Arond.  yd.  hann]  Sab.  Ayd.  5  lofa 
m.  atbj  lat  mik  j^d.  ß  ^ann  yinn  goda  best  pett»  goda  ees  7 
aiaj  hestino  adä.  yd,  b  athj  orn.  yS.  9  ok]  at  yd\  om.  A.  lü  lend.j 
A  hMtinom  aiM.  j^d.  etilt  A,  1 1  t>a  ]  i»jofrioB  w4y ;  f^jofr  6.  hm.  betr.]  eatimi 
A.  II  f.  hann-'hoiiaiD]  na  midaD  bonnn  hMtinom  yi.  12  Y%  hijop 
^y^.  herra]  om.  A6.  13  honmi]  )»jofnuin  j^if.  prikitafinn  yS\  a  «tfil.  i 
aää.  S.  medal  ^.  15  hann]  Vjofrinn  AyS.  nidrj  af  essinu  A.  hann] 
hcrra  Sab.  Sahak  /).  16  vndanj  i  burt  yd.  bann  matti  yd.  17  erf 
sem  18  )7ai  peir  A.  sa  |?a|  om.  j'rf.  1*<  ^eir]  om.  Ayd.  eptirj 
hoDum  aiW.  Ayis.  huerj  hvat  nntnni  ^7;  livat  nianna  iS.  hann  |  f'at  /. 
20  vKri  yd.  er— vcrk|  er  J>etta  haldi  (hefdi  6)  gjürt  yi\\  om.  A.  21  viil  yd. 
)>eirra]  om.  22  \m]  om.  Ayd.  23  gatn]  mattu  na  24  fora 
\>.  okj  om.  Ayd.  sügdu|  [;eir  mM.  .i^^«!.  kongi  yd.  25  bann]  kongrinn 
yi.  26  bann]  bardla  oifif.  yi,  bdo  rnidr  26  f.  aoo^^itinn]  om.  yS, 
20  isiordn  a.  ok]  0m.  yd.  eknndadu  yS\  dq  arfif.  it.  90  kallar  A\  nn  a 
adä.  Ayd.  31  no/^  I5  Facbach  d.  hanej  om.  31  f.  sagdi  s.  y.  Sem]  ok 
er  32  hann]  Faber  heyrir  yiS.  \)e\t&]  |>a  fl<^</.  .i.  segirh.]  vard  hann 
mjök  reidr  ok  avarar  yd;  minn  herra,  t-e^n  hann  af/d.  A.     32  f.  M.  v.  )'. 

33  herra]  om.  Ayd.  34  hann]  J>ann  .4.  skiotfj  om.  Tok  b.)  Hann 
tok  d\  Falbuk  tekr  y,  35  stigr  yd.  3Ü  bleypir  yd\  nu  «u/«/.  yd.  atj 
med  ^yd.  eptirj  at  herra  A.  37  hafdij  berra  €dd,  A.  Nu— rfdit]  En 
bann  hafdf  ridlt  nndan  yd.  l'a  n.J  nottina  y6.  39  eptir— YTini]  eptirfilr 
■iona  ovina  yd.  40  ok]  nn  A,  tem-^degi]  er  morgualnn  kom  ydL  41 
l^l]  Nn  jl.  aa]  leit  yd.  herra]  om.  AyS.  42  aptr]  i  1  ik  ser  a//rf.  y^. 
ath  —  honum]  ovigjan  her  eptir  ser  fara  AyS.  43  t'.  l>u  —  heati]  Einn  af 
öllom  pe'ixn  var  frein/.tr  ok  hafdi  slikt  ess  A\  ok  einn  af  |>eim  var  fremztr 
ok  hafdi  {^vilikan  hest  yd.  44  seuij  ok  yd.  45  enn  sk.J  med  öUu  hinn 
Hkjutäzti  yd.  45  f.  gatt— Sab.]  dro  snart  (skjott  d)  saman  med  \>em 
yd.  46  ept.  k.  b.J  kom.  ept.  A.  4h  uppij  upp  atadin  yd.  hafum  A. 
flins]  om,  A.  ok]  bon  y6  40  b&J  na  odä.  Ayö.  ath]  hvar  /d.  ok.  m.]  ok 
okaanifr  A\  om.  yS.  40  f.  kom  rid.)  for  ok  (om.  6)  Terndi  yS.  50 
fram]  om*  AyS,  51  tueir]  ridaodi  mdd.  yd.  menn]  rid(an)di  odä.  A.  52 
l^ott.]  f[>ik]kiz  A.  )7ar|  annarr  yd.  var]  essit  add,  A.  23  M  b.J  om,  yd, 
53  f.  var  — elska]  hafdi  fyrr  ffyrri  A)  elskat  yi). 

260,  1  f  er|  at  annar — likir|  honum  var  avo  likr  (na^r /»^j,  ok  aa  j^o 
(om.  yd)  at  |  bann  |  vildi  (hinn  dr[epa|  (gjüra  j^eim  illt  yd)  er  fyrr  (fremstr  yd) 
reid  Ayd;  vgl.  noie  1.  2  l^aj  om.  Ayd.  gekk  h.  n.|  hun  gekk  nu  inn  A;  hon 
gekk  nidr  yd.  3  af  liaaUlanum  yd.  sagdi  yd.  note  2  ^angat  for]  \>aT  faeri 
yS,  a  sl.  e.]  a  alikam  benti  )«d.  ok]  sagdi  at  add,  yd.  bonum]  hleypandi 
odd.  yd,  9  Ok]  VlnA.  4  sem  h.]  »[eo]  er(?)  B.itf;  •eoB./d.  beyrfr  yd, 
bad]  (»a  let  A.  it  berkl.  s.  r.J  sina  riddara  at  herklasdaa  yd,  6  ath] 
om.  yd.  godi  v.j  herra  A,  7  f.  minn  h.  A.]  mitt  goda  ess  A.  8  Ridd.] 
teir  4y<S.  !?iordu]  gjöra  nu  svo  yd.  9  l^cim  v.  b  |  hrinn  band  Ayd.  rida 
yd;  sidan  add.  A.  afj  or  .f.  lü  Nu  e.  b.J  Ok  er  yA.  öaj  nn  yd.  11 
leingraj  om.  yd.      12  mOonnm  yd;  om,  A.  forj  bonum  fora  yd.  aptrj 
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otii.  yi)\  i  add.  AyA.  13  moti  h.|  mot  A.  14  leld]  hle3'pfi  yiS.  15  sioti 
»pioti  A.  metij  af  y6.  16  herraj  om.  w4f*,  17  gudt»  —  houuiuj  gud  hiitdi 
honmn  j^if.  17  f.  enn—haiiD]  am.  A,  16  )7aiJ  biM  m^cf.  ^.  19  lumn]  )>& 
20  til  hftas]  «m.  ^.  18—20  eigi— bans]  l«git  tok  h«iin  ekki; 
en  ber»  {am.  6)  Sab.  bleypti  ai  Falbnk  yd.  20  f.  prikBtaf  y^,  21 
hiuum  h.]  om.  y>S.  22  a|  i  yfi.  hialiu]  svo  arfcf.  yA.  23  halsh.l  hast 
lialölieiti  A.  Iiannj  sidan  ^;  hinn  heidni  ^'fü.  24  JardHi  |  en  guds  miskunn 
blit'di  Sab.,  er  eigi  kom  a  hann  lagit  ad<l  4.  24  herra]  om.  yä.  hest 
haus  yd.  iö  ä]  hann  aäd.  yö.  25  f.  iausan  hl.  A.  2fi  ath|  om.  yfi.  27 
Heid  h.J  Hann  tor  yd.  2H  f.  äk.  — her]  akafligazt  matti  haon,  \>vi  allr 
heiT  beidinirja  yd.  29  f.  Ok  — banoj  Herra  Sab.  mastti  nu  ^d.  31  sk. 
vid]  vildi  vildn  ö.  32  f.  fram— ok]  nn  akafliga  fram  rida  i  moti 
linuiD  oTtmiiD  y6,  3S  gtorda]  na  add,  yS.  befa  yi,  34  Ok]  am.  yt, 
sao]  om.  yS.  35  veita  nu]  veitta  avo  mikit  86  kriet  m.]  om.  yS, 
|«ir  f.]  faorgarmenn  gatn  y6.  38  vOrda — maul.]  TOfdus  )>o  vaskliga  yA. 
39  medan  —  var]  am.  yA.  pa|  nu  j'f^.  40  moz  v.]  herra  j'f^.  41  vard] 
herra  add.  y<)  42  hoQUiuJ  mjcik  tdd.  yd.  45  ödr.  |  Kii  arfrf.  ;  f^.  had 
yd.  4f)  niij  ow.  y6.  hialpa]  eigi  seinka  yd.  47  sagdi]  sem  saft  var  add. 
yö.  kom.  —  J>eimJ  J>ar  vaeri  kominn'  yrf.  48 — 51  Lett — aamanuj  En  herra 
B.  let  til  fara  aila  sina  riddara  \vgl,  noie  9!).  Syoir  bans  voru  nu  yd. 
52  ridv  t^eir  yS  53  ok  b.J  hofs  yß.  54  tetr  br.  ok  geingn  )>dr 
y^.  54 — 6  ok — vard]  om.  y6,  56  f.  Kom — mann]  [>a  kom  enn  mikill 
Qüldi  heidingja  ok  veiita  svo  mikit  ahlanp  kristnum  münnam  at  \>t\x  yd. 
58  hald.J  atadit  ok  yd.  herra]  om.  6.  59  Bev.  ok  8.]  Sab.  ok  herra  B. 
y.  mikinn  yd.  60  ridd.|  inannA  ;'»v.  «i  heid.]  j'fi  <f^rf.  yrf.  suo]  om. 
yj,     62  hreyatij  reidi  yd.    |^a  — er|  «ina  ovini,  J?vi  iikazt  «/rf.    kaemi  rf. 

1  jl  at  yf^.  suo)  ok  yd.  stuk.j  nu  ar/rf.  yrf.  2  vo.  ]>.  yd.  vard] 
nu  add.  yd.  4  ok]  en  yd.  h  heid.l  ok  ad<<.  yd.  im]  B.  ok  Sab.  yd. 
6  6.  ok  S.]  ok  8TO  ]7eir  }'<K  kougrj  om.  yd.  7  H.  h.  yd\  Mylisd.  9—11 
ok— raknj  flyda  nn  beidingjar  vndan  ok  raku  nu  (om.  6)  kiistnlr  mann 
yiF.  13  f.  |»ai— beim]  >elm  blnom  bOWada  lyd  ok  foni  beim  eptir  ]»at 
yd.  15  sem]  er  yd.  15  f.  vard  v.  v.]  sa  d.  16  ofiurir  yß.  ok]  einkau- 
üga  0Ad.  yd.  17  lat.  F.  ok]  svo  yd.  17  f.  be%tum  —  vm]  hinnoi  (om.  d) 
?oda  hesti  ok  |?a  (|'vi  '\)  leitadi  hann  vid  a  yd.  19  huersuj  hverniu  yA. 
20  sviv.  ok]  a  herra  ]'>  ok  äab. ;  hann  yd.  bodskap  yd.  21  vtt]  let 
saman  yd.  huer  ]  üiluni  yd.  22  mönnum  yd.  mattn  yA.  23  Sold,  af 
B.]  ut  i  ßabbelon  Soldau  kongi  yd.  25— ao  äuldaun  —  komu]  en  (om. 
ß)  bann  sendi  bottom  ainn  lon  Amral;  bann  var  forstjori  fyrir  Min 
Stoldana  Udi.  En  Soldan  rar  fyrir  dlinm  beldin^jam  ok  let  bann  nn  at 
blaaa  otalHgum  (otnialigam  ß)  her  am  allt  sitt  riU  ok  atti  Amirall  foratjori 
fyrir  l^eim  [at]  vera,  ok  sendir  hann  sidan  Ivorius  kongi,  ok  er  peBsl  hinn 
mikli  herr  kom  yd.  31  )7a]  om.  yd.  34  fund.]  mot»  yd.  vid]  sinn  herra 
add.  yd.  Bev.]  om.  •/.  35  sagdi — Ok]  <>ni.  yd.  36  hann  h.  p.\  B.  vissi  f'essi 
tidindi,  py^  yd.  h-dun]  aidan  add.  yd.  Hnf.  rikit  matti  niest  yd.  :J9  hera] 
Hu  add.  yd.  okj  om.  yd.  ordj  sinum  gumia  stallbrudur  add.  yd.  40 
hert  — Vinn]  om.  yd.  42  herra]  om.  d.  42 — 44  )?a  — Bev.]  let  hann 
•man  ludla  alla  rina  riddara  ok  band  ]?eim  at  berklmdaz;  )>eir  gjürda 
a«l«ril0e  sw  gMoklohto  dw  dMtMdiMi  spffMha.  ZIX.  $ 
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DU  8V0,  ok  er  ]?eir  vorn  bunir,  stigu  pdr  nu  (om.  (S\  a  sina  hesta  ok  ridu 
alU  l'&r  til  er  peir  komu  yd.  44—6  Enn  — honuinj  Vard  B.  ]>eim  mjük 
ftgiDD  ok  Tftr  hinn  mwti  fagDafandr  (fagnadar  fondr  d)  medr  ▼iniiin 
ok  frmiditiD.  Segir  B.  pe\m  yS,  49  Ok]  om.  yd.  Ista  yd.  Uma]  Iflla 
lidi  tlnu  arfii.  y6,  50  Oli.  her.}  om.  yS.  51  fyrri  yif.  58  TdUimiiiii  y6. 
borg.]  om.  yd.  54  Nu  sem]  Ok  er  yA.  55  beyrdi  f?.  s.]  Ba  t^at  yd. 
haiiDj  |»egar  add.  y.  57  heid.— ok]  fyrir  ok  höfdingi  (höfdin|rja[!]  y); 
bann  yA.  58-^1  Letu  — geym  ]  ?>eir  skipudu  uii  (ffm.  <\)  sinnm  fylking- 
um  ok  letu  eptir  vera  '^  Mimbruk  yA.  61  heid.J  manna  vel  vopnadra 
(vopnada  st&dioD  at  gaymsk  yd,  62  Ok]  Nu  yd.  Am.J  bOldingi 
beidmgja  aäd.  yd. 

262|  t  vdlUnD  yS.  aa— Mmann]  saman  var  yd.  2  mik.]  om.  yd. 
3  n&U  )  ytk]  am.  d.  4  Telborion  madr  yd»  6  akjldi  y.  5  f.  lirir  t.  m.] 
aakir  tveffgja  mansa  y6.  6  vand.]  eiiiTirdiliga  yd.  7  malefbi  yd.  hofdi 
d.  mffila]  lyor.  kongr  cdr  berra  B.  add.  y6.  8  ok  sa]  ok  bann  sa  nu 
yd.  J>eir]  II  add.  yd.  9  f.  sin  — Bev.J  om.  yd.  10  sa  sk.)  skyldi 
sa  yd.  11  beg  ]  l'eirra  arf^^.  yiS.  1 1  f .  sigr  — vijfij  yoni  yfir  yA:  yflr  ynni 
d.  12  sein]  er  yd.  Iv.j  kongr  «<i(/.  >'f).  Ibf.  jatar — hannj  reid  bann 
]7egar  yd.  14  j  h.j  til  hers  berra  yd.  15  segir]  niaelfi  l^egar  /A. 
20  giarnaj  glaiiliga  yd.  sinum  b.  yd.  21  äor]  lofadi  yd.  odrumj  äinm 
tru  «mM.  yd.  22  sagt]  m»lt  d.  23  herkl.J  bjugguz  yd.  tar  ok  var 
)»ar  yd.  24  aem]  er  yd,  24  f.  Nq— herkl.]  am.  yd.  25  rfda  p.]  l^eir 
ridu  na  yd.  26  berra]  om.  yd.  27  aer— -gud]  nu  a  almattagaa  gmd  aer 
til  hjatpar  ok  (mey  Maria  (miskunnar  d)  yd.  28  ok  Temgailt  aäd.  yd. 
29  kappi]  kempa  yd.  30  best]  besta  sina  yd.  31  bardliga  yd.  mikluj 
afli  ok  add.  yd.  kap.j  ok  add.  yd.  j]  til  yd.  skiold]  om.  yd,  sterk  j 
fast  yd.  nole  12  streingörii  ar  (50!)]  st  ei  n  f?i  nar  yd.  brya.)  )76irra 
add.  yd.  voru]  svo  add.  yd.  35  uk  b.  j^aj  at  j^a  itakadi  yd.  3.'>  1.  j'essi  s.  ok]  i 
)7eiii-a  saiukomu  yd.  36  buorgi)  )7eirra  add.  yd.  37  brid]  atreid  yd.  3b  MarglsBi 
yd.  38f.  hialm  Iv.  k.]  lijulininu  yd.  39  badi]  üll  yd.  laufin  d.  40  Bteinar]  af 
hjalminttm  add.  yS.  40—43  mandridi-^Nu]  südnlglürdin  ok  stfdulboginii 
ok  )mr  med  hOfndit  af  hesti  Ivorins  koDgs.  Hann  yd.  44  Iv.  k.]  om. 
yd.  45  ölln]  mikln  yd.  j  hj.]  ok  i  bans  bjalni  yd.  47  Bev.  J  mikinn 
add.  yd.  47  f.  eigi  b.  sv.  yd.  49  hart  yd.  Nu]  ok  yd.  54  bugdu] 
ottudnz  ^eir  yd.  bann]  fadir  )7eirra  yd.  54  f.  t;l  — bogg.]  bafa  stadis 
binu  (|?au  d)  storu  bügg  yd  56  bl.  G.  k.J  (i,  kongr  bl.  nu  yd.  57  til 
Iv.  k.J  om.  yd.  58  afli]  til  Iv.  kongs  add.  yd.  59  t'.  Iv.  k.J  bann  yd.  UO 
Vid     v.J  betta  ]?otti  yd. 

868f  1  illa]  vera  add.  yS.  miok]  Qnion  yd.  2  segir  ä.J  nudti 
yd.  Firir  b.]  bvi  yd.  3  giora]  om.  yd.  4  ath^sigr J  mik  bvorgi  sigradan 
yd.  6  flrir — mer]  gjöra  ]>6tt&  fyrir  godu  ok  yd.  7  illa  v.]  mer  yd.  ak.] 
mnndi  yd.  8  ydr]  svo  add.  yd.  9  misg.  berjj  brotit  vid  ydr  yd.  1 1  pvi 
viV  11  f.  hcrrinn — hofz]  saman  berr  kristinna  nianna  ok  heidingja  (heid- 
iouat});  hcfr.uuyd.  IS  orr.  };ar  ni.]  baidaüi.  iiintti  J;ar  nu  ;  ^  14gnyjgang 
yd.  reid]  iiu  add.  yd.  15  j — giord.j  ok  injuii  hreystiliga  uk  vard  nu  yd. 
17  Damaole  yd.  Ib  nelndr]  getit  yd.  19  var]  hardla  add.  yd.  20 
dugduj  nn  add.  yd,  ok  hioggu  st.J  om.  yd,    21  a  b.  h.  a.  uv.  yd.  22 
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rcid  ükj  gekk.  svo  yd.  I'a  «<n'>l  f>nt.  yi).  24  heid.|  riddara  yfS.  ?5 
vatoi  eiau  yA.  20 — 27  niikuui  —  kuuiuirj  at' heiüingjiiui  (^ciin  utaligan 
her,  ok  er  komu  nu  y6.  28  sem]  om.  yS.  SO  maeUiJ  tok  til  orda  yA. 
hofd.  er]  om.  yd.  80  f.  rar  t.]  ok  hOtUingi  af  yS.  32  ret]  0m.  yS.  ennj 
segir  hmnn  ok  yS.  ok]  ek  tÜ  aää,  d.  98  fylgta  ok]  om.  yS.  34  meg.]  skuliit 
34  f.  ath— ekfp.]  bann  geyma  yS»  35  rOskra]  om.  yd»  37  «tla]  byggja  y^. 
38  {»eir]  om.  ytf.  39  f.  laka—ydr]  lata  purdn  ^egar  ok  vil  ek  ydvarr 
formfidr  vera  ok  fyrstr  inii  lida  fyrir  ydr.  heita  var  mi  tiHt  gjört  ok 
unnu  nu  »udinn  yiS.  40  voru|  iiu  ar/r/.  yö.  41  med  |  i\  rir  vndir] 
om.  42  kost  I  sinn  ddd.  yA.  42t.  nita  g.  s.j  neyfa  gudi  ^ii  uiii  Maiimet 
yö.  4.V  55  ok — huglaus]  om.  yd.  55  i'a — lid.]  1  penua  tirna  kam  y6. 
hl  jm.  li.J  l'angal  Iii  moto  vid  bann  y6.  57 f.  f'agn.]  B.  add,  yS.  58  knn 
yi,  50  ^er  f.]  ydr  i  vald  y6  ath]  om.  yS,  60  TDnif]  med  lu/tf.  yd.  80  f. 
drepit]  drepa  latit  yd.  61  agod  tr.]  trua  a  aanaan  gud  yd.  62  j^ak.  b.] 
[^akkar  syni  sinuin  yd.  kneds  yd.  63  giuna]  om.  vilia]  mimdo  yd, 
Ok  !>.]  Litlii  sidiir  ytS. 

264,  l  Stad  l  allan  stadinn  i  y^.  2  landitl  med  add.  y^.  4  franij 
l^ar  ö  f .  Bev.^aoo]  Guion  (kong  add.  1))  ok  herra  B.  ok  maelti 

yd.     ♦>  Vera  kr.  lu.J  kri&tnaz  7  a  a.  g.  trua  >'f>.     8  siaij  adr  add. 

yd.     9  ydv.  g.  yd.  sej  betii  ok  add.  ytS.  ük  erj  0/«.  yö.     lu  beyr.  )?.] 
om.  yd.  )7eirJ  om.  /r).     II  Baad  |>aj  vid  )7etta.  ba  Dlelti  y*S.     12  god 
suo]  fftt  3^^.  var]  ^gar  otfif.  3^^.   13  f.  faami  gof.]  ]»at  dyrltga  ^'«r.  16 
•em]  er  yd.  17  mftlti]  jni  taladi  yd.  hanD]  avo  «rilef.  yd»  godaina  yd.   18  edr 

19  nu]  om.  yrf.  djrgd  er]  dyrd  sein  yd.  gjiJrdir  yd.  20  adra]  alla  j'rf. 
21  her  01  u]  nu  eru  her  d.  itser]  vid  8taddii-  ok  yd.  ose]  |7U  nu  yd,  22  f. 
Enn  -  kylt'ii]  Hann  tok  nu  finn  atora  kluoibu  24  godit  yt).  suoj 

luikit  hügg  «f/f/.  brott.]  gekk  yS.  25  kast.l  a  add.  yd.  26  ä  — 
hliopp]  ok  bijop  t^ar  yi\.  urj  ut  d.  28  tal.  a  ^.  l.J  a  ^essa  leid  segjandi 
yö.  29  hverr  er  sa  yd.  30  tr.J  truoad  yd.  31  hia  ▼.]  bann  sau  yd.  31  f. 
l^aanmf.]  hwvmyd.  38  no/o  11  «etti]  atii  d.  33  pesäj  om.  yd.  83  f.  eing' 
nm— giora]  haiin  gjOrdt  aungmii  mein  ytf.  34  herra]  om.  yd,  35  )»ecta] 
)«  «iltf.  yd).  36  vealir  m.]  om.  yd.  87  tmithj  hinir  ireslu  meon  add» 
yd.  svarar  yd.  41  menn]  |?a  add.  yd.  }?eir]  allir  add.  yd.  42  vildu  — 
lata]  sOgduz  skiraz  vlija  ok  fyrir  dacma  |?a  er  slika  villu  kendi.  Kristnir 
menn  urdu  nu  fegnir  ok  yd.  43  ^'aj  nu  yd.  ^eirj  om.  iS.  44  ok  var 
yd.  giort]  i  add.  yd.  ir>  ath]  om.  y.  Herra]  En  yd.  46  t'^^o.]  bod  yd. 
48  laerd.  m.j  keiiniuiüunum  yd.  Ok  erJ  ok  letti  bann  ugi  sinui  ferd  t'yrr 
enn  yd,  49  r.  B.  k.]  Herrn  B.  reid  nn  nt  yd.  50  alnttm  b.]  binam  besta 
yd.  51  fögnudn  yd.  51  f.  bniltt.  d.]  hTitaaunnn  yd.  53  >esai  velila 
stod  yd.  54  ok  for]  Sidan  var  C.  beim]  nt  leiddr  C.  54  f.  god.]  ag»fe- 
nm  C. 

205, 1  mik.]  binni  beztu  C.  3  bod  C.  4  Bev.]  |7au  er  sögdu  add. 
f\  \>2l]  om.  C.  sent]  )7aa  add.  C.  6  riki — herra]  p-\t  riki  er  C.  7 
hen  i  S  I  honum  C.  8 f.  af  Rodb.  s.  b.  C.  10  herra]  otn.  C.  11  lett  g.] 
bafdi  gjora  latit  C.  12  ^essi  t]  l^etta  6'.  14  sagdi  6*.  15  peir.J  sinnar 
C.  10  sviv.j  t^eirrar  add.  C.  16  kong.  —  befirj  kongr  hatdi  C.  17  f. 
^m— Herra]  9.  bans  blnnm  god»  y'm  ok  foatrfOdiir.  iieir  bnas  ni|  ok 
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fylgdi  hünuw  (\  19  (»kj  am.  C.  20  fylgdu— hafdi]  Hafdi  B.  kongr  C. 
23  ugiödj  hljod  C.  24  aldri— optarj  hon  mnndi  aldri  sja  hann  sidan  6'. 
26  Kt]  so  weh  ySi  8vo  C.    36  t  var— liannj  kongr  var  albnlnn  sigldo 

a  11  her]  ok  add,  C.  28  eigi]  tinni  ferd  add.  C,  29  j]  a  C. 
31  ?ald]  »tadriDB  add,il)  C.  31  f.  )>ai— Ok]  om,  C.  32  frnio  C.  32 f. 
ok  R.]  om.  C.  33  verdr  C*  vdr]  ok  son  hennar  Rodbert,  add.  C. 
38  f.  Suo— )7etta]  I^etta  spyrr  kongrion  af  Einglandi  ('.  koni.j  i  hans  riki 
add.  C.  40  hann|  Kongrinn  sendir  C  42  f.  Hann  b.  |  ük  at  ^eini 
|?ar  kumnum  sejfir  hann  C.  49  ganoall  uk  «jukr  49  f.  mundu — eHa| 
}>a  eflda  ek  eigi  at  halüa  C.  50  juiuti  ^eiiu.  EunJ  muti  hoQum.  Ok  af 
^yi  at  C.  51  honnin  i  not!  0.  \>a\]  ]?»  C.  52  bann— kunoiktj  ydr  ^at 
kiinnigt  gjöra  C.  56— 

866y  1  Sendir  hann]  Hann  aendi  nn  €,  1  pv  med]  med  honnm  C. 
2  med  — til]  a  fiind  €.  3  ok]  peh  C.  4  firir  h.  ok|  til  hans  t'a  C.  5 
tedu]  J^eir  add.  C.  5 — 7  er — hiinnl  ordsending  ok  (Jll  erindi  ^eirra. 
Kongr  fagnar  C.  7  allri!  niikilli  C.  h  ordum]  erindi  6'.  9  |?a]  om.  C. 
godn]  hinui  heztu  C  lU  baud]  bjoa  C:  byz  yiV  pexm]  om.  ('.  II-  13 
Hann— -ridd.)  >>k  med  honura  badir  bans  synir  ok  XV  M.  heimanna  C. 
13  f.  hann  — hamij  j^eir  kvomu  i  Lundun,  j^a  gekk  B.  kongr  C.  14  er] 
aem  C.  16  Ok]  i.  En  C*  reiat]  rettiz  l^egar  C.  jmoti]  mo  aueh  yö-,  i  mot 
a  16  Ben.]  kongr  add.  C.  18  |»eim  C.  ek]  «»m.  (!)  C^.  a.  19  okj 
{rar  med  C.  22  (a]  «m.  {?.  af  E.]  om.  C.  23  >terka  a.)  mikla  lott 
ok  Bterka  C  24  TBdir--bann]  om.  C.  25  lata  (»euBa  morgin  C.  26— 
29  mina — hon]  son  |?inn  ok  dottur  niina.  Var  nu  ok  svo  gjört  ok  vard 
]7ar  nu  mikil  gledi  ok  skemtan.  ok  er  veizlan  C.  SO  dagaj  |?a  add.  C. 
kongrinn  C.  31  vtt  f.  h.J  bans  utför  C.  giorj  hardla  add.  C.  I>aj  om. 
C.  32  ok]  nu  C.  veizl.]  ok  add.  C.  \>a\  om.  C.  34  ok|  om.  C.  35  f. 
Yar  —  tueirj  Vorn  )7eir  na  koronadir  allir  III,  B.  ok  C.  37  okJ  om.  C. 
vnnith]  yflr  komit  C,  38  veizl.]  Ireaai  ▼eiala  C.  40  Bev.J  kongr  udd, 
C.  til]  i  C.  41  ok  t]  aidan  tok  hann  C.  ainnm]  ok  fr«ndnm  add.  C*  42 
herra]  om.  C.  43  f.  M.  b.  s.  yS.  44  f.  enn— bregd.]  om.  C.  45  Var 
her]  Vard  C.  46  skiin.]  sem  van  var  at  add,  C.  48  Herra  B.  g.j  B. 
kongr  stigr  C.  40  ser  ]?.]  |>a  C.  50  for]  svo  nirfr/.  C.  52  f.  enn— hann] 
ok  letti  hann  dgi  6'.  58  heim)  om.  C.  55  par'  niiök  C.  erck  «rfd. 
C.  5()  j  ok  sa]  inni  ok  iann  C.  57  y&t]  l^a  C.  Itg.j  i  sinui  saaog  a^^f. 
C.     59  }?atj  eigi  C. 

267, 1  eigij  om,  €.  2  Sem  B.  b.J  Ok  sem  herra  B.  n  C.  3  suo] 
mjOk  (7.  8  f.  atb— Vitinn]  om,  C  5  mnn  6  pkt]  peu  C.  firir] 
om,  C,  8  er]  sem  C.  8f.  I>a  let  bann  C.  erk.]  a  erkibiaknpinn  V, 
9  f.  veita  Josv.]  henni  gefa  C,  11  Na  f.  B.]  En  B.  fekk  C.  13  biakapion 
C.  14  vard  h.  g.]  gekk  hann  C.  15  goda]  om.  6'.  er]  ^ann  sem  C. 
17  J^ar]  til  hans  C.  hest.J  hann  C.  17  f.  i>otti-  beral  fyrir  honiim. 
Nu  ['otti  hl  ri  H  Ü.  kongi  |?etta  nllt  mikit  vera  C.  Ib  snerij  heim  add. 
C.  19  kuTi^nl  M?«.  C.  21  hansj  hinn  godi  add.  C.  21  f.  Vard— };oJ  G. 
kongi  gekk  uu  inyggr  lujük  C  23  uiaillij  til  hennar  add.  C,  24  mod. 
kaur.]  hin  k.  m.  C,  25.  aldri  sa  ek]  ok  aa  ek  aldri  C,  26  f.  l»a  kom] 
En  ^a  at  C,    27  ok  aa  m.]  sa  at  nyOk  tok  C,  henni]  at  add,  C.  28 
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ok  m.]  m.  hum  C.  Anfi]  berra  add,  C.  29  er  si«]  om.  C  29 1  er  nu 
«r]  0m.  C.  mik]  er  «mM*  C.  81  no  her  C  firir^-konu]  am»  C.  32 
duda]  >a  konn  «tftf.  C.  sem]  er  C.  ek]  ueni  ok  ««M.  C*  flrir]  um  finua 

6'.  34  f.  ag.  J.  K.]  almattugi  gud,  at  )>a  C.  36  lat]  at  latir  C.  samt 
3B  t.  af  \f.  h.  fara  6'.  37  sem  B.f  er  hann  C.  38  8.  b.  C.  10 
|>egarj  nidr  add  C  Josv.]  henni,  hann  C.  41  kalla  — athj  J?a  6'.  42 
sidan]  <7w.  C.  likama  6'.  43  »ik]  |?an  nn  r  hann  h.]  j^au  hüfdu  C. 
44  f.  seiu  —  v£Brij  o/n.  C.  4ö  liaQtiJ  sinn  C.  dagj  sem  ^au  vilda  add. 
V.  47  ainaj  goda  yd.  j?aldj  ok  bans  »«tu  modr  add.  C,  48  aerj  om.  C\ 
49  er]  sem  C  5V  aalir  ftsrda  C.  bim.  v.]  himoarikla  aeln  54  eigi] 
ekki  C*  l^an]  likami  l^eirra  C.  54  f.  ano*  f.  h.]  annarra  manna  ok  C, 
haan  g.]  ^Ora  \fe\m  C.  $e  leg^a  C.  57  f.  beil.]  bfna  beilaga  C,  58 
vom]  sidan  add.  C.  59  m.  €.  äinnaj  ^eirra  C.  61  tll  k.]  «»m.  6'. 
Man.]  med  miklnm  pria  add»  C>    63  Bev.J  kougs  a^i(.  (7. 

Damit  ist  diese,  wie  man  siebt,  nicbt  ganz  kurze  liste  ab- 
geschlossen. Trotz  der  vielfachen  einzelabweichungen,  wie  wir 
»ie  jetzt  kennen  gelernt  haben,  findet  die  eut^chuldigung,  dass, 
'da  die  has.  zum  grossen  teil  bearbeitungen  und  zwar  sehr 
weitgeLende  sind,  es  aus  praktischen  grUnden  üntunlich  ge- 
wesen wäre,  neben  dem  text  die  abweieiiuu^eu  der  iiss.  von 
demselben  in  form  von  lesarten  mitzuteilen'  (f^.  Heinzel,  Anz. 
f.  d.  a.  11,130),  auf  die  Bevis  saga  keine  anweuduog,  denn  es 
handelt  sieh  hier  factisch  nicht  um  verschiedene  bearbeitungeOi 
sondern  nur  um  verschieden^  von  einander  unabhängige  hss. 
desselben  textes.  Bei  einem  vergleiche  dieser  liste  mit  dem  von 
Oed.  mitgeteilten  apparat  babe  iob  aber  aoeb  umsonst  naeb 
bestimmten  kritischen  grundsfltzen  ftlr  aufnähme  oder  ver* 
sehweigong  der  einzelnen  Varianten  gesnebt. 

So  wird  z.  b.  das  schwanken  /Avischen  y.wei  synonymen  üfters 
notiert  (s.  222,38  note  14  ftiiagrim]  paimara;  a.  22ö,  2  note  1  jarnviäium] 
jarturekinäum\  s.  231,64  note  12  foiTed\  sueik  ;  s.  232,53  note  15  iceslur] 
luktvr  u.  t.  w.),  in  vielen  fJQIen  aber  nicht  (s.  209,39  aria]  snmma\  a. 
210, 40  kardial  ttortiga\  8. 211, 4  sin  Am/]  siU  es»  n.  a.  w.);  die  anwendiing 
verschiedener  casus  nach  demselben  verb  wird  zuweilen  erwähnt  (s.  257, 
46  note  15  icesUar  äyr]  latstum  dyrum),  zuweilen  nicht  (a.  248, 17  sk^km] 
skogsins);  der  znsatz  von  seffir  X  in  der  mitte  oder  am  Schlüsse  des 
Satzes  wird  einmal  jineegeben  (s.  239,21  note  4  segir  Miion),  das  andre 
mal  nicht  (s.  227,  <)is  segir  B.)\  der  zusatz  von  ok  !etti  eigi  srnni  ferd 
fyrr  enn  ist  an  einer  »teile  angemerkt  (f-.  258,31  f.  nute  17),  au  einer  an- 
deren nicht  (b.  2.ju,  20);  die  auslassung  einiger  werte  in  C  wird  hier  und 
da  namhaft  gemacht  (s.  240,14  note  6;  b.  247,35  note  6),  in  einer  menge 
von  ebenao  bemerkenswerten  f&llen  nicht;  abweichangen  in  beisug  auf 
nblen  werden  manchmal  anfgef^ihrt  (b.  225, 40  note  9  XV]  XB\  b.  227, 
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45  Dote  4  CCC]  IUI  M),  mancbmftl  nicht  (a.  215, 31  Äl]  XU\  8. 216, 25 
ATi]  XU). 

Erheblich  reichlichere  variantcD  »iud  ferner  für  den  ab- 
schnitt mitgeteilt,  wo  auch  A  zur  Verfügung  steht  (b.  257  ff.), 
wozu  das  häufige  zusammeD geben  von  Ayd  gegen  B  den  heraus- 
geber  veranlasst  zu  haben  scheint;  Ced.  hat  sich  dabei  aber 
otienbar  nicht  klar  gemacht,  das.«  dasselbe  Verhältnis  sich  höchst 
wahrscheinlich  auch  in  den  übrigen  teilen  des  textcs  finden 
würde,  wenn  nicht  zufällig  ./  bis  auf  dies  kleine  bruchstUck 
yerloron  wäre,  so  dasa  also  fttr  die  bevorzugung  dieser  Ayd 
gemeiDsamen  varianteo  vor  den  abrigen  keinerlei  gn^and  vorließ. 

Hie  und  da  ist  die  methodelose  auswabl  der  mitzuteilenden 
Varianten  ftlr  den  arglosen  benutser  des  apparates  geradezu 
irreftlfarend. 

Wenn  s.  b.  s.  215, 15  note  6  mmirr  als  lesart  von  CD  für  mus  in  B  an- 
geführt,  zu  miMifi  s.  215, 15  aber  nichts  bemerkt  wird,  so  noss  man  glauben, 
dass  hier  CD  mit  B  Übereinstimmen,  tnaurr  also  nnr  an  enterer  stelle 
irrtümlich  für  mus  in  die  gemeinsame  vorläge  von  C  und  D  eingedrnogen 
wire,  die  sich  also  durch  diesen  vermeintlichen  gemeinsamen  fehler  als 
nahe  verwant  ebaraktorisieren  würden;  tatsächlich  bieten  beide  hss.  an 
der  zweiten  stelle  maurrinu.  —  b.  257,  38  f.  liest  B  pa  skall  pu  svo  inikit 
guU  piggja  at  mer,  sein  mesl  vili  }m  hafax  nach  Ced.'s  note  I  i  böten 
Ayrf  für  piggju—  litesi,  sein  sjalfr\  wir  erhielten  also  die  bemerkenswerte 
Wortstellung  Mm  sjalfr  vilt  pu  hafa\  tittsieUieb  lesen  aber  Ayd  iem pu 
mit  sjalfr  hafa.  —  e.  257,  46  liest  B  $uo  at  Hann  pwrfti  ebugan  lykü. 
Zu  lifkü  notiert  der  bersnsgeber  unter  16:  iU  fUgt  A  binsu,  ad  fa  tU  yi. 
Der  leser  mass  also  denken,  in  stehe  suo  al  Aofifi  /mrfti  eingan  tykil 
atfa  tu  =  ^60  dass  er  sich  keinen  Schlüssel  dazu  zu  verschaffen  brauchte'; 
dielesang  wäre  etwR^  auffällig,  da  man  nach  /a  st'r  vermisst,  aber  wol 
möglich.  In  wirklirhkeit  lesen  jeduch  ;vi  svo  at  einginn  purfli  honum 
lykil  at  fn  ul  —  '  so  dass  niemand  nötig  batte,  ihm  einen  schlUssel  dasu 
LM  geben u.  s.  w. 

a 

Die  lianilsehrifteiiUasseii  in  ihrem  veriiSltiiis  zmn  firanz. 

original. 

Die  im  vorigen  abschnitte  dargelegte,  lückenhafte  und 
nnmethodiscbe  zusararaenstellnng  des  varianteuapparates  nmm 
um  80  bedenklicber  erscheineD,  als  der  herausgeber  weder  die 
hss.  der  ältesten  französischen  fassung,  die  1884  beide  schon 
zugänglich  waren,  noch  Turnbuils  abdruck  der  englischen 
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vernon  naeh  der  Aaehinledc-lw»,  der  trotz  seiner  mangelhafüg- 
keit  öfters  fQr  die  textkritik  verwertbar  gewesen  wäre,  noch 
endlieh  die  gälische  prosa  zar  vergleicbung  herangezogen  bat 
Das  zuletzt  genannte  werk  scheint  ihm  ganz  unbekannt  ge* 

blieben  zu  seiD,  da  er  es  0.  OCXVI  f.  nteht  erwähnt,  wie  denn 

auch  die  flUcbtigeu  bemerkungen  auf  diesen  seiten  zeigeu, 
dass  er  bezüglich  seiner  kenntnis  dei  fianz.  Versionen  Uber  die 
angaben  im  18.  bände  der  Histoire  litteraire  de  ia  France  nicht 
hinaus  gekommen  ist;  denn  er  hat  dort  weder  von  den  ein- 
schlägigen beriierkunj^en  in  Steii;^eU  Mitteilungen  aus  franz. 
hßs.  der  Turiner  Universitätsbibliothek,  Marburg-  1873,  s.  31  ff. 
Doch  von  meiner  kurzen  besprecbung  der  Didot'scben  bs.,  'welche 
ihrerseits  die  quelle  dee  englischen  gedicktes  und  der  isländischen 
prosa  zu  sein  scheint (Beiträge  zur  veigleichenden  geschiehte 
der  rom.  poesie  und  prosa  des  mittelalters.  Breslau  1876»  s. 
136)  notiz  genommen.  Vielleioht  hätte  er  sonst  doch  den  vor- 
such  gemacht,  sich  einsieht  in  dieselbe  zu  verschaffen.*) 

S.  CCXL  bemerkt  CedersehiOld:  Ich  halte  es  indessen  nicht  fUr 
notwendig,  hier  ein  Verzeichnis  der  stellen  zu  liefern,  wo  die  les- 
arten  von  C  (bez.  die  von  Ä  oder  D)  denen  von  B  vorzuziehen 
sind,  da  sie  sich  durch  einen  vergleich  zwischen  unserem  texte  und 
den  anmerkungen  unter  demselben  leicht  feststellen  lassen.*  Das 
heisst  aber  doch  wol  dem  benutzer  eine  arbeit  zumuten,  die 
von  rechts  wegen  dem  herausgeber  zugefallen  wäre,  ganz  ab- 
gesehen davon,  dass  in  der  bei  weitem  überwiegenden  zahl 
von  fällen  es  nur  mit  hilfe  des  Originals  und  der  sonstigen 
Übertragungen  in  fremde  sprachen  möglich  ist,  eine  entscbeidung 
zwischen  zwei  an  sich  gleichwertigen  lesarten  zu  treffen.  Ich 


*)  Dass  ich  meine  längst  gehegte  Vermutung  von  der  directen  Abhängig- 
keit der  englischen  nnd  der  nordischen  version  von  der  in  Didots  hs. 
teilweise  überlieferten  chanson  de  geste  auch  öffentlich  ausgesprochen 
hatte,  war  mir  nicht  gegenwärtig,  als  ich  (Sir  Beoea  s.  XXXY)  Pio  Kajna 
das  verdienst  dieser  entdeckung  zuschrieb. 

*)  Ich  bin  mir  freilich  überhaupt  nicht  klar  darüber,  welchem  von 
den  in  den  Fornsclgur  Snnrlaiida  abgedruckten  texten  die  *forBChungeu  auf 
vertehledenen  anslliadiBehen  blbllotheken',  deren  Ced.  in  Ftfrord  gedenkt, 
denn  eigentlich  en  ipite  gekommen  sefn  mQgen.  Hat  er  doch  seinen 
anfenthnlt  im  auslande  nicht  einmal  dmzu  benutzt»  nm  die  auagnbe  dee 
Renand  de  Montaaban,  die  für  die  Magna  saga  7on  bedeatnng  war,  dnrob- 
aiibüUtern  (?gL  Heiozel  a.  a.  o.  i.  129)* 
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wende  nieb  darum  jetzt  der  aufgäbe  ku,  die  leeungen  von  B 
und  die  der  anderen  hse.  mit  benntzung  der  eben  erwähnten 
hilümiittel  gegen  einander  abzuwägen,  und  zwar  will  ieh  zu* 
näebzt  diejenigen  »teilen  Yorfttbren,  wo  die  lesung  von  C,  bez. 
yö  oder  D  und  A  den  ursprllnglicherett  text  darstellt,  um  dann 
diejenigen  aufzuzählen,  wo  B  der  Torzug  gebflbrt.  Die  von  mir 
erst  oben  dem  apparat  einverleibten  Varianten  markiere  ich 
durch  ein  Sternchen. 

t)  *  8.  2119.  7  f.  /rf  polt  hann  vtrri  gama//,  fut  var  hann  i>kvt)ntjadr  — 
t'rana.  v.  Iti  K  ainz  ne  vout  femme  prendre  en  tot  son  vivaujd  ~-  celf.  ». 
518, 2  f.  and  he  maäe  a  ruie  that  he  woulä  not  have  a  tvife  in  his  yotilh 
s  engl.  A  17  f.  A»d  ewr  he  leueäe  mp  outen  wiue  AI  to  Ute  and 
tong,  B  vae*  —  2)  *83f.  yS  sem  fj/rr  var  sagt^fnoki.  v.  31  dmt  jeo 
vus  ai  dist.  B  sem  fyrr  var  skrifot  »teht  femer.  —  3)  *ft.  210, 18  yd  enn 
hann  kam  i  pyzka  l«nd  =  franr..  v.  72  E  vint  en  Alemaine  =  oelt.  s. 
518,22  The  messenger  rvent  to  Almaine  —  engl.  A  v.  1!5  Po  he  com 
in  to  Alinaync.  B  vac.  —  4)  30  ff.  yfi  note  Ö  i  huns  leidi-skofj,  er  her 
er  i  buriu  skaml  fra  Hamtun  =  franz.  v.  59  E  veinient  en  ceslc  forest 
par  desuz  la  mer  =  celt.  8.  518, 15  ff.  to  a  äesert  forest^  that  was  in  the 
earldom  of  Gnvn,  near  (ke  eetstle  in  »hich  ihey  resided.  Dass  B  ut  i 
haßt  i  Skotlandi  skamt  fra  ßamtun,  einen  wideraprach  Involviert,  be- 
merkt aaeh  Ced.,  vgl.  s.  COXL  s.  19  £  —  5)  a.  211, 3  yö  note  1  Fntin  . . . 
kysH  hatm  einn  koss  med  miklum  svikum  ok  swtu  kaUfangi  —  franz.  v. 
136  f.  Za  dame  le  oi  ci  le  ala  baiser,  £  par  grant  tretson  si  te  ala  acoier 
=  celt.  B.  519,  2  f.  Then  she  .  . .  put  her  hands  ahout  his  neck,  and  gave 
him  a  kiss.  H  v^r.  —  6)  *13  /r»  l't\^s  sver  ek  vid  gud  —  franz  v  1  it> 
par  den  ly  tui  ^mssaunl.  Born,  vid  gud.  —  7)  23  yrf  note  fi  at  ek  skyldi 
allliil  ollaz  ydr  =  ümi.  v.  158  Voslre  fere  manace  preiserei  petit  = 
eelt.  B.  519, 11  f.  of  little  regwrd  wonld  thy  threat  he  hetd  by  me.  B 
aldri  steht  feroer.  —  8)  *26  f.  yd  Epiir  pat  hteypir  Ouhn  jarl  —  frans. 
V.  161  Xui  guent  Gmon  broeha  le  destrer  —  engl.  A  v.  229  Po  prik- 
ede  is  stede  eire  Gii.  B  nur  jarUnn,  —  9)  *29f.  yö  at  hann  steypli 
honum  af  hestmnm  id  jardar  =  franz.  v.  105  A'  encontre  la  tcre  le 
fet  il  aval  voler  =  engl.  A  v.  2:^3  f  Out  of  his  sadel  he  gan  him  herr. 
And  l^rew  hivi  to  grounde.  B  at  hann  sleypiiz  of  hestinum  steht  teiuei. 

—  10)  *34f.  /<V  ok  veitlu  honum  X  sar  ok  öll  stor  =  franz.  v.  174 
Mes  X  plaies  lui  firent  dount  vola  le  eher  sanc  —  celt.  b.  519,  18  f. 
Piercing  hm  mUi  ten  wownds.  B  möry  sar  ok  öU  banwBn  ateht  femer. 

—  il)  *A9y6  ok  n»  skjott  bra hhm  txeydarlatui  svikari  simm  brandig 
frans,  v.  169  Lm  glut  saehe  le  krane,  B  liest  hann  fttr  h.  v.  sv,  —  12) 
*S*  212, 4  f.  yS  ok  segir  svo  buna  ordsending  fruinnar  =  franz.  v.  206 
La  respons  a  la  dame  —  engl.  A  v  2ftH  Af  a  seide,  ase  ^he  him  tolde. 
B  ok  segir  svo  hiiii  steht  ferner.  —  Iii)  4<)  ytS  note  '.i  ein  svin  =  franz. 
V.  234  II«  porc  =  celt.  s.  519,  1  v.  u.  a  hoy  ™  engl.  A  v.  :^47  a  swin. 
B  einn  sveinn  (vgl.  Ced.  f».  CCXL,  20).  —  14)  ^48  yd  par  liL  ai  lidnir 
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ent  Xtlll  äagar  =  frani.     346  Turnt  lut  eeo  qumte  jours  teUtnt 

passe  =  celt.  8.520,8  untU  these  fifteen  äays  have  expired  =  engl.  A 
V.  360  Iis  fourte  rügt.  B  liest  Vll  »mt  XIIIJ.  —  15)  ♦  5:{f.  pa 
sknh  hu  hingat  koma  =  franz.  v.  251  si  vendres  issi  ^  celt.  8.  520,  10  f. 
come  ihou  to  me  —  engl.  A  v.  370  Panne  scheffon'  come  in  tf  Ingdonde. 
B  vac.  —  16)  59  /ri  note  6  vard  honum  litil  a  hivgrt  hiui  ser  ok  heyrdi 
ok  sa  mikla  skemlan  i  gardi  fedr  sms  =  franz.  v.  258  ff.  11  se  garde  un  petit 
van  momU  tertre  Si  oi  m  /#  puleit  k*  a  um  ptre  iMi  ettre  Grmtni 
jvk  €  grant  dedut  e  noist  e  grüia  fette  =  celt.  t.  520, 15  ff.  «md  tkere 
he  happened  to  look  a  liUle  to  ihe  right  hand;  und  when  he  looked,  he 
keerd  m  ihe  court,  which  had  heen  Air  fatker^s  court,  such  songs^  and 
revehnj,  and  rioluus  mirth ,  that  he  never  heard  hefore  that  ihe  like  = 
en^l.  A  resp.  C  v.  380  flf.  He  lokede  homward  to  pe  tonn,  That  (was  hys 
/aäurs  all  same  (  ).  He  bcheld  toward  pe  tour,  Trompes  he  herde  and 
tabour  And  {mekuU  yoye  und  game  C).  B  vac.  —  17)  ♦e.  213,1  yö  hvat 
verda  mundi  i  gardmvm  =  franz.  v.  261  ke  ceo  poeit  estre  =  oelt.  8. 
i20, 19  mhut  was  the  memmg  of  ü,  B  Aval  gledi  par  mundi  verm  steiit 
feroer.  ~  18)  8  yd  note  2  rMaidi  =s  frans.  ▼.  275  ri^hud  oelt.  8. 520, 
tt  ribuid  =  engl.  M  1.  309  retande.  Daaa  dies  wort  nicht  fehlen  darf; 
g8ht  auch  ans  z.  13  herror.  B  vac.  —  19)  22  f.  yö  note  4  halsfanga  = 
fran?..  V  292  acoler  Cf^lr  s.  520,  16  v.  u.  f.  to  )>ui  h\s  hands  abouf  the 
neck  of  the  woman  :  vf^i.  engl.  A  v.  125  f.  Whi  coUes  pou  aboute  pe  srvire 
l'at  ilche  dame?  B  herfanga  weicht  ab.  —  20)  ^24  dyfja  ^  franz. 
V.  293  celer.  B  synja  steht  ferner.  —  21)  ^29  yd  hinn  elsktUujazia  — 
franz.  v.  299  ke  iaunt  amai;  vgl.  engl.  M  v.  326  dere.  B  vae.  —  22)  41  yÖ 
acte  5  pa  feü  keum  i  ovit  ck  frem  a  golfit  ss  fnna.  809  Ly  emperur 
ekm  Star  la  ie^le  pummd  »  celt.  e.  520, 8  v.  n.  f.  so  tknt  he  also  feil  donm, 
ead  tmooned  oway  s  engl.  A  v.  446  f.  f'at  emperur  fei  swowe  adoun  Per 
a  tat.  B  vac,  —  28)  •41  f.  y<f  Pa  aepti  fruin  med  harrt  röddu  =  franz. 
V.  310  La  dame  se  escrie  —  celt.  s.  520.  7  v.  u.  f.  Therenpon  the  countess 
uttered  a  loud  cry  =  engl.  A  v.  44S  l>e  leuedi,  is  moder  gan  to  grede. 
B  Sem  mödir  Bevers  sa  f^elta,  ha  fppii  hon  h.  r.  sti  ht  dem  ausdruck 
nach  tcrner.  ~  21)  *bO  yd  Iii  husa  /uslra  sms  —  trana.  v.  315  AI  hostet 
10»  meeire»  B  Hl  fosira  eins  itaht  f«nier.  —  25)  •  61  D  halthöggva  ist 
eiiie  genaue  ttbeiaetinng  von  frana.  y.  324  deeoler\  die  anderen  h»8.  haben 
dia  seltene  wort  in  Tersebiedener  weiee  gelindert.  —  26)  *63  ydD  tok 
kamt  at  grata  =  franz.  v.  325  si  comenca  plurer  B  pa  gret  harnt  ateht 
ferner.  —  27)  *8.  214,  1  j'rfD  hvar  hennar  hinn  (om.  yS)  Uli  son  vceri  ~ 
franz.  v.  :i.S2  Ou  est  ore  Boefs,  mun  fiz  le  fin  mavcis'-'  B  hvar  hinn  Uli 
sveinn  var  steht  ferner.  —  28)  *  \b  y(S\}  spyri  per  al  {eptir  yA)  mer, 
l'a  er  ek  nu  (add.  yd)  her  (om.  D)  hja  ydr  =  franz.  v.  344  Si  vus  me 
demaundez,  vez  me  d  en  present  =  engl.  A  v,  491  öif  pow  me  sexl, 
to  Aaar  ich  here!  ^1.  eelt.  a.  521, 15  f.  Bere  1  am  with  wrath  to  thee, 
if  thom  makett  any  demand,  B  spjfr  pu  eigi  al  mer!  Bk  er  her  kfa 
!fdr  steht  ferner.  —  29)  ""SS  D  joffwagi  sin  gulls  =  frans.  859  son 
pois  de  or.  sin  fehlt  in  B  yd.  —  80)  *  45  yd  um  hennar  daga ;  D  t  pann 
Uma  B  frans.    376  douk,  B  vac.  —  3J)  *4b  yrfD  Bonmn  potH  samiiig 
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gjöf  i  pessH  b(trui  ok  spurdi  etc.;  v^\.  franz.  v.  379  f.  Zwi  roi  lur  set 
hon  gre  de  cel  enfaunl  —  celt.  <«.  521.  and  the  king  was  tvfü  pleased 
wUh  tlie  }>i  esent.  And  he  asked  etc.  H  En  po  a(  hnnum  p(PlU  s.  g.  i 
Pessum  svcini,  pa  spurdi  kann  ere.  st»'lit  feriiei  :  übrigens  bildet  der 
nachsatz  auch  keiuen  gegeusatK  /.u  dem  mit  tun  l>o  ai  eia^^eleiteteD 
¥ordenftti.  —  52)  *s.  216,2  y6  vid  gud  wthm  Mmmet\  D  wd  Mmimet» 
god  mitt  =  frass.  t.  dd5  par  mun  ä€u  Mahun;  YgL  oelt.  s.  521,  IS  v.  u. 
io  Mahumei  hit  god,  g,  m,  feblt  io  B.  —  33)  *4  D  t  veröidmm  ^  frans. 

397  en  ceste  Seele \  yd  i  mmni  eigu  und  B  tif  stehen  ferner.  —  34)  15 
CD  Tiote  G  einn  maurr  =  franz.  v.  403  la  formie.  B  ein  mus.  —  35)  *t5 
C  und  später  D  maurrinn  =  franz.  v.  404  la  formie.  B  muxin.  -  W)  32  CD 
nore  12  er  pal  mislikadi  mjök  (oin.  !>),  at  Bevis  var  svo  hetmulif/r  (karr 
D)  konginum,  poiat  peir  vissu,  ai  B  var  keypir  ok  sidtnt  qefinn  kougi- 
tmm  =  franz.  v.  412  ff.  ....  en  sunt  tnult  coruci  £  pur  ceo  ke  H  estoil 
de  le  roi  si  privc  E  pw  ceo  ke  Ii  mmrekmmt  H  utent  Schate  ^  eelt.  e. 
522, 10  ff.  bf  cause  he  was  so  dear  io  (he  hmg»  and  he  loved  hm  so  nmeh, 
and  they  »ere  offended  with  the  traders  ^at  had  seni  htm  there,  B 
▼ac.  —  37)  * 55  f.  CD  ok  fyrir  hant  sakir  mun  h&n  mörgum  tanm  «t 
steypn  (fiella  D)  =  frnn/.  v.  432  Ke  puis  le  /ist  meinte  lerme  plurer.  B 
p{t  tok  hon  ....  fyrir  kann  möfi  tar  felln  ok  ut  helhf ,  was  hier  also 
mit  unrecht  auf  die  {jep^enwart  he/.ogen  wird.  —  ;<s)  g.  2jr..  21  Cr>  noto 
ok  andvarpadi  {-pandi  ;  <)D)  af  oUu  sinu{i)m.  D)  hjarta  =  ivAivi.  v.  456 
e  Suspire.  B  vac  —  39)  *33  C  skogarmenn  =  frauz.  v.  472  Les  foresters. 
BD  menn.  —  40)  *39  CD  pehr  IUI  er  epUr  lifdu\  vgl.  trans.  479  Les 
qaaXre  velent  ke  les  sis  sunt  oeeis  eelt.  e.  522, 8  n.  and  the  other 
four  fted  =  engl.  C  v.  857,  4  {%.  42)  and  odur  (wo  awey  gan  flee.  B  liaat 
Vll  —  i'fdu  weg;  Ced.'B  verschweigung  dieses  Zusatzes  in  CD  ist  uu)  so 
befremdender,  als  der  satz  ohne  denscIbeTi  sinnlos  ist.  —  41)  39  ('  note  H 
ofarar  sinna  manna  f=  D  ofarar  sinna  kut7ipftna  \ .  freie  Übertragung 
von  franz.  v.  479  ke  les  sis  sunt  occis.  B  faru  kumpuna  sina  ist  un- 
verbtändlich.  42)  *r)Of.  C  t  gegnum  glugg  einn  =  tranz.  v.  492  a  une 
fenestre.  B  i  gegnum  gtugginn,  was  femer  steht  —  43)  55  C  note  1 1 
hetähtgja  =  frans.  498  paens  =  celr.  s.  523,8  pagans.  B  riddara 
steht  femer.  —  44)  s.  218,  1  C  note  1  eiti  roiü  lauf,  en  brynja  eigi  meira 
erm  franz.  v.  579  f.  un  penount  Ne  le  hauber k  düble  ne  Ii  tMml;  vgl, 
engl.  A  V.  1008  f.  Bauberk  ne  scheid  ne  actoun  Ne  vailede  him  nou^t  worp 
a  botoun.  B  vac.  —  45)  ^2  C  sitl  spjol  —  franz.  v.  58t  sa  launce  —  celt. 
524,  11  his  spear.  B  om.  siti.  -  4fi)  *25ff.  C  pa  cepti  kann  a  pa  harrt 
röddu  ok  mcelli:  Gangii  frntn  djarfliga,  minir  menn,  ok  drepit  menn  Er. 
kongs  —  franz.  v.  tiu5  Ö".  si  crie  en  haut  cris:  Ke  fetes  vus?  fei  ii,  /a  tz, 
mes  a»»is!  Si  tes  gens  BermtHe  ne  seient  pendu  ou  oeds  etc.  »  eelt. 
s.  524,27 f.  ,..said  loudly  to  his  men:  Siag  for  me  the  Iroops  ofErmin 
forlhndthi  B  pa  apH  hann  a  pa  ok  bad  djarfUga  framganga  ok  drepa 
menn  Erminriks  kongs  steht  schon  in  so  weit  ferner,  als  hier  ur.  ind. 
vorliegt.  —  47)  51  C  note  15  ok  hell  a  M.,  sinu  sverdi,  reidu  ii(  höggs  = 
franz.  v.  632  M.  en  poin  tint,  un  coup  Ii  va  doner.  B  iäsat  r.  l.  h.  weg. 
—  ib)  *  53  C  Sidan  ste  B,  nidr  af  sinu  erst  =  frans,  v.  634  Pus  de  le 
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ekev9l  dMcendU,  B  Sidan  ste  B.  ofan  steht  ferner,  —  4V)  t.  222, 3  C  note  1 
peii  ek  srnmli^a  =  frans,  v.  790  sachez  de  vtriti.  B  vae.     SO)  7  f. 
Cnote  h  vel  innsiglat,  f^er  skulut  fa  pal  i  hendr  sjalfum  B.  —  franz.  V. 

792  f.  muH  bien  ensetez  E  Boefs  meimes  le  bref  porter  frei  (nur  las  dttr 
Übersetzer  wol  J  filr  E).  B  fivert  per  i  hönd  fait  B.  steht  ferner.  — 
51)  »l?  C  ok  var  B.  fram  kaliadr :  Utrra  B.,  segir  E.  kongr  —  franz. 
V,  S02f.  A  iaunt  fet  il  Boefs  avaunl  apeller:  ßoefs,  dil  U  rois.  ß  ok 
ktdladr  herra  B,  Kongrinn  segir  pa  tU  B.  steht  ferner.  —  52)  19  f.  C 
i*«  verdr  mt  fara  mlM«  erütdis  tü  JkmuuU  ok  hera  mit  erindi  s  frsoz. 
T.  803  f.  ü  le  eopent  «der  A  roi  de  Dammscle  ieeo  bref  porter\  ygl.  celt.  s. 
526, 6  V.  u.  0,nd  go  tvilh  it  as  far  as  Damascus  to  Bradmund.  B  Pu  terdr 
bera  milt  eyrendi  i  D.  til  Br.  kongs  hat  gekttrs^.  —  »8)  80  C  note  12 
pa!  er  eigi  se  jafnpungt\  vg-l.  franz.  v.  816  ke  vns  anoiera  pas  tannt.  B 
var.  —  54)  41  C  note  IH  tvo  legla  fuUa  med  piinent  =  franz.  v.  b2<>  K  plein 
diiis  harils  de  mult  hon  piment.  fuHa  fehlt  in  B.  5F>)  *  44  C  A?/  sem 
paimarmn  sei  riddara  =  franz.  v.  827  Le  paumer  de  pi  es  veit  le  che- 
valer  venmmi  =  engl.  SNC  v.  1283, 34  f.  (s.  62)  He  toked  up  with  ey^en 
brg^t  And  of  Mir  B.  he  hod  a  sy^t.  B  tm.  —  56)  *45  C  f^  sakir 
etiivaldanda  guds  komii  ok  elU  med  mer  frans.  828  f.  fwr  deu  le 
tut  puesauHtp  Venez  diner  uv  mei;  vgl.  engl.  A  v.  1200  Is  if  ^  mUe, 
com  nere  and  dine !  B  ok  stig  ofan  fyrir  guds  skyld  ok  et  med  mer 
steht  ferner.  —  ^l)  *57  C  par  xkal  ek  r/dr  satt  fra  segja  entspricht 
inhaltlich  franz.  v.  837  ne  vus  gaberai  nent\  vgl.  celt.  s.  .527,  15  1  will  not 
cnnceal  it  from  fhee.  B  vac.  —  hH)  *s.Tl'^,4  C  mikilli  uforsynju  ent- 
spricht etwa  franz.  v.  843  (jra  fu  damuyt)  granl.  In  B  fehlt  mikilli.  — 
30)  *'14  Dyri  gud,  herrä  mmn,  droUim  himirikit  dyrdar  »  franz.  v.  851 
A  deus,  ore  fet  U,  gue  frm?  de  majeste.  B  Berra  gud,  eem  ndk  $kap- 
üäi  steht  femer.  —  60)  15  f.  C  note  6  at  mhm  kumpann  herra  Bevit 
er  fram  farinn  af  hehmnum  =  frans,  v.  852  Quant  mon  duz  coti^iugnoun 
est  a  torl  tue  =  celt.  s.  527, 22  f.  for  my  f oster  brolher  and  companion 
is  destroyed.  B  verdi  fif/i  minn  kunipann  Bevers  svo  farinn  ist  darauti 
eotätellt.  —  61)  *21  aungum  Itfanda  manni  =  franz.  v.  ^r^fy  a  homme  ke 
seit  nez.  lifunda  om.  ß.  —  62)  23  f  C  note  9  pa  gjdrir  pu  eigi  vilrliga 
—  franz.  y.  858  vus  ne  esles  pas  senez.  B,  das  urettliga  für  eigi  vitrUga 
bietet,  weicht  ab.  —  63)  27  f.  C  note  10  mmn  herra  vUdi  helär  mista  X 
kaiupttada  enn  mik  ehm  =  frans.  861  Moun  eeignur  ne  le  freit  pur 
treis  Cent  citez  =  celt  s.  527, 25  f.  my  Lord  wovUd  not  do  so  for  three 
kundred  cities  in  Ms  potsestion.  B  pviat  minn  herra  sendi  mik  med 
f*essuhrefi  ist  nichtssagend.  ~  64)  C  htm  rikazli  kaupstadr  =  iT9.Tiz. 
V.  867  Ceo  fu  ia  plus  riche  cite  =  celt  s.  527,  28  f.  and  ihal  city  was  ihe 
richest  city.  B  hinn  frmgazti  k.  steht  ferner.  —  65)  *37  C  Par  vorn 
{ekki  nemir  tuniarj,  at  eigi  vcuri  gulli  bunir  edr  siifri  paktir  —  franz.  v. 
668  f.  Cear  ü  n'i  out  en  la  vile  ne  tour  ne  kernet,  Ke  ne  fust  covert  de 
argent  ou  de  or  mer  «  celt  s.  527, 30  f.  that  there  was  neOher  tower, 
nor  hause,  nor  easüe  m  ihe  »höh  city,  that  was  not  all  roofed  wiih 
gotd  and  süver  =  engl.  C  y.  1283, 175  IT.  (s.  66)  Alle  pe  howsys  myth  yn 
Pe  wallet  AU  they  were  of  erystalle . . .  like  a  rofe  hyUyd  wyth  iedde. 
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Poyntifä  aboui  wyth  goUe  red;  Si*eke  was  the  borom,  Tke  rowumg  teUyih, 
iharo»  ünd  perow,  B  vte.  —  (;6}  *  37  f.  C  wpp  a  hinum  hcestum  tum' 
um,  er  Brandamon  kongr  snt  i  sjalfr  =  franz.  v.  870  Vesur  le  meslre 
tour  ....  Oul  U  rot  Bradmunt  eto  =  ce!t.  ».  527,  31  f.  And  an  (he  top 
of  the  Mghest  totver  of  the  Castle.  H  }  fir  /^eim  kastafu  lurni,  er  kuntjr 
sat  i  lässt  hcestum  und  iiranä.  aui».  —  67)  "^41  C  af  honum  sluä  svo 
rnikU  Ijos  —  frans.  879  ke  doune  ei  grmni  clarU\  vgl.  engl.  C  12B3, 
213  f.  (».  67)  Pe  stanee  ^ame  more  fy^t  Pmt  tdle  pe  eitee,  pat  wat  so  brygi. 
B  er  svo  ekem  iteht  ftrner.  —  68)  *47  C  presta  peirrar  Iruär  =  frans. 

879  Prestres  de  lur  l[e\i  —  celt.  8.  527, 37  prietts  of  their  law.  p*  fr, 
oni.  B.  —  69)  *B.  224,  8  f.  Ok  sem  ß.  vor  kommn  ok  kongrinn  sa  hann  = 
franz.  v.  893  f.  K  a  tauni  est  ve\n]u  Boefs  .  . .  Rai  Brndmund  fi  veit  — 
celt.  527.  7  V.  I!.  f.  Therenpon  lo  Bo/vn  himsrif  came,  and  as  soon  as 
BradiintHd  sam  hnn.  B  Sem  Brandamon  kan^r  sa  Bevers  kominn  i  sina 
haii  steht  dem  Wortlaute  nach  ferner.  —  70)  *  10  C  ok  baä  kann  vel 
ArMmRM  =  frans,  t.  806  Bien  eeez  ms  venut,  vel  Ar.  om.  B.  —  71)  *13 
C  Br,  kongr  knedh  nti  mjßk  herra  B,  frans.  903  Bradmund 
out  pour  de  Boefe  le  puetawtt;  vgl.  celt.  b.  527,2  v.u.  Bradmumd  bo' 
came  much  frightened  =  enpl.  C  1263,  2R7  (f.  70)  The  kyng  quakyd 
and  had  grete  drede.  B  Br.  kongr  reiddiz  B.  weicht  ab.  —  72)  16  f. 
0  note  4  um  htpgri  hönd  -  fran?  v.  fJ06  Par  le  destre  poht  —  celt  8. 
528,  1  f.  and  he  took  Bnwn  by  his  rigiit  Hand.  H  um  höndina  steht  ferner, 

—  78)  *17f.  at  hann  skyldi  eigi  mega  tlnuja  ut  sverdit  =  franz.  v.  907 
Car  U  oul  pour  ke  Ü  dust  Irere  le  braune  —  engl.  A  v.  1402  Pal  he  ne 
sehofde  ie  emerd  out  take,  B  at  htmn  skyldi  eigi  breyda  meya  stHU 
sverdi  ataht  ferner.  —  74)  20  C  note  5  ärm.  konyr  kefir  bodU  mer  =  frans, 
y.  910  Bermine  nte  maimrf.  B  £rm.  kongr  kafdi  bodlt  Br,  kongi  steht 
femer.  —  75)  Sl  f.  C  note  7  •  peirri  .  .  .  prisund,  er  ek  a  ^  franz. 
V.  920  En  mn  pnsmtn  =  celt.  s.  528,  12  f.  m  my  gaol  —  engl.  A  v.  N16 
In  me  prisoun.  er  ek  n  tVhlt  in  B.  —  "H)  V  tiote  11  pinnar  =  franz. 
V.  fl23  pikes.  B  pilur  steht  ferner.  -  77)  Iii*  C  note  14  byggleif  ~  franz. 
V.  924  f.  un  pain  . .  .  de  orge.    B  braudhieif  gibt  das  material  uiciit  an. 

—  78)  49  C  note  16  />au  foru  at  honum  =  frans,  v.  947  A  Boefs  tost 
vindrent*  B.  vae.  —  79)  *58f.  C  B,  var  nu  i  myrkvastofunni  i  mikHii 
pinu  =  frans.  950  £  fu  en  la  prisoun  mult  wdsesi  =  celt  s.  528» 
28  And  as  long  as  ke  w«u  in  thal  gaol.  B  iVu  var  kamt  par  i  mik- 
Ivm  pimm  steht  ferner*  —  80)  ♦öO  C  Ok  ef  ek  ma  lauss  verda  =  frant. 
V.  <>r)»i  Mes  si  Jen  pnse  eschaper  =  f>e1t,  s.  5*28,  82  f.  if  I  could  esrnpe 
from  hence.    B  Ok  ef  ek  verd  lauss  steht  dem  Wortlaute  nach  ferner. 

—  Sl)  8.  225,  7  f.  ('  note  1  ek  pjonadi  aldri  Iii  pess  =  franz.  v.  961  Jeu 
ne  le  at  pas  deservt  —  celt.  b.  ö2b,  15  v.  u.  i  did  not  deserve  Ihal  he 
skould  etc.  B  aldri  ütai  ek  tU  kons  pena  weicht  ab.  —  82)  7  C  note  1 
Nu  taUU  B.  kvein  stU  med  kamd  gratandt  «  frans,  t.  964  Issi  diseit 
Boefs  e  plurast  muH  foriment  =  celt.  a.  528, 13  y.  n.  and  m  weeping 
Bown  uttered  those  words.  B  vac.  -  83)  17  C  note  3  Bvar  er  nu  Bovis, 
er  pu  eiskadir  mest?  =  franz.  v.  975  Ou  est  ore  Boefs,  ke  pnr  amastes 
taunt?  er—mesl  om.  B.  —  84)  *2U  C  ok  hefna  fCdur  eins  =  frans,  v. 
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979  E  1(1  mort  son  pere  cruelement  venger  «-  celt,  8.  528,  7  v.  u.  f.  to 
avenge  his  faiher.  B  vac.  —  »5)  53  C  note  U»  ok  sidan  for  kann  heim 
iriki  sitt  med  Josivenu\  hun  gret  hörmu/iga  —  franz.  v.  1008  f.  ün  jour  pus 
maunia  Yvori  t  sa  geni,  Josiane  o  eut  mvU  fcrtmmU  pturmmt-,  vgl.  oolt  s. 
529, 12  f.  änd  Josian  aiang  müh  them,  and  ihe  »at  »tepmg  ntUhout  eeasmgi 
B  ok  for  kern  t  riki  sitt.  Josv.  grgi  kämntUffa  steht  feraor.  —  8ft) 
*57  C  at  pyrdi  at  koma  (  nandir  pvi  »  fi-anz.  v.  1014  Ar«  osasi  tocher 
=  celt.  8.  529,  14  And  there  wns  no  one  that  dared  to  go  near  the  horse 
~  enp}  A  V,  1533  Moman  dorste  come  him  ht-nde.  B  at  kwmi  i  n.  />. 
steht  terner.  —  87)  *8.  226,8  pa  iok  pal  al  brjolaz  vid  fast  —  franz. 
V.  1024  Si  prent  a  regibber.  B  ceddiz  pat  steht  lern  er.  —  88)  *  lö  C  lü 
al  groBda  kann  »  fhu».  1034  si  H  fount  sansr  ;  vgl.  oelt.  s.  529, 25  f. 
mtä  ka  was  roeovered.  B  Tte.  —  89)  *4&f.  G  Sa  for  pegar  niär  med 
penn  sama  sireing  »  frsDi.  1077  Par  meimee  cele  eorde  eomenee 
avaUr.  B  Hinn  for  pegar  ofan  epiir  streii^/ünim  stellt  ferner.  —  90) 
*5&f.  G  ai  folk  var  ehki  klteU  istadnum  stellt  sich  zu  franz.  v.  1099  e  ia 
gent  fu  coche.  B  at  portarinn  var  eigi  klwddr  ok  ekkifoJk  i  stndmim  steht 
ferner.  —  91)  s.  227,15  C  note  1  po  at  ek  se  nu  her  brendr  —  franz. 
▼.1137  Sy  l'evi  mc  dust  ore  endreyt  en  fu  enbraser  ~  celt  8.  530,  15  v.  U.  f. 
t/*  /  knew  that  1  should  be  thronm  inio  ihe  fire  to  be  burned.  B  liest 
ärepinn  für  krendr.  —  92)  *'8&f.  G  ok  er  kann  keyrdi  petta,  pa  vard 
kann  svo  reidr  frans.  1161  Bradnasnd  le  oy  si  est  matt  iraseuz  =s 
eelt  s.  581, 2  f.  Jnd  nfhen  Bradmmnd  keard  tkat,  he  was  enraged  —  engl. 
A  ?.  1710  ff.  Amorwe  whan  he  it  kaddeifonde  . . .  In  his  harte  him  was 
ffü  wo.  B  nur  I'a  vard  kongr  svo  reidr.  —  93)  45  f.  C  note  4  III  IM 
manna.,  vgl.  franz.  v.  1174  treis  mil  i  a  ^  celt  b  5'<1.  11  and  three  ihous- 
and  mere  ihey  in  number.  B  CCC  manna  steht  ferner.  —  94)  47  f.  C 
note  6  Gh'andier,  frcpndi  hans,  fylgdi  honum\  vgl.  fran^.  v.  1182  Brad- 
mund  fu  ale  devaunt,  sun  neveu  a  der  er  e  —  celt.  s.  531, 13  f.  and  far 
M  advasute  of  ku  kost  ke  proeeeded,  and  his  nephew  after  htm.  B  ok  svo 
Grundier  steht  femer.  —  95)  s.  228, 96  C  note  11  breOti  Tgl.  frans.  1287 
ßemif  lue  est  ie  ewe  de  lee  ^  celt  s.  531, 4  n.  halfa  mite  was  the  width 
of  the  maier.  B  vac.  ~  96)  ^49  f.  ok  svo  skok  essit  sik  fast  —  frauz.  v.  1265 
E  si  forment  s^estort  ly  bon  destrer  prise  —  celt.  s.  532,  17  f.  mhat  the 
horse  then  did  was  to  shake  itst^ff  B  ok  wo  skok  essii  kann  weicht  ab. 

—  97)  8.  229,  15  f.  C  note  6  yef  mtr  einn  itma  at  e(a  minu  fyUi=.  franz. 
V.  1285  Jjonez  a  mot  le  manger  sanz  plus  une  fez  celt.  8.  532,  26  give 
me  one  ßll  of  victuals  ~  engl.  A  v.  1840  -^eue  me  to  day  a  meles  met. 
at  eta  om.  B.  —  98)  18  C  note  4  par  sem  pu  bidr  mik  matar  «=  frans. 
Y.  1287  et  demandez  a  manger  eelt  s«  532|  27  to  impiore  me  far  meat, 
B  Tse.  —  M)  *27  Früin  gekk  nu  tU  bonda  sins  =  frans,  t.  1294  La  dorne 
ola  a  sen  seynur  counier  ;  vgl.  engl.  A  v.  1853  f.  I'e  leuedi . . .  WenU  ksre 
forp  in  to pe  haUe.  B  Gekk  hon  sidan  til  b.  s.  steht  dem  wortlaate  nach  ferner. 

—  100)  33  C  note  6  ok  mceki  =  franz.  v.  I29ti  Ef  un  fausart.  B  vac.  — 
UM)  *35  hvadan  —  franz.  v.  1302  Ou  =  celt.  532, 16  v.  u.  from  mhence 
=  engl.  A  V.  1*^66  IVhar.  B  kvort.  —  102)  47  f.  C  note  1()  ok  hjo  til 
hans  i  hofudit  =  franz.  v.  1310  sur  lu  teste  ly  fert.  B  ok  s/o  til  pess 
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iila  fjanda  steht  ferner.  —  103)  *60  C  Hann  alfast^  pvial  kann  var  mjök 
Mm§r4Uk'  SS  fnia%,  w,  1838  Ei  Bovet  münge  com  ü  fiui  devi  =s  eelt 
8*  &88,  7  itnd  h«  a(e  greedUy  Uke  a  senseiets  man,  B  vae.  —  104)  *61  C 
mikii  ^  frnne.  v.  1338  tut  ben.  B  vac.  —  105)  8.  230, 25  C  note  9  De- 
famts  \  vergl.  franz.  v.  1377  ^  de  Fßmer,  B  OrphrnUM  steht  feroer.  — 
106)  *  27  C  ok  for  sidati  sem  hnnum  var  visat.  Ok  sem  B.  kom  i 
MHnhrak\  vgl.  franz.  v.  IHsOl.  Avers  tirit  le  cliemin  tot  plener.  Kant 
/  i-inf  a  Monbrantj  und  celf.  8.  53rj,  SM  And  when  Bown  was  come 
lo  Mombraunl.  B  ok  for  hartUa  skjoll  t  MunOrank ^  wiederholt  also 
gedankenlos  die  worte  aus  26.  —  1(I7)  34  C  note  1 1  ok  vildi  eigi  ofskjoit 
nm  ganga\  vgl.  fhuks.  v.  1887  ne  toit  (rop  hasler.  ofskjott  um.  B.  — 
108)  *48  C  at  pm  maimaii  =  fnnx.  v.  1398  a  ämtr,  B  vbc,  —  109) 
*60  C  med  sinu  sverdi  ^  franz.  v.  1410  De  ea  eepi  fufrbie.  B.  vac.  — 
110)  ♦65  aldri  ßnnz  henni  fridari  kvennmadr  =  franz.  v.  t418  Vnkes 
plus  hele  de  ly  fu  irove.  B  aldri  var  henni  foeddr  fr.  kv.  stellt  ferner. 
—  III)  *8.  231,  18  f.  C  lat  fyat  vera  kj/r/  -  franz.  v  lut  ceo  lessez 

ester.  Ii  />at  skal  eigi  vera  weicht  ab.  —  112)  28  U  note  f)  Seg,  Boni- 
freyr  —  franz.  v.  1436  Bonefey^  dil  Jos.  B  vac.  —  113)  ♦26  C  svo  hjalpi 
mer  gud  «  frus.  v.  1438  si  deu  me  pw  (V)  eyder.  B  ▼•e.  —  114)  *S4  C 
Svo  sem  hestrinn  Jrunäeta  sa  ß.  ^  frm.  y,  1451  Arundel  vist  son 
segnur  aproeher,  B  Sem  pai  sa  B.  steht  ferner.  —  115)  *47  C  Jtmgfru 
Josvena  svarar  =  franz.  v.  1467  Pm*  deu^  dist  la  pucele.  B  En  hon 
SVarar  steht  ferner.  —  IIR)  5n  C  note  10  annan  hlut  —  franz.  v.  1474 
Ki  une  allre  chose  —  eelt.  s.  534,9  v.  u.  and  anoiher  i/iing  alxo  ]  vg\.  enfjl. 
0  V.  20;il  Aiso.  B  einn  hlut.  —  117)  *.5bf.  C  fifma  fm  at  vccri  skcer 
mey  ~  franz.  v.  1477  Si  ele  ne  fuse  pucele  sanz  /auser  =  engl.  A  v. 
2197  Baute  ghti  were  maide  clene.  Das  adj.  skter  wird  in  B  vermisst.  ~ 
118)  *e.  232, 8  f.  0  ef  ek  er  eigi  mey  =  frans.  1488  Si  jee  ne  seg 
pucele  ^  eelt.  b.  534, 2  u.  t/  Üutu  das!  not  find  me  to  be  a  frirgin  = 
engl.  A  V.  2203  And  boote  pe  finde  me  medde'Wimman.  Offenbar  ist  in 
B  mcer  nur  aus  veraehen  ausgefallen.  —  119)  *27  f.  Iv.  koiigr  a  ser  einn 
brodur  ok  kceraztan  vin  i  peim  stad  .  ...  er  Bahilent  heitir  —  franz.  v. 
1501  Yvori  ad  un  frerr  nl  chastel  de  Abilent  —  eelt.  12  f.  Inor  hos 
one  brother  in  a  casiei  'hat  is  caUed  Dabiient.  Die  lesnng  von  B 
Iv.  kongr  heßr  sent  einn  sinn  vin  ok  hiim  kcerazta  brodur  i  pann  stad 
etc.  widerspricht  auch  engl.  A  v.  2228  ff.  —  120)  *37  C  pegar  = 
frans,  v.  1508  mtemieni  s=  eelt.  s.  535,  19  fartlmUh     eng).  A  v.  2232 

an  higing.  B  vae.  —  121)  *  52  f.  pn  ai  B  er  inni  htktr  ^  frans. 

1525  JCe  le  roi  est  assage,  Ydrae  de  Valarie  =■  oelt  b.  535,  29  be- 
cause  the  king  of  L.  and  all  his  forces  are  around  tke  Castle  =  engl, 
A  V.  2279  And  al  pe  ost  Up  htm  about.  B  var  für  er.  —  122)  s.  233 
16  C  note  5  vel  =  franz.  v.  1543  ben.  B  vac.  —  123)  *  17  C  nidr  = 
fraua.  v.  1544  aval  -=  eelt.  8.  5.<5,  v.  u.  below.  B  vac.  —  124)  18  f.  0 
note  7  at  eigi  skia  etnn  heslr  meira  bera  ist  eine  freie  Übertragung  von 
frans,  v.  1546  Dontfrai  mun  runcin  ben  a  acharger-,  vgl.  eelt.  s.  535, 4  n.  f. 
and  nnU  mow  a  hors  load  of  the  herbs.  B  at  eigi  skal  einn  heslr  bera 
weieht  al».  —  125)  19  f.  C  note  8  ok  skal  ek  pan  stappa  tala  »  frans. 
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V.  1547  Le  herbe  frai  batre  ^  ccU.  8.  535,  2  v.  u.  l  will  bruise  them  = 
engl.  C  V.  23ua  Do  tiil  stampe.  B  steypa  tUr  stappa  steht  ferner.  — 
1116)  *S9  C  adr  er    kongr  vaknar  »  frans,  y,  1658  GM'de  $e  put 

veäer  =:  eelt.  s.  536.  6  tefore  Garst  awakss.  H  pa  er  G,  kongr  verdr 
mdwurr  tteht  ferner.  — 121)  ^^46 f.  C  Hu  m  hauu  put  i  elemmum  »  finns. 
1597  f.  Et  vist  dedens  la  pere  apertemettt  ei  eter,  Ke  =  celt.  b.  536, 27 
and  he  sarv  i7t  il  plainly  ihat.  B  Am  sein  kann  sa  t  steininn,  vissi  kann 
ifi  steht  der  satzconstnietion  nach  ferner.  —  128)  234,  24  0  f)k  nu 
akal  eh  pegar  fara  ok  freista  =  franz.  v.  1644  Mes  jeo  trrai  g^n-äer 
vre  eu  present  ~  celt.  s.  537,  5  and  I  also  will  go  to  see.  B  /ara  ok 
um,  B.  —  129)  *32  C  >au  hljopu  at  Boni/'m»  ek  Joevene  «  fnn. 
1654  f.  Caremt  vmdreni  a  Bwefey  Feeqmer  £t  a  la  puceie,  B  at  ß»em 
atdit  ferner.  —  130)  "^39^  en  pau  kßfäu  aliau  kam  i  eundr  rifU  » 
frtnz.  V.  1662  Tretui  Ii  deeaekent^  vgl.  celt.  s.  537, 14  and  <me  of  them 
killed  him.  B  en  Hann  vor  allr  sundr  rifinn,  also  passive  construction 
gegenüber  der  activeu  in  den  anderen  texten.  —  131)  "^45  ok  leku  hana 
hardiiga  scheint  eine  kürzende  musLhieibantf  zu  seiu  von  franz.  v.  1669  f. 
muU  l'uni  [et  blescer  Kt  funl  sernbiaal  sa  char,  funt  Le  sanc  raier  =  celt 
s.  537,  20.  B  vac.  —  132)  *52  ok  heyrir  ekki  Iii  hennar  —  franz.  v.  1686 
kaut  ne  ia  oy  pas.  B  uk  eem  kamt  ser  ekki  Üt  hennar  anden.  —  133) 
55  C  nofe  12  pm  tok  kann  at  gneggja  ük  —  frans.  1689  Henif  et  ^  oelt 
587,34  «in^Anf  amd.  B  —  134)  *62  ü  miltum  teeggja  leonm\  Tgl. 
frans.  V.  1694  Et  tut  II  lyons  la  pucele  garder  =  celt.  s.  537,  11  v.  n. 
he  saw  the  lions  =  engl.  A  v.  2404  And  Itvoo  lions  hur  about.  B  liest  dyra 
für  leona.  —  135)  *8.  235,  2  ("  fnnat  hann  vildi  eigi  —  franz.  v  ITitB  ke 
il  ne  voit  pas.  B  ok  xnfdi  eigi  steht  der  construction  nach  ferner.  — 
136)  *8f.  C  En  Bevis  hjo  med  sverdi  sinu  iM  arg  Lau  ^  franz.  v.  1726  Hoves 
tret  Morgeley.  B  En  hann  hjo  med  svei'di  sinu  steht  ferner.  —  137)  *13  f.  C 
/  pm  büi  lagdi  Beete  everdinu  i  kvapta  dyrmu  =  frans,  t.  1731  Boeee 
Ii  ad  le  branc  dedens  la  bocke  koU.  B  1  pm  lagdi  kann  ofan  %  heds  d» 
stellt  ferner.  —  13S)  *18  C  reiduSga  =  frans,  v.  1734  ke  mult  fu  in-  = 
eelt.s.  538, 18  venomously  enraged.  B  vac.  —  139)  *29  C  Stigu  f>au  sidan 
upp  a  sina  liesta  ;  vgl.  franz.  v.  1742  Arundel  monte,  le  \destrer\  corant  = 
celt.  B.  53s,  2')  /te  mounted  Arundel-,  8.  auch  engl.  A  v.  "i.iO.H  A  seile  .lo- 
sutn  vpott  a  mule.  B  vac.  —  140)  *33  C  silja  -  franz.  v.  1744  gesant. 
B  vac.  —  140ü)  36  0  note  9  P^id  sina  sidu  —  Iranz.  v.  1748  A  son  geron=s 
oeU.  8.  538, 29  On  tke  side.  B  m  sik  steht  femer.  —  141)  87  C  note  10 
hvassan  —  fiaDS.-v.  1746  tren^kant  »  eelt.  t.  538, 30  one-edged»  B  vae. 
—  142)  *39f.  C  iMf^  kafdi  kann  leutiUgar  »  frans,  y.  1752  Le  nez  out 
mesasis  =  celt.  a.  538, 31  f,  and  ke  kad  a  tkick  nose.  B  nasar  hans  vom 
L  weiobt  in  der  eonstraotton  ab.  —  143)  48  f.  C  note  14  Ok  sem  hann 
laladi,  vor  hans  rodd  verra  al  heyra  enn  =  franz.  v.  1756  f.  kan(  il 
parla,  il  baia  si  vilement,  Com  =  celt.  s.  58S,  .'iü  And  mhev  he  spoke,  he 
opened  Iiis  mouth  like.  B  Hann  rödd  var  sem  pa,  er  ist  ^--ekürzt.  — 
144)  * -6.  48  C  munn  hafdt  hann  mjök  vidan  =■  franz.  v.  1762  La 
bocke  [ae.  out]  grant  ss  oeh.  a.  538,  35  f.  and  ke  kad  a  mohIA  of 
eoneiderakle  siu.    B  munminn  var  mjök  vidr  weioht  in  der  oon* 
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struetion  ab.  —  115)  C  note  1h  Htm/t  feggir  varu  injük  latigir  ok 
sterkir,  ok  sjalfr  var  kann  mjok  lila  /arandi  —  tranz.  v.  1753  t.  Le 
jambes  out  langes  et  gros  enttmmi  ....  mvii  /W  leäe  $€rganl\  ygl.  ealt. 
B.  586,92  and  (eng  bwe  bony  iegs.  B  —  146)  *53ff.  C  Pu  hinn. 
iäi  droUmsmki!  Pu  skait  aptr  stwa  ok  fa  mer  mina  fru  Josvmw,  pa 
sem  pu  UkUr  med  per  sss  {ttn*.  1772  f.  TraUur,  fet  il,  arere  relurnez, 
Rendez  ma  dame,  qne  a  vus  amenez!  =  celt.  g.  538,9  v.u.  f.  Thon  de- 
ceiver  traitor  must  needs  return  again,  und  qive  me  my  lady  Josian, 
rvkom  thou  stolesl  by  violence.  B  /♦?/  Ufr  smkari'  Pu  skait  lausu  verda 
at  lata  pa  fru,  sem  pu  hefir  med  per  steht  viel  ferner.  —  147)  *ö7  V, 
ferligan  skapadan  ^  fraoz.  t.  1774  £t  ßoves  Ii  regarda  grani  et  melaylez 
SB  eelt  ft.  538, 7  a.  f.  ff'luii  Boten  did  wüs  to  wonder  greaUy  ed  Ute 
thieknets  of  fke  man  and  h$s  bemg  eo  mieskapen»  B  nur  ferUgtm.  — 
148)  8.  236,4  C  nute  2  EemeHgr  er  tu  skapadr  =  frtnx.  1782  muit 
aeez  lede  semhlemL  B  vac.  —  149)  *29  C  Josvena  sa  petta  ok  mcHHsss 
franz.  v.  1821  Josiane  le  veit  si  comence  a  parier.  B  mcelti  Josvena 
ist  gekürzt.  —  150)  *'Mf.  C  lok  kann  at  cepa  —  tranz.  v.  Ihai  Lesco- 
part  comenca  donc  a  crier.  B  f'a  tepti  kann  steht  terner.  —  151)  ♦SS  C 
at  gali  i  öUum  skoginum  =  tVuiu.  v,  1832  Ke  irelut  le  boys  fet  aresoner^ 
▼gl.  eelt  B.  539,26  ihai  tke  teoode  ree&mndgd  oh  every  side.  öUum  fehlt 
In  B.  —  152)  *60C  C  hversu  Bevü  hefir  burt  fiuU  Jotoena  »  fntnz. 
T.  1873  Ke  Bims  de  Mampion  Joeum  mnena.  B  kvertu  B,  hofdi  i  broti 
farit  ok  J,  weleht  im  woitlante  »b.  —  153)  b.  238,  *2b  C  note  9  hvadan  = 
frans,  b.  2011  JDunt  —  celt.  8.  541,8  v.u.  mhence.  B  keerr,  —  154)  *41  f. 
enn  beir  koma  i  kastafann  Sab.  —  celt  «  542,  1 1  vear  (o  Ihe  Castle  of 
Sebaoih.  Sab.  fehlt  in  B.  —  155)  44  C  note  IG  hvadan  kann  yfm  =  franz. 
V.  2044  Duni  este  vus,  chevaler  —  celt.  s.  542.  12  ivhence  he  ennif.  B 
vac.  —  156)  48  C  note  18  ok  hljop  at  Bevis  —  iranz.  v.  21149  Joyns  pez 

emi  «  &  B  ofr  gekk  tU  hmu  Btekt  ferner.  —  157)  *289,8  C  note  1  svo 
vel  s  frans,  v.  2059  ei  ben.  In  B  fehlt  vel.  —  158)  *  13  C  Sem  MHet  jarl 
heprir  petta  s  frans.  2063  Eant  eeo  o^  MUet,  le  feiern  adoereer.  In  B 
ist  MUes  ausgefalleD.  —  159)  *25  C  rett  i  stad  =  frans,  v.  2072  tost  tanz 
demorerx  vgl.  engl.  A  v.  3145  To  Aseopard  pai  come  sneL  B  vac.  — 
160)  33  C  note  9  ho  Müon!  hval  gjörir  pu!  vgl.  franz.  v.  20S0  O  va  In, 
MUes,  pur  den  le  dreyiurei?  vgl.  celt.  8.  5'12,  5  v.u.  f.  Jflml  Copart  then 
did  was  to  ask  Milys  tvliere  he  was  going.  Die  entspreohung  ist  un- 
geiiau,  aber  in  B  fehlt  eine  solche  ganz.  —  161)  *46  (J  Uerrar,  segir 
kam  =s  frans,  r.  2088  Seignort,  diet  Leecopart  \  vgl.  oelt.  b.  543,4  Larde» 
B  TBo.  —  162)  *53  C  Penna  tama  dag  =  franz.  2093  Meme  eele  jur 
»  oelt.  B.  543, 7  Ott  ihe  very  tarne  day,  B  pann  dag  steht  femer.  — 
16S)  B.  24U,  7  C  note  2  af  godu  silki  =  franz.  v.  2106  de  sey  de  oltre  mer. 
B  vac.  —  164)  *12  C  er  pau  lagu  i  =  franz.  v.  2118  ou  il  gist.  B  er 
pau  skyldu  sofa  i  steht  ferner.  —  1R5)  ♦20  C  JoSiV.  segir  peim  =  franz. 
V.  2125  La  pucele  lur  [disl\.  B  lääst  peim  weg.  —  166)  ♦22  C  Sem  ridd- 
arar  heyrdu  petta  =  franz.  v.  2127  Les  chcvaUrs  ü  oyerent.  B  liest  peir 
für  riddaiar.  —  167)  s.  241,  II  C  note  2  stiga  ==■  franz.  v.  2183  monter. 
B  vae»  —  168)  B.  242, 1  f.  note  1  ICongrinn  af  Skoiiandi  teiti  tma  fylk- 
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ing  i  mod  Bcvis,  en  adra  fylking  hafdi  greifinn  =  franz.  v.  2ibo  f.  Le 
rei  d  Eschos  guic  la  primere;  11  fu  Cael  B.  o  le  vis  fer.  La  st'cnnde. 
boun\  vgl.  celt.  8.  ö45,  30  the  king  of  Briiain  Ud  the  van,  and  the 
empgrw  th&  rear,  B  ok  kafdi  tkut  fylking  hvorr  konganna;  hier  er- 
fiibren  wir  vor  allem  nicht,  gegen  wen  der  kOnig  von  Sehotlland  eioh 
BpecieU  wenden  will.  —  160)  *50  C  heüaz  mvo  faat  =  Inns.  .  7.  2323 
ti  feremmt  manassant  =  celt.  8.  540, 7  ikrtüUn  $o  ttrongly.  B  nnr  $vo 
at  heitaz.  —  170)  58  C  note  14  hell  sinum  skildi  —  franz.  v.  2327  mede 
l'escu  avant  celt.  8.  540,91".  extended  hh  shield.  B  vac.  —  171)  *04 
hans  sverd  ==■  franz.  v.  2350  sa  hon  espe  =  celi.  8.540, 11  f.  his  stvord. 
B  svtrdit.  —  172)  ♦s.  243,  9  C  at  herra  peirra  vor  yfir  stiginn  — 
franz.  v.  2338  Lur  seynur  monlent  =  celt.  s.  546,16  they  came  io  aid 
ihmr  iard,  B  liest  Amn  fUr  herra  peirra*  —  173)  *23  C  bundmn»  Berrü, 
»egir  E,  =  fnuis.  t.  2345  f.  si  vus  U  volez  Uer,  Sire,  eeo  dUt  Letcopart 
»  eelt.  B.  546,  23  io  bind  htm,  Lord,  quoih  CoparL  B  nnr  £i> 

kepari  swtrar.  —  174)  *30  C  at  duga  sinum  mönnum  —  franc  v.  2351 
pur  son  seynnr  eyder  ~  celt.  s.  ■')4<3,  27  to  aid  his  lord.  B  vac.  —  175) 
59  C  note  15  JJevis  iiarmadi  pella  aH-lilt,  er  kann  spuräi  pella  =  franz. 
V.  2374  B.  Poi  dire ,  unkes  ne  voit  plurer  =■  celt.  8.  540,  6  v.  u.  Änd 
when  Beves  keard  ihal,  he  wepi  not  at  all  oh  accouut  of  it\  vgl.  engl. 
A  V.  3463  f.  Bvm^  176)  B.  244,8  C  note  5  svo  at  «Mir  lofkdu  smn 
kbu  ok  gafu  sik  ok  sitt  goz  i  vali  herra  Bern  fr«n.  ▼.  2361  f.  Tttz 
let  burgeis  H  imt  merei  erU,  Grumt  mastes  de  iresur  H  uni  masiri  — 
celt  8.  546, 3  u.  ff.  After  that  (he  iradere  of  the  tonm  eame  to  imptore 
mercy  of  Bomn,  and  presented  to  htm  vesseh  and  ireasure\  vgl.  engl. 
A  V.  34C7  ff.  B  vac.  —  177)  * s.  246,51  at  Iion  Cßpti  mjök\  vgl.  franz.  v. 
2B96  si  getta  im  grant  cris.  B  läsBt  7nßik  weg.  —  178)  *8.  24S,  19  C  hvat 
riddurum  eru  per\  vgl.  franz.  v.  2798  Et  vus  ke  estes,  sire  bacheler?  = 
celt.  8.  552, 29  f.  and  who  art  thou  also?  B  hverra  landa  erut  per? 
steht  femer.  —  179)  *34f.  C  ok  fekk  honmm  4mnan  svemüin  ^  frans. 
T.  2609  L'un  de  les  enfans  Ii  ad  ore  baüez  ^  engl.  A  3745  PtU  ehüd 
pe  forster  he  hetok.  B  ok  tok  Aaiitt  vü  ödrum  sveminim  steht  ferner 
nnd  verdirbt  zagleich  die  satzconstmctton.  Iso)  g.  249,  üG  note  3  JJl 
jarla  =  franz.  2843  ///  prisons  =  celt.  s.  553,  10  ihe  three  men.  B 
tvo  jarla  andere.  —  181)  *40  C  jSu  sein  Jung/ru  lieyrir  petta,  pa  vard  hon 
mjö/i  svo  reid  =  franz.  v.  2802  Aant  la  daine  oi,  aukes  est  tre\  vgl-  celt. 
8.  553,  23  Änd  rvken  she  heard  ihat  they  ivould  not  corne  etc.  B  vac.  — 
182)  *  46  C  med  min»m  riddara  ss  frans.    2666  par  un  meschin.  B  med 

Rmum  riddunm  steht  femer.  —  183)  56  C  note  6  segir  hon  svo  

petta  er  undarOgr  atburdr  =  franz.  y.  2873  IHst  tapueele  :S^e  merveihts 
devis  s  celt.  8.  553,  30  Quoth  the  iady  :  That  is  wonderful.  B  vac.  — 
184)  8.  250,  8  ff.  C  note  2  l'etta  er  vel  sagt.,  en  Uli  ara  fr  est  vil  ek  §efa 
gdr  —  franz.  v.  2SS6  f.  mu!t  hien  avez  parle,  Et  Uli  phis  otreni  a  vvs 
od  degre\  vgl.  celt.  s.  553,  12  v.  u.  Willingly,  quolh  she,  thou  sagest  well. 
B  A?i  vi/  ek  per  Icyß  gefa  at  leita  pinnar  konu  weicht  ^»xil  ab.  — 
lb5)  *8.  252,  16  3'd  Hann  sa  nu  hvar  ß.  sat  ok  Terri.  Hann  gekk  nu  at 
peim  franz.  v.  2972  ff.  Besur  wi  bane  sei  B,  U  seni,  Beßiste  H 
BaitiSge  mir  gandiiobta  der  d«atMli«ii  vrMh«.  XIX«  4 
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Mon  and  prwi;  Saber  Usi  msl,  vers  eis  est  ali\  vgl.  celt.  s.  554,8  ▼.o.if. 

(he  firsi  man  (hat  he  sarv  was  Bown ,  sitting  on  a  hench  and  he 

Tveni  to  htm.  B  bat  dieHcn  pnssns  offenbar  ans  vorsehen  flberspnin^cTi.  — 
ISO)  *'M  ok  kysii  hann;  vffl.  t'rfint.  v.  299:5  Ignelonent  se  sont  enirebi't/sez. 
B  viic.  —  187)  »39  yd  J'eim  ^  franz.  v.  2ü<J5  lur.  B  Fevers.  —  188)  *50ff. 
yö  pa  tiohr  hanifM ;  Herra  R,  segir  hon,  er  petta  pin  fru,  er  pik  hefir  mest 
eptir  Umgatf  =  fmns.  y.  3002  Et  ditt  a  Botet :  Eti  cesi  ta  muUer  prey' 
sezf  B  pa  tpurü  hon  herra  B,,  hvart  pat  vor  tu  fru,  er  hatM  kafdi 
m.  e.  /.,  also  in  indirecte  rede  umgesetzt.  —  1 S9)  56  y&  note  9  Frum  gekk 
nu  Iii  Josiv.  ok  fagnadi  kennt  med  niikHli  bUdu  ok  hcEversku;  y^\.  franr. 
V.  3UÜt)  Les  dames  fünf  grnnt  joie  demener  =  celt.  8.  555,  16  And  then 
each  of  the  women  rejoiced  togelher.  B  vac.  —  190)  s.  253,  2  f.  yS  note  2 
par  vorn  ok  allskyns  slreinglcikar\  vgl.  franz.  v.  3()2S  Chaiüerent  les 
Jugulurs  assemez.  B  vac.  —  191)  *7  C  baronar  ok  greif ar  —  frunz.  v. 
8044  &  ha  iet  härmt  *»,,£t  ättct  et  erntet \  vgl.  eett.  t. 555, 83  aü Uu 
baront  and  duket  and  earlt.  B  vae.  192)  57  yd  note  7  nidr  tHga  af 
SHiiMi  A##flsfrftiii.T.3079  deteendreaipez=Bn^  B  y.  3963,89  (t.  185)  Poa 
tere  B,  off  hys  ttede  afy^te»  B  vac.  —  193)  s.  254, 26  y6  note  4  eigi  minna 
lid  enn  XL  M  =  franz.  v.  3129  od  XL  mil  arme.  B  XXX  pusunda  ok 
fjorar  pusundir\  dnss  txnvh  celt.  8.  55G,  12  v  u  liegt  tliirfy  thonsnnd  armed 
men,  beruht  wol  auf  der  Verwechslung  der  trupp*  n/,ihl  des  Iv.  mit  der 
des  Bev.  —  194)  38  yd  note  6  miküs  hatiar  hofdmgja  ist  eine  Um- 
schreibung von  franz.  v.  3138  un  admiri  =  celt.  s.  556, 6  v.  u.  f.  a  cerlain 
adnärai.  B  yac.  —  195)  *56  yi  herra  »  friiis.  y.  8160  Sire  ^  eelt.  a. 
557,  11  Lord,  B  yae.  —  196)  *60f.  yS  Eongr  tef/ir,  at  petta  vor  kU 
tußdlattarad;  vgl.  franz.  y.  3163  Etretpont  Yv.:  Ore  as  tu  ben  parli^ 
celt.  8.  557, 14  f.  That  is  good  counsel,  quoth  Jnor.  B  Jv.  kongr  sa  etc. 
steht  ferner.  —  197)  *ö.  2')E),  20  y6  ok  feiUi  eigi  sinni  ferd  fyrri  enn  peir 
komu  Iii  Ab.  =  franz.  v.  iUOO  f.  Par  jor  et  par  nuit  se  sont  hasfr  tauf, 
Kc  a  Ahr.  sont  venu  —  celt.  s.  557, 30  f.  he  rested  not  by  day  or  ntglii 
....  unlil  ihey  came  to  Br.  B  vac.  —  198)  *».  256, 6  f.  yö  Hann  lagdi  lU 
Jvoriut  kongs  med  miklu  aß  —  fraos.  y.  3245  Devant  tut  let  autres  va 
ferir  Tvoriz  =  cell  a.  558,  15  And  he  tet  upon  Ynor,  In  B  fehlt  tver* 
iut,  —  199)  53  /«f  note  8  Ok  wn  morgunimn  eptir  vom  peir  dubhadbr 
til  riddara  ok  Bevit,  tonr  herra  Terra,  ok  margir  adrir  borgarmenn; 
ok  eptir  petta  var  herra  Guion  geßl  kongs  nafn,  en  3Iiles,  brodur  hans, 
hertuga  nafn  =  franz.  v.  3334  f.  AI  II  chevalers  sunt  il  adobbez,  Fa  B. 
le  fiz  Terri,  et  altre  II  miler  =  celt,  s.  559, 16  ff.  And  ihen  Gi  and  Bojvn, 
the  son  of  Terry,  were  ordained,  and  tmeniy  hac/ielors  ivith  t/iem ;  then 
they  caused  the  crown  to  be  brought,  and  to  crown  Gi  ivith  it .. .  Hence- 
forth  Gi,  the  son  of  Bonm,  it  a  erowned  king,  and  MÜet  a  renowned 
duke,  B  yac  —  20U)  54  yd  note  9  ok  var  Jardadr  —  fem,  y.  3345  iCani 
Pont  enterri  «=  oelt.  8.  559, 22  f.  and  in  that  day  the  king  nfat  buried. 
B  yac  —  201)  *  257, 34  f.  yS  Penna  pjof  kalladi  Ivorius  kongr  til  sin  = 
franz.  v.  3415  Frort  Ii  apefe  =  celt.  s.  560,10  and  at  that  time  Inor 
called  upon  liivi.  In  BA  fehlt  Iv.  —  202)  A/f)  note  13  und  14  skal  ek 
gefa  per  svo  mikil  guli  =  franz.  v.  341b  Assez  vus  dorrai  chateus  et 
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richeiez  —  ceit.  s.  560,  12  f.  7  will  give  Ihee  Castles  and  cities.  B  pa  skalt 
pu  tvo  mikU  gull  piggja  at  mar  steht  feraer.  —  203)  47  f.  yö  note  17 
Ok  svo  gat  hann  Arundeh  viät  »  fmni.     3426  ZVml  Pen^nta*  BA 
Ok  tvo  gat  Hann  gjört  steht  ferner.  —  204)  s.  258, 3  f.  A/if  note  2  Ok  er 
herra  B.  var  sagt\  vgl.  franz.  v.  3434  L  gar^on  vtt  a  Boves  H  Päd  nun^ 
eiez»  B  Jsin  er  herra  B.  vissi  steht  ferner.  —  205)  14  A.y6  note  6  ella  hin» 
gada  esst  sinu  A;  efla  hinum  goda  hesti  s'mum  yS  —  franz.  v.  3443  ou  son 
desirer  preyse  =  celt.  s.  500,  83  or  his  horse.    In  B  fehlt  sinn.  —  200) 
20  kyö  note  8  pabn  {pi/agrims  huning  yfi)  sinn  =  franz.  v.  3445  sa  palme  ==■ 
celt.  8.  560.  35  kis  palm  branch.  In  B  fehlt  sinn.  —  207)  *  23  f.  yd  ok  vard 
BewU  komm  kuräia  ftgiim  =  fhu».     344S  Muli  fk  B,  de  so»  mmm 
Ui.  hardla  um.  BA.  —  208)  ZM.A.y6  note  17  ok  letii  eigi  {ßmmferd  (on. 
y6)  fjffT  euH  luam  kom  =  frAns.    3455  IhUtet  ne  fiHO  jtekee  raeeepri  b 
celt.  8.  560, 9  V.  u.  f.  and  he  did  not  rest  und/  he  came.  B  vac.  —  209) 
8.  260,3  A/f5  note  2  at  pangat  (paryd)  foeri  ridandi  madr  a  (sliku  essi 
{slikum  hesli  y^)  sem  Ar.  var,  ok  (sagdi  at  (om.  A)  mikill  herr  for  eptir 
honmn  hleypanät  (om.  A)  =  franz.  v.  8486  f.  Saber  enchacent  Arabi  par 
Cent,  Arundd  amene  =  celt.  8.  561, 12  f.  for  Ärabs  are  pursuing  htm  in 
Huer  rage,  and  he  also  is  leading  Arundel  =  engl.  A  v.  40b7  fif.  ßer 
comep  Saber  vpon  pe  stede       Ae  he  is  beset  al  aboufe  Wip  wonder- 
Uche  grete  route,  B  vm,  ^  210)  s.  261, 41  yS  oote  0  ok  eer  vid  hjeÜpa  — 
fraos.  T.  3525  Quel  mu  tuecure  par  ia  eu  bouKid  s-*  eeit  a.  581,86  fo 
eome  to  aid  us.  Bisvo  mikla  naudsyn  anders.  —  21 1)  *  42  ff.  /d  iet  hann 
Sarnau  kalfa  alla  sina  riddara  . . .  stign  perr  nu  a  sinu  hesta  ok  ridu  allt  par 
til  er  peir  komu  i  A.  —  franz.  v.  35:<i  ff.  Scs  honujs  mande  par  tut  le 
regne  ....  Son  bon  chival  ad  le  duc  tnaude.  Passenl  le  lere  et  le  ample 
regne  Et  vindrent  a  Ab.  en  la  Jörne  —  celt.  8.  ö01,3bff.  and  then  he 
sent  messengers  all  day  long  to  command  ihem  io  eome  to  hm  ....  And  then 
the  dvke  numnted  a  good  hörst,  and  ihey  pro^edik^  anwards  tiurough  va^ 
rious  kingdoms,  tmiü  he  eome  to  Bradmund,  B  pa  for  kann  sem  skhtaz 
med  aUan  sinn  styrk  til  fundar  vid  B.  i  Ab.  steht  viel  ferner.  —  212) 
s.  262,  16  y6  note  8  ef  ck  verd  yfir  stiginn,  pa  skal  ek  lata  sverja 
per  fand  mi(t  ok  pcgna,  horgir  ok  kastala  ok  allt  mitt  riki  =  franz.  v. 
357411.  Ke  sijeo  su  morl  on  recreant  et  piz,  Jeo  vus  f'rai  roi  et  amiral 
jurez.  Tut  ma  terrc  vus  ert  quiie  ctamez  =  celt.  s.  502,  20  lt.  and  \f  1  am 
killed,  or  am  vanquislied,  ßfleen  kiuys  will  be  swom  to  thee,  and  my 
land  and  ierrUorg  free  for  thee  aiso     engl.  A  v.  4138  ff.  5i/  po»  slest 
me  m  bataUe,  M  mm  onour,  wip  outen  faüe,  leh  pe  gramUe  pourg 
and  powrg,  Bope  m  dte  and  in  bourg.  B  ok  sa  okkar,  sem  annan  irmnr 
yfir,  skal  eignaz  koorstveggja  riki,  ok  pctta  skal  hvorr  ödrum  sverja 
steht  viel  lerner.  —  218)  24  ytS  note  0  ok  var  pnr  einn  holmi  slettr  und 
26  Düte  10  Hl  i  liolminn\  vgl.  tVatr/.  v.  ;i5b3  Le  gue  passenl,  ollre  se  sont 
mis  und  uieiuü  anui.  zu  engl.  A  v.  4141  (a.  a.  o.  a  :<r>0).    B  Par  var  einn 
völlr  und  fram  a  völlinn,  wo  also  von  der  holmganya  nicht  mehr  die  rede 
ist.  —  214)  *8.  264, 12  f.  ok  pat  var  pegar  gjört  =  fnaz.  v.  3662  Et  eil 
tont  mis  int  en  esteamU  B  llset  pegar  weg.  —  215)  48  y6  note  18  pa 
for  hemn  ut  ^  hafit  med  fridu  fSruneyti  ok  fjölda  kerdra  manna  ^ 
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franz.  v.  3087  f.  Met  soi  en  l'ewe  si  sonl  siglez.  Od  Ii  Ii  eveskes  ei  aulre 
cUrgcz  =  colt.  s.  563,  b  v.  u.  ff.  and  he  also  came  lo  him  obedientlt/y  and  along 
with  him  trvo  bishops,  and  many  other  sckolars,  B  vac.  —  216)  *48  yö 
ok  letä  kann  eiffi  sinni  ferd  fyrr  enn  kann  kern  i  Jtf.  ^  fraaift.  t.  3689 
Jeskes  a  Monbrwt  »e  sont  targez.  B  vac.  —  217)  b.  265,  h  C  note  3  köfdu 
sent  pau  iü  han$  ak  Sobaoth^  vgl.  frans,  v.  3699  A  kante  voiee  escrimUi 
Ou  est  Sab.  le  firanc?  —  celt  s.  564,  1  and  asked  for  Sehaot  =  engl.  A 
V.  4259  f.  And  ever  he  askede  fer  and  ner  Affer  hende  kni^t  Saber, 
B  vac.  —  218)  35  ('  note  7  en  Beuis  kongr  kvez  af  pvi  mest  pur  kominn  = 
franz.  v.  3734  Par  mun  chef,  dist  ß.,  nus  [vus)  le  veinterum  =  celt.  e. 
564,  2'6  By  my  head ,  quoth  Bown,  me  will  conquer  him  =  engl.  A  v. 
4285  f.  Panne  seide  Beues :  So  mol  y  pe,  I'ar  of  ich  wile  atvreke  be.  B 
en  sögda,  at  kann  vor  par  med  p9i  kondnn  ist  diraot  &Uob.  —  219)  42  £  G 
note  11  TU  Bampiun  er  nu  komrnn  Berns  ok  karanadr  irf'pafanum  » 
frans.  3743  B,  eei  venu  si  ad  ecrone  a  dtef.  B  at  S,  vor  par 
kominn  . . .  ok  var  karonadr  kongr  steht  ferner.  —  220)  s.  266, 17  C  note  3  ok 
minz  vid  viik  —  franz.  v.  ;^7fiT  si  moi  heysez.  B  ok  minniz  vid  kann  weicht 
»b.  —  221)  *56  G  fann  hann  iiana  pa  sjuka  liggja  =  franz.  v.  3S09 
Irovent  la  reyne  malades  yesant,  B  ok  sa  luma  par  s.  1.  steht  ferner. 
—  222)  8.  267,  25  f.  C  note  '6  und  4  pviat  fyrir  ydra  skyld  mun  hann 
dauda  pola,  ok  ta  ek  eüiri  mann  jafnsorgfullan  eem  kann;  vgl.  frans. 

8826  f.  Dame,  vus  oedez  mun  pere  le  vaiüani;  II  fei  Hei  dnel,  unkee 
ne  vi  si  grant  celt  b.  565, 32 f.  tkou  ort  kUUng  my  fatker,  for  so 
great  is  his  groaning,  that  there  never  was  its  equal.  B  sjiät  tü  födur 
mms:  aldri  sa  ek  sorgfuüara  masm  em  kann  er!  weieht  mebifaeh  ab. 

Wenn  wir  diese  liste  tiberblicken»  so  ergibt  sieb,  dass  Ton 
den  223  fHUen,  wo  die  lesart  von  G  oder  bez.  D  oder  A 
sieh  dnreb  7ergleicb  mit  den  anderen  rersionen  als  dem  arche- 
typuB  allgehörig  erweisen  liees,  sieh  92  bei  Oed.  notiert  fanden, 
während  nicht  weniger  als  131  erst  von  mir  hinzugefügt 
worden  sind. 

Wir  gehen  nunmehr  zur  aufzähiung  derjenigen  falle  Uber, 
wo  die  iesung  von  B  sich  durch  den  vergleich  mit  dem  franz. 
texte  als  richtiger  oder  vollständiger  erweist  als  die  Überlieferung 
der  anderen  hss.  Von  der  hinzuziehung  der  gäiischen  und  eng- 
lischen Übertragung  habe  ich  der  kttrze  halber  in  dieser  liste 
abgesehen. 

1)  8. 209, 27  f.  B  par  iü  er  kann  var  eüefU  vetrai  vgl.  fnnz.  v.  39  Bien 
out  passe  X  aum,  le  unxieme  est  entraunt,  yö  note  8  liest  VI  fttr  eli^, 
steht  also  ferner.  —  2)  s.  21 1,8  f.  B  Nu  seni  pclr  koma  i  pessa  sömu 
veidi-stödu  =■  franz.  v.  143  Quant  ilvindrent  au  bois.  ♦yrf  Nu  scm  hann 
kemr  etc.  steht  ferner.  ~  8)  54  f.  B  ok  hafdi  med  sei'  höfnd  Gmonis 
Jarls  =  franz.  v.  196  La  teste  a  le  counle  Guioun  ovesque  Ii  porta. 
Qui,  j.  om.  *y6.  —  4)  62  B  Pa  segir  fruin :  Uerra  riddari!  =  frans,  v. 
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201  Chevaler!  dist  la  dame.  *Y$Pa  tvärarfhtin  riddaramm  steht  ferner. 

—  5)  8.  212,  4  B  smum  herra  —  franz.  206  a  son  seignour.  *  yö 
vac.  —  6)  8  B  peim  er  kalladr  var  Bevers\  vgl.  franz.  v.  208  ly 
apelent  Bovoun.  *  h\mm  peim— var  aus.  —  7)  14  f.  B  fyrir  hverja 
sök  lezt  pH  drepa  minn  jodur?  =  franz.  v.  212  Pur  quei  feistem  Incr 
mon  pere  Guioun?  yrf  note  2  pu  ...  lezi  drepa  minn  födur  med  Hin  Ujarta 
stinimt  weniger  genau  nnm  urtezt  —  8)  17  f.  B  vtd  pann,  er  fasdäiz 

skanri  jungfru  »  frans.  216  par  eedy  ke  nasquit  de  lü  tnrgme 
pueeU.  *yS  vid  panu,  er  mtfr  hefir  tkapat  anders.  —  0)  21  f.  B  Sem 
vtodir  hans  skildi  pat,  er  kann  sagdi  =  frans,  v.  220  ke  eil  va  ditMuL 
*y6  Sem  m.  h.  hafdi  slikt  heyrt  steht  ferner.  —  10)  25  B  einn  gamaU 
riddari  =  franz.  v.  225  Chevalier  fu  riches.  *}'ff  sa  madr  steht  ferner.  — 
11)  43  B  a  eina  mylnu  =  franz.  v.  i^s  4  une  grant  moJc.  yö  note  4  a 
murnum  anders.  —  12)  s.  213,  9  B  ^vo  hjalpi  mer  gud  =  franz.  v.  277  si 
Jhesu  me  amant.  *yö  vac.  —  VA)  10  f.  B  sem  tik  undirstendr  = 
frans,  y.  279  si  com  Jeo  enietU,  *yd  vae.  —  14)  14  B  peee  ekäU  pu  wii 
tn$$  verda  »  frans,  t.  288  Jeo  vus  ore  musirai  ben,  *yd  vac.  —  15) 
19  B  fyrir  keisarann  =  frans,  y.  289  depmnU  le  emperur.  *yS  vac.  -7 
!6)  52  B  hvadan  =  frans,  v.  .317  Dowii,  *y6  pri  anders.  —  17)  53  f.  B 
stjupfödur  minn  =  franz.  v.  31S  mtm  parastrc.  j'rf  note  (5  greifann 
anders.  —  18)  54  f.  Ii  Ek  gaf  honiun  prju  sar  =  franz.  v,  319  'Dreis 
plaics  Ii  donai.  y6  üote  H  ek  s/o  greifann  HI  högg  Bfeht  ferner.  — 
19)  55  B  aidri  fcsr  kann  pau  grast  =  frauz.  v.  32ü  Jammes  ne  garira. 
*y6  ok  fmr  Aaim  pa»  seint  grast  steht  ferner.  —  20)  e.  214,3  B  mik  — 
frans.  ▼.  383  a  moL  **ydD  vae.  —  21)  6  BD  segir  frum  s  frans.  338 
disi  ia  dame,  *y6  segir  hon  steht  femer.  —  22)  21  BD  med  {af  D)  Ith« 
hjarta  =  frans.  7. 346  gue  mudt  out  feUnm  quer»  *yS  Tao.  »  23)21  f.  BD 
tvo  riddora  —  franz.  v.  347  Deus  chevalers  apele.  *y6  sina  riddara 
steht  ferner.  —  24)  53  BD  at  ek  sa  aldri  fridara  (svein  add.  D) 
barti  =  tran/  v.  3R1  f.  jro  ne  vi  unkes  mes  Enfaunt  de  ia  heufr.  *yfi  nt 
ek  skal  fat'da  j'ik  upp  ganz  anders.  —  25)  s.  215,  26  B  ok  i  sind  mitt  merkt 
bera  =  trauz.  v.  4H>  E  en  bataiie  mon  gomfanoun  porter.  *C  1  stridi 
med  mer  vera  ^  *D  vera  i  siridi  med  mer  steht  femer.  —  26)  42  B 
ÄX  riddarar  »  fcans.    422  vmi  ehevalerM,  *CD  XXmenn  steht  femer. 

—  27)  s.  216, 30  f.  B  ek  hafdi  htum  gieymt  pei  epOr  ^  frans.  471  Mes 
il  le  ohlia  la.  *C  ok  hafdi  kann  ladt  />a(  steht  ferner,  ebenso  D,  das 
lagt  für  gieymt  liest.  —  28)  s.  217, 31  ff.  B  Sidan  haU  kongrkm  gioHga 
Spora  a  fmtr  hnnnm  =»  franz.  v  ISF(7  Rai  Hermine  chause  les  esporovns 
deorrez,  *('  2^  med  gyldum  sporum  an  anderer  stelle.  —  29)  52  f  B  ok 
hafdi  merkt  kongs  —  franz.  v.  5(53  E  Boefs  s'en  va  ou  tut  le  gonfanoun. 
♦C  liest  markal  fUr  hafdi  meiki,  al&o  ganz  anders.  —  60)  s.  218,  27  1,  B 
ella  fai  per  eigi  af  mer  gott »  frans,  y.  608  Jammes  ne  overex  de  moi  etc. 
C  note  6  eUa  fai  per  ekki  svo  mikit  af  mmti  tüti  steht  ferner.  ~  31)  34  f.  B 
fyirr  skait  pu  hafm  einn  galga  »  frans,  y.  613  Vus  aeerez  le  gibbef, 
*Q  keldr  skalt  pu  fara  til  galga  ok  hanga  steht  ferner.  —  32)  40  B 
al/ir  =  franz.  v.  619  (o(e  la  gent.  C  note  11  flestir.  —  83)  s.  222, 5  f  B 
vid  kunnum  her  goU  rad  tü  ieggja  =s  frans,  y.  791  bon  eonseil  averez. 
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♦C  viä  höfum  her  amiat  iä  at  gefa  steht  ferner.  —  84)  25  B  h\t  bilra  sverd 
=  franz.  v.  Sil  ma  espeie,  ke  hon  est  e  Irenchaunt.  *('  liest  bjarla  für 
bilra.  —  'MA  :{9  f.  B  liann  liafdi  fjötjnr  hraud  =  fraiix.  v.  S25  Quatrc 
pains  (jraunz  avoit  devaunt  IL  C  note  15  kann  hafdi  Iii  hUifa,  wo  die 
sabl  abweicht.  —  30)  45  B  fagr  hcrra  =  franz.  v.  828  beau  sire.  "C  fiigr 
Hddari  itefat  fdrner.  —  37)  52  f.  B  ga  hatm  a  pilagr  'minn  fnms.  v.  885 
Boefs  ./#  regtrda*  C  note  18  pa  sa  kann,  at  pabnarmn  korfir  a  kann  weicht 
ab.  —  38)  8.  223, 46  B  En  par  vorn  meir  enn  M,  presfa  s=a  frans.  879 
Prestres  ....  f  out  plus  de  uh  mäUr,  *0  B,  teU  pa  etc.  weicht  im  aae- 
druck  ab.  —  39)  s.  224,  6  f.  B  ok  sal  hann  a  gtill-stoU  millum  sinna  ridd- 
ara  —  franz.  v.  892  En  nne  chanmbre  de  yvori  sist  cnlre  scs  chevalers. 
C  uoto  :i  a  eitium  guU-stoli  miklton  ok  sa  a  leik  riddara  sinna  steht  ferner. 

—  tO)  12  B  petta  bref  =  trjinz.  v.  899  ceo  bref.  *V  eitt  bref.  —  41) 
25  B  Xy  fjördunga  =  franz.  v.  915  quinze  quarlers.  C  nute  ü  XV pund 
steht  ferner.  —  42)  57  f.  B  Berra  gud,  segkr  hmn,  hjalp  mer  fiann. 
V.  954  Ore,  dem,  eidet!  *0  Miskunnar  bid  €k  pik,  droitüm  vUnn  weieht 
ab.  —  43)  8. 225, 31  B  emn  heytkr  riddari  —  franz.  987  Met  ti  vus 
esies  corteis  e  [genti{]  chevaler.  *C  bietet  madr  statt  riddari.  —  44) 
39  f.  B  hann  hafdi  mi'd  ser  XV  konga  =  franz.  v.  994  Quinze  rois  out 
desoz  Ii.  C  note  9  Xll  anders.  —  45)  b.  226,20  B  emn  dag  —  franz.  v. 
1039  Vn  jour.  *0  vae.  —  46)  30  B  1  dag  skaltu  hciuydr  vera  = 
franz.  v.  1047  e  (u  pendii  serrez.   *C  i  dag  skaltu  deyja  steht  ferner. 

—  47)  37  f.  B  staf  smH  \  vgl.  franz.  v.  1065  del  baston  quarre.  *C  eitt 
tre  steht  femer.  .—  48)  42  B  i  stad  skf^i  deyja  =  frans,  v.  1071  si  te 
freng  afiner,  *C  weieht  ab,  indem  es  hanga  für  deyja  liest  —  49)  s. 
227, 36f*B  hmm  greip  upp  einn  staf=ftKk%.v.  1163  U  prist  un  bastun. 
♦C  vac.  —  50)  44  f.  B  ok  laka  Bettete  =  frans,  v,  1172  ti  ly  prendrum 
ja.  *C  ok  rida  eptir  ß.  steht  ferner.  —  51)  59  f.  B  />r»  al  ek  er  mjök 
pyngadr  af  hungri  ok  vöku  —  franz.  v.  1191  Jeo  sui  tot  las  de 
vcyler  e  de  juner.  0  note  ^  und  9  pvi  al  ek  er  mjök  hnnffradr  af  fungri 
vöku  steht  ferner.  —  52)  a.  228,  .'i  B  al  skjuldr  katis  klofiiadi  =  franz. 
y.  1198  Si  ke  le  eteu  fendi.  C  note  1  ai  af  gekk  fjör dungrinn  af 
tkildbnm  weieht  ab.  —  53)  5f.  B  at  af  gekk  fjßrdungr  hjabnimm  = 
frans,  v.  1206  £e  un  quarter  U  abatit  del  keime  gemmi,  C  note  2  ok 
hjo  tu  kongs  i  hjaimbm  ok  tok  kann  sundr  i  midju  weieht  ab.  —  54) 
12  f.  B  a  sinugoda  essi  =  franz.  v.  1214  sw  sun  destrer  preyse.  ♦€  ISsst 
goda  weg^.  —  55)  lüff.  B  at  pu  snu  ap(r  ok  ffvr  heim  Brandamon. 
fra'7ida  pinti  =  franz.  v.  1217  f.  ke  Vns  rclurncz  IC  pernez  voslrc  uncle 
od  vus ,  a  tneyson  le  portez.  *C  at  pu  bidir  ekki  min  ist  kürzer  und 
weicht  dem  Wortlaute  nach  ab.  —  56)  19  B  lil  presls  —  franz.  v.  1219 
prettre.  G  note  8  tÜ  bitkupt  steht  femer.  —  57)  26  f.  B  £»  B.  tok  tkjoit 
ettit  med  guUbeitl  —  frans,  v.  1230  Put  prent  le  destrer  par  le  freyn 
dore.  C  note  \^  En  B,  tok  skyndiliga  ertil  Br.  kongs  med  godum 
r^dskap  steht  ferner.  —  58)  42flF.  B  ok  svam  med  miklu  erfidi  yfir  vatnit; 
var  vatnit  stritt  ok  bar  pa  nidr  eptir  vatninu  —  franz.  v.  120St".  A'  iy 
bon  destrer  se  est  forlmenl  petie,  Verve  ful  redde,  contre  val  Päd  porlc. 
*C  pa  bar  mjök  nidr  eptir  vatninu,  af  pvi  at  pat  vor  mjök  stritt  weicht 
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besonders  in  der  anordnung  der  säUe  ah.  —  59)  52  f.  B  ok  voru  peir 
HU  mjök  sorg/ullir  =  franz.  v.  1270  Tut  dolent.  ♦C  vac.  --  bo)  s.  229, 
•41.  B  /yrir  einn  half  an  hveiti-hleif  =  franz.  v.  1276  i'ar  la  meytc  de  uh 
ftm,  half  an  om.  *0.  —  61}  (>  f.  B  /ar  HU  re$ä  kmm  »  frtns.  v.  1276 
Tont  ad  ehevaeke,  *C  Ok  um  Haan  hafäi  leingi  rktii  atoht  ferner.  — 
ff2)  HB  ^110  vuena  firu  franz.  t.  1280  Uns  beU  dorne.  *C  liest  vmaa 
ans.  —  ()3)  B.  230, 9  B  einn  mul  s  frans.  tm  mulete,  C  note  4  einu 

möttul,  also  ganz  abweichend.  —  64)  10  B  gulls  =  franz.  v.  135S  de  fin 
or.  C  note  5  af  silfri  anders.  —  65)  \\\)  B  ek  hefir  f^er  lapat  =  fran».  v. 
Uü2  Kant  je  vus  ai  pcrdu.  ♦€  ef  pu  ert  tapadr  uteht  terner.  —  66)  *52 
B  FrUf  segir  Bevers  =  fianz.  v.  1402  Dame,  dist  B.  *C  ß.  svarar 
steht  femer.  —  68)  54  6  />a  blidkadiz  hjarta  hennar  =  frans,  v.  1403 
ta  quer  fu  eyU,  *C  hlidkadiz  h&n  mjök  weicht  im  Wortlaute  ab*  —  68) 
62— 4  B  hefir  nu  hefht  födur  sint  —  frans.  1416  Et  la  mort  san 
pere  ad  ü  hea  vengi,  *C  vac.  —  69)  e.  231,  U  ^  apt  =t  frans,  v.  1429 
swenu  *C  vac.  —  70)  IS  B  Godi  herra  =  frans,  v.  1432  Sire,  *Q  Godi 
v'm  anders.  —  71)  40  f.  B  at  pu  ert  sa  samt,  er  mik  hefir  leingi  epiir 
lungat  ---  franz.  v.  1462  Ke  Vits  est  es  celi  ke  jo  ai  desire.  *C  at  sami 
fr  pea^i  ok  sa  er  ek  hefir  l.  e.  I.  weicht  iiD  Wortlaute  ab.  —  72)  42  B  ess 
ydvart  =  l'ranz.  v.  1464  vostre  desirer.  om.  *C.  —  73)  45  B  Fru,  segir 
Bevers  ^  franz.  v.  1465  Dame,  dist  B.  *C  Pa  nwslti  B,  steht  im 
ausdrnck  femer.  —  74)  48  f.  B  enn  pu  hefir  mik  wied  per  =  frans.  1468 
Vus  me  amenerez  o  vus,  *C  enn  ek  ferr  med  per  steht  femer.  —  75) 
49  f.  B  Fru,  segir  B.,  pat  skulu  per  eigi  tedo  s  fhms.  1469  Dame, 
dist  B.,  tut  ceo  lessez  ester,  *C  B.  svarar:  Pat  skulum  vit  eigi  teUa 
weicht  ab.  —  76)  50  B  pu  ert  rik  drottnmg  =  franz.  v.  14T0  Vns  estes 
rirltc  reyne.  *C  lioist  ein  llir  r\k.  —  77)  54  B  svo  leingi  =  franz.  v.  1473 
mriptt  jur.  *C  vac.  —  Tb)  8.  232.  2  f.  B  kmnd  mrr  minum  /ikama  — 
frauz,  V.  14b3  /nun  curs  locker.  *L  iiest  mer  für  m.  l.  —  79)  16  B  med 
XV  sma  undiT'konffa  =  frans.  ¥.  1402  ^  XV  harms*  G  note  4  liest 
XU  statt  XV.  —  80)  34  f.  B  pa  sktU  B,  fram  ganga  ok  segja  petta 
kongünm  »  frans.  1508  B,  ura  awml.  Naeh  0  note  13  mun  ek 
segja  homsm  ete.  würde  Bon.  dem  köni^^  die  betreffende  fabel  erzählen, 
was  ganz  unpassend  wäre.  —  81)  51  f.  B  at  par  matta  ek  eigi  inn 
komaz  =  fr-mx.  v.  1524  Jeo  nf  jmrrai  cnfrer.  *C  al  pai-  matd  ckki  inn 
k.,  also  unpersönliche  coustruction.  —  82)  8.  233,361'.  B  Josvena  hjoz 
ok  til  ferdar  med  peim  —  fran?..  v.  1568  Kt  Jos.  la  tele  se  va  dunke 
aparailer.  *C  vac.  —  83)  05  B  skauä  ibrati  =  franz.  v.  1023  cy  devant. 
*C  fira  oss  steht  ferner.  —  84)  s.  334, 4  B  fiima  »  frans.  ▼.  1626  irwer. 
*C  vmm  anders.  —  85)  28  B  pau  Ban^eg  poru  epHr  «  frans,  y. 
1651  S  Bonef^  remisL  In  *C  fehlt  Bon.  —  86)  20  B  e^  lemgi  » 
franz.  v.  1652  AtamL  *C  IKsst  eigi  ans.  87)  58  B  Tok  nu  B.  S90 
hart  hjarla  —  franz.  v.  IfiOl  B.  se  rcdresce  e  prit  hardi  quer.  *C 
med  miklum  harmi  ok  hryadarfnilu  hjarta,  also  ganz  abweichend.  — 
88)  62  f.  B  Ok  sein  hon  sa  kann  —  franz.  v.  1696  Jos.  vei/(  B.  *C 
Josv.  sa  pella  el  waa  anders.  —  sü>  061.  B  Aa  sem  leoiies  sja  Bevers  \ 
vgl.  frans.  1700  Les  II  lians  U  ogenmL  *C  Hu  sem  B.  heyrur  petta  ok 
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sa  /i'o/iin  Hilders.  —  90)  8. 1185,  31  f.  B  sa  Fevers  frnm  fyrir  sik  =  franz. 
V.  1743  II  se  regarde  un  peiit  avant.  *C  pa  sau  paii  silja  fr  am  fytir  sik 
Steht  ferner.  —  91)  46  B  ftor  as  firtiiB.  y.  1760  granz,  *C  vac.  —  92) 
*56  f.  B  ^  wdkmn  ok  ferliffm  s  fnns.  v.  1774  Et  B,  U  regarda  grani 
ei  meUttlez.  nukitm  ok  fehlt  in  *C.  93)  a.  296, 5  B  t/mtc  kmdi »  frans. 
V.  178$  en  ton  pais.  *C  i  pvi  landt^  er  pu  ertfmddr  stobt  femer.  —  94)  ß  f.B 
at  menn  köUudu  mik  pnr  dverg  =  franz.  v.  1786  Et  neyn  me  üpelerent. 
*C  liest  kcdla  fllr  kölludu.  —  05)  ISf.  B  ai  kann  stod  kyrr  =  franz. 
V,  IHOl  Lese,  se  thu  tot  sus  estant.  *C  liest  sat  tür  stod  und 
steht  somit  ferner.  —  96)  57  B  ok  hesta  peirra-^  vgl.  tVanz.  v.  1867, 
wo  speciell  von  Aruntiel  die  rede  ist.  *  C  vac.  —  97)  s.  237,  25  B 
CohtUa  —  frans.  ▼.  1895  G^onie.  C  note  7  Bolonia,  —  98)  2»  B  tU 
strandarmnar  =  frans,  v.  1897  Sus  la  rive.  *C  vac.  —  99)  29—33  B 
Erkihiikupmn  vor  föduT'hrodir  Bevers,  en  kann  vtssi  pat  eigi  = 
franz.  y.  1899  f.  L'weike  fu  son  ut^Ue,  saekez  de  verite,  lies  ü  ne 
sott  ke  U  fu  de  son  parenic.  Dfis  üHire  <1ob  Schreibers  von  *Q  ist 
von  (endi  l.  29  auf  Icndi  z.  32  abgeirrt  und  hui  in  fol2:e  (dessen  Erk. — 
lendi  weggeliiasen.  —  100)  89  f.  B  ek  er  son  Guions  juris  pess  er  drepinn 
var  med  miklum  svikum  =  franz.  v,  1905  Fiz  a  conie  Guyun,  qui  a  lori 
fu  tui.  *C  er  ek  son  juris  pess  er  Gmon  het,  er  drepinn  vwr  m.  fli.  e, 
steht  der  Wortfügung  nseh  ferner.  101)  43  B  ok  kysti  kann  =  frans,  t. 
1906  ii  H  ad  keißsi.  *C  Tie.  —  102)  *44£  B  Eda  hvat  mey  er  pai  ^ 
franz.  v.  1908  Ke  est  cele  pucele.  *C  liest  kwu  fUr  mey.  —  103)  46  f.  B 
hon  heßr  mik  elskal  ok  ek  hana  =  franz.  v.  1909  f.  ele  me  ad  amez  Et 
jeo  lui  ausi.  *C  ek  hefir  hana  mjök  elskat  ok  svo  hon  mik  ord- 
net die  Satzteile  anders  an.  —  104)  47  f.  1^  fi/rir  hennar  elskhuga  = 
franz.  v.  191  {  [pur]  s'amnr.  *0  fyrir  liennar  skyld  steht  ferner.  — 
105)  b.  23b,  8  B  Kplir  pat  geingu  peir  lH  kirkju  —  Inio/,.  v.  1Uü4  Amüsier 
sunt  eli  de  sent  THfUtez.  *0  vae.  — 106)  s.  238, 31  f.  B  i  emum  sierkum  ka* 
Stola  =  frans.  2022  en  un  fort  chasfel,  *C  ISast  fort  ans.  —  107)  38  B  ok 
feera  ydr  bundhm  s  frans,  t.  2032  et  Uer,  G  note  13  koma  homan  i  au§syn 
ydr  anders.  —  1()8)  40  f.  B  Sidan  foru  peir  Irott  =  franz.  v.  2040  Et 
eil  s'en  vunt.  *C  Sidan  for  B.  burt  bteht  ferner.  —  *1(»9)  54  f.  B  ok  Esk. 
med  henni  —  franz.  v.  2052  od  Lescoparl  iessez.  *  ('  tned  biskupinum 
anders.  —  110)  55  B  i  pvi  landi  =  franz.  v.  2ori:i  de  te  pais.  *V.  i  J'eim 
stad  steht  ferner.  —  III)«.  239, 10  f.  B  Miles,  iat  mik  vera  —  franz.  v.  2060 
Miles,  dist  Jos,,  lessez  moi  ester.  *C  IKsst  Mües  weg.  —  112)  16  B 
Eskopart  hrodir  ^  frans^  2068  Escoupart  frere.  In  *0  fehlt  Esk, 
113)  191  B  Er  kann  nu  i  ßeim  kastala  s=s  frans,  y.  2069  II  est  [en]  eele 
tur*  C  note  3  kann  hefir  settr  writ  %  pann  kastata  steht  ferner.  —  114) 
8.  240, 14  B  Josv.  hljop  upp  annm  veg  =  franz.  v.  2115  Et  la  pucele 
de  altre  pari  sailist.  C  note  6  vac.  —  115)  IR  B  al  lopünif  -  franz.  v. 
2120  A  la  chambre.  ♦C  vac.  —  116)  24  B  Sidan  gjordu  feir  cui  mikil 
hol  —  franz.  v.  2129  Dehors  la  vife  tini  un  feu  alumine.  *C  Siflnn  Idn 
peir  gjöra  bal  mikil  steht  ferner.  —  117)  36  B  einum  htrdmunni]  hird- 
manni  ist  wol  yersohrieben  fttr  kirdi  s=  frans,  y.  2145  herger.  G  note  11 
heidmgja  steht  ferner.  —  118)  38  B  pai  er  mikU  htfrmwng  =  frans,  y. 
2148  eeo  [es(\  grani  piti,  *C  her  eru  hSrwuulig  tidindi  steht  ferner.  — 
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119)  59  B  skal  eigi  vera  «  frans,  v.  2165  nun  serra,  C  note  19  fyrr 
skai  borgin  brenna  tU  kola  anders.  —  120)  8.  241,4  B  X  eda  XII  = 
franz.  v.  2172  Par  X  et  par  X[U  ].  X  eda  fehlt  in  *C.  —  121)  20  f.  B 
einn  sinn  riddarn  ok  fr(viida\  vgl.  franz.  v.  2195  Ceo  ne  fu  pas  garson, 
mes  chevalcr  membni.  riddara  ok  fehlt  in  "C,  —  122)  31  B  sem  gud 
slyrki  kann  =  frans,  v.  2214  den  Ii  done  vertu.  C  note  5  liest  sinnlos 
ydr  für  kann.  —  123)  z.  50  B  at  f>eir  kccmi  nu  til  hans  =  franz.  v.  2248 
£e  ü  wtumi  a  U,  C  not«  12  at  podan  kam  honum  styrkr  ok  mikit  M 
steht  ferner.  ~  124}  52  ff.  B  bann  hjalpi  honum  t  svo  mikia  pörf, 
Nu  komu  tü  hans  riädarar  s  franz.  v.  2251  IL  Ke  il  Ii  veyno  suoeuror 
entre  Ii  en  sa  ff€nt,  Kar  ore  ad  il  bosoyne  ....  0  chevtdors  y  venenL 
C  note  13  vac.  —  125)  a.  242,  9  B  kann  kafdi  X  Jnisundir  manna  —  franz. 
V.  2292  X  mil  chcvalers  oul  en  sa  compaynie.  C  note  2  vac.  —  126) 
10  f.  B  pfi  u'pli  kann  a  sina  jnenn;  vg].  franz.  v.  2293  hautement  U 
escrie.  *C  pa  bad  Hann  sina  mcnn  steht  ferner.  —  127)  13  f.  B  af  Or- 
phanie  —  franz.  2295  de  Orfanie.  C  note  S  er  Porfarus  het  anders. 
—  128)  19  f.  B  ;  kons  tkjöld,  ok  dugdi  komm  kann  aU-UU  =  frans. 
2298  Veseu  U  perte,  le  eors  tfad  garaneie.  C  note  4  ok  dugdi  hrynjan 
honum  oU4iU  weicht  ab.  —  129)  44  B  keisarann  ~  franz.  y.  2318  Cem' 
perur.  C  note  II  konginn.  —  13o)  4.1  f.  B  I>al  skal  gud  vita\  vgl.  franz. 
V.  231!)  Par  den.  *C  vac.  —  \  'M)  04  B  /vz  vard  kann  aldri  jafnghidr  = 
franz.  v.  2325  unkes  ne  fu  si  joiant,  *C  vard  kann  mjok  gladr  steht 
ferner.  —  132)  s.  243,  35  f.  B  Sem  kann  sa  ßevers  pangat  kominn  ~  franz. 
v.  2356  Daun  visl  ß.  avers  Ii  lomer.  C  note  6  iVw  sem  grei/inn  sa  sik 
yfir  kominn  weiebt  ab.  ~  133)  36  f.  B  pa  mmlü  htmn:  Berta  Bovcrs  = 
frans.  ▼.  2357  Shre  B.,  äist  ii,  *C  pa  mmlü  katm  tid  B.  svo  ialandi 
steht  femer.  —  134)  244. 4  f.  B  «r  keitarmn  hafdi  kaft\  Tgl.  firans.  2377 
De  la  terre  Douu.  *G  vac.  —  135)  6  f.  B  pieim  er  kann  höfdu  par  Hi 
sUjrkl  =  franz.  v.  2378  ke  Ii  vindrent  eyder.  C  note  4  er  hafa  allu 
weicht  ab.  —  136)  0  f.  B  Eplir  fuU  sendi  kann  eptir  Josv.  =  franz.  v.  23S  lf. 
B.  quert  s' (intie  .  .  .  .  Jos.  mande  pur  Ii  esposer.  *  ("  hpfir  /^al  for 
Josv.  til  nwls  vid  kann  anders.  —  137)  Islf.  B  bau  Ii.  ok  Josv.  aitu 
tpo  syni,  kel  uunarr  Guion,  en  annarr  Miles  =  franz.  v.  2394  ff.  II  ßt 
eugendra:  sy  fu  adeOmi,  Ja  «m  fu  Miles,  si  com  fii  apel^.  Et  U  aUre 
Guiun,  H  pruz  et  H  send,  C  note  8  Tse.  —  138)  21  B  Bamtun  =  iranx. 

2399  a  Hampton.  *0  vae.  —  189)  s.  246, 4  B  I  Munbrank  =  frans. 
V,  2958  Jeskes  a  Monbrant.  *C  vac.  —  140)  31  B  ok  sma  riddara  =s 
franz.  v.  2681  et  tus  le  ckevalers  vailans.  ♦C  vac.  —  141)  46  f.  B  toku 
kana  hcegliga  nidr  af  hestinum  —  franr.  v.  2f»o:?  De  la  mulete  unt  la 
dame  ava/is.  *C  ok  iok  kana  nidr  af  k.  weicht  ab.  —  142)  s.  247,31 
B  C  ieona  -=  franz.  v.  2733  C  lions.  C  note  4  grimm  leo  weicht  ab.  — 
143)  8.  248, 21  B  preyltir  ok  modir  =  franz.  v.  2799  traveilez  et  penez.  ♦C 
hat  modir  mis verstanden,  wenn  es  filr  ok  modir  schreibt  pai  Veit  gitds 
modir,  —  144)  23  f.  B  er  nökkum  Ihna  vildi  madr  unna\  Tgl.  frans,  y.  2801 
jp/mi  bele  ne  verrez*  C  note  6  er  mik  vildi  vel  unna  steht  ferner.  —  145) 
37 — 41  B  Merra — sinn  stehen  in  B  an  richtiger  stelle,  vgl.  franz.  v.  2814  ff.;  in 
C  note  9  erst  s.  43  nach  ket,  so  dass  die  Übergabe  des  aweiten  kindes  an 
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den  lisclior  erst  nach  df^r  ankiiiit't  in  Civile  erfnl<j:f  wfire.  —  14())  46  B  med 
LX  piisuHfia  manna  =  franz.  v.  2S26  XL  mii  (irmes.  C  note  II  yited 
B  Manna  weicht  ab.  —  147)  a.  249,41  f.  B  Ok  stm  kann  sa  hana  komandi 
=^  frftDz.  V.  2864  Quant  B.  la  veit.  *C  liest  jungfruna  für  haua,  —  148) 
B.  2d0,<14  B  7sier  \  vgl.  frans,  t.  2925  Ysori*  C  note  10  lAder  ist  daraus 
entstellt.  —  149)  47  ff.  B  ok  rHd  ai  eham  heütingja,  er  Sa'adinu  hei, 
ok  skmii  Aon  um  med  tim  spjoti  af  miklu  aß  äouäum  iü  Jardar  = 
franz.  v.  202S  f.  Terriferi  Laucelin  par  fertig  Tant  com  hauce  dure,  l'aÖai 
greve.  U  note  11  vac.  —  150)  55  f.  B  Terri  var  ok  eigi  amwlis  verdr  = 
franz.  v.  2937  El  Terri  nesl  gueres  larganl.    *U  vac.  —  151)  8.  25i{, 

32  ff.  B  Kptir  pelta  bjugguz  pcir  Iii  ferdar  Bevers  ok  Josvena, 

ok  synir  peirra  ßevess  ok  dottir  =  trauz.  v.  3063  f.  B.  ad  fei  ke  les 
tone  sont  montez,  Joeian  [et]  sa  fille  k^el  a  muH  amet»  *C  BipUr 
petta  bjtigguz  pau  tU  ferdar  ok  Sab,  med  penn  ISsst  Josv/  toohter  nn- 
erwShtit.  —  162)  s.  254,  13  B  Furee  =  frans,  t.  3089  Füret,  yi  note  2 
PuUs.  —  15:^)  31  B  fyHr  ufan  borgina  =  franz.  v.  3130  de  hors  la  cit4, 
♦U  hja  borginni  steht  ferner.  —  154)  60  f.  B  Ivorius  kongr  =  franz.  v.  3163 
Et  respont  Yvori.  In  *C  fehlt  Ivorius.  —  155)  s.  255,  7  ff .  B  Par  vom  nu 
sujnan  komnir  XV  kongar  ok  ha/di  hverr  peirra  XV  pusundir  vel  her- 
kiceddra  manna.  Am  sem  peir  komu  i  Munbrank,  vard  Ivorius  kongr 
peim  kardla  feginn  ....  Erminrikr  kongr  hafdt  senl  sinn  speiara  i 
Manhrank  ok  vard  nu  varr  vid,  hoersu  mikU  Ud  peir  h&fdu  »  frans. 
8168  ff.  Et  U  amene  XV  rois  coroni.  Et  eheeun  roiXV  mU  armi.  Venu 
tont  a  Monbrant  en  ettd;  Quani  les  veiet  Yvori,  grani  jme  en  ad  dornend 

 ß.  out  tm  espie  a  Monbrant,  Et  kant  il  vist  le  barnage  si 

grant  etc.  *tl  vac.  —  156)  29  f.  B  farandi  akafliga  boedi  dag  ok  nott,  par 
tu  er  peir  komu  i  Munbrank  =  franz.  v.  8214  f.  Forment  chivachent  jor 
et  nuz,  De  hors  Monbrant  etc.  *C  vac.  —  157)  44  f.  B  kann  var  herra 
tffir  oUu  Arabia-landi  ~  tranz,.  v.  3224  //  vint  de  Ärabie  turs  et  dongons. 
♦yd  vac.  —  158)  50  f.  B  at  peim  heidna  kongi  =  franz.  v.  3227  sur  Ii  rot 
Saoons,  yS  note  12  liest  riddara  für  kongi,  —  159)  51  B  ok  lagdi  tU  hone 
med  simt  tpjoH  =  frans.  3228  Piein  ea  hauee,  *Yi  Tse.  ~  160)  55  ff.  B 
Hu  komu  heidingjar  med  ößum  sinum  styrk^  en  Severe  i  moti  med  XXX 
putunda  riddara  =  franz.  v.  3229 1  Ore  er  est  la  foree  de  Sarzinis  felone, 
Lors  vint  B.  od  XXX  mit  compaygnons.  *yS  Nu  sottu  peir  at  h.  heiding- 
jarnir  med  öllum  sinum  styrk  int'ir  enn  XXX M.  manna,  wo  also  die  truppen- 
zahl  auf  die  heiden  bezogen  wird.  —  Ifii)  s.  256, 23  f.  B  ük  sem  herra  Bevers 
kom  heim  —  fraoz.  v.  3265  El  ß.  repeire  a  Äbreford  le  grant,  ^yö 
vae.  —  162)  s.  257, 17  ff.  B  JJerra  Severe  sendi  fru  äerinborg,  konu  hans^ 
einn  gullekotinn  nUfttul,  pknn  er  eingi  var  beiri  gjörr,  ok  eUt  guUker  ok 
margar  gereknar  adrar  s  frans.  9368  ff.  in  direeter  rede  A  tafemme 
un  mantele  porter ez.  Tut  de  fin  or  hatu  i\'  Usiez,  Et  un  cope  d'or  par 
moi  le  baitez,  Vnkes  meUur  ne  fu  trovez,  Et  XII  anels  de  mon  don  la 
presentez.  yö  note  H  Herra  Bevers  (et  borg  f/J('ira  med  miklum  koslnadi 
etc.  hat  den  fV.iucnuauien  Herinburg  misveiätauden  und  ganz  unpassend 
auf  die  erbauuüj?  einer  biuf?  bezogen.  —  163)  s.  258, 10  B  sinn  Icerlegg  = 
fraoz.  V.  3440  Le  meslre  os  de  sa  <£uise.  yö  note  3  sinn  armlegg  anders.  — 
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tu)  9.  262,24 1  B  Nu  sem  f»eir  vorn  herklceddir  ^  franz.  v.  3581  Ignele- 
ment  se  sont  arme.  *y6  vac.  —  165)  a.  2ß2, 40  f.  B  ok  sundr  gi'kk  mundridi 
skßi/darins  ok  a  hestinn  fyrir  framan  södtdhogann  —  t'rajiz  v  Pnr 
devani  ruri^on  Ic  chivtd  atWndi.  *  yö  ok  sundr  gekk  sfxiuijjordm  uK 
Siidulboginn  stellt  leriiür.  —  lti6)  8.  263, 45  if.  B  ok  kkidäuz  vopuum 
keidingja.   Pessi  höfdingi  het  Leomacior ;  kann  ....  reid  fyrsir  inn  i 

iUuUim  En  Mon  kwfpr  reid  i*»m  mgd  XX  putttnäir  riddarm  » 

fttm.  3628  ff.  FroH^  gunt  «rm€$,  Ii  ekevaler  naäant  ....  Lamaiur 
enire  prmes  en  MünbroHt  Et  le  rai  Gui  apres  ^nglment,  0  H  XV  mü, 
ke  Ii  vunt  suaut.  C  note  10  vac  ^  167)  s.  264, 18  f.  B  eda  hvar  er  nu  $U 
dygd ,  ,  r  fni  gjurir?  vgl.  franz.  v.  3661  Hui  en  ceste  jor  freez  vertu 
grant.  *y6  Wt^t  dyrd  Vox  dgnd .  —  ir.v)  26  f.  B  einn  fjandt  x  huuds  liki  -~ 
franz.  v.  3667  wie  rüge  mnstm.  ytS  nofe  7  einn  andi  illiligr  a  al  lila  steht 
ferner.  —  169)  s.  205,  55 1.  B  leir  svörudu  aiür  ok  sögdu  fml  it  bezia  rad  — 
franz.  3749  Dient  les  contes:  S'est  bien  grantez,  C  note  14  vac.  — 
1(0)  8.  366, 35  f.  B  Vor  n»  Bevers  kongr  kmnadr  ok  Iveir  sffnk  hans  = 
frans.  3787  f.  Ore  est  S.  rot  eoroni  £t  ses  II  fh.  *C  Vom  pekr 
m  koronaäir  B,  ok  tymr  kant  stebt  dem  Wortlaute  nach  femer.  — 
i'l)  44  f.  B  en  kann  sor,  at  kann  skyldi  honum  aldregi  bregdaz  ~  franz. 
V.  ;i792  f.  El  si  Ii  ad  . . .  par  parole  jure,  Ke  ne  U  famfra  jor  de  san  her.  *C 
vac.  —  172)  s.  267,2  B  Sem  Bevers  heyrdi  pf^Ua.  nanz.  v.  ,SS12  Kant 
l'entent  le  rot.  *C  (Jk  sem  herra  ß.  Sa  }>etta  steht  ferner.  —  173)  3  f .  B 
^naliga  gekk  kann  af  vitinu  ~  franz.  v.  3812  a  poi  n'est  desuant.  *C  vac. 

£8  stehen  alao  in  dieser  abteilung,  wo  die  zu  gnnsten  der 
lesungen  von  B  sprechenden  fälle  aufgezählt  sind,  nur  173 
nummern  den  223  belegen,  welche  für  die  bessere  qnalit&t  von 
C  bes.  fd  oder  A  und  D  Beugten,  gegenüber. 

An  einer  ansabl  stellen  endlieh  repräsentieren  erst  die 

lesarten  beider  h8s.-klaB8en  zusammen  den  ursprtlngliehen  tezt. 

1)  s.  211, 24  liest  B  Ok  [fess  vä  ok  bid^a  hinn  hOga  anda.  *yd 
Ok  iä  pess  hefir  ek  trami  at  hinum  hotU^a  ok  oU^a  gudi',  vgl  frans. 
V.  159  Met  jeo  me  aße  bien  en  seint  espirit\  der  arBprUngliohe  Wortlaut 
wird  also  gewesen  sein  ük  iil  pess  hefir  ek  traust  at  htnum  hoUaffa 
anda.  —  2)  s.  212, 1  f.  liest  H  at  kann  komi  her.  *y<S  at  kann  komi  a  minn 
fmd-^  ans  franz.  v.  203  Ke  ii  venge  sa  n  nmi  ergibt  sich,  dass  der  ur- 
text  lautete  at  kann  komi  her  a  minn  fitnd.  'X)  52  f.  B  fmr  Iii  er  pu 
tri  XVI  vetra  gamall.  *yö  lesen  .i  /  lür  ÄVl  -^  uacli  imuL.  v.  250  Taunt 
eiez  XV  ownz  ou  XVI  aeompU  dllifle  die  «rsprUngliebe  lesart  ge- 
wesen sein  XV  edr  XVI  vetra,  —  4)  s.  214»  40  f.  B  kann  kafdi  hvitt  tkegg. 
ySD  Düte  4  bietet  sitt  für  hvitt \  naeh  frans,  v.  360  La  barbe  H  blaunekoit 
en  val  de  la  peitrine  wird  an  lesen  sein  kann  hafdi  hvitt  ok  sitt  sksffg. 
ä)  8.222,26  B  Herra  Bevers,  segir  kongr.  *C  Krminrikr  kongr  svarar; 
vgl.  franz.  v.  b\2  Sire,  ceo  disl  Herjmne\  es  wird  also  zu  lesen  sein 
llerra,  segir  Krminrikr  (ev.  Erm.  kongr).  —  6)  8.225,  10  f.  B  gat  kann 
Sripit  Pal  illa  eilrkvikendi,   *C  drap  kann  p.  i.  e.^  vgl.  franz.  v.  969  f. 
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ia  eolurc  prent;  Del  bofiim  fce  tlnt,  la  getta  mort  set^httt;  als  ur- 
sprüngliche lesung  der  saga  werden  wir  also  etwa  anzasetzen  haben  gat 
hanu  gripit  ok  drap  />.  i.  e.  —  T)  s.  227,  44  f.  B  ok  taka  Bevers.  *C 
ok  ridn  eptir  Bevis\  vgl.  h&m.  v.  1 172  Jpres  Boefs  irritm  si  fy  prendrun 
ja  =  ceit.  8.  531,  8  after  Bown  we  will  yo  unlil  we  overtake  him\  der  über- 
setser  sehrieb  deniDach  wol  ok  rida  eptir  B.  ok  taka  kann  (vgl.  o.  8. 54  no. 
50).  —  8)  f.  231, 39  B  JV«  veit  ek,  *C  Poi  veii  gud;  vgl.  franz.  1461  Par 
deu,  palmer,  ort  toi  de  v«riii\  an  beiden  lesungen  ist  also  etwas  rlelitiges; 
vielleicht  bot  der  urtext  Svo  hjalpi  mer  gud,  at  nu  veil  ek.  —  9)  8.  234, 
27  B  Nu  for  Bevers  tkj^ti.  *C  Nu  for  Bevis  i  l/urtu;  vgl.  frans. 
IRnO  B.  s'en  va  [n\  esperon  hrochant  =  celf.  8.  5H7, 8  and  he  spurred 
his  hors  and  went  away\  wir  werden  alao  zu  lesen  haben  Nu  for  B.  skjoit 
i  hurtu.  —  10)  8.  237,  28  B  ///  strandarinnar.  *C  til  sjovnrins ;  vt?l.  franz. 

1897  ISus  la  rive  de  la  mer\  man  lese  also  til  strandar  sjovarins  (vgl. 
8. 66  no.  98).  —  1 1)  8. 240, 26  f.  B  JesveM  gret  nu  karri  r0ädu*  *C  Jon. 
cepH  nu  Lr.\  vg\,  frans.  2133  Za  gentU  pucele  »ovent  plvre  et  ene-, 
die  urspHIngliche  lesnng  war  also  wol  Josv,  gret  nu  ok  mpü  harri 
röddu, 

■ 

In  diesen  listen  unerwähnt  gelassen  habe  ich  ferner  mehrere 
stellen,  wo  ein  oder  mehrere  englisebe  oder  der  celtische  text 
auf  der  seite  der  an  sieh  zu  verwerfenden  lesart  stehen. 

Hierher  gehOien:  1)  8.218,42  B  tif  riddurum  I^rminriks  kongs  =3 
frans,  v.  623  de  lu  gent  Hermine  ^  eelt  s.  524, 35  of  Jßrmin'e  men.  *C 
af  mömkum  Beuis  engl.  A  1024  of  Beues  o$U  —  2)  s.  226, 26  f,  B 
nennt  von  den  swei  alternativen  den  tod  zuerst,  dann  die  befreinng 

=  franz.  v.  1044  f.  =  celt.  8.  529,  82;  umgekehrt  C  =  engl.  A  v.  1587  f. 
—  W)  s.  22 1,  03  f.  B  sidan  kann  kom  Iii  min  =  franz.  v.  788  Pus 
ke  U  vint  a  t/toi  —  engl.  A  v.  1221  Seppe  he  com  me  ferst  lo.  *C  sidan 
Bevis  kam  Iii  min  =  engl,  SN  und  M  v.  977,  wo  5fr  B.  bez.  Beues  flir 
he  steht.  Es  geht  daraus  wenigstens  soviel  hervor,  dass  aut  das 
schwanken  «wischen  eigen  namen  bes.  titeln  (wie  keisari,  kongr)  nnd 
personalpronominibns  der  8.  pers.  oder  sonstigen  allgemeinen  beseich-' 
Hangen  wie  sveinn  überhaupt  wenig  gewicht  sn  legen  ist;  ieh  habe  des- 
halb die  hier  uufgesXhlten  einsehlSgigen  stellen  geflissentlich  in  meine 
listen  nicht  aufgenommen;  so  stimmt  *s.  211,  47  mit  franz.  v.  377  gegen- 
über B;  *8.  228,21  C  mit  franz.  v.  122!)  gesrerülher  H;  *8.  231,5  C  mit 
franz.  v.  1424  gegenüber  B;  z.  25  B  mit  franz.  v.  1438  gegenüber  *(J; 
8.  232,48  B  mit  franz.  v.  1519  gegenüber  *C;  8.  235,7  B  mit  franz.  v.  1725 
gegenüber  *Cj  s.  2:10,29  B  mit  iranz.  v.  ib^u  gegenüber  *C;  s.  239,2  B 
mit  frans,  v.  2056  gegenüber  *C;  s.  242,  15  B  mit  frans,  y.  2297  gegenüber 
«C;  s.  42  B  mit  frans,  t.  2317  gegentlber  *C;  *B.  243,3  G  mit  frans, 
2334  gegenüber  B;  *b.  24  B  mit  frans.  2347  gegenüber  *G;  *6. 245,35 
C  mit  franz.  v.  2C02  gegenüber  B;  *b.  246, 8  f.  C  mit  frans,  v.  2661  gegen- 
über B;  *8.  253,43  yö  mit  frans,  v.  3070  gegenüber  B;  *b.255,10  y6  mit 
frans,  v.  3187  gegenüber  B» 
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Jetzt  erst  sind  wir  in  der  läge,  uns  aber  das  bandBcbriften* 
yerbaitnis  der  Bevis  saga  ein  eioigermasBen  sicberes  urteil  zu 
bilden.  Es  ergibt  sieb  vor  allem,  dass  B  und  C  xwei  Ter- 
Behiedene,  von  einander  nnabbftngige  klaesen  repräsentieren; 
und  2war  hat,  wie  aus  dem  obigen  xahlenrerbftltniB  herrorgebtp 
Hogk  in  seiner  bespreobang  der  F.  S«,  Zs.  fdpb«  17,485,  recbt 
ndt  der  behauptnngi  dass  hs.  C  eine  bessere  redaetion  re- 
präsentiert als  die  von  Ged«  zn  gründe  gelegte  bs.  wenn- 
gleich  die  ron  ihm  selbst  dafDr  beigebrachten  gründe,  wie  wir 
später  sehen  werden,  meist  nicht  stichhaltig  sind.  Auch  kann 
ich  iL  Iii  Eicht  zustimmeu,  wenn  er  aus  diesem  factum  den 
schluss  zieht  (s.  486),  dass  nun  alle  lesuugeii  von  C  denen  von 
B  vorzu/jehen  wären;  meine  zweite  liste  zeigt  klar,  dass  das 
keineswegs  der  fall  ist. 

Wag  ferner  die  beiden  papierbss.  /  und  ö  betrifft,  so  sagt 
Ged.  8.  CCXXXIXy  sie  seien  ^ganz  genaue  abschriflten  von  C, 
genommen  zn  einer  zeit,  als  diese  bs.  noch  eomplet  war'.  Dass 
sie  zu  derselben  Uasse  gehören  wie  C,  ergibt  sieb  in  der  tat 
anf  den  ersten  bliek,  bedarf  also  keines  besonderen  naehweises. 
Andrerseits  spriebt  gegen  Ged.'s  behauptung  der  umstand,  dass 
7  und  ö  an  einer  ganzen  anzabl  Ton  stellen  dem  Wortlaute 
nach  genauer  unter  sieb  zusammenstimmen,  als  jede  von  ihnen 
snG;  ich  fahre  einige  belege  aus  anfang  und  ende  von  G  an: 

B.  215,  b  gudum  C,  gudt  f'ö\  z.  4;i  meira  C,  meir  y6\  b.  216,3  munni 
C,  gini  yd\  b.  216, 6  svo  miklu  BC,  öUu  yS;  z.  7  galltains  C,  vüligaltarins 
Byd  'j  z.  8  f.  0  spJoHnu  C,  spjotsins  yö\  z.  44  hrausfa  Bü,  riddara  add.  yö\ 
B.  211, 10  kwn  HC,  gekk  y6\  s.  IS  sa  BC,  t*  add.  y6\  s.  38  Josv,  BC,  kongt 
dotUr  add.  yd;  s.  64  >a  sh  Hann  Ar,  med  tperum  G,  keyrir  kann  hest- 
inn  sporum  yd;  8. 220, 48  ranga  C,  aungva  y6\  z.  05  Vter  klcedi  C,  ok 
{miit  add.  6)  ncBrklwdi  (!)  j'rf;  s.  265,  I  f.  hinni  bcztu  vinattu  (J,  hinui 
mestu  blidu  ok  bezlu  vinaliu  y6\  z.  33  foru  C,  fara  >'(V;  z.  34  kcerdu  C, 
küsra  nu  yS  u.  b.  w.  Mehrmals  Btimmen  auch  zu  B,  gegen  C.  Es  kann 
femer  nicht  y  eine  copie  vüd  6  seio,  d&  y  öfters  mit  <J  zusaiuinengeht 
gegen  6\  so  s.  216,24  or  kotm/n  BCy,  vi  komm»  or  ^;  s.  59  kam  HCy, 
Xrm,  kongs  6\  s.  217,27  biodH  Cy,  viUt  bjoda  d,  Bbenso  wenig  dttrfle 
6  tine  copie  von  y  sein,  wenngleich^  da  sieh  y  genuier  an  seine  vorläge 
gehalten  bat,  stellen,  wo  Cd  zaBammenstioimen  gegen  y,  nar  vereinzelt 
xa  geböte  stehen;  vgl.  s.  221,6  ßtuU  Ctf,  hatu  y. 

Es  dQrfton  also  y  und  d  ziemlich  genaue  absebriflten  einer 
verlornen  membrane  (w)  sein,  welche  C  sehr  nahe  stand  nnd 
aus  derselhen  Torlage  (x)  geflossen  war  wie  diese  hs» 
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Da  hiernach  die  lesarten  von  y6  auch  fltr  die  in  C  er- 
haltenen 8t&cke  der  saga  nicht  ganz  eines  selbständigen  wertes 
ermangeln,  80  habe  ich  auch  diese  swei  bss.  Tolbtftndig  rer^ 
gliehen  und,  trotzdem  mir  keine  einzige  yariante  derselben  be- 
gegnet ist,  welche  dem  franz.  artexte  niUier  stQnde  als  die  ent- 
sprechende lesung  Ton  C,  jede  einigermassen  interessante  ab- 
weichnng  mitgeteilt,  nnd  nur  die  fälle  als  absolut  wertlos 
ziemlich  consequent  flbergangen,  wo  yö  BC  gegenüberstand. 

Was  endlich  D  und  A  angeht,  so  hat  Ced.  erst  keinen 
versuch  gemacht,  diese  verhältnismässig  kurzen  fragmente  zu 
klasslficieren;  immerhin  bieten  sich  bei  genauerem  zusehen  einige 
haudhaben. 

Betrachten  wir  zuerst  D.  D  stimmt  erstens  an  einer  au- 
zabl  stellen  (s.  o.  s.  41  f.  no.  26—28, 31,  H  35, 37)  mit  yö  resp.  C 
zusammen,  wo  die  gemeioRame  lesung  B  gegenüber  sich  ala 
richtig  erweist,  und  ist  folglich  von  B  unabhängig.  An  einigen 
anderen  stellen  erweist  sieh  die  gemeinsame  lesung  ron  CD  als 
folsoh  (b.53  na  25  f.);  D  lässt  sich  also  nicht  direct  von  der 
quelle  beider  bsa.-grnppen  (z)  ableiten,  sondern  muss  mit  w  nnd  G 
direct  oder  indirect  aus  derselben  vorläge  geflossen  sein,  welche 
diese  abweichungen  Ton  der  ursprünglichen  lesung  der  ttber^ 
Setzung  bereits  anfwies.  Dass  aber  die  vorläge  von  O  auefa 
nicht  mit  x  identisch  sein  kann,  geht  daraus  hervor,  dass  an 
drei  weiteren  HlelleLi  (h.  o.  s.  53  no.  21  und  23  f.j  liD  das  richtige 
bieten,  während  yö  z.  t.  bedeutender  abweichen,  als  sonst  w  von 
C  zu  tun  pfleg:t,  so  dass  also  wahrscheinlich  schon  x  dio  änderung 
aufzuweisen  gehabt  hat.  Es  wird  alao  zwischen  z  und  x  noch 
eine  mittelstufe  (y)  anzusetzen  sein,  aus  der  ausser  x  aucii  1 )  ge- 
flossen ist.  1)  kann  aber  endlich  auch  keine  ganz  genaue 
copie  von  y  sein,  denn  D  bietet  an  mehreren  steilen  allein  von 
allen  hss.  eine  falsche  lesung: 

1)  8.  21:^,0(3  B}'<T  ok  kalladi  a  herra  Sab.  =  franz.  v.  331  Sahoc  la 
dtnne  apdi':  *D  ok  mwUi  Iii  lierra  Sab.  steht  ferner.  —  2)  8.  215,  1  BC 
Ek  hefi,  ekki  beira  =  franz.  v.  397  Jeo  ne  ai  eir\  *D  Ek  teil  ekki  belra 
steht  ferner.  —  3)  19  f.  B  gudi  minu/n  Maumel  \  C  Mmtmel,  gud  vorl  =ä 
firtas.  407  Maliun ;  D  godum  mhmm  anders.  —  4)  44  BC 
i«nm  C)  rfupu  s  fisna.  v.  424  plus  de  tm  pertrizi  D  note  13  enn  ein 
rjupa  ffyifi  at  komm  steht  dem  Wortlaute  aaob. femer. 

Wenden  wir  uns  weiter  zu  A,  A  geht  an  einer  anzahl  stellen 
(s.  o.  B,  50  f.  no.  202  und  204)  mit  der  richtigen  lesung  von  ^d  zu- 
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sammen  gegen  B,  ist  also  ebenfalls  von  B  unabhüngig.  An  einer 
stelle  (s.  o.  s.  58  no.  163)  stimmt  A  in  der  richtigen  lesart  mit  B 
flbeiein  gegen  yö^  ist  also  aueh  Ton  der  gruppe  x  unabhängig. 
An  einer  stelle  (s.  o.  s.  51  no.  203)  endlieh  geht  A  mit  B,  wo 
die  lesart  von  yö  dem  nrtexte  näher  steht  Demnach  würden 
A  und  B  auf  eine  gemeinsame  vorläge  znrttckweisen,  die  von 
z  noch  wenig  verBcLicdcu  war  (v). 

Indessen  kann  bei  der  spärlichkeit  der  erhaltenen  reste  von 
D  und  A  die  von  mir  gewairte  einftlgung  derselben  in  den 
Stammbaum  derbes,  für  nicht  viol  mehr  als  einen  versucb  gelten. 
Dieser  so  gewonnene  Stammbaum  würde  sich  bildlich  fuigeuder- 
Blassen  gestalten: 

T  y 

J_  D   X  

C  w 

r  ^ 

Es  ist  naeh  alledem  schwer  zn  sagen,  welcher  klasse  Ton 

wissenschaftlichen  lesern  Cederachiolds  ausgäbe  der  Bevis  saga 
genüge  leisten  kuimte.  Vor  allem  nicht  dem  Hterarhistoriker, 
da  KU  mehr  oder  weniger  wichtige  stellen,  die  dem  ursprüng- 
lichen texte  der  aUuordigcben  Übertragung  angehört  haben,  ihm 
darin  vorenthalten  weiden.  Dem  textkritiker  gewährt  der  un- 
vollständige apparat  nicht  einmal  die  möglichkeit,  sich  das  hand- 
schriftenverhältnis  zu  construieren.  Ebenso  hat  der  lexikograph 
Ursache,  sich  zu  beklagen,  dem  der  herausgeber  u.  a.  folgende 
cutag  Xeyo/ieva  oder  wenigstens  sonst  selten  vorkommende  worte 
in  G  versobwiegen  hat: 

hradligr  adj.  'plötzUoh'  (bei  Vigf.  gar  nicht,  bei  Fritz.'  zweimal 
belegt)  8.  216,37;  firotdnsviki  sb.  'Verräter  an  seinem  herrn'  (bei  Vigf. 
und  Fritz.2  aus.  viermal  belegt)  s.  235,54;  einvirdüiga  adv.  'im  ein/(>ln<m, 
besonders'  (bei  Fritz.*  in  diesem  sinne  einmal  belegt)  s.  262,6;  födurarfr 
ab.  'vatererbe'  (bei  Vigf.  und  Fritz.*  zus.  vierujäl  belegt)  213,32  uud 
41;  hjarianliga  adv.  'innsrlieh'  (belegt?)  8.  258, 5;  hreystiverk  sb.  'beiden* 
Btiick'  (zweimal  belegt)  s.  217, 16;  nmrklwäi  ab.  'Unterkleid*  (nur  bei 
B.  Haiden.  erwttiBt)  s.  220, 65;  skmUi§r  «y.  «eebSdlich*  (einmal  bei  Vigf. 
belegt)  8.  224,49;  smanarligr  adj.  *8eluBililich'  {bei  Vigf.  erwähnt,  ohne 
beleg)  8.212,21;  ukvangadr  part,  * unvermUhlt'  (bei  Vigf.  einmal  belegt) 
8.  209,  S;  vopnagarujr  sb. '  waffeni^pkürr '  (hei  Vigf,  einmal  belegt)  B.  254,32; 
vcegdar/auss  adj.  'unbarmherzig'  (selten)  b  211,49. 

Ferner  war  auch  für  den  grammatiker  die  ausgäbe  uu- 
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zuieiclieiKl  welcher  z.  b.  aus  Ced.'s  schweifen  HchlieBsen  musßte, 
dass  merk vv  ürdige  satzfUgungeu,  wie  sie  s.  2 14, 1 3,  &  248, 34, 8. 256, 
50  f.,  8.2G5,40  begegnen,  ß  und  C  bez.  /d  gemeinsam  wären,  was 
(loch  tatsächlich  nicht  der  fall  ist.  Der  buchstabengetreue  abdruck 
öiner  h&  (B)  sowie  eines  fitUekes  aus  einer  zweiten  (G)  ^)  kann 
uns  fUr  diese  augenfälligen  mängel  der  ausgäbe  unmöglieb 
entschädigen. 

III. 

Das  Torhältnis  des  Inhaltes  der  saga  zur  franz.  quelle. 

Nachdem  nunmehr  der  variantenapparat  TerTollstftndigty 
sowie  wert  und  Stellung  der  hss.  fixiert  sind,  kdnnen  wir  daran 
gehen,  das  yerhalten  des  sagasebreibers  zu  seiner  yorlage  ge- 
nauer zu  erörtern.  In  bezug  auf  diesen  wichtigsten  gegenständ 
der  Torliegenden  Studien  bieten  Cederschidlds  prolegomena 
keinerlei  yorarbeiten,  mit  ausnähme  der  sehr  dankenswerten, 
wenngleich  nur  einer  kleineren  auswabl  von  texten  entnommenen 
Sammlung  allitciici ender  bindun^en  und  sonstiger  formelhalter 
Wendungen,  wie  sie  sich  in  den  romantischen  sagas  häufig  finden 
(s.  VTIff.),  und  der  nicht  selten  einer  wörtlichen  ttbersetzung  nahe- 
kommenden, sorgfältigen  inhaltsane-abe,  die  wir  H.  Gering  ver- 
danken, l^nd  zwar  leg'C  ich  die  (^r^ebnisse  einer  arenauen  ver- 
gleichung  der  saga  mit  dem  franz.  original  unter  gleichzeitiger 
hinzuziehung  der  mittelenglischen  texte  und  der  englischen 
Übertragung  der  gälischen  yeraion  in  der  form  eines  fort- 
laufenden commentara  zu  der  saga  vor;  diese  fassung  gewährt 
nicht  nur  räum  für  manche  sonst  schwer  unterzubringende 
nebenbemerkung,  sondern  bietet  auch  im  yorliegenden  falle  eine 
Paralleldarstellung  zu  der  ebenso  eingerichteten  erklärung  des 
Sir  Beues.  Die  bauptresultate  werde  ich  am  Schlüsse  zosammen- 
fas8en.>) 

»)  Ced.'s  textabdrücke  werden  im  allgemeinen  mit  recht  wegen  ihrer 
ausserordentlichen  akribie  ^rcrllhnit.  Indessen  Ist  .selbst  bei  ihnen  eine 
nachprütung  ^uweilcu  uiciit  gaa^  ergebnialus.  Su  iicdcu  sich  auf  s. 
219  folgende  kleine  yerseben:  z,b  pär\  1.  pier\  z.  6  giorazt]  1.  gerazt\ 
%.  0  sem\  I.  wo  tem\  s.  34  {hon)\  hon  brauchte  nicht  yom  henuiegeber 
hinragefllgt  zu  werdeo,  da  es  yom  Schreiber  selbst  über  der  seile  Dach- 
getragen  ist;  s.  40  reid]  \.  reidur.  Hierher  geh(}ren  anch  die  wenigen 
in  abschnitt  i  gesperrt  gedruckten  besseningen  zu  den  vom  heransgeber 
mitgeteilten  Varianten.    Die  hs.  B  habe  ich  nicht  nachvergiicher. 

*)  Die  ?on  mir  verwendeten  abiLUrstangeQ  sind  dieselben,  die  sich 


Digitized  by  Google 


STUDIEN  zun  BBVIS  SAGA. 


65 


ADmerkuDgen.^) 

S.  209,  «.  4  f.  hann—rüd  —  f ran«,  v.  4  Ke  par  coup  de  espeie 
ccnguift  tam  bou[n]s  rais;  noch  näher  zum  Wortlaute  des  nor- 
diselien  textes  stimmt  Kim.  s.  264, 24  f.  Hdan  er  kann  hafek  med 
Mltt  starfi  ok  etridi  lagt  undir  iik  mSrg  . . .  kcmnga  riki;  das. 
8. 496, 4  y.  a.  f.  he/ir  kann  . . .  mörff  kommga  riH  mäür  tik  lagt 
—  2.  5  ff.  Vgl.  engl.  H  t.  15  £  In  erystondome  far  and  nere 
Of  dfmghtynes  mai  wme  hU  pere\  frans,  r.  12:  Meäwr  de  /«l 
ne  flut  en  $en  tem  trovez  stobt  ferner.  —  s.  8  f.  Vgl  engl.  H 
T.  49  f.  And  haue  hetwene  hem  children  feire,  Thai  of  his  lond 
myght  be  his  heyre.    Nur  in  diesen  beiden  texten  wird  der  eben 
erwfihüte,  sehr  nahe  liegende  giuiid  für  die  öchliesbuüg  eiücr 
ehe  angeführt.    Zu  der  lesung  von  "^yö  vgl.  Ol.  Kim.  s.  51,  3  f. 
Ulan  pai  at  hann  vor  eigi  kvangaär  ok  kafäi  emgad  er  fing  ja 
ser  getit.  —  z.  9  /d  note  4  entspricht  inhaltlich  genau  engl. 
M  V.  '61  ff.  Whan  tyme  come,  Edgare,  oure  kyng,  Send  after  sir 
Gye  ......  he  made  htm  styrvard  of  his  lond,  IVhat  sir  Gye  did, 

trewly  shald  stand.  Der  nordische  Übersetzer  und  der  Ter&sser 

bei  Ced.  finden;  ausserden  sind  zu  erwähnen:  Blomst.  —  Blomstrvalla 
saga,  Th.  MiJbins  edidit.  Lips.  1855.  —  Bret.  1  =  Bretu  sügur,  Annaler 
1848,  8.  102  ff.  —  Biet.  =  Breta  sögiir,  Annaler  1849,  s.  1  ff.  —  Flor.  = 
Flores  Mga  ok  Blankiflur,  Annaler  1850,  b.  1  ff.  —  Galfr.  =  Galfredi 
MonumetendB  Hlstoria  Britonnin,  edidit  J.  A.  Giles.  Lond.  1844.  —  Gualt 
S3  Alezandrl  Utgni  Begis  Maoedonum  vita.  Per  Onaltfaernm  Episeopnoi 
Insnlanum  etc.  Argentin  1513.  —  Mag.BssBragSa-lUgns  ssga.  SkrifdtJ 
upp  af  G.  I>ordar8yni,  Kaupm.  1858.  —  Mött.  =  Versions  nordiquea  du 
fablian  fran^ais  Le  Mantel  mautaillie.  'i'extes  et  notes  par  G.  Cederachiöld 
et  F.  A.  Wulff.  Land  iS77.  —  Ol.  Kim.  —  Ollf  ok  Landree,  Kürlaniagnns 
saga  8.  50—75.  —  Ptl.  =  Partalopa  saga,  ntKil  ven  af  ().  KlucklnilY.  Upsala 
1877.  —  Sams.  =  Sagau  at  Samsone  tagia,  m  Nordifika  kämpa  dutt^r,  no. 
XX  Stoekh.  1787.  —  Streogl.  =  Strengleikar  ete.  Udgivet  af  B.  Ke>  ser 
og  C.  R.  Unger.  GliriBt.  1850.  —  Ttist.  B  =  Saga  af  Trlstram  ok  Isodd, 
Annaler  1851,  8.  1  ff.  —  Troj.  Trojumanna  saga,  Anoaler  1848,  B.  3  ff.  — 
Valv.  =  Valvere  )?attr,  RiddarasHgur  s.  55  ff.  —  f>jal.  »  Sagau  af  tjalar 
Joni.  Gefiu  ?it  af  G.  l'ordarsyni.  Reykjavik  1857.  —  Mf*  =  iBleadsk 
.^?entyn,  herausg.  von  H.  Gering.  I.  Halle  !s*^2 

^)  Wenn  diese  durchaus  anspruchöloaen  'anmerkiingen'  nicht,  wie 
ich  es  im  ins.  ausdrücklich  augeordnet  hatte,  in  petitdruck  erscheinen, 
Bo  kabe  ich  mich  in  bezug  darauf  nur  dem  dringenden  wünsche  des 
herin  redaeteurB  gefügt,  welcher  so  viel  kleindruck  in  ein  und  derselben 
abbandlung  ala  mit  der  sonatigen  typiachen  anastattnng  der  *Beitiige' 
uayeieinbar  erkUirte.  \ 

fi«ttriig»  lor  fsfldilobt»  der  itoittaelMB  ipn«b«.  XIZ.  5 
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Ton  M  durften  selbständig  diesen  znsatz  gemaebt  baben,  um 
die  Stellung  von  Bevis*  vater  in  England  gleieb  von  vornberein 
so  SU  markieren,  wie  sie  später  gezeiebnet  wird  (vgl.  engl.  A 
T.  3507,  isL  s.  244, 30  ff;  oelt.  s.  548, 1  ff.).  ^  z.  9  ff.  Der  saga- 
sehreiber  bat  die  allgemein  gehaltenen  worte  des  frans, 
textes,  V.  15  Mes  de  une  chose  lui  aiout  home  hlamaunt,  spe- 
cieller  auf  die  ratgeber  Guions  bezogen,  die  ihm  empfehlen, 
sich  zu  veniiählen.  Das  ist  ein  iu  deu  rouiantiscbeu  sagas 
häufig  widerkehrender  zug-.  —  z.  11  ff.  Vgl.  z.  b.  Ol.  Kim  51, 
11  f.  pvi  gerir  kann  sendiboda  iü  Pippins  konungs  f>ess  erendia 
at  bidja  ser  iil  handa  jungfruinnar  Olif.  Ausserdem  s.  Miini. 
146, 27  ff.,  Brei.  1  160, 16  ff.  Von  der  ausfertigung  eines  briefes 
und  Sendung  von  boten  zum  zweck  der  Werbung  um  die 
schottische  prinzessin  ist  in  keinem  anderen  texte  die  rede. 
Doch  entspricht  das  durchaus  den  mittelaUerlieben  gepflogen- 
beiten;  vgl.  Weinhold,  Die  dentsehen  frauen  is,317:  'bei  den 
fUrsten  gesobab,  sobald  das  mädeben  ausser  landes  war^  die 
Werbung  stets  und  allein  durch  gesante*;  A.  Sohultz,  Das 
höfische  leben  618:  'am  23.  febr.  erscheinen  sie  (sa  die 
gesanten,  welche  fttr  kaiser  Friedrich  II.  um  die  Schwester 
Heinrichs  III.  von  England  freien  sollten)  vor  dem  könige  und 
bitten  um  antwort  auf  die  bereits  libcrreicliten  briefe.'  —  z.  14. 
Mogk  bemerkt  a.  a.  o.  s.  48G:  'ist  aber  C  die  bessere  redaction, 
so  müssen  wir  auch  den  zweiten  geniuhl  der  tochter  des 
Schottenköüigs  als  deutschen  grafen,  was  an  und  für  sich  l)e8ser 
passt,  und  nicht  als  deutschen  kaiser,  auffasseu/  Dass  das  ein 
trugschluss  ist,  zeigen  ausser  franz.  v.  25  Le  emperur  de  Ale- 
fliame  auch  celt  s.  518,6  tvho  was  an  emperor  in  Almaine  ^ 
engl.  A  V.  34  Of  Almayne  pat  emperur.  —  z,  17  ff.  Bei  der 
lectdre  des  franz.,  celt.  und  engl,  textes  fragen  wir  uns  7er- 
geblieh,  welches  moti?  den  SehottenkiSnig  veranlasst  haben 
m5ge,  gegen  den  wünsch  seiner  tochter  sie  nicht  dem  jungen 
kaaser  von  Deutschland»  sondern  dem  alternden  englischen  jarl 
zu  vermählen.  Der  sagascbreiber  bat  darum  die  motivierang 
hinzugefügt,  dass  jener  den  ritterlichen  und  tapferen  greis  Gnion 
dem  zwar  viel  mächtigeren,  dabei  aber  feigherzigen  deutschen 
fürsten  vorgezogen  habe.  —  z.  21  f.  Var — Einglands;  vgl.  engl. 
M  V.  G5f.  Sir  Gye  wcdyd  ihai  ludy  free  And  hrouyhl  her  hotne 
to  bis  contre.    In  beiden  fällen  liegt  eine  ausscbmUckung  der 
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knappen  werte  des  franz.  Originals  t.  19  vor.  Aber  während 
nach  M  die  hocbzeit  am  schottischen  hofe  stattfindet  und  Sir 
Gye  dann  seine  junge  geniahlin  heimführt,  wird  sie  ihm  dem 
nordischen  texte  zufolge  nach  England  geschickt,  und  hier  erst 
wird  die  Vermählung  gefeiert.  In  Ol.  Kim.  e.  51,  24  f.  führt 
sogar  der  könig  Pippin  dem  herzog  Hugou  seine  tochter 
persönlich  zu:  Pippin  kommgr  of  Frakklandi  ok  hans  rikismenn 
koma  a  akvedinni  stundu  a  herlogans  gard;  er  par  i  ferd  jung- 
fruin  Olif.  So  wird  im  germanischen  mittelalter  bei  farstliehen 
heiraten  oft  verfahren;  vgl.  A.  Schultz  a.  a.  o.  1 2,  618 ff.  —  z. 
23  f.  Ok — verif  ist  ein  scusatz  des  sagasohreibers,  doch  lässt  sich 
diese  phraae  nicht  verwerten^  um  nftbere  beziehangen  zwischen 
n&srer  saga  und  Olif  ok  Landrea  zu  erweisen,  wie  Ged.  will 
(s.  CGXXXVIl),  da  sie  auch  sonst  typisch  ist;  Tgl.  Mag.  6 
143, 12  f.  Ok  er  pau  höfdu  Ulla  hrid  asamt  verit,  atiu  pau  son. 
Tgl.  das.  8. 171, 4  f.  Ok  eiffi  höfdu  pau  IMngi  asamt  verit,  aOr  irott- 
ning  feeääi  sveinbam]  Kim.  43, 19  f.  En  er  pau  höfdu  verit  asamt 
tva  vetr,  pa  atiu  pau  son  saman;  ».  auch  Mirm.  140, 12  f.;  Trist. 
B  80,  6  f.  —  z.  26.  Ich  stimme  Mogk  a.  a.  0.  8.  486  darin  zu,  dass 
die  nanaenfonii  BemSy  wie  sie  C  und  yd  bieten,  richtiger  ist 
wie  Bevers  in  B;  vgl.  franz.  Boefs  oder  Boiws,  eu^d.  Beues\ 
das  r  in  der  Schreibung  von  B  lässt  sich  schwerlich  rechtfertigen. 
—  27  f.  Hajin  —  vetra\  dass  Bovis  bis  zu  seinem  elften  jähre 
am  hofe  seines  vaters  aufwächst,  wird  nur  hier  ausdrücklich 
gesagt*,  es  entspricht  aber  genau  den  sonstigen  gepflogenheiten; 
denn  gerade  in  diesem  alter  pflegte  man  die  jOnglinge  an 
fremde  fttrstenhöfe  zu  schicken,  um  sich  dort  weiter  auszubilden; 
Tgl.  n.  a.  A.  Schultz  a*  a.  o.  1  \  170.  —  %,  28^31  pa  vor — iprottum; 
franz.  nach  v.  39  Tae«;  dag^n  Tgl.  Mirm.  141, 15  £f.,  wo  ee 
Ton  dem  jungen  Mirmann  heisst:  ok  pa  er  kann  vor  VII  vetra 
gamall,  vor  kam  ekki  minni  eda  osterkari  em  peir,  er  varu  XII 
vetra  gamiir,  —  Für  z.  37  f.  ffermi — keis,  findet  sich  zwar  im  franz. 
texte  keine  entsprechung,  doch  vgl.  oelt.  s.  518, 11  f.  she  despised 
and  disregarded  htm  (sc.  ihren  gatten),  out  of  love  for  the  afore- 
Said  young  emperor\  s.  üueh  engl.  A  v.  61  —  66.  Ich  möchte  also 
vermuten,  dass  hinter  franz.  v.  42  ein  vers  ähnlichen  Inhaltes 
ausgefallen  ist,  wenngleich  ja  an  hieb  kein  neues  moment  in  dem 
Zusätze  enthalten  ist.  Dagegen  sind  die  werte  erm — verda, 
z.  40    jedenfalls  vom  sagaschreiber  hinzugefügt 
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S.  2IO9  4  f.  Davon,  dass  der  böte  ein  vertrauter  dieoer  der 
fbratin  ist»  sagt  der  frans,  text  t.  46  niobiB;  doob  vgl  engl.  M 
T.  90  f.  a  memngere,  Tkai  htfwt  nm  her  frendy  ieh  habe 
ansserdem  bereits  zu  der  letsteren  stelle  (Sir  Beoes  s.  225)  be^ 
merkt»  dass  aaeb  engl.  A  y.  71  Mr  nmager  flKr  die  möglicbkeit 
spricbty  dass  in  der  beiderseitigen  Yorlage  etwas  fthnlicbes  ge- 
standen bat  —  2,  7.  Hier  sowie  2.11»  14  £  und  s.  39  ist  aus- 
drflcklich  von  einem  briefe  die  rede,  welchen  die  fürstin  dem 
kaiser  von  Deutschland  durch  den  boten  sendet,  und  dazu 
stimmt  widei  in  merkwUidiger  weise  engl.  M  v.  119  He  toke 
hym  the  letter  in  hond\  vgl.  meine  anm.  zu  letzterer  stelle  (Sir 
Beues  s.  227);  doch  wird  in  dieser  Ubereinstimmung  wol  bloss 
ein  Zufall  zu  sehen  beiu,  bcsonderB  da  M  v.  ebenso  wie  in 
den  anderen  Versionen  nur  an  einen  mündlichen  auftrag  gedacht 
sein  kann.  —  z.  9  f.  Dass  der  böte  seinen  englischen  landsleuten 
Torreden  soll,  er  unternehme  eine  pilgerfahrt  nach  Cöln,  ist  eine 
nene,  nicht  üble  idee  des  sagaschreibers.  —  z.  13  f.  Naeh  frans. 
T.  72  ff.  erfrAgt  der  böte  nach  seiner  anknnft  in  Deutschland,  wo 
der  kaiser  sich  augenblickliob  anf  balte  und  begibt  sieh  dann 
dortbin.  Dies  moment  ist  in  der  saga  llbeigangen.  —  2. 18  ff. 
wird  nun  die  fietion  eines  briefes  im  einzelnen  durcbgeftthrt^ 
wobei  die  auseinandersetaung  auf  s.  18 — 29  im  franz.  keine 
entspreehnng  finden.  Nur  stimmt  der  inbalt  der  ersten  zeilen 
«u  engl.  M  y.  57  ff.  The  kyng  of  Scoilond  not  for  ihis  Gaue  his 
doughier  to  sir  Gye,  tivya,  Ageyne  the  ivyll  of  his  doughter  bryght: 
She  had  lever  haue  had  ihat  other  knyght,  For  he  was  yoiige 
und  also  hold  etc.  Indessen  ist  gewiss  auch  hier  keine  gemein- 
same vorläge  auzuucbmen,  da  in  diesen  austiihrungen  ein  neuer 
gedanke  ja  doch  nicht  euthallen  ist.  —  z.  25  wäre  Hie  IcBung 
von  yö  note  5  f>a  drepit  in  den  text  einzusetzen  gewesen,  da 
man  nicht  ohne  not  einer  fein  gebildeten  dame  einen  solchen 
stillosen  hrief  zutrauen  wird,  pann  bannsetta  karl\  ebenso  s.  263, 
26  a/ bannseda  fifiki;  weder  hier  noch  dort  bietet  der  franz. 
text  eine  entsprechung;  vgl.  Ol,  Kbn.  66,8  him  bamueiU  M/on; 
das.  s.  73, 2  petH  hamuetta  kona;  Elm.  s.  229, 19  Mm  bam- 
seUi  MakotL  —  2. 26  ff.  Die  werte  en — vontr  —  eine  hinzufdgung 
des  Sagasehreibers  —  leiten  gescbiekt  2u  der  dann  folgenden 
darlegung  des  beimtdekisehen  planes  der  f&rstin  Uber.  —  z,  30. 
FQr  C  in  B,  CO  in  yö  liest  fran2.  t.  58  Quaier  ceni.  Hier 
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wie  sonst  pdegen  gerade  in  zableu  die  einzelueu  redactioneo 
romantischer  erzäblungen  oft  zu  differieren.  —  z.  34.  Dass 
ebm  samt  (einn  saman  yö^  'ohne  begleitang',  Gering  s.  OCXVXlb^ 
1  u.)  hier  nicht  wörtlich  zu  nehmen  ist,  geht  daraus  heryor, 
dM8  Gaion  dann  drei  begleiter  bei  aich  hat;  vgl.  8^21 1,36  f. 
ök — ser,  was  freilieb  weggelasun  babeo;  fnr  frani.  y.  141 
J^eis  caa^mMURs  tuni  ou  Im  muniez,  worte,  die  fllr  den 
znBammeubaog  durebauB  notwendig  waren,  fehlt  in  beiden 
bs^-klasaen  eine  entsprechung  (Gering  hat  a.  GGXVnia  z.22 
eingeaetzt  'mit  drei  begleitem',  wodnrcb  der  widerapmcb  mit 
8.  GGXVII,  1  v.u.  wider  klarer  hervortritt);  doch  ygL  zu  8.21 1,6  f. 
Es  ist  mir  nicht  unwahrscheinlich,  dass  eine  falsche  auffassung 
von  franz.  v.  OÜ  aujii  com  pur,  das  'fast  iinbewalYnet*  bedeutet,  die 
betr.  auslasBungen  nach  sich  gezogen  hat,  da  der  erzähler  sich 
nicht  seihst  widersprechen  >vollte.  —  z.  34  Ö'.  bidr  ek — sceng,  eine 
euphemistische  Umschreibung  der  auffnrderun^^,  den  jarl  zu  töten, 
die  sich  nur  iu  diesem  texte  findet;  doch  vgl.  Iv.  8.110,13  f. 
ok  had  p€8s  gud,  at  kann  k(emi  par  aldri  optoff  Trist  8.  96,  8  f. 
hefda  ek  pat  vitat,  skyldi  hann  aldri  i  pim  scBng  komit  hafa. 
—  z.  41  ff.  Von  einer  bestimmten  geldsnmme  ist  in  den  andern 
texten  niobt  die  rede^  7gl.  a.  b.  frani.  y.  106  E  or  e  argent, 
dmi  tu  le  poez  eharger,  Kar  nacb  dieser  yeraion  yerweilt 
der  böte  einen  balben  monat  beim  kaiser.  —  s.  44  £  Wie  die 
botscbaft  selbst,  so  wird  hier  aueb  die  antwort  in  briefTorm 
flbermittelt  In  den  Übrigen  texten  wird  das  eine  wie  das 
andere  mflndlieh  abgemaeht.  —  a.  48ff.  Von  dem  eindruek, 
den  diese  rllckbotschaft  der  ftoretin  macht,  ist  hier  nicht  die 
rede,  dagegen  wird  in  den  folgenden  zeilcn  die  ankunit  des 
kaisers  in  England  geschildert,  die  in  den  anderen  texten,  als 
der  zusage  entsprechend  erfolgt,  für  die  nächste  scene  voraus- 
gesetzt wird.  —  z.  56  f.  sem — smm,  nur  hier;  nach  franz. 
V.  11^  f.  steht  die  damo  auf  und  begibt  sich  m  ihrem  gatten; 
nach  engl.  A  r,  176  ff.  liegt  sie  zu  bette  und  lässt  ihren  gemahl 
rufen.  Der  sagasehreiber  bedient  sich  einer  typischen  wendung^ 
denn  solche  bettgespräche  awischen  ebeleuten  begegnen  öfters; 
Tgl.  Streng!,  s^  38, 12  Eina  nott,  sm  pau  lagu  i  rekkfu,  pa  nuBUi 
fruin  vid  pusa  shm;  Mirm.  s.  140,  l&f.  Nu  er  fi-a  pvi  at  tegja, 
ai  ema  noU,  er  pau  hvüdu  i  s€Bng  smni,  pa  ruedäi  hm  vid  jarl 
Pestvm  ardum.  Ptl.  s.  11, 5  ff.  Nu  vor  pat  eina  mit,  er  pau 
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lagu  i  tamff  sinni  pa  spurdi  hmt  ham  ete.;  vgl.  das.  8. 17, 
18  £  Trist.  B.  G5,  7  f.  Er.  s.  18, 20  f. 

S.  211, 1—3.  Nach  franz.  v.  131  ff.  =  celt  s.  518,  2  ff.  v.  u. 
=  eugl.  A  V.  187  Ü.  IVagt  der  jarl  seine  gemahlin,  ob  sie  winhe, 
wo  eiü  eber  zu  finden  sei,  und  diese  eivvideit,  in  dem  be- 
treffenden walde  am  meere  halte  sich  einer  auf.  Die  Änderung 
in  uunerem  texte  ist  ungeschickt,  denn  ihr  zufolge  ibt  es  rein 
zufällig,  dans  der  fürst  auf  der  suche  nach  dem  eber  gerade 
io  den  wald  kommt,  auf  den  sich  die  Verabredung  zwisebea 
seiner  gattin  und  ihrem  liebhaber  bezieht.  —  z.  5  *C  hvorki  — 
brynju  fast  wörtlich  »  Trist  B  s.  18, 1  ok  hafdi  hvorki  hjalm 
ne  bryr^  Von  waffen  pflegt  man  auf  die  jagd  gewöhnlich  nur 
dag  flchwert  mitzuneliinen;  vgl.  Er.  s.  3, 6  f.  Er  ex  lurfdi  ekki 
vopn  nema  eiü  werd  franz.  y.  103 f.);  Blomst  s.  17, 5  f.  peir 
höfikt  engl  vopn  nema  sverd  ein.  Ein  aasnahmefall  wird  be- 
richtet in  Trist  B  s.  72, 17  ff.  Pai  vor  eim  dag  pa  er  D^istram 
for  a  dyraveidar,  at  haim  vor  sm  bu^nn,  ai  kam  hafdi  sverd 
ok  hjalm,  skjöld  ok  spjoi  i  hendi.  —  «,  6f.  ne — Tumum,  In 
diesen  werten  steckt  vielleicht  die  notiz,  dass  nur  wenige  seiner 
ritter  den  jarl  begleitcu.  Die  stelle  dürfte  in  der  vorläge  von 
B  und  (J  schon  corrumpiert  gewesen  sein,  denn  scheinen 
riddararfwri  als  das  sonst  nicht  belegte  wort  ridäara-fceri  — 
'ritterliche  ausrüstung'  verstanden  und  darum  (liirch  das  gewöhn- 
lichere nddara  bunnd  ersetzt  zu  haben.  Ganz  folgerichtig  haben 
yö  dann  auch  den  unter  diesen  umständen  unverständlichen  plur. 
peir  kmOi  z.  8,  in  hann  kemr  geändert.  —  z.  16  f.  utan — riki 
ist  eine  naheliegende  hinzufUgnng  seitens  des  Übersetzers.  — 
z.  19  f.  er — sök  ist  erklärender  znsatz  (vgl  s,  213,29  sowie  s. 
220, 24  fffrir  &nga  sök,  gleichfalls  neu);  dagegen  fehlt  der  Inhalt 
von  franz.  t.  154,  die  versichemng  seitens  des  jarls,  dass  er  seine 
f ran  verteidigen  wolle.  —  z.  22  f.  ok  hefda — l^m  sind  zugesetzt 
naeh  dem  muster  von  z.  5  f.  —  z.  30.  Kaeh  heeUmm  ist  eine  rede 
Guions  ausgefallen,  franz.  t.  166 — 169.  —  Weder  C  mamitta  (B) 
noch  II  C  fnama  {yö)  gibt  die  richtige  zahl  an ;  vgl.  meine  anm. 
zu  engl.  A  v.  245  (s.  232).  —  z.  32  tf.  at—riddara  =  engl.  A  v. 
248  f.  Pre  hondred  heuedes  of  a  slende  Wip  is  bronä.  Kach  franz. 
V.  173  scheint  eine  zeile  dieses  Inhaltes  ausgefallen  zu  sein;  vgl. 
meine  anm.  zu  engl,  A  v.  248  f.  —  z.  34  f.  ok  pa — banvwn  ent- 
spricht franz.  v.  174  Mes  Ä plaies  Imfireni,  dornt  vda  ie  eher  sanc; 
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dem  Wortlaute  nach  näher  steht  Troj.  e.  50,  10  f.  ok  vard  pat 
mikit  sar  ok  hanvcenligt,  —  z.  43.  Guion  liefert  dem  kaiser  sein 
schwelt  aus  als  entgelt  für  die  von  ihm  getöteten  ritter,  franz. 
Y.  181  f.;  diese  motivierung  fehlt  m  unserem  texte.  —  z.  46f. 
ok — oUaz  ist  eine  einigermaMen  Überflüssige  hinzufUgung.  — 
u  53y  yd  note  9  mmni  mnuttu  ^  eogl.  A  t.  279  Me  ieue  swet\ 
franz.  v.  192  vao. 

S.  212,  z.  9  f.  In  beiden  hB8.-klas8en  Ist  der  auadnick  dei 
Originals»  franz.  t,  209  Pur  la  mart  son  pere,  nmsehrieben.  — 
z.  15,  2-       rergleiehnng  der  ftlrztin,  die  ihren  gemabl 

seinen  feinden  venflteriseh  Überantwortet  bat,  mit  Oalila,  der  ge> 
liebten  Samsons,  dttrfte  ein  znsatz  von  C  sein;  dieses  biblische  bei- 
spiel  für  die  unzuverlftssigkeit  der  frauen  und  von  dem  kummer, 
den  sie  dcu  niännern  bcrcitcu,  üudct  sich  auch  sonst  in  der 
nordischen  dichtung  nicht  selten;  so  in  den  Geiiards  rimur  VII 
Str.  12  (vgl.  meine  Beiträge  zur  vergl.  geschichte  s.  155  ff.);  ßosa 
rimur,  hs.  ß,  zusatzstr.  zu  rima  VIII:  Sarmuti  unni  siiki-nipl, 
sa  se(igrbm  prudl;  Dalida  sveik  nu  dadum  svipt  pann,  (h  rrhm  ludi. 
Auf  dem  grabdenkmal,  das  Alexander  der  gemahiin  des  Darius 
errichten  lässt,  findet  sich,  von  Apelles  gemalt,  u.  a.  auch  diese 
geschichte:  AL  8.  64,  23  f.  hvessu  Dalida  sveik  Samtenem  enn 
sterka,  er  «mn  vor  af  peura  iölu  (Önalt.  weicht  im  Wortlaute 
ab:  hUer  quos  Samm  fortissimut,  et  tarnen  iUtm  Forlior  ex- 
cmcai  pratomo  Dalida  cHne),  Man  beachte  die  gleiehbeit  der 
ansdmeksweise  in  den  nordischen  texten.  —  z.  17  €  ^/d  er — 
skapad;  TgL  Elm.  s.  249,2  £  Pat  veit  ffuä  ea  er  mik  tk€p\  Mött 
a  7, 22  f.  Sa  htm  haieiH  gud . . . ,  oee  älla  ske^di  franz. 
T.  140  toi  forma),  —  z.  20  f.  pa — spuri.  Weder  B  noch 
yö  stimmen  genau  zu  franz.  v.  219  Vus  comprez  mou[t]  eher, 
dame,  ceaie  novele\  zu  ß  pa  skal  ek  p,  t.  gjalda  vgl.  engl.  A 
V.  318  Ich  schel  hem  plden,  —  z.  21  ok  —  enda  ist  wol  ein 
Zusatz  des  redactors  C.  —  z.  25  ff.  Ob  das  adj.  gamcdl  (B) 
hier  acht  ist,  bleibt  zweifelhaft;  in  franz.  v.  225  wird  Sab. 
vicluielir  chevdler  riches,  fort  e  combataunf  •2:eiiauüt;  allerdings 
scheint  aber  ilci  zusatz  hcmn  hafdi  —  ham  eine  nähere  erläuterung 
zu  gamall  sein  zu  sollen.  —  z.  30  ok — mikit  stimmt  zu  engl 
M  T.  258  The  chüd  to  hu  mkyll  mae  dere ;  beide,  von  einander 
unabhängige  notizen  sollen  das  wolwollende  verhalten  Sab.'B 
gegen  Beues  motirieren;  Tgl.  jedoch  spAter  franz.  y.  242,  wo 
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Sab.  sagt:  pur  ie  mur  iöun  pere  ie  dei  jeo  mult  amer,  an  der 
entsprechenden  stelle  übergangen.  Die  franz.  form  des  namens 
ist  SaboCj  celt.  Sabaoth,  engl.  Saber.  —  z.  34  f.  Ok — vill  ist  ent- 
weder freie  hinzufögung,  oder  der  ttbereetzer  hat  für  franz.  v. 
231  Le  quel  tu  vodras,  pendre  ou  escorcher,  der  sich  sonst  nicht 
übertragen  findet,  etwa«  wie  Le  quel  tu  vodrrts,  prendras  2:e- 
lesen.  —  z.  43  f.  Gering  versiebt  in  seiner  Übersetzung  s. 
CGXYIIIb,  27  die  werte  ^auf  eine  mUble'  mit  fragezeicben; 
aber  a  cina  mylnu  entspricht  genau*  frans,  2«S8  A  une  grant 
mole'^  dass  Sab.  überdies  die  kleider  ine  wasser  werfen  lässty 
franz.  r.  239,  bat  die  saga  weggelassen,  wodorefa  eine  incongruenz 
mit  8.  214^  6  f.  verarsaoht  wiid.  Im  Übrigen  gehen  gerade  hier 
die  einzelnen  Torsionen  stark  auseinander;  vgl  meine  anm.  za 
engl.  A  V.  352  —4  (s.  235).  —  Zn  z.  43f.  frum— 
daudr  stellt  sieh  nur  engl.  A  352  ff.  Ate  gif  pe  ehiiä  wer  i<h 
kerne,  A  paugte  to  his  moder  kern  echewe,  Obwol  in  eelt.  s. 
520, 3  sich  nieht  entsprechendes  findet,  dQrfte  doch,  da  die  an- 
gäbe dieses  Zweckes  für  den  verlauf  der  erzählung  notwendig 
it^t,  nach  franz.  v.  239  eine  zcile  dieses  inhalis  ausgefallen  sein. 
—  z.  5Ü  f.  nach  C  note  6  pviat  pa — 7nodi/r  B,  Es  ist  sehr  auf- 
fällig, dass  weder  franz.  nach  v,  260  iuh  Ii  celt.  s.  520, 18  noch 
in  den  englischen  redactionen  (vgl.  meine  anm.  zu  A  v.  361 
[s.  253])  ausdrücklich  g-esagt  ist,  dass  es  sich  hier  um  die  feier 
der  Vermählung  des  kaisers  mit  Bovis'  mutter  handelt^  so  ist 
dieser  zusatz  in  der  saga  ganz  siunentsprecbend. 

S.  213,1  ist  Bevis*  Selbstgespräch,  franz.  t.  262 — 5,  aus- 
gelassen. —  z.  16  f.  sem  vaanm — bam  ist  neu  und  passend.  — 
z.  18  fehlt  B.*8  spottende  anrede  an  den  getöteten  pförtner, 
franz.  r.  286,  ebenso  wie  im  celt  s.  520, 31;  im  engl.  A  ist  die- 
selbe hier  gleiehfalls  ausgelassen,  aber  an  späterer  stelle  ver- 
wertet, YgL  meine  anm.  zu  t.  1006.  —  z.  22  f.  Der  inf.  des  tot- 
bums  herfmga  seheint  bisher  nur  hier  belegt  zu  sein,  vgl.  Fritzner, 
Ordbog  P,  798  s.  Zu  dieser  lesung  von  B,  die  der  Ton  C  note  4 
gegenüber  eine  änderung  des  ursprönglichen  textes  repräsen- 
tiert, vgl.  Tai  c.  s.  3,  6  Hann  ha/di  iektt  kouimgs  dottur  at  herfangi 
etc.;  s.  auch  Troj.  s.  34,  17.  —  z.  32  f.  l'egi,  fol  =  franz.  v.  302; 
es  ist  das  eine  beliebte,  unhöfliche  formel,  um  jemandem  das  wort 
abzuschneiden;  vgl.  Kim.  s.  3, 6  v.  u.,  s.  4 1 9, 1 5.  —  z.  33  f.  ok  skipt. — 
segir  nur  hier,  vgl  zum  sinne  £.lm.  s.  135, 4  f.  Süq  ialar  Mm 
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4rambvisi  Wm,  er  ugöria  veit  hvat  kann  segir\  noch  genauer 
nir  rorliegenden  stelle  stimmt  das.  e.  193;  7  f.  Pegi,  pu  vantU 
madr  ok  Mm  saurugi  prtBll,  pviai  pu  veizt  eigi  h»af  pu  segir! 
fast  gleiehlaatend  mit  s.  304, 22  ff.  Nea  ist  auch  z.  44  sm — 
kons  und  z.  46 1  er — klmddr^i  doch  Tgl.  engl  M  v.  321  f.  an 
frSherer  stelle  Be  wente  in  wiih  outen  letfe,  With  a  raguä  ffown 
mä  a  iwme  sleoe,  —  z.  40f.  er — ßdurleifd;  vgl.  zum  ausdruck 
Kim.  8.  136,  7  f.  ok  vir  dir  sva  sem  fadir  kons  vili  rtena  härm 
sitini  födurleifd\  franz.  v.  308  steht  ferner.  —  z.  53  f.  Dass 
Bevig  sich  hier  irrt,  wenn  er  g:laubt,  seineu  Stiefvater  getötet 
zu  haben,  geht  aus  dem  verlaufe  der  geschichte  deutlich  genug 
hervor.  Mogk  macht  sich  eines  kleinen  flUehtigkeitsfehlers  schul- 
dig, wenn  er  in  seiner  kurzen  inhaltsaual^se  der  saga,  a.  a.  o. 
8.  484,  2  f.  V.  u.  8ag:t :  'gleich  beim  hochzeitsscbniause  tötet  der 
kleine  ßever  seinen  Stiefvater.'  —  z.  62  f.  *y6D  und  note  7  tok  kann 
at  grata  {nu'Ök  sariiga  add.  yS)  harm  fostra  sins-  franz.  ¥.325 
nnr  si  camenca  plurer;  doch  vgl.  celt  &  521, 4  ff.:  ikereupon  the 
yauth  beeame  afraid  lest  afflietüm  shauid  meet  Mm  foster  father, 
und  he  shed  tears  and  wqrt.  —  z.  65.  Die  sehilderang  des 
anjftietens  der  flirstio,  firanz.  y.  328—30,  Ist  ttbeigangeo. 

S.  314^  13.  Wenn  ok  in  allen  hss.  stflnde,  so  hätten  wir 
hier  einen  bemerkenswerten  beleg  fBr  den  gebrauch  dieser  par- 
tikel  zur  einleitung  des  naohsatzes  (vgl.  Zb.  fdpb.  4, 348,  wo  ieh 
eine  anzahl  einschlägiger  stellen  aus  anderen  altn.  schriften  bei- 
gebracht habe).  Da  aber  ydi)  für  ok  das  zu  erwartende  pa 
bieten,  so  wird  nur  ein  Schreibfehler  in  B  auzuuehmeu  sein.  —  z, 
19f.*7dl)  Ladt  nük—gßrt  ist  ein  Zusatz  des  sagaschrei bers,  desgl. 
z.'26  svo — apir.  —  z.  33  f.  f^a—yulls  =  franz.  v.  359  Quaire  f  cz  pur 
Ii  S071  püis  de  or  donerenL  Vgl.  s.  227,  49  f.  und  nieine  anmerkung 
zu  engl.  A  v.  1725  (a.a.O.  s.  294  f.).  In  celt  s.  521,23  und 
engl.  A  V.  507  ist  dieser  zug  verwischt  —  z.  39.  Wenn  für 
das  franz.  Bermyne  (v.  367)  Ermiixrikr  eingesetzt  wird,  so  ist 
hierin  unzweifelhaft  eine  reminiscenz  aus  der  heldensage  zu 
erblicken;  der  name  Jönmtnrekr  erscheint  z.  b.  in  der  DitSreks- 
saga  stets  in  dieser  form ;  ebenso  begegnet  diese  namenform  in 
der  noch  angedruckten  Fertrams  saga  ok  Piatos  (mttndliehe 
mitteilnng  von  0.  Jiriczek).  —  z.  41  f.  Der  satz  Bant — Marage 
findet  eine  entspreehung  nnr  in  engl.  A  t.  517  BU  mf  mos  ded, 
pat  Mpe  Morage.  Es  muss  also  im  franz.  text  nach  y.  370 
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eine  zeilc  ausgefallea  sein,  deren  inbalt  übrigens  auch  celt.  s. 
521, 31  vermiest  wird.  —  z.  38 — 45  /  pvi — veröl  du ;  zum  Inhalte 
dieses  passus  vgl.  Sams.  s.  33, 8  ff.  /  />ann  tima  red  sa  jarl  fyrir 
Ryslandi,  er  Asper  het;  hann  vor  rikr  höfdingi.  Hont  kam  vor 
Önäud,  äoitur  atti  hann,  er  Hrafnborg  het.  Nun  vor  vcrn  kona 
ok  vd  skapi  form;  poiti  sa  kvemkosir  beztr  a  amMÖndunu 

—  51.  eda — heU\  diese  zweite  frage  tut  im  franz.  der  könig 
erst  später,  3tt3,  entsprechend  isl.  s.  215, 1;  dort  folgt  auch 
sofort  die  antwort»  304^  w&hiend  dieselbe  hier  um  so  mehr 
▼ermisst  wird,  als  s.  215, 18  f.  der  kOnig  das  kind  anredet 
Pa  Beven,  entspr.  frans,  v.  406  Enfes. 

S.  215, 2  ff.  ef  pu--madr  »  franz.  396 ;  umgekehrt  sagt 
Mirmann  zum  könig  Lucidarius,  Mirm.  s.  191,  9  f.  Ff  }m  vcerir 
krisünn  inaär,  vcerir  pu  godr  riddari;  ähnlich  Kirn,  s.  203,  (3  IT. 

pessi  madr  hefdi  verit  kristhtn,  fwddiz  eingi  drenyr  i  heim- 
innm  honum  (jildari\  s.  auch  das.  s.  314,  25  ff.  —  z.  7.  Die 
Worte  riddara  nafn  ok  finden  sich  nur  in  B  und  sind  sicher 
unecht,  demi  zu  dem  folgenden  riki  mi(t  würde  höchstens  kongs 
mfn  passen;  franz.  tindet  sich  v.  398  nichts  entsprechendes. 

—  z.  11.  Hier  fehlt  der  zusatz:  'noch  für  den  besitz  deiner 
*  tochter';  vgl.  franz.  v.  401  =  celt  s.  522, 2 »engl  A  v.  564. 

—  z.  12  f.  er — ok  ist  zusatz  des  sagasehreibersw  —  z.  17  f.  ok 
sa^  truir  stimmt  zu  celt.  s.  522, 3  f.  and  he  miil  not  prevaü  that 
irusts  or  beiieifei  in  Mahumet;  franz.  v.  405  =s  engl  A  567  f* 
enthalten  statt  dessen  eine  Verwünschung  der  gdtzendiener.  — 
z.  25  f.  Fttr  mmn-'Ok  findet  sieh  im  franz.  nach  t.  409  nichts 
entsprechendes;  jedoch  muss  auch  in  der  vorläge  des  celt 
textes  etwas  fthnliches  gestanden  haben ;  vgl  s.  522, 7  f.  and 
will  make  thee  the  seneschal  over  all  my  dominion]  ftir  skviari 
z.  2"j  würde  man  -dltH)  ehei  stwardr  erwarten,  wie  D  unrichtig 
an  früherer  stelle  (z.  22)  liest;  das  merkwürdige  skipvördr  in 
C  findet  sich  in  keinem  wörterbuche  notiert  —  z.  26  f.  Nu  — 
stundir  nur  hier;  ähnlich  schliessen  oft  die  capitel  in  den 
sagas;  Tgl.  Ol.  Kim.  s.  52,  15  f.  Lida  nu  sva  fram  nükkvr  ar\ 
das.  s.  63, 6 f.  v.u.  ok  Udr  sva  fram  nökkura  tima;  Sams.  s. 3, 18 
Ok  lida  sva  nökkurir  timar,  fast  =  das.  s.  10,  6;  s.  auch  Mirm. 
8.  144, 32  f.  —  z.  31.  Ftlr  Par  (nach  C)  vom  XI  riddarar  bietet 
franz.  t.  412  Les  tms  de  chevalers  ^  celt  s.  522, 9  some  of  the 
kni(fh(s\  der  sagasebreiber  scheint  unze  fflr  um  gelesen  zu 
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haben.  D  XU  steht  ferner.  —  z.  41  ff.  Fm — Mrdir]  ähnlich 
Pjal.  8.  29,  20  f.  von  einer  wolfin  Poit  hundrad  riddarar  fmri  i 
moti  hennif  hefdi  hun  skjott  alla  i  helju  haß,  —  z.  49  f.  Den 
Worten  eigi — hrynju  entspriebt  franz.  t.  427  nur  ünkes  ü  ne 
vout  hauberk  endoser,  Dieae  specialisierung:  'brustplatte,  ring- 
panzer,  br&nne*  ist  also  nordische  zutat;  parallelstellen  führt 
Fritener  2  0.  Y^plata  und  muza  ed.  Auch  der  folgende  sats  50 1 
ok — nefnd  ist  nen.  —  Zn  x.  51ff.  Jotv. — Imtala  stellt  sieh  nnr 
celt  522, 24 1  Josian,  the  khtgs  dauffhter,  ihen  momted  io  the 
top  of  (he  MffAett  tawer  of  the  caetle  and  sat  down»  Nach 
franz.  429  scheint  also  die  notiz,  dass  Jos.  auf  den  tarm  des 
Schlosses  stei^  ausgefallen  zu  sein. 

S.  216,  7  f.  a(  spjotit  yekk  i  sundr  =  engl.  A  v.  790  ffls 
spere  barst  to  pises  f>ore\  vgl.  celt.  ^.  522,33  and  froin  tlic  thrust 
of  the  boar  in  falling  the  shaft  of  the  spear  was  broken  in 
pieces;  franz.  nach  v,  445  vae.;  doch  vgl.  v.  44S  A'  prent  le 
tronsotm  de  sa  espeie,  ke  ä  out  fet  debruser,  wo  also  doch  wol 
für  espeie,  lance  zu  lesen  ist ;  vgl.  engl.  A  v.  827  f.  =  celt.  s. 
522, 14 f.  v.u.  Genau  auf  dieselbe  art  wieBev.  hier  den  eher, 
tötet  £rex  einen  dracben,  Er.  b.  29, 15 £  —  z,  17  ff.  I—wwatta; 
franz.  v.  454  =  engl.  A  v.  769  f.  etwas  anders  gefasst.  —  z.  25. 
Betreffs  der  zahl  der  förster  Tgl.  meine  anm.  zu  engl  C  v.  829  ff. 
(a.  a.  o.  8.  259);  die  lesung  27/  in  C,  die  ich  damals  noch  nicht 
kannte,  stellt  sich  zu  engl  C  829  ff.  und  za  MO  685; 
gegenflber  stehen  franz.  y.  462  cdt  s.  522, 9 v.u.  =:  engl 
A  T.  843  mit  der  lesung  X  —  z.  28  fehlt  die  bedrohung  mit 
dem  tode,  franz.  y,  466.  —  z.  S2  ff.  Die  lesung  Pessir  fjorir 
menn,  welche  alle  drei  hss.  bieten,  ist  ganz  unverständlich,  da 
vorher  von  zwölf  oder  elf  förstem  die  rede  war;  franz.  v.  473 
entspricht  Quaire  le  ferent,  so  dass  zum  miiidesten  Pessir  zu 
streichen  ist,  das  man  dem  Übersetzer  doch  woi  kauna  zu- 
schieben kann;  so  Gering,  der  diesen  fehler  bemerkt  hat,  s. 
CCXVa,  15f.  richtig^ :  'vier  seiner  gegner'.  Von  dem  gemein- 
samen angriff  dieser  vier  förster  ist  in  den  anderen  texten  nicht 
die  rede»  —  z.  38  f.  Wenn  wir  z.  38  mit  VIIJ,  z.  39  IUI 
leseui  so  ist  die  rechnung  für  den  isl.  text  ganz  richtig.  In 
bezog  auf  diese  zablennormierungen  gebt  jede  Torsion  ihren 
eignen  weg;  z.  40.  Hier  fehlt  die  bemerkung,  dass  B.  un- 
verwondet  geblieben  ist,  vgl  franz.  t.  480  »  celt.  s.  522, 3  t.u. 
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—  z.  41  fi".  Weder  die  Icsung  von  B  — styrkjaz  noch  die  von 
*CD  pa  tok  hm  nu'ök  (oni.  D)  at  angraz  will  recht  in  den  za- 
sammenhaDg  passen,  aach  bietet  keine  andere  yersion  etwas 
eutspreebendes.  Auch  ok — hnmta  weicht  von  franz.  484 
celt.  8. 522, 2  T.  n.  £  -»  engl.  A  895  ab.  —  s.  46  f.  FQr  £nr-veidi 
bietet  franz.  v.  488  ff.  einen  kurzen  dialog;  vgl.  eelt  s.  523, 3  ff. 

—  z.  49  f.  Nur  nach  dieser  Tersion  begibt  eich  der  kOnig  in  das 
sohlose  seiner  tochter  (*C),  oder  zu  seiner  tocbter  (B),  nach  den  an- 
deren fassungen  (franz.  v.  495  —  celt  s.  523, 5  »  engl.  C  t.  907, 
2)  befindet  er  sieb  auf  seinem  türme.  Der  sagaschreiber  ma^  durch 
B.  215,  53,  wo  erzählt  wird,  dass  die  priuzessiu  stod  i  tunii  s'nis 
kastaia  zu  dietser  ändei  ung  veranlagst  worden  sei.  —  z.  50  f.  *C 
o.k  —  völluna;  vgl.  sum  Wortlaut  Tri  st  r.  s.  9,35  />w  nwsl  Zeit  hun 
ofnn  a  volluna.  —  z.  56  f.  Was  Hrandanion  hier  dem  könie: 
Erni.  durch  boten  sagen  lässt,  ruft  er  ihm  uach  franz.  v.  503  = 
celt.  8.  523,  10  f.  =  engl.  A  v.  915  selber  zu.  —  z.  62  vermisst 
man  ungern  eine  bemerkung  über  das  fttr  den  fall  von  Erm.'s 
Weigerung  Jos.  angedrohte  Schicksal;  TgL  franz.  y.  507  ff.  ^ 
celt.  8.  523,  14  f.      engl.  A  v.  924  f. 

S.  217^  3  fehlt  £rm.'8  antwort  auf  Brand.'s  prahlrede,  franz. 
V.  810  f.  SS  engl  A  r.  927  f.  —  z.  6—14.  Der  satz  En—Ueym- 
metm  fehlt  in  den  andern  yersionen  und  ist  also  als  eine  — 
flbrigens  ganz  passende  —  binzufUgung  seitens  des  ttbersetzers 
anzusehen,  dem  es  nicht  einleuchten  mocbte,  dass  die  kdnigs- 
toebter  selbst  an  dieser  beratung  teilnähme,  und  deren  dn- 
mtsebung  er  darum  motivieren  wollte  (vgl.  franz.  v.  516  celt. 
8.  523,  18  f.  =  eiij^l,  A  v.  933).  Line  t^auz  ahnliclie  äituatiou 
hiulüt  sich  z.  b.  in  der  Elis  saga  cap.  35  fif.,  wo  niemand  es  wagt, 
dem  köni^  Juben  von  Baidasborg,  der  Koeamunda,  die  tochter 
des  königs  Malkabrez  von  Sobrie,  zur  gemahlin  verlangt,  sieh 
zum  Zweikampfe  zu  sfellen,  hi«  Ronamunda  selbst  in  der  person 
des  Elis  einen  geeigncteu  kämpfer  stellt.  —  z.  16.  Hier  hat 
die  saga  stark  gekürzt,  denn  in  den  anderen  Versionen  wird 
Jos.  eine  genaue  Schilderung  von  B.*s  heldentat  in  den  mund 
gelegt;  vgl  franz.  ?.  519 ff.  =  eelt  s.  523, 20  ff.  =  engl.  A  v. 
936  ff.  —  z.  17 — 19  ok  fa — ydru  ist  neu,  binzugefOgt  in  an- 
lehnung  an  8.215, 24  ff.  und  an  die  werte  des  königs^  hier  z. 
24  f.  —  z,  31  ok—a  hana;  diese  eigensebaft  einer  guten  rüstung 
wird  Öfters  berichtet;  Tgl.  Kim.  s»  461, 9  ff.  sa  er  hefir  pa 
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bryr^,  pa  parf  kam  eiffi  at  hrmdaz;  sva  er  hon  hcrä,  ai 
dtki  ma  vopn  sket{fa  hmni;  PtL  8.  35, 9  f.  EM  skal  fa  per  pa 
bryf^fu,  er  ekki  sverä  bUr  a;  b.  auch  Kodf.  s.  61,  19  ff.  —  z. 

36  med — riki  weicht  ab  von  franz.  v.  541  conquis  out  meint 
regne  ==  engl.  C  v.  984,  4  Many  a  londe  ther  with  was  rvonne, 
wo  es  sich  also  um  frühere,  mit  dem  schwort  von  anderen 
vollführte  heldentaten  bandelt.  Der  gafraschreiber  hat  es  vor- 
gezogen, den  hörer  schon  jetzt  auf  die  künftigen  leistungeu 
seines  beiden  hinzuweisen.  —  z.  41  —  3  hafdi  f>al  —  borinn\  die 
Dotiz,  dasB  das  pferd  nur  einen  tüchtigen  ritter  von  edler  gebart 
auf.  Bich  reiten  lässt,  ist  bloss  hier  zu  finden,  und  zwar  ver- 
mutlich  entlehnt  aus  El^  wo  es  s.  17  ff.  von  dem  ross  Primsant 
heisst  kam  hefir  ok  arman  sid  pom  er  mJÖk  er  hfandi;  harn 
kastar  hvefyvm  peim  monm  af  ser,  er  eiffi  hefir  mumU  vd  ai 
riäa  ne  vapn  bera,  ok  fyrhr  Pvi  ma  engi  iineytr  riddari  a  hanum 
sitfa,  ok  kyss  kam  evo  jafnan  htm  beztu  riddara,  —  45 — 47 
ai — vasMeik;  diese  worte  finden  sich  gleiehfaUs  nar  in  der  saga; 
doeh  vgl.  z.  b.  EI.  s.  12, 2  f.  Pa  er  Mis  upp  sieig  a  hest  sim,  pa 
hljop  allt  folkit  at  sja  kann,  sem  eingi  peirra  hefdi  aldri  fyrr 
sei  kann.  Allir  er  sa  hann,  hadu  gud  vardveita  likam  hans  etc.; 
Trist.  8.  34,  7  f.  ok  reid  stdan  Hl  vigvallar  ok  hleypii  hesti  stnum, 
ollum  peim  asjandum,  hversu  Hann  kuuiu  at  nda.  Dagegen  fehlt 
nun  das  gespräch  zwischen  Jos.  und  ß.,  franz.  v.  550 — b  =  celt. 
8.  523,  6  V.  !i.  f.  —  z.  54.  Es  wird  hier  die  angäbe  der  stärke 
Tou  B.  8  beer  verraisst,  nach  franz.  v.  566  =  celt.  s.  524,  3  f. 
40  (HH)  mann.  Doch  scheint  dieser  vers  auch  in  der  vorläge 
gefehlt  zu  haben,  denn  deshalb  bat  wol  der  Ubersetzer  z.56f. 
die  ihm  vorliegende  angäbe  über  die  zahl  der  feinde,  franz.  v. 
568  f.  Ove  Im  C  näl  de  Sarazins  feioms,  Deus,  lamt  oui  plus 
hommes  ke  ne  out  Bomm  =  eelt  b.  524, 5  f.,  abgeändert,  um 
eine  yei^leiehung  lierzustellen.  Uebrigens  vgl  man  mit  diesem 
zahlenyerhältnis  das  genau  eben  soleiie  in  Ftl.  s.  13, 17  f.  pviai 
Breiar  voru  XX  «nn  dnn  Franzeis»  —  z,  62.  Das  auf  vor  fol- 
gende med,  welches  sich  nur  in  B  findet,  ist  als  sehreibfeMer 
zu  streichen. 

B.  218, 1  C  note  1  'nicht  niehi  wie  ein  verfaultes  blatt';  ähnlich 
Clar.  8.  8,  47  ft'.  ok  aldri  steigt  pu  enn  lengra  fr  am  med  pitl  vit 
enn  einn  nantreki  edr  rotit  laiiks  höfud\  das.  s.  1;>,  12  ff.  at  bfedi 
pau  . . .  virdir  hon  her  lija  eigi  meira  em  eitt  rotit  lauks  höfud\ 
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Vgl.  auefa  Elm.  b.  244,  7  f.  betra  pikkir  peim  eitt  roHi  surepU 
enn  gildr  vapnhesir  med  simm  fonm;  z.  1  f .  'nicht  mehr  wie 
eine  bohue';  in  beiden  fallen  bot  der  uitcxt  andere  vergleichuüg.s- 
objecte,  vgl.  franz.  v.  571)  f.  Quc  !e  escu  de  son  col  ne  Ii  vaut 
un  penowi,  le  hauherk  dublc  ne  it  vaut  >/n  botoun.  Aehnlich 
Kim.  P.  302,  28  f.  ok  tjadu  honum  eigi  fierkia-di  ha7ix  pai  er  vert 
vccri  eins  glofa  ;  das.  s.  303,  1  f.  en  öll  kerklcedi  liaiis  tjadu  honum 
ekki;  8.  auch  das.  p.  346, 10.  —  z.  5  f.  Pu — komit;  vgl.  ausser 
Ced.  8.  XXT^  Strengl.  s.  10, 19  pa  man  kann  sva  leika  pa  ok 
len^fa,  at  peim  vceri  hcegra  heima\  RIm.  8.  197,3  Betr  mcetti  ek 
vid  tma  ai  hafa  legit  heima  i  riki  Affrica\  vgl.  das.  s.  210, 6  v.  u.  f.; 
Mött  s.  15,  lOff.  (»  franz.  v.  352  f.).  Umgekehrt  sagt  fretlieh 
auch  ein  »ländisehes  Sprichwort,  Troj.  s.  36, 20  f.  er  sa  emgi 
feigH  er  ferr,  enn  Mm  er  heima  sür,  —  z.  22.  Weder  vargar 
in  B  noch  leon  in  0  entspricht  der  vorläge;  vgL  franz.  v.  604 
ke  komme  ne  fet  berhiz.  —  z.  27  ff.  C  eUa — halfpemings  ent- 
spricht franz.  t.  608  Jammes  averez  de  moi  le  vmletmt  un  par^ 
jois;  vgl.  ausser  Ced.*»  Zusammenstellungen  s.  XXIV  Kim.  s. 
173,  9  f.  al  eigi  fekk  eirüner  meira  i  sitt  Mutskipti  enn  l  erd  halfs 
anmrs  pennings\  s.  auch  s.  307, 20.  376,7  f.  389,8.  475,  5  v.  u.;  am 
genauesten  zur  vorliegenden  stelle  stimmt  Trist.  B  s.  30,  2  f. 
en  ekki  at  heldr  fa  peir  svo  m?kit  (jntt  nf  honnm,  at  vert  v(eri 
eins  penyiings.  —  z.  30  pa  hlo  kann  al  honum  —  celt.  s.  524,  29  f. 
What  ßonm  then  did  was  to  smile  =  engl.  C  v.  1007,9  (p.  48) 
Befyte  thai  Horde  and  logh  ynre\  franz.  v.  609  hat  jetzt  nichts 
entsprechendes  mehr.  —  z.  33 f.  Mdregi — fa  nur  hier;  fyrr  B, 
hddr  *CaBcelt  s.  524,31  sooner;  dagegen  franz.  v.  613  Vus 
averez  le  gibbei,  —  z.  35f.  ok—deyja  anders  wie  franz.  y.  614 
Kar  WS  hmmee  sunt  tut  le  phts  oceis  «  celt  s.  524,32.  Die 
Änderung  ist  mit  rOcksicht  auf  das  unmittelhar  darauf  erzfthlte 
Torgenommen.  —  z.  42  XII  menn  widerspricht  direct  s.  221, 44 
peir  II  riddarar,  er  kann  leysti  ur  böndum  Branäimons  kongs; 
Gering  hat  diese  incongruenz  bemerkt  und  sagt  deshalb  mit 
leiser  abweichung  vom  isl.  texte  s.  CCXXI  b,  5  v.  u.  f.  *zwei 
der  ritter,  die  er  aus  den  banden  Brandamons  befreit  Liatte'. 
Die  anderen  fassungen  bieten  jedoch  vielmehr  auch  an  unsrer 
stelle  die  zweizahl,  franz.  v,  623  l^eus  =  celt.  s.  524,35  frro  ~ 
engl.  A  V.  1024  T?iei.  Da  B  und  C  ÄTI  lesen,  so  scheint  die 
vorläge  des  isl.  textes  irrtttmliob  dotize  statt  deus  geboten  zu 
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babCD.  —  z.  45  /7a  kinka  =  frans,  v.  625  escorcher;  auch  sonst 
begegnet  diese  grausame  todesart  öfters;  vgl.  Bret  1  s.  182, 1  v.  n.f. 
Pa  baä  kam  sidan  pa  sem  epih*  vorn,  at  hud  tkyldi  fla  af  f^eim 
hfikum ;  Flor.  s.  60,  8  f.  sumir  äcemdu,  af  pau  veeri  fleghi  kvik. 
—  z.  48  —  50  ok  a'pti — vilja  ist  au  stelle  getreten  von  franz. 
V.  631  Bradniund  tost  alint  saunz  nnl  delaier.  —  z.  oG  f.  *C!  ok 
hversu  —  sverdi  ist  typisch;  vgl.  Ol.  Kim.  .s.  ;')?,  5  f.  at  htm  sa 
sm?i  herra  ok  husbonda  standa  yf'ir  srr  wrdr  hrugdnu  sverdi; 
franz.  v.  635  steht  ferner.  —  z.  5S.  Der  be«:iun  von  I^rand.'s 
rede  kling:t  einigermasscn  abrupt;  man  vermisst  eine  Über- 
tragung von  franz.  z.  637  Merci .  . .  beau  duz  sire  Bovonn  =  celt 
a.  524,6  y,\L  =  engl.  A  v.  1041;  vgl.  auch  £r.  s.  10, 1  (=  frans. 
V.  994).  —  z.  GO  mitt  sverd  ok  ist  neu,  aber  nabeiiegend  genug; 
▼gl.  z.  b.  Fl.  8.  137,44  Tak  her  mitt  sverd  \  s.  das»  bl  181,20. 

a  1^19, 2.  Fftr  pusund  kastala  bietet  frans.  640  ireis  mU 
ehasieue  =  celt  s.  524, 4  y.  u.  —  z.  3  f.  ätlt — Haida  ist  ein 
typischer  aasdiiick  für  die  anerkennung  der  vasallenschaft;  vgl. 
z.  b.  Kim.  8.  481, 2  f.  ^  vil  gjama  gerat  madr  phm  ok  halda 
riki  af  per  etc.  —  z.  13  f.  Bems^alla\  hier  hat  der  isl.  tezt 
an  der  TOrstellang  von  einer  grösseren  anzahl  gefangener  fest- 
gehalten (vgl.  0.  zu  s.  2 IS,  42)  gegenüber  franz.  v.  653  Boefs 
(da  les  dens  chevalers  delier.  Zum  Wortlaute  vgl.  Ptl.  s.  3S,  23  f. 
Nu  f/ekk  PartaJöpi  upp  i  höUina  ok  leysti  f>n  alla,  er  bundnir 
vom.  —  z.  24  f.  I  pinu  herheryi  stellt  sich  zu  engl.  A  v.  1084 
to  hire  inne,  gegenüber  franz.  v.  661  sa  chambre,  wonaeh  meine 
asm.  zu  engl.  A  v,  1084  f.  (s.  269)  zu  berichtigen  ist.  —  z.  29  f. 
ok — gangvera  ist  ein  naheliegender  znsatz.  Vgl.  Ptl.  s.  38,  24  f. 
ok  fekk  hverjum  peirra  hinn  bezta  gangvera.  Neu  ist  auch  z.  34 
Jjviai  —  listug  und  z,  36  f.  med — ekka\  letztere  worte  sind 
offenbar  fainzugetUgt,  um  am  Schlüsse  des  capitels  einen  reim 
zu  gewinnen.  —  z.  39  f.  ok  drukku  vd  ist  ein  weiterer  znsatz, 
der  germanischer  sitte  entspricht;  nach  dem  gratias  werden 
,der  erheiternng  wegen  wider  nnd  wider  die  becher  präsentiert' 
(A.  Schnitz  a.  a.  o.  1<,368) :  vgl.  z.  b,  Kim.  447, 5  ff.  ok  pa  for  hverr 
tu  eins  innis,  ok  skorti  par  eigi  mai  ne  drykk  enn  vildasta  • .  • . 
Sidan  drukku  peir  at  sidvenju  etc.  —  z.  42  f.  fyrir  okkam  elsk- 
uga  ist  auffallend,  denn  Jos.  kann  doch  nur  von  ihrer  liebe 
zu  11  sprechen;  vgl.  vgl.  lVaü/>.  v.  671  Vostre  atnour^  d.  h.  'ilie 
liebe  zu  euch'.  —  z.  52  f.  pviat — kong  stellt  eine  bemerkens- 
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werte  fioderung  dar  gegenüber  franz.  v.  679  ATor  H  roi  me  freit 
lumr  e  vef^Kunder,  die  BevOB  Charakter  in  einem  yorteilbaften 
lichte  erBcheinen  läist.  —  s.  54  f.  Den  werten  ok — homan  steht 
nur  parallel  celt.  b.  525, 17  f.  but  mthout  success;  ob  die  beider- 
aeilige  vorläge  etwas  entsprechendes  bot,  mnss  dahingestellt 
bleiben.  —  z.  59.  Statt  d  ukunm  iauU  erwartet  man  af  ti. 
was  6  tatsächlich  bietet;  vgl  frans,  r.  686  de  un  autre  regim\ 
engl.  SN  T.  1104,  l  of  vncauth  lande.  —  s.  60  f.  ok  per^hhtta 
sind  neu,  enthalten  aber  nur  eine  inhaltliche  widerbolung 
von  z.  51. 

S,  «.^0,  1  med  ÄÄX  rikja  stellt  eine  Übertreibung  dar 
gegenüber  franz.  v.  690  ovekes  dis  regiouns  =  celt.  s.  525,  22  f. 
—  z.  4  f.  Die  motivierung  von  B.'s  abnage  'weil  du  nicht  an 
den  gott  glaubst,  an  den  ich  glaube'  fehlt  franz.  nach  v.  692 
sowie  engl.  A  nach  v.  1110,  und  ob  celt.  s.  525,23  J  will  refuse 
ihee,  between  me  and  god  dasselbe  bedeuten  soll,  ist  sehr  zweifel- 
haft; dennoch  halte  ich,  wie  schon  in  der  anm.  su  engl.  A  v. 
1 194 — 6  (s.  274)  bemerkt  wurde,  dies  motiv  für  arsprünglich,  da 
durch  dasselbe  das  anerbieten  des  mädchens,  ihrem  heidnischen 
glauben  entsagen  su  wollen,  das  sich  in  allen  texten  findet, 
erst  seine  richtige  begrttndnng  erbAlt  Diese  bedingang  wird 
Öfters  gestellt  für  die  schliesaung  eines  liebesbundes;  ygL  Strengl. 
s.  76ylO£,  wo  eine  Jungfrau  su  ihrem  bewerber  ssgt  Glfama 
vü  ek  gera  pik  ummta  minn,  ef  pu  iryyyr  a  eamm  gud,  evo 
at  aet  okkur  megi  samanfaHa,  —  s.  18  f.  slikum — heidr,  ein 
passender  zusatz  des  sagaschreibers.  —  z.  23 — 7.  Für  o/r — pin 
tiüdet  bich  franz.  nach  v.  7ÜiS  keine  entsprechuug,  cbüübü  wenig 
celt  s.  525,  34  f.  oder  engl.  A  nach  v.  1128;  es  liegt  darin  wol 
auch  nur  eine  freiere  widergabe  von  tranz.  v.  715  Ouant  a  vostre 
pere  ai  conquia  un  regne,  was  an  richtiger  steile,  z.  33,  weg- 
gefallen ist,  und  ausserdem  eine  prolepsis  von  s.  221,  25  f.  ok  — 
launat,  —  z.  37  f.  at- — daginn  ist  vom  Übersetzer  hinzugefügt 
im  anschluss  an  s.  221, 24  f.  —  z.  40.  Die  form  reid,  auf  ein 
masc,  Bevis,  bezüglich,  ist  mir  unverständlicli;  die  hs.  (C)  bietet  das 
richtige  reidr*  —  s.  41  £  Nu^geingin  entspricht  engl.  A  y.  1137 
Po  Beues  was  io  iom  igo,  franz.  und  celt  yac  —  z.  50  f.  hvar — 
kam  nur  hier,  ebenso  z.  61  adr-^fißrtU,  —  Wenn  der  heraus- 
gebor  z.  62^5  Beyis  zu  dem  boten  sagen  Iftsst:  'da  magst 
Jos.  sagen,  dass  du  mit  deinem  auftrage  nichts  aasrichtest. 
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ausser  dass  du  mir  ihre  botscbaft  gebracht  hast',  so  legt  er 
ihm  ein  recht  abgeschmacktes  dietum  in  den  mund,  und  die 
darauf  folgenden  worte  z.  65  Ek — yfirfai  klingen  abrupt.  Auch 
ohne  hinzunahme  der  anderen  Versionen  sieht  man  sofort,  dass 
nma — bodske^  wm  folgenden  gehört;  es  wird  also  nach  nema 
Pmat  einzusetzen  sein:  'ausgenommen  der  umstand,  dass,  weil 
du  mir  ihre  botsehaft  gebracht  hast,  ich  dir  meinen  mantel 
gebe*;  Tgl.  franz.  t.  737  f.  =  celt.  525, 1  v.  u.  fl  =  engl.  A  v.  1155f. 

S.  221, 6  fyrir  send,  s,  ist  neu,  ebenso  z.  10  ne  hang  mit* 
tn^nn.  —  z.  28  f.  ok  med — onn/ir  ist  eine  Übertragung  yon  franz.  t. 
763  De  der  lerm  ke plurt  fei  sa  face  enviler  [l.  moiller].  Im  übrigen 
ist  die  ausdrucks weise  typisch;  vgl.  Parc.  18,22  svo  mjök 
gratandi,  at  hon  vwUi  andlit  hans  allt  i  sinum  tarwn  {=  Perceval 
Ii  Gallois  v.  31i>l  f.  Et  pleure  si  qu'ele  Ii  motte  De  ses  larmcs  tote 
la  face);  Tiistr.  ».  13, 14  f.  med  tanan  sinum  vcelandi  andlil  sUl, 
—  Neu  ist  z.  38  f.  fmddr —  jungfru\  vgl.  s.  212,  17  f.  =  franz.  v. 
216  und  Kim.  s.  179,  12  f.  ok  ham  fceddiz  af  heilagri  fru  ok 
hreinni  mey  Marie  i  pessa  veröld,  —  z.  39  ok  kr.  var  entspricht 
franz.  y.  768  ke  fust  en  craiz  peni\  vgl.  ausserdem  Kim.  s.  340, 
8  V.  u.  sa  er  krossfestr  »ar,  sowie  das.  s.  419,  16.  —  £ine  an- 
nehmbare hinzufUgung  des  sagascbreibers  ist  die  motivierung 
von  BJs  enthaltsamkeit,  z.  53 — 8  pmai — skird\  zum  Wortlaute 
Tgl.  Tristr.  s.  94, 28  f.  en  eiffi  er  hmum  hugr  ai  eiga  Hkam  lasta 
vid  konu  sauL 

S.  222^  14 — 16.  Die  worte  tvo—Uki,  ein  eigentfimlich 
nachhinkender  nebensatz,  finden  sich  nur  hier.  —  Der  zusatz 

in  *C,  z.  29  [/]  svo  slg'oian  veff,  stimmt  zu  engl.  A  y.  1252  ff. 
no  mesager  ....  Pai  swiftli  scholde  don  ü  nede,  ohne  dass  eine 
gemeinsame  vorläge  vorausgesetzt  wei  den  niüsste.  —  z.  29  f. 
ek — jafngott  =  franz.  v.  816;  Fl.  s.  130,60  ff.  muss  sich  Flovent 
sogar  sagen  lassen  Altktt  /ol  ertu,  er  pu  herr  vojm,  pvial  sendi- 
madr  skal  vopniauss  fara,  —  z.  32  f.  Ekki — pessa^  hier  ueu, 
vorausgenommen  aus  der  parallelstelle  s.  225, 14  f.  —  z.  35  f. 
Um  fjöll  —  daga  stimmt  zu  franz.  v.  820 ;  vgl.  ausserdem  Kim. 

8.  165,  5  V.  u.  f.  Sendimadr  ridr  dag  ok  nott  um  fjÖll  ok 

doli]  das.  s.  283,5  v.u.  f.  Nu  er  sendimadr  a  skjotum  hesti  ok 
ferr  yfir  fjöll  ok  doli,  ok  reid  kann  pa  nott  alla\  das.  s.  404,7 
y.  V.  f.  ok  for  eidan  um  fjöU  ok  doli;  das.  s.  501,9  y.u.  ff.  En 
Karl,  kmumgr  reid  hdm  tü  f^akkiands  med  aJlan  shm  her;  kann 

Btitiige  nur  gtidhlohl«  d«r  danMh«  «immIm.  XIX,  0 
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reid  um  ha  fjÖU  ok  myrkva  dali  ok  furduliga  pröngva  (=  Kol. 
lied  ed.  Malier  y.  814);  ähnlich  echoo  Helgakv.  Hund.  1,48, 5  f. 
—  Zn  dem  inhalt  von  2.  37  ff.  stellt  sich,  was  Oed.  &  XX 
schon  knrs  erw&hnt  hat,  Ol.  Kim.  s.  71,  6  ff.  ,  , .  ser  kam 

fram  fyrir  nk  sitja  einn  pilayrim ....  PihgHmr  sja  matadiz,  ok 
er  Lanäres  km  fram  ai  hemm,  iMBlti  piloffrimrhm:  Fagr  wehm, 
sagdi  Hann,  stig  nidr  af  pinu  erst  ok  sit  hja  mer,  ok  sncpätm 
badir  samt  .  .  .  Landres  .  .  .  sie  nidr  af  sinu  ersi  ok  selliz  hja 
pilagrimnum  sakir  pess  ai  kann  var  ekki  mettr  ok  po  lysiuyr. 
Der  weitere  verlauf  dieser  episode  ist  allerdings  in  beiden 
texten  ein  ganz  verschiedener,  —  Sir  Beues  s.  277  h<abe  ich 
gesagt,  engl.  A  v.  1263—82  fänden  sich  weder  im  franz.  noch 
im  isl.  oder  celt.  texte;  ich  hätte  hinzufügen  sollen,  dass  isl. 
hier  z.  41 — 4  Petta — heidingjum  wenigstens  den  hauptinhalt 
des  betr.  abscbnittes  widergibt,  also  doch  wol  ihre  frans,  vor- 
lagen fthnliches  enthalten  haben.  —  z.  49.  ök  po  fagrl^Oj  ein 
wolhedaobter  susats  des  flbersetzers,  denn  'gieriges  essen,  xu 
viel  trinken  war  gegen  den  anstand*  (Weinhold,  Altnord,  leben 
8. 150);  vgl  auch  Havamal  str.  21, 1  ff.  Graäugr  halr,  nema  geäs 
t>Ui,  etr  ser  aidrirega.  Anders  der  unmanierliche  swerg,  von 
dem  es  Clar.  8.22,19  heisst  ok  etr  geysi-gradtigliga, 

S.  233,  1.  en  ek  Terri,  nur  hier,  z,ar  genaueren  Orientierung 
des  lesers  aus  s.  237, 6ü  entnommen.  —  z.  7  f.  Ok — mer  = 
engl.  SNC  v.  1283, 101  f.  (s.  64)  Tel  nie  tww,  yfpou  can,  Where  y 
myght  fynde  suche  a  man!  Franz.  nach  v.  844  und  celt.  s.  527, 
19  vac.  —  z.  12  —  16.  In  franz.  v.  84S  ff.  =  engl.  A  v.  1309  ff. 
f&llt  der  pilger  in  Ohnmacht,  unmittelbar  nachdem  er  die 
Schreckensbotschaft  in  bezug  auf  B.  vernommen  bat,  dem  vor- 
li^nden  texte  zufolge  erst  nach  gegebener  antwort.  Ein  grund 
zu  dieser  Teränderten  anordnung  ist  nicht  ersichtlich.  —  z.  17f. 
Bfert — ydvartf  und  dem  entsprechend  z.  28  f.  Ekki — siit  hat 
der  sagaschreiber  nicht  unpassend  hinzugefügt.  —  z*  19  f.  Mogk 
a.  a.  o.  s.  486  Termutet  hier  eine  Iflcke:  'so  scheint  mir  die 
aufforderung  des  Terri ....  er  solle  ihm  den  hrief,  den  er  zu 
besorgen  habe,  zeigen,  vollständig  unmotiviert.  Woher  kann 
überhaupt  Terri  etwas  von  dorn  briefe  wibseu,  wenn  ihm  Bever 
niclit  davon  erzählt  hat?  Diese  werte  scheinen  also  zu  fehlen.* 
DicF  })edenken  Mogks  beruht  indessen  nur  auf  einer  ungenauen 
auffasäung  unsrer  stelle.  Terri  fragt  zunächst  den  boten  med 
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hwUfaripert  mid  diese  fra^e  lag  nahe,  da  Bev.  jedenfalls  den 
brief  in  einer  btlehse  am  halse  oder  gOrCel  trug,  wie  das  der 
boten  gepflögenheit  war  (vgl.  A.Schultz,  a.  a.  o.  1^,  174).  Und 

nun  erst  fügt  er  hinzu  Ef  per  farit  med  href  etc.    Es  ißt  also 
absolut  nichts  ausgefallen;  vgl.  franz.  v.  853  f.  -  -  z.  33  f.  Hmn 
reid — syngjandi  —  franz.  v.  865  Tretoi  en  chmmtaunt  comence 
a  chivacher\  vgl.  Ol.  Kim.  p.  71,4  f.  ok  ridr  par  Iii  er  hoiin 
kemr  i  einn  villiskog  sijngjnvdt  ok  gledjandi  sik  mikiVtgn.  — 
z.  35 — 7  Par — foUt  entspricht  franz.  v.  867  nur  Ceo  fu  la  phis 
riche  die  ke  soit  desuz  ciel;  dass  es  eine  handelsstadt  ist,  in  der 
alles  m()gliebe  feil  gehalten  wird,  ist  eine  idee  des  ttbersetsers; 
so  wird  Flor.  s.  38  f.  beriebtet,  dass  sieh  27  tore  in  der  mauer 
von  Babylon  befinden,  ok  sterkr  kastali  yfir  hverfu,  ok  markaär 
hvem  doff  I^fa  hverßim  kastaia.  —  a,  40 — 2  ok  hafdl — sol;  von 
solehen  edelsteinen  wird  in  den  mittelalterlieben  epen  oft  er- 
sfthlt;  vgl.  a,  b.  Kim.  s.  473, 3  ff.  en  ehm  carhmculus  lysti  par, 
ok  er  Pat  h(ms  natHira,  ät  kam  lysir  jafni  um  noft  sem  uni 
dag ;  das.  s.  203,  6  v.  u.  f.  ...  fjorar  karhunkxdi,  af  peim  lysti  um 
allt  landijiUdii,  svo  at  eigi  pur f Ii  par  kerti  brenna  um  nwlr  eda 
kveldiun]  s.  auch  das.  s.  323,25.  —  z.  47  f.  Bevers  ste  af  hesti 
sinum  entspricht  ens-l.  A  v.  1353  Beues  of  is  palfrei  aligU\  frauz. 
nach  V.  879  und  celt.  s.  527.  13  v.u.  vac,  —  z.  49.  Nach  orm- 
düiga  vermissen  wir  die  Übertragung  von  franz.  v.  881  Mahumet 
prist  par  Je  ioup  si  le  comence  a  ruer      celt  8.  527, 12  v.  u. 
and  seized  Mohorn,  and  broke  it  in  pteces\  vgl.  engl.  A  v.  13Ö6 
And  prew  here  godes  in  pe  fen.    Dieser  ansfall  ist  um  so  auf- 
fftlliger,  als  gleieb  darauf  auf  diese  tat  des  Bev.  besag  ge- 
nommen wird,  z.  53  f.  —  Naeb  franz.  r.  887  ist  eine  Itteke  an- 
zunehmen, denn  es  fehlt  eine  entspreebnng  zn  isL  z.  55,  C  oote 
16  ok  sjdfa  ose  äre^t  ok  svivirda,  ef  ver  hefdum  eigi  imdm 
flyit'y  fthnlioh  engl  A  r.  1364  f.  Anä  elep  al  mre  mm;  Vnnepe 
i  scapede  among  pai  pring;  vgl.  celL  s.  527,9  v.  n.  f.  and  küled 
one  of  their  companions  also. 

S.  224,  1 1  vermissen  wir  die  frage  Brand.'s,  was  Bev.  ver- 
anlasst habe,  ihn  aufzusuchen,  franz.  v.  897  =  celt.  s.  527,  5  v.  u. 
Die  tolgeudeu  worte  des  Ik»v.  bilden  die  antwort  darauf.  — 
z.  23.  Für  haiin  erwartet  man  hans  fmir^  im  gegensatz  zu  a 
hals  honum  z.  24;  vgl.  franz.  Y,9i^Eies  pez  Ii  lient  de  chaines 
muit  foriment     eelt  s.  528, 6  f.  —  z.  31  f.  * — ]^rwmd\  franz. 
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entspricht  r.  920  nur  en  ma  pHwn\  dag.  Tgl.  Kim.  8. 377, 1  f. 
i  hhm  mestu  myrhmtofu  ok  ena  verttu;  <las.  n.  399,3  y.  n.  I 
myrkmutofu  ina  venia,  pa  er  a  SastianAi  er.  —  s.  33  krapt  Ter- 
Btehe  ich  in  diesem  mamineiihange  nicht;  frans,  entspricht  t.  922 
den  Worten  pim — kra^t  nur  vostre  taleni;  so  erwarten  wir  an 
iweiter  stelle  ein  synonymam  zu  phm  vil/a,  und  dies  wird  in 
der  lesung  Ton  G  note  9  pina  kröf  geboten.  —  s.  34  f.  ok  ötmur 
eitrkvikendi  stellt  sieh  zo  celt.  s.  528, 15  and  oiher  poisonauf 
leiiiiuL:  franz.  v.  923  vac.  Vgl.  auch  Ol.  Kim.  s.  61,  3  v.  u.  f. 
hayal  skal  samna  til  pessa  huss  öllum  onnum  ok  eUrkykvenäum; 
dap.  8.  69,  17  ser  hann  marya  orma  ok  pöddur  ok  Önnur  eitr- 
kyhvi'iidi]  p.  ferner  Ced.  s.  CCXXXVII.  —  z.  36f.  svo — mridaz 
ist  eine  erweiternde  widergabe  des  franz.  Irenchaunt,  v.  923. 
- —  z.  41  C  note  15  sakir  —  i  dag  int  ein  hübscher  zusatz, 
der  gewiss  nicht  erst  durch  den  schreiber  von  C  erfunden  ist. 
Dagegen  ist  die  zweimalige  erkliLrung  des  Bev.,  dass  er  sieh 
den  befehlen  Brand.'s  fttge,  franz.  y.  926  f.  und  ?.  933  un- 
ttbersetzt  geblieben.  —  z.  37  f.  C  ok  akH  —  hy(Kfleif\  vgL  sum 
inhalte  Ol.  Kim.  s.  61, 9  v.  u.  f.  Ekki  skai  hemi  tü  fmdu  fa  «lan 
eixm  sadahleif,  —  z.  45  ol  höfäinu  =  eelt.  s.  528|  22  heaHmgi 
franz.  und  engL  vac.  —  z.  50  /  pvk — tinar  stimmt  einigmiassen 
zu  engl  M  v.  1312  Bettet  kanäis  ihey  onbound  (vgl.  die  anm. 
z.  d.  st  S.287);  franz.  nach  t.  947  und  celt  s.  528,25  vae. 
—  z.  57f.  *0  fferra — nafns  ist  eine  typische  einleitungs- 
formel  für  bittgebete;  vgl.  Kim.  68,  7  f.  Nu  bid  ek  pik,  drottinn 
piirm,  sakir  pins  heüaya  naftis  etc.  —  z.  57 — 9.  Den  Worten 
Herra — pinu  entsprechen  franz.  v.  954  nur  Ore,  dem,  eides, 

S.  225,  4  f.  at  aidri—gjora  weicht  ab  von  franz.  v.  959 
JTe  jammes  apres  ne  parlera  od  komme  =  celt.  s.  r)iS,  34  f.  — 
z.  7.  Franz.  v.  962  f.  und  celt  s.  528,  35  f.  ist  die  entsprechende 
rede  des  Bev.  länger.  —  z.  17f.  B  er — ekki  entspricht  engl.  A 
V.  1436  Pat  i  ne  migte  hm  noup  fern  ise.  C  und  die  andern 
texte  vac.  —  z.  33  —  6  Ok — ydvar  \  dieser  teil  von  Jos.'s  rede 
wird  franz.  v.  989 — 91  =  celt.  s.  528,2  v.u.  f.  als  tatsache  er- 
zählt —  z.  44  fehlt  eine  notiz  Uber  die  Stimmung,  in  welche 
Jos.  durch  diese  Werbung  versetzt  wird;  vgl.  franz.  7.998«» 
celt  s.  529,  5  f.  »  engL  A  t.  1458.  —  z.  52f.  ok  tok^kongi 
nur  hier. 

S.  S86^  10  f.  Dieser  darstellung  zufolge  trifft  das  pierd 
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den  könig  Brand,  mit  den  hufen  an  den  köpf;  nach  franz.  t. 
1026  ff.  =  celt  8.  528, 20  ff.  trifft  es  ihn  an  die  brüst  nnd  er 
lerseblfigt  sieh  beim  fallen  den  köpf  an  der  maner.  —  &  12 
VI  riddarar;  ans  franz.  1030  tes  ehevaUrs  »  celt.  s.  528,23 
hiM  men  geht  hervor,  dass  der  sagasehreiber  in  seiner  vorläge 
sex  (tir  ses  gelesen  haben  ninss.  —  z.  15  *C  ok — kann  entsprieht 
franz.  v.  1034  Mamderent  mires  H  H  fount  saner.  Die  redens- 
ai  t  ist  typiscb;  vgl.  Er.  b.  12,7  f.  hon  fekk  ok  Icekna  Iii  at  grwda 
hans  sar,  wo  franz.  v.  1243  vac.;  s.  auch  Parc.  8.  39, 27  f.  pa 
fekk  kann  til  einn  Icekni  at  grcpda  hann  und  AI.  8.  148, 1  v.u.  f. 
—  z.  19f  pa — syrgja;  vgl.  eng:!.  A  v.  1576  he  made  is  pleini, 
V.  1578  Heuliche;  franz.  v.  1039  und  celt.  8.  529,28  vac.  —  z.  30  f. 
vondr  svikari  —  celt.  s.  529  ^  34  traitor  =  engl.  A  v.  1593 
Pef!  cherl!  (vgl.  die  anm.  z.  d.  v.,  s.  291);  franz.  v.  1047  vae, 
mkari  ist  ein  gewöhnliches  Schimpfwort;  vgl.  8.  227, 55  f.  Mm 
Wa  spikara  »  franz.  1187  treire  pa»tenfir\  s«  235, 83  f.  pu  iOr 
S9ikari »  franz.  v.  1772  =  traiiur;  s.  242^  46  f.  /ni  hum  svik- 
ari ^  franz.  v.  2320  iraitur;  Ced.  fllhrt  dazu  s.  XXV  keine 
parallelstellen  aus  anderen  sagas  an ;  doch  Tgl.  Ol.  Kim.  e.  58, 
6  tem  leidr  stfikari;  It.  s.  91,7  pu  Mm  vandi  svikari  \  AI.  s. 

121.5  sa  vandi  svikari  Narbazones  (Gnalt.  abweichend  cruenius 
. .  .  Aarbasones);  drottinsviki,  das  8.  235,  54  *C  in  demselben  sinne 
gebraucht  wird,  findet  sich  u.  a.  auch  Kirn.  s.  82,20.  —  z.  36 
ist  ein  längerer  monolog  des  Bevis  ausgefallen  (vg-l.  franz.  v. 
105()  — 06  =  celt.  8.  529, 11  v.  n.  ff.  =  engl.  A  v.  16U3  ff.),  der  ja 
allerdings  für  den  zufjammeiiliaug  nicht  unentbehrlich  ist.  El)enso 
fehlt  z.  45  die  antwort  des  zweiten  kerkermeisters,  franz.  v. 
1076  «  celt  s.  530, 3  f.  —  z.  47  ff.  Zunächst  fehlt  hier  die  be- 
merkuDg,  dass  Bev.  das  seil  durchschneidet,  an  dem  der  zweite 
kerkermeister  sich  herabgelassen  hat,  vgl.  franz.  t.  1078  =  celt. 
s.  530, 5  f.  Die  worte  Pa  loff^^sverdinu  stimmen  zu  engl.  A 
T.  1632  ff.  Baies  hdd  up  pai  gode  brande  And  fdde  io  ffrcnde 
pai  sari  wigt,  Pourg  aiU  is  hodl  pat  swerd  he  pizt,  vgl.  celt  s. 

530. 6  (md  ihe  man  fül  en  the  point  of  fhe  smrd ;  nach  franz. 
T.  1079  f.  dagegen  verliert  der  Wärter  dadnreh  sein  leben,  dass 
er  beim  herabfallen  an  einer  der  am  boden  des  gefängnisses 
angebrachten  eisernen  spitzen  aufgespiesst  wird.  Endlich  fehlt 
hier  der  zug  ganz,  dass  Bev.  nach  dem  tode  seiner  Wächter 
noch  drei  tage  hangernd  im  gefängnis  verbleibt,  bis  auf  sein 
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gebet  hin  die  fesseln  vom  kOrper  fallen,  franz.  t.  1082 — 91  s 
eelt.  B.  ö30|8ff.  =  engl  A  y.  1635  ff.  Diese  aoslassung  wird 
dadurch  besonders  auffallend,  dasss.  227,23  f.  auf  das  betreffende 
stflek  erzähluDg  ausdrücklich  bezu^  genommen  wird,  wenn  es 
beibstj  B.  habe  vier  tage  keine  speise  zu  yich  genommen.  — 
49  f.  Sidm — streinginum  engl.  A  v.  1651  f.  A  wente  quik 
out  of  prisoun  Be  pe  rop,  pe  gaüer  com  adoun  (vgl.  die  anm. 
z.  d.  8t.  s.  293).  Nach  franz.  v.  1092  =  eelt.  r.  530, 12  springt 
B  15  fiiBR  in  die  höbe  und  gelangt  in  ein  gewölbe,  von 
wo  ein  breiter  weg  ins  freie  führt.  —  Nur  dem  nordischeu 
texte  zufolge,  z.  50  f.,  gelangt  Bev.  nach  seiner  i)6freiaug  gerade 
in  das  haus,  welches  seine  Wächter  bewohnt  hatten;  nach  den 
anderen  texten  kommt  er  mitten  in  der  atadt  ins  freie  und  tritt 
in  ein  zimmer  ein,  welches  Ton  kerzen  erleuchtet  ist;  vgl. 
franz.  v.  1097  ff.  =  celt  s.  &30, 14  ff.  =  engl.  A  1653  ff.  Was 
den  sagaschreiber  zu  dieser  Änderung  veranlasst  hat,  Termag 
ich  nicht  zu  sagen.  Die  lebhafte  Schilderung  von  des  beiden 
äusserer  erscheinung,  iranz.  v.  1100—4,  ist  weggefallen.  —  z. 
58  f.  Die  werte  sm — harffina  mag  der  ttbersetzer  hinzugefügt 
haben,  weil  von  einem  öffben  der  Aber  nacht  geschlossenen 
tore  sonst  nicht  die  rede  ist.  Nach  engl.  A  v.  1691  öffnet  der 
pförtner  erst  das  tor  auf  Bev.'s  geheiss;  celt.  s.  530, 30  heisst 
es  allgemeiner  gefasst;  They  also  opened  (he  gate.  —  z.  59  f. 
hverr  kann  var  —  celt.  s.  530,28  n'ho  he  was;  franz.  v.  1118 
Dimt  es  tu,  bacheler?  steht  feraer.  Die  wurte  etia — fara  finden 
sieh  nur  in  der  saga.  —  z.  63  vermissen  wir  die  Übertragung 
von  franz.  v.  1123  Jeo  ly  retroverai,  sachez  de  verUez  —  celt.  s. 
531, 29  f. 

S.  227,  3  f.  Jevers — kann  stimmt  zu  celt.  s.  530,  31  f.  and 
proceeded  anmard»  that  niffht  ;  franz.  nach  1126  yae^  —  z.  12f. 
SU — morgunhm  »  celt.  s.  530, 34  the  dty  fir<m  wMeh  he  had 
escapedi  franz.  nach  1134  vac.  —  z.  18f.  ok  lagdi — #«r  as 
franz.  V.  1140.  Wenn  ritter  im  freien  schlafen,  pflegen  sie  den 
Schild  als  kopfkissen  zu  brauchen;  ygl.  Er.  8.29, 24  f.  En  pesH 
dreki  iok  mik  i  morgin  sofanäa  af  mimim  skÜdi,  —  z.  31  f.  *G 
en  peir  svara  öngu  «  celt.  s.  830,3  v.u.  and  no  one  answered; 
franz.  v.  1153  Mes  sachez  de  veyr  ke  il  poynt  ne  trova  steht 
forner.  —  z.  32  f.  Ilaim — myrk.,  wie  beide  hs«.  bieten,  ist  unklar 
ausgedrückt;  nach  franz.  v.  1 154  f.  =  colt.  s.  530  3  y.  u.  f.  wird 


üigitized  by  Google 


STUDIBN  ZUR  BS  VIS  SAGA. 


$7 


eine  lampe  angezQndet  und  in  das  gefäoguis  binuater  gelasBeo. 
—  z.  35.  Der  Inhalt  der  rede,  frans*  v.  1158—60  =  celt.  s. 
531, 1  f.  ist  weggelassen,  aber  aus  demselben  die  tatsaehe  Ton 

flucht  in  die  vorhergehende  erzählnng  en  —  broUu  auf- 
genommen. —  Dass  der  sagascbreiber  es  so  anfgefasst  hat,  als 
ob  Brand,  und  nieht  vielmehr  Grandier,  der  besitier  des  als 
besonders  wertvoll  beseiehneten  pferdes  sei,  geht  nieht  nur 
aus  C  note  6  Mongr  reid  HnU  ffoda  eui,  sondern  aueh  aus 
c  52  f.  a  him  shjoiu  e$H  hervor,  wo  franz.  v.  1184  liest  tur  m 
bon  destrer.  —  z.  56.  Nach  fraoz.  v.  1188=celt.  ».  831, 19  wirft 
Brand.  Bev.  liier  noch  die  tötung  seinei  kei  kermeihter  vor. 

S.  2'*S,  U  tf.  er — biskups  weicht  dem  öinue  nach  von  franz. 
V.  1211  (juant  de  si  hon  evesque  est  es  ordine  —  celt.  s.  531, 30  f. 
ab;  daas  zu  der  neuen  faBHung;  die  folf^enden  vvorte  nicht  recht 
passen  wollen,  hat  ofifeubar  der  Schreiber  von  C  gesehen  und 
darum  z.  10  f.  einum  presti  (=  celt.  s.  531, 31  f.  a  priest  \  vgl. 
franz.  v.  1212  u»  chapeleyn  leitri)  in  Ödnm  bifkupum  (note  5) 
geändert,  ebenso  z.  19  vigdr  Ol  pruis  (— -  franz.  v.  1219  prettre 
tm^  ordM  —  eelt.  s»  531, 36  a  newty  wdaineä  priest)  in  Piffär 
tu  bUfcups.  sakir  kr.  p,  ist  zusatz,  —  z.  14  f«  at  kam  skyläi 
mgi  tmäan  rama;  frans,  v.  1216  »  eelt  s.  531, 33  f.  'ehe  ieh 
etwas  esse^  wirst  dn  gehängt  setn\  also  im  worüaute  ganz  ab- 
weiehend.  —  Der  Inhalt  von  franz.  v.  1222 — 4  eelt  s.  531, 
13  V.  u.  ff:  ^ßev.  Uberlegt,  dass  er  jeder  gefahr  trotzen  könne, 
wenn  es  ihm  gelinge,  das  pfcid  seines  gegners  in  seinen  besitz 
zu  bekommen',  fehlt  hier  z.  21.  —  z,  34  f.  Vgl.  OL  Kim.  s,  72,  16  f. 
vor  kann  kominn  heldr  fram  t  emn  stridan  straum  ok  djupan, 
sva  at  padan  hefdi  Jumn  aldri  iil  lands  komtt,  ef  eigi  hefdi  haus 
ers  svo  sterkt  ok  frcekit  vent.  Der  nordische  text  lässt  nicht 
erkennen,  zu  welchem  zweeke  B.  die  lanze  in  das  wasser  steekt 
Aus  franz.  v.  1238  f.  «=  celt  s»  531,3  v.u.  ff.  geht  hervor,  dass 
es  geschieht,  um  die  tiefe  des  wassers  zu  erproben.  Derselbe 
zug  findet  saeh,  bdlftufig  bemerkt,  in  dem  me.  roman  von  Guy  of 
Warwiek,  Beinbronn  str.  81, 10  £  (The  Bomaaee  of  Gay  of 
Warwiek.  Edited  by  J.  Znpitza,  London  1883  a.  658)  Pe 
mJter  fm  so  stame  and  ffrm,  Migte  m  mm  come  perin.  Beute 
he  hadäe  seMp  to  saUe.  Beinbroun  durste  wmgt  passy:  fVip  is 
spere  a  gm  it  prouy,  Uow  dep  ii  was  beside.  Wenn  es  dagegen 
Kim.  s.  266, 9  ß.  heisst  Ok  peyar  hann  kotn  Iii  ha/^i/üi,  iayäi 
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Hann  sinu  spjoli  i  sjainn,  m  geschieht  das  wo!  hier,  um  damit 
symbolisch  die  besitznalune  dieses  nie  eres  anzudeuten.  —  z. 
37  f.  Hann — hafaz  ist  typisch,  hier  entspricht  franz.  v.  1242 
malt  fut  esbayz\  B.  233,23  flf.  sm  at — hafaz  =  franz.  v.  1553  Ke 
il  ne  siwerunt  quele  pari  torner s.  250,  34  *C  ok  vissi — hafaz  \ 
frans,  y.  2916  vac.;  vgl  MöU.  a,  2%  17  ok  vissi  ekki,  hmt  hon 
skyldi  at  hafaz  («»  franz.  v.  555  $i  que  ne  $e  set  coweiiHer); 
Parc  8.  28,  20  f.  £h  Atnn  ....  vissi  ekki,  hvai  ham  skyldi  ai 
hafaz  («  franz.  v.  4189  CU  ki  ne  set  qw  faire  piUsse),  Ol.  Elm« 
B.  61, 15  f.  ok  vissi  hon  eiffi,  hmt  hon  sktfldi  at  hafaz ;  Streng!. 
B.  5, 12  f.  ok  vissi  eigi,  hvett  kann  skyldi  at  hafaz,  —  z.  39. 
Durch  den  ausdniek  med  fögrwn  ordum  wird  der  ton  des  im 
franz.  texte  v.  1243  flf.  12  zeilen  langen  gebetes  (vgl.  celt,  s. 
5o2,  2  il'.)  kurz  aD^mMleutet.  —  z.  40.  Die  vvorte  von  C  uote  12  Au 
sem — honutü  isiud  der  Situation  angemessen,  ohne  jedoch  in  einer 
der  anderen  Versionen  eine  entsprechung  zu  finden.  —  z.  47. 
med g,  m.  nur  hier;  vgl.  Valv.  s.  60, 16  flf.  Hann  slo  nu  hest  sinn 
sporwn  ok  hleypti  a  ana,  ok  hestrinn  svamm  svo,  at  med  guds 
nad  komz  kann  yfir  ana\  s.  auch  Tristr.  s.  89,  12  flf.  Neu  ist 
ferner  z.  54  med — daudan  {ok  frcenda  hans  add.  C),  aber  passend 
hinzugefugt.  —  z,  41  ff.  Wie  das  sohnelle  laufen  zu  lande,  so 
iBt  flottes  schwimmen  eine  haupteigenschaft  tttchtiger  pferde; 
vgl.  Kim.  B^  108, 15  f.  Hestr  hans  vor  peirrar  naituru,'  at  hamm 
vor  ja/hkrinfft  at  svimma  med  kann  a  ifa  ok  a  vatni  sem  renna 
a  iandi. 

S.  229, 2  ff.  E»  ist  bemerkenswert,  dass  sämmtliohe  Ver- 
sionen (celt  s.  532, 19  ff.  SB  engl.  A  v.  1821  ff.)  hier  directe  rede 
bieten,  nnr  franz.  v.  1272  ff.  indireeie.  —  z.  14  f.  /yrir  sakir — 
a  =  franz.  v.  1284  Pur  l'amur  cel  den,  a  ky  esies  done;  im 
übrigen  ist  diese  beschwörungsformel  typisch;  vgl.  s.  253,  59  f.  *C 
sakir  pess  guds,  er  per  truid  a;  franz.  v.  30S2  nur  pur  l'amur 
dex;  ähnlich  s.  231,G2f  Pat  skal  sa  gud  vita,  er  kristnir  menn 
trua  a,  ^e^enüber  franz.  v.  14bi  A'e  par  cele  den  ke  dei  ho[n\urer\ 
zu  diesen  stellen  fügt  sich  Kim.  84,  10  v.  u.  B  fyrir  guds  sakir 
pess  er  pu  truir  a\  vgl.  das.  s.  415,  5  v.  u.  f.  —  z.  34  ff.  Der  zug, 
dass  ein  ritter,  der  von  einem  verwanten  seines  gegners  ein  ross 
erbeutet  hat,  von  diesem  gefragt  wird,  ob  und  wem  er  dasselbe 
gestohlen  habe,  kehrt  in  der  romantischen  literatur  öfters  wider; 
8.  Ipomedon  in  drei  englischen  bearbeitongen  herausgegeben 
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TOD  £.  K.,  Bralau  1889,  a  XXXIII;  vgl  aaeh  Kim.  s.  409,  5  t.  o.  f. 
hoerr  fekk  per  hest  Pom  er  pu  riär,  eär  ke/ir  pu  stolit  hmmT 
—  z.  39  £  Den  bekannten  scbers,  dass  Brand.  Eum  priester  g;e- 
weiht  861,  aber  wol  Bchwerlich  je  meise  singen  werde«  bat  der 
flbereetzer  an  dieser  stelle  weggelassen;  vgl.  franz.  r.  1306iF.a« 
eelt.  8.  532,  36  Ü\  =  engl.  A  v.  1869  ff.  —  z.  54.  Die  motivierung 
des  l'allefe  durch  af  blodras^  C  note  12,  ist  passend,  aber  nur 
in  diesem  texte  vorhanden.  —  z.  60.  Hier  fehlt  eine  specielle 
aufzählung  der  verschiedeneu  gerichte,  welche  B.  vorgeBefzt 
werden;  vgl.  franz.  v.  1334  f  =  celt.  e.  533,4  0".  —  Sir  Beues 
8.  300  habe  ich  bemerkt,  dass  engl.  A  v.  1934  —  6  ^  keuerchef 
to  htm  he  äroug  In  pat  üche  stounde,  To  stope  mide  is  wonde 
ein  Zusatz  sei;  indessen  entsprechen  isl.  z.  62  die  werte  let 
kam  binda  sar  sitt;  gewiss  haben  beide  Übersetzer  diesen  zug 
der  vorläge  entnommen;  franz.  naeh  t.  1340  und  eelt.  s.  533, 
10  yae» 

S.  330y  4  E  bat  der  isl.  Übersetzer  ebenso  wie  der  englisehe, 
A  V.  1963  k,,  das  von  B.  gegebene  resnmö  von  seinen  lebens- 
Bohicksalen  sebr  gekttrzt;  vgl.  franz.  y.  1348 — 55  »  celt.  s. 

533,  13  ff.  Der  ausdruck  z.  3  f.  ok  sa/jdi — sina  inacht  den  ein- 
druck  des  typischen ;  vgl.  z.  b.  Pjal.  8.  57,  6  v.  u.  Ok  sem  Jon  saydi 
honum  cefisögu  sina\  Er.  s,  41, 1  segjandi  honum  sina  wfisögu.  — 
z.  10.  Die  von  Mogk  (a.a.O.  s.  486)  hier  ganz  mit  recht  ver- 
niisste  ford(  iuii2"  des  })atria!Tben  an  B.,  sich  nur  mit  einer 
reinen  jungiVuu  zu  vermählen,  iindet  sich  tatsächlich  bloss  in 
engl.  A  V.  1907  Ü'.;  franz.  nach  y.  1358  und  celt.  s.  533,20  vac; 
entweder  hat  also  dieser  passus  in  mehreren  hss.  des  franz. 
textes  gefehlt,  war  aber  in  der  dem  engliscben  dichter  vor- 
liegenden erhalten,  oder  die  betreffenden  verse  waren  sehen  in 
der  gemeinsamen  vorläge  der  den  fremden  bearbeitem  zur  ver- 
fllgnng  stehenden  franz.  hss.  nieht  mehr  vorhanden,  und  der 
englische  dichter  bat  sie  nach  engl.  A  v.  2193  ff.  zugediehtet  — 
z.  17  ff.  Zn  peir — kmgi  stellt  sich  engl.  A  v.  1987  f.  Pal  in  pe 
londe  of  Ermonie  ffadde  bore  htm  gode  companie^  franz.  v.  1369 
und  celt.  s.  533.  2(3  vac.  —  z.  20  Einn  völdugr  konijr  =  celt. 
B.  553,  27  f.  a  wecUthy  kina ;  1  ranz.  v.  1 373  liest  statt  dessen 
unrichtig  Yvori,  während  dieser  name  erst  im  folgenden  verso 
jrenannt  werden  sollte.  —  z.  22  f.  ok  ek^pannig  ist  ein  nahe- 
Uegeuder  zusatz  des  Übersetzers.  —  z.  23  f.  C  nute  7  um  aUt 
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ihlbia  =  celt.  8.  533,  30  fhe  cHy  caUei  NuJble;  franz.  v.  1377  vac. 
—  z.  31  vid  fa  sveina;  etwas  abweichend  von  franz.  v.  1384  un 
esguier ;  vgl.  celt.  8.  533,  35  her  foster  brother.  Darum  heisst 
e»  auch  s.  231, 22  f.  Nu  kom  im  eim  skviari  hennar,  £;egeattber 
franz.  v.  1 135  Banefey  V esguier*  —  s.  46  f.  ok  gaf  honum  vain  = 
celt.  8.  533, 6  V.  0.  and  gave  him  waier  to  wash  hinuelfi  frans,  nach 
V.  1397  vac  —  z.  58£t  C  Ok  padan — kanff\  zum  Wortlaut  vgl 
Kim.  ^  434|  7  y.  IL  ff.  * . . ,  eru  enn  $  manadir  sidan  liänir, 
er  ek  irap  med  kernt  werdi  pusund  af  ydru  HtU, 

8.  tSlf  6 — 8  ef  ek — EingL  weiebt  ganz  ab  Ton  franz.  r. 
1426  -=  eelt  f.  534, 14  ^wenn  ieb  dioh  niebt  eine  solebe  kntte 
tragen  gäbe*.  Der  sagaschreiber  mag  die  im  urtexte  gebotene 
motiviei  uDg  für  zu  wenig  Htichhaltig  angesehen  haben.  —  z.  9  f. 
er — pratt  nur  hier,  offenbar  vorauf  geuommeu  aus  p.  231,40f., 
wo  franz.  v,  1462  entspricht;  vgl.  auch  Parc.  s.  40,  f.  nu  heft 
ek  feingit  pann  riddara  Perceval,  er  ydr  he/ir  leimji  eptir  langai\ 
Mirm.  8.  208,  3  f.  er  hann  veitti  honum  pat,  er  kann  hafdi  leimß 
eptir  iangat.  Die  dann  folgenden  werte  ok  sakir — eigi  stellei. 
Bich  zu  engl.  A  v.  2154  £f.  ^er  Pis  numnes  hrowe  totore,  Me 
Wolde  penke  be  his  fasoun,  Pat  hit  were  Beues  of  Mamiom; 
franz.  naeb  t.  1427  und  eelt  s.  534, 15  niebt«,  Doeb  aber 
wissen  aueb  diese  texte  um  die  Verwundung  an  der  stim,  die 
Bev.  dureb  den  seblangenbiss  im  geflbignis  davongetragen  hat; 
^  gl.  franz.  r.  968  =  celt  s.  528, 12  y,  u.  f.;  naeb  dem  beriebte 
des  engliscben  diebters  reiset  die  seblange  ihm  ausserdem  die 
rechte  augenbraue  weg  (A  v.  1553  f.),  in  folge  wovon  eine  narbe 
entsteht,  A  v.  1573  f.  U  har  pour^  pat  maidc  nc  kneu  him  nougt, 
Whan  hii  were  eft  to  gedre  hroup,  Sicherlich  hat  also  auch  an 
unserer  stelle  die  gemeinsame  vorläge  des  engl,  und  des  nord. 
textes  etwas  entsjii  echendes  geboten.  —  z.  28  f.  pa — jarnvidjamar 
stimmt  überein  mit  engl.  A  v.  2159  His  rakenteis  he  al  ierof\ 
diese  uotiz,  die  für  den  Zusammenhang  nötig  erscheint,  fehlt 
franz.  nach  1442  sowie  celt.  s*  534, 22,  ist  aber  gewiss  ebenso 
echt  wie  der  eben  vorher  besproebene  zug.  —  z.  31  ist  eine 
rede  Job.'8  ausgefkUen;  ygt  franz.  r.  1445 — 7  »  eelt  &  534, 
24  ff.;  engl.  A  t.  2163  £  wider  anders.  —  z.  d7f.  Pat  bar  B. 
tu  Jawenam  «  eelt  s.  534,31  taOÜ  he  eame  to  Josian;  franz. 
vac,  aber  gewiss  ist  naeb  t.  1459  eine  inhaltlich  entsprechende 
zeUe  ausgefallen.  —  z.  43  f.  er  ek^kanda  findet  sich  nur  im 
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isl.  textei  hinzugefügt  nach  s.  225,  34  f.  —  z.  51  einn  ukunnigr 
maär  weicht  von  franz.  1470  im  haeheler  ab,  klingt  aber  an 
an  8.  219;  59 1  en  ek  er  eim  fatmkr  maär  a  (af  6)  tikunnu 
hmdi.  —  z.  63  f.  at  ek — pik;  diese  entgegnong  auf  die  erste 
besehuldigmig  findet  sieli  nur  im  Torliegenden  texte  nnd  passt 
gut  in  den  susammenhang. 

S.  232,  5  ff.  Es  gebt  ans  der  eonstmetion  herror,  dass 
naeb  der  absieht  des  Übersetzers  die  worte  pam — mik  zum 
vorigen  satz  gcliürcu  snllen,  der  ( — )  auf  z.  ü  wird  danu  Über- 
llUäBig.  Nach  dem  Wortlaute  des  iVauz«  textea  v.  14S5  ^aunt 
j'eo  me  avrai  fei  baptizer  lässt  es  sich  nicht  entscheiden,  ob 
dieser  vers  sich  an  v.  14 84  oder  an  v.  1486  anschliesst;  celt 
8.  534,  3  V.  u.  f.  and  rvhen  I  shall  have  been  bnptized,  if  thou 
dost  not  find  me  to  be  a  virgin  etc.  nimmt  ihn  zum  folgenden 
and  gewiss  mit  recht:  Jos.  kann  nicht  darauf  rechnen,  nocb 
wAbrend  ihres  aufenthaltes  in  dem  heidnischen  Munbrank  ge- 
tauft KU  werden.  —  z.  17  C  note  bvel  Maf  lecmm  oelt  s.  535, 5 
and  a  thousand  . . .  •  Hmtf  franz.  1493  nur'  licne»  —  z.  18 
vaiiffSiiu  ^  celt  535»  6  müä  boars,  ai  varla  vard  tm 

eelt  8.  535, 6  f.  ihere  was  no  cne  ihai  knew  ihe  number;  franz. 
T.  1494  plus  ke  un  charer  put  porter  steht  femer.  Es  hat 
also  offrabar  die  gemeinsame  vorläge  Ton  isl.  und  oelt  in 
diesen  zeilen  teilweise  etwas  anders  gelautet  als  der  uns  Uber- 
heferte  franz.  text  —  z,  22  f.  Rad  mer  —  rad  =  celt.  s.  535, 9  f. 
and  whai  is  thy  counsel  also?  franz.  nach  v.  i49G  vac.  —  z.  31  f. 
B  ok  er — herskap  (vgl.  Gering  a.  a.  o.  b.  CCXXV  b  16  v.  u.  f. 
'und  dieser  ist  dort  von  den  feinden  eingesrbloBHen  j  fehlt  in  C 
und  ist  sicher  ein  unechter  zusatz  des  Schreibers  von  denn 
was  darin  als  tatsacbe  berichtet  wird»  soll  doch  von  Bevis  dem 
kSnig  gegenüber  nur  fingiert  werden.  —  z.  49  f.  In  allen  andern 
texten  finden  sieh  die  länder  aufgezählt,  welche  Bev.  vorgibt  be- 
sueht  zu  haben;  vgl.  franz.  1519—22  »  eelt  s.  535, 27 f. 
engl  A  T«  2261  fL\  der  sagasehreiber  hat  vorgezogen,  keine  ein* 
zehien  namen  zu  nennen.  —  z,  54  fehlt  der  schluss  von  Bovis' 
rede:  *wenn  Ihm  niebt  bald  hfllfe  zu  teil  wird,  wird  man  ihn 
gefangen  nehmen  und  hängen  lassen';  vgl.  franz.  v.  1526 f.  « 
eelt  535, 30  ff.  Die  antwort  des  kdnigs  s.  233, 1  f.  nimmt  sogar 
auf  die  ausgelassenen  worte  bezu^. 

S.  233^  3  f.  ok — mmumj  eine  sehr  naheliegende  ergänzung, 
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ebeoso  ist  z.  7  f.  rikis  ok  neu.  —  z.  8.  Die  hinzuftigung  Bevis 
ok,  0  note  1,  rührt  gewiss  erst  Ton  dieseni  Schreiber  her;  kein 
andrer  text  sagt  etwas  dayon,  das«  B.  auch  beauftragt  wird^ 
die  kOnigin  zu  bewaohen.  —  s.  37—9  bieten  eine  erbebliche 
rerkaranng  gegenüber  franz.  1569—86  =  celt  b.  536, 9 
wo  Jos.,  Bon.  und  Bev.  beraten,  ob  tlberbaupt  gold  nnd  rilber 
mitgenommen  werden  zoll.  —  z.  38  hat  die  saga  die  zahl  der  mit 
zeb&tzen  beladenen  pferde  Terdot)pelt,  vgl.  franz*  y.  i&71  »eeli 
8.  536, 10.  —  z.  41—3  ok  vard—hafa;  franz.  y,  1592 f.  =  oelt  s. 
536,21  f.  anders:  'und  wunderte  zieh,  wovon  er  so  betrunken 
gcvvordeu  sei',  ok  poit.  —  hafa  stellt  sich  zu  engl.  v.  2318 
Pat  he  hadde  slept  so  longe.  —  z.  48 — 50  ok  sa  —  tekit  stellt  sich 
zu  celt.  s.  536, 27  f.  that  the  palmer  had  taken  Josian  by  violence; 
franz.  v.  1598  A'e  Jos.  esloit  ale  o  le  palmer  steht  ferner.  — 
'/.  51 — 3.  Hann  sa  —  vakti  pa  entspricht  celt.  r.  5;^(\  2s  Förth- 
nnih  he  mvoke  Ms  companions]  im  tVauz.  scheinen  nach  v.  1599 
ein  oder  mehrere  verse  dieses  inhaltes  ausgefallen  zu  sein.  — 
Zu  z.  54  ok — /ara  vgl.  engl.  S  v.  2324  for  to  fygt ;  franz.  und 
celt  vac.  Dagegen  ist  hier  Garsichs  bericht  über  das  geschehene 
weggelassen;  vgl.  franz.  v.  1602  f.  =  celt.  s,  536,30  ff.  =»  engl. 
8  2325  f.  —  z.  63.  Beviz'  rede  ist  hier  betrachtlieh  gekQrzt;  es 
fehlt  die  nbertragnng  von  franz.  y.  1611 — 17  »  oelt  s.  536,36 — 
41 engl.  8  V.  2334--8.  —  z.  64  fehlt  die  begrOndnng  dafBr, 
dass  Be?iz'  idee  undurehftlhrbar  sei;  vgl  franz.  y.  1618 — 21  = 
eelt  8. 536, 41  ff. 

8.284,  16 — 18  Pa  höfdu — heidingja  ;  der  zug,  dass  die 
flüchtlinge  ängstlich  wache  halten  aus  furcht  vor  den  beiden, 
findet  sich  nur  in  diesem  texte;  franz.  v.  1G36  heisst  es  viel- 
mehr, sie  hätten  sich  in  der  höhle  aufgehalten  lol  salvement] 
die  änderuüg  ist  ungeschickt,  denn  sie  widerspricht  Bon.'s  werten 
in  z.  1  ff.  —  z.  27.  Jos.  dankt  Bev.  und  bittet  ihn,  nicht  zu 
lange  auszubleiben,  und  dieser  verspricht  es  ihr;  vgl.  franz.  y, 
1647 — 9  =  celt.  s.  537,  6  ff.;  in  unserem  texte  ausgelassen.  — 
z.  45.  Der  zagaschreiber  hat  hier  den  interessanten  zug  in  der 
erzählung  gOBtrichen,  dass  Jos.  mit  dem  leben  davonkommt, 
weil  löwen  einer  konigstochter  nichtz  anhaben  können  (vgl 
franz.  y.  1668  ^  eelt  &  537, 18  f.  «  engl  8  y.  2391  fL),  ttber 
den  ich  £ngl.  ztudien  16, 454  ff.  eingehend  gehandelt  habe.  Was 
ihn  dazu  yeranlasst  haben  mag,  wird  zieh  sehwerlieh  ausmachen 
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IsBseD.  Damit  ist  aber  DatQrliefa  auch  das  anerbieten  Jos.*8^  den 
einen  Idwen  festzuhalten,  während  Bev.  den  andern  tOte,  und 
seine  Weigerung,  darauf  einzugeben,  gefallen;  vgl  franz.  v.  1701— 
1722  eelt.  s.  537, 5  v.u.  ff.  =  engl  S  v.  2409 ff.  —  Es  feblt 
femer  die  klagerede  Josyenes,  franz.  y.  1676 — 8  =s  eelt.  a  537, 
23  ff.  —  Zu  z.  64—6  k&m  higat—vera  vgl.  engl  S  y.  2406  f.  Shr, 
pyn  help,  me  to  awreke  Of  pese  two  Houns,  pat  py  chamberleyn, 
Ry^t  now  hau  hiin  slaya\  fiau/..  v.  1697  liest  statt  dessen  Venez 
venger  la  mort  Bonefey  tesquier  =  celt.  8.  537,  10  v.u.  f. 

S.  235,  1  —  5  En  Bev. — dyrumm  =  celt.  8.  538,  0  f.  Then 
Botvn  dismownted  from  his  horse,  lest  harm  shoM  huppen  to 
ihe  horse,  and  he  arranged  his  shield  n?i  his  Uft  Shoulder,  and 
drew  his  sword\  franz.  nach  v.  1722  vac,  erst  v.  1726  heisst 
es  B,  iret  Morgeley\  doch  sind  hier  sieher  mehrere  verse 
mit  entsprechendem  inhalte  ausgefallen.  —  z.  20 — 4  enham — 
h&nnim  nur  in  diesem  texte;  ebenso  ist  isl  %.  27 — 9  Sidm — ßng 
a  eine  zutat  des  sagasehreibers^  die  naeb  dem,  was  yoraus- 
gegangen  ist,  sehr  passend  sebeint.  —  z.  24  f.  C  ok  l^o—fremri; 
in  derselben  weise  bringt  Pare.  s.  64, 1  f.  einen  Idwen  zu  fall 
ok  Jtfo  snarliga  iil  teonsins  ok  af  hrnm  hSfud  ok  fwtrm  frmri, 
er  fastir  varu  i  skildinttni.  —  z.  32  f.  G  a  einum — si(ja\  franz. 
V.  1744  Par  desuz  im  tertre]  vgl.  dage^cu  Iv.  8.  78, 12  ok  sa  ek 
einn  leidtiigan  blamann  sitja  a  einum  stofni  (franz.  v.  292  sor 
une  coche)]  vgl.  auch  Ced,  g.  XXIII,  —  z.  33.  Die  angrahen 
über  die  grosse  de^  liesen  diüeiiereu  in  den  verschiedeueu 
Versionen;  franz.  v.  174')  liest  lÄ  pez,  engl.  A  v.  2508  pretii 
fote  \  vgl.  meine  anm.  z.  d.  st.  (a.  a.  o.  s.  312).  —  z,  35  f.  C  sva^ 
borit]  so  heisst  es  Bret  s.  108,  Sffl  er  peiia  sa  risinn,  iekr  hann 
klvJbbu  sina  pa,  er  sva  rar  pung,  at  eiffi  leitu  II  mem  afjördu 
(sB  Qalfr.  8. 183, 12  f.);  ähnlieh  wird  yon  einer  goldenen  kugel 
gesagt,  Kim.  s.  474, 21  ff.  opi  ganga  iü  30  mmma  ok  fa  eigi 
i^p  Impf,  sva  er  kam  pumgr,  Ueber  riesen,  welehe  als  einzige 
waffe  eine  kenle  tragen,  ygL  aueb  Heinzel,  Ueber  die  ostgotisebe 
heldensage,  Wien  1889,  s.  84;  in  der  merkwürdigen  Mira  flagda 
pula  der  Vilbjalms  saga  sjods  4, 3  ersebeint  Ithmtba  direet  als 
name  einer  riesin  (vgl.  Jiriczek,  Zs.  fdpb.  26,  8).  —  z.  38  priggja 
fota  stimmt  zu  celt.  s.  538, 30  füll  three  feet,  während  engl.  A  v.  25 1 0 
a  fot  sich  zu  franz.  v.  1749  uiipe  stellt.  —  z.  44  tiu  hundar  enthalt 
eine  arge  Übertreibung  gegenüber  franz.  v.  1757  un  vilenmasUn 
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=  celt.  8.  538,37  an  old  hmnd.  —  z.  46  f.  st^r  ok  svöri  sem 
keiUbotn  reprftflentiert  einen  Beltfetilndi{^  vergleieh  g^eoflber 
frans,  r.  1760  gnmz  com  12  saueeris  =  celt  s.  538, 34  f.;  Tiel- 
leieht  ist  derselbe  entlehnt  aus  Bienngs  ssga,  cap.  XVI,  bei 
Oed.  B.  98, 39  wo  ebenfalls  Ten  einem  absehreckend  hftssliehen 
riesen  die  rede  ist:  Svarir  er  ham  sem  ketühoin,  —  Zu  s.  47  teim — 
vtUHfÖUr  Tgl.  Mag.  B  s.  141, 3  v.  tu  wo  es  von  blamenn  heiset 
ffhipu  peir  heljmdi  Iii  skipanna  med  gapanda  gini,  Peir  höfdu 
ienn  sem  gellir.  Peir  vorn  bunir  svo,  at  peir  höfdu  storar  jarn- 
kylfur.  —  Ausgelassen  ist  in  der  beschreüjun^  des  riesen  die 
erwähnung  der  stirue,  franz.  v.  1750  f.  =  celt.  y.  538,  30  f.,  der 
arme  und  der  nägel,  franz.  v.  1764  ff.  =  celt.  8.  538,  36  f.  -  - 
z.  48  f.  nk  al  —  xkapadr;  v^l.  Clar.  8.  17,55  am  Schlüsse  der 
Schilderung  eines  hässiicheu  zwerges  af  öUu  rar  kann  afskapli<jr. 
—  Zu  z.  49  —  51  Penm — aptr  vgl.  engl.  A  v.  2518  f.,  wo  Aec. 
selbst  sagt  Garci  me  sen(e  hiderward,  For  to  bringe  pis  qitene 
agen  (vgl.  auch  engl.  S  v.  2352) ;  der  unterschied  ist  nar,  dass 
dem  englischen  texte  sufolge  Gare!  den  riesen  abgesant  hat, 
dem  isL  nach  iTorios;  franz.  y.  1772  f.  ist  ron  dem  abeender 
hier  überhaupt  niebt  die  rede.  Man  Tgl.  auch  s.  246, 5 1  nnd  i. 
10  f.;  franz.  t.  2659  ff. »  celt.  s.  550, 7  t.  u.  ist  aueh  hier  nieht 
bestimmt  gesagt,  dass  iTOrius  den  riesen  mit  der  znrSelcfllhruu^^ 
der  Jos.  beauftragt  bat 

S86y  10—12  Ok—klumbu  celt.  s.  539,  2  f.  I  will  break 
thy  head  to  pieces  mth  viy  heavy  rod  =  cu^\.  A  v.  2531  Ischel 
pe  sie  her,  gif  i  mar,  nach  franz.  v.  17>»  ^  ist  mindesteuH  ciu 
vers  ausgefallen.  —  z.  27.  Es  fehlt  hier  der  inhalt  von  franz. 
V.  1817—9  =  celt.  s.  539, 18  f.:  'das  pferd  stellt  sich  auf  den 
leib  des  lie^^eu  und  verhindert  ihn  am  auf8telien'.  —  z.  30 — 2 
Pat  er — mann  =  engl.  A  v.  2545  f.  Sire,  ghe  seide,  so  god  pe 
satte,  Lei  kirn  liuen  and  ben  our  knaue\  franz.  v.  1822  f.  =  celt 
8.  539, 21  f.  ist  diese  ermahnung  vielmehr  an  jenen  selbst  ge- 
richtet. —  z.  33.  Bevis'  antwort  ist  eine  sehr  gekürzte  wider- 
gabe  von  franz.  t.  1825 — 30  »  e^t,  s.  539, 22  ff.,  insbesondere 
fehlt  die  hinzufBgung  der  Toranssetzang,  unter  der  der  riese 
sterben  soll  'wenn  er  auf  diese  bedingung  nicht  eingeht*.  —  z.  38 
ok  yär  pjem  celt  s.  539, 27  f.  and  said  that  He  wmdd  he  hU 
«NO»;  iranz.  nach  t.  1833  Tac  —  z.  34  ff.  pa-^pjom ;  ganz  fthnlieh 
heisst  es  TOD  einem  zwerge,  Sams.  s.  16, 10  ff.  en  pegar  dverffriim 
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sa  petta,  kälUir  hamn  harrt  rödiu:  Herra  Samson,  drep  mik  eigH 
Bk  vä  ff/ämm  per  PJom  irtdega;  frans,  y.  1835—8  «  eelt 
539, 29  ff.,  die  antwort  der  Jost.,  erscheint  im  isl.  s.  39  sehr 
knapp  wider  gegeben.  —  s.  50.  Franz.  v.  1850 — 9  -=  eelt.  e. 

539,  38  ff.  *die  Saracenen  freuen  sich,  als  sie  Esc.  sebcD.  weil 
sie  hoffen,  dass  er  ihucu  als  steuermanu  dieueu  wird.  Auf  sein 
befragen  teilen  sie  ihm  mit,  sie  seien  ausgesant,  um  Bev.  und 
Jos.  zu  sucbeu.'    Das  ist  im  nordischen  texte  Übersprung-en. 

S.  2S7,  1 — 6.  Ha7i?i — hann  ist  als  eine  ei  wcitci  te  Über- 
tragung von  franz.  v.  1875  A  Mustrai,  son  uncle ,  de  ceo  Ii 
vmira  anzusehen,  falls  nicht  vielmehr  hier  ein  aasfall  mehrerer 
verse  anzunehmen  ist;  eelt.  s.  540,1  erfahren  wir  tlberhaupt 
nicht,  wer  Am.  ausgeschickt  hat  —  z.  10  fehlt  Am.*B  frage,  ob 
er  Eae.  vor  sich  habe^  und  die  behende  antwort;  vgl.  franz.  v. 
1881  f.  SS  eelt  s.  540, 4  f.,  ebenso  s.  15,  dass  £ee»  ein  stUek 
mastbaum  ergreiik,  um  Am.  damit  zu  droben;  vgl.  franz.  v. 

1886  und  eelt  s.  540, 6  f.  —  z.  17  r'Maläi  entsprieht  franz.  v. 

1887  gloton  eelt  s.  540, 8  rascal\  der  sehreiber  von  C,  note  4 
hat  drei  weitere  Rchinipfworte  aus  eigenem  vorrate  hinzugefügt. 
—  z.  18  —  20  ok  ef  pu — pess  —  eelt.  8.  540,  9  and  if  thou  wilt 
not  relurn,  I  will  (jive  thee  a  bIow\  franz.  nach  v.  18  88  vac.  — 
2.  21  f.  ok  sk, — buit  nur  hier;  vgl.  z.  b.  Mirm.  s.  205,  7  f.  Nu 
skiljn  peir  vid  ^vo  Mut.  —  7..  25.  Mogk  a.  a.  o.  480  stösst 
sich  ganz  mit  recht  an  der  geographischen  anschauung,  dass 
man  'von  Afrika  auf  dem  wege  nach  England  zu  schiffe  Uber 
Cöln  kommen  soll';  er  sieht  aueh  richtig,  dass  die  lesung  B<h 
Icnia  erst  dureb  den  sehreiber  von  C,  note  7  eingesetzt  worden 
ist,  der  ein  empfindlieheres  geographisches  gewissen  besessen 
zu  haben  seheint,  während  der  nordisehe  Ubersetzer  ttberall 
Cöln  in  der  idee  hat  Die  vorsiebtig  aufgestellte  Vermutung 
Mogks,  diese  falsebe  Vorstellung  sei  erst  dureb  unseren  Ver- 
fasser in  die  saga  gekommen,  wird  dureb  die  verwanten  texte 
widerlegt;  vgl.  franz.  v.  1895  Colonie  =  celt.  s.  540, 14  Cologjie^ 
eügl.  A  V.  2570  Coloine.  Eine  plausible  eiklärung  für  diese 
merkwürdige  landung  in  Cöln  vermag  ich  freilich  auch  nicht 
zu  geben;  man  wird  sich  bei  der  Vermutung  beruhigen  müssen, 
dass  der  dichter  des  franz.  epos  durchwcir  die  geographische 
läge  von  Boulogne  vor  äugen  gehabt,  aber  die  beiden  so  ähn- 
lich lautenden  Ortsnamen  mit  einander  verwechselt  bat.  Dass 
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die  reisenden,  von  Afrika  kommend,  in  ßoulogne  landen,  das 
schon  im  mittelalter  als  vortrefflicher  hafen  bekannt  war,  ist 
nicht  auffallend;  Ton  da  aus  war  es  femer  sehr  bequem,  nach 
Sonthampton  und  nach  der  insel  Wight,  wo  Saber  sein  schloss 
hat,  zu  gelangen;  das  mttnster  endlich^  in  welchem  der  jarl 
Milea  sich  mit  Jos.  trauen  Iftsst,  ist  dann  nicht  der  Cölner  dorn, 
sondern  die  altberQhmte  cathedrale  Notre  dame  de  Boulogne. 
So  hat  also  der  Schreiber  Ton  C  mit  seiner  eonjectur  sicherlich 
das  richtige  getroffen.  —  29f.  Erklbisktqfhm — Bei.  ;  vgl.  Ptl, 
8.  197  flf.  En  par  kunni  eingi  rad  til  ne  Ust  utan  einn  erkibiskup 
af  Kolni,  er  vor  modurbrodir  Partalopa.  In  der  anderen  le- 
daction  der  Partonopeussage  ist  von  dem  eizbischof  von  Fans 
die  rede  (vgl.  franz.  v.  4350  =  Konr.  v.  WUrzb.  Part.  v.  7481); 
dass  derselbe  der  oukel  des  Part,  ist,  wird  dort  nicht  gesagt. 
Ich  möchte  demnach  vermuten,  dass  der  Verfasser  oder  be- 
arbeiter  der  Partalopa  saga  direct  in  erinuerung  an  die  vor- 
liegende stelle  diese  änderung  vorgenommen  hat.  —  z.  35  f. 
eda — fißddr  ist  ein  zusatz  des  sagaschreibers^  inhaltlich  identisch 
mit  Hvaäan^ridä.\  eär  hvart  skaitu  fara  dag.  ist  wol  nur  von 
G  hinzugefügt»  zumal  diese  frage  im  folgenden  keine  beant- 
wortnng  findet  —  z.  45.  Zu  dem  znsatz  von  C,  note  12  svo 
ßffr  Qk  frid  etc.  stellt  sich  engl.  A  v.  2581  H^ho  i»  pis  leuedi 
schene,  so  dass  diese  werte  doch  wol  dem  ursprünglichen  saga- 
texte  zuzurechnen  sind  ;  celt.  s.  540, 22  erhält  Jos.  hier  wenigstens 
das  epitlieton  young\  franz.  v.  1908  nur  cele  pucele.  —  z.  52. 
iSach  franz.  v.  1916  f.  =  celt.  s.  54M,  27  f.  treibt  Esc.  die  mit 
schätzen  beladeneu  pferde  vor  sich  her;  der  Übersetzer  lässt 
dies  moment  weg.  —  z.  53  f.  meir  enn  Ä  Ä  siuuum  entspricht 
franz.  v.  1920  irey  fez,  so  dass  in  diesem  falle  wider  einmal 
eine  Übertreibung  vorliegt;  celt.  s.  541,  30  weicht  hier  Uberhaupt 
ab.  —  z.  57.  Zwischen  der  hier  scbliessenden  rede  des  Ber. 
und  den  darauf  folgenden  werten  des  bischofs  fehlt  jeder 
Zusammenhang,  weil  der  sagaschreiber  franz.  v.  1927 — 38  =s 
celt  ^  540, 35  ff.  ausgelassen  hat,  wo  der  bischof  bedenken 
g^n  die  taufe  des  riesen  geltend  macht,  dann  meint,  Ber« 
mlUHse  ein  tüchtiger  ritter  sein,  da  er  einen  solchen  knappen 
sich  gewonnen  habe,  und  hieran  die  mahnung  kntlpft,  Bev. 
EoUe  sieh  nunmehr  gegen  seinen  stiefrater  wenden.  —  z.  64. 
Sab.  ist  Bevis  wegen  von  seinem  besitztum  vertrieben.  Deshalb 
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meiut  der  biaebofi  habe  Ber.  die  yerpfliebtuDg,  ihm  zu  helfen; 
Tgl.  frans,  t.  1945  f.  »  eelt  8.  540, 5  iL  C  Der  nordisebe 
ttbersetser  hat  diese  moti?ieniDg  weggelasseD. 

288, 4  fimhunärat  numna  eelt  s.  541»  6  five  hmdrtä  hone- 
men,  gegenüber  franz.  v.  1949  C.  ehmäers  =  engl.  A  t.  2923 
Äa  hmäreä  men\  doeh  vgl.  auch  frans,  t.  1982  L'e»etke  H  doune 
V  C,  ehevalers.  —  z.  14  f.  allt  siadar  folkit  ist  eine  ttbertreibttng 
von  franz.  v.  1960  XX  homes.  Im  übrigen  ist  die  lesung  von 
*C  pviat  kann  var  svo  pungr  gewies  ursprünglich,  denn  nur  der 
umstand,  dass  die  leute  ihn  nicht  in  die  höhe  heben  können, 
bestimmt  den  rienen,  selbst  in  die  kufe  zu  springen.  Dass 
ihm  bei  der  taufe  der  name  Guy  gei^eben  wird,  dasB  er  den 
erzbischof  beschuldigt,  ihn  ertranken  zu  wollen,  dass  man,  als 
er  herausBpringt)  über  seine  b&sslicbkeit  Btaunt^  all  dies  wird 
in  der  saga  vermisst;  ebenso  z.  16  Jos.'s  gespräch  mit  Bey.^ 
ehe  er  naeb  England  aufbricht;  vgl  franz.  v.  1983 — 93  =s 
celt  B.  541, 26  ff.  —  engl.  A  r.  2935  ff.;  desgL  s.  21  Bevis*  an- 
rede an  seine  begleiter  nnd  ihre  antworte  frans,  t.  1997 — 2003— 
eelt  8.  541, 37  ff.  Dagegen  finden  rieh  die  werte  s.  20  £  JH — 
tarfffuü  nur  hier;  vgl.  s.  b.  £lm.  s.  468^  3  en  drottnimg  d»^dist 
eptir  uglöd  ok  i  Ülum  kug  (nach  Gharlemagne  y.  92);  das.  s. 
533,  9  Ok  satu  nu  ailir  med  hrygd  eptir  \  Trist,  s.  82,  28  f.  en 
Isond  öül  epiir  gratandi  ok  pruiu/iu  af  miklum  harmi.  —  z.  28. 
Die  hier  folgende  mitteiluug  des  kaisers  au  Bov.  erscheint 
einigermaHisCu  abrupt;  wir  verstehen  sie  aber  sofort,  weun  er 
die  frage  vorausgeschiekt  hat,  ob  Bev.  ein  ki  ie;,^sMi;uiu  sei, 
und  dieser  bejahend  geantwortet  und  hinzugefügt  hat,  er  sei  iu 
der  läge,  um  sold  dieuste  tun  zu  müssen;  vgl.  fraaz.  v.  20 1 5 — 
17  =  celt.  s.  541, 5  ff.  s.  43  f.  Die  frage  hvat—eigi  findet  sieh 
nur  hier,  wird  auch  im  feigenden  niebt  beantwortet 

&  ^9»  48  f.  ok — hafinu  nur  hier.  —  s.  56.  Der  sasats  yon 
C  nete  16  ok  al — kvdd  wird  daroh  die  flbrigen  texte  nieht  be- 
stätigt. —  s.  57  f.  Die  werte  >a  tok  kam — Koha  machen  den 
eindraek,  als  ob  der  sagasehreiber  sieb  einbilde,  es  sei  möglich, 
Ten  England  nach  Cöhi  bes.  Bonlogne  su  reiten;  indessen 
drtlekt  sich  franz.  v.  2096  f.  oelt  s.  543, 9  ff.  etwa  ebenso  aus. 
Vgl.  auch      241,  12  f. 

S.  210,  1  let  kann  —  dyrnar  (i  husi  pvi  er  pau  iiuju  i  (add. 
*C)  —  celt.  s  543,  7  f.  he  commanded  the  door  of  the  Chamber 

Beitrüge  sar  geeotiioht«  der  deuUobeu  ipraob«.   XIX.  7 
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to  be  shut  m  the  cufside  =  engl.  A  v.  3207  And  schetie  pe 
dore  wip  pe  keie;  es  muss  also  nach  franz.  v.  2102  mindesteiiB 
öin  entspreoheoder  ven  ansgefaUen  sein.  Es  war  im  mittel- 
alter  wol  allgemem  flblicb,  die  tflren  des  sehlafzimmers  während 
der  nacht  zu  schliessen  ;  vgl.  Bret  s.  10, 20  at  ek  ivaf  %  herbergi 
mim  lastu  med  meyjum  nUxmn  (vgl.  auch  B  i  klefa  mimim  hyrffd- 
um  , . ,  ok  hoarf  jafnan  svo  i  braut,  at  lüktr  vor  Idefim)  gegen- 
Ober  der  entsprechenden  stelle  in  der  vorläge,  Galfr.  s.  116, 19  f. 
quod  cum  essem  inier  socias  meas  m  thcUamis  nostris,  wo  dies 
momeut  nicht  betont  wird;  s.  auch  das.  8.  134,  4  f.  okhadhana 
gera  svo  rad  fyrir,  at  herbergi  spamanns  vcpri  eigi  Icest  Jm  notf. 
A.  Schultz  a.  a.  0.  1,  106  spricht  nur  im  allgemeiuen  vdii  der 
verHohliessbarkeit  der  keinenaten.  Bemerkenswert  ist  noch  der 
nur  in  0  erhaltene,  aber  gewiss  echte  augdruek  /  husi  pvi,  in 
dem  eine  anpassang  an  ^pecifisch  islündische  Verhältnisse  zu 
erblieken  ist;  vgl.  Weinhoid,  Alto,  leben  s.  226:  'zum  schlafen 
war  gewöhnlich  ein  besondres  gebäude  im  bofe  errichtet,  das 
schlaf  haus  .  •  das  nichts  weiter  als  die  bettrftume  enthielt'; 
Parc  s.  20, it  ^  er  dagadi,  gekk  hm  i  wefnhtu  eiit  ent- 
spricht Perceral  Ii  Gallois  y.  3262  f.  A  Vajoumer  ^en  reiauma 
La  pueeie  en  ta  cambre  arriere\  das.  s.22y5  ok  leiddi  Hann  i 
svefithtuit  »  franz.  v.  3532  Et  Jusp^en  sa  Casare  temaimne, 
—  z.  4 — 6  ok  wn  at — fyrirdrifa  nur  hier,  ohne  ein  neues 
Moment  zu  enthalten.  —  z.  12ff.  C  note  5  und  7  bat  den  be- 
richt  Uber  die  erdros.scluug  des  jarls  noch  um  einige  zUge 
bereichert,  die  sieh  weder  iu  der  franz.  vorläge  noch  in  den 
anderen  Versionen  finden.  —  z.  6  flF.  Den  aufmerksamen  leser 
muss  es  wunder  nehmen,  dass  Josvene  sich  den  zudringlichen 
wünschen  des  jarls  gegenüber  nicht  desseltjen  zaubergUrtels 
bedient,  mit  hülfe  dessen  sie  ihren  ersten  geraabl  Ivorius 
verhindert  hat,  die  ehe  mit  ihr  zu  vollziehen;  zwar  ist  hier 
auch  von  einem  gttrtel  die  rede,  mit  welchem  sie  den  ihr  ge- 
waltsam angetrauten  mann  erdrosselt,  aber,  wie  Heinzel  a.  a.  o. 
8.  130  treffend  bemerkt,  *dazu  brauchte  ein  gürtel  keine  zauber- 
haften eigenschaflen  zu  haben*.  Diese  offenbare  incongrnenzy 
welche  nach  Heinzel  'auf  eine  zusammengesetzte  Torlage  weist', 
findet  sich  nun  in  der  tat  auch  im  franz.  texte  und  wird  in 
engl.  A  dadurch  nicht  beseitigt,  dass  hier  das  erste  mal  (t,  1469  ff). 
Yon  einem  zauberringj  an  der  zweiten  stelle  (v.  3220)  von  einem 
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handtueh  die  rede  ist;  denn  man  fragt  sieh  aiieh  da,  wesbalb 
Jost,  sieh  sieht  das  zweite  mal  desselben,  jedenfalls*  gefahr- 
loseren abwehrmittels  bedient  hat  Es  ist  somit  sehr  glaublieh, 
dass  diese  episode  Ton  der  Werbung  des  jarls  Milon  and  seinem 
tragiseben  ende,  die  sieb  ohne  erhebliehe  stOning  des  sasammen- 
hanges  aus  dem  roman  ausscheiden  Hesse,  in  sehr  früher  zeit 
von  einem  beailieiter  iu  die  chanson  de  geste  eingetragen 
worden  ist,  um  für  Josvenes  treue  einen  weiteren  beleg  zu 
liefern  und  zugleich  einige  zlie-e  zur  Charakteristik  des  riesen 
hinzuzuftlgen.  Der  das  Rinnlicho  begeln-en  eretickeinle  rnas'iRche 
gttrtel  erinnert  übrigens  an  das  zauberhafte  kopfkissen,  durch 
welches  in  der  Tristrams  saga  (s.  101,27  ff.)  Kardin  zwei  nächte 
hinter  einander  in  festen  aehlaf  versetzt  wird,  anstatt  Bringvets 
liebe  zu  geniessen;  man  vgl.  auch  die  anm.  2.  d.  st  s.  213  f«, 
wo  aof  ein  ähnliehes  motiv  in  der  Olams  saga  hingewiesen 
wird.  —  I.  17  Um — mr  ist  ein  typiseher  ausdrnek  fflr  das 
anbrechen  des  tages;  rgl  OL  Kim.  s.  52, 8  t.  En  tum 
morginiim  pegar  er  ^9t  vor;  das.  s.  73, 26  f.  Pegar  um  sior- 
(fitikm  er  Ijott  vor;  s.  das.  s.  187,  6  t.  n.  f.  ly.  b.  121,  20  f.* 
Mirm.  s.  161,8,  s.  169,9.  —  z.  24.  Wir  yermissen  hier  die 
angäbe,  dass  der  schciterliaufcu  ausserhalb  der  Stadt  er- 
richtet wird;  vgl.  IVauz.  v.  2129  =  celt.  s.  543,30  =  engl.  A 
V.  3261.  —  z.  31  f,  fyrir — pik;  die  idee  der  Job.,  dat^H  sie  ver- 
loren sei,  weil  sie  ßev.  nicht  habe  hintergehen  wollen,  ist 
passend  hinzugefügt.  —  z.  4^  einum  f?ia?mi,  abweichend  von 
franz.  v.  2155  =  celt.  s.  543, 1  v.  u.,  wo  Esc.  denselben  schäfer 
trifft,  mit  dem  auch  Bev.  sehen  gesprochen  hatte. 

8.341,5  fehlt  ein  kurzes  gespräcb  zwischen  Bey.nnd  Esc; 
▼gl.  franz.  y.  2173—5  =»  eelt.  s.  544, 12  s.  22  der  erste  teil 
der  botsehaft  des  Bey.  an  den  kaiser,  dass  er  nioht  Geirard 
heisse,  sondern  Bevis;  ygl.  frans,  y.  2200  f«  —  celt  s.  544, 27  » 
engl  A  y.  3067  £  —  s.  17f.  Var^Hk  ist  znsatz;  ygl.  Ced.  a 
IX  n.  nnd  Strengl.  s.  32, 23  . .  'ai  kam  skyldi  untggr  um  vera 
ok  bua  uhrceddr;  s.  auch  ly.  8. 115, 5.  —  s.  56  ist  die  anrede 
des  kaisers  an  die  heerfllhrer  sowie  ihre  antwort  ausgelas.^cu; 
vgl  franz.  v.  2257—76  =  celt.  s.  545, 15  ff.  =  engl.  A  v.  3333  ff. 

S.  342,2.  Die  nur  in  diesem  texte  schon  hier  sich  findende 
mitteiluDg,  dass  der  könig  von  Schottland  beabsichtigt,  sich 
gegeu  Bevis  zu  wenden,  der  kaiser  selbst  gegen  Sab.,  ist  un- 
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zweifelhaft  verfrüht,  da  im  folgenden  er«t  von  der  Verteilung 
der  gegnerischen  truppen  die  rede  ist  —  z.  16 — 8  Ok  vard — 
smar  ist  ein  zusats  des  sagaschreibers;  gewiss  handelt  es  sieb 
um  ein  geläufiges  Sprichwort,  ftir  welches  weitere  belege  er- 
wOoseht  wären;  einstweilen  vergleiche  man  Flor,  saga  s.  135, 
t  En  im  gamli  vor  $ei(r  i  simm,  s.  23 — 5  opökk — hSggi 
ttbersetzt  Oering,  bei  Ged.  s.  GGXXIXa  z.  15£:  ^du  erhältst 
keinen  dank  dalttr,  dass  dn  deinen  genossen  mit  dem  ersten 
hiebe  zuvorkommen  wolltest*.  loh  verstehe  vielmehr  *andank 
sollst  du  davon  haben,  dass  da  deine  gefährten  beim  ersten 
hiebe  hast  im  stiebe  lassen  wollen*  =  ihmz.  v.  2300  f.  —  s.  50. 
Man  wundert  sieb,  dass  der  kaiser  die  tituliemng  pu  hinn  Uli 
svikari  (z.  16  f.)  hier  nicht  mit  i^leicher  uiüiize  zui  lickzahlt ;  doch 
vgl.  franz.  v.  2o22  Fei  gloton  recreani  =  celt.  s.  546, 6  Thon  «ilutlon. 

—  z.  55  f.  Wenn  hier  die  beiden  heere  zurück weicheu  uud  den 
kämpfern  räum  geben,  so  liegt  eine  änderuüj?  im  Verhältnis 
zum  (iiiginal  vor,  wo  vielmehr  die  beiden  gegner  sieb  aus 
dem  schiachtgelUmmel  entfernen,  um  ihren  kampt  auszufechten ; 
vgl.  franz.  y.  2326  ===  celt.  s.  546, 9.  Jedenfalls  hat  dem  saga- 
Schreiber  der  in  den  romantischen  texten  öfters  begegnende  fall 
vorgeschwebt)  dass  durch  einen  Zweikampf  das  Schicksal  ^iner 
Schlacht  entschieden  werden  soll. 

S.  248, 8  ff.  Oi(r  ^  Aoiw  mem  ta  at — l^aip  »  eelt  s.  546^  17 
<md  whm  the  Germam  sam  that  ete.;  franz.  nach  v.  2337  vae. 

—  z.  20£  ^«r— A«f ff «  franz.  v.  2345;  vgl.  zam  Wortlaut  Elm. 
a  351, 1  V.  tt.  f.  ur      riddara  pam,  er  titt  a  h»Uum  he$H  ete. 

—  z.  26  C  note  2  enthftlt  eine  weitere  ansmalnng  der  Situation, 
zu  der  die  anderen  texte  nichts  paralleles  bieten.  —  z.  41 — 6. 
Statt  Bev.  svarar — sveiki  hann  üudeo  wir  franz.  v.  2361  nur 
j\u7i  fray,  dist  Boves,  si  den  me  pusse  eyder  =  celt.  s.  546,  34  f. 
As  god  redeemed  me,  quoih  Botvn,  I  will  [mt\  do  so.  —  z.  49. 
Statt  let — sitt  bietet  franz.  v.  2366  f.  =  celt  s.  546,  13  v.  u.  flf. 
ein  grausames  Scherzwort  aus  Bevis'  munde.  —  z.  58  f.  ok — 
(e/ilok\  franz.  v.  2373  anders;  der  aufidruck  ist  typisch j  vgl.  Kim. 
8.  432,  12  ok  urdu  pau  cefilok  hans. 

S.244, 12  ff.  ok  öltum—kominn  ist  zusatz.  —  z.  18—20  Pau 
Bevers — Miles,  Aus  der  erw&hnnng  der  beiden  aus  der  ehe 
des  Bev.  mit  Jos.  entsprossenen  söhne  an  dieser  stelle  möehte 
Oed.  s.  OGXLI  folgern,  der  sagaschreiber  habe  eist  die  absieht 
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gehabt,  den  roman  hier  absuBchlieBWiiy  um  ibm  ein  einbeit- 
llcberes  geprftge  zu  geben,  babe  dann  aber  fortgefahren,  ohne 
die  voratt^enommene  noHs  wider  in  streieben.  'DasB  die  an- 
gaben Aber  die  söhne  eich  an  dieser  stelle  des  Originals  ge- 
funden haben  ^oUteu,  ist  nicht  wahrscheinlich/  Und  Mogk 
nennt  (a.  a.  o.  s.  486)  diesen  salz  direct  'ganz  widersinnig':  'die 
beiden  söhne  waren  damals  noch  gar  nicht  gebdieii,  erst  s.  248, 
21  ff.  wird  uns  ausführlich  von  ihrer  ^eburt  und  iiirer  uameu- 
gebuDg  erzählt.  C  bat  richtig  die  obige  bcnierkung  nicht.'  Ea 
ist  das  einer  der  gründe,  mit  denen  er  beweisen  will,  dass  0 
eine  bessere  redaction  repräsentiere.  Dass  beide  gelehrte  sieb 
hier  in  einem  Irrtum  befinden,  lehrt  franz.  v.  2393  E  Bure  fu  hon, 
»i  cut  enffenär4;  Jlfiz  aiffenära,  si  fu  adestind;  Li  un  fu  JUiles, 
si  com  fu  apeli.  Et  Ii  alfre  GuHm,  Ii  pruz  et  U  send;  Met  grmt 
peine  uni  pus  endurS.  Amnt  orrez,  com  iur  fit  enewiri  as  celt. 
8.  547, 8  ff.  and  the  mwrnage  was  fimurably  carmtmmated,  for 
tmo  sang  were  then  gained,  who  became  renonmed,  when  they 
erHved  at  age;  and  ihe  <me  nm  cailed  6i,  and  the  oiher  Mües; 
and  yet  it  was  not  rvithoui  pain  for  ihem  to  gain  renown  and 
honour  =  eiigl.  A  t.  3484  flf.  Tweie  children  an  hir  he  be^at  In 
pe  furmtste  ^ere,  Whiles  pat  hü  were  ifere;  vgl.  engl.  0  v.  3220  flf. 
Two  chyldrm  hy  hyr  he  gate  The  fyrst  nyghi  logcifrr  m  fere,  As 
ye  shal  hereafier  here.  Ks  ergibt  sich,  dass  sämmtliche  Ver- 
sionen diese  notiz  an  der  vorliegenden  stelle  bieten,  in  C  die- 
selbe also  zu  unrecht  fehlt  Freilich  hat  durch  die  ktirzung, 
die  diese  mitteilnng  bier  erfahren  hat,  die  klarheit  nieht  ge- 
wonnen. Der  franz.  diehter  will  nur  sagen,  dass  im  ersten 
jabrei  bes.  in  der  brautnacht,  Jost,  mit  zwei  hindern  schwanger 
wurde,  die  später  die  namen  Guy  und  Hiles  erhielten.  Der- 
gleieben  wird  uns  oft  in  mittelalterlichen  romanen  berichtet; 
vgl  z.  b.  meine  anm.  zu  engl  A  r.  3484  nnd  zn  0  r.  3222  (a 
331).  — '  z.  21—3.  Nur  diesem  texte  zufolge  läset  der  könig 
Yon  England  Bey.  zu  sieh  entbieten;  naeh  franz.  7.2400 ff.  » 
celt.  s.  547,  12  kommt  Bev.  selbst  auf  die  idee,  den  könig  auf- 
zusuchen; nach  engl.  v.  3487  f  (vgl.  meine  anm.  z.  d.  st.  a.  a.  o. 
s.  331)  rät  Saber  dazu.  Ebenso  reitet  nur  bier  der  könig  ihm 
entgegen  und  geleitet  ihn  in  die  stadt,  z.  25  f ;  nach  franz.  v. 
2407  ff.  begrüsst  Ikv.  den  könig  in  London  auf  eiuer  marmor- 
treppe (nach  celt  s.  347, 20  in  a  Chamber  of  marhle  stone)  \  ferner 
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Ä.  V.  3922  f.  Änä  forp  pai  ivente  kasteite,  Heues  and  Terri  for 
to  seche;  franz.  v.  2963  und  celt.  b.  554,36  vac.  —  z.  63  f.  ok 
fr. — peirra,  nur  hier  eingefUgt»  um  eioea  gegeusatz  zum  folgeoden 
zu  gewinnen.  —  z.  64 — 

8.25^9  2  Att  kwnm—memma\  ^sie  kommen  am  abend  an  einen 
ort,  wo,  wie  sie  vernehmen,  Bey.  nnd  Terri  ürflh  am  morgen 
Bich  aufgehalten  haben'.  Dieser  nnr  hier  begegnende  passi» 
sieht  aus  wie  eine  reminiscens  ans  einer  von  den  erzAhlnngen, 
wo  die  eine  partei  der  anderen  direot  auf  dem  fasse  folgt,  nnd 
so  eilt,  dass  der  Zwischenraum  swisehen  beiden  sich  immer  mehr 
▼ermindert;  vgl  z.  b.  AI.  s,  1U8, 3  n.  ff.  M,  kangr  kemr  med 
her  shm,  pa  er  natta  tekr,  iU  pe$s  itadar,  er  Darhtt  haßt  verit, 
Pa  er  ham  vor  soikiim  etc.  Hier,  wo  die  gesuchten  schon  sieben 
jähr  lang  einen  festen  wohnsitz  haben,  paset  dieser  zusats  so 
schlecht  wie  möglich.  —  z.  4  — 13  Pau  spurdu — heilir  hat  der 
Übeibet/^ei  hinzua:efUgt;  vgl.  o.  108;  neu  ist  uucli  z.  14  f.  sem  — 
inni,  —  z.  16  (Jed.  hätte  schon  darum  die  auf  nu  fol8:enden, 
nur  in  y()  erhaltenen  worte  mitteilen  sollen,  weil  man  nach  der 
Überlieferung  von  B  nicht  ersieht,  auf  welche  personen  die  prono- 
niina  pn  und  peim  sich  beziehen  sollen,  da  nur  herra  Bev. 
vorhergegangen  ist.  —  z.  19  'Sab.  bittet  um  ein  almosen  und 
Bovis  sagt  ihm  reichliche  nntersttttzung  zu',  fi'anz.  v.  2979  —  81 
Ä  celt.  s.  554,3  v.  u.  ff.  =  engl.  A  v.  3934  ff.;  vom  ttbersetzer 
aasgelassen.  —  z.  21 — 3  *y6  ok  skal — er  harn  parf  5=  celt.  s. 
.555,2  and  (fkfe  hm  nieat\  hervorzuheben  ist,  dass  sowol  indem 
Zusatz  von  y6  wie  in  celt»  von  der  bewirtung  des  fremden  die 
rede  ist,  daher  diese  von  Oed.  nicht  erwfthnten  worte  gewiss 
als  ursprQnglicb  zu  betrachten  sind:  das  auge  des  Schreibers 
▼on  B  ist  von  dem  ok  vor  hst  aaf  ok  nach  skjott  abgeirrt;  im 
franz.  texte  dürften  vor  v.  2983  ein  oder  mehrere  verse  aus- 
gefallen sein.  —  z.  26.  Für  den  zusatz  von  ySmie  3  ok  pinum  komr 
panum  findet  sich  in  keinem  anderen  texte  eine  entsprechung.  — 
Zu  z.  29  —  31  yd  Pa  sa — vid  kann  vgl.  celt.  s.  555,  4  f.  And  then 
Terry  thankeä  god  for  seeing  his  father  und  engl,  ü  v.  3625  f. 
Whan  Terry  sawe,  that  it  mos  he,  lle  ran  to  hym  niyth  herl  fre; 
A  V.  3942  f.  And  Terry  him  in  is  armes  las.  And  gönne  cleppen 
and  to  hisse;  engl.  A  v.  3942  spricht  namentlich  auch  dafür,  dass 
die  worte  von  y6  ok  rann  a  hals  honumy  die  Oed.  wider  unerwähnt 
Usst,  Acht  sind  (vgl.  zum  ausdruck,  den  ich  in  den  wörterbttchem 
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3845  ff.  —  z.  39  f.  ok  IX  {XI C)  hans  kumpanar;  in  engl  A  y. 
3852 1  heisflt  ee  Twelf  knigtes  Saher  let  afile  In  palmer  is  wedes 
merichon;  franz.  v.  27.51  =  celt.  8.  551,  1  v.  u.  sind  es  zwanzig; 
die  zahlen  diflferieren  also;  ausserdem  ist  bemerkenswert,  dass  in 
den  beiden  zuletzt  genannten  texten  von  diesen  begleitern  auf- 
fallender weise  überhaupt  erst  die  rede  ist,  als  sie  aus  der 
kirche  des  heiligen  Aecidius  heraustreten,  in  den  andci  en  beiden, 
wie  zu  erwarten  war,  bei  der  abreise.  —  z.  41  f.  Nur  hier  wird 
Orleans  erwähnt;  wodureb  mag  der  sagaschreiber  zur  einfQgnng 
dieses  namens  gekommen  sein?  In  Kim.  wird  derselbe  öfters 
genannt;  vgl.  s.  29,  \0t  £n  Karlamagnus  kmigirfar  Hl  Orliens  ok  bar 
par  koranu;  s*  44, 17  f.  oAr  fijru  paäan  iü  Mgs,  ok  letu  par  epOr 
hosuna,  en  diMm  i  KonyMtrins,  kroesinn  Helga  i  Miem,  —  z.  51  f. 
ok  poiti — mama  ist  als  eine  der  Situation  angemessene  binsn* 
fQgung  seitens  des  ttberaetzers  zn  bezeichnen.  —  z.  54  fehlt  die 
erwftbnung  Terris;  vgl.  fHinz.  v.  2754  —»  oelt.  s.  552, 3.  —  Jo8.'s 
berieht  Qber  ihre  sebicksale  und  ein  kurzer,  daran  sieb  an- 
knüpfender dialog  zwischen  Sah.  und  Jas.,  fiauz.  v.  2755 — 63  = 
celt.  8.  552, 3  tF.,  sind  in  unserem  texte  in  ein  kurzes  resum^ 
zusammengedrängt,  z.  54—7  En  hon — kongi.  —  z.  62.  Auf  Sab.'« 
auffoideiung  bin  schlagen  auch  die  übrigen  pilger  auf  die 
Saraceuen  los;  vgl.  franz.  v.  2766  f.  =  celt,  8.  552,  0  ff.;  im 
nordischen  texte  übersprungen. 

S.  '^48, 3.  ^  Jos.  fragt  Saber,  wie  es  ihm  möglich  sein  werde, 
sie  sicher  zu  geleiten.  Sab.  erwidert,  indem  er  ihr  männer- 
kleidnng  anlege.  Das  geschieht  und  ausserdem  kaufen  sie  auf 
dem  markte  ein  kraut,  mit  dem  sie  sieh  körper  und  gesieht 
ehireibt\  franz.  t.  2771—80  —  celt.  s.  552, 13  ff.  Diese  inter- 
essanten einzetheiten  hat  der  sagasehreiber  weggelassen,  ebenso 
z.  7,  dass  Jos.  lieder  Tortrfigt,  die  von  Bev.  handeln,  franz. 
2784 1  —  eelt.  s.  552, 24  f.  Dem  entsprechend  fehlt  dann  natttr- 
lich  auch  s.  252,45  die  notiz,  dass  Jos.  sich  mit  demselben 
kraute  die  entstellende  färbe  wider  abreibt;  vgl.  franz.  v,2997f.= 
celt.  8.  555,  10  f.  —  z.  13 — 5  Sem — Ußai  recapituliert  selbst- 
ständig das  am  ende  von  cap.  XXIV  erzählte;  auch  die  notiz 
7.  28  f.  Petfa  —  hnrmvJifit  findet  sich  nur  hier.  —  Während  franz. 
V.  28(J4  —  8  der  waldhuter  sich  erbietet,  beide  kinder  zu  sich 
zu  nehmen,  so  spricht  er  hier,  z.  29 — 33,  nur  von  einem  der^ 
selben  und  stimmt  darin  ttberein  mit  celt.  s.  552,33  Gwe  me 


Digitized  by  Google 


112 


KÖLBDrO 


a.  a.  0.  s.  4^f>:  *ganz  gedankenlos  ist  es  aiieli,  wenn  «,  253,  24  ff, 
Kich  Teni  mit  iu  dem  gefolge  des  Bever,  als  dieser  zu  Er- 
mjinrich  reitet,  befindet,  wälirend  man  ihn  doch  6.255,17  erst 
nach  Abbaport  holen  lässt.  FreiUob  hat  C  hier  eine  Ificke, 
allein  ieb  glaabe  nicht,  dass  es  jene  bemerkung  gehabt  hat.' 
Mogks  Tenntttong  wird  dnreb  die  C  hier  ersetaendea  h«k  yd 
aeUagend  beetfttigt,  wo  wir  statt  Bem's — doiür  lesen  ok  Saber 
med  p0im^  Terrl  also  nieht  genannt  wird.  Der  umstand,  dass 
Oed.  diese  wichtige  abweiehnng  mit  stillsehweigen  flbeigangen 
hat,  beweist  allein  sehen,  wie  wenig  anfmerltsamkeit  er  dem 
gange  der  erzählung  geschenkt  hat.  —  z,  37  f.  til  pess  —  fyrir 
sind  ebenso  zugesetzt,  wie  die  fast  gleicliiautcüdeii  8.254,  29  f.  — 
z.  39  f.  ok  bad — iil-kvomu  —  celt.  s.  556,  1  to  report  their  arrival^ 
fran^  nach  v.  3067  vac.  —  z.  44  f.  ok  spurdi—pvial  nur  hier; 
vgl.  B.  217,  5  f.;  ebenso  ist  z.  46  —  h  herra  —  sik  neu;  dem  saga- 
scbreiber  mochte  die  lakonische  mitteilung,  franz.  v.  3071  =  celt. 
8.556, 4  f.  ungenttgeud  erschemen.  —  &  46  vorr  daudligr  ovmr 
s=  franz.  T.  3071  un  mor4el  oismblez;  vgL  Iy.  s.  131, 13  f.  daud- 
Hffir  tmnir.  —  z.  46  f.  B  herra  Besen  fehlt  in  y6  und  ebenso 
frans,  y.  3071  und  celt  s.  556, 5,  und  zwar  mit  vollem  rechte, 
denn  Enn.  weiss  hier  tatsäehtieb  noeh  gar  nieht,  dass  Beris 
der  aufllhrer  des  herannahenden  heeres  ist  —  a.  59f.  yö  sakir 
^er\  vgl.  Elm.  s^  89,23  Sa  sami  gud,  er  fhmkismen»  irua  a 
ok  Mmm  äyrä  eiyrir. 

S.  254,11  f.  en  ham — kvika]  frans.  3090  und  celt  s. 
550,  13  lägst  er  sie  vielmehr  iu  stUcken  hauen;  vgl.  o.  zu  s. 
218,  45.  —  z.  15 — 8  enthalten  eine  ganz  kurze  Zusammenfassung 
von  franz.  v.  3092 — 119  =  celt.  s.  55ü,  14  —  —  z.  21  Hann — 
riki  gehölt  dem  zusammenhange  nach  hinter  fram,  z.  24;  denn 
erst  die  durch  den  spiou  ihm  mitgeteilten  neuigkeiten  ver- 
anlassen den  könig  Iv.,  ein  heer  zu  sammeln;  indessen  hat  die 
B  and  C  zu  gründe  liegende  hs,  schon  dieselbe  anordnung  der 
sfltze  gehabt  —  z.  27  f.  kann — konga  nur  hier.  —  z.  30  f.  ok 
teitu^horgma  ist  typiseh;  vgl  I>jat  s.  82, 16  f.  Lata  peir  nu 
reita  herhudir  sinar  timkwrfit  Itorgina  a  elettum  völlumi  AI.  s. 
18, 3  T.  u.  f.  Ok  a  sietium  völhm  ....  9eir  Darmt  kongr  herbuäbr 
sinar  (Gualt  anders);  Troj.  s.  46, 23  f.  ok  setH  herhudvr  einar  a 
volhamm  l^a  borgmni,  —  a.  33f.  Fttr  jV»  iet—herid*  wird  frana. 
3132 ff.  SB  oelt  &556, 10  v.u. ff.  vielmebr  beriehtet»  dass  Hey.  seibat 
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seine  rlistuug  anlegt  und  das  pferd  besteigt.  —  z.  34  f.  haiin  — 
borginni  =  engl.  A  v.  3981  Out  of  pe  eile  Beues  rod;  franz. 
nach  y.  3135  und  ceU.  p.  556, 7  v.  u.  vac.  Sonst  vgl.  Kim.  8. 424, 5  f. 
Karlamagnus  kongr  ridr  fyrst  fr  am  allra  manna.  Hier  fehlt  der 
bericht  ttber  Bevis'  rtickkebr  an  den  hof  und  die  bewillkommnung 
von  Seiten  Erm.'e,  vgl.  frans,  v.  3149^53  «  oelt  b.  557,5  ff. 
—  z.  49.  Zu  ehmjarl,  er  Fabur  het  vgl.  frans,  v.  3155  sm 
seneical  =s  celt.  8.  557, 9  Ais  senesehal\  der  sagaflcbreiber  hat 
also  diesen  hier  nieht  mit  namen  genannten  senesehal  identi- 
fidert  mit  dem  sofaatsmeister  Fabnr,  der  nach  s.  256, 36  f.  = 
frans,  r.  3302  das  lösegeld  ffir  lyor.  zu  Überbringen  hat;  der- 
selbe ist  spftter  s.  259, 30  ff.  der  anfUhrer  von  Sab.'»  Verfolgern, 
als  dieBer  das  ross  Arundel  mit  list  wider  an  sich  gebracht 
hat,  und  wird  von  ihm  ersehlagen,  s.  260,  18  ff.  —  z.  52  —  5 
Nu  viU — sidan\  die  idee,  dass  Erm.  ihm  daB  Christentum  auf- 
nötigen wolle  und  dass  er  Josv.  nie  wider  erlangen  werde,  da 
sie  tlber^etreten  sei,  äussert  Ivorius  nur  in  der  saga;  statt 
dessen  heisst  es  franz.  v.  3158  f.  Le  roi  Hennhi  nd  Francois 
mandez,  Dru  Ii  est  Jos.,  je  sai  de  veritez.  iiier  werden  also 
zum  ersten  male  die  Franzosen  erwähnt,  von  denen  in  der 
saga  erst  später,  zweimal  kurz  hintereinander,  die  rede  ist,  s. 
263, 20  und  24.  Diese  scheinbar  abrupte  einführung  der  Fran- 
zosen ist  schon  dem  herausgeber  aufgefallen;  die  erklärung, 
die  er  daftlr  gibt,  ist  freilieh  seltsam  genug;  er  sagt  s.  CGXVl^: 
'bei  der  Schilderung  von  Bevers  letzten  kämpfen  gegen  den 
könig  Ivorius  bezeichnet  der  ver&sser  zweimal  Bevers  und 
seine  krieger  als  Franzosen.  Kun  stammte  das  beer,  welches 
Bevers  anftthrte,  aus  dem  reiche  sdnes  Schwiegervaters,  Egypten, 
und  auch  nieht  ein  einziges  mal  sind  irgend  welche  httlfstruppen 
aus  Frankreich  namhaft  gemacht  worden.  Dieser  ausdmck 
lässt  sich  also  wol  nicht  anders  erklären,  als  so,  dass  der  Ver- 
fasser selbst  ein  Franzose  gewesen  ist,  und  dass  er  in  seinem 
lebhaften  interesse  für  den  beiden  und  seine  begleiter,  weh  ho 
unzählbare  heidenschaaren  bekämpften,  dieselben  unversehens 
zu  seinen  landsleuten  gemacht  hat.'  Mogk  bemerkt  hierzu 
a,  a.  0.  s.  485:  'das  FrariTeisar  8.263,20  vermag  mich  freilieh 
nicht  von  der  notwendigkeit,  dass  eine  französische  quelle  be- 
nutzt sei,  zu  überzeugen;  wenn  ich  auch  nicht  zu  erklären  ver- 
mag^ wie  die  Franzosen  auf  einmal  hier  hereingeschneit  kommen, 
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8o  glaube  ich  doch,  dass  ihrer  schon  frtther  gedacbt  worden 
wäre,  hätte  sie  der  sagaschreiber  in  seiner  quelle  vorgefunden'. 
Später  benutzt  Mogk  'die  plötslicb  auftauchenden  Franzeisar* 
mit  als  beweifl^rand  für  die  vermiitttiigi  Mass  die  vorläge  des 
zweiten  teiles  eine  andere  als  die  des  ersten  war*.  Ich  glaube^ 
dass  die  sache  erheblieh  einfacher  liegt.  Oed.  reiigissty  dass 
Bev.  nicht  bloss  das  beer  seines  scbwictgervaters  commandiert, 
sondern  Tielmebr  demselben  ein  eigenes  httlfsheer  von  150(N) 
mann  zogefttbrt  bat ;  vgl.  s.  253, 34  f.  nnd  z.  51  ff.  Und  zwar 
stammen  diese  trappen  aus  Givile,  worunter  doch  sicherlich 
Sevilla  zu  verstehen  ist.  Nun  hatte  bekanntlich  nach  dem  be- 
richte der  Turpinschen  ehr«  iiik  Karl  der  grosse  den  könig 
Ebraim  von  Sibilia  (=  Sevillaj  bei  Cordova  besiegt  und  war 
dadurch  hen-  von  Andalusien  geworden.  Und  wenn  auch  bei 
der  verteilun^^  des  landcR  Andalusien  neben  Portugal  den 
Flamländern  zugewiesen  wurde,  so  lag  es  trotzdem  nahe  genug, 
die  von  ßevis  und  später  von  Terri  von  Sevilla  nach  Egypten 
geführten  hulfstruppen  als  Franzosen  zu  bezeichnen.  IMese 
werden  im  franz.  texte  an  dieser  steile  ganz  passend  znm  ersten 
male  erwfthnt,  während  ihre  vereinzelte  nennung  an  einer 
späteren  stelle  der  saga  an  und  fllr  sich  allerdings  auffällt; 
aber  keinesfalls  dürfen  diese  FHmzeisar  filr  die  schwerwiegende 
behauptuDg,  dass  die  vorläge  derselben  ans  zwei  heterogenen 
teilen  znsammengesohweisst  sei,  als  beweisgrund  herbeigezogen 
werden.  —  z.  58  alla  höfdingja  ist  hier  an  die  stelle  getreten 
von  franz.  v.  3 102  l'amirail  =  celt.  s.  557,  12  (he  admiral,  ebenso 
steht  8.  255,  2  der  plur.  peir  in  der  widergabe  von  franz.  v.  3167. 

S.  255, 11  ff.  Statt  der  kurzen  bemerkung  ok  —  öruygir  be- 
richtet der  franz.  text  v.  Hl  72  —  79  =  celt.  s.  557, 19  ff",  von  der 
begrüssung  der  fremden  durch  Ivorius  und  seine  niitteiiungen 
von  den  ihm  widerfahrenen  Unbilden.  —  z.  13*  Nach  franz.  v. 
3180  —  celt.  8.  557/25  hat  nicht  Erminrik,  sondern  H.  einen 
spion  nach  Munbrank  geschickt  »  z.  24.  *Bev.  fragt  Terri 
nach  seiner  gemahlin  und  dieser  erzählt  ihm  von  seinen  drei 
söhnen',  franz.  v.  3194—200  =  celt  s.  557, 33  ff^  in  der  saga 
ttbersprungen.  —  Was  z.  26  f.  vüiu—bida  als  factum  erzählt 
wird,  ist  franz.  v.  3207  ff. »  celt  s.  557, 11  v.  u.  ff  in  die  form  eines 
von  Terri  ausgebenden  rates  gekleidet  —  z.  34  ff.  Die  voraus- 
geschickte vorhut  von  Bevis'  beer  hat  im  franz.  texte  v.  3218 
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eine  andere  aufgäbe  als  hier»  nämlich  prendre  prei  de  fors  le 
mur*.  —  z.  47  ff.  Nach  franz.  v.  3225  ist  wenigstens  eine  zeile 
ansgefallen,  da  erslcns  die  rede  des  heidnischen  fttrstens  Favons 
gekürzt  erseheint  und  ferner  die  einfttlimng  des  neuen  eubjectes 
Terri  fehlt.  —  z.  52^4.  Die  werte  st/o  ai — herMwdi  finden 
flieh  nur  hier;  Tgl.  s.  b.  8.  2I7,66£  und  besonderfl,  was  den 
inhalt  betrifft,  Elm.  s.  509, 2  v.  u.  f.  EkH  stodar  per  ofryrdi, 
pviat  Frankimeim  hafa  drepH  pLk  (Rolandslied,  ed.  Malier  y. 
12D3  rac.);  Ptl  «.  38,  4  £  Pa  matti  Partalopi:  Slor-lUl  duffdu 
per  7iu  sforyrdi  pin.  —  Neu  ist  ferner  z.  59  f.  avo  pykkt — Uei- 
dingja  ;  vgl.  Oed.  s.  XXXI  l. 

S.  256,  14  —  20  ef  eigi^mikit  ist  eine  ai)^ekfirzte  wider- 
gabe  von  franz.  v.  3252 — 62  =  celt.  8.558,15  11.;  zu  z.  21  f. 
m — flottann  vgl.  Kliii.  8.  408,  15  f.  En  vid  peffa  fli/Ja  heidivf/Jar, 
en  Frankismenn  reka  floHan;  das.  s.  410,  14  f.  heidingjar  fiyja  ok 
reka  Frankismenn  /lotia;  zu  den  ratschlägen,  welche  AristotelcB 
seinem  schuler  Alexander  erteilt,  gehört  n.  a.  AI.  s.  5, 1 1  Ff 
ovfnir  Pinir  ßt/J^»  P^  P^  fsfrstr  flotlann  (=  Gualt 
Bosiänts  ante  alias  prunis  fl^emUfus  msia)»  Die  pbrase  ist  also 
typisch.  —  z.  24,  'Guion  bittet  Ber.,  ihn  und  seinen  bruder  zum 
ritter  schlagen  zu  wollen;  dieser  schlägt  die  bitte  ab,  weil  die 
knaben  noch  zu  zart  seien,  um  Strapazen  zu  ertragen',  franz. 
?.  3267^71  celt.  s.  558, 25  ff.;  in  der  saga  übersprungen.  — 
t,  28  f.  ffförit — likar  ist  hier  neu,  im  fibi-igen  aber  typisch ;  vgl. 
Kim.  8.  414,  0  f.  ok  ger  af  slikl  sem  per  likar  \  Blomst.  s.  13,  3  f. 
pvi  megit  er  gera  vid  oss  sem  ydr  likar  \  zu  z.  27  il.  vgl.  Fl.  s. 

137,  43  ff.  Ek  gef  mik  upjj  y/jrkominn  i  piff  vald  ok  ger 

af  mer  slikt,  er  per  likar  l  En  po  bid  ek  pik,  at  pu  latir  mik 
Ufa.  —  Es  fehlt  der  schwur,  den  Iv.  hei  vier  heidnischen 
göttern  leistet,  ihm  lösegcld  zu  zahlen,  Irauz.  v.  3279  f.,  celt. 
s.  558,  33  ebenso,  aber  ganz  kurz,  vgl.  engl.  A  v.  3991  ff.;  stark 
gekürzt  ist  auch  z.  31  fl  die  aufzählung  der  einzelnen  bestand- 
teile  des  lösegeldes,  franz.  v.  3283  —96  »  celt.  s.  558, 36  ff.  = 
engl  A  T.3994  ff^  ebenso  z.  36 — 8  die  bestellung  und  beschaffung 
desselben,  franz.  3300 — 14  ss  eelt.  s.  558, 6  t.  u.  £  Di^gegen 
ist  der  snsatz  in  yd  note  5,  demzufolge  Ir.  auch  dem  kdnig 
Erminrek  eine  Zahlung  leistet,  schwerlich  acht;  mindestens 
findet  er  sich  in  keiner  anderen  version.  —  z.  45  f.  *y6  pa  lei — 
seyir  6vo  Iii  /ians\  ein  vers  dieöeg  iniialteö  mubö  uacii  fran^.  v. 
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3321  iiusaefallen  sein,  wo  wir  jetzt  erst  uach  dem  Schlüsse  von 
Erm.'s  rede  vernehmen,  dass  dieselbe  an  Bev.  gerichtet  war; 
ebenso  vermissen  wir  nach  v.  3324  eine  zeile  des  inbaltes,  dass 
Erm.  ausspricht,  er  fuhle,  dass  er  bald  sterben  werde  und  wolle 
deshalb  Uber  sein  reich  verfligen;  vgl.  hier  z.  47 — 9  ok  se — 
jRtmi.  —  z.  50  f.  Der  gebrauch  von  hvert  als  relat  pron.  ist 
an  dieser  stelle  (ygl.  oben  s.  222, 7  und  251, 57)  uro  BO  auf- 
fallender, als  wegen  des  folgenden  fvo  hhiii  mindestens  af 
hverju  zu  erwarten  wftre;  dureb  die  lesart  von  ^/d,  die  Ced. 
versehweigti  wird  dieser  anstoss  gehoben.   Von  der  teilang 
des  landes  zwiseben  Guion  und  Miles  ist  nur  im  isl.  texte  die 
rede;  indessen  scheint  aueh  der  franz.  t.  3327  IsH  vaile  ma 
terre  äMer  »  eelt  &  559, 13  And  so  I  wiß  deiermine  my  do- 
nUnion  diese  bestimmung  yorauszusetzen ;  vgl.  ausserdem  Pjal. 
S.  60,  7  f.  Ok  pvi  gef  ck  tiu,  segir  kongr,  Joni  np  rikit  ok  par 
med  kongs  nafn.  —  In  z.  53  1.  yd  Ok  Ii  flu — s(Bmd  wird  nur 
kurz  tod  und  begräbnis  des  königs  erwähnt;  seine  beichte  so- 
wie der  ritterschlag  und  die  krönung  der  beiden  brlider,  franz. 
3329  fif.  =  celt.  s.  559, 14  ff.,  weiden  (ibei  i^^an^ien. 
S.  257, 6  f.  Bevers  —  riddari\  Bev.,  Teiris  söhn,  wird  nur 
hier  erwähnt,  wenngleich  ganz  passend.  —  z.  9  ok — baki,  vgl. 
£lm.  s.  87, 11  ok  kom  hvorgi  ödrum  af  1iesti\  Blomst.  s.  30,6f, 
ok  kom  hvorgi  Ödrum  af  baki.  —  z.  21.  Dem  franz.  texte  T« 
3376—83  ==  celt.  s.  559, 9  y.  u.  £f.  zufolge  reist  8ab.  sunAebst 
naeb  Ciyile  zu  Terri,  dann  zum  papst,  um  ablass  zu  erlangen 
wegen  der  langen  entfemung  yon  seiner  gemahliui  hierauf  nach 
St.  Giles  und  dann  erst  nach  Hamtoun.   Ebenso  wenig  wie 
engl.  A  y.  4025  f.  weiss  die  saga  etwas  yon  diesen  umwogen, 
yon  denen  nur  der  besuch  bd  Terri  insofern  auffällig  ist^  als 
wir  in  keiner  yersion  etwas  davon  erfahren  haben,  dass  er 
nach  beendigung  des  krieges  gegen  Jyoritts  in  seine  heimat 
zuiückgekehrt  ist.    Diese  ineongrueiiz  scheint  denn  auch  der 
sagascbreiber  empfunden  zu  haben,  wenn  er  an  einer  allerdings 
nur  in       note  3  erhaltenen,  aber  gewiss  ächten  stelle  Terri 
mit  seinem  \  ater  nach  England  zurtickkehren  lässt.  —  z.  23  f. 
Die  begrüösuugbficeüe  zwischen  öab.  und  öeiner  funiilie  ist  hier 
ans  franz.  v.  3385  —  408  =  celt.  s.  55^^,  5  v.  u.  ff.  ganz  kurz  zu- 
sammen gestrichen.  —  Die  worte  z.  28  f.  Nann — Bevers^  welche 
die  folgende  manipulation  des  königs  lyorius  motivieren  sollen, 
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sind  vom  sagasebreiber  binzugesetzt  —  z.  30.  Ans  der  frans. 
nameDsform  des  diebes^  Gebitus  (eeU.  b.  560, 9  VWinis)^  bat  der 
Qbersefzer,  bez.  der  sebreiber  von  B,  Ji^ier  gemaebt;  die  form 
Jopttts  in  yö  stebt  der  dee  Originals  nocb  ferner.  Belege  für 
pferdediebstahl  in  der  romantigcben  poesie  des  mittel  alters 
fühicü  aü  Kitze,  Das  loss  in  den  aUfianz.  Artus-  und  ubenteuer- 
romaneD,  Marburg  1888,  s.  35  und  Bangert,  Die  tiere  im  alt- 
franz.  epos,  IWarburg  1885,  s.  100.  Vgl.  auch  R.  lleiuzel,  Ueber 
Wolframs  von  Eschenliach  Parzival,  Wien  1893,  s.  67.  In  der 
altnord.  rom.  prosa  begegnet  derselbe  noch  zweimal;  iu  El.  s. 
92,  10  Ü\  wird  erzählt,  wie  der  zwerg  Galopin  dem  fUrsten 
Julien  das  rosa  Frimsant  aus  Arragonien  stiehlt,  und  Earlam. 
8.  3  f.  stiehlt  sogar  Karl  der  grosse  in  gemeinschaft  mit  dem 
dieb  fiasin  das  pferd  Benfireis  and  erlausebt  bei  diesi»'  gelegen- 
heit  eine  gegen  ihn  selbst  von  einer  anzabl  vasallen  an- 
gezettelte versebwdruDg.  —  z.  38  ff.  G  pa-^sßäfr  lufa\  vgl.  Kim. 
8.  149,8  f.  llakii  spo  mikH  ffuü  ok  süfr  Semper  tHlU  sjalfir\ 
Itr.  8.  ISO,  11  f.  Herrcam  Itauä  homm  pa  svo  mikit  guU,  sem  kam 
vildi  sjalfr  hafa\  Troj.  s.  58, 17  f.  ok  svo  mikit  fe  sem  sjalfr  kann 
vUl\  tVanz.  V.  3418  Ässez  vus  dorrai  chaleus  et  richetez  steht 
ferner. 

S.  258,  1 — 3  at — solunni]  franz.  v.  3430  f.  =  celt.  s.  560, 
22  f.  schwört  I?.  statt  dessen,  Bev.  habe  jetzt  ein  übles  jähr 
ane^etreten.  —  z.  3  imdir  solunni  —  'unter  dem  himmel',  'auf 
der  erde';  vgl.  Clar.  s.  5, 59 f.  undir  heims  solinni,  Aebnl.  Strengl. 
8.  26,28  undir  himnimm.  —  z.  5  f.  ok — hafa  ^man  musste  sieb 
in  das  mivermeidliobe  fttgen';  so  nur  bier.  Derartige  äusserungen 
Ton  resignation  begegnen  (öfters;  vgl  z.  b.  Clar.  s.  7, 65  f.  ok 
po  vard  svo  tuii  ai  vera'j  Brei  s»  121,161  ok  una  po  marglr 
Umdsmem  ok  vimr  ÄrtM  storiUa  vid  pessi  wüc,  ok  verdr  po  svo 
ai  stoinda\  Elm.  s.  197^  13  f.  en  hvat  sem  pu  kmrtr,  stendr  m 
svo  sem  vordU  er.  —  z.  10  ff.  Vgl.  zum  inbalte  Elm.  s.  539, 
3  V.  n.  ff.  en  Grimaldus  vaknadi  ok  segir  konu  shmi  draumim. 
Hon  mcelti:  Bis  upp  skyndiHya  ....  uh(eft  er  at  dvei/a.  —  Die 
Worte  z.  13  f.  eda  —  syni  finden  sich  in  der  vorläge  nicht;  doch 
vgl.  engl.  ESNC  v.  4045,6  Wyff  or  chyld  B.  hap  forlore\  neu 
ist  der  zusatz  z.  15  ok  vceri — skadl  *der  veriust  des  rosses 
wäre  noch  der  verhältnismässig  geringste  schade';  ebenso  die 
Übrigens  selbstverständliche  aufforderung  an  Sab.,  Bev.  zu 
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hülfe  zu  ziehen,  z.  15—18  Ok  «r— Ad/lr.;  doch  vgl.  franz.  y. 
3442  trop  avez  demori,  womit  uDgef&hr  dauelbe  gesagt  Ut  — 
z.  21  C  okfor — hafsiTu  ^  oelt  a.  560, 35  f.  and  went  to  ihe  sea\ 
franz.  nach  3446  vae.  —  SSa  den  werten  Sab.'8y  z.  27 — 30 
Auß — elga  Tgl.  engl.  A  t.  4061  f.  Pai,  Saber  teide,  apenkep  me. 
Beule  gif  ich  migie  wime  U  a^e\  franz.  v.  3452  Aüom,  disi  Sab^ 
trop  ai  demor^  steht  femer.  —  z.  31  f.  ky6  note  17  und  18  fyrr 
6)171  hann  kam  i  M.,  par  sem  Jvorhis  kongr  red  fyrir  =  celt.  p. 
560,8  v.u.  until  hc  came  to  the  citij  of  lnor\  vgl.  engl.  A  \. 
4063  A^en  to  Mombraunt  wenie  Saber \  franz.  nach  v.  3455  telilt 
eine  angäbe  darüber,  dass  Sab.  am  ziel  seiner  reise  angelangt 
ist.  —  z.  32  —  44  Ok  hafdi — hestum:  *Iv.  hat  Ar.  sieben  jähre 
in  seineni  besitz  gehabt  und  ein  fohlen  von  ihm  erlaubt.  Er 
hat  jetzt  seine  vasallen  versammelt  und  ein  grosses  Söldner- 
heer zusammengebraebt,  um  gegen  Bev.  zu  feide  zu  ziehen,  im 
vertrauen  auf  seine  pferde'.  Denselben  inbalt  hat  das  ent- 
sprechende stock  in  yö,  die  aber  im  Wortlaute  sehr  stark  von 
B  abweiehen.  Die  Übrigen  Versionen  wissen  von  alledem  nichts; 
nur  von  dem  fohlen  ist  franz.  an  späterer  stelle  (v.  3478) 
die  rede. 

S.  259,2  Nu~-tima\  diese  werte  erweeken  den  ansebein, 
als  ob  es  sieb  im  folgenden  um  eine  in  irgend  welehe  spätere 
zeit  fallende  seene  bandele  (daher  Gering  s.  OCXXXÜIb, 
z.  18  V.  u.  'einmal*);  den  ttbrigen  Versionen  zufolge  spielt  sieh  die* 
selbe  aber  sofort  naeh  Sab.*8  ankunft  in  Munbrank  ab.  —  z. 
3  f.  at  pjofrinn  reid  hestinnm  t  'd  vntns  =  engl.  M  v.  3838  On 
Arondell  horv  Rabon  rode,  nur  in  diesen  beiden  texten  reitet  der 
dieb  bclbst  auf  dem  jjferde;  franz.  v.  3456  nur  uu  yarcon-,  celt. 
s.  560,  7  v.  u.  the  servants  of  the  horses.  Eine  ähnliche  episode 
wie  die  liier  erzählte  vvidergewinnung  des  rosses  Arundel  findet 
sie  Ii  Ivim.  8.  379, 1^.  .  .  .  pa  mcctti  hann  par  n'ddara.  En  sa  hafdi 
ridil  hesti  lavardar  sins  til  vatns  pess,  er  nefndr  er  Mfradr  etm 
danski;  sa  vor  pa  beitr  i  herinum  Guitalins  kongs.  En  er 
Hermoen  sa  pann  hest,  pa  gimti  ham  mjök  hann  at  eiga  ,  .  . 
ok  reid  fram  hardliga  at  riddara  peim,  er  a  baki  sat,  ok  f^o  of 
honum  höfudit,  kijop  sidan  a  hak  ok  reid  akaßga,  ok  let  renna 
hest  eim  lausan\  vgL  meine  anm.  zu  engl  M  v.  3838  (a.  o. 
8.  349).  —  Die  motivierang  fdr  die  bereitwilligkeit  des  diebes, 
das  pferd  zu  zeigen,  z.  8  f.  pmat — tror,  ist  ein  zusatz  des  ttbor- 
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öetzeis.  —  Nach  z.  13  f.  stösst  Sab.  dem  diel)o  seinen  pil^erstab 
in  den  rücken,  so  dass  er  vorn  wider  herauskommt;  nach 
franz.  v.  3467  schlägt  er  ihn  deJoste  le  oye.  Die  vom  saga- 
Schreiber  gewählte  art  der  Verwundung  bat  eiDen  typiseben 

aDstrioh;  Tgl.  Kim.  b.  191, 11  ff.  Pvi  Uggr  Bwringr  spjü- 

iinu  aptan  nudä  heräama,  spo  ai  ui  gekk  um  brjogtit\  das. 
520, 8  ff.  B  ok  lagdi  spjoti  tim  i  vUihm  Herda  hemim,  svo  ai  ui 
kom  um  brjasiit,  —  Zu  s.  17—25  yd  (vgl.  note  11)  Stfemar — tfar 
I  broUu  stimmt  iDhaltlieb  die  daistelluDg  von  celt.  s.  561, 2  f.  and 
the  oihers  rode  to  the  eourt  and  r^orted  io  yhor,  thai  Arundei 
was  Stolen,  sowie  Ton  engl.  H  3849  ff.  ffe  wold  no  lenger  there 
abyäe.  Sarzins  io  the  court  can  rale  And  ihe  kyng  can  they 
teil,  How  one  was  gone  tiith  Arondeii,  Üie  anderen  englischen 
texte  dagegen  stimmen  zu  franz.  v.  3470  ff.,  dem  zufolge  Sab. 
selbst  in  die  Stadt  hineinreitet  und  dem  köni"-  l  ersönlich  mitteilt, 
dass  er  das  pferd  wider  ^^ewonneu  habe,  ich  weiss  nicht,  wie 
ich  diese  merkwürdige  Verteilung  der  lesungen  erklären  soll;  vgl. 
meine  anm.  su  M  v.  3849  ff.  (a.  a.  a.  349).  —  z.  30—4  Kongr— 
f9ra\  die  kurze  besprecbaog  zwisehen  It.  und  Fabur  ist  neu. 
^  z.  38 — 46  okheyrdi — Sabaoih;  dies  stttek  findet  sieh  gleich- 
falls  nur  in  diesem  einen  texte,  ohne  Übrigens  irgend  welche 
specifisch  nene  momente  zu  enthalten.  —  Zu  s.  41  f.  yd  note  19 
Pa — fara  vgl.  Kim.  s.  4U4, 3  t.  n.  f.  Pa  vard  hmm  lilü  apir 
ok  sa  fjölda  heidinna  manna  fara  ^iir  ser.  —  z.  48 — 

S.  260, 2  ok  sa—likir  entspricht  nur  eine  zeile  in  der  Tor- 
lage,  V.  3482  A/  vener  vil  Sab.  sur  Arundel  coranl  —  celt.  s. 
561,  9  f.  and  .  .  .  perceived  Sebaoth  and  Arundel  commy]  indessen 
stellt  sich  z.  48 — 50  ok  sa — ridandi  zu  engl.  A  v.  4083  .//  Jjis 
[Olk  ^he  sei  M  —  z.  3  note  2  drückt  sich  Josv.  un- 
bestimmter aus  als  franz.  v.  3485  f.  =^  celt.  s.  561, 12  f.,  wo  sie 
direct  sagt,  Sab.  komme  auf  Arundel  geritten  ,  nur  dort  kanu 
folglich  auch  z.  6 — 8  pviat — Arund.  BeT.  selbst  die  Vermutung 
aussprechen,  es  mdge  sieh  so  verhalten.  —  Nach  z.  10 — 24 
tötet  Sab.  mit  seinem  pilgerstabe  den  ihn  verfolgenden  Fabur; 
franz.  t.  3495  ff.  ersticht  er  (oder  Hiles?)  ihn  mit  seinem 
Schwerte.  —  z.  26  f.  pviat — sl^'oiara  ist  dne  weitere  aus- 
ifUhrung  von  frans,  t.  3500  Pur  reposer  Ar,  —  In  der  nun  fol- 
genden  kampfschildemng  emancipiert  sich  der  nordische  tezt 
z,  27 — s.  261, 14  voUstftndig  von  seiner  vorläge,  franz.  v.  3502 — 
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3515  =  celt.  8.  501,  22  ff.  =  engl.  A  v.  4096  ff.,  wenn  auch  das 
scblieBslicho  resiiltat  dasselbe  ist:  die  völlige  uieilerlag:e  der 
Verfolger  des  Sab.  Die  dareteUuog  bewegt  sieb  meist  iu  ty- 
pischen ausdrücken;  80  ygL  s.  b.  mit  z.  54  ff.  ok  var — vard. 
Mag.  B  8. 141, 16  Var  hverjum  daudim  viss,  er  ekki  gafz  upp 
fyrir  petm;  Flor.  s.  175, 56  f.  at  peim  vor  ms  dmiäi,  er  hamim 
vor  fuestr;  Kim.  8.  248,  21  f.  pviat  hverßm  er  piss  dauäl,  sem 
eigl  ieiiar  wndan.  Zu  s.  61  ff.  hlupu^fiakk  vgl  amser  Oed,  s. 
XXVmf.  Troj.  8. 62, 11  f.  Akilles  ferr  m  sem  leo  i  smtda  dyn 
um  her  Tyrkja, 

S.  261, 3 IK  ok  feil — heid,\  die  aii8drack8wet8e  i8t  typisch; 
vgl.  KliD.  8. 122, 2  V.  0.  £  ok  vard  pa  hmn  kardasH  bardagi,  feil 
nu  mikit  af  hvarratveggja  lidi,  ok  po  fleira  af  Feridans  kongi; 
ebenso  das.  s.  258,  13  f.;  Mag.  B  s.  133,  17  f.  Fei/  nu  a  litiUi 
si'/ndii  mikill  lidsfjoldi,  ok  po  miklu  fleira  af  peim  bradt  am, 
.si.'iium  Ilu(/o}is  kongs\  AI.  r.  41,4  f,  Af  hvarumiveggjum  fellr 
nu  mikit  Ud,  en  Po  miklu  mein/  af  Serkjum  (=  Gualt.  Largus 
utrimqne  cnwr ,  sed  major  uie^'nui  n/jros  Persarum  strages); 
Bret.  s.  yi,  7  f.  ok  feil  mart  folk  af  hvarumiveggjum ,  ok  fleira 
af  Breium  (Galfr.  s.  62  nichts);  8.  auch  Blomst.  s.  24,  1  f., 
Troj.  s.  70, 14  f.  —  z.  15  f.  Nu — manna  ist  typisch;  vgL  Bret 
8.  118,  2  Nu  ser  Artur  k<mgr  ufamr  sinna  manna]  Fl.  8.  148, 
31  En  er  Floveni  sa  hms  ufarar;  Troj.  s.  50,16  er  kann  sa 
sHkar  ufarar  shma  manna;  das.  a  60, 11  f.  ok  er  kann  ser  ufar-- 
ar  Giri^fa;  daa  a  74, 21  ok  er  Jkäies  sa  ußr  shma  manna,  — 
8. 15 — 31  entsprechen  inhaltlich  nngefflhr  franz.  v.  3551 — 54  « 
celt.  a  562, 3  ff. »  engl.  A  r.  4109  ff.;  der  vorher  (vgl.  meine  anm. 
8u  a  254, 58)  Obergangene  söhn  des  sultans,  Ammiral,  kommt 
hier  aur  geltung  (zu  den  von  Oed.  a  XXI  angeführten  stellen, 
wo  Ammiral,  kongr  af  BabUon  in  der  Kim.  begegnet,  kommt 
noch  8.  77, 12).  Nun  erst  folgt  z.  32  ff.  der  inhalt  von  franz. 
V.  351G  —  50  =  cell.  8.501,3(111.:  Hevis'  entsehlus^,  Terri  ein 
zweites  mal  um  Unterstützung  anzugehen,  eine  bitte,  welcher 
dieser  auch  bereitwillig  folge  leistet.  Die  wörtlichen  berühr- 
ungen  zwisclieu  beiden  texten  sind  gering.  Dagegen  lässt  sich 
nicht  leugnen,  dass  die  idee,  Terri  zu  hülfe  zu  holen,  besser 
motiviert  erscheint,  wenn  Hev.  vorher  von  der  Verstärkung  des 
feindlichen  heeres  künde  erhalten  hat,  als  ohne  dies  moment, 
die  folge  der  ereignisse  in  der  saga  also  der  im  franz.  und 
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cdtisehen  texte  (der  eDglieehe  sprieht  hier  tob  Terri  ttberhanpt 
nicht)  Torzttziehen  ist;  ob  sie  die  ursprüngliche  ist,  Iftsst  sich 
mit  dem  yerfttgbaren  material  nioht  entscheiden.  —  Während 
zufolge  franz.  y.  3555  f.  «  eelt  s.  562, 5  f.  «  engl.  A  y.  4114, 
Ivorias  mit  seinem  heere  nach  der  e^yptischen  bauptstadt  zieht, 
führt  hier  z.  4Ü  fi".  Bcv.  mit  seiüeui  verbündeten  seine  tmppen 
bis  Muiibiank  und  lilsBt  sie  dort  ein  lager  aufschlagen.  So  iöt 
also  der  sehauplatz  des  nun  folgenden  Zweikampfes  ein  ganz 
verschiedener.   Die  idee  zu  diesem  gebt  in  der  saga  z.  62^ — 

S.  262,  12  von  Ämmiral  aus,  franz.  v.  3561— G6  =  eelt:  s. 
562,  9  ff.  =  engl.  A  v.  4117  ff.  von  Ivorius  selbst,  der  zwei  seiner 
räte  Uber  ihre  auslebt  befragt.  Der  grund,  den  Ammiral  zu 
seinem  yorsehlag  veranlasst,  wird  in  den  anderen  texten  Iv. 
selbst  in  den  mund  gelegt  (vgl.  franz.  v.  3568  ff.  =  celt.  &  562, 
16  ff.  =  engl.  A  y.  4 125  ff.).  Eine  ähnliche  erwägnng  als  yer- 
anlassung  zu  einem  Zweikampf  findet  sieh  Troj.  s.  50, 4  ff. 
Menelaus  let  fara  arä  um,  at  kami  vildi  berjaz  vid  AUxandr  i 
ehwiffi;  kmd  fiai  mamnligt,  at  svo  margr  madr  gyldi  saka  peirra, 
er  tdt  eigmmz  »id.  —  z.  16 — 19  yd  note  8;  dass  yd  hier  die 
ursprüngliche  fassnng  yon  lyorius^  yorsehlag  enthalten,  ergibt  die 
vergleichung  von  franz.  v.  3574  ff.  =  celt.  s.  562,  1 9  ff.  =  engl. 
A  v.  4133  ff.  Dem  Schreiber  von  B  ist  es  offenbar  austössig 
erschienen,  dass  Iv.  in  seiner  rede  nur  den  fall  vorsiebt,  dass 
er  besiegt  werde,  nicht  auch  den  umgekehrten,  und  er  hat  dem- 
gemäSB  geändert;  aus  demselben  priuinlo  hat  der  rcdactor  der 
vorläge  von  engl.  MO  v.  3923  f.  den  zusatz  gemacht  Jud  yf  thnt  l 
the  sie,  for  thye  l  rvold,  thou  grawUe  me  Armony.  —  z.  26  yö 
note  9  und  10;  es  ist  also  von  einem  regelrechten  bolmgang, 
yon  der  sitte,  einen  solchen  Zweikampf  auf  einer  kleinen  insel 
aoszufechten,  die  rede^  und  zwar  ergibt  sich  aus  den  anderen 
venionen  zur  gentlge,  dass  es  sich  hier  nicht  bloss  um  einen, 
yon  dem  sehreiber  yon  0  etwa  wiUkflrlich  eingetragenen,  spe- 
eifisch  nordischen  usus  (ygl.  Weinhold  a.  a.  o.  s.  299)  handelt; 
in  dem  yorliegenden  franz.  texte  ist  dies  moment  allerdings  nur 
kurz  angedeutet  in  y.  3583  Le  gue  patteni,  nifre  te  scni  siif ;  es 
durften  dayor  mehrere  Zeilen  ausgefallen  sein,  welche  die  eben  ei- 
tierte  Oberhaupt  erst  verständlich  machten.  Belege  für  den  holm- 
gang au8  dcM  mittelenglischen  poesie  habe  ich  in  der  anmerkung 
zu  engl.  A  V.  4141  (a.  a.  o.  s.  350)  gesammelt  Aus  der  uord.  romau- 
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tischen  prosa  gehdrt  hierher  der  sweikampf  zwischen  Oddgeir 
und  Kartet»  Kim.  b.  91,8  ff«  Sidan  rida  peir  fram  tU  Tifr  ok 
$tiga  a  skip  ok  fiaifuz  til  e\fjar  pdrrar,  er  hdmtefina  vor  i 
Wgd'y  femer  der  Zweikampf  zwisehen  Oddgeir  und  Bumament, 
Kim.  8.  11 6, 8 ff.  Oddgeir  ...  h^op  sidan  a  hest  sltm  ok  reid 
til  Romaborgar  ok  til  eyjar  peirrar,  er  holmstefna  vor  lögd  t; 
endlich  der  Zweikampf  zwigcben  Kolaud  und  Ütuel  Kim.  8. 
442,  G  ff.  Ük  pvi  nwsl  leid  du  fjeir  Oddgeir  damki  ok  Aemes  her- 
tugi  Otuel  ül  vigvallar  i  pann  siad,  sem  RoUant  var  fyrir,  a 
millum  tvegyja  vatna,  svo  ai  hvargi  peirra  matti  undan  flyj'a. 
Dafür  dasB  man  auch  in  Frankreich  mit  dieser  f^itte  bekannt 
war,  sprecbeu  ausser  der  vorliegenden  stelle  zwei  mitteienglieche 
fassuDgen  der  sage  von  Guy  of  Warwick,  wo  der  Zweikampf 
zwischen  Guy  und  dem  riesen  Colbrond  iti  an  yle  wylhgnne  the 
see  stattfindet,  zwei  fassungen,  die  unzweifelhaft  auf  ein  gemein- 
sames franz.  original  zurOekwelsen,  das  diesen  zug  auch  schon 
enthalten  haben  muss  (ygl.  meine  erdrternngen,  Germania  34, 
191  ff.);  femer  Gottfrieds  von  Strassburg  Tristan  r.  6795  ff.  =^ 
Str  Tristrem  v.  1024  f.,  wo  der  kämpf  zwiscben  Morolt  und 
Tristan  gleichfalls  auf  einer  insel  im  meere  ausgefochten  wird ; 
auch  hier  ist  ein  franz.  original  Osenau  desselben  inhalts  voraus- 
zubeUuii.  lieilich  bemerkt  banaziii,  Zs.  f.  vergl.  literatur- 
gesehichte  1,263,  dieser  zug  scheine  mehr  scandinaviscber,  ger- 
manischer als  celtischer,  romanischer  sitte  zu  entsprechen ;  es 
fragt  sich  nur,  was  wahrfei  liein] icher  ist,  die  annähme  scandi- 
navischer  beeinfiussung  ausser  für  die  Tristansage  auch  für 
Guy  of  Warwick  und  Beuve  anzunehmen,  und  ebenso  fUr  die 
a.  a.  0.  citierten  mittelenglischen  dichtungen,  oder  die  Vermutung, 
dass  es  sich  um  einen  bei  romanischen  wie  germanischen  vOlkera 
woibekannten  usus  handelt  Weitere  belege  wären  um  so  er- 
wünschter, als  bearbeiter  dnschlägiger  dichtungen  diese  spuren 
des  holmganges  mit  Vorliebe  ausgemerzt  haben.  So  ist  der*- 
selbe  aus  sAmmtlichen  uns  erhaltenen  hss.  des  franz.  Guy  of 
Warwick  verschwunden  (vgl.  Germania  a.  a*  o.  s.  194);  in  der 
einzigen  hs.  des  fVanz.  Beuve  ist  er  bis  auf  eine  kui-ze  an- 
deutung  gleichfalls  is^estrichen,  und  selbst  in  altnordischen  be- 
aibeitungen  fremder  stuHe  hat  man  den  holmgang  öfters  be- 
seitigt, so  in  der  Tristrams  saga  (vgl.  Tristrams  saga  ok 
Isondar,  Heilbr.  1878,  s.  XLYIl)  und  in  der  hs.  B  der  Bovis 
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saga.  —  Zq  s.  28  f.  harn — kt^pi  stellt  steh  engl.  A  v.  4150 
^so  he  was  hing  of  meehe  migi;  die  anderen  texte  vae.  —  z. 
33  f.  en  sp,  br,  and  z.  40  f.  ok  tmdr — si^faldarins  nur  hier.  — 
z.  44.  *Bevl8  steigt  vom  pferde,  damit  Arundel  nicht  su  sehaden 
kommen  mdge*,  frans,  v.  3597  f.  »  celt.  s.  562, 35  f.;  hier  aus- 
gelassen. —  z.  47  f.  Die  Worte  ef  sverdU — högginu  erinnern  an 
engl.  A  V.  4177  Daun  of  pe  heim  swerd  gan  giace;  frauz. 
nach  V.  3602  vac.  —  z.  49 — 

S.  263,  U).  Nur  der  nordischen  version  zufolge  eilt  Guion, 
alö  ei  öeiueu  vater  iu  gefahr  sieht,  hinzu,  tötet  Ivoiius  durch 
einen  lanzenstich  uud  wird  deshalb  von  Bevis  hart  ge- 
tadelt. In  der  tat  war  e»  im  mittelalter  streng  verboten,  in 
einen  Zweikampf  einzugreifen;  'die  ritter  werden  für  den  fall 
der  einmisebnng  mit  dem  verlust  des  fnsses  oder  der  hand 
bedroht;  die  knechte  setzen  bei  ungehorsam  ihren  köpf  aufs 
spiel*  (Schultz,  Das  böfisebe  leben  2  167  f.).  Trotzdem  be- 
gegnen  mehrfaeb  fi&lle,  wo  ein  Zweikampf  in  folge  der  ein- 
misebnng anssenstebender  nicht  zu  regelrechtem  ende  geiftbrt 
wird;  so  wird  in  der  PtL  s.  15, 6  ff.  erzählt^  dass  bei  dem  Zwei- 
kampfe zwischen  Partalopi  und  MarkhOld  trotz  des  wider- 
Bpmobes  des  letsteren  sw61f  britische  ritter  erscheinen  und  Part 
töten  wollen.  Er  hätte  auch  wirklich  sein  leben  verloren,  wenn 
nicht  pluUlich  ein  grosser  vogel  herabgeflogen  wäre,  i'art.  eigi  ilten 
und  ihn  sicher  in  das  lager  des  kOui^s  Hlödver  hinübergetragen 
hätte.  Markböld  erklärt  den  Zweikampf  für  gWltig,  erkennt 
Part,  als  sieger  an  und  bestraft  die  zwölf  ungehorsamen  ritter 
mit  dem  tode.  Eine  aiizahl  inhaltlieh  verwanter  stellen  aus 
der  frauz.  epik  citiert  Ueinzel,  lieber  die  ostgothischc  hcldeu- 
sage»  8.  79  f.  Nach  franz.  v.  3603  fL  celt  s.  562,  12  v.  u.  tf. 
^  engl.  Ä  V.  4237  f.  tötet  ßev.  seinen  gegner  seihst  Hier  liegt 
also  offenbar  eine  absichtliche  änderung  des  tatbestandes  seitens 
des  abersetsers  vor,  ob  aus  freier  erfindung  oder  auf  grund 
iigendwelcher  reminiscenz,  vermag  ich  torläufig  nicht  zu  ent- 
scheiden. —  z.  16—9.  Die  blosse  bemerkung,  dass  Braodamous 
Bobn,  der  kdnig  von  Damascus»  sich  an  diesem  kämpfe  beteiligt» 
wirkt  sehr  befremdend;  die  franz.  und  die  celt  version  be- 
richten, einer  der  sdhne  des  Bev.  habe  einen  angriff  gegen  ihn 
unternommen;  franz.  v.  3612  f  Gui  le  roi  brache  si  ad  Bralu 
ferUf  Le  rei  de  Jjumascie,  ke  fix  a  Brandon  fu\  v^L  celt,  s.  562, 
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6  V.  u.  f.  And  Miles  attacked  another  of  (he  Saracens,  and  slew 
him,  namely,  the  kiny  of  Damascus,  son  of  Abraham  (J).  —  z.  21 
ok — hendr\  franz.  v.  3614  anders;  dag.  vgl.  Kim.  s.  96,2  v.  u.  ok 
högffr  a  badar  hefiär;  das.  s.  182,  11  v.  u.  ok  höggr  krislna 
menn  a  badar  hendr\  s.  auch  s.  185, 17  f.  189,  5  v.  u.  515, 17  f. 
516,21.  —  Zu  z.  34 — 6  ffviai — riddara  und  z.  37 — 9  ok  munu — 
ydr  tindet  flieh  nichts  eotsprecbendefl  im  frans,  texte;  und  doch 
ist  die  TOD  dem  heidenanfllhrer  an  der  zu  zweit  erwAhnten 
stelle  gegebene  erklAning  fttr  seinen  Yoraehlag  im  zusammen- 
hange fast  unerlfisslieh;  Tgl.  aueh  engl.  M  v.  3969  ff.  Sir  Beues 
ms  ofgod  purviaunee,  Be  toke  kyng  FvorU  eomfsamce.  And  made 
uppan  hym  io  ihrowe,  That  m  man  shold  hym  fro  Yvore  knowe» 
Neu  ißt  auch  z.  46  f.  kann  iok — manna.  —  Zu  z.  48 — 50  Ok 
hwjdu — porliii  stimmt  genau  cugl.  M  v.  3975  flf.  Whan  (hey,  that 
rvere  in  the  teure,  Sye  the  comyng  of  kyng  Yvore,  All  werc  they 
glad  and  fayyi,  They  openyd  the  galys  hym  ageyii\  franz.  nach 
V.  3633  und  celt  p.  563,  9  vae.  Aber  auch  wenn  diese  parallel- 
stelle in  der  jüngsten  redaction  des  englischen  textes  nicht 
daflir  spräche,  mtissten  wir  nach  franz.  t,  3633  eine  lücke  an- 
nehmen, da  sonst  in  dieser  version  überhaupt  nicht  abzusehen 
wäre,  weshalb  die  krieger  des  Bev.  die  rUstungen  der  gefallenen 
feinde  hätten  anlegen  sollen.  —  z.  53 — 5  Vid  petia — hufflauss 
nur  hier;  doeh  vgl.  Trist  s.  19, 29  f.  gpo  at  HMr,  er  hardasHr 
vom  i  peirra  lidi,  gj&rdut  hugsJuMr.  —  z.  59 — 61  pviai — irm 
gehdrt  in  der  franz.  version  nicht  zur  rede  Gaions,  sondern 
wird  als  factum  berichtet',  vgl.  7. 3644  ff.  In  der  tat  wird  be^ 
siegten  beiden  gewöhnlich  diese  alternative  gestellt;  vgl.  Elm. 
s.  130,10  v.u.  f.  Gißrir  Jtarlamoffnus  keisari  PeHn  m  iva  kasti, 
taka  tru  retta  ella  pola  skjolan  dauda\  s.  auch  s.  132, 1  ff.  266, 
1  ff.  und  10  ff.  —  z.  64.  Bcv.  lässt  Jos.  aus  Abrefurd  holen', 
liauz.  V.  ;]ü52  =  celt.  s.  563, 19  AT.;  der  sagaschreiber  hat  das 
weggelassen.  Und  was  sollte  auch  Jos.  zu  dieser  zeit  in 
Muubrank? 

S.  264,  6  ff.  Dieser  ausdruck  für  den  übertritt  vom  heid- 
nischen glauben  zum  Christentum  ist  typisch;  vgl.  z.  b.  Kloi.  s. 
1 15, 16  f.  er  pu  hefir  neUat  Maumet  gudi  varum  ok  truir  a  gud 
kristinna  manna;  s.  auch  das.  s.  120,17,  —  z.  8f.  med  pvi — 
matiugri;  diese  bedingung  fehlt  in  franz.  nach  v.  3660  und  celt. 
s.  563, 24 ;  und  doch  liegt  eigentlich  nur  in  diesen  werten  eine 
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wirkliche  begründung  für  die  nun  folg^ende,  mit  Terrogant  au- 
gestelite  probe.  —  z.  13 — 16  Ok  höfdu — pUm-um,  eine  nicht  un- 
j^assende  ausschmückung  seitens  des  sagascbreiberg.  —  z.  11 
sowol  wie  z.  16  ist  Guion  subject;  franz.  T.  3601  (^ui,  r.  3663 
Boefs'j  celt.  ».  563, 25  f.  beide  male  ßonm.  —  z.  24  f.  svo  ai — 
sunär  findet  «eh  nur  hier;  ebenso  z.  27-^34  hrmäUiga — 
gßra.  Beide  pluzztlge  in  der  saga  maeben  niebt  den  eindraek 
mUsBiger  znefttze.  —  z.  44  £  f>rjar  vtkur;  anders  franz.  t.  3681 
IUI  mols  »  celt  s.  563, 11    u.  fintr  nmihs.  —  Der  inhalt  yon 

Sw  365)2  Höd—'Viiiaiiu  wird  fhinz.  3712  ff.  an  späterer 
stelle  berichtet.  —  z.  6 — 11  at  alU — sjonum;  franz.  v.  3702 
lautet  die  botscliaft  kurzer  so:  Le  roi  desherite  ton  fiz  Rohani  = 
celt.  8.  564,  3  f.;  die  notiz  Über  das  inselßchloss  wird  der  saga- 
sclireiber  in  erinnerung  au  s.  237,  üi  If.  beigeftlgt  haben.  Im 
übrigen  aber  erweist  sieh  z.  3  —  20  Lillu  —  Bev.  konyi  als  eine 
mehrfach  gekürzte  wid ergäbe  von  franz.  v.  'M\\)b — 3720.  —  z. 
21  XX  pusundir]  jede  version  bietet  eine  verschiedene  zahl; 
vgl.  franz.  v.  3723  XL  ml  chevalers;  celt.  s.  564, 14  f.  a  hundred 
ihousand  of  renonmed  armed  horsemen ;  engl.  A  v.  4275  f.  kmzjtes 
faUf  Sexti  posend  iold  in  (ale.  —  z.  22 — 4  Fru  Jasv, — optar  ; 
dass  Josv.  zorttckbleibt,  wird  in  den  anderen  yersionen  nicht 
ausdracklieh  gesagt,  ergibt  sieb  aber  aus  dem  verlauf  der  er- 
z&hlung;  nur  naoh  der  darstellung  der  englischen  texte  (ygL  A 
r.  4290)  hat  Bev.  sie  mit  nach  England  genommen.  Zum  wort- 
lante  Tgl.  Strengl.  s.  60, 5  t.  u.  f.  pa  oUaäiz  hon,  [ai  hon]  myndi 
aldri  sja  ham  Hdm;  Kim.  s.  354, 9  pa  hrteddn  ham,  at  h€um 
mundi  eigi  opiar  sja  hann.  Neu  ist  auch  z.  30 — 2  Ok  vor — 
honum.  —  z.  35 — 7.  Ich  glaube  nicht,  dass  die  worte  en  sö<jdu — • 
hefna  den  sinn  haben  könnten,  welchen  Gering  s.  CCXXXV  b, 
z.  34  f.  so  formuliert:  'und  sprechen  die  hoHuung  aus,  dass  er 
ihnen  helfen  werde';  die  lesung  von  C  ist,  auch  ohne  hinzu- 
ziehung  des  franz.  textes,  als  die  ciiizi^^  aniicbmhare  anzusehen. 
—  z.  40.  Nach  der  satzfUgung  in  ß  erwartet  mau  hier  natür- 
lich die  Wortfolge  pa  sendi  hann  hod\  in  ^C,  wo  statt  des  neben- 
Mtzes  Svo — petta,  z.  38  f.,  sich  ein  hauptsatz  findet,  ist  dieselbe 
aber  ganz  gerechtfertigt.  Der  ecbreiber  Ton  B  hat  jedenfalls 
dieses  Svo  sem  vorgeschoben,  dann  aber  vergessen,  den  nach- 
satz  entsprechend  umzugestalten.  —  Z..46 — 50  Sagäi — p^  ist 
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eine  erweiterte  widergabe  vou  frauz.  v.  3745  f.  Jeo  quid  ke  il 
vint  pur  moi  guerrer,  El  Jeo  moi  doute  de  la  morl  aprocher.  — 
z.  50 — 2  En  ek — hidja  hat  der  Übersetzer  hinzii^eiugt. 

ö.  266,  1  f.  tvo  Jarla;  vgl.  frauz.  v.  3751  ////  contes  = 
cell  8.  564,  34  four  earls,  —  z.  8.  Von  der  eiowendung,  die 
Bev.  gegen  das  anerbieten  des  königs  erhebt,  franz.  ?.  3759  f.  = 
eelt  B.  564, 12  T.iLf^  »t  hier  nicht  die  reda  —  e.  12  f.  B  /// 
pusundir  ridäara,  C  note  2  JTF  M  hemanna;  franz.  t,  3764  XX 
mff  armes  »  celt.  s.  564, 10  r.  u,  iwenly  fhousand  brave  harsemen. 
—  z.  17  C  note  3  ok^mik;  Tgl.  tum  Wortlaute  Tristr.  s.  32,8  Gakk 
hmgat  ok  tnitmz  vid  mik!  —  z.  28  fehlt  daa  kurze  gespräch 
zwischen  dem  kdnig  von  England  ond  seinem  nunmehrigen 
Schwiegersohn,  franz.  v.  3776  f.  —  eelt.  8.  364, 2  t.  uf  —  «.  29  f. 
Wilhieiid  liiei  der  kOuig  vou  Euglaud  am  dritten  tage  des 
bochzeitpfesteB  stirbt,  so  erfolgt  iseiu  ablebeu  iu  franz.  v.  3780  = 
eelt.  8.  005,  t  vielniebr  bereits  an  dem  tage  der  trauung.  —  Speci- 
fiscb  nordisch  ist  der  ausdriick  rar  nti  aukin  veizlan,  z.  32*C;  vgl. 
u.  a.  Djal.  8.  59,  4  v.u.  rar  pa  aukin  veizfnn;  Mag.  B  8.  137,  11  f. 
Var  nu  aukin  veizlan  ok  bodit  iii  ölium  dyrusnim  mönnum;  da«*,  s.  1  70, 
8  V.  u.  f.  Var  nu  af  nyju  aukin  veizlan.  —  Nur  im  isl.  texte  tindet 
sich  ferner  die  bemerkung  z.  34  f.  ok — veizlu.  Dagegen  vgl.  fol- 
genden passus  in  der  sehilderung  der  krönung  Arturs,  Bret.  s.  100, 
25  ff.  Bertogarmr  af  Frakklandi  toku  pa  sma  pjonuetu,  pa  er  peir 
höfdu  hftft  fyrrtm  med  Artho,  iü  stmdar  hvarumiveffgßm,  petm  er 
piomtdu  ok  hinum,  er  pjanad  var  (Galfr.  s.  173, 5  findet  sieh 
nichts  entsprechendes).  Neu  ist  auch  z.  45  f.  Var—skänadi, 
— -  Statt  naeh  Flandern,  z.  49,  segelt  fiev.  nach  franz.  t.  3797 
zunftcbst  naeh  C5ln.  —  Mogk  ist  (a.-  a.  o.  s.  485)  der  umstand 
mit  recht  auffällig  erschienen,  'dass  des  Terri  in  den  letzten 
eapiteln  mit  keinem  worte  gedacht  wird*;  doch  spricht  der- 
selbe nicht  ßowol  dafür  'dass  die  voihii;c  des  zweiten  teilea 
eine  andere  als  die  des  ersten  war',  lüh  vielmehr  daftlr  dass 
der  sagaschreiber  zuweilen  au  der  unrechten  stelle  gekürzt  hat; 
nach  der  ankunft  in  Cöln  heisst  es  franz.  v.  3798  f.  De  aler  en 
son  pais  Terri  ad  pris  congi,  Ne  se  verrunt  ines  en  tretut  lur 
hee  =  eelt.  s.  565, 1 1  f.  And  then  Terry  took  leave  to  <jo  to  his 
country.  Diesen  zug  hätte  der  Übersetzer  nicht  auslassen  sollen, 
da  der  ieser  das  bedttrfnis  fUhlt,  sich  von  einer  person  end- 


Digitized  by  Google 


STUDIEN  ZUR  BBVI8  SAGA. 


127 


göltig  zu  verabschieden,  die  iu  dem  roDiao  eine  immerhin  nicht 
unbedeutende  rolle  gespielt  bat.  Ungekebrt  zeigt  der  englische 
dichter  (vgl.  A  v.  4593)  für  Terri  ein  so  warmeB  interesso,  dass  er 
ihn  sogar  an  Josianes  Sterbebett  rufen  iSsst,  —  z.  55  £  C  Uam — 
/orr;  Tgl.  Ol.  Kim.  &  53,  5  f.  ok  gengr  tü  pe»s  herberffis,  er 
iroitmng  vor  itmi;  ok  er  kam  fimr  drottnmgma  ete.;  franz.  t. 
3S08f.  steht  femer. 

S.  i67^  5  fehlt  die  Übertragung  der  frage  Jos.'s,  frans,  v. 
3814  Sire,  ke  lendra  vasfre  Hche  cofsement?  —  s.  13f.  Ok 
meäm — Jasv.  celt.  s.  565,  27  f.  and  white  they  were  at 
(hal;  Virl.  eng:l.  A  v.  4595  y47id  whan  pai  were  alle  }*(tre\  franz. 
nach  V.  3SIS  vac.  —  z.  26.  *Gui  erhält  von  seiuer  nnitter  den 
aiiftras:.  B.  lierbeizuholen',  franz.  v.  383!  =  celt.  p.  565,  12  v.u.; 
hier  aiis^'classen.       Zu  z.  28  f.  gud  htmtnrikis  di/rdar  vgl.  Kim. 

78,  S  Fadir  dyrdar;  ebenso  da?,  s.  88,  4.  —  Zu  der  berufung  auf 
die  allwissenheit  j^ottes,  z.  35  er  alli  veizl,  stellt  sich  Kim.  s.  492,  8 
Droiünn  aJlsvaldandi  gud,  er  veit  alla  hlufi;  Mir.  s.  175, 14  ffud,  er 
alla  hluii  veit.  —  z.  28 — 39  ok  meeUi — krankieika  ;  dies  gebet  des 
Ber.  und  seine  krankheit  sind  zusdtze  des  sagaschrei bers;  ebenso 
L  43—7  Nu  sm^vald,  —  Zu  z.  40—2  lei  kalia-^Hkam  stellt  sich 
engl,  tf  4301  ff.  Byithoppus  and  flrerw  com  behfve,  Beues  and 
htyon  gan  they  skryve.  Whan  Beues  and  Josyan  fhe  yood  Hath 
reeeyvyd  goddus  flesh  and  bhod  ete.  Die  anderen  texte  bieten 
nichts  entsprechendes;  dagegen  vgl.  Kim.  s.  139,7  t.  u.  f.  /»or 
tu  er  hmin  nalregr  dauda  skriplaz  ok  tekr  droffinligan  likama 
med  annarri  guds  pionaslu;  s.  auch  das.  s.  223,  22  f.  —  z.  5Ü  f. 
En—vistar  =  franz.  v.  3836;  vg:l.  Kim.  s.  521,  20  ff.  E71  jafn- 
skjott  sendi  gud  engi'a  sina  Michael,  Gabriel,  Raphael,  ok  Iciddu 
peir  sal  hnris  Iii  paradimr.  —  Zu  z.  55  f.  heldr  —  i  vgl.  Streng!. 
8.  57, 2  pa  vor  buin  peim  sternpro  ok  lögd  i  bwdi  saman ;  Trist, 
B  B.  24, 21  f.  Pa  var  lagit  lik  hans  i  sieinpro;  das.  z.  2S  f.  sidan 
rar  Aon  löffd  i  sternpro  hja  Kaiegras, 


Als  baaptsächlichstee  resnltat  der  auf  den  vorigen  seiteo 
gebotenen  einselnotizen  eigibt  sich  die  tatsaclie^  dass  das  ans 
in  zwei  nnToUständigen,  glQeklieherweise  einander  ergänzenden 
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hsB.  aufbewahrte  altfranz.  gedieht  als  die  einzige  quelle  der 
saga  aDzuhchen  ist,  wenn  auch  dem  nordischen  Übersetzer  eine 
andere,  hie  und  da  vollständigere,  jetzt  leider  verschollene  hs. 
vorlaer.  An  eine  zwiefache  vorläge  der  saora,  wie  Mogk  sie 
vernuitet,  i^t  nicht  zu  denken.  Der  sagaschreiber  lieferte  eine 
im  allgemeinen  inhaltlich  getreue  widergabe  derselben,  die  oft 
zu  einer  direct  wörtlichen  Übertragung  wird.  Vod  besooderem 
IDteresBc  sind  dem  gegenttber  die  fälle,  wo  der  Verfasser  in- 
bauliche  änderungen  vorgenommeo  hat;  namentlieh  ist  hier  der 
ToUstftndig  abgeftnderte  schlnss  Ton  BeTia'  Zweikampf  mit 
Ivorius  bervorzaheben.  Bemerkenawert  Bind  ferner  die  binsn- 
fUgungen,  welche  die  aaga  aufweiat»  unter  denen  Tor  allem  die- 
jenigen ttuaere  aufmerksamkoit  in  anaprnob  nehmen,  Welche  speci- 
fiseh  nordische  Verhältnisse  abspiegeln.  Der  umstand,  dass  es 
uns  in  vielen  einschlägigen  fällen  gelang,  zu  denselben  parallel- 
steilen  aus  anderen  romantischen  sagaB  beizubringen,  soweit 
nicht  bereits  Ced.  in  seinen  zu.saumienstellungen  solche  geliefert 
hatte,  zeigt,  dass  letzterer  recht  hat  mit  der  behau})tung,  die 
Bevi«  saga  erweise  sich  als  beßonders  reich  an  stereotypen, 
formelhaften  Wendungen  (n.  s.  CCXXXVII  f.).  Ced.  hat  daraus 
den  gewiss  richtigen  scbluss  gezogen,  dass  die  abfassung  der 
Bevis  saga  in  verhältnismässig  sp&te  zeit  f&llt ;  in  der  tat  Iftsst 
Stil  und  ausdrucksweise  unseres  autors  darauf  schliessen,  dass 
er  in  der  Alteren  romantischen  literatur  Norwegens  ausser- 
ordentlich belesen  war.  Wenn  freilich  Oed.  in  dieser  beaiebung 
das  yerbältnls  zwischen  unserer  saga  und  einem  J'&ttr  der 
Earlamagnns  saga,  der  erzäblung  yon  Olif  und  Landres,  fllr 
besonders  beachtenswert  hält,  so  liegt  hier  die  saehe  wol  etwas 
anders.  Er  schliesst  seine  darauf  bezäglicbe  betrachtung  mit 
der  beiiieikung  (s.  CCXXXVII):  'so  viele  und  z. t.  so  schlageudc 
Übereinstimmungen  wären  wol  nicht  möglich  gewesen,  wenn 
nicht  die  eine  schrift  au.s  der  anderen  entlehnt  hätte'.  Ich 
habe  die  zahl  der  tthereinBtinmuinireii  noch  um  einiL:it^  vermehrt 
und  dafür  andere  aus  grammatischem  und  phraseologischem 
gebiete  hergenommene  als  unzutreffend  abgestrichen.  An  einer 
beziehung  zwischen  beiden  stücken  halte  aber  auch  ich  un- 
bedingt fest,  und  glaube  nur  Ged.*s  Schlussfolgerung  jetzt  etwaa 
genauer  formulieren  zu  können*    Die  Ton  ihm  angefahrten 
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iDhaltlieheD  ttbeTeinstiiDoiuugen  zwinehen  denselbeii  finden  sieh 
nimlieh  sftnimtUeh  aueb  in  der  franz.  vorläge  der  Bevis  eaga, 
können  also  nicht  aus  Olif  und  Landres  in  dieselbe  eingedrungen 
sein.  Folglich  dürfte  dieser  )»ättr,  Uber  dessen  (englische?) 
quelle  wir  leider  nicht  verfugen,  als  jünger  als  die  saga  und 
in  bezug  auf  luhait  und  Wortlaut  stark  von  ihr  beeinfiusst  an* 
zusehen  sein. 

Was  weiter  die  Tom  sagaachreiber  Torgenommenen  kflr- 
nagen  betrifity  so  bewegen  wir  ans  da  aaf  einigermassen  nn- 
sicherem  boden.  Wir  könnten  ans  B  und  G  zur  genttge  ersehen, 
wenn  wir  das  nieht  anderswoher  sdion  wflssten,  dass  die  ab- 
flchreiber  nordiseher  texte  ihre  vorlagen  keinesw^  immer  genau 
reprodueterten ,  sondern  der  eine  da,  der  andere  dort,  sich 
kürzUBgen  und  abstreiehungen  gestatteteu.  Jsicht  einmal  in 
altnorwegischer  spräche  auf  uns  gekommene  hss.,  die  doch  der 
ursprünglichen  niederschrift  zeitlich  gewiss  sehr  nahe  stehen, 
dnd  diesem  Schicksal  vollständig  entgangen  (vgl.  Elis  saga  s. 
XVITff.>.  So  mag  also  auch  in  der  von  uns  erschlossenen  hs. 
z  der  Bevis  saga,  hinter  welche  zurück  unser  wissen  nicht 
reicht,  schon  der  und  jener  passus  des  urtextes  nicht  mehr 
vorhanden  gewesen  sein,  dessen  fehlen  wir  jetzt  dem  Übersetzer 
zor  last  zu  legen  geneigt  sind.  Hierher  dürften  namentlieh  die 
Btellen  gehören,  wo  der  ausfall  einzelner  momente  der  erzfthlong 
gMitea  den  Zusammenhang  sehfldigt  und  somit  bei  dem  (Iber- 
selier  eine  merkwttrdige  gedankenlosigkeit  voraussetzen  Hesse. 
Hie  und  da  mag  aueh  die  sehleehte  ttberlieferung  des  franz. 
textes  an  dergleichen  die  sehuld  tragen. 

leb  kann  jedoch  diesen  aufsatz  nicht  sehliessen,  ohne  es 
SQBzuspreehen,  dass  ich  mich  den  Verwaltungen  der  königl. 
bibliothek  in  Stoekholm  und  der  Universitätsbibliothek  in  Kopen- 
hageu  fttr  die  bereitwilligkeit,  mit  der  sie  mir  die  benutzung 
des  einschlägigen  handsehriftliehen  materials  teils  in  Kopen- 
hagen, teils  sogar  hier  am  orte  ermöglicht  haben,  in  hohem 
grade  verpflichtet  fühle.  Ausserdem  habe  ich  vor  allem  prof. 
Stimming  in  Göttingen  zu  danken,  der  mir  seine  copien  der 
beiden  franz.  hss.  für  meine  /.wecke  zu  widerholten  malen  in 
liberalster  weise  zur  verfüginii:  irestellt  hat;  die  in  dieselben 
eiugctragcueu  besserungcu  habe  ich  in  der  regel  fUr  meine 

B«lteige  aar  gMdiiohl«  dtr  d«aiNli«i  iptMlM.  XIX.  9 
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eitate  verwertet,  so  dass  auch  Bohoii  diese  durehana  als  sein 
literariBeheB  eigentam  anznseben  sind.  Mdehten  ihm  die  yer- 
hältnisee  nur  recht  bald  gestatteo,  die  schwierige  aufgäbe  einer 
▼oUstAndlgen  ed.  prine.  des  frans,  textee  zu  ende  zu  fuhren,  zu 
der  meine  seit  langen  Jahren  mit  besonderer  Torliebe  gepflegten 
Btudien  Uber  diesen  sagenstofif  in  letzter  linie  eine  bescheidene 
Vorarbeit  dargtelleQ  wollen! 

BRESLAU.  EUGEN  KOLBING. 
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I. 

Allgemeine  Terbreitung  des  meistergesangs  in  Mftliren. 

W^ie  vor  zeitcn  der  minneeresang  am  hofe  der  Premisliden 
hobes  anRehen  erlan2:te.  so  draii^  auch  ftein  bürgerlicher  uach- 
komme,  der  deutsche  luelötergesaDg,  in  die  Sudeteuiäuder  und 
fand  in  MähreTi  eifrige  pflege. 

Wie  viele  singschuien  auf  mäbriBchem  bodeu  erblUbteo, 
lässt  sich  nicht  mit  völliger  Sicherheit  feststellen,  da  durch 
den  dreissigj&brigen  krieg  und  die  gegenreformation  wol  viele 
handschriften  Terloren  giengen,  die  Uber  nnsern  gegenständ  licht 
verbreiten  könnten.  Haeh  Dadiks  Forsebnngen  in  Schweden 
fiBr  Mährens  gesebichte  seheint  uns  fttr  immer  die  beffnung  be- 
nommeUf  dass  einmal  in  den  bibliotheken  des  hoben  nordens 
derartige  mannseripte  als  zeugen  deutscher  handwerkerbildung 
sailaiiehen.  Wir  mttssen  uns  demnach  auf  das  erhaltene  mat^al 
beschränken,  das  freilich  geringer  ist,  als  man  früher  wftbnte. 

Denn  die  nachrichteii  über  singscbulcu  iu  1  rcbitsch  und 
Grossmeseritsch,  die  sich  im  Taschenbuch  für  vaterländische 
gescliichte,  hg.  von  Hormayr  und  Mednyansky,  jahrg.  2  (1821), 
s.  102  und  in  Woluvs  Hiötor.  triscbeiiliuch  1820,  s.  203  finden 
und  von  da  in  die  literatur  ül)er  unseru  gegenständ  ein- 
gedrungen sind,  erweisen  sich  nach  Chlumecky,  Die  regesten 
der  archive  im  markgraftume  Mähren  (185ü)  s.  98.  197  und 
Notizenblatt  der  bist.  stat.  section  1856,  s.  31  als  unrichtig ;  es 
liegt  vielmehr  in  beiden  fällen  eine  Verwechslung  der  meister- 
singer  mit  den  tschechischen  literatengesellschaften  vor,  die  sich 
im  bdhmisch-mährisehen  grensgebiete  einer  grossen  Verbreitung 
erfreuten  (vgL  Rieger,  Materialien  zur  alten  und  neuen  Statistik 
von  Böhmen,  h.  10, 172—184.  d*£lvert,  Schriften  der  hist-stai 
section,  h.  5, 97.  Notixenblatt  1865,  s.  67  f.).  Dasselbe  verb&ltois 
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dürfen  wir  auch  bei  der  Pirnitzer  singschule  vorausfietzeii) 
Uber  die  Wolny,  Topographie  v.  Mähren  6, 358  berichtet.  Aller- 
dings vermag  ich  die  Unrichtigkeit  dieser  nacbricbt  nicht  direot 
zu  beweisen,  da  die  quellen,  aus  welchen  Wolnys  behauptung 
flo88|  nicht  zu  ermitteln  sind,  und  weder  Dudiks  MAkr.  gesehiehts- 
quellen  noch  Cblumeckys  Regesten  etwas  von  Pirnitzer  meiater- 
Singer-  oder  literatenhandsehrifcen  wissen.  Aber  indirect  schdnt 
die  nachrieht  dadurch  widerlegt  zu  werden,  dass  die  btteher 
der  Iglauer  brudersebaft  mit  keiner  sflhe  die  Pirnitzer  meister- 
singer  erwähnen.  Dieser  umstand  wäre  sehr  seltsam,  wenn 
tatsflchlich  in  dem  kaum  drei  stunden  von  Iglau  entfernten 
Liiai  ktflecken  eine  singschule  bestanden  hätte.  Der  verkehr 
der  Iglauer  mit  viel  entfernteren  sohulen.  wie  mit  Nürnberg 
oder  Schönberg,  ist  uns  ausdrticklicii  bezeugt:  warum  sollte 
gerade  von  den  Pirnitzer  meistersingern  nie  ein  Vertreter  bei 
einer  feierlichen  schule  in  Iglau  erschienen  sein?  Und  dass 
kein  Pirnitzer  einer  Iglauer  schule  beiwohnte,  wissen  wir  aus 
dem  bandelsbuche  der  Iglauer  meistersinger,  das  alle  nur  irgend 
wichtigen  ereignisse  in  den  jähren  1612—1620  Terzeiehnet 
Gerade  in  diese  zeit  mttsste  die  blflte  der  Pirnitzer  schule  fallen, 
die  angeblich  1611  gegründet  wurde.  Wenn  wir  noch  In  erwä- 
gung  ziehen,  dass  in  der  beTÖlkerung  Ton  Pimitz  die  tschecUsehe 
zunge  überwiegt,  so  werden  wir  wol  nicht  irren,  wenn  wir  in 
der  grüudung  des  Thomas  Drsstky  eine  literateugeäellschaft 
erblicken. 

Widmann,  Zur  gescbichte  und  literatur  des  meistergesanges 
in  Überöytei  reich  rpro2:ramra  v.  Steyr  1885)  nennt  s.  13  den 
Olmützer  meistersinger  Hans  Schneider,  und  das  handelsbuch 
der  Iglauer  meistersiBger  enthält  unter  dem  jähre  1614  hl.  3  die 
nachricht,  dass  sich  in  ihre  Ordnung  vnd  Register  der  Andreas 
Virich  von  Tribau,  wonhafft  zu  Tribau,  ein  ffefreiter  Singer  ein- 
sehreiben iiees»  Trotzdem  braucht  der  bestand  einer  singscbule 
in  den  eben  genannten  stftdten  nicht  angenommen  zu  werden; 
vielmehr  dttrfton  Hans  Sehneyder  und  Andreas  Virich  auf  ihrer 
Wanderschaft  mit  der  holdseligen  kunst  bekannt  geword^ 
sein  und  dieselbe  dann  zu  ihrer  kurzweil  auch  in  der  heimat 
geübt  haben.  Denn  für  die  annähme  einer  singschule  in  Olmütz 
liegt  kein  weiterer  anhaltspuukt  vor,  und  der  beitritt  eines 
Tribauer  bürgers  zur  Iglauer  singscbule  ist  an  und  fUr  sich 
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ein  indireeter  beweis  dafHr,  das«  in  Ttibaa  keine  Bohale  be- 
stand. Auch  die  er  wähnung  der  tabulatur  in  der  Verlassen- 
schaft des  Tribauer  Irumnieters  Vnlten  BehnO)  vom  23.  7.  1612 
bildet  keinen  anhaltspuukt  zur  annähme  eines  Tribauer  ßänger- 
vereins.  Denn  'tabulatur  iBt  ja  ein  dem  gebiete  der  musik 
entlehntes  wort  und  bezeichnet  ein  iiiusikstiiek ,  das  statt  in 
noten  in  buchstaben,  zahlen  oder  chitlren  geKcbrieben  ist  und 
den  zweck  hat,  die  mnsikscbaler  in  die  anfänge  der  vocal-  oder 
ioBtrumentalmusik  einzuweihen.  Von  einer  tabulatur  für  die 
trompete  wird  in  den  Monatsheften  fSr  musikgesehiehte  1879, 
B.  14  gesproehen'.') 

Mit  Bioberbeit  können  wir  den  bestand  einer  singBcbule 
in  Mftbriscb  Sebönberg  annebmen.  Denn  ibre  existenz  wird 
darcb  das  Iglauer  bandelsbuch  bezeugt,  das  im  jabre  1614 
folgende  notiz  bringt:  8  May:  Hatt  die  Gesellschaft  der  Meister- 
singer Zu  Schönberg  ein  schreiben  hieher  an  vnsere  gesellschafft  ab- 
gefertigt, welches  n  ir  den  2  Jnny  empfangen  Vnd  den  S  Juni  der 
yesellschafft  hei  offener  laden  abgelesen  worden.  Ihrem  begeren^ 
weil  n  ir  damals  Vnver möglich,  hat  kein  Volzuy  können  geschehen. 
Das  Schreiben  ist  in  die  Laden  gelegt  norden. 

Leider  fehlen  alle  Urkunden,  die  über  die  Schönberger 
singschule  aufscbluss  geben  könnten,  so  dass  wir  uns  bei  der 
geBebichte  des  mährischen  meistergoBangs  auf  die  Iglauer 
singsebttle  besebr&nken  mflssen. 

ßeror  ieb  nun  meine  eigentliebe  arbeit  beginne,  sebicke 
ich  ein  verzeiebnis  der  von  mir  benutzten  Urkunden  und  bilfs- 
scbriften  voraus. 

II.  ' 
Die  handRchrifteu. 

Die  Urkunden,  welche  vom  wirken  unserer  siugschulo 
Zeugnis  ablegen,  ruhen  zum  grössten  teile  im  Iglauer  Stadt- 
archive. Vor  allem  sind  uns  mehrere  ^supplieationen'  erhalten, 
in  denen  die  meistersinger  sieb  vom  rate  die  erlaubnis  zur 
abbaltung  einer  singscbule  erbitten  oder  um  behdrdliebe 
bestätigung  des  vereine  ersuchen.  Zur  ersten  gruppe  gebdren 
folgende  supplicationen: 

0  Ich  verdanke  die  kenDtius  dieser  tatsaebe  einer  mittdlaBg  des 
herro  prof.  dr.  M.  Grolig  in  Brünn 

')  Plate,  KaostaosdrUcke  der  meisterBlDger  s.  163. 
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1.  Supplieation  des  hutmaebergesellen  und  deatacben  meister- 
Singers  Lorenz  Ftf rster  wegen  abhaltnng  einer  ebristlieben  sing- 
sdiule  im  rathaussaale,  o.j.  l.bl  quari 

%  SuppHcation  des  Franz  Schindler  und  Gylku  Rot- 
Bchedl  am  erlaubnis  zur  abbaltung  einer  ebristlieben  singsebule 
im  ratbauseaale,  o.  j.  1  bL  foL  Znm  seblasse  folgen  die  verse: 

Vor  Zeitteon  hieltt  man  die  khnnat  in  Aebtt 

Istt  wi0rt  n  yerspott  md  ▼eilaobt 

Dm  nMoht  dss  non  Teraohttet  gotk 

Vod  treubtt  aus  seinem  wortt  den  spott 

Gott  wiei  tt  es  die  Lenng  Leiden  nichtt 

Wiertt  bald  khntnnnn  mit  seim  geriecbtt. 

3.  SupplicatioD  des  Gylku  Rottschedl  und  Pbillip 
Pbilliseb,  o.j.  1  bhfol.  Zum  seblusse  folgen  dieselben  Terse^ 
wie  beim  vorigen  doeument. 

4.  Supplication  des  Jakob  Pukane  wegen  abbaltung 
einer  singsohule,  auf  der  ein  fremder  jünger  gefreit  werden 
sollte.   2H.  deeember  1572.  1  bl.  fol. 

Der  bitte  um  'bestätigung  der  kunst*  begegnen  wir  in 
folgenden  Urkunden: 

1.  Supplication  des  Caspar  Acbazi  und  Jacob  Pukane 
im  namen  der  brüderschaft,  o.  j.  1  bl.  fol. 

2.  Supplication  des  Caspar  Achazi,  Cbi  istoff  Popitzer, 
Matbes  Rudioff  und  Wenuscb  Uadmer,  o.j.  1  bl.  fol. 

3.  Supplication  der  'Meister  senger  allbie',  o.  j.  1  bl. 
foL  Zum  seblusse  folgt  ein  sprucb: 

wen  wir  das  singen  solten  lohn 
So  wurd  es  besser  vmb  vnnf?  stoliu 
das  selb  darflf  man  vnns  sagen  nicht 
wir  wiessens  wol,  weil  Christus  spricht 
wer  mein  wort  übt  wie  mirs  gefeit 
der  hott  den  tttfel  Tnnd  die  weit 
Zue  einem  feindt,  Tuid  thun  in  BUgen 
doch  BoU  er  dammb  nit  verzagen 
Sein  Crentz  wil  ich  Im  helffen  tragen 
ob  vnns  gleich  thnt  groß  vnglUck  nagen 
kein  foll  soll  vnns  vom  singen  jagen 
vnser  nott  wollen  wir  gott  klagen 
der  wirdt  vnns  sein  hilff  nit  obschlagen 
wie  er  in  seim  wort  thut  zuesagen. 

4.  Supplication  des  Jakob  Fukane  uod  Jonas  Zeidler 
vom  2,  April  1571.  1  bog.  fol. 
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5.  Supplieatiün  der  meistersiDger  an  den  benn  Bürger- 
meister vnd  einen  Ehrenvesten,  Ehrsamen  vnä  wolrveisen  Rhatt 
um  bestätigUDg  der  neuen  Schulordnung.    1615.  1  bog.  foL 

BestimmuD^^en  über  das  vereinsieben  enthalten: 

1.  Die  tabulaturl571;  1  bog.  fol.  ohne  titel.  Beginnt 
mit  den  worten  Anno  salutis  1571  haben  die  Merker  ....  In 
der  mitte  der  dritten  seite  schliesst  die  tabulatur.  Ihr  folgt  die 
Ordmang  mie  es  sol  m  der  Bruäerschaffi  gehalten  werden.  Die 
▼ierte  aeite  ist  anbeeohriebeii. 

2.  Der  meister  Singer  artiekelaprieff,  o.  j.  1  Vs  bl. 
fol.  Bloss  die  erste  seile  besehrieben. 

3.  Fragment  der  Tabulatur  yndt  Ordnung  Der  Singer 
In  Steyer  Im  lande  Ob  der  Enns  gelegen  dureh  lorenos 
Wessel  von  Essen  gestelt  Im  Jar  1562  Seines  Alters  Im 
drey  vnd  d reisigsten  Jar.  Anfang  und  schluss  fehlen, 
Bl.  5 — 28  sind  erhalten.  Quart.  Am  linken  rande  des  ersten 
blatlcs  steht  von  späterer  band  ;V  ,V  Tabulatur  v,  Nürnhery.  Die 
letzten  zwei  werte  sind  aber  durchgestrichen  und  von  derselben 
band  die  worte  für  die  Merker  darunter  gesetzt. 

Der  erhaltene  teil  beginnt  mit  der  einrichtung  des  gemerks. 
Auf  bl.  12  schliesst  die  eigentliche  tabulatur.  Ihr  folgt  bl.  13  a 
ein  Spruch,  in  dem  L.  Wessel  die  fUr  einen  meistersinger  not- 
wendigen eigensehaften  aufzfthlt  Credruckt  ist  das  gedieht  von 
Werner,  Iglauer  progr.  1854»  s.  16.  Bl.  13  b  ist  unbesehrieben 
Bl.  14  a  enthält  den  titel  des  näebsten  absehnittes:  Reguier 
Volgett  vm  den  Brsien  md  alten  12  Mastern  welche  diese  freie 
vnd  Lohliche  Kunst  des  deutschen  Mastergesmgs  erfunden  md 
durch  Gottes  ynad  Am  tay  gehen  sammpt  Irenn  Nachtichteni  wie 
Ein  yder  mit  Namen  vnd  wie  auch  ein  Ider  Thon  gemacht  hatt. 
14  b  ist  wider  leer.  Auf  15  a  beginnt  das  Verzeichnis  der 
dichter  und  ihrer  töne.  Zunächst  kümmen  die  zwölf  alten 
meister  an  die  reihe  {h\.  ITia  —  17a);  ihnen  folgen  die  alten 
nachlichter,  neunundzwauzig  au  der  zahl  (I7a— 19a);  an  sie 
reiben  sich  die  zwölf  Nürnberger  meister,  denen  sieh  Hans  Sachs 
mit  seinen  scbtllern  anschliesst  (bl.  20  b— 26  a).  Interessant  ist, 
das  sich  unter  diesen  auch  ein  Adam  puschman  von  ßörlin  (sie) 
befindet.  BL  27  und  28  a  bringen  eine  sehullLunst  In  der  Longen 
Zug  Weiss  Frietz  Zorn,  die  wir  aus  Fusehmans  Gründliehem 
bericht  (s.  46  f.  des  Nendrueks)  kennen.  Auf  bL  28  b  beginnt 
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ein  gedieht  Ih  der  Morgen  weiss  Heans  Sax,  das  den  titel  Seht 
ankmfi  des  Hans  Sachsenn  trftgt.  Es  ist  das  bekannte  liar, 

in  dem  Hans  Sachs  seine  entwicklun^  schildert  Im  abgesange 

der  ersten  .atrophe  bricht  es  mit  dem  vers  JJald  ich  auflernet 
Zoch  ich  weitt  ab,  und  mit  ihm  auch  unser  fraj2:ment. 

4.  Alte  vnd  Newe  Schulordnung  der  Meistersinger, 
wie  es  mit  der  Singschul  alhie  bey  vns  in  der  Stadt 
Kttrnberg  biß  auff  dises  1614  Jar  ist  gehalten  worden 
....  Sampt  dem  Schulzedel,  oder  Tabulatur,  darinnen 
begriffen  sind  alle  Straffen  der  Tnkunst,  wie  die- 
selbigen  Tan  der  gantzen  Sebolmenge  der  Singer  Anno 
Christi  1560  sind  geordnet  worden,  vnd  mit  fieilV  auß 
dem  Alten  Exemplar  so  Hans  Sachs  Selig  in  obgemeltem 
Jar  mit  eigner  Hand  gesehriben  hat,  anf  das  newe  ab- 
gescbriben. 

Gesehriben  von  mir,  Benedict  von  watt,  Meyster 
Singer  vnd  Goldreysser  zu  Nürnberg  Anno  1614.  36  bi. 
quart;  in  fünf  lagen,  von  denen  die  erste,  zweite  und  vierte 
je  acht,  die  beiden  anderen  je  sechs  blätter  enthalten.  Die 
schriftzttge  sind  regelmässig,  der  beschriebene  räum  ist  durch 
rote  linien  von  dem  freigelass^en  rande  getrennt.  Die  ersten 
blätter  der  einzelnen  abteilungen  sind  mit  federzeichnnngen 
gesehmfiekt.  Blatt  2 — 8  enthält  die  alte  Schulordnung  der 
Nflmberger  t.  1560  mit  einem  anhang  über  das  verhalten  auf 
der  singerzech;  bL  9—12  folgt  die  newe  Sehiüordttung  1583  mit 
Zusätzen  von  1589  und  1598,  der  sich  die  Täbtüahiir  oder  Schul- 
register  ....  nach  dem  Exea^ar  defz  Hans  Sachsen  Seligen  mit 
fleiss  abgeschriben,  Durch  Hans  Glöggem  auff  das  kürzeste  durch 
Exempel  erklärt  anschliesst  (bl.  13  —  21).  Dcü  sehluss  bildet 
ein  kurtzer  bericht  ?vie  man  Bey  vns  zu  Mlrnberg  handelt,  so 
ein  Singer  begert  ein  yefreyter  meyster  .  ...  zu  werden  (bl.  23 — 
34).  Das  letzte  blatt  bringt  £iti  kurze  Verzeichnus  der  Meijster- 
singer  der  löblichen  Singkunst  in  Nürnberg,  so  Anno  ChrisU  1614 
im  Leben  waren. 

5.  Concept  der  neuen  Schulordnung  von  1615,  1  bl.  und 
2  bog.  fol. 

6.  Neue  sebulordnung  1615,  3  bog.  fol.  In  dieser  Urkunde 

wurden  von  dem  stadtschreiber  Georg  Menschik  die  stellen 
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gestrichen,  welche  fttr  die  anfübrun^  der  artikel  in  der  oon- 
finnierten  schulordnang  nicht  passend  erschienen. 

7.  Die  vom  Rath  bekräftigte  Schulordnang  1615, 
Terseben  mit  dem  grossen  stadtsigel  [Sigülum  ce^Uate  dmm 
Mtatu  Iglaviensis),  8  bl.  pergameot.  In  pelnehe  gebunden. 
Die  sehrift  sehr  sorgfältig. 

8.  Absehrift  von  no.  7,  2  bog.  gross-fol. 

9.  Abschrift  von  no.  7,  5  bog.  fol. 

10.  Abschrift  von  no.  7,  1  heft  fol.  (Brüüii,  Fiauzeübmubeum 
no.  184). 

11.  Abschrift  von  no.  7,  5  bog.  foL  (Brünn,  Franzensmuseum 
no.  199). 

Von  1613  an  verzeiebnet  der  verein  alle  wiehtigeren  er- 
eigniBse  in  drei  bUchern: 

1.  Das  Register  Zum  aufflogen  1613  N  1.  lS8bl.  halb- 
folio,  davon  20  bl.  beschrieben;  iu  holzdeckel  gebunden,  die  vorn 
durch  Je  zwei  lederriemen  zusammengehalten  werden  und  mit 
einem  stück  einer  lateinischen  liederbandscbrlft  überklebt  sind. 
Der  erhaltene  teil  umfasst  vier  noten-  und  drei  teztzeilen.  Auf 
der  zweiten  und  dritten  zeile  gelang  es  mir  die  werte  trhmpho 
fmiiriß  euasit  nunas  zu  entziffern.  Das  buch  enthAlt  die  geld- 
gebahrung  des  Vereins  vom  29.  September  1613  bis  31.  october 
1621.  Auf  bL  1  steht  der  titel,  auf  bl  2  sind  die  gefreiten  singer, 
auf  bl.  4  die  beisitzer  und  auf  bl.  5  die  sehttler  verzeichnet. 

2.  Der  meistersinger  In  Iglaw  HandelD  Buch  N  2 
1613.  14bl.  quart.  Das  erste  blatt  ist  unbeschrieben.  Zwischen 
blatt  9  und  10  ist  ein  zettcl  eingeklebt  in  welchem  Marcus 
Michko  dem  Christiau  herman  abbitte  leistet.  Das  buch 
Terzeicbnet  alle  wichtigeren  ereignisse  vom  29.  september  1613 
bis  ende  1621. 

3.  Schul  Buch  oder  Register  Was  anff  öffentlicher 
Schul  gehandelt  wirdt  N  3  1613.  96  bl.  quart.  Zum  ein- 
band ist  ein  stttck  einer  lateinischen  evangelienbandschrift  ver- 
wendet. Im  innem  des  deckels  befinden  sich  fragmente  latei- 
nischer Schriftsteller.  Auf  der  zweiten  .scite  des  ersten  blattes 
stehen  dieselben  verse  wie  bei  Puschman  auf  der  rUckseite  des 
titelblattes,  nur  lesen  wir  hier  an  stelle  des  Dictum  sapimtis 
viri  den  Psalm  1^0  Mies  was  Odem  halt,  das  lobe  den  Herren,  HcUle- 
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luia.  Bl.  2  a  enthält  eine  eraätiluDg  vom  Ursprung  der  kunst, 
der  ein  Verzeichnis  der  meiBter  und  ihrer  töne  folgt  (bis  bl.  14). 
Bl.  15 — ^24  sind  aDbesebriebeo,  auf  bl.  25  begioDt  das  Tendoboia 
der  dffentlioben  eebulen  yom  weihnaebtefeste  1613  bis  pfiogsten 
1620  (bl.  32).  Bl.  32^3  sind  wider  unbeeebriebeii.  Bl.  64—66 
bringt  ein  yerzeichnis  der  geflelleneebulen.  Naeb  weiteren  aebt 
leeren  bl&ttem  leeen  wir  (bl.  74)  einen  beriebt  ttber  das  Jubel- 
fest. Die  folgenden  blfttter  sind  unbeeebrieben. 

» 

Kleinere  Urkunden: 

1.  Geore:  l.indiuayr  von  Laugingen  dediciert  der 
geseiischaft  christliclie  vers  oder  Teutsche  Riethmos  . . .  von  den 
35  fürnembsten  nmnderwercken,  die  Jesus  Christus  Gottes  Sohn  . . . 
vollbracht  Prag"       aii^^ust  15S1,  l  bl.  fol. 

2.  Erledigung  des  gesuches  von  1615,  1  bl.  fol. 

3.  Bedingungen  für  die  wtderaufnabme  des  Marcus 
Miebko.  Palmsonntag  1615.  1  bl.  grossfolio.  Von  Miebko 
unterschrieben. 

4.  Besebwerde  des  Christian  Her  man  über  das  un- 
gebtthrliebe  betragen  des  Marcus  Miebko  und  Kratko  rom 
13.  oetober  1618.  2  bog.  fol. 

5.  28  blätter,  die  notizen  der  merker  enthalten.  Zwei 
dieser  blätter  enthalten  ein  Bar  Philipp  Hagers  in  der  neu-- 
bewehrten  Iglauerweise, 

Gedichte: 

1.  Spruch  ttber  den  Ursprung  des  meistergesangs, 
1  bl.  fol.  ^htn  hört  wie  der  Meistergesang,  |  Hau  seinen  vrspruny 
vnd  Anfang. 

2.  Fragment  eiuer  liederhandscbrift,  4  bog.  fol.  er- 
halten. Anfang  und  schluss  fehlen.  Die  scbrift  sehr  ßUehtig. 
Wahrscheinlich  um  1591  entstanden,  weil  die  darin  enthaltenen 
datierten  lieder  ans  den  jähren  1590  und  1591  stammen. 

1.  Brnehstflck  eines  ban,  4.-7.  atrophe  erhalten:  *5o  |  Jomerdt 

doch  den  üben  goti\  Gelkkt  am  tag  Martini  im  90  Jar. 

2.  In  des  Rögenhogens  langen  fhon.  Von  dem  Erdbeben  :  '  Christus 
Meldet  Ihn  ich  Verkünden',  3  atrophen.  Getickt  am  soulag  üach  Pauly 
pekerung  Ul  Jar. 

3.  In  dtm  langen  dion  iiopfgarUen.  Von  dem  Erdbeben:  *■  littch 
Chrisly  geburdt  Merket  mich\   3  etiophen  o.j. 
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4.  itt  der  l4rcheH  wfis  kemrieh  Enders,  Von  dem  Erdbeben: 
*(wOt(  leti  vns  dureh  sein  rnerV.  3  atrophen.  GeHekt  am  tag  Marie 
Ramgung  91  Jar. 

5.  Jtt  der  Homer  gesangsweis.  Von  dem  Erdbeben:  '■Nach  Chrisly 
geburdi  acfii  vud  auch  sübeutzig  Jar\  ö  atrophen.  Getickt  am  tag  Hah 
Marie  licht mcs  !'l  Jar. 

6.  In  dem  kurzen  thon  hans  Sachsen.  Von  dem  Erdbeben:  '■Als 
man  nach  Chrysiy  geburdt  schreyben  thel\  5  Strophen.  Getickt  am 
Mittmeh  nach  Marie  liekUnes  92  Jar, 

7.  in  dem  Rosen  thon  Hans  Saxen.  Von  dem  Erdbeben:  *Ms  Man 
naek  Christy  geburdt  kette*,  5  Strophen.  Getickt  am  Donrstag  nok 
Marie  lichtmes  91  Jar. 

8.  In  des  Regenbogens  gülden  (hon.  Von  dem  Erdbeben:  ^Wie 
^an  gcschrüben  hat  Merkt  Mich',  2  Strophen  nnd  ein  teil  der  dritten 
erhalten. 

3.  Klag.  ▼ndGrabschrifft  Uber  den  Töttlichen  Ab- 
gang des  Erbarn  vnd  Wolgeacbten  Abrabami  Letsohers. 
Oetober  1621.  1  bL  groBsfolio.  Es  giebt  der  klare  Auffefuekem, 

SammelhandRchrifteu,  welche  einzelne  gedicbte  von 
Iglauer  meiätersiDgeru  Uberliefern: 

1.  Die  handscbrift  Hei  bergers  (no.  29647  der  k.  k.  fidei- 
eommissbibliotbek  sr.  migestftt  des  kaisers  von  Oesterreieh)  ent- 
bftlt  in  no.  173  (bl.  144  b— 145  b)  ein  gediebt  yon  dem  Iglauer 
meisterBiDger  Thomas  Pesserl.  Ueber  die  bandsehrift  vgl. 
Sahröer,  Germ.  stud.  2, 209  ff.  und  Widmann»  Progr.  Steyr  1885. 

2.  Adam  PusebmaDS  singebueh  (bs.  M.  1009  der  Bres- 
lauer  stadtbibliotbek)  bringt  auf  bl.  309  und  429  swei  gedicbte 
von  Gregor  Scballer. 

3.  Wolf  B auttners  handschrift  (Breslauer  uuiversitäts- 
bibliothek.  Ms.  IV.  fol.  88  b,  schnittzabl  8)  enthält  eine  grosse 
anzahl  von  liedein  unserer  singschule.  Vgl.  darüber  das  im 
anhaug  mite-eteilte  register  zur  handschrift. 

4.  Eine  zweite  handschrift  Wolf  Bauttners  (hs.  fol.  418 
der  grossherzoglichen  bibliothek  in  Weimar,  schnittzabl  2)  ent* 
bftlt  gleichfalls  Iglauer  meisterlieder.^) 

')  Leider  w&r  es  mir  nicht  möglich,  diese  handeohrift  za  benutseo. 
Ueber  sie  handelt  £.Ooetse,  Nenea  Lansitsisches  magnsin  bd.&3. 
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III. 

Hilflsselirifteii. 

Adam  Puschman,  Giiiiuilicher  bericht  des  deutschen 
meistergefiaDgB  1571  (Halleüser  Neudrucke  no.  73).  —  (hTiaeus 
Spangeoberg,  Von  der  Edlen  vnd  bochbeiülimtea  Kunst  der 
Musica  vnd  deren  AiikuntTt  ...  1598.  —  Job.  Cbristof  Wagen- 
seil, Buch  Von  Der  Meister-Sioger  Holdseligen  Kunst  Anfang, 
FortUbung...  1697.  —  J.  H.  Hässlein,  Abhandlung  Von  den 
Meister-Sängern,  Bragur  3,17 — 109.  —  Jacob  Grimm,  lieber 
den  altdeutschen  meistergesang,  1811.  —  Franz  Schnorr  Ton 
CaroUfeld,  Zar  gOBchiehte  des  deatschen  meiBtergesange, 
Berlin  1872.  —  H.  Widmann,  Zur  gesehiehte  und  literatar 
des  meiatergeflanga  in  Oberöaterreieh,  Programm  der  oberreal- 
Bcbule  in  Steyr  1885.  —  0.  Plate,  Kanatauadrfteke  der  meister- 
flinger,  Strassburger  atud.  3, 147 — 225.  —  £dmund  Goetse, 
Das  Wappen  der  meistersftnger,  Sehnorr,  Areb.  f.  lit.  5, 281 — 286. 

Für  Iglauer  Verhältnisse  sind  von  Wichtigkeit:  Chronik  der 
königl.  ßtadt  Iglau  1402— 1R07,  vom  stadtBchi eiber  Martin 
Leupold  von  Löwentbal.  Herausgegeben  von  d'Elvert,  Brünn 
1861.  —  d' Elvert,  Geschichte  der  Stadt  Iglau  1850.  —  Franz 
Ruby,  Das  Iglauer  handwerk  in  seinem  tun  und  treiben  von 
der  begründung  bis  zur  mitte  des  achtzehnten  Jahrhunderts, 
Brttnn  1887. 

Auch  tlber  den  Iglauer  meistergesang  gibt  es  bereits  eine 
kleine  literatur.  Ich  behandle  sie  hier  yoUständig,  da  d'Ekerts 
ttbersieht  im  Notizenblatte  1865,  s.  67  f.  'lieber  literaten  und 
meistersftnger  in  Mähren'  den  gegenständ  nicht  erschöpft  und 
sieb  mit  der  blossen  aufzfthlung  einiger  sehriften  begnligt. 

Schon  im  vorigen  jahrhundert  begann  man  unserer  sänger- 
zunft  einige  aufmerk ^amkeit  zu  schenken.  Denn  als  der  erste, 
und  dabei  sehr  genaue  kenner  der  Iglauer  meistersinger  er- 
scheint der  bauptschullehrer  Johann  Heinrich  Marzy.  Seine 
Chronik  der  königl.  kreis-  und  bergstadt  Iglau  1799^)  über- 
liefert uns  das  gedieht  vom  Ursprung  der  Stadt,  und  seine  Tor- 
arbeiten  ^)  zu  einer  gescbichte  des  meistergesangs  Terraten  eine 
umfasaende  kenntnis  der  quellen. 


^)  Ms.  im  Iglauer  stadtarehive. 
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In  der  literatur  begegnen  wir  gleich  im  folgenden  jähre 
einer  nachricht  aber  unsere  eänger.  Kinderling  berichtet 
in  F.  D.  GrAters  Bragar  6,  3.  abt  s.  152—165  (1800),  dase 
die  sammelbandflclirift  Wolf  Bauttners  zahlreiche  lieder  des 
Iglauer  beisitzers  Abraham  Letscher  und  einige  Ton  dem 
gefreiten  singer  Jacob  Thema  enthält  Die  mitgeteilten  proben 
werden  von  Feifalik,  Notisenblatt  der  hiat-stat  seetion  in 
Brflnn  1861,  s.  79  f.  widerbolt,  weil  Feifalik  nach  Goedeke, 
Gruüiir.  1  §  139  die  genannte  hs.  für  verschollen  hält.  In  der 
tat  ruht  die  hs.  in  der  lireslauer  Universitätsbibliothek.  Das 
verdienst,  sie  als  die  im  Bragur  erwähnte  erkauut  zu  haben, 
gebührt  Oesterley  (vgl.  Goetze,  JNeucs  Lausitziscbes  magazin 
bd.  53Y  Durch  die  gUte  der  Rreslfiner  bibliotbeksverwaltung 
wurde  mir  die  benützung  dieses  umtaugreicben  codex  ermöglicht, 
der  für  die  beurteilung  der  poetischen  leistungen  unserer  sänger 
von  grossem  werte  ist  Denn  nur  hier  ist  uns  eine  grössere 
anzahl  von  Hedem  ttberliefert,  deren  Verfasser  unserer  schule 
angehörten.  Ein  vorzflglicher  kenner  des  Iglauer  meistergesangs 
war  femer  der  magistratsrat  Sterly,  dessen  Geschichte  der 
Stadt  Iglau,  ms.1)  3, 447 — 464  eine  abschrifl  der  Schulordnung 
von  1615  mit  falscher  einbeziehung  der  correcturen  des  stadt- 
scbreibers  bringt 

Ausserdem  gebUbrt  ihm  das  verdienst,  andere  zeitgenössische 
forscher  zur  bescbäftigung  mit  unserem  gegenständ  veranlasst 
zu  haben.  6o  J.  Ilorky,  der  hcIiou  im  llespenis  bd.  27,  b.  3, 
B.  92  f.  auf  einen  Zusammenhang  der  meistersinger  mit  den 
protestantischen  predigern  in  Iglau  hingewiesen  und  dann  im 
Brünner  Wochenblatt  1826  s.  297  f.  die  suppUcation  Pukanes  und 
Zeidlers  vom  2.  april  1571  sowie  das  nrsprangsgedicht  zum 
abdruck  gebracht  hat;  s.  305 1  versucht  er  eine  beschreibung 
des  postmibriefes  zu  geben. 

Von  Sterly  bat  auch  Franz  Walter  zu  seinem  auftatz 

*Der  meistersänger- verein  in  Iglau'  Moravia,  jahrg.  3,  uo.  45 
(BrUiiii  1840)  das  iiiaterial  erhalten.  Der  Verfasser  berichtet 
Über  die  supplication  von  1561,  Uber  die  Organisation  der  sing- 

1)  Tn  zwei  exemplaren  erhalten,  von  denen  da«  eine  im  Iglaner 
8i;iiltar(  hive  uod  das  andere  io  der  bibliothek  des  FraDzeDsmoseums 
^Brüun)  ruht. 
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schule  und  die  revision  der  seholordnuDg  im  jähre  1615;  er 
liefert  eine  gute  beschreibung  des  poBteabrieibs  und  bringt  das 
grttndungslied  der  Stadt  Iglau  zum  abdruek. 

Diesen  anfsats  Walters  bat  d'£lvert  in  seine  Gesohichte 
der  Stadt  Iglau,  1850  aufgenommen  und  ihm  s.  13  und  s.  235 — 

241  gewidmet. 

Während  alle  bisherigen  aiifsätze  sich  nur  eincB  besebei- 
denen  umtangs  erfreuen,  hat  Wolfskron  in  den  Schriften  der 
bist-stat  section  b.  7,  4 — 54  (Brtinn  1854)  eine  umfassendere 
abbandlung  geliefert.  Der  titel  'Beitrüge  zur  gescbicbte  des 
meislergesangs  in  Mähren'  verweist  darauf«  dass  der  Verfasser 
aueb  andere  mäbrisehe  stftdte  ins  auge  fasst.  Im  ansehloss 
an  Hormayr  und  Woby  hfilt  nftmlicb  aueb  Wolibkron  an  der 
existenz  ron  meistersingem  in  Trebitscb,  Pimitz  und  Oross^ 
meseritsch  fest^  ohne  die  ricbtigkeit  der  betreffenden  bericbte 
zu  prüfen.  Aueb  die  Iglaner  denkmäler  verwertet  er  nur  wenig. 
Er  gebt  nicht  auf  die  bandschriften  zurtlck,  sondern  begnügt 
sich  mit  abschriften  Sterlys,  deren  revision  Feifalik  besorgte. 
Dadurch  blieben  ihm  viele  wiebtigere  Urkunden  völlig  un- 
bekannt. 80  das  handelsbuch,  das  Schulbuch  u.  s.  w.  Für  die 
eigentliche  geschichte  unserer  bruderscbaft  bringt  Wolfskron 
nichts  neues.  Ja  wir  vermissen  sogar  die  Unterscheidung  von 
zwei  Perioden,  die  Walter  schon  angedeutet  hatte.  Trotz 
dieser  m&ngel  ist  Wolfskrons  scbrift  fttr  unseren  gegenständ 
von  grosser  bedeutung,  weil  der  Verfasser  eine  grössere  zahl 
von  Urkunden  mitteilt.  Das  ursprungsgedieht  von  1571,  die 
liederbs.  von  1591,  das  gedieht  Philipp  Hagers  and  ein  bar 
MiobkoB»  welche  das  bandelsbucb  Überliefert»  die  tabulatur  und 
sehulordnung  1571,  die  Schulordnung  1615  und  die  einleitung 
in  die  eonfirmierte  sehulordnung  gelangen  zum  abdraek,  aller- 
dings zu  eiucm  abdruek,  der  noch  viel  zu  wünschen  übrig  lässt. 
Den  eigentlichen  schwerpaukt  des  werkes  würden  die  au- 
merkungen  bilden;  leider  sind  sie  bloss  aus  Wagenseil  und 
üässlein  geflossen,  die  sich  nicht  immer  als  verlässliche  quellen 
bewähren. 

Diese  trotz  ihrer  nngenauigkeiten  wichtige  abhandlung 
wurde  durch  K.  J.  Sehr 5er,  Germ.  stud.  2,  209 1^  (1875)  im 
auszug  widergegeben.  Neu  erscheint  hier  nur  die  betonung 
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«des  in  unserer  nngsebule  beliebten  erdbebenmotivB  nnd  der 
binweis  anf  ein  bar  PesserlB  In  der  bs.  Heibergm. 

£lnen  fast  wörtlieben  auszog  aus  Wolfskron  bietet  Saliger, 
Der  meistergesang  und  die  Iglauer  ineiatersäDger,  Moravia, 
jabrf?.  1, 105  flF.  117  ff.  (Olmütz  1878). 

Durch  Wolfskron  wurde  Karl  Werner  zu  seinen  ein- 
gebenden forschungen  veranlasst,  deren  resultate  er  in  zwei 
abhandlungen  niedergelegt  hat. 

Die  OeBterr.  blätter  f.  lit.  u.  kunst  (beilage  zur  k.  k.  Wiener 
zeitung  iS54,  no.  11.  14.  15.  18.  20.  22.  24.  26.  27.  -Ib.  bringen 
Isunde  von  den  bisher  mit  unrecht  yemachlässigten  denkmälern. 
Der  Yer£u8er  bespriebt  die  Iglauer  Schulordnung  von  1615,  das 
register  zum  auflegen  und  das  Schulbuch.  Auch  die  dem  ge^ 
suebe  Pnkaaes  Torangehenden  supplieationen  und  die  tabulatur 
Lerenz  Wessels  werden  berttbrt  und  ibr  poetiseber  anbang  ab- 
gedruekt  Vor  allem  aber  erfUlbrt  das  bandelsbueb  die  ibm 
gebdbrende  berflcksiebtigung.  Dureb  widergabe  aller  seiner 
wiebtigeren  notizen  bekommen  wir  ein  reebt  gutes  bild  von 
dem  leben  des  Vereins  in  seiner  zweiten  periode.  Nicht  in 
directem  bezug  zu  unserer  brllderschaft  steht  der  bericht  über 
das  im  Iglauer  archiv  befindliche  Nürnberger  manuscript.  Hier 
ist  namentlich  die  mitteilung  der  cereraonien,  die  in  Nürnberg 
das  freien  eines  schUiers  zum  meister  begleiteten,  von  höchstem 
Interesse. 

£ine  ergänzung  zu  der  eben  besprochenen  abbandlnng  gibt 
Werner  im  Iglauer  programm  1854,  s.  1 — 16,  wo  er  zunächst 
die  ▼orbedingungen  fttr  das  entstehen  einer  singsebule  in  Iglau 
feststellt  und  die  beiden  tabulatnren  zum  gegenstände  einer 
aondemntersuebung  maebi  Leider  bat  sieb  bier  ein  Irrtum 
eingesoblieben.  Werner  bielt  die  tabulatur  L.  Wessels  fOr 
ein  Iglauer  erzeugnis  und  setzte  ibre  entstebung  ins  jabr 
161 5 Offenbar  bat  ibn  die  eonfirmierung  der  Schulordnung 
in  diesem  jähre  dazu  bewogcu.  Ad  (lei  band  eines  ungemein 
sorgfältigen  textabdruckes  beider  urkuiuicu  «uchte  er  die  lo- 
gische schärfe  der  Wesseischen  tabulatur  eregenüber  der  lg:lauer 
zu  beleuchten.   Im  ganzen  ist  seine  Untersuchung  noch  heute 

*)  Auf  diesen  irrtum  Wemeis  wurde  saertt  Wagner,  Serapemn 
1864,  a.  299  aufmerksim,  der  behauptet,  dass  die  Iglauer  tabnlatnr  von 
1615  'sieht  ▼iel  mehr  als  eine  abaebiifk  dei  WesBeUehen'  sei. 
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86br  wertvoll,  wenn  auch  das  chronologische  Terhftltnts  das 
amgekehrte  ist;  denn  wir  lernen  aus  ihr  die  vorzflge  des 
Wesselschen  Werkes  vor  dem  Iglaner  kennen. 

Nach  ihm  hat  sich  noch  Franz  Ruby  mit  unserem  gegen- 
stände beschäftigt  In  seinem  Iglauer  handwerk,  Brflnn  1887, 
nimmt  er  mehrfach  auf  unsere  geseUschaft  bezug.  S.  125  f. 
liefert  er  eine  recht  anschauliche  Schilderung  vou  dem  aufzuge 
der  Singer  auf  die  schule,  uod  ».  193  gibt  er  eine  selbständige 
beschreibung  des  posteobriefes. 

Karl  Goedeke,  Zur  geschichte  des  meistergesanges,  Genn. 

15  (1870),  197— 200,  II.  'Scbnach  Regilräu'  berichtet,  dass  ein 

lied  im  Weim.  fol.  419  die  drei  stärksten  kämpfer  feiert  und 

zuerst  Dietrich  Ton  Bern,  dann  Geoffroi  nennt  und  als  dritten 

einen  noch  lebenden  kämpfer  anfährt: 

Sebnaeb  B«gilriti  so  wir  der  drit, 

dn  kempfer  noch  Im  leben; 

der  holt  noch  gar  manchen  tnrnier 

im  spitalbier, 

kein  zng  tut  er  verzagen; 

Tag-  nnde  nacht  kenipl'et  er  mit 

thi'T  nie  kein  zagen  geben; 

kalt  oJer  warm  und  wie  68  war, 

80  ander  gar 

mit  kämpf  darob  erlanen. 

Eins  mcHTgens  bitant  er  ein  bierkampf,  * 
nngefer  anf  diei  atande, 

achzeben  saidlein  in  eim  dampf 

erleget  and  verschlunde 

mit  seinem  weiten  rächen  eehon; 

der  kunstreich  mon 

hat  aller  Weisheit  gründe. 

In  diesem  Schnack  Regilräu  will  Goedeke  einen  Hans 
Igelauer  erkennen.  Schnack  sei  eine  Umstellung  von  Hans  mit 
anlehnung  an  das  wort  Schach;  Regilräu  ein  anagramm  f&r 
Igdimar,  wobei  allerdings  ein  r  ttbrig  bleibt  und  ein  ä  in  ae 
aufgeUSst  werden  muss. 

In  wieweit  diese  hypothese  glauben  verdient,  wage  ich 

nicbt  zu  eilt  sc  beiden. 

An  derselben  stelle  verweist  Goedeke  auf  ein  lied  'Kitt 
zum  mädchen',  Görres,  Meisterlieder  s.  126,  in  dem  die  anfangs- 
buchstaben  der  Strophen  den  namen  Iffelam  geben* 
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IV. 

Die  grundbedingongeii  für  das  entstehen  einer  singsehule 

in  Iglftn. 

Einzelne  schulen  bis  zur  grttnduog  des  Vereins. 

Wie  im  ttbrigen  Dentsehland  das  eratarl^en  des  Zunftwesens 
nnd  das  eindringen  des  protestantisnins  eine  neue  blQte  des 
meistergesanges  herbeifitthrtcD ,  so  waren  diese  beiden  krftfle 
aoeb  bei  der  grQndung  einer  siDgschule  in  Iglau  tätig. 

Da  die  zUnfte  zu  begiiiu  der  neuzeit  nicht  länger  die  be- 
schi  äukung  in  der  teilnähme  am  stadtregimente  dulden  wollten 
welche  ihnen  von  den  patriciero  auf(  i  k"^^t  wurde,  kam  im 
16.  jahrhuudert  in  den  meisten  deutschen  Städten  ein  streit 
zwi8cbea  diesen  laug  genährten  gegensätzen  zum  ausbrueb. 
Anch  unsere  Stadt  bot  zwei  jähre  lang  den  sehauphitz  fdr  die 
lEftmpfe  der  eben  erw&hnten  parteien. 

'  Iglau  Terdanlct  sein  aufblflhen  dem  bergbau,  nnd  naeh 
dem  'beispiele  der  bei  den  bergknappen  von  altersber  Ablieben 
gewerksefaaften  bildeten  sieb  Tiellelcht  noeh  im  13.  jb.  unter 

den  genossen  eines  und  desselben  bandwerks  freie  Vereinigungen, 
welche  das  gcfühl  der  durch  die  zahl  erzeugten  stärke  gur  leicht 
zu  ausschreitungeu  veileitcii  konnte*.')  Und  in  der  tat  müssen 
BchoD  im  14.  jh.  tibergriffe  vorgekommen  sein;  denn  im  jähre 
1363  verbot  der  stadiiat  strenge  alle  einun^jen  und  zechen  der 
band  werk  er.  Nur  die  tiichmacher  behielten  ihre  zuuftmässige 
Verfassung.  Sonst  herschte  völlige  gewer befreiheit.  Im  15.  jh. 
finden  wir  sogenannte  viertelmeister  angestellt,  welche  die 
meister  eines  gewerbes  beaufsichtigten  und  die  befolgung  der 
artikelbriefe  Uberwachten.  Diese  Verfassung  muss  allmählich 
der  Zunftordnung  platz  gemacht  haben  da  wir  im  16.  jb.  den 
sflnften  als  einer  gewaltigen  macht  begegnen,  die  zwei  jähre 
(1520  — 22)  lang  mit  dem  patricischen  Stadtrate  im  sti'eite  lag. 
Dieser  kämpf  ist  durch  die  greifbaren  vorteile,  die  er  den 
sflnften  brachte,  nicht  minder  bedeutend  als  dadurch,  dass  er 
das  selbstbewusstsein  der  handwerkerkreise  wesentlich  förderte. 


*)  Ruby,  Das  Iglauer  handwerk  s.  42. 
')  d'Elvert,  Geschichte  IglauH  s.  öO  f. 

Beitrüge  zur  geaohiolit«  der  deuUcUeu  apriMbe.  XIX. 
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Noch  waren  die  gemüter  der  Iglauer  bflifer  Aber  die  er- 
wähnten vorfalle  nicht  snr  ruhe  gekommeD,  als  sie  ein  neues 
ereignis  yon  gleicher  tragweiCe  in  mäehtige  erregung  setste. 
Der  Protestantismus  hielt  in  Iglau  seinen  einzug  und  eroberte 
sich  im  fluge  die  Stadt 

Der  Sendbote,  welcher  die  lehren  Luthers  nach  Iglau 
brachte,  war  der  protestantische  llederdiehier  Paulus  Spe ra- 
ta». Dieser  kam  zu  beginn  des  jahres  1522  vou  Wieu  iiacli 
Iglau  umi  erlangte  hier  ohne  Schwierigkeiten  die  erlaubnis  7ai 
predigen,  da  kurze  zeit  vorher  der  Iglauer  pfarrer  Joliaunes 
Czerer  gestorben  war.  Am  5.  Juni  1522  soll  der  freund  des 
grossen  reformatoiB  zum  ersten  male  in  unserer  Rtadt  das  wort 
gottes  verkündigt  haben.  Bei  der  oinführung  der  neuen  lehre 
gieng  der  lutherische  prediger  in  einer  Stadt,  die  dem  anprall 
der  Hussiten  seinerzeit  so  kräftig  widerstanden,  klug  zu  werke. 
Mit  Sorgfalt  vermied  er  anfänglich  alles,  woran  die  katholtken 
hätten  anstoss  nehmen  können.  So  gab  er  seine  frau  als 
Schwester  ans  und  beteiligte  sich  an  den  ttblichen  ceremonien 
der  katholiken.  Erst  allmähltch  trat  er  in  predigten  mit  seiner 
wahren  ttberzeugung  hervor  und  erwarb  sieh  vide  anhängen. 
Denn  die  deutschen  Iglauer  bekannten  sieh  mit  freuden  za 
einer  lehre,  deren  grundcharakter  ein  deutscher  war,  und  der 
übertritt  wurde  ausserdem  durch  die  eutrüßtung  Uber  das  un- 
^vürdige  jrebahren  einiger  katholischer  priester  erleichtert.  Bald 
war  der  gi  öHBte  teil  der  Stadt  lutherisch.  Da  fandeu  es  könig 
Ludwig  und  der  bischof  von  Olmütz  f(ir  nntig-,  dem  bekehrungs- 
eifer  des  Sperat  schranken  zu  setzen.  Ubwol  ihr  ansuchen  um 
auslieferung  des  lutherischen  predigers  beim  Stadtrat  auf  heftigen 
widerstand  stiess,  gelang  es  ihnen  doch  schon  im  jähre  1523 
Sperat  zum  verlassen  der  Stadt  zu  zwingen  und  in  Olmütz  ge- 
fangen zu  nehmen.  Aber  das  werk,  welches  sein  glaubenseifer 
geschaffen,  war  damit  nicht  veniichtet  Eine  reihe  von  pro- 
testantischen predigem,  wie  Christop  bor  Arwitz,  Simon 
Schneeweis,  magister  Albert  Ereutziger,  Simon  Sch9n- 
walde,  Esaias  Tribaner,  magister  Mathias  Eberhard, 
waren  bemüht,  die  aussaat  des  Sperat  zur  reife  zu  bringen, 
und  Sperat  selbst  suchte  noch  aus  der  ferne  durch  briete  die 
gemeinde  im  glauben  zu  stärken. 

Seit  dem  16.  jh.  haben  wir  also  in  Iglau  mit  geschlossenen 
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Zünften  zu  rechnen,  welche  die  interessen  der  gewerbetreibenden 
zu  vertreten  wusBten  und  selbst  einen  kämpf  mit  dem  Stadtrate 
nicht  zu  scheuen  braucbteo.  Nachdem  die  band  werk  er  einmal 
kennen  gelernt  hatten,  was  Tereinte  kräfte  leisten  können,  darf 
68  nns  nicht  wunder  nehmen,  daas  sie  sich  auch  su  einer  inuung 
zusammentaten,  die  nicht  materielle  aiele  verfolgte^  sondern 
lediglich  auf  erbaunng  des  gemQtes  ihr  augenmerk  gerichtet 
hatte.  Das  heispiel  vieler  stlddeutscber  städte  legte  auch  den 
Iglauern  die  grOndang  einer  meistersingersebnle  nahe.  Dieser 
stand  ausser  dem  widerstände  des  Stadtrates,  der  anfänglich 
von  der  in  bildung  begriffenen  handwerkervereinigung  neue 
Unruhen  befürebtet  haben  mochte,  nichts  mehr  im  wege.  Denn 
die  unerschöpfliche  quelle  für  die  lieder  unserer  bürgerlichen 
sfingrer,  die  bibel  Luthers,  war  seit  den  tagen  des  Sperat  in  aller 
hiindcn,  und  auch  die  einzelnen  protestantischen  predio:cr  setzten 
sich  für  die  grlindung  eiues  Vereines  nach  kräfteu  ein,  der  aus 
dem  schösse  der  neuen  lehre  gewachsen  war  und  nur  zur  be- 
festigung  derselben  beitragen  konnte.    So  lesen  wir  vor  der 
grttndung  der  eigentlichen  briidersebaft  gar  häufig  auf  gesuchen 
um  erlaubnis  zur  abhaltung  einer  siugschnlCy  dass  die  bittsteller 
mit  Seiner  Erwirden,  dm  Herrn  Predieanien  verglichen  sind,  am 
nächsten  sonntag  nach  der  andern  Predig  eine  christliche  Sing- 
schal  zu  hallen,  und  in  der  späteren  zeit  (1615)  finden  wir  auf 
einer  supplication  die  nnterscbriften  dreier  protestantischen 
predigen  Auch  sonst  sehen  wir  die  protestantische  geistlicbkeit 
an  den  bestrebungen  unserer  dichter  lebhaften  anteil  nehmen. 
So  erfahren  wir  aus  dem  bandelsbuche,  dass  am  13.  juU  1614 
der  Ehrwirdiye  wolgelärte  Herr  Paul  Schubert  der  Zeit  Diaconus 
in  der  pfarkirche  bei  einem  singen  zugegen  war  und  dass  sich 
am  palmsonntag  des  folgenden  jahres  M.  Andrce  Fistritzer, 
Primarius  der  Kirche  alhie,  für  die  wideraufnahme  des  Marcus 
Micbko  lebhaft  einsetzte,  der  wegen  einiger  Unziemlichkeiten 
seit  dem  21.  juli  1014  aus  der  gesellschaft  ausgeschlossen  war. 
Aus  dem  oben  erwähnten  bittgesuch  an  den  Stadtrat  ersehen 
wir  ferner,  dass  unsere  meistersinger  genau  wussten,  wie  viel 
sie  der  lutherischen  lehre  zu  danken  hatten.  Denn  es  heisst 
hier  ausdrttcklich:  Es  isl  khein  Zweifel,  es  »erden  E,  E,  E,  W 
etUiche  noch  in  gedechtnUss  haben:  Als  Gott  diese  Stait  vor  ett' 
liehen  Jaren  auch  mit  seinem  reinen  hellen  wort  tmnd  EvangeHo 
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erleuchtet  vfimä  kdmgenushi  hait,  welches  hUs  auff  diese  Zeit  (Gott 
lob)  weret,  das  mter  andern  auch  die  IMiche  Christliche  vhralte 
kunst  des  deutsehen  Meisterguangs  bey  dieser  Statt  ist  geübet 
vnd  gebraucht,  auch  öffentliche  von  der  OMgkeU  zugdassene 
Singsehulen  smd  gehalten  mrdm,  zu  welcher  kunst  beigepßektet 
haben  das  Ehrwürdige  Ministerium  zurselben  Zeit  h,  M.  Mathias 
EberhartU,  h,  Esaias  JÜbauer,  h.  Simon  SehÖnwaid  (seelige). 

Als  ein  behördlich  anerkannter  verein  treten  die  meister- 
siüger  iu  ItTlau  eiöt  seit  1571  auf;  denn  erst  iu  dieeem  Jahre 
eiiiielteu  8ie  die  beliüidliehe  bestätigungr  ihrer  ßchulordnung 
und  tabulatur.  Aber  schon  früher  vereinigten  sich  Miebhaber 
der  holdseligen  kunst',  um  am  sonntag  nach  der  'andern  predig' 
im  rathaussaale  ihre  lieder  zum  preise  Rottes  ersehallen  zu 
lassen.  Es  ist  uns  eine  reihe  von  bittgesuchen,  supplicationen 
genannt,  erhalten,  in  welchen  die  meistersinger  den  Stadtrat 
am  erlaabnis  zur  abhaltung  einer  Bingschule  ersuehen  oder  um 
einen  artikelbrief  bitten.  Diese  gesuche  mttssen  vor  das  jähr 
1571  fidlen,  weil  die  geselleehaft  seit  dieser  zdt  bebdrdlieh  be- 
stätigte Satzungen  besass,  nach  denen  natSrlieh  aaeb  die  ab- 
hältnng  der  dngsohuleii  geregelt  erscheint  Nur  in  ausser- 
gewOhnliehen  Allen  war  es  Arderhin  notwendig,  sich  mit  einem 
gesttch  an  den  Stadtrat  su  wenden,  wie  &  b»  au  Weihnachten 
als  ein  fremder  jünger  auf  der  sebule  gefteit  wurde.  Bei 
gewohnlichen  zusammeukUuftcu  genügte  wol  die  blosse  Ver- 
ständigung der  Obrigkeit, 

Da  keine  der  ci  wahnten  supplicationen  ein  datum  trägt, 
können  wir  nicht  mit  Sicherheit  feststellen,  wann  die  ersten 
singschulen  in  Iglau  ab^^ehalten  wurden.  Trotzdem  gestatten 
uns  einige  anhaltspunkte,  die  existenz  der  meistersinger  schon 
tUr  den  beginn  der  sechziger  jähre  anzusetzen.  Denn  in  zwei 
gesuchen  wird  Simon  Sobdnwalde  genannt,  der  von  1561 — 
1568  in  unserer  Stadt  das  amt  eines  predigers  bekleidete.  Aueh 
ein  andere«  gesueh  gestattet  vielleicht  eine  datiernng.  Vier 
meister  ersuchen  den  rat,  er  wolle  ihnen  viel  mehr  als  den 
Büchsenschitzen  einen  artiekels  pti^  gdfen.  Kun  wurde  die 
Iglaner  schotzenordnung  in  den  jähren  1562,  1577  und  1578 
durch  neue  artikd  vermehrt  Unsere  meutersinger  können  sieh 
wol  nur  auf  die  emeuerung  des  jahres  1562  beziehen;  denn  in 
den  beiden  anderen  Jahren  hätte  ihre  bitte  um  einen  artikel* 
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brief  keinen  ainn,  da  sie  sehen  1571  ihre  Satzungen  erhalten 
hatten.  Weil  die  erneoernng  sehwerlieh  ein  ereignis  war,  das 
lange  im  gedäehtnisse  der  bevölkernng  haftete,  dürfen  wir  wol 

nicht  anstand  nehmen,  diese  supplication  ins  jähr  1562  oder 
wenigstens  in  die  unmittelbar  folgende  zeit  zu  versetzen. 

In  allen  diesen  gesuehen  kehren  dieselben  gedanken  wider. 
Die  meistersinger  ersuchen  den  rat,  er  möge  ihnen  die  abhaltung 
einer  singschule  im  rathanssaale  bewilligen  und  einen  feier- 
liehen  anfzug  in  begleitung  der  lateinischen  sehnle  und  der 
turneri)  gestatten.  Immer  sind  es  die  gleichen  grttnde,  mit  denen 
eie  ihre  bitte  zu  stützen  snehen.  Ver  allem  berufen  sie  sieh 
anf  stellen  der  hl  sehrift,  in  denen  der  gesang  empfohlen 
wird.  Insbesondere  war  da  der  dritte  vers  ans  dem  Colosser- 
brief  des  hl.  Paulus  beliebt,  den  wir  in  den  gesuehen  wie  in 
gedichten  mannigfaltig  parapbrasiert  finden.  Dann  setzen  un- 
sere dichter  dio  vorteile  der  sangebkuübt  auseinander  und  er- 
klären, dass  sie  trotz  aller  anfeindung  der  weit  treu  zu  ihr 
lullten  wollen.  Mitunter  fügen  sie  ihrem  gesuche  reinipaare 
bei,  in  denen  sie  den  Verächtern  der  kunst  mit  dem  göttlichen 
Strafgerichte  drohen. 

Auf  den  gleichartigen  stil,  den  alle  bisher  besproehenen 
Urkunden  zeigen,  hat  sehen  Werner,  Gest  bUtter  1854,  no.  11 
aufmerksam  gemacht.  Doch  dürfen  wir  aus  diesen  stilistischen 
Übereinstimmungen  keineswegs  auf  die  ausbildung  eines  charak- 
teristischen Stiles  in  unserer  gesellsehaft  schliessen.  Viehnehr 
haben  sie  ihren  grund  in  dem  stets  widerkehrenden  Inhalt,  der 
den  Verfassern  dieselben  redewendungen  nahe  legte,  deren  sich 
auch  ihre  Vorgänger  bedient  Latten.  Ausserdem  uiUesen  wir 
die  möglichkeit  einer  directen  benutzung  der  früheren  gesuche 
sowie  den  gebrauch  allgemein  Ycrbreiteter  gesuchsformeiu  in 
rechnung  ziehen. 


^)  D.  i.  der  ttirmer  mit  seinen  gaseUen,  die  nach  Manys  Vorarl>.  m 
dieser  leit  die  allein  befugten  moBlkuiteii  wann. 
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V. 


(leschichte  der  Iglnuer  säugerzunit.  von  ilirer  grüiidun^ 
(1571)  bis  in  das  erste  jahrzelmt  des  17.  jabrlmnderts. 

Um  eine  feste  grandlage  fbr  ihre  bestrebuDgen  zq  gewinnen, 

Wanten  sieb  am  2.  april  des  jabres  1571  die  meistersiDger 

Jakob  Pukane  uud  Jonas  Zeidler  mit  einetii  gesiicbe  an 
den  Stadtrat,  in  dem  sie  durch  anführuug  biblischer  citcitc  den 
hohen  wert  der  sangcskunst  betonen,  ihren  Ursprung  und  die 
vviderbelcbung  durch  die  zwölf  K(i rubererer  uachdicliter  erwähnen 
und  die  misbräucbe  und  übeistäude  beklagen,  welche  ^'wh  he\ 
der  Iglauer  schule  eiDgescblicben  hatten.  Um  hier  abhilfe  zu 
schaffen,  wollen  sie  ein  Bruderschafft  vnd  Schulordnnrg  bey  dieser 
Stat  anrichten,  wie  es  in  anderen  Siefen  der  brauch  ist  und  bitten 
um  behördliche  anerkennuDg. 

Der  Stadtrat  scbenlste  ihnen  gehör  nnd  fertigte  eine  be- 
stätigungsurkunde  aus.  Wolfskron^  will  zwar  aus  dem  um- 
stände, dass  es  nioht  gelang,  dieses  BchriftstQck  zu  finden,  auf 
eine  mandliche  erledigung  schliessen;  aber  seine  ansieht  wird 

durch  eine  snpplication  Pukanes  vom  23.  dccember  1572  wider- 
legt, in  welcher  sich  der  genannte  meistersinger  anlässlicb  der 
aufnähme  eines  fremden  jüngers  unter  die  'gefreiten  singer' 
ausdiikklich  aut  seine  rechte  beruft:  So  wisset  das  ich  macht 
habe  Solliches  Zuethun,  vnd  bin  darüber  previlegirt  worden,  ?vie 
ich  den  doriunh  zuen  ciscn  hah.  Unter  diesem  Privilegium  kann 
aber  nichts  anderes  gemeint  sein  als  die  bestätigungsurkunde 
des  Stadtrates. 

Wenn  es  uns  auch  nieht  ausdrileklieh  gesagt  ist,  dSrfen 
wir  doeh  mit  bestimmtheit  annehmen,  dass  dem  gesuehe  Pukanes 
und  Zeidlers  die  tabolatur  nnd  sobulordnuDg  beigesehlossen 
waren.  Denn  die  tabulatur,  der  die  Ordnung  wie  es  sei  in  der 

Bruderschafft  gehaltenn  wer  denn  folgt,  trägt  das  datum  1571 

uud  bekundet  sich  auch  äusserlieh  durch  das  völlig  gleiche 
format,  die  gleiche  tiute  und  die  gleichen  schriftzügc  als  beilagre. 

Gewöhnlich  trclTen  wir  die  meistersinger  im  besitze  einer 
tabuiatur,  welche  die  eigentlichen  kunstregeln  umfasst,  und  einer 

^)  Schriften  d.  bisL-stat*  seotion  6, 10;  nach  ihm  Eobjr,  Igiauer  hand- 

weik  0.  34. 
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Schulordnung,  welche  voiBchriften  über  das  verhalten  der  mit- 
glieder  zu  einander  und  über  ihr  auftreten  nach  aussen  enthält, 
also  ungefähr  den  Satzungen  eines  modernen  Vereines  entspricht 

Allerdings  finden  vir  diese  trennnng  nicht  ttberall,  mitunter 
sind  alle  yoisehrifien  in  einem  documente  vereinigt,  mitunter 
führt  auch  die  tabulatur  den  namen  *  Schulordnung*;  aber  im 
grossen  und  ganzen  ist  doch  die  erw&hnte  teilung  regel. 

Von  den  Urkunden  der  Iglauer  meistersinger  entspricht  die 
ürdmmg  wie  es  sol  in  der  Bruderschafft  gehallenn  werdenn  nur 
teilweise  dem  gewühulicheu  inhaltc  der  i&ehuloiduuug.  Sie  uiii- 
fasßt  mehr  die  vorscbiiftcn  flir  üüentlicbe  veraustaltuDgeu  als 
die  eigentlielieu  vereiussatzungen. 

Doch  wenden  wir  uns  zunächst  zum  wichtigeren  dieser 
documeute,  zur  tabulatur. 

Die  tabulatur  des  jahres  1571  enthält  in  32  punkten  die 
Vorschriften,  nach  welchen  die  merker  die  lieder  unserer  sänger- 
zunft  zu  beurteilen  hatten.  Eine  Scheidung  in  gewöhnliche 
Strafartikel  und  in  die  scherfe  finden  wir  hier  noch  nichts  auch 
Iftsst  unsere  urknnde  jede  genauere  gliederung  vermissen.  Gleich 
zu  beginn  (1.)  schärft  sie  den  singem  gehorsam  gegen  die 
merker  ein  und  verlangt  von  letzteren  gewissenhaftigkeit  bei 
der  ansObung  ihres  amtes.  Dann  (2.)  bestimmt  sie  die  reim- 
zahl der  töne,  welche  ins  gemeine  Schulgemess  und  beim  preis- 
gleichen gesungen  werden  sollten,  und  nenüt  im  folgenden  die 
fehler,  durch  die  der  anspruch  auf  einen  preis  ausgeschlossen 
erscheint  (3.-5,).  Dann  verzeichnet  sie  (6. — 13.)  fehler,  welche 
im  Innern  des  verses  zur  geltung  kommen  und  wendet  sich 
(14. — 18.)  zu  nachläßsigkeiten,  welche  den  reim  selbst  betrellen. 
Zum  schluBS  folgen  strafen,  die  sich  auf  den  vertrag,  aul  die 
Verwendung  der  töne,  sowie  auf  andere  Unrichtigkeiten  im  ein- 
zelnen beziehen. 

Nirgends  finden  wir  ein  eingehen  ins  detaili  meist  wird 
bloss  der  fehler  and  die  fttr  ihn  bestimmte  strafe  angeführt 
Kar  sechs  punkte  (10,  14.  15.  1&  18.  24)  belegen  ihre  regeln 
mit  beispielen. 

Die  unvollstftndigkeit  der  tabulatur  tritt  insbesondere  bei 

den  bestimmnogen  Ober  den  versausgang  klar  zutage.  Nur 

die  rührcudcD,  lialbrührcadeu  und  blosscu  reime  werden  erwähnt. 
Gezwungene,  gespaltene,  bliude  reime  u,  s.  w*  worden  ^ar  nicht 
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berührt,  obwol  ibre  bespreebung  in  anderen  tabulaturen  einen 
beträcbtlieben  nmfang  eiozunebmen  pßegt. 

Das»  diese  lückenbaftigkeit  der  tabulatur  auch  unseren 
meistersingem  nicht  entgieng,  beweist  der  scbluss,  in  wel- 
chem ausdrttcklieh  gesagt  wird,  dass  noch  Etliche  straff 
Ausbleiben,  Aus  vrsach,  weH  der  Mereker  wenig  sein,  imt  der 
Zeit  sei  es  gemeret  werden.  Dieses  ausbleiben  von  straf- 
bestimmungen  könnte  auf  ein  gewohnheitsreeht  der  Iglauer  sing* 
sehule  sehliessen  lassen,  das  die  genauere  erklärung  der  ein- 
zelnen fehler  und  die  aoführuDg  der  eingefieischtcü  rechte  über- 
flüssig machte.  Aber  nach  den  einleitenden  Worten  der  tabulatur 
Anno  salutis  1571  hohen  die  mereker  yemriner  schul  zu  gutt 
förderung  vnd  mehrumj  der  kunst,  die  Schulordnung  .^amjH  dem 
gemerck^)  Corrigirt  scheint  eine  literarische  quelle  wahrscheinlich. 
Denn  unter  der  Schulordnung,  welche  die  merker  corrigierten, 
können  doch  nur  schriftlich  fixierte  regeln  verstanden  werden. 

Um  diese  quelle  bestimmen  ku  können,  müssen  wir  alle 
erhaltenen  tabulaturen,  welche  der  Iglauer  zeitlich  vorangehen, 
auf  ihr  Verhältnis  su  unserem  documente  untersuchen.  Damit 
sind  aber  keineswegs  alle  möglichen  quellen  erschöpft.  Es 

könnte  ja  eine  verloren  gegangene  tabulatur  als  vorbild  gedient 
Liibcu,  ja  die  32  punkte  unserer  Urkunde  kOnnten  bei  ihrer 
lückenhaftigkeit  recht  gut  einer  jener  schulkUnste  entnonrnjcu 
sein,  welche  den  iuhalt  der  tabulatuico  iu  verse  brinsreu. 
Uebcrliaupt  stehen  unserer  untersuchnii2:  erhebliche  Schwierig- 
keiten im  wege,  weil  einmal  alle  tabulaturen  so  viele  Überein- 
stimmungen zeigen,  dass  es  geradezu  unmöglich  ist,  im  beson- 
deren falle  festzustellen,  was  als  gemeinsames  eigentum  zu 
gelten  hat  und  wo  eine  directe  benUtzung  anzunehmen  ist 

Verschiedene  höhe  des  strafsatzes  beweist  nichts  gegen 
eine  abhängigkeit,  weil  selbst  die  verschiedenen  fasßungen  einer 
tabulatur  mitunter  in  diesem  punkte  auseinander  geben. 

Wichtiger  sind  für  uub  die  '  kun^stausdi  ticke d.  h.  die 
iiaracu,  welche  die  tabulaturen  für  die  einzclücii  fehler  wählen. 
^Veuu  zwei  tabulaturen  in  ihren  kuustaubdrUcken  oft  von  eiu- 


*)  Das  wort  gemerck  (=  tabulatur)  findet  sich  auch  bei  Lorenz 
Wessel  und  in  dem  Nürnberger  scholzettel.  Ich  erwähne  diese  bedeutuog 
deshalb,  weil  sie  bei  Plate  fehlt. 
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ander  abweichen,  so  spricht  dieser  umBtand  ziemlich  laat  gegen 
eine  abh&ngigkeit.  Aber  auch  hier  scheint  vorsieht  geboten. 
Demk  die  yereehiedenheit  der  kunBtaaadrtLeke  kann  ja  auch 
darin  ihren  grond  haben,  daas  sieh  der  Verfasser  der  tabulator 
in  einigen  f&llen  seine  Selbständigkeit  wahrte  oder  bie  und 
da  namen  einsetzte,  die  er  anf  anderen  singscbulen  kennen 
gelernt  hatte  und  für  bezeichnender  hielt  als  die  entopreebenden 
kunstattsdrtteke  seiner  vorläge. 

Vor  1571  sind  folgende  tabulataren  entstanden: 

1.  Die  Strassburger  tabulatui  1493.  (S,) 

2.  'Das  gemcrkbuch  der  colmarer  meiBterHäuger'. 
1549.  (C.) 

3.  Die  N(iriibeij,-er  tabulatiir  1560.  (N.) 

4.  'Tabulatur  Undt  Ordnung  Der  Singer  In  Steyer 
Im  lande  Ob  der  Eons  ...  durch  lorencz  Wessel  Von 
Essen  gestellt  Im  Jar  1562.  (E.) 

Gleiehzeitig  mit  der  Iglauer  tabulatur  erschien  Pusch- 
manns Gründiicher  Bericht  des  Deuä$chen  Meistergefonges  1571. 
Da  Pnschmanns  vorrede  vom  1.  april  1571  datiert  ist  und  un* 
sere  Urkunde  bei  einreiebung  des  gesncbes  vom  2*/4.  schon 
fertig  sein  musste,  seheint  jede  möglichkeit  einer  gegenseitigen 
benfltznng  ausgeschlossen.  Daher  fällt  das  werk  Puschmanns 
ausser  den  bereich  unserer  Untersuchung.  Ebensowenig  kommt 
der  von  H.  Schreiber  in  Mones  Badischcra  archive  2,  195 — 204 
mitgeteilte  stiftungsbricf  der  Freiburger  meistersinger  vou  1513 
in  betraebt,  weil  uns  in  demselben  nur  eine  Schulordnung  p^e- 
boteu  wird.  Desgleichen  repräsentiert  uns  der  im  Zvvickauer 
gymnasialprogramm  von  1853  —  54  abgedruckte  Schuclzetel  zm 
Nürnberg  eine  Schulordnung,  die  im  §  2  einen  kurzen  auszug 
ans  der  tabulatur  bietet 

Unter  den  oben  genannten  vier  tabulaturen  können  wir 
zwei  gruppen  unterscheiden: 

L  Die  elsässiseben  tabulaturen  G. 

IL  Die  Nürnberger  tabulatur  und  die  tabulatur  Lorenz 
Wessels  von  Essen. 

Gegen  eine  verwantschaft  der  Iglauer  tabulatur  mit  der 
ersten  gruppe  spricht  von  vornherein  der  man  gel  gegenseitiger 
beziehungen  zwischen  Iglau  und  dem  Elsass.  Immerhin  müssen 
wir  die  elsässischen  tabulaturen  mit  der  Iglauer  vergleicben. 
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Die  Strassburger  tabulatur  von  1493')  verbrannte  1870 
beim  bombardement  von  Strassburg^.  üeber  sie  beriehtetJ. Schilter 
im  TheMuras  antiquitatum  teutoniearum  3, 80  f.  so  ungenau,  daas 
wir  U08  ttber  ihre  eigentttmliehkeiten  keine  vorstaHung  maehen 
können.  Die  sebematische  Inhaltsangabe  Schiltera  wQrde  auf 
jede  tabulatur  passen. 

Die  zweite  elsftssische  tabulatur,  das  Gemerkbueh  der 
Colmarer  schule  Ton  1549,  benutze  ich  in  dem  abdrucke,  den 
Plate  nach  einer  abschrift  Martins  in  den  Strassbnrg^er  Studien 
3,226  —  234  gebracht  hat.  Zwibcheu  ihr  uüd  dei  l^^lauer  tabu- 
latur besteht  kein  Zusammenhang. 

Denn  dass  beide  tabuiaturen  au  drei  stellen  die  gleichen 
beispieie  bieten  (110  und  Cl2,  116  und  €8,  118  und  Cl6), 
föilt  nicht  schwer  in  die  wagschale,  da  die  beispieie  wol  all- 
gemein bekannten  gedichten  der  Alteren  meister  entnommen  sind. 

Wichtiger  ist,  dass  die  kunstausdrtteke  bdder  tabulataren 
nicht  übereinstimmen.  Denn  derselbe  fehler  wird  einerseits  von 
beiden  Urkunden  mit  verschiedenen  namen  belegt  (1 10  heimUcke 

Differenz  und  Cl2  grobe  Difjerenz,  116  heimliche  Equiuoca  und 
C  S  Eqiüfoca  vherhof)  und  audererßcits  derselbe  namo  für  ver- 
schiedene fehler  verwendet  {Differenz  18,  9  und  C  13— 15).  Am 
entscheidendsten  spricht  eine  principielle  Verschiedenheit  der 
Colmarer  und  Iglauer  isiugschule  gegen  die  möglichkeit  eines 
Zusammenhanges  zwischen  C  und  I.  C  1  lässt  alle  untiegabt, 
die  so  do  singenn  ändert  Tön  dann  so  vonn  den  zwelf  Meistercnn 
gedickt  auch  andre  nochdichtem,  und  steht  hiermit  auf  dem 
starren  Standpunkte,  der  besonders  die  Mainzer  schule  kenn- 
zeichnet. I  weiss  von  dieser  selavischen  einschränknng  nichts, 
und  die  praxis  der  Iglauer  meistersinger  zeigt,  dass  unsere 
schule  den  freien  Standpunkt  teilte,  den  Hans  Fols  in  KUrn- 
berg  zur  geltung  gebracht  hatte.  Abgesehen  davon,  dass  die 
mannigfachsten  weisen  auf  unserer  schule  gesungen  wurden, 
dttrfen  sich  auch  zwei  Iglauer  als  erfinder  neuer  weisen  rttfamen. 
Da  die  Iglauer  schule  in  diesem  hochwichtigen  punkte  von  der 


*)  Lubätein,  Beiträge  zur  geschichte  der  musik  im  i:ii8a88  (Strass- 
burg  1840)  führt  auf  a.  1  doa  titel  einer  anderen  tabalatnr  an,  die  dem 
jähre  IhV!  angehört  and  von  Martin  Gimpel  and  Georg  Burckhart 
yerfaast  wurde. 
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Golmarer  regel  abweiebt,  erachdiit  C  als  quelle  für  I  auB- 
geschlossen. 

Viel  Dftber  stehen  unserer  Urkunde  der  NQrnberger  sehul- 
Settel  und  die  tabulatur  Loren s  Wessels  von  Essen. 

Die  Nürnberger  tabulatur  ist  uua  in  mehreren  auflagen 
erhalten.  Ich  benutze  zur  vergleichung  ein  handschriftliches 
exemplar,  das  Bifh  im  Iglauer  Stadtarchive  befindet  und  eine 
redaction  vom  jähre  1560  enthält.  Allerdings  kam  die  hand- 
achrift  erst  im  jähre  1614  in  den  besitz  unserer  singsebule» 
aber  wenn  die  Iglauer  im  jähre  1571  überhaupt  eine  fassung 
der  NQmberger  tabulatur  benutzt  haben,  so  ist  es  am  wahr- 
acheinliehsten,  dass  ihnen  die  neueste  redaetion  vorgelegen. 

N  und  I  stimmen  in  folgenden  punkten  Uberein: 

Falsche  lueiouDg:  Nl  —  14,  119. 
Falsehe  namoD:  N2  —  I7. 
Blosse  reime:  N8  —  I3S. 
Btthrende  reime:  NlO  —  117. 
Zu  kuTB  und  zu  lang:  NlS  —  1$. 
Pausbalten:  N16  —  122. 

'Gebende  vnd  riUmea  der  ihüae':  Ml8  —  I2i,29. 

Den  gleiehen  fehler  kennen  unter  versebiedenen  namen: 

r  Ganse  eqnivoca  —  1 14  Grobe  eqniyoea 
\  Halbe  equivoea  —  IIS  'halb  Rurent  Beimen\ 
N5  Differeoz  —  IlO  heimliehe  differeni* 


NH  Blinde  meiouDg 
N7  Blinde  Wörter 


1 26 '  ein  wort,  das  man  nicht  mereken  kan*. 


NS  Halbe  Wörter  —  12"  'Vberhupf. 

NU  '  ScbiliereDde  Keiiuen*  —  115  'schiieut  Kquivoca'. 

N17  «Abbtoebmig  dess  n*  ^  128  «Mttlb*. 

Ifl9  'kein  wort  2 mal  an  bringen*  —  I9  «iwyfaehe  Dlferents*. 

lu  I  fehlen: 

Nil  *8obnorret  Reimon'. 

N12  'Dreysilbig  wart  in  efan  Silben*. 

N14  'Geswangen  Beimen*. 

Ni5  'Hart  vnd  Lind*. 

N20  *kein  Wort  eol  swo  meinnngen  Begieren*. 
In  N  fehlen: 

1 1  Gehoream  gegen  die  merker. 

12  'man  eol  von  20  bb  auif  80  Reimen  vnd  anm  vergleichen  von 
30  aoff  40  singen*. 

13  'keiner  sol  drey  gesetz  von  einem  gefunfften  par  Ued  nemen*. 
16  'welcher  nicht  AnsBingt,  eol  vnbegabt  bleiben*. 
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18  'dryfachc  Dieferentz'. 

1 11  'Welcher  a  stuU  iu  ciu  par  lied  bringt,  bat  gar  verüuugea'. 

1 12  *  grober  atats*. 

1 13  *kleiiieB  sttttileia'. 

1 16  'hflimlleb  Eqnioocft*. 

1 20  BedeB  wlihreiid  dea  liDgena. 

I  21  'iMter'. 

125  'nachklan^k'. 

I  ni)  'Welcher  mit  Eioem  gea&Dg gewuoueu  bait,  der  sol  ia  dasselbe 
Jar  nimmer  Bingen'. 

131  'wer  da  singt  vnd  ueut  keiu  Capitel,  hat  gar  verdungen'. 

132  *  Welcher  Ein  text  singt,  der  vor  aoeh  ist  gesungen  worden, 
fol  TBbegabt  bleiben*. 

Von  diesen  fünfzehn  punkten,  welche  N  nicht  kennt,  ge- 
hören alleidiüi;«  acht  (1.  2.  3.  6.  20.  30.  31.  32)  in  den  bereich 
der  BchuloidnuDg.  Aber  immerhin  bleiben  noch  sieben  weitere 
punkte,  welclic  in  N  fehlen.  Anderseits  finden  wir  fttr  fünf 
punkte  der  Nürnberger  tahulatur  in  1  keine  entsprechung.  An 
acht  stellen  geben  I  and  K  in  den  kanstansdraeken  aus- 
einander, und  nur  sieben  punkte  sind  ihnen  gemeinsam.  Daher 
ist  die  verwantsehaft  beider  tabnlaturen  keineswegs  so  gross^ 
als  man  naeh  einer  stelle  in  dem  gesuehe  Pukanes  und  Zeidlers 
annehmen  sollte»  an  der  die  beiden  meistersinger  behaupten, 
dass  sie  eben  die  kunst,  md  grundtUchen  Auszug  irer  Register 
haben,  Als  die  zu  Aurnberu  vnd  Augsburg. 

Wenden  wir  uns  daher  zu  der  tahulatur,  welche  in  Steyr 
zur  geltung  kam,  und  prüfen  wir  sie  auf  ihr  Verhältnis  zu  1. 

Die  Tabulatur  vndt  Ordnung  der  Singer  In  Steyer  Im  lande 
Ob  der  £nns  gelegen  durch  lorenez  Wessel  tßon  Essen  gestelt 
Im  Jar  1562  Seines  Alters  Jm  drey  tmd  dreisigsten  Jar  liegt 
mir  in  zwei  sehr  von  einander  abweiehenden  fassungen  vor. 
Die  eine  ist  in  H 16  der  Dresdner  königlichen  Mbliothek  ent- 
halten und  zeichnet  sich  durch  ihre  klaren  definitionen  aus. 
Ich  bezeichne  sie  mit  E  1.  Die  andere  lassung  (E  2)  befindet 
sich  im  Iglauer  Stadtarchive,*  sie  ist  unvoUätändig  und  bietet 
in  dem  erhaltenen  teile  einen  von  E 1  sehr  verschiedenen  text 
E  2  geht  bei  der  erklärung  der  fehler  recht  oberflächlich  vor, 
führt  abe»-  weit  mehr  beispiele  an  als  E  1.  Letzteres  dürfte 
wol  dem  originale  näher  stehen,  aber  zur  vergleichung  mit  I 
1^  ich  K  2  zu  gründe,  weil  dooh  die  bentttzung  des  in  Iglau 
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befindlichen  manaBcripts  wahi*scbe!Dlicber  ist  Nur  lar  eigätuung 
der  Ittcken  verwende  ich  £  1. 

Die  tabulator  Lorenz  Weaeels  serfiUlt  in  vier  hanptteile. 
Im  ersten  werden  die  yerscbiedenen  reimarten  und  die  ein- 
richtnng  des  gemerks  besprocheo.    Der  zweite  teil  bringet  die 

strafen  für  nachlässig  gebaute  leiiue,  uud  der  dritte  wcudet 
sich  dann  zu  fehleru  innerhalb  des  verses;  der  vierte  endlich 
beschäftigt  sieh  mit  den  strafen,  welche  bloss  beim  preis- 
gleichen  gelten  sollten. 

Ich  bezeiehne  im  folgenden  die  bauptabechnitte  mit  rd- 
mischeD,  die  unterabteiluDgen  mit  arabischen  zitl'em.  Zwisehen 
El  und  E2  uDterscbeide  ich  nur  da»  wo  beide  fasenngen  auch 
inhaltlicb  aneeinander  geben. 

£  teilt  eine  reihe  von  bestimmnngen  mit  I: 

VeritnderaDg  der  töne:  £18  —  121,29. 
'Bloase  reimeD*:  Elll  —  133. 
«BqaiToea':  EU 2  —  lU. 

*  rürende  reim  ^  E  II  6  —  1 17. 

'Zu  laDg  oder  kurtz':  EU 7  —  15. 

'pause  holten*:  Ell  1'»  -  122. 

'hinder  sich  vnd  für  sich  greiffen*:  £1111  —  15. 

'Stutz':  EU  12  —  I  11—13. 

'loische  MaiüUüg';  ElUl  —  114,19. 

'IMoerentz':  £1112  —  18,9. 

'fiüiehefl  Latein':  £1114  —  17. 

ÄiunDgen,  raimsahl:  BIIlS  16,2. 

'ein  text  yn  Zwelerley  thönen*:  E III 6  —  182. 

Deutliches  singen :  £  III  7  —  1 26. 

Beibehalten  der  melodie:  EIII8  —  129. 

Pause  nach  jedem  gesetz :  Ell!  9  —  122. 

Beden  während  des  singens:  El  III  10  —  120. 

*bliude  wortt  vud  blinde  mainung':  £IV2  —  17,26. 

'vor  TDd  Naohklengk':  £  IV  6  —  125. 

<lDlbeB':  EIVl  — 128. 

Den  gleichen  fehler  kennen  unter  verschiedenen  namen  : 

EIT.'i   hilbe  Equivoca'  —  118  'halb  Rnrent  Keimen*. 
Eii-i  'bchiieüdti  leimeu'  —  1 15  'schilent  Etjuluoca'. 

EIY 1  *£qaiiioea  Tberbofft'  —  1 10  'hefaBÜclie  Diferenti*. 
EIV8  «halbe  wortt'  —  127  *Yberhapr. 

In  I  fehlen: 

E 1 1—7  Reimarten. 

£11 6  'gezwungene  reimen'. 
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EU 8  «Lind  vnd  Hort'. 

En9  *d  and  n'. 

E  III  S  zu  hoch  nnd  tu  niedrig. 

Ein  11  Abttehmeti  det  hotea  bm  slo^n. 

Elvi  'heindioh  eqaiaoca'  («.  b.  offenbar || flir war). 

EIV4  'schnurrende  reim'. 
ElVo  'KlebaUben'. 

Id  E  fehlen: 

1 1  Oehonam  gegen  die  merker. 

1 16  'heimlich  Equiaoca'  (z.  b.  gevaU|walt)b 

124  'Laster*  (z.  b.  'das  Man'). 

I30  'Welcher  mit  Einem  gesang  gewannen  hatt,  der  eol  in 

dasselbe  Jar  nimmer  singen'. 
1:^1  'wer  da  singt  vnd  ncnt  kein  Capitel,  hat  gar  versnngen'. 

Vou  dieBeu  fünf  punkten,  die  K  uiclit  kennt,  fallen  zunächst 
1,30  und  '61  wegi  weil  sie  eigentlich  in  die  Bchulordnuog  §;e- 
hören.  I  24  ist  im  ende  des  dritten  hauptabschnittes  tod  E 
implidte  enthaiteD,  wo  L.  Wessel  aileo  singern  empfiehlt  In 
reimen  vnd  mt^echen  aioh  der  Conzieywartter  zu  bedieDOD. 
Demnach  bleibt  nur  1 16  ttbrig,  welches  mit  der  heMich  Equi- 
vaea  einen  ganz  anderen  fehler  bezeichnet  als  EIVl. 

Dass  fünfzehn  punkte,  die  E  kennt,  in  I  fehlen,  beweist 
nichts  gegen  eine  abhängigkeit  der  Iglauer  tabulatur  von  der 
WesselscheD.  Denn  Ell  1 — 7,  dag  von  stumpfen,  klingenden 
reimen,  weisen,  köruein  u.  s.  w.  handelt,  konnte  I  als  bekannt 
voraussetzen,  E  III  3  und  E  III  11  gelten  wol  als  selbst- 
verständlich. Es  bleiben  daher  nur  sechs  fehler  übrij^,  bei 
denen  es  uns  einigermassen  befremden  könnte^  dass  sie  von  I 
nicht  angeführt  werden.  Aber  auch  dieser  umstand  vermag 
nicht  viel  za  bedeuten,  weil  ja  I  selbst  am  schlasse  bekennt, 
dass  es  nicht  alle  fehler  verzeichnet  hat 

Wichtiger  ist,  dass  die  kunstausdrUcke  beider  tabolataren 
in  vier  fftllen  verBchieden  sind.  Es  sind  dies  dieselben  punkte, 
in  denen  auch  I  und  N  auseinander  gehen,  nur  dass  die  heim-- 
liehe  Difereniz  (110)  in  E  IV  1  Kquiuoca  vberhofft  heisst. 

Aber  diese  Verschiedenheiten  erscheinen  dadurch  völlig 
aufgewogen,  dass  beide  tabulaturen  in  zwanzig  punkten  mit 
einander  übereinstimmen.  Es  erscheint  sonach  die  verwant- 
Schaft  zwischen  E  und  I  weit  grösser  als  zwischen  I  und  einer 
anderen,  I  zeitlich  rorangehenden  tabulatar.  Wir  sind  dem- 
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nach  berechtigt,  die  tabulatm*  Wessels  als  die  quelle  der  Iglauer 
anzanehmen. 

Die  Terschiedenbeit  der  kunstauRdriicke  an  vier  stellen 
wird  dann  darin  ihre  erklftruDg  fioden,  das»  fUr  diese  fehler 
die  Iglauer  sehule  entweder  selbstftndige  Damen  ausgebildet, 
oder  dass  der  rerfaseer  auf  anderen  singsehulen  Qbliehe  be- 
zeiebnungen  in  sein  werk  aufgenommen  hatte,  weil  sie  ihm 
mehr  Eusagten  als  die  kunstausdrflcke  seiner  vorläge. 

Aber  die  tabulatur  des  jabres  1571  blieb  nieht  immer  das 
poetische  gesetzbuch  der  Iglauer  echnle.  Im  jähre  1613  war 
sie  bereits  von  einer  anderen  tabulalur  verdrängt.  Denn  wir  be- 
gegnen in  den  documenteu  der  zweiten  periode  unserer  singscbule 
mehrmals  berufntigen  anf  die  tabulatur,  welche  sieb  unmöglich 
auf  die  Urkunde  des  ja  In  es  1571  beziehen  können.   Sf>  heisst  es 

1.  in  der  supplication  von  1615,  dass  die  sangeskunst  von 
hohen  gelärtm  perschonen  ....  {welcher  namen  in  Vntern  allen 
Tabulaturen  verzeichnet)  erfunden  wurde. 

In  der  sebulordnung  desselben  Jahres  kehrt  der  hinweis  auf 
die  tabulatur  einige  male  wider: 

2.  V.  Jku  Gemerek  seil  heettilet  werden,  ditreh  4  sonder- 
liche mtffmerhmgen,  wie  solches  in  Vnser  deutschen  Tabulaiur 
verzeiehneL 

3.  YL  Wie  es  nun  weiter  mffder  Schul  sei  ff  ehalten  werden, 
mit  dem  (jemess,  tönen,  texten,  Straffartikeln  vnd  gaben  ist  in 
Vnser  Tabulaiur  verzeichnet. 

4.  In  dem  ersten  gleichen  sol  die  halbe  scher/J,  vnd  in  dem 
andern  die  gantze  scherff  gebraucht  werden. 

5.  IX.  Vnd  als  dann  sol  inan  in  (sc.  den  neu  bewahrten 
ton)  benamen  vnd  zum  gedechifüss  eitisrhreiben,  wie  solches  weiter 
in  der  Tabulatur  verzeichnet. 

6.  Das  'Sebttlbuch'  enthält  ferner  auf  blatt  3  bei  der  er- 
z&hlung  Ton  den  awdlf  ersten  meistern  die  bemerkung:  Daum 
in  der  Vorrede  Vnser  Tabulaiur  weiikufftiger. 

Von  diesen  seehs  stellen  könnte  nur  die  dritte  auf  die 
tabulatur  Ton  1571  bezug  haben.  An  den  Übrigen  stellen  kann 
unmöglich  die  Urkunde  Ton  1571  gemeint  sein,  weil  wir  in 
derselben  weder  etwas  Ton  dem  aufkommen  der  sangeskunst 
und  den  namen  der  zwölf  ersten  meister,  noch  von  der  ein- 
richtuug  des  gemerks  und  dem  bewehren  der  töne  hören  und 
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eine  Scheidung  in  gewöhnliche  strafartik^  und  in  die  scherte 
Termissen.  Allerdings  könnte  1.  wegen  des  plurals  in  Vnserm 
alten  Tahulaturen  auch  eioe  deutung  auf  fremde  tabulataren^ 
die  fiich  im  besitze  unserer  gesellsehaft  befanden,  sulaasen,  aber 
wenn  an  den  anderen  stellen  von  Vmer  Tabulatur  die  rede  ist, 
so  kann  damit  bloss  dacjenige  gemerkbneh  gemeint  sein, 
welches  auf  der  Iglauer  singschule  geltung  hatte. 

Alle  die  angeführten  stellen  passen  bis  auf  eine  einzige 
TortreiTlieh  zu  dem  Im  Iglauer  arehive  befindlichen  fiagmente 
der  tabulatur  Wessels. 

Hier  ist  die  Scherfe  getrennt  vuu  den  strafen,  welche  l>eim 
gemeinen  Schulyemess  galten  (4.).  In  der  vorrede  von  E  1,  die 
auf  den  verlorenen  ersten  vier  blättern  von  E2  gestanden  hat, 
wird  die  <res(  hiclite  vom  Ursprung  der  kunst  erzählt  (6.);  auf 
die  tabulatur  folgt  in  E  2  das  Register  von  deti  Ersten  vnd  alten 
J2  Mastern ,  welche  diese  .  •  • . .  Kunst  des  deutschen  Master" 

gesangs  erfunden  eampt  Trenn  yachtichtem  wie  ein  Tder 

mit  Namen  vnd  wie  auch  ein  Vder  Thon  gemacht  hatt  (1.).  Der 
erste  haiiptabschnitt  enthftlt  genaue  bestimmungen  Aber  die 
tätigkeit  eines  jeden  der  vier  merker  (1),  und  3  passt  selbst- 
Terstftndiioh  auf  £  wie  auf  jede  andere  tabulatur. 

Nur  der  punkt  stimmt  nicht  zur  tabulatur  Wessels,  die 
keine  bestimmungen  Uber  das  bewehren  und  benamen  der  töne 
enthält  Aber  wir  ktenen  ihn  auf  das  ihr  folgende  register 
beziehen,  das  die  tOne  der  einzelnen  meister  verzeichnet.  Aller- 
dings Wiiio  dann  die  bedeutuug  des  verzeichiiet  eine  aüdcrc 
als  in  den  übrigen  fällen.  Ausserdem  wäre  es  bei  der  Ver- 
schiedenheit der  fassungeu  El  und  E2  möglich,  dass  in  dem 
verloreneu  teilo  von  E2  eine  bestimmung  über  das  benamen 
der  töne  gestanden  hätte,  vou  der  E  1  nichts  weiss. 

Kein  stichhaltiger  grund  gegen  den  gebrauch  der  Wessel- 
scheu  tabulatur  ist,  dass  die  Iglauer  Schulordnung  von  1015 
mit  E  in  einem  punkte  im  Widerspruch  steht.  Während  nach 
£  III  5  die  4  Haupt  ThÖne  ....  Ein  Vglicher  In  eim  geseiz  ein 
Silben  beuor  haben,  heisst  es  in  der  Iglauer  Schulordnung  VI: 
Die  4  gekrönten  HaupUhSne  seilen  ßr  andern  thänen  kein  Ver- 
th^ haben.  Aber  hier  war  sich  der  Tcrfasser  der  Schulordnung 
seines  gegensatzes  zu  £  genau  bewusst.  Denn  wenige  zeüen 
hernach,  nachdem  noch  einige  Torschiiften  ttber  die  widerholung 
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TOD  tSnen  und  texten  gegeben  wurden,  sagt  er,  dase  die  an- 
deren Straff arHket  im  pemerk,  eoUen  g^aueM  werden,  laut 
Vnser  deutschen  IbtukOur, 

Wir  haben,  um  das  resultat  unserer  Untersuchung  kurz 
zusammeozufassen,  folgendes  Verhältnis:  die  Labulatur  von  1571 
ist,  von  wenigen  punkten  abgesehen,  ein  dürrer  auszug  aus  E, 
der  anlässlich  der  gründung  des  meistersingervereins  entstand. 
Mit  der  zeit  machte  sich  das  Ijcdiirfnis  nach  einem  genaueren 
fehlerverzeichnis  geltend,  in  au  griff  wider  auf  die  quelle  von 
I  zurück  und  benutzte  fortan  E  als  tabulatur.  Wann  dieser 
fibergang  stattgefunden,  lässt  sich  nicht  ermitteln;  yielleicbt 
bei  der  reorganisation  des  Vereins  im  jähre  1613.  Denn  das 
Bchulbucb  berichtet  aasdrttcklioh,  dass  in  diesem  jähre  am  tag 
Michaelis  die  gefreit«!  singer  und  beisitser  die  sehalordnung 
nnd  tabulatur  des  löblichen  deutschen  meiBtergesangB  geordnet 
haben.  Ee  ist  recht  gut  möglich,  dass  wir  unter  diesem  ordnen 
der  tabulatur  den  flbergang  von  I  auf  E  zu  Terstehen  haben. 
Denn  die  tabulatur  von  1571  konnte  begreiflicher  weise  den 
erhöhten  ansprüchen  der  zweiten  periode  nicht  mehr  genügen. 

All  die  eben  besprochene  tabulatur  reiht  sich  die  Ordnung 
wie  es  sol  in  der  Ih-uder schafft  gehalten  werden.    Dieselbe  ist 
keine  Schulordnung  im  gewobniiehen  sinne  des  wertes,  sie  weiss 
nichts  von  den  bedingungen,  welclie  neue  mitgiieder  ertuileu 
müssen,  auch  nichts  von  der  höhe  der  geldleistuno-en  und  den 
anderen  vorfichriften,  die  den  in  halt  der  Schulordnungen  aus- 
zumachen pflegen.   Sie  umfasst  nur  vier  punkte»  welche  die 
wichtigsten  seilen  des  ?ereinslebens,  insbesondere  seine  be- 
tätigung  nach  aussen,  betreffen,  aber  ttber  die  gew(}hnlichen 
lusammenkflnfke  und  die  dabei  giltigen  gesetze  uns  TöUig  im 
unklaren  lassen.  Vier  feierliche  singschulen  worden  al^fthrlich 
mit  Yorwissen  der  obrigkeit  abgehalteui  drei  davon  entfielen 
auf  die  kirchlichen  hanptfeste,  die  yierte  war  auf  den  tag 
Michaelis  anberaumt,  der  auch  sonst  im  leben  unseres  Vereins 
eine  bedeutende  rolle  spielte.   Denn  an  diesem  tage  mussten 
die  merker  recheuHchalt  über  die  iceld^^ebahrung  ablc^^en  und 
konnten  die  Schulzettel  mindern  und  mehren.    Dafür  blieb  ihnen 
das  geld  zu  eigen,  welches  an  diesem  tage  eingezahlt  wurde. 
Die  einkUnfte  von  den  übrigen  drei  schulen  flössen  in  die 
vereinskasse.  Wollte  ein  meister  auf  eigene  faust  schule  halten, 

Bcitriif«  nur  gMoliloht«  d«r  dealaebMi  qtnwlM.  JUX.  1| 
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SO  hatte  er  6  ge.  zu  erlegen.  Dae  vorreeht  des  alters  wurde 
streng  gewahrt,  die  jungen  singer  mnssten  den  erfahreneren 
gehorsam  sein,  stmderHch  wen  die  Singer  Camedi  hüten»  Ob 
hier  unter  komödie  die  auifUhrung  eines  meisiersingeriscben 
dramas  oder  der  feierliche  aufzug  auf  die  singscbule,  wie  Ruby 
glaubt,  gemeint  ist,  wage  ieh  nicht  zu  entscheiden.  FOr  die 
erstere  bedeutung  spricht  das  beispiel  anderer  siogschulen,  far 
die  letztere  der  umstand,  dass  wir  in  Iglau  nie  etwas  von 
einer  theatralischen  auffühiüug  der  meistersinger  hören. 

Wie  wir  schon  oben  erwähnt,  lässt  unsere  Ordnung  viele 
punkte  im  vercinsleben  völlig  unhestimmt,  ohne  die  uns  ein 
gedeihliches  \Miken  iinmöglicb  seheint.  Und  in  der  tat  dürften 
auch  unsere  meister  ihre  Satzungen  besesjsen  haben.  Es  ist  uns 
nämlich  im  Iglauer  archive  eine  Urkunde  ohne  datum  und  uator- 
schriften  erhalten,  die  den  namen  Der  meister  Singer  artickels 
prteff  trägt  und  den  Satzungen  eines  modernen  Vereins  ent- 
spricht Dieser  artikelbrief  kann  nicht  in  die  zeit  vor  1571 
fallen,  weil  wir  in  den  oben  besprochenen  gesueben  zwar  h&ufig 
der  bitte  um  einen  artikelbrief  begegnen,  aber  nie  von  der 
ausfertignng  eines  derartigen  doeumentes  hören.  Aber  auch 
nach  1571  erfahren  wir  nichts  von  einer  einreiehung  der 
Satzungen.  In  der  zweiten  periode  ist  die  entstehung  des  docu- 
ments  unmöglich,  weil  das  handelsbueh  nichts  davon  meldet 
Wir  konnten  die  Urkunde  ins  jähr  1613  setzen  und  fllr  ein 
ergebnis  der  Statutenänderung  dieses  jabres  halten.  Diese  an- 
sieht wird  dadurch  widerlegt,  dass  eine  bestiainiung  dieser 
Statutenrevision,  die  uns  zufällig  durch  das  Register  zum  Auf- 
kycn  bekannt  ist,  mit  dem  artikelbrief  im  Widerspruch  steht. 
Nach  dem  aufle^eregister  soll  jeder  singer  })ei  den  vierzehn- 
tägigen Versammlungen  einen  groseben  zahlen,  während  der 
artikelbrief  bloss  drei  pfennige  verlangt. 

Es  bleibt  uns  sonaoh  keine  andere  möglichkeit|  als  den 
artikelbrief  ins  jähr  lö71  zu  setzen  und  ihn  als  eine  erganzung 
der  aus  diesem  jähre  stammenden  Ordnmg  ...  zu  fassen.  DeuQ 
er  bietet  alles,  was  wir  an  jenem  documente  vermissen. 

Hier  wird  bestimmt»  dass  nur  unbescholtene  personen  im 
verein  auihahme  finden,  dass  die  gewöhnlichen  singscbulen  jeden 
zweiten  sonntag  nach  der  letzten  predigt  abgehalten  werdeo, 
und  dass  hierbei  jeder  singer  drei  pfennige  einzuzahlen  ver* 
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pflichtet  ist.  Alle  uDanBtLuuligen  reden  und  handluugen,  ins- 
bcsondeie  auch  das  zutrinken,  sind  bei  den  Versammlungen 
TerboteD,  schulen  dUrfeo  nur  mit  VormUsen,  der  mercker  mnd 
ganizen  singer  Zech  von  gefreiten  singern  gehalten  werden. 
Falls  ein  mitglied  eine  besebwerde  TorbriDgen  will,  bat  es  sieb 
an  die  merker  zn  wenden. 

Naebdem  unsere  meistersinger  die  behdrdliehe  bestätigung 
ibrer  tabulatur  nnd  sebnlordnung  erlangt  hatten,  hielten  sie  im 

jähre  1571  arti  sonntag  nach  Jacob i  eine  feierliche  Bingschule 
ab,  bei  welcher  i'akane  einen  spruch  über  deu  Ursprung  des 
meistergesanges  zum  vortrage  biachte.  Dieses  gedieht  hat  sich 
bis  auf  den  heutigen  tag  erhalten  und  zeichnet  sich  durch  seine 
irische  darsteliungsweise  aus. 

Sonst  sind  aus  unserer  periode  zwei  biblische  gedichto 
und  eine  scbulkunst  von  G regier  Heballer  in  der  Wolf 
Bantlners^en  handsehrift  auf  ans  gekommen;  von  demselben 
diebter  bringt  auch  A.  Puacbmans  singebueh  auf  s.  309  und 
429  zwei  lieder  biblischen  inhalts.  Die  von  dem  Steyrer  meister- 
singer Peter  Hei  berger  am  10.  februar  1590  vollendete  lieder- 
bandsehrift  enthält  bl.  144  f.  eine  poetisehe  umsebreibung  des 
25.  Siracbs,  welche  den  Iglauer  stadtschreiber  Thomas  Pessorl 
zum  Verfasser  hat.  Dieses  bar  beweist  wol  am  besten,  dass 
schon  in  der  ersten  ])eriüdo  der  ruf  unserer  siugschule  weit 
Uber  die  grenzen  des  engeren  heimatlaudes  drang. 

Die  übrigen  lieder  aus  unserer  periode  behandeln  ernste, 
ja  düstere  Stoffe.  Die  sebrecknisse  des  erdbebens  und  das 
wnten  der  pest  werden  von  ungenannten  dichtem  besungen. 
Und  in  der  tat  hatten  unsere  meister  grund  genug,  solch*  furcht- 
bare ereignisse  zum  Vorwurf  ihrer  diehtung  zu  wählen.  Denn 
die  pest  hauste  in  den  jähren  1571,  1582  und  1583  in  Iglau, 
und  am  15.  September  1590  wurde  die  ohnehin  schon  schwer 
geprüfte  Stadt  von  einem  erdbeben  heimgesucht.  Noch  aus 
diesem  jähre  besitzen  wir  das  brucbstllek  eines  erdbeben- 
gedichtes.  Das  folgende  jabr  weist  fünf  bare  auf,  welche  den- 
selben Stoff  behandeln,  /^v(  i  weitere  gedichte  dieser  gattung 
dürfen  wir,  obwul  sie  keiu  datuui  tragen,  gleichfalls  iu  das  ge- 
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nannte  jähr  versetzen,  da  die  bandschrift,  welche  alle  die  ge- 
nannten gedicbte  vereint,  wahrscheinlich  um  1591  entstanden  ist. 

Diesmal  dichteten  also  unsere  sänger  unter  dem  unmittel- 
baren eindruck  der  ereignisse,  aber  —  und  das  ist  sehr  be- 
zeichnend für  das  wesen  ihrer  kunst  wie  für  die  dichtung  der 
zeit  —  nicht  das  erdbeben  und  die  pest,  welche  ihre  heimat- 
stadt  verheerten,  machten  sie  zum  gegenständ  ihrer  poesie, 
sondern  erdbeben  und  krankheiten,  welche  andere  städte  zu 
anderen  Zeiten  heimsuchten.  Nur  einmal  wird  das  erdbeben 
erwähnt,  welches  in  Oesterreich  wütete. 

Ausser  der  bibel  dienen  ihnen  Pliuius,  Mirzaldus  (?)  und 
NUtzeforus  (Nikephoros)  als  quellen. 

In  den  folgenden  jähren  hören  wir  von  der  existenz  un- 
serer gesellschaft  gar  nichts,  bis  sie  im  zweiten  jahrzehnt  des 
17.  jtabrhunderts  zu  neuem  leben  erwachte  und  eine  ausdehnung 
gewann,  welche  die  eben  behandelte  periode  in  schatten  stellt 

VI. 

Die  zweite  periode  des  Iglauer  meistersingervereins. 

Anno  f6t3  den  17  Sontag  nach  Trinitatis,  war  der  29.  Sep- 
tember, am  Tag  Michaelis  haben  wir  gefreite  Singer,  vnnd  Bey- 
sitzer  alhie  in  der  Statt  Iglaw,  eine  Christliche  vnd  löbliche 
Ordnung  angerichtet,  wegen  der  Christlichen  Kunst  des  deutschen 
Meistergesangs ,  wie  den  solches  die  Schulordnung ,  so  in  Vnser 
laden  Vertvaret,  aussweiset.  So  berichtet  das  Iglauer  handels- 
bucb  hl.  1,  und  dieselbe  notiz  findet  sich  auch  im  schulbucb 
wider: 

Antio  1613  am  tag  Michaelis  haben  wir  Gefreite  Singer  auch 
Deysitzer,  in  der  Statt  Iglau,  Vnser  Schulordnung  Vnd  Tabulatur, 
des  Löblichen  deutschen  Meistergesangs  geordnet,  Gott  dem  All- 
mechtigen,  Vnd  seinem  heiligen  wort  zu  Ehren. 

Es  hat  also  im  jähre  1613  eine  reorganisation  unseres 
Vereins  stattgefunden.  Wahrscheinlich  schritt  man  damals  von 
der  ungenauen  tabulatur  von  1571  auf  die  Wesselscbe  zurück. 
Aber  wie  sollen  wir  die  nachricht  über  die  Schulordnung  ver- 
stehen? Wie  wir  oben  sahen,  gibt  es  aus  dem  jähre  1571  eine 
kurze  Ordnung  für  öffentliche  Veranstaltungen  und  einen  artikel- 
brief,  der  die  Satzungen  für  das  leben  im  inneru  des  Vereins 
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enthfilt.  Ausser  diesen  Urkunden  haben  wir  noeh  die  sehul- 
Ordnung  von  1615,  welehe  unmdglieh  frtther  entstanden  sein 
kann,  well  ihre  quellen  erst  ende  1614  naeh  Iglau  kamen. 
Wir  werden  demnach  die  eben  eitierte  stelle  Uber  die  sohul- 
Ordnung  dahin  deuten,  dass  die  meistersinger  im  jähre  1613 
wegen  der  uuKuläDglichkeit  ihrer  bisberigeD  Satzungen  an  den 
entwarf  neuer  bestimmungen  giengen,  aber  mit  der  end giltigen 
fixierung  derselben  solange  zögerten,  bis  sie  die  Nürnberger  ord- 
Duug  in  bänden  hatten.  Für  eine  solche  provisorische  be- 
Btimmnng  des  jabres  1013  halte  ich  die  stelle  des  registers  zum 
aufleget],  nach  der  jeder  sioger  bei  den  regelmässigen  Versamm- 
lungen einen  groseben  zu  zahlen  hat. 

Der  bedeutende  aufscfhwung  unserer  bruderschaft,  der  sich 
schon  in  dem  rtttteln  an  den  alten  Ordnungen  gezeigt  hat,  gibt 
sich  auch  in  dem  interesse  kund,  das  der  verein  von  nun  an 
für  alle  seine  Veranstaltungen  und  fUr  alle  ihn  ber&hrenden 
ereignisse  an  den  tag  legt. 

Vom  29.  September  des  jahres  1613  an  lllhrt  die  genossen- 
schaft  drei  btlcher,  welche  sich  bis  auf  den  heutigen  tag  erhalten 
haben  und  die  beste  quelle  ftlr  die  kenntnis  unserer  periode 
bilden.  Einen  einbliek  in  die  geldgebahrung  verschafft  uns  das 
register  zum  auflegen;  im  handelsbuch  ist  treulich  Zum  ge- 
dechlnVrSs  euiyeschnben,  was  bei  diesem  Ait/ang  der  Ordniüiy  ein 
Jeder  dabei  gethan  hatt,  Vnd  was  sonsten  hei  der  laden  Vnd 
Zusammenkunft  isi  'jcluindtit  worden.  Da«  .sclmlbuch  endlieh 
verzeichnet  alle  ordentliche,  yon  der  überkeii  zugelassene  Schulen; 
weiche  die  gewbiner  beide  des  krantzes  vnd  des  groschens  sindt ; 
was  vor  thöne  vnd  Lieder  sindt  begabt  worden;  wer,  vnd  wo  die 
Schulen  sindt  gehalten  worden. 

Auch  das  streben  nach  äusserem  glänz  verkündigt  uns 
das  erstarken  der  gesellschaft.  Im  jähre  1613  wurden  zwei 
laden  angeschafft,  von  denen  die  eine  als  vereinskasse  diente, 
wfihrend  die  andere  zur  aufbewahrung  der  bibel  und  Schul- 
ordnung bestimmt  war.  Der  bttcherschatz  der  gesellschaft  wuchs 
durch  Schenkungen  einzelner  mitglieder;  so  verehrte  H,  Thoma 
^esserl  4  geschribene'  hücher,  Von  ailerlei  ort  Meisfergesmffes, 
Marcus  Michko  ein  all  geschriben  Meistergesangbuch  und 
Bartl  Tschitschner  gleichfalls  ein  alt  geschriben  Meister- 
gesangbuch ^  soll  sein  die  handschrifft  hannfs  Sachsen.  Z\xm 
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sebmacke  des  saales  bei  den  feierlieben  Bingschulen  wurden 
dareb  CbriBtian  Her  man  zweent  ZhrUehe  T^fich  angekanft 
Zur  Eier  flSr  den  gewinner  verehrte  der  goldscbmied  Christof 
Zimmerman  den  Bingem  ein  sehänm  Vbergdfen  gro$ehm* 

Um  endlich  die  abhaltuu^  einer  feierlichen  singschule  in 
würdiger  weise  verkündigeu  zu  können,  wurde  schon  im  jähre 
1612  auf  kosten*)  des  Thomas  Pesserl,  Adam  Gossler, 
Michel  Rottnecker,  Georg-  Soller,  Daniel  Frendl,  Daniel 
Gunstetter,  Jacob  Thoma,  CliriBtian  Hermann,  Mattes 
Zaum  er  der  anschlag  oder  postenbrief  von  dem  stummen 
maier  Johannes  Wadhofer  gemalt.  Dieses  bild  bat  sieb  bis 
auf  den  heutigen  tag  gut  erhalten  und  befindet  sich  im  ratbane- 
saale  zu  Iglau.  Seine  breite  betragt  88  cm.,  die  höbe  101  enu 
Es  gliedert  sich  in  zehn  felder,  von  denen  fttnf  dem  oberen 
und  Tier  dem  unteren  rande  angebdren.  Die  mitte  xeigt  uns 
einen  ummauerten  garten,  Aber  dessen  pforten  die  sieben  freien 
kfinste  in  allegoriseber  gestalt  sehweben.  In  den  ecken  sind 
die  vier  winde  abgebildet  Innerhalb  des  gartens  sehen  wir 
die  zwOlf  begrUnder  des  meistergesanges  links  oben  an  einem 
tisch,  auf  dem  ein  ktinstlicher  Springbrunnen  als  Sinnbild  der 
Hippokiene  steht.  In  der  miUe  dess  geuialdeb  bilzl  Michel  Kott- 
necker  auf  einem  stuhl;  kränz  und  pfennig  schweben  über 
seinem  haupte.  Rechts  von  ihm  erblicken  wir  an  einem  tisch 
die  übrigen  neun  Stifter  des  bildes.  iiechts  (  ben  schwebt  der 
beilige  geist  in  gestalt  einer  taube,  links  uuicn  stehen  die  Zu- 
hörer. An  einer  stelle  ist  die  gartenmauer  von  einem  baren 
durchbrochen,  dem  sich  ein  lamm  mit  einem  kreuze  entgegen- 
stellt, ein  deutlicher  bin  weis  auf  die  macht  des  christlichen 
glaubens  in  bösen  anfechtungen. 

Ausserhalb  des  gartens  frOhnen  links  unten  die  leute, 
welche  mit  der  bmderschaft  nichts  gemein  haben,  dem  trunke 
und  anderen  lästern. 

Von  den  fflnf  feldem  des  oberen  randes  stellen  die  beiden 
äusseren  die  geburt  Christi  und  die  herabkunft  des  heiligen 
geistes  dar.  Das  mittlere  zeigt  die  auferstehung  des  heilands 
aus  dem  grabe.  Die  beiden  anderen  felder  enthalten  die  stelle 


1)  Dem  Marcus  Michko,  welcher  auch  als  Stifter  auf  dem  bilde  er- 
scheint,  wurdü  später  sein  anteii  zurückerstattet. 
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aus  dem  dritten  capitel  des  Coio8^^e^brio^e8,  auf  welche  »ich 
unsere  Säuger  fast  in  jedem  gesuohe  berufen: 

coloii.  IIL  Oft! 
paaiya  spricht  Lasset  Christy  wortt 

vnder  euch  reichlich  wohnen  fortt 
In  aller  wcifsheit  forch  vnd  Ehr, 
Lehrt  vnd  vermahnet  euch  l'urt  mehr 
Mit  psallmen  vad  Lubgaungen  rein 
Singet  in  ewren  hertzen  fein 
Oeistlieli  Libllehe  Lieder  gatt 
Wdl  VHS  denn  so  vermihnen  thatt 
Der  Apoetell  ynd  tnoli  Dtiid 
vnss  vorgeschrieben  manch  psalm  Lied 
Sü  lasset  VU8  auch  heut  mit  singen 
Des  Pierren  lob  vnd  Ehr  verbringen. 

Der  untere  teil  des  bildes  führt  dem  bescbauer  in  seinem 

zweiten  felde  den  ki^niglichen  8änger  David  und  im  Tiertcu 

die  belageruDg  Jerusalems  durch  Titus  Vespasianna  vor.  Die 

beiden  anderen  felder  sind  mit  dem  95.  and  96.  psalm  be- 

sehrieben,  welche  wie  die  bereits  citierte  stelle  aus  dem  Calosser- 

briefe  In  reime  gebracht  sind: 

psilm  XCV. 
koinet  hersn  vnd  laset  td0  all 
Dem  herren  froloeken  mitt  sohail, 
Mitt  psalmen  Jauchzen  imerfurt, 
Dein  herren  unseres  heilß  ein  hört, 
Lasset  vns  für  sein  ange.iicbt 
Mit  d&nck  komen  vnd  Schweigen  nicht. 

psalm  XCVl. 
Singet  dem  herrn  ein  newe"  l  ifd 
Sagt  der  kOniglich  pruphct  David 
Singet  dem  herren  alle  wellt 
Aull'  daß  »ein  i^hre  werd  erzeelt. 
Singet  den  henen  alleaam 
Vnd  preiset  sein  heiligen  naam. 

So  hatten  unsere  meisterHiugcr  alles  erreicht,  was  für  die 
repräsectatiüu  gegeutibcr  der  ausseowelt  uotwendi^^  schien. 
Nur  eine  ge8etzlich  vollkommene  basis  für  das  leben  ini  ver- 
eine fehlte  noch.  Die  lückeahatte  schulorduuij^^  des  Jahres 
1571  konnte  natttrlieh  den  jetzigen  anspriichen  nicht  mehr 
genügen.  Eine  emenerung  schien  dringend  geboten.  Da  die 
Iglauer  meistersinger  eine  neue  Schulordnung  nicht  bestätigen 
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lii8Beii  wollten,  ohne  uch  EUYor  bei  den  Narnbergern  rat  geholt 
zu  haben,  santen  sie  im  november  des  jafares  1614  den  boten 
Göttern  an  naeh  NQrnberg,  um  die  dortige  geselleehaft  um 
eine  absehrift  ihrer  sehulordnung  zu  bitten.  Ihrem  ansueben 
wurde  rasch  entsprochen.  Noch  in  demselben  monat  erhielten 
die  Iglauer  von  den  KQmbergern  die  alte  und  neue  schul- 
Ordnung  sammt  der  tabnlatur  und  etlichen  geistlichen  und  welt- 
lichen iiedciü  zugesendet.  Sofort  machten  sich  unsere  singer 
an  die  ausfertigung  einer  Schulordnung.  Schon  am  3.  april  des 
folgeiHleu  jahres  wurde  diese  beim  Stadtrat  eingereicht,  und 
nach  drei  monaten  erhielten  die  meistersinger  die  vom  rate 
bekreftigte  Schulordnung  iu  einem  prachtexemplar. 

Die  angahe  Hubys  (Igl.  handwerk  s.  31),  dass  die  Schul- 
ordnung von  1615  'nicht  viel  mehr  als  eine  sclaviscbe  nach- 
hildung  der  von  Bamberg  und  Augsburg  her  entlehnten  Schul- 
ordnungen' war,  ist  YÖUig  unrichtig.  Im  gegenteil,  die  Iglauer 
Schulordnung  erweist  sich  als  ein  meisterstQck  ihrer  art,  das 
in  bezug  auf  vollstftndigkeit,  logische  schärfe  und  klarheit  der 
gliederung  die  Ordnungen  aller  anderen  schulen  in  den  schatten 
stellt  und  einen  einblick  in  das  leben  und  treiben  der  meistei^ 
singe  1  gewährt  wie  vielleicht  keine  andere  nrkunda 

Ich  will  die  Vorzüge  unseres  documents  hier  nicht  weiter 
hervorheben,  weil  icli  mich  ohnehin  irenötigt  sehe,  diese  cultur- 
und  Uterargeschiclitlich  Hf>  wichtige  Schulordnung  trotz  ihres 
beträchtlichen  umfauges  mitzuteilen,  da  sie  bisher  nur  in  dem 
schlechten  abdrucke  Wolfskrons  zugänglich  war.  Dieser  forscher 
verdarb  nämlich  den  text  unserer  Urkunde  dadurch,  dass  er 
corrccturen  beibehielt,  die  der  stadtscbreiber  GeorgMenschik 
für  die  anftthrung  der  artikel  in  der  vom  rate  confirmierten 
Schulordnung  an  dem  eingereichten  originale  machte. 

Die  Schulordnung  des  jahres  1615  umfasst  20  punkte.  Um 
einen  klaren  einblick  in  den  Inhalt  des  documentes  zu  ermög- 
lichen, lasse  ich  die  gliederung  folgen: 

I,   Die  smgschulen  (1—10). 
a)  Die  abhältung: 

1.  Der  gemeinen  schulen  (1). 

2.  Der  feierlichen  schulen  (2). 

3.  Der  schalen  fremder  singer  (3). 
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b)  Das  gebühren  wiihrenci  der  schule  (4 — 7). 

1.  Auusscre  onluuug  (4). 

2.  Die  luerker  (5). 

S.  Beatimnangeii  Qber  texte  und  tttne  (6)l 
4.  Absog  Ton  der  Mhnl«  (7). 

c)  Das  seehsingcD  (6). 

d)  Das  bewehren  der  töne  (9). 

e)  Ausserhalb  der  schule  dürfen  keine  meisterlteder  ge- 

sungen werden  (10). 

II.  Allgemeiner  teil  (11  —  19): 

a)  Anfnüliiue  in  den  verein  (11). 

b)  Da»  tiyion  (12). 

c)  Das  vcreinsvermügen  (Ui). 

d)  DiscipliniiordnaDg  (14—19): 

1.  Aehtaog  vor  der  obrigkeit  (14). 

2.  Zaobt  und  anitaad  snf  den  eehnlen  (15.  16.  17). 

3.  Begräbnis  (IS). 

4.  Sitzordnung  (19). 

IIJL  Schluss:  Aufforderung  zur  einfcraoht  (20). 

In  einigen  teilen  erBcbeint  uosere  urkundo  völlig  selb- 
»tftndlg,  in  anderen  hat  sie  allerdings  fremde  Schulordnungen 
benutzt  und  einselne  hestimmungen  wörtUoh  herttbergenommen; 
sber  die  einordnung  dieser  fremden  bestandtelle  ist  eine  so 
Tortreffliche^  dass  auch  hier  von  einer  sclavischen  nachahmung 
nicht  im  entferntesten  die  rede  sein  kann. 

Drei  sehulordnungen  haben  unserem  documente  als  quelle 
gedient: 

1.  Die  alte  BcbulordDung  der  Nürnberger  v(»n  1560. 

2.  Die  oeue  Schulordnung  der  Nürnberger  von  1583  mit  • 
den  zuBätzen  von  15S9  und  1598. 

3.  Die  gcbalordiuuig  in  Pusciimans  GrUiidiichem  beriebt. 

Ich  bezeichne  der  kUrze  wegen  die  erste  Urkunde  mit  AS., 
die  zweite  mit  IIS.  und  die  dritte  mit  PS.  Die  Iglauer  schul- 
Ordnung  nenne  ich  IS. 

AS.  ist  insbesondere  für  die  bestimmungen  quelle,  welche 
IS.  tlber  die  auf  den  schulen  snlftss^n  töne  und  texte  bringt 

AS.  bl.3b:  IS.  6: 

zur  nirderung  der  Kunst  sollen  Zur  beföderung  der  knnst  Vmb 
lUe  Thdne  frey  sein,  Idoch  das  sie  die  gaben  Zusingen,  sollen  alle  tböne 
MeitierUehe  Stollen  vnd  Abgesünge  firei  sdn,  doeh  die  ile  meitterliehe 
Inben.  etollen  Ynd  ebgeBäng,  ao  ehrliehe 

Singer  vnd  Heieter  hewehrt|  heben. 


Digitized  by  Google 


170 


STREmZ 


AS.  bl.  3  a : 

es  8ol  auch  auf  einem  Tage  kein 
l'ext  zweynial  gesuogen  weiden  auf 
eioer  Schul,  weder  im  haiibtäiugeu, 
noch  an  der  Zech,  wie  auch  an  deren 
beiden  Gleichen. 

Aabl4a: 

wer  mit  seinem  Par  im  lumbt» 
Bingen  (b)  oder  gleichen  gewinnt, 
dem  iHt  dasselbige  P«r  im  selben 
Jar  verpfendt. 

Aa  bl5: 
Auff  andern  Sehnlen  im  Jar  eoUen 
die  Bo  Yormals  einmal  oder  Öfter 

gewannen  haben,  das  Jar  so  ale 
mit  Andern  Zu  gleichen  Komen, 
noch  dem  Ersten  gleichen,  (so  die 
auderu  glat  sein)  ler  abgehn,  vnd 
dise  begäbet  werden,  su  dasaelbig 
Jar  noch  nicht  gewannen  liaben, 
Gleicher  weiss  sol  es  In  der  Zech 
gehalten  werden. 

AS.  bl.  6b: 
die  «Mercker  sind  schuldig  alemal 
den  ncchsten  tag  nach  der  singschul 
eiuem  leden  Singer  der  nicht  7AI 
gleichen  iät  kumeu,  äuiuen  fehl  au- 
anzeigen,  wer  sich  aber  au  seinem 
angezeigten  fei  nicht  begnügen  Uess, 
sonder  den  Merckom  darOber  ein* 
redet,  sol  den  nechsten  kranca,  den 
er  gewint  mit  sampt  halber  Zech 
ins  Bult  Terfidlen  sein. 

AS.  bl.  6a: 
im  Thon  beweren  sol  keiner  mit 
dem  gemess  oder  gebend  in  einn 
Andern  thon  greiften,  Auch  in  der 
Melodey  nicht  Vber  ein  7  8ilbigen 
Keimen,  da  sol  er  in  3  mal  hören 
lassen,  vnd  zu  Jedem  mal  den 
Merckern  vnd  schulgesellen  ent- 
weichen, da  die  Schiilmeuge  sol 
macht  haben  den  thon  zu  benamen. 


IS.  6: 

Ein  Text  soll  anff  einer  Schul  nur 
einmal  gesungen  werden,  wenn 
einer  disen  text  in  einem  andern 
thon  auch  wolt  singen,  wird  nicht 
begabt,  auch  im  gleichen. 

IS.  6: 

Ein  text  in  einem  thon  aol  das 
Jhar  nnr  einmal  begabt  werden. 


IS.  6: 

Han  soll  aneh  die  Singer,  wann 
sie  in  die  soherff  gleichen  fein  be- 
scheiden Von  einander  bringen,  vnd 

wo  man  sonst  nicht  anders  könte, 
ohp  die  ienigen  (wann  sie  nach  dem 
ersten  gleichen,  solten  weiter  kom- 
men Zu  gleiclien)  so  die  Vergangene 
Schul  gewonnen,  lassen  leer  anss- 
geben. 

IS.  5: 

Sic  (sc.  die  Merker)  sind  auch 
schuldig  nach  der  Singschul  oder 
den  tag  hernach,  einem  ieden  Singer, 
der  nicht  zugleicheo  kommen  (wenn 
ers  begehret)  seinen  fehl  ananaeigen, 
wer  sich  aber  an  ihrem  anaeigen 
nicht  begnügen  Mess,  sondern  den 
Merckern  darüber  einredete,  dem 
sol  auff  khünfftiger  Sohul  nicht  ge- 
merket werden. 

13.0: 

Im  thtfn  bewehren,  soll  kheiner 
mit  dem  gemess  oder  geb8ad  in 
einen  andern  thon  greiffen,  aneh  in 

der  Melodei  nicht  Vber  6  sylben, 
Vnd  sol  3  mal  von  seinem  Meister 
gehöret  werden,  Vnd  ;dh  dann  sol 
mau  in  benamen,  Vnd  2um  gedecht- 
uiss  einschreiben. 
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IS.  6: 

Ein  IJed  sol  das  Jhar  Vbcr  ein- 
luai  auti'  der  Schul  ins  gemerk  nicht 
gesangen  werden. 


AS.  bl.  7b:  IS.  10: 

es  8ol  auch  keiner  kein  Meyster-  Es  soll  auch  kheiner  kheinen  geist- 
^eaans:  noch  töne  zu  Nacht  &iiff  der  liehen  Meistergesang  in  den  Schenk- 
G&ssen  Singen.  heisern  vnd  bei  nechtlicber  weil  aaff 

der  gassen  singen. 

Aehnliche  be Stimmungen  enthalten: 

AS.  bl.7a:  IS.  6: 

Item  es  sol  Zu  dem  Gaabsingen       Wer  Zuuor  kein  Schalrecbt  ge- 
oder  FestHirtiren  keiner  Zu  gelassen     than,  sol  nit  Ymb  die  gaben  mit 
werden,  Er  habe  denn  dasselb  Jar  singen. 
4  ächulreoht  gethan. 

AS.  bl.  4  a: 

Item  ein  Far  auff  der  Schul,  oder 
oder  an  der  Zech  Zweynial  gelungen, 
sol  dasselbig  Jar  nit  gemerckt 
werden. 

Weit  weiiiger  bestimmun^en  hat  IS.  mit  NS.  gemeinsam; 
denn  NS.  berührt  so  häufig  sjieciell  Nürnberi^isrhc  verhältniöse, 
80  dass  eine  directe  Übernahme  der  meisteu  punkte  un- 
möglich war. 

In  Nürnberg  hielt  mau  z.  b.  alljährlich  nur  drei  festschulen; 
die  rolle,  welche  bei  der  Iglauer  bruderscbafl  Michaelis  spielte, 
fiel  dort  dem  S.  Thomastag  zu.  In  Nürnberg  wurden  die  feier- 
lichen Behulen  in  der  kirehe  gelialten.  Daran  knttpft  eieh  eine 
reibe  von  bestimmangen,  die  natürlieb  in  IS.  wegfallen,  weil  in 
Iglan  andere  verhältniese  obwalten. 

Immerhin  springt  aber  bei  einigen  punkten  die  abbäogig- 
kdt  von  NS.  deutlieh  ins  aoge: 

NS.  bl.  9  b:  IS.  2: 

leder  Singer,  von  dem  Eltesten  Es 'sul  von  einem  geirdten  Singer 
iB,  das  ist,  den  der  Am  lengsten  auffdeoanderDwieaieeingewhribeii 


in  der  Geaellsebaft  gewesen  ist,  biss 
auf  den  Jüngsten,  so  am  testen  In 
die  geselscbafft  komen  ist,  sol  ein 
Festschul  sampt  einer  gemeinen 
Schul  halten. 

NS.  bL  12  a : 
Anno  Christi  1598  Am  h.  Palm- 

tae  sind  die  Meistersinger  nlhie 
Einhellig  worden,  das  hintort  ein 
leder  sin^er,  fb)  der  autY  der  Schul 
ein  Uaab  gewinnt,  Es  sey  im  Haupt« 


sind,  die  Ordnung  fallen'. 


IS.  8: 

Welciie  den  groschen  vnd  krants 

auff  der  Schul  gewonnen,  sollen  an 
der  Zech  nicht  mitsingen. 


Digitized  by  Google 


172 


8TBBIKZ 


oder  Frey8infi:en,  dio  im n  Iti  der 
Zech  wider  mit  iSingeu  vnib  nile 
Oiftbem  80  Zanersingen  vorhanden 
Bein,  Aussgenomen  diejenigen  so 
denn  David  vnd  Scbnlknnes  ge- 
wonnen fanben. 

Als  dritte  quelle  fUr  IS.  haben  wir  PuBchmans  GrODdliohen 
beriebt  za  betrachten.  FQr  die  bekanntecbaft  der  Iglaner  mit 
diesem  werke  spricht  das  schulbucb,  welches  anf  der  zweiten 

Seite  des  ersten  blatte»  drei  verse  anführt,  die  auch  bei  Pusch- 

niaii  auf  der  iticksciic  dc8  litclhlattes  stehen.  Ausserdem  sind 
die  üliereiustimraungen  l)eider  schulordnunj^en  an  vier  stellen 
HU  deutlich,  dass  wir  sie  nur  durch  eine  directe  bentttzuug  zu 
erklären  vermögen. 


PS.  1 : 

Vnd  sollen  die  vier  Haupt  i  hüne, 
der  vier  gekrönten  Meister  für  an- 
dern ThOnen  keinen  vortheil  haben, 
Wie  sonst  anf  andere  Schulen 
brencUiob. 

FS.  3: 

£s  Bol  vnd  kan  kein  Oemerk  recht 
besteh  werden,  wo  man  nioht  einen 
Uercker  darbey  haben  kan,  der 
Grammaticam  vnd  jre  Regnlas  ver- 
stehet. 

PaT: 

Ein  Text  aber,  map  in  mehr 
Thönen  oflftmals  im  Juhr  gesungen 
vnd  begäbet  werden. 

PS.  13: 
Es  sollen  auch  die  Murcker  trew- 
tich  vnd  tleissip  nach  iiinhalt  rechter 
Kunst,  vnd  nicht  nach  gunst  mer- 
cken,  Einem  wie  dem  andern. 


IS.  6: 

Die  4  gekrönten  Hauptthöne  sullen 
für  andern  ThOnen  kein  Vortheil 
haben. 


IS.  5: 

Es  soll  auoh  auff  das  wenigste 
bey  dem  Gemerk  ein  Herker  (oder 
Zwcn,  wann  man  sie  haben  khan) 
die  Grammatioam  vnd  jhre  Begalas 
verstehen. 

IS.  6: 

ein  text  in  mehr  thönen  mag  das 
Jhar  üffter  begabt  werden. 

IS.  5: 

Sie  sollen  auch  treulich  vnd  fleissig 
nach  innhült  rechter  kunst  vnd  nicht 
nach  gunst  merken,  einem  wie  dem 
andern. 


Wir  sehen  also,  dass  sich  IS.  iusbesonders  bei  den  be- 
stimmungen  über  die  innere  Ordnung  während  der  singschulen 
an  fremde  niuster  angelehnt  bat.  In  den  andern  punkten  geht 
es  völlig  seine  eigenen  wege.  Keine  der  zeitlich  vorangeheuden 
Schulordnungen  bringt  so  genaue  Vorschriften  über  die  äussere 
Ordnung  bei  vereiusveraostaltungen  wie  IS.  Es  wäre  nattlrlieh 
durchaus  verfehlt,  aus  diesem  umstände  schliessen  zu  wollen, 
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dass  UDflera  ßingsebule  mehr  finssere  förmlicbkeiten  ausgebildet 
habe  als  andere  bradenehaften.  Aber  dasB  die  Iglaner  in  ihre 
ordnoDg  artikel  anfnabmen,  ffii  die  sie  bei  ihren  rorbildem 
keine  entspreohangen  fanden,  ist  ein  beweis  ftlr  die  selbständig* 
kdt,  die  sie  sich  ihren  quellen  gegeDtlber  wahrten. 

Wie  unsere  meistersiuger  im  jähre  1571,  uachdeni  sie  die 
bestätigung  ihrer  reclite  erlangt  hatten ,  eine  feierliche  sing- 
schule abhielten,  po  versanimelteu  Bich  auch  am  4.  october  1615 
die  liebbaber  der  holdseligen  kunst  zu  einer  gesellen?;e!Hi1e,  bei 
welcher  19  meisterlieder  gesungen  wurden.  Diese  habeu  den 
Christian  Herman  zum  Verfasser  und  handeln  von  derErbauutig 
der  Statt  Iglau,  sampt  dm  fümmbsien  geschickten  so  sich 
darinnen  begeben.  Leider  blieb  uns  von  diesen  stoff  lieb  gewiss 
höchst  interessanten  gediebten  nur  ein  sprach  erhalten,  und 
aaeh  dieser  nur  in  einer  aufzeichnung  aus  dem  jähre  1779.^) 
Er  enthält  eine  yersifieierung  der  bekannten  sage»  welche  den 
Ursprung  der  stadt  Iglau  mit  dem  beginne  des  bergbaues  zu- 
sammenbringt. 

Ein  kaufmann,  so  erzählt  der  spruch,  verirrte  sich  einst 
auf  dem  wege  von  Wien  nach  Prag  in  den  bithniisch-mähriscben 
grenz  Wäldern  iii:d  faud  endlich  in  dem  häuschen  eines  töpfers 
freundliche  aufnähme.  Im  gespräcbe  klagte  der  töpfer  dem 
fremden  manne,  dass  er  seit  einiger  zeit  keinen  topf  mehr 
brennen  könne,  weil  alle  im  ofen  zu  scherben  zerfielen.  Der 
kaufmann  wurde  aufmerksam  und  Hess  sich  die  scherben 
zeigen.  Nach  einiger  zeit  kam  er  i^iit  seinem  bruder  zum 
töpfer,  um  ihm  die  bUtte  abzukaufen.  Denn  sie  hatten  bemerkt, 
dass  in  dem  tbon  viel  silber  enthalten  sei.  Sie  begannen  den 
bergban,  fanden  Überall  edles  metall  und  gründeten  die  Stadt 
Iglan. 

In  das  jähr  1616  föllt  kein  bedeutenderes  ereignis  im  leben 
unserer  brodersehaft;  dagegen  bringt  uns  das  nächste  jähr  das 
jabelfest  der  reformation.  Aus  diesem  anlasse  hielt  6erg  Kum- 
mer yon  Jouver  beim  Barti  Scbmilauer  am  12.  november  eine 

siogscbule,  bei  der  von  der  reformation  des  Ä.  Euangelii  vor  100 


*)  In  Marzys  Chronik  der  köni^l.  kroib-  und  borgöUdt  If^iau  1  5. 
Das  gedieht  mt  nacli  dem  hier  Uberlieferten  ungenauen  texte  von  V.  Walter 
in  der  Homvia  1840  und  is  d*£lTortB  Oeschiohte  Ighuis  b.  13  «bgednickt 
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Jahren  durch  Lutherum  gesangeD  wurde.  Das  betreffende  bar 
hat  den  Jacob  Tboma  zum  verfaBger.  Bei  diesem  feste  weilte 
auch  ein  gast  aus  Nllraberg,  Philipp  Hager,  in  Iglaus  mauern. 
Diesem  wurde  am  19.  november  elu  tou  bewert,  der  die  Neu- 
bewerte  Igiauerweiss  PhiUipp  Hagere  Von  Nürnberck  genannt* 
wurde.  Ein  in  diesem  tone  abgefasstes  bar  schrieb  Philipp 
Hager  mit  eigener  band  in  das  handelsbuch  (bl  6  b  und  7  a). 

Die  folgenden  ja  lue  brachten  unserem  vereine  trübe  stunden. 
In  der  bruderschaft  befand  sich  ein  gewisser  Marcus  Micbico, 
der  sieb  schon  frllber  gegen  die  gesellschaft  vergangen  hatte. 
Jetzt  gelang  es  ihm  mit  zwei  anderen  mit<;rlieflern  eine  be- 
schwcrde  gegen  die  iiiteren  durchzusetzen.  Nur  dem  tatkräftigen 
auftreten  der  letzteren  war  es  zu  danken,  dass  eine  Spaltung 
der  mitglieder  hintan  gehalten  wurde. 

Kaum  war  diese  klippe  gllleklich  vermieden,  so  versetzte 
ein  anderes  eretgnis  dem  vor  kurzen  noch  so  blühenden  vereine 
den  todesstosB. 

Im  jähre  1618  braeb  der  grosse  krieg  Uber  Deutschland 
herein.  Auch  Iglau  hatte  unter  ihm  su  leiden.  Leider  konnten 
die  singscbulen  des  inliegenden  krtegsvolkes  wegen  nur  zu  oft 
niebt  abgehalten  werden.  Und  was  die  äusseren  drangsale 
nicht  zu  leisten  vermochten,  das  bewirkte  die  gegenreformation. 

Gerade  hiuRiert  jähre ')  nachtlem  die  reformation  in  Iglau 
ihren  einzug  gehalten,  begannen  die  massregeln,  um  die  Stadt 
wider  zur  katholischen  religion  zurückzuführeu.  Am  2.  october 
1622  gieng  die  Iglauer  pfarrkirche  in  den  besitz  des  Strahover 
prillaten  Caspar  von  Questenberg  über.  Die  protestantischen 
pastoren  Paul  Schubert  und  Augustin  Pauspärtl  mussten 
binnen  24  stunden  die  Stadt  verlassen.  Eine  deputation  der 
evangelischen,  die  im  october  1622  nach  Wien  gieng  und  bat, 
die  ausserhalb  der  Stadt  gelegenen  kirchen  den  bekennern  der 
augsburgisehen  confession  zum.  gottosdienste  zu  Überlassen^  blieb 
erfolglos. 

Auch  die  protestentiscben  rflte  2)  wurden  grösstenteils  durch 
katholische  ersetzt  und  an  ihre  spitze  der  *  königliche  ricbter' 
KudolfHeidler  gestellt.  Dieser  vertrieb  die  protestantischen 


»)  Vgl.  (l'Elvert  2G9  flf, 
^  d'Elvert  272  flf. 
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prediger  tob  den  umliegenden  dörforn  und  schaffte  alle  deutschen 
Schulmeister  ab.  Selbst  Jobannes  Eber  hart,  der  rector  der 
lateinischen  sebnle,  mosste  seiner  gewalt  weichen.  Die  deutsohen 
schulen  wurden  dem  katholischen  stadtpfarrer,  die  lateinischen 
den  1625  eingeführten  Jesuiten  Obergeben.  Auf  befehl  Heidlers 
nnd  des  prälaten  Qnestenberg  durchsuchten  die  katholischen 
ratsTcrwanten  Tobias  Kaufmann  und  Paul  Steidl  alle 
häuRer,  um  die  letzten  restc  den  Luthertums  auszurotten.  Sie 
iialmicii  der  luirgerschaft  die  protestautisclicu  l)üc'ljcr  und  lieferten 
sie  iu  den  pfarrhof  ab  (l('»2  i).  Unter  solchen  umstünden  wanten 
viele  Lutheraner  l^^lau  den  rücken  und  siedelteu  sieb  in  dorn 
benachbarten  J'riesch  an. 

Es  ist  heg-rolflicb,  dass  unter  derartigen  vcrhaltnisisen  der 
mit  dem  protcstautismus  so  innig  verwachsene  uieistersinger- 
verein  seinem  ende  nahte.  Schon  am  pfingstfeste  1020  wurde 
die  letzte  feierliche  singschule  abgehalten.  Mit  ihr  brechen  die 
anfzeicbnungen  des  Schulbuches  ab.  Das  handelsbuch  reicht 
Doch  eine  zeit  weiter.  Am  21.  oetober  1021  verzeichnet  es  den 
tod  des  beisitzers  Abraham  Letscher.  Bald  darauf  (am 
(21.  Sonntag  nach  trinitatis)  wurde  Paul  Scher  er  an  Letschers 
stelle  zu  den  zw^lf  älteren  berufen.  Hiermit  schliessen  auch 
die  daten  des  handelsbuches.  Unsere  sflngergenossenschaft 
wurde  eben  durch  die  gegenreformation  in  ihrem  lebensnerve 
getroffen.  An  die  abhaltung  einer  öffentlichen  singschnle  war 
natürlich  nicht  mehr  zu  denken.  Hier  und  da  dürften  Bicii  die 
nieister  noch  in  alt^ewolnitcr  weise  ins'::eheim  in  einer  stube 
versammelt  haben,  Inn  mit  iiineu  auch  die  kuust  des  meister- 
gesangs  iu  Iglau  zu  grabe  getragen  wurde. 

VIL 

Namensverzcicliuis  der  Iglauer  nieistcrsinger.') 

Caapir  Acliaci  ♦Lorenz  Für  »cht  er 

HauDß  Arbesäer  Daniel  Frendl 

Xiehl  Banman  Adam  OoOler 

Mattet  Broibiaoh  Paul  QoDler 

Jaeob  Feeael  Daniel  Gunatetter 


')  Die  ineistcrsiTif^pr,  vor  deren  naineii  ein  srernclieii  HtelU,  gehören 
nur  der  ursteu  periode  an.  Tlioiuu  Peabcr!  erhielt  die.ses  zeichen  nicht, 
weil  er  auch  in  der  zweiten  periode  noch  eifrig  tätig  war.  lieber  die 
lebeatverhältaiiae  der  einaelnen  meliter  IMaat  eich  gar  niohta  ermitteln, 
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Fridrich  Gunstctter 

*  Wen  Usch  Iladmer 

ChrbtianuB  II  er  man 

HanDß  Kratku 

Thoma  Kratko 

*ThoiiiM  Kreiidl 

Oerg  Kummer  von  Jouver 

Abraham  LetBcher 

Hanoß  Haar 

Dauid  Meitzer 

Marcus  Michko 

Mattes  Nuß 

Thoiua  Tesäerl 

«Philipp  Pliilliseh 

Salomon  Pintier 

*CbriBtof  Popitier 

*Jakob  Pukana 


Michl  Rottneker 
*Gylktt  Rotschedl 
»Mathus  lludloff 
♦Georg  Schall  er 
Paulus  Scberer 
*FkioB  Schindler 
PmI  Schindler 
Dnnid  Schubert 
HuinJS  Senat 
Gerfj;  Söller 
Mattes  ätubenuol 
Jacob  Thoma 
Bartl  TschitschDer 
Gerg  Walter 
Torna  Weinatok 
*Jonaa  SSeidler 
Andrea  Zigler. 


VIII. 

Die  weisen  der  Igianer  meister.^) 

In  der  erÜndung  neuer  weisen  ateht  unaere  Bingachale  hinter 
anderen  meiatersiDgorTereinen  weit  zurflek.  Es  sind  uns  nur 
zwei  tdne  bekannt,  welche  von  Iglauer  meistern  bewehrt  wurden: 

1.    Die  geborgtte  Freut  weis  G. Schaller 
mit  dem  Schema 

9a\^ 

9aw 

8b 

8b 

9e^ 

9e^ 

9  d  ^ 

8e 
8e 

9fw 

da  durch  die  gegenreformation  alle  protestantischeu  piarracteu  vernichtet 
wurden.  Ja  der  fanatismua  der  katholischen  prieater  gieng  so  weit»  daaa 
aie  nach  dnrohfühmng  der  gegenreformation  lieim  tode  einea  proteatanten 

in  die  sterbematriken  bloss  die  bemerknng  schrieben  AStk  iuthtrisch 
Man  ( Ift-ib)  gestorben.  Offenbar  fürchteten  sie  durch  nanenanennung 

dem  vcrstnrtxMitMi  7U  viel  ehre  7,n  erweisen. 

')  Bei  Ueo  iiu  tolgenden  mitgeteilteu  Schemen  bedeuten  die  siffern 
die  silbenaahl. 
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8s 

9hv^ 

8i 

8i 


%  Die  hoch  Erfreite  Meien  Weis  Mareos  Hichko, 

Als  was  kombi  snO  der  Erden 

8d 

spfiebt  Sirteli  der  weisse  Msii  klar 

Ha0  entlieh  dami  werden 

8  b 

Wie  alle  Wasser  offenbar 

S  c 

Wieder  Ins  mcer  Hussen  aizeit 

8  c 

also  aas  Vnrnrnt  f^tif  ticrrif 

11  Qv^ 

Vnu  alle  gescnenck  Miissüq  Vnter  geben  X 

7  Cv^ 

Aber  die  Warheit  Mnchtio- 

8f 

Verbleibet  Ewiglich  tiii  ^'oit 

7  e 

hergegen  '1  huD  lurtraciitig 

Sf 

der  gotloasen  gtttter  HItt  spolt 

SS 

Versiegen  gleloh  wie  ein  Back  sehon 

»S 

gleiohfiüs  bringen  anoh  niebts  dsTon 

11  d 

ihre  Nsehknmon  Ynd  mit  Niekt  besteben  XX 

Beeht  Ynd  woltbnn  ist  gleieh  Vod  eben 

8i 

einem  froehtbaren  garten  fein 

8i 

den  die  Barmhoraigkeit  allein 

8i 

bleibt  auch  dabey  Ewig  gemein 

8i 

\ud  wer  sich  Nehrt  der  arbeit  sein 

9hv^ 

lesl  im  guiiguu  wuä  im  got  geben 

Der  hat  ein  Sehaa  Empfangen 

f  8e 

Vber  alle  sebXa  WolgemnU 

7k^ 

Vnd  wo  Man  mit  Verlangen 

81 

kinder  Zeugt  Ynd  stät  bessern  That 

Sm 

das  Machet  ein  gedechtnuß  hoeh 

8m 

aber  ein  ehrliches  weib  doch 

11  d 

Vber  Trifft  die  ulbeid  wie  Man  thut  sehen  XXX 

5.  Juni  1G18. 


Am  19. Dovomber  1617  wurde  in  Iglau  dem  Philipp  Hager 
aus  Nürnberg  ein  ton  bewehrt,  den  or  die  Neubewerte  Igiauer 
Weiß  Philipp  Hagers  von  Nttrnberek  nannte: 

*)  Ich  teile  bei  diesem  und  dem  folj^enden  tune  den  text  mit,  weil 
wir  aus  dem  handeisbucbe,  das  die  beideu  bare  verzeichnet,  wissen,  daas 
beide  weisen  in  diesen  texten  bewehrt  worden. 

BAilf»  «or  SMBhIefct»  dn  dMüiohMi  ipiMlWb  ZIZ.  12 
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7»^> 

Ich  lob  gesanges  Künste 

7bw 

den  Ea  glibt  mir  fir  Allen 

7  as^ 

Dar  Zu  trag  Ich  gruä  gunate 

7bw 

Zu  ctom  gesang  mit  ieliitoB 

4e 

Ich  lob  hinfort 

6e 

Daa  siBgoD  An  dem  ort 

7dv/ 

fttr  dM  Mitten  spil  klingen  X  . 

7 

Aeh  ffott  du  wolat  mir  seben 

genat  snin  gesang  klare 

7  e  v> 

dna  leh  In  Meinem  leben 

7fx^ 

dich  lobe  Tmerdaro 

4  g 

Mit  dem  genang 

Gg 

Vndt  auch  mit  hellem  klang 

7dw 

glibt  mir  Vor  Allen  dingen  XX 

4  h 
4  II 

i\aa  aaitttynanW 
UttO  OOII/wOUOUIt 

3f  w 

KHnfft  reine 

4h 

Dt  Aue  Zll 

S  i 

7  k  %^ 

Ist  der  harbfcn  klans  forte 

7lw 

lauten  geigen  An  Klage 

7k«^ 

Aneh  Anders  An  dem  Orle 

7l^> 

aeittenspil  doch  An  frage 

4m 

geübt  mir  das 

6in 

Meistergesang  An  has 

den  Bs  Ist  sehVn  das  singen  XXX 

IX. 

Die  gedieht«  unserer  nieistersiuger. 

Der  form  iiaeh  sebeidea  sich  die  gediebte  unserer  meister- 
siDger  in  drei  gruppeDi  in  sprttche,  bare  und  borte. 

linter  sjtrücheu  verstehen  wir  jredichte  iü  vierbebit^cn 
leinipaaieu.  Diese  gattung  beschränkt  sich  im  gebrauche  kciue«- 
wegs  auf  die  meistersinger,  sie  findet  sich  vielmehr  bei  unseren 
dichtem  viel  seltener  als  in  der  sonstigen  literatur  der  zeit; 
auch  schenkten  die  theoretiker  des  meister8:e8ang8  dieser  art 
von  gedichten  wenig  oder  gar  keine  beachtung.  Deshalb  haben 
einige  forscher  unseren  dicbtern  die  spruchform  Überhaupt  ab- 
gesprochen. Dass  dem  nicht  so  ist,  beweist  die  präzis  der 
Iglauer  schule.  Am  2.  april  1571  wurde  bier  von  dem  meieter- 
Singer  Jacobus  Fukane  ein  spruch  zum  vortrage  gebracb^ 
der  die  bekannte  ursprangssege  bebandelt  Am  Micbaelistage 
1615  trat  Christian  Hermann  vor  die  gesellscbaft  mit  einem 
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Spruch,  der  die  grUcduu^BBa^e  der  stadt  Iglau  bebaDdeit,  und 
1621  feierte  die  bruderschaft  das  andenken  des  Tor  kurzem 
verstorbenen  Abraham  Letscher  in  vierhebigen  reimpaaren. 
Sprüche  finden  sich  endlich  auch  auf  den  eupplieationen  und 
anf  dem  poBtenbriefe. 

Eine  weit  beliebtere,  ja  die  allgemein  ttbliche  form  war 
das  bar,  d«  L  ein  gedieht  in  dreiteiligen  atrophen.  Die  ersten 
beiden  teile  (stellen)  sind  völlig  congruent  gebaut,  der  dritte 
hingegen  ungleich  (abgesang).  Gewöhnlich  besteht  ein  lied  aus 
drei  Strophen  (gedrittes  bar),  daneben  finden  sich  noeh  ftnf- 
und  sicbeu8tiophige  {gefunffte  ü  lcr  gesibente  barej.  Sehr  selten 
sind  lieder,  die  nur  eine  einzige  ^troplie  umfasbeu.  Kach  der 
Nürnberger  schuloj dnung  von  1560  richtete  sich  die  ßtrophen- 
zahl  nach  der  tafresläui^o.  (Te/un/f(e  bare  wurden  gesungen, 
wenn  der  tag  zwolt"  stunden,  und  <jestbente,  wenn  er  sechzebn 
stunden  lang  war.  Eine  ähnliche  bestimm ung  enthält  die  Schul- 
ordnung Puschmans  V:  Aber  die  gefünfften  vnd gesibenden  lAeder  • 
tollen  des  Winters  wem  der  Tag  kuriz  ist,  nicht  gelten,  Sondern 
die  ff^Unffien  Uedet  sollen  nur  gdien,  »eil  der  Tag  12,  stunden 
lang  ist,  biss  so  lang  er  an  den  IZ*  Stunden  widenmA  abmalt. 
Die  gestehenden  iäber  sollen  gelten,  wenn  der  Tag  14  Stunden 
hat,  hiss  er  an  den  14,  Stunden  wider  ahnimpt.  Die  gedritien 
Lieder  aber,  sollen  alle  Schulen  durchs  Jahr  gelten  tmd  gang- 
hafftig  seht. 

Die  an  zahl  der  verse,  die  eine  Strophe  bilden,  ist  sehr  ver- 
schiedcD.  Der  überkurze  ton  Hei nrichs  von  Efferdiug  hatte 
nur  fünf  Zeilen,  andere  töne  stiegen  in  der  vergzabl  Uber  100. 
So  hatte  z.  b.  der  öberlanpre  ton  des  Caspar  Beiz  108,  die 
tiberlange  tagweise  iles  Oiiojibrins  Sch vvartzen bach  115 
verse.  Die  einzelnen  Schulordnungen  ciitliielteu  liestimmungen 
über  die  auzahl  der  verse,  welche  man  beim  hauptsiogen  und 
zechsingen,  beim  singen  um  die  gaben  und  beim  preisgleichen 
im  kurzen,  langen  und  überlangen  gemess  einzuhalten  hatte. 
Die  Silbenzahl  der  verse  unterlag  eigentlich  keiner  beBohrftnkung. 
Doeh  hält  es  Puschman  nicht  fltr  künstlich,  in  einem  Beytnen 
oder  perss  mehr  als  13,  Syllaben  zu  machen,  weil  mans  am  Aihem 
nieht  wol  haben  kan,  mehr  SgUaben  aiuff  einmahl  auss  zu  singen. 
Allerdings  Iftsst  er  bei  gedichten  von  wenigen  TerseD  eine  aus- 
nähme gelten. 

12» 
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r.orenz  Wessel  hält  iiei  stumpfen  icinieyi  zwölf,  und  bei 
klingeodeu  elf  silben  für  das  niaximuni.  Darülier  hinaus  gehen 
nur  des  Ehmboiten  fiirsten  ihon,  der  in  einer  stumpf  schliesBenden 
zeile  vierzehn  silben  bringt,  der  vherzarf  frauenlob  mit  dreizehn 
und  der  sehiecht  lang  Jfachtigal  mit  fünfzehn  «Iben  bei  klingendem 
auBgang. 

Während  bei  der  jetzt  beeproebenen  form  alle  Strophen  in 
demselben  tone  abgefasst  sind,  besteht  die  dritte  der  von  mir 
erwähnten  gruppen  aus  rersehiedenen  tOnen.  Der  gew5hnliehe 

narac  fUr  diese  art  ist  hört*);  doch  finden  wir  daneben  auch 
die  bezcichnung  par  in  3  (oder  5)  verseht eihneti  fönen.  Wie 
bei  der  zweiten  gruppe  gibt  es  auch  hier  drei-,  fünf-  oder 
siebenstrophige  gedichte.')  Eine  merkwürdige  complif^ation 
zeigeu  oft  die  fünfstrophigen  horte.  Vier  verschiedeue  töne 
kommen  in  Verwendung.  Die  erste  atrophe  ist  z.  b.  im  lnTip:en 
Frauenlob  abgefasst,  die  zweite  im  langen  Mügling,  die  dritte 
^  im  langen  Mamer  und  die  Tierte  endlich  im  langen  Regenbogen. 
Nachdem  nns  schon  die  unmittelbare  aufeinanderfolge  vier  ver- 
schiedener töne  eigentümlich  berührte,  bietet  uns  die  fünfte 
Strophe  die  grösste  ttberrasehnng.  Sie  ist  ans  teilen  der  vier 
vorausgehenden  stropben  zusammengesetzt^  so  dass  der  erste 
Stollen  dem  in  der  ersten  Strophe  verwendeten  tone  entnommen, 
der  zweite  Stollen  in  dem  zweiten  tone  ahgefasst  ist  und  je 
eine  hftlfle  des  abgesanges  vom  dritten  und  vierten  tone  ge- 
bildet wird.  Hier  hat  wol  die  insserlichkeit  in  der  behandlang 
einer  dichterischen  form  ihren  höhepunkt  erreicht,  indem  an 
die  \  erse  des  ersten  Stollens,  welche  im  zweiten  gebunden  werden 
sollten,  verse  auschliessen,  die  ihrerseits  widerum  verp^ebcns 
nach  reimen  verlangen.  Besonders  beliebt  scheint  die  form  des 
horts  bei  Stoffen  gewesen  zu  sein,  die  eine  inlialtliche  teilung 
zuliessen.  Wenn  z.  b.  Abraham  Letseher  (Wß.  s.  168)  die 
drei  erzfoinde  des  menscbeiii^esehlechtes  in  einem  bnrt  behandelt, 
so  nennt  er  in  der  ersten  strophe  den  teufei,  in  der  zweiten 
die  weit  und  in  der  dritten  unser  eigenes  fleisch  und  blut. 
Aehnlioh  teilt  er  s.  145  in  einem  siebenstropbigen  hört  das 


*)  Widmaa  ftthrt  noeh  die  nameo  Beyen  nnd  SehattHeä  an. 
^  Horte,  die  io  der  etrophenzahl  Uber  sieben  binaasgehen,  sind 
eelten;  doeh  findet  sieh  in  WB.  6  i.  494  ein  bort  tn  swOlf  etropben. 
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menschliehe  leben  in  sieben  tage.  In  andern  filUeo  wird  aber 
die  form  ohne  rtlekeiebt  auf  den  inhalt  gebraucht  nnd  eine 
biblische  erzfthlang  in  einen  bort  gekleidet  Dann  ereoheint 
natürlich  durch  die  wechselnde  form  der  gang  der  handlung 
nnterbrochen  und  das  inhaltlich  suaammengeliörige  in  stttcke 
lorrissen.  % 

Das  metrische  prineip  der  meistersinger  war  die  silben- 
zählung,  welche  im  16.  jh.  ja  allgemein  verbreitet  war.  Doch 
trieb  das  natürliche  rythmische  gefUhl  die  bcöten  dichter  der 
zeit,  wort-  und  versaccent  wenigstens  in  den  meisten  fällen 
tibereinstimmen  /u  lassen.  Wenn  wir  nun  bei  den  meister- 
singern  mehr  Verstössen  gegen  den  wortaccent  begegnen  als  in 
den  ühri£:en  irleichzeitigen  dichtuiigen,  m  üudet  diese  eröcheiiiiiny: 
einfach  dann  ihre  erkiürung,  dass  die  lieder  unserer  dichter 
für  den  gesang  bestimmt  waren.  Vom  musikalischen  Stand- 
punkte aus  erscheint  ihre  metrik  Tdliig  tadellos.  Auch  bei  der 
dichtung  von  horten  war  das  musikalische  prineip  massgebend. 
Ein  gewisses  gleiehmass  wird  bei  den  einzelnen  Strophen  da- 
durch erzielt,  dass  die  rerwendeten  Strophenformen  wenigstens 
aimfthernd  die  gleiche  verszahl  aufweisen  und  auch  in  der  Iftnge 
der  verse  nicht  allzu  sehr  auseinandergehen. 

Folgendes  Schema  soll  zur  veranschaulichung  dieser  tat- 
Sache  dienen: 


WolfBsatt- 

Ver 

Ben  hs. 

Bzabl  der 

Seite 

l.Btr. 

2.  Str. 

3.  Str. 

4.Btr. 

5.  Str. 

6.  Str. 

7.  Str. 
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iDteressant  stellt  sich  dieses  Verhältnis  in  dem  oben  er- 
wähnten zwölfstrophigen  hört.  Die  verszeilen  der  einzelnen 
Strophen  Bind  20,  24,  27,  23,  34,  19,  20,  19,  22,  16,  21,  28. 
Also  selbnt  bei  der  wähl  von  zwölf  venehiedenen  tönen  wurde 
die  rfteksioht  auf  «nnäbenid  gleiche  rtrophenlftoge  nicht  fallen 
gelassen.  • 

Dem  Stoffe  nacb  scheiden  wir  die  poetischoa  meugnisae 

unserer  Sänger  in  geistliche  und  weltliche. 

Weltliche  lieder  waren  in  Nürnberg  beim  toppcl^in^en,  in 
Iglau  !)ei  der  gesellenschule  und  beim  zechsingen  getätattct. 
Da  durften  schöne  Historien  von  den  h.  Engeln,  auch  Historien 
auss  der  Römer  geschieht  vnd  andern  Scribenien  sampt  nützlichen 
moralibus^)  gesungen  werden. 

Beim  hauptsingen  und  preisgleichen  aber  wurden  nur  solche 
lieder  begabt,  deren  Inhalt  der  heiligen  sohrift  entnommen  war. 

Ich  Tmiiehe  im  folgenden  einige  grundtypen  meister- 
stngeriscber  gedicbte  aufsustelien.  Die  beispiele  habe  ich  cum 
grössten  teile  der  bereits  so  oft  erwähnten  Wolf  Bauttner'scheu 
handschrift  entnommen,  weil  sie  fttr  die  meisten  typen  aus- 
reichende bel^  bietet  Etwaige  bedenken,  dass  die  Wolf 
Bauttner^sche  auswabl  dem  allgemeinen  gesehmack  der  meister- 
singer  nicht  entsprochen  habe,  halte  ich  für  unbegründet,  da 
ich  an  die  ausbildung  eines  subjectiveü  ästhetischcü  uiteils  bei 
eiuciii  liieiötersinger  überhaupt  nicht  glaube.  Uebrigens  zeigt 
das  unten  folgende  register  deutlich,  dass  gedichte  von  den 
verschiedensten  meistern  in  der  handschrift  aufnubnie  fanden. 
Ausserdem  bürgt  uns  schon  die  grosse  zahl  der  gedichte  und 
die  inhaltliche  Übereinstimmung  mit  liedern  anderer  Sammlungen 
dafür,  dass  die  hier  enthaltenen  typen  allgemeine  giltigkeit 
haben. 

1.  Sehulkunst. 

Der  name  scbulkunHt  bezeichnete  ursprünglich  ein  gedieht, 
das  den  inbalt  der  tabulatur  kurz  zubammeufaisiste.  2)  Später 
wut  de  die  bezeichnung  auch  auf  gedichte  anderen  Inhaltes  aus- 
gedehnt.^) 

1)  SchnkHrdnmg  von  1615:  IL  n.  VIIL 
^  PUte  a.  158. 

*J  Der  anflieht  Hertels,  dses  sebnlkiniBt  ein  ttbungastttek  für  junge 
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Gemeinsam  ist  zunächst  den  schalktlDsten,  dasB  sie  Air  den 
beginn  der  Biogscbnlen  bestimmt  waren.  Dieser  zweck  wird 
ans  ans  den  Schlussworten  klar,  die  meist  eine  anlfordernng 
zum  gesange  enthalten.  So  bei  Widman  s»  22: 

Darumb  Ihr  Christen  Algemein 

wie  wir  alhie  versamict  seind 
Nun  schweiget  Beide  Junp:  vrmrl  ;Ud 
auf  das  wir  GuUes  lob  auch  heund 
ansbreitten. 
PaschniaD  r  40  : 

Aber  eucii  Zuhörer  ich  biU, 
das  jr  all  wollet  still  vnd  süchtig  sein, 
das  wir  nieht  werden  verjrret, 
Nn  &ngt  an  yad  singt  Gottes  Wort  rein. 
WE8|S.  197: 

Diramb  welieher  singen  Ican 
Der  heb  In  gottes  nsmen  an. 
Sehnorr  s.  4$: 

 80  schweig  ich  stille 

frelich  heb  dieser  maistor  on. 

Ausnahmsweise  findet  sieh  diese  aufforderung  zum  gesange  am 
beginn:  WB.  8, 13  und  40. 

Den  Inhalt  dieser  gedichte  bilden  drei  elementei  die  ent- 
weder einiehi  oder  miteinander  verquickt  auftreten: 

L  Der  preis  des  gesanges  im  allgemeinen;  z.  b.  WB.  8, 1« 
13.  82.  173.  197.  444.  888. 

II.  Pie  erzftblnng  vom  nrspräng  der  kunst:  Widman  s^ 
22  ff.  Pnkanes  spnteh  von  1571.  Heibei|;er8  h»,  s.  1  (gedruekt 
von  Sebröer,  Germ.  stnd.  2). 

III.  Die  aufzäliluüg  der  fehler,  welche  die  siuger  zu  ver- 
meiden hatten:  WB.  8,40.  Zs.  Ida.  10,  ;i09.  Puscbman  s.  40 
und  42. 

Man  sieht,  dass  auch  der  »toükreis  der  schulkiiüste  deutlich 
auf  ihre  bestimmung:  binweiKt.  Denn  was  konnte  zu  beginn 
der  siugbchule  pasBCudcr  crscheiaen,  als  durch  deu  preis  des 
gesanges  und  die  erzäblung  von  seiner  entstehung  deu  an- 
wesenden die  hohe  würde  der  kunst  ins  bewusstsein  zu  rufen 

männer  war  (Zwickauer  programin  1853  -5t  8.  27),  kann  ich  nioht  bei- 
stimmen. Denn  dass  sich  der  veilasser  der  von  Hertel  s.  32  mitgeteilten 
schuikuuöt  ein  kunstloses  schüeUerkin  ueout,  kann  duch  blosser  zu- 
Mswi. 
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odei  durch  eine  kurze  aufzählung  der  fehler  die  auflreteadeu 
säDger  vor  Verstössen  zu  warnen? 

Wenden  wir  uns  nun  zur  ersten  gnippe,  die  sehr  viele  Ver- 
treter zählt. 

Der  dichter  dankt  im  eingange  gott  für  die  sangcskunst, 
welche  ihm  seine  liehlingsbeschäftigung  geworden,  und  bittet, 
der  allmächtige  möge  ihm  auch  ferner  seine  erleuchtung  zuteil 
werden  lassen;  denn  nur  er  allein  wird  in  seinem  sänge  ge- 
feiert WB.8,1: 

Gesangeß  Kunst  erfreuet  mich 

Von  Jugent  Bijp  ins  Alter 

Zu  der  drag  ich  gross  huld  Ynnd  gunsk 

Aus  libes  Brunst 

der  Edlen  Kunst 

wil  ioh  mit  diig«nt  pflogen  X 

0  mein  gedrever  gott  ich  Bitt 

du  wolst  mir  dein  gnad  geben 

Vnd  senden  dein  heilligem  geitt 

der  mich  stet  weist 

sein  Beistand  leht 

thu  Mein  Zungen  regiren. 

Wß.8,444: 

Es  sinnd  der  g  il  eu  gottes  vil  vnd  Mancherlei 
darmit  begabt  g*>tt  vnd  Zirt  die  Menschen  gor  frei 
die  sollen  dahin  geriuüt  sein  Aibamen  X 
Auf  das  gemehret  wfirdt  gottes  lob  ehr  vnd  prelD 


So  ist  eB  auch  gewIsUeh  wahr 

Vnnd  kan  eO  Zwor  gor  Nimand  wlderaprechen 

das  man  gesang  Vnd  Musica  Zwar 

tbut  Zu  dem  rechten  gebott  gottes  rehen. 

WB.8, 888: 

Allein  Zu  gottes  ehre 

heilt  Vnd  Auch  Imer  Mehre 

wil  ich  sinngen  aus  Meines  herzengrund 

der  geb  durch  seinen  geist  mir  weiß  Vnd  lehre 

das  ich  voilcad  das  mein  gedichtt 

Zu  lob  dem  Namen  sein. 

Eine  ausnähme  bildet  die  begrüssung  der  versaminlung  in  WB. 
8,  }<>.  Eine  noch  grössere  abweichung  bietet  WB,  ^,  S2,  wo  der 
dichter  die  herrlichkeit  der  natur  Kcliildet,  dorei]  betrachtung 
ihn  an  die  liebe  und  güte  gottes  erinnert  und  ihn  zum  preise 
seiner  herrlichkeit  antreibt.  Die  darstellung  streift  stark  an 
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die  färben,  in  denen  die  minnesinger  die  praeht  des  frUblinge 
malen: 

frisch  höret  ich  ein  VogeUch»! 

löblich  es  in  dem  wald  erhul 

Mein  Gmuet  aich  scbwuug 

freut  lieh  der  VOgel  IttbUehs  diiiigen 

du  gwild  eneh  vpnuig 

mit  freaden  in  deD  waldee  klfogen 

dar  Za  schin  auch  die  sun  gar  hell 

sie  Verbracht  Iren  laoff  gar  schnei 

die  Wasser  frisch 

theten  sich  in  ^ünden  ergisaen 

Villerlei  fiach 

theten  in  den  Beehen  Ymbflissen 
Ich  KuD  aneh  sa  eim  echtfnen  brunen 
der  kern  m  einem  felß  gemnen 

da  setzt  ich  mich  Nider  ins  gras 
daß  selbig  schtfn  bekleidet  was 

mit  färben  rein 

Mancherlei  art  auf  grttnem  Anger 

der  Bllimelein 

ginngeil  in        aumer  zeitt  Schwanger, 

Nun  folgt  der  preis  der  sangeskuuöt,  deren  hohe  würde  auch 
die  heilig©  Bchrift  bestätigt.  Moses  hat  (Exod.  15)  mit  dem 
Volke  zu  gott  gesuDgeo,  David  hat  seinen  Psalter  geschrieben 
und  im  95.  und  98.  psalm  ausdrücklieb  den  gesang  empfohlen, 
Esaias  sang,  als  das  jüdieche  volk  in  der  babylonischen 
Gefangenschaft  schmachtete.  Die  engel  Hessen  bei  der  gebart 
Ohriati  ihre  jubelhymnen  erseballeii,  und  der  heilige  Paulus  hat 
ansdrfiGklieli  sum  singen  aufgefordert  (Ool.3.  Eph.  5.  GaL  3); 
Dtmenttich  die  zwei  ersten  der  genannten  stellen  finden  sieh 
imeDdlieh  oft  paiaphrasiert: 

Wß.  8,  1 ;  das  löblich  üsang 

hat  sein  Anfang 

in  Hebielseher  Zungen 

Als  mose  lanng 

mit  pharo  ranng 

ist  im  auch  wohl  gelungen 
Äin  er  sang  mit  dem  Volck  zu  gOtt 
wie  man  solchen  thut  finden 
in  exodi  lauter  Vnnd  Klar 

hell  offenbor 

Merkt  Eben  wor 

das  ftonffiBehent  CapitteL 


m 


flTRBIRZ 


Wß.  8  414: 

Dauid  hat  schön  gerichtet  an 

Binngeu  hur|ifeu  psolmireu 

Gott  Befalch  auch  dem  truiuen  Man 

solcheO  Za  thon 
that  die  erste  Cioniea  aehon 
das  Beehsebend  glosifen 
PaulnA  die  Colloser  im  dritten  lehret  fotn 
geistliche  Uder  zu  sinngen  In  der  gemdii 
Vnnd  spricht  Ir  Üben  Bruder  Im  anfannge 
Laset  Vnndür  euch  wübnen  das  göttlich  wort  reich 
in  seiner  gilt  so  Vbet  euch  gor  fleisikleich 
mit  psolmen  Vad  geistlichem  lubgsanage 
Zun  ephesem  er  aaoh  ermtiit 
am  fttnfflen  sein  gläubiges  Volek  Zn  deoie 
spriobt  eueh  sol  alieitt  sein  Bekaad 
der  wil  gottes  Vnd  euch  sein  Angen^BS 
Vnd  euch  in  wein  nicht  sauffet  dol 
dün  dorans  folptt  ein  Vnordenlichs  weSSen 
Bunder  werd  ir  gottes  geiat  Vol 
recht  von  geistlichen  lidren  aaserlessen. 

Mitunter  folirt  Hchon  hier  die  oben  erwähnte  aufforderuiig  zum 
gesange  und  mit  ihr  der  Bcbliiss. 

Meist  aber  reiht,  sich  an  die  citate  aus  der  hL  sehrift  da« 
eigentliehe  lob  der  sangeskunat: 

1.  Gott  wird  dnreh  sie  geehrt 

%  Wir  lernen  dareh  sie  manehe  nfltzliehe  lehren  kennen. 

3.  Das  gemttt  wird  durch  den  gesang  in  aller  trttbsal  ge- 
tröstet 

4,  Die  ju^tüd  wird  zum  guten  augcspornt. 
Wß.  8, 14: 

DniHih  mir  >;cijauiig  thut  üben 
Vor  aller  Kunst  wie  obgemelt 
Darauä  eutspringtt  weishuidu 
Vnd  lehret  auch  gottes  wort  rein 
Vnnd  VU  sohene  exempel  fein 
die  beillig  sehriift  laoter  Vnd  Klar 
Maebt  sie  bekand  Vnd  offenpar 
wer  sich  darin  thut  Iben 
In  diser  Kunst  mit  fleiß 
die  Jngent  mit  Verlangen 
sol  äich  im  giund 
oldag  Vnd  stund 
drin  Yben  Vad  anhangen. 
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WB.  8,889: 

Dardurch  so  wirt  Ini  (ao.  dem  ainger)  Kund 
Manch  schOne  lehr  welche  eonet  lang 

Im  blieb  Verborgen  Vnd 

wirf  doniurch  auch  geehret  gOtt 

Vnd  das  gemüet  gedrüat 

In  aller  Triiebsol  Angst  Vnd  nott 

gleicbaam  ans  noU  erllfet 

Ausserdem  findet  sich  keiue  beb^eie  uDterbaltuug,  die  der 

mensch  nebeu  äcinem  handwerk  Ireibeii  könnte:  WB.  8^  1D7: 

Wan  ich  gloich  lehren  wolte 
ptLitl(  n  droraeten  oder  aaittonspille 
däääeibti  mir  mt  aoltti 

der  YiikMt  wlird  mir  doeh  werden  Za  Vitte 
mein  handwecok  KOnnt  ieh  dreiben  nieht 
wen  loh  dlaer  Kosat  eine  wolte  Üben. 

lieber  die  inntrumentelmiiBik  iBt  der  gesang  weit  erhaben: 

WB.  8,13: 

Vor  allen  atideiiapll 

iat  daa  gaanng  iiocdi  an  loben. 

Widman  s.  22 : 

Lieblich  Ist  der  Seidten  Khlaug 
die  uoa  doch  gar  kbetn  Lehre  Geidt 
die  Lebend  atim  kat  den  Torgnnng. 

WB.  8, 197: 

Wan  man  tliut  schon 

die  Musica  Volbringen 

mit  lauttcn  schlagen  saittcnspil 

mit  orglen  harpffen  geigen  oder  ainngen 

80  hürt  man  nur  die  Metodel 

obn  wortt  Vnd  wirt  Kein  Menaeh  darbei 

gelehrt  wie  Man  thnt  aehen 

Nur  mit  dem  thon 

thut  sich  diese  Kunst  enden. 

Nun  folgen  ausfalle  ge^en  die  scbändlicben  gaseenlieder 

und  gegen  die  verftehter  der  kanst:  WB.  8,40: 

Vor  Zeitt  hilt  man  die  Kunst  in  Hnt 

Vnd  tbet  maneh  Jnnger  singer  darnach  fragen 

fressen  Vnd  sanffen  Man  iz  dutt 

fluchen  schweren  Noch  mehr  darf  ich  nicht  sagen 

ich  hab  gebort  wie  mancher  dummer  rette 

wan  ich  ein  sun  Zu  Einem  singer  hete 

in  Krieg  er  mir  Vil  Uber  Zihen  dette 
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oder  giung  zum  wein  fres  Yad  BUff  Veratete 


auf  singacbuleD  gehn  dutt  aich  MaucUer  üciicuitiD 
Von  Villen  auui  geselwii  hat 
Vor  groser  wits  thnn  sie  sidi  siogens  massen 
lUncher  fttrchtt  er  Knm  nit  in  raht. 

WB.8,14: 

£ß  ist  ein  werck  doß  gefeit  gott 
obs  gleich  Von  der  weit  wirt  Vorspott 
Vnd  Wirt  Von  den  sptfttren  Verlacht 
ist  eß  doch  Bei  gott  hoch  geaeht 

WB.8,445: 

Dan  wir  hoffen  das  mit  der  Zeitt 
die  Bchendlichen  gassenlider  abnemen 
die  Man  sehir  olle  naht  ans  schrettt 

durch  gottlos  gMind  das  sich  nit  thnt  sohemeo 

gott  Vnd  der  obrigkeitt  zu  schmacfa 

sinnd  sie  Vnd  auch  zn  ergemns  der  Jngent 

Aueb  vor  der  profanieruDg  des  gesangeB  wird  gewarnt: 

Widman  b.22: 

Do  er  Ist  Bei  wein  Oder  Bir 
Lab  er  die  khunst  mit  Bne. 

Gewöhnlich  Bchliesst  sich  daran  die  aufforderung,  die  sänger 
mögen  unbekümmert  um  die  spötter  frisch  ihre  iieder  an- 
stimmen. 

Ais  eine  zweite  gruppe  stellen  sich  jene  schulkUnste  dar, 
welche  den  Ursprung  des  meisteigesanges  behandein.  Es  ist 
dies  die  bekannte  sage  von  den  zwölf  alten  meistern,  welche 
auf  der  hohen  schule  zu  Paris  oder  Pavia  Tor  kaiser  und  papst 
ihre  lieder  ersehallen  Hessen  und  zum  preise  eine  goldene 
iLrone  erhielten  (über  die  sage  vgl  Jakob  Grimm,  lieber 
den  altdeutschen  meistergesang,  s.  115 — 121.  Dass  der  b^obt 
Wagenseils  von  einem  wappen  der  meistersinger  auf  einem 
misverstftndnisse  beruhe,  hat  Edmund  Goetze,  Archiv  für  literatur^ 
geschichte,  bd.  5  endgiltig  nacbgewieseu). 

Selten  finden  wir  die  ursprungssage  allein;  meist  tritt  sie 
mit  der  ersten  gruppe  in  Verbindung.  Der  beginn  ist  dann 
der  oben  besprochene.  Die  erzäblung  vom  Ursprung  setzt  nach 
der  berufung  auf  die  biblischen  sänger  ein,  indem  der  Über- 
gang durch  den  gedanlLen  hergestellt  wird,  dass  nicht  nur  die 
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Israeliten,  sondeiü  auch  unsere  altvordem  das  lob  der  gottbeit 
gesungen  haben. 

Eine  etwas  gezierte  darätellung  finden  wir  in  einer  schul- 
kansty  Germ.  5,217,  wo  der  dichter  seine  Sehnsucht  nach  der 
ktinst  schildert,  die  endlieh  in  einem  rosengarten  ihre  befriedi- 
gung  findet,  der  von  den  swölf  meistern  gepflegt  wird. 

In  der  dritten  gmppe  der  sehulktlnste  werden  alle  die 
fehler  Terzeichnet,  yor  denen  sieh  die  dichter  hüten  sollen. 
Rein  vertreten  ist  diese  art  durch  ein  Nürnberger  lied,  das 
W.  Grimm  (Zs.  fda.  10, 309)  abgedruckt  hat  Hier  werden  zu- 
erst alle  fehler  und  dann  die  darauf  gesetzten  strafen  auf- 
gezalilt.  Aber  niclit  immer  finden  wir  eine  versilicieiung  der 
ganzen  tahulatiir,  mitunter  wird  bloss  die  scherfe  bebandelt, 
wie  bei  Puscbmau  8.  42  ff.  Eine  noch  grössere  specialisicrung 
bringt  Zs.  fda.  10,  307,  wo  uns  eine  aufzäblung  aller  möglichen 
arten  der  equivoca  geboten  wird. 

Häufig  tritt  unsere  gruppe  mit  den  beiden  anderen  in 
Verbindung.  Das  fehlerverzeichnis  folgt  dann  entweder  gleich 
Bsch  der  anrnfung  gottes  oder  bei  der  erzählung  von. den  zwölf 
alten  meistern*  Interessant  ist  die  Verknüpfung,  die  uns  bei 
PsBchman  &  37  begegnet;  hier  heisst  es,  dass  jeder  der  zwölf 
meister  UebUeh  sang  nnd  die  fehler  vermied,  welche  in  den 
folgenden  versen  behandelt  werden. 

2.   Anfänge  und  beschlUsse. 

Eine  nicht  zu  unterschätzende  Stellung  unter  den  Hedem 
unserer  meistersinger  nehmen  die  sogenannten  anfänge  und 
beschlUsse  ein,  welche  für  den  beginn  (bez.  den  schluss) 
der  feierlichen  singschulen  an  den  ebristliehen  hauptfesten  be- 
stimmt waren.  Nach  den  festen  läset  sich  also  eine  einteilung 
treffcD: 

a)  Anfänge  auf  Weihnachten. 

b)  Anfänge  auf  ostern. 

c)  Anfänjre  auf  pfingsten. 

Betrachten  wir  zunächst  die  erste  gruppe. 

Die  anfänge  auf  Weihnachten  feiern  natürlich  die 
herabkunft  des  heilands  and  schildern  den  segen,  der  der 
menachbeit  ans  seiner  gehurt  erwuchs. 
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Den  beginn  des  gedicbtes  bildet  die  aufforderung  zur  freude 
Uber  die  geburt  des  heilands:  WB.  8,626: 

freaet  euch  Ali  Ir  üben  CbrUten  leat 
seiti  frölicb  In  gemein 
weil  beut  der  Tag  tliut  »eiu 
das  Jesus  Christus  Ist  geboren. 

Wß.  8,48: 

Freut  trolockt  Jubiiiret  al 
freut  euch  mit  reichem  schal 
dis  Kfndlein  Neu  geboren 
Das  VnB  an  dem  heUHgen  dag 
Bringet  gross  Zusg. 

WB.  8,238; 

Fkeat  eueh  von  bertsen  Atte 
Ir  lieben  Christen  lentt 

die  weil  Vns  heutt 
Jesnn  Christns  Ins  leben 
Ist  geben. 

WB.  8, 405 : 

Frolocket  Vnd  front  euch  mit  wun 
olle  Menschen  aut  erden 
die  gautze  werde  Christenheitt 
RQm  den  Namen  des  herren. 

WB.  8, 16t: 

Freut  euch  ir  Christen  olle 

der  goaden  reichen  Zeitt 

lobiinget  gott  mit  seballe 

Vnn0  Ist  geboren  heatt 

Jesoß  Christns  der  weit  heiland. 
Denn  vieler  gnaden  sind  wir  dnreh  die  menBchwerdung  Christi 
teilhaftig  geworden: 
WB.  8,238: 

Mit  frenden  Beiehem  sehalle 

ist  e0  der  weit  heiland 

Von  Gott  gesannd 

Zn  Vns  herab  Auf  erden 

das  werden 

erlöst  Aus  pein 

Alle  Menschen  gerecht 

Dan  wan  Vns  das  KIndldn  nioht  wer  geboren 
Bo  wem  wir  All  yerloren. 
WB.8,405: 

Der  doreh  seine  measehwerdnng  rein 

durch  sein  leiden  Ynd  sterben 
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Yns  hat  erlöst  aar  der  hOl  pein 
sanst  Hüsten  wir  Verderben. 

Wie  heute  den  heiland  die  himmliBoben  beersehareo  preiaen, 
BO  wollen  anch  wir  sein  lob  singen: 
was,  239: 

Heut  tbut  im  Himmel  oben 
Ynd  Auf  erdea  für  war 

mit  freuden  gar 

die  himlisoh  Htfrsohsr  meehtig 

Andecbti'p 

lob  singen  dem 

Kindlein  Jesus  mit  Nam 

Heut  soll  Aiio  weit  loben 

gott  Vetter  in  dem  thron 

def  Yns  eein  söhn 

send  graO  lob  Im  Verbringet 

lobeinget 

gar  Angenem 

hent  herzlich  AUesun. 

Wß.8,49: 

sein  lob  gar  nit  vereehweigen 

die  engel  mit  lob  singen 

Thun  sich  fröhlich  erzeigen 

lassen  Ir  etiiu  erklingen 

durumb  aullen  auch  wir  vill  mehr 

geben  lob  breiH  Ynd  ehr 

dem  Chrlstkfndlein  so  rein  Ynd  pnr. 

Wie  Christus  durch  seine  gebnit  uns  unzählige  vvoltaten  er- 
wiesen, so  möge  er  auch  heuer  mit  .seiner  »^nade  bei  uus  ein- 
Itehren  und  uds  ein  glückseliges  neues  j ab r  scheni&en: 

Wa  8,239: 

Gelobet  seistu  Jesus  Christus  eigen 
das  du  dich  thest  erzeigen 
Auf  erd  allein 
fein 

arm  In  einer  Krippe  Klein 
tfau  dich  Auch  an  ▼ne  Neigen 
sei  Ynns  an  helffen  Alle  Zeitt 
willig  Bereitt 


Thu  Yns  nur  ein  glUckseligs  nena  Jor  geben. 
WB.  8,405: 

Jesu  Christo  dem  herren 
wöUen  wir  beut  aach  olle  sand 
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ßinnf^en  zu  lob  Vnd  ehren 
Viul  in  bitten  auch  olleriueist 
er  wöl  Vds  Allen  samen 
duriii  seinen  beilligen  geiet 
gnedig  Yerleien  Amen. 

WB.  8,628: 

'  Hent  Zelt  mnn  Baehieben  Hundert  Jar  Eben 
dar  «t  Zwey  Vnd  Zwdnsig  das  Yns  wnrtt  geben 
Jeans  Vnser  heiland 

o  Josn  hoeh  genand 

tha  mit  ddner  Genad  Bey  Yns  ein  Kehren. 
Andere  vorgesänge  Bciiliesseo  sich  mehr  an  die  heilige  schrifl 
an  und  deuteu  stcllco  des  alten  testaments  auf  die  ankunft 
Christi.  So  knttpfen  WB.  8, 184  and  851  an  den  98.  psalm  an: 
Jauchzet  dem  Herrn  alle  Welt,  Singet,  rh&mei  vnd  lobet.  Lobet 
den  Herrn  mit  Hmrffen,  Mit  Barffen  vnd  Ptalmen,  Mit  drmmeien 

vnd  Piummen,  Jmchtzet  ßr  dem  Herrn  dem  Konige  

Für  dem  Herrn,  dem  er  kommt  das  Erdreich  zu  richten.  Er 
wird  den  Erdboden  richten  mit  Gerechuykeit,  vnd  die  Vöieker 
mit  Recht. 

Dieser  psalm  wird  paraphrasiert,  auf  Christum  gedeutet 

und  der  sc^^eii  iici  \  tu  i^ehobeu,  deu  der  heilaud  den  menschen 
gebracht  bat.  Daran  Hchlie^st  »ich  die  aufforderuug  zum  preise 
Christi. 

Eine  ausdeutuug  von  Enaias  üG  bringt  WB.  8,  925. 

Andere  vorgesänge  paraphrasieren  beim  lol)e  des  lieilands 
cinnehlagige  bibelversej  so  der  unten  mitgeteilte  anfaug  von 
Jacob  Thoma. 

Einen  ähnlichen  stolTkreis  wie  die  eben  besprochenen  ge- 
dichtc  zeijren  auch  die  anfange  auf  ostern.  Hier  steht 
natürlich  die  aufcrsteliung  Christi  im  mittclpunkte  des  iuter- 
esses.  Der  didifer  gibt  seiner  freude  darüber  aiisdniek,  dass 
Christu8  durch  seinen  tod  die  menscbbeit  von  dem  Üuche  er- 
löste, der  seit  Adams  sUnde  auf  ihr  lastete;  er  preist  die  liebe 
des  Vaters,  der  seinen  eigenen  söhn  für  uns  menschen  hingab, 
und  rühmt  den  gehorsam  des  söhnen,  der  unsere  sQnden  willig 
mit  seinem  blute  stthnte.  Schliesslich  fordert  er  zum  preise  des 
heilands  auf;  denn  nur  dureh  seine  Verdienste  ist  von  nna  der 
schrecken  des  todes  genommen  und  die  aussiebt  anf  ein  ewiges 
leben  eröffnet 
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Häufig  finden  wir  aaeh  hier  engeren  anseblass  an  die  bibel. 

So  behandeln  WB,  8,605  und  714  die  geschichte  der  auferetehung 
Dach  Maicu8  16.  Audeie  versuchen  sich  wider  in  der  ausdcutuug 
alttestamentarißcher  stellen  auf  Christua  So  erzählt  WB.  8,  Öö7, 
da.ss,  wie  Daniel  die  löwengrubc,  so  auch  Christus  am  dritten  tage 
sein  grab  verltess.  Einen  ähnlicheu  vergleich  enthält  auch  WB. 
8^447  im  anschluss  au  Hobeas  6. 

Die  anfange  auf  ptingeten  befassen  sich  mit  der  herablcunft 
des  hl.  geistes.  Alle  klingen  in  den  wünsch  aus,  der  hL  geist 
möge  auch  bei  una  mit  seiner  gnade  einkehren: 

Wfi.8,609: 

0  kum  heilliger  geist 
I^rfUl  Vnsere  hertzen 
mit  deim  güttlicben  wort 
Auf  dM  wir  Hto  Vnd  dort 
werden  rdchlich  gespeist 
Anf  das  wir  nAeh  der  2Seitt 
die  sellifkeitt 

dorten  gar  nicht  Versehertien. 

WB.8,970: 

Nun  Bitt  wir  dioh  heilHger  gellt 

mit  dein  genaden  zu  Vns  kum 

Erlöß  Vns  durch  Christum  Von  oller  sUndea  Joch 

doB  wir  dort  ewig  mit  dir  leben  Amen. 

WB.  8,897: 

Von  sUndeu  Yns  Beliehre 

Beschere 

ein  seligs  eud  JJtleit  Vns  iu  dos  Vatterland. 
Vorher  geht  entweder  eine  allgemeine  betrachtung  öber 
die  drei  »^Mjttliclien  personeu  und  die  herabkunft  des  hl.  geistes 
(WB.  8,  öuy  uud  897),  oder  es  werden  stellen  des  alten  (WB. 
8,962  und  1105)  oder  neuen  testamentes  (WB.  8,  793  und  970) 
auf  die  berabkanft  der  dritten  göttlichen  person  gedeutet 

3.  Figuren. 

Diese  anadeutung  von  bibdetellen  auf  die  wiebtigeten  tat- 
ttchen  des  neuen  testaments  finden  wir  niebt  immer  mit  den 
anfingen  vereint;  im  gegenteile,  wir  treffen  eine  ganze  reibe 
Ton  gediebten,  io  denen  sie  den  bauptinbalt  ansmaohf.  Das 
Bind  dann  die  sogenannten  Vorbilder  oder  figuren,  wie  der 
terminus  für  diese  gruppe  lautet.    Sie  schliessen  immer  au  die 

B«ltoftge  cur  gMohiohto  d«r  deataohon  ipr»oh9.  XIX.  ]3 
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bibel  an,  aber  der  dichter  bat  sich  seino  freibeit  insofern  ge- 
wabrt,  als  er  die  vorscbiedeDSten  bibeUtellen  zu  einander  in 
beziebung  setzt  und  deutet.  So  nennt  uns  WB.  8, 34  drei  figuren 
der  Vrsient  (d.  I.  der  auferstebung)  Christi,  nämlich  Josepb^  der 
unerwarteter  weise  aus  dem  kerker  befreit  wurde;  Simson, 
der  die  bände  der  Pbilister  zerrtss»  and  Jonas»  der  aus  dem 
bauebe  des  walfiscbes  nacb  drei  tagen  unverletzt  hervorkam. 
In  äbnlicber  weise  wird  in  dem  unten  mitgeteilten  gedickte 
der  dürre  stecken  Aarons,  der  zu  blQben  begann,  als  ein  Vor- 
bild der  geburt  Christi  durch  Maria  g^efasst  Denn  wenn  es 
schon  wunderbai  war,  dass  der  düne  «tab  ergrünte,  blühte  und 
maiidcln  trug,  so  erscheint  es  unserer  Vernunft  noch  weit  un- 
begreiflicher, d&m  eine  Jungfrau  empfieng,  gebar  und  dabei  die 
erste  person  war,  die  an  die  menschwerdung  gottes  geglaubt  hat. 

WB.  8,  094  deutet  die  drei  feinde  des  köuigs  David  auf 
die  feinde,  welche  den  Christen  uachfitellen,  und  zwar  wird  uns 
durcb  Goliath  der  satan,  durch  Saul  die  weltlust  und  durch 
Absalon  die  fleischeslust  versinnbildet.  WB.  8, 584  vergleicht 
die  geburt  Isaaks  mit  der  Cbristi;  ähnliche  gedicbte  sind  WB. 
8, 882  und  972. 

4.  Verschiedene  bibelstellen  in  beziebung  zu  einander« 

Neben  diesen  figuren  begegnen  uns  dann  andere  gedicbte, 
welcbe  mebrere  bibelstellen  unter  einem  bestimmten  gesichts- 
punkte  zusammenfassen,  ohne  aber  dabei  an  eine  auadeutung 
zu  denken.  Ein  terminus  fehlt  ffBtr  diese  gruppe.  Beispiele 
bieten  uns  Wß.  8, 18,  wo  uns  von  dem  dreimaligen  weinen  des 
heilauds  erzählt  wird,  WB.  8,242,  das  von  den  drei  auferweckungen 
Christi  liautielt;  dazu  ki  lumt  noch  ein  gedieht  (WB.  8,779),  in  dem 
David,  Ezechias  und  Josias  als  die  drei  guten  köuige  Judas  ge- 
feiert werden. 

5.  Paraphrase  einzelner  biblischer  capitel. 
Wir  brauchen  nur  einen  schritt  weiter  zu  gehen,  um  zur 
blossen  paraphrase  einzelner  capitel  der  bibel  zu  gelangen, 
welche  die  bauptmasse  der  gedickte  unserer  Sänger  ausmacht 
Erzählungen  des  alten  und  neuen  testamentes  werden  in  verse 
gekleidet;  besonders  beliebt  sind  die  Genesis,  die  psalmen,  Jesus 
Biracb,  die  jugendgeschicbte  Christi  (Matth.  1.  %  Lue.  1. 2)  und 
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die  erz&bluDg  von  der  auferetebung  und  bimmelfahii  des  berrn 
(Nare.  16,  Luc  24,  Job.  20> 

Die  aolebnnng  an  die  bibel  erstreckt  sich  bis  auf  den 
wortsebatz,  das  zugrunde  liegende  capitel  wird  stets  entweder 
am  anfange  oder  Schlüsse  genannt,  und  auf  diese  ftusserlicbkeit 

wird  so  strenge  gesehen,  dasB  z.  b.  die  Iglauer  tabulatur  jeden 
unbegabt  Ifisst,  der  kein  capitel  liciiut.  Allerdings  mag  diese 
bcfitimmung  den  merkern  das  amt  wesentlich  erleichtert  haben. 

In  ähnlicher  weise  werden  auch  die  zehn  geböte,  die 
zwölf  glaubensartikel,  die  sieben  bitten  des  vaterunsers  be- 
handelt, so  dass  wir  einen  gereimten  katecbismus  erhalten. 

Daneben  finden  wir  selbständige  gebete,  abendsegen  und 
betraebtungen,  die  ihre  beispiole  fast  ausschliesslich  der  bibel 
entnehmen.  Nur  hie  und  da  wird  auch  die  gneebiscbe  oder 
rSmisehe  gescbichte  berangesogen. 

6.  Klaglieder. 

Eine  typische  gruppe  bilden  endlich  die  sogenannten  klag- 
lieder,  die  auf  eine  sitte  der  nieistersinger  zurückgehen,  über 
die  Wagenseil  s.  555  handelt:  *wann  ein  Meister-Singer  mit 
Tod  abjraDfren,  sind  alle  Gesellschaffter  schuldig,  ihn  zu  Grab 
zu  begleiten.  Ist  aber  ein  Mercker  gestorben,  so  verfügen  sich, 
nachdem  der  Sareh  in  das  Grab  versencket,  und  ehe  er  noch 
mit  Erde  beschüttet  worden,  die  gesamte  Gesellschafifter  dabio^ 
und  singen  ein  Gesellschafft-Lied  zu  letzten  Ehren.' 

Die  einleitung  zu  diesen  'klagliedem*  bildet  eine  betraehtung 
Uber  die  Tergängltebkeit  des  menschlichen  lebens: 

WB.  8, 244 : 

WaD  ist  der  astuchsB  lohen  hie 
£ß  ist  gl^ch  wie 
Einer  Blnmen  anf  dem  feld  die 
dmeh  den  wind  muß  verderben 

Ean  Bey  im  nicht  erwerben 

Kein  genad  oder  srunst 

Also  der  mensch  AuiS  Staub  Ynd  Kott 

gemacht  Von  gott 

Wirt  ble  dnroh  den  Zeittliohen  dott 

Ans  dieer  weit  gennmen 

wen  eeia  stttndlein  dntt  Kamen 

in  hilfft  Kein  Sterek  noeh  Kunst. 
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was,  585: 

In  der  «chrifft  Hin  Vnnd  wider  gar 
steht  an  vilien  ortten  gu  KUr 
dem  Menschen  wist 
ist  ein  Mal  Auigettet^t  Zu  aterben. 

Wagenseil  b.  555: 

0  Mensch  bedenck  all  Augenblick, 

Dan  du  uiirplüUUch  muBt  vua  hinnen  wandern, 

Bey  ZaiteD  dich  va  starben  schlok, 

Weil  der  Tod  hiDnimmt  einen  naeh  dem  nndem« 

Wagensail  8.  555 : 

Anbeut  lind  wir  firiioii  nnd  gesand, 

Morgen  todt,  nnd  liegen  noeh  gants  darnieder. 

Klag:  vnd  Giabschrifft  Uber  den  Ttfttlicben  Abgang  des.,.. 
Abrabami  Letsehen: 

Es  ^ebt  der  klare  angen  schein, 
Wie  der  Todf  täglich  dringt  ein, 
Bei  den  Menschen  o&  Untenscheidt. 

Kon  folgt  der  hauptteil:  auch  unser  mitbrader  N.  ist  gestorben. 

a)  Karzer  lebensabriss  des  verstorbenen.^)  Nur  iUisserliche 

daten  Uber  das  alter,  die  ehe,  die  kinder  und  das  handwerk 

des  abgeschiedenen  werden  angeführt    Der  Sterbetag  wird 

meist  genan  beseiehnet,  so  WB.  8,621: 

Br  starb  aanülBitttig 
in  dem  Monat 
Jnni  mit  Klag 

den  dritten  ein  stand  naehmitag. 

b)  Preis  des  verstorbenen: 
1.  Frömmigkeit; 

WB.  8, 38&: 

Zn  oller  Zeitt 

lobet  man  weitt 
sein  frnmikeitt 
dormit  er  wor  geziret 

Wa  8,246  : 

Auch  hat  er  an  sein  ietaten  £nd 
glaubt  vnd  Bekend 


*)  Von  der  äusserlichkeit  der  raeistersingerischen  lebenßbeschrei- 
bnngen  gibt  eine  klare  Vorstellung  das  im  Arcb.  t.  Iii.  3, 54  ff.  mitgeteilte 
Curriculum  vilae  a  primis  cunabtUis  M.  Ambrosii  Metzgeri  usque  ad 
Qumquageimum  sepHmum  annum. 
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nMh  dem  dott  ein  walwe  Vnleiid 

Er  hat  Auch  nit  Terlangeii 
im  Zn  eim  droBt  empfangeD 
dM  beillig  AbentmaJ. 

WB.  8, 623: 

thet  Gor  fleUig  denn  weg  deß  herren  wondlen. 
Wß.  8, 586 : 

thet  fleusig  Auf  gottea  worfc  schauen. 
Abr.  Letficher: 

Waß  nur  gereicht  Zu  Gottes  Ehr, 
Darzn  ließ  er  sich  Brauchen  sehr 
In  dem  Weinberg  des  Herrn  gar 
Er  ein  trat«  arbeitter  war. 

2.  Tttchtigkeit  im  meistergesange: 
Wß.8,246: 

gar  Jung  er  Ist 

Ein  Maistersinnger  worden  wist 
Er  thet  gor  löblich  sinngen 
da0  meiitergsang  Verbrinngen 
in  liebt  die  gemein  Ittrbas. 

WB.  8,622: 

 Vnnd  er  wehlet 

Im  Zn  Einer  freut  dsD  aehUn  Meistereinngen 
Machet  scbtfne  Lieder  daran  ein  thon. 
WB.  8,384: 

bans  find  eisscn  vol  tugent 

ein  Zapffen  machcr  frnm  vnd  sohlecht 

welcher  in  seiner  Jugent 

sich  hertzlich  hat  Beflissen 

Zu  lehmen  daß  meister  Gesang. 

Wageusoil  s.  556: 

Der  bey  uns  auf  die  ein  vod  dreißig  Jahr, 
In  der  Meister-Singer  Gesellschafft  war, 
Hielt  lieh  darinn  ehrlich  nnd  wobl, 
Wie  einem  lleiiter*8inger  tbSt  anstehen« 
Hat  das  Mercker-Ampt  Tugend-voll 
Ein  lange  Zeit  ganta  eiferig  versehen. 

A.Letseher: 

Trug  auch  sehr  grosse  L4eb  vnd  gnnst 

Zur  deutschen  Meister  gsanges  kunst, 

Znr  lob  der  kniest  Vnd  Gott  711  ehr 

Auch  fortptiamzun^^  reiutir  lehr 

Matich  schönes  meiste tlied  ^.'c dicht 

Daß  mau  im  lob  Ynd  Dauuli  drumb  apriuiit. 
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3.  Auch  die  allgemeine  beliebtbeit,  die  tttchtigkeit  im 
baodwerk  und  die  häuslichen  tagenden  werden  häQfig  betont. 

Zum  Schlüsse  folgt  die  bitte  an  golt,  er  möge  dem  ver- 
stoibeueu  und  \xm  allen  dab  ewi^e  lebeu  scbenkeD; 

Wß.  8,623: 

weil  er  Alle  Zeitt  lebt  nach  seinem  wort 

thet  Gor  fleißig  deon  weg  deß  Herreu  wondien 

Allzeitt  mit  lederman  aufrichtig  fort 

tat  dM  henr  gib 

im  das  ewig  mit  NameD. 

WB.  8, 587: 

Yiind  Im  Aitoh  dortt 

tbn  das  Ewige  leben  geben. 

WB.8,246: 

.  .  .  Ootfc  wm  im  Vond  Vne  oUein 
gebenn  das  ewig  leben  feSn, 

A.  Letseber: 

Ynd  weil  der  Veratorbene  getlbt^ 
glauben  Vnd  gntt  gewissen  Rein, 

Behalten       ans  ende  sein 

wirdt  im  auch  Gott  beilegen  schon 

( wi«r  Vnverwelklich  krön 
die  er  iiat  bei  der  enge!  schar 
Da  ist  das  ewig  Jubel  Jhar. 

Hiemit  scbliesse  ich  die  Charakteristik  der  gediehte.  In 
den  folgenden  bcilagen  teile  ioh  für  die  besprochenen  typen 
beispiele  mit,  die  ich  fast  Bftmmtlich  der  sammlang  von  Iglaner 
meisterliedem  entnommen  habe,  welche  uns  die  Wolf  Bauttnersehe 
bandsebrift  bietet  An  sie  reihen  sich  der  artikelbrief  und  die 
beiden  Iglauer  Schulordnungen J)  £inen  abdmck  der  Übrigen 
Urkunden  hidt  ioh  für  ttberflüssig,  da  die  wichtigeren  derselben 
bei  Wolfskron  und  Werner  zugänglich  sind. 


')  Der  abdmek  ist  diplomatisch  getreu. 
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Beilagen. 

1.   In  der  Mo  reu  weiß  v.  scb  waitzen  bach. 

Eiu  »ebttlkuast.  WB.  8/246 

1. 

Herr  Jesu  Christ 
uieiu  herz  ioiiieyet  Zu  dir 
hllif  mein  gudioht  VerbrinDgen 
dall  leh  izond 

mit  Meinem  Mund  247 

lobsinn  g  dem  Namen  deine  X 
dan  Mein  geist  ist 

^anz  erfreuet  in  mir 

mein  gemüett  thut  atüspriogen 

däi^  icli  dein  wort 

an  disem  ort 

mag  sinngen  gutt  Vnd  reine  XX 
Dunmb  bo  eeitt 
ir  «Innger  framb 

gott  wil  Kumen  olumon 

ich  Bitt  ench  sehr 

in  einer  snmb 

sinn^et  mit  freatt 

Zu  lob  des  herren  Nauien 

er  Wirt  sich  Zu  Vus  ueigeu 

aneh  wirt  man  Mehr 

Vil  gnnet  Vnd  ehr 

eaoh  ollen  sunpt  eraeigen  XXX 

2. 

V  ud  seitt  mir  auch 
gott  wil  Kamen  oibaud 
ir  man  Vnd  auch  ir  frauen 
die  wefl  Yns  hot 
Ein  erbor  nht 

ein  sinngschnl  Zu  gelassen  X 

Noch  oltem  Brauch 

wie  ench  dan  ist  Bekand 

die  Auf  gottes  wort  schauen 

daß  hob  wir  rein 

olhie  gemein 

Vnnerfelsoht  rechter  massen  XX 

dornmb  hohl  ir 

Zn  daneken  Vil 

Gott  Vnd  der  obrigkeitte 
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die  euch  bo  kl» 
MAk  gottes  wll 

mit  BchOner  Zir 

weislich  ro'rirt  olioitte 
wie      fein  ist  BekMid 
Bing  ich  tllr  war 
Bei  maucher  schar 

rings  in  dem  ganzen  lande  XXX  248 
3. 

Durumb  auch  gott 

für  Krieg  streitt  Blat  Vnd  mort 

für  peatiteiiti  der  gleieken 

für  devnnigpifol 

Behllt  Zq  mal 

du  aolehea  Yolck  auf  erden  X 

Das  nicht  mit  spott 

hie  Verachtet  sein  wurt 

thut  auch  duiuoii  nicht  weichen 

ob  gleich  der  feind 

eehr  beiet  Ynd  greind 

denokt  Vntiniiig  Zu  werden  XX 

So  gebt  bin 

waD  gottes  ist 

Vnnd  gehorchet  olldoe 

fürcht  nit  {^ewalt 

zu  Keiner  frist 

seitt  starck  Vnd  Kilo 

in  worem  glauben  reine 

ao  Wirt  er  endi  oU  lande 

Beid  Jung  Ynd  olt 

retten  gor  bolt 

weil  ir  im  seitt  Bekande  XXX 
4. 

Dornmb  olzeitt 

holt  euch  Zu  seinem  wurt 

hört  weil  ir  eß  Küud  hören 

weil  man  euch  das 

ohn  Ynderiofi 

tbnt  predigen  Ynd  eiongen  X 

Mitt  groser  freatt 
lob  ich  an  diaem  ort 

das  ineistergsang  mit  ehren 

weil  eß  die  achrifft 

durch  aiiH  Pjcdrifft 

Vnd  thut  gor  löblich  Klinngen  XX 

Dan  aaittenspil 

Ynd  barpffen  klang 
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iBt  wot  IttbUch  Vnd  feine 

noh  ists  gar  nicht 
gleich  dem  geBasDg 
da  hUrtt  man  vil 

schöner  lehre  Vnd  drost  reine  249 

noeh  der  Teusohen  sprah  gore 

«aeh  ist  geriehtt 

VoMT  gediditt 

noeb  gottev  werfe  Klore  XXX 

leh  sag  doramb 
dM  noh  dem  predig  ampt 
da0  Btngeii  aey  dM  gritote 
hat  sein  anfanag 

gehobt  gor  lang 

wol  vor  sechs  hundert  Jore  X 

weil  in  Kubstam 

man  das  Volck  lehrt  ah  uampt 

Vnd  auf  die  werck  Verdröste 

da  braeli  lier  fOr 

diP  gstng  mit  zir 

Vnd  lehrt  auf  Chriitnin  Klece  XX 

Das  man  ollein 

durch  gottes  gnad 

Vnd  bald  Kan  selig  werden 

Balt  Kam  dornah 

auf  den  fuspfatt 

lutherus  rein  . 

Vnd  erfüllet  die  erden 

maebt  Vns'dw  wert  Bekiade 

lost  Vns  ffirbtt 

behalten  das 

denn  helif  der  beilande  XXX 

d.  gregor  aeholer  1688  *) 


*)  Sieher  veraehrieben  fttr  1683;  denn  daas  der  dichter  dem  ende 
dea  aeebaehnten  Jahrfaiinderta  aogehOrte,  beweisen  iwei  üeder  in  Adam 
Pnsehmans  Singebuch  (Breslauer  Stadtbibliothek  ha.  M.  1009)^  welche  die 

Unterschrift  Gregor  Schal/er  Tuchknapp  von  dfr  Igd  1578  tragen.  Die 
Heder  stehen  auf  bl.  :i09  und  429  des  genannten  codex.  Siehe  darüber 
Emi!  Bohn,  Die  musikalischen  handschriften  des  iH.  u.  17.  Jahrhunderte 
in  der  stadtbibliotbek  zu  Breslau  (1890),  s.  891  und  399. 


Digitized  by  Google 


202 


STBEIHZ 


IL  Im  8pig;eltboa  Hainrieb  fraueDlob* 

Ein  sclmlkaiut  WB.  8, 173 

1. 

Alzeitt  Übt  mir  Im  hertzen  Hein 

für  All  Kurtzweil  wie  die  Mag  sein 

Maistergesan^  da  Mans  ^ott  braucht  m  ehren  X 

Bei  mir  ich  dise  edle  gab 

gar  hoch  Ynd  wert  Im  bertzen  hob 

gutt  mein  herr  wöi  dieselb  In  mir  Ver  Mehren  XX 

Rnehlote  spOtter  find  Hin  Zwor 

so  der  Knost  sind  Abgllnetig 

das  Its  Ich  mich  nicht  fechten  an  174 

Meistergesanng  brinngtt  Anf  die  Ban 

GotteB  wort  dnunb  Ub  ich  die  Kunst  Inbrünstig  XXX 

2. 

Aller  Hand  sohOner  saHtenspil 

deren  Man  pflegtt  zu  brnneben  Vil 

Zn  luBt  Vnd  frölichkeitt  Mancherlei  weise  X 

Harpffen  lautten  geilen  dorbei 

Instrnment  droiueten  schollraei 

Klingen  zwar  schön  holten  auch  Ire  preise  XX 

Aber  nur  oUcin  dos  getbdn 

Vnd  der  schol  wird  ver  Nnmen 

Man  HOrtt  Nur  ollein  p\oü  den  klang 

darfllr  lob  ich  Meistergesang 

Den  hot  man  weitt  ein  Bessren  Nnti  Vnd  frumen  XXX 

3. 

Man  hOrt  Neben  der  Melodei 

im  sinogen  Ancb  wort  dorbei 

Anmutig  in  behalten  In  Memori  X 

Laittet  die  Jngent  mit  verstaut 

Zu  gutten  Sitten  Moht  bekand 

Vil  schöne  tr^^iftüch  Vnd  weltlich  Uistori  XX 

Ein  sinnf>;er  Kan  Arbeitten  Vnd 

frölieh  sinngen  durneben 

frli  V  ud  »pat  waa  gibt  sein  Andacht 

darumb  übt  mir  bei  dag  Vnd  naebt 

Malstergsanng  ist  fost  Mein  deglicb  wolleben  XXX 

4. 

Thut  mir  don  gott  der  herre  Mein 

Noch  vetterlichem  willen  sein 

gnedlg  heimsnehen  Vnd  ein  Kreuts  Zu  sehleken  X 

So  erheb  loh  mein  stim  Ynd  silig 

im  sinngen  gott  Mein  NoCt  fUrbriog 
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Ein  aodeehtigeO  Ud  that  mich  erquicken  XX 
Chriit  Vnd  Kraats  stet  bei  samen  Ist 
dao  gott  Wils  Also  hobeo 

man  Kan  nit  stet  auf  rosen  gehn 

Biß  weil  auch  in  Anfechtung  stehn 

Driibsol  ist  ein  Yordrab  huDÜscber  gaben  XXX 

5.  175 
Hat  gott  deß  herren  straf  Vnd  Znebt 
Künig  Dauid  gar  wol  versuchtt 
er  thet  hertzlich  vil  schöner  psolmen  singen  X 
Ein  Teder  8iiinp:er  gleicher  wein 
Brauch  gesaog  gutt  Zu  lob  Vnd  preiß 
er  wIrt  dos  gvldeD  Klelnot  dornonbriDgen  XX 
Reebt  liat  llaistergesftiig  den  rahm 
den  singen  thnt  man  pflegen 
In  glUok  Vnd  Vnglttck  ollzeitt 
in  freud  Vcd  Auch  In  draurigkeitt 
für  saittenspii  bot  gsang  den  preis  alwe^ren  xxx 

abraham  letscher 


IIL  In  der  Starcketi  Heldenweiß  Georg  bugers. 

ein  Anfang  nnf  weinaehteD.  WB.  8, 161 

1. 

Freut  euch  ir  Christen  olle 

der  grnjAden  reichen  Zeitt 
lohsinget  gott  mit  schalle 
Vnnß  Ist  geboren  hcutt 
Jeäuß  Chriatuä  der  weit  hcilaud 
lost  Vnna  olsand 

Breissen  Jesnm  dia  Kindlein  werdt  X 
Loet  euer  stim  Erklingen 

mit  den  Engelein  rein 

Von  hertzen  mit  In  sinngen 

das  schöne  liedelein 

Ehr  sei  gott  in  dem  hObstcn  thron 

dem  Menschen  schon 

Ein  wol  gfoUen  Vnd  frid  Auf  erd  X  X 

Last  Yns  singen  dameben 

Milt  Esaia  also  gntt 

wie  er  Yns  thnt  fHr  geben 

Clor  in  seinem  Neunten  caput 

Vnd  sprichtt  ein  Kind  ist  Vus  geboren 

wieder  der  prophet  melden  thut 

Vnns  ist  ^eben  ein  söhn  erkobren 

io&QL  Vüä  auch  Bedeuckea  162 
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ps.  U 


ps.  118 


pbilip.  4 


Joliui  3 

Genes  3 

Eaai  9 


Johann  9 


1  Timot 


Christi  wolthaten  groH 

der  Bich  Aus  lib  thet  sennoken 

in  der  Jungfrauen  st^linH 

Vnser  Bruder  Zu  werden  recht 

Menschlich  gesohleubt 

Zd  erlösen  gar  Vnbeschwertt  XXX 

2. 

Heut  Igt  Vns  widerfohreo 

die  hilüe  AuO  Zion 

Auf  die  Vor  langen  Joron 

die  Vetter  iioftten  schon 

loit  Vni  mit  Jacob  frölicb  sein 

Aneh  lost  Vniis  fein 

Mitt  bnel  Vdb  freuen  aelir  x 

Diß  Ist  der  dog  mit  trenen 

den  der  herr  hat  gemacht 

lost  Vnn  dorinnen  frenen 

Vnd  trülich  sein  Bedacht 

freut  Euch  In  dem  herren  Zu  mal 

Ir  Christen  oll 

freut  encli  mit  dem  ffimHeehen  her  XX 

Prene  dich  Auch  domeben 

o  du  gantse  weit  freue  dieh 

gott  hot  ans  lib  gegeben 

sein  eingebornen  söhn  der  eich 

VnsereO  fleisch  Vnd  blutt  Angnumen 

hat  geheillet  der  schlangen  stich 

freut  euch  Ir  üeiden  euch  Ist  Knmen 

Ein  groß  Ueht  auf  gegangen 

Noeti  des  propheten  sag 

freuen  eicli  die  gefiuigen 

worn  In  der  grub  mit  Klag 

darin  Kein  wasser  fanden  wirt 

Gott  sie  Ans  fürtt 

durch  dos  blntt  des  bands  obn  beschwer  XXX 

3. 

Freut  euch  Ir  sUnder  liertslich 

Jesu  Christ  Kumen  Ist 

erlöst  euch  Von  sünd  schmertaiich 

Macht  euch  selig  zur  frist 

Ir  Verlornen  scheiflein  Yerirt 

freut  euch  es  wirk 

Buch  der  groß  Hirt  biinngen  Zu  recht  X 
Freuet  euch  Auch  Ir  Annen 
das  Christ  Kiadidn  so  foin 
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Wirt  sich  euer  Erbarmen 

2  Cor  8  durch  sein  armntt  oUeio 

Euch  reich  Machen  In  ewigkeitt 
freut  euch  ollzeitt 

Ir  drostluBuen  gewissen  schlecht  XX 
finltt  e  Freut  euch  auch  ir  Verzagtten 

KuiMn  iat  euer  ilrotter  gatt 
Ir  KraDoken  Vnd  geblagtten 

der  Erste  Maister  Christus  thnt 
£Baia6,8         Euch  helffen  so  ir  Im  dut  glauben 
herr  Jesu  Christ  holt  Vns  In  hntt 
\ofi  Vns  die  geistlich  t'reud  uit  rauben 
die  schlang  die  Inier  drahtet 
Yds  drumb  zu  briongen  gor 
weil  du  Ir  kanpt  Yeraobtet 
ZurtretteD  hoi t  flirwor 
Hilff  Vns  Ir  wider  atahen  hie 
Auf  das  wir  le 

Erfanden  werden  dreiie  Kneekt  XXX 

d.  Jacob  Thomt 
1611  den  23  deeembor. 

IV.  Im  Terscbrenckten  BeUenn      WB.  8,144 

Ein  anfang  auf  ostren 
1. 

Heut  Triinnphiret  gottes  Bobn 
der  Von  des  dottee  Banden 
herrlieh  Ist  «nferstsaden  scbon 

darumb  in  ollen  landen 

firolookt  Ir  Christen  oll  au  gleich 

Jung  Vnd  ollt  Kloin  groe  arm  Vnd  reich 

Thut  frölich  Jubilircn  X 

Lobet  den  Herren  Imerdar 

iu  dem  heiiigthum  seine 

Vnd  In  seiner  herligkeitt  Klor 

lobet  den  berren  reine 

mit  Qmlen  Vnd  posamien  frei 

psolter  harpffen  sinnget  darbei 

thut  Im  HOfiflich  quintiren  XX 

Loht  in  In  seiner  wnnderthat 

lol)  ihn  oUefi  waH  odem  hat 

dancköt  Vnsrem  sigstür^ten  olle  Zunngen 

Er  bot  heut  diu  hellische  schar 

gemaeht  sa  spott  Vnd  sehmden 

dnt  Im  noch  seinem  Kampf  Vnd  streltt 
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lo  Hajestet  Vnd  herligkeitt 
Als  eim  Kooing  Gloriren')  XXX 

Ileut  er  die  Hell  gestUrmct  hat 

daß  gantM  hür  gesehlagen 

Vnd  sie  mit  ritterlielier  tbat 

Im  thrlnmpf  sehtn  gedragsn 

den  Dott  gewQrgtt  den  Drsehen  alt 

gefann^cn  genamen  mit  gwalt 

Viid  sein  p.ilist  zerstJJret  X 

Sampt  seiner  mabt  Vnnd  gwalt  Hinfort 

In  ewigkeitt  gestossen 

Vnd  Yns  die  rechte  lebeospfort 

widermnb  anfgesolilosBeB 

weleh  fast  anf  Vierthol  daasent  Jor 

Allen  Menschen  Verschlossen  wor 

lizt  Wirt  ein  stim  gehöret  XX 

Dott  wo  ist  Nun  der  Stachel  dein 

Hell  wo  ist  Nun  dein  sieg  Vnrein 

der  dott  ist  in  dem  sig  Christi  Verschlungen  145 

o  wohn  Vnd  freud  o  drUstlichs  wort 

wer  wolte  Nun  Verzagen 

hinfort  die  weide  Christen  boltt 

Vor  Ihnen  wirt  Bleiben  oUseltt 

sicher  Vnnd  Tnnersehret  XXX 

3. 

Ob  der  TenlTel  sehon  deglich  thntt 
Vnns  nach  drachten  vbl  feilen 
hat  Vnns  Christas  doeh  dnrch  sein  blot 
SrlOset  V«»  der  hellen 

Zu  gnaden  gnumon  mit  gedalt 

Am  Kreutz  Versönnet  Vnser  schalt 

auf  doB  wir  ollesumen  X 

An  dem  frOiichen  Jüngsten  Dag 

Mögen  aufstehen  ehrlich 

Kwig  bei  Im  leben  an  Klag 

in  ewiger  frend  herlloh 

die  er  erworben  hat  Bey  gott 

doroh  sein  leiden  Vnd  Bittren  Dott 

drum  preisset  seinen  Namen  X  X 

Lob  fiinnget  Im  aul^  hertzen  grund 

brinngt  Im  auch  danck  opffer  izund 

da  eß  ist  Vnns  heut  widerumb  gelungen 

lasset  Vns  Christo  mit  Danck  sag 

')  Hs.:  Goloriren. 
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An  VnderlaA  doratellen 
Im  8ei  lob  ehr  Vnd  Breiß  oll  Zeitt 
Von  Ewigkeitt  Zu  ewigkcitt 
dmeli  Jttnnn  Chrfstiiin  Amen 

Jacob  thomft 
den  26  febrnarii  1615. 

V.  Im  Jilutt  thon  des  Foltseo. 

Der  fol  Adun  8»  166 

I. 

Gott  b;it  den  jMcnschcn  Anfencklich  erschaffen 
Vnsterblich  hcillig  l'roiii  gerecht  vnd  weiß  X 
Er  wust  d()8  gott  in  mit  dem  Dott  wolt  straffen 
80  er  wUrd  essen  die  V'erboticu  speiß  XX 
Von  dem  Banm  mitten  In  den  garden  Eden 
ledoeh  er  aich 
Mntwilliklieh 

die  schlangen  HO  bereden 

verwürok  den  dott  ala  bolt  Im  paradeia  xxx 

3. 

Dmmb  ollen  Menaeben  Keiner  anigenamon 

wes  Stands  wirden  Vnd  Hoheitt  die  auch  sein  X 

Jung  olt  reich  orm  Klein  Vnd  groH  büß  Vnd  auch  fmmen 

Jff  der  Dott  durch  Adam  ^e]\^'\nzet  ein  xx 

Dort  iir  Iii  Iii  Ki  in  ^^ewalt  reichtum  Uergleicben 

weisheitt  Vnd  Kunst 

Besteht  mit  Vnd  Mus  weichen 

der  Dott  moeht  Im  olle  Menachen  gemein  XXX 

3. 

Doch  üiiefJ  woß  durch  ndani  ist  verdorben 

durch  sein  Vngehorsum  iui  paradeiß  X 

Hat  Christ  deß  weibs  samen  wider  erworben 

dnreh  aeinen  dott  K&mpff  Vnd  blnttigen  aefaweiß  XX 

Lantt  dw  Eraten  Verbelaanng  Kttatlieb 

Geneiifi  Klor 

Im  3  Zwor 

Vns  Annen  silndren  dröitlich 

dorfiir  aey  gott  ewig  lob  ehr  Vnd  preiß 

1614  obraham  letacber 
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Vi»  In  der  Kalten  pflogst  weiA  Georg  Hagerib 

Der  Gotafttrebtig  Joaeph  WE  6, 1  Ol 

1. 

QenesiO  klar 

dhs  Neun  Vnd  dreisigst  thut  an  Zeigen 

wie  Josepli  wor  Verkaufft  leibeigen 

aus  seim  Vuttarlaiid  feiren 

Kim  egiptiachem  herren 

Zu  EiB«B  Kneeht  dem  pothiphnr  X 

Vnnd  Joseph  wor 

in  allen  Dingen  fnun  Aofriehtig 

in  Beim  than  Emsig  Vnd  fBr  aiehtig 

Bey  seinem  thiin  oUwegen 

wor  Sittel  glück  Vnnd  spcron 

dan  Gott  wor  mit  Im  Imerdar  XX 

Sein  Herr  sach  das  er  fjleich 

durch  in  wurd  gaeguet  reich  . 

gib  JMuph  an  aein  henden 

Zn  legiien  aein  gantaea  hnnD 

doß  wor  an  ollen  enden 

glück  heil  Vnnd  aegen  Vber  warn 

Vmb  Josephs  willen  eben 

aein  henr  thet  frOUch  leben  xxx 

2. 

Von  angaielit  fein 

war  Joseph  HUpsch  Vnd  anch  Zttebtig*) 

höflich  gestalt  Vnd  ehrendQchtig 

seins  herren  weib  InprUnstis^ 

die  wurt  dem  Joseph  günstig 

Vud  warrt  auf  Ihn  Ire  eugiein  x 

Auß  falschem  schein 

apraoh  aie  Joeeph  ihn  bei  mir  aehlalTen 

Er  wegert  aieh  thet  ate  obaefaaffen 

Vnd  apraeh  an  Ir  merckt  eben 

Mein  herr  hat  V  bergeben 

Alles  Vnder  die  Hende  Mein  XX 

drnra  raht  uiir  nit  dar  Zu 

sein  Eblichy  weib  bistu 

wie  Bült  ich  mit  dir  pflegen 

ao  ein  gros  Vbel  an  dem  ort 

aHndigen  gor  verlaagen 

doeh  diib  aie  degUeh  diae  wortt 


*)  In  dieaera  ▼erae  fehlt  eine  ailbe. 
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Vnd  thet  allseit  begeren 

Joseph  aoU  sie  Gewerea*)  XXX  102 

S. 

Ir  frenndtlioh  Keitt 

moeht  Joseph  mit  nichten  Bewegen 

Eins  dags  als  Joseph  Thet  entgegen 

Allein  sein  geachefftssarhen 

Ihct  aie  sich  Zu  Im  Machen 

Vnd  sprach  schlaff  bei  mir  dise  Zeitt  X 

In  Ynkeascheitt 

Entbnn  sie  Vnd  woU  nit  obkaeen 
Ergriir  Bein  Kleid  Vnd  wolt  in  ftiaen 

doch  handelt  Joseph  klUglioh 

macht  sich  auf  Vnaerauglich 

nn  ir  das  Kleid  floh  Yort  ir  weitt  XX 

Felscblich  sio  In  Vorkla^^tt 

Vnd  Zu  seim  horreu  sai^tt 

Joseph  wolt  mir  obrauben 

Mein  ehr  Ynd  weist  im  sein  gewant 

Vnd  sein  herr  thet  ir  glmben 

da  IcaiD  Joeeph  in  angst  Za  hnnt 

olle  bald  wor  Verloren 

sein  herr  en^ron  Im  loren  XXX 

4. 

LiU  in  nit  Klag 

Ymb  soleh  Btti  thtt  gefeneltlich  eetaen 

die  weil  er  wolt  sein  gmahel  lesen 

die  Schmach  Joseph  geduUig 
driig  Vnd  wor  doch  Ynschuldig 
Bey  3  Joren  iz-efaugen  lag  X 
Weil  dao  die  plag 

der  frume  Joseph  nicht  Knnd  Meiden 
det  er  willig  in  Tnsdrald  leiden 
Endlich  tiiet  gott  drnn  sehen 

erhört  sein  Bitt  Vnd  flehen 

Vnd  pracht  oll  sein  Vnschnld  an  dag  XX 

Er  wiirt  wideram  loß 

Zu  Einem  herren  gws 

im  ganzen  land  t'iirdrechtig 

Ja  des  Konings  geheimer  ruht 

weil  er  gans  wol  Bede<^tig 

thet  got  verdnnen  fra  Vnd  spit 


ffemm  mit  noe.  d.  person  s.  Bree  1021  und  das  alte  Paseiooal, 
anagabe  von  Hahn  294,25. 
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hat  im  gott  grose  gaben 

mit  theilt  Vnd  Ilm  «r  haben  xxx 

6. 

Hie  Nemet  vor 

wie  den  gottsfSrehtigen  Vnd  fknmen 

aegen  Vnd  Ulff  Von  gott  thnt  Knmen  103 

den  seine  äugen  schnnen 

auf  die  so  im  vcrdrauou 

Erledigt!  sie  aller  ^^clar  X 

Ein  Christ  sol  zwar 

in  lib  Vnd  leitt  gottsförchtig  bleiben 

den  glftuben  in  gott  wttrekUoh  dreiben 

Meiden  die  attnden  slraseen 

gott  wil  in  nit  verlaasen 

wie  diß  an  Joseph  offenp«  X  X 

Gottsftirehtig  sein  ollzeitt 

ist  die  grüste  weisheitt 

ist  Vber  alle  dngent 

die  furcht  des  herm  ist  ehr  Vnd  rnhm 

dem  öltet  Yiid  der  Jngent 

Ein  front  Vnd  echOne  Cron  daramb 

o  Hensoh  in  allen  Dingen 

FOreht  gott  dir  wirt  gelingen  XXX 

Abraham  Leteeher. 

YIL   In  der  Langen  frölichen  Morgen  weis  Martin 
Trainers»  Von  den  paols  pfaffen       WB.8, 115 

J. 

Als  gott  wider  anfriohten  wolt 

den  Rechten  gottes  dinst  In  Israel 
Vnd  Auch  zu  schänden  werden  aolt 

achab  Vnd  Jesebel 

Vnd  <zott  die  paolspfalfen 

Ymb  Ir  Bosheitt  wolt  straiTen 

aus  rotten  Vnd  absciiaüeu 

da  geeehah  an  dem  ortt 

Zu  Elia  des  herren  wortt 

Vnnd  sprach  Zeige  dieh  ahab  dort 

das  ich  widerumb  loD 

Rerrnen  auf  erd  Vnd  Elias 

giniig  Hin  das  Zu  Volenden 

daß  er  sich  ahab  zeigen  thet 

wie  Im  der  hcn  Betohlen  het 

KOnig  ahab  entgegen  ginnge  X 
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dem  Propheten  Vnd  sprach  Zu  band 

Bistii  der  Israel  Verwirret  Hie 

Elias  Hudwort  mU  Verstand 

Vnd  sprach  ich  liub  gor  Nie 

Israel  Im  MeiQ  leben 

Verwirt  sonder  gor  oben 

Da  KOoiiig  Vnd  doneben 

deins  Votton  bi&s  mit  opott 

in  dem  daß  Ir  den  Wahren  gott 

Verlassen  habt  Vnd  sein  gebott 

Vnd  dem  herren  zu  schmach 

Wandelt  Ir  auch  Raalim  Nach 

wolau  SU  tiiu  Hin  senden 

stmle  gantz  Israel  mit  dir 

heiaoff  dfla  Berg  Coimel  Zu  mir 

die  pfopbeten  anob  ber  Zu  bringe  x  x 

Deß  paals  Vierhundert  Vnnd  fttnffiüg 

die  Vierhundert  propheten  gldcber  weiO 

deß  hains  allda  Kitt  Namen 

welche  Zu  mol 

dcgllch  olsamen 

Vom  Tidch  Jesebel  Essen  luierdar 
Aobab  gar  Vnbeaohwerlich 

tbete  Teiaamleo  gar  116 
deO  Yolokee  Zol 

fridsam  Vnd  ehrlich 

Auf  dem  Berg  Carmel  herlich 

Do;/;  drat  elias  der  propbet  Hin  mit  aeiO  XXX 

Vnnd  Zn  Allem  VoIcIl  also  spraeb 

wie  lanng  binckt  Ir  anf  Bdden  seiden  noch 

ists  gott  der  herr  Wandelt  Im  Naeh 

ist  aber  Baal  doch 

8(>  wandlet  im  Nach  eig:en 

drauf  alles  Volck  thet  schweigen 

ferner  thete  Anzeigen 

Elias  dem  Volck  fein 

icb  bin  Vber  bliben  ollein 

Bin  propbet  de«  herren  so  lein 

paolß  pfaffen  forthan 

ainnd  Vier  Hundert  Vnd  fUnflhig  man 

so  gebtt  Vnns  Nun  Zwen  farren 

Nembt  euch  Einen  Zu  shu-ket  In 

lepftt  in  aiifa  holtz  Zu  npünn  llin 

Vuud  dut  Kein  feuer  dran  Merckt  eben  X 

So  wü  iek  aneh  Hein  fiuren  Nnn 

14* 
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Zu  Stücken  Vnnd  Aufs  holt7.  iegeu  der  maa 

Vnnd  Auch  Kein  feiier  darzu  thun 

dan  wüUeD  wir  fiir  baß 

ieder  theil  lein  gott  ehren 

weleher  Nun  Kau  gewehren 

was  sein  Volek  thn  Begeren 

Vnd  Wirt  anlwortten  schon 

mit  feuer  Von  des  himmels  thron 

der  sey  gott  Vnd  ein  Herr  Zion 

wir  wöllen  da  Verharren 

Bolt  die  Baalspfaffen  mit  fleiO 

Baal  ehrten  noch  Irer  weiß 

£r  aber  ifaet  Keia  Antwortt  geben  XX 

Wie  wol  ale  fast  sehr  thelen  RQIfen 

Erhöre  Vnns  Baal^)  sie  schrien  Zwar 

Vmb  simat  den  gantien  Morgen 

Bin  an  mitag 

mit  angst  Vnnd  sorgen 

£li»ß  sprach  ruift  laut  Vileicht  Baal 

nicht  hörtt  die  Btim  der  pCaffen 

oder  ob  er  diß  mal 

nHVn  Vemag 

wirt  etwa  sehtaihn 

oder  hat  snnst  sn  sehalfen 

so  :/:  Kaa  Baal  ear  ist  nit  Nemen  wor  XXX 

3. 

Sie  Kitteten  sich  in  Vnmutt 
Mit  Meaaren  Vnd  pfitmen  aa  Itür  hant 
DaO  Von  Ihasa  obraa  das  blntt 
Yad  sehiiiea  Tber  lantt 

sie  aa  «  Hören  ftiglich 

war  dem  Baal  VnmigUeh 

Eliaß  Vnuerzöglicb 

B:iU  tlir  <ie(^  folckes  schar 

I  Tritt  sein  optfer  Vnd  altAr 

luaoht  ring«  herumb  ülin  graben  Zwar 

fult  die  Mitt  waawr  Vol 

sfiraeh  Begift  Kar  das  opfbr  wol 

da  thet  das  VoMc  Begteea 

holtn  Tnad  praad  opiTer  Vberal 

Elias  sprach  thats  noch  ein  Mol 

thuta  Auch  Znm  dritten  mal  Ilia  Wider  X 

Da  da*  Volok  n^x^h  seinem  Beser 

das  opd'er  dreimal  wol  begoaseu  uci 


OHa.;BalL 
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•Iflo  dsB  Vmb  den  oltar  her 

Vi]  wasaeri  fllsaflii  thet 

dt  finng  «f  An  füisiobti^ 

thet  sein  Gebet  hoch  wichtig 

Zu  gott  dem  herren  Richtig 

sprach  du  Gott  ohrabam 

Isaac  Vond  J  icoli  tuit  Nam 

laß  flent  Knud  werdoo  gar  lobsftm 

das  du  Zu  oller  frist 

herr  Vnd  Gott  In  lariel  Biat 

Vnnd  ieh  dele  Knecht  gefliaien 

der  ich  solohe  oU0  noch  deinem  Wort 

gethan  Er  Hür  mich  an  dem  ort 

da  fi!  Von  dem^)  herren  heruider  XX 

Feuer  Vrind  fras  auf  das  brand  opjffer 

sampt  dem  hoitz  stein  erd  Vnd  waaser  darbet 

da  sprach  das  Volck  sndecbtig 

der  herr  Ist  gott 

weiB  Vnnd  Almecbdg 

Im  ersten  KOnig  Ench  das  aehtsehend  118 
tbnt  dise  gscbicht  fttrbalten 
o  herr  nit  Von  Vnna  wend 

sich  an  die  Nott 
Bey  Jung  Vnd  ölten 
wil  glaub  Vnnd  lib  erkalten 
0  ;/;  Gott  bühiitt  Vns  für  obgöterey  XXX 

A.  Letaeher  1614. 

VIII.  Im  theilten  thon  HaDS  foltsen  WB.s,l70 
.  der  100  paalm 
1. 

Jauchtzet  dem  herren  olle  weit 
gebt  Im  danksagung  lob  Vnd  ehr  X 
dienet  dem  herren  obgemelt 
Kämet  für  seiu  augesichtt  her  X  X 
mit  freuden  Vnd  frolockeu 
Bimet  mit  schal 
den  herren  oll 

freudig  Vnd  Vneraebrocken  XXX 
2. 

Erkennet  doa  der  herr  oUeln 
ein  gott  tat  er  bot  Vna  gemaobt  X 
Vnd  nicht  wir  selb  Zum  Volcke  aein 
Zu  seinen  thoren  mit  andaht  X  X 
Gehet  Ein  Alle  aamen 

*)  Ha.:  dem  dem* 


Digitized  by  Google 


I 

I 


214  8TKEINZ 

Vud  dancket  Im 
mit  Bttier  ttim 

lob  linngvt  aeinem  Namen  xxx 

3. 

dan  der  herr  Ist  freondlioh  Vod  dien  171 

Sllmpt  Vnd  ehret  In  mit  begir  X 

Sein  güt  Ist  olle  wegen  Neu 

sein  worheitt  bleibet  fttr  Vnd  für  X  X 

Also  thetc  Verbrinngen 

Dauid  mit  ticiß 

dem  herrn  Zu  preiH 

den  hundertden  psolm  binden  XXX 

Abraham  letscher. 

IX.  In  der  KlingendeD  Vegperweis  Q,  Hagers  WB.8, 121 

Ans  dem  104  psolm. 

1. 

äinoget  Ir  Üben  ühriaten 
frölich  Vnd  Vnerschrocken 
lobt  Gütt  Vund  duett  frolocken  X 
Mit  Danid  dem  psolmlsten 
der  gottes  werek  lioeh  prdset 
wie  noeh  lanng  fein  aosweiset  X  X 
d(  r  hunderte  psalm  Klare 
Vnd  Viert  da  er  Vor  alen 
der  heiling  engel  schare 
Gedenckt  mit  wol  g^efalleu 
wie  sie  im  schmuck  gar  schone 
stehen  für  gottes  throne  XXX 

2.  122 
Er  Btthmt  wie  gott  der  herre 
sie  herUeh  hat  formiret 
Vnd  Au0  Bflndig  Gesirett  X 

Sie  fohren  Hin  so  ferre 

im  Augenblick  Geschwinde 

gleich  wie  ein  schueller  winde  XX 

Ja  wie  die  teuer  flamen 

Von  Natur  schnei  Vnd  befftig 

so  siuud  auch  ollesameu 

Die  engel  sehr  gescheiftig 

bolt  auf  der  erden  Hider 

Holt  in  dem  Himel  wider  XXX 

3. 

Hltt  fremden  Vber  flQssig 
fttr  gottes  angeieht  stehen 
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ir  ampt  Vnd  dieait  Versehen  X 
Werden  atelil  Vberdrasig 
aein  Befel  anfi  tu  richten 
noch  EnageUMheD  plUeliteii  XX 
Sie  fohren  aocb  herannder 
sa  Vna  menschen  auf  erden 
fj^eben  auf  ochtung  Münder 
das  >vii  nicht  VerkHrtzt  werden 
Yuiu  Bösseu  geiät  mit  schmertsen 
dM  dank  wir  gott  Ton  henen. 

Abraham  Letscher. 

X.  Id  der  Gran  wein  Garton  weiß  Georg  Mair  WB.8, 105 

der  112^  psalm 
1. 

Wol  dem  der  förcht  den  herren 
Vnd  hat  gros  lust  an  seim  gebott 
deO  MUDO  Kah  Vnd  ferren 
anf  erd  wlrt  sein  gewaltig 
gesegnet  manigfaltig 

den  das  geschlecht  der  fmmen  X  106 

Wirt  hohen  reichthum  haben 

in  Irem  haus  die  flil  Von  gott 

Er  wirt  Bie  wol  beeraben 

Voud  duruli  das  iicbt  der  gaadeu 

der  finsterni0  endladen 

In  Natten  sa  Hilff  Kamen  X  X 

Wol  dem  der  barmherutg  ist  fein 

Vnd  geren  leihet  eben 

Vnd  richtet  aus  die  saoben  aeln 

das  er  in  disem  leben 

NiniaiU  Vnrecht  tliut  der  wirt  darneben 

Kwi^  iiieibou  der  massen 

Von  gott  auch  Vnuerlassen 

in  gnaden  angennmen*)  XXX 

2. 

den  es  wirt  des  gerechten 
Vergessen  werden  Nimer  doch 
ob  in  auch  thut  Anfechten 
Trübsal  Mancherley  plagen 
dnt  er  dooh  nlebt  Ter  Zagen 
eein  herCs  thnt  firlHicb  hoffen  X 

1)  Hs.  hat  irrtümlich  114.  psalm. 
Ha,:  in  an  genummen  gnaden 
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Auf  den  herren  olmechtifj^ 

freudig  Gedrost  biß  das  er  Doch 

an  seinen  feinden  prechtig 

seiae  iust  thut  aoaeheu. 

Vmd  WMn  te  am  tlial  Men 

Ist  8«iB  Milte  band  oflin  XX 

Ell  Wirt  Rieh  Min  geraehtiglroitt 

imer  Vnd  Ewig  Mehren 

sein  horn  ist  Erhöhet  AI  Zeitt 

Von  dem  herren  Mitt  ehren 

Er  thut  im  glück  heil  Vnd  segen  bescheren 

die  weil  er  sich  oUwegen 

der  Gottes  forcbt  thet  pflegen 

Bat  er  VU  gute  androlüBii  XXX 

3. 

Der  gottlosse  wirts  sehen 
Vnnd  wirt  im  hoch  Verdrislich  sein 
Doch  in  sdn  grim  vergehen 
Dan  waa  die  güttlo0  eehare 
gern  wolt  daa  iet  fttrware 
Umbsnnst  Vnnd  ganz  Verlohren  X 
Wie  Dauid  dut  Beschreiben 

im  Hundert  Vnnd  Zweifften  psalm  fein  107 
also  wer  noch  thut  bleiben 
an  gottes  wort  Bestendig 
In  Drubsai  Vuabwendig 
dem  iet  Von  gott  erltoren  XX 
Beiohtnm  die  fülle  Qlttelc  Vnd  HeU 
Dnreb  sein  hertalieh  Verdrauen 
wird  Im  die  seüglteitt  Zu  theil 
wer  Hie  auf  gott  thut  pauen 
Wirt  dort  die  ehr  des  herren  £wig  eohauen 
Witt  ollen  gottes  frumen 
Der  f4ottlon  wirt  Vmbkumen 
im  ist  diu  atinü  geschworen  XXX 
Abraham  Leteeher 

XL  Im  Blutt  thoD  Hans  Zans  WB.S,112 
der  126  psalm 
1. 

Höret  ir  Christen 

wie  gott  durch  den  psalmisten 

sein  Voick  Israel  welche  lag  mit  Verlangen 

Gefangen 

drOeten  thet  daan  mal 
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oU  sie  mit  lebmertMii  nnMii 

In  schwereD  gfenkmia  Viid  drAbiol  X 

Wie  darnon  «igen 

Ynns  klerlioh  thut  anseigen 

der  hundert  secba  Vnd  swoinsigst  psolm  ier  di<kit)ioli 

Ynd  küBtlicb 

wan  der  herr  Vnser  gott 

Zion  wirt  ledig  laseen 

YBd  erUlta«n  wat  oUer  BOtt  XX 

So  wdllen  wir  sein  olle  Zwor 

Wie  die  dreumendeii  eben 

Mit  frölichkeitt  Vnbgeben 

für  freiid  werden  wirs  gl&aben  kanm 

als  obn  nur  wer  ein  Dratim 

Biß  dan  wirt  mit  frolocken 

Vnser  Mand  sein  Voi  lacbens  gar 

freudig  Ynd  Ynerschrocken 

Ynd  Ynier  Znng 

irirt  ineb  Bei  tlt  Ynd  Jung 

Yol  Rttmena  sein  Beeobeiden  IIS 

da  wirt  man  ane  klagen 

In  den  selbigen  da^en 

Auf  erd  Ynder  den  beiden 

Von  diser  wolthat  sagen 

der  herr  groß  mechtig 

bAt  wei0  Ynnd  wol  bedeehtig 

«n  Ynnt  ein  groseH  gethan  gor  lanHlmlitig  . 

Vnd  gfltig 

Den  seind  wir  frdliob  Gieieb 

Im  herren  Aller  Massen 

Von  gantMm  hertzen  freaden  reicb  XXX 

2. 

Wol  allen  denen 

die  bie  sehen  mit  Trenen 

in  Gottseligkeit  Mitt  gednlt  auf  Erden 

die  werden 

mit  freuden  Emden  <lortt 
Zwar  hie  in  disem  leben 
gehen  8ie  hie  mit  weinen  fortt  X 
In  iaid  Yud  Kiagcu 

den  edlen  eanen  diigen 

Ynd  Komen  mit  fremden  Bingen  nnd  springen 

Ynd  Bringen 

Ire  gaben  gedrost 

Aus  disem  psolm  Merckt  Eben 

Wan  Yns  Creata  Vnd  drübsol  anetoat  X  X 
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Vnd  Vnaer  über  tierre  gott 

Vmb  VoMT  flBden  wegen 

Vns  thnt  ein  straf  Auflegen 

die  wir  doeli  wal  haben  Yerecbnld 

sollen  wir  mit  gednlt 

Vnaere  seilen  fassen 

Gott  an  ruffen  in  Vnsrei*  nott 

er  Wirt  Vns  nicht  Verlassen 

Vnaer  gebet 

wen  es  Ton  hertzen  geht 

Wirt  er  gnedig  anaeben 

Vnnd  Vns  sein  Hilff  an  senden 

sein  angsicht  za  Vns  wenden 

Vnd  er  hören  das  flehen 

der  armen  Vnnd  Blenden  114 

Er  ifiL  sanütraütig 

Dar/.u  niilt  dreu  Vnd  Oüti^ 

gugeu  uiieu  die  iierulicii  aui  iu  drauen 

Vnnd  Banen 

mit  Rechter  Znnerslohtt 

Vnnd  thnt  relehlioh  dargeben 

den  gläubigen  waß  Ihn  gebrlchtt  XXX 

3. 

HOret  d&ä  weinen 

wan  oben  wirt  erscheinen 

an  Vns  waO  Cbiistnß  wirt  In  Jenem  leben 

dort  geben 

Vnd  Vns  olle  Zu  gleich 

an  leib  Vnd  seol  Verneuen 

Vnnd  fuhren  In  sein  himelreich  X 

iu  freut  Vnud  Wohne 

werden  wir  als  die  söhne 

lielleucbtent  für  gotteß  augesiubt  ötebeu 

Vnd  sehen 

die  grose  herlig  Keitt 

seiner  fhtmen  gedrenen 

in  Einer  wehrenden  Chirbeitt  XX 

Kein  sterblicher  mensch  das  Kan  doeh 

richtig  Vnd  Recht  Natürlich 

die  freud  machen  anPfiihrlieh 

die  gott  Bereittet  iiat  fürwor 

seiner  glaabigen  schor 

Kein  ohr  hots  Nie  Ver  Nomen 

Es  ist  anf  diser  erden  noh 

in  Keins  Menschen  herta  Komen 

Vil  Zn  gering 
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tünd  wir  suiicher  diug 

Zn  begreiffen  auf  Erden 

draob  iollMi  vir  Verdrftnen 

ftQf  goU  Vnd  ■«in  Wort  Bauen 

Bin  wir  dort  ewig  werden 

sein  berligkeitt  anscbanen 

din  lost  Vn8  Mereken 

Vnsren  glauben  Zu  sterckeu 

dan  gewiß  ist  der  gros«  dag  des  Herren 

Dicht  ferren 

da  sieb  naeli  der  drnbeol 

EwiUich  werden  freuen 

die  Chrlitglanbigen  olsn  MoL 

Abraham  Letscher. 


XIL  In  der  Jungfrau  weis  des  wilden.    WB.  8,107 

das  1  siracii. 
1. 

Gott  förchten  ist  fttrwor 

Ein  aoibflndigee  mittel 

bei  der  gläubigen  eofaar 

finnd  man  dise  dogent  oliwegen  X 

1 darooD  sirach  der  wein 

2  schreibt  im  ersten  Capittcl 

3  Vnd  Gibt  denen  den  preiß 

4  so  der  gottes  forcht  olzeitt  pflegen  XX 
Die  forcht  dos  herren  schon 

ist  Ruhm  ehr  freut  Vond  Woiw 

der  edelet  sohota  auf  erden 

Ein  acbmuck  Vnd  eehöne  Kronn 

niehte  beeeers  mag  dem  menachen  werden  XXX 

2. 

Die  forcht  des  herren  Haeht 

dae  berts  frdlieh  ohn  Maseen 

Vnd  gibt  gutta  andoht 

denn  wer  gott  fiircht  dem  wirta  Wolgehen  X 

Vnd  Iii  der  letzten  nutt 

Wirt  in  der  hcrr  Nit  losseo 

weil  er  auf  sein  gebott 

mit  rechtem  Verdrauen  thut  sehen  X  x 

Gott  liben  olle  Zeitt 

iet  die  sehdnste  weiaheitt 


1)  Hg.  bat  in  disem  Stollen  viele  Umstellungen.  Die  reihenfolge  der 
seilen  Ist  3,  4,  1,  2,  und  a.  4  lautet:  so  der  gotteaforcht  ^pflegen  *olseitt. 
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wer  sich  nicht  thut  obspaiten 
Vnnd  übet  sie  hcreitt 

Wird  endlich  dea  segeo  Behalten  XXX  108 

d. 

Gott  fifrohton  ist  worlioh 

die  reht  weisheitt  Zu  hoben 

bringt  olles  gutta  mit  sich 

macht  reich  ull  die  sich  Zu  Ir  wenden  X 

Sie  füllt  das  ganze  Haus 

reichlich  mit  Iren  gaben 

Ist  ein  schatss  Vber  aus 

thut  heil  Vnd  rehten  friden  senden  XX 

die  weisheitt  machet  Klug 

wer  sie  fest  helt  mit  fng 

dem  hilfft  sie  Ans  mit  ehren 

sie  gibt  mehr  dan  gennjj 

wol  ollen  die  sich  Zu  Ir  kehren  XXX 

A.  Letteher  16U. 

Inn  der  Rurtzen  tagweis  Kacbtigal.  125 
das  3  sir&chs. 

Demut  die  edle  dugent 

Uta  Rama  Vnd  lobena  Vol  X 

Bin  Chriat  fiald  In  der  Jogent 

aieh  der  an  Haaaen  aol  XX 

dan  der  herr  thut  den  hoehnut  greulich  atraffen 

demutt  gfelt  gott  Vnd  menschen  wol 

dan  Bie  Vil  nlits  thut  schaffen  XXX 

2. 

Daraon  thut  efarach  sehreiben 

im  driten  Caputt  sein  X 
Mein  Kind  thu  geren  Bleiben 

im  Nidrij^en  stjind  fein  XX 
le  höer  du  in  Ehren  Bist  aut  erden 
le  Mehr  Bewein  die  demntt  dein 
öo  Wirt  dir  gott  holt  wurden  XXX 

3. 

Dftti  der  herr  ist  Vor  ollen 

dt  1  iiller  höchste  doch  X 

thut  lui  dematt  gefallen 

grose  wunder  werck  hoch  XX 

bot  er  gethan  durch  demutt  oUer  maaaen 


Digitized  by  Google 


HBISTEROBBANO  IN  HAH  REN. 


22t 


wer  stolr  ist  der  lehrn  deimitt  noch 
Ynd  tha  den  huchtuutt  lussen  XXX 

1616  Abrftliftm  LetBoher. 

XIY.  Inn  der  Feil  weis  Hans  Foltxen  WB.8,124 

Das  10  Biraeb. 
1. 

WaD  erhebt  Bieh 
Bo  freuent  lieh 

der  mensch  Vnd  thiit  ao  Btieben  X 

Nnrh  o^ut  Vnd  gelt 
io  diser  weit 

Vnd  Bedenckt  nicht  darneben  XX 
Wie  er  gantz  Vorein  ist  für  gott 
er  let  doch  ein  BeheuBlieher  Kott 
mit  gfor  Vnd  nett 
Vmbringtt  In  diBem  leben  XXX 

2. 

Krankbeitt  eilend 
Kau  gott  Bebend 
Vber  den  HenBeben  Bohieken  x 

Ob  er  gleich  raht 
sacht  fru  Vnd  spat 

sein  gsundbeitt  Zn  er  quicken  XX 
So  ist  doch  h(  uf  t  Koiiing  V^nd  reich 
Morgen  thott  Vml  ein  arme  leich 
ob  der  ärtz,t  gieicli 
bie  lang  an  in  thnt  flieken 

3. 

Solchs  melt  mit  Heiß 

sirach  der  weiß 

im  Zehenden  Capittel  X 

Vnd  BeBebreibt  reebt 

HenBebllcb  geaefaleebt 

mit  warbafftigem  Tittel  XX 

dein  sterbligkeitt  o  Mensch  Bedracht 

hab  gott  Vor  äugen  dag  Vnd  naht 

Bett  mit  andaht 

ich  weiß  Kein  besser  Mittel  XXX 

Abraham  Letseher  1615. 
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XV.  Im  Rotten  tboD  petter  Zwinger.  Wa8,i08 

Hatbei  das  24. 
1. 

Wie  es  ergebn  wirt  in  den  letzten  dagm 

thut  Vds  der  herr  Christus  nach  leng  voreagen 

im  Matheo  Im  vir  Vnd  zweinzigisten  X 

spricht  Vil  werden  in  meinem  Namen  Kumea 

in  Ihrtiim  Hie  Zu  Verfuhren  die  t'ritmen 

daruuib  sehet  wol  Zu  Ir  üben  Christen  XX 

Dm  eveb  ideht  Yerfllie  leoand 

Ir  werdet  tod  Kfig  Vnd  Kriegsgeicbrei  btfrea 

mit  Verwflrtiing  Vil  lent  Vnd  Und 

tin  Volek  wider  das  ander  sich  entpKren 

wen  ir  Nun  werdet  sehen 

(las  so!c!is  alles  geschieht 

so  er  schreckt  nicht 

Es  mus  allso  er  gehen 

auf  £rd  fUr  dem  Jüngsten  gerichtt  XXX 

1 

Auch  pestilentz  deure  Zeitt  Vnd  erd  höben 

da  wirt  ^ich  oller  erst  die  nott  an  heben 

hinn  Vnd  wider  bei  Jungen  Vnd  bei  ölten  X 

Vnd  weil  die  Vngerecbtig  Keitt  dergleichen 

Wirt  Vber  band  Keinen  bei  «rm  Vnd  reichen ') 

Wirt  die  Hb  In  Villen  bertsen  erholten  XX  109 

Wer  aber  bis  ans  ende  fein 

an  gott  beharret  der  sol  selig  werden 

sich  Text  mercket  gemein') 

Die  Zeitt  hoben  wir  erlebet  auf  erden 

da  es  recht  geht  im  schwänge 

noch  deä  iiencn  weisag 

TrabMl  Vnd  Ktig 

drob  den  lenten  itt  bange 

Vnd  Wirt  erger  von  dag  Zn  dag  XXX 

3. 

Falsche  lehr  Rotten  Vnd  seeten  einschleichen 

Am  himel  erschrttekliche  Wunder  Zeichen 

wir  offt  sehen  dramb  ist  das  end  nicht  ferren  X 

Lost  Vnns  Nur  Von  hertsen  olsam  eindrechtig 

Nlichtren  sein  wahen  Vnd  betten  andebtig 

auf  daß  wan  Kumpt  der  grose  dag  des  herren  xx 

^)  Vorher  geht  eine  durchgestrichene  zeile  '  falsche  lehr  Rotten  Vnd 
secten  einschleichen'. 

Das  3.  und  $.  wort  dieser  neile  sind  in  der  hs.  TOlUg  valeserlieb. 
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Wir  Zur  letzten  posantieTi  «oho] 

Iva  glauben  tiir  »eim  rieht  (Iii  (ul  BeatohoD 

Vnd  Tn  den  freuden  soi 

Auch  luit  uUeu  auserwehlten  Eiogehen 

Jm  durch  d«iii«ii  Hamen 

Vnsre  heitseii  Bereitt 

du  wir  Zar  Zeitt 

dort  erben  allesamen 

die  Ewig  fread  Ynd  aeUgkeitt.  XXX 

A.  Leleeher  1614. 

XYL  Im  Ktirtzen  thon  C.  Nachtigal.     WB.8,  iü5 
Daa  14.  der  Offenbarung. 
1. 

JohaniA  gor  einen  achöneu  äpruch 
Vna  Chriiten  tiint  fOrgeben.  X 
In  seiner  offenpomng  eneh 
im  Vinsebenden  et>en  XX 
Selig  aind  die 

dotten  die  in  dem  herrcn  hie 
Bobeidea  aus  diaem  leben  XXX 

2. 

0  mensch  Bedenk  dein  aterblichkeitt 
Vnd  Bekehr  dich  Von  hertzen  X 

die  weil  noch  i^t  der  gn;\den  Zeitt 
thu  Deiu  heil  iiU  yerscberzen  XX 
Wirk  Bus  lizund 

schibs  nit  auf  biß  die  letzten  stund 

dftik  du  niebt  Kumpat  in  sehmertseii  xxx 

3. 

Ob  du  ffleich  frisch  Vnd  geauuci  bist 
soltu  dich  gleich  wol  schicken  X 
Beeht  so  aterben  o  frumer  Christ 
ao  wirt  dieb  gott  «oplieken  XX 
An  deinem  End 
dein  seel  Nemen  In  seine  hend 
Vnd  dort  ewig  erquicken  XXX 

A.  Letaoher. 
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XVIL  Inn  der  Neuen  Chorweis  Georg  üagerfi  WB.a,  1062 

ein  geistiiclis  Zeehlid 

1. 

Was  8ol  die  echnöde  dranri^keltt 

last  Vns  Ein  liedleio  sinngen 

Ein  drechtij?  Mitt  ßeschcidenheitt 

die  Zeit  früiich  Zu  Briugen 

doch  das  Nimand  geärgert  werd 

dem  Heben  gott  sey  lob  ynnd  danek 

Itlr  AU  iein  wollhat  apeis  Vnd  dranek 

sein  Güct  Tst  Vberschwenelich  X 

Ein  Gutter  Mutt  ist  doch  gewis 

Ein  degliches  wollehen 

drioük  vad  Iß  doch  gott  nit  Vergiß 

Bewahr  dein  ehr  dorneben 

dir  wird  niciit  Mehr  Aul  diaer  Erd 

Ein  Tneb  Ina  grab  dor  mit  aalieid  ob 

dan  oller  Reiehtfaiim  gatt  Tnd  hob 

lat  eiktd  Ynnd  yergenekUch  XX 

Eins  erbarn  wände!  frumb  aufriebtig 

Befleiß  dich  so  vil  Miiglich 

In  Christlicher  Zuchtt  scy  füraiohtig 

Büß  Za  thun  Vnner  züglich 

Vnnd  gott  verdrau  lest  auf  In  ban 

Er  gib  dich  Im  ollein 

mit  deines  beraen  angen  sehan 

anf  sein  hettllgs  wortt  Rein 

was  dich  das  beiat  dosaelbig  tha 

noeh  deim  Vermögen  spat  Vnd  fru  XXX 

2. 

frölich  sol  man  In  ehren  sein 
Alle  Draurigkeitt  meiden 
Anch  an  der  zech  Bei  Bier  vod  w^n 
Nimandt  sein  ehr  Abschneiden 
dein  Red  Bedenck  zu  vor  her  wol 

Mancher  Aus  Vuuerduchtem  Mutt  lüö3 

Ein  wordt  yerdreallch  Beden  thnt 

Vnd  sieh  dormit  yenteigen  X 

die  Znnng  Ist  Zwor  Ein  Ueines  gUed 

stifTt  doch  Manchen  Vn willen 
Vnnd  Ver  Vrsacht  Krieg  Vnnd  Vnfrid 
der  nicht  leicht  Tst  zu  stillenn 
süliche»  Vnfug  Man  Meiden  sol 
dormitt  Nur  frid  der  edle  schätz 
Bey  Vns  olzeitt  mag  hoben  Biatz 
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Ein  Kunst  Ist  wer  knn  schwelgen  XX 

hskt  In  gewalt  dein  Mund  ol  wegen 

so  wirsta  Zu  frid  Bleiben 

Ynnd  wIrt  dein  frülichkeitt  mit  segen 

Dir  oUei  leid  veidrelben 

hob  Mht  wo  du  Bey  leotea  bist 

raf  dnfent  lob  Vnod  GnoBt 

wer  seiner  Znng  ein  Heister  Ist 

der  bot  die  Rechten  Kunst 

wer  aber  nit  wol  Reden  Kan 

dem  stet  schweigen  am  Besten  an  XXX, 

Gut  Vnnd  (reit  liebt  Mancher  ao  booh 

Mehr  Als  si<  h  thur  gebüren 

mau  Kau  Bey  Kleinem  gutt  denoch 

Ebk  firttUeh  leben  führen 

WO0  gott  gefeit  Ist  wo!  Beatalt 

das  wenig  doa  der  frame  hat 

Ist  Besser  don  groser  Voraht 

des  gottlossen  anf  Erden  X 

Der  ist  reich  so  Ein  gnilgen  hat 

wa»  im  gott  hat  gegeben 

gesunder  leib  Ist  fr«  Vnnd  spat 

das  Best  nechst  gott  Im  loben 

dan  gntt  Vnd  gelt  Bleibt  In  der  weit 

wer  gutt  gewiiaen  B^  tich  dr^gtt 

sich  olzeitt  frölich  Bohloflim  legt 

im  Mag  nichts  Bessers  werden  X  X  ]064 
wa0  dn  anfängst  thu  dich  Besinen 
Vnd  an  das  End  ti^odencken 
Auf  dos  w!in  (in  nun  Must  Von  Hioen 
dich  Zum  üwigeu  lencken 
Qoeh  dir  ein  guter  Namen  Bleib 
Bo  wirtt  gott  endlieh  dortt 
Dir  Yerkleien  dein  aeel  Vnd  leib 
•       Dich  Bringen  An  dos  ortt 
da  sich  freuen  die  Engelein 
da  werd  wir  Ewig  frülicb  sein  XXX 

dicht  Abraham  letaeher 
XVin.  Im  KttrtBen  thon  Georg  hager  WB.8,i73 

Dos  Vatter  Vnser 
1. 

ChriBtna  Ana  aehn  güttliehen  Mnnd 
Vna  lehret  hie  Anf  erden  X 

Bilt«at  m»  gMoliiebt«      MwhM  «imIm.  ZIX.'  15 
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deß  Betens  art  ein  rechten  grund 
das  wir  erhüret  werden  XX 
wie  Uatheus  Ir  üben 
Vdi  Clerlieh  bot  Besobiibeii  XXX 

2. 

Vater  Vnsur  Im  Uimolreich 

dein  Nam  geheiligt!  werde  X 

Dein  leieb  Zn  Knm  deio  wil  gschech  gleich 

AlB  im  Himel  Auf  erde  XX 

Vnnser  deglich  Brott  eben 

gib  Vnne  beut  Vnd  domeben  XXX 

S. 

Vergib  Vns  Vneer  schuld  wie  wir 
Vnsem  Schuldnern  Vergeben  x 
Vnd  Vns  nicht  in  Versuchchung  ftlr 

sunder  erlöH  Vnns  eben  XX 
Vom  Vbel  Alle  »amen 
dein  Ist  Krafft  Vnd  macht  Anaen  XXX 
Abraham  letscher 

XIX.  Im  plat  thon  des  Atollen 

wo»  ein  Binger  geburtt  WB.  8, 139 

1. 

Ist  iemand  gute  mntts  der  sing  psolmenUder 
spricht  Jaeobas  in  dem  5  Capntt  X 

der  Vermanung  aol  aieb  bflUch  leder 

aein  Zung  Im  Zoom  halten  mit  weiaan  Hut  XX 

da»  er  nichf'^  er^erlicliea  thu  fllrbrlBgeii 

sunder  vil  mehr 
was  gott  zu  ehr 
gereicht  In  ollen  dingen 

Vnd  woß  Zuchtt  vnd  dugent  erfodern  thut  XXX 

2. 

Aber  Mon  findet  yil  lent  hin  vnd  wider 
die  folgen  der  lehr  dea  apoatela  niehtt  X  * 
ainngen  vil  Uber  goaen  vnd  achandlider  140 
VnUtze  fabel  Vnd  loae  gediohtt  XX 
dardnrch  verhindert  werden  gntt  dngent 
Vnd  erbarkeitt 
in  sunderheitt 
sehr  ergerlich  der  Jugent 
die  iat  ohn  das  aufs  böse  obgerichtt  XXX 

5. 

Beaaer  aoleh  ainngen  blib  Alzeltt  vermitten 
wie  Aneh  der gleiehen  panlna  melt  mit  flela  X 
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Böse  g:e8chwetz  verderben  js^itte  Sitten 

Also  auch  Bütiti  lieder  gleicher  weiO  XX 

wol  denen  die  sieh  gntter  ]id«r  pflegen 

Zeittlioh  Alhie 

dort  werden  sie 

Gott  dem  herieii  oH  wegen 

mit  ollen  ßngleii  geben  lob  Vnd  preiß  XXX 

A  letseher 


XX.  In  der  klingenden  Vesperweie  Georg  Ilagers. 

Ein  Gebet.  WB.  8, 99 

1. 

Last  Vns  preisen  Vnd  loben 
Von  bertxen  grand  eindreehtig 
gott  den  Vetter  ilmeohtig  X 
Der  sein  genad  Von  oben 

deglich  ob  Vns  last  wolten 
thut  Vns  olle  erhalten  XX 
Durch  sein  heilig  wort  reine 
satnlet  er  hie  Auf  erdou 
Ein  Christliche  gemeine 
im  ein  Verleibt  Zn  werden 
Niraand  aol  sein  verlobren 
wir  lind  olle  erkoren  XXX 

2. 

Zum  himelreicb  ans  gniden, 

den  Christus  rufft  mit  schalle 

spricht  Knmpt  her  Zu  mir  oUe  X 

die  Jr  mit  Müe  Bdoden 

ich  wil  euch  hilff  Zuschicken 

an  leib  Vnd  sei  erquicken  X  X 

Nnr  wer  nickt  wil  erkennen 

die  heimsnehnng  des  berren 

Vnd  tbnt  sieb  selber  drennen 

Von  gott  Vnd  seim  Wort  fenen 

Wird  des  in  Jenem  Leben 

Beeben  sobafft  müssen  geben  XXX 

Herr  hilil  das  wir  äU  wegen 
nacii  dem  reich  gottes  drachten 
dein  wort  hoch  Vnd  wert  ohten  X 
Vnd  Keine  Boebeitt  pflegen 
die  werok«)  der  Hb  reekt  dreiben 

^)  Hs.:  die  werek  die  werek  der  lib  reebt  dreiben. 
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im  glaubeu  B^jitiadig  bleiben  XX 
Auf  das  weo  sich  thut  li&hen 
dta  letete  stttndtoin  «ben 

wir  durah  dein  Onad  empfolieii  lOO 
dort  ein  ewiges  leben 

das  helff  Vns  got  allsunen 

dnrch  Jesam  Christum  amen  XXX 

Abraham  Letsoher 


XXI.  In  der  Jungfrau  weiß  Sebasiiau  Wildon 

Ein  Gebett  WB.  8, 100 

1. 

Herr  Gott  verlas  Vus  nicht 

Thu  Ja  nit  Von  Vns  wenden 

dein  gnedig  angesichtt 

thn  deine  ohren  an  Vna  Neigen  X 

Ynd  dieh  Ynser  erbarm 

dn  helffer  der  Ellenden 

durch  dein  gewaltige  arm 

thii  Vns  lettang  Vnd  hilff  er  Zeigen  XX 

Sündig  Vnd  p;a.Titz  Voreio 

bind  wir  olle  ^^reinein 

düä  wultitu  uicht  ansehen 

sonder  er  htfr  ollein 

Tnser  sehnlich  Bitten  Vnd  flehen  XXX 

2. 

durch  deinen  liben  sohtf 

den  du  fiir  Vusreu  schaden 

herob  Vons  himels  thron 

gesant  Vns  oU  geleich 

wideromb  bracht  Zn  gnaden 

das  wir  Im  himel  reich 

aampt  ollen  Englen  nit  Verderben  XX 

Wan  Vns  flrfibsol  an  stost 

so  ist  dan  Vnser  drost 

das  er  darumb  er  schinen 

eß  hat  sein  Blnt  gekost 

Vns  die  selig  Keitt  Zn  Verdienen  XXX 

8. 

Wir  dancken  dir  herr  Christ 

das  dn  Vmb  Vnsert  Willen 

in  die  Welt  kumen  bist 

in  demntt  Voser  sflnd  zu  biisen  X 

daa  snnst  ddna  vatters  lom 
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Kein  Creatur  Kund  stilleo 

wir  woren  oU  Verlorn 

beten  Ewig  yerlührn  sein  MUaen  XX 

So  hasta  durch  dtiio  dott 

Yns  Versöhnet  mit  gott 

du  wir  Nun  riod  befieyet 

Von  aller  «igst  Ynd  nott  101 
dein  Nam  der  eey  gebenedeyet 

Abraham  Letaober 

XZII.  Iq  der  FeilweiD  Hans  foltzen  WB.8,98 

Ein  Abent  segen 
1. 

Herr  Jesn  Christ 

weiin  abent  Ist 

Vnd  sich  der       wil  wenden  X 

Bleib  1)0}'  N'iiH  uah 
Vnd  lo8  Vus  dali 

Kein  foische  lehr  Hie  Blenden  XX 
Dein  wort  dae  hei  Ynd  wäre  lieht 
Laa  herr  bei  Yns  Brlisejien  niohtt 
dein  Angesiohtt 

thn  Ja  nieht  Yon  Yns  wenden  XXX 

2. 

Die  Kirche  dein 

los  dir  allein 

befühlen  ioin  gar  eben  X 

Segne  da»  iand 

Ynd  leden  stand 

Vergib  oll  schold  damel»en  XX 

dan  für  dir  ist  K«n  Menseh  gereeht 

sUndIg  iflt  gans  mensehlioh  geeehleobt 

Ein  arm  gemocht 

anf  £rd  Za  disem  Leben  XXX 

3.  Ö9 
Drum  sei  nicht  ferr 

Von  Vns  o  herr 

dnreh  dein  heiillgen  Namen  X 

Bis  endlieh  wir 

Knnunen  Za  dir 

in  dein  Reich  allesamen  XX 

So  Wöln  wir  dich  mit  hohem  deiß 

sampt  den  eB^rlen  Zu  gleicher  Weis 

mit  lob  Vnd  preiß 

E wiklich  ehren  Amen  XXX 

Abraham  Letäciier 
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XXIIL  Im  Bchwartsen  Thon  M.  Kling^sor 

den  herrai  lol  man  loben  WB.  8, 122 

1. 

Sinnget  dem  herreu  olle  Und 

Ver  Kündiget  deglich  sein  heil  Vnd  Macht  bekand 
Vodcr  den  vOlckren  seine  groae  wunder  X 

Er  Zell  et  seine  herligkeitt 

Dann  der  herr  ist  groP  Vnd  racchtig  Zu  oller  ^eitt 

Vod  »ehr  löblich  druinb  preiset  in  Itzunder  XX 

Der  herr  bot  den  Hiuimel  gemacht 

£0  atet  berüoh  Vnd  brechdg 

in  aeim  thron  flir  In  Lner  fort 

Vnd  gebt  gewaltig  frtflich  Zn  an  leinem  ort 

Ehret  den  herren  Knmpt  fOt  In  andeehtfg 

2. 

Vnnd  Betet  aeinen  Namen  an 

Er  hat  den  erdboden  gemacht  daa  er  nit  kan  12S 

Beweget  werden  uhn  sein  Macht  gewaltig  X 

£8  freue  Sich  der  himel  hoch 

Vnd  die  erden  sey  tinlich  Vnd  man  sage  doch 

auf  erd  Vnder  den  Vüickren  Maning  fultig  XX 

Das  der  herr  oUe  dinng  regirt 

all  aeine  werck  in  prdaen 

daneket  dem  herren  den  er  iat 

frenntlich  Vnd  Seine  Gilt  wehret  ohn  Endel)  friat 

dnt  aich  atet  gfitig  gegen  Vnna  beweiaen  XXX 

Sprecht  Hilff  Vna  gott  Vnaer  heilend 
aamle  Vna  Vnd  erret  Vna  dnreh  deine  hand 

das  wir  danken  deinem  heiligen  Namen  X 
Gelobet  Vnnd  Gebenedeitt 

gott  der  herr  Von  ewigkei(t  Zu  ewigkeitt 
Vnnd  oileß  Voick  sol  durauf  sagen  Amen  X  X 
Im  ersten  Buch  der  Cronica 
stet  diser  Text  geschriben 
im  siben  Zebenden  Gapntt 
0  menaeh  ehre  den  herren  hertalieh  In  dematt 
BO  Wirt  er  dieh  ola  Sein  Kind  ewig  Üben  XXX 

A.  Letaeher  1615 

XXIV.  Im  BUt  thon  Stolieon  WB.8,|23 
Von  dea  menachen  aterbligkeltt 

i. 

Methusalah  sein  olter  iat  geweeaen 
auf  erd  969  Jar  X 
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Als  wir  Genesiß  io  dem  ö  lesseu 

D&noch  er  Von  dem  dott  nit  sieber  wor  XX 

Simson  der  ulier  sterckste  wor  auf  Mden 

Dumodi  mit  nott 

muBt  «r  dem  dott 

auch  Eodlieli  Zu  theil  werden 

Melt  Judleiim  das  aeehaeboiide  Klor  XXX 

3. 

Saloman  war  der  welsseet  Vnder  ollen 

im  war  auf  erd  Niemals  KoId  König  gleleh  X 

Sein  weisheitt  thet  in  olle  weit  er  schallen 

an  Edelgstein  vnd  golt  wor  er  sehr  reich  XX 

Mf  1t  d.-iB  Neimt  der  Andren  Cronioa  eben 

gerümpt  wirt  noch 

Sein  weisheitt  hoch 

iedocb  Must  er  sein  leben 

aa£f  geben  Vnd  werden  ein  dotle  leieh  XXX 

3.  124 
Wo  ist  der  grosc  Alexander  mochtig 
der  fast  die  gantze  weit  Voder  sich  bracht  X 
Wo  ist  xerxe0  der  hat  belsamen  preelitlff 
Tanssent  mal  Tanssent  Man  gerttst  mit  Maoht  XX 
0  menseh  nim  wor  sie  sind  mit  dott  obgaogen 
■Ih  auf  dein  sehans 
am  dotten  daoz 
mustn  auch  endlich  prangen 
da  wirt.  nichts  Anders  draus  sei  dmuf  bedaht 

A  LetBcher 

XXV.   Inn  der  Zug  weiß  Fritz  Zoren.  Wa8»103 
Ein  Vorbild  der  Henscbwerdung  Jesu  Christi. 

1. 

Die 

Heilig  schrifft  zeigt  als  wir  lessen 

Nemlich  daß  alle  opffer  Vnd  Vorbilt  gemein 

Vor  lengst  Im  ölten  Testameot 

Auf  Christum  gedeutt  haben  gor  eigen »)  X 

Wie 

gleiebDÜila  ein  Vorbf It  gewessen 

Znr  Zflitt  der  dOire  steeken  aaroniß  fein 

wie  dar  von  das  siben  Zehend 

im  Viertten  buch  Hose  Klar  thnt  an  Zeigen  XX 
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Dan  gleich  wie  der  stab  aaron 
tbete  pllieii  Vnd  Maadelpleter  drageo 
Alao  hat  aneh  mit  front  Vnd  wohn 

Maria  das  Jungfreuleln  lo  den  dagen 

fast  gleich  dem  stob  aarofi  2wor 

der  da  zumal  worhafft 

gantz  wider  die  Natur  bekumen  aafft 

Emptangen  wunderlicher  art 

Jflsnm  Christum  den  Zweistemigen  hell 

glich  waren  gott  Vnd  Mensch  so  Zort 

Vnd  In  fülle  der  Zeitt  in  diu  weit 

Vnnß  zu  gut  geboren  fttr  wor 

heilig  in  Vnnersehrter  Jungfrunohaillb 

für  aller  Vernunft  wanderbar 

Allein  durch  des  heiligen  geistes  kmft  XXX 

Drey 

eigeüöcbaüt  Vnd  grose  wunder 

Mercken  wir  Christen  am  dUren  stab  aaron 

Darob  wir  Vnns  Tcrwondren  noch 

Nenllch  er  grttnt»  Blüet  Vnd  drng  Ibndlen  X 

Bey 

der  Gebart  Christi  besunder 

haben  wir  Vil  mehr  herlich  zu  bedmohten  cehon 

drei  V  bergrose  wunder  hoch 

die  sich  Ewikllch  Nimmer  Mehr  Verwandlen  XX 

Eiii  gros  wunder  ist  erstlich  das 

Vntrer  Vemonfft  wieß  doch  mag  sein  Zu  gangen 

das  ein  Jnngfrau  Knnd  solchenntB 

gleich  wharon  Gott  Vnd  Mensch  leiblicli  empfangen 

Jn  das  der  schöpffer  offenpor 

aus  (lern  geschöpffe  sein 

geboren  worden  heillig  keusch  Vnd  rein 

Er  ist  nicht  halb  gebliben  durt 

im  Himel  Vnd  halb  herabkumen  sohiecht 

Sünder  gantz  bei  dem  Vatter  fortt 

Vnd  gnns  in  Jnngfrenlieheni  leibe  recht 

Br  hat  anch  nit  Verlosaen  Zwor 

dait  droben  ist  da  er  herab  kam  fein 

Zu  suchen  das  Verlohren  wort 

Begirt  Zogleich  sein  geschdpff  gros  Vnd  klein  XXX 

Zwor 

ist  zum  andren  Zu  bedrachten 
wie  ein  wore  Jun^-frau  Zu  gleich  kan  Mater  sein 
Vnd  ein  Alutfer  auch  ein  Jungfrau 
dergleichen  iat  iSiemals  worden  erfunden  X 
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G<»r 

hoch  iBt  2uin  dritten  zu  achten 

wie  der  j^laub  Yod  das  zortte  hen  der  Jungfrau  rein 

sieb  mit  gottes  wort  so  genau 

Ver  Einigtt  Vnd  fett  Znsamen  gebuoden  XX 

Hiria  ist  die  Erat  penon 

die  Christum  Im  fleisch  btt  gegliiipt  «nf  erdsii 

Ynd  Als  ir  der  an  gel  sagtt  schon 

das  sie  solt  ein  Mutter  Mesie  werden 

hernach  Joseph  der  olte  greiß 

glaubet  des  engels  lehr  10& 
auch  die  Hirtten  da  sie  die  Neue  Mehr 
hortten  Yon  dem  Engel  Za  band 
gtonbten  sie  V&d  bernteh  gUeber  gestnlt 
die  weissen  in  dem  Morgeolnnd 
dss  mercket    wol  Ir  meoseben  Jung  Tnd  AU 
gott  schielet  Vns  auch  nach  gleicher  weis 
Enspel  deß  fridens  dreue  Brediger 
last  Vns  die  Auch  hören  mit  fleiß 
Vnd  dem  Christ  Konig  geben  breis  Vnd  ehr  XXX 

A  Letscber  lüU 

XXVI  Ein  Maister  hört  Inn  4  KrOnten  thftnen 

die  Belagerung  Samaria  WB.  8, 118 

daß  1  Geseti  Im  langen  HUgling 
Als  Koning  Ben  findnt  ssmnrin  die  etat 

mit  bOres  Kiaffit  Ymb  geben  Vnd  belagert  hat 

Ein  deurung  groH  hat  sich  drin  angefangen  X 

Ein  Eseln  Kopf  man  Vmh  acht  silberling  bezalt 

flioff  Silberling  Ein  Virtel  daubcn  mist  auch  galt 

Vnd  da  der  Koning  Israel  ist  ^anugen  XX 

Aut  die  atat  mauren  Zu  der  atund 

sehrie  In  ein  weih  an  Vnd  spradi  bilif  mir  armen 

der  Koning  spraeh  lo  dir  ixand 

der  berr  niehtt  Hilfilt  Vnd  thnt  sieh  dein  Erbinnen 

sag  wo  her  sol  leb  helffen  dir 

waß  ist  dir  sie  sprach  in  den  HungersnUtten 

ist  diß  weih  eins  worden  mit  mir 

daß  wir  Vnsere  Kinder  wöllen  dütten 

Meinen  söhn  haben  wir  geicohlt 

Vnnd  mit  ein  ander  gessen 

Nan  sol  sie  Iren  söhn  Awar 

Aneh  geben  dor 

so  bot  sie  In  Vor  mir  Veisteokt 
beimlieber  weifi  Vennessen*  XXX 
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Dan  2  Gesetz  Im  langen  franenlob 
Da  der  Koning  die  wort  höret  ersciiraok  sein  berU 
Yol  leid  Ynnd  scbmertz 
fintpfon  In  Zürn  der  masseo 
Vnnd  thet  dsiob  Neid  fasseD 
EliMun  den  propbeton  Vnd 
wolt  in  enthaupten  lassen 
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samlest  gemein 

In  deiner  Zarten  Jugent 

was  wilt  <\\i  Im 

alter  ver  Nimm 

in  der  Not  finden  eben  XXX 


25.  sirach 
1. 


hs.  Hdbergers 
bl.  144b— 145  b 


2. 


lö* 
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3. 

0  wie  stehto  fein 
in  der  gemein 

Wan  Qrauc  ITäupter  gttettg 
Vnd  Auch  darbey 
die  Alten  frey 

Klug  seindt  in  Allen  dingen  X 

Vnd  wenn  Auch  die 

herreo  seindt  hie 

fUreiobtig  vnd  MoftmUetig 

da«  ist  ein  Elir 

gott  forchten  sehr 

vnd  auch  sein  lob  verbringen  XX 

Also  der  weise  man  fUrwar 

das  fünft  vnd  zwanzigste  klar 

Thür  lise  Stuckh  firhalten») 

Durum b  sol  Sick 

Gar  menigklick 

Der  goeten  lelir  befleisen 

Der  bVsen  thst 

Abstehn  mit  rat 

So  mag  es  woi  gelingen  XXX 

Anno  gedieht  Zn  Draglan>)  dareb  Thoma  Btfserl 

XXX.  Klag:  vnd  Grabscbrifft  Uber  den  Töttlicben 
Abgang  des  Erbarn  rnd  Wolgeachten  Abrabami  Let- 
Bobers,  GeweseneD  Bürgers  vnd  Tttcbtnaehers:  So  wol 
der  Löblichen  deutschen  Meister  Singkunst  vnd  Poeterey  Lieb- 

*)  In  den  letzten  zeilen  dieses  gedichtes  hat  sich  Heiberf^er,  wie 
auch  sonst  öfter  in  der  geuaDOten  hs.,  einer  geheiinschrift  bedieot,  die 
einige  Ziffern  als  buchstaben  verwendet:  l=a,  2  — b,  3  =  c,  4  =  i, 
5  =  k,  6  =  I,  7  =  m,  8  =  n,  9  =  r  (vgl.  Schröer,  Germ.  Stud.  11).  In  der 
hs.  haben  demnach  die  schlussseilen  des  gedidites  folgende  gestalt: 

Tbnt  d486  stu35h  f49hl6te8 

D19n72  806  s4B5 

Gl 9  7e84g5643b 

I)e9  ^ueteS  6ehtf  2ef6e4se8 

Der  2üse8  that 

123reh8  7it  9H 

So  71g  es  wo5  ge()4bge&. 
*)  Die  namensformen  Draglau  und  Jhigiau  tinden  sich  in  meister- 
singerhandsebriften  Öfters  nnd  sind  dnrch  eine  snsammenziehnng  ans 
tu  der  Igla  entstanden.  Dureh  den  gleichen  proeess  bildete  sieb  ja  auch 
der  name  i'ruppau  aus  zu  der  Oppa.  Nur  blieb  hier  die  zusammen- 
gesogene form  hersohendi  während  sie  bei  Iglau  nicht  durchdrang. 
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haber  viid  dcro8elbeii  BiudeiBchaflft  Bcysitzer  der  Stadt  i^law 
alhie.  Welcher  Vergangen  21  Octobris,  seines  alters  im  47  Jhar, 
Von  Gott  auß  diesem  Jammerthal  in  die  Ewige  freode  ab 
gefodert  worden.    Vnd  den  24  diz  A  1621 
Zu  seiner  Kuhestat  ehrlich  Tnd  Christlich  begleitet. 

PeregrinDs: 

Es  giebt  der  klar«  aogen  sebein, 
Wie  der  Todt  tiglich  dringt  do, 

Bei  den  Meoschen  on  Unterscheidt, 
Wie  denn  auch  ietz  mit  Klag  Vnd  leidt 
Ich  sehe  mit  traurigem  Muth, 
Dar  m  m  ein  leieh  hertragen  'l'hutb 
Zur  Kuhe  statt  in  begleitten  fein. 
Doch  mücht  ich  gern  berichtet  sein, 
Waß  er  gewest  sey  far  ein  Mann, 
Mein  frennd  ich  Bitt  Zeigt  mir  das  an 
Den  ihr  wol  wist  sein  wandel  gar, 
Vnd  was  gestalt  sein  Leben  war, 
Vielleicht,  Gottes  förchtig  from  Vnd  trew, 
Weil  man  führt  so  groß  klag  vnd  rew. 
Viel  Weinens,  traureua  Manni^'talt 
Von  Mann  Vnd  weihen,  Jung  \ud  alt 
Dan  mich  auch  selbät  erbarmen  i  iiut 
Bei^eugt  Von  im  die  Warheit  gutt. 

Civis  : 

In  der  schrifft  ich  gelesen  hab, 

Wen  man  deinen  treiindt  trägt  Zu  grab, 

So  bewein  Vnd  Betrauer  ihn, 

Alß  gieng  mit  im  dein  freudt  dahiOi 

Jedoch  Zur  maß  dasselbe  ich 

Aneb  maß  betrachten  bertsigUch 

loh  mag  eneb  fnr  Tranren  Vnd  Klagen, 

Ein  knrtsen  bachied  Von  im  kaum  sagen, 

ledoch  dieweil  ir  solches  Begohrtt, 

Vnd  die  leich  der  w;irheit  auch  weitt, 

Den  im  Gott  \^ud  sein  Heilig  wortt, 

Der  best  Schata  war  an  jedem  Ortt, 

Stelt  sich  beim  selben  fleissig  ein, 

Vnd  rieht  darnach  daß  leben  sein, 

Waß  nur  gereioht  Zn  Qottes  Ebr, 

Der  Za  ließ  er  sieb  Braneben  sehr, 

In  dem  Weinberg  des  Herrn  gar 

Kr  ein  Treier  arbeitter  war, 

l*rug  anch  sehr  grosse  Lieb  Vnd  ganst 
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Zur  dantschen  Mdster  gsanges  knnst, 

Zur  lob  der  knnst  Vnd  Gott  Zu  ehr 

Auch  fortpflantzQDg  reiner  lehr*, 

Manch  schönes  raeisterlied  gedieht, 

Dali  uau  iui  lob  Vnd  danck  di  u  in b  äpricht. 

Die  gantze  löbliche  Brnderschafft, 

Die  meister  Singer  sind  behafft 

Mit  grossen  trauren  in  gemdn 

For  dem  tUdtlich  abschied  sein, 

Politisch  war  er  auch  all  Zeit 

In  Ziel  mit  ehr  Vnd  redligkeit, 

SanftmUttig  i^lindt  fridtsam 

Hat  ein  ehrlichen  gutten  Nahm 

wie  von  ein  Christen  wird  begert, 

wart  auch  jederman  lib  vnd  wert, 

Vnd  lebet  woi  mit  fried  Vnd  rah 

Bi0  er  Thet  seine  angen  Za, 

Qott  liat  in  aneli  gesegnet  fein, 

im  ebstand  mit  8  kinderlein, 

Von  welchen  auch  7  im  leben, 

den  gott  der  aüineehtig  wirdt  geben 

durch  Vorlegung  troat  Vnd  gedult, 

Ihr  pfleger  durch  sein  gnad  vud  huldt, 

8&mpt  iier  mutter  Uoch  betribt 

Vnd  wdi  der  Verstorbene  geübt, 

glauben  Vjid  gutt  gewissen  Bein, 

Behalten  biß  ans  ende  sein 

wirdt  im  auch  Gott  beilegen  schon 

die  ewig  Vnverwelklich  krön 

die  er  hat  bei  der  engel  schar 

Da  ist  das  ewig  Jubel  Jhar 

Die  Krsnnie  Briiderschafft  der 
deutschen  Meister  Singer. 


XXXI.  Ordnung  wie  es  sol  in  der  Brudersehafft 

j^ehalten  werdenn. 

i:r^tlich,  sollen  Alle  Jar  mit  Vorwisr>en  Eines  Ersamen  Raths  4  Schulen 
gehalten  werdeo,  die  erste  zu  Weinachten,  die  Ander  Aull  Ostern,  die 
dritte  Auff  Pfingsten,  Von  diesen  dreyen  Sehnten  sol  das  gelt  in  die 
gemeine  Brndersehafft  kummen,  die  Virdte  sol  gehalten  werden  den 
Snntag  vor  Michaeli,  dasselbig  gelt  sol  den  Merkem  Allein  bleiben. 

Zum  Andern,  sollen  alle  Jar  Am  tag  Michaeli  die  Merker  den 
Singern  rechnung  geben,  von  dem  was  sie  das  Jar  von  den  Scliulen 
haben  Empfangen,  vnd  die  Schalsettel  mindern  ynd  mehren,  nach  gelegen- 
beit  der  zeitt. 


Digitized  by  Google 


MBISTBBaESANa  IN  mXhBBN. 


247 


Zum  dritten  uo  ein  Sins^pr  fiir  seine  persoD  Allein  schal  bilt,  der 
K>\  den  !SingeiD  geben  ins  pult  b  Ge. 

Zum  virdten,  solleu  die  Jungen  Singer,  den  Alten  gehorchen  in 
Erlichen  sachen,  sonderlich  wen  die  Singer  Comedi  hüten,  Wo  sich 
aber  Einer  mit  freuentliehen  Worten  hören  liß,  darana  switreobt  Tnd  spalt 
entspringen  müoht,  der  eol  In  der  Singer  straff  sein. 

XXXII.   Der  meister  Singer  artickelsprieff  | 

Der  Erst  artickl 

Es  sollen  in  vnnser  Siuger  Zech  |  weder  öffentliche  Ebrecher  noch 
▼aredlioh  Terinaekelne  peraonen  |  nicht*)  ....  werden  vil  weniger  ob 
gOtter,  vnnd  dergleichen  | 

Znm  anodem  ist  es  anch  billieh  vnnd  breuoblieh,  das  die  geael- 

Rchafft  rler  Singer  alle  14  tag  nach  der  letzten  predig  zu  samen  kumen 

vnnd  vmb  kleinot  singen,  doch  ans  lieilit^er  göttlicher  schriefft  Zu  solchem 
?*inireii  sollen  die  Mercker  iius  der  loden  ettwas  beuor  f,^eben,  domit  die 
.iiin^^dten  singer  vrsacli  betten  den  SabHth  mit  Rottes  wort  tzu  tzu  hring^en 
auff  das  sie  gottes  wort  lieb  gewiiineu  1  vnd  ihn  der  biblien  bekanudt 
wurden  daraus  sie  den  gehorsam  gottes,  vnnd  die  lieb  der  nechstcn 
lernen  erltennen. 

Zum  3  damit  man  was  aus  der  loden  zn  geben  hette,  so  soll  ein 
ieder  singer  3  de  auff  legen  | 

Zum  4  so  sollen  ihn  vnser  veraaniblung  verpotten  sein  gottslestrung, 
ehr  letzung,  Spil,  Zank,  Hader  vneinnigkeitf ,  Verachtung,  lu  suma 
alle  vppit^'keif  '  dHrnus  vnrath  entstehen  mag  bey  erkentcr  straff  der 
mercker,  ausber  einer  Krbaren  rath  vorl  *  n  iltener  straff-). 

Zum  5  wer  einem  ein  halbes  Zu  trank,  der  aol  3  de  Zur  straf  geben, 
für  ein  volles  6  de,  vnnd  so  wol  der  bescheid  thut, 

Znm  6  sol  keiner  kein  schal  halten  an  Torwissen  der  mercker 
TDud  gantsen  ainger  Zech, 

Zum  7  sol  keiner  kein  schul  halten  er  sey  den  anuor  gefreit  worden, 
vond  habe  darumb  zu  weisen 

Zum  8  sol  kein  Singer  wieder  daz  gemerck  reden,  redet  er  aber 
(l;t  wieder,  so  sol  er  in  der  mercker  straff  sein,  so  fern  aber  einer  be- 
schwer helt,  der  mag  sich  autf  den  andern  tag  nach  gehaltener  sciiuel 
Zu  deo  uaerckern  vorsteigen,  da  werden  ihm  seine  feel  angetzeigt  werdeu, 
vnd  sol  einem  wie  dem  andern  gemerckt  werden,  waz  aber  ihm  singen 
Za  straffen  ist,  wie  man  die  atraff  ▼erstehen  vnnd  ana  teilen  sol,  findet 
man  ordentlich  vond  weitleifftig  ihn  vnnser  Tablatur  | 

XXXllL   Laus  iJeo  Semper.   Anno  1615.   In  le-law. 

Im  Namen  Gottes  des  Vaters,  Gottes  Sohnes,  vnd  Gott  des  heiligen 

Geistes,  Amen. 

AuO  gaetem  Bedeuckeu,  wolmeinendem  hertzen,  treulichem  gemütte, 

0  Ein  wort  unleserlich;  dürfte  «gelreit*  heißen. 
-)  Eine  ähnliche,  wahrscheinlich  auf  eine  gemeinsame  quelle  hin- 
deatende  Vorschrift  findet  sich  bei  Faschman  a.  33  des  nendrucks. 
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freundlicher  neiginig,  Gottseligem  eifer,  auch  grosser  lieb  Vnd  gunst  Zu 
der  Christlichen  kunst  des  ieütschen  MeistergeeangB :  damit  Gottes  ehre 
gesucht,  die  Thristliche  kunst  erbauet  Vnd  fortgepflantzet  werde:  Also 
haben  wir  als  liel)haber  Vnd  gefreite  Singer,  Mciker  Vnd  Beysitzer  auch 
Bürger  Vnd  Mitwobner  alhie  in  der  Keyserlichen  Statt  Iglaw  diese 
Sdialordnung  eiutrechtieh  Zu  stellen  Vdb  fnrgenoiniDeii ,  dem  Yhralten 
bnnch  der  Singkiinat  null,  Vnd  derentwegen  Volgende  Artikel  naffe 
papier  bracht:  Erstlich:  Halten  wir  alle  14  tag  an  einem  Sontag  nach 
der  letzten  predig  anif  ein  stund  oder  zwo  daa  Jhar  hindnrch  eine  Cbrist< 
liehe  Zusarumenkunfft,  da  denn  eine  iede  perschoti  Von  dem  eitern  ge- 
ireiteu  Singer  auch  Beysitzer  biß  auf  den  iungsten  einlegen  sol  7  de. 
Zu  dem  ende,  damit  Zubestellen  ,  was  auff  die  öffentlichen  Schulen  noht- 
wendig,  als  eine  deutsche  Biblia,  einen  Öingstul,  Zweene  Zirliche  Teppich, 
bereltsehafllt  Znm  gemerk,  Vnd  wae  sonsten  noch  nohtwendig  Vnd  dienst- 
lich mehr  sein  mOehte,  welches  alles  neben  dem  Ansohlagebrieff  in  vnser 
laden  verwahret  werden  sol.  Zn  solcbem  anfflegen  sol  sich  ein  ieder 
bald  nach  der  predig  finden,  welche  die  Zwen  ersten  Von  dem  obern 
tisch  kommen,  aollen  die  sand  Vhr  Vmbkcren,  Vnterden  werden  sich 
die  andern  auch  finden,  wenn  aber  die  sttinii  ansgeloffen,  wird  man  nach 
der  Ordnung  aulTlegen,  welcher  aber  Zu  langsam  kompt,  Vnd  bey  seines 
nameuä  ablesung  nicht  Vorhanden  ist  der  wird  Zur  straff  geben  3  de. 
Wer  aber  denselben  Sontag  gar  nicht  kompt,  Vnd  hatt  nicht  erhöbliche 
Vrsaehen  anDsnbleiben,  anch  sich  nicht  anmelden  läst,  oder  sein  anflf- 
leggelt  nicht  schiket,  sol  hernach  Znr  straff  Zn  erlegen  sohnldig  sein 
6  de.  Wo  aber  ettwas  fiir  den  Singem  fnrsnbringen  were,  oder  beschwer« 
nussen  Vnd  dergleichen  furzutragen,  sol  es  geschehen ,  wenn  man  auff« 
gelegt  hatt,  Vnd  die  laden  noch  offen  ist,  wo  aber  nichts  furznbringeo, 
8ül  das  gelt,  was  dißmal  eiDkumnien  i<it,  in  das  Anffleg  Register  N.  1 
treulich  eingeschriben  Vnd  in  die  laden  Verwahret  werden,  was  auch 
entgegen  V^on  soclicm  gcic  Zur  noturü't  auligebeu  wird,  soi  man  ordent- 
lich Yeraeichnen,  damit  die  laden,  das  gelt,  Vnd  Register  in  der  Rechnung 
▼berein  stimme.  Diese  laden,  sampt  dem  was  darinnen  Verwahret,  soll 
einem  Vnter^)  Vns  befohlen  werden  mit  solcher  Ordnung:  Am  tag  Michaelis 
soll  die  laden  alle  Jar  einem  ondem  gefreiten  Singer  (wie  sie  in  der 
Ordnung  verzeichnet)  sampt  der  ratnng  öffentlich  beywesen  der  Singer 
Vberantwortet  werden,  bey  demselben  sol  auch  das  gantze  Jar  hindurch 
das  aufliegen  geschehen.  Welcher  aber  selbst  kheine  eigene  behausung 
hatt,  Vnd  seinem  Wirt  wieder  seinen  willen  nicht  gern  beschwerlieh  sein 
wolte,  kan  ein  ehrlicher  Bürgersmann  angesprocheu  werden,  der  ein  lere 
Stuben  bette,  damit  solches  bey  ihm  möchte  geschehen.  Wo  nun  die 
Laden  dasselbige  Jhar  ist,  diesem  soll  Zur  dankbarkeit  ettwas  Zum 
Neuen  Jhar  auß  der  Laden  Zaalnng  verehret  werden.  Es  soll  aueh  die 
laden  kheinmal  geöffnet  werden ,  es  seien  denn  aufliB  wenigste  4  Singer 
Von  der  ehern  tisch  dabey  Vorhanden.  Denn  Schüssel  aber  sol  ein 

*)  Wolfskron  las  iiriger  weise  hier  'Vater'  statt  *Vnter'  und  schioss 
an  diese  stelle  eine  noiis  aber  einen  ladeuTater  (!). 
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anderer  gefreiter  Singer  in  Verwanin^  nemen.  Die  Laden  sollen  die 
Zwen  iangBten  Sohnler  anH  Vnd  eintragen. 

Es  sol  anch  im  Jbar  4  ma),  das  ist  zu  Qnatembers  Zeiten,  den  Sontag 
Zuuor  oder  hernach,  wenn  das  auflegen  geschieht,  diese  Schulordnung 
o£feutlich  Verlesen  werden.  Wer  denselben  tag  nicht  dartzu  kommet 
ohne  erhObliche  Vrsftchen,  der  sol  was  die  gefreiten  Singer  Vnd  Bey» 
sitser  antrifft  hernach  Znr  straff  geben  4  ge.  £inem  Sehnler  aber  so  solches 
Verbrieht,  sol  auff  kQnfftiger  Schnl  nicht  gemerkt  werden,  oder  sol  auch 
die  4  ge  Zur  straff  geben.  Dem  Verordneten  Schreiber,  so  diese  Schul- 
ordnung abiist,  8oI  Znm  ieden  mal  auH  der  laden  Verehrt  werden  7  do. 

II.  Publiff  oder  Offenflich  die  Schulen  Zuhalten:  Sollen  derselben 
im  Jhar  anfis  wenigste  4  gehalten  werden,  als  au  den  6  heiligen  Festen 
VVeinachten  Ostern  Vnd  Pfingsten,  Vnd  den  10  Sontag  nach  Trinitatis, 
wenn  man  handelt  Von  Zerstörung  der  Statt  Jerusalem,  Vnd  sol  Von 
einem  gefreiten  Singer  anff  den  andern,  wie  sie  eingeschriben  sind,  die 
Ordnung  fallen.  Wenn  aber  einer  in  solcher  Ordnung  an0  nötigem  ge- 
schSfft,  reisen,  alter,  Icranfcheithalber  solehe  Schnl  nicht  könte  halten 
noch  Verwesen,  so  soll  sein  nechster  solches  nach  ihm  Verrichten,  wird 
iffip  die  Zugehür  auO  der  laden  dargeben  werden,  sol  solches  auch  ohne 
^di:iiieM  Nvicdrt  einstellen.  £s  sollen  aber  die  Schulen  mit  Vergunst  der 
Oberkeit  geschehen. 

Item:  Vmb  Micheli  soll  Von  der  Bruderschafft  ein  Gesellen  Sing- 
scbul  gehalten  vod  das  gelt  was  einkompt  in  die  laden  Zu  beysteuer  der 
BrUderschafft  gesamlet  werden.  An  dieser  Schul  sollen  gesungen  werden 
sehOne  Histoffen  Von  den  H.Engeln,  auch  Historien  au0  der  Römer 
geschieht  Vnd  andern  Scribenten  aampt  ntttsliehen  moralibus.  An  den 
andern  4  Schulen  aber,  soll  nichts  gesungen  werden,  denn  was  der  h. 
Schrifft  Vnd  dem  Wort  Gottes  genuH  ist  Es  soll  sich  auch  ein  ieder 
(wenn  man  aull"  die  Schul  wi!  drehen)  alsbald  Zu  dem  Schulhalter  Zu  be- 
stlmpter  Zeit,  in  sein  losament  linden  damit  man  nicht  lang  darfF  warten, 
als  dann  soll  man  ihm  des  geleid  in  der  Ordnung  fein  ZUchtig  Vnd 
Erbar  auff  die  Schul  geben;  Betreffent  die  Musica  oder  Seytenspiel,  so 
Vorher  im  anff  Vnd  abzug  gebraucht  worden ,  es  äey  harpffen  oder 
posaunen  soll  man  schöne  psalmen  Vnd  geistliohe  Lieder  Spilen.  Der 
knab  welcher  das  fbmembste  gemerk,  die  h.  Schrifft  oder  Biblia  trXgt,  soll 
sauber  vnd  wolgepntst  Vor  den  Merkern  vnd  Gefreiten  Singern  hergehen 
mit  einem  krantz  anff  dem  haupt  geziret.  Der  ander  knab,  so  die  Schul- 
kleinoder trägt,  soll  ebener  masseu  eauber  geputzt  Vor  den  Schulern 
hergehen ,  Vmb  dieses  alles  wird  sich  der  Schulhalter  wissen  Zube- 
kümmeru.  Welcher  nun  nicht  auü  die  Schul  mit  auff  Vnd  abzieht,  soll 
Znr  atraff  geben  5  ge, 

III.  Wenn  es  sieh  begebe,  das  ein  frembder  Singer  herlKheme, 
Vnd  begehrte  (ausserhalb  Vnser  ordentlichen  5  Schulen)  Singsehol  Zu- 
haltcd,  so  soll  er  sich  Zuuor  bey  Vns  anmelden,  darnach  die  Obrigkeit 
darumb  ersuchen,  so  fern  ihm  solches  erlaubet  wird,  wollen  wir  auch 
damit  zufrlden  sein,  doch  soll  er  ein  gutt  Zeiif!-ntin  schrifftlich  haben, 
Vnd  beweisen  das  er  auch  der  kunst  guten  bericiit  wisse,  Vnd  ein  ge- 
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freyter  Sin;»er  sey,  wo  nicht  sol  ihm  kein  beistand  geleistet  werden. 
Wird  es  ihm  Vergingtiget,  so  sol  er  in  die  laden  l.'t  7.n  Steuer  geben. 
Wird  ihm  als  dann  der  Poetbriflf  Vnd  andere  Zugcherun^-^en ,  so  dartzti 
nötig  gelihen  werden,  doch  soll  er  V  eiäicberang  mir  einem  Lrbaru 
BurgersiDftD  tban,  das  6r  auch  dasselb  was  ihm  gelihen,  ohne  sebaden 
wiederanb  Zaatelten  wil,  Vnd  werden  also  schuldig  sein,  Ihm  aaff  aein 
begeien  in  der  Ordnung  (wie  obgemelt)  das  geleft  soleoniter  aiiif  die 
Schul  Zugeben.  Die-Schiiler  aber,  da  sie  gleich  nicht  alle  waneht,  BoUeD 
sich  gleichwol  einstellen,  Vnd  neben  den  alten  in  der  Ordnung  nachfolgen. 
Es  mag  sich  auch  ein  ieder.  dem  Cntt  <\\e  gnad  Verlihen  mit  einem  oder 
mehr  geistlichen  ^leisterliedlein  getast  machen,  die  Schul  heltfen  orniren 
Vnd  zieren,  dadnrth  Gott  gelot)ef,  ^eebret  Vnd  gepreiset  werde,  Vnd 
die  Zuhörer  was  gutta  drauU  lernen. 

IV.  Wenn  man  nun  an  ort  Vnd  end  gelanget,  als  in  ein  atuben 
oder  Sol,  da  die  Schul  sol  gehalten  werden,  sollen  sieh  die  gefreiten 
Singer  Vnd  Beysitxer  an  einen,  Vnd  die  Schüler  an  den  anderen  Tiseh 
Hetzen.  Alsdann  sol  man  Zum  anfang  der  Schul  ein  Zirlich  geistiieh 
Lied,  eines  üblichen  Meisterthons  (ehe  anff  dem  stnl  ettwas  gesungen 
wird)  mit  cinheliifrer  stiniiiK  Von  rlen  Singern  bey  den  'I'isehen  säment- 
lich  gesungen  werden,  d<'t>gleichen  ein  anderes  djuickliedlein  naeh  der 
Schul.  Nach  diesem  mögen  die  Hinger,  wenn  en  die  Zeit  leiden  wil, 
Schulrecbt  thun,  als  dann  soll  das  gemerk  Vmb  die  gaben  oder  Kleiooder 
für  die  band  genomen  werden. 

V.  Das  Oemercli  soll  bestellet  werden,  dureh  4  sonderliehe  aoff- 
merkungen,  wie  solches  in  Vnser  deutschen  Tabulatur  Verseichnet.  £0 
soll  auch  auff  das  wenigste  bey  dem  0emerk  ein  Merker  (oder  Zwen, 
wann  man  sie  haben  khan)  die  Grammaticam  Vnd  ihre  Rej^Mila'^  ver- 
stehen, Vnd  ettwas  studirt  haben,  damit  das  ^'ctnerck  recht  bestellet 
werde,  Vnd  diese  kunst  nicht  miDbraucht  Vnd  contra  artem  Graramaticae 
vitiose  ettwas  gehandelt  werde,  auch  sollen  sie  wissen  die  taischeu  opi- 
nioaes  meinnngen  Vnd  Irrtbumen  von  den  guten  Znentseheiden.  Sie 
sollen  auch  trenlieh  Vnd  fleissig  nach  innbalt  rechter  kunst  Vnd  nicht 
nach  gunst  merken,  einem  wie  dem  andern,  Sie  sind  auch  schuldig,  nach 
der  Singscbul  oder  den  tag  hernach,  einem  ieden  Singer,  der  nieht  zu- 
gleichen kommen  (wenn  ers  begehret)  seinen  fehl  ananaeigen,  wer  sieb 
aber  an  ihrem  anzeigen  nicht  begnügen  lin.  sondern  den  Merckern  dar- 
über einredete,  dem  sol  auff  khUnflftiger  .Sctiul  nicht  gemevket  werden. 

VI.  Zum  Schulkleinod,  soll  der  .Schulhalter  einen  schönen  krantz 
Vnd  Zirlicben  groschen  Verehren,  Vnd  Von  20  reimen  iun  gemerk,  bii> 
auff  SO  nach  dem  loß  ins  gemeine  Schulgemeß  drum  singen  lassen,  Zum 
Vergleichen  aber  mit  einem  gesets  Von  80  biß  auff  40  reymen,  drunter 
Vnd  drttber  sol  man  kbeinem  merken.  In  dem  ersten  g^chen  sol  die 
halbe  scherff,  Vnd  In  dem  andern  die  gantze  scherff  gebraucht  werden. 
Ks  mögen  gedritte,  geftinffte  Vnd  gesiebende  Lieder  gesungen  werden, 
doch  das  kheines  Vor  dem  andern  ein  Vortheil  habe,  wie  auf}'  ettlichen 
Schulen  t)reuchlich.  Zu  beftfderung  der  kunst  Vmb  die  gaben  Zusingen' 
sollen  alle  thöne  frei  aein,  doch  das  sie  meisterliche  stoUen  Vnd  ab- 


Digitized  by  Google 


MEI8TBROESANO  IN  mIhBEN.  251 

gesäng',  8o  ehrliche  Sinf^er  Vnd  Meister  bewehrt,  haben.  Was  aber  wieder 
den  Christliehen  Glauben  Vnd  Vnsere  lieligion  der  Augspargischen  contes- 
liongesuD^üQ  wird,  soll  mit  nichten  bei  Vns  gestattet  noch  begäbet  werden. 

[Es  sollen  auch  kheine  Lieder  Vmb  die  gaben  gesuDgen  werden, 
die  niebt  in  der  h.  Sobriffit  mit  ihrem  text  gegründet  aind,  Vnd  sol  der 
teit  60  gesungen  wii  werden  erstlieb  Vor  dem  tiscb  sunpt  den  thon  an- 
gemdt  VDd  benennet  werden ,  soll  auch  nnff  dem  Btul  im  Lied  di»  text 
gesungen  werden,  wo  es  nicht  geschieht  Vnd  der  text  oder  nbtf  der  tbon 
were  Vnrecht  angemeldet  worden,  wird  nicht  begabt.]') 

Es  sollen  anch  die,  welche  wollen  ins  Oemerk  Vmb  die  ^aben  singes, 
die  Wörter  Vnd  sonderlich  die  bundreiraen  fein  deutlich  Vnd  klar  anfJ- 
singen,  die  W  «u  t  nicht  Verzucken,  damit  die  Merker  auch  öulches  recht 
mögen  beschreiben,  Vnd  so  ufft  ein  gesetz  auß  ist,  »tille  halten,  bii^  uiao 
dss  gemerk  Vbereioht,  wenn  man  ibo  heist  weiter  singen,  sol  er  im  gesang 
fiurtfidireD,  sonsten  wird  er  nieht  begabt. 

Wer  Znuor  khein  Sehnlreeht  gethan,  sol  nit  Vmb  die  gaben  mit 
singen.  Weloher  anff  dem  stni  im  singen  lacbeti  soli  nicht  begäbet 
werden.  Die  4  gekrönten  HaupttbOne  sollen  für  andern  thOnen  kein 
Vortbeii  haben. 

Alle  Lieder  sollen  nach  Vermüg  der  hoben  dentseben  spraeh  ge> 

sangen  werden. 

Ein  Text  soll  auit  einer  Schul  nur  einmal  gesungen  werden,  wenn 
m&T  disen  text  in  einem  andern  thun  auch  wolt  singen,  wird  nicht  be- 
gabt, auch  im  gleichen. 

Ein  thon  sol  anff  einer  Schul  nicht  mehr  den  3  mal  gesnngen 
werden,  der  4  wird  nicht  begabt. 

Ein  text  in  einem  thon  sol  das  Jhar  nnr  einmal  begabt  werden, 
sber  ein  text  in  mehr  tbOnen  mag  dais  Jbar  öffter  begabt  werden,  also 
isch  der  thon  in  andern  texten. 

Ein  Lied  sol  das  Jhar  Vber  einmal  anff  der  Schul  ins  gemerk  nieht 

gesungen  werden. 

Die  andern  Straffartikei  im  gemerk,  sollen  gebraucht  werden,  laut 
Vnser  deutschen  Tabulatur  Vnd  sich  darnacli  ricliten.  Man  soll  auch  die 
Singer,  wann  sie  in  die  scherff  frieichen  tein  bescheiden  Von  einander 
bringen,  \  nd  wo  man  sonst  nicht  anders  könte,  ehe  die  ienigcn  (wann 
sie  nach  dem  ersten  gleichen,  solteu  weiter  kommeu  Zu  gleichen)  üo  die 
Vergangene  Sehul  gewonnen,  lassen  leer  anßgeben,  Vnd  dargegen  bemaeh 
der  Sehul  mit  einem  truok  Verehren,  damit  ibr  angewanter  fleiß  nicht 
Vmb  sonst  were. 

Da  auch  einer  den  andern  probiren  wolte,  Sollen  die  Lieder  Von 
40  reymen,  alletieit  10  Ver0  1  Sylben  beuor  haben,  die  Vberlangen  tbtfne, 
so  mehr  den  100  reymen  haben,  sollen  für  denen  so  100  innehalten, 


*)  Der  in  klammern  gesetzte  teil  findet  sich  bloss  im  coneept  der 
Schulordnung  und  in  der  vom  Stadtrate  bekräftigten  Ordnung,  fehlt  aber 
uierk würdiger  weise  im  eingereichten  originale. 
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kheinen  Vortheil  haben,  dergleichen  die  Vberknrtzen  Vnter  7  reimen 
sollen  für  denen  so  7  innehalten  auch  nichts  beuor  haben. 

£8  werden  auch  in  \  110er  Scliulbuclt  oder  Register  N  3  alle  Schulen 
Verzeichnet,  wer  Vnd  wu  die  gehalten,  auch  die  text  Vnd  thüne  welche 
Bind  begabt  worden. 

Es  soll  anoh  kheiner,  es  sey  Gefreiter  Sloger»  Merker,  Beyaitser 
oder  Schaler  uiif  offener  Sebnl  suß  der  Blnben  oder  saal  nieht  Vnd 
anßlanffen,  auch  hin  Vnd  wieder  gehen,  auch  mit  Vnutsen  reden  kheiner 
den  andern  hindern,  Bündern  mit  Zucht  Vnd  stillschweigen  sitzen,  damit 
den  Zuhörern  ihre  äugen  Vnd  uhren  nicht  pertnrbirt  werden,  auch  her- 
n acher  Von  dem  Volck  Vbel  Vnd  spOttlich  Von  Vns  geredet  werde,  wer 
solches  Verbricht  so!  straff  geben  7  de. 

Wie  es  nun  weiter  auil  der  Schul  sol  gehalten  werden,  mit  dem 
gemeH,  tOnen,  testen,  straffartikeln  Vnd  gaben  ist  in  Vnaer  Tabnlatur 
Veraeichnet,  an  welche  die  Herker  Vnd  Singer  gewieen  werden. 

Vil.  Nach  Volendeter  Sehnt,  sol  dem  Sehulhiüter,  das  geleid  in 
obgeschribener  Ordnung  wieder  Zn  banß  geben  werden.  Welcher  aber 
da8  Schulkleinod  den  krantz  gewonnen,  der  wird  nach  den  Beysifzern, 
Von  dem  alten  krantz  gewinncr,  der  die  Schul  Zuuor  das  kleinod  ge- 
wonnen, in  der  mit  geführet  werden,  aurt"  emplösten  haupt  sol  er  den 
gewinnkrantz  öffentlich  tragen,  wird  ihm  auch  der  groschen  oder  Dauid 
(dem  alten  braoeh  nach)  angehengt  werden,  auff  der  backen  band  wird 
gehen  der  newe  groschen  gewinner,  in  dieser  Ordnung  sollen  sie  die 
ander  Schul  wieder  anUbihcD,  doch  ohne  den  kranta  Vnd  groschen. 

Es  wirdt  sich  aber  der  die  Schul  gehalten,  gegen  den  Singem  ao 
ihn  heim  beleiten,  wissen  dankbarlicb  Znerzeigen,  sie  mit  einem  trank 
Verehren,  Vnd  als  dann  iri  i^^wfcm  tVieden  Von  einander  scheiden. 

VIII.  Den  Andern  rai^;  nach  gehaltener  Schulen,  sol  der  so  die 
Schul  gehalten,  einen  Zeehkrantz  Zuuersingen  geben,  Vnd  wenne  es  ge- 
liebt, schöne  historien,  gleichniß,  Fabeln  mii  ihren  moralibus,  doch  nichts 
äigerlieha,  drum  singen  lassen,  Eine  Schul  Vmb  die  and«r,  die  eine  Schul 
das  Vberknrtie  gemeß  Von  7  biß  au£f  10  reimen,  Zum  Vergleichen  Von 
10  biß  auff  30  rdmen,  die  ander  Schul  das  kurtae  gemeß  Von  10  bill 
auff  20  reimen,  Zum  Vergleichen  Von  20  biß  auff  30  reimen. 

Welche  den  groschen  Vnd  kranta  auff  der  Schul  gewonnen,  sollen 
an  der  Zech  nicht  mitsingen. 

IX.  Im  thön  bewehren,  soll  kheiner  mit  dem  gemeß  oder  gebänd 
in  einen  andern  thon  greiften,  auch  in  der  Melodei  nicht  Vber  6  sylben, 
Vnd  sol  3  mai  Von  seinem  mcister  gehöret  werden,  Vnd  alls  dann  sol 
man  in  benennen,  Vnd  Zum  gedechtniß  einschreiben,  wie  solches  welter 
in  der  Tabulatnr  Veraeiohnet. 

X.  Es  sollen  alle  Oflbntliehe  gemerk  in  Scbenkheusern  Voterwegen 
bleiben  Vmb  gaben  Znsingen,  wer  darwider  handelt,  sol  nach  erkentniß 
der  eitern  gestrafft  werden.  Es  soll  auch  kheiner  kheinen  geistlichen 
Meistergesang  in  den  Sehen khei?ern  Vnd  hei  nechtlicher  weil  auflf  der 
gassen  singen,  damit  nicht  ergerniß  gegeben  würde  Vnd  der  kunet  ein 
scbandÜeck  angeheuget  würde,  da  aber  ia  einer  auß  guter  andacht  solchs 


Digitized  by  Google 


M£IäT£KG£8ANU  IN  MAUH^N. 


253 


tbun  wolte,  soll  er  Zeit,  stä^  perschon  Vnd  sieb  selbst  wol  in  acbt 
aehneD. 

Aach  sollen  atniMr,  imtier,  ptiqottlen  oder  aonet  VablUige  Vnd 
VDdehtige  Ueder  Vermittea  bleiben,  auch  das  schreien  Vnd  iauchzen 
Vnterwii^en  lassen,  wird  einer  in  solchen  falleu  Zu  Vogelegenheit  kooi- 
nen,  dürff  er  sich  Vnseres  beistands  nicht  getrüsten. 

XI.  Wenn  es  »\<-h  hojjehe  ,  (ins  sifh  ettwa  ehrliche  Bürgersleute, 
(»otrsturchtige  \'nd  woluerhaittne  jmm  >(  liiuu n,  Singer.  Schuler  oder  sonsten 
liebbaber  dieser  knnst  Zu  Vns  wolten  begebeu,  Vud  neben  Vns  dersel- 
btgen  beiwohnen,  auflflegea  Vnd  aufl  öffentliche  Scholen  auffaihen,  singen, 
Vikd  singen  lernen,  wollen  wir  tie  gerne  bei  Vns  hnben,  soUen  also  in 
die  laden  Znerlegen  acholdig  sein  15  ge,  Vnd  den  Verooten  Schreiber, 
der  ihre  uawen  einschreibet  3  ge.  Aber  leichtfertige,  ruchlose,  Vnred- 
liebe  Vnd  Verdechtige  perschonen,  öffentliche  Ehebrecher,  Hurer,  Vnd 
auch  die  nicht  Vnser  l  eligion  verwante,  sollen  in  dieser  Christlichen  Zu- 
samnicnkuüfft  nicht  eingelassen  werden,  man  sol  auch  ihrer  inUssig  gehn. 
damit  nicht  dem  Wort  Ciottes  Viid  guten  klinsten  auch  Vnserer  Schul 
Vns  Vns  Von  ihnen  ein  schaudtleck  angehenget  wurde,  dadurch  auch 
Gottes  ehre  Verhindert^  Vnd  wir  neben  ihnen  In  Verdacht  komen,  Vnd 
wo  fern  einer  Zn  Vns  were  einkommen  Vns  Vns  seine  Vnredligkelten, 
bOie  stück,  schwennereien  oder  ketierelen  nicht  bewnst  weren  gewesen, 
Vnd  wir  solches  hernach  erst  erfahrcten,  soll  er  Von  der  Laden  Vnd 
Bruderschafift  wieder  abgewisen  werden.  Wenn  sich  aber  ein  Schuler 
Zu  einem  gefreiten  Singer  begeben  wil,  diese  kunst  Zulernen,  soll  in 
sein  meister  Vor  die  Singer  an  einem  (^uHtemf  er  Vorstellen,  Vnd  in  die 
lernung  annehmen,  Vnd  den  Singern  aD>;iN)ljen,  soll  als  dann  einge- 
echriben  werden,  was  er  legen  sol  iat  obgemeit,  ujügen  sich  aber  Vmb 
das  lehrgelt  mit  einander  Vergleichen  wie  sie  ItOnnen.  Eines  gefreiten 
Suigers  Sohn  aber  geneist  seines  Vatters  gerechtigkeit,  darff  nur  ein- 
legen  6  ge,  dem  Schreiber  8  ge. 

XII.  Wenn  nun  einer  wil  gefreiet  werden,  soll  ihn  sein  Meister 
H  tag  Zuuor  bei  den  Singern  anmelden,  damit  man  sich  mit  dem  Pro- 
biren gcf^cn  ihm  m',\^  Vprselien  Ks  soll  auch  kheiner  gefreit  werden, 
er  habe  denn  aut^  einer  otVeutlictien  Schul  Zuium  luilis  wenigst  J  kleinod 
gewonnen.  Wann  dann  die  Zeit  kouipt,  so  äoii  er  aud  öffentlicher  Schul 
VorgestelleC  werden,  da  soll  man  ihn  durch  die  6  ordentlichen  gcmeD 
probiren,  wo  er  aber  in  der  problrnng  nicht  bestünde,  soll  er  denselben 
tag  nicht  gefreiet  werden,  in  welchem  gemeß  er  bestanden,  soll  er  her- 
nach wiederumb  anheben.  Wann  er  nun  geprobiret  Vod  wol  bestanden, 
wird  ihm  Vor  dem  tisch  Von  seinem  Meister  furgelesen  werden,  wie  er 
sieh  die  Zeit  seines  lebens  bey  dieser  kunst  Verhalten  soll,  als  dann 
wird  er  auch  entgegrn  mit  band  Vnd  mund  angeloben,  da  wird  ihm  ein 
kiautz  aul^gesetzet  \\  ( i  ileo,  Vnter  demselben  wird  er  auif  dem  stul  einen 
hört  in  den  4  gekröuteu  Hanptthüuen  »ingeu,  als  dann  soll  er  in  Vnser 
baeh  eingeschriben  werden,  welchen  tag  Vod  aoff  welcher  Sohnl  os  ge- 
Mhehen.  Wlrdt  der  neue  gefreite  dem  Schreiber  Znerlegen  sehnldig 
lefai  4  ge. 
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Das  gelt  VuD  der  ersteo  6chut  ao  er  hilt,  soll  seines  lehrmeiäterö 
sein,  doeh  dis  er  dto  Ordnimg  erwarte,  biß  das  die  Seirai  uaff  ihn  kompt. 

XIII.  Es  soll  aneh  hinfQro,  wenn  ettwan  ein  gott  freund,  ettwas 
in  diese  Brndersoliafft  Verehrete,  oder  naeli  seinem  tod  ettwas  darein 

Verordnete,  es  sey  Von  schünen  Liedern,  bttcbem,  teppichen,  gelt, 

^röschen  uder  dergleichen,  das  soll  Zn  longwiriger  gedechnir>  eiogeschriben, 

Vnd  mit  gutem  fleif»  Verwahrt  behalten  werden,  soll  auch  bey  vna  alhie 
iu  der  Statt  Iglau  bei  den  Meisler  Singern  Verbleiben.  Wenn  aber  einein 
ettwiis  herauB  gelihen  wurde,  das  soll  mit  der  eiteren  wissen  geschehen, 
auch  wieder  darein  ohne  schaden  V heran t wort  werden. 

Xllll.  Man  soll  auch  iu  Vuseru  Zusammenkimudten  Von  dem 
Ehrwürdigen  Ministerio,  auch  Von  der  Obrigkeit  so  Vns  Von  Gott  fur- 
gesetat  ist  nioht  spdttlieh  Vbel  oder  VerSehtlicb  reden,  sondern  wann 
man  ihrer  Zn  red  wirdt,  in  besten  Vnd  ehrliehsten  gedenicen. 

Wann  aoeh  bei  dem  Tisch  oder  anff  dem  stol,  es  sey  anffder  Scbnl 
oder  Znsammen kunfften  geistliche  Lieder  gesangen  werden,  soli  man  Gott 
Zu  ehren  das  Haupt  entplüsen. 

XV.  Es  Süllen  Vnsere  Zii;:«ammenkhunflfte,  autl'legungen,  Schulen 
gehalten  werden,  Ehrlich,  Erbur,  friedlich  Vod  Zichtig.  Soll  auch  alle 
(Jottslestening,  Spiel,  Aiinck,  Hader,  Vneinigkrit,  Verachtung,  außlaehen, 
sehenden,  schmaiien^  Vu/.ichiige  wort,  Vnd  in  Snmma  alle  Vppigkeit, 
darauß  Vnrath  entstehen  mag  Vermitten  werden.  Es  sollen  sich  auch 
die  Sehnler  halten  wie  gebreoehlieh  Vnd  ehrlich,  den  alten  nicht  fnr 
noeh  einreden,  aneh  ihnen  in  allen  ehrlichen  Vnd  bilUehen  Sachen  ge> 
horchen,  damit  nicht  Vnordnnng  Vnd  Vneinigkeit  entstehe.  Wo  sie  aber 
deme  nicht  nachkämen,  der  Erbarkeit  Vnd  anderer  tugend  Vergesseten, 
sollen  sie  ihr  gebürliches  capitel  nach  nothurt^t  wolbekommen,  Im  faal 
sie  aber  hernach  noch  nicht  Vom  Vbel  abstünden,  Vnd  noch  grösseres 
Verbrecheo,  Von  der  Laden  Vnd  bruderachafTt  gantz  Vnd  gar  abgewisen 
werden.  Wer  sich  aber  mit  bösem  fursatz  wieder  die  Braderächafft  setzte, 
mit  droen  Vnd  dergleichen,  soll  einem  Ehrsamen  Rhatt  angemelt  werden. 

XVI.  Wenn  ein  Schaler  ettwas  Vor  der  Meister  oder  Singer  tisch, 
es  sei  anff  die  Sehol  oder  Zusammenknnfft  fursnbringen  hette,  soll  er 
seine  meinung  Vor  sich  selbst  alein  mitemplösten  hanpt,  aneh  mitgntem 
Verstand  Vnd  bescheidenheit  Vorbringen,  damit  ihme  aneh  der  gebür 
nach  möchte  geantwortet  werden. 

XVII.  Es  soll  auch  ein  ieder  Singer  Zu  rechter  Zeit,  wenn  die 
ZusammenkhuntFte  oder  Zechkräntze  Vollbracht  ßind  heimgehöu,  damit 
der  Wirt  nicht  beschweret  wurde,  Vnd  eine  Obrigkeit  ohne  mühe,  Vnd 
ander  leit  ohne  ergemin  bleiben  möchten. 

XVin.  Wenn  einem  auf)  dieser  Brüderschaff t  der  seinigen  uaheude 
blutsfreind schafft  mit  tod  abginge,  es  sey  Vater,  mntter,  Bruder,  Schwester, 
Weib  vnd  Kind,  wird  ein  ieglicher  schuldig  sein  auii  Christlicher  Lieb 
dem  Verstorbenen  das  geleit  Zu  seinem  rhubettlein  Zn  gebmi.  Der 
Jüngste  Schaler  sol  der  Bmdersohafit  anausagen  schuldig  sein»  wer  aber 
sich  nicht  einstellet  Vod  mitgehet,  soll  Zur  straff  erlegen  2  ge.  Er  soll 
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auch  anzusagen  schuliiig  sein  (aul)  i  rUi  reu  beteblj  wann  ettwan  ll<(t%^ 
Vrsachen  furfallen  Zusammen  Zukutumen. 

XIX.  Damit  auch  Oi'dnang  der  persehonen  im  sitzen  Vnd  gehen 
aoff  Ynd  Von  der  Schul,  aneh  in  ZoBamnenkbunffren  Vnd  «offlegen 
getohehe,  wollen  wirt  also  gehalten  haben. 

Bratlieh,  die  Oeireiten  Singer,  nach  dem  sie  sind  gefrelet  worden. 

Znm  andern,  die  Beysitzer ,  naoh  dem  sie  sind  in  die  gesellsehafFt 
eiiikomraen.  Doch  mit  den  beeidigten  oder  amptsperschonen,  so  noch 
mechten  darfzn  kdinmen  mag  ein  Vntersrhid  gehalten  werden,  Vnd 
ihnen  ein  steil  bestimmet  nach  erkentnifi  der  i-ltern. 

Zorn  dritten,  die  Schuler,  nach  dem  sie  Bindt  einkommeu,  doch  mag 
auch  einer  oder  der  ander,  nach  erkentniß  der  eiteren  erhöhet  werden, 
es  geschehe  nnn  wegen  des  alters,  Verstands,  kunst  oder  wttrden  nach. 

XX.  Znm  BesehlnA,  Soll  aneh  aller  Zank  Vnd  wiederwillen,  wie 
schon  obgemelt,  niebt  Vnter  Vns  beftiaden  werden :  Wir  sollen  aber  Vnd 
wollen  Vi!  mer  (durch  Gottes  Gnade)  Vnter  einander  friedlich  Vnd  ein- 
trechtig  handeln  Vnd  wandeln  nach  der  lehr  dos  h.  Apostels  Pauli  an 
die  t.'olosser  cap.  3.  da  er  spricht:  So  Zihct  ntni  an,  als  die  anßerwehlten 
Gottes  heiligen  Vnd  geliebten,  lierrzlie^ies  erbarmen,  freundligkeit,  deraut, 
sanfftmnt,  geduld,  Vertrüge  einer  dem  andern  Vnd  Vergebet.  Lasset 
das  wort  Christi  Vnter  euch  reichlich  wohnen  in  aller  weißheit.  Lehret 
Vad  Vermanet  enoh  selbst  mit  psalmen,  lobgesengen  Vnd  geistliohen 
libliohen  Liedern,  Ynd  singet  dem  Herren  in  eurem  hertaen,  Vnd  alles 
wts  ihr  tbnt  mit  Worten  oder  wereken ,  das  thut  alles  in  dem  Namen 
des  Herren  Jhesn,  Vnd  danket  Gott  Vnd  dem  Vatter  durch  in.  Haec  Panlns. 

Dieser  Vnser  fabrnehmen  Vnd  Ordnung,  soll  dahin  gereichen, 
Gott  dem  Allmeehiigen  Zu  ehren.  Seinem  heiligen  namen  Zn  Lob  vnd 
preiß:  Zu  außbreitung  seines  heiligen  worts:  Zu  fortpflantzung  seiner 
Christlichen  kirchen:  Zu  auft'er/.ihung  der  iugend  Zu  Christlichen  tugen- 
den:  den  h.  Engeln  Zur  t'reude:  dem  l'eufel  Vnd  der  Gottloesen  weit  Zu 
trots:  Za  ergetzligkeit  Vnsers  gemttts:  Znr  frOllchkeit  Vnseren  neobaten; 
Vnd  entliehen  aneh  Zn  Vnser  Seelen  heil  Vnd  seeligkeit.  Das  Verlei 
Vds  Gott  der  Vater  dnich  seinen  Sohn  Jhesnm  Christam  in  kraift  des 
b.  Geistes,  mit  seiner  gnad  Vnd  seegen.  Amen. 

Register  zur  Wolf  Bauttnerischen  Uaiidsclinft  8. 

Um  die  benttUmig  der  Wolf  Bauttneriscben  iiandBcbrift  eu 
erleicbterQy  gebe  ich  im  folgeoden  ein  register  nach  vier  gesiebte- 
punkten  geordnet. 
(Die  cnrsiren  aahlen  besiehen  sich  anf  lieder  von  Iglaner  mdstern.) 

1.  Di©  Stoffe: 

Schulkünste:  h,  1.  I.H.  4(i.  82.  J7.V.  l'J7.  JIO.  444.  888. 
Vorgesauge  (bez.  beschlüsse):  1.  Auf  Weihnachten:  s.  48. /tfi?.  Iü3. 
175.  184.  23b.  405.  620.  74U.  851.  925.  lOöG.  1115.    2.  Auf  ostern:  s.  11.  74. 
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144.  217.  442.  447.  605.  714.  967.  1053.  10V)1.  1119.  1121.  3.  Aul'  pfingsten: 
a.  609.  793.  897.  962.  970.  1105. 

Fignren:  8.  84.  50.  103,  $83.  686.  902.  1080. 

Verschiedene  stellen  der  bibel  in  besiehnog  in  ein- 
aader:  S.  18.  157.  187.  210.  242.  568.  574.  694.  704.  745.  750.  779.  1113. 

Paraphrasen  bibl.  stellen:  Genesis  cap.  I  s.  269.  II  1075.  II 
und  11X  367.  Ilim".  V  935.  VI  315.  760.  XllI  972.  XVII  30G.  XXI  584. 
XXII  878.  XXVI  7S6.  XXXV  644.  XXXVIl  905.  XXXIX  iOi.  940.  XL  HS'i. 
XLI882.  XLI  und  XLIl  942.  XLIVSJO.  XLV  304.  XLTX  314.  —  Exodus 
11487.  Xlll  457.  XXV  708.  —  Nuuicn  XI  767.  XXii,  XXill,  XXIV  281. 

—  DentedTonominm  II  865,  —       5  ßueh^r  Mose  Murtzlich  Begriffen  253. 

—  Joene  IX  1047.  —  Richter  VI  784.  Vit  364.  X  461.  XI 908.  XII  899. 
XU  689.  XIV  699.  XVI 16,  XIX  668.  1.  Samael  XVI  488.  XVIII  912. 
XXIU  458.  ^  2.  Samnel  IV  454.  VII  564.  XVlll  932.  XXIII 312.  —  1.  Könige 
III  1055.  XVIII 115.  —  2.  Könige  1  578.  II  75.  III  628.  IV  692.  V  997.  V 
309.  VI  und  Vilm  XX  —  2.  Chronik  Vll  880.  XIX  920.  XXXIll 
408.  —  Esther  III— IX  291.  -  Hiob  XXIX  409.  —  Psalmen  i  167.  II  23(J. 
389.  596.  VII  142.  379.  598.  VIII  1039.  Xll  153.  XIII  719.  XIV  867.  XXIII 
136.  1Ü58.  XXV  662.  XXVH  342.  XXX  790.  XXi^Vl261.  XXXVIl  IJü. 
XXXVIII 590.  XLVI  701.  LI  890.  LU  m,  LVII 1021.  LXI406.  LXU  301. 
LXIIU024.  LXVU451.  LXIX716.748.  LXX1U587.  LXXV592.  LXXXII 
834.  LXXXVI  399.  679.  XC  66.  XCIIim  XGVII980.  Gm  OUI  826. 
CIVl2i.04S.  0X1  873.  CXII  QWW  ISO.  CXXIV  690.  CXXVI 112. 
1077.  (;XXXIXS29.  OXLI  594.  CXLV  29.  CXLVIII  772.  (JL  180.  — 
Die  Sprüche  Salomons  III  58.  XXX  331.  853.  —  Prediger  Salonao  V  1059. 

—  Das  hohe  lied  VIT  381.  —  Ksaias  1  9.  V  15.671,  XI  356.  XVlll  865. 
XL  361.  XLIl  624.  LIV  639.  LX  b36.  —  Jeremias  Hl  IbU.  412.  IV  71.  V  181. 
X  866.  XX VII  357.  XXXI  1099.  XXXIII  909.  -  Ezechiel  Xlll  886.  XV 
155.  XXI 363.  XXXI 882.  —  Daniel  11631.  V354.  VI  308.  XUI372.  — 
Hoeeei  XIII 567.  ~  Joel  IV  859.  ^  Arnos  V  1019.  VII 1001.  —  Jones  I 
bis  IV  774.  —  Zephanias  III  86.  —  Haggai  II  347.  348.  —  Zacharias  I  370. 
VII  861.  ~  Das  buch  der  Weisheit  IV  und  V  289.  V  202.  VI  723.  XII  349. 

—  Sirach  I  107.164.  HI  m.  VII  611.673.  Vlll  25.  X  124.  XIII  336.  XIV 
678.  XV  828.  XVII  366.  XX  344.  XXlll  77.  XXIX  152.  XX)i  127.  XXXU 
128.  XXXVm  847.  XLIl  449.  L  bi.  125.  —  1.  Makkabäer  III  795.  X  752. 
LXV— LXVll  616.  —  2.  Makkabäer  11  857.  VI  923.  XV  844. 

Nenestestament:  Matthaeuscap.I  8.807.927.958. 974.  979.  II  677. 
797. 884. 928. 963. 1089.  III  55. 311. 788.  IV  4.  728. 933.  V  483.  VII 702.  VIII 
64.  IX  41 1.  Xi  330.  XIU  670.  XV  424. 464.  XVU  781. 799.  XVIII  160.  XX 
783.  XXI  426.  XXIV  38.  J(W.  637.  XXV  «S.  155.231.1023.  XXVI  804. 898. 
976.  1125.  XXVIU  470.  —  Marcus  IV  429.  VI  492.  VIII  1012.  XVI  466.  643. 
675.769.  838.  913.  1043. 1071.  —  Lucas  1  436.  474.  S06.  SIL  985.  1003. 1082. 
1084.  1Ü87.  II  32.  170.  338.  358.  468.  476.  181.  4S5.  5b2.  9U(I.  O-VJ.  983.  987.  995. 
1 127.  TU  Gü7.  IV  1 132.  VI  70(1.  Vll  350.  1041.  IX  482.  X  754.  lOl.j.  XI  684.  726. 
Xii  yo.  403.  849.  Xlll  178. 7  iU.  XIV  665.  XV  1030.  XVII  992.  XVlll  635. 
XIX  946.  XXI 69. 264. 434.  XXn738.98L  XXUI  490. 623. 907.  XIV  755. 
765. 813. 842. 1036. 1093. 1117.  —  Johaooes  I  401. 633.  H  757.  IV  1026. 1028. 
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7  801.  VI  61.827.  VII9$5.  ¥1111034.  X  603.  XI  249.  XIII 735. 956. 
1009.  XIV  51.  419.  951.  XVI  6.  730.  1102.  XVll  952.  XIX  423. 1097.  XX  :^52. 
944.  1007.  1059.  1129.  XXI  310.  472.  —  Apostelgeschichte  I  1052  1123.  II 
224.  S0<».  922.  1107.  IV  478.  910.  1 1 09.  V  1111.  XII  4Ui.  XVinü55.  XIX  895. 
XX  939.  XXIII  4b3.  —  Sendschreiben  Pauli;  an  die  liüiuer  II  2.  XU  1073. 
XIV  870;  —  1.  an  die  Corinther  1  667.  VII  186.  XI  20G.  657.  XII  182.  XV 
m.  763;  —  an  die  Gslater  lY  319.324;  —  an  die  Epheser  IV  697.  V  417; 
—  3.  ao  die  TbeaBalonictaer  II,  U  989;  —  an  Titos  I1 1006.  III  322;  —  an 
die  HebrSer  XI 171  —  Apokalypse  V  742.  XIV  iOJ.  XIX  79.  XXI 600. 

xxn  208. 

Paraphrasen  des  katechismus:  Die  zehn  geböte  cap.  I — X 
8. 501,  VIII  73.  —  Der  tclaube  I— XII  514.393.  —  '6  stück'  dos  hl. 
glaabens  437.  Das  vater  unser  I. — VII.  bitte  537.  irv.  —  Die  saci  Auionte: 
tanfe  548.549;  —  das  sacrament  des  altars  554.  550;  —  busse  551.  551. 
553.  —  Die  passion  815. 

Te  de  um  Uadamme  e.  721.  1045. 

Gebete  s.  8. 46.  66.  73. 98, 99. 100, 135. 135.  300. 443. 446. 710. 

Betraohtnngen  s.  21. 27. 36. 47. 68. 67.  84.  90,  »5. 109. m  223, 129. 
IBL 189. 140.  US,  m,  193. 195. 199. 213.  216. 220.  222. 228.  240. 273.  278.  2S5. 
290.  346.  376.  385.  395.  4^9.  140.  494.  557.  577.  645.  650.  712.  \m.  1062.  1064. 

N  e  a  j  a  )i  r  H   e  <I  i  c  h  t  e  s.  43.  45. 391.  421.  66tl.  1066.  1068.  1078. 

Jtilieljali  r  s.  168.  233. 

Epitaphium  s.  244.383.585.621. 


5 

(1:3) 

6 

(2 : 2) 

»» 

(2 : 2) 

7 

(2:3) 

»» 

(2:8) 

8 

(2:4) 

I» 

(2 : 4) 

9 

(2:5) 

9 

(2:6) 

» 

(3:3) 

(3:3) 

10 

(3:4) 

(3:4) 

u 

C3;5) 

IL  Die  weisen,  i) 

Der  Uberkurtze  Ton  Heinrichs  v.  EfTonlinf?  s.  73. 

Der  kurtze  Ton  Ueorg  Hagers  s.  135. 135.173. 

Die  knrtze  Abentrött  (Jeorg  Hägers  s.  130. 

Der  ku»  t/.e  l  un  Cunrai  Nuchtigals  s.  WS.  125.127.170.  180. 

Der  knrtze  Ton  Michel  Fraocken  s.  74. 

Die  Htfttweie  Woffirams  s.  180. 439. 443. 511. 

Der  theilte  Tod  HaoB  Foltaen  b.  168. 17L 

Der  Blatten  Stollen  s.  1Z8, 139, 502. 

Der  Blntton  des  Poitzen  b.  t€6. 

Der  vergulte  Ton  Wolffrona  s.  128, 551. 

Die  alte  Weis  S.  von  Stenr  s.  347. 

Die  gesprengte  Neereleinweis  M.  Georg  Danbecken  8.  46. 
Die  Ftjilweis  Hans  1-  oltzen  s.  98. 124. 


*)  Die  Toreteheode  aahl  gibt  die  Terssahl  der  weise  «i,  die  in 
kltnunem  stehenden  saiilen  das  verhSItois  der  seilenzahlen  des  Stollens 

and  des  abgesanges.  Wo  eine  weise  in  einem  horte  ▼orkomint,  befindet 
Bich  die  betreffende  Seitenzahl  in  einer  klammer.  Ausserdem  ist  dann 
nicht  die  acite  genannt,  auf  weleher  die  weise,  sondern  die,  anf  weleber 

der  hört  beginnt. 

Beltr&fB  sur  gMoiiiohte  der  deatoohan  ipnota«.  ZIX.  17 
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11 

(3 

:5) 

Der  Spi^elton  Hainrieb  Frauenlobs  s.  (88),  173.  (178). 

n 

(3 

:5) 

Der  Bcbwartze  Ton  M.  Klingsors  s.  122. 

12 

(3 

:6) 

Die  Qrnndweie  Hainrieh  Franenloba  s.  (178).  506. 106G. 

:6) 

Die  klingende  Vesperweia  Georg  Hagere  e.  99. 12t 

(S 

:6) 

Der  feine  Ton  II.  Walthers  s.  545. 

(4 

:4) 

Der  kurtze  Ton  Bainricli  Miiglings  8.  1077. 

n 

(4 

4) 

Der  kurt/.e  Ton  L.  Nunenlx-ken  8.511. 

U 

(3 

Der  kurt/p          H;u5S  S-irhsen  8.109.75^.553. 

n 

(3 

^7) 

Der  gul(ien  lou  Kegenbo^^en  h.  (88').  542. 

(4 

5) 

Die  JuDgtrauweis  Sebastiau  Wilden  s.  ]00. 107. 

14 

(3 

■.h) 

Der  kurize  'I'on  Hans  Vogels  s.  48.  (88).  167.  541. 

(3 

:8) 

Die  Heienweia  Ulrieh  Eiasüngere  a.  45. 

(4 

:6) 

Der  eUaae  Ton  Härders  8.(1 78).  508. 

II 

(4 

t6) 

Die  Angerweis  M.  MUlnera  a.  348. 

n 

(5: 

4) 

Der  hohe  Ton  Fritz  Kettnera  a.  311.  503. 

15 

(:j 

:9) 

Dfir  rotte  Ton  Petter  Zwingers  r.  108. 

V 

9) 

Die  Schaffwois  Baltasar  Loscliers  s.  lo58. 

V* 

(3 

y) 

Der  verholne  Ton  II.  Fraueulo])S  ».  :;.')7. 

]l 

(4 

Der  vergeösne  l  un  Li.  i'  rauenlül)»  ö.  47. 

9 

(4 

■^^) 

Der  Pflugton  Sighards  s.  501. 

Ift 

(4 

:8) 

Der  Krentston  H.  Waltere  b.  411. 

ip 

(4) 

S) 

Die  Grefferey  Frita  Zorn  a.  63. 73.  405.  549.  556.  609. 

n 

(5 

:6) 

Die  Nahtweis  Klingsors  s.  (494). 

(5 

f') 

Der  gaille  Ton  Frauenlobs  s.  ^G7. 

tt 

(5 

:G) 

Die  Circkelwcis  Albrecht  Leschen  s.  540. 

4» 

(5: 

G) 

Die  BrietTsveis  B.  Regenbogen  s.  509. 

17 

7) 

Der  lloÜton  Müglings  s.  5S7.  847. 

.7) 

Die  Feuerweis  Wolflf  Biiclmcrs  s.  {88).  7jo.  948. 

C5 

.7) 

Der  Hebe  Ton  Caspar  Singera  a.  546. 

18 

(4j 

!lO) 

Die  FroBchweis  Hainrieh  Franenloba  s.  449. 504. 

;  10)  Die  frOliche  Feidweis  BalUis  KrttbeU  8.  395.  1021. 

n 

(5: 

(5: 

Der  Banmton  Hans  Poitzen  s.  538.  623. 

ff 

8) 

Die  ParadeisvÜgelweis  A.  Baschmans  s.  1075. 

n 

(5, 

Die  Freutweis  des  Hans  v.  Maintz  s.  882. 

Der  blowe  Ton  II.  Frauenlnb;*  h  :\\  \.  551. 

Die  süsse  Klagweis  G.  Danucckcn  lOüO. 

(B: 

6) 

Die  grüne  Hagweis  Georg  Hägers  s.  95. 

(G: 

Die  Kottkropffleinweia  A.  Baaehmaea  a.  346. 

1» 

(3: 

.  13)  Geichwinder  Ton  Hainrich  fYauenlobs  s.  812.  551. 

(4: 

11)  Der  hohe  Ton  des  StoUen  670. 

(51 

;9) 

Der  gttldne  Ton  des  Cantalers  s.  (494).  548. 

(6: 

7) 

Der  Creutzton  Wolflframs  s.  (494).  754. 

1» 

(G: 

7) 

Der  grüne  Ton  Hainrich  Frauenlobs  {88).  513. 

(S: 

3) 

Die  Tagweis  des  B.  Regenbogen  s.  512. 

20 

(3: 

14)  Der  lange  Ton  Mliglings  s.  (494).  {304).  Ü39.  (952).  1019. 

(3: 

14)  Die  Gsangweid  Kötueib  b.  444.  47ü. 

9 

(3 

.  1 4)  Die  vetiohiiene  Lantterweis  Bemhart  Birachel»  b.  908. 
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20  (4t]))  Die  hohe  Oartweis  Jeronimi  Sohmidto  s.  (Iß8).  300.  4S6. 

4.^7.  446.  447.  485.  490.  526.  626.  925.  927.  (1030). 

,    (4:12)  Die  (^U)!rlhamerwei8  A,  l^iischmanns  8.  r^in 
»    (5:  lü)  Die  iiuiie  Knabenweis  des  I'aulas  Schuiiii  b.  64.  740.  772. 
(1030).  1055. 

,    (5 : 10)  Der  kÜDgente  Ton  Hans  Saohie»  i.  S33.  878. 899. 900. 902. 
,   (5 :  tO)  Die  Meienweis  Lorenta  WeBsela  s.  200.  222.  523. 
•    (S:10)  Der  Kopfferton  H.  Frauenlobs  s.  67.667.912. 

,    (5:10)  Die  giilden  Radweis  H.  Frauenlobs  s.  67. 
,    (5:  10)  Der  neue  Ton  Hainrich  Fraucnlobs  s.  356. 
„    (5: 10)  Die  Schrottweis  Martin  Schrots  s.  383.  721. 
„    (5:10)  Die  Lilüngweis  üaus  Vogels  s.  S.  416.  470.  (1030). 
.    (5  : 10)  Die  Glaßweis  Hans  Vogels  s.  408.  525. 
p  (5 : 10)  Die  Klagweis  Hans  Vogels  s.  624. 
,   (5 : 10)  Die  gstraflke  Zinweis  des  G.  Ciiristian  s.  730. 
,    (5 : 10)  Die  kliDgeote  Nauhtigalweis  dos  A.  P[uschniaD].  s.  342. 
,1   (5 : 10)  Die  rUrende  BOaselweia  des  Kiclaus  Lindwann  von  Steor 
s.  502. 

M    (6:8)   Die  Schneweis  Michel  Müluera  von  Ulm  8.  244.417.  421. 
423.  430.  442.  827.  1078. 
(6 : 8)  Die  Alment  des  Stollen  s.  6.  Ito.  (4ü  i).  BI3. 668. 
(6:8)  Die  kurtse  Tagweia  M.  Vogels  s.  86.  66.  712.  1045. 
(6 : 8)   Die  Rauttenkrantzweis  Franta  Kalforters  a.  2. 9.  51. 119. 
(6 : 8)   Die  Bliieweis  des  Michael  Lorentz  s.  5S2.  842.  92S. 
(6:8)   Die  Kinderweis  I.  VVefv.Mp  s  (lo:^0). 
(6:8)   Die  Freutweis  Hans  KuseriK  ii  ts  406.567.584. 
(6:  8)   Die  Tagweis  Heinrich  Frauenlous  s.  728.  956.  1050. 
(6 : 8)  Der  Rosaenton  Hans  äaehsen  s.  424.  452. 
(6:8)  Die  grün  Weingarttenweis  Georg  llairs    {90).  105, 17T. 
231. 1028. 

(G :  8)  Der  gewundne  Ton  des  Caspar  Klipisch  s.  140. 
(6:8)   Die  olonde  Wanderweis  G.  Oswaldts  8.  77, 
(6:8)    Die  gülden  Mundlipenweis  ("unrat  Lipea  a.  5ö. 
(6:8)   Der  schwartze  Ion  iiaus  Vogels  8.714. 
(6 :  8)   Der  frische  Ton  Hans  Vogels  s.  82.  585. 
(6 :  8)  Die  süsse  Klagweis  H.  Georg  Danbeeken  s.      153. 1006. 
(6 : 8)  Die  Kelberweis  des  Hans  Hsid  s.  893. 
(6:8)  Die  kalte  Pfingstweis  Georg  Hägers  %.  lOL  1^9, 168,  IZb. 
(6:8)    Der  lange  Ton  des  llopfengartten  8.  868.  1030. 
(6:8)   Die  Jüuglingweis  des  Hans  Pantzer  s.  157. 
(6:  8)   Die  gehorgtte  CTrasnmckenweis  des  A.  R[uschnian],  s.  33b. 
(G:b)   Die  verlorne  Gumpelweis  des  A.  i'[uttülimauj.  8.344. 
(6:8)  Die  Sprnehweis  Hans  Sachsen  s.  J3t 
(6:8)  Die  gehorgUe  Freufweis  G.  SekalUrs  s.  S09. 
(7:6)  Der  graue  Ton  des  Regenbogen  s.  635.  933.  11 IJ. 
(TrH)   Der  abgeschidne  Ton  Linhard  Nunenbeken  8.878.902. 
(7 : 0)  Die  Morgenweia  des  S.  von  Steor  s.  53.  940. 
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(7:8)   Dil!  hohe  Glaßweis  Daniel  Osten  8.349. 

(8  :  4)    I>er  lange  Ton  (lantzlers  a.  752. 

(4: 13)  Der  neue  Tun  Six  Beckmessers  s.  770. 

(5:11)  Der  hohe  Ton  Hans  FulUen  s.  (>39.  689. 

(5:11)  Die  BÜase  Erberweis  H.  Christof  Weyemnsirs  s.  290. 

(6 : 11)  Die  GaeUenweis  des  S.  Ton  Stenr  s.  361. 

(5:11)  Die  gülden  Radweis  Frauenlobs  s.  1052. 

(6:9)   Die  Jnngfrauweis  W.  Hrroltls  s.  186. 

(6 : 9)   Der  schlechte  Ton  Caapar  fSinngers  s.  350. 

(6 :  9)   Der  abgespitzte  Ton  des  U.  von  VVirtzburg  8.  494. 

(t» :  9)  Der  Abentton  Cunrad  Nachtigals  s.  7ü9. 

(7 : 7)  Die  liohe  Horgenweis  b.  (240). 

(7:7)  Die  wanne  Winterweis  Oeor^  Winters  s.  596. 

(7 : 7)   Die  SeufftkornweiB  Pauli  Scnfftlebers  a.  731.  733. 

(5: 12)  Die  Jungfrauweis  A.  Puschmans  s. 

(5:12)  Der  Fianenton  Fridrieh  Kettners  6.132.  1053. 

(5: 12)  Die  drette  Fridweis  Baites  FridelB  ».(90),  643.  849.  930.  932. 

1026.  102b.  1091. 
(6 : 10)  Die  Bebenweis  Hans  Vogels  s.      974.  976. 
(6 : 10)  Der  Hofton  des  Ganrst  Ton  Wirtasbnrg  s.  857. 686. 
(6 : 10)  Der  verBohidiie  Ton  Pauli  Sohmids  s.  429. 440. 1071. 
(6 : 10)  Die  Nachtweis  Senerini  von  Steur  s.  {US).  265.  1068. 
(6 : 10)  Die  Nachtweis  Ki  lgsauers  s.  (ßO). 
(6:  10)  Die  Klasrweis  L.  Wessels  s.  958. 
(6 : 10)  Die  Lüweuweia  Feter  Fleischers  s.  216. 
(6: 10)  Der  vnbenante  Ton  s.  (240). 
(6 : 10)  Die  Heyenweis  Georg  Sebillers  s.  306. 
(6 : 10)  Der  Creutstoo  Popen  s.  (494). 
(6: 10)  Der  WürgendrlbBel  Hain  rieh  Frauenlobs  s.  888. 
(6: 10)  Die  neue  Blnmweis  P.  Schmids  s.  352. 
(6:10)  Der  getbeilte  Ton  Cuorat  KachttgalB  s.  535.  678.  197. 

840.  905. 

(6 : 10)  Der  verscbidoe  Tod  ileinricli  Eudres  s.  522. 
(6:10)  Der  gülden  Gnsdentbron  Hans  Ssdisen  s.  708^ 
(6:10)  Die  lange  Kombltt  Hans  Zsns  s.  364. 
(6:10)  Die  Herdt  Felderweis  Veitt  Fischers  s.607. 

(f) :  10)  Die  Biumweis  des  M.  Lorentz  s.  181. 
(7  :  s)   Der  krönte  Ton  Raphael  Diilners  s.  193.  l'.lf).  23h.  910.  1132. 
(7:8)  Der  verscbrenekte  Ton  Caspar  Beizen  s.  38.  71. 144.  208. 
1097. 

(7 : 8)  Der  Schatzton  Hans  Vogels  s.  43.  228.  372. 
(7 : 8)  Die  Aichornweis  Baltas  Losohers  s.  13. 50.  {90). 
(7 : 3)  Die  tbeilte  ErHgelwds  H.  Leotsddrfers  s.  15.  ISO. 

(7  :  8)   Der  Laidton  H.  Frauenlobs  s.  907.  909. 
(7:8)  Der  hohe  Vnuerzehite  Michel  Vogels  s.  836, 
(7  :  8)    Die  Traclienweis  s.  24rt. 
(8 : 0)  Der  Laitt  Ton  des  Bartolt  Kegenbogen  s.  665. 
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28  (4 : 15)  Der  lange  Ton  des  B.  Regenbogen    69.  {HS),  (494).  {604^' 
574.  577.  fO,V2)  lor.l.  1121. 

j,    (5:  13)  Der  verholne  Ton  des  Fritz  Zorn  a.  Ü23.  Iii41. 

,    (5:  13)  Die  Kleeweis  Onophri  Schwartzenbachs  s.  51ti. 

„    (t> :  11)  Der  sUsse  Ton  Hans  Vogels  s.  {MS).  158.  962.  1109. 

.    (0:1t)  Die  Morenweis  Scbwaitsenbielui  b.  246. 

»   (6: 11)  Die  sarte  BncbBtebenweis  M.Hoseheii  b.  611. 

»    (6:  tl)  Die  Wanderschafftweia  Georg  WienerB  b.  605. 

„    (6:11)  Der  Lindenton  Hieronimi  Drapaids  8.528. 

,    (7:9)   Die  wo!  brendß  Zifi^olwcis  Wolf  Bautncrs  8.  1073. 

„    (7:9)   Der  schlecht  lange  Ion  des  Cunrat  Nachtigal  8.409.  745. 

755.  865.  884.  967.  1015.  1059. 
24   (5:14)  Die  Zagweis  Fritz  Zoren  s.  32. 

„    (5:14)  Der  neue  Ton  Hans  Sachsen  s.  757. 

»    (6 : 14)  Die  frdliohe  MorgesweiB  0.  Schwartaenbachs  8. 520. 

.    (6 :  U)  Die  SItticbwdB  A.  BiiBohiiianB  b.  334. 

,    (6 : 14)  Die  Waehtelweis  A.  Baschmans  s.  339. 

,    (6  : 12)  Der  verwirtte  Ton  Hans  Vogels  s.  1.  578. 

,    (H  :  12)  Der  n?iheninte  Ton  des  Fritz  Zorcn  s.  853.  880.  922.  1024. 

.     (6:  12)  Die  .StratYweis  Hans  Foltzen  s.  855.  8111.  1087. 

,    (6 : 12)  Der  bewerte  1  od  Hans  Saebsen  s.  631.  633.  644.  760.  970. 
1082.  1093. 

,    (6 : 12)  Die  Pilgramweis  Marx  Buntaels  8. 142. 
»   (7 : 10)  Der  Btaieke  Ton  Cunrat  Naehtigala  8, 675. 
«    (7 : 10)  Die  OsangweiB  Albreeht  Leaehen  b.  807. 1119. 

,    (7  : 10)  Die  Gsangweis  Haus  Sachsen  b.  985. 
„    (8:8)  Die  Turteltauben  weis  A.  Baschmans  8.  831. 
,    (8:S)   Die  linde  Zuchtweis  ChristofT  Simons  s.  750. 
^    (8 ;  8)   Der  lange  Ton  Hein  rieh  Frauenlobs  im),  136.  (494).  {364). 
763.  765.  (952). 

S5   (5  : 15)  Der  neue  Tod  Hans  Sachsen  s.  358.  616.  657.  697.  767.  78S. 

815. 818. 821. 903. 942. 995. 1084. 1106. 
.    (5 : 15)  Die  Zog  weis  dee  Frits  Zoren  s.  iO?.  920. 
,    (6: 13)  Die  gnlden  Schlagweia  Nnnenbecken  b.  582. 690. 859. 
«    (7:11)  Die  hohe  geblümte  Morgenweis  Georg  Morgenstema  8. 854. 

(7:11)  Die  vermante  Weis  des  Hans  Schartz  von  Wenwert  s.  f?73. 
,    (7 : 11)  Der  gfangne  Ton  Hans  Vogels  8.  {90),  96,  {145),  224.  236. 
660.  1123. 

,    (7:11)  Der  Laidtun  Kunrat  Nacbtigals  s.  197.  655.  677.  959. 

,    (8 :  9)    Die  Engelweis  üans  Vogels  8.  75.  {U5).  457.  464.  466.  468. 

474.  481.  483.  488.  492. 793.  981.  1102.  1107. 
26  (6 : 14)  Der  abgeaebidne  Ton  Sebaatian  SehweinfelderB  a.  951. 

979.  1115.1125. 
„    (7 : 12)  Die  sttsse  Honigweis  Linhart  Ferbers  s.  804. 
,    (7: 12)  Der  lange  Ton  des  Münch  von  Saltzburg  s.  :J7G. 
,    (1:12)  Die  (Jhorweis  des  Münch  von  Salteburg  8.393.  813.935. 

972.  983. 987.  10^9. 
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26  ('  i  l:^)  I>ie  Gsangswei»  Haus  Sachfieu  s.  {168).  cm.  701.  702.  704. 
706.  895.  897.  978.  1043. 1080. 1099.  tll3. 

„  (8 : 10)  Der  starke  Ton  Cvnrat  Naehtigalft  a.  726. 

„  (8: 10)  Die  Pfauen wda  des  Heinrieh  Endres  s.  530. 

,  (8: 10)  Die  Trauerweis  Loientz  Eslingers  s.518. 

^  (S:  10)  Der  prowirtte  Wessel  s.  200. 

„  (8:  10)  Die  neue  Chorweis  Georp^  Hfiorers  8.  598. 1062. 

87  (5:17)  Die  Morprenweis  Hans  Sachsen     (145).  \*m. 

„  (6:15)  Der  lan-re  Ton  Ludwig  Marners  b.  {118).  {4M).  {ö64).  Ub. 
050.  94ti.  (952). 

„  (7 :  IH)  Der  Junge  Ton  MIdiael  Frineken  s.  84.(90).  {145}. 

,  (7 : 13)  Der  schtlne  Ton  Jeronlmi  Rigers  s.  514^ 

„  (7:13)  DieHamerwdB  Leonhart Kmienbeckens.(dO).(l^).l$^.  1036. 

„  (8:11)  Die  Engelweis  Michael  Mulners  von  Ulms.  403.799.801.809. 

28  (7:14)  Die  starke  Ileldenweis  Genr^  Hagers  B.  162.  b90. 

„  (8 : 12)  Die  lan^^e  trüliche  Morgenweis  des  Hainrich  von  Efferdng 

s.  :<n7.  (41)4). 

„  (8:  12)  Die  llauttcukrantzweis  iians  Kalfiirders  8.  1039. 

„  (8:12)  Der  lange  Ton  WolflFrons  a.  86.  784. 

„  (8 : 12)  Die  Sehranekweis  Hans  Foltaen  s.  684.  686. 786.  1129. 

29  (6 : 17)  Der  verborgne  Ton  Frits  Zoren  s.  568. 

„  (7 : 15)  Der  Paratreien  Frldrich  Kettners  s.  432. 434. 487.  834. 851. 
1056. 

„  (8:  i:n  Der  lan-re  T(m  Caspar  Stngrers  s.  16. 171. 175.  671. 

„  (8:13)  Der  keisseriichc  rarf^troien  Lorenz  Wessels  a.  :{nL  401. 

„  (9:11)  Die  grüne  Lindenbliiweis  Baltasar  Sehreyers  s.  (233). 

„  (9  :  n)  Der  blosse  Ton  M.  Herwärts  s.  811.  913.  93(..  1117. 

60  (6: 18)  Die  lange  Schlagweis  Caspar  Wirtzs  s.  Gl.  74S. 

„  (7:16)  Die  Aisterweis  A.  Bnsehmans  s.  322. 

„  (7 : 16)  Die  F6gelwei8  aller  VOgel  des  Adam  Bnsohman  s.  379. 

„  (7 : 16)  Die  Falekenwels  A.  Bnsehmans  s.  826. 

„  (7  : 1(J)  Die  Papagey  weis  A.  Bnsehmans  s.  32^. 

„  (8:  14)  Die  Vö^elwcis  Hans  Vogels  s.  (249).  (264).  (1034). 

„  (8:14)  Die  frilliehe  lleriuelweis  Hans  »Setelmairs  0.399.  723. 

„  (S :  14)  Der  f^lloclitiie  Ton  Caspar  Beizen  s.  832. 

„  (8:14)  Dia  irische  Wulü'sweis  Baitas  Loscberß  s.  603. 

„  (8:14)  Die  gflochtne  Blumen  weis  Wolf  Mösts  s.  719.  806. 

„  (8:14)  Die  raisige  Frentweis  Qeorg  Sehehners  s.  (249).  (264).  838. 
(1034).  1127. 

(8: 14)  Die  griine  FrUlingsweis  Martin  Kussos  8.213. 

„  (8:14)  Die  frembte  Schifferweis  M.DrttlDer8  s.  621. 

f,  (8 : 14)  Die  fromb  züchtige  Nonnenwels  Wolf  Bautners  s.  381. 600. 

742.  1059. 

„  (S  :  14)  Der  freie  Ton  Hans  Poitzen  s.  31.  (249).  (264).  682. 

j,  (8:14)  Die  Sehifferweis  Marüu  i  rüiners  s.  217.  (233). 

^  (9 : 12)  Die  Nenjarwds  Seuerini  von  Steur  s.  391. 

„  (9 : 12)  Die  stnmpffe  Starweis  A.  Buschmans  s.  324. 
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80  (D:  !2)  Die  höh  loibfarberi  IValterwris  Hiuis  (iiiicklors  8. 
„    (0:12)  Die  eüsso  Meienblüeweiä  M.  DUteii  h.  j^ti.  1007. 

„  (10:10)  Die  Otterweis  Pauli  Bisgagwands  b.  249. 264. 944. 965. 
„  (10: 10)  Die  verwirrte  Osterweis  &  Hagers  i.  29. 
„  (10 :  10)  Der  wilde  Ton  Sebastian  Wilden  s.  11.  (249).  (264). 
„  (10  :  10)  Der  gülden  Ton  Heruian  Vogelgsangs  ».  4.  (240).  (2r  J).  1009. 
„  (12 : 6)  Der  hohe  Ton  Lorentz  Wessels  s.  58.       (249).  (264).  276. 
(1034). 

31  (S:  15)  Der  lange  Ton  des  Vnglertten  s.  844. 

„  (8 : 16)  Die  brilderliehe  Weis  Josepli  Schmierers  s.  304. 

n  (8:15)  Die  Meienweis  Miehael  Franelceii  8. 788. 

„    (8 : 15)  Die  lange  Feldweis  M.  Vogels  s.  795. 

81  (9:13)  Die  Steigweis  Lorentz  Stielkriegs  s.  (;!)2. 

(9:13)  Die  feilfarben  Plockenwcis  Frii^rich  Fronners  8.(293). 
9i   (8:16)  Die  hello  i  r(>ö(  lielv  f^is  A.  Huschnians  8.319. 
„    (9:14)  Die  btarcke  Lindwurmwels  des  Nicklaus  Lindwurm  von 
Steur  8.  594. 

88  (5 : 28)  Der  Prophettendans  Ludwig  II smers  s.  389. 
81  (6 : 22)  Der  IftQge  Ton  Walters  s.  (494). 

(7;  20)  Der  schlecht  lange  Ton  Hans  Sachsen  s.  242.370.628. 

P.94. 

„    (S:  18)  Der  lange  Ton  Ulrich  Eisliiigers  8.  18.  34.40. 
36   (7:22)  Der  Bhitton  Hans  Zans  h.  112. 

„  (tO  :  16)  Der  lauge  Tun  des  Meienöchein  s.  419.  420.  454.  45b.  401. 
471  478. 

K  (12 ;  12)  Der  lange  Ton  Heinrich  Bartt  s.  637. 

„  (12: 12)  Die  lange  Zughobelweis  G.  Oswalds  s.  182* 
88  (8  :  22)  Der  gülden  Ton  Lorentz  Wessels  s.  1012. 

„  (II  :  16)  Der  ^üMen  Ton  IT.  Frauenlohs  ».  Sfifl. 
40  (10:20)  Die  lange  l.aistweis  (ieurf;  Hägers  s.  5S7, 
(11  :  IS)  Die  gülden  Cronweis  M.  Guuipels  s.  220. 

„  (11 : 18)  Die  Chorwois  Hans  Poitzen  s.  261.  679.  790.  829.  890.  097. 
46  (16: 13)  Die  lange  froliehe  Horgenweis  M.  Drainers  s.  21. 115. 210. 
48  (13: 20)  Der  lange  Ton  Marx  Hegers  s.  2'. 

„  fri  :  22)  Die  hohe  Bergweis  Hans  Sachsen  s.  412.  716. 
48  (12:24)  Die  Camehveis  B.  von  Wat  (aber  nit  bewert)  s.  385. 
60  (12:26)  Die  starke  Greifenweis  Georg  Hägers  8.289. 

„  (12:26)  Die  vberlange  Kranokweis  A.  Buschmans  8.315. 
5G  (17  :  22)  Die  hohe  Veräuhlagweis  L.  Wessels  s.  202. 

„  (17 : 22)  Der  Tersetite  Ton  Panli  Ringsgwands  s.  79.  (260).  281. 
1047. 

68  (12 : 34)  Der  vberlange  Ton  des  Härtel  Regenbogen  s.  (269).  662. 

66  (18:30)  Der  vberlange  Ton  Hans  Sachsen  s.  (269),  774.  779. 

79  (22:35)  Der  vberlange  Ton  O  Hagers  8.(187). 

81  (20:41)  Die  vberlanp;e  Sl^llll  ^.l  i8  Wulff  Herolds  s.  is  1.(187). 

88  (22 : 44)  Der  vberlange  Ton  Haus  Vogels  s.  (ib7).  27J. 

88  (25 : 48)  Die  yberlange  Adlerweis  A.  finschmans  s.  (253).  291. 
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106  (27 : 52}  Die  TberlMge  FOgelfrent  Hicbel  Yog«!«  s.  (253). 

lOS  (36 : 90)  Dttr  ▼barbuige  Tod  Caqiu  Belsen  s.  258. 557. 

116  (83 : 48)  Die  Tberluf  e  T^weli  Onophri  SebwtrtsenbMsh  s.  1001. 


Wolf  Bauttner  s.  236.  238.  244.  429.  585.  607.  609.  611.  621.  626. 
f)60.  714.  m.  7H5.  738.  740.  995.  1039.  1071.  1073.  1077.  107S.  —  BenedilL^ 
hoffe r  8.  (JM).  —  Magister  Georg  Danbek  8.  613.  1026.  —  Hans  Dea- 
singer  b.  358.  —  HanB  Druwiiis  s,  2ü0.  —  Martin  Dtlr  1007.  —  Lin- 
harr  Fer  her  8.  806.  —  Paulus  Freud  lechner  s.  29.  45.  —  Hans  (il  öckler 
H.  958.  959.  979.  Üt)3.  —  Balthasar  G i  ii  bei  8.  1021.  —  Martin  Güiupel 
195. 217.  —  Georg  Hager  1. 182.  187.  202.  992.  1068.  —  Caspar  Hetnts 
B.  730.  Georg  Hoitzbocic  b.  587. 592. 694.  596. 598. 600. 603.  —  Georg 
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K. 

Kein  Besser  Bach  weiß  ich 

sonst  nit  537 
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satte 

Klar  im  buch  der  weisheitt  da 

Btet  289 

Klar  malhens  im  mten  Bcbrib  958 
Klertich  aaget  im  Nennteehen* 

den  920 
Koning    l>nnid  durch  goUes 

geist  y'tid  rjaht-)i  153 
Koning  Duuui  lUel  gor  andehtig 

siiigeii  152 

Kand  thttt  moae  269 

Ennt  Wirt  im  selizehenden  838 

L. 

Last  Vnns  preisen  i'nd  loben  99 

liObet  <leii  hcrreii  ollo  180 

Lobet  den  Jten  en  olle  gleich  130 
Lob  aey  Gott  In  dem  Hitebaten 

thron  745 
Lobi  den  Herren  In  seinem 

heilig  thum  1 3S 

Luca  im  dreizehenden  178 

Lucas  Beschreiiict  Chiie  350 

Lucas  Beschreibüt  Viih  an  Hat  434 

Lucas  beweist  tV52 

Lucas  Christi  Eoangeliste  69 

Lucas  im  Andren  Oapittcl  481 

Lucas  im  ersten  Cupittel  81] 
Lucas  im  drey  Vnd  Zwein- 

zii^isten  capiit  490 

Lucas  iiu  ersten  schreiben  tlnit  9b5 

Lucaä  iu)  ersten  schreibet  Klor  b06 

Lucas  Im  euaogcly  sein  1U41 
Lncaa  im  Vir  Vnd  Zwein- 

zigiaten  Zeiget  an  765 

Lucas  im  Zelienden  Beweiset  1015 

Lucaß  im  2  beschreibt  470 

Lucas  im  2  Capittel  Bekenct  ÖOO 
Lucas  im  Zwey  Vnd  zwein- 

zigisten  sprichte  9bl 

Lucaiz  im  Zmölfften  Zeiget  an  96 

Lucas  in  der  gescbicbte  1008 

Lucas  in  der  ^eschichtte  1132 

Lucas  nach  lenng  anfinge  1115 
Lucaß  schreibet  Im  andren 

Klare  o3S 

Lucas  schreibt  klare  UU2 


a«lte 


Lucas  »priclit  iui  Andren  468 

Lucas  spricht  Im  Ersten  474 
Lucu  spriehtt  im  Zwelfften 

Gapittel  849 

H. 

Mabet  eneb  her  Zu  mir  Ir  Vn- 

prfobrnpn  125 

Maria  war  Verdiauet  schau  807 

Marcus  beselireibet  Klure  701) 

Mhicus  der  wor  Euangelist  913 

Marcus  im  sebaebenden  675 

Mathens  am  ersten  spricht  927 
Matheus  am  fOnffaehenden  Csr 

pittel                        '  464 

Matheiis  am  IT  henden  Klore  799 

MatbcuO  an  dem  achten  64 

Matheus  feine  55 

Matbens  im  fOnfften  Caput  433 

Matheus  In  dem  andren  spricht  797 

Mutheus  in  dem  dritten  Sil 
Matheus  aehrcibet  in  dem 

diitfen  spiti  788 
Matheus  in  dem  sehs  vnd  awein- 

zigsten  893 

Matheuß  schreibet  Klare  4 

Matheus  schreibet  Klor  974 

Matheus  schreibet  Klore  979 

Matheu0  schreibt  für  woro  804 
Matheus  schreibt  Im  fUnfif- 

zehenden  424 

Matheus  thut  für  geben  231 
Mein  Kind  VergiH  meines  ge- 

setaes  nichte  58 

Mensch  tbn  Kein  BOs  673 
Merck  auf  du  werde  Cbrlsteno 

heitt  71 
Mercket  Ir  Christen  ohn  Ver- 

drus  546 
Methmalah  sein  oUer  ist  ge- 

mssen  123 

Mit  Wirten  997 

Mose  der  man  gottcs  gcnand  601 

Mose  in  dem  prsten  Buch  sein  306 
Mose  schreibet  Im  sechsten 

Klar  760 

Mose  Vuuti  eigentlich  iurheit  öG 
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Mite 

N. 

Nieh  dem  Aber  der  sabBÜi 

vor  vergangen  466 

Nach  dem  ftber  die  weibe  t053 

Nach  dem  achab  {gestorben  w»r  578 

Nach  dem  Alinmirron  der  per- 
sisch Kuuing  groß  2dl 

Koh  dem  als  Johauos  in  Appu- 

calipsia  79 

Hob  dem  aus  guttes  gnade  1109 

Nob  dem  Cbriatua  erstanden 

wore  643 

Noh  dem  Christus  erstanden 

Wüi'c  7üö 

Nuh  dem  ChriBtitb  oräUnden 

wore  1059 

Nob  dem  Christus  gedanffet 

wort  633 

Mob  dem  Christus  ging  in  den 

dot  1U97 

Nob  dem  das  Eoangelion  895 

Nob  dem  Dauid  Im  Kriege  912 
Nob  dem  der  enngel  wort  Ge- 

sand  784 

Noh  (leu)  der  Tiran  Nicanor  S14 

Noll  ([('in  die  'l'liesalonicher  089 

Null  dem  erätandeu  wor  Je»uä  SI3 
Nob  dem  Gehn  Himel  fuhr 

Christus  1123 
Noh  dem  Herr  Dauld  flQohtig 

wor  458 
Noh  dem  Jepbte  thet  amon  an 

gütigen  S0!> 
Noh  dem  Jesu»  dur  tieiland  frou  430 
Nob  dem  Jesus  der  berre  ginng  983 
Nob  dem  Jesus  erstanden  wos  472 
Holl  dem  Konig  savl  meh^  177 
Noh  dem  pfingstag  1111 
Noh  dem  salomon  SSO 
Noh  dem  Vns  Aber  4S3 
Nuh  dem  Vnuu  Jesus  wur  ge- 
boren 884 
Koh  dem  wider  gott  muret  Is- 
rael 767 
Nob  dir  Mein  herr  662 
Nnn  bitten  wir  den  beiiling 
geist  73 


Nun  tulgtt  die  ander  Tuffel  gut  öU4 
Nun  habt  ir  die  gebot  Ver- 

numen  512 

Nnn  Velgtt  die  Ander  Bitte  538 


0. 


2Ü4 


0  (Jhiist  Bodraht 
0  Christ  Bedraht  im  bcrtzon 

dein  63 
0  CbristenheiU  Bitt  Vmb  gedult  542 
0  Obristenbeitt  merek  an  Ver* 

drus  549 
O  Christen  Mensch  nim  e0  gar 

wol  zu  hertzen  533 

0  das  ich  Künde  ein  scMos  an  77 
0  du  Gedreuer  hcylaiui  Jesu 

Christ  446 
0  du  Geliebte  seel  ßedraeht 

von  herzen  710 
0  Gott  hillT  mir  ich  leide 

schmerzen  748 
0  Gott  in  deinem  hüehaten 

thron  712 

0  Gott  mein  herr  46 

0  Gott  Vatter  545 

0  berre  wie  ferro  829 

0  berre  Gott  wir  loben  dich  721 

0  herr  gott  heillif^cr  ^eist  21 

ü  herr  nei^  zu  mir  etion  891) 

0  ir  Christen  lieUcncket  üben  199 

0  ir  Cbriatliühen  ritter  220 

0  mein  herr  vnd  gott  716 
0  mensch  leb  nicht  so  sicher 

gar  285 
0  monach  schau  deinen  schüpA'er 

an  95 
0  Mensch  tliu  alle  Zeit  Hndiiren  lüü4 
0  meubch  Ihu  Uoli  luii  draurig- 

keltt  883 

P. 

Paulus  Berichtt  1006 
Paulus  schreibet  an  Mittel  667 
PanluO  schreibet  von  den  Jung- 
frauen 186 
Paulii»  s(^irie  Cohrinter  lehrt  2(M) 
PeU-us  im  2  capittel  1118 
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Mit« 


K. 


Recht  B«8ohreibet  aanct  ptutiit 
Klar  182 

S. 

Salomon  der  1059 
Salomon  in  den  sprachen  frei  853 
Sanct.  Jolianes  Tags  episttjl  328 
Sanct  lauas  thut  k&v  eben  726 
Sanot  panlufi  schreibt  im  2 

Klerlich  3 
Sanctas  Thomas  ein  apoatel 

crkend  526 
üehä  stUck  des  ('tiriatlitthen 

glaubeus  Yerntm  437 
Sey  mir  Gnedig  o  Treuer  gott  1021 
Siim  dag  tein  i45 
Sinnget  dem  Herren  ein  Nenes 

Ited  184 
Sinnget  dem  heiren  olle  land  122 
Singet  Ir  liben  Christen  121 
Sinnget  vnd  Jubiiiret  158 
Sirach  im  1  Caputt  meli  164 
So  holt  Christna  die  Tanff  Em- 
pfing 728 
So  doß  dreisehende  Kior  melt  834 
Syrach  im  Nenn  vnd  swdn- 

zigistcn  452 
Syrach  spricht  der  gottlossen 

Kind  449 
ü. 

Kfuf  da  aht  dag  VmJb  nähren 
Nur  170 

Vnnd  (leß  herren  wort  ge- 
schach  za  Jeremia  357 

V. 

Verleich  Vdds  gott  ein  selig» 

Jare  82 
Verneoibt  die  wurzol  der  äUnd 

gros  557 
Vamembt  Jeremiam  in  der  wei- 

sage  902 
Verneroet  mit  adaht  1028 
Yernciiipt  Johanem  den  enan- 

geliöten  944 
Verneujpt  mit  fleiß  Oou 
Vier  Zaltniifft  Christi  574 


Seite 

Vom  ampt  der  schltissel  wir  gar 

schon  553 
Vom  sehwanenvogel  schreiben 

die  50 
Von  Chrisfi  leiden  hie  Auferd  522 
Von  <\pr  Christlichen  Buse  551 
Von  der  Uoünung  Zu  Ciotle  439 
Von  falscher  gleisnerischer  Heu  24U 
Von  hertaen  ein  OlücItseUgs 

Jar  421 
Vor  dem  fest  der  ostren  785 

W. 

Wan  Koning  Daaid  mit  sohmer- 

tzen  1(139 
Wan  nun  Christus i  wirl  Kumen  132 
Wan  wir  mit  sehmertaen  621 
Was  sieh  die  gottlos  schar  385 
Wasz  drunckenheitt  129 
IVasz  erhebt  sich  124 
Wan  ist  der  menschen  leben  hie  244 
Wan  äul  der  mensch  albie  in 

diesem  Leben  216 
Was  sol  die  schnöde  draurig' 

keitt  1062 
Weh  dennen  sprichtt  der  Ewig 

Gott  15 
Weil  den  (  Mm  ist  na  erstanden  ist  442 
Weil  eß  nun  Abent  worden 

ist  135 
Weitter  beschreibt  den  Bassion 

Christi  821 
Weitter  so  folget  in  dem  Basion  818 
Wer  ist  der  von  Edem  her 

fehret  1121 
Wer  recht  wii  handien  611 
Wie  (las  Jung  Kindlein  Jesus 

Zort  157 
Wie  et  ergekn  mirt  t»  de» 

letzten  dagen  108 
Wie  feine  880 
Wie  gare  1012 
Wie  lant.''  wiltn  o  herre  Uott  TH) 
Wie  iiebiich  ist  349 
Wie  Nun  Christus  die  Junger 

sein  107S 
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Mite 
217 


sette 


Wir  Christen  eben 

Wir  ChrisUn  zu  bedrahien 

haben 

Wir  lesseii  Im  Buch  Josua 
Wir  lesseu  luea 
Wir  tuAssen  alle  sUrÖen 
Wir  wUnechennEnehalleB  ittr- 
var 


JVol  dm.  der  fihrchl  den  herren  1 05 
Wo  Ordnung  wirl  gehalten  128 


90 
1Ü47 
1127 
181 


Zu  lia,bilon  eio  König  saß 
Zum  ennd  An  dem  Virtten 

Capittel 
Zn  nnngen  rnieh  gelastet 


Z. 


354 


660 


1026 
84 


Zum  Bohlosse  sei  es  mir  noch  gestattet,  allen  denen  meinen 
herzlicbsten  dank  auszusprechen,  die  mieh  bei  meiner  arbeit 
freundliehst  nnterstützten.  Dnreh  einsendung  von  handschriften 
und  bereitwillige  erteilung  von  auskfinften  haben  mieh  die  Ver- 
waltungen der  königlichen  und  universitfitsbibliothek  in  Breslau, 
der  Stadtbibliothek  in  Breslau  und  der  kdniglicben  bibliothek 
in  Dresden  verpflichtet.  Die  direetion  der  k.  k.  fideicomiss- 
bibliothek  sr.  raajestät  des  kaisers  von  Oestei-reicb  (Wien)  und 
der  gemeindeiat  der  königl.  Stadt  Iglau  gestatteten  mir  in 
liberalster  weise  die  benützung  der  ihrer  obhut  anvertrauten 
m8.  Durch  schrift liehe  mitteil ungen  förderten  mich  die  herren 
landesschnlinspeetoi  Knrl  Werner  (Salzburg),  prof.  de.  M.  Grolig 
(Brünn)  und  dr.  W.  Schräm  (Brünn).  Den  grössten  dank  aber 
schulde  ich  meinem  hochverehrten  lehrer,  herm  universitäts- 
profesBor  dr.  Jakob  Minor,  der  mich  mit  seinem  bewährten 
rate  nntersttttzte^  so  oft  ieh  mir  denselben  erbat. 


WI£N. 


FRANZ  STREINZ. 
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DIE  LEIBITZER  MÜNDART. 


Vorbemerkung. 

Mein  beimatsort  Leibitz  (elar.  Lulnea,  dtal.  äy  Laepis) 
in  der  Zips  von  Kesmark  süddatlich  in  einer  entfemung  von 
1  km  gelegen,  batte  naeb  ausweis  des  statiBtisehen  landes^ 
bureans  in  Budapest  bei  der  letzten  yolkszfthluDg  (1891)  3025 

eiuwohner.  Von  diesen  fielen  den  Magyaren  zu  30 ,  deu 
Deutschen  2077,  den  Slovaken  883,  den  Zigeunern  34,  den 
Polen  1.  Die  einwohnerscbaft,  deren  überwiegenden  bestand- 
teil  die  Deutschen  ausmachen,  kann  durchweg  zweisprachig 
genannt  werden.  Die  Deutschen  reden  ausser  ihrer  ma.  noch 
siovakisch  im  täglichen  verkehr  mit  den  dicnstboten  (zu  denen 
die  umliegende  slovakisebe  bevölkerung  das  grösste  contingent 
liefert),  dann  aber  anch  vielfach  ungarisch,^  und  zwar  sprachen 
naob  den  angaben  der  letzten  Volkszählung  375  Deutsche 
ungarlseb.  Infolge  der  gemischtheit  und  mebrepraehigkeit  der 
bevdlkerang  ist  die  ma.  mit  fremden,  besonders  siovakisehen 
elementen  stark  durefasefzt.  Von  diesen  wird  manche»  anf 
reebnung  vergangener  Jahrhunderte  zu  schreiben  sein;  legt  ja 
schon  der  slovakisebe  name  des  ortes,  Lubtca,  den  gedanken 
nahe,  dass  die  ansiedlnng  auf  slovakischem  grund  und  boden 
geschehen  sei;  aber  auch  die  folgezeit,  die  360jährige  Jagelionen- 
herschaft,  kann  Ubeiiialimc  uüd  tcihveise  g;;Liizliclie  assimilation 
des  frenuinprachlichen  an  das  deutsche  stark  befördert  haben. 
Es  waren  nämlich  1412  XV I-Zipserstädte,  darunter  auch  Leibitz, 
von  könig  Sigismund  au  Polen  verpfändet  worden;  diese  wurden 
eröt  1772  gelegentlicli  der  teilung  Polens  Ungarn  wider  ein- 
verleibt Entgegen  jenen  entlehnungen,  die  als  vergangenen 
Perioden  angebörig  betrachtet  werden  können,  stösst  man  aber 
auch  auf  solche,  die  der  unmittelbaren  gegenwart  angeboren 
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und  zufolge  der  den  Deutsehen  nnganstigen  Tolksversehiebang 
sind  solche  im  steigen  begriffen,  indem  bandwerk  und  gewerbe^ 
die  hanptbescbäftigung  der  Deutschen,  lahmgelegt  ist,  diese 
auswandern  and  an  deren  stelle  SloTaken  vom  lande  rtlcken. 
Hoffentlich  wird  das  Deutschtum  dadurch  keine  einbusse  er- 
leiden, es  wird  vielmehr  als  dominierendes  element  auf  das 
slovakische  assimilierend  wirken,  aber  der  deutsche  Charakter 
der  nia.  als  solcher  ist  daduich  ^eiälndet.  Es  ist  zu  befürchtcu, 
dass  diese  mit  der  zeit  zu  einer  mischma.  zwischen  (lcut>ehem 
und  slovakischem  werden  wird.  Die  berührten  tidHlhiscu  zu- 
stände des  niederganges  finden  auch  in  der  genieindeverwaltung 
ihren  ausdruek:  die  einstige  krönen-,  dann  XVl-Zipserstadt  hat 
vor  zwei  jähren  ihre  Selbstverwaltung  aufgegeben  und  ist  zur 
grossgemeinde  herabgesunken. 

Was  nun  die  ma.  selbst  betrifft,  so  kommen  in  ihr  awei 
Strömungen  sn  tage.  Die  bessere  klasse  nftbert  sich  mehr  der 
Kesmarker  stftdterma.,  w&hrend  die  niedere  klasse  am  rein- 
mundartlichen  festhält.  In  folgender  darstellung  soll  nur  die 
Sprechweise  der  letzteren  behandelt  werden. 

Literatur. 

K.  J,  Schröer,  Beitrag  zn  einem  wb.  der  deutschen  ma.  des  ungar. 
berglandes,  Wieuer  SB.  bd.  25.  27  (185B),  and  Nachtrag,  ebda  bd.  31  (1859); 
—  Versuch  einer  darstellung  der  deutschen  ma.  des  nngar.  berglandes; 
ebda  bd.  44  (1804) j  —  Die  laute  der  deutücben  ma.  deä  ungar.  berglandes; 
elNls  bd.  45  (1864).  —  K.  Wein  hold,  Die  Unt-  und  Wortbildung  und 
die  formen  der  lehles.  ma.  Wien  1859.  —  H.  Bück  er  t,  Entwurf  einer 
syetematiidien  dsntellnng  der  sehlee.  ms.  im  mittelalter,  hersnsg.  von 
P.  Fietseb.  Paderborn  1878.  —  G.  Waniek,  Zum  vucaliamns  der  schlea. 
ma.  (gymnasialpro^rarani).  Bielitz  1880.  —  A.  Sehe  in  er,  Die  Mediascher 
ma.,  Beitr.  12,  113  ff.  —  ('^.  KUch,  Die  Bistritzer  ma.,  Beitr.  17,  347  ff.  — 
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LUMTZBR 


1.  abscliiütt.   Ailgemeiues  über  den  cliarakter  der 

mmidart 

A.  LautphysioIoü:is('lie  verhRltniHse  der  inimdart. 

1.  IndifTerenslage. 

Die  Indififerenslage  meiner  sprachorgane  gestaltet  neb  fol- 
gendermassen:  die  lippen  sind  gescbloasen,  die  kiefer  sind  nach 
innen  eingezogen  nnd  fidlen  etwa  in  dieselbe  wagereebte^  welehe 
von  den  rändern  der  ober-  und  unterschneidezfthne  ^bildet 
wird.  Die  zunge  ist  mit  ihrem  Vorderteile  etwas  nach  aufwärts 
gehobeo,  so  dass  die  zungeuspitze  durch  anstemmeQ  einen  hef- 
tigen druck  auf  die  oberen  Schneidezähnen  ausübt;  der  hintere 
teil  ist  zusammengreballt  und  lässt  einen  merklichen  druck  auf 
den  weichen  ü:aunieii  bemerken.  Der  kehlkopf  erscheint  ge- 
senkt, woraus  sicli,  wie  auch  aus  der  energischen  zungen- 
articulation  gegen  deu  weichen  gaumen,  das  gutturale  timbre 
der  Sonorlaute  erklärt  Eine  im  wesentlichen  gleiche  indifferens- 
läge  hat  Sebeiner,  Beitr.  12,115  für  die  Mediasebw  ma.  fest- 
gestellt 

2.  Artioulationsverhältnisse. 

a)  Lippen.  Die  lippenbetätigang  ist  in  unserer  ma.  sehr 
gering.  Man  kann  fUr  diese  im  anschluss  an  Winteler,  Ke- 
renzer  ma.  s.  109  folgende  stnfen  aufsteilen:  matt  positiv:  die 
a-,  0-,  ti-laute;  neutral:  die  «flaute;  matt  negativ:  die  t-laute> 
Die  sog.  nindnng  flUlt  bei  palatalen  voealen  weg,  demzufolge 
die  gerundeten  ü,  Ö  gfinzlieb  fehlen  und  dureb  i,  e  ersetzt 
weiden,  aber  auch  bei  deren  articulation  zeigen  die  Uppen 
normalen  stand,  ohne  irgendwelche  spaltfdrmige  ausdeboung. 
Vorstttlpung  der  Uppen  und  merklieb  nach  vorwärts  gebende 
bewegung  des  Unterkiefers  ist  bei  den  u-lauten  bemerkbar. 

b)  Zunge  nnd  kclilko[)f.  Giosseie  bedeutung  hat  fin- 
den Charakter  der  nia.  die  zun  gen-  und  kchlkopfstellung.  Der 
zustand  der  zuuge  kann  im  allgemeinen  schlaff  genannt  werden. 
Sie  ist  in  ihrem  Vorderteile  etwas  zur&ekgezogen,  der  hintere 
teil  ist  zusammengeballt,  wodurch  dann  auch  ein  tieferer  stand 
des  kehlkopfes  bedingt  ist,  dessen  articulation  im  Verhältnis 
zur  Zungenbetätigung  ungleich  umfangreicher  erscheint  Des^ 
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gleiebeü  gehen  die  geringen  contraetionen  der  zun2:enniüskoIn 
beim  sprecheu  auf  empfindungslosi^keit  derKelben  zurück.  Somit 
erklärt  es  sich,  dass  die  nach  Bell  weiten  ^i-ntturaleu  vocale 
eine  dominierende  Stellung  gegenüber  den  anderen  einnehmen. 
Bezüglich  der  verschluBs-  und  engenbildung  mag  die  neigung 
zu  dorsaler  articulation  der  cpusonanten  erwähnt  werden.  Die 
Zungenspitze  ist  dabei  etwas  nach  Torno  gehoben,  während 
der  stark  gfewölbte  zaBgenrttcken  die  TerschlflsBe  und  engen 
meiBt  am  weiehen  ganmen  bildet 

8.  Aooentverhfiltnlflse. 
a.  Einzellaute  und  silbengrenzen. 

§  1.  Die  ma.  hat  eine  Vorliebe  für  offene  silben,  z.  b. 
h()-hr  baber  f.,  fao-dln  faulen.  Gescblosseue  silben  kommen 
nur  dauu  vor,  wenn  auf  den  sonanten  consonauteugruppen 
folgen,  deren  erster  eomponent  nieiii  schallfülle  besitzt  als  der 
zweite  (vgl.  Sievcrs,  PhoD.  *  39).  In  solchen  fällen  schliesst 
der  erste  eomponent  die  vorangehende,  der  zweite  beginnt  die 
folgende  silbe.  Z.  b.  mL-urys-teii-lnjl  am  Christabend;  Star-x^ 
storch;  manx'tr  mancher.  Üruckgreuzo  findet  sich  nur  bei  langen 
sonanten,  bei  kuizen  sonanten  erscheint  sie  verwischt,  z.  b. 
fol9  Tülle;  vil9,  contr.  aus  vili^vn  Wilhelm.  Bei  diphthongen 
wird  sie  in  den  haibvocal  gelegt,  wodurch  dieser  in  zwei  häiftcn 
geteilt  wird,  z.  b.  naQ-Q9  neue;  a{?'§f  euer;  traf-Qd  adj.  treue; 
kamfy-di'id  komödie;  ka-mfy-di'iant  komddianti  matfri-^  eiter 
(ebenso  bei  Albrecht,  Leipziger  ma.). 

§  2.  Dieselben  gesetze  der  Silbentrennung  lasfien  sich  auch 
in  der  Zusammensetzung  und  im  Zusammenhang  der  rede  beob- 
achten,  indem  das  einzelwort  sich  ganz  den  Sprechtakten  unter- 
ordnet 

b.  Der  an-  und  auslaut  in  der  Zusammensetzung  und 
im  zusammenhange  der  rede. 

§  3.  Jeder  anlautende  vocal  verliert  im  zusammenbang 
der  rede  den  kehikopfrerschlnss;  z,  b.  äy  nerpif  die  arbeiter; 
•  mi  es9s7  wo  ist  es? 

§  4.  Alle  auslautend  stimmlos  gewordenen  stimmhaften 
laute  werden  Tor  anlautendem  70cal  wider  stimmhaft;  z.  b. 
frik  frage,  aber  frig  ^  frage  an;  glüop  glaube^  aber  glaob 
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uns  glaube  uns;  rp  ob,  aber  fbr  kymt  ob,  ehe  er  kommt;  hnaU 
schneide,  aher  hiaed  aos  sehDeide  aus.  Ferner  werden  im  an- 
gegebenen falle  auch  die  sonst  atimmlosen  Spiranten  nnd  tenues 
fitimmbaft;  a.  b,  vqtf  zöki  was  er  sagt;  df  whmi  im  haozfn 
er  wohnt  zu  hausinnen  miete;  009  chtb^  auf  dem  ofen;  krij 
aoz^  pyräki  krieeh  aus  dem  pirakel  (—  bett);  yx  n^gr  äu^  itt 
bae  n9n  iefi  war  aueh  itst  bei  ihm;  m^d^  bux  mit  dem  buche; 
fordr  met?  fahrt  ihr  mit?,  aber  f^rtr?  fährt  er?  mit  stimm- 
lofler  tenuis  zur  unterseheidung  Tom  vorigen.  Uebrigens  kam 
der  verbleib  des  stimmlosen  lautes  in  diesem  falle  durch  darauf- 
folgeu  eiues  mit     (er)  wechselnden  hwr  erklart  werden. 

§  5.  Alle  anlautenden  stimmhaften  verschluss-  und  dauer- 
laute werden  nach  auslautendem  stimmlosem  laut  —  ob  nnn 
dioser  ursprünglich  stimmlos  gewesen  oder  nur  im  ausiaut 
stimmlos  geworden  ist  —  zur  stimmlosen  lenis.  Beispiele: 
ffrü$  yetsf  grosses  wasser;  v^r  yx  ^ae  ran?  war  ich  bei  ibmV; 
of  ^  vcek  auf  dem  weg  =  unterwegs;  hrantmen  branntwein. 

§  6.  Stessen  im  ans-  und  anlaut  verseiüusslaate  auf  ein- 
ander, so  explodiert  der  erstere  von  ihnen  im  zweiten.  (Vgl 
zu  §  3, 4|  5  Sievera  a,  a.  o.  a.  180  ff.) 

§  7.  Beg^en  sich  aus-  und  anlautend  die  gleichen  laute, 
so  erscheint  ftlr  beide  nur  der  eine;  z.  b.  ^  d|r  zfnk^dyj^  ngxl 
in  der  sinkenden  naeht;  ko  mpt  komme  mit;  stark  bist  stark; 
far  dee  ntful  vor  dem  mal,  =»  vordem. 

§  8.  Treffen  in  der  composition  oder  im  aus-  und  anlaat 
tenuis  uüd  media  des  gleiclicu  lautes  zusammen  —  die  media 
lautet  dabei  immer  die  zweite  silbo  au,  weil  nie  eine  solche 
auslauten  kann  —  so  wird  der  verschluss  nur  einmal  ber- 
g-c stellt  und  zwar  als  fortis  eingesetzt,  aber  als  leuis  gelöst; 
z.  b.  g^p  brceut  gib  brot;  tsop-h(endl  zoptbändel;  kf{  gut  dos 
brät  lege  gut  das  brett;  oder  mit  resultierung  einer  stimuilosen 
fortis  für  beide  laute  in  gotaa^n^n  goVL  danke  ihnen;  rCz^-taef 
rasend  teuer. 

§  9.  Trifft  in  der  composition  ein  nasal  mit  vocal  oder 
h  zusammen,  so  Iftsst  sich  zwar  eine  gewisse  dehnung  des 
nasals  constatieren,  aber  eine  doppelconsonanz  in  dem  sinne^ 
dass  zwischen  bildung  und  lösung  des  verschlusses  ein  deat^ 
liches  nachlassen  der  exspiration  entstünde,  ist  nicht  wahr- 
nehmbar.   Diese  erscheinnng  liegt  vereinzelt  in  zusammeo- 
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setsungen  aueh  nach  anderen  lauten  nnd  folg^endem  h  vor; 
z.  b.  zm-nfvibn$t  Sonnabend;  (jwnrnfvbt^  guten  abend;  koi^^-nao 
jsL  Kotenhan  (feldmarkenname,  vgl.  analoge  bildungen  der 
ortschaflsnamen  KuneBchh&n  [Knno66],  Trexelhftu  [Jano-Lebota], 
Nenbäu  fÜj-Lehota]  im  Bartseber  comitat);  dann  äiet/ti-naos 
Steinhaus  (=  schutthaus);  l^'ym-maos  lehmhaus  (=  kornspeicher); 
re'ut-taos  ratliaus;  rop-pr  rabher  =  heiabher;  rof-fr  rauf  = 
heiaut'her;  voMoxoyrdyjr  wolUochwUrdiger  (auiede  des  geist- 
lichen). 

§  10.  Tritt  eine  folge  von  consonant  +  sonantischem  /,  r 
in  den  aaslaut,  so  wird  vor  folgendem  vocal  die  liquida  der- 
artig geminiert,  dass  der  erste  teil  als  sonant  weiter  fungiert, 
der  zweite  teil  aber  als  consonant  die  folgende  silbe  anlautet; 
B.  b.  zofi'loMst  soviel  angst;  Mf-rmful  wider  einmal;  vgl.  hier- 
über Seheiner  a.  a  o.  s.  12,  §  10*  Dies  ist  meines  eraebtens 
der  einzi^^e  fall  wirklicher  gemination  in  der  ma, 

B*  Lautstand  der  mundart. 

a.  Vocal System. 

§  11.  Die  mundart  zeigt  folgende  einfachen  voeale:  . 
a,  ^  if,        f  §,  f  f ,  y     f  i,ob,u  Ä,  »; 
dazu  die  diphthonge: 

de,  ao  do,  dsy  äy,  {y  ^tj,  au  Au,  fu, 

§  12.   a  (Bell -Sievers  a*)  bezeichnet  einen  offenen  laut, 

etwa  gleich  dein  nhd,  kurzen  a  in  suche,  pachten.  K»  entspricht 
in  geschlossener  silbo  mhd.  a,  teilweise  mhd.  o  (vgl.  §  38,  59). 

§  13.    Vom  vorigen  unterscheidet  sich  der  durch  o  2 
(BelUSievers  77 2)  bezeichnete  übergangslaut  zwischen  a  und  o\ 
er  entspricht  phonetisch  einem  südostd.  a  in  mter^  etymologisch 
mbd.  a  in  offener  silbe  und  vor  ht^  mhd.  4  vor  r  und  im  part 
vor  hi, 

%  14.  iB,  A  (Bell-Sievers  a^)  bezeichnet  einen  laut»  der 
zwischen  a  und  e  die  mitte  hält;  es  lautet  ungefähr  wie  engl. 
0  in  man,  bad.  Es  steht  statt  nhd.  offenem  e,  mhd.  e  (aus- 
genommen die  unter  §  45  augefUhrteu  lalle);  ferner  unter  ge- 
wissen bedingungen  (vgl.  §  47.  49.  50)  für  nhd.  geschlossenes 
und  offenes  umlauts-^. 
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§  15.  f  (Bdl-SieTer»  e  0  beseiehn«!  eiDeo  geschlonroDeD 
tf-lanty  der  angefllhr  dem  e  in  nhd.  lehren  gleiehkommt;  es 
entspricht  aus  germ.  a  entstandenem  amlauts-e,  mhd.  I  (vg[L 
§  45),  vereinselt  mhd.  i  (vgl.  §  53),  mhd.  ei  (vgl.  §  71)  und 
(^^1-  §  '7^);  Rodann  durch  Wegfall  der  lippenranduDg  mhd.  6^ 
zuuj  teil  mhd.  ü  (vgl.  §  08),  endlieh  mhd.  i  (vgl.  §  55). 

§  16.  e,  {  (l^ell-SieveiB  e'^)  bezeichnet  einen  dllenefl  e- 
laut,  der  etwa  dem  nhd.  ä  iu  männer,  händ  ^gleichkommt;  etymo- 
logisch ist  68  unter  gewissen  bedingungen  gleich  mhd.  umlauts-e 
(vgl.  §  4S)y  dem  aus  mhd.  ei  and  <»  verkürztem  e  der  com- 
paratire  and  saperlative,  Tereincelt  aach  mhd.  ei  (vgl.  §  71  und 
66  anm.)» 

§  n*  Vt  P  (Beli-Sieyers  t*)  bezeichnet  den  knrjsen  oder 
gedehnten  offenen  Maat,  etwa  gleich  dem  i  in  sprich,  gebirge. 
Es  entspricht  mhd.  knrcem  i  (vgl.  §  54),  mhd.  ü  (Tgl.  §  67). 

§  Ib.  Deutlich  vom  vorigen  unterscheidet  sich  der  gc- 
bchlossenc  i-,  t-laut  (Bell-Sieveis  i  ^);  er  entspricht  phonetisch 
einem  nhd.  ie,  i  in  liegen,  poetik,  etymologisch  mhd.  ie  (vgl. 
§  77)  nnd  üe  (vgl.  §  80),  vereinzelt  auch  mhd.  i  (vgl.  §  57). 

§  19.  0,  0  entspricht  etymologisch  in  gewissen  fällen  nili<l. 
0  und  d  (vgl.  §  58),  ebenso  mhd.  u  (vgl.  §  62).  Graphisch  be- 
zeichnet Q  den  kurzen,  ^was  offenen  o-laut  (Beil -Sievers  o% 
etwa  dem  o  in  eiock,  voU  entsprechend,  6  den  geschlossenen 
laat  (Bell-SieyerB  o  ^)  wie  das  nhd.  o  in  so, 

§20.  u  (Bell-SieTers  u*)  bezeichnet  einen  knrzen  offenen 

u-laut;  lautlich  entspricht  es  etwa  dem  u  in  brunnen,  lrunken\ 
ü  iist  der  geschluhfeCDc  laut  (Boll-Siovers  w^),  wie  etwa  u  im 
nhd.  kuh.  Etyiiiologisch  entspreclicn  beide  laute  mhd.  uo  (vgl 
§  79),  in  gewissen  fällen  (vgl.  §  63)  mhd.  w,  teilweise  auch 
mhd.  0,  0  (vgl.  §  60)  und  mlid.  ü  (vgl.  §  64  anm.  1). 

§  21.  9  ist  der  Stimmgleitlaut  (Bell-Sievers  a).  Es  ent- 
spricht überwiegend  geschwächten  vocalen  der  nebensilben,  in 
gewissen  fftllen  (ygl  §  95.  96)  auslautendem  flexions-«. 

§  22.  Ein  besonders  charakteristisches  merkmal  besitzt 
die  mondart  in  den  diphthongen,  die  in  echte  und  anechte  zer- 
fallen.  Zur  ersten  gruppe  gehören  ae  ae,  ao  ao,  von  denen 

der  zweite  component  gering cic  schallflillo  besitzt,  hieb  dem 
ersten  unterordnet,  daher  solche  iautgruppen  rein  einsilbig  ge- 
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sproehen  werden.  Zur  zweiteu  ^Tuppe  irehoren  (Fy  fry,  *'y  ey, 
(Bu  ^u,  ^'u  (u.  Bei  diesen  ist  der  zweite  cotupoueut  im  ver> 
gleich  zum  ersten  von  vei  seh  windender  scballfttlle.  Solche 
folgeo  werden  sweigipflig  mit  deutlicher  dehnung  des  ersten 
teils  gesprochen. 

S  23,  oit,  ae  entspricht  etwa  nhd.  ai  in  kaUer  nach  md. 
ausspräche,  etymologisch  mhd.  %  (vgl.  §  56)  und  mhd.  ia  (vgl. 
§  69),  mhd.  otifv  (vgl.  §  75),  ferner  gebraucht  es  der  Leibitser 
fQr  mhd.  ei,  wenn  er  die  Schriftsprache  sprieht 

§  24.  ao,  ao  ist  nhd.  au  in  haui  naoh  md.  ausspräche. 
Es  steht  fttr  mbd.      nbd.  au  (vgl.  §  64). 

§  25.  my,  wy  hat  als  ersten  bcstandtcil  ein  stark  offenes 
w.  Etymologisch  entspricht  es  vereinzelt  mhd.  e  (vgl.  §  45 
anm.  1  und  2). 

§  26.  ^'y,  fy  bat  als  ersten  bestaudteil  das  unter  §  16 
beschriebene  f.  Etyniologiseb  entspricht  es  mhd.  e  (vgl.  §  52), 
mhd.  o?  (vgl.  §  ü6),  mhd.  ei  (vgl.  §  70),  mbd.  öu  (vgl.  §  74),  zum 
teil  mbd.  umlauts-e  (vgl.  §  51). 

8  27.  ihi,  äu  weist  ein  gleichartiges  as  wie  äy  auf.  Es 
entspricht  demselben  mhd.  cu  (vgl.  §  72)  und  zum  teil  mhd.  o, 
0  (vgl  §  61). 

§  28.  ^'u,  ([u  enthält  wie  fy,  fy  als  ersten  bestandteil 
odencs  Etymologisch  liegt  demselben  zum  grössteu  teil  mbd. 
^  (vgl.  §  41)  zu  gründe. 

b.  Oonsonantensystem. 

§  29.   Die  coDsonanteu  der  ma.  sind  folgende: 

1.  Sonore. 

a.  halbvocale:  v,  J, 

b.  liquidae:  /,  r. 

0.  nasale:  m,  n,  9. 

2.  Explosive. 

a.  labiale:  b,  b,  p. 

b.  gutturale:  g,  p  k. 

c.  dentale:  d,  d,  t. 

* 

3.  Spiranten. 

a.  dentale;  s,  z,  i,  z* 

b.  labiale:  f,  v. 

c.  pal&tale:  x«/ 

d.  gattorsle:  x,  g. 
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§  3(K  V  und  j  sind  geräuschlose  lialbvucalc ;  u  hat  labio- 
dentale, j  paiatale  articulatiou.  üeber  deren  gebrauch  vgl. 
§  98.  99. 

Aniu.  Mit  V  wird  auch  das  inlautend  erweichte  gerin.  /  be- 
zeichnet. 

§31.  Das  l  ist  supradental  und  erfiilirt  im  auslaut  starke 
delinunj::.  Nach  jrutturalcn,  besonders  nach  uvularcm  r  hat  e» 
ein  dumpfes  tiutbre;  doch  halte  ich  es  nicht  für  identisch  mit 
dem  slav.  'gutturalen'  i. 

§  32.  Die  liquida  r  hat  darchwqif  den  Charakter  des  ge- 
rollten zuDgenspitzen  alveolar-r.  Seltener  ist  in  anserer  ma. 
das  uTulare  gerollte  dagegen  scheint  es  im  Zipser  nieder- 
land  (Kniesen  und  amgebung)  das  vorhersehende  211  sein. 

§  33.   Die  nasale  m,  n,  w. 

Das  m  wird  uugefähr  so  wie  das  btthnendentsehe  m  ge- 
sprochen; n  ist  supradentaler  nasal,  der  mit  dem  vorderen 

zuniremUcken  au  deu  alveolen  articuliert  wird,  indem  die 
zuu^eiitipitze  auf  den  unteren  schneidezähueu  ruht  und  mit 
dem  oberen  teil  sich  gcixen  die  oberen  Schneidezähne  stemmt. 
Gutturales  u  wird  statt  dintulcm  71  vor  deu  gutturalen  verschluss- 
lauten  gesprochen,  und  zwar  steht  »  für  inlautendes  iig,  aber 
tik  für  nk  und  auslautendes  ng. 

Vor  gelängten  nasalen  wird  vorhergehender  voeal  nasaliert, 
B.  b.  /f-wM,  gdfo-nn  finden,  gefunden ;  ze.-w^  gezo-vo  singen,  ge- 
sungen. So  erklärt  sich  hdklaem  {kliben)  aus  *b9klaehm  darch 
nrspräDglieh  nasale  expolosion  des  verschlosslaates,  dann  immer 
weitergehende  angleichung  dieses  an  den  nasal,  so  dass  mit 
der  seit  schwand  desselben  eintreten  konnte. 

Anis.  1.  Die  aasalieriingen  Bollen  der  ttberaiehtliehkdt  wogen  im 
folgenden  nieht  lyesonders  bezeichnet  werden. 

Anm.  "2.  Die  liquiden  /,  r  und  der  luis^ül  n  werden  in  unbetonter 
silbe  auch  sunautiscli  gebraucht:  bivfuil,  nhjsr^  keb^.  üeber  den  gebrauch 
der  liquiden  und  ujisalen  vgl  5;  Imo  — iok. 

§  34.  Der  unterschieii  zwischen  deu  vcrscblusslautcn  ?>,  rf, 
g  einerseits  und  />.  /,  k  andrerseits  ist  der  der  stimmhaften  lenis 
(meilia)  und  stinnuloseu  fortis  (^teuuis).  üeber  deu  Charakter 
der  stininüoseu  leues  ^.  g,  d  vsrl.  §  o.  Eine  aspirierte  aus- 
spräche kommt  nur  den  auslautenden  fortes,  ebenso  den  als 
tortes  auslautenden  etymologischen  leues  xu.  Die  a^iratiou 
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ßllt  fast  g-RDz  weg,  weim  liquida  -f  tenuis  auslauten,  oder  wenn 
im  zut^anmienhaug  der  rede  auf  auslautende  tenuis  stimmlose 
kute  folgen,  wobei  jene  in  diesen  explodieren. 

Anm.  Die  aspiration  der  auelautenden  tenues  wird  im  fulgenden 
nicht  bezeichnet  werden,  weil  sich  diese  bchandlung  des  soslstttendsn 
P,t,k  für  viele  leser  ohnedies  von  selbst  versteht. 

Bei  palatalen  ff,  k  findet  Wechsel  nüt  y,  y  statt  in  «lern 
Suffixe  -ig,  in  der  composition  und  im  zufamnieuhaug-  der  rede 
vor  vocalischcii)  anhuit,  hei  irutturalen  8ol(;her  mit  ^,  x  in  be- 
sagter Stellung  vo:  vocalischem  anlaut  und  in  den  compositis 
mit  -tag.  Vgl.  übrigens  über  den  gebrauch  der  verscblusslaute 
die  §§  107  —  121. 

§  H5.  s  bezeichnet  den  harten,  stimmlosen  «-laut,  z  den 
stimmhaften.  Der  zi»cblaut  .v  erscheint  stimmlos;  z  beseiebnet 
den  fremden  stimmhaften  zischlaat  in  einigen  lehnwörteniy  wie 
zanddr  genedftrm.  Das  stimmlose  s  wird  durch  emporheben 
der  Zungenspitze  zu  der  alreolen  und  bildung  einer  längsrinne 
artiealiert. 

§  30.  f  bezeichnet  den  etimmloBen,  p  den  stimmbaften 
labiodentalen  Spiranten.  Die  beiden  f  des  mhd^  das  aus  germ. 
f  und  das  aus  germ.  p  entstandene  bftlt  die  ma.  auseinander, 


§37.  Xf  J  bezeichnen  die  icA-laute,  x,  g  die  «rcA-laute. 
Die  ersteren  sind  palatal  und  stehen  nach  den  hellen  vocalen, 
die  letzteren  «iutlural  (velar)  und  «tclien  iKicb  diinkelu  vocalen. 

§  38.  Zu  den  s])irauten  ist  noch  hiiizuzulugen  die  kehl- 
kopfspirans  /^  über  die  §  9  und  §  123  handelt 

II.  abschnitt.   Historische  entwicklung  der  laute. 

€ap.  L  Yocale. 

I.  Vooale  der  Stammsilben  im  allgemeineii. 

§  39.  Mhd.  a  ersclieint  aln  a  dui cbt^angig  vor  doppel- 
eonsonanz  oder  gemination,  vor  den  daueriauteu  ch,  sch,  z. 
Beispiele:  rnpn  {sappeny)  stossen  plump  einhcrgeheu,  zap  m. 
ätoss  mit  dem  fuss;  stanl  kircheuäitz,  isant  [zan,  zatit),  pl.  ts<Siii\ 

Etofiwb  in  klammem  belgeBOtste  formen  geben  die  mlid.  ent* 
ipreebnngen  der  betreifeBden  dialektwQrter  an. 
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dor  (darre);  fear  (karre);  trats  (mnd.  trade)  fussspur,  tratst 
schwerfällig  geben;  mal  {ma/ie,  moite)]  vali  (wacke)  abj^cruudeter 
grauit;  traxts  (irahie\  dazu  mit  fremden  ableitungen  Iraxiiru, 
traxtsmcent ,  traxt^raos  tracteurbaus);  l^uSaf  epUlschaff"  (vgl. 
bair.  snff  Kluge,  Et.  wh.  319);  falis  falsch  (auch  mit  subst.  be- 
deutung  in  9  fallsn  mnxn  betrug  begehen);  talk  ungeschickter 
mensch;  handlex  kleines  back  werk  (vgl.  sieb,  hanglich,  Schröer, 
.  Wb.  der  deutsch,  ma.  des  ungr.  bergl.  s.  268);  gai^^  (magy.  gatya) 
Unterhose;  a/^/r^po^/ altfränkisch,  altmodisch;  pasi}  (bare)  männ- 
liches verschnittenes  schwein;  rabai  rauflustiges  kind  (vgl.  Wein- 
hold,  Schles.  gramm.  100  rabazen  ringen);  plats^  (platzen),  ff9^ 
plats  peitsohengeknalle;  b9zax^  besachen,  sich  vertragen;  bca^ 
f.;  dax\  r(m§vantsi},  gleiche  bildung  wie  nhd.  umherschweifen. 

Anm.  1.  kl^tin  klatschen,  dazu  kleti  Bchallende  hiebe,  geht  auf 
eine  dem  nl.  kletsen,  die  peitaohe  kAaUeo  lassen  entspreobende  gmnd- 
fonn  zurück. 

Aüiu.  2.    Nicht  umgelautet  erscheint  tran  {ircnnen)  aus  ^trannjati. 

§  40.  Dagegen  ist  mhd.  a  zu  <>,  o  2:ewürden  vor  den 
stinimlialtcn  b,  g,  d,  l,  r,  m,  n;  vor  /,  s  und  altem  ht.  Z.  b. 
Irogn  {Iragen);  hof/>f  (hac;  nur  noch  als  feldnanie  in  patrshqgt}, 
ffWb^^  coutrabiert  in  hifnapl  hagenapfel,  hagedorn); 
i^br  (aber);  k<fp  f.  (kaf  n.)  spreu;  <fdlr  {adelar)\  pr<f  d^>  {bradem)\ 
t^l  {taf)\  horhf'gpiix  (barhöubtic)\  m<fr  {jmre)\  g^Hf  Qfonser;  vgl. 
Kluge,  Et.  wb.  102;  nd.  ganter,  schott.  ganer);  mq\  m.  (mane) 
mähne;  b9kl6m  (klam)  mangelnd;  pl<ft  (platte)  flach  gesimmertoB 
holz,  das  bei  holzbauten  als  unterläge  dient  (dagegen  plat 
glatze);  t<ftr  (tater)  familienname;  t^^trn  (/(tf«rm)  plappern  (vgl 
Albieehty  Leipz,  ma.  dadern)\  tqtermmw0  (iaierman)  popanz;  rft 
(rate)  raden;  aber  aueh  vor  doppelverschlufls  in  ftyx  (attich)^ 
IftXlf  Qattech);  femer  nfs  (nase\  doeh  n(lzln  näseln,  nüzäf/unf 
nasenbein);  nfxt  {ne^t;  pl.  und  inf.  nqxifff;  ftqxl^  (veraMen); 
(fxt,  (fxtank  {ahie,  aMune),  Dagegen  als  lehnformen  erscheinen 
ffhuixt%  g9laxt,  gmaxt,  ff9Staxt,  zu  welchen  die  volktflmlicben 
parallelen  sieh  leiebt  anführen  Iteesen. 

Anm.  1.  (bmsi)  adv.  wird  ntoli  «inalogie  von  hfSf  adj.  ge- 
bildet seiD. 

Anm.  2.  UmgeUntete  form  leigt  t^tsl^  adv.  (sn  ü»^)  aebUeBslich, 

aoletzt. 

§  41.  Mhd.  d  ist  tiberwiegend  zu  f'w,  fu  geworden:  brfux 
subst  und  acy.  {brähe);  p/uxt  (bäht);  kl/uftr,  t/uxtf  {Jdäfter, 
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iüchier;  dazu  denom,  I/uxirn  prügeln,  aoslfuxirn  zum  streich 
anBbolen);  k^um  {käm)  scbimmel  auf  gegohrenen  flUssigkeitan; 
m/im  {mäne)\  nn'unat  {män6t)\  m/tinkok  frucbtkapsel  des  mobns; 
il^  (sl&n);  fub^t  {äbeni),  /ub^triffnffx^j  abendbrod  (zu  ran/t, 
Tgl.  Weinhold  a.  a.  o.  21);  fudf  {ääer)  ader,  wettervrolke;  Sl^ 
n.  flebla^  sebläfe;  l/uk  banse,  getreidelage  in  der  aeheuoe;  m/as 
{mäze\  dasu  mfiu^  mesBen,  aber  zaiUmfs  salzgrefilaB);  friuk  und 
frfk  frage  imp.  (letzteres  nd.);  kl^uiä  (sUv.  fcaidc)  milebbrot;  krfu 
(M-it^);  kleu  (klä-w-);  greu  {grä-w-)\  hdgrfm  begrauen,  grau 

werden;  hltu  (blä-w-),  aber  äukbraan,  das  offenbar  lebnwort  ist 
Ano.  1.  IHe  diphtiiOBge  in  kr{umrb^rt  wachholderbeere  und  v{ usln 
wlOxMt  (dasa  tfiuiM  osterei)  kOnnen  nur  ans  alten  Tooallängen  i*kr&MMi 
md  vAtpi)  entotanden  sein,  während  die  wbb.  hier  bloas  korze  ▼oeale 

insetzen. 

Anm.  2.  Die  iiuilautöfürmen  von  mhd.  4  werfen  intereö«anfp  Streif- 
lichter auf  die  entwicklung  des  ä  zu  (u.  So  setzen  die  nri:i;iiits\'ocalo 
in  if'/>,  Si^fxn  eio  geBchlossenes  ö,  nicht  aber  das  der  huuligcu  form 
Ituf  {schäf)  voraus,  denn  an  letiterem  mflaate  die  nmlautaform  ii'yfxn 
Unten  (vgl.  bceygn  an  Mbu^  bügen;  bdbym  an  bttotm  bSnme).  In  ^eaer 
hiaaicht  iat  anch  das  (u  in  {umt  {ämei^e)  intereeaant,  das  ans  d  hervor- 
ghmg,  wie  es  das  schless.  omsz,  omszenbär  (Weinbold  a.a.O.  III)  noch 
heute  zeigt  Die  entwicklang  war  also  ä  vi  ^  an  ^ii. 

§  42.  Mhd.  ä  ist  zu  ^,  q  geworden  vor  r,  im  part.  prät. 
Tor  ht  (da  es  bereits  die  md.  kürzung  durchgemaebt  hatte  und 
somit  nicht  diphthongiert  werden  konnte),  sodann  in  einigen 
meist  entlehnten  Wörtern  vor  n,  m,  l,  den  dentalen  4,  t,  Z.  b. 
p{r\  jqr\  hgr;  iwqr  {zwär€)\  g9hr^t  (ffebrdhi);  g^d^xf  (ffeäähty^ 
b9d^t\  fn  (^e)\  hqn  (A^);  pfkfn  pickhabn,  atreitsQchtiger 
mensch;  ich  habe  (dazn  h(^'yx  babe  ieb,  mit  sehriftdeutsclu 
h^fhyx  wechselnd;  ygl  die  scherzrede:  k<fbf,  hgbr  äux 
gdd\  hqbr  kiynd  hq^br,  hgbr  dux  k/yn  g^ld  'haben  wir  hafer, 
iiaben  wir  aueb  gelt;  haben  wir  keinen  bafer,  haben  wir  auch 
kein  gelt');  tsygqn  (magy.  slav.  czigäny)  zigeuner  und  verb. 
lögen  (aber  tsygank»  zigeuuciiü,  lügnerin);  tsdkon  (magy.  csa- 
käny)  spitzhaue;  omaxt  {ämahf;  lelmform;  daneben  volks- 
tümliches e  umf/Jyx  ohnmächtig);  haer^l  {hirät)\  gnqt  (jpiäde)\ 
2i  {ße)  schustcrahle. 

Ad  ED.  1.    Umgelautet  erscheint  ä  in  spenx»,  n.  von  *spon  (spän). 

Anm.  2.  Ipst^  lassen,  weist  gleich  den  partt.  mit  ht  auf  alte  kUrzung 
des  ä  von  nrapr.  läzetu 

§  43.  Mhd.  <p  erscheint  als  f,  c:  svfr;  i/r;  drfn;  drf  f 
waaserwirbd;  bedrfn  sich  bewenden;  drfk^pyx  drehköpfig  wie 
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die  kranken  schate,  die  sich  im  kreise  drehen;  zfn  (scehen); 
f^ln\  spft,  l^gly  hölzernes  trinkgefäs;  lek  (Usffe)  abscbüssigj 
OClndyx,  g{{g(jeheUch,  goehe)  jählings;  gH?r  {gevcere)  befluseOi 
bestrebt  (z.  b.  df  df  ipr  g9ffr  er  strebt  der  türe  za,  wiD 
hinaas);  r^^tsl;  jtrfmßr^r  (krmmer),  kr^mn  umherkrameii.  Aof 
«pftte  entlebnong  sind  h9kp^,  w9n^  KurftekzofllbreD. 

§  44.  Mbd.  i  nX  su  m,  ^  geworden:  väk  (irfe);  vak  part.; 
fyn99äk  trotzdem,  desseniuigeaebtet;  fiwk  (viie}  kuttelfleck,  kal- 
daanen;  0gi^  (pfl^en);  Mbl^  (b&m);  ^hAi  {gMt)\  hSr  (her)  et, 
mftnncben  der  tiere;  (sehen)\  käl  {kele)\  kSlbrfud^  kehl- 
kopfbraten; ort  (irde);  kkef  (kletie)'^  Icep  Itppe  (Iwfts^za^ 
lippenflalbe,  zu  lifse);  äveestr;  gcestrn]  drice'/ii  {liehen^  leck 
werden,  risse  bekommen,  vom  geföss;  t^/^d/ einsehlag  destncli- 
gewebes;  kr<rps  (krebez)'-,  g^lcekrtjx  naschhaft  (zu  gelecke) \  Uotxt 
{sieht) '^fw'lt'J^  {i'ehten)\  svicrn  {sn  em)  m.;  siuvri/^yk  schwertelblume; 
fcedr  (feder)\  m(Bl9  (melm)  staub;  2(csl  {sez^el)\  drwsn  {dreschen)] 
Icesn  (leschen):  .sV/r«  (scherren)  scharren:  §fpr9  f.  rest  des  brot- 
teigs;  pidmmrn  einschlafen  (aber  bdd^  miu  einschläfern,  wie  auch 
einschlafen). 

§  45.  In  folgenden  Wörtern  aber  entspricht  einem  mhd.  e 
in  der  nia.  geschlosaenes  f:  2eg^\  kl^brn  (kleben)]  ges^  (gest, 
gesien)\  n^st  {nest)\  v^t  (mit  f^^r/ weebaelud;  mhd.  weste,  wiste) 
wüMte;  z§ks9  (abd.  sihsi\  im  anschluss  daran  zfksif,  ahd.  sehsto)] 
aber  z^is^  )6  und  ztsxis^  60.  Ob  die  angeführten  Wörter 
(mit  ausscbluae  von  z^kstr)  entlehnt  sind,  ist  nicbt  ebne  weiteres 
auezomaeben.  Sieber  entlehnt  eind  dagegen  wol  r§gl  (rigeleji 
Ifp  (lewe). 

Abid.  1.  Hierher  gehOrt  auch  das  im  nhd.  znr  präp.  erstarrte  part 
nhUurendt  das  als  part  in  der  moadart  noch  lebendig  ist;  z.  b.  en 
vernä^  g4yn  es9s  mr  rn^kom  während  ich  ^ien;^  ist  es  mir  eingefalieii 
(denselben  gebrauch  verzeichnet  auch  Albreebt,  Leipz.  ma.  s.  •2.'^3) 

A  nm.  2.  Der  diphthong  in  <ir<t  yyii  (bildlich  vom  regrenpusB  gehraucht), 
vei'hietet  dies  wort  mit  tlrcusn  {dreschen)  zu.  verbinden;  vgl.  nd.  dröschm, 

A  n  m.  3.  €tyb^  {ibene}  und  flctyäpi  (cans.  an  mhd.  vlidem)  itttern 
roMben,  davonjagen,  ist  durch  den  ans  geaeblossenem  tf-lant  herrorge- 
gangen«!  dipbthong  der  diphthongierten  gmppe  ^,  fg  ss  mbd.  i  g«- 
BÜhert  worden. 

Anm.  4.   Neugebildet  nach  dem  part  praet.  ist  srok  (schreck V 
§46.    Dem  mbd.  umlauts-c  entspicht  nur  in  der  niiudei- 
Sbahl  der  lUUe  mundartliches  ^  oder  f  :  es  bat  eine  viel  grössere 
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einbusse  za  gnnsten  des  offenen  w  (ä),  ^  erlitten  als  in  der 
Behriftspraohe;  z.  b.  h^'^tf^;  wfln\  nfrn;  ff9bfm\  fm  (em) 
fassboden;  frfts^  (vreiten)^  frfts  gefräSBig;  brftl,  braten;  iyrUmfr 
(zu  merhe)  8ebeltwort;pfAcr/  (zu  pack)  flacbsbOndeijv/'rm  {wermen)[ 
(r  {eher);  ts^r  (zehere);  hfm  (wem);  t^fffts^  (erffeizen);  kfp^ 
{ketene)\  fremt\  hr^ms  (brese);  h^mp  (hemede);  Ifsi  da  Iftssest^ 
er  Idsst  (aber  Ifsi  3,  sg.  prä8.  von  Ifsi^  belasten);  (^Vmf  flrmel; 
daneben  scbwanken  in  f{(rlyx  und  fd^tr  Täter  (letzteres  ecbt 
mundartlich,  vgljdeffr  u.  a.  das  erstere  der  reebtsspraehe  entlebnt). 

§  47.  Mhd.  Umlauts-^  vor  nasal  -}-  cods.  oder  vor  doppel- 
nasal  wird  zu  ce:  cenk  {enge)\  aal  (evgel)-.  (rnkl  (enkel)]  anrlrtjk 
{engerlbuiY  lurnst  {hengcst)\  tsrta'vln  mit  den  füssen  zerstampfen 
(zu  dengeln)\  rcenkln  sich  hin-  und  herbe  wegen  (zu  renken)^ 
zcptjkn  (senken)]  hcukn  (schenken)',  d(üvk  (denn)]  bccndl  binde; 
bcendth^mp  langes  fraueuhemd;  frtwrn  (vertemmen)]  svtrm  (swem- 
men)\  slcem  (stemmen);  brcemln  murren,  keifen  (vgl.  DWb.  unter 
brämmeln);  icen  {lenne)  n^  giig9vwnt  (anewende)  das  ende  des 
ackere,  wo  beim  pflttgen  umgewendet  wird;  fnbreen»  geröstetes 
mebl  der  einbrennsuppe  (bei  Albrecht,  Leipz.  ma.  embreime), 

§  48.  Mhd.  Umlauts- vor  r,  l  +  eonsonant  und  vor  ge- 
minaten  erscheint  als  f  oder  {:  ^  m,  (eme),  fmt  (die  zweite 
fonn  ist  aus  der  Schriftsprache  eingedrungen);  fr»  (emen)]  h^t 
{herie)]  frdfrb^  (verderben  intr.);  m^rfs  märz;  ffrfyx  (^^^^^)\ 
v^n  (wellen)  den  teig  zu  brot  formen  (aber  v^/a  =  mhd.  weilen 
wollen);  v^lhii  (welbm);  g^ut^ip  ge wölbe  und  kaufladen  (aber 
isvelb9  asss  mhd.  zwelif,  zwelf);  hei  hell  and  höUe;  scpyi  (schephen); 
hfl  (leffel);  r^fn  flachs  reffen;  re/isant  Torstehender  zahn;  b^t 
bett  und  beet;  r^tn  (retten;  aber  r^tavk  rettung);  kl^ki}  (klecken) 
genügen ;  prfif^  von  widerspänstigen  pferden  gebraucht,  (vgl.  nl. 
praiten,  h'iBir,  prötn,  trotzen,  Boitr.  17,  347). 

Anm.  RttckamUnt  seigt  it^ln,  g^italt  stellen,  gestellt,  ff  si^hi,  dy 
ffiiaU^i  die  so  letstfswhing  umbersiehenden  maskierten;  z^tsn,  g9taUt 

%  49.   Wo  mhd.  doppelformcn  mit  a  und  e  bestehen,  er- 

Bcheiut  iu  der  ma.  als  regel  die  stufe  cv  :  arps  (arweiz,  erweiz); 
(es  (asche,  esche);  gdmfl  (ycschafl,  geschefte)  gemiicht;  gdrby 
{^arwe7i,  genven);  f&rhn  (farwen,  ferrven);  hwlr  (haller,  heller): 
hcexl  (hachel,  hechel)]  zwk  (sage,  srge);  rdm  (ram,  rem)  f.;  vwlgrn 
(walgern,  fvelgem);  vwKs?}  (walzen,  wetzen)]  kwidr  (kalter,  kell  er); 
wldf  (alter,  elier)\  wrgr  (arger,  ergo-);  ^ynjwldyx  (eimaltec,  ein- 
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veltec)]  daneben  steht  a  in  mark  {market,  merket;  dazu  ge-  I 
8chwäehte8  jormdrk  jahrmaikt). 

§  50.  Ferner  eiBcljeint  m  statt  f  in  fcetsu  {velze);  nebgl^?} 
(negelktn)  nelke;  kvwtsn  (quetschen)'y  wrtsn  {netzen),  7uc(s  (nefz): 
Icetsi}  {letzen);  ülwUs  {stelze)\  sncek  {snecke)\  r(r/[it  {rechencn)\ 
mcBsr  {mexzeA,  v^l.  Luick  Beitr.  11,492.  Doch  steht  hier  die 
qualität  den  e  uicht  in  allen  /allen  fest;  bei  rceyn  ist  der  um- 
laut  durch  verbinderuug  des  h  erst  spät  eingetreten  und  daher 
nur  bis  zum  offenen  w  gelangt;  vgl.  nooh  dasu  Heimbarger, 
ßeitr,  13,  220. 

§  51.  Endlich  wird  mhd.  umlauts-s  zu  ^'y,  in  kn(yhl 
{knebel);  knfybln  {knebeln);  kv{y9ia  (jfue^);  heyk  {hecke)  achaf- 
bürde;  ^'yltent* (efiende)]  {yzl  (eve/);  ärfs^'y9ln  (erzdn);  rfyä^ 
{reden);  itf'yt  {stete)  fltfidte;  ^v^yn  {gemenen);  fi(i^  (vl^fen) 
Bpttlen  (Lezer  ftthrt  dies  wort  mit  d?  an,  ygL  aber  ahd.  *flaif 
jan,  flefven).  Ee  liegt  hier  zusammeDfaU  mit  mhd.  i  vor.  Dam 
aueh  unweyns  (md.  unn/M)  unwissend,  unvermatet?  • 

AiiiD.  Zvi  y  ist  €  in  tyiUf  theater,  laedyntMtVi&aUMaki,  geworden. 

§  52.   Dem  mhd.  i  =  gerni.  ai  entsprieht  vor  /,  n  nnd  im 

aunhiut  der  diphthong  ey ,  (fy,  %.  b.  z(yäl  i^got.  saiivald)\  v(y 
(got.  wai);  v^'ynyx  (wenec)]  sm^y  (got.  snaiws);  nfy  {reh);  Isfyp 
zehe  (aus  ^laihwön,  vgl.  Kluge,  Et  wb.  s.  415,  Schweiz,  niittelrh. 
zeb);  mfy  {me)  adv.  (dagegen  mfy9r  [mer]  adj.)  ey  und  fy^r 
{e,  er;  daneben  aueli  amfr  zu  end,  das  im  mhd.  nur  als  conj. 
bezeugt  ist);  zr^y  (gor.  saiws);  dazu  stelleu  sich  auch  (/ify  gehe, 
ich  gehe;  geysl  gehst»  geyt  geht,  gdyn  gehen;  b^geyn  sich  be- 
helfen. 

Hierher  gehören  noch  die  von  nhd.  vocallängen  aasgehenden 
diphthongierongen  in  päytr  Peter;  rotspeytr  gemeinname  fttr 
rotsbube;  margreytQ  Margarethe;  stafeyt  Stafette;  labeytd  ver- 
Inst  im  kartenspiel  (franz.  faire  la  hite,  vgl  Albreeht,  Leipx. 
ma.  unter  labit)\  bagndyt  bajonett  .(bei  Albreeht  bangeneit);  sar- 
vfyt  serriette  (vgL  Albreeht  seM()  u.  a. 

§  52.   Mhd.  i  ist  vor  oonsonantisehem  r  (nieht  vor  dir  | 
bisehem,  vgl  iy9r)  m  f  geworden  in  rfm  brttllen,  rfm  falleii  ! 
lassen  (bloss  vom  reifen  getreide  gesagt,  das  die  köraer  fallen 
Iftsst);  vor  doppelconsonanz  zu  f  verkttrzt  in        {erst),  erst 
(irste)  anfang.  Auf  ausgleichung  mit  dem  casus  obliqui  beroht 
ilwn  {siehe),  slwndörn. 
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§  54.  Mhd.  2  ei'Fcliciut  als  kurzes  oder  gedehntes  otlenes 
y,  P  Yor  den  stimmhaften  b,  g,  d,  l,  r,  s;  vor  ht,  vereinzelt 
aneh  vor  l  Z.  b.  b9l^brn  {liberen);  rygl  (rigel);  nydr  {7iider)\ 
zPtUn  {siäelen);  vyi  (witf^)  Weidenrute;  s^lrbl  (^cAirde)  seberblein; 
vyrh  {wirtte)\  il^k»  fftrse;  imt/U  {miiehe)\  ipyln  {spUen);  fyi 
(vtf);  zyl  (<t/);  ylm  (ilme);  ts^zhdtw»  (iv/f^m);  kfizl^k  (Atj/^c); 
g^bjrk  (ffebirff€)\  sipm  (stime);  ryxtväk  (zu  rihte)  gerader  weg; 
g^yx^'i  tsrknyiS^  (zu  kmt$ehen)\  tsytrn  (zUfem)'^  pysmo  gerich^ 
liehes  sehreiben  (slav.  pi»ac)\  imykaen  (slav.  imigac)  peitschen. 

§  55.  Mhd.  i  erscliciüt  überwiegend  als  nämlich  vor 
den  stimmlosen  lauten  und  deren  geminaten,  ferner  vor  /,  m, 
n  +  consonant,  vor  //,  mm,  »«,  rr. 

a.  Vor  stimmlosen  lauten:  st^x  (stich);  nex  (niht);  g9ves 
{gewisse)]  mft  (mit);  sm^t  {smitte)\  sp^tl  (spitel)\  sp^ilvaebf 
Spitalweiber  (bei  Albreebt  spUetweiber);  'zfts^  (sUzen);  im^ts 
{smiz)  ruBs,  bunter  strich  im  gewebe;  smeU^  rassig  maohen; 
imilämfts  das  brandigwerden  des  getreidehalmes  ver  aussehnss 
in  die  &hie;  ^  {dicke) \  iifk^  {slieken)  gierig  essen;  b9jllfkrn 
gerinnen,  b9Sifkft9  mplyx  geronnene  mileh;  flpk^  {i^ieken)  snbst 
und  verb.  (dasu  fifk  scbläge);  t^stl  (disiel);  isfp^  {2ipfet)\  i&ß^ 
schipfen,  kehren ;  s^p  schipfe;  k§pn  {kippen)  die  spitse  abhauen; 
rfspl  (rispe)]  gr^f  {grif)\  /f/ pfiff;  z^trn  sindern;  f^tsfcfdn  (zu  viz)\ 
g^ft  (gl ff)',  glfth^  glitschen,  ausgleiten;  glftsryx  schlüpfrig;  p^tsn 
schnaps  tiiuken  (  zu  hiaw  ptc  trinken;  vgl.  Sanders  unter  7;/7^c/Jt'/? 
und  in  engerem  anschlusb  an  das  slav.  pyjak  öäuier  und  pyislyze 
ein  weilj  [l^iese]  das  gerne  trinkt). 

Anm.  Obiger  regel  entziehen  sich  die  eDkütisch  gebrauchten  »t^X» 
äyi,  syXf  yx- 

h.  Vor  m,  n;  l,       n      consonant,  //,  mm,  nn,  rr. 

Z.  b.  Sfml  (schimel);  sl^m  islim)  schief:  svem  {sn>immen)[  {in)\ 
2fn  (obl  Sinnes  etc.);  tr^nd/  (trindef)  kicibcl  des  Sturmwindes, 
ir^ndln  sich  drehen,  vom  winde,  kent  {kinf)\  hrp)  {bringen);  hdr^n 
(berinnen);  sprevt  zu  regenzeiten  auf  bebautem  boden  sich 
bildende  quelle;  tsvfvkln  (zwinken)  blinzeln;  r^sk  {rinc);  v^ukn 

o 

winken:  hent  (hinte):  r/?srr  (f/ eschirr e)\  er  (irre);  n^r^  (nd.  nirren 
kimnen),  von  weinerlichen  kindern  gesagt;  ^pel  (spille);  h^lf 
(hilfe).  Die  abweichenden  hyml{himel);  imr  {immer);  f^frmynts, 
morgmynts  gartenblumen  (zu  Imnue)  sind  der  Schriftsprache 
entlehnt 
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An  III.  I.  Neben  secundärem  tlt-v^st,  g»ve'si  erwischt,  gewischt  (dazu 
v^i  wi8cii),  füteki  verrückt,  begegnet  älteres  divost,  g9vost,  vos  (vgl. 
Weigand  s.  1126;  mrhein.  wuscks  m.  der  wisch),  fürokt  \  vgl.  d«sa  ruk- 
voHi  betfcrOckwand. 

Anm.  2,  Die  form  foi  ifiteh)  ist  oienbtr  aach  analogie  von  voi 
(nnteh)  gebildet;  vgl*  fitseh  bei  Weinhotd  a.  a.  o.  fiO. 

Anm.  d.  II  IQr  i  erseheiot  in  fvfls^  1$,  f^isyx 
§  56.  Hhd.  t  wird  zu  ae  diphtboogiert:  Mlaem  (bekHöen) ; 
maelr  (miier);  ff9daen  (jffedlhen)'y  splaesn  {splxz,m)\  gaeis  geiz; 
b9gaetsn  (gitsen);  fraen  {ffien)\  frae  (vrie)\  vaet  (wv;);  raem  {fim; 
daneben  auch  raef  inhd.  n/e,  aber  nur  b9raem  =  mhd. 
rimeln);  laemt  lein  wand  (vgl.  die  gleichbedeutenden  raym  und 
laymt  bei  Michel,  Heitr.  15,  §  35);  raenyji  (ahd.  rhid)  tiefes  ge- 
gchirr,  nachttopf:  graen  (ffrinen):  vaet  {wide)]  zaefi}  {dfe)  von 
waldbach  durchzogene  talmulde  (erhalten  in  den  feldnameu 
heynsacfn,  ijnltsaefn,  graensnefn,  amsnzaefn,  zdts^zaef^,  tsidr- 
saefn,  sp^isnzaefn,  d(r!>ks<!efn .  hrpsaefij ,  raesi^zaefy>\  aus  dieser 
zusamraenatelhmg'  ci>:il)t  sich  die  beliebtbeit  des  Worten  zur 
btldung  von  teldhe/.eicliiiuiii,T.n;  damit  gebildete  ortsnanien  sind 
Ober-  und  Untermetzensetfen  f  /ips.  bergstädt.  dial.);  vael,  drvaef , 
auch  in  der  alten  bedeutung  von  wählend;  laet  (Hfe)  f.  berg- 
abbang (ein  solcher,  dei-  dem  sUdeni  zugekehrt  ist,  iieisst  zumr- 
laet,  der  nach  norden  siebt,  v^nirlaet,  ebenso  in  Baiern,  vgl. 
Schneller  s.  v.  leit)\  laex  begräbnis  (die  urspr.  bedeutiiog  ist 
bloae  aof  die  formel  beschränkt:  mcf  dr  laex  fffW  *ro  leichen- 
begftognis  teilnehmen);  kraeii^  {krischen),  dazu  das  factitiv. 
kr/ifi^  kraut  in  öl  rösten;  ipa^/x' (Älbreoht:  speiler  holiApliUiat 
anm  zuMunmenbaiten  des  wurstendes.  Vgl.  Weigand  s.  y.  speäer), 

§  57«  Sehwanken  Kwisehen  diphtbong  und  länge,  oder  aber 
den  mhd.  lautstand  zeigen:  slim  schleimige  haut  im  auge,  slaem 
(slim)  schleim;  siisn  und  slaesn  (slizeti);  slaefn  (slifen;  dazu 
ilifkaen  sich  schleifend  bewegen,  sli/'k?  schelte  fllr  eine  solche 
frauensperson):  g^hngndtjx  fckul  voll  bis  zum  Uberlaufen  (zu 
gestvxchcn)\  splisn  pi.  grolie  kleie  (xpltzen)  und  tsrsplaesy.  zer- 
spalten; lixln  (mhd.  Hhten,  md.  lichten)  kastrieren. 

ae  neben  n/  in  §plaesn  und  spk'ysn,  zcten  und  Zf'yn  setzt 
nach  den  sonstigen  lautverhältnissen  der  ma.  ältere  parallel- 
formeu  wie  *spleiz,e7i  (ev.  *splöuzen)  neben  splv^en,  md.  *seihm 
(ev.  *söuhen)  neben  sihcn  vorau». 
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Anm.  1.  In  n{ygt^,  sich  neigen  {nigen)  ist  TerveehBlang  mit  nhd. 
juifftH  eingetreten;  nitee  ntgeu,  daa  naeg^  Unten  mUiite,  geht  der  nuk  ab. 

Anm.  2.  Dem  echwanlcenden  mhd.  elfte»,  vettien,  visien  entepiicht 
aneh  dialektisch  faesltj,  fesln,  dazu  faeät  and  f^st  (fisi). 

Anm.  3.   Mhd.  f  ans  ibi  erscheint  zu  (  gekürzt  in  r/csf,  g^t  {gUt,  git), 

Anm.  4.  Zur  erkliiiuug  des  gekürzten  vocals  in  grcfti,  gr^f  neben 
den  consequenten  f/racf/i,  gr^f  griff,  kann  das  bei  RUckert,  Entw.  a.  32 
eiiieite  begreffel  capit,  herangezogen  werdeu. 

§  58.  Mbd.  0  ei'Bcheiut  als  o  vor  doppelcoDsonanz,  den 
^eminaten  ff,  pp,  tt,  ck,  teilweise  vor  ch,  z,  s  und  /.  Z.  b. 
hiorts  {knorz;  dazu  knortsn)\  kotsri  (kotze);  kotsyx  (kotzeht); 
klots  (kloz);  lox  (loch);  jox  (Joch),  §los  {sloz,)\  g9nosi}  {geno3;3ien)\ 
krot  viebkrankbeit;  sot  (schotie);  frboi^  nicht  gedeihen,  Tom 
vieb  (yieileicbt  zu  nl.  bot  dumm,  stumpf;  bei  Albrecbt,  Leipz. 
ma,  foftfm);  ihkl  (sehocke)  sebaubLel;  fiok,  sehnee-,  wollfloeke; 
hk^  {iocken);  of  \off'€n);ff9iro/^  (gfetro/fm);  hpi$.  {schöpf)  sebappen; 
Arop  (kr4>pf)\  ort  ort»  ortoebftft;  gohort  (mhd.  gehört,  md,  gehört); 
mots^  im  nassen  hantieren  (zu  mot  sumpf);  fsukoti^  zudecken; 
koti  wiekeldecke  der  kinder  (vgl.  bietr.  k'utSn  zudecken,  k^uti 
wisdel,  Kisch,  Beitr.  17,366);  fosti}  {pfoste)\  folk  {yolc)\  kosfn\ 
die  fremdwOrter:  lavdr  (fr.  iavoir),  fokoi  (magy.  fokas  axtstoek) 
ksfittel;  t§dk9  (magy.  csdka  krjUie,  in  der  kinderspracbe ;  sieb. 
tschuka  dohle,  Haltrich-Wolff,  Volksk.  133;  in  Brehms  Vög.  2,444 
/JöÄrffr  tuniikrähe,  dohle;  vgl.  Sauder8,  Wb.  581);  kdz9  ziege,  im 
kiadcrmunde  (vgl.  Kluge,  Wb.  ^  132,  aslov.  koza). 

Anm.  Umgelautete  tonn  liegt  vor  in  r^ys/i  {ropzen,  rophezen)\ 
au  dem  aehriftdMtieheB  dagegen  iat  rfips  rUlps  genommen. 

§  59.  Mbd.  o  besitzt  vor  r  einen  sehr  offenen  laut,  so 
dagg  es  in  a  übegangen  ist:  far  vor  und  für;  far9n  jor  vor 
einem  jalir=  voriges  jähr;  harx'}  (md.  horchen  aus  ahd.  hörechen)\ 
/üTii  (ahd.  as.  forahta)\  starxl  {jaXi^^.  slorah)\  farst,  fars/enk  go- 
scbnittenes  föbrenbolz;  farsnr  förster;  fars>(  (vorsehen;  dazu 
farman  Ijeistand  zur  hochzeit);  h^ndi'-  uud  fedrkarp  hinter- 
und vorderkorper;  vart  (wort);  darf  (dorf);  karp  (korp)\  gdvarfn 
junge  geworfen;  frvarfn  tote  jun^e  geworfen ;  froarn  (ver/rorren); 
g9sam  (geschorren)  gescharrt,  und  umgelautet  k^dl  (zu  abd. 
koriar)  teil  einer  zersprengten  herde. 

A  n  m.  Diesen  a  laut  hat  auch  fan  {von),  «aar  (noch),  dana/nt  (dennoch) 
dauiais  noch;  pafo  u  Polak  (verallgemeinert  für  Slave);  trampifyt  trompete; 
kaspr  (slav.  koiar)  Schäferei  ;  mdlyior  MoHtor  (eigenname). 

§  60.   Dem  mhd.  o,  ö  entspricht  u,  ü  mehrenteils  iu  lebn- 
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und  fremdwdrtern:  vuJf  (as.  wulf)\  hübl  bobel  (Tgl.  hübi,  Michel, 
Beitr.  15,16);  turkln  torkeln  (nd.  turkeln);  frustrt  veiTOstet  (zu 
ags.  rust  rost);  fÜrm  (fr.  f(>rm)\  ku/r  koffer;  furlt  forelle  (der 
ton  liegt  auf  der  zweiten  silbe);  lui^nj  lotterie;  frdv  huzyni 
faire  la  debaut  iie  (v^l.  veriebuschirn  htei  VVembuld  a.  a.  o.  30) ; 
hux  (hdch);  su7U  {schfin);  hügrn  kauern  (zu  Hoger);  flüdr  (vloder), 
gerinrjc  des  was^serwehrs;  mür  (morhe\  in  Mediasch  mur,  vgl. 
Scheiuci ,  lieitr.  12,  13*2);  grüs  {groz,:,  aber  gr(Pusd  m.  und  f. 
gro8!3 Vater,  grossrautter ;  vgl.  hierzu  Waniek  8.  43:  'bei  genauer 
bearlitiiii^^  ist  dieser  (der  diphthong)  doch  verschieden  von 
jenem,  welcher  kurz  o  entspricht.  Der  accent  sucht  in  seinem 
wiegenden  Charakter  den  zweiten  componenten  mehr  auszu- 
zeichnen, daher  auch  schon  in  md.  und  besonders  in  asohl. 
denkmälern  die  häufige  Schreibung  u  für 

Anm.  1.  Umlaut  zeigt  sich  in  rekrüirfy  rog^enstroh  (zu  roggin 
adj.;  dftä  wort  roggen  ist  übrigens  abgesehen  von  dieser  form  vom  obd. 
korn  verdrängt);  m^rdf  (md.  moder)  morast;  ffm^ifn  vermüdern;  f§df^ 
fqdfii»  (vordery  vorderste);  fp  (ob)\  h^rxst,  hfrxt,  horchst,  horcht 

.  Anm.  2.  Du  aehwuken  des  mhd.  huseh,  bosck  ist  m  gnosteo 
▼OD  |N»i  beseitigt. 

Anm.  3.  Sebwanken  zeigt  die  ma.  bei  If^fifiprosti  leitersprossen 
and  zumfsprusln  Sommersprossen,  vgl.  sprusze  sprosse,  Weinhold  s.  56. 

§  61.  Dem  mhd.  o,  6  entspricht  Überwiegend  der  diphthong 
ceu,  ceu\  bceugn  (boge)\  ceub^  {oben\  daneben  h(^uhn,  drbcbubi}, 
nd.  batven);  vcbun  {wanen)  ',  ctutr  (olter)  natter;  ftbuäfn  (vordem); 
g^ud9  (goie)  patin;  gdtsceux  {gezoc)  schleppendes  wesen,  scblepp- 
saek;  kcbuhl  (kobel)\  mdbultourm  (moUwerf);  mdulthaofn  von 
manlwurf  aufgeworfener  erdhaufen;  ae9ri^bvdr  (toter)  eidotter; 
kaipsiibudr  dotterblnme;  gräi^  {jgrop\  grdkup^ti  zipserdentach 
(im  gegenaatz  zu  hux4aeti  hochdeutseb);  z^u  (96)1  fr^  (trd); 
liku  (lt)\  brmut  (Ml)»  misffxbrdku  mCIsnggänger  (eine  um- 
deutschung  des  slav.  äarmchl^)]  d<hin  (d^)  melodie;  ktiha 
(kld^);  kräut  (krote);  krdkuti$g9r€i  froBchleich  (vgl.  cer^ce  bei 
Miehel  §  14);  h^kum  Qtö^)  flaehsbund;  m.  (b^heit);  ffMuit 
(part.  prät.  zu  verbb$m)',  g9t<^^  (lösen)  los  werden  ;yaA<^ 
(Jakob)]  parizdhü  parasol  (irrtamlich  fttr  regensehirm);  pfsdbun 
person;  pdkus  (fr.  pause  \  vgl.  nl.  poos  bei  Kluge  s.  280). 

Anm.  1.  Umlant  iet  eingednmgen  in  cpybfit»  (oberste),  wol  aneb 
in  den  contractionen  ftttieynlffx  nnd  ftü&ylnäyx  sn  mhd.  verstolwHehe\ 
ferner  ist  forfiAyp^  wieswaehs  Yor  aekerfeldem ,  nmgelavtele  form  zu 
fitrhcBup  vorhof. 
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A Hill.  2.  Dm  wort  offen ftpt  den  knoten  lOsen,  rnnss  entlehnt  aein 
(?gl.  in  der  Med.  mn.  ttfknfdrn  bei  8cheiner  8. 132),  denn  sn  kndud^ 
knoten,  wttrde  der  nmlant  ktuBydpi  tonten. 

A  D  m.  3.  Iraegn  trocknen,  nnd  fy-aek  trooken,  neigen  nd.  lantitand 
(vgl.  nd.  dreug€  troeken,  Klnge  n.  983). 

An  tu.  4.  Mit  der  neeentnierong  hSngt  die  diphthongiernng  in  fteul 
(voll)  und  ihr  anterbleibon  in  eompositiB  wie  »  httntfol  €ane  band  voll, 

0.  a.  zusammen. 

§  62.  Mhd.  u  erscheint  als  0  1.  vor  deo  Btimmlosen  k,  f, 
s,  $t,  iA,z;  —  2.  vor  altem  p;  vor  im,  mm;  /,  j»,  n  +  eonaonant. 

t.  ^ok  {dnte);  lofi  {luft);  nos  (ntt;);  gos  (gwi;  daneben 
hlnfiger  ffysr)  regeDgase;  pos^(bussen)\  brost  (bnist);  lost  (litst)\ 
brox  (Ibruch)^  v^ntbrox  wintbroeh;  notst}  nntzen;  b9doiti  ver- 
dutzt; —  aber  Sfutsn  vorsteckärmel  (vgl.  siüzel  bei  Weinbold 

s.  90);  koldoä  (magy.  koldus  bettler)  schelte  für  eine  diebische 
person  oder  ein  solches  tier;  gusto  (lat.  yuaius)\  kap  {kupfe) 
berggipfel  (vgl.  kuppe  bei  Wein  hold  s.  73). 

2.  zon9  (sunne)\  bron  {brunne)\  §tom  (st um);  (am  {(ump,  oh\. 
md.  tummes  etc);  kompxi  {kumpf)  krippe;  fontsd  leiichtscherbe 
(vgl.  fumenJiecht^  Weiuhold  s.  112);  hof  {goi.  hups);  kopr  {mnö. 
kopcr);  doldri  {dultm);  solis  {schuHheize)  Schulz  (sehr  ver- 
breiteter familieDname);  rompln  (rumpeln);  fonh}  (vunke)\  ho»r 
(hmger;  dazu  die  umgelante  form  hemm  hungern);  vagibotU 
vngabund;  ronk  wftgenrnDge;  gdbon  gebunden;  dumpi  schlagen, 
klopfen  (vgl.  dummem  bei  Jeroecbin  140.  Grimm,  Wb.  1,  710 
unter  ifAnmem). 

Anenabme  von  der  unter  2.  angeführten  regel  machen 
m,  um,  k^t,  g9kuni  gekonnt  (neben  umgelautetem  gekhu); 
krumt  krnme;  genum  genommen;  zunir  nommer. 

Anm.  1.  Neben  7lr<»iii  (darumbe)  besteht  älteren  drftn  (darämbe). 

Anm.  2.  Schwanken  selgt  kuii  kutsche,  aber  kotif  kutseher  (da- 
ta koisfp^ts  altmodiaeher  verbfimter  pelz.  SehrOer  stellt  letateres  au 
<leni  in  §  58  angeführten  kuUif,  vgl.  sein  Wb.  der  dentsek  na.;  meine  ety- 
mologie  eraoheint  mir  jedoeh  viel  nngeawnngeoer  nnd  wahrsebeinlieherX 

§  63.  Mhd.  u  erscheint  als  ti,  d  vor  r  consonant,  vor  den 
Mauten  und  vor  cht  Z.  b.  dttrst  (durst);  durx  {durch;  daneben 
ä&ryx)\  kurts  {f(W'2)\  murkln  zerreiben  (zu  murc;  dazu  die  um- 
lautsfonn  ndrklux,  morsch,^ faul);  vürm  (nfurm)\  stufst  planzen- 
Strunk;  ürbln  verschwenden;  snüdrn  {müderen)  sich  schneuzen; 
hüdiri^r  {snudwre)\  snudrl^uk  bildlich  füi  oase;  hüär  {huder} 
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hader;  miU  satz  einer  HUgfiigkeit  (vgl.  engl,  wud;  dazu  müdiyx  \ 
trUbe,  müdln  trüben);  sltuxt  scblucht;  wufzuxt  Wassersucht;  09- 
duxtn,  bdduxt  bedtlnkeu,  bedttokt  (=  yerkürztem  md.  duhie, 
geduht  für  dilhte,  geäüht)]  ferner  im  lüm  wuhne,  loch  im  eise  | 
(vgl.  Grimm  Wb.  unter  iuhme);  pumf  knirps  (benneb.  pommer)\ 
trul9  kleiDM  poesierlidiee  mädcben  (ebenso  bei  Albrecht). 

Anm.  Umlaafc  tat  aingedmngon  in  giinydi  (su  snuder)  Btrincheln; 

/pn  [luns),  yntf  der  unter  im  karteoBpiel,  ynäfbft  betteinUgeo^  yjiiff-  , 
mwHx^  däamiiDg,  kobold;  fywMn  faokelo;  i$yis  {tutte)  mntterbmt. 

§  64.  Hhd.  ü  erseheiot  ale  ao\  braot  (brüt) ;  grao9ln  {yrü- 

welen);  haofr^  {hüfe)  \  haos  {hüs)\  maoke  pferdekrankheit  (mikhe), 

tsaom  (zün);  daoxri  (düchen)  schlagen;  graom  {gerütne);  kaolyi 

rund  (zu  Lide,  kugele),  kaokcrsyx  von  luudem  steiss  (vgl.  kaul- 

arsch,  Weiühold  s.  III),  verstutztes  buhn;  raoo  (rüle)  pflanze; 

zaofn  (süfen);  drzaofn  ertrinken;  slaoxti  die  grerösteteu  flachs- 

büüdel  der  länge  nach  aufstellen;  slaox  f.  ein  solches  flachs- 

bündel;  fr§tuoxn  ein  geieiik  venenken  (zu  and.  *s(ffkan)\  kaum 

(Jcüme)  wenigstens  (bei  Albrccht  u.  a.  auch  mit  dieser  bedeutuog). 

Anm.  1.  Schwanken  zwischen  diphthonfj  und  länge  zeigen  jux? 
und  j<(OXP  (Jüc/ie);  snao!.^  und  snuts  (nd.  snüte)\  kaotsii  kauzen,  mit 
schleimabsondernng  husten,  und  syy  ffkutsn  wenn  etwas  in  die  unrechte 
kehle  gerät j  külin  {kulen)  rollen  (vgl.  kullern^  Weiohuld  s.  ys);  lün 
{lüre)  kraftloses  getrttnke;  zükalp  sau«; kalb. 

Anm.  2.   Schwanken  im  umlaut  findet  sich  hoi  kimly^  und  kanl^x 
{kMhk)  rnttbaeUg,  s.  b.  m^t  kendyjf  n&ut  mit  grosser  not 

Anm.  3.  Uebergang  des  mhd.  ü  zuo  durch  verkttrsnng  des  ü  liegt 
▼or  in  drof,  of  {drüf,  üf). 

Anm.  4.  ta^  {süt)  beruht  auf  ▼erallgemeinernng  der  pluralform^'»/«. 

Anm.  5.  b9taex^  faetitiv  sn  mhd.  tüchen.   Letzteres  selbst  geht 
der  ma.  ab  und  wird  dareh  tovAr^  tanken,  ersetat. 

§  65.  Mhd.  ö  wird  zu  e,  e".  Beispiele:  ffiyx  völlig;  ep 
(aus  *Öb  für  o/y);  terxen  türchen;  zumrtfr0  tussilago  farfara, 
(in  Leipzig  lieisst  sommert ierchen  das  Schneeglöckchen);  kcprn 
neben  nicht  umgel.  koprn  (kupfern);  ^rfr  örter;  fr^rUn  einen 
ort  verschaflfen;  ertht  das  zunächst  liegende  (sup.  zum  adj. 
ort)]  t^x^r  töchter;  bek  böcke;  Ä'fx?^  köchin ;  z^lt  und  zylt  conj. 
prftt  sollte;  itfk  Stöcke»  bäumst timpfe  (ebenso  bei  Michel  s.  19). 

Anm.  Die  diphthongierung  in  eyl  {öl)  konnte  nur  ans  ge- 
sebloBsenem  ö  (f)  hervorgehen,  desgl.  die  "in  pfypl  verhSrteter  nuea* 
schleim  (vgl.  Schmelier  unter  pöpel). 
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§60.  Mild,  ce  wurde  zu  cy:  s^yn  {schcene)\  htfys  {bme)\ 
rpysfn  (rcesfen)  flachs  rösten;  hfy  (hcehe);  h<>yyrrii  höhengrau; 
rcyzlyy  (rceseleht);  nrytyx  (na'iec);  aber  /frv/  zu  mhrl.  "^föreht 
mit  einem  vor  /•  verkürzten  <t',  und  entlehutcs  sesl  kleidsehosy. 

Anm.  Das  u:  wurde  im  comp,  und  mp.  der  adj.  zu  e,  vor  nasalen 
zu  (K,  z.  b.  grfSf  (^ra?;<?r);  gr^st^  {^r(£Z,este)\  se  yn  {schmne),  sienf, 

§  67.  Dem  mhd.  ü  eDtspricht  y,  y  vor  b,  g,  d,  vor  m, 

/,  r  und  vor  t:  ybr  {über),  ybrdank  massloser  dank;  tyylyx 
(jügclich);  hijbl  (hübel);  uniyglyx  (untnügelich) ;  fyärn  {vürdern) 
sieh  beeilen;  kym  (kümel);  byn  {büne)  dachboden;  myl  {niül)\ 
fyln  (vülin)  fohlen;  frfyln  verdriesen  fzu  vervnllen)\  hyl  {hülive) 
hohlweg  (vgl.  eifl.  hil,  Kisch  s.  365);  tyr  {lür);  myr  (mür); 
kyrn  (kütvi)  butterfass,  dazu  kyrn  buttern ;  kymmrlyx  butterniilch); 
kyris  Verkürzung  (zu  kurzen),  bifkyrtsn  jemanden  verkllrzen; 
mdriyrg^  feuer  Bchttren  {:{chiirgen)\  slyrts  {stürze)  gefässdeckel; 
f^rps  Vorschub  am  Stiefel  (sieb,  vörbes,  scbles.  fürbsen  vor-^ 
schuhen,  vgl.  Schröer,  Wb.  s.  262);  kyt  (küty,  sytn  schütten. 

^68.  Mhd.  ü  erBobeint  sonst  als  f:  vfnli^  (wünschen); 
gt^k  Qfelüeke);  nfs  (nit;e);  kn^ln  (kn&lien);  g9rfmpl  (gerüaqtel); 
knfpi  (knfippel);  tsfk^  (zttcken);  jek^  (ßeken)  jucken;  dr^k^ 
(drücken;  daneben  unumgelantetes  drok^,  das  für  'liebkosen*  ver- 
allgemeinert  wurde);  kr^k  (krücke);  rfii^  (rü(schen);äfis (schütze) 
weberscbifflein;  femer  bezimmertes  wandbolz;  itpis  (stütze) 
gewttrzbflchse;  Strff^  (slrützel)  geflochtenes  gebäck  (ebenso 
bistr.,  vgl.  Kisch  s.*  365);  ebenso  g9st^p  (gestüppe)  gewUra 
(bistr.  pfeffer);  fieps  (hübesch)  hübsch;  brek  (brücke):  templ 

(lümpfel);  tel3  {luiiej  eisenröhrchcu  der  hitcme;  g^velk  {yewu(ke)\ 
z^nt  (sünde);  fry(^n  (vergünnen) :  gjh'sin  (yelusien;  dazu  g^/i'slyx 
Ittstern);  (tlrabe)  um;  em9rf>fjk  ahd.  umbiring)  ringsumher; 
pm9t§m  (um  und  um)  ringsum  (vgl.  österr.  umadumj  FriniMiann. 
DMa.  6,  112,  25.  4,  242,  12;  der  hochdeutsch  spreclu  nde 
Leibitzer  sagt  um?han)  \  k^xV  {küchen);  hymlsi^sx^  Schlüsselblume. 

Schwanken  zeigen  keni,  kgnt  (künde)  prät.  conj.;  megt^,  mygn, 
(mügen,  davon  m^k,  m^k  er  mag);  gdflekt  und  gdflokl  pr&t,  zu 
mhd.  pflücken,  md.  pflocken);  g9dfrfi  und  g9darft  (gedürft,  md. 
gedorft), 

Anm.  1.  Umlaut  liegt  vor  in  kymst,  kymt  2.  und.  3.  pers.  präs. 
(/.u  knmen),  in  tynUn  in  bewegnng  aeteen,  Unfrieden  stiften  (factitiv  zu 
lumin  tuineln). 
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Anm.  2.  Als  secuudär  uiass  die  dipbthongierung  in  k{ynyx  {künec) 
angesehen  werden,  dem  ein  gedehntes  *kfnec  rorausliegt. 

§  69.  Mhd.  tu  wurde  zu  ae  diphthongiert:  taehl  Hiuvei; 
euphemistisch  auch  taekr,  faeksl)\  trae  {triuwe);  h  aeU  {Artuze) 

c 

kreuz  und  rückgrat;  kraetsr  {krmzer)\  g9tsae  {jgeziuge,  vgl. 

gezee  webBtuh!,  Weinhold  h.  9H);  hlae  (bliunfel);  gskrmdyy  {ge- 

kriiite)\  aoshaex^  (biuchen)  durchnässen;  baet  (hiufe)  teigbrett; 

braen  (briufven)]  kaen  (kiiaven):  saer  (schiure);  kiae  {kliutce)\ 

klaei,  klaelx^  (kliutvel);  spraetsn  (spriutzen);  hael  {hiufe),  —  £b 

schwaDken  traen  antrauen,  trae  trauung,  neben  (rdon  vertrauen 

(zu  den  doppelformen  triuwen,  nd.  trüiven)j  sodann  graelyx  (jf*^^" 

weiich)  neben  ffraoln  (ßrünfelen)  and  graol  (grUmvel)» 

Anm.  1.  Bei  gth^r»  in  drr  formel  g9hfr9  tsaetn  (gehiure  tll^ii) 
hauptfoiertage,  hat  das  r  die  diphthongiernng  des  tu  gehemmt. 

Anm.  2.  Das  wort  hutsi/i  zur  Terfolgnsg  nifent  beruht  auf  der 
sweiten  form  Hitzen  (neben  hiuzen). 

Anm.  sfi/y/i  (ahd.  *si-iithjftn)  trans.  nnd  intrans.  gebranchf,  dazu 
Sf'yx  (nihd.  schiuhe)  Schreckgestalt,  sind  ableiiungen  von  der  grundforiu 
s^'ux  (g&rm.  *skeuh),  das  sich  bloss  iu  der  wendung  erhalten  hat;  ^sat 
mj-  »  s^'ux  gpgcen  schrecken,  gruseln  hat  mich  befallen. 

§  70.  Mhd.  ei  ist  zu  r'y,  fy  geworden:  bt^'yn;  Ir'ym  {leime)', 
^'f'J^'  {yO"'i  i'f'V'^'  h{ym\  h^ysij.  (heizen):  tsfygr  {seiger) 

altertümliche  wanduhr;  (sf ygr  aus  rohr  geliochtener  bandkorb 
(vgl.  tsi'k'dr,  Kisch  8.381,  wo  auch  über  die  Verbreitung  des 
Wortes  näheres  zu  finden  ist),  tsfyzn  {zeisen)  wolle  kratzen; 
flfdri  {eidem);  gfysi  peitsche;  /^''yn  (ieinen)  lehnen;  veyts  {tvcize); 
f^yk  (veige);  snfyzln  entästen  {zu  schneit  ein);  heys  (Äei.;);  aber 
ae  {ei)y  aerkok  eiscbale  (vgl.  eyerkoke^  Lauremberg,  Scberzg.  3, 
104);  aet  {eit)\  aedn  oiden,  schwören,  welche  wahrscheinlich 
lehuwörter  sind. 

§  71.  Mhd.  ei  wurde  vor  n,  s,  den  /-lauten  sowie  im 
comparativ  und  Superlativ  der  adjectiva  meist  zu  c  (seltener 
za  monophthongiert:  rpt  (rein)  ackergrenze  (nur  als  flumame: 
iwdffn  hux\^  r^n  unter  dem  hohen  rain,  erhalten);  tsvp^  [zwein, 
gen.  und  dat.);  kr^s  (kreiz)^  fnkrfz^  einen  kreis  maohen;  fyfdi 
speitel,  Zwickel;  lfdyx  (t^idine),  tfdfff^  verhandeln,  besprechen"; 
v^k^rft  (wegebreite);  iprfä^  {spreiten)\  aoshrfdn  (il?ftr«Vew);  sp^x 
{speiche).  Die  eomparative  und  superlatiTe  zu  br^t  (breit)  und 
kleyn:  br^tr,  kl<Bnr\  br^tsttj,  klamsi^  und  die  sehwankenden  Super- 
lative wfysiTi,  maesin,  m^si^  zu  fyl  {vil\  ferner  zfflfwk  sftafling, 
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traakenbold  (urtpr.  o»,  diaL  atu  za  amgdaatet  und  dies 
za  §  contrabieit). 

Adih.  1.  Sehwankoii  hat  statt  in  i/rf/{»  verb.  streifMi,  Btreichen 
(dttaUri/' streif,  strieh  und  itrffx»  streifebeo)  neben  iirfyf^  der  streifen, 
von  einem  bertits  versebwsndeinem  verb.  itrfpf^, 

Anm.  2.  Fremdartigen  lautstand  haben  odgks  eldeebse;  AM/, 
häklyx  heikel;  sie  müssen  daher  fremdwOrter  sein. 

§  72.  Mbd.  ou  ist  za  dht,  geworden:  ihtk  (wffe);  hdhm 
(^MMitf);  (hux  (oucft);  rdbuf  (rau/e)  benraafe-,  tsuhmuf  {tehaufe); 
(säum  (20tfigi);  l^bufi^  (lovfen),  h9l^f^  flicb  paaren  (rom  Tieb 
gebraneht);  tsmirf^  {zma»eii^  dae  zuhieb  beim  leitseit  znrttck- 
ziehen;  fr<^uM  (iroubet)  traubenblOte;  lihtk  (leb  tauge,  er  taugt); 
r(h^  (rouden);  §tr<hm  (stroum)  ein  Bohmal  und  lang  bebauter 
ackenitrich;  die  abweichenden  gaom  {gourne)  und  glaobi}  (ße- 
louben),  sind  jedenfaÜB  entlehnt. 

Umgelautete  formen  zeigen  hwyp  (ahtl.  haubit]  erhallen  in 
3  hceyp  fi  ein  stttck  vieh);  kranfhmjpyin,  isu  h^ijpn  zu  hriu])ten, 
hceyplyx  häuptlings:  horhfPißnr/  barhäuptig;  hcEypkrankn  typhus; 
hceyplux  langes  kopttucb;  's  kraot  hceijpf  stjy  der  kubi  hetzt 
häupter  an  (sonst  durch  kop  köpf,  verdrängt);  ferner  in  ko-yfn 
(*kaiq}jan),  k^yfr  käufer;  drzwyftj,  ersäufen;  g9zcbyf  getränke 
fttr  vieh;  gceys  (gaus,  goufse)  hohle  band. 

Anm.  ^'y  der  umlaut  vun  mbd.  ou  ~  dial.  cfii.  ist  xu  f  weiter- 
entwickelt in  g9lff  gelaufe  (zu  laufen)  i  ifff  (zuchtbock,  yglgeiiftet  Wein- 
hold 8.  92). 

§  73.  Mhd.  ouw  erscheint  als  ao,  ao:  frao  (tTonwe);  kdb 
{kouu'e);  hob  [honive)  haue,  backe;  lab  {tou);  myiuio  {miliou]  dazu 
das  verL.  myltaoii)\  ao  (fnin-r)  bebautes  feld  in  uiederungen; 
aotsüx  kanal  (vgl.  lat,  aquaeäucius),  saon  (schounen). 

§74.  Mhd,  nn  ist  zu  fy,  f«/  geworden:  b/ym  (Jjöume);  of- 
hf'ym  aufbäumen,  das  gewebe  au  den  stellbaum  aufwinden 
(vgl.  Michel  s.  17);  zfygi}  (söugen);  l^'yp  (löube)  gedeckter  haus- 
flur  (vgl.  l}f,  Kiseh  s.  374);  ir{yfln  {tröufen);  ifyf^  (töufen); 
Hvtf^  {bougen\  dazu  1)(ygl  gebäck  in  ringform,  Tgl.  bietr. 
l^gel,  Kiaeb  s.  374);  rfyf^^Öubmey^  rfytt^  {r9uchern)\  tr/ym 
(tr&umm);  Ifykt^  (föugenen), 

§  75.  Mbd,  &UW  ereebeint  als  ae,  dk  firaen  (vröuwen);  fraet 
(ahd.  */roumida,/rewede)]  Urhaen  (höuwen)  durebeinander  streuen 
(daza  hae,  g9hde  Terworrenes  ding);  iiraen  {siräutpen)\  itnte 
(fltrett);  draen  {i^äumen);  yddrde  {gedrouwe). 
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§  76.  Mhd.  U  ist  zu  ae  geworden:  vyst9nae  (müesteMe); 
tinar(£e  (zu  timmer)  fiostere  wiesen-  oder  waldflfiche;  jicgdrae 
ijegerie)\  s^n^rae  (schindene)  selnnderei  und  schinderliaus;  gre- 
zPra^  grosse  grasfläche:  fnrdtde  pfarrhaus  pfarralai  io  der 
Brttnner  ma.  bei  FronmianD.  DMa.  6,  527,  5). 

§  77.  Mbd.  U  wurde  gewöhnlich  zu  t  in  offener  ailbe  vor 
der  attmmbaften  spirana  vor  r,  den  medien  und  nasalen, 
sonst  zu  /:  plz  (biest):  gnir  (getiere):  frlim  {verliesen);  lärnff,  ' 
kmäpfn  (kienspän);  kmhdeum  {kienbimm)\  kimbBrk  bergoame; 
ttrklUfrn  [kHeben)  spalten  (dazu  kl^if  gespaltenes  bölzcben); 
lf9kHbrt  betrunken;  nmdris  (m*«Rtf«r/);  krix  pflaumenBohtehe; 
jfrizffx  sandig  (zu  griex);  fixi  (viehie);  fiiUfnk  junge  fiehte; 
hiff^  sich  zanken;  gnb  {griebe);  tdt^  (niesen);  lixt  {lkhi€)\ 
8  vtert  Uxt  es  tagt;  Hpst9  liebste,  liebehen;  dl  {die). 

Doppelformen  liefen  vor  in  hlt'r,  hif  (mit  steigendem  dipb- 
thong)  und  h%,  hi  mit  nnjnophthongierung,  in  sfnm  und  slrfymx<i 
(ZU  sineme,  s(reime):  je  nach  der  art  der  betomiyg  scheinen 
sich  entwickelt  zu  haben  its,  ilsnl  (eben  jetzt)  mit  /-betonung 
uud  rts,  i^unt  (eben  bevor)  mit  e-betonung  aus  {i^ze,  i^zenl 
und  ieze,  iezent). 

I  78,  Statt  ie  begegnet  jf,  e  Infolge  des  zusammenfalls 
mit  mhd.  i  (vgl.  §  55)  in  demtax  dienstag;  kefr  dachlatte  (zu 
kiefer)\  kefrkolts  holz  woraus  dachlatten  geschnitten  werden; 

^rdntf'fjnr  irgendeiner,  so  mancher  (zu  iergen);  §^r  (schiere). 
Das  aus  ie  monophthongierte  geschlossene      haben  wider  zu 

f'ij  diphtboDgieit  fff'yxn  (vliehen);  aostif'ysn  nutzniessen.  Endlich 
besteht  schwanken  zwischen  altem  verkürzten  diphthongen  und 
secundärer  länge  in  nmderls  und  ner7^is  nirgends. 

§  79.  Mhd.  uo  erseheint  als  u,  ü,  und  zwar  besteht  die  | 
kttrze  Tor  t,  ch,  f,  st,  sonst  hat  Iftnge  statt  Z.  b.  mutf  (muo/«r); 
zux^  (suoehen);  rufi^  (ruofen,  2.  und  3.  pers.  sg.  prfis^  rifst, 
nft);  tün  (tum,  2.  und  3.  pers.  sg.  präs.  tut,  Ht)\  ^tün  schweio  | 
schlachten;  gnt^n  behexen;  rüryx  (zu  ruore;  von  faulen  eiern  i 
der  bruthenne  gesagt);  lüdr  (luoder)  iKderliche  Weibsperson; 
ßrman  {puorman)\  blut  (bluot);  bhttr/ysiyx  (bluotrunsee);  iux  j 
(tuoch);  forlux  bauernschOrze;  übr  (uover)  ufer;  rusl  (rwo^);  hust 
(hmste);  kuexust  keiichhusten;  kunrot  Konrad. 

Anm.  1.   Umlaut  hat  f  idi  (vuoder). 


Digitizeci  by  Google 


LEIBIIZEK  5IUNDAUT.  299 

An  OL  2.  a  statt  u  bat  t^^ox  (bruoch)  bodenloser  moMst  (naob 
anglogie  von  hrox  brach). 

§  80.  Hhd.  üe  iet  za  i,  i  geworden.  Bezflglicb  der  quantt- 
tftt  kommt  auch  hier  daB  von  ie  §  77  gesagte  in  betracht:  git 

{giiele);  fitrn  (vüe(eni);  grin  (grüene);  b9grtn  {grücnen)\  nixtrn 
(nüehtern)]  misn  (müe^en)-^  borfistjx  (barvüezic);  tiip  (triiebe); 
brin  trans.  uiui  lutransi.  {brüejen)\  rtm  (rüemen);  rimrlsex  rUhmer- 
zeche,  -sippe;  ftln  (vüelen);  fil9  {vüele}-  fri.  (vmeie);  hdnim  (aus 
*benüemen  neben  bmeimen);  rim,  g^rirt  (zu  rüeren)  neben  gdrürt 
(zu  md,  rfiren). 

Adiu.  ÜDumgelautet  ist  iri^i^  (abd.  lruoben)\  trübyx  (abd.  truobi). 

AUgemeine  schluaBbemerkungeD. 

Vergleichen  wir  den  ToealismnB  der  ma.  mit  dem  mtttel- 
hoehdenteehen,  so  ergibt  sieb,  dam  eine  ganze  reihe  von  vocalen 
der  Wintelerschen  t-a-it-reihe  von  der  t-seite  eine  Teraobiebung 
naeh  der  ti-eeite  hin  erfiihren  hat  Typisch  sind  daher  f  fttr  t 
und  (B  fbr  e;  nur  das  mhd.  i  ist  bei  m  stehen  geblieben  und 
nieht  eu  a  geworden  (doch  ersebeint  dies  a  im  Zipser  garst vogel- 
(lialckt  und  im  schlesitschen.  g.  Waniek  s.  51);  aber  dann  folgte 
wider  die  Verschiebung  von  o  zu  ceu  (vü:1.  bei  Waniek  s.  12 
den  mit  der  Satzbetonung  zusammeDbän^eiuien  wecb&cl  von 
hrout  und  br9ut  brot),  endlich  von  o  zu  n.  Diese  erscheinung 
findet  ihre  erkl;irung  in  dam  was  oben  27f»  über  die  eigen- 
tümliche zungeiihi^'-e  und  kehlkopfstelluiiu^  der  mundart  (die 
neigung  zu  guUuraler  articulation)  gesagt  iat. 

Diphthongierung  bat  in  umfassender  weise  um  sich  gegriÖ'en. 
Die  alten  germ.  diphthonge  ai,  au  sind  in  ihrer  entwicklung 
weiter  gegangen  als  die  aus  mhd.  i,  tu,  ü  secundär  entstandenen 
diphthonge.  £rstere  haben  (vgl.  §  52.  70.  72)  ihien  ersten 
eomponenten  mit  auffallender  dehnung  dem  aweiten  assimiliert, 
sind  also  fy,  (6u  geworden  (Uber  monophthengierung  des  fy 
Tgl.  §  71).  Die  letzteren  sind  im  allgemeinen  bis  sur  md.  stufe 
ae,  00  gelangt;  Ober  Schwankungen  zwischen  diphthongischen 
und  nichtdiphthoDgischen  formen  s.  §  57.  64  anm.).  Eine  aus- 
nähme Ton  dieser  hauptunterscheidungsregel  bilden  hier  die  alten 
Ott  Yor  1»,  die  mit  den  alten  ü  in  gleicher  Stellung  zusammen- 
gefallen sind,  vgl.  §  73. 

Hierzu  ^eöelU  sich  weiter  eine  anzahl  von  speciell  mund- 
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ardicben  diphthongieruDgeo.  Von  diesen  sei  die  des  tiefeu  a  her- 
vorgehobeD.  Dieses  wurde  zunftebst  offenbar  in  o"  verdumpft 
(eine  ersebeinoDg  die  vom  fränk.  aus^eng  und  aicb  ttber  die 
Bcblee.  dialekte  erstreckt).  Diese  stufe  ist  !in  der  ma.  nur  Tor 
r  ond  ht  erbalten  (rgl.  $  42),  sonst  ist  das  weiter  Überdehnt 
und  diphthongiert  worden  (TgL  §  41  nebst  anm.  2). 

Das  ans  a  Yerdumpfte  o  fiel  ttberdies  mit  dem  ans  mhd. 
o  gedehnten  (T  zosammen,  und  so  erklärt  es  sich,  dass  beide 
auch  dieselbe  Weiterentwicklung  zum  dipbtbong  mitmachen 
(vgl.  §  61). 

Die  consonantenumirebuug  fTudert  oder  hemmt  den  spon- 
tanen lautwandel  in  verschiedenster  weise,  was  oben  an  den 
betreffenden  stellen  im  einzelnen  angegeben  ist  Den  durch- 
greifendsten einfluss  auf  den  voealismus  &ben  »i  und  r  ans. 
So  gestaltet  ein  n  im  comp,  der  adj.  den  aus  ei  und  ob  ent- 
standenen e-lant  zu  m  (s.  b.  Artonr  kenr\  so  lAsst  ein  tttt  oder 
nasat  +  eonsonant  das  nmlauts-e  nur  bis  m  gelangen;  r  hemmt 
die  diphthongiernng  tou  q  ans  r  +  eonsonant  maeht  das 
Umlauts- zu  olTenem  endlieh  verhindert  eonsonantisohes  r 
die  diphthongiernng  des  gesehlossenen  e, 

n.  QnatttititSTerlndernngen  <ler  stammsIlbenTOcale. 

a)  Vocalk  Urz  ung. 

§  81.  Voealkttrzung  bat  im  allgemeinen  statt  vor  mehr- 
facher consonanz,  z.  b*  rmt  {rmsCj\  nünäri  (njoufdr);  grumt 
{ffruoimäi)\  fixJt  (piehie);  in  solcher  Stellung  erhalten  sich  auch 
alte  kflrzen,  die  fr&her  einmal  in  offener  silhe  standen,  z.b. 
ßüts  flug8;  gskeril  kidhnehi;  vgl  auch  formen  wie  borps  barfuss. 

Dagegen  heisst  es  lyk  yiucke,  zahnlücke;  ^lölit  {sioiie)  tiäeli- 
fuss  (mit  dem  «  der  obliquen  casus). 

Anm.  Ausnabms'weiiie  erscheint  dehnung  vor  sch  in  ris  (abd.  risc) 
sübiif. 

§  82.  Ab\\  i  icheud  von  der  uhd.  gemeiusprache  ist  kUrzung 
v(»r  t  und  ch  eingetreten;  z.  b.  ofhitn  aut bieten;  ydrH  geredet; 
bmt  {bruot)  brut;  britn  (brüeten)\  blut  (bluot);  gut  (ffuot);  git 
{güete);  kvUi^  quietschen ; />^/7i/w  verhätscheln;  bret  (breUe); 
bretr  com.  zu  bret  (breit)\  itjfdr  {iet weder);  rot^ceum  rotbaum  — 
Iftrcbe);  krix^  (kriechen);  rix^  {riechen);  tsix  (zieche)  bettttber- 
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zug:  zuxn  (suochen);  floxr}  {viuochen)]  aber  müi  {muot)  .,  ybnnUyx 

{ubermüetec). 

§  83.  Ebenso  Bcheint  mhd.  z,  kttrzuug  vermsaclit  zu  haben: 
los  {lä^e)  ich  lasse;  ojtlos  ablass;  undrlas  {underläz)\  gisy^ 
(j/i(2;en)\  frdristj.  {verdriez,en);  los  (lo^)  durch  Verlosung  zu- 
gefallene wies-  oder  waldparcelle;  fus  (vuoz)',  fis  (vüexe);  zis 
iir;/);  rhiigp-  kamille;  bus  ihuoz,e)\  him  hüssen,  kuiperliches 
leiden  durch  besprecbuno:  heben.  Alto dinirs  könnte  bei  los, 
fjisyi.  frdrisn,  bisn  analogic  nach  denjenigen  tVn  meii  dcR  verbnmR 
vorliegCD,  iu  welchen  lautgesetzlich  Verkürzung  des  langen 
vocals  eintrat,  weil  unmittelbar  auf  das  nocb  ein  consonant 
folgte. 

§  84.  Die  verba,  bei  denen  im  mbd.  der  vocalismus  der 
%  und  3.  Ind.  präs.  dem  der  Übrigen  prisenaformen  gleieb 
war,  haben  von  diesen  die  dehnung  ObernommoDy  z.  b.  du  Ubpst, 
dr  iAfit,  b^r  Iceb^  du  lebst,  er  lebt,  wir  leben;  du  hqUt,  ^ 
bft,  bfr  b^d^  da  badest,  er  badet,  wir  baden.  LAagong  des 
Toeab  ist  femer  in  allen  personen  des  prAs.  darohgedmngen 
bei  ziksi,  zfia,  z^fff^^  sagst,  sagt,  sagen:  grfp8t,grfpt,  gr^ki^ 
grftbst,  grübt,  graben;  trinkst,  trfkt,  fr^Vt^  trägst,  trtgt, tragen; 

Hft,  il{un  schlftgst,  schlägt,  soblageo;  vgl  bierftber  Paul, 
Beitr.  9, 108. 

§  85.  In  der  3.  sg.  präs.  und  im  prät.  der  schwachen 
verba  mit  auslautendem  d  oder  t,  wo  die  ulid.  Schriftsprache 
das  e  analoorisch  widerhergestellt  bat,  weist  die  ma.  die  ver- 
kürzten formen  auf;  fert  er  fürchtet;  ferlmyx  '  fürchtemich 
hasenfuss;  gdfart  gefürchtet;  hent  er  bindet;  left  er  lüftet;  gd- 
Iffi  gelüftet;  ret  er  redet;  g9r^t  geredet;  ^at,  gdiat  schadet, 
geschadet. 

b)  Vocaldehnuug. 
%  86.    Vocal(le!inun^^   ist   im   allgemeinen   vor  einfacher 
consonanz,  d.  i.  in  otfener  siibe,  eingetreten:  jog^t  {Jo-gsn)\  j(fkt 
(jaget)  (fdl  (adel);  hq^zn  hase)\  hoji  ihrtme);  kryhbi  (krihelen); 

m^ryx  (marc)]  rtzln  (riselen);  r(fl  kornrade;  tsvijzl  {zwisele)\ 
säht  (sabel);  zpdln  (zu  sudeien)  sich  beschmutzen;  zyx  ^pzpdln, 
g9z^dl  schwere  arbeit  verrichten,  sich  rackern;  rackerei,  plackerei 
ohne  nebenbegriÜ'  des  schmutzigen;  sl^bl  (stivel)\v<fln$spr\\At\n\ 
aufwallen;  vql  (welle);  zUin  (nm);      porta;  müzyk  musik  (t<m 
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auf  der  ersten  silbe);  d^rei  (magy*  der  es)  priteche,  auf  weleher 
dlerträflinge  gezüchtigt  wurden;  k{in  {ketene\  aber  Ar«<l  kurze 
kette  zum  Tersohluss  der  BtatUllren;  ttuketln  damit  ecUiesBen, 

Tgl.  Albrecht  ».  o.  kettel);  wj/  mQhle  (aber  fyl  viel;  sptfl,  äppln 
spiel,  spielen,  hol  hohl);  l^n  lUnee  (aber  hinr  pl.  tant.  hUhner, 

bin  biene,  vgl.  binn  ^\  eiiJllold,  Dialektf.  s.  39);  hg^br  (haber; 
dagegen  ^br);  sivm  {schämen;  aber  nwm  nehmen);  ferner  kuf 
knie. 

Entgegen  der  nhd.  kürze  vor  den  vergeh lussfortes  t  und 
m  finden  wir  dehuuug  in  vfPfr  (ni'ter);  t^udr  {doter)\  z(ftl 
{satel)\  tseydl  u.  {zedele)\  tsuzifm  {zesamene);  ho  vir  (hamer)\ 
komr  {kfimer)\  ztrml  (semel);  z^'^mln  {samelen)  das  getreide 
mittelst  fegen  von  üer  gröberen  Bpreu  reinigen;  bl^^i  (bla(); 
brdbt  (bret). 

§  87.  Eine  aufnähme  von  der  hauptregel  machen  die 
iautgruppe  ht  (cht)  und  die  r-verbiodnogen,  rasoferne  sie 
debnung  des  vorhergehenden  vocaU  zulaneo. 

§  SS.  Vor  ht  (fiht)  sind  gedehnt  ce  aus  mhd.  e  und  g  aus 
mbd.  a;  bei  andern  vocalen  scheint  debnung  nicht  eingetreten 
zu  sein;  z.  b.  üAxt  (sieht);  fcexlH  (v&Hen)\  knmxt  (kneht);  re^xi 
(rm);  riibxi^  (rehlen);  g9rAxt  (fierme);  ßäxi  (vlähte)  wagen- 
korb  (vgl.  Kiseh  s.  360);  n^'^xt  (naht);  qxl,  ^xtank  (ahte,  ah- 
tun^t);  fxi^  (ahten);  vgxti  (toahtet);  sgxi  geschälte  holzstange 
(bei  Fr.  Keuter  bohnensehaeht);  iqxtr,  idxtrt  einhenkliger 
scheffol;  aber  ext  echt;  g^mext  maohwerk;  Haxtf^,  g9$taxi 
seblaebten;  jmix/^  pachten,  paxt  der  pacbt;  ryxiii  (rihten);  09- 
syxt  {^eschiht)\gdzyxt  (gesihte);  gy^i  {giht)  \  tsi^f}  (=mhd.  ziehen, 
md.  ^henT)  furchtsam  davoneilen  (dazu  das  part.  prät.  y^tsixt); 
htxt  f.  wollabfftlle  beim  weben;  tsuxt  (zuht);  toxtr  (tphter). 

§  by.    Die  r-  verbiudungcn. 

a)  Beispiele  mit  rb  (rp):  f(f  r/j  färbe;  f'f'rbn  fiirbeu;  (jd'rbn 

geroen,  gdjrbr\  (frpfj  arbeiten;  orp  arbeit;  trpir  arbeiter;  std-rhn 

sterben;  g<frp  garbe;  igV^^  geräuschvoll  essen;  ifrb^  erben; 

^rpif  yl  erbteil. 

An  m.  myr  mürbe  ;  givl  gelb,  —  iiilid.  mürwe,  gel,  -iwes,  faUen  nicht 
hierher,  gondern  unter  §      (grandt.  "uua-e.  *gele). 

b)  Beispiele  mit  rg  {rk):  sijnjn  schüren:  handgifrg?  Hans- 
georg; hatisgyrkstrwnk  Hansgeorgstiäuke,  liurnaiuc;  /?yrA  birke, 
tf^k  Türke;  t\/rks9  müzyk  musik  mit  blasinstrumeuteu;  mürks^. 
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ärmürksln  erwürgen  (vg).  murksein  bei  A^lNrecht);  vürgn  neben 

o 

umgel.  vyrgen  {ivUnjen);  g^byrk  gebirge. 

e)  Beispiele  mit  rm,  rn:  o  rin  arm  (aber  comp,  mit  kürzuug 
ermr)\  vg^rm  warm;  drborm  {erbarmen)^  stürm;  vürm\  gyrmx^ 
weibliches  ]amm;  §yrm;  fürm  form;  türm;  byrn  {birne)',  ros- 
kjm  rossbirne  (=  bovist,  vgl.  Kisch  f.  359,  anm.  1);  gorn  gam; 

if^m;  ip^n  (die  sporen  und  der  sparren);  Mm\  IgTm 
(?)  TerbSrteter  erdklumpen;  Udm,  /«^do^  jäbzoniiger  meDSch; 
flm  yorne;  fiusboden. 

d)  Beispiele  mit  rt  (rd):  {rt  art;  bq^rt  bart;  fqrt  fahrt; 
fort  seharte;  kort  karte;  mordr  marder;  ort;  hwrt  m.  nnd  f. 
der  herd,  die  berde;  h{rt  n.  h^rixii  (mdl.  herde)  flachsfaser; 
virl  wirt;  htrt,  gdhürt,  gürt;  vfrt  wert;  tg^rts-  tailöchc;  gg^tn 
galten;  vgrtn  warten.  Dagegen  mit  erhaltener  kUrze  hert 
hart;  fart  fort;  vart  vvort. 

e)  Beispiele  mit  rz\  Gedehnten  vocal  haben  hgrts  harz; 
pijrtsl  blirzel ;  pürtsln  purzeln;  giPrls,  (/(^rlsn  [garst,  garsten); 
sterts  pflugsterz;  stpr ts7^  piiügen;  siürisl  sturzel,  Stoppel;  vürts, 
vürtsl  {nmrzel);  vgrtsl  warze;  fürtsn,  fürts;  kürts  (aber  kertsr 
kürzer).  —  Kürze  ist  erhalten  in  svarts  schwarz;  Merls,  smertsyy, 
Herls  herz;  seris  baumriDde  (letzteres  gleiehlaateud  in  Bistrits, 
Tgl.  Kisch  B.  362). 

f)  Beispiele  mit  rs:  Dehnung  zeigen  oV/;  d§r§fn  dürsten; 
kH  kirsohe;  fMi  ferse;  hyrs  hirse  und  hirseb.  —  Ettrze  liegt 
vor  in  /ar^z  forschen;  farinf  fSrster;  veri  rers;  mari  marsch; 
mr§  morsch;  por§  bursche. 

g)  Beispiele  mit  rst:  Gedehnt  erscheinen  fyrsl  fürst  und 
dachfirst;  gwrst  gerate;  gyrstf  (girs/m)\  hyrst  bUrste;  bjrii^ 
börsten;  vürst  wurst;  dürsi  (auch  eia:i]mame). 

Die  gründe  für  die  doppelentwicklung  —  debnung  und 
üichtdehnuQg  —  sind  niebt  Überall  mit  Sicherheit  auszumachen. 
Zum  teil  mag  ausgleicbung  zwischen  ein-  und  mehrsilbigen 
formen  Torliegen. 

III.  Yoeale  der  nebensllben. 

1.  Vorsilben. 

§  90.  Die  vorftilben  haben  im  allgemeinen  ihre  vocale 
bewahrt,  abgesehen  ¥on  gemeindeutschen  fällen  wie  giaob^ 
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Qfelouben);  bfaebn  (belibert):  r/lrk  (yelücke).  Letzteres  hat  iibei- 
dies  die  alte  lorm  bewahi  l  lu  der  formel  g^ft  gdl^k  (gott)  gebe 
gltlek;  ähnlich  uu^neuts  {*ungenddif!ch ,  etwa  im  sinne  von 
^gottlos').  Scliwankeu  fand  ich  nur  in  fff^sn  und  g^^gn-s'i,  kom 
und  gJkom  gekommeD.  Net)eii  rer-  und  :er-  bestehen  noch  ältere 
formen  zur-  und  /ar-,  dem  nid.  zur-  und  vor-  entsprecliend. 
In  deren  anwenduDg  hersebt  reine  willkQr,  doch  gewinnen  die 
gemeindeatBcben  formen  immer  mehr  an  boden;  z.  b.  isuresii 
neben  ts9rfS9  zerrissen;  farokt  neben  /9rokt  yerrflekt;  fatyx^ 
neben  fihyx^  verrichtet;  uufaMn  neben  tsffakln  zenehligen, 
xertrOmmern  (vgL  Grimm  unter* /ad(r«M). 

2.  Mittel-  und  endaUben* 

§  91.  Die  yocale  der  bildungssilben  -ich  (aus  mhd.  -ic, 
-ee,  einsehlieulicb  der  §  114  erwftbnten  participiala^i^tiva),  -lieh, 
'Schaft,  'unff,  'heit  und  snm  teil  -iseh  bleiben  erhalten;  docfh 
verliert  -isch  seinen  vocal  bei  eigennamen.  Synkope  hat  statt 

bei  -tn,  dagegen  bleibt  der  duich  folgenden  vocal  geschlitzte 
vocal  des  jjara Helen  -hme  conect  alb  r  bestehen.  Desgleichen 
haben  -/hic  und  -ine  die  der  nia.  geraässe  lautung  -Irßk  und 
-fwA  aDgcüommen.  In  anderen  bildun^'-s  und  ableitungssilbeu 
bat  die  synkope  um  sicli  gegriüeu.  Beispiele:  avyryx  {stviric) 
schwärend;  fafut/y  {pfennic)\  zeylyx  (*öp/ec);  kojndyx  kochend; 
fraentlyx  {friuntlich)\  fraentsaft  yerwantschaft;  wnisaft  (entschaft); 
hofmmk  {fi^munge)\  iomaet  (tumpheU);  medyi  neidisch  (aber 
ifSf^  ungarisch,  pol§  polniscb);  fliksn  (viehsin)\  kitstj,  hrcbul  ein 
grosses  stilck  brot  (zu  kitzin)^  (ffirät^  ijgirstln)  [Bk\i^t  jud^nd ,  ohne 
nmlaut  zu  mhd.  jüdime\\  tsrndfl^k  kiefer  (zu  zon^  vgl.  Kisch 
8.  ZAl)\mtiiipiki*nmt-seMriiM^\  kr^rlfwk  krftnkelndes  wem ; 
kjzlfwk  {kisHnc)\  kmir  eantor;  tfktf  reetor;  %mr  Ungar;  %mrn 
f.  Ungarn;  hölzern;  kr^  {kr^zYy  g^raeS  (rUeeh) 

reisig;  m^dr  {mceder)\  kyrSnr  {kürsencßre)\  v^änr  (jvüdenmre) 
familienname;  k^U  deminutiv  zu  mhd.  k&t  kot;  f§lxl  fUleel; 
l€u^  {Übet)  weBte  '(vgl.  Kisoh  b.  392) ;  lapsl  labaal ;  Itmsii^  lang- 
sam. Die  endung  'unge  erseheint  echt  mundartKeh  als  'omk  in 
formen  wie  kdbulawk  köhlung,  kohlenmeiler;  qxtank  achtung; 
teylavk  teilung,  etc.;  formen  wie  hofnuuk  boä'uuDg,  sind  daher 
aus  der  Schriftsprache  entlehnt. 

Anm.  1.    Ausuahmeu  macheu  die  slav.  lebnwörter,  bes.  die  aut 
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-aen.  Sie  trafen  zum  überwiegenden  teil  den  hauptton  auf  der  Stamm- 
silbe, die  tblgesiibe  atpht  nhpr  (entgegen  deutscher  regel)  auf  derselben  ton- 
höhe  und  unterscheidet  sich  von  der  vorhergehenden  nur  durch  ainkcu  des 
expiratorischen  accents,  z.  b.  päsaen  (passowati)  bälgen;  ffprfUam  (]jre- 
daH  ▼erkftafeo)  ▼encblendeni;  buram,  isfbürae»  (fMutraHj  stttrttmmern; 
kdrmaen  (karmie)  fttttm;  küraen  {kurie)  rauchen ;  dHmaen  (drhnae) 
schlafen;  düscaen  {doMchaii)  pfaochen,  heftig  bUsen;  hintok  iXaber* 
hauptmann.  Dagegen  mit  beibehaltnng  der  slav.  betoDUSg  hoxnits-m 
(bochnßt'k)  ein  gebäclc;  kalisxn  (kalßefc)  gläschen,  stamper;  lapdl:^  [!o- 
pdla)  Bchmales,  hmges  liolz;  lapdtaen  mit  einem  solchen  schlagen;  ka- 
lik9  [kalika  blindes  pferdj  gaul;  povfdälks  {poivedn'ka)  klutschrede,  u.  a. 

A  n  m.  2.  Gegenüber  dem  nhd.  hungrig  hat  daä  dtal.  hov»ryx  seinen 
mittelvocal  erhalten. 

§  92.  Das  flexions-ß  der  endungen  -er,  -es,  -en  wird  syu- 
kopieit;  die  ganze  endung -ew  schwindet  nach  stamm hafteni  m, 
w,  »,  aber  nicht  nach  vk,  z,  b.  fremdr  (vretnäer).,  daem  (gen.  Hg. 
von  rfx«);  f^ls  (lettes;  vgl.  fez,  Weinhold  s.  80);  fftfrin  garten; 
fraon  frauen ;  sceijyn  causativ  (zu  schiuhen);  zrgn  {segenen)\  rryn 
{regenen);  scem  {scheinen):,  zff»  {singen);  aber  itf^ki^,  g9iro»k^ 
{trinken,  getrunken)* 

§  93.  Zusammensetzungen,  die  im  sprachbewosstBein  als 
solche  nicht  mehr  empfunden  werden,  zeigen  infolge  mangelnder 
betonung  vielfach  verkürzte  formen,  z.  b.  hraedigi}  bräutigam; 
^rpl^  tOrpfob],  sehwelle  (vgl.  Kiscb  s.  389),  v^vlbf  heidelbeere 
(vgl!  Kiseh  s.  393  anm.  2,  dessen  etymologie  [abd.  ^waKberi] 
für  unsere  ma.  unbaltbar  ist);  ^rj^  erdbeere  (vgl  Eisob  ebenda); 
h§mpr  bimbeere  (eifl.  hamper,  h^i^er,  bistr.  Afmp^r);  hrfumbr 
brombeere  (bistr.  brummt),  vaenpr  Weinbeere,  d.  b.  Johannisbeere 
(bistr.  vaem9r  mit  nrsprttnglicber  bedeutung);  kuiaembf  Vogel- 
beere; Idrbf  sehafmist  (vgl.  arimm,  DWb.  6,  1148,6);  Idrbrn 
vom  misten  der  sebafe  gesagt;  fylmt  vielmal;  ngximl  naebt- 
mahl;  hcunis^  handscbub  (vgl.  Schillor-Lübben,  Mnd.  \vb.  unter 
hantsche);  l{yzl  leitseil,  zü^el  (vgl.  Kisch  s.  377  auni.  2);  n(^xbr 
und  ncuhr  naehbar  (die  let/Ae  lurm  ist  altertümelnd);  hoxts 
(aus  hoxts9l)  hochzeit  (vgl.  Wciuhold  s.  97);  zrtr  sotaner, 
solcher;  vpir  vvietaner,  welcher;  laemt  leinwand ;  yo  /z/i^/rA:  Jahr- 
markt; kymublox  (knoubelouch);  miilox  {sniteIouch)\  naz9  nun 
also);  bgrps  {barvuoz;  v^l.  Kiseh     377  anm.  2). 

§  94.  Weitere  verkUrzuugeu  uubetonter  silben  erscheineu 
in  taufnamen  wie  Sophia;  t^m  Thomas;  mfts9  und  matt 
(letzteres  ist  familienname,  davon  malsärof  Matzdorf ,  magy. 
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Maihedez;  dagegen  hält  die  bauermegel  of  mataes  hr^t^*s  aes 
die  vollere  form  fest);  Sotb^^tl  schussbartbel,  typiseher  name 
doR  Toreiligen  schwfttzera;  Ju(s9  Juditba  (daza  die  kosefonn 
judlaen),  Jak»  und  f(fyb9  Jaeob;  mdrfy  und  drpts9  Andreas 
(in  den  Zipeer  bergstAdten  lautet  die  koaeform  dr^zf);  nni9, 
fliriX?  und  maryts9,  marfftsxU  Marie,  Mariechen  u.  a.  "Sodann 
in  ^ns  anis;  ^''rp^  arbeiten  (Tgl.  Albrecht,  Leipziger  ma.  §  tlO); 
^'ums  {ämeiz,e,  vgl.  Weinhold  8.111);  §U  iltis;  aptfyk^  apl(ykf 
apotbekc,  apotheker;  ahom;  (rn  aus  ahorn  verfertigt;  spatsy9 
apatiuni. 

Auf  unbetoutheit  beruhen  auch  sonst  \ve.sontlich  nd.  nieta- 
thescn  in  formen  wie  hunsdru/,  rtsärof,  naendrof,  daetsijdrof 
Hinisdorf,  liissdorf,  Neuendoif  (magy.  Deutschendorf 
(ni:i^\v.  Poprdd)  etc.;  tsufron  zu  vorn,  voran;  foldn  au8  *voUend 
volleudB;  alrf  aus  gelle  (V);  ny§t  nichts;  lu;rhryx  herberge; 
semjinjx  verfallenes  haus  (?);  korst  brotkruFte  (vg].  nd.  korste 
bei  Kiuge);  sarpaen  (zu  nl.  schra^etC^  mit  geräuseh  kratzen. 

§  95.  Ungedeckte  endsilbenvoeale  Bch winden  in  der  ma.; 
erhalten  bleiben  sie  nur  in  lehnwdrtem,  aber  aueh  hier  sind 
die  auslautenden  vollen  vooale  zu  a  geschwftoht  Auslautendes 
-e  hat  nur  in  der  ableitung -liifttf  stand;  z.  b.  ffrp  färbe;  iiüp 
Stube;  aber  ar^nd9  arrende;  zu/ia  suppe;  bai9  (mhL  balle  Ml), 
die  als  fremdwdrter  erscheinen;  kanls9  (slav.  magy.  kancza 
Stute)  schelte  fttr  eine  Ittderliche  weibsperson;  barta  name  des 
schwarzen  ochsen  (magy.  bama  braun);  pap9  (mlat.  ptgspa) 
kinderbrei;  samcyl9  Samueli;  Jakmb9  Jacobi;  kalraen9  Katha- 
rina, als  namen  von  kalendertagen ;  kceis^ta  k&tzin;  gcenz^va 
gänsin,  gansweibchen ;  hcenenx^  weibliches  kachlein. 

Adid.  Das  deminntivom  -lin  hat  den  vocal  bewahrt  in  fraeb  {vröü- 
wdin).  Das  deininudviiiii  «cAlii,  -ehen  lantet  im  ag.  wie  im  piar. 
durch  sebuleinfluas  wird  ea  jedoch  durch  >X9  verdrSogt  Im  plnr.  der 
neutr.  and  masc.  auf  -er  heisst  es  dy  bUd^x^,  dy  mcenrx»,  aber  auch  dy 
mnedfx^  die  iiiiidcbcn.  Vielfjuih  begef2:net  eombination  bcidw  deminiltiv- 
formen,  -l.  b.  vcevix»  wängelcheo ;  dwxlx^  dächelcben. 

§  9G.  Von  den  ungedeckten  endsilbenvocalen  bleibt  end- 
lich die  adjectivendung  -tu  als  -9  besteben  im  nom.  sg.  f.  (von 
hier  aus  in  den  acc»  sg.  gedrungen),  im  nom.  acc.  pl.  n.  (von 
hier  aus  auf  m.  und  f.  plur.  Ubertragen;  z.  b.  blpids  (blmdm); 
die  nicht  attributiv  stehenden  ärae^  {äriu);  flr9  (vieriu);  fifmb9 
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{ftn/ni^  n»  8.  w.    Bei  der  swe»a1il  beraoht  hier  sehwanken 
xwisehen  isvae  und  Älterem  isvu»  {zwm\ 

§  97.  En-  und  pi-oklitieae. 

a.  Infolge  en-  oder  proklitischer  unbetontheit  haben  ver- 
ktirzung  erfahren  ze  aus  zuo  in  tsaex  {ze  iu);  tsims  (ze  uns); 
tsq'uhnt  {ze  äbeui :  danach  auch  ts/uhtits  abends,  ts^'tibi}dyx 
abendlich);  3  aus  ein  in  dvdr  {eintver)  irgendwer;  onandr  (einander); 
meldnant  miteinander-,  d  aus  en,  in  in  ^heytn  (enheim)  heim;  ?fur 
{envor)  vor;  dhendr  (enhinder)  hinter  [dageg-en  vgl.  betontes  en-  = 
altem  uugedchntem  in-  in  ^nmax^}  einmachen,  teig  machen;  en- 
hq'ytsn  einhei/en  u.  a.].  Ferner  kommen  hier  in  bctrach!  die 
formen  drfar  dafür;  drtsu  dazu;  drhae  dabei  (vgl.  §  103);  ^Ibd 
{einli/);  9m^t  am  ende;  9lfyn  allein;  9z(bu  also;  flaext  viel- 
leicht; fra  Tor  eigenoamen  und  in  fral{ydyx  (fi'au)ledig  (aoiiBt 
frdo);  ffuntgk  guten  tag  (vgl.  Kiaoh  s.  378) ;  s  artikel,  aus  daz^ 
z.  b.  s  ras  das  rofi»;  s  ^ttb^mful  das  abendmahl. 

b.  Verktlrzung  zeigen  femer  die  pronomina  mr  mir;  df 
dir;  9r  nom.  sg.  m.,  dat  sg.  f.  des  gesobleehtigen  pron.  und 
nom.  pL  der  2.  pers.:  mrart  wenn  er  es;  m  es;  nm  ihm,  ibn, 
Ihnen;  z9  sie;  d9  du;  z.  b.  dasi^  dass  du;  wanst9  wenn  du; 
yc'ysio  gehst  du  (zurufy  womit  man  das  vieh  antreibt);  dann 
adverbialcomposita  wie  rgp,  rgpr  herab,  berabher;  raos,  raosr 
herauB,  berausher ;  r^n,  rpir  herein,  hereinber;  rof,rofr  herauf, 
herauf  her;  ferner/^  ja;  na  {nü)  öfters  gebraucbter  ausruf;  das 
unbestimmte  pron.  m9ti  man. 

Cap.  II.  ComM>nauteu« 

I.  Sonoie  oonsonanteiL. 

1.   Die  balbvocale  w  und  / 
§  98.   Mhd.  w  bleibt  im  anlaut  regelmässig  bestehen  ausser 

in  hyr,  hr  wir  (den  wandel  von  w  zu  ^  kennt  hier  auch  das 

scblesischCj  v^rl,  Weinhoid  s.  75). 

In-  und  auslautendes  «•  ist  mit  vorhergehendem  ou  zu  ao, 

mit  vorhergehendem  öu  zu  ae  verscbmoizen ;  vgl.  hierüber  §  73 

und  75. 

In-  und  auslautendes  w  nach  r  ist  zu  h,  p  geworden: 
gmrhi}  (garweri);  fcbrhn  (yar«?«i);  fäirhyx  "cbcn  älterem  f^rb^ 
farbig;  fy'^rp  (farwe),  fn  dy  f^rp  irqs^  in  die  färberei  trageo; 

20* 
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ngrp(narwe)  :  §p{rbr  {sperwer)\  gorp,  sfufsgorp(garfve)^  cerps 
(erweis);  svdlm  (zu  swaiwe)  beruht  woi  auf  verallgemeineruDg 
der  casus  obl.  mit  versehmelzung  de«  jv  +  n  su  m  (vgl.  Wein- 
hold  8.  75). 

Gesebwunden  ist  w  in-  und  auslautend  nach  voealen  nnd 
/:  hl{u  (bläj;  kr{u  {kräwe)  krähe;  haon  (Hwen);  iram  (/Hbv^n); 
m^l  (iniVive);  m^n  (tniiSv^n);  gM,  g^lf  {gil,  g&war);  aber  fyvyx 

Abid.  1.  Altes  «T-  hat  sich  als  br^  erhalten  in  kr^t  wringen, 
winden;  fiber  irp*z§  (mnd.  mase,  nd.  fratem^  daan  tr^xn^dyx  raafg)  mit 
ir^sebwand  aas  eigentlicbem  *t«r^z^,  *irvr^'^ziidy'/  vgl.  §  12Ö  anm.  1. 

Anm.  2.  Das  fremd  wort  polfy  pol?er  xeigt  b  fUt  w  ans  9,  ebenso 
f^b»,  fypx'J  Eva,  Evchen. 

Anm.  3.   m  statt  w  liegt  vor  in  mfydin  wedeln. 

§  99.  Mbd.  j  ist  im  aulaut  im  allgemeineu  unverändert 
geblieben,  nur  Tor  mhd.  e  zum  verscblusslaut  geworden: 

1.  Ja,  jamrn,  jcdo^yx,  j^gn,  j^gr,  jox;  jg\  jovk,  jonr 
junge,  knabe  (auch  unsere  ma.  kennt  also  weder  das  obd.  hfi/b, 
noch  das  md.  knioJbe\  vgl.  Ki&ch  s.  382);  jua»  {ßuihe)\  Juxts^f 
(JÜehefen). 

%  gfi  {Jist)\  g^  (JS^ien);  gfm  C/i^«»);  (/eVen);  alt 
ist  dagegen  das  g  in  gf  (ßeehe),  gfindyx  {gmhdiefi^ 

Zwischen  vocalen  ist  mhd.  j  geschwunden,  ausser  vielleieht 

in  f(yg^  {ylejen,  vlM}f  s.  §  51. 

Anm.  In  marj^boerk,  tnarjfjt^'k  Matienberg,  Marlentag«  ist  altes  i 
aor  Spirans  geworden.  In  pf(pafy9  petertilie,  ist  ein  solches  J  nach  /  an 
g  weiterentwickelt  worden. 

2.  Liquidae. 

g  100.  Svarabhakti.  Zwischen  den  liquiden  /,  r  und  nach- 
folgender palataler  spirans  entwickelt  sieh  ein  parasitisches  i; 
so  in  f^/f^  (magy.  HJen)  vivat;  m^l^  milch;  kal^  (ahd.  chalah) 
v^l^X  welch;  k$r*x  (ahd.  ehirihHa);  in^r*x  (ahd.  m»rihhe^\  g9- 
b^r'x  (aeben  gel&ufigerem  g9b$rk)  gebirge;  moV'x  (ahd.  marag); 
dür'x  (ahd.  äuruh)\  kgr^x  (ahd.  charag)\  fqr^x  {(wäre).  Der 
garstTogeldialekt  kennt  ausserdem  noch  bär*x  (blSrc)\  bÜ^r'x  {burc\ 
Zum  teil  trefifen  diese  i  wider  mit  alten  Yoealen  susammen. 

Die  veibiudung  rl  bewirkt  debnung  des  vorhergeheDden 
voeals  und  entwickelt  ein  svarabhakti  s  zwischen  dem  r  und 
/:  kärBl  Karl;  kfral  kerl;  §rdl  erle;  pfr9l  grosser  ambossbammer; 
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si$r9ln  mit  einer  stange  berumfahren  (vgl.  Weinhold  8.  78);  da- 
gegen per9l  perle;  zfrleak  ausgetrockneter  junger  bäum ;  ^/r/fvA: 
älteres  fohlen,  welches  noeh  nicht  voigespannt  wii-d. 

Änslantendes  l,  in,  nnd  r  ent wickeln  nach  vocallängen 
ebenfalls  ein  9  vor  sieh :  ntatal  manl ;  fao9ln  &alen ;  p^bu9hi  das 
land  Polen;  fdbu9l  voll;  kvfml  qual;  kvfyfln  quälen;  vfy9ln 
wfthlen;  d'rto^Vnensählen;  m{i^r  mehr;  dfV^/  Böla  (name  einer 
Ortschaft;  dazu  bfylr  Bölaer;  aber  grul  (slav.  gruli)  kartoffel; 
vfln  wollen ;  tsg^ln  zahlen ;  f^n  fehlen ;  AMn  sterben  (vgl.  Kisch 
8.  362). 

§  101.    Mhd.  /  ist  als  solches  erbalten.  Secundär  erscheint 

es  im  auslaut  bei  maul  {inange)\  respl  (rispe);  im  iulaut  bei 
graiiuj  l  ((jrunäi)\  iu  r  ist  es  Übergelaufen  in  vyspni  {fvispein)] 
krysttr  klybUer;  franfl  fianell  (ebenso  in  Leipzig,  Albrecht 
§  108);  püdrn  im  staube  sich  vsälzcn  und  dann  das  gefieder 
reiui^^eu,  vom  gellügel  gesagt;  asnpMr  aschenbrödel  (Grimm, 
DW  b.  7,  2203).  £8  ist  geschwunden  in  9z<bu  also;  naz9  nu  also; 
blae  bläuel. 

§  102.  Mhd.  r  ist  im  allgemeinen  erhalten  geblieben.  Ge- 
schwunden ist  es  in  f^ddrd,  f^drsld  vordere,  vorderste;  kam^U- 
fmigl  krammetsvogel  (auch  Spottname);  masym  marschieren; 
tanisif  tornister;  fjdfn  {vQräem)\  kc^ql  korporal;  mfyzjr 
naÖrser. 

Viele  verba  nnd  deren  ableitungen  haben  vor  der  endung 
ein  r  eingeschoben  oder  es  an  diese  angefügt»  z.  b.  iutrn,  gß- 
tuir  tuten»  getnte;  J^gftt,  g^j^gr  reflexiva  zu  jagen;  bsmylrn 
mllllen»  mehlig  machen;  klimkjrn  (zu  *  kitaigen,  khme)  zur  be- 
zeichnnng  des  klingenden  geränsohes  eines  nicht  ganz  gefüllten 
gefässes;  foxrn,  gsfoxr  (zu  fochen)  fauchen;  m^dr  (moder) 
Bumpf,  kot;  opmerdrn  das  stecken  gebliebene  gespaon  heraus- 
ziehen ;  dann  im  tibertragenen  sinn  sich  quälen,  plagen ;  kglkrn 
büstelu  (vgl.  bistr.  k'i^lkv;  seifl.  k'elks9n,  Kisch  s.  362). 

§  103,  Doppelfoi  nicn  wie  mhd. //<e — mir,  hie — hier  wendet 
die  miiudait  promiscue  an  (d.  h.  ohne  rlicksicht  auf  etwa  fol- 
genden <;onäouautisehen  oder  vocalischen  anlaut):  m^'^,  rnfg, 
mfy9r;  hly  htf,  hifr. 

Erhalten  ist  altes  r  nach  verkttrzter  alter  länge  in  drhae 
dabei;  dmü  da  nu;  drhfym  daheim:  flr/sn  daiiu;  ärrnef  damit; 
ärfan  davon;  äffar  neben  d9far  datlir;  drgeg^  neben  dsg^gn 
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dagegen;  dazu  (mit  eiDgeschobenem  t?)  driaos^  da  aussen; 
dri^n  da  innen;  driun  da  unten. 

Anni.  1.  r  ist  zu  /  geworden  in  6a/t>//rw  barbieren  ^  mallf  (morter) 
uiörtel;  ilt)fflnos  nasenstUber;  pytl  loekruf  des  hahns  (vgl.  ud.  puler, 
Grimm,  DWb.  7,  2279. 

A  n  ro.  2.   In  v^l  wird,  ist  das  r  dem  /  assimiliert  worden. 

Anm.  3.  Statt  r  steht  n  in  deziityrn  desertieren  (ebenso  in  Leipzig, 
Albrccht  §  109). 

Anm.  4.  ünorgauisches  r  begegnet  in  Mevr  schlinge;  karndtij? 
Canaille. 

3.  Nasale. 

§  104.  Mbd.  m  hat  sich  Uberall  al8  m  erhalten,  abgeneben 

von  dem  Ubergang  auslautender  w  zwn  iu  bcbzn  (hesem,  besen); 

büzn  {buosem,  buosm)\  (fud^  (dtem,  äten),  und  (abweichend  vom 

nhd.)  in  prodn  brodem ;  braedy(j\i  bräutigam ;  lamn  langsam ; 

hqn  bamen;  {ydn  eidam. 

Anm.  1.   Auslautendes  m  schwindet  in  zanddr  gensdarm. 
Anm.  2.    Unorganisch  ist  m  in  bppampft  klebrig,  beBcbmiort  (vgl. 
Weinhold  s.  57). 

Anm.  3.  Eigentümlich  ist  die  Wandlung  von  »i  zu  n  und  die  ein- 
schiebung  eines  f  in  der  formel  m^t  zanftn  mit  saramt  ihm. 

§  105.  Mbd.  n  ist  im  anlaut  »tets  geblieben.  Inlautend 
ist  es  geschwunden  in  betonter  silbe  in  fuftsn  15;  fuftsyx  50 
(aber  f^,mb3  5);  dann  in  z§irn  sindern.  Bei  ein,  schwindet 
auslautendes  n  vor  consonantiscbem  anlaut,  vor  vocalischem 
blcil)t  es  jedoch  besteben  und  wird  zu  diesem  hinübergezogen: 
9t^§  ein  tisch;  dvd'r  ein -|- wer  =  irgendwer  (oder  entspricht 
dies  etwa  dem  mbd.  etewer,  da  elewaz  analog  dvos  lautet?); 
aber  c-n  apl  ein  apfel. 

Durch  assimilation  ist  n  zu  m  geworden  in  §ti^'ymdts  (slein- 
metze)\  (^yml  einmal;  umyyhjx  unmöglich;  yrumt  {yruonmät). 
inlautend  erscheint  unorganisches  n  in  fnqzr  (vaser),  auslautend 
iu  trün  (truhe;  vgl.  truhne  bei  Weinhold  s.  lOü);  ybraln  überall; 
fan  vuhcbrn  von  woher;  faji  hihcern  von  hieher;  fan  driunhcbm 
von  da  unten  iier.  Das  n  in  trün  ist  offenbar  aus  den  cas. 
übl.  in  den  noni.  gedrungen;  bezüglich  des  n  in  ybraln  etc. 
teile  ich  Schröers  Vermutung  (Darstell,  der  deutsch,  nia.  des 
ung.  bergl.  267),  dass  es  verkürzte  accusativadverbia  seien. 

Vor  labialen  wird  7i  ebenfalls  zum  labialen  nasal:  f^mbd. 
fünf;  kimbceum  kieufohre;  kimbrk  bergname;  §mbr  einbeere; 
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fmtffblätfX^  pL,  blättehen  der  einbeere;  vaempf  Weinbeere 
(=  johannisbeere);  gruimbrae  gnilnbrei,  kartoffelmus. 

Aiim.  1.  ti  ist  zu  m  geworden  in  tsaom  {zAn)\  Maemyy  {slmaec\ 
an  erhaltuiig  dea  «Iten  n  dietes  worteB,  vgl.  ahd.  sliumo,  ist  doob  eohwer- 

Uch  zu  denken). 

Aom.  2.  Inlautendes  ?j  in  «'(Tha  wessen ;  drrns  dessen,  erklärt  »ich 
aus  mnd.tvems,  mens,  titms,  dens,  vgi.  Behaghel  in  Pauls  Grün dr.  1,633. 

Anm.  3.  Das  unorgaDiache  n  in  noeäf  {iuter)  ans  9n  aeäf  stammt 
ans  dem  nDbeatimmten  ardkel  her. 

§  106.  n  iat  Tor  folgenden  gnttaralen  su  dem  gutturalen 
nasal  9,  nk  geworden:  havr  {henger,  Henker);  f^nr  {finger)\ 
brwv  (bringen,  md,  brengen)-^  g^lf»  {gelingen).,  rf»  {ringen);  cewk 
(enge);  mcev  {mengen);  fankux  pFaonenkucben  (sonst  eierspeise 
genauut);  zeev  (sengen);  hanst  (hengest);  (r<;i)kn  (irinfcen);  fonkn 
(vimke);  rawk  (ranc)  sänkerei;  ausserdem  in  ts^'v,  ong^iiov,  qn- 
tsfar  zUnden,  angezündet,  anzünder  (aber  ts^nth{Htsxn  ist'  ent- 
lehnt); vfvglaepls  Windisch-Lcibitz  (Htirnume),  v:,'!.  zu  dem  letz- 
ttieii  das  gemeinscble».  hingr  hiutei ,  zeuge  zu  ende,  bei  Wein- 
bold  8.  09. 

n*  Exploelvlaute. 

1.  Labiale. 

ß  107.  Mild,  b  erscheint  allgemein  im  anlaut  als  laliiodcn- 
tale  media:  haon  (bün'eii);  baedl  (biiilel):  hi'vrk  [herc);  hd'ntn 
(böte);  bicntll  b:iiidel,  Ijaiid;  byryj  kraplcna! !i;:cs  ^ebäck;  blut; 
bijn  (bine);  bilyx  (billich);  blqt  (b/af);  hlum  {bliwine)\  bnrn,  hae- 
born  heuscbichte;  barst  (börste);  brae  (brl);  brum  (brwnmen); 
byi  {Mute);  bajus  (magy.  bajusz)  Schnurrbart. 

Doch  haben  anlautende  fortis:  pao'r  (gebür);  pao'm  acker- 
bau  treiben;  paosis^  (bda^en)  aus  garben  mittelst  eines  knebcls 
getreideköruer  herausschlagen;  pcuxl  (bäht);  pcenl  (benyel);  posn 
(tntssen;  ebenso  bei  Waniek  s.  16  und  Weinbold  h.  50),  /los  busch, 
junger  laubwald;;wrj  burseh;  porStßdr  kircbenebor  der  burseben; 
jpotf  (buHer);  pfif  (biiier);  präv  brav;  ptfystpi  (iterativ um  zu 
vgl.  Weinhold  s.  71);  prg'ä^  (braäem);  pr^ln  (breglen) 
sebmoren;  prftitsln  (brünBeln)\  prfin  (brüelen);  prftsl  (brezei)] 
Pfk  wttrfel  (mbd!  bickeispU);  g9patsy%  batsig,  trotsig,  verwegen 
(s.  DWb.};  pais^  zerdrQeken,  bes.  von  ungetiefer  (vgl  zerbtUzen 
bei  Scbmeller);  pdrUln  (purzeln);  p^rtsl  (bürzel);  putsig,  (butzen); 
plf  u  (blähe)  carriertes  tucb  der  birten;  pajäts  bajuzzo;  putyk 
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boutique;  p^x^ln  (bickein)  kränkelOi  dabiu&iecbeu  (vgl.  Grimm, 
üWb.  unter  picheln). 

§  108.  Inlautend  YOr  sonoren  ist  b  erhalten,  vor  etimm- 
iosen  lauten  ist  es  zu  p  j^e worden;  bb  wird  zu  p: 

1.  /ubi^l  {äbent);  l(tb^  (leben);  lilaob^\  knmublox  (knobelouch); 
ätüb^  (siitben)',  kflbf  kftlber;  gtlhrb^  g;erben;  uw9is$l^  (ungezibere); 
ffül»  (slav.  guha)  grober  mantel;  hq'^br  (haber). 

2.  l^pkux^  lebkaohen;  ^rps  erl^e;  bffrps  barfus»;  hfrps 
{kerbest);  ffitrpiiup  gerbstnbe;  raopr  rauhbeere  d.  h.  Btaebelbeere); 
hpmpr  (hiniber);  in  g^rp  arbeit;  frpif  arbeiter;  g^rp^  arbeiten 
und  allen  dazugebörigen  ableituDgeu  <;eht  die  forttsdureb;  ^ 
aus  (?6  br  ob  wir;  ivaphi  (nd.  swabbehi)  bin-  und  bergchen,  von 
flnseigkeiten ;  fapM  (nd.*ivafrfre/n)  schlottern,  von  fetten  körpcrn. 

Auslautendes  oder  in  den  auslaut  tretendes  b  erscheint  als 
p\  forp  färbe;  stop  stab;  syp  scheehe;  grilp  grübe. 

Üic  folge  mb  ist  zu  m  geworden,  (»huc  dass  dessen  Quanti- 
tät Veränderung  erfahreu  hätte:  Ixemr  (lember);  lam  (lamp);  tom 
(fftmp);  tpnr  (iumber);  s(om  (nl.  slomp)  stuinpfschncidig;  iymr 
[eif/iöer);  tsiml  (zimhel);  himln  zimbei  schlage u.  Bewahrt  i»t 
die  Verbindung  ?np  dagegen  in  krompiaet  ikrumptcheil)  und 
krompoUs  {krumpholz). 

§  109.  Mhd.  p  ist  im  an-  und  inlaut  erhalten,  ebenso  er- 
scheint inlautend  pp  als  p,  Z.  b.  por  par;  paok  (püke); 
pdBUS  pause;  plats  pltkiz; pl/uk  ipläge)\  post ;  praes  (pm);  plaodpi 
(7ti  n\\\{\.  plodern)  vom  rauschen  des  windes  in  der  zum  trocknen 
aufgehängten  wät^che  gesagt  (vgl.  bei  Weinhold  k.  71  pleudem 
das  rausohende^  klappernde  gefege  des  getreides  auf  der  i^euder); 
papl  pappel;  pop9  puppe;  rfp^  rippen;  k^pn  lappem,  leeken, 
scbiarfen,  vom  hunde  und  der  katse  gesagt. 

Das  schwanken  awiseben  p  und  b  ist  zn  gunsten  des  p 
beseitigt  in  poim  (paime,  balme)  Weidenkätzchen;  p^nzl  {pensei, 
bensei)  ;plaek7j  {plavke,  blmke)  ;  pflts  {bellte,  pelz);  posc!^  {pucHen, 
bocken);  prfydygn  {predigen,  bredigen);  prfydyx  {bredige,  pre' 
diye)\  pukl  {hucke/,  puckel),  dazu  ptiklyx  buckelig. 

§110.  Nach  m  und  in  der  geiuiiiation  ist  westgerm. /> 
in-  und  auslautend  un verschoben  geblieben: 

1.  kampl  [kcmpfe)  känipe;  kompn  {kumpj )  krippe;  krampn 
türhaken;  romp  {rurnph)\  slomprn  (in  Leipzig  slumprN)  nach- 
lässig umhergehen;  trawpln  plump  auftreteu  (vgl.  Jeruischin  200U6j, 
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pimpln  inständig:  und  weinerlich  bitten  i^vgl.  Giiuiui  1)WI). 
uoter  pimpeln),,  strouip  ^s(rtuiipf)\  zomp  (sumpf);  krcempyn  (denii- 
Dutiv  zu  krampf)\  dagegen  sind  als  Iclniwuiter  aus  dem  nlid. 
zu  betrachten  krmnf  krämpfe;  k(Bn[)^  kämpfen,  und  Unfii 
tjcbioipfen. 

2.    apl  {(iiiffl)',  (jrulnfplx^  die  grünen  Banieiiknöllchen  der 

o  o 

kartoflel;  kop  {kopf)\  hopii  (hopfe)\  kip  hagebutte;  kiprisinwx 
wilde  rose;  krop  {kröpf);  opr  (ppfer)\  snoprn  schnufifeln; 
tascbentucb;  hwptabak  Schnupftabak;  §nop  schnuppe  des  licht- 
docbtes;  sn^ln  scbneiden  (vgl.  nl.  snipplen,  Kluge  s.  v.  Schnipp- 
chen; dazu  inips  mcsRcrscbnitt;  iup  f.  (der  schop/)\  iop9  Bcbuppen; 
ätrup  (ittü^fe)  «tiefeteoblinge;  tüp  (iopf);  tfpr  (iöpfer);  fsa^ 
{zapfe);  fsep  zopf  und  baumkrooe;  iiop^  (stopfen);  lapisap  (zu 
mbd.  kg^)  laffe,  Windbeutel  (rgL  Ic^saek  bei  Albrecbt);  ippln 
(od.  tig^en)  mit  einer  spitze  berttbren,  stechen  (so  sagt  man 
z.  b.  V  typlä  myjon  dy  /ff  wenn  man  barfuss  Uber  Stoppelfelder 
geht);  h^phi  hüpfen. 

Ann*  Naob  r  Ist  usvertcbobeiies  p  erhalten  in  <2rp/  tOrpfahl; 
(Tgl.  dirpfi  bei  Kisdi  s.  S89). 

§  III.  Anlautendes  westgerm.  p  (»  nbd.  pf  erseheint  als 
/,  im  munde  der  alten  leute  jedoch  als  iv,  d.  h.  Verbindung 
TOD  t  mit  labiodentalem     z.  b.  ivarsr  (pfarrer). 

Beispiele:  /an  (pfame);  fffr  {pfeffer);  ffnyx  {pfmnic)\  fyl 
{pfülwe)\  fi'usfJ}  (pfingsteti);  /7anl«  krautpflanze ;  flfkn  (pflücken); 
fosü}  (pfosle);  font  (p/unl);  faefn  (pfifen);  faef  blaspfeifa  Da- 
gegen steht  unyerschobenes  p  in  ppp  tabakspfeife  und  weiupipe-, 
pyprn  tabak  rauchen;  parxV^  (pferich);  prfbf  [phctzen;  auch 
vom  £>;eschmack,  z.  b.  pels3ryjd  brenzd  liinzigcr,  kneipender 
scbatk:i8e,  slav.  hrinza);  pcAsknfyt'i^  (in  Leipzig''  huiterhcmnn') 
einen  flachen  fitein  so  auf  das  wasser  werfen,  das«  er  ant  der 
Oberfläche  vveiterhiiijft;  pyps  m.  [phiphiz^  vgl.  Kisch  s. 
kyplijdr  (nd.  f^nliplndder)  kiibfiaden;  plwdpi  (nd.  pladdern)  vom 
rauschen  de^'  icut  iis  i;esa^''t;  plumpsfi  (zu  mhd.  pflumpfeii)  mit 
dumpfem  scballe  aut fallen  {h\9,i\'. p(itmptsn);  plumsak  tölpel  und 
das  zusamengedrehte  tucb  beim  gesellscbaftsspicl ;  praty>  von 
widerspänstigen  pferden  gesagt  (bistr.  pr$tn  trotzen). 

Anm.  Dhs  t  in  sp^'nvcl  (spinnewep)  spinne  ma^,  da  unsere  iiia. 
für  auslautendes  t  vurliebe  /oigf,  an  stelle  des  abgefallenen  p  getreten 
sein  (zur  bedeutungsentwicktung  vgl.  übrigens  auch  bistr.  spenvät  boi 
Kisch  s.  409). 
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2.  Gutturale. 

§  112.  Mhd.  (j  crRcheint  anlautend  als  gutturale  media, 
übeusu  inhiutciid  vor  st  iiiitihatteu  lauten,  vor  »timmlosen  jedoch 
UDÜ  auslautend  aii»  toiiis.  I>üi8piele: 

1.  of^^^\  gustn  mit  piiigel  bewirten;  gdtsom  {(/ezam)'^  gB- 
hi'Hzn  {lösen)  ciueu  los  werden;  f/dzrm  vo<;:elsjiuien;  glutsig. 
(^/<7zew);  yoA*  getreidcg-osse  in  der  mülilc;  gra/isn  ijastig  greifen : 
ffr^ls  bamster  (\^\.gritsche  i,n  ille,  bei  Wcinliold  s.  W)\gyrk  Georg; 
gyrnbdrk  Georgenberg,  Szepes-Szonibat  (aber  sdvk^m  Sanct 
Georgen,  Szent-György);  gdzendl  hausgesinde. 

*2.  bdgaeis^  (gizm);  f'yigfts  Ölgötze,  bildsäule;  flig^;  g9- 
fläiug^  (vitegen,  gevlogen);  ^gl  (ags.  e^e)  ähreospitse; /^^r  vieli- 
läger;  logdnfld  tag-  und  nachtbiume. 

3.  ftuks  flugR,  schnell;  g9krikt  (zu  kriegen)  gekämpft  uud 
und  bekommen;  jokt  (JfH/^O'y  fi^  fliege;  Ideuk  {louge). 

Tenuis  statt  media  haben  k^gi^  (=  mhd.  mgegai^  gegen; 
km^g^  nagen  (vgl.  a«äehB.  gnagm,  nl.  Ana^m);  kd^vMn  (ffoukeln) 
mit  feuer  spielen  (rgl.  sohl«  gdkeln,  Weinhold  s!  05); 
(fuogen);  kuk^  gucken;  kaks^  {gagzen;  dazu  gpkaks  kreiscben- 
des  gesehwfttze);  die  fremd wdrter  bak9tSl  bagatell ;  kalup  galopp ; 
ffkal9ppr^  dureh  Übereilung  etwas  verfehlen  (man  beachte  aueb 
katf9Hr  cavalier  mit  k  gegenüber  dem  obd.  g). 

§  113.  Die  collectiTform  mit  ge-  erfreut  sich  in  der  ma. 
einer  grossen  boliebtbeit  und  vertritt  mehrenteils  die  grundform 
selbst.  Dies  erklärt  sich  vermutlieb  so,  dass  nrtipr anglich 
grund-  und  collectivformen  neben  einander  herliefen,  die  grund- 
l'ormen  aber  mit  der  zeit  schwanden  und  dureb  collectivformen 
ersetzt  wurden,  die  uuii  iluei.-eits  ihre  ursj)rüui;li('he  coUcctiv- 
bcdculuüg  vcriüieu,  z.  b.  knidryoiark  und  gdpak  bczcichnung 
ausgelassener  kinder,  fjfhpjn  gcbein;  gdvolk  wölke;  giiilr  ticr, 
gespijlyX  npülieht;  yifnak  und  gdnck  uacken;  (/dnfS  (zu  (fenesche) 
obst;  (joliijnf  (zu  hunt)  fichelte  (wie  hundsfott);  ydgn^p  f^/u  graben) 
einer  dem  die  sache  au  den  lindern  klel>t);  gdkfiiii  kehricht; 
gi^gylf  {yilter,  j^patnihd.  gegitter);  krfjtlydspyl  kri})})eli;espieie 
(schmähw ort  einer  un^eschlachtcten  person,  vgl.  i[i  diesem  sinne 
gebrauchtes  ^dilGS. kr ij)j)e/hi/cl,  h^iwkrippelmannly  Weinhold  s.  104). 

§  114.  Das  g  des  suftixes  -ig  erscheint  als  spIrans,  und 
zwar  auslautend  als  stimmloses  %»  iol^utend  als  stimmhaftes 
j:  kiynyx  kOnig;  kfywyj^  königin;  itsirtfx,  -Jt  i^^^i 
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rekhjx  rik'kliugs;  (/•^fckryx,  -j-  leckrig,  naschhali,  ^  r  D^yx*  'J' 
wenig;  hrtsi/x,  -j-  hitzig;  tuktifLir/,  -j-  ducknäckig,  mit  gebeugtem 
nacken;  msyuit/x,  -J-  nichtn^uti^^  böse,  sclilccht. 

Anm.  1,  Ebenso  bclunidelt  ist  daa  uitu  y  aua  J  in  /i/y/  lilie  (iiihd.  tilge). 

Hierher  stellt  ntellt  sich  auch  das  (/  der  für  unsere  lua. 
charakteristischen  adjectivbildnn<r  auf  -endig,  die  aus  dem  part. 
priis.  abgeleitet  ist  und  sowol  attnlmtiv  wie  prüdicativ  vcrvvaut 
wird:  koxpdyx,  -j-  kochend;  kl^tulyjr  und  drfsndi/jr  Inen  klingen- 
der unil  (IrLscIicudcr  lein  (zwei  leinporten);  h/lndi/x,  -./-  blühend; 
nisfu'tstjdijx,  j-  nichtBnntzif?.  Durch  anal()y:is(*bc  übertrai,Min^ 
erseheint  dies  wulrix  ancli  an  stellen  wohin  es  ursj)rün{;lich 
iiirlit  <;ehürto;  so  beim  Substantiv:  tsfidtndijjamH^x.  abendmilch; 
beim  adjcctiv :  Iro  zndyx  rasig;  tt-übyx  trüb;  nakyx  {nnckcl)  neben 
häutigerem  nakndyx\  bontyx  bunt;  gphidyx  (ui Ii d. //«jA^/icA)  jäh- 
lings;     zumryjt}  {v^ntryjn)  auf  der  slid-  (nord-)8eite. 

£ndlicb  wird  g  zur  gutturalen  »pirans  x  in  mceuntfix  mon- 
tag;  dpistax  dienstag,  u.  s.  w.  (aber  zonäuX»ii^i  aounabend,  nicht 
*zamtax  samstag)  und  in  Iceptax  lebtau:. 

A  ti  m  1  (j  statt  k  findet  sich  in  grfempfu  (lul.  krempcn)  wolle  kämmen, 
dazu  grcKmplb'ink  krämpelbank;  in  den  fremdwörtern  gäls  (slav.  kada) 
ente,  und  r^gpraisydun  recreutioo,  erfrischung. 

§  115.    Mhd.  k  und  ck  ist  durchwegs  als  /,-  erhalten. 

Westgcrni.  unveisehobenes  A-  haben  siyrk9  fiirse  (vgl.  nd. 
starke,  stärke);  nmok9  {müche)\  mcelk»  {nielch)  niildi  ^a^J)end; 
gerk9  einjähriges  niutterschaf  (SchrCier,  Die  laute  der  d.  ma. 
des  ungr.  bergl.  b.  li^i,  1)  ist  lehnwort  aus  slav.  yar/ru;  uuklar 
ist  nur  rozwki}  rosinen  (Schröer  a.  a.  o.),  da  dies  das  einzige 
deminutiv  der  niundart  mit  unverschobeneni  -kn  statt  -x^i  wilre. 

Auslautende  spirans  statt  yerscblusslaut  haben  mgryx  (ahd. 
marag);  kv^x       kmk)  quecke. 

ki  und  kb  sind  zu  i  und  p  assimiliert  in  klpt  (klecki); 
und  koprk  Stockberg  (bergname). 

Anm.  ).    In  iUBX9  C^'^<'^^<'")       zusauimenfall  mit  stcclwn  erfolgt. 

Anw.  2.    Unoif^anisehes  A  bej^ef^net  in  der  conj.  dwak  denn. 

Anm.  3.  ächwanken  zwiticheo  k  und  kv  hat  noch  statt  in  k^'ul 
(/iät)  und  kvf'ut  {quät)  verzöge verderbt j  dagegen  fubst  ^viV  t'ederkiel, 
aut  nl.  quiele. 

Anm.  4.  Als  g  erechsint  k  in  griml,  deminntiv  la  krume  (vgl. 
Kiseh  B.  §  26  s,  anm.  1  nnd  26  b,  anm.  1).  * 

Anm.  5.  Das  fremdwort  häeäuk  geiiebtsdioner,  entspricht  der  msgy. 
plarform  h^äük,  so  sg.  k^fäü. 
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3.  Dentale. 

§  116.  Mhd.  d  erseheiot  in  der  ma.  als  dentale  media^ 
Dur  auBlautend  iat  es  zar  fortis  gewordeo:  dyi  (äii);  hpidfi^l 
{funder feify,  undrwdbk  unterw^s;  undfvpi  (underwinden),  vwn, 
vamde  (wenne,  wende)  wenn;  /raei  (vröuäe);  grot  {jfferade)\  gd- 
bfnt  {gebinde)  dnehsparronwerk;  daoxi^  (ahd.  d^c/ra»)  seblageo; 
dusi^  schlagen,  sich  stossen  an  etwas  (vgl.  Grimm  s.  o.  diuen)\ 
dyskop  eiu  Terscblageoer,  eigensinniger  meDSch. 

Die  Toealoomposita  mit  er-  (mhd.  er-  mid  der-)  haben 
durchweg  anlautendes  d,  z.  b.  dfV^rb^  erwerben;  dfkvfA^  er- 
quicken; drhf  i/J/n  erzählen. 

Aulautendcö  /  btatt  d  begegnet  in  faofl  fassdaube:  laesl 

O  9 

(dihsel)  und  dem  frenidwort  luktfin  dukaten. 

Nach  /,  r  erscheint  gutturale  media  Rtatt  dentaler  in  gulyii 
gülden  und  ofhynjn  aufbürden;  aber  Injvt  l)ürde. 

nd  ist  allgcmeiu  zu  u  assimiliert  worileu,  z.  b.  gdfon  ge- 
fiiiiiicii  gdsian  gentanden ;  hm  schinden,  srnr  Hcliiiider;  l(Bn 
Icude,  sroyi  schrunde,  sal^iw  Scheltwort  (s.  schaldnder  bei  Wein- 
bold, Schies.  wb.).  Folgendem  n  hat  sich  d  assimiliert  in 
rikm  roden;  dazu  rdeun  m.  ausgerodeter  baumstock;  voran- 
gehenden /  in  mild. 

Anm.  1.  Anlautendes  d  ist  wol  unter  satzphonctischea  einflfiesen 
getilgt  worden  bei  dem  beBtimmtAD  artikel  in  fn  (da^  und  «se.  sg.  ond 
pl,),  v^\.  Weinhold  h  7»; 

Aniu.  2.  Iniauteudes  d  ist  in  allen  toraicn  des  verbuius  vasm 
werden,  geschwunden. 

Ann.  3.  Die  dentale  tenais  ist  vor  m  in  labialen  lant  Übergegangen 
bei  kfmp  hemd,  plur.  hfmbf. 

Anm.  4.  UnorganlseheB  d  begegnet  in  maäj9rfH  majoran. 

§  117.  Mhd.  /  erscheint  inlautend  naeh  vocalen  and  /  als 
media:  ff9kraedyx  {gekriute)\  naedr  {iuter);  kmeud^  (knote)  ; 
knwijdll  die  kleidung  mit  verhärteten  kotklumpen  benchniutzt: 

spri'dn  {sprei(en)\  fudn  {alem),  i ydn  iiuL  umlaut  {fi(i'men);  Isae- 
dyx  [zUic)  xeitig,  ausgewaschen;  ij('rdn  st.  v.  {ijclcn);  gd'do  ge- 
gätetcH  unkiaut;  b^djar  (magy.  hctijdt')  Wegelagerer;  stiydn  (dat. 
pl.  sielen)]  vidnian  witwer  ,  tsidr  (zie(er)  vorspanndcichsel  des 
doppelgespauub;  haldn  (halten)  ;  haUU  f.  halt,  daiier;  fynß  ldyi  {cin- 
veltec)\  aldn  (alten) \  kaldi}  (kaUen)\  soldr  {schuilet);  spfldrkraol 
gespaltenes  kraut,  krautspeise. 

Anm.  JSach  r  steht  media  in  v^rdi  (wirul)  spindelring. 
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Geminiertes  ti  erseheint  inlautend  als  t:  rpCti  retten;  raf? 
die  rattea;  ffl^  die  fetten;  knon}  fruchtknoten  des  flaebses 
(ygl.  ags.  cnotta  etc.) ;  aber  sddr  schotter;  iddrffrüp  sebottdrgrabe, 
und  iiokrn  stottern  (Kluge,  Wb.»  365). 

§  118.  An-  ond  auslautend,  und  inlautend  nach  oonso- 
nanten  bleibt  mhd.  t  in  der  ma.  bestehen:  tarn  (iam)  dämm; 

lom  (tump);  ty/j-n  (zu  Hhlen)  naebsinneu  nachgrübeln;  t^uxt 
{fäht);  /ÄrP///flaoÄ  fledermaus;  tukn  {lucken)\  tovkl  {tunke f)\  toukl 
Isaet  abeuddäiuriici  uDg :  irctdn,  gdtritdn  (für  treten  uud  (reiten); 
tsrtd'vln  (tengein)  zeidrUckeu;  uniceglntx^j  (?)  der  geringste  teil 
von  etwas,  entsprechend  der  gemeindeutsch,  wendung  'das 
schwarze  unter  dem  nagel',  bynt  (binde);  haozg9z^nt  (hüsgesinde) 
mietwohuer,  pl.  haoigdzenlr. 

Anno.  Anlautende  lenis  statt  fortis  begegnet  in  dault  {tolde),  das 
iebnwort  zu  sein  scheint,  und  dem  Bchrit'tsprachlichen  ärumi  {trumbet) 
trommel  (vgl.  Weinhold  s.  76),  neben  echt  dialekt.  paok  panle. 

§119.  Geschwunden  ist  mhd.  /  (zum  teil  durch  assinii- 
lation )  in  hf'yp  kiauthaupt;  nex  nicht;  puvk^  pyvklyn  punkt, 
pünktclicn;  gdpivklt  mit  punkten  versehen;  mark  markt;  es  er 

o 

ist;  i'T'iox  er  braucht;  nysn^ts  nichtsnützc;  drdyrsrn  erdUrsteu; 
dagegen  ist  in  nysi  nichts;  äürst  durst  das  i  erhalten. 

§  120.  Vielfach  ist  unorganisches  t  angetreten,  gewöbn- 
licb  naeb  den  auslautenden  dauerlauten  l,  r,  s,  %,  n,  w,  m,  z.  h. 
mmiti  menseb;  vfnii^  wfinschen;  von/iF  wunscb;  falti  falsch; 
dißtutallf^  und  dwmsiaUi^  desbalb  und  derenbalb;  tpitaW^ 
la^tfX  Stiefkinder  yon  väterlieber  oder  mlltterlicber  seite;  sunt 
schon  (Weinhold  a  77);  {yli^t  ebene;  krumt  brotkrume;  kjrmst 
kirmea  (Weinbold  s.  31);  (äst  alles;  katfr^hai  easserole;  f^St 
ferse;  7ifsti  nessel  (vgl.  Kiseb  s.  402  anm.  4  und  5);  domist 
damals;  nimlsi  niemals;  rust  russ;  laexff^  leucbter;  haluM^l 
holnnder;  fryxfft  tricüter;  l'MfTir/ Steiner  (familienname) ;  haifl 
hotter,  gemarkuDg;  manxir  mancher;  fraelyxt  freilich;  fimilt 
Schmiele.  Auf  analogieeinwirkung  von  drtaos'§  da  diaustseu, 
ist  vielleicht  das  /  in  driwubn  da  oben,  neben  gebräuchlicherem 
drbä'ubfi  zu  (nd.  bauen)  zurückzuführen. 

Organisch  dagegen  ist  auslautendes  t  =  urspr.  d  in  den 
abstracten  Substantiven  auf  germ.  -idö,  z.  b.  hyxt  {liöhida\  aber 
hfy  locus  editus);  Iceyl  i^leiujida)  länge;  sprent  (*sprlngida) 
wasserquelle;  kr^mi  i*chrumbida)  krUmmung;  gr^si  igrd:^ida)\ 
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fifsyx^  Dässo;  o^rmt  {wermiffa);  fßmfit  (*gimachida)  mach  werk, 
besoudero  das  einer  beschubuog  (vgl.  Kisch  9,  405  aom.  7). 

Vor  anlautendes  i,  s  and  r  tritt  t  in  iiimk^  sehinken;  Habt 
schallen  (dazu  das  faetitiv  dfiifln  schellen);  tgaxpi  sehacbern; 
iiehäs  schellenas  im  karteospiel;  tigif  (magy.  sdi&r)  seit;  tio' 
g9Ustf  {agetster,  aglaster)  elster  (vgl.  sieb.  Safdiir  bei  Kluge); 
fsrpin  (magy.  serpenyö)  kleine  kaseerole;  (zivcAen);  dazu 
ts^rn  flOstern;  tiamprn  gerftusebvoU  im  nassen  geben  (vgl. 
Weinhold  s.  99);  t§yk  männlicher  gesebleobtsteil  (vgl.  schles. 
schnicke^  Weinhold  s.  96).  Schwanken  zwischen  tenuis  und 
affricata  begegnet  in  fraiyx  und  fratsyx  {vrat)  balbverfanlt; 
hprstj>  (zu  mhd.  Herten)  mag  auf  *hertesen  zurückgehen. 

Anm.  1.  Anlautendes  Iw  wird  wie  die  aifricata  pf  vou  alten  Iciiten 
noch  alB  iv  gesprochen  (8.  oben  a.  313),  di«  jüngere  geueiation  dagegen 
spricht  es  in  verwecbslnng  mit  nhd.  pf  als  f,  s.  b.  fprif  {1mir^)\  fprfht 
quirlen;  ffryx  (iwarc)  qnarkklise  (vgl.  poln.  tvarog). 

Mit  rtteksicht  auf  die  abweichende  entwicklang  im  schrift- 
deutschen  sind  zu  beachten :  Hof  (huf) ;  aks  {ackes) ;  nakyx  nackt 
(zu  mhd,  nacken)\  priydyx  {predige).  Dagegen  -Saft  —  ahd. 
'^scafj  z.  b.  virtiaft  Wirtschaft;  gdzfüaft  gesellscfaaft;  hrüdfäaft 
bezeichnung  einer  aufgehobenen  bUrgerinnung,  etc. 

Anm.  2.  Altes  irv  erscheint  als  tsu  und  kv  in  tsvfst^  und  kudsn 
swieehen  («u  aa.  iwisk). 

Anm.  3.  AnalautendeB  in  dan9ni  dann,  erkürt  aiob  wol  darcb 
analogiednwlrknng  von  iUi^  nnd  fitigl  jetsl. 

Anm.  4.  Gattnrate  articnlatlon  des  /  erkUirt  den  ttbeigang  von  i 
an  k  in  gyrkl  gfirlel. 

HL  Spiranten. 
1.  Mhd.  s,  7;. 

§  121.  Mhd.  $  erscheint  anlautend  vor  vocalen  und  in- 
lautend zwischen  sonoren  als  2,  auslautend  als  mhd.  2,2, 
dagegen  mit  ausnähme  von  mir  (ö^<?r)  immer  als  die  stimmlose 
Spirans  .v.  Altes  s  in  den  aulauteuden  gruppen  sl,  sm,  S7i,  sp, 
st  und  s/p,  sowie  s  nach  r  erscheinen  natürlich  als  ,v  Das 
aus  entstandene  5  Ijleibt  stimmlos,  ebenso  das  s  au.^  altem 
sk  =  mhd.  sch.    Altes  ss  wird  zu  s  vereinfacht.  Beispiele; 

1.  z(^n  {sehen)  \  f^zl  (vasel)\  zi  sie  (und  das  weibchen  der 
tiere,  vgl.  Weinhold  s.  70);  ff^zuxt  {ffetmchet)\  hgzl  (hiuei); 


LEIBrrZBR  HUNDART.  319 

hält}  (besem);  ffh^  {vets)\  fn^zr  {wuer)\  z^ut  (sAt)\  z^affpros 
geaäteB  gras;  zmtfaeli^)  sandbank. 

2.  r^s  (rt^);  msf  {wasiZfir)\  grüsvasr  grosses  wasser,  ttber- 
fichwemiDUtig  ((]as  im  rufe  des  Storches,  die  kleinen  %vl  bringen, 
steht);  vasrmwnxV'  womit  die  kinder  vor  frllbseitigem  baden 
gesebreekt  werden  (vgl.  Mogk  in  Pauls  Grundr.  1, 1038);  vasrgal 
wassergalle,  teilweiser  regenbogen,  feuchte  stelle  auf  äckoni 
(in  erster  bedeutuDg  für  Schlesien  durch  Weiühold  s.  III  be- 
zeugt); vg^s  {fva2^)y  zcesl  (sesizel);  vaes  {ivi:^). 

3.  ^IcBxt  (sieht);  smaesn  {stmz,en)\  snot  (?)  haferahre;  §nfp 
f.  kruprschnabel  (vgl.  nl.  sneb);  spl^tr  und  sl^tr  Splitter;  spj-aesjir 
])reisselbeere;  spf^iäki  spektakel;  straox,  strahantsn  sich  herum- 
treiben (ebenso  bei  Albreclit);  svodrn  schwatzen;  viirst  vvurst; 
h^rs  hirsch  und  hirse;  anärs  anders;  danach  vaelrs  weiter. 

4.  Pfksrn  flächsern;  voks^}  {wahsen)\  i/yn  {schcene),  soi 
schotte,  erbsonpflauze;  drdbuäl  (drdschei), 

5.  g9üfs  {gewis,  -m-);  ros  (res,  -«-). 

Fflr  s  steht  ts  in  ganU  gans;  franis  kleidfranse;  ^ntslt  (m- 
selt,  in^it);  (tukman  (slav.  sukman)  weiter  rock;  fr^ls  {vriBzic); 
prfnisin  (brümehi);  tsaedf}  es  sei  denn,  gesetzt»  falls;  ta(s  (fasse). 
Ferner  hört  man  noch  von  alten  leoten  tsäml  Samuel;  UäldQt 
Soldat;  isaiol9  salat;  fsäbl  säbel;  ttalytr  salpeter. 

Für  nhd.  z  bc2-eü:net  ts  in  blent§ln  blinzeln;  blryi(§9hfkd 
kiudeispiel  nach  art  der  blinde  kuh;  tf'uts  tatzc  (vgl.  Weinhold 
8.  97);  fllr  nhd.  st  erscheint  Is  in  gorlsijx  (garsiic)  ranzig; 
ggrU^  (garsten)  ranzig  sein,  und  s  in  gfs,  g^sn  {gesf,  gesten). 

Anm.  t.   In  frcmdwürtcrn  bleibt«  Btimmloa:  ^d/f>  (lat  «o/orttim); 

salvae,  ^v?  salvei;  säml  Samuel. 

o 

An  in.  2.    Zwischen  sonoren  erscheint  stimmloses  s  in  geijsl  [geiseL). 

Aum.  ä.  lulauteades  sp  lür  sp  erscheint  in  baespi  beispiol:  raipl 
raspel,  ferner  haben  'kaetell*  und  'sklave*  die  lautung  ildav* 

Adid.  4.  Vielfach  bedient  eieh  die  ma.  eines  t  aar  genetivbe- 
aetehnung,  wie  in  f^^tfi  des  vateira;  mu^s  zün  der  aohn  der  matter; 
ä^rffüaet  dorfleute;  andpi  laed^s  kfndf  Ünder  anderer  leute;  la^üfs 
wüfk  Unglück  der  Leibitzer. 

Anm.  5.  Schrüer  (Nachtr.  ixim  wb.  s.  iyi)  findet  in  {saedn  es  soi 
denn,  unvergchobenes  westgerm.  ^  führt  also  dies  t-  auf  nd.  et  zurück. 
Wahrscheinlicher  aber  ist  es,  wie  oben  geschehen,  als  einfache  verstarkaDg 
des  anlautenden  atlmmloBen  s  (aus     tae  d^)  an  faaaen. 

Anm.  6.  UnorganiBchea  s  begegnet  in  paps  pappe,  kldster.  ^ 

Anm.  7.  ProgreBsive  aBsimilation  tinter  einfliiBa  eines  t  begegnet 
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in  zys^s  siehst  es;  tys?s  tust  es;  has9s  hast  es  (Mieb  UexeichnuDg  eines 
kiDderttpieit>,  das  io  Leipzig  hasckcHS  beUst). 

%  Mhd.  /,  V, 

§  152.  bie  nia.  bnlt  nilj<!.  f  =  germ.  und  f.  v  =  germ. 
/■  auHeinander.  Eitleres  verbleibt  als  tonlose  8j)it;uis  /",  z.  h. 
'^"/V  (o*^*-  hiaupan);  sl/ufn  (got.  s/ej>an):  darf  (got.  paurp); 
(got.  hilpan)\  hof  fgot.  At///?)  ;  ///  (got.  dii/ps). 

Mhd.  /,  f  =  germ.  /  erscheint  anlautend  ab  /*,  inlautend 
zwisehen  sonoren  vereinzelt  als  v  (mhd.  r),  fiberwiegrend  als  by 
als  solehes  aui«lautend  als  p,  in  anderen  Stellungen  als  f.  Bei- 
spiele: /<M  (t^o?);  faost  (vüst):  fdts  (rasche)  wickeibinde;  faent 
(vifii);  fcel  (vel);  blfnifdel  blind  feil,  fensterbleiide,  maaeniMehe; 
flamänär  Flamlftnder  (schelte  fär  laDdstreicher);  ffmb9  (ßnf); 
knaäfhi  nagen  (vgl.  Grimm,  DWb.  anter  ibiav/c/nj;  Anotp  sehmtei^ 
kneif;  l«t'f/d0  {zwaf)\  gfyhr  geifer;  gfyhrn  getfern;  styU  (stwd); 
übr  (tiover) ;  läybi^  {Wvfen)  den  kern  von  der  hnlse  oder  schale 
befreien;  b9librn  gerinnen,  leicht  gefrieren;  loeV  {(hwä);  haU 
(tmebef);  grvft\  ir^ft  {(rift);  lofi  (luff);  drl^ft  (Vom  biote)  aln 
gebacken,  so  dass  zwisehen  rinde  nnd  krutne  eine  Itteke  ist; 
aftrlcbdr  {affer leder);  aftrkein  afterkette;  h<kup  (hof)\  maeer- 
hüBybn  Meierliöfeii ;  buryrhivyhn  Burjrerhof;  kuntsceypyß  Kuntz.'- 
böfcbcü  (ortschaftsnameii ;  dagegen  als  composita  nicht  mehr 
empfunden  farov  pf  u  i  liof,  mul  dseisuv  name  eines  ausserhalb  des 
ortes  Btebendeii  hausei  (  (  lupiexes,  mit  dem  man  ursprünglich 
nur  ein  ('iuzelgebolte  bezeichnet  habeu  muss).  Mit  bevvabrung 
des  granmiatiscben  Wechsels:  ggbl  und  f/nfl  ^abel;  kefr  und 
maekcebr  (kever) ;  sib^  schiebeoj  und  suflot  scbublade.  Zwischea 
sonoren  haben  v:  hf^yvlyx  höflich;  gravn  gräfin;  ovn  (üfem  = 
auf  dem);  dann  auslautend  die  bereits  erwähnten  /orov  nnd 

Inlautend  begegnet  p  {b)  fär  /  in  vat]^  was  fttr  (»  was 
far  ein);  b^pi  barfoss. 

A  n  m.  Obgleich  von  sonoren  nugeben  erscheint  altes  f  stimmlus 
hl  ficrf»  (dürfen);  saoff  (scfiüvel),  die  aehr  wahraeheinlich  lehnwtfrter 
sind  (vgl.  bcbeiner  s.  141  anm.). 

3.   Mhd.  Ä,  ch. 

§  123.  Mhd.  h  ist  Überall  geschwunden  ausser  im  anlaut 
und  in  deu  vcrbiudungeu  ht,  h$.  In  der  letzteren  ist  es  ebenso 


Digitizeci  by  Google 


LBIBrrZER  HUNDART. 


321 


wie  in  der  sehriftsprache  zxm  TerschlusBlaat  geworden,  t,  b. 
dgks  {dalu);  pqkt  (flahs);  fuks  {fuhs)\  horvgks  {härmahs)  Behnen 
im  rindfleifi»h;  zfks9  (sehs).  Wo  Wechsel  swisohen  ch  und  h 
statt  hatte,  hat  die  ma.  oft  ausgleiehung  in  anderer  riehtung 
eintreten  lassen  als  die  Schriftsprache :  ^fiirche;  Aygj  hoher; 
/t  yieh,  plnr.  /i/r. 

Vereinzelt  bat  Bich  altes  h  noch  erhalten  in  düri/x  (abd. 
duruh);  in  koly/^  (abd.  chalah);  kynjx  (abd.  chirihha);  snyryx 
(ahd.  murihha)  liegt  dagegen  altes  hh  aus  k  zu  gründe. 

Anm.  1.  Folgendem  t  bat  eich  h  asaimiliert  in  är^n  iärmhseiu)', 
faesl  {(MuO* 

Anm.  3.  seären  laatet  in  der  n».  (wie  s.  b.  aooh  in  Leipxig) 
sfksyrn. 


Anhang. 

Textprolien. 

a)   KiDderreime  und  kinderlieder. 

t. 

tr^pl  ( trwj  II 

dr  II  ffr  I  Myt  90  U  | 

dy  II  loiitr  I  g6yt  non  |  zu.-  \ 

m$t  II  dr^t-  l  halby  {|  ka-  | 

l^kt  la  nen  |  ovq  ||  h^ys^  j  Kt^yn 

kom  dy  j  ltb||  1|  festig  ala  a-  j  höym. 

Trcipfel,  tröpfel,  regen:  der  vater  steht  im  regen;  die  mutter 
g^eht  ihn  sncben  niit  di iitlialbeni  kuchen.  Sie  Icjj^t  iliu  auf  den 
heisseo  stein:  konimeu  die  lieben  engelcheu  alle  beim. 

2«) 

mf-  I  b  II  mo-  I  lo 

ta-  1  1)0  II  to-  I  b 
'    oiiieno  I  mut;i-  [[  luölt  |  uiunlta 

Ueber  Charakter  and  Vortrag  Sievers,  Beitr.  13,  129.  Die 
grenses  der  (stets  fallenden)  dipodien  sind  durch  || ,  die  von  einselfttssen 
dareh  |  beseiebnet,  snfcakte  dareh  ||  abgefirennt 

*)  £{nen  ähnlichen  aoaiXhlnngevers  s.  Zs.  f.  d.  deutsehen  unCerr.  8,12. 

Beltaig«  nur  fttditohto  d«r  dmlMbn  tptulM.  XIZ.  21 
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8  Sm&lts  I  j?9b  yj|^  ||  &v6yn-  1 1& 
8  Ivaenj^a  |  g^t  inr  ||  bar-  |  ku 
dy  II  barstTj  |  g§b  yjn  H  sus-  |  tr 
dr  II  ^utBtr  I  get  mr  ||  ihi-  \  zn 

o  o  o  ° 

dy  II  tilÄjj  I  gQb  yj^  ||  maed-  | 
8  ttMoäx»  1  trfkt  mr  |)  gr^*  |  ^9 
8  gr^BX»  I  g^b  j}^  iTkl- 1 X» 
8  ktxdlg^tmröiii«.  |lyx 

8  k^tft;^  I  ^8  insen  ||  S^ta- 1 

nnt  V98  II  ^bfyx  bUebt  |  g^h  y}^  ||     1  tr 

dr  {|  kölr  ^8  |  maen  t|  f6>  j  tr. 

Mulle,  mahle,  tappe,  tale:  meine  niuttcr  mahlt  schmalz,  's 
schmalz  geb  ich  dem  ftchweincheii,  's  schweinchcD  gibt  mir 
borsten,  die  borsten  c:eb  ich  dem  schuster,  der  schuster  gibt 
mir  tschisehcn  (stiefel),  die  tscliisclien  geb  ich  dem  mädehen, 
's  mädcben  trägt  mir  gräscben,  's  gräschen  geb  ich  dem  kUhchen, 
'b  kUhchen  gibt  mir  milch,  die  milch  geb  ich  dem  kätzcheD, 
'8  kfitzchen  ist  mein  sehätzchen,  und  was  Übrig  bleibt  geb  ich 
dem  kater,  der  kater  ist  mein  yater. 

3. 

Sd^«  }  k»,  nift-  II  rf  •  |  ka 

TMS  mr  I  daoii9 1|  h$nk9- 1  laea 

yy  II      dr  9  I  vey  tsn  ||  k^rno-  |  Isen. 

Vgl.  dazu  die  meissnische  und  vogtländiscbe  form  in  der  Fest- 
schrift für  E.  Uiidebraud  s.  30. 

4. 

d^s  II  qs  dr  I  daom 

dttr  II  äytld  dy  |  flaom 

dssr  II  klaopt  %9  |  of 

d«r  II  trckt  89  0-  I  iiuyin 

d«r  kloyna  ||  pnmr  frgst  |  alo  o-  |  leyn. 

Vgl.  die  wenig  abweirhende  meissnische  fassung  in  der  Fest 
Schrift  für  JUildebrand  s.  70. 

6. 

tapi9 1  dae 
dr  1}  ial9  I  kymt 
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dr  II  brie»kt  o-  {  v^s 
0  II  drffikl-  I  /a 

Tspacbe  dai,  der  täte  kommt,  der  bringt  etwas,  ein  dreekelehen 
ins  Bäekelchen. 

6. 

(DIalektiBch  sohriftdentseh). 

bmky  I  hrukn  1|  ban-  |  do  • 

Kold-  I  smitä  ||  an-  j  do 

ys  das  |  ny^t  aen  ||  llbos  |  kynt 

vail;(ttü  1  !)ac  tuyr  \\  d-  \  tHi^t 
myr.  ||  ^old  1  aosga- 1|  äiny-  |  ket 
myt.  II  /.ylbr  ]  aosgo- 1|  tsy-  [  ret 
tuko  [  tukn  II  liaoÄö-  |  laen 
s  I^tsta  I  kQQt  tuuä  II  unzrs  |  zäun. 

7. 

ts!  I  ^ml  II  tat 

Qn  II  drsek  bys  |  on  dy  ||  knt 
morgfl  I  v/sb  br  |  hybr  |  draes^ 
krikt  dr  \  ucml  \  t'yl  im  \  tVaisy 
ts!  I  kml  II  thi/ 

o 

Zieh,  Schimmel,  zieh,  in  dreck  bis  an  die  knie.  Morgen  werden 
wir  bafer  dreschen,  kriegt  der  schimmel  viel  zu  fressen,  zieh, 
Schimmel,  zieh. 

8. 

rtram  |  tlruin 

dy  I  gr^to  bitt  (  90 

«aen  tB«ii- 1  taozQt  (  kni^ydl  |  dryn. 

Riram,  rarnm,  die  grtttze  brennt  an,  sind  zehntausend  knödel  dran. 

9. 

klfpr*)  1  kl^pr  ||  faef-  j 

vmmt       I  y^lst  s9-  II  r^n- 1  dQ 

Ät«p  y/|dyj  «»llÄn-lb^ 

MA^  I  ü^ttb)}     II  grf  I  b^ 

fisay  dyj  I  alo  ||  hundrtp  |  taoznt  ||  so- 1  hi^, 

klfpfH  iteratiTnin  an  klop^  klopfen. 
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Klopfe,  klopfe,  pfeifcben,  wenn  du  nicht  geraten  willst,  stopf 
ich  dich  in  ofen,  aus  dem  ofen  in  graben,  fressen  dicb  alle 
hunderttauflend  scliaben. 

b)  Spottreime  und  spottiieder. 

10. 

kr^omr- 1  bf  r^a  ||  kr^amr^  |  b$iX9 

v^kst  9n  I  anvrn  )|  gf  rt>  | 

tavae  j  Sastr  II  tsn»  ]  Snaedr 

^'euD  syj  91D  I  unsr  ||  1nae^  |  x^. 
Waehbolderbeerehen,  wachholderbeereben  wftebst  in  unserm 
^;irtehen.   Zwei  sehuster,  zwei  Schneider  sehlagen  sich  um 
unser  mädohen. 

11. 

tasml  g9- 1  blamU  vn  U     <}y  I  braot 

o  o 

h^ndro  i  sbuby  ]|  kost  w  \  kraot 
&yt  29  a  I  haotfiri  n  Tantsy  |  reo 

mns  dr  [  tsanil  ||  tantsn  |  dr^n. 
Samel,  geblamel,  wo  ist  die  braut?    Hinterm  ofeu  kocht  sie 
kraut,  sctiilttet  Bie  eine  bandvoU  wanzeu  bioein:  luuäs  der 
Samel  tanzen  drin. 

12. 

maen  |  ^ats  unt  ||  daen  |  ^ats 
dy  II  bli-  I  iu  vy  tavae  ||  rjfeu-  |  in 
eynr  ]  hat  dy  tram-  ||  pryt  on  t^rk 
dr  II  audro  |  mas  za  ||  bl^^u-  j  %y. 

Mein  schätz  und  dein  schätz,  die  blühen  wie  zwei  rosen.  Einer 
hat  die  trompete  im  . . der  andre  muss  sie  blasen. 

13. 

(Dialelitiscb  schrittdeutscb.  Gleichee  berichtet  Weinhold,  Schles.  wb.  108 

von  der  schlesiachen  Stadt  Strahla). 

pudlaen  |  ys  9  j  ä(n3  |  »tat 

pndlaen  |  Hkt  ym  |  gran-  | 

vo  t'yl  \  hyblQ  |  m^d;^^  |  zjnt 

faolr  I  vi  dy  1  hon- 1 

14. 

yikte  t  pikta  |  laemr-  |  ^vants 
fyr  dy  |  alt«  )  zao  t&un  [  taut». 
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c)  Auszählvers. 

15. 

(Ebenso  in  HeiaM»  und  im  Vogtland,  vgl.  Fentociirift  fQr  HUdabnuid  a.  80.) 

yj  unt  I  du 
mylrs  |  kd 

inylra  |  eyal 

e  o 

d^a  I  bfst  I  du. 

d)  Heilsprueh  gegen  wandeiL 

16. 

hcylo  I  h^yla  |  by-  |  so 

dr  II  hunt  hat  |  fyr  |  fy-  1  »9 

dy  II  kiita  liat  a  j  isvaiita 

§a  dy  I  byl>y  |  ^'JluU 
Vgl.  dazu  die  in  der  Zh,  f.  d.  deutschen  unterr.  5,  694.  6,  124.  7, 
b3  mitgeteilteu  mehr  uder  minder  abweicheudeu  formen. 

e)   Feldmai  kbeschreibuug. 
17. 

^,11  kotruiu 

deu  likt  ,)  tct-udu  frao 
baen  -^prlaiKsK/yn 

h^n  zas  lu^^sr  i^-^vf  tot 

hyn  ao  a9  dr&l^gy 
baeu  r^yt;i;gbrun 
ti^u  ao  a«  ybg9B0U 
btu»  dr  galg^br^lK 

uf  dr  at^ru 
liict  B  goh^rn. 

In  Kotenhau  da  liegt  eine  tote  frau;  beim  Spitzenstein  haben 
sie  aie  gesehen  stehen;  in  Aeta&enpläts  haben  sie  das  messer 
gewetzt;  in  Retehenhagen  haben  sie  sie  ereeblagen;  beim 
Retchenbronn  haben  sie  sie  abgeschunden;  bei  der  galgenbrUeke 
liegt  noeb  ein  stQek;  auf  der  Htime  liegt  das  gehime. 

LEIPZIG,  24.  mäiz  1694.  VICTOR  LUMTZEK. 
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NOCHMALS  DIE  GERMANISCHEN  WÖRTER 

IM  BAöKibCHEN. 

Indem  ich  die  belehruog,  welche  mir  Schuchardts  auf> 
satz  (Beitr.  18, 531  ff.)  darbietet,  gern  entgegeDnebme,  muss 
teh  doch  gestehen,  das«  er  mich  in  verschiedenen  fällen  nicht 
tlberceugt  hat. 

Mtza  (bo  Tan  £yB)  oder  altz  (so  Sehuchardt)  wird  nicht 
auf  apan.  aliso  beruhen,  denn  sonst  hätte  es  das  t  behalten 
mttssen.  Aus  got.  *AUza  aber,  mit  anfangsbetonung,  Iftsst  sich 
das  baskisohe  wort  besser  erklftren. 

Bargo  (nach  Schuchardts  beriehtigung  'ferkel*)  ist  doch 
wol  eher  aus  germ.  *bargu-  als  aus  poi  t.  galiz.  bäcoro  entlehnt. 

Ezten  wild  von  Sehuchardt  zweifelnd  auf  spau.  lesna  zu- 
rtlcksrcführt.    Wo  bleiben  aber  die  lautgesetze? 

l'JiiiH  führe  ich  trotz  SchuLhaidts  bemerkung,  dass  wir 
über  die  anderen  baski.stlien  zahhvoitcr  nicht  im  klaren  sind, 
auf  fihi  fnind  zurück.  Zu  meiner  erkiärung  (Boitr.  Ib,  399) 
habe  ich  nichts  hinzttznfügcn. 

Eskatu  liisst  sich  nicht  aus  cu^l.  ask,  wol  aber  aus  got. 
*ai$kon  erkUren.  Warum  sonst  e  und  nicht  a?  Dass  gudu^  scUäu, 
ziüar  englisch  sind,  will  mir  ebensowenig  einleuchten. 

Urin  halte  ich  doch  für  germanisch;  für  den  Verlust  des 
aul.  ^  verweise  ich  nochmals  auf  Bask.  stud.  26. 

Lmäa  ist  meines  eracbtens  von  landatu  lu  trennen:  nach 
van  Eys  ist  limda  *terre  labourable',  imtdaiu  aber  'planter*.  Ich 
sehe  keinen  grund,  meine  etymologie  von  knda  ans  dem  germ. 
fallen  su  lassen. 

Was  Imdo,  tmka,  esktla,  espar  betrifft,  stimme  ich  Schachardt 
bei  Auch  seine  etymologie  von  gwrruiUzi  seheint  mir  an- 
sprechend lu  sein. 

AMSTERDAM.  C.  C.  ÜHLENBÜCK. 
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ETYMOLOaiSCHES. 
1.  Bai. 

Mit  recht  hat  Kluge,  Etym.  wb.*  25  bai  'fensteiluke'  von 
bai  'niecibuseu'  getrennt.  Von  dem  letzteren  worte  sagt  er, 
es  sei  durch  das  nnd.  aus  dem  engl,  bay^  mittelengl.  baie  ge- 
koiumeo,  was  mir  aber  nicht  wahrscheinlich  ist  Das  wort 
bai  ist  doch  gewiss  nicht  auf  literarischem  weji:e  in  das  deutsche 
gelangt,  sondern  vielmehr  von  schilfern  und  Seefahrern  aus 
einer  fremden  spräche  entlehnt  worden,  üie^e  aber  würden 
das  engl,  bay  nicht  als  bai  in  ihre  spräche  aufgenommen  haben; 
eher  hätten  sie  es  sich  als  bee  oder  hei  mundgerecht  gemacht. 
Nd.  bai  bat  nicht  engl,  bay^  sondern  nl.  haai  als  nächste  quelle, 
das  schon  im  fünfzehnten  Jahrhundert  bekannt  war*  Verdam, 
MdL  wb.  1,  52Ö  führt  eine  stelle  aus  den  Eeuren  Tan  Brielle 
an,  wo  baiye  für  'nieersalz'  gebraucht  wird;  an  anderen  stellen 
fand  er  bayesoui,  bayes  tont  (noch  bei  Kil.  baeye-smü»  Sal  ae* 
qaoreuB,  marlnus).  Bei  Kilian  finden  wir  baeye  i\b  'meerbusen, 
hafen'  verseiohnet  (sinus  maris,  statio  navinm)  und  zur  ver- 
gleichoDg  fügt  er  'hisp.  baie^  hinzu. 

Die  Sippe,  welche  von  Diez,  Etym.  wb.^  37  und  Franck, 
Etym.  wb.  39  besprodien  ist,  kam  von  den  Romanen  nach 
Holland  und  England :  span.  prov.  bahia,  ital.  baja,  franz.  baie. 
Isidoras  iührt  dieses  altrom.  wort  als  ein  lateinisches  au:  ^huiic 
partum  veter  es  a  bajulanäis  mercibus  vocabant  baius^  (Diez). 
Dieser  umstand  hat  schon  mehrere  darauf  gebracht,  haia  als  ein 
baskisch-ibci iscbes  woit  zu  betrachten;  dass  dieses  mit  gutem 
recht  geschehen  ist  ,  \  ersuche  ich  im  folgenden  nachzuweisen. 

Der  erste,  der  ein  baskisches,  mit  roui.  haia  iflentisehos 
wort  verzeichnet  und  die  ronianische  sippe  aus  dem  baskischen 
hergeleitet  hat^  ist  der  bekannte  pater  Larramendi.  Wir  lesen 
nämlich  in  seinem  Diec  Trilingue  (ed.  Zuazoa  1, 138);  'Bahia 
es  voz  enterameute  baseongada  y  signifiea  puerto;  y  Uamamos 
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bofftma  »]  buen  puerto,  y  aqoella  depreoaeion  freeuente  en 
labortaiio  bayonean  eltzea,  de  que  Uegaen  felismente  al  puerto/ 
Und  zar  erklflraDg  von  »pan.  apcrtar,  arribar  al  puerio  f&brt 
er  bask.  bayeraiu,  hayera  e!du  an  (1,97).  De  Aiaquibet  (Diee. 
Bil.  75)  Dennt  baia  'puerto  de  navtos'  als  laburdanücb. 

Es  war  Larramend!  im  allgemeineo  darum  zu  tau,  so  viel 
wttrter  wie  mOglich  aus  aeiuer  geliebten  mutterspraebe  berzu- 
leiton,  und  so  kOnnen  wir  auf  die  etymologien  des  ehrwürdigen 
baskologen  keinen  hoben  wert  legen.  Eb  sprechen  aber  vcr« 
scbiedene  grflnde  dafür,  haia,  haierafu  für  echt-baskische  Wörter 
zu  halten.  Die  auffasBuug  des  stadtnaraens  Dayona  als  'guter 
hafcn'  wild  kaum  irgend  welchem  zweifei  unterliegen.  Ist 
diese  aber  richtig,  so  weist  sie  doch  jedeulalls  auf  frühes  Vor- 
handensein des  Wortes  baia  in  der  baskischeu  spräche  bin,  denn 
bekanntlich  trug  Bayonne  schon  im  frühen  mittelalter  seinen 
nanieu.  Was  die  form  anbetrifft,  su  kaiiu  baia  sehr  gut  ein 
ira  Baskenlande  einbeimiöches  wort  sein,  uud  es  wäre  wol 
nii'lit  zu  verwegen,  es  mit  ihai  'fluss'  in  Verbindung  zu  bringen, 
das  durch  Larramendi  (2,359),  Aizquibel  (406),  van  Eys  (189) 
und  auch  sonst  anderweitig  beglaubigt  ist.  Der  aulaut  von 
ibod  verhielte  sieb  zu  dem  von  baia  wie  der  von  igar  'trocken' 
zu  dem  von  gar  'flamme^  gori  'glUbeud',  gtnri  'rot'  oder  wie 
der  von  i^ör/z/ 'reiben,  einschmieren'  zu  dem  Ton  guri  'weich, 
butter',  gari  'winzig,  schwach,  aufgerieben'  (n.  meine  Baek. 
Studien  48). 

Nock  bleibt  einiges  Ober  baieratu,  baieratzen  'aportar,  ar- 
ribar  al  puerto'  zu  sagen.  Von  baia  wurde  mit  der  postposition 
ra  ein  allativ  baiera  ^naeh  dem  hafen'  gebildet  und  bierTon 
ist  baieratu,  baieratzen  eine  regelmässige  ableitung.  Sie  bat 
fttr  uns  nur  insofern  wiebtigkeit,  als  sie  uns  zeigen  kann,  wie 
sehr  baia  sieb  in  das  baskisebe  eingebürgert  batto,  wenn  es 
nicht  —  was  mir  weit  wabrseheinlieher  ist  ^  von  altersber 
in  dieser  spräche  zu  banse  war. 


Tijdscbr.  v.  taal-  en  letterk.  11, 225  ff.  habe  ieb  das  ein- 
schlägige material  für  die  geschiebte  des  Wortes  kabelßauw 
zusammengestellt.  Es  ergab  sich,  dass  kaheljauw  seit  dem 
mittelalter  iu  llollaud  uud  Niederdeutscblaud  gebräuchlich  war 


2.  Bakeljauw, 
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und  da88  die  torni  bakeijauw  erst  im  17.  jh.  vou  unseren 
Grönland  fahrein  aus  bask.  haknllao  entlehnt  worden.  Dieses 
hakallnn  seihst  wird  aber  von  den  nordseekUsten  hcitiber- 
gekonuiien  sein,  denn  es  trägt  ein  durchaus  unbaskiRchcs  i;epr;ige 
und  ist  unmögiieh  von  kabeljauw  zu  trennen,  das  keiucsfalls  ein 
baakisohes  wort  sein  kann.  A'abe^auw  war  ja  schon  ein  weit 
verbreitetes  wort,  ebe  die  Basken  von  St.  Jean  de  Lus  und 
Capbreton  an  kabliaufang  dachten. 

Kloge^  £tyni.  wb.^  180  nennt  die  eonsonantenumstellung 
In  bakeifauw  anlfftUig  nnd  Tergleieht,  wie  mir  seheint  mit  un- 
reehty  Mit  wie  essiff — akeit,  kitte— ziege.  Die  metathese  in  bakei- 
jauw hat  aber  nicht  auf  germanischem  boden  stattgefunden, 
sondern  erst  die  Basken  haben  *kabaüac  (aus  nl.  nd.  kab^au« 
a.  s.  w.)  zu  hakaüao  umgestellt  Solche  metathesen  sind  gerade 
eine  eigentttmlichkeit  des  baskisehen:  so  steht  hage  neben  gäbe 
'ohne\  laham  neben  nabaia  'rasiermesser*. 

3.  Baro^ 

Mit  Kluge,  Etym.  wb.^  29  halte  ich  mlat.  haro  fllr  deutseh: 
ahd.  baro  'mann'  ist  dann  als  nomen  agentis  und  n-stamm 
aufzafassen  wie  -sago  in  fororsago.  Das  a  in  baro  macht  es 
unmöglicb,  das  wort  mit  berm  *  tragen'  su  verbinden,  wie  Diez» 
Etym.  wb.>>  44'  getan  hat^  denn  den  nomina  agentis  auf  -o 
kommt,  falls  sie  zur  e-reihe  geboren,  entweder  c-stufe  {fßho^ 
sprehhn)  oder  ticfstufo  zu  [scolo,  boto,  herizogo).  Die  dcutuu^; 
des  baro,  des  treieu  mannet^,  als  Lastträger'  möchte  auch  an 
sieb  schon  wenig  wahrscheinlich  sein.  Ich  glaube,  dass  baro 
ursprünglich  *den  streitbaren  mann'  bedeutet  bat  und  stelle 
es  zu  an.  berjask  'streiteü',  bardagi  'streit',  asl.  borjf^,  brati 
'kämpfen',  borü,  brani  'kämpf,  lit.  hdrii  '«cbeltcu*,  banus  'zank', 
skr.  (nur  ved.)  bhära'  'streit,  kämpf.  Baro  wäre  also  erst 
*krieger',  dann  'streitbarer,  freier  mann'. 

4.  Bock. 

Schon  alt  ist  die  zusauimeustellung  von  bock  mit  avest. 
büza-  aus  indog.  *bhügo-.  Das  kk  in  ahd.  hoc,  ags.  bucca,  au. 
bukkr  kann  aus  indog.  gn  entstanden  sein;  s.  Kluge  in  Pauls 
Griiudr.  1,33C.  Demnach  wltrde  sich  ein  *bhugno-  dem  indog. 
*bhügO'  (avest.  büza-)  zur  seite  steilen.  Die  ableitung  mit  n- 
saffix  kommt  aber  auch  ausser  dem  germ.  m,  welcher  um- 
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Htaiui  /III  bestätigiing  der  auifaHSUU^^  dieut,  dass  das  kk  iu 
bock  aus  fjn  onthtandeu  ist.  Ich  habe  mir  uämlich  folgende 
formen  verzeichnet,  welche  bei  der  beurteiluDg  auserea  Wortes 
VOD  wictiti^kcit  8iud: 

zigeun.  buzni  (Böhmen),  busnin  (Westfalen)  'ziege',  mit- 
geteilt von  V.  Sowa,  Zs.  d.  d.  morgen!,  ^tcb.  47,  4äS.  460  (Neue 
materialien  für  den  dialekt  der  zigeuuer  DeutBcbiands,  s.  450  ff. 
jenes  b an  des). 

parsi  Ijozinehy  kurd.  bizin  'ziege'  nach  Houtuiu- Sellin dlei, 
Zb.  d.  d.  morgen!,  ges.  36,63  (Die  parsen  in  i^eröieu,  ihre 
Sprache  und  einige  ihrer  gebräuche,  s.  54  ff.  de»  bandcs).  In 
seinen  Beitragen  zum  kurdischen  wertschätze  (ib.  38,52)  fuhrt 
Houtum-Schiudler  neben  kurd.  buin  'ziege*  ein  vieUeicht  ver- 
wantes  buzastir  'altes  sckaf  aD« 


5.  liafr. 

Wie  bock  ist  aaeb  ao.  ha  fr,  ags.  hafer,  hd.  luüfer'  (in 
habergeiss),  gr.  TtaxQoq,  lat.  eaper  aus  der  indogermaniscben 
Ursprache  Uberliefert;  dass  es  nieht  erst  in  Europa  aufgekommen 
ist  (x.  b.  durch  speeialisierung  eines  frtther  allgemeineren  Wortes 
oder  durch  entlehnnng),  beweist  das  verwante  parsl  iapei 
'bock',  npers.  capis  'einjähriger  bock',  welche  formen  mir  aus 
Houtum-Si'hindlers  aufaatz  (a.  a.  o.  36,  63)  bekannt  sind.  So 
stellt  sich  auch  hafr-capd  zu  den  bcwcisgründen,  auf  welche 
gestützt  man  das  bckauntsein  der  ziegc  für  die  iudu-.  periude 
annimmt.  Siehe  Schräder,  Sprachvergleichung  und  urgcHcbichte' 
343  und  vou  ßradke,  Metbode  und  ergebuisse  der  arischen 
altertumswisseuBchaft  169. 

6.  mue. 

Fragend  bringt  Kluge,  Etyui.  wb.  ^  176  hd.  hütte,  abd.  hutta, 
hultea  mit  agp.  hydan,  engl,  hide  und  weiter  mit  gr.  xtvf^oy  iu 
Zusammenhang.  Der  grundbegriff  der  indog.  würze!  *keuih-, 
*kuth-  wäre  'bedecken'.  Auch  im  sanskrit  finden  wir  ein 
wort,  dass  die  annähme  einer  solchen  wurzel  unterstützt,  uäm- 
lieb  kutha-,  kuihä  'gefärbte  wollene  decke',  das  Rieh  aus  keiner 
anderen  wurzel  form  als  eben  diesem  von  Kluge  angesetzten 
*kuth''  erklären  liesse.  Vgl.  für  xtvd-co  Frellwitz,  Etyin.  wb.  145 
und  Johansson,  indog.  forschungen  2,  53. 
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7.  Karpfen. 

Hd.  karpfen^  ahd.  karpoy  charpfo^  engl.  &xrp^  dI.  kearper  und 
mit  auffälligem  /  an.  /rar/^  ausser  dem  germ.  mlat.  earpa,  spao. 
carpa,  frans,  carpe,  prov.  escarpa^  ital.  carpime,  wal.  crcrp, 
auch  wekh  caij»  und  nu».  Arorj?^  /rorop,  serb.  Arap^  wend.  ^orp, 
karpa,  polii.  Aror/»',  czeeb.  /rajvr  (Kluge,  Etym.  wb.&  1S7.  Frauek, 
fitym.  wb.  421.  Dies,  Etym.  wb.&  89.  Hiklosich,  Etym.  wb.  131) 
ist  ein  dankles  wert,  dessen  richtige  erklärung  wol  kaum  sn 
geben  ist  Russ.  korupf  serb.  Arrap  setzen  ein  urslaviscbes  Horpu, 
ael.  ^kregßü  vomas,  rusa  karp^  wend.  karpf  karpa,  poln.  karp', 
czecb.  kapr  ^gegen  sind  entlehnungen  aus  dem  deutschen. 
Auch  an.  kar/i  ist  wegen  seines  /  wol  als  aus  dem  hd.  ent- 
lehnt zu  betrachten.  Kluge  wagt  es  nicht  zu  entschuiden,  ob 
karpfen  eebt-germ.  sei  oder  nicht. 

Im  Sanskrit  liegt  ein  wort  für  'karpfen'  vor,  das  dieser 
sippe  so  ähnlich  sieht,  dass  man  es  kaum  flavon  trennen 
möchte:  caphara-,  capharl  ist  ein  häufig  belegtes  wort  für  eine 
karpfenart  (Cvprinus  sophore).  Da«  anlautende  c  weist  auf 
indog.  palatales  k^  wodurch  urverwautscbalt  mit  russ.  korop,  serb. 
krap  von  vornherein  aue^esehlossen  wird.  Falls  caphara-  mit 
der  gnippe  von  karpfen  in  iigend  welcher  heziebuog  steht,  so  muss 
es  ein  r  verloren  haben,  was  einer  dissimilation  zuzuschreiben 
wäre;  vgl.  fühUa-  *los'  zu  crathnSti,  fobala-  *bunt'  neben  carvara-. 

Wenn  ^phara-  (indog.  *kaphanh,  ^karpharo-)  wirklich  mit 
unserer  wortgruppe  zu  verbinden  ist,  so  kann  karpfen  un- 
möglich echt-germ.  sein  und  ist  es  entlehnt  aus  einer  spräche, 
wo  indog.  j^,  skr.  p  durch  k  vertreten  wird,  also  wol  aus  dem 
keltischen  oder  italischen.  Darum  ist  es  nicht  geraten,  mlat. 
earpa  auf  ahd.  karpo  znrBckzufHbren. 

8.  Sandarak, 

Jacob  hat  in  seiner  vortreffliehen  abbandlung  'Beiträge 
zum  Studium  des  kaspisch- baltischen  handels'  (Zs.  d.  deutsch. 

morgenl.  ges.  43,353 — 387)  auch  smdarak  eingehend  besprochen, 

das  bekanntlich  auf  ^v.  uardagax?/  {oavdagayji)  üiu  arsenikerz, 
veiuiutlich  realgar'  (^386)  zurückgeht.  Mit  recht  nimmt  Jacob 
für  öavdagaxTj  indischen  urnpruiig  au,  ohne  jedoch  das  richtige 
etymon  nachweisen  zu  können.  Wol  meint  er,  dass  öavdaQccxtj 
aas  skr.  sinäüra  'meuuig'  zu  erklären  sei,  aber  diese  annähme 
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scheitert  an  der  uoniöglicbkeit,  die  laute  des  griechiHchen 
Wortes  uns  sindüra-  zu  erklären.  Wahrsolicinüch  ist  öavdaQax?] 
aber  aus  einer  iiulischen  bahuvi ihi-zusamnieugetzung  entlehnt, 
deren  zweites  ^Wod  das  bekannte  rü(/a-  'färbe,  glänz'  war. 
Dan  Piste  glied  könnte  camlra-  'niond'  gewesen  sein:  aus 
candraraga-  'niondglanz  habend'  entstand  dann  ini  griechischen 
mit  dissiniilation  (SavdctQaxrj,  Oder  liegt  ein  skr.  candanarcU/a- 
'sandelglanz  habend'  dem  grieehisebeu  werte  zu  gründe?  Der 
Bändel  wird  mehrmals  rukta  ^glänzend,  rot'  genannt,  z.  b. 
Rämäyana  4,  25, 25  {raktacandmiabhüshitäm,  sc.  cibikäm)  und 
0,23,6  (retkfacandanasaatkä^  sandhyä  paramadä(gtmä)* 

9.  Sippe* 

Zu  hd.  Sippe,  ahd.  sippa,  sippea,  as.  sibbia,  ags.  sibb,  got. 
sibja  lässt  sich  vielleicht  nicht  nur  Bkr.  tabhä  '  versammluDg 
der  dorfgemeiade,  gemeindehaus,  spielhaus,  fitrstenbof,  gerichts- 
bof  (8.  Zimmer,  Altiiid.  leben  172  ff.),  sondern  auch  das  slay. 
s^rü  Btelleo.  AsL  sdhru  bedeutet  nach  MlkloBicb,  Ktjm.  wb.  289 
'plebejuB,  jedoch  frei,  nicht  rab*  und  Bcrb.  sebar  ist  nach  dem- 
selben synonym  von  (eiak  *feldbauer,  ackersmann'.  Popovi&, 
Reönik  2, 317  fibersetxt  sebar  mit  'gemeiner  mensch',  das  jeden- 
fallB  nur  eine  secnndäre  bedeutung  ist 

Lautlich  Itat  sich  gegen  diese  gleichung  nichts  einwenden : 
neben  indog.  *sebhä  (skr.  sabhA)  und  *sebhiä  (got.  sibja)  kann 
sehr  gut  ^sebhro-s  gestanden  haben  und  dieses  musste  im  sla- 
viseben  zu  sebru  werden,  denn  s  blieb  im  anlaut,  wenn  es  nicht 
nach  falscher  analogie  durch  ch  ersetzt  wurde.  In  chudü  'gaug\ 
chodili  'gehen',  da«  lautgesctzlicb  *sodü,  *soditi  hcissen  müsste, 
ibt  das  ch  statt  s  aus  den  zahlreiclicu  compositis  eingedrungen, 
wo  es  naeh  ü,  ij,  i  vor  folgenden  vocalen  gesetzmässig  ent- 
standen war  {vüzü-,  hu-,  nizn-,  ohü-,  oth-,  su-,  w-,  vy-^  pricho- 
diti).  Nebenbei  sei  bemerkt,  das«  ludog.  s  aurh  iutervocalisch 
erhalten  blieb,  wenn  der  erste  vocal  ein  e  oder  o  war;  es  ist 
ja  unmöglich  auzuueliriicn,  dass  das  s  in  jeseni,  cesati,  im  gen. 
sing.  u.  s.  w.  der  \-staniüie  [lelese,  /cicsi  die),  in  ?iosh,  bom,  rosa, 
kosa  nicht  der  lautgesetziiche  Vertreter  eiues  iudog.  s  wäre 
(gegen  Brugmann,  Grundr.  1,445). 

Auch  begrifflich  ist  die  vcrwantscbaft  von  sebrii  mit  sibja 
und  sabhä  einleuchtend :  während  mit  *sebhä,  *sebhiß  die  ganze 
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dorf'  oder  stammeBgenieingcliatt  bezeichnet  wurde,  war  '^sebhro-s 
der  name,  der  jedem  mitgiiede  dieser  gemeioschafr,  jedem  freien 
ladogermanen  zukam. 

10.  Slawaeien» 

Klayrer  maebt  mich  aufoierkBam  auf  folgende  stelle  aus 
de  Bmyns  Reisen  (2,  22  a):  'Sedert  het  jaer  1649  beoft  de 
Gzaar  . . .  sieb  aengewent  ...  in  de  Duitacbe  Slabode  een  be- 
zoek  te  geven  aen  zijn  yoomaemste  vrienden,  . . .  en  ben  te 
Tergasten  onder  de  benaminge  van  te  gaen  slawaeien*.  Mit  sla^ 
mteien  meint  de  Bruyn  offenbar  russ.  celovdf,  calovdt*  'glflek- 
wUnscben,  begrUsseu^  jetzt  ^küssen*. 

Ich  führe  die  stelle  nur  darum  an,  weil  sie  zur  bchtätigung 
der  von  mir  Beitr.  16,  563  vorgeschlagenen  etyinologie  von  nl. 
pierervnaien  aus  russ.  pirovät'  dienen  kann.  Im  17.  jb.  kam 
manches  wort  aus  Archangel  nach  Holland,  doch  nur  wenigen 
gelang  es  in  die  aligemeine  spräche  einzudringen  (s.  Tijdscbr. 
V.  taal-  cn  letterk.  11,260),  und  schon  vor  1600  konnte  eut- 
lebnung  aus  dem  russischen  stattiinden;  denn  damals  gab  es 
Beben  viele  bolländiscbe  kaufleute  im  Zarenreiche. 

AMSTERDAM,  mftrz  1894.  C.  C.  UHLENBfiCK. 
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DAS  riiAETEiilTUM  IN  DEN  SCUUEÜTSCHEN 

MUNDARTEN. 

Unter  die  sprachtiehen  eracheinaDgen,  welche  die  mund- 
arten  des  sfidlicben  und  nördliehen  DeutBchlands  tremieD,  ist 
vor  allem  der  verlast  der  eiDfaehen  praeteritalformen  im  mittel- 
and  oberdeatsehen  su  recbDen.  An  die  stelle  dieser  formen 
sind  die  des  peripbrastiaehen  perfeets  getreten;  fflr  hatie,  spielte, 
nahm  u.  B.  w.  »agen  alBO  die  stldlicben  mondarteD  hnf  gehabt, 
hat  gespielt,  hat  genommen.  Man  suchte  in  verschiedcuci  weise 
diesen  verlust  zu  erklären,  lu  meiner  disseilation  Beiträge 
zur  Syntax  der  Mainzer  muudart  liabe  ich  folgende  erklärunsr 
gegeben.  Das  mhd.  unbetonte  e  ist  in  oberd.  uud  md.  mund- 
arten  lautgesctzlicii  wes-trefallen,  uud  daher  sind  viele  furnien 
des  ind.  praet.  der  scb wachen  verba  mit  solchen  des  iud. 
praes.  zusammengefallen;  du  spieltest  wurde  gleich  du  spielst, 
er  spielte  =  er  spielt,  ihr  spieltet  =  ihr  spielt.  Für  diese  per- 
sonen,  insbesondere  für  die  in  der  erzählung  flbemus  häufig 
gebranchte  3.  sing,  praet.,  fehlte  also  eine  form,  welche  die 
rergangenbeit  unzweideutig  bezeiebnete».  Man  suehte  dafür 
einen  eraatz  und  fand  ibn  in  dem  peripbrastischen  perf^  das 
in  seiner  bedeutuug  dem  praet  unter  allen  verbalformeo  am 
nftcbBten  stand  und  sogar  in  manehen  ftllen  mit  diesem  yer- 
tausebt  weiden  konnte.  So  erlangte  das  perf.  die  bedeatung 
des  praet,  d.  b.  es  wurde  bei  der  erzäbluug  einer  vergangenen 
handlung  gebraucht  Dies  war  zunächst  der  fall  nur  bei  den 
schwachen  verba  und  auch  bei  diesen  nur  fiSr  drei  personen. 
Wenn  aber  das  perf.  einmal  diese  bedeutuug  hatte,  so  konnte 
es  sie  naturgemäss  nicht  auf  eine  bestimmte  anzahl  von 
Verben  und  personen  beBchränken,  sondern  dehnte  sie  auf  alle 
verha  und  alle  personen  aus.  Da  daneben  in  sehr  vielen  fällen 
auch  das  praet.  gebraucht  werden  konnte,  so  entstanden  doppel- 
formen.   Nach  dem  gesetze,  dass  die  spräche  unablässig  be- 
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inOht  iBt,  unnütze  uDgleicbiD&ssigkeitoD  su  beseitigen  (Paul, 
Prineipieu^  288),  wurde  von  diesen  doppelformen  eine  aus- 
geecbieden,  und  zwar  diejenige,  die  den  weniger  festen  anhält 
im  gedächtnis  hatte,  d.  b.  nicht  so  hftufig  gebrauobt  warde  (ße- 
hagbel,  Deutsche  spr.  s.  71).   Dies  war  aber  das  praeteritum. 

Im  Ans.  fda.  20 ,  6  yerweist  Tomanetz  auf  einen  äbn* 
liehen  versueh,  den  Nagl  In  seiner  Gramm,  analyse  des  nieder- 
österreiebischen  dialekts»  Wien  1886  gemaeht  hat  Zunflehst 
fielen  bei  den  schwaeben  verba  lud.  und.  eonj.  praet  formell 
susammen.  'Dem  bauer,  der  bei  seiner  skeptischen  anläge  nur 
das  gegenwärtige  Air  reell  erachtet,  was  er  eben  greifen  kann, 
das  zukünftige  und  vergangene,  auch  wenn  ers  glaubt,  für 
minder  reell  appereipiert,  mag  der  gebrauch  einer  eoigunctiT- 
form  fUr  den  ind.  praet  so  gut  entsprochen  haben,  dass  sieh 
bald  auch  beim  starken  verb  der  ind.  mit  dem  eonj.  unifor- 
mierte. Formen  wie  het  und  iei  arbeiteten  vor;  in  yielen 
starken  verba  hatte  der  eonj.  von  vornherein  keinen  umlaut 
(dial.  I  funt,  funtad,  nottad),  bei  vielen  war  dieser  überhaupt 
eine  unniögliclikeit  (z.  b.  Hess,  hiess,  stiey)^  und  das  endende 
e,  welches  den  eonj.  praet  von  dem  ind.  piaet.  der  starken 
verba  unterscheiden  sollte,  fiel  schon  sehr  früh  ab.  War  aber 
einmal  bei  allen  verben  die  uniformierung  des  ind.  und  eonj. 
praet.  durcbfrefilhrt  (vgl.  Schnieller,  Bavr.  gramm.  938  f.),  dann 
mochten  sich  denn  doch  wider  zweideuti;jrkeiten  und  verleg-en- 
heiten  zum  öfteren  eingestellt  haben.  Und  diese  bewogen  das 
landvolk,  vielliirht  er^t  seit  der  ersten  hüllte  des  18.  jlis.  zur 
bezeichnung  des  ind.  praet.  das  zweifellose  und  entschiedene 
perf.  zu  adoptieren.'  Die  psychologische  Voraussetzung  dieser 
erkläruDg  dürfte  wol  nicht  zutreffend  sein.  Denn  mag  ein 
mensch  auch  noch  so  grosse  ^skeptascbe  anläge'  haben,  eine 
tatsache,  die  er  gestern  oder  vor  einer  woche  wahrgenommen 
bat,  wird  er  ebenso  liestimmt  aussprechen  wie  eine  gegenwärtige. 
Je  weiter  abwärts  man  femer  in  den  voiksklassen  steigt,  um 
so  weniger  begegnet  man  potentialen  aussprOchen;  denn  letztere 
entstehen  doch  durch  yorsichtiges  abwägen  des  ausdrueks,  was 
der  naiven  denkweise  des  landvolkes  durchaus  widerspricht 
Daher  reden  ja  auch  die  kinder  wenig  im  potentialen  eoi^nnetiv. 

Sehr  wertvoll  dagegen  ist  der  hinweis  Nagls  auf  die  laut- 
liehe  'nniformientng*  des  ind.  praet  mit  dem  eonj.  praet  bei 
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den  gehwachen  und  bei  einer  groasen  anzahl  von  starken  verbi». 
Dieser  zuRammenfall  wurde  fUr  die  umgangsspraobe  noch  stören« 
der  als  der  des  ind.  prnet.  mit  dem  praes.,  weil  hierdurch  ein 
wunBObsatz  oder  ein  irrealer  hypothetischer  hauptsatz  yon  einem 
aunsagesatze  in  nichts  unterschieden  werden  konnte.  Auch  ftir 
die  Schriftsprache,  welche  die  formen  des  ind.  praet.  beibe- 
halten hat,  war  ja  dieser  zosaminenfoU  so  störend,  dass  die 
formen  mit  würde  und  möchte  fttr  den  oonj.  praet  eingeführt 
wurden.  In  der  mundart  dagegen  hat  man  den  eonj.  praet 
beibehalten  und  den  ind.  durch  eine  andere  form  erseist 

Gegen  den  versuch ,  die  Verdrängung  des  ind.  praet  rein 
lautlich  zu  erklären,  hat  sich  Wunderlich  in  seinem  Deutsehen 
satzban  s.  48  ff.  ausgesprochen.  Sein  erster  einwand  geht  dahin, 
dass  man  der  1.  sing,  grade  In  der  Umgangssprache  nicht  so 
leicht  eine  Überwältigung  durch  formen  anderer  personen  zu- 
traut, und  die  starken  verba  noch  weniger  fttr  eine  solche 
abhängigkeit  von  den  schwachen  belege  gegeben  haben.  Nun 
weist  aber  doch  der  ersalz  der  nibd.  formen  ich  gibe,  ich  nime, 
durch  iibd.  ich  gebe,  ich  nehme  auf  eine  ziemlicb  starke  ))e- 
eiuliussung  der  1.  sing,  durch  formen  anderer  persoueu,  und 
ebenso  findet  üiau  ia  der  entwickluug  der  mhd.  starken  verba 
manche  Übergänge  in  die  klasse  der  schwachen  verba.  Wie 
oben  erwähnt,  muRste  zudem  das  perf.,  wenn  es  einmal  eine 
fomi  zur  erzählung  vergangenei:  tatsachen  sein  konnte,  diese 
bedeutung  auf  alle  verba  und  alle  pernonen  ausdehnen. 

Statistische  feststeüuugen,  die  Wunderlich  verlaugt,  sind 
allerdings  noch  nicht  gemacht;  doch  aus  Urkunden  und  Chroniken 
dos  späteren  mittelalters  lässt  sieb  nachweisen,  dass  der  Weg- 
fall des  auslautenden  e  eingetreten  war,  als  einfache  praeterital- 
formen  noch  in  ziemlicher  anzahl  existierten.  Aber  der  ge* 
brauch  in  Schriftstücken  kann  hierin  gar  nichts  beweisen;  denn 
der  schriftsteiler  steht  unter  dem  einfluss  eines  aberlieferten  schul- 
m Assigen  etiles  nnd  beharrt  auf  diesem,  ohne  viel  rttcksicht  auf 
die  Tolksmnndarten  zu  nehmen.  Daher  ist  es  ganz  nnzalässig, 
eine  in  so  vielen  mnndarten  verbreitete  ersebeinung  aus  der 
eigenart  einiger  weniger  Schriftsteller  zu  erklären,  zumal  wenn 
man  bedenkt,  dass  zu  der  zeit,  in  der  sich  diese  spraeh- 
erscheinung  entwickelt  hat,  eine  sebulbildung  des  volks  fast  gar 
nicht  vorhanden  war  oder  doch  auf  einer  sehr  tiefen  slulb  stand. 
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Auch  mit  dem  prae».  bistoricum  bat  die  verdräoguDg  des 
praet  durch  das  perf.  nichts  zu  tun.  Wunderlich  nimmt  näm- 
lieh  an,  das»  beide,  historisehes  praes.  und  perf.,  ihr  entstehen 
dem  beetfoben  verdaDken^  ereigDisse  der  Vergangenheit  in  be- 
ziehmig  sur  gegenwart  zu  setzen.  Beim  praes.  bist  haben  wir 
jedocb  naeh  Paul  (Prine.*  230)  eine  wirkliche  verrQekang  des 
standpnnkteB  in  der  phantasie  anzunehmen,  indem  man  bei 
lehhafter  erzftblung  den  Standpunkt,  von  dem  ans  man  erzählt, 
in  die  Vergangenheit  verlegt  und  daher  die  vergangenen  er- 
eignisse  als  gegenwärtig  sieht  und  schildert.  .Wir  haben  also 
eine  Versetzung  des  gegenwärtig  redenden  in  die  Vergangenheit 
und  nicht  umgekehrt  eine  Versetzung  der  vergangenen  bandlung 
in  die  gegenwart.  in  den  nul.  und  oberd.  mundai  tcii  iht  das  praos. 
bist,  recht  häufig  bei  lebliafter  orzfiblung,  während  für  die  ge- 
wöhnliche erzähluug  das  perf.  gel)raucht  wird  —  also  derselbe 
unterssehied  wie  in  den  übrigen  sprachen  zwischen  historischem 
praes.  und  praet.  Dan  nämliche  findet  sich  im  nd.  z.  b.  bei 
Fritz  Reuter,  wo  das  einfache  ]irnet.  erhalten  ist,  bei  der  cr- 
zählung  praes.  und  praet.  neben  einander  gebraucht  werden, 
während  mit  dem  nicht  praeteritalen  perf.  sehr  sparsam  gewirt- 
schaftet wird  (Wunderlich  s.  50). 

Zum  Schlüsse  weist  Wunderlich  noch  auf  die  romanischen 
sprachen  hin,  in  denen  ebenfalls  das  periphrastische  pei  f.  neigung 
zeige,  seine  grenzen  zu  erweitern,  während  doch  die  formellen 
Verhältnisse  ganz  anders  gelagert  seien.  Doeh  handelt  es  sieh 
hier  ja  nicht  um  den  vollständigen  Verlust  irgend  welcher  form^ 
und  zudem  findet  sich  auch  in  den  romanischen  sprachen  mancher 
lautliche  zusammenfali  von  formen  versehiedener  bedeutung. 

Aus  den  ausf&farungen  Wnnderlichs  folgt  nur,  dass  sich 
praet  und  perf.  in  ihrer  bedeutung  nahe  gestanden  haben,  und 
dass  deshalb  hie  und  da  eine  vertauschung  eintreten  konnte, 
und  dies  ist  auch  die  Voraussetzung  meiner  erkl  u  iiug.  Dass 
aber  in  weilen  spracligebieten  die  eine  form  völlig  voi'lorcn 
gegangen  ist,  kann  hierdurch  allein  nicht  befriedigend  erklärt 
werden.  Dies  ist  nur  möglich,  wenn  in  erster  linie  die  laut- 
liche entwickiuug  beriicksicbtigt  wird. 

DIEBURG  (Hessen),  23.  aprU  1894.         HANS  REIB. 
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0.  Brenner  hat  in  den  Indag.  forsch.  1894,  297  ff.  eine 
kurze^  aber  bemerkenswerte  abhandlang  Ober  '£]nen  fall  Ton 
ansgleiehung  des  silbengewiehts  in  bairisehen  mnndarten*  er- 
scheinen lassen. 

B.  knttpft  an  die  tatsaehe  an,  dass  im  bair.  walde 
(Himmelstoss  in  Bayerns  mundarten  1,  251)  'geiss'  in  der  ein- 
zahl  gu9s,  in  der  mehrzahl  g€Ms  (mit  dumpfem  a  nnd  einem 
dem  ^  sieh  n&hemden  t)  gesprochen  wird,  mhd.  geize.  Er  sacht 
die  Ursache  dieser  erseheinang  in  der  verschiedenbeit  des 
aeceiitee,  macht  geltend,  dass  in  guds  das  ^  dem  u  gegenüber 
viel  selbständiger  ist  als  das  /  dem  a  ^^egeuühei  iu  gaiss'^  er 
vergleicht  hierzu  das  vürhältuiy  /*/.? 'tisch' : /"/H 'fische',  verlegt 
dessen  entwicklung  in  jene  zeit,  wo  einerseits  'die  end-e  (der 
flexionenl  alle  noch  fest  waren'  und  wo  andrerseits  der  vocal 
a  in  ""'/iskaz  bereits  auf^regehen  ist;  ja  er  rückt  die  dehuung 
des  i  zu  t  (fJs)  vermutungsweise  geradezu  als  gleichzeitige 
compensatioD  fttr  den  ausfall  dieses  a  in  die  'vorabd.  zeit' 
hinauf  ('s.  299  f.). 

Letztere  Vermutung  ist  freilich  gewagt,  weil  man  mit  ihr 
das  feld  der  reichen  tatsachen,  wie  es  gerade  dem  dialekt- 
studium  so  trefflich  zu  geböte  steht,  verlässt  und  die  region 
der  hypotbe&en  betritt;  indessen  steht  es  fürs  bairische  fest, 
dass  hier  die  debnung  alter  vocalkürzen  vor  kurzer  (schwacher) 
consonanz  viel  früher  (vgU  Äadalgoz  etc.,  Weinhold,  BG.  §  4), 
aber  auch  in  viel  grösserem  umfange  eingetreten  ist  als  in 
anderen  dialekten.  Dieses  gedehnte  i  mUsste  mit  ahd.  i,  wie 
Brenner  richtig  bemerkt,  nicht  zusammenfallen;  ich  glaube 
schon  deshalb  nicht,  weil  ahd.  t  frühzeitig  einen  Torschlag  er- 
hielt ('S),  der  sieh  schliesslich  zum  trflger  des  hanptaocentes 


.  j  .1^  .^  l  y  Google 


03  UND  Ol  m  DBB  NOBDGAÜISCHEN  UONDART.  339 

entfaltete  (uliU.  ei,  ai  m  (ücf>en),  älmlicL,  wie  nun  wider  die 
Grazer  haiiern  das  bairische  gedehute  t  (iu  tousübeo)  aU  ^i, 
sii  gprecheii:  1x9  hin  'kitzeln'  u.  dgl. 

Aber  so  gewiss  in  dem  verbaituiBse  gu9i :  gaiss  der  acceot 
eine  rolle  spielt,  so  gewiss  ist  es,  dass  hier  wesentlich  quali- 
tative vocalvorgänge  vorliegeD,  die  Brenner  über  den  qaantitäts- 
verhältnissen  ganz  übersehen  hat. 

Die  vocaliseben  asRimilationen  (Braane,  Afad.  gr.  §  67)  sind 
eebt  deutsch  tind  sind  in  den  dialekten  wol  noeh  reiehlicber 
eingetreten  als  in  der  scbrifL  ersiehtlieh  ist  Nicht  nur  die  end- 
Silben  untereinander  seigen  gegenseitigen  einfluss,  sondern  sogar 
auf  die  Stammsilbe  wirken  sie  ein  (Braune  §  39  a  8.  §  40  a  2  b. 
§  48a2);  Otfrids  weehsel  zwischen  m  und  uo,  ia  und  io  geht 
darauf  zurflek. 

Um  so  leichter  wird  man  annehmen  können,  dass  der 
nachscblag  einer  länge,  bez.  der  zweite  teil  eines  dipbthongs 
durch  eineu  ^Icicbaitii^en  vocal  der  nach&ilbe  lflng:or  erhalten 
blieb.  Dem  aiul.  ^ia^^  caiz  (i*a)  stehen  pluiaUormen  yaizif 
geizzin  zur  seite,  uud  solche  -/  wurden  in  einzelnen  dialekten 
lange  bewahrt,  die  Schweizer  sagen  noch  heute  füessL  Auch 
unechte  -i  gesellten  sich  da/u.  Als  das  dumpfe  bairische 
iü  seinen  uachschla^^  {i)  vernachlässigte  und  in  änderte 
(vgl.  franz.  oi  >  o^),  wie  auch  e*  (=  ahd.  e)  anderwärts  in 
abgeändert  erscheint,  so  blieb  noch  ai  bestehen,  wenn  in 
der  nachsilbe  ein  echtes  oder  unechtes  /  stand.  So  er- 
klärt sieh  das  Verhältnis  guds  :  gaissl.  Der  lange  (scharfe)  eon- 
sonant  ss  {p^)  wurde  im  auslaat,  also  im  singular,  geschwächt, 
im  inlauty  also  im  plural,  blieb  er  lang  (scharf,  auch  danu 
noch,  als  das  später  abfiel  Hierzu  noeh  analogien  aus  dem 
oberdsterr.  dialekte  des  prof.  L.  Pröll  (Hühl viertel):  §t69  'stein*, 
pl.  Hut  (ahd.  Steina;  unechtes  i  im  Steir.  urkb.  de  steim,  bei 
Kotker  dat  pl.  eiemin);  bei  t  muT  'ich  meine'  kann  an  aus- 
gleicbung  mit  murt  {meinit)  oder  vielleicht  an  unechtes  *meini 
aus  meinu  {*meinju)  gedacht  werden;  vgl.  noch  Hcbmeller,  Gr. 
§  144  (auch  rmt'ii  Släi,  dat.).  8u  erklärt  sich  aucli  i^gail.  loigh 
trotz  mhd.  ieic  als  'teigig*  laigiyh,  tai-igh,  lliigh.  Weiteres  iu 
den  trefflichen  abhandlungeu  H.  Gradls  in  Haienis  mundarten. 

Hrenuer  legt  aber  mit  unrecht  eine  io-Unn\  {guss)  seiner 
gegeüUberstelluug  'i\k  ai  {^aiss)  zugrunde;  die  lorm  mit  u  geht 
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erst  aus  der  mit  a,  o  hervdv:  «»bitre  formen  Stui".  wm'  zeigen,  dass 
auch  ki  diesen  ean^  geben  kaüü,  nicht  eret  durch  ühcrtra^uDg-, 
denn  es  .stehen  untiectierte  formen  mit  h?  streniiricbtig  zur 
86ite.  —  Das  Verhältnis  >  jj^t  in  den  deutschen  dialekteo 
mehrfach  belegt:  das  sonstige  oberdeutsche  lobm^  hosn  wird  im 
Egeriand  durch  den  nachschlag  ^  über  "^lo^bm,  *hö9sn  zu  iu^bm, 
kui9m\  bairisch  ist  mit  dem  nachgehla^e  vor  r  nrn^l  fQr  mg^'^t 
'mord*,  aach  iu^gn  für  s(>9rgn\  doch  ist  geBehloftseoef«  n  vor  r 
dem  bair.  orgao  nicht  geläufig  (meist  soarign  etc.).  Par- 
allel ist  der  Übergang  von  e  durch  f9  vi  i9z  obd.  re^n,  k*f(n 
*  kette'  zu.  egerl,  ri9dn,  kU9dn\  bair.  vor  r:  k'fOrtzn  'kerze'  zu 
Itif^tzn,  mf9rkn  zu  mi9*'kw,  f9niä  *ertag*  zu  i9rUai  die  mittel- 
formen  mit  hat  mir  SeemQller  voreilig  bestritten,  uun  habe 
ieb  sie  seither  in  N.  Oe.  um  Pnlksii  bei  deo  alten  lenten 
noch  tatsftchlich  gefunden;  die  Siebenbflrger 'Sachsen'  sprechen 
statt  ffeff9rte,  dfßeken  gefi9rte,  diacken  (decken);  mhd.  i  ftndert 
seinen  geschlossenen  lantwert  am  Obermain  nach  Schmeller, 
Gr.  §  207  (aber  in  t-a :  sehni^j  ldi-9  wird  mit  weiterer  Ver- 
nachlässigung dieses  nachschlages  zu  sehnig  kH  (vgl.  Ub  aus 
U9by  Und  so  glaube  ich  auch  ahd.  oa,  ea  wenigstens  un< 
mittelbar  vor  seinem  Übergänge  in  «o,  ia  als  o9  und  f9  lesen 
zu  müssen;  der  minder  deutliche  nacbschlag  mag  zwischen  e, 
a  und  0  gesehwankt  haben.  —  Schwerer  ist  aber  der  flber- 
gang  von  offenem  zu  mp  zu  begreifen;  es  muss  wol  eine 
Zwischenstufe  o9  eingeschaltet  werden;  tatsächlich  höre  ich  jetzt 
in  Wien  von  gut  dialektredenden  eingeborenen  kindem  das 
ältere  Ho~  woä' t  'na,  warte',  droiicnd,  mit  auHalliger  deliuuug 
des  0  aussprechen:  no'  wt}g^''i,  wobei  das  zweite  g  in  ein 
sehr  ÜUcliti^CR  u  endigt;  das  erstere  o  hat  den  grösseren  ex- 
spirationsdruck  (accent),  das  zweite  eine  erhöbung  des  musi- 
kalischen tons,  der  erst  im  i>  wider  auf  die  höhe  des  g  herabsinkt. 

Wenn  wir  also  hier,  wie  es  scheint  im  gegensatze  zu 
Hreuncr,  das  zeitliche  Verhältnis  g9  (gp)  >  ud  aufstellen,  so 
müssen  wir  noch  in  einem  weiteren  punkte  ihm  mit  be- 
denken gegen ii bertreten :  er  sagt,  der  hauptton  in  ü9  (s.  298) 
könne  vom  9  kraft  einer  grösseren  schallfülle  übernommen 
werden,  so  dass  ^rua«,^<*a«  gesprochen  wird.  'In  den  listen  von 
Himmelstoss  ist  jeweilig  angegeben,  auf  welcher  hälfte  (des 
diphthongen)  der  ton  ruht*.    Diese  erscheinung  wftre  hoch- 
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interessant,  wenn  ich  nur  meine  zweifei  an  der  tatsacbe 
selbst  bewältigen  könnte.  Gradt  kennt  sie  nicht,  meine  Eger- 
Iftnder  gewährsmänoer  hier  in  Wien  auch  nicht;  leute  aus 
dem  Sehwarzachtale ,  also  gar  nicht  weit  von  der  heimat 
HimmelBtOBB*,  ebenfalls  niefat;  HimmeUtoss  selbst  schreibt  1.  c. 
B.  246  fmd,  föödn;  tT/Mm;  s.  247  das  gfloar»;  s.  248  mto^'di; 
8^  251  gaUZf  und  in  klammer  wird,  wol  erst  von  Brenner 
selbst  in  der  Orthographie  seiner  xeitschrifty  beigesetzt:  fiirdn, 
ßQfsn,  gflSirS",  fuidl,  guis,  ggis  ete^  Undenkbar  und  ohne  seiten- 
Btttcke  ist  ja  eine  solche  aecentverrflckang  nicht  und  wir  denken 
ans  f^ns.  ^  >  0I  >  o9  >  o9 ;  wenn  aber  Brenner  yielleicbt 
bloss  auf  grand  schriftlichen  Verkehrs  mit  dem  entfernt 
in  Homburg  lebenden  IlimmelstoHH  diesen  Vorgang'  in  obigen 
beispielen  consiatiert  hätte,  dann  wünschten  wir  noch  eine 
sichrere  gewähr  für  die  existenz  dieses  an  sich  höchst  inter- 
essanten Vorganges. 

"Was  aber  Brenner  aurf  ihm  folgert,  müssen  wir  unbedingt 
ablehnen:  die  accentvenücknng  habe  tiber  >  >  od  mit 
zunehmender  vernachläRsigung  des  0  schliesslich  zu  reinem 
hellen  a  geführt,  welches  ebenso  wie  09  dem  ahd.  mhd.  ei  ent- 
spricht. Den  GrOtzoerschcn  apparat  ruft  Brenner  hier  umsonst 
an:  die  bloBse  möglichkeit  eines  solchen  Qberganges  kann 
man  sich  wol  auch  durch  selbstvorsprechen  vergegenwärtigen, 
indem  man  möglichst  viele  Zwischenstufen  einfuhrt  Doch  ist 
hiedurch  die  tatsächlichkeit  nicht  erwiesen. 

In  deutschen  dialekten  kenne  ich  eine  durch  accent- 
verrflckung  bedingte  Weiterbildung  des  0»  nur  Im  Baliuger 
dialekte  (Kauffmann,  Gesch.  d.  sehwäb.  ma.  s.  70  f.) :  aus  oa-t-9i\ 
of'üfe  wird  dort  waier,  nmlfe\  auch  ein  anderes  oj  geht  den 

naiiiiiclien  gang :  dodrf,  oJränJn,  odryl  wiid  ul)cr  dodrf,  oärn9v^ 
oärgl  zu  dwarf,  waneu,  waryl^],  und  dieser  voigang  ist  um  so 
beachtenswerter  und  verlässlicher,  als  er  bei  zwei  historisch 
ganz  verschiedenen  09  einsetzt.  Das  sieben b.-säihs.  ddch  für 
*tuch'  ist  wol  durch  fortgesetzte  öriuung  des  ud.  voeals  ^,  uicht 
aus  hd.  toah,  tuoh  zu  erklären.  Der  fall  den  Hrenner  selbst 
aus  dem  an.  beizieht  (skuar  und  skwar)^  zeigt  ein  durch  accent- 


1)  Cech.  margany,  varhany  kann  aneh  Uber  worgang  wie  woko  ans 
oho,  waä  au»  od  erklärt  werden. 
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verrückuug  eutstaiuicucb  wa,  uud  das  franz.  patois  kennt  eben- 
falls das  \Qr\v^\tmH  od  >  wä :  ainsi  swaHl  statt  aoU-U.  Also 
Dicht  etwa  einfaches  ä,  sondern  wa  ist  die  Weiterbildung 
aus  oä. 

Das  d  für  abd.  mbd.  ei  ist  bodenständig  am  Obemiain,  an 
der  Pegois  und  Rezat  (Schmeüer,  Gr.  §  140),  gehört  also  als 
grenzadnex  xum  binnenboebfrfinkischen  ^  (=  ei)  am  Uuter- 
und  Mittelmain,  an  der  Saale,  in  der  Kbeinpfals  etc.  (Scbmeller 
§  140)  und  ist  aus  diesem  4  ebenso  durch  fortgeführte  Öffnung 
entstanden  wie  das  d  am  Mittelmain  (Scbmeller  §  183)  ans 
einem  anderen  (=»  ahd.  mhd.  i).  Und  das  Verhältnis  kRT : 
kl^ner  erklärt  sieh  nur  daraus,  dass  ein  t  der  nachsilbe  das 
höhere  ^  der  Stammsilbe  Tor  der  Senkung  zu  n  bewahrt  hat 
—  Ein  09  für  ahd.  ei  kommt  aber  in  jenen  gegenden  weder 
heute  noch  in  alten  Schreibungen  neben  dem  d  vor,  diet^es  kaou 
also  auch  nicht  aus  jenein  entstanden  sein. 

Neben  kommt  hdlics  a  (=  ei)  allerding-s  auf  hair.-österr. 
^t'liirte  nnd  jünirst  jiiich  in  höhni.  städtcn  vor,  —  aber  nur  für 
den  oberliachiichen  i)eoi)aeliter.  Es  muss  einmal  entschieden 
constaticrt  werden,  dass  hier  das  n  (=  ei)  ein  fremder  ein- 
dringling  ist,  mit  ausnähme  von  drei  oder  vier  fallen,  wo  be- 
sondere Ursachen  mitspielen  (s.  meinen  'VocalismuH'  in  den 
Blättern  d.  ver.  f.  ik.  v.  K-Ö,  1S91,  §  20).  Die  bauern  hassen 
dieses  wienerische  welches  auch  in  den  landstädten  immer 
mehr  überhandnimmt  und  —  während  es  bis  in  unser  Jahr- 
hundert den  bürger  charakterisierte  —  heute  dem  stadtpöbel 
allein  eigen  wird.^)  £s  erscheint  zuerst  in  amtlichen  ansdrtteken 
(pantaiitnff,  gejat  u.  dgl)  und  in  amtlicher  ortsnamenschreibung, 
wird  aber  auch  oft  mit  ä  geschrieben  aus  gründen,  die  ich 
anderwärts  (im  'Vocalismus')  dargelegt  habe.  Bis  1 100  bioauf- 
reichend  (a.  a.  o.  §  15)  ist  es  in  stetigem  Oberhand  nehmen  gegen- 
über dem  echten  ob  (geschrieben  ae  neben  ai)  auch  in  den 
Wiener  Urkunden  zu  verfolgen.  Offenbar  war  in  Wien  der 
einfluss  der  Babenberger  herzöge,  dem  sieh  bald  das  vorbild 
des  NOmberger  bürgertums  zur  seite  stellte, 'massgebend;  um 


^)  Die  diiilckte  jüugürer  colouieu  iui  raudgebiete  (£.  b.  iu  KärDten) 
Bind  bezüglich  ihrer  bairiacben  art  nieht  Überall  verläeslich;  Btrichweiae 
aeigen  sie  dieses  a  (=  «t). 
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NüiiilK  i  ir  \\  ic  üiii  l>Hnibcrg  ist  das  a  (==  ei)  auch  liei  der  iand- 
bevülkeruiig  üu  hauBc.  Bei  der  kleinen  bevölkpnmerszifl'er  der 
mittelalterlichen  stfidte  konnte  das  beispiel  der  vonieliincren 
kreise  leichter  beachtuii^  tin<lcn;  zog  doch  noch  Leopold  VI. 
mit  Vorliebe  Bamber^er  nach  Wien.  ObcrlVäukispb  und  nicht 
baierisch  ist  ja  auch  das  ai  fUr  ahd.  m'),  doch  ist  d&s  ai  {Icüd, 
fiaJdsch,  naich  etc.)  ans  den  stitdten  schon  viel  frtiber  und 
weiter  in  die  baueruschaft  vorgedrungen,  die  echten  nt,  ni  und 
ui  verschwinden  beute  mehr  und  mehr  auch  auf  dem  lande. 
Dem  bairischen  stamme  ist  daher  das  a  ei)  von  aussen 
octroyiert,  nicht  aber  aus  dem  bodenständigen  e9  (tiber  od,  "d) 
entwickelt. 

Schon  deshalb  nicht,  weil  das  a  weit  älter  ist  als  das 
09  \  während  ich  das  fränkische  a  gerade  in  bairischen  nr^ 
künden,  wo  es  zu  der  einheimischen  ausspräche  in  wunder- 
lichen gegensatz  trat  und  daher  zu  charakteristischen  schreib- 
fehlem fahrte,  seit  c  1100  nachweisen  kann,  findet  Brenner  mit 
mir  (Voc  1890,  §  12)  das  o9  erst  e.  1300,  und  auch  da  ist  mit 
dem  schriilzeichen  ee  wol  unterschiedlos  die  ausspräche  bi  mit- 
bezeiohnet  (Brenner  a.  a.  o.  298).  Sicher  kann  ich  das  o9 
erst  fbr  1543  behaupten  (Voc.  §  10). 

Dass  aber  der  qualitative  unterschied  der  diphthonge 
in  dem  Verhältnisse  od  {ta) :  oi  {ui)  {guds  :  gäiss)  durchaus  nicht 
von  dem  accente  bedingt  ist,  sondern  dass  letzterer  lediglich 
mit  der  folgenden  niatteu  oder  scharten  consonanz  zusammen- 
li.iugt,  geht  aus  dem  obeitierteu  Verhältnisse  s(od~ :  sluC  hervor, 
wo  der  acceut  im  öiugular  wie  im  plural  vollständig 
gleich  ist.  Und  wie  sollte  sich  ein  vom  vorahd.  accente  be- 
dingter qualitativer  unterschied  zwischen  sing,  und  plur.  durch 
die  ahd.  zeit  hindurch  bei  den  neutris  behauptet  haben,  wo 
beide  uumeri  zunächst  irleichlauten  ?  Ist  nicht  das  Verhältnis 
klo9d  :  kloider  (E^^erhiud j  \  iel  leichter  durch  die  einwirkung  des 
?  der  nachsilbe  -ir  zu  erklären,  besonders  bei  einem  wortc, 
das  den  Oberdeutscbeu  Überhaupt  erst  in  uacbabd.  zeit  ge- 
läufig wird? 

^)  Die  tituigciuug  des  u  (/.u  uuteröchciden  vom  tu  =  uml.  ü).  Die 
organiBehe  balriacbe  entwicklangsreiho  dieses  älteren  t»  ist  altes  im; 
daneben  m\  ans  diesem  tti>^»>{»i*>jQngere8  «t.  Zwischen  altem  tu 
und  «t  stand  noeh  ein  ü,  das  heutiges  ou  gibt  (Sehmelier,  Gr.  259). 
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Um  mId  zwoa  vx  erklären  braucht  Brenner,  wenn  er  das 
vermiMite  zwäl  nur  durch  ein  folgendes  -i  hedingt  Bein  liesie,  gar 
nlohl  auf  eine  grundform  *ti»a%9  xurftcksagehen,  während  er 
ganz  richtig  Uber  weiztih  erklärt:  eine  ausgleichung  des 
praet.-praea.  mit  verbalformen  wie  i  nmT,  ir  muTt  (meine» 
moint,  fl.  oben)  mag  noch  mitgewirkt  haben. 

Ich  will  mit  diesen  bemerkungen  über  eine  arbeit  Brenners, 
der  Hieb  um  die  niundarteii forsch ung:  fortgesetzt  eo  wvla 
vordicnNto  erwirbt,  uicht  ge^^eu  (his  bestreben  auftreten,  die  er- 
klArun^  spracblicher,  RitecieU  mundartlicher  erschcinungen  unter 
uniHtflndeii  in  voralid.  zeit  m  suchen;  bair.  fonneu  wie  loa U9'' 
'leiler', /////»/  nol)en  hnprl  Miobel',  o\\f.  fJ?nner  etc.  werden  in  ihrem 
cnuHonantisnuis  so  alte  Wirkungen  herjjen.  Aber  man  möge  das 
reiche  mutcrinl,  das  die  lebende  deutsche  spräche  besonders 
auch  in  ihren  oonservatiTcn  mundarten  bii^,  zuerst  tunliebst 
beiiiohon;  jene  fernen  regionen  aber,  in  welchen  auf  grund 
vereioielter,  od  Ihiglicher  tatsachen  gläniendei  geistvolle  oon- 
«truelionen  aufgeltlhrt  werden,  mag  der  germanist  neidlos  denen 
Qberlamen,  die  mehr  auf  momentane  aaregnng  als  auf  bleibende 
Wahrheit  bedacht  nehmen. 

WIEN«  W.  NA6L. 
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Baerliocd,  -Hode.    S.  u.  flyüscaper  fnssnote. 

Bede,  bei t he  in  Hueerso  ma  een  knappa  iefta  cen  fämna 
Ii  hede  ieft  iefta  mrnpt  büta  rede  des  mondes  ende  sihsta  eer- 
wena,  di  hael  wrberä  hmdert  merk  W  104, 32;  Je/  di  mond  dae 

*)  Die  hier  veiwanten  abklirzun^en  sind  folgende: 
VV  (nach  v.  Kichthofeos  VVb.)  =  der  in  den  Rechtsquellen  ge- 
gebene abdniek  der  OUmer  (oder  Anjnmer)  Inemuibel  (a.    BJb  Bq.  s. 
XXIV). 

H  =  die  im  2.  teil  von  De  Haan  Hettemas  Onde  Frieache  weiten 

(Leenwarden,  Sunngar,  1851)  heransgegebene  hs.  des  Jns  mnnidpale 
Frisonum  (früher  im  besitz  des  herrn  P.  Wierdsma  zn  Leenwarden,  8.  Rq. 
8.  XXV,  dann  von  v.  Richthofen  aogekanft,  jetzt  im  besitz  von  v.  R.'s 
söhn,  ober-re^icruü^yi.u  a.  d.  Karl  freih.  v.  Richthofen);  citiert  nach 
den  äCitcti  lu  Uettemaä  ausgäbe. 

8  (naeh  y.  R.*b  Wb.)  =  die  sweite  hSlfte  der  eben  genannten  hs., 
inaofem  dieselbe  bei  Sohwartaenberg  al^edrnckt  und  hieniaeh  von  S. 
in  aeine  Bq.  anfgenommen  iat  <8.  Bq.  XXV). 

J  =  die  von  De  Haan  Hettema  besorgte  ausgäbe  (Leeuwarden, 
Schetsberg,  1834)  der  hs.  der  Jurisprudentia  Frisica  (früher  im  besitz 
von  P.  Wierdsma,  s.  Rq.  XXVI,  dann  von  v.  R.  angekauft,  jetzt  im  besitz 
von  dessen  söhn);  citiert  mit  zwei  zahlen,  von  welchen  die  erste  den 
titel,  die  zweite  den  paragraphen  angibt. 

Seh  s  Sohwartaenberg,  Groot  plaeaal-  en  ehirterboek  Ytsa  Vrlealand 
(Leenwarden,  Willem  Gonlon,  1766),  1.  teil;  eitiert  naeh  den  selten. 

Ag  Oorkonden  der  geschiedenis  von  het  at.  Anthon^f-gnathnia 
te  Leen  Warden,  door  de  voegden  deser  stiehtlng  nitgegeren,  1.  teil;  eitiert 
nach  den  selten. 

GJ  =  Woordenboek  op  de  (im  anfang  des  17.  jahrhunderts  ver- 
fassten)  p^ediehten  en  andere  werken  van  Gijsberk  Japicx,  zamengesteld 
door  i/.  i^pkema  (Leeuwarden,  Juh.  Proost,  1S24). 

Bl  s  Ph.  van  Blom,  Beknopte  Fiieache  spraakknnat  voor  den  tegen- 
woordigen  tijd  (Jonre,  B.  P.  Zijlatra,  1889);  (nwfr.  der  jetsigen  spräche 
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k^äm  ioe  helihe  di(h,  eer  hüt  ioe  iinm  commen  sint,  Wa 
ride  der  moedir,  so  ne  mei  diif  dida  naet  slaen  H  165.  Die  zu 
TergleioheDden  parallelstellen  hwaso  een  kneppa  ieffta  färma  bywaa 
aefta  ieram  to  hosia  (zur  ehe,  p.  Wörterb.)  iout  (gibt)  ieffta 

nympt  hüla  reed  dis  mondis  und  dm  sibsla  eerrva,  dera  rvrberth 
ayder  hondert  merLd  K(|.  533,36,  und  Jef  di  moud  da  kinden  io 
aefta  (zur  ehe)  iout,  ecr  hia  to  hiära  Urem  commen  sint,  hüta 
rede  der  möder,  soe  ne  mei  dio  dede  naet  staen  W  429,  12  führen 
zu  der  folgerung,  dass  hcde  und  heiihe  als  Synonyma  von  aefta 
und  hosfa  zu  fassen  sind.  Es  liegt  nahe,  für  die  beiden  Wörter 
au  einen  formell  dem  abd.  gehiaweda,  gebücda  babitatio  ent- 
sprechenden prototypus  *gibüi/hu  mit  der  bedeutung  'cobabita- 
tio'  zu  denken.  Hieraus  musste  bei  regelrechter  entwickelung 
durch  *'bi{j)Uh-^  *-bith'  die  form  mit  e,  hingegen  bei  nicht- 
ßynkopierung  des  mittelvoeals  durch  *-bS(J)ith'^  *-bei(j)it^f 
*'beHjyth'  die  form  mit  ei  herToiig;ehen. 

Dass  naeb  oder  wfthrend  der  Wirkung  des  Sievers'seben 
synkopierungsgesetzes  auf  analogiscbem  wege,  d.  b.  dureh  be- 
einflusBung  Ton  seiten  der  formen  auf  -itk-  mit  kurier  Wurzel- 
silbe, das  -4-  bei  den  formen  mit  langer  Wurzelsilbe  hergestellt 

werden  bez.  erhalten  l)leiheu  konnte,  ist  zwar  für  das  awfr 
nicht  direct  zu  erweisen  alle  belegten  derivata  mit  -ith-  be- 
gegnen ohne  mittelvocal),  wol  aber  indirect  zu  folgern  aus  den 
aofr.  hildungen  hänefhe,  thiüvethe  neben  beiielhe^  lemithe^  tovethe 
(s.  Aüfr.  gramm.  §  165     s.  136). 


angehörende,  doch  bei  Bl  nicht  veraeichnete  formen  eitlere  ich  ohne 

weiteres). 

Wenn  in  v.  R.'s  Wb.  die  belege  und  belegstellen  ricntig  angegeben 
Bind,  verzeichne  ich  die  betreö'ende  form  io  der  regel  nur  mit  hinzu- 
gefügtem W  imd  S. 

JBine  von  dr.  BnitenruBt  Hettema  besorgte  eolUtion  des  R.'8cbeii 
abdruckes  mit  dem  texte  der  oben  erwähnten  incnnabel  findet  mtn 
Germ.  35,  1 — 34.  Die  vergleichung  von  De  Haan  Üettemas  und  Schwartzen- 
berg8  (bez.  v.  R.'s)  ausgaben  mit  den  beiden  hss.  konnte  ich  selber  vor 
nebmcD,  indem  mir  diese  schätze  während  einiger  wuchen  von  dem  jetzigen 
besitiser  gütigst  zur  Verfügung  gestellt  wurden,  dem  ich  hier  auch  üä'eut- 
lich  dafUr  meinen  wärmsten  dank  zolle. 

Die  tm  den  collationen  hervorgegangenen  teztberlehtignngen  yer- 
seiohne  leb,  fnlla  sie  nicht  «hier  ansdrückliehen  herrorhebnng  bedürfen, 
swisohen  eckigen  klammern  hinter  dem  lu  oorrfgierenden  worte. 
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Die  geneBiB  eines  ei  aus  i  +  vor  J  entwiekeltom  aiiorga- 
nisebem  i  ergibt  sieh  aus  der  parallelen  erscbeinung  au,  ^u,  eu 
aus  ä,  i-i-vorw  entwickeltem  u  (s.  unten  unter  fliu(e)Bwerp 
und  biliouwa,  eausattv  zu  *billya(n)).  Andere  belege  fttr 
diese  ersebeinung  werden  die  folgenden  artikel  in  genügender 
zabl  briugeD.  Wegen  -ihe,  d.  b.  -te^  s.  u.  meit(b)ia.  Wegen  des 
Schwunds  des  praefixes  <  i-  <  ^V-  <  beachte  man  ausser 
den  Dorojalen  participialformen  gripen,  hedcn,  honden,  makat, 
vieoid,  barnd  etc.  noch  sid  'geführte,  gatte'  W,  S,  Ii  paBsim, 
näl  'gCEOsse'  W,  II  und  J  passiui,  }Lede  guade  W,  11  102.  168. 
174,  la{u)wa  'glaube'  W,  H  und  J  passini,  iyck  'gleich'  W,  S, 
H  und  J  passim,  rnme  ^gemein'  W,  S,  II  und  J  passim,  sten(e 
edelgestein  W,  fere  'nutzen'  W  (ahd.  kifuori\  noech  *genug'  H 
73,  noeylyck,  ndgelyck  'genügend'  J  })a88im,  moede  'einwilligung' 
W  392,22.  28.  H  41  (mhd.  gemuote),  heynde  und  inlmde  (s.  zu 
biriind),  lefifh  (s.  s.  v.)  etc. 

Bigreta.    S.  unten  zu  gieta. 

ßihänet,  -haniget.   S.  zu  hana. 

Byhellet  *  übervorteilt'  in  Da(  een  baer  (vergleich)  is  fol- 
machtich,  al  tveer  dai  seeck,  dal  een  man  weer  hy  hell  et  ende 
wr  den  haldeel  (die  bälfte)  dis  gueden  [guedes];  ende  al  weren 
dfir  fönden  inighe  breuen  jeff  instrumenta,  deer  ma  mede  hyivUa 
mochte,  äat  hiß  bydrein  (betrogen)  weer  in  der  soen,  allickwal 
so  schd  dylS"  soen  in  her  macht  blywa  J  21,34.  Vgl  für  dieses 
byhellet  mnd.  behalen  'tlberror teilen'  und  beachte  wegen  der 
form  mit  -eU-  das  simplex  hellet  'holt'  H  83  (nwfr.  hel^'e  'holen' 
GJ)  neben  halia,  -ien,  -eth,  -eä  W,  S,  H  passim,  J  42,3^50,41. 
59,1;  bytellia,  -ie,  -et  ete.  'bezahlen*  W  401, 12.  Seh  520.  608. 
609.  J  1,  37.  2,  6.  b.  14,  2.  15,  39.  17,  16,  21,  36.  22, 1.  24, 10. 
25,36.  27,10.  32,22  etc.  (nwfr.  beteUfe  GJ)  neben  bitalia,  -ie 
etc.  S,  Soh  394.  J  43, 13;  doeh  dwalia  J  1, 1  (nwfr.  ^aelje  GJ); 
wrbahde  'verschleuderte'  J  50,41  (vgl.  aofr.  OrbaHa^  Aofr.  gr. 
§  299).  Die  zweierlei  formen  hängen  selbstredend  mit  der  Ver- 
schiedenheit der  Suffixe  -ia,-taM  etc.  und  -ath,  -a,  -ade  etc.  zu- 
sammen, und  weil  das  -a(-)  schwerlich  fUr  die  genesis  des  -eil* 
verantwortlich  zu  mael  eii  ist,  muss  die  neubildung  der  eiu- 
wirkuDg  des  zu  j  gewoideuen         zugeschrieben  werden. 

Dieselbe  erscbeinung  (also  junge  durch  j  hervorgerufene 
dehnung  und  afficierung  des  a  zu  e)  ist  auch  hei  den  schwachen 
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?erbeD  2.  klasse  mit  r,  k  and  g  (splr.)  im  auslaat  der  wurzel- 
uibe  zu  beobachten: 

{m)»erria,  -ie  curare,  senrare  H  36.  75.  J  39,3.  Seh  647 
neben  {bi)wana,  ade,  ai  ete.  W,  H  23.  31.  35.  48.  55,  58.  59. 
61.  J2,31.  26,2.  6.  13.  28,18.  39,3.  46,69.  50,17.  58,28.  72, 
9.  81, 14  etc.  (nwfr.  hewearje  mit  ea  aus  a,  doch  bewerre  praet, 
p.  p.  nnd  imper.  GJ;  In  einem  nwfr.  Znidboeksehen  dialekt 
bemaarje,  Wassenberghs  Taalkundige  bijdragen  1,153);  berria, 
-i>,  -eth  'als  schiedBroann  einen  vei^deich  zu  stände  bringen* 
J  21,2.  32,24.  Seh  702.  704.  706  uebcu  baria,  -ie,  -eth  etc.  J 
passim.  8ch  6ü9.  ö5ü.  74,";;  doch  clarie^  -ien  J  21,20.  18,2; 

meckia,  -ie,  -ath  etc.  H  13.  29.  56.  57.  113.  12ü.  157.  166. 
167.  16S.  169.  172.  J  1,1.  18,1.  11.  21.  21,11.  19.  22,13.  14. 
23,  10.  24,4.  25,  19.  26,27.  28,  3.  S.  31.6.  46,36.  49,60  (uwfr. 
meitsje^  b.  uuten  zu  meit(h)ia)  iieheu  makia,  -ie,  -atli,  -ade  etc. 
W,  H  157.  161.  162.  174.  179.  J  2,5.  6.  14,4.  17,6.  19,3.  21, 
15.  25.  26.  22,  1.  6.  19.  20.  23,2.  24,9.  26,12.  29,2.  30,  17.  74, 
2.  84,4  etc.;  smecket  J  15,54,  also  smeckia  (nwfr.  smeitsje,  s.  zu 
mei(t}bia)  neben  mcfAia  8;  n;^c/r«tfn 'wachend'  J  1, 13,  also  weckia 
(nwfr.  weiisje,  s.  zu  meit(h)ia);  *reckia  'treffen'  (zu  folgern  aus 
nwfr,  reity'e,  s.  zu  meit(h)ia); 

heklegghet  'einklagt'  J  3,  10  neben  klagia,  -iath,  -ath,  -efh 
etc.  W,  S,  H  und  J  passim  (nwfr.  kleye  mit  kUggeite^  -ei  und 
klegge  praet.,  p.  p.  und  imp.  sg.  GJ,  und  kkye  mit  kk^est,  -et, 
klage  Bl  155);  *jeggia  (zu  folgern  aus  dem  nwfr.  praet.  nnd 
P'  P>  ^*')  neben  iagia,  -et  J  35, 1.  71, 5  (nwfr.  jeye  GJ 
und  Jeye  mit  jagest^  -et,  jage  Bl  155)  *);  doch  hagia,  -ienäe^  -et 
J  12,25.  16,4.  32,9.  84,12  (nwfr.  beheagje  GJ);  laghaden  <be- 
Btimmteu'  H  70  (vgl  aofr.  lagia,  Gramm.  §  299). 

Ob  {hi)leckla  'anfechten'  J  1,35.  19,8.  S  50.3,2,  37.  39  mit 
leckinghe  J  19, 8  aus  *lakia  (Tgl.  laeckinge  Sch  394)  as  mengl. 
lakienf  mnL  laken  Tituperare  (amVakön)  gleicher  entwiekeluDg 
ist,  dürfte  fraglich  sein,  weil  die  form,  wie  aofr.  ieekia  (Gramm. 
§  2),  durch  anlchnung  an  leck  Titlnm,  yitaperium  W,  S,  J  65, 14 
hätte  entstehen  können. 

Durch  contamination  sind  einige  formen  mit  a  und  ge- 
dühiitem  cousonanten  entstanden: 

1)  Vgl.  noch  Bwfir.  fege  mit  fegge  ete.  <  *fagkt,  *feggia  =  mnL 
vagen  <  ^fagdn. 
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haVed  'liolt'  W  389,27  (in  W  389,2.  4  steht  hcUla,  -e 
fehlerhaft  für  hallad,  -ed;  nwfr.  in  einem  Zuidhoekschen  dia- 
lekt  hafje,  d.  h.  hailje,  Wassenberghs  Bijdr.  1, 156);  bitallia,  -ien, 
-ath  etc.  S  460,  12.  Sch  495.  534.  537.  546.  590.  612.  614.  617. 
653.  Ag  115;  hiwarria,  warrien  W  388,14.  J  26,  6.  32,6.  Seh 
530.  537.  612.  7U9.  Ag  159;  barrie,  -iane,  -a/ etc.  H  301.  J  32, 
22.  Soh690.  695.  705.  773.  Ag  90.  114;  mack{k^  4ety  -aden 
eta  H  4ai,  26.  J  22, 15  (Bett,  falseh  meekkia).  20, 7.  15, 35.  Seh 
530.  535.  539.  671  (nwfr.  makke  etc.,  «.  zu  iD6it(h)ia);  sowie 
lackia,  -^t  'anfechten*  Seh  334.  394  aus  *iakia  and  leekya. 

Wo  dem  eonsonanten  ein  andrer  Toeal  als  a  vorangeht, 

unterbleibt  die  dehnung: 

bytilel  erworbeu'  J  33,  15,  l(h)ilet,  -ed  zeu^t'  W,  H  114, 
tilath  'zeugte'  J  50,46;  *horia  (nwfr.  boarje  GJ);  {btjtigia,  -ie, 
-ed  etc.  '(ver)klagen'  W,  S,  H  passiui.  J  43,3.  81,15,  ürligia 
< aufgeben'  W  (vgl.  aofr.  {bi)tigia,  -tegia);  pligia  W,  11  26,  J  13, 
11.  23.  45,1;  fregia,  -ö,  -ath  etc.  W,  H  und  J  pansiin  (nwfr. 
freegje  GJ);  hugiei  *in  der  erinnerung  sind'  J  15,10  (nwfr, 
huwgje  GJ). 

Demzufolge  ist  das  neben  (bi)iena,  -et,  -aden  etc.  W,  H  64. 
J  19, 9.  31, 1.  44,  12.  60,  9.  84,  22  und  (bi)iaria,  -et  etc.  W,  H  53. 
121.  132.  139.  Jl,ll.  30.  2,30.  10, 'J.  25,11.  27,14.  41,2.  82, 
4.  84,6  (mit  a  aus  e  Tor  r;  nwfr.  b^earje  mit  ea  aus  a)  be- 
gegnende biferrien,  -et  etc.  Ag  126.  J  2, 12.  21, 8.  28.  40, 3  als 
aoalogiebildnng  nach  merria^  herria  neben  iror/o,  barla  zu  fassen. 
(Vgl  ausserdem  htjarrtOf  bifoerria  Seh  737.  537  als  mischformen 
aus  bijaria  und  b^ferriay) 

ßyhyndiget  'beschimpft'.    S.  zu  hyndicheed. 

Bycapet  in  Uwerso  een  man  een  caep  deth  jeffta  een  seeck 
byjofvt  ende  hyt  dyrney  bywisa  mey,  dal  hij  den  helfj't  jeffta  deer 
wr  bydöket  sc  off  bycäpet  (Ubervorteilt)  in  da  caep...,  so 
ioer  hijt  naet  hälda  ende  hyt  aeg  ney  da  riücht  naet  to  staen 
J  32, 11.  Die  hier  zu  tage  tretende  bedeutung  von  by-  'zu  eines 
schaden'  (wegen  der  bedeutung  des  simples  vgl.  gut.  kaupdn, 

I)  Das  rr  in  dem  lu  bgjearje  gebürendcu  praet.  bejearre  hol 
Q.  Japioz  beruht  nur  auf  eigentümlicher  Schreibung  des  diobters;  vgl. 
hespoarre,  folgge,  mkUe,  plijyye,  traejtpe  etc.  praet.  su  bgspoarjf,  fotgjg, 
mUlje»  ylijgje»  iraepjü  uod  8.  auch  Bl  1S9. 
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abd.  chovfon  ncgotiari,  niercari)  begegnet  auch  im  agf.  fei-,  1)6- 
neotan,  as.  biniotan  'berauben*  (eig.  zu  eines  andern  schaden 
neotan^  nioian  nutzen  zieben),  im  ags.  hi-,  bedcelan^  as.  bidelian 
/berauben'  (eig.  zu  eines  andern  schaden  eine  teilung  machen), 
awfr.  bedila  'bei  der  teilung  &ber?orteiIen'  (p.  p.  bedeeld  in 
äwaso  i»irih  oneerwel  off  bifdeeld  ende  byHnderet  buppa  da 
riü^fa  trymdeel  J  46,29),  im  agd.  herädan  'berauben'  (eig.  zu 
eines  schaden  rat  erteilen,  dureb  falschen  rat  Übervorteilen)  und 
im  awfr.  hicUikia  *betrttgen,  Ubervorteilen'  (e.  unten  sub  voce). 

Dem  bycApet  entspricht  das  im  gleichen  sinn  verwante 
mnd.  bicoftf  bi-,  bekofft  (s.  Schiller- Lttbben  uuter  bekopen)  und 
mnl.  becoft  (s.  Mnl.  wb.  1,  SU),  nnL  bekocht, 

Byeldkia.  Die  bedeutung  'betrügen,  flbervorteilen'  ergibt 
sich  aus  der  im  vorigen  artikel  citierten  stelle  sowie  aus  Htvaso 
des  (lies  der)  behelplichced  des  riüchles  brfika  wil  als  restiluUo 
in  integrum,  dat  is  een  weerrekrygingh  [iveerrchiinghe]  des  gueden 
[ffuedes]  jeffle  riüchlen  [rlüchtes],  deer  hij  hi  bpcloket  is,  diy 
sehe!  tnnjr  punten  to  fura  henisa  .  .  .  (prinio)  da  niijnre  äldheed, 
deer  hij  da  in  n  as,  da  hij  hycldket  tvärd  .  .  .  (seeuutlo)  daiter 
bycloket  is  jeff  le  bydreyn  (betrogen)  jeffta  datier  f oerlern  haet^ 
deer  hij  heed  etc.  J  27,  5 ;  —  Hweerso  dyr  een  is  bynna  syn  XXV 
jeer  byclökel  ende  hij  dal  bewysd  haet  bide  dyo  jogei  ende 
da  hycldkinghe,  so  schel  dij  riüchter  dis  provincie  him  helpa 
mey  da  hyhelplickheit  des  rlüchtes,  dat  is  hij  schil  hem  weder' 
Jaen  (wider  in  den  besitz  stellen)  ende  bringhen  {bringhe]  in  da 
ffueden  ende  riüchfen,  deer  h\ß  in  der  mynra  äldheed  bycldkef 
is  J  27, 8  (s.  auch  J  27, 13) ;  —  Jef  djr  smderlinghe  dat  ferdban 
(die  gerichtliche  bestätigung  des  kaufs  von  Immobilien)  ginzen 
wjrjeens  (gienge  gegen,  eintrag  täte)  veduenjeffia  wizen  [wisen] 
ende  heUiga  izercka,  hwant  weert  seeek,  dat  wedue  off  weesken 
off  tzercke  »ire  behänigei  (geschädigt,  s.  unten  zu  häna)  off 
byeldket  tnyt  da  ferdban,  so  is  dif  ri&chter  altyda,  hij  se  gdst- 
lick  of\off^  wrdlsck,  dat  ferdban  rvanmachtich  ioriüchten  J  31,10. 

Vgl.  auch  imid.  beklöken  circum venire  (KSchiller-Lübben  i.  v.). 

Mit  / zum  behuf  begegnet  unser  compositum  hingegen 
im  Biiiue  von  'seine  klugheit  zum  vorteil  einer  sache  gereichen 
lassen,  für  etwas  sorge  tragen'  in  J  26,  13  und  14:  '(wenn  die 
Vormünder  die  interessen  ihrer  münde!  nicht,  wie  es  sich  ge- 
börty  wahren)  so  mey  mes  (mau  sie)  aiiycvel  staen  Uta,  offsetie 
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[o^setia]  ende  nyma  oer  monden  off"  foersprecken  to  herre  (der 
mtlndcl)  secken  to  foerwatien  off  to  byclöckien  [byiUökien\,  deer 
(was)  hyaere  [hyäre]  oengeeV  —  ^een  man  in  spn  w^fs  secken, 
deer  (wenn)  hO'  naet  bycUeket  \bycldket\,  deer  (was)  her 
oengeet\ 

Bilüva  (oder  bileuwa?),  causativ  zu  *bilira(a). 

Biliouwa,  causatiir  zu  *biltva(D). 

FQr  altes  o,  6  und  ü  +  v(ä.  b.  1f)  eraobeint  im  awfr.  ou  + 
w  und  zwar  durcb  die  folgenden  entwiekelongsprocesae.  l^aeh 
o,  d  und  ü  wurde  v  zu  »>,  d.  b.  die  bei  der  ausspraebe  besagter 
Yocale  stattfindende  lippenrundung  und  Wölbung  der  hinteren 
zungenrQckenbaifte  teilte  sieh  der  artieulation  des  aus/heryor^ 
gegangenen  stimmhaften  gpiranten  mit  und  wandelte  diesen 
hierdureh  um  in  den  labialen  balbvocal;  darauf  erzeugte  das 
neue  w  zwischen  sieh  und  dem  Torangehenden  &  bez.  d  einen 
uDorgaDischen  u-laut,  der  mit  diesem  Tocal  zum  diphtbongen 
verbunden  wurde;  das  ü  aber  gieng  vor  dem  neuen  w  (wie 
das  ti  und  der  durch  die  accentverschiebung  gedehnte  zweite 
componcnt  des  diphtb.  iü  vor  urspr.  rv)^)  in  ou  über.  Belege: 

ouwer  *ufer'  H  31.  35;  hiprouweth  H  165,  biprouuet  W  434, 
11,  proufvien  J  84,  11,  biprouUc  J  81,  5,  hiprourümga  J  81,  j  (  vvo- 
nach  auch  on  era,  -irra,  ouir  W,  ower  H  34.  67. 106,  biprowat,  -eth, 
pronmd,  -et,  -it  W  429,  11.  437,7.  H  26.  177.  J  9,6,  oenprouhuja 
W  106,22,  prowia  J  84,11,  biprowinge  J  passim  mit  ouw  zu 
lesen  sind); 

')  So  in  bo{u)wa  «bawohnen'  W,H  167,  trounfia,  -«d  J  47,  1.  15. 55. 
84,3  (M.  trüon)^  1rc{viiw«  adj.  W,  S,  H  69. 142. 304.  J  puiBim,  trotftyme 
Bttbat  W  69, 12.  T7,  II.  425,  2.  433,  28.  H  69.  81.  93. 175.  J  12,  3.  15, 32.  24, 

4.  84,  20.  21.  27  (nwfr.  irouw[e\)f  broul  'er  braut'  Sch  603  und  inbrowen  (1. 
nlbrowen)  'frisch  gebraut'  Sch  5t  1  (ans  *briflth,  *gibn(wan),broui{e)  und 
bryouth  brau  Sch  t)03.  671.  511  (aus  *briütlie),  rwiu)wen,  -a,  -ath  W,  H  113. 
J  56,  2  (nwfr.  rouwe  dolere;  wegen  des  Schwunds  des  ersten  componenten 
uach  liquida  in  dieser  furm  und  trouwe,  broui,  broui{e)  vgl.  Aofr.  gramin. 
§  34  SDiD.  1  und  beaehto  noeh  awfr.  bilomid,  unten  s.  357,  bidräged 
fallont  J  86,  8,  nwfr.  bidräga  fallere,  Ummer  potins  and  leeume  caros, 
leceurv  Mieb',  unten  s.  364,  tluwff,  s.  zu  fliaeewerp,  rogt,  slogt,  s.  zu 
focht,  flÜ9s  =  awfr.  flyäs,  a.  zu  flyuscäper,  groede  'narbe',  s,  unten 
8.  356,  rop,  8.  zu  hliäpa),  biriousiget  'bereut'  J  86, 10  (af?8.  hri-omsian)^ 
w(u)we  poss.  H  119.  122.  128.  131.  134.  162.  167.  170.  172.  173,  woneben  je- 
doch auch  i{ü)we  VV,  H  3ü0 — 304.  J  19,3.  21,  l  durch  aDiehuung  au  daa 
person,  iü. 
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houfve  (ilat.  zu  hof)  W  396,17.  26.  412,20.  413,20  und 
hon  Ag  95.  W  üa,  12.  77,29.  3S9,  IS.  19.  425, 12.  Sch  545,  how 
W  390,  9.  20.  27.  33.  412,22.  420,17.  20.  J  3,10.  15,27.  50,41. 
76,3.  4.  81,23,  houues  (gen.)  J  75,6,  houwade  Sch  699,  houwed 
p.  p.  J  81, 14;  louwef,  louwed  'gelobt,  vergpricht'  Sob  706.  J  84, 
20.  27  (nwfr.  lauipje  ^oben',  belaumje  '?er8prechen'  mit  au, 
worflber  b.  v.  eauwen);  prmest,  frontest  W  406,17.  459,8.  U 
67.  105.  314  (wo  das  cu,  <n»  als  iehreibung  fitr  <mw  zu  gelten 
bat);  prowmda  *pfrttnde'  H  109. 110  (2  mal);  &uer,  ctver(-),  wui-) 
'ItbeK')'  W  29,  D.  13.  395, 20.  396, 3.  413, 34.  417, 19.  433, 29.  H 
51.  71.  73.  119.  130  (d.  b.  <mwer(-)  —  nwfr.  mmr  GJ)i);  ounen 
^öfen'  Sch  394  (nwfr.  om  6J  507)»);  nwfr.  grauw  'grob',  das 
laof  awfr.  ^grcuwes,  h  ete.  za  *grof  hinweist; 

äS^sscome  ein  stose,  der  MQst'*)  zur  folge  bat  S  (vgl.  nwfr. 
schotme  *8t08sen*  =  aofr.  sküva,  ags.  scüfan)  und  das  in  düst- 
sconm  zu  coiTigierende  düststowes  W  476, 25,  wozu  düstschou 
W  462j  2  als  analogicbilduDg  (aus  *'Skü/) ,  sowie  die  aus  nwfr. 
dou  'taube',  stoiiwe  'stieben',  */r(m 'kuchen'  zu  folgernden  awfr. 
formen  ''■donwe,  *stouwe  (aus  *.s'füva(fi),  das  neben  ahd.  siiohan 
steht,  wie  aofr.  skiiva  neben  ahd.  skioban),  *s(rouwe  (mnd.  strüve 
'knchen')^);  [nach  GJ  galten  auch  schüwe,  sfün-e  mit  ü  aus 
den  tiexionsfornien  *schüft,  -st  etc.  und  diuv  {un>  als  Schreibung 
fUr  ü)  aus  der  apokopierten  form,  deren  auslautend  gewordenes 
w  durch  ü  absorbiert  wurde;  vgl.  auch  das  seinem  ä  zufolge 
als  entlebnung  zu  fassende  drü  'traube'  (die  fries.  form  mflsste 
nach  ahd.  drüba  mit  t  anlaaten)  mit  ü  wie  in  dü\fi) 

')  Die  Dorm  iK  awfr.  form  ist  ör(-),  ii;r(-)  (nwfr.  6r[-J)  =  aofr.  iir{-) 
für  *uvr  (Aofr.  gramm.  §  IIG  f?). 

*)  Sch  603  steht  obmeu,  das  der  herauBgeber  Termiitlieb  fidBch  las 
für  ouenen, 

*)  DaDeben  such  nwfr.  mime  (d.  h.  itne)  mit  ^  Ar      (wie  in  Ar(-)y 

t.oben  note  1)  aus  *uvn. 

*)  Die  etymolugie  de?  Wortes  ist  mir  dunkel.  Was  §  42  der  Aofr. 
gramiu.  darüber  bemerkt  wurden  ist,  ist  nicht  zalässig,  weil  das  d  de^^ 
mnd.  donen  =  bair.  donen  strotzen  (Schmeller  1*  515)  auf  />  zurückgeht. 

•)  Vgl.  noch  düs  oifenbar  aus  dem  awfr.  eotlehnte  im  aufr.  be- 
gegnende howM  hanbe  »  agä.  hüfe, 

*>  Statt  drüwen  nvae  6J  steht  in  Wauenberghi  Taalknndige  bij- 
diagen  1, 167  ärom  mit  oe  als  nicht  etymologiBeher  lehreibnog  für  ü(»)e 
(das  zeichen  oe  diente  nümllch  zur  dantellung  des  aus  $  berrorge- 
gangenen  diphthongs  Ü9i  s.  aneh  unten  sa  gröya). 
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Der  entwickelaog  von  ü-v  zu  ü-w  za  ou-w  entspricht  die 
TOD  Iti-v  zu  iu'W  zu  iü'W  zu  iint'W  {w  auB  v  ist  älteren  datums 
als  die  aeoentTerschiebnng,  wie  sich  aus  dem  unten  auf  s.  363  f. 
Aber  ia-w  ans  khv  bemerkten  ergibt):  dy<na,  äyowl  'teufer  J 
46, 48.  15, 62  fdr  *diaumel. 

Wie  durch  Torangehendes  o,  d  und  üt,  wurde  altes  v  (b) 
aueb  durch  folgendes  o,  6  oder  u  der  endung  beelnflusst  und 
in  w  umgewandelt,  und  zwar  nicht  nur  wenn  der  Tooal  von 
haus  aus  unmittelbar  nach  v  stand,  sondern  auch  (was  für  die 
Chronologie  der  ersclieinung  zu  beachten  ist)  wenn  derselbe 
durch  Synkope  eines  /  nach  dem  consouanteü  äu  stehen 
kam.    Dies  geht  hervor  aus  den  zahlreichen  formen 

mit  au-w  für  altes  a  oder  d  (aus  ai  oder  au)  +  v  (mittel- 
stufe  a-w  bez.  ä'W\  das     entstand  in  den  flexionsformeu  mit 

V  vor  -o(-\  -o(-)  und  -u(')  uud  konnte  natürlich  von  hier  aus 
in  andere  flexionsformeu  oder  verwante  bildungcn  eindringen) 

und  mit  hl  (wenn  das  aus  ursprttnglicb  tautosyllabigchem 

V  hervorgegangene  oder  vor  dem  Übergang  Ton  iü  in  iou  tauto- 
syllabiscb  gewordene  w  durch  den  zweiten  eomponenten  des 
diphtbongs  absorbiert  wurde  oder  auch  wenn  die  form  sich  an 
eine  flexionsform  mit  analogisch  entwickeltem  iü  tot  /  an- 
lehnte) oder  iou-w  bez.  iou  (wenn  das  w  nach  der  genesis  von 
im  tautosyllabisch  wurde)  zum  teil  fttr  altes  I  oder  { + (ent- 
wickelungsgang:  t-«v  oder  iw  bez.  — iu-nr  oder  iu — i&rw 
oder  iü-^tou-w  oder  fö),  zum  teil  fttr  altes  e  (»»  nrspr.  e  oder 
ans  a  in  geschlossener  silbe)  oder  altes  S  (—  geschlossenem  i 
oder  ans  ^  oder  auch  durch  umUut  aus  6,  ai  oder  aü)  +  p 
(entwieklungsgang:  e-w  oder  etv  bez.  i-w — eu-^w  oder  eu — 
fft+w  oder  iü  —  ioti-n>  oder  iü);  (aus  den  flexionsformen  mit 
altem  -o(-),  -o(-)  uud  ■u{-)  konute  die  eine  oder  die  andre  der 
mittelstufen  oder  auch  iü  bez.  iou  in  andre  tiexionsformen  oder 
verwante  bildungen  eindringen).  —  Belege: 

hauk  'habicbt'  J  72,4  (vgl.  abd.  habuh  und  s.  über  das  au 
noch  unten  s.  359) ; 

tiaula  'nabel'  W,  S  (vgl.  ags.  neafola  und  f.  unten  3r)9); 

das  nacb  nwfr.  lann-yje  'laben'  (GJ)  anzusetzende  awfr. 
*lmuif(i)gia  (abd.  labdn;  das  w  entstand  in  der  2.  3.  sg.  praes. 
ind.  mit  altem  -6's(i),  -oth  und  in  den  praeteritalbildungen  mit 
altem  -iT-;  wegen  der  endung  -{tjgia  vgl.  unten  zu  bäna)} 
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nwfr.  kauwelje  'durch  diBputieren  zu  ergrOndeu,  zu  er- 
mcBsen  versuchen'  GJ  =  awfr.  *kauweiia,  das  in  cauchja 
'(lurcbH  looH  verteilen'  Seh  657  vorliegen  kann  (wenn  hier  näm- 
lich nicht  eine  foim  mit  v  gemeint  ist,  vgl.  was  unten  s.  363 
Uber  die  Schreibung  oue  bemerkt  wird;  wegen  der  bedeutungen 
'ermesBen*  <  'abmeBsen'  <  durchs  loos  abmessen^  verteilen' 
dieses  denominativs  zu  *kavola,  -eia  =  mnd.  kavele  loosstäbcben' 
=  an.  kafü  'stück,  teil'  Tgl.  das  Mnd.  und  das  Mnl.  wb.); 

haud  «haupt*  W,  &,  H  passim.  J  2,29.  15,3.  21,4.  22,9, 
50,3.  58,41  (ags.  hiufod\  s.  noeh  unten  s.  359)i); 

lauwa  'nachlass'  W  422,  7.  H  2.  60.  J  87,  6.  7  (ag8.  läf\ 

mau  beachte  die  alten  j)luralen(luugeu  -o  nom.-acc,  -<hio  gen., 
-um  dal.)  mit  laiinigia,  -im,  iautiegia,  -ath  etc.  'nachlassen'  H 
32.  58.  117.  J  87,5.6.  W  422,7.  Sch  608.  647,  lauuiyiet  J  50, 
41,  laugia,  -ien,  -ath,  '€l{h)  J  45,  14.  50,  3G.  41.  H  58.  92.  134. 
Ag  III,  lauvede  W  73,31  (wegen  -igia,  -egia  ^.  unten  zu  häua); 

{by)rauwia,  -ien,  -eih  etc.  *(be)rauben'  J  81, 14,  22.  83, 1.  fl 
92.  Sch  536.  706.  720,  woncben  durch  anlehnung  rauwe  'raube' 
(dat.  sg.)  H  91.  304,  rauwitige  Sob  601,  rauwen  J  81,23; 

iauwa  «glaube'  Seh  706.  733.  772.  H  26.  71.  J  85, 1.  4  (as. 
gU$fk>;  beaobte  die  alten  endungen  -o  nom.  sg.,  -m  aee.  sg.  > 
durch  auBgleichung  histor.  *a  fbr  -an)  mit  o»-,  miS',  wanlawvich 
J51, 1.  81,14.  15.  22.  23; 

bliün-a,  -en  {bliuua)  'bleiben'  W  429,27.  430,1.  437,7.  H 
25.  165.  J  81,  15.  S4,  13.  22.  S  483,  34.  Sch  518,  dryüfva,  -en 
{dryuiia)  'treiben'  H  20.  J  1,41.  82,4.  5.  Sch  590.  723.  741, 
scriütva,  -ane,  -en  {scriuua)  ^schreiben'  H  25.  68.  82.  1Ü7.  J  15, 
27.  4(i,  72.  81,  In.  Sch  740  (mit  iü  für  regelrechtes  iou  durch 
aulelmung  au  die  analogiscli  enlwickeiten  2.  3.  sj;.  ^bliäst, 
*/)liiilh,  *driüst,  *driüth,  *scrnhf,  scryü({h)  3  äO,  Ü.  81,14;  das 
w  entstand  in  der  1.  8g.  und  dem  pl.  auf  altes  -n  bez.  -ofh) 
nebst  durch  anlehnung  entwickeltem  scriüwer  J  4G,  59 ;  und 
blycuen  ger.  J  18, 13,  bliouwcUh  Sch  601,  scrioua,  to  scrioun  J  11, 


>)  Dsneben  «ticli  haed  W,  H  nnd  J  pmim  mit  sehwnnd  d«t  In  den 
fleotierten  formen  durch  Sievers'  Bynkopferungsgeset«  mit  doiital  lU- 
Bammengestossenem  v,  wie  in  hide  'hatte'  aus  hevida. 

Dat  Qomeii  begegnet  in  den  denkmiUeni  ala  plar.  tant. 
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3.  4.  24,22.  25,12.  26,2,  vToneben  auch  mit  aDalogisebem  iou 
die  3.8g.  scriout  J  17,2.  15.  32,22.  56,6.  64,12»); 

die  praeterita  plur.  äryonm  *  trieben'  J  62, 14,  scriouwen 
' schrieben'  H  168  und  scrioun  J  36,  10.  46,  50  (ans  *drivm, 
*scrhnm)  mit  aoalogisoh  gebildetem  praet  sg.  lud.  bliou  Sch 
7'23,  scrtfou  W  437, 3.  H  25.  80.  81;  das  praet  opt  blpom  J  70, 
3  und  die  p.  p.  li'wmen  Seh  723,  drymn  J  18, 15.  32,8.  33,5. 
55,5.  70,4,  serimtmen  H  passim,  scriom  W,  S,  J  passim  und 
scriümen  H  300. 302,  schrieün  Sch  351,  scriuen  Seh  351,  scrioen 
Sch  530.  553.  604.  609.  617.  Ag  09.  W  435,25  (mit  ioe  fttr 
vor  n  ygl.  unten  f,  358  anm.  4;  i&  stammt  aus  der  synkopierten 
form  und  konnte  in  derselben  vor  n  erhalten  bleiben  durch 
einwirkung  von  saiümen,  das  selber  durch  scriuen  Tor  Uber- 
gang  in  scriouwen  geschützt  wurde);  (wegen  anderer  praeteri- 
taler  bilduugcü  b.  unten  s.  360  f.); 

iiün-es,  -e  vitae,  corijoii  Ag  107.  H  66.  241  (das  w  entstand 
im  gen.  dat.  pl.  *lu'o,  -um;  iü  wurde  vor  tibergang  in  iou  ge- 
sehiitzt  durch  aualogiscb  gebildetes  *liü/)\ 

nwfr.  rifl/ve  (rieihre)  und  riü  'reichlich'  adv.  GJ  =  awfr. 
*riüwe,  *riü  (aus  *nvo  adv.  zu  *rivi  —  mnd.  rive  'reichlich'; 
synkopiertes  *riü  schützte  *riüwe  vor  Obergang  in  riouwe  und 
*riü/ve  verhinderte  den  nach  dem  unten  zu  focht  erörterten 
bei  regelrecht  phonetischer  entwiekelung  eintretenden  Übergang 
Ton  auslautendem  zu  td;  das  nwfr.  bat  r<&  mit  gekttrztem 
'U  in  sehwaehbetonter  silbe,  Tgl.  zu  foeht); 

nwfr.  riüirve)  rastrum  =  awfr.  *(h)riü{we)  (aus  *ÄrÄwi, 
flect.  -un  =  an.  hrifa,  -u  rastrum;  *riürve  und  synkopiertes 
*riü  schützten  sich  gegeuseiti;;); 

nyauwen  nepotibus  H  56  mit  ungenauer  Schreibung  für 
nyouwen  (vgl.  weiter  unten  s.  36ö;  wegen  io{u)wa  verb.  \xndLjouwe 
*gabe'  8.  daselbst); 

mm  *  abend'  Sch  658  (nwfr.  jurm,  d.  b.  jün  GJ),  sniün 
'sonnabend'  Sch  646  (mit  sn  aus  *sunnan-,  sonnen-  oder  *smnan-, 
*sinn<m-\  Torhistorisehes  aus  ioend,  i6nd  H  162.  W,  Sch  passim 
(s.  Wh.),  sni^  Sch  469.  546.  680  709  (nwfr.  snioen  Qti)  zu 


>)  Du  tü  bat  i^eb  im  nwfir.  festgeaetit:  UMms,  driüws,  shitme  sowie 
'  kiiSatfe  'klimmen*  (mol.  etmn  mit  i  ans  I),  wiüm  'reiben'  6J  and  Bl  147. 
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folgerndes  0       absorbierung  des  durch  vocalsynkope 

tautosyllabisch  gewordenen  tv  und  jowen  Seh  389,  jomnd,  Jound 
II  75.  Seh  607.  092.  709.  712  (nwfr.  ^Vw»  ßl  22),  sniownd  Sch 
598  (aus  *evun  und  *emnd,  vgl.  agg.  cefen  und  mhd.  äbunt,  mnl. 
avont\  (ßn)iün  statt  rein  phonetisch  eotwiekeltem  {sn)idn  durch 
aalebnuDg  aq  *i^0it,  den  prototypus  zu^owe»;  wegen  enmd, 
sneuwend  und  myrnnd  s.  unten  s.  360  f.) ; 

briäwen  [(friümes]  epistolae  H  301  (w  und  iü,  wie  in  IHUtes, 
a.  oben;  vgl.  noch  nnten  9. 360  f.); 

griouwa  'graf  H  30  (3  mal).  31  (fu  noeh  unten  s.  360  f.); 

io{t£^en  praet.  ind.  und  opt.  (aus  *Jimm,  a.  unten  su  geva); 

(frycwa  \gryowe\  'einen  einscbnitt  machen*  (als  chirurgische 
Operation)  J  58,  41,  grioud  'gesclinitten'  W  464, 21  (aus  *greva{n) 
mit  S  aus  vgl.  mnl.  groeoen  'einen  einschnitt  machen',  mnd. 
ffrdvhiffe  'einschnitt',  beides  als  Chirurg.  Operation;  das  9»  ans 
der  1.  sg.  und  dem  pl.  praee.  ind.  auf  altes  -u,  -^M;  s.  noch 
unten  s.  361);  nwfr.  groede  'narbe'  Bl  22  mit  synkope  des  ersten 
componenteu  (s.  8.  351  anm.)  =  awfr.  *gridde  (aus  *grmthe 
für  *grefvi(hu  '^^clmitt'); 

nwfr.  pridwe  'prüfen'  GJ  und  ßl  147  =  awfr.  *priün;a 
(aus  *preva{n)  =  mM,  ptüeven\  erbaltuog  des  iü  wie  io  hliü- 
wa  etc.); 

hilyowa  'gewähren'  J  17,  11  2)  (aus  *hUcva{n),  vgl.  ags.  hjfan 
permittere  zu  h'af  permissio;  nwfr.  beljeuwe,  d.  b.  bcliüme,  in 
Waatze  Gribberts  Bnlloft  71  hat  iü,  wie  in  bliüwa  etc.); 

•  lyo{u)wa,  -m  'glauben'  J  1,20.  2,37.  3,9.  12,5.  13,18.  25. 
41.  15,40.  45.  17,7.  11.  17.  18.  24,  13.  67,6.  84,  10, /yourf 'glaubt' 
J  81,  14  (aus  *gileoa{n)  =  aofr.  iewa,  got.  galaubjan\  s,  noch 
unten  s.  361  und  wegen  des  Schwunds  des  praefizes  oben  s.  347)'); 

')  Vor  nd  wurde  tu  zu  lo:  frwend,  friönd  W,  fl  und  J  paseim  (vgl. 
noch  ra  focht);  -Hind  in  festaiAnde  Sob  250  Ist  also  als  compromiss- 
bildung  ans  tUMii  und  iSnd  sa  fwuen. 

^)  Hweerso  een  ptrsonna  (ein  geistlieher)  off"  oers  een  man  een 

breeff  bysiglet  foer  een  örem  om  beda  nrilla,  so  schel  Itij  se^  dyrom 
biäde,  deert  oengeet ;  ende  schel  ma  om  sijn  heda  wllla  syglye,  so  schel 
hy  df/r  Selm  om  sprecka  ende  bij  ivessa,  jeff  hyt  een  falsch  breeff; 
ende  dyr  schel  ma  ncen  syghel  [syyel^  den  bodda  (dem  beauftriigten) 
bylyomaoff  neen  bodda  tvilla  (keinem  beauftragten  zu  liebe)  brec/f  syglia. 

*)  Bei  G.  Japicz  stehen.  Ijeame  nnd  (mit  nnnnpr.  -je)  Ijeaumje 
(d.  h.  Ifißc^me,  'je)f  die  durch  anlehnung  an  leau$p(j)e  glauben  (d.  h- 
U^Q^j0,  8.  unten  s.  861)  für  die  alte  tbim  mit  iou  emtraten. 
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Howe  ^binterlasBe'  J  46, 12,  iyaut,  lyowt  ^hinterlftsst'  J  50, 
5. 6.  87, 5.  7,  Houmeden  'hinterliessen'  H  04,  lio{u)wa  ^unberechnet 
lassen'  W  469, 22.  H  238,  liowat(h)  'zarQeklassen*  W  426,  11. 
H  160  (ans  *lSva{ti)  =  ags.  icefati]  s.  noch  unten  s,  361). 

Die  erkenntois  der  erörterten  lautentwieklong  ermöglieht 
die  deutung  von  bilyout  W  395,  10,  biliowet  W  421,  23,  byliow 
Ag  1U7  und  bilowid  W  436,  12  (mit  synkope  des  ersten  compo- 
nenten  nach  /  i\lv  *hiliowid,  v^rl.  oben  s.  351  amn.)  als  ficxions- 
foiiuen  voo  biliounm  (aus  *bileva{n),  causativ  zu  *btiivu{^n))  — - 
'einen  oder  etwas  bleiben  lassen,  von  einem  oder  etwas  scheiden \ 
und  zwar  in  verschiedener  Verwendung  ^einen  im  stich  lasse», 
sieb  nicht  mit  ihm  einlassen*  —  'verlieren,  nicht  mehr  haben* 

—  'aus  etwas  scheiden'  —  'von  etwas  befreit  werden'  (vgl. 
mbd.  scheidm  von  'befreit  werden').  Vgl.  dat  hi  (der  zum 
gericbtlicben  Zweikampf  geladene,  der  die  exceptio  vorbringt, 
dass  er  zu  einem  andern  gerichtsbezirk  gehört)  sine  schelta 
naeame  schel,  deer  hi  id  liüchi  (auf  den  er  siob  bei  seinem  ein- 
wand beruft)  enäe  dne  nSsta  büren;  soe  aegh  htm  spn  aetga  deer 
to  diime,  dat  hyt  op  dae  helyum  ndta  (bezeugen)  moet,  hweer 
sfin  fntU  ende  sjn  hof  si,  hit  ne  $i  dat  him  di  seheiia  mUta  ttüge 
mhalia  (als  zu  seinem  bezirk  gehörend  anerkennen,  eig.  zu  sich 
holen)  wä;  iof  di  schdia  hm  bilyout  (im  stich  lässt,  also  nicht 
inhalat)^  so  aech  hyt  op  da  heuern  to  swaren  hweer  s^n 
Atflf  ende  spn  hof  si\  die  parallelstelle  B  47  hat  bilest  [bUSft] ; 

—  Jef  een  man  haet  onaefte  bem  ieyn  (gezeugt)  ende  hi  dan 
ioul  (gibt)  gued  minra  iefta  mära,  so  tnoten  da  bern  lawigia  (das 
gut  vei erben)  op  hiära  bern  al  lo  da  Iredda;  a/soe  [iiach)  möten 
hiW  lavigia  op  biära  folbrdder  ende  op  syn  folsuslera,  ist  dal 
hia  fan  ene  liue  bern  (geboren)  se;  so  hya  dan  des  (der  erb- 
fähigen nachkommen-  und  verwautschaft) ')  biliowet  (\  erliistig 
sind),  so  moet  dat  flotieflige  gued  (das  den  kindern  als  inilt^ift 
verliehene  gut)  weer  in,  aldeer  hit  rrt  coj/imrn;  die  parallel- 
f^lelle  H  U7  bat  bilewalh  (mit  e-v  oder  en-w1  s.  unten  8.  3üi); 
dat  ick  . . .  Uündi  (aus  dem  leben)  byliow  (scheide)  . . eoe 
by Sprech  ick  (vermache  ich)  etc.)  vgl.  daneben  als  hy  des  lywes 
byleweth  (mit  i-^  oder  ethwT),  soe  sehUla  da  fiower  schiide 

*)  Die  parnllelstelle  in  H  hat  statt  des  die  lesart  des  laenies ,  die 
gewiss  nicht  die  uräpiUuglicbä  ist,  weil  hier  nicht  nur  von  kinderu  und 
enkelii,  loodera  such  von  geiohwUteni  sIs  erben  die  rede  ist. 
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rente  .  . .  faeile  op  dai  cmwetU  Ag  102;  —  M  (nachdem  Oc- 
tavian  sieb  alle  Völker  imterworfen  hat)  is  al  äyü'  nräld  iruch 
Barnes  dride  (aus  furcht  vor  Rom)  wiges  biiowid  {heireii)  ende 
ioe  mim  freda 
$-9  oder  ett-iv?). 

In  betreff  der  in  rede  stehenden  lautlieben  erscheinangen 
möchte  ich  ferner  noch  einiges  bemerken,  und  swar  xunftchst, 
dase  altes  -o(-),  -^«)  und  -«(•)  der  endung  auf  vorangehendes 
V  auch  dann  einwirkten,  wenn  die  beiden  laute  dureb  einen 
eonsonanten  von  einander  getrennt  waren: 

jonms  'gleiehfallß'  J21,17.  46,45,  onjonm  'ung:leich'  J  21, 
1,  jowncristen  J  46,15.  56*)  (entstanden  durcL  aulehuuug  an 
die  aus  altem  '^evno  —  aofj-,  cvna  beivorgegangene  form  *etvno^ 
also  *ewen  zu  *euwen  zu  *iüwen  etc.:  wegen  euen,  en  en  s.  u.  s.  362); 

lio{u)wen  'becken'  S  449,7.  4(>4,  no.  Ui.  470,  no.  1.  H  228. 
238  (das  w  entwickelte  sieh  in  den  pluralformen  *levnu  noni. 
aeo.  für  */^vmM*),  *U'vno,  -um  gen.  dat.;  das  subst.  ist  identisch 
mit  mud.  und  mittelostudlräuk.  im  Mnl.  \vb.  und  im  Teuthonista 
verzeichneten  loven  (in  lovenbecken\  dessen  ursprünglicher  wurzel- 
laut mit  rttcksicbt  auf  das  o  der  mittelostndfrk.  form  ^)  als  langer 
(altem  6  oder  au  entsprechender)  laut  ausuBclzen  ist;  wegen 
lew^  8.  unten  s.  361); 

ik(e)ie  'tafel*  H  1.  3.  28.  29.  30.  68.  Sch  346  (scbwacbes 
fem.)  mit  id  fllr  vor  /  (wie  auch  sonst  vor  liquida  und  den- 
talem nasal)  <)  für  *tr^Ue  (aus  *ievla,  mit  e  aus  a,  wie  ags. 
m  in  (wfle^y^  wegen  teuia,  -e  s.  unten  s.  361); 

Das  nämliche  jow{e)n  steckf  in  der  verderbten  lesart  orvensens 
—  'gleichfalls'  in  J  50,41:  alzo  hc  (der  gatte,  der  ohne  kirchliches  cere- 
moniell  sich  verheiratet  hatte)  stärff,  rvdlde  hij  da  bcrn  tu  ecrwen  habba 
and  at'/fi  r/tukta,  so  was  dal  gut;d  hyärens  (gen.  pl.  des  persoii.)^  nellhera 
(d.  h. nelde+ere,  wollte  er  nicht),  so  cnieervader  (enterbte  er)  m  owensens. 
*)  V|^.  ags.  iiceemt,  rnddenu»  nieteiw, 

^  Altem  in  offener  eilbe  stehen  dem  o  entsprieht  im  TeothonistR  ät, 

Ott  ftlfl  Schreibung  für  tonlaugesa:  bai'de  'böte',  haevea  'oben',  aeven  'üfe&*p 
VWghel  'vogt',  lacven  'loben',  catchen  'kochen',  caicker  'kocher'  etc. 

*)  ^S^  fyoer,  AGCt.  /io(e)reW,  S.  H  JS.  loi.  115.  301,  dyo{e)re  'teuer' 
W,  S,  H  90.  113,  J  1 1,  4.  80,  6.  86,  6,  dioerthe  H  24,  slyfira  'Stenern'  J  GU,  23, 
siioerde  'ateuer'  W,H  05,  sio(c)ne,  jyot?« 'gesicht'  VV,S,  J  2, 14. 13,2,  syoen*gQ- 
sehen*  2,15.  14, 1. 15,54.  22,7.  27, 4.  58,41  (vgl.  a.  in  flineswerp),  serioen 
'geschrieben'  (e.  ob.  s.  S6&).  Wegen  fyutr  und  der  nwfr.  formen  s.  na  f oeht 

*^  8.  sneb  Bdtr.  5,65. 
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mmai(h),  -eih  *lebt*  H  32.  55. 60. 94.  J  87, 5,  mwaäe  iebte* 
H  79,  li!6aoet  'gelebt'  H  112  (die  affideruDg  entstand  im  praet. 
pl.  *lwäun  =  aofr.  ags.  lifdm;  man  beacbte,  dase  die  praeteri- 
talen  formen  anf  «otfe^  *-ad,  -et  neubildnngen  sind,  welebe  durch 
den  snsammenfall  der  auf  *-af'M  zurDekgehenden  suflüxe 
für  die  2.  3.  sg.  praep.  ind.  -fl*(0,  -ath  mit  'as(t),  -ath  nach 
tlci  2.  klasse  hervorgerufen  wurden ;  die  erbaltung  des  iü  vor 
w  ißt  die  folge  von  aulehiiung  an  das  subst.  */rö/,  Uüwes,  -e, 
8.  oben;  wegen  liwaih  etc.     unten  363); 

nwfr.  sfjuwn  prora  GJ,  d.  h.  stjün,  —  awfr.  '^'suuna  (aus 
*6lev7w  ==  ag8.  stefna\  das  vor  n  niclit  zu  id  entwickelte  iü 
erklärt  sich  als  die  folge  der  einwirkuDg  eiuer  doppeliojm 
*siiüwend) ; 

nwfr.  jouwer  'hafer'  GJ  mit  verlust  des  anlautenden  ä, 
wie  in  joe(d)  'beute'  (awfr.  hioeäe),  aus  awfr.  *hiottwera  (für 
altes  *hevro  =  ahd.  haharo); 

nwfr.  ihauwerje  'zaubern'  GJ  und  iwerie  J  SO,  8  (das  ou 
der  letzteren  auf  ein  verb.  Houi»{eyUi  binweisendeu  form  be- 
ruht auf  einem  in  den  flexionsformen  mit  altem  -^s{C),  -^ih, 
entwickelten  ^,  das  m  von  awfr.  *tauweria  auf  dem  ä 
der  anderen  flexionsformen;  vgl.  Uber  ä  und  d  aus  ä  vor  w  zu 
fliueswerp,  trouwaden  und  sauwen;  wegen  des  am  in 
tawerie  W  «  au-w  oder  ä-v?  s.  unten  s.  363); 

nwfr.  sijutvgje  firmare,  stabilire  GJ,  d.  fa.  sHügJe,  und 
sljufvg  firmus  «  awfr.  *ffiil^ia,  *9Hüff  (aus  *stevgia,  ^sievges, 
-e  etc.  för  *stev(i)gia,  *siei>{i)ges,  -e  etc.,  vgl.  mnd.  mittelostndfrk. 
stevig  fiiniuB). 

Aus  dem  ou-rv^  das  auf  ein  durch  dunklen  endungsvocal 
hervorgerufenes  d-w  bez.  o-w  filr  ä-tv  bez.  n-w  zurückgeht  (s.  die 
bei  ihauwerje  erwähnten  artikel),  ergibt  nich,  dass  in  den  oben 
verzeichneten  Wörtern  mit  aU'W  (au)  diese  lautverbindung  ans 
den  flexions-  bez.  doppelformen  stanimt,  die  kein  oder  u  in 
dem  ilexions-  oder  ableitungssuftix  hatten  (wegen  hauk,  mula, 
hauä,  oben  s.  353  f.,  vgl  mhd.  habich  ^)  neben  abd.  ha^i,  ags. 
nafOa  neben  neafoia,  ahd.  houbii  ^  neben  ags.  hiefad)  und  das 
w  auf  analoglsehem  wege  erhielten. 


*),  Die  hiemsch  sosuietieiideii  formen  *havik,  *hävid  mit  Biobt  om» 
gelftatetem  vocsl  dareh  snlehnimg  aa  *havukf  *Mmtä. 
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Als  gegensittek  zu  jeDem  ou  aus  a  erscheint  ein  durch  die 
DäinlicheD  factoren  cntwirkeltes  ou  fUr  e  (mittelFtufe  o)  in  no»a, 
nouua  nepOB  J  H,  6,  15, 27.  76.  47,  14.  49, 1.  2.  50, 1.  4.  35.  57,  8. 
Rechteqa.  461,  no.  4;  sowen  'sieben'  Scb  67a  S  385,9.  456, 13, 
sowenteen  8  492,1,  soewentich  Seh  670  (s.  noch  zu  s  an  wen). 
Das  nebeo  ersterer  form  stehende  nywma  (s,  oben  s.  355)  mnsB 
demnach  aus  den  flexionsfonnen  mit  altem  *-jva(fi)  herrtthren, 
welche  w  durch  analogie  anoahmen.  Im  praec.  io(u)ma,  "one, 
-e  etc.  (8.  unten  zu  geya)  und  im  subst. /»(tt)»^ 'gäbe*  H  117. 
17&  180.  J28,8  (=ag9.  ^/ii)  fielen  die  durch  beiderlei  laut- 
entwiokelung  entstandenen  bildungen  susammen:  *gemu  1.  sg. 
Ind.,  -oth  pl.  zu  *gomt,  -^th  zu  '^jonm  oder  -^e,  -oih  oder  -ath 
(mit  /  für  ff  nach  den  anderen  flexionsformen)  zu  *jcumu  oder 
J4mwe,  *jouwoih  oder  jouwaih,  oder  aber  (wenn  das  J  schon 
früheren  datnms  ist)  *Jewti,  -oth  zu  *jowu,  -eih  zn  *Jmam  etc.; 
*gerve,  -en  opt.,  *gervan,  -ane  inf.  ger.  zu  *geuwe  etc.  oder  *jeuwe 
etc.  zu  *giun  e  etc.  oder  *jiuwe  etc.  zu  '''•(jiüive  etc.  oder  *jüwe  etc. 
zu  *yioun'e  etc.  oder  Joune  etc.,  oder  al)er  *Jen  e  etc.  zu  ^jcuive 
etc.;  *ijemi  noiii.  8g.,  -o,  -?/wi  pl.  zu  *yowu  etc.  zu  etc. 
(mit  a  na  logischem      oder  aber  etc.  zu  *jeurvu  etc.;  *gewa 

gen.  acc.  sg.,  dat.  sg.  zu  *geuw-  oder  ^^yeMw-  etc.,  oder  aber 
*Jewa,  -e  zu  *jeuw-  etc. 

In  einigen  formen  mit  altem  e  vor  rt;  aus  i;  findet  ^ich  ausser 
iü  oder  lou  noch  eu^  offenbar  als  die  folge  einer  die  normale 
weitere  eutwickelung  verbindernden  einwirkung  von  selten  der 
neben-  oder  flexionsformen  mit  lautgesetzliehem  i  vor  tr  oder/*: 

enmd  *abend*  Sch  521,  sneumenä  ^sonnabend*  Sch  608  neben 
yotmtf  (sw  oben  s.  355  f.  und  ygl.  für  die  anzusetzende  nebenform 
mit  i-v  ahd,  äbani «  vorfries.  *^aml);  breumit,  -e,  -en  'briefes, 
-e'  Sch  608.  609.  695.  745  neben  hrHbves  (s.  350);  greuwa  *graf* 
W  412, 5.  24.  29.  413, 1.  6.  13.  H  3. 25.  30.  34.  37.  38.  40.  45.  58. 
85,  ffreuua  W  389, 34.  390, 1.  437, 5  neben  grUmwa  (s.  356); 

sowie  die  zu  sknüwe,  bliüwe,  driütve,  kliüwe,  wriüwe  (s. 
oben  8.  354  f.)  gehörenden  praeterita  pl.  und  part.  skreaun,  bieaun, 
dreaim,  klemm,  wreaun  GJ  und  Bl  147  {eau  als  Schreibung  .für 
dij)hth.  welche  auf  *screun'en  (-un)  'schrieben',  screufvim 

'gesclirieben'  Sch  630.  695.  745,  hleuwen  '(ge)blicl>en etc. 
hinw eisen  (mit  eu  aus  ^,  das,  aus  dem  praet.  ind.  sg.  ent- 
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leljiit,  altes  i  verdrängt  faatte;  wegen  scricuwen  eta  s.  oben 
8.  355)  i); 

nwfr.  Umwje  'glauben'  6J  (mit  unurspr.  -je,  wie  oft  im 
nwAr.)  and  Ueume  Wassenberghs  Taalkundige  bydragen  1, 152. 
162  (wegen  k/oma  'glauben*     oben  b.  356); 

nwfr.  kieauwe  'spalten*  GJ  =  awfr.  *kleu»a  (ans  *kliwi(n) 
=  mnl.  kloifen  <  *kldfUm), 

Ob  dieses  eu  aneb  in  all  den  mit  m,  ev,  eu  gesebriebenen 
belegen  breuis,  -e,  -en  W  388,1  402,25.  S  479, 11.  489,15.  J 
8, 4.  13, 2.  17, 1.  4.  7.  Seh  395.  532,  brewis,  Seb  337.  489.  496. 
533.  537.  612.  Ag  92,  breve  W  441,  3.1,  grewa  *graf'  W,  H 
passim.  J  1, 10.  72,2  ete.,  serem  3.  sg.  praet.  ind.  (8.  unten  zu 
geva),  {bi)screuen  W  427,31.  430,34.  Sch  395.  435.  547,  screweti 
Scb  395.  462.  608,  screven  Sch  496,  dreuen  J  2,  31,  bilewen  ^ge- 
storbcü'  Ii  95,  oder  auch  in  greweth,  -edh,  ^r^M^/t? 'geschnitten* 
S,  ffreiie  'wuudarzt'  S  443,  1(3  (vg-l.  oben  ».  356  über  ffnjowe), 
lerva  'uubereehnet  lassen'  S,  bilenath,  -eth,  hilewid  (s.  357  f.),  lewijUf 
-en  'beckeu'  W  15,8.  464,13.  H  74,  teula,  e-  'tatel(n)'  H  80. 
Sch  394  etc.  vorliegt,  durfte  nicht  ganz  sicher  sein,  weil  mit 
rücksiebt  auf  die  sonstige  vcrwenduoe:  eines  v  oder  u  zur 
bezeichnung  von  v  und  die  niuglichiieit  (k  r  crhaltung  im  awfr. 
von  formen  mit  e  -f-  v  es  nicht  für  unwahrscheinlich  gelten 
kann,  dass  hier  zum  teil  wenigstens  breve  etc.  gemeint  sei. 

Durch  jüngere  anlebnung  an  flexionsformen  mit  erhaltenem 
e  (vor  v)  entstanden  ferner  brieuwe  H  69,  grieuwa  H  34.  38. 
119.  121.  122.  124.  125.  126.  127.  129.  136  etc.,  snyewnd  Sch 
692  mit  diphtbong  ie,  der  im  nwfr.  allgemein  ftlr  altes  i  ein- 
trat und  der  mitunter  in  den  älteren  quellen  für  e  oder  ee 
siebenden  sehreibung  zufolge  >)  sobon  im  awfr.  im  aufkommen 

')  Man  beachte  aneh  das  praet.  sg.  skreau,  b/cau  etc.  GJ  und  Bi 
für  screeß'  VV,  U  25.  l(*s.  i57.  Sch  530,  *bleef  etc.  Die  nwfr.  preau,  preaun, 
Ireau,  treaun,  reau,  reauu  2u  priürve  'prüfen',  iri&we  'drücken,  drängen' 
(got.  preihan),  riüive  'reihen',  sind  »elbstredend  die  resnltste  von  neu- 
btldang,  bei  erBterem  verbam  veranlaset  durch  den  susammenfoll  des 
praea.  priüwe  (aus  *pritfa(nU  s.  oben  b.  856)  mit  skrHiwe  ete.,  bei  den 
anderen  durch  den  zusauimenfall  des  praet.  pl.  *thritvun,  *rSwun  {e  für 
t  aus  dem  »g.)  mit  *skr€mun  etc.  (daher  auch  triürve,  riüwe  Btatt  eines 
bei  regelrechter  genesig  zu  erwartenden  Irije,  rije). 

«)  Vgl.  briefif)  H  SU.  110.  J  30,3.  Sch  351.  462.  4G4.  472.  511.  541.  r»()4, 
priester  11 62,  Pkler  M  1Ü2,  hiet,  -en  praeter,  H  lü3.  W  42a,  28,  Uieia  praea. 
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begiiffen  war,  d.  b.  durch  eine  diphtbangiscbe  auBBpraehe  i9 
(mit  gesehloBBenem,  dem  i  naheliegendem  S  als  erstem  compo- 
nenten)  Torbereitet  wurde.  Fflr  brietUf  -en  H  08.  106.  J  81,  U 
(Hett.  falsch  breuen).  23.  Sch  552.  591.  605,  hrims  Seh  553, 
gricMi  H  36.  53.  131.  135.  136  etc.  gilt  das  oben  Über  breue 
ete.  bemerkte. 

Ein  dem  eu  in  enmd  etc.  sn  Tergleiebendes  eu  ist  auch  für 

formen  mit  altem  e  nachzuweisen:  nwfr.  kreauwelje  'kitzeln* 
GJ  =  awfr.  *kreuwelia  (aus  *krevfia  =  mnd.  mnl.  crevelen 
'kitzeln')')  und  uwfr.  kreeuwe  'kitzeli^^  sein,  «ticit  aüiaügeu  im 
kinderppiel'  Wassenberglis  Taalkundige  bijdrageii  1,52  =  awfr. 
*kreun'ia  (aus  *krevia).  Die  belebe  (/ena,  iewn  ete.  (s.  unlen  zu 
geva),  neuen,  jierva  W,  Sch  377.  J  5U,  14,  euen,  ewen  W,  S,  J 
2,  31.  50,  41,  eencn  [even\  J  58,3  geben  keinen  aufächluss  (nwfr. 
ni^veti,  ^le'^ven). 

Ein  in  ähnlicher  weise  durch  nebenformen  mit  i  vor  Über- 
gang in  iü  geschütztes  h(  erblicke  ich  in  lyuwie)ria,  -wrien 
'liefern'  Sch  546.  617.  653.  673.  Ag  137.  146  (das  w  tm»*iivröXO, 
fh,  -iTd)  und  zwar  mit  rück  sieht  auf  das  fehlen  von  flezions- 
oder  Terwanten  formen,  welche  die  erbaltung  eines  iü  vor  w 
hfttten  ?eranlassen  können;  vgl.  lühng&iB  limerim  Sch  537  und 
nwfr.  iieuwerje  GJ  mit  ieu  als  Schreibung  fflr  iu.  Daneben 
fyw(e)ria,  -ien  J  12,34.  32,3.  4. 5.  6.  46,46.  62,6.  Sch  613.  695. 
744.  Ag  84,  lyurim  Sch  663.  668.  Ag  66  mit  yw,  yu  ^ 
oder  ^u-iv? 

Unbestimmbar  ist  natfirlich  auch  der  lautwert  der  nach 

art  von  hreue,  gnm  etc.  mit  einfachem  vocal  -{-u,  v  oder  w  ge- 
schriebenen belebe,  insofern  für  dieselben  erhaltung  des  r  in 
den  flexiun^formen  ntit  -a  oder  hellem  vocal  in  der  endung 
oder  durch  anlehnung  an  eine  form  mit  f  wahrscheiuiich  oder 
für  denkbar  zu  erachten  ist:  howes,  -e  hoves,  -e,  houe  ^hofes', 

J  21, 35,  hkien  p.  p.  J  20, 1«  84. 10.  24.  87, 3,  lieten  ger.  and  p.  p.  Seh  847. 
A;  102,  iiete  opt  pnca.  H  802.  303,  grieto  'anklagen'  H  108. 109. 189,  ffiriet' 
man  Sch 742.  W  106, 2il.  R  1  r,5.  160.  IGl,  kriept  'kriecht'  H  1G2,  iiesa  Mosen' 
H  43.  81.  170,  haudlksne  H  137.  138.  139.  149.  giel  'geht'  J  21,  17.  Sl,13, 
hyediin)  *hatte(n),  hätte'  J  1,  14.  20,4.  46,61.  tÜK  9.  70,  3,  onmieUick  J  9,5, 
lyengued  [hjengneed]  J  20,  1,  died  'tat'  Sch  601,  twier  'zwei'  Sch  600, 
ghUn  'kein'  Sch  661,  etc. 

1)  Im  Mnd.  wb.  wird  die  bedeutung  unrichtig  als  'aehandem*  an- 
gegeben. 
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-6  W  53, 15.  396,12.  17.  401,28.  413,15.  30.  420,19.  431,34. 
H  paBsim.  J  75,4,  howet,  -al{h\  -ad  W  413,2.  4.  417,33.  3  384, 
11.  H  130.  139,  Urne  'lobe'  W  431,9.  H  69.  169,  lotmd,  lowath, 
-ei,  ^de  W  75, 26.  426, 7.  H  95.  J  22, 7.  8.  23, 5.  84, 21,  bilowaih 
Ag  99,  hUowad  W  5, 5,  lowinghe  J  24, 4  (vgl.  oben  b.  852),  la»a 
nacblass  mit  lawigia,  -et  ete.  W,  H  und  J  psssim,  lawU,  -^de 
W  105,  13.  398, 37,  {bi)rama,  -et  ete.  W,  S,  H  und  J  passim, 
ramis,  -e,  raue  W,  H  160,  300,  ramer  J  71,  5,  S,  lawa  'glaube* 
W,  J  pasBim,  rawerie  J  60, 1,  bliwa,  -en  W  42S,  36.  432,  2.  35. 
H  164.  172.  178.  J  passim,  driwa,  -en,  -e  W,  H  11(3.  J  passim, 
scrina,  -en,  -e  W,  II  145.  162.  177.  J  ü.  5,5.  13,41.  15,27. 
Ib,  iO.  2G,  4,  biclywen,  cliwa  bekleibeD,  wachseu'  H  24  (vgl. 
nwfr.  kliüwe  'klimmen'),  Uwes,  -e,  liues,  -e  W,  S,  H  84.  94.  95. 
114.  159.  J  46,  47.  66.  61,2.  84,8.21,  oniiyuet  J  56,9,  limei{h) 
Mebt,  gelebt'  W,  J  44,2.  50,4(i.  44.  73,  1,  liwade  'lebte'  W,  J 
II  8.  138,  etc.  =  houwe  etc.  oder  hove  etc.,  bliüwa  ete.  oder 
bliva  etc.  oder  etwa  uacb  art  der  foimen  mit  eu  statt  iü,  iou 
bliuwa  etc.?  Vgl.  wegen  erhaltung  des  v  nwfr.  hoaven  pl.  und 
lijvleaz  'leblos'  GJ.  Neben  wives  W,  wiuesB^M.  J  85,  5,  wiue 
W,  H  34.  83.  103.  104.  117.  J  84,23,  wivet  J  50,40,  behdwet 
J  15,5  (denom.  zu  bihof  W,  S),  have,  haue  W,  J  1,23.  43,2. 
59,18,  grewa  (dat.  sg.  zu  ^r«/* 'grab')  H  47  habe  icb  keinen 
beleg  mit  iu  etc.  verzeichnet;  vgl.  auch  nwfr.  (GJ)  wwen  pl., 
behoafjp,  have  und  beachte  noch  nwfr.  Id^e  ^streiten',  oeffenjt 
'üben'  (auB  nicht  —  aofr.  dvonia). 

Zum  schlusB  sei  noch  auf  das  lautverhältnis  in  lyauwe 
<]iebe'  (adj.)  Seh  591.  733,  liamera  'lieber'  H  160  (und  Hawera? 
W  426,  37.  439, 13),  lyat»  uzor  Äg  52. 105.  Seb  608,  Ipauuen 
'den  bof  maebend'  J  58, 26  >)  (nwfr.  (feaume  ^geliebte',  JJetmmert 
'geliebter'  neben  ijewe,  IJemert  GJ),  (yamet  'diebes'  H  294 
hingewiesen.  Der  zweite  eomponent  des  dem  id  zu  gründe 
liegenden  ia  <  io  and  das  -a  <  -o  sind  die  resultate  ein 


')  Part,  praes.  zu  *Uauma  =  ahd.  liupön.  Die  stelle  lautet  hwan- 
neer  een  mm  een  drm  lyauuen  menscha  (liet  nunsehn  lyauuen) 
küfyen  syüehi  aümna  mü  s^n  w^ff  dtc.  Wegen  der  endiing  des  psrr. 

praes.  -en  für  -ien  vgl.  hidauen  'betauend'  H  149  (zu  bidüumia  »  nwfr. 
dauwje ,  ahd.  touuon),  bilelUn  .1  7,  2,  hychlen  J  15,  15  gerund.,  trouwe 
J  84,3  üpt.  praes.,  bclidwet  J  32,24  als  3.  pl.  mit  synkope  des  -i-  nach 
dem  uiuater  ii^en,  -(ijge,  ■{i)gei  tUr  -{jagten  etc.  (s.  unten  ^.u  häna). 

24* 
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and  desflelben  eDtwickelungsprincipe,  Dfimlich  der  qualitativen 
aehwächuDg  bei  tonloser  ausspraobe.  Weil  demnacb  ia,  ge» 
aebweige  denn  td,  scbwerlicb  Alteren  datums  als  -o  sein  kann, 
muss  altes  io-v  2ur  zeit  der  genesis  ron  w  aus  p  zu  ia-w  zu  hu-» 
geworden  sein  und  ist  das  fiberlieferte  im  (tripbtbong  Idtc)  als 
die  bieraus  dureb  anlebnung  an  iä  von  Uaef,  t{hyaef  entwickelte 
lautTerbindung  zu  fassen.  Dureb  fortgesetzte  anlebnung  an 
lii'f,  ü^f  mit  jüngerem  \^  fflr  td  (vgl.  unten  zu  sau  wen)  ent- 
standen dann  in  der  folge  das  bei  Wassenbergb  1, 161  belegte 
nwfr.  (Zuidboeksebe)  Uevmt  earos  (d.  b.  }^u»€  mit  sebwund 
des  ersten  oomponenten,  vgl  oben  s.  351  anm.;  in  derselben 
quelle  aber  nocb  /at/w^  potius  157.  159.  168)  und  die  ebenfalls 
bei  Wassenb.  1,  144  begegnenden  nwfr.  (MolkwerumscheD) 
lemuw  4ieb',  fjeccuven  'diebe'  (d.  h.  Wu,  tje'^uweti). 

Bylyovva  'gewähren'.  S.  oben  8.356. 

Binaemd.  Das  pait.  praet.  begegnet  in  Verbindung  mit 
moerd  und  moerdbränd  in  J  1,33  Htveerso  een  man  jefia  ten 
wfif  bärnd  ü  an  der  wälienda  wige  [wSghe\  om  een  bynaemd 
moerd  Jefia  moerdbränd,  soe  schel  met  ferst  (man  die  frist)  wfia 
wmaeht  ende  ita  lettera  (im  folgenden)  eetmeel  dyn  hals  mror- 
d&ya.  Ebenso  ndmad,  noemed  in  H  III  Hweerso  in  wjf  iefta 
mm  bärnd  is  in  dai  n-dllende  weiter  om  in  nömadne  moerd- 
bränt  iefter  noemed  moerd,  soe  schel  (lies  schel  me)  trdd ferste 
wlsa  dus  (lies  duers^))  »macht  ende  eita  lettera  elmile  den  hals 
wrMetia»  Was  die  ausdrucke  bezeiebnen,  gebt  bervor  aus  W 
412, 17 — 20  (und  H  136  mit  fttr  unsem  zweck  unwicbtigen  tup 


1)  Vgl.  d»ers  (dnfors)  wr  nueki  J  2,31.  Sek  540.  671,  1(li)mrs  mr 
na^  Seb647.  AOl  =  *aDinittolbsr  am  andern  tage'.  Behufs  erkUSrnng 

der  bedeutung  sei  hingewiesen  eioerseits  auf  aofr.  thmeres  ür  =  'bis  zur 
andren  seite  hinüber'  (d.  h.  *iD  der  breite')  in  meta  ondling  (in  der  länge) 
and  Ümeres  ür  B  17*^,  27,  andrerseits  auf  wr,  ür  —  'ultra'  (in  folge 
von  Übertragung  vom  antecedens  auf  das  sequens,  aus  'Irans')  in 
ür  nacht,  ür  achte  dagen  etc.  \\  \  also  dwers,  iwers  wr  mwhl  =  'un- 
mittelbar naeb  ende  der  naebt'.  Hit  mhd.  ^er  iwere,  gusrds  naht,  mnd. 
over  äwemacAt,  mnl.  over  dmersnaekt  stimmt  nnser  aosdrnek  mithin 
was  das  resultat  der  begriffsentwlekelaQg  angeht  flberein,  nicht  aber 
in  der  entwickelung  selber:  irvere  etc.  nacht  —  'nox  transversa,  die  die 
beiden  tage  quer  durchschneidende  nacht';  über  twere  nacfil  etc.  =  'ultra 
noctem  transversam'.  Die  luriu  mit  drv  neben  der  mit  tw  {lliiv  residuum 
der  alten  orüiograpbie)  scheint  auf  eine  dialektische  durch  u  bewirkte 
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rianten),  wo  es  in  einer  beschreibung  der  bei  einer  mordklage 
üblicben  processordouiig  beiäst  Nu  di  eerfnama  di  oenbringh  äeel 
(lies  deeld)  is  (nacbdem  vom  aesga  auf  geheiss  des  grema  dem 
klagenden  erben  das  reebt,  Beine  klage  zu  beschwören,  zugeteilt 
ist),  m  sehil  hy  swara  op  dae  h^Ugm  ende  naemt  dine  man, 
deer  deer  slayn  i$.  Binaemd^  ndmad  (moerä)  bränd  ist  also  ein 
mord(brand),  dessen  opfer  namentlich  genannt  wird» 

Mit  im(bi)naemd,  umtamed^  o(e)nnaemdi  onenaemd  moerd  muss 
demnach  ein  mord  gemeint  sein,  dessen  opfer  nicht  namentlieh 
angezeigt  werden  kann.  Und  so  finden  sich  diese  ausdrucke 
dfters  in  ansem  recbtsquellen  angewendet  in  bezog  auf  eine 
yerletzuDg,  welehe  einen  mann  oder  eine  frau  der  zeugungs* 
fäbigkeit  beraubt  bat,  demnach  als  indirecter  mord  der  kinder, 
die  sonst  eventuell  hätten  gezeugt  werden  können  und  folglich 
nicht  als  opfer  nachzuweisen  sind,  gelten  daiiie.  S.  auch 
V.  K.  i.  V.  uuuaraed  und  beachte  S  447,  24  ff.  (=  H  207,  §  41) 
Hweersoe  thi  man  schelten  wärd  timch  sine  machfa  truch  thet 
fei,  ihw  hüte  is  in  pund .  .  hit  ne  see  thet  hi  ferra  wUle 
spreka,  soo  mey  hi  habba  thria  sinekerß  (kann  er  dreierlei  Ver- 
gütung wegen  zerschnittener  sehne  bekommen)  .  .  .  the  ärste 
ihi  (lies  thi^)  siiäpsitie  and  thio  wieidsine  and  thio  f ruchisine  ^) 
. . .,  ih^  mtth  hi  fan  (igia;  thria  unnameda  mdrd  ächma  te 
beiane  also  dydre  als  än  manslachia  iefta  tolvasum  unswerra  (sich 
freischvvören  zu  zwölfen,  d.  h.  mit  elf  eideshelfem);  sowie  W 
470,  22  £  (=  H  239,  §  27)  Ihtterso  in  mm  truch  t^n  maehia 
echeiien  wirf  iruch  dai  fd,  diS"  boet  is  II  einsa,  hit  ne  si  dal 
hi  ftra  tpreeka  ml,  so  mei  hi  habba  tria  synkerf, , .  dilT  aerste 
haet  dar  staepsyn  (lies  stiaepsyn),  dVf  oer  dii*  »ieldsyn  ende 
di^  iredde  di^  fruchlsyn  deer  moet  hi  fan  hiligia;  triff 
onbinaemd  moerd  dä  aeffhma  aUerlyc  (jeden)  to  biten  so  dUire 
so  een  man^aehUi  iefta  tolvasum  €fnsvara\  und  S  456, 32  ff.  (»  H 
256,  §  23). 

Wegen  andrer  belege  für  diesen  ausdruck  b.  lioch  W  4ü3, 


äcbwächung  des  aDlautenden  p  zw  ö  hiozuweiden:  s.  auch  äwingenJ  23,6. 
48, 12  neben  tminga,  twong^  en  W,  H  23. 168. 171,  J  passim,  twang  subel. 
W,  H  23. 145.  J 13, 13.  24, 16,  nnd  nwfr.  (GU)  dioerz,  dmynge  neben  tnos 
(ane  *t»ors),  twmge. 

')  Was  mit  diesen  drei  sehnen  gemeint  ist,  habe  ieh  bis  jetst  nieht 
ennitteln  kOnnea« 
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21  ff.  (=  H  100,  §  6):  Jef  ma  een  man  wrdghet  om  em  onbi- 
naemä  moerä,  deer  hi  deen  hMe  aen  da  nAue  (den  er  an  der 
frau  TerQbt  habe),  ende  hi  det  biteeka  mil,  so  moei  hy  toh/asum 
onriüchta  (sich  frctsebwdren),  iV/  hy  emehiddich  i$\  and  W  409, 
7  ff.  (a  H  113,  §  48  0)  Hmeers9  ma  een  man  bidoffei  om  een 
onnaemd  moerd,  so  i$  hi  mir  tolvasum  io  onswarane,  dan  hi 
aeg  toe  daiane  sind  ieffa  drdW  iefta  inich  [eniffh]  oeniiügh:-) 

Au8  (iiesiu  htellcn  erfribt  sich  also,  dass  der  wegen  eines 
(jii{bi)iiaeinii  iiH'Prd  an^'cklaL'te  sich  mit  elf  eidcshelfern  frei- 
Bcliwöien  kouLte.  Em  buiches  reinigungsmittei  aber  kam  dem 
eiues  buiaennl  r/werd  verklairtcn  nicht  zu;  dieser  konnte  sich 
nur  dnrc'b  ein  gottei^urteil  leiuigcu;  Hn^ecrsoe  in  man  iefta  en 
wyf  hiära  bdmd  hahbet  in  dere  (l.  da)  wäUende  wetihere  om  en 
binaemd  moerd  iefta  om  en  binaemd  moerdbrdnde  H  112, 
§  42  (an  der  parallelstelle  W  40S,  §  15  steht  onnaemd  moerd, 
das  natarlieh  ab  verderbte  lesart  fttr  onbinaemd  moerd  zu 
fasaen  iBt). 

Biriind  (?).  Kaeh  den  aofr.  steUen  huasa  thei  godes  hüs 
brecht  and  Ihir  binna  iha  hilega  berant  30,  12,  sa  wa  sa 
thet  godes  hüs  breeh  and  hi  th&r  binna  iha  helga  berant  Huna. 

30,  1 2,  und  der  awfr.  dattel  holt  ige  corpus  Dom'mi  briizen  is,  dy 
tzelck  stört  is  ief  dl  holluja  fmä  .^tirl  is  ief  bnizen,  dae  holga 
birant  11  iü8,  rnit  he-,  birant  als  3.  s^.  praes.  iud.  bez.  p.p. 
*be-,  birenda  'zerbrechen*,  dürfte  man  au  der  parallelstelle  des 
letzteren  citates  ende  dat  hellighc  corpus  Domini  hritsen  is,  dy 
tzytick  stirt  is,  dal  funl  britscti,  da  hdligha  birynd  \biriind\^ 
W  4(H>,  Tlj  ciilweder  birond  oder  bireind  ev.  birend  erwarten. 
Vgl.  einerseits  ausser  dem  erwähnten  hiranl  die  praeterita  sa?ile 
misit  W  430, 14,  wanten  verterunt  H  169  mit  urspruuglicheni 
nicht  umgelauteten  vocal,  andrerseits  die  praeterita  seinie  W 
439,  24.  H  64,  sen(e  H  168,  weinteti  W  431,  27  und  die  p.  p. 
toreitid  W  472,5,  seitif,  seynd  H  165.  J  15,42.  18,15,  saynt  W 
428, 25  (ay  ale  Schreibung  für  vgl  unten  ayn(d),  aynt,  snaynd, 
toraint,  sowie  maytia,  ainse,  s.  zu  meit(b)ia  und  wriebte 


In  der  Uberschrift  des  §  steht  falsch  ndmada  moerd. 
')  EbeoM  im  aoir.  F  42  Rwersa  ma  iame  num  bidagat  vwAs  in 
unebinämai  mord,  sa  is  M  mär  XII  sum  Uf  unismsranSf  ihan  hi 
äge  io  deyane  sineih  ieftha  in  onHüeh, 
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*arbeiter*)  mit  anursprQnglicbem ,  aus  den  praesensformen 
seyndm  W  422, 12.  J  18,  23,  seynda  J  15, 31,  seinde  opt  W,  H 
65.  144,  seHda{ne)  S,  H  143,  *wemda  (die  praesensformen  sind 

nielit  belegt)  entnoninienem  wurzcllaut.')  Dass  hier  in  graphischer 
hinsieht  eine  ur.spi  üuglichc  iefcart  bireind  als  die  wahrscheiu- 
lichste  zu  erachten  ist,  liegt  auf  der  band. 

Wegen  des  ei  aus  e,  umlaut  von  a,  vor  nd,  nt  vgl.  noch 
reynd  '(bis  zerreisseu  der  kleider'  Seh  547.  599.  720,  heynd 
*band'  H  113,  heerbeinden  W,  J  25,8.  00,22,  eind{e),  ein  finis 
W,  H  139.  148.  158.  175.  J  9,2.  17,0.  18, '2.  10.  IL  13.  16.  19, 
5.21,31.  24,12.46,13.  47,4,  öy/i^/)  J  3 1 , 2.  syieynd{e),snaynd 
*8onntag'  (b.  p.  v.),  eynda,  -en{e)  'enden'  W,  S,  H  73.  J  2,  24.  21, 
18,  eytit  3.  sg.  praes.  ind.  und  p.  p.  J  2,  30.  3,  1.  9, 2.  15,  35,  18,3. 
11.  13.  16.  21, 10,  aynt  J  15, 35.  18,  10.  31,2,  eynd{i)gie,  -gel  etc. 
W  438, 31.  E  29.  J  15, 71. 19, 5,  ofnä-,  eyntlick  J  4,  ].  12, 18.  17, 
6. 24, 12.  86, 3,  eytaiek  J  18, 3,  heynd  *nabe*  J  20, 14.  50, 32  (ahd. 
ffehenie)f  peifnda,  -en  *pfönden'  Seil  536.  J  59,2,  weinden  (b. 
unten  b.  y.),  in-,  w(weyndieh  J  33, 1«  77, 8,  iwehitich  W,  H  passini. 
J  26,  9  (agB.  fwentiz)*  Daneben  aber  aueb  herabenden,  -um  S, 
end{e)  S,  J  2, 30,  enda  subst.  J  50, 41,  endena  ger.  Seb  394,  en- 
deghla  H  150,  entlik{e)  W,  J  8,  3.  15,  71,  penda  W,  H  132,  in-, 
wtvendelyck  J  46,  19,  wenden  *  ausnahmen'  W  32,  2.  J  2,  31, 
enden  (s.  unten  s.  t.),  henäene  'geftngois'  W,  seenda  H  180, 
sente,  senda{ne)  (s.  oben),  smi  und  iorenth  (ß.  die  fussn.),  lenih 
(s.  unten  s.  v.).  An  ein  wirkliches  e  neben  ei  wäre  hier  selbst- 
redend nicht  /u  deiiken;  es  sind  vielniebr,  uuch  mit  liicksicht  auf 
das  durchgehende  ey  im  nwfr.  (vgl,  in  GJ  eyn  'ende',  eyn  'ente', 
hcyn  'nahe',  seyne  'senden',  weyne  '  wenden',  scheyne  'schänden'), 
die  letzteren  belege  als  residua  der  alten  Orthographie  zu  fassen, 
die  eben  dcbhaib  zienalich  häufig  verwant  wurde,  weil  zur  zeit 
unserer  quellen  die  diphtbongisebe  qualität  sich  noch  nicht 
völlig  entwickelt  hatte,  d.  b.  die  ^-ausspräche  noch  nicht  gans 
deutlich  gebort  wurde. 

Zu  beachten  ist  ferner,  dass  die  schwachbetonte  silbe  nicht 
ei  hat:  blende  W,  H  24. 144,  eKOendichieed)  J  25, 29.  73, 1,  iniende 


0  So  «uoh  die  8.  Bg,  piaes.  ind.  iaeraini  W  472,6,  torendi  S  480»  28, 

sehit  W  404, 27.  H  97.  J  19, 4.  47,6,  Senf  W  402,22,  Btatt  UtBpr.itoeyronth 
S  498,31.  U  242,  sani  H  102  s  aofir.  rant,  smU. 
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*ackerlaDd*  H  136  (Bhü^gUenH,  ^ilentfa  eulta,  arra)|  en(de)  und. 
Ygl  nwfr.  (GJ)  illinde,  -ig,  m  und  en, 

Bisetta  'ciubiJiaclie  gegen  eiu  gerichtliches  erkenntnis  er- 
legen*. S.  unten  zu  foerdw^sa.  Im  vorbeigehen  sei  hier  diiö 
Beitr.  17,306  uniichtip:  als  'besessen,  verrückt'  geiabbte  aofr.  hisetle 
erwähnt  in  Hnmsa  hlend  iefiha  höxnath  eme  mon  müh  naldand  and 
mith  bisette  hei,  sa  hetema  /um  (hribite  B  159,  26.  Das  schwache 
part.  kann  nicht  zu  bisitfa  ^'ehören  und  ausberdeoi  wäre  eine 
bedeutuug  'bebesseu'  hier  niciit  am  platz.  Man  denke  an  mhd. 
sich  setzen  üf  etwas  'sich  etwas  fest  vornehmen'  (Lexer  2,895), 
mnd.  sik  därtb  selten  'seinen  willen  darauf  richten'  (Schiller- 
LUbben  4,  199)  und  übersetze  mith  bisette  hei  mit  rUcksicbt 
aurf  die  häufige  Verwendung  von  be-  in  der  bedentaog  *ad,  in 
(e.  acc.)*  nach  der  Aofr.  g^.  s.  222  dureh  *intento  animo*. 

fiescät  'bestimmt'.  8.  za  wriehte  'arbeiter'. 

Bisplilla  in  J71,5  Dat  ma  da  monickeii  moet  bysplitta 
ende  byranna,  Juvanneei'  hya  hyaere  regula  naet  häldeth  ende 
mey  ma  ßeriagia  als  raweren  ende  wolven.  Hinsichtlich  der 
nicht  zu  verkennenden  bedeutun«:  des  verhums  'berauben'  ist 
nind.  besplUen  zu  beachten  in  He  he.ft  unse  underdanen  .  .  .  ge- 
schinnet ,  hespJeten  unde  gheschaitel  Friedländer,  Ostfries,  ur- 
kundenbucb  no.  1441.^)  Es  vergleichen  sich  die  ags.  composita 
bebrecan,  beceorfan,  be-,  biheawan,  besätan  —  'einen  oder  etwas 
durch  bi  echen,  kerben,  hauen,  abreiflsen^  von  etwas  berauben''^), 
(eig.  'das  brechen  etc.  an  einem  oder  an  etwas  verrichten'). 
Bysplitta  mass  demnach  urspr.  im  eigentlichen  sinn  'durch 
reissen  oder  lostrennen  berauben'  geheissen  haben  und  als 
solches  in  bezng  anf  bestimmte  gegenstände  verwant  sein ;  die 
ttberlieferte  bedeutung  kann  nur  als  die  folge  von  metapho- 
rischer Übertragung  gelten.^) 


')  Die  stelle  wurde  luir  freundlichst  aus  Lübbens  handschriftiiciieia 
nachlass  von  berm  dr.  Walther  mitgeteih. 

*)  S.  die  in  Greina  Wb.  citierten  stcUeo  bcam  hco  iyldo)  dbreoietS 
and  betriced  ielgum,  hine  (hie)  heafde  heeearf;  hil  Johannes,,, 
hiafds  hehiawan;  tfast  he  Johannes  bibiad  hiafde  biheawan;  bee 
seuhn  moldwyrmM  o^owan,  seononmm  besHian;  besliten  seonmum. 

Vgl.  behiawan  in  hwonne  mec  wrdtfra  swn  aldre  behiofte 
Qen,  2701. 
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Die  schwache  form  mit  U  begegnet  auch  in  ninl.  Tin\.  spliUerif 
eogl.  io  split,  dän.  splitte  gegenüber  aofr.  spliia,  mnd.  nnd« 
spHten,  mnl.  spUtm^  nnL  spi^ten  eXo, 

Bldya.  S,  zu  gröya. 

Dwers  tr  nacht.  S.  obeo  zu  binaemd. 

£nka  'ackerknecht'.  S.  zu  inka. 

£iit(b)6r&  'einer  von  beiden*  und  'entweder'.  Das  i, 
gleichviel  welcher  herkanfr,  wird  im  awfr.  vor  im  und  n  + 
dental  gekürzt  und  zwar  zu  einem  voeal,  der  naeh  massgabe 
der  wechselnden  Schreibung  mit  i  und  e  qualitatir  zwischen 
i  und  e  lag,  also  phonetisch  durch  zu  bezeichnen  wftre  (aus- 
nahmen wie  seeni  'sühnt',  seend  'gesöhnt',  meent  'meint',  bl' 
leende  beleiiate',  meent  'gemeiüde'  etc.  erklären  bicli  voü 
selber) : 

cUliyina  'allein'  W,  J  2,9.  3,  12.  13,24.  27.  15,  15.  52.  21,5. 
25,  12.  30,8.  16  etc.  Sch  709  und  allenna  S,  H  176;  stins  'burj?' 
J  26,  5.  Sch  517.  726  (jiuk  *slenisse  mit  Suffix  *-isjd  zu  sten,  wie 
ahd.  burissa  zu  bura  'boliier',  ap-s.  hincs  'wa^eullinse'  zu  alid. 
lun]  wegen  der  bedeutung  vgl.  mnl.  steen  'bürg');  hyndicheed, 
byhyndiget  und  henda  (s.  unten  zu  ersterem  wort);  nwfr.  klinsgje 
'reinigen'  GJ  mit  constantem  /,  wie  in  nwfr.  cUiimie,  stinze) « 
awfr.  *klinsit)gia,  *klens{i)gia  (=  ags.  d€tnsim\  wegen  -((jffia 
9,  unten  zu  häna), 

und  eni(h)erd  'einer  Ton  beidenj  entweder',  nent(h)erd, 
nmi(h)erä  'keiner  ?on  beiden'  in  ffmmir  da  iggm  (parteien) 
shU  annrnen  jefta  entherd  fanäa  iggen  J  2, 12;  Foer  enthera 
igh  fm  da  drem  een  pina  byjerrie  mey,  so  ist  need  ende  byhoeff, 
dat  dyo  pina  io  fara  fan  da  igghen  imget  si  J  21,  28;  num 
ende  ny/f  Agen  hydre  caepland  Ipck  io  d&en,  als  hydra  enterd 
sterft  J  82, 17;  mey  ma  dat  heUighe  aefi  schida  . . .  joff^  A/dra 
[Ä^ar^l  entherä  wH  io  conweynt  J  85,  1;  jef  enterä  paert  (partei) 
jef  hierra  izirLen  van  oerem  Jtynxlen  .  ..  heed  Sch  7U6;  alsue 
lang  als  entrcl  fan  mpn  ttväm  dochtren  forsz.  lyfheftich  synt 
Sch  721;  dat  hi  him  scel  enfrä  kestigia  iefta  opthinghia  H  133; 
dat  hi  aUhis  yrfl  (angeklagt)  anderdia  scel  enträ  ti  iechtwerde 
iefta  ti  seckwerde  H  135  (ähnlich  H  136.  l-H);  enträ  deis  iefta 
nacktes  H  163;  nentera  eegh  (partei)  oeren  wielt  to  dn^aen  Sch  706; 
deer  nenterä  eegh  drem  yn  thoe  maestrien  Sch  706^  so  schii  n en- 
terd paert  oerem  mdsterie  Sch  706;  enne  nentrd  oerm  meer  wyeld 
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to  dwam  Seh  O^O ;   llnanneer  -dritter  (tvec  \ttveer]  /nan  habbet 
schylinghe  .  .  .  ende  liya    snhjel  A  je  er  langh  .  .      deer  ney 
mögen  hya   naet  sprecka  nentherä  op  örem  ...»  ende  hyn 
smget  dan  XX  jeer  ende  spreckket  nenierä  op  drem,  so  moghen 
hya  nenierä  eefflerddm  op  orem  sprecka  J  36,9;  hweerso  deer 
iwä  kpnden  to  gära  joun  (gegebeo)  wirdeth  ^nna  saun  Jerem 
ende  schedese  dan  in  da  saunde  [saunda]  ieer,  so  moet  ayder  m 
dfhris  slachf  boestiffia  (heiraten),  smt  se  io  gära  wr  da  sam 
Jeer,  so  met  nentherä  in  dders  sib  faen  J  84, 15;  Jeff  een  man 
op  eenre  sioe  twäm  frowven  irowva  louwed,  so  mdther  nentherä 
nymma  J  84, 27;  hwanf  hält  ninterä  (keine  der  beiden  parteien) 
fan  nin  pSna,  so  moghen  da  soetüyoed  deer  nin  bij  Udze  J  21,25. 

Enter  in  ent{h)erd  entpj)riclit  nilid.  eintncder  aus  ein  and 
ahd.  deweder,  welch  letztere  bilduu^üü  sich  durcli  zweierlei 
cig:eutUmlichkeit,  den  t<cli\\  und  des  h  von  deh-  uud  das  /  aus 
d,  kennzeichnen:  altes  '^(hehhwedhar  hätte  bei  ungestörter  ent- 
wiekelung  historisciies  dehlmeder  erirehen,  nicht  deneder,  das 
auf  ein  durch  anleiinnii^"  an  ^hweähar  für  *lhehli)!e(lhnr  ein- 
getretenes *  thehtredhar  zurückgehen  muss;  durch  die  synkope 
des  unbetonten  vocals  in  -de-  aber  kam  der  dental  des  durch 
anlehnuDg  an  weder  in  einde-weder  abgeteilten  composituniB  in 
den  Silbenauslaut  des  ersten  compositionsteils  zu  stehen,  wurde 
mithin  zur  fortis.  Der  erstere  Vorgang  ist  auch  fttr  den  Schwund 
des  gutturalen  Spiranten  im  awfr.  geltend  zu  machen.  Die 
genesis  des  I  gestaltet  sich  hier  jedoch  in  anderer  weise.  Die 
▼erbindung  des  in  mit  der  pronominalen  form  fand  entweder 
statt,  als  das  eine  schwachtonige  siibe  anlautende  th  schon  der 
regel  gemäss  stimmhaft  geworden  war  (vgl.  awfr.  di,  da  pron. 
und  artikel,  doch,  dma,  da  'da',  dus,  dan,  du  pron.  pers.  mit 
d  aus  ti  in  unhetonter  silbe),  oder  vorher.  Im  ersteren  falle 
hätte  *indeweder  0  entstehen  mttssen  mit  d  fUr  stimmhaftes  an 
vorangehendes  n  angelehntes  th  (vgl.  Aofr.  gr.  §  125  7)  >  zwar 
zunächst  nach  svukope  des  vocals  ^tT ntweder  inil  /  als  fortis,  iu 
der  folge  aber  nach  der  synkope  des  w  (vgl.  unten  zu  inka) 
mit  berstellung  der  früheren  qualität  des  nun  in  den  anlaut 
tretenden  dentals  *  ender  (vgl.  a.  a.  0.  ander k,  ander  dia  etc. 


0  Ueber  fries  htveder  mit  d  gegettüber  p,  9  in  got  kwapwr,  10. 
htve^ar  etc.  vgl.  Aofr.  graiuui.  ü.  dl* 
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gegenüber  andwirk,  andwert  etc.  mit  als  foitis  gesj)roebenem 
d).  Bei  einer  Verbindung  des  en  und  ^(herveder  (nait  stimra- 
lopem  th)  hätte  sich  hino:ep:en  zu  der  zeit  wo  die  spirantische 
qualität  der  sogenannten  iuterdeutalen  verloren  gieng,  eine 
form  mit  festem  i  entwickeln  mllsseD.  (Die  aus  den  oben  an- 
geführten belegen  za  ersebende  häufige  schreibuDg  th  für  t  be- 
ruht auf  rcminiscenz  an  die  alte  Orthographie,  vgl.  unten  zu 
]ne7t(h)ia).  Wegen  des  Schwunds  tob  d  duroh  assiinUierung 
mit  r  Tgl.  hoer,  hdr  nimm  W,  S  aus  hoder  W,  S,  roer  'rüder' 
W,  n  64  aus  röder  weeri-)  'wider0,  wiederQ'  W,  H  und  J 
passim  aus  weder(')  W»  H  und  J  passim,  onmeer  'unwetter' 
W  aus  onweder  H  83,  broer  'bruder'  W,  H  33.  48.  159.  J  15, 

27.  30, 18.  38, 63.  46, 24  aus  hröder  W,  H  und  J  passim,  moer 
*inutter'  W  389, 23.  J  22, 19.  26, 17.  47, 10.  57, 3.  4  aus  meder 
W,  H  und  J  passim,  faer  *vater'  J  47, 10.  57,4  aus  fader  W, 
H  und  J  passim,  to  gära,  {io)gaer  W,  H  63.  113.  118,  140.  166. 
171).  J  passim  mit  gäria,  -ien  etc.  W  103, '21.  161,  1.  136, 6.  J  2, 

28.  27,  1.  46,  45.  83,  3,  wrgäringhe  J  3,  1  aus  to  gadera,  {io)gader 
W,  H  15t).  176  mit  gad{e)ria,  -et  W  409,  18.  431,3.  H  112,  oer 
liberall  passim  aus  oder  Uberall  passim,  etc.  Wegen  des  au 
das  indefinilurti  aii^rehängten  -ä  'immer'  f.  unteu  zn  ha  tu. 

An  zwei  stellen  wird  ninierä  auch  iu  bezug  auf  mehrere 
personeu  verwant:  nu  schil  di  broder  hahba  een  pond  (als  An- 
teil von  der  meenteel),  lef  hi  deer  is,  ende  ief  H  deer  naei  is, 
so  aegh  hit  to  nimen  sines  ördders  soen  iefta  slnes  eusters  soen, 
ief  hÜS^  deer  ninierä  eint,  so  nima  hit  di  eerfnama  seif  W  410, 
23  £f.;  da  natuerlike  sonen  sehiüet  faen  to  da  sexte  deel  die  gueden 
\ffuedes\^  jeiie  [fette^  datier  (auch  wenn  da}  aeffte  sonen  si  jeff 
fader  Jefia  m$der  off  w^ff  wire;  haeih  h^  (der  vater  der  un- 
ehelichen kinder)  dera  nyniherd  libben  (am  leben),  so  ntoet  dU 
fader  da  natuerlike  sonen  ,  .  .  opjd  al  s^n  gued  J  47, 8.  Im 
nwfr.  (GJ)  gilt  ninier  aussebliesslich  far  *  niemand,  kein'  (auch 
nintertijd,  ninterti/ds  ^zu  keiner  2eit,  nie',  wonach  als  neubildung 
büertijd  *je'). 

Faticudei  (mit — bernte),  fatiande  (mitter  —  berdoue) 
in  ief  hi  (der  dieb)  an  dae  /Jechtiga  foet  ende  mit  fatiender 
bernte  biginsen  (ertappt)  virf  W,  und  an  der  parallelstelle  in 
H  162  Jef  hi  an  dae  flechuga  foete  ende  mittet-  fatiande 
berdene  beghenzien  wirt»   Das  part.  gehört  %u  einem  dem  ahd. 
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fazzön,  mhd.  fazzen  'j)ackeD,  auf  laden'  entsprechenden  *fatia\ 
seine  Verbindung  mit  dem  ßubst.  bernie,  berdene  'pack,  last' 
vergleicht  sich  in  Byntaktischer  binsiobt  mit  dem  part.  in  enen 
stauwenden  eeth  S  482,  15,  in  aofr.  dregande  cläthera  540,8, 
dnmant  and  drrgand  god  B  165,  4,  driwende  iefte  dregande  güä 
E  ^  197, 24,  in  mul.  vaüenäe  steckte,  singende  mis,  wevende  werken, 
in  nnl  op  körnenden  weffe,  wanäelende  hoterham  (ein  batterbrot, 
daa  nuan  im  bin  und  her  geben  yerspeist),  loopend  werk,  zittenä 
werk  (arbeit»  die  man  laufend,  gifzend  yerrichtet),  i/lende  koorls 
(fieber,  in  dem  man  pbantasiert)  etc^  und  in  den  von  Grimm, 
Gramm.  4, 65  erwähnten  mhd.  ausdrücken  ansehende  teit,  win- 
dende hende,  lehendez  leben  etc.  (die  Fon  der  person  ausgehende 
t&ttgkeit  wird  auf  die  sacbe  Übertragen,  an  welcher  die  tätig- 
keit  zu  tage  tritt). 

Dasselbe  veibum  begegnet  auch  im  aoli.  uüd  zwar  als 
p.  ]>.  in  end  ma  hine  (den  dieh)  befereth  .  .  .  tlr  ther  fatada 
bemde  Huna.  36,16  (p.  Beiti.  14,263  anm.  1;  das  ßeitr.  17,310 
verzeichnete  fakia  ist  denmach  zu  stteieheu). 

Die  nwfr.  form  von  *fatia  lautet  fetije  GJ,  das  auf  ana- 
logischem wege  nach  dem  muster  von  helUa,  berria,  meckia  etc. 
neben  hdUa,  boria,  makia  etc.  (s.  oben  zu  bi heilet)  gebildet 
sein  muss;  denn  von  dem  in  den  letzteren  formen  zu  beob- 
achtenden awfr.  lautprocess  findet  sieh  vor  /  keine  spur;  vgl. 
batya  J  17, 15,  26, 13.  58,24,  hatia  (s.  unten  s.  v.).  lieber  ein 
auf  gleichem  wege  entstandenes  wamüa  s.  zu  wennia. 

Ferthe,  firde  'geleite'.  S.  zu  wta. 

Fi  and.  Zur  regel  'i-a  und  i-a  zu  ia  zu  iä  bez.  /e'*' 
bildet  der  awfr.  reflex  von  got.  fijnnds ,  as.  fiand  etc.  (s. 
Beitr.  15,  467  f.)  durch  eiu Wirkung  der  uomiua  auf  -and,  näm- 
lich warand,  warend,  werend 'bürge'  W  53,10.  398,10.  II  56. 
86,  berand,  -end  'bürge'  H  43.  44.  45.  IHO  und  vorzüglich 
gand  =  aofr.  nigand,  eine  ausnähme;  denn  dass  fiand  W,  II  71. 
83.  117.  159.  170.  178.  179.  J  5,  4.  6,2.  8,5.  56,  1  als  fiand 
und  nicht  als  ßänd  anzusetzen  ist,  geht  hervor:  primo  aus  der 
Constanten  Schreibung  des  Wortes  mit  ia  (nie  iae)\  secundo  aus 
dem  neben  dieser  form  begegnenden,  durch  Schwächung  des 
endungsvocals  entwickelten  ßnd  W  7,  4.  S,  H  300.  J  27, 1.  55, 
4.  59, 18. 19.  65,2,  71,6  (nwfr.  ßnn  GJ). 
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Fyüchtleeok  is  Hw€erBö  een  dobbelspü  U  in  een  huus, 
haet  so  sehpd  fan  J^d  to  linen  Jeffta  fm  fyüehfleeck,  al 
wbrde  een  mentcha  slayn  off  m^ed,  hida  d^'  hmuhära  ende  aeck 
d$J  dobler  dd  mögen  in  neen  riüchi  sprecka  om  heitringhe  off  om 
ieendjeld  J  28,21.  Das  wort  ist  zusammengesetst  aus  */iüclUa 
(—  aofr.  fiHtehie,  aga  feoht)  und  *lik  (—  ags.  l&e,  an.  IHkr 
'kaiDpf(6piel)')  und  entsprieht  mittelniederlftndiscbem  vechtetie 
*gefecht'»),  über  dessen  (auch  im  mnl.  hu{we)Hc,  hilic  'heirat* 
=  ahd.  hUeih  und  mnl.  feeslelic  'fest' 2)  begegnendesj  iür  -leec 
eingetreteues  -lic  mau  Tijdschr.  v.  nederl.  letteik.  13,  214  ff. 
nachsehe. 

Flet,  flcmt,  flait.  W  413,4  so  hwa  soe  syn  [siin]  (des 
ferdloes  erklärten  mörders)  gued  flet  iefta  flent,  Mset  ende 
howat  dei  ende  nacht,  soe  aegh  hi  dis  konitiges  ban  toe  betone 
mii  fwäm  potidem.  Die  erste  der  alliterierenden  formein  kann 
nur  eine  bezeichnung  sein  für  ^fortscbafft,  zur  seile  schafft  (mit 
der  betrügerischen  absieht»  das  eoofiscierte  gut  dem  fiseus  rer- 
zuenthalten)'.  Demnach  muss  hier  das  von  R  für  das  zweite 
yerbum  herangezogene  an.  fienna  'spannen'  ans  dem  spiel 
bleiben.  In  der  ineunabel  steht  flet  (Germania  35, 18),  womit 
natürlich  auch  fiimt  gemeint  sein  Icann,  d.  b.  eine  3.  sg.  praes. 
ind.  zu  flema  ^flUohten*  =  ags.  {ze)/lyman,  -ßimm  fugare,  mit 
ij,  i  aus  ea,  wie  aus  ffSam  fuga  hervorgeht  Das  andre  wort 
begreift  sich  als  3.  sg.  praes.  ind.  zu  fleiia  =  ao.  pytja  'fort- 
brlDgen,  -tragen'. 

An  der  parallelstelle  von  W  steht  in  II  139  flat  iefta 
flait  statt  flet  iefta  f lernt.  Für  die  zweite  form  ist  an  mbd. 
vlouffen,  vlögen  fugare  zu  denken,  das  auf  altes  *flougen  oder 
-on  zurückgeht.  Dem  einen  sowol  wie  dem  andern  würde 
awfr,  *flägia  entsprechen  (die  schwachen  verba  3.  klasse  mit 
langer  Wurzelsilbe  sind  im  fries.  allesammt  in  die  2.  Uber- 


S.  ffhesad,  vecMeHe  ef  manslaehte  Sch  60.  r.  (wegen  dieier  und 
der  folgenden  abbreviatnren  vgl.  meine  Middelned.  gramm.  III  tt,}\  toe 
gketdeäc  in  der  siede  mm  delf  alsoe  gi-oten  vechtelic  » . .  soe  ä^Uer 

omtrent  XXXV 1  man  verslaghen  worden  Gkr.  81r.;  sowie  Gkr.  76 
BE.  208  V.  Der.  83  r.  Cr.  62  v.  68  r.,  Rechtsboek  van  Utreeht  1,  9,  27. 

In  (laKei  volc  van  romen  feeslelic  hadden  Offen  eertien  dash 
vm  oest  PaaBionael  Winterstack  106  t. 
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getreten)  oder  aber  mit  j  aus  g  vor  i  und  dipbthoDj^  aus  dem 
WQTzelyoeal  +  dnrcb  J  eraengtem  t  (s.  oben  s.  347,  wie  in  bidaia 
H  178.  J  ms.  0.  23,  opclaym  J  62, 13  für  Qn)dugia,  •4en  W, 
Sch  394.  J  passim,  und  daia,  -tone,  -im,  -ie  'dolden'  W,  S,  H 
108.  109.  III.  113.  Scb54<}.  609.  717.  J  38,4.  45,10  =  aofr. 
daia,  Gramm.  %2SSß%  fbr  *dägia{n)  etc.)  *flaia,  sa  dem  ab 
3.  8g.  praes.  tnd.  ein  Älr  regdreditOB  *flägath  oder  -efk  ein- 
getretenes *flaiat{h)  oder  -et{h)  gehören  konnte,  das  bei  scliwund 
des  euduii^hvocals  nach  j  flaii  ergab  (vgl.  wegen  dieser  svn- 
kope  layde  praet.  W,  J  3,4.  S  7  und  layd  p.  p.  3,5.  8,4.  15, 
3U.  IS,  y.  31,3.  11  etc.  für  '^layede  und  layed,  ~eth  J  3^4.  0,5. 
15,  37,  die  ihr  J  für  d  aus  deu  piaetjeui^foi  uieu  laya,  -ye  etc. 
W,  H  160.  J  3,  1.  6.  9.  13,  11.  15,  30  <  iaäia,  -ie  etc.  W,  H 
pa^siuj^)  entnalimen). 

In  ftat  aber  ist  wol  nur  eine  durch  das  folgende  flaii  ver- 
anlasste verschreibung  fdr  flet  zu  erblieken. 

Flyfiseäper,  fliuesdin  eaep.  J  32,22  caep,  dpr 
meeket  is  op  mrderinghe  [werderinghe\  ende  haringhe  (der  ab- 
gesebloBsen  ist  unter  der  bedingun^  einer  gertebtlieben  taxierung 
und  Preisbestimmung)^)  ende  da  baerlgoed^)  habhet  naet  harret% 


Auf  grund  der  iiir  das  aot'r.  statuierten  eDtwickelung  eines  diph- 
tbongs  SOS  ▼ocsl  vor  »  (s.  unten  8. 376  «nni.  1)  ist  fttr  dieae  ditlekte  die 
ansloge  eneheiiinBg  bei  vocal  vor  j  ansaerkennea;  also  aofr.  dam  und 
hßya,  deya,  ervem^i^e  ete.  fUr  die  in  der  Aofr.  gr.  §  143  nnd  aonst  an- 
gesetsten  däia,  biya,  dfya,  enemHike  ete. 

*)  Durch  Ubergang  des  d  in  j  vor  oder  nach  hellem  vocal:  schaia, 
-ien  etP.  W,  J  passim  aus  schadia,  -ien  etc.  W,  J  12,4.  6.  T.  17.  18,21.  32 
etc.,  bireya  'Uberführen'  W  425,  27.  H  15S  aus  ""hiredia  (Beitr,  14,  2f.6),  sma 
'schneiden'  W,  J  46,  17  aus  sntda,  -en  J  5's,  41.  W,  H  112,  hja,  -t'n  'leiden' 
J  20,  14.  22,  19.  30.  17.  oS^b.  G2,  IG.  03,  2.  9.  04.  3.  86, 10  aus  it/da  J  44,  1. 
38,41.  &2, 12,  foer-,  tontda  'vermeiden*  J  72,7.  59,18.  84,5  aue  *f»€r-t 
mrnddü»  deya  «tOten'  W,  H  61.  J  24«  17. 58, 8.  25. 37. 72, 8  ans  *dida  (got 
daupjan),  bty  'froh'  H  68  aus  *bt\de  (as.  blttit),  bmia,  btHnia  *unter,  nnten' 
W  389,  20.  399,  13.  35.  463,  7.  405,  11.  4G7,  S.  27.  470. 1  1.  H  300  aus  bi-,  benida 
H  33.  59.  60. 112  {nida  W  409.  IT),  mei  'mit'  W.Uand  J  passim  aoa  mede 
H  303.  J  17,  !.  21,  34.  15,  1.  b6,  3.       1,  etc.  etc. 

^  Die  baerlyoed  oder  -liödc,  welche  in  der  regel  in  den  gerichts- 
acten  als  die  einen  vergleich  erwirkenden  Schiedsmänner  erwähnt  werden, 
daher  ancb  wol  soenüoed  iieiasen  (vgl.  die  mehrzahl  der  in  y.  R.'«  VYb. 
i  T.  bare  ans  Sch  eitierten  stellen),  erscheinen  mitunter  aueh  als  die 
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äU  eaep  is  van  niner  werden  ende  is  naet  ende  mey  neen  caep 
hSia  ende  is  een  ffeHkenUse  fan  een  eaep,  men  neen  merafftich 
caep;  deer  seyt  dat  riücht  van,  dai  aldulke  eaep  is  geWlcenisse 
fan  een  caep  of  een  fliuesdin  caep  ende  is  fan  riücht  neen 
caop  nir  aegh  neen  stai  io  habben  foer  ri&cht,  als  io  fara  [fare\ 
wal  hem^sd  is.  Die  bedeutung  dieses  fliuesdin  caep  'nieht 
rechtskräftiger  liaaf '  liegt  auf  der  hand.  Fllr  die  deutUDg  des 
ausdruekes  ist  das  in  demselbeo  Paragraphen  folgende  zu  he- 
aehten:  Ende  om  dissen  willa  so  is  dij  cdper  al  da  fruchten 
schyiütch  to  recknien  in  dat  hital  (deu  ^^auzen  feldertrag  ia 
rechnuDg  zu  briogen  bei  dem  kaufpreis,  d.  h,  eine  Vergütung 
för  den  ganzen  feldertrag  ausser  dem  kaufpreis  zu  entrichten), 
deer  (den)  dij  cdper  wtjown  (bezahlt)  haet,  alst  rval  wtjv^si  dat 
capitel  ad  mary.,  dyr  seyt:  hwaso  is  cäpien  länden,  deer  hym 
foer  Jehl  seih  (als  Unterpfand  verlieben)  sint,  op  worderinghe 
[werderinghe^  ende  dat  ayn  alzo  (d,  b.  ohne  rverderinghe)  bycngia 
Wold,  dat  is  een  flyüsden  caep  ende  aegh  neen  stal,  ende  dij 
cdper  is  seh yl dich  dat  tdtid  iveer  to  keren  ende  da  fruchten  off" 
renihen  schel  du  cdper  o/fslaen  oen  (ablassen  von)  dal  jeld,  dpr 
hy  deer  op  jown  (gegeben)  haet,  mdat  hif  dat  Idnd  haet  brückt, 
eer  dat  hyt  bittet  ende  werdereth  was;  deerom  is  hif  een 
flyüseäper  ende  is  dat  Idnd  mit  da  fruchten  schytdich  weer 
to  kiren* 

* 

Nach  mnd.  vlüs  —  'flies'  (vg\.  ags.  flys,  mhd.  vlius  vellus) 

und  Dietaphoiiseh  —  'feldeiiia^'  (^Lübben-Schillei)  ist  ein  awfr. 
f!iu{e)s  =  'feldeitrag'  anzusetzen.  Flyüseäper  heisst  also  eigent- 
lich 'käufer  des  feldertrages',  Hj)ecieU  'der  käufer  eines  landes, 
der  wegen  Vernachlässigung  der  stipulierten  rechtstonnnlitäten 
geiicbtlich  nicht  als  solcher,  sondern  nur  als  käufLi  des  von 
ihm  während  des  besitzcs  aus  dem  felde  bezogenen  ertrage 
gilt',  also  'ein  die  stipulierten  formalitäten  nicht  beobachtender 


gericbtsbeamtei) ,  denen  bei  abschlass  eines  kaufd  die  bestimmnng  des 
kaufpioiscs  ubilegt;  vgl.  Ick  Syrvei  t  hlle  ende  bi/kanne  . . .  hoe  dat  ick 
Hasscia  coyivente  hnh  vercae-pei . .  .  rfhi  huus  ende  hoef  ende  al  myn 
länd  . .  .  om  een  suinma  gildes  also  fjrael,  als  dal  sei  ende  barret  is 
van  dud  baerliude ,  deer  (die)  deer  wr  (bei)  ende  oen  wessen  habbat 
Sek  605.  Baer,  fttr  *bare,  das  *gntseliteii*  dieser  beamtsn  (der  sdiieds- 
gerichtliche  oder  den  kaufpreis  bestiaiiiiende  sprach)  ist  derivstain  sn 
altem  *bar  =  as.  bw  ^offenbar'. 
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kAufer'«    Letztere  bedeutung  konnte  die  entwickelang  eines 
=  *ohne  beachtuog  der  reehtoformaliUten'  heryomifen 
und  80  die  bildtmg  eines  andern  eompositnms  fliuetdSn  —  'ohne 
beaohtung  der  formaHUten  abgeschlossen*  Teranlassen. 

FUa(e)8werii.  Wie  tot  »  ans  spirant  v  {ff)  (s.  oben  aa 
biliouwa  eansativ),  erlitt  der  Yoeal  vor  ursprflngliehem  halb- 

Yoeal  w  diphthongieniQgO: 

blauw  Seh  377. 615  (an  letiter  stelle  fehlerhtft  hlmtme)  mit 
m  aas  den  easns  obliqni  —  dem  'hacke'  H  122  (ahd.  ehläiva 
'klane';  vgl.  wegen  ersterer  bedentung  das  bei  Kiliaen  ver- 
zeichnete  Aiauwe  rastrnm)  —  pa{e)uwes ,  -is  H  68.  106.  145. 
159.  160  (as.  pAw^),  paues  W  423,  20,  pa{e)us  W  406,5.  407, 1. 
408,  10.  23.  410,9.  425,10.  440,16.  441,4.  12.  32.  H  68.  108. 
III.  15\  159.  lüO.  163.  170.  195.  J  1,37.  2,32.  3,13.  18,12. 
20,2.  21.  3n.  23,  11.  24,2.  27,1.  28,14.  71,1.  81,14  etc.  — 
iaunie)  'ausrUstuug,  ger:lte'2)  (ahd.  ^//rd/ra  supellex,  ags.  ^efdfve 
^rüstuDg')  —  naufier  ueuter  II  48  (2  mal,  =  aofr.  nähtveddet\ 
üraiiiiii.  §  259)  und  iautvelik  (juisque  (=  aofr.  iähwehk,  8.  zu 
sau  wen),  die  beide  für  die  Chronologie  der  lauterscheinung 
auf  die  nach  dem  ausfall  des  h  liegende  periode  hinweisen  — 
frouw{e\  frou  W  400,9.  409,13.  429,2.  470,8.  H  2.  3.  32.  113. 
115.  117.  149.  159.  105.  166.  171  etc.  J  37,  14.  81,15.  84,12. 
20.  25.  26.  S5y  2.  3.  86, 2.  5.  8.  87, 2.  7  etc.  (aus  *fr6wa,  s.  Beitr. 
16,310); 

crau/-  Miaken'  in  craulcruum  (1.  craulcrum)  W  469,4  (ahd. 
erouuil^  Bcitr.  14,  233)  —  dau  ros  H  149,  bidauen  ^betaneod* 
ib.  —  thoues  in  thauestvisa  (s.  unten  zu  n&tb)  und  t{h)aulic  in 
t(h}maie  riAcht  'gewohnheitsrecht'  W  434,25.  435,20.  H  20.  21 
und  /(A)aic/ic  pliga  'gewohnheitsmftssiger  brauch*  W  435,  10. 

')  \^\.  über  die  nämliche  lauterscheinung  im  aofr.  Gramm.  §  y, 
wo  jedoch  unrichtig  äuwanäCf  näuwet  etc.  statt  auwande ,  nauwet  etc. 
angesetzt  sind. 

lu  cn  schep  [schip]...  sonder  aller hända  reinen  ende  rocr  ende 
iüu»€  H  64,  and  jukUmiv)  'fischgeräte'  Seh  662. 743.  Vgl.  tveh  aofr. 
UmwM  (d.  pl.)  *gerSten*  B.  Dm  wort  ist  nicht  sn  ▼erweehBoln  mit  dem 
ntr.  mnd.  mnl.  iotM§  *gerite' <  *l^iv<  (fiormell  —  got.  taui\  wegen  ou-iv 
SOS  d-w  8.  Beitr.  IG, 306 ff.),  mhd.  gezouwe  (mit  analugiscb  entwickeltem 
OU'W  <C  o  fvj,  8.  Bcitr.  17,  5ti4  f.).  Das  mhd.  fem.  gezouwe  'gerate'  ver- 
dankt sein  ou  für  das  bti  regelrechter  geuesia  zu  erwartende  ä  (vgl.  ahd. 
gizäwa)  der  anlehnung  an  zouwen. 
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H  21  (agB.  tf^aw,  as.  (hau,  ahd.  kaihau  difleiplina,  daulih  mora- 
liB)  —  hintmeih  'haut'  S  348, 19,  Jmwen  p.  p.  H  238.  S  497, 38, 
hauwm  p.  p.  8  448, 33  —  seowifia,  -im  ^sohauen'  H  104.  S  448, 
21.  496,29.  Seh  131.  671,  sc&uwet  W  470,5,  schowet  [sehouuet] 
W  393, 30,  semmith  S  448, 2,  schouwigha  Soh  545  (s.  unten  %u 
h&na),  secumnge  S,  Seh  545. 

In  den  daneben  stehenden  formen  ciaMf)  'backe'  W,  J 
20,  3  1),  pamet  H  157,  paewM  H  10,  jMurf  W  441,26.  J  2,2.  19, 
3,  frotv{e)  W  895, 15.  426,2.  6.  10.  428,34.  433,30.  474,11.  H 
90.  J  paBsim,  krawel  *baeke*  Seh  535.  J  20, 2.  6,  daw  J  59, 18, 
thamm  moriboe  H  24  (s.  zn  thawa  fussn.),  howen  'gehauen* 
W  408,15.  469,18,  haften,  -xjn  H  III.  8  445,30.458,6,  scorvia, 
-et,  -at  etc.  W  390,23.  115,  12.  38.  419,32.  465,24.  475,31.  H 
42.  43.  46,  scawiane  II  126,  haben  aatüi  lieh  a{e)w,  orv  als  Schrei- 
bungen für  QUTv,  ouw  zu  gelten.  So  auch  in  tow  'gerate* 2) 
(doppelforra  zu  dem  oben  Terzeichneten  iauwe),  awme,  thawa, 
iawa,  -em,  taemiane      unten  zu  thawa). 

In  betreÜ  der  bildungen  mit  altem  au  (=  indog.  au  oder 
ow,  oder  f(ir  a  vor  oder  rv^)  könnte  man  die  fiasre  auf- 
werfen, ob  iü  denselben  der  diphthong  nicht  schon  älteren 
datums  als  in  paurves  etc.  wäre,  indem  sich  das  u-element  durch 
einwirkung  von  rv  erhalten  hätte.  Die  antwort  hierauf  müsste 
indesBen  eine  entschieden  verneinende  sein :  a»  wurde  hier,  wie 
im  ags.,  Tor  tv  nicht  anders  behandelt  als  vor  andern  conso- 
nanten.  Wie  der  alte  diphthong  im  vorags.  durchaus  zu  ia, 
ie  wurde  (vgl.  iewan,  iawan,  deaw,  tfdam,  teimim,  h4a»m\  so 
erlitt  derselbe  im  vorwfr.  darobaus  eontraetion  va  ä;  wftre  au 
vor  w  niebt  monophthongiert,  dann  mOsste  es  entweder  in 
aUen  formen  als  au  erhalten  geblieben  oder  eventaell  in  folge 
einer  vor  der  entwiekelung  des  jflngereu  au  aus  ä  +  w  statt- 
findenden qualitätsftnderung  des  ersten  elementes  zu  ou  ge- 
worden sein;  nun  finden  neh  aber,  wie  aas  den  ol)igeu  belegen 
hervorgeht,  einerseits  bildungen  mit  a«,  andrerseits  mit  au,  eine 


0  Neben  dieier  ans  dem  aee.  sg.  stammenden  form  steht  die  nreprUng- 
liohe  nominatlvfonn  kU  (aus  *klä  für  *kläu  fttr  *klätvu)  in  kUwendau 
'das  wenden  der  klauen'  (s.  Uber  das  wort  T^dsehr.  v.  ned.  taal-  en 
letterk.  11,308  ff  ). 

An  der  parailelstelie  zu  H  64,  näml.  VY  439, 17,  een  schip  sonder 
rema  ende  roer  ende  sonder  tow. 

Beiträg«  zur  gttBohiohte  (l«r  deutitoheu  apraobe.  XIX.  25 
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eracheiDODg,  die  sich  nur  darauB  begreift,  das»  ä  yot  + 
tind  m-^u  za  6  wurde,  sonst  aber  erhalten  blieb,  und  aus 

diesem  o  bez.  ä  in  der  folge  ou  bez.  au  hervorgieng  (s.  auch 
unten  zu  trouwaden  und  sauwen).  ysLsconwiacic,  honwelh 
etc.  mit  ou-w  aus  dem  in  den  flexioDHlormen  auf  altes  -os{t), 
-oth,  •Ö'd(-)  bez.  -u  (1.  pg.  praes.  ind.),  -o(h  (pl.  praes.)  ent- 
wickelten ö-w  fiXrd'W  (vgl.  mch  *kouwia  zu  trouwaden);  tow 
'gerate'  mit  oit-w  aus  dem  im  plur.  mit  altem  -n  (nom.  acc), 
'i^no  (gen.),  -um  (dat.)  entwickelten  ö  w  für  d-w,  hingegen  sca» 
wiane,  iaewiane,  bidauen,  ha{u)wen  etc.  mit  atMf  aus  dem  den 
andern  conjugationsformen  zukommenden  ä-m;  tM^nf){e)  'ger&te', 
clau,  elmp{a)  und  tawa,  -m  'bewei8e(n)'  mit  au-w  aus  dein  den 
singularformen  mit  altem  -a  (gen.  ace.)  und  >e  (dat.)  zukommenden 
d-jv  (wegen  des  letzteren  als  nrspr.  t-,  ß-ntsrnm  anzusetzenden 
nomens,  s.  zu  tbawa,  beaehte  man,  dass  wegen  des  naoh  io- 
werie^  s.  oben  s.  359,  und  trouwaden  etc»,  s.  s*  r.,  ebenfalls 
Tor  m  (aus  v)  entwickelten  d  (und  o)  fllr  d  (und  a)  dieser  laut> 
Wandel  jüngeren  datums  sein  muss  als  die  synkope  des  endungs-j, 
welche  dem  oben  s.  353  eiüitertcii  zufolge  der  genesis  von  tr 
aus  V  voraugieng) ;  b/aufr  (d-rv  bez.  ou-fv  kam  nur  dem  starken 
nom.  acc.  pl.  fem.  auf  altes  -o,  dem  starken  dat.  pl.  und  einigen 
schwachen  ioi  iuen  zu);  dau,  ({h)au,  deren  au  aus  dem  gen.  dat. 
stammt  (in  letzterem  auch  im  pl.  verwanten  nomen  kam  den 
pluralformen  auf  altes  -or  nom.  acc,  -o  gen.,  -um  dat.,  urspr. 
ö'W  bez.  ou'W  zu);  die  schwachen  verba  1.  klasse  anmie,.  ihatva 
^zeigen*  mit  au-w  aus  den  flexionsformen,  die  kein  u  oder  o  in 
der  endnng  hatten;  nautver  neuter,  iamdik  quisque  (wegen 
iomelik  s.  zu  sauwen)  und  craui-,  krawel  mit  altem  -we-,  -wi-. 
Für  die  pauwes  ete.  zu  gründe  liegende  form  ist  demnaeh  ein 
anderer  endungsvocal  als  der  im  ags.  p&m  begegnende  anzu- 
setzen. 

Fftr  altes  im,  S-w  und  e-w  sind  naoh  i&  bez.  Um  tot  w 

aus  V  (p.  oben  zu  biliouwa  causativ)  desgleichen  lÄ,  xou  zu 

erwarten.  JJaher  tlic  bereclaigung  mit  ag^.  flewsa  fluxus  (aus 
*fIewiso),  awfr.  (Uu{e)s-  (aus  ^flew{t)so)  zu  identificieren,  dem 
als  compositioMselement  des  öfters  in  den  busstaxen  bee-egnenden 
ßu{e)sw€rp  W,  S  u.  a.  nach  folgender  belegstelle  die  bedeutuug 
tuntiefes  wasser'  (worin  einer  stehen  kann)  beizumessen  ist 
(gegensatz  mwad  veUer,  worin  einer  nicht  stehen  kann  und  die 
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gefahr  zu  ertrioken  läuft) :  Fliuesverp,  hveerso  een  man  virt  veet 
ende  väsich  (nass  und  schlammig)  . . diif  böte  is  VIII  graet 
iefta  seaauum  emmara,  Jefter  een  num  värd  vofpen  in  een 
onvad  veiter,  dat  (At*)  mit  äghenen  mel  siaen  h6r  himel  nir 
eerda  nir  dme  grond  rSka  mitfa  hdnden  nh'  mit  ßten^  soe  teMhna 
Atm  bila  mit  eenre  Hoedwhrden^)  irybeet  ende  oenbrins^)  iefta 
talvasum  antsnwa  W  463, 25  ff. 

Andere  hierher  gehörige  formen  sind:  syü,  siow  (s.  s.  v.); 
*siihva  'schiessen'  (s.  zu  siiUL);  syoen  'gesehen'  (aus  *sewan;  fOr 
die  belege  und  wegen  io  für  iü  vor  n  s.  oben  s.  358  anm.  4);  nwfr. 
kryoelje  scatere  GJ  =  awfr.  *kriülia  (für  *kri{lUa,  das  durch 
vor  fler  /ow-genepis  stattfindende  synkopc  des  inittclvocals  aus 
^kriünelia  =  ahd.  crenelon  scatere  entstand);  nwfr.  ljuerck 
•lerche'  GJ  =  awfr.  *itürk{e)  (mit  iü  vor  r  durch  anlehnung 
an  die  angelsächsischem  Icewerce  entsprechende  form  *liiltmerke, 
deren  iü  hinwider  zur  zeit  der  lou-genesis  dnreh  anlehnung  an 
synkopiertes  *tiilrke  erhalten  blieb);  ioegha,  -e,  idghe  (fiect) 
'ewig'  Seh  511.  520.  610.  671  (wegen  iae,  i6  unten  %n  foeht), 
io(u)t9iffh  Seh  663.  J  15^5.  18,  Jauwelike  Seh  536;  nwfr.  ttuwff 
'träge'  OJ  (d.  h.  stüg)  »  awfr.  *sHtg  (oder  mit  noch  erhaltenem 
ersten  componenten,  s.  oben  s.  351  anm.,  *slii^  ans  *sliwig, 
TgL  ahd.  slio).  Neben  ioegha  etc.  finden  sich  (e)eumeh  Seh 
671.  674,  efrig  W,  Sch  538.  608.  671.  715.  724.  Ag  99.  102.  J 
9,5.  21,23.  22,28,  eweiick  W,  Sch  394.  612.  J  50,  12  und  ausser- 
dem ewe  'gesetz'  (schwaches  fem.)  W,  S,  H  20.  21.  112.  148 
etc.  J  1,  2.  2,  8.  4.  29,  1.  45,  7.  46,  71.  60,  14.  84,  1 1  (mit  ew  = 
eu-rv  oder  f'-?r  ?)  '-),  was  zur  annähme  nötigt,  dass  eiueui  zwischen 
e  und  hellem  endungsvocal  stehenden  n>  die  fähigkeit  der  er- 
zeugung  eines  u  abgieng  und  demnach  prirao  das  iü  von  *sliüy 
und  *iag  (woraus  ioegha  etc.  und  *iüwig  prototypus  zu  io(u)- 
nrigh)  in  den  synkopierten  formen  der  adjectiva  entstanden  sein 
mnss,  secundo  das  eu  von  {e)euwich  und  enfig^  eweUek,  ewe 
(insofern  hier  nioht  i-»  vorliegt)  ein  ebenfalls  aus  diesen  syn- 
kopierten formen  und  heim  nomen  ans  den  fleetierten  casus 

Wegen  lioedwirden  und  oenbrins  s.  v.  R.'8  Wb. 
*)  Die  existenz  letzterer  laiitverbindung  wird  erwiesen  durch  nwfr. 
ieutvig  und  ieu  'Jahrhundert',  weiche  ihr  ieu  nur  einem  auf  *enng,  *erve 
zurückgehenden  ^Urvig,  *i€we  verdanken  können  (vgl.  oben  8.361  Uber 
brieuwe,  grieuma). 

25* 
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(mit  altem  -un  oder  analogi^di  entwiekeltem  -afn])  stammender 
diphtboii^^  ist,  der  durch  anlehnuDg  ao  das  nicht  atücierte, 
aas  der  nicht  Bynkopierten  a^jectivform  und  dem  nom. 
*ime  berrtthreode  e  vor  flbergaog  in  iü  geschützt  wurde  (?gl. 
was  oben  s.  360  Ober  enmä  ete.  bemerkt  wurde) J)  Eio 
gleiebee  eu  hatte  auch  das  aus  nwfr.  sieau  'trige'  6J  zn 
erBchlieBseiide  awfr.  ^sku  (wegen  eau^  d.  b.  e^o*',  vgl.  oben 
a.  a.  0.;  die  erbaltong  des  e  als  ersten  eomponenten  warde  ver- 
anlasst dnroh  unfleetiertes  *sle), 

F6rde  1 ,  f (» (i)  ro del  In  Tersebiedenen  reebtsbeetimmuDgen 
wird  der  fordSf  erwftbnt  als  der  platz,  worauf  das  bans  eines 
gerichtlich  belanj^^teu  liegt  und  vou  gerichts  wegen  die  eine 
oder  die  andere  diesen  angehende  anforderung  gestellt  oder 
ihn  betreffende  gerichtliche  handluu*;  vorgenommen  wird  (s.  W 
392,13.  14.  396,21.  399,1.  411,20.  414,2.  19.  422,12.  15.  394, 
33).  Den  componierenden  elenienteu  (for-  mit  vor  r  i.'iedclmtem 
Tocal)  zufolge  muss  mit  dem  nomen  eigentlich  und  ursprünglich 
der  'vordere  teil'  des  hausplatzcB  gemeint  sein,  d.  b.  der  vor 
dem  hause  liegende,  für  die  gedachten  zwecke  geeignete  teil 
Durcb  tibertragnng  aber  wurde  das  subst.  auch  zur  benennung 
des  ganzen  bausplatxes  und  des  darauf  liegenden  baoses^  also 
in  der  bedentung  *haus  und  bof  verwant:  Jef  hy  (der  Uber- 
fttbrte  mOrder)  naet  hitha  ndle,  soe  aeghmen  toe  brdnd  ende 
ioe  hreek  toe  dtvaen,  ferdhes  to  lidsen,  kern  ende  ai  syn  gued 
wt  dae  fbrdil  (aus  seinem  haus  und  bof)  toe  Udem  ende  toe 
wpsm,  al  önt  hy  beih  mith  fyoerleen  pondem  etc.  W  413,  31; 
Ä't/mpt  dy  tolner  onriüchte  tollen  ende  htm  Ire  sche/men  bitingia 
willet,  so  aegh  di  schelta  foer  alle  da,  deer  hi  tollen  icr  laet 
(auferlegte),  fan  da  fordete  (vom  haus  und  bof,  d.  b.  je  nach 
dem  h.  u.  h.  berechnet)  f\jf  Schülingen  W  422,23;  DU  is  riüchf: 
hweerso  ina  een  wif  an  ni'de  Jimpt  end  ma  dat  clagel  da  frnna, 
so  schelma  her  folgia  mitta  aesga  ti  da  fordet  (zum  haus  und 
hof),  deer  hio  bmna  is  W  391,32;  Jef  des  iyeois  kempa  honm 
wirth,  dat  dij  aesga  dat  gued  dela  schil  (wischet  to  jowene;  so 
schei  [sclni]  hij  mitter  haudlisene  beta  ende  foer  al  d&,  der 
bynna  da  fdrdila  stnt  (die  zum  b.  und  b.  gebdren),  wederjeid 
to  Jowane,  alzo  fjr  so  se  jirteh  si  J  60, 22. 

')  Als  compromissbildungen  aas  ioutvigh,  iouwelik  und  enig,  ewclick 
begegnen  jewegh,  jewetick  Sch  517.  668.  J  86, 2  (mit  jerv-  oder  jeu-tvt). 
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In  S  491, 33  steht  /birndel  (1.  foemdifj  mit  foem-  abd. 
fomi  Foerd  soe  kiäen  (lies  kede)  wy  weduwen  ende  nesen  ende 
aUa  mwmalxkum  een  festen  ferä  ende  in  z^n  foirndii  to  sUten 
also  langh,  ünt  hy  mit  riüehte  wmamen  st 

Als  'Privilegium'  beg^net  dieses  ßmäil  in  J  20,  10 
ond  22, 1. 

Foerfeerd  in  ende  deck  heerdense  (die  kinder  Israel  bei 
der  gesetsgebnng  am  berge  Sinai)  alsoe  hira  hoema  JUuud; . . . 
dae  w^dense  soo  seer  foerfeerd  fan  da  gr^sHka  bire  (lärm), 
datier  tUmmen  libba  ddrste,  eer  Moyses  van  da  hirgh  caem  aef 
W  438,  34  (s.  aueh  die  parallelBtelle  H  28,  wo  ferfeerd  steht). 
Statt  y.  R.*8  nnbegrUndeter  ttbersetsang  'bewältigt'  ist  bier  die 
bedeutuDg  'in  fnreht  versetzt'  geltend  zn  maeben.  Man  be- 
achte mnl.  vervaren,  mhd.  vervceren  *in  furcht  versetzen'  = 
awfr.  fotrfcra  neben  alul.  fdren,  as.  fdro^i  insidiari,  wie  mhd. 
väre,  mnl.  vare  'furcht'  neben  ahd.  fdra  iosidiae. 

Foerdwisa,  -finda,  -dcla,  -ghaen.  Die  verba  finda 
und  7vUa  btehen  in  den  awfr.  (und  aofr.)  quellen  als  Synonyma 
=  'ein  gericlitliclies  urteil  fällen,  gerichtlich  erkennen'.  Mit 
röcksicht  hierauf  liisst  sich  für  ein  mit  foerd  verbundenes  finda 
oder  irba  nach  foerdgaen  =  'unbehindert',  d.  h.  'gülti":  bleiben'') 
die  mögiichkeit  einer  bedeutung  'durch  gerichtliches  urteil  für 
gültig  erklären'  erschliessen ,  deren  gegensatz  dann  ein  mit 
wrbeck  'zurück',  oppositum  zu  foerd.,  componiertes  finda  oder 
wisa  =  'durch  gericbtlicbes  urteil  für  ungültig  erlilären'  bilden 
könnte.  Die  eine  sowie  die  andre  bedeutung  nun  finden  sich 
in  der  tat,  wenn  aucb  in  uneigentlicher  Verwendung,  d.  h.  bei 
yerbindung  des  verbums  mit  der  person  als  passivem  subject 
anstatt  mit  der  sache,  bei  foerd-  and  wrbeckwjsa  in  S  503, 28  ff. 
(in  der  instruction  fflr  die  von  den  praelaten  von  Wagbenbrugghe 
angestellten  rtcbter  [greetman]):  hwameer  dae  greetman  iefi 
riüchteren  bisei  wir  det  m  dae  pristeren  (man  von  den  'greet- 
man* auf  die  priester  appelliert)  2),  so  seehna  da  papem  ponten 

>)  Vgl  W  433,32  ff.  Msmt  da  /foiMr  ritt^A^  (f«elitMng«1egeBheiteii) 

  detr  ( welche)  da  wird  (dM  zeugnis)  schiUet  nederslaen  (nicht 

gelten  UsseD);  elkers  (sonst)  om  aUe  Ung,  detr  redeUc  sint,  moet  dilt 

wird  foerdgaen. 

Diese  aus  dem  Zusammenhang  hervorgebende  bedeurung  des  aus- 
druckes  bisel  wirdet  begreift  sich  bei  beachtung  dea  aus  dem  citierten 
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(reobtsbeatimmuDgen)  al  faerdirUa  (folge  leisIeD,  s.  ttber 
diese  bedeutoog  gleieh  unten),  ende  deer  (wer)  laiSnsi  dilh 
ieft  dmaen  ml,  den  sceima  wrbeekmfsa  (desaen  nrteilsBpnieh 
soll  man  für  ungBltig  erklftren);  ende  wirdith  dae  ffreeiman 
wrbeckw^sd,  dae  greeiman  da  priftera  coet  to  staen  (fltr  die 
kosten  der  pr.  aufkommet))  ieft  hiäre  terinck  ende  dat  fem.  Mä- 
ra  pänden  *)  ic  nimm  ende  icn  dat  toe  hoedeyi,  ende  dt,  deer 
hiaerem  bileckel  (ihr  urteil  beanstandet),  zpnen  (lies  zyne)  pända 
fry  Tveer  to  habben;  ende  wir  den  (I.  -e)  dae  greeimaen  /oerdwysi 
(wird  das  urteil  der  ^^reetmaen'  für  gültig  erklärt),  dy,  drersie 
hifeckefh  hdth,  dne  prcsteren  leringe  toe  staen  ende  greeimans' 
pänden  dan  onbelest  to  wessen. 

Bei  verwenduug  der  in  rede  stehenden  composita  in  wei- 
terem sinne  konnte  die  engere  bedeatung  'durch  gerichtliches 
erkenntnis  f(ir  gültig,  ungültig  erklären'  übergehen  in  'fttr  gttltig, 
nngflUig  halten',  '(niohi)  feige  leiaten'.  Für  soiebea  foerdn^ 
8.  die  oben  dtierte  stelle;  ftlr  aolohea  »rbecfynda  J  24, 2  Dai 
ma  smerren  Sden,  deer  naet  eüujeffta  gaet  iojenet  da  sedsälieheii, 
dd  smtma  ai  sehyldieh  to  hdlda  [hälden\  foer  al  iingh  ende  mey 
ma  maet  wrbecfpnda. 

In  etwas  abweichender  bedeutung  begegneu  foerd  und 
wrbeck  in  W  425,  13  ff.  (und  der  if.irallelstelle  H  158):  dat  ma 
dyne  /iffldere  beklagten)  aeg  foerd  to  fynden  an  da  lioeä- 
warve  .  .  ,  om  redelika  thing,  bihala  om  /yower  thing.  Bit  is 
dat  aerst  fati  da  fioweren :  hweerso  een  man  legt  oen  da  lesta 
egnde,  haeiso  hi  dan  diih  bi  eines  papa  rede,  so  aechma  da  eenr 


Paragraphen  sieh  ergebenden  nmstandes,  dass  derjenige,  der  von  dm 
'graetman'  auf  die  priester  appellierte,  eine  cantioii  zu  hinterlegen  batte. 

Setta  hiesß  u.  a.  'caurion  Btellen'  (vgl.  W  418, 17  flF.  Jefter  een  schip  an 
dine  ouir  conti  endma  hit  penda  mit,  soe  aegh  hy  to  gaen  mitta  schelta 
. . .  ende  to  iariane,  datier  htm  dine  roder  iowa  wÜ  ende  onderpänd  setla  )\ 
daher  bisetta  eig.  =  'wegen  (6t-)  des  richters  oder  besser  des  richt- 
spruchs,  den  man  beanstandet,  caution  erlegen',  durch  übertragaog  'gegen 
dae  erkenntnis  einspräche  erheben*.  —  Siehe  noeh  in  der  nimlicbes 
inetrnction  W  501, 23  ff.  (§  12)  dai  da  greethman  muth  riüekta  te^th 
nnr  detse  iHwerdige  ponten  . ende  hwanneer  mase  hesetk  in  dae 
prieteren,  dis  riiiektis  naeth  io  mrnen. 

Wegen  der  von  den  'greetman'  bei  antritt  des  richteramtes  ge- 
stellten caution  s.  in  der  nämlichen  instruction,  S  501,14  ff.  (§  11),  dal 
üider  greetman  scei  setta  dae  prisleren  honderl  ponde  pände. 
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apreeck  fourd  toe  fyndane.  DU  is  dat  oder:  hveerso  een  man 
syn  friahals  (fieibeit)  srh'd  hiradia  (beweisen)  .  .  .,  so  schitma 
him  .  .  .  syn  friahals  lödeiu,  al  haet  hi  dae  oenspreeck  (auch 
wenn  er  khlger  ist).  Dit  is  dat  tred:  hveerso  di  fria  Frese  ofte 
dilT  fri  Freserma  willet  sprecka  on  da  bannena  sinde  om  een 
aeft,  dattit  britzen  (ungültig,  nicht  rechtskräftig,  eigentl.  kraft- 
los, gebrochen)  se,  ende  hia  willel  öireya  (beweisen)  . . soe 
aeckma  hiärem  foerä  to  fynden;  soe  schUma  dat  aeft  gaer 
dSieu  DU  is  dai  fiaerde:  hveerso  faeder  ende  een  moeäer  tyaet 
(zeugen)  triS'  künden,  tween  sonen  ende  een  dochter,  ende  hära 
leideren  dm  stervet,  ende  hi^  dan  een  man  nimpt  HUa  reda 
b^dera  brdren,  soe  quaet  (sagen)  da  brdrent  hW  habbe  her  gued 
wrschelt  (eingebUsst,  s.  unten  b.  v  ■),  omdat  hi^  et  deen  haet  büta 
hiära  reed ;  nw  quith  her  ntond^  hi^  nabbet  naet  wrschelt  om 
dine  frya  uilker,  dcer  her  ende  alla  frotvcn  di  koningh  Kacrl 
fjhaf  .  .  Iruch  dal  aeghma  da  frowen  foerd  to  ftjnden  ende 
dae  brdren  wrbek,  lef(a  een  soen  [soene],  deer  wise  hjoed  lowiad 
ende  redet;  ief  dae  nijsa  lioed  ne  connet  naet  trreen  wirda,  soe 
schit  doch  der  frowa  riücht  (IbrderuugJ  j oerdyhacn. 

Hier  stehen  foerd- y  wrbek fynda  ofifenbar  =  'durch  gericht- 
liches crkenntnis  zuerst',  bez.  'zuletzt  (zur  fdbrung  des  be weises) 
zulassen',  eig.  'd.  ^^ct  crk.  den  vortritt  gewähren',  bez.  'zarttek- 
treten  lassen'.  (Vgl.  auch  foerdghaen  am  sohluss  des  Para- 
graphen     'zuerst  bertteksiclitigt  werden*). 

Auch  beaebte  man  foerddila  »  foerdf^nda  und  tojinst 
fpnda  =  wrbekßnda  in  J  13,  16  Dat  dü  sitter  (beklagte)  mit 
Ijcka  riücht  nyaer  is  and  hyne  dij  riüchter  alt^da  aegh  foerd 
io  dSlane^  byhäla  om  fyower  da  eenstigha  secken  (praerogative), 
deer  ailida  myt  lycka  riücht  een  stal  aeghen  to  habben;  aldeerom 
aegh  dij  r  nicht  er  iiya  foerd  to  dclen,  ivant  hya  gräten  eenst 
(vorzug)  ney  da  riücht  habbct;  Jeikirs  (sonst)  hwyr  so  da  riücht 
ende  da  prowinge  lijck  sint,  so  aegh  dij  riüchter  tojcnst  dyn 
ctngei  (o  fynden.  Dit  sint  da  fyower  eenst licka  secken:  .  .  .  dis 
menscha  lesta  wilia  .  .  .  fryheed  dis  halsis  .  .  .  dat  hellige  aeft 
.  . .  der  frowa  bimse  (heiratsgut);  und  vcrgleiehe  wegen  andrer 
belegstelleii  für  foerdfynda  und  tobeckfynda  in  der  zuletzt  er- 
wähnten bedeutung  Dat  ma  dyn  sitier  sehet  mgt  tjeka  riücht 
alttda  foerdfynda,  byhäla  om  fiower  bysehidelike  tingh:  . . .  om 
een  aeft     *  om  een  testament  , , ,  om  bertdse  (heiratsgut)  . . . 
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am  een  fryheed  dis  mannis,  dis  wives^)  J  13,7;  Hweerto  da  pro- 
winga  ende  da  sykerinffa  (abwebruDg  einer  anklage)  ffaer  conmet 
myt  Ifcka  riücht,  so  aeghma  da  sikeringa  foerd  to  fanden  J 
13yl9;  Bneerso  (eine  fraa  oder  deren  kinder  beim  leben  des- 
jenigen, der  ihr  die  mitgtft  gegeben  hat)  dis  ...  ffuedes  hMet 
binetten  ende  bysetten . . .  sendet  weenpreek  sfns  in  iniga  rütcht 
. . .  ende  dif  sHter  (angeklagte)  dat  ciaerlich  [daerlick]  bgnUa 
mey  . . . ,  soe  is  ma  seieUUch  den  sitier  mey  aldidker  fesüeheed 
ende  UsiiHnga  foerd  to  fynden^  ende  dat  gued  to  hyhälden 
ende  to  Meken  to  sy7i  /rpa  wUia,  ende  dOn  oenspreker  \-ir]  to- 
beck J  %%  1. 

Focht,  f ficht.  Die  beiden  för  die  3.  8g.  prae8.  Ind.  zu 
faen  capere  verwanteu  formen  (s.  für  letztere  H  118.  W  103, 
20.  406,30.  41U,  24.  433,  5.  470,  31.  S  497,31.  J  22,  18.  35, 1. 
38,  1.  4ü,  1.  44,6.  45,  17.  87,5,  für  die  andere  H  49.  106.  176. 
240)  Btehen  für  älterem,  regelreehi  entwickeltes  ^fc(h  (=  aofr. 
filh  SLUB^fe^hith)  als  neubiidungen  nach  Höcht  W,  S,  H  164.  165. 
176.  J  48,2.  Seh  335  und  tiücht  W,  H  47.  154.  J  3,3.  47,5.  7. 
13.  50,41.  42.  72,7,  stockt  H  88  und  siücM  W,  J  2,  14.  13,6. 
5S,  25.  71,6.  72,8,  der  3.8g.  praes.  ind.  ztt  tiaen  ^sieben',  siaen 
*6eben'.  Bei  der  begrttndung  des  hier  aogesetzten  ib  (mit 
kurzem  o)  und  o  erlaube  ich  mir  zu  gleicher  zeit  einiges  ttber 
die  sobicksale  Yon  i*^  im  wfr.  zu  erörtern. 

Besagter  dipbtbong  (fflr  iu,  das  germanischem  eu  entspricht 
oder  westgerm.  eu  bez.  iu  ans  e  bez.  I  vor  w\  oder  durch  ein- 
Wirkung  eines  folgenden  fv<  oder  w  aus  9  entstand  [s.  oben  s. 
353  ff.  und  378],  oder  sieb,  wie  im  aofr.,  s.  Gramm.  §  39  mit 

nachtrag  und  §  36  und  37,  durch  brechung  Tor  cht,  ehs,  ks^  bez. 
durch  w-  oder  w-epentheee  entwickelte)  ist  im  awfr.  zum  teil  er- 
halten geblieben,  zum  teil  m  io'^)  oder  w  übergegaugeu  und 
zwar  Dach  folgenden  gesetzen: 


M  Tn  bezag  auf  die  hier  in  den  zwei  vorangehenden  und  dem 
eratfülgcuden  paragraphen  zu  tage  tretende  rechtsregel  vgl.  J  13,21  Di 
siUar  is  nyaer  (näher)  mit  lycka  riüchl  lo  onlgaen  (sich  eidlich  von  einer 
anscholdigung  zu  reinigen)  dan  dy  oenspreker ;  dy  ongong  is  nyaer  dan 
dy  oenbrengh  (die  eidliche  anklage). 

*)  D.  h.  wie  sich  schliesten  ISsst  ans  dem  im  jQngeren  nwfr. 
stattflndenden  llbergaiv  su  td  oder  i(t9  (s.  nnteo).  Die  reime  Uoedi  kluud 
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a)  iü  bleibt  vor  einfacher  tautosyllabischer  muta  und  in 
den  sub  ßy     6  und  £  gemeinten  ausnahmen; 

ß)  es  wird  su  Um  vor  w  (wegen  der  belege  und  der  durch  an- 
lehnang  entstandenen  ausnahmen  s.  oben  s.  351. 353  ff.  und  378  f.); 

/)  es  wird  su  (in  unbetonter  siibe  ib)  Yor  heteroeylla- 
biseber  mnta  und  im  wortaualaut,  im  lettteren  fall  aber  nur, 
insofern  niebt  das  i(Krm  einer  verwanten  oder  einer  nebenform 
sehntsend  einwirkt  (sebreibung  ioe  oder  io)\ 

<Q  es  wird  ebenfidls  zu  id  vor  tanto-  und  beterosyllabiscben 
/,  r  und  dent  w,  insofern  nicht  das  iu-w  einer  nebenform 
ßchützeoil  eiüuirkt  (scbreibuug  tue.  uud  lo  in  otieuei,  tue  in  ge- 
schlossener silbe); 

f)  es  wird  zu  io  vor  ng,  nk  (constante  8chreil>üiig  io)\ 

^)  es  wird  ebenfalls  zu  ib  vor  tantosyllabiscliein  cht,  in- 
sofern sich  nicht  auaiogisierender  eiuHuss  geltend  machtej  und 
vor  ks  sowie  kk  (eonstante  Schreibung  io), 

Ftlr  die  verba  und  nomina,  in  deren  flexionsformen  taute- 
syllabisebe  einfaebe  muta  mit  beterosyllabiseber,  bez.  cM,  hs 
mit  cht,  ks  weebselten,  ist  nach  a  und  y  bez.  a  und  £  die  ent- 
wieltlung  von  doppelformra  nebst  ausgleichung  etwas  selbet- 
Terstftndlicbes. 

Belege  für  u:  näßig  'gestohlen'  W  397,26,  tiüftigia  'stehlen' 
J  60,9.  16  mit  p.  p.  tiüftigadj  -eged  W,  J  59,4,  tiüchie  'dieb- 
stahr  H  74.  135.  141.  165.  169,  (inchtig  H  56,  üüchtgath  *g:e- 
stohlen'  11  93  (mit  ch  aus /"vor  /);  tiuester,  tyrvster,  -lick,  -nisse 
W  37, 11.  47, 1.  J  7,9.  13,46.  21,26.  27, 14.  46,42;  fliu(e)swerp 
W,  S,  H  226  (s.  oben  s.  v.) ;  /Jiüs  in  flyüscäper,  flhtesdm  (oben 
s.  T.);  hymterliek  'verwirrt'  J  12,8;  8^eYfi)kt{e)  J  3, 13.  19,2. 
45, 11.  46, 16. 53.  62.  73,2  mit  bi8i6kckt  «krank*  J  73, 1.  2. 

Belege  für  /:  mii{i^en  *neun'  mit  ni€{e)genäa,  -tina  ete. 
W,  S,  H  74.  88.  93.  95.  138  etc.  Seh  603.  709.  J  12,  8.  56,  1 
etc.;  hydda,  hioede  heute  W,  S,  H  24.  299.  J  5(i,  24  mit  hidde-, 
hioedlik  H  116.  W;  *gri6de  uarbe'  (s.  oben  b.  356). 

Belege  für  a  und  y  (das  durch  ausgltichung  cntstaudeue 
io  wird  in  geschlossener  silbe  dargestellt  durch  ioe,  selten  durch 

W  4ab,  25.  26,  lioede:  hlüde  H  2S  sind  nicht  beweisend ,  weil  hier  urspr. 
liued{e)  (a.  unten  s.  385)  gestanden  haben  kann  ;  vgl.  riochte:  tüchte  H  168, 
wofür  an  der  parallelstelle  riüchU:  iüchte  [iüchthej  steht. 
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io):  liu(e)d,  lywd  uoin.  acc.  pl.,  lyuedem,  -en  (mit  alter,  in  der 
bistorischcn  periode  nahezu  normaler  a])ük(ipe  der  endung)  nebst 
iiu(e)dgärda,  -ferd,  -wäre,  'Wirden{e)y  -werden{e)  W  49. 27.  79, 
15  (v.  R.  lioed-),  409,11.  416,10.  422,17.  423.  424,8. 

426,23.  42S,28.  471,  1.  8,  II  165.  254.  J  paseim  und  iioed, 
-a,  -ena,  -um  etc.  nebat  lioedgnrda,  -frede,  -wäre,  -merck,  -rvir- 
deyi(p),  -werdcn{e)  W,  S,  H  und  .1  passim ;  öiü({h),  bywlh  *(ge)- 
bictct'  W  404, 18.  412,9.  413,26.  414,6.  J  1,28.  2,8.  19,6.  20, 
12.  23,  11.  56,  1  und  bwet{h),  hioi(h)  W  412,  17.  418,22.  435,34. 
J  48,  l.  2.  H  102.  121.  136.  137,  foerlyüst  J  2,  20.  56,  1  und 
foerlyoest,  -lyost  J  ;5,  16.  25,27  (das  io  stammt  aus  *biddes{t)f 
-eth  etc.;  nach  den  citicrten  formen  und  den  danach  anzusetzenden 
*niüt  und  *nioel,  *{ziüst  und  *tz}o€sl  etc.  zu  nidla,  nietat  tzidsa, 
tziesa  etc.  bildete  sich  neben  siüth  'scbiemt*,  dem  nur  iü  zu- 
kam, &  unten  b,  mfh,  sioet);  bitywda,  hiiiueih  'bedeuten'  J 
8, 1.  15,35.  81,2  und  bitidda,  -en,  hUmh,  bifhioei  W,  H  20.  170. 
J  27, 1;  nffoeä  und  nifoedseekm^)  (a&  muä;  ein  neben  nyoed  su 
erwartendes  niueä  kann  ich  nicht  belegen);  crywse  cruei  J  56, 
12,  eryüsdeff^  criücsdei  S,  Seh  5B4,  crywtgade  'ein  kreuz  tragende* 
J  20, 8  (eine  daneben  zu  erwartende  form  mit  id  habe  ich  nicht 
notiert);  /tWcA,  Hügea^  -a  'zeugnis',  (iüffa  'zeuge*,  (%a,  -en^  -tf, 
-ei  'zeugen'  J  paBsim.  W  und  iioech^  tidga^  tio{e)ghay  -ane  etc. 
W,  S,  H  pasBim  (danach  auch  tywchi  J  8, 9.  18, 23  und  ttoeght^ 
tioecht  W  476,  1.  H  123.  165  mit  iü,  id  für  lautgesetzUchez  t^, 
vgl.  oben  C)[  ioegha,  -e,  ioghe  (s.  oben  s.  379;  eine  form  mit 
iü.  kann  ich  nicht  beleg:eu);  io,  ioe  dat.  acc.  des  pron.  pers. 
W,  H  passira.  J  15,27.  55,4.  58,37  (daneben  auch  ia,  itv  W 
430,14.  431,21.  432,12  nach  dem  poss. /A/rfej,  das  8eiu  ui  für 
iou  hiuwider  der  anlchnung  an  das  pers.  verdankte,  s.  oben 
F.  351  anin. ;  nach  dem  nwfr.  aus  der  enklitischen  form 
fitammenden  jo,  jü  ist  auch  fUr  das  awfr.  die  wenigstens  teil- 

In  in  need  ende  yn  niotd  een  help  habba  Seh  708;  ende  by- 
standt  ioe  dwaen  in  need  ende  in  nioed  and  ende  hem  Mplyek  sye  m 
need  ende  M  nyoed  Seh  709;  /iwa  dit  naet  en  diiiwuv  inr  leichenfeier 
des  verstorbenen  Schützenbruders  nicht  beisteuert).  t'/<  /lael  ponl  vurberd, 
need  ende  ny  oed  nHseid  Sch  60:^ ;  Hweerso  ecn  riuchter  naet  mey  komma 
fan  freeshecd  syn  lijf  off  f een  oers  ncedsecken  off  n  y  o  c  d s  ec k en , .  . . 
so  mey  er  syn  Jurisdictionen  . . .  by feile  een  Irotve  man  J  2, 24.  Die 
formel  hiew  eig.  ^neoeBBitts  et  itiidiiini',  doeh  ist  in  deraelben  das  sweite 
vort  offenbar  anm  a^nonymon  dea  eraten  geworden. 
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weise  yerwenduDg  ?oii  ib,  iu  xu  TermuleD).*)  Wegen  *riü  8, 
oben  6.  355. 

Die  bei  vielen  formen  zu  tage  tretende  doppelberscbaft  ist 
auch  im  Alteren  nwfr.  (s.  6J)  su  beobaehten:  ifue  und  IJoe 
'leute'y  heißate  'bedeuten'  mit  kürzung  des  zweiten  componenten 
vor  dem  ti  der  praeteritalen  formen  und  hetjoede,  Doeh  tjuwgje 
(d.  b.  tjügje)  'zeuge',  tjw»g  'zeugnis',  tjutvaJe  'zeugnis  ablegen', 
und,  wie  im  awfr^  krjuesy  taiue$gje  'quälen*.  Ausserdem  w/ueck 
ala  GJ,  awvg,  stfuwg,  stjuwgje  (s.  oben  s.  379.  359)  und 
das  etymologisob  dunkle  tjoe{d)  'sonderbar,  unwol,  erzttrnt* 
GJ.  Gegenüber  wyoeä  stehen  bei  G.  Japicx  njoe  und  njw 
'bereitwilligkeit,  geneigtbeit'.  Ob  diese  aber  auf  alte  f^oed  und 
*nhted  zurückgehen,  dürfte  fraglich  sein,  weil  es  auch  denkbar 
ist,  dass  neben  altem,  durch  Verdrängung  der  f?>-form  zur  allein- 
heiöchaft  gelanprteu  injoed  eiue  neubilduug  eiitötauden  \v;üe  auf 
demselben  wege,  aul  dem  sich  awfr.  iioester,  iidster  H  S4.  120, 
.  flioes-^  ßidsrverp  W  451,  no.  10.  1 1.  H  122,  swecte,  syokte  H  83. 
J  73,  l  (die  hs.  bat  hier  syoket)  neben  uiFprüDglicheii  fluester 
etc.  (v^l.  auch  nwfr.  ijoester  neben  ljuesler  GJ)  und  nwlV.  i^GJ) 
W^'^i/ytin  neben  njoe<jgen,  bij  djue  'täglich'  neben  hij  djoe  (misch- 
foi  in  auH  dey  *tag'  und  hyoe)  entwickelten,  d.  b.  durcl!  analo^ie- 
büdung  nach  den  von  rechtswegen  mit  beiden  diphthongen  ge- 
sprochenen formen.  Man  beachte  noch  nwfr.  (GJ)  njoet  und 
njuet  'zahm,  ruhig'  (an.  nylr  utilis,  mittelostndfrk.  mute  uülis 
Teuthonista).  Die  jetzige  spräche  kennt  ausser  im  auslaut  nur 
noeh  iü  bez.  iü»  oder  in  einigen  formen  mit  vor  zweifacher 
oder  tautosyllabiscber  oonsonanz  gekürztem  m;  also  ijü> 
tiißite^njü  'freude',  (sßisiery nfl/ggen, nßt  'zahm',  t^ß9{4)  'sebleeht, 

^)  Der  Umge  componeDt  erhielt  sich  im  nwfr.  noch  in  dem  nach 
dem  müster  von  mtn ,  ^ht  (ihhi)  neben  mi ,  dl,  (thi)  aus  id  gebildeten 
possess.  ^ö«  GJ  —  awtr.  ioen  in  ivene  acc.  sg.  raasc.  W  431,  14.  H  171 
(2  m.).  173,  ioe)i(e)  nora.  aec.  pl.  H  1 19.  W  130,  ionre  dat.  Sg.  f  W  132,  5 
(V.K.  las  au  den  drei  »teilen  iu  W  falsch  ioeue ,  ioeu,  ioure),  Joen  dat. 
oder  aec.  sg.  atr.  J  6,  4.  (VgL  auch  noeh  ioert  dat.  sg.  f.  H  tt3  (2  m.)  oaeh 
analogie  ▼oa  tos  neben  iü  statt  iü{wye). 

Für  die  nom.  Bg.  f.  kilT  and  diö"  sowie  fttr  den  instamment.  di$  in 
bidiö  W  406,  2S  hat  nach  aofr.  hiö~  ikiö'  (Gramm.  §  242.  246)  genesis  ans 
*hio,  (hio  mit  geschwächter  endinip  hei  dissyllabischer  ausspräche  zu 
gelten.  Die  heutige  spräche  verwendet  neben  {h)jd  auch  ein  nach  dem 
persoD.  2.  pers.  jü  neben  jo  gebildetes  {h)Jü, 
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böse' sowie  (h)jü  'heute',  gruode  'narbe',  ebenso  gut  wie  fJü^s 
'vlies'.  bjuster,  wjuk  'flllgel'  etc.  und  isjüge  'beim  tausch  den 
vollen  wert  für  etwas  erhalten'  (nihd.  ziugen  Mie  kosten  wovon 
bestreiten',  mnd.  tu  gen  'kaufen'),  tsjü^r  'weideseil'  (für  *//V)rf^r 
aus  */m<ßr;  vgl.  nordfr.  tjudder  Outsea  359,  und  in  GJ  tjurrie 
'mit  einem  weideseil  festbinden');  ferner  rßt  und  jü,  (A)tti,  doch 
Ä         (s.  oben). 

Awfr.  belege  fUr  d  sind  oben  s.  356  nnm.  1  und  358  anm. 
4  Terseichnet  Die  aasnahme  fyuer^  fym  J  58,40.  59,  17  ist 
anf  eine  linie  zu  stellen  mit  Hoeiier  ete.  neben  tiüster  ete. 
Das  ältere  nwfr*  (6J)  hat  dem  awfr.  entsprechend  smoetif  fjoer, 
4foery  4fo€riet  stjoere,  ijoene  'gesiebt',  tjoen  'gesehen*,  sowie 
krffoe^e  (oben  s.  379),  sfjoer  'nnfrenndlich*  GJ  (awfr.  *siidr(e) 
ans  *stmn)f  und  das  etymologisch  dunkle  nfoer  'nnfrenndlich' 
(woneben  auch  nnurspr.  njuer);  doch  frjuen  als  analogiebildung 
f&r  altes  fridnd.  Wegen  der  ansnabmea  scriuen^  miün,  Ißterck, 
$tjmn  and  Junm  s.  oben  s.  355. 356.  359.  379  und  unten  zo  geva. 
In  der  heutigen  spräche  gilt  auch  hier  bald  immer  iü  bez. 

:  fj(l9r,  djÜ9r,  s/jÜ9re.  sjihi,  krjulje,  sljü^r  ')  und  belsjiane 
'behexen'  (ag^.  tf/tian  'Kchaden  zulü^^en'),  sowie  {jüdrk,  sfjun  ; 
doch  snjbn  mit  kilrzuug  des  zsveiten  componenten,  wie  in  frjon, 
das  auf  ein  im  filteren  nwfr.  neben  frjuen  stehendes  frioen  = 
awfr.  friond  hinweist. 

Belege  für  f:  sionga,  -ane,  -en,  t  W,  H  67.  103.  J  77,0. 
Seh  709;  difhncker  J  12,8.  22,  20.  24,21  (einmal  di/wnker  J  8, 
1  als  ueuhilduiig  iKich  dem  muster  der  doppelt'oi inen  mit  iH 
und  io,  s.  untenj-j;  nwfr.  (GJ)  sjonge,  stjöncJ^'e,  und  nach 
jetziger  ausspräche  auch  sfonge,  stjonke. 

Belege  für  a  und  ^:  die  oben  s.  3S4  verzeichneten  tiücM, 
giücht  und  tibchi,  sihcht,  fliücht  'fliegt'  W  und  ftibcht  H  29,  so- 
wie fliücht  'flieht'  W  (eine  nebenform  fliocht  kann  ich  nicht  be- 
legen; iü  stammt  aus  der  2,  sg.  mit  enklitischen  pron.  *iiüch'^iu 


*)  BeminiBoeBsen  an  den  aHen  lantwert  iMiwahrt  IndssteD  die  land- 

ISttfige  Orthographie  in  tsjoed,  hjoe,  sjoen,  hetsjogne  etfi. 

-)  Der  diphthoDg  entwickelte  sich  in  einer  nebenform  =  aofr.  dit)nk, 
an.  dokkr  (Aofr  gr,  §  8")  iiüd  gieng  daraus  in  die  bilfinnc"  mit  saffix 
-(<;)?•  Uber.  Air*  ^otnkivi'u-  luiiöäte  sein  intercuusonantiechLs  rv  verlieren 
(vgl.  abd.  /alureo  =  »\tni.  piirvt/as  'uiieim  j  und  eine  furm  mit  t  ergeben, 
die  in  der  tat  im  awfr.  dtfnkir  J  13,9. 19  vorliegt. 
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etc.;  wegen  tywcht,  tioechl  'zeugt'  9.  oben  s.  386);  riücht  Bubst. 
und  adj.  W,  H.  1.  20.  22.  24.  40.  6&  8t.  159.  256.  299.  J 
pmim  und  rtoekt  Sch  334.  U  passim.  J  1, 9  {jh  aus  der  un- 
flectierten  form,  Ult  aas  ri&cMa,  -es  etc.);  rHUshta  verb.  W,  S, 
Seh  335.  394.  J  58, 5  und  rübchia  Sch  394.  S,  II  passim  (t^  aas 
Tfthcht  3.  pg.  praes.  ind.  und  p.  p.  und  *Hbehtst  2.  sg.);  fi(kchta 
»fechten'  W,  J  2,28.  13,13.  26,25.  58,6.  66,5.  70,1.  71,3.  75, 
3  und  fiochia  ii  73.  84.  85.  136  etc.  Seh  335.  394  {io  aus 
fiocht,  *-*/)»);  sliüc^it  'schlicht'  J  15,79.  17,  15.  17.  21,25.  22,6. 
37,7.  Seh  732.  741  {sHocht  kaitii  ich  nicht  belegen);  Höcht 
'niedrig'  (s.  unten  s.  v,;  liächt  kann  ich  nicht  belegen);  siochte 
W  43,6  (mit  io  aus  der  apokopierten  form;  ch  aus  k  vor  t)"^)', 
im  uwfr.  des  17.  jh.  nach  GJ  fjocht,  fljuegste,  fl/uecht,  sjochl 
und  sjuecht  als  2.  3.  sg.  (und  durch  analogiebildung  tjbg,  fljueg, 
sfog  1.  pg.  und  inip.);  rjuecht,  sluecht  (in  dem  Zuidhoekscben 
in  Wassenberghs  Taalkundige  bydragen  herausgegebeoen  denk- 
mal  regt,  sloffi  1,154.  155.  156.  157. 164.  166  mit  sehwu&d  des 
erateu  componenton,  s.  oben  s.  351  anm.),  ffuechie,  ^hchi{e), 
ljueeht  lux  mhd.  Imhte,  doch  ntr.  gen.  nach  dem  muster 
Yon  iiächt),  lfue€hi(J)e  ieuchten'  (im  Zuidboekschen  denkmal 
liofft  1, 154.  160;  im  Holkwerumseben  von  Wassenbergh  heraus* 
gegebenen  Ijmcht  und  vorMglen  1,  144),  tjock  *dick'  (vgl.  aofr. 
thiüke^  Graiiiiij.  §  37);  in  der  jetzigen  ypracbe  isjücht,  -st,  fljiichi, 
'Ist,  sjucht,  'St  (und  tsjuch,  fljuch,  sjüch  1.  sg.  und  imper.,  tsiiugye, 

1)  Ebenso  in  den  durch  anlehnang  an  die  praesensfiwmen  gebUdetea 
fuehten  (flüchten)  W  440, 20,  flöchten  H  III  piteter.  und  fliehten  W  57. 
27  p.  p.  für  fuehten  W  4o8, 20,  fechten  H  60  and  fttehien  W,  J  55, 4. 58,6. 8. 

^)  Wie  io  wyScht  'weicht*  W  485,3.  4  (v.  R.  unrichtig  fvyiekt)  (tXL 
wyeka  H  22  aofr.  7viäka,  8.  Beitr.  14,277),  brecht  'bricht'  W  426,33, 
sprecht  'spricht'  W  435,  12  (v.  R.  falsch  sprecht),  brincht  'hnnr^t'  W  132,  28, 
shht  'besücht'  H  37  (vgl.  Uber  das  nämliche  cht  im  aofr.  Gramoi.  §  267  s). 
In  der  regel  aber  erscheint  ktx  wyekt,  fvieect  W  435, 3.^  (v.  R.  falsch 
wyckt).  H  22  (2  mal,  Hett  falsch  wreecl),  biswwl  H  46,  s^ki  VV  390, 34, 
brecktf  sprecht,  brinckt  etc.  Überall  passim;  ebenso  die  oben  Teneichneten 
dt^tCt  sioecte,  syökte.  Ob  hier  indeesen  immer  «in  (dnreb  snlehnnng 
hergettellte«  oder  niebt  affioiertee)  kt  Torllegt,  tat  niebt  gans  rieber,  denn 
{unyiüct  W  389, 10.  590,  32.  396,  34.  435, 3.  5.  8.  16.  19,  flüct  W  435, 20  (wo 
B.  falsch  {unyiucht,  flucht  abdruckte)  weisen  daranf  bin,  dass  wenig- 
stens in  der  inennabel  mitunter  (nach  dem  muster  von  sprecht,  breckt 
etc.  mit  ;iusspracbe  sprecht  etc.)  -c^ky  zur  darstellung  eines  -cht  ver- 
want  wurüe. 


390 


VAM  HfiLTBN 


flßigge,  sjugge  pl.  praes.)  sowie  tsjbcht,  -st,  fljhcht,  sjbcht  etc.  (und 
Ujoch  etcX  rßtcht,  sljücht  und  rjbcht,  stecht,  fjuchisje  (Jii  mit 
kQrzuDg  vor  zweifacher  consoDanz),  sfocht,  Ijocht,  Ujbk  und 
Ußk  (Jü  aoB  der  apokopierten  form  mit  TereiDfaehter  geminata^ 
n^se  'miseben*  (wegen  x  <  sk  Tgl.  im  engl,  io  mix  =  ags^ 
miseian)  ^\  isjTfksel  'wagendeicbsel'  (ah4  Msala-^  ib  ans  ^/Atoa;-^ 
fttr  *thiüx-l')  3),  mjbksje  *die  rinne  des  ktthstalls  von  miet  reinigen' 
(ans  ^mhthflTjan  denominativ  zu  *mhihs  ^  agp.  meox  <  *miht). 

Vgl.  Ubi  igenR  noch  vereinzeltes  rtjoechi  Sch  609  mit  id,  wie 
in  iioester  etc.  (».  oben  b.  387),  nwfr.  ebenfalls  seltenes  (GJ) 
s^oecht,  sjoecht,  fjoecht. 

Freed.  Dem  nwfr.  /reed  ^freitag'  entsprechend  steht  in 
den  awfr.  denkmälem  in  der  regel  (op)  den  freed,  dis  (des) 
fre^,  freeds  J  3,6.  15,27.  H  37.  126  und  an  den  im  Wt».  ei- 
tierten  stellen;  daneben  ausnahmsweise  ftiedei  H  126  «=»  aofr. 
ffi(g)endei  (Gramm.  §  104).  Der  gedanke  an  rein  pbonetisehe 
entwickelung  des  Wortes  ist  selbetredend  ausgeseblossen.  Es 
liegt  Tolksetymologie  vor,  d.  b.  anspielung  an  den  frieden,  die 
Versöhnung  mit  gott,  welche  durch  Christi  an  einem  frei  tag 
erlittenen  tod  erfolgte.  Dass  im  gegensatz  zum  normalen  gen, 
8g.  ferda  W  107,4,  rae/"-,  slrpd/erda  i-farda  mit  a  aus  e  vor 
r)  393,  3  4,  34.  H  42.  43»)  mit  -a  aus  *-üM2  (Aofr.  gr.  §  181), 
woueben  selten  ferdis  S  502,  36,  der  ta^eRnanie  nur  mit  der 
endung  -{e)s  begegnet,  ist  begreiflich  mit  rücksicht  auf  das  bei 
den  andern  tagesnamen  (mit  -deis)  verwante  genitivsuftix. 
Wegen  der  neben  üblicherem  ferd{e\  -a  etc.  pax  etc.  W,  S,  H 
passim.  J2,  28.  58,8.  59,2.  15.  78,3  stehenden  filteren  form 


^)  Die  endnng  des  fHoB.  verbnms  -e  (oiolit  'Je)  weist  tnf  die  1* 
sehwaehe  ilezion  bin  (rgl.  ahd.  misgen,  p.  p.  gmitkify.  Die  bieehnsg 
entstand  alw  in  den  synkopierten  prseteiitslfomoi,  denn  das  -t-,  des 
praesens  verhinderte  die  brechang  (s.  Aofr.  gr.  §  39). 

-)  Woneben  aueh  tiksel  (aus  einer  form  mit  nach  hs  =  ahd. 
dihsilä). 

V.  B.  ubersetzt  die  composita  unrichtig  durch  'raub-,  st  reitfrieden'. 
Es  ist  hier  die  rede  von  einer  gebühr,  welche  der  durch  gerichtlichen 
Zweikampf  eines  diebmuiiiä  uberiutirte  dem  'grevvu^  zu  eutrichteu  halte, 
also  eines  ferde  (für  die  bedentang  'geldstrafe'  dieses  nomen«  s.  dsi 
WOrterb.)  wegen  des  diebstabls  nnd  des  vom  'grewa'  erteilten  rechts,  den 
pioeess  dnieh  sweikampf  sn  beenden. 
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obne  metathesis  frede,  freed  f.  die  im  Wb.  verzeichneten 
belege  sowie  M  24.  25.  70.  91.  93.  94.  9(v  99.  104.  113.  119. 
121.  133.  135  eto.  etc.  J  5,1.  06,5. 

Gera  (die  flexion  des  alten).  Diese  flexion  bietet  das 
denkbar  buntseheckigste  bild: 

inf.  und  gerand.  gern  W  425, 4.  H  177.  178,  iem  H  174. 
177,  gewane,  ffemtane  H  180.  W  388,8,  ie»ane  H  30.  180  — 
io(u)wa,  -ane,  -eh  W,  H  passim  —  iaen  inf.  W,  S,  H  und 
J  passim,  iä,  iae  inf.  W,  S,  J  7, 2.  8, 1.  44, 10.  12. 18.  45,3.  47, 
8.  55,  1.  59,21.  67,1,  idne,  iaen  ger.  W,  H  115.  J  passim. 
Seh  535; 

p.  prae».  jaen  J  28, 18; 

1.  8g.  praes.  ind.  Jon  e  Sch  517  —  3.  8g.  ieft  H  176,  gheeft 
Sch  öo;{  —  iöM/,  iüwi  W,  H  72.  92.  149.  J  passim; 

3.  pl.  praes.  ind.  iewalk  11  86  —  iuwal  H  86  var.  — 
iaet^ii),  jaed  W  49,  25.  J  51,  4.  82,  9.  14; 

opt.  praes.  gewe,  geue  W  388,24.  II  178  —  io{u)Ne,  iou 
W,  S,  H  Ü4.  166.  173.  J  17,3.  19,3.  25,38.  26,5.  8.  9.  59,21. 
82,14.  84,17.  19; 

3.  8g.  prael.  md.  irf  H  27.  174  —  gaef  W  4;U),  5.  438,26, 
gdf  (so  anzusetzeD  nach  gaef)  W,  J  8, 7  —  iouwe  H  26.  108. 
159  —  id,  ioe  W,  J  passim  —  ioed  H  2.  25.  26.  30.  63,  64.  68. 
73.  75.  81.  82.  162.  166  etc.,  ioede  H  168  —  j6g  J  l,  46  — 
wef  H  80.  162.  168; 

praet.  ind.  pl.  und  opt  io(tt)ivcn,  ~e  W  430, 17.  ü  44.  59. 
168  —  10  W  434,4; 

p.  praet.  i€(u)w{e)nj&m  W,  S,  H  2.  117.  134.  154.  168.  170. 
174.  J  passim. 

[Man  beaebte  auch  die  in  den  aofr.  texten  P.  nnd  £.  Sgr. 
begegnenden,  ans  den  wfr.  nacbbardialekten  entlehnten  iwa, 
i&f,  iowmi  s.  Gramm.  §  7  ^,  wo  die  formen  jedoch  falsch  be* 
urteilt  sind.] 

Wegen  der  praesensformen  mit  o{u)w,  ou  s.  oben  s.  360 
(i&ut  3.  sg.  ind..  analogiebtldung) ;  wegen  des  wursellautes  in 
geua,  ietva  etc.  8.  362 ;  das  g  derselben  fttr  /  wurde  hergestellt 
durch  anlehnung  an  das  praeter,  mit  g. 

Für  iaen,  iaclh  ist  selbstredend  nicht  an  rein  phonetische 
entstehung  zu  denken.  Ebenso  wenig  aber  wäre  eine  piae- 
teritale  form  oder  der  opt.  praes.  für  die  entwickelung  der 
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neubilduugCD  verantwortlich  zu  machen.  Wir  sind  demnach 
für  die  deutung  derselbeD  auf  die  allein  übrig  bleibeode  möglich- 
keit  eioer  von  der  2.  und  3.  Bg.  ind.  auBgegangeDon  aoalogi- 
Bierenden  einwirkang  angewiesen :  mit  andern  Worten,  es  erbebt 
Bich  die  frage,  ob  sich  die  ehemalige  ezistenz  von  zu  geva(n) 
oder  ieva(n)  gehörenden  flexionsformen  für  die  2.  3.  sg.  ind. 
plausibel  macben  läBBt,  welche  mit  der  2. 3.  Bg.  praee.  ind.  der 
formell  mit  iaen,  iaeth  flberetuBtimmenden  yerba  gaen,  tioim 
W,  H  und  J  paseim,  pl.  Ind.  gQet(h),  gaeä  W  432,  6.  H 
76,91.  172.  300.  J  paseim,  siaed  W  433,36.  H  25.  141.  176, 
d.  b.  mit  *0ig(t)y  geet{h\  geed  S,  W  39, 22.  393, 12.  411, 30.  415, 
33.  421,  14.  427,  4.  H  38.  45.  90.  117.  153.  162.  J  paasim, 
*stSt{t),  sleei(h),  steed  W  404, 4.  474, 18.  H  90.  102.  300.  302. 
J  pasBim  suBammenfielen.  Und  in  der  tat  Bebeint  mir  dies 
der  fall  zu  sein:  auB  *gewisii),  -ith  oder  ^jennsit),  -ith  mit  ana- 
logisebem  w  fttr  v  (s.  oben  s.  353  f.)  muBsten  in  der  periode, 
worin  die  synkope  des  rv  vor  -i  wirkte,  *ges{t)^  *gith  oder 
*ies{l),  *ieth  hervorgehcu. 

Der  inf.  id,  iaa  ist  als  compromisäbiiduii^  aus  ieva  und  iaen 
SU  fassen. 

Das  praet.  tef  steht  auf  einer  linie  mit  see(,  spreek  etc. 
(s.  zu  quaen). 

(iaef  erklärt  sich  folgendermasseu ;  neben  altem  *bed, 
*bedun  (s.  für  letzteres  bcden  H  04.  W)  hatte  sich  zu  bidda  durch 
Vermittlung  des  zu  diesem  verbum  und  zu  *  bidda  gehörenden 
p.  p.  *bedan,  -en  (wegen  des  e  der  5.  klasse  vgl.  setm  H  54, 
setten  W,  H  und  J  passim,  wessen  W,  H  und  J  passim,  metten 
J  25,35;  wegen  des  e  der  2.  klässe  s.  beden  W,  S,  H  160. 163. 
166.  169.  J  pasBim,  bisleiten,  schellen,  wrlem  etc.,  Wb.)  und 
der  bedeutungaverwantschaft  (äiSda,  bidda  ^gebieten'  und 
'bieten')  die  aus  der  2.  klaBBe  entnommenen  biidungen  baed 
'bat'  W  19,7.  H  75,  bäden,  baeden  'baten'  W  433,  14.  439,  30. 
H  65  i)  (neben  bSden  W,  H  64)  entwiekelt^);  naoh  dieaem  sg. 


*)  Vgl.  «u  biäda  das  praet  sg.  bafd{e)  W,  H  r>(>.  94.  IGI,  das  praet. 
pl.  haeden  W  (und  den  opt  baed  J  1, 17;  doch  bedin  H  8U).  Wegen  des 
aus  dem  sg.  in  den  plur.  eing'odriingeneT)  vocalft  vgl.  iägM  W  (neben 
ieghen  H  <J  l),  flaegm  H  27  (neben  fiegen  W). 

^)  Das  gleiche  praet  der  beiden  verba  riei  auch  ein  p.  p.  baeden 
'gebeten'  J  17, 11  hervor  naeh  dem  ra  biMa  gehörenden  p.  p.  baeden  W, 
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baed  neben  *beä  bildete  sieb  von  dem  Terbam,  das  biosicbtlich 
seiner  bedentung  mit  bidda  in  enger  bedebung  stwid,  gaef 
neben  *gef.^) 

Die  3.  8g.  praet.  iud.  luuwe  (wegen  des  -e  gleich  uiitcn)  ist 
neubilduDg  nach  dem  plural.  Das  piaet.  8g.  iö,  ioe  und  der  opt. 
id  verdanken  ihre  existeuz  der  analogiebildung  nach  der  flexion 
der  6,  klasse:  io  uebeii  laei^n)  nach  stoep  etc.  neben  stapa  etc. 
(mit  toulaugem  vocal;  vgl.  auch  die  s.  v.  hliäpa  besprochenen 
neubildungen  hioep  und  hliäpa). 

Dergleichen  sind  ioed,  ioede  (H.  eg.  iud.)  m^jog  als  analogie- 
bilduDgen  zu  fassen:  ioed  neben  iaen  nach  sioed  W,  H  passim. 
J  17, 16.  35, 1  neben  staen\  jdg  neben  iam  naeb  sloegh  J 
44, 1.  50,  47.  64, 12  neben  $laen,  (Für  ioed  Tgl.  aneh  siöde 
'sab'  H  26^  sitdm,  sioeden  'sahen*  H  54.  65,  siom  H  24  mit 
assimilierung  des  d  mit  -n  fttr  -en,  iioede  ^sähen'  H  55  neben 
siaen;  wegen  des  -e  in  der  3.  sg.  ind.  iouwe,  ioede  s.  noeh 
ausser  dem  zuvor  citierten  stöde  die  3.  sg.  ind.  praet.  baede  H 
66.  94.  161,  wärde  H  102,  biholpe  H  1,  screwe  H  2%  scrimme 
H  26.  28.  30.  SO.  81.  159,  schine  H  28,  und  beacbte  die  näm- 
liche ersehciüUDg  im  nilid.  und  mnl.).3) 

loef  ist  conipromissbiidung  aus  id  und  ief, 

S,  H  81.  163.  164.  166.  J  6,4.  15,27.  43.  61.  68.  22, 15.  16.  30,17.  32,21. 
46,1.  64,17.  80,1,  daB  sich  naeb  dem  master  der  doppelformen  mit  ä 
und  €  im  praet.  (b.  oben  8.  392  anm.  1)  neben  der  participiidra  form  mit  e 

(S.  oben  im  texte)  entwickßlt  hatte. 

')  Aus  diesem  <j  prht  rvor,  daas  der  proccss  schon  vor  der  genesis 
des  j  au8  g  stattfund.  Ausser  goef  und  baed,  baeden  üuden  sich  noch 
von  anderen  vcrben  5.  iclasse  practerira  mit  nämlich  saegli^  saeghen 
'sah,  saben'  W,  J.  30, 17  zu  siaen  nach  analogie  von  iaech  W,  H  135,  lägen 
(B.  8.  392  anm.  1)  »u  tiaen  *nehen  ^  läy  Mag'  W,  du  neben  %  H  25  (ans  Hg 
mit/,  wie  in  teet,  spreeekete^t  s.  sn  qnaen)  anfkun  dnroh  eimrirknng 
von  selten  des  im  plar.  naeb  dem  rnnster  von  saeghen  neben  ursprttng^ 
liebem  *segen  als  doppelform  zu  altem  legen  entwickelten  *lägen\  und 
Waes  Svar  W  5,5.  307,  18.  412,20.  31.  \Vl.  VI*),  Bl.  437,9.  439,  19.  440,26, 
das  für  das  überall  passim  ei  schciueiide  ursprüugliehe  was  (=  aofr.  was, 
(hauim.  §  267/9.  272«)  eintrat  in  fol^e  des  umstundes,  dass  hei  dem 
feliieu  sonstiger  pruetcrita  sg.  mit  a  und  der  verhältuisuässigeu  iiüutig- 
l(eit  von  praeteriten  mit  ä  (naeb  der  2.  klaase)  die  isolierte  form  sieh 
nach  letiEterem  typus  umbildete.  Naeb  waes  entstand  wirren  W  427.  2, 
H  170  für  normales  und  nrspr*  wifen* 
Vgl.  olien  8.  361. 

>')  S.  meine  Mul.  gr.  §  lOl  und  Voudelgr.  §55. 
Ssltrftge  Vax  gcMhiebt«  der  deutacheu  apxaohe.  XUL  26 
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Das  praet.  pl.  imiwen  prienpr  auf  dem  oben      353  ff.  he 
Bproehenen  wege  aus  ^yc-  oder  *mnm  hervor.  Der  opt.  iou(n'e) 
stammt  aus  dem  ind.  pl.  (auB  einer  der  vorBtufen  zu  iouivcn). 

Das  p.  wofür  bei  ungestörter  eotwiokluog  ieven  za  er- 
warten wftrey  entstand  durch  anlehnang  an  eine  der  vorstafen 
des  praee.  iouma. 

Die  heutzutage  gangbare  flezion  des  verbums  ist  (Bl  160): 
inf.  jaen\  praes.  ind.  ik  jow  (d.  b.  /ou)  oder  Jaen  (nach  gern, 
stean  1.  Bg.  neben  gern,  stean  int;  vgl.  die  gleich  gebildete  1. 
sg.  dwaen,  slaen  neben  dem  inf.  dwaen,  ilaen\  dujowst,  hyjml^ 
pl.  jowe  (mit  apokope  des  t  fUr  *unmet  aus  itmmai)  oder  ßmt 
(nenbildung  nach  der  1.  sg.,  von  welcher  sich  in  der  starken 
und  der  schwachen  flexion  1.  kl.  in  folgre  der  apokope  des  -e 
in  der  1.  sg.  und  des  -i  im  pl.  die  pluialfurm  uur  durch  die 
euduug  -e  unterBcheidet;  vgl.  auch  den  gleich  gebildeteu  pl. 
geane,  sfeane,  dfvdne,  aiäne);  praet.  joech,  Joegen ]  p.  p.  jomi. 

Bei  GJ  feteheu;  inf.  Jaen  (Jean);  ick  Jonw,  hy  Jourvf,  pl. 
Jäne:  praet.  Joe  und  Joeyh^  })1.  Joene\  p.  p.  Junm  (d.  b.  Jim,  das, 
durch  Synkope  aus  *jüwen  entstanden,  durch  ein  Wirkung  letz- 
terer form  sein  iü  vor  n  erhielt  und  nicht  in  id  umwandelte; 
YgL  juun  und  sniün,  oben     356  f.). 

Gr^ta.  In  der  bekannten,  In  W  410  £  beschriebenen 
processordnung  begegnen  unter  andern  die  formein  M  quSth  äi 
man  (d.  fa.  der  beklagte),  hy  ne  thoer  (brauche)  aläus  grei^) 
hör  (weder)  iechia  nir  hisecka  412,4;  Jef  hy  quiih,  dai  hy 
aidus  grti  ne  thoer  hör  ieehta  nSr  hisecka  414,2;  So  aegh  hi 
aidus  ffrel  aider  (euiweder)  ieehta  iefla  hisecka  418,4;  {Nüist 
fiücht)  dat  M  aidus  gre't  anderda  (sich  verantworten)  schil  toe 
seckwird  419,4.  v.  R.'s  fassung  dieses  gret  als  'klage'  (i.  v. 
gret)  ist  zu  verwerfen,  weil  ein  subst.  hier  nicht  am  platze 
wäre.    Das  wort  ist  p.p.  zu  gt-äa  anklagen'. 

Nach  V.  R.  soll  ferner  diesem  verbum  nur  die  bedeuiuug 
'anklagen,  auf  etwas  klagen'  zukommen.  Es  steht  aber  an 
einigen  stellen,  wo  unser  gelehrter  diese  bedeutung  geltend 
macht,  =  'vor  gericht  auffordern  (zum  Zweikampf)'  (vgl.  mnd. 
groten  'zum  kämpf  auffordern')  oder  dem  ricliter  praediciert  = 
'(wegen  eines  Tergehens)  ror  gerieht  laden':  dal  dae  schelien, 

^)  Wegen  der  wiBiehereo  qiuuitititt  de»  s  s.  unten  t.  kittieb. 
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deer  bodtmffh  häläet  toe  miädey,  eer  iinäen  (vor  9  uhr)  hannes 
biffimnen  habba  schület  om  dai  sttfd  (den  gerichtlieheD  swei* 

kämpf),  deer  (wozu)  ma  eddeer  grita  sehil  In  Sünna  opyongh 
W  391, 15;  ah  dyoe  sonna  [sonne]  sighende  h  . .  so  ne  ihoer 
(braucht)  di  fria  Fresa  efter  cldm  dis  deys  (uach  12  uhr  an  dem 
tage)  wilhslaen  (sich  zu  stellen),  om  dat  hy  eer  gret  ne  was 
W  391,21;  datter  ene  landisgrelmanne  berde  (gebührte)  ti  by- 
riochtetie  ende  äi  yreiane,  dai  yemma  dat  ul  riüchtelike  greie  ende 
riüchte  S  4SS,  2ö.  Vgl.  auch  in  bczujr  auf  die  eine  und  die 
andre  bcdcutunir  das  (von  v.  K.  ebenfalls  unrichtig  als  'ver- 
klagen' gefasste)  compositum  hiyreia:  sidsel  hia  (die  sieben 
nachbarn)  htm  (dem  zum  scb  Wertkampf  aufgeforderten)  so  graet 
gued,  da  hi  mit  s(fide  bigrtt  ward  (als  man  sich  mit  der  auf- 
forücrung  sum  schwertkauipf  an  ihn  richtete),  soe  schil  hi  dat 
mdra  strid  oengkaen  W  393,  13;  Jefma  Mm  deer  ndiia  siryä 
[striid[  bigrtt,  so  sehil  M  sprecka  etc.  W  394, 38 0;  eneh  Snes 
lanäes  greetman  berre  ti  bigretiane^)  ief  ty  ridchiane,  dat 
iemma  dai  ri^htelika  riüehie  ende  bigrite  8  488, 30 ;  dae  greeth- 
man       et  bigrite  ende  biriüchte  S  500, 13. 

Gryowa  'einen  einschnitt  machen,  schneiden',  ^griöde 
'narbe'.   S.  s.  356. 

Oroya,  bldya,  waya.  Die  verba  pura  hatten  im  vor- 
fries.  (dem  agp.  p-owan,  mdwan  etc.  entsprechend)  w  zwischen 
wurielvocal  und  endung.  Dies  ergibt  sich  erstens  aus  */liwii)sa, 
dem  prototypus  zu  ßues-  in  fliueswerp  (s,  s.  v.);  zweitens  ans 
den  fQr  wägen  J  59, 18,  biwäiane  H  149  (d.  b.  wät-jen,  -Jane)  an- 
zusetzenden prototypus  *wA'Jane,  dessen  nicht  zu  e  afiicierter 
Yocal  auf  altes  *wän>an  etc.  schliessen  Iftsst  mit  rUeksicht  auf 
die  tatsache^  dass  ä  (aus  germ.  df)  vor  w  erhalten  blieb  (vgl. 
die  den  s.  y.  fliueswerp  und  trouwaden  besprochenen  formen 
blau,  clau,  pau(e)s,  tauwe  'gerate'  zu  gründe  liegenden  Vorstufen 
*bläwes,  -e  etc.,  *clän>a,  ^jxbves,  *<jitdwa).  (Für  das  aofr.  ist 
yrowinye  mit  ow  =  ou-w  aus  *grdrvinga  zu  beachten).  Demnach 
wären  als  die  regelrechten  enttepreeUungen  von  ags.  '*grötvetS, 
bioweb,  wäweÖ  awfr.  *gret  (=  aofr.  greth,  Gramm,  §  275^), 


*)  In  der  nämiichon  hedcutung  findet  sich  das  verbum  in  einem 
aofr.  texte:  to  ilia  mdm  slrtde  tushbe  ik  iü  begret,  üttOS.  341, 20. 
*)        das  zu  k^ttioh  bemerkte. 

26* 
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*blet,  *wit  aus  *gremth,  *lflimih,  *wSwith  zu  erwarten;  und 
wirklich  finden  sich  in  uusern  quellen  noch  ein  paar  indirecte 
spuren  solcher  formen  in  den  analogiebildungen  gre  'wachse* 
H  180  und  wie  'wehe*  H  180  (aus  '^grS-e,  *w4-^  fttr  *grdne, 
*jvdfv«;  wegen  des  ie  fttr  i  s.  oben  s.  391  anm.  2).  Als  die 
normalen  formen  begegnen  indessen  ^ffrätfie)^  ^  491, 5.  Sch  661. 
H  304,  U^{e)t  S  491, 5.  Seh  661,  wduie)l,  waeyt  Sch  661.  H  304. 
Ag  135  aus  ^ifr^Hh,  Htößth,  '^mSifiih,  die  durch  die  bekannte 
Synkope  des  w  vor  i  aus  ^grMth,  *blä»ith,  *wd»Uh  (mit  her- 
gestelltem d  und  ä  und  nicht  synkopiertem  -t-)  herrorgiengeo. 
Dasi)  als  analogiebildungen  grdye  J  58, 39,  wägen,  -ane  eteJ) 

Zu  tvdya  steht  ein  praet.  opt  wäyde  H  67  und  wäyd  W 
440, 17.  26.  441,26  (mit  apokope  der  endung,  wie  diä,  dedd 
etc.,  8.  unten  zu  quae(D));  zu  groya,  blöya  sind  keine  prae- 
teritalbiidungen  belegt,  doch  vgl.  man  nwfr.  groeide,  groeit, 
bioeide,  bloeit  (mit  als  uJi  gesprochetiem  oei  aus  *oi).  Beim 
ersten  blick  möchte  man  vielleicht  diese  formen  als  durch  au- 
lehnung  au  die  schwache  flexion  1.  iwlasne  entwickelte  ueu- 
bildung:en  »gelten  lassen.  Doch  ist  hier  zu  erwägen,  dass  die 
w-synkope  jüngeren  datums  ist  als  die  oben  zu  biliouwa 
(causativ)  erörterte  eutstehuug  von  n-  aus  v  und  dass  letzlere 
erscheinung  erst  stattfand,  nachdem  das  postconsonantische  / 
der  eudung  geschwunden  war  {?.  zu  trouwaden  und  obeu  s. 
392  uud  353).  Zu  der  zeit  wo  groya  etc.  aufkameu,  jcab  es 
also  keine  schwachen  verba  1.  klasse  mehr,  die  mit  J  im  an- 
laut  der  endung  die  aufnähme  von  groya  etc.  in  ihre  klasse  hätten 
veranlassen  können.  Hingegen  wurde  ein  solcher  anlass  wol 
geboten  von  selten  der  schwachen  verba  2.  klasse,  als  dieselben 
nämlich  ihr  altes  -ta  (d.  h.  -ija)  in  -Ja  gewandelt  hatten.  Dem- 
nach können  wir  kaum  umbin,  als  die  allein  möglichen  schwachen 
neubilduugen  zu  grdya  ete.  *grdade,  *gr6ad  etc.  (nach  -Ja,  -ade, 
-ad  2.  klasse)  anzuerkennen.  Aus  diesen  aber  konnten  dann 
in  der  folge,  wie  uns  ^lojfede  und  layed  (statt  ladede,  ladet 

')  Die  Boitr.  17, 316  Torgetrsgene  anffassung  von  groia  etc.  WOM 
*grdde,  *grdd  etc.  ist  za  verwerfen,  weil  die  Übereinstimmung  im  w-typus 
uns  nötigt,  »Daloge  erbaltung  der  atarken  flexion  im  vorfries.  vorauBKU' 
setzen. 

Hiernach  ist  das  11  Od  stellende,  mit  stoede  opt.  praet  verbundene 
witge  in  loi^de  sn  eorrigierea. 
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durch  aDlebnung  an  iaya  aus  ladia),  layde  und  layd  lehren  (s. 
za  fiel),  Kunftohst  *ffr^ade,  -ede,  *gr^ad,  -ed  ete.,  darauf 
*gr^de,  *gr6yd  etc.  hervorgehen.  (Eine  parallele  zu  gedachtem 
ttbertritt  gewfthrt  das  zu  fda  'weihen'  (d.  h.  n>ifa)  gehörende 
p.  p.  fv$a<f,  'de  H  105.  107.  108  neben  urspr.  tvi{e)de(n),  -da 
W  401,22.  406, 10. 16.  407, 16). 

In  bezug  auf  den  durch  das  oy  der  überlieferten  formen 
repräseütieiteu  1  mit  wert  folgendem.  Aus  d-j  musste  uaeh  dem 
oben  8.  347  bemerkten  auf  lautgesetzlichem  wege  di-J  entstehen. 
Doch  weisen  nwfr.  groeije,  bloeije  sowie  roeije  'rudern*,  /loeije 
mit  als  Ü9i-j  gesprocbeneni  oei-J^)  darauf  hin,  das»  im  praes. 
untrer  verba  in  folge  von  aiilehnung  an  die  schwachen  prae- 
terita  das  ö-elenient  des  diphthongs  durch  den  laut  von  *(jrdade 
verdrftngt  wurde  im  der  zdit,  wo  derselbe  noch  monophthongisch 
war,  oder  zo  der  zeit,  wo  sich  die  o^p-qualität  schon  entwickelt 
hatte.  Dam  auch  fttr  wdya  der  nämliche  yorgang  anzunehmen 
ist,  erfolgt  aus  der  nwfr.  ausspräche  wäi-je. 

Wegen  *mid{n)  <  *mämm  s.  oben  s.  402. 

Häna,  behauet,  behäniget.  Wenn  der  zum  gericht- 
lichen zweikam])f  aufgeforderte  als  exception  seine  angeh?)rig- 
keit  zu  einem  andern  gericht^be/Jrk  aufwirft,  soll  er  nach  dem 
in  W  305  — 39G  und  H  -10—47  (§  47  und  4b)  beschriebenen 
verfahren  solches  beweisen  durch  die  aussage  des  'schelta*,  der 
in  dem  von  ihm  vindicierten  bezirk  amtiert,  oder,  wenn  letz- 
terer diese  aussage  verweigert,  durch  einen  eid.  Femer  soll 


AwfrieBiflchem,  das  nwfr.  U  vorbensitendem  9*9  m  ^  («.  oben  8. 

361)  entspricht  ein  das  nwfr.  (durch  die  Schreibung  oe  dargestellte)  ib 
Torbereitendes  6*^9  aus  d.  Vgl.  die  neben  der  normalen  Schreibung  o 
oder  oe  raanchmal  begegnenden  ue  und  m(k):  hueck  'buch'  W  4!^f5,9.  434, 
14.  438,2h.  J  17,2.  50,  56,3.  Ii.  81,7,  hucket  (buckel)  'der  kirche  ver- 
macht' (eig.  'buchen  lübbt ,  vgl.  Wb.  i.  v.  bokia)  J  4<;,  20,  dueck^  duc  'tuch' 
W  47t),  tj,  U  154,  huede  custodia  W  437,27.  J  bü,  2,  hucde  servet  VV  410, 
5,  h»dU  [hude(\  ciutodit  J  60, 2,  buet{h),  htetg  'bnete,  saabeiel'  J 1, 39.  2, 
28.  5  (Tgl.  wegen  letsterer  bedentong  mnl.  boete  *saaberei',  Mnl.  wb. 
1, 1345),  mrku€rf  -huur  *ebebmeh*  J  9, 5.  47, 7.  12. 84, 21.  1.  86, 13,  kuer-, 
huurkynd  J  47, 11,  wrhuerd  moechatar  J  85,  4,  blued  J  50,24.  52, 1.  56, 1 
(Hott,  falsch  bloed)y  fuei/oes  J  66, 2  ete.;  beim  reflex  von  altem  god  subst. 
uud  adj  i«t  aocrai-  ue  häufiger  als  oe:  gued,  guet  passim  in  W,  S,  H  und 
J,  neben  goed,  goel  W  428,  16.  434, 27.  28.  440,  29.  H  passim.  J  47,  9. 
65,11. 
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er  xwei  seiner  oachbarD  zur  Verfügung  haben,  welche  hme 
hurgie,  ende  datst  aisoe  rjek  se,  dat  htfa  äine  sfrpdwirdiga  sehet 
(die  eDtschädigaogssamme,  welche  den  Zweikampf  veranlasst 
bat)  Ol  iästa  moghe,  ief  htm  di  scheiia  häna  Ulk,  dtU  (sodass) 
In  aldeer  (in  dem  bezirk,  wo  er  aufgefordert  ist)  anderäa  (sieh 
verant werten)  schiL  Was  ist  mit  diesem  häm  Ulk  gemeint?  i) 

Häna  erscheint  in  den  aofr.  quollcQ  (f?.  das  Wb.)  als 
'kläger*  und  'beklagter*  (eig.  'der  eine  rechtskränkuDg  erfahren 
bez.  verübt  hat',  vgl.  mnd.  hdn  'rechtskränkung');  in  den  awfr. 
als  'der  geschädigte'  oder  'der  beleidigte,  geschTnähte'  (vgl. 
nind.  hm,  niul.  hone,  hoen  'Rchmach,  schimpf):  Ken  riüchter, 
deer  n  ijtUck  . . .  fytU  eeu  falschen  doem  . . dy  is  eerloes  ende 
is  da  häna  schyldich  op  (o  riüchlen  al , , ,  tPn  schade  J  18^  18; 
Hweerso  een  man  s^n  ffued  wirih  bynymm  mi  macht  off  s^n  ifueä 
wirth  schada  deen,  so  aegh  dif  häna  da  wirden  fan  da  gued . . . 
to  wirden  J  (»4,6;  Hwaeo  drem  sehänddgck  off  lasterlyck  wirden 
(werte)  epreckt,  deer  in  s^n  ira  gaed,  ..»so  mey  hij  qwaen 
(sagen),  dpr  (zudem)  dat  lasterlyckke  wird  spritzen  is:  DU  is 
mey  (ties  mg)  alzo  leed,  als  X  merck  fm  m$n  ayna  gued  Jeffla 
meer,  —  ende  alzo  fula  [ftde]  so  dij  (dem)  häna  to  der  händ 
to  wpsen  ende  to  riüchien  J  63,  2;  tt,  noeh  J  59,  12.  62,9. 
16.  65, 18. 

In  keiner  (iiufiei-  bcdeutungcn  wäre  das  wort  iu  dem  oben 
zuerst  citierteu  sat/  erklärlich,  und  es  ist  deshalb  geboten,  fleh 
nach  einer  andern  hierher  passenden  umzusehen.  Bei  diesem 
versuch  aber  bietet  uns  die  im  mnl.  übliche  bedeutung  von 
hone,  hoen,  D&mlioh  ^betrug',  eine  willkommene  hilfe;  denn  aus 
diesem  hone,  hoen  ergibt  sich  die  mdgliehkeit  eines  awfr.  *hdne 
oder  hdn  ^betrug*,  wozu  häna  *betrllger\  das  an  der  in  rede 
stehenden  stelle  einen  guten  sinn  ergeben  dürfte:  wenn  der 
sehulze  ihn  (dem  obwaltenden  verdaebt  gemto)  betrOger  sein 
lässt  i)  (indem  er  ihn  niebt  als  zu  seinem  bezirk  gehörend  an- 
erkennt). 

In  dem  oben  verzeichneten  häna  'geschädigter'  gehdrt  als 


V.  K.'s  hatM  ^vou  hiiineu'  (Wb.  7%)  kann  natürlich  unbesprocheo 

bleiben. 

Wegen  ieth  ' lässt'  luit  ih  aIh  fichreibuug  iür  /  s.  diu  citate  im 
Wb.  und  vgl.  unten. 
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(Icnoniinativ  behäni/jel  'geschädigt,  übervorteilt'  in  n-eert  seeck 
dat  rvedue  off  weesken  off"  tzercke  wire  hehäniget  off  bycldket 
(vgl.  oben  b.  v.)  myt  da  ferdban,  so  is  dij  riüchter  ...  dat  ferd- 
ban  wanmachtich  to  riüchim  J  31,10;  ffweerso  dyiT  tzerek  of 
gästlicke  lyaeä  off  wSsen  sini  hehäniget ,^  dat  aegh  neen  stal 
J  32, 15.  Metaphorisch  von  einer  sache  verwant  steht  das  verb. 
=  'beschftdigen'  In  weer  dat  hms  wtvärdU  byhdnet  my  (lies 
myi)  inigherhdnda  ängh,  dai  to  bSten  myt  een  häia  pond  J  75, 
3.  Wegen  der  Suffixe  -(i)^/a,  -egia  eto.  fttr  -{ja  ete.  bei  verben 
der  2.  klasse  («  aofr.  -igia  etc.,  Gramm.  §  299  anm.  1)  beachte: 

eynd{i)oie,  -f/ef  W  438,31.  H  29.  J  19,5.  Sch  735,  endeghia 
H  150  1)  {liYiiw  eindiyje,  eyngje  nnd  eynje  GJ,  aofr.  endh/ia  eie. 
ne  1)611  endia,  -ath  =  ahd.  enton),  crywsgade  p.  p.  'ein  kreuz 
tragcude'  J  20,8  (nwfr.  krjuesgje  'quälen'  GJ,  =  ahd.  crüzdn)\ 
pyniffien,  -igte,  -egat  S  485,  16.  J  62^  8.  H  22,  pyngia,  -gien,  -gie, 
-gat,  -gel  S  459,5.  J  2,9.  33.  12,  22.  15,  18.  23,5.  10.  11.  43,7. 
65, 1.  5,  pmnigia,  -iget  W,  J  20,  7 ')  (nwfr.  pijnmgje  GJ,  aofr. 
pinegat  F  4  »  ahd.  pindn)\  foerlimghet  'verliehen'  J  60,  19 
(nwfr.  forlienge  p.  p.  neben  ßrlier^e  iof.  GJ,  aofr.  iSngade 
ahd.  iShmdn);  hyhyndiget  'beschimpft'  (s.  unten  zu  hyndieheed); 
needmondiffhiety  -iget  J86, 8.  66,5  (zu  nSdmond  'notzueht');  bi- 
riaus^ei  'bereut'  J  86, 10  {—  ahd,  rmmoson^  ags.  hreawsiaiC^x  bir 
siedigia  'bestatten'  W^)  (=  mnl.  mnd.  besfeden  'bestatten'  aas 
*bis(ed{i)dn) ;  *iauw{i)gia  Mähen'  und  *klins{i)gia  *reinigen'  (s. 
oben     ;^54  und  369); 

sowie  oneerwighia  'enterben*  H  173  neben  {unt)eie)rwia, 


*)  Spuren  des  alten  -(i)g'  (vgl.  Aufr.  gr.  s.  234)  begegnen  noch  in 
eyndigei  3.  pl.  J  15,  71,  ptnü//u^,  ,jh.rn  S  4S 1,  24.  .1  I,  S6.  29, 1.  .'is,  4.  (i2,  1,  be- 
sUdigcn  J  34, 1,  schouwiga  {a.  n.  4U0).  Aua  der  periude,  wo  furmen  auf  dieset» 
•(f)^'  mit  nnarsprünglicben,  später  normaliaierten  auf  -(%t-  wechselten, 
Btsnunen  die  sie  aiutlogiebildaiigeii  sn  faesenden,  ca  denominatlveii  aue  ig^ 
adjectiven  gehOreDden  foimen  (denea  von  haue  aas  nur  4gi'  sakam)  by^ 
s*'.hyldiga  J  12,15  (neben  on{l)$chyidigia,  -igte  J  6,  1.  39,2.  62,9),  rvijtiga 
'weissagen'  J  80,  f»  (neben  rvytgien  J  80,  8),  rvrdi/igen  J  64, 17,  foerdüga  J 
1,  1  (neben  ürdilig/iied  W  mit  kiirzeni  wurzelvocal,  nicht  mit  ?,  vgl.  mnl. 
deligcn,  dessen  e  nur  auf  i  zurückgehen  kann),  sowie  smget  3.  pl.  J  36, 
9  (2  mal,  neben  swhjia,  -ie  etc.  W.  H  und  J  passim).  Umgekehrt  veran- 
lasste dieses  -igia  etc.  neben  -iga  mitunter  die  Verwendung  eines  -igiet 
fUr  'iget  der  3.8g.  praee.  und  des  p.  p.:  aefUgiet,  law{i)giel{h)  3.  sg.  nnd 
p.  p.  J  47, 3.  6.  50, 1.  30.  41. 
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'ien  W,  J  45,  1.  !1.  33.  46,58.  51,2.  58,16.  77,6.  84,18  (nwfr. 
eervje  GJ,  aofr.  erwie,  -iat  etc.);  lauwigia,  lauwegia,  -eget,  laugia^ 
-gien  etc.,  lan  igia  etc.  'uachlaesen'  W,  H  und  J  paHsini  (s.  auch 
oben  s.  354.  H63)  und  lanie,  iauvede,  lawede  W  lo5,  13.  73,31. 
398,  30  (adfr.  Idvegad,  Ifiwgat  und  läwiane,  Gramm,  s.  231.  234); 
wtreysget  'zum  kämpf  aus/ielit'  J  72,  5  (üwfr.  reysgje  'leiseo' 
GJ)  und  reysia,  -ien  'reisen,  ziehen'  Scb  546.  600.  601.  609. 
655.  733.  739  (abd.  rei$dnj\  «enghien  ^wobnend'  Ag  107  und 
wemia  (s.  unten  9.  v.,  Dwfr.  wenjd^\  schmwiga^)  Sch  545  und 
seoKwia  etc.  (b,  oben  8.  377,  nwfr.  oonsehoun/je  GJ),  sennigia 
^streiten',  sennegat  H  61.  142  und  sanrUa  W  411,20;  schadigia, 
-gie,  -get  W,  J  37,4.  38,2  und  seha(ä)ia,  -ei{h)  W,  H  34.  117. 
J26, 13.  30,4       ag9.  icecSHan).  S.  noeb  zu  trouwaden. 

Hatft,  hett^  'etwas'  in  ßeyda  igghen  (parteien)  hMei  in- 
strumenia  jeffta  Itreef  [brief],  deer  se  meg  willet  hatä  bit^a 
J  17,  3;  fiten  serPft  een  mm  hatä,  deer  hem  sei//  tojinst  geet, 
dat  Serif i  steet  tvel  (o  lyowen  (glauben)  J  17,  15;  Hwaso  eenich 
[mich]  dede  \deda\  schyldich  is  jeffta  een  örem  hatä  jaen  jefjla 
dwaen  schofae  .J  38,  4;  //af  dij  fader  da  kynden  naet  legia  wdlde 
wter  faiiscip  (lies  fuigoiscip)  Jeff  da  kynden  büla  wirih  n^drden 
Jeff  jelkers  [jelkirs\  hatd  tocoem  J  51,2;  men  wUma  him  hetid 
Jaen  (j^ebeu).  da(  mey  hij  nlma  J  77,  9. 

Der  auslautende  vocal  des  pronomeus  kann  scbwcrlieh 
etwas  andres  sein  als  das  dem  indefinitum  angebängte  adverb 
d  ^rnmer'  (wegen  dieses  Wortes  s.  U  83.  179.  180.  J  27, 1.  15, 
55 ;  wegen  der  nämlichen  Verwendung  von  ä  in  enterä  ete.  und 
im  aofr.  aiderä  und  ähwederä  s.  obenp.  r.  ent(h)erd  und  Aofr. 
gr.  %  257  anm.  und  259).  HinBicbtlich  des  voeals  und  der  con- 
sonans  von  und  heth  vergleiche  das  normale  h<ut  (ali)(iuid, 
quodeunque  W  27, 31.  398,32.  424, 14  (bei  v.  fi.  steht  hier  un- 
richtig hwael),  434,26.  27.  29.  435,1.  5.  23.  440,7.  474,16.  H 
und  J  passim  mit  tonlangem  a  aus  *h{w)ata  (=  got.  *hwata, 
vgl.  aofr.  hwetc^  Gramm.  §  252  und  s.  Beitr.  U>,  ITl  fl".)  und  hei 
quodcuiKiuc  J  44,  8,  71,6.  75,9  (nwfr.  het  GJ)  mit  e  in  ge- 
Bchlosseiiei  silbe  für  a  aus  *h{n>)at.  Für  den  verlust  des  alten 
keinesfalls  auf  phonetiscbem  wege  gescbwundeueu  w  ist  be- 
einflusBung  von  seilen  der  doppelform  hot  H  1.  73.  175  300. 

>)  S.  anm.  auf  b.  399. 
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aOl.  302.  303.  S  498,21.  Sch  394  (mit  o  aus  wo)  geltcud  zu 
macheu.  (In  dem  selteueu  hwat  H  150*)  und  den  ira  jetzigen 
uwfr.  üblichen  formen  hwat,  hwet  ist  das  w  vvol  nach  dem 
muster  der  andern  flexionsformen  hwa,  hn  aem  etc.  hergestellt). 

Haetia.  Im  §  19  des  Rudol]dilm(lies  (W  431  und  432. 
H  171),  wo  eine  reihe  von  handlungen  erwähnt  wird,  welche 
die  ÖffeDtlicbe  Sicherheit  gefährden  und  deshalb  ausdriieklieh 
Terboten  werden,  heisst  es  n.  a.  Ick  wrbanne,  datier  nemmen 
haetie  da  heerstrila  kwaso  hfjr  wäiä  oen  dSt,  äi  schilt 
hita  mi  een  coelseha  ponä*  t.  B.  übersetzt  hier  haetie  durch 
'siehe'  (Wh.  798),  was  sieh  weder  in  bezog  auf  die  form  noch 
hinBichtlieh  des  iDhalts  des  paragraphen  rechtfertigen  Iftsst. 
Den  weg  zur  richtigen  deotung  zeigt  uns  das  mnl.,  wo  haim 
in  verbindnng  mit  einem  object  wege,  dijck  und  dg!,  als  'be- 
schädigen* gilt  (f>.  Mnl.  wb.  i.  v.),  begreiflicherweise  in  folge 
einer  metaphorischen  Übertragung  des  ursprünglich  mit  einem 
acc.  perBonae  in  der  bedeutung  'anfeinden'  verwanten  verbums 
(vgl.  ags,  hatian,  ap.  haton  infestare  aliquem). 

In  J  56,6  steht  hatiea  'hassend';  vgl.  nwfr.  haetaje  'odisse*. 

Haudstoe  und  haudstoed  'hauptkirche'.    S.  zu  stwe. 

Hensich  (hinsich)  endo  hericb.  Das  adject.  herich 
und  die  formel  hensich  (hinsich)  end{e)  hiriciif  die  ursprünglich 
^  'Untertan  (und  unterworfen)'  in  bezug  auf  personen  verwant 
wurden  (s.  das  Wb.  i.  v.  he  roch,  sowie  W  11,14.  J  50,48^), 
und  Tgl.  das  Qbereinstinimende  aofr.  hanzioeh  and  hiroch, 
hendsegch,  -zeg  and{entf)  Mregch^  Aofr.  gr.  §  27  K*.  139.  1430. 
35  a),  begegnen  in  den  awfr.  quellen  auch  in  Verbindung  mit 
nl  'schleuse',  sUrdde  *mit  einer  schleuse  in  Verbindung  stehender 
graben',  dycken,  dämmen^  mtirmge,  tvcghen,  ianen  (mit  bäumen 
bepflanzte  wege):  Foerd  soo  bifeiia  wyt  alle  dae  ienne,  deer 
habbit  zyleu  iefla  zylrocden,  dikca,  nn^jhen  iefta  dämmen,  datse 
(lies  datse  sej  tyaen  ende  tcmen  (über  diese  j)art.  praes.  gleich 
unten),  hensich  ende  herich  hälda  6  491,30;  ende  dio  mene 


»)  Ob  in  diesem  hwat  und  in  hat  {hath,  hadt)  W  474, 30,  H  im.  302 
das  a  äuhreibung  ist  für  toülangcä  a  udcr  kurzes  a  darstellt,  ist  zweifel- 
haft. FUr  die  mtfgUchkdt  des  letzteren  spreohen  die  bei  QJ  202  ver- 
leichnetea  formen  Ao/,  het  und  die  jetzigen  nwfr.  Aipof»  hwet. 

Wo  die  wOrter  in  umgekehrter  folge  als  hirkh  mde  hmiieh 
(hinzkh)  stehen. 


Digitized  by  Google 


402 


VAN  HELTEN 


mcenie  den  dyck  her  ich  to  meylhien  (zu  iiiaehci))  ^c'li  \  ende 
dae  ncf/hcn  icfta  hmen  .  , .  hinsich  ende  herich  toe  Haiden 
Sch  0U3;  om  foe  bysjaen  dnn  den  Nya-syl .  öfter  hensich  en 
herich  is,  ende  is  der  naet  herich,  dau  toe  byy'aen  een  hellen 
leger  Sch  714;  dai  Audamirdera  .  .  .  schillet  den  Nyasyl  lidza 
ende  herich  mekkia  ...  ende  datdr  hensich  en  herich  zee 
by  Sunte  Andreas  dey  nistkümmen  Sch  717;  dal  Sindebra  .  .  . 
sehUiei  den  Aya-syl  etha  lidza  ende  hensich  en  hirich  mek/^fa 
ibid.;  dal  da  decken,  dämmen,  sflen  ende  weUringe  hensigh  ende 
hirigh  machet  wirdit  Seb  732. 

Die  nicbt  zu  Terkenoeode  bedeutong  der  adjeetiva  'snr 
dieD8tlei8tuDg  geeignet'  iet  selbstredend  die  folge  ron  meta- 
phorischer Übertragung  der  ursprttDglicbeD  bedeutung  'zurdimt- 
leistuDg  bereit'. 

Statt  henfich  ende  hirich  cracheint  als  prädieat  zu  «/,  dyck 
etc.  auch  liaende  ende  temende:  dyne  syl  tyaende  ende  le- 
rnende hahba  und  die  aruleru  im  Wb.  i.  v.  tema  zu  findenden 
belegsteilen  sowie  das  oben  verzeichnete  citat  aus  S  491,  wo 
t.  e.  t.  neben  henft.  e  her.  stehen.  Hieraus  geht  hervor,  dass 
die  beiden  formell)  gleichbedeutende  oder  doch  ungefähr  gleich- 
bedeutende wareu,  da88  also  v.  K.'s  fassung  des  tiaende  als 
^(wasser)  ziehend'  und  des  te  mende  als  'zähmend  (zurllckhaltend)' 
oder  'vacQuro  reddens'  a  limine  abzulehnen  sind  (zu  dem  ob- 
ject  d^en  ete.  in  S  491  würden  diese  bedeutungen  ohnebin  gar 
wenig  passen).  Für  iimende  ist  wol  nieht  mit  unrecht  an  abd. 
gi2dmi,  got»  *gatSms  (vgl.  gaiimiba)  anzuknQpfen,  mithin  ein 
denominatives  *tima  filr  ^gitimian  -*=  Mm  gehörigen  zustande 
sich  befinden'  anzunehmen  (wegen  des  Schwunds  von  ^t-  s. 
oben  zu  beithe).  Fttr  iiaende,  das  natdrlieh  nicht  zu  iiaen 
^ziehen'  gehören  kann,  liegt  es  nahe,  an  ein  derivatum  zu  *tem 
=  *in  Ordnung  zu  denken  (vgl.  aofr.  elte  ^gesund'.  AulV.  gr. 
§  86«,  SL^».  (Blläiwe  'vollkoiiHiion'  und  got.  lewa  ray^iu,  ungaien  idai 
wesum  t/zaxT?}oafitv):  zu  *len;a  'in  Ordnung  sein'  für  *lenian  ist 
als  3.  8g.  praes.  ind.  *fc(h  aus  *(errith  oder  mit  hergestelltem  suffix 
^te-eth  anzusetzen  (vgl.  spU,  sjneih  'speit'  W,  S  für  *sfjifvifh): 
aus  diesem  '^ieth  oder  *te  eth  aber  konnte  sich  als  neubildung 
ein  inf.  *ten{n)  entwickeln,  der  in  der  folge  zu  *tiä{ii)  werden 
musste  (vgl.  nwfr.  mjean  'nu'ihen'  — =  awfr.  *miä(;n)  aM»*mea(n) 
statt  *mdwa(n)  nach  der  3.  sg.  praes.  ind.  *meth  =  aofr.  miih, 
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Gramm.  §  274  d,  oder  *mi-eih  <  *mSnfUli^)  und  beachte  noeh 

wegen  iä  au8  {a  aus  e-a  (o)  avvfr.  auf  *w?Vjr  =  aofr.  7iiär,  Gramin. 
§  10,  Zill  uckgebendes  7iier,  niär  'näher' 2)  aus  '*niar  aus  '^niar 
aus  near  aus  nehor  =  ap.  nähor). 

Eiomal  begegnet  statt  der  erwäliuteu  formeln  rekenad  ende 
iemed  in  Ic  banne  ioe  heren  alle  meenlike,  dat  i  iouwe  insilen 
.  .  .  also  rekenad  ende  ferne d  habbe  Ii  der  sebnrch,  dal  se 
onbanplichtich  se  H  119.  Letzteres  p.  p.  gehört  augenscheiDlich 
zu  einem  Irans,  ^lema  =  Mn  den  gebührenden  zustand  bringen'. 
Das  andre  begreift  sich  bei  der  annähme  eines  *rekenia  » 
ahd.  rechendn  parare,  denominativ  zu  aofr.  rekm,  ags.  recen 
paratus. 

Herde  'arbeit*.  S.  zu  wtha  fussn. 

Hdrmscheed.  Das  suhst.  steht  als  synonymum  zu  hirm- 
seere  —  ^auferlegte  busse*.  Das  im  Wb.  herangezogene  ags, 
scScU  portio  muss  selbst^rerstftndlich  aus  dem  spiel  bleiben.  Für 
die  deutuDg  von  -scheeä  ist  mnl.  gesceet  ^urteil'  (Hol  wb.  2, 1594) 
zu  beachten;  also  hermscheed  =  'Verurteilung  zur  busse'  aus 
*hermgisced  (vvcgea  des  Schwunds  des  oi-  s.  oben  zu  beithe). 

Herstet  in  Deer  lauwa  (den  glaubenj  breckt  ende  deer 
iojenst  dwaet  ende  herstet  J  81,23.  Als  die  bedeutung  dieses 
hersiia  ist  'blas}»hemieren' anzusetzen.  Ich  bringe  das  verbuni 
in  Verbindung  mit  an.  hersi  —  'in  gereiztem  ton'  und  erinnere  an 
das  Verhältnis  ?oa  ag«. /i/er(»;)ß?i '  blasphemieren'  zu  mM.here, 
hare  (fiect.  herwer,  harwer)  'herb,  bitter'. 

Helene  in  di^lesle  hetene^  deer  da  kempen  dis  tredda  deys 
/iüchiet,  dyd  haet  äiif  lüekhetene  W  394,  22.   Das  wort  ist 


0  Wegen  des  w  von  *mAi»an  s.  su  grOya.  Ob  *mith,  sfAl  und 
durch  Synkope  des  w  vor  t  oder  durch  sohwund  des  endangsTocals 
und  nsehherige  absorption  des  fUr  m  eingetretenen  u,  ev.  nachherige 

Synkope  des  w  (wenn  dieses  schon  spirans  geworden  war)  entstanden, 
läset  sich  schwer  entscheiden.  Analof^ischer  ausfaU  des  -i-  war  schon 
im  aut  kommen,  als  das  alte  /  ßöch  nicht  zum  hauchlaut  geworden  war 
(Beitr.  17,557),  ist  mithin  eine  ziemlich  alte  erscheinnng.  Hingegen  ist 
der  aasfall  von  w  vor  t  nach  risien  (s.  unten  s.  v.),  sioya,  scoya  etc. 
(8.  unten  su  tronwaden)  jüngeren  datums  als  die  geneaiB  Ton-^^aus'«- 
(fttr  -O'  aus  '$-)  im  Stammsuffix  der  sehwaehen  verba  2.  klasse  und  die 
entwickelnng  des  w  aus  v  gebtfrt  also  einer  TerhUtnismitosig  jungen 
Periode  an. 

*)  Vgl.  das  an  tauwen  Uber  awfr.      aus  iä  bemerkte. 
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mit  r.  R.  als  'gang  im  gericbtlicben  Zweikampf  za  fassen; 
was  m  Wk  Uber  Beine  etymologie  bemerkt  wird  (zusammen- 
bang  mit  engl,  hit)  befriedigt  aber  keineswegB.  Die  endung 
-ene      got.  -eins)  weist  auf  ableitung  aus  einem  /«-verbum 

liiu  (v^'l.  haud/csue,  greleue,  wapeldepene,  heflene,  hendoie  etc.); 
die  bedeutuDg  des  nomeus  führt  auf  den  gedanken,  got.  hatjan 
heranzuziehen  und  wegen  der  begriffsentwickelung  an.  hefja 
kauijte',  ag8.  hellend  'feind'  (woneben  auch  heiend  durch  an- 
lebnung  an  hete)  zu  vergleichen. 

Lückheiene  ist  schon  im  Wb.  richtig  als  'sehluBskampr 
erklärt. 

Hyndicbeed,  -beet.  Das  nomen  findet  sieb  in  Mle  <mr 
nette  hyndicheed  nir  laesheed  .  .  .  can  een  man  naet  helpa, 
ende  hwaso  qwelyck  recknet  jeff  foertbrlngt,  dy  öycru/ed  naet 
J  l,  ;  da(  ecn  mynscha  lochte,  dit  Idnd,  dyr  du  nü  cdpest,  als 
ick  dal  jeld  Uab ,  so  mey  ick  hym  iveer  oeffdrywe  fan  da  caep 
off  Wandel  myl  mjaer  (durch  näherkauf),  dal  is  onnelie  hyn- 
dicheel  ende  achyl  hym  schadya  ende  naet  helpa  J  30,  i.  Kin 
hierzu  gehöriges  adject.  hyhyndig  begegnet  in  liweerso  een  man 
falsck  swerl  fara  een  drem  ende  dij  öra  meenl,  dal  hij  htm  al 
riücht  lo  fara  [fare]  swerth,  als  hiß  lüm  to  fara  ieyl  lo  sweren, 
ende  dijjen,  djr  dan  swaere  [sware]  schil,  myt  byhyndiger 
falsck/mt  oers  swert  ende  meent,  hij  si  dan  naet  meeneendich 
(lies  meeneedich),  indien  dat  hif  dan  alzo  mert,  so  is  hij  meenr 
idich  J  24, 14. 

Für  die  deutung  der  werter  an  verwantschaft  mit  nihd. 
mud.  luijl.  behende  zu  deukcu,  vci  hiclet  der  uujsUiid,  das«  altes 
e  vor  w-f- dental  im  awfr.  zu  ei  wird  (s.  oben  zu  biriiudV). 
lliu^cgen  berechtigt  die  oheu  unter  entern  beobachtete  er- 
sehciimug,  nämlich  die  eut\vicke!un|r  eines  zwischen  e  und  i 
hegenden  kurzen  vocals  aus  e  vor  n  -f  dental,  hier  einen  j)r()t(i- 
typUB  mit  e  aus  d  anzunehmen,  m.  a.  w.  das  adject.  *hindtg  als 
derivatum  zu  altem  *henda  oder  -u  aas  *haxmithu  =s  ahd. 
hdn{i)da,  as.  hdnda,  ags.  hienÖ{o)  zu  fassen.  Zwar  begegnen 
die  letzteren  formen  nur  in  der  bedeutung  'schimpf,  schmach* 
bez.  'sehaden'»  doeh  ist  mit  rllcksieht  auf  das  mnl.  hone,  hom 
^betrug'  (Tgl.  aucb  oben  za  bäna)  die  mögliehkeit  eines  *henda 
oder  -tt  «  'betrug',  bez.  eines  *hmdig  mit  der  an  den  eitierten 
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stellen  Töllig  paBsendeii  bedeutuD^  ^betrügerisch'  niebt  zu 
läugnen. 

Dass  *hSnda  indesseo  aoeb  die  bedeutungen  'sehimpr  and 

^schaden*  zukamen,  ergibt  sich  aus  henda  in  ther  (der)  um  thes 

londis  willa  sernesse  ieffla  henda  hcbba,  Keelitbqu.  309,  lö,  und 
aus  dem  deuominativ  byhynd'ujet  ^beschimpft*  in  So  scheller 
nymmeti  Oehyndiget  ner  byiaslereth  ivessa  fan  een  oers  qudda 
deäa  J  64, 23  (wegen  -ir/-  s.  obeu  s.  399). 

^üiouwera  'bafer'.  S.  s.  359. 

Uirda  'antreiben'.  S.  za  wtha  fasse. 

Hiaekia.  Das  ck  dieses  in  den  awfr.  quellen  nur  im 
praet.  hlackade  W  uud  11  63  bcleg:teu  verbunis  ist  iiielit  ii<ach 
Beitr.  17,  318  auf  hh  zurückzufUhrCD,  deiui  letzteie  consonauz 
hat  dem  luvtr.  pochje  G.J  zufolge  ihre  spirantische  Qualität 
nicht  aufgegeben.  Man  vergleiche  hiugcgen  an.  hlakka,  -aba, 
-ai  *Bieh  freuen,  kreischen'  (vom  adler  gesagl),  eine  form  der 
kategorio  ahd.  zocchön,  ags.  twiccian  etc.  (s.  Beitr.  l*)  !  ti  ). 
Auffallend  ist  jedoch  das<i,  statt  dessen  man  nach  hec  ^rücken', 
wrhec  *  hinterrücks,  zurück*  W,  S,  H  158.  J  24,2,  ecker  *acker* 
W,  H  77,  leck  vituperium  W,  S,  J  65,  13  e  erwarten  mOsste. 
Dürfte  man  hier  vielleieht  anlebnong  gelten  lassen  an  ein  ver* 
wantes  ^hlahior  (»  ags.  Meahter)^  in  dem  das  a  vor  ch  (vgl 
biiraehiia  H  304.  305,  maehtim  J  43, 9,  wach  interjeetion  W  439, 
20.  H  6, 4,  macht,  manslachta  ete.)  laotgesetzlich  erhalten  blieb, 
oder  bat  am  ende  ein  altes  *hlahh(i)a(n)  die  form  des  schwachen 
verbum  beeinflusst? 

lieber  die  nwfr.  reflexe  von  hiaekia  ».  unten  zu  meyt(h)ia. 

Hli  apa.  Neben  altem  {h)laept{h)  'läuft'  W,  S,  H  21,  hläpet{h) 
W,  U  22,  mit  p.  p.  hlaepen  H  88,  erscheint  in  den  quellen  auch 
eine  praesensform  mit  idi  hUaept  W  435, 15.  25  (awfr.  i/e^pe 
6J),  deren  analogisebe  entwickeluog  sieb  erklärt  aus  dem  zu 
hläpa  gehörenden  praeteritum  hli6p  (mit  id  in  folge  der  nftm- 
lieben  accentversehiebung,  die  aus  alten  iu,  ia  die  bistoriseheu 
i&,  id  entstehen  Hess;  iilr  die  belege  s.  hlio^  in  dem  von 
Hettema  in  J  nicht  abgedruckten  teil  des  ms.  s.  7,  hliipe  opt. 
S  494,  18.  497,  21  j:  hüäpa  neben  nach  stapa  mit  ton- 

langem  vocal  (vgl.  stapt{h)  S,  siapef  W  und  p.  p.  sfrtpen  J  15.  54) 
neben  sioep  W,  H  114,  /'ara  ncbeu  foer,  draya,  -euc  fclc.  W, 
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S,  H  56.  58.  101.  107.  300.  302.  Scb  70&  J  72,  4  0,  oebea 
äroeeh.''^) 

Von  den  andern  reduplicierenden  Torben  mit  wurzellaut 
ä  (auB  a»)  und  6  sind,  so  viel  mir  bekannt,  aus  unsem  denk- 
m&lern  keine  formen  fllr  das  praet.  £tt  belegen:  von  rtpa 
und  ho(u)wa,  ha{u)wa  erBebelnen  ausser  den  praesenFformea 
(fl.  für  das  erste  verb.  W  35,2.  H  120.  J  passim,  fttr  das  andere 
oben  s.  v.  fliueswerp)  nur  das  p.  p.  rbpen  J  15,70.  18,9.  25, 
7.  21.  46,45.  57,  II,  hoiu)wen,  ha{u)wen  (s.  zu  fliueswerp) 5) ; 
Ton  hloya,  yroya  und  wipa  *  wehklagen'  begegnen  nur  hldy(e)ty 
gröy{e)t,  gruye  (s.  oben  S.  V.  gi  oya),  wypi  H  85  (mit  durch 
kUizuii^  au8  i  entstandenem  i%  vgl.  das  zu  onterä  besprochene 
i'  aus  vor  im  und  w-fdoutal);  reflexe  von  agn.  bäilan,  alul. 
scrdlMi,  bliwzwi  etc.  Iciilen  gänzlich. ^)  Doch  ist  wenigstens  für 
t'dpa  noch  ein  praeter.  *{h)nüp  zu  erschliessen  aus  iiwfr.  zu 
roppe  (mit  opp  aus  (iei  3.  2.  8g.  praes.  *rop(,  -sf  fih  '^rdpt,  -sl) 
gehörenden  rup  'rief  (GJ  und  Bl  151)  mit  syukope  des  ersten 
componenteu,  wie  iu  den  oben  8.  351  aum.  verzeichnctcu 
formen. 

In  bctrefl'  der  Chronologie  der  genesis  des  praeteritalem  iu 
zu  gründe  liegenden  ia,  das  entweder  dureb  eo  oder  dureh  i-o 
aus  e-d  hervorgieugi  sei  noch  bemerkt,  dass  es  jüngeren  datums 
ist  als  das  io  der  entwickelungsreihe  germ.  eu  zu  eo  au  ie»  zu 
ia  zu  iä  zu  bistor.  abwechselnd  dureh  ia{e)  und  ie  dargestellteni 

(vgl.  unten  zu  sau  wen);  denn  wenn  das  praeterltale  io 
oder  event.  dessen  vorstulfo  eo  mit  dem  io  oder  eo  dieser  reibe 
zusammengefallen  wfiren,  mttsste  das  praet  ia^  statt  it  haben.') 

lauwelik,  lewelik  ^jeder'.  S.  zu  sauwen. 


0  Doppelfurmen  sn  äregat  -er,  dreckt  W,  H  89.  Sch  649.  J  32,  19.  37, 
2,  dregge^  -en,  -et  J  13, 45.  87, 4.  Seh  895.  687. 

*)  Umgekehrt  steht  hloep  H  28  als  praet.  statt  hiieep  dureh  an- 

lehnung  nn  h/dpa. 

\)nH  im  Wh.  als  praet.  ver zeich net e  ro;;  Jur.  2, 2fi6  ist  praes.  opt. 
')  An  der  parallclstelle  in  der  incanabel  W  47,  lU  steht  verderh- 
tes  fvj/sl. 

*)  Wegen  gliaender  W  77, 25,  H  95,  das  ieh  jetat  nicht  mehr  aof 
*gl&wan  sttrUckfllhren  müchte,  s.  Beitr.  17, 315  f.,  apee.  ann.  3  auf  a.  816« 

*)  Weil  das  hier  fltr  das  awfr.  bemerkte  auch  fUr  das  aofr.  an  gelten 
hat,  ist  daa  Aofr.  gr.  §  275  angeaetste  iä  in  id  au  Sndem. 
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luka.  In  W  399,  7 — 9  werden  als  die  bestandteile  einer 
erbmaBse  erwähnt  gdld  ende  weed  .  .  kü  ende  ey  (schaf) 
ende  hiära  quikfiä  ende  inka  ende  anderke*  Zu  inka  bemerkt 
Grimni  (s.  v.  R.'8  Wb.  s.  1164)  *ahd.  encho,  anchh,  mhd,  enke 
'ackerknecht',  der  das  rind  beim  pflüg  lenkt,  er  wird  neben 
kub,  rind  und  pflnggerAt  zum  hodä  gerecbnet'.  Mit  reebt  be- 
merkt y.  R.  (a.a.O.)  in  bezug  bierauf:  'der  aekerkneebt  will 
mir  unter  gegenständen  des  hodel  niobt  gefallen,  aueb  beisst 
anderke  niebt  gerade  pfluggerät*.  Das  wort  ist  mit  rlleksieht 
auf  das  folgende  anderke  'Werkzeuge,  geräte'  (pinr,  zu '^anderk 
s  mhd.  antwerc  'Werkzeug')  >)  als  bezeicbnung  für  'aeker- 
geräte'  zn  fassen  und  muss  der  plar.  sein  zu  einem  neutr.  t'a- 
stamm  *ink{e)  'aekergerftte*  abd.  ^anchi,  enchi^  wozu  als 
denominative  «m-bildung  anchio,  encho  *ackerkneclit*  (vgl.  got 
spiHa  zu  Spill,  ag^.  aleora  zu  steor  etc.,  Kluge,  Noiitin.  stamm* 
bilduug  §  IG). 

An  der  parallelstello  in  11  58  steht  emka  als  ein  durch 
falsche  auflösung  von  eka  entstandener  copistenfebler.  Wehren 
der  auf  eine  zwischen  c  und  /  liegende  vocalqualität  liin- 
weisendeu  weehselsclneibungen  e  und  i  zur  bezeichuung  des 
durch  i-umlaut  aus  a  hervorgegangenen,  vor  gutturalem  nasal 
stehenden  lautes  vgl.  hringa,  -ane  etc.  W,  S,  11  48.  52.  147.  J 
passim  nebeu  brenga,  -wie  etc.  W,     H  passim.  J  1, 10.  13,29. 

*)  Wegen  der  ajukope  des  w  in  unbetonter  »übe  nach  dental  8. 
ausser  anderk  II  58,  onderk  W  422,34  noch  anderda,  -e  'sich  verant- 
worten' S,  W  13,  18.  67,  18.  73,3a.  395,  16.  396,15.  401,  10.  407,  14.  4üS,5. 
419,4.  27.  H41.  54.  62.  92  etc.,  J  psasiin,  andera  (mit  r  nach  tonloaem 
▼oeal  für  rr  aus  rd)  W  78, 27  mit  ändert  3.  ag.  praea.  lud.  und  p.  p.  J 
paseim,  anderda  ' fiberantworten'  W  69, 1.  395, 1.  H  47.  115  mit  ändert  3. 
Sg.  pra*:'^.  ind.  und  p.p.  W  417,  IM.  37,  ändert  'antwort,  Verantwortung' 
W,  S,  Ii  und  J  passim,  ändert  'f^Cf^enwart'  W,  8,  H  und  J  passim,  anderdia 
•sich  verantworten'  H  86.  89.  94.  109.  110.  122.  131.  134,  and(e)riane, 
idti,  -ie  W,  S,  öch  535.  H  40.  J  1,14.  7,  7.  10.  8,2.  9.  10.  10,  2.  20,  1. 
32,24.  37,13.  46,66.  59. 18.  62,4.  67,3,  mandriaZ%,^,  10.  25, tt.  17.  35, 
anderdia,  -aden,  »ar 'ttberaotworten'  H  48.  131.  182,  wide  *witwe*  W  19, 21. 
68,  dO.  426,37,  H  32.  71.  121.  161.  Daneben  andwirk  H  143,  andweri 
*antwort*  J  3,  6,  andrvirde  'Verantwortung'  H  120,  antrvirdie  (nnftv'diu)  'sich 
verantworten'  J  07,  ü,  andwerdia,  -ie  Mi  heran  tworten'  H  92  {Hctt.  falsch 
anderdie).  93  mit  nebeutunigem  -rvirk  etc.;  medit{w)e  VV  23,29.  ü.'j.g.  67, 
17.  H9I.  92,  J  11,6.  80,8.  9.  81,  10.  50,39.  41.  69,1.  87,4.  Vgl.  für  die- 
selbe encbeinung  im  aofr.  Gramm.  §  85  y. 
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15,  l.  83,  1,  oeubnityli,  -bnns,  -fn-hische  etc.  W,  8,  H  150.  J  13, 
39.  30,  30,  opbringh  J  8,  8  neben  oenbrenff,  -brensze,  -breiicsze 
etc.  W,  S,  H  88.  136.  139.  J  13,21,  hbu;'m  'liaugcü'  W,  J  1,43. 
80,2  uebeii  henyet  Scli  G04,  /imzia 'gutbeissen'  W  neben /je/izia 
H  21,  bii{h)imia  'bedenken'  H  00.  178,  tynsa,  -zu  'denken'  J 
21,  18.  28,7.  33,7.  64,  17.  65,  14  neben  bitensa  W,  hwinsen, 
-{djzen  'gehangen'  W,  Scb  380,  462,  516.  517.  522.  530.  608, 
hinsen  Sch  616  neben  htvensen,  -{t)zen  Sch  495.  540.  616.  Ag 
6.  56,  hinghnisse  W  neben  hmghnese,  -nisse  W,  H  108.  159, 
hinsich  neben  hensich  (i*.  oben  s.  v.),  tohmsinge  J  60, 3,  finsen, 
-zen  'gefangen'  W,  H  t43.  Sch  590.  J  passim  neben  fens{z)en, 
^zen  W  395, 21.  Sch  250.  389.  H  passiin,  ffku&i,  -ten  W,  H  169. 
J  possim  neben  gensen,  -z{i)en  W,  H  lia  124.  138.  162,  164 
et&,  ffmse  'gangbar'  W,  shiffhi  'sengt*  W  neben  smghet  S,  sengi 
H  90y  sväri(a)spinffh  perfusio  W,  H  145  neben  swirtoiweng  W, 
H92.  III.  145  etc. 

Jown  *  gleich*.  S.  8.  358« 

Jottvigb,  jouwelik,  ioegh  'ewig*.  S.  oben  b.  379. 

Jouwelik  *jeder*.  S.  za  sau  wen. 

Krttieh  «bekannt*  in  S  502,20.  J  15,32.  61.  Seh  552. 

Die  bei  regelrechter  entwickelung  zu  erwartende  form  wäre 

natürlich  "^kedich  aus  ^kethich.  Das  It  statt  d  erklärt  gich  je- 
doch unschwer  als  die  folge  der  beeinflussung  von  seiteu  des 
p.  p.  zu  keda  aus  '-^keiha  'bekannt  machen',  näiulich  kft  W  404, 
20.  S  501,4.  40»),  tiect  kette  H  lö2  mit  aus  stimmlosem 
thth  aus  ötimiiilosem  + durch  vocalsynkope  hiermit  zusammen- 
gestosseneni  und  assimiliertem  ^/'-),  wie  in  den  piaeteriten 
ke^tte  W,      11  25,  schaete  W,  II  27,  schael  (-«  apokopiert)  J 

')  Zwar  lindct  sich  daneben  nickt  selten  ke'tit  W  41,23.  388,  18.20. 
S5ü0,31.  505,12.  11  30.  b'i.  102.  J  2,23.  3,13.  18,  10.  15;  doch  bpricht 
diese  offenbar  alB  reminiBcens  tn  die  frühere  Orthographie  haften 
geblfebene  Schreibung  ebenso  wenig  fUr  spirantische  ansspraohe  des 
dentala,  wie  z.  b.  das  th  in  den  partidpien  seth  'gesetzt'  W  23,12.  45, 
12.  418,  24.  424,  1(5.  425,  19.  432,  l.  433,  15.  435,  13.  437,  19.  J  21,26.  28,  16, 
gr'eih  W  112,20  f/n  rir^ta),  beleih  'mit  arrcst  belegt'  J  2«,  17  {\^\.  mnd. 
beleUen  'mit  arrest  bele^^^eir)  luit  th  als  Schreibung  für  t  nach  dem  muster 
des  mit  l  gesprochenen  kc  ih. 

*)  In  betreff  des  stimmlosen  thth  aus  stimmhaftem  thth  vgl.  das  ü 
ans  äd  in  den  praeteriten  nUe  and  lättt  (s.  oben  im  texte),  hÜTUi 
«Uintete*  W  410,9.  H  114  (au  *Mida\  tmtt^  wmten,  mHhU  ete.  (a.  oben 
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1,46  mit  /  nach  langrem  vocal  als  Schreibung  für  it  (zu  skeda 
aus  *s/(etha)y  bineiten  'setzten  sich  für  etwas  der  gefahr  aas' 
W  440, 191)  (su  *bineda  aus  '^hinifha;  wegen  dieses  verbams 
vgl.  Beitr.  14,265  f.)  und  im  p.  p.  schaet  J  passim,  flectiert 
sehdUe,  -a,  anbesedtte  (s.  unten  die  fussnote  xu  wrichte  *  ar- 
beitet'). In  betreff  des  U  aus  fhth  ygl.  nocb  awfr.  smtte 
■schmiede'  W,  H  143.  179.  180,  witte  'band*  W  (wUthe  H  67 
mit  ih  als  rest  der  alten  ortbograpbie),  swette  'grenze'  Seh  547, 
atta  *ricbter'  W,  S,  H  129.  130.  140.  150.  151.  153.  302  (attha 
II  151.  W,  S,  Scb,  J  24,21,  atha  W  mit  alter  Schreibung)  neben 
aoii.  si/iiihe  (Schreibung  für  smithihe),  ivilhthe,  sveththe,  aihika 
(Aofr.  gr.  §  123/9). 

Bezüglich  der  Quantität  d^s  e  in  ket,  kette,  hinetten  mag 
ich  keine  entscbeidung  treffen:  einerseits  möchte  man  kürze 
des  Yocals  annehmion  mit  rücksicht  auf  das  neben  normalen 
(frita,  -ane  etc.  einmal  begegnende  biffrettane  S  488,  30  und 
die  nwfr.  praeteritalformen  (Bl.  144)  bUtie,  biet,  feite  ep,  opfet, 
letie,  let,  mette,  met  etc.  zu  biiede  ^  bluten  \  üp/iede  'erziehen', 
Hede  'lauten',  mjitte  'begegnen'  etc.  (awfr.  hUda,  fida,  *hleda, 
mita\  gegenüber  ae  (d.  b.  d^  Bl  143)  in  laelte,  laet,  skaette,  skaet^ 
spraede,  spraet  etc.  zu  liede  'leiten^  skiede  'scheiden',  spriede 
'spreiten'  etc.  (awfr.  leda  mit  praet.  lälte  W,  H  54.  81.  114.  134. 
137.  J  72,9,  laet,  läl{h)  W  397,28.  412,6.  II  123.  J  50,41  mit 
apokope  des  -e,  lallen  H  121,  läle7i  W  413,29  nnd  p.  p.  Idt  W, 
H  45.  131,  skcdüj  '^Spreda);  andrerseits  aber  weist  die  schreibuno: 
nefe  W  (praet.  zu  ncda  'zwingen')  auf  langen  vocal;  wahr- 
scheinlich hatte  sich  in  der  überlieferten  periode  die  kilrzung 
schon  entwickelt,  doch  wurde  die  consequente  durchfuhrung 


s.  biriind),  nnd  dem  fleetierten  p.  p.  eytUe,  'en,  aynta  J3,80.  9,2. 
18,10.  11.  16.  47,4.  Wegen  der  nSmUchen  erscbeinuogen  im  aofr.  8. 
Gramm.  §  122  ß  and  y. 

lieber  das  Verhältnis  dieses  thth  und  (t  zu  dem  (5d  (dd)  und  d(d) 
in  .1^3.  njtide  (ct/äde),  /ddric,  spende  etc.  und  as.  külhda  {cüdda),  ledda, 
sanda  etc.  hoffe  ich  näcliötcnb  bei  einev  audern  gelegenheit  zu  handeln. 

')  Vgl.  die  stelle  dä  hinn?'''i(en  f  (lies  hin^tient)  da  Fresen  milla 
liue  ende  efler  bifuclUcn  hin  ei  milla  händen  mnnlike. 

Statt  binB''tlen  erscheint  ein  abnormales  byncden  an  der  parallel- 
stelle zu  W  440, 19,  nämlich  11  Die  form  Ist  neubildung  nach  dem 
Jlraesens»  wie  das  p.  p.  besehide  (flect.)  J  2, 24  für  hesekaette. 

BflIInga  svr  gOMlilidit»  der  dMlMlMn  ipvMh«.  XIZ.  27 
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derselben  noch  verhindert  durch  einwirkuug  des  i  der  praesens- 
formen  mit  einfachem  dental. 

Quae(D))  quaet(b),  qwd,  qnatha.    Statt  queda  inf.  H 
94  auB  ^quethüi  woeu  queäe  praefi.  opt.  J  13, 38,  finden  Rieh  in 
unsem  quellen  die  formen  quaen,  qwaen  W,  J  03,2,  guä  J  3, 
4.  5.  6, 2  nnd  gwS  opt.  W,  während  als  pl.  praes.  ind.  aus- 
seblieflslieb  quaeth,  quaed  W  77,9.  425,33.  H  1590  erscheint. 
Die  eine  oder  die  andere  praesensform  als  factor  für  diese 
Übersiedlung  nach  dem  typus  dwaen,  dwaetQi),  dwe,  gaen,  gaet{h)y 
slaen,  staeiQi)  geltend  zu  machen,  würde  schwer  halten;  uud 
80  müssen  wir  behufs  einer  deutung;  erwähnter  neubildungen 
unser  au^ennierk   auf  die  praeteritalbildun|j::en  richten.  Ein 
praet,  zu  queda  nun  ist  in  den  ^leuknialeru,  sofern  mir  bekannt, 
zwar  nicht  belegt,  doch  darf  man  dasselbe  für  den  plur.  und 
opt.  nach  scten^  -e  W  440,0.  41,2.  H  65,  seet  opt.  .J  3«),  10.  18, 
beden  W,  H  64,  weren,  -e  W,  H  und  J  passini,  (rced  oj)t.  J  58 
31,  spreken  W,  H  25.  64.  175,  spreeck  opt.  J  46,38.  64.  59,20, 
breeke,  brecke  W  431,  3.  425,5,  breeck,  breck  opt.  J  58,31.  64, 
12,  vrSke  W  79,  27  etc.  (zu  sitta,  bidda  etc.),  ohne  bedenken 
als  quSden,  -e  ansetzen,  für  den  sg.  ind.  (1.  3.  per^.)  als  qued 
vermuten  nach  seet  W  441,6.  H  68.  J  37,7,  scheer  W  30^  7, 
spree(c)k'W  29,  no.  13.  433,  10.  436, 10.  438,  28.  439, 11.  20.  H  16. 
24.  28.  64.  156.  175.  176.  J  44,  1,  breeck  W  423,  22.  438,  28. 
H  28.  145.  *Quiäen,      aber  berühren  sich  formell  mit  den 
praeteritalbildungen  dSden^     (mit  e     d  des  ahd.  tdtum,  4  etc., 
vgl.  nwfr.  diene  plur.);  '^quid  sg.  ind.  ebenfalls  mit  dem  sg.  diä 
(nwfr.  die)f  in  sofern  die  praeteritalß  form  mit  apokope  ge- 
sprochen wurde  (s.  W  391,7.  431,20.  21.  H  169.  J  44, 1  und 
Tgl.  deeld  W392,8.  J  3,17,  wUdma  W  439,9,  wysd  J  27, 1, 
sehyd  (s.  zu  scehan),  meend  J  12, 18,  leend  J  7,2,  setie  [seih] 
W  435,23,  wdyd  W  440,17.  26.  441,26,  brockt  W  429,7.  J  15, 
82,  brochima  W  439, 12.  440,  18,  leyd  W  426, 33,  leydma  J  50,  41, 
seid  H  63,  sield  'verkaufte'  H  154,  leerdse  H  65,  heed  *  hatte, 
hätte'  W  398,6.  421,5.  433,  15.  439,12.  H  57.  117.  J  passim, 
hyed  'hätte'  .1  1,  14  03,  9,  sculd  W  47,  12.  Ii  85.  177.  J  46, 
38,  scolden  [scold\  W  424,  23,  schold  J  1,  30.  15,26.  44,  1. 


')  Qwaed  in  8  :isr>,  n  steht  aa  einer  verderbten  stelle  und  kai^n 
demnach  nicht  als  beleg  dienen. 
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64, 12,  schaud  J  75,  6,  iTcht  W  420,  17,  macht  W  434,10.  391, 
8.  J  17,2,  tttuehi  J  passim,  mid  W  430, 14.  18.  30.  31.  J 

passim,  woed  'wollte*  J  26,17.  44, 12,  woldhi  H  157,  schaet  J 
1,46,  laet,  ld{{h)  W  397,  2s.  412,6,  422,23.  U  12;i.  144.  J  50, 
41,  rächt  J  70,2.  3,  mosl  J  11,9.  36, 16.  60,  19,  kund  «konnte* 
J  54,6,  rvisf  J  15,34.  17,11.  25,15,  enigad  W  437,  19,  sidnmd 
W  397,  29,  makeü,  -elh  J  26,  12.  37,  4.  46, 38.  4(>.  46,  63.  64,  cuped, 
-et  J  7,11.  15,27,  dulgel{h)  J  44,  1.  58,34,  wrsümet  J  46,59, 
cräinerei  J  SO,  2,  mannet  J  50,  41,  tvrwy eidiget  J  44,1,  lylath 
^zengtc*  J  50,  46,  lawiget  J  50, 19).  Dieser  umstand  konnte  die 
entwickelung  eines  inf.  und  pL  praes.  ind.  mit  ä  und  eines  opt. 
praes.  mit  i  nach  dem  muster  von  dwaen,  äwaei(h)f  äwi  Toran- 
lassen.  Fflr  quä  als  compromissform  aus  quam  and  queda  7gl. 
das  oben  s.  392  behandelte  iae  'geben*  aus  iaen  und  ieva. 

Eine  andere  aus  der  Vermischung  der  beiden  formen 

bcrvorgcgaiigeno  bilduni;:  begegnet  in  qudtha  H  44  (2  mal ;  das 
ih  als  rest  der  alten  Orthographie),  das  selber  wider  als  doppel- 
form zu  queda,  zu  der  zeit  wo  das  gleichbedeutende  spreka  aus- 
schliesslich oder  doch  als  norm  galt  (also  noch  nicht,  wie  in 
der  überlieferten  periode,  nahezu  gänzlich  durch  ein  aus  der 

2.  3.  sg.  *sprecstj  sprect  verdrängt  war)  i),  neben  den  tormen 
mit  e  ein  spräka,  -et  H  133.  162.  164  hervorrief.  (Nach  dem 
muster  von  spräka  etc.  entstanden  dann  neben  *breka  ete.^) 
}>r&kath,  brdkanda  H  81.  180^ 

Nach  quam,  qmeih  =  dwaen,  dwaeih,  gaen  etc.  mit  der 

3.  sg.  praes.  ind.  det,  geet,  steei  (s.  oben  s.  392),  ist  auch  das 
passim  erseheinende  quei{h)  als  neubildung  mit  langem  Yocal 
anzusetzen. 

Lenth  in  dat  oen  da  himrick  (dorfgemeinde) ,  deer  dis 


Wegen  der  nahezu  constanten  formen  sprecka,  -en,  brecfca,  -en, 
-e,  -ed  s.  \V  394,  38.  397,20.  413,  28.  418,  13.  425,  19.  432,18.  S  446,  ö.  455, 

10.  483,4.  H  53.  55.  61.  99.  120.  \?,?,  etc.  J  l,  G.  19.  22.  34.  12,1.  13,  12 
etc.  (selten  spreka,  l.  b.  Ö  447,  27.  457,  1.  H  207.  256)  und  VV  398,  9.  410, 

11.  414,  21.  425.5.  431,  29.  480,  IG.  H  58.  124.  162  eto.  J  2,87.  Soh  239. 
\  gl.  auch  biseeka,  näagnen*  W  37,20.  65, 19.  69,31.  77,1.  390,25.  397, 
24.  398,35.  403,23.  26.  404,5  eto.  H  35.  54.  93.  100.  102.  104.  159  ete.  J 
15,  22.  02  (woneben  bitekm,  -en,  -e  W  13,9.  405,25.  419,21.  427,9.  21), 
stecken  W  417, 21,  wreek  1.  sg.  ind.  W  438,  12  (neben  wreke  H  29),  tvrecke 
Inf.  J  72, 8.  Nwfr.  spreeke,  brecke,  stecke,  tvrecke  6J  und  Bl  149. 

27* 
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saniis  (der  kircbe)i)  en  dis  k<mbigi$  ende  des  hmsmannes  idnd 
lim  ienth  ende  leyt,  dal  hyt  (dar  aehulse)  die  fi&rda  ierü  dSia 
moei  W  391, 18.  v.  B.  Qberaetzt  das  wort  darch  'anlehnt,  grenzt' 
und  Tergleioht  as.  hlinon,  eine  deatnng,  die  weder  in  seman- 
tiseber  noeh  in  formeller  beziehung  befriedigt  (as.  Minod 
mtlBste  afr.  hlenafh  oder  hlinath  entsprecben).  Das  yerb*  ist 
deriTatom  zu  einem  adj.  *gUand  —  mnl.  geUmd  Uand  besitzend' 
(gebildet  wie  ag8.  gefeax,  gemon,  abd.  gibart,  gifahs,  glltwb  etc^ 
vgl.  Kluge,  Nomin.  stammbild.  §  176)  und  heisst  also  eigentlicb 
'landbesitxer  sein*.  Es  wird  an  unserer  stelle  per  metonymiami 
d.  b.  dureb  Übertragung  Tom  besitzer  auf  die  besitzong,  dem 
land  praediciert  und  steht  demzufolo:e  mit  geänderter  bedeutung 
=  'zum  laiidbeßitz  gehöreu'.  \\  ciioii  des  Schwunds  von  </i~ 
und  der  scbrcibung  -th  für  /  b.  üben  s.  347  und  üuiQu  8. 
414  aum. 

Liöcht  und  lieht  'gering'.  Heim  seudgericht,  wo  der 
vom  bischof  zum  richter  eingesetzte  decken  (haudprSsier)  das 
urteil  spricht,  treten  als  offictelle  kläger  vom  volke  gewählte 
laien,  die  sogenannten  eedswaran  oder  fogeden  auf  (s.  W  401 — 
403,  spec.  §  1  und  2).  Ein  solcber  soll  einerseits  nach  §  2  am 
Schlüsse  keine  klage  einreichen  (nicht  n  rdgia)^  bevor  er  das 
vergehen  klaghaft  gemacht  hat  Q^Me  ächtet)  im  verein  mit 
seinem  priester  und  seinen  naekbarn.  Andrerseits  aber  soll 
naeh  §  3  kein  geistUoher  eine  klage  erbeben  ohne  beihilfe  eines 
eediwarai  Baeteo  di  decken  vrdghet  b&ia  da  eedsuara  iefla  di 
prieier  iefta  ander  Ifchte  lioed,  so  ne  thoerma  . . .  neen  anderl 
iowa  hodder  io  iecktmrd  nir  to  seckw*d»  Offenbar  werden  hier 
der  decken  und  andere  geistliehe  dem  bischof  gegenüber  als 
die  niedrigen  Würdenträger  erwähnt,  die,  um  als  sendgerichts- 
beamten  auftreten  zu  können,  der  assistenz  dazu  gewählter 
lalen  bedürftig  sind.  £s  ist  demnach  ftir  Itchfe  die  aus  dem 
mhd.  bekannte  bedeutung  'gering,  niedrig'  geltend  zn  machen 
(vgl.  mhd.  leikter  man  im  gegensatz  zu  adelich).  Die  an  der 
parallelstelle  H  1Ö7  Bwat  soe  di  decken  rvroeghi  iefta  oer  Höchte 
lioede  begegnende  doppelforni  enthält  einen  am  altes  durch 
brechuu^  vor  chl  entwickeltes  iu  zurückgehenden  dipbtbong; 


')  S.  das  Wb.  a.  loou,  ducli  t  isse  ih\H  nomon  in  dai  sant  to  ßoelS' 
wart  als  'afer'  =  mhd.  uunl.  mnd.  sani  '  uier  . 
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B.  obfin  8.  381  und  vgl.  wegen  der  duppelfurmen  (=  aofr.  liücht 
und  Höchte  levis)  Aofr.  gr.  §  39. 

Lio(u)wa  'glauben'.   S.  oben  8.356. 

Lio(u)wa  'zurück-,  naohlassen,  unbereobnet  iasaen'.  S. 
oben  8.  357. 

Liouwen  'hecken'.   S.  s.  358. 

Meii(h)ia.  Das  verbum  begegnet  ausser  an  den  im  Wb. 
8.  916 f.  aus  Scb  (mit  S  und  Scbw)  citierten  stellen*}  in  J  19, 
6.  21, 11.  22, 12.  46, 10.  69.  58,3.  Seh  545.  Ag  112,  wo  es  mit 
I,  und  J  21,6.  28,5.  29,8.  32,  24.  46,18.  Seh  545,  wo  es  mit 
th  geschrieben  wird.  Es  hat  die  bedeutung  'machen,  zu  stände, 
zu  ende  bringen'  und 'stimmt  also  semantisch  mit  m^kia,  meckia 
(TgL  oben  zu  bi  hell  et)  ttberein,  ist  jedoch  keineswegs  mit 
demselben  zu  identificferen  (ygl.  Beitr.  17,  325),  denn  erstens 
findet  Bich  von  assibilierung  einer  gutturalen  tenuis  (oder  media) 
vor  dem  -t-  der  schwachen  verba  2.  klasse  im  afr.  keine  spur 
(vgl.  för  das  awfr.  bdkia,  harkya,  Hkia  W,  herckta  J  67, 6,  ^ 
fleckkia  J  74,4.  5.  6.  7,  leckya  J  1, 35,' wecArwi  J  1,13,  und 
hangia  W,  hlngia  W,  J  1,  43.  80,  2,  t{h)i)igia  W  etc.);  zweitens 
wird  der  durch  assibilierung  entstandene  laut  durch  is,  s,  tz, 
z,  scz,  schz,  sah,  nie  aber  durch  /  oder  th  dargestellt;  drittens 
Hesse  sich  so  das  ei  für  a  (oder  e)  schwerlich  erklären. 

Dieses  ei  der  Wurzelsilbe  kann  nur  auf  unigelauteten  vocal 
(aus  a,  u,  ä,  d,  ü,  ai  oder  au)  +  j  zurückgehn.  Es  wäre  hier 
demnach  eine  etyn!<»l<»o'ie  zu  rechtfertigen,  der  zufolge  das 
verbum  als  denoniinativ  geiasst  würde  zu  einem  mit  altem 
suflix  'ithu  gebildeten  abstractum  *mu{J)ithu  (=  mnd.  moi{e\(i\ 
moygele  labor)  >  *me{j)ith'  >  *mei(J)iih-  >  *meith'  (wegen  der 
erhaltung  bez.  herstellung  des  -i-  und  der  entwickelung  eines 
postvocalischen  i  vor  j  s.  oben  zu  b6de).>)  Also  meHih)ia  = 
'labore  efficere*. 

>J  in  maijim  Schw.  <)9i)  steht  ay  als  schreibuDg  für  ei  (vgl.  oben 
8.         malye  S  501,  a4  ist  natürlich  Schreibfehler. 

Mit  rttckalcht  auf  das  fUr  den  reflez  von  abd.  muoen,  mbd. 
müeJtH  SU  erwartende frte8.  «i  Ist  für  mdya  *beI38tigen,  hindern'  J  1, 11. 
28,  mdyen  J  64,28,  mdyt  3.  sg.  praee«  lud.  J  1,87,  moy(e\d  p.p.  J  1,37. 
2S,  21  entlehnung  aus  sächsischem  Sprachgebiete  anzunehmeD.  Das  urspr. 
(Ji-j  dieser  formen  (=  mnd.  öi-f  hms  o-j)  war  nwfr  mocye  (d.  h.  mü^i-je) 
zutolge  nach  dem  muster  von  yröya  etc.  aus  *gi</i-Ja  (s.  oben  b.  v.)  in 
^i-J  Ubergegangen. 
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Wegeu  de»  /  uud  ih  untres  verbunis  beachte  niau  die  ab- 
stracta  meenUA  '«.^emcindc'  W,  8.  Ii  104.  J  25,15.  16.  28,16. 
33,5.  64,16.  8ch  334.  375.  545,  brout{e)  'bräu'  Sch  603.  671, 
daedbante  'mordklage'  W  (vgl.  aofr.  henethe)^  wente  'gewohnheit' 
J  28,14,  heieerte  H  29,  tiaefie,  Uifte  'diebstal'  W  69,5.  421,2t. 
431,30.  428»  17.  438,22.  H  29.  93,  Üitchte  'diebsUd'  H  74.  135. 
141.  165.  169,  foyte  «fehde*  W,  Haefte  Seh  735.  773.  J  65, 1. 
87, 9  ODd  meenthe  S,  Sch  545,  bryattih  Sch  540,  bannethe  H  89, 
haniha  J  13,38,  lamthe  W  413,9.  13.  468,22.  30.  J  81,22,  lor 
meihe  H  139,  deenthe^qntMm'  J  65,4,  dioerthe  H  24,  deren  th 
keines wei^s  die  spirans  darstellen  kann,  sondern  als  rest  der 
allen  uithographie  und  alo  zeieben  für  die  tenuis  gelten  muss, 
weil  in  der  überlieferten  periode  dem  durcbgehenden  /  (aus 
gtimmlogem  th)  uud  d  (aus  stammhaftem  ih)  znfoljrc  die  spiran- 
tisclie  (jualität  des  alteu  sogrenannten  iuterdeutalen  spirauten 
in  die  nicht  spirantische  übergangen  war.^j   Woher  aber  dies 


')  Daher  auch  -tihye  in  den  nach  dem  mnster  dieser  abstracta  um- 
gebildeten fonucn  hcrte  '^eburt'  II  26.  30.  161,  bei'the  II  47.  48.  W,  S, 
J  46,35  (aus  bei-de  H  Mb.  106.  117  =  aofr.  herd{e)y  ahd.  burt)  nnd  bernte 
Mast'  W,  Öcb  403,  barnthe  J  64, 1  <  Auit  metjithesis  für  berdene  H  162  = 
ags.  byrtien),  berthe  'last'  J  32,  Ici  (ahd.  burdi). 

FQr  ein  solches  ih  mit  lantwert  I  s.  auch  n.  a.:  neben  normalen  tmg^ 
Ungia,  Udäa  'dnlden',  tank,  Haef,  ireme»  «drittel*«  tew/u;  W  434,  29. 
435,10.  20.  H  20,21,  iorp,  ierp,  tpinMit  iyima,  tiüster  etc.  ikmg{hy  W 
392. 13.  394, 2S.  425, 15.  428,  -25.  29.  H  mitunter.  J  13, 16.  81,  S,  Mm^tVi,  -ad 
H  (VI.  70.  S  ),  thiflda,  -en  W,  H  2.  3,  tiuuik  II  120.  thiaef  H  131,  ihremen 
H  41,  4^.  131.  1.14,  (haulic  H  21,  thorp  und  therp  \\^^  \  neben  toer  debet 
II  passiiu  thocr  W;  neben  den  nurmaleu  tlexioDsendungea  -at,  -et,  die 
ab  und  zu  begegnemlen  -ulh,  -cth  \  vgl.  noch  oben  8.  40S  anm.  1).  Hieraus 
begreift  sich  die  nicht  ganz  selten  auttreteude  schieibuug  ih  für  urspr. 

z.  b.  in  pUnUkm  'pflanzen'  J  64, 12,  mwUhe,  montiu  W  3, 10.  5,  2.  37, 
30.  407,  3.  431,9.  30.  427,  26.  J  64, 14,  munlhere  W  37,  28.  428,  29.  31, 
mtinihia  W  428, 12,  renihe»  ^Sinsen'  J32,22.  24  33,5.  36,14.  37,4.  7.  77, 
3.  4,  nälha  'genösse'  VV  416,  IS.  425, 15.  440,19.  27.  J  42,4.  50,46,  kirihe 
*kürze'  W  429,  35,  betlia  'biissen'  W  4n  j.22.  23.  412,  11.  413.  2S.  426,4. 
7,  beih  'besser'  W  397, 14.  435,1.  J  13,  2f..  14,2.  15,78.  17,17  etc.,  IMa 
'lassen'  W  411,  26.  43S,  14,  grithf^  \V  411,27.  hijsot'chlhe  'nachsuchten'  W 
430,5,  tuchte  \tuchthe]  'däuchte'  W  430,1,  noth  'frucht'  W  390, 13.  475, 
25.  J  64,19.  Ii  300.  304,  nelh  'nütze'  J  IS,  9,  bylhe  'biss'  W  obU,  29, 
wyihü  'wisse'  J  15,36.  55,1,  ethber  *  essbar'  n  44,  thioegh  'zeugniss'  W 
413,5,  (hioegtd  W  412,81,  ihitet  'zengt*  W  405,10,  (ho(e)  'zn*  W  nnd  J 
mitnnter.  H  300,  Mi  *za'  W  mitunter,  seheih  'tier*  J  64,8,  ^{kU  «anfgehe* 
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-/tf,  statt  dcBPen  mit  ausuabme  von  si/u(e){c)kle,  sioecfe,  stjokte 
(s.  oben  s.  385.  387),  wo  der  dental  mit  stimmlosem  conBouauteu 
zusammenstiesBy  bei  regelrechter  geuesis  -de  zu  erwarten  wäre? 
Id  den  biiduBgen  mit  kurzer  antepaenultima  masste  sich  zar 
zeit  der  u-apokope  im  nom.  sg.  eine  form  ohne  -u  entwiokelOi 
gegenüber  den  bildungen  mit  langer  antepaenultima,  wo  das 
-tt  haften  blieb  (vgl.  Beitr.  17,288  ff.).  Das  audautende  th  der 
erBteren  formen  erlitt  als  solehes  in  der  periode,  wo  die  stimm- 
losen intenrocalischen  Spiranten  stimmhaft  wurden,  keine  fin- 
derung  und  konnte  ron  hier  aus  die  erhaltung  bez.  herstellung 
der  qualität  in  den  mit  flexioossuffix  versehenen  casus  ver- 
aulabi^cii;  .^ulcbe  bildun^^en  aber  erraoglicbten  das  teihveiee  ein- 
dring:en  ihrer  enduii;?  in  die  derivata  mit  langer  antepaenultima, 
deren  suffix  regelreclit  entwickelte  stimmhafte  spiraus  enthielt; 
(nur  ausnahmsweise  blieb  das  stimmhafte  ik  >  d  erhalten, 
nämlich  in  den  oben  s.  346  und  356  besprochenen  bede,  *ffrtode). 
Vgl.  auch  mnd.  (Schiller-Lübben)  behöfle,  dürte,  ^ewonie,  lembte, 
diße  und  düvete,  düfte,  rümte,  schämte,  begerie,  hdchte  (woneben 
veide,  hdgede\  sowie  dipte,  sükie,  sükie^  siarcte,  wo  das  t  so- 
wie so  hätte  entstehen  müssen;  mnl.  (s.  meine  Mnl.  spraakk. 
§110)  begeertBf  lengte,  hoechte,  leenUe^  veeie,  schämte^  behoefte, 
ghemmte^  dierie,  diefte,  scoenie  etc.  (woneben  begerde,  lengie, 
hoegäe,  leemde^  veede^  seamde),  sowie  dieief  diepte^  stereie, 
j'oecte,  siecteS) 

Mit  rücksicht  auf  nwfr.  tsj  aus  tj  in  achtsje,  haetsje  (awfr. 
achitUy  hat ia)f  Jacht sje,  fettsje  'fassen'  (vgl.  oben  s.  v.  fati  ender), 
isjeaf  *dieb',  tsjien  'zehn',  tsjin  'gegen',  tsjuster  'dunkel'  etc., 
könnte  mau  beim  eisten  aublick  vielleicht  versucht  beiu,  mit 
altem  meitia  das  uwfr.  meit^e  'machen'  zu  identiücieren.  Doch 


H  180,  wth{-)  W  H  300.  J  1,46.  57,8.  17.  63,7.  64,8,  wtha,  wther  'aus 
dem,  der'  J  70,4.  58,  14,  hütha  'ausser'  J  30,  59,  haeth  'was'  H  89.  J  2, 
37.  15..%  72,1.  81,22,  naeth  'nicht'  H  800.         :^o2.  303.  305.  J  28,18, 

die  zieiiilich  häufigeu  pardcipia  auf  -alh,  -eih  in  II  und  J  etc. 

M  Die  a.a.O.  für  das  mu\.-te  vorgeschlagene  deutung,  phonetische 
entwickclnng  in  diepte,  dicte  etc.,  analogische  gencsis  nach  dem  mnster 
letzterer  furiueQ  in  begerie  etu.,  ist  mit  rückbicht  auf  siu{e)kie  als  die 
einsige  belegte  form  mit  ttiaimloBeiii  oonsoiisnten  vor  dem  snffiz  fttr  das 
frles.  nicht  anwendbsr.  Wm  aber  fUr  das  friea.  gilt  ist  aelhstredend 
auch  ffir  das  niedersSeha.  nnd  niederfrSnk.  geltend  aa  rnaehen. 
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mUaseu  hier  bei  näherer  bctrachtung  zweierlei  uuistfiude  stutzig- 
machen:  zunächst  dass  zu  meitsje  die  formen  mckke  uud  makke, 
mekkestj  -ei  und  makkest,  -et  als  praet.  und  p.  p.  (aus  *meckeii, 
*macJced  für  meckade,  -ad^  mackade^  -ad,  g.  oben  zu  by bellet), 
bez.  2.  3.  8g.  praefl.  ind.  stehen  (GJ  und  Bl  155);  sodann  dass 
das  ziemlich  junge  (sj  aus  ij  in  denkmälern,  die  schon  meü^'e 
aufweisen,  nicht  begegnet:  G.  Japicx  schreibt  neben  meytsje 
immer  aehtje,  hacfje,  jachtje^  fcitje,  slachtje^  ireattje,  tjeaf,  tjimi, 
fßtesler  etc.  und  in  Wassenberghs  im  anfang  dieses  Jahrhunderts 
in  gemeinwestfries.  dialekt  verfasster  ttbersetzung  von  Matth.  6 
finden  sieh  neben  meitsje  (s.  Wassenberghs  Taalknndige  bij- 
dragen  1, 143)  trmpeO'e,  fes(je  ^fasten*,  tfueuster,  haatje,  tjean, 
tjinje,  foraehüe*  Änsserdem  aber  liegt  eine  anderweitige  er- 
klärung  unseres  meitsje  auf  der  band  bei  beachtung  des  nwfr. 
lautgesetzesy  dem  zufolge  altes  postrocalisches  ckj  zti  itsj  wurde; 
Tgl.  nach  6J  und  Bl  155  f.  smeitsje,  «eiisje,  reitsje  treffen, 
hinkommen*  (awfr.  smeekia,  weckia,  s.  oben  zu  by  hellet,  und 
dnreb  die  oHmliche  genesis  entstandenes  *reckia  aus  *rMa  = 
mud.  mnl.  raken  'treffen'  aus  *rakdn)  mit  praet.  und  p.  p. 
smekke  (später  auch  smakke  nach  makke  zu  meiiye)^  wekke,  rekke 
(aus  *sm€cked  etc.  für  altes  *smeckade,  -ad  etc.)  und  2.  sg. 
praes.  ind.  smekkest,  -et  (später  auch  sf/iakkest,  -ei),  wekkest, 
-et,  rekkest,  -et\  läitsje  (/aey/^r;e) 'lachen'  {skwfr.  hlackia,  s.  oben 
s.  V.)  mit  praet  und  p.  p.  lake,  2.  3.  sg.  praes.  lakesf,  -et  i); 
ploaifsje  (d.  b.  p!ö"itsje)  (awfr.  *j/!ockia  =  ajtrsi.  pluccian)  mit 
ploke  praet.  und  p.  p.-),  plokst,  plokt  2.  3.  ])rae8.;  [vgl.  auch 
solches  itsj  aus  kj  in  knaitsje,  loaUsJe  (awfr.  *kokia,  *ldkia  = 
ahd.  chohhÖH,  ags.  idcim)  mit  koke,  löke  und  kökestf  -et^  idkest. 


*)  Merkwttrdig  ist  hier  das  einfache  k  (vgl.  aueh  die  doppelform 
laeekje,  d.  h.  lae^ckje  mit  ek  als  adireibang  für  Ar),  das  sich  nur  dureh 
einwirkung  der  doppelformen  vtakade,  -ad  und  mackade,  -ad  (s.  oben 
s.         erklärt,  welche  neben  (h)fackade,  -ad,  {/i)luka<((',  -ad  hervorrieten. 

In  '  ^'r3  iiioeilyghcit  van  en  huisuian'  (s.  s.  417  anni  '1)  steht  (s.  Wasscn- 
beighö  üben  eirierte  Bijdr.  1,  157.  IGl)  {bc)lakjc,  das  nach  der  in  diesem 
deuknuil  üblichen  Orthographie  als  (be)hikkje  zu  lesen  ist. 

-J  l^intachea  k  nach  den  glcicli  ol)en  zu  verzeichnenden  koke,  löke 
IM  koaitsje,  loaitsje.  Zu  ploaitsje  kam  in  der  jet^tigen  spräche  neben 
pl^ks  als  praet  auch  ploait^  in  schwang  nach  analogle  von  pnet.  aekts, 
haste,  f^te  etc.  sa  achtsjSf  haefsjs,  fsttsjs  elc 
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-et].^)  Also  meiisje  hm  meckia  (s.  oben  zu  byhellet).^)  Auf- 
fallend ist  hier  indessen  erstens  das  fehlen  eines  naeh  makke, 
-est,  -ei  zu  erwartenden,  auf  maekia  mrflekgehenden  *mdUsje 

(mit  äi,  wie  iu  /di(sje),  zweitens  die  bevorzugung  des  im  jön^eren 
nwfr.  allein-  oder  wenigstCD«  nahezu  alleiuberschenden  makke^ 
-estj  -et  gegenüber  den  e-formen  mekke  etc.,  die,  als  zu  meilsje 
gehörend,  grade  in  wekke^  rekke  etc.  zn  tveitsje,  rritsje  eine 
stütze  hätte  finden  niüsscn.  Für  die  erstere  eiKcheinung  ist 
wol  aniehüung  des  verbums  =  'machen*  an  meije  'lionnen*  in 
anschlag  zu  biingen;  für  die  andere  möchte  ich,  auf  den  im 
nwfr.  auf  schritt  und  tritt  zu  beobachtenden  einfluss  des  nl. 
hinweisendi  einwirfcung  Ton  selten  des  a  im  ndl.  maken  ins 
ange  fassen. 

Moetlick  ^recht,  billig'.  S.  zu  oenmoetlik. 

Näth,  uaethilykii  'ebenbürtiger'.  J  50,  46  enthält  fol- 
gendes juridisches  rätsei  nebst  lüsung:  Beer  weren  tri  broreri 
ende  n-eren  alle  fulbrörm  ende  nas  neen  (üideris  ndiha  (gen.  pl.) 
(und  keiner  irehOrte  zu  den  genossen  des  andern,  war  des 
andern  ebenbürtiger)  ende  deeiden  enen  (lies  enes)  faders  gued 
ende  mdders,    Dat  (lies  Dat  was)  deeromme  schepen  [scepen] 


>)  Neben  laeytsje  und  lomdje  stehen  bei  6.  Japicx  auch  laeckje 
und  loaekje  mit  erhalhmg  der  allen  form  durch  anlehnung  an  dae  praet. 

uud  p.  p.  lat'cke,  loackc  (ck  als  Schreibung  für  k).  In  lockje,  sehriekje, 
stick  Je  j  flekkje  (awfr.  fteckkia,  a.  oben),  rekkje^  leckß  ist  das  kk  Uber- 
haupt erhalten  geblieben. 

-)  In  der  Molkwcnnnsclien  Ubcraetznnf^  des  cap.  'i  des  evaTigeliums 
Matthaei  (ende  des  is.  jh.'s,  s.  Wa&senberghs  Bijdr.  1,  l  lott.)  steht  mecBtje 
(8.  142,  V.  16),  desaeo  Ij  als  zeichen  für  tsj  /.it  fassen  i»t  nach  sicljc  'suchen, 
-et'  (8.  146,  V.  32.  33),  d.  h.  sietsje  (aus  *sekja\H\)  mit  assibiliertem  guttural. 

Der  nwfr.  (Znidhoeksche)  dialekt,  in  welchem  der  (ziemlich  alte, 
jedoch  nicht  genau  an  datierende)  aufsatz  *•  Vrymoedygheit  van  en  huis- 
man*  (s.  Waaaenberghs  Bijdr.  1, 151—169)  verfasst  Ist,  hat  maaikje  (s.  152. 
153.  156.  157.  160)  <  awfr.  makia  (a.  oben  a.  348)  und  aeheint  überhaupt 
die  in  rede  stehende  jüngw  assibiiiernng  nicht  gekannt  haben;  vgl. 
daselbst  raaikje  (s.  160)  aus  awfr.  *rakia,  sowie  {hc)lakjc  (s.  157.  164), 
koükjt'uth-  (s.  163),  wo  die  in  den  zwei  ersteren  formen  entwickelte 
i-epentheäis  unrerbtleb  in  folge  von  anlehnuog&n  die  praeteritaibildungen 
*iukke(d\  *kuoke{d). 

Ebenso  hat  der  jetzige  dialekt  von  Hindeloopen  mceaskje  (Winkler, 
Nederdnitseh'Frieseh  dialeetieon  1, 446). 
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(das  verhielt  sidi  fo):  üalUr  cen  man  was,  ende  (der)  hede  em 
aefft  wifff  ende  laegk  (zeugte)  bij  cen  udera  tvyff  een  bern;  da 
slerff  syn  aeffl  fvyß',  ande  laegh  (er  zeugte)  thaueswisa  (seiner 
gewühnheit,  d.  b.  seinem  gewuhnten  umgang  mit  jeuer  frau 
gemäss)  een  oer  bern;  deemey  noem  hij  hiS'  (sie)  to  aefta  wive 
ande  tylath  (zeugte)  dat  tredde;  alzo  was  tkera  iria  bern  (lies 
hemd^  neen  dderit  naethlyka  [naeihUyka]* 

Wegen  »^(A)  fllr  *gmdt  (ag».  geneat,  as.  gendt,  ahd.  gindz) 
s.  oben  zu  b6de;  wegeu  der  ctehreibnng  fttr  /  in  näiha  und 
naethiiyka  b,  oben  s.  414  anm.;  wegen  des  -9  von  -lyck  be- 
aebte  gästeliek  J  1, 21.  31. 34.  1 5, 1 ,  wyteliek  J  1, 9.  5.  2, 5,  initfe- 
Uck  J  1,  50.  13, 15.  30,  39.  22, 19,  (on)riüehtelick  J  1,5.  2,7.  15, 
71.  40,33,  ndgelick  J  2,37.  12,3».  34.  13,8.  15,23.  38.  40.  55. 
77.  21,8,  byschedcHck  J  13,7,  redelick  J  28,4.  29,2.3.  46,52. 

04,  IS.  ü7,  2  etc.  ueben  (jäsUlck  J  2,  14.  13,  1.  15,3.  16.  19,  wil- 
lyck  J  13,  16,  (ny/lick  J  IH,  2,  rlüchtlick  J  29,3,  noeglick  J  13, 
lU.  41.  11,4.  17,8.  40,  1.  18.  22,  by,^cheedlijck  J  46,75,  reedlick 
J  28, 1.  14.  17.  46,49.  00  etc.;  wegen  des  -i-  als  Schreibung  für 
-9'  in  J  ondir  'imter'  2,28,  dedir,  redir  'täter,  beiäter'  62,3, 
sprekir  passim,  cäpit,  prowit,  beswiril,  onteerwit  p.p.  11,3.  32, 

5.  9,6.  19,3.  40,  33,  fregit,  cäpit,  byjarith  3.  sg.  praes.  11,4.  7. 
15,26.  32,  12.  1,  11  etc. 

Zur  beleucbtung  obiger  lösung  sei  auf  J  47,5  hingewiesen: 
de  mtuerlike  scnen  moghen  aefft  w'da  twyrahanda  [twirahända] 
wjs  . .  . ;  ini  aerst  so  aeff'tigei  (beiratet)  hij  da  frmOy  deer  hy 
da  mtuerlike  kpnden  hij  mjn  [teifn]  (gezeugt)  haet,  so  eint  da 
kynden  aefft,  deer  eer  teyn  haet  ende  eefter  tiücht  der 
prowe, 

Nenterä,  ninterft  'keiner  von  beiden*.   S.  s.  t.  enterb. 

Nyoed,  nyoedsecken  'not,  zwang'.   S.  s*  386  anm. 
l^ömad.   S.  s.  v.  binaemd. 

Oenmoetlielc.  y.  R.  ttbersetzt  das  adjeetiv  (Wb.  1105) 
dureb  ^nngemiltlieb'  und  veigleiebt  ags.  wxm&d  discors.  0ie 
riebtige  bedeutung  von  moetlyck  gebt  hervor  aus  J  13,  12 
Hweerso  dij  riüchter  da  twjn  iggen  (parteien)  tofara  Mne  kevet 
myt  riüchia  layenghe  [laynghe]  bracht  and  sya  aydeme  op  6rem 
sprekket,  dat  hij  ayderen  alipck  eensHch  (gewogen)  sehet  wessa 
and  Ipek  riüchtes,  and  hat  so  (was)  da  clager  moetliek  is,  dat 
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scM  wessa  moeilick  da  sitter  (beklagten)  heda  m  beschermense 
ende  <mder  wederelaegK  Aleo  'wfts  dem  klftger  recht  iet,  das 
soll  auch  dem  beklagten  billig  sein'.  Vgl.  abd.  wmza  fas, 
lieeDtia,  facultas. 

Dieselbe  bedeutuDg  bez.  die  negation  derselben  trifft  auch 
zu  an  den  beiden  folgenden  stellen :  het  {ssa^)  naet  drberlyck  U 
off  nette  da  Idnde  nir  naet  moellyck  da  lyuedem,  dat  ihoer 
ma  to  neen  riücht  hälde  J  75,9;  Jlact  (was)  is  der  cwa  riocht? 
Eerlic  thing  reda  ende  creftclic  Itrefteiic]  (s.  über  dic8  adjectiv 
unten  s.  N . )  ildjng  biäda,  irrbieda  dat  onriüchl,  henzia  (irenehmigeu) 
moeliikera  thingha  (g'ec.  pl.)  ende  aeck  hy  htviium  oeiunoet' 
likera  Ihingha  om  mixta  des  ierra  (des  Bchlininicren)  H  21  (s. 
noch  die  paralleistelie  W  435,  18)J)  Ebenso  io  der  aofr.  F  4 
Ifwet  is  Ihere  etva  riücht  ?  Erlike  thinga  rSda^  crafteiic  [träste- 
Uc\  thinga  biäda,  ürbiäda  unriüchi,  henzia  methlika  (lies  mdth- 
iikä)  tMnga  and  de  bi  hwilum  unmdthelika^)  thinga  ihruch 
fruchia  ihet  (lies  thes)  wirre, 

On(bi)naemd.  S.  zu  binaemd. 

Onbescät  S.  s.  y.  wricbte  'arbeiter'. 

Raef forde.  S.  zu  freed  fussn. 

Reken  ad.  S.  zn  faensieb. 

Rosien  und  reset  in  opdat  ma  neen  fptaed  nir  eergh  op 
hymmen  se  resien  (p.  ]ir;ies.)  o/f  foermodcn  J  87,2;  Eefterdäm 
dat  een  man  een  f/ucd  ojj  (and  cäpel  fan  dajenen,  deer  (den) 
hij  den  riücht  a  hcra  res  et  (Hettema  las  bicr  nact  fan  is)  ende 
Viren t  oers  naet,  so  hiß  fan  da  ridchta  hcra  cnpet  hael  J  36,  4. 
iicidc  tuimcu  gehöreu  zu  einem  inf.  risia  Seimuten',  das  mit 
Synkope  des  w  vor  i  (wie  in  stoya^  scoya ,  s.  Beitr.  17,  566) 
zurückgebt  auf  *reswia{n)  —  ags.  nach  rcsswodon  commenti 
sunt  (Beitr.  9, 292)  zu  folgernden  '•^rcesmiasL 

Nach  awfr.  rma  muss  die  flexion  von  ags.  rthmodon  als 
eine  orsprttngliebe,  nicht  als  eine  nach  art  von  mirode,  hesy- 
rodey  fremode,  dwehde  etc.  (Beitr.  9, 288.  292)  entstandene 


^)  Wo  kiykera  und  ireftlykero  nach  H  21  in  h'lyka  und  trefUyka 
(ace.  pl.  ntr.)  bu  eorrigieren  sind. 

Wegen  des  aui'r.  fiir  t  stehenden  th  (das  auch  in  R>,  B>,  h\ 
d.  h.  in  quellen  erscheint,  die  kein  l  fUr  altes  th  aufweisen,  mithin  eine 
andre  erkiärung  erfordert  als  daa  awfr.  t  für  th)  vgl.  Aofr.  gr.  §  119  anm, 
nnd  §  124. 
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gelten,  deuu  ein  übertritt  schwaeber  verbu  1.  kUifssc  iu  die 
2.  klasse  ist  für  das  africf.  uicht  nachzuweisen  (ausserdem  Hesse 
sich  eine  solche  Übersiedlung  des  verbums  auch  im  ags.  kaum 
begreifen,  weil  eben  der  die  entwickelung  praeteritaler  formen 
mit  -0-  (  a  )  yermittelnde  factor,  ein  praes.  auf  -ian,  hier  nieht 
denkbar  wäre). 

Sa(u)wen,  saun,  s&d.  Aus  der  oben  s.  359  sowie  zu 
fliueswerp  und  unten  zq  tro(a)waden  erörterten  laotent- 
wiekelnng  ou  dureb  o  und  6  aus  a  and  ä  Tor  nreprangliebem  oder 
ans  V  entstandenem  iv+^(-)  oder  -t((-)  und  au  ans  a  und  ä  Tor 
a  oder  hellem  voeal,  erfolgt  der  scbloss,  dass  in  den  fleziooa^ 
formen  der  einscbUgigen  verba  und  nomina  in  einer  bestimmten 
Torgeecbiebtlicben  periode  ou  mit  au  weebselte.  Ausnabms- 
weise  baben  sieb  diese  doppelformen  bis  in  die  historieebe 
periode  erbalten,  in  der  regel  jedoeh  erseheint  hier  in  folge 
von  ausgleichuüg  in  ein  und  demselben  Terbum  oder  nomen 
entweder  ou  oder  au:  scouwia  etc.  und  scawiane,  houweth  etc. 
und  haufvcn  etc.,  tow  und  tan{tr){e)^  towerk  und  thauwerje  (oben 
8.  377  und  351)),  stouuia  und  stnwia  (=  slaunia?  8.  zu  trou- 
wadcu),  doch  iroumaden,  *kou/ria  (s.  zu  trouwailcn)  und 
taewiane,  bidauen,  cfau,  cla/r(a),  latra,  -cm,  hlauw,  thau,  awane, 
ihawa  'zeigen'  (s.  oben  s.  37  7  ti.j,  tiauk,  naiUa,  *lnunngia  'laben', 
kauwelje,  haxtd,  lauwa  'nachiass',  lautvigia  'nachhissen',  (h>/)rau- 
rvia,  lauwa  'glaube'  (oben  s.  3531.  und  359).  Dass  aber  zui  zeit 
der  gedachten  doj)[)eiherscbatt  neben  den  bildungeu,  denen  ou 
aus  c  vor  ivo,  -rvun  aus  -vo,  -vim  etc.  oder  ou  aus  vor  ?v 
aus  t',  doch  kein  au  zukam  (oben  s.  360  und  351),  nach  dem 
muster  der  ou-  und  au-bildungen  eine  form  mit  au  aufkommen 
konnte,  liegt  auf  der  band.  Und  in  der  tat  finden  sich  zwei 
in  der  weise  entwiekelte  formen:  das  in  nnsern  denkmälem 
passim  b^eguonde  sa(u)wenf  saun  (mit  sauwenda,  saunda,  sau- 
wetUich,  saunücht  saunfalä  etc.),  welches  sieh  nieht  nur  ezistens- 
bereehtigung  erwarb^  sondern  sogar  dermassen  vordrang,  dass 
das  alte  sowen  im  awfr.  ganz  selten  wurde,  im  nwfr.  gänzlich 
ausser  gebrauch  kam;  und  nwfr.  laumfe  'loben',  bekutmje  'ver- 
sprechen,  geloben'  6J  =  awfr.  *(bi)lauMria  neben  Icuwed  (oben 
B.  352)  und  lotmd  etc.  (oben  s.  363),  insofern  hier  ow  —  owr 
vorliegt 

lieben  saun,  sauniieh  etc.  erscheint  in  den  alten  quellen 
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einige  male  sän~  (in  sdnderkdnda  J  13, 2,  (t)säntieh  Äg  63.  Seb 
549.  646.  647.  657.  658.  659.  660.  664. 680,  sänihiine  Soli  395), 
dae  selbstrerständlich  nieht  als  rein  phoDetisebes  erseagnis  za 
erklären  ist,  sondern  als  analogiebildung  nach  altem  ^tiän 
'zehn',  *iiända  (wofllr  In  der  fiberlieferten  periode  Hin,  tihida 
W  7,  29.  17,5.  20.  25.  45,5.  49, 17.  59, 17.  410,  19.  430,  17.  18. 
432,  S.  43S,  13.  24.  31.  4ü2,  15.  J  passim.  Sch  (357  etc.  und  tiaen, 
üaenda  W  438,5.  6.  S  4S3,  7.  H  71.  75.  84.  85.  91.  151.  168  etc 
mit  doppelschreibuDg  zur  darstelluDg  des  als  ie'^  gespiocbeTieii 
früheren  iäS)  Im  nwfr.  stebt  sän,  sände  etc.  neben  sam,  saunde 
etc  GJ. 

Ein  seitenstück  za  den  erwähnten  analogiebildongen  mit 


M  S.  noch  hiida,  -en,  ete.  W,  S,  H  and  J  paesim  und  biäda^  -e 
etc.  W  400,  23.  TT  passim,  wr-,  fo{e)rliesa,  -en  ete.  W  429,21.  J  8,5. 
25,  12.  IS  und  wriiäse,  -ath  TT  106.  173,  tzi^a,  -nne  eXc.  W,  H  09.  115. 
152.  J  21,  1.  ü.  26,20  und  Iznisanc,  ath  H  159.  173,  niela,  -en  W,  Ii  160. 
J  15,71.  51,3.  58,  34.  62,  ü  und  Jiiäla  H  108.  145.  174,  biir  W,  S  und  biär 
Ii  142.  242,  äiir  VV,  J  Ö4,  8.  18  und  Macr  II  84.  90.  243.  J  64,  16.  17.  18, 
OiSp,  dUpe  W  und  diaepe  H  85.  17»,  sySck,  sieek  W,  H  98.  106.  115.  J 
72, 9  und  siaeek  H  88,  sHipfader,  -mMer  J  50, 41  nod  stiaepfa^, 
-mSdir  H  117,  lüf  <dieb'  mit  iü/'U  W,  J  paseim  und  ((hyaef,  Ha^te  W 
37,  17.  H  20.  93.  120.  131.  132,  thiede  Wölk'  H  24  und  t{h)iä({e  W,  fl  24, 
iiiäer  «bindseil'  W  und  iyäder  S,  lyel  'rad'  J  59,18  und  tiäl  H  148,  Heg- 
merg,  -scJwnck  W,  J  59, 18  und  ihiächmerch,  -scunke  S,  II  237,  tiinia, 
-ade  etc.  W,  H  0(5.  J  45,  13.  86,6,  hinsi  W,  J  1,40.  44,  10.  45,8.  56,  1.  64, 
25.  81,11,  tyiuei-  J  37,9  und  Hänia  S,  H  29.  105.  .1  46,48,  iiacnsi  H  51. 
64.  105.  100.  115.  303,  nier  'näher'  (s.  oben  8.  403).  W,  S,  J  50,20.  21. 
24.  53, 1,  54, 3. 4  nnd  niaer  W,  H  und  J  passim.  Constante  auf  t^-quatitSt 
hinweisende  sehreibnng  bege^fnet  aber:  in  Haef,  'Hek,  'ie  W,  H  nnd  J 
paaslm  (wol  dnreh  einwirknng  von  iä  des  triphthongen  in  Iffoume  ete., 
S.  oben  s.  363);  in  liaec/it,  liächt  W,  S,  H  28.  103.  118.  120.  J  13,46.  59, 
1.  05,8,  fiaerda  'vierte'  W,  S,  H  67.  71.  83.  85.  116.  J  12,  5.  50,42.  56,  1. 
K<J,  15  (offenbar  durch  con servierenden  einfloss  des  cht  und  rd)\  in  den 
verbalen  flexions formen,  worin  der  aweite  component  gleichsam  die  en- 
duüg  verfritt,  nämlich  siae(n),  siaene,  siäne,  statndt;  'sehen'  überall 
passim,  tiaen,  tiäne,  liaende  '  ziehen '  überall  passim  und  liaed,  liael{h) 
pitir.  W,  H  159. 1S4.  J  50, 41,  iän,  ^atfn  *  bekennen '  (s.  an  seehan  fossn.), 
iaen  ete.  'geben'  (s.  an  gevs),  iyaende  'in  ordnnng*  (b.  an  liensieh) 
(dureb  einwirknng  von  gaen,  staen,  gaeth,  statd,  s.  oben  s.  892);  in  hUäpa 
(S.B.  durch  anlehnung  an  die  verba  6.  klasse) ;  und  in  den  formen  mit 
auslautendem  diphthong  /iä  *vieh'  etc.  J  42,7.  59,  1.  W,  H  78.  146.  Sch 
250,  hiä"  acc.  sg.  fem.  und  noro.  acc.  p!.  (hiernach  auch  in  fiäs  W,  8,  II 
242.  Sch  250,  hiära,  -e  gen.  pl.,  lüärem  dat.  pl.).  (Wegen  ßimd  s.  oben 
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au  für  ou  bildet  das  indef.  iou{we)lick,  Jowelik  quißque  H  243. 
W  472,30.  S  117,  11.  456,  17.  Sch  517  neben  ia{u)welik  H  242. 
S  447.  45(>,  7.  Kur  letzteres  ist  das  resultat  rein  phonetischer 
entwickelttog  als  die  form,  welche  durch  die  wirkuDg  des  oben 
KD  fliueswerp  erdrterten  gesetzes  herroigebeo  musste  aus 
^iämelik  »  aofr.  iähwdik  (aus  ^gi-ä-hw^Üt,  also  biiid  teil  ahd. 
iohwä^  .sum  teil  ags.  gehmlc  entsprechend,  s.  Aofr.  gr.  §  254). 
[Wegen  des  neben  imh,  iauwelik  verwanten  ii»{e)liek,  ii9(e)lick 
J  2, 11.  25,28.  45,6.  72,9  (Hett.  falsch  Sowliek  für  jiwiiefy  W 
471, 17.  472,82  =  aofr.  iSwaifC  aus  *gi-S  (immer)  --hwelik  vgL 
das  eben  s.  379  Ober  die  nichtafficiernng  des  i  tot  hellem 
vocal  bemerkte.] 

Seerfaldich.  Doi  zweite  teil  der  composita  uihd.  sorg- 
veflich,  nind.  sorchvaldich,  -vcUiich,  -voldich,  angestvoldich,  moufrk. 
soryh-,  anxtfeldich  (Teuthonista),  mul.  sorch-,  anxtvoudich  ist 
hinsichtlich  .seiner  bedeiitung  von  dem  mit  Zahlwörtern  ver- 
bundenen -veliich,  'valdich  etc.  zu  trennen  und  als  derivatum 
zu  vcUte,  valde,  voide,  vonde  'runzel'  zu  fas?;en;  also  die  compo- 
gita  =  Murch  sorge,  angst  erzeugte  runzeln  habend'.  Ein  hier- 
mit übereinstimmendes  awfr.  .soi-chffUdich  kann  ich  ans  den 
mir  zur  Verfügung  stehenden  quellen  nicht  belegen;  dass  das- 
selbe jedoch  in  der  älteren  spräche  in  schwang  war,  ist  zu 
folgern  aus  dem  bei  G.  Japicx  begegnenden  tornfMich  (vgl.  im 
nämlichen  denkmal  yenfääe,  sänfäde,  tuwsendfäde  und  beachte 
wegen  der  /-synkope  daselbst  käd  *kalt',  wräd  Veit',  häde 
'halten',  äd  'alt'  etc.).  Nach  dem  muster  dieses  *sorchßldich 
aber  entstand  ein  mit  seer  dolor  gebildetes  Herfäldich^  das  <-« 
'traurig*  begegnet  in  seerfäldiekeed:  Em  frow  (d.  b.  eine  witwe), 
äeer  dynna  der  i^t  dis  wetrmbdis^)  off  der  seerfäldiekeed, 
dat  is  Iffftma  da  serjeUeer,  is  haesten  ende  nympt  een  dren  num, 
dy^  is  , . .  eerloes  J  87, 1. 


8.  V.).  DsBB  auch  hier  jedoch  in  der  folge  afficiemng  eintrat,  lehiea  die 
nwfr.  in  GJ  veneichneten  Ijeaf,  IjeacfU,  tjean,  ijean,  Jean  (neben /mh), 
IJeappe,  Jm  (neben       d.  Ii.  IJi^^f,  Iß'fekt  etc.  nnd  ji»,  (Die  dnreh 

fortgetetste,  nicht  gleichmüBsige  qualitätBändcM-tm^  ans  hii'*day  bii^r  eto. 
hervor^epangenen  nwfr.  fonncn  und  die  in  der  jetzigen  spräche  für  sjcan 
etc.  eingetretenen  erfordern  eine  besondere  ertirterang»  die  ich  luir  für 
eine  spätere  gele«^enheit  vorbehalte.) 

*)  Vgl.  mhd.  wiäertHUoi,  mud.  weddermOt  'trübsal'. 
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Aus  derselben  von  ^sargfdldich  aaBgebenden  beeinflaMung 
wird  auch  die  bedeutaog  'sorgfältig*  begreif iicb^  welcbe  seer- 
ßidich  beizumeseen  ist  in  Mle  riüchteren  äffen  io  siken  da  wird 
ende  da  to  folgien,  also  ßr  so  hyW  mögen,  ende  dai  sehdietse 
dfvaen  my(  seerfäldigen  [-er]  herfe  J  2, 13. 

Syü,  siow.  Für  dieses  von  Buitenrust  Hettemft,  Taal- en 
letteren  1,249  und  von  ßieuier,  lieitr.  17,335  besproeliene  wort 
=  *fiio:nar  hat  letzterer  richtie:  etymologischen  Zusammenhang 
mit  siän  videre  erkannt.  Wie  aber  erklärt  sich  diese  Zusammen- 
gehörigkeit? Das  nomen  ist  offenbar  ein  substantivisch  vcr- 
wantes  verbala^jectiv,  welches  auf  altes  *siwif  flect.  *sSwJ-' 
zurückgeht  (wegen  ursprünglicher  oxytonierung  solcher  deverba- 
tiva  vgl.  an.  frägr^  ags.  tftf/tfnde)*  Altes  *siivi  mosste  dem 
fttr  das  w  Yor  i  geltenden  synkopiernngsgesetz  gemäss  *si  er- 
geben, ans  den  fleetierten  formen  aber  mnsste  ^seuf  hervor- 
gehen, woraus  ein  neu  gebildeter  nom.  ac&  sg.  *siwt  der  nach 
dem  oben  s.  378  f.  erörterten  gesetz  zu  *siü  wurde  und  als 
solcher  die  neubildung  eines  fleetierten  *siütve,  -es  veranlassen 
konnte,  woraus  iu  dei  folge  '^siouwe,  -es  und  siou  (siow). 

Siütb,  sinth,  syoet,  sieth  'schiesst'.  Die  Beitr.  14,*2()9 
vorgeschlagene  annähme  eines  zur  2.  starken  klasse  gehörenden 
afr.  '^shiwa  =  'stechen'  ist  zu  verwerfen:  vor  iv  stand  nur  iü 
(vgl.  Aofr.  gr.  §  24  und  beachte  für  das  awfr.  poss.  so- 

wie troifijwet  rio{u)fven  etc.  aus  *iriüwe,  *hnüwane  etc.,  oben  s. 
351  anm.);  die  neben  der  3.  c^.  praes.  ind.  siüih  {syoet,  sidih) 
begegnende  doppelform  siSth  S  443»  3  wäre  also  mit  *sHima 
unvereinbar.  Alle  drei  formen  begreifen  sich  indessen  bei  der 
annähme  eines  alten  *sewan:  die  hierzu  gehörende  3.  sg.  praes. 
ind.  *sewith  wurde  durch  die  le^-synkope  zu  '^sSth  und  hieraus 
entwickelte  sich  eine  nenbildung  *sia{n)  >  *siae{n)  (vgl.  *miae{n), 
*iyae{ii),  oben  s.  102),  das  nach  dem  muster  von  yaen,  staen 
mit  get{h),  siä{h)  cUe  genesis  eines  siclh  für  *selh  hervorrief; 
neben  der  nenbildung  *siae{n)  aber  konnte  sich  das  alte  *setm{n) 
halten,  woraus  in  der  folge  durch  das  oben  s.  378  f.  besprochene 
gesetz  *siü/ra  mit  liicrzii  gebildeter  3,  pracs.  siülh  W  und 
durch  analogische  eutvvickeluug  (s.  oben  s.  38b)  siöth  H  227. 
S  456, 18,  syoet  S  348,21.  Siath  3.  sg.  S  447, 10  ist  eine  un- 
mögliche  form  und  muss  als  Schreibfehler  fttr  siiih  oder  si$ih 
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gelten.')  Anstatt  der  Beitr.  14,260  angesetzten  bedeutung 
'stechen'  ist  unser  veiljuni  richtiger  als  =  *  schiessen'  zu  fassen, 
und  zwar  mit  rttcksicbt  auf  die  verwanten  aid.  säumi  Mch  treibe 
an',  cevm,  hHtvfiat^  aslo?.  sowati  mittere  (vgl.  das  in  Miklosicha 
Wb.  eitierte  wUeami  iowaehomu  ßiXi^  a^ijaeu^y):  ^sennm  zu 
aind.  iäumi^  wie  got.  miwan  zum  atbematiscb  flectierten  prae- 
bistoriBcbem  *m^umi  (e.  Streitberg,  Zur  germaniaehen  sprach- 
geacbiebte  s.  101.>) 

Za  *sewan  gehört  als  deverbatir  aofr.  siAma  'schasswande' 
mit  siä  ans  aus  aus  *seo  aas  ans  **e>fN;  vgl. 
brecma,  fretma  (Aofr.  gr.  §  184  s.  150).  Die  daneben  begegnende 
seltene  doppelform  s'nna  ist  die  folge  von  anlehnung  an  die 
dissyllabiscbe  vorblule  zu  *siän,  nämlich  *si'a{n). 

Das  Beitr.  14,270  in  ütesen  geänderte  üiesin  Huns.  86,5 
ist  als  die  richtige  lesart  aufrecht  zu  halten.  Die  bedeutung 
des  p.  p.  ist  nicht  'aasgestochen^  sondern  'ausgefallen';  Tgl.  die 
parallelstellen  in  Jtf  lUt  (das  auge)  is  «ä  üiekwnken  (ge- 
sebwnnden,  s.  Gramm.  §  270  a)  und  £i  Gef  Mi  is  ai  ü(e. 
Oflntber  (Die  verba  im  altostfries.  s.  23)  war  also  im  reebt,  als 
er  die  form  auf  *gitiffin  za  *siffa  (=  awfr.  ^fa  'fallen,  sinken') 
zurfiekfttbrte.  Bremers  Vermutung,  es  sei  ütesrdn  (aus  *-sttUhm) 
zu  lesen  (Beitr.  17, 334),  ist  unbaltbar  niebt  nur  wegen  der  er- 
forderten bedeutung  'ausgefallen',  sondern  auch  weil  im  (iber- 
lieferten Ilunsigoer  dialekt  die  synkope  von  intervocaliiscbcm 
ih  oder  d  eine  völlig  unbekannte  erscheinung  ist. 

See h an  (die  flexion  des  alten).  Als  die  praesensformeu 
dieses  yerbums  durch  die  Wirkung  des  gesetzes  'i  zu  e  vor 
dunklem  vocal  der  folgesilbe' 3)  zweierlei  wurzelvocal  erhalten 
batten,  konnte  entweder  das  so  entwickelte  Verhältnis  gebandhabt 
werden  oder  der  eine  oder  der  andere  der  beiden  Tocale  dureb 


*)  Einen  rest  des  alten  *jiW(n)  bewahrt  das  in  QJ  veneiehnete 
(und  anch  in  der  jetoigen  apraefae  noch  geltende)  sjeite  'sebieasen*  (mit 
tt  wie  awfr.  siieiia,  -en  Sch  603)  —  awfr,  *sieUa,  miaehbildnng  ans 

*siae{n)  und  scieita  <  *skiäla. 

Die  richtigkeit  des  a.  a.  o.  Uber  got.  w  für  ggw  bemerkten  mOehte 
indessen  zweifelliaft  sein. 

")  Vgl.  iän,  tuen  'bekennen'  H  42.  59  (—  ahd.  fe/ian),  liaen  und 
tien  deceui,  siacn  'sehen  ,  fiä  Wieh'  (s.  zw  »auweu)  und  s.  für  das 
aofr.  Gramm.  §  6  ^. 
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ausgleichuDg  sein  gebiet  erweitern.  Gonserrativer  neiguog 
fröhnte  in  diesem  fall  das  ofr.  schiä{n)  iuf.,  skiäih  pl.  ind.  und 
skef(h)  8g.  ind.  (aus  *skehith  mit  e  aus  den  andern  formen  für 
lantg^esetzliches  i),  sehe  oj)t.  (doch  auch  skieth,  skic  durch  an- 
lehiiuug  an  skiä{n),  8.  (iriiiiiiu.  §  '112  ^j).  Hingegen  wurde  im 
wfr.  das  /  bald  ausnahuissius  zur  norm  erhoben: 

sg:.  ind.  schyt,  schyd  S  384, 18.  11  32.  J  12,21.  33.  19,7.  28, 
21.  60,  1.  68,  1.  75,  8.  76,  1.  7.  84,  18  (durch  contraction  aus 
*ski-Uh  oder  -eth)\  opt.  scy  W  388,29.  J  50,31.  75,3  (durch 
CODtr.  aus  *ski-e)  und  mit  neuer  cndung  skie  Seh  394; 

wie  auch  im  p.  p.  schyn  W,  H  144.  J  32,4.  23.  62,  12.  64, 
3.  5.  19.  78,3  etc.  Seh  659  (aus  *ski'm  oder  -en),  woraus  mit 
neuer  endung  sc/den  S. 

Eine  spur  der  a!ten  e-torm  begegnet  aber  noch  in  den  sg. 
ind.  scheed  J  3, 2.  62, 15. 

Formen  mit  iä  aus  ia  ane  t-a  erscheinen  in  ansem  quellen 
nieht  mehr;  dieselben  wurden  verdrängt  duroh  sehaen  inf.  J  12, 
31  13,47.  60,4.  62,12.  80,6.  Seh  671  (nwfr,  gehem  mit«a  aus 
ä  GJ),  schaei(h),  schaed  pl.  W  475,28.  H  152.  J  22, 11.  62, 12, 
neubildungen,  die  neben  dem  formell  mit  geel{h\  $teei(h)  (s. 
oben  s*  392)  zusammengefallenen  scheed  naeh  dem  rouster  tou 
gaen,  ttaen  und  gaet(h\  s(aet(h)  entstanden  (s.  a.  a.  o.). 

£ine  alte  starke  praeteritalform  blieb  erhalten  in  scheen 
'gesehahen'  H  167  (=  aofr.  aus  dem  sg.  skS  zu  folgerndem 
*sken).  Die  regel  bilden  jedoch  schide,  -en  W  429, 27.  436, 2. 
II  24.  J  40,4.  Seh  601.  723  (nwfr.  schydde  GJ),  schycl  W  436, 
28.  Kechtsqu.  486,14.  ,J6  l,7.  74,2  (wegen  der  apoku])e  vgl. 
oben  zu  quaen),  sch^n  H  2  i  aus  {schyden,  wie  sioen  aus  sioedetij 
8.  oben  p.  393),  entstanden  aus  dem  nach  akyt  gebildeten,  aus 
nwfr.  skyde  'geschehen'  GJ  (mit  epenthetischem  d) ')  zu  fol- 
gernden sida  durch  ansehluss  dieser  formen  an  die  schwachen 
Tcrba  {bi)[h)lia  ^hekeuuen'  W,  S,  ü  und  J  passim,  nm  ^weihen* 
W,  J  76, 1.  77,  9.2) 

*)  Der  folge  von  falscher  faasung  des  praof  <!ehh{e  als  schidde,  wie 
das  d  in  n\.  belijden,  rvijden,  geschieden  etc.  uuä  bcuen,  wUnf  geschieu 
etc.  (s.  Franck,  Taalkandige  bijdr.  2, 165). 

*)  Aaeh  in  anderen  dialektea  fladon  rioh  Ton  dem  Terb^  Behwseho, 
auf  Shnlichem  wege  entwickelte  praeteritalbildangen:  md.  (vonttglich 
ripanr.)  getchieäe^  geschUt  (wie  gegUi,  beght  p.  p.;  das  aas  I),  nrnd. 
Baltrilf»  iDX  gtiahkihle  d«r  dMrtNiMD  qniA«.  XIX.  28 
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*Slfi)ü^  'tni^e'.    S.  oben  8.  379. 

Bneind^e).  Im  Wh,  s.  H>"i8  wird  smiond  {sneiarend  etc., 
B.  oben  8.  3.t5.  361)  mit  sneinrf  isnntnd)  nleiuilieiert  und  die  ersterem 
zukommende  bedcutung  auch  tür  letzteres  aogeoommeD.  Doch 
ist  sneyn  im  nwfr.  der  name  für  den  sonntag  und  unterliegt 
die  nämliche  bedeutung  auob  für  die  ältere  spräche  keinem 
zweifei,  u.  a.  nach  des  wemsdeys  ney  Hwjia  Sneynd  Seh  743 
(▼gl.  mhd.  der  mze  suti{nen)(ac,  mnd.  wüte  sondach  *der 
BOimtag  Invocavit  oder  Judica'). 

fieiQgUob  der  etymologie  des  nomenB  sei  zunflchst  daran 
erinnert»  dass  das  snr  von  sni^  etc.  anf  einen  alten,  ab- 
normalerweise nicht  betonten  compositionsteil  ^smman-  oder 
'^sofmm-  etc.  zarUekgebt')  und  ei  (mitunter  durcb  ai,  dar- 
gestellt) vor  nd  (vgl.  zu  biriind)  auf  e,  umlaut  von  a,  beruht 
Sodann  aber  bemerke  ich,  dass  gegenüber  -dag  etc.  in  as.  sm- 
nanäag,  ahd.  sunnantac,  ags.  suimandwg,  aofr.  nmnanäi,  -del, 
scmendei  und  awfr.  stmnendei  W  438, 16,  sdnendei  W  65, 17  (v.  R. 
falsch  sotmen-),  Ai>Z,i4,  H  92.  100.  114»)  -ehi^e)  ein  jüngeres 
durch  anspielung  an  ein  charakteristicum  des  Sonntages  für 
-dei  eingetretenes  compositionselement  sein  muss;  dass  der 
ruhetag  uach  biblischer  Überlieferiiiii;  als  das  ende  der  arbeits- 
woche  gelten  konnte;  dabs  dei  acc.  snaynde  Sch  534  auf  einen 
ya-stamm  hinweist;  und  dass  das  geuus  masculinum  des  wortes 
(op  den  snaynde,  sneynd  Sch  lio\.  727)  mit  dem  genus  von 
du  eynd  finis  J  18, 10,  een  eynten,  eyndlycken,  dyn  eynd  acc  8g. 
J  18,2.  16.  19,5.  24,12  stimmt. 

Stedde  iu  J  7, 1  so  aeyh  dij  sitter  (angeklagte)  ferst  XX 
daghen  langh,  dat  h\j  hem  byrede,  hör  hy  in  da  riüchta  [riücht\ 

sc/tSdc,  gesehnt  (mit  t*  aus  ic),  mnl.  gtschieäe,  geschki  (wie  {be)giede,  he- 
gtet), deren  übertritt  veranlasst  wurde  durch  den  umstand,  dass  die  prae- 
seosformeu  in  folge  der  contraction  md.  e  aus  e{h)e,  as.  anfrk.  ia,  ie  aus 
t-tf  für  «{h)a  bes.  i{h)e  gänaUoh  woa  dar  norm  der  atBrken  oonjugation 
heraustraten. 

Nwfr.  hat  auch  im  p.  p.  sehyd. 

<)  Die  abweichende  betonung  der  composita  erklärt  sich  aus  der 
neiL'tmg,  den  für  die  nnterRcheidung  der  beiden  tagesDamen  wichtigen 
aweiten  compositionsteil  hervortreten  zu  lassen. 

«)  Umgebildet  nach  mönendey  W  390,28.  31.  191,1,  wie  umgekehrt 
mennm-,  monnadeit  W  389, 6. 10. 15  (t,  B.  6  und  10  fidaeh  mondscipes, 
mendes),  990, 25  naeh  sonnendeu 
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Siedde,  90f  dm  da  oensprekera  hyeanne,  tds  hyo  [hyit]  om* 
commen  eint,  Siedde  steht  als  gegensats  zu  byeanne  ^  'die 
forderung  anerkeDoe',  muss  also  in  der  bedeutung  'die  forderuDg 
bestreiten,  es  (mit  dem  kläger)  aufnebmen*  yerwant  sein.  Das 
Terbum  begreift  sich  in  solcher  bedeutong  ganz  leicht  als  de- 
nominativ  zu  siede  'Stätte,  stelle";  vgl.  nihd.  siaien  c  dai  'es 
mit  einein  aufnehmen,  sich  einem  stellen',  das  »ich  zu  dem 
auch  als  tians.  verwanteu  staten^  ahd.  staldn  locare  verhält,  wie 
fries.  stedda  zu  an.  stebj'a  locare. 

*8tiüg  'firmus',  *8tiügia  'firmare'.    S.  oben  8.359. 

Stoe  und  stoed  'stelle'.    S.  zu  stwe. 

StrJ^dferde.   S.  oben  zu  freed  fussn. 

Stw&  Im  24.  landrecht,  wo  über  die  strafe  des  brandstifters 
gebandelt  wird,  findet  sich  nach  der  awfr.  sowie  nach  der  aofr. 
Emsigoer  (E^)  version  folgender  zusatz:  in  W  79,14  ff.  deer  wr 
(ausserdem  hat  der  flberftthrte  brandstifter)  toe  ieldane  iri^  merek 
dae  Hddem  om  dme  lioedferd  [liuedferd],  iriff  merck  da  hdtighem 
[helUghen\  op  dine  frdna  alier  m  dme  bannena  ferd,  iria  merck 
da  sehelia  ende  da  aesgha  m  Mdra  ban,  ende  Hydra  siwS  unsiUan- 
de  in  H  96  eideer  wt  [rvr]  tl  iadane  irUt  merek  dae  holliffhum  op 
dyn  frdna  aliaer  ornme  dyn  hannena  [rede,  tria  merc  dae  lioedm 
omme  dyn  liocdfrede,  tria  merc  dae  scella  ende  dae  aesga  uiume 
hiäre  ban,  ende  hidre  [hidra]  sibhe  undslilande  se]  in  78, 
6  ff.  äc  äch  hi  te  ievaue  ihna  ntcrc  tha  iiüdem  umbe  thene  liüda 
frethe,  und  iria  merc  tha  helyhem  te  ievnne  oppa  theih  frdna 
aUare  te  lidsane  wnbe  thene  bonnena  freiha,  and  tliria  merc  tha 
äsega  anta  sehelia  ter  of  te  ietfone,  ihet  Iura  bon  unsclUande 
(s*  Aofr.  gr.  §  126)  sl 

y.  RJb  fibersetKung  dieses  unsHiande  durch  'ungestört'  kann 
nnbesprochen  bleiben,  denn  aus  H  ergibt  sich,  dass  der  erste 
teil  des  compositums  und-f  nicht  die  negatlon  unr  ist,  mithin 
das  «m-  in  W  und  als  die  durch  assimilierung  entstandene 
form  zu  gelten  hat  (vgl.  die  im  Wb.  oitierten  tmberra,  andmaen, 
onffone,  mmyeta^  onronnen,  vnswora,  mswara,  onfä,  onriüehia  ete. 
mit  on-,  un-  fdr  end^,  tmd-y  und  s.  Älr  das  aofr.  Gramm.  §  122e). 
Für  die  bedeutung  des  verbums  ist  ninl.  {be)öliien  —  'duicli 
gerichtlichen  spruch  eine  rechtsache  zu  ende  führen*  heranzu- 
ziehen. So  begreift  sich  dio  betreffende  stelle  in  a)Ld  thria 
merc  tha  äsega  anta  schelta  ter  of  te  ievane,  thet  hira  bon  un- 
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seit  fände  sS  =  *er  hat  drei  m.  dem  ascga  und  dem  schelta 
deswegen  zu  zahlen,  dass  ihr  Urteilsspruch  den  process  zu  ende 
führe.* 

In  W  wird  dieselbe  bestimmung  etwas  anders  formuliert: 
'er  hat  drei  m.  dem  schelta  und  dem  aesga  zu  zahlen  tob 
wegen  den  Urteilsspruches  und  deren  urteil  (stmi)  beende  die 
reebtsache.'  ^»i  ist  =  got.  stmta,  ahd.  stüa  ans  urgerm. 
'^fiäwd  (Beitr.  17, 565):  *si$»$  nom.  -^z  gen.,  aee.  mossten 
nach  bekannten  lantgesetzen  im  vorfries.  die  formen  '^sid  nom^ 
*siilut  gen.  acc.  ergeben  (mit  ü  vor  dunklem  Tocal  ans  ana- 
logisch  entwickeltem  6  fQr  vgl«  awfr.  dwaen  inf.,  dmet{h) 
pL  praes.  ind.  aus  ^ädtm^  *d6aih  nnd  s.  fttr  dieselbe  erscbei- 
Dong  im  aofr.  Gramm.  §  20  /);  aus  dem  aec  (und  gen.)  wurde 
dann  dnreh  seeundäre  schwAchung  des  endungsvoeals  wober 
*stüe',  das  in  folge  der  nftmlichen  accentyerschiebuuiar,  welche 
bei  üa  >  m  zu  beobachten  ist,  zu  siwe  wurde  (vgl.  auch  den 
opt.  dwe  W,  S,  H  32.  J  15,  16.  42.  25,  39.  26,  b  aus  *düe''  und 
die  1.  8g.  praes.  ind.  Uwe,  dwee  W  73,  35.  H  94.  Sch  517.  521. 
537.  541.  543  etc.  Ag  36.  37.  52.  64  etc.  aus  Hüc-"  mit  -e"  aus 
der  normalen  flexion,  welche  diese  endung  für  -u  aus  dem  -e"- 
(Hlr  -/-)  der  2.  3.  se.  entnommen  hatte,  und  mit  ü  nach  analogie 
von  *dua(7i),  *düathy) 

liach  der  stelle  in  W  ist  das  unsinnige  sihhe  in  H  als  eine 
aus  stwe  yerdeibte  lesart  zu  fassen,  deren  entstehnng  sich  io 
graphischer  hinsieht  unschwer  begreifen  lässt, 

S Wommen,  swommel  in  J  64,8  Am  [£Spn]  swommel  dffeer 
feffta  kw  mey  raeff  bygaen  ende  neen  raeff  onder  MuUce  maneer: 
is  dat  seeck,  dat  een  kw  off"  een  sehet  geei  swommen  in  een  oers 
Idnd  ende  ist  htfm  leed,  deer  da  kw  off  d§ir  aegh  ende  df^ 
se  wth,  so  ist  schade  [schada]  ende  neen  rae/f  etc.  Die  beides 
Wörter  sind  als  'schwimmend  (durch  den  grenzgraben)'  xu 


')  Auch  die  ans  dem  nrspr.  nominativ  des  subst.  herrührende  form 
(=  ags.  slow  lociiB)  war  im  awfr.  (sowie  im  aofr.,  s.  Gramm.  §  167)  in 
schwaug:  sioe  (atelle)  W,  H  64,  op  eenre  stoe  'zugleich'  J  84,  27,  handsioe 
'eine  kirche,  die  als  der  central-  oder  bauptplat^  gilt  für  die  daraus  her- 
vorgegangenen und  datu  gehörigen  kapeilen ',  W,  H  42, 67.  Neben  $t9t 
steht  auch  ttoed  looue  W  426, 94  ila  eompromiaebUdung  aas  itoe  nnd  ; 
und  ebenso  haudsioed  W,  H  34, 104  neben  hüudttoe. 
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deuten  and  beweieen  als  partt  praes.  bez.  verbala^Jj.  im  verein 
mit  der  3.  sg.  praes.  Ind.  swomf  H  29.  W  438,11  die  existenz 
eines  Terbnms  smmma  (nwfr.  6J;  vgl.  auch  wangero- 

gisch  swom,  saterl.  snmmme,  Ehrentrauts  Archiv  1,  75.  2, 181), 

das  (mit  ftim  aus  *?mi)  zur  kateguiie  awfr.  ronna  H  243.  W,  S 
(nwfr.  rönne  im  Hindeloper  Zeeiuansalmaimk,  s.  Haibertsraa, 
Hulde  aan  G.  Japiks  2,202.  204),  aofr.  rumuutda,  burnt,  burnnth, 
spuma  (Gramm.  §  270  anm.  2),  ags.  spurnan,  murnan,  an.  spurna. 
mnl.  rönnen  fFranck,  Tijdsehr.  v.  nederl.  letterk.  2, 20)  gehört 
und  sich  zur  neubildung  ahd.  ags.  as.  swimmm  Yerbäit,  wie 
gedachtes  rfmna  etc.  zu  got.  ahd.  a».  rinnan,  awfr.  rynna  J  60, 
17.  W  75,20  (nwfr.  rinne  GtJ),  ags.  iemanf  und  aofr.  burnt,  -nath 
zu  got  brinnan  etc.  Wegen  awfr.  o  fQr  u  in  boehtoniger  silbe 
vor  nasal  vgl.  hanä,  henger,  iongh,  pond,  scme,  st&o^,  nmder, 
wände  ete.  Die  erbaltnng  des  postconsonantiscben  w  vor  altem 
u  ist  natttrlieb  der  einwirkung  der  praeteritalfonn  *swam  zu- 
zuschreiben« 

In  dem  neben  normalen  whma,  -en  ete.  W,  S,  H  164.  166. 
170.  J  13,3.  15,35.72,7  erscheinenden  wonna,  wont  H  22.  164.. 
165  ist  der  wurzelvocal  bochstwahrscbeiniich  mir  die  folge  von 
analogiebildung  nach  ronna  neben  rynna  und  der  neubildung 
bigoyina,  -gonl  II  29.  39  ^)  neben  normalen  biyinna,  -et,  -e  etc. 
W,  S,  II  und  J  passim.  Das  nwfr.  hat  wanne  Kindel.  Zee- 
niansaini.  (Halbcrtsnia,  Mulde  a.  a.  o.)  neben  winnc  GJ;  das 
aofr.  kennt  nur  winna  (Gramm.  §  270  a),  wangerogisch  und 
saterl  whme  (Ehrentrauts  Archiv  1, 47.  2, 182). 


Daes  bigonna  (sowie  mnl.  praes.  begaimen)  nicht  als  antiquität 
SU  gelten  bat,  sondern  nach  analogie  dea  praet  beende  W,  H  24, 168 
(mDl.  begonde,  'Ste)  entstanden  ist,  geht  hervor  aus  dem  fehlen  solcher 
bilduogen  in  den  agerm.  dialekten  (ahd.  as.  aofr.),  denen  ein  praet.  b^fonäa, 
'Sia  nicht  fremd  war.   S.  noch  meine  Mnl.  gr.  s.  222. 

Die  aofr.  neben  hifjinnath  begej^nenden  biienne,  hegen,  bigent  (Gr. 
§  270  cf)  sind  keineswee^s  schwach  fleetierte  funueu  (vgl.  Beitr.  17,  .306). 
Dies  erweist  scbun  üuä  tür  y  eintretcude  J  angesicbtä  des  umstandes, 
dasB  alten  §  vor  seeandirem  palatalvoeal  erhalten  bleibt  (Qr.  %  144  «). 
Das  «  fOr  t  kam  hier  anf  dnrch  anlehnnng  an  das  snbst  bütn  (oder 
*bigen\  dessen  in  sebwaeb  betonter  silbe  stehender  wnnelToeal  (man 
beachte  die  alte  betonnng  ▼on  ^-  in  nominaler  compositi  »n^  zu  e  ge- 
worden war ;  vgl.  aofr.  bem  snm,  Ment  sant,  ende  praep.,  Wideken  F  58 
(ahd.  IVüochmd), 
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Tauwe,  tow  ^gerftte*.  S.  tn  flineswerp. 

Thawft^  tawa,  -em,  t&,  taewiane.  Neben  awane  '(um) 
kund  zu  tun  (dasB  das  Uber  den  ttberfthrten  mörder  verhftngte 
urfteil  vollzogen  werden  wird)'  W  413, 17  (\gl.  aofr.  to  anr 
mmde,  a{u)fveä  su  tfuira  »  ag8.  iewm  und  s.  oben  s.  376  anm,  1 
und  377)  be^eirnen  das  verb.  thawa  (d.  h.  iauwa)  'zeigen'  (wegen 
th  aln  Kchrcilnjiii:  tiii'  t  B.  oben  8.  414  anm.)  uod  diiö  iiomen 
tawa,  -em  (d.  Ii.  iaun  a,  -em)  *  beweis,  besitzdocumente' :  Hi  (di 
dekki'ii  seil  efter  da  kapitlel  syu  hreef  ihuwa  tvr  (vor)  den  heia 
sinUsi'ii  !  1  HCüdgericht)  Seh  37.');  J^'nUe  lef  di  öra  (dessen  besitzrecbt 
angefochten  wird)  haet  dat  awa  [da  tan'ä\,  so  haet  hi  deer  mey 
bihälden  fjn  bddel  ende  sinffued;  ief  htm  deert  awa  [deer  tawa] 
brect,  so  aegh  di  oentingere  een  ferd  (das  recht  der  besitz- 
ergreifung)  om  da  gued  W  398, 14fif,;  Aen  aeft  mey  ma  schida 
mit  iawen  om  quaedheed  des  wUtes  off  dis  mamif  J  85, 5.2) 

Mit  rllekfiiebt  auf  as.  tdgian  =  got  atmtg/any  ae.  geidkan 
auB  *aiauk6n  und  dgl.  (b^  Paula  Grundr.  1, 340,  §  4)  kann  man 
sebwerlieb  umbin,  unser  verbum  auf  *a(amjan  surftckzufltthren 
(wegen  des  nicbl  nmgelanteten  wurcellautes  b»  krawel,  oben  s. 
378,  und  vgl.  Aofr.  gr.  §  35  und  daB  Bubst.  taume  als  ein  dureb 
anlehnung  an  das  verbum  aus  altem  i-(j6-)st&mm  *auwi,  -wjdz 
etc.  entstandenes  zu  fassen;  vgl.  das  offenbar  ideutiKche  -zowa 
in  ahd.  scnhgezoiva  cautio  (Graff  5,  713). 

An  der  parallelstelle  von  W  398,  14  ff.,  nämlich  H  58,  stehen 
für  da,  deer  tawa  die  doppelfornieu  dae,  dera  tä:  der  alte  auf 
*tauni  zurückstehende  nom.  8g.  *tau  ergab  *id,  wozu  ein  uom. 
gen,  pl.  tä  aus  *td  a  (-o). 

Als  denominativ  zum  subst.  findet  sich  ein  sebwaches  yerb. 
2.  klasse  (auwia  'beweisen'  in  H  61  Jef  di  man  quilh,  dat  hi 
zpn  eerva  sHUd  (Yerkauft)  habbe  so  aegh  mai  him  tifulUane 
(zu  er6etzen)i  ief  hyt  1e  taewiane  häbhe  mey  wirde  ende  mey 
buurscepe,  deer  hyt  si&ld  hiMe,  Die  paraHeletelle  W  400, 8  bat 
hier  ief  hit  mUter  werde  biwisa  mei* 


Xü  aegh  alUr  teheltena  lyc  thi  awane  bhma  lüne  banne,  das 
bränden  ioe  baernanc  ende  dae  kfdingha  toe  dwaen.  An  der  pftralleU 
stelle  H  13S  steht  fUr  ihi  awane  verderbtes  dis  atvcndis. 

*)  Thawem  in  Nu  wol  ic  den  freede  mey  dughede  slerkia  ende  fan 
(reßikn  /  ha  wem  ni/e  riächl  setta  H  24,  ist  ein  ^^anz  anderes  wort,  Däiul. 
dut.  pl.  au  ihuu  'gebrauch'}  vgl.  oben  b.  377  und  b.  unten  8.  v.  tref(te)Uk. 
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TSmende,  tgmed  *in  Ordnung*.  S.  za  hensieh. 
Tiaende  'in  Ordnung',  S.  zu  henBich. 
Tioele  'tafel*.  S.  obon  i.  358. 

Tojgnat-,  tobeekf^nda  'durch  geriehtliebeB  erkenntnis  zur 

bewcisfUbruDg  zulassen'.   S.  zu  foerdwtsa. 

Tref(t)(e)lik,  ticftich,  tieft.  Die  wüiter  bedeuten  nicht, 
wie  das  Wb.  angibt,  'zutreffend,  tießlicb'  bez.  'bestimmung, 
festsetzuug',  sondern  'eiiurdeiiich,  unentbebrlicb'  und  'arm' 
bez.  'behuf,  uotwendi^keit':  vgl.  abd.  dürft  neceRRitas  als  fem. 
i-stanim  aus  *piirfti,  das  iiacb  fries.  lautgesetzen  ire/i  ergeben 
musBte  (wegen  der  metatbesis  beachte  frucht  'furcht',  wrochte, 
wrocht,  (ruck  'durch').  Die  betreffenden  stellen  sind  die  fol- 
genden: nu  wil  ick  dyne  ferä  mit  duegheäen  sterkia  mde  fm 
trefielt/eka  tmghen  (den  erfordernissen  gemäss)  t»ä  n^e  riücht 
seiia  W  436, 15  (die  parallelstelle  H  24  [%.  oben  anm.  2  auf  s. 
430]  bat  fm  treflika  ihaweti  [anentbebrlicben  gebräuchen  ge- 
mflBs]  mit  Synkope  de8  intereonsonantiseben  l);  Ikiet  is  der 
Swa  ribcht?  Eerlic  thmg  rida  mde  creffelic  [ireftelic]  thyng 
bidda  (das  erforderliebe  befehlen)  H  21  (äbnlicb  J  1,2;  wegen 
der  parallelstelle  W  435,  18  s.  oben  s.  419  anm.  1);  wirth  hit 
(das  VC)  gellen  des  falschmünzers)  folbrocht  (erwiesen)  ^)  mit 
riücht,  so  aeg  di  schelta  dat  gued  to  bi&Hiane  to  heema  händ  (in 
besitz  zu  nehmen,  damit  es  dem  magistrat  zur  Verfügung  stehe) 
eiide  dal  (reftiga  (lies  da  tr eftig a  nach  der  folgenden  parallel- 
steile)  weder  to  delane  (es  wider  herausgebend  unter  die  armen 
zu  verteilen)  W  422,  36  ff.;  (an  der  parallelstelle  H  143  steht 
needireftich'.  ende  wirt  [wert]  hi  (der  falschmönzer)  mit  tidghe 
f^brocht  (überfuhrt)  *),  eoe  aegh  di  scelta  dat  gued  ti  bisittane 
ii  hirana  händ  ende  alle  däm,  deer  needtreftieh  shitt  weder 
ti  dilane)]  deer  sjfn  tingh  ief  s^n  werf  sika  sehü  (m  lainga 
(wegen  Torladnng)  irfta  om  ielkire  trefi  des  kUiga  riüehief  W 
424,7;  J>af  is  riücht  koninghes  [kemnghes]  setma:  dat  is  treft^ 
dat  mef  hälde  da  onridtchte  to  jAnen  ende  da  ri&chie  liodem  to 
helpe  W  424,13;  die  paralldfitellen  H  147  und  148  haben 
needtreft  und  neetlreftich\  in  J  29,1  begegnet  an  einer  mit  W 
421, 13  ttbereiustimmeudeu  stelle  treflelick. 


')  Vgl.  lund.  vii/briiigcn  'die  Wahrheit  wovon  erweisen'.  In  H  wird 
diB  vcrbum  metonymisch  mit  der  person  als  subject  verbunden. 
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Tro(u)waden.  Wie  d  vor  «vjT  zu  6  wurde  (s.  oben  8. 378), 
entwickelte  steh  a  yor  derselben  lautverbinduDg  zu  o,  woraus 

in  der  folge  ou:  irouwaden  ^imhten'  zu  *thron'o-  aus  *lhrano- 
au8  "^ihravo-  (v^'l.  nibd.  droben  aus  *prabön  und  s.  wegen  des 
»•  aus  j'  [d.  b.  ^]  oben  p.  35H)  in  Inj  (Octaviauns)  me>/  goldene 
\{/o/(h'na\  neynem  toe  Rome  infoer  ende  by  dae  weyneni  trou- 
waden  con'mghm  H  23  (und  W  436,29,  wo  trowaden  Btelit); 

und  slo{u)n-ia,  -afh,  -ade  etc.  'staben',  das  sich  ohne  die 
Beitr.  17,  565  vorgeschlagene  hypothese  als  rein  lautliche  ent- 
wiekelung  erklftrt  aus  *  st  ovo-  (vgl.  mbd.  stoben  aus  *stab^\ 
daneben  stawia,  -ie  (d.  b«  siaumia)  mit  au-w  aus  o-iv,  dessen 
vocal  in  den  flexionsformen  mit  -i-  (d.  b.  -iß-)  nach  w  seine 
alte  qualität  erkalten  batte,  oder  ^  stawia,  -ie  (vgl.  oben  s.  863). 

Die  nwfr.  form  des  verbnms  lautet  iroaye^)  (OJ  und  Ep- 
kemas  einleitung  zu  6.  Japicx  s.  LIX).    Dieselbe  steht  auf 

einer  liuic  uni  scoya  'schauen',  s(oya  'staben'  [uYiiv.  schoaye^)^ 
stoaye  Beitr.  17,  äOO  sowie  GJ  und  Epk.  a.  a.  o.;  oy,  d.  h.  oi-y, 
nach  dem  oben  s.  346  Uber  die  einvviikung  des  nachvocalischeu 
j  bemerkten  aus  o-j  bez.  d-j  für  o-yv  bez.  ö-w  vor  -i-),  berechtigt 
mithin  zur  reconstructiou  eines  awfr.  *froya  (aus  *thro-nia[n) 
mit  analogist'bem  o-tv^  wie  das  der  bildung  stoya  zu  gründe 
liegende  *sio-wia{n))  als  doppelforui  zu  trouwia  (aus  *thro-wiü{^ 
etc.;  cu-w  oder  a-w  aus  den  flezionsformen  mit  -jviT*). 

Zur  kategorie  ^ea^a  ete^  gehört  femer  noch  nwfr.  koaxft 
*  kauen'  ^)  (GJ  und  Epk.)  »  awfr.  ^/r^ya  als  doppelform  la 
*koutvia  (beides  aus  *kdwia{n)).  FQr  letztere  formen  ist  mnl 

kauwen  heranzuziehen,  das  durch  sein  -auw-  auf  altes  -äw-'^  hin- 
weist (Beitr.  16,  306  ff.)  2),  also  zur  annähme  eiues  vorfries. 
*kdwö-  (und  *kdwöja-)  fuhrt,  dessen  wurzelvocal  in  der  nach- 


*)  Daneben  auch  als  doppelformen  iroagje,  schoagje,  koagje  (d.  b. 
nach  jetziger  anssprache  tro^igje  etc.)  mit  -gje  neben  -je  nach  analogie 
der  mit  beiden  tjuttixen  verwantcn  furnieu;  vgl.  die  oben  s.  399  ver- 
zeichneten awfr.  verba  mit  -igia  und  -la,  sowie  nwfr.  achtgje,  jachtgje, 
peynzgje,  jeflgje  'beiptiicbten',  kostgje  etc.  neben  achtje,  jachtje  etc.  GJ. 

>)  Vor  wXre  nur  ou  mOglieh  gewesen.  Demnaeh  nrass  aooh  das 
w  von  ahd.  ehiuwan  Qcou)  und  ags.  eeowan  (fiüw)  als  «p*  gelten  und 
sind  diese  verbalformen  als  neubfldnngen  sn  fkssen  nach  dem  aas  *kmt 
(zu  *ketvan)  hervorgegangenen  praet.  mit  anorganisehem,  ans  den  andren 
flexionaformen  entlehntem  m 
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folgenden  entwickelong  wie  daB  aus  au  hervorgegangene  ä  der 
Yorstttfen  zu  samwia  bebandelt  wurde. 
UD(d)8lttande.  S.  zu  8tw6. 

Wrbecf^nda,  -wtsa  'för  ungrUlti^  erklären,  halten*,  *durcb 
gerichtliches  eikcnntuis  zuletzt  zur  beweisführung  zulassen'. 
S.  zu  foerdwisa. 

Wrmynuia  'sich  verlieben  in'  in  J  84,3  Als  een  nian  een 
fi'tj/f  naei  weij  jvrn'yyija  \7vrmynnh!^^  eer  hij  se  trouwe  (lies 
frmuvie)  ende  hij  Irourrie  se  dan  mdla  nirden  (worten)  ende 
mitter  herta  naet  consenterie  etc.  Vgl.  mnl.  ve/tninnen  *8ich  ver- 
lieben in*  (s.  Oudemans,  Woordenb.). 

Wrscbelt,  foerscbdlt  W  425,  34  ff.  (H  159):  hueerso 
faeäer  ende  een  moeder  lyaet  (zeugen)  tria  kpnden,  iween  soetien 
ende  een  dochter,  ende  hdra  ielderen  dan  siervet  ende  luiT  (die 
toehter)  dan  een  man  rUmpt  hüia  rida  bidera  Mren,  soe  guaei 
(sagen)  da  brären,  hiithabbe  her  gued  wr sehet t,  omdat  hi^  et 
deen  haet  MUa  hidra  reed;  nw  quiih  her  mond,  hi^  nabbet  naei 
wrseheli  om  dine  frya  wilker,  deer  her  ende  alla  frowen  di 
koningh  Kaerl  ghäf .  .  . ,  wantse  ägen  tvCdd  liues  ende  ledena  and 
ene  foermond  tue  tziesane.  v.  R.  Ubersetzt  das  p.  p.  ohne  w  eitere 
erklänino:  mit  'verschleudert'.  Es  ist  als 'eingebüsst'  zufassen 
zu  *frrsche/da  =  ahd.  fersculden  'einbüssen,  verwirken'. 

In  J  87,  1  steht  in  dw  nämli  lien  bedeutung  focrscholt: 
(eine  witwe,  die  inucrhalb  des  trauerjahres  wider  heiratet,  darf 
ihrem  manu  nicht  mehr  als  ein  drittel  ihres  Vermögens  ver- 
machen und)  da  lyaefjefta  (das  witwengut),  deer  her  hyspritzen 
^spritsen]  (zugesichert)  ende  toeleyä  sint  fan  her  dra  (ersten) 
man,  ende  da  lawa  (nnchlass),  deer  fan  spner  wegen  oenstoeren 
(als  erbsebaft  zuge&llen)  tint,  haet  hif  foerbeerd  ende  foer- 
sehtlt.  Das  pai-t.  gehört  zu  einem  schwaeben  verb.  2.  klasse 
*faersehdldia  (vgl  ahd,  ffisctdddn,  farsculddn)  und  steht  ftlr 
*foerschdldet  (aus  *foer$chdldat),  wie  die  p.  p.  dwaeld  J  12, 18 
(2  mal),  sigeld  J  13,26.  17,7.  8,  consenteert  J22, 16,  oerloefft  J 
55,5,  bycmmert  J  20,  17,  zu  dwalia  J  1, 1,  syglia  J  17, 10.  11. 
13.  2G,  4,  consenleria  J  12,  2G.  84,3,  ^ocrlovia  (p.  p.  oerlovel  J 
55,5.  G),  bycomria  J  43, 11. 

Wrscet  'verhiiukrt'.    S.  zu  wrstörde. 

Wrstorde.  lu  W  43,  2  wird  die  zweite  der  im  ersten 
landrecbt  erwähnten  needsch^  (der  gesetzlich  anerkannten  ver- 
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hinderuDgCD,  den  ^erichtsterniin  eiuzuliiilleu)  folgendeiweiae 
formuliert:  äal  hint  si/u  /  lande  (lies  /'iafi(len)(iinc  lei  rvrstor  de. 
Die  aofr.  parallelbtelleu  Ii  Rhen  statt  dessen  thet  htm  sin  fiänd 
Ihene  wi  ürsiodc  (vertreten  hätte)  R'  43,5;  thet  hhn  sin  fiünd 
thene  wei  ...  Ürstöde  Fiv.  22;  theth  htm  sin  ftünd  thene  rvey 
ürsionde  (s.  Rq.  40,  no.  8).  Mit  rlicksicht  auf  dieses  ür- 
stöde, -stünde  läge  68  Dabo,  die  lesart  tod  W  als  eine  verderbte 
gelten  zu  lassen  und  in  wrstöde  zu  corrigicren.  *  Doch  wäre 
die  bereehtiguDg  dazu  sehr  fraglich,  denn  die  möglichkeit  eines 
wrsldrde  =  'gestdrt  hätte'  (mit  vH  =  ^reise')  lässt  sieh  nicht 
in  abrede  stellen:  so  ürsiira  'zerstören'  J  64, 14,  ürstttrt  *rer- 
bindert»  naebt  aufhören'  W  434,21.  435,7,  tysiirth  H  22  und 
foersiiraih  (lies  faersl&'tk)  H  177  mit  gleicher  bedentnng  ge- 
hörte ein  mittelToealloses  praeteritum  stoerde,  das  sieb  n.  a.  auch 
findet  in  tostoerden  'zerstörten'  W  437,  30,  tosioerde  'hob  (die 
gesetse)  auf  W  429,  13  (vgl.  auch  nwfr.  fmtoard  'verstört, 
TCrstimmt*  6J),  neben  nnnrsprUnglichen  foslirden  'zerstörten'  H 
27,  ioesteerde  *hob  auf*  H  166. 

^{Viii  wrstorde  hat  die  paiallclstelle  H  83  nrschet:  Bat  hint 
stjn  f landen  den  wey  nrschet  halbe.  Für  das  hieraus  zu  fol- 
gernde tvrschetta  =  'vcrh indem'  vgl.  ende  hot  soe  ioe  ti  sänne 
falt  (in  welcher  sache  ihr,  riditei,  znni  streit,  zum  widerstand 
verpflichtet  sei'])  iens  den  biscop  ief  yens  den  decken  iefta  toe- 
yensi  enige  handen,  der  (die)  wji  .  .  .  pontcn  wol  bihyndnja  iefta 
fomedrya  .  .  dat  ghy  dat  scetle  mith  rede  ende  mit  dcde  H 
301  und  datier  schalet  vessa  alle  weit  ergangen  sehet  (abgedämmt) 
etta  bannena  dike  W  419,29  (II  128);  und  beachte  aofr.  sketta 
'(blut)  zum  stehen  bringen'  nebst  skettene  'das  einsperren  von 
Vieh'  (Gramm.  §  286  jS.  170.  Beitr.  17,336). 

Wt(h)a.  Nach  der  W  412  f.  fttr  die  mordklage  vor- 
gesebriebenen  processordnung  soll  der  (frewa  im  verein  mit 
seinen  beisitzem  dem  angeklagten  die  anfordemng  stellen  zu 
erklAren  {M  quith  him  di  grewa  toe  ende  ti4sa  Hoeä)  dat  hi 
deer  mede  ne  weer  an  ferthe  ^)  nir  an  fvUiste  (hilfsleistung) 

')  Aus  *giferthi  =  mnl.  geveräe  ntr.  'geleite',  nicht  nach  v.  R.  za 
ferth  'fahrt,  reise'  gehörend  (ih  als  rest  alter  Orthographie  für  d).  An 
der  parallelst,  n  l.ui  steht  ßrde.  Wegen  i  nnd  e  als  Wechselschreibungen 
zur  darstelluiig  eines  i*  aus  tf,  uujlaut  zu  a  oder  =  alteoj  t,*,  vgl.  bihirda 
'erhärten'  \V,il  114,  hirda  'antreiben'  J  OU,  ä  (,i>a  tyc/ven  mey  ma  heipa 
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fiüchiende,  da  ma  ähte  man  sJoegh  binna  da  alra  hägista  fredeS) 
Dann  wird  dem  angeklagten  yom  tusffha  die  anforderung  ge- 
stellt, dat  hi  da  siketingha  haibba  teü  (snm  sengnis  fttr  seine 
sehaldlosigkeit  Torbringen  soll)*)  dine  sehata,  deer  htm  dae 
ban  wr  iäth  (der  ihm  die  Yorladnng  zugestellt  hat)^  ende  dera 
t$lva  saun  (and  die  grössere  hftlfte  dessen  12  sebdffen).  Wenn 
ihm  dieses  mittel  sich  von  der  anklage  zn  reinigen  zu  geböte 
steht,  dann  sollen  die  erwähnten  beamten  bezeugen,  dass  er 
nicht  zugegen  gewesen  sei»  als  der  mann  erschlagen  wurde. 
Wenn  ihm  aber  dera  wtha  brecht,  dat  is  biwys,  deer  him  di 
aesgha  tvf/sd  [fviisd]  haet,  soe  schil  hi  mitter  haudlesene  heia. 

\Vft8  hier  mit  ntha  (in  H  173  üta\  wegen  ih  als  Schreibung 
für  /  s.  oben  s.  414  anni.)  i^cnicint  ist,  liegt  auf  der  band:  'der 
beweis  des  alibi'.  Wir  haben  somit  das  nomen  al«  ein  aim  lyt 
und  dem  oben  b.  v.  thawa  besprochenen  als  pluralc  lantum 
Terwanten  td  'beweis'  gebildetes  compositum  zu  fassen,  dessen 
zweiter  teil  aber,  wie  aus  der  Schreibung  mit  einfachem  /  hervor- 
geht, in  folge  seiner  schwachen  betonung  verkürzt  wurde  und, 
indem  sein  vocal  so  mit  der  endung  des  nom.  aee.  gen.  pl. 
nach  der  d-flexion  zusammenfiel»  dem  Substantiv  das  geprige 
eines  derivatums  zu  üt  verlieh. 


nyogenderkända  wpt  toe  der  ty^/fie,  mU  onthiddeM  ende  mtft  deelny' 
wdnghe,  mit  io  hirdane,  mit  reed  ende  mit  toknuinge  etc.;  vgl.  niiid. 

Herden  'antreiben')  und  hei'de  'arbeit'  W  137, 13  (an  der  parallelst.  H  25 
steht  arheyd);  iiifirdich  'fortziehend'  W,  riiichlfirdichieet)  J  2, 1 1.  16.  14, 5. 
24,  7.  3t),  15.  1().  40.  55,  1,  riuchtfirdigia  J  21,  8  und  uifcr^Uch  H  I  II,  rriicht- 
ferdich^eet)  S  27,  l.  5,  lioed-,  liuedwirden  'busse  wegen  brucliö  des  vDlks- 
friedens'  (volkaverletzung)  W  (beachte  as.  äwerdian  zerstüren')  und 
lioed't  U6dmräen{e)  S  446, 1.  24.  28.  455, 8.  3t.  463, 7.  499, 38}  MWird  W,  H 
31.  46.  118.  143.  J  13, 24. 26, 10.  30, 5. 72, 4. 86, 6  nnd  twerd  8,H  144. 179; 
hird  ^herd*  J  50,88  und  herdsteed,  -staeäe  W,H  96;  s^t  cauda  W  tmd 
slert  H  112;  wird  dignus  W  392,  27.  387,  36.  J33,17,  wird  *wert'  (subst) 
W  390,  1.  3.  33.  SIH,  25.  47fi,  7.  S  480,  21.  H  35.  ,36.  301  und  tverd  adj.  H  30, 
95,  werd,  werih  (aubst.)  S  lOS,  3;<.  11  36.  9.5,  weide  H  152.  154;  clirck 
J  58,  32.  <35,  15.  80,  1.  81,23  und  clcrck  J  55,  5  etc.;  vgl.  nwfr.  (üJ)  hirde 
'aushalten  ,  riueciuiiräich,  swird,  hird  'hcrd',         wird  dignuß,  klirck  etc. 

<)  An  der  parallelBtelle  H 136  steht  M  spreet  him  äi  grieuwa  ioe 
ende  nflee  lioede,  dat  hy  deer  mey  weer  [wire'\  en  fkrde  ende  fuUitte 
ende  fidchtende,  da  man  dyn  man  sleegh  binna  dae  aüerhiigitta  ferda, 
d.  h.  der  grieuwa  etc.  behaupten,  er  sei  zugegen  gewesen  etc. 

0  Die  fwaUelst.  H  137  hat  dat  hi  U  dae  sikringem  habba  sehet  ete. 
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Du  nftmliche  wort  erscheint  noch  an  einer  nüderen  stelle 
in  unseren  gesetzen,  in  W  394, 34  ff.  (H  46),  jedoch  in  der  etwas 
abweichenden  bedeatang  'das  recht  den  beweis  sn  Itthren,  dass 
man  zu  einem  andern  gerichtsbezirk  gehört':  als  ma  äyn  fria 
Fresa  io  stride  tinglm  ml  ende  dl  dra  (der  geforderte)  da  wia 
habba  wil,  dat  hS  hirma  trim  degem  emma  sehü,  ief  lU  da  wta 
hahbe  Ml;  ief  ma  hm  miUa  str^d  [f/riid]  bigrtt,  so  sehü  ki 
spreeka  ende  sidsa,  hi  ne  thoer  dt'  dis  sehelta  ban  hör  iechitvird 
nir  seekmird  dmaen  nir  neen  tinger  onifaen,  omdai  hy  deer  htds 
nir  hof  haet 

Wäya.    S.  zu  groya. 

\Ve(i)ii den.  In  den  aofr.  busstaxcn  begegnet  wideibult 
eine  alliterierende  aufzähluug  der  verschiedenen  Verrichtungen, 
woran  einer  in  folge  von  Verletzung  verhindert  werden  könnte, 
bo  in  R2  536,27  ft'.  Ihet  In  sa  wel  wesa  ne  ?ni  (kann)  an  bethe 
(bade)  an  bedde,  ne  an  n-igyhe  ne  an  wayne,  inna  irie  (wege) 
an  irctire,  ne  an  hflse  ne  an  godishüse,  ne  mith  sinre  wive,  sa 
hi  er  machle,  iic  bi  sine  fidre  ni  an  nenre  ferde  hlm  sa  wel  bi' 
thancka  mt,  sa  hi  er  machte;  s.  ferner  85,23  0.  H  84,  16  flf. 
332, 9  ff.  £  i  85,  23  ff.  226, 2  ff.  226, 5  ff.  F  62  mit  mehr  oder 
weniger  ähnlicher  formulierung.  An  den  awfr.  stellen,  wo  sieh 
diese  aufis&hlung  findet,  steht  anstatt  an  wigghe  {widze)  ne 
an  wayne  die  formel  an  wtghen  nir  an  »enden  S  450, 16,  an 
wige  nir  an  weinden  W  465, 6,  an  wtghe  nir  an  mendum  H 
229,  und  zwar  offenbar  als  neuerang  in  folge  des  umstandes» 
dasB  das  alte  ausser  brauch  gekommene  wigghe  'pferde*  nicht 
mehr  verstanden  wurde:  indem  mghen  (pugnis)  oder  n^ge 
(pugna)  an  die  stelle  von  wigghe  trat,  konnte  weyne  (?ehiculo) 
als  nicht  in  der  Verbindung  passend  empfunden  und  durch  ein 
zu  menda  ^sioh  wenden,  bewegen'  gehörendes  yerbalsubstantiv 
auf  -671  (=  got.  -eins)  ersetzt  werden.  Wegen  des  wurzellautes 
von  n;e{i)nden  s.  oben  zu  biriiud. 

Wennia,  wan(n)ia.  Das  zeitwort  begegnet  u.  a.  als  inf. 
und  ger.  wennia,  -ie,  -yan  J  37,  11.  72,4.  Sch  671,  als  p.  praes. 
wennien  J  42,3.  4,  als  3.  sg.  piaes.  ind.  wenneth,  -at  J  15,23. 
Sch  629  (v.  R.  falsch  wenat)  (nwfr.  wenje).  Der  ßeitr.  17,346 
auüi.  vorgeschlagenen  fassung  desselben  als  eines  ursprünglich 
zur  ai-klasse  gehörenden  und  nach  art  von  as.  hebbian,  habbian, 
ha^as^  -adf  seggian^  sagis,  -ad,  ags.  tibbany  liofast,  -ab  etc.  flec- 
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tierten  verbums  wage  ich  nicht  beizupflichten  wegen  der  durch- 
gehenden conjujjration  nach  2.  klasso;  vgl.  gegCDÜber  wemia  etc. 
mit  rvenneth,  -at,  libha,  -en,  -ai,  -et{h),  -e  W,  S,  H  28.  48.  54. 
87.  J  36,14.  44,2.  46,25.  50,37.  56,2.  83,  1.  87,6  etc.  mit  der 
3.  8g.  praes.  ind.  liwe((h)  W,  J  44,2.  50,  40.  44.  73,  1,  Hürval{h), 
-eth  H  32.  55.  60.  94.  J  87,  5  (vgl.  oben  8.  359  und  363),  habba, 
'en,  -e/  etc.  S,  H  und  J  passim,  hMa,  -ane,  H  81. 
158  mit  haesfie)  W,  S,  J  6,  7.  15,  54,  hae({h)  aberall  passim. 
Wir  haben  m.  e.  an  ein  yon  haus  aus  zur  %  klasse  gehörendes 
deDominativ  zu  denken,  dem  ein  suhst.  *»*en(n)  (ntr.  /a-stamni) 
oder  *»erme  (j^  eder  j^n-stamm),  aus  *nfw^  zu  gründe  liegt^ 
dessen  Mhere  existenz  erwiesen  wird  durch  ein  nach  art  von 
l^fheflich  Seh  724,  strUheftich  W,  nnedheftich  H  105,  eerhafäch, 
'heftieh  J  15, 77.  19, 4.  56,  5,  leyjiafftig  J  56,  6,  stanaftich  (lies 
sländafHeh)  J  44, 18,  sckaedaftich  J  82, 13,  -achticli  J  64,4,  on- 
iyenstaftich  J  44,  16,  {on)deelachtich  3  25,  14.  56,  1,  hoefachlich 
J  37,  7  mit  einem  8Libst.  componiertes  tvenheftich,  -hafiich  Sch 
354.  629.  Ag  18.  62.  136,  -aftich,  -achdch  J  20,  1.  6.  Ag  110. 

Neben  wennia  stehen  auch  wannith^  -ath,  -ede  Ag  102.  Sch 
535.  S  ntl.  19  (nwfr.  wannyen  257)  und  tvaenyen  Ag  126 
als  analogiebilduu^^en  nach  haliia,  hitallia,  {bi)warria,  mackia 
und  halia,  bitalia,  {bi)waria,  makia  neben  heUia,  biieiiia,  (bi)werriaf 
meckia  (s.  oben  &  348  f.). 

Wllinga.  V.  R.  las  W  401,  21  unrichtig  wiliga.  Die  an 
sich  sehen  yerdftohtige  deutnng  des  wertes  als  Umstellung  von 
pf^Üa  (Wh.  1149)  wird  also  hinflllig.  Das  wort  »  'hexerei' 
entspricht  ags.  ndgehmg  incantatio,  geht  also  mit  flbergang  des 
postvocalischen  ff  vor  /  (vgl.  neyl  'nagel',  wie  hreHt  *hirn*,  wein 
*wagen\  reyn  'regen'  ete.)  und  absorption  des  eons.  auf  ^nAgUng- 
'zurttck'. 

Wrichte  'arbeiter'  in  J  37,8  Als  een  menscha  wonnen  haet 

een  wrichte  ende  dal  waer  (wetter)  foerkeert  off  reynth,  alzo 
dat  hij  spn  wirck  naet  dwaen  möge  .  .  .,  so  aegh  hy  syn  laen 
allyck  fol  ney  der  tyd,  hiiien  sc  dal  hiJ  wonnen  sc  io  onbescälfe  ^) 
wirck.  Das  uomen  ist  identisch  mit  as.  nmrhteo,  ags.  wyrhla. 
Bezüglich  seines  i  ist  folgendes  zu  beachten. 

')  Wegen  onbescäl  'unbestimmt'  vgl.  hischäl  'bestimmt'  in  Hwaso 
Orkenschip  fera  scheiß  dij  schel  frij  wessa  ende  lo  b yscätta  jirem 
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Während  der  aos  ü  bervorgegaDgeno  laut  Dormal  dareli  e 
dargestellt  wird^  erscheinen  vor  tautosyllabiacbem  r,  /,  vor  nn 

und  71  j;uttural  oder  hieiauB  eutwickelteni  abbibiliertem  laut 
meist  abwecliHeliitl  i  und  e  (i  im  grossen  ganzen  häufiger  als 
f),  ein  umstand,  der  auf  eine  zwischen  i  und  e  liegende  Quali- 
tät des  ?ocals  vor  besagten  consonanten,  also  auf  i'  schliesseo 
lässt  0 : 

wirtsOf  -en,  -e  W^),  H  31.  125.  J  37,8,  wirka  H  125  (ags. 
mifrean)  und  merkande  H  118;  kiria  'kttizen'  H  25.  J  8,2 
und  keria  H2e.  162.  167.  169;  ivird(«)  fem. 'seugois»  Wahrheit' 
W.))  H  2.  22.  30.  125.  128.  133.  175.  176.  302.  J  passim  (got 
^mauräei)  und  werde  H  93. 107>);  forwirde  'oontrakt,  bedingung' 
J  15, 1.  2.  S2, 13.  84,20,  forwirte  mit  gleicher  bedeatung  J  37, 
1.4.  41,3*)  und  forwerda  W  395,22;  andwirde  und  andwert, 
andnerdia  (b.  oben  8.  407  anni.);  jvird  'wort'  (der  umgelautete 
vocal  durch  aülebuung  an  altes  *  werde  *bewoi*tung'  «=-  aofr. 
werde  ßeitr.  14,276;  nord  begegnet  ii.  a.  H  135.  175),  iecht-, 
seck-,  gretrvird  W^),  H  22.  53.  107.  109.  120.  J  passim  und 
werd,  weder-,  iecht-,  teck-,  gräwerd  H  20.  28.  29.  39.  40.  44. 


J  15, 29;  Bweerto  mdnd  sckU  n/esse  jaff  een  foerwarer  der  üngMghe 
kpnden,  dy  schil  Wesse  to  hyschäite  jeren,  als  fyf  ende  imejffUiek  jeer 

äld  J  26,  9;  Hwaso  orem  schylda  qwyt  leet ....  da(  mey  een  man  weer- 
röpa  .  .  .  ende  daf  om  he  schälte  sccken  J  44,  7;  di  dekken  dae  dekkentjc 
toe  ontfaen  fan  ihae  hiscopc  .  .  .  sonder  käpe  en  sondir  by  schätle  pachte 
Sch  375.    Das  p.  gehürt  zu  biskida  (ä.  oben  zu  ksttich). 

Vor  n-}-z  (d.  h.  (s)  oder  s  steht  e  oder  ei  (ai)  beides  =  ei  (vgl. 
oben  zu  biriind):  t'nzc\  -se  II  paöaim  S,  einze,  -se  W,  H4S,  J  .VJ,  i.  16, 
axnse  Ag  87,  S  (ags.  ytidse),  Haa  beubte  biemeben  nwfr.  (GJ)  peyntje, 
feynzje  mal.  pekuen, penten  'bedenken'  (ags.  pinsian  pensare),  pemseHf 
veneeH» 

^  Einzelne  im  WOrteibnob  stehende  eitate  sind  nieht  beweisend, 
weil  die  ineanabel  daselbst  den  voesl +r  mit  der  abbreviatnr  *  (die  aimb 
für  er  verwant  wird)  bezeichnet.  Wo  die  betreffenden  formen  in  H  and 
J  mit '  hegegaen,  dtiere  ich  dieselben  nicht 

>)  Ftlr  V.  K.'s  ?vcrde  W  400, 8  steht  in  der  incnnabel  w^de.  Die 

Beitr.  14,277  vorgeschlagene  annähme  einer  beeinflnssung  des  nouiens 
durch  7ver  verus  ist  nichf  stichlialtig,  weil  die  betieutnnf^  '  Wahrheit*  sich 
auch  ohne  solcln'  ein wirkunt^  aus  'zeugni«'  ent.wickelu  konnte. 

*)  Die  1  Dl  111  mit  i  ist  zurückzuführen  aut  *forwiirdUhu,  deverbaüv 
an  *forwürdjan  (vgl.  mnd.  vorworden  'pactieren 
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45.  46  {EeiU  fuhah  seckwird).  53.  107.  109.  110.  120.  122.  134. 
135.  1361); 

gilden  'gülden'  H  65  und  gelden  H  23.  98.  iOG;  hilde  *huld' 
H  127  und  helde  II  127;  schild  'schuld'  H  67.  145.  173.  302. 
303.  J  pasBim.  Sch  511.  535.  537,  schildieh  H  100.  303.  J 
passim.  Seh  522.  533.  543.  645  und  scheid  H  23.  59.  63.  73. 
84,  101.  122.  123.  180,  schddieh  H  120.  127,  twücelde  H  Ii, 
tmrseeU  (8.  oben  b.  t.);  scM,  sehUiat{h),  -ei(h)  W,  H  2.  34.  35. 
37.  119.  J  passim  und  seha  W  387,  24.  389,  4,  394,  23.  405, 
15.  406,  25.  407,  26.  409,  21.  412,  18.  24.  26.  415,  37.  434,  28. 
435,21.  29.  34.  438,7.  14.  IG  etc.  H  und  J  passim,  sei  W, 
scheUat{h\  -el{h)  W  19,  18.  389,  11.  390,  24.  391,5.  393,8  etc. 
H  und  J  passim; 

kinne  geniis  W  und  kenne  H  49.  159;  m-,  wlryn  'das 
hioein-,  hinauslaufe ii'  W  und  inrenne^\  f^nna 'sonne' H  3  und 
seme  H  118.  162.  1Ü4.  180; 

iynse  'dünke'  W,  i(h)mcki,  thmckeih  'däucht'  J  81,4.  Seh 
662.  H  152  und  tenket  Sch  528. 

Neben  blöd-,  wtstirimghe  W,  J  76, 1.  6.  7,  (/vt)stirt{h)  p.  p. 
W,  H  108.  J  76, 2,  wprm  'wunn'  J  81, 23  (wegen  des  gedehnten 
Toeals  vgl.  nwfr.  wl9m),  mffm  laneus  W,  H  179,  dinna,  -e,  -en 
<küngen*  W,  H  74.  148  (ags.  c/yrnion),  kiin  «klang'  J  59, 18, 
berschinse  W  und  beresehinke  H  96  (wegen  des  Wortes  s.  Aofr. 
gr.  §  308)  begegnet  kein  bdeg  mit  offenbar  weil  in  diesen 
Wörtern  der  vocal  auf  seinem  entwickelungsweg  von  e  zu  i 
d;ia  ?-stadium  schon  erieiclit  hatte;  im  nwfr.  liaben  ja  alle  die 
oben  verzeichneten  formen,  insofern  dieselben  noch  in  schwang 
sind,  i:  so  nach  GJ  nicht  nur  sdrle^  sondern  auch  tvirtsedey 
'werkeltag',  kirt  adj.  (durch  aulehnung  an  das  verb.),  wird, 
hilde,  Schild,  sil,  wille,  -en,  sinne,  tinsje,  tinkt  und  ausserdem  iu 
der  jetzigen  spräche  (wo  übrigens  das  ir  vor  dental  mit  syn- 
kope  des  r  als  das  ti  im  engl,  put,  bulcker,  puU,  run  ete.  lautet) 
nAerm,  tm  (awfr.  *iinne,  *  lerne  *dttnn'). 

Constantes  e  weisen  hingen  auf:  herthe,  -ie,  -de  'geburt', 
herihe,  bemi(h)ey  berdene  'last'  (s.  fttr  die  belege  oben  s.  414 
anm.),  werp  W,  S,  H  20.  42.  122.  156  (ags.  iv^),  deren  TO- 
oal  sich  begreift  als  die  folge  von  anlehnung  an  das  p.  p.  bem 

>)  Für  V.  K.'s  Tverd  W  03,14.403,9  Steht  in  der  incan&bel  w'd, 
W  411,29  hat  wird  (nicht  Witrd), 
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'geboren'  W,  S,  H  und  J  pmim  (mit  junger  synkope  auB 
Obererl),  {pp)berra  »heW  J  33,13.  37,14.  47.3.  12.  50,31.  52, 

1.  68,3.  77,4  (mit  juDjfer  geroination,  ahd.  hurten),  werpa; 

und  hernc  'winkcl'  W,  H  96  (uwfr.  kerne  GJ),  schelta 
*8chulz'  überall  paBsiiii,  wennia  'wohuen'  (».  oben  s.v.),  wo  das 
-a(-)  der  fol^^esilbe  die  eiitwiekelung  des  wurzclvocals  nach  der 
i-richtuiig  verhinderte  (nämlich  in  der  fiectierten  form  htraa 
gen.  dat.  acc.  «g:.  nom.  acc.  pl.,  iu  schellfi  noni.  geo.  dat.  acc. 
Rg.  nom.  acc.  pl.,  und  wennnsf,  -ath,  -ade^  -ad),  s  owie  n{e)ngert  *un- 
gegürtet'  W,  H  56  mit  e  in  folge  von  generalisierung  des  iirsprünfr- 
lich  nur  dem  inf.  und  plur.  praee.  iml.  auf  -a,  -ath  zukommendeu 
vocals  (im  gegensatz  zum  i*  bez.  i  in  wirtsa,  kirtüj  ^stirld,  wo 
der  in  den  andern  ficxionsformen  entwickelte  laut  verallgemeinert 
wurde)  und  das  an  *gerda  angelehnte  gerdel  'gürtel'  W,  J  58, 
30.  H  163;  TgL  noeh  nwfr.  (GJ)  scherte  'schürze,  sehooBs'  mit 
e  aua  den  eaeus  auf  -a  (an.  tkyriOt  *hemd')  und  sehirte  mit 
f  ans  dem  nom.  8g.  auf  -e.  (Der  vocal  des  einmal  belegten 
/tfrtfna  ^fordero*  H  303  entzieht  sieh  der  beurteilung;  nwfr.  gilt 
heforderje  6J). 

Vor  cft/  blieb  e  erhalten:  ärecht  'schaar'  W,  H  87.  J  50, 
41,  /lechiich  «flttchtig'  W,  H  162.  J  12,  23.  Demnach  iBt  der 
wurzelvocal  von  wrlchie  nicht  vor  cA/,  sondern  in  der  yorstufe 
der  überlieferten  form  *nnfrchia  entstanden  (wegen  der  meta- 
thcsis  vgl.  oben  zu  treftelik).  Zwar  hätte  hier  nach  heme 
etc.  lautiicsctzlich  das  e  haften  bleiben  müssen,  doch  koiiüte 
dasselbe  durch  anlehnung  au  wirtsa,  tvirka  etc.  gar  leicht  durch 
i«  verdrängt  werden. 

Wrichten,  -a  in  W  393,6  (H  43)  Icf  di  ftia  Fresa  foe 
slride  bitmget  wirth  ende  hi  quefh,  dal  hi  ayniikes  guedes  soe 
fühl  oen  synre  wer  (besitz)  yiaet  habbe,  dat  hi  wcpen  ende 
wrichten  (in  H  wrichtd)  winna  möge.  v.  R.  übersetzt  das  wort 
durch  '  kämpf kleid'  (wol  besser  'kampfkleidung'  wegen  der 
pluralendung  -en  bez.  -a)  und  zielit  ein  (mir  unbekanntes)  ags. 
wrigan  Testire  heran.  Es  ist  vielmehr  ags.  wreon  aus  *wr%hm 
ins  auge  zu  fassen,  wozu  das  nomen  als  deverbatives  mit  *td 
gebildetes  derivatum  (vgl.  Kluge,  Nom.  Stammbild.  §  120)  gehört; 
also  eig.  :=  ^Schutzkleidung'. 

0B0N1N6EN.  W.  VAK  HELTEN. 
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folgenden  fltichtigen  bemerkungen  hanptsftohlieh  zur 
zweiten  h&lfte  des  zweiten  handes  der  Grein-Wttlkenehen  biblio- 
thek  beruhen  nur  auf  notizen,  welche  Ich  mir  bei  der  darch- 
lesnng  dieser  neulich  erschienenen  ausgäbe  gemacht  habe.^) 
Uebergangen  ist  darin  alles,  was  bereits  von  Grein  oder  andern 
richtig  gebessert,  von  Wtllker  aber  nicht  in  den  text  auf- 
genommen, sondern  in  die  fussnoten  verwiesen  ist  (so  z.  b.  Hy. 
3,20  8.214  die  form  sylfa).  Auch  auf  Verstösse  gegeu  metrik 
und  interpunction  ist  keine  rücksicht  genommen.  Die  inter- 
punction  verbessert  jeder  leicht  selbst;  und  für  jeden,  der  be 
züglicb  der  metrik  auf  dem  Standpunkte  Sievers'  steht,  wird 
es  leicht  sein  auch  die  meisten  unvollständigen  und  unrichtig 
abgeteilten  verse  zu  licilen.  Nur  in  einem  punkte  weiche  ich 
bisweilen  von  Sievers  katalektische  verse  wie  El.  1238 
wordcrcefi  rvcef  'verba  artiäciosa  texui',  kommen  öfters  vor: 
sind  sie  wirklich  alle  zu  verdächtigen? 2) 

Hymnen* 

6,  22  (s.  229).  Statt  abylgeat  •=  abylgeatS  erwartet  man 
anfttatf  (vgl.  V.  24);  natürlich  ist  der  fehler  nicht  palaeographischer 

[^)  Der  herr  Verfasser  hat  mir  freundlichst  gestattet,  an  einigen 
stellen  meine  hie  und  da  von  der  seinigen  abweichende  auffassung  gleich- 
zeitig mit  dem  von  ihm  erörterten  in  fassnoten  kora  snm  aasdrnok  au 
bringen.  E.  S.] 

[*)  Vor  der  band  kann  ich  mich  nicht  davon  überzeugen,  daas  solche 
katalexen  wie  im  altnordisehen,  so  aaoh  im  ags.  von  den  dlehtam  ge- 
btsneht  worden  seien:  wo  scheinbar  katalektisehe  verse  UberHefert 
sind,  handelt  es  sieh  &st  stets  uim  flUle,  wo  oontrahierte  formen  vor- 
liegen, deren  aaflUsung  normale  versformen  herstellt  (vgl.  aneh  nnten  an 
Gen.  1406.  2714),  oder  es  liegt  zugleich  ein  sinnesanstosa  vor.  Danach 
BdMIf»  ivf  gitobiobt«  dar  itnaMbrn  itpuMb«.  XIX.  29 
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art.  Die  von  Grein  aDgenommene  bedentung  you  dbyigeän  — » 
d^iZ^fremman  ist  bedenklich;  dbeiia^  wflrde  sehr  gut  zu 
nUhÜg^  Zoäe  stimmen,  aber       tSe  verbietet  uns  so  zu  lesen. 

11,5  (8.280).   Das  metrum  fordert  dieoratSJ) 


glaube  ich,  dass  die  recht  wenigen  stellen,  wu  auch  bei  unladligem  sino 
die  *katale«en'  nicht  durch  eintache  aufliiaung  von  contrHctionsformen  be- 
seitigt werden  kOnnen,  truti^  der  intuctheit  dea  &iuueä,  kieme  verdeiboisse 
erfilhron  haben. 

Wu  Bpeciell  £1.  1238  anlangl,  so  weiss  leb  nieht,  ob  es  erlaubt  ist, 
wordcratfi  nmf  dureb  *Terba  artifiolosa  texai*  zu  ttbersetzen ;  wordermft 
ist  doeb  anniobst  'redekuust',  und  so  gebraucht  es  auch  Cynewulf  selbst 

in  fvorffrrrrftes  ivis  El.  592;  ebenso  bedeutet  das  aus  It'ot^crcr/'tig  D^ot  4Si 
zu  erschliessende  leodcrcrft  'sangeskunst*,  desgl.  wö'dcrceft  {tiü  xc  .  .  , 
Wille  wt'dcrcpfU'  nwrdum  ci'/'dan  Walf.  2;  /'cct  ic  hj^ewordum  leod 
somni^e ,  wnld  wüticrcefle  Fliüü,  547  f.,  wrixidtf  tvöticroefle)  u,  ä.  Es 
ist  mir  sieht  wabrsehetnlioh,  dass  in  ateUsn  wie  in  den  angeführten  die 
abstraeta  duroh  eonereta  an  ereetsen  seien  ('aangesknnst*  doreh  'kSnst- 
lieher  gesang*  ete.,  wie  allerdinge  san^ermfhmt  sm&ra  Phün.  132  steht), 
und  so  will  mir  auch  wordcrceft  rvcef  als  'ich  webte  redekunst*  nicht 
recht  gefallen.  Vergleicht  man  dazu  die  stellen  ponne  sio  prdx,  cymed 
tvefen  tvyrdstafum  Giitbl.  1824  f,  wyrmas  mec  ne  dwafan  ivyrda  crcefium 
Küt8.  36,9  (=  u^rrnui  mec  rii  duefun  uyrdi  cracflum  Leid.)  uud  wrcftltce 
getvefen  tvundorcrce/ie  iiüts.  41, 8ü,  so  wird  luan  meine  ich  ganz  uu- 
geswungen  au  der  Ton  mir  Beitr.  10,  518  Torgeseblsgesen  ergSnsung 
»&räerwftium)  tmf  'ich  wob  mit  redeknnst*  geftthrt.  Allerdings  fehlt 
dann  ein  objeet  au  w€ßf:  aber  auch  das  folgende  wundrum  Ices  steht  ja 
eo  absolut  Es  ergiebt  sich  zugleich  ein  guter  parallelismus  {ward- 
crcpftum  loBs:  rvundrum  rvcef\  und  die  prägnante  kürze  des  ausdrucks 
braucht  an  der  ja  überhaupt  stark  gekünstelten  reimstelle  keinen  anstoss 
zu  erregen.    E.  S.] 

[•)  Das  verbum  teorian  bereitet  überhaupt  ziemliche  schwierigktjiten. 
An  unserer  stelle  verlangt  das  metrum  entweder  eine  uobetuute  vorsilbe, 
wie  oben  Yorgesehlagen  ist,  oder  lange  worselsilbe,  slso  i^oraH,  Nnr  die 
letalere  annähme  hilft  dem  verse  auf  in  htaräe  getiaratf  Ps.  72,21  und 
getStriad  Fs.  103,27;  sie  genUgt  femer  f\kt iaci^edmnVB*  118,82,  gdti 
Uorian  Ps.  141,3,  und  Uorode  hwmdre  Rlits.  55,8  spricht  wenigstens 
nicht  entscheidend  dagegen.  Dagegen  stört  der  ansniz  ieori/ni  den  vers 
zweimal  in  den  Psalmen:  ricene  ^eteoria'd  und  ealle  geteorudun 

89,  9.  Zur  ei  kl.it  iinsr  bieten  sich,  soviel  ich  sehe,  zwei  wege.  Entweder 
beätandeu  neben  lurmen  wie  teorian^  ieorude  auch  solche  wie  *teoranj 

*U9rd0  (naeh  der  oi-klasse),  die  dann  an  betreffBnder  stelle  dnausetaen 
wXren;  oder  aber  —  und  das  ist  mir  wahisobeinlieher,  da  solche  formen 
doch  nirgends  belegt  su  sein  scheinen  —  es  ist  eise  doppelhelt  Uorian  — 
ünrian  sainnehmen,  die  sich  bdm  aasats  einer  grunidfoim  *terk9jMn 
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Be  domes  dn^e. 
3  (s.  250).  Sivizß^  hier  das  richtige  wort  und  die 
conjectur  wazeäon  ist  abzulehneo,  weil  die  wmterburnm  keine 
wuda  sind.  Vgl.  mit  gleicher  yerhindung  von  twigm  und  vnum 
Aelfric-Tfaorpe  Horn.  1^  5C2  pt^rrüUe . . .  smSsie  üi  armd^ie  w^ßh 
spring  ^  mid  miceltm  strSatne  forlfffmenOe  w4es*  Das  gedieht 
hat  Öfters  endreim  statt  Btabreim:  28.265  und  82.  Sonst 
legt  Walker  auf  die  alliteration  kein  so  grosses  gewicht:  warum 
also  gerade  hier?  Stregan  ist  vielfach  belegt;  vgl.  Bosworth 
et  adde  Aeitr.  Horn.  2,98.  118.  Blickl.  gl.  s.  261  b  etc. 

Menologium. 

13.  pcene  ttvelfta  dceg  lireadige  HceletS  headurofe  häiuö  on 
Bryteiw.  Mit  Wüiker  '  twelfta  dceg*  wie  in  der  anrede  zu 
schreiben,  ist  ganz  unnötig,  mit  Holthausen  (Anglia,  Beibl.  dec. 
92)  twelftan  dce^  vorzuschlagen,  gewiss  verkehrt:  s.  Grein,  Gl. 
2,17  und  vgl.  Aelfric,  Hom.-Thorpe  2, 82  he  gecigde  drihien  his 
andfengn,  he  clypode  god  his  gefylsta,  mit  acyectiv  aber  ibid. 
84  pn  nolde  he  gecigan  god  müdheortne.  Ebenso  Boethius-Foz 
174,12  t&  tfdm  cealdm  sieorran  pe  we  hdiap  Sdiumes  steorra; 
18^  18  ne  tsrnz       ^i"*^  ^  Ad/on  se  gooda\  Tgl.  auch 

192, 20  und  22.  232, 34.  Sogar  bei  nylm  in  Schmida  Gesetzen 
8. 276  pesi  he  hine  fiima  nyste, 

15.  S^lee  «Bft(ß)  fdower  wucan  Pceite  Solm^atf  Hgetf  t6 
iüne  Bütan  iwäm  nihium,  swa  hit  getealdon  geo,  Februarius  foßr, 
frode  gesipas,  Ealde  degleawe.  Ibid.  163  Ond  pees  ymhe  prio 
niht  geond  peoda  feala  pcette  Häligmonb  helepum  gepingcd  FeretS 
io  folce,  Swa  hit  foreg^eawe,  Ealde  üptvitan  mror  fundan,  Sep- 
tembres  fcer.  Grein  erklärt  fcer  als  fce^er  mit  ]iiin\eisung  auf 
das  Beda  3,  14  (Wheloc  s.  199)  erscheineude  fareslan  statt 
fmirestan,  fcegrestan  pulcerrimi,  da8  ein7i;re  mir  bekannte  boi- 
gpiel  von  fcer  ohne  palatal  und  mit  ersatzdehnung.  Ein  ein- 
silbiges fcer  =  fceger  scheint  mir  sehr  verdächtig.  Ich  erkläre 
das  wort  als  das  bekannte  sächliche  subst.  in  der  bedeutung 
*gang,  reise,  «ug',  hier  sogar  synonym  mit  cyme^  wie  Aelfric 
Hom.-Thorpe  2,20,  und  fasse  die  Uteinisoben  monatflnamen 

vielleicht  verstehen  Uesee,  vgl.  die  bekannten  panllelen  wie  fdwu  — 
fewres  n«  a.  £.8.] 

29* 
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als  genitivi.  Auch  lieBse  sich  schwerlich  begreifen,  warum 
gerade  der  Solmönäb  das  epitheton  'schöu'  verdiente.  Februarius 
fcer,  Septembres  fcer  sind  Variationen  zu  den  beiden  voraus- 
gehenden Sätzen  mit  sigetS  und  fere^^  srva  hit  getealdon  oder 
fundan  etc.   Hit  und  fcer  stehen  einander  parallel. 

229.  hcUisra  tiid.  Ist  hier  lid  neutr.  plur.?  vgl.  Matth.  21, 
34  Rushw.  Aber  Bouterweks  änderung  tida  liegt  auf  der  hand.i) 

Judith. 

32.  Was  hier  ägotene  heisst,  verstehe  ich  nicht  recht;  nach 
Bosw.- Toller  bedeutet  es  'deprived'.  Wulfstän  148,22  und 
263,8  gibt  einen  schönen  beleg  zu  Exod.  514.  Archiv  87,257 
heisst  es  he  (sc.  se  hcelend)  ägeat  tiära  myneiera  feoh  ^  tdwearp 
hyra  mysan.  Die  technische  bedeutung  *to  cast  in  a  mould* 
kommt  Saints  4, 136  vor. 

33.  fylgan  muss  hier  natürlich  'bedienen'  bedeuten,  wie  sonst 
folgian  'servire';  s.  Bosw.-Toll.  (dazu  Schmid,  Gesetze  s.  136). 
Cura  past.  71,20  c.  dat.  rei  bedeutet  es  'nachgeben,  keinen  ein- 
hält tun'. 

268.  pearle  gebylde  passt  nicht  zu  stvorcenferhtie  (sweor- 
cendferht5e)  der  folgenden  zeile.  Auch  fragt  man  sich  vergebens: 
*  durch  was  oder  wen  gebylded^?  denn  absolut  bedeutet  das 
adjectiv  'confidens'  mid  gebildum  tndde  'confidenter'  Aelfr.  Horn. 
1,  72.  Ich  wage  statt  geby/de ,  nach  GiiÖl.  913  ungeblyged 
{■blycgedl)  und  nach  Anglia  9,36  z.  268  dblicgde  'obstupuit', 
geblygde  zu  lesen.  Vgl.  auch  mnl.  geblu,  gebluuc  Verdam,  Mnl. 
wb.  i.V.  und  Tijdschr.  v.  ned.  taal-  en  letterk.  7,  139. 

330.  mcerra  positivus  pro  comparativo  oder  wie  üterra  in 
der  Cur.  past.  zu  deuten. 

Genesis. 

71.  sytitian  wird  besser  zur  folgenden  zeile  gezogen  und 
nach  sibe  eingefügt:  heo  on  wrace  seomedon  \\  Swearte  sWe; 
syt5i5an  ne  porfton  etc.  2) 

[*)  Sie  schafft  aber  einen  etwas  bedenklichen  vers  (wegen  der 
nebentonigen  mittelsilbe  von  hdligrd).  Ich  halte  es  daher  nicht  für  aas- 
geschlossen,  dass  man  auch  mit  dem  sing,  tid  auskommt,  oder  dass  d&s 
Verderbnis  tiefer  liegt.   E.  S.] 

[*)  Aber  on  wrace  seomedan  schafft  eine  sehr  ungewöhnliche  vers- 
form  —  C  mit  au6ösung  beider  hebungen  —  nnd  sytiZan  will  mir  hier 
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117.  gdrsecs  ist  accasatiT  (rerkehrt  Grein:  'der  oeean') 
und  sfftmihte  nom.  Bing,  nentr.,  wie  afl.  sinnahtL  Das  lemma 
smneahi,  sinniht,  sinnehi  f.  bei  Grein  ist  also  za  yerbessern. 

132.  fortibcero  deute  ich  als  adj  .'zum  Vorschein  gekommen, 
entstanden':  vgl.  für  die  bildung  ahd.  frambäri,  mnl.  vörbäre 
und  Gen.  122  obeo.  Fortiberm  ist  zwar  'proferre',  aber  ein 
intraneitiyee  berm  ist  belegt 

183.  Die  werte  wer  mwunäod  beziehe  ieh  auf  sär  ne  tmie, 
EarfotSa  ddi  und  fasse  ne  pdh  (knig  —  b&n  als  parentbese 
auf.   Freilich  ist  die  construction  etwas  compliciert,  aber  wer 

unwundod  als  nom.  abs.  oacli  him  v.  ISl  ist  mir  sehr  verdächtig. 
Of  pdm  (ivorhie  ^od)  gehört  natürlich  wider  zu  bdn.  Die  deu- 
tong  von  wer  als  einem  acc.  ahsolutus  mit  'unflectiertem*  par- 
ticip  ist  jedenfalls  z«  verwerfcij,  und  der  verweis  auf  Guöl. 
lüll  wäre  besser  unterblieben:  (on)  fjisse  ist  ein  (nur  selten 
belegter)  instr.  sg.  (vgl.  Boeth.-Fox  126,  l)  und  gehört  zu  dce^^ 
das  gleichfalls  instr.  sg.  ist,  aber  unfleetiert  (nach  nieht)\  scri- 
tfende  ist  natttrlieh  aueh  inetr.  eg^  b,  Sierers'  Gr.*  §  305.^ 

203.  Oonetruiere:  cnä  eail  lifi^ende  »  feorhiacno  qfm, 
tfd  tSe  Umd  tredatf  and  tfd  tSe  fi6d  weccetS  geond  hronrdde,  hpralb 

für  den  hanptstab  als  etwas  zu  wenig  bodeutangsvoU  TorkommeD,  und 
OH  pone  tweartan  sitS  Oen.  B  733  Uberzeugt  mich  nicht  von  der  riehftigkdt 
einer  combinafion  srvem-te  sihc,  deren  sinn  ich  überdies  weder  verstehe 
wenn  man  heo  on  ivrace  syt^han  \  seomodon  swearfe  siöe,  noch  wenn 
man  /ico  on  wrace  seomodan  \  swearfe  sWe  liest.  Ich  halte  daher  auch 
jetzt  noch  die  von  mir  Beitr.  10, 512  vorgeschlagene  abteiluug  heo  on 
wrace  sybüan  ||  seomodan  swearle:  sWe  ne  porfion  U  hlüde  hlihhan  für 
wabraebeinUcher  (Wülkers  angäbe  'Sier.  2  tmeerte  sitJe.  Ne  porfion  \ 
hl,  Alihhan  bemht  anf  einem  mlssTerstlUidiiis  meiner  vielleicht  tu  knapp 
gefasaten  note).  Nur  ist  vielleieht  an  erwSgeD,  ob  der  instr.  fi9e  neben 
Idikhü»  gehalten  werden  kann.  Da  dieses  synonym  mit  ausdrücken  wie 
^efion  steht,  so  kann  es  vielleicht  auch  gelegentlich  so  constmiert  worden 
aeitt  wie  dieses;  sonst  wäre  in  si^es  zn  ändern.   E.  S.] 

[')  Im  negativen  bin  ich  ganz  einverstanden,  aber  auch  {cb  kann 
nicht  uLuiiin  die  angenommene  parentbese  hart  zu  finden.  Am  eiutachsten 
würde  183»  als  Variation  zu  hxm  181^  erscbeiueoj  aber  statt  des  nom. 
müsate  dann  doch  aiober  der  dat.  stehen,  nnd  wert  unmtmdodum  (an  fassen 
als  irXX  I  i.<lX  mit  betonnng  des  oompositnms  unnnmdodum  anf  dem 
aweiten  gliede)  wSre  ein  siemlich  hSssliober  yers.  Darf  man  etwa  an 
»ere  unwunäuM  denken?  Im  prSdieativen  gebraneb  steht  ja  wund 
wenigstens  den  partioipien  gaaa  nahe.  £.  S.J 
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ine;  Tgl.  das  latein.  univertis  anmanübiu  quae  nmmiur 
terrmn\  die  fische  werden  also  noehmalB  auBdrQeUicb  genannt 
200  brimhbette  im  gen.  8g.  Bcbwerlich  richtig  statt  -es), 
Weeem  ist  wie  nl.  vermekken  'erzengen';  ebenso  nhd.  erwecken 
'samen,  kinder  erwecken*,  ags.  s<jeä  {äjweeean  Me.  12, 19.  Gen. 
1298  heisst  es  etucra  wuhta  pdra  pe  lyft  ^  fldd  Ittdab  ^  feda6\ 
i<$dm  Ist  hier  ^  ftn^itkdm  *to  bring  forth',  Aelfric  Horn.  1, 16. 

215.  Ich  lese  Meiden  fort  ryne\  /orö  healdan  auch 
ß^ow.  918.») 

221.  Cod.  pd're.  Ist  hier  vielleicht  pcene  i.  e.  t^one  forman 
zn  leeen?  vgl.  v.  2044  und  Beitr.  16,557,  wo  Kern  ticBt » ^das 
erste'  bewiesen  hat  (unrichtig  ist  seine  bemerk ung  zu  Cur.  past 
8.  5, 22  ff.:  for  bd^re  wibrnnga  bedeutet  nirgends  'deshalb';  es 
wird  hier  durch  1r  weidon  näher  erklfirt). 

334.  fyres  fdsr  micel,  apposition  tu  d^er  land^  aber  im  nom. 
wegen  peei  fro».  Ich  wage  es  nicht  su  emendieren,  denn  as. 
fturee  form  wie  fi6des  form  =  ags.  fwtim  fyres,  flödes  fe^tSm  ist 
nur  in  Verbindung  mit  praepositionen  {an  und  wib)  bekannt. 
Dieses  farm  ciklärt  Heyne  mit  zug,  gang,  weil  er  es  an  faran 
anknüpft;  denuocb  vermute  ich,  dass  zwischen  den  agB.  und  as. 
formein  ein  Zusammenhang  besteht 

335.  gewrixlan  in  dieser  bedcutung  auch  Cura  past.  323, 18, 

531.  Wttlker  citiert  Dietrich  in  Haupt  10,  310,  der  aber 
die  Partikel  unrichtig  mit  doch  übersetzt  Ic  ndi  piah  bedeutet 
einfach  4ch  weiss  nicht  ob' «  cnUiu,  mtmi  ie  ndi  nü  pdah  tfu 
wHle  ewepm  peet  ti&  gödan  ongfmm  hnfiltim  pat  hi  ne  magen 
forphrmgotn,  Ac  ic  cwepe  peet  U  hU  bringap  timU  forp  Boetb*- 
Fox  184,  21.  Ic  n&i  tiiah  tiu  cmepe  nil  hmeme  t6  me  *  ,  ,  Ae 
ic  pe  dscige  etc.  224,  27.  Ic  ndi  pSah  pe  eUet  hwai  tSince,  pä 
ewap  ie  :  ne  pincP  me  nduM  6pre$  of  pinum  spe^lvm  178,  23. 
Vgl.  mcütr  tfiah  t5e  'es  ist  unbekannt  ob'  ^  'vielleicht'  Saints 
18,  119;  nis  hit  nän  rvundor  t5eah  (wenn)  ^etiorie,  ic  Pe 
Icede  he  pnm  megc  Boeth.  240,  22;  ebenso  Cura  past.  275,  13  etc. 

5G9.  his  erkläre  ich  mit  dazu,  wie  733  darüber^  also  neutr.; 

[*)  Mir  erseheint  getrenntes  ryne  so  dieser  stelle  eines  C-verses  sie 
SU  schwer}  ich  mOehte  daher  vor  der  bsad  ab  dem  oompositnm  fetthalten. 
B6ow.  948  ftsse  ich  forti  als  zeitlich,  «übrend  es  mir  liier  riiamiiehe  te- 
deotUDg  sa  baben  scheiiit,  vgl. /ItivtM  egrediehatur QtWL,%l^.  S.S.] 
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wage  es  aber  nicht,  iß$tfrm  in  geityrim  m  Andern,  weil  yiel* 
leicht  ag0.  stiorm  c.  dat.  'gobemare*  gemeint  ist 

668.  £in  t&tksnitui  ist  eine  contradietio  in  terminia;  ich 
kenne  nnr  wfB^bamituian,  Manmesian  und  giiib&ui,  MwesL  Aber 
gott  sitzt  doch  nur  an  einer  und  derselben  Btelle ;  folglich  kann 
sütf  ond  iasi  nicht  richtig  sein,  es  sei  denn  dass  diese  werte 
wirklieb  sü^easi  bedeuten  können. 

yuü.  feondrcEs  im  acc.  sing,  ist  zu  beurteilen  wie  mced 
Or.  92,  15.  Das  woit  r(Es{wu)  ist  sonst  nur  im  dat.  plur.  (Az. 
126)  und  in  der  composition  (rf^i^wa)  belegt  ;  abgeleitet  davon 
sind  rdeswan,  rceswa.    Ich  deute  es  als  fiondes  rced. 

972.  Liest  man  mit  Dietiich  (nach  1557)  cetcs  tillan,  dann 
ist  hls  in  him  zu  verbessern.  Mttei  tüian  kommt  auch  bei 
Aelfr.  Horn.  1,18  und  2,462  yor;  vgl.  auch  Saints  23,219. 
Aber  die  änderung  ist  unnötig:  his  eines  tükm  wird  durch 
Gen.  4, 12  ptmne  pu  Wasi  fin  on  eortSan  gestutzt;  vgl.  auch 
Saints  19, 172. 

980.  Gewiss  werden  tiah  und  i6h^  beide  Ton  iian  {iiohan 
und  rt'Aon)  im  ags.  häufig  Tcrwechselt;  was  aber  Walkers  be- 
rufung  auf  Böow.  1341  bedeutet,  ist  mir  dunkeL   Wenn  er 

dstiah  =  dstäh  lesen  will,  wäre  besser  die  stelle  Gen.  2235 

nait  einigcü  beispiclcn  für  steah  =  stdti  an^efüiirtj  wo  exi- 
stieren dieselben  aber? 

1084.  snüt5  crcefte^a  zu  trennen  ist  entschieden  falsch. 
Crteßein  ist  hekaiiutlich  'craftsnian,  ai  tifex'.  Smibcrcpft  ist  be- 
legt; sjuiticrwfle^a  verhält  sich  zu  sjniticrwft  wie  crceftega  zu 
crcefi\  vgl.  iun^elcrcefiega  astrologus  (belege  bei  Lye  und  bei 
Cook,  A  Glossary  of  the  Old  Northumbr.  Gospels  s.  189). 

1063.  1067.  Jared  bez.  Jarede  lies  Irad  und  IradCy  denn 
es  reimt  auf  y/dSe(to  und  yrfes,  während  der  wahre  Jared  r, 
1174  richtig  mit  guma  on  i/hgotie  alliteriert. 

1069 — 70.  heam  eefier  beame  Übersetzt  Grein  unrichtig 
'nach  dem  gebomen  der  geborne',  was  keinen  passenden  sinn 
gibt  Anfangs  vermutete  ich  beam  mßer  beame  be  br^bum 
simm  mtfeHng  ^esfrionde;  aber  wenn  man  1220.  1620  und 
2829 — 30  vergleicht,  so  vergeht  einem  recht  bald  die  lust  zum 
emendieren.  Es  lic^t  hier  derselbe  doppelsinn  des  verbums 
vor  wie  iif'ow.  2957  {diu  und  segn  beodan).  Magum  ddblde  beam 
fßfUr  hearne  =  mw^bur^  iecte  (1123)  suna  4f  dohtra  rvorne 
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(1220);  brobnim  sinum  ddklde  aet^elm^a  ^e^freon  ==  bro^ra  sinra 
hyrde  w(vs  (1200),  natürlich  als  wilna  brylta  ^-  rvorulddu^eiHa 
(1620).    Die  stelle  ist  gesund,  die  spräche  aber  gesucht, 

1154.  Lies  fröd  fyrnwita  und  siehe  Groins  Gioss. 

1193.  niMgerimes  statt  wintergerimu  oAet  ^dargerimes^  der 
aUiteratioD  za  liebe,  und  Übersetzung  von  aames  dies  {vitae)  der 
Vnlgata.  Die  zahlen  werden  oft  aae  reimnot  geftndert:  1162 
feamerügum,  aber  Gen.  5, 16  ir^inia;  flfi^  nigtmhund  1154,  aber 
Oen.  5, 14  non^en/l  äeeem. 

1 198.  naiiet  fealim  Ut  Weil  solche  mit  noMet  eingeleiteten 
Bitze  in  der  zweiten  Yershälfte  sehr  beliebt  sind,  wage  ich  ea 
nicht  feallan  in  driotm  zu  ändern  und  zum  folgenden  vers  zu 
ziehen:  in  welchem  falle  hinter  freobosped  etwas  einzufdgen 
wäre.  1  ilr  dreosan  wäre  sonst  B6ow.  2667  zu  vergleichen. 
bieveiH  jstreicht  wisa,  was  einen  bessern  vers  gibt. 

1 22 1.  .y  hmdseofontig  td\  Ygl.  Matth.  5, 40  lät  htm  (6  pinne 
wmfels  'remitte  et  pallium'. 

1256.  cncorisn  muss  stehen  bleiben;  das  unschuldige  wort 
kommt  auch  BlickL  hom.  1,  5.  229, 19  vor.  Mehr  belegt  ist 
eniorms;  sehr  gewöhnlich  ist  cndoress,  cnioriss,  auch  mit  $w  in 
den  cas.  obL  Aus  cnio-^r^sw{u)  (computatio)? 

1264.  bisgedon  ist  mir  unYerstSodiieb;  bdsnedm  nach  Gen« 
2417  (mit  hmme  Terbnnden  £zod.  470)  wäre  b^reiflieh. 
Walkers  interpnnotion  ist  unrichtig:  TOr  hwwme  komma,  nach 
metode  Me  punkt 

1306.  fcy//^ 'Vorschläge',  so  Grein,  vgl.  Gen.  6, 14  ^man- 
siunculas';  aber  'ledge,  floor'  bei  Bosw.-Toller.  Die  aus  brettern 
gcniacLteu  verschlage  bildeiea  büchte,  stalle  für  die  tieie.  \gl. 
aber  Anglia  7,34  z.  327  ö'.  und  Gen.  6, 16. 

1378.  mänfcehöu  beam\  vgl.  wiht  unhceio  ßeow.  120.  Zu 
1396  hrinan  =  derian  Böow.  1515. 

1405.  edmonne  ändert  Grein  in  ednioune\  das  erg-fibe  einen 
katalektischen  vers  wie  f<ßr  Mes  1323.^)  Mine  1404  bezieht 


Auch  hier  ist  mir  die  angenommene  katalexe  noch  immer  nicht 
wahrscheinlich  (vgl.  Beitr.  10, 4üb).  Es  fällt  auf,  dass  während  der  nom. 
acc.  iVötf  meist  ohne  weiteres  in  den  vers  passt,  der  gen.  dat.  meist 
metrische  anomalien  hervorrufen,  weua  maa  äie  in  der  überlieferten  form 
beUsBt;  vgl.  Nä^  nemde  {fremede,  hcefde^  tealde,  «<9dim)  Gen.  1235. 
1S14. 1367.  1443. 1598  sn  lypns  A,  1dm  /w  Nöe  giwdt  G«ii.  13fi6,  pd  m 
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Bieb  natllrlieh  auf  Schere;  was  ist  aber  hSo  t.  1401?  Ein 
Btarkw  Bt&ok  ist  sebon  hie  1396  auf  die  leute  bezogen»  welebe 
das  fter  1394  trftgt;  vlelleiebt  aber  vom  absebreiber  geändert 
ans  fnt,  weil  er  wdsgÜbmdum  als  dat.  plur.  anfTasete.  Hio  wms 
auf  earee  zn  bezieben  ist  bart:  gibt  es  aber  eine  andere 
möglicbkeit?!) 

1431.  holm\  unwillkürlicli  denkt  maij  an  die  glosse  holm 
catacliemufi,  diluvium  Wr.-Wülker  201, 13j  wie  bei  forÖweard 
an  fortSnif  matrona  ibid.  3ü9,  41. 

1448.  secan,  PC.  eft  aus  1445,  absolut  wie  2280. 

1417.  Kopte  Toller  (oach  Grein)  feonde  statt  feond,  un- 
ricbtig  ist  aber  seiae  Übersetzung  ihe  exuUmg  {raven\  was  se 


on^an  1497  /.u  typns  B  mit  sunu  (fcei\  earc,  suna)  Nöes  Gen.  1240. 
1328.  1423.  1551  uod  /w/  /'ram  Nöe  Ex.  378.  Da  nun  die  gelehrte 
mittelalterliche  betonung  des  Namens  Noi  mir  eudhetonung  war,  wie 
Uberhaupt  bei  ähnlichen  hebräiacheu  uaiueu  (Luchmautt,  Kl.  Schriften  1,383; 
▼gl.  speeiell  ni  umt  Noe,  ih  Magen  Utir  '^im  Otfr.  1,  9,  uuio  üoi  bi 
guat  gUhie  ad  Harbn.  56),  so  ergab  Blcb  bei  gcrmaniaieniiig  der  betonung 
doeh  snnSehat  wol  die  form  erat  ep&ter  wo!  aaeh  Ii6e  (vgl.  bi 
idten  Nöes  zitin  Otfr.  4, 7,  50).  Die  form  JV^^  mit  nebentonigem  langem 
S  scheint  für  das  ags.  gewährleistet  durch  den  vers  NöS  oferldtS  Ex.  361 
(Jl  AXX  'zu  typug  K)  Kinf  solche  form  aber  konnte  —  wider  nach 
massgabe  der  übrigen  trerndnaiuen  —  im  dat.  entweder  endungslos  bleiben 
{and  [/'rt'J  tö  Aöe  civa-IS  Gen.  1295.  1327,  />«'  tö  Nöe  sproec  1483,  word 
from  Nöe  Ex.  3Tb)  oder  die  übliche  endimg  -e  anfligen:  daher  pmi  from 
Mte  Ex.  378  (8.  oben);  für  den  gen.  bleibt  eigentlich  nur  auhängung  von 
•es  normal;  die  oben  aogeftlbrten  Torse  erledigen  afoh  ohne  weiteres, 
wenn  man  daa  überlieferte  Noes  als  contractionsform  fUr  *NifSes  anffaeat; 
aaeb  Gen.  1578  eafora  Noes  spricht  nicht  dag^en,  da  ea  ohne  weiterea 
ala  eafora  Nötes^  d.  h.  als  XXXli.  X  zu  typus  D*  gestellt  werden 
kann  (v^l.  auch  Noeas  M,  Noees  C  Hei.  4304).  Schwierigkeiten  macht 
nur  der  acc.  Noe  in  dem  versp  hc  Nöe  \\  ^eblelsadc  Gen.  IS'M,  hei  dem 
mir  Kiegers  eraendation  (Verükansi  b.  5ü)  etwas  au  gewaltsam  erscheinen 
will.  Ich  würde  auch  hier  daran  denken,  dass  Noe  als  contraction 
für  *N6ie  aufzufassen  sei,  wenn  sich  solche  accasative  auf  ^e,  die  aita. 
beaondera  im  Cottonianna  so  bSufig  sind  (G  Babrahame  3860,  Jndreaee 
lies.  1266,  BarihoUmeute  1276,  Jacobe  \\n,  1258.  1263.  3106.  4736, 
Johannes(M)e  1176. 1258. 2704. 3109. 4736,  CrUte  5083.  5921,  Lazarute  8389, 
Mathense  1262,  Petruse  1163.  1256.  3108.  3187.  3202.  4736,  Philippuse  1271, 
Satanase  W6\.  1108,  Thomase  1202,  M  Khsta  057),  sonst  für  das  agi. 
belegen  Hessen,  was  meines  Wissens  nicht  der  Fall  ist.   E.  S.] 

[')  Darf  man  etwa  daran  denken  zu  !e«en  nyintie  heo{f)  vas  dhafen  \ 
OH  pä  hean  Igfil  hiof  vom  geschrei  der  ertrinkenden V  E.  S.] 
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feonda  beis«en  würde.  Ohne  ge-  erscheint  feon  auch  Cura 
past  CU  182, 1  und  Aoglia  4,  166,  z.  751.  Se  fionde  in 
fewnde  zu  emendieren  liegt  auf  der  band»  aber  ^fionäe  gespeam 
ist  reeht  hAMlteh,  and  gespeam  kann  hier  seines  niebt  ent- 
behren. In  der  späteren  spraehe  ist  tpumm  auch  trana,  aber 
bildUeh,  Saint8  7,64. 

1585.  in  gebort  zu  stöpon  und  hinter  diesem  verbum  kein 
komma !  <) 

1601.  pa  he  forö  ^ervat  soll  man  nicht  streichen;  es  Über- 
setzt den  BchluRs  von  Gen.  9,  29  et  wij.'lr/i  sunt  omnes  dies  ejus 
nomjentorutn  qumquaginta  atmorum  ei  mortuus;  est.  Es  liegt  hier 
also  eine  lücke  vor;  fort5  wird  wahrscheinlich  mit  ftfti^  if 
m^fmhund  alliteriert  haben.2) 

1623.  gescMe  ist  unmetriseh  und  entschieden  zu  verwerfen; 
das  richtige  wort  bat  die  bs.  selbst  flberliefert:  ^c{e)dd,  TgL 
Dan.  668.  678  und  die  Tielen  stellen  mit  gescdä  bei  Grein. 

1628.  fcederne  bretSer  ist  unsinn.  /Vr<^er<?n- erscheint  sonst 
bloss  in  der  composition,  und  was  wollen  hier  die  hretSer  oder  der 
brotfor?  Dazu  kommt  dass  der  Übersetzer  merkwürdigerweise 
den  irlänzenden  nameu  Niuirod  Übergebt,  wiewol  ihn  Gen.  10, 
S  aiisdi  ucklich  erw.ihnt:  porro  Chus  genuit  Nemrod.  Darum 
suche  ich  in  ne  breöer  den  uameo  ^ebrod,  wie  Nimrod  sonst 
heisst  {se  Nefrod  na's  Chuses  sunu),  Feeder  als  gen,  auf  yr- 
festdie  zu  beziehen  ist  hart  und  ansserdem  fieäer  Nebrod  me- 
trisch falsch;  fcederenebel  weicht  au  sehr  ron  der  tradition  ab. 
Wenn  Ifebtod  das  richtige  trifft,  muss  entweder  hinter  fieder 
ein  wort  ausgefallen  sein,  oder  fsBdeme  als  adj.  zu  slöle  ge- 
boren: fxdeme  Nehrod  . . .  yrfesidle  wdaldJ) 

1661, 1663.  Die  tilgung  von  be  und  änderung  von  Pees  in 
pcei  seheint  mir  notwendig. 

1693.  töhlödon^  lies  tohiodon,  d.  b.  loiodon  'auseinander' 


[^)  Dies  e^be  aber  eine  lasterit  harte  wortstelliuig,  indem  du 
ttt  Höpen  gehörende  in  in  die  ablsttivi  ilMohiti  k§ora  mmdndUm  . . . . 
bemri^eHum  einjrcschoben  wSre.   K.  S.] 

[')  Vgl.  auch  Sievers,  Altgenn  metrik  p.  145  f.    E.  S.l 
[')  Der  gecUuke.  dass  iu  ne  b/  edcT  üer  name  Nebrod  »tecke,  scheint 
mir  auBsmurtitiutlkh  giücklicb  «u  sein;  weni^r  will  mir  die  ^um  schlossa 
gegebene  eoastreetkNi  tfnleuehtea.  TieUeicht  liUst  sieh  die  stelle  eisfteb 
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geben';  in  der  bedeatnng  'mch  sebeiden*  Gen.  8, 5.  Wal&t  293, 
15;  'Toneinandergeben,  to  part*  Beda-Müler  4,29  (b.  372  a.  20). 
Das  eookney-A  alliteriert  natttrlich  nicbt  (wol  aber  £zod.  43).9 

1694.  Lies  dtferre  mit  Heitr.  10,462. 

1717.  fortkn  hie  wlde  n&  J^ug^fum  dimaltf  ärihia  beanamL 
Dummes  zeug,  denn  äSmad  ist  kein  passir  wie  got.  ädn^'mäa, 
Einsflbiges  beam  rerwirft  Sievers  ntmmo  Jure  metrl  causa;  aber 
gerade  in  beamum  muss  der  fehler  stecken.  Vgl.  1949  forhon 
Ms  lof  secga^  Wide  under  tvolcnnm  wera  cneorisse ;  statt  bearnim 
ist  also  ein  passendes  wort  im  nom.  plur.  eiuzusetzen.  Weil 
aber  drihia  bearn  eiue  gewöbnliciie  tormel  ist,  haben  die  beam 
das  ursprüDglicbe  verdmngt. 

1S29.  one:^nn  statt  onagen  ist  wegen  Daniel  697  hier  sehr 
wahrscljeiulicb.  Das  ayine^ini  ic  me  des  Leidener  rätsels  ist 
wol  in  anoe^u  ic  me  zu  bessern  (die  einzige  1.  pers.  sg.  welche 
Torkommt).    Ogjan  auch  im  gotischen  wie  im  altnordiBchen. 

1831.  for  freondmynde,  aber  solche  composita  mit  -mynd 
und  unerhört.  Unten  1861  lesen  wir  for  nifmyne,  worin  wif 
als  gen.  objectivus  zu  Tersteben  ist.  Sollte  es  zu  kQbn  sein, 
bier  fw  freandmyne  zu  bessern,  mit  fremd  als  gen.  subjeetivus 
aufgefasst?  Aueb  friondin^  1834,  frimärAdm,  friondsdpe 
gelten  Yon  personen  versebiedenen  gescbleebtes,  besonders  ehe- 
gatten. 

1850.  mä^  Oft  wlUe,  Nein!  lies  mäpvHte  'das  Äussere*, 
und  der  yers  ist  untadelbaft. 

1879.  on  wiHan  ist  bier  das  wabre;  es  gebdrt  zu  läddan'j 
Uber  on  »  cnd  s.  Miller  Beda  1,  XXVI-,  hier  hat  das  bekannte 

zeicLcn  den  wert  der  präposition,  wie  Cura  past.  277, 15  (siehe 
Sweets  Düte). 

so  constitnicren,  in  möglichst  engem  snscliliiaB  aa  die  überlleferong 
ibroties  [oder  brodes}  fUr  bretSer)i 

)7ä  se  rinc  äijeaf 

eoröcande  ead,      BÖhte  6Ser  lif, 

f»der  Nebr65es.     Fmmbeam  siSSan, 

eifora  Chüses  yrfestdie  wteld 
etc.;  das  fhmbeiim  wMre  dann  eben  der  vorher  genannte  NebrotS,  E.  S.| 
[>)  Es  ist  aber  dooh  vielleieht  bedenkliob  die  überlieferte  doppeU 
alliteration  za  zerstören.  Etwa  töhlöcon  zu  dem  in  der  Cura  past.  361, 20 
begegnenden  hlecaS  glomerantur  {hlecan  ~  hlrcan  aus  *hldkjaH,  dazu 
St.  V.  *Macan  in  gleicher  bedeutung  'glomerari',  demnach  *tOhiacan  *aas- 
einandergebn')?  E.  S.J 
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1912.  teontvit  als '  jurgium*  ist  ein  nnding:  es  setzt  voraus^ 
dass  die  pairiarcben  diese  sänke  ganz  gemtltlich  mitgefflhrt 
hätten,  anstatt  sie  hinter  sich  sa  lassen,  d.  h«  fortan  sa  nnter- 
lassen  oder  lu  verbieten.  Der  fehler  kann  natürlich  in  l^m 
steekeni  aber  ein  anderes  wort  mit  /-  ist  schwerlich  nachsa- 
weisen:  Utkm  bedeutet  ^navigare^  und  liorm  'migrare'  (Tgl. 
Beda-Hiller  s.  278, 12,-4, 5)  ist  der  Genesisdichtang  als  mereisches 
wort  fremd.  Groins  Um  mit  (Sprachseb.  %  527)  wird  von  WlUker 
nicht  angeführt,  trifft  aber  ▼ielleleht  das  riditige  (teon  und 
secan  also  als  adhortativi);  dennoch  bleibt  die  construction  hart. 
Liu  iutiaiisitives  lädan  ist  unglaublich. 

11)17.  ^ef^ancmcla.  Beda  1,27  (Miller  s.  88,4)  gibt  einen 
schönen  beleg  zu  dieser  stelle  und  zu  Elene  1239  a:  mid  ponc- 
meotun^e  4-  preodunge  *ex  deliberatione'.  Ist  vielleicht  El.  1239  b 
gepancreodode  ein  wort?  freilich  bleibt  der  ausdruck  auch  bo 
unerklärt,  denn  Greius  sieben  ist  g:cwiss  verfehlt.  Jedenfalls 
ist  mctian  in  ^epancmetian  got.  miton.  Das  lächerliche  metend 
Gen.  1809  ist  natürlich  in  me(p)iud  zu  ändern;  htm  p(ss — meoiud 
mttssen  in  parenthese  stehen,  und  on  päm  gledstyde  ^mcystwn 
tu  sich  auf  Abraham  bezieben  und  den  satz  mit  iiber  onscb^e 
Hit  liffrean  fortsetzen.  Aber  die  parenthesen  machen  den 
herausgebem  Überhaupt  viel  zu  schafibn, 

1952.  Lies  tSenäen  hir  eardes  hriae, 

1958.  wUe  Pance,  Das, erinnert  an  Bedas  deatbsong: 
m&nig  mhirthit  ihone  motiurra,  ihan  htm  (d.  h.  dann  dass  einem) 
tharf  sie  etc.  ßim  hat  Sweet  nicht  Torstanden,  darum  schreibt 
er  susammen  thancsnoUwra,  ein  monstrum  wie  fiscflodu,  das 
earriere  gemacht  hat.  ffd  hat  ftfters  die  bedeutnng  von  mm, 
hwd  =  'einer,  man',  auch  wo  mm  oder  hwU  nicht  vorausgeht, 
sondern  sich  aus  dem  Zusammenhang  leicht  ergibt.  So  z.  b. 
Schniid,  Gesetze  2ü:  Be  cildum  lue  cap.  1,  §  2  etc. 

1983.  Se  rvanna  fugel  ist  hier  der  hrefn,  deawigfebera  ge- 
nannt, weil  er  den  tai,^  verkündet  (B6ow.  1802),  feucht  vom 
morgentau.  Warum  heisst  aber  der  eam  auch  üri^fe^^era  (an. 
//r/^/r  iLMu  bt)?  Seef.  25  ist  der  seeadler  gemeint,  sonst  erscheint 
et  mit  rabeu  uud  wolf  uiu  das  wwl  2U  zerfleischen  und  sich  am 
Üeische  der  leichen  zu  sättigen. 

1996.  Nortimm  wdsron  Süt^folcum  swice  'desciscens'  Grein 
mit  binweis  auf  Gen.  14, 4.  Das  ist  aber  rollentauseb,  denn  die 
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Si^fble  waren  abge&Ueo  (frm  swicon  1981)  und  hatten  den 
IfartSmmmm  den  tribnt  verweigert  (1977  f.).  Swiee  hion  muBS 
also  hier  die  bedeutnng  von  beswiean  haben.  WOlkers  inter- 
pnnetion  t.  2000.  2001  und  2008  ist  widernm  au  berichtigen: 
pd  siü  dgeald  in  parentheiel 

2046.  pe  hltn  (kr  wdkre  sealdon  mid  heora  wigena  ^etrume? 
oder  wer a  ^etrume'^  treowe  kann  eine  reminiscenz  an  2037  sein. 

2057.  Lies  pcet  se  hälga  him. 

2091.  ot^le  (lies  ceöie)  nior  (lies  n(ß[h\or)  erinnert  an  The 

casJiet:  o>/^  U'lÜLt  1^. 

2114.  on  swaöe  sa'ton  als  anfang  eines  neuen  satzes  ißt 
hart.  Es  scheint  nach  2077  'blieben  (tot  oder  verwundet)  zu- 
rück' gelindert;  man  erwartet  wenigstens  ein  trans*  verbum 
dem  fyiian  parallel.  Möglicherweise  ist  aber  etwas  ausgefallen: 
{pat  He)  on  swidüe  i4ian, 

2112.  Zu  rmie»ird^t€  wyrcan  Tgl  man  herqudf  wcrhton  Purk 
Mra  gemcng  Jod.  303.  Darf  an.  rakleiH  verglichen  werden? 

2160.  nml  kann  sehwerlicb  das  object  von  siftan  sein,  denn 
dies  kommt  nnr  in  gewissen  Verbindungen  (pwt  bisceopseti) 
transitiv  vor.  Ist  siitan  richtig  {slUab  passt  nicht  su  grfylled), 
dann  muss  man  nwle  lesen.  Sprachsch.  1,  404  vergleicht 
GcD.  1613,  aber  tüdor  ist  ein  consonantischer  stamm.  Grem 
tibersetzt  under  beorkhieo/^um  'unter  berggehängen';  vgl.  aber 
Sprachscb.  2, bis  und  meine  Aauteekenino-en  op  den  B.  8.14 
V.  S36).  Die  scblaclit  fand  natürlich  in  einer  ebene  statt.  Tst 
vielleicht  hlib  nicht  nur  'bergabbang'  (wie  hier)  sondern  auch 
*  bergspitze'?  vgl.  Gen.  1439.  1459. 

2237.  Die  verse  über  Sarra  gehören  zu  den  besten  partien 
der  Genesis  und  sind  in  grammatischer  hinsieht  (2215  Mm, 
2222  arwina,  2248  bSna)  besonders  instruetiv.  Ajfpaneum  be- 
weist hier,  dass  dgendfrim  nicht  'herr',  hßisfmst  nicht  'hals* 
starrig V  herian  nicht  'loben'  bedeuten  kann.  Deshalb  ist  herian 
=s  herwm  *verhOhnen^  halsfisest  gegensatz  zu  dgendfrian  'unfrei* 
und  dgendfria  'herrin':  v.  2282  drihtenhold  ebenso  =  hlä/digan 
hold.  Frowe  in  Domes  dseg  ist  natürlich  fremdwort.  Frea  in 
dg€7idfrca  ist  der  form  i^ach  kein  t'eiiiiuiüuiii  (d1.  vrouwe,  nicht 
vrooje,  ist  fem.  zu  */rau,  frekörztem  urgerm.  vocativ  zu  fraujn* 
also  nicht  \\^.  fran,  das  wirklich />-^?/yo"  nein  kann):  das  raasc. 
vertritt  hier  das  weibliche  geschiecht,  wie  umgekehrt  bwcestre 
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'bäckei  '  u.  g.  w.  Vgl.  den  'elUptiscben'  plural  hidfordum  2295, 
waldend  2293. 

2238.  higepnfde  wag,  Ist  der  vera  dem  bekannten  m64 
PrfÖo  mmg  B6ow.  1931  naehgebildet?  dann  würde  unser  diebter 
die  Di^tJosage  nicbt  gekannt  und  den  Ten  nieht  yeretenden 
haben,  wiewol  er  gewiss  eine  viel  bessere  gelegenbeit  hatte, 
sieh  in  antiquarisehen  und  mythologischen  Stoffen  auszubilden 
als  die  forseber  unseres  Jahrhunderts.  Ich  erlaube  mir  hier 
tu  bemerken,  dasa  ich  meine  Interpretation  Ton  ne/he  Hnfria 
ß^w.  1934  nieht  aufrecht  su  halten  im  stände  bin,  obgleich 
sie  meines  wissens  nirgends  angefochten  ist  Ihr  (d.  b.  der  Pry^o) 
^maniua\  welcher  'de  executies  der  swcese  gesi^as  leofe  men 
nicht  verhindert'  ist  ein  phantasma.  Nefne  s'mfrea  bedeutet 
'ausgenommen  als  gatte'.  Die  sproiie  Pr^Öo  war  nicht  ver- 
heiratet und  wünschte  keinen  gatten.  Der  nachfolorende  vers 
ist  erauz  in  Ordnung :  pcvt  hire  an  dce^es  Sagum  starede  bedeutet 
einlach  p(et  hire  on  locnde:  rffr-^es  besagt  nieht  andercR,  als 
*am  tage',  d.  h. 'öfl'entiich  ';  denn  die  prinzessinnen  zeigten  sich 
natürlich  nicht  abends  oder  nachts.  Man  bat  unbewiesene 
formen  wie  andiges,  andiages  u.  s.  w.  eonjiciert  —  meiner  an- 
sieht nach  alles  verfeblt  {it€urian  r^ert  nicht  den  dativ). 
Acceptiert  man  meine  Interpretation,  iio  wird  die  ^r^tSosage 
begreiflicher:  jeder  bewerber,  der  es  wagte  die  äugen  auf  sie 
SU  richten  -«  ein  auge  auf  sie  su  haben,  musste  seine  kQhnhelt 
mit  dem  leben  bdssen. 

2288.  Lies  &nd  wiHerbreca. 
2321.   Lies  oÖÖe  of  eor^an  beon. 

2344.  'Wegen  des  btaljieiiiis'  löse  mau  C  in  himdltonti^ 
auf!  Die  mit  Inmd-  compouierten  Zahlwörter  betonen  hiuid- 
niemals,  wie  Gen.  1158.  1224  {hvndseonfontig:  sunu)^  nl,  iachiig, 
tnegentig  u.  a.  beweisen. 

2378.  on  fmre^  m  fdsre.  Was  soll  das  beissen?  letzteres 
ist  entschieden  zu  verwerfen;  m  fwre  erklärt  sich  recht  ge^ 
swungen  mit  rttcksicht  auf  die  expeditio  bellica  t.  2039.  On 
fißre  Ton  faru  'lebenswandel'  wttrde  wenigstens  einigen  sinn 
geben.   On  fiore  scheint  mir  aber  das  richtige  zu  sein  (1184), 

2381.  H  »orde  drihines?  Man  entschuldige  meine  kühn- 
heit.    Aber  äMehhan  c.  gen.  ist  unbelegt ;  und  wer  jemand 
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auslacht,  ist  doch  nicht  traurigen  Binnes.  'Schmerziich  anflaehen' 
(2387)  ist  sehr  gut  denkbar,  aber  'auslachen'? 

2394.  mmgehäi]  Dietrich  mrägehAt  'wie  wordhliotkfr, 
war^ioi,  wordendde'.  Was  ist  dann  «eom  Az.  185?  auch 
hier  w&re  passend  ward  einzusetzen. 

2409.  tmder  wealium  kann  doch  schwerlich  anders  als 
'intra  Talla,  intia  muros*  gedeutet  werden,  wie  mder  deorefS- 
iceaflum  'zwischen  den  (mit  lanien  bewaffneten)  beeren'  1984. 
Temporal  ist  under  'inter*  nicht  zu  bezweifeln  (Aani  op  den 
Beow.  V.  738 ;  adde  under  pcem  gen  inne  Or.  46,  7).  Under  helle 
cinn  überfietzt  Gollancz  ricliti<;-  Crist  1618  'araoug  lieU's  lace'; 
üsic  under  ist  =  mid  üsic  Gen.  207G;  wer  under  bord  geht 
(Gen.  13(59.  1481)  ist  innanhordes.  Auch  in  under  eoderas  ist 
so  zu  deuten.  DeDuoch  wird  wider  'inter'  geleugnet  oder 
ignoriert:  Grein  geht  immer  von  der  bedeutung  'uoter  den 
schütz'  aus  (vgl.  dafür  Gau.  2021). 

2417.  witeloccan,  Wülkers  'strafveischlusgeB'  oder  'straf- 
Terscblüßse'  ist  zu  verwerfen.  Er  selbst  citiert  Dietrichs  besserung! 

2480.  Im  Spracbsch.  %  714  findet  man  zwei  belege  für 
winepearfende  1321  proprio  sensu,  aber  Andr.  300  schon 
wie  hier  synonym  mit  feasccaft  'inops,  miser',  wie  jeder  ohne 
winedrifhten  oder  winmägas  ist,  ahd.  friuntlaos.  Also  lesen 
wir  auch  an  dieser  stelle  ohne  bedenken  winepearfendef  das 
wie  sonst  die  erste  vershftlfte  ausfüllt. 

2495,  stfirde  ist  hier  wol  das  richtige  wort:  sUemHce 
sUeran  liest  man  Cur.  past.  197, 19;  war  dies  eine  gewöhnliche 
formnla  loquendi,  bat  sich  dann  vielleiclit  so  ein  (stierrdice) 
stiemm  entwickelt?  StSrede  giebt  hier  keinen  sinn;  in  meinen 
Aant  op  den  B.  zu  v.  872  habe  ich  Aber  styrim  gebandelt:  als 
alles  abgedruckt  war,  fand  ich  in  meinen  notizen  einen  schönen 
beleg  zur  ß^owulfstelle:  Auglia  8,  333,  z.  13  päs  pini:  leng  slyrian 
*Uber  diese  diuge  länger  zu  handeln,  sie  auslubrlicber  zu 
besprechend 

2504.   U71C  hit,  nein:  uncitl  Die  engel  Ragen  auch  wif  2528. 
20 42.   me/l  —  Hg  —  fyr.   Lies  also  2414  pcet  sceal{fyr) 
wrecan. 

2598.    Nach  Sievers,  ßeitr.  10,498  ist  dt/don  in  dcedon  zu 
ändern;  nach  swä  Semikolon!  druncnum  iode  ist  zweite  vershälAe. 
2644.  ßeheopan  ist  entweder  verlesen  oder  Schreibfehler 
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für  befteowatif  das  ualürlich  beheawan  ist:  io  statt  ea,  wie  um- 
gekehrt ea  statt  io  {Beawa,  Beotra)  findet  sich  in  den  ältesten 
Ktflcken  passim.    Aldre  beheawan  (ko  aur»h  2701)  ist  eigentlich 
hcafde  beheawan  (Juliana  295).   Weiter  ist  ptßre  in  piBne 
ändern. 

2667.  Sierers  yerbewert  gesitreem  nach  Fäd.  25  (Beitr. 
10,453),  aber  WOlker  behält  die  falsohe  leBung. 

2693.  ^tfbardes  »»eng  könnte,  wenn  es  ricbti|^  wäre,  nur 
den  sweni  bedeuten,  den  man  mit  dem  gübbaräe  auffängt,  ab- 
wehrt; ist  also  falsch.    Sweordes  sweng  ist  aus  dem  Böowulf 

bekauut:  gütisn'{e)ord€s  swen^  wiade  hier  passen.  Güt^ordes 
liegt  zwar  graphisch  näher,  aber  srveng  bedeutet  'hieb'  und 
pctSord  ist  unbelegt.  Läre  nimmt  Grein  in  der  bedeutung  'list'! 
warum  vergleicht  er  nicht  v.  1671?  Mit  der  bedeutung  'rat* 
kommt  man  hier  gut  aus;  also  Inre  =  for  dhra  mnnna  oder 
öt^res  jnnyines  Idre^i  denn  so  entschuldigt  sich  Abraham  besser. 
AeliVic  hat  unc  gewearb,  i.  e.  Samrn  ond  me  Gen.  20, 13. 

2714.  Warum  nicht  Sarra  me,  wie  2742  Sarran  witf^ 
Vgl.  1490.  2549. 2844.  [Zu  spät  fiel  mir  Samü  ein.  Siehe  jetet 
Sievere.]  Ebenen  ist  umzusetzen  pcme  öf  liee  pü  t.  2789. 

2720.  ir  «ewcfeos,  'Da  die  lesuug  der  bs.  sinn  gibt, 
bleibe  ieh  dabei.'  So  Wfllker.  Leider  Tersäumt  er  uns  mit« 

zuteilen,  wie  diese  form  grammatisch  zu  deuten  wäre.  Weorc- 
peos  sind  die  servi  et  ancUlae  von  Gen.  20, 14,  die  oves  et  boves 


[})  Die  umstelluDg  von  v.  2714  pat  Sana  mc  ergibt  aber  eine 
nngewOhiiUchere  Wortfolge  nnd  eine  weniger  geläufige  Tenfiirm  (B  mit 
eintilblgem  anftakt),  nnd  v.  2743  mnaa  ingleieh  von  der  flberliefemng 
Sarrai  abgewichen  werden,  die  doeh  wol  wie  2760  sicher  anf  das  orif^nal 

Knrückgeht.  Dazu  kommt,  dass  nicht  reeht  ersichtlich  wäre,  warum  man 
p^orade  in  verscn  mit  dem  namen  Sarra  wklorholt  die  wortfol^^e  jjeändert 
h;i(te,  d.  h.  in  verscn  mit  einein  namen  der  in  der  iilierlieterten  zwei- 
silbigen gestalt  SU  wie  so  widerholt  metrische  seh wici i^'-keit  macht,  auch 
solche  die  sich  nicht  durch  Umstellung  heseitigeu  la^äen,  z.  b.  22^1. 
2265. 2727.  nn^S  (bes.  tö)  Sarran,  Da  nvn  dieser  eelbe  naane  aneh  in  der 
Ynlgata  doppelformig  anftrltt  nnd  swnr  sunlofast  bis  Gen.  17, 5  stets  in 
der  y.  2742.  2760  eneheinenden  form  Sarrai  (die  der  dichter  offenbar 
Särrä-i  msLBs),  so  scheint  mir  aneh  jetst  noek  die  Von  Rieger,  Yersk.  56 
(vgl,  Beitr.  10,480)  vertretene  anffassnnfT  vorzn/ielu-n,  woracb  all  den 
iiberkiirzeu  versen  mit  Sarra  vielmehr  durch  einsetsung  einer  dreisilbigen 
worttorm  aufsuhelfen  ist.  E.  ä.J 
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mftchen  das  gongende  feoh  aus;  dan  ^ad  seolfar  sind  wol  die 
mUle  argenieas  y.  16.  Isl  yiolleieht  iegß  gold  iin  BÖowulf, 
Toraungesetit  d«8B  htege  l&fe  B^w.  2577  damit  eins  und  also 
mcie  gfild  m  lesen  ist,  soviel  als  hrdd  gqld  (Zs.  fdph.  21, 364)? 
vgl.  brdd{n)e  m^^tf  2979:  endiege  ist  entsebieden  eu  verwerfen. 

27  10.  her,  penden  lifde\  dic.^e  iiitei  puuction  stört  den 
zusammcDhaDg  des  verses.  Her  penden  lifde  ist  natürlich  penden 
on  eorban  lifde,  was  man  nötigenfalls  aus  v.  9Ü5  lernen  kann. 

2747.  bregorveardas  ist  jedenfalls  gen.  sing,  und  bezieht 
sieh  auf  Abimeleob 

2750.  ärra  ist  natürlich  dma, 

2767  lese  man  hme  Abraham  on  (=  an  Mne^  s.  Dietrich, 
Zs.  fda.  10, 837)  mid  hie  ägne  hand  (vgl.  GAN.  274). 

2776  ist  dagHfülan  *  wonnetag,  erwflnsehten  tag\  6\n  wort: 
sieh  Aant  op  den  B.  zu  y.  692.  3043  und  vgl.  Schmidt,  Shake- 
speaic-lexicon  s.  1424. 

2794.  cearwn  liier,  wie  Sat.  67,  wage  ich  nicht  zu  ändern, 
bezweifle  aber  das  wort  als  adjectiv  statt  cearium  (cearigum), 
das  sonstwo  vorkommt  und  richtig  gebildet  ist. 

2808.    mylrum  mihtum  hat  gewiss  ein  m  zuviel. 

2843.  lies  Idc  geneahhe  pätn  pe  (him)  ii/" /argeafi  vielleicht 
besser  ohne  päm. 

2931.  onhread  ^sacrificium  adornavit  arietis  sanguinel' 
Aber  auch  die  späteren  ags.  schreiber  verwechselten  hroden 
und  roden  (B6ow.  1151)|  weshalb  wir  hier  ohne  bedenken  onriad 
lesen  darfeni.  Ein  starkes  riodan  'rotmachen'  ist  partim  belegt: 
was  aber  wflrde  die  eomposition  mit  on*  hier  bedeuten?  Das 
r&tsel  wird  geldst  durch  Corp.  1129  onreod  Inbuit  'tränkte'. 
Ergo  ist  hier  onriad^  oder  im  Corpusglossar  {io  =s  Sa  wie  sonst) 
cnriad  zu  lesen. 

£xodas. 

1.  feor  ^  neah  gehört  logisch  au  ofer  middangeard  (vgl. 
Beitr.  12, 191  anm.).  Die  eonstruetion  wird  durch  den  Zwischen- 
satz in  uprodor  bis  böte  lifes  erschwert;  am  besten  werden  diese 
Worte  eingeklammert;  ein  prbsaist  würde  sie  hinter  langnmme 
rikd  eingeschoben  haben,  wenn  er  wenigstens  mit  hml^um 
eecgan  (statt  h^^^iwn  cfftkm)  die  periode  hfttte  sehliessen  wollen. 
Das  pane  y.  8  ist  recht  ungesehickt,  denn  es  bezieht  sich  auf 

Btltilg«^  zur  ges<ihtohte  der  dbalMiMn  tpcMilM.  ZIZ.  30 
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den  g6D.  Moyses  v.  %  und  waa  25  bis  29  berichtet  wird,  bemht 
auf  verweebBlaug  von  Moyrn  und  Abraham  oder  Edos  (Gen.  4,26). 
Der  dichter  war  gewisB  kein  gelehrter,  oder  er  hielt  sieb  nicht 
an  die  biblische  Überlieferung. 

15.  gifrMie  band,  Dass  der  Bieger  den  besiegten  hanä, 
ist  ftehl  altgermanisch ;  aber  gyrdndte  besieht  sieb  hier  doch 
auf  die  witegyrä,  welche  in  Moses  band  ihren  dienst  niemals 
versagte ;  band  ist  also  bildlich  nach  v.  43  zu  verstehen.  V.  1 7 
ist  mödgum  magorctsnum  wie  Gen.  2291  päm  frum^ärum  zu 
beurteilen:  beide  wahre  uudiuge. 

22.   feonda  folcdriht? 

34.  Wenn  ^eärenced  richtig  ist,  was  ich  sehr  bezweifle, 
«o  sind  <lie  for^^weias  von  v.  32  schon  jenseits  des  roten  meere» 
zu  suchen.  Das  wird  aber  wol  l'eststeben,  dass  v.  35  die 
hordweardas,  wie  v.  'M)  die  burhweardas,  die  primot/eniti  sind, 
welche  aet  middere  nihi  (Ex.  12,  29)  der  todesengel  oder  Uodhata 
(Uyrannus'  Narratiunc.  38)  hcvfde  äbrotene  (so  zu  lesen  statt 
dbrocene)  und  since  herofene  (v.  36;  nach  seledreamas  pnnktl): 
denn  durch  den  tod  verlieren  sie  ihre  irdischen  guter.  Der 
abergang  von  den  ertränkten  Egyptem  auf  die  erstgeborenen 
ist  so  scbfoff,  dass  entweder  33  b  und  34  verdorben  sind, 
oder  nach  35  etwas  ausgefallen  sein  muss.  lob  halte  ^jßdrenceä 
(daB  auf  rasur  steht  und  von  späterer  band  geschrieben  Ist)  für 
verdorben  und  besiehe  on  fariwesas  auf  £zod.  12,  31.  Ist  es 
SU  ktthn  nach  gedreccednes  ein  geärecced  statt  des  klassischen 
gedreahi  zu  vermuten?  Die  verzweifelte  stelle  möge  meine 
entschuldigung  seinl  Ealdum  jaldum  naeb  Sievers)  wUwm 
ist  mir  unverständlieb:  eine  parentbese  z'^^  mnfitxm^  sc  »erodes 
aidor,  wOrde  mir  besser  gefallen,  wiewohl  ein  vnndte  'atroz 
poena'  unbelegt  ist. 

45.  Ich  taj)pc  liier  im  fuksleiu.  Wer  ist  hier  der  feu/id? 
der  teufelV  denn  auf  Ex.  12,36  haben  wii  wol  keine  rücksicht 
zu  lichincü  und  der  Egypter  als  /i/owd  war  doch  nicht  seiner 
erstgeborenen  'beraubt'.  Druron  deofolgy^'ä  v.  47  scheint  mir 
das  passiv  von  feldon  diofoiyyid  'delubra  diruerunt,  sc.  Judaei 
abeuntes';  hcr^as  on{h)äilde  {on/ice/ed  für  ondhled  Dom.  9)  v.  46 
kann  damit  parallel  sein,  vgl.  Beda  2,  13  (Miller  s.  138):  ond 
he  heht  his  ^eferan  (6/reorpan  ealne  jjone  heri^  ^  f>d  ge- 
tiotbro  4f  forbmman,    Schwierigkeit  macht  dann  nur  keofcn 
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}nder  becom,  denn  pider  in  relativer  rerwenduiig  muss  vor 
heofan  stehen,  und  was  kann  in  diesen  werten  steeken?  Tiiorpes  ■ 
'heaven  thither  eame'  ist  sinnlos«   ffiofm  als  ein  abstractum 

wie  got.  -dns  zu  deuten  ist  »ehr  gewagt;  Dietrich  (Zs.  fdä.  11, 

430)  hat  es  vielleicht  mit  hiofum  questibus  (ebenda  9, 472)  ver- 
wechselt :  uud  -n  statt  -ng  findet  man  vvol  in  Zupitzas  Ken- 
tischen glossen,  aber  nicht  in  unseim  text. 

50.  pmt  ealwerigey  das  alberne,  sich  gott  törichterweise 
widersetzeude  Egypfa  folc'?  celwcerig  zo  abd.  aiawdri,  got.  (m) 
aiawerein  (liönj.  12,  8  aj^Zorr^ri)  ist  zwar  sonst  nicht  nach- 
gewiesen, aber  Ps.  Speim.  50, 19  kommt  ealw4riic(e)  vor  für 
bmiffne.  Aber  aueh  ealwerig  (ealwSrigf '))  'prorsns  malig^nus* 
und  eahfiriz  'moestissimus*  geben  hier  einen  passenden  sinn, 
denn  der  mit  Smä  beginnende  passus  sieht  auf  die  schwere 
strafe  von  langer  dauer  welche  die  Egypter  leiden  munsten. 

58.  Dieses  Beowulfcitat  ist  lächerlich:  man  dejikc  sich 
den  gänsemari^ch  des  goDzeu  Judenvolkei»!  Wenn  ein  Hokher 
vers  im  Beowuli  vorkäme,  hatte  ihn  gewiss  die  holieie  kritik 
erbarmungslos  gestiicheu.  Die  herren  pueten  ^-^i uicrten  sieli, 
wie  man  sieht,  wenig  oder  gar  nicht,  ihre  gedichte  mit  fremdem 
zeug  auszuschmücken.  Das  erinnert  mich  an  die  famose 
B^owulfzeile  büton  folcscare  jr  feorum  pmena,  die  wol  ge- 
stohlen ist  und  jedenfalls  etwas  anderes  bedeutet  als  ich  in 
meinen  Aanteckeningen  annahm:  der  sinn  ist  offenbar  '(alles) 
ausser  seiner  (ihm  von  gott  verliehenen)  bersehaft  Ober  volk 
und  krieger';  denn  die  konnte  er  natürlich  nicht  verBchenken. 
Sievers'  deutung  folcscaru  als  Mand*  im  gegensatz  su  den 
Meuten*  kann  ich  nicht  beitreten:  es  bedeutet  überall  fole,  Dass 
ich  meine  frühere  erkl&rung  zurücknehme,  verdanke  ich  einem 
freundliehen  winke  Sievers*  in  bezug  auf  scaru,  das  nicht  den 
sinn  von  nl.  hd.  scha(a)r  hat. 

59.  on  Gütimyrce:  gewiss  auch  lätie  metiyi,  s.  04.  Andreas 
432  handelt  von  dem  yElmyrcna  'der  allHchwaizen  Aethiopier' 
eöelrice.  Aber  hier  ist  die  gegeud  lyfihelme  bepeahi,  sodass 
die  kampfgeiibteii  'schwiirzeu'  Greiiis  busser  als  'grenzbevvohner* 
zu  verstehen  sind  {tji  exiremis  fi/iibus  soiUuäinis  E,x,  13,20):  vgl. 

[*)  Gegen  dm  ansat%  von  -tpSri^  vgl.  jedooh  Anglia  1,  577.  Beitr. 
10,511.   £.  S.J 

SO* 
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mearehofu  v.  61;  die  'Yerbrannten'  Bigdmaran  kommen  erst 
69  an  die  reihe;  sie  wohoten  im  ettden  jenseits  der  grenze. 
Gewiss  ist  zwischen  namen  wie  GüHmyrce,  G&Hgiaias,  G^tUcU- 
fin^as  ein  Zusammenhang  zu  constatieren.    Auch  die  Mierce 
Englands  kommen  in  betracht;  s.  weiter  Siems,  BeitnlO,  196. 

63.  welker,  Kluge  u.  Grein  behalten  Ürfwtine  statt  Ürfasie, 
Warum?  Der  Übergang  von  Moyses  v.  61  auf  den  gar  nieht 
genanntcu  gott  wäre  doch  zu  hart;  von  diesem  ist  erst  y.  71 
die  rede. 

73.  Greins  *übci breitend',  v.  81  'überzeltet'  besagen,  wie 
Tellers  erklärung  von  oferteon  (zu  der  stelle  aus  dem  Boeth.), 
gerade  das  gegenteil  von  dem  was  die  ags.  Wörter  bedeuten. 
Zu  V.  79  ist  dcegsceuides  hleo  trewiss  nicht  'die  wolkerisaule', 
'tlic  ]iillar  of  cloud',  denn  wenn  ficreits  wölken  da  sind,  braucht 
man  keinen  wolkenschirm,  Dwgsce{a)ldes  hleo  ist  niöglicher- 
weiseMiei  scuti  dominus*  (vgl.  Ps.  18,6),  sicher  aber  die  sonne 
selbst,  welche  Ober  wölken  fuhr,  weil  unter  ihrem  pfad  das 
wolkcnsegel  ausgebreitet  war.  BcBie  y.  73  deutet  man  als 
M)alken',  wozu  aber  oferbrcßdde  weniger  gut  passt;  aber  man 
kann  sich  auf  hiam  y.  94  berufen;  die  'wolkensäulc'  war  ein 
wolkensegel  und  zugleich  die  fUbrerin  des  heeres  (v.  93  u.  105). 

104.  lifes  Uupiom  lifi»ez  metm  Tergleieht  sieh  mit  ärihien 
»eroda  drihten  v.  91.  Dennoch  wird  lyfiweg  wol  richtig  emen- 
diert  sein ;  vgl.  eortSweg,  flöäweg,  foldweg,  halnweg,  meldweg. 

109.  Kluge  klammert  die  werte  seglrdde  beheold  ein  und 
bezieht  diese  auf  naman,  wahrscheinlich  mit  bezog  auf  Meo. 
113  und  Ps.  103,18;  aber  setigang  oder  seHrdd  bedeuten  doch 
der  'gang  nach  dem  setl  hin'?  denn  <m  seil  gongan,  tö  seile 
gongarii  oder  in  einem  werte  seilgongan  sind  die  gewöhnlichen 
ansdrflcke  dafür.  Scinan  scheint  er  weiter  mit  dstäh  zu  ver- 
binden. Ist  vielleicht  liges  sciman  zu  lesen?  dann  ist  setlräde 
dat.  von  wfter  abhängig:  wfter  nunnan  setl^on^e  (hier  setlrdde) 
ist  unbedenklich. 

115.  heolstor  dhijfdan.  Dem  kann  ich  keinen  andern  sinn 
beilegen  als  'latcbras  recludere,  i.  e.  relinqucre'.  Warum  dann 
aber  nicht  heol{ii)stras  (denn  heolstor  ist  niasc.)'?  Ahyidan  (vgl 
Ps.  108,2;ri  zu  lesen  hilft  nichts. 

118.  hdr  h(Bb.  ^Solche  verse  scheint  Wülker  für  möglich 
zu  halten;  Sievers'  häres  hcBÖes  *aus  metrischen  gründen'  ist  in 


Digitized  by  Google 


ANOLOBAXOMICA. 


461 


der  fussQote  angeführt  Diese  conjectur  hilft  uns  gewiss  aus 
der  metrischen  not;  aber  auch  so  scheint  mir  der  Ters  sa  kahl 
und  auch  palaeographiseh  ist  eine  doppelte  auBlassung  der 
eaduog  -es  weniger  wahrscheinlich.  Ich  schlage  vor  hdr  hä^ 
bröga  parallel  au  whtengryre\  vgl.  tmires  br6gan  =  grifrelieu 
wmtru  Gen.  1395,  dialkt  brögm  einfach  fflr  dda^  nach  endrddan 
1037.  Man  Btosse  sich  nicht  an  hdr,  denn  dies  besieht  sich 
auf  hiMh]  vgl.  £1. 931  pdsweartestm  wiieltrögan  =  pone  swear- 
tan  heUegryre  'die  schreckliche  schwarze  höUe*.  Ebenso  ist  v. 
158  ^  statt  ^tifuna  (Metr.  1, 10)  überliefert. 

145.  ymb  an  twig  ist  gleichfalls  defect,  und  sogar  die 
heranziehuEo:  von  'Aaions  stab'  (s.  Wtllker)  hilft  uns  nicht  aus 
der  not.  Ich  vermute  ymb  antrvig  seredon:  die  Juden  hatten 
die  ;72<:^,<:wm^? 'pri mögen i tos'  getötet  und  die  Egypter  rüsten  sich 
zum  *gegenkampf';  freilich  würde  hier  'räche'  geeigneter  sein: 
vgl.  aber  v.  147  berenedon.  Aehnlieh  mit  auftakt  gebaut  ist 
die  zweite  (A)hälfte  v.  259.  303  und  569.  Wrdht  berenedon  be- 
zieht sich  auf  die  Egypter,  wie  wcere  frcblon^  und  setzt  den  setz 
mit  nmrdon  v.  144  fort.  Flir  i  statt  d  vgl.  man  v.  201:  hier 
singen  nicht  die  w61fe,  wie  t.  165,  sondern  die  Juden  ein  atol 
ikfenlMi  es  folgt  e^etim  stddcny  Wereäon  wtelnet*  Dies  weinet 
soll  Modesnetz,  panzer'  bedeuten.  Gewiss  kroch  mancher  vor 
lauter  angst  ins  herenet  ss  w<elnet  (wenn  er  es  mitführte^  s.  v. 
212)«  aber  hier  kommt  man  mit  weredon  «-»  tveredum  und 
mmhUt  — =  mänid  besser  aus:  denn  dies  scheint  der  fatalen 
Situation  mehr  angemessen  und  wird  gestützt  durch  t.  137  a* 
Wie  später  fyrd  auf  die  englische,  here  auf  die  dänische  armee 
sich  be/.ielit,  m  -^Ai  hier  werod^  wie  v.  2ül,  von  den  Juden  (Öa 
menigeo  v.  205,  sweot  v.  220).  Für  das  t  vgl.  man  .Siever» 
Gr.2§  224  (adde:  weart  'vigil'  Acadeujy  1890  8.46). 

Zimi  scbhiKK  eine  palaeographibch  leichte  besserung;  v.  269 
verdoppele  man  das  c  und  lese  ic  con  beieran  rced. 

LEIDEN,  juni  1894.  F.  J.  COSiJN. 
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ZUR  VERTEILUNG  DER  REIMSTABE  IN  DER 
ALLITERIERENDEN  LANGZEILE. 

Der  aUileTierende  vers  ist  bisher,  soweit  ich  sehe,  eigent- 
lich immer  nur  als  form  fUr  grammatiseh  verbondene  worte  Ter- 

schiedener  tonstärke  betrachtet  worden,  nicht  als  künstlerisches 
gewand  von  Sätzen.  Ware  der  stabvcrs  uur  ein  tuechaiiiscb 
gefülltes  —  f^ei  es  rhytLiniischcs  oder  lueinscbes  —  Schema,  in 
der  überliefeiui)^  erstarrt  wie  etwa  der  mittelalterliche  hexa- 
meter,  dann  wäre  Fein  rascher  luiter^ang  leicht  begreiflich. 
Aber  e^  fia^^'t  sich  doeb.  ob  die  kitustleriscbe  Wirkung,  die  der 
eigeutltuiliebe  bau  der  geroianiscbeii  lanu:zeile  von  anfang  an 
hatte,  iu  den  erhaltenen  literaturversen  ganz  verloren  ist;  ob 
der  grundsätzliche  unterschied  der  ersten  und  zweiten  halb- 
zeilen  wirklich  dem  texte  nicht  mehr  zu  gute  kam  oder  vom 
texte  nicht  mehr  bedingt  wurde.  Die  älteren  vorae  umfassten 
wol  —  wie  die  des  goldenen  hornes  —  ein  syntaktisches 
ganze?,  entstaudeu  sie  doch  wol  meist  ein/xlu  für  sich  und  erst 
eine  fortgeschrittenere  iLunstQbung  verband  sie  in  grösserer 
zahl.  Nunmehr  war  aber  durch  den  inhalt  wie  durch  den 
gescbmaek  durchbreebung  der  alten  regel  geboten.  Je  umfang- 
reicher eioe  dicbtung  wurde,  desto  häufiger  stellte  sich  durch*- 
kreuzung  der  sinnabschnitte  und  der  rhythmischen  fugen  ein« 
Vielleicht  ddrfen  wir  schon  aus  dem  nmstand,  dass  die  deutschen 
verse  weniger  satzsehlflsse  in  die  cäsur  lallen  lassen,  schliesseii, 
dass  hier  lange  epen  nicht  vorhanden  waren.  Ebenso  kennen 
die  ältesten  nordischen  dichtungeu,  die  sämmtlich  kurzen  nm- 
fanges  sind,  syntaktische  pausen  nur  am  verssohluss.  In  England 
dürfen  wir  freilich  nicht  die  dichtungeu,  in  denen  sinnespausen 
nur  (oder  ganz  liberwiegend)  an  den  vcrKschluss  fallen,  für  ab- 
solut älter  crkläreu.    liier  gebt  ältere  uud  ucuere  art  neben 
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einander  her.  Alt  ist  nun  sicher  die  Stellung  des  letzten  stabee 
am  anfang  der  zweiten  halbzeile.  Wir  mflssen  uns  Torztellen, 
daea  der  den  Terz  füllende  zatz  nach  einer  letzten  (htk^hzten) 
erhebang  sieb  bis  zum  ende  hin  senkte  dass  sdne  erste  hfllfte 
—  die  erste  halbzeile  —  dagegen  eine  oder  zwei  erhebungen 
enthielt  und  sich  nicht  bis  zu  der  tiefe  des  versschlueses  herab 
bewegte.  Das  auf-  und  abwogen  in  der  ersten  halbzeile  gibt 
ihr  einen  besonderen  reiz.  Dass  auch  in  ihr  einem  gipfel  zu- 
gestrebt wurde  ist  wol  unnrspi  iintclipli,  obwol  sich  denken  liesse, 
dass  von  anfani?  an  die  btariiegiadö  der  vier  hebungeu  sich 
annähernd  verhielten  wie  1  :  2  |  :  3  :  1.  War  einmal  die  scharfe 
bervorbebung  eines  Stabes  der  1.  hz.  grundsätzlich  als  kunst- 
mittei  zugestanden,  so  wird  der  r^el  nach  der  bau  des  satzes, 
der  sprachliche  inhalt,  den  ausschlag  gegeben  haben,  ob  der 
Stab  auf  die  erste  oder  zweite  bebung  7erlegt  wurde.  Sievers 
scheint  (Altg.  metr.  §  9, 5)  den  stab  an  erster  stelle  für  die 
(altererbte?)  regel  zu  halten.  Kacbdem  sinnabsehnitte  in  der 
eftsur  zugelassen  waren,  näherte  sich  die  erste  halbzeile  im 
tonfull  der  zweiten,  wie  umgekehrt  die  fortdauernde  erhebung 
am  versschluss  die  zweite  hz.  der  ersten  ähnlich  gemacht  haben 
wird.  Aehnlich,  nicht  gleich,  solange  das  ideale  Schema 
neben  der  augenblicklichen  ausfüllung  im  bewusstsein  blieb. 
Sa^^cn  uiifa  uuu  unsere  deukoiäler  etwas  hierüber?  ich  glaube 
ja.  Insofern  ist  das  Schema  —  und  bis  zu  einem  gewissen  grade 
der  Vortrag  —  der  alten  Überlieferung  treu  geblieben,  als  regel- 
mässig die  zweite  halbzeile  nur  einen  stab  und  regelmässig 
am  aiifang  erhielt.  Aber  die  rücksicht  auf  den  satzbau  und 
toniall  dringt  doch  kräftiger  durch  als  mau  bisher  anzunehmen 
scheint. 

Ist  es  richtig,  dass  der  versschluss  annähernd  die  stärke^ 
abstufung  3 :  1  erhielt,  weil  der  satzschluss  sie  hatte,  so  ist  zu 
erwarten,  dass  auch  in  der  ersten  halbzeile,  wenn  sie  mit  einer 
Sinnespause  schloss,  diese  Ordnung  sich  geltend  machte,  und 
dasB  umgekehrt,  wenn  der  versschluss  in  die  mitte  eines  satzes 
fiel,  hier  die  absteigende  linie  sieh  in  eine  aufsteigende  oder 


Mit  einer  kleinen  unterbiechuog  durcli  die  letzte  hehung,  ». 
R.  M.  Meyer,  Gruudlagen  des  mhd.  struphcabanes  s.  20  it.  über  den  rhyth- 
mos  'deutseher  altEe, 


Digitized  by  Google 


464 


BBEMMEB 


auf-  und  ab\\ugeudo  wandelte.  Das  erstere  lässt  sich  am  Beo- 
wulf  beweisen,  das  letztere  vielleicht  wahrscheinlich  machen. 

Als  sionespauseQ  die  mit  Senkung  der  stimme  (oder  wenn 
man  will  abnähme  der  pprechenergie)  verbunden  sein  dürften, 
betrachte  ich  diejenigen,  bei  welchen  unsere  herausgeber  punkte 
setzen;  vor  semiitolon  nehme  ich  solche  ]);iusen  nur  an,  wenn 
sie  einschnitte  zwischen  zwei  gr^>ssereii  ganzen  bilden,  vor  allem 
wenn  die  satzform  hinter  dem  koion  wechselt,  neue  subjecte 
eintreten.  Ich  habe  dabei  eher  fälle,  die  für  meine  regel 
sprächeD,  ausgeschlossen  als  eingerechnet.  Da  finden  sich  nun 
in  den  ersten  1000  Tersen  etwa  123  halbverse  mit  doppel- 
alliteration,  etwa  48  mit  aIHteration  auf  der  ersten  hebung; 
yielleicht  ein  Ters  (301)  oiit  all.  auf  der  selten.  Dieaer  beisst 
Gewiton  htm  ^  f(6rtD;    flota  ttllle  bM. 

Wtllker  hat  kolon  statt  Semikolon,  Heyne  parenthese,  Holder 
kolon. 

In  den  folgenden  2100  versen  steht  vor  sinneeeinsehnitten,  von 
doppelalliteration  abgesehen,  etwa  90  mal  alliteration  auf  der 
ersten  bebung  und  nnr  drei  mal  auf  der  zweiten,  nftmlich 

1232   Eode  y&  t6  setle.      hmt  wa;«  symbla  cyat 
1573  hweuf     be  wealles     wi^peD  hafeDMle 
2298  OB  )>ifim  wtetenno.     Hwcftre  bilde  ^o^eh. 

Hier  kdnnte  im  ersten  fall  pär  relativnm  sein;  im  zweiten 
hw-  mit  w  alliterieren  (wie  im  folgenden  nnd  vielleicht  auch 

1601),  im  dritten  ist  der  text  von  verschiedenen  herausgebern 
schon  lauge  beanstandet  worden;  es  fehlt  wol  w(es  am  anfan^ 
oder  ende.   Zu  den  drei  versen  kSme  etwa  noch 

1600    Bk  c6m  nön  daeges;      nfes  ofjeaton  ; 
so  Wyatt,  audere  haben  als  interpunctiou  doppeipuukt;  der 
vers  wird  übrigens  von  Öievers  zum  typus  G  gerechnet  werden; 
bei  3074 

N»fl  hC  goldhwaet;      gearwor  baitde 

ist  stärkere  interpunctiou  an  und  für  sich  zweifelhaft  und  der 
text  unsicher;  obige  lesung  steht  bei  Wyatt  gegen  die  hs.  (die 
hwwte  bat;  so  oder  hwcetes  die  Übrigen  berani^eber).  Die  aus- 
nahmen  von  der  regel:  'vor  sinue^pause  nie  stab  auf  der 
zweiten  bebnng  allein'  sebrumpfen  so  auf  eine  niebtssagende 
zahl  zusammen.  Bedenken  wir  nun  noch,  dass  sonst  in  ersten 
balbzeilen  alliteration  auf  zweiter  bebung  niebt  selten  vorkommt: 
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in  den  ersten  200  versen  des  Beowulf  etwa  t4  sichere  fftlle, 
80  dürfen  wir  zafall  für  ausgeschlossen  anseheD. 

JSs  ist  eine  anziehende  anfgahe,  dem  nachwirken  des  alten 
knnstprincipes  welter  zn  folgen.  leh  muss  es  anderen  Über- 
lassen, bemerke  aber,  dass  z.  b.  der  Andreas  zum  Beownlf 
stimmt;  ich  habe  bei  einer  eiligen  mnsterung  nur  drei  aus- 
nahmen gefunden: 

275  on  Y^ue  m^s^e:     bi5  96  meortS  wiS  jod.  . 

1116  ht6ow  ricaode.         wo  riiio  insni^  .  .  . 
hier  hat  sehen  Grein  riow  eingesetzt;  endlieh 

1432  nie  >9  tö  fr6one:     lo  >6  Mtit  healde  .  .  . 
der  vers  ist  seit  langem  ein  stein  des  anstosses. 

Schwieriger  lie^t  die  beurteilung  des  zweiten  halbverses. 
Ein  teil  meines  luaterials  ist  nämlich  nicht  ohne  weiteres  ver- 
wendbar. Zwar  die  doppelstäbe  des  Beowulf  an  stellen  wo 
der  versscbluss  mitten  in  den  sats  fällt,  wie  884.  1151.  2920 
sind  nieht  wegzuleugnen,  aber  sie  beweisen  nicht  viel  wegen 
ihrer  geringen  zahl.  Wichtiger  scheint  mir  schon  die  zweifache 
(oft  auch  gekreuzte)  aUiteration  in  rersen  ohne  sinnabsohnitt; 
sie  ist  verhftltnismässig  häuüg:  so  32  pSr  nßi  hptfe  hrtnged^ 
sie/Ha,  fthnlieh  88.  209.  237.  374.  901.  907.  1131.  1203.  1262. 
1611.  1652.  1705.  1727.  1732.  1849.  1910.  1037.  1939.  1968. 
2020.  30.  67.  91.  2158.  70.  2223.  35.  61  (?).  66.  72  (?).  2337.  97. 
2479  etc.,  denen  nur  ganz  yerschwindende  beispiele  von  zwie- 
facher aUiteration  vor  grösserer  interpunction  gegenüber  stehen, 
so  in  deü  ersten  250Ü  versen  21G2.  2186.  2311,  von  denen  der 
letztere  nach  Öievcrs'  auffassung  gar  nicht  hierher  gehören 
würde.*)  Wirklich  alliteratiou  an  zweiter  stelle  allein  zeigen 
siclier  die  verse^)  682  peak  tSe  he  röf  sie,  U3()  d  ma'g  ^od  wyr- 
can,  1048  swd  hy  ndefre  man  lyht),  1058  swd  he  itü  git  deÖ, 
1534  Srvä  scecU  Jüan  dön  und  vielleicht  noch  ein  oder  zwei 
▼erse.  Viel  zu  wenig,  um  irgend  etwas  zu  beweisen,  zumal 
nooh  einige  verse  mit  entschiedenem  sinnabscbluss  wie  2801 
ne  mmz  ic  hir  Img  wesan  zur  not  ebenso,  d.  h.  mit  dem  stab 
auf  der  zweiten  hebung  gelesen  werden  können.  Nun  gibt  es 

Eine  andere  eigen heit  zweiter  halbzeilen  ohne  ainnesabachlüss 
bat  Kuluzä,  Altengl.  versbau  1,  93  behandelt,  daa  hinübergreifen  der 
alliteratiou  von  einem  vers  in  den  anderp. 
«)  So  wie  sie  sind! 
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allerding-s  uoch  Mutzende  von  versen,  die  nach  niciueiu  gefübl 
hieber  gehöreo,  nämlich  die  von  der  form 

Ic  eom  ät^^xei  (335) 

und  vor  aUem 

]>sdt  bie  sint  »micuman 

Ich  kann  die  zerBcbneidung  der  composita  als  rbythmiwhes 
prinetp  am  TersBehluss  so  wenig  natttrlioh  finden  als  am  anfang 
(etwa  2282  frMowdre  b<Bd)  nnd  sehe  keinen  zwingenden 
grund,  pwt  hie  in  bdorsele  (482)  anders  tu  lesen  als  ptBi  hine 
on  ylde  (22,  s.  fieltr.  10,  284).  leh  kann  den  gegensatz,  in 
weleben  bei  Sievers*  betonuugsweise  die  zwei  compositions- 
glieder  treten,  nur  verstehen,  wenn  sie  die  zwei  wesentlichen 
bestandteile  des  verses  sind,  wie  etwa  in  7.  771  ]Het  se  wintele, 
801  pone  synscatkm»  Sonst  halte  ich  die  betonnng  wie  sie  z.  b, 
im  NibeluDgeolied  an  der  ßartsch'scheo  stelle  sich  so  oft  findet 
{herlicher\  d.  h.  uumittelbaic  uuteiordnung  des  zweiten  gliedes 
unter  das  erste,  für  geboten.  In  versen  wie  rvisle  pdein  ähldecan 
((546)  kann  wiste  schwächer  betout  sein  als  Idbc  und  doch 
hebung,  sobald  es  nur  in  seiner  region  vorherseht  uud  Icec  in 
seiner  —  der  der  höchsten  erhebung  des  verses  —  untergeordnet 
ist.  Doch  ich  kaun  nicht  hoffen  dhiie  sehr  weit  auszuholen 
meine  auffas^ung-  der  von  Sievern  gegenüber  zu  rechtfertigen 
und  muss  deshalb  für  diesmal  darauf  verzichten,  dem  zweiten 
halbvcrs  eine  ähnliche  stilistische  beweglichkeit  des  hauptstabe^ 
nachzuweisen  wie  dem  ersten. 

WURZBURG,  September  1894.  0.  BRfiNN£R. 


ZUM  RHYTHMUS  DER  NIBELUNGEN-  UND 

GUDllUNSTKüi^HEN. 

I)as8  eiue  rhythmische  reihe  von  verschiedenen  verschieden 
aufgefasst,  infolgedessen  verschieden  vorgetragen  und  nachge- 
bildet werden  kann  ist  einleuchtend  und  jüngst  von  Sievers 
an  der  tlberlieferung  der  Marienlieder  schön  nachgewiesen. 
Auch  an  den  Nibelungen  zeigt  sich  ein  wandel  der  rhythmischen 
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auffassung  des  überlieferteo.  Heusler  bat  zu  zeigen  versucht, 
dasB  die  letzte  halbzeile  eiuBt  dureltweg  nur  drei  hebungeu 
gehabt  habe  und  daBs  die  Bpäteran  bearbeiter  eine  vierte  hin- 
zugesetzt hätten.  Ich  iLann  mir  nicht  TorBtellen,  wie  in  einer 
naiven  entwielcluDgsperiode  jemand  dazu  geliommen  wäre,  einer 
dipodischen  reihe  einen  einzelnen  verBfusB  anzuflicken;  der 
▼erBfuBS  ist  kein  selbständiger  teil,  den  man  etwa  als  kehrreim 
ablösen  uud  ein-  und  anfügen  konnte.  Erst  ab  man  lateinische 
und  fianzösische  kuustdichtungeu  von  podischeru  bau  mit  bald 
4,  bald  5,  t>,  7  hebigen  versen  zu  Vorbildern  nahm,  lernte 
man  einzelue  füsse  aU  selbständige  versglieder  beliebig  an-  und 
abstosnen.  Selbst  die  Oiuirinjsti uphe  ist  nicht  aus  freier  Opera- 
tion mit  eiuzellU8sen  entstanden.  Richtig  ist,  dass  die  Nibelungen- 
Strophe  ehedem  in  der  letzten  halbzeile  sehr  oft  nur  drei  füsse 
(einen  ganzen  und  einen  rerkUrzten  taktxxxx  I  meist 
mit  auftakt  hatte;  richtig  aber  auch,  dass  viele  jetzt  als  4  hebig 
angesehene  verse  eine  verkarzuug,  zurOckfUhrnng  auf  eine 
(5  — 6  silbige)  dreihebige  grundform  nicht  vertragen.  Giengen 
drei-  nnd  vierhebige  verse  nebeneinander  her?  Raum.  Versen 
wie  ine  gesach  s6  gerne  Me  und  dd  wir  schieden  von  dm  sieht 
man  nicht  mit  bestimmthelt  an,  ob  sie  der  8.  oder  einer  andern 
graden  halbzeile  angehören.  Der  eine  wird  sie  viei->,  der  an- 
dere dreibebig  lesen.  Ihnen  glichen  ehedem  die  allermeisten 
langen  schlu.sbzeilen,  d.  Ii.  starker,  zwei-  bis  dreisilbiger  auftakt 
wurde  zur  hervorhebung  der  letzten  halbzeile  regel.  •)  In  den 
volkstümlichen  Vierzeilern  der  gegenwart  lässt  sich  dieselbe 
neigung  zur  Verstärkung  des  auftaktes  beobachten.  Solange  der 
dipodische  Vortrag  allgemein  und  fest  war,  wurden  verse  der 
obigen  gattung  als  xxxlxxxxlx  aufgefasst  uud  nach- 
gebildet; sobald  die  romanische  Vortragsweise  auch  auf  die 
einheimischen  gebilde  übertragen  wurde,  erhielt  der  stetige 


Psul,  Omadr.  2,  1, 932  besdehnst  den  lotsten  bslbvers  als  typos 
B,  daDo  wSre  halbz.  8  von  anfang  an  von  6,  4,  2  versehiedeo,  die  wol 

als  D-typu8  aufzufitssen  sind.  Ich  halto  freilich  die  anwcndung  der  typen 
auf  die  spätpn  reiirivcr^f!  vom  Standpunkt  der  typentheorie  aus  ttlr  p^ewagt, 
da  es  scheinea  koDute,  da»!:*  die  typen,  weim  aut"  zwei  so  sehr  ver- 
schiedene versgattungen  passen,  dem  wescu  beider  nicht  gerecht  werden 
—  oder  dass  die  Verschiedenheit  nicht  m  gio»B  ist  als  die  typentheorie 
vorsQssetit 
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auftakt  seine  HelbHt&odigkeit  als  besonderer  fuw^  und  in  deu 
naehbilduugen  traten  auoh  stark  betonte  silben  an  die  stelle 
des  alten  auftaktes.  Da^s  die  8.  halbzeüe  nicht  Ton  anfang  an 
viciliebig  gedacht  war,  ist  leicht  zu  enehen,  wenn  man  sie 
mit  einer  bewusst  vierhebig  gebauten  naehbildung  vergleicht, 
der  abersetaung  Hineberge  (München  1812,  proben  in  Helling- 
haue' Nibelungenlied  nach  den  beeten  ttberselsern),  s.  b.  den 
versen 

ergrimnie  kOnig  Etseli  weib 
frauen  und  jaogfrauen  schwer 
und  schlichtet«  der  beiden  streit 

ete«  etc.  Eine  nniBtftndliche  untersuchuDg  Ober  die  Stellung  der 
eigeiinamen  in  der  8.  hs.<),  die  ich  hier  nicht  TorsuflOhren  brauche, 
hat  mir  bestütigt,  dass  die  erste  hebung  ursprünglich  die  ist, 
die  man  gewöhulich  als  zweite  zählt,  dass  die  erweiterung  am 
anfange  nicht  in  der  mitte  der  balbzeile  stattgefunden  hat. 

Der  bearbeiter  von  C  hat  die  Nibehmfrenverse  nicht  dipo- 
disch  g;ele8en  und  hat  deu  letzten  anffakt  schon  als  selbst- 
stäudigeu  ftiss  behandelt:  das  wird  bieh  jedeni  leser  aufdiängeii. 
Bekauutlic'li  hat  Bartsch  darauf  aufnicrkbaii)  ircma*  ht,  dass  in 
C  die  plusstrophen  im  letzten  halbvers  nicht  die  Vertretung  des 
2.  (eigentlich  1.)  fusses  durch  eine  länge  kennen.  Bartsch  hat 
damit  nur  ein  symptom  genannt.  C  bat  die  längen  deshalb 
nieht,  weil  seine  auffassung  des  vei-ses  sie  nicht  bedingte.  Die 
länge  überhaupt  (eigentlich  UberMnge,  s.  darüber  meine  aus- 
führung  in  der  ^Festschrift'  für  R.  Hildebrand)  ist  aus  dem  dl- 
podischem  bau  herausgewachsen,  ein  mittel,  um  der  faauptbebung 
ihr  starkes  gewicht  zu  sichern  und  an  der  fiartseh'schen  stelle 
insbesondere,  um  das  Verhältnis  zu  den  yorausgehenden  auf- 
taktsilben  (der  eingangssenkung)  klar  herauszuarbeiten.  Un- 
umgänglich notwendig  war  die  länge  als  fussfOllung  nicht» 
deshalb  darf  ihr  fehlen  nicht  schlechthin  als  kriterium  für  die 
*unechtbeit'  yerwendet  werden,  sondern  nur  dann,  wenn  das 
fehlen  aus  dem  podi  sehen  bau  sieh  erklärt  Ebenso  wifd  auch 
überlänge  in  der  reimsilbe  klingender  verse  und  vor  der 
cäBur  als  ergebuis  des  dipodibcheu  baues  anzuerkeunen  sein: 


V^l.  (i  die  iwuniUeres  man,  2  ziw  Gnntheres  man  mit  ö  des  künec 
G.'s  man  ül'ter,  aiie  Guntlieres  man,  gamoye  G.'s  man. 
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der  ausgaog  wird  hier  dem  versrhythmus  gerecht.»)  Mit 
dem  eindringen  podischer  messang  wird  die  Verstärkung  der 
Torletzten  hebung  ttberflUssig,  unnatürlich  und  ungewohnt.  So 
ist  es  kein  zufall,  dass  seit  dem  gesteigerten  einfluss  der  hö- 
fisehen  dicbtung  der  Romanen  (die  Tolkstttmliche  kennt  auch 
bei  ihnen  dipodisehe  verse  mit  dem  ausgang  x)') 
hebigen  klingenden  yerse  zunehmen  (s.  darflber  nun  A.  Heusler, 
Ueber  genn.  verobaa  s.  67  ff.).  Undentscb  sind  sie  aber  von 
anfang  an  nicht,  das  hat  m.  e.  Heusler  er?nesen. 

So  glaube  ich  nun  allerdings  auch  jetzt  noch,  dass  die 
Gudrun vci  80  von  der  neuen  voiti  ausweise  heeinflusst  sind.  Die 
wortfüllung  ist  nicht  mehr  mit  dem  ausgeprägten  i  Ij}  thmischen 
geftlhl  gewiihlt  wie  in  den  älteren  Nibelungeustrophen.  Aber 
der  rhythmus  ist,  was  icii  ii  über  bezweifelte,  doch  noch  dipodisch. 
Eine  andt  ie  fia^^e  ist,  ob  die  ausgänge  Lx  der  1.,  8.,  5  —  8. 
halbzeileii  ( inen  oder  zwei  füsse  darstellen.  Ich  hofle  sie  etwas 
bestimmter  beantworten  zu  können  als  früher.  Die  weit  ver- 
breitete Vorliebe  für  die  Zusammenstellung;  klingender  eäsur  und 
stumpfen  versschlusses  (die  umgekehrte  Ordnung  ist  seltener) 
ist  wol  nicht  zufällig.   Der  ausgang  ^'x)  die  stimme 

zuletzt  noch  in  einiger  höbe  (starke)  bleibt,  entspricht  der  be^ 
tonung  im  satziunern:  zur  Vollendung  des  satzes  ist  die  wogende 
betonung  nicht  geeignet;  ihr  entgegen  fallt  die  stimme  oder  sie 
steigt  gleichm&ssig  empor.  Ich  venveise  auf  das  oben  Uber 
den  uTsprüngliehen  eharakter  der  zweiten  bälfte  der  Stabreim- 
zeile  gesagta  Da  nun  die  5.  und  7.  balbzeile  der  Gudrunstrophe 
in  weitaus  den  meisten  füllen  mitten  im  satze  sehliessen,  wird 
hier  der  ausgang  ^^^^y^  d.i.  JLx  anzunehmen  sein;  und  da 
die  8.  so  gut  wie  ausnahmslos  mit  starkem  sinneseinsehnitt 
ausgeht,  wird  hier  ^^^^^  "^--^  d.  i.  Ix  platze  sein.  Die 
7.  balbzeile  wird  aber  nicht  einfach  von  der  8.  bestimmt,  sondern 
sie  schliesst  selbst  auffällig  oft  (in  den  ersten  50  Strophen  z.  b. 
H2  mal!)  mit  einem  sinuesabscbluss.  So  ist  das  Schema  der 
3.  und.  t.  zciic  der  Gudrun: 


>)  Er  entspricht  selbst  einem  dipodisohen  takt  (  XX  XX  1  t  nur  ist 
die  letzte  murc  durch  pause  vertreten. 

Franz.  bi'ispiele  aus  älterer  uod  neuer  zeit  vor  allem  bei  Tiersut, 
Chans,  pup.  eu  France. 
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•*-xIxxXX    --XA'XXXX  -XAA 
•X  i  XXXX  I  -XA  lIXXXX  IXXXXi-XA  A 

Ob  nuD  Id  der  NibeluDgen-  und  Gudninstropbe  der  kliogende 
eohluBB  In  der  cäeur  einfllesig  wurde  oder  zweifbssig  blieb  wage 
ieh  Diebt  sa  entBebeideo.  Nacb  der  ältesten  meseuDg  war  aicher 
der  aiisgaug  in  den  jüngereD,  yor  allem  bei  Nibel. 
wäre  Ix,  zumal  vor  starker  interpunction,  nicht  undenkbar; 
68  ist  aber  zu  beachten,  dass  der  unterBcbied  sehr  gering  ist: 
duH  touveibältuits  beider  silbeu  bleibt  gleich  =  x,  das 
((uaiititiitsverhältnis  wenigniens  äbulicb,  denn  da  auch  bei  ein- 
tuHHiger  niessuDg  der  letzteu  silbe  eiuc  pause  folgt,  80  kann  der 
aUHgaiig  -ixoderiseiuc  länjre  —  unbeschadet  dopgesammtrhythmus 
etwan  über  das  mas.s  eines  gewühulicljeu  fusses  (oder  seiner 
liübuug)  iredebni  wordeu  sein.  Vor  stärkerer  interpunction  lag 
die  eiufiii«sii(e  mesnung  näher  uU  mitten  im  ^atz;  bei  aus- 
gesprochen dipodischeni  vertrag  wider  mag  sich,  wie  oben 
geaagti  die  zwcifüssige  besser  erhalten  haben. 

Wie  sollen  nun  wir,  wie  soll  man  in  der  schule  die  versc 
der  Nibelungen  und  der  Gudrun  lesen?  Soweit  der  dipodisehe 
Charakter  deutlich  zu  tage  tritt,  natttrüeb  dipodisch.  Wo  er  nur 
leicht  verdeckt  ist,  wird  an  vielen  stellen  die  kritik  die  mittel 
liefern»  ihn  herzustellen.  Bei  man  eben  wird  widerum  dem 
rbythmus  und  der  natHrlieben  betonung  dadurch  rechnung  ge- 
tragen werden  können,  dass  man  cur  hervorhebung  neben  der 
gesteigerten  exspiration  auch  tonerböhung  verwendet  Den  rest 
in  das  dipodisehe  Schema  zwängeu  zu  wollen  wird  sieb  höch- 
stens in  der  schule  empfehlen,  wo  man  das  grundsehema  nicht 
verlieren  will,  sonst  wird  man  den  verschiedenen  bearbeitungs- 
schichten  ihr  recht  lassen  mOssen  und  also  einen  8.  halbvers  wie 

le  j  uDgeat  an  den  werken  lU  (Him.  274) 
wirklieb  yierhebig  zu  lesen  haben. 

Es  liegt  nahe  bei  den  kuizzeilen  des  höfischen  cpos  die 

gleichen  fragen  zu  stellen.    Henrici  erklärt  in  Hciucr  Iweiu- 

ausgabc  kurzweg:  iiartuiauu  kenne  kciue  dipodisehe  uiessuug. 

Mau  sollte  meinen,  verse  wie 

veiujieaut  y.oware 
mit  spaQuelangeiiH^  liäru 
breit  alsaui  ein  wunue 
dem  nngevUegfin  manne 
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(Iw.  441 — 44),  ja  die  allermeisteD  klingenden  mUssten  unmittel- 
bar,  ohne  tbeoretiBche  erwSgungen  als  dipodiseh  erkannt  werden, 
und  die  stumpfen  wie 

man  verliuäet  micbel  sagen 

man  enwellez  merken  unde  dageD. 

manee  biatet  d*dren  dar: 

em  Demes  oneh  mit  dem  bersen  war 

Bona  Wirt  im  niht  wan  der  dös 

und  ist  der  schade  alze  gröz 

wan  81  vliesent  beide  ir  arbeit 

der  da  boert  und  der  da  seit. 

(Iw.  249 — 56)  scheinen  in  dieser  aufeinanderfolge  in  beab- 
Btebtigtem  dipodisehem  rliythnius  dabin  zu  flicHsen  (bald  ist  die 
erste,  bald  die  zweite  hebung  der  takte  der  gipfel).  Sieber  ist 
daneben  ein  grosser  teil  der  stumpfen  verse  nur  podiseh  2u 
lesen.  Diese  miscbung  wird  fortbestanden  haben,  solange  es 
sogen,  dreihebig- klingende  verse  gab.  Gerade  der  sweifOssige 
klingende  reim  ist,  wie  aueh  Sievers  (Forschungen,  Festgabe  f. 
R.  Hildebrand  26)  hervorhebt,  eharakteristiseh  fär  die  dipodisehe 
messung.  Freilich  so  ungemischt  dipodiseh  wie  Wernhers  lieder 
sind  die  dicbtungen  der  höfischen  epiker  nicht.  R.  M.  Meyers 
Untersuchungen  dürften  in  dieser  richtuug  jetzt  eine  ergänzuog 
brauchen. 

WÜKZBURG,  September  1894.  0.  BKENNEK. 
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1.  Zur  gescbichte  de«  dipht hungeß  ai. 
W.  Nag!  hat  in  seinen  Studien  Uber  den  vocalisraus  der 
bair.-o8terr.  ma.  (io  den  Hlättcrn  fUr  niederösterr.  landeskunde 
1890  fil:  ich  beutttse  eioen  separatabdrack,  der  z.  im  buch- 
handel  ersebeineo  soll)  eine  besondere  tbeorie  ttber  die  bair. 
entwicklung  des  ai  gegeben,  die  im  wesentliehen  darauf  hinaus- 
gebt, das«  das  bair.  d  (belies  a)  oder  sein  unmittelbarer  ?or- 
gftnger  af  älter  sei  als  oa  {k9  mit  dunklem  a),  Letateres  sei  im 
12.  jh.  aus  d  (oder  a')  ent wickelt  and  neben  diesem,  dem  vocal 
der  herren,  von  den  bauera  gebraucht  worden;  d  (oder  af) 
reiche  in  die  allerälteste  zeit  zurück,  yielleicbt  sei  schon  got 
ai  als  d  (oder  a')  zu  lesen.  In  einigen  werten  hfttten  auch  die 
bauern  das  alte  (i)der  aus  altem  a'  entwickelte)  ä  festgehalten, 
80  in  dlf  \\.  Ich  sjuach  meine  bedenken  über  die  —  nicht 
einmal  consecjuent  durchgeführte  —  tbeorie  Nagls  brieflich  aus 
und  wurde  von  ihm  gebeten,  die  frage  zur  öffentlichen  dis- 
(MisHiüu  zu  bringen.  Ich  sagte  zu  und  schon  vor  einigten  monaten 
lag  ein  kleiner  aufsatz  über  ai  bereit,  um  spater  mit  ein  paar 
anderen  veröffentlicht  zn  werden.  leb  war  sehr  überrascht,  als 
mir  nun  Nagls  neue  äusserang  in  der  sache  zukam,  loh  sehe 
mich  durch  sie  aber  nicht  veranlasst  meine  antffUhruDgen  za 
unterdrücken.  Hat  doch  Nagl  selbst  material  zn  ihrer  he- 
grttndung  beigebracht,  zum  teil  allerdings  dasselbe  wie  ich. 
Was  er  an  stelle  meiner  erklftrung  des  wechseis  von  oi  und  oa 
setzt,  umlant  durch  sein  unechtes  t  —  denn  nur  dieses  kann 
nach  der  Chronologie  eigentlich  in  betraoht  kommen  —  will  ich 
der  beurteilung  der  fachgenossen  überlassen,  indem  ich  auf 
meinen  nachtrug  in  den  Indog.  forschungcn  verweise,  der  ah 
stutze  meiner  eiulacheu,  ungezwungenen  erkiäruug  dienen  mdge. 
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Die  von  N.  leichthin  ausgesprochenen  guten  lehren  für  mich 
und  die  zweifei  an  der  verlässigkeit  des  mundartlichen  mate- 
rials  in  'Baierns  muudarten'  lasse  ich  hier  lieber  unerwidert. 
Was  aber  die  hauptsache  anlangt:  die  entsteh ung  des  ä  aus 
a/\  80  hat  mir  N.  die  diseussion  sehr  erBchwert,  ja  ei'^entlieh 
unmöglich  gemacht,  denn  ich  weiss  jetzt  wirklich  nicht,  was 
N/s  meinung  ist,  die  im  ^Yocalismus'  vertretene  oder  die  in 
diesen  Beitr.  19, 33Sfif.  ausgesprochene.  Sind  schon  innerhalb 
des  etwas  dunkel  geschriebenen  Vocalismus  unausgeglichene 
widersprUohe  (zuerst  wird  d  als  alter  grundlant  fttr  die  bair. 
entwieklung  hingestellt,  dann  a'),  so  lassen  sich  Vocal.  nnd 
Beitr.  gar  nicht  vereinigen.  Im  Vocal.  heisst  es  s.  34:  'also 
▼or  dem  12.  jh.  behaupten  wir  die  baiiisohey  ja  vielleicht  all- 
gemeine ausspräche  des  ahd.  ei  als  a' . . .  In  kreuzen  sieh 
beide  voealreihen,  es  bleibt  dem  geiste  (!)  ganz  unbenommen, 
beim  sich  in  die  reihe  der  laute  zu  denken,  d.  i.  einen 
diphthong  zu  meinen  und  zu  schreiben.  Ja  diese  psycho- 
logische auffassung  ist  historisch  die  einzig  denkbare.  —  Gleicb- 
wol  iniis.>cn  wir  die  ^eltung  des  wirklichen  diphthonges  ei 
fürs  bairischc  wie  fürs  niederdeutsche  in  Ungewisse  vorzeit 
zurückschieben.'  Dazu  weiter  s.  46:  Ulas  war  ohnehin  nur 
mehr  psychologisch,  d.  i.  in  der  meinung  der  sprechenden 
ein  diphthong,  in  Wirklichkeit  aber  ein  einfacher  laut:  sehr 
offenes  eJ  S.  48:  Mass  solches  a  (hohes  a)  schon  gesprochen 
wurde,  als  der  alte  Jasomirgott  Wien  zur  residenz  machte  und 
wol  schon  vorbereitet  war,  als  die  Hunnen  und  Gothen  unsere 
l&nder  durchstttrmten.*  In  den  Beitr.  19  ist  das  d  von  den 
Bahenbergem  aus  Bamberg  eingeführt  (also  976)  und  von  dem 
Nilmberger  btlrgertum  gestutzt!  Woher  nun  auf  einmal  in 
ßaiern  das  oi  kommt,  aus  dem  oa  sich  entwickelt  hat,  weist 
N.  nicht  üacijj  nach  dein  Voc.  ist  a''  ausgaug  lla  das  hohe  a 
wie  für  oi.  Daran  hält  N.  aber  nicht  mehr  fest.  —  Auch  wie 
das  hohe  a  nach  Baiern  kam  (auch  aus  Bamberg?)  sagt  uns 
N.  nicht,  lieber  das  Verhältnis  von  ä  zu  e  würde  er  vor- 
sichtiger gcurteilt  haben,  wenn  er  Wredes  mitteilungen  im  Anz. 
fda.  benützt  hätte,  ^ach  N.  wäre  d  aus  e  entstanden;  aber 
wie  kommt  es,  dass  z.  b.  in  Wtlrzburgs  Umgebung,  wo  e  wirk- 
lich zu  a  wurde»  he  und  kener,  nicht  hä,  käner  gesprochen 
wird?   Wenn  ferner  N.  das  bair.  ai  in  laid,  ämUch  als  ober- 

Bettetge  rar  gaiohMito  d«r  d«n«Mili«i»  ipnMiM.  ZIX.  31 
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fränkischen  Import  bezeichnet,  so  hat  er  damit  das  'reiche  feld 
der  tatsachen'  entschieden  verlasBen.  Erstens  spricht  in  Haiern 
und  OoBterreich  kein  mensch  luU,  äuitsch,  zweitens  ist  das  äu 
in  diesen  Worten  in  Baiem  ganz  ohne  Vorbild  schon  mitte  des 
13.  jhs.  geschrieben  worden,  während  das  fränkische  eu  später 
auftritt,  und  drittens  ist  auch  das  eu^  neben  dem  mundartlich 
tft  steht  (wie  in  heuer,  zeug)  in  Baiern  und  Oesterreich  älter 
als  in  Franken,  wo  omgekebrt  auch  ui  geschrieben  wurde. 
Der  fränkische  import  muss  also  noch  bewiesen  werden.  Wir 
dürfen  bei  iu  eine  doppelte  entwicklung  ohne  fremden  einfluss 
(also  ttt  über  m  zvl  eü^  und  ttber  iH  zu  ui)  ebenso  gut  annehmen 
wie  bei  ö  (zu  und  ao).  Ist  d  wirklich  durch  fremde  ein- 
flüsse  bedingt,  so  möchte  ich  eher  au  die  mitwirkung  der 
•Slawen  iu  Oesterreich  denkeu.  Sic  mög:eu  die  ohüc  liir  zutun 
eingeleitete  entwickeluug  gefördert  haben  und  heute  noch 
fördern. 

Damit  sind  meine  einwände  gej^^en  N.'s  jüngste  arbeit  vor- 
iTiufig  erledigt  und  ich  kann  meine  früheren  l)enierkungeu  gegen 
den  'VocalismuB*  wesentlich  unverändert  folgen  lassen.  Unsere 
art  sprachliche  crsrheinungen  zu  betrachten  und  zu  verwerten 
ist  freilich  so  verschieden,  dass  ich  ein  ganzes  buch  schreiben 
rnttsstCy  um  mich  vollständig  mit  ihm  auseinanderzusetzen.  Ich 
muss  mich  also  zunächst  mit  bedenken  allgemeiner  art  be- 
gnögen. 

1.  Was  N.  als  reste  der  alten  ausspräche  des  ai  oder  an 
anderer  stelle  wenigstens  als  alte  tlbereiustimmung  der  berri' 
scheu  und  bäurischen  spräche  anführt  (d//|  ään  etc.)  ist  mit 
einziger  ausnähme  Ton  nä  nicht  allgemein  bairiseh-Osterreichisch, 
und  muss  deshalb  als  mundartliche  abweichung  aufgefasst 
werden,  die  unter  bestimmten  Voraussetzungen  eintrat  (nämlich 
bei  Verkürzung,  bei  tonentziehung,  bei  entstehung  aus  agi);  nä 
steht  ganz  isoliert  und  will  besonders  behandelt  werden,  da  es 
auch  in  der  Schweiz  vorkommt;  s.  Schröers  'Nachtrag'  s.  42. 
Ich  möchte  an  7iei?ui  mit  beton ung  der  zweiten  gilbe  denkeu). 

2.  N.  liest  die  ai,  ei,  wi  mittelalterlicher  handöchriltcn  aus 
Baiern  bis  zum  12.  jh.  als  a",  von  dort  ab  als  ä.  Ist  es  denk- 
bar, daj^s  man  in  Haiern  unbeeinflusst  von  der  srhreihwcise 
anderer  lünder  eine  so  eigentümliche  Orthographie  yrbiauclit 
habe  und  dass  es  keinem  der  vielen  Schreiber  eingefalieu  sei. 
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pbonetiseb  sn  sehreibeD,  also  etwa  a  oder  a  für  den  einfachen 
laut  censequent  darehzufübren  ?  Haben  doeb  einzelne  ihre  be- 
sonderen syateme  ohne  scheu  durchgeführt  (s.  Festsehrift  für 
E.  Hofmann  b.  191). 

3.  N.  nimmt  an,  die  herrische  ausspräche  für  ai  sei  in 
Baieiu  seit  etwa  1100  n  gewc!=;eD.  Wie  eiklait  er  aber,  dass 
die  Schreiber,  die  doch  deu  herren  naher  standen  als  den 
bauern,  für  den  herrischen  laut  ein  zeichen  verwendeten,  das 
der  bäurischen  ausspräche  («/,  später  oa)  viel  eher  gerecht 
wurde  als  der  herrischen,  ja  das  seit  dem  15.  jh.  nachweisbar 
für  oa  gebraucht  winde?  Das  älteste  beispicl  ist  vielleicht 
abvidig  invidiosus  (für  oanidiy  aus  uonidiy)  vom  jähre  1388  (in 
einer  Altomünsteier  predigt,  8chönbach,  Mitteii.  4,  cgm.  36),  dann 
taitt  =  iuon,  toan  in  der  Mttbldorfer  cbronilL  (ed.  Heigel)  vor 
1400;  man  vergleiche  die  reime  tain:  schon  vom  jähre  159U 
(Ubiands  Yolksl.  343, 6),  tliain  :  gmain^  stainen  :  grünen  Münchn. 
couviv.  marian.  1637,  Maim  (muhme)  :  haimb  MUnchn.  liedei^ 
buch  1649;  spftter  oft  zotni  «=  zoam.  Im  18.  jb.  ist  ai  fttr  oa 
ganz  allgemein  und  fest;  und  selbst  heute  wird  es  nicht  nur 
als  conventioneile,  sondern  als  ganz  entsprechende  scbreibweise 
gebraucht  und  verfochten.  S.  Fellöcker  in  den  einleitongen  zu 
verschiedenen  bänden  der  Kripplgsangl  und  G'sanger. 

4.  Ist  es  wahrscheinlicher,  dass  ein  laut,  der  heute  noch 
hi  gesprochen  wird  und  seit  einem  Jahrtausend  so  oder  ähnlich 
geschrieben  wurde,  auch  ehedem  so  ausgesprochen  wurde^  wie 
man  ihn  schrieb,  oder  dass  durch  zufali  die  bauern  von  ihrem 
a'  aus  zu  dem  laut  kamen,  den  man  schon  lauge  vorher  misS' 
bräuchlich  zu  schreiben  gewohnt  war? 

5.  Nagl  nimmt  isolierte  —  nirgends  consequcnt  durchgeführte 
—  Schreibungen  des  16. — 18.  jh.'s  her,  um  seine  theorien  zu 
beweisen.  So  z.  b.  teding  als  beweis  dafür,  dass  da^^  e  a  ge- 
sprochen w^urde.  Wer  darau  denkt,  wie  schon  seit  dem  14.  jh. 
und  früher  die  bairischen  Schreiber  durch  die  Orthographie 
anderer  deutscher  länder  beeinflusst  wurden,  wie  sich  das  Vor- 
bild der  mitteldeutschen  Schriftwerke  und  druckwerke  im  15. 
und  16.  jh.  immer  kräftiger  vordrängt  —  man  denke  an  formen 
wie  kenigy  sondern,  e  für  mhd.  cb,  ei  für  ai  — ,  wird  man  nicht . 
zu  einer  so  abenteuerliehen  auffassnng  der  bachstaben  kommen 
können  wie  N. 

81* 
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6.  Kagl  o[)6nert  meist  mit  einer  bairisehen  Sprache;  die 

gibt  68  nicht:  was  in  Steiermark  vorkommt,  ist  deshalb  nicht 
auch  I)airi8ch  (im  engen  siuue).  Gern  räume  ich  ein,  dass 
hinter  den  g:eschriebenen  voealzeichen  der  hss.  oft  andere  laute 
stecken  als  man  im  ersten  augenblick  dahinter  sucht.  So  z.  b. 
hinter  dem  ai  von  (aiu.  Aber  bei  unserer  doch  im  ganzen 
phonetischen  Schrift  ist  es  doch  nur  der  fall,  wo  die  Schreiber 
zu  viel  reflectierton ;  tain  wurde  bloss  da  acsrlirieben,  wo  man 
on  für  grob  bäurisch  ansah.  Wer  fein  8j)rechen  wollte,  sprach 
eben  nicht  wie  Nagi  glaubt  a,  sondern  ai,  ebenso  gut  auch  in 
iain  wie  etwa  der  Sauerländer  statt  apctit  hochd.  awezeiie  sagt. 
So  steckt  auch  hinter  einzeinen  ei  in  der  tat  d,  n&miieh  da  wo 
der  Schreiber  das  ihm  geläufige  d  fttr  bäurische,  mnndartliche 
entstellung  eines  ei  hielt.  So  werden  in  dem  sorgflUtig  ge- 
schriebenen urbariam  des  vicedominates  Pfarrkirchen  (Hon. 
Boie.  36  B)  die  Ortsnamen  auf  -ach  in  hochdeatschen  anwand- 
langen sehr  gewöhnlich  mit  ei  geschrieben:  Puecheick,  Stockeich, 
Staudeich,  ffagneich]  ebenda  aineiä  fOr  aintede  (wol  gespr.  aendt). 
Im  Urbar,  antiquissim.  (Hon.  Boic  36  A)  begegnen  dieselben 
namen  af  -eich;  öfter  begegnet  (z.  b.  Mttnchn.  urk.  1294)  auch 
einlein  f.  alein;  in  einem  Neubarger  copialbueh  (Roekingers 
Freibriefe,  15.  jh.)  sogar  Monait  (wofür  älter  mcnSt),  Aach  die 
volksetymologische  Umwandlung  von  kleinot  in  kleinheit  beruht 
auf  ersatz  von  ä  durch  ei.  Die  zwischenform  klaineit  ist  mir 
in  bairischeu  dcnkmäleru  begegnet,  doch  linde  ich  leider  eben 
nur  den  einen  beleg:  Mon.  Boic.  3ö  A  528  a.  1325  (neben  klein- 
öden); Schmeller  kennt  BW  b.  chlaneii  v.  J.  1322.  Offenbar  sprach 
man  bei  den  'herren*  wirklich  in  einigen  fällen  ei,  wo  die 
'bauern'  d  sprachen:  um  niehts  bäurisches  durcbschlnpfen  zu 
lassen,  schrieben  die  biiduugsbeliissenen  Schreiber  lieber  ein  ei 
zu  viel;  sie  sprachen  wol  auch  in  guter  geseiischaft  Stockeiclu 
£&  wäre  aber  falsch,  wenn  man  nun  allen  ei  der  genannten 
qaellen  die  ^eltung  ä  oder  umgekehrt  allen  d  die  geltung  ei 
beimessen  wollte. 

An  nicht  wenigen  stellen  hat  endlich  N.  sich  in  einzelheiten 
geirrt.  So  ist  in  Bairtlmai  Oi  offenbar  wie  in  zaim  =  oa;  in 
Löbach  meint  er,  sei  das  ä  nach  dem  bairisehen  Loabach  ver- 
hochdeatscht,  während  doch  ä  hier  wie  in  dem  häufigen  päm 
einfach  fortsetsung  des  älteren  äu  ist  (läubach)\  ebenso  ist 
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Häunrich  nicht  =  Heinrich,  sondern  ftlterM  BMrich.  Der 
plnral  aier  zum  sing.  oa{r)  branoht  nicht  bochdeutBch  zu  sein, 
dem  pl.  kommt  sogar  nach  Nagls  t-theorie  hi  zu;  wir  haben 
hier  einen  rest  der  alten  yerbftltnisse ;  auch  der  sing,  oar  braucht 
nicht  juDge  specif.  österreichische  bildung  zu  sein,  eier  kommt 
als  Singular  auch  in  der  Schweiz  vor  (Stickelbei^er,  Vocalibiüus 
von  Schart  liauBen  s.  50);  slrüf  ist  nicht  =  stroafy  sondern  = 
stravf  \  e  in  renidu,  noheniy  ist,  wenn  man  es  nicht  mit  mir  als 
Umlaut  betrachten  will  (s.  unten),  doch  sicher  nicht  =  ä. 

So  kann  ich  der  beweisführung  Nag:ls  betreffs  des  a  aus 
ei  mich  nicht  ansclilieHsen.  Etwas  völlig  gesichertes  au  die 
stelle  zu  setzen  ist  freilich  schwer,  aber  man  erwäge  folgendes. 

Die  formen  oi,  oa,  o,  die  in  Baiern,  iScbwabeu  und  Ale- 
mannien  fUr  ei  vorkommen,  scheinen  bestimmt  auf  eine  grund- 
form  mit  dunklem  a  hinzuweisen.  Sehr  altertumlich  scheint 
die  ausspräche  des  ai  in  teilen  des  Inn-  und  Muhlviertels  wie 
sie  bei  Fellöckcr,  Kripp.  G,  15  geschildert  wird,  als  a  +  i  oder 
d  +  d'  zu  sein.  Jenseits  wie  diesseits  des  Lechs  hat  sich  dann 
äi  (je  nach  dem  aceent  wie  ich  in  den  Indog.  forsob.  3  nach- 
nachzuweisen  suchte)  in  oa  und  oi  (wofür  auch  ai)  gespalten. 
Meist  hat  die  eine  form  sieh  wider  das  Qbergewicht  errungen. 
Nebeneinander  bestehen  beide  nur  noch  zwischen  Regen  und 
Enns;  aber  oi  ist  ehedem  sicher  weiter  gegangen:  das  zeigen 
vereinzelte  tii  und  filtere  quellen;  so  hat  ein  Salzburger  vieh* 
arzneibueh  yom  jähre  1590  cgm.  4855  noch  poiner,  hoifse^  toi- 
gelem  \  ein  Baumburger  gedieht  von  1750  (Baierus  ma.  2,  306  ff.) 
hat  oi  neben  ua).  Ungeregelt  kommen  oa  uuti  vi  nehenciiiander 
vor  in  Vorarlberg  (Perathoner,  Voeal.  23  ff.).  Nur  je  eine  form 
kennt  das  südliche  und  östliche  bair.  gebiet,  Ost-  uud  West- 
8ch\\aben,  das  nördliche  und  slldliche  Riess;  zwischen  pro- 
testauteu  und  katholiken  verteilen  sich  n'i  uud  oa  m\  obcranit 
Crailsheim.  Sie  gehören  also  vvoi  zusammeu  uud  sind  zweige 
aus  einem  ast. 

Wohin  gehört  nun  aber  das  in  Altbaiern  und  Oester- 
reich in  der  städtischen  spräche  immer  grössere  fortschritte  zu 
machen  scheint  und  in  Steiermark  und  Kilrnthen  auch  dem 
bäuiisehen  dialekt  eigen  ist  (s.  Nagl,  Vocal.  5  ff.)?  Nagl  nimmt 
fttr  Wien  einschleppung  an  zu  einer  zeit,  wo  in  Franken  noch 
keine  sichere  spur  des  4      finden  ist  Woher  soll  aber  in 


Digitized  by  Google 


478 


UKENNEK 


FraDken  das  a  Btammdo?  Aus  i  meint  Nagl;  und  dieses?  lefa 
glaube  die  tatsfiehlichen  Terbältoisse  weisen  einen  anderen  weg. 
Da  a  gerade  in  gebieten  vorlLommt,  die  der  regel  naeli  dunkles 
a  in  dem  Vertreter  des  alten  ol  zeigen,  so  liegt  es  nabe»  es  auf 
äi,  oa  oder  oi  SQrQcktnfllbreD.  Zusammensiehung  aus  oi  oder 
oa  ist  aber  kaum  denkbar:  wo  eine  solobe  stattfand  (in  Scbwaben, 
Vorarlberg:,  Nordpchwciz)  ist  das  ergebnis  ö.  Dennoch  scheint 
mir  ein  zubiiiiiuieiiliaiig  mit  oa  zu  bestehen,  aus  fol^üudcu 
giiinden:  auch  andere  oa  (aus  mhd.  o  und  or)  wechseln  mit 
(/,  und  dem  ä  ==  et  steht  örtlich  fast  ausnaliuislos  ein  oa,  um- 
gekehrt dem  oa  =  ei  fast  ausuahinslos  ü  zur  seite.  Eng  ver- 
bunden Bind  l)cide  ausser  in  ßaieru -Oesterreich  auch  iu  \'or- 
arlbcrcr.  Lieber  die  verteihing  von  oa  und  ä  vergleiche  man 
Wredes  mitteiluu^eu.  Ueber  die  anderen  oa  hat  Nagl  mir 
eini<:e8  yorweggenonimen,  doch  rauss  ich  mit  meinem  voll* 
stäudigeren  material  darauf  aurttckgreifen. 

So  ist  zun&ohst  a  und  oa  yerbuudcn  in  Oesterreich:  gross 
steht  neben  graass^  letzteres  gilt  wider  für  gröber;  oft  genug 
steht  oa  und  a  fttr  mbd.  d  wie  für  or  im  gleichen  text  neben- 
einander, seltener  fttr  üo,  aber  doch  tan  neben  toan,  und 
Fellöcker  gibt  ausdrücklich  an  (Kripp.  7^13)^  dass  groam  und 
gran  nebeneinander  vorkommen.  Das  verhätnis  bleibt  gleich, 
wo  oa  in  ea  oder  eo  flhergegangen  ist  Der  Obertfsterreicher 
Puchner  hat  z.  b.  zeon  (zom),  heog  (hoch)  neben  Tod,  nm-ing, 
warn,  Lindemeyer  Bread,  Thear  neben  Hazat,  Wart,  Sari,  Frei- 
lich ao  und  ou  sind  in  Oestenreich  und  Baiem  fttr  mhd.  6  ge- 
wöhnlicher. Aber  es  wird  in  unserem  fall  gerade  wie  in 
Schwaben  (graos^  groas\  Franken  {grousj  gru9s),  Niederdeutschland 
(yrautf  greut)  der  steigende  diphthoug  der  ältere  sein:  ist  doch 
auch  iu  alter  als  iii.  Ganz  die  gleiche  gruppierun^  wie  ia 
Oesterreich,  neben  oa  und  ao  auch  eo,  findet  sich  im  nieder- 
deutschen gebiet  (Wiede,  Anz.  fda.  19,  ii43)  und  daneben  auch 
hier  a  :  grai^  und  zwar  örtlich  neben  greot.  Ich  will  übrigens 
N.  verraten,  da  er  mir  ja  auch  wasser  auf  nieine  mülde 
geliefert  hat,  dass  man  bei  'tunlichsler  beiziehung'  des  'reichen 
materials'  gerade  im  norden,  in  Soest  eine  parallele  zu  einem 
t-umlaut  des  oa  hat :  hier  steht  neben  eo  umgelautetes  oe,  aber 
die  Wirkung  geht  nur  von  echtem  i  aus!  Um  nach  dem  Süden 
zurückzukehren,  so  steht  a  neben  oa  (fttr  mhd.  d)  auch  in 
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Mittel-  und  Unterfranken ;  so  sebreibt  Ruckert  bald  ßä,  siräf 
fra,  bald  floa^  straa,  firoa,  —  Der  wecbrol  von  oo  {o9)  mit  ä  ist 
aber  nicht  nur  in  der  gegenwart  zu  bemerken,  Bondem  schon 
jahrhanderte  alt.  Ich  hoflb  das  sicherer  nachweisen  xn  kISnnen 

als  Nagl  seine  alten  n.  Seit  dem  13.  jh.  finden  sich  in  ober- 
deutschen texten,  auch  iu  Franken,  uiizcihlige  o,  seltener  oe, 
iiiii'h  a,  für  0  uudo(r):  gröz,  ihn,  schocz\  ich  habe  niii  lalle 
notiert  aus  München  (1294),  aus  Bmiiberg,  Wlirzburg,  Augsburg, 
dem  Vogtland,  Ober-  und  Niederösterieieh,  aus  Schwaben,  aus 
zahlreichen  hsn.,  deren  herkunft  unsicher  ist.  Dies  6  bezeichnet 
natftrlich  keinen  unilaut,  auch  nicht  o  mit  einem  kurzen  nach- 
laut (etwa  wie  das  rheinische  oi)  wie  Wein  hold  Beilaut'), 
Strauch  (Ad.  Langmann  21),  Bruinier  (Werners  Marienl.  s.  9) 
wollen,  wenigstens  nicht  wo  es  altes  6  vertritt,  sondern  ebenso 
gut  einen  wirklichen  dipbthong  wie  u  oder  nämlich  oe\  das 
darf  man  wol  daraus  schliessen,  dass  jetzt  fast  allgemein  in  Ober- 
deutschland wirklicher  dipbthong  steht.  Daneben  tritt  aber 
schon  sehr  früh  a  auf;  so  gleich  in  der  einen  hs.  der  A.  Lang* 
mann  grazz\  ja  schon  in  der  Voraner  hs.  und  in  reimen  des 
13.  jh/s  (s.  Weinbold,  BG.  §  38).  So  dttrfle  es  nicht  zu  ktthn 
sein,  di6  beiden  formen  zu  verbinden,  und,  da  ä  wol  nie  in  oa 
flbergeht  (bei  ä  kommt  dergleichen  wol  vor,  aber  selten),  da 
endlich  dem  alten  vogtlftndischen  o  heute  nur  a  entspricht  und 
wenigstens  ein  fall  in  Baiern  ganz  sicher  ist,  nämlich  Jochim 
aus  Joachim  ^),  so  zu  verbinden,  dass  man  hier  a  aus  oa  ableitet. 

Und  so  dürfte  auch  mastcr  auf  moasler,  lad  auf  load  zu- 
rückgehen, wenngleich  das  a  aus  ai  heller  ist  als  das  aus  ö, 
Ö]  die  analogie  bleibt  bestehen.  Ich  glaube  nun,  dass  aus  ioad 
(Ja9d)  zunächst  l'^dd,  dann  i'äd  wurde.  Für  unser  sprechgefühl 
ist  der  Übergang,  wie  auch  N.  zugesteht,  sehr  natürlich.  Es 
kommt  dazu,  das>i  die  Zwischenstufen  wirklich  vorhanden  sind. 
Nach  den  genauen  augulieu  von  M.  Hininielatoss,  an  deren 
verlässigkeit  Nagl  kein  recht  hat  zu  zweifeln^),  sind  die  oa 


*)  Baumburjj^er  gedieht  von  1759,  Baierns  ma.  2,  3üS. 

®)  Die  übrigen  dialekte  'tunlichöt  beizieheud'  hätte  er  im  sauer- 
ländischeu  bei  Grimuie  die  gieieite  betouuug  vou  ua,  üäf  im  schlcsischen 
bei  Waniek  wideram  and  sonst  das  nnglanbliehe  aveh  in  douttoben  ma. 
finden  können.  Dass  sie  im  nordganiseben  nicbt  beobaebtet  wurde,  sdiliesst 
doch  ihr  vorbandensein  nicbt  ansl 
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(ue)  in  einem  teil  des  nordgauiacben  bald  auf  dem  ersten,  bald 
auf  dem  zweiten  componenten  betont.  Im  letzteren  fall  wird 
0,  u  zu  0  oder  ^.  Noeb  deutliober  sind  die  fftUe  in  Scbwaben. 
N.  selbst  bat  von  der  Balinger  mundart  gebandelt,  aber  nur 

die  —  allerdings  für  uns  anch  wichtigen  —  über^angsformen 
erwähnt,  die  er  bei  Kauilüiauii  fand;  in  der  oberamtsbeschrei- 
bung  hätte  er  auch  noch  was  =  weiss  gefuudcn.  liier  ist  der 
letzte  schritt  getan  und  das  auch  noch  beneitigt.  Dass  in 
Balingen  die  on,  or  ebenso  l»ebandelt  sind  wie  die  aus  ai,  be- 
stärkt niirh  die  aualogie  der  übrigen  oa  auch  im  österreichiseh- 
bair.  zu  hilfe  zu  nehnaen.  llinter  n-  ist  v,  natürlich  am  leich- 
testen weggefallen,  dann  hinter  w  {y^\.  franz.  machon  fl.othr.] 
neben  mouachon  =  maison)  und  den  übrigen  sonoren,  hinter 
den  labialen,  endlich  hinter  den  anderen  consonanten  und 
danaeb  zuletzt  im  anlaut.  Eine  treffliche  parallele  für  den 
ganzen  proeess  liefert  das  von  Nagl  mit  verliebe  verwendete 
SiebenbUrgener  fränkiscb :  noeb  im  18.  jb.  wurde  in  Her* 
mannstadt  wuirä,  ruhe,  Md,  bruid  gesprocben,  jetzt  nur 
noeb  wird  etc.  (Frommanns  zs*  6, 99).  Femer  das  schwäbische 
um  Reutlingen  (worauf  schon  Kauffmann  hinwies):  ja  aus 
iä  ist  weithin  gebrftuehlieb  (so  ituch  bei  Buck  jeam$t)\  nach 
Wagners  darstellung  (in  der  neuen  Oberamtsbeschreibung  1893) 
geht  bei  Reutliugen  ea  aus  e  {meassd)  in  *a  und  Ja  Ober 
und  schon  taucht  daneben  auch  a  allein  auf.  Vgl. 
auch  im  sehlesischen  die  reihe  wirila,  wiertla,  n^ertla,  werflOf 
die  der  treffliche  beobaehter  Waniek  (s.  43)  bietet.  Zu  dem 
spontanen  Wegfall  des  ^  vergleiche  die  geschicke  des  -kw-, 
-hw-  im  ahd. 

So  dürfte  also  a,  das  dicht  neben  sich  ein  oa  hat,  aus  oa 
entstanden  sein,  nämlich  im  bair.-österr.  gebiet  (in  den  Städten,  am 
uordraud,  im  büden),  im  nördlichen  Schwaben  (iiiess),  in  der 
Nordsehweiz ;  ja  vielleicht  im  ganzen  heuiiaon  «-gebiet,  da  ja 
iiocli  am  nordliehen  ende  (Wredc,  Anz.  fda.  Vj*J  ff.)  oa  daneben 
steht,  ünmöglich  wäre  ja  freilich  nicht,  dass  im  norden,  wo 
oa  doch  nur  vereinzelt  erscheint,  eine  contraction  aus  ae  mit 
bell  gewordenem  a  stattgefunden  hätte. 

Es  bleibt  nämlich  bei  meiner  annähme  noch  eine  schwierige 
keit  bestehen.  Wenn  die  grundform  im  oberdeutschen  äi  war, 
woher  kommen  die  ahd.  mhd.  ei,  mi  und  die  wol  mit  recht 
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auf  sie  sarflckgeftthrten  e,  ä  In  Hitteldeatachland?  Eöniite 
auch  das  alte  ä  bloss  ein  ansdraek  fDr  9i,  eine  nebenforni  von 
äi^  mit  schwer  widerzugebendein  ersten  voca!  sein,  könnte  <Bi 
anoh  einen  coinpromiss  zwischen  der  ausspräche  und  der  sonst 

nbliehen,  als  falsch  erkannten  Schreibweise  TorBtellen^  so  bleiben 
doch  die  modernen  e.  Nun  scheint  uuter  uiibokiiunten  be- 
diü^ungen  (accent?)  neben  jedem  ai  schon  seit  urger manischer 
zeit  ein  ei  entwickelt  zu  sein.  Man  erinnere  sich,  dass  im 
uiederd.  auf  der  einen  seite  ags.  d  (entwickelungsrichtun^^  nach 

0  hin:  siän  >  stone)  a^.  -  catvvickelungsriclituii;:,'-  nacli  ?)  steht, 
ja  dass  innerhalb  des  friesischen  beide  richtungen  neben  ein- 
ander stehen:  ä  (gerundet)  neben  e  (Pauls  Grundr.  1,  727  f.).  Im 
nordiBchen  steht  neben  isLär  altes  ei,  cei  und  ostnonÜBches  e.  In 
Mitteldeutschland  haben  wir  ein  ä-  und  ein  e-gebiet.  In  der 
Rhön  stehen  hoeä  und  Mid  dicht  nebeneinander.  Im  ober- 
deutschen ist  in  Ostfranken  (Würzburg  w,  Ansbach  ä),  Vorarl- 
berg (Perathoner  s.  26  bud:lem)  in  der  Schweiz  (SchafiFbausen 
brät,  brSi  Stickelberger  s.  37;  Brienz  und  sonst  bräii,  Mt) 
und  im  £lsass  altes  äi  neben  ei  fortgesetzt 

Nun  seheint  zwar  allerdings  in  Terhflltnismässig  junger 
zeit  aus  einfacher  länge  e  wo!  durch  ei  und  ai  hindurch  ein 

01  entwickelt  zu  sein,  nämlich  in  der  Soester  mundart:  hoet 
^heiss'  =  mnd.  he(.  Man  könnte  also  alle  oberdeutschen  formen, 
wie  es  Nagl  für  das  bairische  vorzuschlagen  scheint,  auf  e 
zurückfuhren.  Aber  ich  bezweifle  doch,  dass  jenes  Soester  oe 
auf  eingipfliges  einfaches  zurückgelit,  umi  wenn  dies  der 
fall  sein  sollte,  dass  die  ziemlich  auüäilige  ganz  yereinzelte 
crscheinung  ausreicht,  um  den  durch  fast  alle  deutschen  mund- 
arten  gehenden  zwiespaU  zu  erklären.  In  Baiern  und  Schwaben 
beweist  doch  die  heutige  auss))rache  und  die  mhd.  Orthographie, 
dass  das  alte  ai  (des  8.  jh.)  hier  nicht  mehr  verlassen,  durch 
ei  ersetzt  worden  ist  Das  ei  ist  hier  starre  schreibttberlieferung, 
die  Schweizer,  filsässer  oder  fränkischen  yorbildern  entstammen 
mag.  Aber  doch  nicht  in  allen  fällen!  Bartsch  hat  längst 
darauf  aufmerksam  gemacht,  dass  der  artikel  em  im  bairischen 
auffallend  oft  mit  ei  statt  wie  andere  Wörter  der  gleichen  hs. 
mit  ai  geschrieben  wurde  (Bebaghel  in  Pauls  Grundr.  1, 570). 
Ich  kann  hinzufügen  auch  kei7i,  -heit,  einander,  -heim.  Diese 
Worte  fallen  im  diphthong  ^auz>  mit  den  i-btämman  /.uäammcn 
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bis  in  die  gegen  wart:  in  unbetonter  Stellung  wird  ihr  ei  zu  ä; 
also  kn  mensch^  basat  'bosbeit',  anonder,  Lochham  wie  ba  mir, 
ndmiä  (iiilid.  nämieich),  wirta  (mhd.  wirtem  aas  wirdn);  betont 
haben  ne  alt  ai,  jetzt  oa  (koa  etc^  heit  in  Junffa  hoat).  £8 
wurde  also  ai  in  unbetonter  stelle  zu  ei\  dies  ei  trat  aueb  in 
betonte  stellen  Uber  und  fiel  mit  ei  aus  $  zusammen;  blieb  es 
an  unbetonter  stelle»  so  wurde  es  weiter  zu  ä  redneiert  Betont, 
wenigstens  mit  starkem  nebenton  Tei-seben,  war  oft  genug  -heit, 
'heim,  wesbalb  beute  neben  hoat  und  {h)at  auch  -hait  (dies 
braucht  nicht  der  Schriftsprache  zu  entstammen),  neben  haam 
-kam  und  -hahn  (Scbmellers  Ma.  §  142),  wie  neben  namJaglaieh» 
Dass  die  Schreiber  mit  den  verschiedenen  formen  nicht  ganz 
der  lebend igeu  rede  entsprechend  vvechselteü,  darf  uns  nicht 
wunder  nehmen. 

Neben  -heim,  -stein,  -heit  kommt  auch  -hem  etc.  öfter  vor 
(s.  z.  b.  Nag],  Vocal.  s.  26,  wo  aber  dem  e  die  geltung  d  bei- 
gelegt wird).  Man  wird  geneigt  sein,  diese  c  als  letzte  Verkürzung 
und  reducierung  auzusehen.  Da  aber,  so  weit  ich  sehe,  nirgends 
eine  fortsetzun^  solcher  e  sich  findet,  ist  die  annähme  bedenklich. 
Eine  fortsetzung  kann  man  in  den  formen  auf  -am,  -ai  nicht 
suchen,  da  nur  e  +  consonant  {er^  en)  durch  a  vertreten  ist: 
stengan  'stehen'  und  ähnliche  formen  sind  combiniert  aus  den 
formen  auf  -a  und  denen  auf  -n  {redn)\  ich  muss  den  nach  weis 
solcher  potenzierter  formen  auf  eine  andere  gelegenheit  versparen. 
So  dürfte  e  nur  ein  allgemein  andeutender,  ungefährer  ausdruck 
fOr  e',  ei  sein.  Das  wird  dadurch  bestätigt,  dass  es  Tor  allem 
in  der  früheren  zeit  vorkommt,  wo  man  noch  nicht  gewohnt 
war,  ei  und  al  als  zwei  verschiedene  diphthonge  zu  trennen, 
nämlich  vor  mitte  des  13.  jh.*B,  sowie  4nrch  eine  analogie,  die 
uns  sogleich  beschäftigen  wird. 

Ausser  in  unbetonter  silbe  kommt  ^  für  ot  auch  in  zwei 
anderen  gruppen  vor,  nämlich  1.  fttr  altes  egi\  2.  wie  ich  glaube 
als  Umlaut  von  ai. 

Es  ist  bekannt,  dass  ei  aus  egi  mit  dem  alten  ai  nicht 
zusammenfällt  (vgl.  Fischers  bekannte  ausführungen).  Eine  der 
entwiekelungsformeu  ist  nun  ei,  besonders  in  den  eigennanien 
mit  Mein-  (neben  Megen-,  das  noch  im  16.  jh.  besteht  und  iu 
Meng-  ül »ergeht!);  häußger  ist  freilich  w  (daraus  nun  ä)  und 
ai  (jetzt  oa).  So  bleibt  noch  ein  rest,  den  ich  nur  aus  der 
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Wirkung  des  I  zu  erklären  vermag.  Meine  grUnde  für  eine 
solehe  Wirkung,  wodurch  also  ai  in  ei  und  unter  besonderen 
umständen  zu  e  umgelautet  wurde,  analog  dem  umlaut  iu  in 
fä  und  u  sind  folgende. 

Der  analogieumlaut  des  ot  in  mundarten  {kla  kiemer,  khä 
kieaner)  ist  bekannt,  als  gegenstttek  mag  analoger  rttokumlant 
angefahrt  wei'den,  der  das  wort  doann  zum  deminutiv  deandl 
gesefaaffen  bat  (Schönbergers  Oberöst.  gedichte).  Rein  lautlichen 
weißt  J.  te  Winkel  nach  (Pauls  Gruiidr.  1,652);  im  neunieder- 
ländißchen  erscheint  unter  Wirkung  eines  alten  /  statt  e  (au8  ai) 
der  dipbthong  ei.  Holthausen  bringt  aus  der  Soester  ma.  (s.  20) 
das  paar:  oe,  umg:elautet  ae.  Auch  im  oberdeutschen  und 
fränkischen  lassen  hicli  spuien  eines  Umlaufes  bemerken.  Sie 
würden  vielleicht  zahlreicher  sein,  wenn  das  nächste  umlauts- 
produet  ei  in  der  schrift  eine  besondere  widergabe  gefunden 
hätte;  so  lässt  sich  nur  das  weniger  häufig  erreiehte  extrem, 
nämlich  e,  nachweisen. 

Kögel  führt  in  seiner  sebrift  tlber  das  Eeron,  glossar  e>.  17  f. 
als  ä:-,  e-  statt  ei-formen  an:  aus  Pa:  paedem,  aemuria,  pretenii, 
hnekenti,  hnegei\  ans  Ka:  pethm,  cachrenU,  aus  K^:  zipretit, 
pretenäi,  kiprefa,  hnekkendi,  hneket,  pikMementi,  jnkez,  nihezzo, 
enguidif  ems,  eninm,  ztsceihendi,  unkiseei,  ziscedii,  fehhame^ 
heli  (2  mal),  kiheli^  unkiresni,  epar,  stencn,  hrenessi,  euen;  aus 
Ra:  pedem,  hnegente^  hnegenti^  sien,  zue,  zuene,  ziteiUt,  kitelii, 
fiese,  sehhit,  zecMnit 

Hench  gibt  aus  den  Monseer  fragnienten:  migeru,  rinez  ih. 

Sievers  aus  dem  Tatian:  gihezzcai,  uuest,  ening,  gimegil^ 
cesalari,  heUant,  biuehnota. 

Heinzel  aus  dem  Wiener  Notker:  euu^heii,  uuarhet,  eni, 
ledeten^  zuen^  skedit^  heliffo,  heligo^  helL 

w.ird  auf  den  Pbystologus  (erste  band)  hin- 
gewiesen, wo  sieb  finden:  cap.  1.  ffesliko,  bezechtnen^  bezehmei, 
hediUt  heügero  (aber  emnaf  von  z.  ^  an  öfter  el  doeh),  neh^ 
nigemo,  bezeehenot,  zwenzigostimo. 

Hayner  bringt  aus  dem  Trudperter  hohenlied  (ßeitr.  3,513  f.) 
cheserlichj  heliye^  bezeehenot. 

£.  Wülcker  aus  Frankfurter  Urkunden  t.  1300—1490  (Beitr. 
4,25)  ausser  vielen  namen  mit  -steni  Bredenlocb,  hdigen  (öfr.). 
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HehMumuM,  Crag^fen,  Sehalgheäe,  Bedtwiei,  Eihedis,  Grishmere, 
Oppenhemer,  gelede,  bede,  mesier^ 

Endlieh  Nebert  ans  Spei  er  (Z.  geseh,  der  Speyrer  kanzlei- 
Bpraehe  «.  47)  aus  der  zeit  um  1300:  bede,  'Hemer  (Öfter),  kledem, 
Meurich  (Memehi,  ffenlin),  ffentze,  atmende,  gemenlich,  henlich. 

Dies  ohne  besondere  aus  wähl  ans  yerschiedenen  fegenden 
uud  Zeiten  zusammengestellte  inatGiial  fällt  durch  iiberein- 
stimniuiig  auf.  Ein  teil  der  e  mag  Schreibfehler  sein,  zumal 
vor  m  und  n:  gewiss  nicht  alle.  Da  ist  es  nun  gewiss  mehr 
als  Äufall,  wenn  unter  den  aufgezählten  fällen  ein  so  e:ros8er 
bruchteil  entweder  nocli  /  hmtei  dem  stammvocal  aufweist  oder 
nach  auswcis  der  grammatik  ehedem  besitzen  musste.  Auch 
wez  ih  gehört  zu  der  ersteren  klasse  (vgl.  Otfrids  meg  ih,  meg 
iz  f.  mag)-^  t-wirkung  kann  auch  angenommen  werden,  wo  das 
i  in  dritter  oder  vierter  silbe  folgte,  so  in  aemuria  (age.  cemyrge)^ 
fehhanie,  cetalarif  eheeerlich,  -Hemer,  metier.  Bei  anderen  wdrtem 
liegen  wenigstenB  formen  mit  i,  die  berfibergewirkt  baben 
können,  dieht  daneben  (ygl.  nbd.  die  statte,  blüte\  so  bei  bede^ 
bediu  ak  apposition  yor  aufefthlangen  besonders  häufig),  bei 
uehnotOj  feHHanig  (vgl.  ags.  fcecne\  bei  uuest  Tielleieht  wez  ih. 
Für  flesc,  das  sieher  nieht  sebreibfehler  ist,  da  es  Jahrhunderte 
lang  ee  statt  ei  aufweist,  so  regelmässig  in  München  um 
1320,  verweise  ich  auf  ags.  fid'sc:  es  war  das  wort  wol  auch 
z-starara,  vgl.  an.  flesk  uud  ßeski\  da  epar  das  fem.  ardua,  alia 
glossiert,  so  mag  dem  Schreiber  das  fem.  eperiu  vorgeschwebt, 
ja  vorgelegen  sein:  nihezzö  erinnert  an  das  ags. /a-verb.  on- 
fief/an,  bei  den  partici])ien  wie  giheiian  ist  die  im  fränkischen 
nicht  ungewöhnliche  nebenform  mit  in  (wie  got.  fülgins  mit 
echtem  /)  zur  band.  Ziehen  wir  dann  noeb  die  f^lle  ab,  wo  e 
in  unbetonter  siibe  steht,  wozn  auch  bihez,  unkiscel  zu  rechnen 
sein  dürften,  so  bleibt  nur  eine  ganz  Tersch windende  zahl  von 
e  f&r  ej,  die  nicht  durch  i  bedingt  erscheinen.  Bei  den  von 
Holtzmann,  Weinhold,  Braune  angeführten  e  fttr  ai  ist  das  ver- 
hftltnis  das  gleiche,  ich  hebe  aus  ihnen  nur  wenig  heryon 

Mit  dem  umlaut  mdchte  ich  nun  auch  die  unregelmftssig^ 
keiten  der  werte  fleisch  und  hdlig  in  yerbindung  briugcu.  Die 
umlauts-tf  sind  wol  nur  stellenweise,  etwa  yor  n,  wirklich  ein- 
fache längen  gewesen  oder  geworden,  sonst  e*  gesprocbeu 
worden;  sie  weiden  vielfach  wider  mit  den  unumgeiauteten  ei 


Digitized  by  Google 


ZÜM  DBUTSCHEN  VOCALISHOS.  485 


ZQsammeogefallen  sein ;  aosgleiehung  mit  verwanten  wortforroen 
hat  das  ihrige  getan,  um  sie  zu  besehrftnkeD;  lange  sehen  wir 
den  kämpf  zwischen  bede  und  beide  vor  nnsem  äugen  hin  und 
her  schwanken.  Gesiegt  hat  die  umlantsform  nur  in  wenigen 
werten:  in  der  Schriftsprache  in  dem  isolierten  we^iig^);  im 
bäirischen  dialekt  bei  fleisch,  das  nirgends  in  Baiern -Oesterr. 
*/loasch  ^esjjroclien  wird,  dessen  ei  also  wie  das  in  schwach- 
betonter silbe  (ß.  o.  -ham  :  -heim)  mit  altem  t  zusammengefallen 
ist,  sowie  bei  Iiei/ig"^),  das  überwiegecd  mit  ei  (ai),  nicht  mit 
oa  geläutig  ist:  dass  hier  uicht,  wie  etwa  bei  geist  die  Schrift- 
sprache am  ei  schuld  ist,  zei^t  die  sehr  häutige  schreibuug  mit 
ei  und  e  in  nihd.  hss. ;  unsicherer  ist  geistlich  und  rein.  Für 
zw&M  wird  lieht  jenseitB  des  ahd.  gemacht  werden  rnttssen. 

So  wäre  denn  mein  ergebnis  kurz  dieses:  das  germ.  ai 
lebt  in  Baiern  nur  mit  dunklem  a  fort;  wo  für  ai  äi  oder  ei 
wirklich  eintrat|  ist  das  ai,  ei  entweder  umlaut  oder  reduotion  in 
ursprttnglich  unbetonter  silbe;  diese  alten  ei  sind,  soweit  sie  Über- 
haupt sich  erhielten,  mit  den  späteren  aus  i  zusammengefallen. 

Nun  kommt  aber  auch  ein  umgekehrter  fall  vor,  nämlich, 
dass  altes  (  mit  altem  ei  in  bair.  ai  zusammenfiel.  Um  1300 
finde  ich  in  hairischen  und  dsterreichischen  denkmälern  oft 
genug,  um  nicht  an  schreibversehen  glauben  zu  können,  z.  b. 
vogelaie  und  andere  Substantive  auf  -aie  statt  auf  -eie  (auch 
Weiiihold  erwähnt  in  seiner  BG.  die  erscheiuung).  Woher 
dieses  a/?  Ich  kann  nur  daran  erinnern,  dass  auch  im  ale- 
mannischen, im  mittel-  und  niederdeutschen  die  diphthongierung 
Yon  t  {ü,  i/)  in  oti'ener  sillte  ihre  eigenen  wege  geht:  so  wird 
auch  in  Baiern  das  i  hier  besonders  bald  in  9i  übergegangen 
sein,  und  wie  die  späteren  9i  sich  bald  in  der  richtung  auf  ai 
hin  (das  heute  längst  erreicht  ist)  weiterbewegten,  so  m(Jgen 
auch  die  ersten  9i  gleich  in  der  richtung  weitergegangen  sein, 
ohne  dabei  aber  die  alten  ai  einsuholen,  denn  ein  nenhair. 
vofftoa  und  ähnliches  ist  mir  wenigstens  unbekannt. 

1)  An  einfliTRs  von  we  her  mit  Wilmaons  zu  glauben,  Gr.  ^  18ti  A% 
kann  ich  mich  ni  ht  entschliessen. 

^)  hiiig  ächeint  davon  getrennt  werden  zu  müssen;  Kögels  haiig 
{Ukdog.  forsch.  3,  287)  ist  mir  noeh  sn  wenig  beglanbfgt. 

WÜßZBUKG,  September  1&94.  0.  BliENNER. 
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NEUE  BRlJCliS'rÜCKE  DES  GEDICHTS  VON 
DER  BÖHMENSCHLAOHT. 

Aus  der  BammlaDg  Alberdiogk-Thijm  besitzt  das  antiqua- 
rische bttcherlager  von  C.  L.  van  LaDgeabaysen  in  Amsterdam  ein 
doppelblatt  einer  pergamentbandscbrift  IlU  i9  aus  dem  anfang 
des  14.  jb.'s,  welebes  mir  yen  berrn  J.  F.  M.  Sterck  mitgeteilt 

wurde,  damit  ich  ausfindig  machen  sollte,  welchem  gedieht  die 
84  verso  angebüreu,  diu  mit  belii  Icsbai  cr  Ii  and  auf  das  doppel- 
blatt geschrieben  siud.  Schon  bald  steiUe  nicb  mir  heraus, 
dass  sie  ein  neuer  beitrag  zur  mittelalterlicheu  literatur  der 
Deutschen  genannt  werden  dürfeo.  Sie  gehören  nämlich  zu 
dem  nur  noch  zum  teil  bekannten  gedieht,  das  zuerst  im  jabre 
1843  unter  dem  falschen  titel  'Adolf  von  Nassau'  von  H.  F. 
Massmauu  berausH-egeben  worden  ist  (Zs.  tda.  3,  12  — 15),  und 
später  unter  dem  hesHeren  titel  'Die  Böhmenschlacht  von  1273* 
bei  V.  Liliencron,  Die  historischen  Volkslieder  der  Deutschen  1, 
4 — 9  (Leipzig  1865).  Die  von  Massmann  bekannt  gemachten 
bruebstttcke  (M  1.2.  3.  4)  bilden  ein  blatt  folio  zu  vier  spalten, 
das  unten  stark,  d.  h.  ungeföbr  bis  um  die  bälfte  seiner  länge, 
beschnitten  ist  Von  jeder  spalte  sind  32  (von  der  dritten  nur 
31)  verse  bewahrt  geblieben,  indem  31  (nieht  30,  und  Yon  der 
dritten  spalte  sogar  32)  yerse  verloren  giengen. 

Die  Ton  mir  entdeckten  bruchstttcke  (W  1. 2)  fügen  den 
127  bekannten  yersen  nooh  58  neue  verse  zu  und  enthalten 
noch  26  verse,  die  auch  schon  bei  Massmann  vorkommen.  W 

1.  2  haben  einmal  einen  teil  eines  kleinen  büchleins  in  1^  aus- 
geiuaclit,  das  21  vorse  auf  jeder  seite  hatte.  Die  42  verse  des 
ersten  blatten  enthalten  zwar  ui(  ht  den  anfang  des  gedichts, 
sie  gehen  j^  dni  h  M  1  voran.  Zwischen  dem  ersten  und  dem 
zweiten  blatt  siud  mehrere  selten  ausgefallen,  und  die  richtige 
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zahl  derselben  ist  mit  hilfe  der  bruchstttcke  M  ohne  mühe  zu 
berechueii.  Sie  kann  nicht  geringer  als  8  selten  oder  8x21  = 
K>S  vcrse  seio,  weil  M  1.  2  zwischen  W  1  und  \Y  2  gehören 
und  64  verse  enthalten,  zwisehen  und  Dach  welchen  noch  47 
fchloD.  WenigstcDS  III  verse  mOssen  also  zwischen  W  1  und 
W  2  vermutet  werden:  das  ist  aher  mehr  als  4x21,  also  muss 
die  zahl  der  zwischen  W  1  and  W  2  gehörigen  yerse  wenigstens 
8x21  sein.  Grösser  aber  kann  die  zahl  wider  nicht  sein, 
weil  der  16.  vers  von  W  2  ttbereinstimnit  mit  dem  ersten  von 
M  3  und  es  nicht  wahrscheinlich  ist,  dass  zwischen  W  1  und 
M  1  noch  142  verse  fehlen,  wie  man  genötigt  ist  anzunehmen 
wenn  zwischen  W  1  und  W  2  12x21  verse  verloren  gegangen 
wären.  Nach  W  2  folgen  in  M  noch  37  verse  mit  einer  lacnne 
von  32  versen.  Also  folgten  hinter  W  2  nicht  nur  wenigstens 
69  verse  oder  l  seiten,  sondern  gienf^en  auch  vier  solche  selten 
W  l  voran.  Also  ist  die  hs.  W  voUstäudig  herzustellen  auf 
diese  weise: 

V.  1—84  (4  8.)  fehlen;  v.  85—120  (2  s.)  =  W  1 ;  v.  127— 
184  fehlen;  v.  185—216=  M  1;  v.  217— 247  fehlen;  v.  248  — 
279  =  M  2;  v.  280—295  fehlen  (alles  zusammen  S  s  );  v.  29G— 
310  =  W  2;  V.  311—337  =  W  2  und  M  3  (zusammen  2  s.); 
V.  338—342  =  M  3;  v.  343  —  374  fehlen;  v.  375—406  =  M  4; 
V.  407 — 421  fehlen  (zusammen  4  s.).  Die  ganze  handschrift  W 
enthielt  also  20  selten  oder  5  doppelblätter,  und  die  ganze 
dichtuttg  ungefähr  420  verse,  wovon  jetzt  noch  185  übrig  sind. 

Mit  den  neugefundenen  bruchstücken  W  lasse  ich  hier  auch 
die  schon  bekannten  brnchstUcke  M  noch  einmal  folgen,  damit 
man  alles  was  von  dem  gedieht  flbrig  ist  zusammen  habe  und  die 
dichtung  also  besser  beurteilen  könne.  Ausserdem  wird  man 
dadurch  in  den  stand  gesetzt,  die  mundartlichen  unterschiede 
zwischen  den  beiden  Überlieferten  redactionen  zu  beurteilen. 
V.  1—84  fehlen 
85—126  W 1 

85  Unde  bftlde  achire  an  eich  gelacht, 

Wo!  gesceppet  undo  gemacht, 
Ein  spalir  von  siden. 
Min  hertzc  mochte  liden 
Tftseut  toede  horn  pin. 
90        druch  er  uf  dem  ho&bete  sin 
Ein  hübin  brAn  Btail  viir; 
Dar  noch  so  boit  man  eme  der 
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Zft  deu  enden  einen  h;ils>lM  rg. 

Er  Bchfirte  an  sich  daz,  düre  werg. 

95  Sin  manickil  uaiueu  atric^ 

Also  nftm  mfn  liertse  jamen  blo 
Uber  mfner  uiechte  Stade. 
An  in  geleget  wart  ein  plide 
Wa!  geatiohit  nnde  geslan. 

100   Zü  hant  sach  man  dort  her  dran 
£in  kUniDcliches  vinpinclcit 
Dar  ane  des  richis  ere  steil 
Ingesigel  unde  zeichen. 
Noch  valuen  oder  blechen  *) 

10{>  Kfint  dei  lewen  anegesiebt 
An  in  geleigit  nnde  gesiebt 
Watt  di  dflre  wapinwait 
Daz  ros  oAeb  dort  gewapiot  statt 
Yon  ysen  unde  von  golde. 

IJÜ    Dar  uf,  als  iz  solde, 

Ein  überdecke  wa»  geleit 
Kocht  als  der  wapinroc  geflFeit 
Die  vursten  unde  des  richis  rait 
Yeeliebir  sieh  gewapint  bat 

US  Unde  rideot  xft  die  er  entpbienc. 

Man  braohte  dn  ros  der  gen  er  giene. 
Er  waz  kein  zagehelde  eranc 
Der  sich  in  den  sadel  da  swanc. 
Er  nam  daz  ros  unde  vnr  oüch  vort. 

120   Des  richea  vane  quam  oüch  dort: 
Ein  are,  ein  lewe,  ein  ritter  hie. 
Zu  dringent  hiene  dise  nnde  die 
Des  riehes  trost»  der  werlde  heil. 
Das  ros  mit  den  sporn  wart  so  gell, 

125  Daz  er  den  viende  nicht  in  sas. 
Ros  unde  man  oftcb  beide  las. 

127—184  fehlen. 

185  —  216  M  ! 

185   Dye  schar  unde  dey  haneyren 
Begünden  sich  rutteyren 
Tambären  slach,  basftnen  sehal, 
Dat  her  sieh  wegede  overal 
Des  Qsa  aoygens  ane  wan& 

190  Den  lesen*)  man  zfl  ?elde  sane: 
«In  gotis  namen  varen  wir!'' 
Hey  weinde  manger,  geloufdes  mir, 
Sine  sänden,  dan  siaen  lyf, 

>)  UUs  bleiehen.        *)  M{fismann)  leysen. 
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Sine  ktnt  ande  oacb  sin  schone  wijf. 
195   Avoy  oach  wcchtc  der  viande  her. 

Wie  f^einck  d.  s.  *)  segil  in  dat  mer, 

Aho  ^^nu^)  dey  b..  eren^)  zü. 

Ky  wab  d  . .  and  .      koninck  dü: 

Up  orse  h . .  It^)  hey  strides  gar. 
300  Vtr*)  herralis  eyiis  lewen  war 

Nam  fcb,  ap  kelen  dar  gestraclit; 

Unde  genck')  des  aren  adel^)  macht 

Der  lewe  climmet  nnde  etreyvit; 

Dat  ora  d  it  weigit  nnde  ley?itf 
205   Schar  (ie  enU%  beis  den  zoam. 

Der  vüfste  sünder  schriches  soam 

Heiic  hey  behagel  unde  fier, 

Eyids  ato^fen  hersen  aold^er. 

Mit  tioiate  kao  hie  dje  eine  manen. 
210  Iii  alne  baut  oam  hey  dea  Tauen 
•   Unde  beval  in  eyme  ritter  wert, 

Der  eren  dicke  hait  gegert. 

Hey  sprach:  „nim,  ritter  hegemüet"), 

Minen  vanen,  lijf,  unde  ouch  min  gtlyt, 
215   Miner  eren  schrio,  mins  landes  heil, 

Mins        d  d . .  1 

317—247  MIeii 
248  -279  H2. 

Den  heim  atUrtsit  der  unde  der. 

Hey  wao  **)  orsen  grois  getwine 
250   Eye  zfi  vruuden  drinc  a  drinc, 

Sich  beval  ey  maych  deme  uage, 

Uie  lach  vaate  nnde  vare*') 

Lijf,  güyt,  sele  unde  ere. 

Ko . . .  ns  ich  mere, 
255  Dat  la . . . .  h     ein :  des  waa  genfteh. 

Awoy  eyn  ors  dort  herre  drAeh 

Den  man,  den  lewen  nnde  aren, 

Geiasheten  k&ot  is**)  unde  barn. 

Darup  was  ouch  reyche  ^elimfp"). 
26ü   Hey  go}  uck  ouch  ernst  vür  dem  schimp: 

Id  koste  nie  dan  eynen  pagen. 

Gaya  eyn  s&oygen  uude  wagen 

')  üfgeinckdes,  rZ(t/ttffi4T0i»)  geint  die  oder  weindes?  ^)  ^  geint, 
vL  geingon.      ^)  M  bancrcn.      ')  M  der  ander.      ^)  vL  heilt.      *)  M 

Van.      ')  M  goln.         vL  adelaren.      ")  vL  ho^eiuuit.  M  deilt. 

")  JU  wat.  vL  was  van.  Nanpi  enwntre.       '*)  Haupt  Korn  da  nz 

iht.  M  lais  ich.  vL  Dis  zeichen  kunt  is  man.  ^)  vL  reicht 
geliiup. 

Baitoi««  rar  gMehkdiU  d«r  dMtMlMO  «prach«.  XIX.  32 
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.Sach  iiiiiii  haueir  v&n  beider  »jrt. 

\Ve  hey  tü^clicn  neder  lyf, 
2G5   Ich  meyneD  zu  vergaUerungen 

(Jnder  one  samenungen, 

Der  metm  moys  vyoren  da  atn  dach. 

Alaia  de  vMt  van  Borne  sprach: 

«Got,  dfl  wftnderrere, 
270   „Beschirme  mich  Bflnderc! 

^Zü  vHvdjTö  liüde  de  cre  luin! 

„Ich  iaiwsen  an  dinen  penaden  sin 

„VVye  is  kuine  uuibe  den  lijf. 

.Byede  kint  nnde  wijf 
275  „Beveyle  ich  diner  gftde. 

„Verli  mir  eyn  gans  f^mflde 

»An  gelouven  unde  an  r[tterwer! 

„Ich  en  vorte    neit  der  viande  her, 

„Lais  mich  d 
2S0  — 2!t.j  fehlen. 
296— aiü  VV  2 

„So  d«i  indorte  niet  der  schilt 
„Her  Doeh  mines  todes  schämen. 
„Wol  her  in  seilte  Qeorgeii  aaneii 
„Zfi  den  viendeo  in  di  hertel 

300   ^Daz  ist  unser  geverte 
,Die  süze  reine  trinitait." 
Den  bülio  er  uä  {reatfirxit  haitj 
Er  vaste  swert  uude  ächilr, 
Er  Btappete  yort  da  her  da  hüt 
305  Den  ▼ienden  nnder  ofigen  dar. 
Die  kftninge  namen  ein  ander  war: 
Des  twane  si  ellent  unde  vliz. 
Den  nren  swarz  der  lewe  wiz 
Begünde  «üchen  als  ein  ebber.*) 
.SIC  Uf  einander  waz  jeclicbir  olebir 
311  —  337  W  2  und  M  3 

Unde  von  hertzen  dar  gehezzet.  Unde  van  herzen  dar  geheiztit 
Sich  erslilfen  unde  ersetzet     Si  erstnpet  unde  ersetztit 
Stolseliche  ieweders  arm.        Stolseliche  gewerder  arm« 
Dem  Ton  Beheim  waa  lom    Derne  Beheym  was  xom  unde  harm, 

nnde  bann 

315  Unde  ante  daz  er  unsanfte  leit,    VVant  hye  dat  unsanfre  leit, 
Daz  in  der  Homer  uberreit.      Dat  in  der  Romei  (<v  rroit. 
We  wi  HtülzHche  dar  Wey  wi  »toizeliche  tiar 

Die  Hiigil  erswaug  der  adel  ar   Dye  vlogel  erswauc  der  adei  ar 

»)  M  vorhte,  vorte  aber  ist  miUeideulich.       ')  Ues  ebir. 
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Gen  des  lewen  dawen  hi!  Indgayn  des  lewen  cinyn  hie! 

320  Wie  duTit  A\  rost  <l;i  mfidiiit  si,  Wye  doyiit  rte  ors!  da  mudent  8i6, 

Sie  s(  hümen  unde  dimpent,  Si  scüment  unde  demppent 

Sie  fitruchelent  ande  krinipent  Unde  auch  sere  wrempent 

Sich  maoigen  wuden.')  Sich  van  mangen  wftDden. 

Enwaeh  des  heres  vaden*)   

325  I>ie  kftninge  beide  ban  tteslain.  Dey  kouninge  beyde  hayn  beslayn. 

Mft  raflsent  BAfain  unde  elain  Nft  mftsseiit  aflohten  unde  elayn 

Unde  flehen  gode  umme  iren  lip  Unde  Tldn  gode  umb  ir  lljf 

Alle  reine  susze  wip.  Alle  reyne  süysse  wijf. 

Die  ros  in  beiden  lagen  tuid:  Dye  ors  in  heyden  lagen  doit: 

330  L><'«  jauiert  mich  ir  beider  noid.  Ües  jamcrdo  mich  ir  beyder  noit. 

Ii  Iii  n1er  cllcnt  daz  waz  starc.  Tr  beyder  ellent  dat  was  st-irc. 

Under  deuu  aro  sich  ein  lewe  bare,  linder  in  sich  eyn  lewe  barch, 

Der  oneh  gen  dlnne  leweo  yaeht  Der  oueh  geyn  deeeme  lewen  vaeht. 

Stolser  koberflnge  maeht  Sftlsger  koTerftnge  macht 

835  Half  uf  ein  ander  kaetellan  BtAp^  np  eyn  ander  kaetelayo 

Dem  Römer:  da  wart  is  gedan  Derne  Homer:  da  war  ia  gedayn 

Als  er  iz  oüch  hat  gemacht  me.  Als  bey  ia  ooch  bait  gemacbtt  me. 

338—342  M  3. 

Ouch  dftyt  mir  dat  vallen  we 

Dat  der  Beheyui  neder  viel: 
340    Usz  sime  yedelen  verge  wiel 

Eyn  uräpruuo  heis  unde  ruit. 

Do  lach  der  Bebeymmer  vfir  dem  Bomer  doit. 
343—874  fehlen. 
375— 4D6  11  4. 

„Mine  vrende  die  moys  werden  twert*): 

„Ich  seyn  ml  in  din  eydel  fert*) 

„Unde  in  dinf^»)  reyner  wünden  vlos. 

,In  jamer  bougen  unde  flois 

„Müs  ich  mich  ymme  sleissen 
380   aUnde  mine  ougen  sich  ergeissen." 

Up  deme  oise  hey  wenede  nnde  wane 

Van  wflttden,  nnde  Ib  Jamer*)  oraoc. 

Van  der  wal  wart  hey  gevftrt. 

In  hadde  manich  swcrt  gerftrt, 
385   Metzer  speis  unde  sch.s'). 

Dat  ors  begois  de")  wänden  vlos, 

Dat  id  van  blüde  t*)  seig. 

Vanme  orse  hey  ned.  r  ste*«), 

Dat  bey  aft  berbergen  qua  ^^). 


*)  /.  wunden.     ^)  1.  vunden.         M  twerc.     *)  AI  (ere.     *)  vL 
Unde  diner.         vL  jamers.         M  schos.      »)  M  der.      •)  M  doit. 
M  neder  steig.        ilf  qnam* 

a2* 
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390   Dye  waypeu  uiao  vau  euie  natu 
Blfldich  und«  k&hanweo. 
Dar  geynok  man  vasta  adianwen, 
Unde  dia  mine  ongen  namen  war: 

Up  golt  van  zabel  eyn  adelar 
396   Was  geshiyu  unde  gclait: 

Vanmc  riebe  hie  an  dese  waypen  drait; 

Villi  arde  hie  an  deir')  waypen  hait: 

Eyu  lewti  iu  hober  werde  atait 

Van  kettle  op  golt  geataio*), 
400  Deo  hie  vil  dicke  hait  gedain 

Heraen  schickes  >)  lere. 

Hye  ist  eyn  rieb  bftrgare*) 

Konlnc  Rodftlf,  dey  der  krönen  pleygit. 

Wisset,  Uat  hie  hait  gesei^i^it: 
405   «Eyn  lewe,  eyn  ritter  uude  eyn  ar 

 d. 

V.  LilieiK'i  011  hielt  es  für  g:ewi8s,  dass  die  diehtung  eigent- 
lich zu  ebreo  des  grafen  Eberhart  von  Katzeuelleabogeü  ver- 
faast  worden  sei.  Das  will  mir  aber  nicht  eioleuchten,  da  m. 
e.  V.  375 — 406  sicli  Dicht  auf  ihn,  sondern  auf  kdn^  Rudolf 
beziehen,  der,  Belbst  verwundet,  da  den  tod  seines  gegnera 
beweint.  Das  babsburgische  wappen  ist  ja  ein  roter  löwe  in 
goldenem  feld  (t.  121.  332.  357.  398  f.). 

Damit  läugne  leb  natttrlieh  nicht,  das»  die  bmcbstftcke  M 
in  einer  mundart  verfasst  sind,  wie  sie  im  naesauiBchen,  nörd- 
lich von  der  Lahn  gesprochen  wurde,  d.  h.  in  der  mittelrhein- 
frftnkiseben  mundart,  und  zwar  in  derjenigen,  welche  als  ri- 
puariscbe  von  der  moselfr&nkischen  unterschieden  wird.  Das 
beweisen  die  formen  mit  /,  wie  dai  (v.  188.  204  ete.),  iä  (fttr 
it  261.  387,  doch  auch  iz  337)  und  iusehen  (264).  Das  beweist 
auch  sowol  das  /  als  das  ch  von  suchten  (326),  das  d  von 
duyt  (338),  doynt  (320),  gedaiti  (336.  400),  droit  (396),  druck 
(256),  doit  (329.  342),  hude  (271).  gude  (275),  gemude  (276),  blude 
(387),  bludich  (391),  gode  (327)  (aber  auch  gotis  (I9l)),  strides 
(199),  uniler  (H32).  Das  folgt  weiter  aus  dem  v  von  gelouven 
(192.  277),  overreit  (31t>),  koverunge  (334),  dem  f  von  lijf  (193. 
253.  273.  327)  und  wijf  (194.  274.  328),  dem  p  vou  yp  (199. 
259  etc.),  halp  (335),  erstupet  (312)  und  dem  wr  von  urempeni 
(322).    Dafür  zeugen  auch  lormeu  wie  van  (311.  323.  383. 

>>  M  ander.      *)  M  gealain.     •)  M  echriekea.      *)  v£  bürgere. 
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397  elc),  or^  (1 19.  204.  :^20  etc.),  viande  (195.  278),  vlogel  (318), 
vielleicht  auch  das  ei  für  ie  in  hei  (199.  210  etc.),  1^^(197  etc.), 
neit  (278),  heilt  (207),  baneiren  (185.  263)  u.  m.  a. 

Die  bruchBtUeke  W  aber  siod  in  eioer  gans  anderen 
mundart  verfaset,  d.  b.  in  der  BOdrheinfränkiseben  aus  dem 
nasBauiBcben  sQdUoh  von  der  Labn  (aUo  dem  gebiet  Adolfs 
von  Nassau)  oder  yielleiebt  aus  noch  sUdlicberen  teilen  des 
Bttdfrftnkisehen  gcbiets.  Das  erbellt  aus  dem  z  (s)  von  äaz 
(94.  108  etc.),  iz  (oder  U  110.  337  etc.)  und  sufzin  (326),  dem 
t  von  fold  (329),  tode{s)  (89.  297),  tusent  (89),  woneben  jedoch 
dure  (94.  107),  duni  (320),  gedan  (330),  tbveh  (90),  gode  (327), 
under  (;^Ü5.  332),  ridetii  (115);  dem  b  von  tfft«-  (97),  uberreii 
(31b),  uberdecke  (III),  koberunge  (334),  Äow/yß/  (90),  Awfcm  (91), 
c/^ft/r  (310),  e*/r  (309);  dem  p  von  (327),  /r^>  (328);  dem 
/von  1^/(90.  110  etc.),  (335),  erstufel  (312).  Weiter  hat 
W  krimpent  (322)  fdr  wrempent  in  M,  und  gegenüber  M:  fon 
(87.  109.  311  etc.),  ros  (108.  HC.  320),  viende  (125.  299),  //u- 
(318). 

D.1HS  W  und  M  beide  in  mitteideutgcher  muudart  geschrieben 
wortien  bukI.  zeigt  das  nicht  niederdeutsche  z,  ss,  s  von  zit 
(M  190.  197,  W  1 15.  299),  zorn  (WM  314),  zoum  (M  205),  zoh/cn 
(M  202),  zeichen  (W  103),  zageheide  (W  117);  Atrrf«  (M  2<>b. 
311),  Aer/ze  (W  88.  90.  31 1),  stur t zit  (xM  248),  gesturzil  (W  302), 
*«7/rr  (W  308),  stolz  (M  208,  W  334),  ersetzet  (MW  312), 
(M  320,  muserd  W  320),  laissen  (M  272),  i/eiwe«  (M  379),  er- 
geissm  (M  380),  wisset  (M  404),  ^wywe  (M  328,  suze  W  301.  32s), 
US  (oder  twz  M  189.  340),  heis  (M  341),  pro/#  (M  249),  viiz  (W 
307),  wiz  (W  308).  Weiter  sehen  wir  es  aus  dem  ph  von  ent- 
phimc  (W  1 15)  und  dem  ch  von  ich  (M  201),  uitcA  (M  270.  330. 
W  330),  WcA  (M  251.  323,  W  85.  94.  o23),  auch  (M  104.  214, 
W  108.  119),  rieh  M  396,  W  102. 1 13),  stolzeliche  (MW  313.  317), 
kwvinaiehet  (W  101),  fucA^n  (W  309),  zeichen  (W  103),  «/rucAe- 
leni  (W  322) 

Ebenso  wenig  aber  sind  M  und  W  in  der  oberdeutscben 
oder  tbUriugiscben  mundart  geschrieben  worden.  Das  beweisen 

das  p  von  pleygit  (M  403),  das  pp  von  gesceppet  (W  86),  stap- 
pctc  (W  304)  und  das  mp  von  schiiiip  (M  260),  de?npeni  (M  321), 
dimpent  (W  321),  wrempent  (M  322),  krimpent  (W  322).  Auch 
der  durch  i  widergegebeue  uachklaog  nach  verscbiedeueu  vo- 
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calen,  bei  rait,  haii,  irinitait,  l/oit  in  W,  uud  haif,  gcdain,  grots, 
ffuyt  etc.  in  M  weist  auf  ihciufräDkiBcbe  mundart  hin. 

Weiche  der  beiden  redactionen  die  uiBprÜnglicbere  ist,  ist 
mir  Doch  nicht  völlig  klar;  die  lesung  von  W  ist  aber  offenbar 
beBser  als  die  tod  M;  vgl.  v.  312  W  sieh,  M  $i\  v.  31»  W  t>- 
wederSf  M  gen  erder,  y.  315  W  unäe  ante  daz  er,  U  wont  hye 
dat;  T.  324  M  fehlt;  330  W  januri,  M  jamerde,  332  W 
Wider  den  am,  M  rmder  in\  v.  334  W  stoher,  M  gulzger\  336 
W  wart,  M  war.  Auch  Beheint  mir  die  noundart  der  bs.  W 
reiner  gehalten  als  diejenige  der  he.  M.  Reime  wie  haUberg : 
»erg  (für  haUbere :  mere)  in  W  (93  f.)  ond  slare :  horch  (f&r  bare) 
in  H  (331  f.)  lassen  sogar  ein  mittelhoehdentsehes  origioal 
vermuten.  Die  entscheiduug  aber  überlasse  ich  den  sacb- 
verstäudi^ereu. 

AMSTERDAM,  5.  sept  1894.  JAN  TE  WlNKEIv. 
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TJ8  wird  hier  der  vernuch  gemacht  werdeu,  die  ursprüng- 
liche gestalt  des  Piuldi mythiis  durch  eine  ver^leichung  seiner 
verschiedeneu  fassungen  zu  reconstruiereu.  Diese  sind:  1.  Vg- 
luspä  V.  31 — 35.  2.  die  VegtamskviÖa,  fast  wörtlich  mit  der 
Voluspä  übereinstimmend,  wo  von  VAli,  Baidrs  hriider  und 
raeher.  die  rede  ist.  Der  mistilteiDu  wird  v.  9  ein  här  hrö^r- 
haniir  ^'•(iianiit,  was  sieh  wol  am  einfachsten  als  ein  niis- 
Verständnis  von  Vgluspä  31,32  erklärt,  wo  von  (lern  mei<^r,  der 
mar  (=  mjor)  ist,  und  vqllum  hceri,  d.  h.  auf  einem  bäume 
wächst^  die  rede  ist.^  Wie  die  Gylfaginning  erzählt  t.  1  von 
drohenden  träumen  des  ßaldr  und  von  der  beratung  der  götter. 
Der  name  von  V&lis  mutter,  Kindr,  wird  hier  angeftihrt.  Die 
VegtamskvitJa  sebeint  also  ein  lied  vorauszusetzen,  das  zum 
teil  wörtlieb  mit  der  V^laspft  Ubereinetimmte»  aber  um  einige 
zttge  reieber  war.  Dagegen  wird  Loki  nlebt  erwAhnt^)  Ent- 
weder sind  die  stropben,  welche  von  Loki  bandelten,  aus- 
gefallen, oder  der  Verfasser  hat  von  einer  bestrafung  Lokis 
nichts  gewusBt,  denn  dieselbe  konnte  in  der  propheseiung  der 
vglva  kaum  übergangen  werden.  Die  einkleidung  des  Hedes, 
69ins  ritt  in  die  unterweit  zum  grabe  der  volva,  um  von 
dieser  zu  erfahren,  wer  Baidrs  mörder  und  rftcher  sein  werde, 
erinnert  teils  an  den  unterweltsritt  des  OÖinssohnes  HermoÖr 
in  der  GyltauinnitiL'-,  teils  auch,  worauf  Buggc,  Studien  s.  226 
aufmerksam  maciit,  au  Saxo  126,  wo  Otbinus  nach  Baidrs  tod 

■)  müor  {=  mjör)  wurde  als  mmrr  ^famoBas*  aafgefasst;  txk  der 
irrigeo  auffassiing  von  vplitm  hoeri  hat  vielleicht  aaeh  die  redenaart 
mikW  ä  velli  *of  stotit  appearance'  beigetragen. 
Vegtamakvina  14 

er  lanss  Lok!      liör  ur  boiKliiin 
uk  raguarok        rjüttiudr  kuma 
kommt  natOrlich  hier  nicht  in  betraebt. 
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die  wabreager  befragt»  uud  von  Rostiopbiu  PbiDDieiu  erfuhrt, 
daB8  Bein  sobn  mit  Rinda  der  rftcber  'det  Baldms  Bein  werde» 
3.  Sn.  E.  1,172  ff.  Die  blindheit  des  E(flr  wird  hier  aus- 

drflcklich  bervorgehobeD.  Sie  ht  aucb  bezeugt  Sn.  E.  1,102 
uud  durch  die  kcnning  mn  blindi  dss  Sn.  E.  1,266.  Dass  sie 
in  der  Vfjlugpä  uud  Vegtamakvi^a  nicht  erwäiiut  wird,  i»t  wol 
nur  durch  die  kürze  der  darstellung:  bedingt. 

Siiorri  sciieint  keine  riclitige  vorstelluug  von  der  mistel 
gehabt  zu  haben,  denn  wülireud  in  der  kurzen  darstellung  der 
Vgluspa  die  mistel  vo/lum  ha'rl  dasteht,  sagt  Frigg  bei  buorri 
nur,  dass  der  mistiKehm  in  der  nälie  der  Valboll  wachse,  und 
mit  den  folgenden  Worten  Loki  lök  mistiUein  ok  sfeit  upp  scheint 
ein  herausziehen  aus  dem  boden  geuieiut  zu  sein,  frigg  ver- 
langt von  dem  mistilteinn  keinen  eid,  weil  er  ihr  zu  jung 
scheint.  In  der  Vo1ufip4  wird  das  scbwäcbliebe  aussehen  der 
mistel  hervorgehoben,  er  mcer  syndisk^  v.  32. 

Im  gegensatz  zur  Voluspä,  Vegtamskvi^a,  HyndluljoÖ  29, 
zur  kenning  Vdla  dMgr^  So.  £.  1,266  und  zur  notiz  Suorris  1, 
1021)  ist  hier  von  dnem  bruder  Baldrs,  VAU,  weloher  die 
räche  an  fiffit  vollzieht,  nicht  die  rede,  sondern  V&li  ist  ein 
Bohn  Lokis,  der  in  einen  wolf  verwandelt,  seinen  bruder  Narfi 
zerreisst,  mit  dessen  d&rmen  Loki  gefesselt  wird.  Etwas  ähn- 
liches seist  der  erste  helmiogr  des  v.  30  in  der  Hauksb6k 
voraus: 

ha  kna  Väla      vigb9nd  snüa, 

heldr  vöra  harOgpr     b^pt  ör  )^nnuin.*) 

Die  stelle  kann  nicht  in  einktang  mit  der  Gylfaginning 
gebracht  werden.  Fasst  man  V6ia  mit  Egilsson  als  gen.  zu 
pffrmum  und  helär — h^pt  als  parentbese,  so  erhält  man  den  recht 
seltsamen  sinn,  dass  Loki  mit  den  därmen  des  VAli^  der,  wie 
die  nbereinstinimung  von  V^luspä  und  VegtamskvitSa  ergibt, 
Batdrs  bruder  und  Ötfins  söhn  sein  muss,  gefesselt  wii-d,  und 
man  hätte  sich  etwa  vorzustellen,  dass  Väli  wie  der  Boos 
Saxos  vorerst  im  kämpfe  mit  HoÖr  stirbt  In  der  Gylfaginning 
wird  aber  Loki  mit  den  därmen  des  Narfi,  nicht  des  Vali,  ge- 

Ali  etfa  VM  ketdr  ehm,  tanr  Ötfms  ok  lUnäar, 
*)  R  hat  dafttr  an  der  eDtspzeehenden  stelle  v.  35: 
hapt  sa  hÖD  liggja      undir  hvera  Inndi 
liiegjamUki     Loka  4l>ekkJaB. 
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fesselt.  Fäla  als  gen.  zu  vfffbgnd  oder  als  dat.  ('für  Vali')  g:e- 
fasBty  Hesse  die  auffassung-  zu,  dass  V&li  den  Karii,  Lokis  sobn, 
tdtet  und  dann  den  Loki  mit  den  därmen  des  Narfi  fesselt 

4.  Saxo  1 10  ff.  Der  mythus  ist  hier  zum  teil  historisiert. 
Balderus  ist  zwar  ein  söhn  des  Othinus  und  semideus,  die 
gdtter  stehen  ihm  im  kämpfe  bei,  aber  s.  121  wird  er  auch 
kdnig  der  DAnen  und  deshalb  trauern  die  Dänen  um  ihn,  s.  124. 
Hotherus  ist  mensch  und  ein  söhn  des  Hothbrodus.  Bugge, 
Studien  s.  173  vermutet  wol  mit  recht,  dass  die  fthnlichkeit  der 
namcü  zui  annähme  die8es  verwant^cliaftsverhältnisses  geführt 
bat.  Hotherus  ist  nicht  blind,  gondern  ein  schöner  jUngling, 
dem  Nanna  ihre  liebe  schenkt,  und  den  selbst  der  semideus 
Balderus  bei  ihr  nicht  ausfiteeliei]  kann.  Das  fehlen  der  hliud- 
heit  erklärt  sich  hinlänglich  durch  das  bei  Saxo  neu  hinzu- 
tretende liebesmotiy.  Der  zug,  dass  Balderus  sich  in  die  Nanna 
verliebt,  als  er  sie  im  bade  sieht,  erinnert  an  den  GerÖrmytbus. 
Auch  die  gegnersobaft  des  Balderus  und  Hotherus,  von  welcher 
die  {ihrigen  quellen  nichts  wissen,  ist  durch  das  liebesmotiv 
bedingt.  Die  fehde  ist  sehr  in  die  lAnge  gezogen  —  es  werden 
mehrere  schlachten  geschlagen  — ,  wie  überhaupt  diebreite  und  die 
häufung  von  motiven,  die  nicht  genflgend  in  einander  gearbeitet 
sind,  für  8axos  darsteltung  charakteristisch  ist.  Balderus  ist  un- 
verwundbar; das  erfälirt  Hotherus  von  den  waldfrauen  113  in 
einer  8cene>  die  wie  Bugge,  Studien  s.  186  und  Steens! rup,  Vore 
folkeviser  fra  middelalderen  s.  290  ff.  nachgewiesen  haben,  eine 
sehr  genaue  ent^prcchung  in  den  duniselicu  Hedem  von  Marsk 
Stig  hat,  wo  Erik  Glipping  im  walde  ein  haus,  und  in  dem- 
selben eine  schöne  Jungfrau  trifft,  die  ihm  sein  schicktüil  jK  phe- 
zeit  und  dann  verschwindet;  wie  Hotherus  befindet  mcIi  auch 
köui^  Erik  plötzlich  im  freien,  irn  dichten  wald.  Die  uuver- 
wundbarkeit  des  Balderus  ist  bei  Saxo  bloss  mit  seiner  gött- 
lichen abkunft  motiviert;  von  einer  eidabnahme  ist  hier  nicht 
die  rede.  Auch  Gcvarus  (=  Gefr  oder  Gja/arr  =  ahd.  Ge-* 
baheri)y  der  vater  der  Nanna  und  pflegevater  des  Hotherus, 
teilt  diesem  mit,  dass  der  heilige  körper  des  Balderus  mit  eisen 
nicht  verletzt  werden  könne;  nur  ein  schwert,  das  demVoartcm 
satyms  Mimingus  verwahre,  könne  den  Balderus  töten. 

Der  name  des  Schwertes  wird  von  Saxo  nicht  angegeben; 
aber  MUtUteinn  ist  als  schwertname  bezeugt  Sn.  £.  1, 564,  in 
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der  llcivarai .-^a^^^a  (ßug:}re)  'iOG,  iu  der  Ilrüitmudar^n^a  Grcips- 
soDar  FAS.  2,  371  ff.  Dass  aber  Misiilteinn  von  baue  aus  ein 
schwertname  war,  ist  recht  unwabneheiolieh.  Viel  verBtänd- 
licber  ist  es  jedeofaUs,  dass  man  in  erinnerang  an  den  Baldr- 
mythna  einem  sebwerte  diesen  namen  gab,  um  dasselbe  als 
eine  todbringende  waffe  zu  bezeichnen,  nnd  die  Yorstellung, 
dass  Baldr  mit  einem  Bcbwerte  mit  dem  namen  Mistilieina  ge- 
tötet wurde,  erkUrt  sieh  gleichfalls  leicht  Man  konnte  nicht 
begreifen,  dass  der  mord  mit  dieser  pflanze  ausgeführt  wurde, 
und  verführt  durch  die  sohwert-beiti  särfehm,  bentemn  oder 
durch  scbwertnaroen  ywLtemteinn  (vgl.  auch  die  compositionen 
mit  -vqndr)  hielt  man  den  mistütebm  f&r  ein  sehwert.  Viel- 
leicht darf  man  noch  weiter  gehen.  Hotherus  bolt  das  schwert 
bekanntlich  aus  dem  hoben  norden,  aus  der  gegend  von  Nifl- 
beimr.  Diese  Vorstellung  kann  dadurch  veranlasst  worden  sein, 
dass  man  in  dem  ersten  compogitiongbestandteil  von  mistilteinn 
daß  wort  mislr^  norw.  mist^  also  ein  synoiivm  von  nifl,  fand. 
An  dcii  Lwvate'mn  FiolsN  innsmäl  26  erinnert  das  scliwcrt  Saxos 
dadurch,  dass  der  Lcuvaleinn  die  einzige  waiie  ist,  mit  welcher 
der  bahn  Vi(>>üfüir  getötet  werden  kann;  und  der  Lcevaieinn 
"wird  feiner  i  seigjdrnkeri  unter  9  iijar<)l<'t^ar  \  er  wahrt,  so  wie 
das  schwelt  Saxos  arciissimis  nbseralus  ciamiris  ist,  vgl.  Bugge, 
Studien  s.  100  anm.  Miniingus,  der  besitzer  des  Schwertes  und 
des  sehatzverniehrenden  ringes,  erinnert  teils  an  den  zwerg 
Audvari,  teils  auch  an  den  Hoddmimir  und  den  deutschen 
Schmied  Mime.  Der  ring  spielt  weiter  gar  keine  rolle,  aber 
aucli  das  motiv  vom  schwert  ist  im  folgenden  vergessen,  denn 
Hotherus  wird  mehrere  male  geschlagen,  obwol  Qevarus  be- 
hauptet, dass  es  seinem  besilzer  immer  den  siog  verschafft,  und 
es  gelingt  ihm  scbliesslieb,  den  Balderus  zu  töten,  nicht  weil 
er  das  schwert  besitzt,  sondern  weil  er  von  der  speise  gekostet 
bat,  welche  för  den  liebeskranken  Balderus  bestimmt  war. 
Ifebrigens  erhält  Hotberus  auch  einen  sieggttrtel  von  den  frauen, 
welche  ihn  von  der  speise  kosten  lassen,  und  frflber  schon 
haben  ihn  die  zauberhaften  Jungfrauen  mit  einer  tnseeabÜU 
vestls  beschenkt 

Der  Pflegevater  Gevarus,  der  den  Hotherus  auf  das  schwert 
des  Mimingns,  als  die  einzige  waffe,  mit  welcher  Balderus  ge- 
tötet vverdeu  kann,  aulmüiksauu  macht,  vergleicht  bicb  dem 
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Loki,  der  dem  E<fir  den  mistelzwe^  gibt,  aber  bei  Saxo  tötet 
Hotherue  seinen  gegner  vollkommen  bewusst,  was  wider  dureb 
das  liebesmotiT  bedingt  ist.  Der  trauer  aller  dinge  um  Baldr 
entspricht  die  klage  der  Dftnen  bei  Saxo.  Von  einem  präch- 
tigen begräbnis  weiss  aueb  Saxo,  aber  Balderas  wird  hier  in 
einem  grabbflgel  bestattet.  Dagegen  erzählt  Saxo  von  einem 
feierlichen  sehiffsbegräbnis  des  Sachsenkönigs  Geldems  (abd. 
Gelthere)j  b.  Bugge,  Studien  8.  243.  Der  zug,  dass  dem  Bal- 
derus  in  der  nacht  vor  seinem  lüde  die  Pioserpina  im  träume 
crssclicint,  erinnert  an  die  träume  des  Baldr.  Wie  in  der  Volu- 
spa  und  ^'egtanlskviöa  ist  auch  hier  von  der  räche  au  llo- 
therus  durch  eiueu  zu  diesem  zweciie  erst  erzeugten  söhn  des 
Othinue  die  rede.  Wie  in  der  VegtamskviÖa  feliit  aber  die 
bestrafung  Lokis.  Die  einkleidung  der  Vegtamskvii^a  eriuuert, 
wie  schon  erwähnt,  an  die  befragung  der  weisen  und  des  Kob- 
tiophus  Phinnicus.  Der  name  der  niutter  des  rächers  ist  bei 
Saxo  Rinda,  der  Kindr  der  Vegtamakvi^a  entsprechend.  Im 
gegensatz  znr  V^laspä  und  VegtamBkviSa  ist  der  rächer  zwar 
jung,  aber  doch  erwachsen.  Er  heisst  ferner  Bous^  d.  i  Büi, 
8.  Bugge,  Studien  s.  132.  Bous  iäUt  im  kämpfe  mit  Hotberus, 
vielleicht  setzt  die  strophe  30  der  Hauksbök  dasselbe  von  Väli 
voraus,  s.  oben  s.  496. 

5.   Biiüwulf  2435  11.,  vgl.  Beitr.  18,S5flf.    Herebeald,  der 

söhn  des  königs  HröÖel,  wird  von  seinem  bruder  HaiÖcyu  beim 

bügenschiessen  durch  einen  feblschuss  getötet: 

Wa's  pkm  yldestan  uujcd 'telice 
mcB;5e8  djf>dnm  morÖorlu d  sired, 
syÖÖari  hyne  ilajÖcyn  ot  liorDbojaii 
bis  fräawine  fläne  geswencte, 
miste  mefeelses  and  Mb  m^z  ohe&t, 
brötSor  öQeme,  bliMllsan  gire. 

Der  moril  ^^eschieht  hier  durch  einen  pfeil;  von  einem  an- 
stifter  weiss  die"  stelle  nichlR;  er  iet  auch  durch  diese  gestalt 
der  sage  ausgeschluBBen ,  deun  das  unglück  geschieht  durch 
einen  fehlschuss.  Ich  vermute,  dass  es  einmal  hiess  m^stel- 
idtie  his  mceg  ofscety  und  dass  man  daraus  zuuäclist  miste  läne 
amä , . . ,  und  weiter  tmste  mercehes  and  . . .  gemacht  hat.  Wie 
in  der  Qylfaginning  erfolgt  der  tod  des  Herebeald  bei  einer 
skemtim,    Hss^cyn  und  Herebeald  sind  brttderj  dass  H^dr 
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ond  Baldr  brüder  piiid,  ist  bc  zeugt  Sn.  E.  7, 554.  2, 63C  und  im 
gedieht  ttber  Ivarr  Yi^fat^mis  tod,  s.  Bngge,  Studien  202.  Die 
trauer  Br^5elB  entspriobt  der  trauer  der  Frigg  in  der  V^^lugpÄ. 
Aach  von  einer  räche  an  dem  mörder  ist  die  rede;  es  heiMt, 
daes  Hr^lJel  es  nicht  übers  herz  bringen  konnte,  den  einen  söhn 
an  dem  andern  zn  rfteben. 

6.  Dfe  Hr6mnndar88ga  Greipssonar,  FAS.  2,  37*2  f.  Auf 
diese  arg  entstellte  fassung  hat  Mosrk  in  Pauls  Gründl.  1,  1064 
aufmerksam  ^eujacht.  Es  erscbeiDcn  hier  zwei  biiider  Hildr 
und  Völi  als  ^egner  des  Hroniundr,  in  dessen  besitz  8icii  das 
Schwert  Mistilteion  befindet. 

7.  Die  Vikarrepisode  in  der  Gantrekssaga,  FAS.  3,  31  fli, 
auf  welche  Bugge,  Studien  411  hingewiesen  hat.  Vfkarr  ent- 
spricht dem  Haldr,  Starka^i  dein  UQ5r,  der  anstifter  UroBsh&rs* 
grani  (0$iun)  dem  Loki.  Uro^shärsgrani  ist  gewiss  nicht,  wie 
Bugge  meint,  der  teufel  in  pferdsgestalt,  sondern  der  name  ist 
entstellt  aus  Rau^grani,  wie  ÖSinn  in  der  OrTar-Oddssaga, 
FAS.  2, 239  ff.  heissU)  Wie  Loki  dem  B^r  den  mistelzweig» 
so  gibt  hier  HrosshArsgrani  dem  StarkaSr  seinen  Speer  in  ge- 
stalt  eines  reyr^proti  in  die  band  mit  der  auffordern ng,  ihm 
den  Vfkarr  mit  demselben  zu  opfern:  pä  fekk  Hrosshärsgrani 
gelr  i  fujnd  linniun  ok  segir,  al  pat  mundi  syuask  rei/rs/iroti. 
'Am  opferuüL'  mii  dem  speer  ist  hier  freilich  noch  die  andere 
ait  des  O^iuMpters.  nämlich  durch  hängen,  gekumnien.  Vikarr 
und  Starka^r  sind  püe^ebrüder.  Hu»ssh;usgraui  ibt  der  pflege- 
valcr  dci.  ^lai  ka^r.  Die  handlang  wird  iiier  als  ein  ungetähr- 
lieher  scherz,  als  eine  scheinopferung  dargestellt,  verwandelt 
sich  aber  in  tOtlicben  ernst.  Zu  vergleichen  ist  die  skemtm 
der  götter  iu  der  Gylfagiuniug  und  das  spiel  der  brüder  im 
B^owulf.  Die  mordwatfe  ist  hier  wie  dort  ein  ungefährlich 
aussebeader  stengeL  Der  tod  de&  Vikarr  ist  durch  das  Ioob 
int  voraus  angezeigt»  wie  der  des  Baldr  dureh  die  trftame^  und 
aueb  in  der  Vikarrsage  wird  darOber  rat  gehalten,  wie  das 
drohende  unheil  abgewendet  werden  könne.  Von  einer  räche 
an  StarkaOr  ist  nicht  die  rede;  es  hei»t  nur,  dass  StarkaSr 

I)  ürttHt  iMu  i>t:>k;iuu;ci  pierdt  uame  war,  b&t  man  suDäcbst  ^au2l^ 
./r.iNi  «1«  Hrt^ss^m  Verbundes  und  weiter  danot  ein  BrosshdrsgroM 
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durch  seine  tat  beim  volke  sehr  unbeliebt  wurde  und  desbaib 
aus  dem  lande  floh.  Wol  mit  recht  nimmt  Bugge  an,  dass 
Yikarr  nicht  mit  Baldr  und  StarkaÖr  nicht  mit  H^tJr  identisch 
iBt,  sondern  dass  der  Baldrmythus  auf  diese  sagengeetalten  über- 
tragen wurde. 

8.  Beitr.  18, 82  ff.  wurde  auf  Ynglingasaga  a23  aufberksam 
gemacht,  wo  voo  den  brttdern  Atrekr  und  £irikr  erzählt  wird. 
Sie  sind  eifrige  reifer  und  pferdebändiger ;  jeder  will  der  beste 
reiter  sdn.  £inmal  kommen  sie  von  einem  geraeinsamen  ritt 
nicht  zurttck;  man  findet  sie  beide  mit  eingeschiagenem  scbädel, 
uud  da  sie  keine  andern  waflfen  bei  sich  hatten  als  die  pferde- 
gebisse  (beizi),  so  nahm  mau  au,  dass  sie  sich  mit  diesen  ge- 
tötet hätten.  Öuorri  beruft  Hieb  auf  eine  stroplie  des  PjöÖölfr. 
Dieselbe  sn^e  erscheint  in  der  Gautrekssa^^a,  FAS.  3,38;  dort 
tötet  aber  Lirekr  seinen  bruder  Alrekr  uud  regiert  dann  allein. 
Saxo  242  erzählt,  dass  ein  Ericas  eincu  Alricus,  könig  von 
Schweden,  im  z\veikani})fe  tötet,  uud  zwar  unternimmt  Ericus 
denselben  als  ersatzmaun  lür  deu  alten  Goteukönig  Gestiblindus. 
Offenbar  verwaut  mit  c.  26  der  Ynglingasaga  ist  c.  38,  wo  ing- 
jaldr,  der  söhn  des  BrautQnundr,  und  AI  fr,  der  söhn  des  kdnigs 
Yngvarr,  ein  knabenspiei  abbalteOi  wobei  Ingjaldr  den  kürzeren 
zieht.  Weinend  kommt  er  zu  seinem  pflegevater  Siripdagr 
blindi,  der  ihn  gegen  Alfr  hetzt,  seine  niederlege  als  mtkU  skgmm 
bezeiehnet  und  ihm  ein  wolfherz  zu  essen  gibt.  Dureb  den 
genuss  desselben  wird  Ingjaldr  sehr  bösartig  und  tdtet  später 
den  Yngvarr  mit  seinen  söhnen,  s.  Beitr.  18, 92  ff. 

Hfilt  man  diese  nachriehten  zusammen,  so  gelangt  man  zu 
einer  sage  folgenden  iubalts:  zwei  brOder  geraten  beim  spiel 
in  streit  und  der  eine  tötet  den  andern,  aufgereizt  dureb  einen 
alten,  blinden  mann,  der  der  blinde  Ö9inn  ist,  vgl.  die  Öt^ins- 
uamen  Ge^tr  hinn  blindi  oder  Gestumblindi  und  Svipall.  Die 
sage  steht  also  der  Vikarrsage  besonders  nahe,  wo  ja  auch 
der  anstifter  OÖiun  ist.  Er  ist  ferner  wie  iu  der  Vikarrsage 
der  pflegcvater  des  mörders.  Es  ist  hier  von  einem  ritterlichen 
spiel  die  rede,  wie  im  IJeovvulf.t)  Neu  ist  die  eifcrsucbt  der 
brUdcr.    Der  mord  geschieht  unter  umständen,  die  jede  gefahr 


')  V^'l.  die  häufif^ea  Streitigkeiten  in  folge  von  spielen  {h^stavig, 
knattldikr)^  uucU  in  folge  von  knabenspielen  in  deu  isl.  sagas. 
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aufizuHcbliefifion  KchciDcn,  da  die  brilder  keine  waffeo  niitfäbreo. 
Aueb  die  uogewdbolicbe  waffe^  das  beizi,  weiBt,  wie  ieb  ver- 
mate,  auf  den  Baldroiythtts.  Die  mistel  heisst  nd.  nl.  maren- 
tukken,  d.  h  raaieDzweig  (nl.  (ak,  unser  ia€ke\  vgl.  l^emnieb, 
Polyglottealexieon  unter  viseum  aibum.  Bartseh,  Sagen  ans 
Heklenburg  2,3;  d8n.  mareriis,  mururüs,  liorvr,  marekvisi,  mare- 
kvosl,  schw.  marqvasta,  märuqfmta  sind  allerdings  nieht  be- 
zeicbnuD;^cn  filr  Tni8tcl,  goiidern  für  auswUcbse  auf  bftamen, 
namentlich  auf  birken,  'plicae  betuliuae,  eii  kl  vtme  af  saninien- 
voxne  kvibte'  (Aasen).  Alle  diese  ausdrücke  baltou  die  Vor- 
stellung: zur  voiauBsefzuDg",  dass  auf  ästen,  auf  welcben  sieb 
die  niare  nicderlässt.  solche  gebilde  entsteheD,  ähnlich  wie  die 
mare  die  marelukker,  d.  i.  verfilzte  niähnen,  den  pfeiden  ver- 
ursacht, welche  sie  reitet;  an.  ist  fnarhrtsla,  fast  g^enau  dem 
däD.  mareriis  entspreebend,  unter  den  vitia  heiii  in  der  So. 
2,  482  bezeugt.  Die  vorRtellung  in  Yogliogasaga  c.  23  und  in 
der  Gautrekssaga,  FAS.  3,  38,  dass  der  brudermord  mit  dem 
beizl  gescbiebt,  gebt  vermutlich  auf  den  ausdruck  martakk  zu- 
rück, sei  es  dass  derselbe  wie  im  nd.  und  nl.  eine  bezeiebnung 
für  mistel  war,  oder  f&r  jene  auswUehse  auf  bäumen,  die  In 
dem  mjtbus  an  stelle  der  mistel  eingesetzt  werden  konnten. 
Der  erste  compositionsbestandteil  mar-  wurde  als  aiarr  'pferd* 
verstanden,  und  der  zweite  wurde  als  tak  ^griff,  balfter'  auf* 
gefasst.  Im  an.  ist  allerdings  ein  takk  'zweig*  nieht  belegt, 
sondern  nur  das  vielleicht  verwante  tag  in  der  gleichen  be- 
dcutung.  Aber  ^eiadc  in  einem  ptiauzennameu  konnte  sich 
das  wort  leicht  erhalten  haben,  und  auch  ein  maridg  konnte 
zu  demselben  misverstandnis  flihreu. 

Es  wurde  oben  ausgeführt,  dass,  wenn  auch  die  Itlindheit 
des  Ho(5r  in  der  Volnspa  und  VegtamskviÖa  nicht  er\välir.t 
wird,  das  durchaus  nicht  zur  annähme  berechtigt,  dass  sie  den 
Verfassern  dieser  licder  unbekannt  war,  und  dass  das  fehlen 
dieses  znges  bei  Saxo  sich  aus  dem  neu  hinzugetretenen  liebes- 
motiv  erklärt.  Auch  in  8  erscheint  ein  blinder  mann;  er  ist, 
wie  die  namen  Gestiblindus  und  Svipdagr  blindi  lehren,  Ot^inn. 
Bei  dem  Hrossbärsgrani  der  Vikarrsage  ist  die  blindbeit  allw- 
dings  nicht  bezeugt,  aber  er  ist  gleiebfalls  Öt^inn,  fQr  den  ja 
sonst  die  einäugigkeit  oder  blindbeit  charakteristiseb  Ist,  Tgl. 
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Ot3iiis  beinameD  Herblindi,  Gmnbiindi,  HelhlindU)  Die  fassungen 
7  und  8  Btimmen  also  darin  mit  den  ttirigen  Qbei-dn,  dass 
aueh  hier  ein  blinder  ntann  als  gegner  Baldrs  ersebeinty  aber 
er  ist  hier  der  ^erfUhrer»  w&htend  .er  sonst  der  verftthrte  ist. 
Es  entsteht  die  frage,  wo  das  nrftpitingliehe  erhalten  ist.  Es 
liesse  sich  ja  denken^  dass  man  in  dem  blinden  mann  den 
ÖQinn  erkannte,  dass  man  es  wdter  unpassend  fand,  wenn 
Ööinn  die  untiltige  rolle  eines  veifülirten  ppielte,  und  dass  mau 
ihn  doöhail)  zum  scilührer  machte.  Aber  untilcich  verBtünd- 
lieber  ist  der  umgekebite  weg.  OÖinn  oder  em  blinder  mann 
als  anstifter  und  böser  ratgeber  ist  eine  der  nord.  sage  wol  ver- 
traute geslalt;  es  genügt,  an  den  Bruno  in  der  geschiclite  des 
Harald  Hildetand,  8uxo  3öä  11'.,  au  den  Bolvisus  luniinibus 
captus  der  Hagbardsage,  und  an  den  Blindr  Inn  bolvisi  des 
zweiten  Uelgiliedes  zu  erinnerD.  Der  blinde  verführte  steht 
dagegen  ganz  vereinzelt  in  der  nordischen  sage  da,  und  man 
ist  geawangen,  mit  Bugge  ausserhalb  des  nordens  naeb  einer 
entsprechung  zu  suchen.  Es  ist  auch  sehr  begreiflieh,  dass  es 
nachtrftglioh  als  ein  dankbares  motiv  empfunden  wurde,  wenn 
der  tötliehe  wurf  nicht  nur  mit  einem  ganz  ungefilhrliehen 
gegenstände,  londern  auch  von  einem  blinden  geschah^  denn 
das  war  geeignet,  die  diabolische  natnr  des  verfahrers  noch 
deutlieher  hervortreten  zu  lassen.  Dass  man  sieh  der  Wirk- 
samkeit dieses  motives  wol  bewusst  war,  zeigen  die  worte  der 
Gylfaginning:  Ilotir  siöb  ütarUga  i  mannhrinyinum,  pviat  kann 
vor  hlindr.  Pä  mcelti  Loki  ivö  hann:  hvi  skylr  pü  ekki  at  Bai- 
dri?  Hann  svarar  :  pvi  at  ck  sc  eigi,  /war  Baldr  er,  ok  pal 
(mmit,  at  ek  em  väpnlanss.  Dass  iu  den  fassuna:en  1  —  4  ()5inn 
der  vater  des  Baldr  ist,  der  seinen  söhn  beweint,  uud  der  die 
räche  veranlasst,  kann  gegen  das  angeführte  nicht  eingew^endet 
werden,  denn  es  ist  selbstverständlich,  dass  diese  züge  erst  zu 
einer  zeit  in  den  mythus  kamen,  wo  mau  den  blinden  Hc^t^r 
nieht  mehr  als  den  Obinn  erkannte.  Ebenso  ist  der  Ot^inssohn 
Herm65r,  der  auf  dem  Sleipnir  iu  die  Unterwelt  reitet,  gewiss 
niemand  anders  als  OSinn  selbst,  der  Ot^inn  der  Vegtams- 
kvitSa.  Zu  dem  namen        'kämpf*  ist;  der  kriegsgott  ÖtJinn, 

')  Auch  die  spräche  kennt  deu  wecbael  von  'einäugig'  und  'blind': 
lat.  caecus ,  «^ut.  /o:/>hs  fiovo <pi^a/.f wQt  nord.  i/«rr  (OÖins  beiname)  aus 
*  haiharr,  vgl.  Buiti.  Ib,  2ü2. 
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der  armipoiens,  uno  Semper  contentus  ocelio  Öa^Lu  lOö  zu  ver* 
gleicheu. 

DasB  ureprQDglich  Ot^inn,  nicbt  Loki  der  böse  geist  im 
ßaldrmjtbus  war,  gebt  aucb  aus  dem  motiv  vom  mistelzweig 
hervor,  das  bisher  noefa  keine  erkläruog  gefundeo  hat  Denn 
als  solche  kann  der  hinweis  auf  die  englische  sage,  nach 
weloher  das  kreuz  ans  dem  mistelzweig  gemacht  worden  ist, 
nieht  gelten.  Diese  geht  wahrscheinlich  auf  den  namen  'kreuz- 
holz*  fttr  viscum  album  zurttck,  und  diesen  erklärt  wider  ge- 
nügend die  sparrige  Stellung  der  äste,  vgl.  Möllenhoff,  DA.  5, 
56  anm.  Aber  auch  die  annähme,  dass  die  immergrttne  mistel 
als  ein  symhol  des  winters  und  des  todes  gegolten  habe,  hilft 
nieht  über  die  unbegreiflichkeit  hinweg,  dass  mit  diesem 
BcbwäeblicheD  zweige  ein  tötlicher  wurf  erfolgen  konnte.^)  Eher 
köüutc  aian  noch  an  das  nordische  Volkslied  erinnern,  wo  das 
elfenmädchen  eleu  elfenschusa  mit  dem  elvekvist,  elvepuid,  elve- 
yrein  hervorbrin«j:t,  oder  der  bcr^könig  mit  der  elverod  schlägt, 
vgl.  D^F.  3,  SlO,  und  darauf  verweisen,  dass  die  mistel  in 
Deutsclilaud  auch  üljiranken  iieisst,  vgl.  Nemnich  unter  viacum 
albumj  Mannbardt,  lioggenvvolf  18. 

In  der  Gylfaginning  teilt  bekanntlich  Frigg  dem  Loki  auf 
seine  frage,  ob  alle  dinge  eide  geleistet  hätten,  mit,  dass  sie 
vom  mistelzweig  keinen  eid  verlangt  habe,  weil  er  ihr  zu  jung 
sehien.  Das  ist  aber  eine  sehr  schwache  motivierung  und  ge* 
wisB  nieht  ursprünglich.  Es  wird  doch  wol  auch  andere  dinge 
auf  der  weit  gegeben  haben,  die  ebenso  jung  waren  wie  der 
mistelzweig.  Die  götter  haben  vielmehr  den  mistelzweig  äber- 
sehen,  weil  er  oben  auf  dem  bäume  wächst.  Sie  haben  den 
bäum  in  cid  genommen  und  den  mistelzweig  fjälschlich  für  einen 
bestandteil  des  baumes  gehalten,  während  er  doch  ein  selb- 
ständiges  ding  ist.  Dem  Verfasser  der  Vgluspä  war  das  noch 
wol  bekannt  Deshalb  hebt  er  nämlich  ausdrücklich  hervor, 
dasR  der  niistilteiun  volium  hceri  dastand.  Die  volva  versetzt 
sich  iü  die  zeit  der  eidabuahiue  zurück;  sie  sieht  das  6ühick»al 


*)  Wahrsclicinlich  ist  es  ein  versuch,  diei-e  unbegreifüchkeit  /.u  be- 
stutif^en,  wenn  iSnorri,  allerdings  nicht  iu  ät-mer  darsteliuug  des  Baldr- 
uiyihus,  sondetn  1,  1U2  die  uDgewübulichü  stärke  des  üyör  hervorhebt; 
ixrit  er  kann  siyrkn 
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des  Baldr  Toiau«,  sie  beachtet  den  mistdsweig,  an  den  die 
gdtter  niebt  denkeo.  Es  bandelt  sieb  also  bier  niebt  nm  einen 
onbereebenbaren  znfaH,  oder  um  eine  nnbereebenbare  lanne  der 

eidabnehmerin  Frigg,  sondern  um  einen  irrtum,  den  ein  Ober- 
legeüoi  geist  vorauseehen  konnte.  Dadurch  ist  aber  auch  das 
ganze  motiv  klar  geworden.  In  der  Vfkarrsage  gibt  OÖiüü 
dem  StarkatSr  seinen  apcer  und  sagt  at  pai  umndi  s^cLsk  reyr- 
sproti,  und  als  Starkac)r  nach  Vlkarr  stösst  mit  den  Worten: 
*nun  geh  ich  dich  dem  ÜÖinu',  verwandelt  sich  der  rohrstengel 
in  einen  Speer.  Ebenso  wird  der  mistelzweig  der  yerwaudelte 
Speer  Ot^ins  sein.  Der  einäugige  todesgott')  will  nicht,  dass 
ihm  Baldr  entgebe;  er  schleudert  deshalb,  als  die  eidabnabme 
eine  beschlossene  sache  ist,  seinen  speer  auf  einen  bäum  und 
verwandelt  ihn  in  einen  mistelzweig.  Damit  entzieht  er  seinen 
Speer,  mii  dem  er  aneb  sonst  die  ihm  yer&Uenen  tAtet,  der 
cldalmahme^  denn  als  Fj^lsvitir  siebt  er  rorans,  dass  ihn  so 
die  gtftter  ftberseben  werden.  Die  seene  ist  ganz  parallel  der 
folgenden  von  der  riesln  ^kk.  Wie  sieh  dort  der  bOse  gott 
in  eine  riesln  Terwandelt»  damit  es  ein  ding  auf  der  weit  ^be, 
das  den  Baldr  nicht  beweine,  so  verwandelt  er  bier  seinen 
bpeer,  damit  eiu  ding  auf  der  weit  sei,  das  dem  Jialdr  ßcliaden 
könne.  Es  vergleicht  sich  ferner  die  Verwandlung  des  Speeres, 
um  ihn  der  eidabnabme  zu  entziehen,  den  veivv  an  (Hungen, 
welche  im  fseraischen  Lokka  tättur  die  gotler  mit  dem  knaben 
*  vornehmen,  um  ihn  den  nachstellungen  des  riesen  zu  entziehen. 
Die  Vorstellung,  dass  OÖinn  seinen  speer  auf  einen  bäum 
schlendert  und  ihn  in  einen  mistelzweig  verwandelt,  stimmt 
sehr  gnt  zu  der  tatsaehe,  dass  die  mistel  selten  auf  der  oberen, 
dagegen  häufig  auf  den  seitenfi&chen  nnd  der  unteren  flftche 
der  äste  anfsitti  Der  mytbns  ist  also  wol  zugleich  ein  er> 
klftmugsTersnob  flir  das  Torkommen  dieses  fremdartigen  ge- 
wftebses  auf  bftumen.  Aebnlich  glaubten  nach  Plinius  die 
dmiden,  dass  die  mistel  vom  bimmel  auf  die  dehen  gefallen 


*)  Dass  Uöinn  als  todesgott  einäugij^  oflcr  blind  ist,  zeigt  sein 
name  üelblindi,  Grimnism^l  46,  den  er  mit  Lukib  üruder  teilt;  zu  llel- 
blMi  ist  der  beiname  Beljarskkm  zu  halten  CHelhaat\  ^Sohwarzhaut', 
Tgl.  FAS.  2, 60,  oder  vielleiebt  *Bleiohbaat',  vgl.  M  urtu  tvä  »m 
iMf«-?  wrU  i  MÖti  wtetf  nd?  AIvfasm&l  2J. 

Bdtcici  MUT  cwehlahto  tar  d— twliwi  q^fMdM.  XDL  33 
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mfiy  ChrimiD,  MylL«  1006.^)  Dam  der  tthtdiweig  ein  tpeer 
seif  war  gewkts  Boeb  dem  TerAiBBer  der  V^luspä  bekannt;  die 

wort©  mrH  af  peim  meit$i,  er  nuBr  stjndisk,  harmffaup  hcettlig 
siüd  mit  tieu  Worten  der  Gautrekssa^a  segir,  ai  pat  mundi 
synask  reyrsproii  zu  vergleichen,  also  'der  sehwftebUch  aus- 
sah', :iber  tatgächlich  ein  speer  war. 

Die  yor^^etrai^ene  erkläruug  setzt  aber  fast  notwendi^^  voraus, 
daßfl  der  anstifter  Ubiun  ist.  Denn  der  speer  ist  die  watl'e 
OÖins,  des  geirdrotlinn,  wie  ihn  Egill  im  Sonatorrek  nennt,  und 
mit  dem  apeer  werden  die  mftnner  dem  OÖinn  g^eopfert.  Der 
ng,  dass  05iDB  jemandem  «einen  Speer  in  gestalt  eines 
schwachen  zweiges,  eines  reyrsproii,  Obergibt,  erscheint  auch 
FliS.  5^250,  wo  OCinn  dem  ktoig  £irikr  einen  rohrstengel 
{re^iprofi)  gibt  mit  der  anffordeningy  ibn  ttber  das  beer  seiner 
gegner  au  sebleadem  mit  den  werten  'dem  Öt^inn  gebdrt  ibr 
aUe^  and  sfiftter  beisBt  es:  ^  kam  haftii  skoiit,  pä  s^duk 
kdnum  §aflak  d  kpH  ok  f&  yfir  foUc  Styrbjammr.  Aneh  der 
RaaVgrani  in  der  QnraroOddssaga  bftlt  einen  reyrsprotl  in  der 
band.  Dass  <^l$inn  eine  verderbliebe  waffe  führt,  die  aber  un- 
scheinbar und  ungefährlich  aussiebt,  erzählt  auch  Saxo  52. 
Dui  t  zieht  OÖinn  eine  balista  hervor,  quae  primnm  exilis  visa, 
mox  cornu  tensiore prominuit;  die  winte  quae  exUis  visa  könnten 
eine  Übersetzung  von  er  mcer  sjndisk  sein.  Auch  der  zu?,  dass 
OÖinn  seinen  speer  einer  person  gibt,  damit  diese  eine  andere 
töte,  ist  bezeugt  in  der  llolgakviÖa  Hund.  2,  prosa  vor  30;  dort 
leibt  OÖinn  dem  Dagr,  der  ihm  til  f^urhefnda  opfert,  seinen 
a]i6er,  damit  er  mit  demselben  den  Helgi  töte,  und  wie  Baldr 
Terfilllt  auch  Sigmundr  dem  speer  des  Odian,  Tgl.  auch  den 
Brwii  (ddiiia)  in  der  Ketilssaga  hsengs,  der  dem  KetiU  einen 
hnOdr  gibt,  mit  welchem  dieeo*  den  0a8i  (5tet,  Ze.  fda.  $2, 449^ 

Dadureb,  dass  ÖOimi  seinen  Speer  in  einen  mistelaweig 
Terwandelt  hat,  hat  er  denselben  nicht  nur  der  eidabnabme, 

sondern  auch  sich  selbst  jeder  Verantwortung  entzogen  und  als 
echter  diabolus  alle  Hchidd  au  dem  unglÜck  den  äsen,  also 
gerade  deo^nigen,  weiche  es  verhüten  wollten,  zugeschoben. 


*)  Vgl.  die  geschichte  von  I>6rr  und  dem  in  einen  lachs  verwandelten 
Loki,  ferner  die  erfindung  des  net/es  darein  Loki^  als  ei  (Urttber  Dach- 
denkt^  wie  ihn  die  gOtter  fangen  konnten. 
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Das  mistelmotiv  setzt  notwendig  die  Btrafloaigkeit  de«  «istiftera 
Yorane.  Denn  hfttte  ÖÖmn  blom  Beinen  speer  der  eidabnahme 
entziehen  wollen,  so  hfttte  er  das  aueb,  ja  sogar  noch  sieherer, 
dnreh  die  Verwandlung  in  einen  beliebigen  baamast  erreichen 

können;  auch  so  wäre  ja  der  epcei,  als  tatsächlich  nicht  zum 
bäume  gehörig,  durch  den  eid  des  baumes  üicht  gebunden  ge- 
wesen. Aber  dann  hätte  der  betrug  nicht  verborgen  bleiben 
können.  Die  Verwandlung:  in  die  mistel,  also  in  ein  din^,  das 
von  den  göttem  liberfeehen  wird,  ist  nur  dann  notweudigi 
wenn  die  asen  irrtümlich  sich  selbst  alle  schuld  zuschreiben 
aoUen.^)  Es  geht  aus  dem  gesagten  herTor,  dass  die  bestrafung 
des  anstifters  nicht  im  sinne  des  alten  mythuB  war.  So  findet 
sieh  auch  die  bestrafung  Lokis  in  einem  ganz  andern  Zusammen- 
hang in  der  Lokaaenna.  Aub  demselben  gründe  wird  auch  die 
raebe  an  dem  mOrder  nieht  ursprünglich  sein.  Sie  ist  anoh 
gar  nieht  motiviert^  denn  er  ist  ja  unschuldig,  und  ee  hfttte 
gradezn  das  reebt«gefUhl  beleidigt^  wenn  Baldr  an  dem  un- 
sehuldigen  verftthrten  gerfteht  worden  wftre,  wfthrend  der  ver- 
fnhrer  ungestraft  geblieben  wftre.  Die  Hebesgesehichte  von 
OÖinn  und  der  Rindr  wird  also  ein  späterer  znsatz  sein.  Sie 
hat  ihr  seiteiibtück  iu  der  cpisodo  vom  Billingömädclieu  in  den 
Hävamal,  s.  Finnur  Jönsson,  Lit.  historie  234. 

Wir  haben  zugleich  mit  dem  resultate,  dass  in  der  älteren 
orestalt  der  sage  ÜÖinn  (H§Ör)  der  anstifter  war,  und  dass  die- 
selbe in  7  und  8  noch  erhalten  ist,  auch  ein  mittel  gewonnen, 
die  urBprUngiicheu  zttge  des  mythus  zu  bestimmen,  denn  jetzt 
Btellt  sieh  das  Verhältnis  der  faBsungen  ungefi&hr  so  dar  2):  ; 


Die  allgemeine  eidabnahme  leigt»  ütM  die  gCtter  es  flir  mSglich 
halten,  dasB  alle,  auch  die  anbedentendaten  dinge,  dem  Baldr  gerährlich 

werden  können.  Sie  können  daher,  als  sie  da«  ding-,  mit  welchem  Baldr 
durchbohrt  wurde,  näher  ansehen  und  bemerken,  dass  sie  es  nif^ht  in  eid 
genomiuen  haben,  ohne  iu  demselben  eine  waffe  zu  vermuteu,  glauben, 
daas  eB  lediglich  deshalb  dem  Baldr  geschadet  habe,  weil  sie  es  nicht  in 
eid  genommen  haben. 

*)  Yen  der  arg  entstellten  fiyming  in  der  HrÖmnndarsagü.  (G)  U^nnen 
wir  absehen. 
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\\t>Whe  ein  aunläufer  vou  y  mit  einem  von  x  teilt,  müssen 
ikUvU  «iv-liuu  iu  z  vorbanden  gewesen  sein. 

lu  der  Yikarrsage,  YogUngasaga,  So.  £.  und  im  B^owulf 
y^^^oki^l  der  mord  bei  einer  skemtun  oder  bei  einem  spiel. 
Uiiteer  mg  muss  also  alt  sein.  In  der  Vfkarrsage  und  Ynglingas. 

3B  ist  der  blinde  Terfabrer  der  pflegevater  des  verfdbrten. 
M  8axo  iet  GeyamB,  der  dem  HothemB  mitteilt,  daes  er 
Minen  gegner  nur  mit  dem  sebwerte  des  Mimiogus  tOten  könne, 
der  pflegeyater  dee  HotheruB.  Vielleicbt  ist  alBo  aueb  dieses 
metiy  alt,  obwol  die  ttberelnstimmnng  bier  minder  dentlieh  ist^) 
Wenn  femer  der  blinde  mann  ursprünglieb  der  yerfilbrer  war, 
so  entstebt  die  frage,  wer  dann  der  yerfübrte  war.  Loki  doeb 
gewiss  nicht,  denn  dagegen  spricht  alles,  was  wir  von  diesem 
gotte  wissen. 

Ynglingas.  c.  23  und  in  der  Gautrekssaga  sind  Alrekr  und 
Kirekr  brUder.  In  der  Vikarrsage  ist  StarkaÖr  der  pflegebruder 
(lesVikarr.  Nach  der  Yoluspu,  VegtamskviÖa,  Sn.E.  und  nach  Saxo 
besteht  kein  verwantscbaftsverhältnis  zwischen  HoJr  und  Baldr. 
Dagegen  sind  die  beiden  brUder  im  B^owulf  und  im  gedieht 
Uber  Ivarr  ViÖfaömis  tod;  auch  Sn.  £.1,554  und  2,636  wird 
UqÖf  mit  Baldr  unter  den  söbnen  Ö5ins  au^säblt,  s.  Bugge, 
Studien  s.  262.  Also  aueb  dieser  sug,  dass  der  ermordete  und 
der  mörder  brttder  waren,  muss  fUr  den  alten  mytbus  in  an- 
spmeb  genommen  werden. 

£s  wurde  oben  ansgeftlbrt,  dass  der  mytbus  nrsprflnglicb 
yon  einer  raebe  an  dem  mörder  niebts  wnsste^  dass  also  Yäli, 
wenn  er  dem  mytbns  sebon  damals  angebdrte,  eine  andere 
rolle  gespielt  baben  muss.  Da  nun  der  mörder  der  bmder  dee 
Baldr  gewesen  sein  muss,  so  liegt  es  nabe,  ibn  in  dem  Y&Ii 


)  Vgl.  Ö8inn  in  der  proiaeinleitang  zu  den  Orfannismil,  wo  er 
n  pfleg«BohB  OeimsSr  gegsa  dessen  bruder  Agurr  aoMst 
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SU  snehen.  Die  Wandlung,  die  dum  V&U  durebgemaeht  hätte, 
wftre  gewiw  nicht  grösser,  als  die  in  der  Sn,  E.  vorliegende, 
wo  er  XQ  einem  lobne  Lokh  geworden  ist  Väli  ist,  wie  Sievers 
fieitr.  18, 583  if.  sehr  wahrseheinlioh  macht,  ein  deutscher  Ifiei- 
nilo,  Wenih,  welchen  namen  FOrstemann  belegt  Aas  ^Wanila 
musste  Väti  werden,  wie  aus  *  Attila  (vgl.  ahd.  Anulo)  AU  ge- 
worden ist.  Ebenso  musste  *lVanida  ein  *V6li,  Oli  ergeben,  wie 
dem  ahd.  Anulo  ein  OH  entspricht.  Da  qud  Oli  {*Anula)  und 
Ali  {"^'Amia)  bekannte  uehenfornien  waren,  so  hat  man  auch 
för  Öli  (*lf  anuia)  Ali  cingeBetzt.  So  erklärt  sich  Sn.  E.  1,  102 
An  r^a  Villi  heitir  einn,  sonr  Ö^ins  ok  Hind'ir.  Wenn  in  der 
Yegtamskviba  Kindr  den  Väli  t  Vestrsglum  gebiert,  so  mag  das 
auf  eine  Volksetymologie  zurückgehen;  man  wird  Yali  als  den 
*wälschen'  aufgefasst  haben.  Auch  der  volksname  Valir  kommt 
mit  länge  vor,  vgl.  HyndluljoÖ  9  Väla  mdlmi,  Bugge,  Studien 
216  ff.  ff^anUo  ist  aber  'der  kleine  vane',  vergleicht  sich  also 
dem  namen  Fröco,  Freyki  'der  kleine  Freyr*,     Beitr.  18, 559. 

Die  brDder  Alrekr  und  Eirikr,  Ynglingas.  c  23,  gehören 
dem  gesehlechte  der  Ynglinge  an.  Saxo  278  nennt  sie  fiJH  Frö, 
bei  welchen  sich  Starcatherus  in  Upsala  aufhält,  wie  der  Star- 
kat^r  bei  den  brOdem  Alrekr  und  Eirikr  in  der  Grautrekssaga. 
Aue  demselben  geschleebt  der  Ynglinge  stammt  auch  Ingjaldr 
im  c.  38  der  Ynglingasaga.  Sein  gegner  im  spiel  ist  der  ftohn 
des  köüigs  Yngvan,  dcbücu  name  wider  auf  Freyr  weist. 

Nun  stimmt  das  bild,  das  unsere  quellen  von  Baldr  geben, 
in  allen  hauptzii^-en  mit  demjenigen  überciu,  das  wir  durch 
vergleii  huug  der  einzelnen  FreyrireKtalten,  der  Ynglinge,  der 
Frothones  und  des  Se/'af  erhalten.  Baldr,  der  schöne  gott,  den 
die  asen  behüten,  der  liknsamastr,  mildeste  unter  den  aseo, 
vergleicht  sich  dem  Frotho  IV,  der  als  knabe  allen  so  lieb 
war,  dass  man  ihn  nicht  auf  der  erde  geben  Hess,  sondern  be- 
ständig am  busen  trug  und  mit  küssen  herzte,  Saxo  273.  Wenn 
die  v^lva  für  die  künftige  glfickliche  weit  propbeaeit,  dass  die 
goldenen  Schachbretter,  welche  die  asen  in  der  vorseit  benutst 
haben,  sich  im  grase  widerfinden,  dass  nngesftt  die  äcker  tragen 
werden,  dass  alles  fibel  verschwinden  und  Baldr  widerkommen 
werde,  so  meint  sie  offenbar  die  widerkehr  des  goldenen  leit- 
altere  mit  seiner  Unschuld  und  seinem  flberfluss.  Baldr  gilt 
ihr  aber  als  repräsentant  dieses  goldenen  Zeitalters,  wie  sonst 
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Freyr  oder  Frö5i  die  repräsentacten  des  FroSa  fritJr  sind.  Die 
«UgemeiDe  klage  naeh  Baldra  tod,  der  Tersuch  der  götter,  ihn 
von  der  Hei  widor  lur&ek  zu  erhalten,  hat  gleiebMis  eine  eni* 
apreehnng  In  den  Freyrmythen«  Die  Dänen  TerMvliehen  den 
tod  des  kdniga  Frotbo»  erhalten  seine  leiobe  dim.  jähre  lang 
und  fuhren  sie  anf  eioem  wagen  im  lande  umher,  damit  das 
Tolk  glaube»  der  kOnig  sei  noeh  am  lebmi  und  die  ruhe  •  im 
reiche  nicht  gestört  werde,  Saxo  256  ff.  Ebenso  Terheimliehen 
die  Schweden  den  tod  des  Freyr  durch  drei  jähre,  und  Snorri 
tiagt,  (lasB  80  der  friede  und  die  günstige  Witterung  anhielt, 
Vnglingasaga  c.  12.>)  Man  will  also  den  tod  de»  Baldr  wie  des 
Freyr  ungeBchehen  machen  und  seine  person  und  das  glück, 
<l;is  an  dieselbe  ^^^knlipft  ist,  auf  der  weit  festhalten.  Wie 
der  liebeskranke  Baldems  auf  einem  wagen  im  laijde  umher- 
fäbrt,  80  erzählt  Saxo  das  gleiche  auch  yoo  dem  alters- 
sohwaohen  kdnig  Frotbo,  s.  256.  Das  scbiffbegräbnis  des  Baldr 
vergleicht  sich  dem  schiffbegräbnis  des  Scyld  im  B6owulf.  £b 
ist  schwer  denkbar,  dass  die  phantasie  zwei  so  ähnliehe  ge- 
stalten unabhängig  ?on  einander  schaffen  konnte;  auf  jeden 
fall  teigt  das  angefahrte  wider,  dass  wir  es  nicht  n5tig  haben, 
snr  erklärnng  des  Baldrmythus  da«  nordische  gebiet  an  Ter- 
lassen.  Dass  diese  silge  bei  Freyr  alt  sind,  kann  bei  der  flber^ 
einstimmung  des  Freyroultes  in  lipsala»  FM&  %  73  ff«  mit  dem 
Nerthusenlt  kaum  bezweifelt  werden.  Daxu  kommt  noch,  dass 
Baldr  wie  ßY-eyr  ^herr'  bedeutet,  femer,  dass  Sazo  erzähl^  dass 
Balderus  sich  in  die  Nanna  verliebt,  als  er  sie  im  bade  Bieht, 
wobei  man  schon  länget  au  den  GerÖrmythus  gedacht  hat. 

Saxo  erzählt  s.  17G  tf.  die  gesehichte  des  Frotho  II.  cogiio- 
mendj  fer/etus.  Er  weiss  von  ihm  nur  zu  berichten,  dass  er 
deu  1']  oL^etüs,  de«  könie:  von  Norwecreo,  im  z\veikauj|it"c  besieerte. 
Dieser  war,  wie  einige  behaupten,  ein  söhn  des  Othinus,  dem 
die  götter,  als  er  sie  um  eine  gnade  bat,  bestimmten,  dass  er 
nur  von  demjenigen  besiegt  werden  könne,  der  während  des 
kampfes  den  staub  unter  seinen,  des  Frogerus,  fässen  aufraffe, 
muneris  loeo  obiimiit,  nm  ab  alio  mnci,  qwm  qui  eeriamims  tem^ 
pore  ßubjeetum  pedibus  eius  pulvertm  manu  eonvettere  potwtseL 

')  Vgl.  die  Attissage.  Jupiter  1  cstimnit,  dass  der  körper  des  Attia 
nicht  verwese,  dass  seine  haare  noch  wachseo,  ODd  dass  sein  kleiner 
tioger  sich  bewege. 
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Frotho  fordert  seinen  o^eg-ner  auf,  mit  ihm  die  waäen  und  den 
Standplatz  zu  tauBchen,  worauf  dieser  gern  eingeht,  weil  Frotho 
prächtige  waffen  trägt.  Frotho  rafft  den  staub,  dor  Mher  unter 
den  fteon  des  Frogen»  lag;  auf  (pulvere  eorr^)  md  befliegt 
aeinen  gegner. 

Efi  ist  also  hier  von  einem  söhn  des  Othians  die  rede,  der 
me  der  aame  Frogerus  zeigt,  sieher  Freyr  ist,  and  die  gStter 
haben  ihn,  einen  einziigen  fall  ausgenommen,  unbesiegbar  ge- 
naeht.  Das  erinnert  an  den  Baldrmythus.  Die  seltsame  be- 
Stimmung,  dass  Frogerus  nur  durch  das  au%reifen  des  staubes, 
der  unter  seinen  fttssen  Hegt,  besiegt  werden  kann,  findet  viel- 
leicht ihre  erklärung  aus  einem  deutschen  denkmal,  nämlich 
auö  dem  Strassburger  blut^et^^ea ,  wclcheu  jetzt  Kögel,  Lit.- 
gesch.  262  ff.  in  folgender  weise  herstellt: 

Genzan  uade  Jordan      giengen  saiueDt  scdzsöo,- 
thu  vet&cöz  GeDzao      Jordane  tbe  bUüd. 

Yrö  unde  Läzakgri  gieugea  fold  petrettön: 
Terstande'  thiz  pluot,     staut  plnot  futo. 

Kögel  vermutet  hier  dea  lialdimythus,  denn  Jordan  und 
Genzan  oder  Vrö  und  Luzakcri  müssen  antagonisten  sein;  in 
einer  parallelfasßUDg  heissen  sie  nämlich  Christ  und  Judas, 
und  ferner  erzfihU  die^e  Barnberger  Variation,  dass  die  beiden 
zum  Zeitvertreibe  schössen,  spiliten  mit  spieza.^)  Zu  giengen  fold 
petrettön  vergleicht  Kögel  den  ags.  Zauberspruch  bei  Grein- 
Wülker  1, 319,  nach  welchem  die  erde,  auf  die  man  tritt,  und 
die  man  dann  mit  der  hand  fasst,  macht  hat  über  alle  feind- 
liehen Wichte^))  und  Denkm,  %  300:  alsd  seiero  werde  buoz  di- 
semo  ehrUfenm  Uchamen,  s$  eciero  s6  ih  ndt  dSn  kandm  äk 
erden  heruere.  Ei  tange  terram  utraque  mamt  et  die  pater 
noster. 

Der  deutsche  segen  erzählt  also  von  einem  Yrd,  der  eine 
blatung  dadureh  stillt^  dass  er  erde  'betritt*  (und  dann  dieselbe 
mit  der  hand  fasst),  bei  Saxo  erfahren  wir  von  einem  Frogerus, 

der  nur  dadurch  besiegt  werden  kann,  dass  man  den  staub 


1)  S.  Aqz.  fda.  15,210. 

^  Nim  eort^an,  oferweorp  mid  Yim  swittrsn  hsnds  ander  (Finnin 
BwitSran  f6t  aad  eweS: 

Fd  ie  ttiidsr  föt,     fnade  io  Mt» 
.  hwiBt  eoiHe  nag     wid  eslra  wlhts  sshwUoe .  * . 
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QDter  Hcinea  fUsseD  aufgreift.  Es  handelt  sich  hier  yielleicht 
um  Zauber  und  gegenzanber.  Man  gewinnt  macht  aber  die 
feindliehen  dämoneo,  wenn  man  die  erde,  aufweiche  man  vorher 
getreten  ist,  mit  der  band  faBSt  Der  bann  ist  aber  gebroehen, 
sobald  eine  andere  person  die  erde^  auf  der  man  gestandea 
hat,  wegnimmt.  Vgl.  aber  aacb  das  ausgraben  der  faanpnren 
Eor  bestrafung  eines  verbreobersi  Bessenbeiiger,  lAt  forseh.  69. 

Der  dentsehe  segen  und  die  Saxostelle  ergiDieu  sieb  gegen- 
seitig zum  Baldrmjtbus.  Bei  Saxo  Stehern  die  götter  das 
leben  des  Frogerus;  im  sogen  fehlt  dieser  sng.  Dagegen  be- 
richtet dieser  wider  von  dem  spiel,  von  welchem  Saxo  nichts 
weiss.  Bei  Saxo  unterliegt  Frogerus  in  folge  der  list  seines 
gegner8.  Saxo  hat  hier  also  wider  das  ursprüngliche  bewahrt. 
Der  Verfasser  des  segens  hat  einen  fall  anftlhren  wollen,  wo 
sich  der  zauber  als  zur  blutstülung  wirksam  erwies  und  hat 
den  mythns  seinen  zwecken  aiiirepasst.  Vro  ist  im  spniche 
offenbar  im  vollen  besitz  seiner  Zauberkraft.  Die  gemeinsame 
quelle  wäre  auf  folgende  weise  zu  reconstruieren:  die  götter  halten 
das  spiel  ab,  sie  schiessen  mit  den  geren  nach  Vrö,  der  naeh 
ihrer  anordnung  die  erde  in  der  haud  hält,  welche  er  vorher 
^betreten'  hat.  Vro  bleibt  unversehrt  Da  tritt  Läzak6ri  (d.i. 
der  'gersehwinger*,  ÖtSinn,  gdrdrddimi^  vor  und  darehbohrt  den 
Vrö,  naobdem  er  vorher  den  gegensauber  angewendet)  nftmlieh 
die  erde,  auf  weloher  Vrd  gestanden  hat,  au%erafft  hat  Das 
motiv  vom  erdefassen  könnte  auf  den  ausdruck  misidtakk  zurQck- 
gehen,  den  man  als  ein  fln  under  fot  nusverstanden  bat  Den 
ersten  eompositionsbestandteil  konnte  man  als  'mist,  unrat*,  den 
zweiten  als  *correptio*  auffassen,  vgl.  ptdvere  correpto  bei  Saxo. 
Der  Spruch  verrät  durch  die  alliteration  ;/  :  j  iiiedcrdoutsche 
herkunft.  NI.  ist  misteltak  noch  beute  eine  ganz  geläufige  be- 
zeichuung  für  viscum  aibumA) 

Ich  hebe  auBdrücklicli  hervor,  dass  hier  nur  die  möglich- 


')  Der  bedeiitnTiorsUbergaii^  von  'stercus'  zu  'unr;it  und  '«itaub' 
hat  ein  seitenstück  in  unserem  'mist',  im  engl,  dirt  (ans  '/rin.  An.  drii 
kann  gleichfalls  'schnmta'  bedpntfin,  wie  der  ausdruck  dntskeggtngr  zeigt. 
Ueber  drit  in  der  bedeutUDg  'lutum'  s.  Egilsson;  vgl.  auch  an.  smtrr 
*iDiid,  dirt,  ezerSBentB'.  Der  vorgetragene  erkUtrungsversuch  setzt  ein  müt 
in  derselben  hedeutuDg  voraus»  weleho  das  got  mäSktiutt^  abd.  wdst,  age. 
meahsct  meox,       hat,  wMirend  niod.-isl.  mkitf  n«;  norw.,  nL,  engl.  nUtt 
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keit  eines  sasammeDbangeB  zwischen  der  Saxostelle  und  dem 
deutseben  sprucbe  angedeutet  werden  soll.  Es  ist  ja  auch 
nicht  Bieber,  dass  im  sprucbe  der  Baldrmythus  vorliegt.  Die 
tataache  bleibt  aber  bestehen,  dass  bei  Sazo  von  einem  Fro- 
geraa  derselbe  sng  beriobtet  wird,  welchen  wir  ans  dem  Baldr- 
mythna  kennen,  dass  ihn  nämlteb  die  gOtter  vor  jeder  gefahr  zu 
eohfltxen  Buehen*  Man  begreift  jetzt,  dass  der  bruder  des  Baldr 
ein  Wanilo,  V&li  ist,  ?gl.  den  Vanlandi  in  der  Ynglingasaga.  Er 
war  ee  wol  nreprünglieh,  der  Ton  dem  blinden  ÖMnn  den  speer 
in  gestalt  des  misteleweiges  erhielt  und  mit  demselben  seinen 
bruder  durchbohrte,  so  wie  in  8  ein  filius  Frö  den  andern 
tötet.  Es  CDtbpricbt  ganz  dem  Charakter  des  bösen  austiftcrs, 
wenn  er  den  nächsten  verwanten  zum  nioider  macht  Erst 
als  der  blinde  mann  zum  verftthrten  und  Loki  zum  verföhrer 
ge\vordeu  war,  hat  man  Yäli  die  neue  rolle  eines  rächers  zu- 
gewiesen. 

Wenn  Baldr  mit  Freyr  identisch  ist,  so  begreift  es  sich  sehr 
gut,  dass  in  der  Siegfriedsage  derselbe  held,  der  am  die  vom 
vafrlogi  umgebene  Jungfrau  wirbt,  von  Hagen,  dessen  ein- 
ftogigkeit  im  Waith arius  und  in  der  DitJrikssaga  bezeugt  ist, 
gemordet  wird«  £s  sind  hier  zwei  Fre^rrmythen  Terbnnden 
worden,  wie  avob  bei  Sazo  der  Ger^rmythas  mit  dem  Baldr- 
mythns  Terbnnden  ist  Die  deutsehe  Siegfriedsage  hat  die  be- 
dingte unverwundbarkeit  des  beiden  bewahrt,  die  nordische  das 
motiv  Tom  mittelbaren  mord  (Guttormr)  und  das  eidmotlT.  Letz- 
teres ist  von  leblosen  dingen  auf  personen  Übertragen  worden: 
der  durch  keinen  eid  gebundene  Guttormr  wird  dazu  anserseben, 
den  moid  auszuführen.  Vgl.  ubti  vSieglried  =  Freyr  Beitr.  18,552 ff. 


'nebel'  bedeutet.  Eiu  guuz.  älmiichei*  bedeutuugäweuiiäel  liegL  bei  au. 
miQkkr  Tor,  das  nur  in  der  bedentang  'raaeb,  nebel,  wölke'  belegt  ist. 
Aber  MgkkrkMß  'nebelwade*  gibt  keiDen  sinD.  mokkr  wird  hier  synonym 
mit  /tfir  sein,  nnd  Mpkkrkälfi  dMselbe  wie  Uirj^Hmn  beaagen.  Hymis- 

kvida  2  heisat  iEgir  mjpk  glikr  megi  miskorhlinda.  Man  vermatet  wol 
mit  recht,  dass  moffr  miskorblinda  gleichbedeatend  ist  mit  katfarson, 
Helgakv.  Huod.  1,  18.  Dieses  miskor  ist  mit  agg.  meox  aus  *Meohsk  zu 
vergleichen.  Da  die  katxe  in  den  Bjarkatnäl  kämleilr  genannt  wird,  wol 
wegen  des  zusamiuenziehens  der  pnpille  bei  tage,  so  könnte  man  meinen^ 
dass  miskor  synonym  mit  kam  'schmatz'  ist  Aber  es  können  ancb 
retfkblinir,  dr€ykbli»dr  oder  der  name  EelbUndi  ▼ergUehoo  werdeSi  was 
wider  auf  die  bedeateng  *iieber  führt 
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Ich  g^iaube  gezeigt  zu  haben,  daps  allen  liauptzü^en  des 
BaldrniythuH  parallelen  in  der  Ubrigea  nord.  sage  zur  seile 
stehen.  Da»  moti?  vom  mistelzweig  seist  Toraus,  dass  der 
Min  de  mann  ursprÜDgiieh  nicht  das  Werkzeug,  sondern  der 
anstifter  zum  morde  war.  Dadurch  entfällt  die  ähnlicbkeit 
des  bliodeD  H^r  mit  dem  blinden  Longinas.  Die  Ähnlichkeit 
dfli  motiveg  vom  kohlstengel  in  der  jttdieehen  tehrift  Teledöth 
Jesebtt  mit  dem  Ten  der  mistel  im  BaldrmythnB  ist  doreb  die 
▼orgetragene  erklftrung  des  mistelmotiveB  wesentlieb  verringerl 
werden.^)  Und  endlieh  finden  aieh  alle  hauptzüge,  die  der 
mythns  dem  Baldr  enteilt,  bei  den  einseinen  Freyrgestalten 
wider.  Die  skemtun  der  asen  ist  lediglich  erfunden,  um  die 
uuverwuDdbarkcit  l^aldrs  zu  demoDstrieieu  und  eine  sceuerie 
für  den  moid  zu  scLaffen. 

Icli  bin  übrigens  in  der  läge,  noch  eine  weitere  biblische 
parallele  zum  Baldrmytbus  beisubringeo,  welcbe  icb  üeiazei 
Terdanke. 

Kacb  einer  alten  jtldischen  tradition,  die  sich  auch  bei 
Hieronymne  und  Rabanus  findet,  wird  Kain,  den  der  herr  dureb 
die  bestlmmungi  dass  derjenige,  der  ibn  VS^l^  eieben  mal  Ter- 
flnebt  sein  seile,  gewissermassen  nnsterblieh  gemacht  hatte,  Ton 
Lsmech  ersohessen.  Lameeh  geht  anf  die  jagd,  sein  begleiter 
eder  waffentrftger  bemerkt  das  gerftaseh  nnd  die  heweguog  der 
hlfttter,  welebe  Kain,  der  sich  im  gebttsch  Terbirgt,  verursaehtf 
und  gibt  an,  dass  dort  ein  wildes  tier  Terborgen  sei.  Lameeh 
schiesst  nach  der  stelle  und  tötet  Kain;  darauf  tötet  Lameeh 
auch  seinen  begleiten  Nach  einer  andern  version,  die  sich  bei 
Theodoretus  (5.jh.)  findet  und  der  auch  das  Egerer  tVonleichuam- 
spiel,  ed.  Milchsack  632  ft'.  folgt,  vgl.  auch  Jacob  liuffs  Adam 
und  Heva  bg.  v.  Kottinger  3897  if.,  ist  Lameeh  vor  alter  blind, 
sein  begleiter  ist  sein  söhn,  der  Tubalcain.  Dieser  täuBcbt  ihn 
und  richtet  ihm  den  pfeil  nach  jeuer  stelle,  wo  sieb  Kaiu  be- 


')  Es  ist  möglif'h  dass  hier  ein  zusammenh^mg  besteht,  jedoch  nur 
so,  daas  das  in  eidnebmen  aller  dinge,  wobei  eine  püanze  vergessen  wird, 
ein  mittelalterliches  erzählungsmotiv  war,  das  sich  an  den  Baldrmythas 
ebeoBo  angesetit  bat  wie  an  die  geschichte  Jesu.  Heinzel  macht  auf  die 
abichailsBg  der  s|rfsdeln  im  nSrehen  vom  DotBrOfohea  als  auf  ein 
wtvtea  notlv  aafinerküm;  Tgl.  iaoh  antra  die  geichiohto  ▼oa  Alys 
and  Adrsst 
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findet.  Die  sage  »t  aus  Genesis  4, 15  und  23  construiert:  15. 
IHxUque  €i  äomnnu:  neguaquam  tiafiet:  sed  omnis  qui  oceiäerit 
Cain,  t^ti^um  punielur,  PosuUqß€  dommus  Com  sigmim,  ut 
non  interficeret  tum  mnis,  qui  mvenistei  eum ...  23.  DixUqiu 
Lameek  uxorikiu  shüs  Aäae  et  SeUae:  audite  vocem  meam  ttxares 
iamech,  mucuitaie  semmm  meim:  quomam  oeeidi  mmm  H 
mUmu  meum  et  adeleseentulum  in  Imrem  meum,  24.  Septuplum 
ttlOo  däbitur  de  Cain,  de  Lameek  vero  septuagies  septies;  vgl. 
über  die  Lamechsage  den  commentar  des  GorDeliaa  a  Lapide 
üu  Genesis  4, 23. 

Zur  annabme,  dass  Lamech  bliod  war,  bat  offenbar  die 
Genesisstelle  veraolaRst,  nacb  welcber  der  herr  ein  zeicben  an 
Kain  anbrachte,  daiuit  ihn  uiemaud,  der  ibn  sehe,  töte.  Der 
begleiter  des  Lamech  Rieht  alkrdinprs  den  Kain,  aber  er  tötet 
ihn  nicht,  sondern  veranlasst  den  blinden  Lamech  zum  mordeJ) 
Aach  hier  ist  ako  von  einem  unbewussten  mord  eines  blinden 
die  rede.  Der  begleiter  oder  söhn  richtet  dem  blinden  den 
pfeil,  gibt  ihm  rechte  zibnas^  wie  es  im  Egerer  spiele  beisst^ 
BO  wie  Loki  dem  blinden  Uifir  die  riehtung  angibt.  Wie  in  der 
fasBttng  des  Baldrmythus  Im  Böowalf  geschieht  der  mord  mit 
einem  pfeil. 

Niebt  minder  aaüallendy  aber  gewiss  ebenso  xnfällig  ist 
die  ähnliobkeit  der  Lamechsage  mit  der  erzäblnng  vom  btinden 
kriegsmann  Longinua  Hier  ist  maQ  noch  eher  geneigt,  einen 
zusammenbang  anzanehmen.  Aber  während  die  blindheit  des 

Lamech  aus  Genesis  4,  15  geschlossen  wurde,  hat  man  die 
blindheit  des  Longinus  aus  den  werten  xtd  o  tojgaxcrx;  f^tiJuQ- 
zvQrptB  im  evangelium  Johannis  abgeleitet,  vgl.  Bugge,  Studien  39. 

Der  Baldrmythus  stellt  sich  jetzt  als  eine  ganz  bedeutende 
dichterische  leistung  dar:  ein  kauipf  zwischen  gut  und  böse, 
der  mit  geistigen  wafTen  auRc-efochten  wird,  und  in  welchem 
der  geistig  überlegene  der  sieger  bleibt.  Der  böse  gott  erscheint 
durch  die  vorgetragene  erldäiong  des  mistelmotives  als  ein 
Mephisto,  w&hrend  er  bisher  nor  ein  ganz  gewöhnlicher  tenfeL 

Wahrscheinlich  igt  die  fassuüg  dcv  I.ampchaage,  welche  von  der 
blindheit  Lamcchs  erzahlt,  die  jüngere.  Denn  Uags  Lamech  das  Signum 
des  berru  nicht  sieht,  und  nach  Kain  schiesst,  ist  schon  dadurch  moti- 
viert, dass  sich  Kain  im  gebtiseh  Terbirgt,  and  diesen  zng  haben  beide 
fasBongen. 
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war.  Wie  in  einer  sehickBalstragSdie  führt  gerade  der  versuch, 
das  UDheil  «bsnwenden,  dasselbe  herbei.  Der  eidabnahme  folgt 
die  skmtun  der  gdtter,  wahrscbeinlich  ursprUogUeh  aueh  von 
Öttinn  Teranlasst»  die  dem  bOsen  geist  gelegeaheit  giM»  seine 
absiebt  ttnauffiUlig  aussufttbren.  Gerade  im  angenblteke  der 
sebeinbar  grdssten  sieberheit  tritt  das  unglttck  ein.  Die  götter, 
welebe  es  Terbttten  wollteD,  erscbeiaen  als  die  schuldigen,  weil 
sie  die  skemfun  abbalten,  ebne  Torber  den  mistelzweig  in  eid 
genommen  zn  haben.  Der  nftebste  verwante  Baldrs  wird  sein 
mörder.  Im  hintergiundo  steht  aber  unnahbar  der  einäugige 
gott  und  lenkt  die  föden.  So  ist  der  ßaklimythus  gewisser- 
massen  die  Illustration  zu  dem  in  der  noid.  literatur  so  oft 
widerkehrenden  gedanken:  sk^pum  vitSr  manngL^) 


^)  Aach  die  KOBcbicbte  vun  Atys  und  Adraat,  Uerodot  1, 34  ff.,  zeigt 
Übereinstimmungen  mit  dem  Baldrmythus  und  der  Lamechsage.  Der  tod 
dei  Atys  ist  dem  Ttter  Erüsas  durch  einen  träum  im  Toraus  angezeigt. 
KrOBOB  Utoat  alie  waffea  entfernen,  er  Tertnnt  dem  Adnet  leinen  Bobo 
an,  als  dieser  aaf  die  Jagd  gehl,  aber  gerade  Adrast  wird  der  mörder 
des  Atys.  Das  unglUck  findet  auf  der  jagd  statt  durch  einen  fehleebuss 
des  Adrast.  Dazu  kommt,  dass  Adrast  seinen  bruder  ans  versehen  ge* 
tötet  hat.  lind  dass  der  bmder  des  Atys  ein  körperliches  gebrechen  hat, 
oämlich  taub  {xu>tp6q)  ist. 

Nennius  §  10,  Gotfried  v.  Monmouth,  Hist.  reji:.  Brit.  c.  2  erzählt, 
dass  Brutus  semeu  vater  durch  einen  fehlschuss  aul  der  jagd  erschossen 
habe.  Anch  dieser  nord  ist  TOtansgesagt  w<»den. 


WIEN. 


F.  DETTER. 
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1.  Alof. 

Obwol  ich  sieht  glaube,  dass  dai  englische  im  mittelalter 
eineo  grossen  einfluss  auf  das  baskiscbe  gehabt  hat,  so  will 
ieb  die.  mGgUehkeit,  dass  die  fiskuara  einige  englische  werter 
in  jüngerer  seit  entlehnt  haben  kann,  nicht  leognen  und  in 
aiof  meine  ieb  wirklich  ein  solches  zu  erkennen. 

Alof^  nach  yan  Eys  (Dict.  14)  nur  labuidanisch,  bedeutet 
Tabandon*  und  ist  eine  'terme  de  marine  quand  le  vaisseaa 
vog-ue  Sans  voiles  et  sans  avirous'.  Dieses  wort  wird  vou  See- 
fahrern auB  engl,  aloof  entlehnt  sein;  man  beachte  den  au»- 
druck  aloof  and  alone. 

2.  Bpttrok, 

In  Dahls  Russischem  wörterbuche  finden  wir  dieses  wort 
für  'kittel'  in  verschiedenen  formen:  hostrdg ,  basirok,  bdstrik, 
bdstrok  und  bostrdk.  Fragend  vermutet  er,  dass  allen  diesen 
Wörtern  ein  deutsches  bootsrock  zu  gründe  liege.  Im  Wörter- 
buch der  Petersburger  akademie  (1891)  wird  nur  haxfrSk  er- 
wähnt und  dieses  auf  ein  deutsches  bastrock  zurückgeführt. 
Sowol  die  eine  etymologie  wie  die  andere  ist  unrichtig.  Jeder 
Holländer  wird  in  bostrok  —  denn  so  ist  die  richtige  Ortho- 
graphie—  nl.  horstrok  (aus  hörst  'brüst*  und  rok  'rock*)  wider* 
erkennen,  das  in  das  russische  ttbergieng  wie  auch  nl.  boezeroen 
Ton  den  Russen  in  der  form  Innurwü^a  (nach  Dahl  ebenfalls 
'kittel')  entlehnt  wurde. 

3.  Flehtan. 

Ah&,fl^htan,  an.  das  im  gotischen  sufftUig  nicht  be- 
legt ist  und  bei  Wulfila  nur  durch  das  substanÜT  fiMa  'haar- 
flechte'  Tertreten  wiid,  gibt  üut  keine  etymologischen  schwierig- 
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keiten,  denn  es  entspiicbt  genau  dem  lat.  plecio  und  bat  weitere 
verwante  in  gr.  xiuhem,  xXox^,  xXoxog,  xXoxafiog,  xXoxftog, 
jtXoxavop,  xXfrXT?],  xXextdvij,  xXdxog  wie  auch  in  gr.  ölxXctg 
und  lat  duplex.  Mit  reoht  wird  auch  lat.  plico  hierher  gestellti 
das  von  Franck  1094  mit  nl.  ttfye»  verbnuden  wird.  Wahr^ 
Bebeiniich  ist  pHeo  ans  den  sttBAmmensetsungen  es^lieo,  com- 
plico  ete.  losgelfist  und  bfttte  das  simplez  gesetsmAssig  *pieeo 
lauten  mtlssen  (Ostboff»  Morph,  anters.  4, 2  £  note).  Ein  grund, 
plieo  am  näebsten  mit  nL  vHfen  zu  verbinden,  Ist  niebt  yor- 
banden,  denn  vHfen  repräsentiert  ein  al^erm.  *ßx^  *fl^X^f 
indog.  *pleMd  und  ist  also  eine  nasalierte  präseosbildung  zu 
der  Wurzel  von  flehtati,  plecto,  .^Atx(u,  plico. 

Mehrere  etymologen  haben  auch  aksl.  plelq,  pJesii  zur 
Wurzel  piek-  gestellt  und  wie  ich  glaube  mit  recht ;  Kluge^llO 
und  Franck  1089  nennen  e»  jedoch  nicht  unter  den  verwanten 
von  flechten.  Wahrscheinlich  haben  iicide  sich  durch  scheinbare 
lautliche  Schwierigkeiten  abschrecken  lassen,  pletq  mit  plecto 
gleich  zu  setzen.  Nach  Kluge  ^  98  gehört  pleiq  zu  germ.  faltenf 
und  zweifelnd  hat  Franck  1110  sich  dieser  meiuung  angescblossen. 
Sollte  es  aber  gelingen  die  lautlichen  Schwierigkeiten,  welche 
man  gegen  die  Torwantschaft  von  pMq  mit  plecto  einwenden 
kann,  zu  beseitigen,  so  wQidej oder  geneigt  sein  diesen  Zusammen- 
hang anzuerkennen  und  pletq  in  den  artikeln  fällen  and  vowven 
zn  streichen.  Ich  werde  versuchen,  wabreobeinlieh  zamaoben^ 
dass  plelq  nicht  auf  indog.  plel-,  sondern  auf  mdog.pleh-  berubt 

Die  qualität  des  k  in  indog.  piek-  ist  niebt  mit  sieherbeit 
bestimmt,  doch  scheint  skr.  pragna-  'flechtwerk^  korb'  ft)r  den 
palatal  zu  sprechen.  Nehmen  wir  an,  dass  plecto  etc.  auf 
*plek'  beruhen,  dann  kann  der  iniinitiv  plesti  lautgesetzlich 
aus  *plek-fei-  entstanden  sein,  alter  pfeia  mttsste  durch  die 
falsche  aualogie  von  gnefq  zu  gucsii  (iiHio^.  gnet-  :  nl.  /ijirden, 
hd.  kneten)  und  ähnlichen  verba  an  die  steile  eines  vai  er- 
wartcuden  *plesa  (=  TrXtxoj)  oder  *plestq  {=  plecto)  getreten 
sein.  Wahrscheinlicher  wäre  die  letzte  annähme,  denn  ein 
präsens  *plesq  zu  plesti  hätte  in  nes(f  zu  nesti  (indog.  nek- :  gr, 
f^rsyxov,  skr.  apmte)  eine  stütze  gefunden,  indem  ein  präsens 
*plestq  als  mehr  vereinzelt  leiebter  analogisoben  Umbildungen 
anheimfallen  kannte. 

Dock  aneb  wenn  skr.  prapuh  von  ^eelo  zn  trennen  nnd 
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dieses  auf  tndog.  piek-  snrfleksiiftthreQ  ist,  bleibt  die  verwant- 
sebaft  mit  ptetq  lebr  wahnebeiDlioh»  obwol  wir  freilich  an- 
Bebnett  massten,  dass  plesti  dureb  den  eiDfluse  von  gnesii  sa 
gnetq  ein  lantges^stiebes  ^pleiH  rerdrftngt  bftite:  kt  wird  yor 
palatalen  voeaten  im  slaviseben  tn  einer  palatalen  eenfionanten* 
gruppe,  welche  in  der  alten  kirchenspraclie  durch  st  vertreten 
wird  {nostt^  mosttj  düki  etc.).  Bei  der  Voraussetzung:  von  iudog. 
piek-  wäre  pletq  die  lautgesetzliche  fortsetzung  von  *plektc^f 
falls  wir  mit  Fortimatov  (Arcb.  f.  slav.  phil.  1 1,  567  Ü\)  annehmen 
können,  dass  der  libergang  von  kt  zu  st  nur  vor  und  Mauten 
stattgefunden  hat  und  dass  kt  in  allen  andern  8tellune:eü  zu  t 
wurde  {p^tü  aus  *p^ktü,  lit.  penkias,  aber  pfti  statt  = 
skr.  paükti'  durch  anichnung  an  p^il^,  Brugmann  (Grundr.  1, 
340)  und  Leskien  (Handb.  40)  meinen  freilich,  dass  inter- 
Tocalisches  kt  regelmässig  zu  $t  geworden  sei,  ohne  rfloksieht 
auf  die  qnalitftt  des  anmittelbar  folgenden  Tocales;  aber  fUr 
H  aus  kt  Tor  nicht  palatalen  vocalen  gibt  es  keine  belege  (die 
sapina  haben  sieb  naeh  dem  Infinitiv  gerichtet)  und  physiologisch 
liegt  es  naher,  das  lautgesets  auf  die  sjellung  vor  e,  i  und 
ihnlicben  lauten  au  beschränken.  Mit  einem  folgenden  i  ver- 
band  kt  sich  ebenfalls  sn  wie  aus  slay.  plehe  *  schultet ' 
hervorgeht  (die  verschiedenen  formen  bei  Miklosich  250),  dessen 
verwante  russ.  seroplekij  'mit  grauen  schultcru',  bcloplekij  *mit 
weissen  schultern',  podopleka  *fütterung  des  bauernhemdes; 
bauerukaftau'  beweisen,  dass  es  ein  A-  in  der  wurzel  enthält, 
und  das  ich  deshalb  auf  *plektiß-ni  zurückführe  (vgl.  lit. plöksz- 
czias  'flach,  platt 

l^ach  dem  gesagten  kann  es  kaum  zweifelhaft  sein,  dass 
plefa  wirklich  zu  indog.  piek-  (oder  jUek-)  'flechten'  grehört  und 
einige  nominalableituugen  mit  t  sind  nicht  im  stände  unser 
resultat  umzustossen.  Was  pietü  betriö't,  so  kauii  dieses  eine 
pai'ticipialbildung  auf  -to-  sein  und  ist  dann  lautgesetzhch  aus 
^piekio-  entstanden,  wenn  die  wurzel  A-,  nicht  k  enthielt;  andern- 
foUs  ist  es  wie  plotü  (gr.  xlMog)  als  eine  anlehaung  an  plet^ 
sa  betraditen. 

4.  Girta, 

Cosijn  (Tijdscbr.  13, 19flf.)  hat  gezeigt,  dass  ahd.  ^eWa,  bd. 
gertCf  d1.  gaarde,  gard,  ags.  ^erd,  ^ierd,  ^yrd  ursprüngliches  r 
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hat  und  also  nicht  mit  ^o\.  gazds,  ahd.  gart,  an.  gaddr,  mnl. 
gaert  'ütachür  uuil  an.  gedda  'heclit'  verwaut  Bein  kam.  Aus 
germ.  azd  i&i  im  angeUäciiBischeri  uiit  uod  ohue  umlaut  eord 
geworden,  wie  aus  Cosijns  beibpielen  reord,  x^reorde,  gereor- 
dan,  heordan  (got.  razda,  an.  hnddr)  (1  entlieh  hervorgebt.  Darum 
ist  man  berechtigt  für  yerta  eine  andere  etymologie  zu  Riichen 
als  die  von  Kluge  und  Franck  adoptierte.  Ich  steile  es  zu 
aksl.  zrudi  (für  *zr%d%),  russ.  zerdt  ^dtinne  Stange',  das  auf 
urslav.  *zird%  zurückgeht».  In  ahd.  gerta  steckt  die  hoehatufe 
gherdk;  m  imäi  dagegen  haben  wir  mit  der  liefatofe  gbräh- 
au  tun. 

5.  Kavalje. 

Kl.  kavalje  ist  ein  bekauutes  wort  für  *  altes,  hinfälliges 
haus'  und  wird  s(  hon  bei  Kilian  mit  Momus  ruinosa^  erklärt. 
£r  fUgt  aber  hinzu,  dass  es  4umentum  coriaginosum,  eaballus 
tei|;a  ruptaa'  bedeute  und  vergleicht  es  mit  den  romanischen 
nachkommen  ron  lat  cabaUns.  Wir  dürfen  annehmen,  dass  diese 
zweite  bedeutung,  welche  Kilian  fttr  kava^'e  {kainUie)  gibt,  nicht 
der  lebendigen  spraebe  entnommen,  Bondem  nur  wegen  der 
herleitong  ans  cchalhtt  hinsugefUgt  sein  wird;  dass  die  Inet 
anm  etymologisieren  Kilian  mehrmals  Terlookt  hat  einem  worte 
bedeutungen  zusnkennen,  welche  es  niemals  gehabt  hat,  ist  von 
Klayrer  (Proeve  eener  critiek  op  het  woordenboek  van  Kiliaan 
46  ff.)  hiordehend  nachgewiesen.  Darum  meine  ich,  dass  ür«k 
valje  nichts  mit  eaballus  zu  tun  hat,  und  betrachte  es  Tielmehr 
als  eine  entlehnung  aus  spau.  cahana  'bUtte'.  Kavalje  ötatt 
*kavanje  ist  vielleicht  durch  Volksetymologie  zu  erklären. 

6.  Konopatiti. 

Russ.  kmopätiH,  ktmapdöwatt  *  kalfatern'  ist  sweiftlsohne 
aus  nL  kakfaten  entlehnt  Aus  *kalafdtit%  entstand  kampdüß 
durch  Tolksetymologische  anlehnung  an  karupyä  'baaf'.,  was 
um  so  leichter  geschehen  konnte,  weil  der  hanf  zum  konopaUß 
gebraucht  wird.  Dasjenige,  womit  die  ritzen  eines  sehiffes  zu- 
gestopft werden,  heilst  könopatt,  doch  dieses  wort  ist  erat  aus 
dem  entlehnten  kohopdlitt  abstraliiei  t,  wie  z.  h.  buksir  aus  buk- 
siroväiiy  nl.  boegseeren,  das  von  Kluwer  (Tijdschr.  13, 158  f.) 
überzeugend  als  entlehnung  aus  |>ortug.  puxar  erklärt  wird. 
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Udber  den  arabiaoben  Ursprung  von  kalfatern,  kalfaten,  kcUefaien 
fl.  Diez»  77,  Kluge»  182  und  Franck  410. 

7.  Rikis, 

Dass  apr.  rikis  und  tiki  germanischen  Ursprunges  sind,  ist 
Iftngst  bekaont  (Nessel mann,  Die  spräche  der  alten  PreusBen 
125;  TheaaurttB  linguae  Pruflsieae  148.  Brttekner,  Die  ela- 
Yisehen  fremdwörter  197.  Prellwita,  Die  deutsehen  bestandteile 
in  den  lettisehen  sprachen  5)^  aber  zu  ihrer  form  ist  noch 
einiges  su  bemerken. 

Apr.  nora.  rikys,  rickys,  nkas,  gen.  rikyas,  rikys,  acc.  ri- 
kyan,  rickian,  noiii.  plur.  rikyai,  aeo.  plui-.  rikyans,  rikians  (Ench.), 
nom.  rekis,  rickis,  acc.  rekiun  (Cath.  I),  iiom.  rykyes,  reykeis, 
acc,  reykyen  (Cath.  II),  noni.  rikis  (Klb.  voc),  voc.  rickie  (Grünau), 
das  preussische  wort  für  'herr'  ist,  wie  aus  den  derlinatious- 
formen  liervorgeht,  ein  -ya-stamm  und  kann  deshalb  nicht  aus 
got.  reiks  entlehnt  sein,  und  die  bedcutuug  verbietet,  es  aus 
abd.  rihhi,  as.  riki  'mächtig,  reich,  herrlich'  herzuleiten.  Eher 
wird  es  aus  einem  altgerm.  -/a-stamme  *nkja-^  nom.  got.  *reikeis^ 
in  der  bedeutung  *berr'  entstanden  sein,  der  freilich  mit  dem 
adjectiv  *rikja'  'mftehtig,  reich'  (ahd.  rthhi^  as.  riki)  ursprOng- 
lieb  identisch  war.  Ich  glaube,  dass  die  entlehnuug  noeh  in 
der  altgermaniscben  periode  stattgefunden  hat,  wofttr  die  zahl- 
reichen ableitungen  nkawie  *du  hersebest*  (iit.  rpkäuti^,  riekäusna- 
'regierung',  rikyiskai  ^herrlich*,  -rikyska-  ^obrigkeit',  rtkyndska- 
*herrlicbkeit'  sprechen.  Im  altlitauisehen  soll  rikys  'könig*  be- 
deutet haben;  dazu  f^Ar^/t'berscben' und  HAKma' Verwalterin*. 

Neben  rikis  'berr'  steht  riks,  ryks,  riki  *  reich',  das  auf 
got.  reiki  üiler  auf  ahd.  rihhi  'reich*  beruhen  kann.  Biki  war 
gewiss  ein  neutrum,  wie  erhellt  aus  Cath.  II  im  YateniiiRer 
pareysey  nonmaus  trvayia  ryeky  (Cath.  I  hat  das  unsinnige 
pergeis  twais  iaeims)  und  Euch.  79  beggi  steimans  a^t  stas  riki 
Deirvas.  Twayia  ryeky  ist  ganz  in  der  Ordnung,  denn  trvayia 
ist  eine  neutrale  pronominalform  twaia  aus  *twaiaä,  doch  Encb. 
79  müsste  es  sia  nki  {sta  aus  *e-ta-d,  skr.  tää)  heissen.  Der 
nominativ  rikt,  ryk$  (Euch.  21)  und  der  accnsativ  tfkin  (an 
vier  stellen)  sind  natttrlicb  fehler  fttr  nom.  aee.  rikL 

Andere  altgermanisebe  lebnwörter  im  altpreufis.  sind: 

B«itrugti  zur  geachioiit«  der  deuUcIieu  spraoUe.   XIX.  34 
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Apr.  atäU  (Elb.  Toe.),  Ht.  irihu  mit  akd.  oftifi  ans 

*«»tto2y  got  asUus, 

Apr.  gewima  'sie  arbeiten'  aus  pw^fum  oder  ^airMno» 
(b.  Tijdsebr.  10, 285.  Arcb.  f.  slar.  pbiX  15, 4SI). 

Apr.  coHls  (Elb.  toc),  lit.  ürd/f/tM  ^kesiel'  mit  aksl.  kaim 
aus  HaiUaz^  got.  Ara/^/«  oder  itra/tft». 

Apr.  kaupiska-  'bandel*  aas  ^awp-,  kavpön. 

Apr.  kontujis  (Ell),  voc.)  'köni;:',  lit.  kuniyas,  küningas  lieii, 
pfanei  '  mit  aköl.  knnt^gü  aus  altcti  formen  vod  /fö/ii^. 

Man  vergleiche  Prellwitz  (a.  a.  o.  2  ff.),  der  die  vod  Brück- 
ner (a.  a.  0.  190  ff'.)  gegebene  liste  bedeutend  vervollRtandigt 
bat.  ohne  jedoch  auf  das  relative  alter  der  entlehuuugeu  eioza- 
gehen. 

8.  Waggs. 

Kluge ^396  sagt  bei  besprecbung  von  wnmje:  'meist  hält 
man  ags.  iv^^,  an.  vangr,  got.  waggs  'feld,  au'  fiir  den  nächsten 
yerwanten  und  deutet  wcmge  als  'gesichtsiläehe'.  Doch  haben 
die  meisten  namen  fttr  kdrperteile  keinen  derartigen  Ursprung.' 
Franek  1135  meint  aber,  es  Hesse  sieh  kanm  etwas  gegen  die 
Terwantsehaft  von  wange  mit  got.  waggs  yorbringen.  Begriff- 
lieh mag  dies  wahr  sein,  aber  aus  einer  näheren  untersuohnng 
wird  sich  ergeben,  dass  die  Wörter  nichts  mit  einander  au  tun 
haben. 

Abd.  rvangay  as.  wmga^  ags.  wqngCy  nl.  wang  ist  zufällig 
im  gotischen  nicht  belegt,  doch  beweist  fvayyartts  '  kopfkissen 
dass  es  auch  dort  vorhanden  gewesen  ist.  Mit  echt  wird  got. 
*waggö  als  'gebogene,  gewölbte  gesichtsflächt;'  auigclasst  und 
zu  skr.  vafika-f  vankara-  'biegung',  vakrd-  'gebogen,  krumm', 
vdncati  'krumm  gehen,  schief  gehen,  wanken,  wackeln',  vafih^- 
'krumm  gehend,  schief  gehend',  lat.  vacillarp  'wanken'  gestellt 
(Fick  3^*,  288).  Das  g  in  *wagg5  ist  also  durch  suffixbetonung 
ans  indog.  k  entstanden.  Neben  *wuggö  muss  aber  ein  altgerm. 
*rvankja  existiert  haben,  denn  dieses  wird  durch  das  entlehnte 
ital.  guancia  vorausgesetzt  (Kluge).  "^Wanlga  gehört  zu  der 
neben  indog.  uehk-  (skr.  vdncati)  stehenden  wurzelvariet&t 
ve^^  welche  vorliegt  in  ahd.  ufanchön,  wankSn,  an.  wakka 
'wanken',  ahd.  fbm  manc,  wanchalf  as.  tvancotf  auch  in  ahd. 
mhushan  'sich  seitwärts  bewegen,  winken'  etc.  (s.  Kluge  nnd 
ck  unter  winken,  wenken),  ausser  dem  germanischen  in  lit 
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»ingiu,  wengii  'etwas  nngm  tan',  itzwingü  *Termeideii\  wmgii 
'bogen,  krttanmuDg',  mngiüti  'bogeo,  umwege  machen'  (Franck), 
m.  e.  noch  in  skr.  mnjula-,  uraprOnglicb  'das  sich  beugende, 

scbwankeüiie,  sich  uicgeude  gcwüchs',  in  der  historischen 
spräche  namen  verschiedener  pflanzen,  meist  calamus  rotang', 
und  Vanjarü,  name  eines  flusses,  eigentlich  ^die  sich  krUmmende, 
Bich  windende'. 

Got.  waggsy  an.  vtmgr,  ags.  w^g  'feld,  aue'  lassen  sieh 
aber  nicht  auf  die  besprochene  wunelform  sttrAekfOhren,  denn 
das  yoD  Fick  yergUchene  apr.  «voi^itr  beweist,  daas  wir  hier 
mit  indog.  gh  zu  tan  haben.  Das  im  Elbinger  vocabutar  Tor- 
kommende  wangu»  hat  eine  von  waggs  abweichende  bedeutang; 
es  wird  nämlich  mit  'dameraw',  d.  i.  'schlechtbestandener  eich- 
waldy  halb  ausgerodete  waldfläche'  erklärt  (s.  Ncstelmann,  £in 
detitsch-preuBS.  Tocabnlarium  48  ond  Thesaurus  linguae  Prassi- 
eae  199:  dameram  ist  entlehnt  ans  poln.  dqbrowa  'eichwald'). 
Aber  derselbe  bedeutungsunterschied  besteht  ja  bei  aksl.  Iqgü 
*bain',  russ.  lug  'wiese',  an  deren  zubaüjmengehörigkeit  noch 
niemand  gezweifelt  bat.  Dass  apr,  nangus  nicht  etwa  für 
*wankus  versehrieben  ist,  wie  Fick  annehmen  mochte,  gebt  aus 
den  zahlreichen  preussiscben  ortteuatneu  auf  nmngen  hervor, 
wie  Abschwang en^  dorf  im  kr.  PreuHs.  Kvlaii,  eigentlich  'espen- 
wald',  AiexTvangen,  gut  im  kr.  Fiscbbauseu,  eigentlich  'erlen- 
wald'  (Nesselmann,  Thesaurus  1.  Ti).  Es  sei  darauf  hingewiesen, 
dass  auch  germ.  wanga-  in  Ortsnamen  vorkommt,  was  die  Wahr- 
scheinlichkeit der  gleich  ung  got.  nmggs  :  apr.  mmgut  noch  er- 
hobt. Wir  mflssen  bei  diesen  wOrtem  also  von  einer  auf  gh 
auslautenden  wurzelform  ausgehen  und  als  ursprüngliche  b&- 
deutung  etwa  'fläche'  oder  'waldfläche'  annehmen.  Letztem- 
falls  wäre  aus  dem  sanskrit  yielleicht  oa^ha-  'ein  bestimmter 
bäum'  zu  yergleichen,  was  aber  nichts  mehr  als  eine  unbeweis- 
bare yermutung  ist. 

Bekanntlich  ist  got.  tmtw9p$  'zeuge'  ursprttnglieh  ein  actives 
pari  praet.  von  der  wurzel  ueid-  'sehen'  nnd  entspricht  genau 

dem  gr.  bIöo^.  Auch  ein  altpreussisches  wort  lägst  sich  zu 
weitwöps  stellcu,  nämlich  naidewut,  nach  Nesselmann  (Thesaurus 
linguae  Prussicae  19ö)  'angeblich  der  name  des  ältesten  ober- 

34* 
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priesters,  wabrachelDlich  denelben  Btemmei  wie  »aideMUt\ 
Dieses  waiäeloUe  'hetdniseher  priester'  hat  NesselmsDii  mit 
waidlehnai  'wir  yerricbten  heidnisebe  opfer'  tn  maiit  ^wissen*, 

waidint  'zeigen'  gCBtellt,  Ich  fasne  naidewut,  ^/ra/Wm?«/-*  deshalb 
alB  ein  pnrt.  praet.  act.  zu  waist  auf  und  erkläre  eR  als  *der 
wissende,  weise'.  Auf  irrund  von  irot.  weifwöps,  gr.  elöcog  einer- 
seits und  skr  vidvAn  aiulorerseith  würde  man  im  altprenssischen 
eher  eine  Unin  mit  ei  oder  mit  /  erwarten;  aber  waideivut  kann 
sein  ai  durch  den  eintluss  von  waUi,  waiäittt,  waisna-,  perwai- 
dmsna-  eto»  erhalten  habeo. 

10.    ms  an. 

Bernhardt  hat  in  seinem  irlossar  zu  Wulfila,  s.  v.  2  wisan 
folgende  wörfer  zu  einer  seHistMiidigen  gruppe  verbunden:  got. 
wisan  'schmausen,  sich  vergnügen'  (Luc.  15,  T,i  jvisam  rvaila 
^ &üipQav^(ötiiv\  24  dugunnun  wisan  ^ev9>Qalvsa&ai\  29  biwe^au 
*tv(pQav^m\  wizon  'schwelgen',  andawizns  *UDterbalt',  wailawizns 
'schmaus',  gawizneigs  'sich  mitfreuend',  ags.  wist  'wolstand, 
glück,  fülle;  frass,  speise',  as.  uuut^  ahd.  an.  wisL  Zweifelnd 
▼ergleieht  er  noch  lat  vescar,  wozu  nach  Persson  (Wurzel- 
erweiteruDg  und  wurzelvariation  79  f.)  ved.  dmt  vävase  'bat  auf- 
gezehrt\  i&sh<u  *sa  essen'»  vdttash  'ror  dem  fressen*,  avest 
väptror  ^futter,  weide',  väptar^  *?iebBOehter',  väptrgaeia  'möge 
futtern'  geboren.  Cosijn  (Taalk.  bijdr.  1, 191  ff.)  hat  dieses  m- 
san  mit  seinen  verwanten,  In  deren  kreis  er  aueh  got  mis 
'windstille'  hineinzieht,  ansprechend  mit  aksl.  vese^  'frob'  (wo- 
raus lett.  vesels  'gesund',  apr.  wessals  'fjoh'  nach  Brückner,  Die 
slavischen  fremd  wei  ter  lb9.  196  entleliiit  8iud)  verglichcD.  Auch 
vermutet  er,  dass  ahd.  wisala,  ags.  wesle^  nl.  wezel  hierher  zu 
stellen  sei,  vielleicht  in  der  auffassung  'gefrässiges  tier'. 

Die  ganze  sippe  welche  zwischen  den  bedeutungen  des 
lebensunterhaltes  und  der  I  reude  seh  wankt,  beruht  ursprünglich 
auf  dem  begriffe  'sich  zu  gute  tun,  es  gut  haben'  und  ist  von 
Persson  (a.  a.  o.)  richtig  mit  skr.  vdsur  'gut',  als  subst  neutr. 
'gut,  besitztam,  habe,  reicbtnm',  eomparat.  trdcfySn,  väsfßn 
'besser,  der  besser  daran  ist,  der  sich  wol  befindet,  angesehener, 
leiober',  snperL  vdsUkfitar  'der  treffliche,  beste,  angesehenste, 
reichste*,  avest  wnlA«-,  gr.  kvq,  ifvg  Terbanden  worden.  Dem 
skr.  väsu-  entspricht  das  germ.  mgu-  in  zahMehen  eigennamen, 


Digitized  by  Google 


BTYIIOLOGISCHES. 


525 


das  neuerdings  yon  Streitberg  (Indog.  forsehungen  4,  300  ff.) 
aueh  im  ersten  gliede  von  Wtslgathae  erkannt  ist 

UrsprQDglich  Ist  die  worsel  ^es-  'gut;  sich  sn  gnte  ton, 
es  gnt  haben;  frdhlioh  sein;  essen*  nicht  von  der  bekannten 

Wurzel  ues-  ^seiu,  wohnen'  verschiedeii  gewesen.  Man  beachte 
nur  den  parallellisnmH  iu  den  bedeutungen  zwibchen  germ. 
wisti-  CagF.  ahd.  au.  wist)  und  skr.  bhüti-,  das  bekanntlich 
zu  bkr.  bhaiati,  g:r.  ^Jt'co,  ahd.  büan  etc.  o^ehttrt.  Bohtliugk  und 
Roth  geben  für  hhuti-  u.  a.  die  folgenden  bedeutungen:  ^kräftiges 
oder  vollkommenes  dasein;  tUchti^j:keit,  tauglichkeit;  «zedeilien, 
heil,  Wohlsein,  Wohlfahrt,  Wohlstand;  schmuck;  gebratenes  tieisch*, 
welche  sehr  schön  zu  denen  von  ags.  wist,  eigentlich  *das  sein* 
und  bei  verschiedener  Übertragung  ^Wohlstand,  glück,  fdilcy 
speise'  etc.  stimmen. 

Indog.  %es-  'sein,  wohnen'  ist  bekanntlich  im  germanischen 
durch  wesen,  wahr,  währen  (s.  Eluge<394. 404)  vertreten,  doch 
aueh  noch  zwei  andere  wOi-ter  geben  m.  a  auf  dieselbe  wurzel 

zurück.  Das  erste  ist  nämlich  nl.  gewest  aus  '^gawastja-  (Franek 
292)  ^gegeud',  das  sich  in  der  bedeutiin^  nahe  an  skr.  väsati 
'wohnt,  verweilt,  übernachtet',  vasaii  'verweilen,  uuleuthalt, 
Ubernachten,  wolniung,  niederlassun^^',  väsiu-  'sitz,  ort,  ding, 
gegenständ,  sache',  västu-  'statte,  iiointatt,  haus,  gemach'  an- 
schliesst.  Aber  auch  ahd.  west- ,  n  estan,  an.  vestr,  engl. 
/resi,  nl.  fiest  ist  mit  Fick  3^,301  hierher  zu  zielien,  denn  der 
Westen  ist  ja  die  gegend,  wo  die  sonne  heimgeht,  übernachtet, 
wohnt.  Für  die  bedeutung  ist  skr.  asiam  gacchati  ^heimgehen, 
untergeben  der  sonne'  zu  vergleichen,  doch  ob  wir  w  eitergeben 
dürfen  und  data-  auch  etymologisch  mit  west  verbinden  ktonen, 
hflngt  ab  von  der  frage^  ob  as-  und  tMw-  (indog.  es-  und  ues^ 
als  Wurzelvarietäten  zu  betrachten  sind,  die  dann  in  dem- 
selben Verhältnis  zu  einander  stehen  würden  wie  rshiAhd'  zu 
wrshabhd-,  äQQTjp  zu  ifshanr^  drshati  zu  värshati  zur  wurzel  erf^» 
y^t-  (Persson  a.  a.  o.  s.  84) ,  oQ^ot;  und  ardms  zu  Urdh»är, 
Mu-  zu  wtdä-,  9^^'  argor  zu  wargor»  Dieselbe  anscbauungs- 
weise,  welche  uns  in  west  zu  väsati  und  in  astam  gaeehati 
(wozu  astagiri-,  asiadri-,  astäcala  'der  mythische  untergangs- 
berg*)  vorliegt,  finden  wir  wider  in  amävä^yä  [rätri  ueumonds- 
nacht',  eigentlich  *das  zuliaut^e  überuuchteu  des  moudes'. 
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Noch  über  eines  bin  ich  im  unsicbern:  gehört  wis  'wind- 
Btille'  zu  ues-  in  der  bedeutuog  'froh,  heiter  sein'  und  ist  es 
ursprüDglich  'heiteres  weiter'  (CosijD)?  Oder  mUssen  wir  es 
zunächst  mit  ues-  'verweilen'  zusammenbringen?  Auch  aus 
dem  begriff  von  skr.  vdsaii,  vösd-  könnte  man  zu  der  bedeutung 
'windstille'  gelangen. 


AMSTERDAM,  September  1894.     C.  C.  UHLENBECK. 


Ich  glaube  jetzt  dnss  die  vershälfte  iid  Öe  p6d  wecceti 
weniger  der  erklärung  als  der  besserung  bedarf:  zwar  gibt 
Gen.  1,28  dominammi  piscibus  maris  et  volatilibus  et  universis 
animantibus  quae  moventur  super  lerram  wenig  liebt,  aber  wecceti 
ist  keine  richtige  parallele  zu  treda^:  recht  gut  passt  hier  das 
verbum  movendi  par  excellence  wecgan.  Darum  vermute  ich 
fidd  wecgaÖ.  Dies  stimmt  zu  Dan.  388  pä  lagostreamas^ 
Wceterscipe  wec^ab^  rä  xivovptva  iv  rote  vöaotj  quae  moventur 
in  aquis.    Hier  natürlich  quae  movent  aquas. 


ZU  GENESIS  204. 

(Vgl.  Beitr.  19,445). 


LEIDEN,  9.  november  1894. 


P.  J.  COSIJN. 
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ZWISCHENVOCALISCHES  H  IN  GERMAN.  UND 
KELTISCHEN  NAMEN  DER  RÖMEßZEIT. 

Die  erkl&ruog  des  Hercules  Magusanus,  Maeusanus  (6  mal 
mit  0y  2  mal  mit  c)  der  BiederrfaeiDiscben  inschrifken  als  eines 
germanisehen  ^Moguso  gleich  dem  nord.  Magni,  dem  söhne  Thörs 
(Eauffknann,  Beitr.  15,553—62)  lllsst  sieh,  seitdem  wir  wissen, 
dass  kelt.  *magos  *feld,  ebene*  Doutraler  #-8tamm  ist,  gall.  in 
Ratumacos,  latinisiert  -magus  in  Arge?i(omagus  und  zahlreichen 
anderen  oi  isuamen  (Stokes-Bezzenberger,  Urkelt.  Hpracbschatz 
8.  198 — 99)  nicht  mehr  aufrecht  erhalten. 

Mugus-ürms  mit  latinisierung  des  suftixvoealeB  o  >  u  und 
lateinischer  ableitung  kann  nur  der  im  felde  yerehrte  Hercules 
sein  und  besitzt  dann  ein  genaues  gegenstack  in  dem  gleich- 
falls vorzugsweise  niederrbeiniscben  Uerctdes  SaxanuSf  bezüglich 
dessen  die  alte  schon  von  Preller,  Rdm.  mythologie  s.  656  auf- 
gestellte erkUruog  wider  zn  ehren  kommt;  es  wftre  wol  erlaubt 
an  ein  bestimmtes  *Maffos  genanntes  local  zu  denken,  vgl. 
pttas  Mecusa,  iuxta  fluvium  Mosela,  Geogr.  Ravenn.  s.  234,2, 
so  dass  der  MoffusUmts  sieh  nicht  anders  wie  die  Hercules  Cre- 
iensis,  Gaäiianm^  Thradus  verhielte;  aber  es  ist  vorsoziehen, 
von  dem  appellativisehen  ^magos  auszugehen  und  dasselbe  als 
'feld'  im  militärischen  sinne  aufzufassen.  So  ist  dann  der  Her' 
cuies  Magusanus  gleich  lieii  malribus  Campestribus  beschützer 
der  soldatischen  leistungen  im  felde,  ein  keltisch -römischer 
soldatcM^Dtt  und  von  einer  beziehung  zum  nordischen  Magni 
ist  keine  rede  mehr. 

Und  nun,  da  wir  Ober  die  qualitftt  der  ableitung  -äms 
bei  Magusänus  nicht  mehr  zweifeln  können,  wird  es  auch  mdg- 
lieh  sein  mit  dem  vielgenannten  Peus  RequaHuahamms  (Bonner 
jahrbtteh«*  1886,  s.  81)  ins  reine  zu  kommen. 
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Auch  hier  liegt  die  ableitung  ]at  -Sm»  vor,  mit  doppel- 
rohreiboBg  des  a  nod  parasitieeiieiii  daswieeheogesetztem 
wozu  die  fälle,  welche  ich  in  meinen  Niederrheinischen  ma- 

tronen  nachgewietten  habe,  sowie  die,  welche  CorBseo  Au8- 
yjnache  der  lat.  gpr.  1*  8.  110  ff.  briu^t,  verglichen  werden 
Diögen.  Dop[)el8ehreihung  des  a  findet  sich  auch  in  Graalus 
CIL.  3,  1:336,  498  und  mit  dazwischeni^eRchobenem  h  in  dem  aus 
SüdfrankreiVh  Je  Plan  d'Aulps,  in  Almis  sfammenden  niationcn- 
iiamen  Aimahabus  für  *A/mäbus,  worin  ich  die  motion  eines 
keltischen  stammDamens  *Almoi  m  Buchen  geneigt  bin. 

Dieselbe  schreibang  begegnet  auch  auf  deutschem  bodeii: 
ahd.  arprahfutun  für  *arpräsiun,  giiahan  fflr  ^gitän  (Braune, 
Ahd.  gr.2§  152  anm.  3). 

Redaeieren  wir  demgemftas  den  beinamen  des  gottea  anf 
*ReqQUuäm$,  bo  erhalten  wir  als  grandlage  desflelben  entweder 
ein  appellatiTom,  wie  lat.  saxwn  oder  kelt  ^magos  in  den  eben 
genannten  bezeiehnungen  de»  Herealeü,  oder  aber  einen  local- 
nainen  ^Requaliua,  * RequaUmm^  wie  bei  dem  Bercules  GaäUa- 
nut  oder  dem  Jupiter  Amdnanus, 

In  diesem  falle,  den  Ich  vorziehe,  da  die  Unbestimmtheit 
des  vorangesetzten  ausdrucke»  äeus  eine  höhere  ^otthcit,  be- 
ziehungsweise den  eine  bestimmte  function  bezeichnenden  bei- 
namen einer  solchen,  auszuscbliessen  scheint,  haben  wir  es 
also  mit  einem  locaigotte,  dem  genius  loci  einer  bestimmten 
örtlicbkeit  /n  tun. 

Dass  dieser  ortsuame  nichtsdestoweniger  germanisch  sein 
wird,  ist  eine  sache,  die  durch  die  lateinische  herkunft  der 
ableitung  in  keiner  weise  berflhrt  wird. 

*Iieguaz  ist  naeh  wie  vor  zu  got.  riquiz  ^axoTog,  axoxla, 
tenebrae',  tiqmzdnf  adj.  *09unBtv6qf  tenebrosus',  riquizjan  'oxo- 
Ttc&ttifat,  contenebrari'  za  an.  r^kkr  'tenebrae',  grieeb.  ^^o^ 
ahd.  erpf  *fii6eus\  an.  jarpr  'niger*,  ags.  eorp,  earp  *dark, 
dusty,  brown*,  got.  *aSrps  in  Erpamara  d.  i.  *Airpemarha  m 
stellen  und  bezUglicb  des  ansfalles  von  z  in  der  eompoeition 
requet-tma-  wird  ja  wol  das  nieht  anzufeebten  sein,  was  ich 
Zs.  fda.  36,  310  nach  Brugmanns  annähme  dazu  gesagt  habe. 

Es  handelt  sich  also  nur  um  den  zweiten  teil  der  compo- 
sition,  germ.  */?;ra  oder  *luvö.  Ich  finde  denselben  wider  iu 
ahd.  Utma  'iupluvium',  d.  i.  der  unbedeckte  innere  räum  des 
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cavaediuni  (Graff  2,  2'JO),  und  in  (ieni  fluKsnnnieu  Liuganga 
eacc.  10  'die  Leogaog\  nebenfluss  der  Saale  in  Salzburg,  deren 
oberster  reohtseiliger  zuflaw  höchst  heaehtenswert  Schwarzleo 
heisst 

Hierher  gebdren  vielleicht  aasserdeni  noch  die  localnamen 
Iii  IMam  caec  8,  LMine  saec  1 1  *LQhnde*,  Uxma  saec.  10  'Lenn' 
an  der  Lahn,  Uugowe,  Luihgowe  um  Lttttich,  Lwvensh  pagus , 
(Fdritemann,  Namenb.  2*). 

Ich  stimme  mit  Graff  überein,  wenn  er  Uum  von  lewim 
aus  *la»ina  getrennt  wissen  will,  denn  hmim  gehOrt  wol  su 
germ.  tm  'waschen*  Fick,  Vgl.  wb.  3'  260,  kelt  Um  'wasser' 
Stokes-Bezsenberger,  Urkelt.  Bpracbscb.  249;  ob  aber,  wie  Graff 
will,  lit.  lyti  'regnen'  oder  lat.  liquor,  Uquescere,  liquiäus  näheren 
aiifeprucli  auf  verwantschaft  mit  germ.  *liwö  habe,  will  ich  vor- 
länfig  nicht  entfächeiden.  In  jedem  falle  ist  der  ansatz  des 
gerni.  Wortes  mit  kurz  t  durch  die  bairischen  formen  Leogang^ 
dialektisch  beute  Loigang  und  die  schwarze  Leo  vollkommen 
gesichert. 

Es  ist  nun  ein  hübsches  spiel  des  zufalls,  dass  in  der 
salzburgischen  Schwarzleo  ein  begrifflich  nahezu  gleiches  be- 
stimmnngswort  vorliegt  wie  in  der  vorauszusetzenden  römisch- 
germanischen  *Requaiiva,  und  ich  trage  nach  allem  kein  be- 
denken, auch  in  diesem  localnamen  die  bezeichnung  eines  flusses 
zu  ünden,  fttr  deren  bedeutung  ich  mit  einiger  Sicherheit  die 
alternative  'schwarzwasser,  schwarzbach'  oder  'sehattbach'  an- 
geben kann.  Und  beides  wird  auf  dasselbe  hinauslaufen,  denn 
unsere  deutschen  Schwarz-  und  fFeUsbächet  welche  bekanntlich, 
sofbme  man  das  wasser  derselben  an  sich  ins  auge  fasst,  nie- 
mals in  auffälligem  grade  schwarz  oder  weiss  erscheinen,  sind 
gewiss  vorzugsweise  nach  der  Umgebung  benannt.  Durch 
dunklen,  schattigen  wakl  iiiessende  und  in  offenem  gelände, 
unter  freiem  himmel  sich  erstreckende  gewässer  sind  es  wol,  die 
man  unter  den  terminis  Schwarzbach,  Schwarzwasser,  Schwarzen- 
see  einerseits  und  Ifeissbach,  Weisswasser,  fVeissemee  audrer- 
seits  begreift. 

Da  nun  riquis  in  der  tat  'schatten'  bedeutet,  so  ist  auch 
die  rdmiscb-germanische  *BequaHva  als  ein  durch  schattigen, 
finsteren  wald  fliessendes  gewftsser  zu  verstehen. 

Den  zweiten  UAi  eines  zwischenvocalischen  h  in  einem 
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alten  oftgequftlten  namen  kann  ich  io  Ndhcmaruali  nacbweiaeD. 
Oer  osme  steht  bei  Tacitus,  GermaDia  eap.  43  zweimal  im  MC. 
pluralis.  Dae  baDdaohriftenTerbAltnis  ist  naeb  MttUeobolie  ana- 
gabe  Oennania  aatiqua  s.  40  folgendes: 

i  naharualof 

nahanarualof  C,  AaJianarualof  B,  naharualof  b,  nachanar 
ualof  c  an  der  ersten  und  naharualaf  Bb,  nacharuaiof  Ce  an 
der  zweiten  Stella 

Diese  formen  sind  nor  dann  so  verstebeo,  wenn  man  die 
sehreibangen  nakorna-niai^f  nnd  naeka-wMrmiof  als  diflbren* 
aierte  dittograpbien  anifaest,  in  denen  naha,  naelta  nnd  na  in 
rersoliiedener  ortbographiseber  darstelinng  ein  nnd  denselben 
wert  nä  vertreten. 

leb  nehme  an,  dass  u»>piüüglich  zwei  »chreibungen  nahar- 
ualof und  narualof  v(nlag:en,  vou  denen  die  eiste  nach  der 
andeien  rorriL'iert  wurde,  indem  das  einfache  na  ;ds  eorrectur 
oder  Variante  Übergeschrieben  wurde.    Daraus  ergab  sich 

nn 

nahanialof  und,  indem  das  Bpäter  fäUchlich  lür  eine  erg:änzung: 
gehaUene  na  in  die  zeile  herabg-ezogen  wurde,  die  dittograpbie 
der  bss.  C,  B  und  c  an  der  ersten  stelle. 

So  ungefähr  mag  der  Torgang  gewesen  sein,  wiewol  es 
mir  niebt  daranf  ankommt  denselben  als  den  allein  möglieben 
in  ansprueh  zu  nehmen;  ieh  könnte  gerne  aach  eine  andere 
entwieklong  sogestehen.  Das  wesenUiehe  ist,  dasa  In  naha 
(nachayna-ruaios  ein  nnd  dasselbe  element  in  differenaierter 
gestalt  aweimal  gesetst  ist,  nnd  dass  naha,  nacha  niehta  anderes 
als  eine  doppelsehreibung  des  a  mit  daswisebengesetstem  para- 
sitisehem  h  besiehnngsweise  ch  vorstellt^  woiu  man,  was  das 
eh  Air  h  betrifft,  lat.  miehi,  niehUo,  Gorssen,  Ansspr.  1*  s.  112 
oder  *Suechans  <  Sueihatis  nel)eu  Suehans  bei  Jordanes  ver- 
gleichen möge.  Demnach  ist  der  volksname  von  recbtswe^^en 
auf  naharuali,  *naamaU,  "^^laruali  zu  reducieren  uml  in  dieser 
form  der  etvmolocrisrhen  beuiteilung  zu  unterwerfen.  Und  da 
zeigt  sich  denn,  dass  der  name  sicher  keltisch  hi  und  im 
zweiten  teile  urkelt.  vakis  'maelitig:.  tjewaltis:'  iStokes-Bezzen- 
berger  s.  2t>2'\  enthält,  das  in  den  nauien  ir.  Cathal,  acymr. 
Catgual  aus  *Aattwaios  *  kampfgewaltig',  abrit.  Cmovalos^  ir. 
Cwadl^  c^mr.  C^nmU  aus  ^hamalM  'hoehgewaltig',  ir.  TwUhalt 
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Mymr.  Tuigual  an»  ^tmüwalos  Wolkgewaltig'  (ebenda  t.  66. 85. 
131)  an  identJBolier  stelle  auftritt  Den  eisten  teil,  einen  r-Btamm^ 
nrkelt  *}i8r,  identificlere  ich  mit  sskr.  iidr»  grieeb.  aM^,  alb. 
Aer  *mann\  umbr.  nmu  *  vires*  (Stokes-Bess«  s.  193  unter  ner^ 
tad)f  und  ablautend  grieeb.  a^va}Qf  abd.  in  Mrinc,  Mmrine 
(Fdrstemann,  Namenb.  l),  so  dass  sieb  ftlr  die  keltisch  benannten 
*J9Srma&i  der  finn  'die  mannge wältigen'  ergibt,  der  an  den  des 
Torcitierten  namens  *Toutovalos  ganz  nahe  heranreicht  und  mit 
binblick  auf  as.  mancraft  'meuschenmenge'  sich  auf  zalilreiches 
Volk  beziclicu  wird.  Kelt.  *«är  'mann*  verhält  sich  wol  wie 
kelt.  märos  'gross'  zu  griech.  -^tmQoq  gegen  got.  mers,  Ötokeb- 
Bezz.  8.  201,  und  euttipricht  somit  eher  der  ö-  als  der  ^-forrn  des 
Wortes.  Nun  sind  die  Aahaniali  des  Tacitus  schon  längst  mit 
den  bei  andern  antiken  Schriftstellern  in  derselben  geographi- 
schen läge  erwähnten  Viciovali  zusammengebracht  worden  und 
aueb  dies  ist  ein  keltischer  name,  zu  viktä  'kämpf,  ir.  fecht, 
acymr.  guith,  abrct.  uueith,  uueth  in  Uueitnoe,  üuethien^  Stokes- 
Bezz.  8.  279,  und  erklärt  sieb  als  '*Victovaloi  'die  kampf- 
gewaltigen £s  ist  also  kaum  su  bezweifeln,  dass  beide 
namen  entweder  dasselbe  oder  wabrsebeinlicber  zwei  Unter- 
abteilungen ein  und  desselben  volkee  im  germaniscben  osten 
bezeicbnen. 

Z wischen vocalisches  h  steckt  aiu  h,  wie  schon  Müllenhoff 
Zs.  fda.  9,241  erkannt  hat,  in  dem  namen  der  mutmasslichen 
friesischen  göttin  Baduhenna ,  nach  der  der  hain  benannt  war, 
in  welchem  im  jähre  28  unsrer  Zeitrechnung  die  aufständischen 
Friesen  900  Römer  erschlagen  haben,  woron  Tacitus,  Ann.  4, 
c.  73  —  apud  iucum  quem  ßaduhennae  vocant  —  berichtet. 

Wenn  aber  MttUenboff  den  namen  ohne  weiteres  als  einen 
abgeleiteten  erkUrt  bat,  so  bedarf  das  allerdings  noeb  einiger 
erwägung,  denn  das  movierende  germ.  sofifix  -iiy^  >  -int,  Kluge, 

Bs  b^estigt  sieh  mir  die  flbenengang,  dass  anoh  noeb  andere 
nsmes  deutscher  stämme  bei  Tacitus  keltischen  tursprnnges  seien,  so 

z.  b.  die  Marsigni  und  Reudigni,  in  welchen  ich  germanische  iVj^-ablei- 
tUDgen  nicht  zu  erkennen  vermag,  während  sie  als  composita  mit  urkelt. 
*-gnos  in  d^p^o-gnus  'abkömmling ,  kind'  (Stokes-Be///..  s.  III),  und  in 
altkeit.  Personennamen  wie  Druticnos  Bonner  Jahrb.  Ibbl,  s.  145,  Dercoino- 
gnus  Correspondenzbl.  d.  westd.  ss.  1803  sp.  201  ff.  sich  leieht  und  sohOn 
erkUirsD  Issseik. 
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Nora.  stAmmb.  §  41,  an  das  man  zuoftchst  denken  möchte,  er- 
forderte die  umscbreibuDg  lat«  "^ßaduhemuae,  kann  also  hier 
Hiebt  in  betracbt  kommen. 

Keltische  horkanft  des  namens»  wie  bei  den  «ana-ableitangen 
Cebetma  *rOcken'  an  eymr.  cefn  'tergas,  dorsum',  Aräuetma  an 
kelt  ardooB  'hoch',  ir.  drd  (Stokes-Bessenb.  76. 19)  ist  wegen 
des  a  nnd  d  im  stamme  niebt  wahrscbeinUchy  denn  kelt.  gilt 
Ol  badvä,  boävo  'seblaebt*  in  dem  einen,  nnd  ii  bitt  'seblagen', 
gall.'lat.  hahtere  (Stokes-Beas.  176.  159)  in  dem  andern  falle, 
eo  dass  badu  mit  nichts  besser  als  mit  an.  bgi5,  agB.  beadu, 
heado,  ^en.  dat.  headne,  ahd.  hatu-  'kämpf  zusanimengestellt 
werden  kann.  iRt  aber  der  stamm  germanisch,  so  sollte  tuau 
auch  fUr  das,  wan  an  ihn  angetreten  ist,  zunftcbRt  germanische 
abstaniniuDg:  vermuten,  und  da  findet  man  denn  bei  festhaltung 
der  tictioii,  -(h)enna  hei  eine  ableitune,  kaum  zu  tiberwindende 
Schwierigkeiten.  Freilich,  ch  wfnc  niu^lich  an  eine  mit  jö  er- 
weiterte participialform  zu  denken,  aber  auch  dies  erheischte, 
wenn  man  got.  s-^mja  'es-sentia'  aus  urgerm.  *«im<i{fS^  oder  ahd. 
hefianna  aus  *hafjandjö  (Noreen^  Abriss  d.  urgerm.  lautlebre  s. 
1  IT)  vergleicht,  die  lateinische  umsebrift  *ßaduhennia,  und  eine 
bildung  nach  dem  prineipe  ahd.  kunno  ^centurio'  aus  *hmd'n^ 
zn  got.  ao.  hund,  ahd.  hmt  *eentum'  (Noreen  ebenda)  ist  doeh 
wol  au  gesttcbty  um  irgendwie  glaublieb  zu  erscheinen.  Es 
möchte  sich  demnach  empfehlen,  in  dem  namen  der  Baduhetm 
ein  compositum  zu  erblicken,  und  zwar  um  so  mehr,  als  feminine 
composita  mit  bat!»-  im  germanischen  namensschatze  bekannt 
genug  sind  (s.  Förstemann,  Namenb.  1 :  Baduhilt,  Badetoch,  an. 
BotSgefn  Egilsson  etc.).  Ich  trenne  also  den  complex  in  *badu- 
{u)enna  und  verbinde  den  zweiten  teil  mit  (icni  ahd.  swf.  tvimia 
'streit',  got.  winnö  'leidenschaft*,  an.  vinna  'iabur,  opus',  mhd. 
Winnen  stv.  'toben,  wttten',  winnec  adj.  wUtend,  rabidus',  ahd. 
winag  'violeutuw'  Graft' l,  *^h7, 

*badu'uenna  scheint  mir  ein  compositum  wie  ahd.  helli- 
winna,  -wunna  f.  *furie,  Eumenide'  zu  sein. 

Das  ahd.  wort  ist  allerdings  n-stamm:  temmmm 'bachantes, 
füren  tes',  uuinna  Murgium',  widarmmo  ^gegner,  feind'  (Graff  1, 
881)  und  ebenso  das  ags.  gewima  swm.  'an  enemy,  adversarj, 
a  foe',  aber  die  existenz  einer  stf.  nebenform  auf  -9  ist  ja 
wol  nicht  unmöglich  und  kannte,  wenn  heUimmna  'Eumenides*, 
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Äf/few«m««  *Eiinieiii(las' 0)  äff  1,881  grammatisch  richtig  glossiert 
sind,  woiKK'h  sie  als  nom.  acc.  pluralis  zu  fas&en  wären,  in 
eben  diesen  belegen  nacbgewieBen  erBcheinen. 

Germ.  HatSu-tvennö^  rdmiseh-german.  *badu{u)enna  iässt  sich 
somit  im  gaten  einklange  zu  der  erzählten  tatsacbe  von  der 
abfichlachtung  der  900  lU^mer  als  ^die  kampfwUtige'  erklären. 

£ine  andere  auffossung  als  die  eines  compoBitams  mit  der 
trennung  totfu-(A)e»Rii  ist  ttbrigens  nnroöglieb.  Denn  wftre  ^enm 
als  Suffix  zum  stamme  *badmif  getreten,  so  würde  eine  ableitnng 
*bdd^erma  resultieren,  worin  silblsobe  einbeii  wäre  und  für 
die  eittsebiebung  einee  parasitiscben  h  keinen  räum  gewäbrte. 
Man  bat  also  aueb  aus  diesem  gründe  nur  die  eine  möglich- 
keit,  {h)enna  als  selbständiges  wort  m  fassen  und,  da  ieh  nicbt 
sehe,  dass  fttr  {h)enna  als  solches  irgend  eine  baltbare  erklärung 
nahe  ^-eiückt  wäre,  iu  der  Ut  keine  andere  wähl,  als  nach 
meinem  vorschlage  *badu-uenna  zu  leseu  uud  auzuiiehmeü,  dass 
in  der  orthographischen  form  bei  Tacitus  das  zweite  u  durch 
h  substituiert  worden  Hei,  wozu  etwas  ähnliches  auch  in  dem 
kelt.  namen  Gnmldiahus  ÜlL.  7,  lOüä  für  ^Gamidia'us  kelt.  *Ga' 
midiavos  autgezeigt  werden  kann.  Die  synkope  von  germ. 
*badwa  zu  badu  in  der  compositioofuge  ist  eine  bekannte  er- 
scbeinung,  sie  verhält  sich  genan  so  im  volksnamen  Chasuarii 
Tac,  Germ.  34,  germ.  *Haxw»wrjbz  'die  an  wohner  der  Hase' 
saee.  8^  Ikua  (Förstemann,  Namenb.  2  2)  nebenfluss  der  £m8, 
zu  ags.  hasma  *aridus',  mhd.  h^e  'torridus'  (Zenss,  Die 
Deutseben  s.  113),  und  ist  der  synkope  ja  zu  t  in  Amtwarii 
zum  fi  n.  AnUHa  völlig  gleiobgeartet 

Weitere  fälle  eines  zwiscbenvocaliseben  h  sind  folgende: 
Fkunts  Vihirmaiis  iV.,  ClRb.  134,  mit  doppelscbreibuog  des  t 
(wie  in  AMIIEDV  . . .  gefässinschrift  CIL.  3,  1336,  498,  Ihutus 
gefässinschrift  ebenda  913,  10,  Maxm\minus  ClRh.  1784,  Maxsi- 
mi\ila  ebenda  779  und  in  dem  zw cifelbafteu  CVIjlCO  vom  jähre 
467,  grabbcbi  ift  aus  Mailand  CiL.  T),  6210)  ergibt  einen  namen 
*  Vfrmaiis,  dessen  zweiter  teil  in  kelt.  *matis  'gut',  ii.  jimith, 
ptaih,  cymr.  mdd,  com.  nuis-,  bret.  nml  (Stokeg-Rezz.  s.  199)  nach- 
weisbar ist.  Der  erste  teil  könnte  uacb  Glücks  beispielen  (Die 
kelt.  nauieu  bei  Cäsar  s.  187:  cymr.  ^/rtV,  ii'.  fir,  fior,  \^tverusy 
besonders  im  ir.  steigernd  ßrderb  'admodum  certus,  clarus',  ßor- 
maifh  ^admodum  bonus',  florghlan  'puras,  munduSi  sineerus') 
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beurteilt  werden ;  da  aber  Stokes-Beszeoberger  8*  272  entgegen 
Glfleks  keltifiobem  *viros  nnr  vinu  aosetzen,  so  halte  ich  ee 
fOr  angemesBener,  in  *Vtrmaiis  eine  eompoeition  mit  einer  dem 
flgkr.  tlrd^  lit.  mfiroi,  letf.  ivtri  'mann'  cntspreebenden  lang- 
voealisehen  nebenform  m  kelt  »irüg,  ir.  fer,  lat.  mr,  got.  wair 
au  erblicken.  Vfrmaiu  ist  ^der  mannmilde'  oder  *der  menseben- 
frenndlicbe'. 

Oleiehfalle  keltiseb  ist  der  in  ineehriflen  oft  bezeugte  gott 

LeheremwSj  Leherenus,  auch  Märs  Leheremms,  der  bei  Forcellini, 

Onomasticon  merkwürdig  als  'calcator  debellator'  erkhUt  wird. 

Der  name  gibt  sich,  auf  *LeerennuSf  *Lerefmus  reduciert, 
als  eine  e«??o*-ableitung  (Zeuss-Ebel  s.  774),  wie  Crebennus 
locus  oder  mvMmQxi  Pescemims  CIL.  3,  174,  aus  kelt.  [p\liros 
Soll',  cymr.  lln  yr  *totU8,  omnif,  universus'  (Stoke8-Bezzenbero:er) 
uud  bezieht  sich  demnach  entweder  auf  die  Universalität  oder 
aber  auf  eine  durch  beute  bereichernde  tätigkeit  des  gottes. 

ZwiBcbenTocaliscbes  h  findet  sich  aueh  im  alten  namen 
der  Waaiy  wie  schon  Zenas -Ebel,  Gramm,  celt  s.  46  bemerkt 
ist  Und  hier  begegnen  wir  der  interessanten  tatsachOi  daas 
das  parasitische  h  in  Vahaüg,  Tac,  Ann.  2,  6  VtAalem  acc, 
mittelalterl.  Vähälii  und  mu  (FOrstemann,  KamenU  2*},  frans. 
Vakalt  nicht  nur  durch  ch  in  Vachaiü  des  Sidonius,  sondern  bei 
Caesar,  Bell.  Gall.  4, 10, 1  sogar  durch  c:  Vacalus  substituiert  wird. 

Substitution  durch  g  ist  p  \\  öhniieher;  nigil  förntA// (Corssen 
n,  li2)  und  auch  niittelaiterlieh  nachweipbar  in  Mogin  neben 
Mohin  und  Moin  'der  Main',  Molnus  bei  Piin.  und  Tac.,  kelt 
*Aloinos,  Ötokes-Bezz.  8.204. 

Vermutlieh  ist  auch  der  name  CoÜloyiginus  bei  Holder, 
Altkeit  spracbsch.  nach  dem  ebendaselbst  yerzeichneten  volks* 
namen  Coelenni  in  Hispania  Tarraeonensis  mit  zwischen- 
yoealischcm  ff  als  *Coüenmis  zu  yerstehen. 

Der  nicht  ganz  sicher  überlieferte  gentilnamc  Chaleheiüus 
Paternus  und  Secwidus  (Buuuer  jahrbUcher  83,  144)  führt  auf 
einen  keltisch  benannten  *(7Aa/e«öv,  abgeleitet  wie  Ruteni  (Zeuss- 
Ebel  s.  773),  den  man  möglicherweise  aus  kelt.  kal  ^hart  sein' 
Stokes-Bezz.  s.  73  erläutern  darf. 

Die  äea  Ihamnagalla  SqmoQülla  CIL.  5,  3900  mag,  was 
den  ersten  namen  betrifft,  ein  compositum  aus  nrkelt /emiMr 
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^KwilliDg'  und  gallas  'fremder*  (Stokes-Bezz.  213, 108)  eeio,  das 
h  in  demselben  ist  sweifelloB  ein  parasitäres. 

Zwischenyoealisehes  h  steckt  anoh  in  dem  unklaren  com- 
plexe  *Merautcorriisehe  einer  gallischen  inscbrifi,  citiert  Bonn, 
jahrb.  83, 98  FAMO  |  HERAVS  |  CORR  tSE  |  K.  SACRVM  | . . ans  dessen 
anfang  ich  den  volksnamen  der  Erwisci,  AravUei  (2^ass>£bel  s. 
808)  herauslese,  wftbrend  der  sebtuss  auf  einen  mit  Sha,  -Sa 
au8  -eia  abgeleiteten  namen  hinweist.  Ferner  Rehr  wahr- 
scheinlich in  dem  nanien  der  Germani  cives  TuihaiLU  der  beiden 
Thing8U88teiue,  dessen  zweiter  teil  mir  Übrigens  noch  dunkel 
ist.  Sehr  lehrreich  ist  auch  die  inschriftliche  form  Ehuderico 
neben  Eiüharico  vom  jähre  519  (CIL.  5,6589.  74()S)  mit  zvvischen- 
diphthongischem  h,  wie  es  sich  in  den  romanischen  nicdt'rschi  iften 
langobardischer  Wörter  sculdahis ,  sonarpahir  (Meyer,  Spr.  der 
Langob.  19,42  etc.)  und  hie  und  da  auch  im  ahd.  zeigt  (Braune, 
Abd.  gram m.  2  §  152  anm.  3  holtubit,  flohat,  stehic). 

Wir  finden  also  zwisebeDTocalisches  h  sowol  in  Stamm- 
silben als  in  ableitungen,  sowol  innerhalb  ein  und  desselben 
vocales»  als  auf  der  scheide  des  ttberganges  eines  vocals  zu 
einem  andern.  Da  aber  die  trennong  nach  Stammsilbe  und 
ableitung  keinen  einteilnngsgrund  gewährt,  so  sind  bloss  zwei  > 
grnppen  anzusetzen  und  zwar  Requalwahaim,  Abmhäbus,  Nahtu^ 
val&8,  VahalU,  Vihirmatis,  Leherennut,  Chalehenius  auf  der  dnen 
und  ßaduhenna,  GamitHalmt,  Mohin,  Jhwmagalla,  TuiHami,  EkU" 
derico  auf  der  andern  seite. 

Der  zweiten  ^^luppe  schliessen  sich  noch  die  mehr  oder 
minder  durchsichtigen  täiWQ  Ahe(i[a]  CIL.  5,  b721,  Alimahus  CIL. 
3,693,  Maieha  ebd.  1336,011,  Vipsania  Fahena  CIRh.  251,  I){is) 
Idianibus)  Rohinge  ebd.  p,  195,  Herculi  Saasano  Sacru  Sohit  ebd. 
8.  058,  dann  die  man  i  nenuanien  Ahinehae  und  Ihheraiiae  ßonn. 
jahrb.  b.  83  an.  Was  insbesondere  die  Substitution  eines  aus- 
gefallenen u  durch  h  betritit,  so  lehren  die  hierhergehörigen 
f&Ue  Baduhenna,  Gamidiahm,  Alimahusj  dass  das  ^  sich  in 
zwisebeuTocaliscber  Stellung  befinden  müsse,  um  unterdrückt 
werden  und  dann  gelegentlich  graphische  Substitution  durch  b 
mit  dem  werte  des  Spiritus  lenis  erfahren  können.  Man 
▼ergleiehe  biezu  Priaia  CIL.  5, 2956  gegen  Ptivaia  ebd.  s.  5873, 
wofür  eine  form  ^Pnhaia  ebenso  gut  begegnen  kdnnle.  Was 
aber  das  parasitische  h  zwischen  doppelscbreibung  ein  und 
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desselben  rocals  angebt,  so  bat  dasselbe  seinen  lautlicben^gnind 
in  dem  wellentale,  das  zwiseben  den  beiden  erbebungen  eines 
mit  sweigipfligem  aceent  gesproebenen  vocales  gelegen  ist 
Historiseb  könnte  diese  sebreibung  sebr  wol  mit  den  gewobn- 
beiten  der  umbrisoben  sebrift  zusammenbäugen,  welcbe  voeal- 
Iftnge  dturob  doppelsebreibung  mit  daawisehengesetstem  h  oder 
(and  dies  wird  als  der  ftltere  gebraaeh  angegeben)  durch  yo- 
eal  +  h  ausdrückt,  daneben  aber  allcidiügs  sich  imiuer  auch 
der  einfachen  setzun^-  des  vocals  bedient  (Corssen,  Ausspr.  d. 
lat.  spr.  t,ir>t1")^  Bu  dafes  suhatam,  sahta,  sate  —  sehemeniar, 
iiehmenter ,  dementes  —  persnihimu,  persnihmu,  persnunu  —  pre- 
pIohof'U?i,  jireplotahi  —  struhda,  slrucla  völlig  gleichwertig  uebon- 
einander  stehen.  Und  wie  uuu  der  graphische  typus  aha  = 
9  im  voraustehenden  in  keltischen  namen  nachgewiesen  worde, 
80  glaube  ich  auch  fUr  den  typos  ah  =  ä  beispiele  bringen  zu 
ktonen.  Ich  reebne  hierher  vor  allem  den  namcn  der  AureHa 
BehUm  CIRb.  265,  den  ieb  mit  der  langvocaliseben  form  von 
skr.  bh&la,  lit.  mti^  asL  hilü,  ags.  6^,  an.  urkelt  beht 
^bell,  glänzend',  galt  in  Bdenos,  Bdbm$  (Stokes^Bezs.  s.  164) 
verbinde,  ferner  den  matronennamen  Mahlmehu^  den  ieb  nun 
mit  um  so  grösserer  wabrseheinllcbkeit  ^MäÜHiis  ansetze,  als 
das  fragment  IfeAaf . . .  =  mdl . . .  ancb  in  einer  anderen 
niederrhein.  weihinechrift  vorkommt,  p.  Bonner  jahrb.  77,  45. 
AufeftCr  den  vocalen  schalleü  aber  auch  die  sonanten  m,  n,  l,  r 
Position  für  den  einschub  eines  paraniiischen  h.  Die  Schreibung 
filhie  für  filme  kennt  schon  Schuchardt,  Der  vocalismus  des 
vulgärlat.  2,524;  Curho  Sexti  f.  findet  Bich  CIL.  5,6907;  */Vi/- 
hera  vir  ebd,  s,  3577;  den  Menmanhia^  Boiiuer  jahrb.  83,  103; 
den  namen  dieser  göttiu  stelle  ich  mit  urkelt.  *menmes  'sian^ 
gen.  *menmenos,  skr.  manman  'sinn,  gcdanke'  (Stokes-Bezz.  209) 
ansammen.  Der  lautliche  grund  liegt,  wie  beim  rein  awiseben- 
vocalischen  h,  auch  hier  wol  darin,  dass  zwischen  sonans  und 
▼ocal  eine  silbische  trennungslioie  fällt^  so  dass  der  folgende 
Toeal  oder  balbvooal  in  den  silbenantant  gerOekt  ist^  also  ^-1^, 

WICN,  oetober  1894.     THEODOR  von  GBIENBERGER. 
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BASKISCH  UND  GERMANISCH. 
(Zu  Beitr.  19, 326  uod  327— ^^29). 

Uhlenbeck  zeigt  mir  ein  grosaeB  en1;gegenkommeD,  indem 
er  ein  balbdatsend  baskischer  gefangener  aus  seinem  Goten- 
lager  enillaat;  und  da  sieh  iufa  aU  wahre  landatreieherin  ent- 
puppt hat,  so  gibt  wol  aaeh  sie  keinen  weiteren  anläse  zum 
swiespalt  Gerexi  aus  ceresui  wird  er  mir  nicht  mehr  streitig 
maeben,  wenn  er  geht  'stnbe*  aus  cella,  gerthu  'sicher'  aus 
certus,  gerthortu  'geschehen*  aus  *accert<Uum  (span.  aeeriado) 
in  erwäguDg  sieht.  Lanäa  aber  macht  weitere  auseinander- 
setEungen  nötig.  Jede  gleichung  eines  wortes  mit  einem  andern, 
ßofciu  sie  nicht  unmittelbar  ah  geschichtliche  continuität  er- 
fasst  wird,  besitzt  nur  eine  grössere  oder  geringere  wiUn  schein- 
lichkeit,  und  diese  entspricht  nicht  schlechthin  der  wahi  sehein- 
licbkeit  der  einzelnen  factoren,  in  die  wir  die  Veränderung  zu 
zerlegen  haben,  sondern  dem  Verhältnis  dieser  Wahrscheinlich- 
keit zu  der  der  andern  für  uns  erkennbaren  möglichkeiten. 
In  bask.  landa  und  got.  land  decken  sich  lautform  und  bedeu- 
tnng  80  gut,  dasB  diese  berleitung,  dem  linguistischen  sprach- 
gebrauche zufolge,  ziemlich  sicher  so  lange  beissen  darf  als  ihr 
keine  eoneurrentin  zur  seite  tritt  Da  landa  ein  durchaus  bas- 
kisches aussehen  trägt,  so  besteht  zunächst  die  mdglicbkeit, 
dass  es  ein  alteinheimisches  wort  ist,  und  es  iSsst  sieh  In  der 
tat  an  lern  'arbeit',  Um-dit  'bearbeitet,  bebaut*  (vom  aekerland) 
anknüpfen;  doch  erregt  die  ableitungsweise  einiges  bedenken. 
Gegen  ianda  aus  lat  planta  ist  vom  lautgeschichtlichen  Stand- 
punkte aus  ebensowenig  einzuwenden  wie  gegen  lanäa  aus  got. 
land;  vom  allgemein  geschichtlichen  aus  aber  müssen  wir  ihm 
eine  im  gleichen  Verhältnis  grössere  Wahrscheinlichkeit  zu- 
erkennen wie  die  bäufigkeit  der  roajiiuibciiuü  lebnwörter  die 
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fnan^lwulei;  man  fasste  es  im  Bione  von  ^  mit  Stechginster  be- 
waebsene  ebene'  und  gewann  daraus  den  singuIar  im  Mnne 
▼OB  'Bteehginster'  (so  auch  Imde  im  fransösiteben  der  Bretagne 
und  der  Normandie).  In  gleleber  riebtung  entwickelte  sieb 
unser  heule  (-kraut)  aus  heule  («land)  und  gana  ebenso  frans. 
brande  und  sogar  hrtq/kre  aus  branäe(s),  bruyhreis),  die  be- 
seiebnang  der  pflanze  aus  der  des  terrains.  Fflr  den  susammen- 
bang  der  beiden  keltisoben  wdrter  bfttte  man  sieb  auf  eymr. 
llanerch  berufen  können;  das  bedeutet  nftmlich  dasselbe  wie 
engl,  lann  (Inunde  aus  frauz.  idudc),  das  auch  iiu  kymriscben 
als  liawHt  fortlebt:  * waldiiloHt^e*.  Allein  die  ähDlichkeit  ist 
wol  nur  eine  2uffilli^e ;  nKin  hetiachtete  eiue  solche  blösse  nicht 
als  eine  weit  sich  auHdoliiieiHlc  Uvidc.  htmderu  als  eine  art  hof 
oder  gehege,  die  modific  uidii  wird,  io  einer  für  uns  verdunkelten 
weise,  durch  die  euduug  ausgedrückt.  Freilich  bietet  das  cor- 
niaobe  vocabular  lanherch  als  'saltus';  aber  das  dürfte  eiue 
ungenaue  widergabe  sein,  sonst  hätten  wir  hier  wirklich  ein 
*lucus  a  nou  lucendo'.  Das  romanische  landa  ist  jedenfalls  ins 
baskisebe  eingedrungen,  ist  bier  mit  einem  andern  landa  (aus 
lat.  plania^  -hbask.  /an?)  zusammengetroffen  und  hat  sieb  mit 
ibm  Terscbmohen,  sodass  sieb  swiscben  beiden  keine  grense 
mebr  sieben  lässt  So  denke  ieb  mir  im  allgemeinen  das  verbftltniB 
swiscben  allen  diesen  Wörtern;  mögen  nun  andere  suseben, 
was  jedes  besondere  gebiet^  das  ja  der  einselne  besser  beberscbt 
als  ieb,  an  bekrftftigendem  oder  entkräftendem  darbietet. 

Nun  noob  einiges  weniger  wichtige  zu  den  von  öblenbeck 
neuerdings  besprochenen  Wörtern.  Er  fragt,  wo  bei  ezien  aus 
(l)es}ia  die  lautgesetze  bleiben,  ich  Ijatte  nicht  an  einen  laut- 
wandel,  suiiiiern  an  die  einmischuu-::  einen  andern  wortes  ge- 
dacht, gebe  aber  die  ganze  gleich ung  gern  auf.  Von  bas- 
kischen  *lautj;esotzen'  zu  reden  ist  übrigens  etwa«  inibblich; 
wir  haben  deren  bisher  noch  zu  wenig  ermittelt,  und  wie  es 
allerwärts  mit  der  'lauiLesetzlichkeit'  in  deu  fremdwörtern  steht, 
darüber  habe  ich  mich  Lit.-bl.  f.  g.  u.  r.  ph.  1893  sp.  98  f.  aus- 
gesprochen. Kein  abschnitt  der  baskisoben  Sprachkunde  liegt  in 
tieferem  dunkel  als  der  über  die  betonuBg.  Daher  weiss  icb 
nicbt,  worauf  Ublenbeck  seine  bebauptuog  gründet,  es  hätte 
alizOt  wenn  es  auf  Span,  eUiiO  iRrfickgienge»  das  t'  bebalten 
*mttssen\  Meint  er  etwa,  dass  dl»  baskisebe  betonung  dlU6 
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früher  oder  jetzt  etwas  imerbörtes  sei?  Der  Bizeayer  Azkue 
stellt  in  seiner  grammatik  die  regel  anf^  dasB  alle  baskiBeben 
Wdrtor  auf  der  ersten  silbe  betont  werden,  was  sieb  aueb  bei 
der  ausspräche  spanischer  wdrter  bemerkbar  mache  (z.  h.  sdlero 
fbr  soiiro,  J^dsepdnioni  fttr  Jostfa  dmfyua).  Wenn  wir  uns  nur 
an  das  controlierbare,  an  die  einzelnen  fftlle  des  vocalscbwandes 
halten,  so  sehen  wir  nicht  bloss,  wenn  auch  vielleieht  öfter, 
solche  voeale  Bchwindeo,  die  im  romanischen  unbetont  sind, 
wie  in  ertor  neben  erretor  aus  sUdiVaDz.  reiiour  ^pfairer',  ar- 
dolla,  erdoU{a)  aus  sudtVanz.  (bord.)  arrouäUho  'rost',  sondern 
auch  solche,  die  im  romauischen  betont  sind,  wie  in  abre  neben 
abere  'tier'  aus  habere  (eig.  'habe*;  vgl  aberats  'reich'  und 
norm.  v.  Oueru.  aver  'schwein'),  arhi  auR  bearn.  arrabe  'itihe'  und 
um  auch  ein  wort  zu  neuneu,  das  zum  gotischen  in  beziehung 
Steht,  artha  neben  arreta  'Borge,  Wartung',  aus  frübrom.  arredo^ 
wobei  freilich  die  form  des  Zeitworts  eingewirkt  haben  kann: 
artha-tu  (vgl.  sUdfranz.  arrea  '[vieh]  warten',  alt  arredar  aus 
got  {ffaySdan  'sorge  tragen*).  —  Weshalb  Üblen beck  den  eng^ 
lischen  Ursprung  von  ffudu,  sahäu,  ziUar  beanstandet^  bfttte  ich 
gern  auseinandergesetzt  gesehen.  Wegen  der  'lautgesetze*? 
Aber  die  sind  ja  gerade  bei  ^udu  gegen  den  gotischen  Ursprung. 
Eines  gebe  ich  zu:  dass  die  transpyrenftische  yerbreitung  eng- 
lischer lehnwOrter  bedenken  erregen  kann. 

Letzthin  bat  Ühlenbeck  im  germanischen  zwei  baskische 
epuren  entdeckt,  hier  allerdings  mit  dem  Zugeständnis  roma- 
nischer vermitteiuug .  nämlich  ein  wort  und  die  uingebtaUung 
eines  wortes.  Das  wort  ist  bai^  das  zunächst  aus  dem  franz. 
baie,  ital.  baia  stammt.  Wie  sich  hierzu  ^pan.  port.  bahia  und 
gal.  cat.  l.Hitüa  (auch  im  arabischen  Nordatrikas  scheint  eine 
form  Olli  d  vorzukommen)  verhalten^  ist  noch  nicht  aufgeklärt. 
Auch  das  baskische  besitzt  dieses  wort,  und  jedenfalls  als 
lebnwort.  Im  Labourd  sagt  man  bat  (so  finde  ich  die  artikel- 
lose form  angegeben),  in  Onipuzcoa  bahia.  Bai  mag  auch 
auf  der  spanischen  seite  gehört  werden;  bei  einem  werte 
dieser  art  hat  dies  weiter  nicbts  auf  sich.  Kai  *kai'  wird  von 
Tan  Ejs  und  Aizquibel  gerade  als  guipuzcoasches  wort  ver- 
zeichnet,  wfthrend  es  doch  auf  das  franz.  quai  (sUdfranz.  em, 
quh)  zurückgeht  und  in  der  tat  ebenso  sehr  nOrdlich  der 
Pyrenäen  im  gebrauch  int.   Uebrigens  wird  von  Aizquibel  kai 
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g:eradezu  als  Bynonym  von  bat  augegeben:  'bucht'  und  'hafen* 
(obwol  der  eigeDtliohe  ausdruck  ftlr  den  letzteren  portu  ist). 
Das  was  wir  kai  nennen,  pflegt  im  baskischeo  bestimmter  durch 
üro^tö  {e(fHi  'gemacht,  künstlich')  bezeichnet  zu  werden.  Kai 
ktonte  man  mit  gleicher,  ja  mit  noch  mehr  wabrscheiDlichkeit 
filr  ein  altbaskiaeheB  wort  halteo  wie  btn*  Baiera,  baiera-fu 
beweisen  keine  besondere  einbUrgerung  von  bat;  jedes  fremd- 
wort  kann  decliniert  werden.  Änf  Lsrramendis  seuji^is  ist  in 
dieser  angelegenheit  ebensowenig  an  geben  wie  in  vielen  Ahn* 
liehen;  wenn  er  unter  *puerto*  auch  bayona  anfflhrt  und  unter 
'babia'  den  *häu6gen  wünsch'  der  Labourder:  baymean  eltzea^  so 
erkennt  man  leicht,  was  das  besagt;  Littrö  spricht  treffend  von 
dem  'circle  bypoth^ti([ue  ou  Hayonne  explique  bnie,  et  baie  ex- 
pliqiie  Bayonne\  Ibai  IIusb'  mit  bai  Imcht'  m  zusauimcDhang 
zu  brino;en,  (iüiikt  mich  in  der  tat  'zu  verwegen';  beide  haben 
doch  nichts  miteinander  gemein  als  das  vvasser.  und  noch  dazu 
ist  das  in  dem  einen  fall  sü^^s,  im  andern  salzig.  Soll  die  be- 
dcutungsverschiedenheit  auf  rechuung  eines  priifixes  i  kommen? 
Aus  Ublenbecks  wortzusammenstellungen,  mit  denen  ich  mich 
überhaupt  nicht  zu  befreunden  vennag,  entnehme  ich  darüber 
nichts.  Auf  rein  lautlichem  wege  konnte  ibai  zu  bai  werden; 
aber  das  hatte  natürlich  auf  die  bedeutung  keinen  einfluss. 
Wir  haben  Zusammensetzungen  wie  Ibat-ederr-a  ^der  schöne 
fluss',  und  so  war  auch  ein  Ibai-gorri  'roter  ilnss*  sehr  wol 
denkbar,  woraus  Baigwrry^  der  name  eines  tales  abgekürzt  sein 
würde  (wie  Chiberry  aus  üicAe-derrt 'Neuhaus' u.  &.);  und  auch 
ßaionOf  das  Übrigens  auch  der  name  eines  ortes  im  spanischen 
Baskenland  ist,  wird  niebts  anderes  sein  als  Ibairon^  'der  gute 
fluss'  (vj?l.  Ur-ofi  e-ko  a,  name  einer  quelle  in  Bizcaya,  'die  des 
guten  wasHcis').  Diese  erkläi  unj^i'u  hat  prinz  Honaparte  ge- 
geben (Luchairc,  l-tmlcs  sur  les  idiomes  pyreneens  s.  MU.  IS2). 
Diejenigen,  die  ini  romanischen  hdiu  v\i\  iberisches  wort  er- 
blicken, stützen  Bicii  nicht  nur  auf  das  baskiyche,  sondi  i  n  auch 
auf  Isidor  von  Sevilla;  so  sagt  Kluge:  *span.  iber.  (hei  Isidor) 
baja\  Aber  Isidor  hilft  uns  gerade  das  wort  als  ein  alt- 
romanisches  erkennen.  Nicht  etwa  weil  er  es  von  bajulare 
ableitet,  sondern  weil  er  es  in  der  pluralform  gibt,  die  ihm 
selbst  bemerkenswert  erscheint.  In  bajas  steckt  nun  nichts 
anderes  als  der  ortsname  Ba^,  der  wurde  im  sinne  Ton  svm$ 
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Bßfoms  gebniiiebt:  mäha  m  wbe  simts  BajU  praelueet  anutenis 
(Horaz)  —  d' Ambra  io  seinem  napoletatiisehen  wörterbaeb  erklärt 
Btiff'a  als  'nome  di  nn  piecol  seno  di  mare  nel  golfo  di  Fos- 
zuoli'  —  und  TOB  der  weltberttbrnten  und  typischen  bai  auf 
jede  bai  Qbertragen.  Schon  die  alten  machten  B^fae  auch  in 
einem  andern  sinne  sum  appellatiT,  in  dem  von  'badeort*. 
Diese  so  einleuchtende  berleitung  findet  sich  —  ich  weiss  nicht 
ob  zuerst  —  bei  Littre,  danu  bei  Sclieler;  nicht  bei  Diez  (im 
auhaug  zu  dessen  wöiieibuch  trägt  sie  Scheler  nicht  nach)  und 
auch  nicht  bei  Körting:. 

Die  uüjsteiiung  von  ""kahallao  'kabeljau'  zu  bakallao  lässt 
Ublenbeck  in  baskischem  munde  vor  sieh  iregHiigen  sein;  das 
hat  an  sicii  nichts  unwahrsclieinliches:  es  betleissigten  sich  ja, 
wie  es  auch  unser  labberdan  bezeugt,  die  Basken  in  ^anz  be- 
sonderem grade  der  kabeljaufangs.  Allein  ich  glaube  doch, 
dass  die  neue  form  bei  den  Romanen  aufgekommen  ist,  da  sie 
sich  unter  ihnen  leichter  erklären  Iftsst,  nämlich  aus  einer  an- 
lehnnng  an  baecalarius  (ital.  bacealare  'kabeljaa*  und  'bacealau- 
reus).  Hierüber  verbreitet  sich  Carolina  Michaelis  in  der  Biblio^ 
grapbia  critiea  von  Porto  1875  s.  374,  ind^  sie  sieh  anf  eine 
stelle  im  Don  Quijote  besieht,  die  so  lautet:  'un  peseado  que 
en  Gastilla  llaman  abaäej'o,  v  en  Andalucia  hacaUao,  y  en  otras 
partes  ewraäillo,  y  en  otras  truchuda*  (das  letzte  ist  unser  äonch 
mit  anbildun^  an  trucha  'forelle').  Dass  man  an  dem  tiere  irgend 
etwas  pfäfltisches  fand,  darauf  weist  auch  capeilano,  capelan  u.  k.  w. 
hin,  wie  der  kabeljau  oder  die  und  jene  andere  gadunait  in 
Italien,  8üd-  und  Noidfrankreich  und  auf  Iviza  heisgt;  denn 
ohne  eine  derartige  anregung  wäre  solfhes  wol  iiiiht  aus  cahUau 
u.  s.  w.  geworden.  Im  baskischen  konunt,  wenn  ich  mich  nicht 
täusche,  auch  eine  form  mit  m-  vor  {inacallau  oder  ähnlich), 
dereu  erkläruug  nur  im  baskischen  keine  Schwierigkeit  macht 
(vgl.  makil[a\  aas  bacUkm  u.  8.  w.);  und  so  dürfen  wir  vielleicht 
das  siidfranz.  macaiau  neben  bacaiau  aus  baskischer  quelle 
fliessen  lassen  (vgl.  auch  sicil.  mancanu  neben  bacaficu  ^gadus 
minutus'X  Wenn  der  germanische  norden  sich  dazu  bequemte, 
das  wort  in  der  gestalt  bakefy'au  surttckzunehmen»  so  mochte 
das  deshalb  geschehen,  weil  man  in  den  beiden  ersten  silben  ein 
synonym  des  ersten  teiles  von  siockfisch  zu  finden  glaubte. 

GRAZ,  ende  Oktober  1894.       HUGO  SCHUCHABDT. 
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In  seinen  'Aanteekeningen  op  den  B^owulf  (Leiden  1892) 
bat  Cosijn  eine  neue  deutung  dieser  riel  umBtrittenea  atelle 
Tersucbt.  leb  stimme  ihm  bei  in  der  ablehnung  der  erkUlroBg 
ten  Brinks,  'Grendel  küme  unter  keinen  umstftnden  wa  gottes 
gabenstubl',  eowie  aneh  darin,  dam  hS  168  auf  Grendel  gehen 
mOBBe;  allein  eeine  eigene  dentang  dttnkt  mir  ebenso  unannehm- 
bar wie  die  etwa  gleichseitige  Qbersetznng  von  £arle  (1892): 
'yet  was  he  by  no  means  able  to  eome  nigh  the  throne^  saered 
to  God,  nor  did  be  share  tbe  sentiment  tbereof ,  oder  Stopford 
Brookes  nmsehi-eibung  (1892):  'Tbis  seat  is  saered.  It  bas  a 
supernatural  quality.  Grendel,  the  fiend,  cannot  approaob  it* 
(1,  48).  Cosiju  Ubersetzt:  'auf  den  gabenstuLl  kounte  er  sich 
nicht  (als  fUrst)  mit  gescbenken  setzen  for  metode'\  aber  er 
mu88  selbst  zugeben,  dass  gerade  in  diesem  letzten  ausdrucke 
eine  sihwiericrUeit  bleibt,  üt)er  die  er  Licht  besser  hinweg- 
gekommen sein  dürfte  als  seine  zahlreichen  Vorgänger.  Mir 
erscheint  es  nämiieh  als  eine  unserer  dichtung  vielleicht  doch 
nicht  zuzumutende  spit/findigkeit  und  zugleich  plattheit,  wenn 
der  gedaiike  der  sein  soll:  'Grendel  herscht  zwar  in  der  halle, 
nur  gerade  auf  den  tron  setzen  darf  er  sich  nicht  mit  ge- 
schenken,  weil  gott  es  verwehrt ;  übrigens  liegt  ihm  auch  nichts 
daran'.  Schon  GrundtTig  (1861)  hat,  wenn  auch  nicht  den 
richtigen  sinn  unserer  stelle^  in  der  er  eine  Itteke  Yermutet,  so 
doch  das  unzulässige  einer  solchen  oder  fthnliehen  deutung  ge- 
sehen, 'da  det  jo  var  latterligt  at  sige  i  eet  aandedrmt^  at 
Grendel  vel  hole  natten  raadte  for  borgen,  men  künde  dog 
ikke  rere  den  eller  thronen  deri*  (s.  114).  Ebenso  unculässig 
ist,  ganz  abgesehen  von  der  Vorstellung,  dass  Grendel  ^aben 
spende,  die  beziehung,  welche  Cosijü  deui  halbverse  109^ 
unterlegt;  weuu  Grendel  selbst  weder  den  tron  besteigen  will 
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noch  auch  dort  ^mIh  ii  spenden  würde,  dann  darf  man  mit  fug 
Kölbin^^s  frage  (Engl.  ^tud.  Ii,  93)  hierher  setzen:  'wozu  dann 
vorher  die  pathetische  Versicherung^  das»  der  schöpfer  ihn  .... 
hindert?'  Zu  all  dem  kommt,  das»  Cosijn  selbst  diesen  sidd 
nur  duieb  änderung  des  bandschi  iftlicben  mdpbum  in  mdpmum 
erreicht.  Ist  es  erlaubt,  den  vielen  bisherigen  erklärungen  eine 
nene  anzureihen,  welche  all  diese  klippen  vermeiden  und  sn- 
gleieh  sieh  buchstäblich  an  die  handsefarift  halten  soll?  Den 
grundgedanken  scheint  mir  richtig  MttUenhoff»  Zs.  fda.  14, 196 
getroffen  sn  haben:  'Grendel  erscheint  nicht  vor  dem  trone, 
um  sich  beschenken  su  lassen'.  Beschenkt  aber  werden  in 
Hrötljirs  bürg  die  beiden  bei  ta^,  da  man  dort  nach  einer 
festen  haosordnnng  (1008)  sich  mit  einbruch  der  nacht  zur  ruhe 
begibt,  selbst  nachdem  Grendel  schon  besiegt  ist  (1235  f.). 
Grendel  dagegen  treibt  sein  lichtscheues  wesen  in  schwarzen 
nächten,  im  dunkeln;  nicht  wie  andere  beiden  ersihcint  er  bei 
tag  und  nicht  tritt  er  frei  und  offen  vor  des  könig^s  gabeustuhl 
hin:  er  verschmäht  w^l  die  gäbe  des  könis^s?  Dieneni  gedanken- 
zuge  folgend  möchte  ich  das  anstössige  for  mctode  in  ein  wort 
zusammenziehen:  formetode,  und  dieseR  als  praeteritiim  eines 
ae.  *formetian  deuten;  vgl.  got.  miidriy  das  synonym  mit  ae. 
hycgan  ist;  demnach  würde  formelian  dem  ae.  forhycgan  'ver- 
achten, verschmähen'  ann&bernd  gleichkommen.  Ich  übersetze 
also:  'nicht  durfte  er  dem  gabenstubl  (UroÖgärs)  nahen,  das 
gastgeschenk  versehmfthte  er  und  trug  kein  verlangen  danach.* 
Die  letzten  beiden  ausdrQckCi  von  denen  der  zweite  in  be- 
kannter weise  den  ersten  negativ  variiert,  sind  nattlrlich  iro- 
nisch gemeint.  Daraus,  dass  ich  ein  0x0%  Xtyofisvov  formelian 
construiere^  ergibt  sich  kein  stichhaltiger  einwand;  im  gegen- 
teile  erklärt  dieser  ansatz  das  entstehen  der  ganzen  Schwierig- 
keit: gerade  weil  das  verbum  hier  vereinzelt  steht,  lasen  heraus- 
geber  und  erklärei  ein  f  in  sie  näher  liegendes  for  metode  heraus, 
an  dem  feie  alle  hangen  blieben. 

PRAG,  1.  nov.  1894.  A.  POGATSCHEE. 
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Eitgels  eiDgehende  besprechung  meiner  neaen  Tatianaufigabe 
im  Ans.  fda.  19,235  ff.  entbftlt  neben  mancbem  förderlicben  doeb 
anob  einige  aoefttbrnngen,  die  wie  ieb  glaube  ein  falaebes  licht 
auf  meine  arbeit  werfen,  und  denen  icb  deshalb,  wenn  ancb 
etwas  spftt  (froher  ist  es  mir  aber  nicht  möglich  gewesen)  eine 
kurze  entgegnung  widmen  m0chte. 

S.  "238  sagt  Kögel:  Men  text  hat  S.,  wie  er  selbst  sagt, 
sehr  coiiBervativ  behandelt;  er  folgt  der  bs.  auch  da,  wo  viel- 
leicht Verderbnisse  vorliegen  (».  X).  Dieser  fehler  ist  jedenfalls 
geringer  als  der  entgegengesetzte,  den  der  hsg.  trotz  den  besten 
absiebten  nicht  ganz  vermieden  hat  Denn  nicht  alle  ände- 
rungen  die  er  vornimmt,  scheinen  mir  berechtigt'.  Dabei  aber 
bat  Kögel  es  versäumt,  seinen  lesem  auch  die  fortsetzung  des 
von  ihm  citierten  passus  meines  Vorwortes  (er  steht  übrigens 
auf  s.  Vi  II,  nieht  auf  s.  X)  mitzuteilen,  die  doeb  fttr  die  be- 
urteilung  meines  Verfahrens  massgebend  war;  sie  lautet:  *nur 
sind  hie  und  da  . . .  einzelne  orthographieformen  die  leicht 
als  blosse  druckfebler  erseheinen  könnten,  dadurch 
schärfer  hervorgehoben,  dass  im  texte  die  gewöhnlichen 
formen  eingesetzt,  und  die  ungewöhnliche  Schreibung  der  hs.  in 
den  npparat  verwiesen  wurde,  natürlich  ohne  dass  damit 
die  80  gekennzeichneten  formen  ohne  weiteres  als 
'fehler'  gebraud markt  werden  sollen'.  Trotz  dieser  be- 
ßtimuitcü  eiklärung  geht  Kögel  bei  seiner  bcurteilimg  meines 
Verfahrens  durchaus  von  der  annähme  aus,  als  hätte  ich  überall 
'fehler  corrigieren'  wollen.  Ja  er  scheint  nicht  einmal  den 
versuch  jremacht  zu  haben,  sich  ül)er  meine  wirklichen  ansichten 
im  einzelnen  zu  orientieren,  ehe  er  seine  recension  schrieb,  ob- 
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gleich  doch  allein  schon  die  worte  'ohne  weiteres'  in  der  an* 
geführten  stelle  ihn  hätten  auf  die  frage  hinweisen  können,  ob 
nieht  darüber  etwas  näheres  in  meiner  grammatischen  einieitnng 
zu  finden  sein  m({ga  Im  ganzen  macht  es  mir  den  ein- 
drnek,  als  habe  EOgel  die  anomalien  der  form  oder  Schreibung, 
Qber  die  er  handelt,  etwa  früher  einmal  fttr  einen  andern  zweck 
gesammelt  und  nun  bloss  nachgesehen,  wie  ich  mich  jetzt 
im  texte  zu  ihnen  stelle,  aber  nicht  berOcksichtigt,  was  ich 
in  der  grammatik  (Iber  sie  sa^e.  Kur  so  nflmlicb  kann  ich 
die  13  gravamina  versteben,  die  Kögel  8.238 — 241  vorbringt 

Erster  bis  dritter  punkt,  Kögel  8.  238  f.: 

'D  Dreimal  ist  das  praeteritum  siuo7i  zu  stanian,  siän  überliefert 
(10,4.  20,9  [lies  21,  9j.  tiü,  2).  Jedesmal  gtcUt  der  bsg.  die  gewöhnliciie 
form  siuont  her.  Aber  stuon  ist  auch  sonst  belegt:  hinterstuon  Gl.  1,  477, 
13.  IS.  Man  tat  also  beaaer  es  atehen  za  lassen ...  2)  Wenn  man  trotz- 
dem indem  will,  ao  bat  man  unter  allen  nmatSnden  nnr  an  der  eraten 
atelle  (19, 4)  daao  ein  leeht.  An  den  beiden  andern  ISaat  aloh  nSmlioh 
ttuon  atteh  ala  aanJhifurm  für  Hitont  fassen.  Beidemal  folgen  worte,  die 
Tuit  th  anlauten.  Dieser  anlant  vereinigt  aich  mit  dem  auslautenden 
detital  des  vorhergehenden  wortes.  Die  angefübrieTi  fnrstuonihaz  20,  9 
[lies  21,9]  und  arstuonthö  tiO,  9  wäreu  dann  7,n  I  rürteile'ii  wie  sie  nuanen- 
thaz  34,3;  giangustenthih  1  lH,fi;  (hisu  <iIIh  suohhenthiota  89,6,  wo  S.  ^leich- 
fnlls  ohne  hinreicbeodeu  grunU  v  ju  der  bö.  abgewichen  ist . . .  {folgen 
weitere  belöge  ana  andern  texten J.  a)  Fonnen  wie  mommk  19,6.  ISI,  11 
oder  girehfesUgot  118,3  hätten  im  binblick  auf  Braone*  a.  131  stehn 
bleiben  ItÜnnen.* 

Hiermit  vergleiehe  man  dud  §  Ol  meiner  einleituDg: 

'§  tu.  Abfall  eines  aualaiitendem  i  findet  »ich  veicinaelt:  Belege: 
nolthtrf  eto,  118,4.  231,3,  wuof  149,8,  mouwh  ni  19,  0,  ntoiitnA  tuou 
131,  11;  siuoi^  19,4,  fursiuonthaz  21,9,  arstuon  (ho  60,2,  sin  67,3;  tftia- 
fi^  thaz  34.3,  uuahsen  38,4  (conj.?),  suohhen  thiotü  38,6,  ffiangusten 
ihih  tl6,1^  Wie  weit  hier  wlrltliehe,  wenn  auch  nschläaaige  ausspräche 
oder  blosser  Schreibfehler  anzunehmen  ist,  lässt  sich  kaum  entscheiden. 
Bedeutungslos  sind  jedenfalls  Schreibungen  wie  MM«r[/J  2,  znouucr[i\ 
Ibä,  1,  nuh[t]  148,:^.  Wirklicher  ausfall  eines  l  liegt  dagegen  wol  wider 
vor  in  girchfcstigot  02,  12,  118,  3  . . 

Auh  (liener  darstelluDg  ergibt  sich  erstens,  da-ss  ich  alle 

die  von  Kögel  besprochenen  formen  als  möglich,  wenn  auch 

zum  teil  als  zweifelhaft  betrachtet  Imbe  (deuo  uur  solche 

formen  wie  die  auch  von  Kogel  nicht  monierten  wwor,  zuomer, 

nah  habe  ich  direct  für  'bedeutuni^slos',  d.  h.  fQr  'fehlerhaft* 

erklärt).  Es  ergibt  sieb  daraus  zweitens,  dass  ich  girehfesiiffotf 


* 
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«rcradc  so  w'w  Kö^e]  es  verlanp-t,  at«  eine  autbcntiRche  sprach- 
form  betrachtet  habe.  Endlich  ergibt  eich  auch  aus  dem  um- 
stände, dasB  ich  nberall  da,  wo  die  mög^liobkeit  eines  sandhi 
vorlag,  daK  auf  die  Mose  form  folgende  wort  ausdrücklich  bei- 
gefflgt  habe  (in  atleu  andern  fällen  aber  nicht),  dass  ieh, 
widerum  genaa  so  wie  Kö^el,  die  eventnalitAt  ins  auge  gefasst 
habe,  dass  ein  sandbi  aar  erklirnng  der  angewdbnliehen  formen 
herbeisosiehen  sei.  Man  wird  es  daber  begretflieb  finden,  wenn 
leb  mieb  darüber  wundere,  daa«  Kögel  die  ganse  reebnung 
nocb  einmal  gemacbt  bat,  als  siflnde  sie  nicbt  bereits  bei  mir. 

Ein  untersciiicd  besteht  allerdings,  näiiilieli  der  dass  ich 
die  annähme  eine«  (phonetischen)  sandbi  nicht  flir  unbedingt 
notwendig:  halte,  sondeiu  der  meinnni:  bin,  dass  eine  gra|jhische 
erklärung  au  sich  ebenso  raögiieh  ist.  Wer  sicli  eiuigermassen 
mit  altdeutselien  hns.  bcHcbäftigt  hat,  wird  mir  auch  wol  zu- 
geben, dabs  hier  in  der  tat  ein  fall  vorliegt,  der  eine  verschiedene 
deutung  gestattet. 

Ein  weiterer  untersebied  bestebt  femer  bezflglicb  der  auf- 
fassung  der  form  siuon^  die  Kögel  als  alternative  flQr  den  fall 
aufstellt,  dass  man  die  sandbierkl&rung  verwerfen  wolle:  er 
fasst  ttum  *als  analogiebildung  naob  den  verben  mit  innerem 
a  im  aneohluss  an  das  kurze  praesens  sidn  (stän :  sHum  Ahn- 
lieh wie  faran :  fuorY  und  meint,  als  solche  analogiebildung 
sei  die  form  *ganz  wol  begreiflich':  ^jedesfalls  ist  die  form 
nicht  auffälliger  als  lie,  fße,  wofür  gien  Wüiitb.  b.  23  stellt.' 
Hierin  kann  ich  ihm  unbedingt  nicht  folgen.  Wenn  zu  yäa, 
län,  van,  hän  die  praeterita  yie,  He,  vie,  hie  gebildet  sind,  so 
ist  die  spräche  doch  immerhin  innerhalb  der  analogie  der  verba 
mit  langem  d  im  praesens  trehliebeu,  uud  hat  anch  nicht  die 
infinitivendung  -n  als  wurzelhaft  betrachtet:  somit  iiatte  eine 
ähnliche  iieul)ildun<^^  zu  stdn  doch  wol  kaum  etwas  anderes  er- 
geben als  *siief  jedenfalls  nicbt  stuon:  denn  das  wird  mir 
Kögel  zu  gute  halten  müssen,  dass  ich  das  einsame  ffien  der 
Wttrzbuiiger  beichte  nicbt  für  einen  vollgültigen  zeugen  halte, 
sondern  wirklieh  für  einen  sebreibfehler  statt  gienff.^) 


>)  Efais  sadre,  so  sieh  vielleieht  anoh  m^Sgiiche  annähme  sctaeiiit 
mir  doeb  weniger  wahracheinliehkeit  su  haben,  nSmlieh  die  dass  gien  kh 
—  80  Steht  nämlich  dort  —  eine  sandblfonn  fttr  gie  ich  mit  *hlttna- 
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Will  man  itber  formen  wie  sium,  ni<nmh  u.  fi.  einmal  fftr 

antlientiBcbe  spreebformen  erklären  (wogegen  ja  widerum  an 

sieb  nicbts  einiuwende»  ist,  nur  daae  icb  die  not  wendigkeit 

einer  solcben  erklftrang  niebt  zugeben  kann),  so  meine  ieh, 

liegt  es  docb  vUH  näber  an  den  bekannten  sprueh  Hugos  von 

Trimberg  im  Benner  22252  ff.  zu  denken: 

wao  T  und  N  und  B 
aint  von  den  Frsoken  verre 
in  mtnges  wortes  ende: 
wer  wil  dft  ffir  sie  pfende? 

auf  den  scbon  Soberer  zu  eben  der  genannten  Würzburger 
beiebte  (Denkm.  2^  392)  aufmerksam  gemacbt  batte:  diesen 
spmeb  batte  icb  im  sinne,  als  ich  a.  a.  o.  von  einer  vielleicbt 

'wirklichen,  wenn  auch  nachlässigen  ausspräche'  redete  (vgl. 

auch  njeine  äusserung  §  13,  1  über  den  abfall  des  n  mit  dem 
verweis  auf  Urauue  §  126,  aum.  2,  wo  die  betretende  stelle  der 
Denkmäler  citiert  ist). 

Vierter  puukt,  Kögel  8.239: 

'Ich  hätte  ferner  bedenken  getragen,  das  dreimalige  o  für  ou  in 
gilouben  ' glanhon'  1<'.  1^1,  12.  61,  :<)  7n  beseitigen.  Denn  die  unter- 
drücknng  des  zweiten  eomponenten  des  diphthouj^ea  ou  vor  labialen  ist 
eine  ganx  gewöhnliche  erscbeinuog  [folgen  7  gloaseubelegei  mit  'uaw.'J  . . . 
Aebnlich  steht  es  mit  giuuegü  85,  2  für  gitmeigiV. 

Es  iüt  uiir  nicht  ganz  klar,  wie  Kugel  diese  worte  ver- 
standen haben  will,  d.  h.  ob  er  jjiaubt,  man  habe  wirklich  in 
jenen  fällen  ein  reines  d  und  e  gesproeheu,  oder  es  handle 
sich  um  eine  weniger  genaue  bezeichnung  einer  abart  diph- 
thoDgiscber  auBspraebe,  die  eben  durch  den  folgelaut  hervor* 
gerufen  wurde.  Wenn  letzteres  der  fall  sein  sollte,  so  sehe  ich 
wider  nicht  recht,  in  wiefern  Kögels  auffassung  sich  ?on  der 
meinigen  unterscheiden  soll;  denn  icb  sage  in  §64^4: 

*Di6  diphthonge  «t  und  oii  (§  1\  f.)  werden  bisweilen  ungenan  dorob 

blosses  e  und  o  bezeichnet:  gihezzan  a  7,4,  uuest  a  119,4,  ening  129, 
9;  giuuegit  y  85,2,  cesalari  91,1  (vgl.  hci/ant  82,2);  biuehnodi  S  114, 
2;  helant  (V  237,2;  brullofli  a  125,11,  giloblun  f  131,12  [hier  fehlen 
allerdlDiTs  die  beiden  belebe  giloben  Ül,3  und  gUobil Direct 
fehler  hat  t  ist  «(>  für  ou.,,' 


tilgendem  rt'  s^j  an  sich  wäre  freilich  die  Vorbedingung  fUr  eine  solche 
erklirong,  nMmlleli  die  schwinden  des  snsianienden  n  m  conBonsn- 
tfsehcm  salant,  In  der  WOrsb.  beichte  gegeben. 
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Hier  ergibt  doeb  der  folgeBatz  'ilirect  feblcrbaft  ist...', 
das»  ieb  jene  e  und  o  niebt  mit  sioberbeit  aU  'febler'  be- 
tracbte;  aoob  weiss  ieb  nicht,  warum  Kögel  sein  allein  eitiertes 
ffimegit  tod  den  Qbrigen  e  fflr  et  im  Tatian  getrennt  baben 
will:  fttr  ein  und  denselben  tezt  mtlssen  doeb  wo]  alle  Alle 
der  art  mit  gleicbem  massstabe  gemessen  werden. 

Fünfter  punkt,  Kögel  239: 

'Bedenklicher  ist  die  entfernuog  der  für  den  dialekt  dt»  tlenkmals 
wertvollen  formen  then  hiocherin  Ibü,  1,  mil  then  bioherin  2Ü5,  3,  rioria 
'riihrte'  SS,  1,  vgl.  rioß  *rafc*  207,3  P.  DeiiD  (Unn  infiBBte  man  auch 
Otfrids  gimyato,  syazo  usw.  and  auBMrdein  folgende  formen  für  fehler*- 
btft  ttberliefert  erklMrea . . .  [folgen  belege].  Im  oetfrSnkisehen  bat  eich 
eben  gani  wie  im  eliieBlachen  ein  epontaner  Übergang  von  «0  In  n^o, 
reap.  üa  voUsogen.' 

Hier  muss  ieb  zunäcbst  die  riobtigkeit  des  seblusssataes 
mindestens  so  lange  bezweifeln,  bis  es  Kögel  gelungen  ist, 
wirklieh  sichere  belege  fbr  einen  soleben  flbergang  im  ost- 
fr&nkisohen  beizubriDgeo ,  wie  es  beispielsweise  nbd.  dialek- 
tische t  (ü)  für  altes  umlautsloses  tto  sein  würden.  Denn  eU 
sftBslflch  ist  doeb  niebt  OKtfränkiBcb,  kann  also  auch  für  diese 
uiuudait  uiehts  beweisen.  Ausseidem  habe  ieb  micb  wider 
gegen  die  Unterstellung  zu  verwahren,  als  seien  die  3  io  still- 
bcbweigends  beseitigt:  Bie  sind  in  §  (>8  ausdrOcklicb  discutiert, 
freilicb  von  anderem  g-esirhtsjuuikt  aus  als  bei  Kögel,  und  in 
§  70,  wo  von  der  Vertretung  des  alten  ö  im  Tatian  die  rede 
ist,  babe  ieb  auf  diese  stelle  ausdrücklich  verwiesen. 

Sechster  punkt,  Kögel  s.  239 : 

*Die  interesBante  form  giarbiUie  za  arbeiten  hätte  gewiss  bei* 
behalten  werden  sollen,  da  es  feststeht,  dass  das  wort  arbeit  die  sohwach- 

stufigü  neheiiforin  arbidi-  gehabt  hat,  vgl.  arvithi  acfr.  psalmen,  arbiäi 
Hei.  1502  M,  arabiiiuuerco ,  arbidhn  ebd.  3137.  3426  C.  äie  wird  aach 
durch  den  umlaut  der  mhd.  forni  erb  eil  vorausgesetzt.' 

Hier  hat  sieb  Kögel  den  beweis  etwas  leichter  gemacht 
als  er  ist,  zumal  er  die  einzige  vieUeieht  wirklich  beweisende 
form,  nämlich  altn.  erfitii  und  verwante,  bei  seite  gelassen  hat. 
Warum  hat  denn  das  %  in  aufr.  arviihi,  as.  arbidi  etc.  niemals 
einen  umlaut  erzeugt  (so  yiel  wir  wissen),  wenn  es  ein  altes 
t  war?  Wer  kann  uns  verbieten,  es  für  wahrscheinlicher  zu 
halten,  dass  dies  i  in  arffiäi  neben  arliedi  das  resultat  einer 
relativ  sp&ten  assimilation  sei,  wie  sie  z.  b.  im  Heliand  doeb 
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xlemlieh  ricber  in  fidluii  0  5634,  fulUsiiu  G  4663  gegen  fitlfestie 
QU  4679,  fttUesHu  H  4663  vorliegt?  Und  mhd.  erbeii^  Be- 
fragen wir  die  neueren  dialekte  Ober  dessen  TorgeBcbiclite,  so 
ergibt  sieb  z.  b.  ans  Eauffmano,  Gesebiobte  der  sebwäb.  mnnd- 

art  8.  52  ff.,  dass  das  schwäbische  altes  a  bei  primärem  umlaut 
auch  vor  r -(- consonant  (natttrlich  ausser  vor  rw,  bei  dem  pri- 
märer umlaut  fehlt)  zu  geschlopHenem  ^.  umlautet  (bcispiele  (>rp\ 
krvp'md  ».  53) :  in  demselben  scinväbiseben  heisst  es  aber  tTbdi 
(K.  8.  54).  Ganz  ähnlich  liegen  die  y^'rhfiltni^^se  aucb  ander- 
wärts. Das  wort  hat  mithin  secundäreu  umlaut,  weist  also 
sicher  nicht  mit  notwendigl^eit  auf  altes  i  im  suftix  zurück: 
der  umlaut  kann  z.  b.  ebenso  gut  analogischer  natur,  d.  h.  etwa 
aus  einem  seeundär  nmgelauteten  verbum  ärbeiien  in  das  subst 
übertragen  sein. 

leb  balte  demnaeb  an  der  ansehauung  fest,  dass  bisber 
auf  deutsebem  boden  ein  sieberer  zeuge  fUr  stammabstufung 
des  snf&xes  von  arbeit  nieht  gefunden  sei,  und  betraebte  da- 
naeb  aueb  fernerbin  die  annähme  einer  soleben  abstufung  als 
tinwabrsebeinlieb,  sumal  bei  der  reieben  ttberlieferung,  die  das 
wort  doch  viele  jabrbanderte  lang  unwandelbar  nur  in  der 
^inen  gestalt  arbeit  aufweist. 

Dass  ich  übrigens  die  abstracte  niö^licbkeit  einer  suffix- 
abstufung  auch  erwogen,  sie  aber  mit  bcwusstsein  als  unwahr- 
scheinlich betrachtet  habe,  zeigt  widerum  mein  §  77,  der  von 
der  suihxabstufung  bandelt,  und  in  dem  es  zum  schtuBse  boisst 
^giarbitite  67,  9  neben  arbeit,  -en  wird  blosf^er  scbri  il) fehler 
sein.*  Kögels  leser  eriahren  von  dieser  äusseruug  wider  nichts, 
müssen  also  den  eindruck  gewinnen,  als  habe  icb  ohne  über- 
legung  draufloscorrigiert 

Siebenter  punkt,  Kögel  s.  239 : 

*Da8B  in  ^iM^in^te  *epulabAtnr*  170,1  ein  sehreibfehler  stecke,  üesse 
Bich  durcb  sichere  fehler  wie  arluobU,  gUmfÜ  stützen.' 

Der  oonj.  'liesse  sieh*  bedeutet  für  den  leser  niebts  anderes 
als  *aber  Sievers  hat  das  nicbt  getan*.  Dazu  vergleiebe  man 

jedoch  meinen  §  64,2:  'Direct  fehlerhaft  ist  m  für  ow.  guomota 
ö  107,  I,  arluobil  HO,  1,  giluo/it  112,  2  (i) . . .'. 

Abgesehen  hiervon  mag  Kögel  in  der  anuabme  vielleicht 
recht  haben,  dass  nebeu  guu?/ien,  -dn  einst  auch  ein  altes  ab- 
lautendes ffuumen,  -ön  bestanden  habe.  Ob  es  aber  wahrsohein- 
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lieber  ist,  für  den  Tatian  speciell  bei  einer  Qbeiliefbmiig  you 
1  uo  gegen  Hau  ein  nebeneinander  sweier  dialeklformen,  oder 
aber  einen  icbreibfebler  von  einer  art  anannebnen,  die  bei 
demselben  sebreiber  d  dnreb  drei  siebere,  ancb  too  KßgelL 
angegebene  parallelen  betengt  Ist,  will  lob  dabingesteltt  sein 
lassen. 

Aebter  pnnkt  (bei  Kögel  s.  240  irrlBnilieb  als  no.  7  be> 

ziffert).   Hier  wird  die  dreimal  belegte  form  giuueso  für  eine 

niischforui  aus  giuuesso  und  einem  *giimiso  erklärt,  das  Kögel 
auB  der  gelegentlichen  Schreibung  ki-y  giuuiso  für  ki-,  «jiuuisso 
erschliesHt.  Ich  will  die  theoretiBche  mWglichkeit  eines  solchen 
*ginns(j  uidit  f^eradezu  leugnen:  ich  halte  aber  Kögels  annähme 
in  praxi  tllr  sehr  imwahrscheiiilicli.  Denn  eiucrseils  kommt 
die  form  mit  eintacliem  .v  im  vcriiaituis  zu  der  grossen  zahl  von 
belegen  mit  sg  nur  selten  v(»r,  andrerseits  ist  sie  mit  ^iner 
ausnabme  (ffüiuiso  Ahd.  gl.  l,791,:i)  eine  specialität  eines  ein- 
sigen wenn  aucb  sebr  alten  denkmals,  der  Keronischen  glossen 
(die  daneben  aber  aucb  7  mal  die  ^^-form  gebrauchen :  Kögel, 
lieber  das  Keroo.  glosciar  s.  133).  Für  die  ^misebform'  ffhmeto 
feblt  mir  aber  gana  der  glaube:  da  bfttte  doob  wol  das  eine 
prototyp,  das  angenommene  *ffhadgOf  eine  grossere  Verbreitung 
baben  mttssen.  Will  man  niebt  an-  blosse  flQebtigkeit  der 
sebreiber  glauben  (wofttr  leb  mieb  bei  der  bucbung  der  günteso 
in  §  58  mit  den  werten  'was  meist  blosse  Tersobreibung  sein 
wird*  als  fttr  die  mir  wahrscheinlichere  deutung  entscbieden 
hatte:  Kögel  gedenkt  auch  dieser  stelle  nicht),  so  wird  man, 
denke  ich,  lieber  nach  einer  andern  eiklarung  umscbau  halten. 
Ich  hatte  daran  gedacht,  ob  die  Vereinfachung  des  ss  zu  s 
nicht  etwa  das  resultat  von  enklitischem  gebrauch  des  woitea 
sein  kdimtc,  habe  aber  diesen  gedanken,  als  zu  wenig  beweis- 
bar, an  einem  orte  lieber  nicht  aussprechen  wollen,  wo  ieb, 
so  viel  es  aogieng,  nur  Uber  tatsächliches  berichtete. 

Neunter  punkt  (Kdgel  s.  240  no.  8): 

*Dle  240»!  Uberlieferta  form  a^a  W  würde  lob  in  einer  frtnkiaeben 
quelle  gans  vol  fUr  mOglich  balten  oscb  om  im  Trierer  Gspitular.* 

Dem  kann  ieb  aueb  nur  unbedingten  Unglauben  entgegen- 
stellen. Im  Tatian  steben  197  ob{a)  und  U  nolutt  daneben  ein 
no^a  und  ein  aha^  letsteres  auf  einer  radierten  stelle:  das  sollte 
Tielleiebt  au  sieb  fttr  die  entscheidung  genUgen.  Aber  nun  die 
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berufuQg  auf  das  Trierer  capitulare !  Ich  gestehe,  dass  ich  ein 
solches  beispiel  von  Synkretismus  nicht  fQr  möglich  gehalten 
hfttte.  FQr  das  mittelfränkische  ist  auch  in  späterer  zeit  aoe 
eine  Yielbezeugte»  ja  die  normale  form :  wer  gibt  uns  das  reeht^ 
sie  fflr  das  ostfrftnkisehe  su  verwerten,  in  dem  die  gesohichte 
des  Wortes  so  ganz  anders  verläuft? 
Zehnter  punkt  (Kögel  s.  240  no.  9): 

'Die  ▼ocaUsohe  aogleiehung  Ton  gi-  an  die  umgebenden  voesle  in 
iko  gokerkt  79, 13  wSre  besser  beihehnken  worden,  da  sie  ja  eine  gani 
gewdhnliehe  erseheinnng  isti  Tgl.  Hildebrand,  DWb.  4, 1,  1596 

leb  habe  widerum  nirgends  behauptet,  dass  ich  die  form 
für  *ihlseh'  hielte.  Vielmehr  zeigt  die  art,  wie  ieh  gohorta  in 

§  75  einfach  unter  der  rubrik  'vereinzelte  ausnahmen'  auf- 

gelüliiL  habe,  dass  ich  sie  eben  aU  eine  auauahme'  uud  iiicht 
als  einen  'feLlei'  betraclite. 

Elfter  punkt  (Kögel  s.  240  f.  no.  10): 

*Auch  eiuige  inreregsante  t'l  exion  st«  rmen  sind  ohne  hinreiohenden 
^rund  unter  deü  text  vei  wiesen  worden :  10)  /r  n/ uutzzi/ 'ncHcitih'  147,7, 
wufür  die  gewöhnliche  türm  uuizzut  eiugefiut/.t  ist  Die  änderuug  ist 
nm  80  anfßUliger,  ala  146, 1  nnd  153,2  mbtzU  *edti«*  nDangefochten  ge- 
blieben  ist  Anch  21&,4  nnd  182,18  ist  uuk{js)U  der  indieati?.  Ferner 
steht  mdxiU  als  indieati^  0.  4,  T,  81  in  F.  Dagegen  halle  ich  mikü  ir 
Frg.  21,16  trotz  des  lateinischen  'scitis'  für  den  imperativ,  da  ihn  aaeh 
Otfrid  5,  20, 101  an  der  {gleichen  stelle  set/t  . .  [fulgeu  belege  für  analoges 
eigil  —  eigul\  Ueber  die  auffassung  kann  kein  zweifei  auf k-  inmen : 
uuizit,  eigit  sind  die  in  den  indlcativ  eingedrungeneu  imperativiormen. 
Weil  die  2.  plur.  indic.  und  iuiperat.  sonst  Uberall  gleich  waren,  wurden 
sie  aaeh  hier  gleichgemacht.  Dass  bei  den  praeteritopraeseatien  der 
eonjanctiv  als  Imperativ  verwendet  wird,  ist  bekennt* 

Auf  die  iiage,  ob  die  am  Schlüsse  dieses  passue  gegebene 
deutung  richtig  oder  glaubwürdig  ist,  gebe  ich  nicht  ein,  uuudeiu 
halte  mich  an  die  sacbe,  und  meine  da,  Kögel  hätte  mich  doch 
wider  nicht  so  ohne  weiteres  als  einen  planlos  äudernden 
meuscheu  hiuslelleu  bollcn,  ohne  zu  prüfen,  ob  ieh  nicht  doch 
vielleicht  gründe  gehabt  haben  könnte,  im  einen  falle  zu  iiiuiern, 
im  andern  nicht.  Die  autwort  auf  diese  frage  war  in  meinem 
glossar  zu  finden. 

^Geändert'  habe  ich  147,7,  weil  der  satz  uuahhet  uuarliho: 
ir  ni  uuizzit  imame  truhtin  cumit  'vigilate  ergo,  nescitis  enim 
quando  dominus  veniat'  keinen  zweifei  darttber  gestattet,  daaa 
hier  ayntaktlBeh  ein  iodicatir  vorliegt  Dagegen  habe  ieh  'un- 

IMtilf»  nur  gaaalitahto  dar  dMrtaebin  ipraelM.  XIZ. 
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angefoebten  gelamen'  146, 1  fm.  \mmt  figmto  lernet  gUUmesti, 
Mit  dm  iu  sht  tuet  ff  a  murumii  uuiräit  uulzzit  thaz  iu  nah 
iit  sumWf  und  153, 2  (naob  Matth.  26, 1  f.)  tho  quad  her  einen 
hmgiren:  IMzzit  thaz  öfter  zuein  tagon  attnm  uuerdenty  weil 
bfer  der  Terdaeht  oabe  lag,  daes  der  ftbertetaer  einen  imperativ 
gemeint  haben  köDne.    Darum  Bind  auch  die  beiden  stellen 

146.1  und  153,2  im  g:logRfir  h.  f)()6"  aubdi  itcklirli  unter  'conj. 
als  inip.'  gebucht.    Das  war  vielleicht  willkürlich:  aber 

nimait  sich  nicht  auch  Kögel  dieselbe  freibeit,  srelegentlich  ein 
un'niit  (las  ein  lat.  'scitis'  widerp:!bt,  fllr  einen  imperativ  zu 
erkläreu,  M;inilich  für  Frg.  21,10?  Sehf*n  wir  uns  ddch  diese 
stelle  einmal  an:  sie  lautet  da  (als  Übersetzung  von  Matth.  26, 
i  t  'dixit  discipulU  saie:  Scitis  quia  post  biduum  pascba  fiet*) 
80 :  , , »  cer  quad  za  smem  imgirom:  Uuizit  ir  daz  afler  zutm 
tagum  uu(erdant)  oostrun...,  ist  also  mit  der  Tatianatelle 

153.2  identieeb,  bei  der  ich  der  inconeeqnena  geziehen  werde, 
weil  ich  —  ebenso  wie  K6gel  aueh  an  einen  iroperatiT  gedacht 
habet  Soweit  erfreue  ich  mich  also  trotz  dem  tadel,  den  ich 
erhalte,  der  vollsten  Ob^einstimniung  mit  Kdgel.  Oagegeo 
▼ermag  ieh  nioht  zo  sehen,  welchen  wert  0.  t»,  20, 101 

limarlloho  er  si  In  qait:     *flraii4tui  Ir  ton  g6t6  ait: 
iSuret  ton  th6rem  inasi       ia  tbai  ^ulniga  nnialt 
Gluniaio  nnfalt  ir  thia:     thoano  dfufale  tat  ia  giramias 

spedeU  fttr  die  aulhssung  von  Matth.  26, 1 1  haben  soll,  nodi 
inwiefern  0.  hier  ttuitU  an  der  gleichen  stelle  setzt  wie  Frg.: 

denn  0.  verarbeitet  hier  Matth.  25,41,  und  da  steht  gar  kein 
'scitis'  im  urtext. 

Zu  215,4  und  132,1b,  die  nach  Kögel  *auch  indicative' 
sind,  habe  ich  nur  zu  bemerken,  das»  sie  suis  loeis  im  glossar 
als  solche  eingetragen  sind,  freilich  beide  mit  dem  susats 
*(conj.?)',  da  ich  beide  male  eine  ungenaue  Obersetznng  fllr 
allenfalls  möglich  (ich  will  damit  durchaus  nicht  sagen  för 
wahrscheinlich)  hielt.  Ans  demselben  grnnde  habe  ich  aueh 
diese  beiden  umz(z)it  im  texte  belassen. 

Zwölfter  punkt  (Kögel  s.241  no.  11): 

*in  mer  'in  mir'  167,2  hätte  ruhig  stebn  bleiben  können.  Die  in 
fulge  der  enklitia  abgeachwüehte  form  gesellt  sieh  an  dem  oben  a.  231 
beaptoeheoen  er  *ihr';  vgl.  ferner  wwr  ^wli*  Ia  den  aleaMUiaiaeheii  paalaMa 
nad  s$k  «aiek*  BR.  192  und  GL  1,763^47*. 
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Unter  den  fielen  stellen,  wo  enklitiscbee  mir  im  Tatian 
erscheint^  hätte  sich  gewiss  öfters  ein  anlass  geboten,  eine  en- 
klitische form  mer  zu  brauehen,  wenn  sie  der  spraobe  der 
sehreiber  gel&nfig  gewesen  wftre.  Dass  aber  gerade  bei  167, 2, 
wo  Yollbetontes  mir  einem  ebenso  yoUbetonten  iu  entgegengesetzt 
wird  (uuonet  ir  in  mir,  inü  ih  in  iu)  die  einzige  passliche 
gelegenheit  für  die  Verwendung  dieser  'enklitischen  form'  ge- 
funden worden  sei,  will  mir  nicht  einleuchtcD.  Da  ist  mir  doch 
die  annähme  wahrscheinlicher,  dass  der  Schreiber  in  mer  ge- 
schrieben habe,  weil  sein  auge  auf  dag  in  derselben  zeile 
danebeustehende  lat.  m  me  abgeglitten  oder  ihm  sonstwie  das 
lat  in  me  in  den  sinn  gekommen  war. 

Dreizehnter  punkt  (Kilgel  s.  241  no.  12): 

*  W«n]igl«ioh  im  T.  sonst  der  genitlv  des  prononew  HUeier*  ihesset 
lautot,  tobXtte  doch  wol  theses  beibehalten  werden  kUonen;  die  sehreiber 

oder  Übersetzer  brauchen  ja  nicht  alle  ganz  denselben  dialekt  gesprochen 
zu  haben,  und  manchem,  der  aus  einer  jrrenzgegend  stammte  oder  viel 
gereist  war,  mögen  wol  auch  mehrere  gleichberechtigte  formen  bekannt 
gewesen  sein  . . . 

Ich  könnte  mich  aucii  hier  einfach  auf  die  oben  s.  546 
eitierte  stelle  meines  Vorwortes  berufen,  andererBeits  auch  wider 
die  DDÖglichkeit  einräumen,  dass  der  sehreiber  dieses  theses 
bewuset  gewollt  habe.  Wenn  ich  aber  sehe,  dass  er  unmittelbar 
danach  wider  die  form  thesses  braueht  —  der  tezt  lautet  zeilen- 
getren  so: 

wt  ist  dnom  theses  mittilgarte» 
na  tber  herosto  thenes  mittilgsrtee 

unirdit  eraaorpfMi  ns 

—  SO  iLonime  ich  doch  wider  zu  dem  resultate,  dass  die  an- 
nähme einer  blossen  verscbreibung  grössere  wahrscheinlich* 
keit  habe. 

Damit  sind  Kögels  einwände  gegen  meine  behandlung  des 
textes  in  bezug  auf  laut  und  formenlehre  erledigt.  Es  folgen 
zunächst  auf  s.  241  drei  weitere  einwände  des  inhalts»  dass  ich 
fehler  des  Übersetzers  beseitigt  zu  haben  scheine. 

44, 29  meint  Kögel  sei  der  ooig,  üzuurpldn  fälschlich  noch 
▼on  iluu  abhängig  gedacht  Das  meine  ich  auch,  nur  glaube 
ich  nsch  wie  Yor,  dass  dies  verseben  eher  einem  absebreiber 
zuzutrauen  ist^  der  mechanisch  den  Torausgehenden  eoi^.  weiter- 
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ftohrCe,  ab  dem  flbenetoer,  der  doeb  oacfafaer  mit  dem  richtigen 
ind.  fortfthrt  Mir  Bcheint  es»  dasB  man  den  llberaeteer  doch 
doch  etwas  zu  gering  scbfttst,  wenn  man  glaubt,  er  habe  sagen 
wollen  *die  jünger  giengen  atis  und  predigten,  man  mOge  busse 

tun  und  viele  teufel  autJtreibcn,  und  sie  salbteu  viele  kranke 
mit  öl  und  heilten  sie.'  ludensen,  darüber  mag  sich  streiten 
la»8en,  und  bezüglich  108,  2,  wo  der  text  itichtlich  von  dem 
Ubersetzer  nicht  klar  verstanden  war,  mag  Kögel  vielleicht 
positiv  im  recht  sein. 

Anders  aber  steht  es  wider  mit  Beinen»  letzten  einwand. 
35,2,  wo  die  hs.  liest  ititi  thin  fatcr  thih  gisihit  in  tougainesse, 
giltit  thir  'et  pater  tuus  qui  videt  in  abseondito,  reddet  tibi' 
hatte  ich  das  unTerst&ndliche  thlh  in  thie  geändert,  und  zwar 
in  Ubcreinstimmnng  mit  33, 3.  34, 2,  wo  derselbe  satz  steht. 
Daxii  bemerkt  nun  Kögel:  'endlich  lässt  sich  35,  2  die  hsl. 
lesart  thih^  wie  ich  meine,  gans  gnt  recbtt'erligen,  da  ja  in  den 
altgermanischen  sprachen  die  personalpronomina  relatirische 
kraft  haben  können;  thih  ist  =  *der  dich'  sa  nehmen.*  Da- 
gegen ist  einmal  su  sagen,  dass  es  doch  wol  aiemlieh  sonderbar 
wftre,  wenn  der  Übersetzer,  der  kurs  vorher  zweimal  denselben 
sats  nach  gemeiner  syntax  flbertragen  hatte  (einmal,  34, 2,  gans 
wörtlich  mit  thie  gisihit^  einmal,  33,  3,  mit  einscbiebung  eines 
ohjects  mit  thie  iz  gisihit),  nun  plötzlich  zu  einer  andern  syn- 
taktischen form  nbergegangen  wäre;  zweitens  aber  sclieiut  mir 
Kögels  beruiuiiir  darauf,  dass  im  altgernu  die  personalpronomina 
relativiBchc  kratt  bnhen,  für  unsere  »teile  wcnii:  zu  ])asseu. 
Denn  soviel  mir  weuigsteus  IjL'kainit  ist,  erstreckt  sich  die  're- 
lativische  kraft'  nur  auf  satzeinleiteiule  pursonalpronomina  (zu- 
mal solche  die  sich  auf  ein  wort  des  vorausgehenden  satzes 
zurück  beziehen,  wie  tn  faier  unser,  thu  m  himUom  bist),  nicht 
auf  ein  beliebiges  Personalpronomen  das  wie  hier  als  objecta- 
casus  in  den  relativsatz  eingeschaltet  ist 

Auf  s.  242  wendet  sich  Kögel  sodann  der  besprecbung 
einiger  ans&tze  meiner  grammatischen  einleitung  zu.  Auch 
hier  kann  ich  ihm  durchaus  nicht  Überall  folgen.  Daher  mögen 
auch  hier  ein  paar  gegenbemerkungen  gestattet  sein,  wobei  ich 
zweifelhafteres  der  kOrze  halber  Übergehe. 

S.  XXIV  hatte  ich  das  adverbiale  zisperi  als     iperi  ge- 
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deutet^  and  danach  dia  Debenform  zUperiu  f&r  eiue  neubildung 
erkl&rt  Kögel  frag;t  mit  gutem  reeht:  'aber  wonaeb  soll  es 
netigebildet  sein?'  leb  batte  mir  gedacht,  es  könne  an  andere 
formein  von  zi-^-uaXr,  (oder  anderem  u-casns)  angelehnt  sein: 
aber  eine  bestimmte  melnung  konnte  und  kann  ich  in  der  tat 
Dicht  geben.  Kögel  hält  nan  zisperi  fttr  den  dativ  eines  i- 
Btammes  und  zUperiu  tüi  dessen  bekanute  nebenforui  auf  -iiMy 
wie  faliiu,  steliu,  behhiu.  Wie  erklärt  er  dann  aber  die  staram- 
bildung  dieses  *^spari  fm.?  f.?),  neben  dem  doch  nur  das  adj. 
spar  nebst  ableitungen  und  das  schwache  sparen,  ön  zur  Verfü- 
gung steht?  Gibt  es  sonst  solclie  /  a Weitungen  zu  adjectivischen 
»•Stämmen  oder  als  verbalsubstantiva  zu  verbis  der  e-klasse? 

S.  242  f.  bespricht  Kögel  die  endungen  -u  und  -iu  beim 
starken  adjectivam.  Dabei  ist  er  zunächst  in  einen  irrtum  ver- 
fallen. Wenn  er  nämlich  angibt,  ich  lasse  als  meine  meinung 
'durchblicken',  das  ursprüngliche  -/k,  das  als  solches  oder  mit 
sehwund  des  j  als  u  im  frftnk.  erhalten  sei,  sei  im  oberdeutschen 
zum  diphthongen  iu  geworden,  d.  b.  wenn  er  mir  glattweg  die 
alte  ansieht  firaunes  von  der  priorität  des  rju  vor  -ki  au- 
schiebt  (die  dieser  wol  selbst  nicht  mehr  aufrecht  erhält),  so 
frage  ich  mich  vergeblich,  wie  Kögel  das  aus  meinen  werten 
*im  ganzen  sind  Übrigens  die  formen  auf  -iu  so  häufig  und 
bei  yd6\  d.  b.  den  Schreibern  welche  auch  sonst  oberdeutsche 
spuren  aufweit^en,  derart  bevorzugt,  dass  man  mindestens 
zweifeln  darf,  ob  man  es  mit  dem  frilnkischen  -in  und  nicht 
vielmehr  mit  dem  diphthong  iu  zu  tun  Imt'  hat  herauslesen 
köüuen.  ich  für  meine  person  habe  von  dem  augeubiick  an 
wo  ich  Braunes  aufsalz  Beitr.  2,  125  ff.  im  jähre  1870  zu  lesen 
bekam,  stets  die  oberdeutsche  form  auf  -iu  für  die  directe  nach- 
bilduDg  der  diphthongischen  pronominalform  diu  (thiu)  gehalten 
und  in  frank,  formen  wie  hlintiu  eine  Umsetzung  genau  der 
art  erblickt,  wie  wir  sie  fttr  formen  wie  die  enklitischen  se, 
sa  für  siß,  »iß  aus  sU,  skk  voraussetzen  mflssen,  und  bin  ferner 
der  meinntag  gewesen,  dass  diese  Umsetzung  die  folge  davon 
gewesen  sei,  dass  das  fränkische  den  starken  nebenton  auf 
dem  den  noch  Notker  als  solchen  bezeichnet  und  der  aliein 
die  erhaltnng  der  voUvocalisoben  endung  in  mhd.  kiinäiu  er- 
klärt, frOhzeitig  aufgegeben  bat.  Das  ist  doch  wol  eben  dati, 
was  Kögel  jetzt  will,  und  insofern  sind  wir  einig. 
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Dagegen  kann  ich  nicht  acceptieren  was  Kögel  weiterhin 
aber  diese  adjectivformen  lehrt,  aftmlich  daes  die  fr&Dk.  u- 
formen  den  gotieohen  auf  -a  eatopreoben  sollen,  mit  verall- 
gemeinerung  auch  auf  die  Wie  wo  lautgeaetdieh  syukope  hfttte 
eintreten  eollen.  leh  bemerke  zunäehst,  daae  aieh  Kögels  pole- 
mik  aueh  hier  wider  in  einer  eigentumlichen  läge  befindet^ 
denn  auch  hier  widerholt  er  nur  eine  ansieht,  der  ich  in  meiner 
ersten  und  so  weit  ich  mich  entsinne  auch  einxigen  äussernng 
Ober  diese  frage  mich  aDgeBchlossen  hatte,  l^achdcm  nftmlich 
bereits  u.  a.  1868  Scberer,  zGDSJ  402  die  alternative  erwogen 
hatte,  'ob  das  ahd.  -u  Uberall  aus  iu  mit  L'mbusse  des  /  oder 
j  hervorgegaDgeu'  feci  'oder  ob  es  noch  füi-  das  alte  dem  got. 
a  und  den»  o  oder  u  einiger  hochd.  ueutr.  substautivformen 
(Dietrich,  Hint.  deul.  f.  0  f.)  entsprechende  u  genommen  werden' 
dürfte,  habe  ich  mich  Beitr.  2,  121  der  letzteren  erklärung  an- 
geschlossen: 'h/inlu  entspricht  iu  ihnen  [d.  h.  dem  nom.  sg.  f. 
und  noDi.  ace.  pi.  n.J  dem  got.  blinda'  beisst  es  dort  aus- 
drQcklich;  des  weiteren  habe  ich  ebeoda  Uber  die  reraU- 
genieinerang  der  u  tiber  die  lautgesetzlioben  grenzen  ihres  auf- 
tretens  hinaus  gehandelt.  Kögel  bfttte  also  ebenso  gut  hier  an 
meine  letzte  äusserung  anknflpfen  dürfen,  wie  er  Braunes  alte 
ftusserung  herbeigesogen  hat 

Aber  freilioh  ist  jene  ansieht  bei  mir  selbst  nur  sehr  kura- 
lebig  gewesen;  sie  hat  das  erscheineo  des  heftes  der  *  Beiträge* 
nicht  aheriebt»  das  neben  meinem  aufsats  ftber  die  starke 
acljectivdeolination  (dem  die  eben  dtieite  stelle  angehört)  Braunes 
Untersuchungen  Uber  die  quantitftt  der  ahd.  endsilben  brachte. 
Ich  musste  sie  uatürlicli  aufgeben,  nachdem  Braune  den  beweis 
geliefert  hatte,  dass  die  <f/-formcn  das  ursprüngliche  imd  altere 
seien,  und  nicht  die  ti-formen,  wie  ich  fälschlich  augeuommen  hatte. 

Nun  lässt  Kö*rel  die  alte  abü-etane  meinung  —  offenbar 
ohne  sit>  zu  kennen,  denn  sonst  hätte  er  doch  wol  auf  sie 
hey.Ui:  genommen  —  neu  erstehen,  und  zwar  im  wesentlichen 
auf  irrund  eines  niateriais  das  demjenigen  ganz  gleichartig  ist, 
auf  welobes  bereits  Scherer  hingewiesen  hatte.  Wesentlich  neu 
ist  also  nur  seine  herbeiziehung  altsilchsischer  formen:  ^dass 
die  frank,  form  blmdu  nicht  auf  biinäiu  zarUckgeiUbrt  werden 
darf|  ergibt  sich  ganz  einfach  aus  den  zwar  seltenen,  aber  ganz 
sicheren  altsäcbsisehen  formen  gleicher  art,  wie  s.  b^  mtmoffu 
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1732  M»  fliintt  4348  M,  da  bekanntHoh  im  sftchmscben  das/ nicht 
wegEufallen  pflegt'  Die  bttDdIgkeit  dieBos  sehlusses  aber  muw 
ich  bestreiten.  Was  soll  ma  hier  Überhaupt  das  alteflehsisehe? 
Dort  ist  der  tjpns  faiu  wenigstens  heim  Substantiv  durehans 

lebendig  (beim  adjectiy  begeg^net  im  ganzen  Heliand  nur  einmal 
eiüe  entsprechende  casusform  von  einem  kurzsilbigen  stamme, 
in  dem  praedicativen  uuit  sini  .  . .  an  uticun  sidwi  lat  1 52) :  was 
wunder,  wenn  nich  dort  beim  ntr.  pl.  auch  des  ai^j.  gelegentliche 
ansätze  zu  w-bildungen  finden?  Wer  bOrgt  uns  aber  im  ge- 
ringfäten  dafUr^  dass  diese  vc! einleiten  versuche  des  alts.  mit 
der  ausbildung  der  geschlossenen  abd.  foimentrias  blhifer,  blhiHu, 
bliniaz  irgendwie  in  geschichtlichem  Zusammenhang  stehen  und 
folglich  die  gleiche  erklärung  fordern  ?  Zu  behaupten,  es  müsse 
so  sein,  ist  doch  blosse  willkfir,  und  der  wollen  wir  uns  nicht 
beugen:  wir  verlangen  naeh  gründen. 

Solebe  gründe  gibt  nun  Kögel  nicht  £r  bietet  statt  deren 
die  g^nfrage:  *  woher  nimmt  man  Oberhaupt  das  recht,  das 
frftnkische  -u  auf  Älteres  -tu  zurflckzuftthren  T  Ich  muss  danach 
annehmen,  dass  er  aueh  den  aufsatz  von  Braune,  den  er  be- 
kämpft, nicht  genau  genug  gelesen  hat,  denn  in  ihm  ist  die 
nötige  antwort  auf  diese  frage  bereits  im  voraus  gegeben,  wenn 
es  dort,  Beitr.  2,  lü4f  (also  auf  der  von  Kögel  selbst  citierten 
Seite)  lieisst :  'schon  in  iicii  Mlteisteu  ahd.  deukmälei  d  aber 
findet  sich  bei  a-  und  stämmcu  als  das  regelmässige  -in. 
Bei  0.  und  oft  bei  T.  lautet  dagegen  die  enduug  u.  Grimms 
annähme  aber  . . dieses  u  sei  für  die  a-stämme  das  organi- 
sche..., während  -iu  den  «-stammen  zukomme,  widerlegt  sich 
einfach  dadurch,  dass  einmal  alle  älteren  denkmäler  iu 
haben,  und  sodann,  dass  durch  eine  form  wie  ellu  und  durch 
das  fehlen  des  i  auch  bei  den  ya-stämmen  {mdru  etc.)  bewiesen 
wird,  dass  auch  dem  Otfridscben  u  durchaus  ein  iu  vorhergieng.' 
S<»llten  diese  grOnde  nicht  mehr  ausreichen? 

a  XXXVI  hatte  ich  Grafifo  alte  erklärung  von  Umderi 
«latro*  als  /onl-zert 'landschade*  verworfen;  bei  dieser  erklärung 
muss  nicht  nur  das  d  statt  des  zu  erwartenden  U  bedenken 
erregen,  sondern  vor  allem  auch  der  ansatz  eines  st  m.  *teri, 
statt  dessen  man  eher  -terh  erwarten  mQsste  (*ierto  zu  iara 
wie  ferio,  scerio  zu  fara,  scara  etc.).  Darum  hatte  ich  vor- 
geschlagen, unser  kmäeri  lieber  dem  ags.  MötSere  'praedator' 
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gleiebzusetzen,  das  auch  auBHeihfllb  des  ags.  iis  ftltn.  kletmi, 
hiennimaör  'räuber'  (aus  *hianpja)  einen  nahen  verwanteo  be- 
gitst.  Kögel  Bcbeint  sich  darQber  xu  wundern,  dnss  ieb  in 
einer  fussnote  Beitr.  17,319  'die  identit&t  Ton  landeri  mit  ags. 
blöbere  bereits  als  erwiesene  tatsaehe*  betrachte,  und  meint 
'es  seheint  mir  aber  noch  nicht  bewiesen  ixt  sein,  dass  daa 
ags.  6  wirklich  ans  an  bervoigegaugen  ist.  Ich  halte  es  yiel- 
mehr  bis  auf  weiteres  flir  ein  urgerm.  d,  mit  rUcksieht  anf  das 
altnfr.  te  hl6the  'ad  praedam*  GL  Ups.  578.  Denn  in  dieser 
spräche  geht  die  lautgruppe  anp  nie  io  ob  über.'  Ich 
weisH  uicbt,  w  oiaui  Kögel  dies  apodiktische  urteil  basiert,  ver- 
mute aber,  dass  es  die  vorstclluug:  iatf  die  er  sich  Uber  die 
Sprache  des  betreffenden  denkoials  gebildet  hat,  wie  sie  unch 
seiner  meinung  als  'niederfränkiseh'  hAtte  sein  sollen.  Nimmt 
man  statt  dessen  diese  spräche  wie  sie  wirklich  ist,  so  wird 
man  doch  zugeben  müssen,  dass  es  nichts  auffälliges  bat,  wenn 
man  in  einem  texte  der  die  formen  farkütha  ^abominabiles' 
286,  süihon  (hs.  fut/ion)  'austro'  365,  ndiho  'nimis'  871  auf- 
weist (vgl.  Cosijn,  De  oudnederl.  psalmen  s.  62),  auch  ein  hlMu 
(denn  so,  nicht  te  hidthe  hat  die  bs.)  fflr  *klaiUhu  tindet. 
L£1PZI6,  6.  november  1894.  E.  SI£V£RS. 


Notiz. 

Herr  profesaor  Cederscbiöld  hat  die  redAOtloii  mn  die  mitteilnng 

gebeten,  dnss  er  eine  von  ihm  geplante  erwidernn^  auf  Külbings 
Studien  xur  Kevis  aaga  (üben  s.  1  ff.)  wegen  vieltkcher  behinderung  durch 
auitbKec<chäfto  nicht  mehr  rechtzeitig  fiir  die  aufnähme  in  diesee  scbluss- 
heft  habe  abschliessen  kOnnen.  Sie  wird  nun  Toraussicütlicli  im  ersten 
hefte  des  nächsten  bandes  ersobeinen. 


Berichtigungen. 

8.  6,  z.  7  lies  'in  der  tat'  für  'jn\  werke  selbst'.  —  202,29  lies  'Auch 
die  wort'.  —  25*5,  3  v.  u.  füge  ein  {US).  —  Im  register  8,  2H4  ff.  sind  zu 
curäivierou  die  eintrage  2bö^  35.  265%  2  v.u.  266»,  4  v.u.  267^,3  v.u. 
268 %  8.  268»  12  v.u.  270 S 6.  —  347,9  lies  hUmä,  —  351, 11  y.Q. lies  640 
(statt  511).  —  362, 16  lies  ni^9m  pl.,  i^wn},  —  366, 16  lies  naemd  moerä. 
—  366,6  lies  nutld.  —  380»  10  Ues  fo(i)rnd61.  —  381,8  v.u.  lies  wirdeL 
— 403, 21  lies UrsteL.  —  410,0 a.  Ues  tehtd,  —  436, 1«  f.«.  liet  idhikamg4* 


Hüte    fl.,  Dnek  von  Shrli.  Cum. 
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deotol^  and  danaeh  dia  nebenform  xkperiu  ftr  eine  nenbiMnng 
erkliri  KOgel  fragt  mit  gutem  recbt:  Uber  woaaeb  soll  ee 
neogebildet  lein?'  Idi  batle  mir  gedacht^  es  könne  an  andere 
formefai  von  «l-|-iastr.  (oder  anderem  n-easus)  angelehnt  eeln: 
aber  eine  bestimmte  meinaDg  konnte  ond  kann  ieb  in  der  tat 
uicht  geben.  Kögel  hält  nun  zisperi  ftlr  den  dativ  eines  t- 
Btammes  und  zisperiu  fUr  dessen  bekanute  nebenform  auf  -m, 
wie  falliu,  stetiu,  behhiu.  Wie  erklärt  er  dann  aber  die  staram- 
hihiung  dieses  *spari  (m.?  f.V),  Del)en  dem  doch  nur  das  adj. 
spar  nebst  ableitungen  und  das  seh  wache  sparen,  du  zur  Verfü- 
gung: steht?  Gibt  es  sonst  solche  «-ableitungen  zu  adjectivischen 
a-stämmen  oder  als  verbalsubstantiva  zu  verbis  der  ^-klasse? 

S.  242  f.  bespricht  Kögel  die  endungen  -u  und  'iu  beim 
starken  adjeetivam.  Dabei  ist  er  zunächst  in  einen  irrtom  w- 
iallen.  Wenn  er  nAmlieh  angibt,  ieb  laeee  als  meine  meinuDg 
'dnrebblieken',  dae  ortprünglicbe  -/u,  das  ala  solebes  oder  mit 
■ekwnnd  des/  als  « im  trink,  erhalten  sd,  sei  im  oberdentsohen 
tarn  diphthengea  kt  geworden,  d.  h«  wenn  er  mir  glattw^  die 
alte  ansiebt  Brannes  Ten  der  prioritit  des  rju  tot  4u  so- 
sehiebt  (die  dieser  wol  selbst  nieht  mehr  anfieebt  erhiltX  so 
frage  ieb  mieh  YergeUleb,  wie  Kögel  das  ans  meinen  werten 
'im  ganten  sind  ftbrigens  die  formen  anf  -te  so  biufig  and 
bei  yS6\  d.  h.  den  Schreibern  welche  auch  sonst  oberdeutsche 
spuren  aufweisen,  derart  bevorzugt,  dass  man  mindestens 
zweifeln  darf,  ob  man  es  mit  dem  fränkischen  -tu  und  uicht 
vielmehr  mit  dem  diphthong  iu  zu  tun  hat'  hat  herauslesen 
können.  Ich  fUr  meine  person  habe  von  dem  augenblick  an 
wo  ich  Braunes  autsalz  Beitr.  2,  125  ff.  im  jähre  1876  zu  lesen 
bekam,  stets  die  oberdeutsche  form  auf  iu  für  die  directe  nach- 
biidoDg  der  dipbthongiscben  pronominalform  diu  {thiu)  gehalten 
und  in  fränk.  formen  wie  blmiiu  eine  Umsetzung  genau  der 
art  erbliekt,  wie  wir  sie  fftr  formen  wie  die  enklitischen  st, 
sa  fif  siß,  $iß  ans  sU,  Ha  ToraQSsetien  mOssen,  nnd  bin  femer 
der  meinnbg  gewesen,  dass  diese  nmsetsang  die  folge  datron 
gewesen  sei,  dass  das  frinkisehe  den  stariien  nebenton  anf 
dem  -Im,  den  noeh  Notker  als  solehen  beieiehnet  und  der  allein 
die  erhaltnng  der  ▼ollToealisehen  endnng  in  mhd.  hlMku  er- 
klärt, frllhieitig  aufgegeben  bat.  Das  ist  doeh  wol  eben  dan, 
was  KAgel  jetzt  will,  und  insofern  sind  wir  einig. 
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1732  ndtm  4348  M,  da  bekMDtlieh  Im  sJlehsiselieB  dM/ nieht 
wegEafaUea  pflegt'  Die  bflBdIgkdt  diesM  lehlmsM  aber  mn« 
iefa  bettreiten.  Was  loll  ans  bier  ttberbaupt  das  altaSebdsebe? 
Dort  ist  der  typas  fai»  wenigsteas  beim  sabstanttT  durebaas 
lebendig  (beim  adjectiv  begegnet  im  ganzen  Heliand  aar  einmal 
eine  entsprechende  casusform  von  einem  kurzsilbigen  stamme, 
in  dem  praedicativen  uuit  sini  .  . .  an  uncxin  sidun  lat  1 52) :  was 
wunder,  wenn  sich  dort  beim  ntr.  pl  auch  des  adj.  gelegentliche 
ansätze  zu  u-bildungen  finden?  Wer  bürgt  uns  aber  im  ge- 
ringsten dafür,  dass  diese  vereinzelten  versuche  des  alts.  mit 
der  ausbilduDg  der  gescblogseDen  ahd.  foi  nientrias  blintery  blintiu^ 
blmiaz  irgendwie  in  gescbichtlichem  Zusammenhang  stehen  und 
folglich  die  gleiche  erklftrnng  fordern?  Zu  behaupten,  es  müsse 
80  sein,  ist  doeh  blosse  wiilkar,  aad  der  wollea  wir  aas  aiebt 
bengen:  wir  feifangea  aaeb  griladea. 

Solehe  grilade  gibt  aaa  KOgel  alebt  Er  bietet  statt  deren 
die  gegeafrage:  *  wober  nimmt  maa  llberbanpt  das  reeht,  das 
fViakisobe  -a  aaf  Älteres  •hi  sorneksafftbrea?*  leb  mass  danadi 
annehmen,  dass  er  aaeb  den  aaftatx  tob  Braane,  dea  er  be- 
kftmpft,  niebt  genau  genug  gelesen  bat,  deon  in  ihm  ist  die 
nötige  antwort  auf  diese  frage  bereits  im  Toraas  gegeben,  wenn 
es  dort,  Beitr.  2,  104  f.  (also  auf  der  von  Kögel  selbst  citierten 
Seite)  heisst :  'schon  in  den  ältesten  ahd.  denkmäleru  aber 
findet  sich  bei  a-  und  ytt-stämmen  als  das  regelmässige  -iu. 
Bei  0.  und  oft  bei  T.  lautet  dage^^en  die  endung  u.  Grimms 
annähme  aber  . . dieses  u  sei  fUr  die  a-stämme  das  organi- 
sche .  .  .,  während  -iu  den  i-stämmen  zukomme,  widerlegt  sich 
einfach  dadurch,  dass  einmal  alle  älteren  denkmäler  iu 
haben,  und  sodann,  dass  durch  eine  form  wie  ellu  und  durch 
das  fehlen  des  t  auch  bei  den  /a  stämmen  {märu  etc.)  bewiesen 
wird,  dass  aaeh  dem  Otfridsehen  %  durefaaus  eia  la  vorhergieng.* 
SoUtea  diese  gründe  viefat  mehr  aasreiehea? 

S.  XZXVI  hatte  ieh  Grafis  alte  erklArnag  voa  landeri 
«latro*  als  ImU-teri  'laadsebade'  rerworfea;  bei  dieser  erkUnmg 
mass  aieht  aar  das  ä  statt  des  la  erwarteadea  //  bedenken 
erregen,  sondern  Tor  allem  aaeh  der  aasats  eiaes  st  m.  */er^ 
stall  dessea  maa  eher  -farlt  erwarten  mBsste  (!^itrio  so  loro 
wie  ferio,  sceHo  zu  fara,  scara  etc.).  Darum  hatte  ich  vor- 
geschlageu,  unser  landeri  lieber  dem  ags.  hlobere  'praedator' 
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gieiebzuBetzen,  dan  auch  aoMerhalb  des  «gl,  im  «ItD.  hUmä, 
klmmimatfr  ^räuber'  (aus  *Manpja)  uam  Bftliea  TerwanteD  be- 
litst  Kögel  seMiit  sieh  d«riber  m  windeni,  daae  ieh  in 
eiaer  foMsete  Beitr.  17, 319  <die  ideotiat  tob  Umieri  mit  ega 
kMure  bereite  ele  erwieeeae  tutaeehe'  betraehte,  und  meint 
*ee  iolmiBt  mir  aber  aoeb  aiebt  bewieeen  n  leia,  daee  dae 
ag8.  6  wirkUeb  aae  m  berroig^ogangea  iat  leb  balle  ee  yiel- 
mebr  bis  anf  weiteree  fUr  ein  nrgerm.  $,  mit  rBekeiebt  auf  dae 
altnfr.  te  hlSthe  'ad  praedam'  61.  Lipa,  578.  Denn  in  dieser 
Sprache  geht  die  lautgruppe  anp  nie  in  ob  über.'  Ich 
weiss  nicht,  worauf  Kü{;el  dien  apodiktische  urteil  basiert,  ver- 
mute aber,  dass  es  die  Vorstellung  ist,  die  er  sich  Uber  die 
spräche  des  betreffenden  denkmals  gebildet  hat,  wie  sie  nacb 
seiner  nieinun^'  als  'niedertrüukisch'  bätte  sein  sollen.  Nimmt 
man  statt  dessen  diese  spräche  wie  sie  wirklich  ist,  so  wird 
man  doch  lugeben  müssen,  dass  es  nichts  auffälliges  hat,  wenn 
man  in  einem  texte  der  die  formen  farkütha  'abominabiles' 
286,  sdthon  (bs.  futhon)  'austro'  365,  mgUho  'nimis'  871  auf- 
weist (vgl.  Cosijn,  De  oudnederl.  psalmen  s.  62),  anoh  ein  Mtim 
(dean  ee^  niebt  u  Mike  bat  die  be.)  iBr  *kkmiku  ftadet 
LEIPZIG,  6.  BOTember  1894.  K  SIEVERa 


NotlB. 

Herr  profesior  Oeder  sc  hiOld  hat  die  redaction  um  die  mitt«iliiag 
gebeten,  dass  er  eine  TOn  ihm  geplante  erwlderung  auf  Külbings 

Stadien  zur  Bevia  aaga  (ohen  p.  1  ff.)  wegen  vielfacher  behinderung  durch 
amtsgeschäfte  nicht  mehr  lechtzeitisr  für  die  aufnähme  in  dieaea  achlusa- 
heft  habe  ubschlieeBeti  können.   Sit*  wird  nun  voraoaaiohtlich  im  ersten 
heCte  des  uächaten  baudes  erachuiuen. 
» «  ————— 

Berichtigungen. 

8.  6,  i.  7  liea  *in  der  tat'  für  'im  werke  selbst'.  —  202,  29  lies  'Auch 
die  wort'.  —  259,3  v.  u.  füge  ein  {118).  —  Im  register  s.  264  ff.  sind  zu 
cursivierou  die  eintrüge  265«,  35.  265«,  2  v.u.  266*,  4  v.u.  267*»,  3v.  u, 
268»,  8.  268%  12  v.u.  27üi>,6.  —  347,9  iiu»  bärnd,  —  351,11  v.  u.  liea  540 
(ttettetl).  —  sei.  15  }lmnh9en  pl.,  e^ven),  —  M6,16  Jim  tuumd  mcerä. 
—  Se8»t  Uta  imM.  —  MO,tO  He*  fo(i)rnd«l.  —  181,8  llet  mirä^L 
— 408, 3 1  Uea  kirstgL  -  418, 8   e.  Uae  ukfd.  —  488, 1 8   i.  ttoe  IIMm%«. 
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Uitgaven  van  J.  B.  WOLTERS  —  Groningen,  Den  Haag. 


AARDRIJKSKUNDE. 

C.  L.  V.  BilM,  Globe m. Annat. ,t.  gebr.  bij  d.  stadle v.  d.  hoofdakte 2edr.  j 
C.  L.  van  Baien,  Leerboek  der  wiskundige  aardrijkskunde,  voornamelijk 
ten  dienste  van  hen,  die  stiideeren  voor  de  hoofdakte,  geill.,  2edr. 
P.  R.  Boa,  Neüeklanü  in  Wookd  ün  Behlü.  30  Schoolplaien  voor 
het  Aardrijksk.  onderw.  (groottc '  lij  85  cM.).  Volgens  aquareUen 
naar  de  natniir  {jcteekend  door  B.  Bueninck.  Met  jiefll.  toelichting 
door  B.  A.  Kwast,  G.  J.  A.  Muider  of  R.  Noordhoff.  Prijs  per 
plaat,  gepl.  op  zw.  carton,  m.  ronde  hoeken,  met  gdll.  todichtinK 

Gcillustreerde  toelichting  afzonderüjk  

P.  R.  Boa  —J.  F.  Niermeyer,  Beknopt  leerboek  der  AardrijkskuQde, 
henien  door  A.  Jochim,  geill.,  ingenaaid  /  3,7S,  geb.,  Hedrak 
P.  R.  B08— J.  F.  Niermeyer,  Beknopt  leerbock  der  Land-  en  Volken- 
kunde,  herzien  door  A.  Jochln,  ge'illustr.,  gebonden,  lOe  druk 
P.  R.  BOS— J.  F.  Nierneyer,  Leerboek  der  Land-  en  Volkenkunde, 
herzien  door  A.  Jochim,  geillustreerd,  gebonden  .    .     lOe  druk 
P  R  Bos,  Srhoolatlasd.  geh.  Aarde, herz.  d.  J.  F.  Niermeyer, geb.  26^i/r. 
W.  van  Gelder,  Schoolatlas  van  Ned.  ü.  Indie,  nict  alphabetisch 
namen-rcgistcr,  ingenaaid  /  4,50,  gebonden    .    .    .     15e  druk 
Herrn.  J.  Jacobs,  Suriname.  AÄrdrijkskundig  Icesboek,  geTllustreerd 
M.  Th.  R.  Jacobe  en  C.  L.  van  Baien,.  Aardrijkskunde  voor  Iccr- 
Ungen  van  Mulo-scholen,  1  en  II,  geillustreerd    .    .  4e  druk  k 
ü.  D.  Keiaer  en  G.  J.  A.  Muider,  Leerboek  der  Aardrijkskunde. 
L  Algem.  Aardrijkskunde,  de  werelddeelen  en  enkele  onderwerpen 
op  Nederluidbetrekkitighd>bend«t  3edruk  /2,7S;  II.  Nederland 
en  de  omliggcndc  landen,  2e  dnik  f2,7b;  Uli  Overig  riiropa  en 
NederLOost-  enWest-Indie,  2<?Jr«Ä  72,75;  IV.  De  Werelddeelen, 
voornameliik  ten  dienste  van  hen,  die  voor  de  hoofdakte  etudeeren 
B.  A.  Kwast,  Rekn.  leerboek  dt-r  Ilandclsaardrijksknnde,  geill..  Ee:  te 
deel,  met  register  en  spoor-  en  tramwegkaart  van  Nederl.,  4e  druk 

Twcede  deel,  met  register  3e  droh 

B.A.K«rittenC.  Lekkerkerker,  Bekn.  leerb.  d  \  u  'rijksk.v.  H.B.S., 
Gymn.  en  Mulo-sch.,  geill.,  I  cn  II,  5edr.  ä /2,90,  HI  ferperse,  IV 
G.  J.  A.  Mulder,  Hoofdstukken  mi  de  Algemeene  Aardrijkskunde, 

geillustreerd  2e  druk 

6.  J.  A.  Mulder,  Inleitiing  tot  de  Geologie  van  Ncderhuid,  voor 
inrichtingen  van  onderwijs  en  voor  zelfatudie,  geillustreerd  .  . 
J.  F.  Nieraayerp  De  Ooet  en  de  West.  Etn  overzicht  van  de  landen 
<*n  volkea  der  Kederl.  koloniön.  gcill.  .  .  .  5e  herziene  druk 
Henri  Zondorvan,  De  Aarde  en  haar  onderdeelen.  I.  Buiten  Neder- 
land /3,50 ;  II.  Nederlsmd  in  Europa,  3e  druk,  /2,I0 ;  HI.  Neder- 
land buiten  Furopa  6e  druk 

Henri  Zondervan,  Natuurkundige  aardrijkskunde,  2  deelen  .  .  ä 
Henri  Zondervan,  Insulinde  in  Woord  en  Beeld.  12Sdtoo1p1aten  v.  h. 
Aardr.k.  onderw.  fgroi  i:  ■        l'ii  i   Vaaroor-iM-  eilen 


van  W  C.  C  Bleckmann, P.  van Heerdt-Quariescn  W.  J  Ising.  Frijs 
per  plaat  met  gcillustr.  toel.,  gepl.  op  zw.  carton,  nu  t  ronde  hoeken 

Geilliistrccrde  toelichting  afzonderlijk  

Henri  Zondervan,  Furopa  in  Woord  en  Beeld  12  Schoolplaten  voor 
het  Aardrijkskundig  onderwijs  (grootte  75  bij  105  cM.).  Naar 
oorspronkelijke  aquarellen  van  L.  H.  FltObor,  A.  Nohtiaiiii, 
R.  Rescheiter,  c.  a.  Prijs  p.  pl.,  gepl.  op  zw.  carton,  m  ronde  hoeken 
üeill.  toelichting  bij  het  eerste  zestal  en  bij  het  tweede  zestal  plaien  ä 
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Uitgavcn  van  J.  B.  WOLTERS  —  Groningen,  Den  Haag. 

GESCHIEDENIS. 

Dr.  A.  van  Berkum,  Atlas  der  Oude  Geschiedenis  in  kaarten  en 
platen,  79  cartons  op  17  kaarten  en  148  platen,  ingen,/3,75,  geb.  /  4,90 

M.  ten  Bouwhuys,  Richtlijnen  en  richtpunten   2,25 

M.  ten  Bouwhuys,  Twee  Eeuwen   3,90 

M.  ten  Bouwhuys  en  Dr.  N.  B.  Tenhaeff,  Zestig  Eeuwen,  Kleine 
Algem.  en  Vaderl.  Gesch.  toi  aan  de  Fransche  revolutie;  Alle 
Eeuwen ,  Kleine  Algem.  en  Vaderl.  Gesch.  v.  d.  oudste  tijden  tot  heden ; 
Onze  Tijd,  Algem.  en  Vaderl.  Gesch.  van  1770  tot  heden    alle  ter  perse 

J.  E.  van  Buuren,  Om  te  verwerken.  Vragen  en  opgaven  bij  het 

Leerboek  der  Geschiedenis  van  het  Nederlandsche  volk    .    .    .  1,25 

J.  E.  van  Buuren,  Kort  overzicht  van  de  Geschiedenis  der  Historie- 

beschrijving  van  ons  volk,  benevens  jaartallen  en  feiten    .    .    .  1,25 

J.  E.  van  Buuren,  Overzicht  der  Geschiedenis  van  het  Ned.  Volk  2,30 

J.  L.  Ph.  Duijser,  Bekn.  Leerb.  der  Algem.  Gesch.,  herzien  door 

6.  Bolkestein,  2  dln.,  ingenaaid  ä  /  1,50,  gebonden,  Se  druk  ä  1,90 

J.  L.  Ph.  Duijser,  Beknopt  Leerboek  der  Vaderl.  Gesch.,  herzien 

door  G.  Bolkestein,  1,  5e  dr.,  II,  4e  dr.,  ingen.  ä  /l,50,  geb.  ä  1,90 

Dr.  H.  van  Gelder,  Leerboek  d.  Oude  Geschiedenis.  geb.,  4e  herz,  druk  3,90 

Dr.N.  Japikse,  Lb.  d.  Ned.  Geschiedenis,  ingen./4,50, geb., 4<'Ä^r2.i/r.  5,70 

J.  W.  de  Jongh  en  H.  Wagenvoort,  24  Schoolplaten  voor  de  Vaderl. 
Geschied.  Naaroorspronkelijke  aquarellen  van  J.  Hoynck  vanPapen- 
drecht,  Gerard  van  Hove,  J  H.  Isings  Jr..  C.  Jetses,  J.  H  Jurres, 
W.  C.  Staring,  G.  Westerman  en  J.  J.  R.  de  Wetstein  Pfister. 
Prijs  per  plaat  (grootte84  bij  110  cM.),  geplakt  op  zwaar  cart.,  met 

ronde  hoeken,  met  geill.  toelichting   5,25 

Geillustreerde  toelichting  afzonderlijk   0,45 

C.  Lekkerkerker,  Eenige  cijfers  en  feiten  uit  de  Oost- Indische 

Staathuishouding   0,65 

Dr.  A.  J.  van  der  Meulen-~M.  ten  Bouwhuys,  Platen-atlas  voor  de 

Vaderl.  Geschiedenis,  bez.  door  Dr.  N.  B.  Tenhaeff,  gtc.,3e herz.  dr.  4,90 

Xi.  H.  Mouw.Oricnteerend  Handboek  over  destaatsinrichtingv.  Nedcrl.  2,40 

A.  Nulver  en  0.  J.  Reinders,  Ons  Vaderland.  Met  medewerking 

van  J.  R.  Dijkstra  en  J.  H.  van  der  Veen,  geill.,  7e  herz,  druk  1,20 

F.  van  RIjsens  -  Dr.  A.  J.  van  der  Meulen,  Beknopte  Geschiedenis  des 

Vaderlands,  bewerkt  door  Dr.  C.  S.  Jolmers    .    .    .    18e  druk  1,75 

F.  van  Rjjsens— Dr.  A  J.  van  der  Mi^ulen,  Geschiedenis  des  Vader- 
lands, bewerkt  door  Dr.  N.  B.  Tenhaeff,  Ingen. /3.90,  geb.,  144dr.  4,90 

F.  van  RIjsens,  Geschiedenis  van  ons  Vaderland,  bewerkt  door 

Dr.  A.  J.  van  der  Meulen,  ingenaaid  /4,90,  gebonden,  5edruk  5,75 

F.  van  RIjsens,   Algemeene  Geschiedenis  in  beknopten  vorm, 

bewerkt  door  M.  ten  Bouwhuys  12e  druk  0,90 

F.  van  RIjsens,  Overzicht  der  Algemeene  Geschiedenis,  bewerkt 

door  M-  ten  Bouwhuys  8e  omgewerkte  druk  1,75 

F.  van  RIjsens,  Algemeene  Geschiedenis,  bewerkt  door  M.  ten 

Bouwhuys,  met  34  kaartjes  12e  herz,  druk  3,90 

F.  van  RIjsens,  Leerboek  der  Algemeene  Geschiedenis,  omgewerkt 
door  M.  ten  Bouwhuys,  in  4  deelen.  I.  Oude  Geschiedenis, 
II.  Middeleeuwen,  III.  Nieuwe  Geschiedenis  (tot  1789),  IV.  Nieuwste 

Gesch.  (van  1789  tot  heden),  ing.  ä  /  1,90,  geb.  .    .  2e  druk  ä  2,50 

6.  van  der  Sman,  Overzicht  van  ons  Staatsbcstuur,  3e  herz,  druk  1,90 

J.  H.  van  der  Veen,  Leerbock  der  Vaderlandsche  Geschiedenis,  geb.  2,90 
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WOORDENBOE 


Elk  deel  afzonderlijk  verkrijgbaar 
^        ♦        k  f  6^5        ♦  ♦ 


K.  TEN  BRUGGENCATE, 

9e,  herziene  en  verbeterde  druk 

TWEE  DEELEN  IN  ££N  OF  T\ 

I.  VAN  GELBEREN. 

5e,  herziene  en  verbeterde  druk 

TWEE  DEELEN  IN  ttN  OF  T^ 

c  R.  c  herckenrathJ 

4e,  herziene  en  verbeterde  druk  i 
TWEE  DEELEN  IN  ££N  OF  TN 
Het  eenige  Fransche  Woordenboek,  dat  bij  ii 

verkläre! 

NJ 

13e,  herziene  en  verbe 


M.  L  KOENEN. 
D'^  T.  ENDEPOLS, 
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Prijs  der  4  Woordenboeken 

NIEUWE  TALEN 
per  stel  besteld  /  40,00 

I.   ENGELSCH.NEDERLANDSCH  /  6,25 


II.  NEDERLANDSCH.ENGELSCH 

f 

6,25 

E  BANDEN  f  12,00 

I.  DUITSCH»NEDERLANDSCH 

f 

6,25 

II.  NEDERLANDSCH.DUITSCH 

f 

6,25 

E  BANDEN  /  12,00 

I.  FRANSCH.NEDERLANDSCH 

f 

6,25 

II.  NEDERLANDSCH.FRANSCH 

f 

6,25 

l  BANDEN  /  12,00 

'  woord  de  uitspraak  phonetisch  aangeeft  'Vi 

3  HANDWOORDENBOEK 
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ERLANDSCHE  TAAL 

:  druk                          In  6611  deel 
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NEDERLANDSCHE  TAAL.  —  spraakkunst. 

Dr.  J.  Bprgsma,  Syntactische  oefeningen  2e  druk 

T.  van  den  Blink  en  Th.Lancee,  Uitdelevendetaal.  I,  lestudiej.,'/^(/r. 

II.  2c  Studie].,  3edr.  III.  3estudiej.,  3edr.  IV,  4e  studicj.,  2^ <//-.  ä 
J.  L.  Ph.  Duijser,  Honderd  gemengde  stijloefeningen  voor  lagere  en 
middelbarc  Scholen,  herzien  door  6.  Bolkestein       .    I7e  druk 
J.  L.  Ph.  Ouijser,  Stijloefeningen,  I,  bezor^d  doorG.  Bolkestein,  IQedr. 

Stijloefeningen,  II,  bezorgd  door  G.  Bolkestein  .  .  I2e  druk 
J.  L  Ph.  Ouijser,  Theoretlsch-practische  handleiding  ten  gcbruikebij 
het  onderwijs  in  de  Nederlandsche  taal,  3  stukjes  .  lOe  druk  ä 
J.  L.  Ph  Duijser,  Practisch  taalboek,  herz,  door  G.  Bolkestein,  8edr. 
J.  L.  Ph.  Duijser,  De  hoofdzaken  der  Nederlandsche  spraakkunst, 
herzien  door  G.  Bolkestein,  Ingen.  /  1,40,  geb.  .  .  .  3e  druk 
J.  L.  Ph.  Duijser,  Grammatica-cursus  ten  gebruike  bij  het  onderwijs 

in  de  Nederlandsche  Taal,  gecartonneerd  4e  druk 

J.  L.  Ph.  Duijser,  Oefeninpen  behoorende  bij  den  Grammatica- 
cursus,  herzien  door  G.  Bolkestein  5e  druk 

I.  van  Gelderen,  Ons  Nederlandsch,  3  deeltjes  .    .    .He  druk  ä 

I.  van  Gelderen,  Theorie  en  Practijk  8e  druk 

I.  van  Gelderen,  De  oefenklasse  I5e  druk 

C.  Groustra,  Terwey's  Körte  Spraakkunst  in  Vragen  en  Opgaven 
C.  Groustra,  Terwey's  Nederl.  Spraakk.  in  Vragen  en  Opg.,  4edruk 
M.  J.  Koenen,  Uit  onzen  Taalschat: 


I.  Kennen  en  Kunnen,  als  voorlooper  3e  druk 

II.  Het  Adm. -Examen,  een  reeks  taal-  en  steloefeningen,  7e  druk 

III.  Het  le  Stelboek,  225  meth.  gerangsch.  stel- en  spreekoef.,  6r</r. 

IV.  Het  2e  Stelboek,  320  meth.  gerangsch.  stel- en  spreekoef..  t/r. 

M.  J.  Koenen,  Het  Paraphraseeren  2e  druk 

Dr.  R.  A.  Kollewijn.  OpstcUcn  ovcrspellingen  verbuiging,ingen./2,25, 

gebenden  3e  druk 

Jan  Ligthart,  Het  Paraphraseeren  2e  druk 

W.  K.  D.  Lustig,  Lccrboek  der  Nederlandsche  taal,  ten  dicnste 

van  Handelscursussen,  gecartonneerd  5e  druk 

Mool,  Wenige  taalverschijnselen  

Rijpma,  Beknopte  Nederlandsche  Spraakkunst    .    .    .  8e  druk 


Rijpma,  Vragen  en  oefeningen  bij  de  Bekn.  Ned.  Spraakk.,  Sedruk 
Rijpma,  Kleine  Nederlandsche  Spraakkunst  met  oefeningen,  5edr. 
Ri  pma,  Verkl.  en  grammatisch  lezen,  voom.  v.  de  Hoofdaktestudie 
Rijpma  en  Drs  F.  6.  Schuringa,  Nederl.  Spraakkunst,  t.  d.  v. 
Kweeksch.,  Nonnaallessen  en  studeerenden  v.  d.  Hoofdakte.  2e  dr. 
E.  Rijpma  en  Drs.  F.  G.  Schuringa,  Nieuwe  Stijloef.,  I  en  II  ä/1,20,  HI 
P.  Roorda.  De  klankleer  en  hare  practische  tocpassing,  vooral  m.  h. 

oog  op  de  Studie  v.  h.  Nederl.  en  der  nieuwe  talen.  geb.  Seherz.  dr. 
T.  Terwey,  Körte  Nederl.  Spraakkunst.  Nagezien  d.  M.  Wieras.  24edr. 
T.  Terwey,  Oefeningen  bij  de  Körte  Nederlandsche  Spraakkunst. 

Nagezien  door  IM.  Mieras  22e  druk 

T.  Terwey,  Bog.  d.  Ned.  Spraakk.  Nagez.  d.  M.  Mieras,  I3edruk 
T.  Terwey,  Nederl.  Spraakkunst.  Nagezien  door  M.  Mieras,  17edruk 
K.  Veldkamp,  De  techniek  van  het  spreken,  gebenden    .  2e  dnik 

K.  Veldkamp.  20  Sprceklcssen  3e  druk 

M.  F.  J.  Wolters,  Taal  en  Stijl.  Oefeningen  vooral  ten  dienste  van 
Land-  en  Tuinbouwwinterscholen  en  het  Herhalingsondcrwijs  . 
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NEDERLANDSCHE  TAAL.  -  LETTERKUNDE 

Seerp  Anema,  Keurgerechten,  1,  ing.  /  2,90,  geb.  /  3,90,  I!  .  71er  perse 
BiMlotheek  van  Nederlandsche  Letterkunde.  Voortgezet  onder 
redactie  van  J.  Koopmans  en  Dr.  U.  G.  N  de  Vooys:  1.  Jeptha.  - 
2.  Gijsbreclit  V.  Aenistel /l,60.  -  3.  Nederl.  historien.  -  4.  Potgieters 
Lief  en  Leed  in  het  Gooi /l,60.  -  5-6.  Spaansche  Brabander /l,80.— 
7.  Mariken  van  Nieumeghen.  -  8.  „Holl.  Spectator".  -  9.  Gelegen- 
heidsdichten. -  10.  Baeto.  -  IL  Willem  Leevend.  -  12.  Bloem- 
lezinguit  de  „Vrijheids"- literatuur (van  ±  1810-1813).  -  Pr.p.d.  /  1,20 

E.  F.  van  de  Bllt,  Letterk.  leesb.,  geTll.,  ingen. /3,75, geb.,  2edr.  4,75 

T.  y.  d.  Blink,  Op  zonnige  wegen,  4  deeltjes   .  •  .   .  8e  äruk  ä  1,10 

T.  van  dan  Blink  en  J.  Elgenlinls,  Verzenbundel,  ing  /2,50,  geb.  3,40 
6.  Bolkestein,  M.  A.  P.  C.  Poelhekke  en  Dr.  \.  Prinsen  J  L  zn., 

Nederlandsch  leesboek,  3  deelen,  ing.  ä/3,40,  geb.,  2edruk  ä  4,50 

D.  de  Groot,  L.  Leopold  ett  R.  R.  Rfjkeno,  Nederlandsche 
Letterkunde.  Schrijvers  en  Schrqfeters  na  löOO,  door  L.  Leopold 

en  W.  Pik,  2  deelen,  geb.  ...  lle  zeer  vermeerderde  dmk  9,90 
C.  Honigh  en  G.  J.  Vos  Azn.,  Van  Eigen  Bodem  (Slotbundel) 

bewerkt  door  Th.  Lancee,  gebenden  .    .    .    .  7e  herziene  dmk  2,90 

Dr.  G.  Kalff,  Geschied,  d.  Ned.  Letterkunde,  in  7  deelen,  geb.  ä  8,50 
L.  Leopold.    Nederlandsche  schrijvers  en  schrijfsters,  9e  geheel 

herz,  dmk  do<)r  W  Pik,  ingenaaid  /  6,25,  gebondcn  .  .  .  ,'  7,50 
L.  Leopold  en  W.  Pik,  Nederlandsche  Letterkunde.  SchrijveiS  cn 

Schrijfsters  vöör  1600,  geiUustreerd,  gebenden.  3,00 
Jan  Ligthart,  Letterkundige  StudiSn:  De  kleine  Johannes,  I,  door 

TredePlk  van  Eeden  ;:ebonden  6e  dmk  3,50 

M.  A.  P.  C.  Poelhekke,  iaalbloei.  Letterk.  leesboek  v.  Gyuinasia, 

H.  B.S.,  Kweek-  en  Normaalsch.,  1,11,  ing.  ä/3,40.  geb/,  Sehen,  dr.  k  4,50 
M.  A.  P.  C.  Poelhekke.  Woordknnst,  g^'\\\.,  \ng.  f21b,  geb.,  Sehrrz  dr.  3,75  . 
M.  A.  P.  C.  Poeltiekke  en  Dr.  C  G  N.  de  Vooys.  Platen-Aüas  bij 

de  NederL  Üteratnurgesdiiedenis,  gecart.  /  4,75,  geb. .  2e  drttk  5,75 
Dr.  J.  Prinsen  J.L.zn.,  Leesboek  bij  het  onderwijs  in  de  Neder- 
landsche letterkunde,  I,  II,  ingenaaid  a  /  3,40,  gebonden  .    .  ä  4,50 

E.  Rijpma,  Gids  bij  de  studie  der  Nederl.  Letterkunde,  l<17e-18e 
eeuw),  II  (19e  eeuw)  ä  /  1,50;  gebenden  in  een  deel,  6e  dmk  3.90 

E.  Rfjpma,  Kort  Overzicht  der  Nederlandsche  Letteren    .  -ic  dmk  1,75 

E.  Rimma.  Bekn.  Gesch.  der  Ned.  Lettcren,  geillustrcerd,  2e  dmk  3,25 
Van  allB  TQden,  oerspr.  onder  red.  v.  C.  G.  Kaakebeen  en  Jan  Ligthart : 
\.  Esmoreit,  Sif</r./0,80.  -  2.  Beatrijs,  6<'</r./l,20.  3.  Reinaert 
de  Vos,  3e  äruk  /  1,40.  -  4.  Tondelus'  Visioen,  ter  perse.  - 
5-6.  Gedichten  uit  de  17e  eenw  ä/|,20.  -  7.  Bloenilezing  nit  de 
Gedichten  van  ConsL  Huygens/1,90.  -  8.  DleHystorievanSnnte 

Patricius  Veeevuer   1,20 

Dr.  C.  6.  N.  TO  Vooys,  Historische  sehet«  van  de  NederL  Letterk., 

voor  schno!o;i?l:ir,  rii  Hoofdakte-?t'jd;p,  ing.  /  2,30,  geii.,  //,•■  i/r,  2,00 

Dr.  C.  6.  H.  de  Vooys.  J.  H.  van  den  Bosch  en  Dr.  D.  C.  Tinbergen, 
Letterkundig  Leesboek  voor  Hoogere  Burgerscholen  en  Gymnasia. 

I.  Van  de  iniddelceuwen   tot  cindc  ISe  eeuw,  bcwcrkt  door 

J.  H.  van  den  Bosch  en  Dr.  C.  G.  N.  de  Vooys,       fS  .50,  geb.  6,50 
II.  Van  einde  ISe  ccuw  tot  hedcn,  bewerkt  door  Dr.  D-  C.  Tin- 
bergen en  Dr  C  G.  N.  de  Vooys  ter  perse 

Dra.  W.  C.  Wittop  Koning  Rengers  Hora  Siccama  en  Herman  Poort, 
De  Bloeiende  Bongerd,  Bloemiezing,  I  en  IL  Met  portretten, 

ingenaaid  ä  /  3,40,  gebondcn   3e  druk  ä  4,50 


gl  ...   

 Uitgavcn  van  J.  B.  WOLTERS  —  Groningen,  Den  Haag. 

NIEUWE  TALEN.  -  FRANSCH. 

A.  Ahn  en  A.  Moret,  Fransch  in  de  aanvangsklasse,  als  inleiding 

tot  de  sene  ,,l  ransche  Spraakkunst  met  I  ransche  oefeningcn"  /  1,25 
A.  Ahn  en  A.  Moret,  Histoire  d'un  Petit  Homme,  par  Marie  Robert 
Halt.  Ouvrage  couronne  par  l'acad^inie  frant^aise.  Als  leesboek  bij 

hct  ,,1'ransch  in  de  aanvangsklasse"  naar  de  Fr.  uitgave  bewerkt  1,90 

A.  Ahn  en  A.  Moret,  De  Hoofdzaken  der  Fransche Spraakkunst,  3edr.  1,25 

A.  Ahn  en  A.  Moret,  Herhalingszinnen  bij  De  Hoofdzaken,  2edr.  1.25 
A.  Ahn  en  A.  Moret,  Fransche  oefeningcn  in  zinnen  en  fragmenten 

uit  de  lectuur,  drie  deeltjes  A  en  B  2e  druk  ä  1,25 

A.  Ahn  en  A.  Moret,  Lijst  van  woorden  en  uitdrukkingen  hierbij  2,40 
P  B.  Benjert  en  J.  J.  B.  Elzinga,  Fr.  v.  d.  middelb.  sch..  Voorlooper  2,90 
P.  B.  Benjerten  J.  J.  B.  Elzinga,  Fransch  v.d.  middelb.  sch.,2d.lV</r.  ä  1.90 
P.  B.  Benjert  en  J.  J.  B.  Elzinga,  Fr.  lectuur  v.  d.  middelb.  sch. 

le  Serie-  No.  1.    G.  Bruno,  Le  tour  de  la  France,  geill.,  2^  t/r.  1,75 

No.  2.  Vingt  röcits,  gcTllustreerd  2e  druk  1,75 

No.  3.  Henri  de  la  Vaulx  et  Arnould  Galopin,  Un  tour  du 

monde  en  aeroplane,  geillustreerd   1,90 

2e  Serie:  No.  I.    Pierre  Loti,  Ramuntcho,  geillustreerd   .    .    .  1,75 
No.  2.  Anatote  France,  Le  crime  de  Sylvestre  Bonnard  (Jeanne 

Alexandre),  geillustreerd   1,75 

No.  3.  Edmond  Rostand,  Les  Romanesques,  geillustreerd  .    .    .  1,50 
P.  B.  Benjert  et  J.  J.  B.  Elzinga,  De  Franse  Grammaire  bestudeerd 

in  de  tekst.  Zinnen  ontleend  aan  „Contemporains,  par  E.  Boulan"  1,50 
J.-B.  Besanpon  et  W.  Struik,  Precis  historique  et  anthologie  de  la  litte- 
rature  fran^aise,  avec  de  nombreuses  illustrations  ä  l'usage  deslycees 

classiques  et  modernes,  2  deelen,  ingen.  ä  j  4,90,  gebonden  ä  6,25 

J.  Bitter  et  M.  Hovingh,  Grammaire  fran(,aise  abregee  ....  3,70 

C.  -F.  van  Duyl,  Gramm.  fran(;.,  par  J.  Bitter  et  M.  HovIngh,  geb.,  2edr.  7,90 
0.  de  Lange  en  A.  van  Katwijk,  Leerb.  v.  d.  Fransche  taal,  ten  dienste 

V.  I  landclscursussen,  Handelsdag-  en  -avondsch.,  I  en  II,  gec.,2^rfr. ä  2,40 

D.  de  Lange  en  A.  van  Katwijk,  Fransch  leesb  v.  Middelb.,  M.U.L.O. 
en  Hanüelsscholen.  met  vocabulaire,  le  dl.,  geb  _/  1,95,  2e  dl.  ter  perse 

PETITE  BIBLIOTHEQUE  par  W.  Bartels,  9  deeltjes.  6e  druk  ^  0,60 

C.-M.  Robert,  Kleine  Fransche  Spraakkunst  Jöedruh  1,25 

C.-M.  Robert,  Exercices  ^l^mentaires  de  grammaire  frangaise, /ö^rfr  1,25 

C  -M.  Robert,  Abregt  de  la  grammaire  fran<^ise.    .    .    26e  druk  1,60 

C.-M.  Robert,  Exercices  sur  I'abr^^  de  la  gramm.  fran^.,  26e  druk  1,60 

C.-M.  Robert,  Lectures  gradu^es  I  28e  druk  2,25 

C.-M.  Robert,  Lecixxxe^ffizAu^W,  La  France  et  les  Francis,  ISedr  2,25 

C.-M.  Robert,  Lectures  gradu^  III,  Paris  et  les  Parisiens,  9e  dr.  2,90 

C.-M.  Robert,  La  Lyre  fran(;aise,  I,  7e  druk,  /  Q,S5 ,  II,  4e  druk  0,85 

C.-M.  Robert,  Recueil  de  traductions  13e  druk  1,50 

J  -F.  Rode,  Nos  fautes  de  fran(^is  I2e  druk  |,I0 

W.  Struik  en  K.  R.  Gallas,  Beknopte  Fransche  Spraakkunst  ten  dienste 

van  Gymn.,  H.  B.  Scholen  en  Scholen  voor  M.U.L.O.    5e  druk  1,75 
W.  Struik  en  W.  J.  Jongejan.  Voorlooper  (in  twee  deeltjes).  Inlei- 

ding  tot  W.  Struik  en  K.  R.  Gallas,  Fr.  Vertaal-  en  Spreekoef.,  ä  1,75 

W.  Struik  en  K.  R.  Gallas,  Fr.  Vertaal-  en  Spreekoef..  2  dl.,  6edr  k  1,75 
W.  Struik  en  K.  R.  Gallas,  Vocabulaire  behoorendc  bij  de  Fransche 

Vertaal-  en  Spreekoefeningen,  twee  deeltjes.    .    .    .  5e  druk  ä  1.75 

W.  Struik  en  K.  R.  Gallas,  Fr.  leesb  ,  geill.,  m.  voc.,  3  dl.  geb.,  3edr.  ä  2,90 

B.  J.  H  M.  Timmermans,  Poesies,  ingen.  f  3,75  geb   4,50 

W.  Uittenbogaard,  Les  fautes  principales  3e  druk  1,25 

============^===   Ü 


ENGELSCH  WOORDENBOEK 


EERSTE  DEEL:  E  NGELSCH-NEDERLANDSCH. 


NE6ENDE,  0M6EWERKTE  EN  ZEER  VERMEERDEROE  UIT6AVE 


DOOB 


K.  TEN  BRUGGENCATE, 

OUD-LKERAAR   BU    HET   MIO^KLBAAR   EN   OYMNAStAAt.  ONOKRWIJS. 


2  din.  In  een  of  iwee  banden 
f  12t- 

Elk  deel  »fzonderlUk  f  6,25 


BII  I.  B.  WOLTERS'  U.  M.  -  GRONINGEN.  DEN  HAAG. 


AANWIJZINGEN  VOOR  HET  GEBRUIK. 


1.  Het  —  in  den  tekst  staat  uilsluitend  in  de  plaats  van  het  hoofdwoord;  zoo 
cen  godeoltc  liicrvan  tusschen  haakjes  Staat,  wordl  Jil  laatste  nlet  begrepen  in  het  — . 
Voorbt^cld:  Acuufeitie(al};  — -duct;  het  —  in  — -duct  Staat  dus  all66n  In. plaats  van 
Acnuslic. 

2.  Het  tcelccn  II  dient  ter  sclicidin;;  van  de  wüordsoorfen. 

3.  Van  afgelcide  woorden  is  de  uitspraak  slechls  opgegoven  bij  verschil  met 
Uct  hoofdwoord;  de  klem  wordt,  zoowel  in  de  herspelling  als  in  de  niet  herspelde 
woorden,  door  \ette,  de  halve  klem  door  gewone,  en  de  rest  van  het  woord  door 
cursieve  letter  aangcduid:  AnimAtive  bcteckcnt  dus,  dat  de  eerste  a  kort  is  en  den 
hoofdklem  hceft,  de  tweede  a  heeft  den  bijloon;  de  quantiteil  van  den  klinker  is  als 
die  van  het  hoofdwoord,  tenzij  anders  opgegeven. 

4.  De  elgennamen  en  afkortingen  zijn  niei  in  ecne  afzonderlijke  rubriek  ge- 
piaatst,  maar  alphabetisch  In  het  werk  opgenoinen. 

5.  De  woorden  op  eene  r  latcn  deze  letter  in  de  uitspraak  vrij  wel  vervallen; 
aliä6n  zoo  door  samensteliing  of  afleiding  een  vokaal  op  de  r  volgt,  wordt  dczc  letter 
wccr  gesprokcn;  b.v.  Jabber,  diaba,  maar:  tiabbering,  d2ab',iriTi. 

6.  Woorden  als  nalure  worden  dikwijls  als  nvitSa  en  niet  als  nHlja  voorgesteld 
in  de  transcriptie.  Het  is  uiterst  moeilijk,  een  vastc  grens  te  trekken,  en  daaroiii 
blijft  ecnige  voorzichtigheid  in  dit  opzicht  geraden;  overdrijving  naar  de  een  of 
andere  zijde  is  niet  aan  te  bevelen. 

7.  Voor  de  phonetische  transcriptie  van  woorden  a.U  poor,  your,  etc.  geldt  ook 
het  onder  5  opgemerkte.  Immers  —  men  hoort  zoowol  pu»  en  ju»  als  pö  en  jö,  al  is 
de  laatste  transcriptie  dikwijls  gemeemaam  en  zeer  gebruikelijk-  Tot  eene  transcriptie 
van  pretty  als  puli  (dit  is  slechfs  bij  bcnadering)  ben  ik  nog  niet  kunnen  koraen. 

8.  De  u  van  mute  Is  in  den  regel  (als  ze  den  kUrn  heeft)  door  ;<l  voorgesteld; 
echter  door  i&  na  e  of  z,  om  te  voorkomen  dat  woorden  als  suit  met  S  zoudcn  worden 
gesproken,  waardoor  men  i(Lt,  d.  l.  de  transcriptie  van  ahoot,  zou  verkrijgen;  de 
transcrlpties  Siüt  en  sül  verschiilen  gcnoeg  oui  alle  verwarring  te  voorkomen. 


VERKLARING  VAN  DE  PHONETISCHE  TRANSCRIPTIE. 


A.  Vokalen. 

1.  II  als  de  a  in  Ihul  (ongevecr  als  de  a  van  het  Fransrbe  woord  patle). 

2.  A  als  a  in  ask  vn  de  ar  in  farm  (ongoveer  als  de  zö6r  opengcsprokrn  aa 
van  zaal). 

3.  o  iils  d(!  u  in  biit  (nioor  naar  de  a  overhellend  dan  de  ö  van  Oö(fer). 

4.  »  als  de  car  iu  lenrii  (de  eu  van  hol  Kransche  leur  +  de  toonloutc  ») 

5.  Hi  als  de  t  in  liiic  (icts  niindci  laag  dan  de  ei  in  hei  D.  W  ein). 
G.  au  als  de  ou  in  housr. 

7.  e  als  de  e  in  bri. 

8.  *  ongeveer  als  de  (  in  het  F.  |»r*|pe,  maar  niel  grooter  kaakopenins. 

9.  ei  als  de  a  in  fale. 

10.  t  als  de  i  in  tliiii  (ongeveer  als  de  i  in  het  Noorddultsche  finden). 

It.  i  als  de  ee  in  see  (onseveer  als  de  D.  ie,  met  een  vluchlige  ;  üaarna). 

12.  o  als  de  o  in  not  (ongeveer  als  onze  o  in  pot,  en  nooit  als  in  pop). 

IJ.    A  als  de  aw  in  law  ) 

}   ongi'veer  als  de  o  in  het  Fr.  encore. 
M.    Ä  (=  <J9)  als  de  or  in  lopil  ) 

15.  61  als  de  oy  in  boy. 

lö.  ou  als  de  0  in  bone. 

17.  u  als  de  u  in  füll. 

18.  A  als  de  ue  in  truc  (als  de  u  in  het  D.  Stufe  +  eene  vluchtige  w). 

19.  jlil  of  in  als  de  u  in  iiiulc  (na  de  s  en  z  ^ewuunlijk  iil). 

20.  a  als  de  a  in  aHlcrp  of  als  de  r  in  care  —  kß». 

B.  Konsonanten. 

t.  0  als  de  0  in  oofNl. 

2.  jl  als  de  !/  in  year. 

3.  Q  als  de  Ti«;  in  ioiiff. 

'i.  S  als  de  sh  in  «hlp,  of  ungevet  r  als  de  ch  in  het  F.  CÜiarlfs. 

5.  i  als  de  si  in  ofcaslon,  of  ongeveer  als  de  g  in  het  F.  rou^e. 

6.  th  als  de  th  in  thin. 

7.  Ith  als  de  th  in  falber. 

8.  w  als  de  w  in  wine. 

N.B.    In  de  transcriptie  van  woorden  als  oltvii'n  of  rib'l  stellen  de  "n  en  '/  een 
lettcrgreep  voor;  zc  ziju  wal  de  Duilschers  uocnieu  silbemachendes  n  of  I. 


Google 


UIT  DE  VOORREDE  VOOR  DE  BERSTE  UITGAVE. 


Dictionaries  are  like  watchcs:  the  worst  is  better  than  nonc, 
and  the  best  cannot  be  expected  to  go  quite  truc. 

Dr.  S.  JOHNSON. 

Ist,  dat  oyt  Rechter  wil  een  schäm  per  oordeel  Vellen, 

Waarduur  hij  allermeest  kan  den  Misdader  quellen, 

Die  lact  hein  nimniermeer  in  't  naarc  rasphuis  gaen, 

Noch  ook  van  dach  tot  dach  aan  't  zwarc  Berch-werk  staan; 

Maar  le«  hem  op,  dat  hij  gae  Woord- Registers  maken. 

Diis  zal  hlJ  alle  soort  van  straffe  tt^ffcns  sinaken. 

TROMMIUS. 

De  gescbledenis  van  dit  boek,  volgens  Lessing  de  wäre  inhoud  eener  voorrede,  is 
bougsl  eenvoudig.  Het  kwam  uiij  nainelijk  reeds  jarcn  laug  voor,  dat  wij  in  ons  land 
t?ecn,  nlet  le  groot  en  toch  betrekkelijk  volledig  woordenboek  hadden,  dat  zoowel 
voor  school  als  voor  huis  of  kantoor  een  betrouwbare  gida  mocht  worden  geacht. 
Hier  liet  m.  i.  de  inrichting,  daar  weder  het  uitspraakgedeelte  der  bestaande  werken 
veel  te  wen<<chen  over,  tefwijl  verder  bij  andere  werken  het  eenvoudig  naschrijven 
der  dlkke  bocken  le  zeer  hoofdzaak  was.  En  aangezien  Iii  nu  gedurende  tal  van  jaren 
ai  hotuccn  ik  in  romans,  lijdscliriften  en  andere  werken  nierkwaardigs  en  opvallcnds 
tegenkwam,  getrouw  had  verzameld,  meende  ik  eene  poging  te  mögen  wagen,  om  te 
voorzlen  In  eene  naar  mijne  bescheiden  meening  bestaande  leemte. 

In  zooverre  een  woordenboek  op  den  naam  van  oorspronkelijkheid  aanspraak 
kan  maken,  hoop  Ik  dat  deze  dictionnaire  oorspronkelijk  is.  Ik  heb  getracht  het  tot  nu 
toe  gevondene  streng  te  schiften  en  zeltstandlg  te  bewerken,  en  ik  heb  aan  het 
voorhandene  die  mijner  aanteekeningen,  zonder  vermelding  der  bron,  toegevoegd, 
van  welke  ik  meende,  dat  zij  eene  plaats  in  zulk  een  werk  verdienen.  Dat  dit  laatste 
eene  zulver  subj*^clievc  kwestie  is,  ik  ben  de  eerste  dit  toe  te  geven.  Het  zou  mij  dau 
ook  niet  vcrwonderen,  zoo  de  meeningen  der  kenners  op  dit  gebied  zeer  uiteen- 
loopend  waren. 

Bij  de  bewerking  heb  ik  mij  zoo  trouw  mogelijk  gehouden  aan  de  volgcnde 
beglnselen,  die  Ik  ten  grondslag  meende  te  moeten  leggen  aan  dezen  vrij  omvang- 
rijken  arbeid: 

1 .  Alles  wat  men  dlkwijls  in  hedendaagsche  roraans  en  tijdschriften  vindt,  moet 
men  nlet  te  vergcefs  in  dit  boek  naslaan.  Het  spreekt  vanzelf,  dat  een  woordenboek 
nonit  compleet  te  maken  is.  Telkens  ontmoette  Ikzelf  tal  van  ultdrukkingen,  die  ik 
niet  heb  opgcnomen  en  waarschijnlijk  later  ook  nlet  opnemen  zal.  Een  woordenboek 
als  dit  doct  m.  i.  genoeg,  wanneer  het  eenig  arllkel  zoodanig  behandelt,  dal  niet 
opgenomen  uitdrukkinwn  toch  duidelijk,  en  de  verschillende  bcteekenissen  bc- 
hoorlijk  geillustrcerd  worden.  Er  Is  naar  goslreefd,  om  dit  te  bereiken. 

2.  Wanneer  het  nlet  noodig  was,  zijn  niet  telkens  wecr  de  vertalingen  der  ar- 
gclcldc  woorden  opgenomen.  Als  men  weet  wat  agreeable  Is,  behoefl  de  omvang  van 
een  woordenboek  niel  noodeloos  vergroot  te  worden  door  de  verlaling  van  agreeable- 
ne«a,  agreeably,  agreeability,  enz.;  daarom  zijn  bijwoorden  slechls  z<^6r  zelden,  en 
woorden  op  ness  ali«^^n  dan  opgenomen,  als  de  eigenaardige  beteekenis  dit  vereischte. 

3.  De  uilspraak  is  voorgesleld  door  eene  eenvoudige  phonetische  Iranscrlptie, 
waaromtrent  de  hieraan  toevoegende  sltutel  voldoende  ophelderlng  geefl.  De 
liekleindc  vokaal  is  door  vetic.  de  half-beklemde  door  gewone,  en  de  rest  der  Irans- 
crlptie door  cursieve  letter  aangcgeven.  Waar  de  uilspraak  der  afgelcide  woorden 
nlet  van  die  van  het  grondwoord  verschilt,  is  de  transcriptie  niet  telkens  herhaald; 
overigens  zijn  de  klem  en  de  halve  klem  bij  verschll  iiiel  het  grondwoord  in  de  af- 
gelelde  woorden  eveneens  door  velle  en  gewone  letter  aangeduid. 

4.  Zonder  noemenswaardige  ultzondering  zijn  geheele  rinnen,  en  niet  slechls 
vtoordverbindingen  opgenomen,  om  bepaalde  ultdrukkingen  te  verduidelijken. 
\\\6(:n  op  die  wijze  krijgl  de  taal  leven,  wat  met  name  in  een  boek,  dat  vooral  ook 
voor  de  school  bestenid  is,  een  onafwijsbare  elsch  l8.  Daardoor  Is  dit  woordenboek 
levens  een  Wonl-aml  Phrasebook  geworden,  zoodat  men  afzonderlijke  werken 
voor  Idiomatische  ultdrukkingen  met  dit  boek  vö6r  zieh  wel  zal  kunncn  missen. 
AWi'n  däl  pedoelle  dezi  r  zlnnen  is  In  Idiomallsch  Nederlandsch  teruggegeven,  het- 
welk  werkelijk  vertaling  behoefde.  Waar  deze  nlet  noodig  was,  is  onbeteekcnende 
bladvulling  achterwege  gebleven.  Om  dezelfde  reden  zijn  van  de  technische  lermen 


IT 


vprduldellJkiliK  diriii-n.  \Va;ir  mcn  zieh,  voorul  blj  schccpstmum,  1p  zimt  In  bijionrt«^r- 
hfdrn  viTlU'jit,  is  de  Ni'dorlandsriir  Icriii  nok  al  ntet  duidriijkiT  dan  de  vrcrnido.  en 
dient  dus  upiu'iiilng  cd  vortalini;  Ictti-rlijk  tul  nlots. 

•  •  • 

Hct  bovi-nslaandt*  werd  Kesrlircvrn  In  IS'.'i,  cn  ik  heb  er  voor  den  nf•^'^•nd^n 
driik  welnig  aan  toe  t«-  voont-n.  All^'t^n  dit: 

a.  de  groote  ultbreidinK  der  stuf  inoest  noodzakelijk  leiden  tot  wcfflating  van 
hetgeen  niet  strikt  noodig  is.  Zoo  werd  de  ..sleutel"  aan  den  voet  der  bladzijden 
weggelaten,  omdat  upneiiiing  vuor  eens  voldoende  mag  worden  teacht. 

b.  de  opneining  van  de  mcest  voorkoinende  bijbel&cbe  eigennamcn  zal  velcn 
wclkorn  zijn.") 

c.  de  zooveel  mogelljk  alphabetische  plaatslng  der  phrases,  een  arbcid,  dio 
nieer  tljd  en  inoelte  vorderde  dan  de  gebrulker  kan  bcvroeden,  zal  zekcr  hct  vlug 
opzoeken  ten  goede  komcn. 

d.  hct  afbreken  der  woitrden  aan  het  finde  van  een  regel  geschledde  niet  altljd 
overeenkoMistig  de  bestaande  (toch  altljd  wlllekeurlge)  regels,  oindat  dit  dIkwijU 
een  geheelen  regel  zou  hebben  gekost.  TroiiwenJi  —  In  Engelscbe  bocken  zondigt 
nicn  heel  vaak;  zoo  kwam  ik  gMter  n«>(»  het  woord  creaturen  tegcn,  dat  kort  na  clkaar 
OD  twee  verschillende  wljzen  was  afgebroken.  De  ,,schoo!mccsterij"  moet  een  mensch 
niet  al  te  zeer  ketcnen. 

e.  De  woordsoor/cn  worden  van  elkaar  onderschelden  door  het  teeken  II. 

In  hoevcrre  eenigszins  verouderde  woorden  opnemlng  verdienen,  Is  moellijk  ult 
te  maken  Wie  oiidi  re  werken  lee»t  (b.  v.  ronians  ult  de  18c  eeuw)  zoekt  niet  gaarne 
te  vergeefs.  Daarblj:  waar  Is  de  grens? 

Dal  niijn  werk  nog  vele  gebreken  heeft,  spreekt  bijna  vanzelf.  Een  woordcnboek 
raakt  den  ganschen  taalschat.  Wie  Is  er,  die  zieh  vermeet,  alle  wijsgeerlge  of  wetcn- 
schappelijke  woorden  gelieel  te  kunnen  omvatten?  Inderdaad  —  »-en  woordenboek- 
schrijver  heeft,  als  hij  eenige  zellkennls  bezM,  alle  reden,  oin  nederig  en  bescheiden 
te  blijven. 

Inlusschen  zijn  er  26  jaren  voorbijgegaan,  en  de  bekende  jaren  (3  x  20  plus  iO) 
van  den  psalmist  zijn  overschreden.  Ik  heb  dan  ook  het  voorneinen,  mijn  werk  aan 
de  zorg  van  een  ander  toe  te  vertrouwen:  er  is  een  tljd  van  aanpakken  en  van  los- 
laten.  Dat  zoowel  dit  vuorneinen  als  deze  overweging  eenlgszinn  weemoedig  stemmen, 
spreekt  vanzelf.  Op  mijn  ouderdom  leeft  men  bij  den  dag.  .Maar  het  werk,  dat  Ik 
steeds  met  opgewektheid  "up  to  date"  heb  gehouden,  zal  er  niet  onder  lijden.  Immers 
de  beer  A.Broers,  leeraar  aan  een  der  H. B. Scholen  alhler,  zal  mijn  taak  voortzetten. 
Reeds  nu  heeft  hij,  door  zijne  rijke  coUectie  aanteekeningen  te  mljner  beschikking 
te  stellen,  allen  —  en  niet  het  minst  ultgever  en  auteiir  —  aan  zieh  verplleht.  Mögen 
de  groote  oplagen  van  dit  werk  even  snel  verdwijnen  onder  zijn  anspielen  als  dat 
totnutoe  het  geval  was!  Dankbaar  voor  al  de  waardeering  en  medcwerklng,  die  mijn 
geenszins  voliiiaakte  arbeld  mocht  ondervinden,  neem  ik  afseheld  van  mijn  wakkeren 
nitgever,  van  zetters  en  dnikkers,  en  bevcel  mij  in  aller  vriendschappclijke  gezlnd- 
heid  aan  —  zoolang  ik  er  nog  ben. 

DEN  HAAG,  November  1920.  K.  TEN  BRUGGENCATE. 


*)  Een  onschatbaar  boekje  Is:  "Hclps  to  lUc  Study  of  the  BIble"  (Oxford 
TIniversity  Press).  Hot  telt  ±  450  blz.,  en  kost  —  keurlg  gt  boudeu  —  slechts  One  and 
:>ix,  of:  C(^n  guldeu  NedcrlandscU. 
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A. 


A,  ei,  A  (letler,  noot);  het  lidw.  een  (a  v66r 
consonanten);  het  {voor  gewicht,  maal,  Pe- 
riode): A*  (a  to  the  fourtti),  a*;  Knov?  from 
A  lo  Z;  Sixpence  —  pound,  sixppnce  per 
pond;  Twice  —  day,  Iweeinaal  daags;  Two 
at  —  time.  twee  tegelijk;  A  <>ordon,  op 
voor  Cr.  (strijdkreet) !  English  witbout  a 
master.  Eng,  zonder  m.;  A,  verbastering 
van  at,  by,  in,  on,  van  io  have  en  van  he,  she, 
it,  Ihey;  A.l,  eiwtm,  eerste  kiasse  (in 
I.loyd's  RegiHler);  prima,  uitstekend, 

A.A.C,  Amateur  Alhlelic  t'lub. 

A.A.CjI  ,  Assistant  Adjudant  General. 

A.A.P.H.,  American  ^Association  for  Üie 
Promotion  o/  Science. 

Aurdvark,  ddväk,  aardvarken. 

Aaron,  Pr'n,  Aaron:  —  's  beard.  groot- 
bloemig  hertshool,  steenbreek;  — 's  rod. 
koningskaars;  guldenroede;  staf  met  slang; 
— if(al),  ^onihCD,  bet  hoogepriesterambt 
betreffend. 

.\asvo(|el,  üsjßg'l,  aasraaf  {Zmd-Ajriha.) 

A.n.,  A(>/t'lloci(i'd;  Artium llacealaureuüi, 
Bachelor  of  Art8. 

Aback,  aba/i,  terug,  mastwaarta;Taken—- , 
van  zijn  stuk  gebracht,  uit  het  veld  gesla- 
gen,  onaangenaam  verrast. 

.\liacu8,  abihas,  telraam  {bij  de  Ouden); 
dekstuk  {van  een  kapiteel);  soort  stomme- 
knechtje  (buffet);  waschtrog  (v.  gouderts). 

Abadduii,  alad'n,  booze  geest;  de  bodem- 
loozt'  afKrond  (Openb.  v.  Joh.  9,  v  11), 

.Abuit,  ohült,  (naar)  achler;  op  achter.schlp. 

.-Xbalionut«.',  abeiljjntit,  vervreemden  {van 
eigendom);  overdragen  {vero.);Abalienation, 
vervreemding. 

Abandon,  »band'n,  ongedwongenhcid;  || 
verlaten;  prijs  geven,  ovcrgeven,  abandon- 
neeren  {verxehering):  —  oneself  to,  zieh 
ovcrgeven  aan;  — <»d  wretch,  verdorven  el- 
lendeliiig;  The  bill  -was  — ed,  het  wets- 
oniwerp  werd  teruggenonien;  ce,  aban- 
drf/ii,  ces.sionaris  {assuradeur,  wien  een  vfrak 
of  lading  wordtafgestaan) ;  — ment,  afstand, 
acliterlating,  overlateu,  abandonnement 
(üerz.);  overgave;  verlatenheid,  noncba- 
lance;  impulsiefheid, 

.Abäse,  abeis,  vernederen;  terneerslaan; 
— ment. 


AbaHh,  obaS,  beschämen,  in  verlegenheid 
brengen  {Peel  — ed);  !'  AlMtshment. 

Aba»k,  abäsk,  in  warmen  glans. 

.Abatable,  jörttaö'i,  voor  opheffing  (vernle- 
liging)  vatbaar. 

Abate,  i>beit,  at-,  wegnemen;  afbreken,  ver- 
minderen, verzwakken;  afnemen,  dalen, 
ongeldig  worden  (maken):  He  — d  of  his 
ardour,  zljn  vuur  (ijver)  nam  af;  — ment, 
opheffing,  vermindering,  verzachting,  kor- 
ting,  etc.;  — r. 

Abat:   iour,  abafM»,  abaitw,  vallicht; 

iichtscherm;  — -vobc,  abainvd,  klankbord 
(hansei). 

Abat(l)iä,  abatis  of  abati,  verhakking  ((er 
terdediging  van  kamp  of  fort);  —^1,  abstisl, 
ab9ta.\zd,  van  een  —  voorzien. 

.\battoir,  aba(v49,  abattoir. 

Abb  (-wool),  in.slaggaren. 

Abba.  abo,  vader  (als  titel  v.  een  monnih); 
kioostervoogd;  —  Father. 

Abbacy, 0^)^81, am bt,  rechtsgebiod  (fn  ambts- 
bckleeding)  van  een  abt;  Abbalial,abe<j'(, 
abtelijk,  tot  eene  abdij  behoorende. 

Abb^,  3bei  (Abbe,  abi),  abb6  (Fr.), 

Abbess,  abas,  abdis;  Abbey,  abi,  abdij- 
(kerk);  alle  nionniken  en  nonnen  daarin, 

Abbot,  abat,  abt:  —  of  fool»,  hoofdleider 
der  dwaasheden  in  de  vroegere  Kerst- 
vlerlng;  —  of  MisnUe,  Unreason  (SchoU.). 
7Ae  Misrule;  — ship. 

Abbrevtaie,  »briojeil,  verkorten,  afkorten, 
afbreken  (een  hezoeh);  ||  abrf»i-it,  betrek- 
kelijk  kort  {Nat.  Hist.).  ||  Abbreüiation,  af- 
korting;  Abbrcviator,  vervaardlger  van 
een  uittreksel;  .4bbreinalon/,  afkortend; 
Abbret)iature,arkortingsteeken,  verkort  ing. 

ABC,  cibtsf,  aiphabet,  beginselen  {All  that 
18  of  the  —  of  strategy;  The  very  —  of  <i 
man'8  existence,  meest  elementaire  behoef- 
ten;  An  —  place,  Aerated  llmid  Comp. 
Shop;  An  — ,  A.B.C.  spoorboekje;  Most  of 
my  worfe  was  now  —  to  me,  (als)  gesncdcn 
brood;  Argentina,  Brazil  and  C  hili,  the — 
trio,  08  they  have  been  lobeHed). 

A,B.C.F.M.,  American  Board  of  Commi»- 

sioners  for  Voreign  Missions. 

Abdal,  obd7,  Perzische  derwisch. 

AlMlera,  abdira;  \\  ylbderian;  Alnlerlte,  ab- 
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man;  ask  ^=  dsk;  farm  =  fdm;  but  b«t;  learn  =  ISn;  line  =  lain;  hotise  hau.H;  net; 
eure  =  k*»;  fate  ^  feit;  liu;  asleep  =  »sKp;  not;  law  =  lA;  lord      löd;  boy  =  bdi; 


ABDICATE. 


2 


ABOUT. 


^nit,  y^bderiet;  onnootde  bals;  The  — 

Democrltus. 
Abdicate,  «lidi/jeiJ,  ufsland  doen  (van);  vor- 

stooten;  onterven;  Abdv'ation,  afstand. 
Abdlel,  abdial. 

AbdMuen«  abdoum'n,  (onder)buik:  achter- 
lUf  (inffect);  Abdofninal  (paln,  wall,  buik- 
pijD,  — wand);  onderbuiks...,  achtflrUlto...; 

AodominouB,  corpulent. 

Abduve,  abdjiks,  wegtrckken,  opzij  trckken 
(vero.);  Abdurmt  ( —  muMclr,  strekspier). 

Atxluct,  u6do/((,ontvoer(  ii,.sttl>  !);  wegtrck- 
ken, verrekken;  Abducüont  ontvoering;  af- 
trekken,  eax.;  Aöctoelor,  die  ontToert; 
trekspier. 

Abemit  eMm,  dwanscheeps:  —  oi  (tit), 
vlak  tegenover,  v66r  (ons). 
Abecedarian,  eiWsfd^nan,  onderwljier  in 

de  bcKinselen,  liiuiTiiur;  alphabetisch. 
Abrcfdary,    vM.isid,>ri,  It-crliiig  (onderwü- 
zer,  V.  1.  schüül);  II  ongeoefcnd.  ODgdeera. 
Ab6<l,  Kibed,  in  bed.  Abel^  eib'l. 


•  Abelf,  Ml  of  eibil,  AbeMne,  etb^m, 

abeel,  wllte  populier. 
Aberbrotliok,  atwbroObok,  ate6r»fhofc. 
Aberdeen,  atod^ 

Aberdavine,  AberdievlBe,  nbtälvtdn,  sijsje. 

Aberrance(cy),  9ber'ns{i),  afdwaling,  af- 
wijklng;  Aberration,  aberratle;  atwijking; 
Aberranl,  afdwalend,  afwijkend. 

Abrruncator.  Zie  Averuncator. 

Al>et,  dbet,  aanhitsen;  bijstand  vcrjrenfn; 
— menl,  aanhitsing;  Abetier  (Abettor),  aan- 
stoker,  medeplicbtlge,  handlanger. 

Abeyaneet  »beitn».  toesUnd  van  onzeker- 

held,  werkdoosheid  of  twUfd;  The  quesHon 
In  — ,  de  nog  onopgeloste  vraag;  Title 
{Post,  Eatate)  in  —,  niet  tocgcwczfn  (zon- 
der  bezetter  nf  cifjrnaar)  Hc  in  {Fall  Inlo) 
— ,  (tijdelijk)  krachteioos  zijn  (worden); 
Put  In  — ,  op  den  atilitargrond  dringen; 
AbeyaiU."  Zie  In  — . 

AMuMTf  eMifi,  vcrfoeien,  verafschuwen  {Hold 
la— rence(aW»or*n«):  FtoUory  ismv— raa- 
oe:  »real,  verfoelend»  onTerdragelijk 
(og^  onbe»t4>nbaar  met  (tram);  — 'Kf, 

A.B.HÄ«  American  tlaptisl  Ilomc  Soriciy. 
Abldaace,  sbaid'ns,  het  verblijven,  voort- 

durcn;  overeenstemnilng;  ht-l  blijven  (by). 
Abidc,  dbaid,  blijven,  verwijlen,  wonen; 

blijven  bij;  trouw  zijn  aan;  wachten  op; 

tlcb,  laten  welgevallen,  uithouden.  ver- 

draga;  sieh  ondowerpea  aan;  Abidiag, 

duurzaam,  Toortdurend,  eeuwlg;  — ^lacr, 

Terblijfplaats. 
AbleH,  oW-tz,   zilverspar;  AMetle  aeid, 

abieiih  asid,  abilinezuur. 
Abloan.o?;igei;,  kamenier  (/Sam. 2 5, 23 v.v.). 
AbiiftieH,  »bilitiz,  geestesgaven,  talenten. 
Abiiity,  aMtitt.  bekwaanüMld,  flaaneleeie 

kracht. 
Abimelecb,  9ba§m»lek. 
AUagaaeals,  abiadienasiSt  uUontstaan;  U 

Abfogenaffc;  Abiogenist,  voontuder  van 

die  theorie;  ||  .4M«oenv. 
Ahiectt  abdiaht,  laag;||  (de)  veracbtelijk(e), 

kruiperig(e);  —  Abjection. 
Abjurutiou,  uhdiureii'n,  afzwering;  1|  Ab- 

}urato7-u,   afKwerings   .  .  .  .;  Abiure»  ab- 

dtua,  afzweren;  zweren  voor  goed  te  auilen 

verlaten;  Aljmrtr  {Abfunr),  penoon,  die 

afiweert. 


Ablaktation,  -AliUkteii'n,  het  spenen. 
Ablation,  aiilHS'n  afzctting  (Chir.);  erosle. 
.Ablalivr,  aiWatin,  ablativus. 
Ablaze,  Mviz,  in  brand,  vlammend;  opge- 

wonden:  Srt  — ,  in  vuur  en  vlain  zetten. 
Abir,  eib'it  bekwaam,  wetteUJk  bvroätAi 

krachtig;  solTent;  beraren;  ba<le<, 

sterk,  krachtig,  gezond  van  lljf  en  leden. 

bekwaam  (— seaniau,  vol  inatroos);  AWy. 
Ablet,  abht,  bliek. 

Ablnoni,  »blOnu  In  Moel  (wllh  rous). 
Abiuent,  ablttani;tfdnjTeml,l»loedsotvenod 

(middel). 

Ablush.  sbioi,  bietend. 
Ablation,  oölM'n,  relnlglng  (poManaMM 
pl0c/i(i0h«jd);  het  uttapoclen  tu  den  kefk 

tKaOi.  en  Angliean  Ca.);  het  daarvoor  ge- 
irulkte  water:  ||  AblutUmarv,  reinigings... 
Alinryatc.  <V>nig*'\(,  zieh  (iets)  ontzeggen; 
recht  (gelouf)  upgeven;  Abnegation,  (zelf)- 
verloochening. 
Abnormal,  abnihn'l,  abnormaali  A6nor> 
maiity.  afwijklnff  «  AAaormtiv:  00k:  waa- 
staltighcid. 

Aboard,  »böd,  aan  boord;  All  —  lor  New 

York,  allen  instappen  voor  N.Y.  (Am.); 
CioHe  (llard)  — ,  langszijdc;  Fall  —  (ot) 
a  ship.  in  aanvaring  komen  met  een  schlp, 
aankianipen,  aanpakken;  («o — ,  aan  boord 
gaan;  ijiy  — ,  langszij  konu-n. 
Abode,  oboud,  verbUif,  woonplaats;  U  Imp. 
en  I*.  p.  yaa  AMde:  Make  aaa'a  fMn 
1  wonen. 

Abode,  »btmd,  voorspellen,  een  voorteekea 
zUn:  — meat.  voorteeken  (mto.). 
Aboll,  aMUTkokend. 

'  Abolish,  oboHS,  afschaffen.  veroletlgin,  MI- 

geldig  verklaren;  — hm'iiI. 
Abolition,  aMWn,  afschaffing,  opheffing, 

vrijiiKikintr  (s/aa/);  —dorn,  de  gezamenl. 

Xcii.nl.  .'^tatcn  in  den  Amer.  burgeroorlog; 

— isn>,  beweging  ter  afschaffing  der  sla- 

vernij;  — Ist,  voorstander  ervan. 
Abomlnable,  abomingb'l,  afBchuwelijk,  ver- 

toemjk;  Abominato,  verfoelen,  verafachu- 

wen;  AbominaHon,  afscbuw;  schanddaad: 

lle  is  iiiy  — ,  Ik  walg  van  hem ;  H<dd  in  — , 

verafsclinwen. 
Aborifjinal,  absridiin'l,  oorspronkeliJk(e  be- 

woner);  dier  ot  pUnt  eigen  aan  een  laad; 

Ahorii;inality. 

Abori0ine(s),  ab9r<ditnl(z),  oorspronkelijke 
bewoner(8)  t.  een  land.  Zie  Aboriginal. 

Abort,  9böt,  ontUdig  bevallen,  rudimentalr 
blUven:  —loa,  afrara,  nUe-  of  ontUdlge 
geboorte:  Forecd  — fon,  TraetatafdrljYlng; 
—ionist,  vruchlafdrijver;  — Ivo,  mlslukt, 
ontijdlg,  onvoldragen,  nulimentair,  onrijp; 
vergeefsch;  ||  afdrijvend  middel. 

Abound,  ibaund,  overvloedig  zijn  (In); 
overvloed  bebben  van  (In);  wemelen  van 
(with):  —  in  one'8  own  aenae,  halsstarrig 
vasthoudea  aan  eigen  meening. 

Aboak,  abam,  onutreeki;  l»etnn«nde:  over 
den  Tloer,  In  *t  rond.  tn  de  bunrt,  bU  de 
band;  H  wenden  (schip):  T  am  —  it  now,  er 
mee  bezig;  A  hundredl  Why  not  u  million, 
now  you  are  —  II,  nu  je  tuch  aan  het  door- 
slaan  (overdrijven)  bent?  Up  quick  —  It, 
maak  vourt,  gauw  wat;  Whatarevou— , 
waar  ben  je  mee  bezlg,  wat  doe  Je  daar? 
Concealtt— yovi  T«rtlop  het  in  Je  kleben; 
/  kava  ao  tneaay  *  au^  hli  mll;  llt 
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inucta  —  as  tall  as  Peler,  vrij  wel  zoo  groot 
als;  ffe  l8  —  to  go  there,  op  het  punt;  What 
l8  all  thai  noice  «— ,  waarover  Is?  Whsn 
papa  is  not  — ,  he  vnü  «iMk«,  nlet  tliuis  is; 
There  ie  eonulhing  wrang  11«  er  mankeert 
wat  aan;  Tftatis  all  It,  en  daarmee  is  het 
ult;  Sniallpox  is  — ,  komt  veclvoor;lV'e 
vfill  justsee  —  t/iat,dat  zuUen  wc  (dan  wel) 
eens  zien;  Sit  bulten  zilttn;  Youhave 
walked  a  longv^ay — ,  omgeloopen;  Much 
ado  —  nothino,  veel  geschreeuw  en  welnig 
wol;  you  hare  been  very  good— it,  Je  goed 
gehouden;  What  —  your  friend,  hoe  Staat 
het  met?  —  it,  er  op  los;  Youare -^rlfllit, 
gij  hebt  vrijwel  gelijk;  — sledge,  vöörba- 
iner;  Abont-turn,  het  links  (retihU)  om- 
keert  maken. 
Above,  3bm\  (het)  bovenstaande;  ||  boven 
(ook:  Higher  up),  rneer  dan,  omhoog:  Hein 

—  foUowing  advive,  te  trotsch  om;  He 
doesn't  mean  to  marry  —  tdmt  hoven  zijn 
Stand;  —  thc  rcst,  boveniJ;  — — board, 
eerUjk,  oprecht,  openhartig;  —  criUcisni, 
onbmrispelijk;  —  ground,  levend,  Soven 
aaxde;      mentioned,  bovenverrneld;  The 

—  •mervations,  bovengenoenide ;  —  par, 
boven  pari,  duiir;  —  said,  bovengenoemd; 
Hecannot  apeak  —  a  whispcr,  is  nagenoeg 
zijn  Stern  kwijt. 

Ab  ovo,  abouvou,  van  bot  begin  af. 
Abp.,  Archbishop. 

Abracadabra,  atbnhadatm,  tooverwoord; 
soort  amulet,  wartaal. 
Abradant,  dbreid'nU  wrljTead,  siypead;  || 

wrijf-,  slijppoeder. 

Abrade,  »breid,  afwrijven,  afschaven;  be- 
schädigen: His  shins  were  — <i,  waren  ge- 
schaafd. 

Abra(ba)m,  eibrd{ha)m,  Abraham:  Sbam 
— ,  ziektc  of  eilende  voorwenden:  In  — 's 
baäom,  in  Abrahams  schoot;  dood;  — 
mam,  krankxlnnlge  bedelaars  ult  de  Abra- 
hom  Ward  in  het  Bethlehem  (Bedlam)  Hos- 

ßUU,  die  op  bepaalde  dagen  mochten  gaan 
Nlelen  ;bedelende  vagebond  ;kort:  Abrani. 
Abrasion,  abreij'n,  afslijtlnc,  afwrijving, 

afschaviug,  afgesciiaafde  piek. 
Abrea»t,  abrest,  naast  elkander:  Keep  — 
Ol  (witfi),  op  dehoogte  blijvcn;  Walkloor 
— ,  vier  op  eene  rij  loopen. 
Abrldge,  ebridi,  Terkorten,bekorten,samen- 
trekken,  te  kort  dOfla:  He  -was  — d  of  his 
rights,  vetkOTHn;\iAbrimger;AbrMg{e)ment, 
uittreksel;  verkorting  {van  rechten). 
Abroach,  abrouti,  aangestoken:  Set  — , 
aansteken  {vat);  aanstichtcn,  verspreiden. 
Abroad, »örfld, bullen,  bultenshuis,  buileus- 
lands  Be  all  — ,  het  geheel  mls  hebben, 
geheel  in  de  war  (van  $lag)  zijn;  It  is  all  — . 
overai  bekend;  The  schoolmaster  is  -— ,  het 
onderwijs  geniet  (en  eisobt)  alle  aandacht; 
That  ephit  (^tiesfion)  te  -r,  heersciht  overai, 
is  niet  van  de  lucht;  Storifs  flPt  — ,  de 
menschen  beginnen  er  over  le  p raten;  Who 
has  »et  It  — ,  ruchtbaar  gemaakl?  He 
does  not  atlr  mucAi  — ,  komt  niet  veel  de 
deur  uit;  Take  one'f  grieoance»  — ,  te  koop 
loopen  met. 
Abrogatr,  tibrtgeiU  afschaffen,  intrekken 
(wsO;  Abrogation,  afschaffing,  ophelfing. 
AlirapC,»bnM)(,  steil,  plotseling.onverwadit, 
ruw,  barsch;  afgeknot  (ßot.);  «HseM, 
— ^ioD»  losmakiag,  afbreking. 


A.li.S.,  American  Uible  üociety. 
Abscess,  absas,  ettergezwel. 
AlMHslssioii,  abstS'n,  afsnijding. 
AlMScond,absAon(i,  met  de  noorderzon  (stU- 

letjes)  vertrekken;  zieh  Torsdxullen;  — ^» 

Vluchteling. 

Absence,  abs'ns,  afwezigheid;  app^l:  On 
Icave  of  — ,  met  verlof ;  —  ol  mlnd,  vcr- 
strooidheid;  Bc  conspicuous  for  me'S  — 't 
schilleren  door  afwezigheid. 

Absent,  tü)8'nt,  afwezig,  verslrooid:  Long 
— -,  soon  lorgoUen,  uit  het  oog,  uit  het 
hart;  The  —  is  (are)  in  (he  wrong,  de  af- 
wezige(n);  /  am  too  (o  drioe  o  eob  in 
iMTuum,  te  Terstroold.  afgetrokken;  — 
minded,  Terstroold. 

Absent,  absent  (oneself),  wegblijven,  zieh 
niet  vertoonen;  zieh  verwijderen;  — 
afjs'nff,  arwezig(e),  nietop  zijne  bezittingea 
vvonend(e);  deserteur;  — eelsm»  het  AlOt 
wonen  op  zijne  goederen. 

Absinth,  absinth,  alsem,  abeinth;  Ab- 
tMlMü,  AMnthian,  AbsintMcalaemacbtig. 

AtMrialhialcsbsinlMelt,  met  alsem  mengen. 

Absolute,  obs»iÖ)iU,  onvoorwaardelijk,  on- 
begrensd,  onbeperkt;  volslagen,  zulver, 
volstrekt;  Tb©  — ,  het  absolute. 

Absolution,  3j)8dHj)ü4'n,  absolutie,  ver- 
geving;  vrijspraak;  afschaffing;  Absolu- 
lisni,  ab8alU)utizm,  absolutisme;  Absolu- 
tist; Absolvtary,  vrijsprekend. 

Absolve,  abaolv,  abzolv,  vriistellen,  ver- 
geven,  vrijspreken,  absolutie  geven:He 
— d  me  f  rom  my  promies,  of  Sin,  ontsloog, 
sprak  vrij  van. 

.Absonant,  nbs.)n'nt,  wanklinkend,  ongie* 
rijmd,  onredelijk  =  Ahnonoua. 

Absorb, abfiöb,  opslorpen,  in  zieh  opncim  n, 
opzuigen,  geheel  In  beslag  nemen:  —cd  In 
thoxight,  study,  verdiept;  Absorbable,  (ge- 
makkelijk)  opzuigbaar;  AbsortKiMlili/:  Ab- 
aorbent,  absorbeerend(e  stof);  bloedstsl^ 
pend  mlddel;  Absoriwncy,  absorpttever- 
mögen;  Absorption,  absorptle,  Vierdfept 
zijn;  inzulging;  Absorptii:e,  absorbeerend . 

Absquatulate,  absftwotju/eit.  er  vandoor 
gain,  uitsnijden  (Am.). 

Ai>stuin,  abstein,  zieh  onthouden:  He— -ed 
fr  Gill  u-ine,  hij  dronk  geea  «ijn;  (Total) 
—er,  (geheel)onUiouder. 

Abst«mloa8,  abetbnjes,  matig,  zidi  ont- 
houdendi    pw,  matlgheid. 

AlMstentton,  abeteni'n,  onthonding  {vooral 

bij  stemming;  Ürom);  — lot;  ||  AbsKwUoilS, 

onthüudend. 

Absterge,  abslAdi,  reinigen:  Vhsterjjenl, 
abslßdi'nl,  Abstersivo.  abst/jsiv,  rtjuiigend, 
afdrijvend  (middel). 

Abstlnence,  obsttn'ns,  onthoudiiig  (froni); 
kuischheid,  vaslcn:  (Total)  — ,  (gchcol)- 
onthouding;  — day,  onthoudiagsdag;  Ab- 
»tinenev,  onthonding;  Abatknent,  onthou- 
dend,  matig. 

Abslrael,  fit/straht,  abstract,  niet  werkelijk, 
theoreti.sch,  duister,  ingewikkeld;  ll  korle 
inhoud;  In  tUe  — ,  op  zichzelf  besrhouwd, 
in  't  algemeen  gesproken:  Mahe  an  —  of, 
excerpeeren;  —  neun,  begripsnaani;  — 
uunilx'rs,  onbenoemde  getallen. 

Abfitracty  »bebrukU  afscheiden,  afleiden, 
abstraheeren,  een  Terkortea inhoud  maken, 
wegaemen.  Terdulsteren,  ontfutseien:  it 
Vfo*    ed  flrom  me  in  Ih«  raüway,  mii  ontr 
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ACCOMMODATINO. 


fatnld,ontvreeni<l;— «d,  afgeionderd,  Ter- 1 

strooid,  In  gedachten  vcrzonken;  — rd- 
neas,  onwerkelnkheid,  idealiteit;  — rr, 
maker  van  een  ahstract;  — Ion,  abstractio ; 
afzülidering,  afgetrokkenheid,  verduiste- 
rinß;  verwijdcring;  — lon-monorr,  de 
abstract  rcdeneerende  (iron.);  — -Ive,  af- 
zondMoid:  — ne^s,  oiiwerkelijkheid,  etc. 

AlMstvwMt  abatrüs,  diepzlnnik,  dulster; 
— AMrmtitVt  duinerlieldr  ete. 

AlMurd  «absAf.ongeiiJmdibelacheliJ  k ;  — Ity . 

Abundance,  »brnid'n»,  overvloed,  rijkdom: 
Out  o(  llie  —  of  Ihr  lipart  Ihf  inoulh 
Bpcukt'th,  waar  het  hart  vol  van  is,  vloeit 
de  mond  van  over;  Thorc  arc  —  \<7io 
belleve  it.  tal  van  menschen;  Abundant 
(In),  overvloed  ig.  rijk  (aan). 

Abuse«  9b}üs,  misbruik,  misstand,  siecht 
gebruik;  scbädwoorden. 

Abaae,  abi^  mlsbrulken,  vcrkeerdelljk 
toepassen,  mishandelen,  ultscheldcn.schen- 
den:  He  — d  my  confidrure,  schond. 

Abtisivr,  .ihjüsir,  verkeerd,  scheid  .  .  .  : 
UetHiiiie  — ,  Kaan  scheiden;  —  liingiuige: 
beleedigende  taal,  scheldwoorden. 

Abiii,  r>uat,  uitkomen  op,  grenzen  aan  (on); 
leunen  legen  («galnal):  i|  bet  aangrensen; 
steenen  beer;  bruggeaböofd;  — tor,  aan- 
ligger,  buurman. 

Abuzz,  äboz,  gonzend. 

Abysin,  dbizm,  afgrond;  — al,  bodeinloos, 
mcer  dan  .'lon  falhoms  onder  de  zeovlakte. 

Abysh,  jbis,  ( luMiinilooze)  afgrond;  hei: 
Thrii  arp  lost  in  llie  —  of  lliiic;  Abyasal, 
onpeilbaar. 

Abysaiiiia(o),  »biHnMn},  Abys8iaie(r). 

A.C.,  Alpine  Club,  Aceoiml  Cttrrmtt^  Army 
Corps;  Ante  Christum;  a.c.«  account. 

A.C.A.,  American  Congregational  Assoäalion. 

Acacia,  oheiää,  acaoia. 

Aeacln(e),  ahjsUi,  ziiiveie  Aral».  goin. 

AciMlniiir,  nhjdtmih,  aradeniiseli :  H  slu- 
dniil  The — (s),  de  acadeinici;  A<:adetniv- 
ul,  aiadeinisch;  — s.  acadcmisch  costuuni 
(cap  and  gown):  In  lull  — in  vol  ornaat. 

Aeademlcian,aAddim<j'n,lld  eener  bepaalde 
aoademie:  Boual  Acad«mleian,  lid  der 
Kontnklijke  Academfe  ran  Schoone  Kün- 
sten; Academicism,  arad.  leer. 

A<*adeiiiy,  dhad^rru,  acadernie,;  sonis  uni- 
versiteit;  hoogcri'  -chool  {i-oarnl  roor  rcn 
bepaald  vak);  tentoonstelling  (r.  de  Royal 
Academy);  genootschap;  in  Am.  ^  Pubiie 
School  in  Engeland;  The  — ,  Grieksche 
wijsceerige  school  (Plato). 

AiOMlmt  9heidj»t  tiums  dicbterl.  voor  Nieuw 
Schotland;  AooeRan,  N.  Schotlandsch;  [l  be- 
woner  van  A'. 

Acajou,  ah^iü,  cachou;  niahoniehout. 

Aealrnh,  akolef,  zoekwal. 

Aranthu»«,  ,tlianOi,)s,  acanthus. 

Aeardlac,  ahätiiah,  zonder  hart. 

Aratairctie,  aksitalektik,  volkoraen  (vers- 
vüct,  versregel). 

AcaiUiilepsy,  ahatalepsi,  onbegrijpelijkheid. 

Acaieleptie,  akdit3leptik,  onbegrijpelijk. 

Aceedr,  .th^id,  loetreden,  aanvaarden,  in- 
stemmeii  nu  t  (lo):  —  to  Ute  throne,  beslij- 

Arc-elerate,  <>/ts«'/<yreit,  bcspoedigen,  ver- 
^11  eilen:  •— <l  motion;  Acccleration,  versnel- 
liug;  Acceleratioe  (Acceleratory),  versnel- 
lend;  Aoeeierfttor,  yenneller. 


Aeeenaw,  etoan«,  aaneteker  («oorol  «an 

de  kaarsen  in  de  Kath.  kerk). 

Acwnl,  aks'nt,  accent,  klemtoon,  klem- 
teeken,  stembuigln«,  uit.'^praak,  toon,  na- 
druk:  He  net-detl  uo  —  to  the  cowels,  begreep 
de  bedoeling  dadelijk;  —HS,  taal  idUlasrt.}i 
rhythniische  klem. 

Accrnt,  ^kstml,  accentueereo  (ook  fig.); 
Accentual,  rbythmiscb;  Uem  . . Aceets- 
Ittai»,  doen  nltkomen,  in  t  licht  ttettea, 
accentueeren ;  Acrentuation. 

Accent,  ahaept,  (aan)nemen,  goedvinden, 
voonlcf  nenien,  lievoordeelcn,  msteniraen 
met,  accepteeren;  Arreplability,  aanneme- 
lUkheld;  — able,  aannemelttk,  bebooillik; 
aangenaam,  wclkom. 

.Vi'ceptance,  Asept'ns,  aauneiniug,  berus- 
ting,  günstige  ontvangst.  geacc  Wissel:  i 
rmiMSt  your  kind  —  of  Vits,  verzoek  u 
vrlendelljk,  dit  aan  tenemen;  —  ol persona, 
aanzien  de»  persoons;  AcceptanU  bereid 
aan  te  nemen. 

Acorplation,  sJtsapteii'n,  (aangenoraeo  of 
gewone)  beteekfliili;  fonu:  aaimeininv, 
aanvaarding. 

Acceptor,  dhsepU,  acceptant. 

Access,  Qks»St  »kstftj,  toegang,  toenemiog, 
gehoor,  genaakbaarneld,  aooes,  aasTal  (v. 
ziehte):  —  and  reccss,  opkomen  en  terug^ 
gang;  Have  —  to.  toegang  hebben  tot; 
Sfie  t^uffcred  an  —  oj  fever,  n^rrous  irritntion, 
kreeg  oen  aanval  v.;  liasy  of — ,  geinukke- 
lijk  ie  berciken  (genaakb aar). 

AcceHSUry,  ahsaSiiri.  Zie  Arressory;  Arrcs- 
sibility,  bereikbaarheid,  genaakbaarheid; 
II  Acceasible;  ||  Acce«sion,  toetredlng,  toe- 
■temmlBg  (lo)(komst  (op  den  troon,  tot  eene 
waardigheid);  aanvaarding,  bljvoeging;  Ao- 
ressorial,  bijkomend,  medeschu]dlg;Acoe9* 
Hory,  oAwssri,  bijdragend,  bijkomend, 
medcpllchtig  (to);  ||  helper,  nicdepUchlige: 
The  Acc<*.s>,«»rles.  al  wat  er  Lij  hoort. 

.\ccldeuc<',a/isnl'/is,buigingsleer,beginselen. 

Acchlent,  afesidn't, voorval,  toeval,  ongeluk, 
ongeval,  toevaliige  eigenschap.iiet  bijkom- 
stlge:By«>t  toevahlg;  He  ndietwIUi  an  — , 
beeft  een  ongeluk  gehad,  is  verongelukt; 
— '  emergency  case,  dringend  ongeval; 
—  insurance,  ongevallenverzekerlng;  ^cci- 
dcn/a/,  toevallig,  niet  essentleel;  1|  toeval- 
iige eigenschap,  bijzaak  ( —  coÜNSrs,  blj- 
klciiren,  aanvullende  kleuren). 

Accipller,  »ksipit»,  roofvogel. 

Acclalm,»ftMm.toejuichen,  begroeten  (als); 
II  toeivichlng;By  — ,  bU  acclaniatie  (aoefo- 
fnation);  — >  to  t/ie  «fcias,  bemelboog  ver- 
heffen. 

AcdamatioD,  nhl.vneii'n,  toejuiching,  ac- 

clamatie;  Arckttuntoru,  bijvals  .  .  . 
Acc'lima(ti/.a)tioii,    .»kluimeiä'n,  ,*/j/a'»ij- 

taizeiS'n,  acclimatisatie;  Accliniat(iz)e. 

akittimitiix,  »Umimeitt  aan  een  klimaat 

gewennen. 

Acciivity,  »klioHi,  opwaartsche  helling. 
Accolade,  alk«le<d  (Idd),  accolade  (no  riMsr- 
slag);  accolade  (mw.):  Cooler  tne  —  ©n, 

de  acrnlade  geven. 
Aceoiiiiiiodale,  <)/{0}>u(iei(,geschikt  maken, 
aanpasscn  (In),  acconnnodeereii,  gerieven, 
huisvesten;  verzoenen,  voorzieu  van:  // 
;/ouu-antameeroom,  Ican— ]rou,neraan 
belpen. 

AcomninodatiBs»  fkmtmdBi^  taschikke« 
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ACCOMO  DATION. 


ACCUSATüHIAL. 


lijk,  vrieiidelijk,  plOOlbtaT:  — 
le  marl  complalsant. 

Accommodation,  BkormdHi'n,  schlkklng, 
▼erzoenlng,  InschikkelijUieid,  geriet,  ao^ 
<!ominodatfe(Tennogen),  (plaawrutmie,  1»> 
gies  (ook  ^i);  —-bin  (-no(e,  -paper), 
schoorsteenwlsse],  plezierpapier;  — brld- 

öc  (bij  spoorvt^anleg);   lacidfr,  trap 

aan  de  valreep;  — -traln,  boemeltreiii; 
— wopks,  bniKgPii,  scliuttiugcn,  afslui- 
tlnKen,  enz.,  die  ecnc  spoorwcgmaatschap- 
plj  veriilieht  is  längs  hare  lijn  te  bouwen. 

Accoiupanier«  »hompinja,  begcleider  (ook 
Mi  muziBk)  :  Accffmpaniinont,  ahompsni- 
ment,  begeleidlng,  bljwcrk,  toebebooren. 

AceMnpan(y)i»it,  9hMmp9n{i)\8i,  begeleider. 

Aeemnpany ,  ahompani,  (dncn)  verpezPllen, 
begeleiden:  Arcompantrd  with  Ihunder, 
by  a  person;  AccompanyiiMl.nevensgaand. 

AciMiinpIlce,  »komplis,  inedeplichtige. 

Acc«nii|illsh,  akompliS,  vervviUen.nakonuMi, 
uitvoeren;  hereiken,  verwezeiüijken:  uit- 
rasten;  — abie,  iiitvoerbaar;  «-^t  toI- 
komea»  talentvol,  voldong«!;  iiagekoineo 
(oonnosRement);  —er,  die  vtrttooit;  — ~ 
mrnt,  voleindiging,  vervulling,  (verwor- 
ven)  talent,  beschaving; — inrntn,  kundig- 
heden. 

Acconipt(ant),  9hmnl('vt),  rero.  voor  Ac- 

rounHunt). 

Accord,  9/idd,  overpensiemmlng,  harmonie 
schlkking,  accoorü;  \\  overeenstemmen, 
toestaan,  bewIJzea  (hooaura):  With  one 
— •(  eenstemmig,  eenpaiig;  He  did  it  of  his 

ovm  — ,  ult  eigen  bewcging;  — -ancr,over- 
eenstemming:  In  (Out  of)  —  wllh,  in  over- 
eenslemming  met,  overeenkomstig  (nietin 
harmonie  mot);  — anl,  volgens. 
Accorclind,  ,jhMt,^,  overeenstetnmend:  — 
■s,  al  naannate;  —  to  your  wish,  overeen- 
komstig; —  to  Cocher  (Gunter;  Am.),  \o\- 
gensBartjeSi  Art— ly,  dienovereenkomstig 
nandden. 

Aceordion.  akOdj'n,  harmonica:  A  frock  of 
—  cwt,  met  waaierplooionr  —  pleated 
(plailo(t) ;  —  kllt,  waaierrokje;  —  «Irevcs, 
waaiennuuwen:  — ImI,  hannonicaspeler. 

Afcosl,  nadoron,  aanspreken;  op  on- 

gepaste  wijze  (op  straat)  aunhouden;  || 
aanspraak,  bcgroeting. 

Accouchenient,  akUimon,  bevalling;  Ac- 
concheur,  ahuSA;  AcroucheusTt  tJtuiAz. 

Acicount,aftoun(,(be)rekealng.  conto,  reken- 
schap;  verhaal,  verslag;  reden;  vefklaring; 
belang,  voordeel;  rescontre;  !|  rekenen, 
achten, houden  voor.rekenschap  geven, ver- 
klären,verantwoordelijk  zijn:  Sale  lor  Ihe 
— ,  verkoop  op  rescontre;  — s  collecUble 
(paijahle),  Debiteiiren,  ("rediteuren;  — 
payee;  —  rendered,  volgens  ingelcverde 
rckentng;  Ol  no  — ,  van  geen  belang;  / 
iudd  Mm  in  ao  — ,  heb  geea  hoog  Idee  ran 
bem ;  Ob  — ,  op  rekening;  On  my  (own)  — , 
cm  mlj,  wat  mij(7,elf)  aangaat  (op  eigen 
verantwoordelijkheld ;voor  eigen  rekening) ; 
On  —  ot?/o!i,  door,  terwille  van;ünno— , 
in  geen  geval;  Balance  {S'iuare)  — s,  ver- 
effenen;  He  wo«  ealled  (broughl)  lo  — ,  ter 
verantwoording;  Cast  — s,  rekeningen  op-  1 
maken;  Dodne  an  — ,  zieh  van  de  veranl- 
woordelUkli.afinaken;i/«  linda  hi«  — In  II, 
ptof Iteert  er  blJ:  Wo  gav»  a  good  —  0/  our 
enamf«,  bMtreden  met  avooes;  Thty  had  > 


oll  fiono  lo  </ieir  (last)  — ,  waren  voor  Gods 
rechterstoel  geroepen;  gestorven;  Krep 
s,  ontvangaten  ca  uitgaven  noteeren; 
I  lay  that  to  ymir  — ,  let  bei  op  uwe  reke- 
ning; Lay  ona*«  wftk,  rekenen  op,  rw^ 
wachten:  Leave  out  of  — ,b(ilten  rekening 
taten;  He  mnUrn  bis  —  0/  it,  profiteert  er 
van;  /  inako  tu;  —  of  oiif^ns,  gecf  nict  oni; 
He  placed  a  hup  sum  to  my  — .  op  inijn 
credit;  Iteudcr  (an)  — ,  rokenschap  af- 
leggen;  He  will  certainly  render  a  good  — 
of  the  worft  enlrmted  to  him,  zieh  goed  kwlj- 
ten  van;  Take  Inlo  — ,  meerekenra,  moe- 
teilen; Take  —  of«  rekening  bottden  met; 
Turn  it  to  good  — 1,  profiteer  er  aooveel 
mogelljk  van;  They  —  Mm  a  hero,  achten; 
Erer]i  man  was  —cd  for,  rHli"r  as  dead  or 
prif^nnrr,  verantwoord ;  /(  is  dilfv-idt  to  — 
for  nur  absente,  tc  verklaren;  There  is  no 
— for  lautes,  o\cr  den  sniaak  valt  nlet 
te  twistfH;  /  will  —  for  it,  neeiii  het  op 
mijne  verantwoording;  He  — s  drarly  of 
all  his  frUnda^  achat  hoog:  —  vurrent* 
rekenlAC-courant;  — day,  iKtaaldag. 
Ae«NNiatabillty,  aftauntalSiKft,  verahtwoor« 
delijkheid;  A<-rountablr,  vrrantwoordelljk 
(lor  thingf:,  lo  persona),  i  ckenplichtig;  ver- 
klaarbaar. 

Aecounlaney,  jhaunt'7\si.   nimptabilitcif . 

Accountant,  ^kattnt't^t,  hodfiiltDi  khoudor: 
(Chartftred)  — ,  (nffioieel  toegelaten)  ac- 
countant; — Hhip,  ainbt  van  accountant. 

Ac<>oaple,  akap'l,  samenkoppelen;  — mentt 
koppeling  («ero.). 

Aecoutre,  »aAto.  uitdossen,  uitmsten;  — 
niFiiLs,  kleine  uitrustingsstukken. 

Accrrdit,  »hredit,  macht  igfn,  volniacht 
geven,  Ivrediel  vprschaffcn:  tn"srhrijvpn; 
— <'d,  (alt:fiiift-n)  aaiigf  noin.Ti ;  ^Maci-rtdi- 
teerd;  He  was  — ed  wilii  mirtunilous 
power,  bcni  werd  toegescbreven;  Accredi-. 
talion,  inacbtiging. 

Accresceaee«  wr^hn»,  toenemlng;  Aeerem- 

Cent,  toenemcnd. 

Accrete,  ahrtt,  samcngrocien,   tot  «Ich 

nemen. 

ArprpHoii,  ^lirii.'ii,  aaiiwas.  aanhechting, 
sarnengrooiiriK;  Ariretivr.  InonoiiHMul. 

Accrue,  akrü,  aanwa.«.  topneining;  aan- 
groeien.zich  vastzetten  aan ;  voortsprnilen, 
voortvloeien;  uitloopen:  Mwh  good  may  — 
lo  you  from  t(;  — <1  intentl  to  dofe,  ge- 
kweekte  rente  tot  dato. 

Accvliatlon,  tJijubeli'n,  Accambency, 
akomh'nsi,  het  aanliggen  (aan  een  rnaaltijd 
bij  de  Ouden);  Armmhent,  aaiiüRgond. 

Accumulate,  .'litüinlnirii,  f)pliooppii,  (/ich) 
verzamelen,  toi  in  iut  n;  nif'rrdan  ^*-\\  graatl 
tegelijk  behalcii:  ArrnimiUiUnn,  (<i|i)hoop- 
(ing);  AccMmit/atire,  accuuiulcerend,  toe- 
nemend;  AccumuUtor,  aocumulator,  ver- 
xainelaar;  schraper. 

Accnra^.  ttkixmsi,  nauwkeurigbeld;  Äe- 
curate,  nauwkeurig. 

AccurHe,  akAB,  vervloeken  (oero.);  — ddjr), 
akßsid,  Accnrat»  TerTloekt,  goddeloos, 

vcrfoeilijk. 

Accusable,  akjüzab'l,  laakbaar,  aanklaag- 
baar;  AccuMnt,  beschuidlger  (wero.);  Ac- 
ctiMtion,  aanklacht,  beschuldiging. 

Accusallve,  aAjAzaüo,  4  de  nv. 

Accusatorlal,  9ftji}»Mri9f,  den  aanklager 
betreffend:  —  pvaecdare,  waarin  rechter 
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en  aanklager  niet  dezeUden  zUn; 

tory,  ikjuntari^  beschuldigend. 
Accuse,  »kjüz,  bcschuldi^'en,  aanklagen: 

Thf  — il,  beschuld fgde;  — r,  aaaiüager.  \ 
Accu8loiii,  .«/«)8('m,  Ke\venilMl,g«WOOIIxUD>  ; 

— rcl,  ßewoon,  uewt-nd.  ' 
A.C.K.,  Axsociate  of  Ihe  College  of  Engineers. 
Ace,  6«n;  aas  (haarl-  of  dobbtUsivl);  klein  ig- 

heid:  Within  an  —  (of),  op  Utk  hutr  na, 

op  hei  nlppertje. 

AeeManrui,  »keldamik,   veM  dea  bloeds 

(//anrf.  1,  19). 
Acepluiluus,  ^»etjUs,  koploos,  geen  hoofd 

erkennend,  zonder  beginsyllabc  (r.  verg). 
Attrlv  aelcl,  isehhasia,  ahornzuur. 
Aoerb,  ditAb,  zuur,  wrang,  streng;  — utr, 

€iftibci(,  zuur  maken  (worden),  verbitteren; 

— >lty.  wrangheid,  Bclierpliead,  hardheid, 

gestrengheid. 

Accrose,  aa9roM«,  ■■eroiif,  alt  kaf;  naald- 
vormig  «B  AceroDB,  «anw;  ook:  umder 

voelhorens. 

Acerval«*,  esjrcif,  in  trossen  groeiend. 

AwHcriicy,  »ses'nsi.  zmirheid;  !|  Aceseent, 
zuur  wordend.  vrij  wran«. 

Acelalr,  asiteit,  azijnzuiirzout;  Acetlc 
acid»  »setih-,  äsitihtmii,  azijnzuur;  AceÜfy, 
zuur  maken  (worden);  Ai^tooe»  ««itouTi, 
asUngeest;  AeatoM,  «ailouf,  aaitowa, 
Aeetous,  Mila«,  azljn  ... 

Aeetylrnr,  •Mftltn,  acetyleen. 

.'\.C'4.f;.,  .Assistant  Commit^sary-Gei^ernl. 

Arhe,  ciÄ,  (voortdurende)  pijn:  !|  pijn  docn, 
pijn  lijden:  The  u'ho/e  wor/d  was  an  —  unti 
a  reproacb  to  him,  was  hem  een  kw^ling 
en  een  walg;  My  l>aok  (stdes)  — d,  /  in 
everu  limb;  Her  tmrs  — h1  Io  flow»  werden 
met  moeite  ingehouden. 

Aeke»  «iti,  letter  Ii. 

AcAwen,  atün,  Atjeb;  Aeheenese,  alünü, 
Atjehcr(s);  Aelicron,  ahsron,  Acheron. 

Achirvablr,  atätvab'l,  ultvoerbaar. 

Ai'hlevr,  volbrengen,  voleinden,  vcr- 

wrrv('i\;  —  (j  ijrenl  suec«*ss,  behalen;  Hc 
— il  <:ahiiiet  rank,  bi  aclil  liet  tot  Üd  vaa 
Im'I  Cabmct;  — iiient,  succes,  wapenfeit; 
prestatie;  wapenscbild:  The  — ment  ot 
rxi»rriineni8,de  alloop  (succes)  van  proe» 
ven;  Men  ol  — meat«  Tan  beteekenls. 

Achiilefl(tMMlMi)  9kmt{tBnd*n\  Achllle»- 
(pees). 

Aehroinaflr,  nlimnaiih.  achromatisch, zon- 
derkleur;Ac/ir«niat!s?7i..l(/iromaf<cify,achro- 
inatismc;  Achromaii:e,  kk'urloos  maken. 

Aci«>ular,  jtfihjuh),  Aciculatc,  asik]ulit, 
\«-ii-tililuriii,  asi  {/ö/i/öm,  naaldvormig. 

Aclil,  astd,  zuur;  i!  zuur,  scherp:  —  drop. 
zuurballetje;  Addify,  zuur  maken;  AcMtft/^ 
zuurheid  (—  o/  l/ie  aUmach,  bet  zuur). 

Acldalalrt  «ala/uteit,  zuur  maken:  — <l 
drop,  zuurballetje:  — d  ladv,  vaatje  zuur 
hier;  ArHdulenl,  Acitlulous.  zuurachtig, 
schorp  ( —  niirtn,  vriHiltjklield  alavan  CMl 
horr,  dii'  kiespijn  hecft). 

AekiiowU'dfjo,  .»knoiidi,  erkennen,  toege- 
ven,  (de  ontvangst)  berichten,  waardeering 
ultdnikken  over,  groeten,  beloonen:  1  — 
(receipt  of)  your  faxmir  of  the  ikth  inat, 
berlcht  u  de  oniTangst  van  uwe  geeerde 
▼an  14  dezer;  I  —  thc  roni,lk  geef  de  be- 
schuldlging  toe  (Am.). 

Ackno\v(«'<l5|U')incnl,  erkenn  ing.beiooning, 
dank,  bedankje;  bericht  v.  ontvangst. 


mkmU  toppunt;  Acnr,  mknL  puistje. 
.  9kok^  tartend.K(!8pit8t,ln  de  boogte. 
Aeolytr,  ahelnU,  tnisrli<  na.ir;  beginner. 
Afwnito,  ahan^it,  in«iiimkskap  (planD. 
Acorn,  eikon,  eikel:  - — hiirnarl«-,  zfcpuk; 

 cup,  eikeldopje,  — ed,  cikcls  voort- 

brengend,  met  cikels  geroed»  ervan  TOOr- 
zien;  —»hell,  zeepok. 
Acorus,  aturjs,  kalmus. 
AcolylcdiNi.  akotutä'fit  plant  zonder  (zieht* 
bare)  aaadlobben;  ooe. 
Acoustlc,  »hamtik,  het  gehoor  betreffend, 
gehoor...;  — •  duct,  genoorbuls;  —  ner- 
ven, gehoorzenuwen;  Acoustifian.  Reluid- 
kundige;  AcoumIU'm,  jhauslihs,  gcluidsleer, 
akoustiek. 

A.tl.P.,  Associate  of  the  CMegc  of  Pre<  eplors. 

Acquaint,  »/tweint.  In  kennis  stellen,  be- 
kend  maken:  — «mce«  bekendbeld,  kennis- 
(sen),  TTlcnd:  We  kad  nmde  mnet  wltb. 
Um  Mice  Ol,  hia  uncle,  hi$  •^•mace;  Have 
«ome  — enw  with  horaes,  kennls  bebben 
van;  Muinlalu  the  — ance,  aanhouden; 
— aiK'c  uf  jmne,  kennis  van  nnj;  —«nee» 
Hliip,  bekendhcid;  — rd,  bckend. 

A(M|U(>Mi,  okwest,  het  verkregcnc. 

AcHiulrisrr,  a/twif.s,  berusten,  zieh  neerleg- 
gen  bii  (in),  inwllligen,  toegeven;  — i 
berusting;  — ni,  geduldig,  toegevend. 

AcqMirnliie,  »kvmtnb'l.  verkrlMbaar;  . 
qmrp,  okwml»,  verkrügen,  verwerven:  — ^ 
aangelfcrd  (niet  van  nature);  Acf|uire*> 
iiietit.  verwcrving  ( — s,  kundlghedcn). 

A(*<|uisition,  a/twi;<s'ri,  hrl  verkri  ^;cne,aan- 
winst.verkrijging;  AcquimiUcp,  hebzuchUg; 
(zieh)  toeeigenend,  opnemend. 

Ac(|utt,  9kwit,  vrijstellen,  vrüsprekmi,  be- 
talen,  zieh  kwijten  (of);  — lal,  T^praak, 
ontheffing,  volbrenglng;  — tance,  Yer- 
vuUlng;  kwllantie,  vereffening:  Foriwar» 
ance  Is  ao  — laaee,  uitatel  le  geen  af- 
slcl. 

Ai-rawl,  ,ihrfil  (wUli  Ufr),  vol  onged irrte. 

Acre,  eilu,  stuk  land  (4H40  vicrk.  yards  of 
4047  M');  — aye,  ciksridl.  gezamenlijke 
oppervlakte:  T/t«— ngeo/  HoUandanwwUs 
to....  bedraagt;«— d,^K»d,grondbetittend, 
rijk  In  land. 

Amdf  akrid,  scherp,  bitter,  bijtend ;  Acrl*-" 
ity,  scherphcld. 

Acrimonious,  ■d.hrimounj.is,  schcrii,  liita. 

;\criiiiuny,  aliriiiuni,  sciierphcid,  liit.slieid. 

Acrobat,  akruhat,  acrubaut,  koorddauser; 
A<To5a#ic,  acrobatisch;  — io»,  acrobattek, 
aerob,  toeren;  — iHiii,  acrobatisme. 

AcrepoUn«  okropalia,  Acropolis,  burcht. 

Acrom»  earo«,  eArA«,dwara(OTer),gekrulBt, 
krnlaeliAgs,  seheef,  breed  (In  de  breedte), 
aan  gene  zijde:  Witli  arme  — r  met  de 
armen  over  eikander. 

Acrostlc,  3hrostih,  naaradicbt;  — ul. 

Act,  handeling.  daad.  wet,  oorkonde,  acte, 
Stelling,  bedrijf;  ||  docn.  handelen,  werken, 
(in)werken  (on),  volbrcngen,  opvoeren, 
speien,  zieh  gedragen,  optreden  als:  /  deliv- 
er  thia  M  my  —  and  deed»  ik  beveetig  dit 
door  mijn  onderteekening;  — «  (of  (he 
AposÜes),  Handelingen;  —  ol  God,  Gods 
wil;  ,,force  majeure",  overmacrit;  — 
ol  Groi  1-,  privileyc,  amnestic;  —  of  Honour 
acte  vaa  iiiterventie;  —  of  Indemnüii,  acte 
van  imleninitcit;  —  of  Oblivion,amnestie; 
—  Ol  &»ctUeinentr  wet  op  de  troonopvol- 
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ging  (i70  i);  —  of  Parliament,  parlaments- 
wet;  —  ol  SüjjF  p;/iucjy,  wet  die  de  opper- 
niacht  Vau  den  Eng.  souverein  in  geeste- 
lüke  zaken  erkcnt;  —  ol  To/era<jon  (1789): 
H»  VMB  cauulit  Iii  tlie  (very)  iflf 
slealing),  op  heeterdaad;  ATstt/iar  nor 
part  in,  geen  part  of  deel  aao;  He— «  np 
to  his  promise,  bandelt  overeenkomstig; 
/  will  — -  upon  iL,  dlenovereenkorastig; 
— able,  geschikt  oin  op  te  voeren.uitvoer- 
baar;  — «irop,  schertn  lusschen  de  be- 
drijven. 

Aetlod,  ahim,  hei  spel(ea);  ||  haudelend, 
tUdeliJk,  plaatsvervangend:  —log  cap- 
tala*ti|deiUk  (in  actieven  dienst);— eopy, 
ezempiaar  van  een  tooaeelstiik,  sooato  net 
gespedd  wordt;  —  nuuuioer,  —  nartner, 
bedrUfsIeider.  beheerend  vennoot. 

AcUon,oA^'Ti,handeling,daad,aanklacht,be- 
wcglng,  gang,  werklng;  wijze  v.  loopen  (r. 
paard);  voordracht,  uitdrukking;  mecha- 
n  i  e  k ,    V  ech  t ,  aan  klacbt ,  p  roces:T/ie  hour  lor 

—  came,het  vechten  zou  beginnen; —  lor 
libü,  aanUadit  wegens  smaad;  —  of  däbt, 
Miraldvonlertiig;—  ot  dettmw,  actte  tot  te- 
ruBBftve  Tan  onwetUg  ontliouden  goederen ; 
Man  ot— ,  man  van  de  daad;  Bring  an  — 
afialnst  a  person  lor,  iemand  aanklagen 
wegens;  Come  lo — ,  den  strijd  aanbinden; 
Put  in  — ,  in  werking  stellen;  Put  out  ol 
— ,  buiten  gevecht  stellen;  Take  — ,  stap- 
pen  doen,  flink  aanpakken;  /  Ihi  oatened 
ihe  drioer  wlth  an  — .  aankiacbt.  Zie 
Tror>er. 

AcUoiiable,aM*}tab'l,Tervolgl)aar,atrafl)aar 
(«n  nohten):  Y»ur  word«  or»  — «ble,  yer- 

volgbaar. 

AcCivr,  aktiv,  werkzaain,  vlug,  levendig, 
kraclitig;  bedrijvend  (gramm.):  She  ia  — 
afialu,  weer  op  de  been;  —  bonds,  priori- 
teitsobligaties;  —  servIce,  in  den  oorlog, 
aan  bei  front;  actieve  dienst;  —  voice, 
bedrijvende  vorm;  AcHvity,  vlni^idd,  be- 
hendigheld;  werkzaamheid. 

Act/Or*  oAts.  tooneelspeler;  mamaotr, 
tlieater-dlrecteur  (die  mcespeeU);  — tiTM", 
acteurstype;  Actresa,  tooneelspeelster. 

Actual,  ahljuol,  wezenlijk,  werkelijk,  feite- 
iijk,  gangbaar;  Actuahiy,  werkelijkheid; 
ActualiUes,  hestaandc  onistandisheden; 
— Ize,  verwerkelijken,  realistisch  be»cbrij- 
ven. 

Actuary,  ahtjuari,  actuaris  (levennen.y; 

Actuarial  estitnates,  dultes,  van  een  . 
Aotawte,0jktfiieU;aaiisporen,drUven.  Invloed 

oefenen.  In  beweging  (werking)  brengen; 

Actualion,  aandrijving,  werkende  kracht. 
Acuily,  ahjö-id,  scherpheid;  het  acuut  zijn. 
Acaleatc((l),  dh}üli-il(,-eitid),  stekellK,  van 

prikkels  of  een  angel  voorzien,  scherp,  bits; 

Aculma,  prikkel,  angel  (insccl). 
Acumen,  akjümen,  scherpziimigbeid;  Acu- 

mlnate,   ikjüminil,   apitt  toeloopend; 

(aJkiAmin^D,8pit»t4MlOOPttt  Acwnination, 

8plt«held;Aeaiminotn,  ptmttg:  Bdier  pzinn  ig. 
Acute,  »hjrt?,  puntig.  scherp,  fijn,  doordrin- 

gend,  schel,  schrander;  acuut  («.  ziehten): 

—  aecent;  At  an  —  angle«  onder  .  .  . 

hoek;   angled  (—  angular);   His  — 

iguoruuce,  absolute. 

AÜk,,  Anno  Domini',  a.d,  after  daie. 
Ad  (kort  voor  Adrian,  AdverH$ment):  A 
poper  «/  iooal  n*m  and  local  — hi;  —  lUil- 


tum,  naar  belleven,  zooveel  men  wil« 

.\dagp,  adidi.  spreekwoord,  gezegde. 

Adagio,  adädiwu,  langzaani;  adagio. 

Adam,  ad'm,  Adam,  menschelijke  zwak- 
heid.  broodheer:  Not  knaw  fr«nn  — ,  heele« 
maai  niet  kennen;  -—'s  ale  (itftne)«  ganie- 
wijn;  —'s  apple,  adam^appel  in  ziJn  fo- 
schillende  beteek.;  -'s  flanoel«  mäige 
toorts;  — 's  needl«,  jucca. 

Adamant,  adam'nl,  adamant;  diam^nt; 
magneetsteen;  groote  hardheid:  His  heart 
is  ('»/)  — ,  ZOO  hard  als  steen;  Adamaniin{e), 
diamantachtig;  echt;  onwrik-,  onver- 
woestbaar. 

Adamit«,  odamaU,  Adamiet,  Adamskind; 
naaktlooper;  ||  monschelUk. 

AdapI,  sdapt,  geschikt  ot  passend  maken 
(to,  lor);  bewerkennaar(from);— aMIitv, 
aanwendbaarheid;  — nljlc,  aanwendbaar; 
Man  is  an  — able  aniiiial,  acconiniodf'ert 
zieh  gemakkflijk;  — ation,  aanpassin^ ; 
jjewerking;  — ed,  passend,  geschikt;  — 
edness;  —er,  iMwerIcer;  feMdilkt 
tot  aanpasMO. 

A.D.C.,  aide-deHMunp. 

Add,  bijvoegen;  vermeerderen  (to);  yer^ 
hoogen,  optellen  (ook:  np):  Add  In,  in  ctob 
slulten;  We  muat  —  on  thia,  eraan  toe- 
voegen,  erbij  voegen;  — ed  to,  plus,  t08- 
gevoegd  aan,  uitgebreid;  Thal  givea  an 
— ed  charm  (vnlue)  to,  verhoogt  .  .  . 
van;  The  people  there  soon  —cd  hini  up, 
hadden  ...  in  de  gaten,  wisten  . . .  wat  liij 
waard  was;  •—anduiR,  toeyoegael,  aan- 
vuJling,  billage. 

Adder,  «MbTadder;  — 4iolt,  — 'fljr,  water^ 
Juffer;  — '«  tongne,  addertong,  Roberts- 
kruld;  —'s  wort«  adder(slangen)wortet, 

Addiblr,  adih'i,  vermeerderbaar. 

Addict,  ädiht,  overgeven  aan;  wljden;  — ed 
to  liquor,  versiaafd  aan  den  draibk;  — tap, 
neiging,  verslaafdheid. 

Addition,  adii'n,  bijvoeging,  vermeerdering, 
aänwinsi,  opteUing:  In  —  to,  bebaive  dat, 
buHen  en  bebahre,  naast;  —  onm,  op> 
telsom. 

Additional,  »diSan'l,  een  extra(tjc);  ||  bijge- 
voeRd,aanvullend,extra,bij...:  An  — pettl- 
coat,een  rok  ineer;  —  postage,  Strafport. 

.'\ddlo,  od'/,  bedorven,  onvruclitbaar;  || 
bederven,  onvruchtbaar  maken, verwarren: 
He  haa  been  addiing  hl»  brains,  zkh  suf 
zitten  denken;  — (d)  eggs,  bedorven;  — d 
witb  Win»  and  rage,  van  Streek,  van  ^jn 
stuk;  Neoer  tnind  such  — bralna,  vnr- 
hoofden;  — brained  (-headfld.  -pa(«d), 
siif,  stom,  warlioofdlc. 

AddreHH,  adres,  toespraak,  adres;  aanzoek, 
manieren,  manier  van  optrcden;  handig- 
heid;  !'  adresseeren;  richten  tot,  sctiikkon 
naar  (lo),  ( —  »neself  lu),  /.Ich  toeleggen  op  ; 
beginnen  aan,  aan s  p  r  e  k  en :  T/ia ( queation  bad 
l>een  —cd  (to)  him;  — boolc,  boekje  met 
(▼oor)adresBen;üe  iuia  a(is  a  man  o/)pleafl- 
•nt  — ,  maakt  een  aangenaraen  indnA; 
—  of  Reply,  Adres  van  Antwoord ;  Wanlsd 
a  cooh;  cditor  has  — ,  adres  bij  den  uit- 
gever  dezes;  i/e  pald  her  his  —es,  maakte 
haar  het  hof ;  —  {oneself  to)  tiie  House,  in 
't  parlement  sprt.kL'ii;  —  tlie  Mlng,  iloh 
tot  den  Koning  richten. 

AddVMMe,  adr9s€,  geadresseerde;  Addreo- 
MT,  >dwn>,  afaender,  adressant. 
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ADDüCB. 


ADORBAN. 


AfldiKT,  iitjAt,  UOVOerPfi  (in  nr;;iim»'»»f.  als 
!)»vMjs  of  voorb^Jd);  — nt,  aanvofrt'nd; 
aafitr«  kk»'nd   .\<Mm' a.invoi-rljaar. 

A(t4lurl.  udakt,  aantrekken;  aanvoeren: 
Addufiion,  het  bijbrcngen;  Adtfwrlhw,  Ma- 
trekkea<l,  i»yi»rengend. 

AiteliMr,  «MekL  AdeUield;  Ata,  «M^. 

AdeMrtd,  fldmAkl:  gr«wtlw,  — «,  ade- 
noide receUtief. 

Adept,  »dwpl,  fngewVd;  Iwdrevai  (al);  H 

inKewijde. 

Adriiuao.  a''i^w0si,gietdillittield,TOldoeiid* 

heid;  Kcpaslheld. 
Adequate,  adikytnt,  gepast,  gesdltkt,  TOl- 

doende;  bekwaam  Yoor  (lo)* 
Adkcr»,  ad-hh,  uaMtfea,  aanhangen,  ge- 

trouw  blijven  (to);    ■er,  aankleving,  aan- 

hankelijktieid:!!  vasthoadpn  (to); — nt,aan- 

kl'  Vfiid.  aarihanK^tid ;  aanhaiiK^r. 
Adlicshm.  fid-hii'n,  adfiesie;  htM  «»i-nszijn. 
Adhotivp,  (if/-'i».-:»»\  t-'t-tiomd;  aaiikl>- vcnd. 

aaiiliaiikelijk,  hlijvend;  —  eiivfl«|M*,  ge- 

goKidc  t'nvcloppi';  —  piaMirr.  klft-fpleisler; 

—  Hianip,  op  te  plakkea  (opgepl.)  zegel. 
Adblblt,  adhitit,  (va8t)liediten;  toedleaen 

(rmnediea);  AähMtUm. 
Adle«,  itdjü,  aftehetd:  He  took  {mnde) 

hi*  — ;  i[  vaarwel! 
A<li(i<*<  Adidl,  aditii,  Elsch  (rinVr). 
AdiiHM'iTe,  n<lip,n^\.),  lijkfnvet. 
AdipoH«*»  odtpou«,  vethoudend,  vet...;|[  nie- 

renvr  t;  —  tIaMe,  vetweefsel:  Adipiwitv. 

vf'lheld. 

Adit,  «Mttt,  toegang  (tot  mijn);  nadering. 
Adjaceanr,  »dfeis'nai,  nabUheld,  het  aan- 
frren«en(de);  ||  Adjmcml,  aaniiggend  (ranle, 

hock);  aanKrenzend  (to). 
Ailkciival,  adidAMi'/,  bijvoeglUk. 
Adjrrlivo,  €tds»Mbo^  btfT.  naamwDord;  — d. 

verwünscht. 

Adjoiii,  .tiliöin,  yoegen  btj»  grensen  aan. 

— Imo  Ihr.  ruad. 

AAlonrn, adiAn,  uitHtellen,  verdagen, achor- 
sen,  uiteengaan;  zicb  begeven:  The  meeHng 
{vroB)  —cd  for  lunOiiTheampany  — ed  lo 
an  antaroom,  begit  zieh;  ment,  ver- 
daglng;  verplaatsing:  He  moved  an  — 
mrni  lo  the  latUe»,  Steide  voor  sieh  tt* 
h«'(fpvpn  naar. 

Ailjndii«*,  ."'^'>'''.  t<M!wijzeD,  bi  slissen,  (ver)- 
(Kiiili  i'lcii ;  /!.  — »1  liankrupt.  /..Adjiuiirate. 

Ailiii(l{]>ii(*iil  •      -\<huiiii  ntUin. 

AiUudieale,  idiüdikeii,  txsrechten,  toewij- 
ze.ii,  rechtspreken  (on,  uver):  He  was  — -d 
(a)  bankrupt,  faiUiet  verklaard. 

Adfadleatien«  adiudlkeHrn,  toewijzing, 
ullspraak:  —  !■  hankruplcy,  railliot- 
v<!rklaring  =  —  ordor;  Adjttdinilnr, 
schcUlsrcchttT. 

Adjuiicl,  udiimhl,  aanlianKsel,  loovociist»!, 
t(H'valli«<'  fiu'i'MscIiai);  acljmict;  |i  verbun- 
den, vereenigd;  Ailinrii  tmn,  toevoeKiHK. 
Adjunrttve,  toev(H't;t  lul. 

Ad)uratioiit  aäiureii'n^  plechtige  eed,drin- 
gende  bede,  eedstormule;  Aäiuratory,icoT 
een  eed  gestaafd;  Adjure,  adit»,  besweren ; 
Adiurar,  Adjttror,  betediffer. 

AdjuMt,  .tdtnst.  geschikt  iiiaken,  ro^elcn, 
rt'clit  trekkcn;  (in)stelleii.  vaststt  llfii  (val- 
ui's),  in  t)rde  brengen,  afwikkelen.  besleeh- 
teii;  — ubie  verstelbaar;( — able  diair);  — — 
•r;Zie  AvtTage; — Ing-screw,  stelsäinef; 
»inent  (U»),  inrichting,  sehikking,  aan- 


passini;  The  (t^rtiop^is  !■(— fl)  UMl, 
is  gu^'d  '*l»*olit»  iresleld 
Aul^iulafir,  j'litVtdt.   iiL-nd-iluk  {fontein). 
Adjutancy.  adluUmn,  adjudaütsrang;  Ad- 
Julant,  oidfut'nt,  adjudant  (ooievaar.  Ind.). 
AdivTaat,  udiuv'nt^  betpend,  berorderllik; 

H  helper,  hulpmiddel,  Adm.*  Adadral. 
'  Admeaswe»  «dmei»,  tod»cdeelen ; 
1  meat. 

AdniinNter,  adminisU  (Admimstraitt).  hf- 
sluren.  beheeren,  execiiteeren.  verschaffen: 
uitvoeron,  bijdragen,  t(ieilien»'n  (Un  — 
(Tender)  an  oath  to  a  verson.  afnenien; 
*  Um  law  Ot^ft«*')!  rechtspreken;  Admi- 
nUtrmtUnK  beheer.  toediening.  uitvoering, 
bestiiur,  mintsterie;  Adndmiatmive,  admi- 
nistratief.  ultTaerend;  AdmfNMralor,  ad- 
ininistrateur.  exeeateur;  AdmfNMnlrfx. 

A<liiilrabllit>  ,  aifmi  r,,»,i/tfi.  bewonderens- 
waardiKlieid;  AdiiiirHblr,  mlntinh'l,  be- 
wt)nderendswaar(lia:  — nrn». 

Adnil.,  Aflmlral,  itdmir'l,  adiniraai,  admi- 
raalBchip  (Red,  white  — ,  twee  kapelteii> 
soorten):  •— «hlp,  admlraalschap. 

Admirally,  odmtrWti,  admiraliteit,  adnit- 
raal8raog;de  Admiraliteit;  Mlnisterle  van 
Marine;  het  admlraliteitsgebouw!—  (Umrt 
(('.  of  A.),  Oud  gerechtshof  voor  alle  zaken, 
die  niet  de  scheepvaart  in  verband  staan, 
thans  overgebraeht  naar  de  DivlaiMI 
0/  ihe  High  Court  of  Juslire. 

Admlratlon,  aidmireiä'n,  bewonderiug,  be- 
wonderd  ieta:  She  performed  to  — »  apeelde 
wondermooi;  TM«  poem  U  on«  of  Bqr  —4* 
UeveUngs . . . 

Admlve,  «dmafe,  bewonderen,  — r. 

Adnilssihility,a(iminMli(t,toelaatbaarheld, 
aannenu'lijkiieid;  ||  Admissible  (to). 

Adinission,  udmis'n,  toegang,  installatie, 
entr^e.toewevint;:  Frfo  — ,  vrije  toegang; 
— (lee),  toeuaiik'jiprijt;. 

Admit,  admil,  toeiaten,  toestaan,  toegeven, 
erkennen:  1  —  It,  erken;  /(  — s  ot  no 
cxctM«,  laat  zieh  niet  verontscbuldigen;  — 
otno  cftond«,  geen  Teranderlng  knnnen  on- 
dergaan;— ted  to  a  quotatUminthe  Offidal 
/.t«t,tnde  offlcfeele  beursnoteerlng  opgeno- 
nien;  This  tlclcet  will  —  (wo  pCT-«on«,  geldt 
voor;  II  Admiftable; — lance  (\'o— ,  verbo- 
den  tne^ianc;  "\o  — cv  cpJon  hnsine/is,\-cr- 
boden  toegang  voor  het  publiek);  Admit- 
tedly,  (zooals  wordt)  erkend,  toegegeven. 

Admix,  adm<Ata,  bUmengen,  toevoegen; 
tnre,  -Üb,  bUmengsel,  toeroeging. 

Admonlsb,  admonijlE,  vermanen,  raden, 
waarschuwen;  her  inneren  aan  (of);  • 
iiient:  Adnionitton,  admenU'n;  Admowi^ 
turu,  vernianend. 

A.D.M.s.,  A«8i«fanl  Diraelor  of  Jftdjeal 
Services. 

Ad  naiiNf  am,  adnöai»m,  tot  verveiens  toe. 
Adnoun,  adnaun,  bijvoegi.  naamw.;  ook: 

als  noun  gebruikt. 
Ado,  »dA.  drukte^  moeite:  Tliere'«  a  niee 

— ,  dat  Is  een  mooie  boel!  Wiihout  any 

more  — 7onder  verderen  omslag. 
Adobe  (Adobir).  ri(/ou/>  {sdoubi),  sleen  van 

in  de  zon  Kedroogtle  klei. 
AdolcHciTH'c.    adv/c'.s'ns,  Jungeiingsjaren; 

Adoleacent,  in  de  jongellngsjar«»;  ||  JOIIge- 

ling,  jong  meiHje.  Zie  Year. 
AdelpIluB,  Bdoißii,  Adolf. 
Allanen,  ad»af»n,  Adoalc,  «donifc,  Ado- 
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ADUPT. 


ADVISB. 


nisch;  Acloni8,  adounis,  Adools;  Aäonize 
{oneself),  (zieh)  adoniseeren. 
Adoptv  -adopi,  (als  kind)  aannomci);  goed- 
keurea  (mintiies,  notulen),  «mwraiden, 
aanvaanlen,  zieh  bedienen  van,  kiesen: 

—  meaBvres  (mountain-life,  meihods, 
planB,  games);  You  —  a  disagreeabte  tone 
to  me,  pe  permitteert  u:  Ailopiability; 
— able,  aanneembaar;  — aangenomen; 
~lon,  aanneiiiiiig  {The  land  of  Iiis  — ,  zijn 
aangenomen  kmd,  adoplirc  land);  — ive, 
adoptier,  vreemd:  — Ive  »on,  aangenomen. 

Aitomble»  »ddrsö'I,  aanbiddelUk:  Adoro- 

<ion,  aanblddlnir:  Adore.  Mlft,  aanbldden, 

Tereer»;— r,  aanbidder. 
Admm,    adftn,    (ver)sieren,  verfraaien; 

— inent,  versiering,  sieraad. 
Adrian,  eidri^n,  Adriaan;  Adriauo»  adri- 

änou;  Adrlatii-,  eidHaUA,  adrMM:— (Seil). 

Adrialische  Zee. 
Adrilt,  »drift,  rond/.walkend,  aan  \vin<l  en 

golven  overgeleverd,  !!$eiMl  — •  aan  zijn  lot 

overlaten;  wegzenden. 
AdMlilt  9drd*(,  band  ig. 
Adroo|i»  »drüp,  siap,  bangend. 
Adry,  odrarf,  droog,  dorstig. 
AdHcititifNis,  aiäsUisüs.  bijgevoegd. 
Adscripl,  odsftnpt,  horhoorig(c)  Adsrnp- 

titwus;  — Ion.  adskripA'n,  hoflioorigheid. 
Ad  suiii,  adsjjm,  prcseiit! 
Adulate,  od; u/eil,  (kruipend)  vleion;  Adu- 

lation,    ddjXiUeii'n,    kruiperij;  AduUtor, 

krulper;  ildtdatory,  vleiend,  kruiperig. 
Adudamite,  »datomaU,  afvallige  van  de 

liberale  partij  (I86i). 
Adult,  adnlt,  (de,  hct)  volwassen(c). 
Adultcraiit  ,niof  {^r'nt»TervalSCiiin|iraiiddel ; 

II  vervalschend. 
Adulterate,   adoltaril,    vervalschl.  nage- 

maakt,  besmet:  (»dolt»reit)  vervalschen-, 

AduUeraHon,  vervalscliing  ( —  Art,  Wel 

op  . . .  levenma.) ;  AcfNljorator,  vervalacber. 
AdtuHeren  wMtMV.  aehtbreker;  AMler- 

cs«4,  »dollaris,  editlMreekBter}  Adultcrine, 

9doli3rd\n,  onecbt,  verrttaebt;  Aduiierous, 

overspeliK;  afvaliig;  AdMiUry^  overapel; 

afgodendicnst  (litibel). 
Adumbral.  adombr'l,  beschaduwd;  Adtini- 

hrate,  beschaduweu;  Schelsen,  aanduiden, 

suggcreeren:  The  diflIcuilieH  here  — d; 

AdumbnMion,  scbets,  enz.;  Adutnbrativ«. 
Admt,  8dmf,  verusbroeid,  verbrand;  som- 

ber. 

Adv.,  adverb,  ad  valorem  {dtiUes),  overeen- 
komstfg  de  waarde;  ademl;  atüntUement. 

advnrnte. 

bevordering,  verbooging,  aanbod.  voor- 
aebot,  hooger  bod;  tnieidende  siap  {Hg.);  \\ 
bevorderen,  verboogen;  vorder  brengen. 
▼erbeteren,  voorsebleten;  voortgaan,  aan- 
rukken  (upon):  verbaasten,  vervroMeo» 
stijgen;  ontwlklcelen,  aanvoeren  (r«d«n); 
\ny  —  on£'20,  bicdf  iemand  meer  dan? 
In  - —  of  mu  mrans,  grooter  dan;  /  teil  you 
so  In  — .  vdoruit;  The  price  is  on  the  — , 
wordt  booger;  Her  resistance  to  his  — s, 
legen  aijne  pogingen  (oni  baar  te  Winnen); 

—  •  eopy  (0/  a  book),  etc.,  vö6r  de  ver- 
scbijniag  doea  toekemen;  He  — d  an 
opinion,  opperde  eese  mecning;  As  we 

—  in  lifp,  naannale  wfi  ouder  worden; 
— d»  gevorderd,  voortifk,  geavaaceerd:'-^ 


child,  voorlijk;  AI  the  — -d  age  of  80,  ga- 
vorderden;  — <l  seiiiMtl,  voor  vuortgezet 
onderwijs;  — d   sludte»,  vergevorderde; 

booking,  plaatsbespreking;  (d)>gaard, 
voorhoede;  ——not««  and  tneoicM; 
prootet  -theels),   proefbladen;  — mcnl, 
vooruitgang,   bevordering;  — r,  bevor- 
deraar. 

AdvantadT,  advänlid£,  voordeel,  ovcrwicht, 
vüorrang;  ||  bcvoorderhn,  bevordt-reii; 
To  grml  — ,  zW;r  voordeclig;  Ue  has 
(gains)  an  (the)  —  ovcr  nie,  is  (korat) 
in  günstiger  conditie  dan  ik;  You  have 
tbc  —  of  me  (my  name),  gij  schljnt 
niij  te  kennen,  ik  u  niet;  /  took  him  at 
— ,  overrompelde  bem:Take  —  of,  zijn 
voordpf  1  doen  met:  You  have  taken  —  of 
my  l  alannlies,  misbruik  gemaakt  van;  Ynn 
miist  Iry  to  turn  thia  lo  — ,  tiiorvan  te 
prüf i teeren;  He  is  — tl  bjr  il.  profi teert  er- 
van;  Adtanlageous,  voordeelip,  gunstig. 

Advent,  adv'nl,  advenl ;  (aan)koin8t,  nadc- 
ring:  The  poIice  kepl  a  spare  clear  for  thr  — 
of  romUy,  voor  de  nadering  van  den  ko- 
ninklijken  stoet;  — itions  (adv'ntifyg)  aid 
toevHlliee,  bijkoniende  biilp. 

Adveutiii-p,  advrnlsK  avontuur;  ^cv.i.irl. 
onderneming;  sjifcuhit ie,  risico;  |  wagen 
(into),  gevaar  loopt-ii:  Do  il  at  all  — s,  wal 
er  ooii  van  komo(i:m>.);  —  tschool,  v<)<n- 
eigen  risico;  — r,  waaghals,  avonturier, 
speculant  (  ■■);  •— wome,  AiivfiUnwWMi, 
adoenl^Sj  gewaagd,  avontuuriyk,  ver> 
metel:  At  Iheir  mögt  — ,  op  bun  vermetelat. 

Advprb,adnjnA.bijwoord ;  AdnerUalphraiiet 
bijwoordelijke  uitdru Icking. 

Adversaria.  ;ii/r,;sc*r(j.  ad vi-rsaria. 

.■\(lv«*rsar\  ,  adr.ts.tn.  tt't,'fiislander;  .\drfr- 
soUif^  te«<'l)gfStrl(i(t')  (<7rijf/i?(i.). 

Adverse,  odrr*;.  logen  ..,  nadetli:^,  on- 
gunatig,  vijandig  (to);  —  täte,  tegt  iispoed; 

—  party*  tegenpartij;  —  wind,  tegenw. 
Adveni^«  »dvAnli,  tegenspoed:  —  makea 

wiso,  tmNigh  not  rieb,  door  scbade  en 
schände  wordt  men  wijs. 

Advert,  ad>  n{.  li-ltni  (wijzciil  np:  1  u-i//  vn 
morp  —  lo  lli.i!  ( t/ turrisJfin' f,  wil  latrn 
rusti'ii,  imi  ttrugkomen  op. 

.Adverlise,  adivtaiz,  publiek  makcn,  advrr- 
teeren:  That  — d  me /i(T  presemr.  derd.. 
kennen,  maakte  .  .  bekend;  ?7ie  book 
(auiftor)  was  «-4  (up),  er  werd  reclaine 
gemaakt  voor;  «-Hnani  adtoAUzm'ni,  ad- 
vertentle;  reclame: «— onenl-plnsterrd,  ni. 
rcciames  beplakt;  — menl  sintion,  bnrd  of 
muurvlakte  voor  reclanicbiljet  teii:  — r, 
die  adverteert;  adverlenlieblad ;  .\d\rr- 
tlHinfi.  reclame  ( —  au^ncy,  aunoncenbu- 
reau;  —  dcpartmpnl,  afdeeling  reclame; 

—  plllar,  reclaniezuil). 
Adv.-Cirn.,  Advocale- General. 

Advicr,  adtofe,  raad,  advies.  rapport,  be- 
rlcht:  At  ycur  — ,  op;  Ob  tbo  —  of,  op 
raad  van;  As  per  — ,  volgen.s  bericht: 
/  took  hlK  — ,vroeg  (VOlgde);Talie  uied- 
ical  — .  een  dokter  consulteeren;  boat» 
adviesjacht. 

Advisiibllity,  adrairifbflilt,  raadzaambeld; 
Adcisahlf\  raaüzaam. 

Advisc,  udr<ii;,(aan)raden,  berichten;  raad- 
plegen,  tc  rade  gaaa:  H«  — d  wlU»  hwisfif 
ab<mt  i(,  ging  daarover»»  te  rade;  —  wHii 
«n«*s  pUtow,  sich  beslapen  op;  / — againat 
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if,  raad  af ;  Wrll  — <l  pfan,  goed  doord.u  lit; 
The  govemment  was  wrll  — «I  in  doing  it, 
gaf  blUk  van  overleg;  You  wou/d  have  been  i 
better  in  abulmning  htm  it,  badt 
wljzer  gedaan  Je  er  van  te  onthouden; 
Advisedlv,  met  overleg.  expresselijk;  — r 
raadsman;  Advisory,  adixiiwri,  raadge- 
vend  ( —  iMKly.  raadgevcnd  lichaam; 
— >  Commillee»  commUsie  van  advies). 
Advoeacyi  ocfoatoii,  advocatuiir,  voor- 
spraak. 

Advocate,adr9liei(,  pleitbezorger.advokaat 
(in  SchoÜ.);  voorstander;  1|  bepleilen,  aan- 
bevelen;  — slilp,  advocatuur;verdediging. 

Advowee«  adoouf,  die  een  predikantsplaats 
kan  Tergeren  (oollator);  Advciwson, 
arfeom'it,  eollatlerecht;  prebende  (Schoü.). 

Advt.,  Adrerli^eri\n\{. 

Ailytuiii,  adiVm.    allorhelUgstc  (tornpel); 

plaats  van  altaar.  privaat-vtTtrt'k. 
Ad«(<*)»disspl  ( gerccdsrh.); II  ernu'C  hewerken. 
A.  E..  derde-klasse  schip  {Lloyd's);  etati«, 

All    England,    Apoatie   and  EwmgMit, 

Assislant-Engineer. 
Acgcan  Se»,  idiisnsS,  iAegeische  Zoe. 
Aefiis,f<iiia,  aegis,(poddelijke)  besclierming, 

Schild;  onncembarc  verstcrking. 
A.  E,  1.  d.»  AMociota  0/  Ui«  Üducatumal 

!n»Htul9  of  Seoüand. 
Aencns,  infds  (fnüs;  Bijbel);  AeneM  (Cni- 

id,  ini-id,  de  Aenelde. 
/\rflralal,j£7rot4(a(,ziektecertirirrial  ilJnir.). 
A.E.  L.T.C:.,  .AJ/  England  Lawn  Tennis  Chih. 
AeoUan,  ioulj'n,  aeciliscli:  —  harp,  aeoUis- 

harp;  —  Isles;  Aeolic,  i-olib,  acolisch. 
Aeon  (Eon),  f9n,  eeuw(igheid):  Aeonlan, 

i-ounj'n,  eeuwig(durend). 
Aeratc,  ehreil,  lucht  of  koolzuur  voeren  I 

door:  — d,  koolzuurhoudend:  — <l  bread, 

brood  gcbakken  van  deeg  waardoor  men  1 

koolzuur  heeft  gevoerd;  zie  ABC.  I 
Aerfal,  eifrj'l,  lot  de  liirtit  behoorende.  in  de  ' 

lucht.  levend,  etherisch,  ingebeeld,  luclit...: 
nrchltrcturr,    boi'wen    van  lucht- 

kasleelen,  —  iiavifiatloii,  luclit(scheep)- 

vaarl. 

Aerie  (Aery),  £ri,  fri,  roolvogelnest,  arends- 
booggdegen  woning;  roofvogeigebroed; 

adellijk  kroost. 
Aorllorni.  eiari/öm.  luchtvorniig,  ijl. 
Aerify,  e/dri/al,  met  lucbt  vuUen.  In  lucht 

veranderen. 
Arrmlromp, ciaradroum,  vliegterrelll.-park. 
Aerodynamics,  eiorouäynmtnics. 
Acronram.  eiarougram.  luchttelegram. 
Aeroiito(iith),  chroUH  (/ift),  meteoorsteen; 

AernlUv,  meteorisch. 
Acromoler,  eiaromafa,  luchtmetcr;  Arro- 

metry»  eiaronwiri.  (leer  der)  luchtmetlng. 
Aeronaot,  eknnöl,  luehtscblpper;  Aero- 

nautical  mnnnfat'lurfr,  fabrikant  v.  luoht- 

schepen;  Acronattlics,  luchtschccpvaart. 

Apropiaiio,  «»/jr.vpfeln,  vllegmachine;  iiero- 

pianiiij,  ..vlieKcr". 

Aerostal,  efersslaf,  aviateur;  Aerosiatics, 
raerostatlca;  AcnMtatlon,  eiarmuM'n, 
lucbtvaartstatlon . 

Arftrulniifun,   v^kjulcipj'n,   v.  AeSCUlsap 

{AesrnlnpiuR);  ge n c r s k u nd ig. 

AoMihete,  (s-ihu,  dweper  met't  aesthetlsdie 

(vaah  in  ongunst.  zin). 
Aesthetic(al),  Is-IAelifc('0.  «eettietlscb;  — 

imn,  tUittff'tt,  dweper;  — <«),  aestbctiefc. 


AMlheliciHin.  Wn'tititm,  itudit  Tan  (sin 

vooD  aeittheliek.  kuott. 
ArHtlval,  fttie'l  of  fflale*(,n>mer»ch;ilMliv 

ate.  (ftlapeod)  den  somer  doorbrengeii; 

(A)«sfit)atton,  toncnlaap. 
Act.,  tf'tati».  van  den  leeftijd. 
Artiolony,  Ifio'ddfi.  eho/.»dii,  oorzakelijk.* 

heldsleer,  oorzaaksleer. 
A»  F.,  Admiral  oj  Iht  Fleel. 
Atar,  wfS;  From      ult  de  Terte;  —  oft» 

verweg. 

Afcard,  dfUd,  bevreesd  (mto.). 

\  f  f  nbii  it  V ,  .tL^hiiiti,  minsaamlieid:  AtftiMe» 

nf»h'i,  mu»7.aam. 

A.  F.  B.  8.,  American  and  Foreign  Bible 
Society;  A.  F.  C  U.,  American  and  Foreipn 
Chriman  UnUm. 

Alfair.  »/^c».  zaak.  aangelegenbeid,  gevecht: 
KInmIy  — .  zaak,  gevecht;  ding,  zaak(Je); 
— s  ol  «'vpi-yday,  ailedaagsche;  AI  the  head 
of  — s,  aan  het  hoofd  der  regeering;  — 
of  honoar,  ducl;  As  — •  stand,  zooals  de 
zakcn  staan;  That  in  my  — ,  dat  Is  mijn 
zaak,  gaat  mij  aan;  /  have  no  —  with 
»you,  niels  to  niakfn. 

Alfpct,  j/f^f,  aandoen.  roeren,  (hc)tref- 
fcn,  aan  tasten,  invloed,  hebben  op;  houden 
van,  voorwenden,  (zicb  voor)doen  alsof, 
hiilcbelMl;  — ^d,  gemaakt;  /(  haa  greaüy 
— ed  mc,  zeer  getroffen;  II  does  not  —  me 
in  the  least,  raakt  ui'n  ,,kouwe"  kleeren 
niet;  He  — s  a  knowlcdf|<>  of  it.  doct  alsof 
hij .  .  weet:  He  —cd  a  «lare,  Steide  zieh 
verwonderd  aao;  ■  -od  to  his  private  tue, 
bestemd  voor,  aangewezen  tot;  Well  — ed 
to  the  Govemment,  gehecht,  trouw;  —cd 
with  (illnpss),  getroffen,  aangetast.  door. 

.Xffcftatlon,  d.ijlilt'is'n,  gemaakiheid,  ver- 
toon,  voorv.  endsei,  hutchelarij,  liefhebberij, 
bezigheid,  gebruik;  They  ore  hi»  oaiy  — , 
amusement,  liefhebberif. 

Affrclion,  afehi'n,  toegenejfenheid,  liefde; 
neiging;  aandoening;  zicklp;  eigenschap; 
invloed;  — al.  oiit vankelijk. 

Affectionate,  .ifek^niU  lieihebbend,  harte- 
lijk:  /  am,  Your«  — ly,  ß.,  Uw  liefb.  B. 

Affective,  a/ekUVt  gemoeds  .  .  . 

Aftlance,  »/of'ne,  trouw,  vertrouwen  (In); 
verloving;  II  verloven:  verbinden: —<l(lias- 
band),  verloofde  ;  — iKhrido),  vcrloofdc. 

Affidavit,  afidcivit,  sciiriftelijkc  (bcCedigdc) 
verklar ing:  The  deponent  »wears  (mahesU 
the  judge  takes  an  — . 

Atilliale,  a/üiei(,  medewerker;  ||  adoptee- 
ren,  opnemen  als  lid,  tocwijzcn  van  een 
kind  aan  z.ijn  vader:  — d  Societies,  aange- 
slolen  vereenigfngen ;  AjfUitUion,  adoptie, 
verwantschap;  tak,  erkenning  als  lid, 
opneming,  verbinding;  echten  van  klnd 
(—  Order,  ecbtlngsbewQs). 

Affliied,  ,^(aind,  verwant,  verbonden  (t€>). 

AKinitivo,  afiniiw,  verwant;  Affinity, 
»finiii.  aanverwantsdiap,  OTereenkomst; 

arfiiiiteit  (chemie). 

Alfirin,  a/fim,  verzekcren,  bevestlgen,  bo- 
krachtigen,  plecbtig  verklaren;  -^ble, 
houdbaar;  — ant,  bevestlgend;  II  bevesti- 
ging;  — ohon.  hcvesilging,  belofte  (in 
pl.  v.  eed);  .Ainrmallv«*,  bevest igend: 
77ip  answer  is  in  tlie  — ,  os  our  Cabinet 
Minister»  eav,  bevestigend;  Alfirmatory, 
»fänatorit  bevestigend. 

AlftSf  «/m.  aftobangsei;  T46r*.  achter- 
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voegsel;  {afika,)  hechten  (voegeu)  aan  (lo, 

on);  — Iure. 
Afflaliou,  jfleiS'n,  Afnatus,  a//eifjs,  aan- 

blazinK,  inspiratie. 
AlfUet,         (wilta),  bedroeveo.  kweUen, 

bezoeken  (met);  —ton,  droefenis;  bmart, 

rainp,  eilende;  Hit*  accent  vtas  on  —Ion  to 

Lhe.  ears,  plaag  voor;  — Ivc,  bedroevend,  etc. 
Affiuence,  aflu'ns,   rijkdom,  overvloed; 

Affluenl,  rijkelijk,  ovprvloedig,  overvloed 

hebbend;  ||  zijrivier. 
Afllux,  afldks,  toestrooming,  toevloed. 
Afford,  9f0d,  verschaffen,  opleveren;  (met 

con)  bestrijden,  kunnen  betalcn:  /  ean  — 

II,  mijne  middelen  veroorloven  het  mij; 

—  lhe  lueauH,  verschaffen;  flc  coiiid  — 

ihe  Urne,  had  den  tijd. 
Afforest,  »fonst^  bebossehen;  — «Hon,  be- 

bossching;  In  bosch  veranderd  land. 
Affranchise,  9fmnts{a)iz,  vrijmaken;  — 

ment,  vrijmaking,  -verklaring. 
Affray,  a/rei,  kloppartij,  ruzie,  standje. 
Aifrlflhi,  9fraU,  Bdhrlk  aanjagen,  doen 

achrikken. 

Alfront,  9front,  hoon,  belcediging;  ||  (in  bet 
openbaar)  bcleedigen.  doen  blozen,  tarten: 
He  put  an  —  (up)oi]  me,  ollered  an  —  to 
me,  beleedigde;  — -ed  at,  belecdigd  Over. 

Atliiaion,a/jai'n,  begieting,  beaprenkeling. 

Afgluw,  afgan,  Af«taan(8<A);  Atgluuit- 
stan,  ofgSinislAn,  a/panistan. 

Atleld,  afild,  naar  (op)  hct  veld;  in  den 
slag;  van  hiiis:  Lra<l  fuo  far  (/iirtlicr)  — , 
te  ver  (vorder)  voeren. 

Atire,  9/crfa,  in  brand,  gloeiend:  She  was 
aU     ,  vuur  en  Tlam  Uif.h 

AllMne,  9fleim,  flkminena;  IS  vuur,  gloed; 
vuurrood  (fig.):  —  wllh  jeafoii«v,  vergaan- 
de  van;  The  garden  was  —  with  daffodils. 

Afloat,  aflout,  vlot;  drijvend,  zwevend, 
overstroomd;  uil  de  verlegenheid,  in  vollen 
gang,  in  omioop;  onseker;  onderweir; 
zellende. 

Aflarc,  afU^o:  —  wltti,  hei  verlicht  door. 

A-llIcker  (with),  flikkerend  (van). 

A-Ilowcr,  9flaua,  bioeiend,  in  bioei. 

Afoot,  a/ut,  te  Yoet,  In  bew«glng,  op  de 
b6en,  gaande. 

Afore,  ▼66r,  te  Toren,  vroeger:  —  the 
mast;  — nanied,  — ^ald,  voornocmd; 
— 4liounht,  voorbedacht;  — tiiiif,  vroeger. 

Afoul,  9faui  Thdl  bruiifilit  him  — «  Ot  the 
lavff  in  botsing  inet  (Am.). 

Atrnid,  afreid,  bevreesd:  He  more  — 
tluin  hart»  scbreeuwt  hardcr  dan  noodig 
l8;  Don'i  be  —  ot  Wut,  bang  voor;  — •  for 
you,  om  uwentwil  bevreesd. 

Afresli,  a/reÄ,  opiiicuw. 

Africa,  o/rt/ia,    Afrika;    .Vfrifan,    Afri- i 
kaan(8Ch):  —  aooselierrles  (Cbineeficbe) 
lamplona;  Atrwander,  vifrikemd». 

Aft,  aft,  achter  op  het  schip. 

After,  6(1.),  na(dat),  later;  daarna,  na, 
achter;  volgens,  naar:  —  i/ou  wllh  my  coal, 
mag  ik  miju  Jas,  die  Je  aanhcbt;  —  all,  bij  | 
Slot  Tan  rekening;  loch;  He  closed  Ute 
door  —  m»;  I  don't  know  v/hat  b»  im  ,  bij 
bedoelt,  tracht  te  verkrijgen:  A  man  — 
niy  hi-art,  naar  m'n  liart;  He  was  — my 
money,  had  het  goinunt  op;  /  will  look  — 
i/,  er  naar  zieii,  er  voor  zorgen;  A  ycar  — , 
eea  jaar  later;  Tlie  year  — ,  bet  volgende 

Jaar;  In  —  ümOt  ymn;  ügM,  volgende 


eeuwen;  — birtli,  nageboorte;  — -effects, 

na\vt;rkin!2;   clHp  nakoinende  (onver- 

wachlc)  slag;  verrassing;  naspel;  — — 
cost,  bijkoniende  kosten;  — crop,  tweede 
oogst;  — dainp»  stUMKas;  — 4lay(a),  latere 
dagen.  toekomst;  — -deetr,  achtcnrdek;  — 
{|low,  nagloei;  avondrood;  — nrass,  et- 
groen;  restant;  —hold  (ot  a  ship):  — 
math,  etgroen,  nasprokkeling;  gevolg; 
— inosi,  acbterst;  — noon  äft9nün,  na- 
middag;  — — polm«  naweeen;  — pieee« 
nastukje:  — >9^ason  sale(s),  v66r-,  na- 
jaarsopruiming(en);  — tboufiht,  nader 
inzien,  nadere  overweging;  nakoinertje; 

In   tliiio,  In  later  tljd;   tosnlng, 

nadelnlng. 

Atterlnos,  Aflsrinzt  laatste  uit  de  koe 
gemolken  melk  (cHal.). 
Afterward(s),  fi/fawad(z),  later,  naderhand. 
Afterwit,  6ft3wii,  ,,esprit  d'cscalier". 
Aftn.,  afiemoon. 

A.  Ci.,  AccounianfrGeneraltAiiomey- General, 
Aga.  dg»,  agä,  Turksch  aanToerder. 
AgaiB,  «gern,  opnleuWf  weer;  daartegen- 
over:       en  verder,  om  een  ander  Toor- 

beeld  te  nemen;  At  timcs  she  was  af fable, 
—  8he  was  reserned,  soms  .  .  dan  weer;  — 
and  — ,  herhaaldiilijk  =  Time  and  — ; 
Uaek  — ,  weer  terug;  Am  mudi  — ,  nog 
eens  zooveel;  The  giüoe»  raag  — ,  weer-  ■ 
klonken  lufde,  rinkelden  v.  d.  woeromstiiit: 
What  are  they  called  — ,  hoe  hecten  zij 
ook  wcer?Sbeivaslovcd— yTondweder- 
liefde. 

Agalnst,  agefnett  tegen(OTer),  tegen  den 
tiJd  dat,  strUdlg  met:  As  — t  Yergeleken 
met;  —  tlieflixth,  tegen;  met  het  oog  op; 

The  diffictiUies  you  are  up  — ,  die  je 
wachten;  The  entries  —  lilm,  posten  op 
zijn  naam  gebockt;  The  Scratch  o/  lhe 
pen  —  the  paper;  He  driuks  beer  —  a  elu- 
äentt  Tho  dock  hangs  —  th«waU;  Ten  lo 
tbree  —  my  friendt  ten  nadeele  Yan;  He 
told  a  slory  —  nlmsi»lf,  waarln  hiJ  een  raar 
figuur  uiaakle;  Tbe  elillTiess  was  — 
speeeh,  noopte  tot  zwijfjen;  77iat  dress 
looks  well  —  her,  geef  t  liaar  relief,  Staat... 
gped;  /  ran  —  my  /rtend,  llep  tegen  't  lijl; 
Talk  —  tlme,  al  maar  door  praten,  om 
tijd  te  Winnen,  verlegenheid  te  verbergen; 
Wurk  —  tiine,  om  op  bepaalden  tijd  klaar 
te  zijn,  met  inspanning  van  alle  krachten 
{Vergel.  Talk  —  deatb,  al  luaar  door 
praten  om  den  pattent  als  't  wäre  te  doen 
vergeten.  dat  hij  sterven  gaat). 

Agape,  agcip,  met  open  mond:  Stand  — . 

Agapp,«»g9pf, heilig  feest  {eersle  Chrislcnen). 

Agarlc,  agarik,  agarik,  zwam,  paddcnstoel. 

Ayasp,9£70sp,  hijgend,  naar  adem  snakkend.  • 

Agate,  offit,  agaat;  |i  agaatkleurig. 

Agatha«  agsth»,  Agatha,  Agaat. 

Afiave,  ogeiri,  (Am.)  aloA. 

A{|uze,  agciz,  starend, 

A.  G.  II.  I.,  Artiala'  Ganerol  JB«n«i>ol«ttt 
Institution. 

A{ie,  eidi,  ouderdom,  levensduur,  mcerder- 
arigheid  (/u/i  age);  eeuw,  Periode,  geslacbt. 
ange  tijd,  eeuwigheid;  ||  veronderen;  oud 
maken:  Whafs  your  — ,  hoe  oud  zijl  gij? 
He  became  n  radical  In  his  (o/d)  — ,  op 
zijn  üuden  dag;  What  an  —  you  are,  wai 
duurt  dat  lang;  — s  a^Ot  eeuwig  lang  gele- 
den;  —  5e/ore  lioaeaty»  laat  de  ouderen 
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Töörgaan;  Bphlnd  th»  — >,  ftchterlijk;  — 

()/ear.s)  of  /(s  rffio/i.  jai»'n  des  ^nder- 
scheids;  In  middle  — ,  op  iiiiddelbaren 
lecflijd;  iit  — ,  iiicerderjarlK.  Over  — , 
t>oveii  eea  liepaalden  Iceftyd;  Undrr  — . 
minderjarig;  B«  ('Become,  Come)  of  — , 
mecrilrrjariu  zijii  (worden);  At  In^  coiiilufi 
of — ,  bij  zljii  lueerUerjarlRht'nl ;  Vuu  brnr 
yi.'ur  —  wi«//,  Kij  lioudt  u  ^oi  il  vuor  u\v 
le^'flijd;<><'llinf|  well  ou  iii  imtddle)—,  op 
(middelliuitii)  leertijd  kumen;  Havepatsed 
th»  speeifird  — ,  boven  den  bepaalden 
leeftUd  zijn;  Waiting  for  — s,  MUWiKlang; 
Toxi  linvc  — »1  ten  yearx  smcf  thu  otlicr  day, 
beul  ti«'n  jaar  ouder  Kewurdcn  sederl  een 
daß  of  wal;  — «I  three  years,  (Thv)  — «I 
(eidiid),  bejaard(eu);  A0(e)lii|i  chanye, 
veroudering;  — lern,  nooit  Terouderend; 
Alje-Ionfi.  eeuwen!an«(e). 
Ajn'iU'.v,  «'itii'riM.  wcrkiii«,  am'iitschap,  bu- 
reau,  "tussfli.  iik  im-t :  Ily  {Through)  your 
— ,  beiniddcliii^' :  — Imsliicss,  coiniiilsKie- 
handel. 

Afienda*  adiendj,  wcrk/.auinhedeii,  agtoda. 

Afienl,  eidi'ni,  a^ent:  agens;  rentmeeiter; 
bewerkcr;  werkiuif<  (fig.):  i  amnota  lr«e 
— ,  vrlj  in  m'n  doen. 

Af|!|i(*,  «yi,  üim.  v.  AoaOia. 

Agolonierale»  »glomerii,  agKloraeraai;  ü 
samengestapeld,  opeengehoopt. 

A(M|lonierate,  9glanurtU,  (/ich)  opeen- 
stapelen,  sainenhoopen;  Agglomeration, 
agRloineratit';  [  Aggl unter utivf. 

Affiilutliiaut,  j(//<2(in'n(,  klevend;  'kleefmid- 
del;  Afjalutinatr,  sglütinil,  aangehecht; 
{»glütinen)  aaneenlUmen;  Agf^uänutum^ag- 
glutinatie;  il  AggluHnnHve,  Mnkleyend. 

Afi(irandi/.r,  agr'nddi:,  vergrooten,  vorhef- 
f»'ii,  verhPt-Tiijkcii ;  — tnenl,  ogrtmdhm'nt. 

Ajiiiravnle, a</r,<(H'i;,  vcrcrgcren,  verzwaren 
prikkeieu  (lo),  ttoosiuaken;  Aggravating 
verzwarend,  onaangeaaam,  ooultstaan- 
baar:  —  cirrumstances«  verswarende; 
Aanravalion ,  verergering,  etc. 

A<i!i''**ll»le,a(/rigij,opKelioopt,  gezainenlijk: 
—  aniouiit:  |i  ophonpin^r.  niassa,  totaal  be- 
ilra^'.  aufircyatie:  In  tlic  — ,  in  lotaal; 
(a0ri0eU)  tot  eea  gcheel  (zieh)  vereenigen; 
opnemen;  totaal  bedragen;  Aggregtttion, 
agsrctratio;  opneminR  al>  lid:  tggregcüioe, 
«t'zaiiu'nlijk,  »s'ezpIliK  (van  aard). 

Aiiiiress,  jgrvs,  aaiivalb-n,  den  --liijd  be- 
ginnen;—luu.  aanval;  inbreuk;  — ive,  ag- 
gresslef,  atrijdlustig  (AsHnmr  the  — >ivv, 
aanvallen,  bet  Offensief  nemen);  — «r, 
aanvaller. 

Afiiiripve,  cigrir,  Ijedrupvcn.  smarten;  bena- 
deelcii,  uricvcn,  kn'iikeii;  /  um  — d. 

Agliast.  ,';/n>f,  jgasl,  ontzt-t.  verblnfl. 

Aylle,  €tdiaü,  vlug,  bedrijvig;  AfßlUy^ 
vlugheid. 

Affio,   adiiou   of  cid! ton.    agio;  —tage, 
ndiidtidl,  agiotage;  beursspel. 
All  Ist.  9diiatt  Tee  tegen  vergoedlng  doen 

crazi-n. 

A(|iiute,  tHiiitcU,  heen  en  weer  bewegen, 
overwegen,  verontrusten,  bespreken,  op- 
rulen;  ageeren,  een  beweging  op  tonw  zet- 

ten;  Acfitation,  bewcRliiK,  {jistinf?,  opwin- 
ditia;  disciissie;  Afiilalor,  ttititlclh,  agi- 
tator. 

A(i)ulett  a(ei)gl9t,  veter(band),  nestel: 
katje  (jrfontt.). 


AgI.  I)epl.,  AgriruUunU  DejKirtmmL 
Ayley,   .tglei-    Ttfir  aefumt»  weat  t 

nU»iIukti'ii  {S'  Uutsi  h). 
Aylu\%,  .iijlou,  ubteit-nd. 
Agnail«  ägneü,  nijdnagel. 
Agaat»,  maiuU,  agnaat:  R  verwaat;  Agnsf- 

|V  relationship,  Agnnfion^  TOfWantachap 
in  de  iiiaiinelijke  linie. 

AiincH,  a<jii\:,  Agnes:  St.  — l»ay,  Jan., 
waarup  de  nieisjes  placbten  te  va^teii  oui 
van  hun  toekointtl^  echtgenoot  t«  kön- 
nen drouinen. 

Agnoiuru,  »gnammen,  bijnaani. 

Agnoalif*«  agnastih,  at^nost icii'^.  ^  agnoft- 
tisch;  Agnoaticism,  leer  der  Agnuatici. 

AiiuuM  Hri,  agmMiiai,  Lam  GOoS. 

Ayo,  ngoUf  geleden. 

Agog«  990g,  Turig  verlangend,  opgewonden, 

bclu«!  (op,  for,  on):  They  were  all  —  (o  be 
off,  verlangend  oni  te  vcrtrekken;  He  came 
I  back  all  —  wllh  ihe  (nght,  ()pKt'won(i«'n 
door,  dul  van;  All  the  wor/J  was  —  on 
{concerning)  Trilby,  was  mal  vaa,  had  het 
Over;  äel  — •  opgewonden  maken;  i  sland 

—  iMforr  il,  ata  er  „paf"  van; 
Ayolag.agcNfia.aan  den  gang,  in  beweging. 
Ayon,  ogoun,  strijd  (d.  haraklrrs). 
Ayonliit,  ag,tnisl;  — t'M,  dg^nisl!:,  kaiUp- 

vecbter;  A0on<«tic(ai),  strijdluslig. 
Agwal«»«  ogniais,  den  doodsttrUd  atrUden; 

naar  effect  strcven;  kwellen,  martelen» 
!   worstelen:  Ayonlzlnfi  pain,  thottght. 
Aj|ony,ay,*;ii.btnii,'i'  lüjn.  .  i''lsan«st  {\fenlat 
—),  duuds^lrijd  ( —  0/  (/'  !(//):  vervueriiiK: 

—  colunin,kolom  in  i  rn  d.i^-l'lad  vuor  ad- 
vert.  ointrenl  verdweuen  Personen,  etc. 

Ayoraphobia,  aiggnfintbi»,  rutmtevreea. 

Xur.^agriculUirf.  Ayrarlnn,  »grfirj'n,  voor- 
slander  van  bett-re  landverdceling;  agra- 
rier;  i|  agrarisch,  den  akkerbouw  (hei 
landbezit)  betreffend;  in  't  wild  grueieud: 

—  lawH;  —  erlme,  outrage,  misdrUf  te- 
gen landlieeren  (rentmeesters);  — ism, 
beweging  ter  bevordering  der  agrarische 

I  bi'larmcn. 
Ajiree,  dgri,  bei  eens  zijn,  eensgezind  leveii, 
toesttMiiinen,  overeenkomen,  het  eens  wor- 
den; passen  bU,  overeenstemmen  {jgramm.); 

.  doen  sluiten  («.  rtkming)'.  How  do  vtm 
fellows  — ,  kunt  gij  het  sainen  go«'d  vlnden? 
U'e  cannut  — •  al>out  if,  eens  wurden  oni- 
trent;  W'e  — <l  on  the  p/an.  werden  het 
eens  over;  —  to  a  plan,  goedkeuren;  The 
verb  -—m  wlth  ils  subjeri,  Htenit  OTtKCIl; 
Wine  does  not  —  wltli  me,  ik  kan  geeo  W|in 
verdragen;  — <d,  top!  afgesproken!  W^a--d 
to  disagree,  vonden  goed  van  meenlng  te 
verschillen. 
Ayreeablr,  jgrtib'l,  aangenaam,  passend: 
i  am  —  to  do  i(,  ik  doe  bet  gaarno;  — > 
(AgreeaMy)  ta  our  w<«hes,  oyereenkoro» 
stig:  tle  doPH  flio  — .  liij  wil  lief  zijn;  Ih 
tliat  — ,  \rr  you  — ,  vindt  gij  het  goed? 
Afircentent,  ttgrim'nt,  oTerematemmlnft 

overeenkoniat,  verdrag. 
Avricultural,  agrt/u»/li9r'I,  landbouw  .  .  .: 

—  bank«  landbouwbank;  —  colirge 
(sehool)  landbouwschool :  — drparlment; 

—  district;  —  Imploinenl»»;  Ihe  — 
iuleroHl,  landbouwbelanRen;  bij  den  land- 
büuw  beianghebbenden;  —  labourrrt«;  — 

Kroduce;  —  inatraction  Act«  Wel  op 
et  LandbouwonderwjjB. 
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Agricuiture,  agrihvltS^,  landhouw;  Agri- 

CMlturist,     econoom,     landbouw  kund  Ige, 

landbouwer. 
Agrimony,  ayrim^m,  agrimonie  (pl.  soorl). 
Agronomles,  9gr9n0nM$t  landhuishoud- 

kunde;  Agronomy«  «(rranomi,  landbouw, 

landhuishoudkundige. 

Aground, jground, aan  d.(;rond:in  d.  klein. 
A«G.  S.  S.,  Am.  Geogruphical  and  Statistical 
Socicly. 

Ague,  eimu,  (koude)  koorU,  wisselkoorU  = 
lulennltieiit  lever;   — cake,  lever-, 

miltuitzetting;  —fit,  aanval  van  koorts; 

Aguey,  eiyjui,  Agulsh»  koortsig. 
Ah,  ä,  ach,  och,  Ah,  O! 
A.  H.,  Anno  Hegiroe. 
Aha,  ahä,  aha!  Mooi  zoo!  Zie  Ho-fta. 
A.  H.  C,  Army  Hospital  Corps, 
Aliead,  9hed,  voorult,  vooraf,  in  hct  yoor- 

uitzicht,  Vüoraan:  Thatis  sorae  tlme  — • 

zOöver  zijn  we  nog  niet;  Line  — ,  kit  llijn; 

—  of  her  turn,  vi')(')r  haar  hcurt;  —  oi  all, 
allen  vöör;  of  Urne,  den  tüd  vouruit; 
Oe  — ,  te  wachten  staan;  See  •  in  de 
toekomst  zien;  Write  — ,  vooruit,  VOOraf. 

Alirap,  ahtp,  op  een  hoop. 
Allem,  ahem,  h'ni! 
Abimelech,  »haimaleh.  Ahtthophel» 
A.  H.  M.  Sb,  Amciiean  Hema'Miaautnary 
Society. 

Alwy,  3hdi,  hola!  «boi!  {bij  ze«lieden, 

«Chip  aan  te  roepen):  lluat  — ! 
Atanll.  dhol,  voor  top  eri  takcl,  d.i.  de  zelten 

geborgen  <  n  hol  rocr  vastgezet  aan  Ujzijde. 
A-taungered,  alunygsd,  verlangend,  bun- 

kerend. 
Ai,  6i,  luiaard  of  ai  (aai). 
AI,  ai,  Helaa.s!:  —  lor  our  fleecy  flock», 

helaas,  onze  wollige  kudden.  Zie  Ay(e). 
A.  I.  A.,  Associale  of  the  Inaiilule  of  Ac- 

tuaries. 

A.l.C»AMocMite  o/  th$  liuütuU  cj  Chaniatry. 
A.  I.       I.,  Atsoeiate  of  Vie  /tuttlute  of 

Civil  Engineers. 
Aid,  eid,  hulp,  bijstaud;  helper;  gave  (van 
Parlenient  aan  den  Koning);  ||  helpeu, 
bystaan,  verliebten:  — s,  hulptroepen, 
toelagen:  — •  and  appliances,  hulpmid- 
delen;  First  —  (to  the  injured)  (in  acci- 
denta),  eerste  hulp  bij  ongeliikken  (/  /lare 
ieamed  lirst  — );  77iis  mpcting  vci//  grently 

—  in  infiuenring  the  country,  erloe  bijdra- 
geil;  —er,  helper,  inedeplichlige:  Fir«t 
-^Tt  wie  First  —  verieent;  — Ibm. 

AMeHle-canip  (Fr.  uitapr.),  ordoniMIIB. 

Aiglet,  eiglit,  j(»nge  arend  (oud  EffM). 

AlgreKtr),  fignt.  Zie  Egret. 

Aguillette  (Fr.  uitspr.),  nestel. 

AU,  eü,  deren,  inankeeren:  /  —  nolblngf 
llever:  Notbing  — s  me;  A/y  friend  m 
— Ing,  ziekelijk,  sukkelend;  Wliat  — s 
uciu  tu,  hoe  kom  je  er  bij,  om? 

Ailment,  eilm'nt,  ongestt  Idheid 

Alm,  eim,  doel,  bedoeling,  plan;  II  niikken, 
richten,  bedoelen,  streven  naar,  doelen  op 
(at):  Miss  one'e  »9  misscblet^  zUn  doel 
missen;  The  attlhor  — «  hf gher.  streeft  een 
hooger  doel  na;  —  rifjht,  julst  inikken; 
What  are  you  — ing  at,  waarop  hebt  ge  het 
geinunt,  wat  will  ge?  Ile  •— ed  ut  iny  min, 
had  het  gentunt  op;  Teil  — at  hia  boy's 
head,  mikte  op;  — less,  doelloos. 

Air,  €9,  lucbt,  atmosfeer,  windje;  wiisje. 


air;  voorkomon.  srhijn,  alr;  )'  luchten, 
warmen,  drogen;  publiceeren.  hedi.srus- 
.sieeren,  te  koop  loupeii  iiict;  — s  und 
graees,  (gemaakt)  vriendelijke  manieren; 
—  of  superiority,  hooghartige  manier; 
Be  wUelly  up  In  the  ,  vaag  zijn;  Ue 
in  fhe^,  onteker  zijn;  in  deiucht  zitten; 
aan  de  orde  (geisnieerd)  zijn;  rondgaan; 
Ile  gave  Üie  thing  au  — ,  niaakle....  aan- 
nemclijk;  He  ha»  an  —  of  security  about 
him,  neemt  het  air  aan  zeker  van  zijn  zaak 
te  zijn;  Beat  the  de  lacht  doorklievai, 
(doelloos)  legen  een  denkbeeidig  iets 
veciiten;  Get  a  breath  of  (fre.sh)  — ^ 
een  luchtje  scheppen;  (ilve  oiieseif  (Tahe) 
— a.  zieh  airs  geveu;  Keep  one  in  the  — , 
in  het  onzekere  laten.  geen  toezejiKing 
doen:  Live  much  in  the  — ,  buiten;  Melt 
Into  (tkin)  — ,  (geheel)  vervliegen  (ook  ftg. ) ; 
Take  — ,  ruchthaar  worden;  Take  Ihe  — , 
een  luclitje  scheppen;  Walk  on  — ,  in  de 
Wolken  zijn;  The  room  was  — ed,  gelucht; 
She  took  an  —»ing,  ging  een  luclitje  schep- 
pen; Opened  for  an  — lag,  om  te  luchten: 
He  is  alviays  —Ing  me  in  public,  and 
dropping  me  in  private,  steckt  inij  in  de 
hoogte  in  't  pnhliek;  —  une's  gnecance»,  te 
koop  loopen  met;  —  horse»,  afrijden; 
— bull,  l.-bal;  iMlloon;  — batta»IttClkt- 
bad;  —  bteycle.  met  luchtbanden; 
bladder,  Inchtblaas;  — -brake,  l.-rem: 
The    cnginecr    Inrncd   on   the  —brake. 

bracht  in  wti  kinK:   bullt,  in  de  l.  (ge- 

bouwd);  —Chamber,  luchtkamer;  — 
eonduit,  ventilatiebuis;— eralt«  l.-vaar- 
tuig(en);  — eure,  l.-kuur;  eaehtoii, 
wind-(lucht)kus8«n;  — defeneos.  verde- 
dlglngswerken  tegen  luchtaanvalkii;  — 

(Irawn,  ingebeeld;  lorces,  luchtstrijd- 

krachten;  g»»n,  windroer;   hole,  I.- 

gat,  wak;  Alriness,  luchtigheid,  lichl- 
heid,  lucbtbartigbeid,etc.;  — -laeket.  met 
1.  gevald  zwemvest;  — level,  luchtbel- 

waterpas;  — ilne  (Zie  Beeline);   man 

(woman),   vliegmensch,  vHtuonier;   

pl|>e,  venLileerbuis;  •  poisr,  luchtwcKt'r, 

— prool  {cushion)  luchtdicht  (Äudsen); 
— punnp,  l.-pomp;  — raid,  aanval  ult 
de  1.;  — scont,  verkenningsvllegtuig;— 

shalt,l.-gang  (myn);  »hip;  threadM, 

lierfstdraden;  — tiglit,  luchtdi(  hl — «rap, 

l.-klep  {riolen);   type,  l.-banü;  v%ay. 

Aire,  ^j,  cigennaani. 

Airy,  lucbt...,  lucbtig,  hoog;  onstoffe- 
lijk,  etherfseb;  luchthartig,  oppervlakkig, 
onbeduidend:  —  eastles,  luchl  kastoiMen. 

Alsle,  all,  /ijheuk  {van  een  kerh),  dourgang 
tussclien  zitplaatscn;  — d,  met 

Alt,  etX,,  eilandje  (in  rivier). 

Atx-Ia-Cliapelle.  eihstaAqbel*  AJalon. 

A|ar,  Mild,  op  een  kier;  oneenig:  Gome 
op  een  kier  gaan  staan. 
\.  K.  c:.  L.,  Aasociate  of  Hing's  College, 
London. 

Akinibo,  okimbou:  Wlth  ariua       op  de 
beupen,  elbogen  buitenwaarta. 
Akin,  »Mn,  -verwant,  van  Mn  soort;  — ship. 
Ala.,  Alabama. 

Alabaster,  ahba.'ito,  alhast;  ii  alhasten. 

Alaek,  olah;  a-day,  helaas!  wee! 

Alacrity,  9lakriti,  upgewektheld,  bereid- 
wiUigbeld. 

Aladdln:  »*a  (atadinz)  tomp,  talisman. 
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Alamod«,  a{<)nir>tid,  nieuwmodisch;  

bepf,  Roort  haoh^;  silk,  «liiniiinüe 
dünne  zwailr  /ijilr. 

Alar,(Hla,  gevleugeld,  vluugel...:  —  stump, 
vlcugelrest. 

Alario*  atorift,  Alarik. 

Alarm,  ol&m,  alarmsignaal,  waarschirwing. 
te-\v;nK'n-r()Oi)fri,  sclirik,  ongeni>thei<I; 
wckker  (üa7i  hloU);  app<il  (bij  sthcnnei^); 
II  ontstellen,  verontrusten,  alarnieeren: 
tihf9  Uie  — »  alarm  maken;  Soond  an  — , 
alarm  blazen;  Take  tlie  — ,  lont  rnlken; 

lle  has  a  trich  of  — Inn  garrisons  at  impos- 
Hible  hours,  le  alariiieeron;  ■— l»ell,  alanii- 

klok;  flork  {wmtch),  iiurwerk  mct  wek- 

ker;  They  all  assembled  at  the  — poal» 
loopplaats  (mit.). 

AlarmlHt,  alAmist,  alarmist:  Alarum,  wek- 
ker(— 8  und  fxeurHioaHilawaai  en  drukte). 
Alary,  Hluri,  vlcugel  .... 
Alas,  äläs,  afos,  helaas! 
AlaHtor,  olastö,  Alastor;  Nemesis. 
Alale(d},  eiieitddi.  met  vleugels. 
An»,  albe,  wit  prlesterkleed. 

Albania,  albeinio,  Alban iP;  — n. 
Alliany,  ölbjnx:  «— (-Am.),  steur. 
Albata.  albe-its,  pleetzilvcr. 
Albatros»,  albatroa,  albatros. 
Albeil,  ölbtit,  ofschoon. 
Albemarle,  oZtomftl. 

Albert,  alb9t  (Ook;  körte  horlo^cketting, 

—^chain); — Hall,  bekrmlc  zaal  (in  l-ond.); 

—  Memorial,  berocmd  gedenkteeken  ter 

eere  van  den  prins-gemaal  A. 
Albesoenl,  albea'nt,  in  wit  overgaand. 
AlbigeiiMs,  alMdfensfx,  Albigenzen  (ong. 

1300). 

AlbinesH,  albinas,   albina;  Albinism,  al- 

biiiisiiie;  Albino.  alhtnoUt  HlblOO. 
Albion,  albisn,  Albion. 
Album,  alb'm,   album;  vreemddlngen- 

boek  (Am.). 
Albumeu,  albjüm'n,  elwit(8tof):  Albumin- 
ize,  iiit  t  een  iaagje  eiwilhoudcnde  vloelstof 
bedekkeii;  Albumin(^\d,  eiwitacütige  slof; 
Albuminotis,  Albumino$$  (mstlcr)»  etWit- 

houdend  (eiwltstof). 

AnMimliniria,a(b^iiinif^#ri9,  elwlt  (uHne). 

Alburn,  a/t)jün,  Allmrnum,  albßn'm,  spint. 
Alca/.ar»  ai/<,*c<i,  .Sjjaansche  burcht,  paleis; 

•  aft''  in  M'M.rsciien  stijl;  campagne  (schip). 
AIcedo,  alsidou,  ijsvogel,  koningsvisscher. 
Alcbeinist,  alhimist,  alcbemist;  Alchemy, 

alchemic;  Alchemic{al),  alcbemistiscb. 
Alciblades,  a/stbolatftz.  Aleiphron,  alsifr'n. 
Alc<»hol,  alhahol,  alcohol,  wijngeest:  Wood 
— ,  boutgeest;  Ab^oholic  liquor»,  sterke 
dranken;  — Ism;  — ization,  rectificatie; 
^Ue,  met  a.  verzadigen,  aan  inwerking 
van  a.  onderwerpen. 
AJcoran,  Alkoran,  alhdrün,  a/h.)r«n,  al- 
koran,  de  koran;  Alcomnisl,  iiitlepger  of 
aanhant-'cr  van  den  koran, 
Alcovc,  a//(ouu-,  alkoof,  nis;  prieel. 
Alcyon,  alsiav  Zie  llutcvon. 
Aldebyde,  aldahaid,  aldehyd(c). 
Alder,  dfda,  elzeboom;  ook  verk.  v.  —man. 
Aldcriiian,  öld.mi'v,  wotlionder,  schepen; 
gedeputeerde  (in  een  couniy);  —  in  rhain». 
met  saucijsjes  behangen  kalkoen;  — cy, 
— (sblp),  de  waardigtieid  van  een  — ; 
llice,  ala  een  — ,  statig. 

f,  Mdnit  Alderney;  koe  A. 


'  .Ahiersbot,  öbhm,  »UA,  «MrbQ  «en  groot 

luilitair  Kump. 

.\le,  tjeelkleurig  (Kngelsch)  bler,  bi»Tfuif; 
—gar,  dligSi,  blerazUn;  — boof,  bonds- 
draf;  — hcHiae;  — wlle,  blerhuMioud- 
8ter;  harinevormige  visch  (Am.). 

.Aiee(k),  »Irk,  verk.  v.  Alexander. 

Alee,  a/f,  aan  (naar)  lij;  Put  the  heim  — . 

Alemblc,  ylrrnbik.  distilleerkolf;  — a(e, 
distilleeren,  zuiveren. 

Alert,  »lät,  waakzaam.  levendig,  vlug;  jj 
alarmsignaal:  B«  ob  tlie  — ,  op  zijne  boede 
zijn;  ,,The  Alert",  sein  ,,\veps  op  uw  h". 

Aleutlan  Islandn.  nhüs'nuil'ndz,  Aleuti- 
sche  Eilanden. 

Alex(auder).  a.hgz6nd^;  Alexandra,  ^l»ff- 
tmndra;  Alexandria,  sdaqzandria;  Alex* 
andrian,  3il9gzandri9n,  alexandrijnscb. 

Alexandrine.  aJ9gzundJia)in,  alexandrijn. 

All(red),  al!(rad). 

AlfrcHco,  alfreshou,  in  de  buitenlucht: 

—  iiiral. 

Alga,  mlg9,  zeewier,  alge;  ~^,mUi£U  algen; 
— f,  algenacbtig. 

Alfiebra,  ahU.ihrj.  algebra  (=  algtbraical 
ralcuhts);  Algthrav  {ul),  algebraisch;  Alge- 
bralHt,  dldi^brei-ist,  algebraist. 

Algeria,  alditris,  Algerije;  — n,  Alge* 
rijn(sch);  Alycrnon,  aldian'n. 

Alllid,  aldiid,  koud;  Algidity^  kOUde. 

Aluiers,  dldihz,  Algiers. 

Algous,  algaa,  algenachtig,  vol  algen. 

Algorism,  tMlgarizm,  tientalllg  slelsel:  He 
is  a  einber  in  — ,  een  nul. 

Algaazll,  aioiwxti,  (Spaanacb)  konstabel. 

Aigy,  aldH,  fort  ▼.  Algemm,  All,  dH. 

Alfas,  eilijs,  anders  genoemd;  ||  alias; 
luter  aiia,  intereilja,  onder  anderen. 

Alibi,  alib&i,  allbl;  /  proved  tny — beweea. 

Alice,  alis. 

Allen,eiO'n,  buitenlandsch,  vreemd(trom), 
▼eracbiUend  van;  in  strijd  met  (to);  || 
vreemdeling,  niet-genaturaliseerde  (— 
Act,  Vreemdelingenwet);  — abilUy,  ver- 
vretiiidbaarheld;  — abie,  vervreemdbaar, 
overdraagbaar;  — ate,  eUjuint,  vervreemd; 
(eiljantil)  vervreemden  (van),  overdragen: 
He  — «ted  m»  vHftt»  affitnons;  ^dton 
(Mental  — ,  waan/in);  — afor;  AHenee, 
nieuwc  eigcnaar;  — Ism.  vreemdeling- 
schap;  psyehiati  ie;  — ist,  psychialer; 
— l:  His  — t  (tegeno.  proper)  employmenl« 
hem  vreemde  werkzaambeid. 

AI  Horm,  eiliföm,  vleugelvormig. 

.4li(|ht,  »foif,  aangestoken,  brandend,  ver- 
liebt: //( r  eyos  are  —  (wilh),  schitteren 
I  (van);  He  intends  to  set  the  Thames  — , 
hij  heen  groote  plannen; The  crocnses  were 
— •  in  bloei;  Keep  aanbouden,  aan- 
blijven  (ftochef). 

.'Mifftit,  :tlaH,  uifstappen.  afslijgen;  neer- 
vallen,  neerslrijivt'ii,  aantreffen:  —  at  a 
hold,  afst  apiM  ii ;  — froin  a  harse,  afstijgen; 
The  bird  — ed  ou  Üie  brauch,  Streek  necr. 

Align,  Allne,  atain,  (Sieb)  rlcbten,  op  (in) 
66ne  lijn  brengen;  — ed  portrailtt  in  t6n 
lijn  opgehangcn;  — ment,  het  ricbten; 
linie,  rooilijn,  trar^. 

Alike,  dlaih,  gelijk,  np  dezelfde  wijze:  They 
are  very  mueli  — ,  gelijkcn  veel  up  elkaar; 
They  are  all  treatcd  — ,  op  dezelfde  wijze; 

—  brlütaiit,  and  . soowel  ...  ala. 
AlUnenMNin'nl^ToedBd;  lerenaondcilMvd; 
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15  ALLIANCE. 


I  oildcllMniAen;  AUmetttalt  Toedzaam:  AH- 

mentm  mdend,  voedingt.«.:  in  sich  op- 
ocraeDd  (Hl«  —  a*i»e;  — >  canal,  spijska- 
naal;  —  9ab8laiice,voedlngsbestanddeel); 
Alimmtation,  voediug,  voedzaamlieid;  ver- 
tering;  onderhoud  {Derangementa  of 
Terteringsstoornissen). 

AUnumy,  «Knwni,  onderliottd,  iiitkeering 
aan  een  gescheidea  TTOttW. 

Aline.  Zie  Align. 

Allzarin,  dlizarin,  zekere  roode  kleurstof. 

Allve,  9laiv,  in  leven,  levend,  levendig,  ge- 
Yoelig,  ontvankelük  voor  (lo);  leitend  op, 
bewust:  Man  — t,  goeie  genade;  All  — , 
met  oogen  en  ooren  open ;  Th«  bttl  mam  — , 
van  de  wereld ;  No  man  — ,  geen  sterveling; 
»  and  kirkluy,  springlevend  ;  These 
hoohs  are  very  much  — .  worden  vcel 
gelesen,  zijn  zeer  actueel;  He  is  terribly 

—  to  an  affrcnl,  «eer  gevoelig  voor;  Be  — 
witb,  wemelen  van;  Look  — ,  vlug  wat, 
maak  voort;  They  skinncci  him  — -,  vilden 
hem  levend,  .sloegen  hem  rauw;  ne—  oi 
apirlt,  levendigheid  van  geest. 

AUnll»  oUtoli,  loogzout;  — ne,  a{ftal(a)in, 
allullMh;  — «otion,  alkalisatie;  — c«, 
akaliaeeren. 

Alkolold,  €ilh9md,  alkalisch;  ||  alkalolde. 

All,  61,  het  geheel,  hat  alles,  en  dat  alles; 
allen;  1|  geheel,  gansch,  volkomen:  Good 
moming  — ,  .  .  .  samen;  That  was  —  he 
eould  do,  bet  einige;  Itwas  —  theyanUd 
do  to  keep  up  wit/i  her,  zij  konden  haar 
slecbts  met  de  grootste  moeite  bijhouden; 
He  18  —  civility,  66n-en-al  beleefdheid; 
het  motte  Is:  —  In  —  or  not  ut  — ,  alles 
of  niets;  Noi  at  — ,  geenszins;  Whon  — 
to  Müd  (loU),  bU  Slot  van  rekening  (After 
— );  That'a  — t  en  daaraee  Is  bet  ult, 
anders  nlet;  They  have  lost  Ihcir  (lUOe)  — , 
al  wat  (het  welnlge)  dat  zij  bezaten;  My 
boy  is  my  — ;  That's  my  — ,  mijn  heele 
hebben  en  houden;  Is  tbat  — ,  is  't  anders 
(langer,  enz.)  niet?  —  and  every,  allen 
en  leder  In  't  bijzonder;  —  and  Bundry, 
individueel  en  collectief,  allen  zonder 
onderscheid;  /  have  hno\an  him  —  ulonf|. 
al  dien  tijd,  aldoor;  Ii  is  —  alono  of  you, 
alles  uw  schuld;  —  but.bijna  (Verg.  Any- 
thmg  ln»L  alles  bebalve);  allea,  bebalve...; 
-—na  breatb,  «oo  maar  In  adem; 

—  of  200  years,  ot  i^O  miles,  volle;  This 
sentence  is  —  capItalH,  hestaat  geheel  uit; 

—  day  (the  town),  de  gchecle  (alle  inwo- 
ners;  The  vthole  town,  alle  buizcn,  enz.); 
7  am  —  ears  and  ejrea,  ik  ben  een-en-al 
oor  en  oog;  On  —  fours,  op  banden  en 
voeten:  11  is  —  one  (the  snme)  to  me,  het- 
zelfde;  —  tiie  saiiio,  you  shouldn't  have 
done  it,  en  töcb  .  ,;  He  is  a  fool  —  over, 
een  groote  dwaas;  That's  D.  —  over,  net 
lets  Toor,  lijkt  precies  op;  Thai  t«  —  over 
tbe  place,  de  geheele  stad  spreekt  er  van; 

—  right,  goed  zoo,  in  orde;  He  is  —  ri(|ht, 
gezond.  klaar,  binnen,  etc.;  A  bit  ol  — 
rigbt,  kranig  stukje;  buitenkansje;  flinke 
deem;  —  apecd«  volle  kracht;  veel  spoed; 

Ol  a  «adden,  plotsellng;  -—'s  well,  as 
t/iey  srty  nt  gca;  Did  it  cost  —  that,  zööveel? 

—  therc,  gewikst,  bij  de  band;  Not  — 
there,  niet  recht  snik;  —  throufih,  van 
beglD  tot  eiade;  —  ol  the  time,  den  i 
taedea  tyd  door;  —  toM,  alles  met  elkaar;  ^ 


—  in  white,  geheel  in  't  wit;  —  tbe 
better,  des  te  beter;  —  tbe  betler  lor» 
reel  beter  Tanwege;  //  you  de  if  at  ««i*,  Ms 

je  bet  nog  doet;  Did  you  speak  at  — ,  nog; 
/  asked  her  if  she  was  at  —  acquainled  vtith 
him,  soms  ook;  //  you  are  telling  a  lie  at— ^ 
toch  eenmaal  liegt;  What  she  did  at  — > 
she  did  thoroiiffhiy,  wat  ze  nu  eenmaal  deed; 
Do  you  go  to  sleep  on  the  floor  at  — ,  kun  je 
nog  .  .  .?  The  be  —  and  eiid  —  of  life, 
in  zijn  geheel;  Seven  in  — ,  in  't  geheel; 
Talle  Uiai  man  for  —  in  — ,  geheel  zooals 

bij  is;  Her  children  are  her  In—,  alles; 

A  tniek  — — In-oae,  uit  6en  stuk:  For  —  / 
know,  Toor  cooTtf re  Ik  weet;  Tm$  is  a  time, 
ot  —  othrrs,  vooral  een  tijd;  To-night  of 

—  nif|ht8,  nog  wel  van  avond;  //ow  can 
you  say  swh  Ikings,  and  about  me  of  — 
people,  en  nog  wel  van  mij;—  of  uat 
wij  allen,  enz.;  Fifteen  — ,  1 5  gelijk  (Mlf.); 
Hovf  could  you  understand  at  your  af|e 
and  — ,  en  nog  wel  op  jou  leeftijd?  IVot  at 
■ — ,  I  i  t  geheel  niet;  —  at  once,  plotsellng; 

—  loo  small,  maar  al  te;  —  comers,  allen, 
die  zieh  aanmelden;  — »•embracing,  al- 
omvattend;  gul;  — — tatber,  alvader;  — 
tooto'  Day,  de  eerste  April;  ^toars,  een 

zeker  kaart-  en  domlnospel;  An  gone 

«ensation,  {revoel,  dat  men  voor  de  pocü 
is;  The  — <,<khI,  de  Algoede;  —hall, 

gegroet!  — taaUow(s),   Saint»'  Day, 

Allerheiligen  i'-^-^utllow-mass);  The  — - 
Higbest.  naam  voor  Keizer  Wilhelm  II; 
An  ——in  matcb.  wedstrijd,  waaraan 

allen  nieedoen,  bijv.  potspel  (bii;.);  out 

trippers,-  die  „coüte  que  coiUe"  uit  willen; 

 overlsh,  onlekker;  The  Power ful, 

de  Almacbtige;  ——red  route,  iin«,  cabU, 
weg,  enz.  over  Eng.  terreln;  —round, 
rondom,  in  den  regel,  veclzijdig,  van  zessen 
klaar,  enz.:  An  —round  actor,  voor  alle 
rollen  geschikt;  round  price-  (rate),  uni- 
forme prijs  (vracbt);  ä^oula  {College), 
C.  te  Oxford  (1437);  — Sools*  Day* 
Allerzielen:  2  November;  splce,  myrt, 
nagelbol,  pimeiitbea;  — Square  (wit/i),  op 
gelijken  vuet;  The   Wise,  de  Alwijze. 

Allah,  a/c),  Allah;  Allahabad,  ald/iabdd. 
Allay,8{ei,  (doen)  bedaren,  stillen,  verzach- 

t<ai.  verlichten,  verminderen;  —er,  ver- 

zacnter,  etc.;  versacbtend  middel. 
AUegatlon,  ahgeiTn,  bewerlng  (Tooral 

zonder  grond). 
AUege,  .Wcdi.  aanvoer«!,  beweren:  —  In 

excuse,  als;  1|  — able. 
Alleghaojr«  megelni:  —  Mountains. 
.AUeglance,    Blfdi'ns,  onderdanentrouw: 

Swear  —  (to);  Alieglunt,  trouw. 
.-\llc(joric(al),  aligorih('l),  allegorisch;   

alness;    AUegorization,    allegor.  hehan- 

deling,  voorslelling;  .cll/eöoriie.  allegorisch 

voorstellen:  zieh  allegorisch  uitdrukken; 

AUegory,  allegofie,  zlnnebeeld. 
Allelula,  SLlilüp,  lofüed;  Hallelujah! 
Alemanni,  nhmamn,  Alomanncn;  Ah'man- 

nic,  Aleinannlsch. 
Alleviate,  alivjeit,  verlichten,  verzachten; 

AHeoiotion,  verzachling;  AlleeMor,  ver- 

zachtend  mlddcl;  Allevialory,  vcrzachtend. 
Allcy,a/t.  Steeg,  !aan(tje),  gang;  kegelbaan; 

 way.  stct't';  u'antri>aii  isrf,ip). 

AUiance,  .«'ai'ns,  verbünd,  verhintcuis,  ver- 

wantachap,  band:  Enter  Into  {Form» 
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1« 


ALOOF. 


Make)  an  — ,  eoB  yerbond  aangaan. 
AUIclc«  Altxündisr, 

Alllmitlon,  Mg^Wn:  Hole  ot  — ,  reget 

V.  n.  oplossen  van  inrnKinpssommcn. 
AUiffator,  ahgeits,  Am.  Krokodil,  kaaiman. 
Allttcrate,  uliUireii,  allitereerrn ;  Allllrr- 

ation,    dliUreii'n,    stalrijm,  allitcratie; 

AUUer&tive,  allitereerend. 

toewUzen  (to);  — d  to  rmmw  «xptmn, 
aangewc/en  om  te  dekken;  AIIocsHon, 

toewijzlnR. 

All(»rution,  ntjhjüs'n,  alkicutic  (Latijn- 
8che)  toespraak  v.  d.  Paus  tot  du  geesie- 
lijken  en  alle  ffeloovigen. 

Allodial,  aloudj'l,  allodiaal;  Allodluin, 
9lo*uij'm,  allodlum,  onlecnrorrig  b07.il. 

Alloyainy.  .ilng.nni,  knnsbtvniclitlnt:;, 

AUongo. /•'»-. iti(.s7>r.,  vci  lcntrstnk  {nint  wi.xj^ßO. 

AllO|Mth,  o/.>}>.i(/i.  .illupaat;  Allopathie; 
AUopathiitt  allopaat;  AUopailiy,  »lop»- 
thi,  allopathte. 

Allot,  jlttt,  volgcns  bei  lol  toobcdeolpn, 
to«!wij7,cn:  He  u'os  — — to  <;  bad  toom, 
hij  werd  aan  een  siecht  wt  t  r^Tioiiw  ge7,et; 
— mentf  toewijzing:  stuk  grund;  toelage 
aan  het  gezin  van  soldaat  (matroos); 
— ments-act  (t8H7),  wet.  waarbij  de 
Snnitary  Authoritu  v.  een  district  wordt 
t-'t'inachtipd,  stukken  ^'r(nl(i  \v  kooix'ii  (t«' 
onleigenen)  len  bchueve  van  arbeiders, 
die  zicb  voor  het  huren  daarvan  aanmel- 
den;  — ment  «v«tem:  AUoUee,  Wim  ieU 
toegewazen  wordt;  Alf  alter,  toebedeeler. 

AUiOW,  0IOI«,  toestaan.  veroorloven,  tnc- 
laten,  goedkeuren  (ol);  erkennen;  ri  kencn; 
beweren  (Am.):  He  was  — ed  away.  iiiocht 
gaan;  He  was  —ad  a  taiuidred  a  year, 
nQ  kreeg;  He  Is  <— «d  to  be  a  tool,  f  edereen 
geeft  toe  dat  hij  is;  —  for,  in  aamnrrkin^' 
nemen;  aftrekken;  Fm-ptirn  nrc  — nl  for, 
ledige  vaten  wnidi  ii  vt  ri.'uod;  I'hf  istnndie 
does  not  —  lor  any  inrreaHe  0/  raltie, 
bÜ  de  schatting  is  geen  rekoning  gehenden 
mot ;  Mösl  wtopU^^  lor  Mm,  hii  kon  bij... 
een  potje  Drekcn;  H«  — 11  of  your  exaute, 
neenit  aan;  The  season  — s  of  il  now, 
veroorlooft;  Ten  per  (mit.  is  — p«I  off  Ihe 
price,  de  prijs  wordt  met  10  p.  vemiinderd; 
/  was  — rd  in  io  see  the  moVur  and  the  bofry, 
mocht  in  de  (kraam)kamer  koman;— oble, 
veroorloofd.  le  rel<enen:  rechtmatig. 

Allowanre.  .tlau^iis..  vfruunninp,  rabat, 
rantsoon.  (vasic)  lorLitrc;  vm  toeiage 
gevon;  op  dieet  stellen:  His  faüier  — <l 
hini  (ut)  7  Sh.  a  weeh  ;  I  will  (make)diie» 
for,  behoorlijk  rekening  bouden  met; 
You  mu8t  make  — (») /or  hi»  hard  vfords, 
door  de  vingers  zieii;  Plaoe  on  an  — ,  op 
rantsoen  stellen. 

AUoy,  .>/6f,  allooi  ( — s),  bijmenging;  jnfe- 
rieur  bestanddeel;  U  legeeren;  bezoedelen: 
WIthoat— tOnvermengd ;  — age,  legeering. 

Alludr,  aljud,  zinspelen  (Io),  toespelen: 
Did  you  —  to  Ihat  'jn  uni.'^fance? 

Allure,  ,'/nM,  aanlokken;  verlokken;  — 
iiient,  veriokking,  aas,  aantrekkeüjkbeid. 

AUosion,  c^O'AtX  toespeling;  Alfttsia«, 
toespelend  (— nesa.) 

Alluvial,  »liüpj'l,  alluviaal;  AHuvion.  aan- 
slibbing,  alluvie;  AUurium,  allnviuni. 

Ally,  oii,  marmeren  (aibasten)  knikker. 

AUy,  atol,  bondgenoot;  ||  Terblnden  (lo. 


with);Be  allied.verbonden  (verwant)  sQn. 
Alnia(li)t  Olm»,  Egyptiscbe  danseres. 
Almadla«  AlnadS»;  Almadir,  o^nuefl.  boot 

(kano)  van  boombast  (Indif,  Afrika). 
Almanao,  Olmanah,  almanak;  Ol«!  Moo- 

rr's  — ,  nu'l  voorspt  llintjfii  erlB;  —  lor 

the  iiillllon,  volkH-alinanak. 
Almandlae,  a{m'nd(a)in,  paarsc  granaat. 
Aiinl(|btineHa,  ölnmttinu,  almacbt:  {The) 

Almighty,  (UmdHt  almtebtig;  de  AI- 

macht(ige);  The  —  doltar,  bei  tfmaob- 

tige  geld. 

AIniond,  äm'nd,  amandel  (00k  in  de  keei); 
—  Iiardliake>  — tolly,  amandelkokioie; 
—(aliBped)*M«li»t  fQne,  aehoon  geronde 

nageis;  — rock,  gebrande  amandelen; 

— y,  aniandelvormig. 
Almonrr.  n/ni^n.».  ftnuri.>,  aalinoezenler, 
arniverzorger;  The  fotMl  and  — «  (in  a 
priKon,  etc.);  Almonry,  alm'nri,  woning 
V.  d.  aaUnoexenler;  uitdeeltngalokaal  («. 
klooeter). 

AliiioMt,  d/mousf.  hijna  Oyn-est  r.  graad).  na- 
genoeg:  He  is  an  —  l'rofestanl;  My  — • 
gister,  ZOO  goed  als  niijn  znster:  —  nerer« 
bijna  nooit  (00k:  Uwrdly  erer). 

Aiin»t  arm,  aalmoea,  aalmoexen:  AHk  ^ 
(on  — )  of  a  person;  — bag,  kcrkezakje; 
He  llves  011  the  — baskel.  van  iief- 

dadiglieid;   box  (-rhesO,  offerbus;   

(lee«l,  daad  van  liefdadigbeidi  Schenking; 
— lolk,  bedeelden;  — — ffmag ;  — »hoofle, 
bofjet  armenhuis;  -^man  (-v^oman), 
Amman,  provenler;  bedeelde;  »-peopir, 
bedeelden. 

Alnwiek,  an\h.  .\lnwick. 

Aloe,  o/ou,  aloe;  — m,  niouz,  aloeaap; 
AloeÜCy  aloeachtig;  j]  aloepreparaat.  ^ 

Aiofft,  9lo/(,  omhoog,  boven  aan  (In)  den 
m;ist:  (it»  — ,  sferven;  naar  boven  (in  het 
wallt)  ua.m;  V'iyw  — ,  een  fiuitsign.ial 
daartoe  «even. 

Alonc,  almm,  all^<^n,  eenzaam:  Not  oiiec 
or  twice  — ,  bui  repealedh/»  Biet  niaar  .  .; 
ThU  book  is  in  the  languaget  Staat  aUeen, 
Is  66nig;  Let  (Leave)  — ,  om  nog  niet  te 
spreken  van;  Lei  (Leare)  him  — ,  laal  hem 
met  rust,  begaan;  I^l  il  — ,  blijf  er  ;if; 
l#et  hiin  —  to  he  in  limp,  laal  liem  maar 
loopen»  bü  komt  wel  op  tijd;  Liei  your 
brothrr  »  for  a  rletfer  adminiatrator,  die 
broeder  van  u  is  loch:  I.et  well het 
betere  Is  de  vijand  van  het  goede;  stuur 
den  boel  nie!  In  de  war. 

Along.  »Ion,  voort,  vboruil.  längs:  All  — ^ 
over  de  geheele  lengte;  al  dien  tijd:  /  gxtes- 
eedit  all  — ,  al  dien  tijd,  altijd  wel;  /t  ts 
all  —  ol  you,  'i  konit  alles  docir  u:  The 
nflernoon  js  weil  — ,  haast  viniliij:  S/te 
inade  her  way  — ,  7-ctte  voorl;  I  wenty 
inlleH  — ,  verder  op;  We  wcnl  ihere  — 
wlth  him,  in  zljn  gezelscbap;  Take  Une 
with  you,  neem  dtt  mee;  — stalp»,  over 
bet  getieele  ;  — shore,  längs  de  kust: 
-— shoremaii:  /ie  l.onguhoreuKin;  — side, 
langs/ij;  Weare — side",  hebben  aangelegd 
iv.  boot)i  —side  ot,  zij  aan  zij  met,  naast: 
A  capacUy  for  geiting  — stde  ot  otfur«,  met 
anderen  om  te  gaan,  op  te  scbteten;  — ^ 
sIde  Oll  vharf,  franro  wal. 

.\loot,Aüf,  op  een  ;ifstand.  ver;  telocverl: 
llaag  {Hold,  Keep,  äland)  —  (Ironi),  zicb 
op  een  afatand  bonden,  neutraal  bIQven; 
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This  sorrow  shook  her  —  from  life,  ver- 
vreemdde  haar  van;  — »nesSf  objecllviteit: 
The  Scotch  and  Uie  FHMans  stand  in  thc 
repule  of  charcu;ieri8tic  — ness,  hebben  den 
naam,  dat  hun  aard  niet  tocschietelijk  is; 
An  — ness  from,  gercsprveerdtieid  Jegens. 

Alost,  Alost,  Aalst  {stad). 

Aloud,  »laud,  luide. 

Alow»  »lau,  (naar)  beoeden  (ac/iip). 

Alp,  bergtop.  bergweide:  The  ■>-«,  de 
Alpen;  V^'^e  harte  an  — h  (hoopen)  olproof» 

AIpnca,  (ilpahit,  alpaca. 

Alpha,  o//,-;  —  aml  Omena  {oumigdi). 

Alphabet,  aljabet,  Het  A.  Ii.  C;  aUereerste 
beginselen;  ||  alphabetiscb  rangicbikken 
(Am.):  They  have  to  learn  Ihe  —  of  their 
hu8ine»8,  het  .4.  B.  C,  de  grond beginselen; 
— arian,  beginneUng;  Alphabelieial),  al* 
()habcttsch. 

Alpine,  alpain,  alpijiisch,  alp»'ii  .  .;  zeer 
hoog.  Alpenhorn;  Atnenslock,  alpeA- 
stok;  AtpiniaU  alpenbeuimmer. 

Alreaily,  ö/redt,  reeds. 

Alroy,  ö/röi;  Alt«ace,  alsäs,  Alsalia.  al- 
seiso,  de  Klzas  (vroeger  beriicht  gedeclti" 
van  Louden):  Alsatian,  Elzasser;  ook  adj. 

A«ImS.»  Aesoaaie  of  Oie  Linnaean.  Society. 

Also»  eveneens,  bovendien  (verg.: 

Also  he  didn*t  see  -why,  bovendien  zag  .  ., 
en:  IVop  did  Up  f^ee  u7i|/,  hij  za«  ook  niet). 

All,  alL  alUstciii):  In  — ,  in  opKcwonden 
toestand. 

Altar,  6it»t  altaar,  de  avondmaalslafeU  bel- 
ligdotn:  H»  led  her  to  the  — ,  naar  het 

a.;        cloth.  a.d\va;il;  plere,  a.stuk; 

—table,  a.lalrl;  — t<mil>,  a.toiiibe; — 
wise,  als  L'Cii  — . 
Alter,  ölta,  veraiultTcn:  —  one's  conrtlt- 
lon,  van  betrekking  veranderen;  huwen; 
"^aMIity,  veranderlijkheid;  — able,  ver- 
anderlijk;  orton,  verandering;  — otive, 
verandercnd;  1  (bloedsttiveread)  genees- 

niiddel,  verzctjc. 

Allereate,  «/fc*/ieif,  ölUhvAi,  twisten,  kijven; 
Altercation,  ruzic,  woordenwissding. 

Alternate,  öltAnit,  alternatfef,  beurtelings, 
afwisselend;  I|  plaatsvorvani?end  (Am.): 
(o/L-tneiO,  beurtelin»:«  doen,  afwisselcii: 
Alternatin)!  nirrent,  wisst  istroom :  Al- 
lernation, afwisseling;  pennutatie;  beurl- 
sang;  AlUtmative,  altematier:  They  wenf 
there  ottcrnaKIvyely,  om  beurten;  In  ihe 
alternative,  subsidiair, 

Althea,  al-thh,   allliea.  stokruns. 

Altho(unb),  ('<ldhou,  (al)hoe\vel,  ufscbuon. 

Altiiiieior,  nitim»l9,  boogtemeter;  Altttn- 
etry,  altinietrie. 

AMitude,  altitjüd,  hfuigle,  hoogtepunt:  — 
reeord,  hoogterecord ;  Take  the  sun's  — , 
de  zon  schielen  (zeet.);  — s,  lioogo  plaats, 
uitstekendheid:  He  m  in  his  — s,  buiten- 
gewoon  vroolijk;  AHitudmal.  boogle.... 

Alto,a{(ou,a]t;— — key, -elel  {hlef),  a.sleutel. 

Altogether,  tllagedha,  (het)  gebeel;  ||  in 
het  geheel,  volkoincn:  ThaVs  —  wronn, 
heeleinaal  tiiis;  —  \}u-]i  foriiird  a  pirUiro, 
alles  tc  zanien.  alles  bijecn  geiioim'ii;  Ihat 
iiiukes  —  £  20,  alles  met  clkaar. 

Altraism,  tiliruizm,  altruisme:  Allrulsl, 
altruTat;  Mtruimiic.  altruistisch. 

Aluin,  a/'r»,  aluin;  1|  niet  aluin  vermengen, 
behandelen,  Aluminoxis,  aluinaclilig:  — 
milcr. 


Aluminium,  a</ui}iini*m  (AlMmimiin;  Am.), 

alumiDium. 

Almnnos,  a/omnaa,  gegradueerde  (Am.); 

alumnus,  leerling. 

Alutace«ius,aiiu(«ü»8,  lederachtig,  -kleurig. 
Alveary,  ohtfari,  bUenkorf ;  (buitenste)  ooi^ 

holte. 

Alveolar,   alvidlk,   tandkas....;  Alveolaie, 

met  meine  holten  (ceUen);  Alveolna, 

alobtos,  honigcel;  tandholte,  -kas. 
Alvlne,  alvain,  in^ewands  .  ,  . 
Always,  öl\iiz,  altijd,  geregeld:  He  looked 

at/»«?r — ,  (nog)8teeds;  For  — ,  Toorgoeft 

voor  eeuwig;  I  can  —  refuse. 
Alwin,  o/win,  Alewijn. 
A.  M..  ante  meridiem;  Ar  dum  Magister;  Anno 

Munai;  A.  M.  A.,  American  Mietionary 

Aesonation. 
Amadou,  am^d^,  tonder,  zwam. 
Amain,  »mein,  met  alle  kracht  (dichfarl.); 

in  eens,  gauw:  Let  ao  — ,  strUk! 
Amaleklle,  amotofcait. 
Amalgam(a),9maZ{7aTn(a),  amalgaam.meng- 

sel,  mengelmoes;  — ate,  ^malgdmit,  ver- 

iiiengd,  vereenigd;  geanialKaiiucrd;  {»mal- 

gameil)  amalgeeren;  (zieh)  vermengen,  sa- 

mensmelten;    artion.  samensmelting. 
.Amanuensis,  9ma.njuensie,  schrijver  (op 

dictaat);  particulier  secretarls, 
Aiinirunt(ti),  am^rantih),  — huH,  amarem- 

this,  amarant;  purperlUeur;  Amaronl/iine, 

amarant;  ||  onvergank^k. 
Amariah,  am»ra<d. 
Amanrllis,  amarlli«,  amarllllt. 
Am.  Asn.  Sei.,  American  Astodotiim  /or 

the  Advancement  o/  Science. 
Anias!s,  aiiMw,  opboopea;  — «aeiit,  op- 

booping. 

Amateur,  amstju»,  amateur;  Hie  work  i» 
— tah  (amatiAHA.  als  van  eea  dilettaut; 
— Ism,  dllettanttsme. 

Amatlve.rtwjfir.  tot  licfde  geneigd;  liefde..; 
Autatories,  verliefd  gedoe,  lievigbeden: 
Ainntory,  omatori,  väTlIefd,  ilefoe...;  H 
minnedrank. 

Amaurosis»  amdroMsi«,    zwarte  staar; 

AmnuroHe, 
Aiiinze,  smeiz,  verbazen;  — (»Mmt),  ver- 

bazing. 

Aniii7.on,    amaz'n,    amazone,  manwijfi 

Aynazonian,  Strijdbaar. 
Amb.,  y\mba8aador. 

AmbaneH,  amhe<d2ü;,omh«al  v&n  woorden, 
•  •mwegen,  uitvluchtett;  Ambapioiia,  kron- 
keling,  omslacht  ig. 

.\iiiha8SHdor,  (nn}>as,id^,  (af)gezant:  —  In 
ordlnary,  gewoon  gezant;  Ambsaaadorial, 
gezantaehapB  .  .  .;  diplomatiek;  «-oiiip; 
AmfMMsadress,  afgezante:  vrouw  van  den 
gezant 

Aiiii>er,  amb<>,  ambef,  bamsteoen;  — •  nrls 

(grls),  ambergrijs. 

Ambhiexter,  ambidehsl^,  iemand,  die  beide 
banden  even  vaardig  kan  gebruiken;  onop- 
recht,  dubbelhartig  (mensch);  AmUde»- 
f<Ti/!y,  vaardigheid,  etc.;  AmbidexUe)rous, 
vaardifi  met  beide  banden;  dubbelhartig. 

Aiiihient,amh;'rif,  oinrinKt^nd:  ||  Itflng, om- 
geving;  —  air,  dampkring. 

Ambigaitjr,  zmbigjüiti,  Amblfloosiiesa. 
amhigjiusnifs,  dubbelzinnigheid.AmMgttOU». 

Amblt,  ambil,  grens,  omvang,  uitgebreidh. 

Ambition,  aniM'n,  (voorwerp  van)  eer- 
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zucht;  Ambltious  (ol),  eerzuchtig,  be- 
geerig;  hoogdravend,  schitterend;  grooUch. 

Ainble,  om?»'/,  t  elKang,  kalmc  Rang;||(laten) 
loopen  als  ecn  telganger;  kuieren;  gemaakt 
loopen;  AmbUnn  horse,  — r,  telganger. 

AmlMrosla.  ainbroMf(i)»,  Ambrose,  mm- 
brous,  amDrosia,  godenspijs,  bijenbrood; 
—I,  ambrozljnsch,  hemelsch;  jareparfu- 
ineerd:  They  appeared  iyx  — 1  lorks;  Am- 
brosian. 

Atnbs-ace,  amzels,  dubbcl(e)  aas  (<^^n): 
ongeluk,  tegWTaller,  waardeloosheid. 

Ambulance,  ambjiU'ns,  ambuUuice,  veld- 
hospitaal;  ambulance-wagen  =  — cart 
{-Waggon);   mnU;  drager. 

Ambulate,  ambinlelt,  rondtrekken,  -gaan; 
Ambulator,afstandsmeter;  Anibu|ator>', 
arcade,  (klooBter)gang:  — >  (couri),  rond- 
gaand  (gerecbtahof.) 

AmbuHcade,  ambBshHd.  Ambush,  mnbug, 
hindcrlaag;  ||  in  htnderlaasliptren,  verdekt 
aanvalleii:  Lay  {Mtihe)  >in  —  a.lo  in  — ). 

A.M.D.,  Armu  Afedicaf  Department. 

AalkUXG.*  ad  majoren  Dei  gloriam* 

Ameer,  amb.  (AfgliaaiMCh)  emir. 

Amella,  amCf;»,  Aroatla. 

AmHIorablp,  ^mtljaroh'l,  te  vcrbctcrpn. 

Amclioratr,  amtljartiit,  verbeteren,  beter 
worden;  Ainclioration,  verbetering,  prijs- 
stUging;  AmeliorMive,  verbeteread. 

Amen,  ämen,  Hmen,  het  9||  aoo,  amen;  II 
eindigen;  Say  Tes  and  to  §9$ri/Uiino, 
op  .  .  .  amen  zeggen. 

Aitifnable,  amfna^//.  vcrantwnordelijk ;  on- 
derworpen;  onderhevig,  waarneembaar, 
ontvankelijk  voor,  vatbaar  (to);  bandel- 
baar,  gedwee. 

Amend»  »menrf,  eich  yerbetmi»  amende»- 

ren;  beter  worden;  //e — Mti/MXl/s,  beter- 
dc  zieh;  — able,  voor  verbetering  vatbaar; 
— atory,  verbctcrend  (.4m.);  — iiient,  ver- 
betering, amendement:  Move  an  — inent 
to,  voorsiellen  op;  — s,  excuus,  vergoeding: 
Make  — s  for;  Makp  an  honowable  — 
ment,  amende  honorable  doen. 

Anienlty,  9ment(t,  aangenaaniheid,  vrlende- 
lijkheid;  AinenItieH,  belcerd-,  lievigbeden. 

Amercp«  »mAs,  beboeten  (In),  Staffen; 
Amemable;  — «ocnt,  boete. 

Amer.»  American. 

America^  ameriho;  — n»  dmrrih'n,  Ameri- 
kaan(scb):  The  —  t.up,  beker,  voor  't 
eerstin  1851  doorde  Royal  Yaiiit  Squadron 
als  prijs  aangeboden;  — u  cliitli,  leatbcr, 
aoort  y.  donkerbruin  wasdock ;  r/10  tanotf- 
O0e  is  — nenefbeTat  Amerikan  Ismen 
Ism,  vooTlierae  v.  het  Am.;  Am.  ciKenaar- 
diglieid  v.  taal,  etc.;  — iiIh!,  kenner  v. Am. 
toestanden;  — iu:i;,  veramerikaansclien; 
Amvvicomamn,  tiiaiiie  voor  wat  Am.  is. 

Ainef»-ace,  eimzeis.  Zie  Amba-ac«. 
AmeslHiry,  «fmsbrf. 

.Xmetliyst,  amithisl,  amethist:  purper-  of 
violft  k'lt'ur;  Amethißsiine,  violctkleurig. 

Aiiiiahilily ,  e'imjobiilü,  beminnelijkheid. 

^\iniable,  eimjab'/,  beminnelijk,  lief. 

AmlanKh)««,  amion<(h)aa,  asbest,  steen- 
▼laa. 

Amltnbility,  hmihalHIiti,  vriendschappelijk- 
bei'l:  .Vfriimhie.  n/Ni/L.'hV.  vriendsehappe- 
lijk,  minnelijk,  welwillend. 

A.M.I.C.E.,  Assiociate  MenAer  of.Vw  in»Ü- 
tute  of  Civil  Engineera. 


Amlcet  «mt«,  amictua  (atrook  linnen,  die 
de  Priester  bij  de  mls  oTer  den  schouder 

draagt);  soort  toga;  kap,  Inf^ipne. 

Aniid(»it),  9m<d(s(),  te  middea  van;  — «hlps, 
midscbecps. 

Amir,  mil».  Zle  Ämter, 

Amiss,  amte,  ▼erkeerd,  te  onpai:  IteotiM--», 
]  onßeschlkt;  Don  't  lake  II  — .  kwalljk; 
H'liat'H  — ,  wat  scheelt  eraan?  She  \«a« 
not  dolng  — ,  deed  «cen  sU-chte  partij; 
Tbat  la  not  — ,  niet  kwaad,  zeer  gepaat 
(gesdükt):  /  never  heard  a  woird — bgtwaan 
them,  een  verkeerd  woord. 

Aniity,  amiti,  vriend8€hap(peUike  verhoiH 
ding):  All  Ih  —  and  ffweetne$$,  paia  ea  Tree, 
botertje  tot  den  boöm. 

.\miiia,  am»,  breukband. 

Anunater,  mmit»,  (electr.)  stroommeter. 

Ammonia,  »moMnja,  ammonia:  Liquid  — • 
Salmiakgeest;  <— c,  Ammoniacal,  ammo- 
rtiak  .  . .;  Ammonium.  Ammonite,  ammons- 
hoorn,  ammoniet. 

Ammunltion,  imjwUi'n.  schietvoorraad. 
munltie;  l|  'model*...  (mü.);  — boots, 
,,model"8cnoenen;  ^-Imad,  kommiea- 
brood;      cartt  munlttewagen. 

Amnesia,  amntsia,  verlies  van  't  prheugen. 

.Ainnesty, omnasti,  amne8tie;|ldic  vcrleenen. 

.Aiiioc'k,  amok.  Zie  Amuck. 

AmongCat),  »maQ(«(),  yermengd  met,  te 
midden  van;  We  iMrt  not  —  fHmä»t  did 
amidst  enemies;  —  onraelTes«  onder  ona 
gezegd ;  We  boughl  Üie  house  and  garden  — 
US,  met  ons  allen;  Persans  —  whotn  her 
lot  was  caat,  met  wie  70  moest  leven; 
Chriatmaa  ^  the  rest.  cvcngoed  als  ..; 
/  huddled  myaaf  —  tlie  straw,  kroop 
baaatig  in  (onder). 

AinoriHt,  omdrist,  mlnnaar;  ifmoroua,  var- 

licfd,  liefdes  .  .  , 

Amorphous,  amd/as,  vormloos,  amorph. 

Aniortlzatlon,  arr^tizeii'n,  overdracht  v. 
goederen  aan  corporatie  (stichting);  amor- 
tisatie;  Amortlze,  dmölaiz,  goederen  in 
de  doode  band  doen  overdragen;  amor- 
tiseeren  (deigen);  «tneBt* 

Arnos,  eimos. 

Amount,  amaunt,  som,  bedrag;  hoofd- 
atrekking;  ||  bedragen  (to);  —  ol  balanoe, 
saldo:  The  deMt— a  to  SO  ouüders,  bedraagt. 

Anioiir,  amu9,  minnarij(tje),  lipfdeslntriee. 
.\niporHand,ampd8an(i,  &:  t ecken  voor  cnz. 
Aiiiphibia,  am/t^>a,  amphibiePn,  .Vinphlb- 

ian,  amfihj'n,  tweeslachtig  (dier);  Am- 

phibioioriy,  leer  der  amphlbTe6D;  AmpMbi- 

0U8,  tweeslachtig. 
Amphibrach,    amfibr^xh,  amphibraehys: 

zokere  versmaat  (      —  -  ). 
Aiiipliinory,  timfigari,  onzinnig  stuk. 
Aniphlscianst  amfisianz   —  AmpUaclif 

am/istai,  dubbelscbaduwigea. 
AmpliltheatrIcCal),   a«n/UMairtt('<>.  am- 

phithratrrs^rowijze;  Amj^ltlieatre»  am^ 

Üiiali»,  ampliithoater. 
Amphltrito,  amfilraUi,  TTOttW  Tan  POSei- 

don;  kokerworm. 

Ampbora,  amfdn,  ampbora  (Rom.  krulk), 

soort  V.  vat  (vaaa). 
Aiiiphytiion,  amHfrinn.  gastheer. 
Ampi«*,  amp'l,  groot,  ruim,  breedvoerig, 

ovcrvloedig;  meer  dan  genocg:  Aniply 

secured,  excusad,  Tolkomeii,  geheel  ver- 

zekerd .... 
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AmpUlicatloii,  untaifikeU^n,  ulUureidIng, 
ttitweldlttg; 

AmpUfy,  ampHfsii,  vergTOoten,  iiilweidcn. 
Amplitude,  ampftO'dcf,  wUdte,  breedte.  uit- 

gestrektheid,  rijkdom;  eere,  lieerlijkheld; 

ampUtude;  —  ol  osciUaHont  slingerwüdte; 

—  ot  Vibration,  trillingswijdte. 
Ampulla,  ampoh,  ampulla:  fleschje  (met 

twee  oüren)  bij  de  Romeinen  ter  balscming 
van  hetlichaam  nahet  baden ;glazen  karafje 
bij  het  Misoffer  gebruikt;  zilveren  (tinnen) 
buBje  met  H.  olle  gevuld;  flesehje  met 
bloed  gevuld  en  gelegd  bij  de  graven  der 
martelaren;  blaas  (in  lichaam);  AmpuUa- 
ceotis,  blaasvonnii?. 

Aniputate«omp)utei(,  afzcttcn;  Kmpulalion, 
amputatie;  Amputator,  die  amputeert. 

Amudct  9mok,  amok:  Run  — ,  dol  worden 
(van  hondm);  Rm  — ,  amok  maken;  Bmu 

—  agaimi  (at.  OB),  In  blinde  woede  aan- 
vallen. 

Amulett  amjidet,  amulet. 

Amusr,  »mjüz,  (aangenaam)  bezighouden, 
(den  tUd)  körten,  Tttnnaken:  Be  — d  at 
(by*  with),  zieh  Termaken  met,  pret  hebben 
Over;— ment,vermaak,tijdverarijfi  Amua- 
able;  Amtisive,  amüsant. 

Amy,  eimi;  kort  voor  INaomi. 

Amygdalatc,  dmigdBleil,  amandelaclitig. 

An.  an,  onbepaald  lidwoord  {v66r  vokaal- 
gduld):  I  Indien;  |{  prep.,  on  («01«.). 

Ann»  efnd,  letterkundige  anecdoten  orer, 
ultspraken  van:  Shahespeariana. 

Anabaptisiii,  anabapttzm,  Anabaptisine; 
AruüMptist,  wederdooper;  AnabapUsticial), 
anabaptistlsdi. 

A  nachronlain.  »nmknnizmt  anaobzoninnei 
Anachronl»(ie,AnachroMic.  anaehronfstlsäk. 

Anaconda,  unakondi),  python.  reuzenslang. 

Anacrcon,  Btiakrian,  Anacreon;  Anacreon- 
lic,  anacreontisch  (vers). 

Anaeiiiia*anftm»,  bloedarmoedeiAnaeinic, 
ancmift,  blocdarm. 

Anaestbesta,  anas-f/ifsw,  gcvoelloosheld; 
Anaesthesis,  plaatselijke  verdooving;  An- 
aeMlietic,  gevoelloos,  verdoovend  (raiddel): 
He  is  under  a  completB  anaeatiietlc,  gelieel 
onder  narcose;  AnattOwM,  narcotiaeur; 
Anaeathetize,  verdooven. 

Anagram,  onat^am,  anagrara;  — ma#ir(a/), 
een  anagram  betreff .  of  vormend;  — vtatize. 

Aaak,  einak:  Son  ol  — ,  Enakskiiid. 

Anaircta,  analehta,  Anaiccts,  nnjlekU, 
bloemlezing;  Analectic^  betreffende  — . 

Analepsis,  amlepria,  hentel  van  Icrachien; 
Analeptir,  versterkend  (middel). 

AnalepHy,  anaiep«,  herstelling  (vero.). 

Analo{|ie(al),  ana/odftft('0,  analogsich, 
overeeokomstig;  Analogiam,  arui/adiizm, 
gevdlgtrekking  uit  analogie  (cero.);  Arial- 
ogite,  analogUcb  verklaren;  Analonout, 
analogisch;  Amüogue,  analogen,  parallel. 

Aünalogy,  snaladii,  analogie,  overeenstem- 
ming;  By  (In)  fahe  —  with;  Ou  Uie  —  ol. 
In  overeenst.  met. 

Annly8«ble,«m9{ai206'i,  ontleedbaar;  Anai- 
yeumm,  analyse;  .^nolyae,  ontleden,  op- 
lossen:  Anahjfns,  analyse;  ontleding^  op- 
lossing;/lna{i^.'!(,  sclieikundige;Anaiirnc(a/), 
ontledend,  analytisch;  AnolVÜee,  analyse 
(als  wetensch.). 

AnannC*),  raflinsC«),  9n«iit(s),  ananaa. 
u  aiutwiss. 


Anapaesti  «nupest,  anapaestus  (  ^  — ). 
Anareb,  amk,  onruststoker,  uproerleider 

(dirht.):  Anarchie,  anarchistisch;  — Ism, 
anarch  isni  e ;  — ist,  anarchi«t;  — ytanarcbie. 

Anasarca,  anasdiid,  huidwatersncht;  Atio- 
aoroous,  huidwaterzuchtig. 

Anathema,  »nnihimft,  anatbema,  banyioek; 
vervloekt  lets;  —^Uzation.  excommuni<niAie, 
vervloeking;  Anathemalize,  vervloeken, 
den  banvloek  uitspreken  over. 

Anatoinical,  anat07nt/i'/,anatomisch;ylTiat- 
ondttt  anatoom;  Anotomize,  ontleden;  Aiw^ 
omy,  ontleed  künde,  ontleding;  geraamte. 
lichaam,  corpus  (gemetm.);  Our  moral 
anatoniy,  zedelijk  bestaan. 

Ancestor,  ansasUt,  stamvader,  voorvader; 
Anceslorial,  Anccstral,  ansestr'l,  voor- 
vaderUjk:  Ancestreas,  armstns,  stam- 
▼rouw;  Aneratry,  voorgeslacht,  atstam- 
mlng,  (hnnce)  gpboorte,  voorvaders. 

Anchor,  ank^i,  anker;  '!  (doen)  ankeren; 
bevestigen  (/ly.):  /  had  an  —  towlndwanl, 
nog  lets  achler  de  hand,  in  re^ervc;  Be  at, 
Ride  al  — ,  voor  anker  liggen  (rijden); 
Cast  (drop,  lel  go  tbe)  — « laten  vallen  :T/ie 
shtp  wos  east  loose  from  her—,  sloeg  los; 
The  sleamer  lay  -—  up  fo  sni/  for  Havre; 
Weigh  (tbe)  — ,  het  anker  lichten;  — age, 
het  ankeren;  ankergrond,  ankerplaats,  lig- 
geld:  Stenn:  — — dues,  Uggeld;  —  bawae; 
sie  Hawse;  — hoM,  ankargrond,  het  gri^ 

pen  {v.  anker)  ;  ice,  grondiji;  'Otgal», 

het  „melken"  {bilj.). 

AnchorcHs,  .\nereaB,  «llk(a)ris,  ▼TOUWfr* 
lijke  kluizenaar. 

Ancboret,  mkariU  Ancborit^,  anhsr&M, 
kluizenaar,  eenzdvig  mensoh;  Anchoretür, 
eenzelvlg. 

Anfhovy,  an(t)Souvi,  ansjovis:  — •  pante, 
aiisjovisschoteltje,  pasteltje. 

Ancienl.HnjS'nt,  (slok)üud,  (uit)  vroeger(en 
tijd)»eerwaardig;||grij8aard;  vlag,  vaandrig 
(vero.):  Tbe  — s,  de  Ouden,  classieken; 
The  —  of  ünys,  Ood  de  Vader;  —  blsto- 
ry,  de  Oudc  Geschiedenis;  Gnarled  and 

—  trees;  — ry,  ouderdom,  oudiieid;  voor- 
rang. 

Anriiiary,  cmsilsri,  ondergMdükt  (tn)*a«n- 

vullend. 

Anclpital,an«<ptf{,Ancffnfous.tweeBniJdend. 

And,  and,  an(d),  en:  W'jfhout  buts,  Ifs  and 
— s,  zonder  voorbt  lioud:  —  all  Ihal  (surt 
of  thing),  en  dergelijke  (nieer);  lleeper  — 
decprr,  al  dieper;  Ilours  —  liourM,  tal- 
loote;  Tita  —  two,  twee  aan  twee;  She 
wept  —  wept,  schreide  al  maar  door;  Ti^ 

—  lake  It,  tracht  het  te  nemen;  WhaVa 
that  —  (ook:  an't.  if  ii)  pleasc  you,  met 
uw  verlof,  wat  i.^  dat?  —  so  on  —  so  fortli, 
enz.  enz. 

Andidnala,  anda{0)Aia,  Andalusie;  <— n, 
Andalusisch;  J|  Andalusifir;  Andaman, 

Andaman:  —  Islands. 
Andes,  nndiz,  Andes;  Andeon,  van  de  — . 
Andlron.  andai;*Ti,  vuurbok. 
Andrew,ondrü,  AudrieS:  St.  — »  bescherm- 

heilige  van  Scbotland;  St.  Andrews:  — 

Cros»,  A'. 

Androgynal,  afndrodßnX  Androgvnota, 
tweesiarbtig  (plant);  Androffynv*  twee- 

slachligbf'id. 
Audroiiiac'he,    undrormhl;  AudroiiMSlai 
»ndronwbi  Audronlcu«,  aindrsmaika». 
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Aiiecdola||e*«ndJiduuti(ii.verzameUDg  aiiec- 
doten:  Ht  teil  Into  — ,  werd  wauwelig; 
Anecdoiat,  anecdottach:itM«c«(ote,aneedote: 
Anecdotfs,  noR  niet  fackende  Reschiedk. 

7.(111  der  heilen;  //c  uas  anrcdulfd  at«  er 
werden  hatelijke  dingen  van  heni  ver- 
teld;^Ne<-iiu((a/)t.s(,  Verteiler  (verzainelaar) 
vaa-Hs;  AneedoHc^al),  anecdotlich,  anec- 
doten...,  praattlek. 

Anemoflraph,  ^nfnn.i(Jr:^f .  anoinocraaf;  toe- 
stel  voor  windkrachl  vn  -ricUling;  Anem- 
ography,  am'iii()L;rap)>iL-;  AwOMOWtert 
a,n»mom»t»,  wind  inet or. 

Aawn— g>  Anemony,  ^nenunl,  anemoOD. 

Anent,  »nent,  betreffende  {vero.). 

Aneroid,  anardid,  aneroide  barometer. 

Aneurisin,  AMvryBm,  onjtiricm,  ala«^ 
adergezwel. 

Anew,  »nifl,  opnieuw,  anders. 

Antracitttosilyt  anfraM^uoüÜt  kronkeling, 
kronkelganff.  ingewikkeldbeid. 

Angel,  fini'l,  enpel.  (lodsKezant,  oude  En- 
gelsche  muiit  — noble,  ö  s.  H  d.  tot  108.: 
Talk  of  un  — ,  and  vfe  hcar  the  fhilter 
{TusUing)  0/  her  xAnga  (and  Us  witu/fi  uppear). 
als  men  van  den  dulvel  spreekt,  kumt  talj 
seif,  of  Stuart  een  oud  wüfi  ^oys  wert 
drawinu  fl  on  their  hi<Mng-paper,  tee- 
kenden  puppetjes;  The  father  gavr  his 
lUtle  cherui)  u  flylng  — ,  de  vader  nain 
jljn  kleinen  lievelinR  op  den  schouder; 
— — Usb,  soort  haaii  Angeiicial)^  engel- 
achtlg;  Angelohttrv,  («Infi)  engdenver* 
eerinp;  Angeloiagy,  engelenleer;  Short  and 
few,  U/ie— {8*)-viHlls,  kort  en  zeldzaani  ..; 
— —staot,  kettingkoßel. 

Angelfca,  andielik^,  en^elkruid. 

Angelus,  anid{B8,  het  Angelus":  verkorte 
aanduiding  van  het  gebedje  ,,Angelu»  Do- 
mini  nuntiavit  Mariae",  ete;  ~.bell, 
Angelusklokje. 

Anger,  aijgi»,  toorn,  graiuschap,  veront- 
waardiging;  II  vertournen,  ter^en:  He  is 
slow  to  — t  wordt  nlet  Uclit  boos. 

Angevln  Kings,  «n£»vinMoz.  konlngen  Uli 
het  hüls  van  Anjou. 

Angina  ,a  ndioi  na,  keelontstek  ing  ;^  nyinoiw. 

.Anfiiospernit  «nfiotuptm,  bedektxtdlge 
(plant). 

Angle,  ai\g'l,  hoek  (Altoniut«,  Extemal, 
Intcrnalt  OMase«  Rlglit  — ,  verwlaae* 
lende-,  bulten-,  binnen-,  «tompe-,  redite 

hoek):  Theit  wear  their  hals  at  al)>4iird  — s, 
lu'lachelijk  scheef;  Her  roicf  \<-as  iioung.  and 
had  — s  in  it,  was  nok'  niet  af^^eriind. 
„geschult";  Ue  aeea  life  ul  many-^ty^n 
vele  kanten;  He  rewrote  the  hittorv  from  a 
dllfereut  (new)  — ,  uit  een  ander  geslcbt»- 
punt;  At  right  — s  to,  rechthoekfg  op; 
liranch  off  at  right  — f*  Irom  (Txirn  off 
at  right  —  8  to),  rechthoekig  staan  op  {v. 
ftraten);  Go  off  at  a  right  — ,  dadelljk  heen- 
gaan:  You  had  better  aet  your  ^«ishinl^cap  at 
anotber  ,  deed  beter  lets  anden  te  wen- 
schen; — of  confncf,  hoek  gevnrmd  door 
krumme  lijn  en  de  tanpens  däarvan;  —  of 
/ri(  (ion.wrijvinpshöek;  — of  inri Jem  ejioek 
V.  inval;  —  of  refraetion.  brekingshoek; 
— d,  met  hoeken. 

Angle,  ang'l,  vischhaak;  ||  hengelen:  lle 
■wciü  angiing  for  a  compliment,  vischte  naar 
een  compliment;  Hrothern  of  the  — , 
hengelaars;  —worin;  — r,  hengelaar;  An- 


gling-line,    hen^elsnoer;  Angling-rod, 

roedc. 

Augle(si).  ang'l(z),  AnKel(en);  Anglia, 
anglut.  AnKlia:  Angllan,  any(i.>n,  van  de 
Angelen. 

Angiiran,  ont/ii/rn.  Ank'likaanscb;  Ij  Angli- 
kaan;lid  v.de  Angl.  Chun  h;  AnglleanlHin, 
leer  der  Angl,  kerk:  Angllce»  ogjrlül,  in 
het  Engelsch:  Annllclsni,  «mirlMzm,  Kng. 
idiooin;  AniiH«'lzr.  verenjyelsehen. 

Anglo.ony(<ju( wi  siuncnstrllintjen).  Knstelsch; 

 American,   Knt;el,sch-Am<t ikaanseh;  |i 

Amerikaan  van  Kngebche  ufkuniät;  — 
collwfte,  Kngelsch-KathoUdt;  —cathoKc- 
t«m,  anglo-katholicisme;  — — Dnlch  and 
natlve  (Inheemsche)  ouater»;  — — French. 

Eng.-Fr.:  /;  /lan,  Kneelsch-Indisch;  '] 

Kngelschnian  wonende  in  Indift;  —  Israel- 
i<e«,secte  uit  de  laalstc  helft  der  vor.eeuw, 
bewerende,  dai  de  EugeJschen  de  verloren 
„TIen  Stammen**  waren;  —mania,  manle 
'VOOr  Engeische  gewoonlen  en  /eden;  — 
pblle  ( — phobe).  lemand  die  Knueland  lief- 
heefl  (iiaal);— p/(0^iri.vrees  voor  Kngeland; 
—Saxon,  Angelsaksiseli;  |  Angelsakser. 

Aaaora,  anoän:  — eat  (-goat,  -wooT). 

Angustura,  angtstjürs:  l  vriU  have  an  — 
(— bitttT«)  before  dinner. 

AngrinoHH,  aiigrinis,  hoosJieid:  AiMiry, 
oqffri, boos;  storniip;  ontstuken,  pijnlijk;  lle 
was  —  wllli  h^maelf  at  (ahout)  /lis  amall 
slature:  — •  wound,  ontstoken.  pljnlUke  w. 

Anguillifonn,  ai}||«pCH/<Vm,  Anguin«,  An' 
gntneal,  aal-  of  slangvormip. 

.'VngulHh,  ang\<iS,  angst,  pyn,  smart:  —  of 
(the)  inind,  /ieiesinart,  — ^d,  bekommerd, 
door  zielsangst  gekweld. 

Angular,  oi)97uld.  hoekig,  stijf,  hoek..; 
Angularity,  hoekigheid,  styiheid,  mager- 
heid;  AngulSiteid),  Angular. 

Aniiydrous,  anhatdne^  waterrrU. 

.\nigli,  anai,  nabij. 

.\nil,«ni/,  indlK'o-planl  en -TCrf  (W.-Znd.). 

Anile,  an(a)ti,  kindsch. 

Anlline,  oniial-R,  aniline. 

.'Vnlllty,  3nHiti,  kindschheid.  sufheid. 

Aniniadverslon,  iinmwdrßs'n,  berlsping, 
verwijt,  critiek;  :l  .-\uiiiiadverl.  unmud- 
vßl,  waarnemen;  veroordeelen,  berispen, 
etc.  (on). 

Animal.  anim'l.  dier,  beest;  l|  dierlijk:  Go 
the  entlre  —  (hog),  doorisetten;  —  rbar- 

roal,  beenderkool;—  lo«Ml,dierlijk  voedsel; 
— hrat,  liehaamswarnite;  —  kingdoiii, 
dierenrijk;  —  iessons;  —  nuifpietism;  — 
spirlts,  levenslust;  — s  Protection  Act, 
wet  op  de  dierenbeschermlng;  Society  for 
th''  PiTvenfiou  of  Cruelly  fo  — s,  Maat- 
scliappij  tot  beHchermin^'  vaii  dieren;  — 
tainer,  dierenteiiinur. 

Anlfiialeule,  duimalUjül,  microscopisch 
diertje  (Mo.  Aninialcula,  iinimalhjuh); 
Aninuüism,  dierlijkheid;  levenskracht; 
AnimaKtv,  dlerlijke  natuur,  dierlijk  leven. 
dierenwereld ;  Animalizf.  verdierlijken. 

Aniinate,  ariiweif.  bezielen,  opwekken:  ij 
bezield,  levendig:  — «1  nature, 
dierenrijk;  — d  photoaraphu  (in  bioscoop); 
Animation,  bezleiing,  Ievendi|^efd,  anlmo. 

Aniinism,  aniniizm,  animisme. 

.\niniOHity,  anhnasiti,  verbitterintr,  haal, 
\  ijandschap  Innainst,  hplwccn). 

Aulnius,  aninuts,   innerlijkc  drijlkracht, 
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wrok:  Cheriah  no  —  Mainst;  Dlctaled  by 

— ,  ingegeven  door  ylJandiRe  gezindheld. 

Anise,  anis,  anijs:  The  —  and  i-ii(iii)iiiinft 
of  lili-rature,  iiiindor  belantrrijko  7.akon 
(SlatUieus  2.i.  ^.i);  Anisvi'd,  aiiijszaail:  l'Ue 
devolees  of  ttae  — — bau,  liefhebliers  van 
eeae  zooRenaamde  draghunt  ("rideraafter 
th6  red-herring" ,  l.  e.  net  of  hazevel  gevuld 
met  de  Htler  van  een  lammen  vos,  längs 
den  grond  gesleept  rn  tclkens  besprenkeld 
met  een  paai*  druppels  "oU  of  aniseed"). 

Anlsett«,  anizef,  anisette. 

Anker,  «oto,  oude  vocbtinaat  (d '/«goiloiw). 

Anlde,  mnh%  enkel:  Jgcp,  tot  de  eak^; 
— jaeks,  halve  leanen;  -»J«tat«  enkel- 
gewricht. 

Anklel,o»i^iiif,  enkel rlng,-sieraad.- verband. 
AiikuH(b),  anluH  iatihti),  drijfslok  van  een 

nuüunti. 
Anlace,  aniei^.  hartsvanper. 
Ann(e),  an.  Atiiia,  atu,  Anne;  Anna;  Anna 

(Vie  rwpee). 
AnnalSf  an'lz:  annalen;  Annaiist,  schrijver 

van  — s. 

Aaneal»  »nSl,  temperen,  uitgloeien,  taai 
maken;  reinigen:  —ing /um are,  koeloven. 

Annectent,  »luBfcCnl,  verbindend,  over- 
gangs  .  .  . 

Aniielid,  analid,  aardworm,  plw. 

AnneHly,  anzli. 

Amex.  anefts,  aanhechten,  toevoe^en,  ver- 
eenigen;  ||  bijlage,  bijKebouw(tje),  döpen- 
dance  (r.  holel,  pension);  aanhangsel;  ook: 
— e;  — ubie;  AnnfA-aJion.  bijvoeging, 
annexatie;  Annejcaficin(u/)is(  (ism),  voor- 
stander  v.  annexatie. 

AnnlhHate»  gnmUiüßit,  vernietigen,  te  niet 
doen;  AmtiMlaHon,  Temietiging;  Annl- 
Mlator. 

Aanlversary,  uniiösjn,  jaarlljksch;  i  ver- 
jaardag,  gedenkdag,  jaarfeest. 
Attnotaie,  anaieit,  annoteeren;  Annotation, 
annotatie: !!  ^nnelalor,  ititnoliat,  sebriiver 
van  aanteekeningen. 
Aimounc««  anauna,  aankondigen,  den  naam 
afroepen  van,  aanmdden  (lo);  — anent, 
aankondiging. 
Annoyi  anöi,  ergeren,  kwellen,  hinderen:  / 
%Mia        at  thi»,  ergerde  mij  daaraan  (er- 
overV;  7h9— iafii  bvy  rmd  o  tedfoua  boofc, 
vervelende  (lastige)  ...  vervelend;  — aii«^, 
plaag.  ergerni.'i;  schade,  be.schadiging. 
Aniiual,nnjU€»(Jaarlijksfh,i'i'ii  jaar  dureiid ;  \\ 
ecnjarige  plant,  jaarlijkä  uitkumend  boek; 
aoort  Muzenalmanak.  —  rrport,  )aar^ 
verslag;  Annuary,  jaarboek. 
Annnitant,  aniüit'nt,  Jaar-  of  lUfrentetrek- 
ker;  Annully.  jnjüitt,  jaargeld,  lijrrente. 
Aanul,  inol,  vernietigen:  afschaffen,  her- 
roepen;  — nienl,  vernietmin«,  etc. 
Aminlar,  anjxüa,  ringvurmig,  ring  . . :  — 
oriipse  of  the  sun;  AnniUat9(d),  gerlngd; 
Annulation,   ringvorniige   boiiw;  Annu- 
let,anjn/et,  ringelje;  .In/ju/uKi.ringvormig; 
AnnuloHC,  Anjulotts,  uit  ringen  bestaande. 
Aiinuncfate,    jnonsieit    (Zie  Ajinounre); 
Annuncialion,  aankondiging:  AiiiiuiiciH- 
tion  Day.  Maria  Boodscbap  (2&  Maarl); 
Annuncisitor,  schakelbord  (—  disk,  drop, 
valklepje):  Tdurh  ihe  (anniinriator)  but- 
ion,  op  knopje  (v.  electrische  of  luchtschel) 
drukken. 

S  «lumd,  posiUeve  pool  {electr.h 


Anodyne»  «fwdaln,  pUnatUlend  (middd). 
Anolm«  «nMnl,  caiven;  afransden:  Tfce 
Lord'«  — «d,  Gesalfde  des  Heeren;  — «lent, 

zalving. 

Allele,  Anoii.  anoti^i),  boomleguaan  (Jfo. 

Anolf8,  AnoliseH). 
AuoiiialouM,  »noTmlüs,  abnormaal,  afwH* 

kend,  ouregelmatig;  Anotnaly. 

Annn,  »non,  dadelijk;  straks;  weer. 

Anonym,  arwnim,  anonymus,  pseudoniem; 
Anonimitu,  anonyniiteit;  Anonymous. 

Anotber,  »mtdha,  een  ander,  tweede,  nog 
een:  One  — ,  elkander;  Sucl&  —  crealure, 
een  dergelijk  schepsel;  H«v» — 0(om,  neem 
nog  een  glas,  een  ander  glas;  Sonie  shu|>e 
or  — ,  de  een  of  andere  vorm;  One  inls- 
ff>rtuue  rides  upou  — *s  baek,  een  onge- 
luk  komt  nooit  alteen;  //e  is  a  Jool,  and  1 
am  en  tk  ook;  One  thing  witli  — •  het 
eene  met  (door)  het  andere. 

Annelm,  ans'lm,  Anselmus. 

AnHer,  ansj,  gans;  -«Inet  «MU9r(a)ln,  gaUB- 
achtig,  onnoozel. 

AnMtrutber,  anttrüüa,  ansU. 

Answer,  dn«9,  antwoord,  boantwoording, 
oplossing;  1|  antwoorden,  beantwoorden 
(aan),  respondeeren,  insfann  vnnr,  boeten 
(lor);  luisteren  naar  (to),  voldoen,  rcn- 
deeren,  bevredigen:  For — ,  als  (tot)  antw.: 
An  immediale  —  will  oblloe,  er  wordt  om 
spoedlg  antwoord  verzocht;  There  was  no 
— ,  er  werd  niet  op  antwoord  gewacht 
(behoefde  niet .  .  te  worden);  Call  a  person 

10  — ,  1er  verantwoordiiig;  —  Ihe  heU 
(call,  door).  op  de  .  .  .  leiten,  opendoen; 
Thal  will  not  — ,  is  niet  vddoende  (voor 
bet  doel);  Her  bopes  ver«  — ed,  vervuld; 
It  doM  not  —  cur  purpoMe,  beantwoordt 
niet  aan;  H  seldom  — «  to  brpah  treatips, 
men  komt  zelden  verder  met  .  .  .:  — hack, 
weerleggen,  tegenspreken;  —  für  (lo),  ver- 
antwoorden  (aan),  instaan  voor,  recbtvaar- 
digcn,  boeten  voor:  The  »hip  ed  ta  Oie 
htlm,  luisterde  naar;  We  — en  to  ournames, 
riepen  „present";  — HiMe  (to.  for),  ver- 
antwoordelijk;  ^ar,  weerleggitf. 

Ant.,  AnÜquities. 

Ant,  rnier;  bear,  (-raler)  miereneter;  

Oy,  gevleugelde  mler;  ^-heap,  (-/iole,-/iiU) 
mlerennest. 

AnUi{|nnI«im,9n(a0'dr)irm,vlJandschap,  atrijd 
(to,  againsl):  Come  Inlo  —  with;  Antagon- 
ist, tegenstander,  tegenpartij;  tegenspier; 

11  tegenstrevend;  Antacrontettc,  antagonis- 
tisch; /tntogonfze,  tegenwerken,  weerstaan; 
neutraiiseerw. 

Anlalfiir,  »nuadiik,  pijnstillend  (middel). 
Antarc-lit\  antAktih,  Zuidelijk:  —  Clrde, 

zuidp.  cirkel;  —  Pole,  Zuidpoo). 
Anterede,  iintisSd,  voorafgaan;  Anleeedenr*', 

bet  voorafgaan,  voorrang;  Antecedent  (to), 

voorafgaandrHiB  ^.vroegere  gedragingen, 

antecedenten. 
Aiil(M-haiiilM*r,  antil.sei/yi?*.»,  antichambre, 

wachlkamer. 

Antedate,  aiiiidelt,  v6ördatum;  jj  vroeger 
dateeren,  voorafgaan  aan,  voorultloopen 
op,  aniicipeeren. 

Antedllnvian,  zntidilWAvj'n,  antidiluvl- 

aansch,  ouderwetsch  (mensch). 
Antelope,  antiloup,  antilope. 
Ante    meridian,  dntimiridj'n,   v66r  den 

middag:  At  7  a.m.,  te  7  v.ni. 
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»f  fimnddnt  v66rwereldl)jk. 
Antenatal,  mHmWI,  vöör  de  geboorte. 
Antenna,  »ntena,  voolhoren;  anteiiiie.lucht- 1 
draud  {Draadl.  tclegr.):  Anlcnnal,  vool- 
horens  draßcnd  (betreffend). 
Antenuptlul,  antinopi'l,  v6ör  de  bruiloft 
(het  huwelijk). 
Anteprnultdnuite),  an(tpiruMI(tmeiOi  derde 
lettergreep  van  achteren. 
AnteprandUd,   wnUprmidi'lt    v66r  deo 
maaltijd. 

Anterior j  anltri»,  voorste;  voorafgaand, 
vroeger;  Anteriortty,  voorafgaan,  voorraag, 
hoogere  ouderdom. 

Anteroom,  ftntirüm.  Z.  Antpr}iamher. 

Autlieliuintlc,  SLnth'lmintih,  wormkruid. 

Antheni,  an-üt'm,  beurtzang,  liyouie:  Th« 
national  — ,  bet  Volkslied. 

Anther,  oi»4h9,  bcliiikiiup;   dual» 

Anihology»  an-thoUdii,  bloemlezing. 

Anthony, antdni,  Antonius;  kleinste  big  van 
een  worp;  — 's  firc  (St.),  antoitu/ai»,  (ßt.) 
Antuniusvuur  {soorl  roos). 

Anthracite,  an-lhrjsaU.  anthraciet. 

Antkrax,  anthnka,  iniltvuur;  bloedzweer. 

ABthropogrHpiiy,  hn-thnpognfi^  antluro- 
poprapliie;  Anthropoid,  menschaap;  An- 
ttiroi>olouy,  a.n-t}irjpolMlii,  anthropologie; 
Anthropomorphic,  menschvormig,  mensch- 
achtig;  AnUiroponiorpliisni,  an-ihr»- 
t>oumÖfizm,  bet  toeschrijven  van  niensohe- 
lUken  vorm  en  menschelijke  eigenschappen 
aan  de  Oodheid  en  aan  dieren  en  planten. 

Antlironophafii,a7i-(/irj;)o/ad.*ai,  nienschen- 
eters;  Anthropotoniy,  mx-thrjpotami,  ont- 
Iced künde  {v.  d.  tneriw/i). 

Auti,  anti,  tegen,  strijdig  met. 

AnUbacchina»  tmtibtüd»»,  versvoet  (-  -  <^ ). 

Antlbilious,  anfiWO'ös.  tepen  de  gal. 

Antie,anti/i,  kluchtig,  grappig;  'j  gruppen- 
maker,  hansworst;  klucht,  grimas. 

Antichrist.  antUvralsL  Antichrist;  Anti- 
chriaiian,  legen  bet  Ciirl8tendom;||  TlJand 
▼an  het  Chr. 

Anticipale,  anUmpelt,  ▼ooruKbeschikken 

over;  vcrhaasten,  bij  voorbaat  dnen,  voor- 
uitloopen  op,  verwachten,  vooraf  gevoclen, 
verhinderen:  /  will  —  you  wilh  Mm,  ik 
zal  u  bU  hem  vöör  zijn,  voorbereiden  op 
uw  kernst. 

Anticipation,  anfi.fipeii'n:  ßeyond  — ,  bo- 
ven  verwachtinc;  in  — ,  bij  voorbaat:  He 
rridiccd  in  — ,  iil  vooruil;  Iii  —  of  las 
arrival,  in  alwachling  van;  Han-  Ute  gilt  of 
— ,  de  toekomst  Vdörvoelen:  Anlinpatory 
{In  a  manner  almoat  ,  op  bijna  vooruit- 
loopende  wljze;  —  pain,  v66rpijn). 

Antleliniax,  antihlniinjhs,  anticliinax. 

Antidotal,  ontiduur/,  als  tegen^'ir  difucnd; 
Antidote,  tegengif. 

Antidrinkiatt  d^ntidrinkisL  afscliaffer:  My 
friend  ts  boih  an  antlBiiUNkiat  and  an  — . 

Antllebrlle,  a.nHffbrU,  geneesmiddel  tegen 
de  koorts;  ||  koortsstillend. 

AnliftMlrriil,  untifvil.ir'l,  le^rn  bondgonoot- 
schappi'Ujke  vereeniging;  — isiii,  antitede- 

.  ralisnu';  — ist,  antifederalist. 

Antigropclos,  antiffropitous,  waterdichte 
lederen  beenbeschermers,  soort  rijlaarzen. 

Antilles,  Antiliz,  an  ff/,  Antillen. 

Antiiogy,  antihdii,  tegenslrijdlLjlieid. 

Antimacassar,  :\ntiTiwhaso,  ant  iniaeassor. 
— A||^moDial,  anlimounj'/,  antimoon  1| 


antimoniuoihoudende  medicUn;  AmUimmVt 
antimoon. 

Antinuiiir,  anlinottm,  Antinoniy,  anrfti.^- 
mi,  slrijdigheid  (inet);  AtUinmitum,  dit*  de 
zedewelten  niet  bindend  acht. 

Aulloch,  antiok,  Antiochia,  antt»^a<a. 
AntiocbiC. 

Antlnatlictic(al),  Sinlipattteliki'l),  antipa- 
thielc :  Anllpatby,  antip^Üii,  antipathie  (ta). 

Antiphon ,  an(t/on,  — y»  ont^wni,  tegenung; 
Antiphonal, 

Antipodal,  anlimd'l,  antipodisch;  Anti- 
pode, a?itipoua,  tegenvoeter  (Afo.  — «, 
ttntfpMflz):  W9  fliaad  disünefly  at  «n 

ourpoUti^n!  viexcs,  wij  staan  lijnri'rhl  tt'gen- 

üver  elkaar:  Anfipodcan.  Z.  Aniipinial. 
Autipoic,  ajitiponl.  1  r^-cnpool. 
Antipopr,  onttpoup,  tegenpaus. 
Antipyrrtlc,  anttp(a)iretU,  koortswerend 

(middel):  AatipyrliHr),  anMpairin,  anti> 

pyrlne. 

Anliquarian,  anfihv/'rj'n,  oudheidkundl- 
g(e);  Antiquary,an(i/{uvrt,  undheidkenner, 
antiquaar;  .Vatiquated,  ari(i/<ueihd,  ver- 
ouderd:  Antique«  »niCfc,  ouderwetscb,  uit 
den  tijd ;  H  antlqultelt:  The  — dutleke 
kunst  (stijl);  A  dealer  in  —  faraltare; 
Antiquity,  oudheid,  anliiiuiteit. 
Antl-.Soiiiilc,  antisfmait;  Anli-Scinitir, 
Antiseptir,  anlisepfift,  bederfwerend  (mid- 
del). 

Antispasinodic,  antt^Ninnodik,  krampstil- 
lend (middel). 

Antinirophc,  antiatrjf],  antistrophe;  Aflli- 
atrophic,  de  antistrophe  betreffend. 

Antithesis,  antUhisis,  tegenstelling;  Aull- 
IJielic(al),  aLutithetikCD,  ^geusteUend. 

Antl-toxin,  ditititoksin,  tegengit. 

j\ntl-lra»ie(wlnd),  antitrckl,  tegenpafisaat. 

Antilypo,  antitaip,  tegenbeeld;ATi(ittf|>ic(aI). 

Anti-vucclmtlon  (Sodetv),  anti-v.  (Yer- 
eeniging.). 

Antler,  antls,  tak  {v.  ffevei);  takje;  — ed, 
met  gewei,  vertakt;  — -a.  antlaz,  gewel. 
AnloBotnasta,  aitt9n9inett9,  antonomuia. 

Antonym,  anUntirrv  Long  and  Short  Ore 
tegengestelde  begrii)pen. 
.-Vntrutii,  anir'm,  (liehaams)holte. 
Antwcrp,  anfw//p,  Antwerpen. 
Anus,  efnss,  anus. 

.\nvil,  anv'l,  aambecld:  On  the  — ,  in  voor- 
bereiding:  Betvieen  liaintncr  and  — , 
tusschen  twce  vnren. 

Anxiety,  anzaiüi,  angst,  bezorgdheid;  be- 
nauwdheid;  vurig  verlangen;  Anxioua, 
an(h)^6  (about  a  p.,  for  on«'<  viüfare),  ang- 
stig, bezorgd;  verlangend:  The  case  vmu 
un  —  one,  zorgwekkepff,  critiek:  //p  is  on 
the  —  seat,  bij  zit  leeiijk  in  de  kleni;  i  am 

—  (0  incrt'ü.^e  my  coUecÜon  of  gtampa,  ik 
verlang  er  naar. 

Aiiy,«nt,  eenig  (in  zeer  algemeenen  zin),  eeni- 
ge,ieder,een:in  eenige  mate  (opzicht):  Herne 
you  —  money  for  me,  ook?  /«  my  fathtr 

—  hetter,  sonis  wal?  Thal  don't  coinfurt 
ine  — .  geen  zier;  /  ^xouId  raÜier  do  this  — 
day  than  ik  deed  dit  duizendm.  liever..: 
Wül  that  help  you  — ,  in  eenig  opzicht?  // 
/  had  Hiept  —  fost  nighl,  ook  maar  een 
oogenMik;  Vof  —  uear  far  enough,  op 
verre  lui  niet;  Tficu  hare  not  behaved  — 
loo  well,  verre  van  «oed;  Vau  have  not 

\  been  hare  —  tlme,  nog  maar  zoo  kort;  You 
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\Knii  he  y'.-pirome  ai  —  ttme,  te  allen  tQde, 
wanneer  ge  ook  komt. 
Ansrbody,  enibodt,  ledereen  (Mv.  MeäMg- 

sche  lui). 

Anyhow.enihau,  in  elke  geval,  hoe  dan  ook; 
op  den  bof:  Things^  are  all  In  de  war; 
Do  it  —  and  everyliow. 

Anytiiing,  enxi}ii%  iets,  wat  dan  ook,  etc.: 
Don '( thinh  ihat — very  mneli  wiU  «ione, 
letA  van  belang;  It  does  not  look  — «  in  (hit 
tmg,  men  ziet  er  niets  van;  It  is  not  —  llke 
It^hetlijkt  ernietsop:  For —  Iknow,voor 
zoover  Ik  weet;  Like  — ,  zooveel  mogelijk. 
dat  het  een  aard  heef  t;  That  is  too  charming 
for  — -,  onbesGhrijfeliJk  (weergaloos)  be- 
koorlijk;  —  but,  alles  behalve;  My  dock  is, 
it — ,  fast,  als  ze  niet  gelijk  is,  loopt  ze  voor; 
Not  —  like  forty  timps,  lan^j  geen  40  keer; 
The  most  —  woman,  superieur  in  wat 
opzlcht  dan  ook. 

Ai^rway,  enivei,  hoc  dan  ook,  in  allen  ge- 
valle:  Wbat  in  your  protession  — *  wat 
doe  je  eigenlijk?/  \K(m'itroubl9you — wh«n, 
nooit,  wanneer  ook;  Anywhere,  ergens; 
We  wcre  not  —  near  being  in  it,  we  haalden 
er  in  de  verste  verte  niet  bij;  His  feabtres 
%Mre  rather  — ,  nogal  onregelmatlg; 
Anywlsp,  op  eenigerlei  wijze. 

Anzac,  Anstralian  and  New  Zeeland  Army 
Corps. 

A.O.  F.,  Ancient  Order  oj  Foresters. 

A.O.C.,  Amur  Ordnanee  Corps. 

AimiaBt  timmi*n;      mftid«,  de  Muzen. 

Aorist»  cl»rM,  aorlstos. 

Aorta,  eiöta,  aorU;  Aortic,  tot  de  aorta 
behoorend. 

Apace,9pei8,snei,  Vilm:  lUweedsgrow— 
onkruid  vergaat  niet. 

Ap.,  Apoetfe;  A.P.,  Aarittant-Paymaster. 

Apache,  spatei,  Apadie  (Am.);  (apai); 
straatroover. 

An(p)anaoe,  apmult,  apanage,  (toevallig) 
deel,  afhankclijk  gebied;  natuurl.  eigensch. 

Apart,  »pdt,  afgescheiden  van,  apart,  ter- 
slilde,  anders  dan  anders  (anderen):  You 
eofifioe  eofuMer  th«  <me  —  irom  the  other, 
de  beide  dingen  zijn  niet  tc  scheiden;  A 
tliing  — ,  op  zichzelf;  Set  —  lor,  bestemd 
voor;  Wide  — ,  Ter  ulteen;  Jeatlng  — , 
scherts  terzijde. 

A^partment,  apMm'nt,  vertrek:  — s,  reeks 
vcrtrekken  (als  woningy.  —9  to  let  (ook 
fig.),  kamers  te  huur;  — honses,  ^tage- 
huizen. 

Apathetlc,  a.päthrtih,  apathisch  ;  Apiühij, 
apathfe,  laksheid,  onverschillisheid. 

Ape»  aap  (zonder  staarO»  naäper;  ||  naäpen 
(Play  the  ape):  Th«  M^er  Ihe  —  goe«,  Ute 
more  he  sho\os  his  lail,  als  apcn  .  .  .  blllen; 
An — '8  an — .  a  varlet  's  a  varlet,  tho' 
they  be  riad  in  .si//i  and  sraWef,  al  draact 
een  aap  een  gouden  ring,  het  is  en  biijft 
een  leelijk  ding. 

Apeak,  apih,  Ipodrecht:  Clara  —  (apeafc). 

Apclles,  »pertz;  Apennines,  op^naliuc, 
Apennijnen. 

Apepsy,  apepsi,  siechte  spijsvertering. 

Aperient,  Bpiriint^  laxeennlddel;  H  lazee- 
rend.  Apertftoe. 

Apertare,  mpttb,  opening;  spieet. 
Aper>',  Wpf)n\  apf^nstro Ken;  naäperi}. 
ApetalouH,  apetaUs,  zonder  bloembladen. 
Apex»  eipeto  (Mv.  Aptoes»  eipisli,  Apexca» 


elpaftm),  toppunt  (ü.  driehoek). 
Apbaeresis,  a/frists,  »/eruw«  apliaeresie. 
Apbelion,  «fwan^  aphelittin. 

Aphidian,  ?fidj'n,  bladluiS...;  |l  =  Aphis, 
aßs,  bladliiis  (Mo.  AphMäSt  a/idtz). 
Aphorisni,o/;)n:m,korte  sinspreuk;  Apftor* 

istic,  aphoristisch. 

Aphrodite,  a/rsdcrfft,  de  Ori^sdie  Venns. 

ApbyllouH,  9fil98,  bladlooB. 

Apiariau,  eipi^rian.bijen  betreffend iApia- 

rist,  t'ipinrist.  ijmker;  ^ptarv,  b^enstal. 
Aplecr,  apfs,  por  stuk,  elk. 
ApiHh,  vipiä,  aapachtig,  potsierlijk. 
A-pit(-a)pat,  »piti9)p&u  met  snel  geklop. 
Aplomb,  »plan,  aplomb,  sdfvenEekerdheid, 

zelfbewustheld. 
A.IMVI.,  Assistant  Prorost  Marshal. 
Apooalypse,  apofta/tps,  Opc^baring;A|»CllI- 
{fp(tc  number,  het  getal  (jt;6. 
Apocope,  apokspi,  apucope. 
Apocrypha,  «poltH/a,  de  apocriefe  boeken 

(van  bet  Onde  Testament);  — l,  apocrlef. 
Apodictir,  apadihtih,  apodictisch. 
Apogean,  dpoditan:  —  tidcs.  Z.  rVeap  — s. 
Apogec,  apadil,  verste  punt;  hoogtepunt. 
Apollo,  »polou,  Apollo:  —  and  Ihe  Nino, 

en  de  Huzen. 
Apoilyon,  apolian,  Apollyon  {Openb.  ^,  11). 
Apologrtic(al),  9pol9dietik{'l),  verontschul- 

digend,  verdedlgend;  Apoloflwiics;  Ap«»lo- 

gist,  apologeet. 

Apologlze,  opolsdisAz,  zieh  verontschuld  i- 
gen  (for);  Apohgiu  for  ns  to  Miss 
maalc  onze  exeuses  aan;  Apotogi/.  excuus, 

apologle,  verdedlginn;:  (r/)e  disp/ay  0/  bun- 
ting  (vlaggcnvertooii)  uns  the  mcrest  — 
for  decoration,  maakte  als  decorat ie  <?en 
stuinperigen  indruk;  He  madf  cm  — , 
maakte  excuns). 

Apo(ph)thegin,  apslhem.  kernspreuk. 

Apoplectic,  Hpaplcktih,  beroerte..;  benau- 
wend:  fit  (stroko),  aanval  van  be- 
roerte;  —  tendent'les,   aanleg    v.  b. 

Apoplexy,  apapichf^i,  befoerte:  Pltot— » 
aanval  van  beroerte. 

Apostasy,  epoelMi,  afvalliglieid:  Jaliaa 
the  Apoatate,  Jnliaan  de  Afvallige;  Apo»- 
talüraJ.afvallig;  Apostatize,  afvallig  worden. 

Apostll.jposfü.kantteekening.-hesrhikkinß. 

Apostle,  »pos'lf  apostel:  — s'  Creed,  de  i  i 
Artt.  des  GMoofs;  — spoon,  apostellepcl- 
(tje)  (gewoon  geschenk  p,  peetvaders  bij 
doopen);  — «hlp,  ApoBtolate,  apostaht, 
apostelschap;  Apostolic,  apostolisch  (— 
fathers,  (  hristelijkc  schrijvers  tim  tijdo 
van  (onniiildellijk  na)  de  apostelen; — 8ee, 
de  Heilige  Stoel:'— 8accefision(conttnutti/) 
machtsoverdracnt  van  af  de  apostelen.) 

Apostrophe,  aposlrafl,  aanspraak,  toe- 
spraak,  afkappingsteeken;  Apostroph!;«, 
zieh  wenden  tot;  van  tea  apostrophe 
voorzien. 

Apotheeury,  dpothahari,  oude  naam  voor 
apotheker;  (soort  van)  plattelands-heel- 
meester:  Apothecarieo'  Company,  College, 
dat  se^ert  1874  examens  afneemt  en 
Lirences  ultreikt  (Zic  Chemisf):  — 's  Bill, 
apothekersrekening  (/ig.);  — 'h  Latin, 
potjeslatUn;  —'s  weight,!.. gewicht. 

Ap€Kph)the||iii,a}»»(/kem,  körte,  kemacbtige 
sprouk. 

Apotheosis,  ap9(/uoiwis,  verhecrlijking. 
ApoUwosize,  apefMMals,  verheerlijken. 
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App.,  Apostles;  Appendix. 

Appal,ap4M,  doen  schrlkken;  i  am  — liouly 

hungry,  heb  een  rasenden  h. 
Appanage;  zle  Apanage. 
Apparatur,  apsreitas,  apparaat,  hulpinid- 

(iPien,  iiitnistin^.  Organen:  ThB  digestive 

— ,  de  vprttTinpsorKanen. 
Appuri'l,  .tpttr'l,  de  kleederen,  Kcwaad;  bor- 

duurwerk  (op  priesterLgewaad);  tlkleeden 
.  ttltnisten,-  tooien. 
Apiiarent.  nMr'nt,  ap^r'nl,  blijkbaar,  dul- 

dclijk;  schijnbaar:  —  death,  scfiijiulood; 

—  Iiurizun,  level,  schijnbarp  Imrizon; 

—  liiiie,  wäre  tijd;  —  from»  blijkend  uil. 
Apparltlon,  Aparii'n,  (Reest)ver8€hijniiig, 

spooksel;  —«I,  schijnbaar;  spookachtie. 

Apparitor.  aporifa,  deurwaardor.  pedei. 

ApponI,  jpi/,  beroei»,  hei  recli!  \:m  hcrocp, 
app(>l;smeekbede;  het  aantrekki  iijkf  ivtxtr, 
lo);  Ii  appelleeren,  zieh  beroepen  op,  aan- 
trekken  (toX;  Bnieeken:  WlUioul  — •  in 
laatste  instantie;  He  gave  tioHee  o/ 
tcekende  hooRer  herDep  aan;  Head  a  hnoh 
thnt  h«s  —  in  II,  \v;iar  je  wat  aan  hfhl; 

—  nflalnst;  He  — cd  frotii  litis  Courl  {>>j 
Justire)  lo  a  higher  vne,  hij  appelleerde  ... 
van  deze  rechtbank  op;  Her  beautu  — ed 
to  htm,  trof  (trok  ...  aan);  The  ministry 
wül  —  to  the  counlry.  een  beroep  doen  op 
de  kiezers;  —  to  the  Kvoord,  gitlp«»;— «MCt 
vatbaar  voor  beroep. 

Appear,  9p<a,  (vcr)schijnen,  zieh  verloonen, 
duidelijk  zijn,  blUkeu  (by,  Irom):  /( 
w«rald  —  ihaU  liJkt  wel  of:  Vou  —  very 
well,  ziet  er  heel  goed  ult;  — anee,  ver- 
.schijnlng.  voorkoinen.  schijn,  verschijnsel, 
vertoon:  To  «//  — ance.  naar  allen  schijn; 
Kerp  up  iSavp)  — anres,  den  srhijri  red- 
dcii;  Keep  up  a  umper  (fÜHng)  — anee, 
fatBoenUia  (l>ehooruik}voor  den  dag  keinen ; 
(Obtain  an^at  a  (neatre,  mögen  optreden 
in):  Ile  put  In  an  — aii<*4>.  kwam  even, 
verscheen.  gaf  ..acte  de  prcsence'*. 

Api>easahle,  ^piz^^'l,  bevredigbaar;  .\p- 
peaae,  »pfz,  stillen,  süssen,  bevredigeu; 
That  U  appcaaenmrt  tm  ftar,  dat  geef  t . . . 
rust  (bevrediging):  Appeaalng  nmedint 
pijnstillende. 

Appellant,  ,ti>el'nt.  appelleerend  (Party  — , 
ne  appellanl);  i  a|>pcllaiit,  requestrant; 
Appellaic,  een  appti  lit  trcffend  (—  Court, 
Hof  V.  Beroep);  Appellation,  ApdleU'n, 
benaming,  titel,  naam;  Appellaiive,  be- 
noeriiend  ( —  nuiiic.  s(iurtna,iia):.4ppef/ee, 
bei^chiildiK'le,  aanueklaai^dc;  .\pi>rllor, 
wpe/.t.  ,\i>>'lö,  aanklat,'!'!'. 

A|^nd,  »pend,  aanbecbten,  bijvuegen;  — 
age«  aanhangld;  '  ageo»  bijbehoorende 
terreincn;  anf.  bijgevoegd.  begeleidend; 
II  aanhangsel;  afhankelijkc;  Appcndicilis, 
blindi'darmontsteking;  Appendix,  aan- 
haii^rsel  (Mv.  —txes  of  — icc«). 

Ai)p<*reoptioii,  apa«eprn,  apperoeptie:  gees- 
telüke  zelfwaameming. 

Appertaln,  apstein,  benooren  toi  (to),  ver- 
want  zijn  aan,  best  aan:  Sn'-h  mnditinn.t 
{«houlfl  not  — ,  moesien  niet  vuorkomcn. 

Appetenee(cy)t  apH'nit{i),  beceertr.  er- 
langen (alter,  for,  of ) ;  Appetent  (alter,  of ), 
bei^rig  (naar). 

Ampetite,  ap<>(ai(,  eethisl.  begeerte  (for): 
G^t an-—,  honger  krijgen;  Ulve  an  — ,  den 
^^«ast  opwekken;  Hm  an  — ;  SharpeB 


one'«  — ,  eetlust  geven;  Take  away  Uie  — , 
benemen;  Tbe  —  u  concealed  under  the 
ieeih,  al  elende  krltgt  men  eetlusl; 


Ilivr  {»petiliP:  —  power,  faculty,  bMeer- 

vermögen);  Appether,  eellust  opwekKcad 
ie t ;  Apprt  i :  i  »i '/ .  '^e 1 1  u s t  o pwekkClld;l>Oel€lld, 
.sniakelijk,  aangenaain. 
Applaud,  »plöd,  toejuichcn;  applaudis- 
Beeren;  AppiaM«e,  toejuiching:  Applmmite, 
bijvala . . . 

Apple,  ap'l.  appel:  —  of  the  eye,  oogappH, 
-bal;    —   of   dl*»cor<l,    twislappel;  — 

|jrandy,soort  cider;  eart,  appelkar;f 'p- 

8c(  one.'s  cart,  een  streep  door  iemandH 

rekening    halen;    — corer,  appelboor; 

<luinplina,  appelbol;  — laced;  — — 
fritter,appelbeignet;— fiarden(orc/iard): 

 joiin,  appel,  die  lanir  i:nnl  blijft  doch 

riinpeliu  wordt;  ple  bed,  bed,  (opzette- 

lijk)  zoodanig  opgemaakt.  dat  men  zijn 
beeuen  niet  kan  uitstrekken;  In  —ple 
Order,  in  volmaakte  orde;  gaace« 
appelmoes;  — tree;  wonian. 
.Appliantv,  jplaian.t.    toepassing.  niiddel, 

ttit'stel.  toebehooren  ( — n). 
Appiicability,  apliluMHli,  tocpasiieUJkbeid, 
bniikbaarheid;  Applicable,  toepasselQk 
(lo);  Applieanl,  soUicitant. 
Appllcalfon,  ifMkeWn,  toepassing  (to),  be- 
stcmminp,  ßebniik:  ijver,  vlijt;  aanvraag, 
sollicitatie,  insclirijviug  (op  aandeeleii); 
papje,  smcerseltje:  FHI  up  nn  —  form, 
aangirte-formuller  invullen:  For  outward 
— ,  voor  uitwendig  gebnilk;  Ob  bQ 
inschrijving.  op  aanvraag:  —  for  member- 
»hip  in  (i  r(u')[  — s  for  the  posf  are  Inviled, 
sollicltanten  worden  vcrzoclit  /.ich  aan  tc 
geven;  — s  are  lo  he  iiiade  in  virxlmg,  /.ich 
schriftelijk  aan  te  melden. 
Apply,  ipttU^  leggen  op  (to)»  brengen  aan; 
toepa)«sen,  aanwenden.  In  werking  brengen, 
gebruiken;  zieh  wenden  tot  (to;  for,  om), 
.soll ici teeren  (for),  belrekking  bebben  op 
(lo),  van  toepas.sing  zijn  (lo):  —  a  li(|lil 
to  one'A  pipe,  vlaniinetje  aan  zijn  ...  hou- 
den;  —  wllhln,  hier  te  bevragen;  —  one- 
seU  (to),  zieh  toeieggen  op;  Applied  arf, 
kunstnijverheid. 
.\ppolnt,ap6int,beschelden, botein  men, aan» 
wijzen.vaslst  eilen,  Inrichten,  voorschrijven, 
benoemen  tot: Our —ed  laufe.ons  opgelegde; 
He  wa«  — ed  urooemor,  aangesteld;  i  mu«( 
heor  the  two  voieea  in  my  breosl;  it  has  been 
— ed  IUP,  Tiod  lieeft  het  l)epa:ilil,  hd 
Zijn  Wil;  llundsoinely  — ed  i  if/(f.  keinig 

ingerichl:  Well  e«l,  kcurig,  «oed  ttlt- 

gerust.  voorzieu;  — aangesielde. 
Appointiiient,  9p6tntm'nt,  aanstelling,  af- 
spraak,  beletvragen;  be^chikking,  inrich- 
ting  of  uitrusting;  wapennisting:  We  got 
his  formal  — ,  officieele;  By  — ,  volgens 
afspraak:  lly  —  (iatlor)  to  his  Majesly,  Uof- 
leverancier.  — i»oolc»  agmda;  — fraine« 
agenda  in  iii^i. 
Apportion,  apöfn,  eyenredlg  verdeelen, 
toewijzen.  besteninifn  (voor):   The  wagea 
— ed  lo  t/n*  po.sl,  vt'i  ltniiden ;  — nient,  ver- 
deeling,  toebedcelint'. 
AppoHlte,ap9zi(,gescbikt,vocgzaam,  te  pas, 
opgewa.Hsen: « to  the  eau  in  que^Hon,  toe- 
passelijk  op. 

apaz^i'n,  bijvoeging;  bijslel' 


Apponilion,  apaz^i'n,  1 
ling:  —«1,  bilgeToegd. 


Oigitized  by  Google 


APPRAISABLE. 
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ARABIST. 


AppralMablr,  jpreiz^b'l,   laxcorbaar;  .4p- 
praisal,  waartleering,  schall  iiik';/\pproise, 
apreiz,  waardeeren,  schatten  (at):  He  had 
to «ome cxtenl appralMed  her,  in  zekere  inate 
geiaxeerd;  Thai  appratsing  siare  of  his, 
Streng  opnemende  blik ;  — ment,  schatting, 
taxatie;  — r,  taxateur,  schatter. 
Appreciable,  »vri^ah'l.  achatbaar,  merk- 
baar;  Apprecläle,  apriUeü,  waardeeren, 
hoogschatten,  op  prljs  stellen;  verhoogen 
(toeoemen)  in  prijs  (Am.);  Appreciaiion, 
waardeerlDK;prU8verhooging;  Appreeiative 
(Ol),  waurdeerend,  gevoelig  (voor,  of); 
Appreciatory,  waardeerend. 
Appreheud,  aprihend,  (op)valten,  grijpen. 
begrijpen,  verstaan;  ducliten;  Avprehen- 
alMlity,  begrüpelUkheid;  |  Appr^nsible; 
AppTehension,  bevatting;  sameiiTatting; 
verzameling;  begrip;  in  hechtenisneming, 
vrecs  (Diill  of  —  (Free  frorru  iron.),  traaf? 
V.  bevatting;  He  was  in  nu  small  —  for 
btollte,  vreesde  zeor  voor);  Appreliensire, 
bevreesd  (for,ter  wiUe  van,  om;  of,  voor); 
bcvattelijk,  berattlngs... 
Apprentice.  ^prfmHs,  Irerjongen.  leerllng; 
II  in  de  leer  doen:  IHnd  ( Pui)  a  perfion  —  to. 
In  de  leer  doen  bij;  /  \<us  — d  I«  a  very  /und 

maUer  at  a  very  moderate  lee,  leergeld; 

— ship,  leertijd  (meesl  7  jaar  in  Eng.)-. 
His  — staip  to  poitMes;  —'s  indenture, 
leerlingcontract. 
Apprise,  dpraiz,  bekcnd  makrn  met:  7  am 
— d  ftitt  weet  bet,  ben  liet  mjj  bewuj't 
AppriAt. 


schatten,  waardeeren. 


Approodi»  $prmttä^  naderiug;  toegang,  op- 
rit;  II  naderen,  benadercn  (mir.),  nabij 

komen;  gelijken  op:  aanbiedingen  (voor- 
stellen)  doen:  He  has  a  freshness  ol  —  and 
outlook,  opvatting  en  blik;  — es,  ioop- 

Sravcn,  aekklufipwerlten  irnü.)-,  Italian  is 

—  a  sii»>.lept,  aanroeren;  —  o  peraon  on  a 

sittiject,  pulsen;  — inji  marriage,  aanstaand; 
— able,  toegangelijk  (nok  /ig.). 
Approbate, aprabeit,  sanctionneeren ;  mach- 
tlgen  tot. 

ApprebaUoii,apr9beU'n,  goedkeurlng;  Sent 
on     ,  op  zieht. 

Appropriale,  aprouprielf,  '/.Ich  toePigenen, 
ontleenen,  voor  een  bepaald  doel  bestem- 
men  (to);  besteden:  77iat  sum  was  — d  for 
buyinff /tumittire;  The  balance  of  the  amounl 
will  be  ^-d  towards  the  sum  due,  bet  saldo 
van  het  bedrag  zal  in  mlndering  strekken 
van;  He  — d  the  thing  to  himself,  eigende 
/ich  toe;  (c»proH/»rii()  gesell ikt,  voor  een 
t»epaald  doel  aangewezen  (to,  lor):  1  hese 
wnecdotes  are  bolh  —  and  -— <1,  zoowel  toe- 
paueUik  als  (aan  aaderen)  ontleend;  Thia 
eome«  — 1y  w<tMn  our  system,  past  ge- 
beel  in. 

Appropriation,  aproupnet^'n,  toePigenin^'. 
bestem  niing,  aahwijzing;  Appri>]»i.uu-e, 
Strevend  naar  toe^igening;  -Appropriator, 
besitter  van  prebende. 

Approvablc,  aprörab'l,  loffelijk. 

Approval,  sprüv'l,  goedkeurlng:  WItb 
tiniversal  —  (Fly  lommon,  universal  con- 
sent): Sent  on  —  (imn.-.  Appro,  aprö), 
op  sidit  gesonden. 

Approve,  aprßo,  goedkeuren,  aannemen; 
blQkeii  (oaeoelD,  (aaii)tooaen;  aanbere- 
lea:  berosttgso:  /  caimot  —  (of)  Ihsas 


means,  goedkeuren;  Tim«— oitlruetheeft 
bewezen;  — d,  beproefd:  ^1  method; 
— d  autbor,  erkend  schrijver;  —  oneaelf 
(one'8  metUe),  toonen  wat  men  kan;  — 
oneseif  to,  zieh  aaxigeiiBam  maken  (asn- 
bevelen)  by. 

AppfHnriinote,9proMmlt,Bftderend,zewna- 

bij  (lo):  bijna  juist,  bfjna  gelijTc;  (dproksi- 
meit),  nabij  komen,  doen)  naderen;  By 
apprtj.ximation,  bij  benadering;  Approxim- 
ations,  benaderende  waarden;  Approxim- 
at{iv)e. 

Appurtenancr,  »pAtsn'na,  aanhangsel,  bU- 
voegsel;  — H,  toebehooren;  AppwHmtmi 
bijbehoorend;  behoorond  tot  (to)« 

Apricot,  eipriftoJ.  abrikous. 

April, eiprit,  April;  jeugd;  onbestendigheid: 

—  loUy;  — ffMl,  Aprilgek:  Ue  made  an 
— ffool  of  me;  — fooK*«)  doy.  All  Footo* 
Dan,  1  .\pri!. 

.'\pron,  eipr'n,  schorl,  schoolsvel,  dekkleed 
(r.  rijluig),  klapdeurtjcs  van  "hansom"; 
deksel  op  het  zundgat  van  een  kanon; 
buikhuid  v.  eend  uf  gans:  He  is  lied  to  his 
vnfe'8   »tringa,  hfj  zit  onder  de  plak; 

—  husband,  Janh<^n;  — ed,  met  — » 
ApslK,  apsis  (Mr.  .XpsIdcH,  apsid\z)t  ApM 

ups:  apsis  (in  asU-on.  en  archit.). 
Apf,  bekwaam,  gepast,  geschikt,  geneigd, 
vlug  (at):  —  to  (Äe  occosion;  —  to  get 
angry,  Hebt  boos  wordentf. 
ApUran (-OUS), apfar'n  (ras),  ongevleugeld. 
Aptitude,  optiOöd,  geschiktheid,  bekwaam- 

heid,  neiging. 
.■\pulia,  3pjüUa,  ApuliC;  ||  Apulian. 
ApvrouH,  apairjs,  vuurvast,  onsineltbaar. 
Aquarelle,  aJtmrel,  aquarel;  Aguareiasl, 
aquarelHst. 

.Aquarium,  ^hvf&rism;  AffiMiriiis,  Water^ 

man  {Slerrtnb.). 
Aqnatie,  dkwalih,  in  of  op  het  water  levend, 
water..;  ||waterplaiit,-dler;— a.watersport. 
A(|uatint,  oftvwflnf,  aqaatlnta;  ||  In  oquo- 

tinta  behandelen. 
Aqua-vitae,  eikvfdvaiti,  Sterke  drank. 
Affueduct,  akwideku  waterleldlDff  (bOTen 


den  grond).  ^  . 

AqneoOB,  «Mtwis«,  waterig,  waterachtig. 
water..:  —  roeks,  sedlmentair  gesteente. 
AquIfrrouH,  afcwl/ara«,  watertioudcnd ;  A- 

qullorni,<*i/{u//öm.  in  vloeibaren  toestand. 
Aquiline,  ak-wU(a)in,  tot  een  arend  behoo- 

rend,  arends  . . . :  —  nose;  Aquiiimty. 
Agnlvor.  9kwii»:  With  viings  — ,  met  tril- 

lende  vleuMls. 

A.O  (M.).0.,  Assi8liint-Qt(art«rmas(er-Ge- 

neral. 

A.R.,  All  Risks,  anno  regni,  in  het  jaar  der 
regeering.  Ar.,  Arabic;  argent  (herald.); 
arrive{8),  arrived. 

.\.R..\.,  Associate  of  the  Royal  Academy. 

Arab, arab,  Arabier;  Arabisch  paard;  jj  Ara- 
bisch; AralM'sque,  arabesfc,  arabesk; 
Moor.sch,  fantastisch; 

Arabeeyah,  arMjs,  nj  i  -  l  Egypte). 

Arabia,  9reti>i9,  ArabiC:  ssiony  — ,  rots- 
achtig;  Arablan,  dreibj'n.  Arabisch;  1| 
Arabier:  The  — IMqhts'  Entertainments, 
de  Duizend  en  Een  Nacht; — bird,  pbO»> 
nix;  .\i  aiiic,  oreinfc,  Arabls<dk(e  taal):  — 
numerals.  . ^   ^  , 

Arablst,  «raMst,  geleerde  In  Arahtscibe  taal 
en  letteren. 
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ARABLE. 


AROUE. 


Anibie.  anb'l,  bebovwlNiar:  —  tead, 

t»ouw]aa<l. 
Anibyt  «rsM,  Arabie. 

Araroineter,  enonwü,  arcnnwtiT. 
A.1I.A.iil.,  Associate  oj  the  Uuyal  Atademy 
of  Music. 

Artwlest,  äb^liBl  (Arbla^t,  äbl»al),  voet- 

boog;  —er,  kruisboogschutter. 
Arbiter»  äbiU,  sclieldsreclit^. 
Arbitrage,  äbitridi,  (wfs8el)arbltni«e,  Ar- 

hitral.  arhitraal:  —  awurti,  schfldsrech- 
terlijke  uitspraak;  —  Ciourl,  Hof  v.  A.; 
Ar5i#rameji(,schei(lsrcchterl.uitÄpraak;i4r- 
bitrarine»»»  willekeur;  Arbltrary,  Sbitnri, 
wlUekeurlp.despotiRch,  grilllfir:<— >acldr«sB, 
telepr.  adres;  Arbitraite,  (een  gcschil)  be- 
slecBten  =  Submit  (Put)  to  arbitmlion. 
Arbitrate  thc  fleld.  den  strijd  beslisscii; 
Arbitration:  —  of  exclianfje(s).  wissel- 
TÖrdrag;  —  Treaty,  (T.  o/  A.),  arbitrage- 
Terdrag;  —  TribaBal,  Hof  v.  Arbitrage 
(Court  of  A.);  AHritrAUrr,  arbtter;  AHntm- 
trix,  Arinlress,  vr.  sdieidsrechter. 

Arbor,  df>»,  boun»;  hoofdas;  — 4*al,  abönu»/, 
aceous,  tibareiS^s,  boomachtig,  op  (aan) 
boomen  groeiend,  boom..;Arb<»reous,bouui- 
adbtlg;  Ärbor^Hcent,  zieh  vertakkend;  Ar- 
boretum, (wetenschapp.)  boomkwcekerij; 
Arboriculture,  boonikweeking;  Arbortcui- 
turist,  boomkweeker;  Arbonst,  boomken- 
ner;  Arborotu  (—  rool.  loofdak). 

Arbour,  dba,  priM,  sdiadttwrUK  plekje; 
— <«d,  met  — . 

Arlrasele,  4U>9»%  dwergboompje. 

Arbusrular,a'iij-;/<;u/»,heesterachtig;in  bos- 

jes;  Arhutf,  Arbutus,  aardbe7.icbaum(pje). 
Are,  äk,  cirkelboog:  iJiumal,  Noiturnal  — , 

dag',  nachtboog;  Electric —lamp,  boog- 

lamp:  — Uaht;  — IlgMiiig. 
Arcadle,  SJueid,  bogengang;  winkelgalerij. 
Arcadla»  (Uteidjd,  Arcadie;  Arcadian,  Ar- 

cadier;  II  arcadlsch. 
Arcades  anibo,  äheidizarnbon,  Schurken 

allebei. 

Arcanom,  dAein'm,  gebeim;  U  gebeün  ge- 
neeamlddei. 

Arch,  äti,  boog,  geweif;  ||  zieh  welven, 
krummen,  overwelven;  —  ol  heaieu, 
hemelgewelf;  — way,  ovcn^elfde  gang; 
—es  i:ourt  (Court  0/  —e»),  boogste  geeste- 
lijk  hof  V.  appti. 

Arcb,  AtS,  voomaamste,  eerste,  aarts  .  .  .  ; 
scbalksch.  snaaksch;  — angel,  äkeini'l, 
aartstnufl;  doovr  netel;  ArchanKel  {f\kvin- 
i'l);  — archUect,  ätsäkitekt,  de  Opper- 
bouwLeer  des  Heelals;  — bisbop,  älSbii'p, 
aartsbisachop biahqi»riek:-deacoD,tf  Ü- 
dtk*n,  geeatelljk  boofd  m  een  btsdom  onder 

.  den  bisscbop;  — deaconry,  ambt  v  — dca- 
con;— dloce8e,A(j?dafosls,  aartsbisdüni;  — 
«lucliess  (— -duke);  -tlucby,  aartslitTtd^- 
doin eoemy; — ptype.dÄiJaip.oorspron- 
kdlJk  modd  of  type;  ficml,  ätsfind,  Sa- 
tan; — loe,  aartsvUand;  — toeresy,  AlShe- 
ruL  aartsketterij;  —hereüc;  —hypocrile. 

Arcnaeolooer. ^^/(i«/a(i*j,  Archueolugian,nr- 
Chaeoloog;  ATrhaeoUtffic(al);  ATchaeologist, 
archeoloog;Arc/jaeolofli/,  urcliaeologie.oud- 
beidkunde;  Arduwan  rocks,  oudste  rois- 
formaties, 

Arcbaic(al),  ähHihCI),  oud,  verouderd. 
Arcbaiam»  äkeiizm,  verouderd  woord  (utt- 
drokUng. 


Arrhb.,  Arthbishop. 

Arelicr(ett8),dti»{rU),  manneiyke  (vr.  b<Mg> 
scbutter;— y,boogscbleten;yboogichiittcn. 
ArdildlaMiial,  UüdaMtm%  van  een  Arcfc' 

deacon. 

ArcbieplHcapid,  älMpiak»p%  aartsbla- 

schoppelijk. 
Archlmandrite.    ükimmndmU,  klootter- 
TOOgd  (Gr.  Ktrki. 

ArcklmrdMui.   ftiUmitKan:   «  actew, 

schroef  van  A;  Arehlmedes,  a^kimtdlx, 
Arebi|»elago,  aAtpef^gou,  archipel. 
Arcliitert,   dkitekt,    arcbitekt:  schepper; 
Kcery  one  \s  the  —  of  his  own  lortaaCf 
tedereen  heeft  zUn  eigen  geluk  In  xijn 
band:  — ive,  bouwkundig:  Arr/tt(ectowic 
( \rc/iifrc<uro/),  archltectonisch;  The  ar- 
cbiteHonli'H  (0/  firUon),  leer  der  bouw- 
kunst,  bouw  (upzet  v.  e.  roiuan);  — «rct 
äkilehlii,  bouwkunde,  -fttijl. 
Arclütrav»,  dikürelr,  arcbitraaf. 
ArHihral,  dAffle'f,  arcblyarisch,  areblef.... 
.Vrrhlve{8),  d/<air(:i.  arehirf:  —  e(>ononiy, 
inricbtüiK  van  ct-n  arciii»  I  (arcluoven);  Ar- 
t/iipis/,  Archivaris  (Keeper  of  (the) 
.\rcbon,  äh'n,   Arcbont;  — sblp,  ambt 

van  A;  Archontic. 
.\rcth',ähiih,  noordelijk;  ijskoud:  —  cireie, 
Noordpoolc.;  —  expedition.  navigator; 
— sniitt4>n,  dol  op  Noordpoolreizen. 
Arcual,  äkju9l,  boogvorinig;  Arcu^te,  bäl- 
gen; -—4  bridge,  boogvormige. 
ArdaBcVt  4d'n«i,  vuur,  drift,  ^ver. 
ArdeBBen,  dden,  Ardennen. 
Ardent,  6d'nt,  vurig,  volijverig:— splrits, 
alcuhol.  dranken;Afy  mosl  —  u'is/j,vurigste. 
Ariloiir,  ddo,  vuur.  gloed,  ijver  (lor). 
ArduouN,  ädju^s,  steil;  zwaar:  —  taaks. 
Are,  d,  Teg.  tijd  Ind.  meerv.  vUk  0«,  aljn; 

II  are  (119,6  vierk.  yards). 
Area,  ^ria,  oppervlak(te).  grbled,  lerrein; 
vnje  ruimte  v66r  een  .sou>tr!  rain  in  Engel- 
sche  buizen,  die  naar  de  keuken  leidt:  — « 
ami  voluines,  oppervlakken  en  inhouden; 
—  ot  incidence,  omvang  van  de  beteekenis 
(0.  woord);  —  measnrr,  vlaktemaat; 

 bell,  keukenbel:   snrak,  (luMlllp)- 

dlef;   lout,  ötraat vfiitcr. 

Areek,  ärih,  danip^nd,  roukend:  Cangtl 
with  the  grave^  kerkbofboet^t. 
Arena,  »Hma,  arena,  strijdplaat.s. 
Arenaceons,  arincM»«,  zandig,  brokkelig, 
der;  Arenarioua;  Areiie8e,annow8,  zandig. 
Areonieler,  ariomjto,  areomcter. 
.Vreopagus,  uriopagas,  Areopagus;  Areop- 

agiie,  lid  v.  d.  — . 
Argenl,  ädi'rU,  zilverkleurig;  |1  zUver,  zil- 
▼erwitte  kleur;  ArgnUiU,  zilveren;  Argen' 
(an,  nieuw  zilver;  Argentiferous,  zilver- 
houdt  nd :  Ar;;pntfna,  Argentinie,  77»e  Argen- 
tinc:  Ariieni iiu'.dJi'tifai Tl. zilveren ;Argen- 
tijnsch :  iiieu\vziiver;zilvervi8Cb;ArgentUn. 
Argey-buru(>y,  «dMdii,  W00rdenstr||d; 
Argle-barglinga,  ruzie. 
Argll,  ädlil,  (pottebakkers)klel. 
Argol,  ägol,  wijnsteen. 
Argonaul, dgjriö/,  Argonaut:  nautilus;— le. 
Argosy,  «y.i^j,  groot  koüp\ .i  irdijschip. 
Ar0iiable»  4gjuab'lf  bew^sbaar;  betwist- 
baar;  vatbaar  Toor  redeCaeering). 
Argue,  6gju,  (be)redeneeren,  redetwisten, 
debatteeren;  getuigen  van,  bewijzen,  over- 
It  woa  no  UM  to  —  tke 
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besprcken;  Ile  «-"d  me  inlo  (oul  o/), 
bracht  mij  door  overreding  tot. 
Argument,  ägjufn'nl,  argument,  rede- 
Deering,  bewijs,  bewU^^grond;  (onderwerp 
fener)  dlscussle;  hoofdinhoud:  —  is  Uie 
".xpression  of  an  arl  of  reasoning.  I'rrss 
(in  — ;  Argumentntionf  bewUävuering; 
Argumentative,  bewQzenil,  logUGh;  pole- 
misch, twistziek. 

Argns,  Aoas,  Argus:  —  eyes:  »«yod* 

Ar{jut4>,  ägjüt,  schei,  schrll;  scberp,  Blim. 

Aryyie,  dgwjf,  stad. 

A.  II.  II.  A.,  ^Mociato  of  the  Aoval  Htber- 

nian  Academy. 
Arta,  Arii,  aria. 

Arian,  Crian,  Ariaaoscb;  1|  aaobanger  Tan 

Arlus;  — Ism,  Ariantsme. 
A.  H.  I.  B.  \.,  .\sso'  tafr  of  Ow  Royol  In- 

sfifitle  of  British  Archüecta. 
Ari<l,  arid,  dot,  ofiTitichtbaar;  Arlditu, 

dorheid. 

Ariel,  Mal,  gazelle;  Arles,  €ri\z,  Ram 

iSierrenh.);  rammei.  stormram. 
Arlgtat,  »rait,  recht,  juist. 
Arlmathra.  arimjlh(j. 
Arise,  sralz,  opstaao,  opgaan,  zieh  verhef- 

fen  (dicht.);  versdiltnen,  ontotaan;  voort- 

komen  (Irom). 

Arista,  9rUt9.  baard  (o.  hormarcn)',  — te, 
dristit,  stekelig,  £?ebaard. 

Aristarcb,  arisUih,  Aristarch. 

Arlstocracy»  aristo/trjsi,  aristocralie,  of 
daardoor  geregeerde  staati  Ariatocrat, 
mtiatahrdd;  ArlstoeraHdal),  aristoeratlsch 

(—  in  blrth,  van);  Arhtorrnfirnnui^. 

Aristoteiean,  :irisUliiun,  Anslolrlir,  van 
Aristoteles  (UristoMes,  arisloHe). 

Arlthmetlc, 9r<l/midti/t,  rekenkunde,  rcken- 
boek,  getaUeer;  — <>!)*  ArithmHikCl), 
rekenkuQdlg:  —  progression,  rckenk. 
reeks:  ArilhmeHeian,  rekenaar;  |i  rekeo- 
kundige;  ArUhmmnHer,  rekramachlne. 

Apiy,.,  Arizona. 

Ark,  ark;  lu  t  biezen  mandjc,  waarin  A/ozes 
lag;  sooft  piatboomd  riviervaartuig  (Am.): 
The  —  Ol  the  Covenanl,  of  Teslimony,  de 
.\rke  des  Verbonds. 

Ark(aasas),  ähansiti,  Arkansas  (City);  de 
Staat  of  de  rivit-r  («/j,»sA). 

Ann,  arm,  tak;  macht,  leuning(r.stoeO,  wa- 
pcn;  11  wapenon,  voorzlen  van:  The — s  of 
England  are:  Three  QoUUn  lion»  (leopard- 
ized)  passanl  gardant  on  a  red  ground; 
of  ScollancI:  a  red  Uon  rampant  in  a  red 
trpssure  of  ficur  de  /i/s  on  a  golden  ground; 
<»f  Iroland:  <i  siirfr  stringed  golden  harp 
on  an  azure  blue  ground:  Stand  ol  — ^,  ge- 
wcer  met  toebebooren;  fllUi  /olded  — s; 
Infant  in  — s,  op  den  arm  gedragen  kind; 
At  —'s  ieiifith:  —  In  — ;  The  flying 
Corps  i.s  anr  fifth  — .  hol  vlicKkorpS  .  .; 
i/e  repri'ssni  Ihe  conumracy  wi(/i  «  slern— , 
met  den  Sterken  arm;  Soldiers  of  the  same 
— »wapen;— «,  wapea(en):  All  the  nations 
wer«  In  — <  aoainst  Fremee,  traden  .gc- 
Wapend  op;  The  xdiole  pmple  was  under 
—8,  onder  de  wapenon;  He  up  in  — s, 
gcwapend  optreden;  The  girls  stood  abnut 
all  — s,  met  haar  armen  verlegen;  Uear 
— «,  als  soldaat  dienen;  CaH  to  te 
wapen  rnepen;  Carry  — hs,  oorlog  voercn; 
The  whole  force  stood  to  — s,  was  in  't  ge- 
weer;  Take  np  {Lay  down)  — Shoulder 


,  aan  den  schouder  't  «cwccr;  — ed 
at  all  Points,  van  't  hoofd  tot  de  voeten, 
op  alles  Yoorbereld;  — bone;  — chair, 
armstoel;  ||  theoretisch,  doctrinair,  dilet- 
tant:  — — chalr  critics,  authoritieg,  etc.; 

— ful,  armvol;   hole,  armsgat;  — lesH, 

zonder  wappnen,  armen;  — pit,  oksel; 

 rack,  wapcnrek. 

Arninda,  dmeid»,  armada. 

Amiadlllo,  tmeaUm,  gordeldier;  oproDer 

(inspcj). 

Armageddon,  Cinwqed'n,  strijd(plaals). 

Armanu*iit,  äm^m'iit,  krijgstoeriisling; 
bewapening;  krijgsmacht;  Armaturet 
dnutjui),  uitrusting,  bewapening»  arroa« 
tuur;  anker  v.  dynamo;  pantacnr,  verster- 
king;  beschermmlddel  {sporen  v.  haan, 
rfoorn.s.  etc.). 

Arnieuiu,  ämSnin,  Armen if^;  — ii,  Arme- 
nisch; II  Armenier. 

Armiger  ,dmidid,wapendrager,schiidknaap. 

ArmUlary,  dniilsri:  —  sphere,  globe  Tan 
ringen,  de  meridianen  voorstellend. 

Armin  ian.ar7iin;'n,Arminiaan(.«ch);— ism. 

Arniisti<'e,  dintstts,  \\  iififüNt  il<t  and. 

Armlet,  ämlit,  armpje,  kurte  mouw,  kleine 
inham,  armring,  band  („brassard"),  arm- 
stuk:  Badged  and  m^t  insigae  en 
band  (v.  Roode  Kruls  b.r.). 

Armorial,  (imöri.i!:  —  bcarlngs,  wapen- 
schild;    wapenboek;   Armory,  heraldick. 

Arinour,  djTia,  wapenriisting,  harnas,  pant- 
I  ser,  beslag;  ||  pantseren;  bearer, 
Schild  knaap ;  ——bell ,  gordelpantBer<<ch{p) ; 
— dad;  gepantscrd;  — ed  hose,  slang  met 
staal-  of  koperdraad;  — ed  train,  gepant- 
scrd, geblindeerd;  —er,  w.ipcnsmid,  ge- 

wcermaker;   plale,  pant.scrplaal ;  — y, 

arsenaal,  wapenzaal,  wapenfabrlek  (Am.). 

Armstrong,  dmatroQ,  uitvlnder  van  het 
—  gnn. 

Army,  dmi,  leger,  menigf e,  zwerm:  The  — 
Estiiiiate»  u'ere  roted  unanimously,  de 
oorlogsbegrouting  werd  met  algemcene 
stemmen  aangenomeo;  — coniractor, 
leverancier  voor  bet  leger;  -»cha  piain, 
veldprediker;  —  corps;  — H»xainlnallon, 
toelat.  exam.  voor  mil.  school;  —  llsl, 
ranKüjst;  Zie  Store. 

Aruaut,  Arnaout,  6naut,  dnou{;  Arnold, 

än'ld,  Arnold,  Arnoiit. 
Arnica,  dniAa,  valkruid. 
.\roar,  erS:  The  roem  wu  —  wlth  Ufe, 

zcer  vol  van  drukte,  lawaai. 

Aroma,  ^rmtma.  aroma;  Aromatic,  geurig(c 
stof):  — s,    spccorij;  Aronidtizc,  kruideil. 

Arosc,  »roii;,  impcrf.  v.  Ariae. 

Around,  ^raund,  in  't  rond,  ronc'ora,  om- 
hecn;  in  de  buurt  (Am.):  l'll  get  —  you, 
ik  zal  je  te  slim  af  zijn. 

.Vrouse,  jrau:,  ((ip)wekk»'M  (.■^u^pi'  i"",  an 
inU'riist  m);  in  beroering  brengen,  wakker 
worden,  scliudden;  He  — d  iümself» 

Arow,  aroM,  op  66n  rij. 

Aroynt  tiier,9r0lnt-dhf,8cheerJeweK!  (oero.). 

Arpeggio,  apedimt,  toonbreklng,  oarpacb- 
tige  aanslag. 

Arqurbus,  d/i(w)db«8,  haakbus,  oud  viiur- 
roer;  — lor,  Akwsb^sh,  haakbusschieter: 
Off  teere  of  the  — iers  ol  St.  George  {St.  An- 
drew), van  den  Joriadoelen  (Adriaaus- 
doclen). 

Arr«  anival,  wrrive(d). 
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Arrack,  arah,  arak,  arak. 

Arraign,  urein.  voor  pen  rechtbatik  roeppti, 
beschuldigen,  betwijrelen,  aanklagen:  Clerk 
Ol  -Hi,  tiübtenaar  belast  mct  het  op- 
raaken  van  de  ftanklaciii;  •-qnrail» 
aianklacht,  etc. 

Arrttnoei  »reini,  schikkeh,  opslHlcti,  U'itP- 
len,  In  orde  hrengcn;  arranercrpn  imut.); 
afsprekeii:  /  hutn?  «  fttr  ff,  Ik  heb  niaal- 
regelen  genottteti;  /  haw  — d  wlth  htm 
MiMMit  it,  daaromtrent  met  h.  oTereen- 
Bekomen;  n—Bt,  scbikklnc,  Inrichtlng; 
6talatre. 

Arraiit,  ar'nt,  (Ijgclljk.  doortrapt»  aarts  .  .: 
Ue  i«  an  —  fool,  groote  gek  (irt  ti  wOold: 
een  icek);  —  nomieiüie» 

Arrnn,  orjs,  tHpljt  (als  behonn  in  rrnffjrr 
ii^d)\  Atrecht;  — met  —  hehaii^i'n. 

Arl*ay,  sre<,  slagordf.  iiulnikwckkonde 
reeks;  troepen;  klecding,  dos,  kleeder- 
praclit;  volgorde  der  Juryleden  op  de  lijsl 
(het  oproaken  van  deze);  II  (In  slagorde) 
opstellen:  de  lljst  der  Juryleden  opmaken; 
uitdnsscn;  r/ta'frn^e  th»  de  lUst  det* 
Juryleden  wraken. 

Ari*enr,3r(.>,achterstüIIlKe  schuld  (fioon/aans 
mp.):  /  «m  in  —{9  wtth)t  achterop  (met  het 
betaten  der  schulden);  Thal  mm  is  in  — , 

*  noB^lel  betaald;  In  — of,  achter  .  .  .bij; 
•-«Hie»  achterlijkheid,  schulden  (— s). 

Arrcct,  areJkl,  opgeatoken  (ooren);  op  (zünc) 

tiocdC. 

Arredc,  »rfif,  verklären»  radeh  {dicM.). 

ArriMit,  drcfit,  tegehhouden,  stuiten;  beslag 
lewen  op{  ftfresteeren;  boelen;  II  inhcchte- 
nlstiRmlng,  betputroliiip;  hc-ihiK:  —  ihe 
tttt<»ntlon  (eyes),  boeicn;  —  (i  tire,  sluitni; 
— ed  developmenl,  tegcnßi'lioudt  ii  nntwik- 
kellng:  — Ing  face«  interessant;  —log 
Iwamtnes,  pakkende  tttels,  opschrirten; 
UBdrr  (nn)  — ,  in  arn-st:  Put  (Pfarp) 
ander  — ,  arn-stforen :  I.ay  —  on,  I»ut 
" — iiienls  <ui,  beslat;  h'K^'t  n  op;  Arte»- 
Wxon,  verhindering,  beiemmering. 

Arret,  arW,  arct,  de  besllssing  van  eene 
rechtbank,  arrest;  decreet,  edict. 

ArriStOHfi,  scherpe  kant:  — -benni,  graat- 

balk;  jiutter.  V-vornilge  goot;  — 

wise,  als  een  diagonaal. 

Arrlvol,  eroirV,  (aan)komst,  aangekomene, 
aangekomen  schlp,  aanvoer;Jonggeborene; 
The  man  wo«  looMng  iftrmiffhniie  — 
keck  ecns  na,  wat  (wie)  (In)Rekonien  was; 
—  book,  vreemdelinKenboek:  —  and 
Drparlurr  slaiion  (platjonu) ...  van  aank. 
en  vertr. ;  — s  and  Departuref^t  binnen- 
gevallen  en  vertrokken  schepen. 

Arrive.arofr,  aankomen  (at,  In,  upon),iets 
berelken,  cebeuren:  Sold  to  — ,  verkocht 

hij  behouden  aankonist;  Kdisnn  has   

e<l  anrf  is  v)orld-famous,  E.  boeft  zijn  po- 
glngen  bekroond  j?ezien;  We  —  fast  in 
Anuricat  leven  snel:  —  (at)  taome;  —  at 
a  ronclusion  (settlemmt.  schtkking),  komen 
tot,  tirrfMkcn;  —  at  hnnnttrs;  He  — d  at 
a  fatnous  spevialist's,  kwaiii  ondcr  bclian- 
deling  van. 

Arroonnce,  ang'm,  aanmatiging;  Arrog- 
anl,  aanmatlgend. 

Arrogate,  omgeit,  zieh  aaamatigen  (weder- 
rechtelijk  toeeigenen):  ffe— d  thal  to  him- 
self;  Arroya/ion,  aanmatipinu 

Arrow,  orou,  p^l;  — — head,  p^ispUs;  — — 


hettded  tfuirailera,  spljkcrsibrifl ;  ^-root, 

pijlworl»*!;  arrowroot ;.  — y,  pijlvormlR. 
•Arry,oH,  plat  Londenaar  uli  de  volk»- 

klassr;  *ArHel«  ari-U,  dlens  melsje. 
A.  n.  (H.)  A>,  Asiociate  0/  Ute  Royal  (jScoIi» 

Ms/»)  AcadPn\U- 
Arftp,  äs.  aat-H. 
Arnendli  üsdn'l,  arsehaal. 
Arseaic,  ä$9nikt  araenlcuhi,  rattenkrutd; 

{Aaenikh  —  aeld«  arseentuur;  Araeniona 

aetd.  Mni9$atid,  arfienigzuur. 
ArslH,  d.<:if:.  rljxrndp  stenibultrlnK,  arsU. 
ArHon,  ds  n,  oprottel.  brandstifhtihg. 
\tl,  kutlst.  bekw^amhcid,  «ilde,  handig- 

beidigeslepenheid;  list:  Tlie  — »de  muziek; 

—  off  inlay,  mozalekkunst;  —  of  war, 
krljgskunst;  Be  —  and  pari  In,  deel 
hebnen  aan  (plan  en  uitvoering):  llavr 
netthrr  «  nor  part  in,  part  mn-h  drrl 
hebbcn  aan;  — »  of  design,  beeidende 
kunsten;  Matter  ol  — s,  acad.  graad,  die 
sonder  examen  aan  Bach^on  wordt  ver- 
leend  als  «enotf  drie  Jaar  ,aan'  «ijn  geble* 
veri;  —  np^dlPuork,  et\t.,  kunpttiaald- 
Wefk;— -rooiii,leeken/aal; — lul,pesl('prn. 
bedriegelijk;  kunstig;  — le»»,  smakeloos: 
ongekunsteld,  argeloos;  scbool,  teeken- 
academie;  — naloa,  kunstgenootscbap. 

Arlriiilsla,  äfimf:i,>,  Artonilsla;  alsem, 
Arlorlal.  nliruil,  uit  bei  bart;  slagaderlijk: 

—  I>1o(mI,  ■ilacaderlijk  blocd;  —  dralnuge. 
Verlakl  rioolstelsel;  — ize,  van  een  sti  lsel 
riolen  voor/.ien:  Throuah  the  lungs  vciwus 
blood  i8  arterlallxed,  In  de  loogen  wordt 
aderlijk  in  slagaderlijk  bloed  veranderd. 

Ai'lery,  al.tri,  slapTader,  hoofdkanaal,  hoofd- 
( verkeers)ader:  The  horse  /»ad  an  —  6»ev- 
rrcd,  kreeg  .  .  ad  er  break;  Arlertofomv» 
opening  v.  een  slagader. 

Artesian,  dfff'n,  Artesisch:  ~  well,  ...put. 

ArfhroiMMl,  Atfirrtpod,  Releedpootige. 

Arthur,  lith.t,  Arthur;  — 's  Wain«  Groote 
Beer;  —  Xrlhttrhin,  van  A. 

Artlchoket  d(tliSou/i,  arlisjok. 

Article,  äük'l,  artikel,  post,  voor^^erp,  lid- 
woord;  contract,  monsterrol;  II  (door 
artlkelen)  vaststellen,  beschuldigen,  door 
een  contract  \f  rtiindrii;  —  t(u«M\v,  vraaK- 
tltel  (b.v.  Uu\<  Lung!):  l'Ut-  genuine  — , 
je  wäre!  What  is  the  nexl — ,  verlangt  u 
nog  iets  (in  win/icl«)?  You  are  a  nl<*e  — , 
een  moole!;  Serve  one'a  — »,  /ijn  tijd 
alsleerling  uitdienen;  — s  of  assoriatlon, 
Statuten;  In  the  —  of  death,  op  het  oogcn- 
blik  van  .  .  .;  —  ol  lurnllure,  meubel- 
(stuk);  —  Ol  luxury,  genotmiddel;  — h 
of  war,  krijgsartikelen;  — »  lor  slck- 
nurHing,  ziekenvcrplegingsartikelen;  — d 
Clerk  (pupil),  klerk  (leerllng),  die  een 
bepaalde  soni  (pretniitm)  betaalt  aan  den 
solicHor  bij  wien  bij  in  de  leer  is  om  het 
soJidtorsexamen  af  te  lepgen  voor  de  /  wnr- 
poraied  Lay»  Society;  l  wa»  — d  to  a  finn, 
Velgens  contract  In  de  leer  genonien. 

Arlicular.  flUhjuld,  tot  de  gewrichlen  be- 
hoorend.gewriehts..:  Goul  is  an  — dlsease, 
RONvr  ichtskw  aal. 

Artloulatc,  äiikjuliU  geleed  (dier);  zieh 
duidclijk  ultsprekend;  (dti/iju?eit),  duide- 
lijk  uitspreken;  articuleeren;  geleed  ver- 
binden ;  — neMs,  duidelijkbeld:  ArtlctttaHon« 
«eleding,  articulatle;  medrklinkrr. 

Artlfice,  dti/is,  kujast;  Ijst;  — r  tdti/i«), 
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bedreren  werkman  {vooralinitehn.whkm); 

schepper. 

Arliflcial,  äii/tä'/,  kunst. .  .,  kunstmatig; 
geveinsd,  gemaakt.  —  ariiiH,  eyes,  etc.; 

—  flortot,  kuDstbloemeamaker;  —  tiar- 
mony«  oplosBlng  vui  dissonanten:  — 
nuitibcrs,  logarithinen;  —  por»on,  zedc- 
lijk  lichaam;  —  respiratioiii  kuustm. 
adeiii  li.il  iük';  Ard  t'irialily. 

Artillrrisi,  aUUrtsty  artiUerist. 
Artilirry,  ätilMi,  artillerie,  geschut:  Cap- 

Urin  Ol  ih»  — :  —bull,  kogelvanger; 

— »drlrer,  stukrijder;  —  man,  artillenst; 

—  PMWtice»  oefenina  niet  do  k:innnnen: 

—  rangr,  artlll.  schiel rilaats;  train. 

Artiü»an,  ütizaTi,  vaknian,  handworksman; 

«--scliool,  ambachtsscliool. 
Artist»  Atist,  kunstenaar  (schilderkunst); 
— Ic(al),  äUsHH'l),  arllstick;  — r,  ätSsl, 

tooneeUpeelster;   articst;   — ry,   kunst  e- 

aarsberoep,  -talent. 
Artocarpiis,  aJaftdpas,  broudvnicbtboom. 
Arilin  (lily),  «^r'mdi/i),  Aronskelk. 
Aruiid«'!,  ar'nchl;  {»rond'l;  Am.). 
Aryuii,  erhri,  ArlRch(e  taal);  H  AriftP. 
Arj'irnoid,  -.irüviöid,  bokenrormig  kraak- 

been  (v.h.  ^trolienlioofd). 
A.  Anglo-Saxon,  AssiutantrStCT^ry 

i-Swrgeon),  Account  Sales. 
A«,  az,  gelljk,  zooals,  als;  even;  daar, 

naarmat«',  toon,   lorwijl,   aangexien:  — 

atjuiiisl,  to^enover;  —  lar  — ,  tot:  —  tuv 

—  /  hnow.  voor  zoover;  —  were  vioneu  of 
no  account,  alsof  .  .  .  van  geen  brlanß 
was;  —  sbe  «pokp,  Icrwijl;  —  I  live, 
soowaar;  Long  —  1  live,  al  leef  ik  ndg 
ZOO  lang;  —  If,  al!5of:  /(  vtaa  not  —  II 
fif  ,!ranl<,  niet,  dat  hij  dronk;  He  lold  me 

—  inuf*li,  zulks;  —  reiiardN,  —  to  (for). 
wat  betrcft;  Be  so  kind  a«  f«  ;/'»,  hind 
mough  (o  go,  zoo  vriendelijk;  —  tKion  — 
eoer  «Ike  comes  here,  zoodra  ze  maar  hier 
koinl;  —  though,  alsof:  —  jr«t«  Toor- 
alsnoK.  totnutoe;  —  It  were,  al«  'twarc; 
/  migiu  —  well  qo,  ik  kon  wel  eens  gaan; 
iS/if?  has  enougli  to  bear  —  It  is«  töcb  al 
genoeg;  —  who  should  My«  als  wou 
(zou)  hij  (men)  zeggen. 

Asafoetida,  Asafttida,  dnivelsdrek. 

AKbesloM,  a^estos,  aslx  st,  steenvla»;  As- 
bejitic,  A^e«tine,  Asl>vMt(>utt,  asbest...;  on- 
verbrandbaar. 

Ascend»  »«end.  opklimuien,  (op)stijgen,  te- 
ruggaan  («.  Kl*«),  opsLian,  opgaan.  be- 
klimmen;  opvaren:  'lliey  — the  Hill 
(riper),  zij  beklommen  (voeren  .  .  of»); 
— able,  boklimbaar,  enz.:  — aiir.\ ,  nvtT- 
wicht,  invioed;  — ant,  opklimni<Mul,  stij- 
gend,  overwdgend;  !|  oven\icht,  invioed, 
boogte,  horoscoop;  voorvader:  His  slar  is 
In  the  — HUit,  zijn  geluksster  gaat  op;  He 
has  thp  — ant  over  me,  hij  liocrt  nvcrwiclil 
op  mij;  — ency  =  — aney:  jVaturc  has  un 
— ency  ovep  logic,  de  naluur  gaat  bovcn 
de  leer;  — ing  line,  opgaande  linie;  — Ing 
Progression,  opklimmende  rteks. 

A.  S.  r.,  Armu  Serrire  Corps. 

Asifnsion,  .»si'nii'n,  (be)stljginß,  hcmel- 
vaart  (crni  Jezus):  —  Day.  HtriuMvaarls- 
dag;  Afrvnsive,  rijzend,  prugressief. 

Aaeenl,  .fsent,  beklimming,  opgang,  op- 
komst,  hell  ing,  slijgtng,  hoogte. 

Aseertaln,  as9te<n,  zUm  vergewiMen  van, 


vaststellen,  verneinen;  ■-nhle,  vast  te 

stellen;  — menf,  vaststelling,  etc. 
Ascetlc,  3st<t/j,  asketisch,  streng;  ]|  askect, 

i   kliiizenaar;  — (al);  faced,  met  een  .  . 

gelaat;     Itini,  asketisme. 
Asduini,  ttsk'm:  Roger  (rod2»)  Bog. 
schrljver  (1515—68). 
Ascians.  aMitm,  scbaduwloozen. 
Aücribable,  ,<s)(raib,ib'l,  tnr  tr  schrijven; 
Ascribe,  toeschrijven  (to);  Ascription,  toe- 
schrljving;  woorden  tot  Oeds  lof  na  de 
preek  {Angl.  Kerk). 

Aspptic.  iseptik,  antl-septlfldi  (mlddd). 

Asexual,  aseMiial,  fTPslaohtloos. 
Ash,esch;  ||  v.  essch«-iihout  —  — ^n;  — — 

plant,  esschctakjt  tree;  — -wooti. 

Ash,  asch:  Cigar  with  an  —  as  white  as 
snow;  —es,  asch  (oofe  fig.);  Peace  to  his 
—es;  Lay  in  —es;  Sitling  {Mouming)  in 
dust  (sarhcloth)  and  —^h,  in  /ak  cn  assche; 

Pale  as  —es,  — en  pale;  bin,  aschvat; 

— bowl  =^   tray;  —box, —bücket, 

aschbak,  aschemmer;  — coionred;  Grow 
— en,  doodftbleek  worden;  — pan»  asch- 
bak (V.  hachd);   path,  asphalt  wieler- 

baan;  pit,  aschkuil,  aschbak;  — puticlt 

Asschepoestcr;   Iray,  asehbakje;  — 

Wednesday,    aiwpTurii.  Aschdag;   

weed,  o^ld,   geitebaard   (plant);  — ^y, 
asditieurlg:  — y  pale. 
Ashanied.  o^eimd,  beschaamd:  Feel  (ße) 

—  Ol  (for),  zieh  schämen  over  (om);  /  vfa» 

—  belore  myself,  schaaiiulc  me  voor  .  .  ; 
Ashlar,  Asbler,  o^to,  hardsteen,  hardstee- 

nen  metselwerk ;  ^nOf  baffdsteeneii  munr, 
dakbetintmering. 
Astaore,  ssO,  aan  (naar)  wal;  gestrand:  Go 
— ,  landen;  Kun  — ,  (doen)  stranden. 
Asia,  e<^i<>,  Azie;  —  Minor,  Klein-AzlC; 

Asiatic,  el^iattft,  Aziatisch;  ||  Aziaat. 
A9lde,9Mi<flL  ter  zUde,  apart,  aan  eene  zijde; 
II  terzijde:  ff  terzijdespraak,  bijwerk:  Eam 
large  sums  — ,  er  bij  verdienen;  Lay  (Put) 
— ,  Avcrlegßen,  sparen;  The  verdict  was  set 
— .  voniiis...  vernietigd;  Tills  is  —  Iroiii 
the  question,  Staat  buiten  de  kwestie. 
Aslnlne,  a«in(a)in,  ezelachtig,  ezels  .  .  .  ; 
Asininity,  ezelacbtigheid. 
Aalt,  äsh,  vragen,  verzoeken,  verlangen,  uit« 
noodii^fii:  /(  seems  niucn  to  — ,  veel 
gevraagd;  —  about,  over,  naar;  —  alter, 
naar;  —  agoln  (5acA),  terug;  —  lor,  om; 
1  —ed  a  pmnv  of  Mm,  I  — -ied  htm  tor  a 
penny,  om;  f  — >  mgwtf,  vraag  m]J  af; 

—  (for)  nofhing  better,  nlets  liever  willen; 

—  io  dinner;  —  rondolence,  om  Sym- 
pathie (in  smart)  vragen;  —  a  riddle, 
raadsel  opgeven;  A  thing  to  be  — ed  and 
had,  voor  het  vragen  (To  be  got  for  ihe 
—Ing);  An  —ing  child,  dat  veel  vragen 
doct:  —  a  hlesslnfi,  bidden  vöör  (na)  den 
inaallijd;  den  zegen  afsinecken;  —  a  quen- 
tum  (the  way)  of  a  person;  —  oll,  vrij  vra- 
gen; He  — ed  in  chureh,  een  vdorgaioiiien 
huweliijk  afkondigea. 

Askance,  »stons.Askant,  98kanf,Bdlttin(8), 

van  terzijde:  He  loolted  —  at  ms,  achter* 
doeiitig,  met  cen  kwaad  oog. 
Askew,  ./s/nil,schuin(s),  seheef,verachlelijk. 
.\slatit,,)«/fln(,  schuin,  dwarsover;  llang  — . 
Asleei»,  aslfp,  in  slaap;  ontslapen:  Hs  VNI4 

last  (soun^)  — ,  in  diepe  rust. 
Aslope,  3sloup,  (over)beUend. 
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A-amesr,  tmnh,  bemUd. 

A-«ncrzp,  aanfz,  niezend. 

Asp,   aspis.    adder;    esp(e-boom),  ratel- 
populier;  j|  — en:  Tremble  lihe  an 
Ical;  — en  (Iree),  ratelpopulier. 

AapanmbMM,  MpMWdfftiM,  asperfe  .  .  . 

Asparagus«  sspanf^s,  asperge:  —  »prver, 
tongs,  aspergetang;  —  sprvlw,  asporKP- 
schaal  met  toebehooren. 

Aspectt  a8p9Mj  gezicht(spunt),  oogpunt, 
zijde,  kant,  kijk  (op,  of),  licht;  stand; 
uitzicht;  voorkomen;  ligging:  Stt  forth 
in  an  unfavourabt«  ««»in  .  .  ongunstig 
daglicht  stellen;  The  houM  Ihm  m  aoatb- 
ern  — ,  ligt  op  het  Zufden. 

Asper»  «upj,  spiritus  aspi  r. 

Asperge,  aepAdi,  besprenkclen;  ||  — ,  As- 
pergllliini,  aqimifirm,  wijwaterkwast. 

Asperily,  »«pOTili,  ruwlieid,  scberplield, 
norschheid. 

AnperHe,  »spßs,  belasteren,  bezwnlkt n;  be- 
sprenkclen: Who  dared  —  my  fricnd's  cliar- 
aetcr?  Asp*^sive,  lasterlijk;  Aspenion, 
(be)Bpreakeling,  lasier  iUe  ha»  emmt  «homa- 
/Hl  —  (al)  thiB  man,  schandelfjk  bdasterd) ; 
XsperHorium,  wijwatcrvat,  -bekken. 

Asphalt,  asj^ll,  asplialt:  —  pavcnipnl; 
— (c)  path;  Asphaltic  ( — i(c);  The  — itos 
Lake,  dhi-isf'U€HtUlelk,  de  Doode  Zee. 

Asphodel,  asfddel,  affodil.  narcls;  Atphod- 
mlian,  hemelsch. 

A«iph>^ia,  98fihg{i)9,\ent\kk\ng;  Atphyjrial 
viTstikkings  .  .  .  ;  Asphyjri^iti',  doen  stik- 
kcu:  — fing  bouibs,  stikboinmen;  Aa- 

Shyxialion,      verstlkking;  Asp/iyoeiator, 
iuBchapparaat;  Asphjfxy,  Asphuaeia, 
Avpie,  cuptA,  adder;  spijk  {gr.  lavenda)-, 
soort  vleesch-gelei:  Cutlets,  Prau*n«ln«— . 
Aspirant,  aspirant,  aspair'nt,  eerzuobtlg; 
II  aspirant,  kandidaat  (to,  after«  f^: 
8UII  — ö,  zware  sollicitanten. 
Aaplrale»  aapirit,  geaspireerde  letter;  spi- 
rittt»  aaper  (Hia  English  lacka  — «,  hij 
last  de  V»  weg);  II  geaspireerd;  iaspireil) 
asi)ireeren;  Aspiration,  ai^piratle,  slrcvm, 
vcrlaiiKen;  zucht;  Anpimtor,  luchtzuiger. 
Anpii-e,  cisjHiio,  (omhoug)  streven,  trachten 
naar  (alter,  at,  for,  to);  uitademen. 
AaportalloB,  a«pöl«l4*n,  wederrechteU}ke 
ontvoering  van  goederen. 
Asquint,  oshwinL,  loensch;  heimelijk. 
.\sH,  as,  ezel,  doinkop:  — <'s'  l>riflge,  de 
eerste  moeielijke  Stelling  {Prop.  5.)  in 
Euclides;  iets  waarmee  een  domoor  ölet  te- 
recbt  kan;  Make  an  —  ol,  Toor  den  mal 
bOUden:  Make  an  —  ol  oneself,  zieh 
ezelacmiff  g>'(ira^'«'n. 
Assagai,  Asscfiai,  as^giü,  assaKaai. 
Assail,  aseil,  aanvallcn,  flink  aani)akk«'n; 
overstelpen  (wit/i  queationa);  — able,  aao- 
tastbaar;  — ant,  —er,  aanvaHer. 
Assassin,  asosin,  slulpmoordcnaar;  — afe, 
vermoorden;  Assussiuatiun,  (sliiip)ini)urd. 
Assault,  ,>söU,  aanval,  bcstoriiiin«;  aan- 
randing;  i|  aanvallen,  bestormen,  aanran- 
den:  —  aud  battery,  aanval  en  gcweld- 
daad;  Carrled  by  — »  atormenderhand 
gcnomen;   Indeceiit      aanranding  der 
eerbaarheid;  —  at  {of)  arma,  mllitair 
assant;  —er,  aanvaller. 
Assay,  ^sai,  ondcrzoek,  analyse  {c.  crts), 
toets;  de  te  onderzoeken  stof;  ||  onder- 
zoekoi,  toetseo,  keuren,  beproeven: 


balanee,  Juatoerbalans;  — «r, — masler, 

essayeur. 

AHHeinblage,  as^mblid:,  verzamellng;  ver- 
gadering;  vereenlging;  Asseinble,  äsemb'l, 
sameDbrengen,  -komeo,  zieh  Terzamelen, 
vereenigen;  vergaderen. 

Assembly,  9»embli,  verzamellng,  bljeen- 
komst;  (wetgevende)  vergadering;  partij, 
bal;  slgnaal  ,,verzamelen"  Ihr  —  ua.« 
blown  (sounded);  —  ol  Notablea,  algevaar- 
digden  v.  Fr.  (1787);  — dance,  beslotea 
bal;  -—man,  lid  v.  wetgevende  vergade- 
ring;     raam,  bal-,  conccrt-,  „kurzaal". 

Assent.  asenl,  toestemmintr.  ^oedkeuring; 
huofdknik;  ||  toegeven,  torstcmmen:  She 
— ed  to  t<,  vond  het  goed;  — lenl,  ^sen- 
iient,  toestenimend;  ||  inateuuner  — or, 
—er. 

Assert,  aaAL  beweren,  verklären,  laten  gel- 
den,  handnaven:  —  tbe  commonplace, 
eene  waarhpid  ..als  ecne  koe"  verteilen: 
The  Vinn  ha»  — ed  hin  influenre,  hini»ell, 
docn  gi'lden,  — able, — Ible,  verdcdigbaar; 
— Ion,  beweriog,  krachtige  verklarlng, 
verdediging,  handbaTing,  etc.;  flfaa  loa 
to.  tot  zijn  recht  doen  komen;  — Iva, 
positief,  bcvcstigend;  — or. 

AMHess,  öfifs,  belasten,  schatten,  taxeeren, 
opleggen  (on);  bepalen,  vaststeUen;  aan- 
TaUen;  Be  — d  at  (in)  o  «um,  aangeslagen 
voor;  ^able:  Tha  incoma  «ble  to  inco- 
me-tax,  belastbaar;  — nlent«b^drage;aaIl- 
l  sla«,  schatting,  etc.:  — nient  on  capital, 
veriuogcnsbelasting;  — or,  assessor,  schat- 
ter; — orship. 

Assets,  «fl»(a,  acUva;  Personal  and  Real 

— ,  nalatenscbap  In  roerend  en  onroerend 
goed;  —  and  llabllitteH,  actlef  en  pas- 
sief;  We  consider  this  as  an  asset  secured 
by  their  devotion,  goed.  bezit. 

ANscver(ate),  <>«epa(reit),  plcchtlg  verxe- 
kercn;  Assereration. 

Assibilate,  asibileit,  als  sisklank  uitspreken. 

As8ldally,a«wl)Äitt,  onverdroten  ijver,  vlijt; 
AnsidullieH  {steeds  rnr.),  dienstvaardig- 
heid,  voortdurende  attenties;  Aaaiduou^, 
volhardend,  ijverig,  onverdroten. 

Assign,  »wtn,  cessionarisjU  toewUzen,  toe- 
schrQven,  aangeven;  oyeraragen,  bepalen, 
aanwjjzen:  — «m!  to  his  usc,  te  zijnen 
gebrulke  aangt-xvczi  ii;  —  u  person  a  share 
in  a businesM,  ieni.  in  pcne  zaak  opnemen; 
— able,  toe  te  schrijven,  aan  te  wijzen; 
— ee,  asinf.  curator,  gevolmacbtigde, 
boedelberedderaar;  executeur  (—  in  bank- 
ruptcy;  —  In  law);  — ment,  toewijzing, 
(acte  V.)  overdracht;  assignatie, 

AMsiuualion,  SLsigneU'n.  tofwijzing,  over- 
dracht ;afspraak,  vaslsleilinK;  icndt-z-vous. 

Atii«liullable»8«<miidb'/,  geschikl  tot  assimi- 
leeren;  Aastmllate,  asimileil,  (zieh)  as- 
slinileeren;  op  66n  lijn  stellen  raet;  geiyk 
iiiaken  (worden,  zijn;  to,  witb);  Asslmif- 
ation,  assimilatie. 

AhsIhI,  98ist,  belpen  (In),  bijstaan,  steuiien: 
—  at,  bijwonen  itdden):  —  at  a  ceremony; 
I  — ed  her  to  someaoup,  bediendebaar  van; 
— ance,  hulp:  Gtve  (Lend,  Ränder)  — ; 
They  came  to  my  — ,  mij  te  hulp;  — ant, 
assistent,  adjunct:  — uut  cngineer;  — 
ant  inanter,  leachcr,  o-ndetwlixer  Tan 
bestand,  secondant;  leeraar. 

Aaate»  »anlz,  londgaaade  reditbaiik,  Yast- 
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fSrtdd  gewicht,  broüd-  of  LicrzctlinK;  || 
ien  pr^  ot  l^et  gewicht  bepalen,  väst- 
steUen  («.Mat(in0)iiaat8te  oordeel:  A  jtuige 
tt— ;  — «,  »aaiziz,  zittlng  der  rondgaande 
rechters  (minstens  tweeinaal  per  jaar  In  de 
fO  circuits,  waarin  Engeland  en  Schotlaiui 
liiertoe  zijn  verdeeld);  — ment,  inspectie 
van  maten  cn  gewiehtea;  Ttttstdllng  der 
prttzen. 

AMoetabillty,  9«(nili95IIUi,  Tereenfglkaar- 
heid  (V.  qedachten)i  AMoeiaU«  (with;  ook: 
sympathisch). 

AMOdate,  ä8€mSi-it,  verbondcn,  begelei- 
dend;  II  metgezel,  kameraad  (with,  van); 
bondgenoot,  deelgenoot,  lid  {rang  lager  dan 
Fellow  of  Member);  (dsowAeU)  (zieh)  ver- 
eenigen,  (in  gedachten)  verbinden;  omgaan 
met  (with):  —  oneselt  with,  zieh  aan- 
sluiten  bij;  — ^IpresH  dispatch,  bericht  v.h. 
correspondentiebureau;  Association,  ver- 
hinding.  vereeniging,  omgang,  associatie 
(Deed  of  — ,  aete  van  oprichtuig;  —  foot- 
ball  Velgens  de  Tegels  van  de  Football — 
van  1863:  den  bal  niet  met  de  banden 
aanraken,  teRenu.  Rugby  football). 

Assonancet  nsan'ns,  assonantie;  Amaonant, 
assoneerend;  Aasondite,  assoiieereii. 

Assort,  asöt,  (as)8orteereii,  voorzlen  van, 
overeenstemmen  (with);  indeelen  bij,  ver- 
keeren  (with):  — cargo,  geniengde  la- 
dlng;  — e«l  flowers,  van  allerlei  soort; 
— ment,  assortiment. 

Asanage»  Mwetfdi,  verzacliien,  lenigen.  stil- 
len, ooen  bedareo;  -^neiit,  venaditing, 
verzachtend  middel;  vred«,  bwustlng. 

Assuau,  aswän. 

Assumf*.  dsiüm,  onderslellen,  opnemen, 
voorwenden,  aannemen,  zieh  aanmatigen, 
zieh  toetllgenen;  op  tUäk  nemen:  He  — ed 
the  reins,  command,  nam  op  (zieh);  —  the 
debts  of  a  person,  overnemen;  —  the 
responsibility;  Assumable,  aanneeiBbaar; 
— dly,  dBiümidli,  verraoedelijk. 

Assumptlon,  BSitmi'n,  onderstelling,  aan- 
neming,  opneming;  rol.  toeeigening,  aan- 
mattging;  Aasumtle  (llarla  Hemelvaart; 
15  Atiff.);  opvattlng;  Assuiupüre,  aan- 
genomen,  vooropgesteld:  aaninatigend. 

Atisurancr,  .i.siir'ns,  verzekering,  zekerheid; 
driestbeid,  zelfvertrouwen;  onbeschaamd- 
heid:  Mafte  —  doubl«  nm«  afdoand  aeker 
(Teilig)  maken. 

Assure,  oSu9,  verzekeren,  waarborgen;  assu- 
reeren  {ook  van  het  leven;  in  andere  gevallen 
gew.  insuTe,  insurancj):  —  a  good  breediuij, 
(doen)  verkrijgen;  —  oneself,  zieh  over- 
tulgen;  — <1»  verzekerd.  zeltbewust,  driest; 
— kfly,  ateUlg;  Aummg,  geruatatälaid; 
— verzekeraar. 

Assyria,  dsiria,  Aflsyrt«;  — n,  Assyrier;  [| 
Assyrisch. 

AMtare,  ästß»,  met  starende  oogen. 

Aster,  osta,  aster. 

Asterisk,  aatarifA,  Bterret|e  (*);  Udaarmee 
merken;  Astorlma,  MtoHxm,  gesternte; 
driestar  *,*. 

AsterD,a8(i^n,achter(uit)  (naar  achteren): — 
Ol,  achter;  Drop  (FaUi  — ,  achteruit  zak- 
ken;  Uall-speod  — .  Slow  Stop! 

Asteroid,  «0t»rOld,  stervormig;  H  asterolde. 

Asthma,  asnw,  asthma;  Asthmaüc,  asth- 
matisch (mensch);  Aithme^ical. 

AaUTf  «iti»  in  bemgiiig»  op  de  been. 


Astonish,  astttnis,  verbazen,  ver.steld  doen 
staan:  Be  — ed,  /ich  verbazen;  — >n>eut, 
verbazing. 

Astound,  astound.  ontzetten.zeer  verbaxen. 
Astrakhan,  asfrsMm,  astrakan. 
Awtraddlc,asfr«d*/,  schrijlinps  (of):  Ride«^« 

op  heerenzadel  rijden  {v.  vrouv/en). 
A^^traual,  wlngai,  lljst;  kootbeen;  Astrcw- 

uius,  kootbeen. 

Astral,  oser*!,  sterre...  :  —  body,  astraal- 

lichaam  (Theos.);  —  lainp.  astraallarnp. 

Astruy,  jstrei,  verdwaald;  Ke  —  in  onc.'a 
reckoning,  in  de  war  zijn;  Go  — ,  verdwalen; 
Lead  — ,  op  een  dwaalspoor  leiden. 

Astrict,  98lrihi,  sainentrekken,  vaatblBdeil, 
verstoppen,  beperken;  —Ion,  samentrek« 
king,  etc.;  —Ire,  samentrekkend. 

Astride,  astraid,  schrijlings:  —  (o/)  a  chair: 
Russin  Sita  —  both  Europe  and  Asia. 

Astrinye,  dslrini,  samentrekken.constlpee- 
ren;  — Hiey*  »strini'nsi,  samentrekkoide  ei- 
genschap  ;ge8trengheid  ;scherpheld  (inwoor- 
den) ;  — nt  ,as/r/n;'n(,samentrekkend ;  bloed- 
stelpend, ernst ig,streng;sloppend  (middel). 

Astroialw,  astr^leib,  astrolahium. 

iVMtrologer,  »«Iroi»«^»,  sterrenwichelaar; 
A8tnt9gie{al);  AtfroloffV,  stenrenwichelarlj. 

Astronomer,  Bstronsma,  sterrenkundige; 
Astronomic(al),  sterrenkundig;  Astron- 
omy,  sterrenkunde. 

Aäturian,  sstjürian,  Asturisch;  \\  Asturißr; 
Aslurias,  ostjüriäs,  Asturie. 

Astote,  »t^ütt  Silin,  sluw,  schrander. 

Asmider,  MMufo,  vaneen,  gesdielden: 
Break  (Cut,  Fall,  Go,  Rend,  Tear)  — ; 
These  rtiews  are  as  the  poles  — ,  verschillen 
hemelsbreed. 

Aswing,  9swin,  heen  en  weer  hlingerend. 

Aswoon,  ^8u*t4n,  in  onmacht. 

AByiain,  daotfrm,  asyi,  toevlucbtsoord: 
tor  the  deaf  and  dunA  (for  hemtiess  poor), 
doofstommenlnstituut-(a»yl  v.  dakioozen). 

A8yminetric(al),  &8imetrih{'l),  asymme- 
trisch; —  Asymmetry. 

Asyndeton,  asindat'n,  asyndeton. 

At,  tot,  te.  aan,  op,  in,  bij,  van,  om,  tegen: 
—  six  o'clock.  Voor  de  overige  verbindingen 
raadplege  men  de  daarin  voorkomende 
andere  reilcdeelt'n. 

Ataghau,  al^yan,  jatagan,  kromme  Turk- 
sche  dolk. 

Atanntio),  «(dnUou),  met  alle  aeileo  bij: 

P«t  — ,  In  orde  brengen. 
Atavlsin,  at9m:m,  atavisme.  erfelijkheid  of 

terugkeer  (na  eenige  geslacliten;  zie  Throw- 

bach);  Atavifitic,  atavistisch. 
Ataxy,  9ta/tst,  onregelmatigheid  van  li- 

cbaamsfunctien;  Ataaclc  /aoer,  kwaadaar> 

dige  typheiise  koorts. 
Ate,  eiti.  .Ate,  et,  eil,  Imp.  van  Eal. 
Atelier,  af/je*»  ateller. 
Athallah,  a.th&laid. 

Athanasia!!,  uthaneirn,  van  Athanasius: 
Tbe  —  Greed;  ü  aanbanger  van  die  leer. 
Atbetam,  etthiizm,  atbelsaae;  AOuitit  8tbe> 

ist:  Athcistirial),  athelstlsclu 
Athelstan,  aUi'lsUni. 
Athene,  athim,  Pallas  Athene. 
Athen(a)eiun|  aty»n{»m,  letterkundige  (we- 

tenscbappd.)  vmenlglng,  leesaaal,  btbUo- 

theek. 

Atbeniau,  älMnj'n.  Athener;  ||  Atheensch; 
i»  mth'ntt  Atbeat. 
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ATTBNUATE 


AthIrMt,  MhAst,  durstig;  greti«  (foiM. 

Athletr.  athlU,  atlileet:  //f  /lus  uii  — "s 
hrurt,  hartuilzetlinK,  -veruTootiiiK-  AUt- 
leiic,  athletisch:  —  club  {games,  sports); 
— (»)♦  atldetiek;  Track  — »,  uefeningen  in 
hardloopen;  AlMeticism,  kraohtsport: 
Atlüetiam.  spierkracht. 

Athrill,  »ihrii,  triiiend  {vfith,  van). 

Athrob«  kloppend. 

Athwart,  aüiwöt,  overdwars,  dwars,scheef : 

—  the  «(reom,  dwarsstrooms;  Run  , 
ingaan,  zi^  verzetten  legen. 

Atlchew,  Atiliü,  atsjip  (njf  S(/ch/i(/V 

Atllt,  aiill,  v66r-,  uclittTovi  r:  iiit  l  i^fvckle  . 

lans:  Itidc  i  Uun)  — ,  ;t.in\ .ili'  ii  (ut). 
A-tingle,  dtitw  l:  This  »el  Iht  urrves  — , 

deed  .  .  .  trfUen. 
A-tiutoe,  atiptot»,  op  de  teenen,  op  banden. 

op  Komst. 

Atlniiteati,  af/.'M(i,ni,  atlantisch:  Atlas...: 

—  bürden,  last  van  Atlas,  /.wart-  last. 
AtlanteH,  ailnnliz,  Atlanten.  i 
AllanUc,  aUanHk,  Atlantisch;  UAtlanti- 

sehe  Oceaan  (—  Oeean).  | 
Atlanlides,  attanlidi:,  <\p  Pleia(l»'n. 
.'Vllas, a(/<»s, Atlas;  alias  look  de  stoi):  atlas- 

formaat  (-lollo);  et-rstf  iuilsw.  i  vd. 
Almolc»gy,  »tmolidit,  verdamptngsleer.  j 
Alm(id)omeler,  otm«(f)0tn»to,  verdam- 

pingsmeter. 
Atmoaphere,  almsufiB,  dampkring;  omge-  I 
vin«:  Pressiue  of  Ihree  — t4,druk;  The  book 
huH  —  (T/ie  mnsic  showH  — ),  het  werk 
(de  rauziek)  heeft  iets  eigens,  karakteris- 
tleka;  Atmofph^ric  (-—  rurrenla,  iueht- 
stroomen,  winden;  disturbances,  .  . 
itoringen;  —  etiffiiie,  luchtdrnktnachlne; 

—  pres^iure,  luchtdruk;  —  »tone,  me- 
teoor). 

Atoll,  9tol,  at'l,  atol. 

Atom,  at'm,  atoom;  greintje;  zonnestofje: 
Smanh  into  verbrijzelen;  Atomü, 

atoom  ...  (L'Blt  ^i^vteigM,  gewicht  van 
t''^n  atoom  waterstof):  — Ism,  atomii- 
Iheorie;  — lze,ln  atoinen  ontlcdtMi;  Aiom- 
oloyj/,atoonUheorie;/Jfo7nj/,skp|et,dwerg- 
(Je),  uitgemergeid  lichaam;  atoom. 

AtoBe,  »lown,  boeten,vergoeden  (tor),Yer- 
zoenen:  »zoedmaken  (to,  jcgons); — ineiil,  i 
verzoeninu.    boete    (Duy    of   — iiietit,  : 
(irootf  \'t'r/ocinla>-'). 

Attip,  rfto/j,  Ijovcnojt,  bij,  naast  (ol):  —  of 
ttie  otberH. 

Atr«l»lUoii%a(rabiliM,8omber,  „miezerig". 

Atrameiital,  ntnmenVl,  zwart,  dutster. 

Atrip,  afrip,  uit  (vrij  van)  den  gioiid  (r. 
anker);  in  top  getieschen:  The  httl^  in  iht- 
fowpr  were  all  — ,  \v<'rden  hard  gcluid. 

Atrium,  eitrtam,  voor-,  binnenhof:  hart- 
boezem. 

Alrocious,  jfroi*&8.  afgrijsolijk.gruwelijk, 
wreed.verroeilij  k ;  .\  /ro<M<i/,af«rijseHJkheid. 

Alrophy,  alräfi,  atrophie,  nitinergellng: 
II  (doen)  uitteren,  wegkwijnen. 

A.T.9*»  Am.  Tracl  Social. 

Atl.,  oUomeu. 

Attaeli,  »tati,  (Tast)hechten.  verbinden, 

vastknoüpon.gcvaii^'ciif in  lirsla^')  nctneii: 
Einmal  shanif  \v(M//<i  luire  — ed  to  KnylanU  • 
tov  allowing  such  bnrharity,  het  ZOU  E.  tot 

eeuwige  schände  geätrekt  hebben;  This 
penolä  — tm  that  eriine,o//efid«rs,  Staat 
op,  „tit  er  op"  Toor;  — «ble,  yerbindbaar. 


ent.:  — mrnt,  verbinding:  aanhankel||k- 
heid,  gi'tiechtlieid;  arrest,  beklag. 
Attache,  ato<H:     rm»,  «tut  (ponefeullle) 
van  — 

Attack,  9lnh,  aanval;  |)  aanvallen;  — «Me; 

""IT,  aanvaller. 

Attala,  9tetfn,  berelken.  verkrijgen:  He— ed 
his  end,  berpikte  /im  doel;  —  MUfcrMH, 
hebben;  —  to.  Ix  rt  ikt-n;  — iihHity.  bereik- 
baarheid:  — able,  lureikbaar.  verkrijg- 
baar;  — meol,  bereiking,  het  verkregene; 
— menls,  kundigheden. 

Atlalnder.  atHmh,  verht  nrd  verklarlng  v. 
goedcren:  iM-rverlios:  .\  Itill  ot  —  \>:<is 
hrought  intn  l'arliunit'ril .  w  <  i -ont \ver[t  tot 
g<'vang»'nnt'iiiiiig  vi\  verlies  van  bnrger- 
sehai»srechten  wek'ens  hoogverraad. 

Attaint,  jMnl,  smet;  ||  bevlekken.  besniet- 
ten,  bezoedelen,  van  verraad  beschuldigen; 
vervallen  verklaren  van  zijiie  recht  e»; 
— tiieiit.  — iire,  verourdeeling,  hlaarn. 

.•\ttuiiu,  dtslaid. 

Attar,  at»,  essence:  —  ol  roaea,  rozenolie. 
Attemper,  »temiM,  matlgen,  temperen,  ver^ 

/achten,  treschikt  maken  vnor  (to). 

Atieinpl ,  .'/fm(p)f.  poginn;  aansiag;  H  trach- 
tin,  poi/ni.  a;iii  v.illeii,  it-ri  aan'^lag  doen  op: 
iie  — fd  /IIS  cit-yrce,  unled,  Irachtte  te 
pronioveeren;  — -ed  miirder,  poging  tot 
moord  ;  Theu  — (made  an  —  upon)  tke 
hing'»  Hie,  deden  een  aanslag  op;  — ♦r. 

Attend.  .•iri\d.  verLrezellen.  uppassen,  ho- 
handelen,  bedieiun  nf  verztutfen  (to).  hij- 
wonen,  versrhijnen,  aanwe/ig  zijn.  zijne 
opwachting  maken  bU  (upon);  luisteren, 
Terbooren  (to),  nauwkeurig  letten  op:  — >  a 
coneert,  meetlno,  bijwonen;  — >  rhurch 
(divine  Service,  »chooD,  bezoeken;  /  cannot 
— -  any  niore  pupils,  liehberi:  The  queen 
waa  — ed  by  Ihe  court,  verge/.eld;  You  do 
not  —  to  vthat  he  saya,  let  niet  op;  — >  lo  a 
ruiUnner,  to  the  door,  een  klant  bedienen, 
op  de  bei  letten:  /(is— wtth  fever,  gaat 
gepaard  met. 

Altendanfe,.<J«*tir/  (i.><.  dienst,  bediening,  be- 
handeling  (med.):  t>pkomst,  tegenwoordig- 
heid :  List  of  —Ks),  presentielijüt ;  Dance  — 
on  a  girl,  achtema  loopcn,  Op  haar  wenken 
liedlenen;  The  people  in  — ,  bedienende, 
aanwezige  personen:  A  carriage  was  in  — , 
stund  klaar;  Dance  —  at  s'ome  offnes,  af- 
lo()i)en;— ofliccr,anibtenaar,niet  de  zorg 
voor  (verplicht)  schoolbezoek  belast, 

AtteiMlant»9tand'n(,  geleider,  bediende,  op- 
passer,  bezoeker( — s,  gevolg);  begeleiden- 
deomstandigheld;  il  bedienend,  vergezellend, 
bijkoniend,  aanwe/ig,  verbunden  iiiet  (on): 
—  at  (hurch,  kerkganger;  A  d\nni'r.  —  on 
the  opening  0/  the  building,  ter  gelegenheid 
van;  Their  attendings  of  cornmitteee,  bij- 
wonen V.  commlssievergaderingen;  At- 
tcndinfi  v%ith,  verbonden  aan. 

.'Mteiition,  .dens'n,  oplet lendheid.  beleefd- 
heid: " — ";  ,,geefl  acht";  Call  —  to,  vesii- 
gen  op;  Ciiivc  (Pay)  —  to,  scbenken  aan; 
He  paid  tier  many  — «,  was  zeer  galant, 
maakte  haar  het  bof ;  The  soldiera  came  to 
{stond  at) — ,  nanien  de  honding  aan;  He 
sto4Ml  US  t«)  — ,  com iiiandeerde  ,.(1.  A.*': 
AHt'ii /((■(■( Hcs.s).  oplet tend( heid). 

Attenuate,»ten;uei(,  verdünnen,  verntinde- 
rai,verzacbten,vermageren ; (9ten/u-iO  ver- 
dund,  vermagerd,  verminderd,  apits;  -hI, 
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AURISCOPB. 


zacht  (o.ltIeur);AtlentMrtion.yerdunning,etc. 

AttrHt,  otegi,  getuigenis;  |[  getiilgenis  af- 
leggen  vaii,  betulgen,  beeediKen.  bevestl- 
«eri;  — «tio?i,  gt'lui^'cni^,  door  een  recruut 
affielcgde  eed;  bcCediging;  — €<l  by,  gezien; 
— IT,  getuige. 

AtUc,olift,  Attisch;  ||  dakkamertje.vliering: 

—  faith,  onkreukbare  trouw; — salt,wit, 
tiin  vernuft;  —Inn,  «rtisiam  Attlscli  ge- 
zegdc  (stiji). 

AUii-i',  dtaiä,  kleedeo,  uildosscn,  optOOten; 
!|  kleedine,  kleedU»  opscbik;  gewel:  — 
womao,  laraenler. 

AltHiulc,  aiHjüd,  houding  (to»  jegens):  — 
(Ol'  mind,  thoughl),  gemoedsgesteldheid  (ge- 
dachlensfcer);  Strikc  an  — ,  een  Uu'alrale 
Jiouding  aannemen,  poseeren  iAUitudinize) ; 

—  Ol  walting,  afwachtende  Houding; 
Ailitudinizer,  poseur. 

Attle,  at'l,  gesteeote  zonder  erts. 
Aitorn,  3t Akt  oTerdragen;  huldigen  (to); 
— iiicnt. 

Atloni«yf  otfmi,  procureur,  gevolmacbtig- 
de;  — -orneral,  Procureur-generaal;  — - 
sliip,  procureunchap. 

Attract,  9lraht,  aantrekken,  tot  zieh  trck- 
ken,  lokken,  boeien;  /  /ounaniuoh  to  —  in 
it,  veel  aantrekkclijks;  — Ion,  aantrek- 
king(skracht):  — ion  of  cohesion,  cobesie; 
— ive,  aantrekkeUJk:  —Ive  power,  aan- 
irekklngakracbt. 

Attrilmtable,  BtrOtrutab'l,  toe  te  scbrijven. 

Attribute,  atribjüt,  eigenschap,  attribuut. 

Attribute,  otHbjüt,  toeschrijven,  plaatsen 
in  (to);  AürihuHon,  toeschrijving;  toe- 
kenning;  AUrilmtioe,  attributief;  toege- 
sebreyen,  erkmd;  ||  attribuut. 

Attrlt«^,  atmitid,  gesrhaafd,  afgesleten; 
AttrUion,  wrijving,  afschaving.  het  alge- 
sletrn  zijn;  berouw  tuit  vrees  voor  straf,): 
AUrilion  of  Ute  and  subsfanee,  verlies 
aan  manschappen  en  materiaai. 

Atlttne,  at}ün,  stemmco.  in  de  rechte  Btem> 
mlng  brengen,  doen  narmonleeren:  Hia 
jitib/ic  was— «1,  werd  in  de  goedestcinuiinf? 
Kebi.icht;  — <i  to  prartical  life,  aangepa-st 
aan:  .\  pen  —«1  to  my  /tand,  gesdlikt  TOOf; 
An  ear  — d  to  music. 

Atwain,a(weinjn  tweeCn,  gescbeiden  (verc.). 

A.U.A.,  Am.  Unilarian  Assoctatton. 

Aubade,  oiib^d,  aubade. 

Auburn,  6b,»n,  kastanjebniin. 

A.l'.t;.,  uh  urhe  Condita,  sedert  de  slichting 
der  stad. 

AucUon,  ökä'n,  ojpenbare  verkooping  (ook 
verb.);  —  aale;  Put  up  to  —  (fcr  sale  by 

public  — ,  Seil  by  public  — ),  in  't  upenbaar 
Vellen:  —«•er  {öhsdnid)  afslager;  Tliere  was 
au  — pooI  Oll  the  ships  run,  er  werd  gewed 

op  de  snelheid  van;  rootn«  venduhuis. 

Audaeious,  ödeii^s,  onversciürolEkeii;  bru- 
taal, onbeschaamd;  Audnetty,  onyerschrok- 
kenneid. 

Aiidlbiiity,  MihiHHt  hoorbaarheid;  Aud- 

ible,  hoorbaar. 

Aiulienee,  ödi'ng,  gehoor;  audlentie,  audi- 
torium,  toeboorders.  lezers:  Draw  large 
— a,  veel  publlek  trekken;  Glv»  {GranO  — 

lo,  aanhooren:  audientie  verleenen;  He 
Ii  ad  an  —  witb  (—  of)  the  hing;  —  leave, 
afscheidsaudientie;  Chamber»  audten- 
tiezaal. 

Aadlt*  Sditt  ondeixoek  en  naiien  Tan  reke- 


ningen  enboeken;rekenschap;  vereffening; 

II  verevenen.  verif leeren:  —  I^epartment; 
—Office,  Rekenkainer;  —Ion,  6dis'n,  ge- 
hoorverniogcn;  — Ive,  het  gehoor  betref- 
lend;  — or,  toehoorder;  aocountant;  — 
ort  um,  gehoorzaal;  — Hiry,  toeiloorders, 
gehoorzaal;  gehoor...:  — ory  aruteness,  ge- 
hoorscberpte;  —ory  nerve,  gehoorzenuw. 
Aiigean,  ödiion,  van  Augias:  Clennut'  the 

—  stablcs,  Augiasstal...  schoonvegen. 
Auger,  ögs,  avegaar;  aardboor. 
Augrt,  ddftjJ,  lelgoot  (voor  de  zundpijp). 
Aught,  6t,  iets,  wat  ook,  In  eenig  opzicht: 

He  mau  go  there,  tor  —  I  eare,  wat  mij 
betreft;  For  —  I  know,  voor  zoover  ik 
weet. 

Augment,  ögment;  vermeerderen,  vergroo- 
ten,  toeneincn;  -^Hcn,  vermeerderlng, 
etc.;  — atlve,  vermeerderend.  etc. 

Augur,  Ogd,  waarzegger  (bij  de  Homeinen) 
uit  vlucht  en  gcsi  hreeuw  van  vogels  etc.; 
II  gissen,  voorsp^-llen:  7/iat  — s  well  {Ul) 
for,  belooft  (niet)  veel  goeds  voor;  — sUp; 
Auffwal^  Auyurial,  voorspellend;  Augnry, 
&oruH,  voorspelling. 

August,  dyast,  .\ugustus:  It  will  be  a  cold 
day  in  —  before  she  stes  me  again,  't  zai 
lang  diiren;  Augustan,  6gosi'n,  den  keizer 
A.  betreffend;  vorstelijk,  classiek,  Augs- 
burgsch:  —  confeflslon,  Augsburgsche 
Gonfes.sie  (1530). 

August,  ögosf,  grootsch,  verheven,  door- 
iuchtig. 

.Aiujustin(e),  Cigostin,  Augustinus;  Augus- 
tijner  monnik;  Augustitilan,  ögjslinj'n, 
aanbanger  van  de  leer  y.  A.;  Augustijner 
monnik;  ||  Augn9tf)nscb;  Auguntus,ven(ion. 

Auk.  6k,  alk. 

Aula,  öh,  Aula;  Aulariau,  öl&rj'n,  tot  een 
aula  behoorende. 

Aultl  lang  syne,  öldUngsain,  de  dagen  van 
voorheen  {Schotsch). 

Avlic,  ölih,  tot  een  koningsbof  beboorend. 

Anm,  6m,  vocbtmaat. 

.Xunt,  ihif,  tante  ( — Ic,  — y,  tantetje):  My 
— !,  de  heiuel  beware  nie;  —  Sally,  pop 
met  pijp  in  den  niund  die  er  van  zekeren 
afstand  met  stokken  moet  worden  uit- 
gegooid. 

Aura,  dr»,  uitwaseming,  geur;  koude  lucht- 
stroom  (elecir.),  riliing:  She  retired  in  au  — 
of  importancet  met  een  gevoel  (gebaar)  van 

gewicht. 

Aural,  ör'h  v.h.oor: — surgeon,oordokter. 
Aurcate»  driif,  goudgeel,  verguld. 
Aurella,  örilja,  Aurelia;  — n,  Insectcnver- 

zamelaar;  ||  goudkleurig. 
.\ureolu,  örfaia.  Aureole,  örioul,  aureool, 

stralenkrans,  lichtkran». 
Auric*  Orikt  goud  . . . 
Auride,  &rih%  oorsohelp;  —  of  ftao  haart, 

bartboezem. 
Aricula,  örihjuh,  aurikel. 
Aurleular,  örtffe)ti/a,  oor  ...  |!  liartboezem... 

—  confessiou,  oorbiccht;  —  traülllon, 
mondelinge  overleverlng;  —  wilneaa,  oor- 

.  getuige;  Avarieulaie^d),  oorvormig,  geoord. 
Avrlferons,  Mf9r98,  goudboudend. 
Auriforin,  öri/öm,  oorvormig. 
Aurl)ia,  öraiqa,  Wagen  (Slerrenb.). 
Aurilave.  örih'iv,  oorspuitje. 
Auriscope,  drültoup,  oorspiegel;  Aurisl, 
oorarts. 
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Aurocks,  amoks,  &nh$,  auerochs. 
Aarora»  6r6n,  Aurora;  morgenrood.  dage- 
raad:      australis,  Zuiderlicht;  — horea- 

ÜM,  NoordtTlicht:  — I 

Auscultttte,  ösh'lHiH,  auscultt'crrH;  Au»- 
eultatlon,  öith'Ueii'n,  niedisch  onüerzoek 
van  longen  o(  bart  met  l>eliuU>  van  den 
9tetho8cooi>:  Avacaltalor,  MrlMtß,  aus- 
cult.  geneesneer;  Auscultalorif. 

AuHpieate,  flspi/eeif,  inwijdrn:  voorspclh^n. 

Aus|iif*<>,  Ospis.  WAdricw^inw  uit  Vd^rt-l- 
vlucht:— «.auspicitn,  voorteckens,  leiding, 
besäierming:  Under  favownMe — h;  Under 
the  —8  ol,  bescherming  van;  Auspicious, 
gunstig  (goed  gezind);  voorspoodig,  veel- 
brlovend. 

Austere,  öslia,  streng,  norsch,  stuurscb; 

scherp ;  streng-eenvoudig;  Aittl«rily,Strciif- 

held,  etc.;  zeifkastUding. 
Amtlii  Frtars,  Asttn  fraht,  Augustjjner 

monniken. 

Austrat,  östr'l,  Zuidelijk:  Auslraal:  — pole 

(der  rnagnectnaald);  Higns,  de  zeSSUMe- 

Ujke  teekens  van  den  Dierenriein. 

Anslnilasta,  östnleiii»,  Australia:  Au.straj- 
mrian,  Australier;  Australia,  Nieuw-Hol- 
land;  Atutralian,  van  Nleuw-Holland, 
Australisch  (Australier). 

AuHtria,  östrw,  Oostenrijk;  Au$itriuu, 
Oostenrijksch;  1!  üostenrijkcr: —  ImmiI  wood 
cliair,  Weener  stoeltje;  Amtro-Uunoitrian; 
iiMslrophil«,  AtutrcpMbe,  vrlend,  vijand 
van  — . 

Aiithentie(al),  ÖUientihCl),  authentitk,  ge- 
^aarborgd,  echt;  Aulhenticaile,  verif leeren, 
legaliseeren,  bekrachtigen;  Authentication; 
Auihenticity,  echtheld. 

Attthor,  öth»,  schepperjjSGlirUver;  bedrijver, 
aanlegger,  bewerker:  The  —  of  her  miaery  ; 
—  o!  an  outrage;  — c8S,  schrijfster;  — <Ioiii, 
schrijversbent,  —  itarian,  die  op  gezag  ge- 
looft;  — sliip,  auteurschap. 

AuthoritHtivc,d(/tori(9tiv,  gebiedend,  auto- 
ritair,  gczaghebbend. 

Autbority,  dthoriti,  aiitoriteit,  aanzien,  ge- 
wicht,invlocd;  gezai;,  man  van  gezag  (ou); 
machtiging:  Tho  Port  of  London  — ,  (  (»liege 
niet  de  Londensche  haven  belast;  Afisuse 
o(  — ,  misbruik  van  gezag;  Ilo  is  no  —  on 
(he  gubject;  Od  the  —  ot,  in  opdracht  van. 
op  grond  (gezag)  van:  We  hmw  {f  on  good 
([he  best,  excellenl)  have  liifili  —  for 
saying,  uit  (zö^r)  gezaghebbeiule  brun; 
Axithorizaliun,  aulorisatiP:ylutfiorire,  aiitori- 
Sfcren. machtigen ;  (— hI  Veraion,  Engelscbe 
bijbelvertaling;  1611). 

Au(ot>ioiiraphcr,  ötabaiogrsfa,  autobio- 
graaf,  Autobiographir,  autobiographisch, 
Autohioffruphii,  au tobiograf ie. 

Auto-car,  dl<mk&,  automobiel. 

AatoelttlKm,  6tok-th'n,  oorspronkelijke  be- 
woner  (voorbrengsd);  — •!>  — «na,  oor- 
spronkelijk. 

AutuooHiii,  ötahozm,  eigen  wereldje. 
Aulofraey,  ötokrjsi,  autocratie;  Auiorra^t, 

autocraat;  |1  autocratisch  =^  Autocratieial). 
Auto  da  le,  Ötouda/H,  auto-da-f^. 
Auto4lroiiie,  IMoudrotttn,  oefenterrain  («. 

auto'B). 

Anlogenoiis,  ötadHnos,  zelfvoortbrengend; 

Autogmy,  xelfontstaan. 
Autofirapli,  ötograif,  eigen  scbrift;  ic» 

Cm^fit,  aotoiBnipliiBeii;  Aulavrapfcv, 


steendruk  v.  e.  manuscript. 
AuloiiiaticKal),  ötamnHkCh.  automatisch: 

-—  guti  (pt«fol,  machine),  automatisch  ge- 

weer,  enz.;  Autittuatism,  routine,  äleur. 
Aiitoinaton,  öltntu/l'n.  automaat. 
Automobile,    ötoumobtl,    automobiel:  — 

uviation,  iucntvaart;  AuUmatfüim,  auto- 

mobieisport:  Avio-mobUM,  automoblHst. 
Autonotiiie(al),    dUnrnnihd),  autonoom, 

Autonomims;  A ufowonu/,  aiitouoinie. 
.\utO|>ed,  kinderkarretje.  soorl  fjets. 
Autonsy,  OUpsi,  ötopsi,  persoonÜjke  waar- 

neming,  autopsie;  lijkschouwing;  AiitO|i(- 

ical,  uit  eigen  aanschouwing. 
Autoi.vi>e,  dtotaip,  autotypie;  getrouwe  af- 

beeuiing;  ||  door  mMtfei  Tan  —  Termeniff- 

vuldigcn. 

Autuiiiiti,  öt'm,  herfst;  ||  (taten)  r^pen: 
—  day  (Verg.  Autumrud  day);  «ver- 
eoat,  demi-salson;  AulMmnol.  berfst. . .; 

herfstlg  ( —  Equinox,  herfstevening). 

Auxiliar,  ögziljd,  Aiixilinry,  ögziljari  (lo), 
hulp  verleenend,  hulp.  ..  < — ries,  — y 
fon  es,  troops)  ;  \\  hei  per,  bondgenoot;  hulp- 
wcrkw.  ( — y  verb). 

A.V.(G.},  Aulhorized  Vernon,  ArttUeryl 
VdisntMr»  {Corp»)\  Ad  Valortm. 

Avail,  9veil,  baten,  helpen,  uitwerken;  || 
baat,  hulp,  nut:  It  wa«  to  llllie  — ,  het 
baatte  zoo  goed  als  niets;  Ii  was  of  (to) 
no  — ,  wlthout  — ;  — s,  opbrengat  (Am.); 
Wbat  can  ft  paMibly  waartoe  kan 
het  in  vrcde"?naam  dienen?  /  hare  — ^ 
iiiyself  ol  1/ial  opporlunxly,  gebruik  ge- 
inaakl  van;  AvAUabilHy,  bruikbaarheid, 
enz.;  Available,  bruikbaar,  beschikbaar, 
ter  dlspositie,  geldig:  /  have  no  —  moneu 
ni  Uli»  moment^  beschikbaar;  —  lor  tfiree 
day».  gel d ig;  —  far  ynhetied  carriages, 
bruikbaar: — to  the  mtaneei  wxdtnianäing^ 
bevattelijk  voor. 

Avalanclie,  oiv/ans,  lawine;  AtNiianelUne 
praise,  overdreven  lof. 

Avarlee,ae0na,gierigheid,hebKUCbi;  vertan» 
gen,  begeerte  (for):  Rieh  )<fxiond  the  dremns 
ot— , rijker  dan  ...  zieh  dürft  droomen; 
Avarioiotis,  gierig,  bebzucbtig  (ofl). 

.-Xvasl,  arßst,  stop! 

Avatar,  ar^^i,  vleeschwording  (der  God- 
heid;  Hind.  Afy(/i.):  aanbiddii]v;openbaring. 
Avaont,  Bvönt,  weg  van  bfert 

A.V.C,  Army  \'ptninar\/  Corps. 

AA'.I).,  /\n»ii/  \  i-tcrinary  (Viclualliug}  De- 

pariiyn'nt. 
Avdp. ,  A  verdupois. 

Ave,  eivi,  Heil;  Welkum;  Vaarwel!  Ave 

Maria  (Mary,  Maria,  ihn  nKri,  Marl»); 

— bell,  ave-klokje. 
Avenaoeous,  arinri.s'/.s.  haverachtig. 
Avenge,  areni,  vsTeken,  straffen:  be 

— d  on  you,  gij  zult  mij  satisfactie  geven; 

— r,  wreker:  — r  o/  blood,  bloedwreker. 
Avens,  ov'nz,  nagelkruid  {Common^  Wood 

— ;  Water  — ,  knlkkend  — ). 
AventAll(e),  av'nteif,  vizier  (v.  heim). 
Aveniine,  «o'ntaln,  Ayentlnns;  ||  Avea- 

tijnsch. 

Avenue,  avinjxi,  toegang,  (opriJ)laaB,  allee; 
breedestraat  (Am.):  — Ol  eteaptt  ultgang 

ter  ontsnapping. 

Aver,  ,/rÄ,  betiiigen.  verzekeren;  beweren; 
—Dient,  betuiging,  bewijävocring;  — 
rabtot  «an  ta  Toem. 
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Avenige,  ao9ridl,  doonace,  het  gemidddde; 

averij;  ||  in  doorsnee,  gemiddeld,  gewoon; 
II  het  gemiddelde  nemen,  Remiddield  be- 
dragen  (halen):  Cieneral  — ,  averij  «rosse; 

Partfeulnr  — ,  averij  particulier;   

adju8ter  {Avernger),  dispacticur;  — ~bond, 
compromis  vaa  averjj  grosse;  Upon  {AD 
an  — ,  gemiddeld;  Lei  im  strlke  an  >, 
het  gemiddelde  ncmcn;  —  ainount,  sro 
middeld  tjedrag;  The  —  l-:n]|lishmHii,  de 
gewone;  —  Hample,  (loorsncemonsler; 
Deing  0/  Ihe  —  stauip  {order),  van  het  ge- 
woae  slag;  {General)  —  8tat«inent  (a«l- 
Jnstment),  dtspache;  We  — d  two  hart» 
a  day,  schoten  gemiddeld;  They  —  about 
50  Ibs  each,  wegen  gciniddold;  'l'hey  — 
£  100  each,  hebben  een  doorsneeprjja  van; 
The  blacksinith  —«I  Ihe  soldicr  wilh  a 
glance,  oam  hem  met       blik  op. 

Avenuü,  ptihi'l,  van  den  Avernus;  hdseb. 

Averruncato,  araronftclt,  ultruoirn;  Are- 
runcotor,  boumschaar,  snociinacLinc. 

Aver«*,  jvös,  afltecrig:  lle  was  —  lo  (/rom) 
all  worA;  Arerston  (lo,  lor,  Iroin):  Mype( 
aversion  mijn  grootsle  antlpathie;  Averl, 
avot,  afwenden,  afkeeren;  Arertibte,  a(- 
wendbaar. 

Aviun,  eivj'n,  vogcl...;  Aviary,  vollere. 

Aviate,  e<tnell,  vliegen  (in  vliegmachine  of 
luchtschip);  Aviation,  cirie<i'n,vliegkunst. 

Avlator,  e<vieü9,  aviateur,  vliegenicrjAvla- 
tory  trespaM,met  een  Tllegtoestd  begane 
overtreding. 

Avicullure,  eivihvltSo,  vogeltedt. 

AvUi,  avid,  k't  tiu,  begeerlg  (of»  for); 
At^dUy,  begecrtc,  etc. 

Aviac,  etvcdn.  v.  vogels:  The  —  world, 
▼ogelenverela:  mensoien,  die  er  vogels  op 
na  boiiden. 

Aviso,  dvizoM,  advicsjacht. 

Avocatlon,  'dVBkciS'n,  roeping,  werk:  bij- 
baantje,  afleiding. 

Avold»  ovMdt  (ver)inijden;  ongeldlg  maken 
(jur.):  yrijloopen  (a  danger):  He  eooM  not 
—  dWnff  if,  mocst  wel;  —  that  fpeling,  zet... 
van  je  af;  — able;  i\ol  — able,  onvermij- 

dclijli;  — «ncc,  veriiiijdiiitj;  vacaturc;  ver- 

uieliging:  In  (Itie)  — aiioe  ol,  ter  verniij- 

ding  van.  , 

Avolrdapoi9»a»MbpAiz,  Kngelsch  gewichts-  , 
stelsel,  behalTeroor  goud,  zilver,  juweelen  ; 
en  genecsmiddclen  (het  E.  pound  daarvan 
heeft  16  üunccs):  Itcdwe  one's  — ,  in  ge- 
wicht afnemen. 

Avon»  eiv'n,  rivier;  Avondal«,  a.o'ndeü.  . 

Avoodi,  »iNMitf,  betuigen,  verzekeren;  in- ' 
staan  voor;  — mrnt,  betulging,  etc. 

Avow.  i^rau,  belijden,  erkennen,  openlUk 
bekennen;  — ahle,  te  erkennen;  »41I»  be- 
kentenis,  belijdenis. 

AvuJsion,  9volg'n,  wegrukking,  landver- 

jplaatsing,  gewclddadige  schelding. 

Avaneolar,  dvoqliyul«,  een  com  betreffend. 

Awall,  aweil,  verwacbten,  afwacliten,  ver- 
beiden;  te  wachten  staan:  — mg  nour 
*'*'pty,  in  afwachtlng  van  nw  antwoord. 

AwkkBf  Bvicih,  ontwaken,  zieh  bewust  wor- 
Aea  (lo);  wekken,  doen  ontwaken;  ||  wak-  I 
ker:  Between  sircp  and  — ,  waken  en  ^ 
Slapen;  He  awokp  from  his  Stupor,  ont-  i 
waakte  uit  zijne  verdon vins:  Hein  wide  — , 
Iclaar  wakker;  „gaar",  uitge.slapcn;  1  aiu  1 
— %  weet  er  alles  van;  /  am  ~  to  aU  tkal  I 


you  say,  ik  begrljp»  doorzie;  Shake  — ; 
Mental  — (d)aefl8,  geesteUJke  waklurbeid, 

bij-d&-bandbeld. 
Awaken,  aweih'n,  wakker  maken  (worden); 
levendig  maken:  — iiio  to  t^a'  /acf,  zieh 
bewiist  werdend  van;  Rüde  — inu,  ontp 
nucbtering;  -»ino  iracts.  tractaatjes. 
Award»  9w3d,  (s<meids)reciiterl.  ultopraak, 
bcslisslng,  toegekende  belooning  (straf), 
I)rijs:  II  toekennen,  toewijzen,  opleggen 
istrat},  bereiden  (a  /a(e);  beslissen:  lle 
—cd  ihe  firsl  prize,  The  jirsl  prize  was  — 
(lo)  Mm;  —  eredll  (lo),  gcloof  schenken. 
Awaro»  9w€9.  bewust,  onderricbt:  lle  —  of » 
merken,  zieh  bewust  zijn,  weten. 
Awasf»,  dwol,  op  gelijke  hoogte  als  het 
waler;  tussclien  wind  en  walcr;  drijvend, 
aan  de  golven  ten  prooi:  Be  —  uilh,  över- 
stroomen  (van);  |j  overspoeid;  vol  water. 
Away,  »wet,  weg,  voort,  op  een  afatand:  — 
for  sihainr,  foei,  schaam  je!  Out  and  — , 
verreweg;  /  was  away  (in  Paris)  (daar 
ginds,  ver)  weg;  Their  fathers  —  liack, 
verre  voorvaderen; —  wiUi  you,  loop  heen; 
/  could  not  —  witb  Ihose  people,  kon  ze  nlet 
zetten;  T/iepattent  could  not  —  witb  beiimr 
mi7vea,wott  nlet  opgepast  worden;  Come  — 
Ironi  that,  ga  daar  vandaan;  Drink  — , 
er  op  los  drinken;  Urs  shümi-h-ss  lunduct 
was  t'xplaiued  — ,  vergdolijkt;  l-ire  — , 
sciliet  maar  toe;  begin  maar;  Gel  »» 
maak,  dat  Je  weg  komt;  Oive  — ,  weg^ 
geven,  verraden;  Make  —  wlth,  uit  den 
wegruimen,  van  kant  maken;  Piiil  — haal 
op  {hij  rcfi' /i) '  Qiiestion — ,  vraag  maar 
op!  Work  {l'eg)  —  at,  hard  werken,  ploe 

Awe»  ontzag,  eerbied:  U  ontzag  inboeze- 
mcn.  intlmideeren  (Hold,  Keep  in  — ); 
Stand  In  —  of,  ontzag  hebben  voor;  /  was 
— d  by  his  words;  — coinniandlnji.  ontzag 
inboezemend;  — less,  oneerbiediR,  (uibe- 
yreesd;  — some»  oatzettend;  eerbiedig; 
— atnidc,  met  ontzag  vervidd. 

Awrary,  dwfn,  vermoeid;  levensmoede. 

A-weather,  dwedh»,  loefwaarts. 

A-weif|b,  swei:        — ,  ,,anker  op"  zijn. 

Awful,  Ö/'I,  öful,  vreeselijk;  eerbiedig;  U 
ontzagwekkend  (iets),  — iwh»,  eerbied» 
(waara)iglieid;  afscbuwelUkbeid. 

AvHiUe»  9walf,  gedurende  een  tUdJe. 

A-whIstle,  dvfis'l,  aan  het  flutten  {Bc  — ). 

Awkward,  dkwad,  onhandig,  lomp,  smakc- 
luos;  onaangenaam,  lastig,  gevaarlijk, 
leelijki  verlegen:  II  is  —  that  I  forgel  hU 
name,  lam,  vervelend;  —  aoe*  lummel- 
jaren;  — s,  uit  de  mode  geraakte  (buiten- 
modeb)  goedcren;  —  squad,  troep  onaf- 
geexerceerde  rckruten. 

Awl,  61,  eis;   bird,  groene  specht;  — — 

wort,  ölwßt,  prieiiikruid. 

Awn,  6n,  baard  (v.  araa,  aren);  —cd. 

Awniiig,  dnifi,  dekzeil;  zonnetent:  —deck, 
tentdeK;  The  —  front  o(  ihe  s/iop,  mimte 
vö6r  den  Winkel,  dour  zeil  of  scherm 
beschut. 

Awoke(n),dwoMfe('n),  imp.  (p.  p.)  v.  Awake. 

Awry,  »rai,  scheof,  schuin:  Be  — ,  scbeef 
staan  (zitten);  Laugh  — ,  lachen  als  een 
boer,  die  kicspijn  hecfl:  lAiok  — ,  zuur. 

Ax(«*).  aks,  bijl:  I^ut  the  —  m  Vir  hci%'e.  een 
moctlijkheid  oplossen;  Pevpie  wilh  — s  to 
grlnd,  menschen  met  zelf züchtige  be- 


Oigitized  by  Google 


AXIAL. 


36 


BACK. 


doelingen;  — heail,  bijl  (in  tegtnstclling 
inet  den  ateel);  «-lielve»  ttoel;  — mm» 

houthakkcrs. 
Axial,  tthsial,  om  cpo  as,  vvw  v^rnif-nd; 

The  —  and  orbital  velocillr»*  o/  (he  enrUi, 

snelheid  om  di^      on  de  7.on. 
Axil,  mhtüt  oksel  (pOinlA );  — tar(|r),  ok- 

Ml . . . ,  okselfitandig. 
Axiom,   ahifum,    axiotna;  A.viomaJicCaO. 

onomstooteluk,  vul  pit,  aphoristinch. 
Axis,  aksis,  M;  spll;  de  tweede  halswer- 

vel;  lijn. 

Axir,  ak9%  ts,  spil;  ——box.  asbus:  — 
firra«««,  wagensinear;  — trw,  «AB'ttrl. 

Wagenau. 

AxniliiMtcr.  ahfnninfil.^. 

Axolntl.  n/(s.W()r/.  walerhaj^edi'^  (A/cvifo). 

A.v(e),  (M,  ja:  —  innrry,  ja  waaraclitl*?;  — 
(ei)  nie.  wce  mij !  Aye«»  oü,  de  nooi^tem- 
mere  in  het  Home  of  Ccmmonm  The  —  and 


th«  Miefi  (tegen8temmers);Tlw~ho«ti^ 

de  meerderhcid  is  er  Tö6r. 
Ayab,  aj»,  Brit.  Ind.  baboe. 
Ayr.  <»i,  eeuwip:  For  (rrrr  — . 

Aye-ayr,  ni-ai.  vintrrrdier  (Mcuiagamar). 
.\>iesbiiry.  eilibri:  Ayralllni,  tU»:  Thte 

—  Hanl,  Robert  Burns. 
AxalM,  »teilh,  azalea. 

.\zallall.  n:>'ni(i 

A7.tniiilli.  a:i}n.<th.   a/iiniilh;  —«I.  nrim- 

iftttri. 

.\xolc»  9iottik,  7«)iul<>r  .spoor  van  organisch 
leven,  xoDder  organische  ovcrblijfselen. 

Azoren,  »zöi,  »zArfz,  Azorische  eilanden. 

Aziire,oia.  azunr.  heinelsblauw;  ult^^pansel; 
Mauw   veld   (Ih-mld.);    ||   blauw  vrrvrn: 

—  blue;  .\zurit«*,  o.*jraH,  a/uriet.  koper- 
lazuur  (pero.):  —  Hione.  Ia/.u'irste4;n. 

.  Azyfnefiiz(a)im,  oDgezuurd  brood;  y1«ymou« 
ongezuurd.  ongegist. 


B. 


Ii,  bl.  B;  fmron,  hcttcr,  book,  b^ru.  It-ilaHhcH, 
hrerchPA,  IJ-//(if,  b  iiiol:  li-shnrp,  b  kruis: 
Up  iloes  not  hnow  a  R  /rom  n  buü's  foot  ia 
brvvmsHch,  a  baiüedore),  kent  geen  A  voor  B. 

11.  A.,  Bachüor  of  Arts,  Hritish  Amerim, 
British  Association  (for  the  Adrayii  rrrtenl  0/ 
Sricnce). 

liun,  b(\,  het  blaten;  Ji  blalen:  — 'lauih« 
schaapjc:  Vou  <iUv*--lliiOtonnoozel(c)lam 
(sukkel). 

Baal,  beigl,  Baal;— ist,-— ile,  afgodsdtenaar. 

Rnb,  pcur;  ||  peurcn  —  Bob. 
Baba,  bAba,  vader,  papa  (bn5i/-taaIl]fK 
Babble,  bab'l,  snapiion  (ah  .tii  kl<  in  knidt, 

wauwelen.  verklappciii  inurmeleni  ;i  ge- 

snap»  g<H»abb^,  geivaQwel:  .gemuraiel; 

—ment;  — r,  wauwdaar,  klikspaan. 
Babe  (Babu),  klein  klnd,  nllftkuiken:  As 

inrio'fuW  (tH  titc  —  unborn,  pas  aeborrn; 

Food  (Menl)  for  — s,  kinderkost  (<»ok  ßg.). 
Babel,   bvib'l,    Babel;  spraakverwarring; 

wanorde,  rumoer,  dwaa«  plan:  — llke 

buildings,  reusachtlg  hooge. 
Ilnblnh.  heibiii.  ZIe  Babyish. 
UalH»o.  bnbu.  Mijnheer,  tnlandscbe  kleik; 

balfoiitwikkclde  Htnd06:  —  Kngliaht  ge- 

broken  Kngelsch. 
Baboon,  baMta,  bayiaan;  -J*ry,  aapachtig 

optreden. 

Raboosh.  Babouehe,  bdbii^,  Oost.  mnilije. 

Itabs,  bdb:.  vt'fk.  voor  Barbara. 

liitUy,  beibi,  klein  kind;  pop;  1|  klein,  jdiiir. 
kinder...  :  Throw  llic  —  out  uith  Ibc 
batb  UiQ')l  — ciur,  klnderwagen(tje},  sport- 
kar;  — — earriane,  klnderwagen;  —fair-' 
iMPr,  — «fariiiinfi-  zoogenaamde  verzor- 
ger.   verzorging  iimcslal  opzrttplnfie  rcr- 

waarlno:in(j)    van    kindemi;  irrilrr, 

ziiigflcsch;  — hooü  (— «/»ip),  eerste  kinüs- 
hcid;  kleine  klnderen;  — bouse,  poppen- 
buis;  — iHh,  onnoozel;   klller,  Zeppel- 
in; — llneii,  kindergoed,  luiers;  — pin, 
kleine  veiligheidssi)eld;  —  storeSt  maga- 
7.yn(en)  voor  kindergoed. 

Babylon*  babUm;  Babyfamia*  boMImmia, 


Babyloni^:  — n,  Habyhnttr,  Babylonisch, 
rcusachtig;  II  Babylon  k-i  /  a6y{cmiib,Baby* 
Ionisch,  verward,  runioerig. 
Baccalaureate,  bateUIri«!!,  ongevecr:  oan- 

didaatsgraid. 
Baceara(t),  bahsm,  baccaratfspel). 
;  Baccate,  bahii,  bedächtig,  bi'^dratrerul 
Bacflintial,  l>ah.m'l,  Bacobusprii-ster,  Bac- 
cbant(e),  /.wierbul;  ||  bacchantisch;  — s, 
Bacchanalla,  batonrUj»,  Bacchanalien; 
Bacehani^xan,  Bacchantisch;  ||  zwtcrbol; 
Barchant,  Bacchanl(e);   ||  Bacchantisch. 
Barrlinnt(o),  bahanl,  bahnnH'i),  BacchantC; 

Banhir,  Bacchantisch;  Bavrhus. 
Baccifcrous,  baksifar^s,  bessendragend. 
Baccivoroos.  baksirsrgs,  bessenelend. 
Baccy»  btthi  (fam.  voor)  iobacco;  — boK. 
Bacbelor,  Bneh.,  bnti(9h),  vrijgeze);  baoca- 
laureus  (Inng-^te  m  ad.  iiraad  na  .i  jarcnslxtdv' 
en  ex(imen):  lu  —  Hall,  als  vrijgezel;  — 's» 
bultons,  soortboterbloem.kogelamaranth; 
— bood,  ongehuwde  Staat;  — abiPt  onge- 
bnwde  Staat,  baccalaureaat. 
Bacillus.  b,,sil^s  {^fv.  ilarllll).  bacil 
Back,  rüg,  acbterzijdo,  oiultTkant,  keer- 
zijde,    opprivlakli'    inrirr):    achtiTspeler ; 
Schild.  ( s  heurhalender),  verstc  kant;brouw- 
of  vtTihak;  n  achter-,  afgelegen,  omge- 
keerd;  1|  terug,  omgekeerd;  ||  van  een  rüg 
voorzlen,  den  rng  vcrsterken,  verdedig<ni. 
liokrachtigen,    berijden,   aan   den  zadel 
wennen,  van  achter  grenzen  aan;  endos- 
seeren;  steunen;  wedden  oi>;  achtem it- 
gaan,  krimpen,  achteruiibrengea.  acbter- 
waartft  bewegen;  bak  halen,  Atrijken:  At 
the  —  of,  achter  (aan.  -in);  .\s  far  — 
US.  recds  in;  Some  tinie  (/-or  U':nrs)  — , 
gcledrn;   On    the    —  ol,   datleiijk  na. 
bovcn  en  behalve;  The  —  of  the  haud 
(poBtcard,  wood)«  rugzijde  (achterkant, 
verste  /.ijde);  —  and  heliy,  kleeding  en 
voedsel;  —  aiul  lorfh,  —  and  fro,  heen 
t'ti  wccr.  op  en  neer;  Itohliid  one's  — , 
achter  iemands  rüg  (ook  jig-),  —  Iroin 
the  rood»  Ter;  Sit  —  to  — ,  met  den  rüg 
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legen  clkaar  aan;  WIth  one's  —  to  the 
engine,  horses,  achteruit  (rijden);  Wilh 
one's  —  to  the  wall,  mel...  togen...  (tcr 
verdediging  tot  het  ulterste);  —  to  front, 
met  de  arht^ijde  v66r;  /  hare  hroken 
the  of  my  work,  het  moeilijkste  ervan 
Is  achter  den  nig;  Small  of  Uie  — ,  krals: 
//«  (ioe.s  not  iicc'l  mu  HtVepalm  in  Uic  ismail 
of  bis  hroad  — ,  Itceft  mijn  geringen  stcun 
niet  noodig;  He  has  not  a  shirt  on  (to) 
hiA  — ,  aaa  liet  lijf;  On  one'B  —  <>•  bed- 
legerig;  B*f « In  fh«  fifties.  acliter  tn  dft  50; 
flow  the  people's  — ,  onderflnikken;  fiel 
u|>  (Make,  Sft,  Proriffe)  a  — ,  voorover  gaan  j 
staaii,  een  hoogen  ruix  niakt'ii  (r.  hattpn); 
boos  worden;  nivc  (Makv,  Prooidc)  a  — 
.,bok"  fttaan;  We  have  —  of  that  army  a 
»trong  nation,  tot  steun  van;  achter  dat 
leger  Staat  Ilave  on  ove's  — ,  belasl 
/ijii  iiif't.  aan  den  hals  IioMumi;  Leap  on 
Uie  •—  of  a  person,  iem.  in  zijne  bewegingcn 
belemmeren;  Put  ons'a  —  (in)to,  zieh 
inspannen  voor,  zijn  rüg  zetten  onder 
(tegen);  Put  (Set,  Get)  n  person**  —  op, 
boos  maken;  S«Tnt<'h  the  —  of  thp  publir, 
vielen;  See  the  —  oj,  af  zijn  van  u'n  \<erh); 
Turn  one's  —  u|M»n,  den  rüg  loedraaicn; 
Ile  nt  the  —  of,  ergens  achter  zlUen  ifig.); 
See  through  the — of  a]»cmm*s/(>;ad,iemand 
gcheel  doorzien;  Go  —  on  a  promise,  terug- 
krtmen  op;  Hß  went  —  troiii  his  Viord, 
liif'ld  ...  niet;  She  kissed  him  — ,  wcerom; 
Ile  turne«!  his  — ,  draaiüe  zieh  cm;  The 
horse  ^»d  (ivilh  Mm),  ging  achteruit;  — 
b^ore,  wiikea  Toor;  Our  irain  vwia 
on  to  ff  rifünfi,  teruggezet  op  een 
xUspoor;  —  ont,  aclncrw  aarts  het  vertrek 
vertaten;  —  out  ol  an  cufjaoement,  terug- 
krabbolen,  zieh  rr  afinakcn;  — -  oul  of  a 
/ix,  met  fatsocn  uit  een  moeilUkheid  komen; 

—  ont  ot  ihe  way,  aGhteniit  wUken;—- np, 
(rug)sleunnn  slijven;  — a  horiie,  wedden 
op  (in  tegenstelling  van  den  booh-maker 
die  Uaus  ofjain.«/');  —  Ihc  tield,  op  alle 
paarden  wedden  behalveop  de  "far.ourite"; 
Ile  wou/d— hlm»elf/or  any  amount  to  do  U 
better  than  any  o/  f/iem,  wilde  wedden, 
maalcte  «Ich  sterk;  —  tlie  oam,  «trijken; 

—  Hall,  bakreil  halen  fbijdraaien):  — 
waler,  .^^trijken:  achteruitkrabiK'lcn  (/ijj.): 

 answer,  het  tegenspreken  (Give   

uiswers,  brutale);  baiul,  rugriem 
(r.  paard):  — hite,  (bc)lasler«i;  — bllcr; 
— hoard,  rugplank;  — bone,  ruggcgraat; 
wil5kra<'lil:  He  is  n  liheral  to  the  — bone, 
(toor  on  door;  Hc  has  no  — hoiio,  gpen  pll 

in  zieh;  rloth,aclrice  voor  kh'ine rollen; 

— ^untry,  achterland,  Hinterland  (Am.); 
■  ■  cnrrent,  tegenstroom:  — «llke.slaper- 
dijk;  —door,  achterdeur;  uitvlucht: 
— cloor  in//«ffrKr,  ireheime;  — «lown:  77inf 
sialesman'g  — -<lown  was  an  eamest  of 
taler  success,  zijn  toegeven  vfrzckcrdc  bciii 
een  later  succes;  llifih  — o^\  rhnirs,  met 
hoogeruggen;—ed  Willi,  op  «ic  achtorzijde 
voorzien  van;  — end,  nalierfst;  —er, 
helper,  steuner;  — exit,  achter-uitgang; 

—  fall,  val  op  den  rüg  (xcnr steten);  —  lln, 
rugvin;  — oamiiion,  liahgam'n,  triktrak- 
spel,  hakspel;  — (jrountl,  achtergrond: 
Keep  in  the  — g round,  biyven  op;  — 

~  ~  by,  met  ...  als  achtergrond; 
I,  aehulnjinksch  Bdirlft;— bu  ~ 


ed,  met  den  rüg  van  de  hand,  schuin  links, 
diibbclzlnnig,  achterbaksch,  heiinelijk:  A 

 handrti  romplimcnt,  dubbelzlnnig;  — 

hander,  gcmeenc  slag;  Fortune  gave  him  a 
lifU  with  •  —hander  to  /oUow,  Fortuna 
was  hem  eentt  gunstig,  maar  bedroog  heni 
daarna;  He  took  a  -~>hander,  extra  glas 
(door  rerheerd  doorgevi'n  r.  d.  fle$rh);  — 
house,  achtergebouw;  —  lainp,  1.  met 
reflector;  — most,  achterst(e);  — nnm« 
her  (-volume),  oud,  vroeger:  Ue  is  a 
nnmber,  ult  den  tijd,  komt  te  laat;  — 

Order,    achterstalllge   order;   paper, 

grondbchang;  payinent,  achterstall  ige; 

— — pleee  (plale),  nigbedekking  (p.  harnas); 
— rent,  achterstalllge  huur;  «— seat, 
achterbank  (in  een  rijluig)  ;  onderge- 
schikte  rol  (plaats):  Take  a  — seat, 
zieh  (moeten)  vergenoegen  met  een  mindere 

rol;   sei,  tegenslnp. -strooni;  settle- 

iiientH,  nedcrzettingcn  in  het  achterland 
(Am.);  — side,  acbterzijde;  achterste; 
— slght,  vizier  («.  geweer);  oinng» 
soort  dieventaal,  waarblj  de  woorden 
andersom  gespeld  worden  b.v,:  Cool  the 
esilop  (stop),  J.ooh  nt  the  polii^e:  — sllde, 
ztdelijk  achteruitL'aan,  weer  vtTvallon  tot 
(into);  — slider;  — ^Uding,  terugval; 

— stabhlng,  genicpige  stoel;   slnlt, 

bafcsta/,  ouderwetschc  quadrant;  — 
Btairs,  hnAsl^Pz,  geheime  trap,  achtertrap; 
— stalr(s),  listig,  oneerlijk;  l'hp  whispers 
of  the  — stairs,  (heinu'lijk)  lasterlijk  ge- 
fluistf'r;  — >^la.vs,  pardoens;  — stroke, 
terugsiag,  gcuieene  slag;  — — awordt  bakaüdt 
soort  houwdegen;  schermstok  met  getra« 
lied band vatsel,  het  spei  daarmfr;  — wnnl, 
achterwaarls(cb),  rug\vaart.s(cb),  terug; 
traag,  onwillig,  ongeneigd,  achterlijk; 
schucbter  (.Am.);  lang  geleden:  It  is  — 
ward  In  iis,  achterU|k  yan;  — livard(s) 
and  forward(s),  heen  en  weer;  voor-  en 
achteruit  (rijden);  — ^wardatlon,  baJHM- 
deiü'n,  vergoeding  door  den  baissicr. 
wanne<;r  bij  zijn  transactie  tot  de  volgeiidr 
re$'-onire  uitsirit;  — war<!8,  van  achteren 
paar  voren;  Progreas  — wanls,  achteruit- 
loopen;  Repeat  -^wnrds»  achterste  voren 
opzeogen:  wntor,  baf ;  doode  rlvierarin ; 
afgecßimd  watcr;  achterwaarts  gcworpen 
\vat(r  rloor  schepraderen  (mik;  — woah, 
terugslag:The  wash  and  the  niain  rioer); 
terugloop  van  het  water;  reactie  (fig.); 
— «mter  of  a  street,  achterarstraatje; 
«-i*way,  omweg  (ook  fig.);   \\  strijken; 

 wldth.  achterbaan  (r.  )upon) ;  — womls, 

bahwudz,  ofrwouden;  — woo<lsinnn,  bc- 
woner  van  —woods. 

Backing,  bn/iin,  steun,  gruep  niedestanders; 
achter(be)dekking. 

nacon,  bcik'n,  Baco;  Baconian,  v.  Baco. 

Hacou,  beih'n,  gezouten  spek:  hlilrh  of  — , 
zij  spek;  Ile  mny  fetch  u  flit'h  ol  —  /rom 
Dunmow  (llunmow  flitch),  hij  heelt  in 
geen  jaar  ruzie  gehad  met  zijne  vrottW(toe- 
fpeUnff  op  den  himvoor  uitaAootden  prija); 
Save  one's  — ,  er  heelhutds  afkomen. 

Bactcria.  baUltrh  (Mr.  r.  Racteriuin,  bac- 
terie):  ßaclcrioiogica/,  bactcriologiscb; 
liartrrioiogistt  hacterioloog;  Ba/clerioloay, 
bacteriologie. 

Baenlino,  fiofcjulain,  met  den  stok: — arou- 
mentt  pak  slaag. 
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Btid,  siecht,  schadclijk,  v.il-cii,  l/cdorvtii, 
ongcidig,  ziek,  erg:  He  is  —  rnoiiuh  for 
amyüiing,  tot  alles  In  Staat;  Thal'»  too  — , 
te  kras;  lle  is  in  a  —  v/ay,  hij  is  er  siecht 
aan  toe;  —  alp,  coln,  bedorvcn,  valsche; 
„non-valeur";  —  tlrbt,  oninbaar;  Thai 
mnrir  (Mirred  xtp)  —  hl«MMl,  zette  kw.iaü 
bloed;  TItnl  is  —  forin,  ongepast;  Hllh  a 

—  gracv,  inet  tegenzin,  ecn  zuur  gezicbt, 
onvTlendelljk;  The  —  monaoon,  kwade; 

«bot,  verkecrdc  gls;  He  is  n  —  Hhot, 
«chlet  slpohl;  In  H  —  **rnse,  in  kwaden 
zin;  Frei — ,  onwel;  h<)<<<:  iio  — .  heder- 
vrn  (0.  üoedse/);  Ho  froiu  —  lo  %vorHO, 
van  kwaad  tot  erger;  He  drifird  (wcnO  lo 
Ihe  sinff  den  siechten  op;  Tahe 
Uw  —  with  thc  «oml,  't  wit  door  (met) 
In  t  .indoro  uemon;  —  cfjii  (hat),  i\n\izj\\e\ : 
\  ou  iisul  it  — ,  je  had  'ni  Icolijk  ,,nrn",  ti- 

imkkt  ii.  l  o  Ihr  — ,  schuldig,  tc  korl;  

(IIhIi,  vrij  siecht;  /  wnnl  it  — ly»  heb  hct 
lioog  noodlg;  He  sccm?  to  be «^y  off,  hiJ 
schijnt  het  siecht  te  hebben;  — nr««!(es), 
siecht hcid  (vcrkeerdliedcn);  —  nibblsh, 
nare  vmt. 

Badr,  had,  luiperf.  (en  p.[).)  van  Bid. 

Badfie,  badi,  inslgnc,  distinctief,  kcnteeken; 
II  kenmerken:  —  of  auUiorit]u;  of  an 
Order,  ordetl^eken;  — d  onrf  erealarf  iMtr«, 
aardcwrrk  van  het  merk  van  hotel,  dub 
pnz.  votjrzicn. 

nailfier,  f>adi.i,  das;  penscel  (v.  —  hnir); 
soort  kiinstvlie?  'l  visachen);  \\  sarren. 
Pesten:  As  bald  as  a  — ,  ZOO  kaal  als  orn 

blljartbal;  Stink  lihe  a  — ;   baitinu 

Wärawing),  dassejacht;   dof|,  dasbond; 

— le«H|cd,  met  beenen  van  ongeUike 
grootic;  — iy,  grljzend. 

Badinaor,  tadinAi,  badlnage«  scherts;  ]| 

Badminton,  bndndnt'n,  aoort  raketapd; 

wijnirroL'  inct  sniker  rn  sptiitwator. 
llalielu,  *>«/(.>)(.»,  wit  (l>lau\v)  Ind.  k.ilMfii. 
Bmtni'r  'oaf'L  inisloidon,  hinderen,  venjdt  len: 

—  4lesert|>tlon,  alle  beschrijving  tarten, 
te  boven  gaan;  Her  pains  —«I  the  physle- 
lans*  deden  perplex  8taan;Balfllng  mnd», 
veranderlijke. 

Bjmi«  '-^k.  tasch,  weitasch,  haarzak;  uler; 
Maas  {ander  dp  oo'/rn,  ook:  — jjy  place); 
btiidel.  vanK^t.  :|  in  cen  zak  duen;  schielen, 
vangen;  gappen;  (doen)  opzwellen,  als  een 
7.ak  hangen  of  zitten;  (koren)  maaien;  — a, 
wijd  kleedingstnk  (brnek):  Ingewanden, 
inaac  {Schöll.);  celd  (S/.);  — s  (/).  't  is 
het  niijne;  /{  is  in  Ihc  bottom  of  Ihe  — , 
onderin  den  zak;  het  laatste  rediniddel; 
Whiil  s  (hf  —  to-datf,  hoeveel  wild  is  ge- 
srhotcn?  He  vient  avfay  —  and  IUiot|«il^* 
met  pak  en  zak;  —  ot  oonet,  levende dood, 
MUicjcre  knnl;  —  of  coffee,  rice,  baal;  —  of 
hirka,  santekraain  (üq.);  Tiear  Ihe  — ,  baas 
uver  'l  peld  /Ijn:  Cid  Ihn  — ,  den  bons 
krijgen;  Gire  the  — ,  weg/enden;  Give  one 
the  —  to  hold,  iemand  in  den  steek  laten; 
He  (et  Ute  cat  out  of  Üie  — ,  verklapte  alles; 
l/ow  marty  hares  hare  von  — fird  to-dn\i, 
treschnten?  — fox,  hagfoh^.  dof)r  jaL'eis 
iiiede^'enninen  vos,  die  wordt  losgelaten 
Olli  hein  te  jaum;  — (ling,  zakliniien;  ■— 
zakachtig,  flabberig;  gezwollen:  — fly 
hangwangen;  — ^gy  tkin,  rulme 
I*  otfgm'n,  handelsreizlger 


(/am);    — |»I|M'(s').    doedfl/.ik;    — pi|MT; 

—  purtM^,  beurs(je);  slrevr,  wijde  pof- 

mottW;  —»wla,  pniik  met  haarzak. 
naflasKir,  b90a«.  afval  v.  suikerrlet  of -bieten, 
naflatellr,   h.igMel,    klelnigheid,  bagatel; 

huis-liiljartspel:   bonnl. 

Kafidud,  bagdAd,  f'ogdjd:  llafiehot,  l-tidi^t. 
Bnjjfiafie.  Itigidi,  bagape  (Am.;  in  Kngeiand 

luggage);  bagaae  (v.  leger);  brutaaltje; 

meUJe  (/am.):  i%  vrmUVt  aolMieartod  — ; 

— cnr  (Am.),  goederenwageo;  — *inaaler« 

ladingnieesler. 
naiinio,  ttmiou.  badhui'^  (Orxlerach);  bor- 

deel;  gevangenis  vour  .slaven. 
ituh,  bd,  bah,  roci! 

Baliadnr,  bahäd»,  beer  (waardlgheldsbe- 
kleeder),  titel  v.  I?rit  Ind.  offlcleren. 

ItiihnniaH  (The),  (dh^)  b»hAm3z. 

itiiil,  fii-il,  bnrptocht,  borg;  henjrsd.  lialve 
h<»e|»el;  staun,  stiikje  tiuiit  (>\>  piallj»' 
{Crichet);  staket,  arsluitbooni,  muur,  greiis; 
hoosvat;  II  borg  bllfven  voor;  in  onderpand 
geven,  van  een  beuge!  voorzlen;  de  armen 
omhoog  (doen)  brengen  (berooven);  hoo- 
zen:  Accepl  (.A//ow.  Admit  to.  Hold  lo, 
Take)  — ,  tegen  borgtocht  in  vrijhcid 
stellen;  Be  {iierome,  Go,  Stand)  —  for, 
borg  zjjn  (blljven)  voor;  For/eit  one'a  — t 
borgtocht  verbenren  door  „ventek  te 
laten  gaan";  nive  (Fumish,  Offer)  — , 
borg  steilen;  .Save  one's  — ,  wtM  verschij- 
nen;  —  out,  op  vrije  voeten  krijgen  door 
borg  te  worden;  hoozen;  — abie,  tegen 
borgtocht  vrij  te  laten;  waarvoor  bail 
gcgeven  kan  worden;  — bond  (piere), 
schriftelijk  bewijs  van  borestelling;  — ce, 
hortftochthouder;  wien  iets  toever- 
troijwd  wordt  (o.a.  ter  reiiaratip):  —er 
(— or),  brila  (/ö),  borgtochtgever;  bal,  die 
bu  het  Cricket  een  <—  raakt;  boosvat;  — • 
menl,  overdracbt  onder  borgstdllng;  vrlj- 
l.itiiiu'  tegen  borgstelling;  — snian,  borg. 

Itailev,  beiH,  bultenmuur:  binnenplein  (v. 

/m.s(*v  ;);  Thr  oid  — ,  zeiei  van  bei  Central 
1  Cnminal  Court  in  de  City. 

Ballitft  betlif,  's  knnings  districtsvertegen- 
woordiger  (achout,  baljuw);gerecht8dle> 
naar,  deurwaarder;  soort  verlfloateur; 
rentmeester;  Railiwicic,  beiliwik,  bei 
rechlsgebied  van  een  — . 

Bairaiii,  bairäm,  Mohain.  feesten  {Lesser 
—  Voigt  op  Ramadan;  Greater  —  volgt  70 
dagen  later). 

Balm,  b€9n,  kind  (Scholl.). 

Bait,  beit,  aa.s,  lokaas;  verfrlssching;  water 
en  voer:  ||  v;tn  aa<  voorzien,  veriokkin; 
stilhouden  oin  zieh  te  verfri.<schen,  dren- 
ken  en  voeren;  aanhitsen,  tergen:  ToAe 
tlie  — ,  biJten:  in  de  val  loopen. 

Balze,  heiz,  baai,  saai;  gordfjn. 

Balte,  bakken,  (doen)  rijpen:  (— d)  mrnt 
nie,  vleeschpastei:  — r,  bakker;  soort 
Kunstvlieg:  I»mII  dovil  pull— r,  aanli  itsiiiK' 
van  beide  partijen;  — r'a  dozen,  derticn; 
— r-i<noed  (-ieuged),met  x-beenen  (-feet, 
len^)«  Zie  Bakery. 

Bal<rry.  helkan,  Bake-iionse,  bakkerij; 
HakiiMi-dlHh,  zandvormpje  (hinderspei); 
Ii  iksfhotel  (iH>or  ooen);  Baidng-powder. 

BakMheeHh,  bakSÜ,  drinkgeld,  fool;  H 
omkoopen. 

Balaara,  MlCaOm,  bladvuUing  (eouran- 
(en):  siecht  profeet  (boodgenoot). 
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BALSAir. 


Ilalaneo,  bal'ns,  balans,  schaal,  fnenwiclit, 
liariMonio;  tt*K»'iiwii'ht ;  Wt  <-Kscliaal  (/>i<  - 
rt'unem};  onrusl  (in  horloge);  saldo;  r»'sl 
{SD-  II  wegen,  overwOgen,  balancecren, 
(af)sluiten:  in  evenwicht  brengen  (houden: 
by,afialiist,  wlth),  weifelen,  gelijk  maken, 
opinaken:  Be  off  onv's  — ,  \v;il  van  streck 
zijn;  Our  desiiniei^  linim  {Irimble)  in  (/(c  — , 
hanpt  aan  ocii  /.ijilcri  draad;  l  hey  hohl  tlie 
— ,  kunnen  beslUsen,  ..»taan  (middeu)  op 
de  wip";  /  havea  —  (in  my  favow)  at  niy 
bankcr's,  saldo  =  —  In  band:  —  dur, 
nadeelig  s.;  Lose  one'n  — ,  wankelen,  zijii 
evenwicht  verlie/.en;  I'U  pay  Ihe  —  in 
Sherry,  wat  er  te  korl  is;  Mtrike  a  — de 
balans  opmakoii;  The  —  0/  advantagf^  lies 
wlth  hintt  bet  voordeel  Ls  aan  zija  kaut; 
—  of  power«  staatkundt?  evenwicht;  — 
of  trade,  handelsbalans;  The  nrcount  — s, 
de  rekeninj?  Is  quiUc.  SuUiirTs  with  ilielr 
pioi*i>s  — d,  inet  het  ;?c\vecr  ,,vaardi^"; 
Uia  prudence  — »  his  youtli,  weegt  op 
tesen,  maakt  goed;  An  adtiAroMv  — «i 
oonwani/,  ultstekend  bij  elkaar  passend; 

brldoc,  wipbrug;  -—fish,  hamer- 
baat;    balancing    reservoir,  watertoren; 

knile,  tafeltnes,  waarvan  door  het 
zware  heft  het  lemmet  niet  het  tafellaken 
raakt;  — — moster,  — — mlstreM,  eäuUl- 
brist;     pole«  balancemtok;  »r,  koord- 

danser;  ^-quilibrist;  stnhilisalor;  shect, 

l)alans:  Draw  {Make  oui)  a   shcet,  de 

balans  opmaken. 

llalaHCruby),    t>abs(rübi),    roode  spinel. 

llultMuiy,  Mhäni,  balkoD;  Balconled. 

Bald,  böld,  kaal  (00k  v.  jas,  etc.);  naakt, 
armzalig;    niet    bles    (paard);  (l)-coot, 

baidiDküt,  kaalkop.  (Zie  ook  Coot);   

h(>ad(ed),  — pale(d),  kaai(kop);  — — 
iiionoy,  bölmanit  Plant  met  gele  Uoem: 
veldgentiaan. 

BaMachiB.  btOdaMn,  baldalOJn. 

Raiderdaah,  MIdMial,  wartaal,  Tutle  taal, 
onzih. 

Haitlric,  höldrih,  schouderriein. 

Ualdwin.  bd/dwm,  Boudewijn. 

BalCf  baäl;  onheil,  pijn,  eilende;  jj  in  balen 
Terpafckm:  uitboozcn  (Zie  Bau):  — «  0/ 
informjoHcn,  „hoopen";  — fire,  brand- 
stapel:  bakenvuur;  vreugdcvuur;  — ful, 
noodlottig,  onlieilspt'Ucnd,  verderfbren- 
^end;  besmettend. 

Ralearic  Islands,  baUiarihaÜ'ndz,  Bale- 
ariscbe  Ellanden. 

Balecn.  bdlfn,  baiein  (stof). 

ItaKour,  balfö  Uue);  llaliol,  beüiäl. 

Baiinti-paper,  befliopeisw,  sterk  pakpapler 

iAm.). 

Balle,  ruwe  luilk;  vcrbindingsbalk; 

ongeploegde  strook  iand:  teieurstelllng, 
verijdeling;  strulkelblok;  j|  dwaiDboomen, 
verijdeltn.  teleurstellen;  berooven;  ont- 
wijkfii:  hlijven  stcke-n;  weigeren  (te 
springen);  aan\vij?rii  van  de  richting  van 
baringscbolen:  Be  —od  of  aomething,  in 
lets  teleurgesteld  worden;  —er,  visscher, 
die  van  af  een  hoogte  Signalen  geeft  over 
de  haringscholen;  — llne,  strcep  (bij  den 
onderband  van  een  E.  biUarl);  — y,  koppig. 

Baikau,  t-6//t'n,  ba/hdn;  The  — 8,  De  Bal- 
kaii(.sta»en). 

Ball,  böl,  bal.  balspel,  bei.  (kanons)kogel. 
pil  (V.  d&ennU  kluwen,  rUksappel;  g  (zieh) 


tot  een  bal  vorinen:  —  and  socket  joint, 
kn!,'t|L;»nvricht;  —  of  eye,  bal;  —  of  </if 
/ool,  bal  van  den  voel;  —  of  ihumb,  muis 
(r.  du\m)\  —  of  vtool,  kluwen:  —  of  wor- 
flet/, kluwen  sajet;  Tha  —  la  wü/i  t/ou,  gil 
7.ijt  aan  beort;  E/nete  thi¥e  — s,  „Oome 
Jan";  Have  fhe  —  at  one'f^  feeU  'l  spcl  in 
banden  hebben  (/ig.);  Bole  (l'ochel)  a  — , 
stoppen  {bil}.);  Keep  {Set,  SUirl)  ihe  — 
roHinQ  ( Keep  up  tixe  — ),  iets  aan  den  gang 
houden  (brengen.  bewegen);  I^d  wlth—, 
metscherp  laden  (tegeno.  blank,  met  losse 
patroon);  Open  thc  — ,  het  bal  opencn: 
discussies,  strijd  beginnen:  Take  up  ihe — , 
gaan  deelnenien  aan  het  gesprek;  The 
snow  — ed  under  Ihe  hoofs  of  (ha  luwaes, 
pakie;  — bearings,  kogeUager;  — *car* 
tridge,  scherpe  patroon;  — — eoek  (-top), 
balkraan,  waardnor  de  watcrvoorraad  In 
een  val  vanzclf  t'eregeld  wordt  door  een 
drijvenden  bal.  die  haar  opent  of  sluit; 
— firing,  vuren  met  schcrp;  — flower. 

Gotische  versiering:  f ringe*  franje  met 

bailetjes;  — bcad,  kogelhoofd;  pointrd 

(pen),  metronde  punt;  — proof,  kogelvrij; 

 race,  kogelpot  (t\  rijwiel):    <  iTiWtnit 

balzaal;   tap;  Zie   coch. 

Bailad,  balsd,  balladc;  lied;   maker, 

(-miMioer),  liedjesverkooper  (—maker); 
Baliade,  b»I4d,  techntseh  voor  — . 
Ballast,  baldst,  ballast;  steun,  Rrondslas?: 
puin; llballasten, in  evenwicht  liouden;mel 
puin  bestrooifn:  In  — ,  met  b.  beladen; 
— age,  rechten  op  't  innemen  van  ballast. 
Ballarina,  ba/arfna,  danseres. 
Ballet,  baUi,  ballet:  A  hol9  in  Ibe  — >, 
ironische  ultroep  wanneer  iemand  blUft 
steken  in  zang  of  voordracht;  — HlMeer; 

 master. 

BaKDIsla,  balisU,  ballista;  ßaffiaüc,  ba^ 

listisch;  BaUiHiics,  hallistiek. 
Ballonrt,  balanet,  afdeeiing  v.  luchtschip. 
Balloon,  b9lün,  ballon;  bol,  kolf;  ||  (latcn) 
opstijgen;  opzwellen:  Flu  — s,  baUonne- 
tjes  oplaten;  — er,  — \^t,  lurhtscbipper; 
— ing,  (het)  luchtvaarltn  duen. 
Ballot,  batst,  stemballetje  of  -briefje;  ge- 
heime stemming;  loting;  bat  aantal  uitge- 
bracbte  stemmen;  kleine  baal:  R  stemmen 
uver  (for);  loten  (om,  lor):  Casl  a  — , 
stemmen  uit brengen;  Make  a  special  — 
lor.  latcn  stemmen  over;  He  was  — o<l  for, 
gebaJloteerd ;  The  —  was  taken  on  Ute 
rMolution,  er  werd  over  gestemd;' — »qit, 
berstemming  (in  Fr.);  — Iiok»  stembus; 
— 'pai>er,  stembriefie. 
Ball>',  fiitli,  donders(ch;  plul):  — raf|.  mi-- 
handelen.dünderen,  ruwe  grappen  ullhalfn. 
Balni,6dm,balsem;troost;balsamieke  Riur; 
balsemboom,  bijenkruid;  |j  verlichten,  le- 
nigen;  balsemen  (eero;  Zie  Emhalm);  — 
crlcket,    zwarte    veldkrckd;    — incss, 
balsemachlifiheld;  — y.  balsaniiek,  ver- 
zat  hlcnd:        is  — y  on  Ute  crtimpet,  het 
sclieelt  hem  in  zijn  bol  (SO. 
Baliiioral,  balmor'l,  Balnaoral  (—  petti- 
coat),  körte  wollen  rok;  —  boot,  aoort 
rijglaars;  —  eap,  soort  Schotscbe  muts. 
Baineary,  ixtinjori,  plaats omte baden,  bad. 
Balsa,  balsj,  vlot. 

Balsam,  böJs'm,  balsem  (Zie  Balm),  b  il--  ■ 
mine:  BtUttunic,  balsamiek;  ||  veruicb- 
tead  (middel). 
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BANKRUPT. 


BalHuiiiiiir,  hölMm:i\ii,  balsemine.  «iprinn- 

kruld,  kniidje-roer  iiu'-mft. 
fliülic,  böltik,  Baltiscii:  The  — ,  Üe  Oosl- 

zee;   Battinwrr,   MNftm6  (— -bin!»  Am. 

zanffvoRel). 
BaluHtpr,   bahSt»,    baluüter:  — ecl*'  van 

l)aluster^    \'i<>r/ien;  — s,  trapleiininK; 

liiilustradi',  b.ilustrade  (7lp  /»«mslfr):  — «1. 
Ilnin,  bedriogerij;  |i  beetiu-iiien  (S/.). 
Bambino,  bambfnoti,  kind;  voorsteiling  van 

het  kindeke  Jexus  in  de  kiibbe. 
Raiiibon.  hnmbü,  bambne(8);  y  roet  een 

bain bot'S t(»k  afrauselen. 
namlioozlf,  'HanNOt*!,  „verlakken";  — 

ment,  bedriogerij. 
Ban,  alkondiging;  oproeping;  verbod,  ban- 

(vloek);  l|  vervloeken:  verbannen,  vogolvrij 

verklaren:  verbieden:  —  ol  thf  Fv^nre, 

Rijksbail;  —  on  (»i  loiiu),  »11  treafni  1  ver- 

bod  («»PH  ipeninK  ti-  ->luiUMi),  te  Uuklcercn; 

Place  linder  Ihe  —  ul  f/ie  /aw»  (Ult>bannen; 

— 4>ed  exile,  banneling. 
Banal»  bHnX  btm'l,  banaal,  plat,  aUe- 

daagsch;  BanmHtVt  banalttelt»  gemeeo- 

plaats. 

liaiiaiin.  ^.)n4lw,  baoaaD.  piaang;  — -blrd, 

pisangvugel. 

Ilanauaic,  banösik,  mecbaniscb. 

Banbary:  —  cakr,  banb'rikeik,  gebak  mel 
gekrufd  en  rtjngehakt  vieesch:  Takea  cMM 
( Ri'ie  a  rorkhorst)  to  —  Croaa«  OP  den 
vot'l  (de  knie)  lalen  rljden. 

Itanc-(o),  l>anh{ou),  (bet  vrot-Kcro)  baiiktifUI, 
tegenover  minderwaardig  Current  moneyi 
soort  kaartspel:  Sit  in  — ^o,  in  plechtige 
/Ittliig  vereenitr'l  /ijn. 

liund,  band,  sii,'ariiibandjo,  smal  lint. 
koord;  kcttii,  zw.irblcl.  rand(w»Mk).  drijf- 
ripfii:  ver/.aiiiPlin«,  iroi'i».  (imi7.iek)korps; 
kap»i,  verbond;  |j  (ilcb)  vireenlgen;  van 
band  (strepen)  voorzien:  Piain  ßold  — , 
frladde  (tronw>ring;  He  ha»  a  —  npon 
^118  hat,  nuiwband;  —  iin<i  {|0\vii.  tupa  on 
bef;  —  Ol  hope,  geheelonlhoiulcrsviTL'fni- 
Kinß  van  kinderen;  —  of  nioiifnliifj, 
rouwband;  —  of  pearls.  snoer;  — age, 
bandidi,  verband,  zwachlel;  \\  verbinden; 
blinddocken;  — Ijox,  hoeden(linten)doos; 
(at:  He  loohed  0.«  if  hc  had  rome  Ollt  Ol  a 
— box,  jp  kon  hpiti  diior  Pen  rlngetje  ha- 

len ;  iiia!ster,ka|tp|nipp'itor:  Haw.lint- 

zaap;  — sinan,  nuizikant;  <stan«l,  nm- 

ziektent;  -—»tone,  (ver)bind(ing8)8teen; 
wheei.  rad  met  «leuf  voorriem,  touw. 

nuiidandihi.  fiavlan.i.  rood,  blauw  of  upel 
Kfkk'urdf  /ak-  of  halsdock  nipt  witle  of 
gele  stippen  van  kafucn  ol  /ijdf  {Indic). 

BanileroKe),  banderol  (b<indjroul),  vaanlje, 
Wimpel,  banderol,  lint  mct  inseriptip. 

Bandieoot,  bondiftüt,  Malabar  rat.  Austra- 
lische buidclda». 

Ilandit,  bandil  (Sfr.  — s  — tl,  bandtli), 
bandiet,  voKPlvrijvcrklaarde;  A  — ti, 
iroep  roovprs. 

Bandog,  öondofl,  bandrekel,  bloedhond. 

Banddnier  (— «er),  baadsiw.  bandelier. 

Hanilollne,f>on(/,*!}n, soort  poniade;ook  rerf». 

ilanilore,  latuln,  hniHlö,  sooft  liiit. 

Bandy,  'uh-Ik  heen  ph  wppr  «Ikaar 
topwerptn,  wisselen;  ||  horkcysppl,  liockey- 
kolf;  osaekarretjp  iBnt.  Ind.);  \\  krom: 
Her  name  vtatfretiy  bandied  aboiit  amorig 
thm,  te  pas  en  onpas  genoemd;  There  ts 


Tio  u.sf  in  otir  — iiifi  in-  inttlteti.  pikander 
onl»plp«  ldliPdt  ri     /Ptrt;en;  IXm  'f  — wordn 

wil/i  mp,  di-ipiitppr  nipi;   hall,  hockey- 

bal,  -sp»M:  — letiord,  niet  Obeenen. 

B.  and  S.,  Urandy  and  sudn. 

Bane,  vererlf;  verderf,  pest:  rotziekle  (hij 

srftaprn)  //r  Wd  s  » (inM(f"? -  i/  (/f  —  of  »€H*lc- 
ty,  p«st.  — fiil,  «itti;:;  (loodplijk:  — worl, 
h'rin\\jit,  doodkriiid,  PtTPlIioiriblopni. 
Bann,  bons,  barde  Hlag,  knal;  pony;  U 
boom!  H  Rlaan,  stompen,  diehtslaan:  over- 
trpffpn  (S/.);  srhallen,  knallen,  dreiinen; 
(bei  baar)  itciit  längs  het  voorhoofd  af- 
knipppn  —  ni  the  face,  vlak;  —  ayainsl, 
Vierkant  legen;  Close  with  a  — ,  bons;  The 
thing  KPiit  — ,  barst  te  uiteen;  He  — ed 
hi$  jUi  on  Üie  table,  sloeg  met;  —  tMIngs* 
hard  neerirooten;  He    erf  my  hat  In:  — 

eneh  olher  wif/t  quartt^Mnres^  afranselen; 
Tliat  lo-jh  my  brcuUi  —  away,  plotselini?; 
Teil  —  off,  zonder  omwegen;  —er:  /  rui  tr 
hcard  auch  a  —er,  leugen;  Do  a  thing  In 
— np  ntule,  royaal;  — ^hom  minder  soort 

winke]  ook-    S!np-nnd——'ÜUip);    ■'  'VMt 
gpiijk  afgpsnpdcn  staart. 
Baiin<b)>  .  '><>M7'.  (last  aan  (*pn)  draau^tok: 

 I»ohI,  pakkptdienst  (Ind.):  waliah, 

drager. 

Banale,  bonffV,  armring.  band;  enketring. 
Banian  (Banyan),  bnnj'n  (bmitan).Hfndoe- 

«rlip  vpfTPtarifrs;  koopnian,  inakplaar;  — 
dav«>,dagen.waarop  geen  vlcc-^cbwordt  vpr- 
strpkt; -~boH|)ilal,  h.  voor  dien  n  iltr.- 
Ind,):  — <-trre),  beilige  Ind.  vijgebouin. 

Banian,  btmiM,  Terbannen:  He  was  — ^ 
[from)  ili<-  Ciiriri:  — ntenl,  verbann ing. 

Ilaii(n)isler(s),  Uvw^tA:).  trapleuninc 

itanjo,  fi«ri(/»iiM.  baiijo;  — ist,  — sjjpjpr. 

llanli,  (zand)l)ank,  aardwal,  talnd;  oever, 
geldbank,  doft;  rij  orgeltoetsen;  ü  indam- 
men,  (zicb)  oplioopen;  in  rekening  staan 
met  een  bank  (wIth),  bankzaken  doen, 
dpponppren;  ver/ilvpren:  de  bank  hi-bben: 
'i'lie  — ,  dp  Kim.  B.;  —  u|»,  ophoopen,  iu- 
rakelen;  —  of  />ppo.sj(  ( —  ol  Isstie), 
Deposito  (Clrculatle)  bank;  He  broke  the 
— «  deed  de  bank  spring«!;  «-Hibte,  wat 
door  een  b.  wordt  aangenomen;  — 
aaenl,  directcur  van  eene  riliaalbank; 

biil,  bankwissel;  bankbilj.  t  i:ri4ei^);   

hoolt,bankbüek;  kassiprsboekjr;  credit, 

bankcredipt:   rnijine,  Inilplopomotlcf 

(bü  hoogten);  — «r,  bankler,  bankbouder; 
grondwerker;  visschersvaartuig  op  de 
banken  van  \PW-FoundI.;  honten (stpenen) 
bankjp;  niodpllpprbank;— — liollday,  bpur«?- 
vacanüp:  Paasebniaandatr,  Pinkstorniaan- 
dag.  ie  Maandagin  Aug.,  en  2e  Kerstdag; 
in  Schotland  Nieuwjaar.sdag,  Ooede  Vrfj- 
dag,  Iste  Maandag  in  VLei  en  Augustu» 
(St.  Ltibhoih'ü  Dau)  en  Kerstdag;  — Ino- 
luiKiiiess,     hanklt'is/aak:    — iii)|-lioiise, 

bankiersbuis;   iiiartiii,  oeverzwaiuw; 

— noto,  bankbüjet;  — •  post  bill,  bank- 
assignatie;  — —rate,  bankdisconto; 
rrtnm,  weekstaat  der  Eng.  Bank;  — 

smack ,  V  i  ^  <rii  «r- V  aartu  lg  ( .Vew/oundfanif); 
— sIopU,  kapitaalvoorraad. 
Bankrupl,  Itai^hrßpt,  gefailleerde;  '  ban- 
kroet  gaan  (<io  — );  ||  failliet:  —  of  ideas. 
arm  aan:  Deolare — ,  ...  verklären:  —'s 
certificate,  rehabllltatiebewijs;  Banii- 
ruptcy  Act,  failUssementswet;  — ess. 
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Banner,  bans,  vaandel,  banier:  He  joined, 
(/oltowed,  fouffiil  wnder)  our  — s«  streed 
onder  onze  banleren:  — «d»  van  banleren 

voorzien;  —et.  bDandprlioer;  vaantje: 
— 'Screen,  fouüraal;  (hangend)  viinr- 
scherin, 

Bannock,  bansk,  brood  van  erwten-  of 
gerstenmeel  (SeAotl.);  Bannoddrara,  6a- 

Banns^  banz,  geboden:  PubHsh  (Ptit  up)  the 
—  (in  Church),  kerkelijk  afkondifren  (i?. 
huwelijh);  Forbid  Ihe  — ,  bczwaren  in- 
brengen  logen  de  afkondiglng. 

Banquet,  baiikvcdt,  bauket;  feestmaal;  1|  een 
(feest)diner  aanbieden  aan,  defünemen  aan 
ppn  — ;  — Ing-hall,  feestzaal. 

Bunqiiette,  bariket,  bankct  (.V/i/.);  voetpad 
op  eenc  brug. 

Bainsheei  banäi,  geest  (lerl.  en  SchoU.), 
die  een  sterfgeval  aankundigt:  —  slirlek 
of  horrnr,  afgrUselUkc  gll. 

Banstlrkle,  htmsiik'I,  stekelbaars. 

|{ant,  een  vermageringskuur  doen. 

Dantain,  bani'm,  Hantamsch  dwerghoen; 
vcchtersbaas;  ij  Bantamsch;  klein  en 
strijdlustig;  —»weifibt.  licblste  bokscr; 
— worlc,  nagemaakt  Japansch  snijwerk. 

Bmnifr,  bant»,  scberts,  boerl;  [1  gekscheren, 
schert8cn(d  plagen):  —  down,  (gcksche- 
rcnd)  beknibbelen. 

Bantino,  bantiJi^  verniagerin^^skuur. 

BaUtUnOt  btfnüin*  kle  in  k  i  n  d  J  e .  k  u  ifcen  (fig.): 
In  our  —  days«  kinderjarcn. 

Raotmb,  heMiab,  Mbbab,  apenbroodboom. 

BapliHiii,  bttiAizm,  doop:  —  ol  bloi>'f,  hloed- 
doop;  —  of  fire,  vuurdoop;  liajäisinal, 
doop  .  .  ( —  certilieate,  doopaete;  — 
foat;  —  regeneratioD,  wedergeboorte 
door  doop;  '—register); Bantist,  baptist: 
St.  John  the  — ,  Job.  de  Dooper;  Bap- 
Hnt{e)ry,  doopkapel;  doopvont;  BapÜattc, 
baptlsten  .  .  . ;  liapUxe,  doopen,  reinigen, 
een  naam  geven. 

Bar,  stang,  reep;  houten  boom,  sluitboom, 
iiinderni»,  hefbooni»  barri^e,  slagboom; 
zandbank  bl)  den  niond  een  er  naven; 
balie;  erde  der  adv(u\iten,  recbtbank; 
buffef  („bar");  halk  (in  vvapfn.sf/!(7(i); 
dwarsslrerp,  maatsturp;  körte,  stijvc 
snor;  bezwaar;  exceplie,  die  's  klagers 
aanUacht  vernietigt;  groote  /eevlscb;  || 
met  een  boom  (stang)  sluitcn;  uitsiuiten; 
beletten.  versperren;  doorkruisen  met 
lijnf  ri  ■  '  tit'pen;  !\'o  —  to,  geeii  beletsel 
voor,  —  Ol  u  (iiair,  sport;  —  of  soup,  reep; 
The  —  are  of  a  different  opinion,  de  ad- 
vocaten;  There  is  no  caae  at  —  at  preaent, 
aanhangig;  Trial  at  — ,  behandeilng  voor 
al  de  rechlers  van  een  ]iof;.\i  tlie  —  of  pu- 
blic opinion, V(tor..ri'Llit  1». ;  In  —  «f  Um  nulg- 
mrnt  nf  hislory,  tepenover  fiel  oordeel 
(vünnis)der  geschiedenis;  c;alled  lo  the — , 
toegelaten  als  advocaat;  Called  wiüiin  the 
— » tot  Kiruf'»  (Queen'«)  Counad  benoeind; 
Change  tn«  —  Im*  Ihe  Bench,  van 
advocaat  overca  ui  b'j  de  reclitbank;  Thr 
}nintpr  cleareii  all  tiie  — s.  nain  al  de  hin- 
(leriii--en;  CroMS  Ihc  — .  sterveri;  SIndy 
/or  Uie  — ,  voor  advocaat  studeerea;  7  /ms 
stafttto  — B  my  right  of  a  free  ehoice,  ver- 
bindert;  —  one,  bebalve  ^(>n-,  Bar  (/rom), 
wercn  (ui();  —  out  (in),  buitensliiitcn 
(in.)  van  den  leeraar  door  leerlingen; 


— ^bell,  halter;  — gold,  staafgoud;  — 
iron,  staafijzer;  keeper,  buffetknecht; 
kroeghonder;  — 'inaiil,  bnffetmeisje;  — 

man,  buffetknecht;  parionr  (legeno. 

Prirate  parlour  in  een  "pub");  A  bird  with 
a  — reil  tail,  nestreejit;  — red  lone.  «e- 
vaarlijke  (eig.  a(gesloten);  — -rooni,  gelag- 
kamer;  -  ahne,  rondom  geelotcn  hoef- 
ijzer;  — soap,  zeep  aan  rcepen;  — ahotf 

boiitkogel;  sinlster  (Z.  Bendrtiniater); 

 tender,  buffetbouder. 

Barablias,  barabds. 

Barl},  Barbarijsch  paard  (duif);  baard, 
scbacbtveertjes;  vi^eertiaak;  lünlDand  (o. 
non);  ||  van  weerbaken  voorzun;  — ed, 

gimp  (uire,  fence,  entontflement),  prll^kel- 

draad(versperring). 
Barbacan,bö^<.i/i';(,  Iniil enwrrk.wachttoren. 
Barbadoe».b(i/K*idoiu,  Barbados  (W.  Ind.). 
Barbara,  häbnTd, 

Barbarian,  bdö^rtan,  barbaar;i|  barbaarsch, 
onmenschelijk;  Barbaric,  barbaarscb:Rar> 
liariHni. hd^arizm,  barbarisme,  barbaarscli- 
heid:  lUirbarHy.  Iiarbaarsclibeid;  Barba- 
r<ji(s,  baiijaarsch ;  }lnrhi'r\z'\  bai'baaracb 
niaken  (worden);  bederven  (taal). 

Barhanr,  NH»'ri,  Barbarije:  — apet  Türk* 
sehe  aap. 

Rarbatc,  bäbrit,  behaard. 

Barlieeiie,  bäh.thii).  eroole  rooster;  een  in 
zijn  geheel  gebraden  groot  dier;  volksfecst 
waar  zulk  een  gebraad  wordt  opgegeten 
(Am.);  eest  voor  koffielraoneni  jj  dier  in 
zijn  geheel  braden. 

Bärbel,  bäb'i,  barbeel. 

:  Barber,  tidhrf,  barbier;  ||  barbieren,  kappen: 

I  —'s  bnstn,  —'s  plal«,    scheerbekk<'n ; 

I  — 's  block,  pruikebol;  — 's  pole,  rood  en 

'  wit  geschilderde  ?tok. 

Barbei^  (Ber^),MI(tM6)torM>erberi8,xaur- 
doom. 

Barbet,  bäbii,  poedelbond;  baard vogel. 

Barbetie,  bäbel,  barbettc,  gescbuttoren  op 
pantserschepen. 

Barbican,  Z.  Barbacan. 

Barbixon,  bUbi^n,  Impreastonlstisch:  — 
Srhool  of  Painicrs  (onrspr.  Franach). 

Barearole(-rolle),  bd/irfroui,gondeHer8lled. 

Bar<>elona,  f>äst»/«Mn<>,  fat. 

Bard,  bdd,  zanger,  bard;  barnas  v.  een 
paard;  Rpckreep;  ü  van  em  harnas  voor- 
zien; met  spekreepen  beieggen;"— le,— iah, 
V.  een  bard  [mtnaiMiinä),  barden  .  .  .; 
— isni.  bardenwezen.  . 

Bardeil,  bäd^l,  bAdel 

B«re,?>ß^,naakt,  blont,  kaal,  arnioedig;  ver- 
sieten,  ontbloot;  Ii  ontbloolen,  openbaren, 
berooven:  —  ol,  zonder;  linder  —  poles, 

voor  top  en  takel;  baeked, zonder  zadel; 

 boned  {-ribbrd)  lellow,  niacer,  brood- 

niager;  —  faced.onRebaard;  onbescbaaind ; 

— Iace<luess;  loot(ed),   head(ed), 

'«leOigrd),  etc.;  — Iy,nauw^k8. 

Barega,  öareli,  barege. 

Bareaark,  h^»Ak.  ZIe  Benerk. 

Baniain,  f'«f;in,  koop.  koopje,  overcen- 
konist,  atspiaak;  l!  een  koop  sjnilen,  over- 
eenkoinen,  niarchand<MM  eii  :  l'.onelude 
il)rive,  Slrike)  a  — .  .^liiilen;  He  iiiade  ihe 
bfisl  of  a  had  — ,  bij  slocg  er  zieh  zoo  goed 
mogeliik  door;  tüood  (Bad)  — ,  koopje 
(siechte  koop):  A  good  —  ie  a  pichpurae, 
goedkoop  duurkoop;  /  haä  these  uioods  a 
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drad  — >,  spotgoedkoop;  /  wiU  give  you 
the»9  Into  th«  — op  den  koop  toe;  A  — 
l8  n  — ,  een  man  een  man,  een  woord  cen 
woord;  ThalX  n  — ',  afKesprokon;  De 
I>Icss»mI  wIIIi  a  cvn  koopje  liebbcn 
(iron.)\  Krcp  to  (Stand  by)  Ihr  — ,  zieh 
aan  de  afspraak  houden;  Thai  wam'l  in 
tbe  — ,  wai  niet  afgesproken;  He  — fd 
awiiy  his  fnmi,  vprkwanpchlc;  We  had  not 
— »mI  lor  his  prt'Mnir,\  niet  ucrckend  op; 
tle  sent  yy^c  U-ss  ihnii  I  had  — imI  lor,  bore- 
kend,  bc^told:  \\hi«*li  Im  tlie  hargniyxee 
and  whirh  the  bargainer,  kooper...  ver- 
kooper;  —  books,  sierk  In  prljs  vermin- 
derne;  — hnnter,  loop(st)cr  op  koopjes. 

Ilai7f|(>,  bäd!,  bartre,  praam.  lichter;  statie- 
(<>rficii'rs)slocp;  passagiors-  of  vrachtschip 
nict  diibbel  dck.  potrnkken  door  crne 
sloomboot  (/lm.);gevel  (in  «amen st.) ;woon- 
ark;  log  peraoon:  —  along  together,  samen 
voortpaan;  —  Int«  onr.  tcpon  ioniand  aan 
komen  (loopcn,  vlioRcn);  — man  (i<argr<>, 
bddlt,  schuitonvoerilcr  — iiiastrr);  He 
fiwenrs  lihe  a  barfler,  als  een  ketter;  — 
slones.  steenen  voor  trapgerd. 

Uarplr,  häg'l,  kibbelen,  afdlngen. 

ttarir,  bßrih,  {Gewichts  .  .  :  Heftasihe— — 
Hennr.  liopaalt  hat  gewicht  op  het  gevoel, 

Itarilla,  h.triu,  niwr»  soda,  ook:  de  plant, 
waaruit  dezc  beroid  wordt. 

Hark,  scliuil,  bark;  geblaf;  huid  (Sl.);  hast 
(«.  boom),  kinine,  Hchors,  run;  ||  afschillen; 
scliaven;  blaffen;  hoesten  {SD;  barsten: 
/  — my  «hin  («hin)  against  a  wliecl, 
srhaafde;  lie  —cd  at  mc,  \wr  ti  ^'on  mij 
uit;  —  Olli,  ba/.i«  (hnitaal)  sinrkcn;  — 
Itoiind,  rnet  iiauwe  bast;  — pr,  blaffer, 
schreeuwer,  lemand  die  koopers  lokt; 
plstool,  revolver.  kanon;  — «nllqd  iroe, 

met  bcschadipdo  bist;  pit,  looikuil; 

 rlfnir«l,  opjs'fliiiu'd  als  — ;  — y,  rnet 

schors  h('(l»'kt,  schorsachtig.  Zic  Bitc. 

Itarley«  Mli,  gerst:  — — broth,  dünne  ger- 
stepap;  zwaar  bier;  «-eorn,  gerstekorrel: 
John  — — eorn,  biet;  alcohol,  drank: 
•lohn  —com  t«  taffrinf;,  de  alcohol  spreekt 
uit  hem;  II  misses  sevrrnl  — oortis  of 
rertainty,  het  is  volslrekt  niet  z(>ker; 
 !sii{jar,  soort  bonbon;   walcr. 

Uarmccidct  bdint<aid.  niet  werkelijk;  || 
schljfi:  —  fpaat,  met  leege  schalen,  enz. 

Ilarm,  gist;  — y.  schulmond:  lle  is  — y  on 
llit  rruynp'A,  niet  recht  .,snik".  Z.  Halmii. 

Harn,  b<in.  schutir;  ;|  in  friie  sdniur  opslaan 
(ii|>);  tarn,  huis...;  — iloor,  schuurdeiir: 
zcer  groote  schietsohijf:  — «loor  foul, 
pluimgedierte;  — owi,  kerkull;  — »lor- 
mer,  rondrelr.end  acleur;  — 'Swallow, 
iKMTcn/w.iliiw;   yard,  erf. 

Itarnaby,  bänjbi,  Barnabas. 

Barnacle,  bßnoh'l,  eendenmossel,  klis(/jg.); 
-«-ooosp»  boomgans;  — «,  neusknuper 
<ooor  paard);  martelwerktuig. 

Itarolonv«  b.irnl^i'ii,  gewichtsleer. 

Karoincler,  h.irmnttt,!.  i)ar(mieter:  —  of 
opivuni.  stand  der  tneetiiiifien:  Baromef- 
ric(aO,  barometrisch,  barometer  .  .  . 

Baron,  bnr'n,  baron:  — s  of  Ihe  Exrhe- 
quer.  vUf  rechters.  die  (v66r  L873)  belas- 
tlngkWestle«  tiiitflchen  rpRPPrfng  en  onder- 
daan  nil niaakten:  —  an<l  fnnr,  mun  <  n 
vrouw  (lur.  cn  herald.);  —  uf  /»tv/,  de 

twce  ongescbejdcn  lendesiukken  van  efo 


rund;  — «  ol  Ihe  Cinqtu  PorU,  tot  1832, 

Veert  Icn  Icden  van  het  II  oute  nf  Com- 
mons,  door  de  Cinqu^  Ports  (nl.  Dorer, 
Sajuiwvh,  Hnstingat,  Hylhe  en  Romyinj, 
waarbij  later  W  in'hdsea  en  Kw  kwamen) 
gckozen;  agc,  de  gezamenlijke  harons; 
adelboek;  — «aa*  barones;  — ^t,  barooet 
(beert,  evenals  een  knight,  Sir  T66r  den 
doopnaam;  de  titcl  van  — *t  Is  echter 
erfelijk);  77ic  — age  and  the  — ^taflr  of 
lOufjland,  alle  peerg  en  baronels,  lijsi  van 
hen;  — rtcy«  titel  of  waardigheid  van 
baronet;  Baroniat,  van  een  Barans  Baro* 
nial  sides  of  beef;  /}«irony,  baronle; 
waardigheid  van  Ilaron. 

Ilaroquc,  bartmh,  (het)  barnk(ke),  grillig. 

naiHluchr,  b.^rü.'.  kales,  barouchc. 

Itarifue,  bAh.  /i<  liarh,  vaartuig. 

llarrack»  bar^k.  barak.  eenvoudig  somber 
gebottw;  keet;  n  kazemeeren;  — s,  kazeme; 
 rooni,  chambrfe,  Hcinarr»  k.-plein. 

Itarracoon,  bd^r^hün,  omheining  of  loodsen 
voor  geinterneerden,  slaYcn^Teroordceldeii, 
etc. 

Ilarrage.   Imridl,   (af)daill(nii||g),  VOOral 

Nijl);  (bardf),  spervuur, 

ilarralor,  bar^ta,  chicaneur,  twistzoeker; 
iemand  die  /furnjln/  pl((';ct. 

Uarralry,  baro\ri,  het  aanzetlen  tot  Proces- 
sen, scIii  liiitTij  V.  kapitein  of  scheepsvolk. 

Barrel,  bor'i,  ton,  vat,  loop  (geweer),  cylin- 
der  ({n  muzieftcfoo«,  ortT«!,  etc.),  spU;  trom- 
iiicl  (r.  oor,  r.  horlogr),  rooip  (».  paard  of 
hoc):  \\  inkiilpen.  in  een  vat  doen;  — ajic 

(0/  bvcr),  aaiital  valen;  Imlk,  vijf  ku- 

bieke  voet;  — bcUled,  met  rondeo  buik; 
— Ird,  In  vaten  gedaan:  — oroan,draai- 
orgel;  — -vaull,  tongewelf. 

Barren,  bor'n,  onvruchtbaar  land;  Ii  on- 
vruchtbaar  droo::;,  onnod/el,  waardelOOS: 
 splrllrd,  onbeduidfiid. 

Ilarref,  harA.  barct  (li.-K.  gccslclijfien). 

Barricadetbari/tcid.  versperring,  bindernis; 
II  versperren,  barricadeeren. 

Bnrrler,  hari.i.  barri^re.  slagboom,  grens- 
paal;  afsliiitinK',    |i   afsliiitcn;  — h,  „het 

krijt";   fort,  sperfort;  repf,  koraal- 

rif;  —  Trraly,  Barrb^retractaat. 

Barring,  bdrtq,  uitgezondetd ;  barring 
iecheepsL):  —  acddents,  beboudena. 

BarrlstcF,  torfsC»  (— aHow).  advocaat 
(pleit  alleen  wanneer  hij  K.  G*  1»,  na  in- 
siructie  door  een  solirUor). 

Marrow,  t>arou,  grafheuvcl;  berrie,  krui- 
wagen,  kar(revracht)i  — coal,  lange  fla- 
neiien  jurk  zonder  moawen  voor  Kleine 
klnderen. 

Barl..6d<,  Baronet. 

Harter,  bät^,  ruil(handel  drijven);  ||  niil- 
(handel):  —  away,  verkwanselrn;  — er, 
handelaar. 

Bartholome w»  bAthol9miiif  Bartbulonieus. 
Bartlzan,  hMssan,  erkertorentje. 

Barlon.  bAl'n,  boerderij,  l)oerenerf. 

Bart' s  man,  verpleegdc  in  Bartholomcw's 

hos|)ital. 
Barucli,  bC'ruh. 

Barwood,  bäwud,  rood  verfhout. 
Barylone,  bariioun,  bariton;  (woord)  met 

onbeklemdc  laatste  letlerpreep. 
Basal,  brifi'l,  mcitnl...  rutidatiienteel. 
Basalt,  b.Jüdft,  bmOU,  bazall;     ic,  basalten; 

basiUiacbtig;  ^f«prm,  basaltvormlg. 
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Basanite,  baiana.\l,  Lydisciie-,  toetssteen.  , 
UaHcul«,  bcwfc)ü{,  wip:  — «brldge,  ophaal- 1 

brug. 

BuHe,  basis;  grondgetal,  grondsJag,  funda- 
ment;  voetstuk;  depot  (mü.);  uitgangs- 
plaats  (bU  —^tl  en  wedrennen);  honk; 
bas;  II  laaK,  genieen,  onccht;  ||  grond- 
(vest)cn,  zettPii  (op,  oii):  — ot  Operations, 
opcratii'basis;  /  —  vujsdf  ou  your  vwn 
wonls,  beruep  rnij  (steua)  op;  —ball»  bal- 
spel  (Am.);  — bom,  YUl  laire  g^boorte; 
buitenechtelijk;  gemeen;  —-burner,  vul- 

kachel;   cashier  (mil.);   eoin,  val- 

sche  iiiunt;  eourt,  huitenhof,  erf  achter 

boerderij;  achterhof,  bassecuur;  — -iesSf 
ongL'^irond;  — line,  grondlün;  operatie- 
basis;  — menl«  kelderverdieping;  —  nie- 
tals,  onedele  metalen;  »mlnded,  laag- 
hartlg. 

Bush,  ba§,  slaan,  ranselen;  —  in,  iaslaan; 

—  out,  er  op  los  slaan. 
BaHhuw,  baSöf  Lassa,  pacha. 
Itashful,  txtSf'l,  bloode,  bedeesd,  schuchter. 
liashl-Bazduk,    baiib9zük,  .  (ongeregdd) 
*  Turksch  soldaat  (huurling). 
Basic,  beisih,  fwndanienleel;  ba.slsch. 
Uuüiil,  bazil,  gelouide  schapenbuid:  tbUm: 
Basillc,  bjsiiik:  —  vein,  ellepUpshuldaaw; 

— ally  atuplü,  aarisdom. 
Basniea,  basttifc»,  bastllca,  bastltek;  BariV- 

icon  {-cum),  soort  zalfje. 
Basiili>^k,  Uizilisk,  basiliscus,  draak;  Am. 

k;iiiilidgedis;  veldslang (/uznon):— -ulaoce 

het  kwade  oog,  doodelijke  blik. 
Basin,  beis'n,  bekkcn,  scbaal,  bassin,  hülle, 

keieldal,  stroomgebied;  Pmw  water  into  a 

broken  — ,  nüttfilpos  werk  verrichten. 
Bas(i)net,  bas(i)rie/,  lichte  heim. 
Ha>4is.  bvids  {Mv.  llasoM,  beisiz),  groodslag, 

basis. 

Baaii,  bdsh,  (zieh)  koesteren. 
Baaket*  bfia/iit,  mand,  mandvol;  (sabel)korr, 

schanskorf;  achterste  bank  (op  ruach); 
UuHl^et!,  in  de  mand!  (Straf  voor  hen, 
die  bij  hanengevechten,  etc.  hunne  verlie- 
zen  niet  konden  belalen  en  opgeliangen 
-werden  in  een  mand  {bashet-hangers),  tot  de 
wedatrUd  over  was);  U  in  de  (pruUe)mand 
doen:  ThaVs  fhe  piek  of  the    ,  bet  neusje 

van  den  zalm; — f»all,  korfbal;  buUouM, 

inelalen  knoopea  niet  gevlocliten  ver.sio- 

ring;   carriage,  niandewagen;  

clMlr,  rieten  stoel;  — cbai^»  manden- 
wagentje;  —  darnlnu,  zekere  wUze  v. 
stoppen;— easy»rieten  armstoel;— ~-fish, 
soort  zeester;  — fal,  korfvol;  — blll(ed), 

(niet)  korfgevest;  — ry,  mandewerk;   

stitcli;  steek  v.  h.  tiarninfi;  — ^work» 

mandewerk. 

iBasle,  bdl,  Basel,  b&i%  Bazel. 

Baaque,  batk,  Basklsch;  Bask,  het  Ba»- 
kisch;  soort  danicsjackef . 

Haj*(s)-relief,  ^asri/f/,  ba^relief. 

BasSf  beis,  bas;  ||  laaii,  bas;  bicr  van  Bass; 
— IhI;  — elel,  bassleutel;  — <et)-born, 
basil  h.,  tenor-darlnet;— vlol,  vloloncel. 

BasM,  bas,  baars;  persoonsnaam;  onder- 
legger,  voetkussen;  Amerik.  linde,  binnen- 
bast  ervan;  inat  daarvan,  raftia 

Ba»i»et,  bosit,  dasUond;  tenorclarinet. 

Bassinel(te)t  basin«!,  mandewleg,  kinder- 
wagen. 

BaMOon,  baaAn,  fagot;  —ist,  fagottlat.  I 


,  Itust,  basl,  bt'hl,  (lindt- )l)ast ;  touw  of  mat, 
{  daarvan  geniaakt:  —  nliues. 
BaHla,  baslo,  basta!  houd  op;  uit! 
Uuslurd,  basl^d,  bastaard;  basterdsuiker; 
II  onecbt;  — Ijce,  tot  —  maken,  (doen) 
ontaarden;  — ^y,  (met  betr.  tot)  bastaardij: 
Our  — y  faws,  barbaarsclie,  \  crouderde; 
— y  Order,  bevel  tot  onderboiul  (v.  unecht 
kind)  aan  den  vermoedelijken  vader. 
Ba»te,  beist,  (aaneen)rijgen;  afranselen;  met 
vet  overgieten:  Basting  spoon;  Btoattag 
Uireads,  rijgdraden. 
BastlKDe,  basttl,  de  Bastille. 
Hastinadu,  basimvidcni,  bastottnade,  pak 

stokslagen;  Ij  afranselen. 
BaMtiou,  basO'n,  iMMtion,  bolwerk;  ||  om- 

geven  (met  — «). 
Basto,  bostou,  basta  (in  '(  omb«r-  en  «pta- 
drillespel). 

Bat,  kolf,  kolver  ( — sman,  — ter);  knup- 
pelstok;  slag,  halve  baksteeri;  katoenop- 
vulsel;  stap  (SL);  terugsiaan  met  een  bat: 
He  rode  füll  —  at  llie  eaemv,  snd,  kracbtlg; 
He  did  ü  otl  hU  oytn  — ,  door  eigen  in> 
spann  ing. 

Bat,  vleermuis:  .\s  blind  as  a  — ,slekeblind 
=  —blind  (  eyed);  — '»»-wiiiji  bur- 
ner, vleermuisbrander. 
Bat,  bd.  bät:  iie  is  a  —  ol  crudition,  va^t  vol 

geleerdbeld;  —  luirse,  pakpaard.  ■ 
Rntata,  balAto,  zoele  aardappel. 
Uatavian,  baleicj'n,  Balavier,  Butaaf(sch); 

iawuner  van  Batavia;  ||  Hataviaariscb. 
Batch,  baksel;  troep,  partij,  boop:  iVt« 
members  tooh  Die  oath  In      ea,  werden 
groepsgewijze  beCedigd;  <— ea  ot  boy»  and 
girls,  of  lelters,  etc. 
Bale  (Zie  Abale)  (toestand  v.)  woede  (St.): 
Wilh  — -d  breatli,  ingehoudcn;  He  would 
not  —  any  of  his  Privileges,  afstaan;  I  on 
can  —  tbeui  a  bit,  afdingen;  Not  —  ü  jot 
of,  geen  zier  taten'  vallen  van. 
Bate,beif,  loog  (v.  huiden);  loogen.  Zie  Dait. 
Butb,  bdih,  binnenbad,  badkuip;  vochtmaat 
(  0.2  L.);  — »,  badhuis,  badplaats;  baden: 
Order  ot  The  — ,  Üathorde;  Go  to  — , 
loop  naar  den  du  Ivel;  He  had  gone  off  for 
his  cottrse  ol  — «•  badkuur;  — bricky 
schunrsteen;  — ban,  soort  van  krenten- 
broodjc;  — clinir,  ziekenstoel  op  Wielen; 

 ^iiiat,  badiiiat;  — — rooiii;  — — sponge; 

— towel,badhanddoek; — liil>;||  — doga, 
cliildren,  in  het  bad  doen. 
Batbe,  f'eiJ/i,  buiimhad;  ||  baden,  dompelcn, 
bespoelen,  iH  iirn,  bcvoolitigen:  — <l  in  a 
coUi  perspiraiion,  lears,  badend;  — r,  bader. 

Itathing,   btHdUir^:   box   (-doset),  bad- 

kaniertje;  villa'tje  (in  badplaats);  cap, 

— muts;  i*o««luiiie  (-dress), badkostuum; 

— drawera  (riighta)^  zwembroek;  — 
«slablishment.  badinrlchtlng;  — gown, 

badjurk;  nuii-hine,badkoets;  place* 

plaats  om  te  baden;   u'oman. 

itatiios,  ba(/ios,  />pi(/u*s,  ovi  rgang  (van  het 
verhevcne)  tot  het  belachelijkc;  ||  Daiheiic, 
Batburst,  bathfist. 
Bating,  bcitin,  behalve.  Zie  Bäte, 
Batlst(e),  bstist,  batlst. 
Batniau,  baUmni,  oppasser  (van  cavalerie- 
ufficier),   leider  v.  het  bal-ltornc.  7..  ftnl". 
ßaton,  bal'n,  baten,  staf;  dirigeer>t..k ;  siok 
(o.    polifMdtenaar);     —  wavcr  (iron.), 
I  dirlgent. 
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llatraeblan,    bDtreihj'n,  klkvorßchaclitig 

(dier);  0alrachi(«,vorsch-  of  paddesteeo. 
Batsman,  hatfiman,  bij,  die  bU  bet  crlcket- 

spei  de  bat  heeft. 
Bottalion.  >'jtalj'ri,  batalj(ui;  \]  liataljons 
formeerfii:  4iod  Ih  for  tlie  biu  — »,  de 
üveriuacht  overwinl. 

Battel,  bmt'li  — a,  conaumpUe  besteld  uitde 
provlslekamer  van  een  Oxford  CMtge;  de 

kosten  daarvan;  kosten  van  voedsel;  \v<>- 
niiiK,  oiulei^Mjs.enz.  van  een  Oxford  ('olitijc. 
Batten,  btil't^,  Plank;  batlinK  (sc/ipeps/.); 
!|  nit't  lallen  (planken)  bevesll^n,  sluiten 
(clowii). 

Baltrot  bal'n,  vet  worden,  gedijen;  vrucht- 
baar  worden;  ztcb  vetmesten  of  smullen 
van  (<ni,  iiiMin),  In  wit  lde  leven. 

Ratter,  l>aLt,   beslag:   puü<lin{f,  suorl 

pannekoek. 

Batter,  bat»,  beuken  (legen,  at)i  veraieleo. 
bombardeeren,  beachteten;  baTenoi;  H  be> 
schietint;;  — pd.verfninfaald.uitgeniergeld. 
oud  en  invalid«-;  nattcrinfj;  •— oharye, 

volle  ladint.';  t|uii,  bfi»"(j;eringskanoii : 

— raiii,  slorinram;  truin,  belegerings- 

«eschul. 

Battvry,  baiari,  batterU  (electr.  en  mtl.); 
Rereedschap,  enz.;  geslagen  kopc  r:  aan- 
randiiiK,  inisli;iii(ii'linp  (a</ion  /or  ussnu/t 
and  baitcru,  aanranding;  bedreiKin«  iiit-t 
de  vulst  Is  .Assauü;  vuistslag  Is  lialteru): 
His  —  vias  turned  agalnat  /linuel/,  zijn 
wapen  werd  legen  hemzelf  gekeerd. 

Bnttlr,  bat't,  (veld)slag;  conlrum  (v.  leper, 
tegeno.  Van-,  Rear-guard),  \\  vechlen, 
strijden  (a(iuiiist,  for,  wilh);  —  of  llie 
Xatlons,  vulkerenslag  (bij  Leipzig);  The 
(irst  blawis  half  the  — ,  een  goed  begtn  is 
het  halve  werk ;  The  is  to  t/ie  »ironpt 
OYerwianing;  YouOt  in  bair  thp  — ,  de 

Jeugd  doet  het  'ni  voDi  al;  array,  slag- 

orde;  — axe,  slrijdbijl,  hi'll<4)aard;  — — 

f'rulser,  kruiser;   cry,  strijdlrus;  

dorr»  — «loor,  raket  (in  piulmbal): 
— »fleM;  — iMMiWt  Btrlfdros:  He  had  gol 
ort  hia  — hoPse,  and  carured  onward,  hij 
zat  op  zijn  paardje,  en  holde  maar  door 

(fia);  pieer,  schilderij  (beschrijving) 

(t).    veldslag);   planr,  gevechtsvlieg- 

machine;  royal,  hanengevecht  (r,  tneer 

dan  twee  harten) ;  algemeene  strijd;  — ^bip; 
aoiiflb  strUdlied. 
llntlleinentH,  botVm'ntt,  kanteelen;  Btttl- 
loiiientcd,  met  — . 

Batiue.  t'nta,  kiopjacht;  drUfjacht;  het 

opgejaagde  wild. 
Ramr*    bäbX  snuisterlt,  speeldlngetje, 

narrenscepter. 
Banik,  b6k:  Doih  ball«  eame  into  — ,  binnen 

de  verboden  ruimle  He--ed  Aims«(/, 

hield  zieh  in;  ZIe  Balk. 
Ilavaria,  h,>vfri.^.  Beieren;  — n,  Beler<sch). 
Bavin,  bovin,  takkenbos. 
BawlM>«.  bdbt,  2*/t  Cent  (Seho(seh). 
Bnwd,  böd,  koppelaar(.ster):  — Ines«,  on- 

luchl;  — ry,  koppelarij;  ontuclitige  laal; 

— y,  vuii,  (»nkiiisch;  — y-hoMse»  bordeel, 
Ilawilricic,  Zie  haldruh. 
Bawl,  bal,  luide  schrocinv;  ||  .sehreeowcn, 

bulken,  loeien:  —  out,  luid  scbreeuwen; 

—er,  schreeuwcr. 
Bay,  hei,  baai,  bnelif;  inbain;  iiimirvak 

tusschen  püaren,  nis;  uitspringt-uü  ge- 


deelte  (v.  vertrek);  laurierbooni  (<— s» 
lauweren:  The  Oaeen's  — s,  het  2de  regl- 
ment  dragonders);  geblaf;  dam,  dUk;  vos 
of  bruin  paard;  I!  kaManJebruin,  roodbruin 
II  (üaiUl.lafftTi.  hhifrtnd  verv(»lg«>n,  in  *t 
nauw  (toi  staaii)  brcngen; (Stand)  at  — , 
In  't  nauw  zijn;  Bring  to  — ,  in  het  lumw 
drUven;  Hold  (Keep)  ai  — >,  in  bedwaog 
houden;  Tum  to  — ,  zieh  teweer  stellten; 

 iMTry,  beiberi,  laurerbesi:  clierrv. 

laiirierkors;— iiorsc,  vos;  iraf.lauwiT; 

/ijlijii:  —Salt,  zei'zout;  ——State,  Massa- 
rhusetis;— wln<lo»v,erkcT,koepelvcn8ter; 
— — wood,  camptVhehout 

llaj-adcrr,  Rayatlerr,  l^\edia,  bajad^re. 

Ilayonet,  hHanat,  bajonet;   ||  doorsteken 
(aanvallen)  nie»  de  liajoncl:  Tli«'  — s,  de 
niilitaire  macht; —  at  tht-  eliarjjcuiiet)  ge 
Velde  h.:   feiicinu,  bajonet vechten. 

Bayott«  (wiü,  moerassige  zUarm  van  een 
rivfer  (Zuldelijk  N  A  ). 

nazCo'ar,  barä,  flicfdadigtields)hazaar 

II.C:.  before  ChnaK  Uhlish  Columbia. Kvyie 
{Uutilmfi)  Club. 

li.CL.  Uaifulorof  Civil  La\::  H.Ii.  Baclielor 
of  Dicinitij. 

Bitelliuni,(/f>/üm,geurige  struik,  har»  ervan. 

Be-,f'f,  bestaan  geheuren,  zijn  The  Powrr« 
Ihat  — ,  de  Over  ons  geslflde  ovcrbfid 
niaclit(en);  /  am  one  ol  ihose  w.'in,  belioor 
tot  ben,  die;  It  Is  the  matches  llgt  aan. 
/  am  so/t  (an/,  beb  bot  eenzaam;  An  yon 
were.  „herstelt"  (mtf.):  /tto  not  offen  that, 
geben ri;  jVow  you  know  vfhere  you  are. 
waar  ge  u  aan  te  houden  hebt:  Tlicre  in 
!/ot<r  Irwnil  It.,  daar  heb  je  b  v.;  Ilr  Is 
hiimelj  again,  wct-r  df  (nnle;  Ii  Ih  ui 
Shafrespeore,  Staat;  ^hc  is  alwayn  about 
mir  paper»,  snuffelt  altijd  in;  That  is 
nothinq  to  m«,  kan  me  ntets  schelen:  Tliere 

Is  nuirh  (yuitftiiKi)  in  It,  daar  steekt  . 
iirhtiT;  rUinflisi'  /.o.sj  wa«  mit  as  t/cf.  was 
tn.ii  imur  iiit't  gesehreven;  Let  — ,  laat 
liti^'iii,  blijf  er  af:  The  —all  and  the 
end-all,  het  geheel;  at  a  per  Bon.  hem 
behoorlijk  onder  banden  nemen;  T  did  no 
know  v:hal  he  would  —  at,  wat  hij  wou. 
wat  hij  in  zijn  schild  Voerde,  enz.;  I  am  lu 
for  It,  (k  ben  er  bij;  /  am  for  Ihe  Parin  ex- 
vrv.<s,  ik  niort..  hebben:  The  Russmns  had 
bceia  into  the  pori.  waren  doorgedrongen 
In;  I  am  off,  Ik  ga  heen;  —  In,  — Infjr*  he- 
staan.iii  we/en  zijn;r»()n*(  —  lonn, blijfniet 
lann  uit  (we«);  Are  you  Ihere?  Ilrre  Mr. 
.V  , Hallo!  itclef  );  V  spreekt  in.  t ;  /  ua.s  not 
live  miuuteH  (letting  it,  binnen  vijf  mi- 
nuten  had  ik  het;  lamoft  fortheeoiuUY 
ik  ga  naar  buiten:  —  oll  with  yotc,  maak 
dat  je  wegkomt:  The  doors  (lork?)  are 
stiff.  Inopeii  strorf;  Ii  Is  Ihis  way,  dat 
zit  7.M;  Tliiie  is  up,  de  lijd  is  um,  't  is  tijd; 
He  Is  well  up  in  hislory,  \vo<  t  vi » I  van 
geschiedenis;  at  a  person  (witli),  iem. 
lästig  Valien;  Who  hmn  been  at  (up  to) 
my  wine,  heeft  gesnoept?  You  don't  hnow 
u'/io(  yim  are  up  agaimt.  watvoor  tnoeilijk- 
heden  je  le  waehti  ii  7(io//(er-m- 
la\c  to  — ,  aanstaande;  — inu  in  litis  qtutr- 
rel,  betrokken  zlinde:  For  tha  liine 
Ing,  voor  het  oogenblik. 
Beneh,  MtS.  Strand;  ||  op  het  Strand  haTen 

(zelten)  (fi'i.):  roiiiljer,  lange  str;md- 

golf;  strandjuttei;  parelvisscher  in  den 
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StiUen  Oeeaan;  ~'flea;  Zie  Sand-hopper; 

nuurter,  officier  met  liet  toezicbt  op 
troepenlanding  belast;  ■  ■«rfit»  rüg  (o. 

gtoel),  oin  op  het  Strand  legen  te  leunen; 
— y,  zaadiK,  inel  kiezel;  — y  llead.  Kaap  i 
in  Sussex. 

Beaooutbt/i'n,  baken(vuur);  vuurturen;||be- 
bakenen;  verliebten,  tot  baken  dienen;  — 
age,  Mkanidi,  bakengeld,  bebakening. 

Bead,  bid,  kraal;  drop(pel),  traan  luchtbel, 
bobbeltje,  vizierkorrel;  ||  vooi/irn  (aan- 
rijgen)  van.  vorinen  tot  — s;  — h,  rozen- 
krans,  balssnoer,  as tragaal:  Teil  (Count) 
oue'a  — •»  den  rozeakrans  biddea;  Draw 
a  —  (fip)oii,  mikken  op;  Thread  — s, 
kralen  aanrljgen :  — eyes.  f.'Ia/en  (poppen)- 
00g€n;    <— fruiiic,    telraaiii;    — fringc, 

kralen  rand  (om  lampekaiD;  roll,  reeks, 

lyst  (o.  a.  vaa  persunen,  voor  wier  zielen 
moet  wordMl  gebeden);  rozenkrans;  — e- 
man  (•— woman),  iemand.  die  bldt  voor 
een  ander,  in  't  bijzonder  bewoners  van 
een  beadhouse  (armhuis)  die  het  voor  den 
Stichler  deden;  gepatenteerd  bedelaar 
iSchoü.);  — y  eyes,  oogjes  als  kralen. 

Beadlr,  bid'l,  pedel,  bode;  — ^om*  domme 
bureaucratle;  — «hlp,  waardfgheid  Tan  — . 

Beagle,bf(;'l,brak;spion,ba1Juw,speurhond. 

Beak,  bik,  snavel.  neb,  bek,  tuil:  magi.straats- 
persoon  (St.);  \\  met  den  snavel  pakken: 
—  Ol  a  wrdgr,  dünne  eind;  — -ed,  ge- 
snaveld,  snavel  ... 

Beaker,  bth3,  beker,  roemer. 

Beam»  btm,  balk;  ploegboom,  weversboom ; 
drijfslang,  balan.n  (r.  weegsr/iaaO ;  stam  v. 
gewei;  dwarsbalk;  groülste  breedte  van 
een  schip;  ankerstok;  lichtbundel,  llcht- 
Btraal;  ||  slralen  schielen,  Straten:  On  Ihe 
vieather  (lee)  — ,  te  ioevert  (in  lU):  Kick 
(Strihe)  the  — ,  het  lichtst  wegen,  van 
weinig  belang  /Ijn:  verslafren  worden;  — 
approval,  inrt  stralcml  i:i'/icht  ;,n)odkcu- 
ring  te  kennen  gevcn;  She  was  — iug  wHh 
joy,  haar  gezicht  slraalde  van  vreugde; 

■  »cnipao»«  stangpas8«r;  — «d  «tag,  bert 
met  bet  volle  gewei;  0<  (llkrovm)  on  her 

(one'a)   cnds,  op  zij  liggen;  in  (geld)- 

veriegenheid;  The   shot  QJoom  of  ttie 

Abbev,  d<Mjr  zonnestralen  veriiclite;  — y, 
zwaar  en  groot;  breed;  stralend. 

BmuIv  Mn,  DOOn;  — s«  tractatie:  Heknoy»8 
hownumi/— «  make  flve,  heefl  zijn  weetje; 
Füll  of  —8,  vurig,  jolig;  Kvery  — -  has  its 
hlach,  clke  gek  lieeft  zijn  gebrek;  Get  — k, 
een  standje  krijgen;  Gice  — k,  een  pak 
slaag  geven;  flink  ervan  geven  Uig.);  They 
can't  aUmd  — «.  standjes  verdragent 
— leut,  iaarlijksch  niaal  van  een  werk- 
garer  aan  zijne  arbelders;  — — fed  Z.  FuU 
of  — s;  Il^aiio,  futf  (Sl.);  — immI,  hooii- 
schil:  po«l>*  uro  nolsiesl  wlieii  «Iry, 
hüUe  vaten  klinken  het  ineest;  ——pul«', 
boonenstaak  (ook  fig.);  — y,  fleurig. 

Bmmtf  \)$»,  beer,  lomperd,  beursspeculant 
(A  la  batase):  Turn  — ,  a  la  baiase  gaan 
speculceren;  He  looka  at  suthy  n«?  n  —  wif/i 
u  8ore  head,  ziel  er  aller  in  iezer  igst  uit; 
— baitiug,  veclilen  van  honden  te^en 
beren;  — -berry,  berendruti;  — -HleDy 
berenhok;  — garden,  berenkuil,  f>1aats 
waar  Bearbailing  gehouden  werd :  wopsic 
boei;  — leader,  berenleider,  cbapeiun  van 
aan  rQk  Jongatje  op  rela^— *a-lireccii,M8c- 


bttUl,  bereklauw;  — 's-ear,  berenoor;  — 'k- 
mnmam*  b^iarla,  berenvet  (pomod«) ;  —<'•>- 
Sktn,  berrahnld;  — «>akfii,  berenmuto; 
dikke,   langharlge  wollen  stof; 

norsch,  lomp. 
near,  b^a,  torsen;  dragen,  verdragen,  bezit- 
ten,  inbouden,  overbrengen,  liggen,  baren, 
k  la  baisse  specQleeren,  etc.:  Allna  the 
World:  The  Ice  — «,  houdt;  —  arms  (the 
sword);  —  the  bell,  beihamel  zijn;  He  can 

—  three  botUes,  verdragen;  —  Company, 
houden;  —  date,  gedateerd  zijn;  The 
coast  — s  E.  and  W.,  loopt  O.  W,;  —  a 

Kndge  (iliwUl).  een  wrok  hebben  legen 
»)(  —  a  hana,  een  bandje  helpen;  — 
hard  pn.  hard  vallen;  onderdrukken; 
— iii««pectioii,repeatinu,  gezien,  herhaald 
mögen  worden;  —  likeuess  {reseviblanre) 
to;  gelijkenis  vertoonen  met;  —  a  los» 
well,  goed  kunnen  legen;  —  thia  meaalaa 
(sense),  deze  beteekenis  hebben;  —  one* 
seif  W6lf,  zieh.  .  .  gedragen;  —  one'a 
years  well,  er  flink  uitzien  voor  zijn  lecf- 
tijd;  —  a  pari,  een  rol  speien  in,  deel  heb- 
ben aan;  —  a  high  price,  erg  duur  zijn;  — 
a  eeriain  Proportion  to,  in  een  ;cekere  ver- 
taondlng  staan  tot;  —  reference  to,  betrek- 
king  hebben  op;  —  the  repnte,  den  naani 
hebben;  —  a  share  in,  aandeel  hebben  in; 

—  Mway  (rufe),  heerschen;  —  tesUmouy 
(vntness)  lo,  getuigen,  getuigenis  afleggen 
van;  The  laad  — s  North  by  East,  strekt 
zieh  uit;  —  agalnat,  leunen  legen,  zieh 
richten  legen;  —  away,  weggaan  (snellen, 
Zeilen),  behalen  (a  prize); — back  therc, 
achterull!  Dorne  by  {Born  of)  a  white 
mother,  geboren  uit;  — down,  overwinnen; 
—down  (ap}on,  losrukken  op,  aanhouden 
op;  —  in  mind,  zieh  herfnneren,  wM  be- 
denken; /(  uns  bornc  in  upon  me,  het  werd 
me  ingegeven,  Ik  werd  overlulgd;  —  oll. 
wegdragen;  —  uipkm,  hetrekklng  hebben 
op,  gerlcht  zijn  op;  —  out,  steunen,  be- 
vestigen;  /  vnll  —  you  out.  Je  getuigenla 
bevestigen;  —  to  right,  lefu  butgen,  neigen 
naar;  The  eab  bore  round  to  the  right, 
sloeg  rechtsaf;  —  towards,  In  de  richting 
gaan  (waaien)  van;  —  up,  dragen,  steunen, 
uithouden,  zieh  goed  houden;  oploeven: 

—  up  your  head,  't  hoofd  omhoog;  —  up 
againat  mitfortuM»,  moedlg  dragen;  The 
ship  bore  up  Iop  the  ieland,  zettc  koers 
naar ;  Bring  to  —  on,  doen  gevoelen,  laten 
gelden,  luepassen,  laten  inwerken  op:  \VV 
shall  bring  the  guns  to  —  on  the  battery^ 
de  batlerij  onder  Yuur  nemen;  Sha 
öronght  the  »chem»  to  «t  Voerde  uit;  — • 
Wim,  Terdragen:  —  wHb  me,  vergeef  me. 
heb  geduld,  wees  toegevend,  behandel  me 
zacht;  — able,  te  dragen. 

Heiird,  bisd,  baard  (ook  v.  Oester,  kreeft,e^\c.); 
weerhaak;  met  weerhaak;  ||  trotseeren, 
brutailseeren:  Old  inau'a  — ;  clematls; 
He  laughed  Into  his  — ,  in  ...  vuistje;  — 
(he  Hon  in  his  den,  tarlen  in  zijn  hol;  — ed, 
fzebaard,  met  een  staart  (astron.):  — ed 
vtdtxire,  lammergier;  — «d  witli,  bedekt 
(begroeid)  met;  — teao,  baarddoos,  Jeug» 
dig,  etc. 

Bearer»  bin,  drager,  brenger,bode,toonder, 

lijkdrager:  This  tree  is  a  good  {bad)  — , 
druagt  goed  (siecht);  Pag  to  — ,  te  betalen 
I  aan  toomter;  Pleaee  Mnd  cmawer  Iqr  — 
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waitf),  antwoord  mct  brenper  dt^zos. 
BMrIiia,  btrin,  hei  drageo,  druk;  houdiug. 
optredMi;rlditlag,  betrekking,  Terhouding, 

brdocIinK;  — s,  lißpintr.  ppiüng,  wapen- 
schiUl;  iiiachiiiedeeleii,  liii-  de  wrijvtng 
ht  libt'ii;  The  trees  are  alt  in  fiili  — ,  zilten 
vol  vruchten;  The^  of  the  cape  was  \.  E,, 
de  kaap  lag  N.  O.  van  ons;  rhu  argument 
ha»  no  »  OB  tfM  eoae,  b«iref  t  bet  geval  oiei; 
IH»eu9»  a  quetHan  In  Ott  it»        yan  alle 

zDden;  Krimj  d  piTson  to  Iiis  — s,  7ijn 
positic  dot-n  l>c(,'rijpen ;  l-iud  (det)  oiie's 
— «,  zieh  ori^nleeren,  poolshoogl«'  lu  iiicii; 
Uave  lott  one's  — St  zieh  niet  kunnen 
orienteeren;  Take  one*«  — s»  pelUngen 
doen;  poolshoogte  nemen  (/ig.); 'Vela» 
opzetteugel. 
Beast,  (viervoellg)  dIer;  redeloos  dicr;  niw 
men»ch,  beest:  The  — ,  de  AnUihri^l 
{Openhar.  13  ,  I);  het  dierlljke  (in  den 
m&Mch);  Mark  oj  th»  —  (Openb.  19,  19); 

—  ot  draught,  trek<Ia8t)dler;  — 4ike  (— ly), 
Itecslachtlp;  lorlijk,  afsphuwolijk, 

Il4>at,  klap,  slaK.lred,  runde,  wijk;  jachlveld, 
klopjacht;  dikwijl-s  bezoclite  pluats;  het 
inaaUlaaD;  slag  (bij  hei  laveerm);  ||  (her- 
haaldelltk)  alaan,  beuken,  kloppen,  stam- 
pen,  versiaan,  paf  doen  staan,  opdrijven, 
doorzoeken,  doorkruisen,  uitputten,  la- 
veeren,  vallen  (o.  Hehl);  klutsen  {egga),  be- 
treden: — •  of  druiu,  trommelslag;  — >  ot 
Ihe  hearl  (pxüse);  The  heart  mahe»  from  7ü 
to  80  — a  a  minute;  The  priaoner  wo» 
allowed  a  hmdred  paces  ot  — •  mocbt 
zieh  h.  pas  ver  bewegen;  The  policeman, 
postmim,  sculry  vias  on  his  — ,  wijk,  posl; 
/  am  not  ou  your  — ,  heb  iiw  wijk  niet 
(  pariner,  die  dezelfde  wijk  heeft);  Oul 

•  of  one's  — bulten  zijn  sfeer;  <lut  of  — , 
uit  de  maat;  —  tbe  air  vntli  »houts,  de 
lucht  van  gejuich  (met  geschreeuw)  ver- 
vuUen; —  ihc  olarin,aiarm  siaan,  te  wapen 
troniinelcn;  —  ihe  bounds,  de  grenzen 
van  een  gemeente  up  zekere  juinten  iiiet 
stokken  slaan; —  one'a  brains  (liead)alwut, 
tltt  het  hoofd  breken  over;—  one's  breast, 
zlcb  op  de  borst;  —  ibe  bush,  bet  struik- 
gewas  kloppend  doorzoeken:  One  — s  the 
bU8b,(iTi(i  anoUier  yels  Ihe  hare,  de  paarden, 
die  de  haver  verdienen,  krijgen  ze  niet; 

—  the  eharfje,  het  sein  tot  den  aanval 
geven;  —  bemp,  braken;  —  tbe  taool»  te 
voet  gaan;  That  — s  me,  Is  mU  te  machttg 
(/if/.),  daar  kan  ik  niet  tegen  op;  — apar- 
ley,  underbandelingen  voorstellen;  —  a 
palli,  maken  door  loopen  (trappen);  —  a 
l  elreiii,  den  aftocbt  blazen;  —  tiuie,  de 
iiiaai  slaan;  bet  van  den  tijd  Winnen;  — 
tbe  wind,  een  denkbeeldigen  vijand  bc- 
strijden;  barder  gaan  dan;  — en,  geslagen, 
gcsnieed,  verslagen,  uitgeput,  moedeloos, 
veel  betreden,  afgezaagd;  — en  gold,  blad- 
goud;  — en  palh,  beganc  weg  {ooh  fig.); 
^•r,  klopperüac/a);  stamper;  —  about 
tbebaahfabouIbtfahet),eroiii  faeen  draalen; 

—  at  hiUiardi^,  etc.).  versiaan:  —  at  the 
door,  bt'Ukcn  op;  — -  oul  oi  Ihe  field,  van  de 
baan  knikkeren;  —  back,  terugslaan;  — 
down,  neerslaan,  afdingen:  The  sun 
down  witb  an  ever  increanng  hmi,  acbeen; 
Thm  —  down  (/te  pric^  doQgeii  af;  — 
iHftlliOT  ihadiy),  gehed  vcfslaan;  —  in,  in- 
slaan;  —  a  (Mag  InUi  one*«  heoa  (in  upon 


f 


ofu).  inhameren;  —  off,  afslaan.  terug- 
.-ia:iri;  —  out,  uitdrijvon,  ult«laao;  sme- 
di  n.  pleiten:  The  tearher  tried  to  —  Mm 
out  of  lying,  door  slaan  af  te  leeren;  — 
out  of  countenance,  van  zijn  stuk  brengen; 
His  heart  \s  — Inji  to  lere  aud  hearitu.  klopt 
voor;  —  np,  alarmeeren,  aanvailt-n,  wer- 
ven  (/or  recruits),  aanmaken,  opkruisen 
(«c/uepeL):  Ii«  —  up  iny  quarters,  be- 
zecht mii;  —  np  and  &amm.  op  en  neer 
loupen;  —  iifHxi  the  hratn,  hei  hOOfd  Ver- 
nioeien,  ducn  diiizelon. 
ilealinii,  hilin,  slaan,  pak  slaag.  nederlaati: 
liive  a  aound  — ,  afranselen,  (ver)slaan 
(sport). 

BeatiUe»  b\»tiiik,  zaligmakend,  gdukzalig; 
BeaHfieaHon.  zaligmaking,  -verklarlng. 

üeafify,  biiitif-.ii,  zalig  maken.  (verklaren). 

Itealitude,  hiatii'f\d.  hemelscbe  zaiigbeid: 
The  — *»,  de  Zaligsprekingcn  (BowMie). 

lieatrice,  bfittna;  BeatUe.  Mh. 

Ileau,  bou  (MtJ.  — «  Of  — «,  bota),  fat;vPiJer. 
galant;  ||  het  hof  maken. 

Beaucbamp,  htti'm;  Iteauforf,  b)üf9ti 
BeauUeu,  bjiili;  Ueauinont,  boum'ut. 

Beaupot,  bottpot,  groole  bloemenvaas. 

Beauteous,  bjütias,  scboon,  indrukwekkend. 

Beaatitier.  biiUt/ala,  verfraaier.  acboon- 
hef  dBmldael;Beairtlfui ,  b/A(i/tii(/7),8cboon 
heerlijk,  voortrerrelijk.  bewonderenswaar- 
dig;  Beaulffy,  bjölt/al,  versieren,  fraai 
(schoon)  maken.  . 

Beautjr,  bjAti,  scboonheid,  mool  exemplaar, 
achoone:  8he  ia  an  heiresa  and  •  — ,  een 
rijk  en  mooi  meisje;  That'a  tbe  —  of  if, 
bet  mooie;  —  Is  but  skin  deep,  schoonbeid 

zit  er  maar  !    .  nop;  sleep,  slaap  v66r 

middernachl;  HiM>l,mocsje,  moolplekje: 

— wa»h  (-water),  (cosmet.)  huidwatertje. 

Beaver,  bfve,  bever,  vilt(en  hoed,  ook: 
hooge  h.);  vizier;  ^teen,  soort  Tan  dnffd. 

Recalni,  bihßm,  stillen,  doen  bedaren;  Thtt 
fleet  vas  — ed  oll  Lisbon,  door  windstille 
overvallen  op  de  boogte  van. 

Became,  biheirot  imperf.  v.  Become. 

Becanaa»  biMz,  Nfcoz,  omdat.  dewUl:  ~  el* 
van  wege,  wegens. 

Beeeafieo,  bek»ffkou,  vijgeneter  (vogel). 

Beohanec,  bitiäns,  geben ren,  OYerk^moi. 

Herhuanaland,  bekuänalMd. 

Beck,  knik.  wenk  met  vinger  of  band  (oli 
bevel)i  beekje:  Be  at  one's  «—  and  cail,  tot 
lemands  dienst  zUn ;  iemand  op  zijn  wenken 
bedienen ;  /  hav9  him  at  my  — ,  ÜJ  bedient 
....  wenken. 

Beckon,  beU'n,  een  wenk  geven,  wenken. 

Bedoud,  bikimtdt  bewölken,  verduisteren, 
benevelen. 

BeeoDM,  bikanit  worden;  passen,  goed  staan, 
betamen;  II  Meeren,  pak:  What  has  —  of 
him,  is  er  geworden  van,  waar  is  hij  ge- 
bleven?  It  doe«  not  —  you  (It  ill  becomes 
you)  to  speak  like  Uiat,  het  past  vi  niet;  Her 
drese  her,  Staat  haar  goed;  Sbe  — s 
her  dresa,  zij  doet  haar  )apon  geen  oneer 
aaii:  Thal's  very  beconilng,  gepast. 

Bed,  bed,  leger,  huwelijk(sbed),  onderboiiw, 
bedding,  laaL';  in  bed  leggon.  in  een  bed 
planten  (out);  in  eene  laag  leggen,  onder- 
metselen;  le  bed  (ter  rüste)  gaan  (dfcM,  t. 
menseben),  vastzetten  in,  overnachten:*— 
of  an  eye,  deel  om  de  pupil;  fc^arly  te  >— 
andaany  tarlaoti 
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•nd  wcalthy  and  wisc,  de  morgeastond 
lieeft  goud  in  den  mond;  Uei$  on  a  —  ot 
•down  (roses.  flowers),  heeft  een  „leventje 
op  een  bordje";  Be  hroxight  to  —  ot  [Have 
one's  — ),  bevallen;  Z>t0  in  one  s  — . 
een  natuurlUkea  dood  sterven;  Gel  out  ot 
—  witf»  the  \mmg  foot  (leg)  foremost,  met 
het  verkeerde  been;  He  keeps  bis  — , 
iioudt  het  bed;  /  ham  mad»  yoar  — ,  op- 
ffemaAkt;  Ai  you  vamkm  yonr  $o  you 
must  He  in  ii,  wat  ge  zaait  zult  gc  oogsten; 
/ /laoe  made  ap  a  —  for  you,  in  orde  ge- 
bracht; Pull-out  writiny  — ,  uiitrekblad 
(0. 8chrijftafel)j  Put  to  — ,  naar  bed  brengen ; 
He  (oofc  to  Us  —  and  dt«tf,  giog  llf^en; 
The  narrow  — ,  het  graf ;  —  and  board, 
hu  isvesting:  Separation  from  —  and  buard , 

sehr- id  inte  van  tafel  cn  bed;   cbaiiil>cr, 

(vorstelijke)  slaapkarner:  Lords,  Ladies 
(Women)  of  the  (King'a)  Queen's  — Cham- 
ber« kamerheeren,  hofdames  (kamer- 
vrouwen);  •^dothes,  lakens  en  dekens; 

Ciirtains;  faHt,  bedlegerig  (Scholl.); 
—der,  tu  inplant; — lellow  (mate),  slaap- 
kameraad;  — ^own,  nachtjapon;  kort  jak 
(SchoU.);  — hangings,  bedgordijaen; 
«— JadsetJMddeJak;— -llnen;  — i-malcer, 
T«norg(st)6r  ran  bedden  (aan  Eng.  uni- 
vertimten);  —  out,  ultzaaien,  planten; 
— I»an,bedwarmer;  onderstock;  — platc, 
onderplaat  (».  machine);  — — po»t,  stijl  v. 
ledikaiit:  In  üie  (winA/iä^  0/  a  — post,  in 
een  oogwenk;  Betv>een  you  oad  me  and  the 
po8t,gub  rosa:  — pre—er,  langslaper, 
Inilak;  — «jullt,  ßowatteerdeoverdeken; 
— renl,  toeslel  oin  patienlen  bij  het  op- 
zitten  tc  steuncn;  — riiUI<>n,  iKMilogerig; 
—rock,  vast  gesteente;  grond(slag):  The 
famUy  i»  olmost  dowa  to^— rock,  ze  heb- 
ben  nagenoeg  nleta  meer;— rockpnnciple, 
streng,  vast;  —rock  (bottom)  price,(a.l\eT)- 

laagste;   rooin,  slaapkarner;  — sidc: 

The  book  iaagood—sUle  cotupanion,  om 
in  bed  te  lezen;  — sidc  stndles,  werk  in  de 
kliniekeo;  •^slttlng-roonit  zitslaap- 
kamer;      Bon,  hed»0,  doorgelegen  piek 

(wegen«  lange  hpdlfgerigheid);   sprrad, 

bedsprei;  — slou«l,  ledikant;  Our  Lady's 

 straw;   — liok.    beddftijk;   tiino, 

bedtijd;  —  valance,  valletje  (oin  gordijn). 
Redabble,  bidab'l,  bemorsen,  bevuilen. 
Bedad,  bidad,  verduiveld  (/«r«ch)! 
Bedash,  bida4,  bespatten. 
Iledaub,  hidöh,  bekladden;  optooien. 
Itcdazzlo,  bidaz'l,  dnor  plans  verblinden. 
Beddino,  beddcgoed  ( — s);  ligstfOO;  laag 

(00(rf.);  —-out  planUt  vaste. 
Bedeck,  bidek,  Coolen,  Teraleren,  opschlk- 
kcn. 

Itrdehousc,  hidhawx,  «odshuls,  gasthuis; 
Bpde(s)man.  Zic  Bfod. 

Brdeli,  btd'l,  pedel  {Oxf.  en  Cambr.). 

Bedevil,  bideo'l,  folteren,  belasteren,  ult- 
achelden,  beheksen,  In  verwarring  brengen, 
in  't  verderf  störten:  «»mrnt,  bezeten- 
held,  verwarrinp.  hrlsch  lawaai. 

Hedew,  hidjü,  bcdauwen,  bevuclitigen. 

Itcdigbt,  bidaii,  versierd,  getooid. 

Bedlm,  bedtm,  versuffen,  benevelen,  dof 
niafcen. 

Bedizen.  }>id{a)iz'nt  opschlkken;  — menl. 
opschik,  lüol. 

I,  beeU'm,  gekkeahuis;  doli«  boel; 


dolhuis...; — ite,  krankzimilg«  Th» 
Iber  t«  — ,  in  de  war. 

Bedoain,  beduln,  bedoutn,  twerrer. 

Bedrabbied,  bidrab'ld,  nat  en  bemodderd. 

Bedragglc,  bidrag'l,  bemodderen. 

Bedrcuch,  bidreni,  doorviceken,  drenken. 

Beda.,  Bedfordshire:  iio  to  — ,  gaan  slapen 
{ Kindertaal) . 

BcdwarlfMdwd/,  den  groetbeleininerep  van, 
Twkleloen,  laten  Teirworden. 

Bee.  bIJ,  hommcl;  bljeenkomst  van  buur- 
lieden.  b.v.  tot  het  gezamenlijk  verrichten 
van  arbeid  of  ultoefenen  van  liefdadighcid: 
She  äropped  ber  — ,  doet  niet  nieer  aan; 
He  ha$  a — tn  Ms  honnet  (aa  the  Scotch  say), 
heana<^humming  in  bis  bead,  bU  is  niet 
recht  snlk;    'bread.bijenbrood  ;•— dress, 

pak  van  den  ijmker;   oaler,  bijeneter; 

 farnier,  ijmker;   garden,  plaats 

waar  de  korven  staan;  — hlvc,  korf: 
— hlve  cbalr,  matten  (rieten)  stoel; 
— »UiM,  rechte  ii}n  tnsseheii  twee  plaatsen: 
We  kcpt  tbc  —  llne  norlhward,  hielden 
recht  noordwaarts  aan;  Ile  made  a  — 
lubby  fool  0/  hxTusell,  steldc  zieh  aller- 
dwaast  aan;  — master  (-feeeper,  -miatreee), 
bilenhoiider;  — «  wax«  was:  -^waxed 
mahognny,  gewreven;  — nnvlaii,  dun  Tllesje 
(op  ouden  portwijn). 

Beech,  bltg,  beuk;  — (en),  beuken  (adj.). 
— gall,  galnoot;  — mast  (-nuts),  beuke- 
noten;  — wbcat  (Zie  Buchwheat). 

Beel,  rundvleesch,  splerkracht;  (gealachte) 
08;  meest  (Mv.)  »ecve«,  rundTce;  — — 
catcrs,  naam  voor  de  Yeomen  of  the  Guard; 
— Hioak,  runderlapje;  baklap  (Zie  Rump- 
steak);  loa,  bouillon;   wlltcd,  stom 

als  een  os;  —wood,  rood  timmerhout; 
moeraselk;  — y,  Tleezlg;  geaplerd;  wecen- 
I008. 

Beelzebub,  bielz9bvb. 

Been,  Mn,  part.  perf.  v.  De. 

Beer,  bid,  hier:  Struiig,  sniall  — ,  zwaar, 
dun  (licht)  hier:  You  talk  small  — ,  je 
wauwelt;  He  Ünnk»  no  amall  —  {»trong  — ) 
of  himsaf,  heeft  een  hoogen  dunk;  Li/«  <s 
not  nU  —  and  skittlos  (shxttles  and  swipe»), 
niet  alles  rozengeur  en  maneschijn;  — 
barrrl,  biervat;  — — ^'iiiilne  (-pump),  bier- 
pomp;  — bouse  (-s/iop),  bierhuis;  — — 
maaey,  geld  aan  meid  of  knecht  in  plaats 
van  Wer;  — nmddlrd,  dronkcn  van; 
——pull-  {-handle),  handel  van  bierpomp; 
— > .  als  hier,  vol  Wer;  bmev^d. 

iteeHt(ings),  biest. 

Beet,  biet,  kroot:  — ro<H,  beetwortei;  biet: 
Blu$h  lüw  a  — root;  — svoar,  beet- 
wort^ulker. 

Beeile,  Wf*/,  tor  kever;stamper;  ||  stampcn, 
figiiren  indrukKen;  uitsteken,  ovcriianjjen; 

— — bra I n ,  s  t o III ni  r  1  i  n .  1 «"«ws  ( l>ro\K  ed ) , 

(met)  vooruitstekende  ruige  wenkbrauwen, 
norsch:  — -crushers,  lompe  schoenen; 
^■»■eyed,  bijziende  =  Blind  as  a  beeüe; 

bead,  heiblok,  ram ;  domkop ;  — wafer, 
papler  (ouwel)  om  innen  te  dooden; 

U.K. F.,  liritisti  E.\pc<iiti<>n(trii  Force. 

Befall,  hiföl,  overkömen,  gebeuren  (Be/ell, 
Befallen,  imp.  en  p.p.). 

Berit,  Mfit,  passen,  betamen:  —fing. 

Beflafi,  hiflari:  —  the  rity  in  loi<«>n  ol  re- 
joicing,  met  vi.  versicren  als  bewijä  van 
blUdsobap. 
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Belog,  bifog,  in  mist  hullpn,  beneveloQ. 

Befool.fn/Ä'.voor  den  j?ek  huuden.bedotten. 

Betöre,  öi/<5,  v<S6r,  tevoren,  vooraf.  liever 
dan,  boveo  (by  keus),  in  tegenwoordigheid 
van:  Be  a  ntu«  — ,  ...  vöör  zUn;  Tht  baby 
in  —  bis  afle,  voorlijk;  I  bow  —  your 
au</iority,  zwicht  voor;  He  didn't  nrrive  ~— 
closina-time,  kwani  pas  na  het  sluitlngs- 
uur  (Verg.  untll  olo«iln(f-tline,  eerst  te- 
gen  Sluitingstijd);  Sail  —  the  wind;  /  lote 
her  —  anu  other  woman;  /  vwuUL  die  — • 
l^ingtliererst.  dan  liegen;  ——elted  ( 

(tonea),  vroeger  vermeld;  noinfi,  voor- 

afgaand;  — liaiid, 6t/ö/ian</,  vooraf.  van  te- 
voren, vooruit:  He  will  be  — -Iiiin«!  uilh 
VQUf  u  v6ör  zijn;  She  mos  anxiou;^  lo  be 
band  wltb  his  lightest  vfiah,  te  voorli(>- 
men;  /  am  -"band  wltb  tbe  worMtilc  Ican 
inlj  goed  redden;  —Urne,  in  vroeger  tijd. 

llefnul,f;t/out.  bt'viiilen,  zwart  ntakin  (Hg.). 

Itefriend,  bifrend,  als  vriend  liandelen 
Jcgens,  bescherrnen,  bijsiaan. 

Heliiddle»(ri/4Nl7,verwarreQidroo]ieii  malLen. 

Beo,  nmeeken,  Tragen,  bedelen,  opzltten 

(r.  hond),  verzoeken:  Miss  N.,  may  /  — a 
dunco  o/  you.  u  vcrzoeken  oni;  (/)  — lyour) 
imitlon,  vraag  u  excuus;  (/)  —  (your) 
pardon.wat  blieft  u?  —  Ihe  queHlion.  het 
puottn  kwestie  voor  uitgcmaakt  (bewezen) 
aannemen;  /  —  (leave)  to  Inform  (send) 
you,  ik  ben  zog  vrij,  heb  de  eer;  He  — o^d 
lor  f'r,'nd:  —  lor  disaster,  ..  uitlokken;  'I  hr 
rhawc  wfiil  — flinfi.  liop  op  niets  tiit; 
Thal's  goiny  a  — i|lnj|,is  voor  hol grijpeii; 
Your  hundrid  giiineas  may  go  a"— ging, 
hott  Je  ..  maar;  MayoralHu  that  go  (•-) 
•»glno  for  lach  of  mm,  waarvoor  zlcli 
niemand  aanmeldt;  —  ofl,  zieh  excusee- 
ren:  He  tn^d  io  —  me  olf.  hij  trachlte 
gedaan  te  krijgeu,  dat  de  straf  inij  werd 
KwUtfewboMen;  — giag  tiiar»,  bedd- 
monnilcen. 

Begad,  bigod,  bij  den  hemel  (/am.). 

Itofiaii,  bigayi,  imperf.  v.  liegin. 

Ilefial«  bigal,  uud  iinp.  van  Beget,  voorl- 
brenKen,baren,kweeken:  KIndnesH  begets 
kindness;  — fer«  vader,  bewerker. 

Beggar,  beg9,  bedelaar»  arme  kerd,  yent:  H 
tot  den  bedclstaf  brengeil,  bcrooven.  over- 
treffen: The  Ilefigars,  de  Cicuz»-!);  — » 
iiiiiHl  not  br  clioosors.  als  inen  niaar 
nioct,  dan  wil  rnen  wel;  .Set  u  —  on 
borsebacii  and  be'll  ride  to  tbe  devU« 
't  zijn  Sterke  beenen,  die  de  weelde  kunnen 
dragen;  Ltttle  — .  kereitje  (/am.);  The 
Bcene  — s  (Irscrlptlon,  gaat  alle  bes«  hrij- 
ving  te  boven;  l  hat  — h  my  vocnibulury. 
ik  kan  daarvoor  geenwoord(en)  vinden;— — 
my-nelgliboar«  kaartspei  voor  kinderen: 
Th«  game  ol  — my-neiglilHMir  coiMttt- 
ntes  life,  elkaar  te  overtroeven;  — Ilness, 
arnizaliglieid;  — iy.  ariiioeclig,  armzalig 
( —  poor.  straatarm);  — 's-pitoh,  kniitje, 
waarin  nien  inetcentcnspeelt; — y,(groote) 
armoede:  — y  is  no  viee»  armoede  is  geen 
schände;  Reduced  to  (poosrtv).  tot  den 
bedelstaf  gebracht. 

neuin.  beginnen,  ontstaan.  aanv,in 

gen:  77ic  fear  of  God  is  Ihe  — nin(|  o( 
wisdoiii.  the  Iopc  of  Hirn  is  tbe  end  ol  It; 

Well  begun  toballdone^eengoedbegin 
18  't  taalve  werk;  Lei  ua  at  the  «-«lag, 
bij;  —  the  world,  liet  leven  ingaan;  — 


upon,  beginnen  (te  werken)  aan;  To  — 
wllb  /  mxist  teil  you,  vooraf,  vooreerst; 
He  is  not  rieh,  tu  —  wltb,  toch  al  niet  r.; 
— ner,  begiuneling:  A  new  — ner,  pa« 
beginnende;  In  tbe  — nlngt  in  den  be- 
ginne: Eoery  — nlog  is  diffictUU  alle  bcgin 
valt  zwaar;  Everything  mxtst  have  m  — 'Olng, 
een  keor  inoet  de  eerste  zijn. 

Itefiird,  bigAd,  omgorden,  -ringen, -sluiteo. 

Beyoue,  bigon  {gAn),  »cheer  Je  weg,  fUk  Vit! 

Oegonia,  bigamtj»,  bCfOOla. 

B«oot(ten),  bigoU*n)t  God't  omly  — 4ea  Sofi, 
de  Zoon  (iods.  Zie  Bflgal,  Be^ef. 

ilefirime,  bt'jraim,  bczoedelen,  beniorsen. 

llefjrudfie,  bigrodi,  nilsgunnen. 

Bcguile,  btgail,  bedriegeo,  verschalken  (in- 
la,  out  Ol),  korin,  aaatentani  doorbren- 
gen:  — •  of,  berooTen  van;  He  — d  tbe 
ditficult  path  with  pleaeant  stories,  door 
zijne  aangenanie  verbalen  merkten  wij  de 
niocilijkheden  van  ons  päd  niet;  Thal  mxghl 
have  y^ell  beuuiled  l^ven  liaughly  Ettlis  of 
a  sigby  kon  zelfs  K.  een  zticbt  ontiokt 
hebben;  The  /airy  voices  —4  m»  ob«  de 
feePnstemmen  verlokten  mij,  om  steeds 
verder  te  gaan:  — nient.  verlokking,  bi>- 
druLi:  — r,  brdrii  ^rcr. 

Beijuiue,  begln,  üegijn;  Bcgninage,  bo- 
ginäi,  begijnenklooster,  «-^lof. 

lteiiuni,bf0'm,lnd.prinses,  voorname  dame. 

Ilefiun.  bigon,  Part,  perf,  v.  Begin. 

Behalf,  behoeve.  voordeel,  belang:  In 

—  Ol.  ten  behoeve  van;som8:  in  naam  van. 
van  wege:  On  (the)  —  of,  uit  naani  van. 

Bebave*  biheiv,  zicb  gedraoBn;  goed  (siecht) 
werken; — oneaelf«  zieh  (netjes)  gedragen; 
zoel  zijn;  //  you  nre  pretfy  — d,  zoet  bent: 
Well  (///)  — «I,  V.  goed  (siecht)  gedrag. 

Ilehuviour,  bilieivja,  gedrag.  optreden; 
bouding:  lie  ou  one's  good  — ,  zieh  zoo 
goed  mogeiijk  gedragen;  Put  a  person 
upon  hu  tfood  — ,  lern,  verantwoordelijk 
stellen  voor  zijn  goed  gedrag;  vermanen 
/.ioli  good  te  gedragen. 

lleiieatl.  '.i/ie<i,  onthoofden;  — in(f. 

Beheld,  htiteld.  Imp.  en  p.  p.  van  Heliold, 

Bebeinotb,  UMmath,  biimoüi,  Belicinutb 
{Job  40,  15 — 24);  kologsaal  dier. 

BebeHl,  biheal.  bevel.  opdracbt  (dicht.). 

Belilnd,5i/taind,  staart(je):  achterste  (plat); 
!I  achter,  na:  — l»efore,  achterste  voren; 
Be  — ,  onderdoen  voor;  ten  achter  zijn 
(blijven)  bU;  He  is  — bieage,  acbterlljk; 
Fall  — ,  achterbliiven.  zakken;  You  go 

—  my  words,  je  zoekt  wat  achter;  My  work 
hns  fallen — ,  ik  In  n  ton  achteren  geraakt 
met;  Leave  — .  achtcrlaton ;  lAtoU.  — , 
onikijken;  /  pul  »<  —  me.  ik  houd  er  geen 
rekening  mee;  Slay  thuisblUven, 
achterblijven;  —  tlie  seenes,  achter  de 
schermen,  conlissen  (ooh  fig.);  You  are  — 
your  llme,  over;  The  tmin  i»  —  time,  over 
zijn  tijd;  Be —  Ihe  tiu\v>,  achterlijk;  ver- 
ouderd;  There  wrts  somrllnug  —  his  word», 
stak  wat  achter.  — haiui,  achterlijk, achter- 
stallig,  ten  achteren:  Be  — 4iand  in  (wiUt) 
ihe  vwrid,  in  moeielijke  omstandigheden 
zijn  ( — wllh  Ihe  renl.  :H  hl<'r  met  do  hiuir). 

Hehuld,  bih«i4/(/,  aansctiouwen,  waanionicn, 
zien;  — !,  kijk!  —  nie,  daar  l».n  ik. 

Bebolden,  bihould'n,  verplicht,  dankbaar 
(to  a  p.,  for  a  thing)* 

Iteboney/ri/umi,  met  honigbeBmereii,  vielen. 
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Behoof ,  bihüf:  In  (Ob,  Tm,  Fw)  (fht)  —  ol, 

ter  Wille  van. 
neho(o)ve,  bihüv,  passen,  betameo:  It 

one  to  be,  men  dleot  te  zUn. 
Rehring,  NMo,  Mrlt);  Zle  Berinir. 
Beige,  beif,  beige. 

Being,  0*173,  aanzijn,  Avezen,  bestaan;  <:oine 

inlo  — ,  ontstaan. 
BclalMmr,  büeib».  afrossen.  belasteren. 
Beteled,  MfeMd,  yertnagd,  te  laat,  door 

den  na<dit  overvallen:  —  traveUer; 

etforts;  —  roses. 
Belaudt  fnlöd,  ultbundig  prijren. 
Belay,  {»iiei,  vastzetten,  vastsjorren:  — 

there,  houd  op!  maak  Tastt  — 4ii0-pln, 

korwUna^el  {»cheepaU). 
Beleb,  uttbraken  (out,  forth)  {otk  fig,)\ 

een  ,,boer  laten";  ||  uftbraking. 
Hcicher,  beltSa,  donkerblauwc  halsdoek  met 

Witte  stippen  en  donkcrhlauv,  hart  (waar- 

8chijnlijk  genoenid  naar  Jim  Belcher,  een 

beroemd  bokser  in  zijn  tijd):  «tendker^ 

Chief,  soortgelSJke  zakdoek. 
Beldain(e),  beld'm,  heks;  manwijf. 
Beleagucr,  Inligd,  belegercn,  insluiten. 
Beiecture,  bileklga,  kapittelen. 
Belfast,  belfäst. 

Bellry,  MfrL  lüokketoren,  klokkekamer. 

Belgian,  befdf'n,  Belgisch);  Belfliic,  Bel- 
gisch (hist.);  Delgium.  Beltrie. 

Belgrade,  belgreid,  BelKrado. 

Belgravian,  bclgreivj'n,  tot  Bclgravla, 
aristrocratisch  decl  van  West-Londen,  be- 
hooreode;ari8tokratisch,  modisch;  ||aristo- 
kraat,  een  van  de  Upper  ten  Ihouaand. 

Belial,  bffü!,  Beital:  Son  (Man)  of  — , 
— sklnd. 

Belibcl,  bilaib'l,  in  ge.scbrifte  belastercii. 

Belle,  bilai,  belasieren,  logenstraffen,  ver- 
keerd  voorstellen,  ontrouw  zijn  aan;  Yow 
t9c$t»  «  your  words;  Our  hopw  — <d  our 
fear»,  we  mUleiddenonszdf  metteblQTen 
hopen. 

Bcllef,''ii't,',  ffeloor,nvertuiging:The  — =  The 
Aposües'  Creed;  i  /iatispastall— ,bepaald 
ongäoofeiijk;  My  firm  -»  !•  Ihaf,  Ii  ben 
vaat  overtuigd  dat. 

BeUevable,  biltvdb'l,  geloofelijk. 

Believc,  bilfv,  ndnoven:  Fine  day,  isii't  il? 
I  —  you,  &äl  zal  wel  waar  wezen,  dal 
beloof  ik  je;  —  In,  gelooven  in  (waarde 
hechten  aan);  goedkeuren:  i  don'l  in 
the  patient's  going  to  fhe  Sotiih,  tk  geloof 
niet,  dat  hei  iels  zal  geven,  /on  Come, 
let  US  inake  — !,  een  kinderspciU-tjc  doen, 
waarbij  nien  't  een  of  ander  voorsldt;  He 
inade  —  (helief)  to  read,  hij  deed  net  of 
hlj  las;  — r,  geloover,  geloovtge. 

Belike,  bilaik,  misschien,  waarichiinU)k> 

Belftter,  bilU9,  bestroolen. 

Itelittlc,  bilil't,  verkleinen,  kleineeren:  — 
noble  d«»eds,  a  inan;  — inent,  klcineering. 

Bell,  bei,  klok,  schel  (— s.-glazen;  scheepsL); 

feschreeuw;  verk.  v.  ArabeUo  of  laabMa; 
de  bei  aanhangen ;  sehreeuwen  (v.  h«rt«n 

in  den  bronstlijd):  Thereify  Ihe  tronfdoor — , 
er  wordt  gebeld;  Bear  (Carry  away)  the  — , 
de  overwlnning  belialen;  Cuisr  hy  (wit/i) 
— ,  book  and  candle,  exconiniuniceeren; 
Poll  {Ring,  Touch)  the  —  (^0  streetdoor 
hell),  (aan)benen:  Toll  ihe  funeral  — ,  de 
doodsklok  plechtig  luiden,  kleppcn;  Who 
is  going     —  tlie  est,  wie  sal  de  kat  de 


bei  aanblnden?  — buoy,  klokkeboei;  — 
button,  electr.  belknop;  — crownedhat, 
met  ronden  bol;  — linwer,  klokje; 
fonnder,  klokkegieter;  — »fonnding; 

toundry,  klokgieterij ;   glass,  glazen 

stolp ;  — -banger  ,belplaat8er;——harne8s, 

luig  met  bellen;  hcather,dopheide;  — — 

man,  omroeper,  nachtwacht;   metal, 

klokkespijs;  net.  totebel,  kruisnet;  — 
pull  (-rope),  schellekoord;  — punch,  In- 
Btrument  met  bei  om  kaartjes  te  knippen;  • 

(Electric)   push,  knop;  — — ringer,klok- 

lulder;  rin]|inn;  —  rope,  klokketouw; 

— sbäpcd;   Signal,  kloksignaal;  — 

teilt,  uokyormlge  Uni;  ^-wetlMV,  bah 
hamel  (00k  fig.). 

BeDadonna,  befadon»,  nadltMluide. 

Belle,{)eI.kort  voor  I<;a(  4ra)bdla:  „beauU". 

Bellerophon,  hdlerafon. 

Belletrist,  bdetrist,  belletrist;  — Ic. 

Bellicose,  belikoue,  oorlog  zuchtig,  strijd- 
luatlg;  BeUCeoailv. 

BelUed,  helid,  gebuikt,  dikbuikig. 

Belllgerence(oy),  bslidiar'naii),  oorlogvoe- 
ring,  Staat  van  oorlog;  BeUi||«rent,  oorlog- 
voerend(e  natie). 

Bellona,  bdlouna,  Bellona,  oorlogsgodin. 

Bellow,  belou,  bttlken,  luid  sehreeuwen 
(ont,  forth);  bnlderen;  l|  gebulk,  ete. 

Bellows,    belouz,    blaasbalg,    de  longen 

(Scherls.):  Pair  oi  — ;   blower,  orgel- 

trapper. 

Belly,  Mi,  buik,  schoot,  holte;  i|  zwellen. 
ultsettra:  Yetir  eyes  are  too  big  for  jrour  — , 
je  oogen  zijn  grooter  dan  je  maag;  Eol  Ihe 
calf  in  the  cow's  — ,  de  klp  slachten,  die  de 
gouden  eieren  legt;  A  man  given  lo  {fond 
of)  bis  — ,  die  slechls  zijn  buik  dient;  The 
sailsbellled  to  the  wind,  Stenden  bol  van; 
— -ache^  buikpUn,  koUek;  -—band,  buik- 
riem; — fnl,  buikrol;      god,  gulzigaard; 

 piurhed,    uitgehongerd;  llraber» 

voedsel  {scheris.);   worm,  spoelworm; 

— — worehlp. 

Bekmg,  biloiy,  toebehooren,  behooren  bg 
(tot:  iBf  to,  under);  Where  do  you  — ,  waar 
hoor  jij  Ihuis?  That  ward  4m»  not  —  here, 
is  niet  op  zijn  plaats;  TTie«« — in  a« nwniber 
Iwo,  komen  in  ric  26  plaats;  Thal — sto  me, 
is  mijn  taak  (recht);  —Inga,  eigendom, 
hebben  en  houden,  bngage,  toebehooren; 
yerwanten. 

Beloved,  bilovid,  dierbaar,  geliefd(e):  My 
— ;  —  (bilovd)  Ol  (by)  the  people. 

Below,  bilou,  onder.  naar  onderen  (bene- 
den;  in  de  hei  (onderwereld):  The  realms 
— ,  het  schimmenrijk;  —  atalrs,  in  het 
sousterrein;  ||dienstbodenTerblijf:He  spoke 

—  his  hreath,  zeer  ttOit;  —  the  gangway, 
plaats  van  de  „wilden"  In  het  I^agerbuli; 
H  is  —  hiin  Ciis  affi'n(ton),benedenhem; 

—  par,  beneden  pari. 

BeIslia/./:ar,  belSazA.   

Belt,bcit,Bclt:  TheGreat  (LilUe;  Lesser)  — . 
Reit,  gordel  (ook  al»  affribuuf);  koppel; 

(drijf)riem;  II  aangorden,  v.  eeng.voorzlen, 
afran^Pleii  met  eon  — :  omrlngen:  of 
land.   prootc  strooken   omllggend  land; 

 railway,  ceintuiirhaan;  /ftn  c  foo  mwh 

u-in«?  under  one*n, »  achter  de  knoopon; 
Bit  below  the,— '9  een  gemeenen  »lag  toe- 
brenged  (by  boktanj  ook  fig.)i  Hold  Ihe  — , 
kamploen  iQn;  — «df  eralner,  knileer  met 


tbh  bruogbhcatb,  Kng.-NedeH,  Woerdsnbotk. 
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pantserdck  cn  patttawgordel  ooderduigs) 

de  waterlijü. 
Brltanr,  Belt4'iu,  beliin,  lleldeudl  zonne- 
feest,  in  lerland  gebouden  op  2t  Juni,  in 
de  Hooglanden  van  Schotland  In  Mel, 

waarbij,  ti*  iniddi^n  van  all<'rlri  plechtlg- 
heüen.vnrt'n  werden  gebraml  <)]<  de  heuvcis. 

Ilclufla,  tiilügi,  Witte  dolfiju;  sooit  8teur. 

Belvederr,  belwüla^  l>€lYed<^re,  uitzicbt- 
toren.  nttslcHtkoepel. 

Ilelvolr,  hftv 

licniirr,  hirtintj,  beslljken,  beroedelen;  llc 
— 4l,  in  (k'ii  niüddtT  blijven  slekt  n. 

Bemoan, 6imoun,  bcjaninieren:  —  od«'mcI(, 
«Ua  lot  beklagen. 

Bemuddic.  biminl'i,  in  de  war  brengen. 

Bemnse»  bimjüz,  verwarfen  (with);  be- 
ncvelen. 

Ben, berc(top)  (.Sr/i'.(/.);binueniiamcr  {üdi.y, 
in,  (vatu  tiinnen;  verkortlng  Toor  Benja- 
min an  Bene/Ü  {night). 

Bemüaht  binaid. 

Bench,  beni,  lange  bank;  recht-,  Werkbank; 
rechterstoel;  de  rechters;  ||  van  banken 
voorzicn;  (zieh)  op  een  bank  plaatscn:  The 
—  and  ttae  bar,  de  rccbters  en  de  balle; 
T/w  Treasunr  — ,  bank  der  mlnistera  in 
Thä  HottM  0/  Commons;  Be  on  the  — • 
rechter  (blssdiop:  on  Ute  episcopal  — )  sUo; 
He  was  raieed  to  Ihe  — ,  lot  rociiter  be- 
noemd;  — «r,  vrocger  besiuurslid  van  een 
Inn  uf  Ct/urf,  tlians  lid  van  bet  uit  de  bc- 
sturen  der  k  Inns  gevormde  coUege: 
Cotmdl  0/  Lagal  Edueatton,  dat  de  examms 
voor  BarriBiPT  afnecmt;  —mark,  merk- 
teeken;  —table,  steenen  bank  (längs 
muur,  om  pllaar):  —vier,  bankschroef; 
—-Warrant,  bevel  tot  inhechtenisneining, 
uitgcvaai  digd  door  een  Court  of  Judge. 

Bend»  bocbt,  buiging,  knoop  («c/uigMt.); 
(TOor-,  aehterover)  buigen,  krommen,  Ter^ 
buigen;  spannen;  inspannen  richten;  7.ich 
tocleggen  op  (lo),  overliellen  lot,  (zieh) 
onderwerpen,  overhangen,  aanslaaii.  — s, 
berghouten:  The  —  {Bar)  siuister,  balk  in 
een  wapenschild  (v.  linkerbovenhoek  naar 
rechterbcnedenhoek,  onechte  geboorte  aan- 
duidend);  i/c  brnt  {contracted,  hnü,  wrin- 
l(ied)  hlsbrow,  tn»k  zijn  wenkbrauwcn  op 
(fronste  zijn  voorhoofd);  Degging  pardon 
on  his  — rd  knrps;  —  u  sali,  aanslaan; 
Ah  the  twio  is  benl,  tbe  tree's  IncUncdt 
Jong  gewend,  oud  gedaan;W«  rmtst  not 
thp  bow  HU  il  hrcahs,  de  boog  kan  nlet 
altijd  gespannen  zijn;  lliey  —  their 
way  homeviards,  riciiten  luinne  schreden; 
Bcnt  on  going,  on  pLcasure,  on  mischief, 
beslolen  (crop  nit)  tcgaan,  totpretmaken, 
verlieerde  streken,  kwaad  doen;  Hc  was 
hont  OD  his  work,  ingespanncn  bezig  niet; 
«— Ing  lilinsi'if  lo  n  rapid  \mlh;  —  lo,  zicli 
schlkken  naar;  — aliio.  buigbaar;  — pr, 
Spanner;  sixpeiicf  (>7.):  slangeniiienstdi; 
been,  fulf  (ä/.):— -lealJirr,  zooUeer.Bent^ 
wood  ehttir:  Zfe  Austria. 

Brncaped.  Hrtf/if,  vnstzittend  (dnor  ehhp). 

Benonth.  binilh,  (hiei)  i»fufd('ii,  lager  dan, 
oikI'  r  //  in  —  ronlrnipl,  het  is  mij  te 
niin;  ile  Ihinkn  it  —  hiiii:  Zie  lielow. 

B^ncdicitc,  benidaiftitl,  (iod  zegene  u!  — - 
gcbed  vö6r  den  maaltüd;  lofzang. 

Bencdicky  bentdik,  Benedict,  bemtdiht, 
Benedlctiifl:  pas  gehuwde  (oude  vrUer). 


Brnedleline, }  cnidiklin,  Benedlctljneri 

nik;'  Ben.  llkeur;  1|  BenedictUnscb. 
Dcnedletton,  benUHki'n.  inwüding.  bene- 
dicUiL  (In)zegen(ing),  loirede,  dankiegging; 
BmmKetorv  (praycrs,  bellbedea). 
Bencfartlon,  henifaki'n,  weldaad,  weldoen, 
sehen  klug;  lienefactor  (lienefactress).  wel- 
dueiier  (weldocnster). 
t  Bcnrfice,  bent/i«.  leen.  de  door  den  Patron 
te  vergeven  predlkaatsplaats:  The  —  imm 
onlu  oiwn  fo,  voor  de  prebende  kwamen 
sU'cht.s  in  aannierking...;  — «I  olcrfiymon. 
Brnellwncp,  bänefis'ns.  weldadigheld ;  Be- 
I   neficent,  weldadig;  Brncficial,  benifWU 
voordeellg,  nutiig,  beilzaara;B«ncticiary, 
benifUgri,  die  in  't  bezit  iB  van  een  benefice; 
'  provenler;  vasal;  beneficlant;  ||  betrelTendtt 
fen  hfurfv,'-  leenroerig. 
licnftit,  hfiidlü,  weldaad,  K'inst,  voordeel, 
weldadlgheidsvoorstelling,  genot,  loelage, 

fensioen;  benefiet  (—  night);  karwei  (Si.): 
nuttlg  zUn  Toor,  bevorderen,  nut  of 
voordeel  trekken  ult,  van  (by,  ander): 
IM  US  !7ire  him  Ihr  —  ol  tfie  dnuht,  den 
bestaanden  twijfel  in  zijn  voordeel  uit- 
1  eggen;  For  Ihe  —  of  his  health,  in  bet 
belang;  Recelve  a  — »  een  benefietvoor- 
stelllng  (mögen)  ceyen;eenbenerietkrMgea; 

—  {PriviJBoe)  of  Clergy,  ▼oorredit  om 
niet  voor  den  wereldlijken  rechter  te  ver- 
schijneu  voor  die  konden  lezen;  —  ol 
Pcerage.  voorreclit  oni  allfi'n  voor  zijn  ge- 
lijken  ierecbt  te  staan;  The  Kgyptian» 
nntr     ed  by  Pimrh  inftuence,  nadden 

nooit  voordeel   van:   e\uh  (-Korictu), 

vcrzekeringsciiib  (,.liiis")  legen  /.iekte  en 
oiiderdoni;  —  buildiiiii  Sonety.  vrrfciü- 
ging  voor  het  bouwen  van  arbeider.s- 
woningen. 

Bencvoleiiee«  tonewCn«,  welwUIendbeid, 
weldaad;  bede  (Msl.);  Benevolenf,  w«lr> 

Willend.  weldadig  (—  fand,  ondewU»- 
n  ingsfoiuls ; — i usl  ilutlon ,  weldadighelds- 

instelling). 

Bengalt  bengöl,  Bengalen;  dünne  ult  zijde 
en  naar  venraardlgde  stof;  K  Bengaalsch: 

—  cane,  Spaansch  riet;  — ^e,  — i,  bsrn- 
göH,  Bengaleezen;  — ew,  bengMiz,  het 
Ben<;aalsch;!l  Hengaleesch; — lifiht,  Ben- 
gaalsch vuur;  —  lijier,  koningstijger. 

Beni(|litcd,  binaitid,  door  den  nacht  over- 
vallen,  acbterlijk,  ouderwetscb;  onge- 
letterd,  dorn:  —  people. 

Benign,  btnofn,  llefdcrijk,  weldadie,  heli- 
7aam,  goedaardig  (v.  ziekten):  — uiil, 
i'inign'nt,  licfderijk  etc.;  — it.v.  Inninmti, 
liefderijkheid,  goedneid,  wclwillcndheid. 

BeniHon,  bcnis'n,  zegen. 

BealAinin,  bvniamin,  Benjamin;  bcnzoö; 

—  *s  mcss,  bijzonder  groote  portlc; 
Benjamite,  nakomeling  v.  — . 

Beniy,  beru'i,  verkorling  van  Hrnminin. 
Itonnet,  ben.d,  nagelkruid. 
Ilenl,ricbtin«;  grasveld,  aanleg;  Ii  neiging, 
drang,  trek,  grootste  (Jn)8panning,  he- 
ling;  |l  imp.  en  p.  p.  van  Bend  (Zie  dit):  To 
Ihe  f');>  of  one's  — ,  naar  hartelust,  zooveel 
mogelijk;  Take  (lo)  (/je — ,  vluchten  TOOr 

schuldeiscliers;   fira^s.  stniisgr. 

Benihain,  bentli'm:  — ism.  zedeleer  mel 
grondslag:  het  grootste  geluk  voor  bet 
grootste  aantal;  — it«,  volgeling  yan 

binmn,  doea  TerstUven:  — «d 
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vvith  cüld,  verslijfd,  vcrkleuind  v.k. 
Bt'uziue,  benzin.  beDzine;Brtizol(e)» 

zo<,(^;enzouf),brnzol;BeiWllll»,  ()«lU9fln, 

onzuivere  bcnzine. 
Brownlf,  beiswulf,  biawulf. 
Bepommel,  bipamX  afranselen. 
Bepnilse,  bipreiz,  buiteosporig  prijzen. 
Be|Hill,Wpi>/,vrecsclijk  in  dehooglestcki  n.  ! 
Bequeath,  bikwidh,  nalaten,  verniaken; 

— 4u,  — mcnl,  Hequesl,  bihwest,  legaat. 
Berate»  6tre<L.  doorhaleii  of  bekelen. 
Berber,  (mMw,  BarbarifBclie  taal  (of  bewo- 

ner);  l|  Barbarijsch. 
Brrcave,  birfv,  berooven,  wegneiiien;  

iiient,  zwaar  verlies. 
Bereft,bire/l,lmp.en  p.p. van  Bereaue(sterk 

«UMn  voorpenonen):  Brroft  of  one*$  Mn- 

«es,  maar:  Bereaved  of  aomelhing. 
Rerenicet  berinMs;  BcresfonI,  b^rnafdd. 
Berparaot,    bßgamot,  bergamotcllroen, 

-Ohe,  -peer;  sooft  grof  tapijtwerk. 
Bergandcr,  hAganda,  bergecnd. 
Berbyme,  birmm,  beziAgen. 
Bering  Sea,  bfHQst,  B.*zee. 
BcrkHpy,  bßHäk)fi ;  nrrkoleian*  hUMton. 
Berks.,  Berkshire,  böli{litih)g3. 
Berlin,  bol\n,  Rcrlijn,  berline,  garen  (ge- 

breide  liandscboen  ( —  glove);  ||Berlijnscli: 

—  bluek,  poetSpotlOOQ;  —  blue,  Prui- 
slscb  blauw;  «^r:  —  staop,  tapi8serie> 
wlflkeiT;  —  wool,  fljne  brelwol. 

Berm,  berm  {mil.). 

BermoothcM,  bßinüdJiiz,  Eilandengroep. 
Bc rna rtl , ()i>7i a (/ ,  B  LT n  a  r d  u s ; — i neJmMdin, 

Bernard ijn;  ||  Beraardijasch. 
Berne,  Bern;  The  — se  (b/ln§t)  Hlgb- 

lands.  Berner  Oberland. 
Bernoose,  bjSnüs,  bßnüs,  burnoc. 
Bcrry,  beri,  bcs,  boon,  eitje  van  visch  of 

kreeft  {The  lobsler  is  in  — );    |J   kuit  of 

bessen  voortbrengen,  plukken;  Berried. 
Berserk(— er),M«i}A(a),  Berserker,woeste- 

ling;    II   woest:    Hia  —er  forefaOiers, 

Woeste;  —er  rage. 
Bertb,  bdüi,  ruimle  tusscbcn  zeilendo  scho- 

pen;  anker-  of  ligplaats;  kooi,  hut;  po.st, 

(goed)  baantje;  ||  een  anker plaats  aanwij- 

sra,lnnemen:meren:Gi«e  a  man  (ihe  coasi) 

m  Wide  — ,  ult  den  weg  (de  kust)  blijven; 

The  ship  has  — ed,  is  voor  anker  gcgaan; 

— age,    bßthidi,  aiikerplaats,  liggeUJ. 
Bertha,  bßtha^  vördragend  kanon  —  Biu 

— .  Berthe,  bäü»,  kanten  kraag  Qnj 

dieolleti). 
Berty,  bAH,  Hubert. 

B«rutaed,  birof'ld.  itiet  Ruffles  (JabOtS). 
Berwick,  berik;  bß\<ili  (.«V»/!.). 
Beryl,  beril,  beril;  lichtgroen  DeryUlne. 
Besant  (Walter),  bazänt  {Wßlt»), 
Be!4eecb,  bistti,  smceken:       a  blettüng 

(OB),  afsmeeken;  — ing. 
Beseem,  Mstm,  passen,  vocgcn;  — log, 

gepast. 

Beset,  bisiH,  omringen,  insluiten;  in  't 
nauw  brengen,  onbegaanbaar  (onvellig) 
maken:  —  vrlth  enemws.  omringd  en 
bestookt  door;  -^ment:  That  was  bis 
great  — ment,  daarvan  was  hij  de  slaaf; 
— ting-sln,  zonde,  waartoe  nien  litli- 
telijk  vervall  (Hehr.  Iv!,  1.). 

Beshrew,  biirü,  vervloeken,  verwenscLen; 

—  UM»  imy  heari),  waarachtlg!  —  the 
hmr,  Tervloekt  zijl 


llesidc,  hisaid,  naast,  nabij,  builen;  vcr- 
geleken  niet;  Uewas  —  hliiisw'lf  •wi/Zt  rage, 
buiten  zicbzelf;  —  thc  mark,  de  plank 
mis;  T/tat'«  —  Uie  preswl  point,  dat  doet 
hier  nletterzake:«-fl«WMMd[t,bovendira» 
behalve. 

lte«4iege,  bi^di,   belegeren,  bestormen;' 

— iiienl,  belegeriiifi;  — r,  hclegeraar. 
Iteslaver,  bislavä,  bekwjjleii ;  likken  (jig.). 
BeHlltiie,  bislaim,  met  slijm  bevuilen. 
Iteslobberi  bialob»,  bekwijlen»  likken  (/tf.), 

met  küssen  overladen. 

Iteslui»l»er,  bisltths,'  l)evuilen. 

Itcsiiialler ,  biitmatj;  Zie  Jiesmirch. 

Itesmear,  iaFinh,  liesnieren,  bevuilen. 

Besinircli,  bisniöti,  bevuilen,  bczoedelen. 

Besmotber.  bismodhi;  Zie  Besmircli. 

Besmut»  hism^U  (met  roet)  bevuilen. 

Besoro ,  Ms'm,  btz'm,  (belde)bezem ;  !1  vegen. 

ßeftot,  bisot,  dronken  voeren,  verdwazen: 
— Icd,  dronken,  aan  den  drank;  dwaas 
(verliefd),  vt  rdwaasd. 

Besougbt,  bisöl^  imp.  en  p.  p.  van  litseecii. 

Bespangle,bi«pai3i7*l,  yenleren  (beiaales) 
met  louvertjes. 

IJespiilIcr,  bispalo,  bespallen,  Itfkludden. 

Bes|M'nk,  hispJ/i,  benefict;  |i  vuoi  af  liesprc- 
keu,  verzeggen,  bestellen;  verzueken  um, 
aanspreken  (dicht),  aankondigen,  te  ken* 
nen  geren,  toonen;  op  maat  laten  maken 
(a  hat.  etc.):  The  play  was  a  — ;  The  — 
narty  occupied  two  boxes,  de  dames  en 
beeren  die  bet  stuk  üetcn  speien;  /  —  1/ie 
attention  for  cur  foreign  affairs,  vraag 
aandacbti^ü  language  — t»  him  a  »cholar, 
bewUst  dat  hU  Is;  Bespoke  bootmakert 
op  in  aa  t ;  Bespoke  tailoring  al  ready-made 
price^,ov  inaat  docb  legen  con/acü^rijzen. 

BeHpoke,  Bespuken,  bispouhCn),  imp. 
en  p.  p.  van  liespeak. 

Bespectacle«!,  bispetah'ld,  met  een  bril. 

Besprent,  bisprent,,  besprenkeld. 

Besprinkle,  bisprinh'l,  besprenkelen. 

BesH  (verkort,  van  inizabeUi),  breekijzer; 
 o'Iledluin,  krankzinnige  vrouw. 

Uesseiiier,  bt^Sdmo:  —  iron  (slcel) ;  —  pro- 

cess«  bessemeren:  gietUzer  ouder  booge 
temperatnur  tmeiten  en  er  mcht  door- 
Toeren. 

Best,  best;  |I  overtreffen,  beetnemen:  An 

—  It  may,  zoo  poed  en  zoo  kwaad  als  het 
kan;  lle  is  at  ,, — man  *  witb  everybody, 
de  beste  maatjes  met;  At  its  — ,  op  z'n 
mooist,  best;  Al  — ,  op  z'n  boogst:  a 
penon  at  bis  — ,  van  zijn  besten  kant; 
To  Üie  —  of  my  abilUy  {power,  belief), 
zoü  goed  ik  kan  (naar  niijn  beste  weten): 
Tlie  —  is  the  enemy  of  the  gootl;  Thu  — 
ubused  man  of  out  iiine,  de  sclierpst 
gihekelde;  Do  one'a  — ,  zijn  best  doen: 
Dressed  in  bis  op  z'u  Zondags;  i  dtd 
it  lor  your  — ,  om  uw  bestwil;  Gel  {Have) 
the  —  of  II,  er  bet  best  af körnen,  de 
o verband  b ebben;  You  bad  —  go  Ihere, 
deedt  .  .  .;Keeplhe  —  {vnne)  to  thc  end, 
bet  lekkerste  (beste)  voor  bet  laatst 
bewaren;  Look  one*t  — ,  op  tijn  Toor- 
deelijrst :  Afniu'  the  —  of  a  chance,  zooveel 
nio^'tlijk  p.irlij  trekken  van;  Muht  Üie 

—  o<  ii  bini  husliuiid,  zieh  sohikkfii  in, 
verzot-nen  nietbetidec;  Make  the  —  ol 
u  bad  job,  zieh  er  ZOO  goed  mogelijk  door- 
beenslaan;  J/t^modellie  —  of  tinng» 
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to  her,  stt'lden  de  zaken  op  hei  Kunstigrtt 
VOOr;  Make  thr  —  of  onc'«  \nay  home  (/or 
Unm),  zieh  ZOO  snel  mogelijK  begeven 
naar;  We  had  pertorniMl  (travrrsrd) 
Ihe  —  (port)  of  our  v/ay,  het  grootste 
jjedeelte  afgt-Iegd;  I'lay  oiip'h  — ;  I*ul 
your  —  loot  (leg)  forernost  (/orwurrf).  zijn 
best  doen,  krachtig  doorstappen;  Speak 
lor  the  — ,  om  bestwU;  Wear  lor  — t 
voor  bMt;  wllh  the  — •  tegen  den  beste; 
——■mild,  bruldsmeisle  {Schoü);  — nmm, 
bruldsjonker;  —  pa^ionr  (tegeno.  Oraw- 
ing-room);  ■■pte— ed,  X6dr  (het  mecst) 
ingenoinen. 

Bestead,  lisU-d,  van  dienst  zijn,  helpen. 

BestMl:  Uarü  {lü,  Sore)  bested,  in  't 
nauw. 

nrstial,  hestj'l,  bppslachtlg,  verdierlijkt; 

Bestialily,  beestacht igheid,  etc.;  liealial- 

ize,  verdierliikt-n. 
Bestlr«  biatS,  kracbtig  bewegen,  opwekken 

roeren,  Inspanneo:  »  yMirsell,  maak 

voort. 

ite«9tow,    bistou,    plaatsen,  verleenen, 

schenken  (upon),  besteden,  (op)liergen; 

— al,  — ment,  gave,  Schenking. 
Uestraddle,  biatrad'l.  Z.  Bettride. 
üestrew,  biUrü.  beatroolen,  rondstroolen. 
BefltrM»,  bUtmU,  MhrlJUngs  (gaan)  zitten 

op  (staan  over);  P.  P.BcntrkMeB;  Imp. 

Bestrode. 

Bestud,f)t8t4Ki,v.8<u(i8,  kno(o)pjti^  voorzlen. 

Bett  weddenscbap,  inzet;  U  wedden:  It 
's  a  — r  top,  aangenoinen!  Jt  is  an  cvrn 
— ,  weddenscbap  met  gtMiken  inzet;  The 

—  In  oft,  gaat  niet  door;  He  made  a  — 
of  a  bowl  of  punrh,  wedde  oni;  l'll  —  you 
ten poiuids,  ik  wed  met  ii  om;  Vou  — !, 
Zekerl  Dat  wed  ik  met  je!  (S/.);  He  was 

—  by  a  lady  tbat,  een  dame  wedde  met 
hem  .  .  .:  — ter,  (— tor),  wedder;  — 
tlnfi-book,  boek  voor  het  noteeren  van 
weddenschappen;  tlnu-iuan,  beroeps- 
weddcr,  gokker. 

B«take,  bitrih  .  —  oaesclt  to,  zieh  begeven 
naar,  aan  (one's  v/ork);  ^fß  toevlucht 
nemen  tot;  zlcb  bedienen  van,  aanvatten; 

—  oneaeif  to  one'a  heeta,  de  hielen  lich- 
ten; — D,  p.  p.  van  — . 

Beirl,  Ml'l,  betel;  — nut,  bclelnoot. 
Bethany,  heüidni. 

Betliel,  beth'l,  beilige  piek,  kerk  (v.  dw- 
«enfers,  of  teehii);  •— fte. 

HrlhejMla.h'f/terda.bcdehuisvoordissCTiJere, 

Kethluk,  ^it/ii'n'i  oneself.  zieh  herinneren, 
overwegen:  /  bethou(|bl  mysclf  ol  i(  al 
the  right  moment;  He  betlio|iubt  hi7n(self) 
Over  hie  coffe»  to  go  (wftetft^  he  should  go) 
to  the  ofMro,  ovenroog;  vatte  het  plan  op. 

Bettaletaein,  bethWi'm;  Zie  Bedfam. 

Betlde,  ?)t(rt*d,  geschieden,  treffen,  over- 
kÄmen:  Wae  —  you,  wee  u.  Zie  Wae. 

Betlmes,  bitaimz,  in  tijds,  w^eldra. 

Betoken,  bit€puk'n,  aanduiden,voor8pellen: 
TTiif        •  atorm. 

Beton,  bet'n,  beton.  Zie  Conerete. 

Betony,  betont,  betonie. 

BetOftk.  f>iluk,  imperf.  v.  Betahe. 

Betou/.le,  bituuz'l,  in  de  war  brengen. 

He  tray, Mtre*.  verraden.onwiUekeurig  ver- 
klappen;  mlsleiden,  ontrouw  worden  aan; 
aas  den  dag  leggen:  He  — «d  hia  ignor- 
anee,  Het  blUken;  ATy  le^t     im,  geven 


het  op:  — ^ul.  verraad:  — vr,  v.  r''udrr. 
Betrotb,  bttrottdh,  verluveii,  Ix'loven  te 
buwen  (vooral  pas-nef);  verbinden  C/i(;.); 
(—ment),  verloTing;  — ed,  ver- 

loofde. 

Bets(e>y,  beisi.  Zie  Cousin , 

Hefter,  tietj,  beter;  ||  verlietoren  (oneseli, 
7.ijii  pü>itif):  overtrcfft-n;  —  and  — .  al 
beter;  'I  he  —  lor  wine  {»cherta.h  dronken 
van;  !\o  —  than  lie  alUNdUi  b»,  niet veel 
zaaks,  niet  zooals  men  mag  verwachten; 
All  (So  much)  Ihe  — ,des  te  beter  ;A8{ofi0 
again  and  — ,meerdaneens'/oülang;Two 
lieads  are  —  than  one,  twee  weten  meer 
dan  een;  Rather  -—  than,  vrij  wat  ineer 
(langer,  beter);  One'a  —  feeilngs,  ie- 
mands  beter  ik;  Be  (Get,  Grow)  — ,  wat 
beter  zijn,  zieh  beter  bevinden  (worden); 
Is       faUtrr  any  — ?  Is  your  /oo(  — ?  She 
xcould  f't  —  niarrled,  't  was  beter,  dat 
zij  getrouwd  wäre;  Beinfj  —  nt  atair» 
than  her  htiaband^  beter  knnnende  trappen 
klimmen;  He  ia  no  —  than  o  fool,  een- 
voudig  een  dwaas;  He  waa  —  than  hi$ 
Word,  hield  ineo.T  dan;  He  is  n»y  — ,  rnij 
de  baas;  — h,  hooger  geplaalsten,  meer- 
dcren;  Be  —  off,  zieh  in  betere  omstan- 
digbeden  bevinden;  Be  the  ~.  for,  in 
beteren  toestand  cUn  wegens;  J?e  vfaa 
Ihe  —  for  the  sea-air;  You  will  be  the  — 
lor  a  liltle  asgistance.  zal  goed  voor  je 
zijn;  l'.liantie  lor  Ihe  — ,  ten  gufde; 
Ciet  tbc  —  0/  a  person,  iemand  de  baas, 
te  illm  af  worden ;  Go  one  — ,  overtrefren: 
/  go  one  — ,  bied  6*n  meer;  /  know  — 
than  that,  Ik  zal  wel  wijzer  zijn;  Vou 
had  —  go,  deedt   beter,    For  —  for 
uorse.  of  het  geluk  of  ongeluk  möge 
brengen;  onder  alle  omstandigheden;  — 
half,  grootste  helft;  wederhelft;  Thlnk 
— of  lt,zich  bedenken,  zieh  besinnen; 
moMi, beste, voornaamste; — off,  er  beter 
aan  toe;  Ttte  —  opiulon  is,we  wt'tcii  niet 
beter  of;  —  pari,  grontstc  litc];  /  aee  it 
to  —  advanlage,  nauwkeuriger.  zoodat 
het  beter  uitkomt;  —Inn,  verbeterllül;  | 
verbeterend;  — onent«  verbetering,  voor- 
uitgang,  waardevermeerdering. 

Hetty.  bctt.  Betty:  Jan  Ifen  (Janht'^n). 

Between,  bjtu>fn,  tusschen:  —  (Aniong 
voor  meer  dan  twee)  ourselve»  ( —  you 
and  me),  onder  ona  gezegd;  Thm  bou0/it 
th«  hovae  —  tlwin,  met  nun  beiden;  — 
tbis  and  Iben,  in  den  tusschentijd:  In 
— ,  er  tusschen,  in  den  tusschentijd; 
—  ...  and,  /ouwel  door  ...  als  door; 
(Few  and)  far  — ,  (hoogst)  zeldzaam; 
— deck(8)»  tusschendek(8);  —  timcs, 
nii  en  dan;— — 'luald  (Zie  Tweeny);  — whl- 
les,  nu  en  dan;  er  tusschen  door;  A  — 
u  biles  talh. 
iIeUvlxl,btfw</(s/.tussclit'n:  Tliere'»  inany 
a  silp  'Twixl  (HcUvfen)  the  cup  and 
ibe  Up,  tusschen  lip  en  beker  is  zooveel 
onzeker;  It  i»  —  and  between,  zoo  zoo. 
Be^an,  hev'n. 

Bevel,  lier'l,  liüt'kineter;  schulne  rand; 
II  schuin;  scheefhoekig;  ||  hoekig  nuiken, 
schuin  slijpen  (toeloopen);  ——angle, 
scheve  hot  k. 

Beverage,  berartdf,  drank. 

Beverley,  bevali;  Bevia,  btvia. 

Bcvy«  boDi,  vlucht,  troep,  gezelachap. 
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Beivall,  biweil,  beklagen,  beweenen;  wec- 
kla^en  over;  — able,  beklageiiNwaardiK- 
Ilewure, biv^a,  oppasscn,  zieh  hoeden  voor: 

—  Ol  the  doQ,  wacht  u  voor:  —  Iheni 
both,  hut  mo8i  of  all  —  this  boy,  houd 
in  't  oog;  —  lest .  .  .  ,  pas  op,  aat  nlet. 

B«weep,  MvTfn,  beweenen. 
Bewiek,  bjüik. 

Uewildor,  biwildj,  in  de  war  brengen,  ver- 
bijsteren;  — pdncss,— incnl,  verwarritig. 

Bewitdi,  biwitS,  bebeksen,  betooveren; 
— ery«  — ment,  heksertj,  betooTC«rfn?. 

Bewray,  biret,  openbarcD;  (onwlllekpurlg) 
verraden:  This  voem  — «  Itself  as  a 
translation,  inen  ziet.  rlat  het  vertaald  is; 
Her  dress  — h  her,  tooat  wat  le  is. 

Beyond,  bi-jond,  yerder  (later)  dan,  over, 
aan  de  andere  »Jde  yan»  yoorbU«  boven, 
behalve.  meer  dan:  Tlie  — ,  bei  hlerna- 
iTiaals;  The  back  of — ,  het  verste  uitelnde 
(der  aarde);  —  bearing,  on(ver)dra- 
gelijk,  Ii  is  —  nie,  iny  comprehension, 
power»,  mii  te  hoog,  te  moeieljjk;  Go  — 
0(iM>.'«depth,  ZOO  ver  gaan.  dat  men  niet 
meer  staan  kan  (ook  fig.,  te  hoog  gaan, 
te  moeielljk  worden):  You  shan't  go  — , 
th«'  tloor,  kdint  de  denr  niet  uit;  That. 
18  —  dispute,  buiten  kijf;  You  are  — 
(hat  hantlbook,  bat  is  te  gemakkelijk 
Toor  u;  —  Ma  iDemiie*  toyen;  —  the 
law,  yerbannen  (outfowea);  —  measure, 
bovenmate;  Go  —  one-,  overtroffen, 
te  slim  af  zijn;  Ue  —  any  p(juer  of  ron- 
cepHon,  alle  begrip  te  boven  Kaan:  — 
redemption,  reddeloos  verloren;  Walk 

—  one's  strcngtli,  langer  loopen  dan 
men  kan;  Stay  —  one's  time,  te  lang 
blljyen;  Thp.  heller  land  ia  —  Ihe  tomb, 
aan  de  overzijde  van;  —  Ihe  vell, 
achter  den  siuier,  na  den  dood;  — 
words,  niet  te  beschrjjven;  sprakeloos; 
-^num,  Superimui,  oppermenscb. 

Beasel,  Rezil,  hez'l,  schulne  Kant  r.  werk- 
tulg;  kas  v.  steen  in  ring;  gleufje  voor 
het  horlogeglas;  scbuin  geslepen  facet. 
Bezique,  hozik,  kaartspel  voor  2  of  4  p, 
Bezoar.  iizb  of  bezö,  bezoar  of  maagsteen. 
Bhecstie,  bSsli,  waterdrager  {Eng.  Ind.). 
Bi,  bat,  twee  (in  samenat.):  Biangular, 
bai-angjul9,  tweehoekig;  — — rcligionist, 
die  er  twee  n-Ugiona  op  na  houdt. 
B.  f.,  British  India. 
Blas,  bahs,  ecnzijdige  verzwaring  van 
den  bal  (bü  Bowling);  scbuine  knip; 
neiging,   rientlng,   vooroordeel,  yoor- 
Hefde;  1|  schuln,  diagonaal;!|  doen  over- 
liellen  naar  ^^n   zijde,    voor   of  tegen 
Ingenomen  doen  zijn:  Thn-e  is  an  adryiir- 
able  absence   of  —  in  Uüs  paper,  af- 
wezigheid  van  vooringenonienheid;  Cut 
— ,  schuin;  /  am  strongiy  — in  his 
favour,  voor  hem  ingenomen. 
BIb,  slabbetje,  borstlap  (t\  sr/jorffe);  Ilpim- 
pelen:  Best  —  and  lueker,  Zondags- 
costuuni;  — aelous  {baiboik^s)  feUow,  aan 
den  drauk  verslaafde;  —acily,  bibaaiti, 
drankzucht;  — «ber.  drinker,  zuiper. 
Bfbasic,  baibcisik,  tweebasisch. 
Bible.  iMib'l,  bijbel;  —  cinss,  catechisatie; 

 rlerk,  Student  aan  eenig  College  te 

Oxford,  die  uit  den  bijbel  inoet  voorlezen; 

-^marker,  leeswijzer  {voor  bijbel);  

eed  op  den  BUbel;  —  Society, 


hijbelpenoolschap;  Bihliral,  bijbelsch;  ß<- 
hlicism,  geloof  aan  den  tekst  der  äcbrift 
als  eenigen  geloofaregel;  BUaiei$t.  letter- 
knecht  {Bijbel). 

Bibliographer,  bibliognf9,  bibllograaf; 
Blbliograpkical,  bibliographisch;  ßibft- 
oßraphy,  btbliographie;  Bibiionianey, 
biö/iomansi,  voorspell in;,'  naar  aanleiding 
van  (toevallig  opgeslagen  of  opcn  liggen- 
de)  teksten;BibUonianla,  blblioummnj9t 
bibliomanie;  Blbliomaniac,  bibliomaan: 
BlbilophiKe),  Mbfiou/i/,  boekenliefheb- 
ber,  -verzamelaar. 

Bibuious,  bibjuhs,  opslorpend;  aan  den 
drauk  verslaafd. 

Blee,  bais,  bergblauw. 

BIceuleiiary,  baiseniansri,  bäiis'nlfnarif 
tweebonderdJarlg(e  gedenkdag).  fiiccn- 
tennial. 

Birepbalous,   baisefoL-ii^,  tweehoofdig. 
Biceps,  bais^ps,  tweehoofdige  opperarin- 
spier. 

Blcker,  biha,  strijd.  twist,  gekletter;  ||  kib- 
belen,  twisten;  fitkkeren,  rateten,  klep- 

peren,  kletteren 

Bieonjin^jate,  barhouiugit,  paarsgewijze. 

Ilic'oruied),  fco^/n  n(i/),  Btearaoos»  bai- 
kön.fs,  tweehoornig. 

Bicuspid,bat/{i»8pid,kies  met  twee  punten. 

Bicyde,  baink'l,  rgwiel;  i|  wielrjjden;  — 
rack,  ftetsenrek:  sbed,  fietaenbok; 
—  track,  wleleroaan;  fletaspoor;  fifcyc- 
lisU  wielrijder. 

Bid,  bod,  poging;  ||  (ook:  imp.  en  p.  p. 
van—);  verzoeken,  bevelen,  uitnoodigen, 
bieden  op  <for):  —ding  with  vou,  Sir, 
is  u  aan  bod?  The  booh  feil  to  my  — , 
werd  tnij  toegeslagcn;  IVIake  a  —  for, 
een  bod  doen  op,  trachten  te  verkrij^'en; 
Wbat's  —  for  this,  geboden  ?  Do  a» 
you  are  — ,  wat  men  u  zegt;  Will  you-» 
liiuk  walk  in,  verzoeken;  He  bade  tlieiii 
wttnesB  It  ,r  i  cp  hen  tot  getu  ige ; — beads, 
den  rozenkrans  bidden;  —  defiance  to, 
tarten,  trotseeren;  —  against  mdi 
othcr,  .  .  .  opbleden;  —  good-day  {mor- 
ning,  farewell,  welcome) .  goeden  dag 
zeggen,  etc.;  —«table,  gehoorzaam,  ge- 
zeggelUk;  —der:  The  best  {highest)  —der, 
meestbledende;  AI  Ihe  —ding  of  expe- 
dienoy,  voor  de  eisrhen  der  practijk; 

 ding,  het  bieden,  bod,  bevel,uitnoodi- 

ging:  /  am  at  your  —ding,  dienst;  (— 
prayer,  speciaal  gebed  voor  iemand, 
met  iiitnoodiging  aan  de  gemeeiite 
daaraan  deel  te  nemen). 

Blddery,llidri(-waie},f  f(i  n(u»%)),met  ZÜ- 
ver  goud  ingelegde  nietalen  voorwerpeu. 

Biddy,  l>idi,  Bridget;  lersch  dienstnieisje 
(.Im.);  kip;  M  ftiep!  Äicp! 

Bide.  verblijven;  afwacbten,  verbeiden, 
yerdragen,  uftstaan:  /  vfitt  —  my  tlme; 
Thal  //oufT  Joes  not  —  haudling,  kan 
niet  tegen  aanpakkeu;  Let  f/iut  — ,  rusten. 

Bidenl,  baid'vt,  gafl^l;  /^i'iewtol,  BMon- 
late,  baidenlit,  tweetandig. 

Bidet,  bidet.  bidel,  klein  paard;  btdet. 

Blennlal,  baienj'l,  tweejaritr. 

Bier,  bia.  draag-,  lijkbaar. 

Bifai  ial,  baifeti'l,  met  twee  gelijke  aan- 
gezicliten. 

Bifarious(iy),  baif^riasOi),  in  twee  rijen. 
Blleroiis,M/9r»s,tweemaal  's  Jaars  dragend. 
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Ulli,  Slaan  (SL):  t'U  —  you  Iwo.  je  krijpt 
er  een  paar;  —  on  ihe  nut,  siat:  ojt  Ju  t 
hooM  (S/.). 
Itiffiii,  /'//!7i,  d()nk<Mr(>(i(le  (cooral  in 
Norfolk  gthwvvhte)  stoofappel;  platge* 
druklc  en  gebakken  appei. 
Iliflurute,  baift&rit,  Bllloi*ous,  Ixufldns. 

tweebluenilg. 
Ritol«].  baifould,  Iwoevouditr,  dubia  1. 
Illfolint«'.  laiifottljU,  IwoebladiK. 
llifuiM-ntr,  ixtifHkeu,  (zieh)  in  twee  takken 
vt  idcelen;  B\/tarcaHon,  vertakking.  splil- 
»iag:  mturewt,  in  twee  takken  verdecld. 
Big,  dlk,  groot;  zwanger.  vol.  opKcblazen; 
voornaam:  —  üeii,  de  groolc  klok  in 
t  Parlementsj?ebou\v;  —  Uarge.  .^ntnll) 
cairr;  —  wiih,  vol,  zwanger  van;  «iel 
— ,  groot  worden  (d.  kindarm):  Look 
— ,  er  verwaand  uitzlen;  den  neus  fn 
den  wind  Siek  en;  Talk  — .  pen  groot 
woord  bebben,  ,,opsnijden";  —  bufi!«« 
t^roofo  hunzen:  —  oiiiih,  grooto  hanzt-n; 
groote  kanselrcdenaars:  TUat  wo«  his  — 
(iun,  hoogsle  troef,  beste  kaart  (fUf.);  — 
hearUcd),  edel,  «rootmoedig;  —  lie; 
— -  man,  man  vBn  inyloed ;  —  pot  (uio), 
nooge  ooni»\  croole  hans-  lieis  a  — pol, 
and  you  ai  f  unly  a  helUe;  —  six,  banjef 
—  talk,  gebluf ;  „Jägerlatein";  —  ivwdi 
stadhuiswoord. 
Itlga Hilst,  bif^misl,  iemand,  die  zidb  aan 
btganae  schuldig  maakt;  IHgamoua,  W- 
gamistlsch;  Bigamy,  Mgamie. 
nifjflln,  higin,  filtrefikan,-  (kinder)mutB. 
iiiüljoix'if  Ittgjrwl,  vrouwenniuls 
Uiuht,  halt,  baai,  bocht.  Jus  (r.  toUW). 
SiE2*"i?»  Inanounja,  Irompctboom. 
»••••t  OH»t,  oekrompen  ijveraar,  (onver- 
oraagzaam)  dweper;  —eil,  bik'ot.  bijKf- 
loovlg.  kwezelachtig,  fanatiek;  liiaolru, 
kwezeiarij;  blinde  aanlkankeiijklieia.  fa- 
natieke  ijver. 
nijou,  Uih\,  juweel,  Ueinood;  H  teer  klein; 
— lerie,  büül^ri. 

^idingxl,  b^\dlügiU  BIJuflous, 
b^diug.is,  met  twee  Koppen  in  profiel 
eikaar  gedeeli.'lijk  bedekkend;  tweeparig 
Hlke,  fiels;  ||  fietsen.  * 
Itilubiiil,  builHbj'l,  tweelippig. 
Itllatrral,  bilabr'l,  tweezijdig 
Uillieriir,  Müwrt,   blauwe  boscbbe«-  It 

does  not  matfer  a  — .  poA'u  zier 
Billm,  Spaanscli.  de;,'en  (vanBilbao 
in  spaiij« );  Uilboi'H,  bilhouz,  scheepsvoet- 
l  u,  u  ri  (verschuifbaar  lang«  Stangen) 
Uilboquet,  bi/toftet,  bekervangspel. 
Blle,  gal:  Stlr  up  on«'s  — ,  boos  makcn 
 stono. 

Hiifie,  bildi,  buik  (v.  vul),  biiikdeiling 
(zeeterm);  viiil  daarin;  kletspraat;  II  een 
lek  krijgcn  onderin;  opzwellen:  buiken: 
—-kecl,  kinikiel;  — walcr,  (niet  meef 
Uit  te  ponipen)  water  (onder  in  srhip). 

Biliary,  biljari,  gal....;  gallig.  Zie  Hile. 

Diliriduul,  ljailirigw.>l  (Uiiiti(iuar,  bailing- 
v.c>,  HiliniiuouH,  bailingwas),  twee  talen 
sprekcnd,  tweetalig;  — ism. 

Sf.."'"t»  ^I^i"^'  «aUiftgalzuchtig  —  allack. 
.{>c<lrle«e>";  II  bedr legen,  afzetten; 
yerzuimen  le  bctalen;  /  dnn't  intend 
(o  —  my  I(>d«iiiu8  (landiady),  te  ver- 
trekken  zonder  te  betalen 

Hill,  aankiacht,  wetsontwerp,  Wissel,  re- 


kening.  proKrununa,  lijst,  aanplakbiljet; 
II  regi.>5lrt»  r«  n,  aanplakken,  aankondigeo, 
d.'  a;^i  iida  (prograninia)  plaalsen.en»,: 
Uriiiy  in  u  — .  wetsontwerp  indieaen: 
Brinfi  in  (Find)  atme  »,een  (gemoti- 
veerde)  aankiacht  gegrnnd  vtrk!ar.i\ 
rechtslngang  vorhenen  «eschledl 
diior  de  Cruml  Jury,  die  de  zaak  dan 
vt  rwijhl  naar  de  l'elly  Jury,  die  ecn  V«r- 
dict  uii.spreekt;  het  ongegrond  verklären 
wordt  lanorr  (throw  out)  llie  —  ge- 
noenid);^h0  filto  tkat  — exactiy,  voldoet 

precle.s  aan  die  eischen;  Make  out  n   , 

rekeiiinji  .schrijvrn;  i\ole  a  — ,  wis.si-I 
(voorlooplK)  |in»tt  sleeren;  I»ohI  (up), 
Mliclt  — s,  biljetten  aanplakken;  Slick 
no  — hier  nieta  aanplakken!  Take 

«P  a  — .  Wissel  betalen,  llc  /tn.«5  o   

IB  ehanc«'ry  ngamsl  you  eiscb  t(»t  scba- 
devergoeding  bij  de  Chanceru  /n- twon 
van  het  High  Court,  Wh  a  Iruc  — , 

'"^L^',^^  "^'^^^  ^^^0  ):  —  Ol  divoree, 
seiieldbriel  Uoodache  vei);  acte  van  schel- 
ding;  —  Ol  entry,  douaneverklaring; 
—  Ol  exceplion,  lijst  van  exceptics  legen 
een  rechlerlijk  besluil;  —  ol  exchuu- 

Or,  Wissel  {Inland  — ,  Foreign   )•  — « 

Ol  Elxdiaofie  Art,  Wisselwetj  —  ol 
fare,  menu;  —  ol  iarea,  (gedrukt)  tarier 
van  vrachtprUzen:  —  (fVrfi/i.  «/e)  ol 
B<>alfli,  gezondneldspas:  U't  Imvt  a  dean 
(foul)  —  »r  health,  . ,  n  schoone  (vuile) 
gezüiidiieidspus;  —  ol  indpiiiuity,  acte 
V.  schadeloosslelling;  —  Ol  lading  (B|L), 
connossement;  —  ol  mortality,  »terfte- 
statistick;  —  Ol  parcels,  factuur;  —  of 
Rilfhts^  Eng.  grondwct  1089;  —  ol  sali', 
koüpbrief  (niachtiging  tot  verkoop  van 
roerend  goed  voor  schulden):  —  ol 
lonnage,  ineetbrief;  Whenevfr  he  «aw 
Viat  actor  (a  circua)  -—cd,  door  biljetlen 

aaugekondigd;   board,  aanplakbord- 

— -book,  wlsselboek;  — case,  wissel- 

portefeuille;   brokrr  (disrounter) .  ma- 

kelaar  in  Wissels;   posier,  -sUcker. 

aanpiakker;  — lupper,  kranige,  Sterke 
kerel;  v6örman  {ßlS. 
BiU,  snavel,  ankerklau w,  krom  snoeiines 
hOttweel  hellebaard;  kaap,  landpunt; 
II  trekkebekkeu,  minnekoozen  ( — ina  and 
roomg) ;  — hooik,  sikkelmes;  —man,  hel- 
lebardier. 

Biliet,  bU9t,  briefje,  Inkwartferlnsgbiljet 

Itwartier  {Müit.);  aanstellinf^,  baanlie' 
dienst;  blok  hout.  staaf;  ||  inkwarliereii 

(on,  upon,  bij):  Every  ljulh'l  hasita  , 

beert  zijne  bepaalde  bestemmjng;  Sacre- 
laryships  and  all  such  — s,  baantJeS; 
They  live Jn  my  — ,  zijn  met  mij  inpp- 
Kwartlerd;  Payment  for  — ing,  — inu 
o//ouanre,vergüeding  vnor  inkwarliering; 

He  charged  upon  tUe  youny  man  wü/i  a  

Ol  wood,  viel  .  .  aan;  The  reffiment  was 
—cd  upon  the  xnhabilanls;  I  -wiah  I  cotäd 
nPiili^lÜ        **"       «Wp,  geplaatat. 
BiUiards,  bih^dz,   biljartsi.el;  Hllliard- 

ball  {-cloth;  -cue;  -hole  ^  -poeket>   

niarker,  biljarijonKen);  rcsl.'bok; 

—.-table,  (het)  bUjart;  To  play  (at)  — ». 
Billinij«oate,Mijr}2öei(:Londen8chevi8cli- 
rnarkt;  —  (language),  vischwijventaal;  II 
plat,  gemeen;  — pheasant,  bokking. 
BUlion,  bUi'n,  billloen  (in  FmkrWi  m 
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Amerika:  1000   x  millioen). 
BiUow»  bilou,  baar,  golf;  zee  (dicMerl.);  U 

ßlven,  opzwellen:  The  «-and-breaker- 
•ten  coa«t,  de  door  golven  en  brandlnp: 
gebeukte  kust;  The  nahed  dunes  — In« 
away    (to),  zieh  golvcnd  uitstrckkend 
(iiaar);  — Inn  trousers,  zeer  wijde;  — y, 
golvcnd,  woest. 
BiUy,  bin  (SL),  kameraad;  stok«  ploerten- 
dooder.  (kofrie)keteltje,  zijden  balBdoek; 
ook  gnneenz.  voor  Willy,  William;  — 
boy,  platboomd  vaartuig.  — cock,  bilihoh, 
stijve,  ronde  vilten  hoed;  — »diver;  Zic 
Cormorant;  — goat,  bok. 
Blltong,  bilton,  Diltong  {Ztdd-Afr.). 
Bim  Bain,  bombam! 
Biuiana,  baimans,  tweehandi^rn  (Enk.  B<- 
mone);  Ftiinauoiis,  fiim^inss,  tweehand ig. 
Uinionthiy.  bnimonthlx,  tweeniaandelijksch 

(tljdschrirt). 
Bin,  kist,  trog,  bak,  wUnrek;  i|  in  eene 
kist,  etc.  bergen:  Wirtes  of  the  Umittesf 
— s,  rljkste  (beste)  oogst, 
Blnary,J)«t»nari,  binair:  —  meusurc  (muz.), 

maat  in  tweeCn. 
Uinatc,  bainit,  paarsgewijs  (groeiend). 
Bind,  baind,  binden,  verbinden,  beperken, 
bekrachtigen,  omboorden,  beslag  voor- 
«Icn,  (ver)8toppen  (r.  inggwanden),  pak- 
ken,hard  maken,  verf>lichten;||band,  ver- 
binding.ijzerhoudend  leein: /7I  be  bound, 
durf  wedden,  wed;  —  the  bargaln,  den 
koop  bekjracbtigen;  Bouiid  down  by  con- 
tract,  gebonden:TM8  apprenHee  iwas  feMmnd 
out  to  Service,  in  dirnst  Rcdaan;  Ftountl 
ovcr  in  £  80  (o  uppcar  at  Ihe  SessioTis.vcr- 
Iiiicht...te  verschijnen  en  bij  gebreke  tebe- 
talen  (deponeeren) ;  He  v^us  bound  over  to 

good  behaoiour,  to  kecp  he  peace,  moest 
eloven  ...  de  orde  niet  te  verstoren;  — 
Over  to  secrecy,  gehcimhouding  doen  be- 
loven;  Bound  iip  in  one  vohnne;  —  u|> 
\oounds,  verbinden;  77ifi(  man  is  enlirely 
bound  up  in  his  vcor/i,  tihidifs,  etr.,  wordt 

Sebeel  iugenomen  door,  gaat  geheel  op  in: 
.  eoaU  turand  wlth  goldy  met  gouden 
tressen;  —er,  (boek)blnder.  vcrbindings- 

bal  k, band  ;om8lag;—ery, bock  binderij;  

ing,  band,  boordseJ,  verband,  hol  !»iiulfii: 
The  anow  is  Icss  — ing^pakt  niel  zou  goed 
meer;~lng  on,verpIicht:  The  consliiulion 
is  —lag  on  the  SoveräanAe  s.lB  verplicbt 
...  nateleven;  -^weed,  dulnwinde. 
lline,  rank,  hopstengel. 
Blnervate,  hmnövH,  niet  Iwee  nerven. 
Bing,  lioop;  ||  ophoopcn. 
nin(n)acle,  binak'l,  koinpashiiisje. 
Blniiy«  bini,  barbcel  {Nijl). 
tnnoeWfbinoh'l,  tooncelktjker;  liiiioc*ular, 
bainokjvl»,    blnoculair;    binocic   ( — s); 
Binoculatc,  binocvilair,  nu't  twce  oogcn. 
HInoiiilal.  bainoumj'l,  binoininaal;  blno- 
mium:  —  iheorem,  binomium  v,  Newton. 
Binominal,  bain4nnin%  met  twee  aamen. 
Blocentrie,  hnXouwnfrlk,  met  organisch 
centrum. 

Biograph,  bnhgrRf,  (verbeterde)  kinema- 
tograaf;    Itiographvr,     biograaf;  Blo- 
qraphv(al),    biograpii  isch ;  Hiitgraphy. 
levensbeschrljving 
Blological,  baildlodiihV l) ,  bi(>loo;iscb; Biot- 
j>gi»l,  bioloog;  Biology,  biulogie. 
i,  Msffcoup,  blOBCOOP. 


BIparous,  bfaeras,  twcelingen  barcnd. 

Bipod,  baiped,  tweevoellg  (dier);  — al, 
baipsd'l,  tweevoetig. 

niplane,  baiplein,  tweedekker. 

lliiluadratic,  ba.ikvf9dratik,  4emachts;  vier- 
demacht: —  cquntion,  'le  m.  vergelijking. 

Kirch,  berk,  berkenroede  (-rod),  berken 
kano  (Am.);  II  met  de  roede  straffen» 
ranseien;  ||  berken  (— en);  >lirooni, 
stalbezem;  —mood» 

Bird,  vogel  (speclaal  patrijs);  lleveling;  Ij 
Vogels  vangen  of  schielen,  op  roof  uit- 
gaan,  stelen  [SL):  — s  I^rolection  Act, 
Wet  op  de  Vogelbcschemiing;  Weither 
— >  nor  fish»  geen  vieesch  en  geen  visch; 
— a  of  o  feather  flock  togelher,  soort  zoekt 
ßoort;  The  early  —  catches  the  warm,  de 
morgenstond  heeft  goud  in  den  mond; 
Fiue  feathers  mähe  fine  — s,  de  kleeren 
inaken  den  man;  A  Utile  —  told  me«  ik 
heb  er  een  muisje  van  booren  piepen;  A 
—  In  tbe  hand  is  wtrih  two  in  (he  btuh,  ... 
beter  dan  licn  in  dclucht;  It  is  an  III  — 
tlmi  finils  ils  own  nest, wie  zijn  iifiisscliendt, 
schendt  zijn  aaiiye/Jeht;  The  —  lias  (is) 
fiowu  (ook  fig.);  Hc  hasgot  the  — ,  is  niet 
recht  ,,snik";  We  gel  the  —  (St.),  ons 
stuk  werd  siecht  ontvangen;  Hit  the  —  in 
the  eye,  den  spijkcr  op  den  kop  siaan; 
Kill  two  — s  wlth  «ne  stono  (at  one,  a 
l)/ow);  Lime  odc'h  —  lo  Üie  twig,  lijmen, 
vangen  ifig.);  —  ol  «love,  adelaar;  —  ol 
Juno,  pauw:  —  ol  Minerva,  uil;  — •  ol 
night,  uil;  —  of  paradiae; ot  iMissa- 

ge,  trek vogel;  —  of  prey,  roofvogel;   

baiting,  vangen  met  slagnet;  — <*afn*; 

 call,  fluitje  (r.  d.  vogelaar);  — i's)- 

cherry,  vogelkers;   lancier,  vogcl- 

liefhebber;  vogelkoopman;  — ie,vogtitJe; 
iieveling;  — lime,  vogellijm;  ——man 
(-Catcher),  vogelaar;  — '»-eye,  soort  van 
tabak:  — 's  eye  view  of  Coloune,  Keulen 
in  voKclvlucht;  — 's  eye  wood,  gespikkcld 
hout; — (•s)-iiesl:Thcy  went — 's-nestlng, 
Vogelnest] es  uitbalen;  Nobody  goes  — 's- 
nesUng  wtthowt  a  fall  at  Hme»,  wie  wat 
ondernccmt.  struikelt  wel  eens;  — wit- 
tert, vluchtig,  v.  het  een  op  hct  ander. 

nlret(la),  baret  (voor  prieitien), 
Itirininfiliaiii,  bßmin'm. 
Itirrell,  btr'l,  gezellig  over  iels  babbelen. 
Birth,  b^th,  geboorte,  afkomst,  stand, 
vrucht:  Give<— to,  bevallen  van,  (jongen) 
wcrpen:   KU!  at  — ,  in  de  wirt:  sinorrn 
(fig.);  I'rotlin'e  (wo  iiuuikj  ones  al  a  — , 
twee  jongen  te^'elijk  wtMpoii;  llr  is  an 
Engliahman  by  — ,  van  geboorte;  New 
booka  come  to  Ihe  —  dailv,  verschijnen; 
——blind,  blind  geboren;  ——certificate 
(CcrttVtcafc  of  — ),  geboorteacte;  — day, 
verjaardag;  — day(book);  —day  lion- 
ourH,  decorati^n  enz.  op  Z.  (II.)  M.'s  ver- 
jaardag; —day  suil,  de  huid;  Adams- 
kostuum  {Scherls.);  — hour;  —mark, 
moedervlek;  — plae«;  — rate,  geboorte- 
cijfer;  — rlflht;  — roll,  geboortereglster; 
—sin,  erfzoiide.  Zie  iVew. 
Biseay,  '«s/rf.  Biscaje;  —an,  biskehn, 

(bewoner)  van  Biscaje. 
ItiHcuit,  hiskit,  (scheeps)bescbuit,  biscuit 
(ook:  soort  aardewerk);  klein  zacbt  brood- 
je  (Am.);  koekje:  Recelw  the  — ,  den 
palm  wegdragen;    »iNU'rei  (-box),  be- 
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schuitton  (trommel);  — Ihrow,  kleine 

afstand  (zeelui);   llii.  lipschult-  (bis- 

cuit)bu8. 

Bine,  Mr.  N.  (f).)  wind  iii  Zwitst  rlaml  en 
Provence. 

BiMCtt  baisehl.  In  twMto  deelea;  — ion, 
lialveering;  — or,  blseetor. 

Blsexual,  bainehSu^l,  twceslaciitii: 
Btshop,  biiap,  bisschop:  warnir  dt.iiik: 
tournure  (Am.);  raadstieer  (in  sc/Mu/js/.f  /) : 
lievenheorsbeeätjc;    ||    bevestigen,  tot 
bUschop  wijden;  het  gebit  van  een  oud 

f»aard  xöö  opknappen,  dat  het  jonfier 
IJkt;  deslflnatr,  aangewezen.  be- 
noemd;  —  in  parUhus  tnfiiiplhun .  —'h- 
Bihle.  bijbclvertaling  van  15()8,  — 's 
l«ot:  //  tastrs  of  Ihe  —'h  lool,  The  —  lias 
pul  hi9  lool  in  iL  het  is  aangebraud; 
«*8-wc«d,  zevenblad,  akkerscherm ; 
—«HS,  vroiiw  (van  een  Angl,  bluchop); 
— rlr,  l>is(luiri. 
nisk,  soep  van  alleilci  vlocsch,  v.  SCtaaal- 

diercn;  ook  ItiHiiue  gcüpeld. 
Itisinuth,  bizmoth^  bismuth. 
Bison,  b(a)i8'n,  bizon. 
BIssrxtile,  biseksHl,  schrlkkeljaar;  ||  bf> 

sextiel:  —  ycnr. 
nistort,  hislfit,  slangtiiwurlel. 
Itli^toury,  f)fs/c»n,  «)percoriiios. 
nistref  bist»,  bister,  roetbruin. 
Bit,  boorijzer,  schaafijzer,  baard  t.  Bleutet, 
gebil;  btM'tjr,  stukje,  kleinigheid,  not;<Mi- 
blikje,  kifiii  Kt  hlsluk:  luH  gebit  aaiKlooii, 
daaraan  gev.»'iiiit-'n,  iKMeiiaelen  (dok:  imii. 
enp.p.):Slxi»euay  — ,  munt  vau  »jcucm  e; 
NQt  a  —  (o/  to,  geen  kwestle  van  (heele- 
roftal  niet);  He  is  every  •— as  0ood  as  yoti, 
In  alle  opzlchten;  /  am  not  a—  the  wi«er, 
ik  bell  geen  liaar  wijzer;  //c  i.«!  a  —  of  a 
tdol.  een  inalloot;  /  (jare  hmi  a  —  of  iny 
tnindf  lieb...ducbtig  de  waarheid  gezegd; 
ThaV»  a  —  Ol  all  riahU  dat  is  je  wäre; 
—  ot  miiflfin,  meisje,  Trcuw;  —  hy  — ♦ 
stukj«'  vonr  sttikjf;  Thecoachman  drawK 
— ,  Ix'gint  liot  paard  in  te  houden;  The 
/(orsc  look  Iii«'  —  lictween  his  (ep//i,ging  er- 
van  door; //is/nricj/  louk  llie  — t»t'hcct'n  thv 
teeth,  raakte  op  hol;  Make  ,  een  duit 
verdienen:— »bridir,  stanggebit  (o.toom). 
Bitch,  MtS,  tepf,  wijfje;  snol. 
Bitr,  beet.  greep,  iiiondvol,  vfiedsel;  ||  bij- 
ten.  loel)ijten,  uiibijlrn,  prikkcn.  bran- 
den. grij[u'n,  pakkfii,  ti;ii>i"  ii  iia.ir  (ut); 
bedriegen:  Iii»  bark  is  worse  than  Iiis 
— •  hU  blaft  harder  dan  h|f  bUt;  Ue  gave 
me  a  —  (ook  blf)  and  a  sup  (ook  sip), 
wai  le  etcn  en  1e  drinkcn;  Don't  iniike 
Iwo  — s  al  17  rhi'vru.  iiia.ik  ilitM  1  c  \  »■<'! 
bezwart'n  ovir  /oit'ix  kleiiiiglieid;  I'lie 
nut  (iof.s  not  — ,  de  moer  (der  schroef) 
Pakt  niet;  Onco  hlt(teii)  twtce  s/ty,  een 
ezel  stoot  zieh  geen  tweemaal  aan  den- 
relfden  steen;  Thal  cra:p  hn^  h'itivu  ileep, 
die  iiialligheid  is  vor  di>oriZ('(lr<mt:eii; 
Head  dogs  ilon'l  — .  doode  tionden  bijten 
niet;  —  the  duHt  (ground),  zieh  in  het 
stof  werpcn,  in  het  stof  btjten;  ffabll  his 
lip(8),  beet  zieh  ...  Uppen:  —  onr'» 
nallB,  nagelbljten:  ffe  blf  thr  ihumb  at 

nie  (Ifn  trrln-u  rmi  vrrdrlihini  oi  rii(i{<i(j>n(j) : 
The  AUirs  liit  iiilo  (he  Hindenburg  line 

on  o  considerabie  icngthf  drongen  door.. 
over;  —  oll  more  ihan  one  can  ckew,  te 


veel  hooi  op  de  vork  nenien;  — r:  He  it 
HO  — r,  hij  liijl  niet;  Thr  bit«r  bit,  de 
itedriem  r  liedrogen,  leer  om  leer;  Bitinfi. 
iiijtend,  sari-:mtisch;  Bittrn,  gebeten, 
geeist  ( —  Iii):  iie  —  wilh,  verUefd  op, 
van  lotje  getikt  door,  mal  op. 

BItbyai«,  hHhkd9,  btthynle. 

ftitt,  beting;  i  om  de  beting  Icggea 

( s'  hpepst. ). 
itiltt'ii.  I^ifn.  Zw 

Bitter,  biu,  bitter,  verbitterd.  ümarlelijk; 
II  bitter;  slag  om  de  beting;  ||  bitter  ma- 
ken;  The  —  mmd  the  swe«t  of  indepen- 
dence,  lief  en  leed:  The  8weet(s)  and  —<«) 
of  lifc; — H,  bitter,  tnaagbitter.  bilt<'r  bier; 
tegenspoeden;  To  the  —  end,  tot  het 
(droeve)  einde.  uilerste;  — — alinon«!,  ... 
aniandel;  — — «pplr  (-flourd),  kolokwiut; 
^-sweety  bitterzoet;  sooft  appel;  — 
ish.eenigszlns  bitter;  — wori,  gentlaan- 
wortel. 

Illtirrn,  l>H,»u,  roerdomp;  nioedorluot;. 

Ilittofk.  biuh,  eindje,  lüein  beetje. 

Bitumen,  bitjüm'n,  MtAl^TS,  aardpek; 
Büuminlze,  bituraineeren;  BituminouB^ 
aardpekachtig  (-houdend). 

Bivalvc,  bairnlr,  niet  twce  sehelpen  Of 
kleppen;  ||  dier  of  vrucht  niet  twec  klep* 
pen;  Bivulvous.  haioalv^i*.  Bivalwlar» 
baivtUvjul»,  tweekleppig,  etc. 

Blvouae,  t>ivu»k,  biv(ott)ak;  ||  blvakkee- 
reii.  kanipeeren:  — ked.  In  — . 

Itiueokly,  hiiXMcikli,  l>aiwihli,  vcertien- 
daagsch  (tijdHchrirt );  ;|  om  de  14  dagen. 

Biz,  kort  voor  BusiursH. 

Bizarre,  btzd,  bizar,  excentriek. 

BIL.,  bill  of  lading  (Zie  BiU). 

Blab,eruit  flappen,  wauwelen;  verkllkken; 
l;  sn.ipiii  r,  w.iiiw elaar,  klikktM  ( — bor). 

Itlac'k,  /.wart,  donker,  dui-'^ter.  griiiiiiiifc;. 
sonilier,  /.waarinoedig,  ellendig,  snoocJ;  i| 
zwarte  kieur,  zwartsel,  rouwkleeding, 
zwarte  vlek,  roos  {bij  boogtchieten),  negcr, 
roetdeeltjc,  brand  (in  hören);  ||  zwart 
niaken,  bevuilen,  bozoedelen:  Swear  tili 
one  is  —  in  the  face;  —  as  f/our  hal.  — 
as  a  gipsu's  eyes,  —  as  mk,  —  as  a 
nigger-^meeUng,  —  an  Nouember,  —  as 
aables,  —  an  Vmudcr;  —  Friday«  onge- 
luksda^r;  —  firapes,  blauwe  druiven;  Be 
in  a  —  tetii|>er.  /.on  iiijdig  als  een  spin; 
In  —  anil  wliile,  zwar!  op  wil  (Civp) 

—  on  uhilr;  //«  looli»  al  /i/c  In  —  and 
white,  zictailäC'n  de  uitersten  van...niets 
daartu88chen:B«  In  (Put  tnfo)  — ,  in  het 
/.wart  (rcmw)  zijn  (steken);  Beat  — and 
l»lne,  bdiil  en  blauw;  /if«  —  wlih  people, 
zwarl  van  mensclien;  //e  i.s  riof  /i(  to  ^ 
your  boots,  uwe  schoen(rieni)en  te  poet- 
sen(ontb. ) ;—  a  r  t ,  z  w  a  r  t  e  k  u  n  s  t ; — a  iiioor , 
-^mU9,  neger:  W'ae/i  a  — anioor  wbite; 
——ball,  zwart  balletje  {hü  «temtnen); 
brand  in  koren;  lldeballoteeren.uif-^lniteii; 
—band.  S(»i)r1  van  ijzerstcen;  r(»u\vl>and; 

—  beer,  l>;inlzig.scli  hier;  — t>celle,  kak- 
kerlak;  — lirrry,  blackb'ri,  braambes:  Go 
— berrylng,  bramen  zoeken;  Aeplenti/ul 
as  — berrles,  zccr  overvloedig:  — 
-l»lrd,   meeerle;   gevangen  neger  (S/.); 

— board.  selionibord ;  book,  ra|i|i(irt 

(onder  Hendrik  VIII)  over  de  tuennialme 
kloosters;  tooverbnek;  het  zwarte  Imek, 
strafboek:  /  am  (deep)  lo  bis  —  books. 
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sta  (zeer)  onpunstig       hem  aanpeschrt  - 

Vf'n;— — broweil,ilreit4end,norsch;  f.i\t, 

zwarte  inuts  door  rechttTs  bij  hei  uilsi>r<'- 
ken  van  een  doodvonnis  opkezet;  zwarl- 
kop  koolraees,  kapmeeuw;  breedbladlge 
lischdoddc,  zwarte  framboos;  -i-clerfiy, 
hougere  {xecstelijken  {Gr.-orth.  Kerh),  die 

niet  mögen  trouwm  /ie  White  '  /»t^!/;  

coat,  iwarlrok;  — cock,  korhaan;  — 
CovBtry,  de  kolendistrfcteii  {Staffordsh. 
tn  Warv/8.  hire);  —  cnrrant,  zwarte  bes; 

—  deatta,pest;  —  dlamond,8teenkool;— 
and  tan  (dug),  -/wart  int't  bruin;  Harc  a 

—  doo  on  onf's  bück,  Hidt  (/tf  — -  doiikey, 
siecht  gemutst  zijn;  —  draujiht,  laxeer- 
middel;—  dr4>p,laudanumdroppel;Crime« 
of  Ih9  «^Btdy«,  van  den  snoodsten  aard; 
«earth,  teelaarde; —rdjiofl  nnirpaper. 
met  rouwrand;  — en,  /wart  makon  nf 
worden,  bezoedelen,  l)esmetlen,  — ^y, 
zwartje;  —  ryc,  blauw;  —  fear,  groole; 
— "taeed,  somber;  donker  (met  zwarten 
kop,  V.  Schapen);  — fellow.  Australische 
inboorling,  Nleuw-Hollander;  — .fool, 
huwelijksbemlddclaar (Sr/iof/.):  N'.  A.Ind. 

stam;  —  Forest,  Zwarte  Woud;   

friur,  Dominikaner;  —  frost,  droge 
Vorst;  —  ganie,  korhoenders;  — guard, 
blag9d,  ploert,  deugniet;  ||  laag,  gemcen 
(— gitara/v) ;  II  op  gemeene  wijze  beschini- 
pen;  — fiuardlsm,  gemeen  optreden; 
— hrad,  soort  van  nieeuw  :  vetwornipje; 
— -hearted,  verachteiijk.  snood;  — 
bole,  cacbot,  hondegat;  J|  in  het  ca<diot 
Ketten;  —  liwBimini»  üwade  sappen; 
— Inn,  schoentmeer;  — Iah,  zwartaetitlg; 

—  iaek,  knuppcl  (.Am  );   IoshI,  pot- 

lood;  II  potlooden;   lejj»  kiaiiw ziekte, 

viekkoorts;  oplichter,  bedrieKt  r;  onder-  , 
kruiper:  Ttaey  actnally  —leg  Ihem  by 
eutHng  (bet  drukken  der)  prtccs;  — — 
lettrr,  oud-Gothiscbe  letter;  (Big)  —  Ile, 

grove  leuM;cn;  lisi,  zwarte  lijst.  straf- 

lijst;  11  op  die  lljst  plaatsen;  —  iiia)|io, 
zwarte  kunst;  — mail,  geldarpersing, 
chantage,  brandscbatting;  — niaiirr;  — 
ülaria,  dieTenwagen;  soort  groot  kanon 
(kogel):  WiVi  a  —  mark,  — marked; 
-inartin,  muurzwaluw;  —  iiionduy, 
(»nfieluksdag.  Paasrhmaandag  l.l'Ki;  de 
et^rst Maandag  na  de  vacantie:  — iiioiik 
Beuedictijner;  — nionkey;  Z.  — doy; 
-^ness,  cwartheld,  dulsternls;  — pud- 

(llnfi,    bloedbeulinp;   Ho«!,  (Sdort) 

cereiuoniemeester  van  bei  Hont^ciliuis: 

—  Sea,  Zwarte  Zee;  —  sheop.  sdiiirftit; 
scbaap  (/i0.)i  deugniet;  — — sniitb,  grof- 
s  n  1  i  d ;  — awan  (fig.U  wltUratf;  <— -thorn , 
sleedoorn;      treason,  snood  verraad; 

—  Tariilshy  zwartlak;  koolteer;  — 
Watch.  42e  reKimf'tit  Ilooglanders; 
— womi,  pokhoiit,  lo/t  rihuiit;  — — werk, 
grof  smidswerk. 

Bladder,  blada,  blaas,  blaar;  windzak  Uig.); 
— *d,  opgeblazen;  — y,  met  blaren. 

Bladp,  grasspriet,  halm,  blad,  plat  ge- 
deelte,  lemmet,  kling,  zwaard;  joviale 
kcri'I;  II  van  een  lemmet  voorzien;  F.arh 

—  uf  yrasH  heeps  ils  own  drop  o/  dew 
(Schot9ch);  ieder  grassprietje  heeft  zijn 
dauwdruppeltje,  er  is  genoeg  voor  elk 
ODzer;  — — honr,  scbouderblad;  — amlth, 
swaardveger. 


lUatn,  hlein,  blaar.  zweer;  keeldrues. 
llluin(r)al>lo,  hleimab'l,  te  berispen. 
BlaiiH*,  berispen,  afkcuren,  laken;  [|  be- 
risping:  — d  fellow,  vervloekte  kerel; 
t'H  be  — d,  ik  mag  een  boon  wezen  (als); 
You  are  lo  — ,  het  is  uw  schuld:  Lay  thc 

—  ( —  it)  on.  de  scliuld  geven  van,  ten 
laslc  leyfTtMi:  Vo  —  attachPH  (o  you,  gij 
bebt  geen  schuld;  He  bearH  the — «  bij 
hoeft  schuld;  — 'tal,  berispelijk:  — les», 
onscbuldig;  — worthy»  berispelijk. 

Blancardt  bf«tnk»a,  soort  van  Norm  and  Isch 
linnen. 

Itlanch,  bli'mA,  blecken,  vertinnen,  (docn) 
verbleeken,  bemantelen  (over);  ||  witte 
vlek,  stuk  erts;  — «d  with  hia  müL  wJt 
bestoven  door;  —  almoBds,  scbillen; 
— Infi-liqiior,  bleekwater, 
lllaiu*h(e),  biänf,  Bianca. 
I{lan(*-iiianf|e(r),  ^/.yr^dnf,  blanc  manger. 
Blanil,  zacht,  vriendelijk,  n  inzaam:  --ly. 
j  Blandilfiquencp,   blanditahM/nB^  Tleltaal; 

Blandiioqtient^  vlelend. 
I  Blandtsh,  btondUf,  vtetm,  streelen; 
'  moni.  vicitaal;  llefkooslng;  >~meata» 

verlokkingen. 
I  lllank. blanco,wil, ledig; VI  lieh leloos.volko- 
men,zuiver;riJmloos,verl)luf  t,  beschaamd; 
wezenloos,  beteuterd,  saai;  ||  blanco  Pa- 
pier, formulier;  open  ruimte,  leemte, 
niet;  fdoel)wit,  mnntplaatje;  onbekende, 
nul;  II  verlegen  iiiakcn,  verijdeleii,  aan  't 
gezicht  onttrekkeu;  euphem.  uitdrukkiug 
voor  damn:  —  Um«  Damn  him\  My 
mind  {mtmory)  is  a  — ,  zegt  mU  nieta 
meer;  Mr.  — ,  Meneer  X;  Thevoting-paper 
was  — ;  A  loHeru  tu  hei  that  has  drawii 
a  — ,  met  een  niet  i.s  uitgekomen;  We 
hare  dravvii  —  \<ilh  four  calls,  wij  hebben 
viermaal  „een  butje  gevangen";  He  wa« 
yet  —  trom  sieep,  wezenloos;  Brawn  !■ 
blanco  opgemaakt;  —  cartrldge» 
losse  patroon;  —  cbeque,  blanco  cbeque; 

—  door,  blinde  deiir;  —  file,  blind  rot 
(Soldaten);  —  prat*tire,  oefeuingen  met 
losse  patroneo,*  —  »bot»,  scboten  met 
los  kruit:  verae*  niet  rUmende  vertan 
(voonil  de  5-voetige  Jambe);  —  wall, 
looze  muur;  What  !ht'  blank(ot)y  —  do 
yiiu  \canl  to  kno\<  it  für,  waarom  voor  den 
»irommel?  Turn  out,  You— ^ly  landlub- 
Imts,  Staat  op,  jullie  verwenschte  land- 
rotten. 

Blanket,  blatikiU  deken,  ||  bedekken  met 
een  — ;  jonassen;  de  loef  afsteken  (letterL): 

—  of  foji,  niistlaag;  (J^'fbelween  the — s, 
onder  de  dekens  kruipen;  Horn  on  the 
wrong  aide  of  Ihe  — ,  onweltig.  Zie  Wet. 

Blanlwteer,  blankgU»;  Tbe  — s,  fabrleks- 
arbefders,  die  in  18i7  In  optoobt  naar 
i.oiuien  trokken  ter  bebarttging  hunner 

belangen. 
niuiikel(t)y,  blanhcli.  Zie  Blanket. 
Klaukrtinu,  stof  voor  (wollen)  dekens. 
Blare.  bll^,  geloci,  gebrul;  ||  loeleo,  brül- 
len; schallen:  //is  conducl  was  — d  upoB 
her  suddunly,  drong...  tot  haar  door; — 
of  triimpels,  t ronipetgeschal. 
Blarnry,b/d7ii,  vleitaal:  [j  vielen,  bepraten. 
bedolten:  U  ifh  your  giftof  — » talent  om 
te  vielen;  Put  the  —  over  a  per«on,  in- 
pakken  door  vlelerl);  Tru  tha  ttaree  B's: 
B((omatf),  B(latter)  and  Biunlmm);  — 
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BLIND, 


xwetBen; 


ge- 


pr«iiilHr,  valschr.  In-dr icjilijke;  He  HobI 

kIsMrd    thr   Mlone,    Inj    kan    ^opd  ' 

Vit  ien  lit'Ken. 
BUwf«  geJDUxeerd  (to.  van);  Blmtoo.  Zie  ; 

Blazon.  | 
Ellus|iliein<*,  hLtfiiitn.  ^jodslasterlijkt«  laal 
sprckrn.  s|m>IUii:  hrlastt-r«'!»;  — r;  UlOH- 
phemous,  goUslaslcrlijk;  Blaspilemy,  ' 
bloHfimi,  godslasterlijke  taaJ. 
Blaatt  bläst,  rukwlnd,  harde  wind,  krach- 
lige  luchtstroom,  ontplüffing;  lading  (v. 
springstoflcn);  stoot  oft  een  hoorn,  ver- 
n U'tiKenil«*  invioed  op  dicrt  n  rif  planten, 
("fairy  struke":  lerl.)i  peil,  vluek,  brand 
(in  het  koren),  Irommelzucht  {bij  Scha- 
pen); II  vernietigen,  verzengen,  verdor- 
ren, lalen  springen,  verijdelen  ,bederven, 
bt-zoedflen:  Ute  —  (Trumpet)  ot  Dooin, 
ba/iiin  van  het  Laatsle  Oordeel;  (In) 
lull  — .  in  vollen  gang;  They  — od  her 
eliiiructer,  bezoedelden;  Tbey  — «d  U 
abroad,  maakten  het  ruchtbaar;  — «d, 
verdoemd;  — turnace,  hoogoven;  — Ing 
Charge,  springlading;     inff-oll,  nitrogty- 

cerioe;— -lini-powder,mijnkruit;  pfp^, 

aanjager  (in  srhoorsteen);  afvoerpijp. 
Blastoderni,  hlastadtm.  kienihuidje. 
Blalancy,    bleit'nn,    drukte:  Blatant, 
bteit'nt,  druk,  lawaalerig,  senreettwerlg: 
—  nonsense,  groote  onzin ;  — • 
onbeteekenend  geschetter. 
Blather,    bladfw,    gezwütS;  || 

— skitc,  zwctscr. 
Blatt,  er  uitriappen;  blateo. 
Blatta,  blat»,  kakkerlak. 
Blatter,  blnta,  kletteren;  snateren; 

kletter;  gesnater. 
Blazr,  vlam,  gloed.  bles,  lecken  op  boomen 
(door  verwijdering  v.  d.  bovcnbüst)  ;  ]\  vlani- 
men,  in  gioed  staan,  zicli  verbüten  (o. 
woed«),  (boomen)  merken,  schltteren, 
verkondigen,  aankondigen;  In  a  — ,  in 
lichtelaale;  —  of  passion,  uitbarsting  v. 
WQCde;  in  vuur  en  vlani;  —  of  publinty, 
voUedige  bekendheid;  He  swore  Uke  — s, 
bjjl  Tloekte  verschrikkelijk;  Go  to  — s, 
loop  nw  de  bei;  Htm  Uie  — •  (in  — c) 
can  t/Ott  ttand  the  headrVMrk  you  do,  lioe 
drommels  kunt  gij  dat  met  hft  hoofd 
werken  zoo  uiihoudcn?  VVh<i(  the  blue 
— s,  wat  weerlicht;  —  (a  maiitt )  ;i»M»ut, 
aan  de  groote  klok  bangen;  —  abroad, 
overal  bekend  maken;  —  away,  los 
branden,  er  op  los  werken  (praten);  The 
Stars  ihemselves  —  fortli  (he  death  of 
princes,  kündigen  aan:  TUe  fad  is  — <!  in 
iiiy  brain  for  ever,  Staat  ...  gegrift; 
Blaziny  indiscrelion,  opvallende;  Blazing 
streets,  bei  verliebte;  —  up,  opvlammen, 
opvliegen;  The  newspaper»  —  witb  Ms 
name,  zijn  vol  van;  — r,  .snikhcetc  dag; 
gckienrde  sporlltlDUse  (I.eander  — r); 
groote  leugen  (Sl.). 
Blazon,  bleiz'n,  blazoen,  wapenschild,  wa- 
penkunde,  besobrljTlng,  bekendmaking, 
praal;  ||  blazoeneeren.  versieren,  beschrij- 
ven,  bekend  maken,  uitbazuinen;  — er, 
beraldicus,  heraut,  lofreden.iar;  — iiient, 
wapenleeken.kleurenpracht.uitbazuining; 
— ry,  wapenkunde,  wapenteeken,  versle- 
ring  met  herald,  figuren,  praal. 

\bUU  .bleeken,  wit  maken  (wcvden); 
bleeker;  — cryt  bleekerU;  Bteach- 


(-liuutil.  lilfckwattT ;  -pnwdfr,  -ground, 
-/leid,  ltl»'»  k  vrhi);  —  Mork»,  bleekerU. 
Illeak,  h/f/.',  bliek. 

Bleak,  btih,  bleek;  guur,  akellg,  kaal,  raw, 

droevig. 

Itlear.  f>lU.  dtif.  zeer.  druip...;  H  verduis- 
terrn.  dot  ii  dniipen;  ~  {one'a)  eyeH,  oin 

den  nun  Irulrn;   eye,  druipoog:  — 

eyed,  n»et  — -eyea,  ook:  kortzicUtig. 

Bleat,  bin,  geblaat.  H  blaten:  —  of  a  fawn 
(Jong  hert);  —  of  the  hautbois. 

Bl»b,  luchtbel,  blaurtje,  puistje:  — ü  of 
paint,  verfkladden. 

Bied,  imp.  en  p.  p.  van  Üleed. 

Bleed,  bloeden,  ziJn  bloed  störten,  ader- 
laten,  (sap)  verllezen:  One  for  his 
country,  another  — B  It;  ~  freely  (rery 
much),  erg;  white,  uitzuigen  (fig.): 
He  — H  at  the  nose,  uit  den  neus;  —  to 
d,''iih.  duodiiioeden;  Make  ob«  <— ,  laten 
bloedeu  Uig-)- 

Biemiab,  blemii,  vlek,  smet.  klad;  |  be- 
vlekken,  besmetten,  bezwalken. 

BlABcb,  bleni,  terugdeinzen,  wijken,  ver- 
bleeken:  de  oogen  .sluiten  voor  .  .  .  : 
U'itliout  a  — ,  zonder  blikken  of  blozen 
(zelden). 

Blend,  (zieh)  vermengen,  onmerkbaar  in 
elkaar  oTergaan;  Termenging,  mengsei: 

The  — ed  scenln  of  tea  and  coffee;  This 
lea  i»  a  favourite  — ;  — -corn,  tarwe 
en rogge  dooretn  verbouwd;  —er,  men- 
ger; —waler,  nierziekte  bij  rundvee. 

Blenhelm,  blen'm,  een  soort  patfijsbond, 
bruin  en  wit  gevlekt;  edele  appelsoort 
gekweekt  op  Blenheim  House,  kasteel  van 
de  hertogen  van  Marlboron^b:  —  oraogr« 

Bleut,  imp.  en  p.  p.  van  Blend. 

Blesboek,  blesboh,  Z.-Afr.  antilope. 

Bleaa,  zegenen.  heiligen,  wijden,  gelukkig 
maken:  —  oneaell,  zieh  gelukkig  achten; 
het  krulsteeken  maken;  /  am  — ed,  ik 
sta  ,,paf";  God  zal  me  bewaren;  A'of  have 
a  penny  Ut  —  onesell  wilh,  gt-en  rooien 
duit  bezitten;  —  nie,  no,  om  den  drom- 
mel  niet!  —  my  eyes  (fioui).  sapperlOOt! 
H  (blend,  als  adjectie/)  — -ed  man,  ge- 
zegend,  gdukkig;  — «d  ffool,  groote  gek; 
Hi  was  — ed  in  (wilh)  a  fair  daughter, 
gezegend  met;  Be  blesl  (— ed)  in  a  laugh, 
hartelijk  kunnen  lachen;  The  abode  of  the 
ignorance,  zal  ige;  The  v/hole  — ed  day, 
memory,  zaliger  gedachtenis ;  — ed 
— -ed  {of  Miss),  der  gelukzaligen.  Of  — ed 
delieve  lange  dag;  Not  a  — ed  uorJ,  geen 
enkel  woord;  Lire  in  Single  — edness, 
ongetrouwd  zijn  (tron.);  ■— ing,  zegen, 
zegening:  /(  proved  to  be  a  — •ln0  in 
dinguise,  minder  aangename,  maar 
zegenrijke  ervarlng. 

Biet,  overrUpbeid  (T.  vrucbten);  ||  beuracb 
worden. 

Hlether,  bledlu;  —skate  (Zie  Blalher). 

Blew,  blü,  imp.  V.  BIow. 

BligM,  meeldauw.  brand;  lets  verderfe- 

lijks;  soort  hladiulB;  benauwde  lucht; 

bederf:   ]|  docn  verdorren,  verwelken; 

vtriiirtigen,  bedervcn:  —er  (Sf.\,  snaak, 

ellendeling;    — y,    vaderland  (oorlogs- 

v/oord):  — y  weather,  ellendig. 
BUndy  bloind,  blind,  verborgen,  duiater; 

ondoorzlcbtig;  onbestelbaar;  I  opbaal- 

gordljii,  rolTulk,  oogklep  (oos  — er)» 
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voorwendsel,  ultviucbt,  bllndeering;  || 
blind  maken»  ▼erl»liiiden,  verdulsteren, 
bllndeeren,  bedrlegen:  They  are  paying 

— ,  betalen  er  ongezien  op  los;  As  —  oh 
a  niole  (f-aj);  —  oncsd/ to,  de  oopf'n  sliil- 
ten  voor;  —  and  sightecl  peoplc,  IWindon 
en  zienden;  Anionfl  tlie  —  (/le  one-eyed 
Uinkard  reigna,  is  Ehnoog  Koning;  —  ot 
(in)  an  e?/e,blind  aan  een  der  oopen: —  to 
hts  interests,  blind  voor;  Tha<  pruposal  was 
a  mcrc  — ,  voorwendsel;  —  allry,  Minde 
Steeg,  zak;  ||  zonder  vooruitzichten;  — 
barflain,  kat  in  den  zak(/t0.);  —  busl- 
ncaa*  voorgewend  (bijT.  een  barber'$  shopt 
die  een  helHng-hou»«  blijkt  te  zijn); 
eoal,  Rianskool,  anthraciot;  —  eord, 
Kordijn(en)koord;  —  door  (wjndow);  — 
(Irunk,  stomdronken;  — lold,  Mind- 
duck:  Y'our  egoiism  is  a  — fold  to  tns 
viriues,  maakt  u  biind  voor;  ||  geblind- 
doekt;  II  blinddoeken;  — Hurry  (Scholl.), 
— «nan's-bnff^  blindekoe,  bllndeman- 
netje:  The  —  Institution,  blindenlnsti- 
tuut;  —  luddrring,  maken  van  lattcn  in 
JalouzieCn;  —  Ictter,  onbestclharft  brief 
(—  men,  —  olficcrs,  —  readcrs,  amb- 
tenaren  bl]  h.  bureaa  daarvan);  — ly; 

 inau's  hollday,  schenierinR;  — shcll, 

granaat  zonder  springlading;  niet  (ic- 
sprongen  granaat;  Gel  on  one'g  —  sidc, 
iemand  in  ziJn  zwak  tasten;  —  apot»  bl. 
vlek  (ong) ;  Ii  gave  me  thc  —  slagtfMni, 
bet  deed  me  suizebollen,  ik  kreeg  er  een 
bwoerte  van  op  mijn  lijf;  — stitch.  bl. 

Steek;  tooHiifj.sirriiruk  (zonder  goud; 

tegeno.  Gi'Koo/mö) ;  worin,  Iiazelwonii. 

Hliiik,  blik,  üogwenk,  glimpjc,  wecrschijn 
van  ijsvelden,  Upberg;  |t  glurcn,  knip- 
oogen.filkkeren;  negeeren,  ontwljken  (at): 
There'8  no  uae  — Ing  (at)  the  /arfs,  de 
feiten  te  negeeren,  de  oogcn  ervoor  te 
sluiten;  —  a  nucstion,  ontwijken. 

Dlinkard,  bUi^kid,  bijziende  persoon, 
sufferd:  Hto  —  genmitlaBy  (▼er)bll]id 

Seslacbt. 
fnlnfrs,  blirikaz.  nogkleppen:  The  Goaem- 
mcnt  run  itic  rountry  in         lit^ht  ... 
nit't  behourlijk  in. 
Uli8H,  zaligheid;  vreugde;  — ful,  zaiig.  ; 
Blister,  blista,  blaar,  trekpleister;  ||  blaren 
krijgen,  blaren  trekken,  Thal  — «d  mv 
hands;  —beeile  (fly).  Spaanscbe  vlieg; 
—ad,  — y,  met  blaren;  — (inf|)-|ilaster,  ' 
trekpleister. 
nilt^,  blait,  sapkelk,  Goede  Hendrik, 
itllthr,  blaidh,  blijdc  =  — soiiic. 
Ullxzardf  blizad,   verbündende  sneeuw- 
storm  in  N.«Amerika. 
RIoat.  blout,  (denn)  opzwellen,  ijdel  maken, 
rooken  (r,  visch):  — od  herring,  bokking; 
— pd(ncss),  opg(>7.wollen(held),  oi»gebla- 
zcn(b«*id).  Zie  —er. 
nioat«r,  blouü,  bokking;  — pustr. 
Blob,  bobbel,  druppel»  klont,  kiodder, 
klets;  rond  vrucbtje:  A-»la  the  eye  from 
a  waüe;  — bag^Uiiiiedtdlkkc;  ■  ■■oae>mop- 

nf:us. 

Illork,  Mok.  stornmeling,  prnlkebol,  hoe- 
denvorm;  blok  huizen;  takel,  katrol;  be- 
lemmering,  obstnictie,  stremmliur  van 

Passage  (ook:   up);  seclie  van  een 

spoorbaan;  |j  insluiten  (in),  parecren 
(Monra);  fatooeneeren;  stoppen  («.  Irain}; 


obBtructle  maken  (aankoadigen),  blok- 
keeren  (np)»  afslttlten,  stremmen,  in  't 
ruwe  Tormen  of  sehetsen  (met  ont):  The 

— ,  dood  door  onthoofding;  Tho  hat 

was  — cd,  op  een  vorm  gezet;  calen- 

dar,  scheurkaiender  (Zie  Tear  off); 
— — cbatn«  fiets-(enz.)ketting;  — bcad, 
domkop:  A  — head  ol a  beet{e,  domme 

housft  blokhuls:  —lab,  ongevoellg; 
— printlnfj,  m anter  van  drukken; 
Signal,  bloksignaal,  — hüp,  stok  van 
een  cheque;  — systeni,  blokslelsel;  — — 

tin.  bloktin;   wood  pavemenl,  houten 

plaveisel;  — up,  versperring  (—  up  a 
vfindov),  het  uftzlcbt  benemen). 

Blockade,  blokeid,  blokkade;  ||  tnslttlten, 
blokkeeren:  Paper  —  blokkade  op 
papier,  in  throrie;  Tney  ent-mj/  ran 
(raised)  Ihr  — ,  brak  door  de  scbepcfl 

heen  (hief...  op);  runner,  sdllp,  dat 

door  een  blokkade  heensluipt. 

Blöke,  kcrel,  vent  (/am.). 

Blond(e),  blond,  blond;  — e,  blondinc; 
zijden  kant  i-lnre):  IHn  —  iiioustnehe; 
In  — uess,  in  bet  blond. 

Blood,  blod,  bloed,  bloedverwantscbap, 
ras,  raspaard;  temperament;  Jongmensch, 
rou<^,  fatje;  sap  van  bessen,  enz.;  ||  ader- 
laten,  bloed  laten  proeven,  aan  het  ge- 
zicht  van  bloed  gewennen:  Up  ts  of  the 
blood  (^food  roj/a/),  van  koninkl.  hloede; 
—   und    iron   powfev*  onvLrtiddelijkc. 

wreede;  AlliccI  bjr  — ,  naar  den  bloede 
verwant;  Near  In  — ,  navw  verwant; 

In  cold  (hol)  — ,  in  koelen  bloede  (in 
drift);  IIIh  —  Is  up,  zijn  l>loed  kookt:  — 
is  thifker  than  water,  het  bloed  krulpt 
waar  bet  nlet  gaan  kan;  —  teUa,  vfill 
Show  (itaef/),  bloed  verloocbent  ctch  nlet; 
His  —  be  on  u»,  kome  over;  This  muf^cd 
muc/i  bad  — ,  hceft  ...  kwaad  bloed  ge/ef : 
You  ran  't  get  —  out  ol  a  slone,  de  hani- 
vochtige  kent  geen  medelijdeD;  I'bai  runs 
iutiie— ,zit  Cm)  in  bet  bloed  (de  familie); 
Show  — ,  zijn  afkomat  verraden;  \vI|k> 
ont  by  ,  ultwisschen;  l)aptlsni, 
bloeddoop;  — -bespattered  {-flechcd, 
-slainvd),  niet  bloed  bespat,  bevlekt;  — 
cattio,  stainboekvee;  — — corpuscle, 
...lichaampje;  — ed,  volbloed;  — feud, 
-vcete;  — gullty,  schuldig  aan  ...  bloed; 
—> heat,  bloedwarmte;  — horse,  vol- 
bloed paard;  — — hound,  bloed-,  speur-, 
piilit  i<-lion(l :  — Iness.  Moed(cr) igheid 
bloeddorst;  — lesa.  bloedeloo'^,  zonder 
bloedstorten,  koud,  narteloos;— —  letting, 
aderlating;  ■— moMay»  bloedgeld;  — 
orange,  wijn-slnaasappel :  — poiaoning; 

— relatlon;   shed(dlng),  bloedhad. 

bloedslortlng;   sliol  (eiyes),  niet  film  d 

beloopen;  stnined.met  bloed  tpi.  vick t ; 

— stone,  bloedstoen;  — »uckor,  bloed- 
zuiger  {ooh  fig.);  — awnllen,  gezwollen 
van  bloed;  — thirsly;  — and^thunder 
novel,  .sensatieroman;  — vessel,  ader: 

She  brofv  a  vessel,  kreetz  een  ader- 

breuk;   %vilc,  zoen-  of  weergeld;  — y, 

bIoed(er)ig.  blo<  dilorst lg;  vervloekt,  veV- 
duiveld;||  bloederig  maken,  met  bloed  be- 
▼iekken:  -^-banes,  boeman:  ^r-flnx. 
dysenterle;  — y  /oo/,  aartsstonuneiin::; 
— -y  Mary,  M.  Tudor;  — y-iniuded, 
Uoedgierlg;  «wreed;  — y  umt,  bloedneus. 
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Illooni,  blüm,  blocseni,  bloem,  bloet:  SOort  | 
rozijn;  waas  op  frisschc  vruchten,  blos; 
gefrischt  stuk  ijzrr;  Ii  blocien,  prijken  in 
voUea  bloei;  uitkoinen,  tjzer  tempereo: 
TA«  roM  Ind  — «d  in  the  night,  was  uit- 
gekomen;  Take  fhe  —  oll,  den  nifuwen 
gloed,  rieiir,  — IT,  bloeiende  planl;  bok, 
Stomniitcit;  — crs.  reformkostuuni  {horte 
rohmet  Turk$rhe  hroeh  ran  185U);  — ing, 
▼erdulveld  (Zie  Blondy).  — ing  beaks,  be- 
roerend«  magUtraatspersonen;  -Ibo  rop- 
per,  lamme  klabak;  — ing  nonaente,  ver- 
dulvelde  onzin:  — y,  Moeiend,  donzig. 

BlOHSom,  b/os'm,  bloeseni,  perzikkleuriß  I 
paard;  ||  bloeicn;  In  — ,  in  bloci;  Thf 
Jlow9r»  — cdf  blooiuedi  faded,  died,  | 
ontknopten  zieh,  bloelden,  yerwelkten,  | 

stlerven;  He  — out  Inlo  some,  rncy 
reminisceni'cs,  liij  raaktc  aan  hei  praten  i 
over;  — ed,  in  vollen  bloei;  — taced, 
met  rood  gezicht. 
Blot,  vlek.  Sinei;  niet  gedckte  stct  n  bij 
dämmen  en  trik-trak;  ||  kladden,  he- 
▼lekken,  bezoedelen;  uftwlsschen:  door- 
halen,  te  niel  doen;  (ouO  vlopion:  Cnst  a  | 

—  upon,  een  sraet  werpcn  op;  Hit  u  — , 
een  niet  gcdekten  steen  ncinen;  ocn 
wonde  piek  aanrakcn  ijig.);  Leave  a  — , 
een  steen  ongedekt  laten  staan;  — t«r, 
Vloclblok:  klad;  — tlnu-Iniok,  vlooiboek; 

Ing-case,  schrijfinaii;  — liiifi-pad, 
vloeiblok,  -boek;  — lliifi-pnper,  vloci-. 

Blotcli,  pulst,  blaar;  vlek;  klad,  natle  piek; 
smel,  Tloeipapier  (sebooie/ang);  ||  klad- 
den. Ylekken;  «-y«  yoI  kladden,  pulsten. 

Blonnt,  bfmit 

Blouse,  blaxiz,  kiel,  blouse. 

Blow,  blou,  slag,  wlnd(vlaag);  vliegenci; 
bloei,  bluf;  ||  blazen  waaien,  hijgcn,  spul- 
ten, uit-,  aan-,  opblazen;  snuiten,  (or- 
geDtrappen;  eieren  leggen  in  (v.  vlie- 
gen);  in  de  lucht  latcn  vliegen  (up),  ont- 
ploffen:  bloelen,  openbrekcn  (r.  hiwppen): 
Ata  (one)  — ,  in  •'^«■n  klap;  in  fiiii  — , 
bloei;  /  will  ijol  a  — ,  nie  lalen  door- 
waaien;  Make  a  at,een  slag  doen  naar; 
TAey  took  the  town  witlioat  a  — •  sonder 
slag  Of  Stoot;  The  guard  — -fi  hl«  whlsftle, 
conducleur  blaast  op  Jfe  was  — n, 
doodop,  buiteii  aileiu;  1  ou  he  — ed!, 
loop  jij  naar  den  duivel;  l'H  be  — ed  tl, 
ik  mag  sterven  als;  Thai's  the  ytay  tbie 
wind  —8t  uit  dien  hoek  waalt;  Hvg« 
wIndH  —  on  high  hllls,  ho<Jir»'  boomen 
vant?en  vcel  wind;  They  oaiiie  to  — .s, 
kregon  hfl  aan  den  slok,  werden  hand- 
geineen;  Thai's  a  severe— , een  zwareslag; 
stelt  me  zeer  tclcur;  It's  an  Ul  wind  that 
^■m  nobody  (any)  Qood»  geen  kwaad 
zonder  baat;  den  een  z'n  dood  is  den 
ander  z'n  brond;  —  Ihe  l>eIIo\vK,  den 
blaasbalg  trekken;  —  eggs,  nitblazen; 

—  the  expeni^e,  'I  kan  niet  schrien  wat 
bei  kost;  —  bot  and  cold,  uit  twee 
monden  spreken;  nu  eens  erg  lief  en  dan 
weer  onvrlendcüjk  zijn;  —  Itlsses  (of,  to), 
kushandjes  geven;  —  one's  uos«»,  snuiten; 

—  ring!!$,  kringetjes  niaken  {bij  rnnhrn): 
He  — M  his  own  trumpet,  vcfkondigt 
eigen  lof ;  Get  a  good  «dag  about,  eens 
flink  doorwaaien;  away»  wegblazen, 
(doen)  wegwaaien;  —  down«  omwaaien; 
Heblew  down  the  cftimney^  blies  de  lamp 


(van  boven)  uit;  My  umbrella  was  — u  in- 

Hldr  out«  ...  sloeg  om;  —  inlo   konien 

binnen  waaien;  —  oll,  (doen)  afwaaien, 
afvliegen  {docr  ontptojjing).  doorblaien, 
ontsnappen,  ultlaten  iv.  noom);  He  — a 
on  tf,  blaast  om  af  te  koeh^n:  —  oul, 
uitblazen;  He  blew  out  his  brains,  schoot 
Zieh  voor  't  hoofd;  Up  blew  out  Uie  lyre», 
pompte  op;  —oul  (61.),  smulpartg.  tes- 
tUn  (on  ciMce  winea);—  over,  (doeD)om> 
▼erwaaien;overwaaicn(o.9eiNuir.een  Btarm^ 
etc.);  —  up,  opblaxen;  in  de  lucht  (laten) 
vliegen;  verklikken  (S/.):  den  inantel  uit- 
v«'g<'n:  / /le  bridije  was  {fiad)  — n  up;  (iirv  a 
gond  — (Ing)-up, flink  standje;  —  (up)»n, 
blazen  op;  bederven;  beiasteren,  verklik- 
ken;——ball,  kaarsle  ▼.  paardemoem.etc; 
— er,  blazer,  bespeler  van  blaasinstru- 
ment ;  glasbla/er  orgellrapper,  roguleer- 
schuif;  opi  iiiiit:  waardoor  gas  ontsnapt 

(mvn);  lly,vlecschvlieg;  — gun,blaa8- 

roer  (waptm);   hole,  trekgat,  neusgat 

V.  walvisch;  wak  (in  u«);  — plp**«  blaas- 
buis.  blaa.spijp;  blaasroer  (wapen);  sol- 
deerpijp:  — y,  winderig,  waarover  de 
wind  ölrijkt. 

niowzed,  blauzd.  Illoway,  roodwanglg; 
»lordig,  verlonXaaid. 

II.L.B.,  br9eck'loadl1^t  rifle. 

Illub,  grienen;  — Imt,  blobs,  walvischspek, 
zeenetel;  het  grienen:  II  gezwollen  (lip8): 
V  tränen  niet  hiilen  schreien,  snikken. 

Blueher,  blütu,  halve  laars  niel  veters. 

liludgeou.    bMN&'n.   knuppel;  ploerten 
dooder;  U  daarmee  slaan:  —Inga  of  fate, 
slagen. 

Blue,  bh\,  Manw;  Iroiiw,  standvastig,  con- 
."^ervatief;  ianderig,  somber,  dropvig; 
schuin  (flg.):  \\  blauwe  kleur,  blauwsel; 
bat  azuur,  conservatief,  blauwkous;  1| 
blauw  Verven,  blauwen:— ««landerigheid; 
Old  — .  die  zijn  universitcit  bij  wedstrij- 
den  vertcgenwoordigd  hceft;  The  — «, 
7  '  Royal  //or.se  Guards,  Tliey  drnnk  HU 
all  was  — ,  toi  ze  stomdronken  waren; 

—  earbon  leal,  overdrukblad;  —  Prcs- 
bylerlan,ecbte;  Wor/i  tiU  cn»  la  —  in  Ibe 
fac^,  tot  men  zwart  zlet;  Have (Bein)  the 
— s,  f^tierlijk)  )iet  land  bebbcn;  Give  Ihe 
— laiideri«  niaken;  He  looks  — ,  zlet 
er  landerig  nit  ;  (green)  —  bag,  /ak  voor 
barristers,  voor  akten,  processtukken,  ein, 

— Beard;   bell,  grasklokje,  Scilla, 

knikkendc  vogelmelk;  — berry,  riJsbeB; 

 bird.  Am.  blauwkeeltje;  —  blood, 

adellijk  bloed;  Itonnet,  Schot.  Sclxit- 

.sche  niuts;  korenbloem;  blauwiueesje; 
— bouk,  (in  Engeland)  officieele  regee- 
ringsbescbeiden  en  rapporten;  —bet- 
tle, korenbloem;  bromvlleg;  polllleagent 

{sclieldnaatn):   rap,   korenbloem;  — 

enrbon,  calqucri  papier;  _eoat  (l»o.v), 
jongen  van  (  hrist's  hospital  (weg'^ns  hun 
lange  blauwe  ias);  —  dahlia«  onmogelijk 
iets;  »  devils,  landerigheid,  delirium 
tremens;  In  a  —  funk,  ,,in  de  rats"; 

 guiii,  soort  van  eucalyplus  (.Ausfr); 

— isii,  blauwacht  ig;  Jacket,  matroo?, 

Janinaat.  ,,Jantje";  —  lighl,  blikvunr; 

—  marlnea«  matrozen-artillerie;  un<  v 
in  a  —  moon,  zeer  zelden;  — -olnlmenl, 
kwikzalf ;  —  paper,  waarop  de  oproeping 

getuigen  »taat;      Pater,  blauwe 
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Bisnaalvlag,  ten  teeken  dat  het  schip 
gereed  is  om  uit  te  Zeilen;  — piU,  kwik- 
pil;  blauwe  boon  (Ho.);  —  potats,  kleine 

oestersoort  (Am.);  —  ribbon,  het  lint 
van  de  orde  van  den  kuuseband;  cerstc 
prijs;  groole  onderscheldinf?;  uitstckondo 
kok;  insigne  der  gebeelontbouders  (-ridbon 
Army):  — riMMntom;  — ribbonlfrt; 
-—rock,  duiveasoort;  —  ruin,  siechte 
Jenever  (S(.);  —  stoeking.  blauwkous; 

Htockinginm,    blauwkouscrij ;  — 
throat  (-tit),  l)lau\vkeeltje;  —  watrr, 
ruime  sop;  —  Water  School  (Theory), 
tegenstanders  van  een  sterk  leger,  omdat 
7.e  ccn  Sterke  vloot  voldoende  achten. 
H  Inf  f ,  inet  slompen  boeg,  steil,  open,  rond. 
Kuednioedig;  ||  steile  oever,  steile  klip 
(voorgebcrgte);  grootspraak.  brutaliteit, 
H  bluffen  (bij  pokeren);  \\  overbluffen, 
driest,  (/icli)  brutaal  voordoen,  aan- 
matigend  optreden:       King  Hai,  de 
royale,  ronde  koning  Hendrik  VIII; 
Thnt  IS  a  pir'ce  ol  — ,  opsnijderij,  groot- 
spraak; brutaliteit;  He  — ed  it  tbrouub, 
hij  sloeg  er  zieh  brutaal  doorheen;  You 
äon't  —  me,  ik  laat  me  niet  bang  maken; 
— — bowed«  raet  stompen  boeg;  — y, stell; 
ruw,  plomp. 
niunder,  blondb,  grove  fout,  fiater,  bok;  |1 
ccn  kToven  ni isslag  begaan,  domme  foutcn 
makeiL  knoelwerk  leveren,  verknoeien, 
(yoort)sukktfen,  ultnappen  (out):  He 
«-«daway  Msproperli/,  verloor  zijn  eigen- 
dommen  aoor  wanbeheer;  /  — «d  deeper 
and  deeper  into  Ihe  bog,  raakte  al  dieper 
in;  lle  —cd  upon  il,  vond  het  „bij  stom 
geluk";— head,  domkop:  — hcadcd  fool; 
— ertkaoeier; — ing.dom,8tom;|ldomheid. 
BlniMferbiiss,  hlond9bv8,  donderbvs. 
Blimt,  körte,  dikke  naald;  moppen  igeld); 
II  Stomp,  dorn,  ongevoelig,  grof,  kortaf, 
openliartig,  rondult;  ||  verstompen  ver- 
zwakken;  —  angle,  stompe;  eaged« 
Stomp;  —  refwialf  botte;  wittod, 
dorn,  Stomp. 
Blnr,  smet,  vlek,  klad,  nevelacbtigheid, 
(induidelijkheid :  II  bevuilen,  bezoedelen, 
benevelen,  verduisteren;  — red  epeclacles, 
beslagen;  — rinn  Icurs:  — ry,  onduidelijk. 
Blort,  eruit  flappen  (oot  a  q\ieatxon), 
Blaah*  blos(ie),  blik;  ||  blozen.  eich  seha- 
men:  At  (of,  on  the)  flrst  — ,  bij  den 
eersten  oogopslag;  He  pul  us  to  Iho  — , 
de»'d  ons  beschaanid  staan;  —  rrimsoii, 
vuurrood  worden;  /  —  lor  you,  scbaam 
me  over  je;  —  all  aver»  alep  blozen; 
— fnl,  blozend,  verlegen;  — »roae«  soort 
bleekroode  roos. 
Blustrr,  blast?,  razen;  »formen,  Itulderen, 
snoeveu;  intimideeren  (into);  t|  geraas, 
snoeverij,  etc. ;  — er,  bulderaar,  optnQder; 
day»  winderlg. 
B.M«,    Baehetor    o/    Medietne  (Jlfiuic), 

Brigade-Major;  British  Museum. 
B.M.A.,  British  ^^e(iical  Ansociation. 
B.IM.A.,  british  Sörth  Amerira. 
B.IV.I.,  Bengal  Native  Iniantru. 
B.O.,  Buverli  Option,  Braneh  Offie«^  Board 

of  Ordnance. 
Bo(li),  bou.  Boe!  He  ean't  say  —  to  a 
doose,  hij  kan  nit  verlegenhcid  geen  tien 
teilen;  Play  at  bopeep,  kiekeboe  speien. 
Baa«  bau»,  groote  siang;  boa:  Ftoatliar  — ; 


—  Coastrlctor.  reuzenslang. 

Baadleea»  bouMut»;  Baanerges,  bou»- 
iWkUCx,  Zonen  des  dondm  (Mark.  3,  17); 
schetteraar. 

Boar,  bö,  mannctjesvarkcn,  wild  zwijn 
{Wild  — ),  vleesch  ervan;  j  mannetjes... 

Board,  böd,  plank,  tafel,  kost,  kostgeld; 
bestuurstafel,  commlssie  (bestuur);  bord, 
karton,  bordpapier,  boord,Blag(scheq|wt.): 
II  met  Planken  beschielen;  cartonneeren, 
In  den  kost  nemen  (/ijn,  hebben,  doen), 
den  kost  gevcn,  aan  boord  gaan,  enteren, 
aanklampen;  instappen  (Am.):  The  — 
wo«  nobly  spread,  tafel...  royaal  voor- 
zien;  On  tbe  — «,  op  de  Planken,  het 
tooneel;  On  —  of,  in  gezelschap  van; 
Bound  in  — s,  gekartonneerd;  —  and 
lodging  (residence),  kost  en  inwoninc: 
Go  by  the  — ,  overboord  gaan,  te  gronde 
(rerlorea)  gaan:  Tau  can  tat  there  oU  tbe 
— fi*  van  den  vloer;  On  —  the  »teamer; 
Go  on  — ,  aan  boord;  in  den  treln  fraan 
(Am.);  Lle  —  and  — ,  naast  elkaar;  Pul 
out  to  — ,  uitbesteden;  Sweep  the  — , 
alles  opstrijken;  He  viorhed  out  bis  — ,  hU 
verdiende  met  ziJn  werk  den  kost;  —  ol 
Adnniralty,  Departement  Toor  Marine- 
zaken  (bestaal  ull:  First  Lord  of  the  Adm., 
sea-lords  en  twee  civil  lords);  —  of  Agri- 
culturps  and  FIsherlr»;  —  of  Agricul- 
lure,  Ministerie  v.   Landbouw;  —  ol 
DIrcetors,  Bestuur,  College  v.  DIrec- 
teuren;  Raad  v.  Commissarissen;  —  of 
Educatlon     {President,  Parliamentary 
Secretary,  and  a  consullative  Commiltee  of 
set'cn  persans),  —  of  Health,  Gezond- 
heidsraad,  -coniinissie,  —    of  Public 
Works  and  BuUdingst  Ministerie  van 
Openb.  werken,  bouweommlssle;  —  ol 
Trade,  Ministerie  van  Handel  en  Ver- 
keer,  verdeeld  in  6  Departementen  {Com- 
mercial,  Statistical,  Railway,  Harbour.  Ma- 
rine en  Financial);  Kamer  van  Koop- 
handel  (Am.);  —er.  kostganger,  kost- 
leerling;  —  out,  buitenahuis  doen  eten, 
uitbesteden;  —  np,  dlehtspfjkeren  (umI 
—9);  —  wlth,  in  den  kost  zijn  bij;  — 
man,wandelende  adverientie;  — meet- 
Ing,  bestuuravergadering;  — room,  be- 
stuurskamer;  — «chool  (oude  naam  voor 
Cotmeii-aehoet),  openbare  lagere  lehool 
(onder  toezlchtTan  den  Schoo/ — );  — ta- 
ble, commlssletafel..  bestuurs-;  — wa- 
ges  (-money),  keukengeld  aan  meiden  en 
Knechts,  waarvan  ze  bun  eten  betaleu: 
She  -went  home  on  — — waosSf  ging  met 
kostgeld  naar  buis. 
Boardlag,  beschot;       axe,  enterblH: 

 house,  kosthuis,  pension;  out,  het 

buitenshuis  in  den  kost  zijn;  uitbesteding; 
—school,  kostschool. 
Boast,  bluf,  gepoch,  roem,  grootspraak, 
trots;  II  pochen,  zicb  beroemen  (bogen) 
op,  bluffen  op  (of,  about);  ruw  behouwen: 
Holland  can  —  many  great  statennen,  zieh 
beroemen  op  het  bezit  van;  A'of  m-nrh  to 
—  ol,  niet  veel  zaaks;  Make  —  ol.  met 
▼eel  bluf  aankondigen;— er,blu(fer;Bteen- 
houwersbeitel;  — lui»  pralend. 
Boat,  boot.  stooroboot;  sauskom;  It  Ter- 
voeren  in  een  lu)nt,  innemcn,  in  eene  boot 

i  varen  of  roeien;  Don' t  put  me  in  the  saine 

'  —  Wlth  Mm,  Btei  me  niet  met  h«m  op 
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Mn  IUD;  W e  are  isailing)  in  ihv  HUinv — , 
wl)  varen  in  heUeUde  schuitje  ifig.);  i/e 
hflt  an  «mr  in  «Mrvman*«  —  (bärge),  is 
cen  bemoelal;  Take  —  at,  scheep  eaan  te; 
— able,  bevaarbaar  voor  e«;ne  buot;  — 
•(je,  Iransport  per  boot;  vraclit;  — «r, 
stroolioed  (matelot);  — — blll,  Bra/iliaan- 
sche  lepMaar;  — »liridne,  schipbrug;  — 
ny«rugswemmer  (insect);  — lul;  — hook, 
boothaak;  — housr,  schultenhnlsjo;  — 
Infl,  bootje  varcn,  zeil-  of  roeisport;  — 
inanjolleman,  schipper.  bootenvt'rhuur- 

der;— race.ruelwedslrijd;  roiMsvang- 

lUn;  — swaln,  öoMs'n,  bootsman:  — • 
ffwafn'a  call  (v)M»tte),  bootsroannfltiltjc; 
 traln. 

Hob,  körte,  snci  afRebroken  bewegin«, 
bulRint?,  ruk,  stoot,  slag;  gewicht  aan 
slinger.  (diep)lood,  sUart  {v.  vlicger), 
boBje  haar,  körte  ataart,  bosje  biaden 
(▼Ta<diten,  bloemen,  wormen);  dobber; 
Korte  prnlk;  (verkorting  van  Robert); 
polltie-agrnt:  refroin;  Shilling  (/am.);  hot 
harmonisch  luiden  ü|)  verschillcnde  klok- 
ken;  ||  op  en  neer  bowcgen,  hiippclen, 
dansen,  opspringen,  stoöten,  kloppen, 
rukken,  peuren,  kort  afsnijden,  hengelen 
of  bappcn  naar  (for), knikken.  npdnikcn; 
buiging  maken:  —  up  lihe  a  rorh,  /.ich 
wcer  herstellen,  weer  boveii  komen  als 

een  boei  (Zie  Buoy);   upplc  (-cherry), 

spei,  waarbij  naar  een  appcl  (kers)  wordt 

Seliapt.  die  aan  een  touwtje  hangt;  — ber, 
Obber,  peurder;   —btsh,  vergenoegd, 
levendig;  gezond;  — by,  dicndcr;  — bcry, 
herrie,  lawaal;  — slwl  (-eleigh),  twee 
gekoppelde  kleine  sieden  (Zie  Toboggan); 
—slay,   waterstag   {teeterm);   — tail, 
(dier  met)  bolataartje:  —fall  coal,  slip- 
jas;  — tallMl,  met  korte  sllppen,  staart; 
— wlo,  korte  pruik. 
Itobudil.  bohodil   b  iiffor. 
U«»bbiii,  bobin.  spoel,  klos,  liaspcl;  klink- 
lichter; —Ol,  bobinttf  soort  tulle;  — 
work.  Uoswerk. 
Bob(o)lliik,  hob{9)Hnh,  Am.  rijstyogeltje. 
Iloebe«  boS,  Duitsch  soldaat,  mof. 
Ilocklnfi   bohin,  grove  Wullen  stof. 
n«Mldle.  Zie  hodle. 

Itmle,  voorspeilen;  That  — s  well  (III) 
(for)  dat  i-s  een  (on)gun8tig  Toorteeken; 
UodlnOf  Bodement,  voorspelling,  voor- 
gevoeI;TOorteeken:ionheilspellend( — ful). 

Dodrfla,  b^dtgj  {winr  störe,  vauHs);  Bodega. 

BodicM*,  hofijs,  keursje,  lijf  (r.  jupon). 

ItodiofI,  bodid,  met  een  lichaam;  BodileM, 
onlichamelijk;  Bodily.  Zie  liody. 

Bodkin,hodMn,  priem,  riJgpMi,  lange  haar- 
spcld.  kleine  dolk:  RIdr  (.Sit,  Travel)  — , 
tusHclien  twee  personen  oj)  een  twec- 
persoonshank  in  een  rUtuig  zitten:  „pas- 
tcitje  "  rijden. 

Badle,  bod'l,  oudc  Schotsche  munt  (Ve 
pennv):  IMot  wortli  a— « geen  duit  waard. 

Rodli*ian,bodl{ant—  LIbrarytBibUotbeek, 
(loor  Sir  T.  Bodley  tc  Oxford  gesticht. 

Hmiy,  bodi,  lichaam.  lomp;  lijk;  lijfje, 
kt'urs;  tirxtfdbest  antiilet'i  ( —  iiihoud), kern; 
persoun;  corporatie,  iruep,  bent:  verza- 
meling,  ma.ssa;  sterkte,  dichtheid;  Stof, 
matcrie,  stelsel;  ||  belichamen:  —  nnd 
dones,  met  buid  en  haar;  lu  a  — ,  allen  tc 
samea;Heis  btttapoar  — >,  armestakkerd: 


Wbat  a  jou  nrr,  wat  ben  je  druk 
(lastig)!  —  Ol  Christ,  avondmaaUbrood; 
Obo     off  ffre,  yuurmassa;  The  ~  of  ttae 

Hoime  nf  Commona,  het  eigenlijke  Hüls, 
het  inwendige,  — of  polIce,  politirmachl; 

—  Ol  n  rtf'liii,  vifMilkast;  —  ol  u  ui//, 
inhoud;  Thia  is  ume  of  a  Qood  — ,  This 
Mfine  bao  n  good  —  ( There  ts  a  good  —  to 
IM«  vnne).  is  pittig;  He  eon  hardly  heep  — 
and  80ul  together  beeft  te  wein  ig  om  te 
leven  en  te  veel  om  te  .sterven;  Bodily 
fear,  vrees  voor  z'n  ,,hachje";  He  «et 
bodily  aboul  H,  hij  legde  er  /ich  met  de 
borst  op  toe;  Take  — ,  een  bepaalden 
vorm  aannemen;  H«  vras  fhrovm  bodily 
on  to  the  pareyy^ent.  zoo  lang  hij  was;  /{ 
wos  torn  o//b«Hlily.  t  r  gehccl  afgescheurd; 
linagiiiation  lio<lies  forlh  ihe  form  of 
things  unhnown,  bclichaamt;  — 'ClotheSt 
iijrdracht;  — clotb,  paardedeken;  — * 
eolour.  dekkleur;  —  corporate,  zede- 

Ii|k  Itcnaam;   gnard,  lijfwacht;  — 

linen,  lilfllnnen;   pbysirinn,  lijf.irfs: 

— ^olitic,  de  Staat;  — >s«rvaiit,  Ijjf- 

knecht;   snaloher  (-sruitchinf),  ijfken- 

roovcr  (-roof);  klabak. 

Uoeolla,  (nou^,  BeötiS;  — n,onbeB6haafd, 
dorn:  II  BeötiPr,  lomperd,  domoor. 

Beer,  bu9,  Hollandsche  bewoner  van  Zuid- 
.\frika;  ba,  Roer. 

Bofi,  moeras,  poel,  laauveen;  ü  dompelen 
(in  niodder),  Bc  — jje<i,  in  den  modder 
terecbtkomen;  — bean,  waterdrieblad; 

bcfl<ry,YeenbeBi  back,  waterklaTer; 
— -butler,  barsacbtige  stof  in  vcncn; 
—i-house),  privaat;  — rush,  knopbie^; 
— 'trott«r(s),  scheldnaam  voor  ler; 
(zware  laarzen). 

Boo(e)y  (-man),  bonyi,  schrikbeeld;  boe- 
man,  duivel,  vogelverschrikkcr. 

Bo{i!iic,  ho97,  schrikken,  ontstrilen, schich- 
tig worden;  aar/den,  bezwuren  maken 
(at,  iilioul.  over):  huiohelen,  prutsen;  || 
schrik;  warbocl:  llc  had  — d  Over  these 
woräs,  er  mee  in  zijne  maag  gezeten;  «-»r, 
knoeter,  stumper. 

Itofjpy,  bogi.  moerassig. 

Bodiei-cur),  bouffi(hh),  (wagen  met)  draai- 
baar  oiiderstel. 

Boule,  boug'l.  Zie  Bogey. 

Bo(ju9,doHp9s,  valsch,  onecht,  nagemaakt 
(—  Chemie;  —  doctor;  —  ciub,  zoogenaam- 
de  flOOieteit;  —  Company;  —  dtpfoma; 

—  /irm;  —  snhsrription-list) . 
Itofiy,  hougi,  bocnian.  Zie  Bog{e)y. 
Itoheu,  habt,  inferieure  zwarte  thee. 
Dohemia,  b»him)9,  Bohemen;  de  kuuste- 

naarswereld  (meest  in  ongunstigen  xin): 
— n,  Rohemer;  Hussiet;  Zigeuner;  Bo- 
heenische  taal;  exccntrlek,  nfet-conven- 
tioneel  (verloopcii)  kiinstenaai  i  nsch); 
II  Boheemsch;  ongedwongen;  — nisin. 
Boll,  böil,  steenpiiist;  (het)  koken ;  1|  zieden, 
bruisen,  gaar  koken:  Oll  tbe  — ,  van  de 
kook;  On  the  ,  aan  de  kook;  Bring  to 
tlie  — ;  Buhble  to  tho  — ,  aan  de  kook 
rakcn;  The  watcbed  poi  in-xvr  — s,  wach- 
ten dunrt  altijd  lang;  Kccj)  thp  j)ot  —Inn, 
den  kost  verdienen ;  den  l)oel  (het  gesprek) 
aan  den  gang  houden ; —  awny,  verkoken ; 
—down  to  one  half  of  its  quantHu;  —  Over 
wiü»  anger,  zieden  van;  —od  oi/,  lijnolie; 
»or,  keukenfornuls;  kookketel,  stoom- 
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ketel;  — er-scale,  ketolsteen:  — IuIm', 
Tlampijp;  •— «ry,  ziederij.  The  wboir 
•«teg»  de  hede  zoo;  — ind-poini,  kook- 
punt;  — Ing  sprin(|!ii,  bcete  bronnen: 

Bois  le  Dac,  bvidlsdjük,  's-UerlogenbOBCh. 

llolstorouH,  b&istans,  ODStUimlg,  bevig, 
rumoerig,  onbesuisd. 

Bokhara,  bohhAra. 

Boko,  boukoxit  neus  {SL). 

Bold,  botUd.  moedig,  stout,  TrQpostlir,  on- 
beschaamd,  forsch,  dnideiyk  uitkotnend, 
krachtig;  stell:  Make  (Make  (Be)  so  —  as) 

—  toash,  ZOO  vrij  zijn:  VV'Atichisa  — word, 
en  dat  zegt  wat;  ——face,  onbescbaaiude 
vent;  — faccd,  onbescauimd;  — «api- 
rited«  moedig.  dapper;  —  type»  veit« 
Ictter:  groote  lettcr,  druk. 

Role,  lioonistam;  tegelaarde;  nis. 
Bolero,  b^lerou,  Spaansche  dans. 
Bolryn,  btilin. 

Bollde,  boulaid,  ontplofie  meteoorsteen. 

Bollngbrokei  bolvsftruh. 

Bollf  boni,  zaaddooB;  ottde  maat:  CiMon 

— S  (pods). 

Bollard,  boldd,  bolder  {scheepsL). 

Bologna«  bdlounj»-.  —  sausagr,  saucisse 
de  B.;  Bologncse,  boul'njtz,  Bolognian, 
Bologneesch;  ||  inwoner  v.  B. 

Botolievlk      fc),  bolifvik. 

nolstor,  boulsto,  pcluw;  compreSt  onder- 
laag,  küssen;  ||  (up)  met  kussens,  etc. 
steuncn,  kunstmatig  ophouden,  verdedi- 
gen:  met  peluwen  slaan:  -—^  up.  be- 
Tesfigd,  versterkt;— case,  peluwsloop; 
—er,  verdediper,  ondersteuner. 

Boll,  boull,  grcndel  (ook  v.  gex^eer),  bout, 
körte  en  stornpe  pijl.  langwerpigc  kogel, 
rol  (geweven  stof);bo8  riet  (twUgen);bIik- 
eemstraal.plotselinge  ruk;|igTendelen,liol- 
len*  Yooruitscbieten,  op  hvÄ  gaan»  er  van 
door  gaan;  wegslingeren,  af Schieten,  op- 
jagcn,  eniit  flappen  (out,  forth);  schrok- 
ken;  (in)slikken,  zieh  afscheidcn  van 
{Arn.);  zi;ven,  undcrznekcn:  Run  (Shoot) 
Üie  — t  grendelen;  A  fool'»  — t«  soon  ahot, 
een  gek  beeft  gauw  xUii  kruit  verscboten; 

—  from  the  blue,  onverwachtc,  plotselln- 
ge  bllkscmstraal  ult  holderen  hemel  (ook 
lig  );  —  uprljjht,  k aarsrecht;  —  up  a- 
gaiHMl,  pardüt'S  tegen  ...  aan;  The  horse 
— ed  (made  a  — ),  ging  op  hol;  —  out, 
nauwkeuTig  scblften;  buiteosluiten;  Sbe 

ed  vfith  tt  eouni,  ging  er  randoor  met; 
Do  nol  —  your  hrend  and  hiütfr,  schrok  je 
boterhain  nict  zoo  naar  binnen ;r/ie  house 
—etlthf-  .\(ivu  Hslimates,sl\kXe  zonder  dis- 
cussie  de  marinebegrooting;  The  thunder 
will  —  on /ler  head,  op  haar  komt  de  bui 
neer  (ßg.);  —er,  deserteur;  builmolen; 
paarddat  graag  op  hol  gaat;— Ing-oloth, 

builUnnen;  (in(i)  hole,  gat:  .\  dilcynma 

fromu'htc/i  one  cannol  see  a  — hoic.waar 
men  geen  gat  in  ziet;  — ing-huteh,  zeef- 
vat,  builvat;  — Ing-mill,  builmolen. 
B«ltoii,  boMif'n. 

Bolus,  6 outas,  groote  pU.'balletJe  pll,(/i0.); 

ronde  massa. 
B.  O.        huihlrrfi'  <>ld  Mrnmre  (c.schepen). 
Bomb,  bom  (bom;  mtl.),  bom;  ||  bommen 

(bandgranaten)  werpen;  — kcteh,  bom 

(vaarluig) ;  — «rd, bombdd,  bombardeeren ; 

— HU^ier,  brnnbadt»,  korporaal  {artüL); 

■oort  loopkeirer;  »Hinlinettt»  bombar- 


dement:  — ing  marhinc  (plaiu),  botnbar- 
deervliegtuig;  — proof.  bomvriJ(e  scbuil- 
plaats):  — 8liell:  The  new8  came  Hke  a 
—Shell,  als  een  donderslag  uit  helderen 

bemel;   tbrower,  boinmenwt  rpor. 

noiiiburdon(e),  bombädon  [Imuhadoun), 
muziekinstrunient;  bazuin  (orgelregister), 
Bombast,  bombest,  bumbast  (stof):  bom- 
bast  ifig,);  i|  opvuUen,  opblazen;  £otn- 
bamticial),  bomba^ttaeh. 
Boinhnx,   bombahs,  Z||deW0lb00Ill. 
Iloiiilmy,  bouibei. 

ltoiiiba/.in(e),  bom(br.m)b3zin,  bombasUo. 
'  Bombte,  bombih,  zijdeworm... 

Bombinate,  bombineiU  gonzen;  metwoor- 
den  schermen  (in  the  void). 

Bombus,  bomb98,  oorsuizen;  gerommd  In 
de  ingewanden. 

Bombyx,  bombiks,  zijdeworm. 

Boua  Ilde,  bouiwfaidi,  bona  fide,  te  goeder 
trouw,  soUed;  —  traveller»  die  's  Zon- 
dags  verder  dan  3  ntiles  ran  buls  Is  gereisd 
en  daarom  een  ,,glaasjn"  mag  gebrulken. 

Bonanza,li,)Tinnra.rijke  productie  (mijnen); 
meevallertje;  i|  zeer  fortuinlijk  (/n— ). 

Bond,  band,  verbond,  contract,  obligatie, 
verplichting;  boel,  gezamenlijke  slaven 
{dichterDi  geraogenschap  (in  — *«):  ||  in 
slaafschen  toestand;  ||  in  entrepot  op- 
slaan,  verhypothekeeren,  verbinden  (r. 
met.selwerh);  In  — ,  in  entrcpOt;  — age, 
bondidi,  lijfeigenschap,  heercndionst,  ge- 
vangenscbap  {Sek.);  — agcr,  bondidfa, 
tot  beerendlensten  verpllehte  birarboer 
(Scholl  );  —er,  bonds,  die  goederen  In 
entrepöt  heeft  ( — ed  goods,  Goodf.  in  — ); 
— ed  debt,  obligati»  schuld;  — ed  ware- 
house,  entrcpöt;  — holder,  oL/li(.alie- 
bouder;  —  issue,  uilgegeven  obligaties; 

slaaf;  — emaii,  borg;  lüfeigene; 
,  — ««rvaBt,  — (8)w«inaii,  ala^ 
vin;  — Service*  ilaTernq;  stoar, 

bandsteen. 

Bone,  beeil,  gia.it:  — s,  dobbelsteencB, 
balelnen ;  castagnetten(speler)  ;„botten";  Q 
de  graten  of  beenderen  yerwijderen  uit; 
baieinen  inzetten,  met  beendermecl  be- 
mesten;  nlvclleeren;  stelcn  (Sl.):  I  vrill 
•vvorft  my  fingers  to  the  —  for  you,  mij 
kapot  werken;  He  haa  a  —  in  his  leg, 
hij  beweegt  zieh  niet  graag;  /  have  a  —  to 
pick  mUi  you,  een  appeltje  te  scbiUen; 
what  18  brcd  in  tbe  —  vHU  not  out  of 
the  flash  {ramps  out  in  Ihe  di'i^h),  een  vos 
verliest  \vrl  zijn  hären,  niaar  niet  zijn 
streken:  /  fee!  it  in  my  — s,  ben  ervan 
overtuigd;  /  jeel  xl  to  liie  — ,  totop  , 
Ilard  (Strong)  words  break  no 
blaffende  honden  bijten  niet;  The  horae 
has  plenly  of  — ,  is  goed  gevormd,  ont- 
wikkeld;  — d  roasl.  iiitgclicend;  —  of 
eoutention,  twistapprl :  Makf  — ,  het 
beenderstel  ontwikkelen;  Von  inu^^t  umke 
HO  about  (of)  il,  er  geen  been  in  zien 
(vlndot);  — — biack,  beenderkool,  been- 
zwart;       deep  civiliiy,  die  (ieniand)  In 

't  bloed  zit;   «lust,  beendermcel;  — 

egoijttir,  tot  in  hart  en  nieren;   hier, 

een  soort  kant;  — less,  sonder  been, 
slap:  seiter,  Chirurg  (iron.);  »"»sba- 
ker,  oude  tweewieler. 

Bontire,  bonftA»,  Baner  (Ox/.  l/ni«.), 
TreugdeTttor. 


•» 
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Bonitae«,  boni/el«,  Bonifados;  (g«moede- 

lUke)  waard. 

lloDlng-rod,  bouninrod,  nivelleerstok. 

Bonnet,  bonii,  kapotJioed,  Schot'^che 
,  muts,  bonnet  (tteytntn  en  vntingb.)-, 
vonkenvangcr  (r.  locomotief);  kap  (r. 
auto  Over  den  inotor;  v.  schoorsieen); 
tweede  inaag  (r.  Iierhauv^crs),  opjager 
(bi)  verhoopino),  lokvogel  (/ip.);  |j  de 
muts  opietten;  (iem.)  den  boed  (heim) 
OTer  de  oogen  trekken»  drukken  of  «^laan: 
Thrww  the  — >  o^er  ihe  mill,  een  los 
leven  gaan  leiden;  — ~>box,  hoedeodoofl 
(v.  dorne«);   cap,  ondermuts. 

Bonny,  boni,  lief,  raoui,  yroolljk  (Aefcolf.): 
—  lasB»  knappe  meld. 

Bonns,  bownat,  premle,  extra  dtyldend, 
tantiöme;  ü  preniieeren. 

Bony»  bount  (kort  voor  Bonaparle),  Napo- 
leon; II  beenachliK.  k'r<if,  hccnhard. 

Bonz«,  bonz,  bonze,  Boeddbiätiscbpriester 
(inonnik). 

Boo,  bü.  Zie  Boofe. 

Booby,b«M,domkop;eukkel;Jan  ran  Gent; 

;!(lom; — iHh,  stom,  snf;  — ism;  prizp, 

poedelprijs;   trap,  bijv.  kan  met  water 

(op  half  geopende  deur)  dut  de  blnnen- 
komende  op  zijn  boofd  krilgt. 

Bnodle,  büd'l,  bud%  troep,  lioop,  steek- 
Penning;  uilskuiken. 

Boody,  büdi,  pruilen  (rero.). 

Boo(h),  bü,  ba!  boe!  ||  gejouw;  H  ultjou- 
wen;  loeien. 

Boohoo,  bühü,  luid  schreien;  ||  bl6ren, 
buUen:  — >  ol  Inualiter,  bulderend  gelach. 

Book,  buh,  boek,  tekstboekje,  schrijfboek; 
boek  (ü.  ——maher);  ||  bocken,  (plaats,  ka- 
mer) bespreken.kaartje  nemen  (geven),in- 
schrijven;The  — ( —  of  —8,—  of  God),Bij- 
bel;—  Ol  complalnts.klachtenboek;— of 
rtetünt»  and  taependüurea.  rda.  inkomsten 
m,  nitgaTen;«  Ol  referneee,ency  dop  ae- 
dle, woordenboek  enz.;  On  tlie  — s,  in  de 
reglsters;  Itia  on  the  — s,  hoogstwaar- 
Bchijnlijk,  vrij  zeker;  Be  ( Remain)  in  one's 
(good)— in  een  goed  blaadjestaan  (bllj- 
ven  bij);  Bring  to  — ,  ter  verantwoordlng 
roepen;  door  de  mand  doen  yallen,  Gel 
in  on«'«bad,black  (Getoutof  one'a  good) 
— 19,  ult  de  gratie  geraken;  Ho  beuond 
the  (one's)  — ,  verder  gaan  dan  nien  kan 
verantwoorden;  KIhh  the  den  eed 
afleggen  op  den  Bijbel;  Make  (up)  one'a 
Zie  — mn^;  Bun  Into  one'a  — ,  bij 
lemand  in  de  eehnld  raken;  Speak  by 
the  —  {Wie  a  — ),  angstvallig  nauwkeu- 
rig;  S|>euk  ■without  — ,  onbevoegd;  uit 
het  boofd;  zonder  afdoende  reden;  Thal 
doean't  anit  my  — ,  korat  niet  in  in'n 
kraam  te  pas;  Swear  on  the  — ,  bijbel; 
Take  a  leaf  out  of  one'a  — ,  lemand  iets 
afkijken  (navolgen);  —  an  order,  een 
bestelling  noteereii;  You  miist  —  lor 
Windsor,  een  kaartje  uemen  naar;  Time- 
heepers  —  in  the  stafff  houden  aanteeke- 
ning  van  de  koinst  van  het  personeel; 
Be  — ed,  opgegeven,  „er  bU"  zUn;  /  am 
— ^d,  beb  (het)  loei^ezegd;  Be  —^«1  lor, 
▼rU  zeker  zullen  verkrijgen;  /  have  — ed 
her  for  (pu,  ze  komt  thee  drinken;  — 
agent,  colporteur;  — ^binder(y),  boek- 
binder(U);   — cnse,    boekenkast:  — 

«lebts.  „Debiteuren'*;  •^huter,  yer- 


zainelaar  van  zeldzame  werken;  — 
le,  beroepswedder;  — inn-elerk,  ambte- 
naar  aan  bet statlonsloket  ( — ing-hoio); 
— ing-tee,  bespreekKeld ;  — ing-hall, 
slationsvesifbiile-  iint  loketten;  — lug- 
otiiee,  plaalsburi'au;  — Ish,  bukii  ge- 
leerd,  pedant  ^  — y;  — kecper,  boek- 
bouder;  — kreping,  boekbonden:  — — 
knowledge  (-leaming,  -lore).  boekcnge- 

leerdheld:   learnrd,    belezen  (doch 

vaak  nnjtrartisrh);  — lou<ie;  — madness, 
bibliomanie;  — maker  ( — le),  boeken- 
maker  (in  alechten  zin);  beroepflwedder 
In  de  aportwereld  (omdat  hij  van  zijnp 
talrUke  weddenschappen  een  f»oo/j  aan- 
legt;)  —-man,  boekeniitensch;  — niar- 

k(ep).    leeswijzer;   nierchant;  — 

montier,  hukmvriO»,  handelaarln  boeken 
(in  onffunat,  zin);  — muslln»  fiine  mouff- 
seline;  — -onth,  eed  op  den  bijbel;  — . 

piraoy,  letterk.  diefstal.  nadriik;   

plate,  ex  lihns:  plaatje  (strook)  met  naain 
(teeken)  op  (in)  een  boek;  pogt, 
(postafdeellng  voor)  drukwerk;  — resi, 
boekenslander;  — Heller,  boekverkooper; 
-— -8helf,boekenpIank  (-banger); — stall, 
boekenstalletje  (-stall  clerk,  verkooper)- 

 stand,  stalletje  (Herolring   stand 

boekenmolen);  — lea,  een  "tea"  waarop 
de  gasten  een  kostuum  moeten dragen.dat 
aan  een  bepaaldboek  herinnert:  — tra- 
de, boekbandel;  — «worm,  boekenwonn 
(OOk  />>;.). 

Hooiii,/jiim,booiii,havenbooni,stut(er';pier- 
gegons,  gedreun,  gebulder;  plotselinge 
vraag  naar  een  artikel,  plotseling  r^zen 
(v.  prijzen,  hoernn),  reclame;  jj  gonzen, 
dreunen.  bulderen;  voortboomen:  plot- 
seling  in  de  hoogte  gaan  (drjjvtn),  iji  de 
hoogle  steken.  reclame  niaken  voor  zieh 
snel  ontwikkelen;l|boni !:  Thut  (  ausedquite 
a  —  in  the  oll-trade;  The  burglary  te»- 
aon  begina  to  — ,  dieven  en  inbrekers  be- 
Rinnen  zieh  teroeren; — out.(doen)  weer- 
klinken;The  market  was  — ixih  toonde  nel- 
ging  plotSfling  omhoog  te  gaan. 

Booineraug,  bünuriin,  boemerang. 

Boon,  bün,  gave,  gunst;  afval  van  hennep, 
▼las;  n  vrleodelUk,  mild;  vroolijk,  lustig: 

—  compMlonM,  kornniten- 

Boor,  bu»,  boerenklnkel.  lomperd;  — Ish, 

boersch,  onbeschaafd. 
Boost,  büst  (Am.  S/.),  een  zetje;  j]  een  zetje 

geven,  omhoog  werpen,  opkammen  (Ho.): 

The  btül  — ed  up  the  aand. 
Boot,  büt,  voordeel,  nut;  jj  helpen,  baten; 

To  — ,  op  den  koop  toe,  bovendien; 

What  — s  it,  wat  geeft  het?  — less, 

nutteloos,  vruchteloos.  ' 
Boot,  büt,  laars,  schoen,  Spaansche  laars 

(iolterwerktui(f);  bak  of  kist  (voor,  achter 
aan  diligenrc),  beenbedekking  (paarden): 
II  laarzen  aantrckken;  Over  shoes  over 
— s,  er  alles  op  zetten,  aan  wagen;  Tlie 

—  in  QU  ihe  other  leg,  bet  omgekeerde  is 
waar;  ffis  heart  is  in  bis  — s,  f 8  In  .  .  . 
schoencn  Kezakt;  —  and  saddle.  op- 
siijßeu!  (Mit.); — s,  huisknecht  (schoen- 
poetst'i)  in  een  botel,  jongste  officier, 
Jougste  lid  van  een  club;  conducteur  v. 
dfllgence;  Die  in  one's  — s,  gebangen 
worden;  That  U  anoOur  pair  ol    s«  beel 
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BOOTH. 


BOTHER. 


wat  anders;  Get  (Gice)  tbe  — ,  gedaan 

(ontslag)  krijgen  (geven);  — black.laar- 
zenpoetser:  — and  spurrrd,  gelaarsd 
en  gespoord;  — it,  bu(f.  kind.  rsokjr,  half 

Of  kort  tlanieslaar.sje;  lasi,  leest;  

bone  (—-stochings),  lederen  slobkousen; 

kook  Uarzenhaak;  —Jade,  laarteil« 
kiieeht:-^ace,rleni,veter;— I«s8,  zonder 
Sdioenen  of  laarzen;  — llck,stroopllkker 

(Am.);  — inaker:   pull,  laarzenlrek- 

ker;  ——Streicher,  laarzenrekkcr;  — - 
trre,  om.de  laars  in  den  vorm  te  houden. 

Uooth,  büdh,  kraam,  tent. 

Bootlkin,  büiikln,  laarsje. 

Rooty,  büti,  buit,  roof:  Play  — ,  speien 
met  het  plan  oni  te  verliezen,  of  oin,  inet 
derden,  den  tegenspeler  tot  slachtoffer 
tK  maken; 

ilooae,b<lz,8terkdrinken.  zuipen;  Udrank; 
culppartÜ;  — r,  zuiper;  Koozy,  dronken. 

Bo-peep,  Zie  Ho(h). 

ItopHy,  bopsi,  jukbeen. 

Borage,  baridt,  bemage. 

BoraXt  bör»ks,  borax;  Boraelr  acld,  b»- 
rasihasid,  boraxzuur. 

Border,  böda,  rand,  grens,  boord,  randver- 
siering,  zoom;  ||  grenzen,  aanliggen  (on); 
met  een  rand  versleren,  omzoomen:  The 
— »  grensgebied  tusscben  Engel,  en 
ächotl.;  beschavingsgrens  (Am.);  — land, 
«rentland  (ook  tigX  tusBcbenliggend  land ; 
Withta  (Oat  ot)  nuh  — «,  binnen 
(bullen)  ...  grenzen:  Tfce (ScolHefe)  «-^s, 
grensbewoners. 

Bore,  iiiip.  van  Bear. 

Bore,  boorgat,  ziel  (r.  hanon),  kalibcr 
(gewMr,  *onon);  vloedgolf;  Terveiend 
menach,  verrelend  iet»;  U  boren,  door- 
boren,YOortdringen,  vande  baan  dringen 
{rensport),  tegen  de  omheining  dringen 
ibij  bokseii);  den  kop  vooruitsteken  onder 
*t  loopen  (c.  paarden),  vervelen:  Whal 
a  — U  wat  een  vervelende  vent,  wat 
vervelend;  1  feel  -Hl,''lieb  bet  land;  H 
geta  rather  borlng,  wordt  nogal  v«rve- 
lend;  The  aulocar  — d  swiftly  on,  rende,... 
voort;  Borinys,  krullen  door  boren 
ontstaan  (Make  — s,  boringen  doen). 

ßoreal,  börial,  den  Noordenwind  belret 
fend,  noord  .    Boreaa,  b&riaa,  Boreas, 
Noordenwind. 

Borecole,  bd/tout,  boerenkool. 

Boredom,  böd'm,  verveling:  Member  ol 
— ,  vervelende  vrnt. 

Borcen,  berfn,  r^-,  zgweg. 

Bwper,  bdr»,  boor;  boorder. 

Born«  geboren:  JJe  was  —  in  the  fiftieSf 
Is  geboren  tusschen  1850  en  i8G0;That 
passion  is  —  In  hmi,  inK»*schapt"n;  —  and 
bred,  geboren  en  gelogen;  Be  —  Into 
the  World,  ter  wereld  komen;He  was  — 
<ol)  on  a  Sunday.  is  een  Zondagsklnd: 
—  ot, .  .  .  Vit;  One  nrast  be  —  to  It, 
daar  raoet  men  voor  in  de  wieg  gelegd 
zijn;  —  to  a  large  esUiU',  erfgenaam  van; 
He  WJOS  —  wilh  a  «fr er  npoon  in  }n.<  iinuth, 
rUk  geboren;  1  wa<  not  —  yesterday, 
ben  niet  van  gisteren;  —  agata,  wed er- 
geboren; /  never  8a%v{tinairmv— daya, 
van  m'n  leven  nIet. 

Borne,  p.  p.  van  Bear,  (Jragen:  She  has  — 
a  chUd,  gebaard;  —  by,  geboren  uit. 

Bovooiyht  bort,  gemeente  met  (btt  Ko- 


ninki.  beschikking  verleende)  Privileges; 
stad  met  vertegenwoordiging  in  het 
Parlement:  — engllsh,  overgaan  van 
land  aan  den  jongsten,  in  plaats  van 
aan  den  tmdslen  zoon  of  broeder;  — • 
niouner  boroumvno;»,  iem.,  die  de  paf" 
lemeutsplaatsen  verkwanselde. 

Borrovlana,  borotrvianz,  navolgers  van 
G.  Borrou-, 

Borrow,  boroti,  borgen,  leenen  (van),  ont- 
leenen,  copi(*eren  (of,  froni):  —edplumes 
(//aunl«),geleeude  veeren;  Who  goes  a-»o 
iBfl  0O«8  araemwing,  borgen  baart  zor> 
gen;  — ing  power«,  leenlngsliraiet. 

Borstal  (road),  bösfUrauä),  steile  weg; 
—  s.\  stein,  gevangenlsstelsel  v.  Jonge 
mtsdadigers. 

Bort,  bf)t.  boort  (afval  v.  diamanten). 

Borzoi,  bözöi,  Russische  wolfshond. 

BoH«age(kan<'),  bo8Mdi,  bosftchage,  boseh- 
landPchap. 

Bosh,  nonsens,  malligheid;  koelbak  (voor 
beet  ij  /«  I .  etc.);  ||  voor  den  mal  boudan, 
bedotteu. 

Bosk  (fiocJM,  BotQiieO.  bosHU),  boschje; 

struikgewas;         boshi,  met  atruikge- 

was;  beneveld  {door  drank). 
Bosnfa.  bozntot  Bosnl«:  BosniCr; 

!l  Bosnisch. 
Uosoni,  buz'm,  boezeni,  borst;  \\  (in  zljn 
hart)  bevatten;  geheim  houden;  Thal 
came  home  to  my  — ,  trof  me  In  da  siel; 

Wifp  of  niy  — ,  geliefde  vrouw;  — 

fricnd.  boezemvriend. 

BoMi»(h)orus  (77ic).  bos/j(p.>)r.>.s.  He  Boa- 
porus;  Bosquet,  boshit.  Zte  lioah. 

Boss,  knop,  bult;  baas  {Am.);  „heele 
piet";  kopstuk  (St.);  ||  voornaamst, 
uit  Siek end;  |i  aan  bet  boofd  staan  van; 
drijven,  met  knoppen  versleren:  Thnt  — 
secretary,  die  brani  v.  e.  secretarls; 
He  vianted  to  —  me,  wou  den  baas  speien 
Over;  Ho  — «s  the  ahow.  is  de  baas  van 
't  spii),  deelt  de lakens  uit;  — — eycd,  met 
Wn  OOS?  «scheel;  — ed  sllver,  gedreven; 
— y,  niel  knoppen  versterd. 

Boston, bM8t'n;  Bo«(onian (bewoner)  vanB. 

Hoswell  (JameN),  (dieimz)  borw'l. 

Hot.,  huiany,  etc.;  Botanic,  bstanih,  bo- 
tani^cti:  — ol  case,  botaniseerbus;  Bofa- 
nist,  plantkundlge;  Boianize  (/fower«),  bo- 
taniseeren  (determinceren);  Boianlzing- 
box  (lin);  Botany,  plantkunde. 

Kotnn.v  Bay,  botanihcx.  vroegere  Straf- 
kolonie in  Oost-Australie:  Go  to  — , 
gedeporteerd  worden. 

Boich,  gezwel;  leelijke  lap,  knoeiwerk; 
stoplap  ifig.);  ||  samenflansen,  leeiijk  läp- 
pen of  verstelleii;knoeien;—  up  {(oqelher), 
samenflansen;  — er,  knoeier;  — «ry,  lap- 
of  knoeiwerk;  — up,  samenf lansei; -*y, 
gelapt,  verknoeid. 

Bot-fly,  bo(/lal,  paardevlleg,  brems. 

Both,  botilTt,  beide:  —  .von  and  uoitr  (riend, 
gij  zoowel  als;  —  ol  us,  of  Iheiii,  wij, 
zij  beiden;  —  ways,  naar  beide  kanten, 
op  beide  manieren. 

Bother,  bodhs,  plager,  kwelgeest;  drukte; 
gezanik;  ||  plagen,  kwellen,  zieh  (iets) 
aantrekken  (van,  about),  tobben  (over, 
al>out):  —  it,  loop  naar  den  duivel!  — 
tbe  lliea,  die  verwenschte  vliegeni  Don't 
—  yovraalt  alioat  Mm,  tob  Biet  .  . 
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BOW. 


Von  u'i//  —  tbe  litt*  «til  of  me.  Je  maukt 
nie  aog  Rek  met  je  gezaaik;  Thal'sm  — , 
▼ervelend,  cllendig;  — 4rtlOM« ftO(tlim<ef l*n, 
gezanik: — atlon  to  il^loop  naar  de  pomp! 

Bothle,  Bothy,  bothi,  hut  voor  het  onge- 
huwde  boerenhuippersoneel  {S<)i,,tl .) . 

Botor,  hout»  (f(tm.),  riiotor-boot,  — isl, 
die  zieh  van  «'tn  —  bediinl. 

Il<it(t),  larve  van  paardeavlie^;  — s, 
door  — «  Teroorzaakte  ziekte. 

Bottlne.  battn,  bottine. 

Bottlr,  bal'l,  flesch,  karaf;  bos  hool, 
|:  siroo;  butlelen,  intnaken  (wi //e««<7ien): 
Brüught  up  on  ttae  — ,  luet  de  flesch 
grootgebracht;  We  discusaed  it  over  a  — . 
bjj;  Look  for  a  fmdl«  io  a  —  (potU»)  oi 
hmy,  hopeloos  zoeken;  —  up,  iathift^n 

(b.v.  The  fleft,  vloot);  —  an  Idca,  op- 
Kevi'ii,  latcn  varen;  — «I  a/«,  hier  op  fles- 
schen;  — il  up,  gebotteld;  ingehouden  (u. 
toorn):  The  secret  remained  »  up  wilbin 
a  anall  cinle.  bleef  beperkt  tot;  — baby, 
tlesscbenkina;  — brusb,  flesschenkwast; 
— «»ap,cap8Ule;  — oonipanlon  (-friend), 
drinkebroer.pooicraar:  — »fectling.groot- 
brengen  inet  de  flesch;  — ol"****»  <lon- 
kergroen  glas:— — ImptCartesiaansch  dui- 
kertje;  kabouter  (in  /letch);  — — bealh, 
dopheide;  — bold«r,  f lessebebak jn:  se- 

condant  (met  flcsrh  uufcr  trr  lUTfrissching 
en  u/vvas.S'7(irif;)  bij  boksti»;  steun,  vtT- 

dediger,  labrl,  ttikct;  uose,  dikk*; 

(gezwullen)  neus; — r,  aflapper;  raek, 

flesschenrek;  —Shoulders,  ronde  rüg 
(schouders);  stund,  flesschebakje;— 
wasber,  flesschenspoclcr,  factotum. 
Bottom,  bol'vi,  (het)  laagste,  ondersle, 
VcretC;  II  büdeni,  diepte,  tjrond,  basis, 
achterste  (einde),  benedeneinde  (p.  tafet, 
tegeno.  hiad);  zitting,  uitboudlugaver- 
mogen;  ||  een  bodem  (zftting)  inzetten, 
tot  den  bodem  ledigen;  doorgronden, 
volkonien  begrijpen;  grondvesten;  — s, 
droeseni;  scbepen;  '/Tic  »blp's — ,  bodem; 
äijc</i  line  froai  (thc)  — ,  6e  reuel  van 
onderen;  The  —  line  over  leaf,  de  laatste 
regel  van  't  vorige  (volgende)  blad ;  From 
thc  —  of  my  hearl,  uit  het  diepst;  Heia  an 
Itonest  man  al  (Uw)  — ,  down  to  the  — , 
in  den  grund  van  zijn  hart,  door  en  door; 

—  up,  onderstboven ;  Act  {Stand)  upon 
one's  own  — «  op  eigen  boutje  bandelen, 
onafhankelUk  zUn;  At  tbe  —  of  the  gar- 
dcn  (room),  achterin;  Bc  at  Ibe  —  ol, 
ergens  achter  zitten;  (iel  (Search)  Io 
tbr  —  Ol,  grondig  onderzoeken,  ergens 
achter  komen;  Uo  (Send)  to  thc  — ,  in 
den  grond  boren  (geboord  worden):  / 
tooiul  —  under  my  feel,  grond;  Knock 
the  —  ont  ot  an  argumenta  dit  ontzenu- 
won;  Thp  —  \<nll  soon  be  out  of  il,  bot 
zal  wcldra  bekend  zijn;  /  will  knoih  Ihe 

—  out  ol  your  secret,  wil  te  weten  komen 
en  publiek  maken;  Venture  all,  in  one 
alles  op  Mn  kaart  zetten;  My  —  dollar, 

mijn  laat'^te  dollar:  ilrawcr,  ondersle 

laadje;  land,  vrurhtbaar  ocvcrland; 
— ictjs  pit,  hei:  —  rall,  onderste  spurt; 
— ry,  bodenu-rij:  — ry  bond,....bricf;  — — 
shcct,  onderlaken  (t^seno.  tofKsheeO* 

Botts,  Zie  BotiDs. 

Bouyh,  bau,  groote  boomtak;  pot, 
bloempot. 


Boufilit,       iiiip.  en  p.  p.  Tan  Btty:  — 

notr,  koopbriefje. 

r,  boulda,  groote  rolsteea,  kei; 
rliodt  iisperiodc. 
Bovfevard,  bülvd,  Promenade,  boulevard. 
Houlofinc,  buloun,  Hoiilo^'nc 
Uo(u)ltcr,/»oi4/(,>,lanKt'  ht*nt;«"llijii  tii.iiakfti. 
Itouncc,  baun»,  plotxclinj^e  .s|ir<inK,  slag  of 
stoot*  terugtttoot,  verwaandUeiü.gesnoer, 
opsniJer(U);  aploinb,  onbeaehaamde  leu. 
gen;   'I  (laten)  springen;  eniit  smijten, 
een  uilbrandfr  g»'ven,  storiiii  ii  (Into,  out 
ol);  stuiten.  den  bons  «cven  (.Az/j  );  op- 
sprinpen,  binnen  Vliesen,  -stormen,  op- 
snijden;  ll  plotseling,  boem!  He  came  — 
againsi  the  door,  pardoes,  met  een  slag: 
8hip  a  fier  thip  — d  homp,  roer  sttel  tanla- 
waarls;  —  into  (ou!  of)  a  mnm.  naar 
binnen  (biiilen)  slornien;    — r,  kanjer; 
draßondcr  (/ij;.) ;  blok  van  een  kind  (.-tm.); 
uitsmijter;opsnüder;  groveIeugcn;JBouno 
ciuu,  groot,  zwaar,  sterk;  blufferig:  — 

Siri,  flinke,  gezonde,  levenslustige  meid, 
ouncinn  Ups, overdreven groote  fooien. 
Bound,  inip-  en  p.  p.  van  bind;  gebun- 
den, tot  vertrekken  gereed,  bestemd,  ver- 
trokken  (lor):  I'm  —  to  «o,  ga  stellig; 
/  will  be  — >,  op  mUn  woord;  Ik  durf 
wedden,  weet  zeker;  My  inlereete  are  — 
up  \K'ith  yours,  belangen  zijn  verbonden. 
Bouud.  grens;  — s,  grensgebied;  ||  begren- 
zen, iifbakcnon:  —«I  by  France  on  Ihe 
Soulh;  In  (VViJ/an)  — s,  op  het  (schooD- 
terrein.  binnen  het  gebouw;  Out  of  — s, 
buiten  het  (achool)terrein,  de  schreef 
(reg  eis):  This  pub  i$  out  of  — s  for  saldiere, 
verboden;  /( is  unl/iin  !hr  — h  of  possibihtv, 
nog  wel  mog«*Iijk;  lircsik  — s,  buiten  het 
terrein  gaan;  — less,  onbegrensd. 
Bound,  sprong,  weeromatuit;  jj  springen, 
weeromstttlten:  Take  a  thtng  mt  tbe  — , 
de  gnnstige  frclf  ^f-nheid  waarnemen. 
Boundary,    bnumhri,    grens,  landpaal; 

 wall.  ^ 

üoundcn,  baundsn:   It  is  my  —  duty, 

dure  plicht. 
Uoiuider,baMn<ia,lawaaierig,  opscbepperig 
beer;  vlegel;  rakkertje:  Arrant «— ,  eohte 
poni  <Sl.). 
Bouutcous,  IxiuitU^s,  Bounlilui,  boun- 
tiful,  vrijgevig,  edrlmoedlfe  royaal:  Lady 

Bonnty,  bawnti,  mOddadlgheld,  TrQgeTig^ 

hcid;  t,'ave,  premie:   fcd,    ■  iralacd 

NUfiar,  geprenüeerde  suiker. 
Bouquct,  btihdi,  bouquet  (ook  r.  wijn). 
Bourbon,  budbon,  malsbrandewijn  (Am.). 
Bovrdon, buddon,  baspijp(ori7el;  doedelzak), 
Boargpois,  b^didJs,  soort  drukletter. 
Boarficon,  bSdi'n,  (dicht),   knop  jonge 

scheut,    klem;  ||  uitbotten,  ontkienien. 
Bourn(c),  buißu,  grens,  einddoel;  beekje. 
Bourne iitouth,  bön(buan)mdth. 
Bousct  bauz,  büz:  drinkgelag;  ll  zuipen. 
Bout,  baut,  keer,  rondje,  beurt;  pogtng; 

fuif;  zuippartlj;  aanval,  kamp:  —  at 

quarler-staff,  partijtje  stokvechten;  For 

this  — ,  kccr,  tif'logcnheid . 
Bovine,  bouv{a)in,  dorn,  traag;  |j  runder- 

achtig  (dier):  —  tubcrcnlosis. 
Bovril,  bovril,  soort  bouillon. 
Bow,  bau.  buigibg;  boeg;  roeier  tMt  In 

de  boot;0  (doea)  i»ulgen.door  een  buiglnc 


Oigitized  by  Google 


BOW. 


67 


BüZ. 


uiidrukken  (—  aaaenl),  zieh  buigcn  vaor 
(t«),buignii,  doorbuigen:  Make  ono's — , 
Tan  het  tooneel  treden  (ook  /tf;.);G«»up 
lo  llie  — s  of  the  steamer,  vooroj)  e,i;ui 
staan;  —iou  and  Hcrapinfi,  strijkai^» 
— one's  tlianks,  buipcnd  danken,  //t 
— «d  me  tu  and  oiit,  liet  nriij  buigende  in 
en  ttlt;  He  — ed  himself  off  (away),  ging 
buigende  heen;  line,  bouUn^  boelijn 
{aeheepst.):  On  o  — llne,  dicht  bij  den 
wind  zeilend;  How-€»ar,  roeior  of  rifm 

vöörin;  — man,  voorste  roeier,  boeg;  

bird,  spreeuw  (Austr.);  — «sprlt,  bouspritf 
boegspriet;  A  —tag  acqy«lntanW|man, 
dien  men  siechte  eren  kent;  Hb  u  not 
%vitbiu  —ing  distance  of  thai  9CimC0,Ykeett 
er  geen  flauwe  nolie  van. 
Bow,  bou,  l)ooK,  strijkstdk;  strik(jp);  hor- 
logering,  bengsel  (v.  mand,  enz.);|iop  de 
Ylool  speien;—«  «mI  staniifcs  (o/  edesors), 
ringen  cn  beenen;  —  and  arro%v,  uljl 
en  boog;  —  and  8prar  (Bijbel),  (gcwa- 
pcnde)  macht;  A  long  benl  —  nt  last 
waxeth  weah,  de  boog  kan  nict  altijd 
gespannen  zijn;  He  haa  many  atringa 
ia  bis  <— ,  veel  pezen  op  «idn  boog;  —Kino) 
arm,  Obow,  hand,  recMernand  (arm)  van 
den  vioolspeler;  Draw  (Pull;  Shonl  uifh) 
Ihp  loDfi  — ,  met  spek  schielen;  l>ruw  a 

—  at  a  vrnlur«',  ietH  Up  soed  f^eluk  docn, 
zeggeu;  —  Itells,  de  klukken  der  Bow- 
ehurch:  He  vtaa  born  within  the  sound  of 

—  Beils  (r.  St.  Mary-le-How),  hij  is  een 
echte  Cockney;  — eompassc«,  krom- 
(masDpasser;    — ing,    slreeh:    — Ing- 

exerclseH  (op  viool  enz.);   drill,  dril- 

boor;  —er,  bespcler  v.  strijk Instrument; 
—»front  cabinttf  met  ronde  Toorzijde; 
— leg(0ed),  krombeen(lg);— man,boog- 

schutter;  not,  soort  fuik;   pann- 

chcd,  met  dikken  biiik;  peu  (-ppnrj/), 

trekpen;   slmt,  InjoKschotCsafsland) ; 

—Street,  boüfdpolitiebureau  (polltie- 
recbtbank)  in  Lenden;  — atreet  offieer, 
Tunner,  „rakker";  — string,  boogpees; 
daarmee  worgen;  — -tle,  strikdas;  — 
Window,  rond  uitstekend  venster;  — 
wiudowcd,  dikbuikig  (Sl.). 

Bowdirrize,  baudlsrdiiz,  zulveren  v.  aan- 
stootelUke  passages:  castigeeren  (en  be- 
deryen. 

Bowels,  hau'lz,  ingewanden;  binnen^fe: 
medelijden  ( —  of  merm):  Thal  fcllo\<'  has 
no  — ,  gern  hart  (/ig.). 

Uower,  bauj,  verbiijf,  buileni)laats(dir/j(,), 
schaduwrijk  plckje;  berceau,  (slaap)ver- 
trck,  boudoir;  boeganker;  Boer  {haart- 
spei):  —  of  roaea,  rozenkocpel,  roien- 
priOel;  RIglit,  Lcft  — ,  troefboer  en  de 
andere  boer  van  dezelfde  kieur  bii  Eu- 
cltre;  — anclMr,  mlddelgfoot  a.;  — y, 
scbaduwrijk. 

Bowle*lailfe»6«Minal/,lang  dolkme8(;4m.>. 

Bowl,  bow/,  schaal,  kom,  bt  kken,  pijpe- 
kop;houten  bai.worp;!!  (voort iiollcn.wer- 
pen  naar  de  wirkcts  (hij  rru  kri): — s,  hal- 
spel  met  niet  zuiver  bolvormige  ballen; 
— «  0/  roaea,  vazen  met  rozen;  —  out,  dt; 
wichet«  raken  (waardoor  de  bataman  „af" 
Is),  Overwinnen,  verdringen:  van  de  baan 
knikkeren:  Hc  is  — od  oiil.  In  t  is  ycd  ian 
met  bem;  Thal  haa  — ed  nie  over,  mij 
den  nek  gebroken;  mU  Ingepakt;  THie/act 


— Over  your  argumenl,  werpt  omvcf; 
—er,  speler  bii  <  n<  kct  die  den  bal  gooit; 
stijve  fantasie(vi]t)hoed  (met  lagen  hol; 
flat-topped  — er  hal);  — inj/.  — s  — - 
iiig-alley,  kegeibaan, — ing-grecn,  vcld 
voor  — ing. 

Bowles,  bouUi  Bowrlng,  boMriij. 

Bowpot,  boMpol.  Zie  Beaupof. 

Oowse,  bauz,  ziiippartij;||znipen:  optaliCn. 

Bow-wow,  bauvMU^  woofwaf,  liond;  H 
dogmatisch-aiitoritair. 

llowyer,l>oM;i>, die  bows  maakt(vcrkoopt); 
boogschutter. 

Box,  koffer,  doos,  (geld)kist(jo),  kompas- 
hnlsje,  sefnhMisje.  löge,  hokje,  bricvcnnus; 
paardrwagen ;  naalhii-^  (r.  \o?>/),  (l)ad)- 
kanicrtje,  koets-,  waucnljok  (ook  v.  antn); 
optrekje,  huisje,  (stal)afdecling,  slag.oor- 
veeg  (—  on  the  eara);  gesehen k.  boks- 
(boom):  II  in  eene  doos  sluiten,  deponee- 
ren  (ler  griffie);  opslnilen,  pakken  (up, 
In)  als  barlng  in  een  ton);  oorveeg  geven, 
büksen,  insnijdingcn  maken  in  een  boom 
(om  hetsupsrutf  te/(rijgcn):— oldraughls. 
damapcl  (tegeno.  Game  of  draughta,  .spei 
dämmen):  —  of  samplea,  monsterkist; 
He  is  In  •  — ,  hij  zit  erleeiljk  in ;  You  ate 
(hax^e  gof)  In  tUe  x^crong  — ,  gij  hebt  het 
mis;  find  oneself  in  Ihe  wrong  — ,  t)e- 
drogen  uilkomen;  —  llie  eoiiipass,  de 
streken  van  het  kompas  in  goede  orde 
opnoemen;  de  rij  rond  gaan;  „s'n  draai 
nemen";  —  Harry,  geen  eten  krijgen 
{Schooljongenasl.):  — •  Ine  watch,  nacnt- 

wacht  in  zijn  liuisje  omgooicn:   bcd, 

soort  bedsicde  (opvouwbaar) ;  car.ovcr- 

dekte  goederenwagon;  — — eoat,  groote 
koetsiersias;  —ekler,  vederescbdoorn; 
'^n'wrihng-desk,  palmhonten;  — er,bok- 
ser;inpakkcr;lid  van  een  Chin.pollt.partij; 

— ful;  — -Ing-day,  '.?o  kerstdag;   irou, 

strijkijzer  (inet  niimte  v.  /lealt-r);  — kee- 
per,  iogebediende;  — offitf,  plaatsbu- 
Teau(8choi«wburv):  — olflce  risfe,  ,,waag'* 
voor  de  kas;  ——plan  (r.  thealerzaal); 
pleat,  stolpplooi;  — pleated,  met  dub- 
bele  vouw;  — soat,  lot.'(plaal8  (plaats 

op  den  bok):  Iree,  palmboompje;  — 

Waggon,  dichte  goederenwagen. 

Boy,  iongen,  bediende:  He  made  a  little 
boat  tor  — ,  voor  Brocr;  The  — ,  Cham- 
pagne {Sl.);  —  and  girl  ranary,  jonge  ni . 
<'n  wijfjcskanarie;  That'H  llie  —  /or  im-, 
dat  is  net  wat  voor  niij;  /)o  it.  Ifmt  is  a 
dear  — ,  dan  l)en  je  e«"n  l)este;  As  — s 
gott  mau  pass,  voor  een  j.  kan  lict  er  door; 

—  ban«iMinan,61öve  muzikant;  Leave  off 
— •»  play.dc  klnderschoenen  iiittrekken; 

 husband  ( Verg.(;ir/-wj/c);  nsilure, 

jongensaard;  — kcouI,  Eng.  padvinder 
{In  1907  door  Major-General  liaden-Po- 
\fell  georganUeerd);  — 'Scrpeiit,  slangen- 
menach  (jongen);  — irebiea,  Jongena- 
^opranen;  —'s  trlek,  kwa^ong^^nsstrcek. 

Ito.veott,  hAihst,  /.ich  vereenigen  ter  alge- 
iKM'lf  uitslnil  inu'  vaii  leinand  (maatschap- 
pelijk  of  op  handelsgebied);  |1  boycotlen; 
-^e  geboycotle;  -^r,  wie  zieh  bq  een 

—  aansliiit;  — ism  «  BoyooK. 
Boyer,  ^ö^^,  bOeler, 

noyluMMi,  höihud,  jongcnsjafen;  Boylabt 

jongens-,  kinderachtig. 
Boa,  pseudon.  van  Dickens. 
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HPm  bishop.  B.  F.t  Briiith  Pul)lic. 

BrabMUt,  brdb'nt,  brAbant;  — in«*,  bräban- 
Un,  Brabantsich. 

Urabblr,  brab'l,  gctwisi,  ruiie;  H  twisten;  i 
— r,  twistcr. 

Brace,  rtein,  stut.  anker  (in  muur),  band, 
bras  (nßheepsf.);  draagband,  koppel.paar, 
twectal;  spanning,  accoladc,  sitansnocr 
(y.  (fomj;  II  spannen,  vast binden,  voran-  : 
kcrcn,  verlnsschen,  brassen,  aanwakke- 
ren,  vcrslerkm:  — s,  brctelf;  —  «imI 
hit,  boor;  In  a  —  u/  Hbuke»,  In  eeo 
vloek  en  ecn  zuclit;  /  am  — il  lor  iJ,  ervoor 
klaar,  erop  voorberod;  He  —«I  bliiiHclf 
(lip)  againsl  miftorlune,  zelte  /ich  schrap; 
—  up  your  head,  hourt  ...  unihuug;  — r, 
gordel, / Wachtel,  versterkondCopwekkend) 
middeli  lUnke  wandeling. 

Bracelel,  breiriil,  armband,  handboel. 

IlruL'b,  brnii,  brak. 

Brutrhial,  brc'j/{;.)/,  arm...,  arm  vorinig. 

Rraehialr,  hrvthi-it,  kruiswij--  {])lnuth .). 

nrucing,brr/{:tn,  versterkencl,  opwekkend; 
II  vcrankcring:  —  «trfOpwekkcnde  lucht. 

Brnrkeu,  brah'n,  varen(s):  Forest  o'  — ; 
'ilieii  arc  not  (crns,  theij  are  —  (grooter 
dan  Zerns);  — y.  vo!  — . 

Brackel,  bmhit,  console.  kraagstoen,  gas- 
arm (ui(muur), 6tagerc,  Vierkant  baak(je); 
kram;  U  lusachen  liaaklea  plaaUen,  met 
klampen  verbinden!  TM»  wrICer  — s 
women  witli  fnois.  jilaal'^l  op  ri-nc  lijn 
met:  — ll(|til,  «asann ;  ^eal,kl;ii»sloel. 

Bruck Isli,  ^m/uö',  brak,  zoutaeiil  it;. 

Bract,  schutblad;  Bracleolate,  brahtUlitt 
van  —  voorzlen;  Bracteole«  btttkUmUt 
Hcliutblaadje. 

Ilru<l,8pijker  zonder  kop,  stift.  — «led  (lo), 
inct  — .s  bevestigd;  — utvl,  eis. 

Bradähaw,  hmdsö.  bekende  spoorfiids. 

Brae«  brei,  steiit>  oever,  hclling  c^'hoii.). 

Brao*  bluf,  zekcr  kaarUpel;  A  blulfea, 
pochen  (of,  about):  Ht  in  alf  — ,  een 
praalhan.^. 

Ilruufjudoeio,  hr-.ujjiouiiou.  praalhaus, 
bluffer,  gesiiut  r,  Itra(|<|:ii  t  {ger),  braga(t), 
pocher,  bluffer;  ||  bluiferig. 

Brahni(a),  5rdm(d),  Brahma;  Brahniau, 
Brahinin,  bräm'n,  brämin,  prlester  v. 
Brahma;  llrahniiiioe,  brämin],  Brah- 
niaansch  —  llrainnani'  (ol):  (l>rämini) 
vrouw  uit  de  B.  käste;  — -a(poolra), 
groot  BooT%  kip;  II  Brnkmimnot  Brabmi- 
nlsme: 

Braid,  (haar)vlccht,  nestel,  boordsel  (ve- 
terband);  haarband.  -iint;  ||  vlcchten, 
garneeren,  (haar)  opnemeo  (mel  lint): 
Trimmed  with  — ed  ftilkt  met  gevlOCbten 

£Üde  gegarneerd. 
Brall«  leeren  riem  tot  bet  opbindcn  van 

de  vieugeis  van  valken;  geftouw:  Ii  op- 
binden,  geien  (up). 
Bralii,  lursciifii :  |l  de  hersen-  in-^Iaan: 
— e«l  corpse,  met  verbrijzelüe  (ingeslagen) 
hersens;  — s,  bersenen,  verstand:  He  has 
ii  (t/ial  peraon)  on  the  is  monomaan,  is 
er  mal  van,  er  van  bezeten;  Have  \rind 
oa  the,  /i<'h  d\va/e  iUiisies  maken;  Brat 
{Dash,  K  >n)'  li)  ont  a  iH-n>oti's —s,  iemand 
de  hersens  in-^iaan;  Itlow  oul  on-'.s— s, 
zU'h  (iemand)  een  kogel  door  deu  kop 
jagen;  Don'l  cudfjel  vour  a  aiM/  fnore 
ahotU  il,  plaag  ...  ermee;  Pick  (Such)  a 


person's  — »t  iemand  iiithooren;  Turn 

onc's — H,'l  hoofd  op  ho\  brcngen;  fao, 

ovi  rv  -  rimicidheid der  li<  i M*nfn;  Icver, 

Ii  I  M  iionlsteking;— Ir»»;— pau,  hersen- 
IM  ri .  — 8lck,krankzinnig;«»8iwral,gees- 
tel.  iaspanning;  -—läppert  iemand  die 
anderen  ulthoort,  om  later  met  hunne 
ideei'n  tc  pronken;  — yt  knap,  Ving;  lu« 
mineus  (idea). 

BraiHe,  hrvi:,  (vleesch)  smoren. 

Brake*  doornboscb,  braambosch,  varen- 
kruid,  boschje;  (vlas)braak,  slinger  <«. 
powp),  kneedmacbine;  klultenbreker,  rem ; 
soorl  vrachtkar;  Ii  remmen,  braken  (r/as): 
Apply  l'ut  I.II)  Ihe  — .  rcininen;  — «tttian, 
rt-niiner,  karrevoerder :  — — %'an,  rcmwa- 
gon;  Braky«  duornig,  met  varen»  bedekt. 

Brainab*  brom«,  bekend  werktuigkundige; 
«-lock,  naar  hem  genoemd  ilot. 

Brainble,  bramb'l,  braamstrulk,  doorn- 
busch:i>i<  on  — s*,  op  heete  kolen;  — ber- 
ry,  braambefl;  — aat,  slagnet;  gaag» 
bondsroos. 

Brainbiing,  brambHn,  bergvink. 

Brnriibly,  bramf'H,  vol  braamstruiken. 

Uran,  zemelen;  — ny,  vol  zemelen;  zemol- 

aclilig;   pie,  bak(ie)  met  zemclen,  en 

daarin  speelgued,  waarnaar  met  Kerstmib 
vrg  mag  wurden  gegrabbeld. 

Braacanl»  branhud,  orancard. 

Braach,  brdni,  tak,  arm,  afdeeUng,  vak, 
filiaal,  zijlijn,  loodspatent,  stang,  been  v. 
jtasser;  ||  zij...;  ||  (akken  schielen,  zieh 
vertakkcn,  met  lakken  versieren,  voort- 
kumen  uit,  zieh  af scheiden  van  (oft, 
oul):  Here  the  alley  — imI  oll  fnm  Ifc« 
mainatreet,  hier  ging  de  Steeg  van  de 
üoofdstraat  af;  //e— ed  offen  toptcture«, 

bracht  het  msiirek  op.   eHtabllHh- 

iiient,  filiaal  — iet,  takje-  — otflee, 
bijkantoor;  — y,  veelgetakt 

Branehiae.  braoAil,  kieuwen;  Braachialt 
branki»l,  kleuw  ...  ;  i)rattchtate(<f),  van 
kieuwen  voorzien. 

Brand,  brandend  (verkoold)  stuk  huut; 
fakkel  (dubl.);  brand  (plantenziekte), 
(brand)merk  (-ijzer);  soort,  eigenaardig- 
heid,  hoedanigheid,  scbandvlek;  slag- 
zwaard;  ||  brandmerken  (ook  fig  ),  griffen, 
fei  schijnen  (o.  lon):  They  sei  a  —  npon 
liim,  hij  werd  ^'clirand  merkt ;  Of  Ihf 
t'lioice»it    {best)    — fijn.ste  merken; 

<ing)-lron,treeft;  brand  ij  zer  ;Braii(d)- 
new»  bran(<l)njü,  apikaplinternieuw;  — — 
reth,  onderstel,  scnraa«. 

BrandenburoSt  6rand*nM02,  inowen, 
tressen. 

Brandish,  brandii,  /.waaien. 

Brandlinu,  zalm  in  t  ecräte  jaar;  (roode) 
pier  (v  hengelen). 

Brandy,  brandi  (French  — t  cognac); 
cider.  persico  (.4m  ):  In  a  «tat«  of  — , 

dronken;   ball,    likeurbonbon;  — 

Cocktail,  cognac  met  Angostura  bitter; 
— -  c<dd  (\Kiih,  wtJ/tout),  koude  cognacgrog 
met  (zonder)  suiker:  la<»d«  met  ge- 
siebt van  aan  den  drank  verslaafde;  — 

I   neal,  cognaepuur;  no»ie,jeneverneu8; 

— patnu-e,  tuddu  (van  cognac;  I'ng.-J.); 
 sinash,  cognac  met  ijs. 

I Brauk- ursine,  bmnkSsin,  acautüu». 
BrauUfoK,  llchtkleurlge  voa  (met  veel 
swart). 
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BREAK. 


Brash,  afgebrokkeldc  rotscn  of  ij^i^chot- 
sen;  hct  „zuur";  regenbui;  ||  brous; 
haastig,  driftig;     y,  buiig  {LHal.). 

Brass»  brds,  geel  koper,  bruns  {Monument- 
alst bronzen  gedenkplaat),  (koper)geid; 
gondgeld  (St.);  brutaliteit,  koperinstru- 
menten  (r.  muziehhnrp};);  \\  kopcren;  1| 
v^rkoperen,  opdokkcn  (up):  Ah  bold 
— ,  ZOO  brutaal  als  de  beul;  — es  and 
woodwork.  koper-  en  boutwerk;  — ~ 
band,  fanfarekorps;  bed.  Eng. 
lodikant;  — farthlng  (/  don'l  care  a  — , 
Kceji  zier);  — loil»  klatergoud;  —  letter- 
raHt>,  met  koper  (aan  de  puntcn)  beslaKcn 
etui;  — Plate,  koperen  naanibordje; 
The  — Ihroated  Urumpet,  de  schette- 
rende  trompet;  — »vesüel,  schecrbekken; 
•««vi^ayed,  onbeschaamd;  — — works, 
kopergieterij. 

BruNHafie,  bra8idi,  muntloou. 

nrussurd,  brdsäd,  (roiiw}band  (om  den 
arm);  armpanUer. 

BnuMMt,  hrusiu  Uzeren  armbeschermer  — 

Brassard. 

Bras>4(c)y,  bräsi,  k,o\t  met  koperrn  zool. 

ItraHHlca,  brasihii,  kool  {plani). 

DraHsy,  brät^i,  koperacbtig,  -kleurig;  on- 
bescbaaind. 

Brat,  kind,  jong  (,v«racht.). 

Oravado,  brsvcidou,  bravüdout  blufterij, 
aaninatigendc  bedrriging,  uitdaglng:  In 
— ,  uildagend,  blufforlK. 

Brave,  nioedifi,  d.ippor,  koen;  flink,  statig, 
prachtig;  ||  dappere,  (dapper)  Roodbuid; 
II  weerstaan,  braveeren,  trotseeren,  on- 
beschaamd volhouden  (bewcren,  door- 
zelten):  —  »liow,  kranige  (fraaie)  ver- 
touning;  He  — d  il  out,  slot  «  er  zieh  bru- 
taal door;—ry,dapperbeid,  pracht.glans. 

Bravo, brÄtwu,  hreivou,  bandlet;  gehuurde 
alttipmoordenaar;  U  Jlooi  zool  Bravol 

RraTura,  bravün,  brarottr-arla  ||  sehltte- 
rend,  bravour  .  .  . 

Brawl,  ruzie,  twist;  oude  dans;  ||  ruzie 
hebben,  kijven,  bruisen;  —er,  ruzie- 
niaker»  lawaainiaker,  schreeuwer. 

BrawB,  wilde^zwijiienvleescb;  hoofdkaas; 
Spieren,  spierkracht:  Man  of  —  and 
inuHcle,  krachtig  en  gesplerd;  "-^r, 
vetgeniest  niannetjesvarken;  ^rVt  8e- 
spierd,  vleezig. 

Bray,  balken,  onaangenaam  klinken, 
schetteren  (v.  Irompetlen),  uitschetteren 
(out);  fijn  stanipen;  ||  geflchetter;  — «r, 
Hchreeuwer. 

Brnze,  koperkleur;  j]  bronzen,  luuüen, 
Holdeeren. 

Braaeo,  breiz'n,  koperkleurig,  koperen; 
onbescnaamd,  hard;  ||  (zieh)  er  onbe- 
sqhaamd  doorhecn  slaan  (U  out):  —  age, 

bron.stijd(perk);  face(d),  onbeschaam- 

de  kerel  (onbesrliaauid);  — n  lau,  wct  v. 
Meden  en  Perzen;  — sky,  koperkl.  luchl. 

Brazier,  breiig,  koperslagei ;  konifoor. 

Braxil,  brtnUt  Brasilie:  BrazU(-wood), 
bnztl{vf}id).  fcrnamboUiQut;  ~ian,  Bra- 
ziliaan(8eh);  -—Hat,  cooolooo:  eetbare 
noot. 

Brearb,  briL^,  hreuk,  bres,  overtreding, 
inbreuk;  branding,  stortzee;  1|  brcs 
sobieten,  doorbreken;  (het)  utt  het  water 
(»pspringen  (o.  visch):  The  sea  — «d  clean 
ooer  ihe  deck,  er  kwam  eeu  stortzee  over; 


—  Ol  dose,  bei  zijn  (konien)  op  verboden 
terrein;  —  of  confidence,  scbending  van; 

—  of  the  peave,  ruslverstoring,  oproer; 

—  Of  privilege,  sch^nnis  van  de  rechten 
van  een  zedelijk  lichaam  (b.v.  het  Lager- 
huis);  —  of  promise,  verbreking  van 
trouwbelnfie;  —  of  trusi,  trouwbreuk. 

Itread,  hred,  brood  (eck  fig.):  Ile  was  hred 
for  Ihc  Church,  but  Ihe  Churrh  wuh  iio  — 
lor  /tim,  opgeleid  voor  predikant,  niaar 
hij  werd  teleurgesteld;  He  knowa  on 
v/hich  aide  his  —  Im  bultered,  liij  kcnt 
zijn  eigen  belang;  Iiis  —  is  buttere«!  on 
buth  sides,  hij  hceft  het  hreed;  —  aiiil 
butter,  boterham  iook  fig.)-.  Quarrel  wiUi 
one'8  —  and  butter,  zichzelf  in  't  licht 
Btaan;  Slice  (Piecc)  ol  —  and  bulter, 
boterham ;  —  and  bvtter  brigade,  baan- 
tjesja^ers  (Am.);  —  and  butter  letter, 
dlgestiebrief;  She  is  a  mere  —  and  butter 
ini88,een  echt  bakvischje;//e  is  all  for  Ihe 
— and-butter  vjorld,  ui  termate  practiscb ; 
He  vwnf  ouf  to  carn  the  — and-cheeae, 
voor  zijn  dagwerk;  Who  finds  my  —  aml 
cheese,  if«  io  tum  l  dance,  Wiens  brood 
men  eet,  diens  woord  men  spreekt;  /fe 
iiiakes  hiü  — ,  verdient  den  kost  ;  — 
and  scrape,  brood  met  weinig  boter;  — 
baaket»  broodmand;  maag  —bin, 
broodtrommel ;  — crninb,  brood  krulmel: 
— crumb  brush  and  tray,  tafelschuior  en 
-blikje;  —fruit,  broodvruchl;  — lew«; 

—  Eine,  queue  om  brood  tc  krijgeti; 
—platter,  ...  plank;  — stuffs*  grond- 
Stoffen  voor  — ;  — lin,  broodrorm:  She 
had  been  butlering  her  — tins,  gezorgd, 
dat  ze  ,, binnen"  kwani;  — iray,  brood- 
bak;  wiuner,  kostw inner. 

Breadth,  bredlh,  brcedle,  ruinite  van  op- 
vatting,  algemeenheid  van  blik:  To  a 
bair'a  — ,  tot  op  een  haar;  —  of  graes- 
fond,  strook;— ways (xHee).  Z.  Broadvriee. 

Break,  breik.  breuk,  opening,  onderbre- 
king,  afbreking,  ruslpunt,  (school»pau/.e, 
uitbarsting;  stroomwlsselaar,  all)reek- 
teeken,  aanbreken  ( —  of  day),  rem;  rij- 
tuig  om  paarden  af  te  rijden  (brlk), 
hoefstal  voor  onwlUige  paarden;  serie 
(bilj.);  II  breken,  scheuren,  afbreken,  aan- 
l)reken,  doorbreken  (c.  zwetr),  verplel- 
teren,  (zieh)  ver.sprciden  (verstiooien); 
verzwakken,  onderdrukken,  dresseeren, 
temmen,  bankroet  maken,  casseeren, 
wegzendeo,  bezeeren,  sehenden,  over- 
treden,  verzachten,  verminderen:  voor- 
zicbtlg  mededeelen,  uitbarsien,  tallliet 
gaan,  doen  springen,  achteruitgaan,  de 
vriendschap  afbreken,  veranderen:  AI  — 
of  day,  bij  ...;  He  ran  out  In  three  — 
speelde  uit  in  drie  seriPn;  Yes,  »he  «aid, 
u'ith  a  —  in  her  vol<^,  met  (van  aan- 
doening)  gebroken  steni;  7/ie  fronl 
(weather)  broke,  het  werd  dooi  (het  weer 
werd  siecht);  They  broke  aml  pasM-«! 
about  her,  ze  lieien  haar  tusschen  zieh 
door  passeeren;  The  troops  broke  and 
lled,  verbraken  het  verband  ...;  —  one's 
back  (nech),  den  nek  breken.  te  gronde 
richten;  —  Uhr)  bulls,  het  spei  (een  serie) 
beginnen  (bilj.);  —  Ihe  bank,  doen 
springen;  —  bread,  voedsel  nemen,  met 
een  ander  deelen;  aanzitten  aan  h»i  U. 
Avondmaal  ( —  and  wine);  /  haoebroken 
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brcnd  utt/i  /tim,  ben  7.ijn  east  pewccst; 
The  merchant  brokr,  Ring  faillirl;  Hin 
voice  brokr,  bcRaf  hem,  veranderde;  — 
bulk,  beginnen  tc  lossen;  —  a  butterHy 
on  tftc  viheelt  een  bUl  ßebruilien  om  een 
boterham  door  te  snijden;  —  eamp, 
...  opbrckcn;  —  covtT  -  ,,iiitv;irori" 
van  den  vos;  voor  den  da^  koiiicn:  — 
OTif's  faith  towards,  zijn  woord  ...  jepons; 
—  one'9  lai*t,  ontbijtcn;  —  grouad, 
loofigrayen  aanleggen,  nleuwe  banen 
opcnen:  — •  a  person'a  head,  iemand  ccn 
{Tat  in  het  hoofd  slaan;  — •  onc's  licnrf, 
icniands  hart  brcken;  —  one's  hvurl  to 
0  jicrsany  uitstorlen;  —  llie  Icf,  het  ijs 
brekcn;  gcsprck  beginnen;  —  old  fron, 
kapot  mafcen;  —  lallt  uitbreken;  — 

{est«  on.  aardlgheden  tappen  over;  —  a 
ancc  witb,  een  lans  brekrn,  zieh  nieten 
mrt;  Person  of  brokr ii  iiieiin««,  aan 
laf;er  wal  gekomen;  /  brohe  the  nows 
genUu,  deelde  voorzichtig  mee;  —  an  | 
off  leer,  ontslaan;  — rank8,de  gelederen  ' 
verbreken;  ingerukt  marscb!  school, 
de  Schoo I  verztiimen;  You  broke  mv  sei 
nf  (ca-cups.  «tri  poschonden;  —  «tep,  niel 
in  den  pas  luopen;  ult  den  pas,  marsch! 

—  trall,  een  weg  banen,  voorop 
gaan;  We  are  in  broken  water.  woest, 
ofistultnig,  —  wind,  een  ,boer'  (wind) 

latrn:  The  day  (ulctr,  ahsress)  brukr, 
lirak  aan  (door);  —  «wny,  weg-,  los-, 
afbrekcn;  zieh  losrukkcn  van  (from), 
weKsnellen,  er  uit  breken;  —  dowa, af- 
breken,  te  gronde  richten,  defect  raken, 
(in  dutgen)  vallen«  bliiven  steken;  ver- 
y.achten  (o.a.  v.  kleuren)-.  In  tränen  ult- 
barsten:  Jle  brohc  down  in  bis  spcefh, 
bleef  steken;  Sfic  hroke  down  in  her 
hnitting,  raakte  in  de  war;  Itrokrn  dou  ii. 
diep  ongelukkig.  afgetobt;  geruineerd; 
— doiTBttnstortlng,  mlslukking,  storing; 

defect,  averij;  nesordans;  down  nung, 

troep  arbeidors,  oin  de  spoorbaan  (na 
ongi-luli)  vrij  le  inaken;  —down  van, 
d«irailk'iacntswagen;  —  torth, losbarsten, 
ultbarsten,  plotseling  te  voorscbijn  kö- 
rnen, aanbreken;  —  from  a  tradition, 
met;  —  (in)  hone»,  dresseeren  ( —  to, 
gewennen  aan);  A  h'ghf  broke  (In)  npon 
me,  er  ging  mij  plotseling  een  licht  op; 

—  In  u|>on,  .stören:  —  Inlo  a  honsf\  iu- 
brekcn:  —  lato  a  run,  op  den  loop  gaan; 

—  (Into)  a  aovereign,  een  ...  aaobreken, 
wlsselen;  —  of  a  habit,  af leeren,  zieh  af- 
wennen;  —  o  ff,  af  breken;—  on  the  whcef, 
radbraken;  —  out,  losbarsten,  uitvallen 
ifig.):  Younfj  men  —  out,  loskonien, 
ult  den  band  slaan;  On  ihe  first  — Inn 
out  of  the  war,  dadelUk  toen...  uitbrak; 
They  broke  ovt  Into  btmting,  staken  de 
Viag  uit;  —  Itirounh,  doorbreken;  over- 
treden  (ru/»>s),  np  zij  zetten  (Conventions); 

 tbrou(jh,   doorbraak;  —  up,  stuk 

inaken;  verscheuren,  verzwakkcn,  Ploopen: 

—  up a  letteriThe court,m9elingt»chool  broUe 
up,  ging  uit(een),  het  was  yacantie;  The 
fair  wo»  broken  up,  afgebroken;  —  up 
the  firp,  ...  ultrakelen;  /  rvprr.'^ented  my 
unrle  as  — Inff  (up),  doddziek,  .<tcrvende; 
'ritt'  <old  weather  brohe  (up),  .sloeg  oin, 
verauderde;  He  broke  up,  ging  hard 

^  aebteniit;  — op,  verval,  inMnstorting: 


vcrbrcking;  verspreidinp;slultlng  (r  riubs, 
enz.);  — lufj-np  -''ui'.  ^'luiting'^dag;  Zie  — 
(in)  upon;  —  witb  a  person,  vriendschap 
afbreken;  Lft  us  not  —  witb  him  on  that 
subject,  laten  itii  hem  daaromirent  nieU 
mededeelen:  He  had  broken  witb  Ihe 

inrf,  find  sohl  hin  /jorsrs.  deed  nietineer 
aan  wedrennen :  — ablr,  iirc'kbaar:  — 
njie,  hrrihid^,  het  brekrn  (t-'fbrokene), 
schadevergoeding  voor  (damage  for)  bü 
vervoer  gebroken  goederen;  —er,  breker, 
stortzee.ijsbreker.watervaatje  in  sloeprn; 
— ers,  branding;  — h  ahead,  branding 
vooruil:  — Inst,  brchfjsl,  ontbijt;  ||  nnt- 
bijten,  een  ontbijt  verschaffen:  liave 
—fast,  ontbijtcn;  /  inade  a  brarty 
—fast,  ontbeet  stevig;  — Ing-ont,  uit- 
8lag  ilichaam);  — ing-ploce,  landtngs- 
plaats  (r.  vfit-gluig);  Hov:erer  gtrong  the 
ropc.  il  has  its  — Inn-straln,  ieder  to«iw, 
bot-  sterk  ook,  beert  een  punt,  waarop 
het  breken  moet;  —neck,  halsbreki-nd, 
gevaarlijk:  Riding  at  —  neck  pnre,  in 
dolle  vaart;  That  ie  a  —neck  affntr, 
road;  — waler,  havendam;  pler;  golf- 
breker; — wind, windBcberm;  Zle  Back. 
Breaiii,  braseni. 

Breani,  (sr/up  r.  onderen)  schoonbranden. 
Breast,  breet,  (moeder)borst,  borstatuk: 
boezem,  binnenste,  boTen-,  voorcffde;  |f 

weerstaan,  be.stijgen:  Olvr  (Take)  (the) 

—  (een  kind)  zelf  voeden;  /  inuilr  ti 
fican  —  '■/  Ii,  ik  biechtte  alles  eerlijk  op: 

—  tbe  cbancc  of  fatc,  het  lot  het  hoofd 
bleden;  —  np  a  hedge,  eene  heg  kaal 
snoelen;  — bone,  borstbcen;  —fast, 
dwarstroB  ora  een  schlp  te  meere'n  aan 
den  wal,  etc.;  — (rrd  j  c^ifrf,  met  de  borst 

grootbrengeii ;   liarucss,  borsttiiig; 

 biiib,  op  borslhoogte;  plair,  borst- 

harnaa;  metalen  borstplaat,  buikschild; 
plaat  (op  äoodkiet);      hmot,  strlkde)  op 

de  borst;  pin,  bnrstspeld;  — rall, 

bovcnste  leuning  (v.  balcon);  reliever, 

nielkaftapper;  — work,  borstwering. 

Itrcnth,  breth,  adem,  ademtocht;  luchtje; 
stcmloosheid:  At  a  — ,  in  ö6n  adem, 
tegelijk;  Rattie  a  poem  off  in  two  — », 
vlug  aframraelen,  opzeggen;  Ontoff  — , 
buiten  adem;  Undcr  (Below)  onc's  — , 
nauw  lioorbaar  (fluisterend);  He  «•nu(|bt 
his  serond  — ,  kwani  werr  op  adem;  Ile 
drew  (a  long)  — ,  haaldc  (diep)  adem; 
He  gave  up  bis  — ,  gaf  den  gccst;  He 
beld  {caughl)  bis—,  hield  in;  Kerp 
your  —  to  cool  yoxir  porridge,al  je  praten  Is 
vruchteloos-  Ile  took  — ,  schepte  adem, 
rustte;  H  look  nwuy  my  breath,  ik  stond 
er  „paf"  van;  Spend  {Waste)  one's  — , 
Tergeefs  praten;  — — eonsonant,  stem> 
looze  medeklfnker;  — icd,  brethU  ttemloos; 

— Icss,   adcmloos:   nii8tc<l  u'jn.fow, 

beslagen;  — y.  niet  ademgeruisch;  ge 
leidelijk  (zonder  stemtooui  beginnend. 

Broatbable,  brSdhab'l,  in  te  ademen. 

Breatbc,  brfdfk,  adtlBMi,  Op  (bulteil)  adem 
(doen)  komen,  rüsten,  hlasen,  waalen, 
geuren,  ruiken  naar(ot);uit-  of  fnademen, 
fluisteren,  uiting  g<  ven  aan,  nitdrukken: 
We  shoH  —  bim,  op  adcni  lalen  koinen; 
He  — d  bis  last,  gaf  den  geest;  —  anain, 
(weer)  vrij  adembaien  (—  freely);  — 
onesell,  op  adem  komeo;  —  a  vein,  een 
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«der  openen;  He  — d  a  vHth,  uftte  den 
wensch:  —  vew  Ufe  inlo  —  ...  inblazen; 

—  opoti,  iets  (kwaads)  luelluisteren  over, 
bezof'delen. 

Breatbor«  bHdh»:  Ttiat  hUVti  a  — ,  klim- 
men op  dien  li6aT«il>eneeint  iemand  den 
adeui;  Uei  m  — ,  een  luebtje  scheppen: 
beweging  nemen;  Gfve  a  ,  laten  uit- 
blazen:  Cilve  (a  liorsc)  a  — ,  afrijden. 
lireathiiid,  bridhin,  adeiiion,  adeinhaling, 

lichaamsbew(iging,  uiting.  rust;  spain; 

i-apell,  -hme),  tijd  om  op  zgn  verliaal  te 
komen;  rusttijd. 

Brrecia,  hretSa,  brccciCn  (geoL,  miner.)« 

Breil,  imp.  en  p.  p.  van  iireed. 

Breech, f>?-fLs,  a<;litt'rste.  sliutstuk  (/<«noTi);li 
{britS,  brits)  eenc  bruek  aaudoen;  voor  de 
broek  gcven  (VVTitp  on  the  e», 
briUHz,  Iborte  broek:  8he  wears  Ihe  —es, 
zU  beeft  de  broek  aan;  — {-block),  sluit- 
stuk  (vuurvtapens) ;  — -ed  (britM),  mct  een 
broek  aan;  — dout,  Ind.  iendendoek; 
— less:  UMider,  Mbterladcr  {-Icad&ng 
gun,  rUle), 

Breeehlag,  brttSin,  pak  voor  de  broek; 
broek  (v.  paardentuig),  broeking  (v.hanon). 

Breed,br!(i,  gcslacht,  ras:  ||  voortbrengen, 
lelen.  fokken,  zieh  vermeerderen  (voort- 
planteu).  uiitstaan,  opleiden,  veroor- 
zaken,  grout  brengen:  lle  ua»  6red  a 
Uiivyert  to  Ute  law,  werd  tot  advocaat, 
recbtsgeleerde  opgeleid;  Th»  duoka  have 
bred,  hebben  joiii^cn;  Thal  quality  had 
been  l>re<I  iu  tu  him,  was  hij  niee  geboren; 
—er,  fokker,  fokdier; — Jnand  oul,afwi8- 
selend  met  oud  en  nieuw  fokmateriaal 
fokken  (tegeno.  —in  and  in,  steeds  met 
dicren  tiit  dezelfde  f am. fokken; in deself- 
de  familie  trouwen). 

Brcedinfi,  hrfdm,  voort brenging,  fokken; 
beschaviug;  opvoeding,  opleidin«;  —  in 
and  in.  In  and  out;  Zie  Bttad;  — cage, 
Inroedkooi;  -^Munehiauft  — place,  — — 
pond;  ^— tlme,  tUdvanjongen  krijgen. 

Breeze,  brlz,  bries;  kwestie,  sfandje.twlst; 
gerucht  (Sf.);  ||  —  up,  aanwakkeren. 

Breeze.  hriz.  idcins.  Zie  (iad-fly, 

Brceze,  briz,  fijue  sinteis,  gruis. 

Breezy,  brizi,  windcrig,  druk,  vroolUk, 
opwekkend,  opgewekt,  frisch. 

Broiion,  brfh'n,  voomialig  lersch  rechter 

—  law,  oud  Icrsch  rectit. 
Breli-ltek-l(elc,kikkergekwaak(/(;an/{nu^.). 
Brem,  oooee,  ringelgans. 

Brer«  br/i  {Am.}  verkort.  v.  BroUier  (in 

fabele:  —  Fox,  —  Rabbit). 
Brrihreii,  hredhr'n,  broodfrs  (fuj.):  —  of 

Ihe  brush  (pen),  kunstbrueders;  (\Iy)  — , 

(Geliefde)  Brucdors  en  Ziislers. 
Breton,  bret'n,  Bretagner;  ook  adj, 
Bretwalda,   bretwolib,  Angel-Saksisdi 

boofd. 

Breve,  brfo,  Iwee  heele  noten  (in  de  mu- 
zlek);  boogje  hoven  klinker  (^);  hr»  ve. 

Brevel,  brecit,  brevet;  |i  tot  tituiairen 
rang  verbeftea;  — — ranlc,  — CFt  titulaire 
rang. 

Brc¥lary,  Mvj9ri,  brevfer. 

Brevier,  bnvh,  brevjrr  (soorf  druhlelter). 
Breiity,  brevili,  korlhcid,  beknoptlieid:  — 
Ih  the  Houl  of  Witt  kortbeld  wijst  op 
geesKigbeid). 

h  brüt  brouwen  <ook  fig.)»  ttiten 


(tbee,  enz.;  ook:  —  up);  vermengen,  ult- 

broeden,  brDt'ien;  'I  brouws«'!:  A  siurm  is 
— iu(l,  er  itroeil;  A/i.sr/ne/  {liehrilion)  is 
infi,  erbroeit  iels  kwaads  (een  oiistaiid); 
Tke  Im  waHbeinu  — cd^stond  te  trekken: 

—  yourowntea,  bemoei  ie  roet  je  eigen 
zaken;  As  you  have  — ed  so  shall  you 
drinh,  geüjk  gij  zaait.  zult  gij  ooßsten; 
— ao«*.  br«tiiwsel;  het  l)ruu\ven;  — <r, 
bruuwcr;  — «ry  (-house),  bruuwerij. 

BrewerskaTent  6rM02fcelo*n,  BrouwerB> 
baven. 

Brewts»  brOl«.  2le  Broih. 
Briar.  Zie  Brier. 

Briarraii,  braiöriou,  l»rai.*ri.jn,  honderd- 
handii.';  Itriitrciis,  braiarüs. 

Bribalile,  braibjb'l,  omkoopbaar. 

Bribe,  steekpenning,  omkooperij,  iokaas; 
II  oinkoopen,  verleiden;  — e  (feraibf),  om- 
gekochte;  — r(y).  omkooper(ij).  • 

Hrlr-u-brar,6riÄ.»//ra/i,  c tiridsi leiten, lUXC- 
artikelen;  —  shop,  rabiiiet. 

Brieli,  baksleen,  blök;  rechlhockig  brood: 
royale  en  vriendelUke  vent  (meid);  ü  bou- 
wen,  bekleeden  met  baksteenen,  deze  na- 
bootsen;  ||  steenen:  You  cannot  malte 
— s  u'ithout  Htraw,  geen  omelet  zonder 
eieren;  Box  of  (-wooden)  — s.  buuwdoos;  i 
reststed  him  like  — s,  zeer  kracbtig:  — • 
up  a  vnndovt,  d  icbtmetselen ;  — ba  t ,  s  t  ii  k 
baksteen;  i|  daarmee  goolen;  — clay,  ti- 
chelaarde;  — -dust,  steengrnis;  — fleld, 
steenbakkerij;  — Ish,  als  van  steen:  Of  a 

— iah  red,  steenrood;  klln,steenoven; 

— layer, nie Uelaar; — luyln(j,het  inetse- 
len ; — inaker  ,s  teenbakker ;— moulder, 
steenvormer;  — — >noflging,  metselwerk 

tusschen  houtwerk;   tea.  Tarlaarscbe 

tbee;   work,  metselwerk;   works 

(-uartl),  tichelwerk;  — y,  vol  (of  geüjk) 
steenen,  steenrood;  i|  metsclaar,  steen- 
werker  (/am.). 

Bridal,  (waid't,  buweiük(sfee8t,  -epleclitii^ 
heid);  brulds  ....  bralloft(s  ...):  — dreaa» 
bruidsjapon;  —  page*  bruidejonker;  — 
pair,  bruidspaar. 

Bride,  bruid,  pas  getrouwde  vrouw,  hoede- 
band:  —  elect,  geengageerd  meieje,  uit- 
verkorene;  bruld  (in  de  bruidtaagen); 
(Young)  — ,  pas  getrouwd  vrouwtje; 
— (s)-eake,  bruidstaart;  — grooin,  brui- 
degom,  jonggehuwd  man;  — '»inaid, 
— 'snian,  bniidsmeisje,  bruidsjonker; 
— wort,  mocrasspiraea,  tbeeboompje. 
Brideweli,  bmidwel,  oude  gevangenie  in 
Londen;  gevangenis;  buls  van  correctie. 
Bridge,  bridi,  bnig,  kam  (n.  nooO,  het 
breedere  bovcndecl  van  neiis;  kaartspel; 
(linkerhand  als)  »leun  (fn/j.);  ||  een  brug 
leggen,  overbruggen;  —  ol  boats  (barges); 

—  canal,  vaart  met  bruggetjes;  —  of 
gold  (Golden  — ),  die  den  vijand  het  ont- 
snappen  vergemakkelijkt:  —  a  «ap. 
overbruL't^en ;  —  over  a  hreu'ii,  een  l.res 
VUllen;We  have  — d  over  the  tlifiiruHy,  ge- 

effend  ;   buildiufi,  bruggenboiiw  ;  — 

head,br  uggenboof  d  (Afit.)  ;>-*-raiUiig,ieu- 
nlng;  ——toll,  toi;  — traln,  pontontreln. 

Bridfiel,  bridiit,  Brigitta. 

Bridle,  braid'l,  hoofdstel.  teimel  en  toom; 
beteugcling;  l|  beteimrltn,  tDoinrn,  in 
toom  bouden;  bet  boofd  in  den  nek 
werpen,  zieb  verontwaardfgd  toonen(ap)t 
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She  vfa»  m  hrldllnn  HWt  piecr  of  ron»e- 

qwnre,    /ij    was    tM-ii    trntsch    (fM'dant)  ' 
stukjo   K»'w  icht  ißht'iü ;  She  hritlled.  tmt 
soou  unln'idled,  w^rd  lioos.  inaar  j;auNv 
weer  goed;  He  iiav««  his  ^or«e  Ihr  —  (laid  l 
the  —  on  üs  nech),  'i  hc  horte  goM  wvll 
■ptotlie— flu istert goed  naar;— hiincl,  I 
linkerhand;  You  shall  not  get  hold  of  my 
vhand,  ine  de  teu^els  niet  uit  banden 
neinen ;  puth,  way,rijpad;-^i*rin, 

t  fUKM'l. 

Bridoon,  bridAut  trens. 

Brief,  brf/,  kort,  b«knopt,  bondIg;  tl  In- 

stnictii'.  die  door  den  sotiritor  aan  den  te 
pleiten  ^arns/rr  wordt  uverhandiKd  (»peak  , 
tv  one's  hriff):  i)aust'lijke  brief  of  breve;  !| 
een  advucaat  uemen,  een  Instnietie  voor  1 
dezen  opmaken;  kort  vermelden:  In  — , 
kortom;  Be  — .  maak  liet  kort;  Accept  a 
—  for  the  dewnce«  de  TerdediKini;  op 
zieh   nemen;  •—  a  Irnding  eoiinsol  (n 
leader),  een  beroenid  advoeaat  uenien;  | 
Hold  a  —  (lor),  een  rechtszaak  behande- 
len  (bepleiten  yoor);  Take  a     ,  de  ver- 
dedlffing  op  zieh  nemen;      bag,  kleine 
leeren   liandtaseh;  —  Uiwycrt  die 

Ket-n  praktijk  lieeft. 

Brier,  (Hriar),  timi^i.  witte  lieide.  wilde 
roos  {Wild  Thorny  — -);  He  is  In  Ihe 
«-s,  bij  dt  er  leelUk  in;  SwMl  — , 
eglantler;  geurlge  wtlde  roos;  — pipe, 
pijp  van  den  witte-beidewortel;  «-rosr, 
hondsroos;  — j\  voi  doornen. 

Brifi,  brik  (vaartuig). 

Brill.  <ieii.,  Brigadier  General. 

Brigade,  brigt-id,  brigade;  ||  tot  eene  bri- 
ffade  vereenigen:  The  Boys*  — ,  Jongen»- 
vereenlglng  (1884):  12  tot  17  j.;  Brlun-  ' 
dler(-ttenera/).  hr\gjdi^,  brigade-Keneraal. 

Brlyand,  hri()'ud,  roover;  — afie,  rooverij. 

Bri(iuntliie,  hrig'nün,  brigantijn:  scboener- 
brik. 

Brigham-  Yoimgi  brig'mriim. 

Rrlgbt,  braii,  semttereiid,  ollnkend.prach- 
tig,  klaar,  heldw  (OOk  fig.);  vernuftig, 
freesti«;,  levendig,  „glad",  opgewekt;  — en 
(up),  vrrlu'lderen,  verlichten,  opkiaren, 
opvroolijken,  opscherpen,  doen  glänzen, 
polijsten;  —red,  heiderrood. 

Brigbt's  Ulsease,  brnitsdiztz,  nierziekte. 

Briflhton,  bnrit'n;  Brigil,  bridiil. 

Brill,  Witte  t arbot(8oort):  griet:  Thai—, 
Den  Briel,  Brielle. 

Brllllance(cy),hr<0'ni'(i),glans.schittering. 

Brllliant,  brilj'nl.  scbitterend.  glansrijk, 
geestig;  [|  briljant  (ook:  soort  drukletter). 

Brilliantlne,  bHiynaiii  BrUliantneaa  ^ 
Brillianry.  1 

Brim,  rand,  boord,  kant:  H  tot  den  rand 
vol  zijn  of  vullen:  Füll  lo  the  — ,  boorde- 
TOl;  The  glasses  — med,  vfcre  — nilng, 
waren  boordevol;  The  ricev—ed  its  banhs, 
was  hooK  ge/wollen;  Her  eyes  — med  at 
in]i  misi-ri/.  stonden  vol  tränen;  —  over, 
uvervol  zijn;  — ming  over  wilh happiness, 
iiitgelaten  van;— full,boordeTOl;— mer, 
boordevoUe  roemer. 

Brimatone,  brfmat'n,  zwavel;  bellereeg;  f| 
van  zwavel,  zwavelklenriK':  —  and  trra- 
de,  kindergeneesiiiKitItM  (Zie  .\irh.  A'ir  A-  ' 
leby);  —  iiiatcli,  zwavelslok.  i 

Brindle(d),  brind'Kd)^  gestreept,  getiJgerd. 

Brlna,  brem,  pekel;  zee;  tränen  (iftcM.);  ||  ■ 


pekelen;  — paii,  xontpan  <«->luln>;  — 

pit,  zoutkul);  —spring,  zoutbron. 
Bring,  (op)brenKen,  halen.  medebrengen. 
aanvoeren  (argumfiils):  indienen,  over- 
Ualen:  Things  nerer  —  v/»al  they  roi*l, 
brengen  nooit  op;  Vour  leller  broaghl 
ua  £  200,  bevatte;  He  — •  fine  ytealher 
(vHth  Wm),  brengt  ...  (mee);  —  word, 
bericht  lirentren:  —  iow,  doen  verarmen, 
(ip  't  ziekbcd  werpen.  vrrootuioedlgen ; 

—  o  pfr.<on  |<»  ground,  overwinnen,  van 
zun  stuk  brengen;  —  lo  paaa,  teweeg- 
brengen,  tot  stand  brengen;  »  a  rifle  to 
Ihe  pretirnl,  aanleppen;  /  can't  —  him 
lo  undrrsland  (/)c/ir  rp).  aan  het  verstand 
brengen,  er  toe  br«  iiis'<  ii  te  gelooven;  — - 
abuut,  teweegbrenk'*-n  (uc/iange):  wenden, 
keeren  (seAtp);  ovcrreden;  —  hark,  her- 
inneren aaa;  —  bclore  the  public,  uit- 
geven.  publlceeren;  —  down,  biJ  deeiing 
een  cijfer  aanhalen:  neerschi<'tt*n  (bird). 
Verlagen  {prtcf).  Ihul  speer/j  brouglit  the 
House  down,  deed  het  hnis  (de  zaal) 
daveren  v.  toejuichingen;  Ue  broughl 
down  hie  hand  on  ihe  (a6(«,  aloeg  met  de 
vuist;  /  mHI  —  hU  pride  down,  ik  zal  zlJn 
trots  wel  breken,  vernederen;  —  down 
to,  beschrijven  tot  (een  /.ekeren  datum); 

—  forth,  baren,  werpen;  voortbrengen; 

—  torward,  vooruitbrengen,  transpor- 
teeren,  aanvoeren,  bübrengen;  opvoeren 
(a  play);  —  taonie,  doen  geroelen;  be- 
wijzen,  duidelijk  maken  (to): —  In,binnen- 
brengen,  Invoeren,  opbrennen.  bijbrengen: 
The  jury  brought  hirn  In  (jmltu-  verklaar- 
de  bem  scbuldig;  —  In  a  tnH,  wetsontwerp 
indienen;—  one  Info  the  conifersaHon,  in... 
halen,  mengen;  —  Inlo  Kne,  op  tdn  iijn 
brengen;  —  Inlo  the  world,  ter  w.;  — 
off,  wegbrengen,  redden.  er  bovenop  ha- 
len (v.  ziehe);  —  off  a  double  event,  dub 
bei  succes  bebalen;  —  on,  veroorzaken, 
tersprake  brengen  :The  biU  vnll  be  bronghl 
on,za1  In  bebandelmg  kmnen:—  out,  voor 
den  dag  halen,  doen  uttkomen.  voor  't 
eerst  opvoeren  (uitgeven);  ultdrukken, 
tot  stand  brengen  (leening);  in  de  uiaat- 
scbappij  brengen;  —  over,  overbrengen, 
bekeeren  (overhalen),  transporteeren;  — 
round,  zijn  doel  bereiken,  tot  bewustzijn 
brengen  (bijbrengen),  tot  andere  (onze) 
npvatting  brengen  (ieni.  bepratt-n):  He 
rouldn'l  —  t(  round,  gedaan  krijgen; 
77(6 pattenf  Mvaa  brought  through,  kwam 
er  bovenop;  —  to,  brengen  naar.  er  toe 
brengen  (komen);  bijbrengen,  bijdraalen 
(srhip),  tot  staan  brengen;  —  to  Htclino'w- 
ledge  (of),  ter  kennis  brent-'oii;  —  tr»- 
ypthcr,  sanienbrengen,  ver/(HMitii ;  — 
ander,  ten  onder  brengen;  —  up,  boven 
brengen,  groot  brengen,  te  berde  bren 
gen,  aanklagen,  bijbrengen,  bijwerken 
(het  achterstallige);  tot  staan  brengen,  tot 
staan  komen,  op  de  been  brennen  (nood- 
zaken  le  spreken);  braken  (/am.);  aan- 
voeren; 77te  ship  bronghl  up,  ankerde; 
Ue  brought  up  money  Iroin  his  pochet, 
haalde;  One  word  — s  up  anoVier,  bei 
eene  woord  h;ialt  het  andere  uit;  De 
liroti(|lit  III)  iiinnnst  such  qwesfioris,  onder 
dt'  iMu^i  11  fiii(n  ten)  zien;  Her  words  were 
bruugbl  up  againat  her,  ztj  werd  met 
baar  eigen  woordendoodge8lagen;«-ap 
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against,  aanvoeren  legen;  ap  t«  the 
medMcalprofMaon,  opleiden  voor  medicus; 

—  np  to  th«  ttandard  of,  op  dezelfde 

hoogtc  brennen  als;  —  up  Ihe  rear.  de 
acliterhoede  vorinen,  den  stoet  siuiten; 
He  brouuht  up  with  a  bump  against  ihe 
door.kwaiii  met  een  hardet>ons;ibroagbt 
np  a  cartridge^  bracht  een  patroon  voor; 
— er,  brrnf,'er;  —  er^i^»  opToeder,  — 
in(l-up,  opvoeding. 

Itrink,  fand:  He  ia  on  Ihe  —  (verge)  of 
madness  (nun),  rand  des  waanzins 
(ondergangs). 

Brlny»  brarini,  zout:  Tbe  — «  liet  zilte  nat; 
— tears,  zilte. 

Flrlony,  braiouni,  Zie  Bryony. 

Itriquet(tc),  brikat,  (brihel),  briket. 

DriHgow,  brisgou,  Breisgau. 

Briak,  leveodig.  vlug.  flink,  (risdi,  op- 
wekkend,  kraebllg,  beider  brandend;  H ver- 
levendigen.aanwakkeren(up),8nel  konipn 
aauloopcn.vluK rondloopen  (ahout) iinuoi 
kleeden;  zieh  optooien. 

Brisket,  briskit,  borst  (u.  dier),  borslstuk; 
 bone,  borstbeen. 

Brlstle,  bria'l,  borstel  («.  wwkm»);  U  te 
berge  (doen)  rijzen;  de  baren  overeind 
zetten,  opvliegen,  boos  worden,  vol  zijn 
van,  vol  liggen  met-.  Cut  Ihe  Inur  lo  thc  — , 
kort  afknippcn;  Set  up  a  person's  — s, 
nüdig  maken;  Tliat  aet  him  brlstllng, 
maafte  ...  woest;  He—ü  up  (o  me,  kwam 
verontwaardigd  naar  mij  toe;  My  desk  — s 
with  Iettrr8,is  vol  van;BristIy,borstcliK. 

BriKlol,    firisl'l,    slad;   buarfl,  uhul 

cartoa;  — brick,  scbuursteen;  —  lasli- 
ion,in  de  beste  orde  («dieQisi.);  — -milk, 
Sherry  bowl. 

Brltain,  brHam,  BrlttanJe(Brtfa«nia). 

Brlttannia  meint,  Brittannia-mctaal';  Brih 
nnnic,  Britscb  (/fis  —  Majesty). 

Briticism»  elgenaardlge  Britsche  uitdruk- 
king. 

Brittanny,  brit»ni,  Bretagne. 

British,  bring,  Britsoh  (omvat  ook  Scholl., 
tegeno.  Engliah):  —  Academy  (voor  zede- 
ItJke  en  politieke,  wetenschappcn);  — 
Aaaociation  for  Uie  advanremenl  oj  .snencf; 
—er,  iemand  van  Engelsch-Schotschc 
arkomst:"gum,  dextrine;  —  Hollands, 
In  Engel,  gestookte  Jenever;  —  India; 

—  Museum,  Rijksinuscuni  (v.  scliilde- 
rijen,  ondhcdcn,  enz.y:  — isiii  —  Britu  ism. 

Ilriton,  briVn,  Brit. 

Brittlo,  briVl,  broos,  vcrgankelijk,oiiz(!k(M-. 

Brltz(^)ka,  brilahs,  Russisch  open  rijtuig. 

Broach, broutif,  eis,  priem,  boorsti(t,braa(l- 
splt,  (toren)8pits,  jonge  hoorn  v.  htrt. 
(boor)gat:  ||  aansteken  (ir  vni),  l)Cf.'intu'ii 
Over,  ter  sprake  brengen;  oploeven  (lo): 
He  — pd  th9  eubiect  (to  me)»  begon  er  over; 
— er. 

BrMd,  6rdd,  breed,  wUd,  uitgestrekt.ruini, 
omvangrijk,  algemeen.  liberaal.  tolerant, 
helder,duldelijk,plonip,  luid,  niw,  plat  (v. 
taa/,  in/ioiu/);i|f)las;oiid(' «()ii(lt>n  inunt  ('20 
s^.);  breed  gedceile  (t?.  rüg);  — s,  kaartt'ii 
(.S/.);  rivierverwijdingen; —  arrow,  pijl 
teeken  op  wapenen,mülsteenen,tuclLtbui8- 
kleeren,  enz.  awak»,  klaar  wakker;— 
axc,  f  immer nians-.houtliakkersbijlrstrijd- 
bijl  ;  —  beans,  groulc  boonen;  — bill« 
lepelaar,  lepelreiger;  — blown»  in  vollen 


bloel;~-brlm,  breedgerande  hoed;  Kwa- 
ker;  east,  (hei)  wijd  uitzaaien;  |i  ruini 
en  wljd  gezaald  of  verspreid;  —  Chnrcta, 
(pematigd)  vrijzinnige  rieht  in«  in  de  Eng. 
kerk;  —  rlnlh,  fijn  zwarl  iak»*n:  — 
eoiiipliiiieut,  groT:  —  «layii(jht,  helder 
dag;  —  dlstlnctloii»  globaai  onderscheid; 
— «n,  breeder  worden  of  maken;  — 
taced  lype,   vette  letter  (Zie  Hotd); 

—  gauge,  wijdspoor;  —  genial  taunh. 
gulle,  hartelijke;  — gluss,  vensterglas; 

—  bint,  duidelüke  wenk;  —  junip. 


vertesprong  (tegeno.  Ififih  /.):  —  »p— 
scnsc,  klinkklare  onzin;  piece»goud- 
stuk  yan  20  ab.  (17e  erum;  —  rale, 

algemeene  regel  ;   seal.  Eng.  groot- 

zegel;  —sei,  v.  krachtigen  iichaams- 
bouw;  — sheel,  aan  ('one  zijde  bedrukt 
groot  blad;  vlugschrift;  — side,  zUde  (v. 
8c/iip),  volle  laag;  ook:  ^ah9Bi\  Tha  chip 
finated  down,  —aide  to  the  nivr,  dwars 
in  ..  .;—  siln,  zijde  (ann  ^^n  stuk);  — 
Hvvord,  brddüöd,  slagzwaard;  — -  trade, 
nouveaute's;  —  trade,  handel  in  — silti; 
— wiHe,  in  de  breedte;  (As)  —  as  (It  Is) 
long,  ZOO  breed  als  het  lang  is.  net  hei- 
zelfde;  The  (Nor/o(fc)  — <•)»  breede  water« 
Pias;  Spcnklng  — ly,  In  't  algemeen 
gesprokcn; 

Brobd  i  ng  n  a  fi ,  ^  r  o  db  i  n  n(ig:  Br  uInII  ng  uag* 
ian,  brobdinnaman,  reusaclitig;  reus. 

Brocade,  bnhmd,  brocaat;  goud-,  zllver- 
laken;  daarmee  versieren 

Hroc(c)oll,  broh:t(i,  (II.)  asperge(boeren)- 
kool. 

Hroehurr.  hro.su  <  (of  I  r.  l'itspr.),  brochure. 

Broek,  das;  genieene  vuilik. 

Bro€ket,  brohit,  tweejarig  Jiert. 

Brogan,  brog*nf  grove  scboen. 

Brogue,  broug,  grove  schoen  v.  ongclooid 
leer;  dialectisch  (vooral  lersch)  acoent: 
Shoes  füll  hrojiiifd,  uchcel  v.  — . 

Ilroidery,  bröiduri,  borduurwerk:  lle  des- 
cribcd  it  with  niucb  — ,  borduurde  erg. 

Broll,  bröU,  tumult,  twist;  gebraden 
vIeesGh;  il  oraden  (op  roosfer  boten  open 
vuur,  in  de  zon);  erg  verliit  maken  (zijn); 
roosteren  (ook  lig.):  — er,  ruostcr;  braad- 
kiiipctje,  lu'iM«'  (lag;  riizicniakiT. 

itroke,  imp.  en  oud  p.p.  v.  Break;  ilkort- 
harlge  wol;  ||  aan  lager  wal,  gecasseerd. 

Bröken,  brouk'n,  p.  p.  v.  Break:  If  I  wer© 
— n,  bankroet  was;  — backed,  door- 

ße/akl;  l>ellird  (dial.),  met  een  breuk; 

ontaard;  —  bread  (riofuo/«),  restanten, 
klieken;  —down,  gerulneerd,  ongeluk- 
kig;  (Houae)  of  —  lortuiteB,  dat  betere 
dagen  gekend  heeft;  —  ground,  oneffen; 

 beurteil  {-spiriled),  verplelterd  (door 

.smart);  gebroken;  ook  fig);  —  horse, 
gedrcsseerd;  — ly,  iiiot  rukken;  onsamrn- 
hangend,  (af)gebrokrn ;  —  nioney,  pas- 
munt,  klein  geld;  —  numbor,  gebroken 
getal;  — ness,  gebrokenheid;  —  soldler, 
invalide;  —  tea,  gruisthee;  —  wa- 
ter,   woelig;   water.  stilslaand;  — 

weutlier,  ongedurig,  onstuimig;  -—wind, 
dampigheid;  — — winded,  aamborstlg. 

Broker,  broukSt  makeiaar,  agent.  uit« 
drager;  soort  deurwaarder,  die  meubllair, 
etc.,  waarop  beslap  is  pelegd,  verkoopt; 
koppelaar:  The  — »  were  put  »n,  er  werd 
beslag  gelegd  op  de  goederen;  — nge. 
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makelarlj,  courtag«;  Broktoo,  makeUrU. 

Ilrolly,  broii,  paraplu  (/am.). 
Kromr,  dravlk. 

Broniidr,  hrouinni,!,  broniide;  wtarheid 
als  eeii  koe:  Hp  Is  a  — ,  verslaafd  aan 
t)room;  Bromine,  broum(a)iii  broom. 

Bromplon,  brornfn;  Bromwlcii,bronttfU. 

DroncBl«  britnhai,  twee  hoofdtakken  der 
luchlpUp;  Ilponchln.  f>r(>r\kia.  hu-htpijp- 
vertakkingcn  (in  de  lormrn):  — I,  hroi^ln.d 
{Broncfiic),  de  Inchtpijpvertakkidt^on  hv- 

'  treffend:  —I  lubrs  ~  Bronchia. 

Bronchills,  bronkaitia,  ontsteklng  Tan  de 
slijmvnp7.on  der  Bronchia. 

lironxc,  hron:.  l)rons,  bronsklciir,  knnst- 
werk  V.  hroris:  |  van  bron*«.  brdnskbMiritr: 
'!br(»n/<  ri.  verliarden  (fig.);  —  a(|^  (period), 
brotisperoide; —  llquor  powder),  prepara- 
ten  om  te  ]»ron7.eii:Broazy,liron8achUg. 

Broodit  brouUt  borstr  of  ooekspeld:  — 
and  buckle  (0/  atl$g^ane0),  band,  grond- 

slap  (r.  /rouw). 

Urtuul,  brfnl,  gebroed,  broecJsol,  kroost,  ras 
(minachtend);  H  broeden,  kocsteren;  zieh 
ODtwlkkelen;  (on«  ovcr),  somber  peln- 
xeo  Over;  hangen  ovcr;  broeien.  drelgen: 
He  — *d  Over  the  fire,  zat  over  het  vuur 

gcbiikt  to  ptMnzt-n:  rufie;  licii;  

lno,somb«Tf  ovri  peinzin»;;  innre, fok- 

nicrrle;  — y,  brueUsch  {Gel  — y). 

Brook,  bru/t,  beek,  stroompje;  —461*  beek- 
Je;  ^Ime,  beekpunge;  —mint,  water^ 

munt;   weed,  waterpunco. 

Wtrook,bruh.  veidram'n,  diiblcn. 
Ili'ooni,  Jiröm,  brcrn,  bt-zcrii,  !|  ficzcincn, 
vegen;  I\ew  — s  sweep  clean,  ...  vegen 


schoon;  Han^  out  ihe  — ,  onbestorven 
weduwnaar  zijn;  00k  gebruikt  van  trouw- 
lustige   wediiwcn;       -mnker,  bczcrn- 

binder;  nlnff  (-üfi'  ?<),  l»czeiiis|.'ri  (.mk 

hcen:  schert».):  (Mnrru)  oi'cr  Ihc  üliek, 

iiver  den  piithaal  Irouwcn);  — Bwlleli, 
bezeinrijs;  — y,  vol  brem. 

Brose,  brouz,  soort  haTerpap. 

Brotb.  broth,  hrölh,  bouillon,  dünne  socp: 
—  Ol  a  boy,  flinke  Jongen  ilersch);  Tou 
mnnii  coo/rs  npoll  the  — ,  te  veel  koks 
verzoulen  de  l»rij. 

Brothcl,  broih'l,  bordeel. 

Brottacrt  brmdha,  broeder,  ambUbroeder: 
The  anve  is  m  mmwt  and  a  —  nmv,  geheel 

Relijk  mct  de  vrljen;   fierninii.  volle 

broer;  —  0/  Um  hriish,  (collepa-)schiider; 

 iii-ariiis.  \v;i|ifrilir<)eder:  — — in-la\v, 

sclioonbroedcr,  stiefbroeder;  — s,  ge- 
Itroeders:  Mniilh  — s  (verk.  Brot):  — 

Jonathan,  de  Amerikanen:   uterine, 

halfbroer  (dezelfde  mocder);  — -hood, 
l)r()ederschap,  korpBgeest;  — 4lke»  broe- 
derlijk;  — ly. 

Brough,  brßf. 

Brongtaani,  brü{9)m,  eigennaain;  dicht 
rijtutg(voortw««  Personen  met  i4n  paard). 
Itroiifilit,  bröi.  iniperf.  en  p.  p.  van  Bring, 
ltroii)|lituii,  bröl'n,  brnut'n. 
Brow,  tnuni.  wt-nkbraiiw    VDorhnufd.  ßf- 
laat.  rand,  top  (o.  afgrond,  /leurc/):  Inop- 
plunk  («chMjpif.):  Broad  *— a«  breed  voor- 
lioofd;  — ague,  migraine;  — 'beat,  drel- 
gend  aank  ij  k  en ,  overdonderen ; boand, 
trekroond;  — ed.  Zif  Iinnl. 
Brown,  braun,  bruin,  donker,  ernnlig;  |1 
18:  brulne  kleur  (verUlol) ;  koperen 


geldfltuk  (S/.):  R  bruinen,  doorrookmi, 
bruin  worden ;  Bo  — >,  afietttn.  bedriegen : 
— >Brs8,  oude  snaphaan:  —  blil,  oude 
stnjdbijl:  —  bread;  —  rioth.  oimeidfekt 
linnen:  —  roal;  —Cicoroe,  soort  scheeps- 
beschuit;  grof  aarden  kruik;  —  Holland, 
soort  ongebleekt  linnen;  paper«  pak- 
papler;  — nwt,roest(in  korm);— >soap, 
i^roene  zeep;  /na  —  stufiy,  in  <aoniber) 
«i  peins  verzonken:  — Inh. 
Itrouii,  Jones  and  RobloHon,  Jan.  Piet 
en  Klaas;  Jan  en  ailenian:  Not  for  — ,  om 
den  dood  niet;  That  wUl  antonish  tbr  — « 
daar  sullen  de  buren  van  opkUken. 
Brownle,  brswnt  (Sch.),  kabouter  («roed- 
aardltre). 

ItruM uinfi,  broMnn)  (00k:  autom.  pistdoh 
— ite,  bevsonderaar  y.  R.  Browninß. 

Browniat,  broMniit,  aanbanger  van  Robert 
Brown,  Ige  eeuw,  of  den  medlcua  Or, 
John  Hr.,  I8e  eeuw;  Brawntom,  hun 
stelsels. 

IlrowHe,  brauz,  .scheuten,  spruiten:  l;  (lirt) 
grazen  (on),  afknabbejen;  zieh  voeden 
(met);  grasduinen  (lig.).  BrMtalng, 
wcideplaats,  scheuten,  bladeren. 

Bruge»,  brAdüs,  Brügge. 

Ilruln,  brüin,  Bruin  {de  beer). 

Itruise,  hrAz.  kneuzen.  .stainpen:  boiit  en 
blauw  sla.m;  !  kiitnizlng,  buil;  —  alonfi, 
in  doUe  vaart  rüden;  —  of  paaaion,  ver- 
nletlgende  smart;  — r,  bokaer,  yeehter»> 
baas. 

Brult,brü(,  gerucht,  geraas;  ||  vcrspreiden, 
nichtbaar  makcn  (about). 

itrumal,  brüm'l,  BrnniouM,  brürn^s,  Win- 
ter mistig. 

Brummagem,  brmnadi'm,  (minacbt.)  in 
Birminifiiam  yervaardigd  (artikel);  |i 
valsch,  napemaakt,  opziciilif;:  —  buttons, 
valsch  geld:  kinderen  in  H.  t^eltoren  (81.). 

Iti-iinetle,  brunvi,  brünette;  iiniinachtig. 

Urunouiau,  brunounj'n,  ütudent  of  ge- 
gradueer.de  van  de  Br.  unlTersltalt  (Rhode 
Island;  Am.)  :  —  theory.  Z.  Brownism. 

Brunswick,  hronz\ah. 

Krunt,  hcviee  schok.  Woeste  aanval,  «e- 
weld,  iiet  heete  (van  een  gcvecht):  Bear 
Ihe  —  Ol,  het  meeat  te  verduren  hebben, 
de  splts  afbüten. 

Brnflii,  bonrtel,  kwast,  penseel,  wissctaer; 
kreiipelbosclije:  kort,  vinnig  treffen;  ce- 
seliaafde  piek  {aan  li'fiaam);  Woeste  rit; 
vf)llc  staarl  (roora/  r.  ro.s);  draadbiindel 
{Elertr.):  \\  (het)  borstelen  (flnwn,  up), 
.strijken  lang.s  (witb);  opfrisschen,  voor- 
bijsneilen  (by):  The  — ,  schilderkunst;  He 
paints  with  tne  bifi  — ,  legt  het  er  dik  op: 
1  mttst  ijiyf  ni  i  ijrammar  a  — .  »  t  ii^  w.il 
ophalen;  Make  a  —  (for  it),  zieh  uit  dt« 
voeten  inaken  (Sf.);C;ive  me  a  —  (down), 
borslel  me  eens  af;  Tarred  wiUi  ihe  »amc 
— ,  met  hetzeirde  «op  overgoten;  Their 
coals  u7Tr"  soiiiMlly  — ed,  zij  kregen  er 
flink  van;  —  asiile,  ter  zijii«'  IcKtren 
((Iii  wen):  — etl  fenee,  hindernis  met 
Ijezenitup;  lle  —vü'my  arj/umenl  away, 
ignorcerde  ;  —  over,  vluchtlg  (over)- 
verven;   /  wcnt  to  —  np  my  French, 

wat  (»phaien.  opfrisschen;   braldfnff, 

lK'zeiril)and :  pencll,  |»eiis(Ml;  11p. 

vinnige  ."itrijd;  — woo«!,  kreupelbosch, 
bezemrys;      wheela,  räderen,  die  el« 
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kantlcr  door  wrijving,  nict  door  landen, 
in  bcwcging  ttren^^cn;  —werk,  manier 
van  schilderen;  — inu  gallop«  gestrekte 
galop;  — y,  borstelig. 

Brnsque,  bruak,  brßBk,  kortaf;  ruw;  || 
norsch  behandelon:  —  it,  brnsk  optreden. 

BrusH4>ls, bros'lz,  BnisseKsch):  —  (carpel); 

—  liwv,  kant;  —  spi-ouls,  sprnitjes. 
.llrutul,  ürAt'i,  dierlijk,  onmeuschelijk.grof, 
zonder  geyoel,  ruw;  Brulality,  dierlijk- 
heid,  grove  zinnelijkheid,  ruwhcid;  Brut- 
alize,  wreed  behandelen;  verdlerlijken, 
verwilderen. 

Brille, 6rtl/.  redeloos  beest,  bruut;  i|  brulo; 
redtloos,  ruw,  dorn,  dierlijk:  —  weiulit. 

Bruihib,  brüüit  dierlyk,  zioneiUk,  dorn. 

Brutus,  brAtos;  Bryaa,  hro§9n. 

B.S.(Sc.).  Barhelor  of  Surgery,  of  (Science). 

lt.S.I>.,  Botanical  äociely  London, 

Hryoiiy,(>rafani,heggerailk  (A«d,  WMI«— •). 

Ut.,  BaroneL 

Bnbblc,  bab%  bobbcl.  luchtbel,  zcepbel 
(ook  zwendel,  windbandel;  lokaal;  |I 
bobbelen,  opborreien,  pruttelen.  murme- 
len,  beeinemen:  —  and  squenk,  koud 
vleesch,  gebraden  met  fijn  gehakte  groen- 
ten;  —  (over)  wltli  laughler,  schaleren 
van;  —  over  wllü  energu,  verteerd  wor- 
den van;  ««•  Company«  zwendelmaatseli. 

Bubbly-jock,  bäbluHok^  kalkoenstdie  liaan 

(SchoiL). 

Biiliby,  bobi,  venlje,  kereltje  (Am.). 

Hubo,  bjübou,  kliergezwel;  The  bubonic 
plague,  bullenpest. 

Buccal,  bak'L  wang .... 

Buc(c)an,  iMrt'n,  rek  om  vleeseh  op  ie 
rooken;  ||  rocken 

Buccanecr,  bv.kantj,  zceroover,  vrijbuiter; 
II  zeerooverij  plegen;  — ish. 

Buccieugh,  Buccleueli,  baklü. 

Bncentaiir,  bjüsantö,  bju»entö,  Bucentaur; 
staatslebark  der  Venetiaanschc  doges. 

Bui.-ephalu«»,  b)usefalas,  rijpuard  (Scherls.). 

Biicliuiian,  ba(hiu)hmn9n;  Buebnrin,  bju- 
ktria,  Bokhara. 

Duck,  rammclaar  {konijn),  mannetje  («. 
wrachillende  dieren);  tat,  pierewaaier; 
mannelijke  neger;  zaagbok  (Am.);  six- 
pence  (Si.);  aalkorf;  |i  paren  (v.  sommige 
äicrcn),  bokken  (o.  paarden),  gocddoen; 
in  de  loog  zelten:  My  — ,  oviwe  jong»?n, 
PasH  the  — •  de  inoeiiijkUeid  outwijken 
{Am.)i  —  (affoinee).  zieh  verzetten,  in 
opstand  komen:  Aren't  you  — «d,  benje 
d aar  nlet  lek k er mec,  trotsch  op  ?  A dreamer 
— S  ut  rcuJidts.  verzet  zieh  legen;  — e<I 
at  a  echeme,  ingenomen  niel;  —  olf, 
door  „bokken"  afwerpen;  —  up,  zieh 
taai  houden;  opfleuren,  moed  of  kracht 
geven:  voortgang  maken,  zieh  haasten; 

OptOOien;  — bean  (Z.  Bog  );  board 

(corO»    ezelwagenlje;    lichte,  /i-wielige 

reiskar  in  de  l'ur  West  (.Am.);  eye. 

Am.  paardekastanje;  spotnaani  voor  een 
bewoner  van  Ohio;  — eyed,  mcl  siechte 
oogen  (paard);  —Infi  alrshii^  hortend 
luehtschip;  — hopm.  hertshoorn;  — — 
hound,  (kleine)  jachlhund  (Master  of  Ihe 
— •hournlH,  upperjagermeester  aan  hei 
Eng.  hof);  — (-jiiiii|»)er,  bokkend  paard; 
— <-|uaiv)ina,  sprong  v.  —er;  par- 

a,  heerenpartUi  — rabblt  — ;  ' 
lol,  ganzenhagel;  — akiii,  bokkevel; 


zacht  gcel  leer  ( — skins,  Ijroek);  ||  van 
bukskin:  — stall,  net  om  herten,  etc.  ic 
vangcn;  — toolii,  vouruitstckende  tind; 
-^wheat,  t>nkwiL  boekweit. 

Bnekeen,  hcktn,  lersch  Jonker;  fat. 

Buckel,  bohit,  (brandx.-innier,  puts;  '  • 
hushel;  waar  iets  in  rust  (lunre-lnickft. 
whip-burhci);  ||  piltten  te  snel  vuorovei- 
buigen  (roeUport),  rocien  met  sueUcn 
slag;  afjakkeren  (paard);  bedrlegen  {SD: 
lilve  Ihc  — ,  de  laan  ull  sturen;  Kick  Ihe 

— ,  hei  hoekje  om  gaan,  sterven ;  shop, 

effectenkantoor  van  een  niakcljiar.  die 
geen  beursHd  is  {oulside  brolter);  gok- 
kantoor;  — fui:  It  raincd  in  — s  lull,  bet 
kwam  met  emmera  uit  de  lucbt. 

Bwektnoliatn  Palace,  boktq'm  poli«,  K<H 
nlnklijk  paleis  in  Londen. 

BuekisI),  bokis,  fallerig. 

Buckle,  boh'l,  gesp;  ||  ge.-^pen,  zieh  kniUen, 
buigen,  kracblig  aanpakkcu,  zicli  toe- 
rusten:  The  horsc  — d  dOwn  to  the  joumeu, 
aanvaardde;  You'll  hate  (o  —  to,  gU  zuit 
u  moeten  Inspannen,  u  er  v66r  moeten 
spannen ; —  up,t(>l  .'^taan  komen ; —  with, 
handgenieen  worden  met;  — r.beukclaar; 
 thorn,  Christusdoorn,  sleek-. 

Backram,  bohr'm,  grove  gcpaple  linnen 
Stof;  stijfheld;  ||  slijf,  vormelijk;  ||  stijven: 
(Men)  In  — ,  in  buckram  gekleede  (man- 
nen), alleen  in  de  verbeelding  l)estaande 
mannen  iloespcling  op  Falslail). 

Bucks.  korl  voor  Buckinghamshire, 
bokin  ms9,  bokiriha.mi9. 

Bnckshee,  b«Mi,  extra:  —  rallon  (rant- 
soen). 

Bucolic,  bjukolih,  herdersgedichl;  land- 
man;  l|  herdcrlijk,  boersch;  — al. 

Bud,  knop,  kieni ;  snoes;  ||  uilbotlen,  knop- 
pen,  zichontwikkelen;  enten;  -^nn  ora- 
tor,  in  den  dop;  — ^tod.  In  — ;  — let. 

Buda,  f'jüfLi,  Ofen. 

Buddha,  buda,  büda,  Boeddha;  Buddh« 
Isni;  lliuldliist. 

Buddle,  bod'l,  soort  trog;  H  erls  wasschen. 

BudlO^t  bodi,  lamsvel;  —  Bachelors, 
arme,  oude,  in  lamsvel  gekleede  mannen, 
die  vroeger  den  Lord  Mayor  bij  zijn  intocht 
vergezelden. 

Budge,  bodi,  zieh  cven  bewegen  (verroe- 
ren):  Ilou't  —  (alU'en  neyci/ic/). 

Budgerow,  bodirou,  vaarluig  (Br.  Ind.). 

Budget,  borfiiJ,  zak;  bolslcr;  nieuws,  voor- 
raad;  begrooting,  budgct:  —  Speech, 
millloenenredc;  The  minister  opened  the 
— ,  hleld  de  millioenenrede. 

Buenos  Ayres.  bnunosPr^z. 

Buff,  slerk  (buffeDIecr  (m»'t  olir  fureiti), lee- 
ren kolder,  (naakte)  huid;  Ii  leeren,  geel- 
bruln:  The  —0,  het  Eaat'Kent  Regimenl: 
All  in  — ,  spiernaakt  (Nabed  io  Uie  — ). 

Bulf,  slag,  stool;  onzin  (Sdt.);  ||  dreunen: 
poiijsten,  glad  maken;  dof  klinken 
(Schot.);  8land  — ,  weerstaan.  stand- 
houdcn;  —er,  stootkussen;  pislool,  vent; 
bond  (SL):  —er  State:  Z.  Blind. 

Bulfalo,  bo<9lou,  bufrel.bizon  van  N.  Am.; 

 Chips,  gedroogde  buffelmest  (brand- 

stof);   grass,   pra  riegras;   r«be, 

reisdeken  van  Iniffelvcl. 

Büffet,  buffct  (eclkamer),  restauratie- 
zaal  ibufei,  bar,  buffet  In  Station,  enz.); 
liebt  stoeltie  (dtol.) 
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Buffrt,  t'ofil.  klap,  vuistslaK:  «ewohl  (r. 
uiTui,  golren);  ji  slaaii,  bouken,  woralelen 
mct;  — rr,  bnkser. 

Bvlllebead,  bof'lhed,  domliop.  dwaas. 

Baffo,  bufou,  komlscli(opera)zanf;er :  |! 
Krappig;  Huffoon,  b^fün.  potsenmakpr, 
Jan  Klaassen:  \\  /.ich  dwaas  aanstp|l»^n; 
— cry,  Krapppii  en  strekcn. 

Huüt  wand-  of  wcegluls,  kever:  He  in  an 
snug  a«  a  —  In  •  rag,  hlj  heeft  een  le ven- 
tje  alH  een  vloo  In  eon  wollen  deken  (p/at). 

Rugbear,  bogbAi.  boeinan  ^  Huga- 
( l{tigoer)büit. 

Uiiggy,  bttgi,  m>I  wi-i-gliiizen. 

Baggy,  brngi,  lu  Iii  njtuig  op  twee  (In  Am. 
vier)  Wielen  met  eön  zitbank. 

nugle,  biüg'L  lange  (zwarte)  kraal,  zene> 
Kr<»pn:  (jacht-,  slpnaaDlioorn;  netis:  H  op 
♦•♦■u  hoorn  blazt'rr  Soiiiul  tli«*  — ,  sisnaal 
blazcn;  — — rull,  h(M»rnslKnaal :  — r,  hoorn- 
blazer; — IJielshoorn,  kleine  signaal  hoorn. 

HiigloHS,  b)üglo8,  osaetong  {plant.) 

Buhl,  MU,  goud,  ivoor,  sctüldpad,  koper 
of  paarlemocr  voor  InleRwerk;  inKPlpRd 
w(M  k ;  onnatuurlijklioid. 

Bulhl.  tnld,  vorm,  inaaksel,  bouw;  ||  bou- 
wen,  suchten;  nestelen;  niaken  (ook  v. 
Meeren^  kanonnen,  e.a.):  aanleggen:  You 
nr«— lag  very  cteiwHv,  knap  aan  *t  fanta- 
seeren;  Borne  was  not  bullt  in  a  day:  This 
liird  18  neat  in  ItH  — ,  sierlijk  van  bouw: 

—  u|i,  round  (In),  oniheenbonwen,  in- 
bouwen;  opbouwen.  The  nume  bullt  up 
the  bowed'in  pillovf^  schudde  het  inpe- 
drukie  küssen  op;  —  upon,  bouwen  (vcr- 
trouwen)  op;  —er,  bouwmeester,  sehep- 
per-  (General)  —er,  aanoemer;  — ©r'H 
e»lliiiatr,  raniinß. 

Bnlkilng,    bilditi,    gebouw,  eunslructie; 
lease,    erfpachtcontract;  bouwper- 

mlssle:  — — alte,  boimterreln;  aoHeCy, 

nridt  rlinge  bouwvcreeniglng. 
itiiiii,  Uli  Imperf.  en  p.  p.  van  Duild. 
Kulb,  (bl()('in)bol,  boll(.'ljp;  |!  voornitstc- 

ken,  uil/ctten:  The  hrass  collnrs  of  eltv- 

tric  — s,  koperen  fittings  v.  el.  lampjes; 

—  cnllure,  —  growers,  liet  kweeken, 
kweekera;— a;—- rabe,gla8koir;— oflceons» 
holbeüjs,  bolvormiti;  bollcn  voortl)ren- 
gend;  — iferouK.  bollcn  dragend; — llorin, 
ImiI  V(»ri!ii«;  — 4'<l.  — ous,  bolacittig,  fond; 
— ulr,  bulb)Hl,  bidletje. 

Ilulliul,  bitlbul,  zanglijster  ( /Vrci(");dichtpr. 

Bulgar,  bulgä,  Bulgaar;  Hulgaria,  bnl- 
gPri.i,  Bulparije;  — n,  Bulgaar(scb) ;  Hnl- 
n-i  ''^'nianui,  inanie  v(M>r  wat  H.  is. 

Iiul(je,  bjjidi,  buikvorniigc  uit/etting; 
bulkdelling  {schcepst.);  \\  opzwellen,  door- 
xakken:  /  have  the  —  on  him,  ben  hem 
de'  baas  af  (S/.);  Bulginfi  batket,  ronde, 
bnikvonnlgp;  Ilulfiv,  loldti.  uitstaaiidp. 

ituiiiiiiu,  h}\ilaimi.<.  Kiiliiiiy,  bjüliuii. 
geeiiwhontccr ;  miizi^'lu'id  {(ig.). 

Bulk,  onivang,  grootte,  voluine,  massa; 
meerendeel;  scheepslading;  reuzengeslal- 
te;  II  zieh  voordoen  aan  het  (geestes)oog: 

—  graln,  gestört;  The  —  is  noi  equal  to 
llie  mmple,  partij  beantwoordl  niet  aan 
het  nionster;  Ii  — ed  largtr  and  largcr-. 
In  — ,  in  losse  nuissa,  hoopen:  in  het 
groot;  Laden  {Loaded)  in  — ,  met  stort- 

Roederen  (fraan,  2out)  geladen;  —  large 
>  (/h7>).  een  yoorname  plaats  Innemen 


in:  —  M|»,  cfti  aan? ipniijkp  snrn  vornu-n, 
bcdragen;  ophooppn;  het  gfwicht  bepal»'n 
(van  lets  zonder  emballage);  {WaUrHght) 
— Iiead,  (waterdicht)  scbot ;  — 4aaaa, 
omTang;  —  aample,  dooraneemontter; 

— y,  ^root,  zwaar. 

Bull,  hui,  stier,  speoulant  t)  In  /utuMe  (tie 
H^nr);  (pau.selijke)  bul;  nn/in  (  Irinh  — , 
dwaze,  ongerijmde  aardigh.);  manoe- 
tjes  als  V.  een  stier;  jj  A  la  hawue 
speculeere n:  Thatie  {a$)  a  rrd  rag  to  a  — , 
een  roode  lap  voor;  He  look  the  —  by 
the  /lorris,  pakte  de  ki)P  bij  hnrpns; 

— of-lhe-boö»  roerdomp;   hailing, 

het  vpchten  van  stieren  met  honden; 
»  i  brel,  (taai)  owenvieegcb:-  brel  ei/e», 
brutale,  venltndende:  — >  caMea,  h<ivsse> 

leletrramiiipn ;  hllrh     i-jmp),  jongp 

b»illi(»ri<l ;   i'»U,  stierkalf;  uilskiiiken; 

— «loy,  liiilhoiid .  dipnaar  van  den  Proctor; 
Uapper,  volhardend  persoon;  soort  van 
revolver;  doae,  ftlnk  pak  ransel;  || 
ranselen,  OTerdonderen:  —  doze  inio, 
door  overdonderen  brengen  tot;  -^ozer, 
irrool  pistool;  — 'facod,  nipt  grof  en  groot 
^Mzichl;  — finrh,  bloedvink;  hooge  heg 
(als  lundprni>):  Hute  iiI  u  — tinrh, 
rijden  om  die  te  uemen;  — least  (ßaht)^ 
stlerengevecht;  — 'frog,  brulklkTorseh; 
— Itrud,  rivierdonderpad ;  domkop;  — 
lieiKieU,  doldrirtig  en  koppig:  — l^h. 
slipiat-htig;  willig,  tot  ^lij^ini;  t:<'rifit,Ml 
(mar/il);  — ring,  arena  (r.  altfrengevech' 
len);  — roarer  (zie  Txtrndun);  — 'H-«yc, 
rond  venster(opening),  dievenlantaam; 
half-bolvormig  glas  (In  scheepsdek),  roos 
(r.  sri,i,>tsei,iji),  Schot  in  de  roos,  kleine. 
Storni  vDitrsppliende  wölk,  kokinje;  stuk 
van  Ii  sli.  (S/.):  Thai  is  wIdo  of  the  — 'h- 
eyr,  de  plank  ver  mis;  —'s  pizzle,  bulle- 
pees;  — l^rrier,  gekrniat  ras  (tusschen 
buldog  en  terrler);  — Iroul,  zalmforel: 
— whair,  mannetjeswalvisdi  (Whale  — ); 
 worl,  akkt-rscherm,  lielmkruld. 

Bullaer.  bulis,  kroosjes. 

Uullate,  buleit,  met  blaren  of  uitwaSUlt. 

Bullcn-nall,  btü'n-neiL  vertinde  en  g^ 
lakte  spijker  met  ronden  kop. 

Rulicf,  bulil,  gpweerkogel:  It  is  a  liard  — 
to  r/ievo,  bittcrp  pil;  //p  gnl  llie  — ,  werd 
de  laan  uitj-M-st uiird ;   lirawer,  In- 
strument om  kogpl  le  verwijderen;  — 
liead(rd),  (met)  rond,  dik  boofd  (kop); 

 proof,  kogelvrij;   mouM,  kogel- 

vorni:  — y,  rond  (head,  b.v.). 

Bulletin,  hul,,l\n.  ufricicfl  rapport,btllletln; 
II  daardoor  bpkend  rnaken. 

Bulllon,  bulj'n,  ongemunt  goud  of  zilver; 
passement  (— fringe);  — lat,  voorstan- 
der  van  metalen  mtint. 

Dullofk,  bulok.  OS. 

Huiiy.  buli,  (laffp)  bnljpbak.  vechtersbaas, 

soiitpnpiir;    blikjpsvlri'stii    (  beef):  \\ 

brutaal,  riimoerlg;  uitülekend,  overdon- 
derend  (niooi)  flink  {Am.);  H  overblufTen, 
donderen,  trelteren,  razcn  en  tieren:  — 
f or  you.  Bravo !  He  bullied  me  Into  doing 
il.  dwiint;  inij  door  vrccs  tot:  //p  bulllril 
i(  oul  of  me,  dwong  het  me  af;  S/ip  liullle«! 
Over  bnth,  speelde  de  baas  over;  —rag, 
uitschelden,  negeren,  mishandelen. 

Bulmah,  hmrai^  mattenbles,  groote  lisch- 
dodde; 
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htUvfak,  botwerk  <ook  fig.;  of, 
to,  van,  voor),  verschansinp,  ^olfbreker, 
Keedijk;  — ,  van  — s  voorzien. 
BBlwer,  bulwiK 

Bnm,  achterste;  deurwaarder,  gerechts- 
dienaar;  ||  ka(ai)draaien;  gonzen;  — boal, 
ka(ai)draaier;  «ballltl»  b'mbHUf^  vroer 
gere  „rakker". 

Bumblr(-beo),  bnmb'libl),  honimel;  

foot,  horrplvoPt;   piippy,  ond  \vt>rp- 

balspel. 

Bumt»le(«loni),  bMtmb'lid'm),  pedel,  (de  gc- 
wlditlge  drukte  vaji)  de  klelne-ambte- 

naarswereld. 

Rumkln,  bnmkin,  botteloef  (zeeterm). 

Itummer,  bom,»,  hnemelnar 

Bump,  gezwel,  buil,  bons,  jiesebrrpuw  (r. 
roerdomp),  knobbel.  ||har<islaan  ofbonzen 
tegen  (against,  on);  scbreeiiwcn  (r. 
roerdomp),  botsen  (door  Inliftlen,  bij  roei- 
■wedsirijd):  Their  hoat  oainp  (wenf)  — 
against  ours.  hon^de  logen  ..  aan;  —  rae<*, 
wedstrijd  waarbij  dt'  achterste  boot  bonst 
tegen  de  voorste  (bewy«  van  inhalen);  — 
fMi|»per,  feest  ter  Tiering  van  een  ge- 
wonnen — -racr:  Hin  —  of  friendslilp 
seems  to  be  highly  deveioped^  zijn  vriend- 
scbapsknobbel  ...  onlwlkkeld;  The  «cale 
—9  in  laionr  of,  slaat  docr. 

Bumper,  bompa,  volle  bokaal,  iets  zeer 
groote,  overvloedigs;  vol  lokaal  (Uieaier; 
SD;  OTerv1oedlg(e  oogst);  ||  ultstekend, 
voordeellg;  — s,  (■enileiiien,  Hpcron: 
Rouge  bord!  In  Vkü  shop  ijou  will  find  a  — 
crop  of  giftbotiht,  i/Kintp  vnoriaad. 

Bumpkin,  bompkin,  boerenkinkel. 

Baimitlowi,  bomiM»«,  opgeblazen,  aan- 
m  äugend;  — neos. 

Bumpy,  bompi,  met  schok:  —  landtnfi 
(o.  vliegmach.);  — y  road,  bobhcli«!-. 

Bun,  zoet  broodjt;  met  eiikelc  kienton; 
holle(boom)siam,  wrong(haarrol);konijn, 
eeklioorn:  Take  tbe  — ,  den  palm  weg- 
dragen. 

Bunch,  bon§,  tros  (0/  groprs).  lios(je), 
bundel;  troep,  lioop.  ver/anu  linp:  !| 
plooieii  (japon);  (In  gioolcn  fzotalf)  iii- 
rekenen  (met  up):  uitsteken,  tiossen 
(iMMiBea)  Tonnen;  —  of  tags,  pakje 
sigaretten;  f^awi,  soort  zwenkgras; 
^y.  knoestfg,  bossen  of  troisen  normend ; 
geplooid  (drcsf!,  japon):  uitstekend. 

Bunco,  boTihou  ^  HnnUo. 

Buneon»be,  bonk'm,  redevoeririK  "ipt  het 
oog  op  de  kiezers.  in  eigen  belang  (.Am.); 
g^auwel:  He  speaks  (fafft«)  for  voor 
de  vaak,  ult  eigcnbelang. 

Bündle,  bnnd'l,  pak,  plunje:  bundel,  rol; 
II  sainenbinden,  inpakken,  oprollen, 
haastig  heen-,  binneneaan  (away,  off, 
out;  in);  wegjagen,  uiiwerpen;  induwen, 
gooien:  Throv/  away  the  old  — >t  de  oude 
plunje  afleggen  ;  Tkey  vfere  vneeremo- 
niously —<l  out,  er  zonder  complimcnten 
uitgegooid;  The  hill  was  — <l  oul,  zonder 
discussie  verworpt^n :  — dup, dIkinKPpakl. 

Bung.  bom  of  spon;  leugen  {Sl.)\  \\  een  vat 
dienten,  slulten  (met  •pon  ==  —  up);  || 
boera:  I  — vd  Iiis  eyes,  Ik  sloeg  bcm  de 
oogen  blind;  — ed-up  eyea,  f^ezwollen; 
—hole,  gpungat. 

Bungalow,  bonoilou.  Indisch  (00k  Eng.) 
landliiito       MrcKepteg);  Bäk  — ,  (Brit. 


Ind.)  posthnfs,  plefsterplaats. 

Bun(|le,bA73{7'/,  knoeiwerk;  II  (ver)knnpit  ii, 

broddelen,  priilHen:  He  made  a  —  oi  1/, 

vcrknoeidc  het;  — r,  prutser. 
Buniou,  banj'n,  ontstoken  gezwel  (aan 

den  bal  v.  d.  grooten  teen,  a.  d.  voet), 
Bunk,  slaapbank,  kooi;  |j  in  een  kooi 

alapen;  er  ultsnijden:  Do  a  —  ( —  It),  ait- 

snijden-  —er,  kolenruim;  kist  als  bank; 

kuil  iGolfspel):  — er   couIm,  scheeps..., 

kolen  voor  eigen  gebruik 
Runko,  bonkou  (Am.  ül.)  (bet)  kwartjes* 

vlnden,  afzetterQ;  ||  afzetten. 
Bunkum.  Zie  Buncombe. 
Bunny,  boni,  lievelingsnaam  v.  konijn: 

The  —  ilu|f.  sooft  inociedans. 
Bunt,  buik  van  net  of  zeil;  steenbrand, 

stuifbrand;  jj  opzwellcn,  (▼oort)8tooten 

(onward),  wrUven  (dial.);  —er,  vodden- 

raapster;  prostttu^e. 

Buiititid,  bonün»  Tlaggedoek,  Tlaggen; 

ortolaaii. 

Buoy,  br.i,  boei,  ton;  ||  betonnen :  drijvende 
houden,  ondersteunen,  kracht  geven. 
-^d-oat  Channel,  door  boelen  aange- 
wezen  vaargeul;  — age,  betonning;  — 
anee,  draagvermogen  (v.  ballon)  dichter! 
voor  — aney,opge\vektbeid  en  veerkracht 
van  gppst;  o{>\vaartscbe  druk,  (gewlchts- 
verlie.s)  in  vloeistoffen;  — ant,  drijvend, 
veerkrachlig,  opgewekt,  opwaarts  du- 
wend;  — ed  up  with  hope,  door  h.  be- 
moedigd 

lluphaija,  bjA/<>(7<>,  Afrik.  spreeuw.  tlif  zieh 
voedt  met  iiLsocteiilarven  onder  veeluiid. 

Bur,  b£,  stekelig  napje  {v.  hnatanjea),  klis; 
knoest,  harde  schil:  Hrstiuk  to  me  iike 
a  -»f  blng  aan  ml)  als  een  kiis;  Tht — s  of 
doemn«  ■wer«  shaken  off,  scher pe  leer- 
stellige  kanten. 

lJurberry,bi»b.^ri,soorl  waterdichte  mantei. 

Burbie,  bäb'i,  van  woede  (plelzler)  triUen, 
II  blaasje;  golfje. 

Burbot,  bäbat,  kwabaal. 

Bürden,  bßd'n,  last,  druk,  vracht,  lading. 
tonnenmaat;  hoofdrol,  gewichtigst  deel; 
orakel  (Bijbet);  refreln,  orakel,  thema 
(muz.);  II  beladen,  belasten,  drukken  (— 
ts  the  difference  betwem  „Inad"  and 
,.lll|bt"  dxsplacementt  Terschil  tusschen 
diepgang  van  geladen  en  ongeladenscbip); 
—  o(  proof,  bewijslast:  Iteaat  off  — , 
lastdier;  — soine,  drukkend. 

Bürdet l-(  :outtM,  h.xirfhüts. 

Burdock,  bßdok,  kiis,  klit. 

Bnreaa,  bjuro«,  scbrQftafel,  latafel,  bu- 
reau;  toilettarel  (Am.);  — oraey,  hjnroiu)- 
hr98i,  bureaucratie;  liureauirai:  finreau- 
cratir{al). 

Bürette,  bjuret,  huret,  maatglas. 

Burg,  bßg.  Z.  Jiorough;  — age,  6^df,  ste- 
delijk  leengoed:  H<^d  in  —age. 

BuriJee,^^d^f,()iM^f,naamv1ag;kIelneko1en. 

Burgeon,  bßdi'n  (dk-fd.),  knop  (Zie  Bottr- 
geon):  —  forth,  uitkouien,  nitbotten. 

llurgeMH,  hßdios,  freeman  (ki«  s^'erechtigd 
burger),  vertegenwoordiger  v.  stad  of 
univers.  in  't  Pari,  (hist.);  maglstraat:  — 
üHt  (roH),  klezerslljst;  — ehfp,  burger- 
scbap. 

Ilur)j(|ruve,  hAgreir.  7ie  Burgrave. 
1  Burgk,  bßr»  (Schöll.  =  Eng.  Borough); 
I  — «It  Mg*!,  gemeente...  (ScAdII.);  *«r. 
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burger  (gew.  van  buitcnl.  Steden). 

Burglilry,  bäli  =  Burleigh. 

Bnrglar,  bägl»,  inbreker  {bij  naehty,  But- 
glariouB,  Inbrekeiul.  inbrekers  ....  in- 
braak  Burglary,  iiibraak:  —  luüur- 
ancr,  inbraaliTerzelLering;  H  Bnrglr, 
inbreken. 

Burgoniasler,  bogjmasta,  burgemeestcr 
(HoUandt  i)uil«cMand);l)urgemeeBter  (ue* 
ifweuv:>). 

Bnrnonot,  bßg^nelt  Hebte»  16e  eeuwsche 

heim  rnet  vizior. 
nur(|Oo,  b/jijü,  liavpri)ap. 
Burgrave,  bßgreiv,  burggraaf. 
Burgundian,  bSgtmdj'n,  Bourgondl^r;  || 

Boui  Kondisc'li;  nurflundy,  bSg'ndi,  Bour- 

gondit\  bourgij^nowijii:  — pllch,  soort 

deniif  nti.irs. 
Burial,  üerj'l,  bt-'Kiafcais,  caHe,  niela- 

len  dOOdkist;   elub,  begrafenisfonds; 

around(-place),    begraafplaats;  — 

Service,  lijkdiensl. 
Burin,  hjürin,  ^iraveerstlft,  etsnaald. 
Burk(('),  vermourUen  (door  woryinf,  ver- 

stihking):  —  a  dtoeuMlon,  iD  den  dootpot 

stoppen. 

Barl«  nop,  Knoop  (in  (aften  of  draod);  |  (de) 

noppen  (nithalen);  —er,  lakennopper. 

Burlap,  böljp,  grof  hennep-  of  jutewcersel. 

Burlestiue, batest,  koddig,  kliirhtig:klnr)it, 
pots,  salirc,  travcsLie;  [|  belacbelijk  makoii 
(vuursiellen);  verknoeien. 

BurleUa,  (»toto.  op6ra  coitiique,  vaudeviUe, 
mudkale  klucnt. 

Borly,  bßli,  groot,  zwaar.  dik,  sloer. 

Bnriiiadi),  bßm»,  Biniiali;  Isunnan,  Bir- 
maan;  Burmese,  bömiz,  Birinaan(sch). 

Boru«  bi$n,  brandwond,  Utleckcn  daarvan; 
beek;  |1  branden,  verbranden,  iiitbrandcn 
(r.  wand);  bakken,  beet  maken  (zijn),  de 
waarüeid  nabijkoraen;  gloeien:  You  — , 
je  brandl  je  (ver8loppfrtjc)\  —  alive;  — 
one's  hoats,  zijne  schcpen  acbter  zieh 
verbranden;  A/y  ears  — ,  tintelen  (nien 
iprcekt  over  mÜ);  ii«  nioney  lo  — >, 
sU  tot  «wer  de  ooren  In  het  geld;  Money 
-M8(a  liole)  in  hin  pochet,  geld  braiidt  hcir» 
In  zljn  zak;  —  a  bawliee  Ouüjpcnny) 
candlc  seehin  a  larllnn\  de  gierigheid 
bedriegt  de  wijsheid;  goed  geld  naar 
kwaad  geld  goolen;  —  thc  caiidle  al  ixilh 
enda,  zyn  krachten,  middelcn  verspillen; 
A  burnt  eliild  dreada  the  fire,  een  ezel 
stoot  zieh  gt  on  twecmaal  aan  denzelfden 
stcen;  —  «layliyht,  licht  overdag  aan- 
houden;  —  the  water,  zalm  spietsen  bij 
fakkellicht; —  one's  lingers  (ook/i0.);— 
mway  (out),  op  (uit)branden ;  —  down, 
arhrandcn,  vermlnderon;  —  In(to),  in- 
branden (tJi  iets)  ;  —  inlo  asln-s  :  i  hat 
burnt  Into  my  sout,  staal  t:i'i,'iirt  in; 
— >  olf  a  manlle,  gloeikousje  uitbranden; 

—  oneselt  out,  ziJn  „boel"  in  brand 
steken;  —  out  «f  house  and  hnvw,  (door 
brand)  van  hüls  en  hof  yerdrijvt  n;  — t- 
out  pet>i>l<*'  inensclien,  die  bij  brand 
alles  verloren  hebben;  —  to  ashes  (dealh)  ; 

—  to  Üte  pon,  aanbranden;  —  up,  ver- 
branden,opvlammen;  — able,  brandbaar; 
— «r,  brander;-— sear,  brandwond,  lit- 
teekcn. 

Burning,  bSniii,  bitte,  gloed;  glass 
(-{«n«);  — «inlrror;  — potal,  boogste 


punt:  —  duesIloB,  brandend  vraagstuk; 

—  »cenl,ver8ch  »poor  (jacM);  —  abaine» 
gloeiend  schandaal.  Zie  BumL 

Buruet,  bßnit  ((ianlen)  — ,  piinpcrnel. 

Burnettize,  bAn»tdiz,  behandolen  mei 
burnett' 8  liqtiid  (zinkchlond'  k 

llurnish,  tiö ins,  polijslen,  Itruinct  ren.poet- 
s(Mi,gIadinak«'n;— er,poiijster,polij8tetaal. 

Biirnous(e),  bänüs  iMnüzit  burnoe. 

Bnrnt,  imp.  en  p.  p.  Tan  Barn;  opgewon- 

den:  —  aliiiond.  soort  bonboii;   rork 

one's  face,  niel  verhr.  kiirk  /.wart  iiiakeo; 

— ear,  rocst  (plantcnzivhtc);  ufierlBQ 

{.-sacrifice)t  offeraude,  brando((cr, 

Burr*  bd  (tle  Bur)  nevelkring,  ruwe  kant 
(p.  metaal);  soort  (moIen)8teen:  wetsteen; 
II  mel  kcrl-r  (onduldeiyk)  sprekeu  (brou- 
\v(n)   — pump,  scheepspomp. 

Uurru,  imvu,  ezel  (Am.). 

Burrow,  borou,  (gegraven)  hol;  ||  een  hol 
graven,  leven  als  in  een  hol,  indrinffMi, 
zlcb  Ingraven,  wroeten,  navorschen:  — 
down  lo,  (lirp  doordringen  tot;  He  — cd 
iiiuler  viii  miiuence  wllü  the  bog,  onder- 
niijnde  ...  ü|>;  — lug  intriguca. 

Buraar,  bSa»,  pennlngmeester  (v.  een  Col- 
lege), benef  Iciant  (9.  fteura):  ^alt  hJi§iri»l; 
— y,  kas  (tj.  rorporatie,  klooeler);  iitudle- 

beurs  (Scholl.). 

Ilurse,  ''O.s,  sludicbi'urs  (Srlmd  ). 

Burst,  breuk;  scheur,  uilbarsUng.  het 
barsten.snellerit,  dronkenmanspret;  plot- 
sellnge  verscbiüning  (vertoon  v.  energie); 
Ii  (doen)  barsten,  openvliegen  (-gaan, 
-springen), uitftarsten,  uilvallen, inbreken: 
At  a  (one)  — ,  plutscling;  This  place  is  a  — 
Ol  roses,  'l  is  al  ro/.cn  wat  men  liier  ziet; 
Be  ou  tlic  — ,  aan  de  zwier  zijn;  The 
river  burst  its  banfta;  They  —  the  doar, 
trapten  in;  Wilh  Üiete  vfords  he  —  away 
(forih.  from),  snelde  hij  heen,  rukte  hij 
/.ich  Ids  vaii;  —  in  upon  a  pfrsori,  over- 
vailen;  —  into  teure  (//ame),  uitbarsten 
in;  —  out  (vnOi)  laughAngt  in  1.  «J  — 
tiiroogli.breken  door;—  upon  a  country, 
onder  den  voetloopen ;  Hts  ligure—wpon 
US,  vcrtoonde  zieh  plolseling;  II  —  upon 
me,  ik  werd  het  uiij  plolseling  b^wust; 
The  scene  —  (ii|»)on  our  riew,  vei  toonden 
zieh  plotscling  aan;  —  on,  zieh  störten  op; 

—  out  laughing  (with  laughUr,  an^er), 

—  (pna'e  sides)  with  laughing, 
Burthen,  bßdh'n.  Zie  Bürden. 
Burion,  bot'n,  takel,  talie. 

Bury,  bvri,  begraven,  bedekken,  bergen; 
vergeten  en  vergeven:  lle  buried  his  face 
In  his  hand(B)t  bedekte  met;  —  the 
hatcbet,  eig.  destrijdbijl  begraven,  vrede 
sluitcn. 

nuryiuu(beetie),  beri-in{bil'l),  doodgravcr 
(kcver):   {iroiind  (-place). 

Buh,  Omnibus  (Mr.  —CS);  vliegtuig  (Si.); 
00k  »erb.:  We  have  busaed  it;  — lofid  (o/), 
groote  hoeveelheid. 

Busby,  bozbi,  kolbak. 

Busii,  l)u^,  strulk.  kreuiiolboschje,  kliniop 
(vuor  herbcrg  als  mihanybord);  met  Ijosch 
bedekte  slrcken  (Kol.);  vossestaart,  ijze- 
ren  ring,  naafbus;  1|  met  rijs  of  takken 
beplanten,  van  een  naafbus  roorzlen, 
ruig  gropicn:  The  — ,  woest  land  (.\w8tr.); 
Good  vnine  nceds  uo  — ,  geen  krans; 
Grow  on  the  — oa,  talrijk,  Toor  bet  grUpen 
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BÜTTER. 


iQn;  Take  to  the  — ,  — ranker  worden; 
— >  llQlitlna,  soort  T.  guerrUla:  —man, 
boBclijesraaii  (Z.-i4/r.);ko1onl8t  (in  Auatro- 

— -raiifjer,  woudlooper;  ontsnaple, 
▼an  roof  in  bosschen  lesende  galeiboef 
(Aurtral.);  -^whaek,  In  den  rüg  lern, 
aanvallen  (dooden);  wegen  bauen;  — 
whacker  (»  Bachytoodsman);  pummel, 
soort  zeis  (voor  krsupethout);  »iTtruig, 
behaard,  dicht  begroefd. 
Bushel,  buä'l,  sclicpel  (8  gallnns,  HR.  3*7 
liter);  üoop:  Hide  one's  light  {candle)  under 
■  — >,  zUn  licht  onder  een  koren  maat  zel- 
ten; He  meaaurta  otiur  people'g  Lother»') 
com  by  Ms  «wn  ^  zooals  de  waard  is 
vertrouwt  hij  zijn  casten:  — agc,  belas- 
ting  Dp  arlikelcn  bij  het  schepel  verkocht. 
Business,  biznis,  bedrijf,  beroep;  be/.ig- 
heid,  zaak,  actie  (tooned);  zaken.  plicht: 
A  fat  bit  of     ,  een  heele  klnif;  Good 
■troke  Ol  — ,  Yoordeellge  koop,  zaken; 
The  study  of  medicine  is  a  long  — ,  gebed 
zondcr  end;  /  am  here  on  — ,  voor  zaken-, 
Wbat  a  — ,  wat  'n  (zwarc)  karwei;  Thal 
is  not  your  —  (no  —  of  yours),  dat  gaat 
u  niet  aan;  Wiiat  —  havs  vou  to  be  Ziere, 
wat  hebt  gU  hier  te  maken?  Latb-and* 
plHHter  — ,  ondeugdeHjk  „spul";  Thal  is 
not  my  line  ol  — ,  branche;  —  bcfore 
picasure,  zaken  vöör  vermaken;  Thal 
hau  d«ne  the  —  for  /itm,  dat  beeft  bem 
den  knauw  gegereo;  Na  —  done  after  4 
o'clocht  na  4  uur  gesloten;  He  has  got  an 
eye  to  — ,  is  een  pracliscbe  vcnt;  —  is  — , 
zaken  Zijn  zaken;  /  will  mahc  it  my  —  to 
please  you,  ik  zal  er  voor  zorgcn  / 
raean  — ,  meen  het  in  ernst;  Mind  (Go 
about)  your  own  — ,  bemoei  je  met  je  eigen 
xaken  (maak  dat  ]e  wegkomt);  /  sent 
him  nbout  his  — ,  ftmirde' hcin  weg.  de 
laan  uit;  —  «•onccrn,  handclszaak;  — 
efli«'lruc}>  werkkrarhl ;  —  oiui  of  a  lach, 
punt  V.  spijkertjei  —  liours,  kantoor...; 

man,  sakenman;  — llke,  practisch, 
prompt;  —  propositlon.  handelszaak; 

—  ralatfons,  handelsbctrckkingen;  — 
Blreel,  winkelstraat. 

nui^k,  vöörbalein  (o.  corspt);  —  iip,  op- 

kwikken,  kracht  geven. 
Unskln»  baskin,  balve  laars,  cotburn, 

tragttdle;  — ^d,  traglscli.  hocgdravend. 
Boss,  Zoen;  harlngbola  (ooK:  nerrlnn— ); 

|l  zocnen. 

BuKt,  borstbeeld,  borst,  boezem;  platte 
uitspraak  van  Hurst,  fuif,  lolletje. 

Bastard,  bosUd,  trapgans. 

Daatedy  gebroken,  bankroet  (Am.). 

Bnster,  oasfii  (Am.  Sl.)i  iets  kolossaals; 
grootc  en  sterke  kerel;  gronle  oi)ftnijdcrij 
(Icugcn);  fuif;  hevige  wind  (AusiraL). 

Bustir,  bos'l,  I /t  nuwachtige)  drukte,  be- 
weging,  runioer  ;  tournure  ;  ||  afleiding 
geven  door  reizen,  drukte;  veel  drukte  of 
beweging  maken  (aboul),  bedrijvig  zijn: 
/n(Ae— of  saiulalton.  begroctingsdruk- 
te;  He  was  — <i  oiit  of  thr  /lou««,  de  deur  [ 
uitgeduwd:  — r,  druk  man. 

Btt8y,b<zi,  druk  bezig,  naarstig,  rusteloos, 
bemoeiziek;  l|  bezig  houden,  aan  het  werk 
zetten:  at  Work,  doinu  it;  —  in 
(on,  Over,  wllii),  dnik  be/ii^  riiet;  Heisa 
— body  (-6rairi),  bemoeial.plunnenniaker; 

—  atrcats;  He  iNiaied  klraMil  in  ...  1 


(with),  bleld  steh  heilg  met;  — aiess,  het 

bezig  zijn. 

Bat,  ulten;  ||  behalTe,  sleehts,  maar,  tenzij, 
of  dat  niet):  All  came  hack  —  he  (him), 
behalve;  Away  went  Gilpin,  wlio  —  br, 
wie  anders  dan  hij?  He  all  —  did  it, 
haast;  iVo  man  —  knows  tt,  of  hij;  11 
cannot  he  —  you  must  have  secn  him,  het 
kan  niet  anders,  of;  Ohl  —  be  is,  dat  is 
bü  wöl;  Have  you  got  anythingl  Yes,  — 
I  ha\'e,  nu,  df  ik;  \Ve  have  not  done  him 
much  —  barm,  niet  veel  anders  dan 
kwaad;  —  for  you  I  shoutd  be  dead.zonder 
u;  "Goin  be/oreme."  "But  noV\  absoluut 
niet;  /  eaa  —  Ml  him,  dft  aliMn  ...;  / 
cannot  —  teil  Mm,  ik  mo6t  het  hem 

—  now,  zooevcn  nog,  eersi  nu.  nu  eerst; 

—  Ibat,  als  ...  niet;  —  Iben,  maar  daar 
Staat  tegenover,  dat;  —  for  Ihis,  als  dit 
niet  ZOO  was  (gebeurd  was);  I\ol  —  what 
(that)  heisa  good  fellow,  niet,  dat  hij  nietis; 
/  saw  him  —  yesterday,  glster  nog  (pas); 
.All  —  one,  alle  op  6(^n  na. 

Hut:   and-ben,  buiten-,  binnenkauier 

in  huisje  met  twee  vertrekken  {SchoU.). 

Btttclier,  buli»,  slager,  moordenaar,  wreed- 
aard ;  n  slachten,  wreedaardig  rermoorden, 
vermlnken  (boeh);  bezoedelen  (goeden 
naam):  The  — ,  the  bakrr,  the  candle- 
8tick»makcr,  Jan  en  .\lleinan;  —  and 
bolt,  dooden  en  vluchten;  —'s  blll» 
slagersrekenlng;  verlieslijst  (oorlog);  — 
bird,  wurger  {vogel);  — -'s-broom,  muis- 
doorn;  — ly;  — y,  siagery,  wreedemoord 
of  slachting;  slachtplhatä;  ||  wreed;  — y 
business,  slagerszaak. 

Butler,  botld,  bottelier  {fionfd  der  manne- 
lijkebedienden);—y»  wUnkelder,  provisle- 
kamer  (— *s  pantry). 

Butment.  bolni'nt.  Zie  Ahntmenl. 

Uutt,  stoot,  dik  (uit)eindc,  eindjc  sigaar; 
restantje;  doel;  mikpunt,  schijf,  kogel- 
vanger,  schultersdoelen  (77ie  — s);  soort 
bot,  achterste,  zoollcer;  groot  stuk  (nuur- 
werh) ;  groot  vat  (  ±  479  U  wijn,  ±  443  L. 
bier);  II  met  den  kop  stooten,  wegduwen, 
(away),  plaatsen,  ultstekcn;  grenzen  aan 
(on,  upon,  againsDt  aankomen  tegen:  — », 
schietbaan;  —  in,  zieh  opdringen;  Me 
camet  ran  (/uU)  —  into  iagainsl)  il,  par» 
does,  piomp-Terloren;  TMapofh— adown 
upon  ihf  main  read,  loopt  uit  op;  '"end, 
kolf;  reslje. 

Butte,  hj^it,  allcenstaande  b.  rtr  (rots). 

Butter,  fiota,  boter;  ||  met  boter  bosnu  rcn; 
vleien,  honig  om  den  mond  siueren 
(fig.;  eck  —  up),  boteren:  Itis  not  aU 
't  gaat  heelemaal  niet  glad;  Lay  onfhe  — 
fienerously.  dik  (be)smeren  (niet):  He 
loolia  (US  tf  —  would  not  inelt  in  Iiis  rnoulli, 
alsof  hij  geen  tien  kan  teilen,  erg  zoetsap- 
pig;  — onbacon,  zuivel  op  zuivel,  over- 
daad;  Fair  (Fine)  words  —  no  parsnlps* 
praatjcs  vullen  geen  gaat j es;  He  — ed  me 
into  believing  it,  verkreeg  van  mij  met 
mooie  praatjes,  dat;  ~er  oncself.  zieh  op- 
kammen  (/»(/.);  —  bean,  klein  soort  siiij- 
boon;  — iMMBt,  sauskom;  — bump»roer- 
domp;  — eup  (-/(ower),  boterbloempje; 
—cooler;  — dish,  botervloot|fe;  — fae- 
tory,  zui  velfatiriek  ;  finffered,  on  han- 
dig (o.  iemand  die  alles  laal  vallen);  — fiy, 

kapel,  viinder  (ook  fig.);  gaffel,  waarover 
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de  teugels  loopen  bij  een  han»om  :  She 
spoke  with  — »fly  ineonsequence,  van  den 
hak  op  den  tak;  — >  fly  IcIhs,  vluchtigc 
Zoen;  Zle  ook  Break;  — lly  nul  (*crew>), 
vliiidermoer  (schroff);  — lly  vlinder- 
strik;  zwart  dasje  (Elon);  — kulfe; 
-»man,  boterboer;  — nut,  groote  noot; 

—milk,  karneinelk;   niould  (prinl), 

boteratempel;  — pat,  opgemaakte  i»oier; 
— scotob,  Boort  T.  kokinje;  — trler» 
bolerboor, 

Butlery,  boteri.  pro\isi<"kam«>r,  -kast  (in 

College«);  \\  boteracUtig,  week. 
Butter  ine,  btftoiin,  margarinc. 
ButteriM,  btttaris,  mc»  {v.  hoefsmid). 
Buttoek,  boUh,  achterste  (gew.  Mv.);  bil- 

stiik.  gat  (r.  BcMp);  bepaalde  beweglng 

(60  bohsen). 
Button,  boVn,  knop,  ballctje,  knoop,  wer- 
vel  (0.  deur);  &  v.  knoopen  voorzlen, 
(zieh)  Blulten  (v.  kleedingstuk:  My  eoat— « 

(i'Toss  the  breast);  vaslknoopen  (—  up): 
It  is  not  Worth  a  — ,  het  is  goen  cent 
waard;  — s,  piccolo,  livrcikneciitjc  illoy 
in  —8);  Ue  haa  a  «ou<  above  — h,  bij  acht 
zieh  te  goed  Toor  sUn  werk;  He  bas  all 
his  — s  on,  is  nog  in  het  bezit  van  al 
zijne  Vermögens;  Will  you  louch  the  ~, 
op  het  knopjt'  driikkcii:  lliivo  n  —  oii, 
eenlanderige  bui  iiehbt'ii;  — bool^kuuup- 
laarsje;  — co%'er;  — <TeMl-dle8,  stempeis 
op  knoopen;  — — brusb,  knoopenboratel; 
—•hole,  aanklampen  (Tafte  by  Oie  — ); 
il  knoopngatf^n  inaken,  aanklampt'n  cn 
tot  luistiTen  dwingcn;  — «hole,  knoops- 
gat,  bouquctjc,  bloein  In  hei  knoupsgat 
(—holer);  klein  mondje;  hals  (r.  flescU); 
—hole    «ctMors,  knoopsgatenschaartje; 

 hook,  knoopenhaakje;   nllck,  ge- 

bruikt  bij  het  poetsen  van  iiniform- 
knoopen  (Zie  — brusb);  — Iree,  <'ono- 
carpus;  — y,  niet  veel  linoopcn: — y  beä, 
vol  bobbels. 

Buttre^s,  {>i»Ir»a,  draagboog;  steunpilaar 
(fig.);  beer  (met»ef werft);  i|  schrägen,  steu- 
nen  (gew.  inet  up). 

Biitty,  boH,  kaiiicraad,  lüaat  (diu/.);  — 

eollier,  hoofd  van  de  {jun]|,  groep 

mijnwerkers  arbeidend  volgens  het  — 
System,  steUel,  volgens  hetwelk  het  loon 
voor  een  deel  v.  een  aangenomen  werk 
ondcr  de  arbeiders  wordt  verdeeld. 

iiiixoiii.  hnks'm,  stevig,  krachtig,  mollig; 
Icvendig,  bevallig. 

Buy»  bai,  koopen,  oinkoopcn:  — »Ipurdy), 
duur  betalen  (/»o.);  — in«  olerk,  niel  den 
tnkoop  belast;  — iu(|  price,  inkoopsprijs; 
/  cannoi  find  a  man  to  — ,  kooper;  —  al, 
bU;  —  back,  terugkoopen;  —  froni,  ol, 
▼an;  —  for,  u'itli,  voor;  —  In,  in(op)- 
koopen,  terugkoopen:  The  house  was 
hsught  in  for  £  2000,  opgehouden;  — 
(nTifSfJ/)  into,  (zieh)  inknopcn  in;  —  oll, 
alk()u|)en.  vrijkoopen.  oinkoopen;  —  out, 
uitkoopca;  —  Over,  ornkoopfn;  —  up, 
opkoopen;  — able,  (om)koopbaar;  —er, 
(In)kooper;  — ing  sample,  koopmonster. 

Buzz,  gegons,  gefluister,  gerucht;  || 
gonzen,  fluisteren,  moinpelen,  inorren; 
(een  fleschje)  knappfn:  in  't  geheim 
rondverteilen;  II  oud  nieuws!  '  siil!  — er, 
gonzond  iasect,  electr.  schelinrichting; 
stoom-,  fabrieksfiuit;  — saw»cirkeizaag; 


— ~-wig,  groote  pruik,  hooge  oome. 
Buzxard,  bmx»d,  bulzerd;  doiiikop. 

B.\'.(\I.),  niessed  \'irgin  (Mary). 

lly,  hat,  bij,  nabij,  dour,  volgens,  naar  even- 
redigheld  van;  tegen,  vergelckcii  inot, 
(tegen)over,  längs:  —  «nd  — ,  straks, 
dadelUk;  II  de  toekomat:  —  the  bye.  ä 
propos;  He  wa«  — tegenwoordig;  ll«y 

—  day,  dag  aan  dag;  /  ntood  there  —  tne 
liour,  iircn  latl;;;  /  harc  no  money  —  me; 

—  Uli  (any)  iiiranH,  loch  voorai  (—  no 
iiieuns,  voorai  niet);  -—  birlli,  van  ...;  — 
Chance,  bU  toeval;  —  deareea,  trapsg»- 
wljze,  langsamerhand;  —  Isr,  yerreweir: 

 form,  nevenvorm  ;    you  shaU  hnow 

the  Iren  —  its  fruit;  Cook  —  M"^«  op  .  .  . 
koken;  (iet  {L<'arn,  A'nou)  —  hcHi-t  (rote), 
van  buiten  leeren  (kennen);  /  inlHacd  It 

—  an  ineh,  *t  was  net. . .  mis;  —  laad; 
She  wae  se|Mir«tMl  Irsm  him  bv  iesoves, 
stond  miiicn  ver  van  hem  af;  — >  ilttte 
and  little  ( I.UUr  —  fi(f/r),  langzamerhand; 
Go  (pnsd,  /oiduit)  —  ilie  uame  ol,  ge- 
uaaind,  bekrnd  uiider  —  nuiiie;  Pas- 
sengera ^  the  'ISedwrland't  met;  — ntM 
o'  clocic,  tegen;  —  muaaUtnm  igumn. 
oef.),  op  tel;  One  —  one,  66n  voor  4An; 
Be  —  one^elf«  alleen;  — -plol,  ncven- 
intrige,  -samenzwering;  —  proleHNion, 
van  beroep;  —  rall,  per  spoor;  IMorth 

—  Bast,  N.N.O.  ten  N.;  —  ressoh 
(pirtue)  Ol,  krachtens,  wegens;  —  retan 
of  post,  per  omgaande;  — >  rights,  rech» 
tcns:  —  tlic  nun,  snel,  plotseling;  —  Inng 
Heureli,  na  lang  zoeken;  —  llie  side  ol, 
vcrgeleken  bij;  Side  —  side,  zij  aan  zij; 
Tv/entu  /ee(  — •  thlrty;  It  ia  aecen  — >  my 
wsteh,  Tolgens,  op;  —  water;  He  aaid  it 
— way  of  excuse,  bij  wijze  van;  —  way 
ol  Franre,  ov^erFr,;  —  way  of  learning  a 
Inule,  niet  het  doel  om;  —  the  way,  in 
het  vuorbijgaan,  ä  propos;  — word« 
spreekwoord;  spotnaam;  Older  —  ttm 
yrars,  tien  jaar  ouder;  if  ow  did  ht  coms 

—  all  fhaf  money,  fewam  aan;  The  aoldUra 
caiiie  — -,  voorbij;  When  t/iteres  fall  auf, 
honesl  ?nen  <H>iiie  —  iheir  ow7i,  als  dieven 
ruzie  krijgen,  koinen  de  eerlijke  nienschen 
aan  wat  hun  toekomt;  Do  —  olhera  aa 
gou  wish  lo  be  done  — ,  bebandel  anderen, 
zooals;  //cha8  Iwo  rhildren  —  ber;  Lire  — 
bread,  van  (/ig.;  Verg.  Lire  on  hread): 
[Ave  —  oiM'soll,  op  zieh  zelf,  alh^n;  / 
live  —  my  trade,  van  niijn  beroej).  ani- 
bacht;  Outnumbered  —  live  lo  one,  in  de 
minderhcid  van  1:5;  Set  great,  much 
UHU e)  Store  op  hoogen  (geringen)  prijs 
stellen:  Take  exampir  (v:arning)  — ,  ne- 
nien  aan;  'l'ravel  —  rai/,  uleamer,  sea, 
land,  water,  etc.  (Maar:  In  a  carriage. 
veaaelf  eteamer);  Conoey  —  water,  per 
seheepsgelegenheid  vervoeren ;  <— — biddcr, 

opjager  (hij  vcrhoopinrjen):  blow,  bui- 

tenbeentje,  oneeht  kind;  /ijslac;  book, 

hiilpboek:  biisiues«,    liij/aakje;  — 

Corner,  af  gelegen  hoekje;  — -election, 
tusBChentijdscbeTerkiezing;  — end(-piir> 
pose,  -View),  nevenbedoeling;  ••"gsas, 
voorbiji?e?aan.  verouderd  (fn  the— <7one. 
In  verl()o|>en  jaren);  I^el  — fiones  be 
— fiones,  laten  \ve  liet  gebeiirde  vergeten, 
gecn  oiule  koeien  uit  de  sloot  halen; 
— iulerest,  eigenbelang,  persooulük  be- 
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lang;   lan«,  zUweg(-stceK);   law, 

(plaatselijke)  verordenlng;  regleraent  (v. 
maatscbU.);  — — naine,  scheid-  of  spot- 
naam;—  part,  bijrol;— — pass.bulpbuis; 
— Iiaasag^t  zijgang;  past,  verloopen; 
— path,   /ijpad;  ——place,  aclitcrliock, 

schuilhoek;   play,  stil  spei,  K*'b;iron; 

 plol,nevenlntrige;  producl.neven- 

product;  — road  (-way),  zijweg,  ge- 
belme  weg;  — Mtamler,  toescbouwer; 
—Street,  zijslraat,  achter(af)8traHt; 
— ~»word,  spreekwoorü,  bijnaam.inikpunt. 
Hyard,  bniad,  borstriem  (p.  mgnw0rft«r), 
om  karren  voort  te  trekken. 


Bye»  bai,  Sportlerin,  met  allerlei  beteeke- 
nissen;  vaarwel  (Cood-bye  »  — — );  Go 
(lo)  ,  siapen  gaan. 

Byre.  bcrid.  koestal. 

Byron,  bofr'n;  Byronic,  van  B.;  — lam, 
eit^enaardigh.  van  B.  ot  sljii  wetkvo, 
Bysshe,  MA. 

Byssiis./'i.'j-.s,  linnen,  katooncn,  zijdenstof 
1  van  buitengewooa  fün  weefsel  (bij  ä» 
Ouden);   vezelen,  waarmede  sommige 
'  schelpdieren  zieh  aan  rotsen  klainpen. 
i  Byzantian,  b(a)izans'n,  ByzantUn(sch). 

By/antine,  bimntain,  Mx'itfain;  Bwmm^ 
1  iium. 


C»  Hi  C«  100;  (graden)  Celsius;  C(anada); 
chapter,  Century,  cfrea;  C  natural,  C;  C. 

flat,  C-mol;  C  sharp.  C-dur;  Cr,  chapters; 
The  Ihree        Central  i.nminal  Court. 

Ca.  California;  cirra. 

CA.,  Central  America,  Chief  Accountant, 
Church  Association,  ContooIIerof  Accountn. 

Caaha,  lU^ba,  kaäba,  zwarte  heiligfstpen 
in  Mohammcd's  moskec  tc  Mekka:  lut 
tein[)eltjc  zelf. 

c:al»,  kab,  huurrijtuit:,  ,,bril"  (overdektc 
plaats  voor  loconiotief-inachinist);  Ter« 
taiing  (om  te  „spieken");  ||  in  een  — 
rijden:  We  hav9  — l»ed  it;  —  approacb, 

toogang  voor  —  jointN  (c.  nufo): 

•—man,  habm't^,  huurkoj'lsicr:  — inun'H 

shelter,  ondcrdak;   rank,  rij  — s  op 

den  —stand,  staadplaats  voor  — a; 
—ranner  (-toul)«  soort  witklel;  Cabby, 
kort  en  famil.  voor— man,  koetsier. 

Clabal,  kibal,  kabaal,  samenspanning,  pu- 
litieke  intrige;  ||  samenspannen:  l'he  — 
(onder  Karel  II);  — ler,  intrigant. 

Cab(b)ala,  habsh,  geheime  wetenschap 
aan  Uozes  geopenbaara  en  den  Babbis 
oTergeleverd,  ter  verklartng  van  de 
Schrift;  mystipk. 

Cabali»«t,  hab»list,  Rabbi,  bcdrcvcn  in  de 
Cnbala;  iiiysticus;  Cabaii«h'-(aO,  mysliek. 

Cabailine,  kab9l{a)in,  paarde(n). . . :  — 
spring,  hengstebron  =  Hlppoerene. 

Cabana,  hiban»,  merk  sigaren. 

Cabaret,  habarct  of  Fr.  uilspr.,  kroeg. 

C^abas,  habä,  kabas,  reisniandje. 

<:abbaue,  kabidi,  kool;  de  stof,  die  bij 
kleermakers  door  de  naald  gaat;  ||  cen 
kop  vormen  bU  't  groeien  ;  zieh  stukjes 
goed   toeefgenen;    gappen.  „spieken"; 

— 'butterfly.  koolwitje;  hradr'(l,doin: 

— lellure,  kropsla;  —  Htalk,  kDoistronk  ; 
.sciifidnaani  voor  een  voor  <"ainl»r.  be- 
steniden  schooljongen ;  — tree,  kool- 
palm;— worni,  larve  van  de  — —biitter/fir. 

Caber,  keiba,  paal,  juffer. 

Cabin,  kabin,  hut,  kajuit;  strandtentje;  || 
opsluiten  of  wonon  (als)  in  «m  uc  <  a^nn: 
— «d  crlbbrd,  confined,  Ix-lenumi d,  in 
een  enge  ruimte  opgesloten,  achter  slot 
en  grendel;  — -boy;  •^pasaenger. 

C^abMst,  taUnet,  kablnet,  kastUe);  voor- 
naamste  leden  (o.  Ministry);  pboto  in 


kabinetformaat :  —  coonell  {mteting  ot 
the  C  ),  ministerraad;  —  crlsls,  ministe- 
rieele  .  .;  —  niertino;  — maker, 
kabinetniaki'r,schrijnwerker;— -picture, 
kabinetstuk;  —  pudding;  ~  —erat; 
size,  kabinet-formaat. 

Cinble,  ketb'l,  kabeltouw,  ankerketting, 
telegraafkabel,  kabelbericht  (■■ijrttm); 
100  faUioms;  \\  met  een  kabci  vastmaken; 
per  —  berichten,  kabelen:  — 's  iengtb, 
185.5  M.;  l»ay  out  a  — ,  een  tros  vieren; 
— letter,  brieftelegram:  —  (mesaageU 
kabelbericht  (*— f/ram);  He  — <l  me  the 

money,  zond  ...  per  kabelte! egram;   

caiullr  (in  vorm  van  cen  — );  lald.  als 

een  kabel  gedraald;   (ruil)roa»l  (-rai/- 

way).  kabelspoor;  — rooiii  (-tler, 
keib'ltla),  kabeigat;  — t,  kleine  kabel; 
— transfer,  telegrafische  remisc. 

Caboodle,  kabüd'l,  (ronun(iel)zoo  (Am.). 

Caboose,  hgbüs,  kombuis.  veldkeuken: 
aan  een  goederenlrein  aangfbrachte  wa- 
gen voor  beanibten  en  arbeiders  (Am.). 

Cabotage,  hirt)9tidl.  kustvaart. 

Cabriolet,  habrialiei,  cabriolet. 

Cacao,  k»keiou,  caeao(booni«  -xaad);  — 
butter. 

Cachalot,  ha^^lot.  potvisch. 

Carhc,  hds,  geheime  lM'\va;iri>laat> :  ver- 
borgen voorraden;  II  verbergen  (ook  aubsU). 

Cacbet,  kaäei,  zegel,  ondersdieldlngstee- 
ken;  Stempel  (fig.). 

Cachexy,  tmtiehsi,  ongezonde  toestand  (v. 
lichaam  of  geesl)  ■X'ncheelir .  lijdend  aan  — 

Carhinnatc,  hakincit,  Itiid  aantioudend 
lachen. 

Cachinnatlon,  hdkineii'n,  luid.  aanhou- 
dend  gelach;  CneAinnatory,  luid  lachend. 

Cachoinnfi,  hat.^jlon.  soort  opaal. 

Cachou,  h,i.iü,  eachou(pil,  v.  rookers). 

Carique,  hjstk,  opperhoofd  (W.I.  of  Am.). 

C.ackle, /tahW, gekukel,  gewauwel;  \\  wauwe- 
len,  gichelen,  — r,  snaterende  gans.  kake- 
lende kip  (SL);  wauwelaar;  kllkspaan. 

Cacography,  kakografi,  cacographie. 

cacolet,  kahsiet,  draagstoel,  -bed  (op 

muilezelrug). 
Cacology,   h^kohdii,   siechte  uitspraak. 
Cacopbony,  k9kof»ni,  onwelluidendheid. 
Cactaceous,  kastei  j8S,cactu8acbtig:Gack  • 

tal.M('t,cactu8...:C«ctiis,  taM»«,  oactus. 
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Cad.,  cadmc«. 

Cmt,  oronlbtts-condueteur;  poen,  ploert; 

factotum  (bii  sport). 
C.utlaMtral,     kadaatr'l,     kadastraal,  — 

survcy,  topoKfafischc  opinetlnf?. 
Cadaver,  /udHiv,         bankroetier,  ban- 

kroete  firma  {Am.);  Cadaceric,  Coiliiver- 

MM,  lUkaclitlff,  lijkbleek,  lyk  ... 
Catfdiee,  Gaildla,  hmdi»,  ook:  — Mt 

(  uorm).  larve  Twi  de  —<-.%)»  watermot, 

kükprjuffer. 
c:adflie,  hadi,  drager  der  kolveil  (0O(/«peO. 
Caddlsli,  kadif,  ploertig. 
Caddy.  kadi,  theebusje. 
Cadr,  hrid,  ooilam,  verweod  kindje;  tarn; 

II  vertroctelen 
i:adcncH*(e.v),  ln'id'nsii),  cudans.  rhytiiinc. 
Cadrt,  hidet,  jüngere  of  jotiBsle  zoon; 

cadet:  —  school. 
Cadge,  Aodi,  venteo;  bedelen  (for,  om; 

—  np):  He goes  out  on  the  — <— r,veiiter; 
landlooper,  klap-, 

Cadi,  hädi,  keidi,  Kadi 

Cadiz,  heidiz,  ('ad ix. 

Cadinean,/i(u/mi9n,v.Cadinu8,Thcbaan8cb: 

—  vietory,  Pyrrhus-overwinning. 
Cadniiuin,  kadmiam,  JOlauwwlt  metaal. 
Cadogan,  hadog'n. 

C'.adrp,  häd^,  kader. 

Cuduccus,  h^djüsiss,  staf  van  Mercurlus. 
Cadiirity,  h.id)üsHi,    broosheid;  verval, 

vergaakeliJkbeid;C'ada«cou«,  ontijdig  vaK 

lend;  vergankeiyk. 

Cacctiiii,  tth'm,  blinde  darm;  buls  in 

lichaain. 

f]ap«lmon,  kadm'n. 

Caesar,  sU»^  Caesar,  keizer,  autocraat: 
«»'••mfe  musi  hc  above  auspicim^  op  ... 
mag  geen  vcrdenking  rüsten;  -^an, 
— lan,  8iz€ri9n  ( —  Operation,  kelzersnede); 
— Isiii,  s(z»rism,  absolute  regeerlnc. 

Caesiira,  siziüro,  caesuur;  — 1,  caeauur. .  . 

Caffeic,  hsfilk:  —  acid,  kOfflelOOiXUUr. 

Caftrliio,  /ia/iain,  caffelne. 

Caffrr,  Claf frr,  kofa,  kaffer;  kaflr:GaIfra- 
ria,  hafr&rid,  A'afferland. 

Cattau,  hnft'n,  haftän,  kaftan. 

Caiic,  keidi,  kooi,  trevaiiircni.^.  (ijzerstaas)- 
net  (W'rrc  — ,  om  Kasbraudri  i ;  llftkooi, 
(vroeger)  vrouvvengalerjj  (Zit-  IjkUps'  Gal- 
lery);  ||  in  een  kooi  siuiten  (bouden):  — 
ota  stttireate,  trappenhuis;  »iinf]«  opgc- 
slotcn  vofrel. 

<'.aii mau, /(oymng  (plat),  bedorven  vleescb, 
taaie  gans;  ||  walKolijk,  oneetbaar. 

<:ahool,  hahüt,  compagnieschap  i! 
handelcn  in  vcrecniging. 

Cai.,  Caius  CollegCt  kt^olidl;  Canütridge. 

Calaphas,  haiofaa. 

v.aiv,  (:ai(|iie,  /:affk,  kaTk,  roeibooi,  zetl- 

schip  (LeraiW). 
C'.aiman,  heini'n,  kaaiman. 
CaiBffcetn,  broedermoordenaar;  Itaise  — , 

den  boel  opscheppen  (St.). 
Cairii,  hfian,  pyrarnide-vormiste  sleenboop 

(op  graf.  diu  gn-nt^trehen);  bunebeü. 
r.airo,  kairou;  Ui^rou  (Am.). 
C'.alMHon,  heis'n,  caiäson. 
Cailfff,  heitif,  ecburk;  ||  gemeen  (eero.). 
Ca} im,  keia». 

Caiolp,  lt»<tfoiff,  vieten,  aftropfrelen  (onf 

of,  Inlo):  — p,  vloier:  — ry.  vlfirrij. 
Cajupul,  hadiapul,  kajapoetulicc-buuni). 


Cake«  koek.  gebak;  suffer;  stuk  (o/  »oap, 
ele.);  ht^enirood  (Schot/.);  H  tot  een  koek 
▼ormen.  raatbakkcn,  rieh  retten  tot  een 
koek:  Thal  takrs  the  — .  spant  de  kroon; 
There'd  he  no  more  — s  and  ale,  geen  pret, 
vroolijkheid ;  They  are  — n  and  ale  to  htm, 
zijn  een  feest  voor  hem;  They  go  off  («eff) 
like  ho  ^8}»  all  S^an  als  koek,  grlf  ,yan 
de  band;  You  eanaol  eat  jrour  —  aad 
bavr  tt.  Je  kiint  Biet  bei  onmogelijke 
verlangen;  — <l  with  mud,  vol  (dro^e) 
inodder;  —» hai^kct;  — — disli,  pebak- 
scbaai ;  — sland,  gebakstander;  — walk, 
oorsproDkeliJk:  danewedstrtjd  tuaacben 
fraal  ultgedoste  ncgerparen  mei  een  — 
als  prljR;  zekcre  dans;  <:aky.  koekachtig. 

<'.al.,  Cnlitomia,  calentlpr.  ralcnds. 

i:alal>ar(l>rr),  balab^,  grij/.e-eekhoornbont. 

Calabar-bean,  Maisbdbln,  Xfrikaanscbc 
boon  (ook  toeUbooa  genoemd,  omdat  zii 
als  toeta  diende  ran  de  scbnid  of  onscbuld 
van  de  van  hekserij  aangeklaa^rden). 

CalabaHh,  halsbai,  poinpocu,  kalebas. 

Calabria,  h^IHM»,  halSbri»,  Calabri«. 

Calais,  fialiB. 

Calamanro,  kaUsmurikou,  kalinink. 
Calainlnl,  telamlnl,   kalanünt,  kattea- 
kruld. 

Calainitous,     h^!amU98,  rainpspoedlg. 
Calainily,  h^lamili,  ramp,  eilende. 
CalaiiiuH,  hahmss,   kalmus;  palmsourt, 

die  een  groote  boogte  bereikt,  eo  yerwerkt 

wordt  tot  Tloermatten  (Am,). 
Caiandrn,  kotmUtn^  kalaader-leeuwerlk, 

korenworm. 
Calash,  kaUii.  t  ahH'he;  zijden  vrouwenkap. 

Calc,  kalk:   npar.  kalkspaatb. 

Calcar,    kalhd,    calcineerovtn;  — eous 

(ious),  kalMri98,  kalkachlig,  kalkhoudend. 
Caiceolarla,  kalsislfria.  pantoffelbloem. 
Caicic.  hnlsih   rliloride, cbloorcalcium; 

Calci fvrvxis,   kalkhoiulftul . 
CalcUy,  /ta/st/ai,   verkalken;  Oalcimine, 

stukadoorskalk;  |)  Witten. 
Caicination.  ksiltineiFn,  Terkalking. 
Calclne,  halsaln,  halain,  verkalken. 
Calcium,  kalsistm,  calcium. 
Calcography,  kaUtogn/i»  (koper)plaat8n||- 

kunst. 

Caloulable,  htOkivUb'l,  berekenbaar;Cal- 
culate,  /iolkitilel^  (be)rekeaen,  rekenen 
(npon):    zieh   Toornemen,  yennoeden 

(Am.):  Calriilate  a  thirv,;  Inlo,  door  be- 
rekening  brengen  toi;  C'.alrulatinfi  boy, 
jeiipdig  rekengenie;  Cal<Milatln(|-ma- 
chiiir;  CAlculaHont  berekening;  ijatcul' 
ative,  berekenend;(£4irh(mnif)  caienlalor, 
(snel)rekenaar,  rekenmacbine,  atel  bere- 
keningstabellcn. 

(^alc'iilotis,  I(alf{jnl98t  Steeo  -"iteen- 
achtig,  met  siecnen;  —  «pine,  dist^ase. 

(^.alouiiiH,  halkjulds  (Mr.  Ca/cuM),  steen, 
graveel,  berekening:  The — ol  probabüiHea, 
kansrekenlng. 

c:a(ii)idroii,  hMdr'n,  brouwketel. 

<:alel),  l<ril,>h. 

Calecaiiiioii,  lt*-'\lknn'n,  lersch  gerecht 
(gcbtampic  nardappelen  en  hoo!). 

Caleche,  kaleä.  ZIe  Calash. 

f:;aledonia,  haftdoiinp,  .<^chotland;  «^n, 
.'^chot(sch);  — ns,  soort  qnadrille. 

< lalelarinilJfa/ilc'i.'S'fv/,  vcrwarincrMi  (mid- 
del);CaleIaetlou,/ia<i/o/iji'n,  verwarming; 
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CsLiefactor,  klein  kookfüi  n\iis;  c'a/e/arj,>ri/, 
verwarmend:  U  warm  verlrek  {klootleri. 

CUilendar,  hm'nd»,  kalender,  r«glster,  rol; 
Ij  agendeeren,  regislreeren;  — or,  aKen- 
darius;  — — nionth,  kalendcrmaand. 

Calender,  haind.i.  kalandt-r;  bedelmoDIlilc 
(Türk);  II  kalandtTt  n;  — <»r. 

C;alendSt  kal'ndz,  oerste  dag  ecner  inaand 
(bU  Romeinen:  AI  tlie  ürtek  — •  met  St. 
juttemls:  Adjourned  to  th«  <— ). 

Calendula,  halendjtili),  goudslilocm. 

Calenlurp,  harntjxu,  ijicndo  koorts  (tioor 
dl'  kitte  in  tropische  gcwesttn).  • 

Call,  kdj  {Mc.  Calves,  hävz),  kalf  (ook  b.v. 
van  hert,  olifanl,  walvisch,  en  fig.),  kalfs- 
leer,  kuit:  Kill  tbe  fatted  — ;  The  {jolden 
— ;  — love,  kalverliefde;  lympbt 
vaccinestof;  — skia,  kalfSTel  (le«r);  —'s 
teeth,  luelktanden. 

Calhoun,  kalhün. 

i^alibim»  kmib'n,  verdierlijkt  wezen. 
Callber,  Callbre,  ftslib»,  kallber;  gesteld- 

held,  waarde;   roinpasHCH.  Zie  Calli- 

peT8.  Cnlibrate,  onrci^elinatiRh.  eener  buis 
bepalen  vö<')r  het  gradueorcii;  Cniibralion. 

Calieifurni,  halisijöin,  kelkvormig. 

Calleo,  kalikou,  calicu  (in  Anurwa:  be- 
drukt  katoen);  — bull,  bal,  waarop  de 
dames  katoenen  juponnen  dragen. 

California,  ksMfoni»;  — n,  Callfornifr, 
Californisch. 

Callyo,  hitfaigou,  vlck  op  het  hoornvlies. 

CaliiMisli,  halipaJl  (Callpee,  kaUpl}.  sroen- 
aehtig  (geelachtlg)  Tleeseh  t.  Bciiildpad 
aan  de  ruKzijde  (bnikzijdc) 

Caliph(il),  kalif,  kalif;  — atv,  kulifaal. 

CaliHthenics,  Uailisthfniks.  .suort  v.  vrije- 
en  orde(n)oefeningeQ  (üooral  voo^meiaies).  j 

Calix,  knlikfi.  Zie  Calyx,  I 

Calk,  höh,  ijsspoor,  scherpe  kalkoen,  ijs-  ! 
nagel;  !|  van  ijssporen  voorzlen,  op  scherp  ; 
zetten,  calqueercri  ( kalkcercn),  brecMiwen; 
— in,  ijsspoor,  elc;.  — iuy-irou,  brecuw-  j 
mes,  kalefaatijzer.  i 

Call,  k6l,  roep,  oproeping,  aaamaning, 
roepstem,  beroep,  ro«ping,  aanleiding  ; 
vraaR,  ultnoodiRing,  .invita'  of  ,,vra^,'en"  ' 
(kaarl-spel),  kort  bezoek,  appcl,  opze^- 
piiig,  oplir  {iol  koop);  stocjl  op  jagers-  ' 
hoorn,  hoornsi'.'naal,  bootmansfluitjt'.lok- 
8tem(-flull)  :  geluid  (v.  dieren  ;  de  zee  ; 
Zic— inp);  gedeelto  van  te  störten  kapi- 
taal;  telefoongesprck.  |l  loepen,  noemen, 
beroepon  (pri-diknnl),  in\ iti'trcn  (hnart- 
spel),  aanduen  (al  a  porl),  aunloopcn,  lok- 
kcn  0 (jprot  pcn,  uitroepcn,  bijnn- 
roepen,  inroepen,  toeroepen,  bezockcii, 
manen,  opvorderen  :  Thal  was  a  very 
dose  — ,  dat  was  ,,er  aan  toe  ';  AI  — , 
dadel.  opzegbaar;  op  bovel.  Stand  al  — , 
klaar  st.ian  (um  tc  ganiu  olc):  Ou  — , 
oniniddt'llijk  opzegbaar;  Thv  Government 
hasfirst  —  otk  IhB  Tai t\s  aus,  is  No.  i  om 
te  beschikken  over;  Uc  uilliin  — ,  te 
beroepen;  Aecri»!  (Cef,  Rereive)  a  — , 
cen  (prfdikaiit-^ltMToi'ii;  iivt  Mir  — ,  op- 
geroepLii  wor  den  {brandwi-cr)  ;imi\  v(Mahe, 
Pa\i)  a  — ,  liozoeken  (Voriu;.:  Rcturn  a  — ); 
You  liad  no  —  (o  &ay  auch  a  Uiing,  gij 
waart  nlet  geroepen,  het  was  nlet  aan  u; 
/  left  a  —  on  lh<^  rafl-board,  Ik  schreef  mijn 
naam  (om  me  te  wekken)  op  ...  wekbord; 
II  M«m«  auch  a  far  — <,  aoo'a  groot«  sprong 


(fig.);  —  »I  Ote  Hotiae,  oplezen  van  de 
presenticlUst  iParlenumO;  —  of  Obligation. 
verpllcbte  visite;  Hi9Qro8$  mi«(alk«a<8luill 
we  —  llieni?  als  we  ze  zoo  mögen  noe- 
men); The  Iruin  — s  here,  stopt;  The 
hradinasler  ahsfnrc,  hicld  app61;  1  — 

Cousin»  wilb  /am,  wij  zijn  verwanten;  — 
(all  kinda  of)  naiurs«  (voor  alles  ennog 
wat)  uitscbelden;  —  silenw,  aUltege- 
bleden;  —  the  roll,  appöl  houden;  —  a 
spadc  a  — ,  't  kind  bij  zijn  naam  noemen: 
—  alter,  nut  iiien  naar:  —  afjain,  weer 
rooprn,  teriigkonien;  —  back,  terug-, 
herroepen;  —  at,  aanloopcn,  bezofiken, 
aandoen;  —  lor,  roepen  om,  vragen  naar, 
afbalen:  Be  lefl  till—ed  lor,  zal  afgftbaald 
worden,  poste  restante;  —  lurtli,  uit- 
lokken  (n  romark):  This—ed  lortb  a/f  hia 
slrenglh  oj  mind,  deed  bcm  tooncn;  —  in, 
binnenroepen.  op  vragen  {geltend  geld)  \  te 
bulp  roepen  (b.v.  potiUe);  —  in  gueshon, 
in  twi}rel  trekken;  Wt  — «d  In  at  an  inn, 
gingen  ...  binnen;  in  at  ihedocior'a, 
bij  ...  aanlüupen;  —  Into  bcing,  in  het 
aanzijn  roepen;  —  oll,  wt  ^TiM  pcn,  in- 
trckken.  van  een  plan  afbrengcn;  Ht  \taa 
cd  off  hy  Death,  weggenomen,  opge- 
roepen;—  off  (a  atrike),  afgelaslen;  The 
bei  was  — ed  oft,  de  weddenschap  ging 
ni'  l  door;  —  on  (a  person;  at  a  liousv). 
bezocken:  —  on  a  pcraon  to  speak,  het 
woord  geven  aan;  Ue  — ed  on  (upon)  ihe 
l^now  0/  hia  country,  deed  een  beroep  op; 
— ed  upon  (o  qo,  geroepen  /  —  upon 
you  to  prf/.  »Mscli  van  u ;  —  out,  uitroepen, 
uildagen,  upruopen  (doi  ii  uitrukken)  van 
troepcn  (vooral  bij  opstoutjes);  —  over, 
appäl  houden,  aflezcn;  —  round,  eeiis 
aanloopen;  —  to  accounl,  ter  verant- 
woording;  —  to  the  Bar,  toelaten  als 
advocaat  ;  —  lo  memory  (mind,  rememr 
brance,  zieh  luTinncron  (—  up);  —  to 
naught,  voor  alles  uiliuaken;  —  up,  op- 
roepen  (de  rf.sen  e) ;  herinneren  aan;  wek- 
ken: —  up  bcfore  (lo)  1/te  mind,  voor 
den  geest  roepen;  — bli^,  Ickvogel;  — — 
txiurd,  wekbord  (in  hotel)  ,  — l»ox,spreek- 

cel;   boy,  jungen,  die  dt-  .u  tcurs  op 

hun  tijd  op  het  tooneel  roepl;  jongen  op 
stoomboot,  die  den  machiuisten  bcveleu 
ovcrbrengt;  — bell,  brandschel;  •«-card 
i'-^ng-card),  visitekaartje;  — day,  pro- 
motledag  v.  Juristen;  — dinner,diner  op 
 niijlil,  den  promotleavond  dt  r  Hams- 
ters: — ed  asseiuljiy,  buitengewoiu*  ver- 
gadoring;— er,ljezoeker;  aanvrager  (telef.) 
— er(-up),  fc6/ir(»p),  raorgenwekker,  por- 
der;  —Inn,  beroep,  roeping:  —In«  of  the 
seil,  gonzend  gelnid  van  ult  de  zeekust 
dikw  ijls  \  i  riandwaartsingehuord . — (iufi)- 
I»Iaee,  stouiiilioidhalte;  — ioan  (-muneij), 
dagelljks  opzegbaar  geld;  Jofin  bldward. 
Edward  /or— name,  gewoonl.  genoemd; 
— Office,  -room  (lete/.),  ieleloonstatiion 
(-cel);  —Over,  app^l. 

Calliflrupliei-,  holigrjfj,  calligraaf;  Tuffi 
gmph\i\  calligraph.;  ('aHigraphy,)r>choi)\\- 
schiijf kunst,  schoonschrift. 

Calliopc,  /tdloioupl,  Calliope. 

Calllper,  hoKp»:  — s  eompasars,  kamr 
p»«z,  krom-(mast)pas8er;  []  meten  met—. 

Calllstbenic»,ka/ts-t/ienüt8;Z.CaU8(yienica. 

Galloally,  /lalociti,  verhardlng,  eelt;  been- 


Oigitized  by  Google 


84 


knobbel;  ongevoellgheid;  ClallMM,  taf»«, 

▼erhard,  vereelt  (— «»d);  ongevoellp. 

C^Uow,  kalou,  kaal,  jon«,  onervaroii:  — 
lark,  Kinder  acht  ig  ,,lollelje". 

Calni,  ki\m,  kalmte,  windstilte;  ||  kalm. 
ruHlIg,  gt'lateri;  onbeschaamd  (/am.);  11 
stillen,  doen  bedaren,  stil  worden:  As  — 
asamlllpond (molenplas):  With  a  «teadly 
— ,  doodkalni;  77«"  uind  feil  n  dea«!  — ,  't 
werd  bladstil ;  — h,  windstilten  :  I  ry  to 

—  htm  down  n  IHtlt-,  wat  te  kalmeeren; 
ReHturr  —  to  the  convermtion;  — ative, 
kämitiv   kalmaHv,  kalmeercnd  (mlddel). 

C^almucks,  ftotmaA«,  (de)  Kalmukken. 
Calne,  fcdn. 

C.aloniel,  hahml,  calomel. 

Caltjri'Hcrneo,  ha/arrs'na,  overgane  van 
wannt»'-  tot  lichlslralen. 

Cnloric,  kaloriht  wärmte  ...  eBglne, 
taeet^'luehtniachlne);  wärmte;  Calmiduet, 
warmtebuis;  Calorie,  calorle;  Calorlfrrr, 
halarißs.  calorlft^re  (central  healing  appai^ 
diu»);  C'.alorlfic,  kahrifik:  —  rays»warm- 
testralen;  Calorlnietrr,  fca/ar<mal»,  calo- 
riineter;  CAlorimefric,  calorimetrfecb. 

Calotle«  halot,  kalotje,  kuif. 

r.alpr,  halpi:  The  Strailf  of  —  (v.  — ,  Gi- 
t)r(iltiir) . 

Cttltroi»,  /i«//;v|),  voetailgel  (r.  rarali'nc); 
— «,  glas-  üf   potscherven;  sterredistel. 

CUilamBUite,  katmnnielt,  belasteren;  Ca* 

lumnintion,     belaslorinß;  Calutuni.itor, 
lasleraar;    <"a/M»»ini(i/ürj/.  la^terlijk 
Calutnnious:  Calumny,  lastt  r. 

Calvary,  halvori,  calvarieberg,  krulsweg. 

Calvr,  hdv,  kalven,  Jongen. 

€:alvillr,  kalvil,  kalvijnappel. 

CalvIniHni,  halvinizm,  calvlnisme;  Coftnn- 
ist;  CdU-iniMtir(al),  calvinistlsdl. 

Calx«  halhs,  laetaalkalk. 

Calj'x,  heiliks,  halika,  bloemkelk. 

Cam,  duim,  lichter,  kam;  — wbrrl, 
kamrad. 

C^amaieu,  kamäjfi,  camee  =  Cmmeo, 
Caniarilia,  kanuril.^,  camarilla. 
<:anib(s),  kort  vuor  <  (nnhndijfisfurc). 
Camber,^  kamb^,    kronuninj^,  nrnding; 

welviag;  klein  dok,  vloedbassin;  ||  kroni- 

men,  welven;  -»lieani.  kromliout. 
C^nbist,  hambiHt,  wlssefhandelaar. 
Cambium,  hamhium,  raiiibiiiiii. 
CTainbray,  kambrei,  Kainerijk;  <:ambi'lu, 

kambria,  Cambrie,  Wales:  — ai  Cambrlsch ; 

il  ('.ambrier. 
f  lambrl«,  kHnArikt  batist;  (batisten)  tak- 

docken;  — paper,  satijnpapier. 
C.anibridfie,  keimbridi;  (:uiiid«n,ftamd'n: 

—  Towii,  wijk  in  hei  N.W.  van  Londen. 
f:unir,  inip.  van  Come. 

<'.uinel,  kam'l,  kaineel,  soheepskanieel;  — 
-backed,  bochelig;  — ry,  Infanterie  op 
—8;  Cameleer,  fcama»a,  kameeldrljver. 

Clamrlcon.  Zie  Chti  mrltyjn. 

C'.aiiiellla,  k^mrlu>,  k.imilj»,  camelia. 

C'.aiiiolopnrtI,  /<.unc/^;:)dc/,  girafTe. 

Caineo,  kamiou,  camee. 

damera,  fe«m»r»,  camera,  kamer:  In  — , 
met  gesloten  deinen;  Ca me raird,  toma- 
rclfiti,  in  kaniers  afgcdeeld. 

Camrronian,  ksim<troun}'n,  volgeling  v. 
R.  Cameron,  Schot.  Presbyt.:  —  regl- 
ment  —  «a,  iste  Bat.  Schotscbe  Jagers. 


Catneroon,  khvwrün,  Kamerun. 

ClanilMoir,  AamiKOUf,  vrouwenjak. 

Camirl,  kamlit,  katnelot. 

Caiiioiiiilr.  Zie  Chomomile. 

Camp,  kantp;  |i  kampeeren;  onder  den 

blooten  heinel  verblijvcn  (out);   l>e«i- 

(alead),  veldbed;  — rhair,  vouwstoel 
metleuning:  —  lare,  legerkost;  —  fever, 
vooral  typhiis.  — ^llre,  kampviiur,  offi- 
cierenfuif  {Am  );  — fire  oalh,  suhtaten- 

vloek;   foiiowrr,  niet-militalr,  die  't 

leger  volgt ;  — -nareting.  godsd.  bii- 
eenkomst  in  de  open  Incnt;  — ^taol, 
vouwstoel. 

Campalflu,  k'mpein,  TeldtOCht;  ||  een 
Vi  !(it<)(  ht  medemaken:  — ♦r,  veteraan; 
—  fuiid,  oorlogsfond.«';  — ing  lectern» 
draagbare  lezenaar. 

Campanllorm,  k'mpmnijam,  Campmnul' 
ateia),  Catnpawiilou«,  klokvormtir. 

Cunipanlle,  hampintli.  Id^si-  klokketnren. 

Canipauula,  h'mjxtumL).  klokjt'  (;*/.). 

Campbell,  kamb'l. 

Campeachy  (wood),    k'mpStM,  Camp^ 
che(n.). 
Camprrdown,  kampadaun. 
Camphenr,  C:amphlne,  kamfin,  katnfain, 

zuivere  terpentijnolic 
Camphor,  kanifj,  kainler;  CampharuceouHt 
kainfcrachtig;  Camphorate,  niet  kamfer 
doorlrekken;  Camphorie,  kamfer  ... 
CamploB,  kampfsn,  soort  koekoeksblnem, 

sllene:  Red  and  whitr  — . 
(Lampus,  kamjhiA,  r<'creat ieplaals  (f'mr. 

.■l7>i.);  vlaktc. 
Campvere,  kampinj,  V'eere. 
Can,  metalen  kan,  inmaakbllk  (Am.);  N 
vleesc)4(vruchten)in  biikjes  conserreeren: 
— ned  meat  (Am.),  vieesch  In  bitkjes; 
— nlkin,  kannetje. 
Can,  kunnen:  Here  stand  l;  1  —  nour 
other,  (]K>d  help  me,  Amei\  (Luther  te 
Worms);  It  Is  (aa)  cheap  as  —  (6e),  zoo 
goedkoop  mogelljk;  —  do  In  easily 
carrled,  t,'aii\ver  acTcml  dan  gedaan. 
Cunauii,  heinjri,  Kanaan;  — Ite,  kHni»nnit, 
Kanaäniet;     <'.unauni(ir\  ln^liunaitik, 
f^auaanitlNh,  keinanailii,  Kanaänitisch. 
Canada,  kanada;  Clanadian,  Jtoneldi'n, 
Canadisch;  ||  Canadees. 
€anal,  ftanai.kanaat,  buis;  ||  van  kanalen 
voorzlen;  — boat,  (trek)schult;  C:inn!iza- 
lion,    kanalisatie;    Canalfze,  katt.dai:. 
kanaliseeren. 
Canary.  k9n6ri,  kanarie:  oude  dans;  Thr 
C^arlea.  de  Kanarische  Eilanden. 
Canaster,  ftanasfo,  rieten  mat,  soort  tabak. 
f^ancan.  Fr.  Uitspr.,  wulpsche  T'r.  dans. 
(".iinrel,  /mns'/,  neulraliseeren.  doorlialen, 
vernietigen,   intrekken,   buiten  oinloop 
stellen;  j|intrekking,  het  doorgchaalde,  of 
dit  vervangende:  Pair  of  —h,  knipschaar 
(voor    kaartjes);  — late(d),  netvormig 
(bio/,);  — Jation,  doorhaling. 
Cancer,  han.^o,  kreeft,  kanker:  Ilave — ; 
Slie  liad  the  —  eiit  oul  of  her  breast,  werd 
geoperecrd  van;  Die  of  a  — ,  aan  kanker; 
Conreraie,  verkankeren;  CKncemtion,  ver- 
kankcrin;.';  ('nnrerous,  kankerachtig;  Can- 
cri/orm,kankn achtig,  kreefivormig; Can- 
croid,  kankerachlig  (dler;  zlekte);  Caw- 
aine^  kreeltvormig. 

I,  kaadstalftr'm,  luchter. 
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CANTY. 


U  k'nde9*nt,  gloelend;  €i 
S  gloeiing. 
Candla,  kandj»,  Candia;  — n,  Candioot. 
CamlitI,  handid,  eerlljk,  ▼rljmoedig,  op- 

recht;  — nes«,  — ity. 
CandidatP,  kandidc'it,  c.uuiidaat,  sollici- 
Unt;  Condidacu,  Candtda(e«ht]>,  CaMdi- 
daliire,  candidatuor. 

C^andle,  /mncf'/,  kaars,  licht,  nunnaal kaars: 
When  — nre  out  (///  rnfs  are  iircy,  in  't 
donker  zUn  alle  kalten  grauw;  He  went 
off  Hke  the  snnfl  ol  a  — ,  stierf  als  een 
nitgebrande  kaars ;  He  cannol  (ia  not  fit 
io)  hoM  A  —  to  you,  hij  kan  ntet  In  itw 
schadnw  staan;  For  ihi.s  we  owe  the  atithor 
a  — ,  mögen  wij  den  schrijver  wcl  dank- 
baar  zijn;  'l'he  game  is  not  worth  the 
— ,  de  sop  is  de  kool  niet  waard;  — berry, 
croton,  laurlerbes;  —box,  kaarsenbak; 

— — braokcts  (aan  de  piano)  ;  coni  fZie 

Cannel-<'oal):  — — end  economies,  kleine  hc- 

zuiningen;  greas«',  kaarsvet;  — li(|hl, 

kaars-,  kunstlTcht  (ook  Jig,):  She  t«  a 
— »light  heanty»  mool  bq  de  kaars ; 
— lighter,  sooft  fidlbus;  — mas,  Maria 
lilchtmis  (2  Februari);  — sconce,  blaker 

(aan  muur,  Ipzvnaar);  <9nuffer,  snuller; 

— sllek,    kaniielaar;   wnster,  dief 

(aan  kaars);  — wick,  kaarsepil. 

Caadour»  ftanci»»  oprechtbeid,  eeriykheid. 

Candy,  kandi,  kandij,  suikergoed,  choco- 
lade,  bonbons,  etc.;  ||  met  suiker  Inleggen ; 
krlstalliseercn,  konfijten;  r.andicd,  gf- 

glaceerd:  —  (orange)pcel,  sucade;   

pullv  het  niaken  v.  toffee;  partijtje,  waar 
dit  gemaakt  wordt. 

Cnn«',  riet,  snikerriet,  bamboes,  rottang, 
rotting,  pijp  {Iah);  \\  met  een  riet  afran- 
selen,  met  riet  malten  (Give  one  the  — , 

a  caning,  —  if  inlo  one):   (bottoin, 

bottomrd)  cliairf  stoel  met  rieten  Eit- 
ting; — — mill»  suikerrietmolen;  — — traab, 
alVal  van  sufkerrfet. 

Caninr,  heinaiiK  h  main,  bonds  lioek- 
tand:  —  appeilie,  i/eeuwbonger;  —  laugb, 
hondskramp;  —  madnesaybondsdolbeid; 
^  tootb,  oogland. 

Canister,  hanUto,  (blikken)  bus,  kartets 
{•^shot);  II  in  een  bus  doen;  een  bond  een 
blikken  bus  aan  zijn  staart  binden. 

Canker,  ftaqfta,  mondkanker,  brand.  roest 
(»'.  pL),  glf/wam,  knagende  worm  ili<j.), 
woekerende  zleklo;  |!  kankeren,  aanste- 
ken.  knagen  aan,  wegvreten;  — rasb, 
roodYonk  (met  zwerende  ftwf):  ——rose, 

klaprooa;   worm,  blad-  of  vruchten- 

rtipa;  — e<l,  door  kanker  (bnnni)  aan- 
getast;  Kiriiij,  bedorven.  knorrig:  Canker- 
0U8,  verkankerend,  brandig,  gemelljk. 

Cannablne.    han9b(a)in^    van  hennep. 

(ianaabls,  kanibi»,  bennep. 

CaimelC-eoal),  kem'likout),  vette  kool 
(soort  anthraclel). 

r.annecinin,  hanahiii,  wit  katoen  (/ndie). 

C^anncr,  fuma,  Inmaker;  inmaak- 
f  übrick 

Cannlbal,  tonib'l«  kannibaal;  t|  menscben- 
etend  =  CannitNBUc;  — isin. 

C.nnnon,  hanan,  kanon,  gescbut;  caram- 
bole;  l|  (be)schieten ;  caratnboleeren ;  aan- 
loopen  legen  (again»t,  wlth);  -^ide, 
kanonnade;  —ball;  — fodder,  kanon- 


nenvlecscb;  •^lomidry»  gesebutgleterij; 

i"l»rool,  bomvrij;  — ry,  gescbut,  ka- 
nonnade; —ahoi,  kanonscboUsafstand); 
kanonskogels,  schroot;  — worka,  kanon- 

gleterij. 

Cannula,  kantuh,  alVoerbUiSje  (Med.), 
— r,  buisvormig. 

Canny,  knni,  om>.  yoorfichtig.  sllm; 
spaarzaam,  nistig,  b^agdUk  (ScA.);  Ca* 

— ,  langzaani  aan. 

Canoe,  /tantJ,  boot,  kano;  ||  In  een  —  varen. 

C.aAou,  hanj'n,  diepe  steile  bergkloof. 

C:anon,  ftan'n,  cftnon,  in  zijn  verschlllende 

beteekenlssen;  wet,  regel;  dorabeer:   

law,  canonlekr  wet;  — -lawyer,  d  aar  in 
bedrevene  (  ^  —Ist);  — ic{al),  canoniek; 
— »ca/8,  priestergewaad;  — ico?  hours, 
van  8  v.m.  tot  3  n.m.;  — ictli/,  cchtbeid; 
— ieaUon,  beilig verklariog:  — ize,  bei  1  ig 
▼erklaren;  — rv,  — «Wp,  nombeerscbap. 

Canopy,  hnrupi,  baldakljn,  hernel,  dak: 
deksel,  bedekking;  i|  met  een  liemel  be- 
dckken:  —  of  hcaveu,  bemelgewelf. 

Cauoroii>s,  hdndr,>s,  melodiens. 

Cant.,  Canlerhunj;  Canticles. 

Cant,  schuine  kant,  overbellende  stand, 
stoot,  ruk,  geteeni,  argot;  kwezelarij. 
auctie  (/er/.);  ||  argol.,,  volks  buicbel- 
achtig;  II  kantelen.  een  scbulnen  kant 
maken  aan,  werpen,  overhellen,  teenieu, 
kwezelen,  buicbelen,  koeterwalen:  Tke 
aeroplaw  had  a  —  on  the  aide,  beide  Over; 

 Iionrd,    bellende    plank:  -~-chIsel, 

kantl't'itel;  iiook,  kaiilflliaak;  — ing 

ariiiK,  sprekeiid  faiiiijiewapeM. 

Cuiitab,  kanloh,  studeut  aan  de  l'auibridge 
Ijniv.  (kuii  V.  Cantabriffian). 

CUutLaioup»  fconiaiwp,  soort  meloen. 

Cantankeroiis,  k'ntmnhong,  norscb,  twlat- 
ziek,  vitterlg. 

Cantala,  h'ntßLt,  cantate. 

C'.anteeii,  /j'nfin,  cantine,  iiienagekorf, cet- 
keteltje  (n.  sofdaat),  veldfiescb;  in  af- 
deeltngen  geschelden  bak;  kelderije  voor 
ricssrht'ii.  PUT.:  — s  (and  plate  chests) 
(metalen  bakjt's):  Wet  — ,  waar  geschon- 
ken  wordt. 

Canler.  hant»,  körte  galop;  kwezelaar;  |[ 
in  körten  draf  of  galop  xljn,  brengen:  Alf 
waa  oetr  In  a  --s  In  een  oogenblik. 

Canterbury,  hantabsri,  Canterbnry,  mn- 
zlekkastje;  —  bell,  klokje  (pf.) ;  —  {jaliop 
(paee),  körte  galop;  siikkeldrafje;  — 
Tnles,  gedieht  van  G.  Chaucer  (14e 
eeuw):  langdradig  verbaal. 

<:antharls,  kanthsrig,  Sp.  vlleg  (tnsect) 
(Mr.  r.antharide»>,^'n(/iaridl;),Spaan8Cbe 
vlieg  (geneesmiddel;  —  plaster). 

Cantiflc,  huntih'l,  Med,  lofzang:  The 
bei  Hooglied. 

r:antllever,  kanii/lva,  bascule  brug:  — 
bridge. 

CantI«,  hmiVl,  afgeaneden  boek  (atuk); 

acbferlMiu^'  V.  '/adel. 

r.anlo.  kanhiu,  /ang  (deel  v.  gedieht). 

Cantof,  haut.),  voorzanKer. 

Canton ,k'n(on,/iant'n,  kanton, scbildboek; 
II  ik'nlon).  In  kantons  verdeelen;  (ft'ntÄn), 
kantonneeren:  Cank>nal,  kantonnaal;  — 
ment,  kampement  (linl.  Ind.);  (wlnter)- 
kwartier. 

Cauule,  kanjüt,  Knoet. 

Caaly,  tanüp  yrooUJk,  opgewekt  (Scholl.). 
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Caiivu«i,  hanvis,  zelldoek.  zcilon,  (hvdJ)  \ 
linnen,  kancfus,  Uoek,  (olkvirfjschildcnj:  l 
L'iulei*  — ,  onder  zeil,  in  Icnlon;  le  vt'lüo 
(o.  legtrji  —backt  soort  duikercend; 
— >bootli    (-tloK),  (teilt) kraampje;  — — 
map.  kaart  op  llnnfii. 

Caiixass,  huuv^s.  wrrviiiK  (r.  slemmen, 
hUintiH,  sleun,  onz.)  ;  liruinli^r  un«1er- 
/ut-ken,  navorscben,  be^yrcken,  bezoeken 
afleKgen  (om  atemmen  em.  te  vttnm»  for 
uote«),  bewerken,  werT«n  om;  —er, 
stcmmenwerver,  colporteor. 

Cany,  heini,  vol  riet,  rieten,  rletachtic. 

C^anyon,  hnni»n,  bergkloof  mel  rivier. 

Canxona«  hanUomn»,  canzone;  Caiuon«f, 
liedje. 

Claoulchoue«  kmutiuh,  oaoutchouc. 

Cap.,  Chapler. 

Cap,  pet,  muts,  baret,  kap,  napje.  top. 
punt,  dcksel,  percussichoedj»':  i»t'per- 
huisjc;  soort  pakpapier;  bcpauld  paiucr- 
formaat ;  ||  bedekken,  cen  muts  of  pet 
opietten);  t.  eea  alaglioedüe  Yoorzleaj  de 
kroon  opzetten  (fig^,  OTertrffren  (troe-  > 
ven);  de  proinoliekap  np/etten  {Srii.),  het  ' 
hoofd  oiitbluiilen,  f^roelen;  den  hocd  af-  j 
nemen  voor,  ,,iioppen";  —  In  band, 
nedcrlg:  He  was  — in-banci  lor  a  sittta- 
Hon,  bedelde om  ...  baantje;  —  and  b«lUi, 
zotakap;  —  of  maintenance,  de  barret-cap 
(l4e  en  15e  ecuw)  voor  üoof.'e  ambtenaren 
(ze  wordt  noK  vöOr  den  Konlnt;  cii  liooge 
ambtenaren  uitgedragen);  —  uf  u  iiia»t, 
e/elshoofd  {acheepst.) ;  That  will  be  O 
featber  in  your  — »  een  veer  op  Je  muts; 
8h9  sei  her  —  at  Mm,  hen<(elde  naar  hem  ; 
They  threw  llirir  — m  ovor  llio  iiiills, 
trotseerden  de  opeiibare  nieenin«;  Lei  fum 
(w/iom)  Ihe  —  Iiis,  wear  i(;  'l'huse  Ihr  — 
lits«  let  Ibciii  wear  il,  wie  de  scUoen 
past,  trekke  hem  aan;  —  a  quotatlon, 
met  een  andere  aanbaling  overtroeven; 

—  versus,  anecdoteft,  wedijvercnd  op- 
7.e^'«en  (verteilen),  zuudat  L.v.  elkf  regel 
in«'t  de  eersle  of  laatste  letter  van  den 
Vorigen  bcgint  of  erop  rijmt;  —  lupprt, 
oorlap  (r.  muts,  cm.);  — paper,  pak- 
papier, soort  schrijfpapier;  As  a  — plno 
lo  the  dau,  om  den  6ah  contpleettemaken; 
— slonc,  slnit(dek)st(  cn. 

Capabillly, /ielpabi/tli,  l)ek\s aanibeid,  ver- 
mögen (Ol,  lor);  f:npubl«',  heipdh'l,  be- 
kwaani,  knap,  bev  oegd,  in  staat,  vatbaar: 

—  bauds,  groote:  this  porlrail  Is  a  — 
llb«ncss,  gclijkt  hcel  goed;  —  of  pity, 
vatbaar  voor,  Tficy  ore  rjof  —  of  b<>inj| 
liarmoni:cd,  kunnen  niet  bij  elka.ir  «er- 
bracht worden. 

Capacious,  kapeti9»t  ruim,  vcelom vattead: 
iifily«  schuwleelUk. 

Capaeitalc«  hopasiU^U,  bckwaain  of  be- 
voegd  maken;  f'.apaoily.  hjpadH,  be- 
kwaaiii lieid,  licvoetidheid,  eapaeiteit,  in- 
houd,  (ber«)riiimte,  karakter,  hoedanig- 
beid:  In  what  — ,  als  wal\' 

Cap-a-pie,  /tajMpi,  van  top  tot  tcen. 

CaparlAon.  ksparis'n,  schabrak;  H  met  een 
sclKibiMk   liedekken,   pracliti«  opttiigen. 

Cape,  kaap,  Kaapsche  wijn  (wol,  effecten, 
enz.);  pelerine,  mantelkap;  —  'I'own, 
Kaapstad;  —  Verde  (—  Verde  Islands). 

CUipelan,  ftopalan,  zalm  (Groeatoad). 

Caprr,  fce^P».  kapperstruik  (— a,  kapper- 


tjes);  kapriool;  IJ  rnnd^pringen;  — a 
— <*r,  springiT;  kokrtjuffer. 

<'.apercall/:ir,/(.!7>.</i<-</zi,auerbaaii(S<  /loj/.) . 

c:apful,  hmpJiU,  pet  vol:  —  ol  wind,  viaas. 

Caplaa,  Mptas:  Zw  Writ  of  — . 

ClapIllacrouH,  ItapileiMa,  harig,  haarvor- 
inlR:  Capillantu,  eaplllariteit;  Capillary, 
htipu.'n  of  h^pii.*n.  <  .ipiilair;|luiarbalsje; 
(  tipilliturtn,  haarvDrmig. 

Capilal,  /uipiC/,  kapitcei,  hoofdritad.hoofd- 
letter,  kapitaal;  |1  hoogst  belangrUk,  voor- 
naamst,  strafbaar  roet  den  dood,  uitate- 
kend. flink:  Mako  —  (out)  of,  niunl  slaan 
uit;  —  eily  ((uwti),  houfdslad  ;  —  coflt« 
aanschaffingskosten  ;  —  fjrant,  premie 
(V.  zooveel  per  hoofd);  bini ;  — 4al  ; 
Ctipilnlization,  kapitallsatie  ;  Cnpitatttt  ; 

—  Irtter,  boofdieltcr;  —  levy.  heffinff 
in  eens;  —  ollencc  (crime,  sentenre),  hala- 
inisdaad,  doodvonnis;  —  puniHhnirnl, 
doodslraf  ;  —  Htoek,  aandeelenkapitaal. 

Capilate,/utptli(,kopvormig;li(-ci()  van  kop 
voorzien;  CapilatloD«  boofdelUke  bclas- 
tlng  (-fax):  — tantlftmoT.  leerling; 

hoofdgeld,  sebenking. 
(:a|iit«\  kapiü;  Zie  lenure. 
CapUol,  hapil'l,  kapitool;  congresgebouw 

(in  \Vasln>i(jlon);  C'apiiofian,  Cap«ottne. 

kapitolijnäch. 
Capitular,  hapiljul»,  kapittol..;  ||  kapittel- 

hcpr:  —  body,  kaplttel  (v.  cathodraal); 

CapUulariL-H,  capitularia. 
ilapilulatr,  kapitjulcU,  capiluleeren:Capi(- 

ufotion,  capitulatle. 
Capuc»  havdk,  kapok. 
Capon,  keip'n,  kapoen;  -»lae»  CMtreoren. 

Caponicr,  hup^mh,  OVerdOktO  weg  OTCT  de 

gracUl  v.  e.  vesting. 
Cupot,  kapoi,  het  halen  van  40  trekkcn  bU 

bei  piketspcl;  jj  alle  Irekken  halen. 
Capote,  hapout,  kapot(jas);  vr.-rnantel. 
Gappadoeia,  ksipsdoui»,  Cappadocii^. 
t'.apriccio,  kapHlAou,  caprice  (miu.). 
(  aitrior,  toprfa,  gril;  GapHcioa8,to|»rÜ»a, 

grillig. 

Capricorn,  haprikön,  Steeubok. 
Caprlole,  Itiopnoui,  bokkesprong;  ||  bokke- 
sprongen  maken. 

Caps.,  capHal  Iptt-^m. 

Capjsli'Uiiit  hup.<t!i'ui,  .Spaansclie  i)t'per. 
Cap^izal.  lijpsaiz'l,  oiiiwerping,  het  oni- 

vallen;  Capsize,  oiiisl;ian.  -vallen,  -werpen. 
Capstau,  kapsl'n,  kaajisi ander. 
Capsular,  hapsinh,  kapüelvormig,  kapsei.. 
<;apsule,  /{«pKii5/,capsule;(.sinelt)8chaaltje; 

/a.iddoiis  .  .  . 

tCapt..  korl  voor)  Caplain,  kapi'n,  aan- 
voerder,  ka|>itein,  <)|)zichter,  leider,  pri- 
mua;  II  aanvoeren;  aanvuren;—  biscuit, 
groote;— off Mttkapitein  der  Infanterie; 

—  ol  b<H"^e,  rit  rtieestiT: —  ol  imliiHtry, 
groot  ituiu^lrieel ;  —  of  a  mk'ss,  bakmees- 
ter  {srhip);  Dvn'l  f  (»nie  —  Sliff  over  rne, 
wees  niet  aanmaligcnd  legen  rae;  — cy, 
— äbip,  rang  van  kapitebi;1eldlng,  oeleld; 
— Cien(eral). 

Captatlon,  kapU'ii'n,  het  yerkrUgen  op 

:-lirikscl)c  wijze. 
Caption,   kapi'n,   Icgalisatic;  arrestatie 

(Schott  );  opschrift,  titel  (Am.). 
t;aptiouti,  kapüa,  vilterig,  bedillcrig. 
CapUvale,  hnpfiveit,  bekorea,  boelen,  be- 

tooyerea;  Captioalion,  betooTerlog,  etc. 
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Cnptive,  kapHv,  geyangen,  gebo«id  (Ha,);  : 
H  gevangene;  llokl  {Lead,  Take)  — ;  —  ' 
balloon;  Caplirnty,  gevjuigensrlmp  iCnpfor 
(yr.Captrea«),  prUsmaker,  vanger,  kaper. . 

Uiplnre,  hnpUd,  v  angst,  prijs,  het  bult- 
maken;  J|  oaitmftken,  opbrengen,  ver- 
oreren,-  fapen:  Without  a  v/hole  —  of 
eoluinns  we  cannot  do  it,  zonder  eenige 
külommen  in  beslag  le  nernen. 

Capiichin,  kapulHn,  Kapucijner;  daniM- 
kapmantel;       dove,  -pigeon. 

Car»  kar,  wagen,  triomfkar,  schuitje  van 
een  ballon; tramwagen,  spoorwapen  (Am.): 
The  — s,  spoortrein  (  Am.);  — lul; — man, 
karrijder,  bcsti'llor;   shoti,  remise. 

Carabiiie,  karjba^in,  karabijn;  (^arabin- 
eer,  hdirdbinU,  karabinicr. 

Car(r)ack,  hrnnk»  Spaansch  schip.  karaak. 

CanicttK«)«  fc<ir9fto(u)^  sprong,  halve  awen- 
king  (V.  pnard);  wenteltrap;  ||  halTezweo- 
king  (docn)  iiiaken. 

(Karate,  h^rni,  waterkaraf. 

Carnmel«  hanm^,  caramel. 

GaraMice«  tampels,  rugschild,  aebaal. 

Carat,*  hmni,  karaat;  ±  15  Gr.  Toor  goud 
cn  0.2  Gr.  of  205  mGr.  voor  juweelen:  It 
in  not  Worth  a  — ,  geen  dtiit  waard. 

Caravan,  /taraixin,  karavaan,  kermis-  of 
woonwagen;  Cararoneer,  iemand,  met  de 
Miv  voor  de  kameelen  v.  karavaanbelast; 
CaraiMm0era(i),CaraiMiit«ari/,  karayansera : 
groot  Kebou\v,door  velegezlnnen  bewoond. 

f:ar(a)vcl,/{arar7(hdü*/).karveel(vaartuig). 

Caraway,  har^wei,  karwij  (plant)* 

Carbide,  käbaid.  carbied.  i 

Carbolic,  käbolik,  carbol  — ■cM*  car»  j 
bolzuur;  Carbollxe,  carboliseeren. 

Carbon,  hSb'n,  kool(stof),  koolspits:  — 
paper,  calquccrpapier;  —  «Itipllcatc;  — 
llgbt,  booglicht;  —  i>oint,  koolspits; 
— priutlnu,  koüldruk;  CarbonaeeowB* 
häb9rusii»Bt  koolüoudend,  kooUtof  .  .  . 

Garbonarl,  k&bgn&ri,  Carbonarl. 

Carbonate,  hAb.mit,  carbOPaat;  ||  {M^ 
b^neil)  carbunisteron. 

Carbonic  nvUl,  hi'ihftnihas-id,  koolzunr; 
Carboniferous,  koolboudcnd;  Carbonize, 
ftdb9nai2,Terkolen,carboni8eeren;  Carbon- 
üation,  carbonisatie. 

Carboy,  ftdbdt,  mandflesch  (r.  gpJü.  olas). 

Carbunclc,  hälwnk'l,  karboiikel.  (stt-en)-  i 
pulst;  Carbuncular,  Carbunrulaie.  Car-  I 
buHculous,  karbonkelacbtig.  ! 

Carbnret»  käbiurei,  koolstofverbinding; 
— lor,  oarburateiir  (v.  auto);  —  {käbiw 
reo,  Carburize,  k^inralz,  met  koolstof 
verbinden. 

Careuitet,  hähanet,  halssnoer. 
Carcase,  Carraas,  käh98,  lyk;  geraamte; 
karkas,  wrak;  brandgranaat:  8av»  oae's 

Carcinoma,  kästnoum»,  kankergezwel; 

Cnrrinotnti (ou s,  k an k erachtlg. 
Card,  (spet'i)kaari.  iiaain kaartje, program, 
balboekjc;  kompasroos,  (woDkaardc;  || 
kaarden:  —  ol  mending,  kaartje  stopga- 
ren;  He  vwt  tiomeOiing  «f  a  — ,  ondernc- 
mende,  gewik^to,  ferme  v»nl;  T/iaf«  Ihe 
— ,  je  wäre;  Thnt  piere  xs  a  Hure  (snfe)  \ 
— ,  htM.  is  een  stircr-stuk:  Have  n  —  iip  , 
one'8  eleevc,  plan  in  ifstTvr.  icts  in  petto 
bebben;  i/e  le(t  hin  —  on  im-,  (»misscerde 
een  kaartje;  — lenvlng»  bet  pousseeren; 


They  left  — s  of  enqulry,  om  (naar  de(n) 
zieke)  te  informeeron,  He  plays  his  — s 
yxell,  speelt  z'n  spei  good;  Play  one's  best 
— ,  z'n  boogsten  troeJ  uitspelen  (ook /ia.); 
You  play  my  ^Speelt In  mijn  k.,  mlj  In 
de  k. ;  The  moHan  was  oorrted  on  a  —  vote» 
aangenomen  bij  referemdum;  Show  one's 
—8,  zieh  In  de  kaart  laten  zien;  Ile 
speaks  by  the  — ,  drukt  zieh  naiiw- 
keurig  uit;  It  is  on  the  — s  {quiic  on  the 
cardK),  (hoogät)waar8cbynlijk  ('t  ligt  voor 
de  band);  Is  op  het  tapUt,  in  behandeling; 

 basket(-racft),  kaartenbakje;   

board,  karten;   case,  visite(kaarten)- 

boekje;  niount,  fotolijst;  sharper, 

kwartjesvlndcr,  valsche  speler;  -—table, 
speeltafeltje. 

Cardniulne,  käd»m»in,  pinksterbloem, 
koekoeksbloem. 
Carder,  k&do,  kaarder;  Cnrdlno-madi* 

ine,  kaardmachine. 

Cardia,  kädjd,  maagmond;  Cardiar,  hart..; 
maaguiond  |1  bartsterkend  (middel): 
— c  i]iurintir(s),  bartgeralscb. 

Cardiff,  kädif. 

Cardigan,  kädig'n,  gebreid  wollen  vest. 

Cardinal,  hddin'l,  kardlnaal,  körte  dames- 
inantel,  bisschop  (soort  v^arme  viijn);  Q 
voornaamst,  belangrijkst,  donkerrood:  — 
bird,  kardinaalsvogeli— '8  bat|^  hum- 
onrs.ToornaamBte  (llebaamt)TOcbten ; — 
nuinbers,  hoofdgetallen;  — -  poInts,  vier 
hoofdpunten  {v.hompas);  — slgns,  de  vier 
voornaamste  teekensvan  den  dierenrieiii: 
Aries,  Libra,  Cancer,  Capricom;  —  vir- 
tues,  de  vier  boofddeugden  {bij  de  Ou- 
den):  Prudence,  Temperance,  Justice,  For- 
iiiude\  — ate,  — sliip,  kardinaalscbap. 

Cardiiis, /<(l(f(ii{i8,  ontsteking  van  bet  bart 

Cardoon,  hädün,  kardoen. 

Carduus,  hädiuas,  distel. 

Car«>  k€»^  zorg,  angst,  opiettendbeid,  op- 
xlcbt;  H  sorgen,  bezorgd  zijn,  zicb  be- 
kommeren  om,  geneigd  zijn,  lust  of  trek 
hebben,  hoiidcn  van:  Willi  — ,  voorzlch- 
tig!  Morc  ihan  I  —  for,  nieer  dan  me  lief 
is;  To  Mr.  W.  To  the  —  ol  Afr.s.  .\fp//er, 
per  adres  (ook  e.  tt,,  p.  a.);  He  is  under 
(in)  my  — ,  toevertrouwd  aan;  Thai  nhaU 
be  iny  — ,  Ik  ...  voor  zorgen,  op  leiten; 
ilavc  a  — ,  pa<  op  (Tnl<c  — );.  Iii'  look 
inucli  —  lor  ine,  was  heel  attent  voor; 
Take  —  of  a  palient,  oppassen;  He  took 
— >  lo  . . zorgde  er  voor,  dat  //  you 
wottld  — ,  als  Je  trek  hebt  (badt);  Why 
do  you  —  to  ask,  waarom  vranir  Je  dal 
ZOO?  1  don't  — ,  'l  is  mij  coed;  ik  wil  wel 
(/fu/).);  He  <II<1  nol  —  /o  do  if,  deed  het 
liever  nit-l;  /  iHie  you,  and  I  dou'l  —  fo 
own  it,  en  i  i  kcn  hol  graag;  I.et  him  go,  I 
don't  — ,  bet  kan  mU  niet  schelen;  He  did 
not  — >  tt  nin  (ettrse,  damn,  daeh),  hij  fraf 
er  geen  zier  dim;  .\//  pmfessors  do  nol  — 
tu  be  rallcd  pruiessors.  hotidon  er  niet  van; 
/  don'l  —  nbutil  \<  iri<'  jitst  rr.^w,  heb  liever 
niet;  coddle,  vertroetelen;  — -ridden» 
door  zorgen  (angst)  gekweld;  — 4nlmr, 
hulsbewaarder,  conclerge;  worn  (-fa- 
den), afgetobd,  door  zorgen  versleten 
(grdriikt). 

tUiroen.  harin,  een  schij»  kanten,  naarf6öne 
zijde  uverhcllen,  kiek-ii;  Caraenape,  plaats 
daarvoor,  de  kosten  daarvan. 
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Uurmer,  k»ri»,  loophutn,  •n^'H«*  vaart;  |i 
tUh  fad  bewf>K<-it,  xnel  doon  looprn:  la 
fall  tmiä)  —I        wfr«  —lag  •lona  at 

fli«  ratä  of  rixtv  miteg  an  hour,  wtj  «neiden 
voort  m»'l  i-i-ni'  vaart  .  .  . 

i'MmtuU  hi^jfl,  ln'Uacht,  zorKvuldI«,  /.opk- 
Vdl,  roorr.lclitlK.  Hpaarzaani:  of,  zorg- 
Vttldlg.  aptArxMin  met:  /  am  —  for  no- 
lAiliiff,  fk  reef  om  nIeU;  Be—  ol/aH«ue, 
pan  of.  \  o<»r :  //<■  wa<  nol  —  |o  deay  il,  htl 
»*rk«-fifl<-  h«'l  KH»rne. 

f  :arrlrMN,  hP,A\f,  7.orK<'loo>i  •lofdlg» 

i;«rrll«.  h^rtl)j,  Carrlir. 

f:«r«Mi,  hjrvif,  lif^fkoozInK;  vloirrij;  ||  lieh 
koozen,  Htrccinn,  aanhalen:  T/ie  —  Ol 
bcr  volw,  het  llef-lnnemende. 

f^arrt,  har.it,  von  tt'rkcn  (  •  )  Mj  'l  coi  ritn c- 
ren  t<T  aaixlulülng  v.  ontbrckend  wuurd. 

<:arf>takr,  hf^Atiht  op  het  hüls  pwsen. 

f;arc«v,  k»r4L 

<;aroo,  k4gou,  lading;  t|  lading  Innemen: 

—  «ad  trelont*  ladin«  on  last;  Takr  in 

—  (load);  —  (carruinn)  «•aiiaclly,  Uiad- 
niiiiitc;  Iii'-  —  sblftrd,  ...  werkle.  boRon 
t»'  werken;  —bottl  (aleamer),  vracbtboot: 
— rnrrylng,  vrachiTtfend. 

Carla.  Jk#ri«,  Carle. 

Carfb,  harib,  Karibe;  Karibisch 

— brun,  kiirihfjn;    »beea»  hmriblt  *= 

Curibbeau  Itilande. 
(:uribou(hoo),  hantü,  karibof. 
Carlcature,   karihdt)\ij,    karlkaluur;  || 

karlkatureeren,  bespottelUk  voorstellen; 

(  arirfiiMrisf,  karikatiirist. 
<:uri<*ouH,  harih,iH:  —  tuniour,  vijeuezwel. 
Carlen,  hfin\:,  beeiuMer. 
Carillon,  harth'n,  klokkenspel;  — neur. 
i:Mrlnlhln,  karinthw,  Carinthie;  Ca- 

rlnibisch,  Carinihier. 
fUirloalty,  )kCno«iH,  beeneter;  Cariout:  — 

loolb,  trer,  rotte  taod,  boom. 
fUirk,  Kt'wieht,  zorK.  kommer;  ||  kwellen; 

l)e/(»rK(l  /ijii;  — Infi  rare,  driikkende. 
CurKc),  häl,  kerel,  ruwe  vent,  boer  (Srh.); 

C:arllu(e),  käiin,  oud  wijr,  heks;  distel. 
Cariisle,  hdlail. 

Cariovliifiian,    khhvinS'n,  Carolingian, 

Karolinnisdi. 
f:arl.\ir,  kdlail;  Carlylean,  (^irlyliaansch; 

Ciirlylcse,  Carb.ilvHqnv,  in  den  slijl  (traut) 

van  C;  Carlylnm,  manier  van  C 
f^armngnolr,  Aam'n/owf,  Carmagnole. 
Cariiiartben,  h/imäth'n. 
Curmelllc,    hänwlAü,    Karnieliet;  sourt 

laken;  ||  Karnielltisch. 
Cariiilcbael,  hämaik'l,  hdmSLik'l. 
(kirnilne,  kämiUt  karmozUn. 
Carii.  Zif  Cairn. 

Carnafie,  hänidS,  bloedbad.slachiinR.-— <i, 

niel  h\{)f'(\  «edrenkl. 
Carnal,  hün'l,  vleesclielijk,  zinnelijk;  — 

Inlercoursr*  vlecschelijke  «emeenschap; 

— iniadrd.  zinnelük;  wellusti;;;  Camah 

ity,  TinnelUkheld. 
Carnarvon,  /j/lndr'n. 

(:ariiaMHfai,^dna«iW:  —  tuuthtHcheurtand. 
Carnatlc  (The),  kömaHk,  distfict  In  Z. 

Voor-lndie. 

Carnatinn,  MnaM'n,  anjeller;  vleesch- 

kleur:  II  rose,  rood. 
(^rnrgie,  hönegi,  kdnHgi,  hAnagi. 
Carnrlian,  hänih.m.  karneool: (licht)roodc 

varieteit  van  Chalcedoon.  i 


Gara(r)y,  kdni,  vlcien:  — >lB0«mt/e«  (diai.). 
Carnival,  häniv'l,  carneval,  Woeste  pret: 

—  9i  Moodihed,  groote  moordparty. 
rarnl\orr,  kdnirA.  vieeschetend  dier:  Car- 

niri  r  iM  .  vleeschelend. 
tiarol.  fiar'l,  (loDzans,   Inil.   «ekwiol;  Ii 
(loOzinKen.  kweelen. 

Carollaa«  fcar»Mn«:  Ciarolinr,  hm*laim 
Th9  — »  Ao«*  tUd  Yan  Karel  I  es  II. 

ClarolUM«  har.fht,  gouden  munt  («an  Kvtl 

/)  van  20,  laier  23  Shillings. 
c:aroni,  karjm,  catanibole,  gelttkje;  H 

caramboleeren. 
CarolM,  karotid,  li.ih>lagader. 
Caroaaal«/wr«M2'/,zwelgparlij ,  drin  kgei  a  f;. 
üaroaae,  karanz,  drinkgelag;  ||  zuipen, 

zweigen ;  — r,  zulper. 
Clarp,  karper;  |!  vitten.  bedillen  (al). 
r.arpalH,  häp'l:,  liandworlolbeentjcs. 
Carpathiaa,  kdpeiUti9n,  Karpatisch:  TIm 

«*a.  De  Karpaten. 

("arpenter,  hAp'vt.n,  timmerman;  ||  timme- 
ron;  C'.ar|fentr> ,  timmermansambacht, 

-werk 

(;ar|»rt,  UäpH,  tapijl;  tafelklecd,  looper;  || 
verwijrd,  salon  U  met  een  taput  be- 
ieggen; herispen:  7 ( is  oa  th«  —  aow,  het 
Is  no  op  het  tapijt;  Bring  on  tk«  — ,  op 

het  tapijl  brengen  (fig.);  ba(|,  rei.szak, 

valle.s:        bag  polilieiaii,   banger, 

eigenlijk:  pulilicke  avonliirier.  die  na  den 
oorlog  (V.  1961^0),  naar  de  zuideiyke 
«taten  In  N.-Amer.  trok,  om,  met  behulp 
van  de  negro-rotp,  polit .  invloed  te  krijgen ; 
verkiezinKScandidaaKbiiitcnzijndistrict); 

 brater,  matten-,  tapijtklopper;   

bed,  bloenibed  met  vakkcn;   ilance 

(-hop),  geimproviseerd  huiselijk  bal;  — 
laoMt  tapütstoffen;  — — knlgbl,  saletion- 
ker;  —  planner,  taptftf«w?er,  stoffeerder; 

ro4l,  traproede;  slippors,  cewerkte 

Pantoffels;  — HweoiMT,  schuier  (Am.); 
 walk,  zaclit,  niossig  päd. 

Carpus,  kApas,  bandwortel(gewricht). 

Carraek,  kardk,  karaak,  Kaljoen. 

Carrag(b)een,  karagln,  lersch  mos. 

Carrlage,  karidi,  rijtuip.  wagon;  affuit; 
vervoer;  vrachtprijs;  yedrii«,  bimding; 
onderstei  (v.  -wagen);  aanneniuig  ( r.  mo'ie): 

—  and  four,  met  vier  paarden;  ('oft  of 
— ,  vervoerkosten;  — able»  berijdbaar  (p. 
w«17): bnlMer;  ^^doek,  rijtuigklokje; 

 door,  p(irt ier;  double,  dubbele  slag 

met  den  kh»pp«'i";  deurtjebel;  — <lrlve, 

oprijlaan;   forward,  legen  remboiirs; 

•—free,  franco  i-paid);  — bouse.remise; 
— Step,  trorte;—8weep,  kronkelige  op- 
rijlaan:— tapper  (Sl.),  spoorbeambte  die 
a.  h.  laatste  Station  de  rUtuigen  nazoekt. 

<:arrlck-i>enl,     hmikbwdt  fcrulssteek 

( si  iiffjtst.). 

t:arrler,  hnri,*,  vrachtrijder, -vaarder,  ver- 
voer der,  voerman;  bode;  hagagedrager 
(op  fiets);  postduif  {-pigeon). 

Carrlole.  hnrioul,  Uveewiclig  rijtuigje. 

C^arritMi,  lian.tn.  kreng:  )>eelle,  aaske- 

ver;  — crow.  aaskraai ;  vulliire,  gier. 

Carronade,  hairsiwid,  .scheepskaoon. 

<2arrol,  karat,  gele  wortel,  karot:  — a, 
rood  haar:  „Rooie"  (Sl.);  — y,  geelrood. 

Carry,/;ari.  (mee)dragen,  vervoeren,  bren- 
gen, ,,er  brengen"  (candidaat),  Winnen, 
behalen,  opbrengen  {rente),  houden  (r. 
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hoofd,  ent.),  overbrengen,  OTerdragen  (p. 
aioendom,  enc).  verdragea,  ineebreneen, 
bU  zieh  taebben;  ultdniltkeB;  bevatten; 

stormenderhand  nenien,  kleven 
b.ü,  aav  de  voeten),  /.ich  Redrat:«'!»  (one- 
aelf);   \\  draagwijdte;  —  Ihe  banner,  getn 
slaapplaats  bebben  (S/.);  —  coal»,  zieh 
als  voetveeg  iaten  gebruiken;  —  «oals 
to  Newcaslle,   luvt  in   't  veon  brengcn; 
—  convlotlon,  overlniKcnd  zijn;  —  th^ 
day  (It),  de  overwinning  behakii;  Tttai 
earrieH  but  a  8/ior(   diHluni^,  wordt 
haast    niet   gtfioord,    op  gemerkt;  He 
carricd  an  «V9-0la«t;  —  tt  over  one,  een 
YiMirdeel  behalen  op;  «  a  fortresa, 
fttormenderhand  neinen;  —  Inlrrest,  op- 
brengen;    —   your  mind  hark,  denk  je 
eenigen  tijd  terug;  Soidier^  —  Iheir  liies 
la  Ihtir  hand»t  zUn  geen  uogenblik  ze- 
ker  van,  stellen  ilch  vuordurend  bloot; 
The  moNonimi« carried  by  70  rotes  lo  20, 
aangenomenj.Secen  and  eight  are  fifteen, 
llvf  —  one,   vijl  'k  hovid  er  6ön;  — 
oiieself,  zieh  gedraKen;    Itiey  worfi  six 
hours,  —Inn  Uietr  meals,  en  brengen  liun 
eten  mee:  üe  carrled  hta  p«int  {the 
fnll),  won  net,  krceg  taet  (wetsontwerp)  er 
door;  That  is  — Inn  prlnrlplr  a  long  way, 
dal  lijkt  op  ,,Prin7ipienreiterei";  —  pro- 
pirly,  overdragen;  —  Ihe  Stars  and 
Stripei»,  de  Am.  vlag  voeren;  Don't  — 
iMles»  klap  niet  uit  de  school;  —  swords, 
salueeren  met  de  sabels;     thing»  loo  far, 
ovcrdrijven,  te  ver  drijven;  —  a  tune, 
wijs  honden;  —  Uiingsi  to  an  rxtremr 
{to  e.v<v?s*ii,lot  bei  iiiterste  (te  ver)  drijven; 
Yoii  mn6t  inake  yoiir  vulce  — ,  zorgen. 
dat  ieder  je  boort;  The  jocktu  cnrri^«! 
tNrriffht,  was  belaßt;  flls  \cord«  —  weighl 
{nuihnrHy)  with,  hcbbrn  gezaik'  bij  ;  — 
(thc)  wind,  het  hoofd  liuog  dragen  (r. 
paarden); —  oiie's  ycars  ligtitly,  jong  zljn 
voor  z'n  jaren;  M^-t  adjeri.  en   adv.  — 
riown»  meesleiirfii  (b.v.  vaii  gezwoUen 
rlTier);  —  It  fair,  zieh  Yrieudelljk  toonen, 
mool  voorrtoen;  That  ia  — Ing  it  very 
eine,  gij  neeml  lict  zcor  nauw;  —  It  hlflh, 
zijn  neus  in  den  wind  stekcn;  i  ow  —  it 
wilh  a  high  band»  treedt  uit  de  boogtc 
(aanmatigcnd)  op;  —  abont,  (met  zicb) 
ronddragen;  QuanlUy  enrrleil  It  «gnin^t 
q^mlily,  won  liet  van;  —  along,  voorl- 
dragen;  ineevoorcn,  —  awuy,  wegdragen, 
(dofn)  verlicyrn  (rnast,  en:.);  iiifenemen; 
/  was  (got)  carrird  away  hy  my  anger, 
liet  mij  meesleepen;  Aa  far  aa  my  memory 
yjill  —  nw  haeiCt  gaat;  He  enrrled 
evenjthing  (all)  iififfore  Mm,  von  alleR,  het 
van  allen;  It  will  he  carried  forward 
{over)  to  your  credit,  gebuekt,  op  nimiwe 
rekening  overgeschreven  (Tran'^r">rteere, 
To  be  carried  /orward);  — >  forward  a 
roilvMty,   doortrekken;   The  \»ork  wot 
carried  Info  eflecHevenilion),  ten  iiitvoer 
gebracht;  —  olf,  w«^pvoeren:  She  carried 
off  the  honours  in  /it-r  rloss  beliaalde  de 
prljzen;  —  a  thing  off,  iets  (b.v.  door  ini- 
ponceren)  tot  ^en  gocd  einde  brengen, 
red  den   door   talentvolle  bebandeling, 
tegen  fets  Toordeellg  ultkomen,  «ich  er 
doorslaan;  gaande  hftudfti  {i!e!fj)reh); Drink 
and  idlenw  carriMl  Ihem  off,  sleepten  ... 
ten  graTO;  Sfte  cmivM  mi  entmlv,  yer- 


volgde  baar  weg,  ging  kalm  haar  gang; 
Don't  —  tkk  It/ie  UmU  stel  u  niet  zoo  aan; 

—  on  a  huHness,  a  lawsuit,  drijven,  proces 
voeren;  She  was  carrylng  ou  wllh  that 
chnp,  liep;  —  out,  naar  biiiten  dragen, 
uitvoemi,  vulbren^i'  ii  (u  'iuiy);  volcinden; 

—  ovrr,  overdragen,  transporteeren,  be- 
wegen xlch  biJ  een  andere  partU  aan  te 
sluiten;  repnrleeren  (Effectenbeurs);  Tie 
earried  o\or  (tili),  bewaard  blijvcn,  blij- 
vcn  liKpen  (toi);  77if  character  of  the  hero 
isc'urriedthrougbtot/icenc/.volgehouden; 
'/hei/cnrriefl  itthrough  atall  cost.x.zetten 
bet  door  ..coüte  gue  coOte": — througli, 
door  de  moetlljkheden  heen  nelpen;  to 
rxc*rs8,  ertr  overdrijvcn ;  Carry  to  the 
nlh  povfer,  lut  de  nde  macht  yerbeffen; 

—  Up,  lol  een  bepaalde  hoogte  opvoeren, 
terugbrengeu  tot  (lo);  He  carries  hia 
public  witli  ftim,  sleept  ...  inede;  -^all» 
soort  Jan  Plezier;  siede;  Carry  log:  — 
agrni,  expedlteur;  Ituslness,  expe- 
dilie/aak;  — — rapaell\,  draaKverinogen ; 
— s-on,geco(iuetter,nialligheld;—— trade, 
goederenvervoer;  vraebtvaart;  — Iral- 
flr,  goederenvervoer;  — -vast  vracbt- 
wagen  ;A  —  volce,krachtige,Ta8tberaden. 

Carse(land),  hßail-.ind),  aangesitbd  land. 

f:art,  fiäl,  tweew  it'iigt  (  vrachtkar,  wagen- 
tje);  Ii  per  (vracbl)kar  vervoeren:  He  lefl 
me  in  tbe  — ,  liet  mij  met  den  boel  zitten; 
l*iit  tbe  —  be/ore  tne  borae,  de  paarden 
achter  den  wagen  spannen;  — age,  hätidi, 
(vracht)vervoer,  sleeploon;  {('ancas)  — 
rover,  hiilf;  — bor^c,  karre-,  sleepers- 

paard;  — -load,  vracht;   roa«l,  ruwe 

landweg;  boschweg;  — rul,  karre-, 
wagenspoor;  —wheel,  Wagenrad,  ö  shii- 
lingstiik  (achterwiel):  no  (Make,  Tumble, 
Tum)  — wheeis,  een  rad  slaan;  — 
wrigbt,  wagen  III  aker. 

Carte,  hät,  paradeslag  (srJwrmen);  mt  nii, 
Photographie;  — de-vl«lle,  kätdavnit, 
portret  (risife/ormaat). 

Carte!,  h6l'l,  hätcl,  overeenkomst  tot  uit- 
wisseling  van  gevangenen;  kartet;  schrlf- 
lelijke  uitdagina  (r.  dvd). 

Carter,  Ädfa,  karrijder,  sleeper;  Cartfiil, 
karrevracht. 

Cartcslan,  häüi'n,  Carteslaanscb;  aan- 
banger  van  Descarte«:  -^»de%il  (•(Heer, 
-figiire),  C.  diiikertje. 

Cartbago,  /<ot/u(ii,Carlhago;Cartbaglan; 
hdiUeidi'n,   Cartbagef;  U  Cartbaags<^b: 

C&rlhagimun. 
Carthaiiius,  häthomes,  <afiluer. 
CartliasiaD,ka(hjMi'n,  Karthuizer(monn.). 
Gnrtilage,  kdtilicff,  kraakbcen:  f:artllag- 

Inous,  hAtiladiin^s,  als  kraakbe<'n. 
Carlograpby,    h/ltoqr^li;  (urtouiaphcr, 

Cnrtcmancy,  voorspeUin^r  iiit  kaartcn. 
Carton, /i4irn,  karten;  wit  v.  schietscbiif, 

sehot  daarlnr  kartonnen  doo». 
Cariooii,  hätUn,  kartonteekenlng;  spot- 

prent,  dif  ft  n  «ebeele  pagina  vult;  — Ist, 

teekenaar  van  — s. 
Carlouebe,  hätük,  kurdoes,  patroon;  hüls; 

sierlijst;  — box,  kardocskist. 
Cartridgc,    kätridi,    patroon,  kardoes; 

— bag,  flanellen  zak  met  ladfng  voor 

kanon;          lu  ll,    .  gordel;  —box;  — — 

casr,  patroon  hüls;  — — paper,  soort  tee- 

ketipapier;  dik  sterk  papIer  (voor 
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 poiirti  {-iiirrinr),  patrooiitu-iofi.  | 

<  al  l  iilai-> ,   IniiiuLm,    kluii-lt  i-   of   kri  k- ! 

r<ri"'|'.  arcliuf. 
Cui-utiel«*,  knrunk'l,  vlcc/i iiitwas;  lel. 
Curve,  liäi\  snUdBQ«  KplijUn,  kloven  (— 
oul  malcheB),  voorsnijdcii,  iKH'ldsniJdcn, 
graveeren:  —  one'a  way,  zieh  een  wep 
Bauen;  /.'rc/i/  onc  tiihhI  —  oul  ^is  owri  for- 
luni:,  ieder  is  de  hewerker  v.ziin  eiKcn  for-  j 
luin;  —  uptondei  vcrdeelen;  — <l,  — n,  ge- 
sneden,  gebeeldbouwd:  — box;  — r, 
beeldhouwer,  boutsnUder;  — r«,  voorsnij- 

nips  er»  vork;  Cnrviiiu.  snijwei  k;-^lork» 

vleeschvurk;  knift«,  vour.siiijmes.  , 

i'.ai'.valid,     hiinntid    {Mi\  i'.ttryaHdcs, 

h&rtaüdlz).  vruuwunfiguur  al»  pilaar. 
Cascade«  kaskHd,  kleine  water val;  gol- 

vend  katntwerk:  ||  zlcb  störten  als  een 

waterval. 

Caae,  keis,  etiii,  iMirteroiiille,  foudraal, 
hüls  (t>.  palrüüH,  ilesch):  scheede.  kist, 
kast, koker,  Iroimuel,  stolp,  dek.overtrek, 
band,  leUerfcafit;  gebeurteoU,  voorbeeld,  . 
rechtszaak,  rechisf^ond,  naamval,  geval,  | 
loestand;  |!  inslulten,  overtrekken,  in  een 
koker  (kist)  doen:  lu  — ,  ingeval,  indien: 
In  your  — ,  geval  wat  u  betreft ;  In  no 
— ;  In  nine  — u  oni  of  ten;  Ite  iu  Ibe  , 
in  *t  spei  zljn;  Rr  In  gooil  («vll)«— «er 
goed  (slecbt)  aantoe;  — ot  consclen«^. 
gewetenszaak;— ol/Zeams, etui  met  laat- 
niesjes  (laurrtten);  — «  l'or  liinilinfj,  l(»sse  ' 
Ijanden:  It  is  a  —  ol  who  gets  pmdlin^l,  I 
hetgaatcroin;(ln)  —  of  neecljnoodadres, 
(in  geval  van  nood);  tn  —  ol  wrech^  bü 
scbfpbreuk;  The  — •  ia  aUII  on«  de  zaak 
is  no?  voor;  Piano  in  wnliint  case, 
nolenliuülen  kast;  Make  oul  a  —  anuiiiül 
(for)  a  tuxih,  afkamnien,  aan Sevelen  ; 
afiainsl  {for)  n  person,  tracbten  te)  be- 
wijzen,  dat  icmand  on(gelijk)  beeft  in  een 
reell!  szaak;  Tfurt  i»  a  atronff  c»9n  for 
il,  heel  wat  voor  te  zeggcn;  Put  thi«  — , 

siel   dit   geval;   hottle,  veldflesch; 

Vierkante  flescli  (in  een  raam  passende); 

 harden,  liarden  (aan  de  oppervlakte); 

verbarden,  vereclten  Uig.U  bardened, 
Tonttokt;  — — knili',  dolk,  hartsvanger; 
—law,  recht,  gegrond  op  pretedenl; 
— staot,  (gTanaat)kartets;  — windoiv, 

schnifraaui;  work,    het  bevesti«en 

(zelten)  in  een  te  voren  pemaakten  band; 
 worin  (Zie  Caddis). 

Caacin(c),  keiä-in,  kaasstof. 

Gasemate,  kettmeiU  kazemat;  hol  lijst- 
werk;  — <I,  met  kazematten. 

Ca»cnipnt,  fnH»in'7\t,  hcizm'nt,  openslaand 
Yenster.  raam  (-uindcw) ;  hol  lijstwerk: 
—  clotb,  zeemen  lap  (r.  ruUen). 

Caseons,  fteMas,  kaasachtig. 

Cnsh,  kas,  geld,  gerccd  geld;  I|  wlsselen: 
inca.>^seeren,  verzilveren,  realiseeren,  ho- 
noreeren;  llard  ( lieivhj)  — ,  baar  geld;' 
7/ieue  are  «  sli.  — .  kosten  6  sh.  contant; 
liown  wilh  Ibe  — ,  eerst  geld;  —  on 
driivery  (C.  0.  D.),  onder  rembours ; 
(For)  —  (down),  k  contant;  Be  In  — , 
bij  kas  zijn;  Cur  terms  are  — ,  contantc 
betaling;  lie  out  ot  {Not  in,  Short  oh  — ♦ 
siecht  bij  kas  zijn;  Got  Ihe  —  ou  you 
heb  je  de  centen  bij  Je?  Keep  tbe  — ,  de 
kas  hoiiden;  Pay  (in)  — ,  contant  betalen; 
SM  lar  — ,  A  oontant;  — «ecannt,  kaa- 


rekeninp:  -~>liook:  — Imitc.  gNdcassetto: 
-~>4lesk.cassa:— 4liM«*ounl,kort inp  vof»r 

contant;  krr|M*r,  kashoiidei  :  pay — 

inrnt.  contantc  betaling;  — -pricr^  laas> 
8te  prQa  tegen  contant  geld;  rofilaters 
System«  stelsel  v.  contante  betalin^r. 
r.aHhipr,  kas-iier;  !|  ontslaan.  af- 

d  an  keil. 

4:aHhiiirr«>,  ttaiuxi^,  >tuAmij,  cachcuiir;  — — 
Hiiaui. 

Caaing,  lielain,  omhulsel.  foudraal,  uver- 
trek,  nekleedlng,  mantci. 

ClaHlno,  haafnou,  (Kasino. 

Cask,  kdsh,  vat,  ton;  H  In  een  vat  doen. 

C:nHk<>t,  häshit,  cassette.  kistje:  doos 
8^*:eelmeata);  doodkist  {Am.);   jl  in  een 
cassette  (kistje)  besluiten. 

Caspfan,  (Tbe)  kagpt'iit  de  K  aspische  Zee. 

Casqup«  kdBk,  beim,  stormlioed,  oorijzer. 

('.assatlon,  kafivii'n,  cassatie. 

Cnsse-paper,  ka$pcip»,  de  tvvee  biiitenste 
bocken  v;in  een  rieni  papier. 

Casaerole,  käunroul,  vuurvasle  pan. 

C^aasla  hmi».  cassia;  kassie;  laun«r(bao4). 

C'assimere,  nasimh,  kazlmier  (voNett  stof). 

i'.as8inct(te),  kasinet,  sooft  stof  (wo/,  ;ij). 

(^atiMino,  hasinou,  soorl  kaartspel. 

C.asHOPk.  kassk,  engsluitende  toog  van 
Priesters  (koorknapen);  Soutane. 

Caaaonadr,  /taaaartfd,  ongerafHa.  salker. 

Caaaawary,  km$»\nri,  casuarls. 

r.asi,  bäbt,  worp,  gooi;  vorm.  afglelsel,  in- 
druk;  tint;  karakter,  aard  ;  berekening; 
groe.pecring,  indeeling;  bei  uitwerpen  (r. 
net),  uitgebraakt  voedsel,  verdraaiing; 
rolverdWHlng;  gezamenlUk  spdende  ac^ 
teurs;  II  (af)werpen,  te  vroeg  werpen, 
neerwerpen,  overwfnnen,  (stem)  uilbren- 
gen,  doen  verlit  /cn  ( iccli tstrcd ing),  iiit- 
schiften,  afdanken,  d«  rollen  toedeelen; 
optellen;  uitrekenen,  krom  trckken,  gie- 
ten,  stereotypeeren,  uitbrakeo:  Hisürnnas 
vms  of  a  olaomy  — ,  somberen  aard: 
l*roini>*inn  — ,  goede  hengelplaats;  A 
Qood  place  tor —Infi,  om  te  hengelen;  / 
am  al  Ihe  last  — ,  tot  het  uiterste  ge- 
bracht; He  haa  a  —  in  hi$  eye,  bij  kijkt 
locnsch;  He  made  an  unsucceMful at 
(for)  the  line  of  th«  fax,  slaagde  niet  het 
spoor  te  vinden;  The  —  of  a  man'»  fen- 
lures  {mind),  vurni  (ruird);  77ie  — of  th«» 
play  was  e.vce//en<. rolverdeeling;  Gioe  a  — 
to,  laten  meerijden;  He  has  rast,  lieen 
caat  o/(en,  (een  proces)  gewonnen,  ver- 
loren; The  borao  itaall,  sloeg  aehter- 
over; — apcounlM,rekcnen;~(up)  rhnrrje» 
(expenscK),  opinaken; — dh'e,  met  dobbel- 
steenen  weriun;  —  doiibts  on,  twijfel 
opperen  omtrent;  —  dubl  \nlo  a  peraon's 
euef,  iemand  zand  In  de  oogen  stroolen; 

—  the  Icad,  het  peillood  uitpooicn;  — 
iifllit  on,  licht  laten  vallen  op;  —  a  lonk 
{illaurc,  ein')  on  (aO,  hlik  werpen  op:  — 
lols,  loten;  —  n  person' s  nalivity(/)oro8- 
rope),  iemands  horoscoop  trekken;  — 
partOf  de  rollen  verdeelen;  —  reficc- 
ilona-oa,  een  smet  werpen  op;  The  hcTB« 

—  a  shoe.  verloor  een  hoefijzpr;  —  a 
spcU  on,  botooveren,  behek<^en;  —  « 
Iking  in  fi  person's  leeth,  iemand  iels  voor 
de  voeten  werpen;  —  your  underclotb- 
Ing,  kleed  u  geheej  uit;  —  vetes  (a  votet 
boUols),  stemmen  nltbrengen ;  Tk»  eow 
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CATACOMBS. 


Am  —  Iwr  young,  oatijdig  geworpen:  — 
aboat  tor  the  philosopher'a  stone,  /oeken 

naar  den  steen  dt'rwij£cn;  He  —  himsell 
adrift  upon  ihe  wor/d,  t?inR  de  wijde  wp- 
reld  in;  —  away,  wpr-,  verworpen,  doen 
stranden,  op  (onbewoonde)  kust  werpen; 
Be—  awuy,  schipbreuk  lijden;  — away« 
^dst^wei,  hiilllnR,  verworpclinc;;  schlp- 
breukeling;  i|  gcslrand  (ook  lig.);  nutte- 
lons,  verworpen;  — huck  (to),  teruspaan 
(tot);  —  down,  ternecrdrukkcn;  neer- 
dMil  (oogen):  He  was  —  for  Horatio, 
aangewezen  Toor  de  rol;  /  —  (ihrew)  in 
my  lot  with  thal  partti,  ycrbond  mijn  lot 
au;  He  tteann  lo  —  in  his  mind,  te  ovtT-  ; 
legRen,  (bopcinzon;  —  Ioohp,  losRooleu; 

—  off,  afhechten  (forden);  zieh  (de  tros- 
ften)  losgooien  (r.  schip);  —  off  copy,  een 
ged Celle  van  een  handschrift  zetten,  om 
tc  7.ien  hoeveel  papina's  druks  het  wordt;  * 

Stie  —  nri«^  od,  gaf  inij  den  hons;  off, 

waardeloos,  afgcdankt  :  Hc  —  Itimaelf  on 
his  enemies,  gaf  zieh  over;  deed  een  bcroep 
op;  /  —  mygell  on  your  pify,  doe  een 
beroep  op;  —  out,  iiitdrijven,  verjagen; 

—  upt  uit-,  opwerpen,  opslaan,  uitbra- 
keo:  aan  land  werpen;  optellen,  bereke-  < 
nen;  He  —  il  up  afialnst  nie,  wierp  1 
hei  mij  voor  de  voeten  Uig.);  —  up  at  a  p. 
ahout«  verwijtingen  doen  onitrent;  /  — 
■l»in  Jtfefboarne  again,  kwam  weer  ierecht; 
— house,  gieterij;  ||  onverzettelijk,  on- 
handelbaar;  — »irou  (-ateel),  gegoten. 

Caslnnet«,  luntaneU  (of  — neto),  castag- 
netten. 

Casle«  käst,  kastc:  Lost  (Henounce)  — , 

zUa  rang  ia  de  maaUchappij  verliezen  ; 

(opgeven);  —  feellnu,  kasiegeest; — less, 

7.onder  käste. 
Castelian,  kastal'n,  slotvooad;  CaHlellHttd, 

van  torens,  kasleelen,  kaiitceb'n  voor/ien. 
Caster,/ids(<',gooier.gieter,  regisseur.  reke- 

naar,  wleltje,  atrooler,  argedankt  dienst» 

paard. 

fZastIgatf,  kastigeU,  kastijden,  gispen,  ver- 
beteren;  CaiSligalion,  kastlldlng,  tekst- 
Verbetering;  Cnsligaitor. 

Castile,  kattfl,  Castilif;  CastllUiii,  kae- 
tUj'n,  Castlliaan(scb). 

Castinfit  ktfatii;,  gieten,  gietstuk;  braak- 
sei;  il  besllssend:  — s  of  ^corms,  iiitwerp- 

selen;   boltle,  spuitflesclije;   ni*!, 

werpnet;  —  votr,  beslissendc  stem. 

Castle«  kAs'l,  kastcel,  slot;  l|  rokkecren 
(achaak&pel):  An  Englishman's  house  Is  i 
bia  — ;  —  in  the  air  (in  Spain),    lucht-  I 
kasteel;  — bnlldcr,  drooiner,  fantast; 
— (I   elrpluHit,    !  in  lulratrendc;  ofifant; 
gate,  slotpoorl;  licepor,  slotvoogd.  j 

Ca»tor,  hüsti,  bevcr(geil);  kastnren  lioed;  ! 
vrieltje;  strooier:      oil,  wonderolie;  — — 
augar,  Btrootsuiker. 

<!astor  and  Poilux,  häsUr'n(d)pohh<i,  de 
Twcelingon  (l}ierenriem):  St.  Elmiisvinir. 

Castorcuin,  kastAri^^m,  bevergcii. 

Caatralc,  kasireit,  caälreeren,  een  boek 
zuiveren  van  aanKtoolelijke  plaatsen;  |l  , 
eunuch;  Caatmtiont  Ca«(ra(«,  gecastreerd 
zanger.  I 

Casiinl.  hnhi.il,  tocvullii.',  I «Tloofisrh,  non- 
chalant, hij  g('k'«cnhr-kl  voorkoincnd; 
zorgeloos,  slordig.  oii verschillig  (tegciio. 
prompt);  U  los  arbeidcr;  daklooze  (in  a«y<»  > 


armhuia  tijdüiik  opgmomen):  —  dishi 
hors  d'ocuvre;  ffe  i«  a  —  beggar,  onver- 

schill.  vent;  —  Ia!)onrors,  losse  werk- 
lieden;  —  wanl,  oiicjorkomen  (in  arni- 
huis)  voor  tijdt'lijkf  dakloozen;  Camualism, 
de  leer  dat  alles  toeval  is;  CcMuaUst,  aan- 
hanger  van  die  leer;  — iy,  terloops; 
Casually,  toevalllgheid,  toeval,  ongcluk; 
— iist,  verlieslijst  (in  oorlog);  — ty-wanl, 
kliniek  voor  ongeiukken;  etc.;  — tir», 
verliezen  aan  menschenlevens,  ongeluk- 
ken,  ongevallen. 
Ca8iiistlc(al)t  kaJtuUtiki'l),  casuistisch; 
Cnimist,  gewetensreobter.  sophlst;  Ca- 
>  uisiics,(:nsui  /  rtf,ca8al8tlek,haarklooTer|J. 

<;al.,  raliilogue. 

Cat,  karwats,  kat  (uuk  vitterigc 
(vinnige)  vrouw;  sterke  takel,  dubbele 
treeft;  |l  katten  {acheepst.)-.  Manx  — s  are 
tailless,  K.  van  het  eiland  Man  hebbcn 

geen  staart;   andomouse  Art,  bij- 

naani  voor  de  Wet  legen  de  hongersta- 
king  der  stenirechtvrouwen,   die  vrij- 
gelatcn,  maar  desnoods  weer  opgesloten 
konden  worden;  They  fight  llke  Kil- 
k«nny  — 8,  teer  verwoed,  tot  beiden  „het 
loodje  leggcn";  l^very  —  to  her  hind,  hei 
nuiist  wat  van  katten  komt;  A  —  has 
nine  fine-s,  een  kat  komt  allijd  op  zijn poot- 
es  neer;  A  —  may  look  at  u  hingt  kljken 
s  (Staat)  vrij;  The  —  in  onl  of  the  bag, 
lel  geheim  is  vcrklapt;  Let  the  —  ont  of 
he  bag,  uit  de  school  klappen;  Cnre  Iciiied 
the  — ,  gcen  zorgen  voor  morfzen:  Theu 
live  llke  —  and  dout  hIs  kat  en  hond:  It 
rained  —s  and  dogn,  baksteenen;  Fight 
like      and  dog;        (Wait)  how  {which 
way)  Iba  —  )nmp8  (wotf  for  the  —  (o 
;ump),  de  kat  tiit  den  boom  kijken;  Knovf 
Ihe  wuy  Ihe  —  Is  Jumpinff,  er  alles  van 
weten,  geheel  op  de  hoogte  zijn;  The 
translator  plays  thr  —  and  baii|o 
Heine' s  most  iuncfulmetres,  bederft  tOtaal; 
Hhoot  the  — «  braken  (fam.);  Tnrn  —  in 
the  pan,  overloopen  naar  het  tegenover^ 
gestelde  kamp  (lio.);  He  leads  hvr  n  — 
and-dog  llfe,  zij  heeft  een  hondenleven 
bij  hein;  —- o'-ninc  falls,  soort  karwats; 
— »birdt  Am.  spotlUster;  —call  (>ptpe), 
schel  nuitje;  ||  uitnulten;      eyed,  In 

Staat  In  't  donker  te  zien;  — fish;  gnl, 

darmsnaar;  soort  slramien:  gnt  arra- 

pcr,  vedelaar;  — — h«'nd,  kraanbalk:   

lap,  slappe  thee;  pnilwerk;  -^nap,  ha- 
zenslaapjc,  dutje;  — scene,  het  toonecl 
(in  Engeische  panlomimes),  wanneer  alles 
dulster  is,  jiilst  voor  de  Iransformation- 
sren»';  — 's  cradli»,  afneenisppllot  je;  war- 
net; — 's  eye,  kal(ten)uog,  /.eken-  rdel- 
Rleen;  —'s  Hesh  (meat),   kal l('ii\ii  i«sch 
(vleeschafval  o  haUrn)-,  — 's-lool,  kriiip- 
kMmop,   droogbloem;  <— >*a  bomr«  kat- 
tonasyl;  — 's  linhf,  fchemering;  — 's- 
paw,  lictiL  hrifsje;  diipe.  werktuig:  He 
u-a«  ina»ic  a  — 's-paw  «f,  hij  iiiocst 
kastanjes  uit  het  vuiir  halen;  — 's-iail, 
kattestaart,  breedbladige  lischdodde; 
tisb,  ~ty,  kattig;      trall,  af>  en  over- 
neemspelletje  (  Am.).  ZIe  CatKng. 
CHlariysiii,  ImluUlxzm,  zondvloed:  groole 
henMTint;  Tainp);  r'a?a«'/y«/nn/,  als  een 
0.;  C AUi''l\H}i>v  rhanires,  ont/cltcnde. 
Calacombai  ^(^ftQum«,  (;atacomben. 
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CATUEKINE. 


Catafakiuc.  haUjulh,  katafalk. 
Catalepsy,  kalalgps^,  catalepsie;  Catafep- 

tiCj  lüder  aaa  — :  il  lijd^'nd  aan  — . 
Cawögne»  hmUlog,  calalogus;  j|  catalogl- 

seeren,  rangschikken:  He  did  not  hnovt 

hov>  to  —  h«r,  waar  te  plaatsen. 
Catalonia,    kafa/uunv.  (^alalonl^;  »n, 

ratalonisch;  U  Caialonier. 
Catalyse,  JkaMai«,  tfweegbreageii,  Teroor- 

zakeo. 

Gatüinaraii,  ftatomamn,  vlot,  platboomd 

vaartiiij?;  feekR. 
<  :alHniouut(ain),   hatsmniintiin),  puma, 

lulpaard,  ru/.ipinakpr. 
C;ai«i)ull*  katapiitU,  catapult. 
C4ittiract,  luttanMt  waterval;  cataract, 

srauwe  staar. 
Catarrh,  k»tA,  catarrhe;  — al  Hyringf, 

neusäpuit. 

CataHtrophr,  hotaBlnji,  calaslruphe;  onl- 
knoopiDK        dramaU   R  Calatlrapliic, 

wereldHclio  k  ken  d . 
Catch,  vanisst,  (het  op)vangcn,  vanger, 
lokmlddPl,  haak,  aanwinst,  buit,  goede 
partij.  vourdoeltjp,  honvast,  ffreep,  strik- 
vraap,  stokkcn  (r.  ufern),  ondcrbrokinp, 
Cilnon  (muzieh),  klink;  wervel  (n.  raam); 
B  vangen,  grUpen,  achtcrhalen,  overval- 
len.  haken,  inhondon  (6reati»>,  opvangen, 
trekken,  betrappen;  hoeten,  Winnen,  be- 
grtjpen,  treffen,  toebrengen,  blijven  han- 
gen, Valien  (c.  hotidc,  /.ielile,  «nu.);  ver- 
ward raken,  In  clkaar  «rüpen,  aansteke- 
lUk  zUo>  z^ch.  verbreideu  (on):  A  bit  ot  at 
— ,  fortulntje;  /  om  a  good  — ,  kan  goed 
(op)vanj?f^n:  A  poop  — ,  schralc  vangst; 
Ttis  no  «real  — ,  niet  veel  zaaks;  Grent 
— «'S,  betiet'rlijkc  partijen;  S/ie  married 
tho  —  0/  Oie  season,  besle  partij  van 
liet  Seaaon  (in  Londen  ran  Mei  toi  Aug.); 
There  is  a  —  In  it»  er  steeki  wat  achter; 
I.ive  npon  the  — «  Tan  roof  leyen;  Oncr 
4*au{fht,  /u-ire  \ijarned,  gebrande  kinde- 
rcn  schuwen  het  vuur;  The  <anal  — <*h, 
vriest  dicht;  —  that  —  n»ay,  —  as  —  •  an, 
haal  binnen  wat  je  kunt;  — •  il«  ecn  pak 
slaag  oploopen,  er  van  lasten;  —  nie  (at 
t()*  dat  kan  je  denken!  dan  kan  Je  lang 
wachten!  —  and  havr,  wie  heeit,  dien 
wordl  geKovcri;  —  (a  jierson)  a  crack.  een 
slag  op  hei  hoofd  krijgen  (geven);  / 
aangbl  fnm  a  blov/,  gaf;  Her  breath 
canalit»  her  heart  thumped,  atokte..,  bons- 
de;  He  canght  hi»  breadi,  hleld  .  .  .In; 

—  Ihe  eomplalnt  (disease),  geinfecteerd 
worden  door;  You  will  —  iiour  death 
uet,  het  noK  niet  den  dood  bokoopen;  — 
Ihe  ^peaker'M  eye,  door  opstaan  (enz.) 
den  voortltter  om  l  woord  vragen;  — 
firr.  vuur  (Viani)  vatten;  —  a  gllmpse 
«I,  in  't  oog  krijgen.  even  zlen;  — hold 
o(,  lanpakken.  vaslgrijpen :  /  don'l  — 
i/oi/r  ineaning  {what  you  say),  begrijp, 
snap  niet;  Caught  in  Ihc  nct,  op  heeter- 
daad  betrapt;  /  caught  my  finger  in  the 
door,  klemde;  Caught  in  Ihe  rain.overval- 
len  door;  —  Hijiht  ol,  in  't  oou  krij^rcn; 

—  sl<>p,  in  den  pas  komen;  —  th»'^  irain, 
halen;  lle  caught  at  all  opporlnnHies, 
pakte  aan;  He  cnught  at  me,  Krcep  zieh 
yast  aan  mij;  Don*t  ~  at  words,  val  niet 
over;  l'll  make  him  —  on,  doen  toehap- 
pen;  The  arti^/?  d}d  nQl  —  on,  nani  niet 


op:  You  hate  caught  on  her«,  populafr 
gewfirdfn,  sikcps  ßehad ;  Thal  plirase 
caught  on  mu  ear.trof; —  out,op  een  fout 
betrappen.  snappen;  -—out,  het  betrap- 
pen; (omstandigheid.  die  tot)  mlareke- 
n  i  n  g  (I  e  i  d  1 ,  /if7 .);  The  fa^e  waeeaaght  m*er , 
mot  f^f'n  vliosje  ijs  bedekt;  He  CQught  lo— 
wanls  Itim  o  sTop  nf  puper,  haalde  naar 
zieh  toe;  —  up,  haastij?  opnenicn;  terecht- 
wUzen,  in  de  rede  Valien;  intaalen;  — 
aneaelf  ui»,  rieh  foeheerflchen;  He  as 
me  up  for  that,  maakt  daarop  aanmer- 
kingon ;  In  tlie  Impe  o(  — infi  up  to  us,  ons 
in  te  lial^n;  —  up  with.  zicli  iianpassen 
bij;  —  with  chafi,  bedricgen;  /  cauglit 
up  wllh  /lia ialenfione,  begreep  volkomen; 
— able,  te  vangeA;  Play  i-»l>all; 
drain,  weterlng,  afvoerkanaal;  "—'em- 
alivr,  soort  vliegenpapier;  — In«,  aan- 
doeniiin  (in  one's  voire):  l|  bosmoltrlijk, 
aan^itikt'iijk ;  pakkend,  hfkoorliik  ;  — 
line,  körte  titeiregel  met  grootere  ietter: 
77ie  report  o/  the  tjubovr  Cvmmianon  in 

Ihe  Intest  llne,  het  rapport  van  de  En- 

qufrte-comrnissie  V.  d.  arbeid  is  het  jong- 
.sie  opvallcnd  onderwerp  van  den  dau; 

 I>cnny  (Ute,  verlokkende,  bcdriegelijke 

lilcl;  phra^ic,  leiis,  denn;— ~pole 

poH),  diender.  sooft  deurwaarder;  — 
qncHtfon,  strikTraag;  «-word,  TWVOlg> 
woord  onder  aan  eene  blad/ijde;  slaiT- 
woord  (hu  aclenm):  woord,  dal  do  aan- 
dacht  irekt  ;  !rus  ,  — y,  pakkend,  aan 
trekkelijk.  bedriegelijk:  — y  tune,  wijsic, 
dat  gemakkelUk  in  het  oor  valt. 

C:atchup,hnfi{9p,pikantesaus(uit  Champig- 
nons, tomaten,etc.  eck  Catsup,  Ketchup). 

(;ali'(s),  heitis),  lekkernij(en). 

c:ateeh<>tic(al),  hAt»keHk['l),  catcchctisch; 
Caterhiam,  catechismu»;  Cztechi/ttic{al), 
oatechetlsch;  Catechüation,  catechieatie; 
onderrraglng;  Cnfechlze,  eatechtsenren, 
onder  banden  nenion;  CateehlsM*. 

Cuterhii,  hal{i)iiQ,  cacbou. 

(  utcrhiiiiien,  hatthjllm'n,  kat«Mßhumeen, 

catecliiäant. 

Categarlcal,  k&tioorik'l,  categorisch:  — 
imperative,  (Kant's)  categ.  Imperatief ; 

Cafeporii,  categorle. 
Calona,    hstin<>,    samenhangende  reeks; 

— lo,  hatineit,  aaneenschakelen ;  r'a/pn«- 

tion;  Cattmanj  (Itridge,  kettinubrug). 
Clatcr, /leito,  de  4  (haart,  dobhelst.);  |i  voed- 

sel.  genot,  enz.  verschaffen:  tn  thoeedays 

ort  — cd  lo  (for)  the  national  ranitp.vlelde; 

 oousin,  Itfiiakvz'n,  verre  bloedver- 

want,  go.dr  vriend;  —er,  leTMrander, 

proviandiiiecster. 
Cikt  fr  an, hnur'n,  (Sc/iot.)yr|Jbulter  (roover) . 
Caterpillar,  hatapi/9  riips. 
Caterwanl,  katswöl,  kattengekrol;  |l  krol- 

U-n  (als  krol^clu'  katlen). 
Cath.,  (  atherinv,  rntliedral,  rnlholir. 
r.atharina,  hixUufain^,  Catharina. 
CatharalH,  hiithdn»,  reiniglng;  purgeering 

(Am.);  CaOmrHc,  purgeerend,  zolverend. 
(;athedra,ho<hj'irp,fta<hfrfr,?,bisschopsstoel; 

kat ticder;!-:»  — ,mct  gezag;uit  de  lioogte. 
( .at  hedrai,h»thfdr'I,kathedraal;—  ehureli 

donikerk. 

Catherine«    halhirin:   whecl,  rad- 

venster;  yuurrad:  Do  (Tum)  wheel», 
buitelen.  een  rad  slaan. 
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Catliodc,  hathoud,  ne^/atiev»;  f)ool  (electr.). 

CatholiCv  halhalik,  kalholiek,  algemeen, 
onpartUdig;  veelumvatteud.  ruim;  ||  A. 
Katbollek:  H«  i«  a  back,  belly  and 
filrirs,  een  bigot  K.;  Roman  —  Church, 
de  R.  K.  kcrk;  Calholicism,  katholicisme; 
('■.i-thoUeily,  algvfwi'vnh.,  onpartijdiglield; 
Caihohclze,  kalhüliseeren. 

Catiliaa,  hAlilain»  (Catilln«,  hatilAin), 
Catilina;  Catilinmian,  CaiUinariscli;  U  los- 
bandige samenzweerder. 

Catkin,  kalkin,  katje  (r.  wilgen,  fnz.). 

Clatlinfi,  katlin,  jong  katje;  fijnc  danit- 
snaar;  aniputcfrnus. 

Cato,  keitoui'  Catonian,  Catoiüsdi,  streng, 
deugdxaam. 

Cut  Slip,  hatsj^p.  Zic  KtiU  fiup. 

cultlr,  hat'l,  (rund)vee;  paarden  {Sl.):  — 

box,    dichte    veewagen;   brerding, 

veeteelt;  — cake,  Itjnkoek;  denlcr, 
veehandelaar;  —  depot,  bergplaats  voor 
«-i-drover,  veedrUver;  — kiiiQ, 
rUfeaard  (Am.);  — leader,  neuarlng:  — 

llftrr,  veedief ;  — plague,  veepesf ,   

puncher,  veodrijver;   ränge  {-ranch, 

-run),  veettoerderij,  weideplaaii»;  — 
ahow«  veeteatoonetelling;  —-tick,  vee- 
teek,  -loiB;  — trark,  open  veewagcu. 

Caucaslao»  kdkeU'nt  Caucaslacb;  Ii  Cau- 
caRier. 

CttucaHUS,  hdh?8d8,  Caucasiis, 

Clauens,  köhsa,  voorlooplge  [»artijbyeL'ii- 
komstter  voorbereiding  eener  verkiezin^; 
kiencomit^;  kUek;  ||  door  eea  cauous  bvr 
werken;  een  eaticus  bouden:  Thm  — ,  het 
stelscl;  Med  iu  — ,  een  —  houden. 

Caudal,/td(i'/,staart..;  Caudale,  gestaarl. 

Caudex , /<  ö  /lä,  sta  m  V .  p  alnitOf  boomvaren. 

Caudle«  köd'i,  kandeel. 

Cavt,  Mf,  viscbkaar. 

Caaght,  köl,  imp.  en  p.  p.  Tan  Catch. 

Caul,  köl,  darninet;  haarnetjc,  beim:  Be 
born  wlth  a  — ,  inet  den  Ikelm. 

flauldron.  Zie  Caldron. 

Caulinower,  hoiifldLü»,  bloemkool;  Caa»> 
Line,  van  (aan)  sUngel  (stam). 

Canik,  h6k.  Zle  Colk. 

Cau^al,  köz'l,  oorzakelijk;  Cananlitv,  oor- 
zakelijküeld;  Canantion,  veroorzaking; 
Cnuaative,  causaal;  causatitl:  —  faetor. 

Ganse»  köt»  oorzaak.  reden,  beweegre- 
den,  zaak,  aangelegenheld;||  verooriaEen, 
voortbrengen:  f'.ause  List,  lijst  van  aan- 
hangiKf  Rechtszaken;  Make  common  — 
with,  genicene  zaak...;  ilif  iiiiincdiate 
cause  0/  (he  war,  aanleiding  tut;  Jie  uns 
eoltad  ttp  to  Show  — >  xnth  reference  to  a 
niiiMnc«,  hU  werd  voorgeroepen  om reden 
te  geven,  waarom  bij  ten  onreebte  wegens 
burengerucht  is  aaneoklaagd;  II«  — <J  h!s 
nien  to  follow  him,  lid;  C.ausclPHs,  zon- 
der  oorzaak,  tocvalUk';  onrcdelijk. 
CauMiwa))-,  hAz{we)it  trottoir,  verbuogde 
weg  door  lag«»  (nattw)  grond;  dam; 
II  plaveien:  lAiÜe  atnn»  geplaYCid 
straatjc. 

Caustle.  h6^ük,\ni[  iniddel ;bijtend.80berp; 

CamtUniy^  scberpheid,  sarcasme. 
Cauter,  Ädte,  brandijzer,  -mlddel;  Cauter- 

itaiion,  nitbranding;  Caulerize,  uitbran- 

den  ;vcrharden  ;C«Mtery,  brandij  zi  i ,  brand- 

middri,  iiitbrandiiiif. 
Caatiou,  köi'n^  oiuzicbtigbeid,  waarscbu- 


wlng(scuniii>ando);  berisplng;  onderpand; 
iets  gewcldigs  (zonderlings);  ||  berispen, 
waarschuwen  (agalnst):We(l,  you're  a  «->t 
iU  bent  een  best  merk,  een  mooielThtat'a 
a  — , da's  kras!  daar  nioel  men  op  passen; 
(Dismiüsed)  witli  a  — ,  niet  een  waarschu- 

wing  vrijgclatcn :   iiioncy,  waarborg- 

son«;  — ary,  \\aarscbu\vende  (lecture,  les); 
—er,  borg  (Sch.  wet);  CaMtiou«,  orozich- 
lig;  Cautlon«ly  wordfd,  YOorxIcbUg  nitr 
gedrukt,  Kesteld. 
Cav.,  cavalry. 

(lavalcade,  h-Av'Uu-id,  ruitcruptocht. 

C'.avallrr,  /iar<j/w,  ridder,  ruiter,  cavalier, 
Royalist  (17eeeuw);  ||  begeleiden (aiudy); 
II  ongedwongen,  zorgeioos,  trotsoh,  aan« 
matigend,  boogbartig;  — ly» 

Cavalry,  kav'lri,  ruiterij. 

Cavatina,  kdvitin^,  eenvoudig  lied. 

Cave,  heiv,  hol,  grot,  het  bukken  of  loege- 
ven;  afscheidiog  van  een  poUtieke  partij; 
de  afgeaobeidenen;  ||  uitboUen,  Instorteo» 
InzakKen,  inslaan;  zicb  afscbeiden:  —  In, 
instorten,  toegevcn:  He  made  a  speech  hui 
aoon  — <i  In,  bleef  »leken;  \Ve  shall  neuer 
—  in  (0  Ihe  Fr  euch,  so  Jar  'is  Rgypt  t« 
concemed.  toegeven:  Cavc«l-ln  old  hat, 
ingedottkie;  — »dwrilera»  — -man»  bot- 
bewoners 

Cave,  keivi,  pas  op,  wees  op  iiw  boede. 

Cavcat,  keii-iäl,  prulcst;  i>atentaan vratjo 
(Am.);  il  een  protest  indienen;  caveeren 
{bij  schermen):  Rnler  {Pul  ni  »  a  — ,  eea 
Protest  indienen;  Cmeator,  de  protestee- 
rende;  protott-auiTrimer. 

Cavcndisli,  km'ndU  {tot  hotlun  tmtenls) 
tabak. 

Caveru,  hav^n,  spelonk;  bol;  —cd,  VOl 

bolen;  Cavernons,  hol,  vol  holen. 
Caves(s)on,  kavas'n,  neusprauger. 
Caviar(e),  kaviA  (/taotA),  kavlaar:  «—  to 

the  neneral,  te  fijn  voor  het  plebs. 
Cavll,  kavil,  vilten  op  (at,  about):  Ü  cbl- 

cane,  baarklooverij:  Witboul  — ,  buiten 

kUf;  — 1er,  vitter,  nijdas. 
Cavln»  Aavin.  bolle  weg. 
Cavlty,  kmin,  bolte. 
Cavorl.  hdi-'öt,  steigeren;  druk  doen  (Am.). 
Cavy,  /jeici,  Guincesch  biggetje. 
Caw,  kö,  gekras;  |1  krassen. 
Cawnpore,  konpu»,  könpö. 
Caxlon,  kaksl'n,  boek  door  —  gedrukt. 
Cay,  kei,  rif,  zandbank,  ellandje. 
Cayrnne,  knien,  Cayenne(peper). 
<:u.Mnan,  heim'n,  kaainian. 
(:azi(|iie,  kszik,  Amer.  oppcrhoofd. 
i:.  It.,  Compoaion  of  th»  Bath;  con/ined  to 

C.  n.  E.»  Commatufer  of  the  order  of  th« 

Brit.  Empire. 
V..  i:..  '^OO;  CvwW  CouwiUlor);  il.  C.  C, 
Crntral  (  riminal  Courf;  Cmiis  (.OllegeC^iTnr 
bridge;  Corinm  Christi  College  {Uxforäh 

Cd.,  command:  Cd.  ir>:ii,  ofrieieel  papier 
voor  het  Parlement, 
C  D.,  conlagioua  IHwaoe». 

C  IC,  Ciril  Engineer;  College  ol  Engineering. 

OaMo,  sin,  ophouden,  staken,  laten  varcn: 
doen  ophouden:  Witboul  — ,  zonder  op- 
houden; llr«"t  opboudea  met  vuren 
(mil.) ;  —  trom  wirk;  Will  wars <n)e«er  — 
(roin  l/ie  wor/d,  de  wereld  uitgaan,  op- 
houden? — less,  onophoudelijk. 
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CBRBBRUM. 


Cecll,  sesil;  Crclls,  nf(tih,  «ebfikkni 
vlet'schballetjes.  St.  Cecilia,  bcscliprin- 
heiliße  (muz.).  (  rrili;. 

l>clly,  sisiti,  blindheiü  (gew.  fig.).  , 

C'.«Mlar,  sid^,  ceder;  ||  van  oedrr(huiil).  — n»  i 
ilrilrlne,  $tdr{a)in:  The  — n  staaUe.  [ 

(>cle,  8fd,  afstaan,  opucvcn. 

C'.rdilla,  stril/a.  crtlillf. 

(;(*tlral(e),  shlni.  citrctciibooin.  ' 
Odric,  sedrih;  CiMlron,  kSdr'n.  i 
0«*-8priug,  sisprin,  wagen veer  in  den  1 

vorm  eener  llggende  e  : 
Oll,  Sil.  bcdekkinp;  Ü  plafonneeren. 
Otlinfi,  sf/(r\,  plafond,  /nlderin«;  wpgcring  i 

(sc/itfcpst.). 

Oladon,  scUd'n,  bleckgroen  (porselein). 
Olandior,  sel'ndtAn,  Stinkende  gouwe. 
OlebcB,  telabtz. 

Cclebranl,  ««{»br'nt,  prIester  (die  de  mis 

opdraagt),  rabbl:  — s  nf  the  Shelley  Cen- 
tenaru,  dcclncmers  aari  de  viering:  Cele-  \ 
hra.te.  viwren,  loven,  celebreeren,  berden- 
kcn;  Ceiehraled,  berocind,  verniaard;  Ce- 
/ebration,  verheerlljking,  vierine  ;  Cele- 
drator.  vierder;  Cplebrlty,  Balebriii,  ver- 
maardheid,  roem,  bprocmdheid  (ook  fig.), 
beroeind  pcrsoon. 

Celcrlty,  sdlerili,  vIuKbeid,  i?nelüt  id. 

Olery,  selari,  selderij. 

Celestial»  süettj'l,  bemeisch  (ook  hg,),  ho- 
mel...;  Chineescb;  ||  hemeIlng;Clil&6eB:-^ 
iCtitpire,  rbina;  —  globe;  —  horiMs, 
weikelijke. 

I'.oicstlne.  si/rsUn,  se/i.sUa))»!,  relcaUne, 
Ccleslijner  (ruonnik);  een  mineraal. 

Olibacy,«e/iba8i.ongehuwdestaat:  Olib- 
atc,  aelibiU  ongcnuwd  (persoon): Aours, 
uren  van  cen  — . 

Cell,  cel.  kluls.  hol. 

Ollnr,  seU,  kelder:  hcep  a  ijornl  — ,  fijae 
wijnen  hebben;  — afli',  srl^rid!,  kclder- 
ruimte,  kelderliuur;  — ^r,  keldermeester; 
Cellareif  llkeurkeldertje;  — flap*  Inlk; 

— flnp  flanc^,  potslerlijkc  inalrozcndans; 
— Iioh',  .  .  jfat,  luik;  —man,  kclder- 
waard;   keldcniicester;      plate»  (Jteren 

luik  üViT   hole. 

Cello,  lijeluu,  kort  v.  violoncel,  Cellist. 

Ollular,  ieljulo,  cel....  ccllulair:  shlrt, 
open  geweven  (nel)hemd;  —  tMsue,  cel- 
weefsel;  — s,  celplantcn,  (  t-llulnle,  iik-I 
Collen;  Cetlnle,  celleljf;  Cvtlniaid,  cellii- 
loide;  Celhüose,  cellulose;  jl  celachtig. 

üelt,  KelttselL  fcei(,Kelt; bronzen  (steenen) 
beltel;  — le*  Koltladi:  — l«lsin,  Keltisch 
tdioom  (cewoonte). 

Cemenl,.'.i»ienf,cement,  verband ; |;c»inen- 
ti'cien,  bevestipen,  aan<^fiivuegtii:  Ccmcn- 
tation,  cemeii Icering;— «r,  bindiniddel. 

Onieiery,  semil<>ri,  bepraurpiaats. 

Ceuoblie,  sfnaöait,  kloosterilng,  ordebroe- 
dcr. 

<  :<>noia|)h,  svnjiAf,  gedenkteekra  voor  een 

eldcrs  botriaven«'. 
€>iiso,  .stfi.«,  bewiorookcn,  vcrheerlljken; 

— r,  wierookvat,  Jjewierooker. 
Onsor,  »enao,  censor,  sodemeester,  kunst- 

rechler;  i[  de  censmir  uiloefeiicn  over:  His 
nume.  was  — <^d,  door  den  c.  eesobrapt; 
— slilp,  anibt  van  tt  nsor:  (  <  ii^iiur. 
<:rii!«orial,8'n8dria/,  van  (inet  bclrekk.tut) 
cen  censor;  Cenaoriott«,  bcrispend;  vlttc- 
rig;  CenaorioiMneM,  vitzuclit;  CetMuraMe, 


licrispclijk,  laakbaar;  Crnsure,  berisplnR, 
censuur,  veroordceliiiK,  11  berispen,  bcdil- 
len,  aannierklnßen  niaken  op. 

Ceastts,  tvM^f,  volk<^trIlinR:  —  o/  prodtic- 
tfon,  de  geheeb'  i  cKistreerde)  pr.; 
— — paperi  — — laiccr,  tellor. 

Cent,  nonderd;  Am  cent: '  .m  dollar:  P»r 
— .,  percenl:  Thru  made  —  per — .,  100  ; 
/  yot  five  }>t'r  — .  on  my  money,  van;  1  heu 
do  H'ii  rount  for  a  rr«l  — ,  zijn  gcen  roddi  n 
duit  waard;  — Bbop,  goedkoope  bazaar. 

Cental«  sentol,  1 00  pounot  (16.)  avoirdupots. 

Ontaur,  sentö,  Centanr,  sterrenbeeid»  alt> 
jitekend  riiiter. 

Ontenarlaii,  tivnlintri.in,  !iondt'rdj:irit.'( 

t>ulenary,  .s'n<iM.*n,  st'ut.in^n,  bonderü 
jaar,  eeuwfcesi;  \\  hundcrdjarig;  t'ente«- 
nia{,  eeuw(ee«t;  u  honderdjarig;  Centc- 
Bflmal,  i'nte$im't,  honderdste  gcde«lte; 
11  honderddeelig. 

Ontlfjrad»',  srnftgrelfi.  honderddeelig; 
Twelvc  dejjrres  — ,  Cclslu^. 

Cculiuietre,  sentimlt»,  cenlinielcr;(>uti- 
ped,  santiped,  — ««  eant^d,  duizendpoot. 

Ontner,  0en(n9,  centenaar  (i>uiticft). 

Cento,  sento«,  compllatie. 

Cenlral,  srvir'i,  { •  ijtraal:  —  coiiitiiodl« 
tie»,  noodzakelijke  levensbeboeften;  Cen> 
traluation,  centralisatle;  Cenlralite,  cen- 

Genirr.  «enV»,  middelpunt,  centrnm,  «pil, 

as;  II  In  een  middelpunt  vereeniuen  (rüs- 
ten), (zieh)  concentreeren  (in,  on.  al):  — 
uf  allrartwn,  aantrekkings-(midd«'l)punt; 
puut,  iets  dal  algemeen  aandacbt  trekt;« 
ot  0ravt(!/,  zwaartepunt;  — ^blt»  center- 
boor;  — board,  kieizwaard  v.  schip;  — 
parly,  het  Centrum;  •«»•pleoa,  midden- 
stuk;  r.entric,  middelpuntig;  CenirleUir, 
centrale  ligging. 

OntrlfnfMU»  s'ntrifjug'l,  middeipuntvlie- 
dend:  —  toreet  —  macliine.  cenlrifuge. 
Ceniripetal»  9'ntHp9(V,  middelpuntzoe- 

keiui:  —  forrr. 
Centnple,  seiiljup'l,  liorulcrdvoud ;  ||  Cen- 

titpliciite,  verhonderdvondigen. 
Ccnturion,  s'ntjfirian,  bonderdmau. 
Century,  scnOtfri,  eeuw;  100runs(CHelte(); 

1 00  man:  /  could  adduce  a  —  of  namta, 

oneindig  veel  u'ig.  100)  namcn. 
Cepliail«',  .'^.»(fih/f,  hoofd  .  .:  — ,  ponileral 

and  Htului-t>  in(li<>eH,  kcumerkea  van 

hoofd,  gewicht  en  gestalte,* medlctnct 

middel  tegen  boofdpijn. 
Ceplialltls,  ee/ittoilic,  heraenontsteklng. 
Ceplinlonia,  «e/9l<mnja,  Cephalonie. 
<'.eplialop«Mi,  «e/afaporf,  89fal,rpod,  koppou- 

liL'  liier,  <  lephas,  Idi.ts. 
Crragu,  sircigou,  bijcnbroud. 
Ceramic«  sirumik:  — s,  pottebakkers  .  .: 

—  art,  Ceramial,  pottebakker. 
Ccrale,  sfriJ,  wa.<(zair;  Orberus,  sAbins. 
C.ere,  si",(,  wiiMlniid);  ||  in  cen  waskieed 

Wik  killen;  — clotli,  in  was  gedrenkt  lijk- 
kleed  =  — inenKü),  sfm'nUs),  waskked. 
Ccrcal,  sirul,  graan  .  .  .:  — »,  graan- 
▼rachten. 

C>rct>ellnni,  seriberm,  kleine  hersenen. 
Orel»raI,  serihr'l,  hersen  .  .  .:  —  fovor: 
II  was  —  fever,  l>raln-l'e\ er  rmiuni;! 

—  I>araiyals,  beraenvcrlaniming;  tirre- 
bralion,  liersenwerklDg. 

Cerebmm«  aeribfr^mt  groote  hersenen. 


Oigitized  by  Google 


CEREMONIAL. 


CHALDRON. 


Crreinniiial,  aerimounj'l,  ceromonieel,  ri- 
tucel,  plechtig,  vonni'lijk;  |!  het  ceniut»- 
nieei;  Ceremon lou.s,  [ilochlslatig,  vorii»«*- 
lijk:( —  call,l)C]eefatu;iai>vi^ile);C'«rer)u>ny, 
ceremooie;  vormelijkheid,  boffelijklieia: 
I^Io  <>eremonle»!  Ultboul  e<>rrniony, 
geen  complimcnien!  Master  0/  (Uie)  Ore- 
nionie»;  He  staods  (np)oa  — »  houdt 
zijn  afsland,  (*lc. 

Orlse,  gjrfi,  kcrsrood. 

Ccroon,  Am.  spelling  van  Seroon.  Zie  dit. 

OroplasUc»  arouplastih.  in  waa  gemodel- 
leerd;  — wasseobeeldea,  wasmodel- 
leering. 

Ort.,  zckerlMrid:  H  U  a  d»ail  (moral) 

—  (S/).. 

Certaiu,  sStin,  sAl'n,  zeker,  verzekerd, 
onfeilbaar,  zekere:  I  will  not  Ije  — ,  ik 
durf  het  niet  zeker  zeugen;  /  cannot  — ly 
s:ay  that,  mot  zekcrheid;  — ty,  zekerheid: 
For  ((>/,  To)  u  — ty  ( 7  ü  u  live  — (z6er) 
zeker;  Bet  ou  a  — ty,  wedden,  als  men 
zeker  is,  het  te  Winnen. 

Certcs,  »ßHz,  zekerlijk. 

Certificate,  soUtikit,  ßeliiiRscIirift,  bewijs, 
diploma,  aktc:  n  (bjtiiikcit)  ecii  certif ieaat 
(attest)  vcrlrt  nrn,  dipluincercn:  I>o  you 
hold  — s,  bau  je  gediploiiieerd?  — >  oldo- 
iiilcile,  dornlcuiebewijs;  —  ol  ^ficUney, 
diploma,  etc.;  —  of  origin,  c.  van  oor- 
sprong;  —  Ol  tonnage,  mcctbrief;  Cevtifi- 
cation,  bevor^dverklarirm  U  1;  nnder\Aija), 
verzekering;  waaritorKiuK;  Cc-riifier,  ver- 
klaarder;  Ortlty,  NÜU/ui,  ulte.stceren, 
waarmerken,  betuigen,  bericbten,  ver- 
klaren: TMm  ia  to  — ,  hiermede  verklaar 
ik;Certlflcd  copy,  gewaarmerkt  afscbrift  ; 
Certitied  ovrupations,  door  de  Regeering 
van  inil.  dienst  vrijgestelde  en  als  zooda- 
nig  eckende  (ni.  various  indualries,  in- 
cludinQ  the  grocery  and  proviaion  trade)  ; 
Ortilied«  reader$  of  a  paper,  vastc; 
Orttfied  achoolchüdren,  met  een  getuig- 
schrirt;  Thi»  act  certllidd  him  th«  k$uive 
he  \cas,  toonde. 

Orlltude,  sßtiljxid,  zekerheid. 

Cleraleaat  sirAl/'n,  bemelBblauw,  donker. 

Crramen»  MrAm'n,  oorsmeer. 

OroM«  sfrds.  loodwit  =  U  /it(e  lead. 

Orvleal,  aämk'l,  $£vaik'l,  uek...,  hals....: 

—  r  er  lebrat  halBwervel;  Ceroine,  van  (als) 
een  tiert. 

Cesar«  Caesar;  Cesarewitcht  zoon  v.d.tsaar. 
CesB  (money),  belasting;  |!  belasten. 
Cesaatlon,  seselj'n,  ophoudin;?,  stilstand: 

—  of  (/rom)  arins,  wapenstilstand. 
CesHiu  bonorum,  sciouh^nör'm,  afstand 

door  een  insolvent  verklaarde  van  al  wat 

bU  bezit  aan  zgne  scbuideiscbers. 
OasioB«  tei'n,  afstand,  cesaie;  — nry, 

cc'ssionaris. 
Osspit,  sespit.  vuilnishoop. 
Osspool,  sfspül,  riool,  zinkput. 
CestuB,  aesl<ts,  cestus,  venusgordel. 
Otaeea,  sileiis,  walvlsschen;  Cetacean, 

walviaobacbli«  (dier};CeiacMt««,walvi8cb- 

achtlg. 

Cpvrnnes,  sai^cn,  (De)  Cevennen. 

Ceylon,  silon,  Ceylon;  — «-se,  st  Uni:. 

C(li).  A.,  chartered  acrountant. 

Cm  F.«  Cbapiain  ol  the  Force's.veldprcdiker. 

Ctt  con/er  (vergelijk). 

CL  G.,  copfoitt  0/  Utß  guardi  Coldtbream 


Giwrds;  Commiasaru  (Coni-ul)  Generol, 

C.  ii.  H.,  Ckiel  Ol  tUii  General  Slaff. 

<:ti,  chapler,  Charle»,  cTiarlode,  cMejf,ch«rch. 

<*..  II.,  Cuslom-  Uovse. 

C:hab(o)uk,  U4buk,  tSsbuk,  zweep. 

Cbale,  Ueil,  wrijving.pijnlijke  piek;  toorn: 
il  warm  wrijven,  schüren,  afsiijten,  sarren. 
bous  iii.ikt'U,  zicli  crgeren  (at):  in  u  — : 
He  — d  uuder  Uie  loss,  leed ;  The  hone  — d 
lipon  the  rein  {bü),  scbuimdc  in  bet  gebit; 
Cbaflag-dlsii,  komfoor. 

Ciiaft,Ud/,  kaf,  baksel.  klelnigheid;  plage- 
rij,  Scherls;  ||  gekheid  maken,  in  *t  ootje 
nemen;  hakken:  —  aud  draff,  volkomen 
waardeloos  iets;  He  is  (*auglit  willi  — , 
ioopt  er  makkelijk  in;  Divide  ihe  whml 
troiii  tbe  ,  bet  kaf  van  't  koren  schei- 
den; .Scaller  like  — ,  als  kaf  verstrooien; 
Tahe  your  —  to  the  goslings.  jVo  gammon 
Txilh  rne,  doe  jij  zoo  met  kleine  kinderen. 
Ik  laat  niet  met  me  speien;  —ed  inlo  (out 
of)  8omething,dooT  plagerij,  enz.  er  toe  ge- 
bracht iets  te  doen,  te  geven  (na  te  laten, 
af  te  Btaan);  — y,  vol  kal;  onbeduldend. 

Cbaffer,  uifg,  marcbandewen,  dingen; 


Chaflineb,  tsnjinn,  boekvlnk. 

Cbagriu,  i9i/rin,  kwelling,  vcrdriet,  siechte 
lulm;  II  verdrieten,  kwellen. 

Chain,  iiein,  keten,  ketting,  reeks;  ||  kete- 
nen;  met  ketting  sluiten  (up),  aan  een 
ketting  icggen:  —  of  oftIce,  ambtsketen; 
—  of  proof,  bewijsreeks;  Do  the  ladies' 

— ,  een  dansfiguur;  l*oll,  deur ketting: 

He  iound  Ui»  >— lM»lt  on,  de  deur  op  den 
ketting;  — bridfie«  kettlngbrug;  — 
coupilug,    kettingkoppeKng;   — »nng. 

afdeeling  kettinggangers;   iiiail  (ar- 

mour).  inaliC'nkoldcr ;   piirse,  zilveren 

Leursje(j\etworftDurae);  — -sbot,  ketting- 
kogei;  — -»stitdi,  kettingsteek;  — let, 
kettinkje. 

Ghair,  tjtft),  stoel,  zetel,  voorzlttersstoel, 

leerstoel,  voorzltterscbap,  draagstoel;  ||  in 
een  stoel  in  triomf  ronddragen:  instuUee- 
ren,  in  een  ziekenstoel  rijden:  He  in  tlie 
(vice-)  — ;  ThU  aldennan  ha»  passed  the 
— ,  is  (Lord)  MayoT  (van  de  City)  geweeet 
(is  abo\e  the  — ;  anders  wäre  hij  below 
the  — >;  He  left  llie  — ,  sloot  de  vergadc- 
ring;  Sent  to  tlie  — ,  veroordeeld  tot 
Electroculion;  He  took  the  (was  called  to 
the)  — »  presideerde,  werd  tot  President 
verkozen;»!  — i»  Ordel  —  «I  «(ale,  troon; 
— — bcdstead,  stoel,  die  tot  ledikant  kan 

worden  vervormd ;  l>ottoni,zi1  ting:  

liottuiner,  .stoeleninatter;  — niau,vuorz. 
(ook  V.  rer/it/ian/O :  di'ager  van  een  draag- 
stoel:  — man  of  {the  Board  of)  Direclor*, 
presldent-commissaris;  — >man  ol  com» 
luitteeM,  afzonderlijk  voorzitter  van  een 
der  in  coniit^-generaal  vergaderde  parle- 
nu'ntshuizen;  — niansliip,  i)residiiun. 

Chaise,  Sei:,  sjees;  4-wielig  (open)  rijtuig. 

C(h)aleedony.  huhedani,  chalcedoon. 

Ciialcograpb,  kalhagrAf,  kopergravure; 
Chaicographer,  graveur;  Chalcography, 
kopergraveeikunst. 

Chaldalr(al),  kAldinikCD,  Chaldeeuwsch; 
Cbaldee  (Chaldean),  ha.ldi{on),  Cbaldea 
(Chaldeeuwsch;  U  Chaldeeör). 

Chaldron,  UMdr'n,  kolenmaat  (ruim  13 
H.  L.). 
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Chniet .  Aalei,  ZwlUencli laodhalsje;  open- 

baar  ..toüel". 
Chalicr,  ikilis,  kelk,  avondmatlftbeker; 

~<l,  kelkvormlg 

Chalk«  iSöh.  krijt,  krijtstreep;  {|  met  krijt 
mengen  (schrijven,  leekenen),  aankulkcii 
(«1»),  scIm'I-^«*!!  WHik  one'H  — ,  7.ljn  piek  ! 
Schuren;  Yoti  hare  nuivli'  "had  enowjh"  a 
lonn  ebalk  worge,  heel  wat  erger;  Belter 
than  you  hy  a  long  —  (by  fonfr  -^)» 
oneindig  veei  beter;  Not  hy  a  lonn  — •  op 
verre  na  niet;  These  thinga  are  as  different 
att  —  froiii  (Tjefse',  HS  /j/(e  us  —  iiml 
cheese,  verscliillen  liemelsbreeü ;  /wUJ  — 
It  (lowu,  aan kalken;  *  d«iwn  a  sdieme, 
scheuen;  /  founä  my  v»y  —cd  out  lor 
me.  geschetst,  iiitReduld;  — — bert.  kalk- 
laag;  — pit,  kalkgroeve  ^  — —qunrry; 
— -stone,  Jicbtknubbel;  — v,  als  — 
(-stone):  You  are  — y,  je  zit  vol  krijt, 

('.halirnfjr,  tSnl'ni,  iittdaging,  bestrijdiiig, 
aanroeping  (r,  »chUdxcacht),  wraken  (r. 

i'urylid  of  getiiitje),  aanslaan  (der  jacht- 
londen);  ||  ultda«?en,  bestrijden,  inroepen, 
▼ragen  om,  eischen,  wraken,  opknmtn 
legen,  aanroepen  {"Halt:  who  goen  there"): 
Arcepl  the  — ,  de  iiltd.  aannemen;  — 
coropariaott  (wit/i),  een  vergeliiking  uit* 
lokken;  /  —  eentniflietloa»  ik  tart  feder- 
een  mlj  tegen  te  spreken;  Tour  argumenls 
are  not  Ijcvond  — ,  op  .  .  valt  heel  wat 
af  te  dingen;  His  rieu.s  —  thouulit  (nte 
<— 8  (o  ihought),  stemmen  tot  (na)denken, 
zUn  suggestief;  — eiim  (wlMel)beker 
iwedstrijdm);  — r,  ultdager,  etc. 
Chalylieate,   k»libi-it,   Uzerboudend:  — 

spriiifi.  .  .  bron. 
t^liuin,  ham:  Greul  — ,  autocraat  (op  let- 
terkundig gebied). 
t:iiaiiia4le,  ismMt  signaal  v.  retireeren. 
Cbamber,  tieimh»,  vertrek,  kanier(ln  ver- 
schillende  beteekenisson ;  Inireaii);  H  sliii- 
ten  in  (voorzien  van)  een  kainor;  — s,  cen 
reeks  flefti«  geineubileerde  kaniers,  zit- 
ting/aal  (ook  Enk.);  „pol  de  chambre'  ; 
prlvaat-bureau  van  een  harnsler  in  een 
Inn  of  Court  The  honae  was  deaned  froni 
—  to  cellar,  .  .  geheel  schoongemaakt; 
Ile  had  been  toiling  nt  — s  all  daj/,  op  ^ijn 
bureau;   —    of  Commerce,  Kamer  van 
Koophandel;  —  of  Horrors,  gruwelkamer 
{Madame  Tusaaud'»);  —  of  a  lock«  schut- 
kolk;  — eone«rt;  ^•eoanMl,  advocaat, 
die  siechts  advies  peefl;  diens  advit'S;  — 

iiiaid,  kamerineisje;  inasicr,  .schoen- 

maker,  die  thiiis  voor  niasazijnen  wer  kt; 

— — imislc;  pol;  HPt,  waschstel;  — — 

stool,  stillelje. 

Chambereil,  fieimbsd,  mcl  kamers. 
ChamtwrlnlB,  flelmMtn,  kanierheer;  — 
ship. 

Cbaiiilicrs,  tieimb»:. 

Gbaniolruii,  homSli'n,  k«meleon|  <— »ie» 

— Uke,  kameleouacbtig. 
Cbainler,  tSmmf»,  symmetr.  schuine  kant; 

groef;  !|  een  scbuinen  kant  geven  aan; 

cannelceren 
ChainoiK,  Stimw/i,  gems;  {§ami)  gemsleder; 

p  geelbruin;  — -leather,  .  .  .  leer. 
Cbamomilc,  kamsmAxl,  kamille. 
Cbamp,  kauwgeluid;  j|  bijten  (v.  paard  op 

geblt),  kftuwea.  stuk  bijten:  grove  taal 

ttiten:  —  tte  Mt,  nokkea  (/ig.). 


<:iiuiiipa(|ni',  Fmpein,  champacru*  

i*oek-lail,    oll.,    met   enkele  <lro|)iiels 
an«()s(iira  Litter;  — rup,  ch.  bowl. 
Cbanipalyn.  tinmpnn,  open  of  vlak  land; 

n  open,  Tlak. 
f '.naniperly,  fftumpjü,  afspraak  nm  den 
proct'dt'civiKle  inj  te  staan,  tnits  iiien 
deel  hebbe  in  de  vdordreleii  v.  Ii.  proct's. 
Chauiplyaou,  iami'iuj  u,  cetbare  padde- 
Btoel. 

r.bamplon,  iSampj'n,  kampioen;  i|  kam- 
pioen...,  uitstekend;  !l  verdedigen:  kam- 
pioen zljii  vcor; —  hltiiiilrr,  groote  sloni- 
nüteit;  — boiiiid«'!-,  (arisiocr.)  doordraai- 
er;  ——Idiot,   ont/ettende;  -^riialer, 
etc.;  — aliip,  kampioenM:bap. 
Chatn(pop),  Sam,  Champagne,  ,,sjampie". 
diaii(e.),  ("futncpllor,  fltancery. 
(.Iiuiirc,  tfäns.,  toeval,kans,uitzicbt,  nioge- 
iijkhpid;  ||  lukraak  (r>aMM(rc6);  ||  wagen, 
gelieuren.  The  — s  are  (aoalnsl  it),  er  1h 
alle  (weinig)  kans  (op);Onc  —  In  a  hund- 
red, een  bonderdste  kan^;  /'/{  dotf  oii  ihat 
— ,  Waag  het  erop;  Stand  a  fiood  {fair)  — , 
(een  aardigen)  kans  hebben;  Take  one'«* 
—  {o(  Ihe  ronaciiucnceii),  het  er  op  wagen; 
/  bavr  no  —  with  htm,  legen  hem  leg  ik 
bet  af :  /  — d  to  m«el  htm  (<--d  upon  him), 
ontmoette  Hera  toeTalllg;  —  It,  Bet  er  op 
aan  laten  kouien;  He  — s  his  arm,  waagt 
z'n  strepen   er  aan  {mtl.);  — — conier, 
toevalllg  l)inncnküraende,  de  ecrste  de 

beste;   fiaincs;  — iiiedley,  manslag 

(mt  noodweer,  onnchtzanmii.). 
Cbaucrl,  tääns'l,  (afgesloten)  koor  v.  kerk. 
Chaucelior,  tiane'h,  kanselier:  —  of  tlie 
l-^xcbequer,    hoofdainbtenaar    van  de 
Treasuru,  aan  *t  Jjoofd  waarvan  The  First 
Lord  (Min.  v,  FinanclCn)  staat:  — Mhip, 
kanseUerscbap;  {ChanceUery  ot)  Clian<- 
rery,  tMnasrI)  kanselarlj:  —  Division» 
afdeeling  van  het  hooRste  ^erechtshol; 
lie  In  — ,  met  het  hoofd  cekleind  under 
den  arm  van  den  tegenstandcr  (bokätn); 
in  de  klem  zltten  [SD;  Zie  I.ord. 
Cbancy.  t^dnsi,  gewaagd,  onzeker. 
Chandcllcr,  imdalis.  kroonlucbter,  gaa^ 

kroon;  bltndceringsra^elne. 
Chaiidlcr,  tinntHa,  kaarseniraker  (verkno- 
per;  doet  ook  in  zeep,  etc.);  — y,  Winkel 
van  cen  — . 
r.hanor,  tieinl,  verandering,  wijziging, 
overgang,  afwisseling,  nieuwlgheld,  Tari» 
atie,  modulatie,  klein  gcld,  pasmunt,  geld 
dat  men  lernpkrijgt;  verschooning;  de 
Beurs  (On — );  i  viTandcren,  verwisselen, 
verruilen,  zieh  verkleeden,  wisselen  {geld, 
V,  kleeding),  overstappen,  zuur  worden: 
— o«  verachiUende  manieren  bU  het  bespe- 
len  Tan  de  CMtnes  (Zie  dtt);  —  of  address, 
adre.sveranderlng;  A  complete  —  of  linen, 
verschooning;  —  'nie'ti  llnon,  zieh  ver- 
sehoonen;  —  of  scene,  verandering  v.  too- 
neel,  omgeving;  He  — <l  {lurned)  colour» 
verschoot  ▼.  kl.;  They  — <1  front,  veran- 
derden  van  batterij  (fig.)  \  Get  (Give)  one 
{his)  — ,  geld  lerne  ceven;  iemand  dienen 
{fig.)\  Hc  \<on'l  {/fA  nuicii  —  Ironi  (out 
of)  ine,  zal  van  iiiij  niet  veel  lialen,  krijgt 
bij  mij  den  wind  van  voren;  Can  you  give 
me  —  for  (—  lor  nie)  tMa  banknote,  dit 
bankbiljet  vr.'t  They  wm*t  have  mny  — , 
beboeven  niet  over  te  atappen;  Ring  tbm 
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— H  (on),  op  allerlei  manieren  herhalen; 
J'U  take  iiiy  —  out  of  you,  zai  bet  Je 
betaald  zetten;  Tafte  i/oitr— >  oul  ot  that, 
Steele  die  In  je  zak !  Take  thia  for  a  — ,  voor 
de  verandcriiig;  tranis;  —  brre  foi* 
Velp,  Velp  overstappen  ( —  into  the  train 
lor  V.)i  Ue  — <l  hi»  cloihea,  txok  andere 
Kleeren  aan;  —  one't  eendltlon,  trouwen ; 
—  iulo  fontball-things,  voetbalcostuusn 
aantrekken;  —  to  a  steamer,  overstappen 
op;  He  — d  lo  the  diplomatic  aervice,  gin« 
over  lo;  place«  (wit/t),  van  plaats 
rtillen  (tuet);  —  siep  (/oo(,  jeet),  verander 
den  pas;  —abilily,  veranderlijklieid;  > 
alile,  veranderlijk;  — ful,  veranderlijk; 
— less,  onverardorlijk  ;  — lino,  wiSSel- 
kind;  weifelaar,  wankeliiiotuligp. 

Cbannel,  t^n'l,  kauaal  (ook  voor  handet, 
enz.);  straatgoot;  bedding,  vaarwater, 
groer,  voor;  buis;  ||  groeven  maken  In; 
van  gooten  voorzien:  We  got  the  gooils 
throiiiib  unother  — ,  längs  anderen  weg; 
The  {Enghsh)  — ,  Het  Kanaal;  Tlie  —  0/ 
u  canal,  bedding  .  .  kanaal;  —  of  cou- 
veyanfre.  inlddel  v.  vervoer. 

Cbaiit,  tiAnt,  t&ant,  lied,  melodie,  kerkge- 
zang;  dreun;  ||  zingen,  be/ingen,  opdreii- 
nen:  —  a  horsc,  bodrlegelijk  verkoopen 
(door  gebrehen  te  verbergen);  —  Üie  praises 
of,  iemands  lof  voortdurend  zingen;  —er, 
(voor)zanger;  melodiepUp  (doedelzak); 
(bedrlegende)  paardekooper;  — Ideer, 
tSmntihli»,  (huls)haan;  — ry,  kapel,  waar 
dagelijks  een  mis  voor  argestorvenen 
gezon^Hii  wordt;  de  mis-zelve;  eave  aan 
de  prlesters  daarvoor;  — -y,  Uedje. 

Chaos,  ket98,  chaos:  Theg  ai*e  In  —  as  to 
tlna,kunnea  dit  niet  uitmaken; — C/ioottc, 
chaotisch. 

Cli»p(ge\v.  Chop),  tSap,  kloof,  s|jU'et.  barst, 
reet:  ||  splijlcn,  schcuren,  doen  barsten; 
— ped, — py,open(gesprougen),gebat8ten. 

iJuip,  kerel,  vent,  klant;  -^pir»  — i>Ft 
kereltjc;  losbol,  bon-vivant. 

flhap,  tsop,  kaak;  — s,  sniiit.  niiiil:  The  do'j 
liched  Iiis  — likte  *?r  den  bek  naar;  — s 
of  the  Channel,  ingang  (uit  AU.  Oc.)  r.  bei 
Kanaal;  —fallen,  ontmoedigd. 

Clmpliookt  tfaphti/i,  volksboekje  waarmee 
vroeger  gevenl  wcrd. 

C'.iiapr,  t^eip,  knip,  haak,  schocn  v.  satjel- 
scheede. 

Chapel,  tiap'l,  kapel,  godsbiiiä  (ran  R.  K. 
en  van  de  Staatskerk  afgeBcheidenen);  druk- 
kerij  of  haar  gezamenl.  gezellcn;  |i  een  iiil 
Tangen  {zeeterm) ;— of  ease,hulp-,Dijkerk; 
prlvaat,  etc.;  Steward,  kerkvoogd. 

Chapelet,  tUnp^lut,  stijgbeugelriem. 

rhapelry,  tsup,>ln,  geiiieente  tot  (^6nft 
Chupel  behooreude;  gebied  v.  een  Chapel. 

CbaperoD,  jvparon,  baret;  oudere  dame, 
die  eene  jonc;cre  vergezelt;  ||  een  long 
meis)e  vcrge/.ellen,  heschermen;  — afie. 

Chaplaln,  f,>5cjp/!7(,^'*  t'st eiijke  op  een  schfp, 
(bij  leger,  in  gevangenis);  hulskapelaan: 
—  to  (he  füTces,  veldpredlker;  —  in 
ordiuary  to  Uie  King,  liofkitfielaan;  ««y 
( — Hhip),  waardigheid  Tan  — . 

Cliaplrt,  tdaplit,  (rozen)krans,  halssnoer; 
eierstaaf  (-lijst);  — (l)e«i  fows,  bekranst. 

Chapter,  tsajHj,  hüofdstuk,  kajuttel;  \\  in 
hooIdBtukken  verdeelen:  Tlie  —  ol 
accMento,  het  teeral,  reeka  toeTalllff> 


heden;  —  of  p<w«iM(Uira,  verachlllende 

riiogclijkhedcn;  —  and  verse,  tekst  en 

Iii  lieg  (firj.):  l  have  —  and  verse  for  it, 
kau  het  l»e\vij/en;  You  vciJf  hp  perseruted 
tu  Ute  en<i  oi  IM»'  — ,  altijd  door,  ten  eiude 

tue;  lieudln(j,  litel,  — boil«te* gebOttW 

waar  het  kapiltel  vergadert. 

c:haprvian,  tinpman,  venter,  coiporteur. 

(Jiar,  appelforel. 

4'.har,  verkolen,  aanbranden.  Z.  C/(ur(e). 
C Jiarac>ti*r,  hiirolilo,  merk-  of  kenteeken, 
letter,  karakter,  type;  excentriek  mensch; 
aard;  getulgsdirlft,  reputatie,  naam,  rol; 
persoon  (van  naam,aanzieD);handRchrirt; 
II  graveeren;  kenschetsen:  in  — ,  in  kos- 
luum  ;  He  is  a  public  — ,  bekend  per- 
soon; A<:t  out  Ol  — ,  uit  zijn  rol  vallen; 
Be  in  (out  o/)  — ,  in,  uit  de  rol;  /  yore  htm 
n  fiood  — ,  ik  heb  goede  getuigen  van 
heni  gegeven;  Go  by  tne  —  (oOt  doorgaan 
onder  den  naain  ;  fle  bas  a  (bigh)  —  for, 
beoft  eon  uitstekcnden  iiaam  In  lake...; 
Hv  took  iniXLU  n»y  — ,  r^'  t  den  naam;  — 
drawinu,  — >portrayal;  — develop- 
nient,  — stody,  k.  teekening;  ontwlkke- 
ling,  Studie;  —  aetor,  karalcterkomlek: 
riuiracteristic,  kenschetsend,  eigenaardig; 
II  kenmerk,  index  (v.  logarlthme):  Be 
charnctensiic  of,   karakterlsceren,  ken- 
schetsen; — ization,  ftar9/:(9rat?elif'n,kün- 
scbeUing;  — iae,  kenmerken,  stempelen, 
karaktertseeren;  —less. 
Charade,  iarüd,  cliarade. 
C'harcoal,fJäfeouMioutsk()üI;  1|  met  bouts- 
ko(d  zwarl  maken,  door  kolendaiiip  be- 
dwelmen  u.icli  dooden;)  — burner,  ko- 
lenbrander. 
Cbar,tdd,r.bare,(il«9,  uit  werken  gaan  in;  || 
dienstbodenwerk  ((/ew.  mv.),  werk  in  hüls. 
Charfie,  (sd«ff,  (voorwerp  van)  zorjjr,  hoedc, 
bewaking.  kudde  (/iö.);bewaring,  op/.icht, 
bevel,  pUcbt,  opdraebt,  ambt,  pupll,  toe- 
vertrouwd  persoon  (zaak),vermaning,aan- 
vaKslgnaal),  last,  beschuldiging,  lading 
(r.  rnurwerlt),  prijs,  kosten  ( — s);  devles 
(htrald.);  \\  aanvallcn,  een  Charge  doen, 
(be)laden,  belasten,  verzadigen  (m.  wa- 
terdamp,  enz.),  toeschrijven  aan  (upon); 
opdragen,  bevelen,  vragen  (for)  debi- 
teeren,  verraancnd  toespreken,  beschul- 
digen, loevertrouwcn,  aanwijzen  :  fVee 
ot  — ,  gratis,  franco;  Firs;  — ,  prefei  ente 
schuld;  Slo  —  (for)  (/e/ii  cry,  franco  huis; 
Be  at(Bear)tbe  —  (oi),de  kosten  dragen; 
The  o//ic«r  in  — ,  dienstdoend;  Thia  minr 
ister  ifl  in  —  of  fhe  Ml(,  zai  bet  wetsont- 
werp  verdedlgen;  Ntirse  {ChiUt)  In  —  of 
the  chiM  (nurte):  He  !•*  in  —      the  train, 
begeleidl;  lieturn  lo  the  — ,  den  aanval 
hernieuwcn;  Sound  tbe  — ,  bet  sign  aal  tot 
den  aanval  blazen;  To*e—  oi,  onder  z'n 
hoede  nemen,  waarnemen;  Giv«  In  «—^ 
toevertrouwen;  laten  arresteeren;  Helaid 
it  to  niy  — ,  legde  li-^t  mij  ton  laste;  / 
Jeai:e/»er  in  yuur — ,<uin  iiwe  /.orgover;  He 
grew  up  under  my  — ,  onder  mijne  hoede; 
I   H  is        de  beschuldiging  luidt;  —  Ü^e 
bayonets,  met  de  b.  aanvallen;  <—  yonr 
{llasses,  vult;  Thr  judoc  — t!  Ihe  jury  nt 
great  length,  sprak  breedvoerlg  toe;  — <i 
loohs,  veelbeteekenende;  What  do  you  — 
for  theee  daare,  boeveel  kosten?  —  it  to 
me,  «dirQf  net  Toor  mQ  op;  —  ona'a 
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o«counf  (i.V'>if).  icinand  flcbltecrcn  voor; 

a  <T[mc  iipoii  a  mai\  (a  man  with  >i 
crime),  ifiii.  v.  e.  inisdaad  hesclaildigen ; 
— <l  with  the  authorahip  o),  gedoodverfd 
als...;  — a/><li(i/,  toerekenbaarheld,  belast- 
baarheld;— able,toe  te  sclirljven  aan  (to); 
belastbaar:  — able  to  the  parish.  armlas- 
tig;  7'hat  uas  — nbic  to  me,  kwaii  tp  iiiij- 
ncD  laste;  Mi/  — Uno //»f /i«,de  aan  mij  toe- 
vcrtrouwde;—r,dienstpaard (miJ.);  strjjd- 
ro9;(zilTeren)  blad  (blaadjehgroote  platte 
Achotel;  — room,  verhoorkaroer  (fn  po- 
Iltlebnreaii;)  «hrel,  arrestantenlijst . 

C'.barlot,  läiiridi,  waK«'n  {.dirht.}:  Irioiiifwa- 
pcn;  strijdwa»:»'!! ;  i- t  cn  w.  besturen, rijden; 
Chwrioieer,  wageninenner,  voerman. 

Charllahle,  tSaritsb'l,  liefdadig,  barm  bär- 
tig: —  Society,  liefdadlgbeidsgenootsch. 

C'.barlty,  tguriti,  menschenmin,  naastcn- 
liefdc,  harinhartighoid,  /.uJithi'id.  mlld- 
dadiKhtnd,  Rave,  aalmoes,  licfdadigheids- 
stichting:  In  (Out  of)  — barmhartig- 
beidsbalve,  voor  niets;  As  eoid  as  — t 
hardvoehtig;  ff  ivoultf  h«  ■  » to  htUp  her, 
een  goed  werk;  Slsf«*i-  ( Pmiher)  of  — . 
llefde  .  .  .;  —  hrjjiiiis  at  lioiiio,  het 
hemd  Is  nader  dan  de  rok:  Ask  (Beg)  — , 
bedelen;  Dispruse  — ,  gaven  uitdeelen; 

partad  in  — ,  scheiddcn  in  vrlend- 
scbap;  — lioy  (-child),  kind  ult  een  ge- 
stletat;  «  eoneert  {performanceU  liefda- 
digheids...,  — scliool» «rmmaebool,  kos- 
telooze  school. 

C:barivarI,dahvort,ketelmu7.1ek:charivari. 

IJlbarUtaii»  Mtet'n,  kwakz.,  cbarlatan;  — 
isin(ry),  k  wakxalvert) ;  m  arktgesehreeuw. 

Charlemnflno,  gäHi)me1n,  S6lime\n. 

Charle!^,  mi:  (Cbarley,  mii),  Karel: 
—  (/)(•  Holcl,  the  Fat,  th:'  Siiiiplo,  de 
Stoute,  Dikke,  Eenvoudiis'e;  King  —('s) 
dog  (jpantel)  Bologneesch  bondje;  «H's) 
Wain,  Wagen.  Groote  Beer. 

Charlock,  t6Alok,  krodde,  wilde  moflterd. 

Charlotto,  idlot. 

Cliarin,  iiäm,  tooviTii.iddoK-woord,  -for- 
mule),  ainulel,  bekorint:;  insigne  |]  hetoo- 
vereo,  verrukken,  bekoren:  Buneh  ol— «> 
ebariTarl  (aan  horlogeketting);  Three  is 
tbe  — ,  alle  goedc  dingen  be«taan  In 
drie£n;  —  asleep,  door  .sugge^tie  in  sl. 
maken;  Bear  a  — ed  IIIp,  onkwctsbaar 
zUn;  lle  — e«l  me  out  of  it;  —er,  cbar- 
roeur,  betooverend  schepsel;tooTena(a)r- 
(es):  Litten  to  the  voire  of  tbe  — ert  naar 
het  geflutt  van  den  vogelaar;  — >ing, 
bekooriijk:  — ing   wfind,  tooTerroede; 
.^lesH,  zonder  bekoring. 
CSharnel,  tiän'l,  lijken  .  .     knekeJ  .  . .; 
■«M<fkoiiae»  knekelbuis. 
Cautapaiif  fcir'ii.Cbaron,  Teerman  {flcherfs.). 
Cbarpie,  Süpi,  pluksel. 
Cbarpoy,  tiäpöi,  soort  veldbed  {lir.  [.). 
Cbart.  zeekaart,  (weer)kaart,  tabcl,  kon)- 
pasroos;    {Ayicci^triil)    — ,  geslachtslijst; 
II  In  kaart  brennt  n. 
Cbarter,  tiAt»,  charter,  privilege,  (voor)- 
recbt;  patent;  acte  v.overdracht.oorkon- 
(Ja^chartepartle; ||charteren, huren  ( /am. ) ; 
.•f^pbouse,  Karthuizerklooster:  schüol  te 
lalming  (Surrey);— Infl  agent  (broher), 
lyabeyracbter;  — land^cynsTTtJe  be- 

.  leer  yan  F.O'Cmtnw*» 


Radic.  arbeiderspartU.  geformuleerd  in 
hun  People's  Charter  i.e.;  algeraeen  steni- 
recht,  jaarlijksche  parlementen,  geheime 
stemming,  gelijke  kieAdistrIoten.  betaling 
van  de  afgevaardigden  der  oatie  ea  af> 
acbafting  v.  d.  welstandsnorm  t.  parle- 
m entsieden  (tSS7-*i648);  Cbartist,  a An- 
hänger van  die  leer. 

Cbartoflrapher,  hätognfä,  cartograaf: 
Charlouraphy,  cartographie. 

Cbarwoman«  fiia»vmm'n,  (Mwum'StWerk- 
▼rouw;  Clharworli«  werk  deor  werkyr. 

riiary,  tSi^ri,  zorgvuldlg.  karlf,  fiilaiff:  — 
of  praiMe,  karig  met  lof. 

Chas.,  Charles. 

Cbase,  Üeis,  Jacht(veld),  vervoiging,  Jacht- 
stoet,  het  gejaagde  wild,  yenrolgd  acblp; 
mond8tuk  v.  kanon;  groef,  yoor:  cetraam; 
II  jagen,  jacht  maken  op,  aebtervolgen. 
nazetten,  drijven  imctalen);  zetten  (edei- 
steen):  Send  on  a  wild  goose  — ,  voor  den 
gek  houden.  van  Pontius  naar  Pilatus 
zeuden;  De  In  -r  ol,  —  away  (o//),  weg- 
jagen, achterna  clttea:  —d  mmrh,  cedre- 
ven  metaal;  — r,  jager,  drijver,  aprlac- 
paard;  jachtvllegtulg;  cUeleur. 

Cbasni,  hazm,  kloof,  afgrond ;  — ed,  geaple- 
ten;  — y,  vol  kioven;  onpeilbaar. 

CbaH8e,  Sät:  A  eup  0/  eo//M  and  a  — «» 
..pousse". 

Caassis,  Chassis,  raam,  onderstel; 

vervoeriniddelen  eener   "  i^itsoli.ij. 
ChaHte,  (ieisj,  kulsch,  rem;  — u,  Ifeis'n, 

strarren,  reinigen,  iulyerea,  matifan,  yer- 

ootmoedigen. 
Chaatlse,  a»«(alr,  kastDden,  atraffen.  be- 

teugelen,  zuJveren;  — r,  kastijder;  Chm- 
tieemeni,  kastijding;  Chastlty,  ficMfitt, 
kuischheid,  reinheid. 

Cbasnble,  tSaiub'l,  kazuifel. 

Cbat,  gekeuvel;  gebabbel;  naam  voor 
▼eracbiuende  (Tooral  sang)vogel8;  ||  keu- 
▼elen:  Hove  a  —  to0e(her,  ceuvelen;  — ty, 
praatziek;  los  en  gezellig  (artikel. arhr/e). 

Chatelaine,  Sai»le\n,  chatelaine,  gast- 
vrouw;   bng  (-pufte),  bSttgeltaacIl. 

Cbatbani,  UoCm. 

Gtaatoyant,  tot^'nt,  katoog<ttMn):  ||  glln< 
sterend  met  verschiUende  kleurea;  Chu- 

toymcnt,  kleurenspel. 

Cbatta(lii,  ts€tu>.  isÄ/a,  parasol  (ßr.  /.). 

Cbattel,  läat'l  (meeet  Mv.),  roerend  goed. 

Cbatter,  tiat»,  gesnap,  ge8nater;|jsnappen, 
kakeien,  kl^peren  (o.  (anden):  trUlea  («. 
handcn):  —  and  canfartno  go  natumlly 
togelher,  veel  praten  hoort  van  nature 
bij  tooverkunstjes;  — ing  magpies  and 
monkeys,  pratende  eksters  en  kwetterende 
apeui  —box,  bahbelkoua;  —er,  babbe- 
laar;  — — pir,  klapekster  (ook  fig.); 

Chaucer,  tSösa;  Chaucerian,  van  — . 

Chauffer,  tiöfd,  klein  draagbaar  fornuis. 

(Chauffeur,  ioufü. 

Chauvinisiii,  iauvinizm,  chauvinisme. 
Cbaw.tid,  kauwen;  (— np,  zijn  vetgeyen; 
Am,)',  —  Ol  tobaeeo,  prulmtabak. 
Cbaw-baeon,  (Mbelfc'n,  pummel. 

Chaworth,  t66\ndih. 

Cbeap,  tiip,  goedkoop,  van  weinig  waarde; 
deemoedig;  onlekker:  —  and  naHty, 
goedkoop  maar  praUerigj  A  man  feeis  — 
fn  sacb  a  caae,  klein; «—  at  Ihe  meneir, 
yoor;  /  pot  in  an  tha  ^  op  een  goedkaop- 
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je;  H«  was  —  ot  it,  kwam  er  Jtaal  af ;  werd 
siecht  betaaid  (Schotl.);  Gel  (Come)  off 
•^ly),  er  nog  goed  afkomen;  HoM 
geringschatten;  Make  (Render)  oneself 
— ,  zieh  weggooien;  — «n,  af  dingen,  goed- 
koop  worden,  als  koopwaar  he)iandelen;  ' 
niets  geven  om;  in  de  acbting  doen  dalen; 
bekladden;  in  prijs  Verlagen;  — ening  (0/ 
U/6),  weggooien,  liclit  teilen»  verknoeien; 
To  thtm  1  am    e»ed,  in  Imn  00g..  niets 
meer  waard  ;  — tah,  vrij  goedkoop  ; 
Jack  (Jo^n),markt8chreeuwer,  venter;— — 
trippers,  reizigers  niet  plelziertreinen. 

CJdeat,  tiiU  hedriegen«  ijeetnemen;  ||  be- 
drieger,  aftetter,  bedcog:  —  faligue, 
verdrijven;  —  one  into  the  belief,  wijs- 
maken;  —  one  out  of,  afzeUi^n;  —  at 
Cards»  valsch  speien. 

Checlc,  schaak,  beleinmering,  plotsellnge 
stilstand,  tegenslag;  beteugellng,  verlies 
V.  spoor  (reuk)  v.  wild,  öchec;  re^u  {ba- 
ffooe);  cheqne  (Am.);  verbruiks  (-terings)- 
briefje  (in  restaurant)  ;  flehe  (Am.);  con- 
trole(teeken),  contreinarque  ;  gerult  pa- 
troon;  geruite  stof;  ||  scbaakmat  zetten 
UHj.),  tegenhouden,  beteugelen»  afstem- 
pelen;  insehrijyen  (Am.);  Uten  selirikken 
(acheepst.);  collatlonneeren,  controleeren: 
He  was  dressed  in  a  Hümmer  — ,  geruit 
zomerpak;  —  on,  beteugellng  van;  He 
handed  in  Iiis  — s  (S/.),  stierf;  Keep{Pul) 
o  «— npon  (Keep  in  — ),  in  toom  houden 
(intoomen);  —  to  lAe  queen,  schaak  ko- 
ningin;  —cd  and  free  vowels,  nIet- volle 
en  TOlle  klinkers:  Daisiea  — the  mead- 
ows,  madeliefjes  tinten  de  weiden;  The 
hing  is  — eü  {is  in  — ),  is  schaak;  He  — ed 
liiiiiseli,  hield  zieh  in;  —  off»  als  opge- 
noemd  aanteelcenen;  —  vp  one  (hing  by 
another,  vergelijken  met;  —bock,  con- 
troleboek;  chequeboek  (Am.);  — ed»  ge- 
ruit;  — er,  damsteen,  (Am.);  ( — s,  dam-, 
schaakspel);  controleur;  ||  Zle  Chequer; 
Th»  dancing  -^rs  of  sunlight  and  shadow, 
de...  plekken;  — er<-board,  8chaak(dam)- 
bord;  — mate,  scbaakmat,  nederlaag;  l| 

schaakmat  zetten  (Gti?e  — male);  rein; 

Zie  Curb;  aide,  contra-effect  (biJ;.);— 

stone,  platte  keisteen ;  — strlng,  trek- 
ker  (in  rütuM) ;—tableclollif  geruit  (— 
•red);  —taker,  controleur;  —tili»  kas- 
register;  — weigber,  controleur-weger. 

Cbeddar,  tSedä,  bekende  kaassoort. 

Cheechei",  tSitit.  Zie  Eurasiajx. 

Check,  wang,  kaak;brutaliteit,drie8theid; 
1  bnitaliseeren:  Witb  the  cooiest  — ,  zoo 
hrutaal  mogelijk;  He  haa  plenty  of  — *  hij 
is  ZOO  brutaal  als  de  beul;  —  by  jowl, 
wang  aan  wang,  inet  de  koppen  bij  elkaar, 

zij  aan  zij,  gemeenzaam;   bone,  juk- 

been;  — — strap  {v.  he/m),  stormriem;  — 
■trlnfb  klnriem;  tootli,  maaltand; 
— y,  brutaal. 

Cheep,  tsjllpen,  piepen  (00k— —•); —er, 
Jonge  patrijs  (veldhoen). 

Cheer,  tSia,  stemmlng,  blijdschap,  onthaal, 
spijg,  troost,  gejuich,  bijvai;  |l  aanmoedi- 
gen  (on),  opmonteren  (ap),  (toe)Juichen: 
The  lewer  the  better  — ,  hoe  minder  ' 
menschen,  des  te  meer  te  elen;  The  table  i 
was  lilled  {spread  over)  with  (|ood  — ,  het  i 
was  een  welvoorzieue  disch;  Be  ot  good 
— »wees  goedBinoeds;Maln  ^ood  ^goede ' 


Sief  raaken;  —  ob!,houd  raoed  (SJ.):What 
— >  hoe  gaat  het?  Three  — ^for,  driemaal 
„hoera"  voor;Leve...!  Reeehro  wffli-<-n, 
met  gejuich;  The  apeech  was  >— ed  to  the 
eebo,  werd  daverend  toegejuicht;  —  up, 
moed  scheppen;  — ful  and  serene,  vroo- 
lijk  enopgewekt; — less,  droevlg,  somber, 
ongezellig  (kamer);  — ly,  pak  aan,  flink 
op  (8cheep8t.)l  —  tire,  lekker  vuurtje); 
— y.  opgerulmd:  Thea  — »oh'd  Mm,  Juich- 
ten  hem  toe;  All  wor-news  must  be  — y  O!, 
geflatteerd;  The  — y  O  busincss  is  left  lo 
the  nev:spapers. 
Ctaeese,  tiiz,  kaas;  tl  ophouden  met  {SL); 
Makfng  — »»melsjesspel  (snel  ronddraai- 
en,  dan  doorzakken,  zoodat  de  rokken  hol 
gaan  staan);  That  is  the  — ,  is  je  wäre; 

—  it,  hou  je  mond;  — dish  (and  cover), 
kaasschaal  (met  stolp);  — — hopprr,  kaas- 
made;  — mite,  kaasmijt  ;  — monger« 
kaaskooper;  paring,  kaaskorst;  kren- 
terig(heid)  ;-~parings,  waardeloose  dln« 

gen;  press,kaaspers:  rennet,Lieve- 

vrouwebedatroo ;  —  rind,  kaaskor8t(Je); 

—  straws,  geraspte  kaas  In  dünne  reep- 
j es ;  — — scoop  {"taeter) , kaasbo or ;  C beesy • 
kaasachtig;  mooi,  chic,  fQn. 

Cheeta(h),  titta,  jachtlulpaard  (ß.  /,). 
i  Cheetal,  tSSt'l,  gevlekt  hert  (B.  ].). 
Chef,  äef,  le  kok;  Cheiro.  Zie  Chiro. 
Chela,  kil9,  Schaar  van  lerabhen  of  lu-eef- 
ten;  iemand,  die  in  bet  Boedblsme  vordt 
ingewijd. 

Cbeliferens,  hüifaraa,  van  scharen  TOOr- 
zien;  CJheUform,  hSliföm,  sdiaarTorailg. 
Cheimäford,  tSe(l)mzf9d. 
Gbelsea,  tielsi,  Z.  W.  buurt  in  Londen: 
The  Sage  0/  — »  Carlyie:  —  pensioner, 
IttTmide  Uli  bei  Aotfol  Hospital. 
Cbeltenbam,    tieltan'm:    —  College; 
Cheitonian,  leerling  daarvan. 
Chem.,c/iCTnistri/;Chemicai,feemi/t'/,schel» 
kundig:  —  combination,  Compound, .  . 
verbinding;  — s,  chemicaliCn:  —  works, 
chemicalienfahrlek;  Cbenüco,  schelkun- 
dig  .  .  (in  samenst.). 

Chemise,  gamSz,  vrottwenltemd;  -^tOf 

Semizet,  chemiset. 
Cbeml8t,i^emis(,  scheikundige,  apotheker: 
Assistant  in  a  — 'a  sbop,  apothekers- 
bediende;  Ctaemlstry,  scnelkunde;  gO" 

heimzinnig  iets. 
Cbenar,  titnä,  Oostersche  plataan. 
Cbenille,  sini[,  chenille:  zijden  knoopwerk. 
Cbeque,  lieh,  cheque:  —  to  bearer,  order, 
aan  toonder,  order;  Give  one  a  Manie 
(00k  fig.)  „Carte  blanche"    geven;  — 
book,  chequeboekje.  Zle  Check. 
Chequer,  tst-ka.  In  ruitjes  verdeelen,  scha- 
keeren;  Iiis  has  been  a  — ed  llle,  veel- 
bewogen  leven;  — s,  patroon  met  ruitjes; 
Bchaakhord  (als  uithaugh.  v.  herherg); 
herberg. 

Cherish,(^en5,liefhebben,liefkoüZPn,koes- 
teren,  voeden:  —  an  adder  in  one's  bubom; 

—  a  yeeret,  geheim  trouw  bewaren.  » 
Cberool,  iarüt,  sigaar  {manilla  modal). 
Cherry,  Ufert,  kerse(boom);  Ij  kerskleurlg; 

van  kersenhout:  Make  Iwo  oiiea  at  a  — » 
onhandig,  voorziclitig  te  werk  gaan;.— 
boh.Itob  — ,twee  kerseu  aan  een  .steeltje, 
waarmee  aUeriei  spelletjea  kuunen  wor- 
den uitgevoerd;  -^brnndyt  brandew^n 
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op  kcrsen;   brccches  (iron.),  11c  reg. 

Huzaren;  <— chceked  apple»,  appels  met 
roode  wangen;      pie»  neliotroop; 
■tone,  kersepU. 

Cherson,  M§mtn. 

Chfrsoncsp,  hßs3yi\s,  schiereil  and. 

flhrrt,  tSöt,  vuursteen,  hoornsteen. 

Cherub,  tier&b,  cherubijn  (Mr.  — s  of 
—im);  — ic(al),  U»nUnk(,'lh  engelaciitig. 

Chervil«  tUvü,  kwvth 

Cheshire,  tie^a:  —  rat,  persoon  met  Tas- 
ten grijns;  —  cliei'M<f. 

Che8s,  schaakspel:  Play  at  — ,  schakcri: 

Gaoie  at  (o/)     ,  spei  scbaak;  bourd, 

Boliaakbord;  — dtnartmeiil»  -rubriek; 
—man,  stuk;  ^-UMirMiineat,  schaak- 
wedstrljd. 

f'hesscl,  tSes'l,  kaasvorin,  -kop. 
t:he8t,  koffer,  kjst,  kas,  borstkas;  ||  op- 
siuilen;  met  de  borst  tegenaan  loopen  (v. 

gaard):  There  wa«  tomeUiina  on  bis  — •>  hU 
ad  lets  op  het  bart;  Sh«  iMsved  her  — > 
ädernde  dicp  in,  en  slaakte  een  ziicht;  — 
rxpundrrs,  borstverwijdi  rs  ;  —  of  tlraw- 

crs,  latafei;  Clvic  — ,  K'  '^ '  '  iit<'l<;i^;   

ache,  pijn  in  de  b. ;  — luuudered,  dam- 
pig  ;  — protector,  flanellen  bontlap  ; 
Fiat  ( Fceblp)  — ed. 
Chesterfleld,    tieatsfUd,    sooft  overjas, 
rustbed. 

tihe8lnul,Weaiw/,kastanje(boüm);  ,,niop"; 
kastanjekleurig:  Thal  is  a  ( wtalskertMl )  — , 
(beel)  ottwe  mop :  PtUl  the  — s  out  ol  the 
fir9  for;Hcin€  vnth  m  —  coat,  bruine  huid. 

Cheval,  Sival:  —  glass,  toiletspiegel. 

Chevaux-de-frlse,  Spaansche  ruiters:  rü 
-pijkcrs  üp  een  muur;  bescbarmeilde 
haarfranje  (in  pl.);  wimpers. 

dwvaller,  iemlh,  ridder,  oaTaller.rulter: 

—  of  xndustry  (fortune),  gelukzoeker. 
Cbevllle,  idvil,  vioolschroef;  stopwoord. 
Cheviot,   tSevüt,    <  iirviuKscIiaap ). 
Chevron,  ievr'n,  (underodiciersjstreep. 
Chevrotain,  ^errd((e)in,  bltailüiertja. 
chevy,  clüvy.  Mm.  Tangapel;  Q  op-,TOort> 

of  najagen.  Zte  Chivy. 
Cheyne.  (Sein. 

Chew,  Uli,  kauweu,  pruiinen,  overdenken 
(on,  upon);  II  het  kauwcn;  pruimtabak; 

—  the  cud,  berkauwen,  overleggen. 
Chian,  haian,  van  Chlos. 
Cbfanti,  biänti.  Tose,  roode  wijn. 
Gblaroseuro,  hjäroskürou,  effect  van  licht 

en  donker  (in  schilderij). 

Chtbouk  ( — bouque),  Sibük,  Turksche  pijp. 

Chic,  iih,  kunstvaardigheld,  cbic;  ||  cbic. 

Cbicago,  iihägou,  HhAgou. 

Cblcane,  üketn,  chlcane;  TitteriJ;  ||  chica- 
neeren,  — ry,  chlcanes,  baarUooTertJ. 

Chiehester,  tütässta. 

l.hivk,  kuiken,  jonge  vogel;  kind;  bam- 
boejalouzie  (Br.  I.);  snoes:  He  ha»  neith- 
er  —  nor  eftild,  kind  noch  kraai;  — Ung, 

kuikentje;   pea,   keker;  — — raising 

apparatuH,  broedmachine;  ueed,  ge- 

wone  sterrenmuur. 

Chickabiddy,  tsikabidi,  kleine  schat(/tind); 
kuikentje. 

Chicken,  tSik'n,  kuiken:  Do  not  count 
your  —HB  before  ihey  are  hatched,  je  moet 
de  huid  niet  verkoopen  voor  de  beer 
gevangen  is;  Mother  Car(e)y — ,storm- 
swaluw;  — — brea8t(ed),  (m.)  kippen- 


borst;  brotb,  kij)pe.soep;  oiiolera, 

kippenziekte;  — — hazard,  hazardspel 
{Meine  imet);  — beart^,  lafhartig;  — 

jMK,  waterpokken  — raialng.  Zie  CMck. 

Gblcory,(iffe9rt,chicorei,sulkeriJ;  As  muck 
lihe  a  gcntleman  as  —  is  llko  mff'^p. 

Chide,  tiaid,  (be)knorren.  berispen,  twis- 
ten; razen,  bruisen,  blaffen  (fig.). 

Chief.  tii7,voornaam8te,  lioog8te,opper8te; 
II  hoofd  (ook  V.  geziiL,  «ehoot  enc),  chef; 
bevrlhcbber;  het  voornaamste;  Hold  land 
in  — ,  land  onniiddellijk  in  leen  Jiebben 
van  den  snuverein;  ai»t«i!stant,  eerste 
onderwijzer;  —  baron,  President  van 
het  vroegere  Courl  of  Exchequer,  —  ot 
Staji^  Hoöfd  V.  d.  Staf;  —  clerk,  eerste 
bedfende;  (kantour);  —  conntable.boofd- 
Comrni<s.  v.  poiitit.';  — less;  — ly,  voor- 
namelijk;  —  mal«',  eerste  stuunnan; 
tain,  opperhüüfd;  rooverhoofdinan;hoofd 
van  Clan;  — Uüncy,  — talnry,  — tatn* 
ship,  leideraebap;  — talness,  ^r.  — 4afB« 

Chiel(e),  tSU,  jonge  kerel  (Seh.). 

Chiiiou,  Fr.  L  üspr.,  dun  zijden  gaas;  — », 
vrouwel.  opächik;  — ler*  «/»fi<»,  TOdden- 
raper;  Chiffonniere. 

Chifjnon,  Fr.  Uitspr.,  chignon. 

Chlkara,  tiihän,  Bengaalscbe  antiloop. 

Cbllblaln,  tSilblein,  vorstblaar:  —  in  (on) 
hands,  feet,  winterhanden,  -voeten. 

Child,  Uailä  {Mv.  Ciüidren,  tüldr'n),  kind: 
Froin  a  — ,  van  klndsbeen  af;  Wilh  — , 
zwanger;  Tbe  —  ie  /oUier  ot  {io)  the  man, 
ZOO  kind,  xoo  man;  —  of  natnre,  natuur- 
kind;  — ren  of  Izaak  Walton,  hengelaars; 
— beariiifi,  het  baren;  In  — bcd,  in  het 
kraambcd;  — lürtli,  bevalling;  Sujffrings 
in  — birtb,  barensweeCn;  — eruias-day, 
tUldsmeedelt  Onnoozele-Kinderendag  (28 
December);  —ren  of  Gibeon,  Proletariers, 
armen;  — hood,  kindaheid  (Hecond  — 
hood,  kindschht  icl i ;  — iu«,  kinderen  ba- 
rend; — i»Ii,kinderachtig,-lijk; — like,kln 
derlijk;  — l8h-inlnded,kinderlijk,  kiuder- 
acbtig:  —(lab)  «clor,  kind-tooneelspeler; 
— ron'iB  infirmary,  klnd^ziekenbuis; 
— ren's  maid;  — 's-play,  kinderspel  (ook 
fiy-);  — wife,  onervaren  jong  vrouwtje. 

Childe,  täaild,  ionker  (vcro.). 

Cbile,  Chili,  ttfU;  Chilian,  m'jn,  Cbili 
aan(8ch). 

Chiliad,  hiliad,  duizend  (jaren). 

C:hill,  täil,  kil,  kuel,  koud,  ontmoedigend; 
II  koude  rilling,  kuude,  bekU-iiuning, 
koudheid;  ||  koud  inaken  (worden),  tem* 
peren  iijzer),  laten  beslaan  (/am.);  ver- 
stijyen,  ontmoedigen:  iicaeia  —  ovor  my 
joy,  een  emmer  Icoud  water  op;  Catch  a 
— ,  een  bekleuinlng  nj)doen;  It  oives  me 
tbe  —8  (/itf.),  'k  Word  er  koud  van;  Take 
the  —  off,  laten  beslaan;  — e<l,  koud  (o, 
per«.):  —cd  meat,  bevroren  vleescti;  ^ 
(i)ne8s,  koude, etc.;  — ing  blast,  snfjden- 
de  wind:  It  feil  on  mc  — infily,  viel  me 
koud  «p  "t  lijf,  was  een  onaangename  ver- 
rassing;  — y,  kil,  kleiunscli;  onhartelijk. 

Cbilteru  UundredH,  tsiltanhondridz,  Do- 
meingoederen  in  Bucks.  en  Oxfords., 
waarover  het  nominale  rentmeesterschap, 
na  aanvrage,  wordt  gegevcn  aan  een 
parlenienlslid,  dat  aftreden  wil,  niaar 
daartoe  niet  het  recbt  beert,  als  bij  een 
ryksbetrekking  aanraardt. 
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Chlmb,  Chlme,  tSaim,  kirn  (i\  rat). 

Chlmc,  tiaim,  klokkenspel  (ook  — 8,  varl- 
ati<'s  op  klokken),  het  luiden,  rhythmus, 
liarmonle;  1|  harmonisch  luiden  (klinken), 
harmonleeren,  instemmen,  invallen  (in); 
overeenstemmen  (with):  —  in,  ont,  in- 
of  uitluiden  (met  klokkenspel);  in 
with  an  idea,  instemmen. 

Cblmera,  kimir»,  Chimaera;  sclirikbeeld; 
taersensehimi  CMmmrie(iüh  Herseiuelilin- 
mlg. 

Chimere,  tümi»,  wlt  opperkleed(bitfehop). 

Chimney.  i§imni,  schoorsteen,  lampeglas; 
rotskloof,  die  het  bekliminen  mogelijk 
maakt;  Smoke  lihe  a  — ,  als  een  schoor- 
steen \v.TOoker8)i'Lhe  smoke8,8Choor- 
stetturooktjamp  walmt;«— breast»  voor- 

8te  deel  T.  piece;  brush,  lampeglas- 

"veger;  — cap  (-jack),  gek;   Corner, 

hoekje  v.  d.  haard;   huolc,  ketelhaak, 

vuurhaak;— -money.belasting  op  schoor- 
»tcenen;— pieco.schoorsteenmantel;  — 
pot,  ronde  schoorsteen  (op  dak);  kachel- 
pijp  (/ig  );  — pot  liat;  — »siiaft,  schoor- 

Rteonpijp  (op  dak)  ;   Htack,  jrr<inp  v. 

—-^shajts,  stalks)  ;  fabrieksschoorsteen ; 
— swallow,  huiszwaluw;  — — swpop(er), 
schoorsteenveger;  —top;  (-«/la/i),  platte 
aehoonteenkop. 

fihimpanzee,  t§\mpanH,  chimpansö. 

Chin,  kin:  Thruat  the  —  into  the  nech,  den 
neus  in  den  wind  steken;  Up  to  the  — , 
tot  aan  de  kin;  tot  over  de  ooren  UU/')i 
— bands;— — 'beardfSik ; — c*hain,8twm-, 
kinketting;  — — deep,  tot  over  de  ooren; 
— mneic,  gesnater  (Am.  SL);  — seale, 

ihelnDketting  (sonder  bakea);  »strap, 
[Inriem. 

China,  tSaina,  (  lüiui;  porselein;  ||  porsc- 
leinen:  Ol  —  breed,  van  Chineesch  ras; 
—  eaMnet  (-e(0M(),  poneleinkast; 

clay,  porseleinaarde;  ink,  O.  I.  inkt; 
— man,Chinees,porseleinhandeIaar;schip, 
dat  op  China  vaart;  -—orange,  sinaas- 
appel;— 8hop,porseleinwinkel; — town, 
Chlneexenbuurt,  -wijk;  —wäre,  porse- 
lein; —  wedding,  20-jarige  bruiloft;  Chi- 
nee,  Chinees  (SL):  The  Healhen  Chinee, 
de  rh. beiden  {Bret  Harte);  Chinese, j^ain- 
izinls),  Chlnees{ch),  Chlneezen;  —  ian- 
tern,lampion, —  shaiies,  (  h.  schimmen. 

Chinch,(Anj,  graanworm;wandluis  (Am.). 

Chinchilla,  tAn(ül9,  chincilla  (bont). 

riiln-ohin,  Anglo-chinoesch;  familiäre  be- 
groetingill  Make  —  to,  leinand  begroeten. 

ciiine,(äain,ruggegraat,  ruggestak;  (berg)- 
rug;  kloof. 

Ghnik,  spieet,  reet;  gerinkcl;  geklctter; 
centen  {SL);  ||  reten  v.  blokhut  stoppen 
(Am.);  (doen)  rlnkelen  {v.  geld). 

Cliintz,  tünte,  Site. 

Chios,  kaisB. 

Chip,  schilfer,  schaard  (voor  nies,  por- 
selein, enz.) ;  splintertje,  spaan,  afval- 
(—8);  N  bekappen;  afbreken,  afsenllferen 
(oft,  frona),  afbrokkelen;  bewerken  [met 
schnaf),  heenbreken  door  elerschaal  (r. 
kuihen);  beentje  lichten,  doen  struikelen: 
He  is  a  —f  ot  the  old  block,  hij  heeft  eeu 
aardje  naar  zijn  vaartje;  As  dry  ob  a  — • 
onbelangwekkend,  saai;  Not  cor«  a  — 
lor,  geen  lor  geren  cm;  LiiUe  —  of  an  old 
tedy»  ottd  dametje;  ^^led  blade»  ge- 


schaard  lemmet:  The  chimney  ts  — ped, 
lampeglas  .  .  genarsten:  —  eggs,  pellen; 
Froni  — ping  coiiic  — s,  men  hakt  geon 
hout  of  er  vallen  spaanders;  —  away, 
wegsnUden;  afbrokkelen,  afbreken;  /  — 
pod  in,  begon  mec  te  spreken;  In  school- 
readers  ihere  ie  loo  much  — chop,  körte 
en  onsamenhangende  stukken;  i|  onwcl- 
luidend  (c.  medeklinkere);  — axe,  tini- 
mermansbUl«  anik;  —hat  (bonntl}t  ma- 
tten boed;  — potatoes,  aan  flakjesv 
CAlpmnek  (-munfc),    täipmo{n)k,  soort 

eekJioorn  {Am.). 
Chippendale,  tüp'ndeil,  iicbt(c)  en  ele- 
gant(e  meubclen),   naar  meubelmaker 
(midden  I8e  eeuw). 
Chipper,  tUpa,  opgewekt,  vroolijk. 
Cliippy,  tSipi,  katterig,  lichtgeraakt;  saai. 
Cbirk,  tsßk,  ievendig,  Yroolljk  (Am.); 
II  tsilpen:  —  iqp,  zieh  goed  bouden,  vroo- 
lijk zijn. 

Cblromancer,  /tairoumaiua  (Chiroinan- 
cy),voorspeller  (voorspelling)  uit  de  hand, 
Chiropodist,  kairopadist,  banden-  Of  VOe- 

tenverzorger;  likdoornsnijder. 
<]hirp,  tSjöp,   tsilpen.   kwcelen:  sjirpen; 
vroolijk  praten;  ||  gekweel,  petjilp:  -^r; 
— y»  Ievendig,  spraakzaam,  vroolijk. 
Chlrr,  tA),  kirren;  sjlrpen  (krekel). 
Chirrup,  tHnp,  tjilpen;  ||  allo!  — y.leven- 
dig,  opgewekt;  ||  applaudisseercn  {voor 
geld);  —er  {SD,  claqueur. 
Chirurgeou,  feairÄdi'n,  oud  voor  Surgeon. 
Chiacl,  Wz'l.  beitel;  ||  (uit)beitelen,  beeld' 
houwen;  — led /eatures,  scherp  besneden. 
Cbisholm,  mz'm;  Ctalsleburfit,  tSiz'lhßet. 
Cbiswick,  tSizik. 

Chi!,  kind,  klein  nest,  jung  ding  ( —  of  a 
child;  LiiÜe  —  of  a  nurse-girl);  — ty,  klein 
en  mager,  kinderachtig^  ook     — ;  ||  pas 
(B.  I.);  briefje,  getuigschrlft. 
Chit-chat,  gekcuvel,  gebabbel,  praatjes. 
Chitter,  tiffy  {Sch.),  huiveren,  rillen,  klap- 
peren {v.  landen). 
Chitterllngs,  tauiinz,  kleine  ingewanden 
V.  dieren  (vooral  gebraden,  gestoofd). 
Chivalresque,  Siv'lresk,  Chivairie,  Hv'l" 
rik,  rldderlük:  —  limes,  Rlddertiid;CWf>- 
alrouB,  ridderlijk. 
Chivalry,  Hv'lri,  ridderschap,  ridderlijk- 

heid:  The  flovier  of  — ,  bloem  der  .  .  . 
Cblv(e)y,  liioi,  (op,  na) jagen.  Zie  Chevu. 
Ghlamya,  Momis,  lange  rultermantel. 
Chloe,  hloui. 

Chioral,  klör'l,  chloraal;   ealer,  aan 

chloraal  verslaafde;  — Ism,  vergifliging 
door  onniatig  gebruik  van  oiiloraal;  — \ze, 
met  —  behandelen. 
Chlorate,  Mdr«it:  — >  Ol  po(a«/i,  chloras 
cälicus« 

Chloride,  klöraid,  Chloride:  —  ol  /im«, 

chloorkalk;  —  of  soda,  chloornatrium. 
Chlorinc,  M6r{a)in,  chloor;  gerlgroen. 
Cblorodyne,  fcl4lr»dain,  siaapwekkend  en 
pijnstillend  (middel). 
Chloroform,    hloraföm,    Chloroform;  || 
cliloroformiseeren;  — Ist,  narcotiseur. 
ChioroHis.  /u  rousU,  bleekzacM;  CMoTO«' 
ic,  bleekzuchtig. 

Check,  klos,  blok;  ||  vastzetten:  —  np» 
in-,  volproppen. 

Cbock,   a-block,  —lull,  tjokvol. 

Ch«c4>late,tfotoUt,cbooolade,  chocolaadjc; 
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ö  chocoladekleurig:   cake,  stuk  eh.; 

 Creams,  praUnes;  — ^rop,  flikje. 

Cholcc,  <^<5j8,  keuB,  keur,  assortiment;  1| 
uitgelezen.  keurig:  For  (By,  Of)  — ,  bii 
Toorkeur;  Havt  {Make,  Take)  om*« 
een  keus  doen;  The  bürden  ol  — ,  ,.em- 
barras  du  chuix";  The  —  feil  on  hxm; 

I  have  no  —  but  ihis,  Ik  nioot  wel;  Have 
Hobson's  — ,  geen  keus  bebben;  Make 
—  (Ol),  kiezen;  Put  I»  tlie  — *  voor  de 
keus  stellen. 

Choir,  kv>ai9,  (zanger8)koor;  koor  (herk); 

II  in  koor  zin^jen:   screen,  koorhek. 

Choke,  isouk,  prop  (in  heel)  ;  baard  van 

artisjok;  snik,  stikgeluid;  ||  worgen,  ver- 
stikken,  naar  adem  snakken,  (doen)  stik- 
keii;8nioren,  versteppen,  versperren  (ap); 
8k9  — d  back  a  «ob,  onderdrukte;  —  off, 
door  worgen  dwinpen  tot  loslaten,  den 
mond  snocren,  drn  lust  henemen,  (plan) 
ontradcn,  afschrikken;  The  pump  is  — d, 

onklaar;  damp,  stlkgas,  mijngas;  — 

füll,  tjokvol;  _ ^ar,  —  plam  (— r), 
aftroeving;  iets  moetlUk  te  slikken;  — r, 
Witte  das  (S/.);  stropdas;  vaderraoorder 
(/tg.):  Speckled — r.hoogedasm.spikkelR; 

White  — rs,  gcestclijken,  kellners;   

weed,  bremraap;  Cboky,  verstikkend. 

Choler,  kola,  gal;  toorn  (dicM.);  Citaol«Hc, 
kolank,  gaizuchtig,  opvliegend. 

Cholera,  fcotor»,  cbolera;   prool,  be- 
stand tegen;  GboleHae,  koienkn^ktwin, 
cholerine. 

Cholmondeley,  tSomli. 

Choltri,  UoHltri,  berberg  (Br.  /.). 

Chook,  tSuk,  Jongensgek,  vroolUk  meisje. 

C-nook,  cross'honh  (v.  stok,  paraplu). 

Choose,  tgüz,  kiezen,  verkiezen,  uitkiezen, 
liever  hebben  ( —  rather):  —  colour,  kleur 
bekennen,  partim  kiezen;  He  wo«  ehoaen 
King,  tot  k.;  There  is  not  mwh  (nofhing, 
not  a  pin)  to  —  belween  them,  't  is  ^^^n 
pot  nat;  I  eannot  —  but  say,  i  k  kan  bet 
nipl  helpon,  maar...;  — r. 

<'.bop.  cutt  let,  ribbetje,  bouw,  stoot,  slag, 
körte  goif^lau,  Stempel, douanebiljet.kwa- 
liteit;  baudelsmerk  (C/una);  Ii  (ar)kappea 
(off,  awair,  dawn),  hakken,  verontrus- 
ten^ijpen  en  uitgraven  (fox  in  covert): 
First  — ,  prima:  He  is  lirst  —  there, 
speelt  ...  de  eerste  viool,  is  .  .  de  baas: 
Sccond  — ,  2e  kwaliteit;  — s,  kinn©^ 
bakken,  bek,  monding:  — h  and  cliaii- 

ges,  Wisselingen,  variaties;  The  — s  of  the 
,haDBel,we8telljke Ingang  .  .  .  Kanaal; 
The  typewnter  was  — ping  her  machine 
was  aan  bet  tikken;  —  and  clianae. 
verwisselcn,  sleeds  (van  taktiek)  verande- 
ren; The  wind  — -ped  round,  veranderde 
plotseling;  —  loUe,  redekavelen;  He 
•r«ea  in,  begon  raee  te  praten;  —  up, 

Uelnnakken;   fallen  (Zie  Chapiailen); 

— house,  gaarkeuken;  — llckiuo.baard- 
likkend;  — ped-off  words,  kort  aXgebro- 
kcn;  — stirks,  eetstokjes;  — per,  hak- 
ines;  -macbine;  —piuo,  flink,  kort  {v. 
jloVsfaff)    plotseling  omslaande  (wind); 

—ping-block,  hakblok;  piny-knife, 

hakmes;  The  —ping  sea,  holle,  woelige; 
— py,  vol  barsten;  met  körten  golfslag. 
Chopin,  tiopin,  oude  voclitmaat  0.86  L. 
(Schott.),  0.23  h.  (Eng.).  •«""»o»^- 
^^l^pioraflus,  horetgea,  koorleider;  Choral, 


hör'l,  tot  cen  koor  behoorend.  in  koor 
gezongen:  —  and  orchestral  concerl, 
vocaal  cn  instrumentaal;  —  a— diwctar, 
koordirigent;—  8ocla^r,saiigvereeniging. 
Choräle,  ItorA,  koraal;  Charaliet,  koor- 
langer. 

CJiord,  köd,  snaar,  pees,  küorde  (of  a  seg- 
ment  of  a  circle);  accoord:  isCrike  a  — , 
accoord  aanslaan  ;  — al,  snaar  . . .,  har- 
monlBcb. 

Chore,  «ö,  huisarbeid  (Am  ).  Zie  rhar(e). 
Chorea,  karis,   St.  Vitusdans;  Choreic, 

lijdende  aan  — ;  Choreographie  otUtniiy 

beroemde  kunstdanseres. 
Chorfe,  k&rik  T/t« /irst  boitada  iver«  cho- 

rlc  poMiM,  daasUederea. 
Chorlster.  koriat»,  koorzanger;  leider  van 

een  kerkkoor  (Am.). 
Chorlle,  l^öt'l,  luid  grinniken. 
C^horus,  höraa,  koor,  refrein;  ||  in  koor 

zingen,  eenstemmig  verkonden:  Take  up 

Ute  — ,  het  refrein  meezingen. 
Chose,  gouz,  voorwerp,  beziltlng  (jur.). 
Cho8e,(iotiz,imp.  van  Chooee;  — n,  p.p.van 

Choose:  My  — n  (riend»  boezemvTiend. 
Chough,  tiof,  kauw. 
Chouilry,  tioultri,  berberg  (Br.  /.). 
Choose,  tSaus  (Si.),  bedrog;  g  bedriegen; 

— r,  bedrieger. 

Chout,  KfiuKß.  /.);  af  persing  (door  jjeheiWi 
toln-chlen,  '  4  der  tolopbrengst. 

Chow-ehow,  t^oMtiuu,  inengsel  van  aller- 
lei ingemaakte  dingen;  ||  vermengd. 

Chowdcr,  timuda  (Am.)  gerecht  van  vlach, 
varkensvleescb,  spek,  uien,  scbeeps- 
beschuit,  enz.;  picnic  waarbij  dit  de 
boofdscbotel  is;   hcaded,  dorn,  suf. 

€'.howrce,  Chowry,  Uauri,  vliegenwaaier 
(Br.  /.). 

Chrestomalhyt  krutoimthi,  bloemleziag. 
Chris.«  ChrUlma,  Chriatophar,  ChriBtma». 

ChrlHm,  hrizm,  heilige  olie;  Chriemation, 
toediening  van  het  oliesel;  ChrUmatory, 
fleschje  met  gewijde  zaifulie. 

Chrlaom,  /iri2'm,doek,gezaifd  met  beilige 
olie,  en  den  kindercn  bij  het  doopeu  op 
bet  hoofd  gelegd;  doopkleed,  pasgedoopt 
klnd;  kind,  dat  binnen  eene  maand  na 
den  doop  slerft  (-child). 

Christ,  hraist,  Christus;   The   child, 

Jezuskindje;  cross-row,  kriskrosrou, 

't  alpbabet;  — ^n,  /iria'n,  doopen,  noe- 
men:  Tbay  eaed  ü  (by)  tnat  name,  met; 
^^Blnocnke.doopgebak;  — enlng  mug, 
(zilveren)  kioes,  door  den  peet  gegeven; 
—endom, ^rts'nd'm,  Christenbeid;  — ian, 
hristj'n,  c:brisliaao;  Christen;  i|  Cbriste- 
lijk;  — ian  cra,  Chr.  jaartelling;  —ian 
burial,  begralenia  volgens  den  ritus 
d«»*  Angl.  Kerk;  — lan  name,  doopnaam; 
— ian  scicnee,  genezing  door  bot  ge- 
loof;  — iauily,  krisi'janitit  Cbristeadom, 
cbristeiijkheid;  cvtristtanist^  bekeeren  tot 
het  Christendom. 

Chrisimas,  kriemae,  Kerstmis;  Q  Kerst...; 

 box,ftrfs?/vs{iO^(s,kerstgescbenk;nleuw- 

jaarsfooi;  — farol,/iriö;/ws/{ar7,ker8tzang; 

 eard;  <lay,  Kerstdag,  -feest;  —— 

eve,  krisimziv,  avond  (dag)  v^ör  25  üe- 
cember;  — flower  (-rose),  kerstroos,  win- 
teraconiet;  — -holidays,  kerslvacantie; 
— tide»  KersttUd;  -^tree;  — (8)y,  kerst- 
feestacbUg. 
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ChriKtlna,  krtFtfna.  j 
ChriHloitber,  i>'iHt)kriiUla.  i 
Clirlsty,  Mtä:  —  mlMtrrls,  fieser- 
sanicers. 

übromaUf^  hnmmük,  «diromatlsch:  — h, 
kl eu renleer i  —  scatet  chromatische  toon- 
ladder;      wmmam,  kjeurzin. 

Chronic,    (Owomlmi),    krmtm{j*m),  i 

chroom.  i 
Chroiuo,  iLToumou,  kleuf:  The  nun' s 
^iMre,UeiireariDg:— jifhograpMv),  klen* 
rentteendrukCktintt);  — grapb,  sooft  beo- 

tograaf;  You  wi//  find  Insurant*^  Chro- 
mo's  in  all  rooms,  gekleurde  platen  van 
levensverzekeringinaatschappyen. 

Cbron.«  Chronicle,  chronology. 

Ctarontct,  kronik,  chronlscb;  erg,  Intens; 
tijd...;  — al,  tljdelljk. 

ChronlcIe.Ärtwift'/.kroniek; I!  boeksiaven;  [ 
— r«    kroniekscbrijver;    Chronnloffic{al).  ; 

i'.hronology,  knnoladii,  tijdrekenkunde, 
tUdtafel. 

Clhranaineler»  kr9nom»t»,  cbronometer. 
Gkryaslto*  kHtaHs  (Mt».  GhryMalMes,  kH- 

salidlz,  of  —es),  pop  (v.  vlinder). 

Cbrysantb,  kriaanth  (tuinierstaal),  kort 
voor  Chrysanthemum. 

Chrysolith,  krls9lait,  cbrysoliet,  edelsteen. 

Cbub,  ti-eb,  kopvoorn. 

Chubblneas,  tSobinis,  dikwangigheid.mol- 
ligheld;  Cbubby,  moUig:  cbeelUNl. 

Cbubb-lock,  tSmblok,  slot,  naar  een  bekend 
slotenmaker,  Chubb  genaamd. 

Cbuck,  geklok,  lieverd,  aai  of  tikje,  worp 
«ot  op  hUintn  a/«tand);  geluld  om  te  roe- 
pen  (Mp)  of  ata  te  Sporen  (paai^f  plotso- 
llnge  beweging;  1!  klokken,  roeppn,  aan- 
zetten  (o.  paardr.  aaicn,  «ouien  (laet 
centen  in  kuiltjc);  eruit  gooien  (oul): 

—  Over  (o  iob),-den  brui  gevea  va«;  He 
tfot  the  — ,  kreeg  den  bons;  *  VtB  «iJloIe 
bnslneas  (tfiin0)t  er  den  brul  van  fSTen, 
met  iets  ultsebeiden;  —  ander  th»  eMn, 
slrijken;  —  up  tbe  sponge,  zieh  gewon- 
nen geven;  /  — i((up},  heb  er  genoeg  van; 

8he  —cd  nie  (ap)»  gaf  de  bons"; 

«— er»oat,  uitsmytw;  — tartMlafi,  spei, 
waarbQ  eenten  in  een  kall  worden  gewor- 
pen:  farthing  polltics,  luk-rake:  Play 

—  farthing  witb,  weggoolen,  op  't  spei 
zetten;  ||  ondoordaeht;  '  i  waiam,  soort 
retswagen. 

Ghacklet  (fofc'j,  klokken,  gegrinnik;  i|klok- 
ken,  kakelen.  in  zichzelf  lachen,  grln- 
niken:  —  np  (in)  one'a  aleeve.  In  zijn 
vuistje  lachen;  ^-tead»  domkop;  — 
headed,  dorn. 

Cbudleigb,  tiodli. 

ChuOf  puffen  (v.  boot  of  Irein;  Am.). 

caiam*  contub^maal,  kameraad,  intieme 
vrlcnd;  ||  samen  eten  of  wonen  (met, 
withj;  IVew  — ,  baar  {Auatr.);  You  musi 

—  ui»  lo  (wil/i)  kirn,  tot  vriend  aien  te 
krijgen;  — niy,  intiem,  gezellig. 

Cbump,  houtblok;  dik  eind  van  lenden- 
stuk;  kop,  scbaapakop  i/ig»);  H  eten  kau- 
wen,  mnnunden  :  Hs'f  oft  hls  — ,  niet 
recht  snik,  dol; 

Cbnnam,  Üunäm,  kalk  ter  bestrijking  der 
in  sirlhbladeren  gewikkelde  areka. 

CUiaiik,  brok,  klomp;  ||  zieh  hortend 
(stootead)  (Yoort)bewef  ea:  We'oe  eul  o// 
c  Mooer    fhoa  i»e  ean  diew»  oaae  oogen 


waren  grooter  dan  nn/.e  maag:  The  molr^r- 
rar  — e<l  ifs  wai/  alnng,  — y,  (kort  en)  dik, 
omvangrijk,  gewichtig:  Hia  — y  x^ords 
stick  in  the  guUet,  dikke  .  .  .  blUven  in 
de  keel  stekea. 
Chupattl,  tSupaÜ,  onfrezuurd  brood  (B,/.). 
C::huprassy,  liSuprasi.  Lode  (ß.  /.). 
C:hurrh,  iSßts,  kerk.  de  treestelijkhcid:  — 
Ol  England  {The  Established  — ,  Anglican 
— ,  Staatskerk;  The  —  Militant,  strijdende 
kerk;  The  — Triumphant,  deChristenen 
In  den  Hemel;  High  — ,  naar  R.K.  Kerk 
overhellende  partij  der  Angl.  Kerk;  /,ow 
— ,  het  (  alvfnistisch  gedeelte  der  Angl. 
Churr)i)  ;  iio —  ed,  den  kerkgang  doen  (na 
bevalling),  in  de  kerk  genoemd  worden  by 
wllze  van  afkeuring  (Am.);Go  Into  th«  — 
geestelijke  worden;//«  was  as  fast (sound) 
aaleep  aa  a  — ,  hij  sliep  zeer  vast,  als  een 

marmot;  burlal,kerkelijke  begrafenis; 

— goer.kerkganger;— llvlng,prebende, 
predikantsplaats;  — man.  geestelijke;  IIa 
van  de  Angl.kerk  (ook:— woman);A«paw 
0$  o  — moaae,  als  een  kerkrat;  — »ma- 
sic.  koraalmuzlek;  —  Parade,  aantreden 
voor  Kerkgang  (mi/.);  het  gaan  naar  (kö- 
rnen uit)  de  kiTk;  — rote,  kork belasting; 
— text,  gotische  letters  (in  opachri/ter^i 
— ward»B,kerkmeester,  kerkvoogd;  lange 
pijp;— yard, kerkhof;— yard  rough,  te- 
rlnghoest;  — Ing,  eerste  kerkgang  na  be- 
valline; — y,kerksch;— i/y,kcrkscli  inaken. 
Cburl,  tSjül,  boerenkinkel,  vlegel,  vrek; 
— Isli,  boersch,  lomp,  vrekkig. 
Cbani,  ti4n,  karn:  ||  kamen,  kra<ditig  roe- 
ren,  koken  of  sieden:  A  hami-organ  was 
— Ing  the  alr.draaldc  af ;  The  boat  — s  up 
Ihe  water  with  her  apeed;  —ing,  hoeveel- 
heid  boter  in  66n  keer  gefcamd ;  — log- 
Htallf  karnstok. 
Cbot,  UM.  «rtl 

diarr»  gerulsch,  getjilp;  ook  verb. 
Clittte,#Ät,(redding8)koker(Canra8— );hel- 
lende  gool  (glijbaan);  goot,  stroomversnel- 
ling;  opening  in  een  rivierdijk  oni  hout  te 
I  water  te  laten  (Am.);  helllng  (e.  puin). 
Cbatnee,  Cbutney,  tintnit  Ind.  kruid^ry. 
Ghyle,  kail,  chijl. 
'  Cbyino,  haim,  spijsbrok. 
Ciboi  iiitn,  sibdrj 'm,  ciborie,  hostiekaslje, 

hostievaas. 
Clc,  Cicero. 

dcada»  sUtafd^,  cicade,  tsjirpende  krekel: 
wants;  soms  sprinkbaan  >■  Ciemim,tihül9 
of  dgala. 

Cicatrlce,  aikBtrla,   Clcalrlx.  aiheitrikif. 
door  bladsteel  nagelaten  lldteeken  ^  Cica-' 
tricle,  hanetred;  C\ratrizntion,  litteeken- 
vorming;  C<eatrize,  vergroeien,  genezen. 
Clcero,«<«9rou;Cie«ranlan.Cteeronlaansc)i; 

|l  kenner  (bewonderaar)  v.  — . 
Cicerone,  tütiaramiiit  oioerone,  gids. 
Cicuta,  iUi^ül»,  doHe  kervel,  waterscheer- 
ling. 

C  1.,  Channel  Islands. 
C.  I.  U.,  Ctiminal  IwOMUgation  Department. 
Cid,  opperhoofd,  aanvoerdN*  (Spaansch). 

Clder.  Said»,  appelwljn;   press. 

C.   I.  K.,  Companion  of  the  Order  of  the 

Indian  Empire. 
C  1.  F.,  elf,  Cost  iMurance  Freight. 
Gig.,  dgar. 
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box,  k  Ist  je;   obmo,  kok  er;   t'utUur* 

knipper;  — ^nd  {-»lump),  elndje  — 
ffactory,    fabriek;        iioMer,  püpje; 

— shupcd;  —Olli»,  slp.)re(. 
(*.IIIa,  sitjj,  (»unliJiren:  ('iliate(d),  mel  wim- 

pers;  Ciliary,  winipfr  .  ,  , 
CIIllc«,  silia,  hart-n  kleed. 
Clmbric,  ^mbrih,  Klmbrlsch(e  taal). 
Clmnierian,  sinwny'n,  duisier,  somber: 

—  darkness,  utterate  duisternis. 
V.'ln- C.„  romtnnnd er- in- Chief . 
r.Incli,  sin.-?,  zaüelriem  (A/e.xiro):  |1  houvast, 

■/.•'korJu'id  (SJ.): 
ClnclioBa,  nnkaun»t  kiiia(l>oom):'— >bark, 

.  .  .  bast. 

Cincinnnli,  sinsindh',  si (i.<n?iafj. 
CInflure,  .si»)/;/).».  k'didcl,  baiul;  i|  oiiiKor- 

Ciudcr,  sind^,  »iiUel,  i»lak  (—8,  asch); 

•v-tiiftpr.  zirter  van  womau 

(-wenc/i).  kuienraapster;  -«y,  met  aintela 

bedekt,  rijk  daaraan. 
.Cinderclla,  siudjrvl,i,  Asschepoctstor  (ook 

(ßo  ):  — o'tt'*'*  MlIppiT,  gla/fu  lauillje: 

— tluucr,  tot  12  p.  m. 
illneiua,  Mnama,  üinematoorapk,  «In»- 

TM^grtLf,  klnematosraaf  (ook  met  K.); 

Cint'mntographxc;  — tbeatre;  Cinfmian 
(society,   ri.si<o;>),  v.  — ;  — siopic  i?u'ws. 

Ciiieraria,  .Mmr^/u,  cinoraria  (pl.). 

CHurrury«  simr^ri,  asch  .  .  .:  — 'Vaae 
(-um):  Cinereous,  aschgrauw. 

CluualrAP,  sirigiltz,  i:ingalees(ch). 

Cinnabar,  sinA>ä.  cinnaber;  vermiljoen. 

( .liitiuinou,   m'        >,    kaneel:   stick, 

pijp  kaneel;   Miuue,  kaneelsleen. 

Ciuque,  sink,  vijf  (op  kaart,  dobbelsteen); 
— loil,  vütviügerkruid;  — -parta*  (oor- 
spr,  vijf)  bavenplaatsen:  Dmer,  Sondwieh, 
Hastings,  Romney  en  Hgthe.  waarbij  later 
nog  kwainen  Winchelsea,  Rye  (en  Seaford). 
onder  bevel  van  den  Lord  Warden  of 
the— porlü,  ter  verdediging  van  de  kust; 
bet  ambt  is  thans  een  sinecure. 

ClplMr,  saifi,  de  0,  cijfer,  naamletter. 
cQferechrifi;  i  berekenen  (out),  cijferen. 
in  cijft'r-clirifl  overbrengen;  naklinken; 
What's  Ihe  —  (/um.),  wat  kost  bet?  Be 
Stand  for)  a  niere  — ,  een  nul  in  't  cijfer 
tun;  — — kry,  »leutel  (o.  cUferscbr.); 
•^Ino-book,  rekenboek. 

CMreassla.  s-vka}.).  Circa^siP;  — n. 

tUro«',  *68!.  l  irce,  \  erleidsler ;  Circaan,  be- 
loovt'reud. 

Cirreusiian,  $£$ens'n.  circus  .  .  . 

drde.  aSk'l,  cirke),  kring.  omtrek,  rond- 
saag  (0/  th»  botUe,  etc.),  cirkelgang.  half- 
clrkelvormige  rij  v.  zitplaatsen  (in 
idl«uwhNr.j);  diadoeni;  zicb  in  bet  rond 
bewegen,  zwenken  (r.  cacalene),  omringen 
(rottMl,abaul);  Hecame  fall— , eindigde 
waar  bii  begon;  äqaara  Ifc«  — ^  de  kwa- 
dratuur  ran  des  efirkel  xoeken,  bet  on- 

niosiolijkc  beprueven;   train.  trein  v. 

eointuurbaaii:  —«1  iu  um  all  »den,  rondom 
ingoslott  n;  — I.  cirkeltje.  ringetje;tr0UW- 
ring;  igouden)  hoofdband. 

Cireuil,  sAkit,  omloop,  omtrek,  geregeld 
bezuek  of  roudgang  (v.  rechters)  (rechts-) 
gebied.  omweg:  zieh  in  een  kring  be- 
wegen v».>in  Ten  mil^s  in  — ,  in  omtrek: 
l»o  «MI  tbe  — ,  liiut  tournee  maken; 
Maha  (Ca)  ite «#,  am  . 


Jfafce  a  — ,  omweg;  Put  in  — .  out  uf  » 
aansluiten  (v.  telefoon,  b.v.);  in-,  uit- 
sohakelen;  i— ataward  (zie  Chaptt);  «-«r 

rondreizend  inspecteiir;  — ohh,  sfihjiiit^H, 
met  een  omweg;  — y,  knng- 
loop;  om.slacJitigheid  (/if?.):  omweg. 

drrular,  sShjuU,  circulaire;  ||  clrkelvor- 
mlg.rund,  rondgaand:  —  announeemanl 
(leUer,  not«),  circulaire;  —  latlar  al  oe- 
dit,  relseredletbrief;  CUMmga  a  —  tioCe, 
Incasseeren;  —  railway,  ceintuurbaan, 

kringbaan;  saiiinfi,  zeilen  längs  den 

buüg  V,  grooten  cirkel;  ■— saw,  cirkel- 
zaag;  —  ticket»  rondreisbiljet;  —  lour. 
rondrels;  Ciretifaritv.  rondhefd;  drcuter- 
ize,  circulaire'?  zenden  aan ;  Clrru/afe, 
(laten)  circuh't'ren,  repeteeren  (rekenh.); 
rondgaan,  verkeeren;  Circulating:  — 
capital,  vlotiend;  —  decimal.  repetee- 
rende breuk;  —  library,  leesgezelschap, 
leesbibliotheek;  —  medinm,  ruilmiddel; 
Circufafton,  circulatie,  wettige  betaalmid- 
(IcN  n;  omloop,  oplaag;  (Bank  ol — ,  giro- 
bank;  — o/  Uieblood;  —  ol  matter,  stof- 
wisseling:  Be  {Put)  in  — ,  in  omloop  zijn. 
brengen);  Circuiaüoe,  clrculeerend ;  Cfr- 
cti/af  or.repetent  (<— o/aeafubil,  lastertoag)  ; 
Circulalory,  circuleerend. 

Circuniambirnt,  sth'mumb)*nt,  omge- 
vend;  c'ircumarM{)u/a(e,  rondloopen.heen- 
gaan  om,  om  een  zaak  heendraaien; 
OireitmambiAiation,  rondgang,  da.;  Cir* 
cumomöidalory;  CireumbaNdibiu»  omweg 
{8chert$.). 

Circuinclse,  sÄfc*m«air,  be.«;nijden;  — tha 

passiont»,  reinigen,  besnoeien,  inperken: 

CircumciBion,  besnijdcnis. 
CÜrcttiiilercnee»    iöhmn^r'n»^  omtrek; 

Cireutn/ereMKal. 
Clrcuxnflrx,  sßk'tnfl^ks,' otnonntx;  ||  ge- 
bogen of  buigen  (r.  arfpr  of  epier);  |!  v.  een 

—  voorzien. 
Cireumliurat,    s./>kornjliunt,  omstroo- 

m(end)  =  Circuntjluous. 
Circurofuae.  sth'mfjüz,  gieten  om;  omg6- 

ven,badcn;Cilrcum/«i«<m,verbfelding(/ijf.). 
Circunigyratr,  stk'mdittireit,  ronddraal- 

en;  c'i rcumyyration,  ronddraaiing. 
cireumjacant,  adk*»idiala'nt»  omllggeod, 

omgevend. 
CÜi'eamlacaUaa,  9Sk'nü9kfWn,  omscbrij- 

Ylng:    im  mI-  I«  ii/o   omhaal:    —  olfice, 

omslacht it:-t>ut laucratiscbe  behandeling. 
( :i  reu  III  I  or  u  t  ory,«tfc*adaJkj«t»rt,omsebrtj- 

vend,  -slachtig. 
t^ircumnavlgabla*  9^'mn9vig^'l,  om- 

vaarbaar;  Circttmnavi^al^  Taren  om; 

CircumnariffaHon,  omvaring;  CSmimaa»» 

igalor. 

CUrcunipolar,  »^k'mpouLi.  om  de  pool. 

C'.lrrunisrril»e,  süh'mskraib,  dt  fmioeren, 
beperken;  besclirüven  om;  Circumscri^- 
ion,  begrenxing.  beperking. 

Cärcuins|>rct,  sAk'msp^kt.  omzicbüg;  Cir- 
ciimjsfHTdon.  om  zieht  igheid. 

Circumslancr,iS»*t'nu^f  'K<,om>tandigheid. 
feit,  toestand:  .\ot  a  —  to,  uiets  in  ver- 
gelükint:  met  (.4m.);  In  thete-^,  in  dezen 
toestand:  Uader  thn»  met  deae 
gegevens:  Witkavt  ^  xonder  compli- 
monton;  lle  — d,  in  een  bepaalden 
tuestand  z^n;  Circimutaalial,  omstandig. 
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tegenover  Direct  evidence,  rechtstreeksch 
bewijs) ;  CircumatantiaHtVf  voUedigbeid 
(in  heaehrijving),  bUzondarlieid;  Clrcum- 
stanti^te,  omstandig  meedeftleii,  staven 
door  aanwijzingen.  enz. 

Cirrunivallate,  $tk'mvale\t,  met  wallen 
(loopgraven)  omgeven;  Circumvallation. 

CipenniTeiit  aftVmomt,  omrlngen,  mis- 
ieidcn.  bedriegeO;  ^on,  bedrog;  — 4ve, 
bedriegelijk. 

CUrruinvolute,s/)/i'«mraf(y)<H,  omwikkelen; 
CircumcolMtion,draai(ing),kronkenng,wen- 
teling  om,  omwlkkeling. 

Gircvst  BAko»^  circus,  rond  stadsplein; 
keteldal;  — rlder,  kunstrjjder. 

Clrencester,  sisssh. 

CIrriped,  siriped,  zeepok. 

Clrrose,  sirous,  Cirrous,  «fras,  ract  ran- 
ken (vederwolken);  Cirrus«  atn*  (itfo. 
Clivi,  slrai),  bechtrank;  vederwolk. 

Clsatplne,  sisalp(a)in,  Cisalpijnsch. 

Cisatlantic,  slsatlantik,  aan  dezc  zijdc  van 
den  Atlantischen  Oceaan. 

Cispadanet  sispeid'n,  ten  Z.  van  de  Po.  j 

Cis(8y),  verkorting  v.  Cecily,  aesili.  I 

eist,  kist  (v.  tooneelrequisieten  bU  de 
Qrieken);  steenen  doodkist. 

C.islereian,  sisUS^n,  GiStercienBer  moSBik; 
II  van  een  — . 

Cistern,  sist^n,  bak,  pat,  reaervoir. 

CIt,  burger,  pbilister;  kort  v.  Citizen. 

CItadel,  8ii»d%  dtadel. 

Citation,8aWel^n,dagvaarding;aanhaling. 

eile,  sait,  dagvaarden;  aanhalen,  aan-  ; 
voeren:  — r. 

dtliara,8<t/tar9,Cither(n),  sithMn),  cittaer. 

CllÜBen(cM)(  slliz'n.  burger(cs);  ||  burger..: 
— i  «rmy,  volksleger  soldier,  soldaat 
daarvan);  —  ot  the  world;  — ry,  bur- 
gerij:  — ship»  burgerrecht,  -schap. 

Clltric,  silrik:  —  acid,  citroenzuur. 

Citrine,  «Ifrin,  Talache  topaaa;  H  cltroen- 
kleurig. 

Gltron,  Citren,  groote  citroendioom). 

Citrus,  gitns,  lemoen;  soort  citroenboom. 

City,  8iti,  groote  stad  (oorspronkelijk: 
bisschopsstad) ;  The  — ,  handelswijk  v. 
Londen;  in  Araer.  elke  stad;  de  burgers; 
I)  Stada  .  .  :  Mr.  A.  ol  this  — ,  de  Heer 
A.alhier;  The  {six)  eitles  0/  refuge^  de 
vrij-steden    (Jos.    20);  — -companle«, 

oude    Londensche   gilden;  fathors, 

vroedschap;  — — liall,  stadhuis;   man, 

Lond.  handelaman.financier;  — fied,  ver- 
steedscht;  — wards,  stadwaarts. 

G.I.V.,  Ciiy  Imperial  Voluniwri  Clv.»  eteii. 

Civet(-cnt),  s<raf(feat),  civetkat. 

Ci%Ie,  sivik,  burper...  slads..:  —  crown, 
burgerkroon;  —  {|uar«I,  b.wacht;  — s, 
leer  van  de  rechten  en  plichten  der  bur- 
gers; staatsinrichting  (als  Uerttak)-,  In 
— s,  in  b. kleeding  (in  cimJtan  cloihes). 

i:ivil,  sivU,  burper.  .  .,  (staats)burgerlijk; 
civiel,  beschaafd,  lirb  i  fd:  ito  the  —  to, 
beleefd  zijn  tegen;  —  dealh,  verlies  der  1 
burgerschapsrechten;  — — englneer,  ci- 
viel-ingenieur;  — ian,  sivilj'n,  nlet-mili- 
tair;  ambtenaar  bij  het  burgerlijk  bettuur  j 
{Indian  — ian);  professor  in  (beoefenaar  ! 
van)  't  civit'b'  rcrht;  ||  burgerlijk:  — Ity,  ' 
»iri/i(i,  (gewone  burgerlijke)  beleefdheid. 
bescbaafdbeid;  — ities,  attenties;  Clvil- 
{{«rtien^besehaving;  —Ixe,  beBchaveii.olvi- 


liseeren; — izee,(zoogenaamd)be8cbaarde; 

—  law,  bürgen,  recht: —  libiTty,burgerI. 
vrijheid; — Ilsl,clviele  lijst; —  inarriane, 
bürgen,  huwelijk;  — rntions,  rantsDen, 
porties  aan  de  burgerij  te  verschaffen;  — 
»ervant,  burgerlijk  ambtenaar;  The  — 
Service,  ci viele  dienst,  bürg erlijke  amb- 
tenaren;  apoken,  beleefo;  —  sult,  ci- 
viel proces;  —  war,  burgeroorlog;  — 
year,  burgerl.  jaar; 

C.         Chief  Justice. 

C.  K.  S.,  Christian  Knowledge  Society. 

Clabb«r.  klabs  {Bonny  — ),  dikke,  zure 
melk;  II  klonteren  (Am.). 

Claek,  (ge)klepper.  gerate!  (ook  fig.),  klik, 
klep,  babbelaar;  harde  klap;  klapper- 
moien  (als  vogelverschrikker);  gezellig 
praatje;  tong  (,,ratel");  jj  klappen,  snap- 
pen,  „klokken",  klappeien:  He  — ?d  his 
vfhip;  He  — ed  Ms  tongue  on  his  palale, 

tegen  .  .  .:  box,   venliel;  — ^Ish, 

bedelaarsklap;   valvp,  venliplklcp. 

riad,  gckleed. 

Claim,  kleim,  aanspraak,  vordering,  re- 
clame,  recht,  voorkeur  ("eloim");  klacbt, 
eisch,  concessle-aanvraag,  mfjnconcessie; 

II  aanspraak  maken  op,  reclameeren,  op- 
vragen,  (op)eischen:  In  the  evenl  of  a  — , 
als  er  gereclaineerd  mocht  worden;  Ad- 
rance  a  —  lo,  aanspraak  maken  op;  Ile 
—9  kindre«!  witk  u«,  zegt  dat  bij  (amilie 
van  ons  ts;  Rnter  {Make,  Put  in)  a  — , 
cisch  inst  eilen  :  <;ivp  iip  (  Renownre.Wairr) 
a  — ,  lutea  varen;  i^ay  —  lo,  aanspraak 

maken  op;  jumper,  die  zieh  ecne  eon- 

cessie  van  een  ander  toeCigeat;  — ant, 
elscher,  pretendent. 

Clair,  kl^:  The  telegram  wat  sent  ea  — , 

in  gewoon  schrlft.  ZIe  Clear. 

Clani,  naam  v.  allerlei  soorten  mossels; 
nijptang,  kakeii  v.  bankschroef;  salnl\. 
Harlekijn:  Ile  shut  up  like  a  —  (.\r7i.), 
zweeg  als  een  mol;  — bake,  — »  {gapers 
en  ventMsehelpsn),  gebakken  op  heete 
steenen  met  laagjes  aardappelen,  visch 
en  mais:  picnic  waarbij  dit  het  hoofd- 
gerecht  is  (Am.);  //  i(  isn'i  irue,  /  am  a 
• — Shell,  bcn  ik  ,,ik  weet  niet  wat";  Shut 
your  Shell,  hou  Je  gesicht  (Am.  Sl.). 

Clam,  klambeid;  — my,  klam,  kleverig, 
klefferig  (v.  brood). 

Clanianl,  hleim'nt.  schreeuwend,  luid, 
dringend:  —  «ap,  groote  leemte;  Clant- 
ative,  veelelschend. 

Clamber,  Mombs,  (be)klauteren. 

Clamiirons,  klemant,  Inldrucbtig.  tle- 
rend,  schreeuwend:  The  need  of  it  Im  — . 
is  dringend;  Clamoiir,  klam.».  getier, 
kreet,  luide  aandrang;  liiidniehtiylieiii ;  1 
luid  schreeuwen,  tieren,  dringend  eischen 
(for);  —  down,  overschreeuwen. 

Clamp,  klamp;  klem,  kram;  zware  voet- 
stap,  hoop;  ||  klampen,  lasachen,  vast- 
zctten,  ophoopen;  zwaar  stappMi;«laBB» 
•— nallM,  klanip — . 

Clan,  stam;  Hooglanders  met  gemeensch, 
stamvader;  geslacbt,  kliek,  secte:  They 
— ned  together,  tlj  staken  de  hoofden 
bij  elkaar;  — ship,  ,,clan'*stelsel;  saam- 
hoorigheid;  — sman,  lid  van  een  — «. 

ciaiuiestino,  kl'ndesHn.  helmelljk.  onge- 
oorloold. 

Ctaoa.  harde  klank,  gekletter;  trompet- 
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gttdlfttt^r;  grkrljHcl»  (r  Uranien  b.v.);  gn- 
rlnkel;  K«raaa;  Ü  kllnKl  ii  klinken,  (latea) 
kletteren;  rlnkelen;  — our,  Mmjg»,  roorU 
durend  geraM.  gekielter;  — Hiroaa. 

c:i«Bk,  rammtleii:  — 4bo  noite. 

<  :iniiiilMti,  Ulanif,  kllokerig;  aanhankeltjk. 

<J(ip,  f'la«,  klap,  flap.  (londcrslag,  hand- 
gi'kl.ii»,  II  knappen,  kloppt-n,  slaan  (ynel 
iet$  piaU);  dichtslaan.  inet  kracht  neer- 
zetten,  met  bandgeklAp  begroeten:  He 
(oo/t  a  —  at  me,  sloeg naar  mlji  —  luuMla, 
In  de  banden  klappen;  f#t  was  — p^d 
liito  a  •Jrail-wainIcoaJ.  krceg  een  d^wanp- 
liulH  aan;  He  waa  prd  Inlo  pnson,  , 
undrr  loc^  and  hey,  in  de  gevangenis 
geitopt;  *-<•  oo  a  dr«M.  aaaiclüetea:  /  ne- 
mr  eye«  on  Mm,  heb  hem  nooit  | 

pcc/lrTi;  —  rrrriithino  on,  alles  retten  op 
(  w  <'(/i/»  ;i ) ,  '1  lif  Cham  ellor  of  ihc  Kxrhciixivr 
hus  — |>e«l  firr  Hliilhnys  on  <  Ininipagiie, 
bela«tlc;  —  on  lari//«.  Invoerrechten  in- 
voeren;  //«  u^a«  »-jpga  out  •!  the  room, 
{buUen)gcRloten;  —  «pur«  to  a  hor«e,  de 
Nporen  geven;  They  — pe<I  htm  np,  In  de 
Kevaim'cnlS;  Thrbargain  (pcare)  uns  — pod 

plolHelln«  «esloten;  bonrti,  kleine 

eiktiih.  ilulK:  dakspaan  {Am.);  ||  met 
dukspanen  bedekken  (Am.);  — — bread« 
harde.  dünne  haYermeelkoeien;  — -dlsh 
(Zle  Chuk-diiih):  — dlHplay,  knaleffect; 

 HCl,  t^luMiiet ;  — per,  klepel.  claqueur; 

ralel;   Ioiik;   Irnp,   kletspraat;  hom- 

baBt:  effeotbejag:  ]|  bedriegelijk;  op  effect 
bereitend :  opslchilg. 

ClapiMT-daw,  MapaM,  krabben,  uit- 
Krhelden,  tootakelen. 

(:iiiru,/</^r9,  Clara:  C.lnrr,  hlfi»,  Clara, non 
U»rde  V.  St.  Cläre),  i  larlssc. 

C'.lurrncCtMar'n«.  Klgenn.;  4-wiellg  rljtuig. 

CIIiiremliMa,  tUar'nä'n,  kleine  vette  letler. 

f :iafvolMe«re,lkr#rob8k i\x»,  clalr-obteuiir. 

<.lMrrl,  klarit.  Hordeauxwijn;  |l  wijnkleu- 
l  iK:  1  tapiMMl  Iiis  — ,  Sloeg  hem  .een 
Moediieus  (plat);  «•ciqi»  W||ObOWl;  — 
|ufi,...kan. 

CtentlMlIon,  MtLHfihMfn^  klaring;(  /ari- 

/ier,  klaarmlddel.  klaarpan:  Claritv,  kla- 
ren, retiugen:  opklaren;  verduidelijken. 

4:iMrl(omrt,  M«ri(»)ne(,  klarlaet;  Clari« 
(o)nr#<is(. 

riarlon.  klorim,  klaroen. 

('.larllv,  Mi«rth,  klaarheid. 

4.lMriy,  M4H.  nat.  vull.  glibberig  (dial.). 

C.lMr.v,  klfri,  soharlei.  muskadel-salie. 

4:iaMh,  gekielter.  teKenspraak;  smak.  Kehn, 
hotsing,  legenstnjiligheid;  i  raminelen. 
riukelen,  luiden  van  vele  klokken,  klet- 
teren. strQden,  (n  atryd  ztjn  (met):  Th« 

—  of  ctjrnbalit:  On  religion  thrlr  opintons 
— ,  Kaan  liun  meemn^en  tegen  elkaar  in; 
That  —TS  wilh  my  fUtresL«,  strydt  met  .. 
t^liiap,  Md»p,  kram,  baak,  gesp,  kuip,  om- 
helunc;  band,  brug  t/«9  ):  greep.  bevat* 
ttaia(vern)ogen>;  vastbaken.  sluiten. 
grtlpen,  oniKleininen.  vv>v>riien  van  een  — . 
oinhelren.  —  «(  huml*.  handdruk:  Medal 
with  six  — !*,  met  re*  gespen:  Mc  — e<l 
haiHl!«  ou  it.  gaven  er  elkaar  de  hand  op. 
üe  — «d  hU  hand«,  strengelde  de  vingers 
ilMMrfte«!:  «-knlle,  kalpmes:  — pl«, 
velli^Mc  S-ipeld. 

kJa:töe,  cUs«i$;  lesuur,  cursus; 
it;  I  CttOi  lande;  0  daaaifi- 


ceeren,  ordenen  \t'hirTi  —  Is  over,  het 
lesuur  om  is;  Tbe  —es  and  tbe  masses, 
de  aristocratül  an  bet  volk;  Be  aent  «mt 
of  — ;  Tal»  •  <— •  m«t  lof  alagen;  — - 
eonaelonaneas,  klasMtbewnttxiJn ;  — - 
dlHtinction.  standTeracbll;  — feellnaf 
Rtanden(k asten )geest;  —  lellow  (-male), 

klassegenoot;  Il8t,gecla.s.s|ficeerde  lijü 

van  "(or  bonoura"  geexamlneerden;  — 
man,  „met  lof"  gealaagde  (tegeno.  Pan- 
man)  bij  acadcm.  examena;  —  schools« 

»tandenscholen;  slrufifll«  {war),kla8- 

scnstrijd:  — y,  superieur,  fijn.  chic  (S/.). 

(:ia8Mic(al),  hlasik('l),  classiek  (scbrijver, 
boek);  Classics,  de  cl.  stttdlftn;  The  — s* 
de  cl.  sehr U  vers;  —«1  aclMata,  gynuiaaia; 
C(a«8ieaft(y.  bei  elaitteke;  OaiMlelraft« 
classlclsnie.  classlcke  vorm  of  stijl: 
eicisl,  classiek  geleerde:  (  lamgir\ze,  classiek 
maken.  den  classiek <  fi  stijl  nabootsen. 

Cla»8lflcaU«a,  kl^fikeü'a,  ciasalficatie; 
Clanifiär;  Claaelfv,  elaaaifleeeren. 

riattcr,  klnt9,  peklepper,  gerammel,  gera- 
tel;  II  kleppcren.  ratelen.  rammelen;  — •! 
eoi'"e.'<;  — <?r. 

Claudia,  hlöd}.^.  Claudias,  hlAdjas. 

Clause,  klöz,  bijzin,  passage.  clausule. 

Cla«8tral«M««tr'(,kiooatoracbtlg,  klooater. 

Clavate,  ftlafvft,  knotSTormlg  (plantk.). 

Claverln,  kJriri?in.  splnet,  clavecimbaal. 

Claver,/dfiii,),  wauwelen;  I|gcwauwel  (Sch.). 

Claverliousc,  hiai^9r?s. 

ClaviebordfMaviMd.  clavecordlum. 

CUavIcle,  klooik'l,  sleutelbeen;  dayicn» 
lar,  hl9t4hjuh,  sleutelbeen  .  .  . 

Clavtrorn,  klavihön,  knotssprietig(insect). 

Cluvier.  hiavi.K  claviatuuT,  UaYler;  (Ma- 
vi.i),  klavierinstrument. 

Clavilorin,  ftiein/öm.  Zic  ClavatB, 

Clavls,  Meivi»,  sleutel  (ook  Hg.). 

Claw,  hl6,  klauw,  nagel,  k]eiii]iaak;aebaar, 
poot;  II  krabben.  (ver)scheuren.  grijpao» 
krauwen,  fllkflooien  ( —  me  and  l'U  — 
f/iee);  kntjpen  (zeetenn):  Cut  a  p.'s  — s, 

lern,  onacbadellik  maken;  oft«  door 
te  knlipen  ultlagM*  wal  komen;  afrukken; 
— hamiiier,  klauwhaTner;  twarte  rok 

(coaO;   II  gekleed,  deftig:   hamnier, 

crowd,  troep  beeren  in  /.warten  rok. 

Clayt't'«!,  klei,  leetn.  aarde.  stof,  stoffelijk 
omhulsel;  aarden  ptjP  (-ptpe);  II  van  klei 
gemaakt;  H.met  klei  bedekken  (mengen); 
kielen:  Wet  (Moi9tm)  one'a  — ,  drinken; 

 eold,  ijskoud;   inarl,  Uelmergal; 

— — Ish,  kleiig,  leeaiig. 

Clavc.  ktei,  horde.  heining. 

Claymora.  Meimö,  vroeger  slagzvsaard 
der  Scbotscbe  Hooglanders. 

CIran.  kHn  zuiver,  rein,  blank,  kuiscb,  on- 
schuldii;.  welgevornid.  hand  ig,  bekwaam; 
tiMaal.  royaal;  i|  reiniK'en.  schoonmaken. 
zuiveren:  .Make  — .reinigen  (r.  zünden); 
Aa  — asa  new  penny,  zoo  blank  als  sll- 
ver:  —  II  1^  scbooB  oonnoaaement ; 
brrd.  van  lulverras;  —  eapy:  M«*«o — 
copy  Of.  m  't  net  schrijvcn;  — drilied 
bulUl'hoi<^,  tuiver  gevurnide  kogel-wond: 

—  flght,  eerlijk;  fingered  {-hand<fd). 

onbeamet,  eeriyk ;  ti«  weni  out  o/  otfice 
%HtM  hlM  kaada  —  (— >  haada),  bij  legde 
7une  portf"feullle  neer  sonder  »met  of 
blaam.bleel  een  eerlijk  man;lle««odea~ 
lab  «#  il.  hü  deed  het  lüUlekead.  kearig; 
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/fe  showed  a  —  pnir  of  heel»,  zette  het  op 
een  loopen;  — down,  duchtiKe  schoon-  ' 
maak  houden;  —  a  pcrson  out,  ieiaand 
„blut"  maken,  geheel  ultscliuddeii;  — 
tqi»  sehoonmaken.opknappen;— 4»reacli, 
zulvere  schenr  (breuk); — ruf,  fijn  besne- 
den,  scherp  omlijnd;  duidelijk;  zuiver;— — 
er,  scho'ininaakster;  (l*as«»ion  lor)  — — 
infly  8choonmaak(woede)  ;  -—litnbed 
(-«ftap«d),  goed  gevormd  of  geproportio- 
neerd;^prool,  revisie;  —  mml,  Stapel- 
gek;  «-^iness,  klenlinds,  zindelijkheidr— — 
lincss  I«  next  to  (io<ll!neH«,reinheld  van 
lichaam  doet  slechts  onder  voor  relnheid 
van  ziel; — ly,  klenli,  adj,  zindelijk;  — ly, 
kUfüi,  adv.  rein;— «e«  Menz,  cuiveren;  — 
slMirea  (-«Haved),  gladgesehoren;— »tltn- 
ber,  hnut  znnflor  kwast  (noest).  ' 
Clear,  klia,  klaar,  zuiver,  helder,  duide- 
lijk;  netto,  vol,  onbelast,  onbezwaard, 
vrij;  U  opklaren,  helder  maken  (worden), 
TerauideliJken,  zuiveren,  ophelderen,weg- 
nemen,  vrUmaken,  vrijapreken,  zuivere 
winst  maken,  betaien, springen  oYer.op-, 
afruimen,  uit-(in-)klaren;  lichten  {hrie- 
venbua)  ;  heengaan,  leeghalen,  effenen : 
In  — ,  zie  Clair.  I  hree  —  days,  volle; 
rhree  Icct  — ,  volle:  The  oaiue  i»  — 
besroad  eal^atien,  ▼oikomen  onberekeii' 
baar;  They  —  outstrIpp4>d  fhe  ofher«, 
overtroffen  volkomen,  royaal  (verg. 
They  — ly  .  .  .,  het  was  duidelijk,  dat):  j 
Tlie  coast  Is  — ,  de  kust  is  vrU,-  bet  veld 
Is  SCboon;  He  carried  it  — *  won  het  | 
royaal;  /  vrtlt  fry  to  sct  you  ^  u  uit  de 
vertegenbeld  te  helpen;  —  of  iht  fown,  ! 
voorblj,  bulten;  The  bUnds  hang  —  of  Ihe 
Window,  komen  nlet  tegen  .  .  aan;  — 
Ihe  air,  de  lucht  zuiveren  (ook  fig.):  —  a 
disli»  leegeten;  —  an  txamination  papcr, 
een  examenopgaaf  maken  (/am.);  Tlie 
(irounds  will  be  —cd  al  <pn,h('t  park  zal 
ontruimd  worden; —Ihe  {iround  skirt, 
grondvrijc  rok;  — areountH,  vereffenen; 

—  a  character,  van  blaam  zuiveren;  — 
land,debosachen  kappen  vöörontglnnlng; 

—  tlie  iand,  in  volle  zee  blljveo;  —  more 
than  200  poaiida,w1n8t  maken;  a  ship, 
losscn;  The  ship  ■was  — od  at  ihe  cuslovx- 
hou«e,uit-,lngeklaard;5rtou)  u  — slaUseen 
,,schoonelei"laten  zlen ;—  a  slreet,schoün- 
vegen;  The  table  wa»  -^d  de  tafel  werd 
afgenomen;  He  — *d  bis  tkroat,  schraapte 
de  kecl;//e  — ed  the  way.  baande  den  weg, 
niaakte  rulm  baan; —  away,opruimen(— 
out  of  the  -way);  optrekken  (misO;  The  ship 
{deck)  -was  — -<'»l  lor  action,  voor  het  ge-  i 
vecbt  gereed  gemaakt;  —  oll.  vertrek- 
ken  (/am.);  oprulmen,  wegtrekken;  afbe- 
talen,  afdoen,  afmaken;  — >  out,  verwij- 
deren,  oprulmen;  uitklaren:  He  — ed 
out,  kneep  uit:  ledlRde  zijne  zakken; 

/  am  — t'd  out,  platzak;  —  «p,  ophelde- 
ren;  — ance,  (bet)  opklaren,  oprulmen, 
in-  of  nitklaren  (-^nee  eerfi/ieole,  acte 
uitklaring);  dünnen  van  boomen;  ultver- 
koop,  opruiming  (— ancc  of  — Iny-out 
sale);  — cole,  in  de  grondverf  zetten;  — 
cut,  fijn  besneden,  scherp  ouilijnd,  dul- 
deUVk,  zuiver  ;  —  fllass  (legeno.  mol- 
äUuHi  »»lieaded,  holder  (v.  hoofd); 
iBQ,  dunaea  van  boomen;  selirapen  (o. 
km);  ontfonnon  land  in  boaaehon;  open 


rnitnto  in  bosch;  vereffening,  afrekonlng 
van  Saldo  s  tusscben  bankiers,  bij  spoor- 
w  egmaatschappijen,  etc.  vfordt  gedUmn 
in  hei  ^infl-housc,  verrekenkantoor  v. 
Lond.  banken),  enz.;  — in«  hosplial,  tij- 
del.  opneming  van  aan  het  front  gewon- 

den;  sigbted,  helderziend  (ook  fig.); 

—  Moup,  dünne  soep,  soort  bouiUon;  — »  ^ 
starch,  slijven;      slarclier,  stijfster. 

Cleat,  hltt,  klamp,  etang,  (Uzeren)  zool- 
plaatje;  wig;  ||  beveslif?('n. 

Cleavable,  MSvdb'l,  kluofbaar;  Cleavage, 
het  kloven;  sclicidint,',  sclicuriri^  (in  de 
regeering);  Cleav«*,  kluven,  splijten,  bauen 
{zwah  in  den  zin  van:  kleven,  aanhangen, 
trouw  blUven):  üe— « to  hie  Hght{$),  Staat 
op;  Afy  tongue  to  my  mouth,  kleeft 
vast  aan  mijn  gehemelte;  — r,  (slatfcrs)- 
hakmes,  houthakkersbijl:  — 'rsikleelluruld. 

Cleek,  /{/;/{,  groote  haak,  golfkolf  met 
ijzeren  uiteinde. 

C:ief,  klef,  muzieksleutel. 

Gleit,  kloof.  reet,  barst,  schcur;  imp.  en 
p.  p.  van  Cleare  (Zie  dit);  — footod,  met 
«esplcten  ho^'f;  —  Infinitive  (Zie  Sp/i(); 
He  is  in  a  —  stick,  hij  zit  in  de  knel. 

Cleg,  paardenhorzel. 

Clcm  (Zle  Clam),  bonger  UJden. 

caematls,  Momelia,  boscbrank,  clematis. 

Clemency,  hlem'nsi,  zachtheW,  genade. 

Clement,  klem'nt,  Clemenlius;  ;|  zacbt, 
vergevend,  goedertieren,  gonadit:.  , 

Clementlna,  hlem'ntina,  Clemeatiue. 

Cleneli,  Meni  (Z.  Clirich):  —  tbe  fist, 
ballen ;  —  {the  leelh),  op  elkaar  aetten; 
stevig  vastgrijpen. 

(^leoinones,    hlinminlz;     Cleon,  klian. 

('leopafra,  klioupi'itrj:  — 'h  needle, 
Obelisk  (op  den  Theenisoever). 

Clergy,  klSdiit  geestelijkbeid,  de  geeste- 
lUken:  TMrtu  »  geaatelifken;  — >iiuui, 
geestelijke;  — womon,  vrottw,  docbter 
(van  den  — man;  iron.). 

Clerlr,  klerih,  geestelijk;  Clerical,  geeste- 
lijk  ;domineeäachtig;  cierlcaal:  •^»gecate* 
lijk  gewaad  (/am.);  — al  coat  (hol);  — «1 
siaff,  adminlatraüef  paraoned;  —«1  and 
lypographicQl  crrora.  selirQf-  en  drakfou* 
ten  ;  — aiiam,  elerloallsme;  — oHai,  een 

kliTikaal. 

Cierli,  kläh,  peestelijke  (-—in  holy  orders), 
cantor,  koster,  voorzanger;  geieerde, 
{hisD;  schrijvcr,  secretaila,  griff fer;  Üan- 
toorbedlende;  ||  als  —  werkzaam  sljn; 
oefenen  (Am.):  He  is  no  great  — ,  heeft 
het  buskruit  niet  uitgevonden;  —  of  Ihe 
Hoxtse  of  C,  isle  griff ier  van  het  Lager- 
huis;  —  ot  Ihe  market,  marktmeester;  — • 
of  the  Parlianunta,  id.  van  het  Hoim« 
of  Lords;  —  off  tbe  weatlier,  weerknn- 
dige;  alle  machten  die  het  wecr  rt-iiolcn, 
als  persoon;  —  of  the  Works,  boiiwop- 
zichter;  — ly,  geestelijk;  schrijvers  .  .  .; 
als  van  een  kantoorbediende;  — ship, 
betrekking  van  klerk  of  schrijvcr. 

Clever,  klev9,  knap,  händig,-  bekwaam. 
vlug,  gevat;  Uff,  goedaardlg  (Am.):  —  at 
sums,  knap  in  't  rekcnen;  —  liorsr, 
paard  dat  alle  hindernissen  „neemt";  — 
irading  article,  knap  boofdartikcl;  — ly 
(3«i  a6out  it  ^y,  het  handig  aanleggen); 
volkomen  (Am,). 

Clevra,  kilWt  Kleef;  Clovta,  kleou. 


Digitized  by  Google 


CLEW. 


108 


CLOa. 


Clrw, kluwen,  draad  (fig.),  sleuteK/ti;.): 
Mhoottioorai  y  —  (up),  oprollen,  Reien; 
afwikkelcn:  — «t-up  eyelidn.  «esloten. 

('lick,  tik,  ktiip.  klink,  |)al:  tirt  rlkaarra- 
kcii  van  vAoi-  en  acljlcrpuoti-n  (paard);  || 
tikken,  knapi'i'n,  knlppen.  in  hfl  slot  Val- 
ien; wegneinen,  gappen;  klinken:  —  glas- 
am,  klinken; —  uf  ihe  latchkey,  ran  het 
dagslot; —  onr'H  IhumliH.met  zijn...knip- 
pcn;  Tlu-  handcuffs  — e«l  ovcr  (were  — €(i 

(in)  'IIS  urislH,  slol«'n  zieh  üin ;   beeile, 

kniplor; — er.winkclknerht  om  klanten  te 
lukken;  vurtnoprnaktr  {tttieHji);  seboen- 
maker  die  het  leer  snUdt. 

<Ulent,  Mttfent,  citent,  klant:  beseherme 
ling:  aanhanRer;  — aqe,  hfaiantid!,  cllcn- 
Wlf»  ^-  nienlele,  hlai^ntfi:  — Hhlp. 

dllf,  sti  lle  ruts  i/evin-wr);   The  hateful 
dwelllniis  0/  our  ciltrs, grootekazerne- 
wonlngen:  — y,  rotcachtlg,  stell. 

C:ilinarterlr,  hl-ditmkterik^  critlek;  ||  crl- 
tieke  lecnUtl  (jaar). 

f'liniate,  klaimit,  kllmaat,  lucht^tn  e k, 
«ewent  (Cliine  dirhterl.);  Cliviatii(al), 
Kllmaat  .  .;  Climatize,  accliniallsceren; 
Ciimalological  «Xpert«,  zaakkundise  kll- 
matologen;  Cflmalofogy.  ktlmaatknade. 

C.liiiuix,  hlafnuhs.  cJlinax.  l<<ppiint. 

Cliinh,  hiatin.  klimmen,  klanlt  rcn.  stijgen; 
bekliinmon :  I  kllni:  /f  i.s  n  nmul  — ,  hecle 
kllin;  \Vt'  hftjiin  tht'  iipwiird  — ;  — «loWD, 
afklimn  en;  inhindfn  (jiy.);  a  (het)  zoete- 
broodJea-bakken;  — altle»  l>ekliinbaar;-^ 
er,  kllmmer.  ktlmYogel  of  -plant  i—^vg- 

plant,   -rose):   Ilnsty  — ers  hfn>-  aiKtdfn 
falls  (  Hi<ih  —ers  (all  low),  wie  hüüg  kliillt, 
vall  laaK';  — lim-lron,  ijsspoor. 
€:iliiiene,  klaimSn.  (llnieen. 
ninch,   klinS,    klinknagel.  ankenteek; 
woordspeling  (00k  Clench).    klinken,  be- 
vesfiRen.  vasthonden  (00k  Clench),  elkaar 
vasipakken  {bohsei^)  Thal —es  the  matter, 
dal  i.s  afdoende.  zet  kracht  bU;  — er, 
klamp;  dooddoener:  That's  a  ^^r,  daar- 
mee  elaat  gij  den  spUker  op  den  kop,  dat 
|9  afdoende;  ■  erhnllt.  Z.  CKnfter6ui/f. 
— -nalls,  kltnkn.ncels. 
nitifi,   kleven  (haneen)   aan   (lo),  zieh 
vast klemmen,  vt  id.nren  .<hr  i-liinri  hniii 
Ol  Iiis  coat,  hietd  ütevig  va&t;  — Infi  gar- 
ment«,  nauwslaltende;  — lag,  aanhanke- 
lljk:  — Ino-siMe,  soort  perzik;  She  vfos 
•^Inq  lo  lila  arm,  hing,  bungelde  aan. 
<:iliilr,M/*mk.  lu"dl.'ir.Tik;e.  kliiiifk:  !  — (al), 
klinisch    li\fa'\i  — s,  kinderkliniek;  — al 
baptism.  doop  aan  zieke  of  stervende; 
— al  convert,  de  aldus  gedooptc;  — al 
fM>iMre.  kllnfek;  — al  Menaomeler,  koorts- 
therinoinetcr. 
Clinique.  ktinlh.  kliniek. 
(Ulnk.  klinken,  doen  klinken,  (laten)  rij- 
men;  n  het  klinken;  gevangenis:  Hei«  in 
— ,  in  de  „nor";  —  niasaaa  (lo^elfter), 
aanstooten;  — Ing,  buitengewoon,  reus- 
achtlg  (S/.). 
Cllnker.  klink.»,  k)inker(steen),  klinkende 
slag.  verharde  lava .  melaalschuim  (S/.); 
lets  buitengewooiis.  iit  >t  (panrd^Teit.etc.): 
dooddoener;  The  ylrl  is  a  — ,  ae  is  een 
flinke  meid;  — ^aiit,  met  orer  elkaar 
ide  Planken,  overboeid  i9eh0eptt.): 

Mnh'nU  klatergond;  R  gUn- 


sterend,  in  klatergoud  gekleed. 
Clio,  Mtriou,  cUo;  walTiacbaas. 
c:iip,  de  scheerwol  yan  Mn  seizoen;  het 

knippen,  scheren  (r.  Schapen);  patroon- 
houder;   slag,    »litknip.sel,    voorpunt  v. 
hoefij^cr,    kiemhüiit  j»',    knijper;    j|  (af)- 
knippen,  (be)8noeien  (00k  v.  mun(),  ver- 
kleinen, verkorten,  afanlfdan;  scheren  (e. 
(«eh.);  bezuinigen  (op,  at):  afbijten  (r. 
woorden):  omklemmen.  va.stgrijpen;vuort- 
rennen   dam.):   —  coiipons.   roHes,  u 
clfiar;   The  guard      ped  the  tiekeiH, 
knipte;  Hi»  IrwiMtm  1M>«  —ped  for  cy- 
üingi  Ui9  vnng$  wer«  —päd«  hU  werd 
gekortwiekt  ifig.);  He  «Itnretf  and  — i;icd 
his  words,  sprak  slordlg...  uit  en  slikte  in; 
—  al  e.xpenses,  de  uitgavm  bt'.'illüeien; 
He  —peil   uff  thr   fli-'tnv  light;  —per« 
(be)8noeler;   «cheerder   («chapen);  anel 
paard;  UIpper;  boitengewoon  l«tB  (iam.; 
81.) ;  — f»ers,  tondeuse  ;     plag,  snel- 
zeilend  (vliegend);  uitstekena  (S7.);  om- 
armend;  — pinfis,  lappj-n.   uit knipsel.s. 
C:iipplly-cloppity  {(  lippüy-ltppttv),  siof- 
slof,  klosklo.s  (als  r.  reu  manfte,  enz.). 
Clique,  Mik,  kllek;  zieh  tot  een  —  vereeni- 
gen;   Cliqaism,    kllekwezen;  Giiquy, 
kliekerlR. 

CllMh-elaNli.  hli.ihla.s,  gerinkel:  wapen- 
gekletler:  (;o  — .  rani riu  len,  ratelen  (fig.). 

Clitler-clalter,  kliVtklaäB,  gewauwel;  ge- 
klapper:  Her  «hM«  OO  Ulp-Uap. 

CUvera.  lOmhaz  ^  Clmvenu 

CTi©.,  Cfothe«  (rulgair). 

c:ioak,  klouk.  (dek)mantel  (fig.):  '  een 
niantel  aandoen.  bemantelen,  verbergen: 
IJniler  tlie  —  of  kindncss,  dekmantel: 
Tht«  ha«  tht  real  — amMaooe'  touch 
obattt  it,  is  erg  metodramattaen ;  — bag, 

mantelzak,  valies;   room,  verstiaire, 

irarderobe;  (dame.«!)-t eilet  (retirade);  ba- 
gagelokaal. 

l.loaiii,f{{oum,klei;  aardewerk;  Iconi  {diaD. 

r.lobber,  Mob9,  smeersel  om  bij  het  oplap- 
pen  V.  oude  aohoenen  de  acheuren  te 
stoppen. 

Cloohe.  klo^,  glazen  .stolp  v.  jonpe  pl. 

Clock.  klok.  kever.  versicrde  klink  (aan  de 
:>jdr  V.  bou!():  kaarsje  v,  paardebloeni ; 
II  klokken,  volgens  de  klok  hepalen; 
beieren:  Whal  o'—  is  il?  Wtet  ia  (II) 
o'— ,  hoe  laat  is  het  ?  Like  oae  o'— als 
de  weerllcht;  Can  you  read  (teil)  tlie  — 
yet.  (1/  .  .  op  .  .  klok  kijken'  They  sei 
all  — s  by  Greenwuh  time.  zelten...  uelijk 
met,  .scheren  alles  over  i  rn  kam;  Sleep 
Ibe  —  roand,  een  wijzertje  rond;  Wriüng 
agataat  tl»  — >  met  groote  haast:  —  of 
amotnrrar,  arstands\vij7rr;  — dial  (-'«  •#•), 
wijzerplaat:  — liami,  wijzer;  — inaker: 
—  wise.  r.oiinler  — wl**e,  met  de  klok 
mee,  legen  ...  in;  /  am  as  regulär 
'  «wapfc»  ZOO  preclea  als  een  uurwerk, 
man  van  de  klok;  — work  anunai,  stuk 
speelgoed  met  mechaniek;  The  roilvray 
weilt  by  — work. 

Clod.  (aard)klutt.  stof.  lomperd.  domoor: 
II  kluiten,  klonteren.  met  kluiten  gooien; 
— — craalwr,  wals;  huppt r,  boercn- 
kinkel:  hopping,  pumaielig;  — pale 
(-polt),  ezelskop;  disk.  — klonte- 
rig,  plonip. 

CtoOt  blok,  atomp,  belemneriag,  rem. 
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holsblok,  8chof»n  met  honten  zonl;  trip; 
ä  te  zwaar  belaston.  overladen,  heleinme- 
ren,  hinderen,  tegenhoudcn,  («M-n  dier) 
klttisteren;  stokken,  klonleren.  verstep- 
pen: H«t«  a  —  on  me,  blok  aan  't  been; 
«-dwaee,  Uompendans;  ^^y»  klonterig, 
klevertg. 

Clolster,  hl/ii8t9,  kloOBter,  kniisgan?.  Ver- 
anda (Austr.);  |!  In  een  klooster  opsluiten, 
afzonderen;  Cloistral,  klooster  .  .,  kloos- 

•  terachtig;  afgesloten.  ongenaakbaar. 

Glomb,  kloum,  oud  imp.  ▼an  CHmb. 

Cloop,  WÖ7),  floepen:  ||  floep  (v.  hurh)\ 

Close,  hlouz,  besluit,  einde;  handgemeen; 
II  (be-,  af-,  aaneen)sluiten,  elndigen.  be-  ■ 
gluiten,  insluiten;  overeenkoinen,  handge- 
meen worden:  —  (battle),  den  sütld  aan- 
binden  ;  Thia  dx»cu»tion  must  now  — >• 
hiermede  slutten  wij  de.;With-^  doom, 
m.  gesloten  deuren;  /  didn't  — thedoor, / 
onl]/ just  »hut  it,  Ik  sloot  niet.  ik  zette  ze 
aan;  Evening  — d.  de  avond  viel;  These 
an  — d  questions  now,  uitgemaakt;  — 
tfMMit*  oniBluiten;  —  down  =  —down, 
ap  a  business,  slutten;  elnd  maken  aan 
(wedden  b.v.);  At  this  moment  the  srene  — s 
lii,valt  het  gordijn; — in,degelederenslui- 
ten;geleidelijk  insluiten,  körten  (v.dagen); 

—  on  an  offer,  aannenien;We  have  — d  011 
that  poinU  het  eena  geworden;  They  — d 
roand  the  /ortrest.slofen  in ;  He  — d  hts  eyee 
to  it,  wrtu  het  nlet  zlen;  The  shops  — d  up 
for  the  night,  werden  gesloten;  The  pasmge 
\«.a,s  — (I  up,  afKCsloten:  —  up,  gentlemen, 
aansluiten,  Heeren!  He  the  doompon 
me.  deed  .  .  achter  mij,  voor  mijn  neus 
dicht;  My  hand  — ^  upon  jf,  oinslnof  het; 
The  twilight  was  doning  in  upon  us,  de 
scheinerint,'  vioi  oin  ons; — In  wUli,  hand- 
gemeen worden  met;  —  with,  gretig  aan- 
nemen.het  eenttljn,  naderen  (het  land.r. 
«Chip);  Closingezircls«s,eindrepetitieB; 
ClOBing  hymn,  slotxang;  Closing-prlce* 
8lotkoer3;CIo8lng  Heenes  slottooneel,-ta* 
fereel;  CloNing-tlme,  sluitingstijd. 

r.losf,  hlouH,  iiiKcsloten  of  omhcinde 
plaats;  gpeelterrein  (school);  terreln  (bij 
cathedrwü,  abdij),  blinde  straat;  ||  geslo- 
ten, benauwd,  drukkrnd,  dicht,  nauw, 
strak,  nauwsluiltnd ;  coinpres,  beknopt, 
dicht  in  (op)  elkaar,  innig;  vlljtig,  streng 
logisch:  krap;  nabij  ( —  by);  geheim, 
acbterhoudend;  getrouw,  nauwkeurig; 
streng;  vinnig:  Ingespannen;  streng  be- 
waakt;  gierig,  krenterig:  H  »minded  quite 
near,  but  not  closr,  dichtbij  .  .  vlakbij; 

—  adviser,  geheim  raadsman;  —  Cor- 
poration« gesloten  corporatie,  die  vaca- 
tures  zelf  aanvult;  —  friend,  dikke; 
The  nlr  Is  —  here,  het  is  hier  benauwd; 

—  Is  my  »hirt,  but  — r  is  my  skin,  het 
hemd  is  nader  dan  de  rok  ;  Lie,  Kerp 
(oneself) — .geheim  houden,  (zieh)  koest 
houden);  — port,  binnenhaven;  Exper- 
ienci'  obtained  at  —  quartern,  teer  1 
van  nabU  opgedaan;  Come  to  —  iiaar- [ 
l«P8,  handgemeen  worden ;   Live   at  | 

—  quarters,  klein  hehuisd  zijn;  — 
rpaHonlng,  scherp  logische;  —  scholar- 
ship,  beurs  voor  een  klein  aantal  be- 
schlkbaar;  Run  — ,  dicht  op  de  hielen 
zitten;  Sit  — ,  dicht  opeea;  mt  — r  Vum, 
aehttif  daar  wat  op;  —  uMNiraia«,  swara 


rouw;  —  season  (time),  gesloten  visch- 
of  jachttljd;  It  was  a  —  shavr,  het  was 
op  het  kantje  af,  er  ,,a;in  toe";  .As  —  aS 
wax,  ZOO  dicht  als  een  pol  (fig.); 
bandrd,  dicht  aaneengesloten;  —  bor» 
ouoh  (Pocket  b.),  waar  een  groot  eige- 
naar  de  verktezlngen  beheerscht;  — 

upon,  bijna;  dichtbij;   cropped,  kort 

geknipt;  — — curtained;   fisted  (-han- 

ded),  vrekkig,  gierig;   Utting,  nauw- 

sluitend  ;  — -grained,  dicht  {v.  houl, 
•leen);  --^handed  bettle,  handgemeen; 
— (up)on,  bijna;  A— stool,  stillotje;  — - 
longued,  zwijgend,  ,,zoo  dicht  als  een 
pot";  — !y,  dicht  op  elkaar,  ijverig, 
grondig:  He  foUowed  — ly  on  rny  heela. 
Closet,  hlozil,  kabinet,  priv6  vertrek; 
kast.  studeerkamer,  privaat;  U  geheim 
theoretisch,  kamer...;  ||  B«  — ed  with 
{togeiher),  een  (geheim)  onderhoud  hebben 

met;  — play,  leesdrama;  strategist, 

etc.,  kamerstrateeg,  enz. 
Closure,  kloui»,  sluitlng  (00k  v.  debaf); 
Slot;  II  (het  debat)  slulten:  Apply  the  — 
lo,  het  debat  shiiten  over;  het  woord  ont- 
nemen  aan;  The  (>iU  was  — d  through 
Comrniltee,  in  de  sectics  is  het  ontwerp 

afgehandeld  (met  toepassing  van  de  ). 

Clot,  klonter:  He  ha$  got  a  —  on  the 
brala»i8  half  gek;—  of  blood  iBlood  — ) 
II  klonteren:  — ted  er«am,  dIkke  rooin; 
— tcd  nonsense,  groote. 
Cloth,  hloth,  kl6th,  laken,  stof,  tafellaken 
gewaad;  bcroep:Ttie  — ,  de  gcestelijkheld! 
Cut  your  coat  accordiyig  to  your  — ,  zet  de 
tering  naar  de  nering;  More  —  than  dln- 
ner,  meer  vertoon  dan  degelijkheid;  Lay 
the  — ,  de  tafel  dekken;  Wear  the  — ,  den 
soldatenrok  (livercii  dragen  ;  geestelijke 

zijn;  — blnding,  linnen  band;  meas- 

ure  (-yard),  ellestok;  —— sliearcr,  laken- 
scheerder;  —  worker,  lakenwerker. 
Glothe,  Moiulh,  kleeden,  van  kleeren  voor- 
zlen,  aankleeden,  bekleeden,  inkhpden: 
—  a  plol,  een  Intrige  in  een  kunstwerk 
behandelcn;  The  money  may  —  me,  but 
I  can't  dress  on  it;  HU  face  was  — d  in 
smiles;  — d  with  righteousnets,  omkleed 
met  gerechtigheld. 
Ciothe»,  hlou{dh)z,  kleeren,  kleeding,  de 
wasch,  iuiers:  —  and  all,  met  kleeren  en 
'   al; —  made  lomea8ure,order(YeTg.Ready- 
made  — );  — taorse  (-matd).  rek;  — >-Iini>, 
drooglijn  ;-^peg8>knUpers,  klampen ;( Old) 
•^man,  ,.oukleer";  — preas^kleerkast; 
— prop,Kiok  of  stiit  onder  drooglUn; 
1   wrinyer,  wrinLriuachine. 
(^iotliier,  hlau'i}i]j,  lakcnkoopCT,  lakcn- 

fabrlkant;  lakeuvoller  (Am.). 
Clothing,  kloudhin,  kleeding. 
Cloture,  Fr.  uitspr.  Zie  Cloatire, 
Cloud,  Maud,   wölk,   donkere  vlek  (in 
marmer),  groote  meniutc,  lichte  wollen 
sjaal;  bedekking,  duisternis;  ||  bewölken 
(ovpi-.up),  verduisteren,  somber  maken« 
äderen,  moireeren:  Every  (The  darkeat)  — 
hae  a  sllver  linlng,  geen  kwaad  zonder 
baat;  Be  In  the  — «,  droomen,  in  hooger 
sferen  zijn;  Be  uuder  u  — ,  in  verlegen- 
heid  zijn,  gecomprumitteerd,  in  't  ongc- 
luk,  uit  de  gratie  zijn;  Illow  a  — ,  rooken 
(SI.)iOa8t  a  —  upon,  een  schaduw  werpen 
op;  i^rop  (F(M)  from  the  — «, ult  de lucht 
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▼allen;  Ile  had  a  — •  on  his  hrow.  z.ik  er 
mlstroostig  uit;  —  in  dust,  in  een  wölk 

stof  hüllen;   berry,  bergbraarabes; 

— bural.  wolkbreuk;  — capped  (capt), 
tot  aan  de  wölken,  met  wolxen  bedekt; 

 rastlr,    luchtkastoel ;   riirko»- 

land.Utopia;  drifl.  wolkcndrift;  — «-d. 

bewölkt,  bctrokken.  troebel;  geaderd, 
gevlaoid,  gewaterd;  beneveld:  A  — «d 
cane;  7  got  — oal»  de  welken  beletten 
mü  te  photographeeren;  — -kisHlng  Hill, 
xeer  hooge  {dicht.); — land, Utopie; — less, 

onbewolkl; —  Ict.  wulkjc;   rack,  drij- 

vend  zwerk;  — scuim-,  wulk  bezieht;  

acud(dcd),met  jaKi  rulo  wölken;  sliud- 

owa;  — — wrapt»  in  wölken  (mist)  gebuld; 
— worM:  t.  —fand;  —y,  bewölkt,  aom- 
her,  duistcr.  Iroebel,  gemolreerd. 

illouiih,  kU>t.  ravljn. 

Clout,  klaut  (dial.);  lap,  vod.  doek;  as- 
plaatje:  ||  oplappen;  slaan  (vulgair);  met 
spUl^ers  bevestigen:  As  white  aa  a  — *  zoo 
wit  als  een  doek;  — (-nail),8choenbeslag; 
— ed«  rnet  spijkers  beslagen:  —cd  crr am, 
dikke. 

Clov«,  hlouv.  kruidnagel;  oud  gewicht 
voor  kaau,  boter  en  wol,  ravijn  {Am.); 
imp.  van  Cltave;  — a,  soort  likeur:  — s  are 
(he  unopmeä  flofwerhudB  0/  th§  «-trrc; 

 enrnation,   soort   anjOUer;  -oUly- 

flower,  anjolier. 

Cloveii,  kloux^'n  p.p.  v.  Cleare:   foot^d 

{-hoofed),  rn.  gespleten  hoef,  satanisch; 
There  was  a  decided  exhibition  of  the  — 
foot,  daar  kwam  de  aap  leelijk  ult  den 
mouw  kijken  (ahow  one'a  —  foot,  hoof), 
f:iover,/tioui'a,  klaver;Be  (live)  in  — ,  een 
lekker  leventje  leiden;  Co  from  —  to  ryc- 
grass,  van  de  Tceren  op  het  stroo  komcn. 
Clown«  Maun,  boerenkinkel,  bansworet; 
--4Bh,  boeraeb,  clownacbtlg. 
cioy,  hiöi,  tot  walgens  toe  Terzadigen 

(with);  overladrn. 
Club,  knol.'^,  kolfstok,  knotsvormip  oruaaii 
(in  dieren  en  pl.):  Club,  societeit,  vereeni- 
King;  II  — (bcd),  knotSTormlg;  II  met  een 
knots  (neer)slaan{  sieb  ▼eraanlgoi  met 
(tofietiK-r,  wIth);  In  de  war  brengen, 
opeenhoopen  (».  troepen);  samcnbetalen, 
geld  bijeenleggen:  — s,  klaveren  (haart- 
spel);  We  — bed  (our  funds)  together,  wij 
legden  botje  bU  botje;  The  »oldier  —bed 
Ma  mueket,  sloeg  met  den  kolf;  — 4Mible. 
gezellig;  geschikt  voor  een  — ;  — hHl, 
knuppel  .  ..  knotsvormig,  plomp;  — -bist, 

lid  V.  c.  — ;  foot,  horrelvoet;  — haul, 

overstag  gaan  bij  stormweer  met  behulp 
Tan  anker;  — headed,  met  dikken  kop; 
— — houae,  societeit;  —land*  «St  James' s 
en  Fall  Mall  (Londen);  —-law,  recht  van 
den  sterkste;  — man,  lid  van  oen  club; 

knotsdrager;   moM»,  wolfsklauw;   

pigtuil,  üik  uitloopende  pruik;  room; 

— »Irain,  bliksemtrein  tusscben  Londen 
en  Parijs. 

Cluck,  geklok;  ;|  klokken,  smakkend 
^preken;  — infi-hen,  kloekhen. 
CUue,  hlü,  kluwen,  (leDdraad,  sirutel  (/io.). 
Clump,  blok,  brok,  groep  (boomen,  etc.); 
extra-zool;  slag  op  het  hoofd;  U  Stomp; 
lom^^taj^pen,  \ot  jiroepen  vorman;  Tan 

fs,  laarten  met 


CluiiisiuesH.  hiomzinia,  plompheid,  onbe- 
holpenheid;  Cllumsy,  onhandig,  lomp, 
plomp. 

Cliineb,  Mjtnit  verbarde  leemiaag,  weeke 
kalksteen. 

Clung.  inip.  en  p.  p.  van  Cling. 

CAuHter,  hlosld,  tros,  bos,  «roep.  Iroep, 
zwerm,  menigte;  i|  groeien  in  — s;  scha- 
ren, zwermen.  (zicb  )verzamelen,  koppo- 
len  (— ed  pilfor,  eo(iimn);  opboopen:  In 
— s,  saamgeboopt. 

Clutch,  klvtS,  greep.  klauw,  haak;  stel 
brocdeieren  (kuiken.'i) ;  broedsel;  ||  (krach- 
tig  en  snel)  grijpen  (omvatten):  —  and 
brake  of  a  molor-car,  greep  en  rem  .  .; 

—  at,  zicb  vastklampen  aan;  —Ilated, 
▼rekkig. 

Chitter,  hlat»,  warboel,  lawaai;  „kouwe 
drukte";  II  stotteren,  verward  doorecn- 
loopen;  undiistbnven  gooien,  een  warboel 
of  drukle  maken;  samenrotten  {together): 
— *d  Shop«,  drukke;  volle;  — «d  ftmber. 
verwarde  hoop(en)  hout;  Verse  cluttor- 
ing  up   nxagazine-columns,  die...  vuUen. 

Clyster,  Mist9,  laveraent;  ||  een  lavemant 
geven  aan;  — pipe,  kUateerspuit. 

ci.  M.,  oorretpoiutmg  member,  cerM/iealad 
master. 

C.  M.  D.,  Colcnial  Medieal  Deparlmenl. 
C.  1V1.  fi.,  Companion  of  the  (örder  0/)  8t, 

Mic/me/  and  St.  George. 

C.  \l.  R.,  Cape  Mounted  Rifles. 

C  N.  R.»  Canadian  NorUiern  Railway. 

Co.,  Company;  County;  C.  O.,  Comman- 
ding  Officer;Colonial  (Criminal.  Crovin)Of' 
fice;  ConscienHous  Objector  (dienstweige- 
raar  om  gemoedsbezwaren),  co,  careof. 

Coach,  houti,  rijtuig,  (ötaalsic)koet8,  dili- 
gence,  Personenwagen  (in  trein),  kapl- 
teinshut  {oorlogschip);  repetitor;  «ttrai- 
ner";  ||  in  eene  koets  rijden,  drillen,  af« 
richten:  The  fifth  whf-el  in  thc  — ,  aan  .  , 
wagen;  Drive  a  —  uiul  six  (horses) 
llirouijli  (an  Art  of  Parliamenl,  etc.):  ge- 
zegde,  om  bei  gebrekkige  van  een  wet, 
etc.  uit  te  drukken  (Verg. :  Door  xijn 
gevteten  kan  v/el  een  koele  met  4  paarden 
rondrijden);  _box,  bok;  — «e,  koetsier; 

 housc,  koet.s-  of  watrcnhuis;  — man, 

koetsier;  olfico,  plaatsbiireau  (r.  dili- 

gence);  —  »fand,  standplaats  v.  — ;   

wbeel,  Wagenrad:  Tum  — wbeela,  een 
rad  slaan  (aerob.). 

Coadjutor,  kou9diüta,  coadjutor  (v.  bis- 
schop),  medehelper;  Coadjutrix;  — ship. 

Co-aju'ney,    funu-idi' nsit  medewerklng. 

<^o-ageut,  medewerker. 

Coagulable,  kouagjuhb'l,  strcmbaar;  Co- 
agalate,  kovngjultiU  (doen)  stremmen 
(Stollen);  Co^giaatUm,  stremmlng;  Coaa- 
uiiiin,  gcstoide  massa,  geronnen  bloed. 

<J.  O.  Dm  ''u.s/j  on  delivery. 
Coak,  houk,  lasch,  blokbus;  ||  lasscben. 
Coal,  houlf  kool,  kolen,  steenkool;  ||  ver- 
kolen,  van  kolen  voorzien,  kolen  innemen: 

—  consumption,  kolenverbruik;  Blow 
tho  — 8,  de  hartstochtcn  aanwakkeren; 
Hanl  (Call)  »»vor  tUe  — H,  duchtig  onder 
banden  ncmen;  IJeap — s  of  firc  on,  kolen 

vuurs;   backer,  kolendrager;  ba- 

ala.  kolenbekken;  — black«  koolzwart; 
— box,  kolenbak,  brisantoranaat;  — 
bwricoTt  kolenbergplaatt  (aan  boord); 


Digitizeü  by  Google 


III 


COOK. 


— >cake«  brikei;  eauldroB;  —  depot, 
bergplaats  voor  — >,*  — — dast»  graiikool; 

—er,  kolendrager.-schlp.-treln  (-lijn):  

flap,  (-pta(e),  lutk  boven;   fish,  kool- 

visch;  —0»*»»  llchtgas;  — — heuvor  (-por- 
ter), kolendrageri  — iiole,  kolenhok;  — 
lug  capacitVt  koltlinilinte;  — —ing  Station, 
kolenstation;— iiiea9«pe,koleninaat,  ko- 
lenkelder.-gebled;  — madter  (-ovmer),el- 
genaar  v.kolenmijn;— mlne  (-pio.kolen- 
mljn;— -inoasejzwartkopmees; — scoop, 

-bak  (schop);  8creen,  -zeef;  — shov- 

elv  -scbopi  — >MatUe,  (open)  koleobak, 
emmer;  — — tap,  kooKeer;  ^tmte: 
tpuck, -wagen;  — whipper,  kolenwipper; 
— y,  kolendrager  (/am.). 

CoaleMf^e,  honales,  sarnengroeien,  samen- 
vloeien,  zieh  vereenigen:  A  Solomon  and 
a  Samson  --d,io  persona;  -—nee,  ver- 
groeilog,  etc.;  — nt. 

CoMlItloD,  hovMS'n,  coalitie. 

Coapfation,  hondpleli'n,  aanpa-^sinj,'. 

Coarse,   kös,   grof,   ruw,  onbeleefd.  on- 

kiescb;   fibred  (-grained),  grofvezelig; 

plat,  vulgair,  noraclii;  U  — n,  grof  maken 
(worden).  Tergroven. 

Coast,  koust,  knst,  met  sneeuw  bedekte 
helling  (voor  sledevaart;  Am.);  \\  längs  de 
kvist  Zellen,  van  Uaven  tot  naven  zeUen; 
gaan  (krulpen)  längs;  op  sneeuw  of  ijs  in 
eene  siede  naar  beneden  glijden,  helling 
afdetsen  {"free-wheaen"):  He  hnowa  the  — 
•f  Wnnce  ifig.),  is  een  smokkelaar;  — al, 
aan  (van)  de  ku8t;  —  defence;—<*r, siede 
(r.  — lag),  beoefenaar  van  — ing;  zilveren 

blad;— er  (brakr),  terug-trap-reni;   I 

guard,  kustwacbt;  — lilll;  — ing-trade, 
kustbandel;— in0-ve8Ml(— «r),kU8tTaar- 

der.-bcwonor;  town;  ^miys  (— ^w) 

Hohl!?,  kustlichten. 

l-üut,  kout,  jas,  japon,  (dames)inantel,  , 
bedekking,  vel,  baren,  pels,  veeren,  laag, 
»chll;  wapen  (herald.)  ;  |l  bekleeden,  be- 
dekkeiu  Horte  vfith  a  dull  — ,  doffc  huid: 
»  «ad  rtdrt  (co<(tcme),  mantelpak;  —  of 
arms,  famlllewapen;  —  ol  mail,  malien- 
kolder:  —  oi  the  stomnch,  maagvlies; 
Turn  one's  — ,  zljn  jasje  orakeercii  (pol.)  : 
— armour,  familiewapen;  — card  (Zie 
tCmKrtrcard);  — eollar,  Jaskraag;  — ed 
ifurred)  tongue.  beslagen;  — ee,  houtf, 
nauwsluitende  körte  jas;  — frock,  soort 
mannencüstuuni  voor  vrouwen;   ban- 
ger, jassenhanger  (Zie  Shoulderetfe), 
— ing.  overlrek,  bekleeding,  (verDlaag, 
iasstof  (gew.  — &):  — 4ng  of  Ice;  — •skirt, 
manteleostuum;  — tall,  rokspand:  He 
Irailed  his  — talls  ovor  the  grcen,  and 
dared  any  one  to  treud  on  Uu-m  {I ersehe 
vorm  V'in  uildaging). 

Coax,  koukt,  vleien;  ||  vleistertje  (vieler): 
away»  inee>,  wegtroonen;  —  ioto«  be- 
praten  (door  vielen  brengen)  tot;  —  out 
of,  aftroggelen;  —er,  vieler,  vleistertje 

( — ing  puss). 
Cob,  zware  bit;  mannetjeszwaan.mantel- 
mceuw;  spin;  lets  ronds,  rondacbtlgs; 
maiskolf;  piaster;  dracht  slagen;  ||  afran- 
selen;  — loaf,   rond   brood;  ——mit, 

groote  bazelnoot;   wall,  muur  van 

leem  en  siruo;  — web, spinncwcb, spinrag; 
dun,  fijn,  waardeloos:  Urush  off  (W/ow 
away)  ibe  — webs,  een  luchtje  scheppen; 


Hav  — w«bs  in  Um  brain,  muistiiiUMi  in 
het  boofd  bebben;  Th$  —wdi  «eiitaMt  of 

n  dream,  het  vluchtige  spinsd;  ■■Hff b' 
bru8h  {-dualer),  ragebol. 

Coball,  kouböU,  kobal t  CoöaKir,  als  kobalt. 

Cotoblej  kob'l,  groote  keisteen,  balsteen, 
rond atuk  steenkool;  H  läppen,  samenf lan- 
sen;  met  keien  bestraten:  T/ie  htatonholes 
had  been  — d  ont  of  thetr  original  ahape, 
waren  verknoeid;  — r,  scboenlapper, 
knocier;  wijn  niel  vrucliten  en  Us,  die 
men  door  een  rietje  opzuigt  ( zie  fiwerri/): 
— r's  wax:  — — stooe,  balsteen. 

Cobby,  kobi,  kort  en  gedrongen. 

Cobbam,  kob'm. 

Coble,  koub'l,  soort  van  visschersschuit. 
Cobru,  !nmbr<),  brilslang,  haar  gif. 
Cocaigne,    hakein,    lullekkerland.  Zie 

Cäetuägne.  Cocalne,  kokein,  cooilne. 
Coeeyx,  kokeUt»,  stuitbeentje. 
GochlD-Chlnai  kot(Rn{kaHUSin)-t9mtn9, 
Cochineal,  kolMnU,  hoti^inV,  Cochenille, 
f'.ochlea,  kohlia,  slakkenbuis  (in  oor):  — n, 

lepelvormig  (pL);  Cockteata(d)»  kolkli(e)- 

\t(id),  splraalTormig. 
Ciochrane»  kokrein. 

Coek.  haan.  mannetje,  keraphaan  ifig.h 
weerbaan,  kraan;  (hool)opper;  onrust- 
deksel  (uurw.),  wijzer,  tong  (v.  balann); 
boot,  aanvoerder,  opperste,  vuomaamste; 
veelbeteekenende  blik;  het  hanenge- 
kraai;  [|  den  haan  o verbalen  van,ophe(fen, 
opzetten,  optöomen,  schuln  (twlerlg)  op- 
zetlen  (legten,  stefcen),  in  hoopen  zetteii, 
wenken;  t)id  — ,  ouwe  joiigen;  At  (On) 
lull  — ,  met  gfspannen  haan  ig>^weer);  At 
(On)  balt  — .  half  overgehaald;  Uy  — 
and  pt^t  bU  kris  en  kras;  A$  th»  old  — 
Cr«ws,  Ihe  young  —  learns,  zooaU  de 
onden  zongen.  piepen  de  Jongen:  Th«t — 

won't  figbt,  die  vlleger  gaat  niet  op;  

a-doodle(-4ioo),  kukeleku,  kikeriki;  Thal 
man  ig  (cries)  — a-boop,  zijn  haan  kraalt 
vlctorie;  —  of  the  nortii  bergTink;  The  — 
of  (he  «ehool,  Jdngen,  die  den  toon  aan- 
geeft;  He  is  ihe  —  ol  the  watft,  haant je  de 
voorste,  leider;  —  of  the  wood,  auerhaan; 

—  and  bull  Störy,  onmogelijk  vcrhaal; 
— on-lhe-dungbill  attitude,  uitdagende 
bouding;  —  tbe  ears,  spitsen  (Wit^  ear« 
on  — >);  —  tbe  eye  on,  knipoogen  tegen; 
«Ilm,  veelbeteekenend  kijken;  —  tlH>ey* 
al.  (vleierig)  aankijkon;  //e  — ed  his  eye 
up  ut  me.wierp  cen  blik  op  mij;— ed  hat, 
steek,  driehoekig  gevouwen  briefje:  Knork 
inlo  a  — ed  bat,  tot  moes  slaan;  —  tbe 
head  sidewavs,  bet  boofd  scbuin  bouden; 

—  one's  n€»se,optrekken;  //e— ed  theeptf- 
glass  lo  hin  e\ie,  bracht  voor;  — •  Ihe  lall. 
Iioogdragen ; — boat,kli'iiit'l)OOl ; — bral- 
ncd,onbezonnen,dwaaa;— -broth,banen- 

Boep cha  fer.melkever ; — cro  w(  in»), 
hanengekraai,  d  aper  aad ;  — eye€l»loenscb; 

scheef;  fiubl(infi),  hanengevecht:  TW« 

heats  llghliug,  i."?  bijzonder  vermake- 

lijk;  — — liorse,  stokpaardje,  fier  paard;  j! 
tfotsch,  op  hooge  piaats;  schrijüngsiffidc 
a  — borse  (to  Banburu  Cro9S)t  paardjc 
Iatenrijden(op  stok.hobbelpaard  of  voet), 

zieh  trots.aanmatigend  gedragen:  lob- 

sler,  manneljeskreeft,  lolt,  kooi,l»cd; 

vlienng  in  de  hanebalken;-iiiatrli,hanen- 
gevecht;  — no8e(d),  (met  een)  wipneus; 
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— pit,  hanenmat,  plaals  voor  hanenge-  | 
vechten;  zltplaats  van  vliPRtuigbestuur- 
dcr;  — pH  deck,  zlekrnboci.'  aan  boord; 

roach«kakkerlak;zwarte  tor;—— robin* 
mannetJesroodborBtJe;  -Hi('«)-eomb,ha- 
nekara;narrenkop;  fat  (Z.Cox-comb); — 's- 

hcad,  mannaklaver;   shy,  mikpunt; 

wrrptent  (  Kermis) ;  shy  (shol),  spel.om 

inet  stükken  (  shy  sticke)  iets  op  een  af- 

stand  om  te  gooien;— 'spur.hanenspoor; 
— tailyrenpaard.  dat  geen  volbloed  i8;ren> 
paard  met  frekorten  staart;  poen:  Run 
tail,  met  den  staart  In  de  hoogtc;rcchtop 
(als  cen  squirrel);  — trend,  hanetrec. 

Cockade,  kakcid,  kokardt-, 

CockaioDe(ayne),  kokein,  luilekkerlaad. 

rockale^tki,  kofi^llM^  hiilslook. 

Cockalorum,  hokalönm,  icewauwal;  Ter- 
waande  vent. 

Coekatoo,  koh.UO.  kaketoe. 

Cockatricf,  koh<itr(a)\s,  l);i-iiHscus. 

€]lOCkbiirn,  koub/m. 

Cocker»  kohs,  fokker  van  kcmpbaaen, 
taoad  Toor  de  snippenjaclit;  ||  toegeven 
aan,  Tertroetelen;  — ed  np  too  murh;  — 
ttay  eblld  and  he  shall  make  thee  afraid, 
verlroetel;  According  to  — ,  volgens 
Bartjes;  AU  right  —  (Cockey),  ia  orde, 
klaar  baasje. 

Gockerel,  kokar'L  Jonge  haan. 

CMilimtt  ftoMI,  douanezegel,  tolbewijs, 
douane  (vero.). 

Gocking»pircc,  hohinp\8,  haan  {v.geweer). 

Cockihh,  kohiS,  haaig. 

Cookie,  hoh'l,  niossnl,  sooft  kachel,  bol- 
derik;  dolik;  i;rocntensoep  met  lams- 
Tleesch;  booije;  1|  rimpelen»  samentrek- 
ken:  Thai  v>arms  (delightB)  tue  — s  0/  my 

h»aH,  docl  nie  innig  genoegen;   hat, 

pelgrlmshoed  met  een  — sholl,  (niossel)- 
schelp  {alt  pelarims-insignc),  notedop 
ibooije);  •»staira»  Wentel  trap;  — r, 
mosselverkooper,  -visscber. 

Cucklet,  kokUt,  Covhling;  Zie  Cockerel. 

t'.ockney,  hohni,  (»re boren  en  getogo.n) 
liOndenaar;  ||  wat  ei  n  (/"nrhney  eigen  Is; 
— iloin;  — ese,  cot/mey-dialect;  — ly,  tot 
c.  maken;  — iah;  — lam,  aard  (uitdruk- 
king)  van  een  C;  — »acbool,  letterk. 
rlclttlng  van  Leigh  Hunt  e.  a. 

Corksure,  hohSu.i(so),  positief  zeker,  aan- 
iii.it liJrend;  —  lia»<  crowed  low  by  suyiset, 
cen  toonljc-  lacer  gezonf:cii  togen  .  .  , 

Coekswaiii,  htths'n,  stuurinan,  en  com- 
raandant  (d.  bool). 

Clocky*  hohi,  Cocksy,  Coxy,  kohtä,  ver- 
waand,  aanmatigend,  onbeschaamd. 

Coeky-Ioeklo,  hnhüthi.  kipr'i"~'i<'|»  m  lonk. 

Coco(a),/toM/(ou,kükuspalui  (-nul  Irce);  —— 
nut  (milk), kokosnoot  (melk);test  {Sl.voor- 
hoofd) -nutshy,wcrpspel;— matdlng), 
koko8inat(werk):  rhat  aceounU  fw  the  mik 
in  ihe  mit,  vcrklaart  alles. 

C>o<'ou,  hrnihoH,  cacao;  — bean.  c.  boOH; 

 butl«M-,  f.liottT;  — nib,  •zaadvliesje 

V.   bean;  — — powder,  soort  bi'skrult. 

Coeoon,  kakün,  cocon;  pop  (der  zijdernps); 
il  een  c.  vormen,  (als)  in  een  c.  wikkelen; 
— «ry,  fnrfctating  voor  de  zijdewormteelt. 

Cocorlrou,  Itok.irikou.  kukcluku. 

Cocille,  /(o/i/(a)i7.  gcbakken;  Coclioti. 
liohs'n,  kokiny.  Iialcken. 

X^Oft.  üchil,  scnattl,  buidel,  xak;  il  in  een 


Rchii  besiuiten;      mmA,  aanw  «Ittlade 

V.  sleepnpt. 

C«m1,  kal)''ljauw  (  — li%'er-oiI,  le- 

vertraan;— der,vis8clierii8ctauit(voor  — «, 
Am.):  — lino.  Jonge  (kleine)  kabeljauw. 

Coda,  hnud»,  coda. 

Coddle,  kod'l,  zacht  koken.  vertroeteJen, 
vlt  it  n:  lle  t«  n  — ,  verwent  zlchzelf,  wordl 
vt'i  wi'nd;  Doti'l  —  uourself,  verwen  jezelf 
nlet;  — r,  vtTwend  pcrsoontje. 

Code»  wetboek,  (telegram)oode,  seinboek 
(mtl.);  regleroent:  —  of  moralilv,  zedewet; 

 words,   codewoordon   (The  t''J>'gram 

was  put  inlo  the  — ,  in  codeschrift  over- 
gebrachl):  <:o<lex,  inanuscript  (o.  6^6 
of  classteheu:  Mv.  Codice*). 

Codger,  kodl^,  oude  vent,  vrek. 

C^idl,  hodisil,  aanhangsel(v.  testament); 
Codicttlary,  een  —  betreffend. 

Co4lificatioii,  kodifikcWn,  codlficatie; 
Codifu,  condificeerpn,  systematiseereu. 

Cmlilln,  k^diU,  grove  liennep,  vlat. 

Cotlille,  kidü,  codiile  (/taartopci). 

Codlln(g),  kodlin  (lin),  soort  appel<boom). 

Codrington,  kodrint'n. 

Co->edttcation,  koucdluheiä'n,  jongcns  cn 
melsjes  in  C-i'n  kla>sc  (.«r/ioo/);  L  a-ciluca^te. 

Coefllcient,  kouafWnt,  medewerkend; 
II  coefficient,  medewerkende  factor. 

Co(e)born,  kon/kön,  kleine  mortier  (t. 
granaten) . 

Coeniption»  lkou«m(p)rn»  geianteal.  op* 

kooping. 

Coequal,  howShxK'l,  geUjk(e);  — Ity,  ikouik- 

geiijkiieid. 

Cueree«MliJ«,  (af)<iwingen;  — r;  Coercion, 
dwang;  — -aet,    dwangwet;  Coarcire, 

dwlngend,  dwang  .  .  . 

Coessrtitlal,  hon.iscns'l^y  hotzelfde  wezen. 

C4»etaneouM,  konitt'injd.H,  even  oud,  van 
gelijlicn  duur,  gelijktijdig. 

Coeternal.  kouitßn'l,  eeuwig  bestaand 
met  (wltn);  Coetemitff. 

Coeval,  kouSv'l.  Zic  Coetaneons. 

Coexist,  kmiagzist,  gelijktijdig  bestaan; 
Coexisicntc:  (^nexiHlent 

Colfec,  hofi,  küffie:  Black  — ,  k.  zonder 

melk;  — -beans  (-nifte);  ■— -cup;   

«NNiiida,  koffiedik;  -^maclüue,  koftie* 
kan;  — mlll;  —table;  ——pol;  — — 
rooin,  gelagkainrr;  — pulace,  Tempa- 
rnnce  rcstaiira^xt,  ßolifeionthouderskoffle- 
huis  —   iarern. 

Cofler,  kofd,  geldkist,  kist,  koffer,  scbat; 
waterdichte  kist;  Jj  In  eene  klst  besluiten; 

— s,  schatkist;  —-dam,  hofod:\m.  klstdam. 

Coffin,  hofin,  doodkist;  onztewiiardig 
scliip  ( — ship):  pepcrluiisjc.  iMaiilcliot'r, 
kar  van  drukpers;  |j  in  eene  ki.st  lu  sluiten, 
kisten:  A  naii  in  tny  — ,  aan...;  een  lam 
iets:  borrel;  Tlutt  drive»  a  naü  into  mv 
— f  18  een  spijker  aan  mUn  doodkist. 

Cog,  kam  of  tand  (i^.  rad);  k mirad:  lasch- 
einde  (r.  bnlh).  \\  paaieii,  door  mooie 
praatjcs  bed rieben:  Iiis  dice  urre  — fi»*d, 
zijne  dobbelsleenen  waren  valsch  (met 
lood  aan  iine  zijde  bnvmard);  — — rall- 
way,  tandradbaan;  — wheel,  tand-  of 
kamrad. 

C^oiieiu-y,  koMdf'nsi, ovcrtuigtMide  kracht. 
Co{|oitt,  houdi'nt,  kraclilig,  overtuigend. 
Cogitable,  kodiit^b'l,  denkbaar. 
Cogltale,  kodiiielt,  denken,  overpeinzen; 
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beramen,  sich een  denkbecld  vormen  van; 

Cogitation;  Cogit&Hve,  denkend,  pelnzend. 
Cofinac,  konjdk,  cognac. 
Cofloaie,  hooneit,  l>loedyerwant  (t.  moe- 

denslj:  Sch.);  H  Tenrant  (in  Schott,  voorol 

».  fnoeaerszijde),  vermaagschapt,  van  den- 

zeffden  aard;   objicct  (-accusaftpc,  b.v. 

dream  a  drcam)  ;  (.'ognn/io/i,  vcrwantschap. 
€^ognition,  hognis'n,  konnis;  — »IfCognit- 

ive,  kennis  .  .  . 
Gognlaable»  kQig)nizab'l,  kenbaar,  waar- 

neembaar,  wettel.  TerToln^aar;  Cogniz- 

ancc,  ko{g)niz'n8,  kennis-,  waarneming, 

kenmerk,  inäl^ne;  (gerecbtel.)  onderzoek; 

rechtsbevoegdheid;  competentte.  Out  ot 

tht  —  o/,  buiton  ...  . 
Gefinteaat,  koig)nWni^  kennte  dragend  of 

nemend  Tan  (of);  competent. 
Cognixe,  tu^atz,  kennlB  bebben  van. 
Connomen,    hognoumen,  famllienaam, 

van;  bijnaani,  benaming. 
Cogaosdble,  kognosib't,  kenbaar. 
Coonovlty  k(ijinouvit,  sciiriftel.  erkenning 

door  den  gedaagde,  dat  de  eliK9ier  in  zljn 

recht  is. 

Co-guardian.  kougAdj'n,  toezieiidt^  voogd. 

Coguo,  hog,  nap,  vaatje,  houK^n  eniTner. 

Cohabit,  konhabii  (als  man  en  vrouw) 
samenwonen;  —-ation. 

Cobeir(e88),  feoud8(rM),  mede-erfgenaam. 

Goherc,  kouMs,  samenkleren,  (logisch) 
samenhangen;  — oce,  — ncy;  nt;  — r» 
coherer,  fritter  (draadl.  Icl.) 

Coheston,  houhtrn,  cohcsie,  samenbang, 
verband;  Cotaeslvei  houhinr. 

Cohort,  fcowhftt,  krÜgBbende 

Coif,  köif,  kap,  mnts;  l|  mct  een  kap 
bedekken,  een  kap  opzetten. 

C:oiffuro,  hwäfu9,  kapsei. 

Colgn,  kötn.  Oude  vorm  v.  Coin. 

Coli,  köil,  kronkcUng,  bocht,  gerolde 
Tlecht  (FcU«<  bock  — «);  tros,  rol,  klos 
(elMtr.),  iets  eplraalyormlgs;  rumoer,  ver- 
warring;  [!  oprollen,  kronkelen:  He  shook 
out  a  —  Ol  laugbtcr,  iiitte  een  bulderend 
gclach,  schaterlach. 

Coin,  fedin,  (gestempelde)  munt,  geldstuk; 
M  mnnten,  smeden,  bedenken,  yentnnen; 
—  Ol  vantage,  gunstig  hoekje.  gescbikte 
plaats;  Be  all  over  — ,  In  goud  beslagen 
zijn,  een  bom  dultcn  hebben;  l*aid  in  hin 
own  — ,  met  gelijke  munt  betaald:  Tour/» 
the  Ktng'H  — ,  uit  de  staatsruit  ett  n;  He 
ia  <— iBa  moneyt  hij  verdient  geld  als  wa- 
ter; He  '  f  d  new  ivordc,  smeedde;  — «ge, 
feWmrff, het  munt on  v  in  geldimuntatelsel; 
gangbare  munt  ;  niouw  gevormd  woord; 
vinding  ;  hei  bedenken:  — age  of  Ihe 
braln,  hersenscbim,  waanvoorstclling  ; 
— er,  Btempelaar,  (valscbe)  munter,  he- 
denker  {v.  leugen*,  enz.). 

Colnclde,ftouin8arfd,8araenvallen,  overeen- 
stemincn,-komen;  Coincidenre,  samenloop 
(r.nmstandigh.);  overcenstemming, het  sa- 
menvallen;  Coincident;  Coindd««üi(. 

Coir.  k&ia,  kokosvezels. 

ColtlOB,  kovif'n,  bijslaap. 

Cojtiror,  koudfün,  getuige  van  eens 
anders  geloofwaardigheld  (onschuld);  me- 
degezworene. 

Coke,  coke(s);  |!  in  coke(s)  veranderen: 
Bröken  — ,  geklopte. 

Cokcr-nut,  kouk»nBt;  plat  voor  Cocoa-nuL 


Col.,  colondt  eolonial,  Cotorodo,  Celosiiatie, 

column. 

Colander,  CuIIend«*,  fcot'nd»,  Tergiet- 

test;  II  door  Zügen. 

Colcaimoiu  2ie  Caleannon. 

Colchester,  koultSdsta, 

Gold,  kould,  koud,  huiverig,  jj  koudc,  ver- 
koudbeid:  —  comfori,  schrale  troost; 
It  must  be  a  —  day  in  August  ere  I  go, 
het  zal  lang  duren,  vöör  ik  ga;  —  news, 
onhelangrljk;  oud;  A  good  fighter  at 
Steel,  op  degen,  sabel,  etc.;  —  anbject, 
koukleura;  — s,  verkoudheden,  intense 
koude;  Be  down  with  a  bad  — ,  met  zware 
kou  te  bed  liggen;  Ilavc  (Catch)  a  — ;  She 
ahvays  bad  In  the  Joint  the  aecond  day. 
als  koud  vleesch;  II  leaves  me  — ,  laai 
mli  k.;  L«ave  ont  in  the  — ,  in  de  kou 
laten  etaan,  negeeren;  — blooded,  koud« 
bloedSg,  in  koelen  bloede  (in  —  blood); 

 Cream,    zalfje    voor  barsten;   

ilvered,  onaandoenltjk;  — •  plg.  koud 
water  op  een  sJapende;  They  — --iilgged 
him;  neryed,  koud  voorgedlend;  yw- 
velend,  saai;  — abort,  koudbroos,  koud- 

brcukig;  He  gave  me  the  Shoulder  (tur- 

ned  the  c.  sh.  upon  rne),  netreerde  (schou- 
derde)  mij,  zag  mij  met  den  nek  aan;  — 
Steel  (tegeno.  ouurwapcnen),  het  blanke 
wapen;  In  —  storage,  in  het  IJs,  de  koel- 
kafr>er  (Place  all  qxuirnlt  in  —  atorage, 

voorloopig  opbergen);  /  am  severely  

ed,  zwaar  vorkouden;  Throw  —  water 
Over,  een  omirior  koud  water  gooien  op; 
— Isli,  wat  koud;— >nc8S,koude,koelbeid. 

Goie,  koul,  kool:  Heart  of  a  — ,  btnnenste; 
— inonrn  «B  Coal-mouw;  — rape,  kool- 
raap;       oced ,  koolzaad;  — wort,  kool. 

Coleoptera,  holioptarj,  schildvleugeligen. 

CoUc,  holih.  koliek,  hcvige  buikpiin; 
— ky,  koliek  .  .  . 

GoUsevm,  hoUefom.  Zie  CoioMeum. 

Golltlfl,  helefti«,  dlkke-danneatharr. 

Co!!.,  coUeague,  coUeetoTt  collection,  College, 
coUoqtiy,  colloquial. 

Collaborntr,  hjiahäreii,  samenworken;  — 
Collaborator,  medewerker. 

Collapse,  helape,  Instorting,  invaUing, 
uitputting,  verval  v.  krachten;  geheele 
mislukking;  ||  invallen,  Inttorten,  mls- 
lukken:  In  —  from  fever,  zeer  zwak;  .«lap; 
Coliapsible  (Coüapsable)  tubea,  boat,  sa- 
mendrukbare;  samenvouwhare. 

Gollar*  kol9j  kraag,  bontje,  boordje,  hals- 
band,  bandje  (v.  sigaar);  ordeketen;  ga- 
reel;  halsring;  ||  een  balsband  enz.  aan- 
doen,  hij  den  kraag  pakken,  de  band  leg- 
aen  op.  wegnemen;  ecno  miiarie  maken: 
—  of  braivn,  roUade  v.  varkensvleesch; 
Against  the  — ,  met  groote  inspanning; 
He  i8  out  Ol  — ,  buiten  betrekking.  heeft 
geen  werk;  Keep  one  up  to  the  — ,  lern, 
ingespannen  bczig  limidm;  Pull  at  the — , 
zieh  van  iets  af  wilkii  uiakt'ii;Sfltlo  Info 
— a;ui  hft  werk  ßcwcnd  raken,  ,,erin" 
konien,zich  „erin"  leven;  He  slipped  the 
— »Streek  de  halster  (af),ging  er  van  door; 
The  hnrse  threw  himseif  into  his  collarf 
pakte  aan;  The  beef  was  — ed,  het 
vleesch  werd  tot  den  vorm  eener  roilade 

gemaakl;  beaiii,  dwarsbalk;  l>one, 

sleutelbcrn:  — et(te),  dameskraasje;  — 
barness,  baam;  — work,  zwaar  werk; 
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berrtnn,  rolmops. 
Collat«,  koleii,  vprgrlljkcn  (uooru/  r.  oude 
handtiChTi]if,n,  boehen),  ordenen  of  rang- 
ächlkkeii  (into)t  schenken,  overdraKen, 
met  cengeestelijk  ambt  begiftigen ;Collat> 
Ion,  koleU'n.  vergelijking  ;  lichte  maal- 
tijd,  begiftlging  (met  geestel.  ambt),  ge- 
sehen k;  collator,  JkoMt»,  TergclUker, 
collator,  schenker. 
Collateral,  holalsr'l,  bloedverwaiil  in  de 
zijlinie:  zakelijk  onderpand;  i|  zU  aan  zU, 
parallel  loopend,  indlreet,  sU<le11ii8Mh: 

—  Ullis  rJjdelingsche  llnle;  —  Mcarlty, 
zakel.  onderpand, 

Colleafiue,  holig,  ainhtgenoot;  [|  (Mtg) 
zieh  vercenigen,  samenäpannen. 

Collect,  holekt,  kort  gebed,  ▼oorgMClure- 
Ten  voor  bepaalden  dag. 

Collect,  k»lekt,  Tereenigen,  (zieh)  ▼erft- 
melen.  incassecren;  een  collecte  houden; 
afhalen;  door  inllchting  verkrljgpn;  ge- 
volgtrekklngen  inaken:  Up  — eil  himsell, 
hU  herkreeg  zijne  zelfbeheerschlag;  — 

—  hörne f  betcugcien;  He  was  nol-^d, 
bedaard,  zieh  zelf  meeater;  —Infi  agency, 
Infeaitobank;  — >ing  ran,  afhaalwagen. 

C'Ollrrtonea,  hohhl^nia,  vcryaineling  (v. 
pasaage»  v.  verschlli.  schnjvers);  men- 
geling. 

CuUecilon,  /wleU'n,  Teriameling,  coUeote, 
Ineasteering,  zelfbeheenchlns;  buslleh- 

tlng:  — ban  (box),  kerkzakjc;  -biis;  — s, 
een  cxamen  aan  het  cind  v.  elken  ferm 
(Oxf.):  \Iak«'  ( VaA»;)  n  — ,  collecteoren; 
Collective,  verzanielend,  gezamenlijk; 
vereenigd;  ü  vcrzamelnaam:  T/ie— «body 
of  a  nallon»  de  gezamenl.  natie;  — 
■ovn,  Terzamelnaam;  —  owaersbip, 
gemcensch.  bezit;  Collertirism,  stelsel  v. 

fremeenscliappfl.  bezit;  Collectivi6t;CoUecl- 
\ity,  geineonschap  ;  Culleotor.  verza- 
melaar;  beambte,  die  spoorkaartjea  „in- 
neemt**;  ontvanger  (o.  belasüngen,  mt.); 
Colleclorate,    Colleetorship,  ontvangers- 
dtstrict  of  ontvangersbetrekklng. 
Collern,  kolfn,  lersch  moisjc 
4'.olle]|r,    hoHdt,    College,  .seinlnarium, 
afdeeling  v.  iiniversiteit,  beroepsschool; 
llefdadigheidainstelling:  —  ol  preceptors. 
onderwQiengenootschap;   —  bärge, 
woonacmp;— »cap  (vooral  van  Eton  boys) 
— — pudding,  kleine  plumpudding;  Colleg- 
uin,  \id  van  rcn  — . 
ilullegiate,  halidiiit.  tot  een  College  be- 
hoorende;  (MUd^at)  tot  een  College  ma- 
ken:  — -  eoreer,  acaderaiscbe  loopbaan; 

—  ebnrch,  kerk  (zonder  bisschopszetel, 
maar  wel  met  een  kapittel);  — -Hchool,op 
den  voet  van  een  ('o/Zegc Ingerlchteschool. 

Collet,  koin,  rinpkas;  metalen  ring. 
Colllde,  hälaid,  in  botsing  komen  met 
(ook  fig.). 

<:olIle,  Colly,  koli,  Sch.  herdershond. 
f'olller,  kolji),  kolenfrraver;  kolcnschip; 
— y,  kolenmijii. 

<'.olliflate,  fto/ifjeü,  verbinden;  CoUigalion, 

samenhang,  verbinUing. 
ColUslon,  toMi'n,  botalng,  aanyaring; 

tMetattand:  In  — ;  Come  into  — . 

Coflocate,  hol^UcM.  bijeenplaatsen,  op 
een  bepaalde  plaats  /.etten;  L'ollocation, 
bUeea p  1  a  a  t  <  i  n g,  r ege  1  i ii  g. 

"iill^fedoMdj'n.  collodium. 


Coliogur,  Moiv»  ▼«rtrott««!.  prmton 

(witb). 

Collohl,  kol6id,  gelatineachtig,  amorph; 

Ii  gelatineacbtige  (niet-kristaUlinen)  atof. 
Collop,  kolap,  stukje  Yleesoh;  holdplOOl: 

—  Monday,  Vaatenmaandag. 
Colloqulal,  kaloukvrial,  tot  de  omgangs- 

taal  behoorende,  alledaagach,  gemeen- 
zaam:  — coniniand  of  Uie  language,  ver- 
trouwdheid  met  de  omgangstaal;  — 
power»,  onderhoudeadheid:  — 4sai,  aiie- 
daagaehe  tiltdrakUne;  CoUoqnjr,  kola- 
hvH,  gesprek. 

Colloty|M>,  koUi'dip,  geiatineplaat  Uol.). 

Coiloue,  kal())üd,  onder  6^n  hoedie  speien, 
saraenspanaen;  — r;  CoUutiont  geheime 
samenspamüng;  Coll«MiM,  hefoielUk  be- 
raamd. 

Cothivteo,  MO)Aei!c,  etterhaard,  Tuil. 

C'.oüyrluni,  h^lirism,  oogzalf  (-water). 

<  :<>ll>  wobbles,  holiwob'lz,  gerommei  in 
(1       ;ewanden  {(am.). 

Coluian,  koulm'n;  Colnebrookt  kanbruk. 

Golney  Hatch,  kottlnihtM,  gebttOht  met 
groot  krankzinnlgengeatlcht;  ongevMr 
ons  ,, Meerenberg". 

Colo.,  Colorado;  Colloq.,  colloquv, 

Colocyntb,  koljsmth,  kulokwint. 

Coloon<','wio«*".i^t'ulen:— — water,E.de  C. 

Colon,  koHl'n^  dikke  darm;dubbele  puat. 

Colon,  koloun;  fcolan  (plaattn.). 

ColoncI,  hfin'l,  kolonel;  i|  den  kolonel 
.'ipeleii,  uanspreken  met  kolonel;  —  ot 
cavalrv;  — -cy;  — -«blp. 

Colonial.  kalounial,  koloniaal:  Thr  — 
Dutch  (Dutch  «),  Holl,  kolonisten; 
— lom.  begeerte  naar  het  beait  traa  KtA.; 
— 'Ofllee,  Mlnisterle  van  Kolonlln:  — — 
pro4luce,  koloniale  waren;  —  Secretary, 
Minister  van  K.;  ('»loniat;  Colonizationi 
Coloniztir);  Colony. 

Colonnade,  Äolaneild,  zuilenrij. 

Colophon,  holafon^  ftol^oun,  naam  van 
drukker,  plaats,  enz.  aan  einde  v.  boek: 
From  liüe('paqe)  to  — ,Tan'tbegtniothet 
einde;  A  poel's  —  to  hi»  viorks,  sluitBteen. 

Colopbony,  kalofanu  vioolhara. 

Colorado(-bcetlo),  itoI«i4do«i(Un)*  «olo- 
radoi-kever). 

Coloralor«,  J^arifj»,  fcolantj»,  kolora- 
tuur,  kleuring;  Colorllie,  'lo/jrf/i/i.bloera- 
rijk,  slerk  gekleurd  (ook  fig.),  klcurge- 
vend,  kleur  ..;  Colorimeier,  kleurmeter. 

ColosHae,/<d^oi>i;C:olus8ean8,Colo»8laaH, 
kalosisnz,  Colossensen  (inwoners  v.  C). 

CoIosMl,  kaloa'l,  Colosseon,  kol99S»n,  ko- 
losaaal,  reusacbtig;  Colossenm,  hoitafem, 
Colosseum;  CoIohhus,  k^lo83i,co\on\M, 

Colostriiiu,  h,tlostr'm,  biestmelk. 

Colour,  kol,),  kleur,  tint,  verf,voorkomen, 
schjjn  (V.  waarheid),  voorwendsel;  vaan- 
del;  soort,  karakter,  elgenaardigbeld;  ( 
verven,  kleuren,  Unten,  doorrooken;  blo- 
zen;  bedekken,  bewimpelen,  onjuist  voor- 
st eilen ;  aanneembaar  maken:  Man  (\Vo- 
man)  ol  — ,  kieurling:  That's  about  the 

—  of  it,  daar  kernt  het  zoowat  op  neer; 
i  gave  you  no  —  Jor  aai/ing-  $o»  reden, 
aanletding:  Why  ia  ah«  that  stränge  ^ 
beeft  ze  die  vreemde  kleur?  — s,  kleuren, 
insigne.  vlag,  standaardvaandel:  .\n  vld 
paIr  Ol  (Thp  old)  — s;  In  — oj>h'LSchikl; 
In  bis  triie  — s,  in  z'n  wäre  gedaante; 
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Undrr  —  of,  onder  het  voorweridsol  van; 
Thal  Ihrew  his  life  anä  vfork  Into  — ,  gaf 
relief  CUeur)  mh  . . . ;  Show  onm'»  — s, 
kleur  bekennen  tfig.),  cijn  bedoelingen 
toonen;  Lay  on  the 8,  het  er  ,,dik  op- 
leggen",  erg  overdrijven;  Lcud  {(Ave) 
—  to,  kracht,  een  tint  van  juistheid 
(waarlieid)  geven  aan;  Nail  the  — s  to  llie 
maat,  ten  teeken,  dat  men  zieh  niet  wil 
oyergeven;  voUu>uden;  Serve  vnUi  tlie  — s, 
als  soldaat  dienen;  •  pipc,  doorrooken; 
— ed  penn?,  gckleurd  potlood;  —  to  llie 
eyes,  blo/en  tot  achter  de  ooren;— abl«, 

aanncmclijk,  voorgewend,  plausibel;  

bearer,  vaandeldr  ager «bliiMifkl.bUnd , 
onpartQdIg  (tegeno.  blanken  en  kleurlin- 
gen);  <— box,  verfdoos;  — ed,  gekleurd; 
overdreven;geborduurd  (/ig.);— cd  lamp, 
lampion; — ed  per80ii,(halve,he(;le)  kleiir- 
ling;  — ing,  (valscbe)  schljn,  voorkomen; 
kleur(sel):  New  dealgna  and — ings,  mo- 
dellen  en  kleuren;— 4eaa|:— 'Isttkleurkun- 
Btenaar;  Be  in  (he  eil  and  —  line,  in  oliGn 
en  verfwaren  doen  ;  ——man,  woman, 
vcrfwarenverkooper;  kleurling(e),  neger-  j 

(In);  party,  vaandclwacht;  phon-  | 

tom,    kleurverklanking  ;    — printlno,  ' 
kleurendruk;  — seafle»  kleurzin;  aer- 
geant,  onderofficier-vaandeldrager;  — 
met  de  wäre  kleur,  rijk  aan  kleuren. 
Colportafle,  kolpi^tidi,  colporta(?e;  Col- 
porteur,  holpatß,  colportcur  (vooral  v. 
godsd.  bocken). 
Colqulioan,  ftahAn. 

Gotatatt,  halataf  (tbane  Covii$taff),  draag- 

atok  voor  watervat  of  last. 
Colt,  hoult,  (hengst)veulen  (ook  fig.);  soort 

automatische  revolver;  eind  touw  (roor 

straffen);  ||  af straffen  inet  een  eind  touw; 

—ish,  dartel;  — sfoot,  klein  hoefblad; 
•»'s  tail,  Canadeescbe  fUnstraal;  regen- 

wolkje;  —'s  tooth,  raelktand. 
Coller,  kouiu.  Z.  CwAUr, 
Colton,  houlVn. 

Colubcr,  holjuba,  Colnbrid(e),  adder.  i 

Colubrinc,  holjubrdiin,  slangacbtlg,  listig. 

Colurabariutn,  kol'mb6ri9m^  (Openlng  In) 
duiventil,   onderaardsche  o^aafplaats. 

Columbia,  hslombjs. 

Columbia«*  kol'mb{a)in,  akelei  {purple 
and  white);  Colombine;  violette  weer- 
schijn;  ||  met  de  klenr  Tan  een  dulyen- 
bals:  duitaclitig. 

GehrailMm,  Mamhe«. 

Coiumn,  kol'm,  zull,  pllaar,  kolom,  ko- 
lonne  (troepcn),  rij:  —  of  oompanies, 
coiii[)ae;niescülonne;  In  —  of  fours,  met 
vieren  ult  de  flank;  —  oi  route,  marsch- 
colonne;  Coluntnar,  zuUvormig;  zull  .  .; 
kolommenlang  {colvmnar  iettera  to  th« 
papera);  — Iforni» 

<:oiurc,  haljud,  hoM?/tw,  (meMtmo.)  colure 

{sterrenk.),  snijpunt. 

Colza,  holza,  koolzaad;   oll,  raapolie. 

Goma,  koums,    slaapziekte,  letbargie, 

dlepe  slaap;  scbijndood;  nerelkrlng  van 

komeet;  zaadplnisje. 
Co-mate,  koumeii,  kameraad. 
f^oinatose,  koumalous,  hinimatous,  door 

slaap  bevangen,  slaapzuchtig;  slaperig, 

Conobf  hottm,  kam,  hckel,  wolkam,  hane- 
kam,  lionigraat;  ||  (ros)kammen,  hekelea. 


veel  halt  ii  uit;  rollen  en  uiteenspatten  (o. 
golven):  Sranll  tooth  — ,  fijne  kam;  Cut 
a  peraon's  — ,  een  toonlje  läget  doen 
zingen,  op  zljn  nummer  tetten;  —  some 
one's  hcad  (hair),  lemand  den  mantel 
uilvegcn:  He  — «hI  /lis  hair  with  his  fiands. 

Streek  met  de  hand  door;  The  miners'  

out,  aanwijzing  der  mijawerkers  v.  d. 
mll.  dienst;  She  — ed  out  hie  drotna  Hne 
by  lirum  critiseerde  scherp  en  scbrapte 
veel;  Tfc»  shfrher  was  -^tl  out.  voor  den 
dag  gehaald,  gevonden;  The  yuunn  und 
unmarried  are— ed  out  of  Ihe  pnlice-forre, 
verwijderd  uit;  The — ln{j  oul  process  has 
begun,  verwijdcriagswerk,  scbiftingspro- 
ces;  — taoney,  ratenhonig. 

Combat,  kombdl,  k»mb9t,  strijd,  gevecht; 
II  strijden,  worstelen,  bestrijden;  — able, 
bestrijdbaar;  — ant  ( — er),  strijdcr;  — Ive, 
.slrijdlu.stig;  Combativitv,  vechtlust. 

C^.ombe,  houM,  Mm,  Zie  Coomb. 

Combor,  ho«ftne,  hü  die  kamt,  wol' 
kank(mer);  lange,  omkrullende  golf. 

Combfnablc,  h'mbalnab'l,  vcreenipbaaf. 

Cuiubination,  hombineiS'n.  verbinding, 
vereeniging;  komplot;  — s,  henulbroek 
{-garment):  — -room,  gezelschapszaal  (v. 
een  College  te  Cambridge). 

Combine,  h'mbain,  nauw  verbinden,  pa- 
ren.  (zieh)  vereenigen,  samenvoegen;  me- 
dewerken;  ||  bond,  syndicaat,  combinatie 
van  handclslni:  The  — »  of  brain,  of  phg- 
sique.  gezainenl.  elgwucbappen  Tan 
geest,  lichaam. 

Comblnga,  koumlm,  kamharen. 

Combustibiilty,  k'mbvstibHiti,  brandbaar- 
heid;  Combustiblc,  k'mbosiWl,  brand- 
(bare)  stof;  j  verbrandbaar;  ontvlambaar 
(ook  fig.),  driftig,  opvliegend;  Com- 
bustion,  k'mbosti'n,  verbranding. 

Come,  hmn,  (bet)  komen,  naderen,  mee- 
gaan.  aankomen,  TentibQnen,  ultbotten:  , 
It  Is  and  (|o  witb  him,  hij  loopt  af  en 
aan;  Hia  colour  canie  and  went,  hij  werd 
beurtelings  rood  en  bleek;  — ,  that'H 
satlafaciory,  komaan,  dat  is  plezierig; 
— ,  — ,  ho|)e  toF  thtt  best,  kom*  kern,  laten 
we  't  beste  er  van  bopen;  —  iMiw»  leg  'r 
'S;  T/iey  wt/{  be  some  time  eominn, 
zullen  nog  wel  wat  op  /.ich  laten  wachten; 
/  am  — ,  Ik  ben  hier;  He  came  dejimtdy 
awahe,  werd  klaar  wakker;  —  your  wayM. 
alio,  kom  n,ee  (««ro.) ;  •—asneeae»  nlezen, 
proesten;  She  woi  irying  to— ■  that  dod* 
ne,  die  bedriegerij  aanwenden;  That  ie 
eomlnf]  it  stronfii  kras  Don't  — 

It  too  strong,  overdrijf  (selidterj  nii  niet  te 
erg;  —  a  walk,  mee  gaan  wandclen;  That 
— H  easy  to  euch a  man,  gaat...  gemakke- 
iUk  af;  That— «expansive,  dat  kost  geld; 
—  to  band,  tn  goede  orde  ontvangen;  — 

hither:  kom  hier;  Her  hitherl.v  looh, 

uitnoodigcnde;  Ii  has  —  honie  <o  me,  is 
me  duidelijk  (bewiist)  geworden;  That 
aiab  camc  borae,  was  raak;  That  word 
eame  home,  maakte  diepen  Indrak;  AU 
OUT  deeda  —  horae,  worden  op  onszelf 
verhaald;  —  to  llgbt.  aan  het  licht  ko- 
men; /  camc  near  doing  it,  had  het 
haast  gedaan;  —  to  pass,  geschieden,  in 
vervuUing  gaan;  —  rifjht,  in  ordc  konien, 
ultkomen;  —  short,  te  kort  sciiieteu, 
falen;  —  tr«e,  ultkomen,  waar  blUken; 
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—  undotip,  iiiitlc<l,  losg.ian;  In  tiine(fi) 

to  — ,  in  de  tockomsl:  For  a  lonfl  time 
lo  — ,  het  zal  nog  hinc  duren;  First  — , 
best  (/irsO  Hcrve«!,  die  't  eerst  komt,  't 
eerat  inaalL;  He'll  be  suxly  — next  Chriat- 
nuu»,  a.s.  Kerstmis:  ü«  i§  eomiag  19,  in 
t*il  19c  jaar;  —  WMt  m«y  (— ),  er  ge- 
beure,  wat  wil;  —  about,  cebeuren;  zieh 
toedragen,  tot  stand  komen,  weer  koinen:  | 
The  time  hns  —  about,  is  weer  daar;  — 
aeross,  toevallig  aaatrcffen,  stooten  op;  1 
opkoiBeii«fi<(en0wal);— «tter,  komen  na, 
om;  —  along,  ga  mee;  maak  voort;  -Vofh- 
«nfl  — »  nmi«4s  to  him,  liij  kan  van  alles 
gebruikcn;  —  asunder,  sink  gaan;  — ! 
at,  bereiken,  raken,  (te  pakken)  krtjgen: 
He  eaiiir  at  me  with  Iiis  hands,  stak  zijnc 
handen  naar  my  uit  Uig-)'.  — — at-ablr, 
Ctenaakbaar.  toegankelijk,  verkrijgbaar; 

—  away.  heengaan,  losraken;  She  was 
ufwcys  cotiilnfj  l)ackward  and  foru'ar«!,  i 
zij  was  er,  of  ze  kwani  er;  —  back  to,  te 
binnen  Schieten,  terugkomen  op;  —  br- 
tween,  tusHchen  beide  k.;  —  bjr»  TOOTbij- 
komen.  komen  aan,  (ver)  kragen:  —  by 
<me*0  daafh,  den  dood  Ylnden;  —  down, 
iiaar  beneden  komen  (vallen),  dalcn:  de 
Ijoogeschool  verlaten;  zieh  iiltstrekken 
(tot,  to);  That  wouid  be  a  — — «lown  for 
me,  dan  zou  ik  me  verminderen,  acüter- 
uitgaan  (In  positle,  ent.);  H  Tal,  vernede- 
ring:  He  cam»  down  very  soon,  bakte  heel 
gauw  zoete  broodjes;  They  cam«  down 
handsomely,  dokten  flink  op,  kwamen 
flink  Over  de  brug  Uig-);  They  Und  — 
down  in  the  world,  badden  betere  dagen 
gekend;  Ii  Hm  —  down  to  us,  over- 
geleverd;  ^  down  (iip)on,  aanpakken 
Uig-);  —  down(np)on  a  p.  fop  money.  g. 
van  ietnand  eiseben;  —  down  upon  a 
person,  op  de  vingers  tikken ;  overvallen; 

—  forth,  te  voorscbijn  komen;  —  for- 
ward,  naar  voren  komen,  zieh  tanbfe- 
den;  That  doe$  not  well  trom  you, 
behoorde  je  niet  te  zeggen;  —  in,  tnuis 
(l)innen)  komen,  aan  't  bewind  komen. 
^'aan  meedoen  aan:  Roumania  is  sure  to 

—  In,  zal  zcker  meedoen.  dfcliiemen;  — 
in,  kern  binnen; Don't —  lo,  beletl  Where 
do  /  —  in,  wanneer  krUg  ik  een  beurt 
(kans)?  /  want  to  ftnow  whrre  you  in, 
watgijermeetemaken  hebt;  —  In,  tepas 
komen;  He  raiiie  in  my  vay.  mij  in  den 
weg;  /  just  raiiie  in  for  the  last  act,  ik 
was  nog  net  op  tijd  (liep  nog  even  binnen) 
voor  het  laatste  bedrijf ;  He  enme  In  for 
o  ifood  seolding,  for  «ome  piain  tpeaking, 
krceg  cen  flink  stand  je:  hem  werd  ge- 
ducht  de  waarh.  gczegd ;  You  —  in  for  ten 
ahillings,  krijgt;  Chimney  pnt  /iafs  hnre  — 
in  again,  zUn  weer  in  de  mode;  The  tide 
VMia  Coming  in,  kwam  op;  Tht  money  — h 
in  usefui,  goed  te  pas  (c.  pas,  — «  handy); 
The  posl  itrain)  /ia.<»  —  In,  is  binnen;  We 
rnnie  in  for  a  .<!(orrn,  wf'rden  overvallen; 
John  Ciimv  in  third,  was  N(».  3;  Where 
(iops  the  jokc  —  In,  wat  is  nu  eigonlijk 
de  aardiKbeld?—  into  exütence.ontstaan; 
He  — Hi  (In)to  M«  property  (W»  ovm,  for- 
(une),  komt  in  't  bezit  van:  —  int«i 
»<ew.  In  't  gezu  ht  knmen  :  Coniiiid  ai 
aoe  ball,  bal  bij  meerdrrj  ir  it^ln  id ;  —  of  a  | 

k  Uamilly),  uit  een  goed  nest  ko-  ' 


men;  f/e  eame  off  sco(-/ree,  hij  hecft  liet 
er  zonder  klecrscheuren  afgebraoht; — off 
second  l-esl.  het  verliezen  (iron.);  —  off 
wif/i  flyinq  colours,  er  met  eere  afkomen; 
\V7ien  wiu  the  comert  —  ofl  ?,  wanneOT 
zal  bei  ooncert  piaaU  bebben?  /  came 
olf  a  loaer,  kwam  er  bekatld  af;  Hi*  pre- 
dxction  «!ain<>  off,  kwam  nit;  Mij  hair  js 
Coming  off,  ik  groei  duur  miju  haar;  77ie 
paint  — «  off,  geeft  af:  Thp  soldiers  canip 
off  duty,  van  de  wacht;  The  trick  didn't 

—  off,  kunstje  lukte  niet:  —off.  lap- 
middel;  uitviucht,  tot-stand-komlng;  i 
came  oo  (upon)  m»/  head,  op  m.  h.  te- 
itcht;  —  OD,  aanrukken,  vorderingeii 
makcn,  ter  tafel  komen  (/iy.);  —  «n 
(upon)  a  person,  tofvallig  treffen,  overval- 
len; /t  came  on  U>  raint  b«gon;  A  lAunder» 
storm  will  —  on;  —  ob  (up),  voornlt! 
He  has  —  on,  is  «eslaacrd,  is  er,  ,,est 
arrive";  Ue  came  out  ui(/i  hi»  se<-rel,  hij 
verklaple  (kwam  voor  den  dag  met):  He 
came  out  ■with  hia  guess  prematurely,  hij 
raadde  te  vroeg;  She  came  out,  kwam 
in  de  wereld,  kwam  uit;  He  has  —  out 
again,  heeft  zieh  weer  (in  de  niaatschap- 
pij)  vcrloond;  It  ramr  out  as  l  told  you, 
gebeurde;  Tlie  frit-nds  eume  out  againsl 
ear/i  othvr,  traden  op  (wedslrijd) ;  The 
truth  came  out; T/u«.—»  out  clearly,  komt 
duldelijk  aan  illcht;  TfcabooAcameont, 
verscheen;  The  trees  —  out,  loopen  uit; 

—  out  of  that,  eruit  (weg)  daar  (SD;  He 
haa  —  out  stroniihi,  is  kranig  voor  den 
dag  gekonien;  —  out  in  one'e  true  coloura, 
zieh  in  z'n  wäre  gedaante  toonen;  You 

—  out  weil  in  üiai  photo,  je  ataat  er  goed 
op :  Nothing  vfill  —  onl  of  tt,  daar  zal  nleta 
uit  vüortkomen;  —  farourably  out  of  (fte 
romparison,  er  bij  vergelijking  goed  af- 
komen; — ouler,  bekeerde;  radicaal 
{Am.);  —  Over,  över komen,  -gaan,  -loo- 
pen; bedotten  (/am.);  -~  ovcr  to  a  porty, 
overgaan  bij;  That  fear  ennie  ovcr  um, 
bekroop  -,  overviel  mij;  He  wanfed  to-» 
the  bully  Over  me,  wou  me  dundereil; 
Don't  — •  your  ylioats  over  mt-,  zeg,  maak 
me  niet  bang  met;  —  the  schoolmaaler 
ovcr  a  p.,  •  •  bescbooimeesteren;  ^e  camo 
•ver  from  Frone«,  kwam  hier  uit;  — 
ronnd,  v6ör komen,  etc.;  The  doclorcame 
ronnd,liep  even  aan;  f/eissureto — ruuiul, 
zal  wel  bljdruaien  ; —  rHuinl  «yuin,  herstel- 
len,tot  bewustzyn  koinen ;  Autuum  has— 
round  again,  't  is  weer  herfst;  You  »hott 
not  —  round  m«,  bepraten,  inpaimen, 
beetnemen ;  /'ff  — •  sqnare  vrith  him,  bet 
hem  betaald  zetten;  Ilf  came  round  to 
my  rooms,  liep  bij  nuj  aan,  op;  The  Störy 
came  round  to  hm  wi/e,  bereikte;  —  to, 
please,  schei  .  .  uit;  The  ahip  came  to, 
ging  Stil  iiggen:yov  vnill  —  to  barm,  het 
zal  je  slecnt  vergaan;  May  no  evil  —  to 
you,  over  komen;  What  are  vfe  comIng  to, 
gaan  we  heen,  naar  toe?  —  to  blows, 
gaan  vechten;  —  to  an  end,  opraken; 
eindigen  ;  /(  — s  lo  Ihrec  gumcas,  komt  op; 
He  came  to  (himseU)  in  no  Urne,  kwam 
dadelijk  weer  bij  (uif  flauste);  it  — s  to 
(fic  same  thing,  komt  op  't  zelfde  neer;  /( 
t'unu'  lo  (becarne)  licr  turn,  werd  haar 
beurt;  When  it  — «  to  liviuy  there,  er  op 
aankomt ;   When  all  — h  to  a(/.  alles 
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bijeengenomen;  II  has  —  to  my  knoxc- 
ledge;  It  may  —  to  iiic  later  (—  back  lo 
my  memory),  zal  nie  wel  te  binnen  Schie- 
ten; —  uiider  one's  notice,  ter  kennis 
komea  tu;  /( <— «  undM*  ihat  h»a4ing, 
▼alt  onder . . .  rubriek ;  —  up  again, 
weer  naar  de  hoogeschool  teruggaan;  He 
oame  up  qiiichly,  kwam  .  .  .  aanloopen; 
That  has  —  up  0/  late,  Is  in  den  laatsten 
tijd  gebruik  geworden,  aan  de  ordc  ge- 
komea;  H»  came  up  by  leaps  and  boundSt 
ward  aeer  apoedig  rijk;  — >  ap(on),  op 
(het  tooneel)  komen;  He  ramc  upon 
wie  («ttddenZy),  hlj  viel  mij  (plotseling)  op 
het  lijf,  onttnoette...  toevallig;  It  came 
upon  mc  suddenly,  ik  voelde  mii  er  . .  . 
toe  aangetrokken,  schoot  me  te  binnen, 
drong  xlch  aan  mU  op;  «»  ta,  be- 
antwoorden  aan;  —  11p  to  tac  mark, 
▼oldoende  zijn;  —  up  to  to-wn  (the  univer- 
aity),  naar  stad  (aan  de  Univ.  körnend; 
He  rame  up  to  me,  naderdc  mij,  kwam 
op  mii  af;  up  to  the  Scratch,  aan  de 
aire<q>  komoi,  ientand  staan;  een  uttda- 
ging  aannemea,  toebijten;  Two  travellers 
came  up  with  m«,  haalden  mij  in.  Zie 
Coming. 

Coraedlan,  kamfdj'n,  tooneelspeler  (vooral 
komische  rollen),  koraediant;  blijspel- 
scbr^ver;  ComedieMne;  The  abamea  0/ 
eommdic  aenae»  sin  voor  hvmor;  Game- 
dUstta,  komidjet»,  klucht;Comedt.4f.schriJ- 
ver  van  een  Comedy.  komedi,  blijspel. 

Comely,  homli,  bevalltg,  knap,  gepast. 

Corner,  homa,  körnende,  bezoeker:  All 
—8«  iedercen;  Tue  lirat— ,  eentkomen- 
de,  de  eerate  de  beste. 

Comeatlbtea,  tomaatlb'te,  eetwaren. 

Comet,  homit,  komeet,  een  kaartspcl: 
Cometary,    kon.cet  .  .  .;  Cometarium, 

toestei  ler  yeraaniebouweUJktttg  ko- 

metenbaan. 
Com  II  t,  komfit,  bonbott;  — a,  tnlkergoed. 
Comfort,  kmnf»i,  troost,  vertroostlng.aan- 
moediging,  bijstand;  welstand,  geriefe- 
lijkheid;  soort  sprei  (Am.);  ||  troosten, 
kracht  (prettig  »icvoel)  geven,  opwekken, 
opbeuren:  — 9,  Remakken;  We  are  In  — , 
kunnen  ons  goed  redden;  Take  — ,  zieh 
troosten,  moed  scheppen;  — abi«,  pols- 
raof.  linuffante,  soort  sprei  (Am.);  !'  aan- 
genaaui,  Keriefclijk,  gezellig,  op  z'n  kc- 
mak;  ;Vow  /  am  — abl«',  mi  ben  ik  (voel 
ik  mij)  op  inijn  gemak;  — ably-o(f,  in 


goeden  doen; 


trooster;  fopspeen; 


bouff ante;  de  aelUge  Geest  (Jo/i.  14,  26); 
— laaa,  ongerlefelQic,  troosteloo»;  Comty 
(/am.)  ^  Comfortahle. 
C^mlr,  homih.  het  blijspel  betreffend  (— 
poei,  — nppra);  prappii?:  The  —  rriirl, 
,,la  note  gaie";  — al,  grappig,  koddig; — 
allty,  grappig  iets,  het  komische  v.  iets. 
Coming,  komiii,  komst;  ||  .  toekomstig, 
aanstaande:  — ,  Sir,  aannemen,  mljn- 
heer!  Iiis — .«anJ f|oinf|H,  komen  en  gaan; 
—  in,  het  binnenkomen;  — m-Iu,  inkon'- 
sten;  He  is  the  —  man,  hij  zal  naam 
makcn;  -—ob,  nader ing,  toeneniing. 
Gomitia«  k»mM»,  TolksTergaderingen;  — I. 
Comity,  ^^iomifi,  (burgerlijke)  f>"]('nff1heid, 
hoffclij klicid:  —  of  nation<4,  internatio- 
nale   hoffelijkhoid.    w.iardonr    b.v.  de 
wetten  van  een  land  erkend  worden  bin- 


nen de  grenzen  van  een  ander. 

Coiiinia,    kamj,    kuinnia:  .  hurillus, 

cbolerabacil. 

Coiiimand,  hamänd,  bevel,  gebod, macht, 
gezag,  commando;  opdracht,  bestelling, 
beheersching»  besobikking;  geilebtsveld, 
uitkijk;  II  bOTelen.  commandeeren,  ter 
beschikking  hebben;  opbrengen  (a  prte«); 
beheerschen,  afdwingen:  \t  yonr  — 
(  Yours  to  ~),  tot  uw  dienst;  lly  your  — , 
op;  Under  — ;  (Great)  —  ol  lang  nage; 
The  Boer«  of  De  Wat'a  — .  eommando; 
Her  —  of  countenance,  stalen  gezicht; 
—  Ol  oneself,  «elfbeheersching;  Have 
Over,  de  baas  zijn,  beheerschen;  lle  in  — , 
het  bevel  voere.n  (over,  ol);  You  may  — - 
mc,  over  mij  beschikkcn;  77tis  hill  — s  a 
vIew  Ol  the  landsoap«,  bestrUkt,  geelt  bet 
gezicht  op;  Such  arHeles  —  a  ready  sale, 
vindt^n  'jrooten  aflrek;  — ant,  kom'ndant, 
com  Iii  ciiiaaiit,  directeur  (v.  Staff-CoUege); 
— eer,  hom'ndi»,  requireereri  {'/..- Ainh(i). 
op  vorderen:  They  — oered  the  caffres  for 
military  Service',  •—  oucMelf,  zieh  belicer- 
scbcn;7 Tie  po/ice— cd(/»e  merchanVs  books, 
vroeg  op;  —er,  bevelhebber,  zeeofflcler; 

ramblok;  In-chlef,  opperbevelhebber; 

—er  Ol  the  Faithful,  titel  v.d.  Sultan  van 

Turkije;  — U')vy\  küniinandeurschap;  

ersblp,  beveihebberscbap inotindruk- 
wekkend  ;  — menl,  gebod,  bOTOl ; 
night  (Performance),  tooneeluitvoering 
op  hoog  bevel;— o:  T/ie  Transvaal  — os. 

CommeaHuraUe,  ksmafersö'l.  Zle  Com- 
mensurable. 

Commcmorate,  hamemsrcit,  herdenken, 
bet  aandenken  levendtg  houden  aan.  Tie- 
ren;  II  CommwnormUon,  (feestelijke)  her- 
dcnking  (kort:  rommem;  (>xf.;  —  pla- 
que, herdenkiniirsplaat);  Cümrnemoraitive, 

Comiiienre,  l<..imvns.  beginnen,  worden, 
een  zeker  karakter  aannemen,  promovee- 
ren  tot:  He  — d  Af,  A.,  promoveerde  tot: 
A  Milary  to  —  at  £  300  a  year.beginsalaris 
(Commencing  salary);  — ment,  begln,  op- 
komst,  oorsprong;  promotiedag  of-plech- 
tigh.  ((of  Manter  of  Porior  te  Cambridge, 
Dublin  t  ü  in  -Am.). 

Commend,  harnend,  prijzen.  loven,  aan- 
beTClen,  opdragen,  toererirouwen:  H« 

— ed  them  all  to  the  devil,  wenschte;  — 
Tri e  to  him,  doc  mljne  groeten  aan  hem; 
For  a  mi/ci  win/er  —  me  to  the  South  of 
France,  voor  zacht  winterweer  moet  men 
het  Zuiden  van  Frankrijk  hebben;  — 
itself  to»  in  den  smaak  vallen  bU;  — »ble, 
prijzenswaardig;  Commmmdam,  tijdclijk 
beheer  van  k.^rkelijk  ambt  (in  iH^n  afgc 
Schaft);  Cotnmendaiion,  lof:  Commt  ndn- 
tor,  tijdclijk  beheerder  v.ui  opengevallen 
prebende  (Commendam)  — atory,  prij- 
zend,  aanbevelings  .  .  (letter);  —er. 
Commcnsal,  komena'l,  tafelgenoot;  j| 
tafel  .  .  . 

Conimeiisiirabliity,  Ii  > incv surdbUHi,com- 
mensurabiiiteit;  Commensurable,  onder- 
ling  meetbaar;  OTOnredlg  (tO):  Ä  i»  ^ 
with  (to)  B. 

Comroeaaarate«  k»men§urit,  evenredig 
(lo). 

C'ninmenl,  hom'nt,  rnm tnt'iilaar ;  critiek; 
II  v<Tklarcn<lt'  a mteekenintjen  niaken  bij, 
critiek  ultoefenen  (on);  — ary»  commen- 
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taar;  — aries,  ,,m6niolre8";  — ntion; 
Co»»»mentafor,  ultleiiRer,  verklaarder. 

f ;oimiu'rcc,  komss,  handel,  verkecr,  (ge- 
slachtel.)  omsang;  zeker  kaartspel:  —  ol 
ifleas.  gedachtenwiuellng;  —  <»f  Ute, 
daeelijksche  omgang  met  elkaar;  — 
d«8troyer.  kruiser  die  vljanclol.  handels- 
schepen  vernietigt. 

Coninierc>ial,/umi}ä'Miandels..:—  acadr- 
my,handel8(hooge)school;— .,C",kieinec; 

arltliinellc«  haDdelsrekeneo ;  —  coU 
Ich«,  hoogera  handelnchool;  —  cdamt- 
lon,  handelsondcrwijs ;  — isni,  handels- 
geest,  -uitdrukkiDg;  — int,  handclsnian; 

—  law,  h.  recht;  —  propoHitlon,  han- 
dclszaak  ;  —  relationfl,  handelsbetrek- 
kingen;  —  room,  uitpakkaincr  (hotel) 

—  setaool»  handelsachool;  —  slang,  han- 
delstaal;  —  (traveller),  handelsreiztger;  — 
L'nlon,  tolverbond;  —1««,  tot  ecn  lian- 
delszaak  inaken. 

r.oniminalioii,  komineii'n,  bcdreiging 
met  &od8  toorn;  dienst  op  Asdiwocnsdag 
ta  ander«  dagen,  waarbtl  fihldt  toorn 
tegen  zondaars  wordt  uttgesproken ; 
Comminatory,  drelgend. 

Conuninfilc,  haming'l,  (zieh)  vermengen; 
Goiiiiiiinglinfl  0/  pleasure  and  vexation, 
mengsei. 

Commiavl«,  hominjütt  tot  grui8  ot  poeder 
maken,  ▼erspllnteren,  Terl»r|Jzelen,  on- 

derverdeelen ;  Comminution. 

l^oininlserate,  hoinizjreit,  beklagen;  Com- 
miseration,  medelljden,  rouwbeklafj. 

Conimi^^sarialy  komisfriat,  intendance 
▼an  een  legtf;  Toedselvoorzlening  {00h 
acÜ*);  Allthe  —  anfmals  had  been  ktlled, 
alhet  slachtvee  (r.  het  leger)  was  gedood. 

Comml»«!inry,  hoTnis<->ri,  gemachtigde;ver- 
plegingsofficier:  —  ol  slores,  Intendant; 

—  Court,  gerechtsbof  (r.  graafsrhap)  in- 
zake  erfeaissen  (thana:  District  Probate 
Cowrf);  — 'Oeneral,  generaaMntendant; 
Commissarial. 

CommlsHlon, k9mWn,  opdracht,  last.Iast- 
hrief;  het  btpaan  (v.  misdaad);  provisle, 
commissie(Iüon);  officiersaanstelllng  (by 
marine  of  leger);  |l  machtigen,  belasten, 
benoemen  tot  scheepttcommandant,  in 
dienst  stellen  (scMp);  in  eommissie  be- 
stellen: Linder  —  ol,  in  opdracht  van; 
Have  goods  on  — ,  in  c;  Ships  In  — ,  in 
«lit  nH  geslclde  schepen  ( — ships);  — 
of  lunacy  (— «r  In  lunacy),  commissie  v. 
ondertoek  naar  iemands  geestvermogens 
(lid  daarran);  —  ol  üi«  peace,  aanatelling 
tot  vrederechter;  Be  on  (Be  putinto)  the 
— of  Peace,  benoemd  (worden)  tot  vrede- 
rechter; Take  one's  evidence  on  — .  door 
coli  rondf^aande  c.  gehoord  wordm;  — 
üiecottat,  provlsierekening;  — auent 
(-mereflanf),  commlsFlonalr;  day.eerste 
dag  der  Assizes;  — al,  gevolmachtigd;  ecn 
c.  betreffende;  — <*il  olfipor,  officicr  (aan- 
gesteld  bij  Royal  — );  — fr,  gevolniach- 
tigde,  commissaris  (0/  nolice),  lid  van  een 
oommlssie;— crs  of  auail, College  v.comp- 
tabiUteitsambtenaren:  —er  ol  oathii, 
«Mldtor  die  den  ced  arneemt;  — airr,  be- 
pteller:  porticr. 
Coinrnlsrarr,  horni^ui),  vocp,  naad. 
Coinmit,  hamit,  toevertrou wen,toewijzen, 
rangen  nemen,  blootstellen,  plcgeo; 


prijsgevon  (aan.  to);  (zieh)  blootgeven 
(one«W/),  <-(impromlttPercn,  (zieh)  ver- 
binden (oneself);  doon.  bedrijven,  naar 
eene  commissie  versenden:  Tluy  were  loo 
dt$ply  «iMl  to  Profit  by  Ma  ivanring,  wa- 
ren al  te  ver  gegaan ;  f/e  rarely  — s  bim- 
arlt.in  speaking,  bij  zcgt  zelden  domme 
(gekkc)  dingen  ;  —  lor  trial,  naar  een 
rechtbank  verwijzen;  —  a  niarriage, 
aangaan;  fle  wants  to  —  iiir  as  derp  aa 
he  con,  fflij  er  erg  in  te  laten  loopen:  Thei/ 
stand  — lad  to  tAol  poUcy,  moeten  volgen : 
/  uoufd  «ol—  myttrlf  to  Ihese  concluinons, 
Ikzoumeniet  wagen  aan:  Br  — trd  to, 
verbunden  tot;  He — ti*«l  hiinsolf  lo  Ihai 
course.besloot  tot,  bund  zieh  aan  die  wijze 
▼an  doen ;  He  <— ^ed  Uu$9  ivords  to  me- 
mory,  leerde  van  bulten;  —  to  paper,  op 
papler  brengen;  to  the  pre$$,  in  druk 
gcven;  —  to  priiion,  gevangen  zelten;  Par- 
liamenl  has  the  power  ol  — ling,  het  recht 
oni  wetten  enz.  in  banden  eener  com- 
missie te  steilen,  een  bevel  tot  gevan- 
genncming  uit  te  Taardigen;  —  a  happv 
ending  (rerse).  toevallig  pehikkig  doen 
eindipen  (zieh  bezondigen  aan  poizie): 
— iiieiit,  verwijzin^',  overdracht,  (bevel 
tot)  inhcchtenisneming;  Schuldenlast  (Fi- 
nancinl);  — inenta,  toezegging,  belofte; 
blootgevlng:  We  art  $hy  0/  — »mentCa) 
to  llkat  Po^er,  ons  aan  te  slviten  (door 
tnczeggingen)  bij;  —table,  te  begane;  — 
tat,  toewijzing;  gevangenneming,  bevel 
daartoe;  het  zieh  cuiiipn*rnitteeren;  ver- 
wUzing  naar  een  rechtbank;  ||  begaan: 
bedrijven:  The  — tal  0/  such  a  deed;  i 

ÜxovLQhi  of  a  non  tal  thing  to  say,  Ik 

bedacht  mij  op  iets,  dat  ik  gemst  kon 
zeggen  zonder  mij  bloot  te  geven;  — Ire, 
hamii\,  commissie,  comit6,  bestiuir:  —  ot 
[he  Whole  Houae,  Comlt6-lrcneraal;  — lec 
0/  i^upply,  comit^generaal  van  het  La> 
gtfbuis  ter  behandeling  van  belasting- 
voorstellen;  ol  Waye  and  Meane, 
hctzelfde  voor  de  ..Mlddelen";  — Irr, 
•i  '  iJi,  curator  (r.  idioot  of  hrank:innige); 
— ler,  bedrijver;  — >tor,  ^omitd,  boog 
rechtcriijk  ambtenaar,  die  een  —  (ftonütt) 
benoemt. 

Commto,   komlfca,   (zicb)  Termengen 
{dicht.);  —Ion«  —Iure,  vermenglng. 

l^oinrnode,  kamoud,  hoog  dameskapsel 
(uit  vroeger  tijd);  latafel;  stiiletje. 

CoinmodiouM,  hBtnoudjss,  geriefelyk; 
rulm;  Coininodily,  kamodiH^  gerief,  ge- 
mak,  bandelsartikel,  waar. 

Commodorr»  RtomsdO,  rang  tusseben 
schout-bij-naclit  en  kapiteln  ter  zee;  be- 
velhebber  van  een  eskader;  President  v. 
zrii(  iiib;  schip  van  den  — ;  vooropzeilend 
schip  van  een  koopvaardijvloot. 

Common^  kom'n,  onbebouwde  (gew.  on- 
omheinde)  gemeentegrond;  meente;  H 
(al)gemeen,  gemeenschappelijk,  gewoon, 
gebruikelijk,  openbaar.  van  lagen  rang, 
plat,  onrein;  ||  gezamenlijke  grondrechten 
bebben,  samen  eten:  He  is  ahove  the  — , 
meer  dan  gewoon;  We  have  it  In  — •  go- 
samenlijk;  In  wftli,  in  oyereenstem- 
raing  met,  txelijk;  /(  rs  out  ol  the  — , 
bnltengewüoii,  ongewooii;  —  carrlage, 
algemeen  gopderenver\ oor :  —  rnrricr, 
vrachtrUder;  —  chord,  accoord  (le,  3e, 
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5e  «n  8e  noot);  By  —  «oMeat,  met  «lg. 
liiBtemmlnf ;  —  coaaeiKman),  semeMi* 

teraad(slid);  —  cricr,  stadsomroeper;  — 
divisor,  gemeenc  deeler;  —  n^nder, 
genieenslachtighcid  {gramm,),  —  huU, 
raadhuis,  aula;  —  knowledgef  algem. 
bekend;  —  law,  gewooateredit  (te^o. 
g»»ehreoen)i  Th»  earth  i$  Mtr  —  motber, 
ons  aller;  —  noun,  gem.  zelfBt.  nmw.; 
In  —  parlance,  in  dagelijksche  taal, 
omgangstaal;  (Court  of)  —  l'leus,  oud 
gerechtshof,  Ihans  opgenonien  ondcr  de 
Queen'»  Bench  Hivision  van  heX  Uoogge- 
rechtshof;  Book  of  —  Prayer»  (rltueel 
cn)  gebedenboek  der  Angl.  kerk;~pooiii, 
gezelschapszaal  (0.x/.);  gelagkamer;  leer- 
aarskamer;   —   Halt,    keukenzout;  — 
Bctaool,  openbare  L.  S.  (Am.);  —  Hense, 
gczond  verstand:  Thai  i«  a  —  scnse  re- 
mark,  van  geiond  Terttand  getuigende 
(— «eiMieal;  achertt.);  —  soldtor,  gewoon 
soldaat;  —  llme  {meatwnt),  2-,  4-kwarts- 
maat;  —  of  piacary,  vischrecht;  — ablr, 
Kczamenlijk,  gemeenschappelijk  ;  — aije, 
gezamenlijk  bezit,  recht  om  op  gemeen- 
8chappel.grond  te  weiden  (ook  ■  ollir);— - 
aUy,burg'erij  tegeao.  adel;de  gemeenscli.; 
—er,  burger;  Ifd  yan  bet  Howie  of  Com- 
mo7)s;iemand,  die  mede  recht  heefl  op  tro- 
meenscbappclijken  grond,  nlet-beursstu- 
dent;  — ish,  vrij  algemeen,  alledaagsch; 
— ly,  gemeenUJk,  gewoonlUk.laag;'— nesst 
platbetd,  burgerltjkbeid  (in  tmgunet.  dn); 
—place,  fcom'nptei»,  gewoon  onderwerp, 
gewone  uitdrukking,  gcineenplaats  ( — 
place-hook);  ||  gewoon,  afgezaa^d,  alle- 
daagsch; II  ihom' nplei»)  in  een  rmnmon- 
place-book  aanteefccnen;  — s,  komdnz,  het 
Volk,  de  leden  van  bet  Lagerbuis  (HoiM« 
of  — »);  Toedsel,  rantsoen,  portie;  wat  te 
eten  (  He  ordered  -—s,  aan  algemeene  tafel): 
He  had  been  on  Short  — s  for  four  years, 
hlj  had  het  schraal  van  eten  gehad;  — ly 
(Sch.),  land,  aan  twee  of  meer  toebeboo- 
rendc;  gemeentewelde;  —  vrrsioa,  bU- 
belvertaling   (r.  1611);  —  {General,  Open) 
veslry,   de  gewone  belastlngbetalende 
leden,  die  de  Churr/j worden«,  Veetry  Clerk 
en    liendle   kiezen;   — weaU  fcom'nu'ii, 

het  ;ilgftninTi  wel/.ijn;  wonltli,  kom'n- 

v/elth,  staatsUcbaain,  statenbond,  gemee- 
nebest,  repnbllek  {England  <mder  Crom- 
i««U:  1649-^1660);  tooneelgezelscbap  (met 
Yerdeeling  der  opbrengst  onder  elkaar): 
— wrolth  of  Iearni7if7,  ^eleerdc  stand. 
Commoranry,    konur'nsd),  domicilic 
(/ur.);  Commorant,  wonend. 
CammoUoB,  AamoM^'n,  beroerlog,  bewe- 
giiig,  drukte,  tumult;  Cfommov»,  fcorriAv, 
hevig  ontropren,  opwindcn. 
Coinmuiial,  homjxin'l,  himjün't,  coniniit- 
naal:  — -ism,  rpi^t'cringsvonn,  gei:rond  op 
plaatselijke  autonomie:  — ize,  land  tot 
plaatsel.  elgendom  maken;  —  kltehea, 
volkskeuken;  —  ownerHhlp,  gemeen- 
«chapp.  bezit;—  »ensr,  gemeenschapszin. 
Commune,  komjün,  gemeentp,  de  cuin- 
mune(Fr.):  //o/d  — (rammufunj/s)  (witli), 
spreken  met,  raadplegen. 
Commune.   ksmjAn.   komjün,  spreken 
met,  raadplegen;  dcelnemen  aan  bei 
Avondmaal  (.4m.):  de  communle  ont- 
rangen  {Kaih.  kerk). 


Commanlcablllty,  ^«miüfiiftaMtU.mede- 
deelbaarbled;  Cammaalcable,  kamjüni- 

kab'l,  mededeelbaar,  -zaam;  Contmunl- 
cant,  kam){knih'nt,  avondmaalsganger, 
com  municant. 
Cominunicate,  komjünikeit,  mededeelen 
(to),  deelen  (witb),  omgang  hebben,  In 
Yerbindlng  staan  (zieh  i.  v.  stellen)  met, 
deelnemen  aaa  bet  Avondm.,  dit  bedie- 
nen; coinmuniceeren,  teroommnnlegaan: 

He  \<as  — <l. 
C  o  1 1 1 1 1 1  II  n  i  c  a  t  i  o  n ,    m;  ü  n  t  A  e<i '  n ,  m  ededee- 
ling,  omgang,  gemeeoscbap,  communlear 
tiatmiddel),  verbindlng(8weg) ;  — — eord, 

noodremlijn;Obtaln  —  (wtth),aansliiitint; 
krijgen  {telef.) ;  Evil  — -s  cornipt  öo<mI 
mannprs.kwade  Panicnsprokingen  beder- 

ven  goede  zcden;  irench^verbindings- 

loopgraaf ;Cornmuni(;atii'e,  mededeelzaam; 
CominMntca(or,mededeeler;lUn(9.noodr6in), 
Bleute]  {Megr.);  stroomoTerbreng«'. 

Gominunion,  k9mj4knj'n,  verblnding,  ?e- 
meenschap,  deelneming,  omgang;  Avond- 
maal; communle:  Return  to  fhe  —  of  ihe 
Holy  Church,  in  den  schoot  .  .;  — cup, 
(-table,  -sertnce),  avondmaalsbeker  (-tafel, 
-dienst);  (FeUow)  — 'laft«  lid  derzeUde 
kerkel.  gemeente. 

Communlsm,  hornjunizm^  elgendonuge- 
meenscbap,  communisme,  sociallsme; 
Comrnunist;  Communisticial);  Cotn^ 
munize,  tot  algemeen  eigendom  maken. 

Gommnalty,  AarnjAnift,  gemeenschap,  ge- 
meentebevolklng:  —  ol  noods;  The  — 
Joodsche  Gemeenschap,  gemeente, Lond.). 

Commutabllily,  hdmiütability.xin  vrcemit 
verwisselbaarheid;  ||  Connnutable. 

Commutation,  kotnjuteii'n,  vcrwisseling, 
vergoeding;  verzacbting  (v.  straf);  voran- 
dwing;  (spoor)abonnement  ( A7n.);stroom- 
wisseling,  af  kooping:  —  of  the  death  penal- 
ty  into  .  .;  —  CommuJotiüe,  verwisselend; 
Cotnmulator,  stroomwisselaar. 

Commutc,  kemjüt,  verruilen,  ineens  be- 
talcn  in  plaats  Tan  in  termijnen  (for, 
into),  yeranderen,  wisseien  (Sora  lato). 
Zie  Commutation. 

Comp.,  companion,  comparative,  cnmpare, 
cnrnposiiion,  covipound(ed),  compositor. 

Compact,  ><omp.)/<(,  vor  drag.overeenkomst, 
verbond;  {k'mpaki)  aaneengesloten,  ste- 
vlg,  solide,  goed  verpakt,  vast,  kort,  bon- 
dig.bestaande  uit  (of):The  shot  bird  drop- 
ped  — ,  in  zijn  geheel  (te^eno.  dinjunct, 
in  wlv  sfiikkcn);  Ijkrachtif^  vcr))indcn, sa- 
menstellen, nauw  verceuigeu,  verdichten: 
The  idea  — ed  Itself  into  a  mania,  verer- 
gerde  tot;  — ly,  built,  kort  en  stevig. 

Compaalon,  k'mpanj'n,  gezel,  kameraad, 
pendant.  doel-,  lotgenoot,  makker,  laai;- 
8tc  graad  in  ocne  ridderorde,  kampanje. 
kapliiik  (nii  df  irap  v.  hajuit),  koekock 

iuilstclicnd  dakverisier)  ;  |J  bijbeboorend  : 
I  vergezeilen:  Be  — ed  by  (with),  tot 
gezei  hebben;  — In-arnra,  wapenbroe- 
der;  — hatch,kap  boven  de  kajuitstrap; 

 laildiT   {-stoirs,   -wny),  kajuitstrap; 

— al)U*,  gezellig;  — less;  — shlp,  gezel- 
schap,  overeenstcmming,  omgang. 
Company /lompsni,  gezelacb.,  maatscbap- 
pU,gilde,genootBcbap,oompagnle,  beman- 
nlng;  ||  omgaan  met:  You  mag  chooee,  for 
you  are  •— ,  bent  op  visite;  in  —  wiCii, 
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in  Ihp  — of,in  gezelschap  van;Two  Is  — » 
Ihre«  Isnoneftwee  is  gemoedelijk(knus). 
drie  It  te  Teel ;  —  in  distress  makes  sor- 
rnu'  ?/>.«.<!,  bmirmans  leed    troost  ;  Kern  \ 
— ,  f<ezelscliap  houden;  He  kept  —  witn  I 
our  servant,  h.ui  verkocrin«  nrel;  M\i  friend  j 
t*ec8  no  — ,  is  eenzelvlg;  She  wept  ior  — »  • 
Rchreide  mee;  He  is  fiood  (bad)  — ,  gezel- 
lige  (saaie)  kerel;  Companleii  AeU  Wet 
op  de  Vennootschappen ;  —  cotnnuiDder; 

 <lrlll,  exercitie  in  de  compagnieschool; 

rte  on  onc's  —  iiiannerM,  zieh  netjes  ge- 
drajjen  in  gezelscliriii;  —  proinoter,  6p- 
richter  v.  maatscliappijea;  /  corapanfed 
wlth  very  iniere»Üng  fMopIe,  ging  om  met. 

Companible,  kompsrab'l,  Ycrgelijkhaar; 
A  few  hours  can  coiuparably  raeasure 
eterniiy,  ontTttiea  TergelUkenderwUs  de 
eeiiwigheid. 

Comparativo,  h'inpar.'iv,  vci  ^t'lijkend 
(Axom.)i  betrekkelijk;  comparatief;  — ly 
«mall  «um,  lietrekkdUk  ffeHngc. 

Compare,  k'mp&<>,  vergelljkcn,  in  den 
comparatief  zettcn;  zieh  latcn  vergelijken; 
II  vorgelijkinc:  Beyond  — ,  Pnst  — ,  on- 
vergelijkeHjk:  Wc  — d  notrs,  wij  verge- 
leken  onze  Devindingen;Hi8  eloquencemay  , 
be  — d  to  a  thunder»torm,  kan  worden  ¥er- 
ffeleken  hij;  —  one  «tafecman  wlth  (he 

nthrr,  vf^rgelljken  met;  V'oti  -—  farnnrnhly  ' 
{dimdvantageously)  will»  your  friend  - 
steckt  günstig  (oni-Minstiiri  af  bij, 

Comparlson,  h'ihparts'n,  vergel^king: 
Bajrond  all  — ,  öut  ol  all  Witkont 
— ,  onvergelUkeliJk;  By  way  of  — ,  yer- 
gelijkenderwijze;  By  (/n)  witli(to); 
Bear  (Stand)  —  with,  de  Tergeiyking 
(kunnen)  doorstaan  nict. 

Compart,  h'mpäi,  verdeelcn  in  — ments, 
vakken,  afdeelingen;  — ment,  coup^» 
waterdlebte  afdeeling  («eMp>. 

Compass,  )unnp98,  omtrek.  omvang,  om- 
weg,  ruimte,  grens,  hestek,  boreik:  kom- 
pas;  I!  oinvatlcn.  oinrin^M-n,  l)f klorden, 
verkrUgen,  bedenken,  berainon,  tot  stand 
brengen,  berelken,  gedaan  krijgen;  bele- 
geten,  biokkeeren:  geheel  i)egrUpen:  Be- 
kond ray  — ,  bniten  TnDn  beretk,  be- 
vatting  etc.;  —es,  passer;  Fetrh  (Go)  o 
— ,  een  omweg  inaken;  afdwalen  (fif}.).. 
\Ve  speah  wllliin  —  in  asaeriing  (his,  wij 
zeggen  niet  t--  veel  met  dit  te  i»eweren; 
Trnm  m»  a  — .  echt  waar;  More  than  he 
coltld— ,  van  zieh  verkrijgen;  He— c«!  Ms 
end,  berelkte  /ijn  doel;  theij  —  heaven 
and  eartli,  dourzoektMi  hiMiiel  on  aardo; 
She  could  not  —  llio  lie,  den  1.  over  (van) 
zieh  verkrijgen;  /  feit  resolved  to  —  re- 
venge»  op  wraak  te  peinzen,  wr.  te  ne- 
nnen;     Imix,  kompuhulsje:  — — eard, 

kompasroos;   saw,  elrkelzaag;   

timlier,   kron\hout;  — — window,  half 
cirkclvomiig  boogvcnster. 

CoinpaKsion,  k'mpaS'n,  erbarminc:  (met, 
on);  il  zieh  erbarmen  over,  medclijden 
hebben  met;  — ate,  k'mpaSonil,  mede- 
doogend,  medeiijdend;  Ii  {h'mpnfyneU) 
beklagen,  medelijden  hebben  met. 

l'ompatibillty,lt'mpaftbt/t(i,  veropniKbaar- 
hcid,  bestaanbaarlicid :  Coinpalihlf  ,ft'm- 

ßatib'l,  be^taanbaar,  passend,  vereenig- 
aar  (met,  wilb). 
Gompatrialt  k*mp<Kc<)<Hol,  landgenoot; 


|l  uit  hetzelfde  \anA;Compatriaiic;  — Ism« 
CU»inpeer,  k'mpi»,  evenknie,  gelijke,  mak- 

ker;  pair;  H  evenaren  {dicht.). 
Conipel,  k'mpel,  verplichten,  dwlngen 
tot,  afdwingen,  drijven:  — üno  r/uze,  ge- 
biedende  blik;  — linfi  lävaliHm,  mecslfp- 
pend;  The  scope  (omvang)  nf  thts  uorÄ 
— s  conri«>enes8,  eischt  beknoptheid; 
That  actor  — led  «ar«  /rom  Iii«  aiidience, 
dwong  zUn  gehoor  tränen  af;  Thi«  ritua- 

tion  has  a  — ling  interei^t,  dwinut  l)t'lanR- 
stelllng  af;  — lable;  — ler,  l)th'cr.sfher. 
C'.oni|N>nd,  kovipend,  — iuni,  h' rnjimdi' m, 
kort  begrip;  uittreksel:  Compendtoti«, 
beknopt. 

Compensate,  kttmp'melt,  goed  mak«n, 
vergoeden,  schadeloos  stellen,  compen- 
seeren  (»linger);  opwegen  tepen:  1  his  — « 
U»  nie  lor  i/our  absence:  Compensation, 
vergoeding,  compensatie,  tegenrekening 
(Make  — -  to;  Law  of  ^  for  AccidmU 
(Workmen't  —  Ae<),  ong»vallenwet);  — 
ation  pcndulum,  compensatlcsllnger;roTn- 
pewsfllire,  Compensatorrj;  Contpen$n.tor, 
compensator. 

C^unipcte,  k'mpSt,  wedijveren,  concurree- 
ren  (uitb);  niededingen  naar  (tor)« 

Coiiipeteace(cy).  kampit'n*(ih  bevoegd- 
held;  bekwaamneld,  welgestddb.:  Ute 
ol  rompetence;  He  han  n  conipetency, 
kan  zlcli  goed  redden;  C<>ntpelent,  be- 
voegd,  (zeer)  bekwaam;  lociaatbaar;  toe- 
reikend  (—  educatiun^  uitstekende;  /( 
was  —  to  bitn  to  do  so,  hU  was  bevoegd). 

Competitlou,  kompiHS'n,  mededinging, 
wedststjd,  wedijver,  concurrentle;  — 
walla(h),  de  na  verge).  examen  bij  de 
Civil.  Service  geplaat^te  Iniander;  Coiii- 
petiiivr,  k'mpelitiv,  mededingend;  con- 
curreerend:  vergelUkend  (examen  b.v.); 
CmnptHtmitr09$),  mededlnger(8ter),  con- 
cnrrent(e). 

Compllation,  hompilvii'n,  eompilatie, 
verzainrlintr. 

c:onipile,  k'mpail,  samenstellen,  samen- 
voegen,  verzamelen;  (een  seker  aantal 
'rttns')  maken  (cricket);  — r. 

Complacenevt  k'mpltis'nsi,  zelfvoldoe- 
ning;  inschikkelijkh.;  aangename  wijze 
van  optrcden,  man  leren,  enz.;  beleefd- 
heid;  Complacent,  zelfbehaaglUk,  dOOd- 
kalm;  insehikkelijk. 

Coniplain,  /c'mpleln,  klacbt  (agalasl; 
dicht.);  II  klagen,  morren,  aanltlagen,  wee- 
klagen  (dicht.):  He  — ed  of  the  öoys, 
klaagde  over;  —  lo,  zieh  beklagen  bij; 
— anl.  klager,  lijder,  eischer;  — iny,  kla- 
gend; — !,  (aan)klacht.,  kwaal. 

Coinplaiaaucct  kompüt'ns,  kompl9zmns, 
beleefdbeld,  hoffelUkheld,  fnsehikkelijk- 
held;  II  Complnisant. 

Complenient,  homplim'nl,  aarivulling. 
volle  getal,  tietalstf-rktf:  voit aliige  efjin- 
page;  toevoegsel,  het  bijkomende,  com- 
plement;  volle  maan  {herald.);  ||  aanvtil- 
len:  The  omnibus  bad  ils  tnll  »  was 
geheel  hezet;  Three  meala  a  day  wo«  the 
Ilomeric  — ,  de  taks.  het  aantal  in  de 
dagen  van  H.;  'flu*  —  of  tho  squadron, 
gclalstcrkte;  |!  (:i}m\)U-vu'u[al,  Comple- 
mentaru  (colonr),  aanvullend,  comple- 
mentair  (—  to  each  other). 

Complete,  A'mpUt,  volledig,  voltooid,  af. 
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volkonien,  volmaakt;  !l  afmaken,  vol- 
tooien.  uitvoeren  (bIwtellinR):  ComiMHon, 
voltooilng,  ▼ervuUlng;  Completire,  aan- 
▼ullend:  TW«  poel  is  «ufioestlve,  rather 
ilian  compiptive,  wekt  tot  (lenken  zonder 
alles  te  zeggen;  Compleiory,  de  completen, 
het  decl  van  het  Brevier,  dal  het  officium 
van  dea  dag  afsluit  (Kath.  K.}i  ||  vol- 
tootend. 

Comnl^x,  komploks,  Ii  et  L'<'hpfl;  il  saraen- 
Sesteld  ( —  senfemt'):  iiiSs'ewikkeld. 

Complexion.      k'mpleky.'n,   gclaatskli-ur,  ! 
telnt,  aan/.ien,  uitzicht,  voorkoiuen;  teni- 
peranient,  lirhaamsgesteidheid. 
-  Complexily«  k'mplehtiH,  samengesteld- 
heid,  ingewlkkeldneid. 

Conipliancr,  h'mplaigns,  toegevlni?,  toe-  ' 
slemming,  inepfi;aandheld,  onderwerping: 
In  — -  wlth,  overeenkomsllg;Compiifinf, 
tocgevend,  inscbikkelijk,  meegaande  (to). 

Cirnnpllcacy«  k^mplihasi.  Zle  Complexity. 

Complicate,  komplihit,  ingewikkeld;  i| 
(homplikeit)  verwikkelen  :  inppwikkeld 
maken,  vermengen  (wlth);  — il  plot,  in- 
gewikkelde  intrige:  Complication,  verwik- 
keiiufz,  compllcatle. 

c:oinpUclty,b'inpli«itt,inedeplicbtigheid: — 
I«  mtno  »omeming,  medepUehtigh.  aan; 
Thev  nrteri  In  — ,  waren  medepUchtigen. 

CompUnipnt,  liompUrn' nt.  plichtpleging, 
corapllment,  lof,  vleierij:  ||  complimen- 
teeren,  gelukwenschen,  complimeaten 
maken,  begiftigen  (wlth):  — «  öl  tte 
seanon,  Kerstmia-  en  Nieuwjaanwen* 
scben;  My  best  —4  to,  hartelijke  groeten 
aan;  Wlth  the  anlfior's  — s,  van  den 
»Chrijver;  No  — s  am  paid  (mil.),  er  wordt 
Biet  gesalueerd;  l*ay  — «  od,  zijn  c.  ma- 
ken Over;/  — you  (up)oDtinaak..over;— — 
id«  beleefd,  bcieerdtieide..;  CompNmentorv 
(op  hoeken),  presentexemplaar;  ||  coinpli- 
menteus  ( —  ticket,  vriikaart). 

GoinpliD(e),  ftompHn  (Zie  Comfilcterir): 
Go  to  — H. 

Comply,  k'mplat  (witb),  nakomen,  na- 
leven,  toegeren  aan;  toestemmen  (in):  / 
emnpUed  wlth  hia  vfishes,  voldeed  aan; 
— Ing;  Zle  Complaisant. 

Compo,  komvou,  compositie,  mengsel, 
soort  pleisterlialk,  enz.  Z.  CoviposUion. 

Component,  k'mpoun'nt,  äameustellend 
(deen;  l|  bestanddeel. 

CumnvrU  h'mpöt,  overeenkomen,  over- 
eenstemmen  (wlth),  zieh  gedragen  (one- 
self);  II  compolesch.ial;  The.  hangings  do 
not  —  wlth  the  lunuture,  het  behangsei 
past  niel  hij;  — meut,  gcdrac,  houding.  i 

CU»iupo»e.  ii,'mpo««z,8ainensteUeQ.  samen- 
▼oegen;  tot  Mteea  lirengen.  blUleggra, 
in  orde  brengen,  yoorbereiden;  zelten 
{drukkerij),  componeeren,  dichten,  ont- 
werpen:  —  a  qnarrei,  bijleggen;  —  one- 
.Bdf  for  slumber,  zieh  neerleggen (-zelten) 
om..;  Whatvtasit^^  ol,  waarult  bestond 
bei?;  — d,  kalm;  rastig:  U  GompoftlDg: 
■■dganght,  kalmeerende  drank;  — — tra- 
me  (-Toom,  -machine.- Mi<  h),  kettersraani, 
etc.,  zelbaak;— r,  coniponlst. 

Composite,    /<omj)Jr(a)i(,  saniengesteld, 
twee-  of  ineerledig;  compositie...  (i.  e. 
kout  en  iJzer);|ft«Bl4nstelllng)  ninngsel: 
aulhorthip^  gezamenUik;  —  candle. 
Btearinekaars;  —  ciifjrlaoe,  gemengd 


spoorrijtuig  (verschlUende  klassen);  — 
numbrr,  deelbaar  getal. 

Composltion,  hompdgU'n,  samenstelling, 
compositie,  mcngsel,  sas;  (ge)aard(heid). 
wezen;  opstel,  arbeld,  werk,  schikkinc, 
accoord,  vcrdrag,  afkooping,  het  compo- 
neeren, letterzetten:  —  of  forces,  samen- 
stel  .  .  .;  —  0/  a  ahüling  im  tbe  poond, 
accoord  van  vfjf  percent;  He  hag  no  fear 
in  hiM  — .  kent  geen  vrees;  [|  Compoaitive, 
synthetisch;  Compoaitor,  letterzelter. 

ConipoNi,  iioiiqmst.  irifnarsel,  mengmeHt; 

g leislerkalk,  gemengd  nieuws;  j|  mesten; 
epleisteren. 
Con^osure,  k'mjMnü^t  kalmte,  bedaard- 
hcld,  bezadigdheid:  Bedlsiniaa«d  from 
— ,dP  kluts  kwijt  raken:  !Ie  up$§tmy^, 
hij  bracht  mij  van  laijn  sink. 
C'.oiiipotation,  hompdtt'i^'n,  drinkgtlag. 
Coinpote,  hompout,  compöte. 
Compoond»  hmttpaund,  samensteiliat, 
mengsei;  samengesteld  woord  (genees- 
middel);  erf  (om  Oostersch  woonhuls); 
II  samengesteld  (ol);  Kecoinpliceord:  — 
additlou  (subtraciion).  uptelling  (aftrek- 
klng)  met  ongelijknamige  waarden;  — 
fraction»  »amengeat.  breuk  (reken/i.);  — 
fraetvre,  aamengettelde  break  (Med.); 
—  Intorest,  interest  op  Interest;  —  leaf, 
samcng.  blad;  —  iiiixture,  verwarrlng; 
(ehem.)  verbindlng;  —  sontenoe,  samen- 
gest.  zin;  —  8ysti-ni,  s  Leisel  om  m^juwer- 
kers  in  afgcsioten  ruimte  te  doenwonen. 
Compound,  M'mpotind.samenstellen,  Ter- 
mengen,  vereenigen,  berelden,  aocor- 
deeren  (wlth...  for.  In  tn^itwu);  een  ver- 
gelijk  trefffii, Kcdeellelijk  deinen  (schuld): 
bijleggen;  He  — e«l  the  frlony,  hlj  trok 
de  aanklaclkt  wegens  misdaad  in  (b.v.  na 
sebadeloosstelling);  We  — «d  some  hot 
sluff,  bereidden  een  warmen  drank;  The 
matter  was  — f«l  for,  geschlkt;  — abie* 
;ifl(jsba;ir,  <'to.;  — er,  mensor.  apotheker, 
bereider;  die  een  accoord  aangaat. 
Coniprador,  kompr^idö,  handelsagent 
(-Chef)  in  Europ.  bandelsbuis  (China). 
Comprehend,  komprihend,  omratten,  In- 
slulten;  bof,'rijpcn;  Comprehensibilitv,  be- 
grijpelijkhf id;  Comprehensible,  duldelijk, 
begrijpelUk;  Comprehension,  bevatting, 
begrip;  het  begrüpen  van  anderen:  op- 
neming  v.  T«mcii.  ridlitingen  In  ^^n  kerk-: 

?enootSG]up;  omvang  (Term  of  wide  — ); 
omprehenelve,  veeiomvattend,  uitge- 
breid,  t^Toot;  kort  en  bondtg:  —  laealty, 
bevattingg  vermögen. 

Comprefis,  kompr»«,  comprea,  (natte) 
omslag. 

Compress,  h'mpres,  samendrnkken,  ea- 

menpersen  (ook  fig.),  verdichten:  —  one's 
lipa,  op  elkaar  drukken;  Compressibility, 
samendrukbaarheid;  Compresgiblc,  sa- 
mendrukbaar;  — Ion,  samendrukking, 
bondigheid,  beknoptbeid;  — Ivo,  samen- 

.  drukkend;  —ort  drukverband,  soort 
maebtne,  kettingstopper;  samendruk- 
kende  spicr,  teruglooprem  {hanon)-,  ludbir 
pcrspomp,  kettingstopper  (schip.) 

Comprlse,ft'mproiz,bevatten  bestaan  uit, 
om-,  samenvatten:  The  apartments  —  six 
room§;  Six  stories  —  ih«  hook,  vullen. 

Compromlaey  kompnm&it,  mlnnelijke 
schikking,  overeenkomst;  tnsacbending. 
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middcnwe«;  II  Bchlkken,  bijleggen;  (hct) 
rompromiitoercn,  aTbreuk  doen  aan  (door  ' 
liet  compromis),  op  't  spei  zelten,  in  de 
waagschaal  stellen:  A  life  of  — >,  van  geven  i 
en  nemen;  I  vHll  $o  far  —  Ihe  matter  as 
to  go,  zai  er  mij  dan  toe  Uten  vinden;  Let  ' 
u«  —  opinlons,  laten  wlj  het  zien  eens  te  i 
worden;  —  (Make  a  —  \<ith)  one'f  prin- 
ciplrs,  hct  met  7.1jne  .  .  op  een  accoordje 
gooien:  The  mattttr  is  irrevocably  — d, 
onlierroepelUk  Terknoeid;  üh«  —41  ber- 
mit  wirh  h«*  eMItfren,  oompromltteerde 
zieh  tegenover.  I 

Coniprovlnclal,kompr^pinÄ'/,tot  hetzelfde  I 
(araDts)geblcd  behoorend:  The  Metropoli- 
tan and  Ms  —  bish<^Sf  y.  zUn  gebied. 

Comptotr,  koqtwö,  lundalMgeiitsehtp 
(factorlj,  buitenl.). 

Comptroller,  k'ntroHl».  Controller. 

Conipulsion,  h'mpoli'n,  dwang:  On  (By) 
— ,  gedwongen;  Compulsive,  dwingend;  || 
CompMlsory.dwingend.gedwongen,  dwantz 
.  .  (<—  attendance.  verplicht  (school)hc- 
zoek;  —  expropriatlon,  onteigening  bij 
de  wet;  —  salr,  executorialc  verkoop;  — 
milltary  servier,  dlenstplichl;  —  vae- 
cination,  gedwongen  InentinR). 

Coinpunction,Ai'mp0})ki'n,  wroeging,  be- 
rouw,gewetensknaging(— 8  0/  consdem  e); 
CompuncHou»,  berouwhebbend  (about). 

C«mmargatlon,  kompAgeii'n,  vrljspraak 
van  bescnuldigde  op  beeedigde  verklarlng 
van  een  zeker  aantal  personen;  Cotnpur- 
(;alor,i(  inand  die  zoo'n  verklarliiftflagde; 
Compurgatory,  vrijsprekend. 

Computablc,    kampjütab'l,    kompjutsb'l, ' 
berekenbaar;  ComputaHon,  berekenlng, 
ramlng.  schatting;  Compute,  (be)rekenen, 
ramen,  overwegen. 

Colnrade,  komrid.  kameraad,  makker  {bij 
Bocialisten):  —  Keir  Hardy. 

Con.,  concem,  confid«nt,  conformer,  con- 
aenatory,  contraet. 

Con,  mede;||  het  tegen:  (The)  Pr«(s)  aad 

— (8),  (het)  v66r  en  tegen. 

Con,  zorgvuldig  nagaan,  bij  zlchzelf over- 
leggen  (over);  van  buiten  leeren;  (een 
schip)  sturen  door  aanwijzingen  aan  den 
roerganger:  He  — ned  ov«r  Ma  leuone, 
leerde  zQne  lessen  Tan  buiten;  — ning 
tower,  commandotoren. 

Cunc-atrnale,  k'nhalaneit,  aanofn^ichake- 
len  (ßO-)'-  Conca.ienation. 

Concave,  konkeiv,  holte,  (hernel)gewelf ; 
U  hol,  concaaf;  ||  uithollen. 

ConeaTttir*  konkaviH,  bolbeid,  holte;  Con- 
eonio-eoMeove.hol  aan  beide  oppervlakten; 
Concavo-convex,  hol  Mn  de  een«,  hol  aan 
de  andere  zljde. 

Conceal,h'n8f/,  verbergen,  geheim  houdon, 
wegstoppen  (Irom):  They  had  — ed  the 
laee  on  Iheir  pereone,  verborgen,  verstopt; 
— >able,  wat  vorborgen  kan  worden;  — ed 
royalist,  vt-rkapte;  —er,  verberger,  he- 
ier; —  iiuMit .  verboi  Kfiih^'id,  vfrLerKinf-', 
geheimhouding:  Place  of  — ,  schuilhoek. 

Concede,  fc'iuaa,  toegeven,  toestaan,  toe- 
stemmen  in:     atUntion  to,  schenken. 

C3micelt,  h'natr,  beTattlng,  begrip,  mee- 
nlng,  verbeelding,  valsche  waan,  ver- 
waandbeid;  eigenaardige  (grillige)  opvat-  ■ 
ting  of  denkbeeld,  spitsvoDdige  geeatlg- 
heidi  I  Kicta  Terheelden:  la  my  own  — ,  I 


naar  mijne  meening:  He  wus  n  HfUe  out 
of  —  with  her,  mocht  haar  niet  meer  zoo 
graag:  He  put  her  out  of  —  willi  it.  deed 
hem  daardoor  een  hekel  krijgen  aan;  was 
boos  op,  onte Vreden  over;  a  man  of  a 
quiek  — ,  vlugge  bevattlng;  The  jail  — «d 
mm  Into  a  martyr,  maakte  bem  (naar 
eigen  meening)  tot;  — ed  feUow«  Ter- 
waande,  geaffecteerde  vent. 

Concelvable,  k'netvib'l,  denkbaar,  begrij- 
pelUk;  H  Coaeeive.  fc'ntfp,  een  denkbeeld 
Tormen,  denken,  sieh  voomtellen,  begrij- 
pen,  bevatten,  opvatten  (a  plan),  zwanger 
worden  (van),  ontvangen:  How  du  yon  — 
of  thia  matter,  stelt  ge  u  de  zaak  voor? 
—  of  o  person  as,  zieh  lemand  voorstellen 
alA;  —Hl  in  platn  lerm«,  eenvoudlff  ultge- 
drakt;  — dly.  begrUpelUkerwUs. 

Coneentrate,  Konrnireit,  in  t6n  punt  ver- 
eenigen  (zieh)  concentreeren  (upon),  sa- 
mentrekken  op:  — d  lemonade,  Umona- 
(leslroop,  -essens;  Concentration;  Conc«n^ 

(ratto«,geneigd  (dienend)  tot  concentratie. 
CoBeeatre,  k'neente,  in  een  ralddelpnnt 

samenkomen  (-brengen);  Conrentric  = 
Concentrical,  eoncentrlsch;  ||  Concentrie- 
ity,  (bet)  concentrische.  eoncentrlsch  zijn. 

Concept,  konsipt,  begrip:  Von'l  treat  — s 
as  eiititles,begrippen..  concreete  dingen; 
—loB,voor8telling,  begrip,  opT«ttte«t  9^ 
daehte,  ontwerp;  ontvangenn:  Bhehaeno 
—Ion  of  househeeping,  geen  Idee;  Concep- 
tive,  bevattlngs..;  ontvankelijk. Z. Percep/. 

Conceptnal,  k'na^pljtial:  —  inconflrul- 
tlca,  begrlpsverwarringen,  inconsequen- 
tlea. 

Concern,  h'nsSn,  (handel.s)zaak,  onder- 
nemlng,  aandeel,  aangelegenheld,  ding; 
belang,  medegevoel,  bezorgdhoid,  angst; 
II  betreffen,  aangaan;  van  belang  zijn 
voor,  verontrusten:  Cut  the  (a)  — ,  den 
boel  eraan  geven;  The  inquie^on  vmi»  a 
goiag  —  (hen.  Tan  kraeht ;  /  de  not  «art 
for  the  whoie  — ,  ik  geef  nlets  am  het 
heele  spul;  Forget  such  worldly  — «  now, 
wereldschp  z.aken;  So  far  as  I  am  — ^d, 
wat  mij  aangaat;  That  is  no  —  ol  any 
one's  (Nobody  is  — «d),  dat  gaat  geen 
menach  wat  aan;  They  hmw  ao  tor 
themtelvet,  zUn  geheel  helangeloos;  /  have 
a  —  in  it,  aandeel  in;  /  have  no  —  with 
t(,  niets  mee  le  maken;  /  am  (not)  — ed 
to  denyil,  het  is  nie  de  inoeite  niet  waard... 
acht  het  van  belang);  —  oneself,  zieh 
intercsseeren  voor  (about,  for),  släi 
inlaten  met  (ln,wlth):  /  am  all  the  raore 
— «d,  stel  er  des  te  meer  belang  in;  /  am 
— ed  to  slafe,  moet  tot  mijn  spljt  ver- 
klaren; Other  factora  are  also  — ed,  kö- 
rnen er  ook  bij  te  pas;  My  story  — s  tbis 
period,  ioopt  over;  i  am  -^d  for  (about) 
your  i»e(/are,  stel  belang  in,  maak  mij 
ongerust  over;  !fr  was  o»^«lIy  — ed  for 
his  friend's  loss,  lüj  had  erg  te  doen  met; 
lie  — e«l  in  a  plot,  betrokken  hij:  That's 
not  — ed  in  It,  neeft  er  niets  mee  te  maken 
(mee  ult  te  staan);  /  am  — ed  over  it, 
maak  er  mU  ongeruat  over;  i  am  not  — «d 
nvlth  Ms  opiniona,  .  .  .  gaan  mll  Biet 
aan;  — ed  with,  betrokken  Mj;  — ing, 
betreffende;  — inent,  zaak,  belang,  ge- 
wicht: He  iias  no  — nient  for  U,  hq  be- 
kümmert er  siob  niet  om. 
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Concert,  konsat,  overeenstemming,  har~ 
monie,  ooncert:  i  am  at  —  plteh  (St»)« 
ultstekend   In  orde  (Terg.  In  exeMTmt 

form);  The  European  — ;  Thpy  acted  by 
(in)  — ,  66n  van  zin;  Work  in  —  with, 
samenwerken;   In  —  with  (to)  your 

wishes,  overeenkomstig  uwe;   grand, 

c.vleugel;  —-hall  (-room);  — Ize,  con- 
certen  seTon:  —  planlsl»  solo-pianlst; 

plten,  orkMtboogte. 
Concrrt,  k'nsAt,  samenwerken,  afspreken, 
een  plan  maken  (voor),  meerstemmlg  ar- 
rangeeren:  — cd  vvorlis,  ten  gehoore 
gebrachte  stukken;  — ed  pretaure^  ge- 
sama&l.  druk. 

Cmteartante»  honUUHanä,  eoncertstuk 
voot  ■olo-lnstramenten. 

CJMicertina,  kons^tlSna,  soort  v.  harmo- 
nlca;  Concerto,  eoncertstuk  {voor  solo 
met  begeleiding). 

GonceBsion,  k'nsei'n,  vergunning^conces- 
Bie;  Goacefl8lon(n)aire,  Fr.  viHupraak. 

Concesstonary,  h'naeSanari,  conoessle...,- 
H  concessionaris;  Conceasive,  vergunnend, 
toegevend,  concessief. 

Conch,  konh,  zeeschelp;  scUelpdier;  oor- 
schelp  (ook:  — a,  horika),  geweif  van  een 
l|alfk.oepel  of  nls;  ——Hera»  konk^ar», 
tweeklepplge  schelpdleren;  — Iterons. 
honhifaras,  schelpen  voortbrengcnd  oi 
bevattend;  — ology,  horikoladii,  kennis 
van  schelpen  en  schelpdieren. 

Conctay,  konäi  (/am.).  Z.  Conacieniiaus. 

Conciliar,  h'nHlja,  ConclUum... 

Conciiiate,  /i'n«i^'eU,  versoeken,  bevredi- 
gen,  verzoenen,  Winnen,  voor  ütt  Inne- 
men: Conclliatinp  person,  innemend 
mensch;   Condliation.   verzoening,  etc. 

(  board,  bemiddelingscommissie);  Con- 

dhative,  Conciliatorv,  verzoenend;  Con- 
dKator,  bemiddelaar. 

Condnnity,  h'nsiniü,  fijnheid,  tlegance. 

Conclfic,  h'nsaia,  beknopt. 

Concision,  k'nsit'n,  verminking;  besnlj- 
denis  (minachtend);  beknoptheld. 

Gonclave,  konkleiv,  (geheime)  kardlnaaU- 
yergaderlng;  de  vergaderde  kardinalen; 
linnne  Tergadertalen,  geheime  sltting. 

G^Bciudc,  k'nhlüd,  bcsluiten,  beslisscn, 
bepalen,  vastatellen,  opmaken  (ult),  ten 
einde  breugen,  elndigen,  slulten:  —  alli- 
ances  (an  insurance,  p«ace,  a  loan),  slul- 
ten; —  from  (by),  opmaken  alt;  To  be 
—Hl»  Slot  TOlgt. 

CkincliisioB«  k'rtMürn,  besluit,  einde,  af- 
loop,  «evolgtrekklng;  hct  sluiten;  tot- 
stand koming;  Try  — s  with,  zieh  meten 
met. 

Conclusive,  k'nklüsir,  afdoende,  bealis- 
send:  Tlial'a ,  doet  de  deur  dicht  (/i^.) ; 
—  evidence,  afdoend  bewijs. 

Concoct,  k'nkoht,  koken,  berelden,  brou- 

wen  (/iff.),  smeden,  beramen,  verteren: 
— <r,  bewerker;  —Ion,  bereiding,  ver- 
zlnsel;  beraming. 

C«MOinitaaee(cy)«  k'nkomit'nsü),  co- 
ezlBtentte;  In  —  with,  tegelijk  met. 

Goneomitant,  k'nkomiVnt,  het  begelei- 
dende;  bijkotnendc  oinstandighcid- If  ver- 
gezellend,  bijkoiiu'iid:  —  circuiiistanceH. 

Ckmcord,Aon/iüd,eendracbt,verdrag,  uver- 
eenstwnm.,  harmonie;  — ancp,/i'nlidd'n5, 
oTereenstemming»   index,  concordtUA»  i 


■-«al,    overeenstemmend,  harmoalSOb; 
•->«t«  h'nköäaif  concordaat. 
Conemumt,   fconMs,   toeloop,  oploop, 

samenloop,  menlgte,  vergadering. 

Concrescence,ft'nftre8'ns,  samengroeiing. 

Concrete,  konkrit.  iets  concreets;  beton; 
II  met  beton  bouwen;  tl  compact,  hard, 
vaat,  concreet,  ult  beton  bestaande:  — 
eaae*  concreet  geval:  The  floor  (/oun- 
dalion)  la  — ,  de  vloer  It  ran  beton;  —  gun 
emplacement,  betonvioer  Toor  gescbut; 
— sleel,  gewapend  b. 

Concrete,  k'nkril,  tot  een  compacte  massa 
vormen  (worden)imet  beton  bouwen:— d 
buildinga,  v.betOBjCOacretion,  samengroei- 
ing, belichaming;  vastwording,  Terhar- 
ding;  samenvatting,  vaste  massa; Conrret- 
ionary,  door  concretion  ontstaan. 

Goncubine,  konhjubain,  bljzit;  Concu- 
binage,  k'rihjühmidi,  concubinaat. 

Concuplaconce,  k'nkjüpU'ntt  weUuat,zon- 
dige  begeerte,  ontucbt;  Cone«pi«c«nt. 

Concnr,  k'nkA,  samenkomen,  samenval- 
len,  overeenkomen,  bijdragen  (tot,  to), 
medewerken,  overeenstemmen  (with  a  p. 
in  a  Iking):  — rence(cy),  k'nhm'nsii), 
het  samenvallen,  OTereeaKomit»goedkaa- 
ring,  mede>,  samenworking:  — rencf»  ot 
eireumstemeet,  samenloop ;  (-cy),  snij- 
punt  (meefft.);  Their  entire  — rence  will» 
our  plan;  \Ve  acted  xn  — rency,  wij  traden 
gemeenschappelijk  op;  — renl,  k'nkor'nt, 
bijkomende  omstandigheld,  medewer- 
kende  oorzaak;  l|  samenwerkend,  samen- 

.  vallend,  gelijkttjdig:  — reot  Ure  Insur- 
ance, gelijkluidende  brandverzekering  bij 
verschill.  maatschappljen. 

Concu8s,  k'nkjts,  schokken,  door  drelgen 
dwingen  tot(into); — ion,.schok,  botsing, 
bons;  afdreiging:  — Ion  0/  ihe  braitit  her- 
senschudding;.  Concuasive,  schokkend. 

Cond,  van  eene  hoogte  de  richting  aanwü- 
zen,  waarln  een  schult  gestuurd  moet 
worden,  met  't  oog  op  nadcrende  scbool 
visschen;  —er,  konda,  die  zulks  doet. 

Condcinn,  k'ndem,  veroordeelen.  afkeu- 
ren.  berispen,  oabewoonbaar  01  onge- 
»6hwt  yerklaren.  Terbeurd  ▼erltlar«i, 
dichtspijkeren  (deur,  venster):  Ship  and- 
cargo  were  — ed,  verbeurd  verklaard; 
— pti  rell  (ward;  pew;  sermon),  cel  (knrk- 
bank;preek)  voor  ter  dood  vcroordeelden; 
— ed  d-welling,  ODbewoonbaar  verklaarde; 
— ed  patienU  opgegeven;  — ablc,  k'ndem- 
nab'i,  verwerpelijk,  strafbaar;  Condemnmtr 
ton,  veroordeellng,  verwerping.  afkeurlng; 
Condemnatory,  veroordeelend,  etc. 

CondenMabiiity.  h'ndcnsäbilHi,  verdicht- 
baarheid;  CondenHUble,  k'ndensib'l.  ver- 
dlchtbaar.  ' 

Condensation,  kond'nseiS'n,  condensatie, 
bekorting;  Condenae,  k'ndena,  verdik- 
ken;  bondig  wcergeven;  concentreeren, 
(zieh)  condenseeren;  Condenser,  k'nden- 
sa,  condensor;  condensator,  lens. 

Comleaceiid,  ftondasend,  zieh  verwaardi- 
gen,  sieb  vernederen:  iVot  — •  to  answer 
(on  an  answpr).  zieh  niet  verwaardigen; 
—  upon  pariiculars,  in  bijzonderheden 
treden;  CondeHcendinfj,  niin/  i  irn,  nc- 
!   derbiiigend,  vriendelijk;  Coiuicst-e usion, 

(nederbuigende)  minsaamheid. 
I  Oondi^n,  A'nd«<n,  pauend,  verdiend. 
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CMldliuent,  hondim'nt,  kruiderij.  Verb. 
CJOBdlllon,  k'ndU'rit  toestand,  rang,  om- 
standlgheld,  Toorwaarde,  bepaling;  ||  be- 

palcn,  vnorwaarden  makcn,  bedinRen, 
afhankelijk  maken  van  (on)  ;  keuren; 
/  am  not  in  a  —  (to),  in  den  toestand,  de 
stemining;  He  cbanged  hin  — ,  trouwde; 
In  (Out  ot)  in  ffoeden  (siechten) 
Staat;  ol  Mmoe»  dienttvoorwaardc; 
Our  hone»  Utht  monma  to  —  In  S.  AfHca, 
om  aan  'l  kllmaat  te  gcwennon:  — rd, 
zieh  in  ecn  bopaalden  tocstaiul  bevin- 
dend...  Rcaard,..  K*'zliid;  He  — ed  on  (by), 
afhangen  van,  bepaald  worden  door;  She 
was  growing  quieland  — ed  again,  gezond, 
flink;  — al,  voorwaardelijk(e  wijs),  beper- 
klng;  —ality,  't  afhankelijk  zijn. 

Condolatory,  h'nilouUUn,  condoleantle... 

Condolc,  ft'ndou/,  mcdetreuren,  betreuren: 
He  — ^  his  own  niisery,  had  medelijden 
met  zichzelf ;  I  —  wUh  you  on  your  loa», 
condoleer  u  met:  meiit,(betuiging  van) 
deelneming;  Gondolence,  h'ndaiU'nt:  Vtr 
Sit  of  — ;  — r,  die  condoleert. 

Condonat  ion,  kond^  neil*«!,  TargiffeolB,  liet 
door  de  vingers  zien. 

Condone,  k'ndoun,  vcrgeven;  goedmaken. 

0>iMior,  kondö,  Z.-Am.  gier. 

Condotliere,  hondotj^,  aanvoerder  v. 
huurtroepen  (I4e  en  15e  eeuw). 

Conducc,  h'ndiüg,  leiden,  strckken,  bij- 
draRcn  tot  (to);  (  ondtnive,  dienstbaar, 
strekkend  tot:  May  your  meaewe»  be  — 
to  ihat  end!  mögen  .  .  .  dienstbaar  iljn 
aan,  strckken  tot  .  .  .  doeU 

Conduct,  kondaht,  gedrag,  houding,  lei* 
ding;  behandellnp,  opzet;  wljze  van  dra- 
gen;  — book  ^  conduitelijst  (van  de  ma- 
rine): — -money,  reisgeld  (aan  getmoen); 
— — 0lieet.  Strafregister  (mU.). 

CnaämHtk'ndohi,  leiden  (vergadering,em.), 
aanvoeren,  voeren,  bcsturcn,  diripreeren, 
geleiden:  —  oncHelt,  zieh  gedi  ai-'i  n;  Who 
— s  your  correspondence,  voert?  — rd: 
Well  ed  boy,  fatsoenlljke:  Conducl- 
ibUity,  geleidingsvermogen;  — ible,  gelei- 
dend; — ing  wlre,  geleidraad;  —Ion,  ge- 
leiding;  — Ive,  geleldend;  ConducHvity  «= 
•  CondiirAibility;  — or,  loidor,  gids.  bevel- 
hebber.  kapelmeester,  dirigent,  condiic- 
teur  (v.  Irein  in  Am.;  omnibns  of  Iram  in 
Eng^.)i  blÜLsemafleider;  geleider  iphya.); 
— rcow,  geleidster;  ■■  or'o  stick,  dirif^eer- 
stok. 

<^onduit,  kondil,  hondit.  leiding,  gelribiiis, 

fontein,  kanaal;   1»»!»«*,  geleibuis:  —  ' 

sysleiii.ondergrondsche  geleid  ing  (eiectr.). 

Conduplieate,  hondjüplihit  (botanie)  in  de 
lengte  gevouwen;  CondupUcotion,  ver- 
dubbellng.  herhaling. 

Condyl(e),  honrlil,  gcwrichtsknobbel. 

<:ondvs:  — (fliildi,  desinfectoerend  (rnid- 
doh. 

Coupt  konn,  Conus,  kounas,  kegel,  den- 
appel;  |1  tut  een  kcgcl  vormen:  —  ol /ire, 
spreidingsbundel  (mil.);  —  ol  suqar, 
snikerbrood;  — s,  fijn  meel  (voor  haktrog)  ; 
 shapod,  kegelvornii;,'. 

(:onfuh(nlation),  hi>nfab  {h^inliihjuUHs'n), 
gerncenzaam  gesprek;  Cnrifiibnlute,  Con- 
fabf  keuvelen;  — ulatory,  keuvelend. 

Conlect,  konfeht,  bonbons;  „Jam". 

Gonirel«  k'n/^M,  inmi^lceni  to«l»fr«lden; 


kleeren  (sulkergocd)maken;  — lou,  sui- 
kergoed,  „jam":  bet  maken  daarvan»  in* 
gemaakte  Tmehten;  —Ions»  gamaakt 

costunm;  — Ion  for  the  poor;  — ionary, 
ingemaakt,  inmaak  .  ..  suiker  .  .;  ||  tn- 
maakkamer;  confituur;  — lonrrt  suiker- 
bakker;  — ionery,  suikerbakkerij;  sui- 
kergoed,  bonbons ;  kroeg  (.4m.). 
Confederaey«  k'n/odsrsst.  verbond,  com- 
plot:  federatie;  de  Yerfoondenen;  Con- 
frdf'rat,  bonds  .  .;  Confedcratc.  ft'n/e- 
djrit,  bondgenoot;  medepllchtigc  ||  ver- 
bonden;  (k'nfed»reit)  verbinden,  een  ver- 
bond aaogaan;  ConfederaHon,  Statenb. 
Contcr,  fc'n/ü,  te  rade  gaan,  beraadslagen 
(witb);  verleenen:  —  benefile  on«  welda- 
den  bewijzen  aan;  Confer  (Cf.),  vergelijk; 
— e«,  konfgri,  lid  van  con  conferentie 
(Am.);  — *nce»  konfir'ns,  beraadslaging, 
bijecnkomst,  onderhandeling,  verlcening; 
— ment;  — rablc,  te  verleenen  (graden, 
Univ.);  — rer. 
ConfesH,  k'nfefi,  erkennen,  bekennen,  toe- 
geven,  belijden,  biechlen,  de  biecht  af- 
nenien:.S7ie  sIo<mI     fd,  A  rnaid  in  all  her 
eharms  (Go/d^mtt/ihbleek  te  zijn,  ontpopte 
sich  als;  — «d  cnlprit.  erkend ;  —  to  a 
miirder;  i  —  to  a  wsaJmess  in  hU  iawnir 
(to  having  done  it),  Ik  beken  dat  ik  een 
zwak  voor  hem  hob  (het  gedaan  heb); 
— cdly,  erkend  (door  ieniand  zclf);  — ant, 
biechtellng;  ||  f;onfpssloii,  bekentenis, 
erkenning,  biecbt  (The  Augeburg  —  of 
falth,  gelooftbelifdenis);  8ke  vtenl  to  — , 
ging  blechten;  — ional,  confessioneel; 
bekennend,  blecht...;  ||  biechtstoel;  — 
lonary,   biecht...;  — lonlst,  aanhanger 
van    de    Augsb.     Confe.ss.;  Confessor, 
'   biechtvader;  Confessor,  belijder. 
Conlettl,  fc'n/«(i  :  Ps^r  —  (vooral  in 
..de  Vasten*'). 

Confldant(e)y    kon/idimKi),  vertreuwe- 

ling(e). 

f^Ionfide,  h'nfaid.  vcrtrouwen  stellen  in 
(In),  toevertrouwen  (to);  ||  Confidencet 
vertrouwen,  zelfvertrouwon,  driestheid, 
vertrouweliJke  mededeeling:  Uave  (Place, 
Pul)  —nee  in;  Male«  a  — noe  to*  een  con- 
fidentie  doen  aan;  We  harp  some  — nc«» 
in  recommmding  it,  beveleii  vol  vertrou- 
wen aan;  /  took  him  Inlo  — nve;  — nee 
men  (Ihieves),  soort  kwartjcsvinders,  die 
met  den  —  trieft  bei  siachtoffer  overhalen 
om  als  tohen  of  confidence  zijn  kostbaar- 
hcden  etc.  aan  hen  in  bewaring  te  geven; 
Conjidenl,  verlrouwend,  gocdsiuDfils  ;  ze- 
ker,  drlest;  ||  vertrouwiling,  deelgenoot 
(p.  geheim):  I  am  — nl  Ihal,  overtulgd; 
— nt  ol  the  inc<ory,  zeker  van;  Con/idoM- 
tial,  vertrotiwd,  Tertroiiweliik,  geheim 
( —  Clerk,  procuratiehooder;— posttfOBf 
po.«t  V.  vertrouwen). 
f.onfifjiiration,  havf'igjurft.i'n,  uiteriijke 
gedaante;  groepeeringi  The  —  oi  a  plan* 
ned  town.  teekening  .  .  ontworpen;  Con- 
tlgnre,  kenfige,  groepeortD,  Tormen. 
Conünable,  k'nfedrab'l,  begrensbaar. 
Confines,  hftnfainz,  grenzen,  grensgebied. 
Confine,  h'nfain,  begrenzen  (wltbln,  to), 
in-,  o[).^ hüten,  beperken,  bepalen  tot; 
l|  opsluiting,  beperking:  He  ie  — d  to 
Ais  bed,  hü  moet  net  bed  houden;  Be 
(oDi  bevallen  Tan);  Bs  — d  to  barrache, 
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kwartierarrest  hebben;  Bt  <l  In  one's 
bovfels,  aan  verstopplnc  UJAen;  — dness, 
beperktheid ;  — oMBt,  DeraUiiig;  opslui- 
ting.  beperking. 

Caiillrin,  h'nfSm,  bevestigen,  Tenterken, 

aanmoedigen,  bekrachtiRen;  als  Hdmaat 
aannemen,  vonuen  (R.  K.):  — e<l  ba- 
chelor,  verstokte  oudc  vrijer;  —  the 
mlnutcs  0/  a  meeting.  notulen  arrestee- 
r«ii;  »Hon,  bevMtlging;  bekracbtiging, 
aAnnemiag;  H.  yormsel;  Giv»  — atlon 
cla8$e9,  aannemingscatecbisaties  houden; 
— allve, — atory,  bevps-,  bekrachticend. 

Contiacablo,  kanfiskab'l,  confisquecrbaar. 

Confiscate,  konfishit,  verbeurd  (ver- 
Uaard);  II  {konfiskeit),  verbeurd  verklä- 
ren: Confiacation;  Con^feator,  Terbeurd- 
▼erklaarder;  CwvUcUorvt  TerbenrdTer- 
Uarend. 

Conflx,  kanfihs,  goed  bevestigen. 

Conflaoration,/ion/{d0reü'n,groote  brand. 

ConflatioD,  h'nileU'n,  samensmelting. 

CMfUct,  konflxht,  botsing,  strijd,  wor- 
•teling;  (h'nflikt),  botsen,  strjjden,  wor- 
stelen,  in  tegenspraak  sün  met  (vritli); 
•— ing,  tegenstrijdig. 

Confluence,  honjluans,  Conjlux,  samen- 
vloeiing,  vereeniging,  toeloop;  Conflueni, 
zürivier,  bijstroom;  ||  iamoiTloeiend. 

Conform,  fc'n/dm,  overeenkomstig  (to): 
II  van  gelijken  vorm  maken,  passend 
maken,  vorinen  naar,  (zieh)  schikken  of 
voegen  naar,  nakomen,  naleveu  (to),  in 
overeensteniining  brengen  met  (lo);  zieh 
aan  de  StaaUkerk  onderwerpen:  You 
miMt  ^  (voureel/)  to  wer  CMstoms,  u  schik- 
ken naar;  — able,  overeenkomstig,  mee- 
gaand,  zlcl\  voegend  naar:  —able  to  the 
facts,  overeenkorastig;  —alion,  vorm(ing), 
bouw,  aard,  aanpassing,  overeenstem- 
mlng:  — ation  of  the  mind,  geestes-,  ge- 
moedsgesteldbeid;  — Ist,  Ud  van  de 
Anglik.  kerk;  — ily,  gelijkheld,  ovween- 
komst,  inschikkelijkheid;  ovorecnstem-  ' 
minp  (ook;  met  den  riJu«  der  Anglik.  kerk): 
In  — ity  \K-ith  ((u);  They  adtll  iB  — ify, 

dienovereenkunisUg. 
Cnmtämnit  k'nfaunOt  yerwarren,  dooreen- 
warren,  verijdelen,  vernietigen,  versteld 
doen  staan.  bedremmelen.  beschaamd 
maken;  —  It!,  wat  drommel;  —  you!, 
loop  naar  den  drommel;  —cd,  verward, 
bcdremmeld;  yerfoellQk,  Torrloekt»  dni- 

GonfraternUy,Aon/ra(4niti,  broedertebap. 

Con front,  k'nfrant,  tegenover  staan  of 
plaatsen,  het  hoofd  bieden,  confrontee- 
ren:  I  —eil  bim  with  his  guilt,  tileld  hem 
Zljne  schuld  voor;  Confrontation. 

Conlnciu»,/i'n/i<i8ws,('onfu>ius;C'on/udün, 

ConluMf  A'n/jm,  verwarren,  ver biesteren, 
besebaamd  of  verlegen  doen  staan;  Cod' 
hislon,  verwarrinß,  verlegenheld,  war- 
boel,  verwardheid.  (nidtTeang  ( — ,  ver- 
duiveld !):  T/irow  into(ii)  — .in  verwarring 
brengen;  —  wore>e  conlounded.  onbe- 
sctarqfelijke  warboel;  —  of  tonguM, 
(Babyl.)  spraakverwarring. 

Contutable,  k'nfjütsb'l,  weeDegbaar;  Con- 
futation,  weerlegßinp:  Contucl,  k'nfjüt, 
weerleggen.  verijdelen,  (hardhaiidig)  tot 
zwijgen  brengen. 

Comgeal»  fc'ndiü,  (doen)  slollen.slremmen; 


— able,  bevriesbaar,  strembaar;  nicnl, 
Congelation,  het  Stollen  of  gestolde;  be- 
vriezing. 

Clongee.  konli,  congö,  ontslag.  afacbeid; 
Ook:  Conjee*  rijstwater  (B.  f.). 
Congcner,  honfin»,  verwant,  gelijksoorlig 
iets;  soortgenoot;  ||  verwant,  gclijksoortig 
(to)  —  — OU8,  k'niensr^K  =■  Congeneric. 
Congenial,  k'ndiinj'l,  verwant,  in  geest 
en  aard  overeenstemmend,  sympatblek 
(witb,  to);  Conaeniahtv. 
Congenital,  k'neueniVl,  aangeboren,  van 
nature  eigen:  Hc  is  a  —  idiot,  geboren  1. 
Congor.  kong»,  zeepaling  (-eel). 
Conueries»  Vndferilx,  samenbooping.Ter* 
zamelingi 

Congeat,  k'ndiest,  opboopen,  oongestle 
veroorzaken  in:  — ed  roomB,  overvolle: 
—Ion.  ophooping,  congestie :  — ion  oi 
tbe  braln  {lungn).  — ion  of  business. 
Congl<rt»ate.  konglsbcit,  bolrond;  |!  bol- 
vormig  maken;  Conglomerate,  k'nglo- 
meril,  gevormd  tot  een  ronde  massa; 
aaamgenoopt;  ||  cooglomeraat;  (k'nglo- 
mereit);  mengen,  zieh  samenhoopen  (ook 
Conglobe);  Conglomeration,  conglomeraat. 
I  Conglutinatr,  h'nglütineit,  sameniymen, 

samenkleven;  Conglntination. 
Congo(u),koT}0ou((7Ü),Congo;  zwarte  tbee. 
Congratulatey    h'ngratjxüclt,  gelukwen- 
Bchen,  verbeugen  met  (on);  CongrAUdm- 
tion,  gelukwensch;  Congrafulator,  geluk- 
wenscher;  Congratulatory,  felicitatie  .  .: 
—  call  (bezoek),  letters. 
Congregate,  fcoggriireU,  verzamelea,  sa- 
menkomen;  ikw^/ti^t),  saamgehoopt,  ge- 
samenI.;Conffre0«ti(m.vergadering,  verza- 
meling;  (kerkelqke)  gemecnte,  secte,broe- 
derschap:  Congregatfun  f<»r  the  ginng  of 
degreea   to  attuients;  Congregniwnal,  een 
kerkelijkegemeente  betreffend  ( The  — mi- 
nitUr);  Conffr$gmtionali8m,  kerkelijk  zelf- 
beatnur;  leer  der  Independenten;  Congre" 
gationalist,  aanhanger  daarvan. 
Congre»»,  kongres,  vergadering,  congres; 
——man,  lid  van  het  oongret  (Am.);  Cofip 
greasional,  Congres.,. 
Congreve,ftoT3(;r{P:—  iinpreMsiondnaleft, 
rocfcrt), Congrevische  druk(lucifer,vuurp.). 
Congrnenee{oy),  kongruansü),  Congrul- 
ty,    k'ngrüiti,    ovcreensleniiiiintr,  over- 
ecnkorast,  gepastheid,  samenliang;  Con- 
gruent   (with),    Congruous    (to,  with), 
overeenstemmend,  -  samenpassend,  een 
geheel  vormend  met. 
(:onic,ftonift,kegelvormig,kegel...;    1|  ke- 
gclsnede  (—  section);  — s,  leer  van  de 
kegelsneden;  Conical,  Conir  (a<lj.),keKel.,. 
Conifer,   kouni/a,   conifcer   (den,  etc.); 
Coni/erom,    kegelvormige   vrucbi  dra- 
gend:  —  troc   =   ConUer;  Conijormt 
kegelvormig. 
Conjectural,  k'ndichtiur'l,  vermoedelijk, 
gissend;  Conjecture,  k'ndiekti^,  gissing, 
ondersteiling,  •vermoeden;  conjectuur; 
II  gissen. 
Conjee,  konii.  Zie  blj  CoagM» 
Conjoin,  k'ndiOin,  sameavoegen,  (zieh) 
verecnigen:  Thia,  — ed  wlth  his  si/ence, 
in  verband  met;  — l,  vereenigd,  mede  .  .; 
— tly  \<;ith,  in  vereeniging  met. 
Conjugal,  honiug'l,  echtelijk:  —  knot 
(Iis)»  buweliiksbandi  —  love;  ConjugaHty. 
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Conjogate,  koniuffit,  (woord)  van  den- 
zelfden  oorsprong;  ||  gepaard,  yereenigd; 

ifconiuaeU)  TCfTOegen;  Conjugation,  ver- 
»indlng;  yerroeglng;  H  Coniugmtionali 
—  System. 

Conjunct,  k'nionht,  vprecnigd,  verbon- 
den;  toegevoegd,  gezamenlijk;  — ion,  ' 
vereeniging,  verbond,  voegwoord,  con-  ; 
junciie:  —Ion  (— ure)  ol  circumstancea, 
•fori;  —Ivs,  UBToegende  wijs;  |)  yerbln- 
dingswoord;  vercenigd,  verbindend,  vcr- 
bindings...;  — ly,  vercenigd,  gezamenlUk; 
— urr,  k'nianhtis,  sameiiloop  (Tan  om- 
standigheden),  crisis. 

Conjuration^/ioniurei^'n,  bezwerlng,  too- 
verformule,  plechtige  aanroeplng,  goo- 
dhelartj  (ook  /ig.). 

Conjure,  k'ntm,  beswemi,  onder  eede 

bevestigen. 

('.onjurr,  honio,  goocholrn,  bezweren  (r. 
geesten),  beksen.  (be)tooveren:  away, 
weggoocbelen;  —  dowBf  bezweren;  — 
out,  uitdrUven;  —  np,  oproepea;  »r» 
goochelaar,  tooYenaar,  geestbetweerder: 
You  are  no  — p,  gij  hebt  het  buskruit  nict 
uitgevondcn;  /  have  not  got  a  — p'»  cap, 
ik  ben  geen  bekscnmeester;  Crntjarlao- 
trick,  goocheltoer. 

CUmuim  Connecticut. 

Connatc,  Sonett,   aangeboreil,  Terwant, 

samengcgroeid,  -gaaud. 
Connuturui,  honmUwX  üwow  Terwant, 

aangeboren  (to). 
Connaugtat,  konöt. 

Counect,  haneht,  verbinden,  vereenlgen 
(with,  to),  (zicb)  aanslulten,  oorrespon- 

deeren,  in  verblnding  staan:  In  a  —cd 
form,  vercenigd,  saaingevoegd;  —cd  by 
marriagc,  geparenteerd ;  Be  anstocralically 
— ed,  van  arristocratische  familie;— ing- 
dosr;  — ing-IInk,  verbindiagMdiakel; 
— Ing-rod,  drijf-,  koppclstang;  IM» 
fcanehrf'n.verband.verbind  ing,  (aangetrottw- 
de)  verwantscbap,  famillieüd  door  huwc- 
Ujk.connectle,  aansluiting  (v.  spoorwegen), 
klandizie, praktijk,  secte  (gew. Connexion): 
This  Irain  Is  in  —ion  witii  the  ateamer, 
beeft  aanal. :  The  train  niakes  tli«  f— Ion 
at  E.  for  A.,  beeft  te  £.  aansluiting  .  .; 
In  this  —Ion,  in  verband  hlermedc;  Vou 
are  in  — Ion  (feie/.),  aangesloten;  /  ln)ughl 
a  —Ion,  nain  (voor  geld)  de  praktijk  van 
een  dokter  over;  Business  \<Hh  a  good 
—Ion,  klandizie;  — lon%  bandelsbetrek- 
kingen,  famllle-;  ^ve,  rerbtndingswoord 
( —  tissue,  bindweefscl).  Zle  Reiatton. 

l^onnretieiit,  fionetikäl. 

('.onnexion,  h^nehs'n.  Zie  Conncrtion. 

Connivance,  ksnaiv'ns,  oogluikende  toe- 
lating  (at,  with);  Connlv«,  k»naiv, 
(oogluikend)  toelaten  (In,  at)  ;  —  in  a 
hreach  of  promise,  bcrusten  In;  —  wIth, 
hL'iint^lijk  samenwerkea  iu»Hi  — r,  die  ! 
toelaat;  —vh  in  their  own  ujidoing,  die 
de  oogen  sluiten  voor  «igen  ondergang. 

Connoisseur,  koniaA,  (kuust}kenner. 

Connotation,  ftoneteirn,  (l>lj)beteelceni8, 
Connoiaiive,  ook  beteekenend,  bQbetee- 
kcnisscn  hebbend. 

(lonnote,  honouf,  (tegelijk)  belcekenen. 

Connubtal,  hinjübj'l,  huwelijkä  .  .  .,  ge- 
buwd:  —  bliss,  buwelijksgeluk;  —  does 
(dtttoee),  trouwpak;  Connu&i«l»(y,  echte- 


lijkc  Staat,  recbt  tc  trouwen;  CoNHOMMlh 

tie«,  eohtelüke  liefkoozingen. 
ConoM.  houn6id,  condde;  0  kegelTormlg. 
Goiiqiiert  h9nk»t  veroyeren,  onoenrerpen, 

orerwlnnen;  verkrijgen,  aanwlnnen  («. 

fand):  Though  I  nerer  got  ovcr  it,  rjet  I 
—cd  it,  te  boven  kwam  .  .  overwon  ik 
bet;  Stoop  lo  — ,  op  indirecte  wijze  zijn 
doel  bereiken;  — sble,  OTerwinnelUk; 
— or:  Tbe  — or,  W.  d«  VcroTSraar;  Oni- 
qucBt,  kankv/»Bt,  veroTeiiDf,  ondanrar- 
ping,  oyerwinning. 

Conrad,  honrad;  Conradc,  konreid. 

Consanguine,  kon^oijywin,  Consanguln- 
cous,  konwiigvHnjBB,  verwant  in  den 
bioede;  ComanguUHity,  (bloed)yerwant- 
sehap. 

Gonsciene«,  konS'nn,  geweten:  My  — 
heerem'ntijdl  (^m  );  In  — ,  redelijker-, 
biUij kerwijs;  In  all  — ,  waarlijk,  voor- 
zekcri  He  hmd  the  —  lo  $ay  «o,  was  bru- 
taal genoeg;  /  bad  it  taeavy  on  my  t 
hat  bazwaarde  mUn  gamoed  zeer;  pat  m 
cmiMistte»  to  vottr  ivorfc,  doe  .  .  met 
hart  en  ziel;—  clause,  bepaline  in  eenige 
wet,  die  gewetensbezwareii  ondervangt; 
— kcepcr,  lemand  die  als  ons,  uitwen- 
dig'  geweten  fungeert;  zielverzorger;  — 
money,  gewetensgeld,  b.T.  yoor  te  weinlg 
betaalde  belasting;  — proot,  verbard; 
—«mitten  {-stricken),   gekweld  door. 

ConsclcntfouH,  honüengsa,  nauwgezot, 
gewetens...:  —  cxcniptH,  vrijgestelden 
wegens  gemoedsbezwaren;  —  objcctor, 
die  gewetenabexwaren  beeft;  niet-ont- 
ploffende  granaat  (sehertB.);  l  advli«  you 
thia  — ly,  met  een  gerust  gcwotrn,  in 
gemoede;  Cousciouiibic,  honianjb'l,  re- 
delijk,  billijk;  ||  Consclous,  koniss,  (zicb) 
bewust,  gewaar,  scbuldbewust;  bezield 
(dicht.);  bij  kennis:  /  am  not  — >  of  any 
guUt,  ik  ben  mü  niet  bewust  yan. 

Conscrlbc,fc'n«krofb,biJ  loting  aanwijzen. 

Conscript,  konskript,  aangelote  voor  den 
krijgsdienst;  loteling:  ||  op  de  dienstrol 
geplaatst:  —  lathers,  Senatoren  (f.  Bo- 
rne), de  vroedscbap;  ih'nekript)  (yoor  den 
mll.dlenst)  aanwUsen;  — ed  armiaej  loa, 
verpuchte  krijgadlenft;  In  Amer.  selaettoe 
draft  genoemd. 

Consccratc,  hnngikrell,  geheiligd;  gewijd; 
jlbeiligen,  wijden,  inwijden,  consacreeren 
(to)s  — d  vessels,  gewijde  vaten;  Conac- 
cmlor,  InwUder;  Confeeratory,  belügend, 
wijdend. 

ConHcctlirir«  ftonsr^LTi,  iiovolutrokking. 

CouHrcatlon,  konsihjü^' n,  opeenvolging, 
reeks,  gevolgtrekklng;  Consecutive,  k'n- 
sekiuiiv,  geregeld,  upcenvolgend;  ioglscb, 
gevolg  aanduidend:  A  —  tortoight's 
holiday,  14  dagen  acbtereen. 

Conscnesccnec,  konnneB'ns,  algemcen  ycr- 
val. 

Conscnsual,  k' nseniual,  reflex  .  .:  Con- 
sensus,  k'nsens^B,  oTereonkoolst  (-stem- 
ming),  sympatbie. 

Consent,  ft'n«ent,  berüsting,  toastammtng 

(to);  II  instemmen  (wIth),  toestemmen 
(to),  bcrusten;  Silciicc  ijives  — ,  die 
zwijgt  stemt  toe;  By  [W'ilh)  onc,  ily 
common  — ,  ^önsteinmig;  Tbe  age  of 
— ,  l4-jar.  leeftijd  (in  Eny.);  ««oelty, 
/t'n«ent»nfttt,   onderlinge  overeenstaiD- 
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ming;  — oneous,  hons'nieinids.  overeen- 
stemmend,  gelijktijdi«?;  — icnt,  It'nMn- 
i*!»!,  <iAnstcmmig  .toestemmend. 

GOBliefiaencr,  ttongikvi>'na,  gevolg,  CODse» 
quentfe,  tiltwerkiiiK,  gewicht:  In  —  of* 
len  Revolge  van,  bijgevolg;  In  (Hy)  — -»  i 
dlentengevolge;  He  wa«  her  superlor  I 
in  — ,  invloedrijker  dan  zij;  /( ia  of  no  — , 
maakt  niet  uit,  is  Tan  geen  belang;  Glve 
— <to),  gewicht  verleenen;  M*  aav»  o 
bottlt  lo  ICMp  up  hto  — ,  sebonk  Miie 
nesdl  voor  zijn  fatsoen;  Man  of  — ,  van  ' 
invloed;  Play  — s,  protocoUcn  maken; 
CtMMtquent,  op  iets  volgend;  consequenti  j 
II  logisch  gevolg.  volgende  term:  —  on, 
Yoortvloelend  uit;  gevolg;  Con$eQxienttal, 
daarult  volgend,  volgende  uit  (upon), 
consequent;  gewicht!«  doende;  -— iy,  blj- 
gevotg,  dus. 

Conservancy,  h'nfßv'nsi,  toezlcht,  bewa- 
ring. 

Conaervation.  konaoveii'n,  heboud:  —  of 
meruf  {foregit  behoud  yan  arbeldsyer- 

mogen,  Icrachtsbesparing;  Covservatism, 
conservatisme;  Conserrative,  behouds- 
inan;   ||  behoudend,  behoedzaara. 

Conscr vatolre »»lonfit ra < wd ,  m u  zi e kschool . 

Conservator,  konsove\t9,  bewaarder,  con- 
serrator;  Cona«rvalriz,  hwu/hM>itrik$. 

Genservalory,  k'tuiäwtari,  groote  serre; 
broeikas;  muziekacademie;  ||  conaenree- 
rend,  conservatlef ;  bewarend. 

Conscrve,  konsAv,  conserf;  hvi  inge- 
maakte;  ||  conserveeren,  goed  bouden; 
sparen;  — r,  inmaker,  bewurder. 

Cmiaider,  k'ntid»,  (goed)  OTcrwegen,  re- 
kening  houden  met,  zieh  bedenken;  in 
aanmerkinp  nemen  (of):  besrhouwen, 
denken  om.  zieh  stören  aan,  ontzien:  — 
thc  end,  lel  op;  —  pennJes,  op  de 
kleintjes  passen;  All  thing»  — «d,  alles 
welbescbouwd;  — plan,  wel-oyerdaeht; 
Constderable,  aanzienlijk,  gewichtig;  There 
i8  —  of  trufii  in  your  remark,  veel  waars; 
Considerate,  attent;  omzichtig,  zorgvul- 
dig,  klesch  (Bp  — of  u»/iat  i/ou  do,  bedenk 
wel);  ConsMering,  in  aanmcrking  nemen- 
de.  leitende  op,  wai  betreft:  it  went  o// 
<well,  ^nn,  liep  betrekkeUlk  nog  goed  af 
(van  Stapel);  He  pnt  on  M«  — inn-eap , 
begon  te  overleggen. 

Constcleration,  k'nsiddreii^'n,  overweging; 
belangrijkheld,  aanzien,  achting,  beweeg- 
grond,  vergoeding,  premie,  belooolng, 
equlyalent;  welwillendheid  :  in  —  of, 
ter  yergoeding  voor,  met  het  oog  op ;  On 
no  (Not  upon  any)  — ,  voor  geen  geld  ter 
wereld;  in  geen  geval,  Out  of  —  for  your 
interett»,  met  het  oog  op;  He  sold  the 
pietun  for  a  — ,  voor  iets  meer  dan  den 
kostenden  prUs;  The  oueetlon  vater  — , 
de  zaak  in  behandeling;  Thal  is  a  —  lo 
mc,  heele  som  voor  mij;  Time  is  the 
fIrsC  —  wUh  me,  de  hoofdzaak  voor;  He 
cxtended  hii  —  to  nie,  behandelde  mij 
met  consldcratie;  Take  into  — ,  in  aan- 
merking  nemen;  Ccnddmrative,  liesobou- 
wend,  peiniend. 

Consign,  k'nsain,  overdragen,  toever- 
troiiwen,  deponeeren,  störten,  overma- 
ken,  consigneeren,  verzenden:  — ed  lo 
oblivion,  io  feU«r»t  der  yergetelb.  ien 
pfool,  venreten  tot;  — rd  goode,  eommls- 


siegoedercn  ;  !l  Consignation.  honsig- 
neiS'n,  deponeering,  consignatic  (To  Ibe 
Ol,  geadresseerd  aan);  Consignes 
Corpora^,  K.  yan  het  consigne;  Consig- 
nee,  konsaint^  geconsigneerde,  geadres- 
seerde;  Conslguor,  honsainö,  afzender; 
C:onMif|umenl,  k'naainm'nt,  conslgnatie. 
zending,  overlevering;  ,  geconsigneerde 
artikelen  (On  — ,  In  ec»»lgnatie;  —  Bote, 
vrachtbrlef). 

Conalst,  k'ntM,  bestamn,  oyereenkomen 

met  (wlth):   Happiness^  — s  in  content- 
menl,  golvik  is  gegrond  in  tevredenheid; 
Whnt  doea  tt  —  of,  waaruit  bestaat  het? 
Such  things  cannot  —  together,  zUn  niet 
met  elkander  bestaanbaar;  — ence<OBC3ir), 
dichtheid;  (graad  v.)  vastheid,  samen- 
hang, vaste  lijn,  consequentie;  — eni, 
vast,    consequent,  zlch-gelijk-bUJyend, 
bestaanbaar  met  (wltb). 
(^onsislory,  konsiiitBri,  ^'ns<8t9ri,  OOOtlltO» 
rle,.kerkerAadi  ConaiBtoriaL 
CioBaoUi1>lo,  ft'naowtob'I.  troostbaar;  Con« 
aolation,    troost    i-pnze,  poedelprijs); 
Consolatory,  troostend,  troosi  .  .  , 
ConHole,  k'nsoul,  troosten,  tot  berusting 
aausporen:  She  vnll  be  — <l,  zij  zal  zieh 
schikken  in  baar  lot;  — r,  trooster. 
CoaaolOt  konsoul,  console;  — table  (-imr- 
ror),  wandtafeltje  (-spiegel). 
Coneolldate,  k'nsolidcit.  (zieh)  tot  eene 
I  vaste  massa  vereenlgen,  verstcrken,  6^•n 
worden  (maken):  — d  fund,  de  gezamen- 
lijke  staatsinkomsten  van  Engeland  en 
lerland;  — d  Stockt»  (Annmties),  Consols, 
Eng.  werkeüjkescbuld;  Eng.  staatspapie- 
ren; ConsoKdotion,  verdichting,  verster- 
king;  vastwording;  combiiiatie. 
ConRonance(cy),   hon»^n'ns(i),  overeen- 
stemming,  assonantie,  liarmonie:  In  — 
witbi  Cotuonant,  medeklinker;  U  gelUk- 
luldend;  oyereenstemmend  (wltk);  Con- 
aonantal,  medeklinker  .  .  . 
ConHort,  konsöt,  gemaal,  gemalin;  met 
een  ander  varend  schip;  makker. 
Consori,  k'nsöt,   omgaan   met  (witb), 
overeenstemmen,  passen  bij  (wllb). 
ConapoctuSf  fcenepaMes,  overaicbt,  sf  nop* 
als. 

Conspiciious,  ?i'nfip</ijuafi,duidelljk  zlcht- 
baar,  opziclitig:  He  —  by  one's  abaence, 
schittcren  door  afwezigheid;  He  made 
{rendered  himaelf)  — ,  maakte,  dat  de 
aandacht  op  hera  viel. 
Conaplracy,  k'ntpinsi,  samenzwering, 
complot;  Conapirator,  k'nsptnt»,  sa* 
menzweerder;  Conspimturial  (Iiis  «teal- 
tby  and  —  atr,  sluik  sainen/weerders- 
uitticht);  Conspiratreaa;  <:ouspire»  k'n- 
spol0,  samenzweren,  beramen,  samen- 
werken. 

Conspue,  h'napjüt  aptiweo  op,  aan  de 

kaak  stellen. 
Conatablc,  kon(.kon)at^h'l,  pülitieaKent, 
slotvoogd,  conn6table:  Outrun  Ibe  — , 
te  groot  leven;  — sbip,  ambt  v.  — ;  Con- 
stabttlary,  J^'n«(ab>tU9rt,  gezamenlijke 
konstabels,  de  geheele  (rljks)polltle* 
macht;  de  marecbauasee;  |  poUtle  .  .  .: 
—  force. 

Cou«<tanoe,/{oti8t'Tifi,Constanz;("ünstanlla. 
Conntancy,  konsl'ntL  standvastigbeid, 
yolbardlng,  trouw;  Cowslant,  de  eon- 
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stante  {wisk.,  phys.);  \\  oaverand«rlijk, 
voordurend,  standvastig,  trouw. 
HooatanlUi»  k'n^anü»,  toort  wijn;  Con- 
st«ntiae,  k«m«f*Titoin,  Constantijn;  Coo- 
stanfiiM|ite«  h'nMmtinoup'l,  ronstanü- 
nopt  l;  Consl^iituiupolitan,  adj.  en  subst. 

ConsUllulo,  lionslHcit:  — <l  aky,  niet  ster- 
ren  bezaaide  luciit;  Be  door  zijn 

gcboortesttr  TOorbe9temd  zijn  tot;  Con- 
atellntion,  gesternte,  sterrenbeeld. 

CouBtemafr,  konsüneit,  doen  ontstellen. 

Conwtoriiation,  honsUnoi^'tt,  ontstf Itenis. 

Conntipate,  konsltpcit,  versloppcn;  Con- 
stipation,  hardlijvigheid. 

Constftuency*  k'nBliiitianä,  kiesdistrict; 
de  gezamenlijke  klezers  daarln;  tnteeke- 
naren,  klanten;  Constituent,  bestanddcel, 
lastgever,  kiezer:  |!  vnrmcnd,  sainenstel- 
lend.  t'rond  ,  ku  -  :  constitueerend  (— 
boily,  kiescoUege);  4:unstitute,Äon«!(tOÜ(, 
samenstellen,  vormen,  uitmaken,  mäch- 
tigen, eonatitueeren,  beooemen  tot:  The 
— d  authorltles,  gestelde,  wettfge  maeb* 
ten;  The  —il  ordrr  of  things,  gevestigde; 
We  — <i  out'üelve«»  Ihe  Champion  of  Ihe 
coloured  race«,  wlerpen  uns;  op  als.i'.onsti- 
tutioD,  Inrichting.  sameustelling,  ziels- 
of  lichaamsgesteldheid,  regeertngairorm, 
grondwet,  staatsregellng;  ordonnantie: 
Written  — ,  grondwet;  — ai,  constltutlo- 
neel;  aanpcborcn.  natuurlijk;  ||  wande- 
ling  (v.d.  Kozondheid); — al  rourage,  dl- 
sease,  natuurlijke  iiioed;  ziekte  Un  h.  ge- 
stel):  — al  0overiiiDeiit,grondwettelljke 
regeering;  «allyt  ran  nature,  aard  toI- 
gens  d.  grondwet;  Comatitutive,  vormend, 
samenstellend  (—  power,  wetgevende 
macht);  Constitutor. 

Constraio,  k'nslrein,  (be)dwingen,  nood- 
zaken.  inbouden,  gevangen  houden; 
■lilat  bedwlngbaar;  — ed,  gedwongen: 
'  cd  demeanour,   gedwongen  houdlng; 
— l,  dwang,  beperking,  gcdwongenheld. 

Constrict ,k'nstriht,  samontrekken.samen- 
kriinpen;  -—Ion,  — ivc,  samentrekkend, 
-drukkead;  — or,  siuitspier,  boa  c. 

C^niitrlBoe,  honstrinf,  sameDtrekken; 
— Bt,  samentrekkend. 

ConAtruct,ft'n«trAfc(,bouwen,opbouwen,sa- 
nipnvoegen,  vormen,  teekentri.  construee- 
ren: —  a  trlanflle;  — Ion,  sainenstelüng, 
maaksL'l,  bouw,  inrichlinf?,  uitlegging. 
constructie:  Wliat  —Ion  ahall  I  putupon 
t/our  iA;ord«,  wMkevltlegglng  moet  ik  .  .7 
The  building  was  in  course  ol  — Ion,  in 
aanbouw;  — ional  changes,..  in  denboiiw; 
— ivo,  vormend,  bouw..,  opbouwt^nd  ( — 
criticism,  policy);  derlvaticf  (evidcnce,  nlet 
recbtstreeksch  bewlis):  «»ivr  contempt, 
indirecteamaad;  —Iva  murderer,  die  door 
een  ander  een  moord  laat  doen;  — «r,bou- 
wer,  maker:  bonwopzichter. 

ConHtruo.  k'nslrü,  honatrü,  verklaren, uit- 
leKtren,  afloiden  van  (from).  vertalen, 
verbinden:  This  senlence  Aoea  not  — . 
kan  niet ontleed  worden;  —  a  verb  with  at. 

ConsBbatantlal,  konnbatani%  geUikaar- 
dig. 

CunHiihNlanllatr,  honsahstanSi^'it.  (/.ich) 
tot  eeu  geheel  vereenigen;  Consubsinnlia- 
üon,  leer  der  werkelijke  tegenwoordigh. 
van  Jezua'  bloed  en  Ucbaam  (blj  bet 
ATondmaal). 


Coosuetudc,  konswUjüd,  gewoonte(recht); 
maatscbappel.  umgang;  Consttetudi- 
nary,  kon&mliüdinaTit  door  de  gewoonte 
geiikt. 

C^nsui,  hons'l,  consiil;  — af|P,  honsiulidi, 
constilaatskoslen;  — ar,  hunsxüa,  con- 
.sulair;  — aiv,  koniulit.  consuüat  (in 
t'rankr.);  --«bip,  COnsulaat. 

Coii8ait»fc'nM(l.raadp1egen,  beraadslagen, 

letten  op.o verleggen:  They  —rd  tofie« 
ther,  Htaken  de  noofden  bij  elkaar;  — 
one's  plUow,  zieh  beslapen  op  lets;  ("on- 
sultation,  beraadslaging.  consult:  Call  in 

,  ui  — ,  in  consult  roepen;  — ant,  consul- 
teerend  geneesbeer:  raadpleger  {v.orakel); 
— ntlve,  Con«Mftotorv,  raadgeTend:— «itl- 
ve  {advisory)  commitiee  (body);-^inQ  phy- 
Hician;  — in0-room,  spreekk.  (v.  aohter). 

Clonsuiiiublr,  k'nsiümib'l,  verteerbaar, 
verbrulkbaar;  ||  Consume,  k'nsiüm,  ver- 
nietigen, verteren,  uitteren,  verbruiken: 
— d,  ultverkocbt;  — d  witb,  verteerd 
Tan;  -^Ijr,  koloaaaal,  bnitengewoon; 
Consuiner,  verbrulker,  afnemer. 

Consuniinale,  k'ns4»mit,  volkomen,  vol- 
maakt;  (feoriMmeiO  voltooien,  in  ver- 
vuUing  gaan,  afmakeu:  —  scoundrelt 
doortrapte  sdiurk;  Th»  partnerahip  ta 
ttnally  — d,  voor  goed  gedaan;  Conaunf 
moHon,  ToltooHng,  volmaaktheid,  yer> 
vulllnf,',  dood;  huwelijksgemecnschap. 

Couüiuiiiption,  h'naomi'n,  uitlering,  ver- 
tering,  verbruik,  consumptie;  lering: 
BeiGo)  in  (into)  a  — ,  de  tering  bebben 
(krijgen);  ComufnpUvt,  voor  Tertoulk 
bestemd;  terlngacbtig,  tering  .  .  .;  H 
ringlijder 

Contael,  konl^kt,  aanraking,  voeling,  con- 
tact,  vereeniglng:  Come  in(to)  —  with; 


Make  (Break)  — ,  c.  verkrijgen,  verbre- 
ken;  — breakar«  atroomverbreker  (ei.) 
Conlaglon,  k'nimdTn,  besmettlng  (door 


contact),  besm.  /.iokte.peit,  smetstof,  gif: 
It  is  a  — ,  besiiiettelljk;  Contagiotis,  aan- 
slckclijk,  besnu'ttt'lijk  ( — Diseases  Acta, 
Wetten  op  Besmettclijke  Ziekten;  — 
ward,  afdeellng  Toor . .  .);  ContagiKin, 
smetstof. 

Contain,  k'ntein,  bevatten,  beheizen,  otp- 
vatten,  niinilc  bieden  voor;  inslulten, 
bedwingen,  (zieh)  beheerschen  (goed  hou- 
den, oneself):  We  — <d  theenemy,  hielden.. 
in  bedwang;  /  could  not  —  my  laugbter, 
inbouden,  bedwingen;  — «d  room,  be- 
perkte  ruimte;  — *d  Btillness,  volgehou- 
den,  voortdurende;  4  is  — ed  in  14  three 
times.  IS  3  X  begrepen  in;  — able,  tc 
bevatten,  —er,  pe'er  (r.  latnp),  vat,  hak; 
— ment,  zelfbeheersching,  bcdaardheid. 

Contaminate,/i'ntatmnit,bevlekt,  beamet, 
bedorven:  (ft'n(amineif)  berlekken,  be- 
snirttm,  bezoedelen,  hodcrven:  — d  fish; 
ContMnmittion,  besnuttinu',  lu'derf;  Con- 
laittimitive,  besmetlend. 

Cluntanuo,  k'niajwou,  proiungatiepreuiie; 
vergoeding  door  aen  ,, haussier",  zoo  hij 
de  transactie  naar  de  volgende  reecontre 
(Making-up)  overbrengt  (tcgeno.BocÄwar- 
dation);  —  day,  Iste  dag  der  rescontre. 

(>onteniu,  k'ntem,  verachten,  gering- 
schatten. 

C^ontemplate«  kont'mpLeiU  bescbouwen, 
(0Ter)peliixea,  Tt«  plan  sijn,  op  het  oog 
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hebben,  ernstig  denken  over:  — <l  marri- 
00«,  voorgenomen ;  Conlemplmion,  be> 
sälouwing,  nadenken,  droomerij:  Thia  ia 
In  — ,  overweging;  Contemptatio«,  na- 
denkcnd,  bei^chouwend,  beeplegelend, 
Conlempldtor,  peinzer. 

ConleiiiporaueouM,  ft'ntcmparelnje^.even 
oud,  gelijktUüig;  Conlemporaneity,  gelijk- 
tijdigheld;  Gontemporary  (with),  k'n- 
tempsrari,  gelijktijdig,  even  oud;  ||  tijd- 
genoot,  persuon  (Dlad,  tydschrift)  van 
d  cn  zel  f  d  en  ( leeOtUd ;  Conl»mparb!«»(<loeii) 
samenvallen. 

Conteiupt»  h'nliemt,  veracbting,  gerUl0> 
schatting:  ol  Ciourtt  beleediging  van 
*  het  (gerechts)hof ;  — •  oldenth,  doodsver- 
achting;  In  —  of,  in  weerwil  van;  Hold 
in  — ,  verachten;  — Iblf,  verachtelijk, 
nietig;  — uouh  (of),  h'nlcmtjius,  smalend, 
minachtend;  Be  — uouh  of ,  versmaden. 

CAutend,  /<'nteful,betwisten,  betooffen,  be- 
Btrijden;  beweren,  strijden,  worstelen, 
»trcven  (lor):  He  — 8  for  (he  value  of  his 
worh,  beweert  dat  .  .  .  waardcnoi  is; 
— Infl,  tegenstrydig:  — ing  passions. 

Coutriit,  k'ntent,  votdaanheid,  berusting: 
vöörstemmer  (in  hei  Houte  o/  Lord»):  |1 
tevreden  stellen;  ||  tevreden.  yoldaant  To 
one's  beart'A  — ,  naar  hartelust;  I  am  — , 
Stern  het  toe,  ben  er  niet  logen;  IMot  — , 
(ik  Stern)  legen;  —  oncHelf»  zieh  ver- 
genoegen  ;  — ed(ne8H),  tevreden(heid)  ; 
— «dly  ;  — ing  recreatioriB,  aangenanic 

Coateat«  Ä'ntent,  inhoud  (grootte);  be- 
teekenls:  — «•  inboud;  —  bin,  inhouds- 
opgave  van  (sommige)  courantcn. 

Contentlon,fc*n{enrn,  strijd,  twist.naijver, 
arf,'iiini!nt,  bewerinf;:  My  —  Is,  ihat  .  ., 
ik  beweer,  durf  volhouden  .  .  ConteN- 
HotM,  twlstziek;  lästig  (— IssneB,  twist- 
punten). 

Contentment,  k'nientm'nt:  —  Is  aboce 
ric/ies.levredenh.  gaat  boven  rljkdommen. 

Contermlnous.  h'niomirua,  dezelfde  gren- 
zen bebbend,  äaiuenvallend  met  («ntli); 
ConUtrminalt  aangrenzend. 

Coatest«  fcontest,  twist,  geschll;  (vrlend- 
scbappelijke)  wedstrijd. 

Contest,  k'nlest,  betwislen.  strijden  om 
(lor).  worstelen,  wedijveren  (with,  a- 
gainst):  — «d  election,  verkiezing,  waarbij 
mt er  dan  ö6n  candidaat  voor  «^n  plaats 
is;  —  aboroagli,  als  candidaat  optreden 
voor;  —able,  bestrijdbaar,  strijdig;  — 
aul,  mededlngor;  — ation,  twist,  strijd, 
dispuut,  niededinging:  Point  In  — atlon, 
gesohilpunl. 

Conlextf  kontektt,  samenhang;  — urc, 
h'ntehtmj  samenweefsel,  -Stelling,  -hang; 
bouw. 

Contiguity,  honligjUiti,  samenliang,  aan- 
rakin^',  nabijheid;  Clontigiious,  k'ntig- 
ju^s,  aungrenzend,  aanliggend  (r.  hoeh), 
nabij  (to). 

CU»ntiaence(cy)»  honüH'ntii},  maiiglieid, 
zelfbeheerscblng,  kuiscblield. 

Contlnpnt,  hontin'nt,  vaate  liirnJ.  wereld- 
deel;  Europa  {behalte  Engelund),  stoffelijk 
oinhulsel;  1|  kuisch,  matig,  bevattend  (ol); 
Continental,  conlinenlaal;  ||  bewoner  van 
ket  ConHnnU  ( The  — al  1  w«?r.s,  de  Euro- 
peesche  mogendbeden;  behain«  EnQü.)i 
— al  «ystem,  conttnentaalstelBel;  ConJi- 


nenUklite,  cen  vastelandskarakter  doen 
aannemen. 

Contlngency,  A'nKni'nsl.gebeurtelij Icheid, 
toevallige  gebeurtenis:  In  a  etrtaiu  — , 
onder  bepaalde  omstandit^hetlen;  CnnUn- 
genc'iea,  onvoorzlene,  bijkomstige  uilga- 
ven;  —  ol  war,  krijgskans;  Contingent, 
k'ntini'nt,  toevallige  gebeurteni.«,  op  te 
brengen  aandeel,  contingent;  |[  voor^ 
waardelijk,  toevalHc,  mopelijk,  eventueel: 
Afy  promisc  is  —  on  i/our  (juing  awni/,  ik 
beloof  h*  t  urultT  voorwaarde,  dat. 

Continnal.  k'iitinjusl,  voortdurend,  onop- 
houdelijk,  berhaald,  voortgezet:  Conttn- 
uance,  duur,  voortduring;  voortzetting, 
volharding,  verloop,  verblijf  (For  a  — , 
op  den  duur;  in  —  of  limp,  met  verloop 
van  tljd);  Continiiant.  «lijder,  b.v.  z  (le- 
genover  Stop,  klapper,  b.v.  b). 

Contlnuallou,  k'ntlniweii'nt  voortduring, 
voortzetting,  vervolg,  prolongatie:  — 

rtay;  Z.  Contango-day;   rate,  prolon- 

gatlepremie;— — school,  herhaiingsschool. 

ContinuutlonN,  hemdbroek;  ContinxinÜKe, 
uitdrukkiiiK  die  voortzetting  te  kennen 
gceft :  onderächikkend  TO^gwoord;  Con- 
«Nuator,  voortzetter. 

Coattaa»,  Vnlfi^ü,  (▼oort)duren,  voortcet- 
ten,(doen)  blijven,  vertoeven,  aanhouden, 
prolongeeren.verdagen:  —  readinji.door- 
gaan  met;  —  to  be,  .steeds  blijven;  The 
weat/ier  — d  lalr,  bield  zieh  goed;  —  on 
strike,  blijven  staken;  To  be  wordt 
vervolgd;  — d  ta  our  ntxL  vervolg  in  't 
e.k.  nummer;  — d  imr,  hardnekkige:Aro 
continuing  city,  geen  blUvende  plaats 
{Hebrews  13,  14). 

Continuily,  boniinjüili,  samenhang,  un- 
afgebroken  verband,  continuileit;  Our 
blstorlcal  — ,  geloldelUke  hisi.  ontwlkk&* 
ling;  II  Conlinuoua,  onafgebroken,  aan- 
houdend:  —  raina;  —  cnrrent,  gelijk- 
stroom. 

Contort,  h'ntöt,  wringen,  (ver)draaien. 
Contortiou,  k'ntöi'n,  verdraaiing,  -wrin- 

ging  {vooral  der  {«demoton);  verrekking: 

Make  — a,  zieh  In  alle  kochten  wringen; 

wringen;  --^Bt,  slangenmensch;  woord- 

verdraaier. 
C'.ontour,  konluj,  omtrek;  ||  cen  oiiilrck 

of  schel.H  maken  van:  — llnc,  hoogtcliju 

(op  —  map). 

Coalra,  kontn,  tegen-  of  creditzUde:  U 
contra:  Per  — ,  in  tegenvorderlng;  Pro 

and  con(trn),  v6nr  en  tegen  (argument). 

Contraband,  kontrjband,  smokkelhandel, 
smokkelgoedercn  ( — good^);  l  (wettelijk) 
verboden:  — •  trade;  —  ol  war;  — lal» 
MoittrebandisI,  smokkelaar. 

ContrabasB.  kontr^bels,  basviool. 

Contract,  kontrsikt,  contract,  verdrag, 
ovor.  i  nkonist :  huwclijk;  verloviiiL',  aan- 
nt:ininK('"-  l>uu\<wt'rhen,  etc.):  Obtaiii  a  — 
Irom  the  Government,  een  aannemlng 
krijgen;  «— notet  (ver)koopbriefje;  — 
price«  leveringsprijs:  ündar  — -time» 
binnen  den  aangenomen  tQd;  —  workf 
aangenomen  werk, 

Conti-ai*!,  li'nlrakt,  samentrekken,  ver- 
korleu,  (doen)  inkrimpen,  verioven,  zicii 
op  den  bals  halen,  oploopen,  aangaan, 
maken,  aannemen:  —  Mendship,vriend- 
I  ecbap  aangaan;  ^  a  loaa  {marriage). 
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Icening  (huwclijk^  sluitcn:  A  more  — «»d 
tour,  len  bcperktt-T  uitstapje;  He  — 
ihimsdf)  oul  of  iUe  tusiness,  Kinp  er  Mj 
G.  uit;  —  for  a  worA,  een  w.  aannemeo; 
— «d  methöd»,  Ter  körte  bewerklnffen;  — 

ibUitii.  -aniciitrekbaarhcifl  :  — Ihle,   

lle.saincnlrok  haar; — IvcsamoiUrpk  kond; 
— -in{|  parllfs,  contr.ictt'iTt'niile  parfijen; 
—Ion,  samentrekking  (of  ihe  browa),  ver- 
korting.taet  oploopen.  aangaan  van;— or, 
aannemer,  leverancier,  slultapier:  — or  of 
a  loan,  opncmer;  — or-b«ilt  houae«,  bü 
aannoming  gehouwdr  ;  Conirmetuaif  bQ 
contract,  contractneel. 

Contrudicf,  kontr.niiht,  togcnsprckori.onl- 
kennen.  weerspreken;  — lon^tegenstrij-  i 
digbeld,  tegenspraak:  Thai  U  a  — Ion  in 
terms,  tegenstrijdigheid  in  woorden;  Con- 
tradicHou»,  tegenstrijdig,  twistzfek;  Con-  i 
tradictoru,  tegenslrijdip,  Ifgensprpkend,  i 
onbestaanbaar    met    elkander   {of   one  ' 
anoUier);  le^'cimcsteld  (aan,  to).  i 

ConlradistinctioB,  kontndittinhi'nt  te-  I 
genstelling:  In  —  lo  (/rom),  In  teg enitel-  I 
ling  met;  Contradistinrtive,  legenstellend; ' 
Conlradistinguish,    door  tegenstelllngen 
ondcrscheidon. 

Contralio,  kontraltoUt  tweede  sopraan. 

CoBtr«posllloB(  koninp^tWn^  tegenstel- 
ling. 

Contnipuiit«l,fcon(r9p«nt*(  ContrapuMÜri. 

Zle  Counterpoinl. 
Contrariant,  It'ntr^rtdnf,  Opponent,  tegen- 
stander. 

Conlrariety,  kontrar  aiiti,  tegenstrijdig- 
heid, tegenstelling,  -slag,  verschil;  moeie- 
lijkbeid:  A  —  olemotions.  tegenstrijdige 
aandoeningen ;  ContrarinesStli'fitrMn««, 
weerspannigb.:  De  in  a  fit  of  — ,  In  de 
contramine  zijn;  Contrarious. 

Contrary,  honir^ri,  tegendecl,  tegenstel- 
ling; U  tegengesteld,  weersprekend,  strJJ-  1 
dig,  vijandig,  weerspannig,  knorrig:  On  I 
the  — ,  intcgendeel;  To  the  — ,  niettPffen-  ' 
staande:  There  is  no  exfidence  to  th«'  — , 
.  .  hewijs  van  het  tCRendeel ;  Unless  !  hrnj- 
to  llie  — ,  tegenbericbt  krijg;  —  to 
equitv,  in  strijd  met  de  blllijkbeld;  —  to 
expectation,  tegen  de  Terwacbtlng:  Be  — , 
to  one'a  nature,  met  .  .  .  aard  strtjden; 
—  wind,  tegcnwind. 

Conlrast,  kttntrsst,  togeiistelling:  In  —  to. 

Contrast,  k'ntrast,  tegenover  elkander 
staan  (stellen);  tegenstelling  Tormen, 
afsteken  by  (with). 

ContravallatioBt  kontnmlHi'n,  tegen- 
scbans. 

Contraveno,  ><onJrjrJn,in  tegenspraak  zljn 
met,  bctwisttn,  overtreden:  That  — s  the 
law,  dringe  Iii  in  legen;  — r,  overlreder;  ; 

»Conlravention^  schending,  overtreding: 
n  — >  of  that  ntle,  vlak  tegen  .  .  in.  I 
Gonlrlbufahlp,ft'n(r<b;ti(db'M)ij  te  dragen. 
ContributP,  h'ntribjüt,  tiijdragen  ivoor 
(jemeenschopp.  docl),  bevorderon,  uitd^- 
werken  (to) ;  ContrihuHon,  bijdrage,  het 
bijdragen,  (brand)scliatling,  belasting 
(— ba0,  kcrkezakje);  Lay  ander  —t 
brandsebatten;  putten  nit  (boeh,  ent.); 
Lrvy  a  —  on,  brandschalten;  Contribut- 
ice,  bijdragend,  bevorderend;  Contrib- 
utor,  bijdrager,  medewerker,  bevorderaar: 
Coniributory,  b^dragend  (U);  |  bUdrager;  i 


( —  rlvrr,  zijrivlerV 

C'>ontritr,/<ontratt,berouwyol,  boetvaardig. 

(.ontrltlon.  h  ntHtn,  dlep  berouw,  boei- 
vaardigheid. 

ContrlvnBer,h'n(ra<r'n«.  plan,  uitvindlniz, 
iniddel,  llst;  listig  overleg;  ding:  That  is 
boyond  buman  — ,  gaat  menscheltjk 
overleg  te  boven;  Contrive,  k'nlraic, 
beramen,  maken,  bedenken,  het  aan- 
leggen,  overlöggen;  slagen  in;  — r,  be- 
raroer,  Intrigant:  ah9i$a  good  (bad)  — r, 
bulttaoudtter. 

Control,  h'ntroul,  beperklng,  he«tmir, 
beheer(sching),  controle,  Invloed.  inncht; 
II  controlccren,  In  bedwang  houden. 
beheerschen:  — b,  stuurinrichting  U^lieg- 
tuio)  ;  Out  of  stuurloos;  ^  •  orbale, 
leiden  (en  beheerschen);  Have  — »  oft  in 
z'n  macht  hebben;  He  cannot  —  hlm- 
»elf,  zieh  nlet  beheerschen:  — Inble,  te 
beheerschen;  — ler,  controlenr,  leider, 
heerscher;  regulateur;  — m^nt. 

Controverslal,  hontnvAi'l,  strijd  .  be- 
twistbaar,  polemtteb;  —ist,  polemicus. 

Conlroversy.  hontr^vtsi,  di!<puut,  geschll, 
strijdpunt:Beyond(WitAiouO — .ontwijfel- 
baar. 

Controvert,  hontrivtt,  kontrioAtf  betwls- 
ten,  redetwisten,  weerleggen;  Conb^ooer- 
abl^t  weerleg-,  betwistbaar. 

Contnimieioiis,  kontjummU»$,  weenpan< 
nig,  weerbarstig;  weigerachtig  de  beTelen 
(f.  rechthanh)  op  te  volgen. 

Coutumacy,  kontjumosi.  (opzettelijke) 
weerbarstigheid;  nict-vcrschijnen  {voor 
rechtb.);  Contumeltoua.  honend,  verach- 
telük,  onbeacbaamd;  CöMtumely»  amaad, 
hoon,  schände. 

(:oiiiusev/{'nf;äz,kneuzen: — du'ouTiff.knea»- 
wond;  Contusion;  Contusive,  kncuzend. 

Conundrum,   honondr'm,  woordraadsel. 

Convalesce,  konvalea,  beter  worden;  Con- 
voteaeenee,  berstel,  geneztng;  Ctmvale»- 
Cent,  ßenezend(e  zleko);  horstellinp^  .  . 
( — /lospifrtf.hospltaal  voor  horstellemlen). 

('.oiivaliarlii,  hrmrjlfru^.  rlanti''ns(»ort, 
waarloe  het  lelietje  v.an  dalen  behoort. 

Convection,    /t'ncaM*«,  voortplantlng 
(phv*.):  Conveetive,  voortplantlnga  .  .  . 

Conreiiable,  k'nvtnab'l,  gepast:  The  — . 

C^oni'ene,  h'nvSn.  i^amonkomen  of-roepen, 
convoceeren  (a  mfetino).  oproepen;  har- 
Tnonieoren;  — r,  die  oprorpt,  etc. 

(:onvenience(cy),  h'nvtnj'ns(i),  geschikt- 
held,  gepastheid;  (heimelijk)  gemak, 
„pot  de  chambre":  gelegen  tijd  of  plaats: 
Do  it  at  your  {earliest)  — ,  7no(dra)  het  u 
vnc^'t;  ConsuH  your  own  — ,  rcgcl  het 
zooals  het  u  't  best  past;  He  rnade  a  — ol 
m«,  gebruikte..  als  zijn  werktuig;  MrtH  the 
—  of,  zicb  regelen  naar;  It  sults  his  — » 
komt  in  sHi  kraam  te  pas;  — «,  materieele 
gemakken;Convenient, {rc^chlkt,  cemak- 
kelijk  (ßelegen.te  vinden;  lo):  /  will  niake 
It  — ,  zal  het  schlkken,  dat...;  The  fionse. 
18  coiiifortable  and  vcry  — ,  gerlefeliJk 
«n...  geschikt  (gelegen). 

Cravaat,  konv'nt,  (nennen) klooster. 

CSowtvirtlcIe,  k'nventik'l,  geheime  gods- 
dienstoefening,  hagepreek,  bldstond  of 
bedehuis  (o.  niet-leden  der  Staatskerk) ', 
II  behooren  tot  (bezoeken  t«ii)  een  — ; 
— r,  beioeker  Tan  eeo 
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CSonvention,  k'-nvenTn,  samciikoniät,  bij- 
eenroeping,  (voorloopig)  verdrag,  ver- 
bond,  afspraak,  overeenkomst;  eoBTentie, 
tradltle;  — al,  overecngekomen,  afge- 
sproken,  aangenomen,  gebruikeltjk,  con- 
ve&tloneel;  Conventionalism,  conventio- 
nallsme,  het  conventionc<^le;  Convenhon- 
alist,  aaohanger  van  het  conventioilf^e; 
ConventionaHtv,  gebruikeüjkh. 

Conventaal,  k'nventjual,  klooster;  Ijkloos- 
terling:  —  building«  chiircli»  llte»prl«r, 
klooster(kerk),  etc. 

Couverge,  h'nvSdi,  in  ^6n  punt  samen- 
komen  (brengen):  — uce(ncy),  conver- 
gentie;  — nt,  convergeereud. 

C^nversable,  k'nvA$»b'l,  gezeUig»  onder- 
boudend:  —  eoiniMinlon,  gezefl.  baas. 

Convor^ant,  konvas'nt,  bckend,  bedreven, 
vertrouwd,  gemcenzaam  (with);  Ue  —  in 
(about,  with),  te  m:iken  hebben  met. 

Conversation,  konv98eiS'n,  verkeer,  om- 
gang,  geslaclit8gemeenschap;getprek:  vv^e 
entere«!  inlo  raakten  In  gesprek; 
He  lolnrd  in  Oie  sprak  een  woordje 
mee;  ConverßaÜonal,  gesprek...,  eonver- 
satie,..,  spraakzaam  (—  powers,  talent 
voor  gezelligen  kout);  /  did  what  was 
— ally  jpossiblc,  door  pratea  te  bereikea 
was)  ;  Tbat  is  a  convenaHanaHmt  fa- 
miliäre uitdrukking;  Conversationalisl. 

Convcrsuzionc,  konvdsatSouni,  soiräe  ge- 
geven  door  geleerd-  of  kuostgenootschap. 

Conversc,  k'nvSa,  converseeren;  — r,  (on- 
dertioudend)  prater. 

GOBverse,  fcoaviS«,  gesprek,  gemeenzame 
omgang:  Hold  —  (with),  omgang  hebben 
met. 

Convcrse,  honvjjs,  omgekcerd;  ||  het  om- 
gekeerde,  tcKcngebtelde. 

Konversion,  k'nvAi'n,  bekecriug,  vorandc- 
ring,  omkeering,  conversie,  herleiding: 
—Ist,  die  bekeerlingen  tracbt  te  maken. 

Convert,  h<niv£t,  beke^de. 

Convert,  h'nvSi,  veranderen  (Inlo),  bekee- 
ren,  onizetlen  (in,  into),  converteeren, 
aanwenden  (to):  Hc  — e»l  hia  property 
into  money,  vfhich  he  —eil  to  hia  ovm  u$e, 
te  gelde  maken  .  .  .  aanwendde;  Con- 
certtMlity,  verandcrbaarheid,  etc.;  Con- 
verüble,  veranderbaar,  convertcerbaar, 
grlijkwaardig,  synonieiii;  bekeerbaar  (— 
liushundry,  wisselbouw). 

Convcx,  konveha,  convez;  Convemity,  con- 
vexe  vorm;  jl  Conve^o:  — concave.  eon- 
yex-ooncaaf  (-eonve3r,bol  aan  beide  xtjden; 
-plane,  planconvex). 

Convcy,  h'nvei,  vervoercn,  verschepen  (by 
v'fi(t'r),  overdragen,  uvribrcngen,  inede- 
deeien;  uitdrukken:  My  words  do  nol  mean 
to  •  IM«;  •-4ible,  ovcrdraagbaar;  — ancc, 
vervoer.vervoermiddel.rijtuig,  Yoortplan- 
tlng;  (acte  v.)  overdracht;  — ancer,  — 
ancing-counsel  (-barrisler),  anibtenaar, 
die  acten  v. overdracht  maakt;-— ancing- 
art,wet  op  de  uverdracht  van  eigeodoni; 
—er,  overbrenger,  -drager. 

Gonvtct,  honvikt,  (tot  dwangarbeld)  ver- 

oordeelde,    galeiboef;   colouy,   

cstablJsbmcnt,   Strafkolonie;   sliip, 

transpurt.scliiit  vin>r  ^isiraftcn. 

Convict,  k'nvikl,  schuldig  bevondcn  (aan, 
Ol);  y  schuldig  bevinden,  veroordeelen; 

OTertttigen  t.  dwaUng»  eoz.;  —Ion»  acbul* 


digbevinding,  overtuiging;  —Ivo»  over^ 
tuigend  {v.  acliuld). 
Convtnce,  k'nvina.  OYertuigen  (of);  Con- 
vincible,  te  overtuigen;  ConviwAng  proof , 
doorslaand. 

Convivo,  honvaiv,  tafelgenoot;  Cönvivial, 
k'nvioj'l,  feestelijk,  vroolijk,  gezellig; 
Conuii^aiisi,  gexellige  baaB;  Coneivialitv, 
feestelijkbeid. 

Gonvocatlon,  honvwheiä'n,  byeenroepfng, 
senaat;  synode  van  de  2  kcrkelijke  prooin- 
ces  (Canterbury,  York),  waann  Engelaud 
verdeeld  is,  wetgev  ende  vergaderingv.de 
iinlversiteilen  Oxford,  Dxirliam. 

tlonvoke,  h'nüoa/{,sanienroepen,oprocpen. 

(lonvolute  honvHU)^  — <if  konv9l{i)ÜUä» 
ineengerold:  — d  aentenees,  ingewikkel- 
de;  Cunrnlniion,  omdraaiing,  kronkeling; 
Concolve,  oprollen,  incenroUen;  Convol- 
vulus,  k'nvolcjulos,  winde. 

Couvoy,  konvöi,  konvooi,  escorle:  —  ol 
prtsoners.  transport  gevangenen. 

Gonvoy,  ksnvöi,  convoyeeren,  escorteercn. 

Gonvnise,  k'nvnla,  krampachtig  (doen) 
samenlrekken.  schokken,  schudden,  hevig 
ünirucrcn:  Bc — il  with  laughLer,  zieh  een 
stuip  lachen;  Convulsion,  hevige  ont- 
roering;  kramp,  stuip  ( — s  ol  laughtert 
hevige  laehbui);  Conoulaionary,  scbok- 
kend,  krampachtig  =  Conrulsive(molxon) 
stuiptrekkende  (bewegin  j;  ;  —  Iwitch, 
zenuwtrckking). 

ron(c)y,  kouni,  konijn;  burrow,  ko- 

nijnenhoi;  — wool,  konünenbonk. 

Gouyiieare»  konibto. 

Consrza,  hmoiza,  donderkruid. 

Coo,  kü,  kirren;  vrljen,  mlnnekoozcn. 

Cioocc  (Cooey),  küi,  signaal  der  Au^^lral. 
kolonii^tcn,  ouk  \'tr^>. 

Cook,  huk,  keukenmeid,  kok  (mancook); 
H  koken,  berelden,  een  balans  fiatteeren, 
Tervalschen:  yerzinnen  (up);  Too  nurny 
— s  spoil  In«  broth,  al  te  veel  bnlp  Is 
gcen  hulp;  —  a  peraon'a  goose  for  him, 
er  van  längs  gevcn,  ruineeren,  van  kant 
maken;  The  iellers  have  becn  wc//  — e«l, 
voor  de  pers  gescbikt  gemaakt  ;  —er, 
kookpan,  -fornuls;  — ^ry,  kookkunsl; 
— ery-book  ;  — ery  school ;  Who  docs 
yoiir  — ing,  kookt  voor  je?  —  up,  ov- 
vvarmen;-— bouse,  konahuis,  — iuji-box, 
hooikist;  — infi-raugc  {-aiove),  kookfor- 
nuis;  — mniti,  onder-keukenmeid;  — 
Ing-sehool,  School  o(  — cry;  —'s  luate, 
— y,  koksmaat;  keukenmeid,  kok;  — 
8hop,  gaarkiMiken. 

Cooii  lo,  /i  M/f  1 ,  k  o  tk  j  c  (Am.)  ;kren  tenbroodje. 

(^;o(iK>,  kuhi,  ieiuand  die  met  Cook  (den 
Eng.  Lissone)  reist. 

Cool,  hül,  koelhcid,  kuelte;  |j  koel,  irisch, 
kalm,  onharLstücbtelijIc,  onverschiiig.bru- 
taal;  ||  be-,  afkoelen,  koclen,  koel  (kalm) 
worden  of  maken  («lown):  —  as  a  m- 
cumher,  zoo  lenk  (kaim)  mogelijk;  zijn 
neus  längs;  ; l leaves  me — ,laal  .  .koud; 
—  band,  kaime,  doortastende  kerei;  Jt 
eoet  me  a  —  taundrcd,  hondffd  gülden« 
tjes;  —  your  brain,  kalmcer  je  wat;  II«' 
— cd  bis  hcels,  slond  lang  (buiten)  te 
wachten;  —er,  koeidr.iiik,  koelvat;  ku«-l- 

kan ;   headed,  bezonnen,  kalm;  — isb, 

wat  koel  (koud);  — tb.het  koel 2iJn,koeite. 

CooUe,  Gooly,  kdU,  koeUe. 
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Cooiu,  hüm,  roet,  kolcngruis,  stof,  vnll. 
Cooiub,  i:onibe»  küm,  maat  van  vier  bue- 

hela  (  ±  141  L.);  dal  (op  Helling  Tan  heu- 

vel);  kustUoof. 

Cooii,  hün,  verkortevorm  vnn  Rac(«)oon, 

waschbpcr;  oude  scheldnaum  voor  een 
Am.  Whig;  vent,  negcr:  liijgone  — Monfl, 
ond  ne^crliedje;  You  are  a  (|onr  — ,  je 
bent  erbij,  voor  de  poes  (.Im.);  (0/d)  — , 
sUmmerd. 

Coopf  h&p,  konijnenhok,  kuip;  korf  (om 
ylscta  te  vangen);  |I  opsluiten  (In,  up). 

CSCHOPm  ('o-i>]>criiti''c  So''ietU' 

Cooper,  hüpj.  kui[ii'r.  niengsel  (half  cstout 
en  half  portcr);  \\  kiiipen;  opknappcn, 
-läppen:  Ury,  Wet,  Wtiitc  — ,  voor  droge, 
natte  waren,  emmers  enz.;  —cd  np,  op- 
RCknapt;  — «n«*»  kßparidi,  kulperswerk, 
kuiperij,  kiiipersloon;  — y,  werkpl.  v.  — . 

(io-operunt,  hou-opor'7\t,  medcvs orkond; 
meewcrkcnde  oorzaak;  Co-operate,  kou- 
opareW,  samen-,  medewerken;  Co-opera- 
Kon,  samenwerking,  medewerking;  co- 
operatle;  Co-otMranee  (—  Society»  .  •  . 
Vereenlglng;  —  Stores,.,  winkele);! 
Co-operAlor,  medewerker,  enz. 

C'.o-opt,  hou-opt,  ficlLawumeereni^Mlion, 
zelf-aanvulllng. 

CiO*oirdinate,  kouöMnÜ,  van  dezelfde  orde 
<»f  macht;  nevengeschikt;  (kouödineit) 
coArdineeren,  rangschikken;  met  elkaar 
in  overeenstemming  brengra;  Cirwdin- 
ntion,  coördinatie. 

Coo-roo,  kurü,  roekoe  (v.  duivcn). 

Coot.  hüit  meerkoet:  Ab  bald  a»  a  — ,  zoo 
kaal  .  .  blljartbal;  — 4e,  Ints  (5/.). 

Gop«  snappen,  gappen,  sfflm;  |l  politle- 
agent  (^/.);kegelvormig  kluwen  (op  spoel). 

C'.opaiba,  kapeiba:  lialsam  of  — » 

Copal,  koup'l,  copal. 

C!«parliier,  ftoupÄtn»,  deelhebber,  ooni- 
psumon;  — siilpf  firma,  vennoot- 
scbap. 

Cope,  Aoup,  koorhcmd,  rnuurkap;  (Mader)- 
dak,  uil.spansel  (—  of  heaven);  ||  nut  ccn 
inantol  (dak,  koepel)  bedekken;  een  kap- 
t'ewell  vorinen;  overhangen;  bestrijden, 
wedijveren  met,  het  hoofd  bieden  aan, 
afkiionen  (alle:  with),  The  doctors  could 
not  —  with  al/,  konden  allen  niet  helpen; 
This —s  best  with  vvonicn,  daariiice  komt 
men  bij  vrouwen  lict  verst;  — -»tone, 
(icksteen;  toppunt  (fig.). 

(Jopenbaoen,  koup'nheig'n. 

Cofier,  koup»,  vaartnig,  dat  aan  TisBCbers 
allerlei  verkoopt;  paardekooper. 

Conernicnn,  houpnmk'n,  van  Copernicus. 

(^ophetiia,  kouicijv.'. 

<'opler,  hopiü,  copiist,  naäper,  copieer- 
machine. 

Copi  itfj, /lowpiQ,  m  u  iir  k  ap;— stooe.Z.Cope. 
Copious,  koupjss,  oYervlnedIg,  volledig, 

V.'  i j  (1  k» ( >  {)  1 K,  \v  0  nr  d  c  II  r  i j  k . 
Clopprr,  hopj,  rood  kopcr,  ketel,  koperen  | 
mnnt;  klabak,  smcris;  |]  van  koper;  ü  met 
koper  bedekken:  Cool  one's  — drinken 
(legen  „katterlgbeid*');  — beeeb,  bruine 
bcuk;  — -bottomrd  (— ed),gekoperd :  — 

caplaln,  die  zieh  voor  c.  ultgeeri;   

fatcliiiifi  npu'.s-jKipcr,  dal  veel  — s  ople- 

vert;   foundry,  k.-gieterij;   head, 

vergittige  (Am.)  »lang;  scbeldnaam  (Am. 
vriihddtMrlog)  voor  Noord-AmerUiaan,  i 


die  hol  met  de  Zuldelijken  hleld  {-head- 

ism);  Indlan,  roodhuid;  — plalc,  ko- 

pcrplaal,  -gravurc:  — — piole  writing,  als 
godrukt;       amlth;  — — wir«,  k.draad; 
»lab,  — y,  koperachtig. 
c.opperas,  kop»r»$t  Ifserstiiraat,  groene 
vitriool. 

Coppice,  hopis,  kreupclhout,  -lM)Sch(je), 
Copra(h),  hopro,  gedroogde  kokosnoot. 
Coprolitr,  /soprtilalt,  Coprolilli,  eopro* 
lieten,  dreksteen. 

Copse.  Z.  Coppire;  II  als  bakhout  gebrui- 
ken  (daarmee  beplanton);  Copcy,  met 

ätruikgcwas  begroeid. 

C.opl,  Kopt;  — ic,  KopUsch(e  taal). 

Copula«  kopjtUit  koppelwoord;  band; 
CttpulAte,  paren;  Copulolion,  verblnding, 
paring;  Copulotive,  verbindend,  parings..; 
II   verbind  inRswoord. 

c:opy,  hopi,  af.schrirt,  manuscripl,  oxero- 
plaar,  schrijfvoorbeeld,  kople,  model;  H 
afachrijven,  afkijken,  naboolsen :  —  ol 
oerMs,  defltie  poeaie;  That  makea  good 
— ,  leent  tfen  ultstekend  -voor  publleatle 
(in  cotiranl,  etc.);  lle  inade  —  out  ol  It, 
maakte  er  gebniik  van  (voor  krant,  tijd- 
schrift);  Hc  Hvl  US  coples,  hij  schreef  ons 
regels  voor  om  na  le  schrjjven;  Take  — 
ot*  tot  voorbeeld  nemen ;  To  be  copied, 
overscbrijven !  —  fair,  —  out.  In  't  nct 
schrijvcn  {Write  out  a  fair  — );  —  oat, 

overschrijven   en   uitwerken;   book, 

schrijfboek  met  leerzame  (zedekundige) 
voorbeelden;  copleboek  ( — book  marima. 
alledaagBcbe);  — taoM.  hopihonld,  soort 
erf  Pacht;  — hoMm*,  erfpachtbouder; 
— I8t  ^  <:opler;  — rlfibt,  coplerecht: 
Hooks  oul  ol  —  right,  waarvan  hei  c.  ver- 
vallen is;  The  paper  was  — rlflhted,  het 
aiiteursrecht  van  het  blad  (artikel)  was 
(werd)  volgens  de  wet  verzekerd;-— allp, 
los  schrijfvoorbeeld. 

Copying-tnk  (-paper,  -press),  copieerlnkt 
(-papier,  -pers). 

C'-oqiiel,  kaket,  coquet;  — ry,  honk^tri, 
benaaff/.nchl;  — le,  hskrt,  behaag^.iek 
meisje,  coquettc;  ||  coquetteeren;  — — > 
(tista),  coqnet. 

C'Or.,  Corona*.  Corinünanis). 

Coracle,  k&nk'l,  vl8«cher«boot,  bcstaande 
uit  »M'n  wilgenceraamtc,  mel  iPtr  (was- 
duck;  overtrokken  (/er/.,  IVu/e?). 

C'Orai,  kor'l,  koraal,  kinderrammeiam  met 
bUtring:  Ii  van  koraai,  koraalachtig:  — > 
and  lii»lls«  rinkelbel;  — — beada*  koralen 
halssnoer;  — dIver,  duiker  naar  — ;  — 

fishind;  —  Island;  rag,  kalksteen 

met   — ;   reel,    k.rif  ;  Coralliferous, 

k.bevaltend;  Corftiliform,  koraalvormlg. 

Goralllne,  koraldiin,  koraalachtig;  ||  koraal- 
mo8,  -dier:  CoralUte,  konUli,  korallet. 

Corhan,  kab'n,  offerande  (/«roel.);  ofter- 
ande  van  .Schapen  (Mnhom.)  ter  ver- 
deelins  onder  de  armen. 

Corbeil,  köb'l,  s-(-hanskorf. 

Corbel,  köb'l,  draagsteen  of  draagijzer; 
kraagsteen  van  Corlntb.  zuil;  ||  latcn 
atcunen  op  een  — ;  — «trps,  geveltrapjes, 
trapgevel;  —table,  uitstekende  steen- 
laag,  nistend  op  — s. 

Corbie,/töbi,raar,  kraai:  — sIeps.Z.  CorbeJ. 
Cord,  had,  touw,  snoer,   band,  streng, 
snaar;  geribde  stol;  vadem  bout  kub. 
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«o«()}  II  met  eem  iouw  ttindeii.  Tastsjorren 
(ook:  —  vp),  yamen:  — DombazUnen 

brock  (—  breeches)  ;  passentent  (aan 
mexibel)  ;  — s  0/  disripHne,  touwljes  der 
ü.  ;  Fourfold  —  ol  ovidf  nce,4-voucliR  ^e- 
wijs;  Cordage,  touwwerk;— «d,  met  koor- 
den  gebenden ;  — maker,  touwslager;«-' 
wood,  vademhout. 

CordatP(d).  hödeit{id),  bartvormig. 

Corfiplla,  h Odilia. 

Cordcllcr,    feödaife,    FYanclsc.  monnik, 

minderbroeder,  kordelier. 
Cordial,  ködj'l,  bartsterkiag.  opwekkend 

midde],  likeurtje;  Ii  bartelQk,  hartfltef- 

kend.opwekkend;  Cordinlitu,  hartelfjkh. 
Cordltorm«  hödiföm,  hartvormig. 
Cordillrras,    hödilj^raz,    Andes;  aonifi: 

Sierra  Nevada;  Rotseeberfrte. 
Corditc  (powder),  h/idaiU  cordict. 
Clordon,  köd'n,  koord,  cordon;  raiid 

muor;  ordellnt  (Fr.  Uitspr.);  ||  tot  een 

koord  draaien:      »  and  dproralions, 

lintjes  en  decoraHes;  —  bleu,  hoogste 

onderscheiding;  beste  kok. 
Cordova,   ködsva;   Cordovan,  köddv'n, 

corduaan(Bcb):  —  leather,  Cordwain, 

Corduaansch  leer;  Cordwalnerv  leerbe- 

werker,  schoenmaker. 
Corduroy,  ködaröi,  geribd  katoen,  bom- 

bazijn;  — s,  broek  v.  — ;  — road,  weg 

van  boomstammen. 
Gore,  kö,  hart  (fig.),  bionensie,  kern,  klok- 

hnis:  II  boren  (o.appefs):  Rotten  al  <M>  Ihe 
Kudllsh  to  tM  — ,  tn  merg  en  been; 

— r.  appelboor. 
Corea,  h9ri3. 

C<o-i'egency,    hourtdi' nsi ,  mederegönt- 

schap;  Co-regent. 
Co-reli0loiilstt  AourUidlaniet,  geloofsge- 

noot. 

Co-respondent,  hourispond'vt,  medc- 
aangeklaagde,  inedeplichtige  {hij  cchl- 
acheidingsprocess) . 

Corl,  höft  sleeptrog  in  mUnen;  visciiklaar. 
Carlaeeons,  kwiHfys,  lederachtig,  taai. 

Corlander,  koriand»,  korlander. 

r.orinth,  korinth;  — ian,  ksrinthian  (— 
Order«  bouwstijl).  (Orinlhiscli;  ||  Co- 
rinthier;  fat  (zie  Huck,  enz.),  aristocra- 
tiscb  sportamateur  (tegeno.  pro/eeeiotial). 

Corlolanus»  kori9leinM» 

Co-rival,  houririv'l,  medemlnnaar,  -dfn- 
ger;  — ry  ( — ship),  wedijvpf. 

Cork,  höh,  kurk(eik)  ;  ü  kurken,  dicht- 
stoppen; met  een  kurk  zwart  inaken: 
Draw  a  —  (St.),  een  bloedneus  slaan; 
Smell  ot  Ihe  — ,  ruiken  naar;  —  up, 
belemmeren,  Insluiten;  — ed,  naar  de 
kurk  smakend  (— ed  wine);  voortreffe- 
lyk  ;  — afje,  het  (ont)kurken  ;  kurken- 
geld;  — *r,  kurker;  dooddoeoer;  klikker, 
pnlper;  — ing-macbinf»,  toestel  om  flcs- 
acben  te  kurken;  —-lacket«  zwemvest; 
— oak;  — — nool,  sooft  potspel  (Wiy.);  — 
BcreWf  kufKetrekker;  ||  zieh  splraalvor- 
raig  bewegen,  als  inet  een  — screw  halen 
uit  (out  olf);  — screw  curla,  lange  krallen; 
— *»<'rew  siairs,  wenteltrap  ;  — y,  kurk- 
acbtig,  levendig,  wuft;  sducntig,  naar  de 
kurk  smakend:  — y  flavour. 

Cor.  Mem.,  corre»ponding  meiwfcer. 

Cormorant,  hörndi^tU,  aalecbOtTCr,  watW- 
raaf;  (veel)Traat. 


CUirn.»  Comwall. 

Corn,  Adn,  korrel,  koren;  tarwe,  baTer 

(Sch.en  lersch);  mals  (Am.),  whIsky  (Am.); 
likdoorn;  lange lijs;  |l  pekelen.  zulten;  met 
haver  voeren;  korrelen:  There  ts  —  in 
i^flyptf  er  is  overvloed;  Tread  od  one'» 
— s,  iem.  op  z'n  teentjes  trappen; 
chaodler,  höntS&ndl9,  grutter,  koren- 
handelaar;  — — cob,  malskolf:  Com  un 
cob  (zIe  Cob);  — crake,  kwarlelkoning 
(spriet);  —— cutter,  maisinaaiiiiacbiiRi 
(Am.);  — ed,  gepekeld;  aangescUoten 
(SLh  — beel«  gepekeld  en  gekookt 
Tleeseh  (in  hHk);  — excteage,  koren- 
benrs;  — factor,  graanfactoor;  — »flrld, 
k.veld;  — 'llaÖT  zwaardlelle;  — flower, 
korenbloem;  — loft,  korenzolder;  — 

lawB,  k.  wetten  (afgeäChaXt  in  18'iG);   

mill;  — — plaater,  likdoornpleister;  — 
poppy,  gewone  kiaproos;  — salad,  veld- 
salade;  .—stalkt  korenbalm;  bgonen* 
staak  ifig.);  —^Stalles,  Australiers  van 
Eng.  oorsprong;  — weevll,  könw\v'l, 
graan-  of  klandcrworm. 

Cornea,  köni»,  hoornvlies. 

Cornel,  ktfnel,  eetbare  komoelje  («berrir, 
-cherry), 

Cornelia,  köntljs. 

Carnpllan,  kcmilj'n,  cornalijn,  corneool. 

Cornelius,   könili^s;   C^orncll,  hönel. 

Corneoiis»  köniss,  hoornachtig. 

Corner,  kön»,  boek,  kliek,  die  door  op- 
koopinff  den  prijs  opjaagt  (Mak«  a  «  in 
food);  II  in  een  hook  jagen,  zelten  ifig.); 
den  prijs  opjagcn  door  opkooping;  inuno- 
poliseeren;  Ai  thc  comer,  op;  In  o  — ,  in 
't  geniep;  Tbe  — ,  Tattersaü's  beUinff- 
rooms  (vroeger  bij  Hydepark  Ccrruar}; 
Drive  into  a  — ,  in  befc  nauw  brengen; 
Keep  a  wann  --»in  on«'t  heort  /or,  altijd 
in  vriendschap  herdenken;  /  wi^/i  /  couhl 
looh  round  tbe  — ,  om  een  hoekje;  He  is 
round  tbe  — ,  den  h.  oin;  Put  (Stand)  one 
in  tbe  — ,  in  den  b.  zelten;  Tum  tbe  — >, 
de  crisls  te  hoven  komen,  beter  worden; 
The  ugly  —  haa  been  tariied,bet  ergste  is 
voorbij;  /iefween  the  four»^  ot  the  parish, 
in  de  geheele;  Be  -within  the  four  — s  of, 
behooren  tot;  binnen  de  perkenzijn;  Your 
\  —8  are  not  yet  knocked  olf,  de  scherpe 
kantjes  sUn  nog  niet  van  je  af;  — >boy, 
lanterfanter  ( fersch) ;— er  (-man),  lld  ran 
een  kliek;hoekperöoon  van  rij  v.negerzan- 

gers;— .seat;  »tone,  tootb,h.steen, 

h.land;  wisc,  hoek     wijs:  Sh$  glonced 

al  htm  — wise,  van  terzijde. 

Cornet,  fc^nil,  boom,  cornet,  «a-piston; 
neepjesmttta,  nonnenkap,  peperhuisje; 
— Ist. 

C:orntce,  hOnis,  kroonlijsl;  lijstkrans  (o. 
I  tafel,  etc.);  »nceuwniassa  uver  rand  v. 

afgrond;  — met  een  — ;   pole,  stok 

(tj.  overgordijnen):  Bay  and  slraight  — 

poles,  gebogen  en  retdite. 
Cornicuiate,  kün^vüt,  geboomd,  boom- 

vormig. 

corninn-boiuM^  fctfniQfcaiu,  korrelbiila  t. 

kruitfabriek. 
Cornlsb,  könis,  (bewoncr  en  taal)  v.  Corn- 

wall;  —  engine,  aoort  v.  stoompomp. 
Cornncopin,   kUnjuhaupj»,   boorn-  des 

overvloeds. 
Cornuted,  könjülid,  geboornd. 
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Cornwall.A/^nwöI;  Cornwallls,  kön\o<tlU, 
Corny,fcAni,rijk  aan  korcn;met  likdotmii. 
Coroila,  k»rol»t  bioemkroon. 
CoroUary,  Jkarobri,  direete  gevolgtrek- 

king;  re^^ultaat. 

Corona,  kdrouns,  (licht)krans,  rondc 
kroonluchter,  kroon  (v.  Ines),  krIng(roora! 
om  de  maan);  Coronal,  liooI(ibana;kranä; 
II  krooD  .  krana  .  .  bone«  voor- 
ilooldsbeen;  teaUüini»  kuifveeren; 
•^locks):  C&ronary,  krooiiTonnlg,  kran»- 
achtig:  —  artcries,  kransslagadercn); 
Coronnte,  bekransen,  bekrönen;  Coron- 
a(io7i,  kroning:   «alli,  kroningseed. 

Coroner,  korsn»,  lijkschouwer:  —'s  in- 
qvest,  gerechtelUke  lijkschouwing. 

Coronet,  honnit,  kroontje,  kran!«  (0/ 
hair);  —«1,  met  een  kroontje:  The  —cd, 
adellljke  inan(nen),  vrouw(en). 

Coronulo,  koranjitl,  zaadkroontje. 

c:orp.,  Curporal,  ftopar'i,  korporaal;  l|  II- 
cbamelijk:  —  envelope,* .  .  omJHulBel:  — 
ottlh,  plechtige  ecd;  —  necMsItle)«,  le* 
vensbehoeflen;  —  punlshmcnt.lijfstraf. 

Corporulity,  köpjralili,  licliaami  materie, 
stoffelijk  bestaan;  Corporalltles,  stof- 
felijke  behoeften. 

Corporate,  köparit:  —  act,  handeling  v. 
sedelijk  llchaam  (corporatie):  Th«  «  Ufe 
iof  a  nation),  natie  als  öönbeld;  towB« 
stadsgemecnte;  in  a  —  capacUVt  cor- 
poratie. ZIe  Body- Corporate. 

Corporallon,Äöpjr<'i  ^'ri, corporatie. rechts- 
persoon  ;  gilde,  gemeentebestuur ;  dikke 
bulk  ischertn,) ;  — irfdurcs»  regenten- 
stukken;  Corporative,  van  WH—;  Corpo- 
rafor,  ]id  van  eene  c. 

Corporeal,höpdri9l,lictiameliJk;  stoffelijk; 
taslbaar:  —  enjoyment,  1.  genot;  Cor- 
poreatity,  Corporeity,  stoffelijk-,  Uchame- 
lUkiieid;  Corporaalitet  materiaUseeren« 

Corposanf,  köp9z*nt,  St.  BlmusTUttr. 

Corps,  hö  (Mv.  Corps,  höz),  (leger)korps. 

(:<irpse,  kcps  (Mv.  Corpses,  höpsiz),  lijk; 
 candle  (-/iy/iO,  dwaallichl  (op  herhhof). 

Cornulence(cy),  hOpjul'nsii),  iwaarlijvig- 
heid;  Corpulent. 

Coivaa,ild]w«,licliaain,corpu8:  —  Christi , 
Sacramentfldag;— delicti,  (üMMai,  dege- 
zamenlijke  feilen,  die  een  wetsovertreding 
vormen;Corpuscl('.  höpDs'l,  Corpuscule, 
köposkjul,b\oi(\\  i  ch  a  a  m  p  j  e.atooin  ;CorpM«- 
cular,  tot  atomea  betioorende,  atomiacli. 

Clorral,  karal,  omheining  {voor  vm);  door 
Wagens  afgesloten  kamp;  ||  om-,  Insluitcn. 

Corrcct,  karekt,  precies,  netjes.goed,  juist, 
nauwkiurip;  li  verbeteren  (tlic  prese, 
drukproeven);KeIIjk  zetten  (ü,  hloh),  (be)- 
8traffen;neutraliseeren,  reguleeren:  Stand 
— «fl,  zieh  van  schuld  bewust  z^n;  Be 
— ,  Juist  zijn,  gelijk  bebben;  een  goeden 
smaak  hebbcn;  — wlth  th9  slaHon-cIoeft. 
gelijk  nict. 

Correc't Ion, hjrrftfJ'n, Verbetering,  terecht- 
wijzlQg.  tuchtigiug:  —  of  the  preaa,  der 
drukproeveA;Ob««r«e  ander  — «onder  ver- 
betering  opmerken;  Correettonof,  straf.  .  , 
verbeterings..;  Correcittud«.  conrectheid 
<».  opireden);  Corrccllve,  harehtiv,  ver- 
beterend,  verheterings...;  ||  correclief; 
Cornrctor,  v(  rljct  eraar. 

Correlate,  /lori^eil.correlatief  J  correlaat: 
B  Tan  elkaar  afbanfceL  siln  (maken) ;  ii 


Correlation,  correlatle:  —  of  /orce, kr acbts- 
▼erhouding;    ||   Correlative,  corrtiatlcf: 
eonjunctions,  zooals  eitliero»ar« 
Correspond,  korispond,  corre«pondeeren; 

kloppen  met  (lo,  wUli),  overeenkomen, 
aansiuiting  hcbbi-n,  bcantwoordcn  aan 
(lo):  Mutlon-chap,  un(.*/  jxttntoes  lo  — , 
scbapenboulje,  met  daarbu  bebooreade 
aardappelen;  «  to  a  pOMion.  litfde 
beantwoorden. 

Correanondenre,-  kor9tpond*n»,  oTereen- 

stein minc,  brjcfwisselinp:  Carry  on  (  Keep 

up)a — wlth,  briefwisscling  boiiden  met; 

Correspondent,  correspondent ;   ||  han- 

delsvricnd;  ij  ovcrecnsteiDinend,  overeen- 

komstig  (%vitta,  to). 
Gorrldor,  horid6,  hoofdgang;  galerij;  

mat  i-ruQ),  gangmat  (-klcedje);  Irain, 

D-(harmonica)trein. 
Corrlo,  kori,  bergkom  {SchoÜ.). 
Corrigpndum,  /tortdfend'm»  Verbetering; 

(Afr.  Corrigmda). 

Corriflibi«,   ftoridfib'l,   te  Terbeteren, 

gedwec. 

Corrival.  Zic  Co-riml. 

Corroboranl,^tjro  Mr'n(,versterkcnd  (mid- 
del),  bcvcäligend  (feit);  CorroboratOt 
/idrobareif,  versterken,  beTeslIgen;  Corro- 
boration,  bevestiglng,  versterking. 

Corrode,  karoud,  wegvreten,  in vreten,  ver- 
leren; Corrodible.  vatbaar  voor  Corrosion, 
wegvretlng,  uitbijting;  Corrosive,  bijtend, 
vernietlgend  (middel:  — sulilimateylcwik« 
sublimaat,  — «  0/  mercury). 

Corrugatc,  korugelt,  gerimpeld,  gefronst; 
II  fronsen,  rimpelen:  Sofily  — d,  lichtclijk; 
— d  iron,  glass  paper-coier,  gegulfd  plaat- 
ijzer,  glaspapierhulsel;  — <l  towel,  ruwe; 
Corrugation,  rimpel,  samentrekking. 

Corrupl,  ksropt,  bedorvcn,  omkoopbaar, 
onecbt,  verknoeld;  ||  bederven,  ver- 
knoeien,  yerontreinigen,  omkoopen:  —er, 
verleidcr,  omkooper;  —  praeUeeai  gfr- 
meene  praktijken. 

Corriiplibilit.v,  korKptibilHi,  bederfbaar-, 
omkoopbaarbeid;  Corruptible,  verganko» 
lijk;  omkoopbaar;  Com^iUion,  bederf,  et- 
ter;  verdorvenheid,  vervalschJng,  omkoo- 
perij;  Corruptive,  bedervend,  verleidend. 

Corsofir,  kösidi,  corsage;  lUfJe. 

Corsair./ids^a.zeeroover,  vrjjbuiter(8cbip). 

Corse,  kös;  oldltert.  TOOT  CorfiM. 

Cor.  See.»  corrwpondinf  temfartf. 

Cioraet,  ftdsit,  korset  (soms  — s). 

Corsirn,  höf^ih^;  — 11,  Cor.sikaan(5ch). 

t;ors(e)iot,  köslit,  rompharnas;  (nauw- 
sluitend)  jak;  borststiik. 

Cortegc,  köteil,  stoet,  gevolg. 

Cortes,  kölis,  de  Cortes. 

Cortex,  kötakSf  scbors;  bedekkende  laag. 

Cortleal,  höHk*l,  een  scbors  (schil)  beb- 
bend,  schors  .  .;  Corticutc(d),  kötikelli- 
(id),  een  scliors  bebbend,  als  een  schors. 

Coruscate,  koraskeit,  scbitteren,  fiikke- 
ren;  Coruscaüon,  sciiitteriag,  glaas. 

Corvette,  követ,  korvet. 

Corvine,  kövain,  raafachtig. 

Corybnnt,  koribant,  prlester  van  i'ybele; 
-Iis  hnribantiti,  dol;  — ino,  woest. 

Corydoii,  körid'n,  beer  (in  herdersgedichl) . 

Corymh,  hanmb,  bloemtros. 

Corypbaeo.us,  korijfya»  koorlelder,  cory- 
pbee. 
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Cory/u,  haraizo,  neuscatarrlj. 

Cm,  ^02»  Mz  (plat  voor  Becawe);  kort 
▼oor  eoslnus. 

f^osaque,  h9s6h,  knalbonbon. 

C'.os(ecaut),  kouseh'nt,  COSecanB. 

Cosc,  kouz,  het  zieh  Rezelllg  makcn. 

Cosey,  koun,  Zie  Co«v> 

Cosber,  fto4»,  yertroetelen,  liefkooien; 
keuvelen;  —fr,  zie  onder  — Inji,  lersch  ; 
gebrulk,  waarbij  de  landbeer  (CoRherer) 
van  zijn  Pachter  voedsel  en  onderkomcn 
koü  eischen  voor  zieh  en  zijn  gevolg. 

Cosler,  houg9.  Zie  Cobbler. 

Co-sionatfiry,  kovHf/mtari,  mede-onder- 
teekenaar  (-onderteekenend). 

Coslne,  kousain,  Cosinus. 

<:oHnietic,  kozmeiik,  schoonheids(middel); 
II  cosmetiek. 

CosmicCol),  komniki'l),  het  heelal  betref- 
fend, kosmlBch:  kolossaal. 

Gonnogony,  hozmogoni.  cosmogonie, 
(theorie  van  de)  schepping;  Cosmoffra- 
pher;  Cosmographic(al);  Coamography, 
cosiiiuKraphie:  Cosmology,  cosmologle: 
leer  van  het  Heelal,  iUb  geordend 
geheel  besdiouwd. 

CosmopoUtan,  hozimpotiVn,  cosmopoll- 
tiscb,  vrlj  van  nationale  vooroordeelen; 
II  cosmopoliet  =  Cosmopolitc,  hozmo- 
ps/ait,  wereldburger;  Cosmopolitism,  cos- 
mopolitisme»  Cosmopotitanize,  inaken  tot 
(bandelen  als)  een  cosmopoliet. 

CMüMiraiiia,  kozm»räm9t  kijkspel. 

Gosmos,  koxnws.  bet  H«elal;  Ixarmonle. 

Coas^  leagtemaat  tusschen  2  ea  4  K.M. 
(ß.  /.). 

Cossack,  kosok,  kozak;  klabak.  < 

Gösset,  kosit,  lievelingslanij  ooUam  UU/-)', 
II  liefkoozen,  verwennen. 

Cost  (met  o  of  6),  prljs,  ultgaaf,  verlies, 
boete,  nadecl;  kosten;  ||  kosten,  kosten 
vaststellen:  At  aiiy  — ,  At  all  — s»  tot  ; 
elken  prij.s;  AI  —  priee,  tegen  kostenden 
prijs  — s  included,  met  de  kosten;  —  of 
productlon,  productiekosten;  At  Um»  — 
of,  ten  koste  van;  /  experienetd  ii  Co  my 
— ,  tot  mijn  schade;  The  court  sentenced 
him  to  three  months  and  —8,  en  in  de 
kosten  {van  hei  geding);  Thal  -will  —  Uie 
itreel  beauty,  de  schoonheid  v.  d.  straat 
scbadeii;rAat  —  him  hia  life;  Thia  mistahe 
U  *-4iia  «w  dear(ly),  komt  ons  (nog 
steeds)  duur  te  staan;  — Ipbs,  kosteloos; 
— ly,  duur,  kosthaar. 

Costa,  kosia,  rib;  — 1,  koslal,  rib  .  — t« 
kasteit,  met  ribben. 

Coslard,  hoatad,  groote  appe);  kop. 

GoBteiKmonger),  kosl»<mvi»0«),  fruit-, 
«roenten-,  vischventer:  —  ditty,  poort 
fiedje;  — 's-barrow  i-cart),  venterskar 

Coslive,  kosliv,  hardlijvig;  vrckki«. 

Cosluine,  kostjüm^  koatjüm,  kostuum, 
kleederdracbt:  —ball,  — plece,  stuk, 
waarln  de  acteurs  in  historiacb  c.  optre- 
den:  ^r,  hostjümo,  Contttmler,  fceit» 
jOini,:),  costiimier. 

tJo-surety,  houiu»U,  medeborg. 

Cosy,  Cozy,  kami,  geacilif^  kn«A|es; 
II  theemuts. 

Cot,  hut.  schaapskooi,  duiventil,  -hok; 
kamerwiegje,  kinderbedje,  liebt  ledikant; 
bospltaalbed;  soort  bangmat,  krib:  ||  op- 
•luiten;  — 4aMdt  ftkkcc,  tot  een  «oC  (ar> 


beiderswoninn)  bebooreade  (MM.\ 

Cot.,  verk.  van  CotanpenU  cot^neons. 

CMitfkout.  Schapen-,  varkens-.hoenderhok. 

Co»lrninorarv.    Zie  Canli-rnp'>rnry. 

Co>trnant,  kouten'nt,  medehuurder. 

Cotliurn(us),  kalhßnias),  cotburne. 

Cotill(i)on,  koutUi'n,  cotUlon. 

Gotqaean,  koikvAn,  janhdn. 

Gotswoid,  kotswjld  ( —  Ullis,  in  GIou- 
cestershire);  langharig  schapenras. 

Cottaye,  kolidi,  hut,  buitentje;  huisje: 
— allotiiient»,  stukken  gronds  beboo- 
rende  bij  de  woningen  van  arbeiders; 
hospltai,  klein  ziekenbuis;  hospitaal  naar 
paviJjoenstelsel;  —  piano,  pianino;  — r-, 
hutbewoner,  eeiivoudig  landman. 

CotttT,  kot^,  Collier,  hotj9,  keuterboer. 

Gotton,   koi'n,  katoen:  katoencn  garen; 

izicb  oauvtr  aansiuiten  bü,  intiem  zijn, 
et  kuanea  viadea  met  (wiCh,tofietber), 
passen  bij  (witb,  met),  harmonieeren;  II 
(up)  to  a  perBon,  thing,  zieh  hechten  aan 
(aansiuiten  bij),  de  gunst  zoeken  van; 
— s,  k.stoflen;  — famlnp,  groot  gebrek 
aank.; — gin,pel(zuiverings)roachine;  — — 
tfrasB.  woUegras;  — 'Orower,  katoen- 
plaater;  — lord,  rUk  tcatoeafabrikant; 

•— iiiill,  katoen fabriek ;   prints,  ge- 

drukt  katoen,   katocntjes;   Spinner; 

—  velvrl.  Ziu  Vdftieen;   waste,  ka- 

toenafval;  —  wood,  populiersoort  {Am,)i 
— wool,  boomwol;  watten:  Be  in  — 
wool*  zicb  vertroetelea;  verwead  worden ; 
CotUmoeracy,  (poliU)  iavloed  der— lords; 
gezamenl.  katoenkoningea;  CiMonopolU, 
Manchester  {scherts.). 

Cotylrüou,  kotüSd'n,  zaadlob;  — -ous,  van 
—8  voorzien;  Cotyloid,  bekervormig. 

Couch,  kauti,  rustplaats,  -bank,  divan; 
(verf)laag;  leger  {ligplaats);  ||  (op  de 
knieen)  gaan  liggen,  gedekt  liggen.  zieh 
tegen  den  grond  drukken;  bedektelijk  te 
kennen  geven;  in  binderlaag  liggen;  uit- 
»preiden,  vellen  (t7.  lans);  van  de  ataar 
liebten:  —  of  waters,  watervlak;  an 
eye  (a  person,  cataraet);  He  — ed  IC  in 
glowing  (plam)  terms,  drukte  het  ult  in 
hartstochtelijke   (ceuvoudige)  woorden; 

—  (-graas),  kweek;  mate,  slaapkame- 

raad;Lion  — ant,  liggende  leeuw(/ieraid.)* 

Gougar,  küga,  poema. 

Cough,  hof,  k6i,  boest;  ||  boesten,  opgeven 
(out.up),  door  boesten  beletten  te  spreken 
( —  down),  puffen  (V.  stoomboot,  enz.): 

—  oli  Lhe  table,  zieh  onuvenden  bij  boes- 
ten aan  tafel;   drop,  hoestbonboa. 

Gould,  kud,  Imp.  van  C'an. 

Coulee,  küli,  kulei,  lavastroom,  ravUn, 
kloof,  droge  bedding  {v.  beek). 

Gouiisse,  kulSs,  coulisse;  ruimte  tusscben 
de  coulissen. 

Go(u)lter,  koulta,  ploegijzer,  kouter;  — 
ueb,  Z.  Puff  in. 

Council*  kmmsU»  raad,  raadsvergadering, 
coaoilie:  —  of  State,  Raad  yaa  State; 

A  —  Ol  War  was  he!d.  oorlogsraad;   

board,  raadstafel,  raad,  — chauiber, 

raadkauier;   housc,    raadhuis;  — 

man,  geiueenteraadslid;  — lor,  raadslid, 
raad;  — — school,  upenb.  l.school. 

Conaael,  kuuna'L  raad,  overleg,  plan; 
adYocaat,  recbtskuadige;  U  raadgeven, 
aanradM:  I  proler  my  mm  — •  ga  UeYer 
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mel  iiiljzelf  le  rade,  houd  nie  lievcr  slil; 
GckkI  —  i»  neoer  out  o/  date,  koint  uitija 
gelegen (Verg.GMd  — comes  orcrntv/iO:  //e 
adopted  a  —  •!  despair,  liet  zieh  door 
wanhoop  leldcii;  f  asked  —'s  opinlon. 
V.  ('on  rechtsgt'leiTdo,  —  for  ihe  crowii 
(t/»e  prosecuiion),  aiiibtenaar  v.  h.  open- 
baar  ministerie,  officier  van  justitie;  — 
tor  ihe  defenc;  advocaat,  verdediger;  She 
cannot  Iceep  — ,  Iwr  (own)  — de  taak 
niet  Stil  (geheim)  houden.  Hold  (Take) 

—  touelfter,  elkuiuler  raaditlej^cn;  Tuke 
rne  Int«  your  — ,  raadplee^  niij;  lle  took 

—  with  his  friends,  raadpleegde;  Tuke  — 
of  {one'a  pillow),  (iemands)  raad  inwiiinen 
(zieh  op  leta  beslapen);  Counsellor. 
raadsman:  — »hlp,  ambt  van  — lop. 

C^oiinl, haun/,  aantal,  berekening,  tel(linK); 
punt  (V.  aanklacht,  of  indicUnenl) {met 
Engeische)  graaf;  j|  meetellen,  (op) teilen 
(op),  rekenen.  achten,  rekenen  op  (on); 
At  laat  -»»  bij  de  laatste  telling,  stem- 
ming;  Ymi  are  srarrehj  nny  —  at  all,  telt 
haast  nict  niee;  Beaten  on  tliat  — ,  op  ilat 

•  punt  VLTslagen;  He  kerp»  (no)  — ,  telt  of 
coniroleert  (nIet);  Leave  out  of  — ,  buiten 
Leschuuwing  laten;  I  lost  ((/»^  *,raakte 
den  tel  kwijt;  Y<m  mutt  taka  no  —  ol  it, 
er  geene  rekenlfig  mee  houden,  er  nIet  oni 

«even;  Wif^ftuf  tiikliifi  it  into  — ,  mee  te 
tellfM;  White  a  inan  niight  —  livr,  in  vijf 
teilen;  lie  —h  aiiionu  Ihf  best,  bolioort 
tot;  27iat  — s  for  nothing,  i»  niets  waard ; 
//  voit  —  th»  Uiumb  In,  meetelt;  /  count 
(ap)on  you;  —out,  toegestane  tljd  (lo 
seconden)  aan  den  gevallen  bokser  ein  op 
if  slaan  (Indien  hij  dlt  niel  doet,  he  is 
—eil  out);  —  out  the  House  (of  C),  de 
zittlng  verdagen  wanneer  biJ  teiling  (on 

•  th«  «—)  bet  verelscbte  aantal  leden  (4ü) 
niet  aanwezig  l«;  ook  siibst.;  (Verjreiijk: 
\love  a  — ,  /.ulk  oene  telllnc  voorstellen) ; 
y  —  il  to  t/üur  «Todit,  rt'kt  n  liel  u  aau  als 
een  eer;  — ««ss.  m;iviii;  — icss,  talloos; 

——Palatino.  — pa/j((a)in,  pallsgraaf;  

whcel»  tanarad  voor  hct  slagwerk. 

Countable,/iaun(ab'{:  II  is—  on  (he  fingera 
of  your  hands,  ge  kunt  het  natellen  (/tg.). 

C^oiintonance,  haunt^n'ns,  gelaatfsuit- 
drukking),  Rczicht;  gunst,  steun;  aan- 
nioedifiliif,';  ||  steunen,  sanctionneeren; 
begünstigen:  Change  (one't)  — ,  rood 
(bleek)  worden;  Hi»  —  toll,  trok  een  lang 
gezicht;  The  churrh  flnve  —  fo  ihe  pariy, 
steunde;  He  gol  quite  out  ol  — ,  raakte 
van  zljn  stuk  ( lu  df  war,  ont luoedigd);  He 
kept/iis—,  bt-'licerschte  zieh;  Hekept  nie 
in  —  (and  finished  his  glasa),  steunde  inij, 
hield  me  bü  (en  dronk  uit);  Keep  (Put)  in 
kalm  houden,  kalmeeren;  moed  geyen; 
That  put  him  out  of  — ,  deed  liftn  be- 
scfiaaind  st  aau,  braclil  hnn  van  7'n  siuk: 
The  (iuUif>ritit'fi  — «I  the  srhoolfcast,  ^'avcii 
hrt  scboolfeest  door  hunne  tegenwoordig- 
it<  id  zadelQkea  attua;  — 4P,  lt«tinl»nanK>, 
besctaenner,  begunstiger. 

Connt^r,  kauni»,  legpenning,  dam-, 
schaakst\ik,  flehe;  (valschi  )  luuiit:  toon- 
bank,  kassiers-,  bankierstaftl;  teiJer;boeg 
(».  poard);  tegenorder,  tegenstoot,  gat  of 

■  woir  (0.  achip),  valsch  spoor,  hielstuk; 
duplteaat;  ||  tegenover(gesteld);  ü  tegen- 
werk«B,  pareeren:  A€»om  the  — over  de 


toonbank;  At  the — ,  aan  h<^t  lukct;  Wul 

sotnethiny  lo  the  — ,  iets  cun.«itateeren, 
I   vastleguien :  <;o  (//un(,  i?un) —,  het  spoor 

verliezen;  Run  —  to,  tegenwerken,  in 
I  strijd  zijn  niet;  /  — ed  that  iilea,  gin»: 

er  tt'nen  in;  —eil  from  hi^i  own  in>>uth. 

door  /*n  eigen  woordtu  weerlegd;  —  <i 

person  witli,  ieni.  weerli'ggen  (niet),  ver- 
I  wütend  berinneren  aau;  —  a  peraon« 

tegen  .  .  .  argumenteeren;  — ^»  met 

een   — ;  -»handy   wInkeljonRen;  — 

iuiiiper,  ellerldder,  winkelbediende. 
C.ounteract,  —aht,  tegcuwcrken.  verijd©- 

len,  neutraüseeren,  vi-rbindereu;  Couit- 

teraelion,  tegenwerking;  Counf«rM(i9e; 

CoMfilcragent,  wat  tegenwerkt. 
Coanterbalance,    kmmnMml'ns,  tegen- 

wicbt;  II  opwegen  ^tegen,  compenseeren. 
CoiiiiterlklaKl,  ~{)iäst,  legenwind  (stoot); 

tcgi'ustelling;  scherpe  tegenverki;iring. 
i:ountercharpe*  — (iadi,  tegenaanklacbt; 

II  een  tegenklacht  indienen, 
flountereharm,    — tSäm,  tegengesleldc 

bekorintj:  'I  de  uitwerking  v.  een  betoo- 

vr:  , ] Ii;  j  -  ,i t raiisceren. 
<:ouiitei'etieek,  kaunt<itieh,  controle  (op, 

Uli). 

Counterebeer»  — lA»,  tegentoejuicbtng 

(gew.  Mr.). 

('.oiinterrlniin,  — kleine,  tegeneisch;  ||  eeo 
tegeneiscb  inditiun  {for  dnmages), 

tlouiiter-eloekwise,  hi\uiUjhl0kwai9,  ta- 
gen de  klok  iu.  Zie  dock. 

Countorcamat,  — kvp'nf,  tegemtroom. 

Counterfeit,  — /i(,  nainaak:  |!  nagebooist, 
valsch;  II  naniaken,  huicheien,  verval- 
schen:  —  notes;  —er,  buicbelaar,  vah 
sche  munter. 

Couuterfoil,  — /öi/,  Sick  (v.  cheque). 

Counterguanl,  — «äd,  kleine  wal  v6ör 
een  bastlon. 

rounterniand,  — mdnd,  tegenbevel,  her- 
roeplng;  ||  een  tegenbevel  geven,  berroe- 
pen;  afoonimandeeren.-bestellen.  -/» ggen. 

C^ounterniarch,  — wiäts,  tegenmarsch;  || 
terugmarcheeren. 

Coiimtarmark,  — mAh,  contramerk;  || 

daarran  Toorzien. 
Coiintennine.  — main,  tegenmijn;  -list; 

II  een  te^'l■nIlllju    aauleggen,  beimelyk 

tegt'nwnk  1  II  ( verijdelen). 
Counteroffer,  — o/a,  tegenofferte. 
GounterpttMt  —^9in,  tpral,  doontfkte 

deken. 

<:ounterpurt,  — päf,  legenbanger,  dupli- 

kaat,  legensteni. 
C'.ounterplea,  —pH,  tegenpleidooi,repliek. 
Counterplot,   — plot,    tegenlist;    ||  een 

tegenlist  verzinnen,  verijdelen. 
Coviiterpolnt,  — pöinf,  contrapunt. 
C.onnterpoiHe,  — pCiiz,  tegenwicht,  even- 

wicht;  II  in  evenwicbt  houden,  opwegen 

legen. 

( '.ounterpoiaoB,  — pöiz'n,  tegengif. 
Counteraample,  — «&mp'l,contramonster. 
Counterscnrpr-^&Pi  contreacarp,  tegen- 

wal. 

C'.ounterMha4le,   kaunta^i'ld,  bijschaduw. 

C:ounter»>lfin,  — saln,  wacbtwoord,  con» 
trastin;  luede-onderteekening;  |  mede- 
onderteekenen.  contrasignceren. 

CMmter-sliinnif  — sign'j,  eontrai^. 

Co«Bl«r>«l0iMt«r«*  — tignatfa,  mede- 
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onderteekening, 

Connt«rBMIie«  «afrovik,  tegen-,  terug- 

Hlag.  • 

Counter-sidtt  ft«Mnl^siut,  tegenproees: 
tulltiito  a  — »  .  .  aanhangig  maken. 

Countervall,  -hwÜ,  opwegen  tegen,  coni- 
penseercn:  — ino  dulleH,  contrarechten, 

CountcT-way,  hnwntawex,  tegengestelde 
weg. 

Countcrtvork«  —-wtk,  tegenwerk;  |[  te- 
genwerken,  dwarsboomen. 

Conntlnp'bouMff  ^«NmltQhaus,  kantoor. 

Coantrf iied,ft«ntHf af <f ,  boersch ,1  an d el ij  k . 

('.oiiniry,  hitn(ri,  Krondpchiod,  Streek, 
Staat,  vaderlandjgchcel  Kng.  buitcn  lion- 
den,„de  provincie":.So  many  counlrios, 
so  many  customa,  's  lands  wijs,  's  lands 
eer;  60  Into  ih«  naar  bulten  gaaii; 
The  minietry  will  flo  (npppnl)  to  Ihe  — , 
de  kamer(s)  ontbinden  en  de  kiezers  la- 
ton  besjissen;  (io  up  — ,  naar  het  bin- 
nenland  gaan;  — ~-bank,  ..provlncie- 
bank";  — -coasln,  neef,  nichtje  ,.Yan 
bulten";  — — daace.  oude  dans,  waar- 
hU  de  heeren  en  dames  tn  twee  rljen 
tegenover  elkander  staan  (tusschen  de 
rijen  worden  eenige  passen  uilgevoerd); 
•— MPnlloiiiun,  landjonker;  — man,land- 
genoot;  buitenman  ( — woman,  Jandge- 
noote.  vrouw  v.  buüen);  ^-öarty,  de 
agrariers;  »eat  i-house),  buftenpiaats, 
landgoed;  — -Aide,  platteland,  landelijk 
district;  — sqalre,  landJonkeT;  — »tavrn, 
provinciestad. 

C'.oiinly,  haunti,  graafsctaap,  provincie;  — - 
borouflb,  plaats  mcrt  raeer  dan  60,000 
inw.  en  eigen  «-cottndf;  —  canstabl«^, 
veldwachter;  —  corporate,  »lad  wier 
gebied  QP.n  rountt/  vormt;  — -roiincll, 
graafschapsraad :  — courl.  t:ra;ifsch;ips- 
reciitbank;  — pulallno,  Pyilts(Kraafscli.); 
— »tawa,  de  hoofdstad  van  een  — . 

Coap,ftA,gelukkige  zet(slag);5topbal(bt(7.). 

<k»up^,  hüpei,  eerstc  afdeeling  v.  diligence; 
coup(^(tje),  halve  coup#!  (r.  M'oqnn). 

Couple,  hop'l,  tweetal,  (echl)paar,  koppcl; 
Ii  parcii;  vereenigen,  koppelen:  A  —  of 
dozen,  twee  dozyn;  Every  —  i$  not  a 
pair,  niet  ieder  paar  hoort  bU  ^kaar; 
A  —  ol  pair*i,  twee  paar  (srfiaatsen  h.r.); 
Hunt  in  — s,  inet  z'ii  beiden  iets  doen, 
b.v.  jaf-'en,  Inii/.eii  /Umi,  etc.:  — cl  wllh, 
gepaard  niet;  He  — tl  his  engine  on  to  the 
Iniin,  haakte  vast;  — r«  koppelaar  ;  die 
koppelt;  koppeling. 

Couplet«  hoplit,  twee  opeenvolgende  (rij- 
mende)  versreKcls,  rijtnpaar. 

(loiipling,  hopliti:  —  <>hain,  koppe- 
ling,';  pin,  verbiiuliiit:s-.  kel  t  in«h<uit. 

CoapoBf  küpon  (ouk  Fr.  tälspr.),  coupon; 
boo;  — sheel,  c.  blad. 

Goarage,  fcartdi.  moed,  dapperheid;  —  of 
despair,  moed  der  wanhoop;  He  tooh  his 
—  in  both  liands,  raaptc  zijn  moed 
bijcen,  veniiande  zicli;  — ouh,  horridids, 
moedig. 

Courier,  kuri».  koerler,  reobode. 
Coarlaad,  kaviand,  Koerland. 

Coursc,  kfis,  ftticts,  loop.  bcdding,  wcdloop, 
loopbaan,  strooni,  rieht  int:,  koers,  cursus, 
kuur,  onderrazeil,  b;i/i  iij;i(  lit.  in  lObaan;  1 
gedrag(siyo);  laag  sleenen  (v.  muur);  op- 
eeiiToTglng,  reeks,  gerecht;  ||  loopen, ' 


rennen,  stroomen,  veryolgen,  jagen  met 
windhonden:  — s,  Rcdracingen;  —  ot 
exchangp,  wisselkoers;  /  atlended  his  — 
of  lectures,  volgde  zijn  cursus;  —  ol 
ualurei  loop  der  natuur;  la  ithe)  —  0/ 
Hme,  metteriljd;  That  i$  <t  matter  of  — 
spreekt  vanzelf;  Finish  one's  —  at,  den 
cursus  afloopen  aan;  Go  (Pass)  llirou]|h 
a  — ,  cursus.  .  .doorloöpen:  lifjhl  must 
bave  (tal<e)  — ,  zijn  loop  hebben;  Uold 
one's  — ,  zijn  weg  vervolgcn;  Staytlie»« 
volhouden,  het  uithoudea:  Taft«  your  ^( 
neem  je  maatregelen;  Taae a  —  0/ med- 
icinr,  een  kuur  doen;  The  ship  shaped 
a  —  for  Tahiti,  wcndde  den  Steven  naar; 
Walk  ovcr  Ihe  — ,  een  geinakkelijke  ovcr- 
winning  bebalen;  The  teara  wtre  cour- 
■lag  dowB  Ms  face,  stroomden  hem  over; 
— r,  hÖ89,  renpaard;  ('ourMinfi«  hösin, 
lange  jacht  op  liazcn  inct  windhonden; 
—man  (tegeno.  hxinter);  male  Ii, 
wedstrijd  met  windhonden. 
Court,  köt,  hof,  hofstoet;  reccptie,  op- 
wachUng;  baan  (v.  lenni«,  etc.),  pleia« 
Yoorhof  (Bijb.);  gerechtshof,  rechtbank, 
gerech tszittln;;,  slop,  hofje;  ||  streven 
naar,  bct  hof  inakcn,  omgang  zoekon  met, 
vleii  n  (Into,  out  of):  —  capilai,  resi- 
dente; —  of  St.  «lames'H,  het  Eng.  hof; 
fSo  into  gaan  procedeeren  ;  Oo  to 
— ,  aan  het  hof  verschijnen;  Hold  a  — , 
receptie  (of  zitting)  houden;  He  paid  his 

—  to  her,  maakte  haar  Jiet  hof:  Put  out 
of  — ,  wegens  niet  verschijnen  (b.V.)  van 
de  hrliandeiing  uitsluiten;  huiten  de 
orde  verklären;  RvU«  out  ot  — ,  (een 
getuige)  wraken;  Setlfe  a  queMon  ont  of 
— ,  in  der  ininne;  —  nppraranoe*»,  voor 
het  00g  aangenaam  zijn;  —  «•rllieism. 
verzocken  om,  ultlokken;  —  death,  den 
dood  zoeken;  —  foroetlulueH»  0/  the 
past,  trachten,  het  verledene  te  vergeten; 

—  of  Appoal.  Appdl;  of  Queen' s 
{King'e)  Bench,  thans:  Qvteen's  [Kmg's) 
Division  of  the  High  -«Ol  Juntice  (Law) 

—  Hooggerechtshof;  —  of  CasHallon 
(Fr.);  —  0/  Kasc,  hülprechtbank;  —  of 
Knuity:  afdeeling  van  de  Chancery  Divi- 
sion 0/  Ut§  High  —  of  Justice;  —  of 
Hoaour,  eereraad;  —  of  Flrnt  /Tisf.uice, 
van  eerste  in^tantie;  — »  of  Law  Zie 
Lawis);  —  0/  Ooinnion  l'Ica«*,  oud  ge- 
rechtshof, than.H  vervangcn  door  de 
Queen's  {King'e)  Division  of  the  High  —  of 
/usttce:  0/  Record»  archievenhof;  — 
of  Review,  Hof  van  hooger  Instantle  (v. 
App(^I);  —  of  .ScHsIon,  boogstc  civiele 
rechtbank  {SchoU.);  —  Miccp,  een  dutjc 
doen;  He  — vi\  me  into  doing  tt,  verlokte; 
—Card,  beer,  vrouw  of  bocr  (m  kaarl- 
spel);  — ebaplain,  hofprediker,  -kape- 
laan;  —  circular,  Hof  berichten;  — 
councillor,  ,, Hofrat";  — day.  zlttlngs- 

dag  V.  rechtb.;  receptie  ten  hove;   

drcHH,  hofkostüum;  —er,  hofmaker;  — 
iool,  hofnar;  — housc,  gerechtsgebouw; 
— ladyt  — — martial,  krijgsraad;  K  voor 
den  krijgsraad  brengen  (Dmmhead  — 

martiaf,  krijgsraad  te  velde);  pla*4lcr, 

Fug.  pleister;  — promlHC.  ijdele  beiofte; 
 rooin,  «erechtszaal;  worthy.., hof- 
fähig"; — .yard,  binnenplaats,  biuueu- 
plein. 
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Covrteoas,  köH»»,  fcAI^M,  hoffelVk,  be- 

leefd,  beschaafd. 

Courtc8an(zaii),  k&Hzan,  publioke  vrouw. 

c:ourtP8y,  hOtisi,  hßtisi,  hoffelijk,  vrlen- 
delijkheid,  gunstbetoon:  Uy  — ,  uit 
hoffelijkheid,  niet  rechtens;  8he  conter-  , 
red  on  him  the  ol  the  gardens  after 
(oefc-owl  fiin0,  hU  mocht  na  sinitingstijd  I 
In  het  park  blijven;  —  tlllc,  titel,  üoor 
kinderen  van  adellijken  «edragen,  v6ör 
ze  daarop  recht  hrbben;  i  lor4$h 

C^ourtesy,  kAtsi',  Zie  CurU{,9)y. 

Courtier,  hötj»,  llOTCiinc:  — fsoii*lioorsch- 
heid,    hoofsche    mattieren;  Gourting, 
hofmaken,  vrijerij;  Gourtly,  hoffelUk; 
vieierig. 
'  Courtshfp,  kötSip,  vrijerij. 

Courtncy,ft4(nt; Courtray,  >iu»-, Kor trijk.  ; 

Cousin,   hoz'n,    neef,  nicht:  —  Brtsy, 

Betty,  halfwijze  „hairgare";  german, 

Volk*  neef  of  nicht,  Firsl—;  Call  — s  wtlh, 
clkaar  mct  —  aanspreken;  — ship  (hood), 
neefscbap,  verwantsebap. 

Coutts,  hüls. 

Cove,  kleine  inham,  geweU;  bwohutte 
plaata;  vent  (JSI.);  ||  TerwulTen;  Cavlag, 
geweif;  Ii  gewelfd. 

Covrnant,  ftatran'nl,  verdrag,  contract, 
verbond,  acte;  ||  zieh  verbinden,  overeen- 
komen;  — ed,  door  een  —  gebenden; 
•^r,  aanhanger  van  de  partij  der  Schot- 
•     aehe  Pre^yterianen  (1638). 

Covent  Garden  kav'nity  of  kov'Mihgäd'n, 
groente-  en  frultmarkt  (Lond«n). 

Ckiventry,  ho{ko)v'nlri:  Send  t« dOOd* 
verklären,  ignoreeren. 

Cover,  hova,  bedekking,  dckmantel, 
achuilplaats,  deksel,  (hoekiomslag,  enve- 
loppe  (Undar  my  — ,  aan  mUn  adres); 
foudraal,  band,  struikgewas,  schuilplaats, 
beschutting;  couvert  (bij  vmaliijd);  ||  be- 
dekkmi,  bcinantelen,  bckleeden,  be- 
schermen,  dekken,  omhuUen,  inwikkelen 
(ap)t  afleggen,  hroeden.  zieh  uitstrekken 
Over,  hestrüken  (mtl.):  bevatten,  mlkken 
op,  onder  achot  nemen,  Inslniten:  Frona 

—  to  — ,  van  't  l)egin  tot  het  elnde;  Un- 
dcr  (the)  —  of  humilitu,  nirjht,  tnom,  dek- 
king;  Take  — ,  dckkiiifj;  zntken;  Tliat 

«  everyUlinBt  sluit  alles  in;  We  have 
— «d  ü  fiw«,  een  mm  afgelegd ;  /  — ed  the 
tffler,  nam  .  .  .  onder  scbot;  — ed  way; 

—  In  a  grave,  graf  vullen;  The  houte  is 
— ed  in,  onder  dak;  —er  (mi/.),  achter- 
inan:  Take  «p  one's  — er.  zieh  op  z'n 
voorman  plaatsi  n  (ricliten);  — Ict,  sprei 
(soms  — Ud);  ——aide,  terreln  ietg.  plaate 
bii  de  •cfiiiilptattte  v.  voc). 

Covering,  kovarin,  bedekking,  dek,  drk- 

mantcl;   letler,   begeleidende  brief, 

toellchtlrm,   nolc.  vourloopig  bewijs 

Y.  verzekuring;  sluitnota;  party,  (be)- 

dekklng. 

Covcrt,  kJiiwi,  schuUplaats;  struikgewas; 
leger  <».  wi/d),  dekveer;  ||  verborgen,  ge- 
heim: Shonl  (Shooling  of)  tili'  — s,  af jagen 
van...;  References,  ovor!  and  — ,  openlijk 

cn  geheim;  coat,  kortf  dünne  overjas; 

-^coating,  stof  daarvoor;  Coverture 
((!»),  beschutting,  Staat  der  getauwde  vr. 

Co%et,  homt,  vurig  verlangen,  begeeren: 
Thon  sbalt  not  — ,  gij  zull  niet  begeeren; 
-««Me,  begeerlUk;  — ova,  JUmfas,  be- 


geerlg,  hcbzuchtlg. 
Covey,  k»vi,  broedsel,  vlucbt  (patrijzen), 
troep;stel;partij;(hoHri)  vcntJe;ve4it(S/.). 
Covfn,  horin,  samenspaniiinp. 
Cow,  kau,  koe:  —  vnüi  theiron  tail,  pomp; 
The  —  i8  in  calf,  drachtig;  —  in  milk, 
melkgevende:  <— toaae,  wattfscbeerling, 
bondspeterseile;  — berry,  roode  bosch- 

bes;   l>oy,  koejongen,  bereden  koe- 

hcrdcr  (.4m.);   bunllnfi.  Itjster  (Am.); 

— — catclicr,  baanschiiivcr  (.Im);  — 
leeder,  k.houder;  —fish,  zeekoe;  — * 
grass,  wilde  klaver;  — hcrd,  k.herder; 
— — hide,  k.huid,  grove  rljzweep;  H  afran- 
selen;    — house,    k.stal;  keeper, 

kfif  irnhoudor;   leccii.  k.dokter;  — 

lirk,    wcerbarstiKt*    haarlok;  spuuglok; 

 pasluro,  weiland,  prasland;  pock, 

k.pok;  — pox,  k.pokken;  — — punclier 
(Z.  -boy);  — sbed,  k.sttl:  — alip«  sleutel- 
bloem;  — 's  tail,  k.staart;  ultgerafeld 
elnd  touw;  whair,  wijfjeswalvisch. 
Cow,  kau, vrees  inborzemen.bang  maken. 
Coward,  kauad,  lafaard;  beest  met  den 
slaart  tusschen  de  pooten  (Herald  ),  ||  laf- 
bartig;  — lee»  lalbartigbeid;  <— (ly)»  laf- 
harttg. 

Cower,  kam,  neerbarken  (dowi^»  ineea- 

krimpen. 
Cowes,  hauz,  Cowes  (op  Wight). 
Cowl,  kaul,  raonnikskap,  gek  op  schoor- 
steen,  kap  v.  ijzerdraad  (b.v.  op  scboor- 
stecn  v.  locomotlef);  watervat;  {-staff, 
draagstok  voor  eenigen  last).  Zie  Coletaff. 
Cowley,  kuuli. 
Cowper,  hüpj,  hnups. 
Ciowrie,Cowry,  /?fiMn,porseIeinslak,haar, 
Bcbelp  als  ruilmiddel  (A/r.  en  Z.At.). 
Gage  (zleCoxavrain);  — a,  heup; — ai.heup... 
Coxcoinb,ftoft«fcoum,zotskap.fat,pronker; 
kuif;  hanekam  (plant);  Coxcom(b)ical, 
kohskomih'l,  fatterig,  ildel;  GaaMombryt 

kohskoin'ri. 
Cox8%vaiu,AoA8wein,  hokt'n.  Z.  Cochtvfain, 
Coy,  bedeesd,  zedig,  preutsch;  U  (af) vielen 
(front);  zicb  zedig  gedragen:  —  of,  aeh> 

!  terlljk,  gereserveerd,  zulnig  mct. 
■  Coyote,  koujoutii),  prairiewolf  (N.-Am.). 
'  Coz,  kDZ,  familiaar  (o«ro.)  TOOr  Coulin« 
Coze,  houz,  keu Velen. 
Cozen,  ktn'n,  afzetten  (out  ot);  verleiden 
(into):  fhis     ed  the  pen  into  my  hand, 
deed  me  de  pen  opnenien;  — age,  beet- 
ncmerij;  —er,  b^rleger. 
Cozy.  Zie  Cosy. 

Cp.,  captain;  compare;  C.  P.,  College  of 
Preceptor$;  Clerk  of  ihe  Peacei  Cowl  of 
Common  P(aa«;  CouH  of  Probafe,  Chief 

Patriarch. 

I».  A.,  ('o-opcratir<-  I'ress  Agcrvii.  Cpi., 
(orporal. 

C.  I*.  H.,  Canadian  Pacific  Railway. 
C.  Q.  Dm  Come  Quiek  Danger  (Maroonisein 
v.  scbepen). 
Cr.,  eremtor. 

Crab,  krab.  kreeft  (Dierenriem);  kaap- 
staiider,  gaii«spil.  wilde  appel,  gemelijk 
mensch;  (vuriu)  paaid;  ;  ki  iibben,  beder- 
ven,  vecbteni  (iemaad)  afleggen,  -käm- 
men: He  hae  caagiil  a  — ,  ny  heeft  {bij 
het  roeien)  een  snoek  gevangen  (fig.); 
Throvf  — -ü,  de  laagste  oogen  gooien;  The 
affoir  tumed  out         mislukte  gebeel: 
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Don't  — •  the  w/iole  thino  nov»,  zeg  er  eens, 
bederf  het  spei  nu  niet:  -4Md,  hrabid, 

zuur,  grommig,  verward,  verwrongen; 
moeilijk  te  ontcijferen:  — bcd  nianu- 
scripts;  — bor,  krahl)envl-ssclier;  — llke; 

My  Icet  lell  — betl  in  ihe  new  bools;   

apple,  wilde  (kleine  zure):  He  -wae  a   

apple  0/  an  old  genUeman,  gemelijke, 
knorrige;— »lonse,  platlulfi;  — pot  (voor 
de  Tancst  van  — s);  — hkIIo,  zieh  in 
zijwaartsche  richting  voDrilx'wegen. 
Craok,  gekraak,  spieet,  barst,  klap,  knal, 
(dondcr)slag,  stemverandering  (o.  jongen 
tot  man),  verbijsterin«  (».  hei  verstand), 
oogenblikje;  levendig  gesprek;  inbreker, 
inbraak;  nieuws  ( — s);  kraan,  piet:||  kra- 
^  nig,  ultstekend,  chic,  keur...;  ook  in  pl. 
v.  — ja-w;  \\  barsten,  breken,  knappen, 
bezwijken,  bluffen;  doen  knallen  (b.v. 
zweep),verjiielea.  ultdrinken,  opkammen: 
At      —     the  yohiv,  bij,  op,  door.  . 

—  ofdoom,  jonpste  dag,  elnde  d^T  wo- 
reld;  Ina  — ,  onmiddellijk;  My  shoes  are 
all  — s,  6^n  barst  al  barst;  Mettlesonic 
— ,  vurig  paard;  Have  a  — ,  „een  boom 
opzetten";  His  voice  ia  —cd,  is  aan  't 
veränderen,  lieeft  haar  klank  verloren: 
ThereiB  ■  —  f n  yottr  head,  je  bent  niet 
recht snik;  The  premier  is  a  —  »peaker; 

—  a  bottle,  knappen;  —  a  erlb,  inbreken 
(S/.);  —  one's  jolnts,  zijn  «rwrichten  doen  I 
knappen;  —  Jokes,  geestigbeden  tappen; 

—  the  seal  of  a  letter,  verbreken:  —  weni 
the  whip,  (—  of  a  whip),  klap;  ivo  re«t,  $o 
that  the  men  were  — ino  up,  bezweken; 
All  the  inhabitanis  — ♦'«!  up  that  walering- 
place  (to  the  skies).  verhieven  die  bad- 
plaats  tot  in  de  welken;  —cd  about  a  p., 
gck  Dp;        tor  vengtance,  dol  op:  — ed 

with  jealotuy,  gek;  — «4NNiliied,  gek;  

Jaw  name,  moeilijk  iiit  te  spreken;  —cd, 
gemalen,  fijngeürukt,  ^'escheurd  ;  gek  ; 
—er,  knal,  knalbonbon  (pistache),  voet- 
zoeker,  blufferij,  groote  Icugen  (Sl.);  bis- 
cuitje;  — ers,  notenkraker,  landen:  — 
(e)y,drommels;  — le,  knetteren.  li:nappen 
{—Mna,  -gl (188,  -wäre,  mct  kleine  bant- 
jes);  —  with  laxlohter,  barsten  van;  The 
— Ilnfls  of  nevispapers,  peknetter;  — ünu» 
zwoerd  van  gebraden  vai  k i  nsvleesch;  — 
uel,  krakeling,  bros  bescbuitje;  — sman. 
inbreker;  — mal;  niet  reckt  „snlk";  vol 
barsten. 

Cracow,  hrethou,  Krakau. 

Cradlc,  hreid'l,  wieg;  bakermat  (lig.  — 
of  art);  kfndsbeid;  spalk,  zwachtcl,  gra- 
vecrstift,  zcisboog;  toestel  bij  't  reddcn 
van  scbipbreukelingen;  goudwasckma- 
eklne;  man,  opstal;  ||  wirren,  tot  beda- 
ren  brengen,  bakeren,  aangenaam  zijn 
(aandoen),  maaien  {v.  hören),  in  eene  wieg 
llggen,  in  de  wieg  ieggen:  /  ftnow  htm 
froni  Ihe  (his)  — ,  van  kindäbeen  af;  — d 
in  innocence,  in  onschuld;  — clothcs,  lu- 
ren:  C^adling,  ribben  van  een  gewelfde 
zoldering. 

Craft,  kräft,  kraft,  kunstvaardigheid,  sluw- 
heid;  beroep,  ambacht,  kunstnijvcrheid ; 
(klein)  vaartuig  (ook  meervoudiije  bc- 
teckenis):  The  — ,  de  vrijnietselarlj;  The 
genU«  — ,  hengelen  ;  ismall  — ,  kleine  j 
yaartulgen  van  allerlei  aoort;  — brottaer, 
gttdebroeder  ;       gulld,  baadwerkgUde  I 


ivooral  «an  hunünijverhädsprodxtcUn);-^ 
lern  men»  ongesehoolde  werkkracmten; 

— Iness,  subst.  v.  — y,  listig,  ilmr;  • 
sohooi,  vak(ambachts)  school;  — «man, 
bekwaani  handwerksman ;  — sinunnhip, 
het  werk  (beroep)  van  een  — ^wnon;kunst- 
industrie;— smastcr,meester  in  zijn  vak). 

Crag,  ruwe  rot8<punt),  klip;  — aml-tail, 
rots,  steil  aan  de  eene  zijdt^,  en  langzaam 
afhellend  aan  de  andere;  — ged,  kragid 
( — 9V),  rot.sig,  oneffen;  stroef  (o.  gelaaU- 
Irekken  b.v.);  — sman,  beklimmer  V.  — «• 

Craigenputtock,  hreig'npptak. 

Crake  (Zie  Com-crahe);  de  geluiden  van 
dit  dier;  ||  die  geluiden  doen  hooren. 

Cram,ingepompte  kennis;menigte;leugen 
(St.);  II  volstoppen,  Inproppen,  inpompen 
(into,  down,  up),  gretigeten;  He  takcs 
unlimited  — ,  men  kan  hem  van  alles 
wüsmaken;  —  for  an  examination;  — -  up, 
naslaan,  opsnorren;  —  füll,  stamp-.prop- 
vol;  — Jam,  propvol;  — mcr,  repetltor; 
leugcn;  — ming-catnblishmcul  (-sbop), 
drilschool. 

Cranibo,  kramboii,  spelletje  om  te  rijmen 
op  een  door  een  medespeler  genoemd 
woord;  Dumb  —»  spei,  waarin  bet  te  ra« 

-  den  rljmvpoord  slecbts  door  gebaren  mag 
worden  aangednid. 

Cramp,  kramp  pijnlljke  trekking;  kram 
of  klemhaak  (ook  — iron);  dwang,  be- 
lemmering;  ||  moeilUk,  lastig  (te  lezcn 
b.v.);  |l  saamgetrokken;  ||  krampachtig 
vertrekken;  trekken,  neerdrukkeUt  bep^ 
ken  (np),  acbteruitgaan  (oan  de  'wiel«n  «. 
wagen),  klampen,  krammen:  —cd  for 
rfiom  (spare),  te  weinig  ruimtc  hebben- 
de,  in  enge  ruimte  bcsloten;  —  a  pcrson, 
in  z'n  bewegingen  belemmeren,  vrUheid 
beperken;  That  — ed  me  for  Ivh>  monthe, 
daardoor  moest  ik  krom  liggen,  mij  be- 
helpen;  —cd  and  fcraviling  band,  stijve 
en  slordige;  They  labour  —cd  up,  in  krom- 
mebouding;  The  — Ing  xnfluencea  of  poi>- 

erty,  neerdrukkende;   fisli,  iidderrog; 

—iron,  klembaak,  anker. 

Grampon,  hramp'n,  kantbaak,  klimljzer, 
ijsspoor  =  Craiiipoon,  hr'mpün. 

Crauaye,  hreinidi,  kraangeld;  gebruik  v. 
kraan. 

Cranlierry,    kranbari,    veenbes,  roode 

bosf^es,  lepeltjesheide. 
CnuM,  kraanvogel;  kraan;  bevel;  U  met 

een  kraab  bewegen,  den  nek  ultrekkMi 

(at,  bij,  Over);  reiken,  voorzlchtig  uitkij- 
ken,  tcrugdeinzen  voor  (/rom):  She  — ^ 

her  neck  forvtard;  lly.  langbeen  mug; 

— '8-bill,  ooievaarsbek,  reigersbek;  soort 
van  tang  (Chirurgie). 

Cranial,  kreinj%  scbedeL.;  Craalology, 
/irelntobdit,  scbedelleer;  Gmloeeopyt 
ftreiniosft.ipi,  schedelondeTTOek;  GraMl- 
um,  krt-inj'm,  schedel. 

Crank,  kriik,  Sünder,  handvat;  draai,  ver- 
draaiing,  draaiscbyf;  dwaze  gril,  dwaas, 
escentrlek  persoon,  lemand  met  een  stok- 
paardje;  l|  rank,  wrak,  verdraaid;  wat 
licht  omslaat  (zeet.);  zwak,  gek,  levendig, 
lustig;!'  kronkoli  n.  l  cvestigcn  mct  een — : 
He  ■was  much  o(  a  —  about  his  discovery, 
erg  mal,  dwaas  met;  — Ism:  — lc,krank'l, 
kronkel,  draai;  ||  draaien,  kronkelen;  — 
Im,  hoekige  uttsteekaels  ;  — y»  dwan  ; 
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zwak,  zickelijk;  kronkelend;  geestig,  vol 

— t),  dül;  waggclend,  wrak,  rank. 
Craniilrd,  krayüd,  geHplctcMi,  pel)arsten. 
Cranuy,  hrani,  sclieur,  sph-ct,  harst. 
Oapr,  krip;  rouwband  (um  hocd);  ,',  krul- 

ien,  met  krip  bedekken;  — cloUt;  — 

met  — ;  — like,  als  — . 
r.rapnol,  hrapn'l,  dreg,  haak. 
(Irapiilentre,  krapjul'ns,  ovtTladinf?.  dron- 

kenschap,  katlerigheid ;  C'rapuIerW,  kaltc- 

rig;  Thal  is  crapulouH  sluff,  benevelend 

goedjc. 

Craali,  gekraak,  geraas,  gedrang.  donder- 
slag;  lulde  muzlek;    krach'*  (algmteen 

failliet) ;  gTOt  Mnnen;  \\  krassen,  ineenstor- 
ten  met  (jekraak,  vcrmorzel«'n;  — rn  on 
thr  ifixirs  v<(>r».'  In-ard,  Kcklnp  en  ««'^toinp 
op  de  deuren;  'Ihe  bellt«  — o«l  above  tum, 
licten  zieh  luld  liooren;  barsUen  los;  The 
ca«Ue  — ^  tn  npon  Ui«m,  viel  met  dunde- 
rend  geraas...;  Thal  —«0  «m  0m  sight,  doet 
de  ooircn  pijüJ  The  convicHon  — ed  home, 
drong  plolselTng  door;  —  fmto,  geeselen. 
nanvallen; (.o  — ,  failliet  gaaO;  Ha  went 
(feil)  — ,  werd  vermorzeld. 

C'.raHS,  hras,  forof,  dik,  lomp:  iOMIMAM 
kolossale  dombeld;  —  sapersUtion,  on- 
7.innig  bijgeloof;  —  cowardlee»  groote 
laHieid;  — Itiule  =  ness. 

Cratch,  buite^krib^e  (cm  te  voederen). 

Crate,  leenen  niand,  krat. 

Crator,  hreU»,  krater;  komvormige  belle; 
— Iform,  kratervormlg; «— let«  kleine  — . 

C'.raunrh,  krAni.  Zie  Crunch. 

<:ravat,  hrdvatr  (stljve)  das  (nero.); —t«l. 

(^rave,  smeeken,  verzoeketi;  verI:iiii,'en(/or, 
aaar):  1  —  your  indulueucr,  ruep  in; 
Gniving  aller  herchUd,  vurtg  verlangen. 

Craveiii  kreiv'n,  lafaard;  ü  iafhariig;  i) 
bang  maken;  Cry  — ,  ztcb  oyergeyen. 

Oaw,  hr6,  krop.  . 

CrawfiHh,  l.röfiü,  rivierkrcefl;  uv»'rl(»opfr; 
Ii  ontrouw  worden  (.Am.). 

Crawl,  hrM,  schlldpadvijvcr,  visehweor;  il 
Visseben  (in  undicp  vrater),  zieh  langzaam 
bewegen,  luruipeo  (—  on  handa  and  knee»; 
00k  fig.)',  krleuwelen.  wemelen  (with): 
Cimtempl  -^d  In  Ins  i-  de  verachtin^ 
sprak  uit...;  —  Into  iiioveiiieul,  zuli 
langzaam  i.'.L:in  bewcRen;  —er,  viKclaiilc. 
die  langzaam  rijdeDd  op  eea  vracbtje 
wacht;  — ern,  ongedterte;  »iafl  eiolAn, 
cm  mee  te  kruipen. 

CrayfiHh,  kretfis.  Zie  Crawfish. 

tiravnn,  hreion,  toi  kenkrijt,  pastelleeke- 
niiig;  koolspils  (in  booglamp);  \\  Schelsen; 
mot  crnyon  tcekcncn:  In  — s. 

Vrax/t,  barst;  manie,  rage,  dwaze  barta- 
tocht;  II  afspHnteren,  barsten;  breken, 
knenzcn,krank7inn!p  maken:  Heuent— d 
from  terror,  wcrd  gek  van;  —«I  filusMet«. 

CrazineHM,  hrHxinis,  dwaasheid,  dolheid. 

Cra'/.ltifi,  kreizir];  — mill,  molcn  um  tin- 
erts  te  verbrljzelen  {Craze-mill). 

Crazy,  krehi,  gebroken;  oud,  onaoliede 
(».  Bchip,  enz,);  zwak.  yerpletterend;  gek. 

Crenkjfrfft,  gckras  (v. Wielen),  liet  krakeii 
(v.  srhoencn),  \\  kraken  (ouk  r.  i,cliuenen, 
«  te  ),  krassen:  —  at  Ihe  joiiits,  in  de  ver- 
bindingen  krassen,  piepen;  He  may  —  on 
for  ever  so  long,  nog  lang  blljyen  sukkelen 
(„krukken"):  Creakinu  doors  (blnfles) 
Iaat(han0)  longest,  krakende  wagens 


loopen  hei  langst;  — y. 
Cream,  krfn«,  room;  viles,  zalfje,  bovenste 

laak',  Moeiii.  fitit'  flmir,  de  crt^^me;  \\  af- 
rtjuiiit  ii,  lodMi  vuej^en  bij,  ruuiu  (schuini) 
vuriiK  II,  melk  doen  ruomen;  (zieh)  inet 
rooin  bedekken:  —  and  rose»,  melk  en 
bloed  itiO'U  cake<-lart),  roomtaartje; 
— cheeae.  room k aas;  — colonr(ed);  — 
ery,  roomhuis;  zuivelfabriek;  — faced, 

bleek.  laf;   laid,   wove  paper,  geel 

geribd  sclirijfpapier;  »Reparatur  ( — er), 

roomafschclder  ;  —  0/  iline,  zulver  ge- 
bluBctate  kalk  ;  ^y«  vol  room,  yettlg; 
ultgelezen:  SoapgudB  i»  a  — ^  meaa,  een 
vettig  poedje, 

C.reaHr,  hr'nt,  vouw,  ezelsuur;  streep  (bij 
itjicl) ;  kri^;  '  kretikeii,  vuiiwen  (up):  Her 
face  — d  into  a  smile,  rimpelde  zieh  tut. 

creaajr»  geploold,  gertmpeld:  The  child'n 

—  arm»,  moUlge  anspjes,  met  plooien 
ertn. 

C'.reate,  ftririf,  vourt  gebracht ;  !|  seheppcn. 
voortbreiinen.  benm-men,  maken:  — <l  u 
peer,   lul  diu   adeistand  verheven. 

CJreation,  krieiä'n,  het  scheppen,  de  scbep- 
ping,  wereld,  heeial,  aanstelling,  benoe- 
ming;  Yoortbrengsel;  Creallve,  krieitiv, 
seheppend:  —  genlaa,  scheppend  genie. 

i.i-eatnr,  ^rt«<i»,  Scbcpper,  voortbrenger; 

(  rt  alress. 

Crcnlure,  ftrfl&>,  scbepsel;  boest;  knecht; 
kreatuurUn  ongunstlgen  zla);alcoboliscbe 
drank  (lersch:  Crater);  paard  (Am.);  R 
tot  het  lichaam  behoorendc:  —  of  a  day« 
kortstondig...;  .Sllly  — ,  sul;  Ile  despineg 
all  —  coinforlM,  bij  versmaudt  aMes  wat 
geniak  en  genot  geefl;  Ht  wa8  filied  \siUt 

—  coiiifortH,  liij  kreeg  (bad)  wat  zijn 
buikje  maar  begeerde;  — 4jr,  scbepsel.... 

Cr^ta«,  ftrell,  crtebe. 

Credeiin«,  hrfrf'ns,  «eloof,  vertrouwen;  cre- 

dens-tafei;  ||  geluovcn  (give  —  to):  Thal 

obtained  —  wilb  Ifta  pubhr,  bei  p.  sloeg 

geiuof  aan. 
Credenda,  hridend»,  de  te  gelooven  waar- 

heden  (tegeno.  Aomda,  de  te  vervullen 

plichten>. 

Credeiit,  krtd'nt,  geb)ufwaardik'.  üi'litgC- 
lüovig;  Oedeiitlal.  krideni'l^  gtiuufs...: 
— H,  geloofs-,  iiitroductit  brieven. 

Credihilily.  krcdibiliti,  geloufwaardigbeid. 

Oedible,  kredib'l,  geloofwaardig. 

Oedil,  hredit,  vertrouwen,  geloof,  goede 
naam,  autoriteit,  aanzlen,  achting,  cre- 
di(e)t,  creditzijde;  ||  k'ebxjven,  vertrou- 
wen, tot  eer  strekken,  crcditeeren:  The 
— H  were  v»led«credieten...  goedgekeurd; 
H e  t«  «  — >  to,  doet...  eer  aan;  TItat  docs 
yow  — ,  strekt  Je  tot  eer; — balaiM*,yoor^ 

deelig  saldo;  Thcri'  nc'  n  htindrcd  pounds 
Ut  your  —  al  llie  haal»;  l'hfu  ijave  us  — 
for  fiyliting  rnost  gaUanlly,  gaveil  (His  dp 
eer,  dat  we;  lilve  /um  —  lor  a  clever  jvl- 
low,  geloof  maar  genist,  dat  bij  i8;<;ranl- 
(Lodffe,  Upen)  a  (lon^)  (een)  krediet 
geyen,  openen;  /  take  —  for  notMng  but 
my  books,  ik  bclaal  alles  eontant  behalve 
mijne  boeken;  He  takes  —  lu  tke  liberal 
jKirly  for  tke  reforrns  dunmj  ilie  pasl  fifly 
veara,  bjj  geeft  de...  de  eer  van  de  hervor- 
mlngen  der  laatste  5U  jaren;  i/e  took 
great  —  to  himself  for  il,  hU  rekende  het 
zieh  als  eene  groote  yerdlenste  aan;  1  am 

Digiiizeü  by  Google 


CRBDO. 


141 


CRIMSON. 


— ^  wtfh  a  good  apptiUe,  ik  heb  den 
naam  van...; »— oMIity,  aanrien,  soUditeit; 
— able,  eervol,  fatsoenlijk,  solide:  Cher- 
Ovmen,  — able  to  the  clolh,  die  hun  ambt 
eer  aandoen;  — or,  schulüeischer:  — or  in 
trust«  curator  (v.  faillieten  bnedel,  die 
mede-crcditour  ü) ;  — (or 's)*8kle,  creditz.; 
'  >rtnm,  — >rix»  schuldeischeres. 
Credo, hrfdou,  geloofsbelijdenla,  hei  Credo. 
Crediillty,  hridjültli,  lichtgeloovigheid. 
ClreduliMis,   iiredjnhs,  liChtßclooviK. 
Creed,  geloofCsbeliJdenis);  stel  nieeningen: 
Tbe  — . 

Creck,  kreek,  inham,  kleine  haven»  bocbt; 
TiTlertje  (Am.);  — y,  bochtig. 
Crrel,  (Ipenen)  iiiand  (v.  visschers);  hok. 
t:reep,  kruipen,  krituwolen,  sliiipen,  zieh 
slaafs  gedragen,  laag  vleien;  dreggen  (/or 
a  drovmed  man,  enz.):  — h;  — »  and  hor- 
MM»  akeligbeden ;  My  IImIi  began 
to  —  (crawO.  Ik  kreeg  kippeovel  —  1 
erept  all  over,  /(  gave  me  Ina  deed 
me  griezelen;  Ahuaes  are  —lug  In,  slulpen 
in,  binnen;  Errors  crrpt  Into  this  ifiorh; 
—er,  kruiper,  kruipend  dier,  kruipende 
plant,  boomkruiper;  dreg;  — ered  tirellla, 
van  klimplanten  voorzien  latwerk; 
hole«  sluipgat,  uitvlucht;  —lag  hansoms 
die  langzaam  rljden  om  een  vrachtje; 
— ing  paralysis,  langzarne  verlamming; 
— niouse,  sihuw,  verlegen;  ||  kinder- 
spelletje  {aoort  verstopperlje) ;  — ^y,.krttl- 
perig:  — y  tale,  story,  grlezelig. 
Graaae,  krit,  kris;  ook  Cnan,  Kria. 


Oeighton,  kreit'n. 
Oemate,  hrxmeit,  verbtanden  (u.  lijh). 
Crematlon,  lijkverbranding ;C'remator 
Creniatory),Areina(on,  lijkoven  i  üuk:iijk- 
verbiwider. 
Cremona,  krimaun»,  (Cremona)  viool. 
0«nat«(d),  krineildd),  gekerfd,  getand; 
Crenature,  Crenature,  (geronde)  tandt  Il6t 
gekerfd  of  getand  zljn  (Planlh.). 
Creiiel,  hrensl,  Crcnelle,  hrinel,  schielgat, 
kanteel;  Crenel(l)Sited,  voorzien  van  «. 
'CrMulate(d),  krenjtUelliid),  fijn  geUnd. 
Oeole,  hrtoul,  Creool(sche). 
Creo8ote,Arl98ou(,creo80ot;  II  creosoteeren. 
Crepitate,ltrepi(elt,  knelteren ;  Crepilation. 
Crepon,  fcrep'n,  soort  van  zwaar  krip. 
Crept,  Imp.  en  P.  P.  van  Creep. 
CrepHsealart  kripMkjuto.  scbemerend, 
BOliemer...,  avond... 
Creacendo.crdsertdou.äteeds  toeoemeild,  < 

(tegeno.  Diminuendo,  > ). 
Creacenl,  hres'nt,  wamsende  maan;  lialve 
maan;  Turkscbe  vlag,  de  Porte.halfclrkel- 
vormige  rij  huizen,  rond(je);||  toeneniend, 
lialTemaaovormig  iCresceMlic);  i|  toi  een 
«—  Tonnen. 
C.ress,  (kruid)kers. 

Cresset,  kresii,  k'ruot  bakenlicht,  toorts  of 
flambouw;  vet-,  oilebakje,  komfoortje: 
The  — e  of  the  atara, 

Crest,kam,kuir,hoofd,kop,  manen,  helm- 
pluim  of-teeken.wapen.kroon.kruin,  top, 
trots,  hoogmoed;  ||  v.  een  kam  of  pluim 
voorzien,  kuiven,  den  top  beklimmen  (be- 
relken):— buttons,:..  met  de  —  erop;  — 
ad*  gekulfd,  etc.;  — ed  Inrk,  kulfleeuwe- 
lik:  —cd  apoona.  met  wapen  of  inslgnei 
He  looked  —tamm,  bU  zag  er  temeer- 
galagan  ult;  — laM,toBder  kulf  (wapen). 


Creawlek,  hresih;  Cretan«  krltofi,  Creten- 

zer  (-zisch);  Crete,  krtt,  Greta. 
Cretaeeous,  kritHias,  krijtachtig. 
Cretians,  hritj'nz,  Cretenzers. 
r.rellly,fcrf<i/ai,tot  krijt  worden.verkalken. 
Cretln,  krflin,  cretin,  idioot;  — Isiu;  — ize. 
Cretlam«  krftüm,  leugen  ( Vervel.  Tit.  /,  12). 
Cravaaae,  krroaa,  s<meur,  spieet  (v.  glet- 

scher). 

Crevet,  hrvvat,  smeltkroes  (v.  govdsmeden). 
Oevire,  hrrvis,  scheur,  spieet;  — d|  ge- 
scheiird,  met  — «. 

Crew,  mcnigte.  troep,  scbeepsbemanning; 

geapuls,  zootje ;  ||  Imp.  van  Craw  (ul- 

liin  vav  Haan);  anders:  Oowed. 
Crrwcl,hrua/,borduurziJde,  -wol;  '■aliica 

/or  a  tea  cosy;  —werk. 

Crih,  (ctens)kribbe,  plaals,  betrekking, 
zoutvaatje;  (lettcr)dleverij,  woordelijke 
vertallne  (u.  Lat.  ef  Cr.  achrijver);  hut, 
klnderhedje;  teenen  mand  izalmvangat); 
II  beperken,  opsluiten.  opgesloten  worden, 
(ont)stelen,  ter  sluiks  nemen,  letterkun- 
digen dlefstal  plegen,  afkllken,  ..spieken", 
overpennen;  — hiier,  kril)bebijter;brom- 
pot;  —'bunter,  baantjesjager;  Zie  Cabin. 

Cribbage,  Mbidi,  kaartspel;  — 'board. 

Cribble,  hrib't,  groote  zeef ;  grof  meel ;  || 
grof  ;  II  ziften  ;  Cribration,  kribreii'n, 
het  ziften. 

Crlbritorm,  hribrißm,  als  een  zeef  (biol.). 
Crfchton,  kraitan. 

Olck»  kramp,  pijn;  tt  pUn  krUgen:  —  In 
Iba  back,  spit;  —  In  tbe  nedc,  stijve 
nek ;  Ile  — ed  his  neck  wtfh  gazing  on  H. 

Crifket,  hrihit.  cricket  ( — h  zcggen  West- 
Knd  fatjrs);  huisrekel,  zwarte  veldkrekel, 
voetbankje;  II  crlckelen  :  It  isn't  —  to 
do  «o,  nlet  netjes;  The  bbte-and-white  — 
cap  (CanU»r.  (/nie.),  afwiseelend  tichtr 
blauw  en  wtt  (N.B.  bet  bUuw  van  Oxford 

Is    donker);   (iround,    — veld;  — 

inateli,  — wedstrijd;  —er,  — speler. 

Crlrold,  hraiköid,  riiif;v(tr rii ig:  —  (««rll- 
lage),  ringvormlg  kraakbeen. 

Crier,  hra^s, schreeuwer,  (8tads)omToeper. 

Crikey,  kriHki,  heeremijntijd. 

Crlm-eon.,  krimkon,  overspcl  (kort  voor 
Criminal  conversation). 

Crime,  mlsdaad;  Criminal,  krimin'l, 
mlsdadlgcr.  sehvildige,  \  eroordeelde;  || 
miedadig,  schuldig,  strafrechtelijk;||  straf- 
fen imil.):  Criminal  eourt;  — -lawyer, 
Crimlnallst.    kriminalist,     criin  inallst. 

Crimlnallty,  kriminaliti,  slrafbaiirheid, 
crin)inaliteit;  Criminato,  hrimincil,  van 
lulsdaad  beschuldigen.  In  eene  mlsdaad 
betrekken;  Crimination,  krlmineii'n^ 
aanklacbt,  betrekklng  In  een  n>isdaad: 
Criminafert/,  aanklagend,  besebuldigend. 

Crlmea  (The),  hraimfo,  de  Krim:  The 
doetors  sent  him  lo  — r — n:  l'hc  — uWar. 

Criiiiini'(iiy),  hrimirn    7Ae  Cnkey. 

Criminous,  kriminas,  miadadlg. 

Crimp,  Werver,  zlelverkooper,  ronselaar; 
soort  kaartspel;  U  brooSt  onstandvastlg; 
II  kruUen,  frlseeren,  Tormen.  knijpen; 
grijpen,  krimpen  (tisch);  verlokken,  ron- 
seien; — Inii-lron,  friseertang;  — le,  sa- 
mentrekken,  dueii  krimpi  n  of  krullen. 

Crimaon.  krinu'n,  karmuzijn;  ||  donker- 
lOOds  I  aonkerrood.Ueuren,  verven,  blo- 
zeo;  —  nunblers*  loode  kUm(kruip)- 
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Toosjes;  — i-warm«  roodjrloelcnd. 

r.rlncnin-prancniii,/<Hr(?i'T)i-fcrnnfe'm,zlg- 
zatJ,  krtini;  |1  ziti/ag;  dinusiKlicitlje. 

r.rinnc,  hrinf.  nnderdaniKe  buiging,  läge 
vleif-rij:  H  kruipen,  vielen;  — r. 

<:riti{|U>  Jin'ny'l,  kous;  (blok)beslaß  ($cMp). 

Criaile»  krmnait,  behaard  (btoi.). 

Crinkl«',  kririk'l,  vouw,  kronkel,  kronke- 
linp;  II  (doen)  rimpelcn,  kronkelcn,  rrom- 
melen:  —  <l  face;  He  — «I  llic  nrwspnppr. 

Criiikly,  dun;  knelterend;  kmn k<  lt  nd. 

Crinkum-Oankuin.  Z.  Criucum-Crnnc. 

Crinny:— catcli(es)  ^tm.de  duivel  hale! 

CrlnoUne,  kHn9lin(l\n),  crinoline;  be- 
schermlng  t.  schepen  tegcn  torpedo's; 
paardenhaar:  —  lial,hoed  v.paardenhaar. 

<:rim>le,  hrip'l,  kreupele;  stellagp;!!  kreu- 
pef;  11  kroupcl  maken,  verlamincn.  vor- 
ipinken,  buiten  gevecht  stellen:  of 
(In)»  beroofd  Tan. 

CrlppllngH,  kripHriz  scboorbalken. 

Crisis,  hraigig  (Mv.  Crl84>s,  kraistz),  crMs, 
beslissend  ooeenMik:  At  this  — ,  in. 

Crispf  kroes,  knelterend,  brokkelig.  broos, 
nioL  Itlsch,  helder,  levendiK.  krachtig, 
OTertuigend:  Tbe  ,  bankblljetten  (col- 
leettef;  SI.);  II  knillen,  rimpelen,  broos 
niaken:  —  (Crlnkiy)  banknotes;  Knie 
( Kail)  has  —  leavcs,  boerenkool... ;  —  Or- 
der, kürt  en  kraclitig  bevcl;  Thr  suow 
— e<l  xinder  Joot,  kraakte;  She  — ed  and 
an  — ed  htr  hands  {finger$) ;  almonds, 
gebrande;  <-»  craelwrs,  brofse  beschuii- 
jes,  etc.;  —  momitalii-alr,  droge  en  ge- 
zonde;  —  noto,  nieuw  (bank)biljet;  — 

style,  Icvtüidige;   inn-iron,  frizeer- 

ijzer;  — e<I,  Kcknild;  — y,  gekruld,  bros. 

Crispate,  hrispil,  met  kruUenden,  golven- 
den  rand  {biol.);  Crispaliorit  golving. 

Olspin.  kriBpin,  Crispinus,  scEoenmaker: 
St — 's  I>ay,  95  Octobcr. 

<'-riss-<-ros-«,  l;ri.<kr<K^.  krnisjo,  gekriskras; 
[|verv.aid,  kiiskras: — row,  het  aiphabet; 

—  (Ol  wood),  (honten)  vakwerk. 
Criterion,  kraittri^n,  kenmerk,  maatstaf. 
CriClc,  kritik,  bcoordeelaar,  (tek8t)critl- 

cus,  bediller;  — al,  critiscb,  onderschei- 
dend,  onrdeelkundig,  streng,  bedlllerig, 
bedenkelijk,  hachelijk,  critiek  ;  — al  et 
delails,  bcdilierig  op;  — aster,  muggen- 
zifter;  — isni,  critiek,aanmerklng;Crlllc- 
lzc,fcrittaaiz,  recenseeren,  beoordeelen,  he* 
kelen;  Crittqae,kH(M  (— (tm  als  kunat). 
Croak,  hroiih,  gekras,  gokwaak;  ,,kruk", 
zwakkeling  (Zie  Crock);  \\  krassen  mor- 
ren,  kwaken,  kwaad  voorspcllcn,  sterven: 

—  sadly,  sombere  voorspellingen  doen; 
ge  ■  <■  iiirtli  tna  legton,  dreunde  zijne 
les  op;  -^r«  ongeluksprofeet;  — lng(8), 
gekras.  gekwaak,  gej  ammer ; — Ing-Uzard , 
gecko  (V.  Jamaica). 

C:roat,  krouat,  Croaat;  — ln(n),  hrouei- 
sain),  Croatif(r),  van  — ia,  Croalie. 

Cropeale,  hrouSieit,  saffraan(kleurig). 

Crocbet,  hromU,  haakwerk;  ||  haken;  — - 
bock,  haakpen,  -naald ;  — ed,  fcroMjid; 
— -(ed)  antimaoassnr,  gehaakte. 

Crock,  (aardcn,  iiiptalt.-n)  kan,  pot,  roft 
(daaraan  rerzameJd) ;,,kruk" (ziek<  lij k,  on- 
bekwaam  persoon);  oud  meubelstuk;  vil- 
derspaardiUin  een  pot  doen,7wart  of  vuil 
afffCTen:  Hiä— of  flold,spaarpotJe(eniM); 
l  Aave  — ed  myuKf  op»  ben  iBTailde. 


Croekersr,  erokerC,  aardewert. 

Croeket,  hrokU,  (Goth.e)  versleHngen. 

Croeodlie,  krohäd.\ü,  krokodil;  melsjcs- 
kostschool  op  de  wandeling.  twee  aan 
twee;  sophisme;  |i  krokodilachtlg,  hui- 
cbelachtlg:  —  leara,  krokodillentranen; 
CYooodiffan,  krokodilachtlg«  Talscb;  ||  kro- 
kodil; CroeodiHiv,  sophisme 
\  r.ronis.  hrouhds,  krokus;  1|  saffraangeel. 

(^roTJius,  hr-fsds.  Croesus,  rijkaard. 
I  l'.roft,  klein  stiik  wei-  of  bcmwiand;  1)06- 
I   renplaatsjo;  —er,  keuterboertje. 
1  C'.ruiiia,  krouma,  '  m  noot  {muziek), 
I  Cromarty«  hromati;  ( Ammert  krounw. 
'  Cromlech,  kromleh,  gr  platte  tafelsteen 
op  andere  stoonni  steuiu-nd,  gevonden  in 
Keltisclif  landenrOf  graf.Of  Druidenaltaar. 

Ooinwcll,  hromwl. 

Cronei  oud  wUf;  oud  scbaap. 

CronenlHmit  kroun'nHg;  CroiMtadtt 
hronslat,  Kroonstad. 

Crouy,  krouni.  boezeiHYrienddo). 

CrofMiie,  hr4Un,  oeerburken;  nvlTereD, 
flikfloüien. 

Croo|c,  hruk,  bocht,  kromte,  onaange- 
naambeld  (Thot  vnu  Uie  only  — >  in  my 
tot);  berderastaf,  blMChopastaf,  banepoot 
(in  •(  schrijven),  (ketel)haak.  kunstgreep; 
oplic'htcr,  dief;  ||  buigen,  krommen,  uit 
den  rocliti  ii  stand  broni^fn,  krom  zijn:  By 
book  or  by  — ,  op  de  een  of  andere  ma- 
nier,  met  kunst  en  vliegwerk,  door  eeriy- 
ke  of  oneerlijke  middelen;  -^d,  krukid^ 
krukt,  gebogen,  gedraald,  scbeef,  scheel; 
zuur  (smi/e) ;  siecht:  Your  hat  Is  — ed,  zit 
scheef  ;  Go  —ed.  den  siechten  weg  op- 
gaan;  He  makea  hia  Hving  on  tbe  — (ed), 
op  oneerlijke  wijs  {81.):  Crosa  quesHons 
and  ed  anawer«,  protocollen;  —(cd)* 
back(ed),  (met)  kr  rüg;  — ed  custoiner, 
oneerlijke  klant;  — (ed)-paled,  stijfkopp.; 
— ed-sllok,  dwarse  kerel,  norscln>  vt^nt. 

flroon,  hrün,  geneurie;  ||  neuriPn,  siissen. 
She  — ed  over  her  chUd. 

Crop,  krop;  (graan)oog8t.  kort  afgesneden 
haar  (staart),  jachtzweep;  erts;  mele  ge-* 
looide  huid;  ||  afsnUden,  afvreten,  mnai- 
en,  oogsten,  (vroegtljdig)  plukken,  ver- 
boiiwen,  oogst  geven.  aan  de  oppervlakte 
komen,  te  voorschijn  keinen  (fortta,  oul): 
In  (under)  — ,  in  cultivatie;  Neck  and 
— »  gebeel  en  al.  voikomen;  Tierkanti  The 
cow«  wer« —pin«  ihe  gross,  vratCB  af;  He 
was  ralher  — pe<I  wllh  ine,  kortaf  tegen; 
!  tnust  yet — ped,  niijn  haarlaten  knippen; 
It  haa  — pe«l  oul,  is  aan  het  licht  geko- 
men;  Sttch  aubjecle  are  — pinu  up  nowa- 
daya,  doen  rlcn  voor;  — ear,  paard  met 
körte  ooren;  — carcd;  — baired,  met 
kort  baar;  — afck,  ziek  door  overroeren. 

C'ropper,  hrop»,  kropduif,  kropper:  He 
{the  b'ü)  canie  (down)  a  — ,  hij  sehoot 
of  viel  over  den  kop  i\  paard,  rijwiel,  etc. 
(het  wetsontwerp  viel);  Thia  plant  ia  a 
good  — .  geeft  overvloedlg  Tmcht. 

Croppy,  kropt,  iemand  m.  kort  afgeknipt 
haar  (ooren);  gevangene;  lersch  oproer- 
ling  (  1798). 

Croquet,  hrouki,  croquetspel;  ||  croquet- 
ten;  — ground,  -terreln;  Caroqnette, 
krakel,  croquetje. 

Crore«  krö,  een  ntilllOMi  pond  aterlkig, 
honderd  laea,  10.000.000  repiien). 
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Oo«ler,  Crosler,  kr^Mf»,  blnehopa- 

berdersstaf. 
CrnBlet,  hTO%\»i.  Zie  CroitXeX. 
Gross,  kros,  kr68,  kruis,  In  de  volgende 

drie  vormen:  f,  T,  x  (The  red  rectangular  | 

—  0/  St.  George  with  its  white  border,  is 
ihe  emblem  of  Eagland;  th»  -white  —  0/ 
8t  Andrew,  of  Scouand;  th«  red  —  0/  8t. 
Patrick,  of  ireland;  St.  Andrew'«  —  =  x, 
U'it  op  blauw,  St.  George's  —  =  +,  rood  op 
"wü;  Sl.  Palrick's  —  =  x,  rood  op  wit); 
kruisteeken;  (00k  fig.)  het  luden  v.  Chris- 
tus, de  Christelijke  godsdienst;  weder- 
waaidiglieid,  tussdiendiiig,  kruislng,  ge- 
kniist ras;  ||  wederkeerig,  dwars,  rer^ 
keerd,  tcgenpesteld,  onhandelbaar,  knor- 
rig; Ii  kruisen,  oversteken,  overzelten, 
scliieien  door  (over),  een  kruis  slaan, 
dwaraJooomen,  tegengaan,  doorhalen,  dw. 
llggeo»  elkaar  kruisen  (v.  brieve»):  No  -» 
no  crown;  On  Uie  kruiseUngs;  oneer- 
lijk,  onbillljk;  He  is  a  between  a  Scan- 
dinavian  and  a  Dutchman;  A  —  between 
a  breakfast  and  a  lunch:  —  and  (or)  pllp, 
kruis  of  munt;  As  —  as  two  stick»,  erg 
uit  ziin  humeur,  zoo  hoos  als  een  spin; 
— a  cneque,  twee  lijnen  over  een  ch.  trek- 
ken;  II  — ed  my  niind,  kwam  bij  mij  op, 
sclioot  mij  te binnen;  — swords  (with), bei 

zwaard  kruisen  (met);  votinii.ri  inslui- 

ting  bij  een  andere  partij  (bij  stemnnng); 

—  wlts,  geestigheden  wisselen ; — his  name 
oll  ttie  lUtt  haal..  door  op;  —  onltdoorlia- 
len,uttkra88eii;Wftm  do  you  —  to  M«  eon- 
tinent,  wanneer  gaat  gij  de  zee  over?  — 
acceptance  (-accommodation),  wissel- 

ruiterij;   armed,  met  de  armen  over 

elk ander;   arrow,  pijl  van  een  voet- 

of  handboo«;  — aisle»  zijbeuk;  —bar, 
dwarshout,  dwarslat;  — 4»arsliot»  krog- 
bdiot,  Stangkogel;  -beam,  dwarsbalk; 
— bearcr,  kruisdrager  (bij  processies); 
— -bcnch,  bank  voor  de  wilde"  leden 
v.  b.  parlenicnt;  A  man  witn  a  — — bencb 
mind,  onpartijdig  m.  ;  — blU,  sooft 
YOgel ;  — — bolt,  dwarsbout ;  — bonra, 
gekruiste  dijbeenderen  (zlnnebeeld  van 
den  dood);  — bow,  voet-  of  handboog; 

 bowinnn;   hred,  gekruist  (ras); 

— — brccd,  gekruist  ras;  ||  kruisen  (v. 
rassen);  — bun,  krentenbroodje  (ge- 
bakie)  met  een  kruis  erop  («oor  Goeaen 
Vrijdag):  "Hot  — ^5tins*',  pianostakje  met 

6^n  Vinter);  bultock,  slag  op  de  biilen 

(boxers'  SL);  rlianncl  traffic,  verkeer 

tusschen  iMigel.  en  Frankr.;  church, 

kruiskerk;       circuit(inii),  kortsluiting; 

'COuntrsTt  dwars  over  't  laod,  over  heg 
en  Steg;  — nnirreiita  (in  aviation),  zij- 
of  dwarswtnden  ;       cut,  kralshouw, 
körte  wcK  ;  fimuir  bij  het  schaatsenrü- 
den:   cui  .suvi.',  zaag  voor  twee  Perso- 
nen; ,1  dwars  doorsnijden;  — ed  flicquf,  | 
een  cheque  met  twee  evenwijdige  lood- 
rechte  lijnen  op  de  vo'^rzijde,  all^ön  ver- 
handelbaar  aan  6ön  bank;  — ed  letters, 
met  d66r  elkaar  geschreven  regels;  — 
examliiation.kruisverhoor;  — exatiiinc, 
ondervragcu  van  een  getuige  door  den  ad-  : 
Tocaatder  tegenpartij;  — eyed,  scheel;  ■ 
— nre:  — ^rain,  dwarsdraad  (in  hout); 

-Orafned,  tegen  den  draad  in.  lastig, 
onHandelbaar,  dwars;  "—lMtch»aroeeriiigi ! 


— hatching,  (het)  arceeren,  schaduwea; 
»-head,  Juk;  groot  gedrukte  beglnwooi^ 
den  van  eene  annoace;— legoed,  met  de 

beeucn  over  elk  ander;  — llghl,  verdui- 
delijking,  verklaring  uit  een  ander  oog- 
punt;  — over,  omslagdoek,  waarvan  de 
einden  gelLruist  over  elkander  ioopen;  — > 
patcta,  ——pale,  dwarskop;  — »purpoae, 
\rosptpas,  tegenstrijdig  doel  of  plan, 
strecp  door  de  rekening,  misverstand:  Be 
at  — purposps,  tegen  elkander  in  zijn 
of  werken,  elkaar  misvcrslaan;  — ques- 

tlon  (Zie  -^examine) ;  questions,  TT. 

en  antwoordspel  (Zie  Crook)i  -— reter- 
•nee.  rerwijzing  over  en  weer;  — rl- 
▼ar  uraffic,  't  verkeer  over  een  rlvler; 
— road,  dwars-,  zijweg  ;  tweesprong; 
— row  (Zie  Crisa-cross-row) ;  —  sea, 

holle;   Sick,  „kattcrig";   spidrr, 

iLTUisspin  ;  Play  — slick,  overloopen 
{vangspelletje);  stitch,  dwarssteek; 
— Street,  dwarsstraat;  — tie,  dwars- 

ligger  (ü.  spoorweg);  wind,  legenwind, 

zUwind;   wort,  kruisblaüig  walstroo. 

CroBsing,  hrosin,  kruising,  ovcrweg  (Lecel 
«— ,  kruising  gelükTloers),  plaats  om  over 
te  steken;  — s,  BHid«nils,  t^nstand,  te- 
genstrubbeling;  — sweepcr,  schoonhou- 
der  V.  d.  overgauK,  straatveger;  Crosslet 
kruisje;  Crosswisp,  kruiselings. 

Grotcb,  haak,  gaffel,  bifurcatie. 

Crotcbet,  hrotSil,  haakje,  kwartnoot; 
eigenaardigheid.  gril,  stokpaardie:  H«  ha$ 
m  —  going,  berijdt  een  stokpaardie; 
Cbaractcr  with  a  — ,  grillig  k.;  — 
nionger  (— cer),  grillig  mensch  ;  — -y, 
zonderling,  eigenzinnig,  nukkig. 

Croucb,  krautS,  (het)  zieh  laag  bukken, 
kruipen,  laag  vielen:  Cats  —  before  they 
spring;— od-lrlars«  fatiwtüd/rai9z,kruis- 
broeders  of  kruisheeren. 

Croup,  hrüp,  kroep;  kruis,  romp,  stult; 
plaats  op  paard  achler  het  zadel. 

Croupadc,  hrvpeid,  boogsprong  (v.paard). 

Croupler,krapja,croupier;ondervoorzitter 
bU  een  diner  (ziltende  (etrsae.  den  voers.). 

Crout,  kraut,  zuurkool. 

Crow,  krou,  kraai  ;  gekraai  ;  koeroet ; 
darmscheel  ;  i|  kraalen  (Z.  Crew),  blaf- 
fen, snoeven,  triomfeeren:  —  ol  laugh- 
ter,  gierend  gelach;  ihc  dislance  is  five 
miies  as  the  —  lUes  (in  a  — Line),  in  recii- 
te  lljn;  When  the  Mach  — s  fly,  then  comu 
the  sich  man 's  chance,  als  de  dokter  hem 
opge(  ft;  IMin'k  (Pull)  a  — ,  over  kleinig- 
heden  twisten;  1  have  a  —  to  pluok 
wllh  you,  een  appeltje  mcl  u  te  scbillen; 
He  ahall  not  —  il  over  nie,  bij  zal  mij 
niet  overbiuffen,  victorie  kraaien.  den 
baas  speien;  They  — ed  over  us,  jubileer- 

den;  bar,  koevoet,  breekijzer;  blll, 

tang,  forceps;  ko^'ultan«  (bij  wond  van 

kogel);  flower,  koekoeksbloem  ;  

foot,  ranonkcl;  lianepoot,  voetangel;  

kceper,  vogelverschrikkcr;  — mill, 
kraaienknip;  —'s  leet»  rimpels  om  de 
oogen  (bij  oude  msnsehen;  00k  Crows- 
fect);  — 's-foolod  pursps  <»l  «skia  nndcr 
the  eyes  (— 's-ioolpd  face),  geriiiii>i-l(le 
huidblazen  (geriinpeld)  ;  — 's  ii»>sl. 
kraaiennest,  vat  (aan  maal  v  v/alvisch- 
vaarder),  waarin  de  uitkük  Sit;  — tult», 
sUJve  baren,  pieken. 
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Crowd,  kraud,  menigte,  de  groote  hoop; 
gcpftupel;  II  dringen,  duwen,  overmatlg 
vullen.  volproppen,  aandringen,  wcmelon: 
That  would  pass  In  a  — ,  dat  gaat  er  wel 
iiiee  door;  —  of  mil,  groot  aanlal  bijgc- 
zette  Zeilen;  A  —man,  man  voor  bei 
klompenpnbllek;  —  eaiiTaaa,  aall  (all 
sails),  sIcRiii.allf  zcilen,  allen  sloom  bU- 
zelten;  — eil  style,  «cdrongen;  — cd  iupe, 
coinpri'ssc  druk;  — ed  teeth;  /  am  —od 
lor  Urne,  heb  geen  tijd;  He  — s  jests 
Hpon  US,  bekogelt  ons  met;  The  room  was 
«»ed  wltlk  pwple.  and  l  got  — ed  into  a 
wmttr,  was  stamprol...  Ii  werd  gedron- 
gen;  Mij  arlicle  gol  — ed  o«t,  kon  door 
gebrek  aan  rulmte  niet  geplaatst  worden; 
— «r,  vedelaar;  —  up,  kruien  (0». 

drowr,  hrou;  Crowland,  kroulAnd. 

Crawn,  krann,  kroon,  koningsinacht, 
krans.  bol  (r.  hoed),  toppunt,  hoogste 
punt;  belooning,  eer,  pracht,  kruin,  «eld- 
stuk  van  h  sh.,  voltooiin^r,  formaat  v. 
»Chrijfpapicr  (IJ)  x  20  inchcs);  |.  {bekrö- 
nen, de  kroon  op/t  tlcn,  eercn,  sl^ren; 
loonen;  voltooien,  dam  uiaken:  i/e  pray- 
td,  gazing  Into  ttae  —  o/  M«  ftol;  0«  wu 
— «d  hing;  — ed,  met  cen  — ;  — ^r,  vero. 
▼oor  Coroner:  Go  a  ^^r,  verllezen  (in  't 
spei);  — -Infl,  bekrönend,  hoogste;  — cd 
wllli  auccess;  The  — Infi  event  of  hin  life; 

 colony;  Z.  -land(s);  —  imperial,  koi- 

zerskroon;  — *-laiMi(a)»  8taatsdomein(en); 
—law,  strafreclit;«»-tawyer,  riJkgadTo- 
caat ;  advocaat  in  strafxaKen;  —  olllcr, 
afdfeling  voor  crimlneele  zaken  van  de 
Qncrn's  fiench  Divisio'n  van  In  t  H  oogge- 
rechtshuf;  The  word  glared  at  me  in  — 
postera  from  every  hoarding,  bet  woord 
staarde  mtf  aan  uli  groote  aanplakbUJetp 
ten  van  eike  Schütting;  — prlm». 

C'.ruclal,  hrüS'l,  kruisgewij/i-,  kniis..., 
streng,  hard,  crilick,  beslissend:  AI  Ihe 
—  nioinrnt ;  —  poInt ;  —  fest,  vuurproef 
(fuj.);  Cruciate,  krulsvormig,  kruis....; 
Crxicialion,  kruisvorm. 

Crucible,  hriUUt'l,  smelikroes,  crltiek  oo- 
genblfk,  vuurproef. 

Oueifer.  hrüsif^,  kruisdrager;  C.ruclfer- 
ae,  hrnsifttr],  kniishioemigen  ;  Cruclfer- 
miÄ,  knusdratrrnd ;  kruisbloeniig. 

Criicifix,  krüstfiktt,  kruisbeeld;  C'ruct/iji- 
inn,  kruisiging;  CrucifoTm;  Graeliy, 
hrüsifAi,  kruisigen,  pijnigen. 

Crude.  krüd,  ruw,  onbereld,  onrijp.  onaf- 
gewerkt,  siecht  harmonieerend  (i\  kleu- 
ren);on verbogen  (gramm.): —  cotlon.oil, 
Hulphur,  ruwe;  Crudily,  'l  onverteerde, 

Crnel)  hm9l,  wreed,ongevoelig,  hardvoch- 
ttg.  Tersebrikkelijk,  bloedig;  «übst.  — ty. 

Ouet,  hrüit,  olle-  (azijn-)  fleschje,  anipulla 
(Kalh,);  — Htand,  olle-  en  azijnstelletje. 

OuilcHbank,  hruhgaTih. 

Ouise,  hrüz,  kruislocht,  zwerflocht;  || 
kriiisen;  — r,  kruiser. 

CruUcr»  kr»l»,  knypkoekje  lAtn.) 

Crnmb,  hrom,  kralmel.  cacbte  deel  Tan 
brood,  kniiiiv;  '!  kruimelen,  panccrcn;  — 

eloth,   iiiorsklet'd ;   seoop.  kruiiiicl- 

schopje;  — — Iray  und  brunli.  tafi-lhlikje 
en  -scbuier;  — Ic,  kramh'l,  afbrokkeien, 
paneeren;  langzaam  achteruitgaan. 

Crammy,  kromi,  kruimig.  vieezig;  mooi, 
slcrltjk;  knap,  rijk  (SL);  kruimelig,  vull; 


met  dikke  beim. 

Crump,  zware  granaat;  U  met  zwaren  slag: 
(BursUng  — s,  bommcn,  granatcn);  7'Jie 
Shell  canie  —  on  the  roof;  irknapp»"n;  The 
horse  — e<l  up  nn  apple. 

Ounipet,  kr^mpil,  los  gebak  bU  de  theo; 
„bol* .  Zie  Barmy. 

Oumple,  kromp'J,  kreukelcn  (up),  fron- 
sen,  kroinmen:  He  looked  — d,  zag  er  ult 
hol  veld  Kosiagen  uit;  Wie  will  was  — d 
wtt/iin  hers,  ondergescbtkt  aan;  He  «al 
—4,  krom,  gebogen;  —  op  (fte  snsmv*« 
«mir»  oprollen :T/m  enamy  —4  iqi  and  ran. 

Gniii^.  krönt,  kraken,  kapot  trappen, 
snerpen,  knerpon,  knarsen,  knauwen  (nnk 
8u(>8(.):  The  Imrnt  Innres  were  all  — ed  and 
crachled  u]>,  pohrokoii  en  vorbrijzold;  Thf 
gravel  — ed,  bet  lüezel  snerpte;  The  dog 
"-•d  dowm  im  lh§  hmt,  beet  door  tot; 
VNi«  — Inq  up  the  rwgh  slope,  zwoegde. 

Crnor,  krüö,  krm,  bloedkoek;  — lD(e), 
roode  bloeddeeltjes. 

Oupprr,  hropa,  kruis;  staartriem;  |I  den 
staartriein  aandoon. 

Ousade,  fcru«e<d,  krulstocht  (ook  /id.);  || 
een  —  ondememen;  — ,  Cruaado,  Port, 
gouden  munt;  — r,  kruisvaarder. 

Gras«,  krüs,  krtt,  aarden  kroes:  He  apilt 
Iiis  motlier's  — ,  hij  maakte  bet  spaar- 
potje  (spaarpenningen)....  op;  Ouspt, 
/irrtfii,  smelikroes. 

Crusb,  krnit  (groot)  ge-drang,  scbok.  ver- 
plettering;  groote  ayondparti};  N  verplet- 
tercn,  vernietigen,  sainendriikken,  per- 
sen,  verfroiiiiiielen ;  sanienKcdrukt  wor- 
den: The  — PS  are  pi  (he  pi(,  in  h*'t  parterre 
moet  je  erg  dringen;  — ed  lacr,  verfrom- 
melde  kant;  We  — «d  a  c«qp  (po()  o/  wtne, 
knapten  een  flescb ;  He  wo«  — 'ed,  ver- 
bonwereerd.  overdnveld;  Th«  eritle  ed 
him  flat,  verpleltorde;  Up  — rd  Inlo  Ihr 
room,  dron«  rtvct  kra«'i)t;  The  horse  — ed 
Iis   ruler   up   a(|ainHt  Uic  v.-«//,  drong; 

 hat,  slappe   hoed;   klak;   room, 

foyer, 

CruBber,  kraS»,  kalkmolen;  iets  vernieti- 
gends;  prachtexemplaar;  polltieagent: M|/ 
fair  ,A  a  — .  mijn  lot  Is  Temletlgend  taard. 

(Crusoe,  /irllsou. 

Crust,  korst,  aardkorst,  schaal,  wijnaan- 
zetsel  (in  flesch),  ketelsteen;  ||  met  een 
korst  bedekken.  een  korst  Tormen;  ■  "edf 
oud.  met  een  korst; —ed  monn«rii,  gtljve 
manieren;  — ed  with  prejudice,  vol  voor- 
oordeelen;  — y,  korstig.  knorrig. 

OuMiaoea,  hrvsleiäa,  schaaldicren :  — n, 
toi  de  schaaldleren  behoorend;  |l  si  liaal- 
dier;  CruelMceou«,  als  eene  scbelp,  bard  en 
broos,  scbaaldler...;  CrMata(e(d>,  omkorst; 
Crusfnfion,  korstvorming. 

C.rulcti,  kriik;  ||  steunen  (op  een  hruh): 
Pair  of  —es;  He  was  — inii  himHelt 
slowly  about  the  house;  —handle  (v. 
wandelslok,  etc.);  — ed,  hrnlMd.op  krukken 
steunend:  — ed  friar»^  kruisdragende 
mlnrebroeders. 

C'rux,  kruis,  harde  noot,  Krootc  nioeilijk- 
heid,  niet  te  verklaren  plaats  (Mv.  Ou- 
ceH,  hrfii^i:). 

Cryi  kreet,  roep.  gescbreeuw,  geween.  ge- 
buil,  gegons  (o/ineeels),  omroeplng,8traat> 

roep,  gerächt,  aanslaan,  geblaf.  leus; 
troep  (Jacbthonden);  |i  schreeuwen,  bul> 


Digiiizieü  by  GoOgle 


c&ypT. 


tu  CUI8H 


len,  schreien,  weenen,  roepcn,  Janken, 
blaffen,  aanslaan,  glUen,  omroepeo:  It  is 
•  ter  — •/rom  the  fijleenth  to  the  nineleenlh 
eentury»  heele  sprong;  Ii  ts  more  — 
UuiB  wool  «s  A  »reat  —  and  llttl« 
wool,  veel  geschreeuw  en  weinig  wol; 
7/ie  dogs  u'ere  In  lull  — ,  blaftcn  luid  bij 
de  vervolging  van  het  wild:  They  are 
wiiMn  —  te  beroepen;  Raise  (Set  «p)  a  — 
agataMA;  Poor  doy«  cried  btac/i-rariuh, 
liepen  met  ramenas  te  koop;  L«i  him 
bave  his  —  out,  uitsebreten;  «balTets, 
,,buithalf"  roepen;  He  crlc«!  mfrcy,  oin 
grnaüc;  —  quarteps,  den  strijd  opiic- 
ven;  —  t|ulls*,  erkennen  dal  inen  liet 
eens  is,  de  discussie  doen  eindigen;  Ske 
crtod  Into  her  handkerchief ;  They  cried 
down  the  other  party's  merila  and  cried 
up  their  ovm,  zij  braken...  af,  cn  vcrhie- 
ven  hunne  eigene  h(K»g;  —  lor  Company, 
meeschreien;  —  oll,  achteruit  lirabbclen: 

—  otfa  bargain,  ervan  arzien;  He  cried 
off  in  time,  hü  gaf  bet  bütijds  op,  had  er 
genoeg  van;  —  oat  agalBst,  protestee- 
ren  tegen;  He  crles  out  before  he  is  liurt, 
schreeuwt,.  geslagen;  —  one's  h^arl 
(sut,  iiilter  schreien;  cricH  to  Hcuipti, 
schreit  len ;  —  upou  a  name,  aanroepen  ; 

—  shame  upon»  uitvaren  over  (te- 
gea)r  SGliande  roepen  over;  — (a-)bal)y, 
sclireeuwleeiijk  ;  ||  klefnzeerig;  — in», 
geschreeuw,  gejammer,  gehuil;  II  heinel- 
lergend,  grienerig;  — Inn  coUmrs,  schreeu- 
wende;  — ing  needs,  nijpcndc  behueften; 
/  am  (he  —ing  one  0/  Ihe  Jamily,  de  huile- 
balk;  ^»h,  grienerig. 

Grypt,  onderaardsche  geweirde  kapel, 
grafkelder;  — ic(al),  hriplih('l),  gebeim, 
verborgen:  The  — Ic  draft  (oniwerp)  0/ 
a  Dill,  geheim  ontwerp. 

Cryptogaiu,  kriplougam,  cryplogaam;  — 
la,  krlptigeimja,  cryptogamen;  ||  Cr|/p(Q- 
gmnUe,  Cryptogamous;  Cruptogamy, 
cryptogamie;  Cryptograph.  Cryptogram, 
geheimschrift;  Cryptotogy,  gilieime  taal. 

Crystal,  kriBl'l,  krlstal;  H  kristallen, 
kristalhelder:  — — gaxers  {readera,  seers) 
and  astroltygers;  —  Palaeo,  6ns  Amsierd. 
„Palcis  van  Volksvlijt"  :  -^«roddlng, 
IHarige  bniilnft;  Crystalline,  fcrlttaKa)- 
ln,kristalachtig,  helder,  doorschijnend:  — 
leuH,  kristallens;  CrystalUzaliou,  kristal- 
lisatie;  Crfistallize,  (lalen)  kristallis^-tTen 
(— d  vioiets,  Views,  gestileerde,  vanle 
begrippen);  CrysJaHograp/ij/,  kristallogra- 
pbie;Cr9«(aUoid.  kristalachtig  ;kristallo!d  e . 

d.  R,  Clerk  of  (to)  the  Signel;  Civil  Service; 
Calonisation  Society;  ("oiirl  of  Scs.<iion. 

Ospring,  C-vormige  veer  (y.  njtuig). 

C.  is.  A.,  Confederate  States  {Army;  —  of 
America). 

Cl.-8haped,  C- vorm  ig. 

C  S.  I.,  Companion  of  Ihe  Slar  of  India. 

C  S.  I>I.,  Confederate  States  Navy. 

C.  T.,  certificaled  '/Vifc/icr. 

C  T.  C,  Cyclisl  Tounng  Club. 

Clenoidt  Ünöid,  kam  vorm  ig,  scherp  .ge- 
punt:  —  scales  («.  otsschen). 

Cnb,  jong.  welp;  lobbes,  blaag,  beng^;  H 
jongen  werpen,  opsluiten;  — bing,  — 
taunting,  Jacht  up  Junge  Vossen. 

<:uba,  Ujüi).»,  cnba  (iiigaar);— ntUlt  Cuba, 
bewoner  van  Cuba. 


Gobatnf»,  ^Mwl|iw,  inhoudsmetlng  (Om- 

bage). 

Cubby,  hobi,  eng,  beperkt:  bola,  kleine 
rulmte,  huisje. 

f^be,  kubus,  dobbelsteen,  teerling,  derde- 

macht;  \\  tot  de  derdemachl  verheffen;— 
rool,  kubiekwurtel;  Cubic  eciuatlon, 
derdemachtsvergelijking;  —  ineaanre, 
inhoudsmaat;  Cubiform, 

Cubide,  kjüijik'i,  afzonderlUk  slaapka- 
mertje  (in  hostscholen,  enz.). 

Cnblforiii,/ija/)i/öm,Cnb<iid.kubU8Y0nnlg. 

ruhismy  hjWriem,  zekere  kunatrlchtlng; 

Cubisl. 

i.uhit,  kjübil,  voorariii,  likpijp,  voorarnis- 
Icngte  (±46  c.Af .);  A  man  cannot  add  a 

—  to  hia  «lafure....  nan  zijn  iengte  toedoen 
{Dijbel);  —arm,  arm,  bij  den  elleboog 
afgesneden;  — al,  onderarms  .  .  een 
cubil  lang:  ||  küssen. 

Cucaine,  hüka-in,  cocaine. 
Cluclcing-stooly  toftiQstfll,  dulkstoel  {oud 
abrafvferkluio)» 

Cuek«rid,  k»k9ld,  borendrager;  )|  borens 

op/plten  (/Tf7.)- 

r.uc-koo,  knknl,  kockoek.  donikop;  |1  koe- 
koeken:  — ('s)  bread,  Witte  klaverzuring; 

 cloek;   llower,  koekoeksbloem, 

pinkstcrbloeni ;  spit(tle),  koekoekspog. 

Cucttllate(d)»  hjAk9leU(id)t  van  eene  kap 
voorzlen,  kapvormig. 

Ciicumbcr,  hjükßmb,),  knrnkommer;  — 
lit'd  (-/romc),  koiiikomnierbed;  — slicer, 
komkbmmerschaaf.  Zie  Cool. 

C.ucurbit.  h}uhßhit,  distilleerkolf ;  laatkoy; 
pompoen.  Zie  Gnurd. 

c:ud,  ter  berkauwing  in  den  mond  ierug- 
gebracht  voedsel;  tabakspmlm.Zle  Chew, 

(buddle,  hod'l,  warm,  lekkcr  liggen,  warm 
instoppen;  (»mhelzen,  liffkoozen,  knuffe- 
len,  pakken;  H  liefkoir/ing,  omhelzing:  / 
— <i  the  fiddle  under  my  c/iin,  vlijde;  — 
some,  Guddly,  aanhalig. 

Cuddy,  hodi.  ezel,  dwaas;  soort  hefboom; 
kabinet,  käst,  kajuit,  roef,  kombuis  {The 
cooh's  — );  — lahie,  gemeenscbappelUke 
officierstafel  aan  boord.  ■ 

Cudgci,  kodi'l,  knuppel,  stok:  Q  knuppc- 
len,  alrossen:  Lei  im  croes  Uui  — den 
strijd  eindigen;  7*11  (afte  up  tbe  — «  /or 
you,  in  yoiir  behalf  {favour),  het  voor  u 
(tpnemen;  — -play.  slokgevecht;  He  is 

 prool,  hij  kau  tt  gen  een  stuotje,  heeft 

een  barden  kop;  is  niet  gauw  bang. 

CUie,  einde  uf  staart,  slagwoord  (tooneel)', 
leus,  wachtwoord  (technisch  „wacht"  ge- 
noemd);  vingerwijzing,  wenk,  lulm,  nu- 
meur;  qiieuc  {bil).):  My  nncle  wos  vo(  in 
gocHl  — ,  had  geen  goede  bui;  Itf,  in  ureat 

—  lor,  veel  trek  (lust)  bebb«  11  <mii  :  //  was 
not  his  —  to.Mf  zijn  zaak  mal:  ähe  Jound 
her  —  in  a  mommip  wisl  üadelljk  te  ant- 
woorden;  Give'a  pereon  hin  — ,  een  wenk 
gevcn ;  Take  the  —  from  o  pereon,  hem  tot 
richtsnoer   nemen;   — ist.  biljartspcler, 

Culf,  vuistslag,  slag;  upslag  (v.  nc/uw), 
losse  manchet  (detachabfe—);\,m^^[  vuist, 
vlakke  band,  klauwen  of  vicugels  slaan; 
vecbten. 

Cuirass,  hwiras,  kjuras,  kuras,  borslhar- 
nas;  lijfje  {zonder  mouwcn);  Culrassler, 
hwirrf.si'.»,  hjurasi»,  kurassier. 

Cuisb,  Cuissc,  kwia,  dijäluk  (r.  humas). 
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Cluldres,  hßlJiiz,  monniken  (Oe  tot  \be 
eeuw)  in  Schotland,  lerland  en  Wales. 

Culex,  kjühks,  steekmug. 

Culinary,  hjüliniri,  tot  keuken  (kook- 
kunst)  behoorendc:  —  planls,  kookbare. 

Cull.  plukkcn.  uitznekcri;  oiid  (minder 
goed)  dior  (os,  schaap)  ;  sukkol  vent 
(— V)'-  ^  — my  informntion  (roni  re/u- 
gees,  verkreeg  van;  —er,  uitzoeker; 
— Ings«  uitschot. 

Cullender,  hol'ndi.  Zic  Colandtr, 

Culirt,  hiilit,  glasafval. 

CuUion,  koh'n,  schurk;  — s,standelknild. 

<".ulliM.  holis.  bouillon;  dakgout. 

CullcMlon,  ksloud'n. 

Culm.halin,Btengel;liooi,8trooikolengruis. 

CvlmlnMit,  kmmin'nt,  op  liet  boogste 
punt;  Ct*lminAle ,  culriiineeren ,  liot  top- 
punt  bereikcn;  ('nhmnatwn,  culininatie. 
Iioogslc  punt, 

Culpabllity,  kvlp^biiiti,  straf baarbeld, 
schuMIghetd;  II  Culpabie,  schaldi«;  C«l- 

jpableneBS  =  Cjxlpability. 

Cvipril,  holprit,  schuldige,  besctavldigde. 

Call,  (vorm  v.)  eeredienst;  aanbangcrs. 

C^ultiv(at)ablc,  hoUivie\t)ab'l,  bebouwbaar. 

Cultivate, /io/(tt ei f ,  verbouwen ,  bebouwen , 
koesteren,  veredelen, bescbaven.aanplan- 
teOt  aankweeken;  zocken:  /  y»ill  —  bis 
•eq[aalntanee;He  — d  their  societt/.zocht; 
He  — d  bis  customer8,beHefde  z'n  klan- 
ten;  CiKdrohnn.  (  ulluur,  etc. ;  Cwitivator, 
beboiuver,  aankweeker;  soort  egge. 

t:uitrate(d),  kaUr$U{idh  roeBTonnlg  (Ctu- 
briform). 

Culture,  haiti»,  Cttltuur;  zie  CtUlivat«  en 

CvUivation;  — d.  bcschaafd,  ontwlkkeld; 
Cultural  influey\cc,  beschavende. 

Culver,  holvj.  (liiif  (Culverin) ;  — kcy,  kat- 
je  (V.  esch);  — kcys,  versch.  plantensoor- 
len,  sieutclbloemen;— tall,  zwaluwstaart.  i 

Culverin,  luUv'rin,  veldslang  ikanon;  t6e  i 
en  t7e  eeuw). 

CuIvcr!,/<ofra/,verwulfd  rlool;buls  v.kabel. 

Ciinibor,  kombs,  kwellon,  cen  last  zijn 
voor,  belemmeren;  ook  sti'i^t. ;  — worlil, 
—er  ol  tbe  earth,  sta-ln-dfii-weg,  doe- 
niet,  doodetor. 

Cumberaome,  ft4>mbas'm»  niet  te  ban tee- 
ren, lastig,  moeilijk,  venrelend,  blnderlijk, 
VCCI  plaats  innpincnd. 

Cunihria,  koinbnj,  oud  Britscb  Konink- 
rijkje;  — n,  (lemand)  uit  Cumberland 
gcbüortig. 

Cumbrovs.  zwnar,  plomp.  onhandelbaar; 
He  was  — ly  jofctn^,  binderlUlL  (ruw) 

schertsend. 
(',uiii(iii)iii,  homin,  komijn. 
Cumnierbtiud,  komjbvnd,  sigarfnb.imljc; 

soort  sjerp  (Br.  Ind.). 
Cumulatr»  kjümjulü,  opgeboopti  {.kjüm- 

jtileU)  opnoopen;  CümulmH<mi  Gvnnila- 

tlve,  hjümjul9liv,  ophoopend,  vcrsneld: 

—  cvidenec,  overstelpende  cf  tuigenis;  i 

—  viitiii(|,  stemming,  waiirtiij  <m  ii  stcm- 
gerecliligde  al  zijne  stemmen  aan  e<^n  ' 
candidaat  Kceft;  dit  is  een  —  vole. 

Oninnlus»  hjümjulas,  stapelwolk;  boop. 
Ciinabala.  kiunabjul.i,  fncnnabelen:  vMt 

1500  pedruktc  Iioeken. 
r.nnnrd.  hunAd:  — er,  ttoot  van  — lijn.  i 
CiiiieaUHd).  UjünlK'iliid),    wiftvonii il-  ^ 

Cuneiform  (kjüni-Uöm :  —  wrlling, 


keil-  of  spijkerschrlft). 
Canegond,  hjüiugvnd,  Kunegoode. 
Cunning,  honin,  verstand,  crvaring.baa* 
dlgbeid,  »limbeid,  loosbeid,  llst,  bedrog; 
II  listig,  loos,  sluw,  handig:  As  —  as  a 
wctiHrl,  ZOO  slim  als  eene  rot;  Thal  pas- 
ses my  — ,  gaat...  verstand  te  boven; 
Too  mucb  —  undoes,  wie  te  slim  wii 
zUn,  komt  bedrogen  uit;  Her  — ly  eal 
sMrC,  de  keurlge  eoupe  Ttn;  «Aramni, 
geheime  laatjes;  — man,  woMUi, 
waarzegger,  waarzeg:?tcr  (cero.). 
Cup,  kop,  lieker,  kroes.  kelk.  nap,  schaal, 
bowl,  drinkgelag;  U  koppcn  zetten  (om 
bloed  af  te  tappen) ;  liuchenken:  The  Derbv 
eerebekerj:  Thitu  an  and  can,koek 
en  el;  Mv  —  »  tau»  (on)geliik  Is  Tolko- 
men;  The  —  thal  cbeers,  tbee;  lle  ?s  In 
Iiis  — s,  blj  Is  dronken;  Thnj  wcre  quoting 
poelry  over  Ihrlr  — s,  zij  haalden  de 
dicbters  aan  by  biinae  drinkgelagen;  She 
— ped  her  dkin  in  htr  hand;  — -and-ball, 
bekervangspel;  -—and-ball  Joint,  kogel- 
gewricht;  — -bearer,  schenker  (aan  fkel 
hof) ;  — board,  hmbsd,  kast,  bulsboudkast, 
vertrekje,   kablnelje;    ||   vergaren:  — 

boar«!  wilh  pi<jeon-hole8,  loketkast;   

board-love»  egoUtiscbe  lief  de;  ..om  den 
Wille  van  de  smeer  Ukt  de  kat  de  kaade" 
leer";  — galt,  soort  galappel;  ■  f—e, 
klaproos.  Zie  BetwixL 
Cupei,  hjüp'i,  cupel  (Sseooi);  |  eapeUee- 

ren:  Cüpellalion. 
Cupid.  kjüpid,  Cupido;  — 's  flowcr,  drie- 
kleurig  Tiooltie  (heart's  eaee,  tove-in- 
i<f(eneei>);  — Inoua,  yerilefd. 
Cui>!<l!ly.  hjupiditi,  hebzucht. 
i  .u\}it\n.kjüpäh,  koepel(dak);geschuttoren. 
i  .u|)pin{|-ula^<M,  hopii-,-  gläi^.  laatkop. 
Chipreou!»,  kjüprias,  koperaobtig,  koper- 
kleurlg,  koperen  ;  Cupriferous.  Cmfrlc, 
Cuprous,  koper  kop'^rboudend. 
CnpnlM,  hjApjula,  CupulCt  hjüpjül,  napjc; 

Cnpxdiferr'us,  naptesdragend. 
Cur.  rekel;  ploert,  lafaard ;  ook  kort  voor: 

ciirnle,  curia,  current. 
Curability,  ki\irdbiliti,  geneeslljkbeid;Cnr- 
able,  kjürab'l,  geneeslijk,  — baar. 
Cnra^aof^oa),  ^Araeou,  Gura^ao. 
Curacy,  kjürosi,  ambt  van  Cnmie.  hiüHU 
een  door  den  Rector  bezoldigd  hulpprcdl- 
kant;  zij  worden  öf  levenslang  aangesteld 
iPcrpelual)  öf  "on   aix  movths'  nolice" 
(Temporal).  In  bet  eerste  geval  noemt 
men  ze  Vxcars  (ook  "pook"  voor  practr. 
gebniik):  C^nratc  In  cbai  ge.  tijd.  dienst- 
doend  geesteüjke;  Curateship,  Curacy. 
Curati\(>,  hjür.itw,  gene7.ond;||  geneesmid- 
del: —  propertieSjgeneeskrachtige  eigen- 
schappcn. 

Curator,  kjurHt»»  curator;  directeur;  cus- 
tos  (o.  tnuseum):  —  in  fall,  curator  (in 

faillissemenl'i ;  — ship. 
C^urb,  tren^  {aan  pcardeloom),  kinkettlng 
(-chain);  troltoirliand  {-slone):  verhoogde 
rand  (».  haard);  spat  (u.  paarden);  beper- 
king,  dwang;  [l  bepcrken,  bedwinf^en,  lei- 
den, een  trens  aandoen:  —  bracelet, 
armband  roet  knfp  of  slot;  /  becftoned  mm 
into  tbe  — ,  wenkte.  stil  te  houden;  Pitt 
n  shnrp  —  upun,  streng  in  toom  honden; 

 roof.  mansarde  (dak). 

Curd,  wrongel,  geklonterde  melk  {gew. 
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— -s);  '■!  klonteren,  (doen)  stremmen;  — le, 
(doen)  stremmen,  Stollen,  klouteren:  Thts 
novel  is  n  rcyular  — Icr,  echte  BCBBatie- 
roman;  — y,  geklonterd. 
Cvre  B  genezing,  berstet;  zfelzorg  (0/ 
soufs),  Kcestelijk  ambt;  genfesmiddcl ; 
zonderling  {SD;  \\  herstellen,  genezin,  ia- 
maken,  verduurzanien,  zonten,  pekelen,  1 
rooken,  drogen  ( —  herrings)  ;  He  has  a  —  ! 
0/  souls,  is  de  ziclverzorger  van...;  Thia 
hamUt  i»  In  Mim  — »  de  zielsorg...  is  hem 
toerertrovwd;  Tht  —  it  wotm  fhon  the 
dlsrase,  gcnecsmiddcl...  kwaal ;  IVo  —  no 
pay,  geen  betaling  bij  geen  sucoes,  blj 
niet-berging  (v.  goederen)  ;  \\  but  counut 
be  — <1  must  l>e  cndurcd,  nien  moet  zicb 
in  liet  onvermUdeltjke  scbikken;  I  will  — 
hlm  of  hin  cheek{ine$$),  zijDe  brutaliteit 
afleeren;  My  mother  -hI  the  servant  of 
foUowera,  leerdc...  af  rr  vrijfrs  op  na  te 
bouden;  —  guost,  badgast;  — Icss.  oage- 
neesiijk;  — r,  geneset,  geneesmiddel;  m- 
zouter,  rooker. 

CurfrWthJHtt,  poortklok ;  avondklok  (bell). 

Curia,  kjürt»:  The  Rouian  — .  Rom.  curie;  { 
pauselijke  regeering;  Curialuitic,  toi  de  : 
curie  beboorend.  1 

Curing-lioase,  hitlririhAxie,  suikerrallina- 
derij;  zouterij. 

Curlo»  kjikriou,  rariteit;  — »sliap. 

Gnriofllty,  kjMinltL  nteuWBgte  Igbeld, 
zondcrlingheld,  rariteit;  — mongor, 
nieuwtjeslooper;  ——shop,  winke!  met  an- 
tiqiiiteilen ;  CuriouH,  hjürieR,  zonderling. 
zeidzaani,  keurig;  verlangend,  nieuwsgie- 
rig  (of,  naar),  moeilijk  te  voldoen:  Jt  is 
rade  to  be  — :  Consider  thing»  — ly»  erg 
nanw,  peuterig  (op)nemen;  — ^ly  Ultle. 
merkwaardlg  weinig. 

CurioHo,/i7ilrioii{tou,  verzamelaar  v .curios. 

Curl,  krul,  golving,  kronkeling;  aardap-  1 

Eelziekte;  U  k^ruUen,  kronkelen,  golven, 
sbbelen:  — '  ol  Ihe  lip,  smalende  trek  om 
den  mond ;  —  ov«r  («.  golven) ;  —  «p,  op- 
rollen:  The  amoh«  was  — ing  up,  ging  rol- 
lend omhoog;  —er,  Curling  speler;   

ing-tongn  {-irons),  frizeerijzer ;   pa- 

pcrs,  pavillottenpapier.  1 
Curlew,  kSlü,  wulp  (watervogel). 
C2arling,  kSlin^  een  epel  op  het  Qa  waarbij 
groote  gladde  steenen  met  bandvat  naar 
een   doel,    de   tee,    worden  geslingerd 
(Scholl.):  —  frincies.  ^'l'knllde  ponnles. 
Curly,  kAli,  gekruid,  krullig,  golvend;  • 
pated,  nn.  een  krttlkop(Je);  — •  tail,  knil- 
staart. 

Camnidoeon,  hßmodi*n,  vrek,  onaange- 

naam  mensch,  viegel;  — ly,  vrek k ig. 

Ciirrant,  kor'nt,  krent,  (aal-,  kruis)bes 
(Rough  — );  — —  iralio  ;   loaf;   wiiio. 

Currency,  hor'nn,  stroum,  loop.  omloop, 
circulatie,  gangbaarheld,  waarde,  koers, 
gangbare  munt,  Valuta,  scbatting:  Oet 
— ,  bekend  worden. 

Current,  kor'nt,  stroom,  loop;  U  stroo- 
mend,  gangbaar,  algemeen  verspreid  of 
aangenomen,  loopende,  tegenwuordige : 
The  —  t«  not  active,  er  is  geen  (electr.)  j 

.  Stroom;—  coin,nioDey,  gangbare  munt; 

—  price,  tbans  geldende  prijs:  Be,  go, 
pass,  run  — ,  gangbaar.  in  omloop  zljn; ' 

—  handwriting,  loopend  schrift;  — 
roontii,  loopende;  Of  tliis  «— ,    dezer  , 


(maand)  ^  nusUant);  He reported it  — ly» 

verleide  het  overal. 
Currldr,  kmrih'l,  licht  2-wielig  rMtttlg 

gewoonL  met  twee  paarden. 
Carrtculnin,  kstrikjdl'm,  programma,Ieer> 

sf of;  cursus  (aan  Schotache  universil..  flc). 
CLurrier,  horio,  leertouwer;  — y,  anibacht 

of  werkplaats  van  een  — . 
Currisb.  Zie  Cur. 

Curry,  hori,  kerrie;  kerrieschoteltje;  ||  met 
kcrrie  (— ^powder)  kruiden;  leer  touwcn 
{opmakm  na  hei  looien);  roskammen,  af- 
ranselen:  He  currird  favour  wllli  the 
Royalisls,  hij  wou  bij  de  R.  in  de  gunst 
komen;   cunih,  /umftoum.  roskam. 

Cuisc,  vloek,  vervloeking,  verdoeming; 
H  vloeken,  vervloeken,  bezoekea,  teiste- 
ren:  —  of  ScotUuid,  ruüen  negm;  — 
roundly,  erg  vloeken;  He  —  d  her  tor  a 
ftirt,  noemde  haar  een  vervloekle  coquet- 
te;  —  off,  met  vloeken  wegjagen;  He  was 
— d  wllh  a  boy,  tot  zijn  ongeluk  kreeg  bjj; 
— d  {hSnd)  calumnUUor,  vervloekte  laste- 
raar. 

Cur««ifor,  hßsii9,  (vroegere)  griftler  in  bet 

Court  of  Chancery. 

Cursive,  hösiv,  loopend  (.schrift):  He  urtfes 
-— ly,  beeft  een  loopende  band;  Curworfs, 
hJieÄrtz,    loopvogels,    Cursoriai  birds. 

Cnrsory,  hA8»ri,  baasti^  vlucbtig;  Cor- 
■orily,  terloops,  zonder  Toorberetdlng. 

Curt,  kort,  beknopt:  kortSf,  barsch 

Curlall,  h/iit-il,  vcrkurten,  verminderen, 
beperken;  afsiiijdcn,  kortstaartcn;  — 
atcp,  onderste  trede;  Curtailment,  ver- 
korting,  cnz. 

Curtaln,/ui(tn,  gordijn  (o.  bed,  enz.),schuif- 
gordijn  of  overgordijn  (voorfonin,  tegeno. 
blivd,  ophaalgordljn);  schonn  (tooneel); 
tusschenwal,  die  twee  bastions  verbindt; 
II  mel  gordijiun  oiiisluitcn,  omhullen:  — 
(tooneelaanvidzing),  het  scherin  valt;The 
reeeplivn  of  Ihe  piece  resuUed  in  —  call 
after  —  call,  er  moest  dikwUls  „gebaaid" 
worden;  Doors  -^d  wHh  red  eloth;  JVotft- 
ing  could  — -  in  the  lender  lighl  of  her  eye«, 

verdonkeren;  firr,  gordijn-,  spervuur; 

— — Icciure,  bedsermoen;   loop,  em- 

brasse;  — raiser,  vöörstukje;  ——rings. 

Cnrtai,  .MCI,  hond  met  körten  staart 
(-do0);  II  m.  körten  staart,  beknopt. 

Curtana,  kMeina  (tdna),  zwaard  zonder 
punt,  bU  de  kroning  {Eng.)  v60r  den  ko- 
ning  uitgedragen  (als  bewijs  van  genade). 

Curtilagp,  kßtilidi,  erf. 

Curtl«-axei  kSl'Uke  —  Cuüaae, 

Ctirt«(e)y,  MItei,  dtenaresse,  bulglng  (e. 

damea);  \\  eene  buiging  rnaken  (to),  Drop 
{Make)  a  — ;  Rereive  {Gct)  a  —  froui, 
een  groet  (buiging)  krijgen  van. 
Curule,  kjürüL  curuliäcb:  —  scat.  curoli- 
sche  stoei,  smbt^lM  setel;  —  trlunph» 
zegetocbt. 

Ciirvate(d),  kAveitiid),  gekromd.  gebogen. 

Curvation.  h/jveiS'n,  kromming  (Cnrva- 
Iure,  hovat^ä):  —  of  the  Hpthe.  mgge- 

graatsverkroniiiiini;,  (  .urvo.  yi/]r,kroiTinie 
lijn,  bocbt;  1|  gebogen  {Curviny);  ||  regel- 
matig  buigen,  krommen. 
Curvct.  kJiveL  kövit,  kurte  boogsprong 
(r.  paard)i  bokkesprong;  ||  springen,  dar^ 
telen. 

Curviform,  hSviföm,  boogvorniig;  Cur- 
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vllinear,  ktvilinj»,  kromlijnig. 

Cuiibat,  hitiat.  ring-  of  woudduif. 

Cushlon,  kug'n,  küssen;  buffer;  samen- 
geperste  stooin  (lucht),  biljarlband;  rol 
(valscli  haar);  vleezi«st  deel  (c.  dier), 
straal  (v.  hoef);  ||  op  eon  küssen  plaatscn, 
van  kuB^ens  voorzien;  een  bal  hii  den 
band  brengen;  oyer  den  band  speien 
{.'\m.) ;  i^usseii ;  sinorcn;  nefjecren;  in  den 
duufpol  biUppen  (a  rtquesi);  —Square, 
kussensloop,  hoes;  <— cd  ( — )  tire,  ouder- 
wetsche  fietsband;         als  een 

CuHhionet,  bwianst,  kusaentje;  CUnUray» 
week,  mollig. 

Cnshy.  hogi,  beroerd:  —  Job  (soldntmw.), 

('usp,  kßsp,  floorn  (r.  d.  maan),  (iiitsleken- 
du)  punt,  onelleuheid  (in  hei  ijs;  ook  purl 
gcnoemd);  — «d;  -»idal»  — icl«le(d),8pltB 
uitloopend. 

Cteipi(lor(e),  kaapidü,  kwifipedoor. 

Gass,  ^8  (Curae)»  (balonrige)  vent  (Am.): 
^nesH,    boosaardigheid,  dwarsheid 
(Am.):  Thal  is  pure  — eclnesH. 

Cu8lur<l.  Intslad,  vlade;  apple,  W'.-lnd. 

vrucht;  c'up.  vladefzlaasje,  -kopje. 

Custodial,  hjjsloudj'l,  ilusto*llun,kn8lou- 
dj'n,custoä,conservator,(be)hoeder,voogd. 

Custody,  kosladi,  voogdij(schap),  bewu- 
rlnir,  hoede,  hechtenis:  Take  into    — . 

Cusloiii./io.sfm,  gevs'oonte(rech(),  gebriiik, 
klandizic,  nering;  inkoniend  recht;  jaar- 
lijksche  offerandc  van  menschen  (bij  de 
AahanlijMn):  A»  of  — .  ouder  gewoonte; 
He  fosl  her  — ,  klanoMe;  — in-  en 
uilgaande  rechten  en  accijnzen  (ook  Du- 
ttes); Reitiuve  one's  — ,  van  loverancier 
veranderen;  It  was  Ibe  (ai  —  wllb  Ihem, 
was  gebruikelijk  biJ  (een  gewuonte  van) 
hen;  —er,  klant.  kwant:  /  hnow  my 
^«rs.  ik  ken  mqn  Yolkle;  Qmwf  —9r, 
rare  klant;  — s  liroker,  konyoollooper;  — 

-free,  onbelasl;  taouse,  douanenkan- 

toor;   house  officer,  koinmies,  tolbe- 

atnbte;   law,  tariefwet. 

Custoinahle,  hwl'mab'l,  belaatbaar;  Cus- 
tomary ,  gewoon,  gebruikelijk:  — «ry  law, 
gewoonterecbt. 

Gntitos,  kostas,  bewaarder:  —  breviuni, 
griff  irr  (liij  het  vroegere  Court  of  Comninn 
Pieas.  /ic  Cuurl);  —  rotiihiruin,  hoofd- 
vrederechter  van  ^raafseliap,  bewaarder 
der  akten  van  de  Quarter  Session». 

Cnt,  snede,  bak.  gapende  wonde;  houw. 
zweepslag,  schok;  kanaal,  kortcre  weg; 
(afgesneden)  stuk,  coupon;  prent,  plaat; 
het  cüupeeren  (liaartspvl);  viirin,  fatsoen, 
snit,  coupe;  graad,  Irap;  (scherpe)  schei- 
ding  (Clean — );  |;  (aan)snijden  (a  pencil), 
knlppen,  slijpen,  afs^nijden,  verdeelen. 
hakken,  kappen,  maafen,  diep  treffen  uf 
aandoen,  bijten.  grieven.  coupeeren  (r. 
knnrten,  i\  tvoneflsluhhen).  druKken;  zieh 
snij(len,  uitsnijden,  j/raven  (a  canal),  een 
kuitenflikker  slaan:  Hf  is  a  —  above  you, 
66n  rang  hooger;  That  is  Ihe  drollesl  — 
0/  aUt  de  grappigste  zet;  A  c/teeae  on  ttae 
—  (In  — ),  aangesneden ;  — nnd-come- 
again,  groot  stuk  vleescli,  overvloed, 
zoodat  de  gasten  zicli  iiaar  hartelust  kun- 
nen  bedienen;  —  und  drii'd  Difvnes,  pas- 
klaar  gcmaakte;  ouderwetsche;  stereo- 
type (answers);  Tbe   and-thrust 

hero  in  a  mdoaramot  de  yechtersbaas; 


He  18  Ol  tbe  same  —  vrith  tha  rmt,  yan 
betzelfde  slag;  Tke  Inferior  — s  of  meai, 
minder  gocde  gedeclten;  That  was  au 
unkind  —  indeed.  dat  was  al  heel  onhar- 
telijk;  Let  us  draw  — »,  laten  we  er  om 
trekken  (wie  het  längste  ntuh  papier^  elc. 
Itf^gt'n  He  oave  me  Ihe  — ,  negeerde  me; 
He  Cook  9  mort^,  nam  den  kort«ten  weg; 
TbafM  wbere  II  — m.  dat  i«*  het  pUnlijk«' 
ervan;  Lei  us  — ,  uitsnijden,  er  van  door 
gaan;  —  an  ufquuiulance.  negeeren. 
niet  willen  kennen;  —  your  »denlijic 
cackle,  sehe!  ult  ni«t  Je  wetemdiappCiyk 
gewauwel; — capers,  bokkesprongen  ma- 
ken;  —  cardff,  coupeeren;  —  «cur  cool 
acrordinfi  to  your  clolh  zet  de  tering 
naar  de  nering;  /  —  the  whole  concern, 
geef  den  brui  van  't  zaakje;  He  — h  a 
daah,  maakt  veel  vertoon.  slaat  blufj 

—  dead,  yolkomen  negeeren ;  Thai 
— •  IM  flgure,  doet  er  niet  toe;  He  — • 
a  noMe  figur«,  speelde  een  moole  rol, 
gedroeg  zieh  kranif<;  Prices  —  to  the 
boue^i  (Unremuneralive),  uiterst  läge;  — 
for  it,  ,,eruit  snijden";  —  key«,  sieutels 
(na)maken;  —  Ute  knot,  den  knoop  door- 
hakken;  /  vfUl  — -  tko  lectarc»  ga  niet 
naar  't  College;  —  a  loss,  zieh  snel  (ult 
iets)  terugtrekken  v66r  het  te  laat  is;  Lei 
US  —  the  lo88,  dlfference,  deelen;  — 
one's  lueky,  'em  snieren;  That  — h  me  to 
Ihe  lieurt,  snijdt...  door;  —  to  plecos.ln 
stukken  anUden,  hakken;  —  the  prteee 
extremely  ilae»  zeer  yerlagen,  laag  stel- 
len; —  a  record,  een  r.  siaan;  —  Muda» 
plaggen  steken;  —  sonier^^aults,  bulte- 
lingen  maken;  He  —  bis  stick,  schuurde 
zijn  piek;  —  tcelh,  tanden  krljgen;  Don't 

—  me  Hme  too  MHurp»  oeem...  niet  te 
krap;  — >  both  «ava»  yoor  tweeerlei  uit- 
legging  yatbaar  zijn;  —  one'a  ttvfadom 
looth  (pyp-tooth),  zijn  verstandskies  krij- 
gen;  Let  us  — -  acrosH  here,  laten  we  hier 
dwars  oversteken;  — away,  ga  je  gang; 
A— away  coal  (with  (aiis)  Jas  met  rond- 

Sesneden  panden; —  baek  ti«aa,8noelen; 
unnen  (planten)  ;  The  ceneor  —  down 
the  reporl.besnoeide; — down,afbikken,af> 
hakken,  verkleinen,  hezuinigen,  besnoeien 
(expenses) ;  The  premier  was  — tlng  down 
Irees, was  bezig  met  boomen  oni hak  ken;  — 
It  fat,  opsnijdea; —  it  fine,  precies  afpas- 
8en,-mikken;— -and  run,  er  „uitsnQden** 
(SL);  —  Short,  in  de  rede  vallen  en  den 
mond  snoeren;  Here  the  cid  woman  — 
In,  vi<  l  III  de  rede;  /  tried  to  —  In,  but 
mu  sarnples  did  not  please  him,  trachtte 
mijn  artikel  er  in  te  werken;  Will  you  — 
In  for  him?.  In  vallen;  He  v/ae  —  oll  in  the 
midet  of  hü  -worfc,  afgeroepen  (door  den 
dood);  —  off  the  gas,  telejohone,  water;  He 
was  —  off  wIth  a  Shilling,  onterfd  (— 
out  of  tili'  will)-  —  oul.  er  ult  snijden; 
ovei  treffen:  l  had  the  work  —  out  für  me, 
klaar,  had  er  de  banden  vol  (er  een  drom- 
melscben  toer)  aan;  Ui»  vtcrk  ia  — •  out  for 
Mm,  als  gesneden  brood;  I  Outtt  fry  (o 
htm  out,  ik  zal  trachten,  hem  een  beentle 
te  lichten ;  Sfie  —  out  everybody  at  the  ball, 
overtrof;  He  —  ine  oul  with  a  wornan, 
hij  drong  zieh  in  mijne  plaats  bij;  Hei»^ 
out  for  a  teacber,  voor  onderwijser  ge- 
knlpt;  He  cotdd  not  —  aat  m  tmmtf  geen 
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Jas  knippen;  —  it  out,  schel  er  (mee)  utt; 

Much  room  was  to  yuaste,  er  is  erg  met 
de  mimte  gemorst;  —  up,  in  de  pan  hak- 
ken;  onthinden;  opensnijden:  The  picce  of 
cloth  was  —  up,  doorgesneden;  He  ■was  — 
np  by  hi6  friend's  death,  kapot  van;  The 
biok  was  —  npby  all  the  criUe»,  werd  door- 
fehaald;— up  rough,  grot  worden,  ttttra- 
ren;  Don't  —  up  rusty  about  il,  wordt  er 
niaar  niel  Ihkjs  om;i/e  has—  up  well,  veel 
geld  nagclatfii;  77iut  merchant  —  uuder, 
verkocht  de  guederen  onder  de  waarde; 
•■~floivers,snijblocmen,  afgesneden;  — » 
fllass  walerboltle,  waterkaraf  van  gesle- 
pen  glas;  — ijras»,  galigaan;  — purse, 

ft»Jj)/'S,  },Muwdief,  zakkenroller;  Htonp, 

gehouwL-n  steen;— throat,iiioordenaar;|| 
mourddiidig; — water,  bruggehoofd,  golf- 
breker,scheepsneb;~worinylarve  v.rups. 

ClutaBeous,  hjuteini»»,  tot  de  huld  oe- 
hoorend,  huid  .  .  . 

Cutch,  koii.  Z.  Caiechu. 

Cute,ftj<lt,snoezig,doddig  (Am.).  Zie  Acute. 

Cutbliert,  kolhbdt,  bekend  "sbirker"  in 
den  wereidourlog:  You  can  »lack  it  Uke 
a  — :  Put  me  down  a»  (lor)  a  — * 

Ciitlele»  kjAHkH,  opperhuid,  vlies  (op  dran- 
hen):  —  seissors,  nuidscliaartje ; CuJrfcuI- 
ur,  tiuid...;  Cutis,  kjüiis,  iederhuid. 

Cutlass,  hoU»B,  breede  kromme  tabel, 
hartsvanger. 

Gvtler,  holld,  messenmaker;  — messen- 
'  makerszaak;  sctierpe  werktutgen. 

Cvtlet,  fcatlit,  cotelettet  He  pays  ffor  bis 
— ,  is  de  invitatie  wel  waard. 

Cutter, /^«ta.hakker, snijder, coli peur,  mes; 
kotter,  kleintMc  liool  (bij  oor/ogsc/iepen), 
liebte  siede  (Am.);  — s,  sleenen,  gebruikt 
om  de  bogen  van  vensters  enz.  te  makcn; 
Play  — a,een  pandapel  (MAUe  vogels  viic- 
gen")  ;  rigged.  als  Kotter  opgetuigd. 

r.utting,  holiTi,  schciding,  verdceling.rccp- 
je;holle  weg,  uitgraving  (r.  fieuoel,  oui  ka- 
naal  of  weg  te  mähen);  ||  .s(:ht;rp,  grievend: 
»Winds,  scUerpe;  — ««  atekjes  :  Henent 
me  several  — »  from  (he  papers.  cou- 
rantenuitknipsels; — «iorrow,schrynende 
smart;  —  tootli,  snijtand;  ——out  room, 
coupeursvertrek. 

t;uttle(-JiHh),/<«t'/(/i8),inkt,vis(;h;  houe, 

binnensclielp  (voor  polituercn)  van  — . 

Cutty«  tufti,  buiteugewooQ  kort;  — pipc, 
neuflwarmertje;  — aark,  yrouwenbemd ; 
— stooi,  hotistai,  (vroeger)  zondaafs- 
liankjc  v.  vrouwen  in  Sch.  kork. 

Cuvelte,  hjuvet,  lopt'lvoriii ig  chirargiSCh 
inslrument;  stccnon  siuellkroes. 

C  V.,  Common  Version. 

C  W.  S.,  co-operative  Wholesale  Society. 
G.  W.  S.  D.,  CwneiU  of  Workmen'a  and 

i^oldiers'    Delegates,    arsolraden  (Work» 

rnen"s  and  Soidiers'  Cuuncili^. 
Cwt,  112  Kiig.  |i()iid<'ii  (kort  v.  (  cnlum  + 

weifl/iO.  ±  öüfö  K.ü.  Z.  Uundredweight. 
Cyanic,  amiM,  blauw;  Cyauogen,  saian- 

9di'n,  cyaan;  CiyaMsifl,  •ainowns.blauw- 

slekte. 


Gybele,  8tb9li,  saiMIi;  Cyelades,  sifcbdiz. 

Cyc,  Cyclopedia. 

CyL'lamen,  siklsm'n,  alpenvioollje. 

Cycle,  saih'l,  kringloop,  tijdkring,  cyolus 
(t>.  legenden),  rijwiei;  ||  ronddraaien,  fiet- 
sen:  — of  indiction,  tijdpcrk  van  15  jaar; 
—  of  tlic  moon  (Ltmor,  Matomic  — ),  gul- 
dengetal:  tijdperic  van  19  Jaar,  waarop 
nleuwe  en  volle  inaan  op  de/.elfdo  dagon 
der  niaand  terugkeeren:  —  ol  Ihe  suii, 
zonrit'cirkel  (28  jaar);  —  over  from  Y.. 
koinen  fielsen  van;  -— car,  lichte  inotor- 

riets;  crate,  krat  voor  fi('ts(vt'rvoer); 

Cyellng-eoatume  (-(our),  fietskostaum 
(-locht):  Cyder,  Cyclist,  netser. 

C:yelic(al),  sihlik{'l).  tot  een  cyclus  behoo- 
rend:  —  chorus,  koor  te  Athene  dat, 
zingondc,  om  het  altaar  van  Bacchus 
dansle;  —  poets,  navolgers  van  Home- 
rus,  die  den  Trojaanschen  ouiiog  tot  on- 
derwerp  bunner  epische  poezie  kozen. 

Cyclone,  aiHhloun,  cycloon,  wervelstorm; 
Cydonir. 

Cyvlopaedia,  sinkUpidjj,  encyclopaodie; 

Cyclopacdic,  van  (als)  een  — . 
Cyclopeau,  adihlapUn,  Cyclupian,  sai- 

hloupian,  tot  de  Cyclopen  iSehootend; 

reusachtig;  CydopSf  soMlops  (Afv.  Cy- 

clopcs,  83i\hloupiz). 
Cyt'loraiiiu,  saihloräma,  cyclorama. 
<^yclostyle,  safh/ous(aiJ,  cyclostilc. 
Cygnet,  signdl,  jongc  zwaan. 
CylliMler,  «ilind»,  cy linder,  wals,  rol;  ziel, 

kallber:  Green  tin  — ,  botftniseerbua; 

Cylindricial) ,  Cylindriform,  -—vorm ig. 

Cyinar,  simä,  licht(ouder)kleed  (urouw), 

Cyiiiiiai.  sirnh'i,  bekkon  {Cymbalo,  soori 
snaarinslrunient). 

Cynibiform,  glmbiföm,  bootvornilg;  Cym- 
boaephalic,  met  langen,  smallen  schedeL 

Gyinric,  himrik,  Klmbrlsch;  Cyinry* 
himri,  Kinibren;An  old  r.ymro,Kimbrier. 

Cynic,  sinik,  cynisoh  pcrsoon,  cynicus;  1| 
hondsch,  cynisch;  — s,  de  schon!  der  cy- 
nische  wUsgccrcn  (door  Antisthenes  ge- 
stiebt);    al;  — Ihiii,  cynisme. 

Cynosure,  HnsSua,  Kleine  Beer;  poolster; 
leidster;  middelpunt  V.  aantrekklng. 

Cynthia,  sii^thia. 

Cypbcr;  Zie  Ciptier. 

Cypress,  amipH»,  cypres;  soort  krlp;  || 

gestreept. 

c:yprian,  siprisn,  (bewoner)  van  Cyprus; 

Cypriote,   sipriout,   bewoner   van  C; 

Cypruü,  a€tipre8,  Cyprus;  krlp 
Cyrene,  sirSni.  Cyrus,  sairas. 
Cyst,  siat,  biaas,  bcursgezwel;  larvc  van 

— Ic  worin,  lintworm;  ||  (gal)blaas  

Cystitls,  siatam»,  ontsteking  v.  de  biaas. 

Cytherea,  8l(h»rC»;  Cytherean» 

tzar,  zd,  tsd,  kelzer,  c/aar;  Czarevna, 

zdrevn.i,  vrouw  V.  den  czarewitz;  Czarl- 

na,  zdrSnd,  keizcrin,  vrouw  v.  den  czaar; 

Czarowilch  (vidi),  zärat  Us,  oudste  zoon 

van  den  czaar. 
Cxmehf  lieh»  Czech;  Bohemer,  Bobeemscb; 

Czecbiscb(e  taal). 
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U.jif.  Ü.;  You  6ed-—d  (did)  =  damned;  üOO 
(D  5000);  doctor;  date.  day;  died;  denari- 
us  penny);  damn  (ook  »erb.):  The  big 
II,  Kreut e  vloek  (D.  =  Damn);  *d  =^ 
h  a  (1 ,  w ( >  II  ki ;  D-flat,  I>-inol,  des ;  D*8bU-p . 
I)-kruis,  dis. 

I>.  A.,  days  after  acceptance. 

üab,  klompie*  vlak.  klad;  tik,  pik;  schar 
(ook  ttUerln  plaMseh);  meester,  kraan;  || 
zachl  (bokloppen  (mel  vochtig  of  rächt 
iets);  pikkon;  bevuilcii;  clichecren;  jjknap 
(/arn.):  He  is  a  —  at  crichel.  »  en  kraan, 
knap  in;  — «  of  hair,  klitten,  klodden;  — s 
Ol  powder,  plekken  blanketsel;  She  ~bed 
at  her  hair  vnth  a  brusht  ging  hier  en  daar 
even  over;  ^ber,  hij  die  cncbeert;  tam- 
pon;  — stpr,  moester,  kraan. 

Dabblc.  dab'l,  besprenkelen,  voortdurend 
bevochtipen,  plassen;  knoeien,  (Lie)iiior- 
sen;  liefhebberen:  Ue  — <l  al  his  forehead 
with  a  pockct-handkfr Chief;  —  In  poliHct, 
beunhazen,  liefhebberen  in;  — knoeier, 
Stümper. 

Dabehirk.dabt'^i/i,  pas  uitgekomen  kiilken; 
kuifduikcr  {Dipchich). 

Da  C'.npo,  ddküpoü,  Da  CapO. 

Dace,  serpellng,  witviscb. 

Dachs,  daks,  taks. 

Dacia,  deiSd,  Dacie;  — Dacisch. 

Dacoit,  dahdit,  bändlet,  roover  (B.  J.); 
— age,  — y,  rooverij  door  — s. 

Dactyl,  dahin,  dactylus  (  •^);  vinger, 

teen  {anatom.);  — an  ( — Ic,  daktüih),  uit 
dactylen  bestaande;  ii  dactylische  vers- 
regel;  — loglyph,  dakmjggüf,  ringgraveur, 
inschrift;  -HHogy»  daattlotodft,  Tinger- 
spraak. 

Daddlc,  dad'l,  waggelen. 

Dad(dy),  dad(i),  pa'tje,  ,,ouwe  beer"; 
Daddy-long-lcgs,  dadilotilegz,  langpoot 
mngj  hooiwagen  (aoort  apin);  langbeenig 
menscb. 

Dado,  (IHdou,  vlakkc  voorzijde  van  een 
voetstuk,  nagebootsto  (läge)  iambrizee- 
rlng;  II  längs  de  waiui>  n  plaatsen. 

Ilaedaliis,  ded9l98.  Daedalian. 

Daffodil,  da/acKI,  affodll  (Da//v;  Zie  A«- 
phodel). 

Daft,  dafi,  bot  Tan  geest,  dwaas,  gek. 
D.  A.  G.,  Depuly-AdjutaTUfGentnü. 
Dag,  pretje  iSL). 

Daggrr,  dagy,  dolk,  kort  7.waard,  Ices- 
teeken  (  +  ;  Double  — :  t);  U  doorate- 
ken;  lle  looked  daggers  at  me,  door^ 
boorde.  .  met  zijn  blikken;  At  — sdrawn, 
op  zeer  gespannen  voet;  — plant,  Jucca. 

Ihunile,  dag'l,  door  het  slijk  sIeepen,  door 
di'ii  nutdder  loopen  ;  —-lall,  slordevos; 
—  liiilocl,  slordig,  bevuild;  ||  slordevos. 

Dago,  deigou,  Am.  Spanjaard,  Portugeea, 
Italiaan;  —~ 'plg,  Quin,  biggetje  (Am.). 

Dagonet,  dagdnot. 

Daguerreolype,djy«Tö(aip,daguerrcotype; 

II  daguerreotypecren. 
Dahabeeyah,  Dahabieh.  dahäbi»,  nglbout. 
Dahlia,  dälja,  deilj»,  dthlla. 
Dahoimy,  dihourni. 


Daily,  dein,  d agblad;  ||  dagelijkä(ch):  — 
ffoed,  dagel  vuedsel;  almanak  met  tek- 
Sien  voor  lederen  dag;  —  IVews,  Eng. 
dagblad;  —  govemeHM,  daggouvernante. 

Daiinio.  dahnjou,  groote  leenheer,  vasal 

van  den  Mikado  (Japan).  * 

DaliitiiioHH,  dWnlinao,  fijnheid,  verweek^ 
lijking,  kieskeurigbeid,  lekkerheld. 

Dainf y,  deinti,  lekkernU ;  ||  lekker.  kleskeu- 
rlp,  sierlijk.  fljngevoellg:  My  — ,  lievc; 
—  bit.  lekker  hapjc;  'Don'l  Im«  — '  (op- 
schrift  op  een  slabbelje);  V\'^o  üaintioH 
love  shall  beggars  prove,  lekkerbekken  eten 
sieh  (worden)  arm;  — fecder»lekkerbek; 
— mouthcd»  kieakeurig. 

Dairy,  d^,  melkhul»,  melkwinkel;  — 

form,  melkboerderij ;   house,  melk- 

buis;   niaid,  melkmeid;  — maker«' 

Association,  zuivelbond;  «-man,  melk- 
boer;  —  produce. 

DaiH.  deis,  def-is,  Terhooging,  terras.eatea- 
de;  Ii  met  een  —  overdekte  troon  {-ihrone). 

Dalsy,  detzi,  madeliefje;  uitstekend  per- 
soon  (iets); Ii  keurig,  prima iDaisicd  niead- 

ow,  vol  daisies;  ehaln,  krans  (rist)  v. 

daisies;  eutter,  draveiid  paard,  dat 

zijne  pooten  niet  hoog  oplicbt;  Cricket-b&l, 
die  laag  over  't  veld  ▼Hegt;  — pIcker 
(Z.  Gooseberry-picher) ;  spaiMiied  grass. 

Dak,  ddk,  brlevenposl  in  Br.  Ind.  {Davtk). 

Daker,  Dakir.  deiho,  tien  stuks  Ot  paar; 
 hen,  wachtelkoning. 

Dakoll,  dahäit.  Z.  DaCcU. 

Dakota,  dakout»;  — -n. 

Dalal,  Lama  dalaildtrw,  opperpriester. 

Dale,  dal;  — snian,  dalbewoner,  vooral 
op  de  Kions  tiisschen  Engel,  en  Schotl. 

Dalhousie,  d.iUiüzi;  Ilulkeltli,  ddlhilh, 

Dalllance,  daliäns,  het  dartelen,  stoeien. 

Dallop,  dalap,  bosje  {gras). 

Daily,  daii,  dartelen,  beuzelen  (wltli)ytreu^ 
zelen,  talmen:  He  dMlIed  aw«y  hiaMme. 

Daltnalia,  dalmrtiio,  DalmatiC;  — n.  Dal- 
matier  (Dalmatisch);  soort  hond. 

Dalmatk'.  dalmalik,  dalniatica. 

Dalryniple,  dalrimp'l,  dalHmT)'I;Dalston, 
dölBl'n. 

Daltonian,  döltounj'n,  kleurenbliade;Dal- 
tonlsm,  döltanirm,  kletirenbltndheid. 

Dalzel(l),  dalzel  deiel  ;  Dalzicl,  deiel,  diel. 

Dam,  moer,  wijije;  dam;  groote  weg;  sloot 
{Auslr.);  ||  stuitcn,  ardarnmen  (up):  He 
muUered:  "damshame"  (t(  is  o  d— d 
skame)  into  his  beard. 

Dam.  Zie  Dawm. 

Damage.  damid*,  .schade,  nadeel,  kosten, 
avpiij;  II  beschädigen,  schade  lijden,  toe- 
takeien:  What's  thc  — ,  hoe  groot  zijn  de 
onkosten,  wat  hen  ik  schuldig?  Dama- 
ging  fad»,  bezwarende  feiten;  — s,  scba- 
devergoeding;  — «ble,beschadigbaar;— 4, 
beschadlgd,  bedorven. 

DaiiiaMccne,  dam9S\n,  damascceren;  ||  da- 
mastpruim  (ook  Damask-plum);  adj.  v. 
Damascus;  DamcwrcuÄblade,  Damasccner 
zwaard . 

Damaak,  damBSh,  damast;  ||  lichtrood; 
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!1  bloemen  in  Stoffen  werken  {dama$t  we- 
ven),  staal  met  goud  uf  zilver  inieggen, 
damasceeren;  — •  rose,  Damascus  roos, 
haar  Ueur;  — »sieel,  Damascuaataal, 

DanauMkeeiiy  däm»»k\n,dBm»»Mn\2.Dam' 
ascene ; Damassln,  domasin,  damast,  met 
bloemen  v.goud-,  zilverdraad  doorweven. 

Damboar«!,  damböd,  dambord. 

Dame,  deftige  dame,  vrouwe,  matrone; 
dorpsschoolnialtres;  ouderwetsche  be- 
waarscboolbouderes;  de  Dame,  thans  de 
Antitiani-Maater,  bij  wle(n)  de  externe  leer- 
lingen  {The  Oppidans)  van  F.ton  College 
In  den  kost  zijn:  —  l'artlct,  kip  (in  de 
fabcl);  —  scliool,  dorpsscbooltje  (vero.-, 
hei  hoofd  hectte  — );  — 's-violei,  — — 
wort»  nachtviooltje. 

Damletta,  damieta,  Damiette. 

Damn,  dam,  verdoemenls;  lor;|I vcrvloekt 
{shamc);  \\  verdoemen,  veroordeelen, 
vloeken;  tooneelstuk  koel  ontvangen  (v. 
h.  repertoire  nemen) ;  Ii  is  not  worth  a  — , 
het  is  geen  lor  waard ;  —  viith  faint  praiar , 
(een  werk)  door  karigen  lof  doodmaken; 
— nbio,  damndb'i,  TerdoemaUik, 
vloekt;  külossaal. 

Dainnatlon,  damnviS'n,  vrrdoeming,  ver- 
doemenis;  afkeuring  (v.  tooneelst.);  \\  ver- 
vloekt;  Damnatory,  verdoemend.  verdoe- 
mings...;  Damned,  verTloekt(en):  ||  ver- 
domd  (hol,  funny);  bultengewoon ;  hoogst 
onaangenaam  ;Damnl/tc,scbadeIijk  ;Dam- 
ni/v,  schade  veroorzaken,  beschädigen 
(Jtir.);  Damning  4>v idanca»  Terplotta- 
rend  bewije  (getuigenis). 

IHimocle(8i)an,  dsim9kli{zi)9n ,  van  D.:  — 
sword;  DamodeH,  domaMU,  Damoclea. 

Dämon  and  Pythlas,  deUn'H9ndp{a)itfd9t. 

Damosel,  damaz'l.  Zie  Damsel. 

Danip,  damp,  vochtigheid,  nevel,  uitwase- 
ming,  neerslachUgheid;  ||  nat  (Aiss),  voch- 
tig,  aaai,  neerslachtig,  kil;  ||  vochtig  ma- 
ken,  ▼erkillen,  Tmwakken,  ontmoedigen. 
smoren,  dempen,  dof  maken:  HU  presence 
caat  (pnt,  strack,  threw)  a  —  (er)  on 
(over)  onr  Joy,  was  als  een  cmmer  koud 
water,  ontnam  ons;  —  down,  smoren; 
dtsavoueeren;  —  off  plante,  door  te  veel 
water  bederven;  Her  curla  w«re  — ©d  oul, 
door  de  Yochtigheid  was  de  krul  erult;  — 
cold.waterkoud;  — en,  bevochtlgen;  ont- 
moedigen,  terneerdrukken;  — er.demper, 
sleuti'I  {in  har}irlpi]])),  tooiideni per :  onge- 
zuurd  brood  {Auslr.);  teicursleHinK,  ont- 
moediging;  onlmocdlKcnd  persoon;  be- 
vocbUger;—- prool,  legen  vocbt  bestand. 

Dampier,  damph. 

Dninplsh,  dampiS,  ccnipszins  vochtig. 
Datnscl,  damt'l,  jongc  dcern,  jonkvrouw; 

 fly,  waterjuffer, 

DamsoUy  damz'n,  damastpruink(ebuüni); 

—  cbceflc,  conserf  daarvan;  |t  — kleurig. 
Dan,  Heer;  Daniel,  Dan:  —  Cupid;  Froin 

—  to  Beersheba  (bidsCba,  biBSibs),  overal, 
op  alle  puntcn. 

Danaid,  dan,nd,  Danaitipnii.  dvinaidjdn. 

Danci*,  däns,  dan3(partij),  bal;  i|  rond- 
«pringen;  (laten)  dansen;  —  oiUeath  ( — 
Macabre),  doodendans;  He  led  me  a 
ioUy  (pretty)  ,  hield  me  leelijk  aan  het 
lijntje,  haalde  mij  heel  wat  last  op  den 
lials:  —  on  nothiu(|.  pohantron  worden; 
You  muai  —  to  his  pipe  ias  he  pipea);  — r, 


danser:  Merry  — rs,  noorderlicht. 

Dancing:  —  Academy;  — card.  bal- 
boekje;  — girl.  Indische  danseres;  — 
maatery  («mUlreaa),  balletmeeateites); 
— -room,  danszaal;  — sebool. 

Dandeliou,  dandala{9n,  paardcbloem. 

Dandcr,  danda,  toorn,  verontwaardiging; 
humeur;  roos  (Dandruff)  ■  kmt  r;  i|  treu- 
zelen,  zeiiren,  stotteren:  He  gol  (had)  Ins 
—  (dandritl)  op  {raised),  hq  ward  (WU) 
woedend;  Tale»  a  kuieroit  rondtrae- 
melen. 

Dandiacal,  d'ndaiah'l,  als  een  Dondv* 

Dandie,  dandi,  soort  v.  lerrier. 

Dandlfy,  dandijui.  zieh  adoniseeren. 

Dandiprat,  dandipral,  dreumes. 

Dandle,  dand'l,  liefkoosen,  speien  mel. 
laten  dansen  (in  armm,  op  ünie):  Th§ 
mother  — -<l  htm  (o  r§gt 

Dandritf,  dandrifU  DWMlnilf»  dandfv/, 
roo8'(op  hoojd). 

Dandy,  dandi,  fat,  pronker;  soort  vaar- 
tuig;  joUeman  op  den  Ganges;  soort  pa- 
lankUn ;  lets  keurlgs;)!  fatteng;  -^bmab, 
(baieinen)  roskam; — cock  (-hen),  Ban- 
tamsche  haan  (hen);  — horse,  ouderwet- 
sche tweewieler;  rigged,  incl  Dandtf 

tuig;  Dandiacal,  — Ish,  f atterig. 

Dane,  Deen:  (Great  — ,  Deensche  dog); 
— geld,  deingeldt  jaarMikscbe  belasUngJja 
▼roeger  ttjd  opgelegd  ter  yerdedlglng  ie- 

gen  de  Denen;  — lagb,  deinl6g,  —law, 
eenscli  recht  (9e  eeuw);  gebied  ervan. 
Dane's  blood,  d«(nsMad,  kruidvUcr.  Uu- 

wenklokje. 
Danger,  deini».  gevaar;  gevaarlijk  indivi- 
du:  Tht  timal  is  at      Staat  op  onveilig; 
/  am  wttliin  his      ben  aan  /ijne  genade 

overgeleverd ;   signal,   onveilig  sein 

{bij   spoürwegen);   —  zone,  gevaarlijk 
I   (zee)gebled;  — ouh,  gevaarlijk. 
Daugle,  darig'l,  siingeren,  bengelen;  ach- 
terna  loopen; — ryVrouwengek;sleep8alHil. 
Dau(iel),  danij'l);  ook:  Wija  rechttr* 
Danlsb,  deinii,  Deensch(e  taal). 
Dank,  vochtig;  doornat. 
Dante,  danti;  — squc,  danlesh,  in  den  stijl 
van  Dante;  somber,  verhevcn  (Danican). 
Danube.  donjdb,  Donau;  Danublan,  dsn- 

^Abfn,  Donau  .  .  . 
I  Dap,  opspringen  {v.  bal)  ;  \\  met  een  dobber 
I   visschen;  (doen)  opspringen. 
Daphne.  dafni,  Daphne;  peperboompje. 
Dapper,  dopa,  nctjes,  wakker.  flink. 
Dapple,  dap^I.  spikkel;  J|  gevleki;  ||  bespik- 
I  kelen;  — grey.  appelgrauw  (paard). 
ID.  A.  Q.  G.,  Deputy  Assistant  Qtuirter- 

masler-General. 
Darby,  ddbi:  —  aiul  Joan  iiltoun).  de  Eng. 

Ph!l»'inon  en  Baucis:   iiiiiiminlf  oudjes. 
DarbieH,  däbiz,  liandbueien  i^SL). 
D  Arblay,  däblei. 

Darbyiles,  däbiaiUf  godsdiensUge  sekte. 
ook  Ptymottth  JBrsmrsn  genoemd. 

Durdunellaa  (The),  dftdsnelz,  de  Darda- 
nellen. 

Dardania,  dddt'in;,i,  DardaniG;  — u. 

Dare,  df»,  (aan)durven,  wagen;  larten.uil- 
dagen;  leeuweriken  onder  schot  of  in  *t 
net  brengen,  door  ze  met  behulp  van  een 
houten  bord  m.  spiegeltjes  (a  dare)  te  ver- 
blinden: I  —  say.  ik  durf  wcdden;  1 
— say,  d{e)iavi,  voorwaar,  wellicht:  He  — 
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not  (go  there);  I  ^  yoa  (o  do  it,  tart  u; 
— dpvil,  waaRhals:  roekeloos. 
liarii.  dag,  dagwork,  dagtaak;  H  eeii  dag- 

taak  vcrricliten  {SchoU.). 
Darinn.  dPrin.  dtirf,  vermetelhetd ;  II  on- 

verscnrokken,  vpi inctel;  — net,  slaßnet. 

llariiiM.  ddrai.ts;  narjeelinn,  däditlm. 

Vavk.  d uistcrlu'ifl.  oiiwclcndheid ;  li  (iuis- 
ter,  doli  kor,  soniber,  lieimelijk,  ontmoe- 
dlgend,  sirrht,  blind,  onzeker,  van  bruine 
kleur,  donker  uitziend :  Aller  «--^  na 
donker:  —  Aups,  Middeleeuwf^n;  — -nlve, 
de  kleur  van  de  Studenten  van  Oxford 
{Sport);  —  chnmher,  rooin  (phnl.);  The 

—  rontlnenl.  Afrika ;  —  hörne  (/ip.  ),onb»'- 
keiid  renpaard;  t)iib«-kende;  nieuweling: 
Ride  a  ^  horsp  ifig.),  wat  in  ziin  schild 
voeren,  zieh  stiekem  taouden;  Inntern, 
dievenlantaarn;  Then  I  had  my  —  hour, 
dropvig  nur;  He  In  thv  —  nhniit  n  thing, 
in  't  duistcr  taslt-n ;  l.eop  in  llio  — ,  sf^rong 
in  't  duistcr;  Tlic  li(|htM  und  — s  of  a 
pitture;  I  fear  I  shall  flo  — ,  blind  worden; 
He  kppt— .  hield  /ich  verborgen;  /  hav« 
Icept  It  — ,  geheim ;  He  has  kept  me  in  tlie 

—  a5ot<t  il,  hij  heeft  mij  daaromtrent  on- 
wetend  gehoudcn;  — cn,  verduistcren, 
verdonkeren,  zwart  maken,  bczocdelen. 
blind  maken,  duistcr  worden:  You  «hall 
— my  door»  no  more,  komt  ine  nooit 
weer  over  den  drempel ;  — -ey,  neger:  — «jr 
oroom, zwart  knechtje;  — Ish,  vrij  duls- 
ter;  — ie.  verborgen  liggen,  dui.stcr  wor- 
den;—liiMi.somber,  droevig;||in  h»*t  don- 
k«'r;  blindrüngs;  — ly,  in  't  gebelm,  ge- 
heimzinnig;  — »ome,  ddkt'm»  80 raber, 
diiister;  —  (e)y»  swartje,  negeri  dieven- 
lantaarn. 

Dnrlinfi.  ddlin.  lievoling:  My  — ,  Ueverd; 
II  gilicfd,  lief,  snocperig. 

Ihirn,  stop;  |i  verdoemrn  (SL);  \\  vervloekl 
(Am.);  Ii  stoppen,  mazen  ( —  a»  new): 
The  — «Bt  tfiol  /  eoer  aaw,  grootste  gek; 
— ^p,  stopnaald,  stopper  of  stopster;  — 
ing-ball,  maasbnl;  — ing-necdir;  — Jug- 
wooi;  — in)i-yai'ii,  stopgaren. 

Hariiel.  dün'l,  duWk. 

Darf,  pijl,  (werp)scliichl,  werpspies;  worp; 
sprong;  steek;  ordc  v.  vogels  (konings- 
visscher.  enz.),    Koort   pelikaan  (met 

•/wem vliezen) ;  ||  (ecn  pijl)  schielen,  (ffn 
/(ins)  wt'rpi'U;  Schieten  (r.  strnlen),  (iiijdi- 
\i\\kk('i\  wtTiu'M:  wegsiicllen,  losstor- 
men  op  (ut,  on);  IMay  — s,  met  pijlen 
(schichten)  wcrpen; —  ray8,stralen  schie- 
fen; — tey  Toorldurend  stralen  schielen, 
enz. 

Darfre.  r/d/j,  huid/icklf.  Zie  ;^>r/H«.s-. 
TIarwiu,  dti\\in  ;  l htrwinitin  ;  — isiii,  iJar- 

ü.  A.  S.,  Dramalic  Aulhors'  Socipty. 

Dasfei»  slag,  scbok,  stool,  aanval,  vlugge 
beweging,  6Ian,  verloon,  kranigheid,  be- 
zieling,  geestkracht,  Rtreepje  ( — ),  drupje, 
.scheutje;  II  stool''!!,  slaaii.  sch«tkl<en,  te 
pleiter  slaan,  ontliulscii.  liespattcn,  met 
water  werpen,  besprenkclcn,  vermengen, 
verdünnen,  bederven,  een  streep  balen 
door,  teleurstellcn,  zieh  vol  vertoon  be- 
wegen (gedragen):  AI  fflrsl  — ,  op  het 
cerste  gezicht;  (I\lurninfi^  —  ihrnugh  the  I 
Park,  (morizi'ri)i'ilj'';  f  !/"'  «»  —  "f  'M  tuKn» , 
ecn  bap  en  een  snap;  —  ol  Ihe  pen,  penne- 


slreek;  A  —  ol  pomano^,  tintjc,  tikjc; 
—  ol  Ihe  vfaves,  golfgeklots;  A  —  undep 
tUc  ward,  streep;  Stop  your  — ^  noise, 
donderscbe;  Mü  hopea  were  — ^»  werd 
de  bodem  Ingeslagen;  —  agalMt,  in  bot- 
sing komen  met;  /  —nl  at  Mm,  vIoDg  op 
hom  aan;  The  tmin  ''ame  —Infi  in.  rolde 
liiiini'ii;  /  — eil  Uns  paner  down  {off)  in 
iwn  hi'iirs'lime,  ik  liel)  ciit  artikel  in  twee 
nur  up  liel  papier  gegooid;  /  —cd  It  oul^ 
ik  Streek  het  uit;  — oul  (//am^j;),  uittrap- 
pen;  —(undep),  onderstrepen ;  —  11.  wat 

duivel!   hoard.     dasböd,  spatbord 

(i'doritini    ren    riitmg);   —er,  schepbord, 
staiiipit;    roersink    {karn);    fal;    — in)|, 
kranig,  flink,  voornaam,  zwierig;  — y, 
opzichtig,  fijn  gekleed. 
UaHtapd,  dastsd,  gluiper,  lafaard;  geniepi- 

ge  boosdoener;  — ly,  lafhartig,  bloo. 
Data,  deita.  Zif  hnlum. 
natallcr,  dHl,^l<>,  Hay-talep,  daglooner. 
Dutupy,  (ifibn,  hoofd  van  de  Dataria: 
aldecling  der  pauseliike  kanselarU  voor  de 
nltTaardiging  van  buHen. 
Datr,  dadel;  dalum,  dagteekening.  duur, 
tijd  ;  Ii  dateercn  (gedateerd  zijn,  brar 
date);    vaststcllen,    rekenen;  beginnen 
(fpom):    —  topward,  dalum  poslmerk; 
— s  and  data»  datums  cn  gegevens;  Out 
Ol  — >r  Up  !•  — t  uit  den  t^d,  op  de 
boogte  van  den  tiJd  <— H«  wote  h  mt 
undrr  —  Ocl.  2;  To  — .  totnutoe;  That 
yeap  — s  Ihr.  appmmuie  of  the  \Kriler; 
— Ich*»,  ungedateerd;  eindeloos,  onheuge- 
lijk;  — Ifne,  ineridiaan  van  cenc  plaats; 
— -palm. 
Dating-Btamp,  datumBtempel. 
Dative,  deltiv,  dativus. 
natuiii.  deit'm  (Mv.  Data,  dfltt»),  het  gO* 

gevene,  een  gegeven. 
Uuul»,döb,gemeenekalk;8meer,  knoeiwerk, 
kladschüderii  ;  jl  besmeren,  bekladden 
( w  i  t  h),  kladschilderen,  vermom  men .  sma- 
kelüos  opsleren,  grof  vielen  ;  — ^p  (-sfer), 
knoci(st)er,  kladschilder;  — «ry,  knoelerij 
(tu  hnitsl)  ;  valsch  voorwendsel  ;  l>anliy, 
döbi,  kleverig.lijmerig; siecht  gescliilderd. 

Ihiu(|hlcr,    döt.i,    dochter;  in-law, 

scboondochter,  stief-;  —  ol  lleih,  7.ede> 
looze  vrouw  (Gen.  97,  ««>;  — — lanünafie. 
natint,  ddnt,  d<'n\f.  sehrik  inhoe/emen,  ont- 
moedifzen  (wilh);  liaring  in  vat  persen: 
Up  — pii  wllli.  !-''  iioeg  hebben  van ;  — ln<| 
odds,  onl iiHM(iit:eiide  kans;  — lens,  on- 
bevreesil,  volhardend. 
Dauphin,  dd/in,  dauphin;  ^«sa;  — 
Dauphin^. 

Davonant,  f/arvm'nf;  Davenport.  dav'n- 
pöt,  kleine  (damcs)schrijflafel;l>aventry, 
dav'nlri ;  Havld,  dc<ind;  Hl.  — ,  bescherm- 
hcer  v.  Wales;  Sl.  — 'ß  Day  (1  Mrt.). 

UaviH,  delris;  I>aviHon,  delris'n. 

Da%'U,  dai-it,  davit  (scheepat.). 

Davy.  deivi,  affidavlt  {St.):  —  (lamp), 
vclliglieidslamp  (in  inijnen);  Take  ono's 
—  (St.),  een  eed  docn.  zwcmcu. 

Davy  .loncs,  deividiounz,  de  boo/e  geest 
der  zee:  Cio  to  —'s  Locliep  (Davy'» 
Locker),  „voor  de  haalen"  zi|n. 

Diivy-lninp.  dHrnlump,  davlaan»  vellig- 
heid-ijam p  ( »lijnuvrfrerj*). 

I)a\v.  (kerk)kanvv;  leeghoofd. 

Dawdie,  dOd'l,  sukkelen,  (vcr)l)cuzclen. 
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'/euren:  S/jä  is  a  reflular  — <r),  echte  zeur. 
Dawk,  dök,  inkeping;  wisselplaats  voor 
dragers;  poBthuis  (B.  -/.);  ||  een  inkeplng 
maken. 

Dawm»  Mm,  Indische  mun^  Vm  ropij. 

Dawn,  ddn,  dageraad;  eerste  schijnsel 
(licht)  op  (Ol);  II  licht  worden,  dagen.  aan- 
brelien:  At  —  ot  day,  blj  lict  aanbreken 
vaa  den  dag;  —  broke,  hei  liegon  te 
scheraeren;  —  ushered  day-breah,  de 
dageraad  kondigde...  aan:  A  light  (It) 
— ed  upon  me»  er  ging  mq  een  ifcht  op 
(het  drong  tot  me  door);  —In«,  dage- 
raad; (flauw)  idee;  (First)  — ini|!^,  het 
begin;  —  li(|lit,  morpenllcht. 

D«y,  dag,  daglicht,  strijd,  overwinning:  Ii 
VMS  broad  — ,  klaarllcbte  dag;  The  other 
— ,  onlanga;  Evtry  oUier  om  den  an- 
deren dag  =  —  aboat;  — «  o/ler  aecep- 
tance.  /iclitcJugen  ;  Twicc  a  — ,  daans; 
He  is  fifly  it  he  is  a  — ,  ten  luiuste 
50;  He  ftnovv.s  ihe  tiuie  ot  — ,  hoe  laal 
het  is;  —  of  judüiuent,  oordeelsdag;  — 
at  repentance,  büetedag;  — h  of  respite, 
respijtdagen;  You  have  brought  a  tine  — 
with  yoti.  moot  weer  meegebracht;  Suf- 
ficient  for  the  —  is  the  evtl  thereof, 
ledere  dag  hecft  genueg  aan  zijn  eigen 
kwaad;  £»ery  dog  han  his  — ,  ieder  heeft 
wel  eens  een  gelukje;  Keep  your  — ,  ont- 
houd  je  uur  en  dag;  He  knowa  thB  tlme 
of  — ,  is  bij-de-hand;  At  (To)  tht«— ;  — 
by  — ,  dag  aan  dag;  The  —  by  —  co- 
liiiiiii  of  the  Commercial  Pnper,  het  ,,Dag 
aan  Uag*'  v,  h.  Handelsblad;  —  lo  order, 
Uitgezochtc;  —  in  und  —  out;  All  (tbe) 

—  {long),  den  geheelen  dag;  Every  , 
alle  dagen;  Oae  op  een  (zekeren)  dag; 
One  ol  tiiese  — s.  een  dezer  dagen;  7t 
is  early  — s  yvl,  uug  vroeg  dag,  we  heb- 
ben  allen  tijd;  One'a  — ,  ,,juur",  al  home, 
ontvangdag;  Tbl**  —  jortnight,  week, 

.  month,  vandaag  ovcr  veertien,  acht  da- 
gen. een  maand;  For  eoer  and  a  voor 
eeiiwig;  These  «yttems  have  had  thelr  — , 
hun  tijd;  vre  lost  Ihe  — ,  den  slag;  The 
emperor  vvou  Ihe  — ,  behaalde  de  over- 
winning; —'s  march;  A  severu!  — s' 
ioumey;  «— 'a-work  ^  bestek  (zeeterm); 
Such  aecidmts  are  in  the  day 's  werk, 
spreken  yanself  (bij  zulk  werk);  Thal  is 
all  the     "8  werk,  dat  hoort  er  zoo  bij ; 

—  ol  grace»  dag  der  genade  (van  riisl); 

— (s)  ot  grace,  respijtdag(en) ;   l>ed, 

rustbank,  sofa;   blusli,  dageraad;   

boarder,  schoiier  in  den  halven  kost; 
^haolCy  Journaal;  — boy,  dagleerling, 
externe;  — break,  het  dagen;  — coal, 
bovenste  kolenlaag  ;  — dreani,  nujnic- 

ring,  luchtkasteel;   Ily,  ^6ndagsv)ug; 

His  v,iorft  vas  — iobbing,  oni  den  dag 

kapot  le  krijgen;   iabourer,  dagloo- 

ner;—liaht» daglicht;  zichtbare  tusscben- 
rulmte:  iWo  ——light,  vul  het  glas  tot  den 

rand;   maid,  dagmeisje;   out,  uit- 

gaansdag:  '1  fie  curate  waH  al  a   out 

viWi  /actory-pir/.s;  — s»-ii4»lar,t'xteriif;  

room,  zitkamer,  huiskamer  ;  algemeene 
woon  kamer  (tn  schalen) i  -«aohool,  dag- 
school  ;  — shilt,  dagploeg:  — — sister» 
dagrerpleegsier;  — sin  an,  scneidsrechter 
Uob.  IX,33);  — iipring,  dageraad  (dicht.); 
——Star,  morgenster ;  ^^Udmi,  dagre- 


tour;ln  the  — (-llme),  overdag;— trlp- 

pers.dic  een  dagje  ult  zijn;— vest,vrou- 

wenjalvje;  vveuried,  vermoeid  Tan  het 

dagwerk;  — 'Work,  dagwerk. 
Daze,  verdooving,  verwarring,  irerblin- 

ding,  verstijving;  ||  verbünden,  verdoo- 

ven,  verstijven,  verwarren. 
Daxzle,  daz'l,  verhlinding,  en?..;  schitte- 

ring;  ||  verbünden,  verwarren.  verbijate- 

ren. 

D.  C*  L.,  docior  0/  civil  law. 

D.  C.  M.,  digHnouiahed  conduet  medal. 

n.  C.  O.,  Duhp  of  Cambridge'8  Own  (17th 
Lanoer.s  aiid  Middlesex  Regiment). 

D.  I>.,  docior  of  dainUy. 

D.  D.  Ö.,  docior  of  denlal  surgery. 

D.  B«,  Dufte  of  Edinburgh's  Regiment. 

Deaeon,  dSk'n,  diaken  (in  de  Apo«to(i«c/i« 
kerh);  geestelijke  (ordained,  I.  e.  in  Holy 
Orders),  die  van  alt  aardienst  en  het  toe- 
(ii<'ru'n  der  sacramentcn  is  uitgesloten 
(Eng.  kerk);  ainbtenaar  voor  de  wereld- 
sche  belangen  der  (prcsbyleriaansche)  ge- 
ineenle;  — e«s,  diae<MU'S;  — ry,  — »hipi. 

Dead,  ded,  dood,  ievenloos,  onbezield;  ge- 
storven  (—  five  yearn  ago);  doodsch,  dof, 
niat,  ongevoelig,  diep,  plkdonkcr,  besüst. 
vo'strekt,  waardeloos,  onbestelbaar,  ver- 
scliaald,  blind,  somber;  uitersi,  vlak, Vier- 
kant; — s»  de  steenen  van  tiet  erts;  The 
candle  bumt  oat  — -  in  the  socket,  brandde 
heelemaal  op;  —  men  teil  no  tales,  de 
dooden  kükken  niel;Iie  Is  a  —  man. een 
man  des  doods;  Ah  —  as  mutlon  (o  her- 
ring), ZOO  dood  als  een  pier;  The  dog  was 
kilied  — ,  morsdood  ;  JuHt  (.Lately)  — , 
pas  (onlangs)  geatorven;— and  gone,  ge- 
stonren  en  allang  begrayen;  He  vma  — 
of  small-pox,  geslorven  aan;  AI  —  ot 
night,  in  hei  holle  van  den  nacht;  In  the 

—  of  u'inier,  la  hft  h.ii  tjr;  l'hal  dog  i,s — 
on  rata,  goede  raltenvanger ;  —  to 
prayers»  ondoordringbaar  voor;  The  wind 
vfaa  —  against  us,  vlak  tegen;  —  ahead, 
vlak  v6Ar;  (Heis)  — allve,  levend  dood, 
ulterst  vervelend;  doin  (Slang);  Since  he 
lefl,  the  World  might  liave  bevn  —  of  hiiii, 
had  hij  even  goed  dood  kunnen  zijn;S/te 
ts  —  on  end  tor  the  fellow,  ,,doodclijk  van 
"m;"  He  was— -asleep,8liep  als  een  os;— 
ball,  uitgeloopen  bal;  A  —  bargain,  dol- 
goedkoop;  —  beer  (Wine),  verschaald(e); 

—  enim,  bladstii;  — beat,  doodop;  The 
book  teil  — boru  from  the  press,  werd 
doodgczwegen;  Slop  —  (Com«  to  a  — 
«top),  plotseling  blijven  staan  (stekeu); 
— brokan,  geniTne«'d;  —  eapital,  ren- 
teloos  kapitaal;  —  eertaln,  besüst  zeker; 
-—  eolour(iuii),  doodverf,  grondeering; 

—  coal.  doove  kolen;  —  copper,  dof  ko- 
per;  —  door;  Zie  —  window;  —  as  a 
doornail,  morsdood;  —  drunk,  sloin- 
dronken;  -^n,  yerzwakken,  verminde- 
ren, verstompen,  yerdcoven.  doen  ver- 
schalen, den  glans  ontnemen;  — ly  duii, 
(loi)dehjk  vervelend;  He  was  in  —  ear- 
iiesl.  in  vollen  ernst;  It  is  — easy;— end, 
einde  van  een  zijspoorlijn;  — Iloor,  gold, 
dof(fe);  In — ly  haste, ontzettende;  /(  was 
a  —  fatlure»  het  mislukte  totaal;  Uev/enl 
off  {into)  a  —  talnt,  (fainted  —  avvav),  viel 
geheel  van  zieh  zelf  (in  zwijm);  —  fence 

I  (tegeno.  Quickset  fence,  hedge,  ievende. 
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blopicnde);  —  llre,  St.  Elmusvuur;  — 
frrifiht;  — faint,  volkomon  liezwijniinp; 
—  hratl,  bezlttfT  van  eeii  vrijbiljet  voor 
schouwburg  (stoomboot;  Am.);  The  racn 
vms  m.  -—  heat,  kamp;  —  borse»  voorult 
betaald  werk;—- hours,  nachtelijke  uren, 
Stil;  — hous«,  lijkenhuis;  —  languages; 
The  aclor  was  —  letter-perlect,  volko- 
men  rolvast; —  lettcr,  onbestelbare  brief, 

düode  lett<'r;  Suixday  ia  a   ietlcr  day 

in  England,  saaie;  The  country  is  a  — 
l«v«l,  volkomen  vlak;  —  litt  {pull),  te 
zware  last;   lights,  luiken;  phospho- 
risch lichten  van  doode  vtsch;  — lihotMl. 
de  Staat  der  dooden;  — llnesM,  doodrlijk- 
held,  gevaarlijkheid ;  — ly,  doodelijk,  ver- 
giftig, vreeselijk:  It's  — ly  here,  een  ,,dooie 
boei";— |y  nigtatsliade, belladonna;  «-^y 
pale,  doodiibleek ;  — ly  peril,dood8gevaar; 

The   IIIIpim»«!  mllage,  met  dooden  be- 

iaaide;  W'c  Itni-v  fiirn  at  a  -—lock,  in  onze 
macht,  tot  slaan,  vastgezet;  Things  have 
come  to  (are  at^  a  —lock,  zijn  op  bet 
doode  puntj  II  i«  •  —lock,  we  zitten 
vaat:  We  have  a  —  one  in  bandy  den  ver- 
keerdete  pakken;~losB,punr  yeriles;  — 
man's  f Inger  (band,  tbumb),  soort  v, 
Orchidee;  —  In  love,  smoorlijk  verliefd; 
The  band  played  thf' — inarcta  in  Saul,  de 
marche  funibre  uit  Saulus;  Hoxo  many  — 
mea  dia  you  counif  ledige  flesschen,  lij- 
fcen;  —  men's  flngers,  soort  v.  orchidee; 
Wait  for  dead  men's,  sboes.  op  iemands 

dood  (een  erfenis);  nenn,  verlatenheid, 

doodschheid;  —  noap,  doodtij;  — — nct- 

tle,doov('  iielcl;  of licc.lijkdienst;—  on 

end,in  tcgengesteidep  koers;— poInt  (oen- 
tre),  doode  punt;  ■  ■rgclroner,  automa- 
tische loginricbting ;  — reckontag,  ra- 
mlng;geglst  bestek;lengtr  on  brecdte  vol- 

gens  — rcrkoncr  (t)i/  rvchoning) ;— so- 

lesman^handclaar  in  geslaclit  vce;The— 
Sea,  de  Doode  Zee;  — seat  (=  — head); 

aeason,  stille:  —  atock,  dood  kapl- 
taal,  onTerkoopbare  goederen;  — <fy) 
»ecrel.  diep  (7per  groot)  geheim;  —  a©- 
eiirily,  waarburg  van  geen  waarde  (bijv. 

stilstaande  fabriek);  sct,  vastberaden 

tegenstand;  ,,staan"  van  een  jacbthond; 
The  dng  made  — aet«  at  me,  venljnige 
aanvaUen;  He  u  a  —  aliot,  Mblet  no<nt 
mlfl;  —  alleaee,  doodscbe;  The  eandle 
burnt  —  In  the  socket,...,  geheel  op;  — 
Kouml,  doffe;  We  ucre  in  a  —  Htand,  in 
groote  verlegeiiheid;  l  iiiadc  a  —  stand 
against  htm,  ik  verzette  mij  kracbtdadig 
tegen  hem; —  Stack,  renteloos  kapitaal; 
werktuigen  en  producten;  /(  came  to  a 
— >  stop,  hield  in  eens  op;  —  strack, 
doodelijk  getroffen;  vervuld  van  afgrU- 
zen;  —  tircd,  doodop;  —  to,  üngevoelTg 
voor,  onbewust  van,  verhard;  —  volcc, 
doffe;  —  Window  {door),  blind(e);  — 
taaarding,  wall,  looze  sebutting,  blinde 
miltir;  — wotcr,  kielwater;  — welght, 
doode  last;  zw  aar  gewicht,  hailast;  rente- 
loos  kapitaal;  voorscbot  van  de  I-^ngel- 
sche  bank  aan  officieren,  die  op  non- 
actief,  of  gepensionneerd  zijn;  I  am  — • 
wrong  abont  il,  ik  heb  bet  glad  mis. 

Deatf  de/,  doof,  onoplettend,  zonder  pit  of 
iLera:  As  —  aa  an  addcr  (a  post),  stok- 

'doof ;  He  i«  — -and-damb,  doofstom:  — 


and-tlunib  ofp^dbet;  mute,  doofstom- 

nie;  —  school,  school  vnor  duoven;  —  of 
an  ear,  doof  aan  ('^n  oor:  \one  are  so 

—  as  tbosc  tbal  won't  bear;  Tum  a 

—  aar  lo,  jclcb  doof  bouden  voor;  —  ta 
prayere,  doof  voor;  /  am  ~  witb  the  lutiae, 
doof  van  bet  lawaai;  — en,  Terdooven, 
doof  maken:  Tbc  floor  was  — pncd.  on- 
doordringbaar  gemaakt  voor  gduid. 

Deal,  du,  hoi  veelheid ;  handel  (mrcst  on- 
gunetig):  bet  geven  (bij  haarten),  deel 
(hout);  H  Terdeelen.  geven  (kaarUn),  toe- 
brengen,  zieh  gedragen,  (be)handelen, 
te  doen  hebben,  bestrljden :  A  —  een 
hoop;  A  grcat  (good)  —  of  riioncy 
(slei-hts  voor  enhelv.  woorden).  zeer  veej; 
The  —  is  witb  mttf  It  Is  niy  — ,  1  bave 
tbe  — ,  I  havi.  to  »  »  ik  moet  geven; 
Do  a  — ,  een  dienst  bewtjzen  voor  een 
wederdleiist ;  Make  a  — ,  eene  overeen- 
komst  aangaan  (Am.);  Make  a  lucky  — , 
een  (z'n)  slag  slaan;  /ie  dcalt  me  a  severe 
blow,  bracht...  toe;  Whal  shop  does  he 
dcal  at,  waar  koopt  hlj  zijne  waren?  — 
by  ot/iers  at  you  wish  to  be  — €  by.  beban- 
del  anderen  zooals  gl}  wenscbt  bebandeld 
te  worden;  The  book  — -s  fortb  much  in- 
struction,  geeft...  leering;  He  — a  in  wines 
and  spiritä,  handelt  in;  —  ont  a  cuif,  hich, 
een  slag,  schop  geven;  —  out  Life  and 
death,  over  leven  en  dood  beschlkken;  — 
ont  punithnuntt  geven;  —-(out)  to.  ten 
deel  (doen)  vallen;  —  witb,  (af)hanaeien 
met,  bestrijden;  He  has  tronblesome  cast- 
omers  to  —  witb.  hij  heefl  niet  lastige 
klantcn  te  doen ;  /  —  wllh  him,  doe  zaken 
met  hem,  ben  bij  bem  in  den  Winkel;  you 
have  dealt  wrong,  Tertecrd  gegeven. 
,,mal  donn6"  (r.  haarten);  —box,  spanen 
doos; Dealer,  koopman,  bandelaar;  gevcr 
{kaarisp.),  Deaiino,  omgang,  verkeer, 
bandeling  (yeuüoni.  Mv.). 

Dcambulatiou,  diannbjuleiS'n,  wandeling; 
DeambxUalory,  wandelend. 

Dean,  dfn.  deken,  taoofd  van  een  dom- 
kapittel  {Eng.  herh);  inwonend  Fel/ow  (v. 
College),  met  discipline,  etc.  belast;  Pre- 
sident V.  faculteit  {Schott,  en  buitenl.); 
oudste,  doyen:  —  and  cbapter,  domka- 
pittel;  —ery,  waardigheid,  huis,  rechts- 
gebied  v.  — ;  — «b^>  ambt  van  een 

Dear,  dh,  duur,  dierbaar,  kostbaar;  tnnig, 

gelicfd:  Ob  — !,  heineltjelief '  —  me, 
Goede  Genade;  Tbere  s  a  — ,  dan  ben  je 
een  beste;  My  — ,  lleve  (öok  mv.  — h); 
M.  in  Hucb  a  — ,  zoo'n  snoes;  He  'd  do 
anything  to  pleaee  me,  the  — ,  die  snoes; 
We  fought  for  —  Ute,  om  't  lieve  1.;  — 
bougbt,  duurgekocht;  — ly.  innig,  dol- 
graat:;  I.ove  — ly;  /  should  have  — ly  liked 
to  go  there,  had  er  dolgraag  heen  gewild; 
— tb,  d^th,  schaarsebte,  gebrek,  hongers- 
nood,  armoede;  ie,  — y,  lievellng,  sctaat. 
Deatb,  deth,  de  dood.  sterfgeval.  nolle  of 
bartje  (v.  winter  of  nacht):  Be  In  at  tbe 
— ,  tegenwoordig  zijn  bij  het  dooden  van 
den  VHS;  Dok  fig.-.  bij  de  tragische  ont- 
knooping;  Höre  to  — ,  doodelijk  verw- 
len;  Do  to  — -,  Sooden;  overdrijven;  Die 
a  Owueand  —s;  Drinic  tmn^  to  — ^  tlcb 
doodzuipen;  Frtghtcncd  to  — ,  Wrumtn 
fo  — ,  doodelijk  geschrokken,  dood  ge- 
vroren;Pnt  to  — ,  ter  dood  brengen;  Hlde 
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a  free  {yvüling)  hor$e  to  — ,  niisbruik  nia- 
ken  van  iemands  goedheld;  Hun  a  aood 
idea  to  — ,  er  te  lang  op  doorgaan;  Tircd 
to  — .  doodmoe;  in  th«  —  of  ni(jlil,  holle 
(zle  head) ;  W9  are  —  on  flies,  hebben 
grnwelijk  het  land  aan;  Siek  (un)to  — , 
doodziek  ;   You'll  catch  your  — ,  het 
besterveii;  Thal  wouid  bc  —  lo  (Ihe  — 
Ol)  me,  de  dood  zijn  voor  (ook  fig.);  To 
tho— ,  totin  den  dood;  II  wo»  war  to 
tbe      with  Germany.  oorlog  Op  leven  en 
dood  met  Duitscbland;  —  when  it 
coineM,  will  have  no  dental  ( —  t«  deaf,  and 
hears  no  denial),  legen  den  dood  is  geen  i 
kruid  gewassen;  One  man's  breatb  is 
nnotber  nian'H  — ,  den  een  zijn  dood  is 
den  ander  zUu  brood;  Tired  to  — ,  dood- 
moe:  Wotmded  to  the  — ,  ten  doode  toe, 
doodelijk;  —  devours  lainbs  as  well  as 
shcep,  de  dood  inaakt  geen  onderscheid; 
kcep»  no  calendar,  de  dood  komt  als 

een  diel  in  den  nacht;   bed:  — bcd 

repentance,  berouw  als  de  dood  nabij  is; 
—bell;  — biow,  doodeUJke  »lag:  ge- 
nadeslag;  <— -duties»  sHOcanlereäten; 
— feud.  veete  ten  doode  toe;  ——hurt, 
doodelijKe  wonde;  —rate,  sterftecijfer; 
— rattlc,  gerocbel;  — roll,  lijst  der 
omgekomenea;  /  have  been  al  — 'h  door 
{amteral  times),  ben  er  na  ,,aan  toe"  ge- 
weest;—- 's  liead(iiMitli),doodskop  (duods> 
hoofdylinder);  — mask,  gipsafgielsel  (v. 

^'rlaat  v.  fJnodc);  — sraan,  beul;  stro- 

kf,  Uoodclijke  slag;  — -struggle,  — ~ 
throe,  doodsirijd;  — Irap,  valluik  voor 
gevangene,  ongezonde  plaats;  ——War- 
rant, doodvonnis;  — — watcb,  doodklop- 
pertje  (houtheverlje,  welkMgetih  eertijdsge- 
achl  vferd  een  zeker  voorUehen  van  een  sterf- 
gr.val  te  zijn);  — lul,  doodeliJk;  — less.on- 
sterfelijk;  — like,  als  dood,  doodelijk;— ly 
Sick,  doodziek;  — ly  pale,  doodsbleek. 

Debacle,  dibak'l,  ditieik'l,  ijagang,  modder- 
Tloed.  algemeene  Tlucht;  ondergang,  val. 

Debar,  dihÄ.ultsluitcn.d.tOPRariR  bcletten. 

lioburk,  (übfth,  ontschepcn,  aan  wal  gaan; 
Deburhation. 

Debatte,  dibeis,  verncderen,  Verlagen;  ver- 
valschen  {munl);  onteeren;  — ment;  — r. 

IMMitabiefdi6eto6U,  betwlatbaar  \ground) . 

Debate,  mbeit,  debat,  woordenstrljd  ;  il 
debattecren  over,  nadenktm  over  (oii. 
upon),  behandelen,  belwisten:  Debutc 
a  measure,  the  rictory ;  Debating-Soclety, 
dispuut-  of  debat teercoUege. 

Debaucta,  diböis.  ungebondenhcid,  losban- 
dlgbeid;  roes;  i|  bederven,  verleiden,  dd- 
moraliseeren;  losbandig  zijn  (komt  voor 
als  Debosh;  SD;  — iMl(uess),  liederlijk- 
(heid);  — ^e.  dcbosi,  llchlinis;  —er,  ver- 
leider; — er>,  losbandij-'hrid,  verleiding. 

Ucbenture,  dibenl^,  obligatie  (—  Bond); 
betallngsmandaat;  mandaat  door  de  dou- 
ane  uitgegeven  voor  in-  of  uitvoerrechten, 
die  men  terugkrijgt:  —  debt,  stock,  obli- 
gatiekapitaal;  — (Ntock)liolder.  oliIi«a- 
tiehouder;  — cl  uooil^,  gocdcren  waarvoor 
men  de  betaalde  rechten  terugkl^gt;  — 
holder,  obligatie-bouder. 

Dvbilltale,  <KMKtei(,  TOTSwakken;  Terflen- 
sen;  Debllitation,  verxwakUllgi  DMKty, 
lichaamszwakte. 

DeUt,  dMit.  debet(poBt),  debeUUde;  U  d»- 


biteeren:  — balance,  nadcelig  saldo;  To 
Ihe  —  ol,  ten  laste  van;  JVo  one  could  • 
be  creditcd  or  —cd  witb  any  hnowledge 
o/U,  mon  kon  niemand  de  eer  of  de  schän- 
de gOTOn,  dat  hij  er  iets  van  wist;  It  vrill 
be  — ed  to  your  deposit  account. 
Debon(n)air.  detefiw,  beleefd,  Inschlkko* 

lijk  (rero.). 
Deborah,  debsrä. 

Deboncb,  dibüi,  deboucheerea  (v.  legtr), 
ultloopen:  The  new  «fr««f  <s  to  —  Into  (OD 
lo)  the  Strand  (Sea),  zai  op  het  iSlrand 
(de  zee)  uitkomen;  —ment. 
I  Debris,  dibrf,  overtolMfaeleD,  «rak,  over» 
scbot. 

Debt,  det,  schuld:  —  of  honour,  eereschuld; 

—  Ol  natarOf  toi  der  natuur;  —  aecount 
debetrekenlng;  Th«  aervice  of  —  ae- 
count rose  a  hundredfold;  — at-cards, 
speelschuld;  —  on  call  =  dadelijk  opzeg- 
bare  schuld;  77ia£  poem  is  In  —  lo  Gold- 
Bmtth,  een  navolging  van;  You  are  in  my 
— ,  head  over  ears  In  ■— y  blj  idQ  in  de 
schuld,  tot  over  de  ooren  in  de  schuld; 
you  ham  plaeed  (pul)  m§  heatUyin  your 
— ,  ten  hoogsle  aan  u  verplicht;  Run 
(Gel)  inlo,  (out  ol)  — ,  schulden  maken 

(uit  de  schuld  raken):  collector;  — or, 

deU.  schuldeuaar,  deblteur;  — or-skle, 
debetzijde. 

Debüt,  Fr.  uitspr.,  eerste  optreden,  begin. 
Debutaiit(e)  (Fr.  uitspr.),  dehutant(e]i. 
Der.,  December;  Decabrist,  doeabrist:  Th» 

—  conspiracy  o/  1825. 

Decachord,  dekghfiä,  ouderwetsche  10- 

snarige  barp. 
Decad(e),  dekad,  tiental  (jaren,  etc.). 
Decadence»  detodan«,  verval;  Deeadent, 
decadent. 

Decaoon,  dehdgon,  llenhoek. 
Deeabedral.  dchahSdr'l,  lienvlakkig  (-zij- 

dlg):  Decahedron,  tienvlak. 
Deöuelfyf  difcolsi/al,  onikalken  (beendc- 
ren). 

Decalconuuiiay  dtfcaltonraifiia,  hei  decalr 

queeren. 

Decaloguc,  dehalog,  de  tien  geboden. 
Decameron,  dtftoTn^ron,  Decamerone. 
Decamp,  dikamp,  ophreken.  heengaan  (uU 

hamp)i  uitsnUden;  — "Hient. 
Decanai,  dikein'l,  tot  Dean(erv).  tot  Zttl- 

di'lijk  'it'ci  V.  k>Mir  bchoorend. 
DeciiiMiuiiir,  df /ifi»jy)n/<»,  tienhoekig. 
Ilocanl.  dihanl,  zac:hl  rtvcrijieten ;  klaren; 

Dccanlalion;  — er,  dikanU,  (wiju)karaf. 
Decapltate,  diftapitcK,  onthoofden  (ook  ean 

•i);  ontslaan  (Am.);  Deca.pitation. 
Decanod,  dekapod.  tienpootig  (dier):  — s 

Ileosipoila,  dxhfifhid.i,  t ien|iootigen. 
Deearbonixation.  dthiibän(ii)izvi^'n,  onl- 
küling      DecdTburizulwn;  Deearboniaw, 
dihäb^naiz,  ontkolen  —  Decarburize. 
Decastich,  dehssl\h,  tienregelig  gedieht. 
Decasuallze,  dihaiuslaiz,  vast  werk  geven, 
tot  vast  werkman  maken ;Deca8ua(iz«(ion. 
Docasyllnble,  dekdsiUb'l ,  woord  van  tien 

lettergrepen  ^  Dccusyllabic  uord. 
Deeay,  dikci,  verval,  vcrgaan.  verwelken; 
achteruitgang;  U  (doen)  vervallen;  ver- 
gaan,  (veDrotten.  Terstikken  (t.  Stoffen: 

— ed  Silks);  verwelken;  Fall  (Go)  to  (into) 
— ,  in  verval  geraken,  Ic  grondc  gaan; 
—od  tootli,rottf ;— «dUMMlMuiuni«  aohter- 
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ullgegaan;  Wliat's  uut  away  will  sooa 
•  — ru8t  roest ;  — ^ae«»,  toestand  Tan 

verval. 

licceusc,  ciisis,  dood.  overlijden;  |1  sterven; 

The— d,  de  overlodene(n);  '/"/c^Ilereascd 

Wifc'H  SlHler  um,  wctsonlwcrp,  waarbij 

trouwen  inet  de  /uster  der  OTerieden 

vrouw  wordt  toegestaan. 
DecMleBl,  disCebnt.  oyerledene  (Am.). 
Ilecoll,  disU,  bedroß,  begOOCheling;  — fol, 

bedriepclijk,  UsUk. 
Deceivable,  disfv^b'l,  (licht)  tebedriepen; 

Deceive,  distv,  tnisleiden,  bcdriegen,  te- 

leuntellen:  — bedrieger. 
Deeember»  dUenU»,  Oecember;  H  r-ly« 
Deccmvir,  ditenmA,  Tfenman  (Rome;  Mv. 

Decrmviri.  disewrir?.\);  Deoemviral;  De- 

cemrirate,  deceni viraat. 
Hccrncy,  dis'nsi,  welvot'Cfüjklifid:       ntl  i 

Üie  lawH  of  — ,  volgens  alle  ^\ettca  van 

fatsoen;  The  deccnsles  of  life;  Mi^epald 

our  /tiend  ttae  last  deceucii8.  bewezen... 

de  laatste  ecr;  For  —'s  sake,  fatsoens- 

halvc. 

]>e(*4'niiary»  dtaemn,  periode  van  10  jaar 
^   L>  p<  caatadHum) ;  i>«oMtntol,  Uenjaa> 

lijkscb. 

Decent,  dCs'nt,  welvoegelijk.  betam«l|Jk; 

voldoendc,  beho«irlijk:  Yoti  are  very  — 

Over  ff,  behandelt  de  zaak  keurip,  kiesch, 

nttje<;  — ly,  met  fatsoen. 
Ileeeutrallzalioii.  disQntr^laizcii'n,  decen- 

tralisatie;  |i  Decentrattz«. 
Deceptloa,  äUepi'n,  bedrog»  mislelding; 

Deceptive,  bedrlegelljk. 
Deciarc,  desiä,  d ecl are  ( 107, 641  squafe  fett). 

Zoo  ook:  Dec\lilrt',  -metrc,  etc. 
IJNpcIde,  dK'iair/.  beslis-^en,  bepaleii,  oonclu- 

deeren ;  uverhalen,  doen  besluiten  tot: 

Who  shall  —  when  docton  dinagree,  als  de 

geieerden  het  niet  eens  zijn?  Thia  — d  the 
inlervcntlon,  leidde  tot;  He 

— fl  nie  to  go  {for,  on  going)  Ihcre,  kreeg  er 

niij  tot-,  l>eelded(ly),  bepaald.  ontwijrel- 

ba;ii  ;  — r,  eind wedstrijd ,  be.slisser. 
lleciduouM,  disidiuas,  vergankelijk,  uit-  of 

afvallend:  —  planl8,  ö^njarige. 
Decimal,  desim'l,  tiendeelig(e  breuk);  |l 

decimaal:  Calculate  to  five  plnces  (points) 

ol  — »;  —  friirlion,  liendeelige  breuk  ; 

—  hIx,  nul  koMitna  zes,  u.6;  — ize,  elken 

lOOen  man  dooden. 
Defümale»  desimeit,  door  tien  deelen,  elken 

tlenden  man  dooden,  tn  grooten  getale 

oinbrengen;  Dedmalion. 
Deciplier,  disaift*,  verklaring  van  stiik  in 

cijfersclirift ;        (nitcijferen,  untwarren; 

— able,  onteijlerhaar;  —er;  — iiienl. 
Decisloii,  disii'n,  be.slisslng,  uitslag,  be- 

sUstlieid:  Make  {Take)  a  — ;  Decisive, 

di«af<iv,  besllssend,  afdoend. 
Deeltis,  dtsids. 

Deolvili/.e,  disivil'Alz,   (doen)  oiilaaidcn. 

Deck,  flek:  kaartspcl  (.Am.);  ||  tooien,  ver- 
sieren  (witb),  bedekken,  van  een  dck 
voorzien:  The  — »  wer©  cleared,  alles 
werd  in  orde  gebracht  voor  den  strijd; 
Have  i/ou  swept  Ihe  — s,  hebt  gfj  den  in- 
zet  (den  pot)  gewonnen;  liet  dek  .schoon- 

gcvee^'d  (/u;.)?  — e<I  out,  getooid;   

chair,  dekstut  l;  — passenger. 

Deckte,  onafgesueden  (rand)  <s  (t  fflfle; 
i  edged,       onaf.  rand, 


Uedaiiu,  dihleim,  voordragen,  declamee- 
ren:uitvaren:  lle  — d  against  such  m«aa- 
Urea,  Itet  krachtig  zljnestem  hooren  (voer 
uit)  tegen;— er,declamator;  Declamntion, 

redevoering,  vonrdraeht.  liongdravende 
rede:  [fcdamainry,  Ke/.wollen,  bOOgdra- 
vend. 

Declaranl,  dVtl^r'ni,  declarant. 
Declaratloa»  deklgreti'n,  aankondiglng, 

verklaring  ( —  of  the  polt,  uitslag  van  de 
stemmlng);  va.sl.stelling  {of  the  dividend); 
aanglfte,  aanklacht:  — ot  indulgencc,  lu- 
dependence,  Rights  {Hisl.);  —  ol  war;  — 
Declarative;  lic  declaratory  of,  bevestlgen. 
Declare,  diklBe,  verklaren,  vragen  (fcaorl- 
spel)',  verzekeren,  bekend  maken,  aan- 
«even.constateeren:  I  — ,  Ik  nioet  zeggen; 
Well,  /  — ,  ml  nog  niuuier!  Anythiug  lo 
— .  iets  te  derlareeren?  —  torfeit,  ver- 
vallen verklären,  een  verhouding  afbre- 
ken;  The  restdt  was  — d  a$  /o/<ow8,  b^ 
kend  gemaakt;  He  — d  talmself  to  Iwr. 
deed  haar  eene  Hefdesverklaring;  He  haa 
not  yel  — «1  hliiiHelf,  nog  geen  partij  ge- 
kozen,  haar  non  niet  gevraagd;  Iiis  name 
was  — «1  ut  the  Exrhanijr,  wcrd  aangesla- 
gen  op  de  beurs  als  faUliet;  /  — d  Ute  con- 
traet  off,  Ik  beb  verklaard,  nIet  te  willen 
voorttetten;  — d(ly),  openlijk;  — r« 
Declassed.  dihläsl,  nitge.stooten. 
i  Ilerleiision.  dih/enjJ'n,  verval,  afdaling, 
verinindering,  afwijking;  verbuiging  (gr.); 
bedanken  (.Am.). 
Declinablef  diklatnBb'l,  verbuigbaar. 
Dedlnate,  dekHnell,  naar  beneden  gebo- 
gen, met  een  bocht;  Declination,  neer- 
bulglng,  verval,  acbterultgang,  luiling, 
declinatie,  afwijking  ( —  of  the  neadle, 
compass);  DeelinAtor,  afwijkingsmeter; 
Declinalory,  weigerend,  afwijzend;  DeM- 
nature,  bestrijding  v.  d.  competentle  van 
een  hof(Scho»/.). 
Decliuc.  dihlnin.  afnemlng,  verval .(prijs)- 
verniindenng,  (uit)terlng;  |1  afwljken,ver- 
buigen,  neerbuigen,  bukken,  weigeren, 
vervalien,  taten  vallen,  uitteren,  ten  eindc 
loopen,  afwijzen:  Go  Into  a  — ,  uitteren; 
He  (/()  is  on  the  — ,  gaat  acbteruit  (is  in 
verval);  —  to,  afdalen  tot  {zedel.);  — ed 
with  tlianks,  beleefdelijk  afgewezen  (ge- 
weigerd);  I'rkes  are  deellnlnfi.  gaan 
achteruit;  Declining  aj/e,  oude  dag. 
DecUvity,  diftMviU.nederwaartscbe  belling, 
glooling.  schuinte;  DeeUvitmtB,  scbuin, 

r)rcHi-f)rt<t  (r,  ])riificl). 
Deeori,  dikoki,  afkokcn,  uittrekken;— ion. 
i>er<Mie,  difcoMd.  ontcijfwen  Tan  een  code- 

teh-f-'r. 

Dei'ollule,  dihoh-il,  unthalzen;  Decoltolfon 

Ol  SU  John  (29  Aug.). 
Decoio(u)r(lze),  dihol9(rdL\z,  bleeken;  D»- 
oolnrnnf.  dikoUr' rxf ,  Meckiniddel ;  Dero- 
loratinn,  (het  ver)bleeken,  kleurlooshcid. 
l>e('onipoHe,  d\h'mpouz,  ontbindeii,  op- 
Icsscn,  ontleden;  DecotnposHe,  veelvou- 
dig  sainengesteld;  £>eeotnpofilion,  ont- 
binding. 

Decoiupound,    dWmpaund,  VcelYoudlg 

sainensti'lh  ii  uf  vcrliimlrn;  ook  adj.:  — 
leal,  flower. (i\ihbel  blaU.dubbele  bluem. 
Deronsecrate,  (7thonsi/{rei(,seculariseeren. 
Decorate,  de^reit,  versieren,  optooien; 
decoreeren. 
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Decoration,  dehareii'n,  verslering,  sieraad 
(meest  Aft>.).  decoratie:  meubilalr:  —  day, 
30  Mei  (in  Amerika),  bestemd  tot  yersie- 

rlng  V.  de  gravcn  der  in  den  burperoorlo^ 
tresneuveldcn  (/S6/  -  7865);  Decoratire, 
versierend,  verfruaicnd  (—  ribbous  and 
llnware.  lintjes  en  blikies;  —  art^need» 
l«worlc,  KunstnaaldwerK);  Deeorator.Ter- 
sierder;  behanger,  (decoratie)schilder. 
Deeorou»,  diköns,  gepast,  fatM>enUjk,  weW 
voegelijk;  Deeorum»  welToegelQltheld,  de- 
corum. 

Decoyt  dikdi,  lokmiddel,  aas.  krijgsltst; 
lokeend,  eeodealiooli  H  Terloklieo,  verlei- 
den; In  de  Tai  lokken;  ——duck;  —man, 

kooiker. 

Decreasic,  dihris,  vermindering,  het  Valien 
(0.  u^ater);  (dihrUi  Terminderen,  (läng- 
zaam)  afnemen. 

Decree,  dikri,  decreet;  verordcning,  vuor- 
sclirift;  gebod,  rechterlijke  besUssing  (in 
aommige  hoven)  ;  ||  bepalen,  vaststellen, 
brälissen,  decreteeren:  —  abs€»lutp,  finaal 
(8Cheldlngs)vünnis;  The  — s  ol  */ie  Medcs 
and  Perstans,  wet  van  Meden  en  Pcrzen; 
^  levlesy  lichtingen  uitscbrij ven ;  —  nisi, 
nahai,  voorwaardelijk  echtscheidings- 
vonnis  (tenzij  minstens  binnen  6  maand 
een  tegenoorzaak  wordt  gcconstateerd). 

Drcrement,  dehrim'nt,  achteruitgangiTer- 
mindering  (tegeno.  Incremeni). 

Decrepit,  dihrepit,  afgeleefd,  gebrekkig. 

Decrepllater  dikremlätt  calcineeren  van 
zonten;  Deerepitatton. 

Decrepitude,  dikrepiljüd,  afi^elcf-rdheld, 
gebrekkigheid,  (bewijs  van)  verzwakking, 
de  ,,oude  dag". 

Decrescendo,  d\hTaiendou,  decrescendo 
(tf«tz.);Decreficent,  dikres'nt,  afnemend. 

Deeretal,  dihrWl,  bevel  (pauselü'h):  — s, 
verzameling  biervan. 

Decrier,  dihraia,  hij  die  decries;  Decry, 
dikrai,  laken,  in  discrediet  brengen. 

Decuman,  dekjumAn,  zeer  groot  (kracb- 
tig;  oooral  van  golven). 

Dacmnlienee,  dikomb'ns.  liggende  hou- 
ding;Decumbent,liggend(bioI.),bedlegerig. 

DecaplCtdeftjup'I,  tlenvoud;  ||  tienvoudifj; 
Ii  vertienvoudiiien. 

Uecurrenl.  dikor'nt,  afluopend  —  Decur- 
sive,  dikosiv. 

DeeuBsala»  dih»äl,  kruisstandig ;  {dikogeit), 
kruiselings  snUden. 

IJedIcoti'jdcdifelf.toegewijd;  {dedikeil)  toe- 
wijden, opdragen,  wijdon ;  Z'edioatec,  wien 
een  werk  wordt  opKedrapen  ;  Dvdication, 
toewijding,  opdracht  ;  I^edicalor,  die  op- 
draagt;  Derficatory,  l)ij  wijze  v.  opdr^icht. 

Oeduce,  didiÜ9,  alleiden,  opmaken  (uit, 
from) ;  Deaucibl«,  af  te  letden  uit  ifrom) ; 
— ment,  gcvolp. 

Deduct,  didoht,  aftrekken.  afncnnin,  wcg- 
leiden:  —  (froiii,  oiii  of),  onttrekkcn 
(aan),  aftrekken  (van);  t:harges  —cd, 
na  aftrek  van  kosten;  — ion,  venninde- 
ring,  afneming,  gevolgtrekking;  — Ive 
mettaod,  deductleve  methode. 

Dee,  df,  D;  d-vormig  iels. 

Heed,  (flinke)  daad;  feil,  handeling;  acte; 
II  bii  acte  overdragen  (Am.);  —  oi  ron- 
vorance,  acte  v.  overdracht;  —  ol  yi/t, 
•^nkmgsacte;  —  ol  rtartnenhip,  acte  v. 
TomootMliap; — Ol  r«uiv,  acte  v.atotaad; 


—  of  sale,  (▼er)lt00pacte;  —  ol  IriMl, 
volmacbt;  Ht  vta»  eaught  In  the  very  — , 

op  heeterdaad;  Döing  a  „good  — ",  like 

n    Uay  Scnut  (padvlnder);  poll,  hoof- 

dclijke  acte  {legenover  de  dubbele),  umdai 
6(ine  der  partijen  ze  maakt;  — -y,  ^verlg» 
knap;  opmerkzaain.  attent. 

Deem,  oordeelen  (ol),  denken:  He  — «d  It 
an  honour,  achtte  het  eene  eer. 

Dcenisiter,  dSmsl»,  ('-('n  der  twee  justices 
op  het  eiland  Man. 

Deep,  dlepte,  zee;  affjrond,  holte;  ||  diep, 
diep-  of  scherpzinnig,  verdiept,  laag,  acn- 
teraf,  verborgen,  gebeim,  doordringend, 
ernstig,zwaar,  hoog,  donker.  slow,  Mj-d«- 
band,  gcvat  (As  deep  as  a  well) ;  Tho  — , 
de  (diepe)  zee,  afgrond;  Collars  two  in- 
ohcs  — ,  hooR;  In  —  thougbt.  in  diep  ge- 
peins  verzonken  (absorbed) ;  In  the  — s 
of  my  consciousness  {sleep),  dicpsle  (in 
diepen  alaiap);  — •  %n  his  rtadingt  verdiept; 
Be  —  in  the  human  heart,  door  en  door 
kennen;  Of  a  —  blue  (colour),  donker- 
blauw;  Thal  craze  has  bitten  — ,  mallig- 
heid  is  overal  doorgedrongen ;  He  is  a  — 
one,  eene  slimmerd;  They  have  drunk  — 
{hard),  zwaar  gedronken;  He  lied  — ,  loog 
schandelijk;PIay  — ,hoog  spelen;Slill  wo- 
lers  run  — ,  ...  hebben  diepe  gronden;  — 
iiiouriiini), /w are  rouw;  The  — ing  nigfU, 
steeds  dunkerder  werdend;  Read  —  into 
the  nicht. tot  vor  in;— — clie»ted;nict  breede 
(zware)  borst;  He  sleeps  — 4y,  vast;  — • 
ly-bltten  «fcelch  of  (he  dtv  of  L„  Bcherpe 
(schrrp  «elijnde)  schcls;  — ly-dyed  crim- 
inal,  donrtrapte;  — -drawn  sigh;  — laid 

p/o(,  wei  üverlt^gd;   nioullied  thunder, 

kracbtige  en  hol  klinkende;  ---»piled  car- 
pete,  zware  tapijten ;  —read  in  the  claa- 
stcs,  zeer  belezen;  — rooted  prei'udice«,  in- 
gewortelde;  The— s, diepe  gedeelten (zee); 
— seated  causes.feelings.instinctt;  The— - 
sea  water,  hcl  wat^  der  zee  op  meer  dan 

200  vademen  diepte;  set,  diepliggend; 

— toned  instruments,  zwaar  (plechtig) 
klinkende;  — most,  diepstc,  vurste. 

Dccpea*  dip'n,  verdiepen,  donkerder  (ster- 
ker) worden  (maken). 

Deer.  hert;  kleine  Koedjc;  hound,  groo- 

te,  ruigharige  jachtliond;  — iiiouHe,  Am. 
springmuis;  ——Deck,  dünne,  siecht  ge- 
vormde  bals  (t>.  paard);  — skln;  — 
stalker,  hertenjager;  laag  hoofddeksel 
(soms  mei  oorkleppen)  door  deze  jagcrs 
gedragen:  slappe  vilthoed  met  lagen  bol; 
— staiiiing,  jaobt  op  harten  (door  bo- 

sluipen). 
Del.,  definition. 

Delaoe»  difeie»  sehenden,  misvormen,  on- 
leesbaar  maken,  doortialoi,  uit  het  veld 

siaan ;  bekrassen  (beschrUven)  van  muren; 

etc.;  — iiicnt. 

Drfaloale,  (lifalhi'it,  .snoeien  (r.  gvld),  \vr- 
inindcren,  körten;  verduisteren;  verdwij- 
nen;  Defalcaiion,  verkorting,  verduiste- 
ring,  verdwUning.  besnoeiing,  enz.  De- 
falc&tor,  verdutsteraar,  snoeier. 

Dofamation,  dlfameiS'n,  lastcr,  eerroo- 
ving;  Dejattuüory;  Dcfanic,  dtjeim,  läs- 
teren, eerrooven,  onteeren. 

Defaiüt,  diföU,  gebrek,  verzuim,  vergrijp 
(mil,)i  verwaarlooidngi  In  gebreke  blUven, 
nieVTenohllnlng  («oor  rechlfranh);  II  J)ij 
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Terstek  Teroordeelen,  niet  yoldoen  aan 
(tijn  verpHchtingen):  Im  —  off  bU  gebreke 
▼an;  Savcd  from  — ,  behoed  voor  wan- 
betaling  (failiict);  tladgment  by  —  -was 
paased  on  htm,  veroordeeling  hij  verstek; 
Go  by  — ,  bij  verstek  vonnis  wijzen;  door 
afwnigbeid  van  een  der  partijeii  niet 
doorgaanj  He  made  (a)  — >•  oU  Terscheen 
niet;  Svifer  a  — >,  Teratei;  taten  gaan; 
A  fine  of  £  3,  or  seven  days'  imprisonment 
in  — ,  subsidiair  7  danen  hechtonis;— er, 
woordbreker.wanbetalcr;  gestrafte  (mi/.): 
—er  book,  strafboek;  — er's  drill,  stral- 
exercltle;  — «rs*  parode,  geslraftenappöl. 

Uefeasance,  difiz'ns,  nietigverklarlng; 
— d,  vernletigbaar  ^  Defeasible. 

Defeat,  rfi/f/,  nederlaag,  verijdeliriR,  vcr- 
nictiging,  berooving,  ongeldigverklaring; 
II  verslaan,  vcrijdclcn,  van  nul  en  gecner 
waarde  maken;  oatduiken  {welabepal.): 

—  oiM*«  objeet,  doel  yoorbUstreren;  — 
UPC  (Ws),  onkenbaarmaking. 

Ilelecatc,  defikelt,  zuivoren,  (mtdoen  (of), 

klaren;  Defecahon. 
Defect,  difeht,  gebrek,  onvolkomenheid: 

—  Ol  Speech,  spraakgcbrek;  — ion,  af- 
val(ligiieid):  — ive,  gebrek  kig«  onvolko- 
men,  rwaknnnig(e):  —  alni,  ml«8<^hot. 

Ilefence,  difens,  vcrdediging,  verslerking, 
verdedigingswerk,  boscherming:  The  best 

—  \s  olfence.  de  beste  verdediglng  is  de 
aanval;  —  ol  tlie  Reaim  Act,  rijksver- 
dedigingswet;  Ltm  ol  — »  Terdediglngs- 
linle;  — icss,  weerloos. 

Detcnd,  difend,  verdedigen,  beschermen: 
God  — I,  dat  verhoedc  (1.;  \Ve  — ed  our- 
selvos  agaiuHt  the  enemy,  verdedigden 
ons  tegen;.  —  oueself  afjatnst  (from) 
reports»  legen  praatjes;  —  nie  from  my 
enemiett  bewaar  mtJ  yoor;  — able,  verde- 
digbaar:  a»t,  beklaagdc,  gedaagde;  — 
er,  verdediger:  —er  of  the  Faith,  titel 
van  Knp.  vorsten  scdert  Hendrik  VIII 
(1521);  J)t:!cnsibilily,  verdedigbaarheid; 
Defensiblt:,  boudbaar,  verdedigbaar;  De- 
/ensive,  verdedigend,  verwerend:  Act 
{B;  Stand)  ob  the  — ,  een  verdedigen  de 
houding  aanneinen;  D$femory,  verde- 
digcnd. 

Deler.  difö,  uitstellen,  talnien;  zieh  onder- 
wcrpcn  (aan):  /  —  to  your  oplnion, 
ondcrwerp  mij  aan;  '   red  annuity,  uit- 


geateJde  Itifrente;  —red  bonda,  obli- 
gatles  recbt  gevend  op  stijgcnden  Interest 

{tot  bepaalde  hoogle),  in  welk  gcval  r.e  ge- 
converteerd  of  tot  aclivo  honds  worden; 
— ed  shares,  uittzesteldr  aandeelen. 

Delerence,  de/ar'n«,  eerbied  (to),  under- 
werptog,  eerbiediging:  /n  —  to,  uit  ach- 
tiIlgTOor;Deterent,  dcfsrent,  gelcidend; 

•  II  geleider,  overbrenger:  The  air  is  a  —  of 
sound,  klankgeleidcr;  Deferential,  eer- 
biedig;  Delerrer,  uitsteller. 

Deliance,  dilai'ns,  uildaging,  uittarting: 
la  Ulal)  —  of  all  rules,  trots  alle  regelcn; 
He  blds  —  to  them  all.tart  ze  allen ;  He  set 
all  the  rulea  at  — .  hij  trotseerde  (zon- 
digde  tegen)  alh-  reirtls;  Defiu^l,  trot- 
seerend,  larlend. 

l>elicionee(ey),  lUJii'nii(i),  gebrek,  lekort, 
deficit,  onvolkomenlieid:  —  Bills,  voor- 
scbot  door  de  Bank  of  Englartd  aan  de  re- 
geeriogi  ter  inloasing  dw  eouponsiMalte 


op  for  (Sttpply)  a  — ,  Toorsiea  In  een 
gebrek.  iekort;  Defieimt,  ontoerelkend« 

onvolkornen,  gebrekkig  {He  is  —  In  that» 

hem  onlbreekt,  hij  schiet  te  kort  in). 
Dofioit,  dejisii.  dSfisxt,  deficit. 
l>efler,  difais.  7aq  Defy. 
Defilade,  defileid,  bescberming,  verster- 

Ung;  U  zicb  bescbermen  tegen  zifdel. 

uchletlng. 

Defile,  dSfail,  engte,  pas,  d6fil^;  recks,  rij, 
opeenvolglng;  (difail)  dcfiieeren;  bevui- 
len,  verontreinigen,  bezoedelen;  ^aaeilt; 
— r,  ontwUder,  scbender. 

DetinaMef  -difmlntb'lt  te  bepalen  (begren- 
zen). 

Detlne,di^ain, bepalen, beperken.uitleggen, 
beschrijven;UefInile, de/inif,  bepaald ,  he- 
grensd  ;De/inif  ion,  bepalinp, Olli  schrij  Ving, 
bescbrijving:  Definitive,  bepalcnd  woord 
{b.v.  adjectie/):  II  beslissend,  afdoend. 

Defiaffrato,  dfy»0rei(,  verbranden;  De- 
flagration. 

Detlale,  difleit,  gas  of  lucht  uitlaten:  — d 

tyre,  leege  (fiets)band. 
Deflect,  diflekt,  op  zij  buigen  (zetten), 

(doen)  afwijken;  af leiden  (from  a  course); 

—ion  (De/(«xion)»  afwüilUng,  aXdrijving 

(e.  Bchxp). 
Defloration,  d\floreig'n,  verkrachting, 
Deflour,  Deliowcr,   diflana,  ontecren, 

sehenden:  — er,  verkrachter. 
Detluxion,  diflokS'n,  ontsteking,  catarrh. 
Uefoe,  difou. 

Detorest,  difora$tt  ontwouden. 
Deform,  diföm,  mitvormen;  — oKon.mlt- 

making,  inisvormlng;  —ed,  mismaakt; 

Deforinity,    wanstalligheid,  misinaakt- 

heid;  wanstaltig  persoon  (lets). 
Defraud,  difröd,  onrecbtmatig  ontbouden 

(a  p.  0/  a  tb.);  bedriegen,beetn«nien;— 

er,  bedrieger. 
Defray,  difrei,  betalen,  vereffencn:  H« 

— ed  our  expensea,  hield  ons  vrij; 

betaling  c=  — ment,  bekostiging. 
Defi,  vlug,  vaardig,  bandig,  netjea:  —  ol 

movement. 

Detnnel,  di/oqfcC,  overleden(e,  -en);  — > 

syatems,  theories,  verouderde. 

Dely,  difai,  uHdagen,  tarten,  trotseeren: 
It  defies  description,  gaat  alle  bescbrij- 
ving te  boven:  Dcfier,  tarier,  uitdager. 

Don.,  degree{8). 

D.  G.,  Dei  gratia,  door  Oeds  genade. 

Degeneracy,  didienanti,  ontaarding;  De» 
generate.  ontaard,  laag;  ||  gedegenereer- 
de;  il  ontaardcn  iuto,  lol;  De^enerotion, 
ontaarding  (Fatty  —  of  the  heart,  bart- 
vervelling). 

Degluttaate,  difflAKntil,  bet  geiymde  los- 
maken. 

Deglutition,  dlglutiS'n,  het  slikken. 

Degradation,  <l{'fir?deii'n,  degradatie,  af- 
zetting,  vernedering,  verminderin«;  De- 
grade,  digrrid;  Uegrading,  (»nU  erend. 

Degree,  dUgri»  graad,  rang,  waardlgheid, 
verwantBchap,  stand,  mate:  «— s  of  com- 
parison,  trappen  v.,..;  In  a  — ,  tot  op 
zekere  hoogte,  in  zekeren  zln;  In  no  — , 
geeiiszins;  In  (To)  some  — ,  eenigszins; 
eenigermate;  To  a  — ,  in  lioogen  graad, 
buitenmate;  To  tlie  higbest  — ,  In  de 
hoogsle  mate:  Good  iu  iu  — ,  (eU)  goed 
naar  zljne  mate;  Penone  in  tnelr  van 
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hun  stand;  Hc  is  a  —  betlcr  Ihan  you; 

He  took  his  — ,  promoveerde;   <iay, 

promotledag;  — title,  academ.  graad. 

Deaust,  digost,  (tpfjfl,  druik)  proevea. 

Dehlsce,  dihis,  opensprlngen;  — nt;  — nee. 

Debort,  dihöt,  afraden;  <— «tive,  -> atory. 

Detaumanize,  dihjümmdAz,  ontmeiuclieii: 
— d  fiy,  kapot  van. 

Uf'icide,  dfisaici,  Christ usmoord(enaar). 

DeiUcCal),  dUfik'H),  vergoddelükend;  Dei- 
fieaäm,  Tergoddelijking,  apotheose;  De- 
i/ier,  vergoder;  Deiform,  van  goddelijken 
vorm  of  aard;Dclfy,  dfi/ai,  vergoden.ver- 
goddelijken. 

DrlgDt  dein,  zieh  verwaardigea,  toeslaau. 

Del  gratia,dt-ai  greiäiei,  van  Ooiis  genade. 

Dell»  äil  dulvel  iSchotsch), 

DetsiDfdßtm.delsme;  Deisi,  delst;  DeiaHe- 
(al)  ;Delty.  diiti,  Godheld. 

Dejcct,  didtekt,  neerslachtig  ( — ed);  ont- 
moedigd  (rero.);  U  ontmoedigcn,  neer- 
slachtlg  maken;  — Ion,  ueerslaciitigiieidi 
afdrfjTing  (med.);  -^wey,  ontmoedlgend; 
afdrijvead  (med.). 

De(l)M  DaavmrB. 

Delactallon,  dUahteiS'n,  bet  speilMI. 

Delany,  dileini,  deUni. 

Delate,  dileit,  aangeven,  aanklagen;  De- 
lation: Espionagc  and  Delator,  ver- 
klikker. 

Delay,  dilei,  uitstel,  vertraging;  ||  uitstel- 
len,rekken,uit3tel  geven;  zieh  laten  wach- 
ten, aarzelen,  belemmeren:  There  viü  be 
some  —  in  gelHng  il,  zal  wel  een  tijdje 
duren  vöör.. ;  All  is  not  lost  that  is  — ed, 
Uitstel  is  geen  afstel;  —er,  ultsteller; 
reden  van  uitstel. 

Del  credere,  delhreidara,  delcredere  (waar^ 
borg  dat  de  kooper  solvent  is). 

Dele,  dtli,  uitschrappingsteeken  ;  U  Uit- 
schrappen,  wegnemen. 

Delectable,  dilehldb'l,  verrukkelUkAekker; 
Deltülotion,  DelectaWiity»  genot,  eax, 

Deleetas,  dilekt»»,  boek  met  losse  stukken 
ult  classieke  schrijvcrs  (voor  beginners). 

Delegacy,  dcligasi,  machtsoverdracht;  ge- 
machtlgden. 

Delegate,  deligit,  gevolmachtlgde.  afge- 
vaardigde;  gevolmachtigd;  {dmi/eU)  Tol- 
macht  geven  aan,  toeyertrouwen,  afvaar- 
digen;  Delegatiorit  afVaardiging,  op- 
dracht,  deputatie. 

Delete,  dilit,  uitwisschen.  doorhalen. 

Deietcrious,  deüfCHM,  Terglftlg*  schade- 
lijk  (to). 

Dcletion,  dtif^'n,  coupure.  Zie  DeUte. 

Dell,  Delftsch  aardewerk  {Delft  ■wäre), 

Delbi,  deli,  Delhi.  Delian,  dilian,  uit  Delos. 

Deliberate,  dilibsrit,  bedaard,  overleg- 
gend;  opzettelijk  (0/  —  purpose);  {dili- 
barell)  ©verwegen,  beraadslagen  (over, 
npon):  —  limltatlon  ol  th»  family,  op- 
zettel.  beperklng-T.  b.  kindertal;  Judgea 
In  dellberation,  rechters  in  raadkanier; 
It  was  taken  Into  dellberation,  hei  werd 
in  overwcging  genomen:  UtUbermUw, 
dilibaroliv,  beraadslagend. 

De  1  i  vacy,delikagi,tii  n  hei  d ,  keurigli kiese  h- 
beid,  teerbeid.  fjjngevoeligbeid;  hetflük- 
bald,  lekkemlj;  zwaktaeld:  — •  of  ahaocy 
teere  tint;DcIicate,  deliMl,  fijn,  teer,  lek- 
ker,  voorzichtig,  kiesch.  kieakeurig,  fiin- 
f eroellg,  twak:  Don't  be  »  of  ooccpttiv 


Ü,  overklesch;  neein  het  gcrust  aan;  — 
looliing  child;  DeliciouM,  diliiss,  hcerlijk. 

l)cli(*t,  dilihl,  delict:  In  flagrant  — ,  op 
heeterdaad. 

Deligbt»  düai^  genot.wellust.yerrukking; 
II  verrukken,  streelen.  behagen  scheppen, 
verheugd  zijn  over:  /  dellght  tnysclf  in 
giving  you  pleasure;  llave  (Tafee)  —  In, 
behauen  sclieppen  in;  /  s)iall  be  — ed(lo). 
het  zal  me  hoogst  aangenaam  ziJn;  I  am 
— ed  witb  it,  ik  ben  er  vemikt  mee,  over; 
— lul,  verrukkelijk. 

Dclilati,  düaüa,  verleidster,  sluwe  vrouw. 

Dellniit(ate),dit<mit(eiO,afperkc'n.  de  gren- 
zen vaslstcllen;  Delimilaiion,  afbakening. 

Dellneate,  düinieU,  Schelsen,  ontwerpen, 
bescbr^ven;  Dailneotton;  Delinea^or» 
scbetser,  enz. 

Delinqueney,  diHnh-w'nsi,  mIsdrUff  mls- 
daad,  (plicht)verzuim. 

Delinquent,  dilink-w'nt,  scbuldige;  ÜBCbul- 
dig:  —  cblld,  ..boefje".  t 

Dellquesce,  dUikwes,  smelten,  oplossen 
(opgeI08t  worden)  door  vochtopneming; 
zacbt  (gedwee)  worden  (fig.);—nee;  — nt. 

Dellratlon,  delirci^'n,  waanzin,  woestheld. 

Detirious,  diliriss,  ijlhoofdig,  dol  van 
(with):  Be  — ,  ijlen;  The  price  of  eggs  ia 
— ,  door  het  dolie  heeni  Delirium,  deli- 
rium (In  a  —  Irom  (0/)  drlnk;  —>  tre- 
mens {trtm'n»),  dronkaardswaanzln). 

Delltescence,  dclifes'ns,  verborgenheid; 
plotseling  verdwijnon  van  geswelof  Olli- 
Sicking;  Dclitescent. 

Dellver,  dilivd,  verlossen,  bevrijden,  o^er- 
breogen«  l^vereu,  a(-<  in-,  op-,  uitleveren, 
bestellen,  af-  oY  oYergeTen,  uitspreken: 
T/ieir  assaiUts  were  ed  in  vain,  ultge- 
voerd;  battle,  slag  leveren:  —  a  mes- 
«iiigr,  overbrengen;  — ^d  in  B  <lays.  at  II, 
geleverd...  te  B.;  To  be  — ed  immediaLely, 
In  banden  (op  brievenU  —  front  evil, 
trouble»  a  b/urden;  — ^  Into  my  (nut, 
mij  toerertrouwd ;  She  wa« .  ed  01  a  boy, 
bevlel  van  fcn  jongcn;  The  forlress  was 
— ed  up  (over),  overgegcven;  We  — ed  hitn 
up.  gaf  hern  in  banden  der  politie;  — 
ab)e,  te  leveren;  — ance,  voordracbt, 
rede;  beTrUding,  beslissing;  uiting;  von- 
nis;  — nncies  of  poUHciane,  uitlatingen; 
—er,  verlosser,  overbrenger;  — y,  diUviri, 
verlossing;  bevrijding,  overgave,  uit- 
spraak,  (wijze  van)  voordracbt,  levering, 
bestelling  ( —  or<ler,volgbriefje;By  ilrsl 
— ,  mel  de  eerste  j^ost;  Take  — oigooda» 
goederen  in  ontvangst  nemen;  »-plpOf 
afvoerpijp;  — van,  bestelwagen;  — 
Window,  loket). 

Dell,  nauw  (aan  weena.  begroeld)  dal. 

Delo8.  dilos 

Delphtn(e).  delfin,  den  dauphin  betreffend: 
—  dasslcs,  de  voor  bet  gebruik  van  den 
Dauphin  {zoon  van  Lod.  XIV)  bestemde 
uilfzaven  der  classieken ;Delpliine»del/{n, 
tot  de  tioHijnen  hehoorend. 

Deiphy.  d(>//i;  Driphic  (Delpliian)  Mfiadotn, 
als  van  een  orakel,  Delphische. 

Delta,  delta,  de  Grlekscbe  D:  A  ;  delta; 
— leaved.  mct  A-Tormige  biaderen; 
Deltafe,  delteM,  Delta...;  DelM/ieolion, 
deltavorming;  Deltold,  delMid,  delta- 
vormig:  U  deltaspler. 

Deladalile,  dil(|)Mb'l,  Uobt  te  midelden. 
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Deludr.  (Hl(i)ütl.  bt-dricven.  mislelden: 
hon't  —  youfself  wllh  xurli  an  i<lf<i ,  laat 
}('  riii'l  b»'(lri»'fz<*n  door;  — r.  mislcidcr. 

Ueliiyr,  deljudi,  watervloed,  zoiidvloeü, 
groote  menigle,  ramp;  ||  .ovenitroomen, 
overstelpen:  After  me  Ihf  — , 

Driuslon,  diHi)üi'n,  bedrog,  bedrlegerij, 
waan,  bcgoucheliriK;  Deluslvc.  <liHj)H- 
siv,  bedriegelijk  =^  llelusory,  di/(j)«.-c<ri. 

Delve,  delv,  graven,  uitvorschen, 

D»inaflogtc(al)r  denwyoditM'OiUcmaflo- 
glsm,  demagödHxm,  de  beglnselen  Tan 
Pen  volksleldor,  -iiunner. 

Demadoyiie,  dvrnjgog,  volksmeniier. 

Demaliit  dimvin.  '/ie  Demesne. 

DemiiiMl,  dimänd,  eisch»  vraag,  behoeftc; 
vorderiag;  l|  eiadien.  vorderen:  In  great 
Much  in  — ,  zeer  gezocht,  in  treH; 
€fn  — ,  op  verlangen;  Money  on  — ,  dade- 
lijk  opzpgbaar;  Payable  on  — ,  op  zieht; 
There  are  many  (people  mahe  ureat)  — s 
on  v\y  Urne,  er  wordl  veel  beslag  gelegd; 
Tlial  inakes  great  — s  on  my  interest, 
wekt  m'n  belangitdllng  In  hooge  mate; 

—  and  Bupply,  vraag  ea  aanbod  (zdden ; 
zie  Supply;  —  dratt,  zlcbtwisscl;  — ant, 
eischer;  — er,  eischcr,  vragcr. 

Doniarcute,  dSmdhQit,  de  grenzen  vast- 

stellen  van;  DfmarcfttiOBt  dlnUMfn, 

alpallng,  grenslUn. 
Demntoruulse.  dtimtfrialalz,  ontatoffeiy- 

ken,  doen  verawijnen. 
Ilome,  dtm.  ((Irit-ksch)  stad(Je). 
Ileineaii,  d\min,  (zieh)  gedrafirn  of  hoii- 

dt'it;  (zieh)  vcrnederen  of  Verlagen:  Don't 

—  yourself  by  fussing  about  it,  .  .  door 
er  drukte  Over  te  makeni— our  dimfna, 
gedrag.  boiiding:  TM*  hofft  IMM  •  — ^»ur, 
lets  voornaams,  chics;  Wenr  Ol§  — Ottr 
Ol.  zieh  gedragen  als. 

I>einented,  waanzinnig,  krankziiinikr;  I>e- 
inentfa,  dimenii,  krankzinnigheid,  idi- 
otisme. 

Demerara,  demsr^n. 

Il«in«rit,  dimerii.  gebrek,  b'Iaam,  schuld; 
wangedrag;  — omius. 

DemertM'd,  dintßst,  under  watt-r  ^'roeiend. 

Demesne,  dirnfn,  dimein,  donieln,  grond- 
bezit;  gebied:  Hold  in  — .  als  elgendom 
(fttf  /TM  tenure);  The  «— a  of  Che  cehooly  bet 
cebied. 

I>einl,  demi:  -— «o«!,  haifgod;  John,  be- 

mande  flesch;  — lance,  körte  lans,  licht 
gewapend  ruiter;  — lune,  luneltc  rave- 
lijn;  schans;  — olflcial,  officieus;  — 
rtp  (demireputation),  demimondaln(e); 
— repdom;  — «emfemaver,  82ste  noot. 

n<*iiiisable,  dimaizjb'l,  overdraagbaar; 
/>rr;u«(j6lfiiy;Deinl»e,  dimaiz,  overlijden: 
(iv( niracht:  ||  uverdragen;  nalaten  (bl) 
uitersle  wilsbescbikking,  by  will). 

Demtaalon,  dimiS'n,  ontslag,  aftitaQd. 

Demlt,  dimit,  hei  ainbt  neerleggen. 

I>emliirf|p,  demitd},  I>eniiur(jos,  demi- 
dt'iiiiurgos  ;   Itemiurgic  (—ßiliih). 

l>eniol>ili/.nlion,  (tlmoubilizet.i'n,  demobl- 
lisalif;  l>cmobili:c,  (fam.  Demob),  demo- 
blllseeren,  ontbinden  (v.  (roepen). 

Demoeraoy,  dimoknsi,  Tolksregeerlng. 

Ueinoornt,  drmahnü,  democraat ;  Demo- 
craticial);  Democratize,  democratiseeren. 

UeiiKHied,  dimowdid,  Tcrouderd,  uU  de 
niode. 


'  Deinogorgon,  dfm.igör/'ri  .heische  podheid. 
l)rinography,cfim«yr.*/i,burgt'rlijke  stand; 

vulksbeschrijving. 
Demollsb)  dimolii,  afbreken,  slechten,ver- 

woesten;  —er,  afbreker,  verwoester. 
Demoiiiion,  detiwUi'n,  bet  afbreken,  vet- 

woesting, 

ll(a)eniou,  dfm'n,  demon(is(  10 ;  —^HSm 

I>eiiionelizatiou,  dimomlizris'n,  subat.  Y. 
npiiionetize,  dimonitai:,  halten  koers 
stellen  van  geld,  ontmunteu. 

Demonlae,  mmaunjok,  bexetene;  ||  do- 
rn onlsoh  —  Demoniacal,  Demonian,  De- 
momc;  Demonism;  Demonhe;  f)emon- 
ology,  deinonenltHtr. 

Demon9trable,  dxmonslrob'l,  bewijsbaar. 

Uemonslratey  dem'n«(reit,  aantoonen.  be- 
wyzen,  demonstreeren ;  Demonistrailon» 
dtm'n^rHIPikf  bewljs,  betoog(lng),  de- 
monstraile;  schijnbeweging:  Glve  a  — , 
demonstratie  houden;  Denionslrallve, 
öxuionHlrdiiv,  aanschouwelijk,  opi  nhartig, 
overdreven,  demonstratief;  |i  aanwijzend 
(voomaamwoord):  Demonetrator  demon- 
strator.prosector  (In,  voor  de);  wijsvinger. 

DeinorallKation,  dtmordfaizelfn,  demora- 
lisatie;    Deiiiorallze,  dtmordtaiz. 

IkenioH,  dimos,  het  Volk,  de  deinocratie. 

Demosttaencs,  dimosthsnXi;  —  Deniofl« 
theulc,  dimostftenik  Demoel/ienian. 

Demote,.  dim«wt  (tegeno.  Promote),  ach- 
terstellen,  degradeeren  (.4m.);neniolimi. 

Deniotlc,  dxmolxk:  —  eharacters,  oud- 
K(iypti.sch  volksschrift. 

Ueinulcent.  dtmAts'nt,  verzacbt.  (middel). 

Demur,  dimiS,  aarzellng,  welfellng;  pfo- 
ti-st;  II  aarzelen,  weilelen«  exeepties  op- 
w  orpen:  Make  rto  —  ©ver  dtAng  it,  ntet 
aarzelen;  /  cannoi  .su?).sfrjhe  without — 
(rln(f)  fo  so  j.K»('))iny  a  sentence,  ik  kan 
zulk  een  algi mifii  ciordeel  niet  zonder 
Protest  aanvaarden;  /  —  at  {make  — 
ovmr)  (hat,  kom  In  Tenet  (Terzet  ml})  te- 
gen;  He  — red  to  my  oMertton,  was  bet 
niet  eens  met;  — rant,  die  een  exceptio 
opwerpt;  — rcr,  wclfelaar. 

neniure,(iuMiMi>,  stemmig,  zedig, preutsch. 

neniurraye.  dimoridi,  overligdagen  {Days 
0/  — );  -geld  (V.  schepen);  korting  van  1  Vt 
d.  per  ons  goud  bij  inwlsseling  van  bank- 
paiMt  r  (eoud)  voor  BulHon{Bank  of  Engl,), 

Uciiiiiirer,  div^ßra,  exceptle  (jwr.). 

Deiiiy,  dinioj,  zeker  papierforiiiaat  {Sßhij 
46  cM.  voor  drukv;erl(,  48  bi}  38  cM.  voor 
achnjven);  zoogt  iiaaiiide  ha//-/e/Jow(beurs- 
student)  van  het  Afa^dalen  CoUeqe  te 
Oxford;  — ship,  benrsTan  50  tot  100  £. 

Den,  hol,  leger,  kuil;  hok,  gat;  kamor» 
,,ka.sf':  Danlei  in  the  lionH*  — . 

Denariiis,  dtufrijn,  oude  zilveri'n  miint 
{Rome)  van  ongeveer  8  slulvers;  een  En- 

gelsche  penny:  —  Del,  Qodspennlng;  — 
ancti  Petri,  St.  Pieterspenning. 
Denattouallze,  dtn«i»ndfal2,  ran  de  natlo- 

nallteitsreohten  beroovrn;  — Hzatiun. 
Denaturalize,   dinatSur^laiz ,  denalurali- 
zecren. 

Denuture,  dineitid,  denatureeren.  — 4i, 

ontaard. 
Denhifih,  denbi. 

I»endri..,  dendrt...,  Dendro...»  dandrou..., 
in  samenst.»  boom...;  Dendrffie«  boom- 
acbtlg. 
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Dendrolite,dendr9laU,(lendroliet,versteen- 

de  boomstam;  Dendrology,  boomeoleer. 
I>ene,  dfn,  zandige  vUkte,  duin. 
Ueuhaiii,  denom. 

Deniable,  dinaisb'l,  looclienbaar;  Denial, 
diiMNH,  ontkennins»  verloochening  (lo); 
▼erbod.wetgaing:/ v^({  take  no— ,neem 

Keen  bedankje  aan;  Denier,  loochenaar. 
Deni(|rate.  de^nigreit,  /.wart  inaken,  Ucni- 

greeren;  Denigr?tor. 
Denim,  denim,  gekeperd  katoen  (Am.). 
Denis,  denis. 

Uenizatimif  äenizeii'n,  naturalisatie:  Lei* 
ters  Ol  — . 

Denizen,  deniz'n  .bewoner.genaturaliseerd 
burger;  |1  het  burgerrecht  verleenen;  — 
Mhip. 

Denmark,  denmdk:  —  satin  shoea,  Stof- 
fen laarsjes. 

Dennis,  denis,  Dionysius. 

Denotninale,  dtnominel(,benoemen,  aan> 
wijzen;  Denomination,  naam,  benaming, 
sekte;  bedrag;  coupure  (u  effecten:  The 
banknotes  were  in  different  — s:  hund- 
redt,  Mtie»  and  tweniies);  DenonanQtional 
edveatto0  (aehool),  confessioneel  onder- 

wijs;  Denotnina^tivp,  l)(;nnPmend,  deno- 
minalief;  Denotninntor,  nuemer  (t\  breuh: 
Reduce  to  the  same  — ,  ander...  liren^^en). 

Denotable,  dinouisb'l,  te  onderscheiden; 
Denotation  of  a  term,  aanduidiag  (be- 
tcekeais)  eener  uittlrukking:  Denotative 
(of),  aanwijzend;  Danote,  mnomt,  aan- 
wijzen,  aanduiden, 

Denouement,  Fr.  uitspr.,  ontknooping, 
afloop. 

Denouncef  dinauns,  dreigen  luet,  drei- 
gend  aankondigen,  aanklagen,  openlük 

klagen  over;  ernstig  afkeuren:  aanbren- 
gen;  opzeggen  (a  treaty);  — d  to  wery- 
body's  cunlempt; — inent; — r,  aanbrenger. 

Deuäeydicht;bekrompen,dom: — ly  peopled 
ipopulated),  dicht  ;  The  — ness  of  tlic 
public  ts  BomeÜiing  v»onderfiä,  domiieid; 
Denaitv,  dicbtheid. 

Dent,  indruk.  deuk;  tand;  ||  (Ul)dettken; 
Your  hat  is  — ed;  — ai,  landletter  ;  || 
tand...:  — al  forniula,  tandformule;  — al 
surgeon,  tandmeester; — alize;  — ate(d), 
denteiUtd),  — ed,getand;  Denlicle,  kleine 
tand  (uitsteekael);  — lciilAte(«l),  denlUtp 
iuHe)ii{id),  mettandjes;  met  kaintanden 

(bouw/<.);  — iculation;  — iforni,  denliföm, 
tandvorniig;  Deulilrit'o,  dentifris.  land- 
poeder;  Dentilinduul,  dentiUngs^'l,  door 
long  en  landen  gevoriad(e  consonanl). 

Dentist,  dentisl,  tandmeester;  DoBtlatry, 
tandheelkunde. 

Dentition,  dentii'n,  bet  landen  lurijgen; 
tand.st«  isei;  Dentnre»  dentja,  tandenrij; 
kunstgebit, 

Denudation,  dlnjndeis'n,  ontblooting,  be- 
rooving;  Denude,  dinjüd,  onlblooten. 

DaDnnclatlon,  dirnnüeti'ni  Denniietale» 
dinon^eifiDenunciationolPoperv,  De- 
nuncialor.  Zie  Denounce. 

Deny,  dinai,  ontkennen,  legenspreken, wei- 
geren, ontzcggen.  onderdrukken  (tears); 
(ver)Iuocbcnen :  Sha  was  denled,  zij 
kieeg  ,»belet";  —  oneself,  belet  geven; 
/  mjraali  In  coffee,  spirita.  gebruik 
gcen;  Hedenied  hispromise,  nam  terug, 
brak;  —  Christ;  /  don't  —  but,  ik  ont- 


ken  niel,  of  (dat...  niei);  Hedeoled  bim* 
selterery  p!0asure,ontzeidezlchelk  genot; 
i/edpiilcd  it  lo  himselj,  ontkende  (dit). 
D.  1%  U.,  Duhe  of  luiinbiirgh's  Own  (rvyim.). 
Deobstruct,  dlcti'sirokt,  purgeeren;  Dfob- 
stnianL  zuiverend,  purgeerend  (middel). 
Deodonaratlon,  dioud9r<a)izel j'n.on  tsmet- 
ting,  reukeloosmakicg;  Deodorizc,  dl- 
o(u)dBr?i\z:  — r,  ontsmettingsiniddel. 
Dcontulogy,  dVjntoUdii,  Bentbam's  leer 

der  zedelijk.e  plichlen. 
Deo  volente,  dfa  ralenti,  als  Qod  (bet)  wU. 
Deozidate.  dioAstdeit*  Daoxldlaa,  diok* 

sidaiz,  rediieeeren;  Deoaridotion. 
Depaint,  dipeint,  afsrlilldoren,  malen. 
Deparf,  dipät,  vertrt  kken,  lieengaan.ster- 
ven,  afzien  van,  afwijken,  verlaten:  — 
6.30  a.  m.,  vertrek...  v.m.;  The  atatesman 
— ^  Ihia  li/e  on  Ihe  20th,  scheidde  ult  het 
leven,  stierf;  -^d  glory,  voorbUgegaae; 
Our  dear  — «d,  overledene(H);  H«  — ed 
trom  his  house,  verliet. 
Department,  dipätm'nl,  afdeeling,  werk- 
kring,  dep.ii tement :  —  of  the  Inferior 
{Am.)»  Mlnisterie  v.  Oinneol.  Zaken;  — > 
Chief;  —  8torr<s),  warenhuis;  He  was 
Iahen  to  the  grave  in  o  —  wagon,  werd  van 
de  armen  begraven  (Am.);  Deparlmental, 
afdeelings... ;  — olene,  kansclarijstijl. 
Deparlure,  dipälia,  vertrek,  dood,  afwij- 
kfng:  Arrivals  and  — s,  binnengevallen 
en  vertrokken  scbepen;  <—  platlorm, 
perron  van  vertrek;  He  took  Ms-*,  yer^ 
Irok  ;  That  is  quite  a  new  (point  of)  — . 
heel  wat  nieuws,  een  gehccl  niouwe  ricb- 
ling  ;  He  took  a  new  —  al  40,  op  40-J. 
leeftijd  werd  bij  een  ander  mau. 
Depaataro»  <tepA3(^.(doen)frasen;  Toeden. 
Depaaperate,  dipdpsreit,  Terarmen;  Dtr 

p.uiperofion. 
Depauperizatlon,  dipöpar(a)i?el.f' n.subst. 
V.  Depauperize,  dipöp^raiz,  uit  de  ar- 
inoede  opneffen. 
Dependy  dipend,  neerbangen;  af bangen, 
yertrouwen  (on,  op),  rekenen  op:  It  (All) 
— s,  dat  (alles)  hangt  er  van  af ;  That  — s, 
dat  Is  er  naar;  You  may  —  he  will  da  it, 
er  op  aan;  77ie  suit  ■was  still  — iny,  procfs 
hangende;  They  are  people  to  be  — ed 
upon,  vor-  en  betreu woare  meniclien;  — 
upon  it,  reken  daarop;  Evtry  man  mutt  — > 
upon  hlmaelffZelf  fs  de  man;— ob1e,Ter- 
Irouwd,  verlrouwbaar  (Employ  »-trajles- 
people);— ence(c'y),  afhankelijkheid.win- 
gewest,  kolonie,  verband;  — eneies,  toe- 
beliooren;  — unt,  dienaar;  vazal:  My  — 
ants,  zij,  voor  wie  ik  moet  zorgen;  — ent, 
af  bangend  (on),  neerhangend  (from);  af- 
hankelijk;  — ent  maiorttv,  volgzame;  — 
ing,  onbeslist,  lian^'cnde  (v.  reMuaak); 
— ing  lamp,  hanglanip. 
Depict.  dipikt,  (af)srhildpren,  malen  (on); 

— ion  (of  ii/fl),  afbeeiding  =  — ure. 
Depilate,  deptleit,  onttaaren;  Depttotton. 
ontharlng.ultvallen  v.  baren;  Depilalory 
(forceps),  ontharings(langetje);  Depiia- 
Jones, middelen  voor  verwijdering  v. baren. 
Deplenish,  dipleni^,  ledigen,  ontduen  van 

zijn  inhoud. 
Depicte,  diplü,  ledigen,  verminderen.ader- 
laten,  uitpntten  (fände,  landerijen);  The 
war  has  ■— <1  journalism;  Depleüon, 
aderlating,  uitputting,  ontvolking;  De- 
ll 
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pletfv»,  purgeermiddel. 
UffVliirabley  diplönb'l»  betreurenswaardig, 

fammerlijk. 
Deplore.  diplö,  betreurcD,  beweenen. 
l»ei»loy.  diplOi,  (doen)  ontplOOlM,  ontwik- 

kelen:  77ie  iroops  — -ed  Into  lin«,  kwamen 

in  bataiUe;  — nient. 
Deplnme^  diplAm,  van  vederen  berooven. 
Depoiie«  dtpown.  onder  eede  bevestigen; 

-^nt.inp<mn*nt.  getuige;  deponens  (werk- 

woord  mct  passlovon  vorm  en  aclipve 

beteekenis);  i[  passiel  van  vorm  en  actief 

van  betet'kf'ius. 
Depopululc,  dipopjul&U,  ontvolken;  Depo- 

IHMOhon. 

lieport,  dipöt,  dcporteeren:  —  oneself, 
«Ich  gedragen;  Deportation,  deportatie; 

Deportm'-nt.  (!ichaams)houdinK,  gcdrag. 
DrposubW*.  dipouzob'l,  afzetbaar;Dcposa/, 
afzetting. 

DepoM,  dipouz,  afzetten  (froni),  onttro- 
nenjbereatlgen  (Terklaren,Terbooren):  He 

— -<1  lo  having  seen  ihem,  verklaarde  dat. 

Deposit,  dipozit,  bcy.inksel,  ertslaag;  stor- 
ting,  pand.  deposito;  ||  legten,  iift-rleggen, 
bijzetten,  störten,  loevprirouwoii,  in  be- 
waring  geyen:  In  (on)  — ,  in  deposito  (v. 
gtlden,  etc.);  —  «ecount»  deposito-reke- 
nlng;  —  mt  call,  at  noNce  (zonder,  met 
opzegging) ;  —  peocipt.  doposltobewljs  ; 
•—ary.dipozUdri  bewaarder;  — lon.c/lpa- 
zi.4'n,  ncir-latr,  LTluigoni^aflegcint;,  vrr- 
klariog,  onlironina,  afzetting,  deposito: 
krulsnfneming; — or.hij  die  deponecrt; — 
orVt  dipozitah ,  bcwaarplaats.  bewaarder. 

Depot,  depou,  depot,  bergplaats,  stapel- 
pfaats;  Station  {Am.);  — slilp,  dat  oor- 
iogschopen  van  het  noodige  voorziet,  en 
dient  oni  daaraan  beratellingeD.  onr..  ult 
ie  voeren. 

DepravatiOBt  depnveti'n,  ontaardtng;De- 

prave,diprHr,  bederven,  demorallseeren; 
— dness;  Deprnvity,  dipraviti,  verdor- 
ven(heid):  Doclrine  o/  bttmaii  leer- 
stuk  der  erfzonde. 

Depreeate,  depnheit,  door  snieeken  trach- 
ten af  te  wenden,  kracbtig  opkomen  te- 
gen,  ernstig  afkeuren:  —4  contlBgeney, 
ongewenschte  gebeurlijkhoid ;  Dvprera- 
Hon:  [ivprccalory  InnUn,  smeeltende  blikk. 

Iloprcfijiic.  (/i;»rf,sM!f,  de  waarde  vermin- 
deren; geringschallen,  onderschalten;ße 
—■df  acüterultgegaan,  gedaald,  verlaagd; 
Depreciotion,  waardeTermindering,  af- 
gchrQylng;  onderecbatting,  geringscbat- 
Ung  {Place  lo  —  afschrijven);  Drprori- 
ativp,  diprisialiv,  Depreeiatory,  dipri^i- 
a(^h,minachtcnd,R('rinK-,  niui  er  schattend. 

Ucprrdate,  deprideit,  (uit)plunderen,  ver- 
woesten,  yerslinden:  DtprtdmHon,Depred^ 
alor,  plunderaarj  Depredatorv,  verwoe»> 
tend,  plunderend. 

Hepress.  iliprvs.  iieerdrukken .  depriniee- 
ren,  neersiaan,  l)uigen,  vernederen,  matl- 
gen,  Verlagen,  lagcr  richten  (r.  gesehnt), 
neerslacbtig  maken.  in  waarde  doen  da- 
len;  — «d  piUovts,  beds,  beslapen  (Inge- 
dnikte);  — sodrukt,  flauw,  zwoel 
(weather);  — iuu  rcfloclion,  weemoedige 
gedachte;  hrprcssaiu,  kalmeerend  <mld- 
del);  — or,  trekspier. 

Depression,  diprei'n,  (neer)drukking,  in- 
drukking;  depreasie;  Deeralachtiglield»ult- 


putting;  slaplo,  nialaisi-  (in  zähen):  —  of 
spirits,  meiancholie;  — ist,  pretbeder- 
ver,  -verstoorder;  Depressive,  drukkend. 
'Deprivation,  depncH^'n,  berooving.  ver- 
lies, ontretting  ult  een  ambt;  Deprlvc, 
diprair,  berooven,  ontdoen.  ontzetten: 
i:he  was  —«I  o/  her  membershipt  lidmaat- 
schap;  Depriml. 
Dcpt.,  Department, 

Deptford,  det/ad:  —  eattto-marlwt. 

Depth.  depth,  dlept'^.  bongte,  breedte,  don- 
kerluid  {.hü  Meur).  afk'rond,  zee;  hartje 
{van  dfin  \dnUT),  bolle  (r.  nacht),  dlep- 
/.innigbeid,  oninetelijkheid:  non  plus 
ultra:  In  the  —  ol  vnnter;  Ten  feet  in  — , 
tien  voet  diep;  l  am  out  ol  (within)  my 
—  here,  have  lost  (gone  out  of)  my  — ,  ik 
voel  hier  geen  (nog)  grond,  kan  hier  (niet) 
staan  (ouk  fig.),  ben  de  kluts  kwijt;  — 
t'liarije  ( — l)omb),  lading  (boni)  voor 
ontplofüng  onder  water  (tegen  duikboo- 
ten);  — «•  diepwater.  afgrond,  diepten  (v. 
eilende,  etc.);  — less,  ondiep;  onpeilbaar. 

Depurate,  d«*p)urei(,  reinigen;!' epuralion; 
Dvimmliv*,  bloi'dzni vereiid  (middel). 

Deputaliuo.  dep)uieii'n,  afvaardiging,  de- 
putatle:  In,  By  — ,  bij  volmacht;  Depute, 
dipiüt,  gevolmacbUgde  (SchoM.);  ||  af- 
raardlgen.  op-,  overdragen  (to);  Deputlre, 
waarnemen,  in  de  plaats  treden  van, 
afvaardik'en,  bewerken  (door  middel  van 
redevoeringf'n,<'Ji7.):77us  tcucher  isdepui- 
iziog  /or  his  sich  colleague ;  Deputjr» 
depjuti,  afgeyaardigde,  geTolmachttgde» 
plaatsvervanger,  belper:  «chairman, 
— -8peal<er  (-Judfie),  ondervoorzitter 
(rechterplaatsvervanger);  '  ■ControUar« 
adjuncl-oontroleiir. 

Deraciuale,  diragin^t,  ontwortelen,  Ult- 
roeien  verdelgen, 

Derall/ d{re<{,  (taten)  derallleeren;  oft  den 
trein  laden  (r.  troepen):  The  trmn  (got) 
— ed,  derallleerde;  — ment. 

Derange,  direini,  (ver)sloren,  krenken  (r. 
geesi  of  lichaam)  ;  — d,  gek;  — 'raent,  »to- 
ring,  stoornis,  krenking. 

Deray,  dtrei,  wanorde,  tumolt. 

Derby,  däbi,  Derby:  —  „liowter'%  stUve. 
ronde  hocd  met  smallen  rand  (Am.);  — — 
(iay,  dag  bestem d  voor  de  —  (Epsom) 
raoes,  wed rennen        Mei);  — shire. 

Derellct,  deriliht,  onbelieerd  goed,  verlaten 
schip:  (door  geregeld  wiiken  der  zee)  ge- 
wonnen land;||onbeheera.yerlaten  (Jur.): 
Be  —  to  one'8  duty,  in  rn  pH  cht  te  kort 
schielen ; — s.onbeheerde  zaken  ;zwrrvcrs ; 
Dereliction,  verzuim,  verzaking  (Irom  a 
duty.ot,  on  duty);  het  onbelieerd  laten; 
landaanwlnning  door  aanslibben. 

Derbam,  denm. 

Deride,  diraid,  bespotten,  uitlachen. 

Derislon,  dirii'n,  spot.  hoon:  Wc  have 
(hold)  him  in  — .  bespotten,  ultlaehen; 
Bring  into  — «belachelijk  maken, Deris- 
ive,  diraisiv,  spottend; Deriaorjr» dircrf- 
sah,  spottend,  boonend. 

DerivaUOt  dlraiv»b*l,  afleldbaar;  Deriva- 
tion, derivetg'n,  afleidinc,  afwijklng  (r. 
projecttel);  Derivative.  dirivMiv,  afgeleid, 
voorlkomend;  ||  af^t  ltid  \vi)()rd,  afleiding. 

Derive,  diraiv,  afleiden,  verkrijgen  (door 
Schenking,  overdracht),  trekfcen  (Uit), 
yocrtkomen  (uit):  i  —  it  from  you,  dat 
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heb  ik...  te  danken;  She  —8  Hpam  tru» 

blood,  is  van  adellijken  huize. 
Demi,  dj5m,  Derma,  dßma,  huld;  — al, 

dSm'l,  Huid...;  — ^ology,  — 9(otodii,  leer 

der  huldztekten;  —le. 
Dermestcs,  dßmesltz,  knotsspriotiRtm. 
Derogatc,   der.ige\t,   afbreuk.   doeu  aaii 

(froiu  one's  honour,  dxgnity),  bcnadeeleii, 

scilenden,  ver kleinen;  üerogaUoni  Derog- 

atory.  benadeelend,  nadeeUg.yeralappend: 

—  pemülyf  oateereode. 
Derrlclc,  derih,  laadboom.  kraan;  Dirk. 
Derrin(j-(Io,  derio'iA:  Heeds  of  — >  d.  van 

wanbopiircn  inoed. 
'  Derrlnoer,  derindtj,  piätool  mst  korten 

loop  en  groüt  kaliber  (Am.). 
Dervl8(e),ddins,  Dervish^cUHiUf.derwlsch. 
Uescant,  desk'nt,  diacant  meerstemmig 

iied;  ultweidin({;  idiskmU)  sopraan  zingen, 

Vlbreeren;  breedvoerlg  uitwelden  over 

(on,  upon). 
Descenil.ddsend.  neerdalen  (-vallen, -stroo- 

mea),  (al)dalea*  iHYallen,  oeerTaUen.tea- 

deelTallen,  zieh  TernedareD,  afstammen, 

komen  aan:  He  — mI  in  nis  price,  sloeg  af; 

He  — ed  into  particulars,  daalde  af  tot; 

^  on  a  person,  bij  ieni.  aankloppen  (/iff.); 

—  %Qt  Zieh  ?erlagen  tot;  — inu  line,  neer- 

Saa&de  ItOle;  -Hug  progression,  afdalen- 
•  reeks;  — Ing  Mries,  afdalende  reeka; 
— «ntf  — «nt,  afstammeling,  ||  afstam- 
mend,nederdalend;U(>i»<^en8ion,(idsen^'n, 
nccrdalinff,  vernedcrin.;;  Hvscitnif  desent, 
(necr)daUng,  vernedering;  komst  (on  a 

älace),  Unding,  aanvai,  overdracht,  wor- 
lng,affBtammln9;—  Irom  Uie  cross.kruis- 
afncming; —  theory.afstamrningslheorle. 
Describable,  dishraibab'l,  bcschrijfbaar. 
Describe,  diskraib,  beschrgven;  — -r,  be- 
scbrijver;  — ai,  besclirijvend:  — nt  sur- 
lac«;  {meUkimäe). 
DescriplioB,  «üMripi'n,  bescbrUving,  Sig- 
nalement, klasse,  sooft:  That  answers 
to  Ihe  — ,  komi  overeen  met;  No  food  of 
any  — ,  hoegenaaind  geen  voedsel;  Des- 
criptive  geoiiietry,  beschrijvende  meet- 
kuude;  Hi$  dcHcriptive»  are  beautiful, 
beschrijvende  gedeelien. 
Uescry,  diakrai,  bespleden,  ontdekken. 
Dest^rate,  desikreU,  ontbeillgen,  ontwij- 
den,  profaneeren;  ÜesecraiioniDesecrator. 
Descrl,  dezdt,  woestiju,  woeslenij;  ||woest. 
onbewoond:  The  silence  arew  — ,  ward 
benauwend;  — -binl»  pelikaan. 
Deflert.  ditdt,  Verdienste,  verdiende  ioon, 
(gew.  Mv  ):  He  got  (was  broughl  to)  Mm  «^9, 
liij  kreeg  zijn  verdiendc  loon. 
Desfrt,  dizßt,  vt-rlatcn,  (i'.'><Ttferen,  afval- 
lig  worden  van;  —er,  deserteur,  alvailige. 
Desertion,  di2il*n,  verlateolield.waiilioop. 
desertie. 

Deserve,  dlzSv,  verdienen,  waardig  zijn: 

He  has  tIe»»t'rvo(l  well  of  /lis  coiinlry, 
beeft  2icü  verdieuslelijk  gciiiaakl  jtih'ens; 
— 4Uy,  terecbt;  / he  ücservino  poor  man, 
fatsoenlijke  (verdienstelijke)  arme;  De- 
servlng  of  a  beller  eaute,  een  betere  saak 

waardig. 

DeHhabillc,  disibSl.  Z.  Dishabille. 

Df^äicoant,  disik'nt,  desih'nt,  opdrogend 
(geneesmiddel);  Ueäiccate,  destkait,  dis- 
iMit,  opdrogeu:  Deslccated  {slaUmenls), 
rerouderde  dorre;  uitgedroogd  (ook  iig,)i 


Desiccation  ;  Desiccative,  desi^dtiv  =>  — . 

Desiderate,  desidtrtlt,  wenscheD,  noodlg 
liebben,  missen:  /  could  have  — d  a  luller 
trtaivMni  of  Uuii  aubjecl,  eene  voliediger 
behandeling  wäre  wenschelij  k  geweest ;— d 
rpform,  gewenscht  (niet  verkregen);De- 
!5iilerative,d«s<t/a/v<tt',ge\venscht(e  zaak); 
Desideraium,  desideratuni. 

Design^iizalniSCtiets,  plan,  ontwerp.voor- 
nemen,(be)doellog),aan8iag,dessin ;  postu- 
laat  (arffument  from  — ) ;  ||  scbetsen,  ont- 
werpen,bedoe]en,aanwuzen;By.Through 

—  inel  opzet;--<Hliy,opzetlelijk;  In  Ihr 

—  o(  {seeing  you),  niet  hei  voornemen  oiii; 
He  has  — s  upon  us,  voert  wat  in  't 
Schild  (beraamt  iets)  tegen;— -«rtontwer- 
per,  intrigant;  —tag,  ontwerpen  v.  — 
etc.;  II  Intrigeerend,  listig. 

Desiijuale,  designit:  My  —  snccesaor, 
;  aangewezen;  verkregen;  {dczi(jncit),  aan- 
'  wijzen,  onderscheiden,  noemen,  beslem- 

men;  Designalion. 
Deaiiver(ize),  dMiIe0(raiz),  ontzUveren; 
Destitwrizflrtton. 

Desipience,  dtsipj'ns,  kinderachtigbeid, 

beu/.<'lacbtigheid. 

Desirable,  dizairsb'l,  wenschclijk;  Desini- 
bitUy;  Desire,  aitoi»,  begeerte,  wensch, 
verlangen;  ||  verlangen,  begecren,  vw- 
zoeken.  By  «— ,  op  verzock;  At  your— , 
op;  She  had  —  of  him,  verlangst  naar; 
He  is  not  all  Ihal  can  bc  — d,  hij  k(in  wel 
beter  zijn;  1  — d  taim  to  walk  upstairs, 
verzocht  hem  :  i)etfrou«,  begeerig  (ol 
praise,  naar  lof). 

Deslst,  dizUt,  mahl,  opbouden,  nalaten, 
afzien  van,  ophouden  met,  (zieh  ontbou- 
den)  van  (<roiu);  — ance, 

Desit,  lessenaar,  lezenaar;  — dum,  het 
pennelikkersgild;  •— worli,  scUrijfwerk, 
zittend  werk. 

Desolate,  denlil,  veriaten,  droevig,  soiU'- 
ber,  eenzaam,  woest;  (desaleit)  verwoee- 
ten,  eenzaam  makcn.  onlvolken.  ver- 
woesten,  vernielitff  n ; Desolater, l>e»oIa- 
tor,  des^ieiü,  verwDesUT;  DesuJohui, 
verwoesting,  eenzaamheid,  trooätcloosb. 

Desophlstleatlon,  dlsoßstikeis'n,  loama- 
klng  van  het  conventioneele. 

Dcspair,  dispSs,  wanhoop;  ||  wanhupen : 
In  — ,  wanliopig;  His  lije  wos  ed  of, 
men  wanhoopte  aan;  —ing. 

Despatcli,  diepaU,  verzendlng,  wegzen- 
ding,  aCdoeaiAg,  spoed.  beriebt;  U  alzen- 
den,  afmaken,  volbrensen,  afdoen,  doo- 

den;   bourd,  aanplakbord  in  tijding- 

zaal;  —box,  akteudoo»;  veivtadkistje 
vuor  (officierlc)  stukkcn;  sclirijfinap;  — 
ease,  porteleuille;  —er;  — goods,  iji- 
goederen;  — »money,  premie  Op  vlttg 
laden,  lossen  (tegeao.  Demurrage);  — 
nole,  adreskaart  (postpakkM), 

Desperado,  despereidoxi,  dolle  waaghals, 
wanhopit?e  schurk,  woesleliug. 

Desperate,  dfäivrit.vt'rlwijleld,  waahupig, 
bopeious,  roekelooä,  geweidig:  —  oi.wan- 
hopend  aan;  Desperatton,  vertwUfeiing. 

Despieable,  despiksb'l,  verachtelijk,  laag, 
gemeen,  waardeloos;  Despise,  dispatz, 
veracliten,  versmaden. 

Dcspitc,  dispail,  boosaardigheid,  spijl.ver- 
achtlng:  He  did  it  — ,  (In)  —  of  vmrning» 
Uota  alle;  — liü,  boosaardig. 
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Despoil,  dispdil,  berooven,  plünderen 
(vaak  met  ol);  Despollation,de$pouH- 
di'n,  (i\8poulieii'n,  plundering.beroovinf?. 

Drspond,  di$pond,  moedeloos  (hopeloos) 
worden,  wanbopen;  — HMicy,  moea^oos- 
heid;  — ent,  — Ing,  wanhopend. 

Despol,  despdt,  alleenheerscher,  tiran;  L>e- 
spoiic;  Despolism.  despotisnie. 

Despuination.  despjumeiü  n.afsctiuiminK. 

Dcmsay.  dasei,  (plal  voor)  dareaay. 

Dessert,  d»züt,  dessen ;  — -«llsli;  — — 
apoon,  d.  lepel  (ook:  £  tO;  gporMang). 

DrHltnntion,  destinHS'n,  (plaats  v.)  be- 
stemining;  Deslinc,  de-itlin,  bestemmen 
(to,  lor);  Orsliny,  Jeslini,  bestt-niming, 
lot,  noodlot:  The  Drstiuie»,  de  dric 
Parcae  (Schlkgodinnen). 

Destltul«,  detUtjiU,  ontbloot  van  (o/); 
beboeftig(e).  rerlaten,  hulpeloos;  Deitttf- 
Mfton,  groote  armoede. 

DeHtrIer,  destri^,  deslri^,  slrijdros. 

Destroy,  difttröi,  vernietigen,  verwoesten, 
afbreken,  dooden,  verdeigen:  IMever  — 
ainrtlilng,  doe  noott  leU  weg;  — «r,  tor- 
pedo  jager;  — ing  Mi0el»  worgengel«  engel 
der  vemieling. 

Destructibilif V.  distrvklibiliti,  vernietig- 
baarheid;  üeslruviible;  IlrHtruellon,  di- 
stroki'n,  vernit'lliig,  verdelgiiiK,  vt-rwoes- 
Ung.  ondergang;  UeslrucUve,  di»ir»ktiv, 
al  te  radleale  lienrornier;|tvernietigend. 
verdorfelijk:  Dealrtictor,  vuilnls-,  afval- 
oven.  Zie  Ilesse-fly. 

l>e8udatlon,  üttiudmU'n,  overmatig  swee- 
ten. 

Desnatade,  deswitfüd,  onbruik:  Fall  tnto 

Iq  0  FftkoHi 
Desvlphurate,  'di8»lfiure\t,  ontzwavelen 

—  Desulphnrizp. 

DeHiiltory,  dvs'll^ri,  onsaiiu'nhangpnd, 
vluchtig,  opperviakkig,  van  den  iiak  op 
den  tak:  —  peopie,  van  allerlei  slag. 

Datach,  ditatS,  scbeiden.  losmaken.  los- 
raken;  afkeerig  inaken,  dctacbeeren:  — ^ 
opinions,  objectieve;  The  Free  Slat^irs  vnll 
not  be  — e»l  Iroin  their  alliance,  zieh  nit  t 
losmaken  ;  — able,  scheidbaar  :  — ablc 
motor,  aanbanginotor;  — ed  fort,  een- 
beidsfort;  — ed  bouae,  vrijstaand;  — 
ment»  scbefding,  onbevangenbeld:  deta- 
chemenl,  dctacheoring:  Judge  (Write) 
witb  — iiient,  ohjfflirr,  oualii.inkt'lij k . 

Detail,  dtteil,  rdii --1  aml  1«  vt  rtKiai,  uiiistaii- 
digbeid,  bijzüiidcrlu'id,  kleine  versierjiig, 
BCbflderlJtJe,  enz.;  afdeeling  manscbappeu 
{voor  speciale  dienatm) :  iu  — >  om stan- 
dig, stuk  voor  stuk:  The  army  was  beatrn 
in  — ,  Mj  (kleine)  gedeciten  ;  Ile  entercd 
(wenOiuto  — (t»),  trad  in  bijzondcrheden; 
Matter  ol  — ,  van  nndtTgcst  lükt  belang. 

Delall,  diMl»  omstandig  verbalen,  in  bij- 
zonderbeden  mededeelen;  voor  speciale 
dienst on  annwij/en:  ed  accoontf  om- 
siandiK  versla«. 

Dptain,  dilvin,  afhouden,  ophonden.terug- 
houden,  Dnlhouden,  gevangen  liouden:  A 
uri<  ut  — er  uas  issued  against  them,  bc- 
vel  tot  (verdere)  gevangenliouding  werd 
tegen  ben  uitorevaardigd  ;  — Ing  force, 
strijdmacht  ter  ophouding  v.  d.  vijand. 

Detecl,dif€'/d.  nntdekken,  betrappen  op.  bij 
(in),  aan  'l  Iniit  bnngfn;  — able,  — Ible, 
ontdekbaar«  — or,  indicateur;  — loBi 


I   ontdekklng,  betrapping;  — Ive,  geheime 
agent;  ook  adj.:  —Iva  lorce,  gebeime 
politie;  — ive  oftIce,  reobercbettriafdee- 
'  ling.  -bureau. 

Detcnt.dilenl|drukker,  trekker:  klink,  pal. 
:  Dptrntlon,  diteni'n,  terughouding,  ult- 
I  stel,  opsluitlng;  het  nablijven;  oponthoud 
I    (al  hntcls);  —  bnrraeics,  mll.  huis  v. 

1   bewaring ;  coloiiy,  Strafkolonie;   

work,  strafwerk  (na  schooltijd). 
Deter,  ditS,  afscbrikken,  afbouden  (trom); 

— real,  anchrikkend  (nniddel,TOorbeeld). 
Deterge,  dilAdl,  (eene  wond)  snlveren; 

— nt,  reinigend  (middel).  . 
l»eteriora(e,  i/itfn.trcK,  untaarden»  ▼erer- 

geren;  Delcrioration,  ontaarding. 
Detcrininabillty,  ditttmingbiliti,  subst.  v. 
Delernüaablc,  dUändmb'l»  bepaalbaar, 
besHsbaar;  RuMia  It  th«  wiHtary  deter« 
minant,  Ihe  deterniinant  factor,  heeft 
de...  beslissing  iu  banden ;Oeteriuiiuite, 
ditßminil,  bepaald»  beperkt»  besUat, 
afdoend. 

Delerailaatloa,cftttmtneli'n,einde,besIis- 

sing,bepaling,besluit,  vaststelliog,  beslist- 
heid,  vastberadenheid  ;  neiging.  ricbtlng; 
D>'.ti'rmin3ilive,  l>epal<  nd ;Determine,dit- 
Amin,  bepalen,  beperken,  beslulten  (on), 
beslissen,  zieh  verzekeren  (vergewissen): 
Maslerful  and  — d  v/oman,  bazige»  vast- 
bwaden,  die  weet  wat  ze  will;  The  de> 
mand  — ^  thc  supply,  de  vraag  regelt 
het  aanbod;  VV'e  mortals  are  «Iranuely 
— hI,  vreemd  geschapoi';  Dolerniinr  oii 
doing  (to  do),  zieh  kracbtig  voorneinen. 
DetermiDisin.  ditßminizm,  determinisme, 
ontkennlng  v.d.  wil8vrUbeld:X)e(arinini«(. 
DetvralT«,  dltdsfv  Detervent. 
Delost.  dilcst,  verfoeien;  — abilily,  ver- 
foeiiijkbcid  ;  — able.  dilestjh'l,  verfooilljk; 
atiou,  d\tjsU-i.i'n,  vtiiutiing,  walging. 
Detbrone,  dxthroun,  onttronen;  — ment. 
Detlnue,  detinjü;  Zie  AcHon. 
Detonate,  detenelf,  dffjneit.  (doen)  ont- 
ploffen:  Detonatififi  cap,  gas,  powder, 
<laj-'höodje,  knalgas,  donderpoeder;  De- 
tünaiioii,  explosie;  Detonator,  slagboedje, 
knalsignaat  (Detoaating  /o|hai0naO»doii- 
derbus,  kiapper. 
Detour,  ditm,  kromming,  omweg,  ombaal, 

(aDwijking. 
Uelracl.  d\trtthl,  wegneinen,  sniaden.  ver- 
kU'incn,  bciasteren:  Thaldoes  not —  froin 
my  wtsb  to  serve  you,  dit  belet  niet,  dat  ik 
wensch;  — Ive — ory,smalend,  la»- 
terend;  —ar»  smaler,  lasteraar. 
Detraln,  cHtreln,  utt  een  spoortreln  laden, 
uitstijgen. 

Delriiiient,  detrimml,  schade,  nadeel; 
Dvlrimental,  nad-M-Ut:,  scbadelijk  (voor, 
to);  [I  ongewenschte  wünnaar  (vooral  jün- 
gere zoon). 
Detrite,  ditrait,  arslijten;  DelrUion,  afslü- 
ting;  Detrital  deposits;  Detritus,  dilrai- 
las,  verweerd  (afgescbuurd}  geeteente, 
puin, 
Detroit,  ditröit. 

DetruBcate»ditrai}fcci(,  knoiten,  afsniiden; 

Detrunemtlon. 
Deuee,  djiis,  twee  (op  dobbelsleen,  haart); 
beide  spelers  40  puntcn  (fennis);  duivel, 
droes,  dronunel:  /  had  the  — 's  own  (rou- 
ble  y/fith  him,  drommels  veel  te  stellen 
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met;  Tlie  —  is  la  It»  daar  speelt  de  dui- 
vcl  mee;  "Hei$  not  hon««l".  —  The  —  he 
isn't/t  mocht  wat!  —  of  a  mpss,  schrik- 
kelijke  rommel;  —  takc  Inm,  )«alt;;  He 
is  the  —  to  lalk,  hij  is  een  vervelende  bab- 
belaar;  — ace,  de  6611  en  tw6ö  l>ij  liet 
dobbelen;  Deuced  (djüsid)  MffleuU,  ver- 
duiveld  moeUiJk.  Zie  Devil. 

Dens  ex  machlaa,  dtitseksmeikin». 

Deiiteragonist,  djdtnmgmiatt  onderge- 
schlkt  persoon. 

Deut.,  Deuteronomy,  did^taronami,  Deu- 
teronomium;  Deuteroitoml«!,  de  sohry- 
ver(8)  T.  D. 

Deuxponts,  rfjflpor},  Tweebruggen. 

Devastate,  devaslelL,  verworsten;  vernie- 
len:  Devastatinjily  xinfmr,  \ crnietigend 
onbiUyk,  Devaalaiion;  Devastdlor,  ver- 
woester. 

Devieloip(e),dit>el»p,(zich)ontwikkelen,ver- 
dutdelfJken.oatYOtiwen  ;toonen ;  —er,  ont- 

wikkclaar;  — ment(H),  ontwlkkeline.ont- 
vouwing:  His  resjumi^iNe  — iiicnt»,  zijn 
toeneinend  veranlwoordolijkheidsgevoel; 
— ment  CommUaion  (1909).  subsidie- 
comm.yoor  landbovw-en  indvistrfebelaii- 
gcn;— menl  (irants.subsldiei^  tcr  bevor- 
derlng  van...;  — mental,  zieh  ontwikke- 
lend,  t'voliitionair: — mental  htatary^ont- 
wikkclingsKescliiedenls. 

De  Verc,  davij ;  Deverenx,  dewrO. 

Ilc««»t,  dioe«t.  Zie  Divesi. 

Devlate,  dfvtelt,  afwijken,  afdwalen; 
Deviation. 

Device,  divats,  plan,  ooRmerk,  devies.  tec- 
kening,  motto,  lisi,  vinding:  Pull  ot  — s, 
vindingrijk,  slim;  Le/t  to  Ms  own  — »,  aan 
eigen  wenscU  en  wll,  zichzelf. 

Devil,  dev'l,  dulvel,  drukkersloopjongen, 
scheurmacbine  (in  lompenfabr.)-,  kwaad- 
aardig  dier;  booze  ßfcst;  duivclstoejager; 
helper  voor  minder  belangrijk  \verk;sterk 
gekruid  (vleeschgerecbt);  {|  aan  flarden 
scbeuren  (0.  lompen),  toetakelen;  sierk 
kruiden,  peperen;  met  Sterke  kroMen 
roosteren.  helpm,  handlanger  zijn:  Be- 
tween  the  -  aud  the  cleep  sea.tusschen 
Scylla  en  Charybdis;  Thrrr  be  the  — 
to  pay,  hecl  wat  last  geven;  Corporal 
punishment  beats  out  one  •—'and  knocks 
aeiMn  In;  He  miut  needa  0«  wb»m  tlie 
— driven,  wie  den  dtilTel  aan  boord  beeft 
moet  met  hem  varen;  It  is  enough  to  kill 
the  — ,  je  zou  er  des  duivels  van  worden; 
He  gave  the  —  hIs  due,  hij  beert  hem 
recht  laten  wedervaren;  The  öou  plays 
.  the  —  with  his  teachers,  plaagt  verschrik- 
kelljk;  —  take  the  hlndmost,  loope  Wie 
loopen  kan;  Talk  of  the  and  he  will 
appear:  //t;  \corkpd  likc  Ihe  — .  zeer 
hard;  That  Is  the  —  of  it,  dat  is  het  be- 
roerde  van  de  zaak;  "/  am  helping  him". 
"The  —  vott  ar«"i  't  mocbt  watf  Wkat 
the  —  d«  yov  waat,  wat  dnlvel  moet 
je?  —  a  bit  I  rare,  hpt  kan  me  goen  zier 
SChelen;  He  wenl  a  —  of  a  lout)  way 
round,  maakte  een  duivels  langen  oni- 
weg;  —  (for),  duivelsroejagersdiensten 
doen;  —  dodger,  domin6,  „Steek**;  — 
Iah,  duiveUcb,  verdulveldj  —  may-care 
feHow,  onverschinig,  roekelooa;  —•ment. 
schurkerij;  There's  — ment  in  him,  hl) 
beeft  leelijke  streken;  T/iere  is  some  sart 


Ol  «meat  la  tbe  wind,  er  broeit  wat; 
What  ctymea  over  the  —'s  back  goes  under 
his  bellu,  onrechtvaardig  verkrc^en  goed 
gedijl  nict  ;  —  incarnate,  vleesohge- 
wordon  duivel;  — 's  hedpoHt,  klavcren 
vier:  —'s  bones,  dobbeUteeaen;  — 'a 
books,  speelkaarten ;  — *a  brat,  satans- 
klnd;  — dozen,  13;  — 's  cllrl,  duivels- 
drek;  — 's  Own,  het  88e  linie-regiment; 
—'s  tattoo,  her  trommelen  met  de  vin- 
gers op  een  tafel,  het  trappelen  van  onge- 
duld,  cnz.;  — (t)ry,  dulvelsche  slechtheld» 
streken;  de  duivelen;  koppigheid. 

Devloas,  dSvjds,  afwijkend,  -dwalend:  — 
path  (u-aj/),  omweg;  —  Htep,  misstap. 

Devisable,  divaizab'l,  bedenkbaar;  ver- 
niaakbaar;  Devise,  divaiz  erfiating:  Ic»- 
tament;  Ij  verzinnen,  opstellen,  ontwer- 
pen,  overieggen,  overwegen,  nalaten  (by 
will);  Deviaee,  divaizt,  Wien  het  grond- 
bezit  wordt  vermaakt: Deviser,  plannen- 
maket ;  Devisor,  erflater. 

Ilevitalizo,  divait9la.iz,  van  kracht  beroo- 
ven,  ontzielen;  Devitalization. 

Devitrificatlon.  divitrifikeii'nt  aubst.  van 
Davltrity,  dtoitH/af.  tot  matglaa  maken. 

ne\'ooaiize,  divouh9iA\z,  stemlooa  makeo. 

Ilevoid,  divöid,  onlbloot,  verstoken  (of), 

UevoIr.Fr.  ui/.spr..  pIichtpleginR(ß«'\v  M r.). 

Devolute,  divoliM,  toevaiien  bij  erlenis. 

Devolution,  dlv^lfis'yi,  overdracht  van 
rechten,  enz.;  devolutie;  verwijsing  naar 
eene  commissle  (Pari.). 

Devolve,  divolv,  overdragen.  uvergaan, 
toevaiien,  tebeurtvallen,  neerkomen  op: 
It  — -a  on  you,  komt  op  u  necr;  — menl. 

Uevon,  dev'n  =  — fi/ttre;  Devonian,  uit 
D. ;  Devonport;  Dceon«/iire(—  Calle* lood- 
koliek,  loodvergiftiging). 

Devote,  divout,  wijden,  offeren,  doemen; 
— (i.  gewijd,  gedocind;  innig  verknocht: 
His  — d  task,  waaraan  hij  zieh  gaf  met 
hart  en  ziel;  — ment;  I>evolee,  fieratf, 
aanbidder,  entbousiast;  bekrompen  dwe- 
per,  kwezel:  Devotion,  divourn,  toewij- 
dine,  opoffering,  godsvrucht,  godsdienst- 
oefcnmii,  gcbed;  gehechtheid,  vurige  llef- 
de:  — H,  gebeden.  godsdienstige  plichten, 
j  godsdien8toefening:Deoo(tona{,gadvruch- 
tig,  vroom,  stichtelijk  (—  book8),toi  go^tr 
dJenstige  oTerpelnxingen  geneigd. 

Devonr,  divmm,  yenlfndeB,  Tertien.  Ter- 
nietigbn:  —  the  way,  zeer  snel  rQden; 
— ed  by  anxiety,  opgegeten. 

Devout,  divautt  vroom.  opreeht;  —  ly» 

Dew.dauw;irocht,  tränen ;  ||(be)dauwen,be- 
▼ocntlgen ;  — beater,  dauwtrapper;voet; 
— berry,dauwbraam ;— elaw,rndlmen- 
talreteenen  achter  (bo  von)  paanltiinir:  — 

cobwebs,  herfstdraden  ;   »irenclie«!. 

crg  bedauwd;   drop:  .As  (u)(i/<e  as  tvo 

»Kiropa;— ^ropplng,  dauwend,  zacht 
neerraliend  als  dauw  ;  —lall,  vroege 

lavondtijd;  — lap,  kossem,  halskwabbe; 

t — point,  dauwpunt;  — worm,  groote 
aardworm,   pier;  «-"y»  bedauwd. 

D'Cwes,  djüz. 

Dexter,  dekele,  reebtscli,  ter  rechter 

iHerald.). 

Dexterity,  d0JUteriti.haadlgbeld,  yaardig- 
beid;  Dext(a)ro«a,  dafc8((9)rea,  bändig, 
Taardig. 
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Dextrin,  dekslrin.  DrxtroM,  dekstrout. 
Dey,  dei,  (Turksche  titel  TOOr)  BtadbOttder. 
DIU,  (traft,  defendanL 
n.      M..  Deputy  GrandmatUr. 
Dhobl(r),  doubi,  wasschor  (ßr.  /.). 
Dliolc,  doiil,  wilde  liund;  Uliolre.  Dhoti. 

douti,  lendendock  (Ii  /.). 
Dhow,  dau,  Arab.  vaartuig  met  t-6n  mast. 
Dhurra,  djvra,  Indische  en  Egypt.  gierst. 
Diabetes.   daldbSUz,    suikerziekte ;  Dia- 

beüc:  He  ia  a  — ,  lijdl  aan  suikerziekte 

( —  Hiifiar.  druivensuiker). 
Diablorif,  I)iabl4T.v,  dtüblori.  Z.  Devilry. 
Diabolic(iil),  dAiabolili('l) ,  dulvelsch,  k\v.- 

aardlg:  Diabolism,  daiab9Uzm,  dulvel- 

achtignefd, bezetenta. ;  DinboUteiIHtUtolo. 
ntaconal,  daiah9n'l,  een  Deacon  betreff. 
niaconale(ntt),  dccanaat;  alle  deacons. 
Uiacrltic,  (l-d\jhrilik.  oiiderscheidend ;  || 

onderschcidiiiKstecken;  — al. 
Diadem,  datsd'm,  diadeem,  oppermftCht: 

—  apidet,  kruisspin. 
DI(a)ereslM»  dtMria»,  dalerfsis,  diaeresfs. 
Diaoiiosc,dai3j7noM2,  de  diagnose  bepalon; 

constateeren:  /  had quickly  —-ii  Mm.  fiauw 

,,geschoten,  In  de  gaten"  ;  l>iaf|noHi8. 

dai»onoM8is,dlaKno*e;/Jiapnoj«tic,  kenin  er- 

kend  (teeken);  Diagnomtics,  diagnostiek. 
Diagonal,  daing^n'l,  diai^onaal:  —  doth. 
Dlagram,  dahgrimi,  diagram;  Diagram- 

mafic. 

Iliagraph,  daiograf ,  ecn  soort  teekenaap. 
fUfHjraphicXai),  beschrij vend. 

Uial,  dai'l,  zonnewijzer,  wiJzerplaattdraAir 
bord;  tl  melen,  aanwiizen  (AraMe,  Ro- 
man — Plate),  wijzerpiaat  met  Arab. 
of  Roinelnsche  cijfers). 

Iliaicel,  dnialakl,  dialekt,  tongval;  r>inJt'<-- 
tal,  Dialeetic(ali,  de  dlalectiek  bei  ref- 
fend;—al,  dialectisch  {dialeetical);  Dla- 
lecttcian,  dialecticus  ;  Dtafeclic«,  dialeo- 
itek,  Dialectotoffv,  Studie  en  kensis  der 
cl  icil^ddi 

l>ialof|ir(al).  d&\älodiih{'l),  dlal0glscb;Di- 
ofnrji.sf,  Oialogue,  dttialog,  tweegesprek, 
tweespraak;  ||  een  d.  bouden. 

Diamant! f er ons,  diani.  bevattend. 

DIameier,  daiamito«  middeiljjn;  DiameC- 
IrUial),  diametrasl. 

Diamond.  dai{^)m'nd,  diamailt,  diamant- 

letter,  rult ;  ||  ruilvonii  iu:  It  is  —  cut 
ze  zijn  aan  elkaar  gewaagd ;  — -cut- 
Ilnf|,dian»an1slijpt;n;  — >drlU,  booi  voor 
— »  of  harde  sluffen;  — »fleld;  —  brame 
{V.  fiets);  The  Window»  were  —pane 
tatüces,  In  lood  gevatte  rulten;  — — 
shapc«!  fignre,  rnitvorinigc  figuur:  ~ 
wrdiliiifi;  Diamondiferous,  diainant  be- 
vattend, — wise. 

Diana,  daiond,  Diana;  Jageres  te  paard. 

Diapasra,  daiapeir'n.algemeene  toonom- 
vanp  van  stem  of  Instrument;  nu-lodie; 
alifom  .aan(,'('n(tiiH'n  toonhooKle;diapason. 

Diap<*i*,  daiap.!,  peMoeind  linnen,  luier; 
ji  gebloemd;  |i  figuren  (bioemen)  maken 
(in  een  stofh  «chäkeeren;  — — pavenient, 
— work,  mozalekvloer. 

Diapbane,  dai9fe\n,  doorscbijnende  stof, 
zijdcn  stof  met  doorschijnt'nde  figuren. 

IMaphiiiioii»,  d:na/.tn.is,  diaphaan,  door- 
.scliijnend,  doorzicbtig  ipretext). 

IMaphoretlc,  dAisfaretik,  zweetverwek- 
kend  (middpl). 


Diaphragni,  d^gfr'm,  mlddearif;  dia- 

phragma  (tmcrosc). 
Diarlat.  daAirist,  d«gboeklioader;Diarfa- 

tie  entne«.  aanteekenlngen  In  fen  Diarjr* 

dagboek;  Ifiurize.  aanleekenen  In.... 
Diarrhoea,  daioria,  buikloop;  Dlartaoet' 

iv,  däi^retik. 
Diaätascy  daidtdela,  diastase. 
DiaMiole,  doiMton,  nitsetttng  van  liet 

hart  na  sameotrekking;  Terleaglnc  Tan 

eene  körte  lettergreep. 
DiathoMiH.  daimthuUf  slekeltllte  neiging 

(aanb'g). 

l»latrIbr,da<atraib,schimpredp,schot9chr. 
Dlh,  bikkrl;  flehe;  H  heogelen;  zacbtjea 

kloppen,  het  aa»  op  en  neer  bewegen; 

— s.  bikkelspel;  geld  {SD;  Beyvnd  Ihe 

reach  of  — s,  voor  geen  geld  te  krijgen; 

Lots  of  — een  heele  boel  duiten;  — 

ber.  henaelaar;  pootüzer. 
Dibble,  dtb'l.  puotijzer;  ||  planten  met  een 

pooUJzer;  met  bet  vischaas  dobberen; 


DIee,  dobbelsteenen,  dobbelspel;  ||  dob- 
belen:  He  — <1  away  bis  money,  verdob- 

bclde;   box,  dobbe] koker;   box  In- 

suiator,  porcclelnen  knop  op  telegraaf- 

6 aal;  — r,  dais»,  dobbelaar;  Didafi- 
onse,  dobbelhol;  — -tlirower. 
DicrphalouH,  dsiisef^hs,  tweekoppig. 
Divliotoiiiy,  daihnUmi,  bifnrcatie. 
Dlok,(verk.  V.)  Richard;  sotn  l  pudding:— , 
Tom  and  Harry, Jan,  Piet  en  Klaas; T/te 
chiidren  weremaMna— ^uclulraiteain  the 
$9a  Mftth  flattUh  P0MI60.  keilden  platte  kie- 
zelsteentjes  over  de  zee-oppervlakte. 
Dickens,  dih'nz,  Dickens;  duivel:  What 

th«'  — ,  wal  <lroinmel! 
Difker,  dika,  tiental;  ruiihandel  (Am.);  — 
(ruil)handel  drQren  (Am.):  He  modc  a  — 
with  Ih«  owner. 
Dick(e)y,  dtM,  (acbter)bok  (v.  rijtuig); 
voorhemdje.  slabbetje;  vogeltje  ( — bird), 
ezel;  1|  twijfelachtig,  vreemd,  onwel  (öl.). 
Dicotylpduu,  daUotftld'n,  tweezaadlol»- 

bige  plant:  — ouik 
Dictate,dikMt,TOorsGbrift,  inspraak;  (cBJk^ 
teilh  ▼oorachrljven,  gebieden,  dicteeren  : 
The  — «  of  eonscience,  stem  des  g. ;  /  vcon't 
be  —d  lo  by  you,  me  de  wel  laten  voor- 
schrijven;  Dictalion,  dictee;  voorschrift: 
/  wi  ote  to  (at,/roTn,UTidcr)  his  — ,  schreef 
op  wat;  Diciotor  i-trees) ;  DicUUorial,  ge- 
biedead,  dietatoriaal;  INefatorahtp. 
Dlrlion,  dihS'n,  wijze  van  zeggen,  uitdruk- 
kiag,  stijl;  — ary,  dihs'n<*ri,  woordonbuek 
{Walhing  — .  w  a  mklendc  ency  clopaedie); 
— ary-inon(|eriu(i»w.d.l).sanienflanserij. 
Dictum,  dilU'm  (Mv.  DIcta.  dikta),  uit- 
gpraak,  bewering:  Oblter  Dieta«  bewe- 
rlngen  „In  't  voorbljgaan". 
Did,  Imp.  van  Do. 

llidacllccal),  d\daktih{,  l) ,  didacUsch:  Di- 
dactle  pootiv»  dldactische;  — a,  dldao- 

liek. 

Dldder,  did»,  rillen  (r.  koude;  dial.). 
Diddle,  did'l,  zwendel;  ||  bedotten;  wagge- 

len:  He  — d  me  out  ol  il,  zette  bet  mlj  af ; 

— r,  zwendclaar. 
Dido,  daidou,  bokkcsprong:  Cut  — s,bok- 

ke(kromme)sprongen  maken  {Am.  SL). 
Die,  dobbelsteen  (l(v.  Dlce),  muntstempel 

(Kv.  Dtoa»  doiz);  teerUng,  kubiuTormtg 
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voetstuk:  As  straifilit  as  •  zoo  recht 
als  eene  kaars;Ttar  —  is  cast.  de  teerling 
is  f?eworpen;  His  life  I»  upon  Ihe  — , 

Staat  op  het  spei;  Thoae  — s  are  \Kell  sunk, 

goed  gegraveerd;   Hinker,  graveiir  U". 

stempeln);  'Slnking. 
Die,  «terTen.  vergaan,  omkomen,  acbter- 
uitgaan,  yerdwijnen,  Terdorren,  verwel- 
ken, uitgaan,  gaan  llggen,  wegsterven. 
smachten  naar  (lor):  I\cvcr  sny  — ,  geof 
het  nooit  op;  My  poliey  u'j/J  —  next  uear.., 
polis  loopt....  af ;  Such  instruclion  is  lo  — ■ 
Ihe  cUoth,  moet  ten  doode  gedoemd  wor- 
den;—at  the  Stahe,  hy  violence,  for  IhireU 
from  poiaon  (a  vtonnd),  In  batüe,  of  Hun- 
ger (a  wound,  Inughing),  on  the  acnffold, 
tbrouflh  neglecl,  wllh  terror,  aan  den 
schandpaal,  door  geweld,  van  dorst,  aan 
vergif  (een  wond),  in  den  strUd,  van  hon- 
ger  (wond)»  op  het  «ctaaTOt,  door  rerwaar- 
loozing,  van  schrlk;  —  awny,  kwijnen; 
iiitpaan  (r.  luur);  — uv%'a.v,  kwijnend; 
—  down,  ult-,  wegsterven:  The  wind  — <1 
down,  ging  liggen;  She  —4  to  tlioufiht, 
kon  ntet  meer  denken;  TMa  man  has  — <1 
(lui)to  th$  viorld.  ia  der  wereld  atgestor^ 
Ten;  I  am  dylng  fo  «m  vp«,  tor  yotir 
Coming,  brand  van  verlangen;  —  hard, 
onbevreesd  stervcn,  een  zwaren  doods- 
Htrijd  hebben;The  — hards,die  den  sirijd 
nlet  willen  opgeven;  ook:  ö7e  Reg.  Inf.; 
—Ott  (out),  uitsterven 
Die»  irae  dnUzairi,  dag  des  toorns  aan- 
▼angswoorden  van  een  ouden  boelpsaln^; 
Dies  non,  geen  (terecbts)zittingdag;  da« 
die  niet  meetelt;  Per  dietn,  per  dag. 
Dirsis,  do<lsifi  dubb.  dolk:  t  of  *. 
DM,  doüt.  Toedael.  dleet;rUks-,  landdag; 
It  Toeden,  eten  ;  een  dieet  volgen,  voor- 
schrijven:  There's  Utile  —  in  polatoes;  — s 
of  xcorship,  oiidcrdeelen ;  /  am  — Ing,  op 
dleet;  /  thtnii  I  ouglU  to  you,  op  dieet  zel- 
ten; — ary,  het  dieet  betreffend,  verple- 
gings...,  keuken..;  ||  dieet.  rant8oen;Die(- 
«lic,  tot     beboorende      atUhorilies,  op 
het  gebied  r.  Dirtetles,  voedingsleer). 
Differ,  difd,  verschillen,  zieh  onderscbei- 
den  van;  niet  eens  zijn,  twisten:  He  — s 
from  you,  verschilt  van  (is  anders  dan) 
u;  He        wlth  me in  opinion,  was  *t  niet 
met  me  eens;  Vl^e  agreed  to  — ,  gaven 
het  op  elkaar  te  overtiiigen;  Dltterenco, 
verschll,  onderscheid;  strijd,  gesobilpunt; 
II  onderscheiden:  Arranue  a  — ,  een  ge- 
srhll  uitmaken;  She  made  a  —  l>etwren 
Mary  and  Caroline,  trok  M,  v66r;  Thal  is 
true  wrlth  a  —  (witta  — a).  In  zekeren  zin; 
it  malle«  ao  — ,  het  maakt  nlet  utt.  kan 
niet  schelen:  Pay  (Meet)  the  — ,  hd  ont- 
brekende  bijbetalen;  Reason  — s  man 
from  Ihe  brutee;  Dlfterent,  anders,  ver- 
sclüiiend  (from,  anders  dan;  to):  II 
afwmdril  ■  ■  ,  klonk  anders;  —  soeletles 
—  manners,  's  lands  wUs  's  iands  ecr. 
Differential,  dif»renS'l,  verschll  of  onder- 
scheid makende;  1'  diffcrentiaal:  —  eal- 
enlus,  differentiaalrckt'ninfi;  —  duties, 
differentiaalrechtcn;  Diflerentlate,  di/a- 
renAeit,  (zieh)  onderscheiden,  onderscheid 
maken,  differentteeren;  Dl/ferenftetton. 
Dffficult,  difihalt,  moeilljk,  lastig:  —  of 
access,  nioeügk  te  genaken:  — y,  moei- 
lllkheld,  beswur.  — y  actaaai»  uatrenge" 


Mhool;  He  i$  in  —loa,  In  (geldelljke)  ver- 

legenbeid. 

Diffidence,  dijid'ns,  gebrek  aan  zclfver- 
trouwen,  schroom,  bedeesdheid;  Diffidenl 
beschroomd,  verlegen,  bescheiden. 

Dlilract.  difrtOU,  breken;  — ian,  breking 
(o.  itralen). 

DItfranchise,  difranSaiz.  Z.  Disfranchit«, 

Uiffiise,  difjüy,  verspreid,  verstrooid;wÜd« 
loopi^,  oiiislachtig;  — ness. 

Diffuse,  difjüz,  (zieh)  verspreiden,  uitzeii- 
den,  uitspreiden,  uitgieten;  — d,  ver- 
spreid; — due<äSy  wHJdloopigheld;  mfjfn»' 
ibilily,  diffusievermogen;  Diffuaible,  ver- 
spreid baar  ;  Di  t f usion ,  Di  f  f useness,  v  er- 
spreiding,  verstrooilng,  uitstorting  (v. 
gevoel)  ;Dlffuslve,  diffüsiv,  verspreidend, 
uitstorlend,  wijdioopig. 

Olg,  «tomp,  duw;  blokker;  steek  Uiq.U  i 
graTen,  spitten,  oit-,  opgraven;  biokken: 
— s.  ,, kasl"  (hamer) :  Clianfie  onc's — S, 
veriiasäen; —  in  Ihe  nbs,  slool;  Uave  a  sly 
—  at  (Giie  a  — ),  een  steek  onder  watei 
geven;  —  away  at,  biokken  op,  aan- 
boildend  werken  aan;  The  Mall  was  dug 
dawB»  werd  ondermijnd;  —  down  Into 
(one'a  mind),  onderzoeken;  The  ground 
Mtae  dug  up,  uitgt  hold;  — -tjer,  graver. 
excavateur:graaf  in  achine;  — (linfj  faliguc 
i-party)  raanschappen  voor  een  graafcor 
v6e;  — glngs  (A  — gings),  goudveld(en). 
goudmijn(en)  (inCaii/onue,  efe.)  ;  woon- 
plaats,  district,  woning,  kaat;  —  waap, 
«jraafwesp. 

Di()est.  daidfant.  digesten,  pandcclen.ver- 
zanieling  van  Horn,  wetten;  körte  inhoud. 

Digest,  didicsi,  rangschikken.  verteren. 
Silkken  üt^.).  dulden:  rupelljk  overden- 
ken; zaoDt  laten  worden  (door  Mtte),  tot 
mest  prepareeren  ;  — er,  (voor)bcreider. 
verleringbevorderend  niiddel:  Digcstibil- 
ity,  verteerliaarheid;  — ible,  verteerbaar; 
•—Ion»  vertering;  het  prepareeren  van 
meats^va»  verteringbevorderend:  — Ive 
Organs,  verteringsorganen. 

Dight,  dai(,  toolen,  sieren;  getooid  (vero.), 

Diglt,  didiit,  vintrer,  teen,  vingerbreedte, 
,t  van  de  niiddeilijn  v.  zon  of  maan; 
cijfers  (lan  0  tot  9):  iSunxber  of  three  — a, 
getal  van  drle  cijfers;  — al,  vinger  .  . 
vingervormig;  -hbIIb,  dldiiteilie,  vinger- 
boedskruid;  — ate(d),  gevingerd:  — igra- 
de,  op  de  teeaen  gaande;  il  teenganger. 

Dlgnified,d<öm/aid,waardig; —  presenei«, 
deftige,  voorname  versehijaing;  Dignify, 
diffnifai,  met  eer  bekleeden,  onderschei- 
den, verheerlUken;  Dlfunltaryf  äignitari, 
waardighetdsbekleederncerkvoogd . 

Dignily,  digniti,  waardlgheld,  deftigheld. 
rang:  De  bcneath  ouc's  — ;  i^tand  on 
one's  — ,  zijn  waardighrid  hoog  houden, 

Dlgrapli,  daigral,  twee  letlers  met  e(^n 
klank  (de  ea  in  head). 

Digreaa,  diaHnres,  afdwalen,  afwijken;  || 
—Ion,  afwijking.  uitwelding,  afdwaling; 
— Ivc.  i 

Dike,  sloot;  dijk,  grcnsiiiuur;  ader;  jl  la- 
dijken;  draineeren;  gravc(-reeoe)>aUk- 

Saaf;  — burst.  djjkbreuk. 
apidale,  dtlotrtdelt,  ▼emleUgen,  in  ver- 
val  raken,  laten  vervallen«  neerhalen. 
af  breken;  Diiapidafion. 
DUatabOlty,  d(a)UeUeMtt<i.  rekhaarheld; 
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uitzetbaarheid;  Dilatablr,  d(a)ilHhb*l. 
Oilalation,  d(a)U9teti'nt  uitzettinK:Dllatr, 

d{a)Heit,  ultzetten,  verwijden,  uitwoldon 

(on.over):— do>  es.npcntrf'spcr«!«';  I)Hnt'ir. 
DilatorineHs,  dil.iUrinis,  traatrlu-id,  nala- 

tigheid;  hei  uilstellen;  liilutury,  tot  ult- 

stellen  geneigd.  zeurderig,  zaoikerig. 
Dilemma,  d(a>ifem»,  dllemma:  Find  onv 

gdf  on  {Place  one  between)  the  horvs  ot  a 

— ,  zieh  bevinden  in  (lern.  pl;>atsen  voor) 

een  onaangenaaiii  dilemina. 
Dllettant(e),  dU»tani(i),  dilettant;  Dilet- 

tantieHsm,  dilftttantisme. 
miigenee,  diUdi'ns,  dJUgence;  ijver,  naar- 

sttglield:  Diiipmt.  fle  DWy. 

Dill,  venkel;  dillo;  wafpr. 

Dilly,  diu,  dilipenct'  (kort  voor  Dilifioner, 

Fr.  ttitsvr.). 
Dllly-Dallv»  dilidali,  treuzelen.beuzelen. 
Dnaeat,  cMhont.  verdünnend;  J|  bloedver- 

dunnend  (middel):  —  al  milk,  melkTer- 

dunner. 

Dilulr,  d{a)Uül.  verdiiiul,  zwak;  i|  ver- 
zwakkon.  verslappen,  verdünnen;  Dilul- 
ton,  Ytrdunde  oplossing  (vooral  v.  vloei- 
9tof/en):  Dilation  0/  labour  (doordat  non- 
tmioniat»  m.  unionicto  Bamenwerken,waar- 
door  df  waarde  v,h,  werk  aUlcht  wordt 

gesclia.id). 

DUuviul,  diUj)(iv}'l;  Diluvian,  diluviaal; 

tot  den  zondvloed  behoorend ;  Diluvium, 

d{a)il{i)üvj'm,  diliiviuni. 
Olm,  donker,  dof,  onduidelijk,  scbemerig, 

8Uf,  ntat;  il  verduisteren,  dof  maken,  dof 

worden;  ^>e<l,  iiict  zwakke  oogen;  

si(|ht<Mt.  zwak  V.  gezicht;  twlnklinfl, 

/.wak  srhijncnd;  — inisli. 
Diine,  datm,  zilveren  muntstukje;  Vu  van 

een  dollar,  kwartje:  -^novels,  goed- 

koope  prulromans;  — 8,  geld. 
nimenalon,  dimeni'rit  afmeting,  graad, 

grootte;  onbekende  grootbeld  <;8teüt.); 

— al. 

Dlmrter,  dimst»,  (Tenregel)  Tan  twee  of 

vier  voeten. 

DImMiat«.  dimidjit,  gebaWeerd. 

Dlmlnlsh,  dimini^,  verminderen,  -kleinen, 
-lagen,  alvallcii,  afneinen:  Our  Opponent» 
may  well  hldo  their  — ed  heads,  t>e- 
schaamd  afdruipen;  Diinlnution,  dimm- 
jüi'n,  vermindering,  -kleining,  -laging. 

Diminutive,  diminjutiv,  verklelnwoord ;  || 
klein,  gering:  —  In  stature:  Diminuendo, 
diminiurndou,  verminderingsteeken:  >. 

Diinity,  dimili,  diemet. 

Dimorphie,  Dimorphous,datmd/tft  (-fss), 
onder  twee  verschillende  vormen  voorko- 
mend;  Dimorphiam. 

DImple,  d<mp'{,  kuiltjp;  'I  (zieh)  rimpelen, 
kuiitjes  vormen  (krijgen):  — s  ut  (In)  her 
cheehs;  Prelty,  — <I  face,  gezichtje  niet 
kuiitjes  erin:  — d  with  shellholes,  door- 
wocld  door;  iXmplv,  Tol  kullen,  kuiitjes, 
gerimpeld. 

Dlm8(e)y,  dhnsi:  From  —  tili  (he  davm- 

ing;  In  the  —  ll{|ht.  avondschemering. 

DIn,  gcraas,  gtraininol,  gekletter.  lawaai ; 
Ii  verdoovm  {door  geraas)  rani  iiielt-ri  ,klct 
teren.  aan  ic  ooren  scbreeuwen  ol  zeuren 
(inio.  in  a  pcr.-ion's  eara,  aan...). 

Dlnah,  daina,  Dina. 

Dlne,middagmalen,  middagmaal  verschaf- 
fen; You  caB  — >  a  baat'a  craw  on  IM« 


pte.  e  of  meat,  aan  dit  stuk  vleeidl  beeft 
de  bemanning  van  eene  boot  geaoeg;  He 
was  — ^  aa  thtir  gnest.  waa  bon  gast  bU; 

/  hare  —  d  wilh  Duke  liuinphrev.  hei) 

geen  (wann)  eten  ythad;  —  oul;  Zie  

r-oul;  — r.i  t'  i  ;  restauratiewagen  (Am.): 
He  i«  a  — r  -out,  by  is  bijoa  aitijd  op 
diner,  eet  buitensnals;  DlBlng:  — car, 
restauratiewagen ;  — rooms,  eetzalen, 
restaurant;  — ^saloon;  --~rooni  suite, 

retkanHTameuhlement  ;   Tlie   huIood 

tniil  tri]},  proeftocht  met  restauratiecUiul^ 
gl  n;  A  Uiree-ieai — table,  met  drie  bladen. 

Diuff,  met  kracht  stooten,  neendaan,  weg- 
werpen,  inscherpen  (into),  klinken,  Inl- 
den:  Go  It  — .  klappen  uitdeelcn;  — - 
dou(i,  ditidofi,  him-bam.  gebeier;  klink- 

klank;   doii(j-han(|  on  noses  and  jav>» 

(bij  bokf^cn):  II  verdoovend,  nadrukkelUk. 

Dfn(](e).v  lUiugby),  d<))0i,  IndlSGb  bOOtJ«; 
kleinste  boot  (ran  schip). 

DinijInes«*,  dinhnds,  donicerbruin,  vuüh. 

Dingle,  ding'l.  Kl.  bescliaduwd  dal,  vallel. 

Dln(jle-dan(|le,  dir^g'ldiing'l,  slofslof. 

Dliifio,  dingou,  wilde-,  prairiehond. 

Dingy,  dinii,  vuil,  donker  of  vuU-zwart. 

Dink(y),  dlT^(i),  keurig;  ||  optoolen:  — 
and  dainty.  pit-kfijn. 

Dinner,  dinj,  middagmaal,  feeslmaal:  At 
— ,  bij  lu'l  diner;  —  from  the  jumt;  I  have 
made  a  good  (poor)  — ,  beb  flink  (wel- 
nig)  gegeten:  We  — ed  Mm  up  the  vtholB 
Summer,  vroegen  hem  telkens  te  d.;  — 
coat;      eating,  het  gezamenlijk  dinee- 

ren;  — gown;  jaoket,  .siiioking"; — 

party,   gezelschap,   discligenoolen ;  — — 

Mervice  (-sct,  garniture),  eetservies;   

time,  t-lenstijd;  — waggon,  dienbak 
(gew.)  op  rolletjes);  — less,  zonder  eten. 

DInl,  slag.  stoot;  denk,  indruk,  striem, 
.krach;'  ||  groeven,  indrukken:  By 
{Thrvngfi)  —  of  hnrd  \<i.irh  hf  su(  i:eedpd, 
door  hard  werken;  These  are  lUe  — »  ol 
hiB  fingers,  indrukken. 

Dloc,  Dioeesan,  doioiria'n,  blsscbop  (In- 
woner)  van  een  dloeese:  U  dlooeaaan;  een 
bisdom  betreffende;    Dlacaae,  dalasls, 

diorese. 

Diocielian.  'lui^hlWn,  Dlocletianus. 
Diogenes,  daiodisnlz;  DIomedet»,  daiaru' 
tdiz. 

Dionysos,  dAhnaisss;  Fruit  ol  — ,  wijn. 
Dloptrlc(al),  daioptri/tCO,  dloptrisch:  — s, 

dioptrica. 

Diorama,  da.\orütiu,  dioraiiia;  Dioramic, 
DIp,  indoopiiig,  bad,  heiling,  gloollng 
(0/  /and),  vetkaars  (-candle);  zoetesaus, 
inclinatie  (van  kompamaald);  wascbmld- 
del  (r.  so'ifiprn.  etc.);  I|  indoopen,  be- 
vochtigen,  iiidompelen,  incllneeren.strij- 
kiMi  cn  weer  opzetten  (a  ftag),  op  en  neer 
halen,  doorslaan  (v.  öalan8);uitscheppen, 
glooien,  vluchtig  doorlezen,  even  aanra- 
ken,  zieh  inlaten  met,  op  goed  geluk  kie* 
zen.  grijpcn,  verpanden:— >  of  the  neeäle, 
helling  van  de  niagncetnaald ;  The  aero- 
plane  — ped  and  heeled,  dook  en  beide 
ovtr;  He  had  di'fply  — pe»!  Iiis  cstales, 
bad  eene  zware  bypotbeek  genomen  op; 
—  one'e  pen  in  gul»  venijnig  sohrUven, 
crltiseeren;  Bail,  or  vou  'II  have  us  —ped, 
ga  boozen,  anders  loopt  de  boot  onder; 
»  akecp»  (tegeo  ong edierte)  waascbeo; — 
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lato  (he  fuHsrt,  de  toekomst  trachten  te 

Weten;  —  Into  the  fetter,  vluchtlg  inzien; 
— >liito  one's  purse,  rnyaal  zijn,  In  den  zak 
tasten;  The  scalr  — ped  on  that  side,  de 
BChaal  sloeg  door  naar;  /  —  my  pen  to 
the  firm,  maak.  .  .mijn  compUmeilt; 
mttf  klein  vischnct  aan  langen  stok. 

Dtpehick,  diptüh;  Zie  Dabchick. 

DlphlhorIa,di/-Jhfn3,Dtp/ither<a8,dlphthe- 
rills;  Diphther(it)ic,  diflherik,  -IhaHtih. 

Diphthong,  difthori,  tweeklank;  Dipk- 
thonaali  tze,  tot  een  tweeklank  maken 
(worden). 

Dlphyllous,  d</t{9s,  dal/lt98,twrf  bind{er)fg. 

Diploma,  diploums,  dip1oma;I>i|kluntacy, 
diplomatic  ;  — t,  DiphrnAt.  — tisf,  di- 
ploumatist;  — lle,  dipldmatih,  gezant,  di- 
plomaat;  diplomatieke  dienst;  ||  diplo- 
matisch; iLuidischrlft...;  — tics,  diptom*- 
iiha,  diplomfttle;  paleografie;  — (Ize. 

Dtoper,  dipa,  duiker,  badknecht:  soort 
pollepel;  schep  (om  te  hoozen);  kaarsen- 
maker;  Groote  Beer,  dompelaar  (Am.); 
waterspreeuw ;  (Ana)bapti8t. 

Dtpsomania,   dlpttmMnjt,  periodieke 
drankzucht;  Diplom nniac,  drankzucbti- 
—  Dipaomaniaral. 

Diptcra,  diplsr^.  Iweevleugelige  insccton; 
Dipteral,  Dipterous,  tweevleugelig. 

Dlre,  Uselljk,  TeraclirlkkeliJk.  treurig. 
naar;  ^ful. 

DIreet»  dirmM,  direct,  ree)it8treek8(ch), 
open,  klaar,  eenvoudig,  oprpcht,  uitdruk- 
kelijk;  II  richten,  sturen,  den  weg  wijzen, 
toonen,  geleiden,  besturen,  vonrschnj vm , 
adresseeren  :  —  purrent,  gelijkstrooni ; 
—  the  letter  lo  me  at  W.'t,  under  eooer 
to  Alice;  —  a  looh  at  a  p.;  — Hp^i  woy 
of  acting,  vaste,  bepaalde  handelwljze  ; 
Questions  — cd  at  »is  from  a  destroyer, 
legen  ons...  tori»rdojager;  Suspicion  was 
— ed  on  him,  Verden king  viel  op;  — 
evldeace,  rechtstreeksch  bewies;  —  fire» 
direct  vaur;  —  quotatlon,  dlrecte  rede; 
—tax,  directe  bela«:tinp;  —Ion,  rfrhting, 
bestuur,  vonrschrift,  opdracbt,  aanwij- 
zinp,  rccej»t,  opsctirift,  adres:  Hy  — ion 
of,  op  last  van  ;  — ion  (— tnj7)-post, 
wegwijzer;  — ly,  direct,  dadelijk,  oogen- 
bllkkelijk;  — ivc,  lelding  geTcnd  (activitv, 
management);—ort  commtosarlaT.  maat- 
schappij  {managing  — or,  dlrectcur); — or 
General  of  Ordnauco.  Kcneraal  Inten- 
dant; — orate,  raiid  v.  commlssarissen; 
directoraat  (— ^rshlp);  — ory,  direktari, 
adresboek;  bestuur,  directolre  (1795;  — 
for  business  men.   handelsadresboek  ;  |! 

aanwijzend,  aanwij/.inpon  bevattend);  

res»,  —rix,  directrice. 

nirge,  d£di  (verbastering  van  Dirigc), 
klaagzang,  lijkzang. 

DirlglM«,  diridüb'l,  bestuurb.;  ook  subsl. 

Dlrlment  Imnedlment,  dirimmHmpedi' 
menl,  störend  iels;  oinslandigheid,  die 
een  huwelijk  onwettig  maakt  (R.K.herk). 

Dirk,  dolk,  ponjaard,  |  doorsteken  met 
een  dolk. 

DIrt,  vuil,  drek,  slijk,  vulllgheid;  vuil 
weer  (dtal.);  (goudhoudende)  aarde;  'j  be- 
vuilen,  besmetten:  /(  is  an  common  as 
— ,  koint  in  ^'rml(.■  horvt'oUieden  voor; 
Eat  — ,  zun  eigen  wuorden  opeten;  in  zun  i 
scbulpKrttipen;  Fllag  ~,met  tuU  gooien  I 


(at),  vuUe  taal  ultslaan;  //  you  throw 

enough  — ,  some  of  il  vHll  slich,  er  blijft 
van  den  laster  altijd  wcl  wat  hangen;  — — 

cheap,  spotgnedkoop;  pie,  zandtaart- 

je  {kindertpeDi'—jf,  bevuild;  vuil,  laag, 
gemeen  «f«);  H  beTullen,  bezoedelen. 
DIs.,  discount,  distance,  distant,  district. 
Dlsabilily,  dlssbtliti,  onbekwaamheld.  on- 

vcrniofc;<  n ,  ontH'voopdheid. 
Disahie,  di8{z)eib'l,  onbekwaam  (onbe- 
voegd,  onbruikbaar)  maken.  bulten  g^ 
vecbt  stellen,  tot  zwljgen  brengen:  — d 
9<^dier,  invalide;  — d  etat«,  ontredderde 
toestand:  — imenl,  onbekwaam making, 
invaliditt'it:  — ment  (Inj  acriderit). 
DisabuHc,  dlaobjü:.  (uil nüchteren,  uit  de 
dwaling,  den  droom  helpen:  You  mu«!—- 
youraolf  •tauch  an  idea,  u  loamaken  van. 
DIsaccnstom,  dl$9kost'm,  ontwennen. 
Dlsadvantage.  disddvAntidi,  nadce),  ver- 
lies;   II   henadeelen;  'i'o   ^^s•   — .  nadeel; 
Under  great  — s,  in  zeer  ongunstige  om- 
standigheden;  Be  at  a  — ,  achterstaan; 
Place  (Put)  at  a  — ,  acbterateUcn;  Ta- 
kOB  (Found)  at  a  — ,  op  een  ongnnstig 
OOgenblik   overvallen.   verrast;  Greatly 
— d.  zeer  in  het  nadeel;  — ous,  dissidv'n- 
leidLifi,  nadeelig. 
lliHatfcrt,  dis^feht,  vervreemden,  afkee- 
rig  (ontrouw)  maken  (worden);  -HMl»  on* 
tevreden,  mianoegd;  —ion,  afkaer,  mls- 
noegen,  ontrouw. 
Disaffirm,  disafßm,  ontkennen,  tegen- 
ppreken,  loorhenen,  vernietigen;  — otton. 
Disajireo,  liisogrf,  verschillen,  oneens  zijn, 
nlet  passen  bij,  siecht  bekomen  with); 
— oMIity,  onaangenaamlitfds  «—able,  on- 
aangenaam;  — noent»  meenlngsverscbil, 
oneenigheid. 
Dlsallow,  disslau,  niet  toestaan,  weige- 
ren, afkeuren;  — able,  verwerpelijk ;  — 
ance,  afkeurlng,  verbod. 
Disannul,  disatuU,  vernietigen;  — ment, 
DIsappcar,  disapi»,  verdwfnien;  — anee: 
Hc  U08  a  TxnmeleBS  — anre,  zijn  naam 
stierf  gehcel  uit;  — ing  tnrget,  valschijf. 
Disappoint,  di^.tjiöint,  teleurst eilen,  ver- 
Ijdelen:  /  u-n«  ugreeably  —cd,  gelukkig 
was  mijn  vreos  ongegrond;  /  am  ^^d  in 
you,  gU  valt  mij  tegen;  He  waa  — ed  ol 
Mff  amcnucnns,  wachtte  vergeefs  op... 
secretaris;  She  was  — pd  of  her  baby,  had 
(kreeg)  een   ,,fausse  couche";  — ment- 
— mcnt  in  lo\e.  ongelnkkige  liefde. 
Diaappreciate,  aiwprfAeit.onderscbatten. 
Diaapprobation,  disaprabell'n. afkeurlng. 
veroordeeling;  /)i.«i«pprobaforv  afkeurend. 
DiHuppropriHte.  disaproupriit,  ontei(?end; 

(disciprituprieil)  ontntnnen,  oiitciKeiHMK 
DisapprovHl,  ais^prAv'l,  afkeuring;  Uis- 
approvf ,  diaaprAo,  afkeuren,  verwerpen 
(Ol  a  ihing). 
Dlsarm,  (H8(2)dm,  ontwapenen,  onsctaa- 

delijk  maken,  ontmantelen;  — ament. 
DiHarrango,  d\sareini,  in  de  war  brengen; 

— mrnt,  verwarrintr. 
Disarray,  disarei,  verwarring,  rommel, 
wanorde;  verwarde  kiceding;  ||  in  wan- 
orde  brengen;  de  kleeding  uittrckken: 
Engagrd  upon  the  — ,  hezig  de  tatel  op 
te  ruimen. 

I  Disarticulatc,  di£ä(i^ju/eit,  ontlcden;/>iij- 
I  arffculator,  prosector. 
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DisaHsockito,  diMaonAell,  loimaken  (Tan. 

from). 

Dlsaster.  dizasU,  ramp,  tegenspoed,  on- 
hell,  ongeluk:  Rrcord  ol  — ,  toppunt 
rampspoed;   DiHantrous,  dlzastras, 
rampspoedlg,  ongelukkig,  verwoestend. 

DIsavow,  di89vau,  ontkennen,  loucheneti. 
verwcrpen;  — al. 

Dlsband,  disband,  ontbinden,  afdanken 
(«,  troepen),  (zieh)  versprelden;  — ment» 

Dlabar.  d\i<i>fi,  ecn  Barritttr  htt  reclit  Tan 
pleiten  ontiunion. 

Di8b«>lief,  di8b.üif.  ongtloof.  twijfd, 
belie%'e,  dlabaliv,  niet  gelooven;  betwyfe- 
Icn;  ülsbeliecer,  ongeloovige. 

Dlsbranch,  diabräni,  v.  takken  berooven. 

DIsbud.  disbitd,  v.  knoppen  ontdoen. 

Disbiirilrn.  d'ishnd'n,  ontlasten,  zijn  hart 
Uitslurten  ( —  one's  hrart);  —  one».,  zieh 
ultslortcn  {v.  rincr). 

Disbursr,  disbAa,  uitbetalen,  uitgeYen, 
voorschleten ;  — ments,  ultscnotten. 

DIsc,  disk.  7Ae  Dish. 

Discard,  dishäd,  hct  ^carteeren,  de  wegge- 
gooide  kaarlen  (kh-rrtn);  !|  rcarttcrtn, 
afdanken,  heenzt-nden,  afh'KK't'ii,  uiltrek- 
ken  (a  coat);  afdoen;  verwcrpen,  verwlj- 

Jderen.  laten  Schieten:  — ed  pride. 

DIveerii,  diz{8)ßn,  ondergchelden,  bespeu- 
ren,  beoordeelen,  waarnemen:  —  good 
and  (from)  bad,  between  g.  »ml  b. ;  — «r« 
kennet, etc. ; — Ible,  te  onderscheiden,  dul- 
delijk;  —Ing,  scherpzinnigheid;  il  scherp- 
zinnig,  oordeelkundig;     iiient,  inzicht. 

Discharge,  distiAdip  awljtschelding,  kwij- 
ting,  vrijlating,  ontslag,  rehabilitatie; 
ontlasting,  ontheffing;  losbranding,  salvo, 
ontlading,  lossing,  afdoon,  vervulling, 
vcrrichling;  [\  lossen,  uilwerpen,  ontla- 
den,  af Schieten.  kwUtschelden,  ontslaan, 
ontbeffen.  betalen.  rehabilitieren  (a  hank' 
rupt),  vrijspreken,  ultstorten,  ultstooten, 
vervuilen,  dragen  (ran  wanden):  Men 
XKith  saiisfaclory  — s,  eervol  onlslagen 
Personen;  He  obtained  a  füll  — ,  werd  vol- 
komen  gereliabiliteerd;  —  one's  duty 
(Irom  duty),  »Un  pllcht  verTullen  {van 
den  plleht  ontneffen);  — d  iMo  the 
frlgale,  ontslaeen  en  peplaatst  op;  — 
cock,  -— pliM',  afvoerkraan,  — pijp;  — 
paper,  paspoort  (miJ.);  — r. 

Hisel  form,  disiföm,  schijfvornüg. 

Disciple,  disaip'l,  leerling;  discipel.  volge- 
ling  ;  — ship.  leerlingschap;  Diaciuliu- 
able,  disiplinob'l,  voor  leering  vatbaar; 
straf  baar. 

Disciplinarian,  disiplincri' i\ ,  tuchtmees- 
ter,  ordehuudcr;  DIscIpliiiary,  cUaipiln- 
»ri,  disiplainari,  dlsciplinalr.  i 

Disriplinr,  dMpttn,  tucht;  tuchtmlddet,  | 

tuchtiging,  bestraffing;   |1  onderwijzen,  ; 

drillen;  tüchtigen,  bestraffen:  Tahe  llie 

— ,  zichzelf  tüchtigen 
Dlsclainir  disklHm,  ontkennen,  van  zieh 

afwerpen,  verwcrpen,  afstand  doen  van:  | 

—  respoosibillty,  verantwoordelijkheid  i 

afwljzen;  He  — ed  any  inieniton  to  offend; 

— e^,ontkennlng,ve^^verping,  afstand,  d6- 

ment i ;Enlcr a  — er.  i»r<)tesl  aanteekenen. 
Diselosr,  (/i,s/(/o»i:.    i  '  nljart-ii,  enthüllen 

blootleggen;  Dlselü!»urf.  dbA/oui»,  open- 

baring.  onthulling. 

niBcoid»  diBhdid,  schijfvormig  Toorwerp. 


DIseoloratlon,  disktlsreii'n,  verkleuring, 
verkleurde  piek,  vlek,  smet;  DIsMlour, 
dlsfc«t9,ontkieuren.yerkIeiir6D,Terbleekan. 

een  verkeerde  kleur  geven  (aannemen). 
Disconii'it,  dihkomfit,  verslaan,  verstrooi- 

en,   (iiiiinof (Ji^'Mi .    nit   het   veld  slaan, 

verijdelen;  — urc,  nt-derlaag,  verijdeling, 

teleurstelling. 
Diacomlort,  dUhrnmiii»  ongemak.  onbe- 

baagliikbeld;  ||  bedroeTen,  oBbdiaagliJk 

maken. 

Dlscoiniiiodp,  ditiwmoud,  last  bezorgen. 
DIhco  III  inend,  distomend,  berispen,  mis* 

prijzen.  klelneeren;  —able,  berispeltjk. 
DtscsmuMD,    dishomin,  (een  meente) 

aan  algemeen  gebrulk  onttrekken.  het 

recht  ontnemen  (aan  winkeller)  Studenten 

te  bedienen. 
Discoiiiposr,  dxsk'mpouz,  in  wanorde  of 

verlegciitioii]  brengen:  verontrusten:  He 

was  —Hl  at  it,  was  er  geheel  van  ontdaan. 
Diacomporare,  dlsVmpo«i»»  wanorde, 

verwarring;  ontroering. 
DIsroncrrt,  d'xsk'nsAi,  In  wanorde  bren- 

iii'w.  In  verwarrin«  brengen,  verijdeleil; 

doen  oiitstellen;  — Ion;  — meikt. 
Dläconfornilly,  dis/i'n/dmiti,  gebrek  aaa 

overeenkomst:  ongeliikheid. 
Diaconnect,  aisftmeU,  af koppelest  idt- 

Bchakelen;  —vi\,  ons amenhangend,  Im; 

— lon  {Üuconnexion), 
Disconaatate»  diafcoiM»«!«  trooatelooB»  be- 

droefd. 

Discontent,  dlsfc'ntent,  ontevredenheid. 

misnoegen;  !l  ontevreden  ol  nUMioegd 

(maken);'— cd,  onteTreden;  — mrat. 
Disconlinuuuee,  dxsk'nlinjujns,  staking, 

onderbreking,  afbreking,  sluring  (/>tscon- 

iinualxon). 

Dlscoatinoe,  disfc'nMnjd,  onderbreken, 
atbreken.  ophouden,  staken:  —  a  baai- 

ness,  eene  zaak  opheffen,  likwideeren; 
DiHcontinuily ,  gebrek  aan  samenhang; 
D'ysconlinuons,  ou.samenhangend.  los. 
DiiäGord,  disköd,  tweedracht,  strijd,  dis- 
harrnonie,  verscbil;  {disköd)  oneens  zijn 

Iwitta,  Irom)»  diaaoneeren.  in  de  ooren 
Tassen;  ^-mnet,  disJIM'tis,  gebrek  a«n 
overeenstetnmlng,  tegenspraik;  Di$ci>r- 
danl,  disharmonisch,  waii klink riul.valsch. 
Dliicouul,  diskaunt,  korting,  di.sagln,  dis- 
conto:  —  for  cash,  korling  voor  contant; 
At  a  — ,  beneden  pari;  niet  in  trek  (aan- 
zien);  Keverence  (Knowied^e)  is  at  a  — 
noviadays,  Staat  thans  In  een  siechten 
rcuk;  — baiik,  discf)nto-bank ;  /  boughl 
i(  at  a  —  booksciler's.  bij  een  boekhan- 
delaar,  die  netto  en  ä  contant  (tegen 
lagere  prljzen)  verkoopt;  — — broker, 
wisselmakelaar. 
Di*scount,  diskaunt.  aftrckken,  discontee- 
ren.  van  weinig  waarde  bescbouwen:  We 
do  not  wish  to  —  llie  report  <;/  llic  cum- 
miUee,  te  kort  doen  aan;  Our  objections  are 
partly  *«d  in  the  preface,  onze  bezwa- 
ren  ond<^rvanffen*  Thg  beauly  of  »ht 
book  is  somewhat  — ed  bv*  aan  de  schoon- 
held  wordt  afbreuk  gedaan  door;  Causcs, 
Ifiat  evcrybody  had  oflen  —ed.  oürzaken, 
die  iedereeii  dikwijls  underscliat  liad; 
This  grand  building  — h  ull  olher  Mruc- 
tures  out  of  ülybt,  steckt  uit  boven  alle 
and^e  gehouwen  (/i^.);  We  —  htm  ior 
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his  vehemence,  keuren...  heftigheld  af; 
There  if  nothing  to  —  in  our  prai>e,  van 
onsea  lol  gaat  nieU  al;  — >able,  te  dis- 
conteeren;  ^«r. 

DiBoniintenancc,  tUshaunhn'ns,  koele 
behaiult'linK,  af kcurinf,';  jf  (lt!n  nioed  be- 
neinen,  afschrikken,  afkeurcn,  verlcKi'n 
maken;  Thai  Iheory  is  now  — d,  vindt  nu 
weiolg  aanhangers. 
-  DlflCMUitor»  Zie  DUeounti-broher). 

Dtseonrage,  Mskartdi,  ontmoedißen,  af- 
schrikken :  They  were  —d  into  mahing 
peace,  door  ontmoediglng  gebracht  tot; 
— ment,  ontmoediging,  beletsel. 

DiscourM!,  dUköa,  voordractot,  redevoe- 
ring,  gesprek,  verhandeling,  preek;  (cK»- 
ftdsKspreken  (over,  of,  upon);  eene  rede- 
voering  houden.  handelen  over;  onder- 
houden  over  (of,  on):  —  niusie,  tm 
gehoore  brengen ;  He  — <l  (to)  them  about 
Üieir  duties,  onderhield. 

Diseovrteovs.  diakSU»ä,  {höUbs),  onbe- 
leefd,  lomp;  DIfleovrtesy,  diBhßtasi  {Mta- 
si),  onbeleefdheld.  lornpheld. 

Diacover,  diakovs,  onldekken,  openbaren 
(ercelient  Qualities),  onderscheiden,  too- 
nen:  We  — ourselvea  dose  upon  the 
tnemy,  bevonden  dat  wU  vlakbU..  waren; 
He  — Mmaelf  as,  ontpopte  zieh  als. 
bleek  te  zijn;  Sbe  cannot  —  Iwarts 
from  diamonds.  zij  kent  geen  harten- 
voor  ruiten;  — able,  te  ontdekken,  zicht- 
baar.'-^p,  ontdekker,— ery,  ontdekking. 

Dtorovertvnr«)»  dUhaioBtii»),  ongehuwd(e 
Staat;  v.  vnuwen). 

DiAcredit,  dlthredil,  onoer.  schände,  dts- 
crediet.  siechte  naam;  twijfel,  ongeloof; 
[|  niel  gclooven:  In  discrediet  hf^ngeo; 
— «ble,  verkeerd,  schandelijk. 

Dlscreet,  dlskrtt,  verstand  ig,  oordeelkun- 
dig  tact-  of  beleid vol;  dlscreet:  Ue  !•  — ^ 
kan  een  gehein^  bewaren. 

Discrepance(cy),  di8hrep'n$(,i) ,  verseht  1, 
tecenspraak,  wanverhouding,  inconse- 
quentic:  Stunible  upon  diserepancies^ 
zieh  stooten  aan  tegenstrijdigheden;  Dis- 
enpanl. 

Dlflcrete,  dlakrtt,  afgeschelden,  apart:  — 
individuals,  afzonderlljke;  DIseretIve, 
diakritiv,  dtsjunctief,  scheidend. 
Discretlon,  diahrei'n,  bezonnenheid,  ver- 
stand, t.ikt;  zeggenschap,  bevoegdheid: 
—  Is  tlie  better  pwrt  ol  valoar,  heter 
een  levende  hond  dan  een  doode  leeuw; 
/  promised  — dat  Ik  het  niet  verteilen 
zou;  The  PuleH  left  me  uo  — ,  het  regle- 
ment  gebood  niij  (het  \v  dorn);  'ihp  lown 
turrendered  nt  — ,  op  genade  of  ongenadc; 
Thal  is  at  your  — .  tot  UW  dienst,  naar 
u  Ysrkiest;  Thai  is  in  your  — ,  dat  moet 
ge  lelf  bepalen,  weten;  U«e  {Act  on) 
your  own  — ,  handel  naar  believen,  naar 
eigen  inzicht;  D\scretional,  Diacrefionary, 
naar  believen,  onbeperkt. 
Discrlminate,   d^hi^minit,  onderschei- 
dend;  {ditkrindneit)  onderscheiden.  nit- 
kiezen.    kenmerken;  Dlftcrimlnatinn, 
karakterlstiek;    oordeelkundig,  scherp- 
zinnig:  —  diitles,  dlfferentKJfle  rechten. 
DfHcriiiiinalion,  dlakrimineii'n,  onder- 
scheidine,  onderscheld,  onderscheidings- 
teeken;  indcht;  DUaiminaAiM,  Diacrim- 
imtory,  kenmcrkend,  onderacheldend ; 


oordeelkundifT. 
DIscroWD,  diahraun,  onttronen. 
Discursive,  ditkSnv,  logisch;  afdwalend, 

ultweldend. 

DIsciiM,  dintua,  schijf. 

riiscuHs,  dishos,  bcspreken;  (rechterl.) 
vervolgen;  verorberen,  opdrlnken:  —  a 
bottlc  ofvcine,  gezelllg  knappen;  (L'nder) 
— ion,  (in)  discusste»  debat;  vervolging. 

Disdain,  disdetfn,  yersmading;  verachting; 
II  versmaden,  verachten;  — lul,  vcr- 
achtelijk,  zonder  gevoel. 

Disease,  diziz,  ziekte,  Jijden,  ziekelijke 
toestand:  —  spores.  ziekteklenien;  — s 
Prcventlon  Act,  Wet  op  de  Besmette- 
lijke  Ziekten;  Die  of  —  of  th«  heart,  aan 

eene  hartkwaal  sterven;  benrei .  ziek- 

tekiem  ;— «1  ineot.bedorven;  — d  In  inind. 

7irlS7ii'k  . 

lUüeinbark,  dlaembäk,  ontschepen,  lan- 
den; Disembarknüon. 

DlBcäubarraM»  ^ktambards,  bevrijden.  uit 
de  Terlegenheld  helpen;  — ment,  bevrij- 
dlng. 

DIseinbellisb,  diüambt'HS ,  van  versieise- 

len  ontdoen. 
DisemlKidiment«  dlssmbodiment,  subst.v. 

Diaembody,  dlaambodi,  v.  't  lichaam  be- 

vrijden;  afdanken  (v.  Soldaten),  ontb Inden. 
DiHombofiue,  diirnnboug,   (zieh)  uitstor- 

ten,  nitstroomen;  uitvaren. 
Diaeinbosom,  disembtiz'm,  openliaren. 
Disembowel,  disambau'l,  van  de  in^owan* 

den  ontdoen;  den  huik  opensnUden. 
DiMmployedt  dlsempfdld:  TIm>  — ,  werk« 

l(Kr/en  (rare). 
Dibcuchant.  disdiiLiänt,  ontgoochelen;  — • 

ment. 

lllaencumber,  disanhamba,  bevrijden,ont- 
lasten  (ol,  Irom). 

Dlsenlranehtor,  äirnnfranUaiz»  van  Ucs* 
recht  berooven;  —ment. 

DiscDfiafie,  disangeidi,  vrijmaken.  (zieh) 
losinaken,  (zieh)  lostrekken,  outbinden, 
onthcffen,  ontwarren:  /  shall  be  — d  to- 
morrow,  vrU  zijn;  <— dnea«.  vrübeid;  — 
■fient,  beyrQdlng,  het  vrü  zljn,  losmaking, 
ongedwongenheid. 

DIsennoble,  dlssnoub'l,  van  adeldom  be- 
rooven. 

DIsentangle,  disBntang'l,  ontwarren,  be- 
vrijden, losinaken:  —ment. 

Dlaentouib.  diwnUim.  uit  het  graf  nemen. 

DiMBtliral(l),  difinIhrM,  van  MavemlJ  be- 
vrijden. 

Di«enlitle.  disantait'l,  bei  recht  ontnenien. 
DiseHtubiisli.    disostabliS,    scheiden  (r. 

Kerk  en  Slaal) ;  — ment,  (zulke)  schelding. 
Disesteeni,  d'xsäslim,  niinachting;  gering- 

schatting;  ||  minachten,  gerlngschatteo. 
Otefarour.  d\sfeiti9,  ongenade,  mlnach- 

thig;  II  de  iziinst  onttrekken  aan,  afkeu- 

rend  bebandelen. 
Dlsfeature,  disfitsa,  misvoimen. 
Dlsllguration.  di«/i(iriure<j'n,mi8vorming, 

wanstaltigheid;  Dlunflim,  ^$figj9,  ints- 

vormen,  bederven. 
DiHforefit«  diafordst,  ontwouden. 
Disfranriiise,  disfranLiaiz,  van  privilotrcs 

uf  burgerrechten  {vooral  van  hiesrei-til)  be- 
rooven; — ment. 

Dlsgorge,  dis0dd2,  uitbraken,  opgeven 
(het  gestoleoe)  temggeven;  — meat. 
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DiHfirare,  dis{2)grei»,  ongenade,  schände, 
scbandvlek;  ||  genade  of  guntt  onttrekken 
aan,  In  ongenade  hrengen.  te  schände 

nuiken,  tot  schände  strekkon:  That  boy 
xa  in  — ,  hfcft  straf;  Von  ar**  — <l,  in 
firiKenade  Kcvallen,  onleerd;  —  oneself, 
zieh  schandclijk  Kedrapen,  mct  scIi.  over- 
laden; — lul,  schandelijk. 

DiagriinUed,  diwarmWld,  ontevreden, 
norecti;  landerig;  doob  (Am.). 

I)lH]l"i!4^t  d\s{:)gaiz,  vermoni tning,  dek- 
niantel,  voorwendsel,  veirizerij;  roe!»;  — 
II  vermommen,  verbergen:  In  a  ^  band, 
met...  verdraaide;  He  did  not  make  Uie 
least  —  0/  /Iis  /auUf ,  Terbloemde  ze  niet 
in  't  minst :  He  ^f>as  slifihfly  — il  In 
(with)  dnnht  lichtelijk  aaiipeschoten;  — - 
menl,  vermonuniiitt:  — r,  srhijnheilige. 

DiKOUst.  dlsgosl,  walging,  ergernis;  ||  wal- 
ging wekken:  /  am  — ot  t(,  walg  ervan ; 
— lul,  walgelUk;     ing,  walgelÄik. 

Diah.  diS,  Bcliotel,  gerecht  (schoteltje); 
k(ip,  holte.  nif'eltroK;  H  ondisscficn  (up), 
uilholli'ii,  verijdek-n,  uit  hct  /luivl  lichten, 
j.vcrlakken":  That's  n  utarxdiny  —  on  [ 
Friday,  vaste;  All  Üiese  brauche»  are  — ed 
np  to  our  schoo{boi/s,  vakken  moeten  .  .  . 
sllkken;  — buCter,  tafelhofer;  — clotb, 
▼aatdoek;  — cover,  deksel;  — In»,  kom- 

vormip.   hol;  iiiaf.  tafrimatje;   

warmer,  lieetwaterkuinfoor;  — *wasb, 
— water,  vuil  schotelwater;  ^»mwlier, 
bordenwassGher. 

IHsliabllle»  (li«9M(.  n«g1ig6:  In  — > 

DfHharmoalouH.  (Ihhdmounjas;  Di<h«r- 
vwnii,  tweedracJil;  Disharmonize. 

DiHheartrn,  dlshäl'n,  ontmoedigen.  ' 

ni8bevel,  diiev'l,  in  wanorde  hrengeo, 
losmaken  {haar  voonü);  -"«d,  yerward; 
— menty  wanorde. 

DI»boii«8l,  d\8{z)on9sl,  oneerlijk,  onop- 
rt'clil,  bedriegelijk,  schandelijk;  — y. 

Ili*>houo(u)r,  d\8{z)on9,  oncer,  schände;  || 
onteeren,  le  schände  maken,  nlcl  huno- 
reeren  (wiM«()  (ook:  — ed  Billy  de  ont- 
eerde  D.  kelzer;  iron.);  — «ble,  onteerend, 
eerloos. 

Disborse,  dishös,  van  het  paard  werpen. 
Dllltllusion,  diifiH})üi'n,  ontgoocheling;  i| 

ontnuchleren.  de  illusie  beacinen  (— izc): 

— ed  ol  Iheir  tradilions;  — inrnt« 
DlKlnclinatlon,  di«tniiUn«<i'n,  afkeer,  on- 

genegenheld;  DtolncItBey  dUMümin,  ie- 

mand  (iets)  tegen  maken:  B«  — on- 

genegen  zijn. 
DlHinrorpornfe,  ditinhöpan'it,  eene  cor- 

poratie  of  vereeniging  entbinden;  Disin- 

corporalion. 
Disinfeet,  dmnfekt.  ontsmetten;  — anl, 

ontsmettingsmiddel  ( — ing  ayenl)  ;  -»loo, 

ontsmetting;  '^•or,  ontsmetter,  ontsn-.«t> 

tingätoestel. 

niHingentiity»  (ttalniMifMK.  onoprecbt- 

heid. 

Disliioeii«««8,  didndienjuds,  onoprecM; 
sluw. 

DlHlnberit,  füsinheril,  onterven;  — uut-o. 

Dfsintrtirable,  dlsinUgrab'l.  onl Itindbaar, 
verweerbaar;  Uii<iinte{|rate,  disinligrelt, 
de  samenstellende  dctlen  scheiden,(aoen) 
verweeren,  (zieh)  onthinden;  Dinntegrut- 
ien. 

Dtointer,  dMnMl.  opgrayeii,  aan  het  licht 


brengen;  — nient. 

DlHlnieresled,  dltlntorulid,  helangelooi. 

onpartljdlg. 
DtKjoln,  dlsd'ßin,  onthinden,  schcidt»n. 
ni»«Joint,  disdiöint,  untwrichlcn.onllt'den, 

uit  elkaar  nemen;  — ed,  onsanifniian- 

gend:  — ed  sentenrpH,  losse  Zinnen. 
Disjunct,  disdioTiht,  gescheiden; 

scheiding;  — Ive»  acbeidend. 
Dlsk.  schür,  dl8CU9. 

Dislikr.  d\slath,  afkeer,  weerzln;  |I  niet 
huuden  van,  afkeerig  zijn  van:  Llken  and 
— «,  sy  mpathieen  cn  anlipalhie<*n;  Gov- 
ern  your  — t»,  belieersch;  I  do  oot  —  il, 
Ik  mag  het  wel;  —  lor,  afkeer  van;  /  had 
a  —  of  luf,  mocht  haar  niet;  He  toolc  a 

—  tu  wv,  kreeg  een  hekel  aan  mij. 
l>i8locate,d<«/<>/<eit,  ontvN richten,  verschui- 

ven,  verwrikken;  Üislocation,  ontwrich- 
tlng.TertchutYlng,  verdeeling  (o,  troepea): 

—  an  apparatw,  uit  elkaar  nemoi. 
UislfMifie,  dislod!,  v.  eene  plaata  yerwlide- 

ren,  uit  eene  Stelling  verdrijvcn,  up-,  ver- 
jagen; zieh  verplaatseii;lusraken  ;/>ti>/<^<^fl- 
Tnenf. 

DlHlnyal,  dial&i^l,  untrouw,  plichtverge" 
ten;  — ly. 

Dlsnial,  dizm'l,  suinber,  droevig,  treurlg 
ijsciijk:  The  —  sclonee,  Staat huishoud- 
kunde;  Tlie  — «,  landtTi(.'hti<l ;  akelig- 
heden;  — l*«  d  account  of  the  arLumstan- 
CM,  treurig, 

Dianumtle,  diMtnanVl»  onttakelCA.  ont- 
mantelen:  AH  the  wlrelesa  inatmlUMon» 
uvre  — 4i;  /  wtt«  — d     W«  rfmai*,  ont- 

wapcnd. 

DisinaMk.  dlumAsh,  ontinaskeren. 

Disniast.  di9mA»t,  van  n)ast(en)  berooven. 

Dlaniay,  diamd»  verälagenheld,  sohllk;  | 
versclurikken,  moedelooa  maken. 

Disme,  doim,  ttende.  Zle  Derne. 

DisiiuMiibrr,  di«meir.b9,  onlieden,  stuk 
snijden.  versoheuren,  verbrokkelen;  — 
nipnt,  verbrokkeling,  ontbinding. 

DIsmiMS,  disnUa,  wegzenden,  ontalaao.  a(- 
danken,  verstooten,  afwijzen,  ontzeggen; 
uit  elkander  gaan:  "Company  — ".  in- 
gerukt,  marsch;  Tho  — ,  het  inrukken: 
The  —  was  soun«led;  'l'hf  appeal  vnll  be 
— rd,  geweigcnl;  /  was  — <eü  his  house, 
zijn  huis  werd  mij  ontzegd;  Hewxs  — -ed 
ifrom)  tbat  oliice,  ontslagen  alt;  The 
judge  — «d  the  pMnHff'a  »tiH,  wees.  .  af ; 
Slie  Said  it  In  «  — in(|  rotce,  oni  van  hol 
onderwerp  ai  te  komen  (stappeQ)i  — al, 
— Ion,  ontalag,  etc.;  — Ive  Irtlar,  ont- 
slagbrief. 

Uisinount,  dlamoMtit,  afwerpen,  uit  het 
Zadel  lichten,  demonteeren;  uit  elkaar 

nemen;  afstijgen. 
Dlsobedlencp,  disdbtdj'ns,  ongehoorzaam- 

heid;  Di^obedient;  IHsobey,  di$»bei,  niet 

gehoorzamen:  /  will  not  be     ed»  ik 

duld  geen  ongehoorzaamheld. 
Disobliget  dlw6toid2,  onbeleefd  (onin- 

schikkelijk)  zijn  jegens:  Such  men  cannol 

be  — d,  kau  men  niet  voor  het  hoofd 

stouten. 

DlHorder,  di8(z)öda,  wanorde,  verwarriiig, 
tumult;  ongesteldbeid,  kwaal,  gekrenkl- 
heid  (V.  geeel),  ultspattingi  g  verwarren» 
derangecren,  zlek  niakra:«-«d,gekrenkt, 
liederlgk,  bedorren;  — Ivf  wanordellik 
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onseregeld,  oproerig,  liederlijk. 
DIfioroaniratlon.  d\s(zV)0'>nai9eit'n,  dea- 

organisatlp;  Disoryanize. 
DlBown,  dis{z)t}un,  vorloocheneii,  niet  er- 
kennen, verstoolen. 
Uisparage,  disvarid!,  verkleinen,  kwaad- 

spreken  van:  Ht  shook  his  haad  dispar- 

aalngly  of  Mmself,  schiidde  ftfkeiirend... 

Over;  — nient,  ^inaad,  vcrachting. 
Disparale,  dispsnt,  o^^'^llJk,  ongerijind. 
Disparlly  ,dispanli.  versc 1 1 i  1 ,  i ) ii ij k hei d . 
Dlepart,  dispät,  scheiden,  (rond)deelen, 

klooven,   vizierliju  en   as  van  gesehnt 

parallel  niaken;  zieh  scbeideo;  splijtcn; 

— siflht,  vizier. 
Dispassionatc.    ciispa.Onif,  onpartijdlg. 

kalm,  lenk,  onversihiilip. 
Dlspatch,  dispaii  (Zie  Lh'spateh);  —«Imix; 

-«ease,  verzeadkist,  etc. 
Dispel,  dispel,  verdrUven,  verstrooien, 

verbannen,  Terstorea:  <—  IHuatonsy  be- 

ni'iii  en. 

Pispensabillty,  dispims^biliti.  Ruhst,  v. 
Diiipensable,  dispensab' l ,  valUaar  vuor 
dispensatie,  toclaatbaar;  ontboerlljk. 

Dlapenaary,  diapcfMari»  (arinen)apotheek, 
polikltnlelc:  —  doetor,  die  een  apotheek 
hrt  ft ;  I  hate  —  stutf,  lets  uit  de  apoth. 

IHijpeuHution,  disp'nseWn,  ultdeeling; 
Oodsbeschikking  ( —  of  Proridence) ,  be- 
deeling,  ontheffing,  vrtjsteiUng,  vergun- 
ning  (tot  hebten  van  iwee  betrekkingen,  tot 
vfonen  buiten  zijn  dislriri  of  gemeente,  etc.); 
Dispensatorv ,  pharm  aoopoea:  ||  de  macht 
bezlttend  oin  vnj-teliin«  te  verleenen. 

DiBpeDHe,  dispens,  uitdeelen,  klaarniaken, 
toedienen,  recep  teeren  {Dispensing  of 
medtcina);  heftchikken,  TrijsielleD,  afüen 
(froin),  kunnen  ontheren  (witli):  /  can 

—  vtith  Ihat  no\<,  ik  kan  er  nn  wel  hiiiten; 
— r,  uitdeeler,  apolheker;  zwaluwstaart, 
vleernuiishramler:  He  did,  as  if  he  u-ere 
the  — r  Ol  U/e  and  death,  heschikker  over; 
Dispeariag  «flemiaC.  apatbeker;  Di8- 
pensing-power,  recht  yan  dispensatie. 

DiHpeople,  dispip'l.  ontvolken. 

Dlsperiiious,  daispAmafi,  tweezadip. 

IHspePse,  dispßs,  verstrooicn.verspreiden, 
uiteenjagen,  uiteengaan:  Sound  Ihe  — , 
afslag  hiazen;  Dispersal,  verspreiding; 
ulteendrOying  (v.  menigte);  Dispersion, 
difipAi'n,  verstrooiing;  breking  (v.  Hehl  in 
verschillende  Pleuren);  spreiding  (ballis- 
tiek);  Dispersive,  versiinideiul. 

DlHpIrit,  di8ptnt,  v>nliiioedigen,  bant,' 
niaken. 

Dlsplace»  ditplei»,  verplaatsen,  verleggeu, 
▼ers^alTeii;  afzetten,  ontxetteii;  ver- 

drlngen,  vervantrf-n;  — meat  (OOK:  wa- 
terverplaalMiiK). 
Display.  (iiHplci,  vertü<)n(ing),  nitslalling, 
tentouustelling:  untvouwing;  K  ontvou- 
wen,  ontwlkkelen,  tentoonspreidw,  uit- 
stallcn.openbaren,  verraden;  Tertoon  ma- 
ken:  —  conipositor,  smoutzetter;  Hold  a 

—  ol  llreworltH,  vuurwerk  afsteken;^— 
ed  adverii^emevt,  opzichtige  reclame. 

DispleaMe,  displfz,  onaangenaam  zijn,  er- 
geren,  mishagcn;         boos  (i»ritlit  al). 

lMn»lea«lna»  displitin,  onaangeDaam. 

Dtspleasiir«»  dtaptai».  mianoegen.  onge- 
naae. 

Diflpartydiapdt,  spei»  tUdverdrUT;  ||  apelen. 


dartelen,  vermaken  (zieh,  ones.). 

Disposablr,  dispouzdb'l,  bescliikhaar. 

DUposai,  diepouz'l,  regcling,  sehikking, 
controle,  beschlkking:  /  huid  viunetf  at 
your  — ,  te  uwer  beschikking;  For  — , 
te  koop;  The  —  In  inarriage,  uithttwelU- 
king:  The  —  by  sale.  verkoop. 

Dispose,  dispowi,  schikken,  regelen,  uit- 
deelen.  stemmen,  bewegen;  wegdoen,ver- 
koopcn:  Man  proposps,  Gotl  — s,  de 
mensch  wikt,  (iod  beschikt;  If  so  — d, 
Indien  bet  gewenschL  wordt:  —  of,  zieh 
afmaken  van;  Her  three  children  vtere 
well  — <l  Ol  in  marriage,  goed  getrouwd; 
He  had  been  — d  ol,  van  de  baan  geknik- 
kerd;  —  ol  a  child,  uithuwelijken ;  He—il 
of  his  cuat  and  hat,  legde,  zette  af;  This 
doesn't  —  ol  winter.  dat  gaat  niet  op  voor; 
It  vfa»  — d  Ol  bv  vfill,  Yermaakfc  bii  teata« 
ment;  Thia  hou»9  will  be  — ^  ot  by  valw 
aAon,  iä  te  koop  voor  de  geschatle  waar- 
de;  He  — d  ol  his  house  for  half  the  ralue, 
decd  van  de  liand;  He  — d  ol  all  this, 
speelde  dat  allem  aal  klaar,  naar  binnen; 
The  chairman  — <l  ol  Uie  meeting  sum- 
marily^  maakte  körte  metten  met;  How 
will  you  —  Ol  yonrsell,  wat  ga  je  uit- 
voeren?  AU  llir  \K'orkwas — d  of,  afgedaan ; 
Thal  — s  oi  your  poinl  (reasornng),  daar- 
iiiee  vervall  uwe  redeneering;  He  — -d 
on  them  for  ihe  amount  of  £  600,  to  his  own 
Order,  Irok  op  hen..;  — d,  geneigd.  gezind, 
gestemd:  /  am  not  — d  to  it,  niet  voor 
gedisponeerd;  He  has  a  dispo«iln{|  mind 
for  it,  neiging. 

DKposItfon,  dispJzWn,  schikkiiig,  indee- 
ling,  gestcldbeid,  beschikking,  neiging, 
gezindheid,  aard,  aauleg:  The  Aouae  i«  at 
your  — ,  te  uwer  beschikking;  —  al 
Providence ;  /  had  (Ae  woral  ed  donftetf • 
kwaadwilligste  ezel. 

Dlspossess, di8pd;«'.s,  uil  het  bezit  verdrij- 
ven,  berooven,  bevrijden:  He  was  —cd 
ol  the  throne  by  hie  brolher;  — Ion:  After 
long  — ion  (o/  ti),  na  (het)  In  lang  niet 
te  nebben  bezeten. 

iMspraise,  disprH:,  blaam,  TerwUt;  || 
laken.  berispen,  verwiJteQ. 

nis(s)pread,  difpred,  Tenpreldai  («. 
licht,  lokken). 

Disproefl,  dleprüf,  weerlegging. 

Disproportion,  disprapöi'n,  wanvcrhou- 
ding,  onevenredigneid;  l|  onevcnredig 
inaken;  — abie;  — al,  — ate  (it),  ongelljk, 
unevenrcdig;  — oUty. 

DiMprovablc,  cHaprÄotb'l,  weerlegbaar.be- 
riapeliik;  DIsprava»  diaf>rA«,  logenstral- 
fen.  weerleggen. 

Dlsnutablc,  diypjulob'l,  bet\vistbaar;twist- 
ziek;  Disputant,  diVpjuCnt,  disputant, 
opponens;  li  beiwistend,  strijJig;  Dispu- 
tation, di«pjuXei^'n,  woordentwist;  Di»- 
putotiotw,  twtatzlek,  tot  opponeeren  ge- 
neigd. 

Di«spute.  diapjdt,  woordentwist,  debat.  ge- 
schil  ;  !|  (be)twisten,  dcbatteercn  (on), 
verdedigen:  Fast,  VVitliout  (Ihe  possibil- 
ily  of)  — ,  zonder  (eenigen)  kijf;  Arrangr 
(äetUe)  a  — ,  bijleggen,  beslechten;  He  — d 
for  the  empire,  bQ  betwlstte  een  ander; 
On  maUtrt  of  (aale  ihere  can  be  no  dispatr 
ing. 

DlMiaallllealfaB,  diakwoli/ÜkaCI'n,  onbe- 
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▼oegdverklaring,  uftsluitinfr,  onbevoe^rdh. 
Disqoallly»  diskwotifal,  onbevoegd  (onbc- 

kwaam)  verklaren  (maken),  iiltslulten. 
Disf|iiipt.  (/is/iuniil,  nngst,  otirust;  ||  ver- 

ontrustt'ii,  kwt  Ut'ri;  — ude,  onrustigheid, 

oiigcrusl  heid. 
Dlsauisitlon,  dl»kwvtii'n»  verbandeling, 

onaer7.oek;  DliquislHomU  TWliandelend, 

uitweidend,  onderzoeklngs.... 
Disraeii.  disreili. 

l)i»<rat(',  disreit.  dcpradecren  (marine); 
schip  in  lagere  klassc  plaatscn. 

Dinrenard,  disrigäd,  minachting,  ver- 
waarloozing;  ||  geringschatUn.  In  den 
wind  slaan,  negecrcn;  — fnl. 

lliHroIiHh,  (1'isrrli.i,  afkeer,  loßon/ln;  || 
geen  zin  heMicn  in,  een  afkeer  liebben 
van;  tepfiiioaken. 

DIsrppnIr,  disnpfo,  verval,  boiiwvalligh. 

Disrci>utal»le.e(isr4*p]utab'{,berucbt,schan- 
delijk;IllHrepute,disripiti(,slecbte  naam. 
oneer,  schände:  Bring  into  — ,  Bring  — 
upon,  in  discrediel  Lrfnt'en;  Fall  (Sinh) 
Into  — .  in  kwaden  reuk  komen. 

I>!Krespec!,  disrispehi,  gcringschatting, 
minacbting,  oneerbiedigheid:  ü  gering- 
scliattra;  — oMütVi  onwaHrdIghftd.  on- 
solidileit;  — able»  onwaardig,  onsnliodc; 
•  — (ul,  oneerbicdig, -beleefd.  minacUlcuU. 

Dinrobe,  dlsroub,  uitkireden,  beroOTen. 

Disrool,  d\8rüt,  onlwortclen. 

Dlsrwpt,  (üsropt,  uiteengcrukt;  i|  uileen- 
rukken;  ichelden.  verbreken;  — Ion, 
sclietdfng,  oplitsing,  verbreking,  breuk; 
vflrbrokkrling;  — Ive  diselmroet  "vwnle- 
tigende  ontlading 

DIsHatisfaction  difiatisfakS'n,  ontevreden- 
beid;  DisaAlisjavlory.  onbevredigend. 

DlBMlIsty«  dinatisfsil,  mishagen,  niet  vol* 
doen,  ontevreden  maken,  telcurutellen. 

Disiiect.  disekl,  onlledon,  scberp  en  cri- 
tiscb  ondcrzoeken;  — Ing-rooni  (-table), 
operatiekamer(-tafpl): — lon.sectie.nauwk. 
ond'^'-yoek:  — or.  nnatoom.  prosoclor. 

Dl88ri<ie,  ditStt  uit  bet  bezit  stoolen  (ol); 
Dl««ejtee,  onwettig  utt  zijn  b«z1t  ge- 
stootene;  Diflseistn,  disfzin,  wederrech- 
telijke  inbezilneminp;  IMsseiKor,  disSzo, 
onwettig  bP'/ii  i-.rincr  ( — pss). 

DlsHoinblc,  disenib'l,  verbergen,  veinzen. 
huichclcn;  — huicbclaar;  DlMembün^» 
buicbelacbtig;  bulobelari}. 

DiSMinlnate,  ditendneU,  verspreiden.uit- 
strooien:   AM.^^Pniinwfion;  Dissetninalor. 

niss<'usi<ui,(ii,M'ji5'n.twecdraclit.oneenigh. 

Dissf'iil.  di.^enl,  ver.schil  (r.  gevoelen),  af- 
scbeiding  (w.  kerk);  ||  verschlllen  (o.  ge- 
voelen), zieh  afscbeiden;  — «r,  afgcscbei- 
dene  (u.  de  Slaaisherk);  — lent,  disenS(i)'nl, 
afwijkend:  WiUi  one  — lent  voice  (üote), 
66n  st*  in  legen;  — 400  vicwa,  afwUkende 
nieeningen. 

Dissepf  ment,  diaepiment,  sebeidlngswand 

(in  plant,  neue). 
Dlss^rt,  diaät,  iMsfl«rtiit«t  dteSMt,  eene 

vcrhandeling  houden;  I)i«isertatioii,dl89- 

teis'n,  vcrhandelinti,  disserlatie. 
IHsservo,  <iisAr,  een  ontliensl  dni'n, 
DisHervicr,   diaärxs,    ondienst,  nadeel, 

schade:  He  dM  me  «  — ,  deed  .  .  .  een 

ondienst. 

DIsMver,  diaev»,  gcbeiden,aisnijden,splij- 
ten;  — «i 


DlHstdencc,  disid'm,  oneenigheid:  sckel> 
ding:  Diasid'mt,  afw^kend,  onecnig. 

DlAfiilienl.  dUVj'nt,  openspringend. 

IMnsimilnr.  (/>sfnn/.i,  ongelijk  {to);D\.<siin- 
ilarily,  ungelijklieid  ^  IMMSiiiiiiilude. 
di8imilitj\\d  (ook:  tegenstellinir,  rlwi.). 

I>i8»lmulate.  dt«<m}uieil.  veinzen;  ver- 
bergen; Dt8sltn«f«tion;  Dfnfmulafor.hni- 
chelaar. 

Dissipntc.  J^sipeif,  ver.slro(>icn.verdr,jven, 
wegponicii,  verkwisten.  uitputten,  zieh 
verspr«  ideu;  loabandig  zun:  — d,  lieder- 
lijk;  Dleeipemon,  YerkwlstlDg,  losban- 
digbeid. 

Dlsso«iafe.  die&müfU,  scheiden;  afzondc- 

ren;  Dissncialion. 

DiMHoluliility.  disoljubiliti  oplosbaarhiid. 

Dissolulilp,  disgljub'l,  oplosbaar. 

UiHSolute,  disalyit,  losbandig. 

Dlssolutlon,  disaläiil'n.snrieltlng.oplosslng. 
ontblnding,  dood;  Dt^solvaMe.oplosbaar. 

DNsolvet  dizolv,  oplossen .scheiden,  ont- 
bindcn.  ctphouden  te  bestaan,  sluiten  (r. 
vergaderingen):  —  partuerfthip,  ontbin- 
den;  —  In  lears.  wrgsmelten;  Dissol- 
vtng  viewA.  geleidelijk  in  eikaar  over- 
gaande  H<ditbeelden. 

DiN«4olvent,  dizolv'nt,  oplo^send  (middel). 

DisHOiiancp,  disjn'ns,  wanklaiik;  Disson- 
j   anl,  wanklinkend,  afwijkend. 

DIssiiade,  disMeid,  afraden  (Irom);  Dls- 
suasion,  dieweii'n,  afrading,  ontradlng. 

Difl«ua»lvey  dieyteitivt  ontradend;  Q  ont- 
radende  overweglng:  —  from  duty, 
plichlverzakend;  Her  manner  wo»  —  of 
intimacy,  belette  alle  inlimiteit. 

DlHs>IIuhi(>,  <i\iii!abil{,  twcclettergrepig. 

l»iMHyilable,  di^sb'l,  tweelettergr.  woord. 

DlRiaff,  cHsta/,  spinrok(ken),  vrouw(ellJk 
geslacbt);  vroiiwenwerk;  — side,  vrou- 
welijke  linie:  My  aunt  on  tbe  — — side. 
van  mooderskant. 

Distunce,  disl'ns.  afsland  (ook  fig.),  tus- 
sciienruimte,  vcrschiet.  tUdrulmle;  af- 
stand  van  ±  200  M.  van  den  eindpaal 
(aatii^ewesen  door  den  — poat);  []  ver 
achter  zieh  laten:  At  (From)  a  — ,  op 
(van)  een  afstand;  in  the  — ,  in  de  verte; 
Out  ui  — .  (»nafzienbaar  ver;  Within 
hearing  — ,  z6(^  dal  nien  (iets)  nog  kan 
bOOren;  Apartments  oj  o**«*«'  — -s»  af- 

roetingen;  He  heepe  (knovis)  his  bij 
weet  waar  blj  staan  moet;  The  jochey  hae 

saved  his  — .  berelkte  den   post  (200 

.M.)  v66r  den\V'inni7i3-posO  voor  aewinner 
aan  ln^t  einde  der  baan  d  a  inuchi 
daarom  verder  deelnemen);  Thal  horee 
■wae  — dat  paard  viel  uit.  omdat  bet 
den  —'posl  nog  niet  had  berelkl,  toen 
zijn  niededlnger  aan  den  Winning-pust 
was;  He  u-a«  — <l.  li  L'dc  tuM  <rhandelijk  af; 
-^judging,  scliaiiing  van  afstanden. 

Dlatant,  d<iit'nt,ver\viJderd,afgelegen,koel: 
—  and  reserv^,  erg  op  een  afstand ;  — 
llkeneas,  verre  gelljKenls;  —  past, 
grijze  verledrn:  —  relative,  verre. 

DIstaste,  disJW,';/,  afkeer,  walging:  üetook 
a  —  for  (to)  it,  tiegon  ervan  te  walgen; 
— ful,  waigelijk,  onaangenaam. 

nistcniper,  dletmnpa,  ziekte  (tworal  bij 
hond,  paard  «n  rundvee);  tempera-schil- 
derwerk,  waarbU  de  kleuren  met  een 
btndmlddd  t||n  vermengd;  zoo  berefde 
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kleurstof;  B  in  de  war  brengen;  tcmpera- 
sebilderen  (Palnt  In  — ),  verven:  A  — 
wo*  meltlng  Irom  my  eyes.  ik.  kon  weer 
diUdelUlL  zlea;  — «d,  ongesteld.  getrou- 
bl66rd,  OBtsrndcn. 
Distend,  dlstend,  uitstrekkon,  rekken, 
openspalken,uit7.etten,(op)zwcilen(usins): 

—  a  crush  hat,  lalen  uitapringcn;  The 
twr»*  — ed  ita  nosUils,  spalkte  open;  — «d 
•itiMtton,  gespannen;  —cd  note-books, 
ultgezette,  dikke;  — ed  uddera,  volle 
ulers;  Dlstensfon,  disleni'n,  uitzetting, 
omv.mg. 

DHUcli,  distik,  distichon. 

Distll,  distü,  in  druppels  nccrvallen,  zacht 
tTloeiea.  (jUstiUeerea  (oll),  laten  druppe- 
len:  — -iad  daoiMrtioM,  ▼oltokaoker;  — 
late,  dislillaat;  —ation,  distlllatie;  — lato- 
ry,  distilleer... ;  — ler,  braiuler:  — lers' 
Irust,  verceniRint,'  van  diütillateurs;  — 
lery,  branderij,  stokerij;  — ment,  —  late; 
uok:  het  distilleeren. 

Dlatlvel»  dUtfoM,  ondenobeiden*  duide- 
IQk:  Am  —  trom,  geplaatst  tegenover. 

Dlstinctlon,  distinh^'n,  onderscheid,  on- 
derscheiding,  oiiderscheiding8t.eekeu,aan- 
den.  ran^,  voornaamhcid:  The  book  iacks 
— ^  is  niet  voornaam:itfa/te  a— Ion  wlth- 
••t  a  dilirrence,  äeehto  een  nominaal 
verscbil  maken,  zicb  aaik  spItSTondigbetd 
[schuldig  maken. 

Distiu(iue,  diBlingei,  Distinguished. 

Oistinguish,  dislingwii,  onderscheiden, 
indeelen,  kenmerken;  Distinguishable,  te 
onderaclieLdeiii  op  te  merkea;  DUtiMo- 
ttUhed,  onderacbelden.  aanzlenUik,  ulV 
stekend. 

Ul8tort,  distöt,  verwringen,  verdraaien; 
—Ion:  Stretch  ihe  truth  to  — iun,  ver- 
draaien; — ionist,  slangenmensch;  — ivc, 
verdraaid,  verwrongen. 

Distract,  dlatrakt,  afleidea,  afleiding  ge- 
ven;  afwenden  (from),  verwarren,  stören 
(i).  geestvermogens),  verbijsteren:  —cd, 
verward,  onthutst,  dol.  razcnd  (with). 

DIstraction.onthutstheid ;  verwarring,  af- 
leiding: To  — »  tot  gekwordens  toe;  He 
allowcd  blmoelt  no  — ,  hU  gunde  ziott 
geene  ontspanning;  DiHtnieUvey  verwar» 
rend,  verontrustend. 

Dlatruin.  dislrein,  beslag  legeren  (op. 
upou):  H6  threatened  to  — -  for  Lhe  inonry  , 
beslag  tc  zullen  leggen  (op  het  gord)  om 
het  geld  te  kragen;  «oble,  waarop  beslag 
gelegd  kun  worden;  •^iHor),  htJ  die 
beslag  legt  ;  — (.  beslaglegging  (•■):  Levy 

—  on  a  ptTson's  goods. 

Dislraught.  dislröi  (»(r.  )   Z.  Distracted. 

llistresH,  dislres,  druefbeid,  smarl,  be- 

tnauwdheid,  eilende,  nood,  legenppoed ;be- 
slaglegging;  ||  benauwen,  ongelukkig  ma- 
ken, beslag  leggen  op;  Flau  — »  nood- 
vlag;  Warrant  ol  — .  bevel  tot  beslag- 
legging; Levy  {Make,  Pul  in)  a  — .  beslag 
leggen;  He  is  in  —  f«r  moiini,  heefl  geld- 
gebrek;— «d  sbip* schip  in  nood;  gun, 

noodkanon; «— tnl,  ellendlg,  Jammerlijk; 

infr.  rampspoedig.  pijnlijk:  The  infant 
M\rjr(aUty  ia  —Inoly  high,  kindersterric... 

r    1  barend ;       signnl.  no.»dsein 
ili.sti-iimtal)le,  diitlribjuloh'l,  verdroJbaar. 
Dlstribule.disJribjiX,  verdeelen,  uildcplen, 
vcrbreiden,  tocbedeelen,  distribueeren  (v. 


letters):  The  retail  (u7iotesaIe)  dlslrihutlng 
trades,  de  kleinhandel,  groot- ;  Distrib- 
utlng  &usiness,detailzaak;  Distribution» 
dlslriojüs'n,  verdeeling,  toebedeeling.ver- 
breiding:  —  of  tlre,  vuurverdeellDg;  Dis- 
tribuiive,  distributlef  woord  (b.y.  ied«r); 
II  verdeclend. 

Dis.  Dist.,  Distr.,  Districf,  distnhl,  ge- 
bied,  Streek,  afdeeling.  districf,  proviacie; 
II  in  — «  verdeelen  (Am.);  — -conrt,  ar- 
rondissementsrechtbank  (Am.)i  — Offi- 
ce, bijkantoor;  — railway,  voor  Lon- 

den  en  voorsteden:   visitinfi,  wijkbe- 

zoek;   visitor,  armenbezoek(st)er. 

DistruMt,  d\slro8t,  wantrouwen,  verden- 
king;  tt  wantrouwen,  verdenken:  — ful. 

DIstnrbfdiftM,  (ver)storen,  doen  arwfjken, 
in  wanorde  brengen,  vcrontrusten,  be- 
lemmeren, in  beroerin?  brengen:  A  smrch- 
lighl  — cd  lhe  darknesa,  verbrak;  Nothing 
can  —  tiiat  facl,  omkegelen;  Do  not  —  ihe 
ateBpUig  lion,  maak.  .  .niet  wakker;  — 
amett  rustverstoring,  stoornis,  storing, 
verwarring.  verhlnderlng. 

DIsunion,  dlsjünj'n,  schciding,  twce- 
dracht;  oneenlgheid  ;  Dlsunlto,  disjun- 
ait,  sciu'iilcn,  gescheidcn  rakon.  uitelkaar 
gaan;  Disunilg,  gescheidenbeid. 

Dfsuse,  (fisjAs,  onbruik,  ongewoonte: Come 
(Fall)  into  — ,  In  onbruik  geraken. 

Disuse.  diajüz,  niet  mcer  gefcruiken,  ont- 
wennoii. 

Ditch.  creppel,  sloot,  gracbt;  ||  een  .sloot 
graven,  drainceren,  met  een  sloot  om- 
ringen:  /  am  In  a  dry  — ,  heb  mijne 
schaapjes  op  het  droge;  —er,  slootgraver; 
schip  dat  door  het  Suezkanaal  vaart;  Die 
in  lhe  last  — ,  zieh  tot  het  uiterste  ver- 

dedigen;  /(  i.s  es  duti  as   tvater,  Ter- 

schrikkelijk  langdradig  (slap). 

Dither,  dida,  sidderen,  trlllen  {lihea  jelly). 

Ditbyraiiib,  dit/iiram,  — «»,  dit/iiromb»«« 
dlthyrambe;  Dlthyrmmbic. 

nittander.  ditanda,  peperkers,  VUtnyxti. 

1>ilto,  dilou,  iietzolfde:  l  say  —  t«  t^at, 
;iccn()rd  \  Putten;  .Siaf  nf  — es  (dOM), 
een  pak  kleeron  van  6<^ne  stof. 

Uitly,  dlH,  liedje,  deuntle:  — 
matrocenzak,  -koffcr. 

Dinr^sls,  dai-jMrSsis,  Sterke  iirbiealiMSliel- 
Ming;  Diiiretie,  daHur^tic«  urlne^afschel- 
dend  (middel). 

Diiirna,  dniönn,  dagvlinders,  kapeilen;  —1, 
daiAn'lt  dagelijksch,  dag...;  ||  dagboek. 

Div.,  divide,  iHvidmd,  division,  divisor, 

Divagate,  daivageit,  afdwalen;  Divaga- 
tion,  daivcigrii'n,  afwijking,  afdwaling. 

Divan,  'iwan,  staat^raad  (  /ur/i.);  raad-, 
rcciitszaal;  Turkscli  kolliehuis;  rouk ka- 
mer, sigarenwinkel;  diTan;  Terzamellng 
gedicbten. 

Dfvarleate,  ff(a>l«iiHftell.  gevorkt;  zieh 

vertakken,  in  twce  takken  scheiden,  Zieh 

afwenden ;   j nvaricalii,n. 
Div«]..  (liiideud. 

Dive,  duiking  in  bet  waler  niet  het  liuufd 
vonruit,  plotselinge  greep;  dievenbol;  1| 
duiken,  zieh  vcrdiepen.  doordringen:  He 
mcde  n  —  for  it,  liij  dook  (grecp)  ernaar; 
Shc  ituKir  a  »leei»  —  iulo  her  <1av<jhler's 
hearl.  drong  dicp  door  in;  Tlicre  is  tnore 
in  thc  Dible  Ihan  uc  can  —  inlo.  dour- 
groQdcn;  Ue  — d  Inlo  hia  pockel-,  — r, 
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duiker;  zakkonroller.  Zie  Diving. 

Dlverge,  rf(a)nfi(/f,  di vergeeren,  afwijken; 
— iiec  of  opinion,  in rcTiingSTerscbll;  — nt 
opioloDs.  afwijkende. 

Dlver«,  dtdvsz,  verscheid liic,  etteiyke. 

Diverse»  diaHvA»,  ondersclieidene,  ym- 
schtllende;  Diverrification,  vöPSCheldcn- 
held,  verschil,  veranderin«;  Diversiform, 
van  verschilleiiden  vorm;  Diversifu,  va- 
riceren,  afwlsselen;  Diversion,  arifulinR, 
uitspaaning.  vermaak;  Bchijnbcweging; 
Terlegging  (Create  a  eene  afleiding 
geven,  scheppen);  Dioer«i(v,  versdieiden- 
neld,  onpelijkheid. 

Dlverl,  dirAt,  afli'ldon.  .ifleidinK  bezorpren; 
vermakea;  ver-  of  oinleggt'n,  eene  schijn- 

bewcging  maken;  — Ing,  vermakelijk;  

Isement,  amusement;  — Ive»  vermakend. 

Dhres,  dmivtt,  de  rUke  man;  —  coatii, 

zeer  hnngp  k. 

Divest,  d(a)ive8i,  ontdoen,  bcrooven,  ont- 
blooten  (ol);  zieh  afwenncn  (oncsplf):  He 
— pd  hiuiMrll  of  Iiis  power,  ontdeed  /Ach, 
— luent,  berooving;  Divcs(tl)ture,  dire- 
9iU)tMt  bttoo\lüg  (van  b»xU  of  recht). 

DIvIdey  divatd,  verdeelen  («mong,  hr- 
twren)  deelen,  scheiden  (from),  openen, 
splijten,  in  tweeCn  Kaan;  steinnien;  ii 
(\vater)8cheiding;  — d  nkirt,  rokbroek; 
He  orosüied  the  —  into  Iho  river,  ging 
Over.,.,  de  rivier  in;  —  lÄ  by  < ;  —  Ihe 
Houae,  stein ming  houden  (in  '(  Lager- 
hms);  Dividend,  dtvid'nd,  deeltal,  divi> 
jdend;   warraiif.  dividcndbewijs. 

Divider,  ver-,  uitdecler;  — s,  passer. 

Dlvlnatlon,  dimnetfri,  voorspeUlng,  voor- 
gevoel;  DivitMlory-  Divlne,  divain,  god- 
geleerde,  geestelijke;  ||  goddelijk,  he- 
melscb,  buitengewoon,  voortreffelijk;  || 
voorz(^Rgen,  gissen,  radcii,  begrijpen:  — 
Service.  godHdit'nsloi'fciiiiii; ;  — ly.  door 
Gods  wil  (tusHchenkomsl);— >r,wichelaar; 
Divining-rody  wiehelroeae  (om  waUr  te 
onldefcüien). 

Diving:  — lieil»  daivinbel,  duikerklok ; 

dress  (-suiO,  duikerspak. 
nivinity,  diriniti,  god(delijk)heid,  godge- 

Iivril heid ;  iiiinnares  (xchrrts.t  — Htiulent. 
Uiviuify,    divinifiü,    vergoddelij  ken  = 

Divinize. 

DiviallilUty,  divhiMUti,  deelbaarheid;  Di- 
vktibt«,  deeibaar;  Divlnion,  dit4f'n,  ver- 

deeling,  vcrdceldheid,  deelin;;,  afdoclins, 
schciding,  paiize;  schut,  divisie,  soorl, 
st(Mnriiin«:  Withoiit  a  — ;  <>n  a  — ,  bij 
Stern  in  ing  (tu  hei  Lagerhuis);  DivUional, 
afdceiings.  .  . :  DIviaiomil  headquarters, 
hoofdkwartier  t.  een  diyisie;  Divitor, 
deeler. 

Divll.  divit,  aardkluit. 

l>ivorcc,  divös,  cchtscheiding;  H  scheiden: 
— -  froni  btid  and  board,  scheidlng  van 
tafel  en  bed  (  Judidal  SepartUion);  Ue 
d  her,  Ilet  zieh  van  haar  scheiden ;  She 
was  — d  for  him,  froni  (uith)  him,  Ilet 
zieh  scheiden  oin  hem,  van  liein;  Divor- 
cvv.  brescbeiden  persoon 

Divoi,  divA,  zode;  }|  zoden  steken. 

Divulge«  divmldi,  ontbnilen,  openbaar  ma- 
ken, verspreiden;  — ment»  — nee. 

Diviuslon,  diviilS'n,  vaneenscheuring. 

Dixies,  dlhsiz,  veldkrt.  i  («ildalenw.). 

Disen,  d(a)<2'n,  optooien  (out). 


DtaHdness,  dizinas,  duizeligheid ;  DIazy, 
dtzi,  diiizeliK,  duizelingwekkend;  onna- 
denkond;  J  duizelig  rnaken,  ronddraaien, 
verwarfen:  The  World  is  eure  to  —  ca. 

D.  L.,  dvctur  of  law;  deputy  ÜMitenani. 

Dm  l4U,doctoir  of  literaluro, 

D.  JL  O.,  dead  tetter  Office. 

I>.  .Vf..  doctor  of  \fitsir.  D...111.,  damn. 

Uo,  dü,  handellnc,  daad;  bedrlegerij  (.S/.) ; 
inaal;  ||  doen,  v.rrit  lit »ii,  volvoeren,  ge- 
reedmaken,  voleindigen,  zieh  gedragen. 
sich  bevinden,  voldoende  tQn,  etc.:  J 
never  — 'get  anything,  krijg  00k  nooit 
wat;  —  teil  me,  zeg  me  toch;  It  doe»  not 

—  to  griimblf,  geeft  nlels;  Thal  (Theffe) 
will  — ,  ZOO  is  't  ßoed  (deze  zijn  goed); 
How  —  you  — ,  gaat  het?  Could  you  — 
me  tiiat  »um,  geven?  VV^e  —  tlieni  a( 
a  •MIHng'  verkoopen;  /  will  —  you  that 
IranHinlinn,  voor  je  maken;  Oh.  — n*l 
(doxint),  zeg.  scliei  uit  !  /  don't  think  (na 
een  hewerlng),  of  ik  beb  het  mis;  There'x 
nothing  to  do  but...,  er  zit  niets  anders 
OD  dan;  Nothing  will  —  her  bul...,  er 
ztt  voor  haar  nieU  anders  op;  Mi/  lial 
miMf  5«  made  to  — ,  moet  het  nog 
maar  ecns  doen;  What  had  you  to  — 
to  begel  twelve  children,  waarom  inoest 
je  00 k..  krijgen  ?  There's  little  to  — ; 
Thal  doeü  lue»  daar  sta  ik  ,,paf"  van; 

—  aperson.  beetnemen;  lle  did  me  ob 
a  VMger,  bedroog  mU  met;  There  i$  bo 
—Ing  anything  vHth  him,  niets  met  hem 
te  beginnen;  He  is  — Ing  Ihree  weeks,  hij 

zit       in  de  doos  (/ig.);  What's  to— Is 

er  aan  de  band?  My  old  hat  must  be  made 
(0  — ,  moet  het  (dezen  keer)  nog  maar 
doen;  What's  — ^ng  (lo  — -)  her«,  aan  de 
hand?^  am  done,  op.  .,er  bij";  Dane,  fiat! 
Be  (Ilave)  donp,  schei  uil;  When  all  is 
(said  and)  done,  bij  slut  van  rekening; 
/  /iao0  doDc  disdaming  it,  versmaad  het 
nlet  meerj  Well  done,  mool  zool  /  have 
done  oery  weU,  lekker  gegeten: batlle 
for,  strijden  veor;  You  wovM  do  better  to, 
je  zou  beter  doen;  —  Ihe  hrtis,  a  room, 
doen;  —  the  big,  den  ,,Brani"  uithangen; 

—  hllls,  realiseeren;  —  one'a  bit,  bard 
(mee)werken;  —  a  country.  bezoeken, 
rondreizcn;  —  the  grand,  den  lu-er  ult- 
hangen;  She  dId  (up)  her  hair;  —  Ham- 
let, voor  H.  speien;  —  ihe  hononrs  of 
one.'s  class,  de  eer  van  zijn  stand  (klasse) 
ophouden ;  —the  hoiiMckeeper,  huishoud- 
stiT  zijn  ;  —  llke  for  llke,  met  gelijkc 
munt  hetalen:  —  (up)  a  parcel,een  pakje 
maken  ;  —  tfie  polit«,  beleefd  zUn;  The 
niece  will  —  record  houses,  zai  veel  pu- 
bliek  trekken;  —  righl,  reanon,  bescheid 
doen;  —  paper.  effrctcn  onizetten;  Vott 

—  me  proud,  ik  ben  trotsch  op  je;  — 
splendidly,  zieh  krantg  houden;  You 
muat  get  done  novt,  maken  dat  ge  klaar 
komt;  f  have  done  my  tea.  gebruikt, 
ben  er  mee  klaar;  The  meal  is  done  to 
u  turn,  prachtig  gebraden  ;  l'ou  höre 
done  very  well,  n  goed  gehouden;  — 
well  and  have  well,  doe  wel  en  zie  niet 
om  :  He  did  himself  well,  nam  het  er 
goed  van;  /  like  to  —  mv  friende  well, 
goed  te  onthalen;  Don'f  —  yournelf  loo 
well.rvi  <'n  driiik  nii'l  nvrrdadiu;  The\i  — 
you  very  weil  ihere  for  five  elallinge,  luen 
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cet  daar  lekker....;  —  others,  lest  thou  be  ' 
doae,  laat  anderen  er  in  loopon,  anders 
doen  ze  het  jou;  Nothing  wotdd  —  her 
bttt  this,  zou  haar  passen  dan;  —  oneaelf  \ 
away,  zelfmoord  begaan;  —  away  wlth,  | 
afschaffen;  He  did  me  dowa  by  ntrfck  j 
won  het  van  me  door...;  —  for,  zorgen 
voor.  voldoende  zijn;  beetnemen;  VVhat 
can  /  —  for  you..,,  is  er  van  uw  dienst? 
—  for  a  pcrson,  hem  zijn  vet  geven,  de 
b9M  worden;  He  dld  me  lor  (en  pound$, 
sette  mij  af ;  That  will  —  for  a  /lovwr-pot. 
kan  dienen  als;  —  In  stonc,  beeldhou- 
wen;  It's  Ihe  taxis,  Ihal  do  Ihe  cabmen  in,  | 
die  hun  bestaan  bedreigen,  hd  t/rood  uil 
den  roond  nemen;  /  did  itiu  mu  head.nil; 
««Jilto  Engliah,  vertalen;  —  off.  ter  zljde 
iweil(vao  Ueeding  etc.):/  woa't  (wounl) 
6e  dime  «at  of  i(.  laat  mij  nlet  ontn«men ; 
He  dld  me  out  of  £  200,  heeft  mij...  arinff 
gemaakt  ;\V^Wi  you  —  hostess  lo  /jiHi.liein 
ontviingon.'  —  to  death,  dooden;  —  up  a 
hovMe,  schoonmaken,  repareeren;  —  a 
p ertön  np,  hem  te  sUm  af  xijn;  — *  up  a 

ßarcel,  inpakken.  vastmaken,  toebinden; 
»one  Up  (hnocked  up)  with  the  heat, 
kapot  van;  /  could  —  with  a  drinh,  zou 
wei  een  siokje  lusten;  /  am  done  with 
you,  afgedaan;  /  have  done  with  him, 
met  hem  afgerekend;  Have  yoti  daae 
witk  the  unUtrella,  moet  ge  de. .  .nog  ge- 
bruiken?  You  have  nothing  to  «lo  with  tf,  | 
kunt  het  niet  helpen;  Be  tlone  with  that, 
OChel  er  mee  uit;  Could  you  do  with  me. 
me  in  pension  (uw  huis)  nemen?  — -  with 
a  fMng,  iets  ongedaan  maken;  That  will 
Mol  —  wltli  me,  gaat  hy  mU  niet  op;  We 
«nv  doa«  wltk  il,  er  mee  klaar;  That  was 
done  with  now,  nu  geheel  voorbij;  /  can 
|—  without  it.  kan  er  buitcn;  II  is  all 

a  — ,  bedriegerij;   all,  factotum,  dul- 

veldtoejager;  —nothing,  luilak.  doe- 
niet;  II  nietsdoend;  — nothlngness, 
BAthlnalsin ,  nietsdoenerU  Zie  Dnina- 
Do,  dou  ut  ot  do  itoonschaal)-,  verkorting 
van  diilo 
Doat,  dout.  Zie  Dote. 
Dobbie,  dobi,  nar;  gcest  kabouter. 
Dobbla,  dobin,  werkpaara,  boerepaard. 
Dobell,  debel. 

DocUo,  doe(a)tt,  leerxaam,  haadelbaar; 

DoeiKlv. 

Dock,  dok.  blnneiiliHven  met  opslagplaat- 
sen;  stompje,  pit  (van  den  staarl),  afge- 
korte  staart;  zuring  (dokkeblad);  bank 
der  beschuldigden;  mil.  hospitaal  (Sof» 
datmv).);  II  afsnijden,  kortetaarten,  ver- 
minderen, dokken  (r.  schip):  The  — s, 
reeks  dokken  (met  werven,  bureans);  Ile 
US  <i  sh  ou,  Irok...  af  v;in:  — «U*'» 
gelegenheid  um  te  dokken;  dokgeld ;  (Clo- 
sc*)— ed  tall ;  — «dhargHt — daea,  dok-, 
havengelden;  — rompany,  veem;  —er, 

dokwerker;  — -labourer;  masler,  ha- 

ve.nineester;   lall,   wurraat«  oeel; 

— yurd,  Schee p."^ werf  (marine). 

Docket,  rfo/iif,  körte  inhoud,  lijst  der  aan- 
hangige  rechtszaken  of  uitsprakenjadre»- 1 
kaart  (aan  Qoederen),  ctiket;  deelaratle;  I 
II  een  körten  Inhoud  maken,  brlcfjes  of 
nummers  plakken  op.  den  inhoud  van  een 
Atuk  op  lii^  rut.'/.ijde  vermeldi-n:  SIrlke  | 
a  — ,  eene  failliet verkl.  aanvragen.  i 


Doctor,  dohld,  doctor.  dokter  leeraar; 
middel  (ter  vervalsching);  ||  promovee- 
ren,  practiseeren,  fatsoeneeren,  preparee- 
ren,  heter  maken;  knoeien  met;  verval- 
sohen  (up):  Who  »hall  decide  \ohen-^  dls- 
agree,  als  de  geleerden  't  nlet  eens,  blijf 
ik  er  buiten;  In  the  —'s  bands,  onder; 
I  live  by  — 's  rule,  op  diect;  He  — <m1 
US,  behandelde  ons;  Coney  is  rabbil-shin, 
dyed  and  — ed ;  — ai,  doctoraal ;  — ate,doft- 
ürit,  doctoraat;  (doktareity  doctoreeren, 
promoYeeren;— «osy  doetoree;— ial  (dok- 
torisl)  advice,  warniii^;*^hlpy*-4t(e;»'So 
stuffj  medicijnen. 

Doclrinaire,  doktrin^s,  doctrinair  (ook 
subst.:  Doclrinarian);  Doclrinal  (Doctri' 
nal);  tbeology,  dogmatiek;  Doclrin- 
arian; D«»etrlne,  doktrin,  leer,  leerstuk, 
dogma:  —  ot  eupererogation,  leer,  dat  de 
goede  werken  van  een  Chrlatni  idlen 
Christenen  ten  goede  komen. 

Docurnent,  dohjum'nl,  bewijsstuk,  docu- 
ment;  ||  documeoteeren;  Documental, 
Documentary  (—  dra/(,  Wissel  met  aan- 
gehechte  documenten;  —  evldence» 
schrlftelijke  getuigenls  (bewijr.en);  — 
proof  of  oTii  's  elpction,  geloofsbiieven). 

Dod,  afsnijden,  scheren  (van  wo/). 

Dodder,  dod»,  warkruid;  jl  beven,  in  ang.sl 
zltten;  trillen:  —  aboot,  rondstrompelen ; 
-^r;  -^a«  toaro;  —  «Braoa,  tnigras; 
— y  with  fright. 

Doddle,  dod'l,  waggelen;  Doddling  old 
dotard,  strompelende  onde  sufferd. 

Dodecagon,  doxidehigan,  twaalfhoek. 

Oodge,  plotseünge  zijbeweging,  kirnst- 
greep,  list.streek,  ||  plotseling  opsQ  SPiin- 
gen,  ontwijken,  uitwijken,  atrrluchten 
bedenken,  voorzichtig  rondsluipen,  slen- 
teren,  vermijden,  helmelijk  volgen,  na- 
gaan,  heen  en  weer  bewegen;  bedolten: 
He  worked  the  Mngle-handed,  Voerde 
de  swendelarij  geheel  alleen  uit;  r  am  aide 
of  your  protection  — ,  je  praatje  van  me 
te  beschermen;  He  went  dodglng  aboat 
Ihr  nUiigr,  sienterde  door:  Ships  were  sunh 
\<'hile  dodfjing  from  port  lo  porl,  verschll- 
lende  havens  bezochtcn;  — r,  slimmerd, 
bedrieger,  kulper,  zwendelaar;— ry^zwea- 
del.  Qltvlttäht;  Dodqy. 

Dmlniaa,  d»dm'n,  tuinslak  (dial.). 

Dmio,  dotNfou,  dodaars  of  basterdstruis; 
kort  voor  Dorothf-ri 

Dodonuean,  doudanian,  uil  Dodona,  be> 
roemd  om  haar  orakel. 

Doc,  dou,  hinde.  ree;  wijfje;  j|  wli}fies. . .; 
— skia,  hertenleder,  soort  backtkin. 

Doe  anii  Roe.  rirtieve  namen  (in  wetten; 
Verg.  Tommu  Athins). 

Doer,  du<t:  Dorn  — .  man  Tan  de  daad. 

Doff.  afzetlen,  uittrekken. 

Dog,  hond,  rekel.  bondevlecscb,  vent. 
8naak;de  Groote  of  Kleine  Hond  (sterren- 
beetd):  mannetjes...;  dulvelsklauw,  mijn- 
karretje,  vinirliok;  ||  als  een  schaduw 
Vulven,  nauwkeurig  nagaan:  Artful  (Sly) 
— ,  .•Jlimiiicrd  :  A  aad  — ,  een  snaak 
(niet  veel  bUzonders);  —  doean't  cat  — * 
dieven  verraden  elkaar  nlet;  Oive  a  —  a 

luid  nanie.  and  hang  him.  als  men  een 
iioiid  wil  slaan,  vimit  men  wel  een  stok 
(  Thrrr  are  more  u'o)/s  nj  killinfi  a  —  Ihan 
hanging   him,  er   zijn  allerlei  manieren 
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om  iemand  vao  kant  te  maken);Goto 
tlk«  — ten  onder  iraan ;  Let  rieeping  — « 

Ilc,  inaak  geen...  wakker;  Love  me,  Iovp 
my  {Hille)  — ,  laut  niijn  vriendon  ook  de 
iiwen  zijn;  He  has  not  a  worti  to  throw 
nt  a  — .  zegt  boe  nocü  ba;  I  call  Ihia 
tlw»wing  tblno»  t«  tli«  — weggoolen; 

—  and  shadow  eunvicHon,  dwate,  per- 
soonlUke;  It  ia  hard  io  teach  an  otd  — 
ncw  trlck»,  wat  Hansje  niet  leert,  zal 
Hans  niet  kennen;  The  did  not  wa« 
ItS  tall,  woii  niet  tochappen  (fig.);  He  is 
a  —  In  tJie  inanger,  hij  kan  niet  zien 
dat  de  con  in  tiet  water  sehljiit;  The 
poUee  — fled  hi ni,  ging  hem  na;  Thp 
proceBs  vfas  — fled  by  failure,  mislukti'; 

— bre,  hommel  {mannetjffibii);   Im  i  - 

ry,  bes  van  de  roode  kornoelje;   bis- 

t'ull;  — briar  (-rose),  hondsroos;  — — 
cart»  twee-  ot  vierwielig  rijtuigje  met 
twee  banfcen  (rüg  aan  rüg);  ■chcap, 
Spotgoedkoop;  eoilar.  halsband;  stU- 
▼0  hooge  boord;  — duys,  liondsdagen; 
— eaml,   beduimeld:   — <*arpd  pages, 

blzz.  inet  ezelsooren;   faucicr,  hun- 

denfokker-  en  -koopman;  fennel.stin- 

kende  kamUle;  — llsb,  o.  a.  lioadahaai; 
— ffoz,  DiannetJesTOS;  — grass,  kweek; 
— — hearted,  onbarm bärtig  ;  -~li4>le 
(hulch),  hondegat,  hondenbok  ;  hok, 
gat  (fig.);  — -kennel,  hok;  latiu,  pot- 

ieslatijn:  — lead,  touw,  etc.,  waaraan 
lU  geleid  wordt;  (— '8)-ear,  ezelsoor  (ook 
uerb.);  Zie  — enred;  — sieep,  harenslaap- 
je;  — -('s-)nical,  afval  van  vleeseh  v. 
honden;  — rone,  haKeroos;  — 's  iiosp, 
bier  met  jenever;  — -star.  hondsster, 

Slrtus;   ticket,  spoorkaartje  v.  hond; 

— 'tootli,  oogtand;  — -trot,  sukkeldrafje; 
— vane,  waker  (scheepst.);  viot^t, 

hondsvloollje;   watcb»  liomlcnwacht 

iv,  4—6  of  6 — 8  p.  771.);  — weury  (-tired), 
bekäf,  ZOO  nioe  al>  een  hond  ;  ■■  iwood, 
roode  kornoelje.  Zie  Dogged, 
Dogatn.  domg$it,  Dogeata»  do«<iMi>waar- 
digJieid  Tan  een  Doge. 
Doge,  dottdf.  doge;  Dogaress,  vr.  v.  doge. 
D»fifl(*d,  dogid,  norsch,  hardnrkklg:  It'a 

—  (as)  doeH  it.  do  aanhouder  wint; 
l^<»tJfl''^l>j  hnndsch;  l)o(iny. 

Dogger,  dog»,  dogger  {raartuig);  The  — 
(Bank),  Doggersbank. 
Doggeret,  dogsr'l,  rijmelarij:  —  rhymes. 
Dogma,  dogm»,  leerstuk  ;  Dogmatic(ai). 
l>oiimatirs,  dogmatlek ;  «— tlaoiy  dogma- 

tisine;  — lize. 

Dolly  (il  oyly),  döili,  servetje  (onder  ▼In- 
gerglas), dessertservetje. 

Dolttfl:  flne  — «  tliese!,  een  mooie  boel! 
There  i$  nothing  —  (goia^  on),  niets 
aan  de  band. 

Doit,  duit,  kleinighcid. 

Doited,  dMtid,  suf,  afgcleefd  (Scholl  ). 

Duice,  dMUei.  zacht,  liefelijk. 

JDaldriimit  doldr'mz,  Streek  der  windstii- 
ten:  B»fn  the  lusteloos,  gemelijk  zijn, 
zieh  vervelen. 

l>ole,  portie,  aalmoes;  smart,  gejammer; 
rnarksteen;  i|  uit-  of  ronddcelen  in  kleine 
boeveelbeden  (out):  Happy  man  tje  Ms 
«— ^  RIOge  bIJ  gelukkig  zijn;  They  are  — d 
ont  a  vieek-end,  zc  hebben  van  Zaterdag-  j 
middag  tot  Maandag  vrij;  — »man  (wo-  I 


I  man),  begiftigde:  —tat,  «Mine»  amarta- 

lijk,  traurig,  akelig. 
Doll.pop:  —«'('s)  houses, poppettlllltS(-ieil). 
Doli,  Doortjc,  Dolly,  doli. 
Dollar,  dol.1.  Am.  munt  {100  cents); 
The  Almighty  — ,  Mammon. 
Dol(l)mau,  dolin*n:  lang  Turksch  gewnad; 
huzarenkeep  (met  loahangande  mouwen); 
soort  damesmaotel. 
DoUop,  dolnp,  klonter,  klomp,  brok. 
Dolly,  doli,  Doortje;  bak  niet  geperforeer- 
I   den  bodein,  oiu  erts,  enz.  in  te  wasschen; 
sriaette;  blad  met  bloemen  en  vruditeni 
H  popperig;  ||  Uefkoxen  en  opknappen; 
— Shop,  stille  lommerd,  matrozcnwinkel. 
Dolly  \  arden,  doliväd'n,  soort  van  boed; 

Polonaise  over  licht  gekleurden  rok. 
Dolomite,  doljmaü,  dolomiet. 
DolorouH,  dohns,  pijnlijk,  tmartelUk. 
üolour,  doula,  smart,  pijn. 
Dolphln,  dolfin.  doirijn;  dolfUnvormig 
handvat  (v.  oud  kanon),  ducdalf,  nieer- 
boei:  He  feit  as  much  out  of  hii  element  at» 

a  —  in  a  aentriHto«,  als  een  Tlaoh  op  't 

iroge. 

Dolt,  doult,  domkop,  sukkel:  H«  ia  a 
andidiot  tor  hia  paina,  bij  bracht  het  er 
stumperig  af;  — itih,  dorn,  sukkelacbtig. 
D.  O.  M.,  Deo  Optimo  Maximo. 
Domain,  damein,  domein,  gebied;  macht. 
Doiiibey,  dombi. 

Doin-boc,  dommbouk.  Z.  Doomadag-book. 
Dome,  koepel,  koepelvormlg  dak;  geweif, 

I  terapel,  dorn;  — ehalr,  strandstoel;  — 
shaped,   koepelvormig;  — d.   met  een 
kocpel,  gewcird. 
Doinesday,  düipu)mzdeii  Zie  Doomaday. 
Domeamna»  dmiuman,  rroeger  reebter. 
Z.  Doommian. 

Domeatie,  d^estik,  hnlsbedlende.dienBt- 

bode;  II  huiselijk,  huishoudelijk,  tarn,  In- 
landsch:  — s,  binnenl.  producten;  — 
animalM,  hulsdieren  (zooals  hond,  hat, 
etc.);  My  —  beat,  vasle  weg  naar  bula; 
—  economy,  huisboudkunde;  —  «»- 
cbangea,  binnenl.  wlsselkoersen;  —  Ibp» 
dnatry,  hulsTlIJt:  —  peaee,  huiselDke 
vrede;  fiuarrela,  binncnlandsche, hül- 
se lijke  twisten;  —  trade,  binnenl.  ban- 
dcl;  — ate.  djmeslihcit,  aan  huiselijk  leven 
gewannen,  temmcn,  beschaven:  -~ate<l 
antmals  (zooals  hoeien,  paarden,  enz.):  — 
aied  man,  huiselijk;  — Ity,  donmaattaiti, 
huiselijkhcid;  — itiea,  buiselijke  werk- 
zaamheden. 
Domett,  domjt,  katoeiiflaih-!. 
Domlcile,  domis(.a)i/.  doiiiicilif;  doml- 
clUe  nemen  (hebben),  doniiciliceren:  Sh« 
was  thera  witb  her  family  ;  Domicin- 
ary  visll  (.sp(irc'f),h»ilszoeking;/>omiclliate 
{Domiciic):  —  a  bill  ot  exchange,  een  Wissel 
domicilicfren  ;  /'umi<  i/ifi/i'in,  domicilie. 
Doiiiinant,d(<77itrrni,de  dominante  (Muz.); 

.  lit  erschend.domineerend,  ver  zichtbaar. 
Domiaata»  domiaeit,  (be)beerschen,  sieb 
▼erben«!  bOTon;  Domin«rti(m,  be-,  oyer- 
heerschlng; Dominator,  brheerscher;  Do- 
tnina.Hve,  heerschend;  Domineer,  domi- 
nia,  een  gebiedcnden,  onlieschaamden 
loon  voeren,  den  baas  speien  (over); 
woedend  uitvaren. 
Domlnlc,  dominik;  Dominica,  domnih», 
daminik». 
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Dominlcal,  d^minik'L:  —  lelter,  Zon- 
dagsletter;  —  praycr,  het  Onze  Vader; 

—  red. 

Dominican,  dsminik'n,  Dominicaner  mon- 

nlk;  II  DomiDicaansch. 
Donunie»  domini,  sciioolmeester  {vaah 

iron.,  Sehott.):  (dottmMy  domin4  yan 

Holl,  gcmeente  (Am.). 
Dominion,  dsminj'n,  opperniacht,  heer- 
Bcbappij,  gebied:  The  — ,  Canada:  — 
Day,  nationale  feestdag  in  Canada  (i 
Juli). 

Domino,  dominou,  domino;  dominosteen: 
——box,  dominospel  (-doos);  mond  vol 
tanden  (Sl.);  — ed,  met  een  domino  aan. 

Don,  beer  {litel  in  Spanje),  Ttitor  of  Fellow 
van  een  College  aan  een  der  boogMfilloleil; 
banjer;  —  Juan,  dondiu»n. 

Don,  aandoen,  •irekken. 

Donn(h).  douru),  Donna  (meisje,  Hefje). 

Donalbain,  donälbein;  Donald,  don'ld. 

Donale,  douneit,  scheniten  (Am.);  Don- 
ation, daneii'n,  gave,  gilt,  scbenking. 

Donative,  dounstiv,  gitt,  Schenking,  be- 
nefica;  U  gescbonken;  Donatory. 

Doneaster,  dorih9»ta. 

Done,  dßn,  p.  p,  van  Do. 

Donee,  douni,  begiftigde, 

Doneoal,  donagfil,  dondgOl. 

Donga,  donga,  ravijn  (Z.  Am.);  droge 
rlTierbedding. 

Donlon,  dmU'n,  doni'n,  slottorea. 
Donbey,  donhi,  ezel  (-etss,  doijM»«.  eze- 

Un);   eiifjlne,  kleine  hulpmachine  aan 

boord;  pump,  stoompomy  (v.  keiel). 

Donna,  don»,  Sp.e  of  Portug.«  dame; 
liefje  {SU. 

DoBBC.  don;  Donnisli,  donii,  pedant. 

Donnyorook,  donibrwh.  ruw,  woest  (ge- 
noernd  naar  —  fair,  woesle  lersthe  ker- 
misboel;  lawaai,  algemeene  vechtpartij), 

—  dnnce,  woest  gevecbt;  —  row,  hevlge 
ruzie. 

DoAor.  doun»,  sclieiiker,  begUtiger^ 
Donothlnglsin,  nfetsdoen,  Btllstiteii. 

Donb,  gras  als  voeder  gebruikt  (B.  /.)• 
Doodle,  düd'l,  beuzelaar,  sukkel. 
Doolie(ly),  düii,  Br.  Ind.  dratgttoel,  am- 

bulancebrancard. 

Doom,  oordeel,  verooräeeling,  lot,  verdoe- 
mlng;  ||  veroordeelen,  straften,  richten: 
— €Mlay,  dag  des  oordeels:  Till  — silay, 
voor  eeuwig;  — sday-boolc,  kadaster, 
register  van  de  landerijen;  — ster,  rech- 
ter. Z,  Deemsler. 

Doonga,  düng»,  kano  m.  vierk.  zeil(B.-/.). 

D€>or,d^,deur,lngang:Iii,wllhln  — s,bin* 
nen(sbuis)  ;Out  of  — s,buiten(shui.s);Sent 
out  of  — ¥*.  weggostuurd ;  AI  death'H  — 
den  dood  nahij;  Force  an  opeii  — ,  inloo- 
pen ;  He  stood  at  Ihe  — ,  aan ;  When  poverty 
comefi  in  at  the  — ,Iove  goes  out  at  the  Win- 
dow; Thatwütlaidmthi» — .hem  ten  laste 
gelegd;  7t  lies  at  hls  — ,  hij  krijgt  er  de 
schuld  van;f<  was  nerer  proved  at  hls — , 

hem  nooiL  bewezen;   bell;   easlno 

(-casf,  -frame),  kozijn;   handle,  knik ; 

»ikinflea.  hengsels;  keeper,  portier;  i 

laaa»  nnat,  deurmat;— —  mat  meni- 
bep,  vreemdeling,  die,  door  den  portier 
voorgcsteld,  wacht  op  toelating  tot  lid  van 

(b.v.   nacht-societeit);   nall,  knopje, 

waarop  de  klopper  neervalt:He  is  as  dcad  t 


as  a   nail,  zoo  dood  als  een  pler  (As 

deudasa— mat);— plalc,  sleutel-,  naam- 

plaatje;  pont,  deurstijl:  Heia  as  deaf 

af4  a  — po9t,zoo  doof  als  een  kwartel>—- 
serapcr.  krabber;  — — siep,  stoep,  of  = 
— Hill,  drempel;— atona^steenen  drem- 
pel;  — yard,  y66Ttiihi;  In  tke  (open) 
— — vvuy,  ingang,  tocganp  (in(o). 
Dop,  dop  (bij  diamanlslijpen). 
Dopatta,  doupat»,  soort  sjcrp  (fi.-I.), 
Dope,  dikke  vloeistof  (als  voedael;  smeer- 
sel  om  waterdiclit  te  maken,  b.v.  de 
vleugels  van  een  aeroplane);  narcotische 
drank,  inlichting,  informatie (Am.);  j|  met 

—  h(  wiistcloos  maken, — Ingeven  (vooral 
renpaarden). 

Dopper,  dopd,  schimpnaam  voor  de  be- 
krompea  leden  der  Oerel,  kerk  in  Z.-Afr. 
Dar.  kever  ibiadaprietig;  <  ■  ftcetf»). 

D.O.R.A..  Dora,  fipfence  of  the  Realm  Act. 

Ilorado,  därudou,  Dorado,  Zuidelijk  ster- 
r*!iib*'eld  V.  zes  sterren;  goudmakreel. 

Doreas  Society,  ddAdssdsoiiii.Vereeniging 
(van  dames)  tot  Cbristelijk  Hulpbewon 
(Zie  HawUHnpm  9,  36—41). 

Dorcheater,  aotfcsto. 

Doree,  döri,  zonnevisch. 

Dorian,  döridti,  Doric,  dorik,  DoriSCb; 
11  hatelijkhcid,  scherpe  taai  ;  inwoACr 
van  Doris:  She  {apsed  {plunged  öaek)  into 
the  — ,  vervlei  (weer)  tot  hatelUkhedeii; 

—  Order,  D.  stijl. 

Dormancy,  döm'nsi,  rust;  Dormant, 
döm'nt,  slapend,  latent,  liggend;  onge- 
bruikt,  dood  (  Jurid.):  Lei  us  allow  the 
matter  to  lle  ~,  laten  rüsten;  —  banh  ba- 
lancef,  niet-opgevraagde  saldo's;  Don't 
roiiM  the  —  llon,  maak  geen  slapende 
honden  wakker;— paptner,8tillevennoot. 

Dormer,  döma,  (verticaal)  venster  in  hel- 
lend dak  (— window);  Dormitioe.slaap- 
wekkend  (middel);  Dormltory,ddmt (dri, 
slaapiaal. 

DormmuMt  dömwf,  soort  marmot,  rel- 
muia. 

Dorn,  dön,  rog.  stekelrog. 

Dorothy,    dordthi,    Dorothea;  — — bag, 

damestaschje. 
Doraal,  d&»%  dorsaal,  rüg...:  —  vertebra, 

ruggewenrel. 

Dorse,  Jonge  kabeljauw;  mg. 

DorHiel.  dOs'l;  Zie  Dossal. 

l>orset,  dös9t;  — shlre,  dösatSa. 

DorHuin,  dös'm,  rüg,  heuvelrug. 

Dort,Dordrecht  ;l>ortour(-ter).Z.  Dormer. 

Dory»  ddri,  zonnevisch  {John  — );  plat- 
boomd  bootje  (Am.).  Zie  Doree. 

Dosane.  dousidf,  Dofte,  dow«,  dosis,  bitte- 
re pil  (ftg.);  II  afmeten  {v.  geneesmiddelen) ; 
een  —  toedienen;  They  have  dose<l  hiyy^ 
with  liquor,  veel  drank  toegediend,  suf 
of  dronken  gemaakt. 

Oom»,  slaapstee  (^-houae) ;  —er,  logö  in 
een  — ;  Tandlooper;  holsvader;  — Ing- 
ken,  slaaphuis. 

Dos^al.  doft'l.  dorsale:  geborduurd  kleed 
achter  het  allaar;  rijke  drapcrie. 

DosHer,  dosa,  kleed,  wandtapüt;  draag- 
korr. 

Dost,  dßsl,  2 de  p.s.  enkelv.  Pres.  v.  Do. 

Dot.stlp,  (orgel)punt;  kindje;  buweliJkB- 
eift;  II  Stippelen:  //('  is  off  his  — ,  het 
hoofd  (den  tel)  kwgt;  — and  carry  one... 
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'k  houd  er  ^ön  (bU  optelsom);  —  and  go 
one,  kreupel(e);  — s  and  dashes  (punten 
en  Rtrepen  (telcKrafie);  Be  — led  ahoul, 
verspreid  gelegen  (gexeten);  —teil  lines,  ■ 
stippellijnen;  ~  yoop  Ts  und  croa» 
your  Va,  zet  de  puaiies  op  de  l  (ook  fig.); 
Tht  ««a  MM»  «^ed  wllli  «Mim;  kort  voor 
Dorothy. 

Dotage,  douHdi,  suffighcid  (vooral  van  o«^ 
dcrdom),  oTerdreven  teederheid,  apen- 

Dotard,  döutad,  kindtche  grdtaard,  ver- 
llelde  oude  sek. 

D«talioB,<l9t«w'n,huwelUksgifl,scbenkln9. 

D«te,  suffen,  dol  verzot  zijn:  He  — h  on 
hett  is  dol  up  haar;  Doting,  kindsch;  dul, 
gek  (on). 

Dolta,  dßth  =  does. 

Dothan,  douüi'n. 

Dottel,  Dottl«,  doi'l,  kluitje,  propje  (on- 
verbrande)  tabak  in  een  pijp. 

Dott(e)rol,  dotr'l,  Morlnel  pluvier.  ' 

Dotty,  duli,  mal:  lle  went  — ,  werd  gek; 
Thai's  my  —  point,  m'n  zwak;  —  on 
Mb  legs,  zwak  op  ;  — vllle  (£e  booked 
for        naar  „Meerenberg"  moeten). 

Double,  dob'l,  diibbcl,  in  paren,  gekroind, 
dubbelzinnig,  Iweepersoons  (bed);  l|twee- 
voud,  duplioaat,  dubbi  lt,'aii«er,  zijsprong; 
looppas;  draai,  kunstgreep;  suite  (par- 
laur  and  bedroom);  ||  vouwen,  verdubbe- 
len.  herhalen.  omzeUeo,  diditknUpen, 
ballen,  over  elkaar  slaan,  doubleeren.zich 
verdubbelen;  den  looppas  aannrnien;  op 
zijn  weg  terugkceren,  onidraaicn,  listig 
ontwijken:  RIde  (Sleep)  — .  t\v«  >•  up  ('^-n 
paard  (in  Hn  bed):  They  marciied  off  at 
Um  — ,  at  ^nlck  time»  In  den  loop- 
pait  TA«  Cape  was  — d»  omgezeild;  He 
hl«  flats,  balde;  The  fox  — d  (back) 
abruptly,  keerde  plot.seling  om,  vlood  i 
in  andere  ricbling;  —  bnok  upon  one's 
pursuers,  in  omgekeerde  richting  vluch- 
ten;  All  the  leave»  wer«  — ^  down,  aan 
alle  bladen  waren  ezeUooren;  Me  sat  —d 
ttp  <m  the  door-step,  ineengedoken  op  den 
drempel  ;  —  up,  dtibbelslaan  ;  We  — d 
lipon  (he  enemy,  t  tMciiten  heni  tussclien 

twce  vuren;   aotiiifj,  dubbelwerkend 

(mec/ian.);  — — aetlon;  barrelleil  rille, 

geweer  met  dubbelen  loop;  — barrelled 
compKment,  twUfelachtig;  — iMirrelled 

name,  twce  namcn;  bUHs,  contrabas; 

— bedd«Ml  rouin,  met  twce  bedden,  of  66n 
vtMir  tWL'f  pfisiiiu'n  :  bedstead,  twee- 

Eersouns-ledikant; — beut  with  laughtng, 
rem  van;  — -breasted  eoat,  Jas  met 
twee  rUen  knoopen;  «— chin,  onderkln;  i 
— — ehlBned,  met       chin;  — »erown  1 
posters,  groote  aanplakbiljetten  (50,80  bij 
76,20    cM.);  — dealer,  dubbelharti« 
mensch,  bedrieger;  — -flealinu,  dubbel- 
liartlg(heid};  He  i»  a  — distilied  fruud,  ! 
gwafflneerde  bedrieger;  —  the  di»tance, 
tweemaal  zog  ver;  He  walked  the  —  < 
distance,  heen  en  terug;  — Dutch,  koe-  I 
lerwaalsch;  —Kluniniy,  whist  met  twee- 
en:— <Iyed  (viUuin),  aartsschurk;||  in  de 

Wül  geverfd;   eagle,  goudstuk  van 

twintig  doilars  (Am.);  — edjned  sviord, 
tweesnlidend;  — entry:  Boomteeping  by 
— entry,  dubbcl  boekhouden;  —  event, 
zeveostoot  {bilj.)i  — faced,  met  twee 


aangezichten;  aaa  beide  kanten  bruik- 
baar;  onoprecht;  — «•flmt,  eerste  zoowel 
in  classieke  lalen  als  in  mathematische 
wetenschappen  te  Oxford;  de  graad  door 

hein  behaaid;  nanuer,  geest  van  nog 

levend  pers. ;  — handed,  met  twee  band* 
vatten;*— hearted,  dubbeihartig;  ▼aladi; 

 knoek,  körte  dubbele  klop  (met  deuT- 

kloppcr);  — -leaded,  met  veel  ruimte 
tusscheii  de  reH'/ls  ( 'fru/ivv.);  — lock, (Op) 
( het)  nachtslut  (duen) ;  — meanlng,  dub- 
belzinnigheid ;  — — mlnded,  weifelend,  be- 
aluiteloos;  — ntn»,  dubbel-sUn;  dubbel- 
clnnigheid;  —  pollcy,  dubb«lzlnnlge;  / 

■was  put  back  Into  ynu  place  —  quick» 
drommels  «auwop  mija  plaats  ße/et ; — 

railcd,  nn  t  dubljel  »poor;   ralivvay, 

weg  met  dubbele  rails; ——ref  Ine,  twee- 
maal raffineeren;  ~-8hot;ii  zwaar  laden, 
aandikken;  — ~stop,  dubbele  noot;  Pvt  to 
»-time.  den  versneiden  pas  doen  aanne- 

nien;  tIme  pace, versneide  pas;  loim- 

ued.  ult  twee  monden  sprekende;  — 
toolb;   trark,  dubhelspoor  (ooh  rerb.). 

Doublet,  dobl9t,  wambuis,  buis.  vest,  dou- 
blette  (-woord  v.  zelfätn  tUm  al»  een  ander, 
maar  verschillend  in  vorm  en  beteeh.);  —8, 
dobbelspurt  (soorl  van  Iriktak);  helzelfde 
petal  op  beide  dobbelsteenen. 

Doubling,  dobliti,  ontw^king.  wankei- 
moedigheid  (meest  m«.);  Tcranbbeling; 
bet  omzellen. 

Doubloon,  d/tblün,  Spaansch  en  Znid-Am. 
goudstuk:  ±  f  12. 

Doubl,  daut,  twijfel,  onzekeriieid,  aarze- 
ling,  Vrees; Ii  weifelen,  aarzeien,  twijleien, 
vermoeden,  verdenken,  vreezen:  Beyond 
a  — ,  boven  allen  twijfel  verheven;  lug 
Thoma8,twürelzuchUge,ongeioovlge  Tb.; 
There  is  no  —  about  tf,  geen  twijfel 
aan;  Cast  — s  on,  in  twijfel  trekkcn;  Make 
no —  bul  (that);  zeker  zijn;  /  haie  put  rl 
bevoud  — ,  buiten  allen  twijfel  geplaatst ; 
M  ithout  a  (ahadovf  of)  »»zonder  (eenigen) 
twijfel;  —  debt(or)s,  dubleoM  eebnlden 
(debiteuren);  — tul,  twijfelachtig,  welfe- 
lend,  verdacht,  dubbelzinnig,  dubieus, 
bedenkelijk  (gezichi)  ;  »less,  ongetwU> 
feld:  He  — less  persuaded  you. 

Douce,  düa,  kalm,  rüstig  (Sdkotl.). 

Douche,  dwi.  atortbad;  ||  een  —  nemen. 

Dough,  dou,  deeg;>^oys,  Soldaten  (Am.); 
•— laced  fellow,  jabroer,  polit.  weerbaan 
(Am.);  — nut,  soort  ringvormige  panne- 
koek  met  «at  iii  "t  miilden  (Am.)  :  Do  you 
86$  the  hole  in  the  — nut,  snap  je  't?. 

Dougbty,  doMti,  flink,  geducbt. 

Doughy,  doMi,  week,  pafferlg. 

Dougai,  düg'l,  Douglas,  doghs. 

Dour,  duo,  hard,  stren^r,  (HibiiiKzaam 
{Scholl.):  He  mlenced  Ihe  —  wii/i  «'austle 
rejoinder,  hij  bracht  den  strengen  me- 
neer  met  een  vlümend  wederwoord  tot 
zwllgen. 

Douae,  datis,  plolseling  onderdompelen 
of  in  *t  water  vallen;  ineeiis  vieren  of 
neerlaten;  uildouven. 

Dove,  dmi,  duif,  duifje  (fig.):  My  — ,  lieve- 
ling;  — cot(e),  — house,  duivenbok, 
duiventU;  — 'a-foot»  f^nblad  oolevaanh 
bek;  — fall,  zwaluwstaart ;  ||  samenyoe» 
gen  met  zwaluwslaarten:  E very Iking 
tails  beautiluUy,  slult  als  eenbusiifi« 
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own  work  and  Ihe  quoled  passages  — tall 
iuto  one  another,  sluiten  in  olkander. 

Dover,  douve:  —  Coart,  luidruchtige 
bUeenkomst. 

Dowager.  dauidi»,  douairiöre. 

Dowden,  daud'n. 

Dowdy.  daudi,  ouderweUch  (sloidig)  ge- 
kleede  vrouw,  slons;  U  ouderweläcü;  slon- 
zig,  — Ish;  — Istn. 

Dowel,  dou'/,  lu>uten  pen,  BpJjjto  sonder 
kop;  II  met  een  «  verbinden. 

Dower,  daua,  weduwengoed;  bruidschat, 

.  gave,  natuurlijk  talent;  l|  een  —  geven: 
That  — *<1  /um  with  solüudc,  gaf  heiii 
rust  (eeD/aamJxeld);  — house,  hixin  (ais 
bruidschat,  of  deel  daarvan);  -^ing,  g6> 
schenk;  — less,  zonder  bruidsebat,  arm. 

Dowla»,  dauh$,  grof  calico. 

Down,  dann,  dons,  nestveeren;  zaad- 
pluimpje;  zacht  haar;  duln,  (schapen)- 
weide:  The  — a,  groote  reede  aan  de  kust 
V.  Kent;  met  gras  begroeid  heuvelland 
ivoer  smapm)',  — y,  donzig;  plekfijn. 

WHvwn,  daun.  benedcn,  naar  beneden,  neer, 
onder;  af,  weg  van  de  hoofdstad  (van  een 
hoofdstation) ;  ternecrgeslagen,  koest  {le- 
gen honden),  etc.;  U  neerdrukken,  er 
onder  bouden,  ontmoedigen;  neerdalen; 
ovenvinnen,  tagen  den  grond  gooien, 
ataken:  Bread  is  — goedkooper;  One  of 
thew  Is llgt  legen  den  grond;  He  is 

—  to  speak,  Staat  op  de  iijsl  der  sprekers; 
Money  — ,  contant;  —  Ific  touutry,  weg 
van  de  hoofdstad;  ^  the  river, ....  af ;  — 
Ute  floand»  In  de  rlobtlng  van  de  ebbe 
aeewaarts;  —  streani,  stroomafwaarts; 
— >town,  naar  (in)  het  centrum  der  stad; 

—  at  heel,  afgetrapt,  slordig;  gehecl  aan 
lager  wal;  Be  —  for  a  club,  vöörhangcn; 

—  (Ihe)  wind,  met  den  wind  mee;  Fee! 
— ,  somber,  neerslaohtig;  Tlie  wind  is 
— ,  is  gaan  liggen;  €3o  —  fnto  the  coun- 
try,  naar  bniten  fraan;  /  like  her  —  to 
Ihe  (jroxind,  mag  haar  dolgraag ;  That 
part  Ruits  you  —  lo  Ihe  ground,  is  geknipt 
voor  je;  From  ihe  mayor  —  to  the  meanest 
Citizen,  tot  den  geringsten  burger  toe; 
Her  hair  was  yet  (tegeno.  vip,  opge- 
atoken),  zij  had  nog  loshangend  naar;  Be 

—  in  the  moulh,  neerslachtig;  Be  —  on, 
hakken  (alt;even)  op;  te  pakken  krijgen; 
He  is  —  on  his  Inck,  het  ioopt  hein  tegen; 
bii  is  er  siecht  aan  toe,  verkeert  in  gei- 
delUke  moeilijkbeden;/'Ud«<— -vponvou, 
'k  aal  Je  wel  krijgen;  Have  a  —  on  a  per- 
Mm.het  Winnen  van;  Be  —  wflh  the  influ- 
enza,  aangetast  door,  te  bed  liggen  met; 

—  wIth  him,  wegmethem;  That -will  not 
QO  {get)  —  with  me,  dat  wll  er  bij  mij  niet 
in,  Bilk  Ik  niet;  Ht  hat  gone  — ,  is  met 
'vaoaatie  naar  buls  gegaan  (v.  Studenten); 

Go  « town»  de  stad  in  gaan;  Ilave  {take) 
a  ^  on  a  perton,  een  wrok  hebben  (krij- 
gen) legen;  Look  —  lipon,  nt.*erzien  op; 
Poy  — ,  contant  belalen,  opdokken;  i  ura 
wpside  — ,  onderste  boven  keeren;  In 
vniting  for  duklren,  b«  cartful  not  to  write 

—  too  mvch,  niet  te  klnderachtig  te  schrij- 
vcn;  He  is  not  to  be  — «d  by  censure,  laat 
zieh  niet  ontmoedigen;  —  sali,  het  z. 
stnjken;  —  tooln,  liet  gereedschap  neer- 
gooien,  staken;  — beart  (ver}drukkeni 

U  affetreek  (vtool) ;  — cnst  (sfta/t). 


Schacht  voor  versehe  iucht  in  mijnen:— 
cast  looh,  neerslachtige  bllk;  — come, 
piotseUnge  vai,  vernedering; draufibt, 
trek  benedenwaarts  (b.v.  door  scboor- 

steen  in  vertrek);  He  i.s  a   Fnster,  le- 

mand,  in  de  Oostel.  slaten  wonend  (soms) 
Nevi  Eng.  of  Maine);  — fall,  iiistorting, 
regenval,  plotselinge  vai,  ondergang;  — ^ 
gradey  helling  naar  beneden;  — haul, 
touw  om  een  zell  neer  te  halen;—- hearl- 
ed,  neerslachtig  ;  — hilf,  bergafwaarts; 
On  the  —hin  of  life;  — bill  work,  ge- 
inakkelijk  werk;  — land,  (lager)  heuvel- 
iand;  — leap,  spreng  recht  naar  bene- 
den; — Ilne,  spoorlijn  {van  de  hocidplaat» 
of  het  middelpunt  af) ;  The  — »and-onters, 
schorriemorrie,  zootje;  —passenger, 
Passagier  met  een  —  train;  — — platlorm, 
perron  van  aankomst  (buiten  London); 
— pour,  piasregen. 

Downinri  Street,  dauninslrlt,  straat  met 
eenige  ministeries  (Verg.  Het  Binnetüuifii 
de  Regeering. 

Downright,  dounraii,  rechtstreeks,  rond- 
wcg,  echt,  volslagen,  plotseling,  dadeiijk, 
loodroclit,  openliartig.  grondig :  —  lOol» 
gfk  in  foliü,  echte  dwaas. 

Uou  n:  — stair(s),od}.,  — stairs,dannst£a7] 
ado.  (naar)  beneden;  het  diensfcperaoneel 
betreffend:  — «tnir  rooin,bencdenlcamer; 

 siroke,  neerhaal,  neergaande  bewe- 

ging;  His  — — thuinpuess  and  directness  of 
Speech,  openharlipe  ...  wijze  van  spreken; 
— toner,  verzwakkend  woord  (uitdruk- 
l(iDg):  —«train,  trein  (van  de  hoofdplaaU 
of  het  middelpuiU  af);  trod(den),  plat- 
getreden,  ovetbeerscht ;  — weed,  roer- 
kriiid.  viltkniid. 

Uuwuward(i!i),  daunu'dC4(z), naar  beneden: 
Keep  —  of  a  deer,  beneden  den  wind. 

Downy,  daMni,  sluw,  glad.  Zie  Dovm,. 

Dowry,  dauri;  Z.  Dower. 

Dowse.  dauz  (7le  Doxise),  uitdoen,  met  de 
wichelroede  werken:  —  your  uLiiu,  doe 
gauw  je  (fiels)l.iiilaarn  uit  (Sl.);  Dow« 
sing-rod,  wiclu'huede. 

Doxological,    doksAodlxk'l,  lofiingend. 

Doxology,  dohsolidti.  lofzang. 

Doxy,  dokei,  liefje;  UentekOOi;  leer,  dogma 
(Scherls.).  Doz.,  dozen. 

Doze.  dulje,  sluimering;  ||  dullen,  suffon: 
He  — il  oft.  \<erii  off  Into  a   — • 

Dozen,  doz'n,  dozijn:  A  —  or  so  stnriee, 
zoowat  een  dozijn;  Several  — . 

Doziness,  douzin^s,  slaperigbeid;  Daty. 

D.  P.,  doctor  of  philosophy. 

D.  P.  A.  S.,  IHschaived  Primmtn'  Aid 

Society. 

D.  Q.,  on  Üie  dead  quiet. 

D.  Q.  \1.  G*,  Deputy  üuarler-Masler- Gener, 

Dr.,  dram,  debtor,  doetor. 

D.  R.,  dead  reckoning,  Diatricl  RaUway. 

Drub,  slons;  zoutbak;  vaalbruine  stet 
(kleur)  ( — H,  broek  van  die  stof);  ||  vaal- 
bruin;  saai,  kleurloos,  ccmventioneel; 
vuiJ,  goor:  The  republic  ia  loo  —  lo  last, 
te  kleurloos;  — biab,  vuU,  geelgrauw; 
— by,  vuil,  slonzig. 

Drabbet,  drabif.  linnen  voor 

Urabbic,  drab'l,  benioddeien, 
naar  barbceien  visschen  iii 

Draeaeua,  dr^sfina,  drakeabloedboom. 

Draebm,  dram,  Ihraebmn»  drakm0»dracb- 


werk  kielen, 
vuil  maken; 
i^i  Olldangel. 
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mt:  oud-ürlekdche  munt:  nIcuw-Orlek- 
iicli«n)unt  vnn  i  r>0  cts.;  oud-ür.  gewicht. 
Ilracn,  drrihon,  (Irakrukop,  st-Trcnbeeld: 
— >  voliiiiN,  soui't  vaii  hageUl»  {Ind.  en 
A/r.);  — ntttu.  dnkmmi'n,  -»nie»  tffVfton- 
iJk,  l)racontHCh. 

Ilrarunrulufi,    dr»hmipk{i)ut9i,  Blangen* 

wortol;  pll Visoh  of  schelviscndulvel. 
Urntt.  iirof,  spoolinK.  ilriif.  vulle  rommel. 
Drnit,  »Jni/t,  wissol,  Iraito;  stille  uitslaj?, 

Kofit  K<'^vlcht;  (It'tat'liomont,  afdeoling, 

Sroep:  schfts,  onlwerp,  diepRang  («dno): 
oonclptoorfn.  sctieUen.  deUcl&«ereB:1 /le 
—  p«r«drfl.  detaeoement  werd  op- 
aestfld;  Mahf  a  —  on  orte's  ^an>fpr; 
Finriish  batdj/niM-«  ui//  be  —cd  Inlo  the 
Ku.o'Min  r»v'"i'''i'-"^;  wiis  — r<l  off  \äth 
othrr$  to  Mturk  in  t/ie  min«ji,  UU  werd  aange- 
tretrn:  Tht  —lug  of  Ih«  proriamatton, 
opaleUen;  — -bUI.  ooncept-wetsontwerp; 
—«man,  ontwrrpor.  tfekenaar. 
Umtii  drtc;  rwaro  ej:.  hark;  rem,  rem- 
»Clioen.  siede  ^.A»»«.»,  slepende  beweging. 
Uag  voertulg  of  kar.  lanjre  hooge  wagen 
(nw.  mel  vi«r  paardeiu»  spoor  t.  dier;, 
•ferkrIeliMid  teu,  laagB  d«tt  srond 
sleept  tot  het  rwmttk  T«ll  een  spoor;, 

sIe\eH>en  Hhganf^oif    OtJ.  pakte  ntet). 
trekken.  eggen  u»rMre»:»;on.  niet  een  sleep- 
net   vi<*el\en;  lan»::a.itn  vivruitkomen. 
nlet  vlotVen  —  ou  ii!^r^i:yme>ii.  rem  voor; 
rJk«4M/air     gca,  tIoUc  nlel;  H« 
<m»  Im  in  ^tktn»^  »lr«pt»  met: 
Ii  Iw  >v  f>f  *iAJtf  Kind  sh^'XilJ.irrs.  ^leeptc. 
UK  t  de  tiaren  erbij;  The  oo.';!  sp^Kj  — {itr<l 
^W.  gm^  laniC.'.vaiu  voorbij".  Txm^  — <»«"il 
•HU  »leirpte  iwU  voort:  rh<p  w«r  — «rd  ou 
n':^  ^Mir:  — «ut.  vervelend  rek- 
kMi:  T\x>rl3ieep*n  (a  mis^'v.bU  äfei;  lan^ 
aanhottd^Q  ia  %vi\f):  — «uüe.  trage 
onuet.  — iMir.  koppeUtan«:  — rluiln, 

vent-.  koppelkelling;  belen  tvenng;  

liwnl.  /le  .An**:  — «lan.  v.>-iv>'er  met 
*iififpttet  t— .«el*;  — r«pr.  trvktouw; — 
WishI.  uleirp^nrm;  l4$tps>«t  v.'V.>. 
Di  M>>»^  l^<>^^  sluk  of  moddtrr^ 

$t«nrpea.  b^TuOe«-  t  .v>nr.'vn»%t        dl  «ni 


i^Ä.-N.    iriik:   pt^Uv!   (t  £^ 
<i>^*^'*t?:   '"i^  iö-^i-w  ,  *;er^';i b<?rfld ^J'ci- 

lryt\i.  ketier«jkl4«l«r       t#    —  »t 

Uki<-hm«  klin«<f  i|rAAk,..<— >CkiJu;uCTtev*&v 

!tt«t  M  t*.?  via  »fMViNl. 


leeren,  laten  leegloopen.  onttrekken.  uit- 
putten,  (Ineens)  uitdrfnken,  flltreeren, 
wcgvl  w  im,  afdrulpeii  — s,  korrels  uit 
de  biviii wiTskuip;  Thal  — s  my  purse, 
is  u  hfuvy  —  on  my  pur$e,  dat  kost 
veel  geld;  Th9  gla»»  wa«  -^ng,  omse- 
keerd  om  gebeefleeg  te  loopen;  — ame, 
wat  gedraineerd  kan  worden;  >— -age. 
dreinitif,  drooglegging,  waterafvoer,  het 
drooggtiegde  land;  -— (a{|e)-plpe,  drai- 
necrbuis;  — ♦r,  verglet,  schep;  — lufl' 
enginr,  pompmacbine  (voor  viaterafvotri; 
^ing>-tilr8,  draineerpaaneo;  - 
wll,  afvoerput. 

Drakc,  woerd;  haft  of  dagvlleg:  Htonr. 

steenlje,  oin  over  het  water  tc  keilen. 
I>rain,  drachme  (»^'^  greinen  of  '  «  van 
ounre),  kleine  hoeveelheid,  slokje;  i  aicti 
aan  het  gebruik  van  sterlteo  dranlL  otct- 
geven.  trakteeren:  Not  •  — .  geaa  liar; 
•^-drlaltrrt  borrelaar;  ■■ap,  kroef. 
Drama.  dr4im?,  drama  (Draniallc.  dram- 
ahk,  dramatisch:  —  Hfhool,  tooneel- 
school;  —  Society,  liefhebbenj-tooneel- 
gexeischap;  —  spc«d  of  a  raü^y-train^ 
werkclyke  snelheid  van  e.  trelB;  Thnwn 
— ally  logHker^  bont  door^^ngeworpen)  ; 
•^ht  IVraaaae,  drmm»ÜB  pß»mmn1, 
optredende  personen;  — 4lsl,  tooneel- 
schrUver;  The  — rt2«fton  of  a  nor^i,  bet 
omwerken  tot  et^n  tooneeistuk  ( /  nr>tel 
— lu«d);  ^twrge,  tooneelscIirtiTer; 
dnmatvrg;  — ^vrgy*  twMeal- 

nrauk.  Imp,  TaB  Drink. 

I»rapr.i'-;^.t\  drapeen^n,  bekleeden.  bull-'n; 
arapt'rie  :  — r,  manufacturier  ;  The 
r^'  i:ontpaB^\  eea  der  twaalf  groote 
Londen»cbe  rildea;  «-es*  Hall.  LakeoMal 
(Yp«rcn>:  — ry.  lakealabrfcafe;  laken> 
handel;  raanufact  :ren:  iri^e-'-ini,  dra- 
perte:  — r'ü  i''..;.  — cy  bu^^iae'»«».  ma- 
..  'A:*.aur:jiAl. 

DrA^Ur.  ;r-««4^A,  kraeiitig  werkend  ^tnid* 
deP:  i  lngrijp«a4  imaarar*). 

Ural; — ttvkaya,  die  „duiTeiscter*  Ja»> 
gra«:  Thmt  — 4ra  iaak»  laiaBt. 

Draagkil.  ^Jtr4ft.  trfk.  trektowr.  raant 
m  een  ketrr:  klad  »-*>h^  — .>:  »I,>k.  teag. 
driuk^e:'  cb'.  :nfk.  luohutroo«; 

«•h^t*;  4i«p^aitg;  ^>alwe^p.  dx:r.«clujf:  J 
■  ^ta^tm,  coBcipteeren  — liasp«!  : 
AI  a  — ^  ta  Hu  t«ttg;  BMI  vritfe  *  li«kt 
— ,  tf?rt  fmajr?n  <i\*^nM€:  —  ^  f>*«m) 
adr        Jt  — .  •  ■  ?r  BottM  .  tier 

Txrt  »i-ft  TAt  — auuiuAl'*,  :r'?iil!'jr>fa.  — 
t»ojir^.  di  •  ri  — tr'fiaaai:  — 
kM»lv.  tntiL^it  tmtivbictrts,  «tc.>:  — » 

lM«tt»w  trekp«artl-  a».  «Kko:«^:  Fa«r> 
*.>:i  iwi^  vi>*rl««t:uc  tocfttsclMraa : 
•— ««aaak,  ?a:««ni<;r»  tfr'&ea.iar.  — 

l^aw.  ir-K  nr-Jk.  "» 1 1  '^i.-^t^'..  v.i  .'Ofsst'tik. 
<'-'r.r',*kif«  lv5.     ■        ,  ^t^tfC-iAT  d<f«i 

s j:^  «n  i«;. . t«  ir*4fi  iffn^ki  v i«il<ia«wjiiL 
5.*  '.  /»v't  V  ihM«:  I  tralLkaB. 

«u«  »m*»»a,  raikikim»  lyiTi-a  i^aag»« 
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srhpppftn  (br«ath),  putten  (conaolation), 
uittrekken,  ultstrekken,  teekenen,  schet- 
sen,  diepgang  hebben:  The  —  ol  ihe  con-  \ 
certs  was  immense^  trokken  ontzaglijk  ' 
reel  oiMiBClien:  She  was  a  tare  — trok 
▼ed  nMUneliea;  Th»  gam»  «nded  la  a  — , 
bleef  onbeslist;  —  ahead,  op-  of  doov- 
rijden;  —  a  beast,  ontweien;  The  dogt 
drew  Ihe  thickei  lilank,  doorzochten 
vruchteloos  (ze  joegen  geen  vos  op);  The 
blinds  were  atill  up,  and  were  n,  waren 
nog  neer,  en  werden  opgehaald;  —  blood, 
een  bloedende  sohram  of  wonde  veroor- 
zaken;  —  bridlc,  stllhouden;  —  a  eovert, 
doorzoeken  om  wild;  —  nustomers,  Ihe 
public;  —  a  fox,  docn  ,,uitvareii";  \Ve 
tried  lo  —  hini,  aan  hei  praten  tc  krijgen; 
Hb  — s  a  straight  lurrow,  liU  is  een  eer- 
Itjke  kerel  (Am.);  —  (np)  a  lettery  op- 
stellen;  f  —  thr  line  Ihere  (at  Ihat),  daar 
pas  ik  voor,  trek  ik  de  grens;  —  a  man, 
door  list  (vlelerij)  aan  't  praten  krijk'en; 

—  it  mild,  maak  't  niet  te  erg;  That's  ; 
ing  il  atrong,  gaat  tc  ver;  —  money, ! 

trekkea,  opnemeo; a  parallrlt  H«  — « 
hi»  salary  nerv  itumth,  ontvangt;  —  a 
slgbt,  mikken;  The  pipe  — s  lo  my  satis-  | 
faclion,  trekt...;  The  tax  — 8  well,  brengt  • 
veel  op;  He  drew  all  the  Irumps,  haalde; 
Whal  water  do  you  — ,  hoe  diep  llgt  gij? 
The  atiip  ~s  twenty  feet  (of  wat«r), 
beef  t  een  diepgang  van;  —  atoao»  Tooilr 
trekken;  THe  trmn  drew  afonffaide  the 
platform,  kwam  voor;  —  back,  zieh 
terugtrekken,  achteruit  wijken;  — down 
cheers,  bijval  oogslen;  —  iorlli,  uittrek- 
ken,  ontlokken;  —  lu,  intrekken,  zieh 
bekrimpen,  inkrimpen,  iemand  bewegen 
of  verlokken  tot  iet«;  Moal  village-types 
were  — n  io  maHeiouelv,  waren  erbij  ge- 
teekend;  Her  molher  drcw  her  in,  trok 
haar  naar  zieh  toe;  —  in  füll  draughts  of 
the  delicwtis  air,  met  volle  teugen  in- 
ademen;  The  eveninga  are  -—ing  In.  de 
dagen  worden  langer;  Spring  draw  lato 
jlimmar,  werd;  The  time  — s  near,  na- 
dört;  —  elf,  wegtrekken;  afleiden;  Hia 
neQligence  drew  on  much  danger,  veroor- 
zaukte  ;  He  drew  me  on,  lukte.  .  .mee, 
voort;  /  drew  the  conreraation  on  lo  hi» 
siatera,  hraclit...op;  CorrecUy  ««a  oat  poM- 
porta,  opgemaakte;  Voiir  eenfidenee  will 
be  able  to  —  him  oul,  za!  hem  voor  zijne 
gevoelens  doen  uiikoinen;  /  led  off  on 
that  Biibjecl  to  ~  oul  my  g\iesi,  om  mijn 
gast  aan  't  praten  te  krijgen;  Uia  face  waa 
«  ont  ol  the  liheneaa  of  itsel/,  leek  niet 
meer  bet  zijne;  They  drew  raaad  the 
laMd,  schaarden  zlcti  om ;  —  aUenHon  to, 
de  aandacht  vestigen  op;  She  dre*v  her-  ] 
seif  to  her  feel,  ging  met  ve«  !  moeite  op- 
staan;  They  don'l  —  v/ell  together,  har- 
roonieeren  niet;  They  were  — ioij  toge- 
ther,  er  ontstond  toenadering;  It  ia  —lag 
toward«!  twilight,  begint  te  schemeren; 

—  up,  zieh  inhouden,  op-,  stllhouden  : 
They  «Irew  lemonade  up  «Iraws,  .slurpten.  . 
door  strootjes;  The  troin  drew  up  wilh 
an  applicalion  of  the  emergency  brake, 
de  trein  liield  piotseling  stii  door  liet  1 
cebniik  van  de  noodrem;  —  ap,  a  pro- 1 
grammef  opRtellen;  A  reportvfaa  — n  up. 
opgesteld;  He  drew  up  a  Cbair,  trok...  ^ 


bU;  —  up  a  sctaeme,  een  plan  maken; 
Train  after  train  drew  up  in  (al)  the 
atalion,  kwam  aan  (voor);  lle  drew  him- 
aelf  up,  nam  de  niil.  houding  aan;  He 
drew  upon  me  aa  often  as  he  had  a  chance, 
hii  trok  een  wisse!  op  mü,  maakte  gebruik 
▼an  DIU  (mlJn  geld,  mijn  tijd,  mijne 
krachten,  onz.):  The  iroopsi  uere  — n  up 
in  array  of  balUe,  opf^iiat cid  in  slagorde; 
VV'e  drew  up  to  him,  haalden  in;  —  upon 
a  work,  putten  uit;  His  face  loohcd  — n 
with  fatigue,  we^getrokken  en  bleek  van; 
Sht  — s  kinilly  witta  him,  harmonieert 
goed;  — back  drCbAh,  scliaduwzijde.  na- 
deel,  bezwaar;  teruggave  van  betaalde 
reehten:  Being  young  i«  a  —  which  disap- 
peara  in  courae  of  time,  een  gebrek;  Tbe 
— back  i«,  that...,  er  is  tegen,  dat...;  — - 
bar,  drAba,  koppeUtang;  — n  battle,  on- 
besliste;  — bridge,  dr^ldt,  ophaalbrug; 
— ee,  drö-f,  de  betrokkene;  —er,  trekker; 
putler,tapper,trekdipr,lade:— er-handle, 

ladetrekker;  cr(!ü),  latafel:  Pair  of  — 

era,  onderbroek;  damespantalon;  zwem- 
broek;  — --urary  drögie»  tuig;  koppellng; 
— art,  dirwiat,  ▼og<>lnet  ;  Zie  Dragnel. 
— plate,  dröpZeir,  stalen  plaat  ;  plaat 
met  conische  gaatjes,  waardoor  metaal- 
draad  wordt  gctrokken  om  bet  te  ver- 
dünnen of  te  rekkea;  — >a  Ibread;  — • 
well,  drd-vMl,  diepe  put  met  ketUng 
(touw)  en  emmer. 
Draweansir,  drdtoiu»,  blnfrer,tiloeveiide 
groolspreker  (genoemd  naar  een  pefBOOB 
in  Buckingham'iS  liehearsal). 
Drawinij,  dröin,  trckking,  trekken, teeke- 
nen, teekening,  ontvangst:  The  advertiae- 
ment  was  bis  —  up,  was  door  bem  opge- 
steld;  Out  ol  — ,  siecbt  geteekend;  — 
block,  blok  teekenpapier;  — board,  tee-  . 

kenplank;  book;  chaik;   knile. 

snijmes;«— ma8ler,teekenleeraar ;  pa- 

per;  — pen,  trekpen;  — pin,  punaise, 
stif  tje;— por  tf  olio  ,teekenm  ap;— power ; 

room,  salon,  ontvangzaal;T/ie  Queen'« 
— — room,  de  receptie  voor  dames  eabee> 
ren  in  Buchingham  Palace. 
I>rawl,  temcri^c  spraak;  ||  lijmerig  8pre> 

kea  (vaak  met  out);  — «y. 
DrawBf  p.  p.  van  Draw:  /  feel  —  to  that 
concfvaiöa,  getrokken  tot;  —  ballcr,  ge- 
welde;  <—  ibwl,  schoongemaakte  Togel; 
—  and  virinkled  face,  strak  ;  —  game, 
onbealisl  spei  ;  —  work,  fantaziewerk. 
Z.  Draw. 

Dr«y(-cart),  sleeperswagen;  — borse; 
—man,  sieeper;  — age»  gebrulk  en  buttv 

▼an  een  dray. 
Dread,  dred,  vrees,  schrik,  ontzag;  H  ge- 

vreesd.verschrikkelijk,  ontzaswrkkf'nd ;  |i 
vreezen.duchten: /t  — ü  me  lo  Unnh  of  it, 
ik  huiver  bij  de  gedachte...;  — fui,  vrce- 
selijk.ontzagwekkend; — les»,onbevreesd; 
— nongbC.dredn^t.durfal,  groot  pantser- 
scbip,  dik(ke)  duffeUsche  jas). 
Dream,  drim,  droom;  !1  droomen,  in  een 
drudiii  zicii.  zieh  vrrl.K'.'Men:  — s  (|o  by 
conlrartes,  küiiien  allijd  anders  uit;  He 
—8  away  hia  life,  hij  verheuzelt  zijn 
leven;  — or,  droomer;  — >boley  iicbtgat 
in  toren;— less  «leep;  —  reader,  droom- 
uitlegger;  — world(-Jrmd),  land  der 
droomen;  — y,  droomerig. 
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Drear,  drts,  Drearj  ,  drtri,  Terlat«ll,WO«lt, 

somber;  akeltg,  treurig. 
nrtdg/t,  dreg,  gleepnet»  baggermachine; 

mengsei  van  haver  en  gerst  (dial.)-,  n  met 

cen«  dreg  (sleepnet)  ophalen,  drrK'ct^n, 

uitbaKgeren;  (l>f)sirooion;  — r,  drrtJ^^pr, 

oeslcrvisschor,  li;i«t;crmachine;  stroulbus. 
Dred{|in{j:   box,   ItroOlbOS;  •»nift- 

chinr,  baggcrmolen. 
Drre,  dulden:  —  one's  weird,  «ich  Mhlk- 

ken  in  zijn  lot  (Srhotl.). 
I>reiJol«»css,(fref7in3s,troebcllieid,drücsem. 
DrofiM.  ^rrondsel.  drot-srm,  uitschot.  janha- 

gel.  schuim:  To  ihr-  — ,  ten  bodem  loe; 

IVot  a  dre«.  peen  druppcltje;  Dreggy, 

Dreggteb,  troebel,  onrein. 
IH'endi,  «frenl,  doorweeken,  tfoornat  ma- 

kcn,  yerzadfgen  (mrl  dmnh,  mrht).  met 
geweld  (aan  dier)  evn  drank  (oetlinien; 
drenkcn;  ![  drank  (v.  dv-r^'D):  cfinst  vas 
— ed  wllh  rinegar;  — rr.  plasregcn;  toe- 
stel  om  een  drank  toe  te  dienen. 

DreadeD,  dretd'n,  drtHzd'iii  —  cliioa 
(-wäre).  Mel8j!(e)ner  porseleln. 

Bhpes«*,  Kleed,  klppding,  kleedoren,  Japon; 
II  kleedon,  rirlitfn,  klaarmakon,  bPrcidcn, 
bewerken  (»  r/ /i,  \  1 1  iiindon,  in  orde  bnni- 
gen,  appreiccron,  besaoelen,  braken, 
garneeren»  bckappen,  roskammen,  kap- 
pen, een  scbrobbeeriog  geven  (down), 
Ycrsleren  (ovt),  uitdossen,  kostumeeren, 
zieh  kleeden;  — ed  provisions,  gerecd  A  oor 
't  gebruik;  The  8hips  were  — ed,  rnet 
Vlaggen  petooid;  Theshops  were  bcautifidly 
— edU  waren  mooi  ultgcstald;  — ed  to 
deathy  vreeselijk  opgeschikt;  —  up  a  tale, 
een  verhaal  aankleeden;  Shipping  —cd 
with  flaga;  —  allowanee,  kleedtrold;  — — 
1»h1I,  f^alabal;  — — bones.  bali  iiirn  (in  ja- 
poji);  — clPole,rang(en)  van  den  sclmuw- 
burg  waar  hol  publirk  in  avondtoilet 
kwam,  fauteuils  de  balcon;  cloihrH, ! 
avondtoilet; —eonl,rok;—HPP,  aanrecht- 
bank  of  tafcl-,  dressoir,  kast;  aankleedor; 
assistent  v.  een  Chirurg;  —  J|ua^«^,rokbe- 
s^h^rm('r  {fiets) :  — improver,  tournure; ' 
— -Ja<'licl,  ,.siuokiii(2";  — mnkrr,  naai- 
ater;  taillPiir  voor  dames  ("lailor-made 
-^i");—  reheariMil,  groote  repetitie;  — 
sbleld,  sousbras;  stand,  eoBtuumpop ; 
— — sull,  rokcostuum ;  — awmrdy galade- 
gen;   tlo.  Witte  das. 

DresHlnfi,  dresi7\,  klreding,  verband,  ver- 
blndlng  van  wondcn,  standjc;  mest,  op- 
VUlsel  (ean  «0(7e(8,  enz.),  apprituur,  enz.: 

—•1  nDamore,  laag  nie»t;  — bag,  tollet- 

nece88aire;Z.ook  Hide-bag ;  — 'Case,tolIet- 
of  kapdoos;  necessaire;  verbandklstjr; — 

down,  uitbrander;  aftakcling;  —— nown, 
kamoij.ip"n;  morgrnjapon,  pi-ipnoir;  

tacket,  ^t:•glig6-klecdin^';  rooiii,kleed- 
:amer;  Station,  plaats  om  gewonden 

te  verbinden;  —table,  loilettafel;  — 
trank,  gdlakoffer;  — wrapper.  7.  — 
poun;  DresHV,  pron k zi ek ;  colc.  Z.  Solod. 
ürew,  Iinp.  v.  Draw. 
Dribble,  drib'l.  drupiu-b'ii,  kwijicn,  beu- 
zelen,  laton  druppelcii,  bekwiilcn;  zacht- 
jes  vooruilbrengen;  l)ri(b)l»iet,  brokjp. 
jM-Qkstukje,  kleine  som,  klein  troepje; 
*^je:  By  —«1  — r. 
Drift,  wat  gedreven  (of  bijeengedreven) 
ardt  door  wind,  water,  Us  ena.;  water; 


•wat  aoo 


hoop  («neeuw,  b.v);  drijfkracht,  loop, 
gang,  doel,  beteekenis,  strekking;  drlfl 
izeetenn),  ruimnaald;  horizontale  mUn- 
gang.  doorwaadbare  plaats;  ||  zijwaarts 
afdrifvea  (afwUkra,  van  projectiel),  saam- 
?edrevcn  of  <voort)gedreven  worden, zieh 
uphoopen,  een  doorgang  in  een  mijn  nia- 
ken:  — s,  opeengeboopte  dürr»-  blären; 
sneeuw;  Z.  — ;  _  ol  a  current,  ricbting 
en  snelheid  van  een  etroom;A  poKcy  of  — 
aad  ezpedleney,  zorgelooze  utiliteitspo- 
lltlek;  —  of  o  ttory,  gang,  (be)doel(ing), 
8trekking;HcIet  Ikings  — ,llet  maar  loopen, 
,,zwemmen";— pollcy  (p  of  — ),laal-maar- 
waaien  poliliek;  lle  — ed  about,  zwlerf 
rond;  They  ed  apart,  raakten  langza- 
m  erb  and  van  elkttr  vervreemd;  —  away 
trom,zich  (langzamerhand)  vervreemden 
van;  He— «dinto  prartire,  kreeg  zacht- 
jes  aan  practijk;  — jifie.  rfr<//u/f..ifdrij ving 

(vaneenscliip);wrakgoederen;  anetior, 

drijfanker;  — «r,  patroulUe  (t^oort  vis- 
scber8)vaartuig:  He  i«  a  —er.  weet  niet 
wat  hij  wil;  — Icr,  drQfijs:  — fng  battle, 
gevecht  onder  hct  afdrijven:  — less»,  doel- 
loos;  — — net,  haringnet;  — sand,  stuif- 
zand:   wood,  drljr-  Ol  wrakhout. 

Ilrlll,  (dril)boor,  vuor;  een  soort  zaal- 
machine,  exercitie;  dril;  soort  bavlaan;  n 
doorboren,  boren,  drillen,  exerceeren, 
oefenen,  in  rijen  zaaten:  19«  at  — ,  aan  het 
exerceeren;  Theu  \»:ere  — Injj  In  swealers 
for  iinifiyrms,  exerceerden  in  een  trui  bij 
wijze  van  unif.;  —  wells.  putten  boren; 
— l>ow,  drilboog;  — 'ground,  exercitie- 
veld;  — barrow,  fijne  etrge;  — maat^r, 
dril m  Oester,  gymnastiekleeraar:  — -ser- 
geanl,sergeant-instructeur; — sbed,exer- 
citieloods. 

Ilrlly,  drniH,  droogjes,  leuk.  Ook  Dryly. 
Drink,  tcup,  drank,  dronk,  borrel;  ||  drin- 
ken,  zieh  (goed)  laten  drinken.begeerig  in 
zieh  opneinen:  Be  in  — .  liqnor  (t/ieworae 
for  — ),  dronken;  Thal  brüte  of  a  fellow  ie 
alwnys  on  tbe  —  and  gambie.  aan  't 
zuipen  en  dobbelen;  —  {Fen1,  Lire)  hlfjli, 
veel,  royaal;  —  like  a  fish,  als  een  tem- 
pelier;  He  took  to  — (Ino),  raakte  aan 
den  drank;  you  cannot  —  him  down, 
onder  de  tafel  drinken;  <—  In,  begeerig 
luisteren  naar  (opnemen);  —  off  (up) 
your  qlass,  drink  eens  uit;  The  guinea  was 
drunk  oul.  vt  rdronken;  /  —  (lo)  the 
bride  and  bridegmom  in  Ulis  gloss,  drink 
op.  .  .met;  —  onoKeif  to  death;  I'll 
(to)  your  bcaltb  (success),  (op)  uwe 
gezondheid;  — monoy,  drinkgeld  fooi; 
— able,  drinkbaar:  — s,  dranken;  drlnk- 
waren;  —er;  — offering,  plengoffer; 

 trattir,  drankhandel. 

DrinkiiMi:   bout.  slcnip-  of  zuippartij; 

 fouutain,   drinkfontein;   hahit*«, 

.  .  gewoonten;— >boiiiM,kroeg,bierhuis; 
— soog,  drlnklied;  -—water,  drlnkw. 
Drip,  neervallen  In  druppels,  dakkant 
pool;||  drnppelen  (with).  laten  druppclen: 
Thr  — iiiiifi  alr  of  lln  iwilluhl.  de  met 
wat.Tiit  rleii  Ix'zwaiigerde  avündluclit;rfte 
— plii{f(M)  of  tlie  meat,  het  van  (aan  H 
spit)  gebraden  vleesch  afdruppelend  vot 
(op0«iNini7en  in  de  — ping-pan):  — uina- 
eaves,  benedenste  dakrand  {-nunüdino 
-elone),  ^* 
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ürlve,  ritjp,  oprijlaan,  rijwce,  drift  {vee, 
ferl.);  opdrijven  Iv.  vnld),  Kcdi  iin;,';  krach-  | 
iige  aanva),  Slag:  (The  — ;  Zie  Rollen 
Row)t  U  drljven,  voortdrijven,  voort- 
stormen.  Jagen,  njden,  mennen,  aandrij- 
ven:  Mv  v/orh  i»  letts  of  a  —now,  minder 
jachteriR,  gehaast;  Lei  ^  at  Umn,  boi/«/. 
slaat  er  duchtip  op;  laat  maar  Schieten 
(los);  vunr  op  hon;  He  Irl  —  {fly)  at  ine,  | 
sloeg  niet  alle  kracht  naar;  ße  liard  — n, 
overwerkt  zija:  You  ar«  drtvlvg  a  hard 
bargain,  gij  laat  ook  nlets  wallen,  doet 
geen  enkele  concessie;  — >  a  blow,  een 
slag  toebrengcn;  He  — s  a  good  quill, 
schrijft  goed;  —  a  trade  In,  handel  drij- 
ven  in;  —  alonfi  (aliead),  zeg  opIVooruit! 
— •  at,  doelen  op;  /  kne\<-  \Kliat  he  was  j 
drlvUifl  aty  waar  tag  taeen  wou  (/i0.): 
—  away,  wegrijden,  yerdrUven,  er  op 

los  gaan;  The  enemy  u-ere  driven  In,' 
genoodzaakt  le  retireeren;  The  sleei  had 
— n  into  snou',  was  in  echte  sneeuw  ver- 
anderd;  Ue  was  — n  In  «pon  himaelf, 
op  zichzelf  aangewezen;  That  vdU  —  Wm 
mad,  gek  makea;  Thty  vfere  driven  oft, 
teruggedreven;  —  oft!,  daar  gaat  ie; 
The  cartiagea  drovc  oll,  reden  weg;  — 
up  price»t  opjagen;  He  — s  up  to  the  door, 
rij ü i  tot  Töor;  way»  drijfpad  Toor  vee, 
rüweg. 

Drivel,  <Mv'l,  speeksel,  kwijl;  gewauwel; 
II  wauwelen,  suffen;  kwijlea:  — ler,  kwij- 
1er;  suffer,  dwaas,  halfwüze;  — Unu,  ge- 
wauwel; Heis  — ling  In  lo¥o  wlth  htr, 
idiüot  vcrliefd  op. 

Driven,  driv'n,  p.  p.  van  Drive. 

Drlvar»  droiw.  koetsier  iooh  v.  iram, 
beatnurder),  voennan,  chauffeur.veedrij- ' 
ver,  machinist,  rijder,  de  kolf  bij  het  golf- 
8pel;blankofficier,nitzniKcr,  drijfrad;ürl-  j 

Ving:   baiul  (helt),  drijlrieni ;  —  box  i 

(-pcrch),bok;  uear^drgfwerk ;  glove 

i-gaunüet)  ;   raln»  alagregen;   seat, 

koetsieraliank,  bok  ;  — -wbeel,  drijfrad, 
achtemrlel  (fiel«);  — whip,  zweep. 

-Drlzzle,  driz'l,  motregen;  ||  mot-  of  stof- 
regenen,    in    fijne   deeltjes  netrvallen: 
Drizzling  raln;  Drizzly,  stof.... 
Droaliedaf  droytd»;  Droitwicb,  dröitidi. 

Droll.  droul,  grappenmaker,  snaak;  1| 
anaakach,  grappig;  ||  grappig  zijn,  grap- 
pen  maken;  — ery,  snakerij,  grapje;  — y, 
grappig. 

Ilroiiieflary,  dro{dro)TTWit'ri,  ilronit'daris. 
Droniin.  drottmioii. 

I>ronc,huminel,dar(rc):luiaard;saai,eeatO' 
nlg  spreker  (rede)  ;  gebrom,  gegona,  ge- 
neurie,  baspijp  (o.  doedeUak);  ||  gonzea, 
brommen,  opdreunen,  verluieren:  The  mo- 
noionous  —  of  the  v:heel,  gesnor;  He  — d 
out  a  liltle  aong,  hij  neuriede  een  liedje; 
■■-i»lMse>  mannetjesbij  ;luilak ; —  fly.broni- 
▼Iteg;  -»-piMr  taaapÜp:  Droalab,luL 
Drool,  kwUTea;  druipen  (Am.). 
Droop,  (het)  hangen;  l|  ncorhant-'cn,  ver- 
smachten, (weg)kwijnen,  ziiikin,  dalen, 
latrn  hangen;  — Ing-willow.  treurwilg. 
Drop»  droppel,  kleine  hoevecüieid,  oor- 
knopje,  drupsje,  zuurtje,  daling;  dieptc, 
val;  borrel;  valluik  (ook  bij  gala),  valdeur, 
tooneelsctaerm  of  gordijn  (ooh  net  «allen 
daarvan);  prisnia  aan  luchter;  l|  druppe- 
len,  druipen,  vallen,  optaoudea  met,  zicb 


laten  vallen,  verllezen  (bij  appf),  (jongen) 
werpen,  uitlaton,  ter  zijde  legKeu,  op- 
gevt  ii;  links  latcti  lipgen;  en/..:  It  was  a 
tireut  — ,  a  fall  from  the  stars  lo  the  mire, 
een  diepe  val;  That  ta  a  — >  In  lIielNieliet 
(oeeaa)»  een  druppel  in  den  emmar;  —  af 
comfort,  hartsterking;  €l«t  tlie  —  an, 

den  Vinter  tijdig  (perder  dnyx  een  legen- 
slonde.r)  aan  den  trekkcr  hcbben  {Am.), 
dus:  1c  vlug  af  zijn;  Yuii  hu»p  n  —  iii 
your  eye,  bebt  gedronken;  The  beer  feil 
dovfu  some  ten  Iret  of  — ,  viel  zoowat 
tien  voet  naar  beneden;  The  wind  — pcd, 
ging  liggen;  Tbe  conversatlon  baited, 
theii  — |>ed,  stokte,  en  hleld  toen  op; 

—  it,  .'^chci  uit:  These  goodft  will  —  In 
process  ol  treatiiioul,  krimpen  in  de 
waacb,  etc.;  You'll  bave  to  —  it,  dal 
moet  uit  zUn;  —  the  blind,  het  gordijn 
neerL-xten;  He  — s  his  h's,  spreekt  de  h's 
niet  uit;  —  nie  a  line  (poslcard),  schrijf 
nrie  een  letlertje;  —  inoney  (at  cards), 
verliezen;  Lei  us  —  tbe  olfidalf  bet  of- 
flcicele  laten  varen ;  /  havt  — 9Hl  Aal  pa- 
per  imonUUy).  bei  abonnement  oMCMagd; 
— •  the  pllot,  den  looda  van  boord  zendan, 
laten  Schieten;  Lei  us  —  that  questton, 
er  niet  meer  over  praten;  We  shall  — 
Sicily,  and  return  by  Marseilles,  niet  aan- 
doen;  He  — ped  bl»  voice  lo  a  w/kiaper, 
Het  dalen;  /  never  — ped  a  ward  on  th9 
st^ject,  ik  heb  er  nooit  over  gesproken; 

—  asleep,  in  »laap  vallen;  We  — ped 
down  Ihe  river,  zakten  de  rivier  af;  The 
vears  are  — ^plBfl  Iroiu  me,  ik  voel  me 
veei  jonger;  The  voord  —ped  from  me, 
onlviel  mij ;  When  did  you  ~  Iram«  waar 
kom  je  aoo  Ineen«  vandaan;  T  will  <—  in 
or>e  of  Ihese  days,  wel  eens  aanloopen;  He 
—ped  insensibly  into  ihe  iiving,  kreeg  de 
plaats  als  vanzelf;  The  leam  — ptMl  into 
Ihe  second  divition,  het  olftal  daaldc  af  tot 
de  2e  kl.;  H«  —ped  in  to  (at)  Ihe  Opera, 
Uep  blanaii:  —  lata  odUvion,  In  vergetel- 
tacld  vertinken;  We  ati  ■■  ped  tnlo  place, 
kwamcn  allen  goed  terecht; -He  —ped 
into  his  place,  nam  zijne  plaats  In;  /  — 
ped  into  a  slinnber,  viel;  He  —ped  Into 
etep  vhUi  her,  kwam...  in  den  pas;  i  —ped 
all  (ta  aleep)»  viel  ongemerkt  in  alaap; 

—  on,  uitvaren  legen,  afsnauwen;  over- 
vällen;  —  on  one'8  knce,  knielen;  She 
— ped  on  to  Ihe  sofa,  zonic  neor  op;  We 
— ped  past  a  steamer,  dreven  langzaam 
längs;  — ped-out  word,  ontvallen;  — 
curtaln  (-scene).  gordün  (tuascben  de 
bedrijven  of  na  het  laatate  bedrUf); 

•— fllnss;   bandle,  (los)  handvatsel; 

— leMs  camlles,  stearinekaarsen;  — let, 
druppeltje,  — ietter,  bricf,  geadresseerd 
aan  ieniand  in  betzclfde  postdistrict 
(Am:);  The  — ping  of  doors,  zakken; 

Some  — ping  cases  ol  typboid,  alieen* 
itaandc;  — ping  lire(=  /usiilade),  onge» 
regeld  aanhoudend  geweervuur;  A  — 
ping  fire  of  cheers;  — ping-bottle  (tube), 
druppelfleschje,  pipet;  — pings,  excre- 
menteo,  meat,  afdruipsel  (v.  kaareen); 
— ahuiter»  achuif  met  vear  voor  pftot. 
inetantanie. 

Dr«4>8lcal.drop8ih7,waterzuchtig,  gezwol- 
len  (Dropaied)  ;  Dropsy,  waterzucht. 
Dro8(b)ky,dro«M,vierwieUg  rUtuig(i<u«i.). 
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Dro<iH,  droesem,  slakken  uf  schuim  (r.  i 
melalen),  afval:  —  ol  Iron,  hamerslag: 
ÜrwuiimtH»,  onrelnheld,  vuil  ;  — yt  voi 
4roe8Pm  of  slakken,  waardeloos. 

Dronobt,  draut,  droogte,  dorheid;  — y. 

Droutb.  drauth  (dichter!.)        Drought.  . 

Drove,  Imp.  van  I>nrp;      kndde,  drom, 
hoop,  troep,  drijfpad  {voor  ver.  rtc);  buis  | 
of  nauwe  sreppel  voor  besproeiing;steen- 
houwersbeltel;— r,  veedrUver,  veekooper. 

Drown,  draun,  (doen)  verdrinken    {Be  1 
— ed,  verdrinken);  onder  water  zetten, 
ultdooven,  onderdrukken,  overschreeu- 
wen,  overslelpen,  smoren:  They  all  — 
While  inlending  to  —  bis  (log,  he  himself 
was  ^•d,  verdronk  hIJ  zelf ;  We  were  In  i 
daiigvr  ot  ^ng,  gevattr  te  yerdrlnkefi; 
—  out,\ves?drijven  (door  overstrooming).  I 

llrowHe,  dratJ7,dutje;||  donimelen,slaperig  1 
zijn;  Drowsy,  slapcrig;  Drowsy-lMMl- 
(ed  fellov)),  slaapkop,  sufkup. 

Drab,  slag,  Btoot;  ||  slaan,  trommelen  (mel 
d«  vingtn  op),  ranselen:  rou  hav  brouglit 
tn«  manv  ^-blngs,  veel  ransel  bezorftd. 

Drudge,  workezel,  slaaf,  duivelftoejager; 
groote  hark  (dial.);  \\  slaven,  zieh  alslo- 
ven,  hard  werken,  zwoegen;  "^JT»  ZWVtt 
arbeld.  veracbtelijk  werk. 

DraOf  orogcril,  kruid,  narcotUeb  mlddel, 
onverkoopbaar  artlkfl;  ||  vermengen  met 
kruiden,  bedwelmen.  (te  veel)  niedicijnen 
voorschrijven  of  toeaienen:  Such  thinga  are 
m  — •  (— «)  lu  Ibe  (laboxir)  market,  zijn 
uiets  w&ard,  brengen  nietM  op;  —  bablt, 
gewoonte  narcoUca  te  gebrulken;  — ged, 
<|00P.  narooUiehe— ;  — atore»  apotbeek, 
drogisterlj  (.-iTn.). 

Drugyel,  drogit,  droget;  morskleed,  stof- 
kleed  (laken),  tafelkleed;  — i»ln. 

Dragafst,drJHns<.drogist;apotheker  (Am.).  ; 

VÜnM,  drüid,  druide  (— ess);  Druidicdal); 
-i^sniy  dienst  of  leer  der  druiden. 

Drum,  trom,  bus,  trommel  (vlies,  -holte), 
mat  {rijgi'n),  trommelvlsch;  zuilslecn;  i 
groote  naniiddag-  of  avondpartij;  doffe  ! 
klank  (v.  roerdomp  b.v.),  ]j  trom  in  den  op, 
hard  kloppen  (v.  hart)»  biieeatrommelen, 
werven:—  at  tue  aar»trommelvlies,-bolte; 
Five  shilHng»  per  — ,  bus;  —  and  Irum- 
pet  hlstory  («piriO,  ..histoire  batallle", 

oorlog/.uchtice  L-'t'i'vt;   I  he  saldier  was   

med  out,  werd  vour  tiel  Iront  der  troepen 
wpggejaagd;  —Uro,  roffelvuur;  bead, 
trommelvel  (-vlles):  top  van  een  kaap- 
stander;  sooft  kool:  — bead  eourt-mar- 
tial,  kri.igsraad  te  velde;  AI  a  — hend.  op 
staandcn  voet;  — —  major,  lamboerma-  | 
joor;  — stick,  tromm«lstok;  boulje  Yan 
kip  of  eend:  — top,  trommelslag.  ' 

Drumble,  irmmb%  loUakkea;  |  luUak 
(Aai,). 

npammer,  drmm»,  trommelslager;  han- 

delsreizlger  (Am.). 
Ilrumming,  dramtQ,  oorsuiziog:  The  o/ 
Ihe  irade-vrinä»3  bet  ivlxen  (gonzen)  der  i 

Passaten. 

l)rummoDd,(ir4>m'nd:— ligbt.Z.Ltme/t{;ht. 

llrunk,  drooken  (biet  cMrUnitui):  A  — » 
dronken  Tent;  Rrcr  — >,  vrer  mr,  boe 
Dieer  je  drinkt,  hoc  dorstiger  je  Mordt; 
As  as  a  fiddler  (lord),  zoo  druiiken 
als  een  kalrol;  —  on  one  glass,  dronken 
'^an;  Gel      dronken  worden:  No  money  \ 


to  get  —  wllh;  —  with  joy;  — ard, 
dronkaard;  -^n  (steeds  attributlef,  be- 
balve  voor:  gewoontedrtnker),  dronken, 
drankzuchtig,  dronkeman').  .;  — i«aaasa. 
Drapaeioas,  drupetias,  adj.  van  Diupe, 

drüp,  steenvrncht. 
lirury,  drikri:  — Lane,  schouwb.  (Lond.), 
Druse,  dru:,  korst  van  kristallen  in  een 
rotsholte:  holte  waarin  dal  voorkomt. 
Druses,  driinz,  volk  en  seete  in  SyriC. 
Dry,droog,dor  (ook  fig.),  niet  zoet,  dorstig. 
lens  (v.  pomp) ;  sarcastisch;  ||  drogen,  (la- 
ten)  verdrogen, verdorren:  —  blow,  flinke 
opstopper;  !\ot  —  bebind  tbe  ears  yet; 

—  di«4irici  (State),  waar  geen  Sterke  drank 
mag  worden  gescbonken;  —  cid  Ule« 
droge  komiek;  — >  light,  suiver.  rein;  — 
lodging,  zonder  de  kost;  —  wine,  bele- 
gen (niet  zoet);  —  up,  hou  Je  mond!  The 
corxxHT sali 071  drled  up,  begon  te  kwtjnen 
(door  gebrek  aan  «(o/);  He  drled  up  again, 
vervlel  wecr  tot  stUzwUgcn;  —  your  hand» 
lipon  this  lowel,  oon;  »■  as  dust«  droog, 
aaai;  |i  droog  kamerg^eerde;  <— beatan, 
flink  afgeranseld;  — bob,  jongen  te  Eton, 
die  niet  aan  roelen  doet  mäar  wcl  aan 

andere  sport   (te«enover  Weibob);   

bonrd,  knokig;  —  eleanllng),  (het)  ult- 
stoomen;      eoapar,  kuiper  Tan  vaten 

voor  droge  waren;    '  ■eure  (zie  -so«);  

dock,  droogdok;  — ^yvd,  met  droge 
oogen;  — larming,  landbouwbedrljf  op, 
wegens  onvoldoenden  regenval,(half)  dor- 
ren bodem;   loot.  droogvoets;  hond 

die  bet  wild  opspoort  door  de  ,,lucht"  der 
pooten:«—gooda,  droge  waren;  manofae- 
turen; — Ing  lines.droogiijnen, — ly,droog- 
(Jcs)=  Drihj; — measure.inaat  voor  droge 

waren;  —  iiielcr;   nurse,  baker;  ih- 

ferieur  die  een  superleur  officier  terecht 
ht^pt;  II  met  de  flesch  grootbrengen,  voor 
dry-nurae  tpeien:  — polal»  punteer||zer; 
■—rot,  Tnur  In  nout:  bederf;  zwam:  He 
talhs  a  lol  of  — rot,  hij  kletst  heel  wat 
af;  — -rul»,  droonschuren ;  — sali,  zouten 
en  drogen;  — salter,  l<oupinan  in  droge- 
rijen  en  verfwaren,  sonis  in  comestibles; 
— ahad,  droogvoets;  — stone  wäll» 
muur  van  niet  gemetselde  stecnen;  — — 
Stove,  kunstmatig  drooggehouden  broel- 
kas  (—lug  slove,  droogoven). 

Dryad,  drtasd,  dryadc;  Duad,  Zie  Dyad. 
D.  Sc.,  Dortnr  of  Science. 
D.  S.  ().,  DietinguMied  Service  Order. 
IK  T.,  deftrium  (reinen«;  Daity  Ttieffraph. 
Du.,  Dxilch. 

Dual,  dju9l,  nit  twee  bcstaande;  dualis: 

—  alliance,  tweevoudl;^  verbond;  The  — 
Monarcby,  Oostcnrijk-Hongarije;  Play 
a  —  part,  tweeledige  rol;  — «ism,  dua- 
liame;  — lat,  dnallst;  jDuaUatic;  DuuiUy, 
tweeyoudigbeld. 

Duan,  d}U9n,  zan?  (r.  gedieht). 
Duh,  tik,  troniiiiel.sl.iK;  diepe  poel;  ||  tot 
ridder  slaan,  noeinen,  titel  geven;  zacht- 
maken,  bereiden,  hesmeren,  beknippen, 
besnoeien,  korie  elagen  geven  (b.v.  op 
trom);  duwea:  —  rataplan;  The 
book  VMta  — b«d  wnHmfUf,  ontijdig  ver- 
klaard;  We— bed  him  Charlie,  noemden... 
schertsend;  —  cloth,  appreteeren;  Tbe 
cock  was  —bed,  kam  en  lellen  werden 
afgesneden,  d.i.  voor  't  (baaen)geTecbt 
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Uaar  gemaakt;  —Mos«  mengsel  van 
traaa  ea  Ulli  om  iMr  wM  te  maken. 
DiInmIi,  iMtal,  iodl«ehe  tollt. 

D.  L.  B.  C,  Dublin  Umtn-intii  BoatClflb, 
Uuhiety,  djuba^Ut,  onzekerhciil ;  ItubioQH, 
d)tlt);;^s,t\vijrelachtig,  onzcker,  welfplend, 
dubbeiziaaig :  —  «treet.  die  een  siech- 
ten aaam  beert;  JHiMiadM,  twUreUehtlg, 
enzeker. 

Dttbltancy,  djübiu>nsi,  twijrel,  on/.ekerhcid. 
nubllation,  djubiteWn,  twijfel,  aarzeling; 
DubilAtive,  twljfclend,  aarzclend.  1 
Dublin,  dablin. 

Ducal,  djük'lt  bertogelijic,  hertogs.... 
DaeatyitoMI,  dukaat:  goudm  ±  f  »,70;  sil- 
teren  ±  /2,20;  —^00,  dvtonm,  dttkaton: 

ongeceer  /  3,20.  I 
Ducbess,  dotSis,  bertogin ;  venterSTTOIlW 
isl.);  Durhy,  doUi,  hertogdom. 
Duck,  eenü,  grof  Ilnnen(doek),  dun  zeil-  i 
doek.  teatdoek:  knlk,  buiglng;  llevellng; 
idttiien,  onderdnlken,  (zieh)  bakken,bui- 
gen,  bukkend  (krulpend)  onlwljken:  He 
mked  like  a  dylud  —  in  a  thundcr- 
stortn,  alsof  hlj  het  in  K.   bad  hooren 
donderen;  Swiin  like  a  — ,  .  .  als  een 
Tisch  ;    He  lakea  to  it  like  (as)  a  —  to 
water,  dät  is  zija  element  ;  FIne  day 
l«r  young — s,  regendag  ;  — 'h  poii.  O 
(CricReO;  The  boys  wen-  mahimj  {pla]fing) 
— 4and  cirak«*8,  keildcn  "^.tcciitjesover  het 
WÄter;He  makes  — s  ami  drakeH  of  {playe 
— •  atid  drahe$  wiUi)  tm  money,  goolt  ziJa 
geld  veg\W9  *I1  —  l/M  Iml  caat,  den  laat- 
sten  worp  yerdrlnken;  —er,  krulper;  zee- 
dulker,  watergpreeuw,  eendenfokker;  — 
iny,  onderdanig;  ||  eendenjacht,  nat  pak: 
He  got  a  qowI  — Ing,  ging  flink  kopje, 
onder  ;  — Ing-gun,  eendenroer;  — ing- 
atool.  atoel  ter  onderdompelin;;  als  straf-  { 
oefening; «— ling,  Jonge  eend;  — 8,grof  IIa- 1 
nen  matrozenbroek  of  kleeding;  — bar-  i 
nacle,eendenmossel; — billcü  blni.voßcl ! 
mel  eendenbek;  — hoards,  ..pendenrcn";  j 
— mrat  (— -'H-ni»'al,-u'e«i),eendenkroos; ' 
— mole,  vogclbekdier;  — noad,  eenden- 
vijver;  {tektrtM.)  de  Atlantische  Oceaan 
(Am.)  ;  — — ataot,  ganzenhagel  ;  —  »ult. 
grof  ilnnon  pak;  — y,  snoes,  ÜevellnK. 

DucI,  leiding,  buis;  — ile,  d»kl{a)ü,  ieid- 
zaam,  handelbaar,  toegevend,  smeed-  of 
rekbaar;  DucUUty  (o/  temper»  y.  aard). 

Dwl»  prui,  sukkel;nletontpioft  proiectiel; 
H  waardeloos. 

Dudder,  dods,  trlllen,  beven;  verdooven, 

verwarren  (rero.). 
Dudo.  djüd,  fat,  ..gigerle"  (Am  ),  "nul". 
Duiliuo,  djudin,  vrouwel.  Dud< . 
Üudeen,  djudin,   ler^cb  neuswarmertje 

(PÜP). 

Dudgeon,  dodi'n,  körte  dolk;  verontwaar- 
diffing,  toorn:  She  left  iu  (bigh)  — ,  ging 
{z6<^r)  boos  wc(?. 

Duds,  (oude)  kleeren. 

Due,  schuld,  plicht,  recht,  eisch,  aan- 
spraak,  rechten  en  legea  (de  laataU  tvtee 
•teede  — a)j  f|  «chuldigt  ▼crtchiildlgd,  ver- 
vallen, hchoorlijk,  gepast,  vlak:  Thnt  is 
iny  — .  d.it  koiiit  mij  Ine;  /  am  —  to  do 
i(,  moet...  doen;  It  Is  —  to  oiusrUcs, 
we  zijn  aan  onszelf  verpiicht;  /  am  — 
in  Paria  lo-morrov),  moet...  zijn;  The  wind 
U  —  Eaaty  vlak;  The  (rata  i«  «  at  7,  moet 


aankomen;  The  train  vhs«  —  ont  a(  «even, 
had  om  7  moeten  vertrekken:  Tlia  cra- 
teaary  will  be      fiead  weeH,  lOO-Jarig 

bestaan  valt  in.,.;  Thal  xs  —  to  you,  uwe 
schuld  (owing  lo  you);  Cjlive  htm  Mh  — , 
geef  het  zijne,  ,,zijn  vet";  Who  lo^^r»»  bis 
gela  no  thankN,  al  te  goed  i«  buur- 
mans  gek;  The  debt  beconies  (/alle)  — 
OD  the  twentieth,  vervalt ;  Pay  yonr  — , 
wat  ge  schuldig  zijt;  — blii,  promesee 
(.'\m.);  —  tlali',  vorvaldat um  ;  — nr»a» 
gepaslheid;  In  —  time,  (Juiüt)  op  tijd. 
Duei,  djA'l,  duel;  H  dnelleeren:  -4tot, 
duellant. 

Daenna,  djutm,  oudere  dame,  die  eene 
Jonge  idienl)  vergezelt  (SfNiaje);  — aMp, 

het  ambt  van  1). 
I>iirt(t),  djuet,  du(t:  Play  — s,  quatrO- 

mains;  — (Dlno  (iinou),  kort  duet. 
Duff,  gruis,  gebroken  takken,  verwelkte 

bladeren  (Am.);  i|  bedrlegelUk  opknap- 

pen,  oplappen. 

Duffadar.  dB/9dA,  poMleagent,  onder- 

üfficier  (ß.-/.). 

Ilu(f«*l,  DuHflr,  dof'l,  duffd 

üuffer,  dof9,  marskramer,  bedrieger,  suf- 
kup,  brekebeen,  domoor;  Taisoh  gcldstuk: 
He  is  but  a  flat  — ,  een  ectU  eufkous. 

Uug.  p.  en  imp.  v.  Dig :  —ont,  boom- 
kano,  ultgegraven  woning  (.4m.);  kull. 
bomvrije  schullplaats;  gepensloneerd  ofü- 
cier,  weer  in  acUeyen  dienst  In  den  oortog 
(minachlend). 

Dag,  tepel  (v.  dieren),  ttler. 

Uuke,  bertog;  —dorn,  hertogdom;  — 
ri«*8,  distr.  in  Notlingbamehire. 

nulcamaru,  dv.lkämdrd,  bittorzoet. 

liule^l,  dolsit,  zoet,  iiefelijk;  Dulcification, 
zoetmaking;  Dulcifluous,  zoeivloticiui 

Duldly,  d«M/al,  zoet  maken.  verzachten. 

DttMoirr,  dalsim»,  ouderwetsoli  snaarln^ 
strument,  met  hamertjes  bespceld. 

Iluicinea,  dBijrinfa,  dßlrfnia,  Dulcinea. 

Uule  (Oük  Dooli',  I>ole),  djül,  smart. 

Dull,  dorn.  suf.  bot,  slaperig,  loom,  zeurig. 
vervelend,  stil,  siap  im  zaken),  saai,  dof 
igold),  Stomp,  stroef,  ongeToellc,  bewölkt: 
II  dof  (bot,  stom,  traag,  donler,  bMnd) 
iiKikcn,  versuffen,  stil  worden, afälorapen. 
luat  worden,  bewölken,  verdooven:  —  oi 
hcuriny,  hardhoorig;  —  ol  salc,  traag 
(van  de  band);  — ard,  doüd,  domkop, 
botterlk;  — — bralned,  stomp,  traag  (v. 
hersene)  ;  — — browvd,  somber  uitziend  : 
— Hilsposed,  somber  gestern d;  — en,  dof 
maken,  een  dof  geluid  voortbrengen;  — 
eycd,  zwak  van  geziclit,  suf  kijkend;  — 
Ish,  sufferig;  —  market,  slappe;  — »Igh- 
tcd,  siecht  Tan  gezicht;*— aplrited.  saai, 
duf;  — tempered  ateel,  dof  staal;  — 
wltted,  dorn,  sufferig. 

Hülse,  roüdwier  (eetb.  zeegras). 

Uuiwicb,  aotiat. 

Uuly,  djOli,  hehoorlijk,  regelrecht,  stipt. 
Uuioa  (Donma),  dAme,  Russ.  panement 

Dnmb,  dnm,  stom,  stil,  sprakeloos;  R  doen 

verstoininen,  sprakeloos  maken:  It  ha§ 
knocked  (slruck)  me  — ,  het  liccfl  mij  de 
spraak  benomen;  —  bärge  (cni/t).  zonder 
zeil  of  motor;  — — bella,  körte  halters 
{gymnauHek);  — show,  pantomlne;  — 
Walter  ana  tray»  dlentafeltlo  (stomme- 


Digitized  by  Google 


DUKBARTON. 


188 


DUST. 


knecht)  en  dienbak;  -~\y  eUmMat»  wel- 

sprekend  door  zwijgen.  ! 
Dumbarton,  dDmbäl'n. 
Dumble<lore.d«mb'<dö.lioinniel:ineikever. 
D«mbioiuid(«r)*  dMi/(mmd(9),  deo  mond 

snoejren.  verplet  doeo  statn;  /  %mm  — 

(cr)ed. 
Dutnlrl«8,  domfrtz. 

Dunifluin,  dnmdUiTn,  stad  met  muniti»- 
fabriek  bU  Calcutta:  —  bullets. 

Oumiuy,  dund,  stomme,  iets  nagemaakts  i 
(pop;  leeiire  kfst  of  fleich),  patroon  ibij 

exerciiie),  blinde  {bij  haartapel),  figurant;  I 
fopspeen;  i)t'rsij7.cr ;  ||  nagemaakt;  T/je.if 
door« ar«" (luiniiiieH,  blinde  dr»irpn;ß«h»/'« 
dumniics,  puppen;  Pluy  — ,  inet  den 
blinde;  — -cartridge,  exerceerpatroofi; 
—  i»oeiUoii  (lr«nch),  aotijJiuitelUiig  (loop- 
graaf). 

Dump,  plof,  smak;  hoop;  opslapplaats; 
soorl  bonbon;  körte  dikkerd;  sonibcrheid, 
siecht  geluimdheid  (altijd  — s;  /  am  In 
Uie  — somber  gestemd);  1|  verkoopen 
tegen  bespottelljk  läge  prijzen  wegens 
overproductie;  neergooien,  ledipren,  hy- 
draulisch persen,  neerploffen  ( —  down), 
-kwakken,  -sinakken:  Hc  didn'l  care  a  — 
aboutit,  geen  zier;  Amtnunitlon  •— ,  op- 
Slagplaats  v.  munitie;  The— log  0/  gooas, 
— lno-8y«toni,  liefc  op  de  markt  gooien 
van  groote  boeveelheden  (vooral  door  het 
bllltenland);  ondcr  de  markt  verkoopen; 
— Ing-cart,  stört kar;  — Inn-ground(H), 
plaats  V.  afval;  voUnlsbelt  (oofc  fig.);  i 
—iah,  verdrietig. 

Duinp(t)y,  dompXt)i,  kort  en  dik,  verdrie- 
tig: Tlie  Oumples,  19e  Reg.  Huzaren. 

Dumpling,  d»mpliri,  knoedel;  Apple  — , 
appelbol. 

Dun.  lästige  schuldeischer,  maanbrief, vor- 
sterkte  hoopte;  i,  (dof)bruin,  sumbcr;i 
Ii  nianen,  visch  iazouteu  op  een  bijzondere 
manier.zuodat  ze  een  brulne  kleur  krijgt; 
— dIver,  duikergans;  —fish,  bruine 
Kezouten  kabeljauw;  --(-Uy),  kunstvlieg. 

Uunbar,  d/mbä;  DuncAB»  dm^'n, 

Dance,  ezel,  domkop. 

nundaik,  dondöh;  Umudmu,  dondo«;IHui- 
clee,  dondi. 

DuiMlerhead(ed),  dondgheddd),  Dander- 
pate,  ditndapeit,  domkop;  ||  dorn. 

Dundonahl,  dvndon^ld;  Dundreary,  dvn- 
drSri,  banjer:  —  whlskerl»»).  iaiiK»;  ele- 
gante (bakkebaard);  Dunedin,  djonedin. 

Dune,  duin  (in  Engel,  downs);  zandbeuvel. 

Ounfermllne,  donHAmHin» 

Dong.  mest.  drek;  0  bemesten;  — beetle, 
mestkever;  — cartf  «-lly,  me.stvileg; 
— lork;  — hill,  menthoop,  vull  hok; 
II  laag,  gemeen. 

Dungarce»  denydrf.  grof  (biauw)  katoen. 

Dugarra,  dmgmyn;  Ounoeaess»  dsn- 
Isnea. 

Dungeoa.  dmti'n,  kerker;  ||  (in)kerkeren. 

Dunfiy.  doTigi,  drekkic,  vuil.  ' 
Iluukeld,    dvnht'ld;    Dunkirk,  donhüh, 

Duinkerken. 
Dunlop.  donldj),  vetle  kaas  (ßcUoU.):  —~ 

tyr9f  fietsband  (naar  uilvinder  gmomnd). 
,  franmow,  donmou.  2io  Bacon. 
Dannaffe,  donidi,  stuwmaterlasü;  bagage, 

kleercn  (S/.);  i!  sluwen;  — 'room* 
Duouisb,  (tont^,  dolbruiuaclitig. 


Dunno,  djanou,  fam.  voor  /  don't  ^now. 
Dunnock,  domkt  bastaard-uacbtegaal. 
DunHinaue,  dolütmnt  dmutnHn;  Du» 
Wieb,  damdi. 
Uvnl.  Zie  Dint. 

Duodeclnio,(/)üoud«8imou,  boek  in  duode> 
ämo  (formaat);  ||  duodeeimo  (twanlf 
hladen  of  24  bladzijden  in  een  vel). 

DufKtenuin,  djuoudSn'm,  12-vingeri(j;e 
dann. 

Duoloone»  dimlog,  stukje  (so ms  m.  lang) 
Toor  twee  personen,  tweege^prek. 
Dup.,  duplicate. 

Dupablc,  djApsb'l,  lichtgelouvig. 

Dupr.  liedrogt'ne,  iemand  die  gemakkelijk 
bedrogen  wordl;  ||  bedriegen;  — ry. 
bedriegerij. 

Unplftf  <üAp'i,  dubbel.  all(^6n  in  —  ratio: 
▼erbOttdlng  van  1  :  2.  4  :  8,  enz.,  en  — d 
rhythm,  twccslagsmaat. 

Duplex,  djüpl^hs,  tweevoudig,  dubbel. 

Duplicate,  d)Ap/i/{t(,  afschriri,  duplicaat; 
extra-trein  (-tram);  ||  dubbel,  tweevou- 
dig: (djAplikeit)  verdubbelen,  een  afschrlft 
maken:  Comparative  freedom  is  seldom 
dupllcaied  in  Ihe  homea,  a$it  is  in  schools, 
aangetroffen  tegelijk  inet  niäiiy  work; 
Duplication;  Duplicature,  vuuw. 

Dupllclty,  djupUaiti,  bedrog,  buicbelarij. 

DurabUt  djiknh'l,  duursaam;  OvrablUty, 
diuraMiiti,  duvntaamlield. 

Dura  inatrr,  dünmett»,  buitenste  barde 
herscnvlies. 

Duramen,  djureim'n,  kerrihout. 

Durance,  djür'ns,  gevangeoscbap,  onlbe- 
ring  {In  —  vlle),  boeiea,  bandCen):  Her 
hand  was  In  hia  — . 

Dnratlon,  djureii'n,  duur. 

Durbau,  dj)ban,  dAb'n. 

Durbar,  dßbd.  audientie-zaal  (reccptie)  v. 
B.-I.  Vorst;  ^ala-receptie  v.  d.  Viceroy. 

Duretig(e ) ,  d;  ure8,dj  Ar9«,dwaag,gevangen- 
schap,  vrijheidsbeneming:  Bemider— 1. 

Durbam,  dor'm. 

Durian,  djürisn,  durfian,  doerian  (vruch- 

tenboom ). 

Durln(|.(/jiirÜ3,gcdurciule,Kelijktijdig  met. 

DurHl,  Iiiip.  van  Dare. 

Duak,  (eind  der)  schemer'ng.  duisterlield: 
At  (In)  the  —  of  the  evenlng;  -»IneMt 
doitkero  kleur;  somberheid;  •»«•h»  acbe* 
mtrig,  — y,  droevig. 

Dust,  slof,  aarde,  vuilnis,  verwarring,  be- 
rocring,  geld;  ||  afslollen,  bestuiven,  be- 
splkkelen:  —  iu  the  balance,  stofje  aan; 
Kick  up  {MtihOf  Raite)  m  great  — ,  heel 
wat  Spektakel  maken,  stof  opjagen  {Sür 
the);  The  rain  has  lald  the  — ,  het  stof 
neergcslagen;  Shake  the  —  oft  one's  feet; 
'l'hrow  —  in  (into)  u  pc.rson't'  eyes,  zand 
in  de  oogen  strooien;  /(  was  lurned  lo  > 
and  ashes,  wcrd  waardeloos;  1  wlll-^ 
yovr  eoat  (Jackel),  Je  een  pak  ransel  ge- 
ven;  —bin,  asch-  of  vuUnlsvat;  — • 
brand,  brand  (in  hören  ;  Z.  Smut)  ;  -— 
liruHh,  .schuicr;  — clip,  sluitveertje  van 

de  snitcropeuing  (fiets);   cloak,  stot- 

jas,  stoimantel;  — — clotb,  atoZdoek;  — 
doad;  — contractOFt  aannemer  van  bei 
straatvuilnis;  — ouurd,  spatbord; 
hole,  aschRat,  -kuil:  — mau,  vuilnisman, 
aschman:  The  — mau,  Klaas  Vaak;  — 
motea,  stofdeeltjes;  — pan  and  ttruali» 
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sioffer  en  bllk;  — «flbeet,  stoflaken;  — 
sliot,  ftjne  hagel;  •—speck,  stofje;  Then 
tbe-^up  began,  gebakKelei;— er,stofJas, 
hoofddoek  (legen  stof);  — less  —er,  stof-  ! 

ZUiger^Vaeuuiii  cleaner;  wrap.stof- 

Jas,  -mantei.  { 

Dfuter, dosta,  (stoDdoek,  borstel,wis.scher;  j 
-—box,  stofdoekmandje.  j 

Dusty^toffig.bestoven,  stormig:  Well,it's  i 
not  so  — ,  kom,  het  is  nog  zoo  Kwaad  nlet. 

Dutc-h,  Ilollandsch,  Nederlandsch:  The 
— ,  de  Nederlanders;  They  are  —  of  Ihe  , 
— ,  onvervalschte  ;  That  beats  the  — , 
dat  is  ongelooflgk  (Am.);  —  auclion,  i 
verkooplng  bU  afslag;  —  bargatn,  koop,  I 
die  beklonken  wordt;  —  blue,  lakmoes:  ] 
—  checse,  Edammer  kaas;  —  elinkerH. 
«ele  klinkersteenen;  —  dock,  Schwarz- 
walder  klok;  —  comlort,  scbrale  troost; 
— ■eonecrt  (music),  waarbij  allen  tegelijk 
een  veracbiUend  üed  zingen;  kikkerge- 
kwaak;  —  emirage,  jenerermoed;  — 
diseasc.  scheurbuik;  —  drops,  terpen- 
tijnbalsein:  —  ol"s^>  matglas;  —  üolA 
(metal),   klaterRoud,  bladgoud  ;  — man, 
Nederlander:  ij  il  ia  not  Irue»  I'm  a  — 
mmm,  laat  ik  me  liangen;  nürrors, 
splonnetjes;  —  oven,  kleine  oven,  me- 
talen  bak,  met  de  open  zijde  naar  het 
vuur;  —  roots.  bloeinbollen;  —  slaii*»«, 
huistrap;  —  lilcs,  haardsteentje'*;  — j 
toys,  Neurenberger  speelgoed;  —  Ireat, 
partiiije  (uitatapje)  waarbij  ieder  voor 
zieh  seif  betaalt;  —  unde:  Talk  like  a  — 
uncle»  eea  straipredikatie  houden.  | 

Duteons.  djMsB,  Grehoorzaain,  pliclitina-  i 
tig:  —  icellnfl  towards  a  person.  j 

Dutiablr,  djütiab'l,  aan  invoer-  of  andere 
rechten  onderworpen. 

Outiful,  diüiif'l,  eerbiedig,  gehoorzaam. 

Duty,  djüii,  plictat(sbesef);  gehoonaam- 
heid,  dienst  ;  bclasting,  accijnzen,  in-  en 
uitvoerrcchten  (vaak  Mv.);  (Lip)oii  — , 
Off  — ,  in  dienst  (op  wacht),  vrij  van 
dienst;  He  took  my  —  for  me,  deed 
(kerk)äieii8t  In  mijne  plaats  ;  When  will 
Im  enter  upon  bis  duties  (o//tce)?,  zijn 
ambt  aanvaarden;  You  are  In  —  bound 

to  go  there,  verplicht ;  call,  geilwon- 

gen  Visite,  verplicht  bezoek;  «-paid  (in 
consumptle);  — fraei  vrlJ  vaa  belasting, 
rechten. 

DnamTir,  cfjuamv»»  dnttmylr  (Afv.  — «  of 
Dunmvtriy  djwmvinl);  — *4ite>  duflm- 

viraat. 


Dux,  leider;  primus  (op  eehool). 

D.  V.,  D0O  Volmt«. 

Dwale,  doodeltjke  nachtschade. 

Dwarf,  d\v«!)/,  dwerg;  ||  den  groel  belemme- 
ren, klein  doen  lijken,  klein  blijven,  in  de 
schaduw  stellen:  Famine  has  — ed  ihe  race, 
in  kracht  achteruit  doen  gaan;  — book- 
case,  miniatuur...;  ——wall,  steenen  ri- 
chci  onder  ijseren  bek,  enz.;  ^sli, 
dwergachtig 

Dwpll,  wonen,  verblijven,  (lang)  stilstaan 
bij  (on),  hangen  aan:  /  shall  not  —  any 
longcr  on  this  subject,  uitweiden  over; 
Wß  have  dwelt  on  it  alreadVt  er  al  bü 
stllgestaan;  Her  oye  dwelt  »n  htr  eMld, 
rusttc  op;  — pr,  bewoner;  — liig, woolag; 
— iny-liousi»  (-piace). 

Uwindle,  d\>dnd'l,  minder  worden,  achter- 
uitgaan,  inkrimpen.  afnemen,  allnken. 

D.  w.  T.,  dbo^nel  viüh  Ihanka. 

Dwt.,  pmnyvffioM. 

Dyad,  dcrfad,  (het  getal)  twee. 

Dyak,  datak,  Dajakker. 

Dye,  kleur,  tint,  verfstof;  ||  verven  (v. 
slo(fen):Villain  of  a  llrst^claH«!  — ,  schurk 
van  't  ergste  soort;  The  crimaon  — d  her 
checke;  — d  in  gralii  *•  in  de  wol  ge- 
verfd;  — 'bonse,  venrerlj;  — r,  stoffen- 
V erver;  —Stull,  verfstof;  —wäre;  — 
wood,  verfliout  (Red  —wood,  fernam- 
bukhout);  vvorks,  ververij, 

ll'ye,  djf,  veik.  v.  Do  you. 

DylBho.  doiiQ.  stervend.  wegatervend,  uit- 
gaano,  brandend  van  ▼erlangeii;itcrTe&- 
de(n):  Be  in  a  —  condition,  op  Bterren 
liggen;  — bed,  sterfbed.  Z.  Die. 

Dyke,  Dike. 

Dynamlc(al),  d(a)inamt^('0,  dynamisch. 
Dynamics,  d(a)inamiks,  dynamica. 
Dynamitard,  dainamitäd,  anarchist  van 
de  daad  (Dn»amiter);  Dynamite,  doine- 

malJ,  dynaniiet;  ||  met  d.  vernielen;  — • 

explosiuus,  dynamietontploffingen. 
Djnaiiio,  dairidmoxi,  dynamo;  Uynain*- 

meter,  dainamcnndta,  dynamometer. 
Dynast,  d(o)lru8(,  beerscher,  Ud  van  een 

— y,  dinssti,  dynastie;  Dynastie. 
Dync,  dain,  dyne,  centlmetergram. 
Ilysart,  daizot,  dizät. 
Dysenterie,  dia'nterih,  dysenterisch;  Dy- 

sniti'ry,  dis'ntari,  dyfienteric. 
Dyspepsla,  diepepS»,  Dyspepsy,  diepepeit 

diepepei,  siechte  spijsv erterin g  (tegeno. 

Eupepsy);  Diapeptic,  dispeptisch. 
Dyapuoea,  dispnfe,  moeilijke  ademhaling. 


E,  {,  verkort.  voor  East  (als  E,  ÄI.  E.,  Oost, 
Noord  Oost);  K-flat,  Es;  E-etorp, fia. 

Ea«,  Eacb,  itS,  elk:  —  is  worse  Inan  the 
one  before,  elke  volgende....  yoorgaande; 
.—  other,  elkander;  We  smiled  —  to  the 
other,  wij  (glini)lachten  elkaar  toe. 

Eager,  vurig,  ongeduldip,  gretig,  vin- 
nig (/or,  about,  after);  —  to  give 
oflence,  er  op  uit  om  aautoot  te  geren. 

Eagle,  ig'i,  arend,  adtiaar,  gottdea  muat 


van  10  dollars  (Am.),  zeker  sii'rrenbeeld, 
veldteeken  (Rom.);  zekerc  lezenaar;  — 
eye<i  ( — sl{|hted),  met  arendsoogen; 
— fliyhU'd,  met  eene  arendavluclit;  — — 
pinloned,  -winffed»  met  arendsTlerken. 

fcfaglet.  jonge  arend. 

Kao*'^?  f^roule  vloedgolf. 

Ear,  oor.  gehüorzin,  oplettendhei<i ;  aar;  || 
aren  vormen:r>ia^lorfmMic,gecu  muzik. 
geboor;  Wltb  — •  on  Ihe  etrelc/»,  acberp 
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lulsiercnd  ;  /  woi([d  not  «oy  anything 
against  him  In  the  publlr  — ,  in  het 
opcnbaar;  lle  i»  up  to  the  — -«  in  debt,  tot 
Over  de  ooren;  He  haa  a  fflea  In  bis  — , 
l8  niet  op  zijn  gemak;  Send  one  off  with 
a  ripii  in  his  — ,  kort  en  scherp  afwijzen; 
llo  loiiether  by  Ihr  — s,  clkaar  In  't  haar 
zitten;  He  has  bittou  this  inan'M  — , 
hcm  beleediKd,  «eergerd;  My  — s  are 
iHirnlng,  inen  praat  over  mij;  Come  (Go, 
Fall)  looetber  by  ttae  — s»  eifcaar  in  't 
htar  yllegen:  Thev  eat  ttelr  — •  off, 
ergeren  zieh  dood;  The  room  IpII  in  about 
our  — 8,  viel  boven  ons  hoofd  in;  II  falls 
pleasantly  upon  tbr  — ,  doet  .  .  aan- 
kenaam  aan;  /  would  glve  my  — s  to 
hnov)  it,  het  zou  me  een  lief  diag  waard 
stjn  als...;  Ii  floes  in  at  one  —  and  ro- 
men  ont  al  tne  other,  het  ttne  oor  in^ 
het  andere  weer  ull;  You  had  hl»  — .  hij 
lui3lenJe  naar;  They  knocket!  ihe  idols  of 
their  iioiith  about  their  — h,  vcrachtten 
hen:  Lend  nie  yoor  ^s).  verleen  me 
gehoor,  lulster  naar  mU;  More  in  meant 
ihan  meeta  the  —  {eye),  daar  zit  nieer 
achter;  Play  by  — .  op  het  gehoor;  Priek 
np  one's  — scherp  luisteren  (attent 
worden);  We  have  sei  them  logrther  by 
Ihe  — tegen  elkander  opgezet,  opgc- 
hlUt ;  This  aet  Ibe  crltlca  by  Ibe  — s. 
deed....  opvllegen;Tiira  adeal  (tavour- 
able)  —  lo,  doof  zijn  voor  (een  !funstig 

oor  leenen  aan);   ache.  frei/«,  oorpija; 

— blter,  ijzervreter;  bob,  oorknopjc, 

-JDelletJe;  — cap, oorklep  (iegen  /?o»/cie);— • 
•eockle»  ziekte  in  de  tarwe;  — üenfen- 
ing,  oorverdoovend;  Hlrop<per)t  oor- 
knopje,  -belletjc;  — — dnini,  troininelhol- 
te,  -Vlies;  — ecl,  met  ooren  of  ;iren;  — Ing, 
het  aren  vormen;  steekbout  (zeeterm);  — 
iapt  oorlel;  —mark,  merk;  kenmerk; 
1|  bestemmen,  aauwijzen;  (Schapen)  mer- 
ken :  Th9  province  of  Posen  U  — raar- 
ked  /or  the  rounding-off  of  Potond»  be- 
stemd;  — ^marked  (grants),  voor  eenig 

doel  bestemd(e  subsldies);  plek(cr), 

üorlepeltje;  — — plereintj,  oorverscheu- 

rend;  ——ring;   »bot,  gchoorsafstjiinl: 

The  man  was  witlUn  (out  o/)  — .  de  man 
kon  ons  (nlet)  hooren;  4pecaliun,oor- 
spiegel ;  — Splitting,  ooryerdooyend;  — - 
traiuing  (aural  cullure)  is  the  be<lrock  of 
mnsical  cuUure,  oefening  van  't  is'ehoor... 
grondslag;  — trumpet,  spreekhoorn;  — — 
wax,  oorsmcer;  — wig,  oorworm;  oor- 
•  hlazer,  verklikker;  ||  bewerken  door  ge- 
heime Inblaztngen;  — »wltneas,  oorge- 
tuige. 

Earl,  /'/,  graaf;   marnhal,  oppercere- 

inoniemeester;  hoofd  van  het  Court  of 
Chixialry,  erfeJijk  in  het  geslacht  van  de 
hertogen  van  Norfolk;  — «lom,  graar- 
schap;  rang  of  waardigheid  van  een  earl. 

Early,  AH,  vroeg,  vroeglijdlg.  eerste,  bjj- 
tijds,  vrot'i-'  opst  aaiid:  —  blrd  (riser);  You 
are  ten  viinutes  —  ^lale).  te  vr.,  te  iaat; 
As  —  as  iMay,  reeds  in  Mei;  —  in  \lay, 
in  't  begin  van  Mei.  Easler  Icll  —  that 
year,  het  was  cen  vroege  Paschen;  An 
—  answer  will  obllge»  spoedig  ant- 
woord  verzecht;  You  are  an  —  bird,  al 
vroeg  op;  The  —  hird  catcbes  igels)  the 
woriDf  de  murgeaülond....  moad  ;  It's  1 


—  days,  wel  wat  spoedig;  —  Engllsh, 
het  Engelsch  tusschen  1250  en  1350;  We 
keep  —  hours,  staan  vroeg  op  en  gaan 
vroeg  naar  bed;  In  the  early  part  of  Ihe 
csniuru.  eerste  Jaren,  hegin;  ^  party, 
partij,  waarbi)  de  gasten  nlet  Iaat  blijven; 
He  is  an  —  (a  good)  rIser,  matineus; 
He  is  In  the  —  thirlles,  dikke  dertiger; 

—  springt  vöörin  de  lente;  —  tlmes, 
vöörhistorische  tijd;  —  Victoriaa»  lo  de 
eerste  jaren  van  V.'s  regeering; 

Earn,  i9n,  Terdtenen,  yerkrijgen;  bezorgen 
(Thal  — e<l  me.  blach  ingratiludc) ;  —  {Gel) 
one's  liviug  (heep),  den  kost  verdienen; 

—  In  (by)  a  wagcr,  met  ....  wedden  ver- 
dienen; — -ings,  Verdiensten. 

Earnest,  Smsi,  ernstig,  vurlg,  ijverig, 
dringend; II  ernst,  voornltsidit  (op),pand, 
onderpand,  handgeld  :  f  am  In  (good) 
— ,  Ik  meen  het;  This  is  an  —  of  lur- 
Iher  honours,  wekl  gegronde  verwach- 
tingen  up;  /  shaü  be  —  to  know  Aiow  t^ie 
maller  proceeds,  ik  verlang  vurig  om  te 
weten;  /(  grows  to  — ,  wordt  emtt;  Jfe 
Het  himself  to  it  in  — ,  hlJ  begon  er  ernstig 
aan;  — nioney,  geld  als  borg  voor  de 
geldigheid  van  een  geslotea  koop»  hand- 
geld, godspenning. 

Karth-rft/i,  aarde,  grond.de  wereld,  (vosse)- 
hol;  II  (in  den  grond)  stoppen,  met  aarde 
bedekken  (omgeven ;  pl.),  In  den  grond 
krulpen  ;  —  up  potatoes,  aanaarden  ; 
Under  the  — ,  onder  den  grond;  He  mude 
his  millions  right  up  from  the  bare  — na 
met  niets  begonnen  te  zijn;  flow  (Wby) 
on  — -  dtd  you  do  it,  hoe  (waarom)  ter 
wereld:  it  fül  to  — ter  aarde;  baa, 
zandzak;  — i4Mrila»  trnffels;  "baara, 
ploegzool  (die  de  aarde  omwerhl);  ——bob, 

pier;   born,  aardsch,  sterfelijk;  — — 

bound,  in  de  aarde  bevestigd;  — — bred 
(-fed-.fig.),  laag.verachteiijk:  — created, 
uit  stof  geschapen;  nlrake,  monster, 
draak;  —  flax,  amant  (soort  asbesl);  — - 
bunger,  begeerte  naar  grond-  of  land- 
bezll;  — llgbt,  van  de  aarde  op  de  maan 

tcruegekaatst  licht  (-shine) ;  ling,  aard- 

bt'woner,  sterveling;  wereldling;  — ly, 
aardsch,  stoffelUk;  begrijpelUk:  — ly  dmt, 
het  aarascbeslijk;— Iv-inlnded, aardseh- 
gezind;  — -nut,  aardkastanjc,  aardaker; 
— (luake,  aardbeving  :  blind  force  and 
violence  played  — <|uuke(s)\villi  [icace  and 

order,  vernietigden  ;   qiiakett  uictims, 

door  aardbeving  gedoode;  — star,  soort 
fungus;  Of  no  ^y  use,  niet  van  't  minste 
belang;  — wardfa);  — work,  aardwerk 

(MiL)  ;  worin, aardworm  ;  -^T»  audsch, 

aard...,  ruw:  Thoy  ure  ol  tbe  — -  —IT» 
door  en  door  aardschgezirul,  wereldsch; 
— y  savour  (smell),  grondlucht. 

Cartben,  Mh'n,  aarden:  —war©,  atvde- 
werk,  potten  en  pannen. 

Ease,  fz.  gemak,  kalmte,  rust,  ongedwon- 
penheid;  ||  geruststellen.  verlichten,  van 
pijn  verlossen,  loslaten:  At  {one's)  — ,  op 
zijn  gemak,  zonder  pijn;  With  — ,  Kasily; 
Set  a  person  at  — ,  iemand  op  zijn  ge< 
mak  xätten  (on  a  subject);  March  at  — ,  in 
den  ,,pa8  de  route"  loopen;  Stand  at  — , 
op  de  plaats,  rust!  Take  one's  — ,  het  zieh 
gemakkelgk  maken;  /  — d  my  glasa  on 
Ihe  table,  zette  voorzichtig  neer;  —  one's 


Digiiizeü  by  Google 


EASEL. 


191 


EGCLESIAST. 


leg»  het  been  een  gemakkel.  houding 
geven;  He  --41  my  mind,  Steide  mi}  genist 
(Set  my  fktnd  at  — >);      «  serew^osser 

draaien;  —  the  scrcw,  de  schroef  helpen 
door  Zeilen  bij  le  zctten;  —  a  ship,  min- 
der vaart  gcveii  om  hrt  stampen  Ip  voor- 
komen;  —  berl,  halve  kracht  (sioomboot); 
The  rop«  vHi»  —4  «way  (down,  off),  bet 

•  touw  werd  langzaam  gevierd;  Ito  was 
— 4l  ot  hin  paln,  zijn  pijn  werd  Terlieht; 
He  — d  off  her  decision,  verschoof;  The 
cyclisls  —Hl  up,  reden  lanfrz.amer ;  — tut, 
kalm,  vreedzaam;  — less,  nie!  te  verlich- 
ten;  — ment,  verlicbtiag,  verzacbting; 
tempering  (▼.  IlCht);  yeldoeiilng,  bevre- 
diging;  recht  Tin  oTerguig  (Over  eens 
anders  land). 

Easpi,  tz'l,  (se]il]den)eiel;  plctare, 
paneeltje. 

Easincss,  fzinds,  kalnite,  ^eniakkelijkbeid, 
zorgeloosbeid,  welwUlendbeid:  —  of  Mte/, 
liehtgelooTigneid;  «  of  mind,  gemoeds- 

nist. 

East,  Ist,  Oosten;  1|  üost.  oostelijk:  The  — , 
het  Oosten,  hei  morgenland;  de  Levant; 
To  tbp  — of,  ten  O.  van:  —  of  IVorth, 
N.-Oosteiyk;  Bonndpd  to  (on)  the  — 
by  FrunUt  ten  oosten  door  F.  begrensd; 

«Ml.oostzijde  ;arinenbuurt  In  Lenden; 
—ender,  bewoner  -van  die  buurt;  •— 
erner,  bewoner  der  oostelijke  staten 
{Am.);  — Indla,  üo.st  Indiö.  all^6n  at- 
trlbutief;  Tbe  —  ladie»,  Vö6r-  en  Ach- 
ter-Indle  met  de  eilanden);  The  Dulch 
— -Indies,  onze  Oost:  Indiaman, 
Oostlnjevaarder  ;  — »Indian,  Oost-In- 
disch;  Oost-Indier;  Enstiofi,  oosterende 
wind,  oostelijke  richtin«  (Make  — ,  oos- 
telijk aanhouden) ;  —ward,  oostelijk,oost- 
waarts(cli);  — wards  is  allMn  advtrb. 

EttstiNniriie,  {«(bAn. 

Eanter,  lata.  Paschen:  — ecifls,  Paasch- 
eieren; — eve,  Stille  Zaterdag;  — — holi- 
days.  Paaschvacantte;  —  Ateadayt  2de 
Paaschdag;  —  Sunday. 

Easterilnfi,  Ut»lln,  Oosterling,  handelaar 
T.  de  OottxeeJwsteii;  goudstuk  {door  Ri- 
elkortf  //  in  het  Oesten  geslagen),  soort  v. 
zwemvogel; Easterly  breeze,  Oostel.wind. 

Eastern,  teUn,  Oosterling  ;   ||  Oostersch 
Oostelijk,  naar  het  Oosten:  —  Churoh, 
Grieksche  kerk;  —  Empire,  Oosterscli 
Rom.  Rijk;  —  question,  Oosterscbe. 

Easy,  fzt,  körte  rust;  ||  gemakkelijk  (toe- 
gankelijk),  ongedwongen,  vrij  v.  zorgen, 
pUn,  etc.;  gerust,welpesteld,  ondoordacbt, 
licht  te  hepraten;  ||  langzaam  voortbe- 
wegen:  As  —  as  kis«  my  hand,  As  — 
as  — ,  dood  makkelijk;  —  «III,  stop 
(sfoombooO;  Sland  — >,  beweeg  )e  Tri}  op 
de  plaats;  The  paiienl  is  a  little  easfert 
heeft  het  niet  meer  zog  henainvd;  Thal 
i«  easlly  the  best  hol^l  here.  vrrreweg;  — 
come,  —  go,  zoo  gewonnen,  zoo  pcron- 
nen  (—  got  —  gone);  —  ol  aecoss,  ge- 
makkel. toegankelUk;  —  ol  dijaestion, 
lieht  Terteerbaar;  —  with  1t,  kalm  pj  es 
aan!  He  in  —  clrcamstances.  hij  is  in 
goeden  doen;  T  feil  into  —  chat  wilh  him, 
begon  een  gezellig  praatje  met  hem;  You 
mav  rnahe  youraelf  —  on  that,  daarop  kunt 
gij  gerust  zDn:  Take  an  — ,  rust  nemen; 
T«ka  It  — ,  doe  hei  op  )e  gemak;  — - 


chalr.  geraakstoel;  He  is  an  — going 
man,  nU  Is  op  fUn  gemak  geateld,  neemt 
de  dingen  gemakkelijk  op  (iahen  Oings  •—). 
Eat,  (op)eten,  zieh  latcn  elen;  wegvreten: 
/  can't  —  any  morc,  lust  nfet  meer; 
She  atc  an  enormons  dinner,  gebruikte; 

—  a  delidoxis  tea;  l'lipse  peas  —  very 
well,  smaken  kkkf>r;  one'a  Irrms 
(dinncrs).  de  jurid.  Colleges  loopen  en  de 
3  ▼crplichte  gezamenlijke  diners  bijwonen 
aan  een  der  /nns  of  Court;  —  one'e 
words,  zijne  woorden  tiTugnemen;  — 
into,  uitbijten;  They  have  — en  far  inlo 
Uie  pudding,  een  beel  gat  gegeten  in;  ru 

—  my  head  off,  if  it  im't  true,  mag  ster- 
ven;  The  horses  are  — Ing  their  heads  off 
in  the  stable»y  zijn  doodeters,  voeren  niets 
uit;  That  — s  inlo  niy  vitals,  hindert  nie 
gruwelijk;  —  one's  hcart  out,  zieh  'op- 
vreten'  Tan  Torveling  of  TerdrIet;  You 
are  — l»a  me  out  of  houM  and  home 
{hoTM  and  hearth),  eet  me  de  ooren  van  *t 
hoofd;  A  sense  of  his  wrongs  had  ~en  him 
up,  verteerd;  She  is  — en  up  with  pride. 
vergaat  van;  — able,  oetbaar:  —ablesanif 
drlnkables,  eet-  en  drinkwaren. 

EataMwIll,  ii'nz\<il,  opgehlazen  (als  de  In- 
woners  v,  E.  in  The  Pichwich  Papers). 

Eater,  fto:  Great,  Poor  — ,  flinke,  kleine 
eter;  Rating:  That's  good  — ,  is  ultstc- 
kend  eien ;  {Common)  — — house.  ordinarls, 
eetgelegenbeid  (yolklgftarkeukeii) ; 
tetter,  lupus. 

Eau  de  Ccüoffliis,  omd^twl&un,  E.  d.  C. 

Eave,  fVf  — (»),  overstek,  vooruitsprlneen- 
de  (projectinp)  bencden  dakrand;  goot(je): 
/  saw  tiome  sparrown  in  Ihe  — ;  — (s)-drop, 
bei  v.  den  dakrand  druppelend  water; 
Ii  afluisteren,  den  luisterrinlC  späeii;*>HS- 
dropuer,  luistervink. 

Ebb,  ebbe,  verval;  jl  ebben,  aehtemltgaan, 
in  verval  geraken:  —  and  flow,  —  and 
Ilde,  eb  cn  vloed;  Tide  of  Ihe  — ,  laag 
water;  Be  at  an  — ,  at  a  low  Ithe  Jouest) 
— ,  aan  lager  wal,  gedrukt;  —  away. 
afneiDen;  — tide,  eb. 

El>eneser.  eboniz».  £ben-Haezer,  kerk. 
yereeniglngslokasl  voor  Diefenten. 

Ebiis,  e6{is.  duiTel  der  Mahomedanen: 
Hall  of  — hei. 

E.  b.  .A;.,  Eobt  by  North. 

Ebon,  eb'n,  van  ebbenbout,  donker^wart; 
— Ize,  ebbenhoutkleurig  maken;  BSbony, 
ebbenhout:  Bit  of — ,  neger  (St.);  Dealer 
in  — ,  slavenliandflaar. 

Ebrlety,  ibrai-üi,  druukensidiap;  JSbrioue. 

E.  b.  ».,  East  by  South. 

Ebuilience(ey),  ibolj'nsd),  OTOrkoUng, 
overstrooming:  EfnUlient. 

Ebnliltlon,  etem'n,  koken,  (op)borrelen; 
uitstorting,  - b arstlng  (o/ paasion,  temper); 
ontboezemins. 

Eburnean,  iboyij'n,  ivoren. 

E.  C;..  East  Central;  Established  Church. 

Ecce  Homo,  e/isi/ioumou.voorstelllng  T. 
Christus  met  de  doornenkroon. 

Eceentrie(al),  9hsentrik{'l),  excentrlsch, 
excentriek,  zondcrüng;  (het)  excen- 
triek;  — rod.  txceatriekstang;  Eccen- 
trif'ity,  exceiitricitcit,  zonderUngheid. 

Ecciefecban,  eklajek'n, 

Eecle.,  Eccieslaat,  aftJIMast,  geeatelUke: 
Th©  —  (ScbrllTer  ran  het  BjfMboek), 
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Ecciesiastps.  okliziaelir,  de  Predlker  (0. 
Teat.);  lOcclc^ilastic,  ekUziantih,  geeste- 
lUke;|! peestelijk,  kcrkelijk  —  Ecccsiaitlic- 
al  (The  —  Slnlrs,  de  Kerkelüke  Staat); 
Bcclesiamliciam. 

Ecclesiophilc,  ehlizioufAllt  liefhebber  t. 

oude  kcrkarchitectuur. 

l'>heloii  (Fr.  Titspr.):  In  — .  en  — . 

l-'.chinate(d),  e/uTiei((id),  itkaineiHid),  sie- 
kelig;  Ecbinus,  ihain98,  zeeegel,  egelskop 
iplarU):  eivormig  ornament. 

Cetao,  eftou,  fcho;  II  wcerkllnken,  weergal- 
men,  terugkaatscn;  herhalen:  I  — ed  his 
Hentlnirnt.  deelde  zijn  gevoelen;  — ine- 
ler.  cliom.>l<>,  klankmeter;  «»tomy  OlkO- 
matopee.  Zie  C'/ieer. 
Eele eile,  iklcklik,  eclectisch,  schiftend,  iiit- 
kiezend;  |i  electlcus;  — ism,  efcieJUülmi, 
eclpctlcisme. 

EdipHp,  tftlip5,eclips,  verdtiistcrine ;  |1  ver- 
duisteren;  Fcliplic,  iklipUk,  ecliplica;  j| 
tot  een  ciips,  de  edlpttoa  behoorende 
(ook:  — al). 

Ecloguc,  eklog,  herdersdicht. 

E.  C.  Iii.  Em  Execulive  C<nnniiU9$  of  (he 
Miners'  Federation. 

Economic,  \k9n0mik,  eoonomlsch;  huls- 
houdelijk,  spaarzaam:  U'e  have  8piir<Hl 
no  —  in  thia,  geen  kosten  gespaard  ; 
(Schoo!  o/)  -«.(staat)buiflboudkunde;-^» 
npaariaam:  H«vma  — al  In  Ut  informor 
Hon,  spaarzaam  met;  Economisl,  spaar- 
zaam gebruiker;  econoom:  Economize, 
spaarzaam  zijn  met,  sparen,  liezuiniceii 
(—  time);  V-conomization,  besparing; 
EcoHomy,  econonile  (Polltlcal  — );  be- 
zuiniglng,  zuinigheld,  GoddeliJke)  inrich» 
ting,  stelsel,  gestel,  bouw;  licbaam;  orde 
V.  zaken,  regeling. 

Ecorch^,  eikösei,  spierfiguur  ter  bestudee- 
ring  (voor  kimslenaara). 

EcrUy  ekrü,  kleur  v.  ongebleekt  linnen. 

Ecstasy,  ebatasi,  extase,  opgetogenheid, 
geestverrukking  of  -vervoering;  ziekelijke 
overprikkeling;  flauwte:  Go  into  ecsta- 
8ic8  over,in  vcrrukking  (vuur)  raken  bij; 
Ecflasize,  in  verrukking  brengea;  Eestal' 
ic(al),  akstatiki'l),  verrukt,  onbesclirUf»- 
lijk  genotvol,  verrukkelijk. 

Ectypr,  ektaipf  copie,  afgietsel. 

E.  C.  U.,  English  Church  UnUm, 

Ecuador,  eAwadd,  a/iwddd. 

Ecuiiienio(al),  \l:jumenik('l),  algemeen. 

Eczeiua,eÄzinid,eczeem;— tous,dkzem9t9s. 

Ed.,  edition,  editor;  Edward  Zie  Eddy. 

Edsclouji,  idei^s,  guUig,  vraatzuchtig. 

Edscity,  idasiti,  vraatzncht,  gulzigheld. 

Edam,  Sdam,  Edammrr  kaas. 

Eddlsb.  edi^\  etgrocn,  uacras.  stoppelvcid. 

Eddy.  Elitär,  Edmund,  Eduard.  Edwin. 

Eddy,  edi,  draaikolk,  dwarrelwind;  Üdwar- 
relen,  draaien;  — waicr,  zog,  kielwater; 
—wind,  wervelwind. 

Eddystonr,  edist'n. 

Eden.  Sd'n.  Eden.  Paradijs. 

Edenlale(d),jcienreit(id),zonder  snylamieii. 

Edgar,  edg^^. 

Edge,  rand,  kant,  scberpe  kant,  snede, 
Zoom,  hevigheid.  scherpheid;  rib  (v.  ku- 
bus,  enz.);  ||  scncrpen,  afranden,  afste- 
ken,  begrenzen,  omzoonieii,  zieh  zijdelings 
voortbewegen,  scherp  bij  d.  wind  houden: 
He  is  all  on  ~  to  save  himaeij  such  ex- 


■penses,  is  er  op  uit  (wenscbt  ▼ttrlg)...te 
I  besparen;  7  'u>^  /<tu/p  has  no  — ,  Is  stonip; 
Do  Ihe  ln>*i<l«'  (<  u/side)  beentjeover 
rijden:  Slie  lay  at  ths  <— >  ol  dealh,  op 
sterven;  1  touk  ilie  off  hie  arfftnnenl, 
weerlegde  hem  volkomen;  He  looks  over 
the  —  0/  his  uorfe,  kijkt...  scheef  (scliuin) 
aan;  My  nerves  xcere  sei  on  — ,  «espannen  ; 
it  »eis  my  teeth  on  — ,  het  duet  niij  grieze- 
len;  It  has  laken  auay  (off)  Ihe  —  ol 
hunoer,  het  beeft  d«a  eersten  boogcr  ge- 
stlld ;  Turn  np  tlM  — ■  of  one'e  troueer«, 
de  broekspijpen  omslaan;  He  — d  himself 
in  front.  <lrong  (allen  voorbij)  naar  vo- 
ren;  —  one's  way  lhroui/h  a  cro\<d.  zieh 
een  weg  banen;  —  away  Irom  Wie  coast, 
zieh  van  de  kuät  langzaam  Terwtjderen ; 
We  — d  in  wllh  Ihe  coost,  langzamerband 
nad erden  wij  de  kust;  —  in  a  word  /er 
me,  doe  ren  Koed  woordje;  //e— <»d  mf?on, 
zette  mij  aan;  .4.  sUce  of  cake  vas  — <l 
on  lo  the  f^aucer,  lag  op  den  rand  van 
het  scbüteltje;  — — rail,  recbtopstaande 
spoorstaaf  (nlet  liggende,  zooalsblJtranM); 
— tool,  snijdend  (scherp)  werktuie:  He 
plays  vdf/i  — tooia,  speelt  met  vmir. 

Mfieconibe.  edih'm. 

Edgeway«i(wise),  etiiu!ei7(waiz),  met  den 
scnerpen  kant  boven  (vöör);  /  coxüdn't  gel 
in  a  Word  — ways,  er  geen  woord  tusscben 
krUgen;  Edgy,  scherp,  hard  (t.  IQnen  In 
Schilder  ij). 

Edfiing,  ediin,  boordsel,  franje,  rand;  — 
shrars,  snoeischaar. 

l-klible,  edib"/,  eetbaar,  Eihbilily,  eetbaarh. 

Ediet.  idiM,  edict,  vt  rorJenin«;  Edi^nl. 

Edificatlon.  edi/i/ie^i'n,  sUcbtÜig.  qpbou- 
\ttng;  Erfi/tcatori/,  stichtend;  Erafice, 
rdi/is,  pebouw:  /\n  edlflce  of  nn  armchair, 
kolossale;  lulify,  edi/ai,  stiebten,  opbou- 
wen:  Edilied  at,  gesticht  door;  «ta|| 
sermon,  stichtelijke  preek. 

Edile.  idail,  aedllis. 

Edln(burgh),  edtn(6vr»);  Edison,  edts'n. 

Edit,  edit,  uitgeven  (d.  vt.  z.  voor  de  pera 
gereed  viaheix),  redigeeren:  Thp  li^l  is 
sliuhtly  — ed,  ietwat  geflatteerd;  Dic- 
kena'a  Lettera,  — ed  alter  the  original  texl 
{Jrom  the  monuecript)  6y  hie  daughtert  and 
pnMIsIwd,  bv  L.;  —Ion,  idUTn,  (geheel 
Bleuwe)  uitpave,  druk:  — Ion  of  Itixury, 
prachtuitgave;  — or,  bewerker,  redac- 
teur;  — orial  (articlf).  vditftn^'l,  redaotici- 
neel;  ||  hoofdartikcl:  — oriai  matxagement, 
redactie;  — orlal  ataff,  redactie(perso- 
neel);  — nurslilp,  redacteurmshap;  — reas, 
redactrice. 

Edith.  Sdith;  Edom(ite),  {d^m(aU). 

Edut>able,  edjukab'l,  opvoedend. 

F.dueale.edjtifeeit,  opvoeden,  onderriehteii. 

Edueation,  edjuheii'n,  opvoedlng,  onder- 
wijs:  —  Bill,  underwij8<Hitwerp;  — Gam^ 
mlttee;  Educational,  OpTOedingS  on- 
derwijs...:  paedagoglsch:  <— iBStitntloM, 
onder\vijsiiiriclitiiigon;EdtxcaKom8t,  voor- 
stamh-r  van  onderwijs;  ervareo  paeda- 
go(»t:;i-:<iucator,  EducationaU&t,  opToeder; 
£ducative,  opvoedend. 

Eduoe,  idjiU,  af leiden,  scheppen.  trekken 
uit  (from,  ont  of);  £dMct6te,  afleldbaar. 

Ednct,  fdüht,  wat  zieh  afscbeldt  (heeft  af- 
peschoiilon;  Chein.):  \\  conclusie:  The  — s 
1  0/  an  analygia-,  — ion-pipe(-ixi<i7e),  afToer- 


Digiiizeü  by  Google 


EDllLCOUATE. 


193 


EGYPT. 


bttls  (klep  voor  afffewerkten  stoom). 
Ednleoratot  itUMur^L  verzachten,  zoeler 

malten,  «ulveren;  Frfu(eor«fton. 
E«l\v«rcl.  rrfu'3(/,  Kc1uar<l;  lülwin,  edvdn. 
K.  E.,  errors  vxceptcil;  KarUj  KnglisU. 
Eel,  aal,  paliiitr:  — Inu-k  (-po(),  aalkorf: 

-^fare,  brocdseJ  palingen;  poiil,  nal- 

puit;  — q>eur,  :.algeer,  elger. 
K'en.  fn,  verkort ing  van  Even,  Evming, 
E'er,  ^a,  verkorllng  van  Kvtr, 
l«>rir,  Eery,  fri,  angst-^hulverlngwekkend, 

eelieinizinnin. 
Effuee,  ejei»,  uilwissclien,  uit Krabben,  in 

de  schaduw  stellen:  —  oue».,  zieh  lerug- 

trekken,  op  den  aciitcavron<l  treden;-~ 

abie.  )iitNvjs(  hbaar,  enx.:     meBl,  uit- 

wisscIiiiKi,  cnz. 

EUlefl.  e/eht,  cffcct,  indnik.  uMwerkinp, 
fjcvolfi  ( — »,  waanlen,  bezittingen);  ||  »lil- 
werken,  teweonbrengen,  tot  stand  billi- 
gen, effectueeren:  For  — ,  om  het  erfecl  tc 
verhoogen  {Caltrulnttd  lor  — ,  berekend 
np);  In  — ,  werkt'Iijk,  inderdaad;  !Vo  — s. 
uct  i.  'ond.s  aaiiwfzitf :  Ol  iio  — ,  van  «feni- 
krachl ;  //(S  \<ur(ls  ver^  I»  Ulis  — ,  kwa- 
iiHMi  liiere»!)  neer;  To  no  — .  Withdut  — , 
\  t  rtit'cf.s;  To  ttkln  — ,  van  dezen  inboud, 
tot  dal  doel;  ^  of  liflht,  lichteffecti  The 
charm  had  had  II»  füll  — ,  betoovering 
had  gehcel  niteewerkt;  Brin]|  (Carry) 
iiilo  — ,  len  uitvoer  brennen:  //»'  ||uvc 

—  to  Ihis  resolulion.  voerd«'  uH ;  ilie  can- 
non  took  — ,  iniste  zijne  uitwerkinK  niet; 

—  an  arrangeinenty  een  regeling  treffen; 
They  — ed  their  oscape,  bewerkstelligden; 

—  a  poliey  of  insurance,  an  insrimnre,  ver- 
zckerinK  sluiten;  —  Irliiiiiptis.  belialen; 
— Ive,werkzaan», Kracblig,  werkelijk  voor- 
handen,effe€tier;ook  subsi.:  Bc  — Ive,  uit- 
werking:hebben;Anarmi/  with  an  —Ive  of 
SO.OOOmenintimeof  peace,  met  eeneffectlef; 
— I%enes*..  iiif  \vcrkin>.' ;  — iial.  liiiidcnd, 
drinKfud.  doi'l  inatiu',  crieclirf,  kracht  ig: 
Tlie  blo\K  — uaily  jtilrhfd  Itnn  inlo  tlie 
wa/er,  deed  beni  pardües...  vallen;  — -uate, 
bewerkstelligen;  E//ec(u«lton. 

Kllemlnacy,  e/e«nina«i,  verwijfdlield,  ver- 
wei^kelijking;  Elfemliuite»  efmänil,  ver- 
wijfd  (pcrsüun);  (e/emineil)  verwUfd  ma- 
ken.  vt'i wfrkelijkeii. 

lOlft'cndi,  .tif'iidi,  lioope  titel  (Türk.). 

Elfei'vesce,e/ave«,opborreleD ;  moussctTeii, 
ufibaraten  ;  —nee  (ey) ;  Efferveseent, 
moussieerend  :  —  powdcr,  brui>poeder. 

Etfete,  sfSt,  afveleerd,  verslete^n;  zwak. 

Et firucloiis.  t'fiheiiaB,  werkzaaiii,  kracti- 
lip.  docIlK'lli  nd.  probaat;  EJii«  ury,  vii- 
häbi,  (kracht)dadigheid,  ultwerkint;. 

Ef ficiency,  e/ii'nsi,  werking,  krachl,  capa- 
Glteit,  bekwaamheid,  doelmatigh.;  wrrk- 
krachtigheid,  doi-ltreffendliPid,  werkda- 
digbeid,  ^^e^  fclilswaarde;  Effiriont.  afiA- 
'nt,  werk/aaiii,  (\verk)krHCblifr,  alue'^xor- 
Oferd;  ||  werkende  oorzaak;  af^ef xerceerd 
snidaat. 

Ktnale»,ißdtU,  Eflifly,  ejidii,  beelü.beel- 
tents,  beeidenaar  (v.  munf):  llanoed  in 
offlfiy.  in  effitrie  (beeltenis)  sebaiiKen. 

ElllorcscM'.  i'fljres,  ontluiken,  zicli  dhI- 
plooii'ii,  lilocieii,  inet  een  korst  van  Wille 
kristallen  bedekt  wurden;  — ucc,  bluei, 
onlluikinR,  buiduitslaK,  vormlng  van 
kristallen;  — nt»  bloelend. 


Efflnence,  e/itian«,  uitvloeisel;  uitatraling 

(v.  radiator);  stroom;  Eiflueni. 
Efflaviuni,  dflikvj'm,  uftwaseming,  ult- 

dainpin?. 

l'Ailujt,eilDhs,\iT\{u>p.  uit vloeiin«  (/•."///ii.r- 
ion):  By  —  of  innf.  als  de  tijd  oni  i.s. 

Efforl,  e/c)l,  puginK,  kraclitsinspauning, 
worsteling,  elTectbeiag:  Tfutl  ts  an  fo 
me,  coata  me  an  kost  mij  inspanning; 
/  iiaihI  my  vtmofft  — h,  spande...in;  — — 
less,  Werkeloos,  zunder  inspannint:. 

Etfroiilery,  üfront<iri,  onbeächaaiadbeid. 

EfliilfiP,  äfnldl,  uitstralen;  —'Der,  iStlaDS: 
—Dt,  stralend,  glänzend. 

EltuM*,  »fjüz,  nilgieten,  störten,  nttstrno- 
men;  idfiüs)  ullspreidend,  enz.;  Fffusimi. 
ulisiorting.ontboezcming;  Ef (iisive,.*/ ^rt- 
sir,  vcrspreid,rijkelijk,deninnstrat  ief.iiar- 
teiijk,  overdreven:  PoUy  kissed  me  — ly, 
()\  erdrevcn  hartelijk  (berhaaldelljk). 

Eft»  Watersalamander. 

Effl80oa<8),  e/t8<}n(z).  In  körten  tUd,  apoe- 
ditr,  daarna,  opnieuw,  dadelljk  (veroud.). 

E.  ii,.  rxriii}jli  grulia,  b.r. 

Efiud.  ifyad,  {joede  beriiel!  Duivekaters I 

Efjbert.  egbM;  Eurrtoii,  rr/i.W'»;  Efieus, 

Ellffr  ei;  II  eieren  zoeken;  aanzelten  tot.  nan- 
hltsen  (on):  Aa  sur^  aa  — a  i»  (arc)  — s. 

ZOO  zeker  als  wat;  Tfio  affuir  is  slill  in  Ihe 
— ,  noK  sleeds  in  lict  eersle  sladiuni;  Ueal 
up  an  — ,  klul.sen;  Cunni  oiw'h  •—»,  zien 
wat  men  beeft;  Have  (Pul)  all  one'a— m 
in(to)  one  baskel,  alles  op  ö^ne  kaart  zet* 
ten;  — s  aud  baroii;  — boller,  eier- 

koker;   cosy.  eiermuts;   tHip,  eier- 

dopje;  fllp.  warn»  bii  r  (wijn)  niet  sni- 

ker  en  «eklutste  eieren;   fraiiie,  eier- 

rekje;   dlaH!»,  Uriiie  zandlnoper;  — 

noii  (-/iip);  —plant,  eierpianl;  — >sh»p- 
ed  darner,  maasbal;  — rark,  Herrekje; 

 sIipII,  eierschaal;   sli«»!!  China,  fijn 

(wil)    porseiein;   slire,  pannekoeks- 

nies;  spoon;   stoaiiier.  eit-rkuker; 

 Iliiiei-,   eierklokje,  zandlooper;   

uhipper,  — whlsk,  eierklopper  (klut- 
ser);  Tlie  —Inn  aeaaont  — «ry,  nest  met 
eli>ren:  elerbergplaata»  elerrekje;  — ler, 
eierenbandeIaar;oi crenverzain6laar(dial ) . 
Eginhard.  rJ.'in/iärf. 

l-!)|is.  S(iiis.i[.i'iii>L^'  liild  v.  -J ttitlltr,  M ineriHi). 

EnlanlUu'.  egl'uliaL)in,  egelauUcr,  bonds- 
roos  (—  toae). 

Eflo,  f(e)aou,  ego;— Ism,  cgnisme;  liet  le 
veelvnldig  gcbruik  van  ,,ik";  zflfgonocfs'- 
/aarnheid;E(/('is/,e^'oist ;  Effoi«tic((H). egois- 
tisch, egocenirisch;  — tisiii,  zellzncbt; 
Kffotisl,  egiii,-<l;  EyotiÄbc (a/);  Kgotize,  te 
vcol  over  zicbzclf  pratea  of  schrIJveQ. 

E(irciiioui4.  igridtäs,  uitstekend,  berueht: 
—  folly,  kolossale  dwaaslieid 

EfiresH.  iuris,  uitgane,  heengaan;  — ion. 

Efji'^tf  «"yi'.  »f7n/,  kleine  wllte  rei«_'er;  rei- 
gerveer  als  versiering;  zaadpluiuipjt*;— l«»» 
igret,  pluiin,  bos,  lintversiersel. 

Egrfa.  farü,  FJger. 

EgypI.  fdfip/,  Egypte;  — lan,  idlipS'n, 

E^'vptenaar:  /it:tiiiitT  Spoil  Ihe  — ians. 
ieniand  nilhuilen.  i^lukken.  l(eru<jven:  il 
Kyyplistb,  Zifzeunei .... ;  — iuii  lyp«',et;yp- 
tienne,  bijzonder  soort  van  dikkc  dnik- 
leltor;  — olütfist,  Egyploloog;  — «io|j.v, 
idüploladii,  kennis  v.  Kgyptische  anti- 
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quitelten,  enz. 
Rh,  ei.  He?  Wat? 

E.  I.  (C.),  Enst  Indies,  East  India  {Comp.). 
Eider,  ui'LK   (iiriT^Miis,  -dons  ( — rfown, 

cidcrdons,  kusson  K'  vulti  mot  — );   

duck. 

F.  idolon.  aidoulon,  3Cbim,  verächijuini;. 
i:i{lh,  t'<,  H61  ücli!  (<Ka{.). 

Elgbt,  ett,  AßhU  Xlt»  —  of  laM,  wij  ach- 
ten; Th«  — «,  roeiwedstrijdefi  {Oxf.  en 
Cambr.,  tusschcn  de  viTschill.  CoUpgrs); 
— day  elock,  die  acht  dagen  loopi;  — 
«*en,  achlÜL'n:  C/iup(er  — rcii,  18e  hoofd-, 
stuk;— eeu uioutbs,  l'/tjaar; — eeamo, 
dtfnmou,  boekvorm,  verkregen  door  het 
In  18  bladen  (of  36  bladzij<len)  voiiwen 
van  een  vel  {verkort  ISmo);  — centh, 
acbttiende;  — lold,  achtvoudig;  lJ)|l>llt. 
eit-th,  acbtste;  The — liour  day^.werkdug 
van...;  — score,  160;  <— letb,  €M9tht 
tachtlgste;  — y.  tachtig. 

Elkon,  oifcoun.  beeltenls,  helllgenbeeld. 

Elrenlc,  airtnik,  vredes...:  —  nititiide, 
vrcdelievende  geest;  Eircnieou,  airini- 
/toii,  vredesvoorptel. 

ICirie^  iri  =  Eerie. 

Bisteddtod,  eistedhvoud.  oonpronkelijk 
eene  vergaderlng  yan  Keltische  zangers 
tot  bei  ontyanKcn  van  prijzen  yoor  bunne 

werken;  thans  een  jaarlijksctie  bijoen- 
koinst  ter  bevordcring  vun  Keltische  taal 
en  Ictterkunde. 
Eltber,  aidhd,  idh»,  een  van  beide(n)  (on- 
yenebiUig  welke),  beide:  In  —  ease»  in 


clk  gcval  (beide  gevallen);  0/  —  »ex,  van 
beiderlei  kunne;  —  .  .  or,  öf...  öf;  IVor 
ahall  I  — ,  en  Ik  zal  het.  ook  niel  (duen 
etc.);  Can  you  bear  Ihe  trulh  — ,  de  waar- 
beid  ook  hooren,  verdragen? 

B|aculatc,  idiahjuleit,  uitbrenKeD,-roepen, 
-stooten,  -werpen  ;  £j'acuI«fton,  ultroep 
{EjacuUtory  prayer,  schletgebedje). 

Kjeet,  idiekt,  uitwerpen,  uitspuiten,  loo- 
zen,  uitzetten,  verdrijven,  verbannen,  af- 
zetten  (froin);  — Iod;  — Ive;  — ment, 
uitstooting.  uitzetting,  verdrijying;  — or, 
verdrUver,  uitwerper  (v.  ^ewcer). 

Eke,  toeyocgen,  venengen,  aanyuUen,  vn- 
mcerderen;  I|  ook  (r- ?  v  —  out  a  mis- 
crablt;  exislence,  elU  ri  lii,'  liest  »an  voort- 
sleepen;  The  meat  uas  — d  out  by  (with) 
potatoes  and  apple-aauce,  werd  aangevuld 
door;  The  Uon's  shin  was  —4  (out)  -with 
thtfox's,  moed  en  list  gingen  samen;  — - 
naine8,bij(scheld)namen  (Verg.SlUy  Sut- 
ton,  SIeepy  Ingham,  etc.), 

Klaborate,  ilab3rit,  door\vrocht,uitgevverkt 
Uitvoerig,  uitgebreid;(iiabjreiO  nauwkeu- 
rlg  bewerken,  met  moeite  voortbrengen; 
Ht  aeplained  it  elaborately.  in  den  t)ree- 
dc;  — an  Idea,  uitwerken;  tie  so  hind  ae 
to  —  your  vIews,  nader  te  deflnieeren; 
FJiibvra ti o n ,  u i twer k i n g, b e\v er k i ii g ; Klab- 
orAiive  faeulty,  vermögen,  ietsgrondig  te 
bewerken. 

l^^laine,  Hein. 

Eland,  tl'nd,  eland. 

Islapse,  ilaps,  verstrijken,  verloopcn. 

t-:ias(ie  ( — bI),  ila^lik,  elastiek,  veerkrach- 
tig:  (Piece  of)  — ,  elastit  kje;  —  ooiisrien- 

ce,  ruim;  — s,  kousebandcn;   sided 

bootSf  bottines  met  elastiek;  —  stock- 
iaga;  —  (laaiMt  veerkracbtlg  weetsei. 


ElaMticIty.  IhsHsili,  elasticiteit. 

Elate,  ileit,  opgewonden,  blijde,  opgebla- 
zen.  — Hl(ly);  ||  opwinden,  opgelogen  (op- 
gebiazen  maken);— r, springkever.spring- 
tor;  F.lation,  opgetoßenli»>id,  en/. 

I'lbo,  (The)  dhi-elb.  Elbe;  l  liierreld.  ellya- 
ffld:  —  System  of  poor  reliel,  Elber- 
felder  stelsel  vaii  armverzorging. 

Elbow,  elbou,  cUeboog,  leuning  (v.  stoei); 
bocbt,  boek;  ||  met  de  ellebogen  duwen; 
loopen  (staan)  naast;  buigen:  Out  at  (s), 
in  siechten  doen;  met  de(n)  ellebo()g(en) 
linur  de  lüoiiwcn;  /  um  at  your  — ,  vlak 
biJ  u  ;  /  um  up  to  luy  in  work»  zil 
tot  Over  de  ooren  in  bet  werk:  H9  |og- 
Ifwl  inudgtd)  my  — ,  hlj  paf  mij  een  duw- 
tje  der  htrinnering,  \^aarschn\ving);  Uft 
(Crook)  one's  ~,  onmatig  drinken ;  Shuke 
one's  — ,  dobbeien,  speien;  —  one's  kuee; 
He  — ed  people  about,  duwde  op  SÜi 

—  out,  verdringen ;  Ue  — ed  M»  a  way 
throngh  the  crowd,  baande  zieh  een  weg 
door;— chnir.  armstoel; — nrcase,  harde 

(handen)arbeid  ;   res!,  leuning;  •— 

room,  ruiuite  v.  beweging,  ..arnislag". 

Eid,  ouderdom,  grijsaard ;  oude  tijden, 
(lieden;  dicht.):  Like  t/te  prinoeMes  of  — • 

Eider.  eld»,  oudere,  ouderüng,  yoonrader; 
II  ouder,  senior;  — s,  ouderen;  -Iweth- 
ren,  de  regenten  van  TrinHy  Honnp;  The 

—  Faith,  liet  (R.)  Kath.  geloof :  —  band, 
speler  aan  de  voorband  {kaarlspd) ;  My 
—a,  ouderen  dan  ik;  T/ie  —  puplls;  The 
— «,  voorvaderen;  — ly  genlleinan,  be- 

Iaard,  oudacbtig  beer;  — ship,  de  betrek- 
ing  van  ouderlTng,  deouderlingen;  booge 
ouderdom ;  eerstgeboorte;  BMest,  oadste: 

—  born.  eerslgeborene. 

Eider,  claa,  vlier;— -guiKproppenschleter. 

El  Dorado,  elddrddou,  JBldorado. 

Eldri(t)ch,  eldriti,  spookachtig,  ijzingwek- 
kend  {Schöll.). 

Elcanor,  e/tanö,  ebnö;  IJeazer,  elieizo. 

Elecanipane,  e/i/i'mp<»<Ti,  alant. 

Elect,  ilekt,  uitverkoren(e),  gekozen(e);  || 
uitkiezen,  prefereeren,  verkiezen,  kicien: 
Tbe  de  uitverkorenen  aoas;  The 
Lord  Mayor  — ,  de  nleuw  gekozen  (nog 

nM  zijne  Juneties  aanvaard  hebbende)  ;  

Ion,  keus,  vcrkiezing,  gcnadekeus:  — Ion 
auditor,  ieiiiaiul  bt  lasl  iiiei  het  opmaken 
van  de  kosten  voor  eene  parlementsver- 
kiezing; — Ion  cry,  verkiezingsleus;  — ^lon 
lud^es,  twee  recbters,  die  de  Protesten 
(Petitions)  tegen  eene  ycrkiezing  ondop- 
zoeken  ;  — iuiial;  — loneer, ife/fianl»,  sten>- 
men  wcrveii  bij  vcrkieziiigen; loncer- 
Infj-ayenl,  verkiezingsiigent ;  —Ive,  uit- 
kiezend,  verkiezend:  — ive  afifinity  (o//ini- 
ties),cbem.  verwantscbap,  affiniteit;— 4ve 
franchise,  kiesrecht;  — or,  kiezer,  keur- 
vorst;*-oral  coUege  (districl),  kiescollege, 

(-districl);  — »rai  /av.  kie«wet;   oral 

offenci'S,  verkiezingsvergrijpen;  —oral 
reform;  — oral  roll,  kiezerslijst; — orale, 
ilehtarilt  de  gezamenlijke  kiezers ;  keur- 
voratendora;  — orship,  ambt  yan  een 
kf^urvorst;  Eleclrcss,  keurvor>=tin. 

Elecirepcler,  ilektrepih,  stnMunwissel.iar. 

I'^ieolric,  ilektrik,  eleclrisch.  electriseer....: 

—  batlery,  electr.  batterij;  — bell  indi- 
cator,  Mdiakelbord  voor...;  —  car, deetr. 
tramwagen;  «  drenit,  kringstroom; 
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dock  ;  —  column,  zuil  van  Volta  ;  — 
cnrrent,  eleclrische  strooni;  —  eel,  sld-  I 
deraal;  —  fires,  plrctr.  vrrwarmingstoe- 
steUen,  liaarden,  enz.;  — (al)  englneer. 
werktnigkundtge,  eleotro-technicas;  — al 
«ngineerlng,  electrotechniek ;  —  n^'ner- 
■ting  Btalion  (plant),  electr.  centrale;  — 
Jar,  Lcidsche  flesch;  —  knob,  electr.  bel- 

knopje;  launch,  motorboot;  —  liglit; 

—  machine.electriseermachine;  —  plant, 
electr.  iastaliatie;  — railway;  —  ray^sid- 
derrog;^sh«»ck,  electr.  schok;  — >  spark, 
electr.  vonk;  —  torch,  electr.  lampje;  — 
trnction....  bewecckrachl;  — wfn»,  tcle- 
Ifraafdraad;  — ian.  ihlilriä'n,  clcctricif-n ; 
— Ity,  iUhtrisiti,  eleclriciteit:  (Lighted  by 
— ;  The  glare  of  an  — ,  schittering  van 
electr.  licht);  ElectrlUcation,  ileM(rt/t/i- 
eU'n,  electriseering;  EIcetrify,  tlefc(ri/ai, 
electriseeren(ook  fig.)  ;Klrctrlzatlon,t{e^- 
trizeiS'n,  (het)  electrlseeren;  tllectrize, 
iiektraiz,  electrlseeren. 

Electro,  üeklroM,  in  samensteUingen:  elec- 
tro.  electrlscb;  ■  Ctttl<m»itclttrpfc7<>l'n,  te- 
rechtstelling  door  electrlclteit  (Am.);  — 
Her,  electr.  lichtkroon;  — lo(jy,  ilehlro- 
hdii,  de  wetenscliap  der  electriciteit;  — 
lyzc,  ileklraidiz,  door  electriciteit  ontle- 
den;  — meter,  electrometer;  — -motlon, 
ilektnmmU'nt  beweging  door  electriciteit; 
-^taonu«  ilafttrofms,  electrophoor;  — » 
I>lat4>,  Uchtr^-plclt,  calvanlsch  verzilverd 

of  vcrguld  (ook  aubsl.  in  vorb.);   plai- 

ing,  galvHiioplastiek ;  — srope,  ilvhtr.is- 
honp,    electroäcoop ;  Electron,  electron. 

Eleetrode,  ilefttroud,  een  der  polen  yan 
eene  batterf}. 

Rleclrum,  tiektr'm,  barnsteen;  mengael  v. 
goud  met  '/s  deel  zilver,  zilverh.  gouderts. 

Klectuary,  ilehtjiiari,  likkeput. 

Kleciiiosynary,  cljimosinari,  de  van  aal- 
inoezeu  ievende;  ||  uit  Uefdadigheid  ge- 
geben, afgebedeld  idgar),  weldadigheids... 

BlMUUieeicy),  eleg'ns^i),  sierlijkhcid,  be- 
vaiilglieid:  — s,  bcschaafde  gebruilien  of 
in  an  leren;  t^legaat,  fUn,  smaakrol,  Toor- 
naarn,  sierlijlL. 

Eiegiac,  elidlmhK  elegl8eli(e  maat);  || 
elegle. 

Eleglst,  «Hdüst,  dietater  van  elegieSn  (El«»- 

giast);  Elegirc,  ocn  elegie  dichten  (apon), 
wecklagen;  Elcgy,  elcKic. 
I'^leinpnt,  eLjm'nt,  (h()()fd)bt'slaiuldct'l,  Cle- 
ment;*-«, beginselen;  brood  en  wiiii  ((um 
't  awmiimaani  1  am  In  (out  uO  mu  —  in 
this  Company,  voel  mU  In  dit  gezelschap 
(niet)  thuis;  Redueed  to  Its  — ontleed 
in;  — al,  ^hmenVl,  de  elcmcnten  betref- 
fend, elementair,  aanvankelijk,  Dursprun- 
kclijk:  — al  spirils,  de  geesten  van  viiur. 
fiardc,  lucht  en  water,  I.e.  Salamanders, 
.genomen,  sylpben  en  undinen;  — ailsni, 
el^mlen\al{zm,  de  tbeorib  volgens  welice  de 
•  goden  der  oudheld  verpersoonlijkte  na-  i 
tuurkra(-hten  waren;  — ary,  i'Umenlari, 
eenvoiiditr,  elenieutau  ;  — ary  duly,  aller- 
eerste;  — ary  educaiion,  srh'wl,  lager  on- 
derwijs,  scbool;  — ary  scininary,  klein- 
semlnarie. 

Elephant,ela/'nt,olifant  (White  — ,  welnlg 

bcnljdenswaardig  bezit  :  njeer  kostbaar 
dan  voordeelig) ;  Huy  a  white  — ,  er  in  i 
loopea;  See  Uie  wliite  — ,  de  merkwaardig-  i 


heden  van  eene  stad  zlen  {meesl  in  <m- 
gunst.  zin);  — (papcr),  olifantspapier  (71 1 
X  534  rn.iVI.); — iawls,  cii/anta<,»ftis,  zeke- 
re  huidziekte;  Elephantine,  elifant(a)in^ 
olifants-,  olifantacntig,  reusachtig,  onbe- 
holpen;  Elepliantoldy  e(i/«ntold,  oUfant- 
aciitig. 

EleiiHinian,  eljitainian,  y.  Bleusls: 

mysterfes. 
Elevate,  elaueit,  verheffen,  opheffcn,  ver^ 
hoogen.   veredelen,   opvrooluken,  van 
trots  aoen  cwellen;  ||  yerbeyen,  hoog 

(dicht.  =  — d):  The  h08t  was  — fl.  de 
hostie  werd  opgeheven;  Sliublly  — il 
(wiih  li'iiinr),  aangeschoten  ;  — <l  rall- 
way,  lucbtspoorweg;  —  the  luoral  ^eiise, 
het  zedelijk  gevoel  verhoogen. 

Elevallon,efat>cWn,verhevenheid,  verhoo- 
ging,  ophefflng,  (kruIs)veTbefflng,  hoogte, 
verticale  opstand  (legeno.  platte  gr.):  To 
my  tallest — ,  in  mijnc  volle  lengtc;  Ete- 
ra(or,  aseenseur,  elevator,  huoglestuur 
(vliegtuig);  ElevAtory,  opbeffend. 

Eleven,  iiev'n,  cif,  elftal:  The  — » de  Apot- 
lelen;  At  Ih»  — th  /lour,  ter  .  .  . 

IClf,  elf,  kabouter,  fee;  — arrow(-boll, 

-darl),  vuursteencn  pijlpunt;  rhiiil. 

wisselkind  (door  feecn  achtergelalen  vuor 
het  echte);  — -iire,  dwaallicbl;  — In 
dwerg,  fee;  H  tot  de  feeen  behooreude; 
^sh,  elfactatig,  elven  kwaadaardig; 

 loek,  verwarde  lok,  Poolsche  ylecht; 

——Struck,  betooverd. 

t^lyin  iniirl)l«'s,  chjmmnblz,  de  l»eeldeii 
uit  den  tempei  v.  Minerva  te  Athene,  düur 
Eart  Elgin  in  1801  en  1802  naarSngeland 
gebracht. 

Ella,  tli9,  — h,  Uai9,  Ella  (/  Kr.  8,  27); 

—8,  ilai^s. 
Ellcit,i«sif,  uitlükken,  krijeen  uit,  aan  bei 

licht  brengen  (from). 
Ellde, iia<d.  een  klinker  of  leltergreep  wcg- 

laten  (blj  het  sprekcn). 
Eligibillty,  elidiibiliti,  verklesbaarh.,  enz. 
Eliglble,  clidiib'l,  verklesbaar,  bevoegd; 

begeerlijk,  verkieselijk,  buwbaar:  —  par- 

ty,  begeerlijke  partij. 
Elijah,  ilaid£9,  Ella  (/  Ken.  8, 1);  Ellm- 

elecfei»  Uoimeiefc. 
EUmlnaiit,  iUmin*nt,  ellmlnante. 
Ellminate,  iliminni,   verdrijven,  |biiitcn 

bescbüUNviiiL;  I  lten,  tcrzijde  stellen,  eliini- 

iieeren;  V.hnunalion. 
i'.liuor,  eliiiö;  Eliot,  eliäL;  Elisabeth,  ili- 

zabeth;  EUsha,  ilaiäs. 
Elision,  iUi'n,  weglatlng  y.  klinker  of 

lettergreep. 
Flite.  ilit,  61lte,  keur. 
tJixir,  üiks^,  elixer,  bitter,  hartüterkiag; 

—  Ol  iifc,  leyensellxer  {lAf^'a  — >). 
Ell/..,  Elizabeth. 

Eltza,  ilaizi;  Eli/.abetli.  Ht:<)t)c(/i;  Eli/.U' 
bctthan.i/iz<jbft/i  I.  mt  !  i  ii  i  v.koninginE. 
Elk,  eland;  wapiu  v  A// j,  wilde  zwaan 

(cend). 

Ell,  maat  (vero,;  in  Eng.  ±  Iii  cM.,  in 
Scholl.  ±  y'»,:')  c.\/.,  i'i  SederUmd  c.\I.): 
Glve  hlm  au  loch,  anü  he  will  take  an 
— ,  als  men  hem  den  ylnger  geeft,  neemt 
bU  de  geheeleband;  — wami,ellestok, el. 

Ellen,  el'n:  ElleHniere,  elzmi»,  Elliuor, 
t'linö;  i:iiiot(t).  eitel;  EiUman,  ettman: 
•»'fi  embrocaUon. 
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KIlipsp,  alips,  uitlatinc,  ellips;  rilipsis. 

jlipsis,  uitlating:  l-:iliptir(iil),  i)liptih{'i), 

elliptisch;  EUiptirtlii . 
Elm,  iep;  — cn,  iepeiuTab/e  wilh  an  -—  top. 

lepen  blad;     <eii)-lreei  — y,  met  veet 

lepen. 

Elmo'H-fire,  e(mouz/ai9,  St.  ElmusTllttr. 
I':iooiitlou,  vhhjüi'n,  (g«'kunstolde)  voor- 

dracht:  /  udmire  cl«M|U«>iice,  /  abhor  — ; 

— ary,  de  wijz»;  van  si»i  ('l\t  ii  In  t  rollend  ; 

— IhI,  b«  k\\  aam  in,  Iceraar  in  voorUracht. 
i-:imirs,  iioudiz,  zwe«tzlekte,iaoera8koorts. 
Klohliii,  ilouUim,  een  der  namen  voor  God 

In  hct  Oiide  Test, 
loioiifiaic.  f{oo9eU,  Terlengen»  ultrekken; 

VAonyntiun. 
Elope,  iloup,  wegluopen  (froiii;  viel  ecu 

minnaar)^  zieh  iaten  sciiaken;  — iiienl. 
Kloqaenre,  ehkw'ns,  welsprekendheld  ; 

Klo<iiieiit:  Be  —  o!. 
I>l<sc.  ander.-^,  bovendleii:  \or  cou/rf  ilbe—, 
anders;  \i»  i'rk*nds  — ,  anders  izcrw  vr.; 
— whcre,  elders,  erstens  anders:  'riii-y 
wanled  him  to  iiiarry  — whirc,  zijii  \  v. 
iu  een  andere  (amilie  te  zoeken;  The  post 
wo«  given  «-«irlwr^,  aan  een  ander  ver- 
cevon. 

r.l<siubur]f,  elbiubcrj;  lilsliiorp.  clsinö, 
Elseneu  r. 

Elucidate,  il(i)üsidi'il,  vcrduidelijken,  up- 
helderen,  verklären;  Khuidation;  Eluci- 
dAtive,  verklärend;  Elucidaitor,  verklaar- 
der;  ElucidSLlory  :  —  notes,  verklärende 
aanleckeniimcti. 

l'^liide,  il(j)üd,  ontduiken,  onlwijkcn,  ont- 
snappcn  aan;  Elusion;  Elusire,  lielmelijk, 
bedriegelyk,  stiekem ;  liier  en  daar  (wi(/( 
eluavB  grey  hair»);  wat  iemand  untgaal 
( n  i  e  t  (>  p  in  er  k  t) :  Ob  —  butiiiMMis;  Eluaory 

laiil,  iidi,  de  r.de  inaand  vanhet  Joodsche 

hiiruerlijk  jaar. 
l':ivi>h,  elvii;  Zie  Elfish. 
l£ly,iUiElysittn,iM2'n,£lyzecscli,  liemeltKSh. 
eiyMlunit  ilif'm,  Elysium,  Paradijs. 
I<:i.\tra.  </i(r<).  (Enkelv.  JSiytrumf  -tron, 

VltiiKelscllild). 
lill'/.evir,  elzovt.,  r/:,*n,»,  ern  van  de  lUze- 

vieruitgaveii  d*  r  classieken  gedurenüe  de 

16e  en  de  IT*  oeuw  te  Amsterdam  en 

Leiden:  — •  ediiioiifl. 
K.  Rf..  Ettri  MarshaL 
l-'-iii.  !rt(i-r  tn  :  I'.inily.  Emmn,  EmantuL 
ICiii.  .Uli,  saiiK  iit rekking  van  lliem. 
s .  1 1 1  a < ■  i  a  I o .  u; I  et  K' i (,  Yermageren,  wegk wij- 

neu;  Emaaation, 
Knumant,  enwn'nt,  voortkomende  (uit). 
Enianaie,  enuneU,  voortkomen  (ult, /rom) ; 

Emanafton,  ontboezeming;  ultwaseming: 

( — s  of  rudiiiiii.  uitstralint:). 
LIiiiaueiiiuU>,tmaTi.sipeU,vrij  (iiaken.eiiian- 

Cipeeren;KmaTicipofion ;  //»•  vvns  an  muin- 

dpotionist,  vuorslander  van  de  vrijverkla- 

rlng  d.  slaven;  Emancip»lor,  bevrljder; 

/vtMffH'  i /)!.-/.  vrijL't'lal  i'ii  trt'depdrleerde. 
Iviiiai-ijiiiatc.  !iiin'':init,  uili-'erand,  uitge- 

t  and. 

EiiiaMcuIale,  imashjuleil^  ontzenuwen, 
castreeren,  verarmen,  verzwakken;  (im- 
aakjtUit)  ontmand,  verwijfd;  Emsacultt- 
tion. 

I\inl>alr.  jmbeil,  eniballeeren. 
LImbalui,  jm6dm,  balsemen,  doorgeurea, 


bewaren;  — inonl. 

It]iiibank,  jinbaiih,  indijken,  vanecnekade, 
voorzieii ;— incnt,(ln)dijk(irm),dani,kade. 

I^iiibarfio.  »mbägou,  beslag  (op  «c/iepen), 
I  verbod,  belemmering;  J  b«dag  teggen  op: 
Lay  (f  ut)  an  — •  am,  Be  ander  an  — % 

Emnark,  9mMlfc,(zich)  Inschepen.zich  wa- 
tjeti  (if  bescven  in  (in,  n,Kin):  Up  —cd  .'lis 
fftrlune  in  Inide,  s|;ik...  in;  l>nn't  —  Iii 
sti'/i  (I  trade,  laal  ii  iiiel  in  iiiel;  — .«d  !■ 
litiyalion.  in  eeu  proces  KcwikkelU; — 
ation,  embdkmWn. 

Knibarrass,  »mbans,  belctten,  in  moei&- 
lijkheden  brengen,  verlegen  maken,  ver- 
warnen: — jmI. — iiifi  silfuri',  pijniijke;  

ed  wilh  debls,  tot  over  de  «loron  in; — 
menl ,  verwarring, verlegenh.,  ni oeiel ij k Ii. 

fc^iiibaHwage»  emtofid^,  opdracht,  zending. 

Bmhatty,  gezantsehap;  zending,  gezant> 

sehapshotel. 
lOiiibatlie.  ambat'l,  in  siagurde  scharen; 
van    kaiitcelen  voorzien:  — d  flelda» 

slagvelden. 

Kiiibay,  ambel,  in  eene  baal  leggen,  In* 
siuiten. 

Embed,  ambed,  als  in  een  bed  leggen.vast- 

zclten,  oinceveii. 

■•]nibcllisli.  ,>iitlii'lii,  verfraaien,  vt-rsieren; 
— iiionl:  /7n'v  pasHi'd  il  oii  \<ith  — inent« 
verleiden....  erg  gci)orduurd  verdi  r. 

Ember,  embj:  ^  dmy»,  Woensdag,  Vnj- 
daK  en  Zalerdaj?  v.  een  bepaalde  weck  in 
elk  jaarKetijde,  waarup  vasten  en  ontbou- 
din^  is  vuorgeschrevw;  quatertemper;<— 

last;   lide. 

Enibor,  rmba,  ijsduiker  ( — diver,  -qoose). 
ICmbcr,  emba,  stukje  gloeiende  kool;  — *8, 

emb3z,  gloeiende  ascti  of  sintels. 
K  niticzKle ,  a  möez v  crduisteren ;  — ment{ 

— r,  verduisteraar. 

Knibitter,  ,nnhiu,  verbitteren,  verzwaren; 
— •iiieiil,  verbilLerinfi. 

KmMsiAe,  amblciz,  in  gloed  zelten, verlicli- 
ten,  doen  scbittercn;  biazoeneeren. 

Emblazon»  »mbleiz'n,  bIazoeneeren,8Cliit- 
terend  vcrsieren.  verheerlijken;  — mcnty 
— ry,  herahlieke  versuri 

Kiiibiciii.  <'?M6rm,  /.inin  lM't  id ;  ;|  door  — s 
tooncn,  verzinnelijkeii;  — nla.  emblermUt 
losse  riguurtje.s  (van  goud,  myer,  barn- 
»teen)  waarmede  de  ouden  bunne  goaden 
cn  zllveren  vaten  plaehten  te  veraleren ; 
EmblematicUd),  zinncbeeldiR;  Kniblpin- 
utizr,  jmblerruitiüz,  zinnebeelditf  vctor- 
stellen. 

Eiublcinent(ä),  embimi'nlis),  opbrengst 

V.  bouwland,  oogst. 
Enibodlmeiit,  »mbodim'nl,  belichaniin!?. 
Knibody,  ambodi,  belichamcn,  vereenigen, 

omvat ten,  urKaniseereti. 
Eiiibofi,  .4fnb»{/,  duor  inoerassen  b<'leiiuin  - 

ren,  in  liet  niucras  lercchl  doen  konien. 
Eiubolden,  »mbould'n^  aannioedigen,  vcr- 

stouten. 

Embollttm.embaltzm,  inla-sching  van  dag- 
(en)  in  kalender  ;  enibolie  :  verslopping 
iW  v^en  bluedvat:  l-liiiliolus.  rmhabs,  klon- 
lerlje  dat  emÜDlism  veruur/.aakt. 

l::uibosoin,anibuz'm,  omheizen.  oinsluiten. 

Emb08S»»m(>o«,reUerwer k  maken, drij ven ; 
— «d,  gedreven:  — ed  type,  relierietters, 
,,Braille"-druk;  — meut. 

Embouctaurey  Fr.  uilapraak,  monding,  in- 
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gang;  mondätuk. 
Embowed,  ambaud,  t?e\volfd,  gebogen. 
Einbowol.  9mban.n,  de  in;^pwanden  uit- 

nemeu,  ontwcien;  — mcnt. 
Enibowrr,  »tnbmu»,  omsliilten  als  m,  een 

lustwarande. 
Einbrace,  amörds,  omhclzlnß;  ||  omhelzen, 

goedvinden,  eens  /ijn  met:  «retig  aan- 

«rijpcn,  aannenu'n  (an  off  er),  omvatteii; 

bevatten;  trachten  oiu  tc  konprn  (v.  jury; 

vero,);  —  (o)r,  omkooper;  Embrucery,  po- 

ging  om  eene  Jury  om  te  koupen;  Eiubra- 

civf.  omhel/.erig  (doende). 
|':nil>runchincnt,ambrAnsm'nt,vertakkiug.  ' 
Einbraiifile.  9mbrai\g'l,  verwaiTCn,  door-  ' 

eenlia.si)t;len:  —  iiie«>»uijcH. 
EiubraMure,  ambreiid,  schietgat  of  op«;- 

nlngi  scbuiQsche  verbreediag  vaii  deur- 

of  yensteropening. 
Enibrofatc.   ernbräkeil,   cen   pijnlijk  11- 

chaamsdeel  luel  een  smeerscl  wrijveii,  er 

inede  besmeren;  Emörocotion,  wrUving, 

smeersel. 

Embroider,  ambröids,  borduren  (ook  fig.: 
fantaseeren):  The  »tory  i«  wMely  — ed, 
verschrlkkclijk  overdreven;— y,  borduur- 

werk,  kunsliiiHtit,'e  vrr-iitTsols  (ook  fio-r. 
—y  fraine,  Ixjrduui  r;i;iin  ;  — llirra«!, 
borduurkatoeii. 
Euibroil,  ^rnbr/Ul,  verwan  cn,  verwikkelcn 
(in  war)  brouillecien  ((wo  friends):  — rd 
with  eich  olfter,  met  elk.  gebrouilleerd; 
— mpnl« 

I-:mhro\\  ii..vrfi'*r nun, brui  11  ocren  (doorron). 

Einbrvo,  «'rnbriou  (l^iiibryon.  finbn^n), 
embryo,  kifin:  In  — ,  in  den  «»rsten  en 
onvolKumen  toestand  ;  — nal,  kiiin  .  .  .; 
Embn^oMic,  embryonaai. 

Einend,  imend,  emendeeren,  ▼erbeteren  = 
— ale,  fnwndeit;  — ation;  — atop,  fm^n- 
dclta,  einendalor;  Emendtilury. 

Emrrald,  cmar'Jd,  sniaragd,  bep.  Eng. 
drukieticr:  —  urerii,8maragdgroen;Thc 
—  Isic,  lerland.  .  ^ 

Ettierge,  trnÄdf,  oprijzen  (ult),  zieh  ver- 
heffen,  le  voorsclüjn  keinen,  ontstaan 
(Iroin):  Theindirulual  (de  individualiteil) 
— e.s  in  civilizaiion,  Is  sabmergcd  (gaat 
onder)  by  progress. 

Bmergence»  imMVnsU),  bet  opduiken, 
zichtbaar  worden;  ploteelinge  verscbij- 
iiing;  Emergency,  onverwacnte  gebeut« 
tenis,  inoeilijkheid.  dringende  noodzakc- 
lijkheid  (lu  c-nse  ol  — vy,  peval  van  nood; 
In  (on)  an  — ey.  dt^siioods;  —  act,  Xood- 
^et;  —door,  nooddeur;  — exit,  nood- 
Uitgang; —  forcc,  noodleger;  —  hot»pital, 
barak;  —  lejiislatlon,  nood-wetgeving; 
— »loan:  — man,  noodhulp  (ook:  die  den 
rentnicesler  iu-lpt  bij  de  uit/.etling  van 
lerjcbe  pactiters;  —  ralion,  noodrant- 
soen);  Emcrgenti  opduikead,  ontstaand, 
dringend. 

Emeritus,  imerit»»,  emerltus. 

KiiiermlH,  emarodz,  aambclen. 

Eiiiei'Hion,  imA$'i\,  oprijzing;  einersie, 

Eiiiei'Hon.  erms'n. 

Emcryi  emari,  amaril:  —  clofli,  scbuur- 
linnen;  — piqier,  ic^uurpapier;  — 
nowder,  schuurzp.nd:  — ^wbeel,  sljjprad. 
Ffinptie,  imelik,  braaKwekkend  (middel)* 
E  Uli  a I* u  II  I . ('  m  ( r '  n  ( ,  1  andverbuizer ;  ||  land  - 
verhuizend;  — -sblp. 


Einlgrale,  entigreit.uit  het  land  verhuizen, 

daarbij  helpcn;  Fjmigration. 

Einllia,  imilj.^:  Kmlly,  rmili. 

Eiiilnencc,  pwhi'ns, vf-rbo voiilMid,  li<»otrt  e, 
liooßc  rang,  bcroeuidhcid,  oiultTscIiridinj?;, 
eminentie;  lirriincnf,  verlievcn,  uilstcs- 
kend  Domain,  Souverein  reeht  T  d. 
Staat;  Am.):  BtninenUVt  in  hooge  mate. 

Fnilr.  cini»,  emir. 

L:iiitiiissury»  emissH,  (geheime)  gezant; 

bespieder. 

Emission,  imii'n,  uitstraling,  nltslroo- 
ming;  emlBSie,  uUgirte,  bet  bedrag  in  om- 
loop  gebracht:  —  otsnergy;  — -Iheory; 

RmiMsivp,  uilsiralrnd,  ultzendend;  Emis- 

soru.  afvoerkanaal. 
i!:mit.  imit,  uil/enden,  uitstralcn,  (lalon) 

nitstroumen,  uiten,  uilwerpen;  uilgeveu, 

in  omloop  brengen. 
Emma,  ema;  Emm«ttMel»  «monjutfl. 
Emmaus,  eme<as;  Emmetr  «mit,  mler. 
Kmoliieiif.  imnij'nt,  weekmakend, 

/.achtend  (luiddol). 
i\moiiiincnt,  iwaijunCnl^  emolament,nut, 

voordeel,  salaris. 
Emotion,  imoM^'n,  aandoomnu,  ontrue» 

ring,  gistinc;  — al,  ontroerend,  gemoeds... 
I^mp.,  iwnptror,   EmprcsH,  Empire. 
Einpalc,  ampt'il.   '/..  hnpnle. 
Empauel,  ampan  l,  up  de  lijsl  der  gf/.\vo- 

renen  plaalsen,  (een  jury)  .sanicostellen. 
Empassloned.  Zie  Impasaioned. 
Enip«rean,  empirUn,  hoogste  hemel;  ilr- 

inamenl. 

Kniperor,  emp.yrj,  k»  i/ri:  Where  nolhitig 
in  to  be  ha<{,  Ibe  —  loses  bis  rinbl;  — 
pappr,  uroutst  formaat  t».  ckenpapicr, 
165  cM.  bij  118  cM. 

Empbasis,  em/asts,  nadruk,  klem;  l'^i"- 
pbasixe  a  fad,  den  nadruk  leggen  op; 
— d,  nadnikkPlijk.  cxpressief,  sprckend; 
Emphatic,  nadruk kelijk  (—  ionn,  vorm 
van  bevestigend  wn-kwoord  met  do). 

Empire,  empai».  keizcrrijk,  rijk,  becr- 
schappO,  oppermacbt  (ovim  )  —  oi  ike 
sea,  heerschappij  ter  zee;  TUe  —.Cl^» 
(bijnaam  van)  New-York;  — bnlfcier, 
stichter  van  een  wereldrijk;  baliekUiiver 
(iron.);  —  l»ay,  24  Mei  (geboortedag  van 
Koningin  Victoria)  ;  —  gown,  Japon  (uit 
den  tUd  van  Nap.  III).  ^ 

Empirir,  »mpirih,  empirisch  (— al)  ;  || 
cmpiricus,  kwakzalvcr :  — isin.  on  Min«i:m, 
en)pirie;  kwakzalverij ; — isl;  Ein). inj,  be- 
heersctiiii«  (van  de  wereld). 

Emplacement,  nnpleism'nt,  (up)slelling; 
emplacement. 

Employ,  ampid»,  bezlgheid.  beroep.dienst ; 
|l  gebruiken,  in  dienst  hcbben,  bcsteden, 
aaiiweiidrn,  t»c/.ic  rijn  met  (Hp  — «d  on): 
He  Uns  manu  nun  lu  bis  — ,  aan  't  werk. 
In  dienst;  in  the  —  ol,  in  dienst  lui:  lU' 
— ed,  in  dienst  zijn:  iie  — ed  blinsell 
acKvelu.  werkle  liard;  — al>le,  hruikbaar; 
— ed  man  (leger),  voor  niet-mil.  wcrk- 
zaamheden;  — ee,  emplöi-i,  employe;  ar* 
l,eidpr;  — er.  werkt-M  vrr,  prlncipaal:  — 
ers'  liability,  werkgevi  rsrisico ;  — meul, 
bezißheid,  beroep,  dienst;  Iahen  lato  — 
ment,  in  dienst;  Tbi-own  out  ol  — 
mcnt,  wcrkloos;  — ment-bnreon,  ar^ 
beidcrsbeura. 

Empoiäou,  i^mpoiz'n,  vcrgilligcn,  besmet« 


Digiiizeü  by  Google 


EMPORIUM. 


198 
»  — 


END. 


ten,  bederrftD;  verbitteren  (aualnst). 
Emporfnin»  »mpönsm,  handriscentrum, 

stapelplaats,  entrepot,  hazaar,  magazijn. 
l-lnipuund.  Zie  Impomnd. 
lOiiipower,  ampaus,  in  acht  Igen,  in  Staat 

stellen. 

UmpresB,  empr»«,  kelzerln. 

Emprlse,  9mpraiz,  ondernemlog  (cKeht.). 

lOiiiptlncss,  emtinae,  ledlgbeld,  holbeld, 

vvaardelooahpid. 

I'.niptioii.  c;n,-J'n,  koop:  By — .IU(|htof — . 

L.iiipty,  emti,  U'dip  vat  (fust,  flesch  etc.); 
II  ledi«,  leeg,  hongerlg,  leegstaand,  ver- 
gecfsch,  ijdel,  nutteloos,  woest  en  ledig; 
Ij  ledigen,  ult-  of  weggleten,  leet;  worden, 
zitli  entlasten:  Returned  cmptics;  — 
Pyes,  zonder  ultdrukklng;  The  room  uas 
—  ol  evcriHhing  but  a  lamp,  er  was  niets 
in  de  kamer  dan;  banded,  met  leege 
haaden;-— lieadcd,  onwetend;«»lieart- 
ed»  harteloos;  Gniptyings,  droesem  van 
hier,  cider,  etc.;  trist  (Am.). 

■■Iinpiirplo,  :>my>ßp'l,  piirperniod  klrurrn. 

i:nipyrt>al,  »mpfrüLden  hemel  betreffend; 
hetnclscbf  Turig.  zie  Empyrean. 

Ems,  emz. 

Eni(e)a,  ffnjd,  easuaria  {AiMralU);  — 

uren.  klein  Australisch  vogeltjc. 

l-:iiiulute,emjulel(,  wedijveren  niot,  nastrc- 
ven:  llt»  — -d  popularily,  Emulation,  wcd- 
ijver,  naijver,  concurrenlie;  fvmu/afiiu', 
niededingcnd;  Entulditor,  wedljveraar. 

Mmulgent,  imoldi'nt,  afvoerend  (kanaal). 

Kniulous,  emjulis,  wedijverend,  naijverig. 

■•Iniulsion,  imoli'n,  emulsle;  amandel- 
melk:  f':mul8ifii,  tot  een  —  maken;  E- 
mtilsii-e,  gescbikt  voor  eimilsie. 

Kinuoctoryy  im«oftton,  afscbeidend  (or- 
gaan),  afvoerkanaal. 

Kn,  de  letter  n, 

l^lnahlr,  oneib'l,  in  Staat  stellen, machti^reh. 
Ensirt,  jnahl,  vaststelU'n,  bopalon,  tot  wrt 

verhelfen ;voorsteUen,8pclen;uit-,  volvoe- 

ren:  — Ing  clsiiMS>(nadere)  wettelljke  be- 

palingen;  —  a  part,  een  rol  speien;  — - 

ment,  wctsbekracbtigtng,  wet,  yerorde- 

ning;  — «r,  wetgeycr. 
lOnanicl,  anam'l,  emall,  glazuur;  1|  eniaii- 

lecren,  glazuren,  opsmukkt-n:  — teil  labels, 

geemaiUeerde  plaatjes;  — lar,  op  email 

gelljkend,  glad,  glanzig;  — ler»  emailleeN 

der,  brandschilder. 
Knamour,  »namd,  yerlletd  maken,  beko- 

rcn:  Be  — cd  ot  (wilh),  Yerlletd  op  (Inge- 

iioinen  met). 
ICuarthrosis,  enälhrou$is,  kogelgewi icht. 
iraciiae,9nkeidit  opsluiten(a.ia  eene  kooi). 
Encamp.  9nhamp,  (laten)  kampeeren;  — > 

nieiit,  karnp,  het  kampeeren. 
Lncasc,  onkeif,  in  een  koker  sluileii,  om- 

sluiten  ;  — <1  in  blach  sUI<,  trcstokm,  tr<'(li)st . 
Encasb, dn^o$,  in  baar  gelduitluMali  tuum- 

zetten,  ontvangen),  incasscercii. 
Encavslic,  dnhOslih,  op  porseleiu  (steen) 

lngebrand(e  kleuren):  —  tlle»,  verslerde 

tegels. 

lOiiceiiite,  /•>.,  wal,  rinmnuur;  ;[  /.wanger. 
l-^nrephalic,  Qnsifalih,  herseiis.... 
Kucbafe,  »nUei/,  sarren,  Ijoos  maken. 
EnchaiD,  »nMein,  ketenen,  boeien:  —ing 

stories;  — mcnt,  aaneenscbakeling. 
1  liiebant,  »nliänt,  bekoren,  verrukken,  bo- 

tooveren:  —cd  ring,  tooTerkring;  — «r. 


(be)toovenaar;  —ment,  betooTertng; 
ress,  beks,  betooverende  vrouw. 
Enctaas«,  sntieis,  zetten  (b.v.  v.  juyteelen 
in  aoud),  eisoiorren;  drttTen,  Bieren;  — 

graveur,  ciselcur. 
Eneipher,  ensaifa,  (telegram)  In  djfer- 

scbrlU  OTerbrengen. 
Bncflrd«,  enaJlk*!,  omrlngen,  omgeven 

(\ritb):  omarmeii,  omslulten:r.nclrelittg 

movement,   oinvattendc  beweging. 
l-'iii*liisp,  jnhläfip,  oinvatten,  oiii^luilni. 
fc^nclave,  ^n/iIe<r,enLiavc,oinsloten  gebied. 
Enclitlc,  »nkliUk  ( — al),  enklitisch:  aan- 

gehecht  (fjramm.);  II  —  woord. 
EncloHe,   .mhlouz,   omgeven,  omringen 

(wfth);  omlieliH'ii.  iii-luit'-n  (in)  :  The 

— d,  bijgaande  (ui'je'ilolen)  stukken;  F.n- 

closure,  omheining,  afsluiting,  insluiting. 
EncolUn,  »nfco/in,  kisten  (v.  doode);  op- 

doeken;  We  vtani  to «—  German  militaritm. 
Encominst,  anfeoMmiasf,  lofredenaar;  En- 

comiaatic,  lovend;  lol  l  luleriu ;  l^ticoml- 

um,  ;»nhoitrnj' in .  Inf.  loiliiitiiii.'. 
Enroinpast»!  ^nlutmpis,  omringen,  -slui- 

ten.  -geren;  bevatten;  —ment,  oniTat^ 

ting,  samenvatting. 
Encore,  onkö,  bisseerent  Qfv«  an  — , 

bisoouplet  geven;  — !,  bis! 
l-:ncuuuter,dnf{aun(a,ontrooeting,  treffen, 

gevecht;  1]  (on verwacht)  ontmoeten.stoo- 
I  ten  op,  beloopen  worden  door,  het  hoofd 
I  btedea. 

Encourngei  »nft^rid*,  aanmoedigen,  steu- 
nen;  —ment;  — r.  begunstiger. 

Enrroarli,  jnhroul.^,  inhn'uk  maken  op 
(on),  benadeclen,  ziiii  indringen,  mis- 
bruiken:  He  — «d  on  my  /nndness.maakle 
misbrulk  van;  — ment,  inbreuk,  bena- 
deeling,  aanmatiging. 

EncniHt,  onhrost,  bezetten,  incmsteeren, 
(zieh)  omkorsteu;  — iiient. 

Llucuiiibrr,  jnh»mbc>,  bch'iii nieren,  ver- 
sperren, met  schulden  bela.sten,  m.  hypo- 
tneek  bezwaren;  Encuwbrance,  hlnder- 
nls,  last,  hypotheek:  Married  veople,  no 
—Ks),  zonder  Hinderen  (tot  nun  last); 
/•"a'Mmöranrcr,  hypntherkhoudt^r. 

l':neyclir(al),  ,)nst/<a/t('0,rondgaaud  schrij- 
ven,  encycliok;  ||  rondgaand. 

Encyclop(a)cdla,an8ai/</.ipfidj<^,  encyclope- 
dle;  — n,  Eneyclopedle(al),  anaaLihUpS- 
dih{'l),  cncyclopedjscb;  Kncyelopedlat, 
jusüihl.ipidist,  encyolopedist  (1750—1770 
in  Franitriih) . 

lOncyst,  ansiitt,  in-,  omsluitcn:  — ed  witb 
reaerve,  zeer  gereserveerd,  %oo  dlcbt  als 
een  pot. 

End,  elnde,  eindje  (touw,  lint),  stnkje, 

bcsluit,  iiilKlag,  dood,  grens,  oogmerk, 
do<'l,  r<-sMltaat,  mit;  la:itst«*:  |i  findigen, 
iil)liouil rii ,  (M'M  ciiKi*'  in.\r>'ii  aaii.lu'slui- 
tcn,  vohindigen:  A  Irvbh  — .  ni<'ii\\e 
draad;  The  East,  Waat  — ;  Thtrc  is  nu 
—  to  It,  geen  grena  aan  (ge&teld);  My 
nervet  ar«  in  llttle  — s,  zenuwen  zl)n  ka- 
pot,  van  streck;  There's  an  —  ol  Iho 
matter,  daar  i-^  de  zaak  iiiee  iiit;  Tfie  — 
justifios  the  nicaiis.  Ii<^l  doel  heiligt  de 
mlddelen:  He  gained  üIü  end(s).  bereik- 
te....  doel;  He  made  an  —  ot  tl;  l  ean 
keep  my  —  up,  if  il  comes  to  that,  mee- 
doen ;  At  all  — s,  in  alle  opzichten,  dingen ; 
B»  at  (Come  to)  an  »;  He  caoM  to  a  bad 
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't  Uep  siecht  met  liem  af;  The  —  Is 
not  ytttf  het  einde  is  niet  te  yoorxien:  At 
au  — ,  ten  einde,  uil ;  At  the  — , ten slotto, 
bij  den  düod;AI  oiie's  uits'  — ,  U  ii  i  iiiHc 
raad;  in  Ihe  — ,  bij  slot  van  rt-kt  iiiii;;; 
IMo  — vreesilijk,  erg,  enorm:  i\o  —  ol  u 
/oo(  (/un,  a  rowt  Urne),  een  groote  dwaas 
(vcel,  hoogloopend,  lecr  veel);  To  no  — , 
verfeM'cls;  To  llils  — ,  met  dit  doel;  To 
whut  — .  wa.iniiii,  waurlue?  World  wlth- 
uut  — .  Vau  tM  Uwis^lu'iü  tot  amen;  For  a 
forlniyht  ou  — ,  veerlien  darren  aaii  een  ; 
stuk;  His  nerves  vfere  ©u  — ,  ge^pannen; 
He  ha»  ttic  beltor  (wor«e)  —  ol  the  stall, 
trekt  aan  *t  längste  (kortste)  elnd;  Place 
Oll  — ,  oYcreind  zetten;  There's  (in  —  to  \ 
uur  parties...,  zijn  afgeloupen,  upgehuu-  i 
den;  PlatTd  —  lo  — ,  in  de  lengte  ge- 
plaatat;  Thi»  train  runs  80  mile$  ou  — , 
zonder  stoppen ;  Hie  hair  stood  on  — , 
was  te  berge  gerezen;  Hie  r«v»ard  came  in 
tbe  — at  the  — ,  bij  slot  rckenlng, 
ten  slütte  (laatstc)...,  bij  z'n  dood;Comc 
(Draw)  to  an  — ,  opraken,  ufiuopen;  / 
came  to  Ibc  —  ol  my  money  (my  money 
came  to  an  — );  Think  oj  your  latter  — , 
einde;  He  atnnot  make  (both)  (the 
— 8)meet,hij  kan  niet  rondkomen(Vergel. 
Jotndre  les  deux  bonts);  Ile  put  un  —  lo 
it  (to  himeelf),  maakte  er  eeii  t-intle  aan 
(aan  lijn  Jeven);  He  roamed  lo  Ihe  — s 
Ol  tlu»  earth,  zwierf  tot  de  uiterstc  gren- 
zen der  aaide;  You  are  an  «—  guu,  de  acti- 
terste  Jager;  fiouBe»  page,  laatste 
hüls,  blz.;  Alfs  well  that  — h  \vell,eiiid 
goed,  al  goed;  Ue  —  by  beiiiu  poor. 
ten  slotle  arm  worden;  VVhat  uif/  all  tins 
—  in,  op  uitloopen:  The  lelter  —cd  up: 

Yours  very  Iruly  ;  all,  slot,  einde  voor- 

goed;  — luo,  einde,  uitgang;  — less,  ein- 
delooä:  — less  band  (slrap),  riem  zonder 
eind;  — lono,  overlangs,  rechtuit;  — 
niOHt,  laatsl,  uitcrsl  (This  is  the  —  room, 
laatstc  zaal);   ol-tbe-reulury  pro- 
ducta hoogstmodern,  Iin-de-8l6cie;  — 
Supports  (0/  a  baniater);  —ways,  — 
wiHe,  üvercind,  rechtop,  in  de  lengte. 

Rndanger,  jndeinij,  in  gevaar  brengen, 
aan  schade  bloolstcllen. 

Endazzle.  Zie  Dazüe. 

EBdMUTy  9ndi9,  bemind  of  dierbaar  ntaken; 
-^■ö»  dierbaar  makeud,  innemend:  — - 
lag  ferma,  Meve  namen  of  woorden;  — 
inont,  toegencgenheid,  tecdcrheld,  be- 
kuriiig,  bemindheiil.  lieikozing. 

Endeavour,  jndt-rj.  pogiog,  inspanning; 

Ii  pogen,  trachten. 
Emieeugon,  »ndekagon,  elfhoek. 
Rndeiiilr,  andemik  (—  — al),  endemie: 

locale  r.iekte;  ||  inheemsch,  endemisch, 
l-'.udii-uus.  vn(1n\,mz.   standaards  waarin 

liet  spit  draait,  ul  die  dienen  oni  de  hout- 

blokkcn  te  steunen.  Andirons. 
Endivct  endiv,  andijvie. 
Endoeardt«in,en<i9fitfdi'ni,blRnen0te  hart- 

Vlies:  V.nilncarditis,  liart  vliesontsleking.  ' 
iCndouaiii}, .  ^ndotuiin,  liuwelijk  onder  de 

leden  van  dt  ir/eirden  stam;  Endogani- 

outi:  —  ino  rriage. 
EndoflUHtritis,  endjgaslraiti»,  maagTlies- 

ontsteking  (ook:  Gaetritis). 
Endorse,  andOs,  endoaseeren  (to),  beTes- 

tlgea,  onderschrijTen:  —  a  licoaee»  op 


de  rugzijde  ervan  de  event.  overtredingen 
vermelden;  Theee  typevtrilers  are— d  as 
th«  best,  verklaard  de  beste  te  zijn ;  /  — <l 
it  Over  to  l.im,  cndosseerde... ;  'Endortt'v^ 
geendosseirde;  — iiient.  endossement, 
bevestiginu;  Endtirst-r.  tndossaiil. 
Eudow,  andau,  begirtigen,  doteeren;  er> 
scfaenker;  — meut,  huwelijksglft,  sehen» 
king,  dotatlc;  talenl,  gave;  inkonisten: 
— ment  insurance,  gemengde  vcrzeke- 
ring. 

i^uduc,  <>>iJjii,  aantrekken,  bekieedcn  met: 

— d  vi-ltb,  begaaXd  met. 
Endurable»  end^nb'l,  verdraagljjk;  En- 
duranee,  endjür'ne,  duur,  voortduring; 
\   verdragen,  üjdzaamheid,  geduld,  uithou- 
I   dings-,    weerstandsvermogen;  Endure, 
andjus,  duren;  blijven  heerschen  {Silcnrf 
—d);  verdragen,  Velen,  dulden,  uithoudeu 
( —  ihv  children,  rain,  het  UitboudenblJ, 
in):  Thai  can't  —  lor  aver,  eeuwig  duren; 
He  vm»  very  eadurlng»  kon  bet  lang  uit^ 
bouden;    Endurlag   vdliiey  blUTende, 
duurzanie  waarde. 
Endymion,  andtmien;  Enaaa»  fai9s;Eiieid» 
inild,  de  Eneide. 
E.  N.  E.,  easl-norihreaet. 
Enema,  infm?,  enem»,  (injectie  door) 

klisteer(spuil). 
Enc'iiiy.  enäini,  vijand(en),  tegenstander: 
Tbe  — ,  de  Duivcl;  de  tijd;  How  (loeH 
tbe  — ,  hoe  laat  hebben  \ve  lict?  Tb« 
bands  ol  tbe      wijzers  v.d.  klok;  iVo— 
refresbnienta  here,  door  den  vifand  ge- 
levcrde;  —  ships.  vijaiKielijke. 
Ener(ietlr( — all,  cuuiiu-iili,  krachtig;  — s, 
enjdi«'(i/<s,de  leer  v.  h.  arbeidsvcrmugen. 
Euer(|ic(ai),  dnädiüi{'t),  krachtig,  werk- 
zaam ;  finer^ize,  kraetailg  werken  (bande- 
len),  bezielen,  energie  verleMien. 
Energumcn.  enogjüm'n,  enthonsiast,  fa- 

nallek  menscii:  hc/.iMfMie, 
Energy,  enjdh,  emi^ru-,  nadruk,  arbeids- 
vermogen.  kracht;  (iiv«»  one'H  euer{jics 
tQf  al  züne  krachten  wijden;  —  ol  po- 
sltton»  arbeidsyermogen  van  plaatt. 
Enervate,  cnareit,  verzwakken,  ontzenu- 

wen;  iinAvit)  zwak,  slap;  Knervation. 
Enlaee,  anfeie,  op  de  vooraüde  stempo* 

len;  — ment. 
Enfeeble,  anfib'l,  verzwakken;  —ment. 
Entooll,  an/e/,met  een  leen  of  eene  Schen- 
king begiftigen,  overdragen;  —ment,  be- 
girtiging,  leoiihrier. 
Enfevered.  jnjivjd,  koortsachtig,  gejaagd. 
Enielter,  jiife(ci.  in  botieii  slaan. 
Enfiladef  en/t/eid,  hestrijlüng  overlangs; 
enflleenruur;  ||  oveilaDi^  bestrUken,  en- 
fileeren:  —  fire  upon,  overlangs  onder 
vuurnemen;  Entlladtno  fIre,  enfileer- 
vuur;  This  \<indow  — s  tbe  park,  gceft 
(van  terzijde)  uitzichl  op  het  park  in 
zijn  geheei. 
Eniist,  »nßel:  Tbc  book  — »  tbc  reader» 
pakt,  blndt. 
Enfold.  ynfould,  omwikkelen  (in.  with). 
Euforre,  ^nfös,  doorzetten,  dwumcn,  op- 
iPLri-'cii,  opd\vin;.'cn.  krai  lit  bij/.t  tii  n  aan, 
inscherpen,  doen  ecrbicdigen:  Tlie  law 
veetn  — d,  werd  streng  toegepast;  —  by 
law;  — d  absence.  gedwongen;  /  — d 
paymoD«  agalaat  mm,  dwong  bem  tot; 
—  om,  opdwlngen;  —ment»  toepassing; 
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ultvoprinp;  sanctic  (r.  wel). 

Fiifrnme.  .mfreiw.  omlijstPii. 

MnfranctiiHo,  .>n(rnn.<iii:,  vrijiiiak<'n,  vrlj 
laten;burKerrci  lit  veiieenen,  kit  srecht  ge- 
ven;— nipiit:— mrnt  of  copy-iioldlands, 
het  verandtren  v.  deze  In  freeholda. 

Rng..  England,  English;  enffirmer-.engraving. 

l''.ii<ia;io,  jndeidi.  vcrliinden,  (Miua^'tM-ren, 
iiuu'iiiiMi,  Itcsprt'kcn,  in  dienst  ntmcn,  in 
dienst  tredcn  (— onfst/n;  l>f\vii/fn  (tut), 
verplichten,  zieh  bezig  iioudeii  (met),  aan 
den  franff  brengen,  w ikkelen  (in  een  »Irijd), 
slaags  raken,  zieh  bpf^oven  in,  op  zieh 
nemen.  zieh  verbinden:  1  am  — <l,  ben 
lu  /t  t.  LTf  imauecrd.  niel  lo  spreken,  heb 
al  eene  uil noodiuing;  —  (flfilge)  one's 
atfpc'llonH,  liefde  verpanden;  !  will  — 
for  Ihnt,  daar  sta  ik  voor  In,  dat  neem 
ik  op  mij ;  —  In  dma-makino,  modlste  zijn 
(worden);  —  In  a  conversation,  gesprek 
aanknoopen;  Thni  — <*  in  general  conver- 
satioj},  tii'iprfk  wtrd  algeineen;  — <l 
oti  Ihe  last  foiirse.  niet  het  laatste  ge- 
recht bezig;  I%iiiia)|ing  vceahneKS,  iniu'- 
mende;  — il-wlieelSv  in  elkander  grij- 
pende  räderen;  het  drijvende  rad  heet 
enyaginii       '  («'cdrevene  mgagi'd  uJirrt. 

ICiiflafieiiieiil.  .iiujeidim'nt,  afspraak,  ver- 
olicliting,  verloviim  (lo).  aanslellinf;,  be- 
zlgheid;  gevecbt:  («eneral  hihI  clotte  , 
algemeen  gevecbt  van  man  legen  man; 
/  have  an  — ,  ben  bezet;  My  —  nndcr 
the  builder,  mljn  verbintcnis  (dienst)  bij..  ; 
/  am  iiinlei*  an  —  to  lilni,  ik  Ih'm  jeRens 
iieni  Kebonden:  Break  (F.nter  mto,  Meet, 
Adhere  In,  S(and  by)  an  — ,  eene  verbinte- 
nis  vcrbreken  (aangaan,  houden);  Meel 
tfour  betaal  uwe  schulden;  —  bonic» 
agenda  (v.  beroeken). 

Engender,  sndiendB,  baren,  telen;  veroor- 
zaken. 

Engin.,  engineering. 

Engine,  endün,  niachine,1ocoinotier;li  van 
machines  voorzien:  Steam  diivet  —4,  and 
— •  drive  ntoeMne«;  — orH/¥cer,  machi- 

nlBt-leerlin«;  «Iriver.  marhinist;   

hose.    braad8puilslanj-'(en)  ;   lioune 

(-shed),  machineloods,  brandspiiitluiisje; 
—man,  inachinist,  spuitgast;  — rooni 
(raiings),  macbinekaroer(personeel);  — 
wright,  loeomotiefconstructeur ;  — >r>', 
macnines;  maehlnaties:  ~ry  of  Imratlon, 
belastlngstelsel. 

ICngineer,  eudimia,  Incenicur,  inachinist 
Cook  V.  trein;^m.),  officier  iirsolda;it  van 
de  genie  (in  the  ~«),  tecliniciis,  luai  lii- 
nist  (op  schip)  ;  it  aanleggen,  op  louw 
zelten,  klaarspelen;  Wiih  a  litUe  tact  it 
could  be  — Hpd,  met  een  beetje  tact  kon 
het  wel  kJaargespeeld  worden;  77ien  the 
Dreyfus  case  was  — ed,  op  touw  gezet; 
—  o  wai ,  voorbereiden,  uitlokken;  — injj 
apprenticeship;  Our  — Ing  industry; 
— ing-drawing,  machineteekenen. 

EnnirtKie),  9'ngM{'l),  omgorden. 

i'^uf  |l . ,  England ,  ingl'nd;  — ,  Engelschm . 

I'.n(|llsli.  ingliS,  Engelscli  (ook  suhst.);  \\ 
vereiifielschen,  in  het  E.  overl»ri'nKi^'n:She 
die)  Is  — ,  zij  (hij)  is  een(e)  Engelsciie 
(-man);  —  unt/iou(  a  master;  Alisliandle 

■  (Mttrder)  the  King'n  (QuMn'a)  — ,  het 
tulver  Engelsch  bederven,  radbrak^n  ; 
hiüitory  (tegeno.  General  h.),  va- 


dnrl....;  —  hörn,  nlt-holm;  ^ism.  Kn- 
gelsclipe/indheid ;  —  man.  Engelsciiinun; 
7/i('  —  pale.  d<'ei  van  lerland,  waar  bei 
Kng.gezag  werd  t  rkend  ( 1 17.f — !  ••"'2);  — 
woman,  een  Engelsciie:  —  ry.  licwoners 
(in  een  ander  land)  van  Eiigelschen  »tarn. 

Enfiorfie.  ongüdi.  guizig  vpfsllnden:  — 
mrnt.  vr;i.il  /in  lit ,  contifstie. 

I^nfirafl.  .tn</r«/(,  enten,  inplanlen  (inlo» 
npan):  — iiienl. 

Engraiit  »nyre^/,  kartelen,  versieren; — 
menl.  gekartelde  of  ult  een  krlng  van 
puntjes  bestaande  rand  op  geldstuk. 

Eugrain,  angr^in.  In  de  wol  verven,  dren- 
ken,  inwortelt  i)  — nl  uilli  fiitli,  donr 
en  door  vuil;  — eU  rogue. 

Engrave,  an^relv,  graveeren,  inprenten, 
indrukken:  — r  (on  copper^  tleelt  «tone, 
Mood);  Engraving,  ffravnre,  houtsnee. 

EngroHH,  ,tngrotis,  uefieel  irinemen  of  hi'- 
zitlt'ii,  {it'ii»'«'|  in  l)cslau  iirrntn,  aan  /ich 
Iii  kkt  ii,  in  "i  opkonpm;  in  't  nd 

.schrijyen  (v.  dncmuMilen):  Draw  up,  — 
and  execul«)  a  ieosc;  T/i«f  «^i«  my  mtnd, 
neemt  inijn  ziel  geheel  in;  —er.  copiiKt; 
— ment,  aandacht.  belangstelling;  het 
copleeren,  opkooping. 

i'^ngnir.  ,>ngoli,  verzweigen,  ver/\volm*n 
worden. 

Enlianee,  .nxhäns  (-/«on«),  verhoogen,  ver- 
herfen.vernieerderen,  verzwaren;—  manl» 
Eniiearten,  mhäfn^  hemoedigen. 
Enid,  tnxd. 

Eiiiiima.  inigvii».  raadscl;  — !lc(:il).  (^nig- 
niaiikVl),  raadselaclitij;,  diii,>ler;  — in 
raadselen  spreken,  raadselachtig  ni;iken. 

Enlsie,  »nail,  tot  eiiand  maken,  isoleeren. 

Eniambmenft,  »ndimnbm*nt,  enjambe> 
rnent  {in  poi^zie). 

Enjoin.  jndiöin,  opleggen.  bevclen,  ge-, 
vt'rliifd.  ii ;  vt  rinaiirn.  np  hrt  gemoed 
drukk«'n  (ou):  /  —  ahsolule  f^ilcnre  froin 
(on)  you,  eisch  (leg  u  op);  —  a  p.  from 
doing »mneth.fiemAe.\s  verbieden;  i  ma- 
klng  ttotM  to  you.  ge  moet ...  maken. 

I^njoy,  .}ndl6i,  genteti  n.  /ich  verbeugen 
over,  /ich  lalen  smakcn,  bezitten;  zieh 
verinaken  ( —  one^»eH)  :  l>id  j/ou  — 
your  liuiiday,  hebt  ge  plazier  geliad  in  de 
vacantie?  /  hare  — e<l  v<nir  dinner  and 
wine,  lekker  bij  u  gegeten  en  gedronken; 
— able,  genietbaar,  genotvol:  — *r,  be- 
7-ittrr.  ^'.'iiit  ter;  — nienl.  genot,  vreugd«-. 

I^nkiiuile.  niltind'l,  aansteken,  dorn  onl- 
vlani  iiHii ,  opwt'k  kfii. 

r.nlacr.  »nlvis,  oinstrengelen,  oingeven. 

iOniuro,  anläd,  lardeeren.  - 

iCnlarge,  snlAdi,  vergrooten,  verwijden, 
ultbreiden,-zetten;ultwelden  over  (upon), 
in  vrijheld  stellen,  grooter  worden:  Stich 
an  edncition  — s  Ihe  heart.  maakt  het 
hart  ontvankelijker;  — <l  polley,  hrecde, 
liberale  p.;  — luent,  vergrooting  (r.  foto's 
enz.);  breedheid,  verrulming  (t\  geest,  etc.). 

Enilght«  n,  onlait'n,  verliebten,  bescba- 
ven,  duidelijk  maken,  inlichten; — ment. 

Eniink.  »nlink,  aan-,  ineenschakelen. 

i%nliMi,  jnlist,  inschrijven,  registreeren,  in 
dienst  nemen,  Winnen  voor,  werven, 
dienst  nemen  (Into):  /  pol  hitn  «ed  Into 
my  regiment;/  —  my  pltjr  in  ytmr  behalt, 
ik  hell  medelijden  mi  t  u;  — one'a  st//M;>n- 
lliy  inr  a.  p.,  een  beroep  duen  up  iemandH 
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s.  TOOr;  — iiienl. 
Enllvpn,  dnlaii  'n,  verlcvendiRen,  opwck- 

ken,  opvrnolijktni;  —er,  opwckk. middel. 
l<^nloelv.    f  i'of;,  iMsluitm. 
t^niiii'sh,  dUDics,  iii  een  net  vangeii,  orn- 

strikken. 

Eniuily, enmiti.  vijandschap,  Tiiandige  ge- 
xindheld  (sterker  dan  hoatiHtit). 

Ennrn....  «*ni<>  (in  samern'tpUingpn),  ncp"n: 
-~1|üii,  enugon,  uviirnhüvk;i!nneaticial). 

t^nniiiikillrn,  enisAiTn. 

lünnolil«,  9noub'l,  adelen,  veredelen,  ver- 
lief fen;  — iiieul:  He  dedinpd  — ment, 
wees  adddom  af. 

Kno  (fnoti)  =r  —»9  Fruit  Satt.  Enocbt  fnoft. 

Gliormity,  tn/Ji  i  'i",  kulnssnalhoid,  ))uitcn- 
gewouiihi'iti,  ^iuwelijk(>  rriisditad,  wreed- 
Ueid,  afschuwt'IijklHMil .  Miioriiious. 

Enoufili,  inof,  genueg;  |{  voldoende  (hoe- 
veelbeld):  So,  now  —  (Hold,  — ),  stihei 
ttit,  't  is  gcnoeg;  —  aaii  to  spare,  meer 
dan  genoeg;  That  Is  an  eany  plllow  — , 
vrij  lu'emakkelijk;  Thut's  rltjhl  — .  vul-  1 
koriiPii  juist ;  Theseare  hoiiesl  meaits  — , 
volkoiiu  n  eei iijke  middclen;  A  stronfi  — 
man,  voldoende  sterk  ;  Thia  is  —  of 
honouF  for  one  man;  —  as  good  aa 
a  feast.de  tovrcdenhcid  g:int  bovori  alles. 

ICnounce,  inaunft.  Zie  En  initiale. 

Know,inau,  dichtcri.  (mr.)  vour  Enough. 

K.nquire.  ar\fiwaij.  Zie  Inquire. 

Enragc,  ifnreidi.  wocdend  rnaken. 

Enrapt«  anropl,  verrufct;  -'-ure,  »nrmpU». 

EDravIsb,  inramS^  verrukken;  — tiwiiU. 

Enrich,  anrili,  verrijken,  tooien,  vruclit-* 
baar  inaken;  — iiicnf« 

Kurube.  ^nroub,  (be)klecdni,  tooicii. 

Enrvckmout,  anrohm'nt,  MlceaslurUug; 
wallen,  dämmen,  .steenmaasa's,  enz. 

EdfoKI)»  »nrmtlt  inschry ven,  regiatreeren, 
opnemen.  aanmonsteren:  They  — ted 
fhemselves  members  of  Ihn  nniversily^ 
Iwivn  /ii  li  iiischrijvrn  als;  They  were  pre- 
pctrcd  lo  —  llirni^rlves,  ttcri^'id  dienst  te 
ueineu;  •— meui,  inschrijving,  reglster, 
oorkonde. 

Enroot,  anrül,  doen  wortel  schiefen. 

RnsaiHiuiiMHl^  ansangwind,  bloedig. 

i:u>^clio«liilr,  anSeäjult  opteekenen,  in- 
sclirijven  (ztlden). 

Ilnsronee,  ffnsl-ous,  zieh  verbergen,  ziel» 
neeri^etteii;  — <1  in  an  angle^  Terscboleo, 
verdekt  opgesteld:  They  — <<l  tbemsolves 
on  one  of  Ihe  fio/a*\  zij  doken  in. 

I'^iislirine,  anSrain,  up-,  be-,  wcgsluiten 
iiiis  icts  heiligs),  koesteren  (me(  Actlt^e 
Utfde);  — iiient. 

l!lnsliroud,  ansroMd,  oiniiiiilen,  bedekken. 

Eusilorm,  ensi/öm,  zwaardvorinig. 

Enslfln,  enMtn,  viag,  standaard,  signaal, 
vaandrig,  (ondersclieidings)l  ecken,  insig- 
ne;  — — lirarer.  vaaudeldrager;  — <*y,  — — 
sliip.  liiiiij;  V.  — . 

l'^uHüufi«,  ensUidi,  ingekuilU  vueder,  in- 
kuiling  van  groen  vecvoeder  en  vruchten; 
Ii  inkuilen  =  Ensile. 

Rnsky,  snshai,  tot  de  goden  verlief  fen. 

Enklave,  ansleir,  tot  .slaaf  niaken,  on  li  i  > 
werpen:  — r.  onweerstaanbare;  — iiionf: 
—  iii«*iit  of  DU«  Iribe  by  Ihe  «//mt. 

Eusuarc,  auHTi^a,  in  eene  val  lokkea,  ver- 
Btrlkken,  verlokken. 

Bnaoali  »naoul,  bezielen« 


Enspher«,  »nsfi«,  om ringen,  een  bolvorm 

gpvon  aan. 
Ensuo.jrusiÄ,  volgen,  voortkonien;  /«.'«sMtJig 

afies,  na^'cslaolit,  voim-n«le  eeuwen. 
Kusure,  aniw  (afjalnHt,  froui),  verzeke- 

ren  (legen):  —  mucccms  (regulär  aupplies) 

8,  (geregelden  aanvoer)  verzekeren;/  will, 

—  i(  to  (lor)  you,  zorgen,  dat  ge...krijgt. 
KoMuathe,  ansuridh,  inbakeren. 

Knt.,  enter;  eubnnoloijtj, 

Rntablatiii  o.  ,>iilabhtjuj,  lailableiiieiit, 
inüeib'lm'nt,  etitabienient,  arciiitraaf,fries 
en  kroontijst  sanien. 

Eutail»  »nleil :  — imI  eslat«,  onvervreeind- 
baar  erfgoed;  zoodanige  reseling  van  de 
ovorMrarhi  v.iii  t^'oedercn;  dat  er  niet  vrij 
ov<:i  kau  worden  be.schikt;  ||  v^rniaken 
(z66,  dat  het  verniaaklc  onvervreemdbaar 
is);  na  zicli  sleepcn,  nieebreugen,  leiden 
tot:  .\1y  propei'ty  lias  flot  no  on  II, 
ik  kan  vrij  bescliikken  Over ;  Cul  off 
Ihc  — ,  De  Estote  in  Tail,  veranderen 
in  tTii  Eslate  III  l''ri'  Simple,  waarovcr  de 
»  rUHti  r  viij  |je.seiiikken  mag;  l'his  may  — 
grrai  ex|»etiditure;  — luent. 

Eulanylc,  »nlaisg%  verBtrikken,  verwar- 
ten, verlegen  maken;  — ment.  verwikke- 
ling,  vcrwarrinp:,  m  rlegenheiii,  valstrik, 
(haven)ver.sperrint,'. 

Knicr.  vMt.t.  liiiiiifnuaaii,  ItiiiiH'nkuiiM'ii.iii- 
stroortii  !),  intrt;d»;n,  zici»  bcgeven  in,  lid 
wordi  ii  \  an,  toelalen,  in.schrijven,  boe- 
ken,  beginnen,  inklaren  {\>.  goederen),  in- 
dtingen;  aandoen,  zieh  steken  In  (a  cuat); 
ingaan(/i<;.)  in<lrijven:  —  an  iipiK'arancc, 
,,aele  de  pre.srnee"  geveii;  —  atlniipts, 
Im'I  initial  i(>l  iirmrii  lol  ;  —  Iho  carf|o, 
bij  de  düu.tne  aangeveu;  —  Ihe  churcb, 
geestclijke  worden;  —  Hamlet,  H.  korae 
Op;-*abarhour,  binnenloopen;  //e— eil 
the  liatfl  againsl,  trad  in  het  slrijdperk, 
bönd  hr!  trevrc  ht  aan  met;  IIc  — im!  Ins 
«ffleo.tr. ifi  IjiiiiK'n ;  —  a  profesl  (ayain&l), 
aant ''i  kcni'ii  l('|,'C[i;  Up  — «'d  his  son  (at 
Elan),  liel  als  lecrling  (teE.)  iuüClirUven; 

—  a  new  stage,  nieuw  tijdperk  beginnen; 
\Ve  — ed  the  war,  nanien  tlrrl  aan;  —  llic 
World,  het  (levens)li(lit  zitii,  geboren 
worden;  ilr  for  Uie  r(ue,  liet  zieh  in- 
sebrijven  voor;  /  —  iiito  your  feelings, 
hegrijp  vol körnen,  deel  in;  —  iiilo  a  band 
(conlract,  compelition  mtk)t  ntairimonv 
(Ihe  matrimoniat  »täte),  aangaan,aandoen ; 

—  iiilo  Ihe  Kingdom  nf  Ileaven,  binnon- 
gaan;  —  into  (on)  oncH  rest,  de  eeuwige 
rust  ingaan;  lle  was  — ed  of  (al)  the 
Inner  Temple,  werd  lid  van;  /  cannot 
into  lier  mooda,  begrijp  haar  stemmlng 
(grillen)  niet,  kan  er  niet  in  komen;  A  new 
actor  — «fl  on  the  seene,  trad  op ;  Rnter  on 
one't!  KUh  yrar,  ingaan;  Sbe  — ed  to  him, 
zij  kwain  Inj  liein  op  hei  louaeel;  — eil  to 
nationai  -f  -unf,  geboekt  voor  het  rijk; 

upon  ihe  joy»  of  Heaven,  dcelaehtig 
worden;  —  upon  on«*«  o//ic«,  zijn  ambt 
aanvaarden;  —upon  another  aubjecU  een 
ander  onderwerp  aanpakken;  — abif. 

I'iilt'rü'.  .'iHerik,  darni..,:  —  (lexrr).  ({/- 
plicusL  koorls;  L\ut<>ritis.  cnUraihn,  inge- 
wandsonlsteking;  l'^ntero...,  ««tncjrou  (in 
Bamenslellingen),  ingewands.,.,  huik,.. 

Enterprise,  cnlaprai;,  undprneming,waag- 
stiik,  specttlatie,  energie,  onderneniingi»- 


üiyuizeü  by  Google 


KNTERTAIN. 


202 


EPAULS. 


geest  {8pMt  of  — ):  ook  vtrb.;  Bnter- 
prising,  ondernemend,  TermeiPl. 
Bntrrtaln,  entatein,  onthalen  (to),  (gast- 

vrij,  gunstip)  ontv;inpon:  parlijen  geven; 
ond<»rhou(len.  erop  nahointcn,  bf'/lghou- 
dcn,  handtiuvm,  voodi-n  of  korst ercn,  in 
OYcrweging  nernen,  vormaken:  /  do  not  — 
Uie  idea  uf  it,  ik  denk  er  niet  aan  (over); 

—  an  oller  {overlure),  op  Pen  aanbod 
(voorstel)  ingaan.  overwcgen;  Be  —td  at 
(to)  u  dinner,  de  gasl  zljii;  — or.  ondcr- 
lioudor ;  iemand,  die  ..seaureH;"  Kt"'*ft  ;t;asl- 
heer:  /  am  Ihc  — er,  ik  bot  aal:  — In«, 
amüsant:  — ment,  onthaal,  ga.HtvrUlield, 
feestmaai,  partU:  vermaak,  vermakel(|k- 
held.  geestesgenot,  koesleren  (r.  gedaeh' 
ten);  uitvoerinir  (vnoral  znrif]). 

l-:iitlirul(l).  julhräl.  Im;  ~la;if  maken,  on- 

d«'r\verpen,  betoovoii'a ; — iiiciit. 
Kntlironc,   ^nthroun    (Ivnihronize,  i/n- 

Ihrounaiz,  ten  troon  verherfcn ;  wijden 

(biMchop);  -»ment. 
rnlhuHe.snfhjilr,  in  gcrstdrift  (in  vuiir)  ge- 

raken,  vol  gcostdrift  zijn  (sj>rrk(»n)  over, 

—  ttbout  (over);  l-^nlhusi:isin.  .uithju- 
ziazm,  geestdrift,  verruitkinu  (nu-ost  M  v.); 
overdreven  Qver  (lor.  aboui):  iio  ha» 
— fl  rsther  ttaan  — ,  nii  la  eer  Impulsief 
dan  geestdrirtig;  EnlhMnasi,  gcestdriftig 
(vurig)  bcwonderaar  (vereerder);  Enthu- 
8inslir(nl)  ovcr(uboj/(). 

Giitire».^n(aljt,  verlokken.  vcrieldan  (Imto); 
— inent,  prikkel»  lokmiddel. 

Eniire,  9ntai9,  gebeel,  olet  gecastreerd, 
voUedig,  volkomen;  oprecM,  onbetwist, 
«ulver;  l|  onvervalscht  bler  {direct  v.  d. 
6rouu"erij) ;  <>ude  bieisoorl,  ni)<x.'ve»T  ^ 
porter;  — ly,  geheel;  aiiren;  — ly  firowu 
up;  — ty:  In  (tts)  — ,  in  (z'n)  geheel. 

Entitle,  »ntolCj,  aanspraak  of  recht  geven 
op  (to),  betitelen.  noemen. 

EnHty»  entiü,  (aaii^yijn,  bcstaand  iets  ; 
persoonlijkheld:  7  /luf  remarkahlo  — ,  Ihe 
Fri-.nch  pcnpU\  dat  iii crk waardig  iets. 

Kntoll,  jnlöil,  vcrätrikken. 

i:utuiiib,  anNim,  begraben;  — meiit,  be- 
grafenis. 

Eiitomologic(al),  enbmafodüM*!),  ento- 

mologlsch;  Hnfornolof/tsf,  entotnoloog. 

i^iitoni(olofiy).  vnt.}m{olddli\,  insecteiilecr. 

I-Intoxooii,  fnUzo%i,in,  iiitiewandspara-^ifi . 

l'Jnlralis,  entrei/r,  ingewanden,  binnenste. 

EBtrain, dnlrein,  ten  gevolge  hebbcn.mee- 
8le«pe&;  inladen  (in  tmn):  T/ie  iroop» 
— e«  tor  Kimhtnim' 

i-:nlrsiiniiiel,c>rifr»m*{,  verwarren.belellen. 

l-^utraiifo,  vnir'ns,  binnenkomst,  toegang 
(to).  intrede,  intotiil  (intn),  uptreden, 
aanvaardine  (upon),  toelaling,  ingang, 
monding:  Hlin  —  Into  Ms  offic»,  aan- 

vaarding  v.  /.ijn  ambt:  exainination. 

toelatlngsexainen ;  — l«*r.  inleggr-iii,  pn- 
lre(''('j;e]d)  ;  — (-monoy»,   t oeuamisprijs  ; 

—  •^uhseription,  i'ntife  {hii  hrt  lid  \s.or- 
dpn)\   way,  inganc; 

Entrancc,  »nlräna,  verrukken,  in  geest- 
verrukking  brengen;  — «ment. 

Enirant,  enlr'nt.  (»pf reden'le,  deelnemer; 

binnenkoiuende  (to);  —  by  vxninn^dtinn. 

aaneeslclde  na  e«'n  ex. 
ICnIrap.  ;*ntrttp,  in  eone  val  vanv'en,  ver- 

strikken, 

l^nlreat,  »nirttt  sraeßken,  dringend  vcrzoe- 


ken:  — y,  dringend  verzoek,  ameckbede. 
Finirencn,  »ntreni.  veraohaiiseii  (m.  ioop- 
gr.)  ;  zieh  ncsteleii;  tnbreuk  maten,  öret- 

tröden  (on);  — Infi  fonf«,  pionlersgerecd- 
SChappen;  — menl.  versiharising,  enz. 

Kntriist,  .mtriisM. /i''  I  tiI'-\i>( \:  //"was— c<1 
with  vour  interests,  liem  werden  toevcr- 
Irouwd  (Thew  wer«  — «d  to  Mm). 

Kiitry,  entri,  «teeg  (dta{.);  ingang,(binnen)* 
konist,  Intoeht,  uptreden,  boeking,  post, 
inklaring.  declaratie,  Inbc/itnenilng;  The 
ontries  wcre  six  in  all,  deelnemers;( ßooh- 
hi-p.ning  by)  Doutilp  (Hlnfllc)  — ,  dubbel 
(enael)  boekhouden  ;  Have  ihe  —  to, 
vrijelijk  mögen  binnengaan:  .Vafta  ono's 
— ,  zljn  Int  echt  houden  ;  Make  an  — , 
declareeren  (van  goed)  ;  Will  you  make  an 
—  ol  /'lif».  dit  opschrijven?  — inoney* 

iCntwine,  ontwain,  l-^iitulst,  »niwiat,  om- 
winden,  omsllngeren,  vlechten. 

Enudeatr,  iRjAfciieU,  ontwarren,  verdul- 
delijken.  ophelderen;  Enttc(«oMon. 

Enuinrrate,  injünwrvM,  optellen,  opnoe- 
men:  Eyntmeration,  optelling.  lijst;  Knti- 
tnrr:iU  i'tv 

l-:uunciate,inon^et{.uiten.uilspreken.  ver- 
klaren;Bnttnciohon,uitdrukklng,  bewoor^ 
dingen,  ult8praak,Terklariag;£nM«ciative. 

Enure,  tnjua.  Zle  Inure. 

Mnvelop,  onrehp,  onirinpen,  omwikkelen, 
viTbereon;  — e,  vnr.tUinp,  omslag,  enve- 
lop()e;  cnma  (:ip  dit  woord)  v.  oen  planeet, 
omhulsel,  versterkte  wal:  A  visHing-card 
la  cartitain  an  o|»pn  — o  for  one  cent, kan 
worden  verzonden; — Ing  altack;Envetop- 
ment,  inwikkelfng,  omslag;  omvatting, 
insluiiing  (v.  d.  vijand)  doof  een  turning 
ynovemenl,  flank  howeging. 

rvi»nom,pTit7cn'm,vergift igen,  verbitteren. 

Enviablc,  envi»b'l,  benUdenswaardig;  En- 
▼li»d,  envid,  benijd;  Envtovs,  onviat,  af- 
gunsticr,  Jaloersch  wegons  (ovcr):  Some 
coiintriea  are  —  over  Cilirnitar,  benijden 
on'^;  —  llo<Ml,bnosaardigi'  truiven  (vloPii). 

iCnviron,  »nvair'n,  oinringen,  omticven.in- 
slulten;  — »  (ook  entnr'nr),  omttreken, 
omgeving;  — menl^omgeving;  — <fne«Mif. 

Enviaaae,  »nvizidi,  ooüer  de  oogeo  flen, 
(uit  een  bljzonder  oogpuni)  beacbouweii, 
inzien. 

i.nvision,  .in»/5'ri,  aanschouwen. 
Knv.  I'lxt(r).,  Envoy  Fxlraordinary. 
Envoy,  enoÄi,  afgezant.  bude;  slotstrophn 

welke  een  opdracbt  bevat;  — sliip,  ambt 

van  enwy. 
Knvy,  cnvi,  nijd,  afgnnst  (at),voorwerp  v. 

afminst  (of  a  p..  of.  ni  a  th.);  kwaadaar- 

«liL'hrid;  ||  benijden,  ntisgunnen:  In  — , 

uil  jaloerschheid,  nijd. 
Enwomb,  anwAm,  besluiien  in  een  VN>inb. 
Knwind,  ^nwaind,  omwinden. 
ICnwrap.  .^nrap,  omwikkelen,  inwikkelen, 

onjhulI'Mi . 
Enwrealhe,  jnrfdh,  be-,  onikransen. 
E.  O.  K.,  errors  and  omissions  exceptcd. 
Eollan,  ioHlj'n,  Eolic,  ioitft,  Eoliscb. 
Eon,  (9T),  eeuw,  eeuwigbeid.  Zte  Aeon. 
i:ostre.  ».a^h,  Angelsakslscbe  godtn. 
r.p..  'v^i-f,'". 

I'.pm  l.  /  mt/ f.  v]>iih.\,  cpacta. 

lOparrli.  t/^-/;,  gouverneuf,  bisschop  (Gr. 

herli)\  — y,  provincle;  dlocecs. 
Epaulc,  apdi.  boek  van  een  basUon;  • 
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menl,  epaulcment,  burstwering. 

Epentbesis,  ipenthina,  epeiiibesis. 

Epergne,  ipAn,  middenstuk  (op  eelUfel). 

I^h.,  Ephe^ans,  Ephraim. 

Epheiiiera,  ifenuro,  ^^ndagsvliep,  rtine:  v. 
6tu  (lag;  — I.  kortstondiff;  tipheiitri-iH, 
i/emc<r/,s  ( .  KpbeiiKTldcs,  ifvm^ridlz), 
sterrckuudlge  tafel,  astronomische  alma- 
nak;  Ephenwron,  i/enwron,  enkelv.  v. 
Ephmtnera. 

EpheRlan,  ifii'n,  Epliezer;  |!  v.  Kpheaus, 
vfisas. 

Ephialtcs,  cfialltz,  nachtmerrie. 

Ephod,  efod,  rijk  cn  kort  opperkleed  der 
Joodsche  (liooge)priester8. 

Elpbor,  eföf  opziener;  Mo.  — Ephori, 
e/arai,  ephoren  {Sparta). 

Ephraim,  efnlm  ;  — ile,  van  den  st  am  v. 
— ;  oude  munt  (3ü-j.  oorloK). 

Enie,  evih,  episch,  verhalend;  |i  epos,  hel- 
dendicht. 

Efiicedey  episld,  lük-,  klaagzang. 

Eptcene,  episfn,  gemeenslaehtlg  (dier,  we- 
zcn);  vorwijfd;  l)riM'd  ihosoTn);  FpicenUtj. 

Epicure.  epikjuj,  cpicurisl,  {s'astrunoum ; 
— an,epi/ij  urij  n ,  r  p  icuristisch,  wecIdiTi« ;  |i 
epicurlst,  lekkerbek;  — uniHiu,  tpikjurS- 
onizm,  Epicurism,  epicurisme. 

EpMemiCf  emdetnik  (i^derny,  eptdomt), 
eptdenile :  Shoola  wer»  efoaed  during  the 
—  term,  de  epidemische  periode;  An  — 
Ol  tj-phohl  was  raying;  Epidemicial), 
heerschend,  epideirii.sch;  Epideiniolo0V* 
leer  der  epedem.  /iekten. 

Epidermis,  tpidßmis,  opperhuid;  Epider- 
mal, Epidermic,  tot  de  — >  behoorende. 

Epigaslric,  epigastrih,  tot  bet  bovendeel 
V.  den  buik  {V.puiaMinum)  beboorende. 

Epifilottis,  cpigloii.-i,  kctüklep;  Epiglatlic. 

Eptgram,  epigrdm,  puntdicht,  eplgram; 
£ptarammolic(ai);— matist*  epigrßm»lx8t, 
mafier  y.  puntdlebten;  lipigrawnmalize. 

E^lfli'nph.  cpigraf,  opsclirift,  motte. 

Epilei)«»y,  eptltpsi,  vallende  ziekte;  Epi- 
leptic,  tpUepUk,  epilepticus;  ||  epUeptlscb 
(— al). 

Epllogical,  epilodhk  i,  IIpIloglHtle,  cpi- 
ladUttih,  epilogisch,  tut  ecn  epiloug  be- 
hoorend;  Epilogue,  epilog,  eplloog. 

Fpiphany,  ipifdni.  Driekonlngen  (6  Jan.). 

ICpiphyte,  vpijalt,  woekerplant. 

Epirus,  ipairds. 

I^ls(c).,  episcopal. 

Episcopaey,  ipis/ic^pa«,  blSBCbOppt'lijke  re- 
geering  der  kerk;  de  fro/.imenl.  blsschop- 
pen;  Episeopal,  ipiskjp'l,  episcopaal; 
piscopalinn.  i!ii<h.<i<cil)'n,  liil  van  (!•■ 
episcop.  kork  ;  w  bi.ssi:hopi)i'lijk  ;  Epin- 
copate,  ipiahäpit,  bisduni,  waardi^eid 
▼an  bisschop;  het  episcopaat. 

Episode,  episoud,  episode,  voorval,  tus- 
schenverhaal;  Fpismiial.  episoudj'l;  E- 
pisotllc(al),  vpisodihi'l),  tot  eene  epidode 
behourend,  toevalli?. 

Eplstle,  tpis'J,  brief.  Zendbrief;  gedeelte  v. 
Oe  Zendbr.,  dat  bU  't  Avondmaal  wordt 
▼oofselezen:  —  side«  recbterzijde  van  het 
altaar  (als  men  er  v66r  •taat),  waar  dit  ge- 
lezen  wordt;  EpisMary,  ifi»t»l»ri:  ^ 
Mtylc.  bricfstijl 

EpiMtyle,  episUli,  architraaf. 

Epitaph,  epita/,  Krarsclu-ilt;*— ical,  dit  be- 
uefrende:^eal  recoFder.Bteller  v.  een  ^ 


i<2pltliuluiiiiuiii,  vpiUulv(i)mi'm,  in  uilofls- 
dlcht-  of  lled. 

Epithelium,  epilhttiam,  opperhuid. 

Epilhet,epi(/idt,  epitheton,  bij-  of  toenaam. 

Epitoin(>,  ipiUml,  knrle  inhoud,  kort  be- 
Krip;  Epitomist,  ni.ik»  r  van  ecn  epitome; 
Epitnmizv,  condcnstM-rcii,  t'cn  —  maken. 

Epoch,  epok,  ipok,  tijdälip,  lijdperk; 
maklDg;  — ni.  vp^k'l,  opzienbarend. 

Epo«!c,  rpoitd,  epode,  slotzang,  refrein. 

Ivpope«",  epjp],  Epos,  epos,  heldendicht. 

Epsoiii  (Salls).  vps'rn(sölis).  Engelsch 
zout; — rai'os.beruenute  wedrennen  te  — . 

Equabiilty.  IkwabiliU,  Kelijkmaliglield;l':- 
<iual>ie,  ikw,>b'l,  gelijkinatig,  gelijkvor- 
Ulis:  —  iiiution. 

Efiual.  ikvc'l,  gelijke,  wederga;  Ij  gelijk,  ge- 
lijkvornila,  opgewassen  tet?en;  |i  gelijk  zijn 
(worden,  niaken),  evenart  ii:  l  en  less  fotir 
-— s  six,  lu~i  ^  G;  Um  iiicutal  (social) 
— s;  He  is  —  to  Ihc  occasion,  Situation,  be- 
rekend  voor  (opgewassen  legen)  zijn  taali, 
slagvaardlg;  Not  be  — led,  zijns  gelijke(n) 
niet  hebboii;  —  tcniper,  gelijkn^atig  bu- 
meur;  — ily,  ihwoliti.  golij klit-id,  enz.: 
Heouan  — ily  wi</i,gelijk  staan  lutl; — I- 
zatiou,  ikwi^l(a)izeii'n,  gelükmaking;— 1- 
■MS,  gclijkinaken;  — ^y»  eveneens,  geUJk- 
vormig. 

Equanimity,  lft\i;9nlmitt,gelijkmoedigheid. 
i'!qualr,  ikwiit,  herleiden  tot  een  genüd- 

delde,  in  den  vorm  van  een  vergelijkin« 

brengen. 

Kfiuation,i/twe<s'n,  vergelijking,  gelijknia- 
king,  equatle  of  vercvening;  — >  of  attri- 
tion,  o;  life  and  subatance,  vergelijfcing 
(gelijkmaking)  van  bet  v«rlies  aan  man- 
schapprn  cn  materlaal  (in  oorloff);  —  of 
liine,  tijdsverevening. 

E(|uator,t/iwejtJ,  evenaar.  aequatoi .  — iai. 
ikvistöri'l,  aequatoriaal;  [1  bepaalde  astro- 
nomische kUker;  —iai  currenl,  aequato* 
riaalfttroom;  — iai  regiona  de  tropen. 

Ec|uerry,  cftwari,  iftweri,  stalmeester. 

E(|iies,  f/iwiz.  Zie  Equites. 

lu|uestriaii,  «ftwestmu,  ruiter,  kunstrij- 
der;  |j  ic  i)aard  zittend,  tot  bct  rijden 
behoorend;  (Fair)  — ,  amazone:  — -  ata- 
tw,  rulterstandbeeld;  — Ism,  rijkunBt, 

i:H(|ucsirieiint',  IJkwesfrien,  iftweelrien, 
kunstrijdercs. 

Equlaugular,  \h\<;iar}gjulj,  Hflijkhoekig. 

Equibalauee,  Ikmbal'ns,  evenwicht;  ||  in 
evenwicht  zijn  met. 

i<k|ai(lilfereiil,  Ihvndifar'nl,  met  gelijke 
verscblUen. 

l'qiiidlslant,  I/iAvtdfs('Ti(,  op  gelijk.afstand. 

l'.4|uilaterul,  \kwilat.tr'l,  gelijkzijdig(e  fi«.). 

lu|Uilil»rale.  Ikwilnibnit ,  in  evenwicht  zijn 
(blijven,  hdinlen,  brengen);  Equilibralion, 
evenwiclil  ;F<|uilibrist,  ik\iilibrist,  koord- 
danser;  tlquUibrity,  lAwtl<l>riti,  E«iuUi- 
brlum,  \kvjiHbri»m,  evenwicht. 

Equimultiples,  Ikwimoltip'lz,  getaUen  met 
een  Kemeenscbappel.  factor. 

i-:f|uiur,  rkwin,  paardacbtig,  panrde... 

Eiiifinoctiai,  lkwinok6'l(ck),  cveuachtslijn; 
II  tot  de  e.  behoorende  ;  tlquinox»  tft> 
\<inoks(ck),  dag-  en  nachtevening. 

lM|uip,  ihwip,  uitrusten;  — ment,  ultm«- 
ting:  /Tie  faiilly  — meiil  of  feac/iers, siech- 
te (ouvoldoende)  voorbereiding  (oatwik- 
keling). 
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Equlpaoe«  eftvripidf.  uitrusting,  hei  benoa- 
digae,  atoet,  gevolg,  (8taaUfe)rUtuig; 

servies. 

Kquipuisc,  i/{w  i7)(*ii:,('V(Mnvi('}il  (nok  verb.). 
Kc|uip(>lleiic4>.  \i:\<ii>a{' iifi,  t'flijkhcld  van 

inacl\t    üf     kracht,  ^'dijkwaftrdlgheid; 

Ec|uip<>llent,  gelijkwaarüiu. 
RqnipoiKleranrr.l/twtpondar'n«.  tieM^k  tte- 

wlcht  :  Kqiiiponderant,  v.  Kelijk  gewicht; 

KquifionderAle,  (doen)  opwPK**n  tejren. 
l-!<|iiitiiblc.  ehwil.ib'1 ,  billijk.  uniiartijdiü. 
l-U|iiitHtion,  ekwiU'ii'n,  rijkuiist;  p.iard- 

rijden. 

Efiult«s.  ekvfiÜZt  twecde  adcUükc  orde  in 
het  oude  Rome,  oorspronkellfk  de  cava- 

lerle  vorniend:  Fqiiity.  <»/iwifi. hillijkhoid, 
rechtvaaidit:heid :  smtrl  van  aanvuUin«:»- 
reclil  (meer  nanr  (//  m  f/crsl  dau  nanr  de  let- 
ter  der  wrt)  voor  gt'vailen,  waarin  de  oude 
Common  l.awnielvoorzag;—  of  redeiup- 
tton»  de  tUd«  een  nalatigen  bypotheekge- 
ver  toegestaan,  om  de  bypotbeek  op  zijnc 
landerijcn  af  telossen. 
l'Uliiiv..  f'uxiii'cilf'nt. 

I':(tui\aii'n('c.  ikK^irA'^ifi,  gelijkwaardlgh. ; 

Equit'alenl,  equivalent. 

K<luivocal,  ikwii,ti<'l,  dubbel/innig,  ver- 
dacht, onzeker;  ItUitilvoeatr,  rftwiivheit, 
dubbelzinnig  sprcken,  druaien,  het  niet 
nauw  inct  de  waarluMd  ncmen;  Efllivoco- 
tion;  Kquivoi'.idir,  drauier. 

Kiiuu«,  Shvi,9s,  paard. 

Er»  /(.  0,  ä  prüpoä. 

Em,  Irs,  tijdperk,  Jaartelling. 

ICradinllon,  ireidieii'n,  uitstralinjr. 

Kradicate.tradiheii.riiet  wui  lel  en  tak  iMt- 
i  i  ir  itn  ;  verdeigen :  Eriidi<  alion  ;  Krjuli<'at- 
Ue.(rn(ii/(^(ir,radicaal  iiitroeiend(niidd<'l). 

CraMe,  ireiz,  uitschrappen,  ultwisschen; — 
mentyUitkrassing,  uitschrapping;— «ble; 
— r,  radeermesje;  radeergomelastlek:— r» 
fftr  the  blachhoard.  Iiordcwissehers ;F,raxH- 
re.irvii.i,  uilkrassin«.  geradtn-rd  Kede«'U<'. 

Frasiiiiis,  irazm^s. 

Kraslian,  iiastj'n,  Erast iaan(sch,  naar 
F>aslus,  irasUs,  die  de  Kerk  onderge- 
schikt  wilde  niaken  aan  d.  Staat);— i«m. 

Ere,  ^a,  eer,  vroeger  dan,  v6Ar:  —  *vep, 
voordat;  — lon||,  eeriang;  — iiow,  v6ör 
dezrn;  — this,  vroeger,  te  voron;  -— 
whilc,  vroeger. 

Krehus,  eribäs,  Erebus,  onderwereld. 

Krpcl,  ireht,  rechlop,  loodrecht,  valBt.nfnk; 
II  oprichten,  stiebten,  bouwen,  inonleeren, 
verheffen,  uitzetten,  stijr  worden:  That 
lieeps  mc  — ,  houdt...  op  de  beeji;  —  a 
pprpcndieular  (a  sluhie),  eene  loodlijn, 
standheeld  oprichten;  — lle,  irehl(a.)U, 
wat  opgericht  kan  worden;  — Ina'shop, 
montage-werkplaats,  stelkamer  (v.  locn- 
modcren);  — ioii.  opricliting,  verhelfing, 
slicliling;  ereetie;  {.'ehoiiw;  — ivc.  »>p- 
riehteiid;  — iios.  oPlici  jclite  stand  of 
Ijouding;  oprucJitlieid ;  — or,  oprieliter, 
spier,  die  1er  opbefring  dient. 

Eremlte,  ertmait,  (b)eremiet,  kluUenaar; 
Eremificial), 

Rrethisiii,  ertMim,  ziekelijke  prikkel- 

buarheid. 
Kr(l(on),  ßgi'n),  erg  { i>'nj.<ica). 
I'>f|fi,  Agou,  das,  deriialve. 
F.rfjot,  Sg»tf  nioederkoren;  — ism,  moe- 

derkoren,  vergiftiging,  hierdoor. 


Eric,  fri/{,  erih. 

Erlea,  troilta,  beidekruid. 

Erle,  ff4:  Lake  — . 

r.rln,  Irin,  rrin,  lerland:  Son  of  — ,  ler. 
I%riiiii.\ «s.   irinis,   iraivia.    een    (der  drie) 

w raakgodinnen,  funeii. 
Erlkiiifi.  A//.U3,  elfenkouing. 
Eriiiiiie.  ßmin,   hermelUn,  hernielijnen 

maiitel:  rechteriijke  waardigheid:  — d,  m. 

rechlerf.  of  patr«-waardigheid  bekleed. 
Knie.  An.  zee-arend. 
Eriie*'!,  »Tuisf. 

Isrmle.  iroud.  wegvreten»  fllTreten:  Btf 
wegvretend  (middel). 
Er  OH.  tro». 

Krostoii.  irotiyn,  wegvreting.  ero-.je,  w  ep- 
;:e\reteii  plaats;  kaiiker;  l-'roslve,ir«ii.s»f. 

l'-rolle,  irotth,  erotiscli:  iiiinnedielit. 

llroloiiittula,  itrouUmtnu},»,  ininnewaan- 
zin,  erotomanie. 

lOrr,  dwalen,  een  foul  begaan,  zondigen: 
Iiis  face  »ed  in  being  too  regulär  (v/aa 
rvijulur  tu  <i  fnull),  had  het  getirek... 

l-'.rraiid,  fi'iut,  l)(indscliap:  Heul  oii  an  — . 
i|'  I  i-n  boodschap  uit;  (lo  (oii)  an  — , 
l{iin(Ciio>  — buodschap(pen)  doen:  Be 
oui  on  o  /ooC«  — ,  het  onverkrUgbare 
najagen,  voor  gek  loopen;  — ■hoy,  loop- 
jongen. 

Errant,  vr'nl,  dtdend,  dwalend;  — ry, 
y.werltocbt.Ieven  \  an  een  dolenden  ri<lder. 

Errata,  aretU,  Mv.  v.  Krralurt},  fout,  ver- 
gissing;  Erratic(al>,  »ratiki'l),  dwalend, 
doelloos,  opvallend,  excentriek:  — liloek, 
houlder,  erratisch  rotsblok.  /werfblok. 

Erroneuiiis,  ,yr*mni.)8,  verkeerd,  «»njuisl. 

Error,  vr.i.  dwaliiig,  vergissiiig,  foul,  on- 
regelmatigiieid,  /.onüe,  overlreding:  — h 
Ol  Sense,  waarneniingsfouten ;  Hy  — ,  per 
abuis;  Ilecognite  Ibe  —  ot  nne's  woya,  de 
dwal Ingen  zUns  weegs  inzlen. 

Erse,  As,  dialect  der  Sdiot.  HoogUnderg. 

ErNkinc,  ü.skin. 

Erst,  /ist  (sijpeii,  v.  Ere),  vroegcf,  eerst; 

— whlU»,  vroeger, 
Erubcsecnep,  erubes'nBt  het  fOOdWOrden 

(biozen);  Erubeacenl. 
Emetatlon,  Irohteig'n,  oprisping;  iiitbar- 

stlng,  iiitbraaksel. 
Erudilr,    frudait,    geleerd;  lOrudition, 

erwdi^'ji,  geleerdheii). 
Erupt,  iropl,  uitbarsten;  voortkomen  (uit, 

Irom);  Eruption,  tr«p^'n.  uitbarsting, 

eruplie,  uitval,  hnidnitslag:  Ernptivr:  — 

fountrnancr,  gezichl  vui  puisten;  « 

iiiatier,  uitgewofpen  Stoffen  (von  een 

vulhaan  b.v,). 
Erysipelaa,  eiriaip9t»8^  (huld)roos. 
Esau.  UA. 

Eaealade,  e$k»letd,  escalade,  bekllmmliig 

inet  ^turmladders:  ||  met  stormladders 

l»eklitiiiiicn. 
Escalate,  esft<)/eii.  zieh  v.  K«((i/a/<>r  (weii- 
telirap,    auloinatisch    bewegende  trap) 
bedienen. 

Escal(l)op(pe),  oskahp.  Scallop, 
Escapade.  e.shjp<>jW.gekke  kupriool.dwaas- 
beid,  ktmr,  ( tre vaat iij ke)  gril,  kwajon- 
gensstreek;  mi  l  sna[)ping  aan  dwang; 
siioepreisj  iii  I  >I  apje. 
Escape.  itsUeip,  ontsnapping.  ontkoming, 
vlucht,  ontwijking,  ontduiking;  reddings- 
ladder;  i|  ontanappen.  ontkomen,  TrU> 
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komen;  ontTallen,  uftstroomen,  ont^aaii: 

W'e  had  a  narrow  — .  ontsnaDten  ternaii- 
\v»*rnood;  We  iiiadr  our  — .  wij  maaktt'il 
ons  uit  de  voeten;  His  name  —*i  tut,  . 
onteaan;  .\obody  could  »  calumny,  oot- 
konien  aan;  Theu  ^1  the  danaer.  tiepen 
vrij  (t'/.  from  the  danger,  aan);  Theu  — ^ 
wilh  their  Hres,  brachten  er  het  leven 

af;  — ♦•.  .  *     I,    unlsnapte:   luilder . 

Ijramll.KlütT;   pi|H'.   af\ ••.rpiji« ;  — 

HhafI,  n*>«>d>cliaclit ;  — — -xaUe.  iiitlaat- 
klep;  — warraat,  bevel  toi  inbecUleni»- 
mmlng  V.  een  ontonapt  gevanfrene;  — 
turnt.  ectiapp»-n»f-nt.  >r'hak«*Irad. 

Kscatp.  Jak  A)j,  I-.-«  .iriJf;  I<ll!llt-Iil  alud  tut 
t-ene  steile  liellioK  inaken:  — iiieiii..stf ilte. 

I'.i^caiit  (Thr).  hr.  l  ilspr.  de  S<  helde. 

i':<>rhalol,  eiil^t.  sjalut. 

ICMluir,  e$kQ,  korst;  E»charaiic.  korst  vor- 
mend  (middet). 

i:sriiaioloff>.  es/:,«to/j'/fi.  leerstuk  x.  dood, 
»mrdeel,   lieiiiel   en  Im-L 

fCs«*lieal.  j«.«(>f(.  aan  de  kru<jn  of  aan  den 
leeiihcer  (door  ontbreken  van  erfgena- 
men)  v«rvallen  gued:  in  .Im.  aan  den 
Staat:  ,[  aan  de  kroon  uf  den  leenheer 
vervallen:  verl»eiird  verklaren:  — aye.  het 
recht  ><]>  .iltlu>  \>  rvallen  «»»«  d;  — «r.vroe- 
><er  aiitl'tiiiaar  l»»la?l  invl  h«l  t<»»/ichl 
dergeiijke  fjorderen. 

Etirbew,  9«li6,scbuwen,vUeden,verutüüen. 

Karort,  eaköt.  gewapend  geleide;  {»aköD 
\vr<j<- /fW^-n  nf  geleiden. 

I'si-ritiiirr .  e.-^niwo,  >e|iriiflr>-.na.ir. 

Ks«*ula|iistii.  eskjulni)]  i>.  ^')  nr<^k undift, 

KHeulcnl,  egkjul'nt,   et-lbaar  (iiLsl. 

tlscurfai,  aaJ^ri^/,  K.skuriaal. 

KacBtrliciaB,  aaik«li'a.wapen;>cbild,  fanü-  , 
liewapen:  dekschild;  naamburd  of  spir-ifel  i 
van  een  schip;  llltil  on  '  i.«  — .  >iiiet,s  l'  k, 

Kskinio.  eskimott;  >,''k  adj.  (Mv. 

l-lNop.  ig^p,  Esopu->:  — iaa,  isattpj'n»  — ir, ; 
tsopih,  Esopisch,  van  £.  ! 

riiaphanaa,  iao/40M,  slokdarm. 

liMterir,  es9terik^  geHeim.  all^en  voor  de 
ingewijden,  esoteriscli,  duister;  — «L 

F.4»paiion,  e^Mtf'n,  tweehaadig  Spaanscli 
7waard. 

Kspapnalfttr,  aspan  älei.  «panjolet. 
Kspalier»  aapaO'^.  »palier,  latwerk,  staket-  . 

sei;  l«fboofn:  tt  lefdm  <v.  boomen). 
F>pe<*ial.  .rndersrheidrn.f.ij/"nder, 

hoofdz.ikelijk:  in—,  \ uornaiikeltjK,  — i>. 
l^tai.  »«pai'l,  bespiedend;  Etpier,  be 

spieder. 

l-:spia«l,  rsprnej.  jpinel  {fdelHX 

tüHpiaaafKt  ^^i*nkl,  .«pionnage. 

V.Hft\mma&f .  fi'tpUnHd,  c^lacH.  terra.'«,  bonfe- 
vard,  vlakke  wand*?I-  of  riiv*,'/ 

l'^s|>ou«ial(^)  intjaMz'iizi,  Itiiwrlyk.  htiu- 
loft:  verlovin»,  l->tpou<*r,  .f^auz  huwen, 
uitbuwelüken,  omhelzen  (a  rauit}. 

Eapir,  asptif,  bespeuren,  ontdekkeo.  I 

Esqfre).,  Etquir». 

Rsfiniman,  Mfrimoa  ^V/r.  — «:>  Z.  Enhimo. 

Ivs«|airr.  j^k'^ali.  "  Ik  n  i  i  f.  .ir-'l'-i- 
tfeb.  Heer  /■/'/r^-i^n  *».  IJ^II,  f.<M|.. 
Den  Weledeit'rt,    H    r  B.i. 

Easay»«»4«i.  pogins;  (at>,  proef.  verhande- 
ling,  verloog;  t»pe1)  potren,  op  d*;  proef 
steHcn:  He  —«I  «Irrp  walrrt.  a  t  li'd*- 
«Ich,  dook  in;  — l«!,  .^<;hriivcr  v^r»  kort*^ 
verhandetiagen. 


Csseacv.  #»«'n«,  bestaan,  wezen,  essence, 
het  wezenlijke,  uittreksel.  reukwerk:  He 
IS  Ute  —  ol  goodness,  toonbeeld  van. 

F.ssenlial.  «'.«fTis  ',  wezenlijk.  werkelijk.hf- 
paald  noodzaketijk,  gewichtig;  1|  hootdbe- 
standdeei,  hoordzaaE,  kern:  —  otls.  etbe- 
ri.'^ehf:  V.ssenttality.  wezenlUkheid. 

KsjioiC ji ) n.4*.>.di*n.  (eeriijds)  het  veront<chiii- 
iligen  idf  vernnUchuldig'ngi  v.  i.m  v^f- 
tjen.s  niet-vefM  hijning  voor  eene  rechl- 
bank;  p  de^wt-gt^  veroni.schuldigen;'— «e* 
e^ioini.  de  nict  vergebenen  en  veroatschul- 
diüde  penoon;  CsaolB-day,  eerate  dag 
der  /  it t inc  waarop  de essoins In  ootvangst 
wtrdr-ii  geiinriien 

l'Istal>li*«h.  ,>ytahi>^.  inrichten,  oprichten. 
t^ttchten,  ve^tigeu,  vasl:?tellen:  docunien- 
teeren  (astoiir):—« basine-«,,  eenezaak 
opricbten:  —  cammnBiratioB!«  (wi(/i>, 
zieh  in  verbloding stellen:  Ur  — e«i  biiii* 
seif  tiirrrt  vestit-'dt-  zieh;  .-^If  i.s  an  — ril 
inraltde,  voor  haur  It-vn.,— «mI  Irulb.  uit- 
cemaakte  waarheid ;  — iiienl.\  a>t.ste|iii)g, 
bevestigiog,  regeling,  bekrachliging,  ve»- 
tiging.  bandehhuis,  inrichting,  Etablisse- 
ment, huishoudinsr.  st  erkte.staat  skerk  (— 
ed  Churi:h):—ti%rul  inr  posling,  pii.sihui:^; 
A  retjimvht  al.  ab','  - ,  belaw  — IBieat,  T.  op, 
bovt-n,  lient  den  stcrkte. 

Kütaeade.  <fsutirid,  estacade,  fivier-  of  ha- 
venversperring. 

Ealalel(lr).  eslw'et-  renbode. 

Rstate.  ,*<tt'it.  «taat.  forstand,  ran;:.<tand, 
landlirzil,  tezitt  liiiL'i.  hued^'l,  laiidjin  d, 
plaiiUigr-:  t  O'  ou'iul  — ?• :  —  in  lall,  iand- 
guiMl.  N^aarvan  de  overerving  beperkt  i« 
tot  66a  persoon  en  diens  kiaderen;  The 
BriH$h  ieaiilature  con«i«l«  o/  tke  ihree 
de  Wereldlljke  en  Geesteltjke  Lords  en 
de  '  Miiiiiiuns;  soiüs  verki-erdrjij k :  /vCi-; 
i'iue^iij,  lordA  and  cotnmoJii;  Collie  lu 
nian's  — .  manneiyken  Staat. 

lüMid.»  ettabltihed. 

Estf«m,»stfm.acbllDg,waardeerlng;'j  ach- 
ten;Schatten,waardeereii,beschOttwen  als. 
Est  her,  fitU. 

F^tbetie.  7.h^  Ae.i'hetic. 

l-NIbonia.  j>^U>ourii...  K-üand. 

i-l>«ti (nable,  eattmib'l,  at.  hten^waardig. 

lilMtimale,  e^tmil,  schatting,  begroolins, 
be.schrUving,  meening;  (esümeif)  schatten, 
rarpen,  hesrooten.  ftpreken^'n-  Pre>enl 
tlif  — dt-  L*-gr<>ulijigeii  iiidifiu  ii ;  7^e 
l'jMM  M  —«I  at  £  .ji'!/!.',  witrdt  l)t'^'r<M)t 
rnalion.  sehattinp,  heajruoling.  hoogach- 
\inu.  mef-ning;  lijiiimator,  taxaleur. 

E^Mtival.  rauc'lf  ulaiv'L  zomersch. 

E>*t»i».^.^;op,belemmeren.  betetten  (Iram), 
ar^hiit'-n.  uitsluit-  voorafgaande 
tffrUlnnnijr.  ^-pa(|e.  — |iel. 

K*tto\er««.  ai-,iour,,z,  i-'f-rf«  l)t^•l.  t«  ••L''-t aiif 
onderhoud»ritiddelen,alinientatie:  gebruik 
▼.hont     den  landheer  door  den  huurder. 

F^traHr,  »ikrAd,  estrade. 

Fniranur.  ^»freinf.  vervreeniden,  verwij- 
«l»Ti-[j.  '  n' ^.'Miili-ii ;  — nient. 

i:*«lrapa4lr.  >--irdijeid,  >teigeren  van  t-en 
paard,  um  7.ijn  ruit-^r  af  te  werpen. 

ICMtray,  ^dtrei,  onbeheerd  of  weggeloopen 
huisdier  (  Jur.). 

F-Htreat.  j^trif.  af-rhrift.  dupliraat;  een 
af-tchrift  niakea;  in  beklag  neinen. 

ealmrlBe,«fliuaria)fn,  tot  een  «tlMary  be- 
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hoorend;  Eatnary,  ettjusn,  wijde  moii- 

(linK  oenrr  rivipr:  zctbopzem  (zeldtm). 
Lliauricul.  isiürutnt,  liim{.'ori{r,  beKeerig. 


i)eiiMalnB,  iiuMnmlzin,  tedenleor 
het  algemeen  g«lQk  Als  grondslag; 


r  ;  1  /  \'  (  M  >  r  t 


en 


verdcre  dingfn;  »'Mra  nilgavcn. 
EtCli,6tsen;— «T.  t  iser;  — Ing^ett; 
needlc,  etsnaald,  etsstift. 
Etern(e).  itßn,  eeuwiff  (dichterL),  Rtern- 
nl,  eeuwig,  onvoranderlijk  (The  — ,  de 
Ecuwip*',  (»od;  The  —  C'.Ily.  Knme;  — 
flower,  iiiiiiiürtelle;  Only  thal  iiiallers 
— ly»  i»  van  belang  voor  de  eeuwigheid). 
Elernltir,  iUhtik,  eeuwlfrüeld,  onsterrelijk- 
held:  To  all  — ,  tot  in  eeuwiKheid;  Eler- 
nize  (ook:  Slöimiz),  vor(*eu\vit,H'n,  onstcrfe- 
lijk  inakt'ii. 
I'^tehlun,  itii'n,   perlodick:  —  \vlinl,  de 
..mislral"  of  d<'  ,.lii>t'"aaii  dt-  Mid(l»>ll.Zee. 
Etltel»  eih»l  i  —bald,  — 661d ;  — ber  I,  — (»^  1 ; 
watt,  «—will/. 

Elher,  fthd,  ether:  —  rono  li.ilhM'f'  (ter 

vi-rdooving);  — cal,  ithirul,  vluchi it,',  e- 
tlif'risch,  hernelsi'h;  — i-ttlHy,  onstoffclijk- 
lieid ;  — eallzc.  it/tSriahiiz,  vergeesteiyken : 
— ie»  Uhmriht  Ott  ether  bestaande:  »ic 
waves;  ^xe,  met  ether  verdooven. 
Kthle,  ethik  ( — al),  ethisch;  zedenleer 

( — ti):  Tho  Chriyitiaii  — :  — Izc  {sniz). 
Ethiop,  it/uü/),KUiiopier;i|Ethlo|)i.sch;L"«/ii- 
opia,    Ethiopie;    Ethiopian,  EthiopiCr; 
negcr,  moor:lt  Ethiopisch,  zwart:£Uiiop- 
ie.  Ethioplscli;  II  Ethlopier. 
Ethnie,  cthnik.  heiden;  i  ethnologisch; 

heidensch  ( — al). 
r.thnofirapher,    alhnogrsfs.    <  t hiio^'iaaf. 
L^thuofiraphivCul),  vlhru>yrafih('l),  ethno- 
Kraphisch;  Ethnonraphy,  jlhnogr»fi,vol- 
keakunde;  Ethnolooic(al).  eüinolodhh- 
CO.  ethnologisch;  EthnolooistfSMnolddi- 
ist,  ethnolooff;  Ettanoloiiyt  »thnohdti, 
et  hnolopic. 
l-:ihyl,  elfiil,  actliyl. 

EUolatr,  Uiilait,  (doen)  verbleelcen,  hleek 
wordeD(b.v.  door  onlAoudinff  v.  Kehl);  ont- 
aarden;  Eiiolation. 

Etlology,  Uiohdh.  ZIe  Aeliology. 
l-:tiquette,  ctihvt,  cti(iur-tte:  It  is  DOt  — 

for  Ladies,  legen  de  etiqueltf. 
Etna,  ein»,  Etna;  soort  snelkokor. 
Eton,  ft'n:  —  boy,  — lan,  itoMnj'n,  leerling 

van  de  (arfstocr.)  school  te  Eton;  — 

Jackct. 

rtriirla(u),  itrüruid,),  Elnirfe(r);  F4ru8- 

fiin,  itrtt.^k'n.  I'JtruriMii ;  \\  Ktrurit^r. 
l:t  '^cq.,  Et  Svqut'ntia  (cu  de  volgenden). 
lOtyiii.,  elymolouy. 

Etynioloole(al),  ttimalodiik{'l),  etymolo- 
gisch; Etymologist,  eHmotsdüsl,  etymo- 
loog;  Etyiiioio(|izc,  o(imo[jdiair,\voiji  den 
aflcidcn,  aar.  woordafleiding  doen;Elym- 
oi«fjy,  elimohdii,  elymologle;  Etymon, 
ettmon,  grondwoord,  stamwoord. 

Eue,  Euclid. 

Eucalyptus,  j<ik»Upl9s,  eucalyptu8,blauwe 

«omboom. 

l-'.uehurist,  jühorisi,  EncliarlsUe,  h.  Sarra- 
nient  des  altaars,  de  H.  Hoslie:  Receive 
ttae  — ;  Kucharialic,  avondiiiaals..,  dank..: 
•—ic  worship,  ,,nabetracliting". 

Eurbrc.  Am.  kaartspel  (op  Wht«( 

gelijkend);  'i  bf^^^'t n^men 

Euclid,  jühlid,  Euciides;  nieetkunde. 

Euelideaii,  ^Qkfidfsn.  Endldlaiiyiufttfdian. 


E«d(a)ei 

met 

Eudemonisl. 
Eudoxia.jt/tiohf^i^llSvganr,  yüdiin,  jud 'tri. 
EuffcnicN.  judienikBt  leer  der  rasverbele- 

ring;  Eugenist,  heoefenaar  van  — . 
Eolalin,  julHli9. 

Eulo{|iNt.  jithdSist,  lofredenaar  ;  Eu(o0- 
iaticlnl):  Eiilo(|liini.  juloudi'tn.  Kiil»- 
Ijy,  jftLtdii,  (dikwijls:  voorber»'ide)  lof- 
spraak;  Eulonizc,  jüUdiaiz.  loven. 

EuniPDldeSy  jumenidU,  de  Furien. 

Eunucb,  iün»k,  eonuch;  — >f8in,  het  eti- 
nuch  wezen,  castreeren;  ~lie,  castreeren. 

Eupepsla,  jupepsi»,  Eupepsy,  jupepsi, 
iiornialc  spij.->vertering;  EupapNc,  met 
güede  spijsverleriiig. 

EuphrntiHiii.  jüfimizm,  verzachtende  lllt- 
drukking;  Euphemialicial). 

Euphonie(al),  jufonihCl).  Euphonlova, 
jufounijs.  welluldend ;  r.uphonism,  jü- 
fjmziii.  haritiiiiiie  d.  kla,nkeQ;EupbonJzr, 
jAfjmüz,  welluidend  maken;  Eiqpkanyy 
jüf^ni,  welluidendheid. 

EuphraHy,  jüfr^si,  OOgontroost. 

Euphrates,  jujreiltz. 

Eupbnes,  jüfjulz;  Eupbulsni,  jüfjuizm, 
gcniaakle,  gezochte.  overdreven  äicriijke 
manier  v.   uitdrukken  ;  Euphuiatic{al). 

EuraHla,  jurei^j,  Europa  en  Azifi;  — n, 
EuropeescU-Azlatiscb:  u  uit  het  huwelUk 
van  Eurupeaan  en  Aziate  g«borene;8lnjo. 

Eureku,  jurths,  Euroka:  —  «vareMly 
piekfijne  (overjas). 

Europe,  jßrap:  — an,  jürjpf<*n,Km  upeaan  ; 
IIEuropeesch;— anl/.e,  jünpionAiz,  invue- 
ren  v.  Eur.  zeden,  enz.;  EuropeanicaCton. 

Eurua,  jür98,  (Zuid)oostenwind. 

Enstace,  jÜBtis',  Euslacbian,  justeikj'n: 
—  tulip,  duot,  Kiistachiaansche  bulg. 

Eustntia,  jufilvis.i;  Eustuni  jüal'n. 

Eutorpe,  juiAi'i,  Kuterpe;  palmsoortj  kftp 
pellensoort;  Euterpean. 

Euthanasia,  jüthsneiiado),  EutlianMir» 
iulhandsi,  zacnte  dood;  middel  daarvoor. 

Euxlne  (Tbe),  dOwjükrin,  de  Zwarte  Zee. 

E.  v  .,  EngHah  Venion  (bUbeWertaling  t. 

161  1). 
Ev.,  Evangelist. 
Eva,  <t»,  Eva. 

Evaenaiit,io«fc}udnt, purgeerend  (middel) ; 

vcnliol;  Fvaruate,  iro/fjueif,  ontruinion, 
purgeeien,  uilwerpeii,  lediKtii;  Kvacxia- 
tion,  sloelgang,  ontiui iiiintr,  \veKVt)ering 
(o/  the  wounded  jrom  the  ßghling-line). 
Evada,  iveid,  ontduiken,  ontwUken,  ont- 
gaan,  ontgUppen,  verijdelen,  uitvluchten 
maken:  —  tn«  law,  u  questlon,  ont- 
duiken. 

Evaluute,  traOueil,  het  bedrag  bepalen  v.; 

Evaluation,  taxeering,  schatting. 
Evan,  ev'n,  Evans,  ev'nz. 
Evanesee,  ewnee.  verdwUnen;  —»nee; 

— nt,  verdwUnend,  voorbilgaand,  onein- 

dig  klein. 
ICvaiiq.,  evangelist. 

Evanuel,  ivani'l,  cvangelle;  — ir,  \c'ndie- 
lik,  evangelisch  =  — ical  (ook:  aanhanger 
van  de  Lovf  Church)',  — Ihiii,  ivanislhm, 
evangelieprediking;  Evangelist-,  Etxinge- 
lizalion.  evanKelisatir ;  — irv,  iran*aiaiz, 
het  evaugelie  predikcn,  evangeli.seeren, 
tot  het  Chrtotendom  bekeeren. 
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Evangeline,  ioan28l(a)in. 

Bvanlsb,  tvonti,  Terdwijnen;  — ment. 

Evaporable,  \vapdrab'l,  verdampbnar. 

Evaporate,irap9rei{,  verdampen,  iiitwase- 
men,  drogen,  verdwijnen,  luchten  (v.iuurn 
b.v,)i  Evaporaäon.  verdamping;  (in)dro- 
gingi;  Bvnporztive,  verdampings..;Et»ap- 
oraJor,  verdampingstoestel;  F:vaporo- 
tneter,  Ivaparomata,  verdampiiiKsincter. 

Evasion,  iveü'n,  oiiUlviikiiiu,  ontwijkinp, 
uitvlucht;  EvuhIv«*,  iveisiv,  vol  uitvluch- 
ten,  ontwijkend. 

Evey  Eva;  avoncL  (dicAL);  v6öravond:  She 
tpo«  OB  tlie  —  ot  her  marriof«,  het  was 
aan  den  v6Aravond  van...;  /  don'l  hnow 
her  froin  — ,  kon  haar  heelemaal  niet, 

Evolinn,    ,w<n*n.'      rlinc,  Evelyn,  etslin. 

Even,  fp'n,  gclijkc  .som  ;  ||  gelijk,  effen, 
even,  kalm,  vlak,  gelijk^moedig,  onpartij- 
dlg.  rond;  [i  /.olfs,  juist;  ||  offenen,  gelijk 
nrakeii!  /  vnll  lau  — s  to  a  monkcy  auainst 
l/inir  horse,  onder  gelijke  voorwaarden 
wedden  op...  tcgcn;  An  —  nnllinn,  vo! 
(Am.) ;  —  hundrrdH,  even  honderd lallen; 

tcetb,  gelijke,  regelmatige:  At  — 
dtslances,  op  gelijke...;  Ol  —  dttte,  ge- 
lijken  datvim;  The  bcttlnu  was  — ,  de 
kansen  slonden  gelijk;  II  is  not  —  lo 
arouc  Ulis,  wij  willen  hierniede  zelfs  niet 
1)(  wcrcn ;  IJe  —  wilh  a  person,  niets  meer 
schuldig  /ijn;  afrekenea  (CollM  with, 
betaald  zetten);  —  thing§  v^,  veref fenen, 
selUk  makeo;  Make  thlngs  —  (with), 
de  zaak  (zakm)  In  ordc  brencen;  Meet  on 

—  grouml,  slrijdfu  uieL  t^clijke  kansfn; 
Be  —  wllh  llie  tiiiies,  mel  zijn  tijd 
meegaan;  — as,  juist  zooals,  evcnals;  / 
Vfill  pul  on  a  tenner  at  —  nioney,  ik  zet 
£  10,  als  jij  dat  uok  doet;  ik  wed  met  je 
om...;  He  told  me  —  bh  mach,  precie.s 
hetzelfde;  —  so,  precies  (zoo);  —  as  I 
saicl  it,  juist  toen;  dow,  zoo  pas 
DOg;  —  II,  —  tbougb  he  came,  al  kwam 
hy  ook  ;  /  «aw  him  «—  yeatenlay,  ik 
beb  bem  glsteren  nog  gesien;  ^«r,  geiijk- 
makrr;  //is  — baaded  dealing  \<ilh  all, 
onpart  ijdigo  handelwljze  jegens;  On  an 

—  kecl.  acliliT  cii  voor  cvcn  di«^p  iitruciul ; 
ln^.  gelijkelijk^»  onpartijdig;  — -uiliided. 

gelijKmoedig;  — •  moneyf  ronde  aom:  — ~- 
Atreas,  zwevende  klem ;  teiii|»erea,  ge- 
lijkmatig  van  humeur  (Of  an  —  lemper) ; 

—  warnith.  gelijkniatige. 

Even,  »ü'n,  avond  (dicht.);  —lall,  avond- 
Ktond;  — song,  yesper,  ftTondlied;  — 
tidet  avondtud. 

EvenlBg,  fv'mq,  aTond:  And  tbe  —  and 
Ihe  mornlng  were  the  sixth  day,  en  het 
was  avond  geweest,  en  't  was  morgen  i 
gewccst,  de  zesdc  dat:  (Gviirsis);  Tlie  — i 
crowns  tbe  day,  cind  gocd  al  goed;  Six  [ 
in  the  — .  /es  uur  's  avonds:  — — «Iress, 
avondtoilet  (Cruthrhal,  -white  tie,  v/hite  glo- 
ves  and  laequertd  boota) ;  — nun,  avond- 
schot;  —  prep,  avondstudip  (r.  s^hoof);  — 
primrosp.  (St.)  Tennisbloeiii ;  —  song. 
avoiullit'd  :   >^tar. 

Event,  iveni,  gebeurtenis,  afloop,  gcvolg, 
(8port)nummer,  wedstrUa:  At  all  — s,  in 
elk  geva);  in  the  — •  of,  voor  het  geval 
dat;  In  the  — ,  ten  slotte;  Eleven  — s 
went  to  thr  Americans;  F.7i(il(in<l  wou  nne 
f  wonucn  er  elf;  He  lanäed  the  double 


— ,  hij  is  dubbel  binnen,  heeft  zijn  slag 
ge-slagen;  We  enler  for  the  — s,  docn 
inec  aan;  — lul.  belangrijk,  gewicliti«. 

Eventual,  iventjnA,  gebeurlijk,  evenlu- 
eel,  uit  lets  anders  voortvloeiend;  — o- 
ally,  mogeiyk,  ten  slotte;  EventuolUy. 

Evcntoate,  ioentiueil,  afloopen;  ultloopen 
op  (in);  een  feit  worden;  Eventuoaon, 
uilslag. 

Evcr.  eiv,  ooit,  in  eenig  opzichl,  in  renige 
male,  steeds:  Not  —  geenszins,  nouit:  I 
cannot  —  repent  (o/)  if,  ik  heb  er  vol- 
strekt  geen  berouw  vail;  Area't  yo«  — 
Coming?,  kom  je  nu  nooft?  IHd  you 
heb  ik  van  m'u  leven!  Ilad  ycu  — !  Well, 
/  never\,  lu  l»  ji;  duit  van  je  leven!  I>o  if 
as  quickly  as  —  ]inn  nni,  als  je  niaar;  — 
and  aflaiu,  telkcns  wecr:  —  and  anon, 
nu  en  dan,  telkens  weer;  —  »Ince  thai 
Urne,  van  dien  tijd  af  aan;  i  viaxted  for  — 
so  long,  een  eeuwigen  tijd;  —  so  much. 
(z66r)  veel ;  He  may  rall  —  (novcr)  so 
inuch,  scheiden  zooveel  hij  vc:rkicst;SiiH 
Iremendouslu  '»of  I  It  —  so  inucb  in  //c 
Mhade»  'k  weet  wel  niet  boeveel  graden; 
H«i$  —  so  old,  (al)  beel  oud;  With  —  so 
sllgbt  a  foreign  acceni,  een  'tikje';  H'r 
ninepence  for  —  such  a  little  fin,  voor  nög 
zoo'n  klein  blikje;  //e  would  vi'lo  tjour 
taking  —-  such  a  little  glass,  de  geringste 
hoeveelheid;  — ^gladia,  moerassige  steppe 
in  Z.-Florida  ;  -^green«  maagdepalm  ; 
groenblijvend(e  boom,  struik);  — more, 
altijii  dnor,  steods  weer,  voor  eeuwig. 

l-;vcr(li)iir<l,  *'i-.>r.<(i;  Everett,  cr^rjf. 

ICvorlasting,  t'v^läsUn,  altijddurend,  eeu- 
wig; II  eeuwigheid;  Sterke  stuf  voor  laars- 
jes:  The  — ,  de  eeuwige  (Godheld);  — a, 
Immortellen;  —  llower,  stroobloem, 

Eversion,  ivßS'n,  omverwerping;  Evert 
(ivol),  Olli vcrwerpcn. 

Evertcbrate,  iuÄfibrit,  ongewcrveld. 

Every,  ev'ri,  ieder,  elk:  —  blt,  volkomcn, 
gebeel;  An  -nlay  bappenlng,  wat  dage^ 
lijks  voopkomt;  You  get  yoünger  — • 
day.  je  wordt  met  den  dag  j.;  Her  — 
gosturo,  elk  harer  gebaren;  —  now  and 
Ihoii  (and  atiain),  van  tijd  tot  tijd,  tel- 
kt  iis;  — ixMiy,  ieüereen;  — -Ihing,  alles; 
— way,  in  elk  opslcbt;  — ^here»  overal. 

Evesbani,  iv6{h)9m. 

Evict,  ivikl,  uitzetten  (uil  een  huis,  b.t).), 
ontneinen,  verdrUven;    Ion,  ultzetting, 

ontneiuing. 

Evidenee, erid'ns,  bewijs,  bewijsmateriaal. 
klaarblijkelijkbeid;  U  bewijzen,  blijk  ge- 
ven  van:  We  ore  not  yet  „en  ^vldenee", 
wij  ontvangen  nog  niet;  The  guesls  had  to 
glve  —  ottdentitv,  de  logös  morsten  hun 
ideiiliLeil  ix'wijzeii;  In  Ihis  norrl  llir  i  ler(j\i 
(ire  iu  — ,  konien  veel  gecslelijken  vonr; 
The  case  is  now  in  — ,  het  geval  is  nu 
algemeen  bekend;  Mr.  and  Mrs.  .W  were 
both  in  — ,  tegenwoordig;  These  circum- 
stances  nrc  opposod  to  the  — .  drnischcn 
tegen  alle  waarschijnlijkheid  in;  He  gave 
— ,  legde  getuigenis  af;  Evi«li'iii.  evtd'nt, 
duidelijk,  zichibaar,  klaarblijktlijk;  Etn- 
deniial,  duidelijk  bewljzend;  Eridenfiarr/. 

Evil.  (u7,  kwaad,  onhcil,  eilende,  zonde, 
kwaal;  ||  kwaad,  boos,  snood,  slecbt, 
zondig:  Tli"  —  onc,  de  duivel;  —  to  hini 
that  —  thlnks,  zou  de  waard  is,  vcr- 
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troiiwt  liij  7.'n  trasten;  They  wemtinng  us 
Uli  — .  oiin'iiit;  /iure  lallen  upoii  — 
ilays  (/i/fif.s),  sicctitt'  tijdeu  Uflroircu.  |c- 
gens|HM'(l  treli:iil,  /.ijn  ai'htt'iuilm'«aiin; 
Tbe  —s  »f  war,  rampen;  Tins  litMlrH  — ♦ 
voorspell  kwaad;  He  smiir.i  — ly.  iions- 
aardtfr;  — — affrcted  (-dis/zos»-./).  kwalijk 

Uf  /iti(l ;  —  rsis«»,  rampzaüge  lucstarul ;  

«l«rr.  Im Misdut'iiei',  zunclaar;  — --favoure<l, 

iiit't  tfii  Miiminsliß  uilorlijk;  inliulrd. 

iMjusaardiKi  -^siiirlling,  kwulijk  ric- 
kend;  — ^praklng,  laiiter(end);  —  xplr- 
It,  liooze  geest;  — worker,  bt»osdfM'ii»T. 
I'lvince,  imns,  brwij/fn,  aan  doii  da«  W't:- 

I-Alsrornlr,  tris,</ti/,  niitwticii  (i*.  uH«/); 
vt'i  k rKM'h'ii ;  V.ns(  rrntion. 

l::%'octtte,  evjke.it,  nproepen  (a  gho»t)i  Eoo- 
ention,  oproepini;,  bezwerlnft:  hcrlnne- 
rlngPii  (iiit  vroeKcr  ln-staaii;  Plalo);  Thrae 
words  «IT  cvovalife  ot  \<itlii  fi/fs,  rorpi'n 
voor  (Ion  (s'Ofsl,  docn  di'iikni  ,»;im. 

K^'oke,  ivouh,  oprucpeii,  uiUukkeii,  sugge- 
recrcii,  crbij  haien,  voor  een  andere  recht* 
bauk  brengen. 

Evointion,  et9t{j)ü»'n,  livf(j)Äs'n,evoluti«', 
ontwlkkollriff ;  WDi  ti  Itrokkinff,  inllltairi' 
be\vc<iin«;  — al.  uiiiw  i  k  k<*lit)ffs,..,  — ary; 
— Ism,  (•  volii  t  ii  liMT ;  \\roluti  n- . 

Kvolvft  ivoli\  unlvuuwen,  onl pl'xMtii.ont- 
wikkelen  (fieal),7.lch  ontinikktlen;Kv«lvu- 
luH,  ioolvjulis,  evülviilus:  /ckerf  klimpl. 

I:vii1hIoii.  irolH'n,  gewclddadige  uilruk- 

I-Avarl.  )ü\K,il. 

iOw«*.  (il,  uoi:  —  rlicoso.  schaix'kaas;  — 
lauib;  >— ueck,  hcrtcaUab  (p.  paarden). 
Kwer,  ju3,  lampotkan. 
thvinff,  jAwiq. 

Kx.,  pxiifnpte,  exi  cjitinti ,  iwrunl,  rxil.  Exo- 
dus, fxlra  (sup/»/i/  ni...).  Ilxlra,  siihst. 

lixiin  verbind.),  uii;  vruom'r,  t:e\ve/en:  The 
— king  lilllan;  —  ship,  uil  liet  srhip. 

ExacerlmlPt  »ffSMabelt,  verblttereo,  verer- 
geren;  Exacerbation. 

IvxncI,  .*.(/;a/{(,  nauwkcurlg,  precies,  inetlio- 
«llsch,  slipt;  \\  eischen,  vorderen,  afper- 
Sffi:  In  —est  sovt,  in  de  punljes;  — ly 
»o,  precles;  — Inn,  veeleiscliend,  Hlreng; 
— HMinews  cause»  much  misi'ry,  vcclei- 
»cUeiidheid;  — Ion.  ;irp<'rsing,  buitenspo- 
rlare  elsch;  — iludc,  nauwkeurißheid, 
nau\v«e/A'l  heid. 

ICxaf|{jei-alc.  .xjzadittn'il,  uverdrijven,  ver- 
«rootcn;  Exaggfration;  Exaggcrs^tive. 

l!:xalt,  agzöU,  verbellen,  zetten  (op,  on), 
verhooRen;  verrukken;  — «fion,  verhef- 
rintr,  vernikklng,  geestvervoering;  — pd, 
huog,  verheven;  — pdness.  exaltatie. 

Mxtiiii,  ogzam,  Mxaiiiinallon.  .njz.\minvi- 
a'n,  onderzoek,  ondervraging,' verliour, 
examen:  —  on  paper  {Wriilen  — TA« 
\trilxng  part  of  an  — )  ;  VIvA  voce  — , 
mondeling;  On  (l  nder)  —  (Irlal).  (op 
oroef),  in  ondcr/.oek  ;  ICnloi-  (/'os.s,  Pre- 
st'nl  iiiifself  für,  Relirc  /rom)  an  — ;  — 

pappi ,  exanionopgaar;   In-chlef,  on- 

dervraging  van  de(n)  lioofdgetulge:  -^1: 
The  old  —Ol  System,  examcnstelsel. 

Examino.  ^yzauiin.  onder/neken.  nnder- 
Vragen.  verhrMiren.  «Xiiiuiiieeren;  lliire 
goursi-lf  rarofully  — d  (iil.  door  dv-i  dnh- 
ter),  laat  je  nauwkeurig...;  /  — »1  into  the 


I 


thing,  dccd  onderzoek  naar  de  zaak;/?xam- 
inee,  examitiandus;  ICxaminer,  exami- 

nator,  onder/oeker,  iDspecleur,  rechter 

van  in^tructle. 
Kxatnpley  «taAmp'l,  voorbedtf,  patroou, 
modei;  opgave»  soin ;  !|  met  een  voorbecld 
aantoonen:  Fur  — ,  btj  voorbeeld;  By 

way  of  — .  il'-.  l>ij  wij/.e  van;  Mähe  an  — . 
.  .  .  •'lellrii:  /  u(//  sei  (f/irc)  you  a  f|0«Ml 
— ,  II  et  ri  yoed  voorbeeld  '^even;  Tahe  — 
frotik  (by)  your  broUier,  neeni  eeii  voor- 
becld aan,  uw  broedcr  tot  voorbeeld. 

l-'xanimate,  ehsanimil,  ontzield.  dood. 

lOxanIheiiia,  ekmnthim^,  huldiiitslHg; 
ktMirts  die  daarniee  i:r|>;i;ird  traat  (Afp. 
ivxantheiiiata,  flisuiithim.'t.i,  chsanlfiem- 

lilxarcb,  eksdk.  JLcgaat  v.  den  Patriarch; 
onderknnlng  (tn  ftalilt)  van  de  Byzantiin- 

sciie  kei/i'ts;  — afe.  rhadhlt.  exarchaat. 
I''xas|irrjil«'„*f/:a.'<;(,»ri{,v«'rblllt'rd,  gelergd; 
(..r/:o,s;»,»r.i/) ■  veriditercn,  tergeu,  vercr^ 

Ueren  ;  KxasiicraUon. 
l'-xr..  cvce^/f,  »'V'c/dio»i,  rxc^imion . 

l-:xeallliur»  eluhulibt,  Konlng  Arthur's 

zwaard. 

ICxcavate,  vh^h  ^rclt,  iiilhollcn,  uitgraven; 
E.v'-ur«/ioM,  uitliniiint'.  holte,  uitgravinK; 
dooruravinu:  lvr<-(/ /  a/'tr,  graafmarfiine. 
ICxfeed.  ^haid,  overlrcllen,  overschrijden, 
meer  zljn  dan»  te  ver  gaan,  tc  buiten  gaan: 
I'li  fake  f|0(Ml  rare  thal  you  don't 
(tn  words),  w  niet  te  bnilen  gaat  (in  woor- 
den,  te  veel  ze«t);  I  lia*e  — ed  ulready, 
ik  hen  al  hoven  niijn  ,,lak8";  Afy  money 
— s  yours  l»y  10  Sh.,  is...  mecf  dan;  — 
inif(ly)»  buitengewoon. 
Kxeel.  9h8et,  overireffen,  uitmunten;  — 
Icnee.  rUs.il'ns,  uitsi ekendheid,  voortref- 
felijKhiid;  Ivxeellenry.  chsdl'nsi,  exccl- 
l'-nl'!'   In  a  deiiree  ol  — ,  voortrefteiyk; 
l^xcellent.  voortreffelijk. 
Isxceisinr,  jhselsiö,  excelsior,  naar  hooger* 
lixcentrlc,  ekaentrih.  Zie  Eccentric. 
I<lxcept,  dksept,  nitzonderen,  tegenwerpln- 
gen  maken;  !|  I»uiten,  /onder,  behalve 
(lor);  11  len/.ij:  l'rcsent  Company  —ed,  be- 
halve de  aanwe/isen;  — Ino»  uttzonde- 
rend,  uitgezonderd. 
Bxepption,  »ft«ep4'n,  ultzondering,  tegen- 
werping,  ontkenning:  With  the  —  ol,  met 
u.  van ;/  taUe  —  lo  such  \cords,  ik  keur  af, 
neeni  kwalijk.  protesteer,  werp  op  een  ex- 
ceptio tegen; — »  prove  llie  rule,  de  ult- 


zonderingen  bevestlgen  den  regel; 


to 


the  rufe,  uitzondering  op;  — able»  beria- 
pelijk;betwi8tbaar;— al,bij  wijze  van  ult- 
zondering,/.c.t  buitengewoon  (Exc^plice). 
Kxeer|»t.a/f,süpf,excerpeeren,iiil  I  reksei  ma- 
ken (froiii);  (r/(s;3pO,  exeeri>t,  uiltreksel. 
lixt-esstaÄses.overtolligUeid.ovcrdaadjbui- 
tensporigheid,  onmatigheid:  He  eata  and 
drinks  to  — ,  buitensporig  veel:  —  call«, 
gebrulk  van  telefoon  hoven  tarlef ;  — 
fare,  extra-betaling  (wegcns  vorder  of  in 
hoogerc  klasse  reizen);  —  Profits  Tax, 
üorlogswinsthelasling; In  —  of,meer  dan; 
— luguage,  över-bagage;  — Ive,  overda- 
dig,  buitensporig,  buitengewoon.  onmatig. 
Kxehanfie,  .ih^t^rini,  (uit)wis.sel(lnß),  wls- 
sel(koers),  niiling,  heurs;  ruilnuniiner 
Ij'nirniiUslieli)  ;  riiilen,  ( iiit)wis.selen : 
Apply  Jor  an  — ,  om  overplaatsing  ver- 
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loelien;  Fir«t,  Second,  TInrd  ol  prima, 
secunda,  Tertia  y.  wimel:  Thm  — ,  de 

Brurs;  AI  lo-day'«  — .  Icr  hpiir/f  van 
hedcn;  Ou  Ihp  —  {On  ('}i(nujo};  —  it  i"t»r 
uuothpr,  Yt'i'van^'  hol,  niil  lu-l;  —  i.s  uo 
robbery,  ruil  is  geen  Uiefstal  (K»;wo<jnl. 
als  cxcuus  voor  een  gedwongen  ruil);  — 
hroker,  wlsselmakelaar;  — <  Office,  wis- 
selbureau;  —  i»roff»ssor  (teacher),  die  de 
universitolton  (schalen)  mirterlin;;  verwis- 
selen;  — room,  tclclooii/aal  (.4m.);  The 
Rotterdam  —  Stallon,  Beursslation ;  — 
oMfilv*  vissolbaurheid;  — uble,  in-  of 
ullwlsselbaar  (for);  — wisselaar. 
Excheifuer,  ihslieka,  sehalkist,  kas:  — 
Bonds,  schatklstobligalics;  —  Hills, 
-biljelten;  — ami  Amift  Dci'arii-nenl,  uf- 
deeling  coinptabilileit.  Reken kaiuer. 
Excisttble,  »hamixab'l,  bdastbaar 
Excisef0A««i4t*accUiib«iinpo8t;  H  accljns...; 
H  belasten,  ▼eraeeUnzen;  — dutles,  ac- 

cUli7.''n;   man,   komniies;  — — offiro, 

accijn/.i  iik.inluor;   steaiiirr,  duuane- 

boot . 

Exci»e.eAfioiz,uiisnUdcn,r.ltbollen,  schrap- 
pen; ExctsioDy  »kHi'n,  uitgtiyding,  ,,cou- 
pure"  (Cut);  amptttatie,  uitsluillng;  ex- 

communicatlc. 

li^xf^itabiiily,  a/tsailabifi Ii. prikkrlltaarlicifl. 

I^xcitable.  ahsailab'l,  prikkelbaar;  l^xcit- 
ant,  cksit'rH,  prikkelcnd,opwekkpnd(niid- 
del);  Cxcitalloiiy  ^uileiä'n,  opwinding, 
opgewondenheid;  Excttatxw,  prikkelend. 

Rxcilr,  aftsaff,  opwekkcn,  aanretton,  op- 
wlnd«u),  spamu'ti,  piikkcb'n.  aan  üt  n  «ang 
breiii^nn,  gcvoelij?  inakcn:  r)on't  —  yniir- 
itelt  about  it,  inaak  ci  Je  nict  driik  over, 
wind  je  er  nict  om  op;  —  vtar  upon,  een 
oorlog  uitlokken  legen;  — ment,  opwinr 
ding.  opgewondenheid,  prikkel,  roes. 

EaDClaiaiy  skshleim,  uitroepen,  luide  uit- 
varen,  jamniercii,  (anainHf,  on);  aanroe- 
pcn  (on);  l-'xclaiiiatifui.c/fij/d/.jmfiti'n.iiil- 
rocp,  kreel,  Kesclirecuw,  lict  uitvären 
(tegen):  tlxcluitiatory,  ithsklamilari. 

Exelude,  ahshlüd,  uitsluiten.  buitensliiiten, 
uitzonderen;  Exclusion,  uitsluiting. 

Exclusivr,  .>l:slilüsiv,  uitsluitcnd,  met 
uitsluiting  v;ui  (of),  exclusief:  —  dralinn, 
begunstigiiiK  \  an  bepaalde  persunen,  hei 
boycotten;  Ue  ha»  —  sourees  of  laloiv 
matlon,  aparte,  bijzondere;  Tfte«e  are 
iiiutiially  —  vIews,  die  elkaar  wcdcr- 
zijds  Hitsluilfü;  His  comlorter  v)as  threc 
yards  loiuj.  —  ot  the  fringe^  buiien  de 
franje;  Exclusiviam. 

Excogltatet  »hskodHhAl,  iiltdenken,  ver- 
slnnen;  £xoo0t(ation. 

Excommimlcale,  eftsfc'mjAnifceK,  excom- 
muntcecren;  {^hsh'mjünihtl),  geexcnm- 
muiiiccerdc;  Kxcoiiniuinifalion,  (^/<8- 
/t'mjnni/{el,s'»,t'xcummunical it>,  pauselijke 
bau  (papal):  'J7ielesHer  — ,  uilsluiling  v. 
deelnemlng  aan  bei  Avondmaal;  The 
greater  — ,  algeheele  kerkban;  Excom- 
municative. 

Excoriate.  ähshAric'U,  villen,  afstroopen.de 
huid  afschavcn:  T/ie  l'rf.ss  of  the  U.  S.  is 
unanimous  in  exeoriatinfl  the  German 
air  raid»,  keurt  öänparig  de...  luchtaan- 
▼allen  (op  de  Eng.  kust)  af;  Exeorimtion. 

Excrement,  ekaftrim'nl,  uitwerpsel;  E;>r- 
cremental. 


Exercscenee,  9li«fcrea'n8,uitwas,wrat;£«- 
ereacent,  overtollig;  abnorm  aal. 

i'xrrrla,  rihshrH.y,  iii f werpselen. 
iOxfi-elo.  .tktyhrH,  ufsrlicidcn ;  Excrrtioii, 

.tkskris' n,  afscheidin«;  Kxcreiory, »kahri- 

t,tri,  aTscheidend:  A'tdnei/s  are  —  Organs» 

liieren.. .afscheidingsorganen. 
Excruclatc>,aA8/irA^ei{,inarielen,  folteren ; 

Excrueiatinfi.  ondragelijk,  ergerlijk,  ijs- 

selijk;  f'lxcruciniion,  inarteling. 
I^xc'ulpate, eksk'lptit,  verschooncii, m  i  oiit- 

schuldigeii,  vrijspreken,  rechtvaai  (li;^<  n; 

EjccuipaUon;  ExcMlpator]/,  veroutüciiul- 

digend. 

I^xüurrent,  ^hskor'iü,  uitslrüoiiifiid. 

i^xrursr.  ultshös,  zwetveii;  afdWrilcii. 

ICxcursiou.  .ihskoi'u,  afwijking.afdw  aliim, 
iiilstapje:  His  —  into  trulh;  — lirltet, 
uitstapkaart;— train,  pieiziertrein;— int, 
tourisi;  Excurtive,  doelloos,  afdwalend. 

Excnrsns,  8fc«M«»8,  aanhangsel  met  na- 
dere  uitwerking  van  een  in  den  tekst  ge- 
nucnid  punt. 

MxcuHable,  dh8hjüz<tb'l,  vcrschooiiljaar. 

ExcuHet  »kakjAa,  veronlscbuldiging,  uil- 
vlucht,  ontheffing. 

Excuse,  t)/<s/<il3,  vrijpleiten,  vergeven,  vrij- 
stellen,  vcruatsclmldiucn:  Up  is  —ii  all  Ute 
lessoiis.  Iask<><,  vi  ijt-'tsl »  Id  van;  //<•  — «1 
hinisrlf  on  ihat  score,  verontsühuidigde 
■/.ich;  —  tue  lor  doudtin^il,  neem  me  nlet 
kwalijk,dat  .  .  . 

Exey.,  ExeMeney. 

Kx  iMv..  zonder  ( ex-)<li vidcnd. 

i^xeal.  «•/(.si,»/,\  erliif  aan  ft-n  (Kiig.)  Student 
I     I  -tclijkr)  tol  lijdel.  at'wr/.iglieid. 

Kxecrable.  eksikr.ib'l,  verlofilijk;  l^xrcra- 
%tt  «ksi/trcif,  verfoeien,  vcrvloeken,  vcr- 
wenseben;  Execraiion;  £«ecratioe, 
ecrafoTtf. 

t^xtM'Utable,  ehs^hjvitsb'l,  uit  \  (un  Itaar;  Ex- 
rvutant,  uitvoerendc,  executant. 

lOxtM'nlo.  ehsihjul,  uitvoeren,  volvoeren. 
verrichten,  passeeren,  tcn  uitvoer  leggen, 
▼oltrekken,  terdoodbrengen:  —  a  deed, 
eene  acte  passeeren;  —  a  will,  cen  lesta- 
nient  passeeren,  teekenen,  uitvoeren;  — r, 
executfur;  l%x(*culion,  {•ksikjiis'n,  uitvoe- 
ring,  volluencing,  voordraclil,  spei,  uit- 
werking, bevei  tot  voltrekking  (Z.  Wril  of 
-<-}»  executip,  beslaglegging»  voltrekking 
der  doodstraf:  Hü  did  great  — ,  schoot 
vccl  wild;  Do  —  amoiuj,  verwocsting  aan- 
rlcliten  onder;  I'nt  n  Iking  into  — ,  iels 
len  uitvotT  l»rontren;  An  —  uns  pul  into 
our  house  for  rcnt,  oui  de  huur  werd  er 
beslag  gelcgd  op  het  meubilair;  Take  In 
— >»  bij  executle  laten  verkoopen;  Eaceent- 
ioner,  ekäkjüSsna,  beul. 

lOxcpulivc, 8(rzeAjiifM-,  uitvnerende  macht; 
bestuur;  ||  uitvocrend,  voivuerend. 

Ivxecutor,  ^gzehjuU,  executeur;  — -»iiiii» 
ambt  Vau  executeur;  Exeeulory,  execu- 
tolr;  Exmeutrix,  executrice. 

Exefiesi»,  eksirliSfiis,  exegese;  ICxef|clp. 
cksi(ii\t,  exegeet;  Kxe}|ctic(ai).  eksidie- 
tikCl),  exeuetiseh;  Excgetles»  eaetdiefik«, 
uitlegkunde. 

i\xempiar,»g7empl9,n)odel,voorbeeld  (lo^ 

Exeniplary,  »gzempürit  voorbeeldig,  uit- 
stekend  ;  Exemplifipaton.  ^gzempiifi' 
livis'n,  verklarinc-'.ln'w  ijspiaats;  at'scbrift . 

iOxeiupiify,  agzemplifui,  met  een  voor- 

14 
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becld  aantoonen,  als  voorbeeld  dienen, 
tt-n  afschrift  niaken. 

llxempl,  agzemt,  vriigestelde;  |]  vrU(ge- 
steld).  bevrijd;  ||  Tnlstellen,  excttseeren; 
—Ion,  vrUstelliDg. 

Exequatur,  ehidh-welt»,  exequatur,  offici- 
Pelc  bekrachtißlng;  rrkonnlnsc  van  ecn 
consul  (l'isschop)  door  de  reuperlnR. 

LIxeciules,  ehsihwiz,  besfraleiiisplochtiKh. 

tbcercis«,  ek89«aU,  gebruik,  vervulling, 
beoefening.  Uchaamsbeweglng;  oefening, 
(gecstelijke)  Inspanning,  godsdienstoefe- 
ninfr,  exercitle,  opgave,  thema;  ||  gebrul- 
ken.  aanwenden,  {ult)oefenen,  doon  gel- 
den,  afrijden  {horses),  drillen;  bewegin« 
nemen  in  de  open  lucht;  zieh  oefehen, 
beproevcn,  kwellen,  iDApannen,  bezwa> 
ren,  laatlg  vallen,  Terontrutten:  Do  «me's 
— s,  schoolwerk  maken;  Ynn  mn  fakc 
{phyf^ical)  —  every  dny  in  Ihnt  vlimnte, 
je  alle  dagcn  in  de  npcn  lucht  bewegen: 
Claim  and  —  a  right,  eischcn  t  n  uituofp- 
nen;  /  am  considerably  — <i  that  it  will 
be  found  out,  it  zit  er  leelljk  over  in  dat.. 
ontdekt;  f  am  not  mueh  --d  In  mind  an 
to  thal,  inaak  me  daarover  niet  crg  druk, 
ongerust;  They  vfere  much  — il  on  that 
Kuhject.  ze  hielden  zieh  ernstlß  bezig  met 
dat  onderwers,  säten  er  erg  mee  in;  Yoa 
wer©  — d  Ouit  we  $hould  fenow  her,  gij 
deedl  nw  best,  steldct  er  belang  in;  You  1 
inust  —  proprr  i-art',  ßoed  oppassen,  u 
«ued  in  acht  nemen;  /  was  painfullu  —tl  j 
in  niy  inlnd  at  thc  way  in  which  he  ruined 
MBchildren,  had  r-r  <Tg mwtedoen;  maak- 
te  me  ongerusi:  i  vhu  Beriously  in 
my  mind  a«  to  Im  ponribility  of  doing  it,  ik 
zat.  er  crnstitr  ovrr  in;  He  — s  me.  strun- 

fiely,  inaaki  lieL  riiij  zeer  mot^ielijk;   

book,  sfhodlschrift ;  — -r.  . 

Ir^ert,  »gzöl,  inspannen,  (kracht)  tooncn, 

§ebruiken,uitoeienen:  —  one'a  autliorlly, 
oen  gelden;  /( is  the  privilege  of  poetry  to 

—  stich  charms,  zulke  bekoringen  uit  te 
opffTK^n;  He  —ni  blm«4plt  very  murh, 
spandc  zieh  zf-dr  in;  Kxertion,  dgzSi'n, 
inspanning,  krachtiKc  poging, 

KxeH,  eksiz,  kort  voor  Expensea, 
Rxeter,  ehait». 

Kxpunt.  rhsinnt,  'zij  treden  af*  (tooneel). 
l-'.xfoliulr,  £>/{s/oii/?oi/,   afschilfcren;  Ex- 

foliadnr . 

l^xhaIal>U%  .)riz(h)vilob'l,  .thsheildb'l,  vluch- 
tig. 

Exbalatlon,  eÄ4alei<'n,uitwa8emtng,daiiip. 
Exhnt«»,  9gzneil,  nltademen,  ulten.uftwase- 

iii-  n.  in  dainp  opßaan,  dorn  vcrdampen. 
l->xliausl,  ,)f;rd.s/,  -.looimiillatiiitr;  |1  uitput- 
tt  ii,  IcrL'iiiakcii,  luchtlcdi^  m ak cu :  7Vie  f)Jh 
edition  IS  — ed,  uitverkoclit;  He  became 
—ed.  raakte  op  ;  Tke  beer  ia  — ed,  op; 
— (eo)  rcceiver,  leeggepomple  klok  (f. 
Itichlpomp) ;  — plpe,  afvoerpijp  U'.ntnom)  ; 

—  Hteuiii.  aft'oworkle:  — valve,  afvot-r- 
klcp;  — t»r,  exhauster,  oppomper,  opzui- 
ger;  — ibli»,  ttttputtelijk;  — ion,  9gz68ii'n, 
uitputting,  vermoelenis,  ultpompen,  uit* 
stroomen;  — less,  onuftputtelUk. 

tlxhaustive,  vollcdisr,  alloniit voericst:  He 
senl  me  —  information  alxnii  thnt  sub- 
jpct,  vollfdige  inlichlingen. 

l'ixhibit,  agzibilt  in7ending,  tentoongesteld 
voorwerp:bewtt88tuk,  Staat;  Utentooiistel- 


Icn,  uil8lallen,{vcr)toonen,  formeel  indie- 
nen (if  A vprlpfcTucn ;voorRchrijven(t5.ocnces- 
middelen) :  He  likes  to  7ijn  tsUeuten 
te  toonen,  ermee  te  geuren;  —  a  ehUPfle 
againal  (jur.),  klacht  indlenen  legen. 
Exhibition,  ^ribtfn,  tentoonstelling,  ver- 
tooning,  blijk,  bewijs;  indioning  of  over- 
iPRping  van  bewijsslukkcn,  studiebeurs, 
opttiharc  los  inct  prijsuildeeling;  hei 
voorsctirijven  (o.  geneenniddelmy.Ua  madB 
a  public  —  of  Mtnaelf,  hi)  Steide  xleh... 
belachelijk  aan;  He  haa  an  intcresHng  col- 
leclion  on  — ,  heeft  ...  iuRczondcn;  — 

bnttle.  spie^:olpeve(ht ;  room,  Irn- 

toonsteliingszaal :  — er,  cksibii^nj,  iem. 
die  van  eene  bcur.s  studcert;  —ist,  exe- 
Ctttant;  — tom,  het  sich  (overdreven)  de- 
eolleteeren;  BxhtbiHft«,  ToorsteUend;  E»> 
hihitor,  vertooncr,  exposant  (-^P). 
i^xhilarant,  3f/ri/.»r  n/,  vervroolijkcnd  of 
opbpurend  Oniddol);  ivvhilarate,  a^zlldr- 
eit,  opvroolijken,  Terblijdea;Sx/iitorolion, 
opvroolijking,  TTOolijkheld. 
tixbort,  agzötf  vermanen,  waarschuwcn, 
aanzctten,  aansporen,  aandringen;  — Mt- 

ion,  chsöteiS'n;   ativp;  -^loüry»  T«r- 

niauend;  — er,  vermaner. 
Exhuraation,    ekajumeiä'n,  opgraving. 
Extaumr,  »gijüm,  opgraven. 
EaKl0enee<cy),  eftaidi'n«<i),  noodsakelUk- 
held,  urgentie,  behoefte,  benoodlcd  be- 
drag,  vereischt»':  IvxifiencieK  ol  iraffie, 
eischen  v.  h.  vcrkfpr;  Ejrigf>r)i. 
Exlguity,e/ist0jiii(t,kleinheid,  ouvoldoend- 
heid;  Exiguons,  »gzigjuf»^  geriog,  Ueln, 
schraal;  onbeteekenend. 
Exile,  eksail,  balling,  -verbannlng;  R  vw- 
hrinnon  (Ironi);  Pass  scntmrc  of  —  on. 
vcrbanningsvonnis  uitspreken  over, 
i'.x  Int.,  zondcr  intrest. 
I  Exiiiiious,  egzimiaa,  uitgelezen. 
Exist,  »gziat,  zijn,  bestaan,  leven;  — ^moe» 
bestaan,  zUn:  Tha  greateat  fool  In 
die  er  leeft;  They  wcre  lax«d  ont  ol  — 
encc.onmensi'hol.zwaar  belast;  Improvcd 
out  «»I  — eucc,\vi'>K  gerestaureerd;  — «nt. 
Exil,  ehsit,  hct  heongaan  (u.  tooneel),  aftre- 
den;  ultgang,  verscheiden,  dood;  H  het 
tooneel  verlafen,  aftreden;  Ha  mndo  bis 
— .  hij  trad  af,  stierf ;  —  II.,  H.  treedt  af; 
Hc  morfs  tn  Ihe  door  and  — s. 
Exiiiouth,  ehsrndth. 
Exodus,  ehsjdds,  Exodus,  uittocht. 
Es  olficio,  chsofiäiou,  ambtshaive. 
Exon,  ofcsan,  titel  van  de  4  (onder)ofricie- 
ren  der  Yeomen  of  ihe  Guard,  In  rang  on- 
dor  di/n  Ensign. 
ICxonrralc.  .^gzonäreil,  zuiveren,  vrijt>prc- 
ken;  ont  hoffen,  OiltlastMi;  Bxonerolion; 
Exoneriüive. 
Exor.,  eoneuior. 

Exorbitance,  agz/ibii'na,  overdrijving,  bui- 
tensporigheid ;  Exorbitant,  builensporig 
( —  bin.  hoo«o  rrkenint.'). 
ivxorcii«',  eksösdi:,  uitdrijven,  uilbaniien 
(V.  booze  geesten);  Exorciser  of  Ejeorcist, 
duiveibanner;  Bacorciam,  beswering  von 
geesten. 

Exordial.  apzödj'l.  Inleidend;  Exordium» 

^gzödj'n^,  inleiflcnd  woord,  aanliet. 
Ex»>tpri<-(al).  i'li  i,t(vrih{'l),  opcnhaar.  pi»pu- 
lair;  gcwoou;  bugrijpelijk  v.  oniagcwijdeu. 
Exotie»  ogtoüht  ouitcniandsoh  (product) 
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Kxp.,  expediliont  express. 

I^xpand,  dkspand,  (zieh)  uitspreidcn,  onl- 
plooicii,  in  oinvang  toenemen,  ontluiken, 
gewichtig  doeD,  uitzetten:  With  — ed  : 
cbest,  met  hooge  borst  Uig.). 

Bxpanse,  akspana,  uitgestrektheid.groote 
ruimte,  uitspansel;  Exp&nsibilitv,  uitzet- 
baarh.,  spankracht;  £«pa«wi6l«,  uiUet- 
baar. 

Expansion,  ahsiiansn,  uitzelting,  span- 
ning,  verbreediag,  toenemlng,  vermeerde- 
rlng.uitgestrektheld,  ruimte:  eiirb,in- 

strumcnt  tot  lief  tpsrengaan  vannitzettinp 
üf  inkriinpin^'  (r/oor  hi(lf  jiouile)./.ooi\\<.  liij 
Chronometers;  of  tlie  eui-rency,  Rruo- 
tere  uitgifte  van  gt'ld;  Expansive,  uitzet- 
tings..,uitzetbaar,uitgesirelct,openharUg, 
sich  liebt  uitend  ( —  force,  span kracht; 
— haiidlc«rehfef,  zeer  groole;  —  power, 
uitzettiiiKsvermogen;  —  youlhs,  open- 
)iarli},'o,tr'evoelitie  jongelui) ;b'pfn/t  expan- 
sively.  openhartig,  zicli  geheel  gevend. 

l^xpatiate,  dkapemtitt  uitweiden  (oii),uit- 
voerig  zijn;  ExpBüoHon;  ExptMatorv, 
wijdloopig. 

E^patrlatc,  ohspH(pa)lritit,  verbannen 
(uit  hei  vadviiand):  —  oneself,  zijn  va- 
deriand(schap)  opgevea  (verlaten);  Ex- 
patriation, 

Cxpcet,  ektpetUf  Terwachten,  relieneD  op; 
Temoeden,  denken  (fam.):  I  —  noVdng 

from  (of)  T/n?/ ;  Yrni  ore  —-cd  lo  ff'O,  op  de 
thee;  /  shall  not  —  y«u,  liU  I  see  you, 
je  bent  ten  allen  lijde  welkoin;  He  is  nal 
— ed  to  live,  de  doktcrs  lu'bben  hein 
opgegeven;  She  is  —log»  In  blijde  ver- 
wachtlng;  — ance(cy),verwachting,boop : 
In— ancy,  vol  verwachting;  — «iil,boop- 
vol,  vorwachtend;  expectant;  — «tlve, 
afwachtend. 

Expe  et  ati  o  n  ,e  ^  s  teli '  n ,  a(- ,  V  er  wachtlng, 
vooruitzicbt(en},  belolte:  We  liave  — s 

.  from  an  old  aunf,  htibboi  wat  „te  wach- 
ten;" zij  is  onze  erftaate;  —  of  life. 
vermoedelljke  levensduur;  —  weelt,  de 
lien  dagen  vöör  Pinkster  {Kerk.). 

fclxpectorant,  skspektar'nt,  süjm  losma- 
kend  (middcl);  Bxpectorate,  »kspehtar- 
ei(.  opgeven  (6tj  hoesten);  Bxpecloration, 
ophoesten,  hct  opgchoeste;  Expector- 
(üttoyi.  kwispedoor  (.4r7t.). 

|sx|»edu'iu'<M«-y ),  jkspidj'n.id),  gepastheid, 
raadzaanitit  id,  ^'tschi k t lieid ;  uüliteitsbe- 
ginsei,  zelf zueilt;  Expedient,  ahsptdj'nt, 
geschikt;  wenscbelUk;  H  huipmiddel,  red- 
middel. 

Expedite,  eftsptdait,  bevorderen,  verbaas- 
ten,uUvaardIgen,sncI  afmakeii  <>f  verrich- 
ten: The  revoluiion  was  — d  instead  oj  dc- 
layed,  verhaasl;  Kxpedition,  ehspidis'n, 
haast.vlugheld, spoed,  vlugge  verzending; 
expeditie,  onderneming :  Expediiionary, 
cxpedilie...(—  force,troops)  ;i''xprdif  ious, 
ehspidiias,  Expeditive,  dhsiiedidv,  i^xpe- 
ditory,  ^hspeditori,  vaardig,  vlug. 

Kxpel,  akspel,  uitdrijven,  verbannen 
(from),  wegzenden,  uitsluiten;  — lent, 
uitdrijvend  (middel);  — 1er. 

Expend,  »kapend,  uitgeven,  besteden,  ver- 
bruiken;  —  larjipiy,  veel  uitgeven,  ver- 
leren ;  —  miich  pains  on ;  — lliir»*,  jhspvi^- 
diti^a,  uitgaven,  kosten,  verl)ruik;  Thal  is 
mere  — iture  0/  words  {breaUi)^  slechts 


verlies  van  woordcn. 
i^xpi'iise,  jkspens,  onkoslen,  uitgaven:  At 
my  — .  op  niijne  kosten;  Be  at  the  —  of. 
moeten  betaien;  He  weut  U»  great  JUj 
maakte  veel  kosten;  /  am  torry  you  w«re 
put  to  Huch  — (s),  dat  gij  zooveel  kosten 
hebt  geliad;  i:xp«'iisi\ e.  kostbaar,  duur. 
Experience,  dhspiriönn,  undervinding,  er- 
varing;  [|  ondervinden,  ervaren,  pröbee- 
ren,  beproeven,  ondergäau:  From  tnv 
own  ,  uit  eigen  ervaring;  Ol  ao  — ,  on- 
ervaren;  ft  wo«  ontslde  all  our  — ,  zoo 
iels  hadden  we  nog  noolt  beleefd;  — is  Ihe 
best  teachcr  ( —  is  a  good  school),  de  on- 
üerv.  is  de  beste  leermeesteres;  —  lieeps 
a  deur  scbool,  door  schade  en  schände 
wordt  men  wijs;  —  teaehes  /ool«.  erva- 
ring is  de  wijsheid  der  dwazen;  He  —Hl 
religlon,  werd  bekeerd  (Am.);  — ^  te«- 
eher,  ervaren  onderwijzer;  Experimnlial 
scIence,  ervaringswetenschap. 
I^xperinieiit,.</iijp«»nm'n(,  proef;!!  proeven 
nemen,  experimenteeren(on):Confluct  an 
— ,  een  proef  doen,  proetnemlng  houden; 
Expi'rimenial,  fields,  farms,  proefvelden, 
niodeltiüenlerijen;  — al  (Experienlial) 
pbiIo>su|iliy,  proefoaderviiidelijke  wijs- 
begecrte;  E.xpenrnvnlaliie  (OU,  wUh), 
experim  tu  teeren;  ExperimtnUr. 
Expert,  ehatuit,  deskundige,  vakman;  U 
(akapBt)  deskundfg.bedreven: — commlt- 
tee,  conimissie  v.  desknndigeii;Get  Ol 
(In^,  ervaren  wurden  in. 
ICxpiuhle,  ehspii/b'l,  wat  goedgeiiiaakt  kan 
worden;  Isilxpiate,  e/tspieit,  boeten,  weer 
goed  inaken;  Expiaüon,  boete,  zoenoffer; 
ExpisLiory:  —  sacrifice,  zoenoffer. 
Expiration,  eft8pfre<j'n,uitademlng,adem- 
tocht,  einde,  dood,  het  vervallen,  verval- 
tijd;  Expiratory,  tot  de  uitademing  be- 
tuMjrend:  —  excculion,  terecbtsteUlog 
door  verstikking,  etc. 
Expire,  aksp^t»,  uitademen,  den  laataten 
adein  ultblazen;  ten  einde-  of  afloopen, 
vervallen:  Thia  liehet  — <1  yesterday. 
iCvpii-y.  ^hspairi,  vervaltijd:  —  of  the  Copy- 
right, (het)  vervallen  v.  het  copierecbl. 
I  Expl.,  explanation. 

Expialn.  9teple<n,  ulUoggen,  verklaren; 
[  toeschrijven  aan:—  away ,wegredeneeren ; 

vttfow  me  to  —  inysclf,  niij  nader  te  ver- 
klaren, inij  voor  te  stellen;  — ablo,  ver- 
klaarbaar;  — er,  verklaarder;  Explaiial- 
ion,  ekspUneWn.  uitiegging,  verklaring: 
Come  to  an  —  witli,  zeggeü  waar  het  op 
Staat;  Expianatory  notoOf  verklärende 
aanteekeningen. 
Explelive,  oh&pliliv,  vhsplitiv,  stopwoord, 
verwen.sching;  ü  Ejrplclory,  aanvullend. 
Explicablc.  eksphhjb'l,  verklaarliaar ;  Ex- 
pllcate.  eksplikeit,  ontwlkkelen,  ontvou- 
wen;  uitleggen;  Explication;  Bxplieative, 
eksplikoliv,  uitleKgend,  Karpficatory. 
Explirit,  dhsplisH,  duidelijk,  open,  uit- 
voerig. 

.  Explode,  ähsploud,  uilceubarslen.ontplof- 
fen.laten  ontploffen,  verwerpen:— d  not- 
lon,  verouderd  denkbeeld;  Ue  — d  willi 
hia  grieoanee$  to  Ms  friend'a  aar,  hij  uitte 

zijne  grieven  tepen  zijn  vriend  ;  — nt,  onl- 
ploffingsgeluitl ;  — r.  ontplolf  ingstniddel. 
Exploit,  ekspUnl,  heldendaad ;  >u(  et  s 
plöit)  exploiteereu,  uitbuiten,  beuutten, 
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>,'cbruiki'n  {tot  zijn  t.luel);  — able,  peoplr, 
die  iiitgelMiit  k\iniifii  \voi<ii'ii;  — atioii, 
eksplöiieis'n,  exploilatie,  uilbuitiiij;,  vcr- 
kenning;  — er,  ultbuiler. 
lixploratioii,  ehnplareii'n,  onderzoeking, 
navorsching;  Kxploratire,  Fxploraiory, 
onderzoekciiil,  onder/opkintcs.. ;  IXploro, 

onder/.oeker,  ontdekkiM<?sreiy.iger;  sonde; 
läK^plorinu  expedilion  ontdekkingstocht. 

Rxplotil»ii,  fthgploui'n,  ultbarsUnfr.  los- 
barstin^:;  onlploffing;  Kxplosivo,  .Wfs- 
plou»ir,  onlplotfiiursmiddel.  .sprin«-,kii;il- 
stof  ( — s  factory,  fabriek  voor  — n: 
l't^r,  oiitploiringstjeluid  ;  Ii  unlpluflcini. 
knal,  schiet...;  opvliegend:  —  eotion, 
schietkaloen  ;  —  slaiu^ls»  knalsignalen). 

Rxponcnt,  »ftupoim'nt,  verkinarder,  v«r- 
lolkcr,  uitlegger,  cxponent;  type,  vfrlt- 
genwoorjügpr:  Jndfies  ore  — s  r.///i^lsi\v: 
Exixnn'ntial  ( —  e(|iialioii,  ver«,'»-! ijking 
inol  den  onüekeiidn  als  exponent;  — 
fliiuntily,  exponentiaal-groothcid). 

Export,  ekgpöt,  tiftvoer,  uil(.'('V(K'irIc  artl- 

kelen;  — «lutles,  uit!.Mandi'  rcchlt  ii;  

trade,  iiit vocrbaiulrl. 

ICxport,  ohspöl,  ultvuereii;  —able«  ull- 
▼oerbaar;  — ation»  ek»pöUgii*n,  uitvoer; 
— *r,  exporteur. 

Bxpofial,  vhspouyi,  Zie  Exposure. 

KX|>osp.  i'hsftnn:,  iilOOtstelltMl,  ovorlovo- 
ren,  aaii  de  kaak  stellen,  oiit maskt-rcii, 
onlbldoti'ii,  opciibaren,  bloot IrL'j-'fii ,  t<'n- 
toonstellen,  uilstallen,  uil'M'iiz<'iiiii;  be- 
lichten (/oto):  —  a  chlld,  \e  vondeling 
leggen;  —  an  linpostaret  bedrog  aaa  de 
kaaik  stellen. 

Kxposllloii.i  /fsp,i;ii5'M,b1nti1sf rlliii',';  bloot- 
Irgtrin^.  vcrklarinj.',  ui I »•fii/rt  t  iim;  icn- 
tiHuisI  r  Iii  tiK'  (.V?;!.):  —  of  ii  blll,  iiitnii- 
zelLing,  toelichling  ...  welsonlwerp;  llx- 
positor,  eUspozita,  uitlegi^er,  tOlk,  woor- 
aenlUst;  £jepMittve»  Bxpoaitory,  verklä- 
rend. 

Fxpo>«f iilale,  ekspostjutfit,  «'rnstifj  nndci- 
lioiulcii,  vriendelijk  verniancn  (wiliiu  /)., 
uliout,  lor  u  th.);  Kxj)Oslnlalion,  vcriiia- 
Ding,  vertoog;  Expamtulsilor,  vcrnianiT; 
Expomtulaiory,  T«rmanend,  afkeurend. 

Bsqposure,  »hspoml»,  blootstelling,  bloot- 
legglng,  te-vondel!ng-legsinjj,  ontbloolin^: 
(Indei'eiil  — ).  oril hullln^i,  iiilsl alliiii;, 
het  bluolKesleld  zijn:  Malte  an  —  oi, 
blootleggen;  Dealli  hy  — ,  doodvriezing. 

Expound,  Bkspaundf  verklaren,  vertolken 
{into,  als);  aenionstreeren. 

Kxpress,  jhspreit.  bf)do,  expresse,  snel- 
Irt'in:  .  dui(I«'lijk,  lu'ldcr,  iiitdrukkclijk, 
cxpres,  Jui■^t ;  !  uildi  ukkt  n,  beluiKcn,  uit- 
per.sen,  per  expresse  ver/t  riden  (Am.);  in 
beeld  brengen:  ««lelivery,  expresse  be- 
stelling;  ——man,  beambtc  bij  een  — 
Office .  expedltiekantoor  (Am.);  — Iraln, 
snollrein;  He — ed  hittiH^lt  very  dislinctly, 
dnikle  /Ach  erg  duidciijk  uil;  — ible,  uil- 
drukbaar;  — ly,  opzelttlijk. 

Exjpresslou,  9Atspre8'n,uilperäing,uUdruk- 
kfng,  voorstelling:  You  must  look  elac- 
wherc  for  the  •—  of  yourselft  moet  een 
ander  (meisjp)  zoeken,  om  Je  ideaal  te 
verwt'/.'  iilijki  n,  Rfheel  tot  je  recht  te 
komeniliive  —  to,  uiten;  — al;  — ist;EX" 
presHtve,  vol  uitdrukking,  krachtig:  — 


lnii}|ua)|o.  kracht iKf.  Icvendige  taal;  — 
o(  ilevyi  inlrrcst,  grodte  beiangstelling  Ult- 
drukkende;  — iftess  of  language,  kracbt. 
Exprobatloa»  ^9pr»beU*n,  verwljtende 

taal. 

K.xproprialo.  ohsprouprie\t,  onteigenen, 

onl/.etlen  (uit  eigendnni). 
ICxpiilHioii,  jksp»li'n,  uildrUving,  verban- 

ning;  Exptttnve,  verbannend;  afdrUvend 

(niiddel). 

Kxpunfie«  okspmnS,  uitwinftcben,  ullkrab- 

ben,  solu  af)i)»'ii  (frniii.  uit). 

I''.xpur)|;il('.  «■/,•>/./)(/•')/.  /iiivcri'n;  Kxjtur- 
iiatinii;        im  I '/.[inr .  /ilivt'raar. 

lApiirjlutory.  ,ih»p&gA^ri,  zuiverend:  — 
Index,  lijst  van  noeken,  door  den  Paus 
verbodeu,  zooiang  zij  niet  van  de  daarin 
voorkomende  dwalingren  zijn  irezulverd. 

F.xquisile,  phahxazit.  uitgp/dcfil ,  iiitgele- 
/hh,  Vdortrfffclijk.  vfrtijiid,  ki-urig.  lek- 
ker;  ht'vi«,  versclirikki-lijk.  dicp;  |,  fat: 
Our  (nu/8  und)  -— h,  ,,jeunesse  dürfe"; 
Ejtquisi{\»m,  fatterigheid. 

I'.xsunfiuinat«,  aksoii^vrineil,  (Moed)  af- 
tappen. 

I':xsanj|iiine.  ,>Usai\(j\<\v ,  bloedarin;  liloed- 
lous;  i:xsaiif|iiiiiily,  v.h&'r\g\{intU,  biued- 
arinoede,  cii/.;  t:xsaii||nl(n)«NM,  afcMiiiff- 
wi(n)<i8,  bloedarm. 

iCxMcina.  »ktinä,  uitfiehrappen,  -snijden, 
doorhalen. 

ExHecl,  .tlisekt,  uilsnijden:  Kxufction. 

I^xsleeaiil,  y/fNi/i'/if,  iii»dr()i.'cnd  (kiiiid  of 
niiddel);  Exsleeale.  eksttwxl,  op-  id  uit- 
drugen. 

Bxsuccous,  9kas>k98t  saploos,  droog. 
Extnnt.  mfmVnt,  »kntmit,  (nog)  bestaftttde, 

^  I'  i'iiandcn,  aaiiwc/if/;  (litstekend, 

l';xla«»y,  vhsl.i^t.  Zie  Kcstasij. 

l<:xtetnporal.  .ilialvmp.ir'l ,  Mxlenipf»ra- 
neouH,  jli8ti'mp.trein}ds,  onvoorbereid. 

r.xtrniporury,  ithsiempärjri,  Extempore, 
»/tstemperl,  onvoorbercid,  voor  de  vuist. 

Extemporlze,  »k«!«nparair,  voor  de  vuist 
sprckcn,  im proviseereii ;  (een  uilvliu-ht) 
bedenken;  F.xtfmporizpr,  Improvisator. 

K\.U-iul,  .ikstemt.  uitstrekken  (Im),  uitbrei- 
drn.  doortrekken  (ratlway),  verapreiden, 
I  t'kkcn,  verlengen,  verwUden,  vergrooten, 
zieh  uitslrekken,  zieh  versprelden,  beslag 
leggen  op:  To  the  lefl  to  six pnces  — ,  links 
op  7.CS  pa.s  afstand  opent  u  (mi/.);  — pro- 
eess,  pr.  opmaken  (r.  wisset);  — ed  ur«ler 
drill,  tirailleur-oefening;  An  invilation 
was  — cd  to  me,  inij  werd  eene  uitnoodl* 
ging  gezonden;  1  —  my  hr>mt  liopes  to 
you.  hoop  voor  u  het  b.;  Hlore  -— «mI 
iiuok,  onivangrijker  boek;  —  one's  liaiiil. 
f/tc  band  of  welcoyiu\  toostekeii:  Tfiis  group 
rcQuires  — ed  uotiee,  wij  nioeten  de/e 
groep  van  naderbij  bezien;  He  had  the 
mosi  — ed  powers,  de  meest  uitgebreide 
volmacht. 

Exleiidible.  i^hstvndib'l,  iiitiekliaar,  ver- 
groot-:  r'xt'-n.siliihti/.  uitrck  li.iai  h»  id  ;  ICx- 
leOMlble,  iihslenfiH)'l ,  /•.".y(»'mm^',  n  kliaar. 

Exteusion.  jkstcns'n.  uitbrci(iing,uitstrek- 
king,  verlenging,  rekken,  uilgebreidbeid; 
omvang:  iie  had  an  —  ol  Ileens«  ihal 
night,  nachtpermlssle;  ExtensfonlHt,  3hs- 
/rns.yni.sf,  ieinand,  die  \f)6r  cxtfmsioii  (./.  j. 
uitbreiding  en  verspreiding  van  universilair 
onderwÜB)  U;  Exlenalve,  •ftstatwi«,  uit- 
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!?t'broid.  voeintli  v;it  tfilil  ( —  ttml  mlrnftire 

readiufj,  uiitiHbrciile  on  iiileiisievt'  icf- 
tvur);  Ho  t'vvels  — 1>,  onlzeltenrt  vtcl. 
— •  loMwIedfie.  ttitgelireide  kennis;  £x- 
tenaor,  strekspler. 
Kxtent.  i^halent,  uitgebreidJieid,  iiHtio- 
strektiifid,  onivanu'.  It»'sla«l('(,'t4iiit:  ;  'l'o 
soiiip  — .  eeiiintTiiiatt';  To  a  rci-laiii  — . 
tot  op  /.ekere  hoogt**;  'l'o  llie  —  olf,  It  n 
bedraKe  van  ;  The  lelters  liwril  to  hai— 
rowinii  —«4  with  (/tose  nüaehes,  weiden 
.ikeliR  Dreed  uit  over;  H«  i.aughed  at  me 

10  »uch  an  — thnt  I  qot  iny  bock  up, 
lachte  7.Ü6  oin  iiiij.  dat  ik  I)Ooh  wprd. 

Kxteniialp.;»/<.sU'rijuei<,verzaclitpn.  vorrnin- 
deren:  t^xtenuatinu  circutn«lanceF,  ver- 
zachtende  omstandfgheden;  Extenumlion 
(In  — .  tf;r  vprtroelijkintr);  Bxlenutitor, 
verzachtcr;  Exlenit.ilorii. 

F.xlerior,  altsliri.i.    luiilfii/.ijil»',  iiitcrlijk; 

11  buitenste,  buiicn...;  uitiiiijk,  buiten- 
landscli:  —  anüle.  Iniil tMilmt  k :  «»ity, 
eJ^«tlri(»rtlt.uiterlüklieid,liuitenziide,  over- 
dreven  oplettendheid  voor  uiterlUkc  dm- 
(fon;  -~ize»  uiterlijkeii  vorm  (bestaan) 
tit'ven. 

ICxloriiiliialr.  :tkstAmiin'\l,  iiilrofifii,  vrr- 

delgen,  climineereii;  Extutminalion;  Ex- 

termt  n utor, \erde\gW,BxterminMory  war, 
verdeUlngskrijg. 

Rxlerii,  okstßn,  externe  (leerllnR):  i|  iilter- 
lijk,  uitwendiu  — al.  uitwendiir  deel; 
— >al  ('Xfimindluni  ((«'^'cin».  sc/ioo/exainen) ; 

— al  forees.  van  bulten  \verk«'nde;   

«Is,  uitwendigc  deelen  (dingen,  cerenio- 
nien  en  plechttgheden,  r.ichtbare  vorm); 
Kxtemalitii,  uHrrlijkheid. 

Kxlerrllorlal,  .ihst(^rilöh,tl .  builon  lict 
reclilsKcbied  van  tri»  huid. 

Fxtinol,  HliHlinkL  uilgebluschl;  uitgestor- 
ven,  nicl  nieer  bestaande,  niet  meer  van 
kracht:  —  volcaao,  uitgebrande;  — «nr, 
BhsHnkUi,  extlncteur;  —ton,  bhissching, 
uUroeiing,  ultslervlnu,  onderpanp:  //e 
hored  n^p  to  —Ion,  liij  verveelde  nie 
d()od(elijk ) ;  — Ive. 

EüxtinuuiHh,  ahsU^gwiS^  uitblusschen,  ver- 
stikkcn,  verdulsteren,  vernietigen,  Opher- 
ten, deigen;  — able;  l^^xflnfiuisher, 
biUsch  toesiel,  uilldusscher,  dompertje, 
een  dooddoener ;  — iiionl. 

Extirpate,  ehsU'i(ahslA)pcil,  vt  rdelKen.ull- 
roeien,  KCheel  weunemen;  Exlirpalion; 
Cxlirpator,  cftsL/jpcito,  uUroeier,  soorl 
tm  of  wieder. 

r.xlol,  .i>l8(ol,verhcrren,prij7.i'n(io  the  ahics). 

i;xlorl.c«/i8(Af,  afperseii,  afdwinKen  (adtnir- 
alion).  nnt \vriii«fii  (fruin); — ioii: — ioii- 
ary,  alptrsiM{,'s...;  — tonatr,  buitenspo- 
rig;  — loner,  woekeraar;  uitbuitcr. 

Kxlr«,  e/t«tr«,  exlra,  bUgevocgd  iets;  |j 
daarbniten,  butten  en  benaive,  buitenire- 
woon:  I  look  her  on  a«  — ,  (no(i(l)lnilj) ; 
'Ihirlii  sliiUiiig^  n  vpp/j  for  hnnnl  aml  htd- 

ging,Su  — s,allr>  iiihefzrepen  :  paroeh- 

Ittl,  Imilen  benioeienis  van  dt-  (kcrkclijke) 

gemecnle;  —  pay,  toelage;   poslafie, 

Strafport;  —  special,  extra  tijding.laat- 
Bte  ultirave;  —  woric,  extra  werk,  strafw. 

F.xlract.  ehttraht,  uittreksel,  extract:  — 
ol  beel,  vleeschexlract. 

I^xlrarl,  ahsiralit,  uittrekken,  trekken:  — 
Ol  moK,  inoutextract;  —  a  reporl,  een 


ulttreksel  niaken  iilt  (Vertr  :  Mak»'  an  nh- 
fitrnrt  of,  exeorpeeren) ;  —  Ihe  rool  nl.  den 
wortcl  irekken  uil:  —  a  tooth,  trekken 
(lateii);  — abl«>,  (uit)trekbaar. 
Rxlraetton,  »A8tralti'n,ttittrek8el,afkoniBf, 
frehoorte:  uittrekking:  —  of  rool«,  wortel- 
trek  kinir. 

Kxlrartive,  uit  I  rekbaar :||  fxliact  ;I'-xlrai— 
loi ,  trt'kker,  koL'fl  I  niii.',  t  anj<  («oor  (/«««i)- 
ar/seri). 

l'-xlraditablc,  e/<«(rad«iiLi6'/,  voor  uitleve- 
rincr  vatbaar, 

l-lxlradilo.  «»/(.-/r.ciaif,  uillcYrren  (r.  7*/f.-!- 
(lailifjt'rfi.  ph:.);  I-Ixlradition,  i'kslr.nlis' n, 
ultleveriii!-':  —  prisoiiei .  Kevangene,  die 
uilgeleverd  nioet  worden. 

RxlraiieneouH«  tkttradUni»»,  tot  een«  an- 
dere soort  behoorende,  vreemd. 

■•:xlra-j|u«llrhil.  fkatradftKUS'l,  builpn»re- 
rcfhl  elijk,  wt-dcrrn  Iii  (  Iii  k . 

K.xtraniundaue,  i:hslrdmnnit>-ni,  liuven- 
aardsch. 

Kxtra-mnral,  ehttnmjAr'l^  bullen  de  mu- 
ren  van  «tad  (of  universlteft)/ 

l''xtraiiPous.  ,iU atrein ja vrrcmd,  iiiet  be- 

hiii)r<Mi(lf  tiij:  — siipplles.  \  nui  radtMi  (iii- 

voer)  uit   bei  lniiteiilaful. 
l<:xlraordlnai'y,    jh»lröd' n         Imil fime- 

woon,  zcldzaain,  merkw.i.n 
Kxti  a-parocIiSal,  paroukul,  niut-paro- 

chlaal. 

Kxlravafiani'p.  .thttlraiwKj'ns.  bultensporifi- 
held,  tiverdrevi  nluid,  vetkwNtint?,  uver- 
daad;  l.xtrurtifiiuit,  Inii  I  ensporiu,  ver- 
kwlslend,  overdreven,  ßeCxallecrd;  Kx- 
travafianxa,  eloitrar.tnama,  rantaHtfscIi, 
(KpPxalteerd)  stuk,  sjedraf?,  etc. 

lOxtravaffate.  ,thütrar,Kji'\t,  de  perken  te 
biiiten  yaan,  ufilw  ilen. 

ICxlravaKatf .  .*/<>/r«r,)sPil,  ull  de  äderen 
dringen  of  lircimtn  (r.  bloed);  fixlraroa- 
ahon,  bloeduitslorting. 

Gxlremp.  »ksirim,  nlter«t,  laatste,  verste, 
Slot  ..;  /per  uroa\  of  hevi«.  veer  nauwkeu- 
ri^'  of  ««'strenK:  iiiteinde,  uiterste  «rens. 
boomst <•  uraad:  —  old  an«',  /.ffr  booge 
ouderdoni;  —  rhildhoiMi,  vroetrsle  kin- 
derjaren,  prilale  jeugd;  —  unelloii,  bet 
Laaisie  Oliesel;  It  is  riäiculoui  in  liie  — , 
hei  1«  allerbelachelljkst;  Yoü  are  runnina 
{ui)to  an  — ,  ovprdnjfi:  —  oase,  uiirrst 
(ycld/aam)  geval;  —  and  fiiean  ralioii. 
uiterste  en  iniddflste  reden  ;  Cnmi  lo 
—  B,  üp  de  spiU  drUven;  — s  meel,  de 
uitersten  raken  elkander;  He  vd«  in  ex- 
IroiiilH.  ]:\<i  op  liet  uiterste:  i-'.xIrcNll**!, 
i)hstrfinisl,  ultra-ratticaal.  ulUa. 

l*>xti'oiiiit.v,  .iltstrviiuii,  uiterste,  uiloitnlp, 
boogsle  graad,  uiterste  nood,  buileri^e- 
wone  geatrenglieid  of  hefllgheid:  They 
took  eounset  oi  tlieir  — .  ze  gingen  t«  rade 
met  hun  benarden  toesLind;  Drivrn  to 
— ,  tot  hi'f  uiterste  ydreven  :  i'-xlrpinll- 
ies,  Icilcniat t'U  of  exlreinileilen  (.\ellier 
— ,  lict-nen;  i'nxh  matter»  to  — ,  tot  het 
uiterste  drijveii). 

FIxtrieahle,  ekstrikab'l,  ontwarbaar,  ver- 
miidbaar;  iSxtrieate,  efcsirtfceil,  bevrU- 
den,  losmaken,  ontwarren;E3rtrjcolion. 

[:x(i  inHic(aI),  9k$trin9ik{H),  uiterlUk;  van 
biiitin. 

Kxirnde,  ,>/<s/rii'/,  (er)  iiitiooien,  uil/.etlen. 
I^trusion,  verwijüering,  verbannin^r. 
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Exulierance(cy),  ogzjübar'nsd),  wi't  ldcrig- 
lieid,  overvioed,  overdreveiilieitl ;  Exuhe-  \ 
rant;   Kxttber.ilc,  overvluelen. 

lilxudatlou,e/i^udct.4'n,  uitz\veeting;h'xw(i- 
üHve,  uitzwceting..;  ICxude,  agziüd,  uit- 
zweeten,af scheiden,  afgescheiden  worden. 

EzulMorzonjubelenJuichen  (at,  in);— ant 
(~in(|),  juichend;  — ation,  eksnlleis'n. 

r.xuvlae,  i)gz)üvii,  ahsiüvHt  afgeworpen 
liuiden  uf  sctialen;  EraviallOB,  thwtMi' 
eii'Uf  alwerping. 

EyaSy  ai»s.  jonge  havik. 

Eyder,  aida,  de  Eider,  ' 

Kye.at,  ooR,  bllk,  gezlcht,  glans,  knop  (ran 
planten);  ||  beschouwen,  gadcslann,  aun- i 
kijken:  What  the  — -  doea  not  see,  the  hearl 
doe8  not  grieve  ovcr;  He  wa«  all  — s. 
geheel  oog;  Ii  's  all  roy  — ,  dat  maak  je 
mij  nlet  wUs;  dat  Is  heelemaal  mls;  All 
niy  —  (and  Betty  Marlin),  mallißheld; 
My  — (s),  heb  ik  (je)  ooit  van  m'n  leven; 
I  am  up  to  the  — s  in  \torh,  tot  over  de 
üoren;  The  boy  was  uell  in  iny     r     ^'^^^  i 
hem  gued  in  't  oog;  In  niy  — «,naar  mijne  | 
meening;  He  did  them  In  the  — ,  overtrof  > 
hen,  stak  hun  de  oogen  uit,  hedroog  hen;  I 
Thal  18  one  In  Ihe  —  ^.^  him,  tH  ii  l)iUerc 
pii;  /  Iried  to  gel  iiiy  —  in,  ervau  op  de 
hoogte  te  konieii;  /  would  give  iiiy  —  lo 
gel  it.  ik  weet-niet-wat  gevea;  He  ha$  hie 
— 8  opeB,  kfjkt  goed  utt  zijne  oogen; 
IJndcr  my  very  — s,  vlak  voor  mijne 
uogen;  Ile  slole  a  lookal  her  under  his  — s, 
zoiidtT  op  te  zicn;  His  — s  are  bigger  Ihan 
his  bclly  {slomach);  — s  front!,  Staat! 
(mi/«t.):  — s  left  (—  rlght),  1.  (r.)  rieht  u! 
Wllh  an  —  to«  met  net  oog  op;  The  — 
ot  day  (o/  the  moming),  de  zon  ;  —  of 
a  dorne,  ronde  opening  in;  —  of  an  egg« 
hanetrec;  —  of  a  needle;  II  shows  to  the 

—  of  sense  beautiful  vistas,  opent  een 
schoon  verschiet  voor  het  zinnelijk  oog; 
In  the  (my)  mind's  — ,  met  mijn  zielsoog; 
Mote  {Beam)  tn  the  — *  stofje  (splinter), 
balk;  Stalr>-piidB  and  — s,  traproeden  en 
schroefoogen;  The  — s  of  a  ship,  kluis- 
gaten;  An  —  for  an  —  and  a  tooth  for  a 
tooth,  oog  om  oog  en..;  Clap  {Set) — son, 
hetoogyestigenop.ondcrdeoogenkriigeo;  I 
My  — «  feil  upon  Ihat  pagej  I  eouldfind  | 
no  favour  in  his  — s,  ik  kon  gecn  genade  i 
vinden  in  zijne  oogen;  /  am  getting  my  i 

—  in  Tiou\  begin  er  nu  kijk  op  te  krijgen;  i 
He  hae  an  —  upon  her,  lo  her  money,  hij  i 
heeft  een  oogje  op,  beeft  het  gemuot  op;  I 


Such  qtiestions  hold  t}>e  publir  -— .  (ip...  Is 
de  aandacht  van  ....  gcve.stlgd;  /  vctükeei» 
(IM  —  Oll /uni,ik  zal  lu  rii  naiiwkt'urlg  gade— 
slaan;  Kelooktul  tipon  ine  witb  anevll 
zag  miJ  met  va  h  sciu-el  (kwaad)OOguns 
Make  — 4»  lonken,  oogjea  gesweo.  (toewer- 
pen) ;  He  tiad  Mb  — M  opencd  ot  uiet,  eln- 
delijk  gingen  hem  de  oogen  open;  He  aeem 
a  thing  uifAt  half  an  — ,  riift  een  liali  OOR; 
/  see  •—  to  —  wllh  you,  ik  ben  't  met 
u  eens,  heb  er  denzelfden  kijk  op  als  gU; 
Tarn  the  blind  —  on,  een  oo^je  dicht- 
doen  voor  (/itf.);  —  ovei-,  aandachtig  be- 
schouwen; —.ball,  üu(/appel;   batli 

{cup.    '      i ;  — beaiii,  oogs^lraal;  T/tat's  a 

positive  bÜHter,  wäre  ergernis  voor  liet 

O0g;^^bolt,oogbout(st7it'ep«t.); — ^bright, 
oogentroost  {plant) ;  — 4>row,weokbrauw ; 
— doctor,  oogarts;  — drop,  traan;  — - 
flap,  ootiklep:  — glans,  monocle,  oogglas; 

 glnsHes,  lorgncl;  — hole,  kykgat;  — 

lasl».  Wimper;  He  seemed  to  count  her 
every  — lash,  elk  harer;  — lel,  oog,  ve- 
tetgaatje,  reefgat  ;  — let-hole,  (veter)- 
gaalje;  —-IMf  oogiid:  They  loohed  at  her 
under  their  — llds,  met  neergeslagen  oo- 
gen; Thal  hangs  on  hu  the  -~lld8,  fiangt 

er  maar  lus  bij;   <»p»'uer,  Icts  dat  ie- 

mand  de  oogen  doet  njji  ngaan  {Be  an  — 
opener  to  a  p.);— uiecc,  oculair,  oogglas; 
sunken  — -plts,  dfepe  oogkassen;  aal» 
ve,  oogzalf ;  -—  reach  (— shot) ;  — sei^- 
vant,  oogendienaar;  — — service,  oogen- 
dienst;  — shot,  gezichtsafsland:  He  was 
within  (out  of)  —shot,  hij  was  in  (uit) 
het  gezlcht;  — sight,  gezicht,  gezichta- 
vermogen:Ht««-0lglit  begine  to  faü,  zijne 
oogen  worden  zwak;  — sore,  gerstekorrel 
(Med.);  doorn  in  't  oog;  Ile  is  an  — sore 

to  nie,  ik  mag  hem  niet  zien;  slraln, 

overinspanning  van;  — Ktriug»,  oogze- 
nuwen,-  spiereu  (pezen);  — tooth,  oog- 
tand:  rmnot  going  to  be  cheated  out  of 
my  — teeih  here  (Am.),  Ik  laat  me  liier 
niet  ,,vcrlakken";He  hae  rat  his*— tooth 

(-teelh),  is  niet  van  gisteren  ;   wasli, 

oogwater  (  water;  ook  :  tränen,  glas- 

aclitig  lichaam   v.  oog)  :   It  is  all  

wash,  aliemaal  ,,lak";  -^wltnessi  oog- 
getuige. 

Eyne,  ain,  oud  Mv.  v.  Eye. 

Eyot,  riviei  cilandje.  Zle  Ait. 

l!:yre,t'c),(vroegere)  rondgaande  retÄtbank. 

Eyrie,  Eyry,  €ri.  iri.  Zie  Aerte. 

Eaeidel,  txmfl,  Ezecbiei;  Esra,  etre. 


F. 


F,  ef,  Fahrcnhelt;  fellow,  Flemish,  Friday, 
firm;  l'arlhin;,',  enz.  en/.,  fellow;  f..  f ar- 
thing,feet,  feminine,  folio.loot;  F-s/mrp, 
Iis  (muz.);  vloo  (z44r  fam.). 

F.  A.,  foolball  asfioctation;  Fa;  Florida. 

Fa,  fä,  fa. 

F.  a.  a.,  free  of  all  average. 
Fabaceoiis,  fjbtiSos,  boonacliUg,  boon... 
Fabian,  feibj'n,  Fabisch,  talmend,  traag; 
—  Society,  soc.  pol.  vereeniging  te  Lon- 


den,  opgerlcht  In  1884,  die  o.a.  landnatlo- 

ualisatie  bi  <(ofrt  (naar  FaMus  Cnnciator). 

Fable,  fcib'l,  fabel,  verdiclitsel,  vertelsel- 
tje.praatjc  ;  ||  fabelen,  leugens  verteilen: 
Old  vnvea'  — s,  praaljes;  — d  animale,  in 
fabels  besproken,  allä<in  in  de  verdicbtlng 
bestaande;  — r,  f abeldichter. 

Fatollan,  fablion,  Oud-Fransehe  berijmde 
vertelling  (J2e  en  13e  eeuw). 

Fabric,  jabrih,  bouw,  structuur,  inrich* 
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ting,  wecfsel,  maakso],  gobonw,  stof,  ge- 
wevcn  fabrikaat;  — uto,  iabriheM,  hou- 
wcn,  niaken,  vervaardifien,  satncnstellen, 
bedenken,  verzinnen,"  verval.sclicn ;  — 
ation;  — ator,  hij  die  vervaardigt,  enz. 

Fabalist,  fabjnliBl,  f abeldichter;  FabuHze. 

Fabnlons,  fabjulss,  verdicht,  fabelachtig, 
ongeloofwaardlg:  —  nne,  v66rhistorUche 
tijd;  Fabultutity,  fabelaclitigheid. 

Fac,  facsimile. 

Facade,  faeäd,  vöörgevel,  vöörzijde. 
Face,  gelaat,  gezicht,  uiterlijlc,  driestheld, 

onbeschaamdhelrt,  aangericht  (/ig.);voor- 
kant,  wijzorplaat,  vlak,  facadc;  !(  het  ge-  ; 
zieht  toekoert'ii,  v6rtr  zieh  hchlicn,  slaan 
(zitten,  gelegen  zijn,  zicli  bevinden)  te-  1 
genover,  te  gemoet  treden,  onder  de  oo- 

gen  zien,  omKeeren  met  de  voorzüde  naar 
oTen,  weerstand  bleden,  aanyaardeii,be» 
kleeden  (bedekken)  aan  de  voorzljde,kicu- 
ren  (d.  thee),  omzoomcn,  omboorden;  te- 1 
KCiiovor:  —  of  a  coiv,  beeldzijde;  Her  —  is 
her  lortune,  ze  Is  mooi,  inaar  bezit  niets; 
In  the       Ol  day,  op  klaarlichten  dag;  t 
This  is  unpardonable  in  —  ot  the  /acta.  | 
met  het  oog  op  de  feiten;  In  the  —  of 
my  refusal,  legen  mijn  wc^itierlns  in;  The  I 
—8  of  a  Mquare,  de  zijden  van  een  carr6; 
He  did  it  in  (Ihe)  —  ol  all  that  is  hon- 
ourable  and  just,  in  strijd  met  al  wat  eer- 
▼ol  eo  reehtvaardig  is;  On  the  —  ot  the 
Act,  volgcns  de  bcwoordingen  d(l)er  wet; 
On  the  —  ol  if,  On  its  — ,  op  't  eerste  i 
gezicht,  klaarhlijkelijk ;  oppervlakklg  be- 
schouwd;  (Be)  —  to  —  with,  (slaan)  te- 
genover;  He  cut  a  quccr  — ,  Irok  een 
raar  gezicht;  He  cntreated  (syaolit)  the 
Kinfi's  — t  *8  konings  gunst ;   He  has 
his  —  at  his  comtnanrl.  hij  hooft  zijn 
t?elaat  in  zijn  maclil  ;  l'^vorythinjj  has  i 
two  — s.  111(11  kan  alles  van  twee  kanten 
beschouwon;  He  bad  the  — >  (o  do  it,  was  I 
onbesChMind  genoeg;  Fly  In  tbe  —  of  ' 
danger,  of  everybodVt  trotaeeren;  beleedl-| 
gen;  /  laughed  in  (to)  his  — ,  hem  in  zijn 
irezicht  uit;  I'ut  a  good  — -ona  had  busi-  [ 
nes«,  zieh  goed  \\un(\cv\\fa\re  bonnp  mine  ä 
mauvais  jeu;  l'U  put  a  good  — on  if,  lit^t 
van  den  besten  kant  beschouwen,  flink 
onder  de  oogen  zien;  8he  tHed  to  read 
their  — s,  in  hun  gelaat  lezen;  /  wi/l  say 
80  belore  (lo,  in)  his  — ,  waar  hij  bij  is, 
in  z'n  gezicbl;  She  said  il  with  a  iitllo  — , 
ietwat  brulaal  ;  {To)  savc  one's  face, 
(om)  z'n  fitjuur  le  redden  (//e  did  it  for 
hie  — »  om  z'n  fatsoen);  /  could  not  see 
my  hand  before  my  — geen  band  roor 
oogen;  Set  one's  —  anainnt.  zieh  vorzei- 
ten (bezwaar  hebben)  lof,'en:  The  King  \ 
acceptcd  the  poor  siippUcant's      ,  irok 
zieh  den  armen  snicekeling  aan,  stund  zijn 
yerzoek  lue  ;  It  disappeared  from  tbe 

—  ol  the  eartb,  van  den  aardbodem; 
He  made  (pHlletl)  a  long  (wri/)  — ,  trok 
een  lang  (zuur)  gezicht  {fi<j.)  ;  Put  a  new 

—  on,  (iets)  van  een  anderen  kant  bekij- 
ken;  7  Hot  my  —  afiainst  it,  weerstiuid; 
He  aet  his  —  against  his  fathcr's  will,  hij  1 
wceratrcefde  zijn  vader;  He  didn't  show 
his — .verscheen  niet;  Lelt — !  Kight  — !, 
links-,  reohtsoin  :Rlgbt  about  — !,  rechts-  ! 
oiiikcert;  —  ilownwjirds.  oiii«('kt't>rd ; 
Ue  — d  the  cnr«l,  hij  keerde...  om;  llc  1 


— d  tbe  consequences,  aanvaardde;  — 
the  cnemy,  het  hoofd  bieden;  We  must 

—  the  lag,  bet  mocilijke  werk  aandur- 
ven;  The  country-seat  — s  the  bigbroad, 
Staat  met  de  voorzijde  naar;  — -  tlie  nm- 
Sic,  de  moeielijkheid  nioedlg  onder  de 
oogen  zien;  —  poverty,  geduldig  armoe 
lijden;  — -  a  qiiestion,  onder  de  oogen 
zien;  — round,  zieh  onikefTcn;  The  roow 
— s  8oulh-east,  ligl  op;  /(  uos  v^ore  tliin 
my  beart  could  — ,  verdragen,  weer- 
staan;  Then  she  — d  h«rs«f/,  zag  tlj  xich- 
zelf,  werd  zieh  van  haar  toestand  bewust; 

—  about,  zieh  omkeeren:  He  — d  them 
about,  iiet  rechlsomkeert  maken ;  Hc  — d 
his  m^n  down,  overblufte;  He  wanlrd  to 

—  nie  down,  hij  wou  niij  ovcrdonderen ; 
He  — d  It  out.  ÜJ  hield  het  brutaal  vol; 
sloeg  er  zieh  door  (St.);  The  Government 
•was  — d  with  that  dcynund.  slonti  tef?en- 
overdien  eisch; — ache.  /<  ist  i/<  ( — ajjup, 
feisvlgju),  aangeziclilspijn ;  —  anti  hootl. 
driekleurig  vlooltjc;  — card,  beer,  vrouw 
of  boer  (ÄoortepeO;  — clotli,  doek  {o-r 
bedekhing  van  het  gelaat)  van  een  doode; 

— d,met  een... gelaat  ;Z.Fodn(;.  gnard, 

masker;  valuc,  A  pari. 

Faccr,  feiss,  slac  in  't  gezichl  (ook  fip.); 
iets  waar  men  voor  st  aal;  legenpart  ij  (bij 
boksen):  Give  the  —  to,  volkonien  le  niet 
doen,  weerleggen. 

Facet,  /o6i(,facet,  kant;  ||  met  — s  slijpen. 

Faectiao,  /asf.fi-!,  geestige  zetten.  humo- 
rist.  lectuur;  Faeetious, /^Kfl^s,  grappfg, 
boertig  (thans  dikw.  ongunsiig). 

Faeia,  faSa,  naambord  over  het  geheele 
winkelfront;  The  —  board  o/  a  $hop. 

Faclal,  feifl,  tot  het  gelaat  benoorend:  — 
angle,  gel.hoek;  —  conlrarüon.exprea- 
sion,  gcl.verwrinping,  -uitdrukking. 

Faclle,  fasil,  !,'eiaakkplijk,  gedwee,  gewil- 
lig, Ving,  lichtgeioovig,  licht  over  te  halen, 
meegaandc,  vriendelijk,  minzaam:  He 
vnflids  a  —  pcn,  heeft  een  vlugge  pen. 

Faellitate,  fBsuUeH,  vergefnakkeiijken, 
verlichten;  Fa.cilitation;  Farilllies, /<i.9i/i- 
liz,  gemakken,  voordeelen;  Facllity,  /sst- 
hii,  geiuak(kolijkhcid),  geriefelijkheid, 
handigheid,  meekaandheid,minzaamheid. 

Faeinorona,  famn»n»t  misdadig,  schan- 
delijk. 

Facing,  feisin,  revers,  lap^l,  opslag,  be- 
kleeding  (v.  lalnd);  wending.  zwenking 
(MiL):  The  —  o(  tea,  het  kleuren  van  thee 
ter  vervalsching;  Go  through  one's  — s, 
voordraven  (/iy.);  Put  a  p.  tbrough  blü 
— s,  laten  Toordrayen,  onderzoeken  wie 
hij  is,  hoe  zwaar  hij  wecgt  (/iff.). 

Faesiiniie,  /a/<sirMi(i,  faesimlle;  ||  een 
juiste  nabootsing  t:i  vt  ii  van. 

Facty  daad,  feit,  werkelijkh»^id:  Nothiny 
ean  iahe  away  from  tbe  fact  that,  hei  in 
nu  eenmaal  een  feit,  er  gaat  nlets  van  a(; 
In  potnt  of  — ,  fettelifk. 

Factlon,  fahS'n,  (politicke)  parlij  (ongun- 
siig); pArl\}Mv\i(\,  -iH^konkr-\:  tiiniult;  — - 
ist,  raddraiiicr,  parlij^ariKfr ;  Faelious, 

JakiiSj  partijzuchtig,  oprocrig,  muitend. 

Factiiions,  /altlll»«,  kunatmatig,  nage- 
boolst.  onecht,  conventloneel. 

Factitive.  inktitiv,  faclillef.  caiisatief:  — 
olijlecl,  zooals  duhe  en  inad  in:  The  4U08n 
made  hxm  a  du/te;  /  think  him  mad. 
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Fnplor,  /nhf,>,  agent,  (beroep  v.)  factoor; 
factur,  («Uli iiiission.iir:  — aj|e,  fahtaridi, 
com  iiiis^itiuon  ;  — ship.  bfrocp  v.  faclor. 

FMi'lury,  fakl.tri,  lalirifk,  faktorij:  The  — 
wpnl  out  ol  husiness,  wt'rd  liuitrn  w«'r- 
king  g8.stel(l;  Fuctory  hand,  fabrieks- 
arbeider;  FiirtorieM  and  Workshop» 
.Acts,  fabrickKwelten. 

Fuctoliiiii.  falitouCm,  rartnluu),  dulvcl»* 
lo«'jafi<'i . 

Factuul, /o/t(iu<*/.  fcilelUk. 
FacultJttlve,/aftai(dliv,naar  bei  ieven  ,f  acitl- 

tatief:  vcrpunnend  (u'ct«<.) :  FsM*uIt,\ . 'o- 
k'Ui,  bck »vaainh»'i(!.  vfrimtK'  i»,  k'avf,  l.i- 
lent,  /.in,  Ix'voi'^jdtM  id.  disiiciisal  i(\  la»MjI- 
IritiThe  — .iiu-disclic  facuitoil;  de  nuMlici. 

Fml,  liofhebbcrij,  slokpuardje,  firl\:  — 
dlHh,  griUig;-<-4llMt,  iemand,  die  er  aller- 
lei dwaze  stokpaardje;}  en  meeningen  up 
naliiMidl:  — 4iy,  vol  — s. 

Fiuldlr.  fnd'l,  iM'u/.cIt'M. 

Fail«-.  lilrck.  saai,  ar;.'c/aau'il ;  'I  vi'i  wcl kcn, 
vcrkb'urt'ii,  vnschiclen,  verdwijnen;  — - 
into,  /acht  ovcrgaan  In;  FmUngness. 
vprpankelijkhrid. 

Fadfio,  fndi.  passi-n,  Kclukken. 

F(a)ct*»l,  (ik'l,  (<tt  /fTci  cs  bchoiiriTidf  ofdir 
brvat  (»'Ilde;  F(a)cc*eM, /is«*.',  faccalK'ii,  be- 
zinkscl. 

Facrlc(r.v)> /^i>n,  fcu'^nland;  ||  in  de  fanta- 
xie  bestaande. 

FMfi,  werkezel;  jonKcrr  leerling  (op  Eng. 

Koslsrh(»ol),  die  rni  oiideren  nioet  die- 
nen; rii:ar»^l  (S/.;;  <'cn  ,,pliik"  (,,1'ur"'); 
'1  /ich  afsliivcii,  (y.icjt)  alinallcn,  als  — 
(wt'rkt'zd)  pt'biiiiken:  /(  was  u  —  t«  fiet 
ihere,  ocn  hevl  karwei;  The  UlUe  bou  wa» 
— yinii  at  words.  zat  te  ploeteren  op; 
ffcil  »Hit.  domlop; — t'nrl.  /.clfkant;  rafcl- 
rind.  uilU'-rarcld  sink,  cindje  (smnh'nd);  i 
— iiiaslcr.  dt'  tiudi're  Icerlinp  v.  d<  ii  — .  j 

¥aaio)ol, /nyjt,  takkcbos,  bundcl  (o/  tnjn,  ] 
»t06O,brandskap(d;  oud  gerimpeld  vrouws- 
persoon,  luminel  {dial.);  ||  samenbinden: 
Sincll  ol  Iho  -— ,  naar  den  mutsaard 

rickcii;  v«le.  recht  van  stem  door  lij- 

dclijkc  üverdraclil  van  cigendum;  — 
volcr;  votlng« 

FagiOt  feigin, 

Fapotto,  fagotou,  fagot. 

Fiilir. .  Fahl  iMi heil . 

I'ull.acht  cniiiua  in.onl  hrcken.t-'ebrek  beb-  | 
licu  aaii.  iiplioiidfii,  vn  l  M«  n  t,'aan,  iiit- 
blijven,  uildrotidi,  mi.-<liikki'n,  afpewe/en  i 
worden,  niet  opkonun,  afneinen,  ver- 
zwakken,  in  den  stcek  lalen.  zijn  doel 
missen,  mlsgaan;  zieh  niet  nerlnneren,  I 
vcr\vaarh»o/cn;  falen,  nalatiu'  /ijn,  de  hc- 
laliiiucii  slaken,  verlaten,  t  i  h  iii  su-licn ; 
iiuk  subsl.:  Uis  lietirt  — e«l  fihn,  /.ijii  iiiofd 
Ix'paf  hein;  Words  —  lo  drstrtbe  it,  /.ijn 
onvoldoendc;  lle  — ed  lo  do  il,  slaapde 
niel;  Tbey  — rd  lo  do  him  justice,  bleven 
in  gpbreke;  lle  — ^.il  In  hin  nsual  alacrity 
(nnii)iiilf'm).  licl  ontbrak  hcm:  lle  lias 
— -»•»§  ol  hin  itmhitioTis,  zijn  illusies  (wen- 
scben)  zijn  niet  verwezenlijkt ;  Th"  htnt 
— ed  ol  iL»  efjecl,  de  wenk  gaf  niels,  miste 
zUn  doel ;  —  ot  an  anpelile,  eourage,  aan 
eetlUSt,  ninod  ontbreKen;  This  \<orh  rnv- 
not  —  «»!  populnritii.  njoct  wel  populair 
worden;  S/m'  — «mI  ol  lier  husbnnd's  tcn- \ 
derness,  lii  verloor  de  licfde  van;  He  — ed  I 
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blH  llnhIlitirN,  schont  tr>  kort  in.. ..ging 
failUet;  Without  — ,  zondcr  niankeeren, 
zeker;  — lug,  gt-brek,  z.wak;  ontbrekend, 
achteruilgaand,  begevend,  etc.;  Ii  bU  ge- 
brek  aan  (iVewr  —  (oplc  o/  conversation, 
waarover  men  nooit  raakl  nitgepraal). 

Faliurc.  feilji,  gebrek.  sb^clite  uitslag,  ge- 
mis.  niishikkinL'.  niisk'cw.t.-,  vt-rval,  ach- 
leruilgatm,  staking  \aii  lictalitiL'. 

Faln.  gaarne,  blij,  gciu md,  iicgeerig,  ge- 
noodzaakt,  noudzakelijk:  lle  was  —  to 
eat  bfaek  bread,  hU  was  MU  met  (hlj  moest 
wcl  cten)  roggcbrooä;  —  lo  (fuin  it,  vcr- 
l.inffcnd:  He  u'ould  — .  Inj  wou  craag 
(liefst) ;  —  ol,  Idij  inet. 

Faint,  zwak,  verzwakl,  uitgc|>ut,  flauw, 
onduldclljk;  bedwelmend,  /wnei.  druk« 
kend  terneerge»lagen;  ||  riauwte.  on- 
macht;  II  flauw  Valien  (away).  afnemen, 
zwakker  worden:  Faint  aiiil  Hltul  bcnt' 
ini]  «>/  tlie  hcarl,  p'ihc.  zw.ikke  rn  onge- 
rcnclde  liart-,  pnls--l.it:;  I'e  in  a  dead  — , 
vulkumen  bcwu&leluus;  hrart  ncvrr 
won  fair  iMiy,  die  niet  waagt.  die  niet 
wlnt;  at  iirarl,  bcvrccsd;  /  have  nol 
the  —«8t  Iden  of  it,  er  gecn  flauw  begrip 
van;  —  Mnos,  walerlijnen  (Tff  i>nprr  is 
ruird  — ,  /•'»<)  Kcliniccrd);  Tfie  limtk  u/ls 
killtd  wilh  —  praivr,  wcrd  tot  aal  vcr- 
nioord  door  /.wakke  aanprijzing  (die  luet 
veroordecling  golijk  stond);  —  soniMI, 
zwak;  —  wllh  hungrr,  (hirst,  flauw,  uit- 
geput  van;— heartrd.  mnpdeloOR.rianw- 
liartig;  —Inn,  rianwtc.  lie/wijiiiintr:  hi 
n  -—Inn  lit,  in  ecii  aanval  v.m  flauwte; 

—  Isli.  zwakkelijk. 

FalnU,  feij^la,  onzuivere  alcobol:voorloop. 
Fair,       jaarmarkt,  kermls:  Thor«oday 

nftcr  Uli'  — .  nuisterd  na  den  maaltlitf; 
— lirouml.  k  er  in  ist  er  rein. 
Fair,  sclinoii,  traai,  i  <  in.  \  lek krli hu, 
ongercpt.  beider,  duidelijk;  bluud,  blank; 
ungehinderd,  vrij;  gunsllg,  beboorlijk.bil- 
lUk,  rechlvaardig,  eerlijk»  oprecht;  zaeht, 
vrlendelijk;  ||  opktaren:  The  <—  («ex), 
scboone  geslacht;  — and  soflly.  kalinp- 
jes  aan,  niet  zou  haastig;  She  has  a  — 
knowleilfie  ol  Fnf|ll»h,bcboorlijke,  flin- 
ke; All  ia  —  in  love  and  war,alleä  mag;Bir 
&ine»8  Is  •—  to  medium,  staan  tusschen 
gunstig  en  tamclijk  ;  in  —  or  loiil.  in 
v«')6r-  of  legenspoed;  —  piay  Is  a  |ewrl, 
eerlijk  dunrt  bet  langst  ;  7/ia/  i,s  not  — 
play,  niet  eerlijk  en  rorid;  .See  —  play, 
zorgen  dat  iets  eerlijk  toegaat;  //eis  In 
a  —  way  to  Bucceed^  moui  op  weg;  —  and 
Square,  eerlijk,  rond,  oprecht;  He  Mds 

—  (o  gel  Ihe  plarrX\}uv  kansen  staan  goed; 
//(•  l»lds  —  lo  he,  licinolt  te  zullen  zijn; 
Speak  (I  person  — ,  horrelijk  zijn  tegeii; 
Speah  uie  — -  In  dcalh,  goed  van  niij  na 
mijn...;  The  day  — ed  up,  wcrd  niooi ;  — — 
copy,  afschrift  in  't  net;  — laced»  zieh 
mool  voordoend;  — halred;  — Ish,  la- 
ni'lijk  L'iM'd  (niiHii,  etc.);  vrij  wel;  — ly, 
vrijwcl ;  gl  liee)  en  al,  goed  en  wel,  eerlijk, 
billijk,  volstrekt,  werkelijk:  The  booh  i.s 
{|oiu(i  on  — ly,  (.seHs  — /y  well),  gaat  vrü 
goed  van  de  band;— -mald  (ZIc  Pilchard): 
( February)  — mald»,.sneeuwklokjeR;— 
mindcd.oprecbt :— Hkln.bl  an  ke ;— spo- 
k«Mi. inneinend,  hnffelijk; —  trade, weder- 
kcerigbeid  als  begiuscl  in  bandel;— way, 
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vaarwatOT,*  -geul:  —  weathc^r,  praclittg 
weer:Hic*-^weatlier  ffriends,vr.in  voor- 
spnocd;  —  words,  vrlendelUke  Woorden. 
Fairbairn,  ff\tb.in;   Fuirlux,  fHf9k8. 
Fairiii(|,  /örtji,  kfiniisKoschenk. 
Fairy, /fn,  fee,  toovcnarcs;  feeachtlK.fan- 
lastiscb;  —  eirele  (oreen,  ring),  kring 
(ffroener  dan  de  omgeving)  in  *t  grasveld, 
die  naar  't  voIksReloof  door  het  dansen 
der  fpoön  ontstaan  is; —  fluijcrs 'f//orc), 
viiit^t'rlKKMl'ikniid  ;  •— jjift  hnbiei^;  — lainl, 
[erf^iilanü;       liyht,  lampioQ,  vetputje; 
—Ii  kr.  al«  een  fee;  — stroke.  Zle  Blast. 
«-Inle.  Bprookje. 

Paith,  feith,  geloof,  vertrouwen,  trouw, 

Ix'loftc,  ccrcwoord :  The  — ,  de  Christel, 
(wäre)  «ddsilienst ;  Suiiiid  in  tli««*— ,  zui- 
ver  in  dt*  leer;  (In)  — ,  If  doi  \l.  eerlijk 
(waaraclitis),  iiij  deed  het  ;  In  (jood  — , 
te  goeder  trouw;  Ureach  of  — ,  trouw- 
breuk;  Break  —  with,  zijn  woord  breken 
JeRens;  K«rp  —  with,  zljn  woord  hoiiden 
jegens;  Pul  —  In,  Kelout'  hechten  aaii; 
—-eure  {-liedli  ntj),  f,'ene/iiit(  duur  gehed, 
i:ando|jlegt.'inir,  etc. 

Faitlif  ul,/<^(^i/  u(,  geloo  vig,  Irou  w.eerl  Uk.ge- 
loofwaardig:  Thr— ,  de  geloovigen:  Blp»- 
se<i  — h:  His  —  vmbreUa,  eeuwigo;  —  mi^ 
tiiory;  Faiihlpss.onpploovig,  tronweloos; 
— ly:  Voiirs  — ly,  uw  dienst  willige  ;Falfli- 
worthy,  he-,  vertrouwbaar. 

Falx,  feiks,  op  mljn  woord,  waarachtig. 

Fnke,  oplappen,  opknappen  (om  le  budrie- 
gen),  Stelen,  ontleenen  (aan,  from);  be- 
driegen  ;  opschieten  (reeferm)  ;  II  bocht, 
slag,  bedropr,  zwendel,  vt-r/iiisels;  ||  be- 
drietfelijk.  n;ii;eiiiaakt,  valsch:  The  old 
korse  \<üs  — il  Up  for  wor/t  again.  werd  wcer 
opgelapt  voor  't  werk;  — ineut,  zwendel, 
diefstal,  knoeiwerk;  — -r,  knoeier,  bedrie- 
ger;  zwendel  aar,  zakkenndler. 

Faliir.  fakir.  B.-l.  bedelnionnlk. 

Fall>ala,  jalbjlj,  strook,  garneerael. 

Falcate(d},  /afftet((id),  alkkelvormfg;  Fal- 
cation. 

Falchion,  fÖlFn,  kort,  licht  gekromd  en 

breed  zwaard. 

Faiciforiii.  falsifnm,  sikkelvnrinig. 

Falcoii, /«(/)/('/).  valk:  ralkmiet  {hanonne- ^ 
(]>•) ;  — er,  valkenier;  -—et,  falkonet,  smel-  , 
lekcii;  — ry,  val kendrcssuur,  valkenjachl . 

FaldcraMoldara/,8nuisterij,snorrepUperij. 

FaMstool,  földstül,  vouwstoel;  bidstocl; 
bissetiopsstocl  (ötj  /ie(  nltaar),  sloel  (aan 
de  zmdzijde  van  het  aüaar),waarbij  de  En- 
t;eisehe  vorsten  bU  de  kroning  knielen; 
le.'.cnaar  {kerh). 

Faleriiian,  f^löuj'n.  (\vijn>  van  Falernus, 
Falkirlt,  f6lhök,  Falkland,  fükl'nd. 
Fall,  ful,  val,  het  Tallen,  dallng;  neerda- 
lintr,  acliterultcang,  ineenstortlng,  dood, 
onder^an^r.  hellitm,  waterval,  uilwaterint,': 
lierf.st  (  ,\?N.);  ea<laiis,  val  (zcelertn)  ;  \\ 
Valien,  j^ich  uiislürten,  insturten,  afval- 
len,  sneuvelen,  betrekken,  zondigen,  da- 
len,  Terminderen,  vervallen,  neerkomen, 
te  beurt  Valien,  pebeuren.  geworpen  wor- 
den, enz.:  'i'lic  — .  zondeiival;  'l'hert'  wns 
a  generul  —  oi'  |awH,  zij  trnkken  allen 
lange  gezichlen  (f'ieir  facrs  feil);  The  ba- 
rometer  is  — >iny,  gaat  achterui t  (tegeno. 
rtatnff,  vooruit);  He  teUalouu,  vtelneer 
ZOO  lang  alz  hj)  was;  —  amaiig  ffiend». 


toevallig  raken  onder,ontinoeten;T/(e  hill 
feil  away  gradualbj  to  the  South,  daalde 
langzaam...  af;  //«  feil  away  fi  uiii  (/le 
coinpani/,  verlirt ;  —  away  frnin  n  hubit, 
een  gcwuonte  verzakeii,  taten  varen;  The 
woods  feil  away,  ik  liet  de  bossclien  acli- 
ter  mM;— away, mager  worden.tot  slechl- 
hcid  vervallen,  wegvallen,  nlfvallen;  — 

away  from,  nfvailitr  ontnmw  WDftien; 
— . |iaek.a(  tit erui t  wij keii ; —  luu-li.wij ken, 
terugkrahlu'leii ;  —  liark  upon,  tenitrko- 
inen  op  (bewerirni  of  argujnent),  .><teun  vin- 
den  of  zoekea  bij,  in  geval  van  nood  kö- 
rnen tot;— back  on,  zieh  steunen  (troos- 
ten),zicn  houden  aan;  down  (he  siaint, 
van  de  trap  vallen;  He  feil  frniti  (jrnrf, 
verviel  tot  /.onde;7  /i<'  ur»r</  feil  from  t7/(', 
onlviel;  —  in,  invalleii,  vcrvalleii,  (doen) 
aantreden  {v.  soldnien),  aansluiten;  Iiis 
— inii  in  cold,  de  kuu  kernt  In  hills;  Hi» 
face  had  — en  in,  ingevallen,  mager  ge- 
worden; —  overcoat.  demisaison;  !t  \oo« 
— hifi  <lark.  de  daist  ernis  viel  {darkufna 
feil): —  llal(on),niislnkken,de  uitwerking 
missen  (bij);  languit  vallen;  —  foul  {of), 
aanzeilen;  aangrüpen,  aan  vallen,  slaags 
raken  (rnzte  krijgen)  met;  «tonten  op;  She 
feil  vuntrnf\d,  wrrd  droevig  gestenid  ; 
lle  feil  in  luve  willi.  werd  verlieft!  op; 
—  ill,  plotseilng  /it-k  wnrdi-a;  —  >*h4irl. 
le  kort  scliieten,  minder  bedragen  dan, 
nlet  voldoende  zijn,  nlel  beantwoorden 
aan  (oI>:  —  sllent,  stil  worden;  The  leaee 
will  In  on  Ihe  first,  het  hunrcontract 
vervalt ;  —  headlong  intn  the  u-ofer,  voor- 
over,  lialsnverkop ;  —  in  with  ci  burri- 
cnni-,  lull lopcn  worden  door;  I  feil  in 
witli  Ins  pl'dns,  keurde...  goed  en  dei^-tl 
overeenkomstig;  We  do  not  —  in  wIlli 
that,  daar  duen  we  niet  aan  mee;  That  feil 
in  wllh  m»/  temper,  was  In  overeenstem- 
ming  iiief;  V\'e  feil  In  wllh  enrh  otfirr, 
troffen  elkander;  —  inlo  t/Lsrcprair,  vi-r- 
vallen;  — Inlo  a  habit,  een  gewoontf  aan- 
nemen;  —  into  Ivfo  hindSt  behooren  tot 
(verdeeld  worden  in)  twee  zoorten;  — 
into  Une,  aantreden ;  —  into  a  rage,  woe- 
dend  worden;  —  into  a  Suggestion,  een 
aan  de  band  gedaaii  denkbeeld  (plan) 
aanvaarden;  —  into  talk  (aboul),  aan 
het  praten  raken  (over);  —  off,  afval- 
len  ;vermlnderen,achteruitgaan ,  afnemen: 
The  doga  feil  oft,raakten  her  sp^or  kwijt ; 
Her  heulth  feil  off;  The  child  a\<ohc,  bnl 
feil  off  (ujuin,  donunelde  weer  in;  The 
r/i  i  -'  feil  on  him:  H"  feil  on  {It,)  Iiis 
hneea;  We  have  fallen  on  eril  daijs,  bele- 
ven  siechte  tijden;  —  on,  pak  aan;  val 
aan,  begin  (te  eten);  He  feil  on  hie  feel, 
kwam  op  z'n  pootjes  terecht ;  —  out, 
ultvallen.  oneenlgheid  (ruzi")  krijgen,  de 
gelederen  verlaten.  U  feil  onl  that...,  het 
gebeurde,  dal;  —  out  <il  dnlv,  achterlijk 
worden;  —  out  of  an  old  love,  opgeven; 
The  lamp  feil  over,  viel  cm;  —  throufih 
( —  to  the  ground),  in  duigen  vallen;  niis- 
loopen;  /  admse  yoi/  to  —  to,  ik  rnad  u, 
om  toe  te  tasten,  aan  te  vallen;— to  pie- 
ees,in  stukken  vallen;  —  a  prey  (lo), 
ten  prooi  vallen;  —  to  the  renr,  wij ken ; 
The  pillow  teil  lo  the  tfround,  op;  Ii  lell 
lo  mv  lot,  my  «Aare,  viel  mq  te  beurt; 
Cotta  —  lo  yaett  zUnf  voor  uwe  rekening; 
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W'efpll  lo  u/jun  Ihe  pudding;Tlti'  (/m  /.s  fi'II 
to  biting,  begonnen;  TheUgacu  teil  tu  us, 
vi«l  ons  ten  deel;  «—  toäetMr,  elkaar 

ontmoclen  ;  —  upon,  overvallen; 
ui>on  (on)  the  aar,  treffen;  The  (rirl  feil 
upoii  her  mothcr's  Itunrl,  \sirrp  /ich  aaii; 
—  lipon,  aanvalleii;  77a'  war  ivll  witbiu 
this  uear,  liad  plaats.  Z.  Falltna. 
Fallaeloutüy  foleisja,  bedriegeJU^^,  sophis- 
tisch. 

Failacy,  fah$i,  bedro«,  verglssiiiL',  Mrvaal- 
begrlp,  drogrede:  Soiiiclhinu  oi'  u  — , 

icts  als. 

FulIuN,  lAalz,  i»i  ullcii,  lintjes  en  strikjes. 

FuUibilily,  j-dl\bilUi,  fcilbaarh.;  Falltöte. 

Failinii,  /AtiQ:  in  the  —  Ol  (he  yeor, 
herfst;  als  *t  Jaar  op  een  elnd  loopt;  — -> 

sIckiirHH,  valh'nde  ziektc;   «tar,  val- 

leiule  stt-r;  — — sloiic.  iiu'tt'ourst  ccn  ;  — — 
Irap.  valili'ur,  valiuik. 

Fullow.  ialiai,  vaalrood,  vaalgeel;  onbe- 
bouwil.  ln.i.ik,  verwaarloosd;  ||  braak- 
laad,  braak;  \\  braak  latenliggen,  braak- 
land  omploegen:  H«  had  io  rt*t  and  lle  — , 
i'ii  mocht  j<een  werk  tlooii;  Hv  is  —  to 
iiiurvriH.  goluuft  niet  aau;  — ~cruii,ougät 
van  braukland;  dMr»  damliert; 
fluch,  tapuit. 

Falmouth,  /«Imath. 

Fall-trap,  föltrap,  valdeur,  vallulk. 

Falsc,/(5/«,  valsch,  onwaar,  ongegrond,  be- 
driegtiijk,  onjuist,  vorkeerd,  uiucht,  vcr- 
valscbt,  blind,  undergeschoven;  l*luy  — , 
TaltCh  speien,  bedriegen;  He  saiU  undcr 
eolours,  hil  seilt  onder  valsche  vlag;  >~ 
drawing.  misteekening;  ——face,  mas- 
ker;  laced,  huichclachlig;  —  fir<», 

valsch  (signaal)vuur  (om  dim  lujand  te 

misleiden) ;  — lieartiMl,  trouwclous;   

bood,  valschheid,  leugeu,  bedrug;  — 
CMth,  uieineed;  —  pev*MUiti«B,  bedrle- 
geltjk  optreden  (In  eens  anders  plaais); 
Fsdsificalion,  vervalsching,  weerlegging; 
Folsificr,  vervalscher,  valsche  munter. 

Falselto, /(5Jse{(ou),  faucet-steni ;  ll  niet— . 

FulHify.  /«/M/ai,  vervalscben,  sehenden, 
teleursleilen  (an  anHcipation,  verwach- 
tlng),  onwaar  maken  (a  prMücfion);  weer- 
leggen.de  onjuistheid  bewijzen  vanrEtJer- 
ybody  feil  Htraiiied  aud  falsitled,  voelde 
/.ich  in  een  t;rdwi)ngen  en  valsclic  positie. 

Falsity,  fölsiii,  v.ilschheid,  onjuistlieid. 

Falslair,  fölMnj. 

Falter, /dli«,  stameleo,  stotteren,  weifelen. 
wankelen:  /  — ed  from  my  vovt,  werd 

ontrouw  aan;  —  oul,  uitstamelen. 

Faiiic.  gtrucht,  faam,  roem,  vorinaard- 
heid;  — <l.  beruenid,  brfaanid. 

Familiär,  fdmiljj,  genieenzaam,  huiselijk, 
intleu',  verlruuwd,  minzaam,  ongedwon- 
gen;  U  vertrouwde  vriend,  goede  liennis, 
beambte;  hufsgeest:  MBnt"  ts  the  seep- 
tlo's  — ,  het  Wüorilje  ,,But"  heeft  de 
iwijrelaar  sleeds  in  den  inond;  —  »tpirit, 
buisgffsl;  — ily,  /anii/jarih.genieenzaam- 
heid,  nauwkeurige  bekendheid,  minzaam- 
heid:  (Too  great)  — Ity  breeds  conleiupt, 
van  (al  te  groote)  gemeenzaamheid  kooit 
vcrachling;  — Hie*«,  vrijheden;  Familiar- 
i:t".verti  ouwd  luak i  n, gewennen aan (with). 

Family, /a77ii/t,  huisgczin,  (vrouw  en)  kin- 
deren,  fanillie,  geslacbt,  groep:  Mr.  W's 
— •  de  iam.  vaa  W.;  The  W,  — ,  de  f.  W.; 


—  bcieuvriiHMit,  sterfgeval  In  def.;  — 
IKe,  huiselijk  leven;  —  llvlnfi,  fanillie- 
leen;  —man,  httisvader;  iiirdirlne, 
huismiddcltje;  —  mcudlnu.  verstelwerk; 

—  name.  van;  —  pbyHirian,  huisdokter; 

—  priili-.  faniiiietrotä;  Spring  balance  — — 
Hcaies,  lusishoudschaal  niet  veer;  — 
lr«'c.  slanibooiu;  —  vatilt,  faniiilegraf 
(Kemctseld):  waab,  vuUe  wasch;  ^— 
way:  Hit  vAfe  U  In  tbe  — »way,  in  gese- 
gende omstandigheden;  te  a  ■■  '  way» 
eenvoudlg,  lanüliaar 

Fallline,  famm.  lionßtT-;no(>d ;  waternoud 
(\\'«iJer  — ),  schaarschte,  gebrek:  llle  ol 
— ,  van  honger,  gebrek;  —  prieo»,  zeer 
hooge;  There  ts  u — in  eopper,  gebrek  aan ; 
Pamish,  femU,  utthongeren,  Terbonge- 
ren,  vrrsrnachten. 

Faiiioiis,  ff'im.ii^.  beiticind,  verniaard,  be- 
rucht. 

FumuliHl,  jamjuiiet,  Student  van  onder- 

geschikten  rang  aan  de  unWeniteit  te 
.  (vero.). 

Famulu8,/am7ula8,  asslstent,  amanuensls. 

Fan,  waaier,  w.iu,  Ventilator,  blaasbalg, 
prikkel;  entliousiasl  bezoeker  v.  .«*port- 
wedstrijden;  |1  koelte  loewaaien,  wannen, 
aanzetten,  aauwakkeren;  He  — ned  (he 
racial  hatred,  wakkerde  aan;  A  heleh  — 
ned  in  to  anchorage,  glecd  binnen  om  voor 

anker  te  gaan;  lifiht,  halfronde  llcht- 

srli-  iipinu  b(>\t  n  ft-ne  bui.'idtnjr;   tail, 

duil  inet  waaiervorniitien  staart;  Vleer* 
muls  {gasbrander);  kap,  niet  verlengttttk, 
vaa  kolendragers;  zuidwester. 

Fanal,  fenul,  fenäl,  fein'.l,  llcbttoren.lieht- 
toestel. 

Fanalio,  f^natiU,  dwecpziek;  !l  dweper; 

— al,  fanatiek;  — ism. 
Faneirr,  /ansia,  kwceker,  llelhebber  (van 

Vogels,  enz.). 

Fancllul,  faneiftU,  hersenscbimmig,  Inge- 

beeld,  grillig,  fantastisch. 
Fancy,  /an«i,  fantasie,  verbeeld. (kracht) ; 
inval,  gril,  lust,  sinaak,  voorliefde,  Hef- 
hebberij  ;  ||  ingebeeld,  overdreven,  ele- 
gant, mode...,  lantasie...;  tt  zieh  verbeei- 
den, zieh  Toorstellen,  gelooTen,  voor- 
liefde opvatten  voor,  aangenaani  vinden, 
trek  heoben  in;  lusten:  Tbe  — ,  (ama- 
teur-)  sportmenschen,  vooral  boksers;  lle 
laucies  his  French,  laat  zieh  voorstaan 
op,  j.lucht"  ;  Mv  boy  laneies  hiiiiHelf 
at  jootbaU,  houdt  zieh  voor  een  heelen 
„plet";  —  oneaelt  on,  zieh  laten  Toor^ 
staan  op  ;  He  lool*  a  —  to  (lor)  it,  litj 
kreeg  er  zin  in,  voelde  zieh  aangelrok- 
ken  tot,  vatte  genf'g<  nh.  op  voor;  Only, 
— ,  stel  je  voor;  //  you  —  the  idca,  /  -will 
acl  aciordingly,  als  het  denkbeeld  bIjTal 
bij  u  vindt;  Is  Ibere  notblng,  tbat  ymi 
ean  — ,  is  er  ntets,  dat  u  bevalt,  dat  ge 
lust?  Be  fancied  by.  in  trek  zijn  bij;  f 
have  no  —  lor  it,  er  geen  aardigheid  in; 
He  fancies  liim»flf  in  tfie.  part,  heeft  ple- 
zier  in  de  rol,  acht  er  zieh  gesehikt  voor; 
— articie8,(-<7ood8),  weelde-artikelen ;ga» 
lanterleen: — ball,  gecostumeerd  bal;— 

dress  baii;  basket;  — b<nc;  — flnlr, 

llefdaditrlieidsbazaar; — free, niet  verliefd: 

She  t.<  free,  haar  hart  is  nog  vrij;  — 

borseiiian,  kiinslrijder;   iiian,  geiief- 

de;  souteneur  {Si.)i  —  note-paper,  luxe 
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postpapler;  A(  •  —  pricc,  voor  bespotte- 
lijk  hoogen  prijs;  — roll,  luxebroodje; 
—'s  chlld;— shop,galanterIewInkel;-— 
Sick,  fantasiUcb,  smoorlük  verliefd;  — 
9kat«r,kuii8tscbaaUenrijder »Btatloa- 
er,  verkooper  van  luxepostpaplcr,  galan- 
ter ieön.enz.  ;-— tlu,luxebuä(je) ;— work. 

fraaie  hanüwerken;  /)o  worU. 

t'andanglr,  fandarig'l,  malUgheid;  fantas- 
tische verslerlng. 

FandangOy/'ndaijgoti,  Spaans.  dansCwijs). 
Fanp,  tempel,  heilige  plaats;  weerhaan. 
Fanfare,  fanf^a,  fanffia,  fanfare,  pocht-nj. 
Fanfarou,  fanfaron,  snocvnr;  — nile,  /an- 

fsraneid,  snorkerij.  kM  hlui. 
Fang,  slagtand,  gifttaad,  scheurtanü.wor- 

teKpunt)  («.  ftt68);  kUuw;  »teflA,  zonder 

klauwen,  etc. 
Faiiion,  fanj'n,  klein  vlaggetje. 
Fannel,  fan  l.  7Ae  Fanon. 
Fanninfi:  — — machine»  faninmailn,  — - 

mili,  wanmadüae,  butlmolen. 
Fiukny,  fani. 

Fanon,  fan'n,  zijden  Tierkleurlge  sebou« 

dcrdoek,  welke  na  het  cingulum  (sjerp) 
Over  de  alb  wordt  gelegd:  een  speciaal 
pauselijk  gewaad  bij  kerkdieasten;  niani- 
pel;  dock  om  de  heilige  vaten,  enz.  aan 
te  vatlen. 

Faniasia,  /anUbi«,  fantsüa;  muzikale  f an- 
taste;  Fantast,  fantast;  FantastIcCal), 
fantastikCD,  rantastisrli,  ^rrillig';  i|  fantast. 

Fanta»y.  fanVisi.  Z.  I-nncy. 

Fantoccinl,  fanto/{f.siHi,iiiarion«.'ttoii(spel). 

Fantodz. /antocU,  zeauwachtigheid:  1  uot 
tlw  — ,  net  maakte  me  zenuwachtlg  {81.). 

Far.,  farlhing. 

Far,  vcr,  afKcIcgcn;  veel,  zeer,  groot:  By 
— .  verrewe^;  W'e  aro  —  on  in  Ihe  bonh, 
een  heel  eind  in  (met);  /  am  a»  —  on  as 
that,  tot  zoover  bcn  ik  op  de  hoogte;  So 
(As)  —  as  /  am  concemed,  wat  miJ  aan- 
gaat;  So  —  (so)  good  (right,  well),  tot 
hlertoe  is  het  in  orde;  /  have  not  so  — 
Seen  him,  totnutoe  niet;  /  have  no  ccrtainly 
so  — ,  in  dat  opzicht;  So  —  froiii  doing 
it,  wel  verre  van;  Thal  does  not  flo  very 
— ,  daar  komen  we  niet  ver  mee;  So  — • 
as  Ihm  goes,  wat  dat  betreft;  He  will  go 
— ,  het  ver  brengen ;  That  will  go  —  to  pay 
my  expenses,  daarinee  kom  ik  een  heel 
sind;  This  cocoa  is  best  and  goes  — thewt, 
en  is  het  voordeeligst  in  het  gebruik;VV'e 
had  Lo  go  about,  een  heelen  omweg 
maken;  — — away,  Ter  weg,  venitrooid; 

away  idea,  yaag;  — away  voice, 
zwakke;  Reach  —  back  into  antiquity, 
ver  teruggaan;  —  and  awav,  verreweg; 
—  and  near,  —  and  widi-,  lifinde  en  ver, 
overal;  —  oul,  afgeiegen;  1  h»-  —  Fast, 
Cbina,  Japan,  enz.;  Tk»  —  end,  hei  ach- 
ienite  gedeelie;  The  hoiue  t«  oa  the  — 
sidc  of  the  atreet;  — fetehed,  vergehaald, 
vergezochL  ;  — flung  empire  (hramh), 
overal  verspreid.  uilgestrekt(e  tak);  — 
lorlh.  heel  ver;  In  the  — gone,  in  ouden 
tijd;  Hc  IS  —  (Jone  In  that  scimce,  heeft 
het  een  heel  clnd  gt^bracht  in;  —  gone  in 
drink,  consumplion,  erg  dronken,  in  een 
vcr  Stadium  van  lering;  —  gono  in  /  /  r, 
tot  üver  de  ooron  verllcfd;  —  in  uitli, 
zeer  inliein  niet;  — iiiost,  verst;  — <if(,  | 
op  een  grooten  afstand;  wezeuloos,  sta- i 


rcnd;  —  olhcr,  heel  anders;  You  are  — 
out,  hebt  het  heclemaal  mis;  —reach' 
ing,  ver-reikend  (strekkend);  — sighte«!, 
ver-TOoruitsiende;  —  West,  bei  gedeelie 
d«r  Unie  ten  W.  ran  den  Mississippi. 
Faradlsatlaa,  fSirodnizeiS'n,  behandeling 
y.  ziekten  door  clectrische  stroomen,  ook: 
Faradism,  naar  Faraday  genoemd;  Fat^ 
adize,  electriseeren. 

Farce,  klucht,  kort  blijspe] ;  paskwi];krui- 
derij ;  ||  kruiden,  opTuUen;  Farcica<,klttcb- 

tig,  grappig. 

Farcy,  fasi,  soort  kwade  drnes  bij  paarden. 

Fare,  voedsoi,  kost,  gfrecht,  vracht- 
(je),  passasiicr;  j,  zieh  bevinden.  varen, 
gaan.reizen,  komcn  (into  Uie  vforld);  eten, 
sich  yotden:  —  torth  to,  op  reisgaan 
naar;  — •  well,  (het)  er  goed  van  nemcn 

(ctcn);  —  you  well,  vaarwel;  Indlea- 

tor.taxometer;—  staqe  ./.Aik'ltciis,  sect  io. 

Farewell,  /fowel,  afscheid,  vaarwei;  y  af- 
scbelds...  (/«»wel):  —  address,  afsobelds- 
rede;  U^tvfel)  ▼urweit  adieu! 

Farlaa,  fwrmhw,  bloem  ran  nieel;  setmeel. 

(^'arlnaceons,  /anne<.4rJ8,  niellg,  meel  be- 
vallend:  —  food,  meelkost:  Farinose, 
/nrinout,  meelboudend,  mei  mellg  siof 
bedekt. 

Farl,  fdl,  (haver)meelkoekje  (Schott.). 

Farm,  boerderij,  pacbiboeye;  ||  pacbien, 
verpachten  ( —  out),  bebouwen,  den  land- 
bouw  iiitopfcnen,  (klnderen)  uitbesteden: 
77its  /lor/sc  waa  let  to  — ,  verhuurd;—-  out 
the  bars,  de  buffetten  verpachten;  — 
bailiff,  rentmeester;— erosslng,(spoor)- 
overweg  bij  (naar)  een  boerderij  ; 
dog,waakhond; — band,  boerenarbeider, 

-knecht;  house,  boerenwonlng;  la- 

l)ourer,    boornuirbeider;  — -prwlnco, 

landbouwproducten;  slead(ing),  boe- 

renplaats;  — yard,  erf. 

Farmer»  /dm»,  paohter,  landman;  — y, 
boerenerf  raet  bviten,  scbtiren,  enz. 

Farmlng,  landbouw;  ||  landbouw... 

Farnborougli,  fänbar,);  Farne  Islands, 
fän  ail'ndi;   Farnham,  fäium. 

Faro,  /«rou,  hazardapel  (met  haarten). 

Faroe,  f6rou:  —  Islaads. 

Farqubar,  fäkwd. 

Farrago,  fareigou{&),  mengelmoes;  Far- 
raglnoaa  (/•raKa)dltfiM)  loody  gemengd 

voeder. 

Farrier,  fnria,  hoefsmid,  paardendOkter; 
— y,  hoefsmidshedrijf,  smcderij. 

Farrow,  /orou,  big,  worp  biggen;  |i  gust 
{niet  drachtig)  yan  eene  koe  (dial.  en  Arn.); 
I|  biggen  werpen. 

Fart,  fnl.  wind;  ||  (er  een)  lalen  vlirticii. 

Fartbcr,  fädhd,  Farthesl.  jädhisl,  comp, 
en  superl.  van  far-.You  —  loltl  me,  je  ver- 
leide me  bovendien;  At  tbc  — ,  op  z'n 
▼erst,  laatst,  hoogst;  On  the  —  slde,aan 
den  ovcrkant;  — itiost,  verst. 

Farlhing,  fndhin,  '  ,  penny:  INiot  a  bles- 
»cd  — ,  geen  rooie  duit;  —  's-worth» 
waarde  van  een  farlhing. 

Fartbiagaie,  /ddhifurelf,  oudlljda:  taoe- 
pelrok. 

F.  A.  8.,  Fellow  of  the  Antiquarian  Society; 

I'<'Jhiw  of  the  Sori'-h/  of  .tifs. 
I'asfos.  fntii:,  bniidt  l,  tasct-s  (Ond- Rome): 
—  ui  üowers. 

Faacla,/aiw,  band,  gorüel,  vooruitsteken- 
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de  lij.st,  zwuchtcl;  FtiHciation,  fasieis'n, 
/.wacht«lcn,  vt*rl)iin(l;  Fa«i«icle,  fasik'lA 
bundeltje,  aflcviTiiiK;  Fa»«>lc'ular,  fasik-l 
juh,   Fascictilnteiit),   tot   ri'n   bmidcllje  ! 

l-'uHüiiiuti*.  /a.siaeiJ,  b»*lt)ovfren,  vt-rruk- 
ki'ii,  bekureii,  boeicii;  b'-dscination. 

F«Meiiie.  /asin,  fascine,  bundel  rijshout 
voor  mil.  doelelndcn:  — dwvlllnfi,  paal- 

wuiiiriL' 

l'uNh.  himlcrcMi,  [»laKcn,  lastiu  zijn  (dial.). 

FiiNliioii.  ia>'n,  fatsoeii,  aar«!,  \vij/i\  vorm, 
patrouu,  moüe,  Iraiit,  kleederUracht.cliic. 
voornaamheidi  H  vormea,  fatsoeneeren, 
gepast  maken  voor:  The  ^  de  groote  we- 
reld; — M,  heerschende  modedracht;  At» 
U'v  the  — .  naar  de  niodc;  Afler  a  — . 
In  u  — .  tut  oj)  /.ckiTc  ho(ik'to;Iii  llie  illul 
ot)  — .  in  (uit)  do  inode;  Sfl  Ihc  — ,  den 
tooii  (de  niudc)  aanKeven  (in);  She  wept 
for  — ,  um  haar  fatisoen;  — able,  naar  de 
inode,  chic:  The  — able  (great)  world,  de 
..«roote"  wereld;  — book;  — IhI,  mode- 
gek ;ieinand,  die  ;i;ui  il<  ii  vorm  lianBt;  — 

iuoiif|cr,fat,  modfpoj);  plalp  i-sheel'^ 

modcplaat:  plale  artiHt,  iii.ikf  r  van.  , 

F.  A.  L.,  Fellow  of  the  AnUiropological 
Socielu  of  London. 

Fast, /dst,  vastcn;  ||  va^l  t-nd  ijd) ;  /  hnpe  I  \ 
shaU  —  my  illnrss  utt.  ik  huop,  dat  ik 
door  ontlioudinK  (va--l<  ii)  fv  wccr  liuvm- 
up  kom ;  /  am  nbliged  lo  —  froiu  readiuu, 
mlj  van  lezen  ic  ontbouden,  speaen; — 
(IniiHlay,  vastundag;  — «r,  vaster. 

Fast,  fast,  vast,  onheweesrlijk.  bevestisd, 
uchrchl,  tretroll w;  sntM,  vooiiooiicnd, vIuk, 
los,  Ke(^iiianoipOfrd ;  iosbandi«;  AI  llie 
— phI,  op  z'n  snelst;  The  door  is  — .  Kf- 
slolen;  Mu  watch.  in  — ,  v6ör;  You  are  a 
liltle  — ,  Je  horloge  gaat  wat  voor;  Our 
r/i/fs  ari»  —  (to  light  and  rnbbing),  ver-  ' 
kleinen  niet:  Ynn  jjo  too  — .  je  oordeolt 
wat  lia;i>tii.';  Itihra  — hold  of,  iroed  vast- 
pakkeii;   //«  plii>s  'sil)  —  and  loo»»c 
(with),  iiij  is  trtilliu.  onf^oduri«,  onbe- 
trouwbaar.  bcginsoUuoä,  bekumnieri  /ich  | 
nIet  om,  handelt  zoodanig;  gooit  (zijn  I 
^'eld)  wetr;  —  hesidf.  vlak  naast;  —  by. 
dichllMj;  —  «Milours,  , ,\vasclierhL",  vast ;  i 

—  Ireffiht,  ijlKccd;  —  friiMuls.  dikke 
vrienden;—  man  (woiiiau),  roue  (wufte, 
t^eeiiiancipeerde  vroiiw);  — pulley,  vasle 
katroli  — i'salling,  snelzeilend;  —  Iraln, 
sneltrein. 

Fasten,  f&a'n.  va»^tmakcn,  lievestiKon, 
siuiten.  vesti«en,  ople;,'«en.  zieh  hecliten 
of  vastkleiiimen  ;  van  —  an  artlrlr  on 
anv  jourual,  in  ieder  tijdächrift  geplaatst 
krOgen ;  /  havt  — «d  a  fib  on  /ttm,  tk  beb 
hfin  wat  wijs  pcmaakt;  i/e —«d  a  quar- 
re! on  füs  npjinnrnl,  zocht  ruzle  mct a  | 
rrspoii'^iliililx  oii  (t  prrson.  Iieili  verant- 
woordelijk  .slellru;  Thv  Fmufi  windowti 
vtere  — ed  back,  van  aciiter  vastgczet; 

—  out  on  slruts,  bevcsligen  met  slutten 
(schrägen);  —er,  knljpertje;  •^ing,  «lot, 
siuiting. 

Fastl. /osJni,  Roniein.  kaleiider,  retrhlers. 

Fa«stidious,  /.(s/iV/j.is,  (oventreveii )   kie>- j 
keurig,  moeilijk  l<-  vuldoen ;  — ness,  over- 
drevcn  kieschheid.  I 

Fastioiate(d},  faalidlieUiid),  naar  boven  i 
apits  toeloopend.  i 
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Faatnessy  /48«tnas,  8nelhcid;Iü»bandigbeid, 
versterklng.  fort. 

F'at,  vet,  dik,  vicozip,  rijk,  vnichlbaar, 
voedzaani;  welfevulil  (wullei);  ll  vet, 
lodiH.  !ii  -ti  ilirl:  iiie-tcn,  vet  worden: 
//-  «Mit  it  — .  iiiaakle  veel  verloon;  He 
eul  np  — .  li'  l  veel  geld  na;  77»c  —  is  In 
the  ürc,  de  poppen  zijn  aan  't  danseu; 
Keep  th« — out  of  the  fire,  alle  berrle  voor- 
k<imen:  There  Is  plenly  of  —  In  that 
pari,  er  /it  een  lieele  kliiif  aiiii  die  rol; 
tAvc  on  Ihe  —  of  llie  land.  In  t  vi  1  le  der 
aardo  «emeten;  Ki//  Mm-  — led  ealf;  — - 
brainrd  {-hradcd,  dorn,  suf;  — • 

chops.  dikke  kerel;  — i-liead,  domkop; 
— {|utH,  dikzak;  -^tatlMl  sheep,  vel- 
sf  aarlen. 

Fatal,  frit'l,  ni'odlotl  it:  (to),  raii.p>poi'(iitr. 
unheil>pellend,  doodelijk:  shears,  «Ji- 
dood;  The  —  Slsters,  schikgodinnen; 
—iHin;— IhI  ;  — inlic;  — Itv.  /»toHÜ,  ÜOOd- 
lottige  gebeurtenis;  F^atulltl««,  ongeTal- 
Icn  inet  doudel.  ariuop:  — fze. 

Fata  Morgana,  /4l9m4g4fM»  lucbtsple> 
geling. 

Fale,  noodlut,  lot,  dood:  Th«  — s,  schik- 
godinnen; Ah  aar«  a»  — ,  zoo  zeker  al« 
vpat;  r  met  mv      Ifiere,  vond  er  mijn 

vrouw  (sritrrts.)\  —ii,  voorbestemd:  — hI 
look,  blik  van  ecn  ten  undergang  gedoeni* 
de;  — lul,  noodiottig;  profetlscb;  be- 
iangrijk. 

Falhcr,  fAdha,  vader,  voorvader;  nestor 
[V.  Hause  of  C);  \\  aannemen  (a{s  hind), 
zieh  uHgeven  voor  den  maker  van,  va- 
derlijk  besturen,  don  vader  speien  nver, 
ieniand  iets  op  den  bals  sciiuiven:  — 
f '.hristnias,  —  Tline,  l)eide  genersonifl- 
eerd;  Act  a  — 'm  part  towardi«,  ecn  v. 
zijn  voor;  Don'l  com«  the  heav,v  —  over 
linvr  prrrant  ftnn.  val  iiw....  nlel  al  te  hard ; 
— s  o(  tlie<'.hnreli,Kerkvaders;The  —  o( 
lles.l)nivel;7'/ie  winli  is  —  lo  Ihe  ihmtqlil, 
dl'  vader  der;  — ln-lai%,  schoonvader, 
st  iet  vader  ;—-lonfl-leos,  langbeen  (oittg: 
spin);  He  — s  ihe  work$  of  ollier«,  and 
Wiehes  to  —  hi»  anmiymove  booke  on  me, 
hij  iieeft  zifh  voor  den  maker  van  de  wer- 
ken van  andiTt  n  uit,  en  traelil  niij  voor 
den  seiirijver  van  /ijne  anonieme  lioeken 
le  doen  doorgaan;  — hoiMl,  vadersrliap; 
—land,  vaderland:The  —  land,  Duitsch- 
iand;  — lloetut,  vaderlUkbeid;  — Uke, 
— ly.  vaderlljk;  «hip. 

Fathoni./nJ^'ni,  vadem  (1.8'J8  M.oi  6.1163 
M');  vadeinen,  peilen,  onivatten, begrij- 
pen.  doorgronden;  — llne,  dieplood;  — 
less,  undoor/rondelijk,  budeniloos. 

F'allfiue,  fetig,  uitputting,  vermoelenis, 
niilitaire  corv(^e;  ||  afmatten,  vermoeien, 
k  wellen;  uit  pullen  (onl):  — eap.  polltie- 

inuls;   —«I   iiirprl,    versleten;   «IresH, 

werkpak  (uii/.);  — — duly,- corv»''e  (mit.); 
 narty,  Iroep  v.  eene  corv^e. 

Fatllag,  fnllint  iong  geniest  dier. 

Patten,  /«t'n,  vet  mesten.  mesten,  zieh 
niesten,  vet  worden;  Fattisli,  velachtie. 

Fatty,  vettitt:  I  say,  — .  zeg  er  eens,  dik- 
kerd;  —  <le(|eiieration  (of  the  beort), 
V  et  zi  e  k  t  e    ( bar  t  v  er  v  e  1 1  i  n  ^r) . 

Fatuity.  f.njüili,  sulli^lieid  .-ufheid,  dorn« 
hold:  The  attempl  feil  Ihrouyh  of  ils  own 
mislukte  door  den  dummen  opzet. 
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Fatuiloiis,  filjüitas,    Fatuou»,  /»^ 

zwakhüolüig,  ingobeeld;  Uwaas:  —  smlh', 
Idioie. 

Faucal,  f&k'i,  atrot...  keel..;  Fauees, 
f^atz,  achtcrgedcelte  van  den  mond,  bc- 

slül«n  (loor  phnrunx  cn  /nri/nr. 
Fiiucet,  fösit,  tapkrauii,  tapbuiä. 
Fiiuflll,  fö,  bah! 
Faulkland,  fökl  nd. 

Fault» /dl (,  fuut,  J?ebrek,  feil,  schuld,  vei- 
lieü  van  hol  Kpoor  (jac/it)«  afbreklng  (u. 
m'jnader);  ||  f outen  maken:  Whosr  —  i« 

il.Whn  IN  in  — ,  Wiens  schuld  is  hftV  II  Is 
iny  — —  Thp  —  Is  mine;  I  bttughl  il 
with  all  — s,  /.(Mj  hct  WHS;  //  ■  dtway*: 
flndi»  —  wllb  me,  hy  tieeft  aliud  wat  op 
mU  te  zesgen ;  You  HkeU>  f Iml  — ,houdt  van 
vilten;  The  hounds  were.  ut  — ,  het  »poor 
bijster;  //  he  is  severe,  his  love  of  leaming 
iH  In  — ,  dl ;iHgt...voor  d*-  wr-tenschap  de 
schuld;  He  is  nood  to  h  — ,  litj  is  over- 
dreven  goed,  doodRoed;  He  has  — pd  In 
•«veral  paaaagest  foulen  gemaakt^  He  i«  a 
regulär  — Uiider,  pruttelaar,  vlttcr;  — 
findlnfi.  hedilziek  ;  — lly;  — infs»,  on- 
iiauwk.<;uiigheld,  gebrckki^^Uf id ;  — Irss, 
onberispclijk ;  — slylc,  /.ondn  f.nit, 
niaar  daarrioor  sl.ii>;  — .v,  «ebrekkig. 

Faao,  raun,  buscUKud. 

Famia,  /dm»»  fauna  (Illv.        i&nt);  — 1. 

Faasllna,  fttslMn»;  Vauniun,  fAsf««. 

Fuvershani,  fnvss'm. 

Favour.  /eiü<»,  gunnt,  Ix  Kun^lwintr.  voor- 
det  l,  sh'un,  vfrj.'i(lt  'iis,  souveni:",  rii>el, 
slrikjc,  brief,  g«>laal:ll  begunsiiKen,viien- 
delijK  gezlnd  zijn,  Kcmakkclijk  maken, 
verecren,  (ge)iijken  op  (one'»  molher):  By 
(With)  uotir — ,  Under  — ,  met  uw  vcrjof, 
wclnemen;  L^ntler  —  oi  (tlio)  iii?)'»*-  - 
gunstiginR;  /  rcceived  yoitr  —  oi  iUv  Ist. 
iuHt.  yeslerday,  uwe  geCerdc  lelteren  van 
den  eerslßn  dezer;tf e  ioand  —  tn  her  eyes, 
7,jj  wa«...  gunsti fr  gezlnd;  f  fcove  lost  —  in 
j/oac  r>if':<,  hon  hij  n  ult  dr  ^ralie;  She  in 
ijnuu}  wit'i  itü,  and  iiial;es  a  —  of  it.  doet 
hct  al-»  een  gunsl  vom  koni-'n ;  —  oi", 
— mI  by,  door  vriendel.  lüSHclieukouif-i ; 
/  fiafM  done  il  tu  youi*  — ,  te  uweii  beliue- 
ve,  gunst  e;  Ite  in  —  (out  of  — )  wit/i,  in 
(iiit)  de  gunsi  zijn  bij;  f  looft  on  him  with 
— ,  met  een  «oed  uoe:  }t>'  Stands  Iiluh  In 
their  — ;  .'\  chuUeuye  t«  llie  — ,  liel  wt  akt  ii 
V.III  (M'ii  lurylid,  wegens  veronderstelde 

&arlijdlgheid;  — abli»,  gunsü«,  genegen, 
evorderlijk:  — able  halancc,  voordeeUg 
saldo;  — iMl.  begunsllgd,  licvellngs..;  — 
Ite, /«Ir'rii,  gunstcling  (with.  of);  favo- 
riel  {rent^i>nr[):  j!  lievelings...:  77iat  is  my 
— itfülsh  {an(iior\.  lievellnifskohl  (-soliri/- 
vtD;  — iiisiii,  sici-t  1  v.  begunstiging. 
Favu»,  feim»,  beäJucUclUk(e)  iiüufdzeer 
(tinldziekte). 
Fawkes, 

I'awH,  jung  hert  (ü.  'i  eerste  jaar);  II  jun- 
werpen;  In      drachtig;  — »colanr- 


f 


e»l,  reekleurig. 
FawK,  opspringen  legen  (w.  hnnd  b.v.), 
likken,  kwlspelen  (met  «(aar(),  kruipcn  (v. 
honden),  vielen,  kruipeo:  H«  -^d  (up)oii 

(ol)  (he  mighty. 
Fay.  fee.  Z.  Fey. 

I  ;i> ,  iiauwkeurig  passen  (Sc/njepsöouu). 
Faxe,  jgiif  van  Streek  breugeu  (Am.). 


Fazzle,  faz'l.  beiizelt-n,  kiuiricu. 
F.  B.  S.,  Fe//<uo  ol  Ihe  iiotamml  Sociely. 
F.  V..,  Free.  Clnn-cji  o/  Swtland,  Foolb.  ctvb» 
F.  V..  il.,  Food  Control  Department. 
Fcp.,  foolfca-p. 

F.  < '..  V..  Fi'tlow  of  fhe  College  of  Prcccptorfi. 
F.  t ..  f.  S..  I'rlfow  of  Ihe  l'amhridij*'.  PhUo- 

Sijpliii'd  l  .^'iiivti/. 

F.  C;.  S.,  Fellow  of  Ihe  Colieyc  oj  üiurgeon», 

of  the  l'Jip.mical  Societj/. 
F.  B.,  Fidei  Defenaort  Vcrdediger  dea 

(reloofs. 

FcJll.  ff,  trriuw:  —  and  Ic-al.  hmiw  ru 
I    Iriniw  iSiiioii.);  — ly.  Ii.*lit,  iruuw  laan 

I  i  lieer,  Vorst,  regeeriiig):  Svvear  — ty  to. 
Fear,  /w,  vrees,  angst,  onl/.ag,  eerbied;  U 

vreezen,  üuchten,  vermoeden:  In  —  oi 
his  life,  beangst  voor;  No  ^ol  Ibal,  geen 
vrees  daarvuor;  With  —  and  trcmhiinff, 
oader  xrot'/x-  en  bevoii;  Wilhoni  —  oi* 
lavour,  onpartijdig,  door  nielH  geuiriu- 
enceerd;  Never  geen  nood;  /  —  for 
your  succesa,  hou  m'n  harl  vasl;  — lul 
(of),  angstig  (voor),  bang,  vreesachtig, 
vreeswekkend ;  — lesn,  onbevreesd:  — — 
naiifiht  ( — noughti,  dikke  en  ruige  wollen 
stuf,  soorl  fries;  — ?»oine.  ;iims( wek knid. 
Feaäibility,  flzibilili,  uitvüerbaarhcld.mu- 
gelijkheid;  Feasible  (tor  d  lodffing,  RC- 
BClükt  als  woning). 

Fea«t,  fisi,  feest.  feest-  of  gastmaal:  ||. 

fccsf  Vieren,  -n-MlIen,  onlhaleti.  /ieli  V(T- 
luhlii^ca  UHU  (on):  —  of  lvv|iia(ion.  (Vr. 
Verzoendag  ;  —  of  f«>olM,  oud  leesi  op 
Xicuwjaarsdag;  —  «I  mgathering,  oogbt- 
feest  {Exodus  23,  !<>):  —  Ol  lantem»y 
feest  op  den  eersten  der  maand  (China); 
—  of  Tabemacles,  loorhuttenfeesl;  This 
nnmber  has  a  — -  of  ijood  Ihings,  bevat  een 
keur  :  —  one's  eye«  «»n,  zijn  oog  lalen 
weiden  over;  — day,  feestdag;  — ritr, 
feesleiUk  gebruiU;  — «r. 
Feat»/ft,  (helden)daad,  kunststukjv,  toer: 

II  handig,  vlug,  bekwaam,  netjes:  77iat  t.s 
a  —  for  /lim,  cen  slcrk  stuk; —  of  urniH, 
waiienieit ;  —  of  ]iuf|f|lin]|,  poochel  1  oer. 

Featlier,  fedho,  veer(tjo).  oluim,  vogels 
(sporU.);  het  schuin  door  de  hicht  bewe- 
gen (V.  roeuiemeny,  U  bevederen,  met  vee- 
ren  bedekken  of  versleren,  van  veeren 
voorzien  (an  urrow);  er  als  gevedertc  uit- 
zien:  S/te  was  in  (tili  — ,  in  gala;  had  een 
gespukte  li<  Urs;  You  are  in  hif|h  —  lo- 
day,  je  bent  erg  in  je  ,,huni"  vandaag; 
Cro|)  one'8  —s,  lern,  kortwieken,  een 
tnontje  läget  duen  zingen ;  The  eliip  eul  a 
— ,  deed  het  schuim  opspatten  voor  den 
boeLT;  Show  Ihi-  \<hU-  — .  lariieid  tonnen; 
/(  i<i  bul  tlie  turntuti  o(  u  hrlxfini  it  you 
und  htm,  liaast  geen  onderscheid,  verseliil; 
Öke  vfoe  — ed  for  Ihe  feaet,  mooi  aangc- 
daan;  He  is  —Inn  bis  nesl,  Is  bezig  xijnc 
schaapjcs  op  het  droge  te  brengen ;  —  the 
oars.  de  riemen  schuin  door  de  lucht 
be\v(i.'en;  — l»ed,  veeren  bed:  — l»e<l 
consptrators,  zoetsappige;  — boa;  — 
l>o«rdln(|,  Planken  beschieling  (over- 
noad«);  — braln»  wurt  persoontje;  — - 
broom  (-brush,  'düster),  plumeau;  The 

leaves  of  the  tomalo  are   eoiiipouiid 

vcilh  notched  cdges;  —eil,  keiiiig  gekleed 

(t).  dinncs);   e<loe,  schcrpe  kant  van 

eene  plaak;  — 'llowera»  (vau  veeren  ge- 
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maaktc)  kunslblocmen  (vooral  v.  hoeden); 

— flraBS,  vcder>:ras;   hrud,  llchtzin- 

niRc,  wufteliuf:;   heailed,  lichtzinniR. 

wuft;  onbcteekenend;  — lel;  — welßhl» 
kleinst  mogelUk  (precies)  gewicht,  lichtste 
belasting  (blj  handicap);  boxer  van  licht 
gewicht  ;  — Ing,  pluiniage,  veervormig 
(blocm)werk;  — y,  vcderachtig,  vccrcn..., 
mct  veeren  bedekt:  — y  vvrap,  vceren 
boutje. 

Vem%urti,  fUia,  fttj»,  gelaatstrck,  trek,voor- 
komen,  elgenaardig  kenmerk,  eigenaar- 
di?held;  ||  gelijken  op,  in  bloscoop  ver- 
lobnen:  Tins  house  is  thc  —  ol  Ihe  slri-el, 
hct  meest  karakteristieke;  Willi  lona  — s. 
met  een  lang  ge/jcht;  The  sale  has  many 
inlwrMting  —H,  vecl  interessants. 

Feue«  ontrafelen  (o.  louw). 

Feb.,  Febraarl. 

Fehrlfugal,  fibrifjug'l,  koortsvprdrijvcnd. 
Fobrifuge.  /e(/ii6a/jüdi,  koortsverdrij- 

vend  (middel);  Febrito»  fibrU,  koortsig, 

koorts.... 

Pebrvarir,  /ebru^rt.  Februari. 

Fec«8,  ftsiz,  Zie  Faeces. 

FeedD./fsif,  .,hij(zij)  heeft  (het)  getnaakt". 

Feck,  voornaanisle  deel,  kraclit,  wa.ird«'; 

— less,  laf,  zwak,  waardclDus  (Schot.). 
Fecula,  fchjuh,  zetiiuM'l;  bladfs'rocn. 
Feculent,  Jekjul'nt,  troebel,  modderig, 

drabblg;  Femilenee. 

Fpcund,/e(/t)/i*nrf.vruchtbaar:— atc,je(/f)- 
l'.'vdeU,  vruchtbaar  maken,  facvruchten; 
Ff'cundaÜon:  — ItyJi/ion^iiN.vruchtbaarh. 

I't'ci,  imp.  en  p.  p.  van  Feed. 

Federaev.  fed'risi  (Z.  Federation);  Föder- 
al, fedar'l,  federaal.  bonda...  (— '  City, 
Washington);  —  IHei^de  Duftsene  Bonds- 
flag;  —  Union,  statenbond);  Federalxsm, 
rrdoralisme;  Federnlist,  fedrralist;  Fed- 
rr(ü\ze,  tot  »mti  bond  voniu  ii;  Fedrrdtc, 
(zieh)  tot  een  federatie  verbinden;  i'eder- 
•(ion,  federatie,  statenbond;  Fedtrative, 
▼crläonden,  bonds... 

Fee,  loon,  salarls,  honorarium;  examen« 

i^'t  ld.  sclioolgeld,  bij Verdiensten  (in  deze 
(jfimilh'u  meesi  Mv.);  fooi;  leengoed,  eigen- 
doni;  ,1  beloonc-n,  b<'talen,  een  fooi  geven: 
What  with  doctorn'  and  lawyers'  — «  v/tt 
httd  a  hard  year  of  it,  door  ai  die  kosten 
van  doktcr  en  advocaat;  a  counsel, 
een  adv.  npni<"ii,  bespreken;  Love  holds 
life  and  dendt  in  — .  bt'>cl\ikt  over;  Hold 
in  —  (simple),  laiul  Itezilten  waarover 
mcn  bij  zljn  dood  vrij  kau  beschikken; 
Estale  in  — tail,  goed,  dat  op  bepaalde 
erfgenamen  overgaat. 

Feelilo,  fib'l,  zwak,  krachteloos;  mln- 

dod,  zwak  van  geesl,  besluiteioos:  The 
 ininded,  /.wakzinnigcn. 

Feed,  (zieh)  voeden,  vooriien  van,  verzor- 
gen,  onderhottden,  Uten  weiden,  eten, 
vreten,  grazen;  ||  maal,  voer,  maaltijd, 
voorraad:  Two  biicuilB  at  one  — ;  On  the 
— ,  zieh  voedend,  uitzifiul  naar  voedsel; 
Out  at  — ,  in  de  wei ;  /  am  oii  my  — ,  lieb 
niijn  eetlust  verloren;  —  Ihe  lishc»,  zee- 
ziek  ztjn;  Uis  horse  muat  have  üb  lour  —» 
a  day,  moet  viermaal  per  dag  gevoerd 
worden;  He  — s  out  ol  your  liands,  eet 
uit  de  band,  is  zeer  tain  ifig.);  He  — s  llke 
fi  wolf,  eet  als  een  woll;  —  oue's  cold, 
door  flink  eten  kwijtraken;  ä/ie  was  —  ing 
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an  egg  to  1/ie  ehild;  —  the  firo,  wat  In  de 

kacheldoen;  The  Operator  — h  the  letler» 
Inlo  Ihe  slamping-machine,  schuift  gere- 
geld ;  He  was  — inq  morsela  /rom  his  plate 
into  his  mouth,  as  if  he  vnm  firing  up  an 
engine,  bij  stopte  in  zijn  mond;  ob» 
zieh  voeden  met;  We  are  fed  up  witb  tAe 
fi'U't\i\  liclibrn  ßenoep  van;  /  quickly  gel 
Ird  up  (\<ilh  lO,  krijg  (er)  gauw  inijn  be- 
komst  (van);  —block,  aanvoerdoos  (v. 
machinege^eer);  pipe,  aanvoerpijp; 
— pamp,aanv.  pomp;  —-tank  i'trough), 
waterbaK  (voor  locomotlef);  —er,  wie 
voert  of  mest  ;  zuigflesch;  slabbetje;  vet- 
weider;  zijrivier,  aanvoerapparaat ;  voe- 
dingskanaal,  zijtak:  — Ing-bottle,  zuig- 
flesch; — Ing-cake,  lijnkoek;  T/ie  — cup 
of  brandy  and  müh,  kroes  (beker)  met 
melk  en  cognac;  — Ing-starm,  steeds 
toenemende;  — ing-slulfs,  yow  (tegen- 
uver  Food-sluffs,  voedsel). 

Fee-faw-luiii,  boeinan;  nonsens:  He 
laughed  like  — ,als  een  dolle;  —  teaching. 
allerzotst(e  methode  oadOTwijB  (met 
als  zinspreuk:  "Open  your  eyes  and  shut 
your  mouth,"  kijk  en  vraag  niet). 

Feel,  (zieh)  vocieii,  bevoelen,  aanvoelcn, 
betasten,  onderviiiden,  gevoelen  ;  het 
(aan)voelen,  gevoel,  gewaarwording  : 
Jusl  —  ol  my  handst  (be)voel,  betaat... 
eens;  The  baby  — «  lila  legs»  probeert 
te  gaan  staan;  —  about  alter  (/or),  rond- 
tasten  naar;  He  feit  his  way  alter  the 
sound,  hij  ging  tastende  op  het  geluid 
af ;  The  wound  ceatMSS  to  —  at  lasl,  wordt 
ten  slutte  niet  raeer  gevoeld;  1  —  like 
dcing  ü  bul  i  don't  —  im  to  much  vfork,  ik 
heb  wei  Inst  om  ...  voei  roe  niet  geechlkt 
voor;T/ie  ship  — s  her  liplm.lulstert  naar; 
It  — s  like  vplvet,  is  soft  lo  the  — ,  voelt 
aan...,  op  hi  t  pi  voel:  I  —  lor  you,  poor 
fellow,  ik  heb  medelljden  met  je,  arme  ke- 
re] :  She  feit  her  way  on  the  subject  wilh 
him,  z4  polste  hem  over  dat  onderwerp; 
f  don't  —  out  ot  It  htre,  ik  voel  me  niet 
als  een  vreemde;/  shall  try  lo  — him  out, 
te  polsen;  T hat's  what  the  fown  — s  to  me, 
dien  indruk  krijg  ik  van;  I  —  offended 
by  your  remark.  ik  acht  mij  beleedigd. 

Feeler, /fl9,  voeier,  tastorgaan,  verkenner, 
proefballon  ifig.),  voelhoorn:  l'ut  (Thmu-) 
out  a  — ,  de  (publicke)  meening  poi.sen. 

F<'i'Iinü(ly ),  filiiidi),  iit-voeleiui, gevoel vol, 
synipalhiek,  inedelijdend ;  ||  gevoel(en), 
aandoening,  gewaarwording,  geest,  stem- 
ming,  genegenheid;  She  had  a  —  thal, 
zoo*n  gevoel;  He  hm»  no  —  agalnnt  you, 
nicts  (-^  geeii  wrok)  legen  ii;  Excite  bad 
—-  agninst,  luial  opwekkcii  legen;  T/ie— », 
de  aandoeningen  der  ziel,  hartstochten, 
etc.:  (ITie)  — s  are  dau(ierouH  guides» 
het  gevoel  is  een  gevaarlijk  leidsman. 

Feet,  voeten  (Zie  Fooi):  —  ol  clay, leemen 
(zwakke)  voeten  (beenen);  Carrted  otU  of 
the  house  —  foreinost,  als  een  lijk;  Willi 
the  World  at  your  — ,  met  de  wereld  te 
uwer  beschikking;  //«-  is  cerlain  lo  fall  on 
his  — -  anywhere,  hij  komt  altijd  op  zijn 
pootjes  terecht;  /  had  my  up  and  took 
forty  u'in/js,  Icl  m'n  voeten  op  de  bank. 

Fei(jn,  /ein,  velnzen,  voorwenden:  — ed 
issue,  proces  ter  besllssing  van  de  rechta- 
kweslie. 
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I">inl.  j'<'inl,  vu(ir\vcri(lscl,  -cIniiilH-wc^iiiiJ:,  I 
schijnaanval,  lisl;  1|  ccii  sc')iijii!it\vii;iiiK 
maken:  —  of  Ui]|ht.  voorgewentl«'  vlucht ; 
He  made  a  —  of  wrlUng»  decd  aUof  hij 
sebreef.  Zle  Fedni. 

Fclf(l>s|»ap,  feHd)sph,  fcld^paaf. 

Felicilate, /rf/<si(cif,  rellcili  iTcii  (oii);  Fc- 
licitation;  Fclirific,  ^eluk  u'fVciHl,  Kt'luk- 
kig  rnakeiid;  Felicitoua,  gelukkig,  voor- i 
spoedig,  gelukkig  gevonden. 

Fcllcity,  filisiti,  geluk,  gelukzaligheid, 
voorspoed,  toepasselUkheid,  gelukkige 
manitT  van:  —  In  ths  cAoiee  of  wordfl, 
gelukkige  woordenkous. 

Fellne, /i/ain,  katachlif,',  Ratten...;  —  n- 
menities,  kattige  llevigheden;  Felinity. 

Felix,  ftUka. 

Fell,  vel,  huid;  platte  zoom;  rotsachtige 
heuvcl  (bcrg.in  eigennamen;  heide,  gehakt 
hout);  II  meedoogenlous,  wreed,  woest; 
II  Vellen,  uinliakken;  zoumen;  imp.  van 
Fall:  —  of  hair,  ongekamd  haar;  — » 
mouger,  huidenkoopman. 

Fellsh,  fel9,  (TAr.  — s,  -^n,  fel»h\n), 
Egyptischc  bocr  of  arb''ider:  The  — ecn 
forceH,  de  slrijdniachl  der  fellahs. 

Felloe  (Felly),  feli,  volg. 

Fellow»  felou.  kaineraad,  inaat,  weder- 
gade,  selUke,  kerel,  vent,  jongen;  lid  van 
een  College  of  genootschap;  ||  op  6ön  lljn 
stellen  (met,  with);  gepromoyeerde  aan 
Univ.  (Eng.),  die  voor  t-en  toelage  onder- 
«oekingswerk  doct :  TUai  June»  — ,  pain- 
ter  — ,  die  venl  van  een  J.,  sch.;  The  — , 
wat  een  ventl  A  glov»  and  Its  en  de 
daarbij  behoorenoe;  Stonedead  ha»  no  — 
In  kecpino  a  secret,  een  doode  verklapt 
nlets;  Admiitsion  only  by  — s'  ticket«, 
introducti»'  iluor  Uden;  They  arc  — s  in 
Office,  amblgenoüten,  collega's;  —  (in  sa- 
menst.)  makEer,  roede...:  —Citizen,  me- 
deburger;  — — commoner,  atudenfc  (aan 
Eng.  ÜMveniMten},  die  met  de  /»(low«  v. 

zijn    College   dfneert;   eounfrymanJ 

laiidsiiian ;  — — craft,  vrijnielselaar  (fwcede  ! 

(jraail);   craftsiiian,  Yakt,'enool;   

creature,  niedemenscU;  — fecling,  me- 
degevoel;  — — lodger,  contubernaal;  — - 
soldier,  krijgsmakker;  travell«r»  me- 
dereiziger. 

Fellowshlp,   feloiL^ip,   vereeniging,  ge- 
meenschap,  omgaug;  deelgenoot;  ambt  : 
van  (en  toelage  voor)  de  /«Uow«  Tan  een  i 
universlteit.  1 

Felly,  /cli,  velg, 

Felo  de  se»  felotuiisS,  zelfnioord(enaar).  ! 

F«loa,/e('n,  mlsdadiger;  fijt;  ||  kwaadaar-  ' 
diir,  verradciiijk,  wrcrd:  — »ioclt.  bo- 
scliuidigdenbaiik; — louM,/i/**Mnj^s,siu)ud, 
boosaardig,  misdadig,  m.  voorbedachten 
rade;  -i-y,  zware  misdaad:  Muntverval- 
scbtnir,  misdaden  Jegens  berrlende  mo- 
gendheden,  de?^orllc  (in  oorlofrstijd),  ont- 
voering,  nicnschcnroof,  brandstichting  en 
bur'jlary  (inbraak  bij  nacht). 

Fdspar.  Z.  FeHd)spar.  \ 

Felty  Tllt(en  liocd);  1|  met  vilt  bcdekken, 
tot  yilt  maken;  imp.  en  p.p.  van  Fe^. 

Feltre,/e(t8.  ouderw.  borstharnas  v.  vilt. 

Felaccn,  joloho,  fclock  (.schtp;  MtddeLZee). ' 

Felworl,  felv:/jt,  .swcrtia. 

Fem.,  feminine. 

Femiilc, /fm«ti,  vrouwtje,  wUfje;  vr.plant,  i 


vro»i\vspt  rso(in ;  jl  vrouwi'lijk;  — die,  liol- 
le  Stempel,  waaiin  de  rna^e  die  geslagen 
wordt;  — line,  vrouwei.  linle;  rl^me 
(rtm«),  sleepend  riim.bijv.  geven  —  Uven; 

—  serew,  moerichroef;  — •  «ex;  —  svl* 
fraije,  vrouwenki'  srt  <  ht . 

Feme,  fem:  —  eovert.  »»oie,  ^elmwdf. 

oiigeJiuwde  vrouw  (wci^i.). 
Feiulnality,  feminalxU,  vruuwelijke  aard 

(elgenaardigheid);  Feuiineity,  /eminf-tli, 

vrouwelijktieid.  verwUfdbeld. 
Femlaine,  feminin,  vroaw  («c/ieri«).;  i| 

vrouwelijk  (rinic);  /achl.tpeder.  verwijfd; 

—  flender,  vmuwt-iijk  neslaelit;  I  rtnm- 
is7;i ;  V'/iß  ff  minist  iiiuvc  iiinil .  vinuwen- 
beweyinti;  Feminiiy,  i  eminimty,  vrou- 
welijkheid,  de  vronwen;  Feminite,  ver- 
wijfd maken,  verweekelijken. 

Femoral,  /em»r'l,  dij...;  Femur,  dijbecn. 
Fetn.  «Sem.,  aeminarie  voor  meiajes, 
vruuwen. 

Fen,  moeras,  moerasland;  ~  it,  als  iets 
onaangenaams  van  sich  afschiiiven;<« 
berrs',  veenbes;  — — duck,  lepelbek;  — — 

fire,    dwaalllclitje;  ——pole,  polsstok. 

Fence.  heg:  omheining,  be.seluilling.  het 
scheniien,  handij-'heid  '[  dtbal),  lieltT 
(Si.):  II  ombeinen,  bescbuLleu,  verdedigen, 
versterken,  schermen,  pareerenittiivluch« 
ten  maken:  Sank  paliasade  In  een 
uitgraving,  soms8loot;Th0— ««redown, 
bei  liek  is  van  den  dam  (fig.):  Ride  ut  the 
— s,  (een  paard  It  rren)  de  hindernissen 
(te)  nemeii;  She  rusluMi  at  her  — s,  Steide 
zieh  te  weer:  Be  (Stand,  Sit)  on  tbe  — , 
eene  afwachtende  (neutrale)  liouding 
aannemen;  Come  down  on  the  right  side 
of  the  — ,  zieh  bij  de  wlnnende  partij 
aansluiten;  —  witli  a  (|iiesii<Mi.  parceren, 
ontwijken;  He  studiously  — d  round  Ihe 
points,  hij  onlweek  opzettelijk  de  kwesti»;; 
— montb  (Urne,  seaaon),  gesloten  Jacht-, 
viflchtijd;  — r,  schermer,  goed  spring- 
paard;  — les».  onbesloten;  onbeschut. 

Fencil>le,  fensil'l,  verdedipbaar:  The  — s, 
soorl  landwet-r;  Fencinjj. /«"'i-iH,  inateri- 
aal  voor  eene  Schütting;  schermkuust, 
handig  debat:  — foil,  s(dierradegen;  — 
gloven.  BChermhandachoenen ;  — -mas>- 
ter,  sehermmeester;  —-päd,  borstleder. 

Fend,  verdediRcn  (dicht.),  afweren:  Lei  hirn 

—  lor  himself,  voot  zlchzelf  zorgen,  zieh 
zien  le  redden;  —  off  war, 

Feiuler,  fendd,  haardhek,  of  de  daardoor 
ingesloten  ruimte;  kurkenzak,  wrijfworst 
(scfteepst.);  — «d,  met  een  haardhek. 

Fenestration, /en98tre<i'n,  verdeellng  van 
de  ramen  over  een  gcbouw. 

Fenian,  /inj'n,  lid  van  een  (lHf»7  le  .Vew- 
York)  opgerlcht  gelieim  lerscb  verbond 
voor  de  bevrijding  vau  Icrland;  ook 
adi.\  -^Ism. 

Fennel,  fcn'l,  venkel. 

Fcnny,  fvni,  inner  assig. 

Fent,  openini?  of  split, 

Fcod,  /jAd.  Zie  FtwL 

Feof f> leengoed ;  ||  met  een  leen  begifti- 
gen; -^e,  /e/f,  ieenman  (— e«  in  (rust); 
I  er,  — or,  /e/a,  leenbeer. 

Feral.  ferA,   IVriiie.  iir{a)\n,  wlld,  niet 

tarn;  kwaadaardig  (u.  nekUn). 
Ferctory,  /erttaK,  reliquieenkastje;  graf, 

haar;  kapel. 
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Fci'Inr,  Zie  Feral. 

Fcrliiii(li)oe.    f^i-ingf,    Frank,  Iiidisclie 

iianni  vour  KuioptMin  ii. 
Fernieut.  f&m'nl,  lenneut,  gisling  (ook 

Hff-)'  j>u7)er8  wpre  in  a  —  aboiit 

i(,  hadden  )it*t  er  druk  over. 
Fermeiil,  f^mfui,  in  Ristinpr  brengen  (of 

zijn),  lieiurren:  — o /n7/fi/,ü'i-^Mtaarh«'id 

abl«*,  Kistbiuir;  l'  vnneulfiliun,  gi^ting,  be- 

roerinK;  — allvr,  gistend,  gtating  vtroor- 

zakend,  Listings 

Frrn,  fßn,  varenkruld:  Go  through  healh 

«nd  — .  iivrr  hi'i,'  on  stru,  dfutr  dik  en  diin; 

 owi.  iiaclit/waliiw;  — neeü,  (unzidil- 

hnar  mähend)  vartMizaad;  »»vaspy  cache- 

pol;  —V,  vol  vareiis. 
FerociouH,  firouüas,  wnest,  wreed,  roof» 

gierig;  Ferocity,  firositi. 
F«»r4Mi,  fcnks,  reuzenforel. 
Ferrel,  fi'rA,  f r<>t ;  rochcrrlii-ur :  dik  ziid«'!! 

(kalotMitMi)  lint;  Ii  nil<lnj\ cii,  Irtilni;  uit- 

vissrlicn,  iiasporcii,  (»ndrr/.ctckfn:  l  havi- 

—cd  il  uut,  heb  het  (listiti)  uilgevisclil ; 
ey€>8»  kleine slimme  oo^«'!!;  --^r,  jager 

inet  ecn  Iret,  speurli»»nd  (fig.), 
ForrcoHS,  feri,»i.  Zi«-  I-'i-dohh. 
Forria««*,  feri'ul:,  ovcrvaarl ,  vocrgeld. 
Ferric,  Jerik,  ijzer...;  terriffious^  Uzer- 

houdend. 
Fepro-ronrrele,  gewapend  beton. 
Fprrolypt»,  /croulaip,  Photographie  op 

f'cn  i;)'voelige  (mctalen)  plaat;  verb.:  — s 

iiiakcii. 

Fcrrous,  ffifs,  ij/'  rhoudcnd. 
Ferruflinou«,  f^rüdiin,)»,  ijzerhoudend,  ij- 
Kerroeslkleurlg. 

Ferrule.  jerül,  metalen  ring,  koperen  bU8 

om  Rtok  (paraplu). 

IVri-y.  /«"•(,  veer,  veerreelit;  '!  nvcivrt leii, 
uvtTslfkt'n  ;  — -l»oal,  vccrhoot;  — hrld- 
jjp,  ^'ro(»tt'  vct  riMiiit;   uiuii,  veerman. 

Fertlle,  /ißt(u)ii,  vruchlbaar,  rijk  aan  (in, 
Ol),  Tindfngrijk;  FerMitv,  Ferh7tr«lton, 
vrucIitbaarmakinÄ,  bevrin  lU in?;  Ferlll- 
i/.f,  //>fi/ai;,  vruchlbaar  niaken,  bevrucli- 
t<-ii;  Fortilixer,  (kunBt)me8t,  haar-, 
haardni  i(idel. 

Foriiia  (Ferule),  /erui(»),  schoolplak;  |i 
met  de  piak  geven. 

F^rveney,  fAv'nsi,  vuiir,  gloed,  innigheid, 

ijvi'r:  Fcrvriit.  för'vl^  i,'lopdvol,  cnz. 
L"«'r\  lil./»ii'7,iu't'l,  lu  antlcnd,  vuriK.heftifj. 
l-'ervoiir,  lAvd,  ^'lued,  viiur,  drift.  1 
F.   lu   S..   Ft'Uov:   of   the  Knlymological 

(Ethnological  Society). 
Fe8ciM»y  (eehjüt  aanwijSBtoküe). 
Fesse,  hortxontale  dwarsbauk  of  Btreep 

op  ccn  scliüd;  — polnl,  mtddelpunt  van 

een  wapensthild. 

Fcs  lal ,  /es « W .  f  e  es  t  el  ij  k,  TTOOlU  k:  —  alUre , 
feesldos:  —  week. 

FeaU^r,  fest»,  zweer,  fistel;  ]|  zweren,  et- 

trren,  rotten,  woedon. 
FpsUval,  ft'stif'l,  feestvierin?:  ook  ad).: 

I  hr  viKtui''  W((s  in  —  appearaiu-p,  zag  er 

Irfsiclijk  uit,  was  in  leesttooi. 
Fesiivp, /c'ijeir,  [«estelijk,  fi;cst...:  In  a  ^ 

«ilsiiosiiion,  in  feestelUke  stemming;  — 

mirlta.  feestvreugde;  Festlvity,  fasHviti, 

feeslelijkheid,  feestvreuede. 
Fesloon, /esfiiri,  t^nitiande,  siin^cr,  krans, 

fe-itoen;  ||  niet  f/uirlande-;,  en/..  looitTi. 
Fetcli,  (af  )halen,  t  rek  ken,  behaien.opttren- 


ßcn.  iiiaken,  lm-v»  n,  In  reiken  ;  |1  kunst- 
j:ri'('i).  list ,  diildtfjji.iii^'rr,  spookst'l,  Ket^st ; 
!?liikvraan:  —  aiul  «'jirry.  a [»porleeren, 
ondergcächikl  zijn.  /icii  laten  geiiruiken; 
He^td  a  wM«r  coinpass  than  therett, 
7.ijn  greep  was  breed«  r;  Ile  was  — 
in  (uut),  binnenßphaald  (\vefißevi)pr<l) ; 
/'//  —  II  lor  you,  '{  II  lialen;  /  — ed  him 
frum  liehin<i.  «reep  hfin  van  acliteren 
aan;  /  — ed  him  a  box  on  the  ears,  gaf.... 
een  draai  um:  —  a  pump,  een  ponip  aan 
den  gang  maken;  8he  — «d  a  devp  hI(|Ii, 
slaakte  een  diepen  znclil;  'l'hf  pi./ffr" 
havp  to  he  — o«l  oiil.  zai  wal  ui t  u't  liaa Id 
inoelen  Wttrdi  ii;  7/»»'  ;»n/u-7i/  is  surr  to  — 
roiiiui  iliyree»,  koint  er  za<-|itjesaan 
wel  i)(iVfnop,  wel  bij;  Sfi»-  wa.s  — ed  to, 
bijgebruclil;  —  up,  plotseling  tot  »laan 
brcnjren,  blijven  8taan,  ophalen,  braken: 
uriM»!  hrentren,  intialen:  '/'/»»•  //n/nr.ss  of  the 
/(/>/  (ict  must  be  — ed  iip,  liel  vervt-Jt-nde 
v.in  bei  laatsle  Jiedrijl  inoet  verhoipen 
worden; — eaudie  (-iia/(0.dwuallicbt,dat, 
naar  het  volksgeloof  fn  Wales,  den  dood 
aankondigt;  —Inn.  pnkkend,  bekoorlijk. 
FMen  aqueuMPs  (Fr.  f  »(spr.),  waterfees- 
I  en . 

Feticli(p).  ft  liA,  jiti^,  Zle  Fetish. 
Felld,  Foplid,  felid,  filid,  stinkend. 
Fellsb,  /eüä,  /f(iä,  feilsch;  aangebeden 
iets:  Don'l  male»  a  —  «f  general  rufe«,  of 

pren'dmt,  (/e  nioet  ...niet  tilindellns?'  ver- 
eeren  (aannenien);  — 'inun,  fetiscii  prie.s- 
ter  uf  aanliidder;  — lam» feticlsme;  — iBl» 
fetiscb  aanbidder. 

Fetlock,  feüok,  bosje  haar  achter  koot- 

gewricht. 

Fetor,  /fta,  stank. 

Fetlpr,/e(.»,  voriboci.  keim,  Iteleinineriii^'; 
kluister;  n  iKicien,  Itelenuiiercn,  Itinden; 
— Ipss,  vrij,  oiiKedwongen. 

Fettle,  fel'l,  in  orde  brengen,  reparecren, 
schoonmaken,  druk  werken,  voeren,  be- 
dekken,  vastmaken:  ||  conditie  (sporll.): 
The  brook  is  In  foaminfi  — ,  woesl  en 
schuimend. 

Fetus,  Foetus,  fitäs,  ongeboren  vrucht. 
Feud,  fjMt  Tete,  twist,  vijandschap:  Be 
at  — •  with,  in  vUandschap  leven  met. 
Feud,  fjM,  leen;  «— nl  »y^tem,  ali«m, 

leensf clsel,  leudalisme;  — ulity,  fjndttliti, 
leeniiiansi  hap,  leudaal-sysleem;  — alize, 
h  t DKM  rii;  maken;  — atory,  leennian(s).., 

leenroerig. 

Featr«,  Feuter,  /iä(9,  Yellen  (v.  lana). 
Fever,  fiw»  koort^  opgewondeaheid;  II 
koortsig  maken:  in  a       of  dtsgusl» 

koortsachtig  opgewonden  van  erirernis; 
You  liave  — ,  (de)  kuorts;  Thr  boy  lool» 

—  and  /li.s  father  {'auylit  il,  kreet:  t y  plins., 
werd  ....  aangelast;  —den,  kuorlsbol, 
-nest;  — few,  koorts-  of  moederkruid; 
Thdr  hoslile  feeling  is  at  — pitpii,  op  het 
hoogtepunt;  — weakpnpd.  door  de 
koorls  verzwakt:  — isli.  — oiis.  koorts- 
achtig, «loeiend,  opgewonden, bewegeiijk. 

Few,  weiniiJte{n):  A  — ,  eenige;  A  goml  — . 
een  vrij  groot  aantal;  In  —  (worda)»  in  't 
kort;  Lihe  angeU*  visite,  —  and  färbe- 
Iwppu,  weiniK  en  zelden;  He  stayed  very 

—  iiiiniitps,  niaar  heel  eventjes;  — ness, 
gering  aaiilal,  ^it  ri ii(.'hrid . 

Fey, /et,  ten  doode  opgesclu-even ;  stei  ven 
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de;  veei;  {^chotsc)i);  vreemd,  zonderlinR: 
You  are — ,and  1  prop/ie»}/  o  headache  for 
you  lo-morrovi.  Je  bent  niel  loo  het  hoort. 

Fflx.  fez,  Turksche  muls  (Mv.  —es). 

P.  F.,  zeer  hard  (op  poiloodcn). 

Ff.,  fortissiino. 

F.  F.  I».  S.  Fellow  of  Ihe  Facullu  of  Physici- 
ans and  i^urgeons. 

F.  G.  S.  i-'e/iow  0/  ihe  Geological  {Ueogra- 

pliical)  Society. 
F.  H.  S,r  Feilüw  0/  Ihe  Horticullural  Society. 
F.  I.  A.,  FeKow  0/  thtf  /nstitute  of  Aclunries. 
Fiane6e.  Zie  InU-nded. 
Fiasfo, /ia^feou,  fiasco,  ongunstiyp  uitslag, 

siecht  riguur, 

Fiat,  /o4<)t,  (iat,  „het  geschiede,  worde  ge- 
daan^':  The  —  went  lorth,  bevel  werd 

«efiteven;  —  money,  wettig,  papieren 
bctaalmiddel  (Am.);  —  nioney  in  irrc- 
deemable,  kdn  niet  iiik'f^Iost  worden. 

Flb.  leugen(tje)  ;  »lag,  kiap  ;  ||  jülviveii, 
(anranselen ;  Don'l  teil  — s,  jok  nu  niet; 
He  — «  well  a(  long  rang»,  bul  not  al  cLo&e 
gtuirtere,  Hegt  goed  yan  uit  de  verte, 
maar  niet  als  het  er  op  aankomt;  He  — 
Ij^cI  Ihe  wind  out  uj  Ihr  boy,  ranselde... 
plal;  —her,  — stev,  jokker,  jokster, 

Fibre,  jaibn,  vezel:  Fellow  of  a  coarse  — , 
ruwe  vent;  FIbril,  faibril,  fijne  vezel  of 
draad;  Fibrilose,  faibrilous,  met  (van) 
yezeltjes;  Fibrin,  vezelslof ;  Fibrous,  fai- 
bras,  vezelaclitig. 

Fibula,  fibjuU,  kuitbecn;  kram;  lieclit- 
naald. 

F.  1.  C,  FeUo^x  0/  the  Institute  of  ChemiBiry. 

Flcelle,  fisBl,  geel,  touwkleurig  (coloicr). 

Fickle,  fik'l,  wispelturig,  grillig. 

Fico,  fihou,  vijg;  veriu-litelijk  gebaar, 
waarbij  nieii  den  dviim  in  den  inond  of 
tusschen  wijs-  en  niiddelvinger  bracht. 

Flctile,  fiht{a)il,  kneedbaar;  aarden;  — 
art,  keramiek,  pottebakkerskunst. 

Fletton,  ßki'n,  verdichtlng,  verdichtsel; 

prozawerk,  roman;  — nl  melodramas;  

ist.  romanschrüyer,  novellen — ;  Firtiti- 
i'U.s-,  Fictive,  verdichl,  iiuL'eniaakl,  (niiH  ht: 
Fictive  facuUy,  verbeeldingskracbt. 

Fletor,  fihl9,  modelloHr. 

FIcus.  fnikis,  vijgeboom;  vijgewratje. 

Fid,  siothout,  splltshoorn  (sc/ieepst.). 

Fidalgo,  fidalgou,  Porliigecsch  edelnian. 

Fiddle.  fid'l,  viool;  slingerlal  (scheepst.) ; 
II  vioolspelen;  beuzelen,  speien;  beetne- 
men  (>S<,):  He  liangs  up  bis  —  w/ten  he 
come«  home,  thuis  is  hij  eeo  saaie  vent;  He 
piayed  first  — ,  hiJ  speelde  de  eerste  viool 
(00k  (/iflf.);  Take  tlrwl  — ,  de  leiding  ne- 
nnen; His  face  is  as  lony  as  a  — ,  hij  trekl 
een  lang  ge/icht;  /  have  ^cen  fiddliufi 
with  {al,  aboul)  my  wor/i,  peuleren.knoci- 
en  aan;  — d  vtine,  vervalschte;  — bow, 
strijkstok;  — — brldg«,  kam;  — »esRe, 

kist;   «Ie-«Iop,   malligheid;   face, 

bleck  en  mager  gezicht  (  faced.  niel 

— );  — r,  vioülspeler.zesstuiverstuk ;krab- 
betje;  — laddle,  fid'lfa.d'1,  gewauwel, 
kouwe  drukte;  onzin;  ||  wauwelachtig, 
beuzelend;  ||  drukte  maken  om  niet?, 
beuzelen;  — — head,  snijwerk  aati  den 

boejT;   slick.   strijkstok;   nonsens:  I 

ilon't  care  a  slieU.  ik  geef  er  geen  zier 

(jMi;  — Htifk's  oiul,  ^;eh•uler;   slriiig, 

vioolsnaar:  Frei  oneself  to  — »Irino**, 

TBK  BBUOGBNOATB,  Eng.'Neieprl,  Woord» 


zieh  kapot  kniezen;  Fiddllnfi,  beuseladi- 

lig,  pruUerig. 

Fidc-Jusslon,    faididi«j*n,  lUMTgstelliog; 
Flde  juasor,  borg. 
FIdele.  faidSli. 

Fideiiiy,  fideiiti,  getrouwheid»  aanhanke* 

lijklieid.  truuw. 

FiiHud,  jidfad,  beuzclarij,  beuzelaar. 

Fidfjet,  fidiit,  zenuwachtige  gejaagdheld, 
bewegelijkheid,  r.enuwachtig  persoontje; 
II  zieh  zenuwachtig  bewegen,  zenuwachtlg 
niaken  (worden):  Sfie  was  In  a  (hliie)  — , 
(uitersl)  zenuwachtig;  Be  on  Ihe  — .  ^m- 
jaagd  zijn;  //er  arm  see;/te{i  (0  hart  yot  Ihc 
niet  jitil  te  kunnen  blijven  liggen, 
bewoog  zenuwacbtig  heen  en  weer:  He  — s 
all  the  tlme,  Staat  geen  oogenblik  stll; 
You  —  ine  }nj  your  presence,  ge  niaakt  nie 
zeiu:\s ai.hiiu  (hindert  nie)  door  uwe  te- 
genwuordigbeid  ;  — y>  g«iaagd,  aenuw 
achtig. 

Fitlucialy /mdjüs'/,  vertrouwend,  vertrou- 
welijk:  —  mark,  bowijs  van  verirouwen. 

FMneiary,  faidjii.^^ri,  iemand,  wien  een 
pand  ter  bcwaring  i.s  toevertruuwd;  ver- 
trouweling;  i|  vol  vertrouwen,  toever- 
trouwd:  —  capaelty,  verantwoordeljjk 
ambt. 

Fie,  focU  —  upon  you,  schaam  Jel 

schandelijk,  ungepast  {Scherls.). 

Fielf,  /J/,  leengocd.  Zic  Feoff. 

l'Mtl,  fild,  veld,  akker;  slagvcld,  slag;  ge^ 
zicliisveld,  uitgestrektheid;  al  de  cricket- 
spelers;  de  jachlstoet,  alle  aan  wedren 
deelnemende  paarden  (soms  behaivc  de 
favouriU);  ||  voor  fielder  speien  bij  cricket; 
wedden  op  het  fieldi'i.  e.  legen  den  favour- 
ile):  He  bft(ted)  (laid)  afiahiHt  the  — ,  hij 
wedde  up  den  /aviurile  ;  The  —  wa.s 
fouüht  (lost,  uou),  slag;  They  destroyed 
the  vitlage  to  free  t/ieir  —  of  fire;—  of  ice, 
groote  (drjjvende)  iJsmasaa;  — »  of  view 
(vlsiAn),gezicbtSYeld;  Intli«  — ;  On  the 
—  Ol  battle;  The  army  kept  tlie  — ,  het 
leger  bleef  te  velde;  l*ut  iu(to)  Ihe  — ,  in 
het  veld  brengen;  Take  the  — ,  te  velde 
trekken;i/e  tooh  Ihc  key  of  tbe— tt,  ging 
ervan  door;  — allowance,  extra  toelage 
aan  Soldaten  te  velde;  — arlillery,  veld- 
artlUerle;— bed,  veldbed;  — book.veld- 

boek  (roor  landmelcit)  ■   d  lu  \  oor 

niarioeuvre,  dag  v.  upwinüiug;   ilres- 

Hln(|,  verbandnüddelen  te  velde;  — 
ducky  kleine  trapgans  ;  — equipafle, 
velduitrusting; -«r,  bepaald  speler  {Cric- 
ket); — fare,  veldjalcker,  kramsvogel;  

0la!ss(es),  \  iklkijker;  — 'kiteheu,  vi  ld- 
keuken;    Zie    Travelliny;  — — marslial, 

veidiiiaarsclialk ;   mbuse,  veldniuis; 

 ollicer^hoofdofficier;  — pleee  (pun), 

stuk  veldgescbut;-— practlee,Telddien8tr 
oefening;  sporta,  Jacbtvermaak,  enz.; 
— ward(s}»  te  velde;  — worlcs»  scban- 
sen. 

Fieiid,  fiitd,  iHjoze  geesl,  duivel;  >->toh; 

— like,  duiveisch,  demonlscb. 
Fieree,  fias,  woest,  wreed,  meedoogenloos, 

hevig,  onstuimig. 

Flerl  faciaH,  fairaifeisids,  dwangbevel  te- 

gen  een  schuldenaar:  He  fia.<i  been  sened 
■with  a  wi'll  ol  — ,  dwangbevel  gekres-en. 

FleriuesM,  /«<rinis,vurig-,hevigheid,vuur. 

Fiery,  fairi,  vurig,  bartstochteljljk.opvlio- 

boefc.  15 
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Inr.  imiliiita* 

In 
In  ui 
irr  a  —  1»r 


/,  %eft  geeii  utn  A  —  l«r  t/i^? 


»toffett ;      u  1    ▼lam» ea4  Krui3  (m  de 

rf>;  WÄpftn  r.<»  ro'*p'»n. 

Hl*',  ruiit,  pijp;  1  pi)p«iti,  rtp  ft«ae  nnit 
^ip<»l»»n;  — r,  piiP'»r 

▼iiftlen;  — vilftittkle. 
nitk,  T^ifde  <d«el):  —  ■■■■■rfcy  aar«. 

Cl»rt«tn^  'In'Z'tn'l  .ir^n  op  aarde  i-ju 
heer^'-.r.T. :  Htil*^tt»,  '»i;rri^3t<»;  Fl«», 
▼firtig;  la  ftitira,  ttt.MCbea  'äO  ea  '•><) . 
— fy,  tea  TQfde, 

FI«.,  /»T^^e. 

Fi«,  'U?.  vij^eboom,  fala, 
bak: l*v)p  h<»<in,  kW^t 
In  f!r<K»t  t<»no.  f.'i*t^^rr.'jol; 
goed  op  «Irr^f;  1  d4»n  t  r 
wlkalmm  »iiv, 

mooi  rn-tii"»n  '  omt  feiLo-'.i,  po«mi>ote>:  * 

I  raUT   ^— prrk^ri,  T;,/-r.'''''^r; 

tmtieeui  U>  the      Uut  umd  knife,  zi<n 
ceea«tre«rd  ea  besaoeid;     afcrll,  »ekeip  ' 
tn  Ttjar-  of  p<>errorm:  f  *wi  tmder  mw  [ 

a,ui   free,  th'ii^. 

Fi«ht,  /»^vcht,  ^trij'l.  1  Tfcht^Ti.  ^''jid^n.  | 
r>'»,vftrr.t':Ti,     \it^.n     7^ctil«tr,:  lian«l-t«>- 
iMiad       maa  teif^en  man;  J>f'j>i<  a  bra%i 
— »,        ff  aal«  Ikoadea;  He  ha$  {There  is) 
~  In  Mn^frt,  weert  zicli  aof  fcraaig; 
ff  nnnin«  — .  h^t  oa«eff«i»  Tan  cn  , 
OD  t»^ri  7;!irht.*-n'len  vt.  ir.  1    Stofla      ,  ^ 
tw^^^-g'^vi^f  ht;    *¥ilan«l-up   — .  eTegeld«' 
^trijd;  »liow  — .  ^.^  t.in'J*-n  n'-n  zien. 
/Ich  te  wecr  steUea ;  /  will  —  ywi,  ik  daag 
jA  iift— taek,  ztch  Terdedi«eB.  reraaelie 
^,.  .,  ,r:    —  «*liy  of,  nii  d^n  w*>g  ?aan, 
;.  )■>. -n.  'inc's'vallitr)  vfrrrr>ijd*'n;  —  a 
liMltlr.    I  ren;  —  a  driel.  doell^e- 

/«ri;  Ihru  foiiylit  Iheen^}"'  »"  ''^rÄn«»*« 
|>racbt^ri  ..  loi  ;»l7f:h»'^l^  ov'-r^'i .-;  —  Ibe 
liffrr,  ifokken  (^m.);  Ue  looalil  tn»  uay 
thronfih  Ute  eroyrd,  iNumde  tich  al  vech- 
lf.ti>\  '  *  ^e-vp^ldj  r^n  wej?;  U'»  foa«bl 
IA«>^rr.  »»if,  'ifODic-.n  hen  met  krÄ/;ril  lerug: 
„  f  —  it  oot  to«rtber,  h  t  äam^n 
uitvecfiten;  — «r,  v^chlpr,  veciii^rsbaas, 
tr»«#jf ;  n«Mlaf|:  — alilanre,  offenster 
▼rrbond;  emtk,  kempbaan:  They  Ute 
lllte  — roHr»,  }*nr«m  we^lderlKj  bebben 

Vff.htvpf  rfiOi(*-n  ;  7/j«r  — Ilne,  liet  ..fronl"; 

—  nirn,-<trijdhaf  rri  -iriri'  n  ;  -sirrnylb. 

oorlog»«»tf?rkl^;  — top,  mar-*  toorlogurfafi. 
Ft«rrM>nt,  figm'nl,  rindinf?,  verdicbtäel. 
Fl«ullnr.  iifnulinnn  pottebakkersaarde, 

vaaH  van  k  nn-itaardewerk. 
Fi«iirantr«>),  /igi«raiil(i).  flgaranU«)'.  bal- 

Fl«urat«>,  ligjurfH,  geflguref-rd;  Flöural- 
foo,  /i(7jttre&f'n,  voorKielllnfi:.  afbeelding, 
typ»-;  ornament««r!Bg;  Fl«arallve,  /fo- 

p/A.fir,  fit'niirl.,  7lnn'*b»*^ldlg,  bloemrijk. 
FI«Hri«. /ItfO'*.  T'Kiiur,  vorrn,  voorkom^n, 
grdaaiitc,  gf'Htaltf^,  b'»-ld,  afh**Pldini/,  p»?r- 
HO(»nJlikli''ld ;  voorb#"'-M,  prachl,  prijH,cij- 
fer  ;  \  vorrnen,  afbef-lden,  voor«t<  IIti  ;  - 
tiguurlUk  gebrnlkeo,  flforerren,  rigureni 


ren:  —  •!  jpgreb-  r'^'itfi^niiir,  «^«dxii- 
viA^;  le«<aa  («<h«rtji.  > :  l^  /itft  a  ^pa« 
«at  al*  j«  er  «it!  WAot  u  Ika    v  ap 
▼c«l  kovt  dat?  Tawalwailbij  — T<r- 

TTOWwbare  ciii^n.  Be  bad  at  — ••«»g 


ileeht  reken*ar  .  .!ijf.?raar>  zi.a; 


tbe 


ia— .  hl]  vo«?rt  .»«»n  sruotea  staai:  S'ell 

rJ  cT^rera);  —  asy  doorgaa»  v<Mr.  ticb 

onT.p.)pp<»n  aU:  f  tl^a» t  brr  ^tf-oTiM 
out  ri  lh€  li'h  rrnCwr»/  4t»^l  mii  ii-iar  V*>«>r 
ai^  Uli  de..  ,  tl-t  — ^  do»»  wr^fraZ  cn-wpi*.* 
wilb  Au  aanaM«  partn«>r.  äi<  daaale  4b.T. 
hl  dea  taaafyp  dbat»'  toiscQ-fa  d«  lü  der 

danser*  doorrW«  — d  /&iufxn#  

r<»h<'«'l'*n  er  op  W*  Haw  d  lla«tat£j 
hf^t  tjrj-r  ■•.  :  r  -  -'ien-l  ijp;  /:  »-*  *tiiy 
Im  — •  tbr»e  »•iu<^  «p.  op  t»»  ti»il.»ci.  — 
daacrr.  kaaatdao^r;  bead.  v...^rste- 
▼eft-,  ¥aljo€«b«eid;  aamiaale  leider;  kop* 
stak  (r.  fMrti}, 


maber.  mo<l<?ürar:— — pi»re.kabir.-t«--;  ^ 

■  'Ter  :  — ?r  t :         !    ;   -»t  f!sf. 
Ftynrett^.  /i^juret.  Fiyoria^. 

Fijl.  't(üt:  — iateada;  FIJtaa,/Uäaa  (be> 
wöDer.  taaiy  Ta«  F. 
Filagree,  Zie  Fih^*f. 
Fliameat.  'iUm'nt.  Trzei.  draad,  bda^ 

draad;  mriaal-iraad ;  F .  ir-  emtmnn  FUa- 
laewioMi,  treieiig,  draderig. 
FHarttr,  /»nidli.  »«ad»,  aoart  ^aa  käs- 
et ;eroe:  ^oort  iagcw—dgiw;  a^lekte 

iir,  Velken. 

Fill>^rt.  i       t  i.mme  haz^'laar.  hazelnoot . 

 naiio.  boil*».  »pit»  t*>elooper.de.  sierlii- 

tc-  r  lif'  l-   —  nalf«.  hazelnoten. 

FUcb.  /liii,  »telea,  kapcn;  ^«r,  dief. 

Flle.9noer,draad,rtot  papicrea  (id.  dataai, 
körte  inbOIld,  elr.  op  de  nigiljde):  IIa«, 
Ifjst.  cataloiTUS.  rot  (mi/.t;  vijl.  ff*^lepen 
v^Tit ; aanrijir«^n  .iari  '•*'n  'liie^.'lepünr ^rr-n  tn 
'l  arcbie/,  indienen  van  »tukken,  m  rotten 
rnarcbeeren,  vijk-n,  afTijleo,  gladmaken: 
la  — ,  twee  and  twee;  mei  tveeen  uit  de 
f  la  n  k ;  Oa  — ,8telselaiatlg  geraagseblkt 
Indfao  tSiogte)  — ,  eendenn  l^^ch;  BHr 
(GnaM)  a  — .  onbegonnen  wrrk  üoen;  — , 
plea«ie.  wil  de  zaak  als  af-^edaan  b<  ?ch.iu- 
^en;  —  a  l»ill  (m  Chancery)  againsl, 
8cbaderergoedintr  eiäcbcn;  aanklacht  in- 
dieneo;  —  Ibr  law,  de  wet  kracbteloos 
maken,  ontduiken;  —  a  prtlkfa*  </or 
banhruf  ioj),  zicb  in  Staat  van  f.  rerkla- 
ren,  faillissernent  aanvragen;  Theaoldier« 
— d  off,  marcheerden  at  in  een  rij  achtrr 
elkaar;  —  «at,  achter  eUaar  naar  buitea 
koraen;  fiter,  vyimaker;  flrla«, 
pplotonsvuur;  «-Icader,  voorste  soldaat 
V.  troep:  Filiag-rablnet,  kast  om  Hassen 
%  .tu -t  iikk>  ri  in  t>' li.TKen;  Filinu*«. 

Filial.  kin'l.-rlijk:  —  piely.  kinder- 

lierde;i-  i{io(ton,  .ir(iliatie;  vertafcklsg.tak. 

FUibeg,  ßlibeg.  ^ie  Kilt. 

Piinniater,  ffitbvsto.TriJbuiter,  roover:  ob» 
stniftlonlst  (Am.,  — er):  il  op  roof,  buit 
uitt'aan:  — In«  exi»edlllou,  rooftucbt. 

Fllii-es.  /ihslr.  ord«-  der  varens;  Filical, 
tot  de  YareiM  beboorende;  F'iHeiJorm,  ¥a- 
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jrenvormig  =  Filicoid,  fem-Uke. 

Filiform,  (Uißm,  draadvonnig,  dua. 

FJUgr««, /lUffrl,  filigraan;  ook  adj.;  d, 

^.metfilisrUA  versierdi  Ook:  Filagree. 

Flu»  bekomst,  valsel;  ||  Yullcn,  volstoppcn, 
▼eriadigen,  bevrediRon,  bozettcn,  bcklee- 
dcn,  volbrassen;  vol  worden:  Two  — s  of 
lobucco,  pijpjf's  labak;  I  have  ealen  and 
drunk  my  — ,  volop  gegelcn  en  gedron- 
ken;  8h«  has  frelled  her  — ,  is  uttgemokt; 
Gaze  one's  —  at.  zieh  zat  zumi  aan;  /  have 
gol  my  —  of  it,  neb  er  genoeg  van;  Want 
u  —  for  yoiir  pipc,  ccns  opstokon?  —  an 
Order,  een  besLelling  uitvoercn;  — parls, 
rollen  bezetten;  —  sails,  Zeilen  doen 
z wellen;  —  a  peraon'a  slioes»  in  zijne 
plaats  treden;  —  te«(h,  plombeeren;  ~ 
In,  dichtstoppen,  dempen,  in-,  aanvulh'ii: 
The  arlicle  was  — ed  in,  bet  artikel  werd 
fioplaatst;  —  in  thc  huiuI,  den  grafkuil 
dichtgpoicn;  His  face  — ed  out,  werd  dik- 
ker;  SuM  l  —  you  (oat)  a  glass,  vullen? 

vp,  geheel  Innemea,  toI  maken  of 
worden;  dempen:  The  tcv>n  — ed  up,  kreeg 
stceds  mecr  Inwoners;  —  up  a  vacancy  {a 
canal);  The  loan  was  — od  up,  wt»rd  vol- 
teekend  ;  The  ship  —ed  up  wtfh  waler 
l/iere,  nain  daar  Yoldoenden  watervuor- 
raad  in;  "dito  February,  de  regen- 
maand  F.;  — er,  vulier,  trechter,  vulsel, 
binnenwerk  (u.  sigaar);  stopwoord;  — 
ing-in  pfecen,  vuistukken;  it  \s  a  mere 
 up,  slechls  bladvulling,  tijdkorting. 

FHIet,  filat,  band  (om  hoofd  of  haar),  filet; 
ieudestuk,  vleescb  zonder  beea  {als  tchijf 
of  rollade  opffmKead),  visebmoot;  lijst; 
II  met  een  hoofdband  oniringfn  of  binden, 
versieren,  tot  een  schijl"  (lullaüe)  maken, 
met  lUsten  versieren. 

Fillibea;  Z.  Filibey;  Filllbuster;  Z.  Fili- 
buster. 

Fillip,  ßlipt  knip  {voor  den  neua);  aaaspo- 
rlng,  prikkel :  —  to  propel  a  marine, 

knip  met  dulm  en  vinger...,  om  een  knik- 
ker  weg  te  ketsen;  ||  knippen  (met  de  vin- 
ners) ,  kracht  geven,  aansporen,  aaasetten: 
Cilve  a  — . 

Fillipeen,  fllipin,  filippine. 

Filly,/ia,  merrievculen,  wlldebras  (metsje). 

Film,  Vlies,  film  {phot.,  bioscoop);  ||  met 
cen  Vlies  bedekkcn:  — ed  visiou,  gevoi- 
leerde  blik;  —  a  piay,  een  tooneeistuk 
voor  den  bioscoop  opnenien;  The  pools 
Viere  — ed  with  Irost,  er  lag  een  viiesje  ijs 
op;  Tllezig,  zeer  dun,  fQn,  vaag,-  — y- 
torii,  schildvaren. 

FilofM>.llc,  filonsel,  floszijde. 

Filter,  filt.t,  filier,  filtreer,  zeef;  H  filtree- 
ren,  ziften,  sijpclen,  Valien:  —  ol,  beruo- 
ven  van,  doen  verdwtfnen:  — inu-ba(i, 
dooraijgzak;  — inn-niarhine,  filtreer- 
maeblne;  — Inii-papor,  filtreerpapicr;  — 
ing-»(.one,  poreu/e  steen. 

Filtli,  filth,  — Ines»,  vuiligUeid,  vuilnis, 
bederf  {ook  fig.);  — y. 

Filtrate,  filtreit,  filtraat;  ||  fillreeren; 
Filtration. 

FIn,  vin:  Tip  up  your  tln  (Sl.),  geef  me  de 
vijf,  je  poül;  — ^footed,  — toed,  met 
zwemvliezen  aan  de  pooten. 

Finable,  faiiub'l,  bcboet-  uf  bckeurbaar. 

Final, /ain'/,  laalsLe,  eind..,  slot...  beslis- 
sead»iinaali  ü  «»(iaale";  besiiadlngswed- 


strijd  {milch,  lie):  —  Audlt,  Oordeelsdag; 
— •  blow,  genadeslagi  —  cause,  einddoel: 
He  does  not  believe  iB^cailMS,  hij  ont- 
kent  de  teleologie;  —  clause,  doeiaan- 
wijzende  bijzin ;  —  consonant,  eindmede- 
klinkfr;  —  ileeiKlnu,  eindbeslissing;  — 
prooj,  afdoond  bcwij.s;  —  sucu-ehs,  suc- 
ces  ten  slottc;  —  vowH.  luatstc  be(gc)- 
loften;  — ily,  fainaliii,  cindloestand,  voi- 
komenheid;  afdoendheid,  teleologie:  i/e 
made  a  gealure  ol  — Ity,  cen  gebaar,  dal 
het  nu  uit  was;  — ly,  ten  slottc. 
Finale,  /iiUUi,  finale,  sloUbedrüf);  genade- 
slag. 

Financp,  /(a)inaiu,  financiewezen;  finan- 
cieele  toestand;  — «»  geldmiddelen,  fond- 
sen;  |1  de  flnancfen  besturen,  gcldelijk 

ondcrnomen  of  steunen:  Ile  — h  the  paper, 
liij  aoenit  de  geldehjke  uitgaven  up  zieh; 
Many  people  — <l  Ihr  muveinenl,  steun- 
den  de  beweging  geidelijk;  Ue  —-A  hie 
ncphew,  voorzag  van  geld;  »  Blll,ltld- 
delenwet. 

Financial,  /tnons'I,  geldelijk;  —  rever- 

scH,  fin.  tegenslagen;  —  sIrcss,  fin. 

luoeilijklicden ;  —  .vcar,  bü<-kjaar;  — ist. 

I-inancier,  fniansia;  1|  (fin'nsie)  flaaa- 

cieren;  zwendelen,  bedxiegcii. 
Finch,  fin§,  vink. 

Find,  faii\d,  ontdekking,  vondsi;  ||  ont- 
dekken  (be)vinden,  verklären,  uitspraak 
doen,  en/,.:  Tliat  is  a  wure  — ,  dat  \  indt 
ge  zeker;  -—  uue'H  aecouut  lu,  vuorderl 
hebben  van  (door);  —  one's  fect.  er  bo- 
venon  beginnen  te  komen;  zijne  kracht  * 
ontwikkelen;  /  miut— myhat,mijn  hoed 
zocken;  I  made  Mm  —  bis  Icgs,  ik  dccd 
JuMu  ,,beenen  maken";  Site  was  to  — 
llnen,  zou  zorgen  voor;  —  Ihe  iiionoy, 
bijeenbrengen;  —  uneself,  zicli  bcvinden ; 
in  eigen  belioeften  voorzien;  Then  the 
uoung  Scholar  lound  lümaellf  tocn  vond 
de  jongc  geleerde  een  bem  passenden 
werkkring;  Will  you  —  ine  a  pen,  voor 
mij  zocken?  U'e  tank  furnished  aparlnicnls, 
only  —lug  plaUunid  lincn,  moeslen  all<^<  n 
voor  eigen  ziiver  en  taf eilinnen  zorgeu; 
Welflhed  and  lound  wanting,  gewogen 
en  te  licht  bevonden;  /  can't  —  my  way 
to  do  it,  kan  er  nict  in  slagt^n,  toe  komen 
(niet  bereikon);  TIte  judgc  foutui  aguinst 
the  shipowners,  wees  den  ciscl»  der  ree- 
ders  af ;  The  jury  found  lor  the  defendant, 
de  gezworanei^  gprakeu  den  aangeklaagde 
vrii;  A  bül  was  tonnd  for  the  caee,  er 
werd  in  de  zaak  (tloor  de  Grand  jury) 
rechtsiiiuMnj4  verU'end;  Fuund  in  all 
kinds  o/  tIeliM'ls,  bi  hejil  inct....gebreken ; 
/  toutd  not  —  iL  in  my  lieart  to  do  il,  ik 
kon  niet  over  mijn  hart  verkrljgen;  She 
criuld  not  —  herHell  in  dreMM,  zU  liad 
niet  genoeg  kleedgeld;  /  will  —  you  in 
pocket-moury,  ik  zal  je  zakgeld  gcyen; 
This  sjnall  sum  /ais  ta  —>  iiif  m  overytliing, 
van  (Iii  .soninirlje  nmel  ik  .illr--  be- 
köstigen (All  luiiiul,  alles  inbcgrepen); 
He  is  well  fouud  In  everylhuig,  iiij  zit 
goed  in  z'n  spulletjes;  H.  is  well  fouud  In 
holels,  goed  voorzien  van;  /  will  try  to  — It 
out.  onUiekkeii;  Ho  you  —  Ihe  under- 
taking  pay,  ,,kan  ze  uit"  naar  je  bevin- 
ding?  — «r,  vinder,  zoekcr  (/iij/ar),  visi- 
teur;— lault,bedilali— <-8pot,vludpUattti 
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FINE. 


FIRE. 


— Ino.  resultaat,  uitspraak;  — iuHS»  COn- 
clusles;  beaoodigdlieaen»  euz.,  waarvoor 
de  werkman  zelf  moet  xorgen  (Am.);  — 
lng«store,  winke!  voor  schoenmakers- 

benoodigdheden  (.\ni.). 

Fine,  elnde;  extra-som;  goklliori.',  -traf- 
port :  II  vcrgot'diMi  (in  ye/d);  IioJiim'Umv.  lu 
— .  koitom,  ten  slotto. 

Flne.  füQ,  teer,  dun;  schoun,  muoi,  ele- 1 
f ant,  ultstekend,  sluw,  scherp,  spits,  zul- 
Ter;  beider,  klaar;  ■  klaren,  verminderen; 
zulveren,  fflssclun,  afwerken,  afflneeren:  : 
Onr  —  «lay.  op  een  mooien  dac;  — 
fratlirrM  make  —  bird»«  (oitk  /lo.)  ;  — 
%vhir>l|>luyrr,  ultittekend ;  The  —  llviver 
Ol  Um  ariatocrocv,  „Hne  fieur";  /  have  run 
it  T*ry  — ,  Ik  heb  het  er  precles  afge- 
bracht,  het  was  „er  aan  tue";  — rut 
featureti,  fijn  besneden;  — d.  af.  vidsrrueid; 

— <l  down  to,  verniinderd  tot;  draw. 

ecn  scheur  tiaast  onzichtbaar  stoppen; 
dun  nitrekken;  H«  »-draws  ranshingly 
iipoB  the  violin,  speelt  verrukkelijk  viool; 
•«drawn,  fljn.  in  «ewicht  verminderd; 

ge?  x'tit  if'-i.'i:  feltled.  in  pracht- 

condilie;  luukln(|,  — r,  f risscilor ;  — ry. 

mooie  kleeren,  opscliik.  npziclillg!jeid;ar- 
finerie;  — apoken»  fraaie  woorden  ge- 
bruikend ;  met  (riadde  tong  ;  — ^-«pnn, 

fUa  (ult)gesponnen:  sllll.  distilleeren 

nit  bUprodukten  der  suikerraffinaderij  ; 

— stuff.  plei«iterkalk  :   lonctl  [  bell), 

met  niüoien  klank;  Flulny-pol,  alfineer- 
kroes. 

Flnesse./ine«,  sluwheid,  bandigheid.  llst; 
H  list  gebruiken.en  door  handisheld  breii- 
gen tut  (Intn):  WUhout  Ofiy  fUiesslBg, 

eerlijk,  ronduit. 

Finger,  fin>j<\  vinger,  vingerbreedte 
(-lenctc);  vingervaardigbeid;  betasten, 
bevoelen.met  de  vingera  bespelen: — s 
are  all  thuttibs.hij  iüreer  onhandig;Witli 
«  wet  — ,  mel  genuik;  lium  one's  — s 
(ook  fia.);  Hp  has  /iis  —  In  II.  hij  is  erbij  1 
betrokken;  He  hn^  /lis  — lu  rf^rt/  man's 
pir.  tieeft  overal  de  hand  in;  Hi'  {'■nhedat 
the  picture  tbrougb  bin  — s;  /  put  iny  — 
OH  the  right  IMng,  legde  ini)n  band  op;  He 
!4honk  bis  —  at  nie.  dreigde  mij  met  op- 
^'fhevcn  vinger;  He  »napped  Ms  —  (and 
thtiiiib).  kiapte  met  v.  en  d.:  //?  snnpped 
h's  —  al  it,  ga(  er  niets  om;  /  won*(  stir 
a  — ,  ik  steek  geen  hand  ult;  /  ran  turn 
((«tns(>  /um  round  mjr  Uttlr  — ,  om  mUn 
Tlnger  winden;  He  twi«  — Ing  his  vatch- 
chnxv,  beuzelde  met;  — alphat>et,  — 
(-and—sIgnHlanfluafie.  vingerspraak :  — 
-boartl,  nek  van  een  snaarinstrument. ; 
uanuaai  (p.  piano  o/  oryeO;  — bowl 

ÖgteM),  Tingerglas:  The  — ed  gratry.  de 
eeren  dieven;  ^ug»  aanraken  met  de 
vingers.  fijn  werk  roor  de  yingers,  vinger- 
zeltinc:  breiw.«!;  — »tlsb,  teester ;  To  Ihe 
— nnl!s.voik'»ruen,  geheel:  Bit--  nu.-'s  — 
iiuilr».  nasjell>ijten;  — plale.  i '  -  :ji!aat- 
(je),  piaat  aan  denr;  — -post«  bandwu- 1 
xer;  --~prints,vlngerafdra\ken;"  ■read  | 
lug.  lezen  door  blinden  ;  — 's  breadth  j 

thirk,  vintrerltrt'ed  dik;  slall.  vinger- I 

l"'!-'  Üp«.  !.  riid««):  /  htti-f  i!  at  in> 

 eiuls.   Ups  ( fingers'  eiNl.s),ik  keil  1 

het  op  mijn  duimpje;  A  lady  to  her — 
t*P».  opentop  een  "lady";  —Up  imprea>  | 


aion8,  ^  iiiL'' rafdrukken:  — nl,  gevingerd. 
Fingerling,  /<Q09ltQ,  Jonge  forel;  vischje. 
FInial,  /«iataf,  Ootblsche  puntTcnterln?, 

Itjn. 

Finieal.  finik't,  Flnlrklng  ( Finleky,Fin- 
ikin),  finthin,  gemaakt.  «'verdrcven,  peil- 
lerig,  kieskeurig,  nauwk»urig. 

Finis,  fninis,  einde,  slot. 

Finish,  ßnii,  eindigen,  voltoolen.  bealui- 
ten,  de laatste  band  leggen  aan,  anverken, 
apprtMeeren,  npgebruiken,  opeten.  uil- 
drinken,  /.ijn  hekomst  geven.  d»»otien, 
ophoud'  n:  afwt  i  kinp,  voltooiin','.  cinde 
(r.  updulnjd),  iaatste  hand  aan  iets: 
pleisterkalk:  Uniihrlnkabie-^ krlmpTTU 
bewerkl;  Do  a  thing  witb  •  «— ,  op  TOOr- 
beeldige,  ..äffe"  inanler;  Bltad«  wirb  a 
diill  igtazed)  — ,  gordijnen.  dof  (irlanzend) 
afirewerkt :  !t  was  n  fight  to  the  (a)  — ,  lol 
de  lM'sll>;<iiii,'  vi»-)  (Thry  foufiht  lo  a  — ) ; 
Ite  In  at  tbe  — .  bij  bei  dooden  v.  d.  vos 
tegenwoordig  tifH;  That — ed  bim.  tocn 
had  hij  genoeg,  was  hij  dood;  She  looked 
— ed,  dp;  You  «re  — ed  early.  vroeg 
klaar;  Thot  —es  it  all.  d.u't  de  drur  tot" 
(fig.);  —  nnr's  rourse  al  u  coll-gf,  een 
cursus  afloo[)en;  — olf,  geheel  opeten, 
-drinken;  afroaken,  dooden;  —  o  thmn 
off,  beeindtgen,  de  Iaatste  band  leggen 
aan;  — ed  mnnnf>r$,  grnUeman,  volmaak- 
t(e);  —er.  afwerker:  vcrnietigende  slag; 
—Inn  coal.  derde  of  Iaatste  laair  ireri, 
pJeiüter);— Ing-sehool,  meisji'sko-it.schoo! 
waar  de  opleiding  wordt  voltooid. 

Finile,  /«rinatt,  persooBSTorm  (tegenover 
Infinitive)  van  werkwoord;  t|  etndlg. 

Finland.  (fnfand;  —er.  Fln(n).  Fin;  Fla- 
nie.  Fiiinish.  Fin»ch,  Kinlandscb. 

Fliiii>,  /»'ni.  ijt'vind. 

Fluni».  jioHfii^.  Funen. 

Fions,  fai^nz,  half- mythische  krUgslieden 
In  Ossian's  gedichten. 

Fflord.  Fford.  i)öd.  fiord 

FIr.  den.  denn»  .  /iiv>  r<par:  — apple 

(-O')'!'-)  pijnappi  1 :  iierdle.dfunen.tald ; 

 Iiiiles.  jufiors;  — Iree. 

Flre,  vuur,  braad,  bitte,  licht, gloed,harls- 
tocbt,  het  Schieten, bei;!'  in  brand  ateket-, 
afvurcR.  afschleten,  wetzenden,  ontslaan 
(.Am.);  aanvnren,  stoken.  bakken  iporst- 
f?iM).  ontbranden.  ontvlaiiunen,  een  earil- 
lon  luiden:  T/i-  /iou.<p  i<  on  — .  in  brand; 
We  were  under  the  enf^my'$  — , aan  't  vuur 
des  vliands  blootgesteid ;  iVo  emehe  wit- 
kvnt  — ;  Caleii  — »  Tuur  vatten;  —  «nd 
brlinstone.  \v.  1  alle  duivel»!  Heeried-i- 
am!  iiuirder.  inoord  en  brand;  —  and 
water,  w  i"  '  i  <  ii  vuur:  /  woxihl  go  through 

—  aud  water  jor  you,  door  bei  vuur  gaan, 
alle  gevaren  trotseeren;  A  hundn'd  leere 
htlfed  wllb  ouv  — .door  ^^n  »alvo:Af  y  gnn 
mlHsed  ~,  icetste;  They  opmrd  m  ralnng 

—  (Kpon),  begonnen  moordd»dl€  te  vn- 
ren;  Ituuning  — .  snel  npeen  voljend:  Ym 
are  playlng  wit/j  — :  SIrlke  — .  vuur  >l.»;m 
{/rom);Sel  on  —  {Set  —  to),  in  brand  sti^ 
ken:  We  willnerer  set  the  Thames  on  —.hij 
lie»  ft  het  buskrult  nlet  ultgevonden.  Sil- 
enrr  «mpwii's  — .  de  batterijen  van  den 
VII. II  «l  t"t  /wijtrt  n  biiMiizen ;Take  — .  vuur 
vatten,  in  brand  rak'  U:  »»pvlie^en  {ug  ): 

Ttturt;  —  abroadslde.  de  volle  hias 
gerea;  —  a  gaa,  wnimt,  »bot;  Tbis  — d 
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FIRKIN. 


myblood,  maakte  mijn  bloed  aan  't  ko- 
ken; —  nalute,  saluutscholen  lossen; — 
off.  iifviirrn,  afstoken  (ook  v.  hripfje.  of 
aanvierking);  Hc  — d  up  all  a!  »noc,  stoof  | 
In  eens  op;  A  gunboal  was — d  upon,  er 
<verd  gevuurd  op  eene  kanoneerboot;  He 
in  — d  up,  woedend;  — d  witlkanitfea,  in 
viiur  vnor;  — alarni.brand  schel;-— an- 

iiIhilalor.anai/iHeifa.Muschappariiat;  

arm.  vuurwapen;  — back,  achterzfjde  v. 

liaard;  ball,  brandbom;  vuurbol  (me- 

leoor);  bolbliksem;  —-bailoon,  lit^tb al- 
len (inet  Aeete  luc/tthballon  met  Tuurwerk, 
dat  boven  in  de  lucnt  ontTlamt;  — ha«- 

kcl,  sonrt  komf(Kir;   bavln,  rijsbiindi-l 

op  branders  (sr/u>;»>'n);  blast,  braiiil  (m 

pf.):  hllnht,  zicktc  in  hf)p;   board, 

plank  ter  afsliiiting  v.  schnorsteen;  — 
bofX,vuurkast  {v.stoomheielAocomQlxef)  ;— 
brand,  brandend  stuk  hout;  stokebrand; 
,A  — breathlmi  dragon,  vuurspuwende; 

 brii'k.  vuurvaste  steen;   brifiade, 

brand  weer; — bru«h,haar(l  veger;— ~buc- 
kel,  brandcmmcr;  — — bu(j,  brandstichter 
(Am.): —cluy,  vuurvaste  klei;  — — cock, 
prandkraan  ;<-— Company,  brandassuran- 
lieinaatprhappij;rcpollnn  van  bot  poscbut- 

viiur  op  schip  ofin  vestinp;;  rracker, 

voetzoeker;  tlaiiip,  niijii'-jas  {CLCItithe- 

damp):  — hIojjCs),  vuurbuk(  Cf.  Andiron); 
>»^ill,  vuuTTing  gebruikt  door  de  Au- 
stral.  Inboorlingen  bij  't  maken  van  vuur 
door  wrijvtng  Tan  twee  sttikken  hont; 
oefeninpen  van  een  brandw.corps;  brand- 

oefeninjzC«'!!.  in  scholm);  eatcp,  viiur- 

vrcter;ij7.<'rvn't er;  — -  ngine,brandspuit; 

i  e«capisbrandtrap;redding8toestcl  (bij 
brand)',  «»extlnyutsher»  exuncteur;  — 
eyed;  — flair,  stekelrog;  «^Uy»  glim- 
^orm;  — gunrd,  vuurscherm;  -^wb&kf 
brandhaak  ;  — hosi*,  brandspuitslang  ; 
— insuraniT.  brandassnrantie;  — trons, 

haardslel;  —klln. vuurvaste  ovcn  ;   [ 

ladder,  brandladder;  —lighter,  vuur- 
maker;— -loek.  ouderwetschgeweerslot ; 
snapbaan  ;  — man.  brandweemian;  sto- 
ker;  — inaslrr.  brandmeoster;  — office. 
brandassurantiekantixir  ;  — pan.  koni- 
foor;  — -picket, br, piket ; — place,  liaard ; 

pInOf  brandkraan;  polley,  brand- 

polts;  — — prool,  tegen  het  vuur  bestand: 
•«•prooff  cvrtatn  (tn  theaters) ;  — prool 
safe.  brandkast;  Firrr.  fiic  vniir  ereeft ; 
soort  kannn;  — — ralsinji.  briindsticlitins 
(Schloff.);  Firinjj,  fairii\,  bot  vurcn.l>rand- 
stof.uitbranden  (».  wond);  — lpou,brand- 
ijzer;  — — lln«,  wurlinle;  — parly,  vuur- 

8eloton  ;  — ncr^eB.  Tuurscherm ;  — shtp, 
rander;  — — shovei.  Ttolen«cliop ;  —aide, 
(boekje  v.  d.)  liaard ; —Station,  brand- 

weerkazerne:  step,  baniiuette  (mj/.); 

■-«-«ilick.  wrijrstokje  otii  vuur  Ic  nuken; 
——«tone,  vuurvaste  sicrn  ;  — leazcr, 
stoker ;  Stov«  wilA  — tüe  lining,  kactael... 
vuurvasten  steen  van  binnen;  — trap.ge- 
bouw  zondcr  nooduitpang:  —tube, kleine 

vlampljp  {s(nomhrl('l)  :   \vard(en),  eom- 

mandant  v.  bramlwcfr  (.Am.);   water,  < 

naam  bij  de  Roodbiii  li  ii  v.  splrilualiPn; 
— wood,  brandhout:  (A)  — work,  vuur- 
\rerk:  — works  vfill  be  let  oft,  er  sah... 
arpestoken  worden;  — worslilp,  vunr- 
aanbiddtng. 


FISH. 


FIrkln,  fßhin,  (boter)vaat je  v.  ?5.'i  K.G. 

Firm,  vast,  hard.  hceht,  standvastig, 
vastlieraden,  trouw;  ||  ririna:  As  — 
(steady)  as  a  mch;  We  quolc  —  nrlces, 
notceren  vaste  prljzen;  — fhisclfcd  /«i- 
(urea,  scher p  omlijnde,  kracbttge. 

nrnnamrot,  fAmam'nl,  flrmament;  —«I, 
ftmoment'l,  nemelscb,  van  het  nitspansel. 

Firman,  ffim'n,  ft  rinan,  verlofbrief,  pas, 
sehrifti'üjk  bevel  (r.  Ooslersch  vorst). 

First,  eerste,  voornaainst  e:  —  ol  ESis^ 
chanfie.  Zie  Kxch.;  — s,  allerbeste  kwa- 
litelt;  At  (tbe)  — ,  in  den  beginne,  oor- 
sfironkelijk  ;  Why  didn't  you  marry  her  at 
— ,  (lail''lijk.  al  vrorper;  /  Ifiought  so  al 
the  — ,  (ladelijk  al;  W/fcn  /  kneiv  him  — , 
VOOr  het  eerst  leerde  k<  niii  n:  /  will  do  il 

—  Ihing  lo-morro\c;  Tlic  — ,  le  Sepl, 
(opening  v.  patrUzenjacht);  This  was  the 

—  /  had  heard  of  it,  de  eerste,  maal  dat; 
Be  —  with  a  person.  iemand  vöAr  xljn; 

—  and  foremost.in  de  allerecrste  plaats; 

—  and  last,  gemiddeld,  alles  bijeenge- 
nonien;  eerste  en  laatsle;  /  voiWd  see  him 
hanged  — ,  ik  zou  bem  liever  zicn  han- 
gen; Ot  —  Importanee,  van  't  hongnte 
belaiip;  Thpy  nre  old  from  the  — ,  van 
huii  jirille  jeupd  af:  From  —  to  last,  van 
't  bepin  tot  bot  einde;  —  or  last,  vroep 
of  laat,  le  eeuiger  tijd;  He  eaine  in  — , 
won  den  vredstrijd;  He  hadresolved  upon 
i(  from  the  van  den  aanvang  af;  — 
begot(len),  — bora,  eerstgeborenCe); 

 esill.  ncbtendbeurs;  — ehop,  eerste 

kw.iliteit ;  olass,  eerste  klasse.  uitsli^ 

kend:  flc  ijol  a  — class,  den  boogslen 
graad  (bij  rxan^ens);  — eost,  inkoops-- 

prijs;  — — day,  Zondag;  floor,  le  vcr- 

dieping  (Engel.),  gel^kvloers  (Am.);  — 
foot,  eerste  bezoeker  In  't  Nlenwe  Jaar 
(Schöll.) ;  —  fiirin.  laagste  klassc  (schoni)  : 

 fruits.  etrstelin^en,  eerste  vrucbten, 

aniiateii  uf  j aarrecbt pelden  ( opbrenp- 
sten  van  een  gecstelijk  ambt  gcdurcnde 
het  eerste  Jaar;  vroeger  aan  den  Paus, 
thans  aan  de  fondsen  van  het  Queen 
Anne*8  Bounty  overgedragen);  — firade 

(ifas.s),  boopste  klas>e:   band,  stuur- 

nian  op  visschersvaartuip;  eerste  band: 
Buy  (at)  —  hand,  nil  de  eerste  band;  — 
iing,  (ßsUin,  eerstgeborene  (Afv.  eerste- 
lingen);  — (iy).  In  de  eerste  plaats; 
malt*,  eerste  stnurnian;  — mover,  be- 

werki  r,  aanlegger;  ni)|bter,  preniit^re; 

iciii.  die  /ulke  opvoerinyen  perepeld  bij- 
wüont;  —  offender.  (vooral)  die  voor  de 
eerste  maal  een  overlreding  begaat ;  — 
prool,  eerste  proef  (drukw.  en  <ücohol); 
•—rate,  A  I.  (sehip)  van  de  eerste  klasse, 

eerste  ran''   priiua:  Ilr  i.*!  a   rate  (se- 

cond-rali')  »vtov,  bij  is  een  uilslekeiid 
acteur  (van  den  Iweedtii)  rang;  — wa- 
te r.  (viiri  bei)  eerste  waler. 

Firlh.  f/>th.  Zie  Frilh. 

Fiscal,  fish'l,  fiskaal;  ambtenaar  van  het 
O.  M.  {Scholl.):  — year,  belaslingjaar. 

Fish.viscli.  riebe,  lascb;  1|  vis'^clien,  afvis- 
scben,  uit  visselien  ;  verslerken  (jTief  lou\<), 
lasschcn:  Ih'  ilntnU  Uke  a  — ,  zoop  (dronk) 
als  een  teek  (tenipelier);  The  — (es),  Vls- 
BChen  (zodiah);  As  drunk  (mute)  an  a  — ; 

—  and  flattery,  gcfltknool;  IVellher  — 
nor  lleHh,  geen  visch  of  vleesch;  He's  lik« 
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FIX. 


a  —  out  ot  water t  op  hct  drogc;  I  have 

olher  — lo  fry,  Ik  heb  wel  wal  anders  (on  , 
ttetcrs)  te  üoen;  All  Is  —  Ihal  comcs  lo  \ 
(his)  net,  Uij  kau  van  alles  «rhriii keii ;  He  | 
— «d  lor  a  compUmertt,  hij  vischlc  naar; 
They  —  in  troubled  waters,  in  troebel 
watcr;He  has  -—ed  Uout,het  ultgevischt; 
The  Iahe  is  — ed  out,  schoon  gevlscht;  He 
—CS  hi.s  in/ornuJJion  out  of  all  quarlers, 

hüait  ovcral  vandaan;  blndder,  viscli- 

blMS;  — — bonc,  graat;  curvcr,  vlsch- 

mes:  — >cuitiirc,  vUchteelt  :  ^-curer. 
vlschzonter,  etc.;^eotfti>fi,  vlsclimes  met 
loebehooren;  —er,  visschor,  ijsvogel.  Ca- 
nadeesclie  inarler;  — rr-boat,  visschers- 
boot;  — eriiian  {x^-otnan),  visscher  (vlsch- 
vrouw) ;  vlsschersschuit;  — ory,  visschcrij; 
vlschplaats,  -recht;  The  — crics,  de  vls- 
scherytenloonstclling;  — er's  seal,  pau- 

selUk  zcgel;  fao,  vischwijf;  llake, 

droogrek  voor  visch,  enz.;  tly,  kunsi- 

Vlleg  (voor  fiel  visschen);  —  yui-lh,  liek- 
ken  aan  den  kanl  van  een  rlvier  oni  het 
vangen  van  visch  Ic  vcrgemakkelijkcn; 

flifl»  clgc;  — globe,  vischkun);  — 
glne»  vischlijm  ;  — Iwwk»  viscbarend; 
— — hook,  viscbhaak;  — Iness,  Tischach- 
tigheid,  vcrdachthcid;  — knifc;  — man, 

vischbocr;   iiiarkrt,  vischniarkt;  — 

maWy  ZWeiuMaas,  — iiiondor,  vischkoo- 
per;  —-oll.  traan;  -~plat«y  iascbplaat ; 
— pond,  vischTUTer;  — «-paty  mand  (zon- 
der  bodem)  om  pallngenx.  te  rangen;  — 
Hhop,  vischwinkel;— aoand,  zweniblaas 
(visch) ;  — »lice,  vischmes;  — spoai  .liar- 
•  poen;  — -Htralncr,  vischschotel;  — -lac- 
'  kle,  vischgerei;  — tail burncr,  vleermttiB 
(gasbrander) torpcdo ; — tr  owri(-iMir, 
— parüi);  — wite  (-woman),  vlschyrouw. 
Flshinfi,  fSSin:  — boat,  visschersschull; 

—box,  vischhuisje;  brogucs,  water- 

laarzen;    —licet,    vissehersvloot;  —— 
urouud,  hengel-  (vi8ch-)water;  — Ilne, 
vischsnoer;  —net,  viscbnet;  — — rod, 
hengelroede;  ^-amack,  visscbenpink; 
-^tackle,  yiscMttig. 
FIshy,  /<.<?!,  vischachtlp,  vlschrljk,  dof 
(oog);  ongeloofclijk,  verdacht:  //  is,  loohs 
— y,  er  Is  ,,een  luchlje  aan";  ziet  CT  ver- 
dacht uit;  — repast,  vischniaal. 
Fissile, /is(a)i/,  splijtb-lar;  Fissilüy,  splijt- 
baarbeid;  Flsüion,  /Ü'n,  splijting. 
Fissiped,  fisiped,  spleetyoetig  (dier). 

II  spliilen;   iioecllo,  hecliinaald. 

Fisl.  vuist;  |1  met  de  \  iiisl  slaan,  aanpak- 
ken:  Cii%-e  uh  your  — ,  geef  iny  „de  vül"; 
Make  a  — ,  flink  aanpakken;  een  yuist 
maken;  Is  il  a  —er,  afgesproken?  — !<• 
fiffht,  vuistgcvecht;  — Iriiil»  (Ile  at  — 
riiffs,  i-'.iuiafjed  in  -ciifts,  aan bet bak- 
keiriin);  —law,  viiistrecht. 

Fistlila,  flstjuls,  fislel:  —  lachryniallH, 
traanfistel;  — r,  FUtlulous,  Iiol,  buisvor- 
miff;  ristelachtig. 

Fit.  aanval.  stuip,  vlaag;  trril:  ny  — «  and 
Htarts.  hij  hnlen,  rnel  tusschenpo<»zen; 
Heatt  Ii  all  lo  — s.  lam  ^e-laycn:  Frujiiivn 
into  — s.  vree.selijk  docn  sclkrikkcn;  ö/ie 
u'cnf  Into  — krceg  bei  op  de  zenuwcn, 
viel  in  onmacbt. 

Fit,  gescbikt,  passend,  bereld,  bevoegd,  in 
goede  „conditje";  N  passend  (gescbikt. 


bekwaam)  maken,  uitnisten,  montceren, 

passen,  ziften,  gepasf  (jf  passend  zUn; 
Survival  o(  Ibe — lest,  het  overlßvcn  der 
kraehligste  Individuen;  More  than  in  — . 
ongepast  veej;  llr  a  bad  — ,  siecht  Zilien 
of  passen;  Be  an  cxart  — ,  als  gegoten 
Zillen ;T/iar8  n  tlgbl — ,hel  kan  nog  net. 
kan  er  net  in,  zit  nauw;  /  /aug/ierf  — to 
kill  in y sei/,  ik  heb  mij  doodgelaelien ;  — 
as  — ,  volkomen  in  urde;  /  am  an  —  as 
a  fiddle,  an  a  flea,  volkomen  poed,  ge- 
zund;  i/e  »aw  —  lo  quarret  wi</t  me,  vond 
taet  geschlkt; Tbink  — ,  hei  gcschlkt  ach- 
ten; He  found  a  — nesH  In  doinff  Ihis, 
gesclilkt,  gepasl;  A  room.  — led  wllb 
cupboards,  vourzien  van;  /  inui^t  —  (oii) 
a  new  strinfi.  een  nie\i\ve  snaar  upspan- 
nen;  /(  doesn't  —  In  wilh  my  plnns, 
strookt  niet  met;  Thal  — ti  in  witk  the 
facls,  klopt  met;  —  In  thenrie»  to  facta, 
in  overeensteni Illing  hrengen  met;  T/jt» 
c/uiir  (locti  not  — in  willi  tlif  reut,  past  niet 
hij;  —  «n  a  cnnt.  aaiipassen:  /\  flert  uns 
—led  out  (up),  werd  uilgerust;  — oul, 
uiti  usling:  The  house  VNM  »ted  up,  ge- 

nieubileerd,  bewoonbaar  gemaakl;  Tliat 
— «  kim  to  a  T.,  Hke  o  gUtve,  het  fs  hem 

als  aan  het  llchaam  gegoten,  dal  past 
precles  op  hen" ;  It  — s  It  lihe  a  phtg.  Iiet 
pasl  i>rfcies;  — ted,  ingericht.  in  urde 
gebracht;  — ter,  monteur;  gasfitler;  le- 
verancler;  tlno,  gepasl;  passen,  mon> 
teering:  — tlnjj«»,  noodzakelijke  artlkelen 
voor  huis,  Winkel  of  schip,  monteer-be- 
nouiliL:dheden;  inslallatie;  — <lin(i)-oat» 
uitrusling;  — (llnfi)-up,  inrichting. 

Fltch(et),/i(i(tO.  (penseel  v.)  butt^lngbaar. 

Fitcbew,  JiUAt  bunzing. 

FitflaI,  mrl,  HiM,  ongeregeld,  grinig:  — 
Winter,  kwakkehvinfer;  The  sun  sniaei 
— ly,  slechls  nu  en  dan. 

Fitiiient,  fitm'nt,  meuhelstuk. 

Fitz,  zoon  {Mechls  in  samensleU.);  onwct- 
tige  zoon  van  een  konlng  of  adellUke; 
^gerald,  — roy. 

Five,  vijf;  — — ilnflcr  exercise,  vinger- 

oefenlng  (piano);  — fold.  vijfvoudig;  — 
o'-elork  lea;  — perceuls.aandeelen  etc., 
die  [) 'v;  uilkeeren;  — r,  een  hankhiljd 
van  vijf  pond  (of  dollar);  alles  wal  voor 
vijf  teil; — Hf  faivz,  een  soort  v.  balspel ;  de 
vuist  <all«  vijf:  ßunch  of  — «);  —»-ball, 
bal  gebruikt  blj  het  balspel,  'Fires'  ge- 
noemd;  — s-eoiirl,  plaats.  haan  hiervoor. 
I'ix,  nioeielijkheid.  kleni;  ||  hevestifien, 
va.stzetlcn.vastinakrii,  vastslelien.  fixee- 
ren;  monteeren,  richten,  vesligcn;  be/or- 
gen,  in  orde  maken  (Am.);  zieh  vesligcn, 
vast  worden,  lir^initen  tot,  kiezen:  /  am 
in  a  — ,  in  iimriiiikheden.  ../II  er  in";  — 
buyoiiels.  (»|i/ttttn;  —  a  iiiast  (no/e), 
overcind-,  up/.elleu;  —  une's  iiiind, 
zijn  geest  concentreeren;  — ed  plant, 
vaslc  installatie;  1  am  —ed,  aan  liuis 
gebonden;  They  — ed  tiiemaelvea  there, 
vestigiU  n  zieli,  — ed  for  the  6/h,  bepaald 
op;  —  in.  in  passen;  T/iei/  nre  —eil  In 
tfttnr  liabits,  liehben  sl(<  \;i-.i<-  gewoon- 
Icn;  We  hate  — ed  ou  Sunday  for  Ihe 
jneelinQt  wU  hebben  bepaald;  •—  np,  In- 
richlen,  opzcttcn,  regelen,  redlgeeren; 
vnorziea  (van,  with):  Tho  young  couple 
themsetves  up  in  room«,  vesUgdea 
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FLANK. 


Zieh»  rlchtten  zieh  In;  /  must  iry  to  —  It 
np  wlth  you,  in  orde  te  maken,  hij  t  e  leK- 
gen:  /  — ed  up  to  dine  vrith  htm,  sprak  af ; 
/  ilon't  /mow  whjit  to  —  lipon,  wat  ik 
kit/en  zal;  — ubie.  l>('vosti«baar,  eii/.; 

— atioTi,  bpve.stigifm,  fixt't'iiny,  cm.;   

atlve,  fixeermiddel;  — ed,  vast,  sirak, 
nletTlnehtig:  — ed  ammwittion,  eenhelds» 
munitle;  —cd  bodies,  vaste  Ilchamcn; 
•—ed  capital,  vast;  —«1  oils,  niet-vluch- 
tige  olien;  — e<l  point,  v;iste  p^sl  (r.  so/- 
ftaal,  polilie-agey\t);  — ed  iiruperty,  vast 
(onrocrend)  elgendoni;  — i'd  slars,  vaste 
sterren:  — Inga,  uitrusting,  versieringen, 
lnrlebttng(en>.  tooi,  kleeren ;  -— lty,streng- 
hefd,  vasthetd,  stabllllelt;  — lly  of  pur- 
pose,  vasiheld  van  doel;  — turo,  vasU* 
datuin  (teriiiijn,  plaats),  afgesloten  Char- 
ter, al  Nvat  spijkcrvast  Iß;  opstand  {v. 
\sinl<el,  miigazijyi);  winkelknccht.  (onvf^r- 
kocbt  of  onverkoopbaar  artikel):  Cowes 
t«  a  yaehtlng  — tnre»  vaste  plaats  voor 
watersport;  Be  i?  <i  — ture,  is  stoelvasl, 
7.1t  voor  goed;  een  faniiliesluk  (/to,);  {Au- 
lumn)  — lureH,  (voor  den  berliBt)  vastgo- 
stelile  wedstrüden. 

Vtagig,  ß^g,  Toetzoeker;  elger  {Fishgig); 

dwaas,  coqtiet  meisje. 
Flzz,  gesis,  ge/oeni,  gebruis;  chanipapno; 
Äü«iu-w«h'r  (Arn.];  II  bla/en  (r.  hatlen), 
sissen,  bruiscii;  — Ii»,  gesis,  «obruis,  gt- 
zoein;  flasco,  mislukking  (wat  tuet  een 
SMMT  alloopt);  II  zakken,  biyven  steken; 
Biasen,  zoem«n,  brulsen;  —1«  out,  met 
een  sisser  afloopen,  volkomen  mlslukken, 
nplioiiden,  uitsterven:  The  viclory  — led 
mit  iiito  a  daadtocfc,  liep  dood;  — y»  moua- 

scerend. 

I\  K.  C.  L.,  FeUow  of  King'»  Coli.  London. 

frlabbergast»  /lote^att.verbazenrbluffen. 

VtnhMwns, jlmbin»8,  slapheid,  weekheid, 
zwakheid;  Flabhy:  —  law. 

FlntM>llnlo./{c«;j<>a',  Flahellltorm,  flabeli- 
/OTM,  \vaaicrv<tr^li^^. 

Flaccid,  flaksid,  slap;  zacht;  — Ity. 

Flack,  slaan,  klappen,  klapperen. 

Flafi,  Viag,  vloertegel;  kalmus;  gele  liscli; 
slagveer;  ||  seinen  (ver«ieren)  met  vlaifgon ; 
achteruitgaan,  verslappen,  slap  ncerhan- 
gen,  door  vlaggen  aanwijzen;  met  tegels 
bevloeren:  —  ol  triice;  Hlark  — ,  vlag, 
dat  geen  kwartier  zal  wurden  gegeven; 
jeerooversvlag,  enz.;  Tht  — «  were  Inno- 
Wnt  ol  carpet,  er  lag  geen  klood  op  den 
steenen  vloer;  Uli»  tho  — ,  met  d«'  vlag 
saluoeren;  T/ie  — s  «ero  liuufi  hulf-md^l 
Uig}t.  Iialfslok  gt-lu-si  lirn ;  All  llu-  — s 
w«*re  Htruck  (/ow/tc/.  iintherrd),  u'estrc- 

ken  (naar  beneden  gciiaald,  op^edoekt); 
Wave  a  red  —  at  a      lern  and  waarschu- 

wen;   boat.  dotl  (inj  roeiwedstrijd) ; 

— -caplaiii.   K.    van    vlaugrschip ;  •— 

trutlicr.    >i.mvt't'r  ;   ilyiii(i,  vlag;:e- 

wapper,  gevlag;  ilrutenant,  adjudant 

van  den  — o//tcer,  vlagofricier ;  — 
hmh,  signaalman,  baanwacbter;  — ship, 
▼laggCBChIp;  — -aCafff,  vlaggestok;  — 
Btation.  spoorweyhaltf ;  — Htono.  platte 
(vloer)8teen,plavuis :s(iort  van  zandsteen; 

wa(|f|in(|.   inot  een  vlag  seinen;  — 
wagijluy  patriots,  niet>  de  vlag  zw  aalende;  i 
— wavrr,  agitator:     glness,  slapheid; 
^^inn,  verslappend;  ||  verslapping;  — —  j 


(ly.  vol  gele  Uscbbloemen,  luzteloos,  slap, 
kwijnend. 

Flafiellant,  fhdSel'nt,  //adfa/'nf,fla(rellant. 
Flan«'IIale./f«(i*.7;ei(,geeselen;F/a<7t/;<ihon. 
Flaiieiluiii.  flüdiel'm,   krulpende  rank; 
zwcep. 

Flageoict.  flsididlet,  fladiaUtt  flageolet; 
sooft  Witte  buon. 

Flagtlfous,  fh(lHf<^s,  srhandelijk.  snood. 

Fiuiion,  flag'n,  ficsob.  flacon,  schenkkan, 

t  laurancy,  fMgr'nsi,  t'lued,  upenl^k  ple- 
gen,  gruwel,  schandclijkheid. 

Flagrant,  fleigr'nt,  gaande,  openlijk;  af- 
scbawelUk.  vurig;  voor-de-band  liggeud, 
vanzelf  sprekend:  A  war  wa<  woedde. 

FInll.  dorsclivletrel:  I|  dorschen. 

Flair,  /!<*■>,  fijn(e)  instinet  (neus). 

Flak«-,  srhilfertje.  vluk,  schnl,  schots,  ge 
streeptc  tninanjriier.droogrek  v.  vissclien 
(Am  i;  siuart  t;  tot  vlokken Tonnen, met 
vlokken  bedekken.afschilferen:  — <oti«hi(e 
bread,  flakje  wittebrood;  — s  of  /lr«,vuur- 
deeltjes;  —  of  Ico,  ijsschors;  —  ol  paper, 

stukje,  velletje;   white,  sooft  v.  wit 

blanketsel ;  Flaky,  vlükki(r.schiIfer;n.lUit(.. 

Flani,  valsche.  voorspiegeling,  opsn|)derü 
leugen;  ||  wijsmaken. 

Flainbeau,  flambou,  flamboiiw. 

Flaniboroufili.  flambard. 

Flaiiiboyaul.  flamböijnt,  vlamrncnd,  gc 
vlaiTid  ibouwkunde);  opzichlig:  — iy  vul- 
gär, in  M  üog  vallend  vulgair. 

Fluiue,  vlam,  bitte,  vuur,  opgewonden* 
heid.  drfft,  Ifefje;  ||  vlamnien,  In  woede 
opvliegen.schitteren,  (doen)  ontvlanunen: 
8he  gave  him  n  finniinn  charaft(*r, 
schittereiul  f,'t'tui!isc'hrifl ;  —  (avvay,  oiil, 
up):  —  lortli,  (»pvlaininen,  in  vlamniend 
Schrift  aankondigen;  She  — d  up  all  at 
once,  stoof  plotseling  op,  bloosde  bevig; 
Fan  the  — ,  aanwakkeren;  H9  is  all  in  a 
—  for  the  meomre,  vuur  en  vi  am  voor; 
Set  on  — ,  in  vianimcn  zetten;  /  /irow  oil 
lipon  the  — s,  olie  in  hct  vuur  gielen  ; 

 colour,  helgcle  kleur;  — — eyed,  met 

vurlge  oogen;  — — hued,  met  vlamklemr; 
— Ilt  Mtrel,  vlammeod,  gllnsterend;—, 

projeetor,  vlammenwerper;   sbaped, 

gegolfd. 

Flamen,  jleim'n,  Romeinscli  priesler. 
Fläming,  /MmiQ,vlanimend,lieftig,  over- 

dreven. 

Flamingo,  ftamingou,  flamingo. 
Flaiiiy,  fleimi,  vlam  achtig,  vlamkleiirig. 
Flanoou(n)ade.  /lan/i<>nH(/,  zijstoot,  zij- 
iiouw  (hij  sr/iermfM). 

Flanders,  fländ^n.  Viaanderen: — brick, 
poetssteen. 

Flane,  flaneeren:  Tbcy  laaed  and  — -d 
abont   tfce   Boulevards,   sienterden  en 

rianeerden. 

Flaune.  //anf,  flens,  (opstaande)  rand,  zlj- 
kant:  jj  van  flens  of  rand  voor/.it^n;  — 
rall,  spoorstaaf  met  opstaanden  rand. 

Flank,  zijde,  flank,  ribstuk;  |1  flankeeren, 
zicb  aan  de  zUde  bevlnden  van,  grenzen 
aan,  In  de  flank  aanvallen,  de  flank  dek- 
ken  (hestrijken,  omtrekken):  In  — ,  ter 

7ij<le;  Turn  the  — ;   euiiipaiiy,  ric 

iiilersie  rechter-  of  linker-com pagnie  van 
eeu  balaljon;  —er,  flankeur;  wat  flan- 
keert;  — guurds,  zijtroepen;  — (In«) 
mavement  on  üi«  enemv'«  rtff/d,  (lank- 
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beweglng  naar,  tcKcii. 

FlaiiiM»I,/J«n'?,flaiH'l:  — vllc.  k.il ofiiflanol. 

Flut»,  klcp,  llap,  slappe  raiid,  kiiiiN\ dcksci. 
lapc),  lel;  pund,  beweging  tncl  (gcluiü 
van)  iets  plaU  en  brceds,  klap,  iafelblad, 
valluik;  II  riappen,  kleppen,  slaan,  neer- 
slaan,  schornmelen:  The  —  of  an  enve.lope, 
labte,  counter  (toonbank),  övt  rsl.i;::  blad; 
Thf  sails  — i»etl  In  thuiiiter.  flapU'ii  iiiet 
üoiKlfn^nd  geraas;  — ilomlle,  (»jiziii(iiig), 
mal<llgtieid);  bluf(ferig);  — dranvn^Rpel- 
letje,  om  Iets,  uit  brandende  cognac  b.v., 

te  lialcn;   ear^y  met  slappe  (>(»ren; 

 hat,  hoed  met  slappen  rand;  — luck. 

jilatlo  paiinekoek  (Am.);   iiioullu'«!. 

iiii'l  hanglippen  ;  —per,  viiipuot  (van 
rob,  bijv.),  plal  leerljc;  vlicgeiuiooder; 
Uapper;  staart;  lange  scboen  der  Christy 
Mingtrels;  jonge  wilde  eend;  bakvischjc 
(fig);  schetleraar,  druklemaker  (ook 
wrouwcf.);  gt-heufienopfrissrhrr ;  — .t»|>le, 
klaptatel;  —  waiMlcout,  iiiel  oiiKtaanden 
kraag;  — wintlou-,  opslaand  dakraam. 

Flare,  flia,  flikkerlng,  helle  Tlam,  slgnaal; 
hluf;  II  flikkercti,  vlammen,  schitteren, 
upzichtig  zijn:  — up.  opfllkkerlntr.  gloei- 
ende  f'jif,  plotselinu;i;  \v(inrd»  nt\s  i^t ;  llo 
<1  up,  htj  werd  wücdeud,  sluol  up; 
Fl  ar  i  IUI .  s  chUiereod,  opzlchtig  ;-^llglity 
flikkerlicht. 

Fla«<b,  vlam,  (op)flikkering,  straal. schiebt, 

uitbarstinc;  inislukte  po^iti^r;  soorl  sluis; 
zwarU'  strik  (aan  umfonn  c.  ojficiertn, 
ondt'nuljudanten  cn  s(nnmiyi-  sfrocanl»  vaii 
de  Royal  Welsh  fmilicrs:  beriniiering  aan 
de  ,,l>ow"  üf  ,,/io8h"  V.  liun  vroegere  pig- 
taxla);  woest  siroomende  watermassa;  die- 
ventaal;  ||  dleven...,  opzichtip,  valsch 
(b.v.  j/ioney);  onecbt;  ||  flikkcron,  schitte- 
ren, plutselinp  ontvlainnuMi,  Schieten. 
vUegen:  AI  a  — ,  in  cen  ootrwcnk;  tlikke- 
ring  voor  eeii  uogeublik:  For  u  — ,  voor 
een  oogenbükje;  — in-the-pan,  kets- 
schot,  nilslukte  poging;  She  is  a  — in- 
tlie-pan,  een  ,,blikken  pannelje",  opge- 
wondcn  st  .uid  i  c;  —  ol  hoiie  ;  —  oi  liulit- 
ninfi,  blik.sciiitlils;  —  oi  uil,  «eestige 
inval;  —  luuuuuiic,  dieventaal;  He  —eil 
about  and  gave  himself  oir«,  geurde  over- 
a1;  Th9  Ihought  across  my  mtnd, 
schoot  niij  door  hei  houfd;  Stie  — rd  a 
scornful  look  al  hini,  /aü...  verachtelijk 
niel  flikkerendc  onm  ii  aan;  —  up  (out), 
opvliegen,  woe.sl  worden;  II  — «d  upuii 
nie,  Ik  werd  hei  mij  ineens  bewust;  The 
news  VNia^-cd  (o  America  (all  omr  Europe), 
geselnd  naar;  — taonse,  belershuis; 
Flash(ing)-Iiuht,    tlikkcrvuur  (vuitr- 

toren):  Pholos  made  l»y  lifiht,  bij  mag- 

nesiunilicht;  — iiiaii,  .schurk;  fat,  pron- 
ker;  PMise  the  — (ing)-poiiit  of  pelroleum, 
de  ontTlammlngs-,  ontstekingstempdra- 

tuur  verhonffen;  Uls  poInt  of  emotion 

is  low,  bij  i.s  onaandcniUijk:  — y,  opzich- 
tlg,  scliitterend  (niel  def,'e)ijk). 
Flu8k,  ftäsk,  flesch,  flacon,  iiielalen  of 
lederen  kruitflescli. 

Flaftket,  fläakilt  spijs-»  kleerenmand. 
kruitfletfChk 

Flal,  plat,  v!:tk.  uKicilrloos,  verslasren, 
SMiakeluos,  alt;r/aau;d,  haiiaal,  flaiiw;  lus- 
teU)os,  vervelend;  iiildriikkflijk,  Vierkant, 
rondiiil;  eeii  tiulveu  tuua  verlaagd;  plat; 


recbtnil.  vlak.  Ynlknmtn:  :[  vlakte,  Vlak 
laud,  undie|ttr,  /.aiidljank,  platte  kant, 
|il.itb<Himd  vaartui;^;  breed^eranüe  struiii- 
en  h«ted  (Am.);  palin  (tiand);  platte  kant 
(zwaurd);  plai  (dak);  «^tage:  aantal  ver- 
trekken  op  dezelfde  verdiepin^;  niul 
(muzteft),  half  achterscherm  (tooneel);  siil 
of  lial.-;  1  vlak  niaken ;  pletlen ;  nii^lukken 
(out;, Arn.):  Yoii  tiif  a  — ,  onntiozel,  doui; 

—  affuir.  vervelend  iets;  WIth  a  — 
back,  inet  platten  acliterkunt:  —  beer» 
verschaald;  —  camlleiilick,  blaker;  — 
raliii,  volkomen  wind.stilte:  —  dental, 
botle  weigering;   —   loet.    platv(jflen  ; 

—  idru,  uppervlakkig;  —  iniinitive,  mi. 
zuUder  to;  —  He,  infame  leug»  n;  —  mar- 
ket, lusteluos  ;   uosetl,  met  platten 

Ileus;  — •  relusal  (RefuHe  ••ly)»  Jboite 
weigerlng;  Thing$  are  fioliifi  — ,  siecht  v. 
de  liand;  LIe  —  on  Ihf  (jruninl,  |)lal.  lan^'- 
uil;  /  uon'l  {fo  there  and  tliul's  — .  ik  ga 
er  nict  been,  »-n  daarmec  uit  (dal  .spreekt 
vanzclf);  The  soup  taHte:»  — >,  is  fiauw; 

—  and  plalu,  runduit;  — — lioat,  plat- 
boomd  vaarluig;  — bottameil,  plat- 
boomd;  — cap,  furmaat  v.  papier  35  x 

''1.1  C.M.,  plalle  muls;  drager  daarvan;  

finli,  platvisch;  domour;  — — fool,  plat- 
voet;  — footed,  in  et  platvoeten;  vaat^ 
beradcn  (Am.): ——handc4»  met  de  vlakke 
hand;  — bead,  groentje  (Am.};  ^iron, 
vlak-,  strijkijzer;   race,  vvedloop  Zun- 
der hlndirnisscn:  The   rariufi  aeason; 

— i-ooie«!,  mi  t  tcii  plat  dak:  — len,  plat 
(smakcloos,  netrslachtig)  maken  (wur- 
den); den  tuon  Verlagen,  (doen)  zakken: 
He  <— tened  üie  nul  instead  of  erackiag 
it.  hij  drukte...  kapot  (In)...;  The  EngHeh 
— ten  their  r's  instead  of  trilling  Ihem; 
The  c/torus  — te«l;  — len  the  sail,  .seherp 
aanbrassen  (balcn);  — ter,  pleiter  (ha- 
mer)  ;  — tiny-iniU,  pletniolcn  ;  — tiHb, 
ietwat  plat;  —  tyre,  slappe  (flet8)band; 
— top  deak,  bureau  mlnistre;  — wiKe, 
met  de  platte  zljde  naar  beneden;—  wrl- 
ter,  smakeloos,  uninteressant. 

Flatter,  flala,  vleien,  (»verbalen,  flattet^ 
ren,  afvieien  (out  oi),  te  gunstig  vuorstel- 
len:  — lug  unction,  zalXje  op  de  wond(/i0.) ; 

I  am  not  — -ed  mt  Ihat  compartson,  geen»- 
zlns  ,.lekker"  met;  —er,  vieler  ; 

vleierij. 

FlaluleneeCey).  I!alinl'itst\).  whHh-rig-, 
opgeblazenheid ;  l-'latulvnl;  FlatuH,  fliei- 
tos  —  — . 

Flaunt,  fl6nt,  iets  opzichligs  (seiden):  ge- 
praal,  vertooning;  ||  opzlchtig  gekleed 

zijn,  /.ich  aanst eilen  (vourduen),  prunken 
met ;  (doen)  wapperen,  vueren,  uitwaaion; 
— iufi,  — y,  pronkerig,zwierig. 

FlautiMt,  /IdUst,  fluilist. 

Flave»«eeiity/l9i>ea'nt,geelachtlg;  geel  wer- 
dend. 

Flavour.  fleicd,  geur,  buuguet  (1?.  viirO, 
.smaak;  1  siiiakelijk  uf  geurig  maken;  — - 
in(|,  geurtje.  kruiderij;  — iesH,  Zunder 
— ;  Flavorou^.  — soiiie,  geurig. 

FinviTt  scheur,  spieet,  barst;  gebrek.leemtc 
{legal  flavf.  In  de  wet);  brenk,  windvlaag; 

II  barsten,  scheiiren:  .Vo  —  or  speek, 
geen  sm<  t  ol  vlek;  l*lek — s,  foulen  zue- 
kt-n;  — less,  onberispelijk. 

Flax,  vla.s;  — comb,  vla^hekel;  (Irrfts- 
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inUf  Vlasberciding;  — (en),  van  vlas,  vlas- 
kleurlff,  llchtgeel;  »en^adcd  {'kaired) ; 
— ^«IfÄT,  vlasverbouwer;  — «eecl,  lijn- 
«aad;  — y,  Tlasachtii;,  vlaskleurig. 

Flay.  Villen,  martelen;   flhit,  vrek. 

Flca.  vloo:  He  niyyie  avny  from  Ihe  rares 
with  a  —  in  l>is  car.  hij  kwain  bckuaid 
van  de  wedreanLii  thuis;  He  skins  m  — 
for  its  hide,  ziet  op  een  ccnt ;  lle  stieks  to 
it  like  a  —  loa  fleece,  als  eene  vloo  aan  cen 
wollen  dekcn;  — — baji,  slaapzak  (scherts.); 

—baue  (-vor/),  vlooieiiknild :   bite, 

vlooicnpik,    oiibetluidendo,  vcnvondinu; 

bagatcl;  bitten,  sebeten  door,  gespik- 

keld,  met  roode  vlekken  op  lichten  grond; 
— «lonflet  soort  bladluls. 

Fleam.  ffim,  vltjm;  laatmes,  lancet. 

Fleaiu-c,  fttdns. 

FIcrk,  vlrk,  sprort,  stroop;  brspikkrlon, 
met  strepen  bedekken,  (b<  )vh  kken,  —er. 

Flectlon,  flehffn,  Zle  Flexion. 

Flod,  imp.  cn  p.  p.  van  Flee. 

Fledge,  fledi,  vcdcren  krijgen;  van  veeren 
voor7.ien;jongengroolbrcngen(lot  ze  kun- 
ncn  vilegen)  ;  — tl,  bevedord,  kunnonde 
vliegen;  Fledo(o)linii,//edf /in,  jongc  vo- 
gel,  die  pas  kan  vliegen;  melkmuil. 

Flect  vlieden,  (ont)vluchten,  vermljden; 
zelden  in  de  vormcn  v.  infin.  en  teg.deelw. 

FleecT,  Vlies,  vacbl,  vol;  dunnc  wölk, 
vli»'saclitig  icts;  ]\  scberrn  (r.  scfuijycn), 
ui«-l  een  vlios  of  vacbt  bccli  kk-Mi,  phikken, 

hol  vel  Over  de  oorcn  baW  n,  villen;  

tvooly  wol  van  hei  levende  sciiaap;  Flee» 
cy,  wollig,  ylokklg:  —  elomls,  scbapc- 
wolkjes. 

Fieer,  flio,  spot,  bespotting;  spothu  b ;  !| 
spotten,  grlnniken. 

Fleet,  vlooi,  inham,  kreek;  |l  snel,  vergan- 
kelijk,  vlug;  ondlep;  ||  heenvliegen,  voor- 

bijsnellen:  The  — ,  oiide  gevangenls "voor 
gijzelaars  (Londcn);  —  ol  vabs,  taxis,  rij- 

tuigen  v,  6<in  eigciiaar;   <lli<e.  kade, 

dijk;  —er,  soort  visseliersvaartuig;   

fouted,  snelvoetig;  — Iny,  snel  voorbij- 
gaand,  vergankelljk:  /  aiught  o  — ing 
flllmpse  0/  /lim,  zag  hem  heel  vluclitig, 

cventjes;   leader,  oud  slagscbip,  dat 

voorop    gaal    (ook:  Minc-iruslirr);  

niarriafio.  clandest ieii  biiwdijk  (in  df 
bij  de  oude  FleeAprison  in  -Street,  dö 
gtraat  voor  kranten  en  pers). 

Fl.,  Flemiah,  Florida^  Florin. 

Flegm.,  Phlegma. 

Fleming,  flcmin,  Vlarniiig;  Fleiniwli,  fle- 
inis,  Viaaniscb(e  laal)  ;  Vlainingea  ;  |1 
vervlaamschen;  Irillende  beweging  nia- 
ken  (i).  »peurenden  hond)  ;  (—  brivkti, 

•klinkersteencn). 

Flense,  flens,  blootleirgen,  opensnijden 
(ook  Flench  en  F'.inrh  gcspeld).  Zie  Cut  xtp. 

Fleüih,  vlerxli.  licliaani.  de  zoiidige 
nienscb,  dieilijke luslen;  aardscb  beslaan; 
bloedverwanten;  ||  met  vleesch  voeden, 
vleescb  lalen  proeven.  bevredigen,  ver- 
zadigen,  inwijden,  gew  ennen,  harden,aan- 
sporen;  Arm  ol  — .  nienscbelijke  kracbt 
of  bulp;  iie  is  in  — ,  dik,  zit  goed  in 
y.'n  vleesch;  —  and  feil,  inel  liiiid  en 
baar,  geheei;  —  an«l  bluud,  vi.  en  blued, 
de  menscliclljke  naluur:  Otie'a  own  —  and 
blood,  kinderen;  Türy  are  one  .  zij 
2Un  ööu;  You  are  gatlieriuij  (losinu) 


gij  wordt  dik  (mager);  /  <aw  him  in  the 
(animated)  — ,  In  fevende  lijve;  He  — ed 
his  Satire  on  his  niasfrr,  bevrcdlgde....aan; 

•  —  one's  Steel,  zieb  (op)ofreren:  —  onc's 
HU'ord,  voor  bei  eerst  een  vijand  aan 
bet  zwaard  sleken  (aan  het  gevecht  dcel- 

nemen);   brush,  maßaageborstel;  — - 

clogged,  log  van  dlkte;  — colour(ed). 
vlceschkleur(ig);  — diet,  vleesch  kost; — - 

eater;  — er,  slager  (Schot.);   feedinji; 

—  fly,  vlecscbvlieg;  — !|lo\e.  ruwc  bad- 
handsehoen;  — iness.  vlce/ighcid; 
infjs,  vleeschkleurig  Iricot  of  zijde  (— 
tis'its);  — ly,  vleeschelijk,  lichamelijk,  zin- 
nelük,  wereldsch:  — ly  mlnded,  materla- 
IfstlBcn;  — ly  (school  ofPoetry),  malerialls- 
tische; — meat.vleeschspijzen: — pots  {of 

Fovpt);   tlflhts  (Z.  —ings);   tints, 

vleescbkleur;   worin,  made,  trlchinc; 

— wouml;  — y,  vleezig,  dik,  zwaar,  grof. 

Flew.  imp.  van  fly;  — hangende  lip  (v. 
bloedhond). 

Flex,  buiging  {of  a  lird's  lait);  'f  (doen)  bui- 
gen  (in  techn.  :in);  — ibilitu,  tmigzaani- 
beid;  — ibie,  bulgzaam,  bandeli>aar,  ge- 
dwee;  — iblcs,  gedwecü  menseben;  — Ile, 
buigzaam;  — >lon,  (ver)buiging,  bocbt: 
—Ion  of  a  curw,  — ional ;  — op,  buigspier ; 
— uose,  flehSiunis.  — uoH«,//e/fsu<>.<;,kroii- 
kelend,  zigzag,  flikkercnd;  — ure,  flchij, 
liiiiiziiii,',  boebt. 

Flil)l)eiti}jibl>rt.  flibMidübit,  babbelaar^ 
(ster);  kabouter,  rakkcrd;  — y. 
Flick,  tik,  Streek  (o/  the  britsh,  v,  h.  pen- 
secl);  !|  tlkken,  een  tlk  geven,  wegknip- 
pen;  afkloppen,  van  stof  reinigen:  He 
htinit  Iiis  fin(]crs  nvd  — ed  Ihrm  ahout. 
Flicker,    fliiii.    Iladderen,    kleppen  {v. 
vleugels),  flikkeren  (ü.  vlam):  — in{j  irony; 
The  sparh  — ed  out,  Stierf  uit. 
Flier,  flai.},   vlleger,   vlucbleling,  snel 
paard;  onrust,  vlicgwiel,  rechte  trap;  bllk- 
scintrein. 

Fiijiht,  vluebt ;  Irrkscbuil;  uitstapje, gees- 
ligi'  zet,  vlieg.ifsland ;  ;;  {in  troepen)  vlie- 
gen; Schieten  (v.  gevogelle)  \  —  ol  half  an 
hour;  —  of  statrs  (neps),  reeks  van  tre- 
den  (ge'deelte  van  cenc  hoogc  trap,  die 
doov  landitujs  afgebroken  wordt);  —  of 
wit,  geestige  zet;  Take  {Wing)  one's  — , 
weg-,  becnvliegen;  The  Bill  is  in  its  lirst 
— ,  Stadium;  The  enemy  uere  put  to  — , 
op  de  vlucht  gcslagen;  They  took  (befoolt 
themeelves)  to  flight,  sloegen  op;  — featb- 

ers,  slagpennen  ;  f|ruun<l,  vliegter- 

rein;  The  — iiMI>*  o/  hiti  hcart,  gejaagd- 

Jieid;  lieutenant,  1.  bij  l>et  vliegkorps; 

— -mu!!icle,vliegspier;  — y,  vluchtig,suel, 
grillig,  wispelturig,  onbetrouwbaar«  mal. 

Fllm-riam,  flimfUm,  onzin,  gril,  poets. 

Fllmsy,  fUmzi,  dun,  zwak,  licht,  luchtig: 
gering,  nictig,  onbeduidend,  <mvast;  t[ 
dun  papier,  nVailpapier.  copic  (v.  verslag- 
gevr);  iiankbiljet:  —  box,  l08  in  elkaar 

jgetimmerde  kist. 

Fllnehy/Iinl,  lerugdelnzen  (beffire,froro); 

wijken,  aarzelen  (Ironi), 

Flinder,  ilind.i,  flentertje,  stukje,  splinter 
(i-'r\v.  — s):  ((O  lo  — s,  in  spüiiters  gaan. 

Fliny,  slingeren,  ni.  krai  iit  wrrpen,  gooi- 
cn,  Vewpteiden,  slaan,  ijlen,  wegsnellen ;  i| 
worp.gool.spot.uitval,  onbeteugelde  pret, 
Schotsche  dans  {Uif/hland       Glve  nie 
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my  —  and  let  me  sau  wj  sny,  laat  mij  m'n 
gang  caanjiavo  «iu*'s  — .fuivcn,vecl  uil- 
gaan,  pierewaaieii ;  V(nrn<;  blood  will  havc 
ilH  — ,  dcjnugd  luoL't  uitrazen;  1  wanlio 
havc  II  —  al  /lim,  ik  inoet  er  htm  een.s 
soed  van  geyen;  H«  had  hla  —  oat>raasdc 
uit;  She  fltinfl  her  arma  about  my  neck, 
hlocg....  om  mijn  hals;  /  flunfi  it  in  his 
tcclh,  gooidc  hol  hcm  voor  de  voelen, 
slingerdo... naar  het  hoofdiWc  sitall  —  In 
Our  Bworda  if  necessary,  bij  in  de  schaal 
werpen;  He  Uunii  Aimsel/  iuto  Uuil  bum- 
'ne»8,  pakte  krachtiff  aan;  The  hound»  wrr« 
flunfi  off  Ihe  scent,  van  hol  spoor  ce- 
bracht ,  hct  spoor  bijster;  —  off  yoiir  \<ine, 
gooi  'rii  ccns  om;  —  oul  fitw'fi  nnns,  uit- 
sprcidcn:  lle  flunu  out  at  ine,  voer  uil 
tegen  ml);  —  Ihe  door  lo  vnlh  a  clash;  — 
one  Over«  den  bons  geven;  Thal  blov» 
flung  Mm  to  defeal,  sloeg  hem  Toor  goed 
logen  den  gnmd  {bahnen);  We  fiavc  flunfi 
ui»  thr  business,  lu'libcn  aaii  den  kant  gc- 
gouid,  lalcn  varcii:  —  (77iroü)  up  one'« 
Cards,  Uet  spei  gewuniH n  u'i^vcn. 
Fllnt.  yiint,  Kcistcen,  viunsi(  t  ii,  iets  bul- 
tengewoons  bards,  hardvocbtigbeid;  || 
van  stcen  gemaakt:  He  spf  hl9  facp  lihe  a 
— ,  nam  een  vastluradcn  hoiiding  aan; 
IIc  flays  (s/iins)  a  — ,  Inj  is  liuilrngewoon 
giirig;  /  can'l  wrimj  water  froiii  a  — , 
water  uit  de  slcenen  slaan;  — age, 
gteenen  tUdperk;  -^flakp.  vuursteenen 
werkluig;  — glass,  flinlglas;  — nun, 

ouderwetsche    snaphaan;  knaiiper 

{-worher),  vuursteenmaker ;  lock  (mus- 

kcl),  vuursteenslot  igewcer);  — -stour, 
vuursteen;  — y,  steenacbUg,  liard,  bard- 
vocbtig. 

Flip,  tf  K ;  eierpunch ;  uitstapje  In  vllegtulg; 

II  Klappen,  wegknippen  met  de  vingers: 
Jieat  an  egg  inlo  thc  tra,  in  i/ic  manner  0/ 
(bij  wijze  van)  a  "flip";  He  enufilit  ine  a 

—  witfi  Iiis  whip,  gaf...tik...zweep  ;  — 
nui»,  voetzuokcr;  geklepper,  gekiikklak: 
The  down  turned  «omereaults  and  — 
flaps,  bultelde  en  deed  allerlei  sprengen, 
riippant,  flip'nl,  onbczonnen,  liehtzinnig, 
onbfsclKMdoii,  af^hlelons:  Iiis  v,hI  is  — ly 
dull,  bij  is  I  t  u  \  ri  vi'lendt'  zwctscr;  Hc  is 

—  on  seridus  suiijeels,  praat  losjcs  ovcr 
ernst  ige  onderwerpen;  Flippancy. 

Flipper, /»p.i,  grootc  vin;  poot  (hand). 

Flipperty-Iloppcriy,  fltputiflopsti,  /fcb 
.sainciivfiuwcnd  (als  een  slangenm(  ns(  h , 
Uunsleniiinher);    lo-»,    Icnig;    Zie  l'wisty. 

Flirt,  ///'t,  ruk,  vliigj^t-  bcwctjing,  zwaai; 
coquette;  hofmaker;  ||  sncl  heen  ea  weer 
bewegen,  werpen,  vlug  verwijderen,  flad- 
deren,  buppelen,  onpcdurig  zijn,  coquel- 
Iceren,  spebMi  inel:  She  — i»il  her  faii 
vlegnntly;  He  — p«!  Uic  /»(^//rfs  ni  lirvud 
about,  bij  gooidc  6r  kogelljes  iMixtd  in  't 
rond;  Flirlalion,  — Injj,  bet  coqut  ttr.  ren. 

Flu,  fladderen,  viiegen,  heen  cn  weer  irck- 
ken,  verhüllen  (— ter);  — ter,  verhnlzcr; 
— tpr-uioiiHp.  vlrcrnmis;  — finfi,  vcr- 
buizing;  — ly,  vliicli t  i^,  unvasl.' 

Flitrli,   rno'tt   (r.   hrilhot),   perookt.c  en 
gczoulen  zijdc  van  im  h  varkon;  ,1  in  moo-  I 
len  of  platte  slnkkcn  snijdcn. 

Floal,  ilout,  vlot,  vJotter  (in  stoomkelcl); 
zwemblaas;plank;  soort  kar;  kurk  (v.  neO ; 
dobbcr,  trpHel;  voetUcbt  (theatpr);  drij- 


vende  brandspult;  |1  drljven,  drijvend 
houden;  vlot  zijn,  vloften,  dobberen;  la- 
ten  drljven,  vlot  maken,  ovorstrootnen, 
upricbten,  op  Inuw  zetten  (?'.  znak),  hv- 
pleistercn:  On  Ibe  — ,  drijvend;  Lei  us 

—  a  eempaBVyOprlcbten ;  —  a  (diamond-) 
mine,  explolleeren;  —  a  Ioad»  lecning 
uitsebrijvcn;  Mysiery  — ed  about  us,  om- 
gaf,  oingolfde;  Her  marriage  —cd  her 
abin-c  her  surroundinps,  verbief  baar  (naar 
den  stand);  Ile  — ed  nie  in  Society,  bracht 
mein  «,de  wereld";  The  e/iip  was  -^d  ont 
of  dock,  werd  nit  bet  droogdok  gelaten; 
The  ensign  — s  halfUiast  hlph,  waait 
Iialfstok;  — able,  drljfbaar,  drijvend;  — • 

ajie.  alles  wal  drijft;  — alion;  hoar«l, 

Plank  van  een  stoombootrad,  srboep; 
—er,  lijdelijke  geld belegging;  ubligalle, 
actle:  — ed  work,  vlak  pleisterwerk. 

Floating,  flotiiin,  drijvend,  viottend,  loo* 
pend,  on/eker;  —  liaths.  drijvrnd  rivier- 
i)adliiiis;  — ■hallery,  drijvendc  batlerij; 
— bridfie,  scbipbrug;  — capltal.  viot- 
tend kapltaal;  — -dobt,  vlottcndc;  -— 
dock,  drijvend  dok;  — Inn  kidney,  wan- 
delendc  nler;  — llght.  lichtscbip,  llcbl- 
boei;  — plcr,  drijvend  havenhoofd; 

polley,   contractpolls;   rlb,  valsche 

(losse)  rib;  —  storieM,  rondgaande,  in 
omloop  zijnde;  —terms,  koupvoor- 
waarden  voor  zeilende  (stoomende)  la- 
dlng;  —Wiek,  drijvend  nachtuitje. 

Floccilation,  flohsileiS'n,  het  plukken  aan 
beddedekens  dour  stervenden. 

PloocoBo»  fli^ouB,  vlokkig;  Floccule, 
vlokje. 

Flocculcnl./Jo/ijur/it  =  Flocculose,  F/oo- 
culous,  wollif;,  aan  elkaar  bangend;  Floe» 
cus,  flok98,  b08  haar  (aan  den  ttoaW). 

Flock,  kudde  {Schapen),  vlvicbt,  troep;vlok 
(haar  of  wol);  \\  zieh  in  trot'pen  vereenigen, 
samonstroomen:  — s,  (op)vuiscl;  gcpreci- 
piteerde  niassa  (Chemie);  — s  of  chickena; 

—  out,  bij  troepen  voor  den  dag  komen; 
— I»ed,  bed  gevuld  met  vlokken  groTe 
wol  of  läppen;  — ^-master,  schapenfok- 
ker;  — y,  vlokkig. 

Floi»,  flau,  drijvend  ijsveld. 

Flog,  slaan,  afrariscifii,  gceselen:  They 
u'ere  —ging  a  dead  liorwe,vcrspilden  hun 
krachten,  trokken  aan  een  dood  paard; 

—  into  (out  of),  door  slaan  erin  (eruit) 
hrengen;  •— ger.  zweep  (81.). 

Flood.  find,  vloed,  zondvlocd,  slrooni, 
over.strooming;  ||  overstntomen,  ondcr 
water  zelten:  77)r  — w  urc  out,  hei  walrr 
Is  zcer  boog;Hiuers  In  — (s),  volle,  over- 
stroomde;  Hi»  ironv  vas  In  — ,  beretkte 
liPt  boogtepiint;  Whcn  thwnrtrd,  hifi  prr~ 
sonallfy  rlncs  In  — .  koint  Inj  in  volle 
kracht  uil:  Our  cellar — s,  loopt  bij  boog 
watcr  ondtM*;  The  room  yol(uas)  — c<l, 
liep  ond<'r  (was  ondcrgeloopen);  He  »warn 
ihe  — ed  »tream,  den  booggaanden 
stroom  ;  They  — ed  the  market  vrith 
diamnnds;   — galc,   sluisdfnr;    — inffs, 

overstrooiningen ;   mark,  hoogwater- 

tij;  — tidc  will  aoon  makr»  de  vloed 
konit  weldra  op. 

Flook,  fluh.  Zic  Fluhc. 

Floor,  flö,  vloer,  verdleping,  bodeni,  plat 
vlak,  zitlingzaal;  ü  bevloeren;  neerslaan, 
tot  zw^gen  brengen,  verslaan;  look 
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tlie  —  last,  hij  nam  het  laatst  het  woord 
(Am.);  All  the  rotms  are  «n  a  — ,  ffelfjk- 
vloers;  That  — nip,  bracht  mlj  tot 
zwijgen;  Bp  — «d,  zakken;  The  chfid 
was  — eil  hy  Uic  nurse,  neoryezel  (in  :cdcl. 
zin);  He  can  —  a  paper  /or  fixgli-class  \ 
hontntrs,  schitterend  beantwoorden  '/or 
h.omours'i  He  ha»  — «d  M$  proftlem,  goed 
opg<>lost;  Tli«  srobfem  ha«  t>d  Mm,  was 
hem  te  machlfp;  —  n  pupil,  Pen  Icrrllng 
wegens  niet-kennt-n  der  les  naar  r.ijn 

plaats  sturen;  clotli,  dweil ;  vloer/eti, 

linoleum;  |i  met  linoleum  bcdekken;  — 
clothed  rooms;  -^r,  afdoende  slag;  ont^* 
stellend  nieuws:  moeUijlieopgaaf; — Ina, 
het  bevloeren,  bevloersel,  vloer,  plavei- 
sel;— lamp,  staande  lamp;  grrooie  sche- 
mer—; — less;  plan,  platte  grond  (t\ 

gebouw);  pollsher,  — timberS^OOder- 

balken,  waarop  eene  vloer  rust. 
Flop,  flap,  klap;  II  f läppen,  kleppen,  neer- 
slaan,  neergooien,  neerploffcn;  voortsuk- 
kelen  {—  along);  ||  pardoest  II  canie  — 
down,  hei  flapte  necr ;  —  such  books  away, 
Rooi  ze  aan  den  kant;  Their  foolslepa  were 
very    audibl«:    Plf-paty  fflopp«^-ll«P» 

klep-klep. 

Flora,  /lAr»,  naam  ran  de  godfn  der  bfoe- 

men;  plantengroei  van  cpn  l;ind:  — I, 
bloemen  betreffende:  — I  dccorHiioiis, 
bloemversleringen ;  — I  embitMu.  /inne- 
beeld  (v.  bloemen);  —I  lribut«(s),  bloe- 
menhulde,  bloemgesobenken;^  wrealli, 
bloemkrana. 

Ftorekie«,  ftor'nB;  Ffarentlne,  /lorivtain, 
een  bewoncr  v  Florence;  Florentijn(sch). 

FioreseiMioe,  /iorrs'ns,  bloeitijd  of  het 
tiloeion  (r.  plant);  Floret.  flöräl,  enkel 
bloempje  van  samcngest.  bloera;  bloem- 
deeltle;  Florleulture,  flArüniUb,  bloem- 
kweeking;  Florieulturist. 

Flovlate,  flöriell,  met  bloemdesslns  ver- 
steren  (— d  -wooi). 

Floptd,  florid,  blot  iend,  bloemrijk;  blo- 

zcnd,  schitterend;   faced,  mat  MsCb 

gelaat;—-  languaue;  Flortdity. 

Flarlforin,  fl6riföm,  bloemTormig;  Flo- 
pl8t,/Jori«f,/iÄri«(,bloemkweeker,bloemist, 
bloemenkenner;  Floroon,  florün,  rand 
van  bloemen  (ueroud.). 

Florida,  florid»:  The  —  Channel.  ü\v.  F. 

Florlferous,  fl6Hf9r98,  bloemendragettd: 

—  wall-paper.  gebloemd  behäng. 
Floriteglmn,  flbnltdlhm,  bloemlezing. 
Florin.  florin,  rniint  van  2  Sh. 

Flory  boat,  flonboui,  bootje  oni  pasaa- 
Kier«)  vaa  een  stoomadiip  naar  wal  te 
brengen. 

Floscule,  floskjül;  Z.  Floret;  Floacular, 
Floaculose,  FloacuUnu,  met  plJpTormlge 
bloempjes. 

Floss,   floretzijde;   sllk.  «»tllMMI, 

vlokzijde  voor  borduurwerk. 

l'loCnnt,  floul'iit,  waiipt  rriuie ;  Flolnliou , 
hol  drijvcn,  op  touw  zniten  (— •  of  Ihe  vtar- 
loan,  uilgifte);  Flotalive,  drUrend. 

Flolilla.  fl»til9,  flotiUe,  kleine  vloot. 

Plotsani,  /(o(8*m,  Flotson,  flola'n,  drij- 
vonde  wiaktioederen ;  The  —  ol  the  sea, 
wat  de  zee  aanäpoelt;  The  |etsaiii  and 

—  of  litrratnre,  de  ntct  eliMUteke  (tUde- 
lUke)  pruducton. 

Flouace,  /taun«,  rukkende  bewegiag  der 


lederaaten;  breede  strook  (v.  iapoa);  H 
Spartelen,  eene  snelle  beweging  maken; 
▼an  eene  strook  voorzlcn;  Plented  {Turh- 
ed)  — ,  geplooide  struok;  She  — tl  out  oi 
Ihr  rnnm,  zij  Rtoof  de  kamer  uit;  —4,  met 
strook(en). 

Floiimler,  flaund^,  bot  (tnsc/i);  werktuig 
cm  leder  te  rekken;  U  woratelea.  sparte- 
len,  rollen,  8ttkkelen;He>««d«n  Ins  speech, 
hakkelde,  viel  over  zijne  woorden. 

Flour.  /Joiw,  bloem  (van  meet,  etc.);  I|  met 
fijn  inee!  bestrooien,  met  bloem  bedekken; 
malen  (Am.);  —box,  meelkist;  strooi- 
bus;  — dr<Mlfle(r),  geperforeerd  tlnnen 
bnile  om  bloem  te  Htrooien;  oravy, 
meelsans;  -^mill,  korenmolen;  — y.  me- 
llg  (potato),  met  bloem  v.  meel  bedekt. 

Flourish, //ori.'f,  voorspoed,  kracht;  praal, 
vertooninK.  krul;  zwaai  (met  zwaard); 
zwaaien  (met  zviaard);  overdreven  ver- 
slerlng,  fanfare;  ||  gedijen,  bloeien.  toe- 
nemen,  bloemrijke  taal  gcbruiken,  krullen 
maken,  schallen,  scheiteren,  borduren, 
zwaaien,  versieren:  —  of  trumpet», 
trompetgeschal,  fanfare;  praalzlcke  aan- 
kondigirig;  — ed  k'lt««r,  krulletter, 

Flouali, /lau4,  spartelen,  fiodderen. 

Flaut,  Haut,  beleediging,  spot ;  |t  (beHPot- 
ten,  beleedigen,  verachtelijk  behandelen. 

Flow,  flau,  vloed,  stroom,  «olving;  over- 
vloed.  vaardigheid  (v.  spr(;keri),  drijfzand; 
II  vlocien,  loopen,  stroonien,  opkomen, 
uUslroomen,  overstroomen,  fladderen, 
wiid  afbangen:  /  had  •  —  of  iuek,  aldoor 
▼eine;  —  of  rlMtorlc  (wordt);  —  of  soul, 
openhartfgen  aangenaam  gesprek:  f/?»  — 
ol  snirits  is  something  wonder/u/,  zijne 
voorldurende  opgewektheid ;  W'e  stopped 
the  — o/hi«  wordM,  zijn  woordenvloed;  It 
>^temMm«i8,  het  wordt  voor  ons  hoor- 
baar;  —lag.  vloeiend,  overvloedig,  flad- 
derend,  wijd,  opkomend  (ttde),  loopend 
{Script,  Schrift),  golvend  (hatr),  ^troomend 
iwaler),  overvloeiend  (witb  milk  and 
hont'ii);  — iiiji  sfieet. 

Flower, /(au,),  bloem,  bloeseui;  kcur.  rede- 
figuur,  bloei  (der  jaren);  ||  bloeien,  in  den 
bloei  der  Jaren  zijn,  met  bloemen  vei- 
sieren;  — a  (o/  speech),  (stUDbloempjes; 
-— s  of  sulphur,  bloem  van  zwavel;  — 
ol  zinc,  zlnkbloem;  In  — ,  in  bloei;  Juxt 
golnff  out  of  — ,  pas  uitgebloeld;  — afle, 
bloei,  bloemcnsohat;  — bc«l;  ——bedeck- 
ed  church,  UiM«,  met  bl.  ▼aralerde; 
cenire-plece;  — «-de-ll8  (luce),  zwaard- 
lelie;  The  Irees  have  donc  —Infi,  zijn  ult- 
ge.bloeid;— e<l.met  blneiuen  versierd, bloe- 
men dragend;  — er,  op  vaste  tijden  bloei- 
ende  plant;  —et,  bloempje;  hcad, 
bloemkroon;  —lag  (FlourlaliiBg)  time, 
bloeltUd;  — 4eafl;  — pleee,  bloemstak 
(achilderij) :  —  (-pot)-vase.  cache-pot; 
— Hhow,  bbtemententoonstelling;  — soft, 

teeder.   buitcngewoon  zachl;   stalk, 

blocmstengel;  ——stand,  bloemenstan- 
dcr;  — tube  {-vase),  bloemenvaas. 

Floweryy  flmmri^  bloemrUjk,  figuurlijk: 
Tba  —  immdf  Cnlna;  —  lanuuuge: 
k Irlled,  met  gttlrlandes  van  bloemen 
versierd. 

Flown,  floun,  p.  p.  van  Fly:  The  GoÜia 
aeroptane  was  — ,  ging  de  lucht  in;  — 
wllft  inaotonoa,  yoI  onbeaidkaamdbeld. 
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»•<v*>ik«-««'  «<•   •  ►^-♦•^••«-»« 

»*r*AH>^'  *  *  H    ^  ** 

tMl  ^fi^*  tJ^*'  »•.  . 

f01i  7*^^'*   1^    •>>»'. r*«««rfi 

jrA--,  ■• '    /^n*    '.  '    ,       '  <  >n  f>.  *  - 

r^H'.ffr  ■yxfii  «et 

tHnUf  u  •  — luHlts;  /  nntrni  <m« 

tfp  m        ih  m'Akktf  ms  yiiat 

l^ffHM*«  ^Htruhtmk.  wst«rlo«p$ 
ilo^n  mtrtHtfpm  äwtf    ^ 

l'fMMMdo«,  f'lMfiifnii«,  flnm»kM,ilt  de  «AT 

br#'r>((*'Mi  MtnlttlikMfi  (Am.), 
t^uinpf  w»'  iMMffklaan  of-ir«lleii. 

HffMM,  iMip,  Mfl  p,  p.  van  /^anff, 
l^iiiftli,  iiiiiNk,  »kehl«  iiitkiüK,  fout;  H  mi»- 

nn,     t^nii  ifM  b.o,},  »Ich  l«niirtrekkefi,xleb 

Ptlllil«'«')]|r,  llttnhi.  I;ik»-I,  rtio^l <r<ljonu»'ii 
(«'/i^r/«<):lMK«)  ir|«l#;r;  «««rvüri-ri  Ji»Mir»fip«- 
»HfNnl  (4fn.h  I/«  '>A*  o  — fiMl  proHunri- 
NtlOlli  >tl<*  f'ft  l(ih«-l;      ^loffi;  Ifini. 

l'liiMf',/'M;/,  I' liiof'lti*, //M,«rMl(,  vl'M-hpiialh: 

fliil»,  r|i><!p  (vuri  h'U  <l-)t  tti   t  w.iUr  valt). 

i'l%trry,  llnri,  (Irilhii*.  v<  rw.n  rlii«.  K>'iiia(((l- 
iiKlfl.  Vitt««,  wlntfruft  (—  0/  wind);  doua»- 
Mtrttd  (ff.  II  In  du  war  lirmcen, 

•lorn  Oütllli'llcti.  VI '  liljKli^rr'n. 
I  ltl«h,  l»tnM,(kiiiirlHtKl<M>(l;  iiHfKirlri .  Hctiok, 
m|iwIimIIiii,< .  krurhl,  frlHrhlD'ld  ;  vhirlil  <»|i- 
(/n«*  lirlh I «•  voKi*lM,ov«'rvl<M'cl,ilim  rHH(.Sr/i, ) ; 
lili'l  vulirkiiiirtiin;  ||  frUc-h.  krHchll«,  i»v<t- 
vloi>illM.  Villi  »rf«n.  vlHk  viilh,  Kclijk- 
vliiiTN  mH):  n  Mnxrii,  npwtnden,  opjuicen. 
VriMiiM"  !!   Hut  (I  |i|»i/«'n.  klniiMMi ;  rfJnl- 

rril  (</(»fK  \S  illrr,il,  nntll),  UlUlrr  NVlllt  l  /et- 
l»M,  («IniMD  Uli  linl  li'll  j       «JIM'»  — •  o»  i-iimIi 

(rtMiNfV)         '«ow.  IlH'l  K  I  i>IJ  kiiH;  Vom 

Wifl  fiftnfft/  0iif  ««Mt  »vrr  (/lal  wui-/«,  In  ox- 
iMpi»  ||friiM'M:77iri  «kl«  4«  >— Inn  wllli  linltt, 


.1,   •  ;j-T»nj«-n. 
•«'V-jia.jiie.  T  '-nr^— aj: 


 .ioic  -ia  IUI  iTH  »t.t. 

^o^'-T,  c:i«r><ea  3tAft4.  tun: 

a'TVi.;-':  :    fi^i«  ~  .ptp«*M(spd    hitU  : 

XL''  ir  -  *a    j  ■  •.  -n_ 

^,    -i.  .  C*.  T.  TA-H  iOJC*..  fjBÄ- 

4ftA#  .        .««iti  '-»-J-  .c-«n»i^-fti-  /at- 

<>!  «Bito  a  — ^*  s*ZAk'.U:  MjH 
«4  kMe  a  —  •!  vt«  Utm 

jfc'  »r::.  <1  ii^ittt.  3klakr  a  ^— .  «^a- 

aci*it»;  i't  »"-«r  ia  «  '■•-J'^  — . 

*  ir.z-?::i:  ■  «4  kird.  i»»- 

)aar4e.  T'.«  ^a«  taara 
fluviaJ.    Är;,-;  FBmialir.  .-.Inaai«.  Fla- 
«iatil«.  .«r.^ii  A  i  .  tot         liri«  fr^hoo- 

Max.  ^i.»eü,  *iru-ia*.  .-^i  •  j^n.rr.loop, 

4>>^öicfie:  ToortdoreBiie  lrea«<iB«;  , 
»neitea.  zulrerf,  piini«?<rea:  NMütlie 

—  Ol  d  p-yin?  .►fii-iAAt  ui:...vix»r:bewe- 
ging  van...;  —  am»l  r« — ,  %i..-rd  ebbe; 
'»«MfUy.TeraJideiiükheid,  ».ni-^ltt^arh^id : 

iärlr,  »oieitbaar;  — 4aa.  vio^iing,  »a- 
ineiMmclUo«:Uaxie;  (»lethad  af)  — i»a», 
int '(fr.  en  diffcreot.  xekeaing;  — laaal, 
— i<>nar>. 

Fl>.  vli-tr.  niuif.  kanstvUes;  vliegwiel. 
onruat.  Ä€ii!t-i-p«iel  {bij  utren,;  hrted  deel 
van  een  win<lNMjz»  r,  vU^r.  rijtuiu'  voar  ^t-n 
paard,  Ituiisrutuig;  plautenziektc;  soort 
teat;  covlftee  (mcest  Mv.);  ruimte  boven 
bei  v66rtoonee! ;  (in  stukken)  vliegen, 
opvIlf'Kfn,  fhe«n)sneHen,  zieh  haasten, 
Ii  -ii'  l  v<  r-pr-  id»  II,  springen,  wappe- 
Tt.u,  verschieien,  oplaten,  voeren  (a  flog), 
vlIfKen  <t\(T,  ontTluchten;  ü  glad,  bij  de 
band:  <Jn  Ibe  — ,  In  bewegiog,  vUegeud; 

drunk  ag  a  — .  ZOO  dronken  als  een 
lol;  /  am  Ihe  —  in  thr  aiiiber.  vijfde  rad 
aan  den  wagen,  bederf  den  liuel;  He  is  a 

—  in  Ihe  iiiff,  iummel,  vlegei;  He  is  a  — 
ona  wbecl,  bij  oversehat  ziehzelf;  break 
m  »n  Ifc«  wtoeel,  mcl  een  bijl  een  boler- 
bam  doorsnijden;  kracUt  nuUeluos  ver- 
hlilllni :  7  /ipre  i«  a  —  in  the  lioney,  roet  In 

de  brij,  in  "t  elen  (/if/.);  Tin  in  theoint- 

inrnl,  vlicg,  die  de  /.alf  stinkend  inaakl; 
W  hat  —  ha«  HtuiMi  you,  wal  bezielt  je? 
/  don'l  car«  a  — ,  ik  geef  er  geen  zier 
um ;  Man»  fllen  are  caught  by  a  spoonful 
of  trrarlr  than  a  hogs^ltead  of  vinegar, 
nien  vanyl  nieer  vMetren  niel  honig  dan 
nirl  azijn:  W  /ich  /  bot'aine  —  to  il, 
lorii  ik  liel  snapte  (er  Inebl  van  kreeg); 
7/ie  l'ird  in  flown;  Ilc  luis  liown  Ihe 
World'»  wIndH,  bU  beef  t  vecl  in  de  wereld 
rondgekeken,  rw  en  overal  g^eisd;  Lrt 
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— ,  aanvalleo,  afBChicten,  slingeren,  er  op 
slaan,  vieren,  losgoolen;  loslaten;  Bltriol 
llew  acro<4S  the  Channel-,  He  flew  iit  me 

suddenly,  liij  vloof:  pIutsiMirm  op  iiiij  aaii; 
J/e  flies  til  higher  yunu-,  lu'cft  hutigcrt' 
aspiraties; — Into  u  passion,  driilig  wur- 
dea;  ile  Ilew  out  «Ime,  hij  voer  legen  mij 
iilt;<—  ttie  flarter,  een  soort  bokspringen 
(haasjeover);  Shaü  we  —  our  klle,  onzen 
vlleger  oplalen;   een  schoorsleenwissol 

trekken?   uwny,  los  (f.  Idi'tri'u),  van- 

den-hak-op-dcn-lak,  vliichtifi;   hune. 

vHcKenvergif;  vUegeiiv.ingir  (p/anO;  

bltton»  door  niuggeu  gebeleu;  «-blow, 
vHegenel ;  il  bevullen,  eieren  leggen  in 
{vleeach  b.v.);   lilown.  bedorven,  stin- 
kend,vuil,  schuniiig,  niet  vlit'gt'ndrek;  — 
iMiat.  vlieboot,  snelle  passagiersbout  in  i 
vaartea.platbuumdvaartuig:— »by-niobt, 
nachtvogel  (/i0.);  die  met  de  noorderzon 
verdwijnt;  <— catcher,  zonnedauw;  vlte- 
genvanger;  nietsdoener,  doodeter; «— ca- 
oe.  soort  vliegenvaiisier;  — ela|>|»er;  Zic 
F/up;  —er.  Zie  Flier;  — — IlMhliiji,  benge- 
Jen  (met  kunstcUeyen  als  aas);— llap(pep), 
vliegendooder;  Irecklecl,  met  viiegen 
beiet;— leaf,  schutblad;  — looklun  girl, 
bijdeband-uilziend ;  — iiiuii,  koetsirr  van 

et'n  //y;— uel,  net  (Ifycu  rlivgen);   pa- 

per,  vliegenpapier;  — powcler,  insecten- 
poeder;  — rod|  hengeliut  dr;  —-speck, 
▼llegenspalje;  — •Bwitt  b.  /.  — /tan;  — — 
trap,  vliegenvanger  (ook  de  piant);  — - 
wbeel,  vliegwtel;  — >wtilalc,  vliegenfiap. 
Flyinji, //ni-i»j,  het  viiegen;  II  vliegt  iul;  — 
adder,  watci jnfft'r;  — -ariiiy  (squuiiruii, 
parly),  vliem  nd  leger  (escader,  afdeeling); 
-«-artlllery,  rUdende  arliilerie;  'brid- 
ge,  gierpont;  —  colour«:  They  entered 
Ihe  town  —  colours,  triom fantelijk 
(met  vli«'g(:nde  vaandels);  — «ioji,  groote 

vleerniuis,  kaloim;  ürayoii.  vliegende 

draak  (-lizard);   Uutcbiiiaa;  liHh; 

groHnd,  viiegierreln;  ^Bg-iump, 
spr.  met  aanloop;  — ntaebina;  maa, 
vllegenler;  pinlon,  onrust  van  klok; 
II    ipost-oHice.    Postwagen    («n  trein): 

—  proa,  vUrkprauw;  —  ScotcbinaD.  ' 
sn»Urt  in  van  Londen  naar  Edinburgh; 
LeAiers  uttder  -^»eal,  dat  door  een  hoo- 
ger ambtenaar  raocht  worden  verbroiLen; 

—  atalloner»  colporteur;  —  trapese, 
los  zweefreli;  —  vIsIt,  vluchtig  bezoek. 

F.  M.,  Field-Marshal. 
F.M.S.,  Fellovi  oj  the  Meteoroloyical  Society. 
F.  O.,  FieUt-O/ficeri  Farni/n  Office. 
Fo.»  folio. 

Paal,/ovf,  veulen;!!  een  veulen  w«rpep:  Be 
in  (wifh)  — .  drachtig;  ■  »tactit,  melk- 

landen  (r.  von  — ). 

Foaiii,  fuum,  sehiiini;  ||  (doen)  scliitinien: 
llf  — ed  at  (the)  jnoulh,  üchuimbekte 
V  ui  woede;  — creHted,  met  scbulm  be- 
dekt;  — schuimend. 

F.  O.  b.,  free  on  board. 

Foh,  Intrlogezakjc;  |1  beetncmen  ( — l»le): 
They  were  - — ImmI  ofl  wllli  o  fronl  atliv,  af- 
gesclieepl;  —  off  on.  aansineren;  — 
cbaln,  arhangende  horlogeketling. 

Facal,  fouk'l,  van  een  brandpunt;samen- 
vattend ;  dlaftaacey  brandpuntsaf- 
stand;  — ize. 

Fa'e'a'lr»  fauhg*l.  £ie  Foreoaall«.  1 


Focus,  fouhae,  brandpunt;  ||  naar  een 
brandpunt  richten»  tot  brandpunt  mak«>n, 
concentreeren  (one'a  thouqhts),  (in  een 
ptint)  samenitomen;  steilen  d.  muicra): 
Ue  fixvd  and  — sed  the  girts,  fixeiMde;  He 
— seti  Ihe  palace,  rieht te  ziin  kijker  op; 
How  shall  he  —  (Üie  liglU,  of)  m»  learniag 
in  one  xaorh,  in  Mn  weric  Ramenvatten? 
Fodder,  fods,  droog  veevoeder  (Paaittre, 

firroeT)  veevoeder);  ||  voederen. 
Foc.  /hh,  (persoonlijke)  vljand  {dicht.),  te- 

genslander  (— man;  vero.). 
Foelid,  Zie  Fetid.  FoetuH,  Zle  Fe/ii«. 
Fou,  zware  mist,  verwarring,  verlegen- 
held;  grof  gras,  etgroen;  !!  dik,  loinp;  l|  in 
verlegenbeid  (in  de  war)  breiigen;  iiaj;ras 
afwfiden;  sterven  (dunr  votlit;  fhtnlen); 
\    niistsignalen  plaatsen;  'IIa-  —  va«  as 
tbick  a»  pea-tioup;  /  um  allAn  a  ik 
ben  er  verlegen  mee«  zit  er  mee;  j  am 
— ücd  {In  a  — );  —  off,  sterven  {door 
rocht,  enz.);  — bank,  zware  mistbank; 

 dofl,  beldere  piek  in  i  t  iie  — banh;  

horn,  inlslhoorn;  — riufi,  zware  mist- 

kring;   Hltinal;   streu.  mi»thoorn: 

— uvt  roisligi  aangeachoten;  vaag,  ondul- 
deufk;  vol  gras,  mosachtig. 
Foil(o)y.  fou(ji,  ouderwetscli,  excontrlek 
persoon:  Ohl  — ;  — dum;  — Imiii;  — IhIi. 

FofKier.  fugj,  »einverzorger  (epoor);  werk« 

man;  knut-ier. 
Foli,  /ou,  bah! 

Foible,  fMb'lt  zwakke  zijde,  zwak  punt. 
Poll,  foeliesel  {achter  een  spiegel),  dun  me- 
taalblad  onder  jiiweelcii,  oin  deze  beter 
le  doen  iiii  kuiiit  ii;  wat  iets  voordeelig 
duet   uilkoincn;   loofwerk,  onverwaclite 
teleurstelling;  schermdegen:  spoor  van 
gejaagd  wild;  l!  overwinnen,  teleurstelTen, 
verijdelen:  The  one  was  a  —  to  the  olher, 
ze  deden  elkanders  elgensebappen  uitko- 
inen  (Tl-ey  \<tri'  sei  oft  hy  a  — );  —er. 
verijdelaar;  — iufi,  spoor  vaii  eiMi  tiert  op 
gras;  — «tone,  valsche  st  een. 
Folaon,  /6tt'n,  overvloed  (vero.);  kracht. 
Foiatt  onderschuiven,  voor  echt  laten- 
duorgaan:    Ile  — ed  it  off  {up)on  jne, 
I   snieerde  hei...  aan  (.stoi)te  het  niij  bedrie- 
gelijk  in  banden);  —ed-iip  fi//<ur,zwendel. 
Fo'kn'le,  /ou/ts't,  Zie  Forecasite. 
Fold,  fould,  scbaapakooi,  kudde;  de  Geloo- 
vigen;  bei  vouwen,  vouw,  plool;gescliied- 
bladen;!!-voudi<t(in8amen8tet{.):  1!  opslni- 
ten  (in  hooi).  oiiisluiten;  ^ou\sl■Il,  wikke- 
len,  sluilen  (r.  tinnden):  The  — s  feil  from 
her  eyes,  de  schellen  vielen...;  AU  Ihe  leares 
in  uour  booti  are    ed  down,  hebben  ezela- 
ooren;  He  was  received  wittain  the  —  of 
the  church,  in  den  sclitMtt ...  opgenomen ; 
These  — ed  liiiii  in  iruin  t/ie  World,  slolen 
bein  gebcel  .i;  \  n,;  —er.  vouwbeen,  vou- 
wer;  (Pairo/)  — its,  vouwbaar  lorgnet. 
Foldlnfl» /oM{(ii)},  het  upsluiten,  het  vou« 
wen;— bencli,  sanienvouwbarc;  *— car» 
opvouwbare  (collapsible)  fiets;  — ^hair» 
vonwsloel;  — doors,  vleugel-  (schuif)- 

deuren;   nel,    slagnet;  screen, 

vouwscherm;    — wtool,   klapstoel;  — 
fahle,  klaptafel;  — -wa^h-Hland. 
Foliaeeou«./uu/u'i.     bladvnrm.,  bladerlg. 
Follajfe,  fuuljidi,  gebladerte,  bladerwerk» 
loofwerk;  ||  mel  loofwerk  versleren ;  — 
I  leaf,  boomblad;  — planla»  bladplanten; 
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Foliaue«!.  mpt  loofwerk  Tcrslcfd;  FMnr, 

bl.id(T«'n:  Foliwte,  in  bladon  deelon,  plct- 
IfM,  viTffH'liCn ;  d«^  binden  (r.  br,fh)  nuin- 
ineri'ii:  l'ollaJiMl.  /«»iiljcifid.  eohladerd.ni. 
loofwerk  versicrd;  FoUallon,  fOMlieii'n, 
metaalplcttlng,  het  verfoellCn,  het  van 
lODfwerk  voorzien. 

Fnlio.  fouljou,  doorloopende  pnRineeiing, 
folio.  follant,  pa^lna,  cople,  72  woordrn  In 
wetlclijke  stukkcii,  1»0  in  parli-ments- 
StukkiMi;  J  van  rulinL'rooI  l  c  (i  liladzijden 

jin  een  vel)i  U  (olieeren;  Foliou»,  fouliss, 
dtetit  in«t  bladeren  bezet,  bladeren  heb- 
bcnde. 

Folk,  !',uh,  luitjes,  volk;  il  tot  het  volk  be- 
hoorend,  ovcrgeleverd:  How  are  Ihe  oUI 

— (s),  hoc  gaat  bei  inet  df  ouiljes;   

etymology;  — lore,  bet  bijgeloof  en  de 
OTArleveringen  vaa  een  voU,  Volkskunde; 
de  Studie  daanran;  — mMlIcIne.  huls- 
mlddcUjos;  — mole,  volksvergadering; 

— niusic;  rcile,  mondelinge  overle- 

vcrlufTtn  (i?.  bijgeloof  etc.);  —  rifiht,  ge- 

woonterecbt:   «ono,  Volkslied,  popu- 

lalr  lied;  —  sotil,  volksziel;   tale, 

volksmythe;  Folklorist,  fouklörint,  fouk- 
lörisl,  kenner  of  beoefenaar  van  folklore. 
Fullielr,  folik'l,  /aadluiisje;  klier;  COCOD; 

Follicular,  FolliculatHd). 
Follow,/otou,  tweede  (in aar  lialvc)  portfe; 
II  volgen  (ook  met  a/ter),  nazctten,  tot  het 
ffevolff  behooren,  nagaan,  de  partü  kiezen 
van,  tot  gevolg  bebooren  van,  voortko- 
nien,  leiten  op,  gehoorzainen,  (een  be- 
roep)  uifoefenen:  //  I  «li<'tato.  yon  musl 
— ,  opscbrijven;  Soynclldng  better  waw  to 
— ,  het  lon  nog  beter  worden;  /(  Uoes 
■Hl  —  thal  he  i»  idlCf  daaruit  volgt  niet; 
S<mething  to  follow,  een  ,,toe-tje";  We 
— ed  (ücfcrf  upon)  rertain  lines,  gingen  Vel- 
gens een  bepaaki  plan     werk ;  Po  you  — 
me,  begrljpt  gij  mij?  Trade  — s  the  flao; 
->a  person's  lead,  volgen,  zieh  laten  lei- 
den; —  my  leader,  nabootsingsspel  (b.v. 
,,allc  vogels  vliegen");  /  simply  —cd  my 
nose,  liep  zonder  bcpaald  doel  voort;  He 
— s  Ms  pleasurp,  jaa?t  zijn  genoegen  na; 
—  thc  plouijh,  landbouwer  zijn;  —  the 
sea, zecman  zijn;  — suit, kleur  bekennen, 
navolgen,  betzelfde  doen;  —  the  trade 
ot  a  blaeksmith^  ultoefenent  —  by,  con- 
cludeeren  (opmakcn)  ult;  He  —cd  in 
/lis  fathcr's  Steps,  drukte  ....  voetstappen; 
7'/ie!/  — c<l  Oll  a  bar  iehinil,  kwainen  een 
niaai  achteraan;  —  out,  gebeel  bandclen 
volgens;  Don't  —  out  a  comparison  into 
fhtail,  uitplulzen  tot  In;  He  —cd  out  her 
Orders,  handelde  volkomen  volgens;  //  you 
want  to  —  her  up,  you  must  /mow  \<}(ere 
she  Uvea,  werk  maken  van,  zieh  nioeite 
gcven  voor;  —  up  a  new  acquaintance, 
voortzetten;  —  up  one'a  advaniage,  van 
xijn  voordeel  gebrufk  maken;  —  up  a 
pj/pi',   nagaan,  l»elangsjeilen  in  (nadat 
hij  lie  .sebool  veriiet);  —  up  a  word  willi 
:inn(}irr,  dadolijk  ct  n  andtT  (wüord)  er  op 
laten  volgen;  Ilc  —cd  the.  firsl  ö/ow  up 
vrith  a  Steond,  sloeg  dadelijk...  na;  T)\is  \ 
vsork  — s  cloaely  npon  hutory,  dit  werk 
Voigt  de  gescbledenfs  op  den  voet;  — er,  | 
voigtiini,',  volger.  leerling,  dicnaar, vrijer:  ' 
IVo  — ers  allowcd  (in  advertenties),  geen  i 
TrQera  (In  de  kevken);  A  —  log  breeze  ■ 


($ea,  vfind),  van  achteren  fnkomend;  He 

hns  n  — iufi  ot  nV?i  friendB,  hQ  heeft  een 

aanbantr  van  rijke  vriendcn. 
FoIly./«/i,  dwaas— ,dom — .verdorvenheld. 
Foiiicnt,  fjrnent,  warm  betten:  voeden, 
kweeken,  aanmoedigen,  aanstoken.  lan- 
hitsen:  iWarm)  --«tions,  w.  omslagen, 
eompretsen;  -^r,  opniler,  aanstichter. 
Fond,  al  te  teeder  of  lief,  toegevend,  ver- 
70t  op.  gek  ni»'t:  —  and  foolKh.  tnal  en 
<|\vaas;  —  of,  verllefd  op;  Shr  is  —  of  Iter 
rhiidren,  gek  met  haar  kindercn;  -^r, 
ii'  fkoozen,  streelen,  vertroetelen.  Hef- 
doen;  That  is  her  — llufi,  hartje,  Ueveling. 
Font,  doopvont;  letterpoUs  (soort);  glet- 

cedel;  olicbak  of  peer  [lamp)  \  — al. 
Fontancl(lc),  fonUnel:  open  piek  in  een 
zuigeilngsschedel;  seton,  etlerdraoht. 
Food,  JM,  voedsel,  spljs,  voeder  (-Hl,  voe- 
dingsstoffen)  ;  ||  eten:  —  /or  powilcr^ 
kanonnenvieescb:   One    man'««   —  Is 
anothcr  iiian'M  poison,  den  een  z'n  dood 
is  den  ander  z'n  brood ;  They  —  ho(|.  elen 
varkensvleesch;    — taog»  hamsteraar; 
— Card,  voedaelkaart;  — sttiffs»  voe- 
dingsmiddelen. 
Fool,  fill,  dwaas,  malle  vcnt,  zot,  rondaar 
(bijbelsch),  (kruls)bessenvlade,  slachtoff  er: 
II  dwaas  (/oofish);  jj  voor  den  gek  bouden; 
vrrluiniiielen,  verspillen  {a-way,  tijd);  be- 
driegen,  teleurstellen,  bespotten:  He  i«  a 
—  at  everything,  kan  nlets;  Thcil*«  a  —  to 
It,  baalt  er  niet  bij;  A'o  —  llkc  an  old  — . 
boe  ouder  hoe  gekker;  A  man  i$  a  —  or 
a  phy««iclaD  at  thirty,  een  verstandig  in  .iti 
beboeft  geen  dokter;  He  has  inade  n  — 
of  me,  hij  beeft  me  voor  den  gek  gehou- 
den,  belacbelUk  gemaakt;  tiei«  a  ^  flor 
Mb  pains,  gecft  zieh  moelte  voor  nlets; 
Let  him  play  Ihr  — ,  laat  beni  vn.ir  *l\vaas 
of  grappenmaker  speien;  Don't  —  awuy 
y "ur  innc,  verbeuzel  uw  tijd  niet ;  He  — cd 
me  out  of  my  vtatch  (Into  glvlng  it  /»im), 
Ik  -was  door  zljne  moole  praaties  mal  ge- 
noeg  om....  geven;  — hardy,  roekeloos, 
domdrlest;   — scap,   narrenkap;  zeker 
soort  papier,  papiermerk:  A  — 8cap  ol 
Salt,  (papieren)  zakje  met;  All  — s*  day. 

I  April;  — 's-paradisc,  blijdschap  met 
een  doode  muscb:  Ue  Uvea  in  a  — *  *»-> 
naradisc,  bij  leeft  vol  lllusles  Toort,  be- 
looft  zicltzelf  gouden  bergen. 

Foolery,  ftihru  dwaasheld,  dolbeld ;Fool- 
lug,  malliulieid,  grappigbeld,  flauwileit; 

II  voor  gek  speiend:  Foolish,  dwaas,  sim- 
pel, mal,  belachelUk,  bescbaamd;  zondig 
iveroud.);  Fooloencu,  de  dwazen  (schert«.). 

Fool,  tut,  voet  (12  irtche»),  versvoet, 
kort  t'afsfand,  vnt'tvolk;  ||  loopen,  dansen, 
betredi  n,  (be)wandelen ;  een  voet  aan- 
breien,  voorscboen  aanzetten,  ojtsporen, 
met  den  poot  of  de  klauw  pakken,  optel- 
len  (en  de  som  opscbrijven):  — s,  bezInk- 
sei;  droesem ;  U'ith  the  \corld  at  your  feet, 
geknield  voor  u;  —  by  — ;  At  a  — ('s) 
pacc,  stapvoets;  Sure  ol  — ;  On  — ,  te 
voet,  gaande,  op  touw;  On  —  of,  op 
grond  van;  Undcr  six  —  hiffh^  geen.... 
voet  lang;  Ha»«  one'«  —  on  the  neck  of, 
volkomen  onderwerpen.  onderworpen 
licbben:  /  gel  rold  fcet  whcn  I  thinh  of  it, 
Word  er  koud  van ;  Gel  one's  —  in;  i 
knovf  the  tength  •!  Ms  — ,  hoc  swaar  hy 
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weegt;  Take  the  measure  ol  a  pcrson's  — , 
iemand  doorgronden;  I  laia  my  leet  to 
tho  gronnd  and  nuhed  after  Mm,  nam 
inijii  beencn  onder  den  irin;  You  nieus- 
ure  niy  by  your  last,  meel  inij  af  naar 
jcznif;  Put  dowu  one's  ,  zieh  vast  be- 
ioofiea,  aiet  alwifken  vaa;  üe  »iiook  the 
du9t  of  hie  eountry  front  hia  teet,  ver- 
lipl  ziinlanrt ;  Put  onc's  —  In  it,  zieh  com- 
proinitteert'ii ;  ziju  iiuiiid  voorbij  praten ; 
/  nevcr  sei  —  In  America,  heb  iHMut  oi  ii 
vocl  «czot;  Who  viill  KCt  t/ic  business  ori 
— ,;i.in  den  Rang  brengen,o[j  louw  zeticn.' 
The  boal  shims  the  water  with  Im)  Ugbt 

—  (runs  free),  ligt  hoog  op  het  water  ; 

—  it,  loopca  (soms:  danscn);  —  Ihp  blU, 
dl-  berpkenlim  vulilucii,  den  wissol  hono- 
reei  t'ii:  Thrse  stockings  uiusl  bc  — vil,  er 
luocten  nieuwe  voeten  aan  deze  kousen 
gcbreid  worden;  — ••nd-moutli  dieeaee, 
mond-en-klauwzeer; — -ball  voetbal;<— 
barraclcs,  Infanteriekazcrne;  — -bath, 

voclh.ul,  loil  da:irvour;   bour«i,  Iree- 

plank,  voeleneind;   boy,  loopjongen,  ! 

livreiknechtje;  — brld(je,  brug  voor 
voctgangers;  — e<l,  -voelig:  —er»  voetbal 
(SI.):  A  «ix  —er,  iemand  van  6  voet; 

~fail,   (hoorliarc)    vootstap;  o«""»*. 

schofisel;   )|uard.  bi-ciibekleedlrif^  (bij 

/>aind):   fiuurds,   lijfwachl    te  vuel 

(Grenadier,  C'oidstream,  Scols  FuHclier  cu 
iriah  guarda);  "^hniOt  steun  vuor  drn 
voett  vaste  poaitie;  — iog,  steunsel  voor 
den  voet,  vaste  posilie,  begin  ran  nlenwe 

loopbaan;  opstcUing:  Hc  missed  bis   

Infi,  8lapte  mis;  Ttie  — Inn«  ure  correct, 
hol  resultaat  (van  oplel-,  aflreksom,  enz,) 
U  Juist;  Gain  a  — ing  wUb,  vasten  voet 
krUgen  bU;  II  is  dif Heult  to  oet  a  firm 

—  ino  there,  om  daar  vasten  voet  te  krij- 
gcn;  lle  has  to  pay  (for)  bis  — iny,  luj 
moet  zijiic  oiitrt-e  betalen  (roor  Hdmaal- 
echap);  I'irst  — iufi  is  a  New-  Yenr's 
cuslom  in  Scoiland;  Ihe  jterson  who  first 
anter»  the  houee  is  called  IIa  firsi  — ; 
ig*oii,  voetboei,  rijtululredc;  — ficker, 

läge  vieler;  liubts:  lle  wns  beforc  tlir 

— llgbts,  voor  bei  voplliilil;  — man, 
Infanterist,  livreikm  i  hi ;  — iiiurk,  voel- 
spoor,  indruk  vau  den  vuet;  — uiulf,  voe- 
tcnzak;  — noto»  aanteekcnlng  onder  uan 
de  bladzijde;  »-|NM«»  wandelpas;  verhooK- 
dc  vloer;  — päd.  slrulkroover;  landlooper; 
— — paMSeufier.rci/JK'tT  te  voet,  \v;ui<l<  laar : 
— -path,  voet  p;i<i ;  —  paveiiicnt,  IroMuir; 

 pluuk,  pl.  aan  't  voetenelnd;  — -plate, 

siaanplaats  op  uen  locoraotief;  posl, 
voctbode;  «pound,  voetpond  (physica); 

■ü^-print,  indruk  van  (\cn  voet;  race, 

wedloop;  rosl.  vuelban k j c ;  bok;  

rot,  rntziektc  ( Ij-^^cbapen) ;— rulo.  iluini- 
Hlok  (3ü  v.M.  J(nii7); —»eraper,  vueleii- 
scIiTaper;  — .sliacklos,  voeibocicn  ; 
Moldier,  infanterist;  — — »ore,  met  pijn- 
lijke  (zeere)  voeten:  — -atall^  vrouwen- 
8tUgbcugeI;  ondersttik  van  eenc  zuil;  — 
HtBp,  voelstap:  Fo/Zow  in  his  — st<>ps,druk 
zijne  voetslappen.volg  zijn  vuurbeeld;  — 
Htone,eer.sie  st  eca:  steon  aan  den  voet  van 
een  graf  (zie  //ead-stone);  — «lool,  voet- 
bankje;  voetkuB^en;  «to%e  (-warmer), 
(warnt  water)stooI;  way,  voetpad;  trol- 
tolr;  ladder  om  in  de  mijnen  af  to  dalen; ' 


— wear  i-gear),  schoetsel;  -^worn»  met 

pijnlljke  (zcere)  voeten;  — y,  waardeloos, 
onbeduidend:  This  .suyar  is  vcry  — y,  deze 
sulker  is  onzuivcr ;77icü;c  urc  Hille — y  lal- 
deralüi,  kleine  nicls  beduidende  pruUen. 

Foolle,  füt'l,  pruUcwcrk;  ||  prnllcrlg;  1| 
lUloeit:n,  onzin  doen:  This  would  be  ralher 
footling,  dwaas,  flauw,  prullerlg. 

Foo/.Ir.  füz'l,  vervelende  sul;  onhandi^i* 
sla^  (l)ij  golf);  jl  ( vcr)knueicn:  IIa  — d  a 
shot. 

Fop,  modegek;  — pcry,  kwasterij,  ijdel- 
häd  (in  kleederen  of  vormen);  —pisb. 

For»  Toor,  gedurende,  om,  wegens,  ten  bc- 
hoeve  van,  met  het  oog  op,  met  bestem- 

ming  naar,  met  bptrekkinsr  tot;  niettc- 
genstaande;  —  all  he  halcs  ii\c,  I  lihe  hiru  ; 
— all  iaugfU)  I  ftnov,  vuor  zoover;  ht 
Ihe  Itevicw  —  «foly,  van;  /  have  donc 
it  —  Ihe  liest,  uit  bestwil;  Dinner 
Is  —  cight  o'clftch,  wij  cten  om;  /  play 
t/iis  waltz  —  choice,  bij   voorkeur;  / 

—  one  {As  —  me,  —  my  pari)  um  not 
one  —  ciothe«,  ik  voor  niij  gcef  nlet  otn; 

—  convenience'  sake,  gcinaksbalvr; 
Alas  —  iiiiUywee  hem!;  —  good  aad  all 
(Onee  —  all),  voor  goed  (eena  voor  al>; 
Nnw  —  It,  nii  moet  hcl  maar  gobcnren;  It 
vouid  be  a  bad  Ifting  —  tliem  to  go  Ihcre, 

—  a  monarcli  ta  luivc  Uic  riglil  Lo  de<■^art^ 
war,  —  you  l<>  do  us  you  please,  zoo,  In- 
dien; There  is  iiotliiuu  —  It  bul  lo  give 
in,  er  zit  nieta  anders  oü  dan  toe  te  gevco; 
/  cannof  — » the  Ute  of  me  tintfemfantf  {(, 
ler  wercld  niot ;  /  cuuj,!  not  —  the  llfe  «»I 
me  help  ^aying  iL,  ik  nuasl  lid  wcl  zeg- 
gen;  A  nuui  can  livv  —  iiiu<'b  lcs»s,  mv[ 
veel  minder  gcld  toe;  He  vion'l  sleep  — 
long,  lang;  IV»  not  too  late  —  one  Ihing 
or  anolher,  waarvoor  dan  ook  ;  —  one 
thinfi  /  wish  to  o^serüe.ln  de  ecrste  plaats; 

—  «ne  thing...,  —  anotber,  len  ctrstf... 
teil  tweede;  eensdecls,  andenlcels;  (i>><l 
giveB  bleseings  —  Iiis  good  pieusure,  al 
naar  ZUn  welbebagen;  77te  gi/l  —  popul- 
arizlng.  de  gave  lets  populatr  te  mafcen 
(vonr  Ic  sl«'II<'n,te  sclirijven);  Do  it  —  my 
sakt'.  Olli  iiiijnt'nlwil ;  A  /torse  (arfrertfsed) 

—  (l.uhiic)  sale,  (publi.'k)  te  koop  (Urbo- 
den),  —  Hhame  of  you!,  scbaam  je;  Ue 
went  —  a  saldier,  nam  dienst  als;  Hc  is  a 
noble  character  —  all  tbal,  bij  is  tocli 
(nietlegenstaandc  al  wat  tT  gt  /.ogd  is,b.v.) 
t'fii  i'ib'li'  krrt'l;  —  Ihe  Ihne  beln«.  voor 
bi't  oogiMil»lik  ;  /  shall  taUe  Uiis  —  waul  of 
bi'tter,  bij  gelwek  aan  beter;  You  jai ust 
do  it  —  all  the  world,  wat  de  wcrehl  er 
ook  van  zegge;  She  did'nt  listen  —  all 
she  hehl  her  iongtw,  al  bield  ZC  ook  haar 
niond;  —  all  you  kiiow.  zoo  ganw  als  je 
kuiit  ;  trot.i  alb  ;-.  d;i!  je  wrcl  ;  —  all  il  I» 
Worth,  zoovcel  mogelijk;  —  a**  uiueh  as, 
aangezien  ;  —  an  mach  as*  /  ean  sog, 
voor  xoover  ik  weet;  — >  the  matter  of 
that,  —  that  matter,  teat  dat  bctrcft;  — 
svrcral  bours,  iniles.  uron,  inijlon  lang; 
He  WU8  at  homc  —  a  womler,  vi-rwondcr- 
lijk  genoeg  was  bij  tbnis;  /  am  l'>  lilame 

it.  ik  aU6ön  draag  daar  van  df  schuld; 
Go  (S»nd)  —  a  cab,  om;  G»  in  —  Oft 
exnminaiion,  a  place,  zieh  aanmelden  VOOr, 
opgaan  voor.  dinguu  naar;  We  letl  — 
IndiOt  vertrokken  naar;  /  was  mlstalccn 
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—  talmy  men  xag  mij  voor  hem  aan;  We 

Mailed  Ihe  /nffifs.  zeilrton  iiaar  Tndl<*: 
/  (nfceil  —  (iraiitetl.  ik  nceni  ln-t  als  waar 
aan ;  /  have  takrn  you  —  my  vxodel,  i  k  heb 
u  ter  navolging  gekozen;  /  waited  — 
him  lo  resume  his  story,  Ik  wachtte  er  op, 
dal  hU....zou  hervatten;  Oh  —  «  borse, 
ach,  had  ik  maar  een  paard;  Wereitnot 

—  hlin,  /  shoxild  be  dead,  zonder  hom;  Ii 
is  not  —  you  (0  say  so,  het  past  u  niet 
zulks  te  zeggen. 

For,  want. 

Foriige,  fondl,  fourage,  (vce)voedcr;  het 

fourai;eprf*n ;  plundoring:  'I  fotiraireerrn, 
iiil pUmclrren  «limr  rfiniirft-ren  van  f«Mi- 
ragc;  doorsnnf fi'I' II .  -/<M'kon;  — rai» 
( For  an  i  n(|-r  ap ).  p  u  I  i  t  i  *mu  uts  ( v.so^daten ) ; 

—  «•ontrartor,  aannemer  van  Äet  voed- 
ael  der  cavalcricpaardcn;  — r,  fourageur. 

Foramen,  foreim'n,  gaatjo;  Foranilna- 

te<d),  faraminokldd),  vol  caatjes. 
Foray, /orei.  rooftnclit;  1|  pluiKlercn,  ver- 

WOCSt  CM. 

ForUear,  f6b€»,  nalatcn,  zieh  onlhoiidcn 
van  (from),  dulden,  verdragcn;  — anc«, 
onthouding,  geduld,  /(ifheheorsching, 
vcrdraagzaamheld,  duM/aatiiheitl ;  — 
Ing(ly),  lijdzaam. 

Forbrar(8),  /dt>#»(2),  /äbfi^z,  voorouder(s), 
voorzaten. 

Farbe«,  föbz. 

Forbi«!,  fübid,  verbleden,  onizeggen,  wel- 

trrrt'n  (Inpgang,  h.r.).  cvn  vfThod  iiitvaar- 
diu'cn:  <;(m1  (//euren) — ,  (lud  (de  Hrmel) 
vtThot'del  — <len  fruit,  vrrbiHlrn  vriiclit 
(Iiijl>cl),IIc  is  — den  wine,  mag  ueen  wijn 
drlnkt  n;  — dln«,  onaangenaam,  streng, 
terugstootend :  Thoae  are  —  dinfi  Hub- 
Jects,  onaangename  onderwerpen. 

F«»rliorc,  föhfi,  Forliorne»  /Ofttfln,  Imp. 
en  p.  p,  van  !-'orhmr. 

FortT.  /As,  kracht,  ^'fwcM,  «Iwang,  nood- 
zaak,  bctcekenis,  wettighcid.  strijdmachl 
(ook  dikwijls  — s);  waterval:  !|  (aOdwin- 
gen,  noodzaken,  overweldlgen.  verkrach- 
ten, forceert  n,  trekkenrThe  — .  de  polltle: 
H.v  — ,  gedwonuen;  liy  (mcrp)  —  ol 
fustoiii  (habit),  uit  (hjuter)  kracht  der 
gewoonte;  By  (main)  — ,  met  geweld; 
Be  u(  — ,  van  kracht;  The  law  will  come 
Into  (be  put  in,  remain  in)  —  very  soon, 
de  wet  zal  spoedifr  tot  uit  vorrinir  knnien, 
|in  werkln«  worden  jicstcld  (vun  kr.icht 
blijvni);  Thal  mu»t  lollow  ot  — ,  dal 
nioet  er  noodzakelijk  uit  voortvloeien; 
I  dlncovered  wbere  bis  —  lay,  wat  7ijn 
„fort"  was;  The  scouls  reporled  that  they 
had  dificovered  the  enemy  in  — ,  in  groo- 
t^ii  ßi'talo;  Jofn  — s.  sanienuaan.  sainen- 
doen.de  middelen  Ijijoenvocticn : — silonu, 
voortdrijven,  nieesicpcn;  — liarli,  terug- 
drijven;  — •  tbebidding,  het  bod  opjagen; 

—  one*«  eonfldence,  vertronwen  afdwin- 

J;en;  Hn  — fl  thc  conrersation  to  Ihat  si/b- 
ecJ,  l»ra(;ht  niet  geweld  op;  — down  one's 
throat,  doen  slikkni;  [Jp  — <I  down  his 
breahfasl,  at  met  tegcnzin;  They  —*l  thp 

ßame,  waagden  er  alles  aan,  forceerden 
et8peI;HtJi<\tford  VMM— d  Ironi  his  hand, 
aan  sljne  hand  ontwrongen;  They  — <i 

Ihemscivcft  into  tht;  higher  cUiss>'s,  dmii- 
gen  zicli  in  bij;  — il  grapes,  uit  de  kas- 
sen;  — d  belp,  opgedrongen;  — d  laboiur, 


laugb ;  — ^  laaa,  gedwongen  1. : 
iiiarch.  Jle  — tl  that  word  Into  fi  rmw 
meaniny.  gaf  eene  ßedwongen  niriiwc  l)e- 
teckciiis  aan;  GcrriKni'i  — tl  the  pare.  for- 
ceerde den  gang  v.  zaken.  dwong  tot  den 
stap;  He  — s  a  paasage  of  JUacaulay  Into 
blH  Service,  hij  sleept  er  eene  passage  van 
M.  (als  bewijsplaats)  bij  de  hären  hij;  — 
oul.  met  kracht  ultbrengen;  They  upm 
— il  out,  met  geweld  verjaagd;  —  up, 
opdrlngen;  —  up  price$,  opdrijven;  — d, 

fedwongen.  gekunsteld,  geforceerd;  — * 
Ol,  krachtig;  They  gained  more  — fiil- 

ness.  kracht  (van  uitdrukking,  enr  ):  

less.  krachteioos ;  —ineat.  gehakt  (en 

stci  k  i«'"  knii<l)  vl(M>sch:   nienl  hall,  hal 

gehakt  ;• — pump,  persponjp;  Zie  l-ornnif. 
Fwceps.  fih^pH,  tang  voor  Chirurgen,  elc. 
Foreible,  föeib'ly  kracbtig,  gewelddadig, 
hevig,  onstulmlg,  Indrnkwekkendr  —  en- 
try  idetainer)t  gewelddadige  inbe/ftne- 
niini,'  (  Jrtr.);  •— feeble.  ieiiiand,  die  een 
schijn  van  kracht  oiUwikkfH;  ,  «cniaakt 
uf  slectits  schijnbaar  krachtig;—  feedlnu, 
gedwongen  voeding;  ForelMy  eoBflBM, 
met  geweld  opgesloten  pehotiden. 

Forrinfi,  fösit];   heil,   hroeihak;  — — 

lioiise.   hrocikas;   pump,  pcrspoinp. 

l<'orciplt»te<d).     /<  sijn/cü(u/),    lang-  of 

scliaarvonnii;  {/»ioL). 
Forcite.  /dsatt,  zeker  untploffingsmiddcl. 
Ford,  föd,  doorwaadbare  plaata  (v.  rivier); 

"  doorwadcn;  — able.  dnorwandhaar. 
Fordo.   /fldfl.    verwoesten,  vernietigen, 

iiycrwinnen,  uitpatten. 
Fordyce,  f^dain. 

Fore,  fA,  vonraan,  voor:  — aad  att(aehtp), 

voor-  en  .ichterop;  To  tbe  — ,  naar  voren 
toe,  gerecd,  aanwe/.lg.  noir  levend:  Silk 
is  (nmch)  to  tbe  —  //ou\  aud  <lnlh  /ins 
(ahen  n  ha«*l(-Hetit.  wordt  nu  (veel) 

grdratrcn,  en  Inkcii  Knm!  p.i--  in  de  laatsle 
plaats;  He  has  come  to  tbe  — ,  heeft 
naam  (gekregen),  speelt  een  eerste  viool 
(/i<7.) ;  He  1«  well  to  tbe  — ,  hij  hccf  t  veel 
naam;  — and-aft  cap,  sjako  met  klep 
Vohren  achter; — arm,  voorarru:  — arm, 
/6rÄm,  vooraf  wapeneu:  — hode.  /öboiid, 
Yoorspellen,  een  voorgcvoel  hebben  van; 
— botllng,  voorgevoel  (van  onheil):  — > 
brace  (-bits),  (betingen  der)  fokkebras- 
(sen);  — cabln,  voorkajuit ;  — raMl,voor- 
spelllng,  voorzlenlnc:  Thr  \<-pathpr  — 
cast,  wccrviMirspi'lIiiit.';  :|  — rast,  foh/ist, 
voorspellen,  vooraf  berekenen,  «mtwer- 
pen;  — caatia  (Foe'ali;),  fimhe'l,  hak  ((ua- 
schm  voormast  en  boeg);  — eloae,  föhlouZy 
tegenhouden,  ultslulten*  —dose  a  mort- 
f|Uf|e(r),  een  livpolheek  cxrcii t  <  «'ri'ii :  — 
riosiire.  cxecutie  {vnn  hyiJoUipeh) ;  — - 
courl,  voorhof;  — «loom,  fodüm,  van  tc 
voren  veroordeelen,  doemen:  The  aldack 

IVOS  — doomed  to  failure;   eWer«, 

voorouders;  end,  eerste  cedeelte  ; 

falber,  voorvader;  — falhe»'H'-llny,  9t 
Di'ct'iulier,  tocn  de  Pilyrim  h'athprs  in 
Amerika  landden  (1^20);  — finger,  voor- 
vinger;  — foot.  voorpoot,  voorateven;  — 
front,  voorste  deel;  T/its  poem  is  at  tbe 
—front  of  accnmptishment,  neemt  In  vol- 
maakUniil  >]<■  iiTste  plaats  in;  In  tbe 
—front  Of  hts  profession,  een  der  eersten; 
— gall»  Toorgaffel  (acMp);  —gilt»  hunr- 
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ipremie;  — ^o, /ü0OM,  voorafgaan:  Thatis 
fk  gone  eonelnsion,  dat  Is  eene  ults^ 
maakte  zaak,  spreekl  van/.elf;  — goer, 
Yoorgan^er;  — going,  voorafpraande;  — 
ground,  voorgrond;  — hsiml,  vö6rh;ind, 
voorkeur;  voorste  deel;  \\  naar  vorcn,  an- 
ticipeerend :  Be  — hautlcd  In,  de  voor- 
8te(n)  zUn,  vooraanataan ;  — taead,  fand, 
voornoofd ;  —hold,  voorrulm  (schip) ;  — 
hnrsp .  vnorste  paard  van  een  span;  — 
lud(|C,/^i(ii»cii,  zonder  verhoor  veroordpe- 
Jien;  — know,  /önoii,  vonraf  weten;  — 
knowledge,  fönolidi,  het  vooruitwetcn; 


It  foandt  landtong,  kaap;  ruimtc 

Jtusschen  vestingmuur  en  gracht;  — len, 
voorpoot;  — IlmbSy  yoorste  ledemat<^n; 
—lock,  voorlok,  voorhaar;  lunspen,stlft ; 
.  /  v-ill  Iahe  tirne  hy  the  —lock,  ik  /al  de 
cerste  de  beste  fielcßenheid  aangrijpen; 

lock-pln  (in  bout)  ;  \\  afsluiten; 
man,  eerste,  eerstaanwezende,  woord- 
voerder  (r.  jury);  mcesterknecht,  werk- 
meester;  — mast,  fokkemast;  — iiiaHt- 

nian,  j^ewoon  matroos;   nientioned,  [ 

fömeni'nd,  voormeld;  — tno8t,  voorste,  i 
eerste,  voorop:  Heis  an  aulhority  amontj 
tlie  mo»t  on  thal  »ubject,  een  der  eerste ; 
— aame,  v66rnaam;  «— iiain«d,  Toor- 
noemd;  — noon.  /öndn,  TÖÖrniidrtapr;  — 
ordaiii.  fftr^nlHn,  voorbCSChikkcn  (Bij- 

bel)  :   orilinalion,  /örödtnc<<5*n, voorbe- 

achikking;  — pari,  voorste  deel;  — past, 
— pa»sed,  jöpäst,  voorbij,  verladen;  — 
peak,hel(scheep8(.):— plane,niweschaaf; 
-—quartor  0/  animal\  —rank,  voorste 
|rij  of  pclid.voorkant; — reach,/ö-r»<,f, Win- 
nen op  {bij  fiel  Zeilen,  etc.);  — readinfj, 
iyoorafgaande  doorlezlng; — rigging,  fok- 
kewant;  — ran, /d-r^n,  voorafgaan,  aan- 
«kondlgen,  eenvoorbode  zijn; —ranner, 

/(j-rona.voorbode,  -looper;  sali,  fokke- 

Jzeil ; — *«ee,(<iftf,v()or7.ien,  vooraf  weten;  — 
Heoable  roiiM'qiioncPS.  te  voor/icne  ge- 
vulgrn ; — shadow,/ösodou,voorbcduiden; 
II  vuurbeduidsel ;  — sheet,  fokkeschoot; 
— stiaetBy  voorplecht;  — staore,  Strand, 
voorste  deel  der  kust;  —»horten,  f6i9t*n. 
In  de  verkortlng  teckenen  (pcr.-ippclief); 
— show.  /ös-oM,  voorspellen,  vnor/eggon, 
verkondip^i  ii ;  — iside,  voorzijde:  — siglit. 
liet  vooruitzien,  overleg;  vöörvlzier,  kor- 
rel  (twn  gewetr);  —sinn,  vöörhuid ;  — 
slcevc,  v66rmnuw;  — stall,  föälfil.  voor- 
uitloopt'n  op,  verhinderen,  lemand  vöör 
zijn  {)tiet  nnlwoord  of  opnirrhi  mj):  You  — 
llfe  your  laU<,  gij  neeiiH  il<Mir  uw  ge- 
praat  al  het  aangcnanie  en  belangwek- 
kende  vau  het  leven  weg;  He.  — e«l  th« 
market,  hij  joeg  den  prij«  der  goederen 
op  dnor  npkonpin^';  7Vo'?/  —  iiiy  Wiehes, 
voürki")nK'n,r.nl<Mi  vonruil ;  — stay,  fokke- 
stag;  — taste,  voorsniaak;  '|  (föteiitt)  een 
voorsinaak  hebben  vau;— teil.  /ö«e?,  voor- 
spellen, voorzeggen;  — 4houj|lit.  voorbc- 
dachtheid,  vooraorg;]]  voorbedacht,  vuor- 
af  beraaind;  — tlme,  oude  tljd:  vroegere 
t  ijden ;— loken,vn6rt  i'ckcn ;  \'\{tohen .)  voor- 
spellen, wij/en  op ;  — loolti,  vöür-  of  snij- 
tand; — top.  vourmars;  — visioii,  vimh- 
uitzicht ;  —warn,  /dwAn,  vooraf  waar- 
sctittwen  of  kennis  geven  (Kle  —arm)  : 
— warnetl.  — nriiied.  cenniaal  gewaar- 
schuwd  niaakt  diiMiel  voorzichtlg;  — 


whcel,  voorwiel:  — woman,  vrouwelijke 
opzlchter ;  President  van  vrouwenjnry  ; 

hoofd  van  eene  modezaak  ;  — wopd(»), 
voorrede,  Inleiding;  — yard,  fokkcra. 
Foreign,  forin,  buitcril.iiid.sch,  vreeind, 
vreemd  aan  (to,  froin):  —  aflairs,  bui- 
tenlandsclic  zaken;  —  attachment,  be 
slaalegging  op  bet  eigendom  van  een  bul- 
tenlander  In  Bngeland;  — horn,  in  het 

bultenl.  geboren;   bullt.  In  't  huiten- 

land  gehouwd;  — er,  vreemdeling;  exoti- 
sche plant;  —  exehanges,  buitenl.  wis- 
selkoersen;—  (letter)-paper.niailpaplcr; 

—  inanalaetarod,  in  net  buitenland  ge- 
rn aakt;  —  news,  buitenlandscb  nieuws; 

—  Otfice,  Ministerie  v.  Buitenl.  Zaken; 

—  parts,  vreenide  landen  (streken);  — 
reskling,  in  den  vr.  wonende;  —  Secre- 
tary,  minister  van  B.  Z.;  —  spciirlties, 
buitenl. beleggingen;  —  and  hoiue  trade: 
This  i«  —  tb  our  huslnefls,  Is  vreemd 
aan.  Staat  buiten,  heeft  niet  te  maken. 

For(r)el.  for'l,  soort  pcrkanient. 
Forenslc(al), /arensiTiC/),  gerechtelijk:  The 

—  lion  of  the  (iai/,welsprekend  (advocaat) ; 

—  niedecinc,  gerechtelijke  geneeskunde. 
Forest,  forist,  woud,  boscb,  koainklijke 

Jacht  (hist.);  |!  in  een  bosch  veranderen, 
met  boomen  beplantm  ;  i|  boschachlig, 
laiidrlijk:  — priiiieAal.  ocrwoiid;  /  cnn- 
roii  See  llie  —  j^n-  trrrs;  —er,  hmitvcs- 

ter,  boschbewoner;  boscliwachter;  lly, 

luisvlieg  {bij  paarden);  — «laws,  bosch- 
wetten; — olllcer,  ambtenaar  bij  het 
bo<;ehwezen;  — ry,  bosehcnltuur,  boom- 
kwopkinq;:  Seliool  of  — ry,  boschboiiw- 
schofii;   walk,  schaduwrijke  wandehv. 

Forlars,  fiif.i:,  grof  ongebleekt  limifii. 

Forlelt,  bet  verbeurde,  boete,  pand; 
II  verbeurd ;  ||  vcrbeurcn,  vertlezen:  Sta- 
kes  anil  — s.  in/ft  pn  pand  (roiiwm-M) : 
Cry  — s,  de  panden  oproepen;  Flayiug 
(al)  — s,  pai\dvrrbeuren  ;  — uro»  föfUi»t 
verbeuring,  verlies,  boele. 

Fortend,  föfendt  verbieden,  afwenden,  af- 
wcaren. 

Forffex,  /ö/e/is,schaar ;  For/icate,— vorm  Ig. 
Forfiather,  fägaäh»,  vergaderen,  samen» 

kniiien, 

I'orfie.  ^iiiidse,  smidsvuur,  sme<lerij,smell- 
üven;  \\  snicden,  maken,  ultvinden,  ver- 
dlcbten,  namaken,  vervalschen,  valseb- 
heid  in  geschrlftc  plegen;  —  ahead,  /icU 
met  geweld  een  weg  banen;  — <l  chvque, 
val-iche;  Ih:  — d  Iiis  way  home,  kwam 
(ging)  met  moeile...;  —  upon  peopfc,  de 
m.  bedriegen;  — man,  smid;  — i*,  smld, 
vervalscber;  falsaris:  — -ry,  valscbbeid 
(in  geschrirte),  verdtchting,  verzinse): 
Co  IM  mit  — ry,  ...  plegen;  —live,  vln- 
diii^rrij  k, 

Forget,  fogel,  vergeten.  verwaarlDozen:  I 
— ,  ik  ben  vergeten,  weet  nicl  nieer;  I 
lorgot,  heb  vergeten;  I  «hall  —  my  own 
name  next,  zal  mijn  eigen  naam  nog  ver- 
geten: —  oneselt,  zieh  vergeten;  —  an«l 
forgive.  verpeven  en  vergeten;  /  forgot 
abniil  it,  ik  herinnor  mij  er  niets  van; 

 me-nol,  vergeotmoiiietjc;  —  lal,  ver- 

geelaehtig;  /.orgeious;  —table. 

Forgivahle.  fötftoab'l,  vergeeflijk;  For- 
gl\e,  f('iijir,  vergeveo,  vergiffenis  schen- 
ken, kwijlscUciden,  door  de  vingers  zien. 
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ForgUino,  vcrt^evlnKsgc/lnd;  Forfllve- 

ness,  — ncss. 
Forgo,  fUgo»»  alstand  doeo.  afzien  van, 

opgeven,  Iftten  varen,  verllezen,  fnboe- 

Ipii,  missen. 
For!|ut(lpn).  fogoti'n),  iinp.  (f>n  p.p.)  van 
Forgel. 

Fork,  vork,  aalfel,  scheiding  van  ecn  weg, 
etc..  vertaklcing,  bliksemstraal,  moeilijk- 
heid,  lastig  geval,  stemvork;  ||  met  eene 
vork  opheffen  en  aangcven,  (op)Kraven 
met  — ;  puntlL'  niaken.  /.ich  vertakken: 
a  piTHi»!!,  diens  zakken  rollen;  >'tiu 
shall  —  il  «vcr  (out)  iirst,  je  zult  het  eerst 
overgcven,  opdokken;  — ed,  gevorkt«  zig- 
xag:  -^d  Ifghtninfi.  zigzag  bliksemstra- 

Icn:  head,  gevorktc  pijNpits;   lall, 

naaiii  voor  visch  nicl  gevorktcn  staart; 
— y,  y;cvorkt. 

Forlurn,  jölön,  vcrlaten,  liulpclooä,  ongc- 
lukklg,  eonzaam;  cUcndig,  waahopig;ver- 
'.  1  n,  Termagerd:  — » hope»  troep  Solda- 
ten, die  vooT  een  «Iterst  gevaarlijkcn  post 
zijn  aangcwezen;  f,'evaarlijki'  posl,  wan- 
liopig  gcval,  laatsl  <:  rediiuddcl ;  S/ie  begged 
— i>   (or  pily. 

Form,  (uilorlijke)  vorm  van  lets,  vorm 
{(Irukkcu),  gedaante  stelsel,  Icest,  mo- 
del,forinulicr,pliübtpleginR,(school-)l>aDk 
(zonder  ruoleun.),  klasse;  leger  (r.  haa$), 
schikthcid,  conditio  (sporl),  |i  vormen, 
schuppen,  ocfcnen,  zieh  richten  (vormen): 
You  /{«low  my  —  ot  shuotln{|,  hoc  ik 
ücliiet;  Üb  bad  — ,  onaet,  oagepast;(Bad} 
0«nmI  — ,  (on)gepa8theld;  Mäht  o  rtqueat 
in  — -,  fornieel  vcrzookcn;  In  dnc  — ,  zoo 
het  lioort;  lie  iu  fjooit  — ,  netjes,  zooals 
liel  hehourl;  in  goede  conditlc;  He  is  In 
Iirrat  — ,  Imiteni^ewuon  op(;ewekt;  The 
hör»«  waf-  not  in  (was  out  oj)  —  (o-day.niet 
„in  condilie";  Th»  pnm»  miM^m- vMMin 
Bpltndid  oratorical  — >,des  eersten  mtnts- 
tere  rcdenaarsialcnlen  kwaiiien  schille- 
rend  uif;  '//um/  \<tnl  Ihroutjh  ■  tlie  —  «I 
«lininf},  \oui-  di  u  vorm  dcden  /c,  alsof; 
•— Iwo  dccp  ( —  fourti),  met  verdiibbeldc 
rotten  iMil.);  —  a  habil,  zieh  iets  aan- 
wennen;  —  In  line,  aantreden;  They  — ed 
info  companiea,  stelden  zieh  op  in  com- 
pannii'sciiloKiic ;  —  iiit<»  u  cfD/i /la ji ly,  een 
ventiooischap,  etc.  vormen;  Ihe  comp'i- 
mes  —cd  wp,  .stelden  zieh  op;  —  seeli- 
un(M),  fornicerl  secties;  — «d  alter  (by, 
from,  upon)  that  pallem,  naar  dat  patroon 
gnknipt,  n\7..  ;They  — pd  (up)  for  a  dance, 
•/ij  traden  aan  oiii  te  dansen;  T/iei/>— in 
li'oiil,  zij  plaatsten  /ich  vouraan  in  't  m  - 
1  id ; — ai .  v  nr  m  elij  k,  f  or  in  eel,  piecieUjStelUg, 
stijf,  vol  plichtplegingen,  naar(voor)  den 
vorm:— al  call  ivisit);  Iiis  evidencevfaa  ot 
a<— al  OTdiT.zijne  getuieenis  werd  aleclits 
v.fl.vorin  «evraair<l;  — ai  procedurcfor- 
in;iiit<'ii ;  — aiisiii,vonnfiidien.>it;  — jilisl, 
\  "rini  lljk  nienseh;  — ality,  fömalilt.  lor- 
liiaiituil,  vormelijkbeid;  uilorlijke  .scbijn; 
^alize,  vorm  geven  aan,  formeel  maken; 
— ally,  naar  den  vorm;  —'ation,  vormlng, 
sanienstelling  nf  afleiding,  formalie:  In 

ciose  — alion,  in  ge.slolen  colonne;  

atlve,  vormend;  niet  tot  den  statu  hehoo- 
rend;  «^r^Scheppcr,  vormer;  vorm.  mo- 
del;  — less;  — llsty(week)rapporl  (Sc/i.). 

Formal, fömd:  In a  handy  —  ata  reaaon* 


itble  price. 

Former,  fAm»,  voorafgaand,  vro^er, 
eerste:  He  bad  a  —  wMe,  ia  al  eeiis  ge- 
treu wd  geweeBt;Tlie      and  tiie  latter, 

deze...  gfne;  — ly,  vrocger,  te  voren. 
Foriiil«*,  fßmih,  mieren...;  — aeld.  niie- 

renziiur;  — ofiuu,  jeuking. 
Formicanl,  fömih'ni.  zwak  en  onregclr 

matig  (c.  po/s). 
ForniJdable,  /Amid96'tt  geducht,  vrees- 

wekkend. 

Forinula,  fönijuli,  formnle,  recept ;  — Ii', 
— fixe,  forniuleeren;  — ry,  forniullerboek, 
forniule;  ||  voorgeschrcven,  vasigcsteld 
naar  den  ritus;  ForiuuUze,  een  bepaal» 
den  vorm  aannemen;  Formnlfsm« 

Fornicatc.  föniUo'n,  hoereeren;  Fornlcall- 
on,  fCtntUi'isn,   outuchl;  bloedschandc 
{liijh.);  overspel;  afgodendienst;  a 
dnidirnaar  (Pijb.);  Fornicülor,  lioerecr- 
dtr,  ifgodcndienaar. 

i\irsuiie,  fuseik,  verzaken,  verlatcn,  bcgc- 
vcii;  — n.  p.p.,  For  Book,  fösuh,  imp. 
van  Forsahe. 

ForHootii,  fiisülh,  voorwaar,  zeker  (dik- 
wijls  ironisch). 

Forspeak,  fospth,  beheksen  {Scholl.). 

Forspent,  föspcnl,  afgemat,  uitgeput. 

Forsvrear,  fuswfv,  afzwercn  (//es/t  lor 
eofls);  ondcr  eedc  ontkcnnen:  Von  lor- 
swore  Ihe  fact;You  have  lor»worn  yuur* 
soll,  gij  hebt  een  melnced  gcüaan. 

Forsylh,  fdsailh. 

Fort,  sterkte,  vesUng,  kasteel. 

Fortalic«,  föüH»,  klein  bultenwerk  (/ort). 

Forte,  fnl,  iemands  sterke  zijde,  ,,fort"; 
l)ovenkling  {srhermt'n) ;  iföli)  forlo  (innz.). 

Fortli,  /o//i,  vüoruil,  buiten,  uit,  voor- 
waarts,  de  grenzen  te  buiten  gaandc, 
voort:  Froiii  this  llnic  — ,...ar  aan; 
Brinu  (Come,  Issue)  — ,  voor  den  dag; 
Sali  ,  uitzeilen;  And  so  — t  enz.;  So 
far  — ,  in  die  inate;  — coinlny  (folhho- 
ynin),  gerecd  of  op  't  punt  te  vcr.schijnen, 
verschijrieiid,  ter  liesehikking;  gcnaak- 
baar;  liet  te-voorschijn-komen:  No  con- 
firmaHon  of  ihe  report  v/aa  — comino,  het 
gerucht  werd  niet  beveatigd;  — fiolnfi, 
föthgouin.  ultgaand;  toescbietelijk.geesl- 
tlriflig;  II  het  nilgaan;  — issuin^i,  iiitko- 
mend:  — rifjlit,  reelit  vooruit,  opreeht: 

Namen  of  rl{}ht  imporlance,  bijzonder; 

— rigbtnesa  o/ phrase,  juistbeid  van  uit- 
drukking;  — wifh,  föthwUh,  onmiddellük 
en  op  staanden  voet  ( — wilh  and  -it  once). 

Fortirtli,  /ÖUjt/i,  veertigste  (deel). 

I  orlllleatlon,  fbäfikeU'nt  versterking, 
fort, 

Fortily,  /ß(i/al.  versterken,  hevesligen: 
ForUfied  witn  Uie  ntes  of  Ihe  Holf/ 
Church,  voorzien  v.  d.  H.  Sacramenten. 

Fortitudo.  föuijüd,  zielskracht,  vastbera- 

deiilieid,  moed,  geduld. 

I'^ortnlfiiil,  jöluAit,  veertien  iircii:  / 
would  ralher  keop  (den  kost  geven) /lim  a 
week  than  a  — ;  — ly,  om  de  veertien  da- 
gen;  veertiendaagseh  (tijd.sehrlft). 

Forlress, //i/rds,  vesting,  kasleel,  sterkte; 
1]  versterken. 

Forluilist.  fotjü-Hisl,  geloover  in  toeval. 

Forluilous.  fnijüii^s,  toevallig. 

Fortuity./(j/iiiih,  toeval;  onbevangenlieid. 

Fortunate,  jöUunil,  gelukklg,  günstig. 
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Fortune,  füt^'n,  geluk,  fortulr>,  lot;  groote 
rUkdom,  bezit;  \\  voorspellen,  het  lot  be- 
palen  van;  gebeuren;  Hy  — ,  tocvallfsr; 
That  comedy  brought  him  — ,  vpol  ^^el(l 
üp  (Ver«.  He  married  a  — ,  trouwde  /cor 
rijk);  Make  a  — ,  fortuln  inaken;  —  fa- 
vonrs  tlie  boid,  wie  waagt,  wint:  As  — 
wovld  haveit,  toeralllg  ('t  was  of  het  ftpel 
sprak;)  He  came  Into  his  —  {his  o-wn), 

hij  krccg  7ijn  erfdeel;  book,  voorspel- 

lingsboekjf;  — hunter,  iemand,  die  bij 
het  truuwen  op  geld  uit  is;  — — huntiny, 

Jhct  zoeken  van  eene  rijke  vrouw;  — ma- 

.  ker;— teil,  waarzcggen  (zelden);  tel- 

1er,  waarzegger; — telling,  waarzeggerij. 

Forty,  föti,  veertig:  In  —  seeonds.  In 
minder  dan  geen  tljd;  l'll  take  my  — 
Winks,  i-t'u  dutje  doen;  The  roaring  for- 
lle»,  Strock  lusschen  39'  en  50*  Z.B.,  met 
tteeds  krachtigen  W.N.W,  wind; /t  happe- 
ned  in  tbe  Forttes,  tusschen  184  0  en  '50. 

Forum,  fdr'm,  forum,  rechtbank. 

Forward,  ffncoJ,  een  vooraan  geplaatst 
speler  bIj  football;  ||  voorste,  ver  gevor- 
derd,  vroeg(tijdlg),  niet  achterlijk;  voor- 
lUk.  wUsneuzig,  brutaal,  vrypostig  ;  on- 
dcliüaat;  vooruit,  voorultstreyend  (opin- 
ions),  naar  voren;  !|  (s),  voonilt,  voor- 
waarts;  ||  bevorderen,  aansporen,  ver- 
haa.sten,  overzenden;  This  spring  all  Is 
,  vroeg,  voorlijk;  —  deiivery,  op  levc- 
rlng;  The  book  is  In  a  —  State,  het  boek 
t»  een  beel  eind  qp  weg;  /  beg  to  bring 
iMs  — ,  veroörioof  mij,  dit  op  het  tapiji. 
(naar  vorcn)  te  brengen,  hierop  de  aan- 
dacht  te  vestigen;  Conie  — ,  nader,  naar 
voren;Cj;o — ,  doorzetten;  He  sat  —  in  Ids 
Chair;  We  sat  —  and  the  ladiea  faced  the 
lioraeSt  reden  achteruit...  vooruit;  Th« 
pendulum  svdngs  hack  and  — ,  slineert, 
heeu  en  weer;  Froiu  this  day  — ,  in  licl 
vervolg;  —  trade,  termijnhandel;  —  let- 
ters, door— ,  opzenden;  /  can't  gel  uny 
— ^»r,schiet  nlet  op;— er,verzender,expe- 
diteur  (— inp  agent);  — Ing,  verzending : 
•— ing  llrm,  expeditiexaak;  — ^Infi  nole, 
vrachtbrief  {Am.):  — ness,  voorlijkhrid. 
vroegrijph.,  wijsneuzigh.,  Ijrutalitcit. 

Fosbrokc,  fosbrnh. 

Fosse,  fos,  vcstinggracht;  sloot ;  loopgraaf. 

Fossick,  fosikf  yerlaten  goudmijnen  of 
waschplaatsen  nasnuffelen;  lastig  en  druk 
zijn,  aanhoudend  zoeken;  —er  (.4u?tr.). 

Fossil,  fosil,  fossifl  (ook  fig.),  ver~tt cnd 
lichaani;  opgedolven,  verouderd;  — ifer- 
0U8,  verstreningen  bevattend;  FossxHza- 
Hon,  versteening;  — Izc,  /onlaix,  verstee- 

fnen,  yeroiideren. 

FoHMroad,/o8rou(/,een  der  4  groote  holrba- 
nen  door  de  Konieinen  aangelopd,  met 
slüulen  aan  beide  kanten. 

FoMter,  fostät  voedfn,  7.no«en,  kweeken, 
aanmoedigen,  gua  iii^  zijn  voor  (to); 
koeatrren;  -—aae,  hei  grootbrengen; 
firotlier,  zoogbroeder;  — -cMta,  yoed- 
sterkind  ;  — daughter.  pleecdochter;  — — 
er.  voedstcr,  zoogster;  bevorderaar;  ■— 
father.  pleegvader;  — üng,  zoogklndje; 
prot6g6;  — »motiier,  zoog-,  pleegmoeder; 
conTeutft,  broedm  acnine,  baclllenk  weekc- 
rij; — slster,zoogziister; — son,pleeg7.oon. 

Fother,  fodha,  wagenvracht;  |1  een  Ick 
sloppen  (V.  scMp). 


Follieringuy,  fodharingel. 

Fougade  (-.(7us.se),  fvgßd  (ns),  fougasse. 

Fought.  f6t,  iinp.  en  p.  p.  v.in  Fight. 

Foul,  villi,  onroin,  onklaar,  stinkend,  hei- 
ligschennrnd,  gemeen,  zondig,  inisdadig, 
onwetti^'.oiildllljk,  Storni-  of  regenaehtig, 
bewölkt,  verward,  belemmerend;  U  het 
aanrijden,  aanvaren;  ongeoorloorde  slag; 
II  bevuilen,  besmetten.  In  botsing  konjcn, 
vnil  worden,  verward  raken:  The  rcfi-ree 
ga\e  u  —  ugiiiiist  him,  be^chuldigde 
ht  m  van  oneerlijk  spei;  Through  —  and 
fair;  —  blow,  geineene  slag;  —  copv, 
klad,  concept»  ontwerp;  The  —  fiend, 
dutvel;  —  meaiis»  one«rlijke;  —  pipe. 
vulle;  —  play,  valSCh  spei,  bedro^:  He 
pinyed  me  — ;  /  had  a  —  laste  in  Ihe 
moutli\  —  wind,  tegenwind;  The  ship 
— ed  a  minc«  liep  op;He  — ed  my  course 
and  rectivtd  all  my  vfeight,  bU  kwam  mij 
In  den  weg,  en  kreeg  mljne  geheele 
zwaarte  op  zieh;  These  (wo  persans  teil 
—  of  each  other,  kregen  sanien  Iwisl; 
We  ran  —  of  a  rock,  stieten  op  eene 
rots;— anchor,  onklaar  ankcr;  — mou- 
thed  (spoken,  -t<mqued),  vulle  taal  »pre- 
kend;  — prool,  yuile  proef;  —  weatli* 
er,  gemeen  weer;  —  wind,  tegenwlnd. 

Foumart.  iünidt,  biinziii^r. 

Found,  /ujiTui,  iriii).  en  p.p.  van  Find. 

Found.  faund,  (metaal)  gieten;  stiebten, 
gronden,  grondyeftten,  oprlchten:  Well 
(III)  — ed,  gegrond  (ongegrond);  — ed 
in  reason,  op  rede  gegrond;  Criticinm 
s^iould  —  on  firm  principlc}-\  gefirond  zijn 
op;  — ation, '  fnurnieis'n,  «rond.slag,  fun- 
deeriiig,  stiebt  in;:,  liegiftiging,  fiindatle 
(— -atloner:  viho  is  on  tbe  — ation,  die 
Uli  een  beurs  studeert:  alumnus) ;  — s  0/ 
Ihe  i9th  cmtvry,  grondslagen;  — atlon 
niuslin,  stijf  traas;  • — ation-srttool,  door 
corporat  !''■:  'if  pi  Ivaat-persoon  f^est  iclite 
en  tfe-iubsiilieerde  schooi;  — atlon-stonc 
Hayinu),  eerste  slecn(legging);  ««r, 
(metaal)gieter;  stlcbter,  maker;  — ^r, 
(Foundresi)  otthe  fea8t,aanlegger(-8ter) ; 
— er's  share,  oprlchtersaand  ;  — ership. 

Foundcr,  ftitimh,  zinken,  zakkon,  ver- 
paan,  mislukken;  (lorn  zinken,  Valien, 
kreupel  worden  of  inaken  (v.  paarden): 
— ed  copy»  Blecht  ultzlend  (onderhouden) 
exemplaar. 

Foundling,  faundlin,  vondcling;  — lios- 
pllal,  vondelingenhuls 

Foundry,    fattndri,    mctaaJgieterij ;  

goods,  gietijzeren  artikelen. 

Fount,  faunl,  bron,  fontein,  put;  let- 
tenoort,  type:  Wrong  — s  and  tnrned 
letters,  verkeerde  en  omgekeerde;  — nin. 
/ai4n(tn,  bron,  fontein,  waterreservoir ; 
— ain-liead.  oorsproiit;  of  bron  van  eene 
rivier  (ook  fig.);  — (aiu)-pen,  vulpen. 

Four,  /ö,  vier:  Be  folded  in  — ,  in  vieren; 
Within  Ibe—  seas.  In  Groot-Britannie; 
On  all  — s,  op  banden  en  voeten;  Theu 
go  on  all  — H.zij  stenunen  volkomen  over- 
een;  -Vo  simiie  cnn  go  on  all  — «,  alle  ver- 
gelijkingen  gaan  niank;77((!(  is  on  all  — s 
\cit/iit|  dat  komt  er  geliccl  mede  overeen; 
Place  on  all  — s  \^ilh,  gelijkstellen  met; 
— -ale,  goedkoop  bier  (UL  hetquart);  — — 
bladcd  propeller  (».r/ie{/machinc),vlerbla- 
dige  Bchroef casi  aonff.yterstemmig;— — 
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eornered:  Hia  convenatUin  i» -"-^eornrnr» 

ed  hy  the  Sporting  Prrsit.beperkt  tot  sportr 
nieuwä; — folil,  vicrV(»udi'j;;|lvii'rvoud;  — 

footril.  vierv«H'li«;   lea(  liuvor;  — 

haudod,  vii-rliandii? ;   hurHe(il),  dnor 

vier  paarden  getrokken;— »-lu-liMiMifVier- 
span;— legyed,mel  vier  pootcn,vIervoc- 
ifg;  ^-masled  vessri,  — mastrr ;  — onr, 
vierrlemsgiek ;  —— oarwl;  —pari,  vier- 
sl (Miiniit?;  — pciK'e  f — n/if/),  vierst uivcr; 

posier,  groul  Itulikant  inet  stijlen  aan 
de  vier  hocken  (—posled  bed);  — poun- 
der;  »score,  tachtig;  »souie,  Kaarl- 
spel  met  vleren-(golfspel,  twee  paren): 

'  Square,  viorkanl ,  vast  «rf-Tontl.  vast 
Ptaand:  The  Kif/el  toucr  staiuls  — s<iiiiir(> 
un  jci'l  of  solid  masonnj,  Staat  oiiwriktiaar 

vast  op;  wtieel{er),  vigolantc  (rijtuig 

op  vier  Wielen:   u7iet7  cab). 

FoiirierlMiii.  Mit9mm,  liet  sociallstiscli 
stelsel,  aanbftv.  Äoor  Charles  Fourier. 

I'oni-tceii.  ffilin,  ffnin.  veertiiTi;  — Iii. 

I'oui-tli,   vit  Tili';  kwart  (muz.):  — 1.\ .  ten 
Vierde;  —  eslato,  de  (dagblad^pers;  —  of 
JuZy,  Jaardag  v.  d.  onafliankeUjklieida- 
verklaring  (Am.);  — rat«^  vleraerangs. 

Fo%%i.  faul,  gcvoKclte,  het  vleesch  daar- 
van;  haan,  kip;  ,1  vtis,'t'ls  vangen,  schiften; 
—er,  vogflaar;  — inii-pU'ec,  ijauzfiiroi  r; 

— inu-shot,  ganzenliagel;   riiii,  kip- 

p euren. 

Fox,  TOS,  Slawe  fcwaot;  U  zurcn,  zuur  wor- 
den (Wer  door  giaten),  Terkleuren,  beglu- 
ren,  sluw  doen;  dronken  niakcii;  \<n,r- 
SChuenen  aaiizef ten:  —  uu«l  jjeese.  \V(»!f 
en  scliapen  (spd);  — brusli,  vussestaart : 
— Chane  (-huiit),vossenjacUt;'— eartli, 
vossenlioi;  — ed,  fokal,  verkleurd,  sluw; 
gevlekt,  met  hei  weer  erln;  met  gcstikt 
bovenleer  versierd;  — evll,  kaulheid :  uit- 

vallen  (ran  haar);   {jlove  (ei;/.  Full's'- 

glove),  vingerhoedskniid;  — nrape,  Anie- 
rikaansche  wijnstok;— hall  (18e  eeuwsch 
voor  VauxhalO;— bouod|bond  voor  vo»- 
senjacht ;— lnfi,bovenleder;  Hverkleurend ; 

— Ilkc;  —lall,  vossestaart;  Icrrier: 

— trap,  vüssenval;  — Irol,  sukkeldiat 
(r.  fjitard):  zekeredans;  — y,sluw,  rossig. 

r.  I».  S.,  Fellow  of  thc  I'hiloloQical  (Physical) 
Society. 

Fr(a},  Franc«,  Frances»  Francis,  French. 
Fraet«d,  frmktid,  gebroken  (herold.). 

Fraclloii./rn/jä'n,  breking,  gebroken  getal, 
breuk,  brok;  hat  breken  van  het  tnoixl 
bij  liel  H.  Avondniaal:  'I'h.c  — <'d  Kailli'- 
iul,  de  in  vele  secten  vurdt  elde  gelouvi- 
gcn;  — al,  frah.i^n'l,  tot  eene  breuk  be- 
hoorend,  gebroken,  klein,  nielig:  — al 
eertifieate,  scrip  ccrtificaat;  This  may  be 
— aiiy  ti  li«'.  ^'(  (h  eitulUk;  — lae, in deäen 
(.stuk keil)  verdcelen. 

Fracilous,  /rn/f.sj.s,  twist/iek,  kribbfg. 
verzetlelijk,  lasUg  (o.  baby). 

Fracture, /raltti»,  breuk  (med.),  gebroken 
deel;  breking;  ||  Itrekcn:  — s  In  Ihe  Win- 
dows, barsten;  — «I  uinrfow?,  gebarston; 
Itedueo  a  — ,  breki  n  fii  opnii'iiw  zi'tlrn. 

Fr(a)enuin(na),/n"ii 'm(nj), gewricliLsband. 

Fraulle.  fradlil,  broos,  zwak,  lecr;,,brei'k- 
baar";  Fragilily,  /radUUli,  broosbeid, 
7.wakheld. 

Frafiiiienl,  fraum'nl,  brokstuk:  —  ol 
lllass,  giasscherf;  — ul,  Jrdgmenl'l,  — 


mry^  frngm'ntari.  uit  brokken  bestaanda, 
«onder  verband. 
Fi'a«|raiMT(i*> ).  /mV/r'ns(i),  geur,  weliic- 
kriHtlieid;  l'rafirunt,  JrHgr'nl,  geurig, 

wtlriekend. 
Fruit,  vugcnmat. 

Frail,  bros,  broos,  teer,  beslulte]ooa,,on- 
vasl,  7.wak.  zondig:  The  —  sex;  — Besa, 

— ly,  zwakheid,  broosheid. 

Fralne.  freiz,  frees.  halskraag;  horizontale 
of  hellende  palissade;  spekitaunekoek 
(dinl.):  drukte;  ii  fraiseeren,  met  storm- 
palen  bescbermen:  Tlie  batlallon  vnan 
—«I,  het  batalj.  stond  m.  gevelde  bajnnet. 

Frame.  b<>u\v,  samenstt  l,  licliaatiisgestel, 
Steiger,  ^'iTaanitt\  iiioiUimr  (>■.  hnl),  lijst, 
(l)ordiiur)raaiii  hrofiraani  ( — hak),  ilt'.: 
geniüed»gesteldheid,  gielvorni;  1|  bouwen, 
sanienvoegen,  regelen,  ordenen,  vonnen, 
overleggen,  omiijsten;  uitvlnden,  in  el- 
kandftf  zetten:  Out  of  — •.  In  wanorde;  — 
of  iiiind,  gi'iiiucilsstenitning;  Who  — ti 
thal  slonj,  iiedaclit;  — hridne,  brug  op 
jukken;— bulldlnij(-/iou«(0,lioutt'n  huis; 
— saw,spanzaag;  — 'UiuberH,  inhouten 
van  een  schip;  — woric,  geraamte,  lijst- 
werk.kader,  omlijsting,  lnrl<^ting;Fr«m- 
ahle;  — Icss  clip  {iurgnel). 

France,  frans,  Franlurijk:  Franco-Ger- 
iiian  uar. 

Fraiices.  fransos,  Francia*  Francisea. 

Fr  auchi»ie  ,/r  anj(ü<»voorrewt,recht,stem- 
recht;graad,  percentage  van  beschadlglng 
(assnranlie;  daarbeneden  wordt  geen  ver- 
goeding  uilgekeerd ;  free  uioler  5  %  ) ; ,!  vry- 
doni  verleenen:  Exercise  oiie's  — . 

Francis,  fransis,  Franciscus,  Frans. 

Franciacan,  fr'naUk'n,  Frandakaner  (grü- 
ze  monnik;  ||  Franciskaansch. 

Fraiicoiiiu, /raijftotini.?,  Frankenland;— n, 
Fraiik(isch). 

Fraiiijibic, /raniib'l,  liclil  bri. eki»aar;bros; 
Frangibilili/,  broosheid. 

Fraiiuipane  (FranQtpauni),  /ranüpein 
(frAT^ipani),  jasmijngeur,  amandelgebak: 
—  flloves,  treparfunieerde. 

Frauk,  o|)enliarlig,  oprecht,  vrij  van  ver- 
dere  beialiiig;  |f  Frank;  brief  vrij  van. 
port;  Ii  zonder  vracht  ol  port  verzenden 
{door  Dienst"  of  „O.  H.  M.  S."  en  de 
handieekening  van  aan  veramder):  I  ahoulä 
Hhe  to  —  mi;  friend  on  von,  aan  n  te  en« 
dosseercn,  dal  u  tnijii  vr.  logcerdo;  Thal 
will  —  you  ei'erywhere,  vrijen  luegang 
of  doorlallng  geven;  — liiu  (<>/  l^llers). 

Fraiikeusteia's  luonsler,  persooji,  die 
door  zijn  eigen  produet  vernietigd  wordt. 

Frunkish,  franhif,  Frankisch. 

FrankiiK'eiiHe,  franUins'ns,  soort  v.  feu- 
rige bars;  wierook. 

Frankly,  ronduit,  oprecbt,  eenvuudig. 

Frantic(ul),  frantih^l),  dol,  krankzinnig, 
woest,  razend. 

Frap.  spannen  (v.  Irom);  sjorren. 

F.  H.  \.  s.,  F(flow  of  (he  Royol  AaiaUc 

(Aslranomical)  öociety. 

Frans,  fraa,  uitwerpselen  wormen 

(larven). 

Frale,  frätei,  monnik. 

Fruternal,  frstSn'l,  broederlijk;  Fratcrn« 
ity,  fratßmli,  broederschap;  Fraternixa- 
tioii,  friitsnaizeWn,  verbroedering;  Fra- 
lerniKc,  /ralanaiz,  vertrouwcl.  en  vriend- 


Digitized  by  Google 


PRATRICIDE. 


24S 


schappelijli  omgaan. 

Frnlpichle,  /ro/risaii/,  broedortnoordd-r;. 

Fraud,  bcdru'tjcr,  bodrut:;  lisl:  — iileiicc- 
(cy),  bcdrit'gelijklieid,  bedritrt'iij;  — ul- 
ent,  bpdriofjend,  bodrlejicluk. 

Frau0lit,  fröt,  beladen,  geladea:  —  witb 
sorrow.  vol  smart,  van  smart  ormtelpt. 

Fray.  strijd,  irekrakeel,  twisi,  rafel,  kalc 
piek  (in  Uikm  (f/.r.);  1|  vtTslijleii,  rafrlcn, 
ur.slij'en  duur  wrijven  (o.  horcns  v.  jumj 
herl):  — ecl  (ohI)  ropes,  ultneratelde  luii- 
wen;Genius  ui//  —  Iis  \\ay  to  the  appnini- 
ed  (gfooi,  baant  zieh  ,,coilite  que  coüte" 
een  weg. 

Fraz/.Ie,  fraz'l,  afslijten,  uitrareleo:  Beat 
to  a  — ,  tol.ial  verslaan  (Am.). 

Freak, /rf/i,  J?ril,  kuur;  |1  bont  makcn.slr'!- 
pen  Ol  stippcls  trekken:  —  ol  nature, 
wangedrocht;  Oul  of  mer«  — ,  uit  pure 
gril;  — «d;  — tolu 

Frearl^,  frek*l,  (xoraer)spi()r1,  vlckje;  ü 
met  sproeten  bedekken  (i»ed(»kt  worden),  ' 

teekenen;   laoecl,  — iI,  Freekly,  mtl 

sproeten  In  't  gezicht. 

F.  n.  C.  P.,  FpUow  of  the  Royal  College  o/ 
Pliysicians. 

V.  R.  C.  8.,  FeUow  of  the  Royal  College  of 
Surqeona. 

Fr«l,  verk.  v.  FrtMloriok,  jrvdjiiU,  Frc- 
derik;  l'rederlvian,  van  Fr.  de  (Jr. 

Free,  vrij  (froiii),  loegankclijk,  onbelem- 
roera,  gratis,  vriimrillig,  oprecht,  medc- 
deelzaam,  mild,  toegeiaten  (lo(  een  nilde 
h.v.),  los;  II  bevrijden,  verlossen,  uithoo- 
7CI1,  lens  poinpen:  —  doiiiicil«*.  franco 

Jinis;   jiiul-»'ji?^y.  ungt'dwongen,  onfic- 

geneerü;  geiiieenzaam,  onbeschaamd,  <>n- 
gep»8t;  I!  ge/ellige  familiäre  bijeenkonist; 
He  pulled  hia  Irousere  —  at  tiie  kneea, 
trok...  op  tot  boven  de  knieSn;  Yom  arc 

—  to  jump  my  claim,  mooet  f,'enist....  nc- 
geeri'ii;  }Ie  u-as  ffiven  (hod)  a  —  haiiil. 
luücbl  doen  wat  bij  wuii,  liad  de  vrije  h.; 
Wime  was  ~-  toall  taker s,i&deT,  die  woii, 
kon  TTlJelUk  wijn  drinken;  Travel  —  uf 
Charge,  vrij  reizen  hcbben;  —  olhiscoin, 
royaal  nict..  geld;  —  clly,  hanzestad;  — 
concert  (1— -3  pence),  volksconcert ;  —  of 
cost,  porlvrijj  He  ia  —  ot  Ute  goldsmühs' 
Company,  liij  islldvan  bet  goudäiiiids- 
gilde;  You  are  a«  —  ol  the  liou»e  as 
ttnybody,  gij  kttiil  even  vrf]  het  buls  bin- 
aengaan  als  icdcr;  He  is  —  ot  his  moni'y, 
vrÜgevig,  royaal;  —  of  thot  laiif|iia{|t>. 
op  de  hoogle  van;  —  on  board.  Iiaiicti 
wal;  —  on  rail,  waggon,  franco  wation ; 
/  am  —  to  ailmlt  (con/ess)  tbat.ik  er- 
ken  dit  gaarne ;  Get  vrU  komen; 
!»♦  — .  met  gevierde  schooten  zeUen; 
lU' nmdc  —  of.  lid  pcwurden  van;  Ih'  u-rrs 
iiiadi'  —  of  flM'  Cily.  Ih'iü  werd  liut  eere- 
biirgerschaiJ  der  City  aaii;,'('b<)den ;  Hesltouk 
himseU  —  ot  Uial  idea,  iiiaakto  zieh  los 
van;  17i«v  made  •—  witb  hin  winc,  dron- 
ken  ongegeneerd,  deden  of  bet  hun  wijn 
was;  He  aid  not  off  er  to  —  mc,  mij  van 
mijn  woord  te  untslaan;  This  ticltet  will 

—  you  over  evcry  line  of  //('•  (oiintry.  nu'l 
dil  kaarlje  kunt  ge  v<><ir  iiiols  \unti^  clkc 
spouriün  in  bet  land  reizen;  1  did  ii  ot  my 
own  —  will,  ult  Vrtjen  wil;  —  adniis- 

Sion,  t()e!?ang;  l>en<rli,  weduwengoed; 

— — hoard,  deei  v.  scbip  lusäcben  water 


en  dek ;  —booter,  vrijbuller;  —hörn; 
—  ehase,  vrije  jacht;  —  rburch.  kerk 
zoiidtT  Sta;it.sc()ntrul«';  de  in  1S4  3  afice- 
selieiden  Scbotsche  kerk;  — tlinau,  vrij- 
geniaakte  1  ijf eigene ;—*lom,  vrijbeid.vrij- 
dom,  al  te  groote  vrijlieid,  gemakkelljk- 
heid:  TMnk  vnih  ^tom,  rüstig  nadenk«D ; 
—dorn  of  the  pres.s,v,drukpers;f  shall  tahe 
Ihe  liberty  to  speak  wifh  <lom,  ik  zai  zoo 
vrij  7ijn  ronduit  te  spreken ;Tahe —«loiiis 
wllh  u  person, zieh  te veel..veroorioveii  je- 
gcns;  He  was  offered  Üie  — dorn  ol  Uuit 
towii,hem  werd  bet  eereburgerscbap  van 
diestad  aangeboden;The-^oiniiinclulfi- 
fd  to  French  ladies,  vrijhedpn  toegest.i.m 
aan;  —  fl(jht,alleniansgevechl; — firat^e, 

Vrijc  üenade;  haiul,uit  de  vrije  band; 

— banded,  edelmoedig,  mild,  royaal;—— 
bearted,  openhartig,  weldadig;  — — hoM» 
(— bold  eatate  in  {anrOgrondbezittingen, 
waarovcr  men  vrijelijk  testamentalr  maj? 
'  bescbikkcii ;  — holder,  beziUcr  \:\n  ccm 
freahold:  —  house,  her berg,  welker  waard 
vrij  is  in  zijn  drankaankoop  (tegenover: 
•  Tied  liouseji  —  labour,  vrije  arbeid  (ook 
van  niet  bfj  de  „Union"  aangeslotenen); 

lance,  krijgsknecht ;  huurling;  ,,v,-il- 
de"  (Pari.);  — llbrary,  vrije  (volks)bibli- 
ulbeek;  — llsl,  lijst  van  ben,  die  vrij- 
k;iar(en  krijgen  (hebben);  Be  on  Ute  — 
list.  vrijgesteld  lijo;  — ilver,  smulpaap, 
losbol;  —  love,  vrije  Uelde;  — ly,  franco 
en  kostetoos;  —man,  vrije,  stemgerech- 
tigd  burger,  lld  van  een  City  Compontj: 
Every  matriculaled  German  Student  is  a 
— man  of  all  the  nniversilies  in  hi»  roiai- 

try,  mag  aan...,sludeercn  ;   inastiu, 

vrijmet.selaar;   masonry,  vrijmelse- 

larij;  — nilnded,  met  onbekommerd  ge- 
moed;  — pass,  vrijbiljet;  — port,  vrij- 
haven;  — iHiuarters,  vrije  huisvesting; 

— p,   bevrljder;   scbool,  koslelooze 

school;  He  wanled  —  and  open  sittingn  in 
church,  wenschte  vrije  zitplaatsen;  Hia 
laients  had  —  spoce  to  vfork^  konden  sich 
vrij  ontpiooien;  — spoken,  vrijmoedlg; 
——States,  die  staten  van  de  TJnle,  waar 
reeds  v6ör  den  burgeruorlog  geene  sla- 
vcrnij  mecr  bestond;  — slone,  zandsteen, 

arduin ;  soort  perzik ;  f  alk  and  knowing 

innuendoa,  vulgaire  ge.sprekken  en  sUm- 
me  wenkjes;  — Iblnicer,  vrijdenker;  — 
thoufjht;  trade,  vrijhandel;  1 rad- 
er, voorst  ander  van  vrijbandei;  — 
\vhe««l;  —  will,  vrije  wil  ;  ||  vrijwillig 
(ineest  friviil);  —  wind,  guH'itige  wind. 
I'reo/.*',  friz,  Vorst,  bet  vriezen;  \\  vriezen, 
(doea)  bevriczen,  stoUen:  — •  soUd,  vast 
worden,  gebeel  bcvriezen;  —  out,  weg- 
kijki  n,  if-ni.  docn  tit-eii^Man  wesen?  koele 
lH'|fm.-iiiii^;  —  (on)  to,  liiumen  aan;  vast- 
vrie/.ei\  aan.  du!  /.ijn  op  ;  —  to  deatb, 
doodvriezeu;  —  up,  kuel  en  ivlrak  wor- 
den; dtCbtTriezen:  ühe  fro*e  me  Up  by 
her  icy  manners;  Frcexinjj-point,  vrleap. 
Frel(|ht,  freit,  vrachtprijs,  vrachtpennin- 
!,'en;  vracht,  lading;  «oederentroin  (.\m.); 
i;  laden,  bevrachten  (witb):  We  hare  spnl 
the  trunh  by  slow  — ,  als  vracht t-'ocd 
(.Am.);  —  rates,  vracbtprüzen;  — traln, 
(Am.),  goederentreln;  —»waggon,  goe- 
derenwagen;  — age,  vrachtprijs,  vracht; 
-^r,  bevrachter,  vrachtboot;  — less. 
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7nndrr  vracht. 

Frenrh,  frenS,  Fransoh(t!  taal).  Fraiis(  h(c 
Volk):  W'hat  is  llie  —  for  Willmtn,  wat  Is 
Willem  in  het  Fransch?  Guillauine  is  — 
for  William;  —  barlcy.  parelgerst;  — 
bean,  snijboon;  —  hrcad,  luxe-brood;  — 
chalk,  kleermakenkrijt;  — curve,  tee- 
kenmal;  — horn,  waldhoorn;  — lfy,/ren- 
/Ji/ai,  verfransclien:  Tahe  —  leave.  uit- 
knijpcn,  mcl  de  noordcrzon  vortrekken; 
He  less,  geen  F.  kennen ;  — 4ike,  op 
tltn  Fransch;  — maD,  Franschman;  — » 
pfnms,  priiimedanten;  — — pollsb.  wrijf- 
was;  ffrf^^ipoliS)  ]tolilot'ron ;  »'on  vrrnisje 
ffcvcn  (fni.);  —  rliyiiie.  liourtrijm;  — 
roll,  hroodje;  —  rool;  '/Ac  Maiisard;  — 
Window,  openslaande  fflazen  deur(en); 
— wonian,  fran^aise;  — >y,  FYansooa. 

Frenzy,/renit,  waanzin;  ||  waanzfnnignta- 
ken:  Frpn7.1c<l  rajji*.  dollf  woede. 

Frpqu«'iiry.^ri/tu''n.si,herliaald  voorkomen, 
herhaliiiK:  vt-elvuldighoid;  Frrquent,  ge- 
durig,  herhaald:  —  nepbewS|  tal  van. 

Fr^nent,  /nfcw«n(»  dlkwijls  betoeken.om- 
gaan  met;  Frtqutntaüön;  — «tive,  fri- 
kvfentgliv,  frequentatlef  (werkwoord). 

F.  n.  R.  8.,  Faiow  of  tht  Royal  Bntumolo- 

gii'ol  Society 

Freso».  Irealwu,  walerverfsoliildering  op 
vt^rschc  kalk;  j|  schilderen  (in  — ). 

Fresh,  friscb;  Mt  (paint)»  Tcrtrischt,  zoet 
(waler),  ongezouten,  nieuw.  ,,groen",  on- 
ervaren  (— «»s./reÄr.het  brakke  water  aan 
de  roondina  van  rivicrcn);  pikant  (anec- 
dote):  Ah  —  as  a  dalsy,  As  —  as  palnt, 
ZOO  frisch  als  eene  roos,  als  een  lioen;  In 
tbe  —  ol  Ihe  day,  moming,  de  eerste  mor^ 
geniiren;  — -mown,  pas  ontloken;Trie 
eggs  were  —  In  yesterday,  versch  bezorgd; 
— -blood,  nleuw  bloed  (fig  );  — en,  opfrls- 
Hchen,  verfrlsschon,  verlevendiKcn,  onl- 
zouten  of-pckelen,  aanwakkeren,  kracht 
krQgen;  — *n  off,  opnieuw  beginnen;  — 
euer»  fri.ssche  wandcling;  licliaamsbewe- 
?lng  (van  paard);  —et,  «oetwatentroom, 
nvf'r?trooming  (door  regen  of  hci  smclten  v 
sneeuva);   lisli,  nieuweling:  \Ve  broke 

—  ground. begonnen  iels  nieuws;  —  her- 
rinfly  panliaring;  You  are  —  taomey  pas 
thuis;  — man  (—er),  „groen"  (oofc  voor 
niei^'e-^:(i«i'>nt).nieuweling;  -«Hnuypas  de 
rivteren  opgekomen:  «•rnn  salmon;^ 
wator  Usb,  zoetwaterv. ;  —  watcr  jaek» 
nl<'n\vf|iiiK,  liaar;  \Ve  shall  have  to  gather 
— «a>,  wij  zullen  wat  nioeien  opstoo- 
III on,  wat  meer  spoed  moeten  l^ijzetten; 

—  wind,  flinke  bries. 

Frei,  het  In-  of  wegvreten,  gistinrr,  kwol- 
ling,  schaving  (ran  de  huid),  lijstwork, 
(Grii  k^rh)  ornamentwerk;  gemolijk-.prik- 
kelbaarheid;  ||  weg\Telen,  invreten,  af- 
wrijven,  schoonwrijven,  aanlasten,  be- 
schädigen, kwetsen;  k wellen,  beroercn, 
gemelifk  zijn,  knlezen;  Tersteren  (m.  snij- 
\<prh),  beitelen  of  beeldhomvcn,  van  toet- 
sfn  voor/icii,  tokkelen:  in  a  — ,  On  llip 
— ,  '-'»'inflijk,  ongerust;  T/ie  —  and  Fury 
period  (Zie  6lorm  and  Strcss);  Ile  went  up 
and  down  Ihe  room,  tinfj  and  funiino, 
in  een  opgewonden  en  nüdige  bul;  — a- 
way  (out)  one'9  llffe,  zieh  doodknieren, 
-tTgcren  ;  — •  evcry  rhord  of  populär  $pn- 
'ini?n{, het  Volksklavier  bespelen;77{e  river 


— tf^l  and  fus$»ed  o\erit.<hpd,fiehantAeen. 
klatrrdc;  The  /uf/ fusnrd and — MlAofsing 
uver  the  green  uuifs,  puftf  »-n  \vo"lde;  The 
boUle  wa«  tinti  his  fingcrs,  zijn....Jeuk- 
ten  cm  hem  de  flescb  naar  het  hoofd  te 
goolen;  — — eut,  met  snijwerk;  — saw,f!- 
guurzaag;  — fui,gemelijk,  knorrig, eerim- 

pcld;  Pock  ten  ( — tetl).  frefn.  van  dt' 

pokken  geschonden; — ty,iii.  snijwerk  ver- 
sierd;  work.  (hout)snijwerk,  netwerk. 

Freya,  /nM»,  naam  eener  Godin. 

F.  R.(  «.S.,  Feftow  of  Ihe  Royal  GeographU- 
al  Soc. 

F.  R.  H.  S.,  Fellow  of  Ihe  Royal  Hislorical 

Society. 
Frl.,  l'riday. 

Friability,  fra.\alUHi,  brokkeligheid,  bros- 
heid;  Frlable,  fraiafl,  l>ros,  brokkelig. 
Friar,  frais,  frater,  broeder.  monntk; 

plaats  in  proef  waar  do  inkt  niet  geraakt 
hceft;  — 's-balsam,  inoiiniksbalsem;  — — 
's  lanlern,  dwaallicht;  — y,  kloosler. 

Fribbie./H6'/,  beuzelaar,  beuzelarij;  ||beu- 
zelachtig;  l|  beuzelen;  — r,  beuzelaar. 

Fricassee,  frlhasf,  fricassee,  schotel  v  ge- 
hakt vlecsch  met  pikante  saus;  |[  een  frl- 
ca^soc  maken  van. 

Frit-alivr,  frikotiv,  scburinssgfluid ;  !|sch»i- 
rend 

Friction,  frtki'n,  wrijving,  kleine  oneenig» 
heid;  — al  eleetrlelty,  wHjTlngselectrlcl- 
teit;  — Ipniter,  papier  om  hiclfer»  op 
aan  te  strijken; — Izc, wrijven; — nialcb, 
lucircr;  — wbcel,  wiel,  dat  doorwrUving 
bcweegt  of  bewogen  wordt. 

Friday.  fruidi,  Vrijdag. 

Frlend,  /rend,  vriend,  secondant  (duel), 
kennts,  vrlendfn,  beschermer,  bevorde- 
raar:  Kwrikor:  A  —  in  need  Is  a  —  In- 
ilced.  in  (Irii  nood  leert  men  /ijne  vrien- 
df>n  koniifn;  — s,  (b]üe«i)viTwanten;lfave 
— s  in  (at)  court,  vrienden  aan  bet  hof, 
InTloedrIJke  vrieoden  hebben;  l'll  neuer 
airain  make  a  ^  ik  sluit  nooii  weer 
vrioadacbap;  Lee  iia  mabe  — s  with  Mm, 
laten  WU  ons  met  bern  verzoeru'ii;  /  am 
a  —  to  (of)  Order;  — li*ss,  zondcr  vrien- 
I  den;  — llkp,  als  van  een  vrlend,  welwil- 
lend;  — ly,  vriendschappclijk,  welwillend, 
günstig  gezind:  — ly  action,  proces  ter 
beslissing  der  rechtskwestie;  —-ly  match. 
wedstrijd  om  de  eer,  om  's  Kelzers  baard; 
— iy  Socieüey,  vereenigingen  tot  weder- 
zijdsche  verzekering  tegen  ziekte,  en/.; 

 sbip,  vriendschap,  goede  ge/indhcid: 

Thal'e  in  — sliip,  dat  blijft  onder  ons. 

Frier,  fraU,  baxpan,  bakvisch. 

Friese,  friz,  Frirs,  Frie/.in;  FrleslaBy 
j    friVn;  Friesland,  jrizVnd. 

Frieze.  /rfr,  fries  {Jbouvfh.);  frics  (groTe  wol- 

I     en  jflof). 

Frltiale,/rlgi(,fregat;  bird,  fregatvogel. 

F'riuatoon,  frlgatün.  Venetiaansch  fregat. 

!  Friiibt,  Vrees,  schrik;  |1  doen  schrikken 
{dicht.):  In  a  — ,  verschrikt;  You  look  a 
— ,  if  you  do  not  do  yoursrlf  np,  ge  ziet  er 
uit  om  van  te  schrikken,  als  j^o  u  niet 
blanket;  Put  in  a  — ,  docn  schrikken;  Ile 
took  — ,  hij  schriktc;  /(  is  the  tbunder 
tbat  —-9,  and  Ihe  ligbtning  liiat  smitea; 
— en,  schrik  aanjagen;  doen  ontstellen 
{Z.  Fright):  — cnc<l  at  Ihc  hnrnble  sif/ht; 
— ened  into  obedtence,  out  of  one's  wits. 
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door  Vrees  tot  gehoorzaamheid  gebracht. 
dooUclijk  verscbrikt,  enz.;  — ful,  ver- 
.schrikkclijk,  Ifi-lijk;  — fuliicü«».  terroris- 
lae.  barhaaiscl)  optredeu  (in  oorlog). 

Frifiid,  fridtid,  koel,  koud,  kil,  vorrnelijk; 
saai,  vervelead:  —  aumest  de  Poolstreken 
(tusschen  de  Polen  cn  de  Poolcirkels) ;  — 
iipss.  — !ly,  /ri(7fiffi/t,  koelheld,  en/. 

Frill,  siiialle  (treplooidc)  slrook,  kauten 
kraaitr;  affectafic,  opgedirklheid  {Am.); 
II  pluoien,  van  ecn  frill  voorzien ;  de  veeren 
(van  koude)  opzetten;  cnrtalns  at 
Uie  vfinäow,  v6ör;  —cd  pülovf-ca$e.  aloop 
met  Strock;  No  — geen  „kouwe*'  druk- 
te;  if«put  on  — s.  gaf  zieh  airs;  —erlös, 
strookeu  (aan  meisjespantalons);  — icM, 
rok  iiiet  strookeu;  — Inn,  plooisel. 

Frinae, /ririi,  franje,  rand;  ponnie^;  II  met 
franje  versicren:  Tlie  — >8  aboui  the  stalls 
«teeproed,  het  publick  om  de  tentje.s 
werd  stceds  talrijker;  Wear  one's  halr  In 
a  — ,  pouuics  hebbcn;  The  lund  — s  llu« 
i'oute,  loopt  längs;  Friagy.  Z.  ISvwyule. 

Frin(|llla,  frindiihi,  vink;  — ceouH,  frind- 
fUei&s,  tot  de  viaken  behooread. 

Winqinff,  frinSin^  franje,  rand;  reeft 
k<>r;ialrif  dat  een  elland  omgenft. 

rrippory,  friperi,  opzichtigc  kleercn, 
tweedehandsmcubels,  oude-klcerwiukcl, 
prulleboel;  ||  min,  bcuzelachtig.prulierig. 

Frisco,  friskou,  kort  v.  San  Francisco. 

Friselte.  frizel,  (gefriseerde)  ponnies. 

Frisla,  fr(i9,  Frieiiland;  — n,  Frles(ch). 

Frisk,  dartcle  sprontr,  dnl  vrnolijko  bul; 
1!  rondspringcn,  danscn,  dartclen;  — y, 
dartel,  vroulijk,  iiiltielatm. 

Frit,  frit,  gesniolten  glasmassa. 

Friln,  friih,  niund  eeaer  rWler;  kreupel- 

hOuU  Z.  l'irlh. 

FritUlary.  früil9ri,  ketzerskroon  (hloem). 

Frlltor,  frita,  brokje,  rcepje,  poffcrtj»;; 
bcignct;  II  in  klt'ini^  stukken  suijdtu  ol 
brckeii,  virkuot  ioii:  He  lias  — ed  away 
/lis  moneHt  his  üme,  zijn  gdd  v«  i  knoeid, 
zijn  tijd  yerbeuzcld;  Otir  eTti/iu^idsm  — c<l 
ilself  away,  verliep,  stiert  uil. 

Frll'/,   Dullsrh  soldaat   (boru,   oorlogs-  ' 
vli>'!;lui!,'). 

Frivol,  friv'lf  beuzelen:  — away,  weggooi- 
en;  Frivollty,  frivoHU,  beuzelachtigneid, 
wurtUeid. 

FrivoloiM,  friv9t9$,  beuzelactatii;,  nietig, 

wuft. 

F'ri/,(/-),  krullon.  kroczcn:  priiKclen  (r. 
sitijzen) .  Ki  iii:  — zvtl  hair,  ki  oi'sliaar; 
— xle,  krullen,  bradeu,  bakkon;  —zier, 
friMCur,  kapper;  — aJln||-iron,rrisO(!rtang. 

Fro.  /rou:  He  i»  cominfi  lo  and  — ,  loopt 
telkens  weer  aan. 

Frölirl:  — eiian  (frahVian)  oifts,  Fr.triivpu. 

Fro«'k,  pij.  kli't'd,  kiel,  jut  k,  japoii;  ,  mcl 

jirit'slcrlijk  anil>l  bckltcdcn ;  eojil,  ^:t:- 

kU'cdc  jas:   suii,  geklced  cusluuui. 

Fro(f,kikkpr;  lanuwcrplge,  bokleede  knoup 

.met  lus  tot  »luidng  en  versiering;  tres, 
nestel;  verbind ingsstuk  om  op  andere 
ralls  le  konion;  straal  (aurt  pnardfliorf): 
Their  lunics  wfrc  — ji«mI  wilh  braUl,  vcr- 

Sierd  met  nestels;   bit,  kikkerkruid: 

— ealer,  Franscbmaa  (iron.);  — gcd,  m. 

'froga'  bevej*tigd,  versierd;   hopp«r, 

schuimelcade;  — (s')inaroh,  krulpen  op 
banden  en  vueten;  bot  wcgdragcu  door 


de  politle  yan  een  lästigen  dronken  man 
(met  het  gezicht  naar  beneden);  — iiy, 
vol  klkkcrs;  Franschinan  (sclierU.). 
Frolse,  fröiz,  spekparinekück. 
FrollCt  frolik,  dartele  spronp,  grap;  vroo- 
lljke  party,  pretje;  (i  vroolijk,  dartel.  dol, 
lustig;  II  dartelen,  rondspringen,  pret  ma- 
ken:  — some,  darte!,  vroolijk. 
Froin,  van,  vandaan,  vanult,  sedert,  wc- 
j^eus,  door:  /  heard  ol  you  —  your  faiher; 
JAghl  —  one  biirner,  uit;  —  now  om« 
van  nu  af  aan;  —  ?/<!/  y^uih  up,....  ftf;«» 
forih.  vanuit;  lie  had  täs  misnon  —  mm 
hi(|h,  hij  ontTlng  zijne  zending  Tin  bo- 
ven,  uit  den  hemel;  /  couht  dislivguish  it 

—  Olli  the  greal  ron/n.sion  o/  sonnds;  l'o« 
■will  fiavf  io  ehanjje  —  W rdne>d(uj,  liet 
zal  op  een  anderen  da«  moeten  dan;  Noih- 
ing  18  proved  —  such  cases,  uit  (met)  Kulke 
gevallen;  The  UnivernÜea  are  eiiipty  — • 
(door)  Wholesale  enftstment  of  graduales  and 
undergraduates;  They  dlod  —  faligue; 
Apart  —  J/iifi,  behalve  dit,  arsrescheiden 
hiervan;  —  liine  to  linic,  van  tijd  tot 
tijd ;  She  looked  at  me  —  uiider  her  spec- 
lades;  —  thia  point  ot  vlew;  —  hia 
looks  he  mxght  be  a  soldier,  naar  zijn  uit- 
zieht;  —  iny  childhood,  a  child,  van  kinds- 
bei'ii  af;  —  tlic  Iul(l)iicss  of  the  heurt 
the  moulh  speafm;  —  the  Kixlli  of  A/aj/, 
sedert;  IFh  all  —  his  unwillingnrsH  to 
oblige  me.  bei  komt  alleiuaal  door  zUne 
ongeneigdbeid  om  mU  te  belpen;  Vticd 
an  Infant  —  the  holfle,  and  nnl  with  the 
breast,  grootbrengeu  inet;Jud{|iiin  —  Uns, 
hiernaar  te  oordeelen;  Ile  doe.s  mii  know 
hearta  —  diamonds,  kan  geen  harten 
van  ruften  onderscheiden;  We  hept  siiencc, 
even  —  good  worda.  wU  zwegen,  zeiden 
zelfs  geen  TriendelUk  woord;  Proteeled 

—  Üie  rain,  —  (against)  rncinles,  be- 
.scherin d  voor  (tegen);  Hc  saved  her  — 
herseif,  nam  liaar  t(t;«'ii....  in  heselier- 
ming;  Slll  graln  — <cha/7,  /iiMÄ— w/jeuf.  kaf 
van  koren.waarbeid  van  leugen  Rch(  idi-u: 
Speaklng  —  Ihe  people,  namens;  Take 

j   lessons  — ,  Ics  nemen  bij;  Teil  ü  him 
me,  namens  itiij. 
I'rome,  froum. 

Frond,  blad  van  planten  als  vareus  en 
palmen;  — eaceuce,  frondeH'ns,  het  ont- 
plooien  der  bladeren;  — cacenl,  frond»' 

s'nt;  — IIermw,/ronf/ffj7v.s-,  waaiervitrmi- 
ge  bladeren  dragend;  —ose,  frvndottti, 
waaiervormlg  ( — draijend). 
Frondeur.  frondA,  lid  der  Fronde,  i.e.  tc- 
genst anders  van  de  Heceerlng  bij  de 
mlnderjarigheid  v.  LodeWijk  XIV. 
Front,  front,  voorhoord,  gelaat,  voorsle 
eedecite,  front,  rovcI,  voorvertrek:  bru- 
laalheid.seliaaiiili'looslK'id,  loertji'  (rnlsrh 
haar),  voor-  of  o\ ftiiriiKijc.  btfzin,  vhdi- 
hoede;  ]|  bei  hoofd  bicden,  btaan  Ugen- 
over,  met  het  front  (voorhoofd)  uekeerd 
staan  naar  (on),  van  een  front  voorzien: 
In  _  of  me,  in  mijn  tcgenwoordigbeld; 
/  hai-e  in  —  of  nie  a  long  hoUdarj,  heb 
voor  den  horj;,  —  t«»  — .tepenovor  cikaar; 
_and  rear,  aan  alh-  kanten. voor  »  n  ach- 
ter; The  dricer  i«  at  tlic  —  of  </it'  cur,  be- 
StlJUrder....VO0rop  de  tram;  Bring  to  Ihr 
— .  op  den  voorgrond;  He  carries  it  wilh 
a  firm  — ,  zet  er  zieh  krachtig  legen  in; 
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Ilt'  clinn{|C(I  —  all  at  once.  hij  vcranderde 
In  eons  v.  batlerij;  This  man  hns  come  to 
the  —  of  lale,  neemt  in  den  laatsten  tljd 
eene  eerste  plaats  in;  Go  lo  the  — ,  naar 
het  tooneel  van  den  «trjjd;  He  had  tbe 
—  to  sny  so,  hrnlalitcit ;  77f<  t/  jirc.ccnted  « 
united  —  in  Üiin  emt'rgcncu,  in  di  zcn  nood 
bodcn  /.<•  Kt'zatnenlljk  wtMTstaivI :  Slaml 
In  —  ol,  staan  v66r:  A/y  shoes  rnust  be 
nrw  —cd,  ik  moct  laten  voorschocnen; 
Piarila  — daüVt  onder  de  oogen  gezien; 
The  4oor  — n  on  the  ttreet,  de  voordeur 
leldt  naar;  Nnpoipnn  was  — «d  with  the 
PoMcers  of  Eiirope,  had  tejrenover  zieh; 
—benrii.  (MTsh'  hank  (rechts  cn  links 
van  den  Speaher,  in  h«'t  LaKf^rhuis,  voor 
reKeering  en  loiders  der  opposille); 
benrhers,  die  op  deze  bank  zitten; 
b«x,  lopre  teirenover  hpt  tooneel;  — 

floor,  voordciir :   Opposition  Iionch, 

eerste  bank,  links  van  dcfi  i-^pi'okfr,  in 
liet  House  of  Commons,  voor  de  leidiTS  der 
oppositie;  platforni,  voorballeon  (r. 
tram);  ■  '  -rank,  eerste  gelld,  rangdtlas): 
—rank  rompanles; — saddle.heerenza- 
deI(tcgeno.  Sirf»'-s(jrf'//e,dnnif'S7.a(iel);  — 
man,die  verkoopt  op  tro>t<>ir  (vu6r  win- 
ke!);—ward(«), naar  het  front; — wheel, 
voorwlel;  widlii,  voorbaan  (r.  japon). 

Frontage»  /ranhdi,  voorziide  of  front  van 
een  w^wmw  längs  de  ffeheeie  uftffestrekt- 
lieid  !;ind  aan  water  of  straat.  land  tus- 
seiirn  hüls  cn  we;:,  paradeveld,  kanip; 
llM;»,'inß  (uil/.iclit). 

Froutui.  frovi'l,  fronton,  hoofdband.denr- 
of  ▼ensterbootr;  eerste,  vooraan  gelegen, 
tot  bei  voorhoofd  of  front  behoorcnde:  — 
aCtack,frontaanva1 ;  —  bone,  voorhoofds- 
been;  Frontirss;  Fronllel,  hoofdband. 

Fronller.  fronlji*,  frontja,  grens(lijn);  ||aan 
de   grenzen    gelegen:   —  corrorllonM, 

.  grensregeling  (-verbeteringen); — (8)inan, 
grensbewoner. 

Front Isple«*«,  fronlisp\s,  frontispies,  voor- 
gevel,  plaat  tegenover  Iiet  litelblad;  bak- 
kes  (SD:  ||  voor/.ien  van  frontispies. 

Fröre,  fni,  kil:  The  —  almosphere  of  Ihe 
churcfi:  Füll  in  Ihv  —  vind's  face,  vlak 
tegen  den  snerpend  kouden  wind  in. 

Frost,  Vorst,  Ijrel,  Icilheid,  kocle  ont- 
vantrst;  misliikkiiii:;  \\  berijpen,  «laceeren, 
selierpen  (v.  i)aardeh<)even),  rnat  nf  dof 
inaken:  Thcrc  \<ill  hv  a  — ,  het  zal  paan 
vriczcn;  The  singur  was  a  IrurfuI  — ,  h;ui 
niet  het  i'iinste  succes;  This  pierc  \<i{'.  ruii 
no  Chance  of  a  — ,  dit  zal  ongelwijfeld 
succes  hebben,  ,,gaan";  Ten  degreeuof  — ; 
His  — <»«l  heart.  in  nirts  meer  brlanu-  ' 
stellend;  Ile  — e«l  his  loi»s  err  he.  uos  ravd- 
re,  /Ijn  teenen  waren  bt-vroreii;  — blies 
(Zie  Chilblains) ;  —bitten  noAic,  bevroren 
neus;  — honnd,  bevroren,  ingevroren; 
— covered  fteora,  lierijpte;  — ed,  ge«la- 
ccerd,  niat;  — ed  chnmixuine,  ...  in  ijs;  — 
ed  glass.  ijsgias;  — eii  firaniiles.  ijskor- 
rels;— e<l  laliel.  op  irlas  ingelirande  etlket ; 
—eil  HÜver,  mat  zilver;  — flower  (Zie 

— worA);  — lne«s,  vorstiglieid:  — Inn, 

suikerglazuur,  matte  oppervlakte;  — — 
nail,  ijsnagel  (roor  panrthn):  — — work, 
ijsbloemen  op  t'las.  cnz. ;  — y,  vorsfig. 
kotd.  koiid,  iK'vroKMi;  — y  riiiie.  rijp. 

Frotb^  Jrolh,  äcbuiiit,  ijdel  ge^nap,  gewau- 


wcl;l!  niff  scbuim  bedekken.  (doen)  scbui- 
nien,  ijdele  praat  bouden.  —  niid  finin- 
inery,  gewauwel  en  nonsens;  The  bnnh  is 
brightly,  eocn  — iBfily  wriUent  opgewekt.., 
parelend  (tlnteleno)  van  geest;  apit, 
Z.  Frog-hopprr;  — y,  schuimend;  Udel, 
onbeteekenend. 
Fromle.  friid. 

Frounce,  fraun^,  krul,  rinipel:  — *»  of 
Phrase  and  style,  gemaakte  ztnswendin> 

gen  en  onnatunriijke  RtUl. 
Prowsy,  Frouxy,  fratni,  vtifl,  siordtg, 

imif,  ditf.  r;ins. 

Frouarii.  /roii.ii/,  veerspannig,  irenn  iijk. 
on.i.iimfiiaani. 

Frown, /rattn,  gefroiist  la.it,  ontevreden 
blik;  II  fronsen,  drei!.n-nd  sturen  (at,  on, 
upon):  He  was  ander  the  —  of  power, 
Idj  de  machtigen  was  hij  nft  de  gratie; 
Von  — ed  liiiii  down,  dcedt  ]icn\  rteoogen 
nccrsiaan;  He  — e<l  iis  Info  ufifdimre,  zljn 
dreiiit'iide  idlk  dccd  ons  L'tdioot/arnen. 

Frowsly,  /roMsti  (dial.),  Frowxy,  frauzi 
(Frousy),  vervaUen,  slordig;  Frowslly* 
derivative  productions,  slordig  nage- 
rnaakte. 

Frozc,  frouz,  imp.  van  Freeze. 

Frozen,  bevroren,  buitengewuon  koud, 

kil;  p.  p.  V.  Freeze:  —  Oeean,IJszee;  — 

SSonea,  Poolstreken. 
F.  R.  R,  Feflow  of  the  Royal  Soc.  (of  Arts). 
F.  R.  M.  P.,  FeUovf  of  lAe  Aoyaf  Society 

of  Physicians. 

F.  n.  8.  S„  Faiow  of  the  Royal  SfotisKeal 

Society. 

Fructesrencr,  frnhtes'ns,  rijpwording  der 
vrncblen,  -tijd;  Fructiferous,  vruchtdra- 
gend;  Fructlflcatlon,  frvhtifikHs'n,  be- 
vruchtin;;.  vruclil vorrn , ;  Friietily, /roft- 
Ji/ai,vruelitbaar  inaken,  vriiclit  drägen. 

Fruelose,  froktons,  vruelitensuiker;Fruc- 
tuouH,/roft/juous,  vol  vniehten. 

Frufial.  früg'l,  matig,  zuinig;  —  Ity,  /raff- 
aim,  niatigheid,  zuinigtieid. 

Fru(]ivorou<i.  frudftmras,  vruchtenetend. 

Fruit,  /ruf.  vrnehl(en),  fruit,  kroo«t ;  Ij 
vrneliten  (doen)  drapen:  The  — s  of  in- 
(lustnj;  — aije.  oof t ;  opitrengsl;  — ärion 
diet,  reginien,  vruclitcnIcefwUze;  >— • 
bearing,  vrtichtdragend;  — — bovHyfruit» 

bak,  -schaal;   hud.  vruchtknop;  — - 

ruke,  vruelttgebak ;  — -ilish.  vruehten- 
scliaal:  — dro|>.  vruehtenl»onlMin  ;  — er, 
vrueht  dragende  boom,  vrucbtenschip; 
vrucli  t  en  k  weeker;— erer,fnilthandelaar; 
— fuly  vruclitbaar;  —  gardener,  vruch- 
tenkweeker ;  ^on,  früiS'n,  vriicbtgp- 
lir'iik,  bezit,  genot  daarnil  voort vloei'^nd, 
rijpiieid,  vcrvullinp,  verwcrkelinc:  .Vcint' 
of  }ns  )f/('(is  rami'  lo  — ioii.  tot  njptn'id. 
/ette  vrueht;  His  indinations  slopped 
Short  of  —Ion,  brachten  geen  vrueht 
voort;  Such  a  scheme  can  have  no  — fon» 
Is  nlet  «it  te  voeren,  kan  niet  verwezen- 
lijkt  worden;  — Ive.  irfiilir.  tzenietend,  ge- 

bruikend;   knife,  frnitniesjc;  —Ipms, 

zonder  vructitrn,  zonder  voordpel;vrucli- 
teioos;  — loft.  frullzolder;  — plece,»til- 
leven  (vrurhten);  — rind,  vrucntenschll; 

 snind;  stand,  vrneht enschaal :  

sufjar:  liiiie.  oogsitijd.  vruehtentijd ; 

— Ire««,  viiichtboom;  met  vruch- 
tcnlsmaak;. 
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Fi'uiiicuty,  Jrüm'nti,  tarwepap. 

Fi'iiini>.  frvmp,  brummerlge,  ouderwclsch 
uf  siurdig  gekleede  vrouw  (man) ;  y  be- 
spotten,  afsnauwen:  — inh,  lästig,  brom- 

Uli'-'.  oiifl(  I  welsch,  sluir/it?;  ordinair:  — ish 
ways.  u\iUi  rwi'lsche  nianior  van  docn; 
— y.  Zie  — i,s/i. 

i''ru6»lrale,/r»slrei<,  fmsi.reil,  teleurstellen, 
verijdelen,  tenletdurn;  Fru.siroHon. 

FniHtum,  frost'my  brok,  sluk:  ol  a 
roiie  (pyramid),  geknotte  kegel  (/.uil). 

1' riiteseent,  früles'nt,  lieesteraclitig:  Fr»- 
(e.v,  lit't'^iter. 

Fry.  bakken,  brad«'n;  i)  ,,scholeltje",  bak- 
scl,  levcr,  longen,  hari,  enz.  van  varkens, 
Schapen,  kalveren  en  osAen;  school  (jonge 
viss(  ht  ii).  jont?  soedje  of  volkjt-,  kleinig- 
beden.  iiiiiidtie  iui:  Frie«!  ffyf/s,  (soorl  v.) 

.spit^^'f  leiertMi ;  Trier, bakpanj  l)iikvi.sch ;  

iiitj-Ijaii,  koekepan,  Itakpan;  Out  of  tlie 
fryfnu-pan  inlu  the  fire,  van  den  regen 
in  den  drop,  den  wal  in  de  sloot. 

F.  8.  A.f  gewoon  in  plaats  van  F.  A.  8, 

V.       8.,  FeU(i\<  of  Uie  Statistical  Socitly. 

Fl.,  lout,  fet't;  Flli.,  ratboni. 

Ful»,  bcdriej^fii;  <mts(el<'n:  —  oll,  ondcr 
valsche  vourwendsels  afäuliep«;rn,  uiislel- 
len;  — sy,  mollig,  dik,  Z.  Foft. 

Fuclwia,  /]<i&9,.  loksla 

FneuB,  fjuhss,  btaaswier. 

Fuddle,  iod'l,  dronken  maken,  overmatit; 
drinkcn,  zuipen,  verwarren:  He  is  ou  Ihe 
— ,  een  tijdje  ,,aan  de  roi,  den  drank"; 
He  — <1  hiinseif;     r,  dronkaard. 

Fudge,  fodi,  mallighefd,  onzin;  ||  och  loop! 
bluf;  {[  vervalschen,  verzinnen  ;  opsnij- 
den:  Make  —»bluffen;  He  — <l  his  reports 
froin  another  paper,  flanstc  s-imen;  — «1 
itpüoclor'H  cvi'tificalc;  Fudgiug,  unbe- 
teekenend,  onbelrouwbaar  (r.  boeh). 

Fuel»  fjmlt  brandstol;  ||  van  brandstof 
voorzien,  Yoeden:  Thal  added  {waa  o«) 
lo  ihc  fire,  dat  was  olie  in  *t  vuur; 
lia«.  kookya.s. 

Fiil'i  (zi'lden),  tl'L;kji'  ((tan  .-'ujanr  of  pijii); 
rookwolkje;  windruk;  uitbarsüng  v.  woe- 
de;  H  trekken,  puffen;  — opgeblazen; 
donsF,  vederachiig. 

Fnn,  Z.  Fog. 

Fu4|arIous,  fjtigciSäs,  vluchtig,  van  den 
liak  op  d.  tak;  vroet?  afvallend;  Fugariti/. 

Ku(jh.  fju,  Pah!  Zie  huiujlt. 

FnglUver  /jikUilir,  vluchteling,  deserteur; 
K  Tluehtig,  TOorbUgaand,  voorlvluchtig, 
zwerrend:  —  composltlona,  werken  van 
d^n  dag. 

Fugleniun,  fjüiftm'n,  vleugelman,  guido; 
leider,  wcjordvuerder. 

Fugue,  fjüg,  luga;  Fiicjal,  als  een  fuga. 

FonulHt,  iiüai^t  componist  van  fuga's. 

Fiiierate,  fmkril,  van  steunorganen  voor- 
zion  (fjof.);— Ktem.boom.waarvan  d»tak- 
kcn  1.  de  aardereiken;  FiiU'ruiii./»//(/'»i, 
steuiipunt  (r.  lii-fhoorn}:  stut,  steuii. 

Fiilfil,  fuljil,  vtrvullen,  vulbrerigen,  ulf- 
v«)eren:  He  — >  himseH  in  ihal  worh, 
komt  geheel  lut  z^n  reclit;  That  — «  a 
long-fat  wan/,  voorslet  in ;  Thia  8hort  note 
—H  Ih«-  adufie,  fr,r  il  is  a  wfrrii  oii(\  dit 
korle  briefjt'  inaakt  hd  bt-kcruie  ge/.ogde 
waar,  want  bet  is  een  vioolijk  kalLebelle- 
Ue  (i.e.  Short  lut  merry)  -,  The  tneüiod  — -« 
•II  tkcae  eoodltlom,  voldoet  aan;  ^ 


«>xp<>t*tationü,  Ihe  purpose,  aan  de 
verw.,  het  doel  bcanlwoorden;  He  — «k 
tiiut  uanie,  verdient  ten  voUe;  She  \mis 
— ied  by  him,  vervuld,  voi  van;  — -oieiit.' 
Fiilfiency,  /«Idi'nci»  glans,  scbitterlng; 
Fulfieut. 

Ful{jo(u)r,  folge',  schittei  ing;  Fulguruli' 
on,  fvlgjureii'nt  weerliclit,  fünkeIing;Ful> 
yurite,  folgjurtiltt  fuigurlet;  bliksembui». 

Fiilbain,  fuhm. 

FulifiinoiiK,  f  julirnino»,  roetachiig.  rooke- 
ri?;  vuü.  (lui>ter,  sombef:  — •  iiilrlf|ii«rH» 

genieene  intriganten. 
Fulk,  fnlk,  Fülkert. 

Füll,  /ül,  vol,  verzadigd,  bezet,dik,gevuld, 
rijp,  volkomen,  kracUig;  ||  volle  maat, 

grootste  uitgebrcidheid,  boogstc  punt:  To 
Ihe  — ,  In  — ,  len  volle,  gcheel;  The  — 
of  //(('  jnoon,  (le  tijd,  dat  de  niaan  vn!  is; 
I  undersland  it  at  Ihe  — ,  len  volle:  'ihe 
moon  was  al  Ihe  (i/s)  — ,  was  vol;  Sleeping 
■mtit  tbe  fttks  on— »beider  brandend :T/iev 
had  a  —  house,  een  goed  bezctte  zaal ; 
He  lurned  it  to  —  aecounl.  profiteerde 
er  zoo\'?el  niogelijk  van;  A  —  liour, — 
m\x  liiiles,  vol(le);  /)i  —  leaf,  geheel  be- 
bladcrd;  —  niany  a  tiiiie,  zeer  dikwijls; 
We  gave  —  Inforniaiion.  volledige;  — 
pay  (tegeno.  Half-pay);  He  sat  —>  span 
Over  his  wine,  zeer  lang  bij;  We  are  — , 
wij  bebben  geen  plftals  ineer  (in  hotel  of 
Schoo],  etc.);  He  hnousit  —  well,  bij 
weet  bet  lieel  goed;  /  hit  him  —  on  the 
uo»e,  vlak  op  z'n  neu»;  —  and  by,  met 
volle  teilen,  en  scherp  bij  den  wind ;  The 
sun  f|cls  —  on  mv  room,  komt  vlak  in; 

—  njie.  niecrderjarig;  arnied.  in  volle 

wapenrustin?;  back,  achl ''i^prh  r :  •— 

bltiodeü  apprcciation  of  the  »ia/i,\vaarach- 

tige,  echte;  bloomed,  in,  vollen  bloei, 

i'jjp;*-~-Mown,  gebeel  ontwlkkeld,  volko- 
men rijp ;  zeer  nartelijk  (saltttetWeikoin9t- 

groet):   bo<Hetl,  /waar  gebouwd;   

IxMiied  piltit;;  hotluiiKed  wln), 

allongepruik,  lautre  krulpruik  {v.rerlUerg); 

—  cry,  luid  blaffend;  —  dress,  avond- 
tollet;galacostuum ;  —dress  rehearäe{,ge- 
nwale  repetitis  in  costuum;  —  drive,  in 
vollen  ren,  met  volle  kracht;  — eyed, 
niot  «roote  oogcn;  — faced,met  groot  en 

dik  trclHat:  fled(|ed  soci(xlist,  len  volle 

Oll  t  \v  i  k  k  overtuigd;  — lleered  s/ieep, 
met  volle  (zware)  vacht;  •— yrowu,  vol- 
wassLii;  —  hearted,  van  ganscher  harte; 
gevoelvol.  moedig;Al  —  (great)  len(|lh,iu 
den  bree  Je,  in  de  volle  lengte;  — — lenjjlh 
pof/ratt,  len  voeteii  uit ;  ly-lioensed  tau- 
ern«,  met  verKunning;  —  measiires,  not 
hall,  beele...;  iiioiitlieil,  iiiot  krachtig 

Seiuid;  In  the  — ness  o/  mu  heart,  uit...vol- 
eid;  In  the  -^ness  of  time;— »out^e- 
hcol,  vohilt;  — speed  abpad  (astern),  met 
volle  kraehlvooruil(achtpr-);T/if'/inH(/ram) 
\<ns  —  Slop,  punt;  plot -eliiig  einde; — 
Swing,  in  vollen  ren,  volkonun  vrij,  druk 
bezig:  Wc  are  In  the  —  «»wlnu  of  sfoppin^ 
nuinfl0er8  to  play  our  piecea,  wij  7ijn  druk 
bezig  er  een  stokje  voor  le  steken,  dat...; 

— —  throaled  song,  Med  uil  volle  borst;  

linier,  leerling,  die  alle  lessen  volgt;  — 
iip,  slampvol; — y.ten  volle;— y  coniinlt- 
ted,naar  de  Assues  verwezen;  — >y-Iiulen, 
Yolgeladen;  — -y^aM,  volgestort. 
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Poll,  /ul,  Tollfn;  — age,  geld  voor  't  vol- 
len; — «r,  voller;  — ^r'«  earth,  voUer»- 
aArde;  — ^ry  (-^ino-mill),  vollersmolen. 

Fiiintiiiatr.  /»hnmei/,  dotidfifn,  fnlminre- 
ren,  lösbarsten,  oiilplofftMi ;(/»/niinif)  don- 
tlerpot-ier  (Fiihninaling-puwdcr):  Futmin- 
atorVf  dondcrend,  fulminant;  Fiilmlnr, 
/•ItmifTi.bllksrms  Schieten, donderen;  Ful- 
minir  ( —  «cid,  knalzuur):  The  mtlitar]i 
(uliiiiiiistH  of  fo-tlay,  hedendaagsihc 
larcndR  Roelaiits. 

Fulnp»is,  Z.  /•"u/Jness. 

Fiilsouie.  fols'm,  fuls'm,  aanstootelijk ; 
walgetUk;  grof;  vleierig,  kruiperig. 

FnItoB,  fwilfn. 

Fiilvoiis,  fotr.is,  laan-  of  vosklcuri^:. 

Fiiiiiade,  fjumrid,  sooft  RcrooktP  luriiitr. 

Fiimlile,  fomh't,  rondtasleu,  lastnul  ztu'- 
ken  (at,  with.  für,  after).  onhaii'iitr  doen, 
Terknoelen,  knoeien  (met),  verward  zijn, 
morrelen  aan  (with),  verfromnielen  (up): 
Hia  ffatnbllng  tw  the  Hght  word  ;Fiimbly 
\K-(ir)i,  prnlwerk. 

Finne,  uitwascinint;.  daiiip,  rtnik,  toorn, 
woedt';  II  dainp  uilwerpen,  in  tfainp  op- 
Kaan,  rouken  (r.  vlee»ch  etc.),  doorgeuren, 
ontsmetten  (door  rooJk,  damp),  woedend 
zijn:  He  was  In  a  — ,  hU  was  woedend; 
SIeep  off  the  — «  of  a  dmauch,  zijn  roes 
\iilsl;ip(  n;  Ile  — <I  with  rage,  kookte  van. 

Fuiutfiatf.  fjiiniigeH,  doorgeuren,  ont- 
sniellen  (door  rook:  Fiiiiiiyatiuu  pastil- 
le») ;  Fumigaiion,  berooking;rook,wierook ; 
Fumigdtor,  ontsmettinKs-,  inbaleerloe- 
slel;  Fumiiorg,  dulvenkervel;  Fumous, 
bruln-,  taankleuri«  (bof.);  Funiy. 

Fan.  pret,  grap(p(>n),  trrappiKheid;  vroo-  ! 
lljkueid;  jj  grappen  niaken:  /(  is  on/y  iny 
maar  een  grapje  van  me;  Von  lake 
your  —  oll  me,  maakt...  ten  koste  van; 
He  ia  very  nood  >,  je  kunt  pret  met  bem 
hebben;  Thni  was  llic  —  of  It,  dat  was 
juist  de  aardi^heid  er  van;  Wlial  — !  II 
wnulän'l  be  iniirh  — ,  niel  erg  lenk  zijn; 
I  did  ü  just  lor  (in)  — ,  lor  tlie  —  of  the 
Onng,  maar  Yoov  degrap,TOor  de  aardig- 
neid;  Have  oood  (oreat)  — n  veti  pleizier 
tiebben;  Life  was  {|ood  —  wen,  dät  was 
noix  Pens  een  lenke  lijd;  Ile  niaile  —  of  II, 
hij  inaakte  er  een  jrrapje  van;  l*oke  —  at, 
voor  den  mal  bouden,  spotten  inet;  //eis 
an  irrepre»8ible     stfr,  grappenmaker. 

Fanambnlatlon,  fjünannbjuleii'n,  koord- 
dansen;  FunambuUst^  koorddanser. 

Function,  fonkl'n,  verrlchtlng,  ultvoerlnp;, 
heroep,  (llenst  (von  fr/  tr  if  /  "/'/i/<iri);  Idj- 
eenkomst,  partij,  feest,  (k'  ihi  iijk)  aniltt; 
Ii  een  plicbl,  dienst  of  tu mt  p  vervullen: 
His  -wedding  -was  a  llvely  — .  vruolijke 
boel ;  That  railway  {organ)  —-n  no  long- 
er, die  baan  Is  buiten  dienst  (dat  orpaan 
werkt  nlet  meer);  — al  disoasp,  organisch 
tiebrek. 

Fuiiftioiiary,  furihs'u.m,  anibtenaar,  be- 

amble:  Function  nie,  fiinctionneeren. 
Fund»  fonds,  kapitaal,  voorraad:  The  — 
•  nationale  schuld;  kapitnnl,  ereld,  flnan- 

ei(*ii:  Ilr  is  in  — s.  lieeft  veel  {jcld;  ij  be- 
Ittjgen  (ran  (jvid),  üt-ld  viisrli ;i ffen  voor, 
consolHleeri  ii  (r.  .s/  Zik/;/);  ///c  Insft  and 
Knglish  F.xt  ln'iiuiTs  «ero  — i'U  thrn,  wer- 
den toen  bijeengevoegd,  saanigesinollen ; 
— ed  drbt,  staaUacbuid»  die  de  regeering 


nlet  op  een  bepaalden  tijd  behoert  af  te 
lossen;  — ^  praperly,  kapitaalbezii ,  — 
holder,  houder  v.Btaatserrecten.  — »infi- 
Hystpniyomzetting  van  Tlottende  in  vaste 

schuld; 

Fundameut,  fondam'nt,  achterste;  anns; 
grondslag;  — al,  fBnd^ment'lt  den  grond- 
)«lag  vormeod  voornaamste,  oorspronke^ 

lijk;  II  hasls,  grondslae,  -loon:  Vitallr.lnn 
helief  in  rertain  — aln,  levenwekkend  . . , 
t/rondwaarheden  ;  — al  l»as«4.  Im  »  iji-  rde 
bas,  aanduiding  der  aecoordeii  dour  liun 
grondtoon;  — al  Ion«'.  Rrundtoon. 
Fundi,  /»ndt,  West-AfrikaanscU  koren. 
Funrn,  /jAnan. 

Funcral,  fjümr'l,  be^rafenis^  lijkstatle: 
A  —  is  pasHinii.  daar  iraal  een  doniinÄ 
(luilenanl)  voorbij;  —  hell,  doodskjok; 

—  I)al<«>d  lirrad,  begratenislnood;  — 
iiiass.  zielmis;  —  oralion;  — pall.doods- 
kleed  (ooer  de  kiel)  ;  —  pile»  brandstapel; 

—  procwsAion,  begrafenlmtoet;  — — <iae- 
rlfiec,  doodcnoffer;  — sermon.  lijk  re- 
de; —  Iraln.  beurafenlssloet;—  wrealli, 
lijkkrans; — i/.t'.ais  t^eestelijke  dienst  duru 
bij  begrafenis  (Am.);  Funereal,  fjunirial, 
begrafenisachtig,  treorlg,  aomber:  >«oalt, 
begrafenii'pas. 

Fuuf|aciou»i,  fougeiSas,  Fungal,  fmsg'l, 
spons-  of  zwamachlig;  Fnngl,  foniai, 
zwanimen;  Fuuffivurous,  fondüv^ros, 
zieh  met  zwammen  of  paddestoelen  voe- 
dend ;  Fongoid,  f»ng6id;  Fungous,  fon- 
0»e,  swamachtig;  FugiUji  f»n9»»,  zwam. 
Rponsachtige  uitwas:  »  lirsiit  wild 
vieesch. 

I  FiiiMiIhlr.  fonlib'!,  vorvangbaar. 
Fuiiifie,  fiÜ7iih'l,  dun  snoer,  vezel,  navel- 
streng;  Funlcular.  fiunihjula,  kabel-  of 
touwvormlg:  —  railway.  kabeUpoorweg. 
Fnnleiiins.  fjunikjuhs;  Zie  Ftiniefe;  Fun- 
Iii  form,  vezel  vorm  itr. 

Fiiuli,  Vrees,  lalbart  igheld,  lafaard;  scbop; 
knorri;-'iit  i.l  (Stholl.):  ;|  bang  maken  of 
zijn,  sclioppen  of  trappen:  He  was  In  a 
blue  — ,  zat  vreeselijk  In  de  rats;  in  a 
lilaclc  (dir«)'— ^  in  beuauwende  angst; 
Yoa  w^m  to  —  it,  gij  schijnt  bet  nlet 
aan  tc  durven;  /  —  the  tasl<,  ik  .,l)e- 
dank"  er  voor;  —er,  l)anL'e,  benauwde 
vent;  — y.  ängstig.  l)a[ig. 
Funnel,  /»n't,  trecUter,  sehoorsleen  (p. 
Btoomboot,  loeomiMep;  lomi  ( — «ha- 
ped),  trechtervormig;  -«hole,  bomvrijo 
»chuilplaats;  regeertnffsbaantje  om  aan 

den  niil.  dienst  to  ontkoinen;  net.fuik. 

l'^uiiuiiiirul,  foniiihinl,  urapie;  Fnnny. 
loni,  grappig.  kluclUit';  ||  soort  van  rnn- 
boot:  «---boney  eUeboogsknokkel;  Hap 
on  flM  —hone,  wednwnaarepijn;  Fan- 
ny-inan,  beroepsgrappenmak.  (ook  fig.). 
Für.  bont,  kleed  metbont  gevoerd.beslag 
op  de  tong  ketelstetn;  i|  van  bont,  met 
bont.  «evoerd  of  afgezel;  ||  tnel  bont  voe- 
ren  (afzetten),  kelelsteen  aanzelten;  be- 
slaan  (v.  de  tong):  — lielow,  geplooide 
Strock  aan  Japonnen  of  rokken;  |l  met 
bont  voeren  of  omzoomen;  — lielows, 
opscliik,  tnoi:  —  oap,  l»ontinuls.  Iieren- 

miits;   (>oat.  bontjas; —  awl  lealhfi*. 

dieren  en  vogels,  waarop  jacht  wordt  ge- 
rn aakt  ;  motb,  mot  ;  — rod  longue, 
bcslagen;  —ring»  pelawerk,  besiag  op  de 
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tong,  kctelstecn,  spijkerhuid;  — ry,  mct 

bont  gevoerd,  uit  bont  bcstaand^  bont..  ; 

— ry,   voice,    gcvoilocrdc,    zachte;  — 

trininird.  niet  bont  omzuoind. 
Ftorbisb,  fßbiS,  oppoctsen,  polijslen,  brui- 

neeren;  — «■>  poiijster,  zwaardveger. 
Fiir«ate(cl),  foktl  <-eihd),  gevorkt,  in  twee 

(akkon  codceld;  Furcation,  verlakkinp. 
Furlur,  föjä,  roos  (op  'l  lioofd);  — accous. 

fPfareiäas,  gekorst;  vol  roos. 
FurioHiry,  /jünosifi, krankzinnighoid;  Fu- 

rlous,  fiünos,  woedend,  dol,  gcweldig,  le- 

venm&kend:  Tlie  book  f/ive§  us  to 

tblnk. 

Furi,  sainenroUen,  vastmaken.  aanslaan 

(i;.  Zeilen). 

Furlonci, /ü/ofi,         ocnE.inijl:  ±  20\  M. 

Furlouglit /ii/ou,  vcrlof;  ||  verlof  tocstaau: 
He  ia  on  — ,  met  verlof;  — — Udtet«  spoor- 
kaartje  voor  verlofganger. 

Furiiicty,  fAmati.  ZIe  Frumenty. 

Fiiruace,  fßnifi.  Oven,  vuurh.;  vuurproef, 
inartelplaats;  if  verhitlcn:  It  was  trie«!  in 
Ihc  — ,  hecft  d<:  vmirijrot'f  doorstaan. 

Furnisb,  fAnii,  voorzien,  uitrustcn,  vcr- 
scbaffen;  meubileeren,versieren:in  beterc 
condilie  komen{renfporl).Thev  —ed  hini 
(forlh)  wilh  thc  best  Iney  could  gel,  voorza- 
yen  liem  van;  — <*i',  levcrancicr,  bchan- 
ger; — inent.  inricliting  en  ameublement. 

Furniture,  fßnil^,  uitrusting,  huisraad; 
iueuJt>ilair,  tuig,  sloten  aan  deuren  en  Yen- 
Stern,  monteerfng  (van  ftonon),  mästen  en 
tulg:  The  coffin  was  destitute  €>f  — ,  de 

[  Rist  had  geen  zilveren  bcslag;  boutcr, 

iiiciibclklopper;  — repository  (-sio/vs), 
bewaarplaats,  (magazijn)  v,  meubelen; 
—van,  ineubel-,  verhuiswagen. 

Furrler,  fAria,  Jiontwerlier,  i>oaUiande- 
laar;  — y,  bontwerkenxaak,bontwerk(en). 

Furrow,  jnrou,  voor,  groef,  rimpel;  !|  door- 
ploegen,  grueven  of  rimpels  trekken  in; — 
drain,  voor  (om  water  u/  le  voeren);  — 
faced,  inet  gerimpeld  gelaat:  — ^y. 

Further,  /i0d?i9,  Twler,  meer,  buitendien, 
bebalve,  bij-,  toegevoegd;  |l  bevorderen; 
Till  —  noilce,  tot  nader  order;  —  to  my 
despatcti  0/  Ihis  moming,  als  cen  vervolt: 
op;  —  llian  this,  buiten  dU  alles;  On  thc 

—  side,  aan  den  tegenovergest.  kant;  l'll 
8ee  you  —  fir»t,  ik  zou  je  eer  naar  de 
Mookertaei(Iiel)  wenschen;  1  beqXö  und  a 

—  contributlon  lo  your  fund,  nog  een 
bijdragc  voor;  He  —^ü  a  fjoml  rause,  be- 
vorderde  een  goede  zaak;  — ani-e,  j'Adli- 
or'ns,  bevordcring,  bulp,  bestand :  In 
— -aner  ol,  ter  bevordering  van;  —  de- 
tails,  nadere  bjjzonderheden;  -^er,  be- 
vorderaar;  —  Imila,  Achter>Indi6;  > 
innrr.  bovondien;  — mosl,  het  verst 
vcTwijdn  d ;  Vurthvst,  JödhisL,  {hei)  versl: 
/  shaii  come  to-momm  mt  Um»  Inrliwat, 
up  zijn  laatst. 

Fnrtlve,  fnüv,  sleelsgewlja,  heimelijk» 
slttw:  —  viHit  lo  Fariit  snoeprelsje. 

Farnnple.  (jüronhl,  bloedvfn,  zwecr;  Fwr- 
unculnr;  h'iirttnculous. 

Fur.v,  /jöri, wfirdf.dol Ii oid.onsl iiirnitchcid, 
razernij:  'Vhv  Furios,  de  drie  wraakgo- 
dinnen;  Won'l  ihey  öe  in  a  — ,  wul  zuHen 
tt  woedend  zijnl 

Fnrze,  f/^z,  brem,  gaspeldoom:  Furxy, 
met  brem  begrueid. 


Fnscoiis,  foskas,  donkerbruin. 

Fase,  smelten  (na  Sterke  verhilling),vlooi- 

baar  makcn,  samensmelten. 
Fuse,  fjüz  (00h:  Fusee),  sisscr  of  lont; 

II  lont  bevestigen  aan. 
Fusce,  fjuzi,  lont,  wiadlucifer; spil  (in  uur- 

werk). 

Fusel,  fjüz'l,  foPZPl  -   oll. 

Fuselutje,  /jö?dii<Ü.  aciopiaangeraainte. 
I- u«4ibflUy,  fjüiibilüi,  sraeltbaarneid;  FiUH 

ihle,  fjüzib'l,  smeltbaar. 
Fttsiforui,  fjüzifomt  Spllvormig. 
Fuall,  ifüxü,  ruziel(geweer);  ruit  Oierald.)  ; 

— ««r,  •— ier,  fjüzUi»^  fuaelier;  — (l}ade, 

fjdzileid,  geweervuur;  ||  neeraciiieten, 

fusilleeren. 

Fusion,  fjui'n,  fusie,  sanionsmelting,  Tcr- 
bindiug;  vcrbonden  massa. 

Fuss,  lawaai;  noodelooze,  opzienbarende 
druklc;  ||  woelig  en  druk  zijn,  zenuwacli- 
tig  cn  ongcrust  wezen:  —  and  featbcrs, 
vc.cl  geschrcouw  en  weinig  wol;  —  au«l 
funie,  zieh  druk  en  boos  maken;  —  a- 
bout.  iiifl  veel  drukte  rondloopcn;  Slio 
warn«  to  be  — ^  over,  dat  er  veel  drukte 
om  Iiaar  gemaakt,  veel  notitie  van  haar 
genomen  wordt;  The  animal  was  — Inn 
and  fumlng  alter  it,  liep  er  puffend  en 
woedend  aenteraau;  — >  iloukinfi)  fei- 
low,  opgewondcn,  druk  ^landje. 

Fussock,  fosdU,  dikke  ,,inoeko"  (d/a/.). 

Fuslerlc.  faslarikt  fustlek,  geie  verfaigX. 

Fastet,  Hongaarsch  geel  verfhout;  Fus« 
lin  Ftisteric 

Fustiau,  foatj'n,  fui»tein;  bombast,  ge- 
zwoiien  stiji;  ||  van  fusteia;  opgeblazen, 
gezwoUen. 

Fustigate,  /»stigeil,  afranselen. 

Fusty.  /mli,  muf,  duf»  Jl^edorTen:  —and 
lorfndaino        dttf  en  afBchrlkkende. 

Fat.,  fulurc. 

Futliorc,  iülhok,  runenalphabct. 

Futile,  fjütiajil,  beu/.elachtig,  nuttcloos, 
waardeloos;  Fuiility,  beuzclachtiglieid. 

Futtock,  folih,  oplanger;  — friurauds» 
puttlnf?s  {Scheepslermen). 

Future,  fjütia,  toekomst,  ..aanstaandc"; 
II  toekomstig:  In  the  — ,  in  de  tockoujsl: 
In  «— ,  voortaan;  Hcad  the  — ,  waarzeg- 
gen;  —  t4*nsc,  toekomende  lijü. 

Futurisni,  ijiUfyrizm,  fulurisme;  Futur- 
Ist,  iemand  die  gelooft  dat  de  profetiedn 
der  H.  S.  zuUen  vervuld  worden;  atm* 
banger  van  zekere  kunstrichting;  Fulur- 
IkIu:  doclrinee;  Fulurity.  fjutjünti,  tOC- 
konjst,  toekomstige  gebeurteiiissen. 

Fuzz,  don8,  kleine  vezeltjes  ;  stuifzwain; 
kroeä  baar;  11  iA  kleine  deeltjes  wegvlic- 
gen;  ——bau,  stulflwam;  — -wigged, 
niet  krullige  pmik;*— |r,  vlokkig,  don/ic, 
ruig,  krops,  aangesehoton,  beneveld;  — y- 
liaired,  niet  krues  haar;  — y-spolied 
veil,  sluier  met  don/.ige  noi)jes;  — y-wust- 
/y,  ;So(;dancc&ch  soldaat. 

FuxzIe,  /»z'i,  dronken  maken:  The  bar^ 
maid  did  not  tthe  (o  be  — d  Over,  dat  te 
getracteerd  rn  met  baar  ..Keflirt"  werd. 

F.  \V..  Frt'sh  Waterline  (een  Flimsotl  mer  k). 

Fy(c).  fni,  foei!  Zie  Fw. 

Fyke,  /aiÄ,  Xuik;  — lisliennan;  — «et 
(Am.), 

Fytte,  fit,  zang,  vers  (rero.), 

F.  Z.      Fellow  0/  Ihß  '^oglogiQi^l  Society. 
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apel  is  uil;  het  Is  mls,  pcdaan;  Ii  Is  your 
— ,  KU  moel  spok'U;  is  iluii  yuur  iillle  — , 
vucr  jc  dal  in  je  scUild?  Thal  is  not  my  — 
al  present,  daaroiu  Is  't  mij  nu  nict  tc 
doen;  Ile  uuide  —  ot  U8.  Iiiold  uns  vv)i)r 
den  geJL*  I  am  — •  lo  do  it,  ik  bca  bcrcid, 
doe  mee;  He  is  ^  to  play  that  purt,  ge- 
schikl;  All  hoped  he  would  die  — ,  dat  hij 
als  een  man  /.ou  stervcn;  Ile  wenl  to 
America  muck  — r  than  \oe  couJd  hove 
expocled,  inet  meer  inoed  (flluker)  dan...; 
— >-ucts(<-laws).jachtwctlen;«~1Mlg,wei- 
lascll;  — birds  (-IowIh),  kempvofl^els;— - 
certificate,  jachlacte;  — chiciien  (jong 

van  -bird);  ,  cock,  kcniphaan;  — ful. 

— soinc,  dartol,  vroolijk,  speehch;  — - 
iteeper,  jachlopzicncr,  kodd«^beicr;  — ly, 
dapper,  flink ;  — •  lieeiu»,  JacbUkie;  — — 
lieenee,  Jachtpermiaslej  The  — «-mas- 
ter  0/  (he  achool,  spellelder;— «ter»ftpeler» 
dobbelaar. 

(iaiiiiiifl,  geimiiy.  -— dcbl,  speclscbuld; 
 bouae,  speelhuis;  — -rooiu;  -—ta- 
ble, gpeeltafel. 

tiamina,  gam»,  toonladder;  äoorl  vUnder. 

Oammcr,  yanu,  oud  moederljc. 

<<iiiiinion,  gam'n,  K'TOijkte  hatii  ( —  of 
bacon);  speJ  (Zie  Back — );  bedrugerij ;  |1 
bain  zoulen  en  rooken;  Winnen, vcrslaan 
(bü  bad^fammon),  bedriegen,  bedotten, 
huichelen;  |  malügheid,  loop !  — •  and 
aplnach,  nonsens,  larie,  dwaasheid;  IVo 
—  with  me,  'k  laat  ine  niet  bedotten! 

(tuiiip.  bcsteedster  (paraplu). 

Ciiaiiiut,  garuitl,  lounladuer,  lounschaal, 
omvang:  The  —  of  human  feelino. 

Ganiy,  geimi  (Zie  Garn«,  adj.),  vol  wild; 
„adellijV*. 

Ciander,gandi»,  gent:Sauee  for  tlie  noosc 
in  »auce  for  the  — »gelijke  inunniken  «e- 
lijke  kappen. 

Gany,  troep,  bende,  klick,  plocgi*' l'C'ders; 
«tel  gereedscliappen;  — board,  loop- 
plank,  valreepsbord;  cask,  watervat 
(op  scnjp);  robbery;  — way,  pad.door- 
gan«,  gangbüord,  trap,  brug  voor  passa- 
gicrs  (st/up)  ;  dwarspad  in  Lagerhuis  : 
Mcmbcrs  above  (below)  the  — way,  ledcn 
van  geen  püiilieke  parlij  („wilden");  The 
pwr  fellovf  -was  broauht  to  tlie  — »wav, 
de  arme  kerel  werd  afgestraft;  — — week, 
rondKangwcck  (Z,  Rogation);  —er,  op- 
ziihtii  v.in  tili  arbeidersploep. 

(Cannes,  ytindtiz,  (i.ln^'es;  (laufietic.  yaii- 
dielih,  tot  den  (ianges  behoorend. 

CiauMlion,  gwiglun  (Mv.  Ganglia),  pees- 
knobbel,  zenuwknoop,  xwaartepunt  (fig.): 
The  —  ot  London  trafflc,  knoop,  niid- 
de1ptint...v«'rkeer  (Ua  gdnghunic  ci;ntrc): 
—ateii. 

l«an(irene,  (/u/3i7r<n,kuudvuur:|i  üel  kuud- 
vuur  krijgen;  Caanfjreuous,  gmntrinis, 
door  kuudvuur  aangetast. 

Ganlslcr,  ganisli,  soort  Yuurraste  Bieen. 

CiaiiBatypan<i,wiUe  rotopelikaan,  Jan-van- 
Oent. 

Gantlet,  gönlM,  gänlht  (Gantlope,  gant- 
loup),  gpitsruede:  A  newcomer  had  tu  run 
tbe  —  {of  socifty),  de  binnenkomende 
moeet  apitaroedeu  loopen,  zieh  aau  de 
critlek  der  samenleving  blOOtstellen;  Z. 
<:iiuiitf''l  (nu  de  Ki'wone  voriii). 

Gautry,0antn,  üdUraag  v.  vatenioudcrstul. 


riiauyinede(8),  ganimld  {ganimfdtz), 
Ciaol,  dieil;  Zie   Jail;  — er;  — ere98« 
Gap,  gat,  (iponin^,  brcs,  biaat;  klovr;  '[ 
een  gat  inak*'ti  in:  lle  stood  in  the  —  for 
all  his  frumds,  hij  sprong  in  de  bres  TOOr 
(o«ro.);  We  had  lo  stop  the  — ,  moesten 
bei  gat  stoppen  (ook  fig.);  toothed, 
met  holten  tuaschen  de  landen. 
Gape,  tfeeuw,  het  gecuwen;  ||  gapcn,  gocu- 
wen,  verbaa.>Jd  aanstaren,  aangapen  (al), 
openstaau  (v.  dcur,  enz,):  The  chickens 
(partridge«)  havc  f|ot  the  — liebben  de 
gaapziekte;  We  werc  — il  at  Ijy  all,  werden 
aangegaapt;  Thcy  are  uapinu  for  (after) 
It.  zij  snakkt'n  er  naar;  — r. 
Gar,  geep;  |1  dwingen,  vrroorzaken(.Sc/t.), 
Garaye,  garäi,  yttridi,  garagc. 
Garb.  gab»  kleeding,  gewaad,  modo,  ulLcr- 
lijk;  korentchoof  (vooral  In  Herafd.) ;— ed, 
geklced. 

Garbafie.  yäbidi,  ingewanden  en  afval  (v. 
et-n  (litT).  waardeloos  iets,  (straat)vuil, 
excrenienten;  kleedij;  — van  ingewan- 
den  gcreinigd. 

GarUe,  o€lb'L  vevminken,  verknoeien.ver* 
valBchen;  schirten  (sewoonl.  op  zrer  par- 
iijdige  nianier);  — r,schifter,  vervalschcr. 

Garboard,  gäbnd,  gaarboord  (schecpat.)  = 
 Mtrake. 

Gärbnil,  gäböH,  oproer,  wauorde. 

Gardant,  gAd'nt,  bcwakend  (heratd.). 

Garden,  gAd'n,  tuin;  ||  tuinieren,  een  tuin 
aanlegRen :  Holanical—mThr  —  ^-  C^ovent 
— ;  — in(j  ilailies,  weeklieH,  press,  uver 
tulnbouw; — arch,oni  rozen  eakliniplan- 
ten  Over  te  leiden;  — -clty,  tuinstad;  — 
Clty^Cbicago;— creasytuinkers;  — ang- 
ine,tuinsproeter;—  lool,ffewone(cominon 

/oo/);— frame,l»ropikas;  ylasH,  tulo- 

spiegel ;  glas  tcr  btdik  k  ini;  vati  planten  ;— 
house.tuinhuisjt'; —  IctliiiTe,  tuinsla;  — — 
inould,  tuin-  of  teeiaarde;  — — uarty;  — 
plot,stuk  land  als  tuin  aangelegd;— ^seat, 
bank;  — -aluif«  groenten.  eax.:  —  -loala» 
tu  i  ngereedschap waflilM*,tttlnflttlter  i 
— er,  tuinier. 

Gardenia,  gddtn}.^.  gardenia. 

Ciare,  g^^a:  —  low!,  groote  alk« 

Garliah.  gAJii^  eeep. 

Gargamnaaf  g^mnliunt,  reutachtlg,  ko- 
lossaal. 

Garfiery,  gAdiari. 

Garfiet.  '/«ir/if,  gezwel  In  de  keel  (bij  cKe- 

ren),  uierziekte. 
(iarnle,  qay'l,  gorgeldrank,  -dronk;  |[  goiv 

gelen;  borrelen  (Sl.);  — r,  keel. 
Garnoyle,  gägöil,  gargouille,spuier(/t rch.). 
Garlttaldi,  guribaldi,  Oaritialdi;  buis  of 

niuts,  /.ooal-4  duor  (i.  en  zijue  truepen 

werd   uedragni;   tilou»e;  BOOrfc  (bisCUU; 

viscb  in  CalirorniC). 
GarlMh,  geriS,  glänzend,  blinkend,  opalch- 

tig,  bultensporig. 
Garlandf  fldl'nd,  gulrlande,  bloemenkrans, 

bloemlezing;  prijs,  palm;  U  met  kraasen 

tooien. 

(«ariie.  gAlik,  knoflook;  eater,  scheid- 

naain  v.  Joden;     ky,  knufl.  bevattend. 

Garnient,  yäm'nt,  kleedingstuk,  gewaad: 
— s,  kleederen  (ook:  — ure,  zelden);  -^d. 

Garner,  gAna,  graanzolder;  ||  opstapelen 
(.;.  hören),  verzameleii. 

Gamet,  gAnitf  granaal(i>lcun):  /(  is  all 
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Sir        in  orde. 

fiarniHli.  gäni^,  versit-rsj-l,  rarulvcrsii-rinR 
van  bladcren,  enz.  (v.  tidwiel);  \\  versieren; 
voorzien  van  (wilh);  waarschuwen,  ma- 
ncn,  dagvaardcn  (jur.);  — Infl;  — m«nf. 

Caurnlturr,  g6nit$j,  vprslcrinR,  opschik, 
Karniluur,  bijbi'huorcndc  oiiderdcelcn. 

Hurrel,  garil,  vlierinK.  zolderkanKTlj»':  He 
is  wroufi  iu  the  — ,  het  schürt  hem  in  de 
bovenverdieping;  His  —  ts  unfurniHhed, 
hü  weet  weinig  (de  bovenkamer  Is  siecht 
gemeubeld);  — ^er.  garoii»,  vllerlngbewo- 
iier.armebrood'^rlirijver ;  — nuister^ineu- 
belniaker.die  lliviis  werkt  voor  mugazijiien 
of  bazeii ;  win«low. 

Garrisoo,  garis'n,  garnizocn,  vesling;  ||  in 
garnUoen  ieggen,  bezetten,  g.  leggen  in. 

Ciarron,  gar'n,  Schotscli  (lerscb)  paardle. 

4?ar(r)o(t)te,  garol,  halsijzer  tot  ferdood- 
breneing  (door  vorging);  \\  1  (TdoodJtrfn- 
gen  (door  w.):  bestelen  dodr  de  keel  van 
liet  slaclitoffer  dicht  te  drukken,  en  lieiii 
weerloos  te  maken;  — straatroover. 

Garruilty,  praatachttghefd;  Gor- 

rulous,  garuhs,  praatziek,  snapachtig: 
— ly  (fiven,  praatziek  aangologd. 

liarter,  r/dt^,  kuuseband;  kouseband-orde; 
I!  met  eeii  kouseband  bevesligen;  die  orde 
verleeneii. 

iimrihfOäUif  gaarde,  bof;  Tischweer  (vero.). 
Oaniin.0#r'm,Itoin.  uit  Ttecb  berelde  aans. 

Cius,  (lient)gas,  (mijn)gas  {Mv.  —eti.ga/tiz); 
«ewauwt'l,  snoeverij,  bluf;  j|  wauwolen, 
bluffen;  door  gas  bedwelmen:  How  he 
was  — »Ing,  wat  was  hij  aan  't  opsnijden ; 

— «ller,  — «Her,  gasdUs,  gaskroon;  

rity,  0»«fiti,  gasacbiigbeld;  — bau»  zwet- 
ser;  —-liraekel,  gasarm  (trit  mwtir);  — 

huoy.  gasboei;  -— coal;   rondenser, 

gascoiideiisator;  —cooker,  gaskoinfoor, 
-fornuis;  — — riijiiiie,  trasmolor ;  — roiis, 

«eiei»8,  gasarhlig,  vluchlig;  — llre,  gas»- 
laard:  — tittrr;  — fittinu».  gasaanleg; 

flrimed,  bevuild,  vuil;  — heimet, 
heim  met  gasm ask er  ; —holder,  gashou- 
der;  — Iform,  gasvonnig;  — lly,  in  gas  | 

veranderen;  Jet,  gasvlam,  gaspit;  — 

lainp,  g.lamp  (lantaarn);  — liüht;  — 
malo,  boofdleidiDg;  — mantle,  gloei- 
kousje;  — mask;  «meter,  meter:  Li« 
liht'  a  -— meler;  — inotor;  Ciasogene, 
Zie  Gazogtriif,  — oliiio  (oieiie).  gas9l]n, 
gasoline:  — «iiieter.  ;/  orn^lc*,  t;a>houder; 
gasometer;  — «»»leiry,  nieten  van  gas;— — 

pipe;       piping,  gasbuizen;   ränge, 

fraskookkacbel;  reaul*>t<*>''  gasregu- 
lateur;  retort;  — Hnp,  gasstel;  — 
Stove,  gaskomfoor,  -kiieJvl;  — sy,  pas- 
aciitlg;  opgeblazen;  wnordenrijk  ;  — — lap, 

ga.skraan(t je) ;   lar,  koolteer;  — — lub- 

Inuy  (iiel  leggen  van)  gaspypen;  A   

mmUm,  gasfabriek. 
Uascolly  gask^n.  Gasrogner,  bluff  er;  — 
ade, ffasftdTief d,  blufferij,  snoeverij;  |(8noe- 
▼en,  gritotsinfkeii;  — «der,  hluffer,  „op- 
snUer";  — y.  gnHkjiu,  (iaseogne 
Gash«  gapende  (vieesc  IdwoikI,  Ilouw,  sne- 
de;  II  eene  gapende  wunde  muken:  V\ >  feil  ' 
— ly,  ellendiipr;  I  —  myself  aaunder  fr 0111 
f/»fl  hing,  ik  brcek  geheel  met  den  konlng. 
fiaHket,  gashit,  seizing  (.sr^ieejis/.). 
liasp.  gäsj),  het  naar-adem-snakken;snik; 
U  snakken  (naar  adeni);  vurig  verlangen,  j 


hijgend  ultbrengfn  (ouli:  AI  Ihe  lasl — . 
bij  den  laatsten  Miil<  np  slerven;  With  u 
— ,  verbaasd  {ah  lauir  adem  anahhend); 
She  00 VC  o  IrlgiUcmcd  — ;  It  made  me 
— ,  ik  stond  paf:  T  eavght  my  brealh  and 
— ed;  Hp  — e<l  his  lifp  away  (out),  gaf 
den  laatsten  snik;  7/te  ftsJi  com«  —log  lo 
Ihe  surlaee.  (nii  luclit  te  happen;  «-^5 
Gel  — y,  het  benauwd  krijgen. 

(«astrlCy  pastHA,  tot  de  maag  beboorend; 
— -absress:  — -catarrli,  maagcatarrh; 
•—fever,  gastrische  koorts;  — Jul«^, 
maagsap:  ( iaHtriUmuy, f]at<trii.>h\K'i,  buik- 
spraak;  (iaHtrilis.  gasiraiii^^,  niaagont- 
stekin'^;  Gaslromw-ie,  kookcriticus;  Cia«- 
tronoiner,  guslrondini),  üastronunilst, 
gasironwmtBl,  lekkerbek;  Ga^tronomy, 
gaMronami,  kunst  en  lust  cm  lekker  te 
eten;  Gastrolomy.  gaslrolemi,  het  ma- 
ken  van  een  nieuwen  inaagmona  VOOT  het 
inbrengen  van  voed^el. 

Hat,  nauwe  doorvaart. 

GalCt  poort,  deur.  ingang,  weg,  bergpas; 
slnlfl;  geleRenhefd,  kans;  alle  entreeffel- 
den,  aantal  betalende  bezoekers:  'ITie  — ; 
Zie  Billingsgate;  \\  binnen  de  poorten  Imii- 
den:  —  ol  norn,  de  poort  van  lioorn  (in 
het  droomhuis),  waardoor  wäre  visioenen 
komen;  —  of  Ivory,  de  poort  van  ivooi  , 
waardoor  de  onware  visioenen  komen  (de 
Aentfide  v.  Vergil.)',  We  hod  a  geiieroiift 
— ,  ruime  entreegelden ;  T^e  Irrinres  liad 
a  —  of  250,  250  lioorders;  'I  hnl  opciied 
Ihe  —  lor  all  abiisen,  7<'!le  de  dt-ur  open 
voor;  —  a  pupil,  leerl.  verbieden  uit  te 
gaan;  — d»  met  poorten;  — bouae»  por- 
tierswoning;  — keeper,  portier;  —man, 
portfer  tolgaarder  baanwaebter  (v.  slag- 
twowen);  —  iiieetinff,  bijeenkomst  tegen 
enlree;  —  nioney,  entreegeld(en);  — 
post,  poortkozijn ;  — \va\-,  ]>oiirl. 

Gatta  (Zie  2  Samuel  1 .  2U}:TeU  iu  — ,  open- 
lijk  verteilen; 'Fell  it  nol  in  — ,  spreeK  er 
niet  van. 

(•allicr.  gadha:  — s,  vonwon,  plooien,  op- 
naaisel;  ,'j  vereenigen,  vergadcren,  sanien- 
brengen,  plnkken.ophoopen,  plooien,  00g- 
sten,  rijp  worden  (r.  iweer),  zieh  verza- 
melen  (samentrekken),  toenemen,  groo- 
ter  worden;  afleiden ;  —  baek  the  eurttrin» 
wllhln  Iheir  rord.s ,  .  .  ot»neni''n  met  de 
koorden;  —  «*olour,  kiio\vl«Mlj|o,...  krij- 
gen,  ver/.aiiielen  ;  She  — otl  herseif  lo- 
Ijettacr  lo  delay  him,  zetle  het  erop;  Tlien 
we  had  Hme  lo  —  breatb,  om  op  adem  te 
komen  ^-^r,  vertamelaar,  oonter;  —II«- 
wers;  —  an  fdea,  xicb  een  Idee  vormen; 
— ed  (— Ing)  fingrr,  vinu'er  met  een  zweer 
(zwcrende):  The  tolc  — vtl  lik»*  a  snow- 
ball,  praatje  werd  al  erger,  overdrevener- 
1  — il  (rom  vihal  he  >^(tid,  ntaakte  lud. 
uit  zijne  woorden  op;  /  — i-d  ixotMng 
from  Mm,  kreeg  niets  uit  hem  los,  werd 
niets  van  hem  gewaar;  The  harvtsi  was 
-T^«l  In.  werd  binii-  iiL'i'h;iald :  — ed  lo  hia 
falhcrfi.  tot  /ijn  vadt-ren  verzaineld ;— up, 
verzann  len,  hiu-cnrapen:  ,s/it'— e<l  up/irr 
dress,  hair,  nam,  stak,  op ;  II e  — ed  hi  iiisel  < 
un,  kwam  tot  zichcelf;  —  (lo  a)  head, 
(rlip  worden,  v.  zweer);  kracht  krijgen; 
She  — ed  ber  power»,  verzamelde;  — 
siernway.  adileruit  vaart  Kiijgen; 
way,  in  bewegiug  kumen  (&dnp). 
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Gutli(M*iii)|,  .'/«f//ijrin,vor/.ain<'lin;.',v<'UM'ni-  , 
üinii,  l>ljtM'iikuiiisl.  ^n'/.arll(•liIlu^  cniUTlr; 
riiiRiulc  /AVfcr;  — -foul,  sink  koiil  um 
hei  vuur  aau  te  liuudciii  — Üiim'.uo^'si- 
tijU. 

Gatliag  riun,  tratitQorcn,  revolverkanon, 

ipltraiueuse. 

fiuucho,  daiifäou,  gdlSou,  Z.  Am.  Cuvboy. 

(■aml,  göil,  vfrsierins.  siuiistcrij:  — s,  op- 
Zichtige  ftrt  iiKiitiöii ;  — y.  up/iclilis;.  honi: 
— .y,  — y-day  ( — ie«,  feesUdag). 

GanaeamuH,  gödieimäs,  drinkgelag,  fcest. 

Ciauffer,  göfj.  fiju  plooien:  — •Ino  iron, 
plooitarm;  Zie  Coffer. 

Caaiific  gi'idi,  maat,  peil,  diepgan'_',IadinK- 
mal;  peilslok,  peilglas,  maatötaf,  wijdle 
tusschen  de  sixiorstaven;  ||  melon, schat- 
ten, peilen,  rueien  (v.  vaten),  ijkcn:  1  liuve 
yonr       ik  snap  je,  doontie  je;  I  have 

—«I  your  feoliufis;  — alilo;   fihiss. 

peil«las;  CiUiifiiiifi:  — immI  (-rule),  peil- 
st ok:  — r,  roeier  of  wijupoiler;  kojnmles. 

Uaul,  Qöl,  (iallie,  (ialli^r;  — Ish. 

<8ault>  g6li,  soort  van  mcrKcl;  i|  klei  hrvn- 
gen  (op  landi  dial.);  — miU»  kleimolen 
(voor  neenbcJikerijen). 

<^aiint,  gönl,  scliraal,  inager;  aniiclijk, 
( Ikiulig;  Thal  !*  Ihe  — ,  hare  li  ulli.  dat 
is  de  iiaakto  waarhrid. 

(iauntlet^^Uil,  lange  dameshandscliucn, 
rU-,  Btrijahaildschoen:  He  tfirew  down 
ttut  — f  an«l  you  took  it  up,  hij  wierp  den 
handschoen  loe.  en...  nam  hem  op. 

Ciaiintroe.  Tilnunlry.  (jönlrUi)-  -''ie  dantry. 

iäauze,  g6z,  gaas;  lichte  uevel;  — wire, 
üzerdraad^aas;  <jiauxy»  gaasachtlg. 

Gave,  imp.  van  Gioe. 

Gavel,  gao'l,  (presidents)hamer  (  4m.);tol, 
schatting;  — kinih  erfrecht,  waarbij  bij 
den  dood  van  den  pacliler  tiet  land  gelij- 
kelijk  onder  zijne  zoons  word  v.KliM'id; 
— niaii.  huurder  van  land  under  de  be- 

■  palingen  van  gavelkind. 

Gavelock,  gav'lok,  breekijzer,  werpspies. 

Gawston.  {retost'n. 

<iavlal,geiuiaf,gavial,snavelkrokodlI(R./.). 

<iavot(te),  govot,  gavolte  (tiuns,  mnrieh). 

<«iivvk,  koekoek,  /.ot ;  lumiuel,  slungel,  suf- 
ler:  — y,  lummelie:  She  uas  a  — y  loni- 
boy  (robbedoes)  of  a  girl. 

Gay,  blU,  vroolijk,  opgewekt,  opziohtig, 
bont,  sterk  gekleurd,  opgewonden  {van 
dt  link);  liis(l)andig):  —  yovmg  feUofwe, 
Momen;  <iaily:  — soiiie. 

<;ayal,  qaiol,  yctjl,  soort.  ruiul  il'.r  lud.]. 

<>aze,  blik,  aanblik;  ||  slaren  (at,  oii):  AI 
— ,  Starend,  en/aetf;-~liouiid»windbond; 
GazIufi-'Mtock,  voorwerp  van  bewonde- 
ring  of  nieuwsgierigheid. 

Gazebo,  gazibou,  belv.edöre,  balkon. 

(«azelle,  gozel,  gazelle, 

(iazette,  gazet,  (staats)courant ;  l|  in  de 
staalscourant  (dus  officieel)  bekend  ma- 
ken:  Be  In  the  — ,  bankroet  zijn;  He 
was  — hI  (to),  aangrstcM  als  officler  (bij): 
hevonlerd ;— il  out  of  ilii'  nrmi/,  (als  oTfi- 
cier)  i)iitslau'fii  uit  ;C;s»/.«'Heer.f/a:j(it*,geo- 
«raiiliiscli  vvoordentjijek;dugbladschrijvcr. 

<]ia/.u{|ea<>,  rjazadUn,  toestel,  om  koolzure 
dranken  te  niaken  {Gaaogene). 

G.  B.,  Greül  Uritain.  G.  B.  E.,  Knighl 
Grand  Crons  of  Ihe  Order  of  the  BrilUh 
Kmpire  ijor  ladies). 


'  (l.  i'.  H..  r.rand  Cross  of  the  Üntli. 
ii.       M.  ii.,  (irand  ( Voss  o/\S(.  .Mirltavl  und 
St.  <iri)i(jr. 

C.       I.,  Grund  t'omniundir  o)  Uiv.  Slar 
of  India. 

ii.  C  V.  U.y  Grand  Croe»  o/  the  Viclorian 
Order. 

fi.  I).,  Grand  Dnh>'  ( D m/ir^ss). 
(«can,  u'ui,  Spaanst'lic  ki-rs. 
<iear,  wi.*,.gare('l,  liii^',  lakel,  klcrd,  uitrus- 
ling;  huishondelijke  artiktlcn;  /aak;  de 
touweii,  biokken,  enz.  van  een  bepaald 
zcil  of  mastdeel,  mcchaniek,  tandrad:  i 
tuigen,  aan  den  gang  brengen:  My  ships 
are  out  ol  — .  niittakeld;  It  was  lliri>\<n 
Olli  ol  — ,  de  koi)peling  werd  verbrcjkeii, 
de  zaak  werd  bedurven;  —box,  — fas«'. 
ketlinglrommel  Uieta);  — inuy  tulg,  bar- 
nas,  stel  tandraderen  tot  bet  overbrengen 
van  beweging;  — — wlieel»  tandrad,  ket- 
tiimwiel. 
liocko.  yvliou.  2<'ck(>, 
(jice,  dii,  huut-huul  paardje;  paard:  nil- 
roep  om  het  paard  naar  rechts  te  doen 

Kaan:      up  (Ho,  U'r>(o)),  vooruit!  Thp 
orse  — — up'd.  het  p  iaid  ging  sneller; 
.  paard  {kindfriiuiD. 
(Jet»  (whi/./.).  sapperloot,  jandoric. 
(•eelunfi,  ijihna. 
<>ecse,  giK,  ganzen.  Zie  Gooee. 
<;ehenna,  gahen»,  Gehenna,  Hei. 
(■eikie,  giki. 

I^ieisha,  geiis,  Japansche  danscres. 
(Jolatine,  diehttn(tm),  gelaliii  <i/in- 

ous,  gelatine-,  geleiachlig;   paper. 

Cielalioii,  diiUHs'n,  bevriezing. 
Geld,  castreeren,  verininken,  berooven; 
II  j?ust  (dtal.);  — «r,  snijder;  — inn,  h*^t 
snijden;  rnin,  gesneden  dier. 
liielUi,  dtelid.  ijskoud;  kil;  Gelidily. 

(;<Mu,  dtrm,  juwi  el,  kleinood;  ||  metedel- 

gesteentcn  tooien. 
licniara,  gimän*,  tweede  deel  v..  d,  Talm. 
Geuiinate»  dieminelL  verdubbelen;  (die- 
minit)  in  paren:  — 'leavefl,  tweellngbla» 
den;  Gemination,  verdiilibel iiig. 
(■eiiiiui,  diemimii,  Tweeliiit,'t  a  [sterrenb.). 
(■eninia,  dtem^,  bladknop;  — te.  dzt-nüi. 
knoppen  hebbende;  {di»meil)  knoppen 
krijgen ;  — tion,  diametf'n,  bet  knoppen, 
voortplaoting  door  knopvorming. 
Gemmaii,  dfem'n,  samentrekkins  van 

gmtleman;  Mv.  Gemmen. 
t  ■  e  III  III  I  le  rou.H .  <ii  j  nii  /  j  r  j  s ,  e  d  c  1  ge  s  l  c  c  n  t  e  n 
bevallend,  knoppen  dragend,  door  knop- 
nen  vermenigvuidigend,  Gemniiparous 
II  dSamiparas. 
Geiiimuley  dien^Ai,  eltje,  knopje,  kiem- 
spoor. 

Cieiiiiiiy.  dtcini,  vol  edelgesteenten,  schit- 

terend,  rijk,  fijn,  «et. 
Ciemoir.  ;  rnout,  vergadering  (v.  honderd, 

bij  dt  Anyeisaksers). 
GemAbok,  gemzbok,  Kaapscho  gems. 
(«eil.,  G'-nesif^:  general;  genitirr. 
Iionder,  divndrt,  soort,  k lasse,  (;yr((?nTn.)ge- 

slaclit  (Verg.  Se.K,  unl.  ticslaclit ). 
Cäeuralo«|i(!(al),  div(dii)nidlodiik('l),  gu- 
slachtrekenkundig:  — al  Iree,  stamboom; 
GeneaiogM,  geslachtkundige;  Genealogy, 
geslachtrekenkunde,  stamboom. 
(MMiearcIi.  dle(dii)ni'dh ,\u)otA  v.fani .  ,st  am . 
lieuera,  diemr»,  mecrv.  v.  Genm,  dtinas. 
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Cieiipral,  düenar'l,  algemeen,  openbaar,uil- 
«t'breiil,  onbepuaid,  gewoon;  !|  Jiot  uJgc- 
meen;  generaal;  algenieen  appil;  in«Md 
alleen:  In  — ,  in  of  over  bei  algenieeii;  lu 
a  —  way.  In  algemeenen  zin,  over  het 
algemeen;  — ly  speakiufj,  in  het  alRe- 
meen  gesproken;  —  assciiibly,  wetge- 
vt'nde  vcrgadering  (.4m.);  — 's  (SuUiirrs') 
balUe,  sliijd  door  Strategie  vu  takliok 
(inoed)  beslist;  —  builder,  aannemer;  — 
c«r0o.  lading  stukgoedereu;  —  carricr, 
expediteur;  —  earrlers,  and  lorward- 
Ing  agents,  firma  (vereenl^lnp.maalsch.) 
voor  goederenvervoer;  — dealcr.  icmand 
die  in  allerlei  dagelijksclje  artiii<  l<'n  iian- 
delt;  —  dellvery,  poste  restante  (-4m.); 

—  ooods,  slulvgoederei),  —  lieadquart- 
«THt.  groote  lioofdkwartier;  —  eleclloa; 
— Intorniation,  algem.  oiitwik1[«»lingj  — 
Invitation,  alg.  uitnoodiging; — fsrn,  alg. 
cniu  lii-io;  — lissiino,  dii'7ur'lisinio[i,  op- 
p»'i  lH'Vt;i)it'bber/;<'n^ra/i(w,  algemccnheid, 
iiieerUcrb..  groole  l(Uüp:The  —  ol  peopir» 
de  menaclien  in  't  algemeen iGeneraUzali- 
on,  generalisatie;  Generalize,  algemeen 
nialcen;  generaliseere n ;  —  pardou,  alge- 
iiieene  aiiiuestic;  —  po^^t,  eerste  morgen- 
Jicstellint?;  zelier  ge/.plschapsspel ;  algem. 
proinotie;  — post-o(fi(*e,  tioufdposllcan- 
ioor;  —  pracUtianer,  buisdokter;  — 
Provider,  warenhufs;  Tae  —  pabliCy  taet 
groote  publiek;  —  rrader,  de  gewone 
lezer;  —  servaiil,  meid  alleen;  —  Ser- 
vice vayon,  dicnstwapen  (miL);  Ciettirol- 

taftip,  generaalschap,  bcit.'id,  bandiglieid; 

—  vtarraDt.  bevel  tot  inhechtenlsne- 
miog  van  alle  verdachte  personen;  — 
wral,  algemeen  welzUn. 

fienernte,  dfenarelf,  voortbrengen.  telen, 
opwelvken  (electririteit):  CüeueraliiMl  sta- 
liuu,  central»-;  Cfucralion,  vtiurtbren- 
uing,  geslacht,  uakomclingeu:  opwekklng 
(i;.  eleclr.  ,    IS'oah  was  perftei  in  Ua 

JLBiibtl&ch;  Zie  Gen.  6,  9). 

faencrative,  d2eTwr(e)iNt;,  voortbrengend: 
vruchtbaar;  —  power,  voortbrengend 
vermögen ;  Ge«era?or,voortbrenger,voort- 
brengingsvermogeii,  stoonikfLel ;  ije.ner- 
ic(aO,  genus  omvattend,  betrelfeud,  ge- 
slachts..  :  Generic  terui,  geslachtsnaam. 

Oenerosity,  ditnaro^li,  edelmoedigheid. 
inilddadigheid;  GenerouH,  rfienaras,  edel, 
^rootmoedig,  milddadig,  overvUx'di^':  HU 

—  proportionsi,  gezetheid  (eig  ruyale 
\erhoudlngen);  —  Up,  royale  fool;  The 
volume  \9  — ly  llluslraled. 

Genesis,  diena.sis,  voortbrenglng;  Qenesls. 
r*enet,  dimdl,  t'onelkat,  soorl  paard 
f ■ieiietie(al),  dlone\ik\i),  genetisch;  onl- 
staaü>. ..:  —  alllnily,  geslachtsverwant* 

schap. 

Oeneva,  dianSvo,  jencver;  Geni  vt-:  — bras- 
sanl.  band  (om  arm)  van  't  Ruode  Kr.; 
»  bible,  bijbel  van  1560;  —  cro«s,  het 

roode  kruis  vo«)r  ambulanccs,  cnz.;  ^iV-mc- 
iVöc,  (itiifofscb;  caivinisLiscIi;  —  uowu. 
loya  (i.  i'i  rsb.  {/eeale(Uften); —n,  be woner 
Vau  (lcn«'ive 
Cieniai,  diinj'l,  levendlg,  sympalhlek,  liar- 
telUk,  vruolijk,  gemoedelijk,  zacht;  ge- 
slachts...;  — ily,  diXnialHi,  op^'ewektheid, 
enz. 

firiiiciilateid),    dlanihjuUH-i  Uid),  knie- 


vornii«  frobocen;  Geniculalion. 
Cüenio,  (/.'i"/u,  gfnius  (Mt.  Genii,  diSniai) 
< denisia,  di^nist^,  gcnlsta,  brem. 
Genital,   dienit'/,   getilachtf^...;   — gc- 

slacbtsdcelen. 
Genltival»  diGnilaiv'l:  —  relation,  geni- 

tiefverhouding  of  -betrekking;  Geuilive, 

dlenitiv,  genitief;  ||  van  den  genitief. 
Geuhis,  f/ffniös  (Mv.  Geniusess,  diini^siz), 

gfiiic,  lah  nt  (lor):  Ad  out  one'«  — doen 

wat  men  verkiest;  U  Mv.  {dilniai)t  geest. 

genlns. 

Geooa,  dienoua,  Genua;  Geaaeaa»  dien- 

ouiz,  (ienuees;  ||  van  Genua. 

Gent,  dient,  snuiter;  berr;  {ifnüeman. 

Gcnteel,  dl'nttl,  bevallig,  beschaafd,  lal- 
soenlijk,  net,  behoorlijk  (iron,;  pUU). 

Genlian,  dietUbn,  GentiaAn. 

GentUe*  <ffentail,  beiden,  ongeloovlge  (in 
den  Bijbel);  |1  heidenscb,  ont:rli)oTlg;Ge»" 
tilisiii,  dienlüizm,  lieideiulom. 

Geutility,  dt'ntilitx,  hooge  (edole)gcboorle, 
sierlijkheid.  bevalligh.;  goede  inanieren. 

Gentiüiin.  dienUain,  gentianiue. 

Gentle,  dienVl,  van  hooge  Reboorte,zacht, 
teeder,  vriendelijk;  ||  gedresseerde  valk;  H 
veredelen;  verzachten,  dresseeren:  — and 
biiuplc,  hoog  en  laag(r  pers.)  ;  —  birlh, 
voornaine  (aanzienlijke)... ;  Ihv  —  rraft, 
bengelen;  —  exerclse»,  lichte  lichaams- 
oefenlngen;  —  familles,  —  tolk(s),men- 
schen  vaa aanzienlijke  geboorte:  — bood; 
—  readep,goedgunstige;  A  —  riddanee, 
daar  konu^n  wo  huhm  af,  The  — sex,  de 
vrouwen;Gently  siupiuy, zacht  glooiend. 

Gentleman,  dlentlm'n,  beer  van  geboorte 
(beschaving,  eer),  fataoenUjk  man,  man- 

Gentleman,  (tollet  voor)  Heeren,  als  op- 
schrift);  —  Joci^ey,  beerrijder;  He  has  u 
— 's  lile  of  il,  heerenleventjc;  Hi-  m  u« 
— ,  geen  latsoenlijk  man;  I\ot  a  — ,  but  a 

iabourer;   al-arms,  lid  van  de  door 

Hendrik  VI  Ii  upgerichle  adellijke  lijf- 
wacht;  —  0/  leisure,  die  niets  om  banden 
beeft;  — ■  of  the  päd,  roover;  —  ol  prop- 
er ty,  grondbezitter;  —  of  quality,  van 
hoogen  rang;  —  ol  the  sboulderknot, 
lakei;  — 'a  — ,  heereknecht;  —man  in 
waitiuü,  kamerheer;  — larmer,  beere- 
boer;  —bood;  (— 'Usber  ol  Ihe)  Black 
Rod;  Zie  Black  Rod;  — llke,  — ly,  be- 
schaafd,  fatsoenlijk,  beleefd;  —  pensl- 
ouer,  (•('n  der  gentletneyx-at-amis,  oude 
paleiseerewacht;  Genllewoman,  vrouw 
v.  aan/.ienl.  geboorte;  beschaafdc  dann'. 

Gentry.  dlenlri,  de  stand  (niet  van  adel) 
der  beschaafde  en  bezlttonde  klassen 
(landadel,  geleerden,  gee^üijlun,  «(c); 
, »beeren"  (minachtend). 

Genual , f/i «•  n  / u<» / , k iii i • . . ; <  ienu llec! . 'iii' n ju- 
flekl,  de  knie  buigcii; — ion.Genuflexioii, 
dienjufleki'n,  knifbui^iug,  knicval. 

Genuine,  dienjuin,  recht,  onvervalscbl: 
He  had  — ly  recognized  ihem,  duldeiyk 
liorkoml. 

Gpiiu>9,  'iiinjs,  (Mv.  Genera,  dienarj),  ge- 
slacht, klassf. 

Geo.,  George,  Get^rgia. 

Ci;eot*entrlc(al),  diUsenirihi'l),  met  de 
aarde  gelljkmiddelpuntig  (als  middelp.). 

Geodesy,  dHodisi,  landmeetkunde;  Gtio- 
detic{al):  Geodetie  plane* 

(■eofirey^  die/ri. 
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Grououy.  diiagottl,  leer  van  het  onlstaan 

der  aardc. 

Cüeograpber,  diiognf»,  aardrijkskundige. 

CJeofirophlcfal).  rfflayra/iM'l),  aardrijks- 
kundlK:  <it'oyru|iliy,  dfio^/t.aardrijksk. 

CieolOfiiHt,  (IhoUdiisi.  .■iardkun(lipc;f;eol.. 
Cleolofiy ,t/it ohdii , a anl k vi nd t- ;  f ieol'g izc. 

Caeoineler,  rljiom.W«^,  <ieuiiip|rleian, 
nütHi'nt  meetkundige;  iiiromctric(al), 
di)onmetHk(*t),  meetkundig:  —Ml  el^ral- 
ion.  trcnrtH'triscl!'-  ti-rkmiiik'  (ArrhU.):  — 
iil  proiiresHloii.  iiirclk  reeks;  —  pri>- 
portion.  ineetk.  evenredigheld;  Grom., 
Geomitru,  nieetkunde. 

€if  oru^,di6di,hei  beeld  van  St  George  (6e- 
iChermheUige  v.  Engeland)  te  paard  met 
den  draak  strUdend  {insignevan  deridders 
ran  den  kousetand);  gouden  munt  me(  dal 
lu't  ld;  iviwcel;  Sl.  — 's*  Cross,  Orleksoh 
kriMS;  St.  — 's  Day,  -23  April;  Ily  — . 
waararlilig,  wel  verduiveld:  uolile, 
gouden  munt  Uiid  t  Hendrik  VJIl),  ter 
waardf  van  ongcveer  /  4,00, 

Cirorgla.df  Adfa,  Georgia: — n,  diödi9n  (be- 
wonor)  V. —  ;||van  de  regeering  der  Gwrges 
in  Kngfland  (1740 — l«:tO). 

(■eorfiic,  diödiik,  tot  den  landbouw  be- 
hoorende:  — «  ol  Virfiil,  ]andeiy k  gedieht 
van  Vergtllua. 

Geruniuni,  di.trHnj'm,  geranfum:  —  «ot- 

'■ernnl,  dierod.  Ot-rard,  Gerrit. 

(äerfalcon,  dz£ff>U)k'yi,  giervalk. 

Herrn,  dz£m,  klein,  oorsprong,  be^ln;  ||ont- 
kiemen:  —  of  diseas«:.  ziektekiem;  — 
eell,  klemcel:  — fheory,  leer  volgens 
welke  brsmcttelijkc  zicktt'n  door  bacte- 
rlPn  worden  nvi  r  t/clu  acbt ;  (lermicidp. 

Iirrtiiau.  diöm'n,  Duilsch,  nauw  verwant; 
!I  Duilsche  laal,  Duitsclier:  —  baud,  D. 
straatinuzikanten,  ,,blaaspoepen";  — 
clock,  Schwarzwalder  klok;  —  flute, 
dwar?flull;  —  measles,  kwaadaardig 
soort  iiiazelen;  roode  hoiid;  —  Ocean, 
Noordzee  (yru-.  .\'orlli-S<»a) ;  —  saunaue, 
\\  it  iHT  worst  ;  —  Hllvrr,  plcetzilver;  — 
lext,  Gotische  1  elter;  —  linder,  tonder, 
zwam;  —  loys,  Nürnberger  speelgoed. 

Caernianla,  dt/hneini»,  Duitschland; — Ic, 
dSJhnanik,  Germaansch ;  — Isni.  germanis- 
nip;  Cfrmanilir,  — i/.e,i,'t.'riiianiseeren:  — 
iter;  (■orniauo|»hile(uhobe)^  vriend  (ha- 
ter)  van  — y,  Duitschland. 

üermander,  dlomand».  eereprija  (p/.). 

4»ermane,  diSmetn,  dißmein,  vtrwant, 
overeenkoiristip,  passend:  Tins  .tubiert  is 
more  —  tu  aur  circuvistancis,  staat  in 
nauwer  Yiili.iiid  nict. 

täeriuicitle,  (i.'üriu'jiaici  kieindoodeud  inid- 
del. 

CScrmlnal.  diAmin'l,  zevende  maand  van 
hct  republikidnschf  jaar  (Afaart  Ii  — 

April  20);  "  lot  i\r  kirin  hrlionrcnde;  Ger- 
minanl,  untklfiiit  ii'l ;  t.eriiiiMalc.  d:ö- 
minc'it,  (doen)  i;iitkiciiu'n  of  ontsjuiiilcii; 
Germinalion;  Germin'dtive,  kieiii  ... 

Cserryniander,  dierimttnd»,  verknippen 
van  kiesdlstricten  uit  partijbedoelingen 
(elg    Am.);  — er. 

(■«Ttrude.  iinlrüd. 

(■eriiiul.  dlrr'nd.  yonindiuin:  — flrlnder, 
sehoolvos;  — ial,  diorondj'l,  tot  een  ger- 
und hehoorende;  — ive,  di9rmn(Hv,  — >• 


fiier*aH.  diävos. 

Uestalion,  diBsteti'n,  zwangersch.  ;dracbt, 
drachttgheld,  passiere  beweglng  {rijden, 
rtr.);  Gostatorial  chalr.  draagstopj  (r.  d. 
Paim);  GcHtatory  symjdoms,  die  op  zwan 
fifrscliap  pelijken. 

(«rMliculal«*,  diastthjultU,  gebaren  luaken; 
Gesticulation ;  Cjcstlriilator,  diäsHkju- 
Mta,  gebarenmaker;  Ge«il«ulalorv  taafiu- 
afie.  gebarentaal;  Ci^Btnrr,  cÜ'«sti&,  ge- 
l  iiar,  iM  \\>-t,'ing,  houdintr;  '|  K<*stlculeeren; 

 laiifjuaue,  GeHtiiral  laiidiuiijp,  ge- 

barentaal. 

üet,  f/et,  jong(en);  ||  (ver)krijgen,  verdie- 
nen, voortbrengen,  overhalen,  (voor  zieh) 
Winnen,  brengen  (in  een  toestand),  wor> 
den, leeren:  We  got  tberr,  bereiktcn  ons 
dorl;  —  tue  some  cigars,  liaal;  —  «lonc 
Willi  II.  srhfi  crrnee  iiit;  inaak  iiet  al;  / 
/for  i/  will  —  lost,  vtriuren  raken;  That 
has  Qot  to  be  done  iUst»  uioet  eer»t 
gedaan  worden;  —  th«  tÄodt  going,  inaak 
ann  den  gang;  He  (lot^/oint/,  kwamaanden 
gang;  He  got  his  back  up.  werd  woedend; 
—  a  eold,  ki)u  valteii,  L't'ii  vcrkoudlieid 
oploopen;  Yon'll  —  iio  gomi  by  it,  hei 
l)i'roiiw<'n;  —  hold  of,  vaslgrijpcn,  aan- 
grijpen,  aantasten,  te  pakken  krijgen;  He 
got  II  everyway,  kreeg  er  van  alle  kanten 
van  längs;  —  U  hot,  er  flink  van  lant?s 
krijgen;  y'ou  vnll  —  lo  Ilke  linv,  zult  wel 
van  hem  gaan  lioudcn;  —  a  mlle.  een 
inljl  afleggen;  —  rellglon,  bekeerd  wor- 
den; —  the  sack  (—  saorad),  de  bona 
(ontslag)  kriigea;  /  muet  —  my  (second) 
wind  first,  IK  moet  eerst  (weer)  op  adem 
komen;The  affair  got  wlofl,  werd  bekend. 
lekte  uit;  I  hart  got  thp  wind  of  you,  ik 
heb  je  in  de  ^:;iti'n,  //(•  i.s  so  weah  Ibm  he 
cannot  —  abuut,  dat  hij  niet  loopen  kan; 
It  has  got  aboui  that  you  are  here.  het  Is 
bekend  geworden;  —  adrltt,  driftig  wor- 
den (r.  schip);  They  are  — ting  ahcad,  zij 
traan  vooruit,  liet  gaat  hun  «oed  ;  — along, 
V(juruitkonien;  How  are  you  — ting  a- 
long,  lioe  staat  het  mel  de  zaken?  —  a- 
long  wlth  yon,  och,  loop!  He  has  got 
among  fhievee.  fs  tereebt  gekomen;  / 
couldn't  —  al  tfic  truth,  achter...  konien; 
/  cannvt  —  at  lilni.  kan  hen>  niot  berei- 
ken,  te  pakken  kriji^'i  n;  II  is  easy  tu  —  al 
him,  bem  te  plagen  (S/.);  The  jochey  van 
got  at,  omgekocot;  — «l-able,  getatib'l, 
genaakhaar;  —  «way,  weggaan,  wegko- 
men:  One  of  the  boate  had  been  got  away, 
neergelaten  en  afgestoolcn;  Von  are  nol 
going  to  —  away  Uhe  thnt,  /oo  koin  je  er 
niet  af;  fle  fjot  clrau  away  froiii  tlie 
countiy.  kwani  veiüs  het  land  iiit;/  could 
not  —  away  froni  him,  niel  van  hem  af- 
komen,  hem  niet  kwijtraken:  You  can'l  — 
away  from  Ihat  facl,  dal  feit  ontkennen: 
He  —s  away  witli  il,  slaaf  er  zieh  door; 
Th(  ho)  .<e  ]|ol  away  witli  Itim,  ging  er  niet 
hem  van  door;  They  -will  —  lipforc,  be- 
hiud  u$,  zij  zullen  ons  vöör-,  acbterko- 
men;  /  not  behind  (he  scenes,  geraakte 
volkomen  ingewijd  (In  de  plannen) ;  /  hope 
lo  —  brhind  your  trichi*,  dat  ilv  achter 
uwe  .^treken  zal  komen;  —  down,  naar 
beneden  gaan  (konnii),  af-,  nilstappen; 
V  In,  binnengaan,  -konien;  — >  in  the 
erop«,  binnenhalen;  l'U  try  lo  —  In  ihal 
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pieture,  te  Icoopen,  te  krijgen ;  Try  to  —  in 
a  Word,  Pen  woordje  mvt  te  praten;  Not 

—  in  u  Word  edgeways,  er  gcen  woord 
tusscheii  krijgen;  At  last  I  0Ot  my  hand 
im,  kreeg  ik  er  slag  van,  kwam  aan  den 
gang;  He  got  in  —  wtUi  me,  wo^  intlem 
met  mU;  He  qoI  Into  it,  rftftkte  er  aan 
gewend;  \Vr'  hare  fjot  off  snfely,  zijn  er 
goed  uf^okuinen ;  /  tiope  to  see  you  as  soon 
a«  /  —  off,  zoodra  ik  vrij  ben ;  He  couldn'l 
-»olKhe  bad  colB,<le  valsche  munt  kwijt- 
raken;  —  oft  o  hon«,  afstiigen;  How  are 
ym$  — ting  on,  hoe  maak  |c  het?  Try  to 

—  bim  on  that  subject.  te  brengen  op;  We 
are  — llnfi  on,  komen  vuoruit,  Schieten 
op;  He  is  — llnfl  on  for  70,  toopt  naar  de: 
H  is  —fing  on  for  seven  {o'clock),  loopt 
tegen  Zeven;  (Verg.  It  i«  — tlng  on  for 
sewn  iMNirfi  <ine«  vt«  aav»  her  la$l,  het 
duurt  nu  al  haast  zeven  uur,..);  —  out, 
er  uit  raken,(komen),voor  den  dag  lialen, 
\iit brengen:  /  wish  I  could  —  out  o/  tfus 
business,  van  dit  zaakje  af  kun  komen; 

out  uf  on«*a  ä9pth,  geen  grond  mecr 
voeien;  The  hone  gol  out  ol  tamd,  paard 
was  niet  meer  baas  te  worden;  *—  ont!, 
loop  hecn,  ruk  uit;  /(  might  —  out,  het 
kon  eeuä  uitkomen;  He  yot  out  of  it, 
iiiaakte  zieh  er  af;  —  ü  ovcr,  afdoen,  in 
orde  maken;  /  hope  I  shall  —  ovor  ü,  dat 
ik  het  zai  te  boven  komen;  »  over  a 
distance,  af  leggen ;  They  got  ovcr  me,  be- 
drogen  mij,  werden  mij  de  baas,  baalden 
mU  over;  —  round  (a  i>.),  te  pakken  krij- 
gen, bedotten;  /  got  round  hia  objections, 
weerlegde...  bezwaren;He  can  — throufih 
0(1  tighl,  hii  kan  er  best  komen  (goed  le- 
ven) ;  /  /aar  he  wtil  not  —  throngii,  ten 
einde  brengen,  te  boven  komen;  dat  hij 
niet  /.al  slagen;  —  Ihrough  mnch  money 
for,  veel  geld  spandeerm  aan;  W'c  shaü 

—  througii  witii  it,  er  doorheen  ko- 
men; —  to  bulBaHH,  aan  't  werk  gaan; 
tot  zaken  komen;  We  ahall  soon  —  to 
anofher  eleefion,  zijn  haast  aan  een  nfeuwe 
.  .  .  toe;  —  to  words,...  krijRen;  —  toge- 
ther,  bijeenverzarneien;  l  he  applausc  was 
got  under,  onderdrukt;  —  up,  in  orde 
maken,  opmakea  (wasch),  arrangeeren. 
organiseeren,  opstaan,  opstügen,  opste- 
ken,  voomitgaan,  bestudeeren:  «p, 
huut!  VoorultfITie  sea  got  up,  werd  woest; 
She up  Imcn,  manKelt  en  strijkt;  He 
has  got  up  his  (ierman,  liecit..,  er  in';  II 
•was  got  up  for  the  occas^ion,  afgesproken, 
klaargemaakt ;  —  up  steam,  »toom  ma- 
ken; flink  aanpakken;  Get-up,  getop, 
bedriegerij;  ultvoerin?,  uitrusting,  voor- 
konien,  coatunni;  ondtrhandsclie  verga- 
derinn.  wijze  van  voorstcllinp,  tuonccl- 

schikking,  cnz.;  The  up  of  the  hook 

ie  par/«c(,  The  booh  is  uicely  got  up,  de 
uHvoerlng  van  het  werk  (dnx/i,  papier, 
formaat,  enz.)  is  nitstekend;  Gietter-up, 
klaarmaker;  The  getters-up  of  a  char- 
ade,  de  personen,  die  de  charade  voor- 
stf'llen;  —  asleep.  in  slaap  geraken:  — 
cieur  Ol,  vrijkomca  van;  l  U  —  it  «tone, 
Ik  zaI  bet  laten  doen,  maken;  —  you 
gone,  scheer  je  weg;  —  home,  thuis  ko- 
men; —  quit  (rif/)  of,  kwljtraicen  af  ko- 
mm van;  Coin  was  — tlng  shurl,  liet  «eld 
raakte  op;  — laUle,  vcrkrijgbaar;  Ciet- 


Umß$  winst,  voordcel,  Verdienste. 
Getnseniane,  oelh-senwnl. 
Gewgaw,  gjügö,  prul;  |i  prulleriy. 
Cieyser.  gaizs,  gein,  geiser,  iicete  bron, 

verwarmingstoestel, 
G.  F.  &.  r/ie  GirlA'  FrimuUv  Society. 
G.  G;  urenadier  Ouards. 
im.  G.  F.,  Greatef^l  Common  Factor. 
liharry,  gari,  üSse-(ponny-)wagen  (Br.I,). 

r^hastiy,  gästii,  doodsbleek,  afgrüselijk, 
ijzingwekkend. 

Gha(«)t,04(,bergpas,gebergte,  trap  {leiden- 
de van  e'sne  rivier;  landingsplaats;  Br.-I.). 

Ijilieber,  Cjiheljire  fftto,  ^c^b».  Zie  Gueber. 

uhee,  gl,  boterolie  (Bf.-/.)  uit  buffelmelk. 

tihent,  trent. 

(lilierkin,  gohin,  angurkje. 

Ghetto,  gelou,  Ghetto,  jodenkwartier. 

GMlMllne,  gibaHaHn,  GhibelUtn. 

Ghoorkas,  0«9fcaz,  het  Yoornaamste  ras  In 

Nepaul. 

(jihost.  goust,  Keest,  spook,  dubbelganger, 

geestverschijnlng,  schijnije;  iemand  die 
.V,  letterkundig  werk  doet,  waarvan 
een  ander  de  eer  krijgt;  He  haa  not  tbe  — 
of  a  Chance,  niet  de  geringste  kans;  He 
gnve  up  the  — ,  hij  gaf  den  «eest;  We 
nceded  no  —  to  teil  us  tlmt,  dat  l)e^repeii 
WC  zelf  ook  wel:  — ly.  spookac^lttig,  akelitr, 
soniber,  geestelijk:  — ly  father,  weap- 
ons ;  — -ly  hour,  spookuur,  middernaen« 
telijk  uur;  —  story,  spookvertelling. 
Ghoul,  gül,  (uostersch)  menscheniüken 
etend  monster;  grafschender;  — ^sb,  de» 
mouisch. 

Ghurry,  0on,(water)uur(wcrk),gong(B.I.). 

G(h)yli,  Ott.  bergkloqf.  raviju. 

Giantt  diabnt,  renn:  Tbe  —  MountaliiH, 

het  Reuzengebergtc;  ||  reusachtig,  kolos- 
saal;  — css,  reuzin;  — sbip,  reusachtig- 
lieid;  — 's  Ktren(|th,  reuzenkracht;  — 
('s)strlde,  zweefniolen;  —  swiny,  reuzen- 
zwaai. 

GlaonTy  diam^  ongeloovige  inaam  voor 
Ckrislenen  bij  de  Türken), 

Cüib.  diib,  arm  van  een  kraan,  spie;  (oude) 

kater  (  rat);  ||  koppiß  zijn,  zicli  ver- 

zetten;  belemmeren,  hinderen:  —  at  a 
Word,  naar  een  woord  zoeken. 

(ulilier,  (7<b9,  krabbelen,  brabbeltaal  s|V^ 
keu,  snateren;  — isb,  brabbeltaal.  . 

GIbbet,  rfflbi^  galg,  kraanbalk;  ||  uphan- 

cen;  aan  de  Raak  stellen;  He  wa<  ■   od  tO 
Ins  friende  as  a  miser,  bij... 
(  ^ibbie-gabblOy  gtb'lo^b'U  gesnater,  .  ge- 

zwets. 

c;ibbon,  ffib'n,  Gibbon;  langarmlge.staart- 

looze  aap. 

GIhboKe.  gU>ous,  t«ibbous,  gibos,  uebu- 
cheld,  uil|iuilend,  t)ol;  <.ildiosity.  gtbo- 

siti,  bultiylieid,  boiheid,  uilpuiling. 
fiibbi«,  gibz. 

Gibe,  diaib,  spot,  sntaad;  |[  spulten,  Ii uu- 

nen,  beschlmpen,  uitschelden;  — r,  spol- 

ter,  sehimper. 
(iil>eon,  gibjdn:  tübeonlte,  yibjjnaii,  Jje- 

woner  v,  Gibeon  [Jaztia  '.),  23)» duivelstoe^ 

jager,  laagste  loondicnaar. 
Giblcts,  diibUls,  inwendige  deelen  van  een 

gans  (gevogelte),  zooals  iever,  maae,  etc. 
Gibraltar,  diibrölld,  Gibraltar;  —  ape  (— 

iiionkey)j  magot  (aap). 
Caibüuu,  gtbs'n. 
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Ciiibstaff,  dUbsläf,  peilstok,  vaarboom. 

GIbns  (hat),  d2a<ba«(/ia().  klak. 

Ciiddy,  gidi,  duizelig,  duizelingwckkernl, 
veranderlijk,  grillig,  opgewonüeii,  onna- 
üenkcnd,  onbezonnen;  bralnecl,  gc- 
Uacliteloos,  roekeloos;  crowd,  dwaze, 
dolle  mentgte;  — — go-ronad,  earoussel; 
Play  Ihe  —  goat,  voor  mal  speien;  — 
kipp«r  (s/irimp),  schul n  heer. 

liiHord,  gifäd. 

iilttt  recht  van  geven  of  licKcven,  gave, 
begaafdheid:  ||  begfftig'-n:  i  wouUl  not 
iMve  It  tor  (at)  a  f  k  zou  tiet  niet  voor 
nleoiandal  willen  hebben;  — •  tor  putting 

aside  (out  of  mind)  disagretnbli  s,  (im  ou- 
aangeiianio  dingen  van  zieh  ai  Iv  zellfii; 
Thal  a})pointment  is  in  the  —  ol  the 
crown.  wordt  door  de  kroon  vcrgcvcn; 
•— ed  wilh  many  accomplisiiments,  mci 
vele  talentcn  begaafd;  — books,  bocken 
voor  cadeaux;  — hors«,  gegeven  p. 

<*lflf  QiQ,  harpoen;  sjees,  cabriolcl;  kaard- 
cyllnder,  kaardrnachine;  lichte  slocp;  i 
farthing  (Sf.);  ||  met  elgpr  of  harpoen  ste- 
ken;  -hb,  bril  {SL);  — — laiiq>(s),  rijtuig- 
lamp  (bril;  St.);  — uMUk.  barpoenler;  geld- 
patser;  — manity,  grootdoenory  <wegens 
bezit  of  lets  anders). 

C^igantean,  diaig'ntfen,  GiganlM^pM,  Gi- 
gantic,  reusachtlg,  kolus.saal. 

i;il(glp,  gig'l,  gichelen;  i|  gegichel;  — »r. 

C>i(|let,  giglit,  giohelend  ineisje. 

i<igot,  diig^l:  —  slecves,  wljde  mouwen. 

Ijiilbert,  gilbat;  — ian,  in  den  tränt  der 
G.  Sullivan  opera's;  kuddi«,  dwaas;  Cill- 
t'Iiritit,  gilkrist. 

Ulld,  gild,  vergulden,  verfraaicn:  —cd 
Cbamber,  het  Hoogerhuis;  Gili-cup, 
boterbloempje;  — ed  yoiitb(s),  jeunessc 
doree;  —er,  vergulder;  — ing.  het  ver- 
gulden, versiering,  Terguldsei;  — Ing- 
metal,  ver«uldstof. 

(«Ilcaid,  gii\.»<!. 

liilea»  didiU,  (iilles:  St.  — ,  (moeger  beruciir 
te)  buurt  in  het  centrum  van  Lenden. 
OliailaB.  gtlfüBti. 

GUI,  gil,  Kicuw,  kaak,  lel,  het  vleesch  om 
en  bij  de  kin,  vadernioorder  (boord;  altijd 
Meerv.);  ravijn,  bergstroom:  HoHy  about 
tlMB  — gezond  uitzlend;  — ~c(wer,  — — 
Oap.  kieuwklep. 

Gill,  diu,  melsje;  pint  (0.14  L).:  — 
nirl.  dartelf  iin  ii!. 

i;illiaii,  diilj'ii,  ilarteli;  meid  {vero.). 

Gillie,  fiili,  liuoglandsch  bediende»  TOOral 
bij  rijd«?n  cn  jagen;  ook  Verb. 

Gilliflower,  diilifUna,  tuinanjelier. 

GUmore,  gilmö;  Gilpln,  gilpin;  GIlaou, 
gH8*n. 

<«il|»y.  gilpi,  vroolijke  ga.<t(ineid.  Sclioll.). 

(iilravafjc,  gilravidt,  opcewondeii  [)rct,ru- 
niocriK  partijlje;  ||  jiluiuleren,  dnlle  prel 
maken;  — r,  rumoerigc,  wanorüelijke 
klant. 

Gilray,  gilrei. 

Gilt,  gilt,  Imp.  en  p.  p.  van  Gild;  \[  verguld; 
II  vt  ri^Mildscl ;  jun«  wijfjesvarken:  —  cup, 
buterbloempje;   The  (Tliree)  —  Balls, 

lornmerd;   edged,  verguld  op  snede, 

fijn,  chique:  soliede,  prima  (securtites). 

<irlmbaifl,  diimb'lz,  bcugcl,  om  het  kompas 
aan  te  hangen. 

Gimvi'uek,  dUmkrak,  prui,  speeldingclje; 


II  pnillcrlg;  vervallcn,  schunnig;  — y. 
(«iinl4>t,  giml.d,  lioor(tjc)  met  horizonl. 

handval ;  |:  boirn,  draaieB:  A  gmz»  Hin  a 

— ,  doorbörende  blik. 
Gimp,  Oymp,  tffmp,  gimp,  sooft  van  paa- 

sement. 

Gimp,  diimp,  net,  fiJn,  keurlg,  slank, 

sohraal. 

Hin,  diin,  jcnever;  strik,  machine  (vooral 
om  katoen  te  korreleiii,  kraan,  iniandschf 
vrouw  {Austr.);  \\  ontkorrelen  {v.hatoen); 
vangen,  strlkken;  ■— •horao,  molenpaard; 
— bouse,  werkplaats,  waar  het  katoen 
van  de  zaadjes  ontdaan  wordi;  ■«  ■  ■»mlil 
i-palace,  -shop),  kroeg,  drankDUls;  — 
sling,  soorl  jenevergrok. 

Ginger,  diini»,  gcmb(  r,  icts  pikaiils; 
,,rooic";  II  met  gember  bcrclden;  —  up, 
opkikkeren  ;  — ^ale  {-beer,  *pop),  gern» 
berbicr ;  There  is  no  —  in  him,  fut;  — 
braiidy  (-cordial),  drank,  gemaakt  van 
spirltualien,  ^'cmbcr,  ete.:  — brisul,  pe- 
perkoek;  waardeloos  iets,  vertoon;  >;<"ld 
(Sl.):  Talie  Ihe  gilt  off  Ihe  — breu«l,  van  de 
aantrekkelijkheld  berooveo;  — bread- 
nnts.  pepemoten;— «4Mread-atall  i-booth), 
koekkraampje;  — bread  work,  prulsio- 
raden;  — ly.  vourzichtig,  behoedzaani; 
nctjes,  keurlg,  gcaffcctcerd. 

Gingiiam,  giri'm,  glngaug,  katoenen  stof; 
katoenen  paraplu. 

Gln0lymma»dita0ttin9s,  scharniergewricht. 

Olnnee.  Zie  JtntiM. 

Glppo,  diipou,  jus  (sofdnfpnu'oorf/). 

(jüpsy,  diipsi,  Zigeuner(in),  (!-■  taal  der  Z.; 
donker  uitzlend  persoon;  lu  ks;  [  Zigeu- 
ners..., Zlgeunerachtig;  jj  in  de  upen  lucht 
leTOB,  bulten  eten;  — cart,  reto-  en 
woonwagen;  -»fy»  d2<p«t/ai,  «wart  of 
donker  maken;  —  herb,  gemeene  wolf»- 
klauw;  — Ism,  gewoonten  en  zcden  der 
Zigeuners,  bedrog;  — -  roHc  (scabious), 
schürft,  jeukkruid; — table,  rond  tafeltje. 

Giralle.  dürAf,  dlimf,  giraffe. 

Girandole,  d2<r'ndou{,  kandelaar  met  ar- 
men; vuurrad  («tuft  vuurv»erk), 

<>lrasol,  dünsol,  Europeesche  hellotroop; 
pirasol  (e(/e/j7es(een(e). 

i«ird,  kneep,  stcek,  sarcasme,  hoonlacb: 
II  spotten  met,  lachen  om,  uitvaren  legen 
(at):  omgorden  (about.  In,  round),  vast- 
binaen,  aangorden:  a  troe,  deel  van 
den  hast  rondom  wegnemen;  — ^r,8teun-, 
(ijzeren)  dwarsbalk. 

Ciiirdlc.  (jöd'L  t,'ordel.  liand;  i|  onignrden, 
insnijding  om  een  buonislam  maken,  om- 
vatlen:  He  had  (Held)  the  people  under 
bis       bij  bleid  bei  volk  er  onder; 
by  fh«1nvlolate  8ea,omgeyen...ongerepte. 

Girl,  gj)l,  melsjc,  dienstmoisje;  tweejarigc 
reebcik:  —  of  the  pcrmd,  modern  ineisje; 

 frieiid,  vrienilindiclj«');  — hoo<l,  de 

mcisjesjaren;  — Ish,  meisjesachtig,  mci'i- 
jes...;  —  uifc. 

GIrondist,  ditrondist,  ttirondUn. 

Girl,  göt.  P.  P.  en  Imp.  van  Gird. 

GIrlh.  f]/)lh,  buikrleni,  band,  omvant;:  !1 
omgcven,  omgorden,  omvjesprn.  77m7i  in 
— ,  mager. 

GiHbornr,  gisban;  GlHlcbert,  giz'lbat,  Ciijs- 
bert(us). 

f;ist,  diisi,  hoofdpunt  (o.  redeneenng  of 
vraug):  l  lold  Idm  tl»  —  •!  my  crrand. 
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doel  van  müne  boodschap;  That  U  Ihe 

—  Ol  Itt  dat  to  de  kern  der  zaak;  Her«  ttes 
tbe  whole       ot  tlie  maltor. 

iaiusto.  dluatou,  in  de  maat  (muzieb). 

laive.  Kcveii,  schenken,  verlognen,  ovcr- 
handi(?cn,  mededeelen,  meeneven,  zak- 
ken,  bczwijken,  wijken;  ||  hct  meegeven, 
veerkracht:  Tb«  klndly  ^  ot  tbe  trlg- 
ner,  het  zacht  meegeven  van  den  trekker 
(dat  (Ir/p  begon  te  beweeren) ;  A  lamp- 
P06t  has  uo  —  in  It,  ....  ^M*pft.  niet  rnee; 
De8perut«>ly  — ii,  wanhopiß  van  naturo. 
aard;  —  and  take  is  the  only  possihle  rule 
in  marriage,  gcven  en  nemen;  Thal  is  a 
and  takr  (exchange)^  dat  is  een  bUlijke 
rull;  A  fight  of  «ad-^ake  eharacter, 
waarin  boido  partijen  veeren  laten;  Tbe 
weather  (/rosO  — s,  verändert,  het  bef^int 
te  dooien;  I  telt  tbe  bar  —  a  little, 
voelde,  dat  de  stang  boog;  /  lumed  the 
honeU«  and  Um  door  gave,  ging  open;  /'({ 

—  ityou  (hol),  ik  zal  Je  well  — m«a  back, 
laat  me  op  Je  mg  staan;  —  battle, 
»lag  leveren;  My  bed  — a  yours  several 
inche.8  in  length  and  breadth,  is  vrij  wat 
längeren  breederdanhet  uwe;-»aeoa0li, 
opzettelijk  hoesten  (kudien);  —  a  «ry 
fMTMnn),  utten;  Witt  you  —  m«  tfc«  man 
dance?  —  enr  to,  het  oor  leenen  aan; 

—  flood  «lay,  Koeden  dag  wenschen;  — 
ground,  wijken;  —  n  finess  at,  raden 
naar;  In  cbarge  {into  cuatody).  in  (ver- 
xekerüey  bewwiog  geven,  doen  nemen: 
Ha  gars  m«  a  potient  hearing,  hoorde  mij 
geduldfg  aan;  1  you  joy  {of  ü),  Ik  feli' 
citcer  u;  —  the  Ile,  logenslraffcn,  heeten 
Hegen;  —  a  llft,  oon  himdjc  hflpen.  laten 
nicerijden;  —  inwsvlf  to.  /.ich  wijdcn  aan; 
1  gave  htm  a  piece  o/  my  mind,  zei  licm 
duchtig  de  waarheld;  -«iilaee  tS»,  wtjken 
(plaats  maken)  voor;  —  riae  to»  «anlei- 
ding...  tot;  —  sent«nee,  vonnls  Vellen; 

—  the  Slip,  laten  zltten,  uitknijpen;  You 
ought  to  ine  sometbing,  iets  vöAr 
geven  (WJf.);  —  a  start,  (doen)  opschrlk- 
ken:  auck»  MOg«o;  —  sums,  opgeven ; 
CanU  vott  tbe  tima  «/  day,  ,,goeden 
dag**  zeggen?  —  me  tbe  good  oid  tlines, 
Ik  tegen,  loof;  —  a  loast.  ...  uitbrengen; 

—  tonfiiie.  aanslaan  {van  honden);  — 
warnlDfi  (of),  den  dienst  opzeggen 
(waarschuwen  voor);  —  way  (to),  wij-" 
ken  (voor);  toegeven,  breken»  bezwilken; 
Here  (he  erew  btgan  to  — >  way,  begonnen 
met  alle  kracht  te  roeien;  —  a  yawn, 
gapen.  gecuwcn;  —  away.  cadcau  geven; 
l;i1('n  varcn;  publlek  niaken  (a  /art);  Co- 
pies  are  — n  away  on  application,  op 
versoek  ontvangt  men  een  present- 
exempl.;  The  bride  v)as  — n  away  5v  her 
brother,  de  brnid  werd  door  haar  nroeder 
aan  den  hruidegoni  overpocoven;  The 
horsc  had  been  — n  uwuy.  nnd  won  the 
firet  prize,  niet  als  «'rnstig  iiuuiiMlintit'r  be- 
scbouwd;  Uia  ear»  —  bim  away,  aan  ziin 
ooren  kun  je  wel  sien,  wat  een  ezel  hij  is; 
Pon't  —  yourselt  away.  tjooi  jezelf  niet 
weg,  niaak  je  niet  belaclirlijk,  geef  je 
niet  bloot.  toon  niet  wie  ji'  hcnt,  verklap 
jezelf  niel :  /  hope  you  dxdn'l  —  nie  away, 
mij  niet  liebt  verklapt;  Thal  is  a  dead 
(vaaton)  —away.  dat  is  enkel  geld  weg- 
gooien;  —  Um  hiow  away,  den  boel 


verklappen;  The  enemy  gave  back  pell- 
mell,  week  in  verwarring;  /(  was  — n 
tortb  5y  everybody,  het  werd  door  leder- 
een  vertcld;  The  luch  gave  In,  de  fortuin 
verliet  me;  —  in  marriage,  tcn  h.  g.;  Vou 
must  —  in  to  me  that  you  were  wrong,  mij 
toegeven;  The  wichet  gave  into  an  avenue, 
leidde  tot;  —  on  (to)»  uitkoraen  (op  tvin, 
fliraal);  —  o«t,  altda^en,  «ankondigen; 
uitgeputzUn,  (het)  opppven,  nprakcn;  My 
figure»  —  out,  ik  Ran  (d(^  nienigte,  etc.) 
niet  mocr  teilen;  —  out  a  text,  voor-  of 
oplezen;  He.  gives  hliiiHelf  out  for  some- 
Ihing biggerthan  heis,  /.ich  vourdoen  al8,uit- 
geveo  voor;  H<— «bimnclf  out  In  atmce 
for  others,  wijdt  zieh  aan  (offert  zlob  op 
voor); —out  one's  heart,  nitstorten;  Itwas 
flivon  ontpubtidy,  publ  i^k  aangekondigd, 
liekend  gcmaakt;  The  tamp  f|ave  out  a 
fUcherinalight;— ' out lessons,  opgeven;  Th» 
«nntauninen  gave  out,  raakte  op ;  The  rain 
gave  over,  hield  op;  /  had  — m  it  over, 
het  opgegeven;  --  over,  schel  uit;  lenter 
niet;  — n  over  to,  gegeven  voor.  gewijd 
aan;— n  over  to  dreama,  last  hebben  van; 
He  gave  himself  over  to  drinking,  hiJ  ver- 
slaafde  zieh  aan  den  drank;  Much  — n  to 
(•aefciMrfc),  feelbezlgmet,  veel  honden 
van;  Hc  was  •— n  up  by  the  doctors,  de  ge- 
neesbeeren  hebben  ncm  opgegeven;  /  had 
— n  you  up,  a1  doorgehaatd, verwacht  te  je 
niet  meer;//e  gave  himself  up  tothepolice, 
hij  leverde  zichzelf  in  banden  der  politie; 
—  Up  aa  estoMiahment.  eene  zaak  ophef- 
fen,  likwldeeren;«»np  the  ghost;  He  gave 
himtelf  up  to  that  deli^ht,  gaf  zieh  over 
aan  ;  Qtuibec  gave  itsetf  up,  gaf  zieh 
over;  He  preferred  lo  —  up  wor/i  befnre 
vfork  gave  him  up;  — -n-name,  doop- 
naam  (Am.). 

Giaaard,  0iz»d,  splermaag  (v.  vogeU):  He 
freta  his  hij  ergert  zieh,  tobt;  U  staek 
in  my     ,  het  zat  me  dwars. 

G.  L,,  Grand  Lndge. 

(siabraie,  gieibrii,  giad,  kMl,  onbehaard 
(Glabrou»,  aleibr^s). 

Olaeial»  smi{i)9l,  bevroren,  1)8...,  glet- 
scher...:  —  perlod ;  Glaclate.  gletiieit,  bc- 
vrlezen,  tot  ijs  worden;  GlAciation;  Gla- 
der.  (}lfs-i.f.  <jlvi^-i.  gletscher. 

Glaeis,  gleiHH,  ylasi.  schuinte,  glooiing. 

Glad,  blij,  verheugd,  vroolijk;  II  blij  ma- 
ken: i  am  oi  il.  ik  t>en  er  blij  oni;  / 
ahall  ^  to  dott,  net  zai  mU  aangenaam 
zijn;  He  waa  —  at  finding  vs,  dat  hij  ODS 
vond;  — ilen.  verbltjden;  — »ome. 

t;iad«'.  I  |n  [i  mimte  In  een  boscb;  wak  in 

't  ij.s  (Am.). 
Gladlate,  yladiti  zwaardvormig;  Gladia- 
tor, 0<adieito,  zwaardvechter;  atrijder: 
Gludiat&rial;  Gladiole,  qladiout,  zwaard- 

lelie  (GIadioln*<.  g1-Adahl,is.  gladiouhft). 
Gladstone,  glOiist'n,  (lladstoiie;  soort  rij- 

tuig-  Kr.  landwijn;  valies  ( —  bag):  dlad' 

slonian,  aanbanger  van  ti.;  ook  adj, 
Olair,  giea,  eiwit,  eiwitacbtlge  8t0f ;  Ifver* 

nissen,  bestrijken  met  — ;  — ^ons;  y» 
Glaive.  glt^v,  (8lag)zwaaTd  {dicht.). 
tilamin,  y/orni>. 

Glamour,  glnm,i,  l)et()overinti,  (valschr) 
glans,  oogenbegoocheling,  tonversiireuk ; 
1  i»egoochelen,  hetooverend  schilderen: 
Ha  — ad  tiie  mountaln«  wUh  a  /oaeino^ 
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ion  thal  none  could  resisl.  hii  scliiiücrdc  de 
iicr»,'cii  onweentaanliaar  betoovereod; 
(JlnmoroiLa. 
Cxlaoce»  fftäns,  Uchtstraal.fllkkering,  blik, 
ooRopslaK.  lichte  aanrakin«?.  lonk,  wenk; 
II  slrulen  schielen,  Schieten  längs:  vluch- 
lig  aanzien,  kortelijk  vormt-ldtM),  aaiiblik- 
ken  (at):  AI  a  — ,  op  het  etrste  gezicht; 
A  —  of  iiucstion,  een  snelle,  vragende 
blik;  —  down  an  aecounlf  vluchti«  door- 
zlen;  The  talk  — d  lfe>om  on«  «uQ«ei  lo 
ano</HT.  glii^'  ongemerkl  ovcr  van...op; 

—  Uli  rye  on  (nt).  een  iilik  werpen  op; 

—  belilnil  jit.  ailiterom  kijken  n;\ar; 
4  ^laiifiiifi  blov:,  >l.ia.  die  maar  strijkelings 
i.iaki;  —  off,  af"<(liarnpen ;  —  Over, 
viuchlia  doorzien;  Ue  harülu  — d  upon  it, 
roerde  het  haut  niet  aan;  -^cwal^rlans- 
kool,  anthraciet. 

(■lund,  klier,  ceKgroep);  The  ba<l  — <*rs. 

glandjz  (kwadc)  droos  (paardcnzipkle):  

frrd,  behept  met  kwaden  droes;  — Ifer- 
ouH,  glandifans,  eikeldragend:  — Iform. 
glandiföm,  eikelvormig;  — >ula,  gland- 
iu/(.>),  kliertje;  — ular,  glandirdo.  klier- 
achllji,   klier...:  — iiIp,  — m/u;  — iilous. 

iiluuH,  glänz,  eikel,  noolvoriiuge  vruclit. 

(■lare,  gl€9,  schitterende  glans,  valsche 
gloed,  schittering,  woeste  blik;  i|  met 
schltterend  en  Terhllndend  licht  scbUnen, 
woest  Staren,  vlammende  blikken  werpen 
(al);  r;iarinf|.  fonkciend,  schel.  hei.  vcr- 
blindi'iid,  opeiiliaar,  onbescliaaind.  stdian- 
delijk,  ächreeuwend  ixnjusUcr) ;  Oilary, 
fonkelend,  scbittorend. 

Ulwigow,  glusgcfu;  Glaaweglau,  glae- 
vi9di\9n,  inwoner  van  — . 

Glass,  gläs,  gla-,  raampje  (riHuiu),  lens. 
Spiegel,  kijk'T.  zaadlooper.  liaroineter, 
thernioineter;  |I  van  ^'la^;;  ;  ( ;  f tspicgelen, 
met  glas  omhuUen,  verglazen;  At  ihe  — . 
-vööT  den  apiegel;  He  raieed  a  — ,  and  all 
ihe  ««a  met,  nam...  op,  en  allen  klon- 
ken  met  etkaar;  — ^s.  bril ;  (Pair  of)  —es, 
bril,  lofRiiel;  — bell,  stolp;  — — blower. 

ßlasblazer;   lilower's  lanip:  — «cane, 

Vitrine, enr.;—'Cloth,{.rla/endoek;—couc?li, 
alaatsiekocts.  glazen  koels;  — lul;  — 
ho«fie,glasblazerU;broelkas;  iar,klok, 
i  n  m  a  a  k  fl  esc  h : —llkr  ;—iiiet«l^e8m  ölten 
glas;  — paintinn.  het  .schilderen  of  schil- 

dLM  wi  I  k  «tp  glas;  |>a|»er.  gla.'*-(sclmur-) 

I)a|>i«  r;  sha<le..slolp,  glazen  lainpekap; 

 slainliifi,  het  kleuren  van  glas;   

uare  (-wor/t),  glaäwerk;  — -work»,  glas- 
hlazerij;  —yt  glas,  als  glas,  (epiegeiv 
gl  ad;  — jr  eyefi,  Jtiaaige  oogen. 

lilaHtonbury,  gUla'ntari:  —  «rhalr.  een 
Hourt  leunln^stoel;  —  lluirii,  tweeatilUge 
nteid'xirn. 

laiauceHcencc,  glijHes'ns,  zeegroene  kleur. 
4ilau4reH«senl,  glöacn'ntt  (ilaue««(i,  glöhts^ 
zeegroen. 

<iluiiroina.  fjlökoum»,  gr.  staar;  «— tous. 
<ilaii(*us.  gidhtis. 

<>la/.e.  ^'!an/.eiide  iaa«;  |  van  glazen  (rifl- 
len)  voorzien,  glasachlig  worden  ( niaken), 
met  glas  bedekken,  in  glas  /etien,  ver^ 
glazen,  satineeren,  glaceeren;  l|  glazuor: 
— <i  eyei,  als  van  een  doode;  — board, 
<oin  t  van  pai>.  waarliisschen  lirl  pajMer 
glänzend  gcniaakt  wordl;  gladhuul;— Hl 
bookeaaea,  met  glas  in  de  deuren 


VV\tfi  ijta.is  pnnel  in  door :  <'f.  — <l  witic/ows); 
Witti  — «I  eycs,  ulazigr;  — «l  frost.  ij/.el; 
—«1  bat,  met  geolled  I innen  uvertrokken; 
— 4l  lilefi,  verglaasde  pannen:  — d  In,  met 
glas  omsloten;— Icc,  ijs.glad  als  een  Spie- 
gel (Am.);— klln.verglaas-oven;  Theftnnl 
(|lazinf|o/a  piclurv,  verni-sen;  — r,  vergla- 
zer,  polijster;  poleerschijf ;  .\/t/(oa(i8ulaa>' 
at  tbe  seamM,  glimmend  aan  de  naden. 

(ilazier,  gleii»,  glazenmaker:  I»  your 
fatber  a  — >?.  Je  bent  een  lantaarnpaal 
zonder  licht;  — 's-dlnmond. 

(ilU7.inf|.  gleiüri,  1  t.'.iiursel ;  glaswerk, 
niiten. 

(•ioaiii,  glim,  straal.  glans.  schiüeringi 
stialea,  Straten  Schieten,  schilleren:  — 
«f  /iumear,  sprankje;    y,  stralcnd,  (on- 
kelend. 

(ilran.  p^fn,  nasprokkcling:  1'  nalezen,  op- 
zainelen,  verzamelen,  aren  lezen;  Ho 
(a-) — liifi,  nalezea;  «^r,  sprokkelaar, 

arenlezer. 

<>lebc,  pastorielanden,  bouwiand;  aarde 
(dicht.);       bouae»  pastorie;  — »laml» 

pastorlelanden. 

(•ledo.  wouw  of  zwaluwstaart. 

Cilee,  vroülijkheid,  niuziek,  zang,  licd; 
oudcrwetsch  muzlekinstrument:  In  biuh 
— ,  zeer  vroolijk;  — >club»  (mannen)- 
«angvereeniglng;  — -maiden»  raadrei- 
zende  iiedjeszangster;  «^nan, mtnstreel; 
— ful.  Z.  Madrigal. 

filp«t,  etter:  ||  eiteren;  — dun,  eiterig. 

Glelg,  gleg. 

(>len,  nauw  dal,  bergengte, 
(ilencoe»  glenhou;  Glendowerf  glendatu^ 
glendw. 

(ilendo%'eor,  flricndowyü,  Hindoesche  gcest, 
Cilene,  oogappel;  ondiepe  gewriclilsvlakte 
of  pan. 

<«leii{|ai*ry,  gl'ngari,  (polilie)niuts  der 
.Schotten. 

CilenUvet,(;<en/{t-e(,  soort  wbiikV  (Scholl.). 
Gilb,  glibberig,  gelikt  (v.  aehOderti);  vloet- 
end  Ivan  spraah),  glad,  onnadenkend, 

welbespraakt:  —  lonffur. 

Cilide,  iift  ßlijdcn;  glijviurh!  :  civcTtiang 
(ü.  de  eene  lelter  op  de  andere);  |i  zaubt 
(doen)  glijden  of  voortbew^n,  zweven: 
—  about,  rondzweven;  —  Info,  onge- 
merkt  nvergaan  in;  Glidiufi  deHcrnt, 
vol  iilaiii''  (vliegluiq):  —r. 

tiliil.  korle  tijd,  .selirik;  II  schrikken. 

(iiim.  glim,  licht,  kaars:  Douse  fhe  <— 
doe  het  licht  uit  (S/  ). 

Glimmer,  glima,  glimmen,  sciiemeren, 
zwak  scheineraefilig  lieht  verspreiden;  i] 
zwak.  onzeker  lieht;  mica;  — -iiifi.  srhijn- 
sel.  zwakkf  izlans.  zwakke  npriikktTint; 
(C(JH  beyf/usttieid,  enz.).  sciiljntje,  fiuuw 
begrip. 

GllmnHP,  0(iinpt,  zwak  ticUl,  giimp.Hpour, 
voorbijgaand  genot.  kort  bestaan,  lint: 
lilikken,  voor  een  ooi;eiil»lik  verscliijnen, 
vliielitig  zien  (zieh  even  tuonen):  — 
hc  f|oi  iiito  her  ndnd,  blik....op  haar 
gemued  kreeg. 

falint,  schijnsei.  vluchlige  blik;  ;  schille- 
ren, f iikkeren:  /  knew  lüm  at  Ihr  lliitl  — . 
dadelijk;  The  Irain  ruihtd  on  ooer  tite 
— Infi  ralls.  de  glinslerende  ralls. 

GllHsadc,  glisää,  hei  glijden  längs  Us>  of 
sneettwhelling;  de  afdallng  zclve;  een 
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dänspas;  ||  naar  beneden  glijden;  glissen: 
Ttm  comet  — diato4luft  treach,  liet  zicli...  | 
l«opgraaf  Kiijden.  { 

Gllatru,  gli^i'n.  Ilikkeren.  scliijneii,  fjlan- 
zen;  ü  flikkeiinp;  -  caister,  (licl) 
k'laH/en. 

Ollller.  glit-^,  (het)  flonkeren,  flikkeren, 
scliit leren,  glänzen,  blinken:  All  Im  not 
«oM  Uu»t  -HK  't  is  al  geen  goud  wat  er 
blinkt. 

(«loain,  (jloum,  scheineren;  somber  (doen) 
zijn;  —Inn,  (avuiid)schemering:  — Ino 
«>/  /i/V,  levensavond. 

(iloai,  f^ul  (ou),  vol  begeerte  of  duivel- 
Bche  vrevgde  aMi«taren,  net  een  waar 
tijgergenoegen  neerzien  op;  sieh  yerknett- 
teren  in  de  pijn  van. 

(■lobatc.  (jloubil,  bolviuini 

<>lobe,  bul.  bal,  aarde,  oogappel;  wereld, 
ulobe,  ballon  (t».  fomp);  ||  (zieh)  tot  eeii 
l>al  (bol)  vormeD;  — — daisy,  kugelbloem 
(— «flomrvrftftonkelftchtlge...);  —let,  bel- 
let je;  lightninfi.  bo!Mik:,ein ; — salllnfi 

(Zie  CiTcuiar);  — troller.  it  iiiand,  die  de 
ateheele  wereld  afreist;  — trottlnii,  het 
anreizen  van  de  wereld;  valvo,  balklep; 

ytütmig:  CilolNü«,  globjül^  bolletje,  kleine 
iMmoeopattaebe  pil. 
GMlulin,  globjxüin,  globiiline,  eiwitaellti- 

ge  stof  in  de  bloedbolletjes. 

(aomerute.  ijlomartit,  tot  «en  bal  Of  kltt- 
wen  gevoriiid  (vornien). 

Gloom,  donkerbeid,  zwar«  schadbw,  som- 
berbeid,  dofheid,  droefgeestigheid.moede- 
loosheid;  ||  somber  of  donker  worden  of 
schijnen,  schemercn,  betrekken  {met  wöl- 
ken), fronsen,  bedroeven:  — Inn,  — y, 
duister, somber,  zwaarnioed  .neerslachtig. 

ia«ri«»  glAria,  lof.  heerlUkbeid:  —  Patrf , 
lor  sij  den  Vader;  *—  in  execlcls  D«o,  lof 
zij  den  Heer  in  den  hoogen;  filorled,  glö- 
rid,  doorlttCbtig,  roemrijk:  Glonficalwn, 
verbeerlijking;  (ilorify,  verheffen,  ver- 
heerlijkea;  («loriole,  glörUml,  stralcn- 
krans,  nimbus. 

Ulorlousy  glArU»,  dooriucbtig,  roemrijk. 
heerlijk,  prächtig;  lachwekkendt  We  mta 

—  Inn,  bet  was  zalig. 

(«lury,  glöri,  roeni,  lof.  bew  (uidcrintj,  heer- 
lijkheid,  (hemelsch«^)  zaligheid,  roem/.iirlil 
trots,  snorkerU,  nimbus;  ||  roem  dragen 
op,  behagen  scheppen  in:  —  bc!,  Gode  ItJ 
dank;  He  was  Uie  —  of  hU  a^e,  de  roem 
van  zijn  tijd;  He  went  lo  voer  ten 
Ii  rill  ei  in;  He  filerleB  In  M«  ignoranee, 
draagl  loeni  (»p. 
(■los.,  (;i()Hce)iter\shire);  gloasdni 
iilotis,  glo&,  glans,  luister;  ||  glänzend  en 
sehitterend  maken,  Yerftaalen,  verbloe- 
men:  Kemove  Ih«  — ,  ontglanzen;  /  vtill 

—  avrr  your  »horbomnings,  verpoelijken, 
door  ilf  vinKers  zlen. 

üloHs,  yiu-s.  glos,  glohse,  verklai  rndt'  kanl- 
teekening;  ||  glosseeren,  glossen  maken; 
— arial»  olo»ettn»it  gloesen  betreif eud;  — 
ariat,  verklaarder;  »Hiry,  gloMarlum. 

CSIasaal»  glos'l,  ton^...;  (■IohsIc.  qlofdk, 
stelsel  v.  pliou«'lische  spelling  (i\  Kllifi). 

(iiIoMMttis,  glosaitis,  tongontsteking. 

4älOH*»o{jru|>liy,  glo$ogr9fi,  bet  maken  van 
een  glos.sarium ;Ycrhandellng  overdetong. 

CiiluaaolaUa,  gl089leili9t  Ciloaaolaly,  0/0- 


sofj/i,  hct  spreken  in  \r.  talen  (Bijh.). 

Ulossology*  olosoMHi,  uitlegging  van 
woorden:vergelijkende  taalwefenschap. 

<iiossy,  g/o.si.^'lanzii^:  lilosMhicss,  glans. 

«iloster,  glosto,  (ilouce.ster  (kaas). 

(liloittii.  ui"t'i.  iiiotiiv.nioiih,  stemspleet... 

lilottiH,  glotis,  .stemspleet. 

(ilottolony,  glololadü.  Zie  Glosaology. 

Glauce»ter,  glo9t9,  Gl.  (kaas);  — »hlre(^). 

Glove,  gfjoo,  handschoen.  bokshandschoen; 
II  (als)  met  een  handschoen  tHviekkcri:  — 
of  mall;  Tlwy  are  liaml  um!  (in)  — ,  koek 
en  ei;  /(  fils  like  a  — ,  precies:  He  thr^vir 
40WI1  the  —  and  l  took  t(  up>  hU  wierp 
mH  den  bands^oen  toe  en  vk  nam  bem 

op;   fifiht,  vuistgevecbt,  bokspartij; 

— fifjhler.    bokser:   hock,  hand- 

scImm'u Ii  I  i  :  ^  — shop.  haiuiM'hurnen- 
Winkel;  — sponue,  sponsbandscboen  (0. 
gezichivtasschen)\  ■Btretcliar,  band*- 
soboenrekker. 

Olover,  ffivi»,  handseboenmaker:  Hb  got 
ii  witb  the  aM  0/  a  — ,  40W  kruiwagens 
ifig.). 

Cilovv.  gloH,  ülot'd,  t»lüt^iliil te,  held»Th('itl, 
vuur.  Iiitte,  roodheid;  1)  gloeien,  fonkelen, 
sciittteren,  rood  zQn;  Tol  vuur  en  opg»*- 
wektbeid  zijn  :  In  a  All  of  a  — ,  met 
hoogroode  kleur;  He  Is  — flng  wftb  pa- 

Iriohr  feeling,  gloeit  van;  Inmp,  electr. 

gloeilainp;   worni.  K'liniworm. 

<ilow«'r,y/«ii<»,n!idik'  (dr<'if,'<'nd)  staren(nl). 

C^loze,  qloiiz,  vieitaal,  schijn;  i|  een  vernlsje 
geven,  vergoelijken  (over). 

Ciluelc,  glüsih:  —  add,  glucinzuur;  Glu- 
coHe,  gluhous,  druivensuikcr. 

Gltie,  lijiii;  I  lijmen,  vastbechten:  Moce  at 

I   the  rate  of  a  fly  in  a  pol;  —y,  kleverig. 

'  Ciluni,  norsch,  somber,  inieserig;  — fa- 
'  ced;  There  is  no  Sabbatb  — nes»  at  these 
meetings,  geen  ultgestreken  (en  sombere) 
geziohten. 

(alunir.  r;lÖTn,  dop,  kaf.  bolsler;  Gluynons. 

Glul.  overkroplheid,  groole  overvloed,  al 
te  groote  voorraad;  ||  scbrokken,  krop- 
pen.  üverladen.  overvoeren,  voldoen,  ver- 
ladigen:  Ther«  i«  a  —  in  me  market,  de 
markt  is  overroerd ;  He  — ted  Ms  eyes, 
hij  weidde  lliiie  ooffeii;  —  one*«reveafle, 
zijn  wrank  vreeselijk  koelen. 

C>luleii.  'ilfil'u.  iiiuten. 

Glutin,  glüim,  eiwitachtig  bestanddecl  van 
gluten;  — ous,  lijmachtig,  kleverig. 

Glutton,  glol'n,  gulzigaard;  veelvraat 
(dier);  — Ize,  scbrokken;  —ous,  gulzig; 
— y,  vraatzucbt,  gulzigheid. 

Glyccfln(e),  glis^rin,  Klycerine  (Glycerol), 

<«lyi>li,  !i<if\  loodrecht <•  holte  of  gleuf  (in 
:uilen,  ö.r.);  Ic-strnek.  zoo  uilgehold 
(door  bliksem  b.v.). 

(;iyplies.  glipliks.  glyptiek,  graveerkunst 
in  (edel)steen  ((ilyptlc  ort);  Glypto- 
fii'aiiii.  <iiii>t^yri\i    uraveering  op  edel- 

steen;  (ilyplograiiher. 
(i.  !\1..  (irand  Master. 
G.  M.  T.,  Green\fich  mean  Urne, 
Goar,  r)d,  knorren,  brommen. 
Gnarl,  ndl.  knoest;  snauw,  grauw:  |i  <*nau- 

wen,  grauwen;  —od,  ndld.  — y.  vol  knoes- 

ten;  beenig  en  gerimpeld  (r.  hari<l). 
Gnanh,  nai,  knarsen:  —  oue'n  trctli. 
Goat.  na(,  mag:  Strain  al  (out)  a  -r-  und 

awallow  a  camel»  eene  mug  ulizijgen  cn 
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een  kaineel  doorzwelgen;  — siralner, 
muggeazifter;  — worm,  larve  v.  eene 
mug. 

Gnaw,  nö.wegknagen,  knabbelen.koagen; 
/  frrl  such  —Ina  that,  mijn  maag  jeukt 

•/.()()   — «T. 

GueiMS,  nais,  Knels,  zeker  geslecjite;  — Ic. 

Ciiioine,  noum,  aardmaatu-tjt',  kabouter; 
maxime,  zinspreuk;  Ciiioiuic(at),  h«»- 
mihi  l),  nomifct'n.  leerrad,  vol  maximeii. 

(^noiiiou.  naumon,  gnomon,  een  sooft  Tan 
zumu'wijzer;  — Ic,  noumonih. 

(inosiM,  nousis,  kennis  v.  niystcriCii. 

(ünostic,  nostikf  gnostischi  sluw,  wereld- 
wijs;  ook  subtt.;  OmMlIctom,  nostftUm, 
snosticisme. 

Cmu,  nü,  njüy  runderaehtige  aatilope. 

Go,  gaau,  Innpen,  zieh  beReven.  trekken,  ■ 
vrag^n  (haartspel),  reizen,  vaicn.  vloeien,  ' 
in  gang  yijn,  in  omloop  zijn,  gelukken,  zijii 
loevluclit  nemen  tot,  zieh  schikk<:n,  ver-  ) 
kocht  worden,  veriuupen,  ten  einde  loo-  < 
pen,  worden»  enz.;  ||  gang,  omslandigheid, 
zaak,  mode,  vuur,  moed.  poging;  maat, 
portle,  rondje,  droiik,  glas,  enz,:  He  gol 
Ihc  tüoik  oul  at  ihe  jiml  — ,  bij  den  eersten 
ruk;  /  yuHssed  it  at  the  first  — ,  giste...  on- 
middeliyk;  Goes  ol  vikisky^  glaaajes;  / 
liad  a  second  — ,  werd  voor  de  tweede 
tnaal  bediend;  /  had  u  —  at  It,  probeerde 
)ief  Pens;  VV'e  had  a  —  at  the  Sherry,  dron- 
kni  van;  //»■  tias  rather  a  UaJ  —  ol  typh- 
oid, heeft...  nogal  in  ergeii  graad;  Ue  has 
plenty  ol  —  iu  him,  is  füll  ol  — ,  veel 
energie,  .»fut";  Her»'»  a  |olly  —^  dat  is 
een  moole  boel ;  That  t«  m«  —  (vritt  not  — ) , 
(lat  is  mls,  gaat  niet,  geefl  nlels  ;  Have 
anoib«*!'  — ,  probeer  liel  nogniaals,  neein 
nog  wal;  Such  hats  avv  all  the  —  now, 
draagt  nu  iedereen;  zijn  erg  algemeen;  <>n 
the  — ,  aan  den  gang,  in  bewcging;  Thal 
U  Uu  extreme  ol  n«^  — >tom,dat  kanbeeJle- 
maal  niet;  You  mtutt  — >  like  thls,  doen 
als  Voigt;  /  am  Fix  -weeks  jjont'  now,  ben 
nu...  weg;  The  dock  has  uoiir  lUree,  ge- 
slagen  ;  The  book  will  — ,  zal  bijval 
Yinden,  ,,gaan'  ;  Hove  does  (/le  quolation 
— *  luldt  de  aanhaling?  —  bllMI.  aaad, 
worden:  —  luUt),  luth,  ineenzakken  als 
een  geprikte  blaas  (Sl);  My  haxr.ie  —In» 
grey,  wordl;  Slie  weut  (ou)  that  latal 
vaya«e,  ondernam;  /  wi/i  —  your  way, 
niet  u  oploopen;  l»ay  as  you  — ,  betaal 
wat  ge  scbuldig  zijti  iVot  a  bad  boy,  as 
lioys  — ,  vergeleken  niet  anderen;  Tali  as 
Cnolishmen  — ,  zooals..  zijn;  The  door 
went  bang,  sloeg  hard  dicht ;  Who  —es?,  ' 
Werda!  Here  —es!,  daar  gaat  ie;  —  it, 
toe  maar-  VVVto  — c»  Ijctter,  wie  Liedt  er 
meer?  He  went  one  bettcr  {more),  bood 
meer  dan.  overtrof  (den  ander);  —  a 
compaB8.7ie  Compa8$;8he  let  kerselff  — 
alter  ynarrinop,  toonde  haar  warrn  aard : 
He  —  fiir,  liet  ver  brengen;  l'ar  yoiir 
in  lniu'jr,  erg  droiiken;  Y'ou  -will  bf  sur- 

grised  how  far  It  (|oeH,  hoe  voordeelig 
et  Is;  /  rna'le  niy  inoney  —  as  lar  as  / 
could,  besteedde  zuo  nuttig  mogelijk;  That 
goes  far  towards  making  things  ayret- 
ahle,  draagt  er  zeer  toc  bij,  oin;  — iufi 
fiflfi'H,  in  z'n  l:»e  jaar;  //  is  ralher  iajr,  an 
ItiiiMis  — ,  het  is  nuar  oinslandiglietlen 
üogai  gunälig;  The  booh  is  still  — iufi  1 


strong,  vindt  nog  altijd  vet-l  altrek;  77io 
lesaon  has  — mc  unlearned,  inen  beeft  ze 
zieh  niet  ten  nutte  gemaakt;  / 
verloren,  weg  ,,er  bij":  vooruil;  The  vnnes 
went  lihe  water,  gingen  er  in  als;  De  gone. 
niaak,  dat  je  weg  kurnt,  ruk  uit;  He  ih 
goue,  dood;  Ttie  slore  has  gonc  broke, 
in  op  de  flescli;  The  bank  weut  Kiiiash, 
failleerde;  Ue  went  bot  aad  oold,  wecd 
beurtelings;  —  a  walk,  gaan  wandelen; 
—  about,  wenden(r.  srhip);  We  have  — ne 
about  u  long  wuf/,  een  heel  elnd  oinge- 
loopen;  —  aliout  vour  wor/<,  ga  aan ;  — 
about  wilh  orngaan  met;  agalnst« 
üveren  tegen;  Everything  gow  against 
IRC,  attea  loopt  tcig«B;  It  gaaa  agalnat 
Ihe  atotnoeh  (gmit^  oonacfeaee)  vn,h  me 
{against  my  st.,  gr.),  stuit  niij  tegen  d» 
borst;  /  —  it  alone,  ik  speei  solo;  —  a- 
lonii  witb  you,  och  loop;  You  xoill  undcr 
stand  it  as  you  —  along,  als  gij  maar 
Voigt,  voortgaat;  /  let  it  —  at  (hat,  daar 
liet  ik  bet  bij;  We  weot  at  them,  trokken 
los,  vielen.. .aan  op;  He  went  back  Irom 
(on)  his  vord,  nam...  terug,  hield  niet; 
Don't  —  back  on  your  mother,  laat  haar 
niet  iu  den  steek,  wordt  haar  niet  on- 
trouw;  epreek  geen  kwaad  vaa  baar:  / 
have  gone  betwean  them,  ben  ala  bamid- 
delaar  (tusschenpersoon)  opgetreden;  — 
betwcen,  tusschenpersoon,  bcmiddelaar; 
You  have  gonc  beyoud  me,  inij  overtrof- 
fen; You  went  by  me,  zijt  mij  voorby- 
gegaan/  liebt  mij  genegeerd ;  l  —  br  «V 
own  /eettaire,  volg;  NiAhino  to  —  by,  om 
zieh  naar  te  richten,  om  naar  te  beoor- 
deelen;  He  —es  by  that  name,  onder; 

tillve  the.   by,  (»ntwijken,  ignoreeren, 

ncgeeren,  latrn  liggen.  untsnappen  aan, 
voorbijsnellen;  Tiif  sliip  has  gone  down, 
is  vergaan;  The  sun  (wind)  woBt  down, 
ging  onder  (liggen);  The  manoeuvre  wMch 
in  the  language  of  the  prize-ring  is  known 
as  — Ing  dotvu  to  avoid  ptinishment,  de 
manoenvre,  die  in  bokserstaal  bekend 
Staat  als  de  knieCn  vallen  om  de  slagen 
te  ontduiken;  He  went  down  with  ttie 
puUie,  Ttel  in  den  smaak  bij;  Bread  ha» 
gone  down  (up),  het  brood  is  afgeslagen 
(opgeslagen);  Thn  inflammation  is  already 
—ing  down,  ontsteking.  .  wordt  min- 
der;  dowu,    pakhuis,  stapelplaats; 

Such  things  —  for  iiothiug  with  me,  teilen 
bij  mij  niet;  Thot  does  not  —  ler  muck, 
beteekent  niet  veel;  Thal  — iM  for  mala- 
ria,  leldt  toi,  voorspelt;  —  for  a  p.,  op 
ieniand  lo.slrekken;  I'll  —  lor  /»im  lor 
Blander,  zal  liein  wegens  lasier  aanklagen; 
He  went  lor  a  soldier,  teekende  voor;  VV'e 
went  lortli  at  12,  wij  vertrokken  om 
12  nur;  Th»  train  — ea  forward,  rUdl 
door;  Whal  i*  -—ing  forward,  wat  ge- 
lieurt  er?  —  in,  binncngaan,  smaak  vin- 
(len  in,  het  werk  hervatten,  beginnen 
lat't,  npgaan  voor  {examen),  veel  werk 
niaken  van:  /  am  — lug  in  35,  ben  in  m'n 
35ste;  All  his  money  went  Im  6ooha,  be- 
steedde hij  aan;  These  hor»e»  in  eou- 
ples,  zijn  een  Span;  /  muat  —  in  lor  u 
iii'w  (iMtl,  ik  moet  aan  eme  nieuwe  jas 
geloovfii;  /  v;iU  —  iu  tor  it.  ik  zal  er  aan 
nieedoen.  lieginnen,  er  aan  gaan  doen; 
He  went  in  lor  a  quiel  country-place,  bi^ 
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▼estiftde  Bteb  In  <nain){ «—  te  f«r  My  Or- 
ders, zieh  aan  het  priesterambt  wljden; 
This  door  f|OC8  into  th«  garden,  komt  op 
d'  ii  tuin  uit;  The  jncrchant  wcnt  Info  the 
Gazelte,  «ins  fallliet;  —  into  Parliamenl 
(The  HoiLse),  l Id  worden  van ;  —  Into  par- 
Iwular«,  in  bUsoniMbeden  afdalen;  We 
iHd  not  —  Into  tho$B  ina(f«rii,  gingen  er 
nict  op  ir\;We  shall  nnl  —  iiilo  the  righl!^  or 
the  wronq«  of  the  matter,  ons  niet  vrrdic- 
pen  in;  (1  into  \  A  —es  Iwice  tmd  one  over: 
it  vnll  very  lihely  —  oll.  er  Icomt  waar- 
schiJnlUk  ntets  van;«-»«tf  one's  hmd,  r.ijn 
verstand  Verliesen;  —  off  (he  metals 
(rails),  d^rai Heeren;  He  haa  fione  off,  hij 
in  hPen^PKaan.  cestorven;  Thinga  went 
oft  al  h^fjh  prices,  de  artikelpn  werdoii  voor 
hoogen  prijs  (op)gekocht,  verltocht;  It 
ha»  flone  oft  very  mreU,  het  is  lieel  go^d 
gegMO,  gwlra^d;  Sfce  ts  —Im  off  her 
}ooh»)t  zij  wordt  er  nlet  mooier  op,  gaat 
achteruit ;  The  flo\iers  went  off  quickly, 
verdorden;  The  pun  wrnt  off,  geweor 
ging  a,f;  He  succeeded  at  his  firat  -—off, 
eont«  poging,  ecr^ten  siag;      on!,  loop 
heen,  malligheid;  H« «ront  on. gftng  donr, 
voort,  „ging  aan",  traA  oft  (toonmf);  tt 
hüH  (|onr  on  long  enough.  pcduiirri;  He 
\vt*nt  on  nt  rrip,  tegen  mij  le  keer;  He  i.s 
</ar)  fiono  on  n  girl.  (er«)  verliefd  <>|t; 
Comvarisons  never  —  on  all  foart*,  ver- 
geiykingen  gaan  altijd  mank;  —  ob  the 
»tage,  bU  ket  tooneel;  — >  {Cmm  on 
fttrik«,  staken;  H«  ^mmt  oa  at  the  boy, 
eine  tc  keer  tepen;  H  is  — Ino  on  /or  gix 
o'clock,  loopt  naar  zessen ;  She  is  --Infi  on 
for  middle-a^e,  komt  al  op  middeib.  leef- 
tyd;  — >  out,  uitgaan  (ooh  v.  vuur);  het 
wtrk  neerleggen;  AffniMtrt  haoe  gom-  oat 
of  offie«.hebben  hunne  portcfeuTlIesneer- 
gelegd:  Wilh  her  sornethinq  etiems  to  hare 
gooe  out  from  my  life.  door  haar  (vor- 
trek,  etc.)  schijnt  er  iets  aan  inijn  icven 
te  ontbreken;  —  out  on  to  thp  /awn;  Hrr 
Ü%tmgtU8  wem  out  to  tea  (lo  Mm),  bare 
([gedachten  (wenscben)  «etten  «ich  op  thee 
(hpm):  —  ovor,  gaan  ovor;  d6Ar!oopen, 
i)P7.iclitiir«*n,  alles  nafiaan,  ovrrRaHii  (naar 
andere  partij):  We  havi-  )|one  ovor  this 
book  together,  dit  boek  doorgewerkt,  na- 
gegaan;  Be  flone  over  a  thing.  zieh  «r- 
gens  dnik  oTer  maken;  Notenouohtn^ 
roandt  om  a11«B  te  Toorrfen;  We  wtmt 
throufjh  the  arcnunti*,  do  rokciiinpen  na; 
We  have  gone  throufili  miich  Auffetinff, 
vrel  lecds  gch'den.  door-.  int'd('ei*iiiaakt ; 
You  mual  — -  through  wilh  it,  nioet  het 
doorzetten;  —  to,  och  loop!  ga  door;  / 
did  not  —  to  do  it,  dced  het  nlet  met 
opzet:  He  wenl  to  law,  ging  proccdeeren: 
Sixteen  nuncca  —  lo  a  pound.  in;  The 
wtid  way  In  wliicli  lliey  —  to  worfe.  te 
(aan  het)  werk  «aan;  7'wo  thinga  —  lo  thist, 
twee  Kaken  zijn  biervoor  noodig:  to* 
gether,  samensaan;  <—  ander«  te  gronde 
gaan;   That   fioen   lowar«Is   forming  n 
chararter,  leult  tot  karaktervormin?:  — 
np.  naar  de  l'niv.  uaan;  Hc  <(o»'s  nndor 
IhaL  title  i»  bekcnd  onder;.V  loud  laughter 
went  Up,  barstte  los;  Tfte  curtain  Wf>nt 
np  on  Ihe  per/ormanet,  bet  scbsrm  ging 
op:  het  begon;  We  vriH  not  —  npon  «uch 
prinapte»t  olet  Yolgens  die  beglnselen 


handeleil;  That  goes  iRrifh  rfteer/ulness, 

gaat  (gewoonlljk)  gepaard  met;  Blue  does 
not  —  with  green,  Staat  (past)  niet  bij; 
She  is  PIX  months  fjonc  (with  i  tiild);  -— 
wtth  u  good  vrtll,  gewiUig;  What  went 
witli  her  ts  not  kno-wn,  wat  met  haar 
gebeurde;  This  colour  doea  not  —  wllfr  her 
tonnet,  past  nlet  bij  haar  hoed;  f  — '%irlth 
you  thfire,  dat  ben  ik...  eens;  —  witliout 
nnc's  dinner,  het  zonder  iniddapeten  inoc- 
ten  stt'llcn;  Tliot  — wilhont  saymg, 
spreekt  vanzelf;  —  abroad,  naar  het 
buitenland  gaan ;  —  abend,  Toonitt  gaan; 
— -a-bead  fello-w,  flinke,  vooniltstreven- 
de;  —  uloft,  naar  boven  (in  het  want) 
«aan;  —  nstray,  verdwalrr!    z  tiidi»?en, 

den  verkeerden  weg  opgaan;  as-you- 

pleane  race,  vrije  wedstrijd;  —  t»ad,  be- 
derven;  rbat  doe«  not  Inr  enongli»  is 
ttle^  toerelKend ;  iurt«««,  Toor  de  helft 
staan,  meebetalen;  H  unfl  —  hard  \ffith 
you,  je  zult  het  hard  te  verduren  hebben, 
liet  zai  je  veel  moeite  kosten;  Iiis  barrow 
—es  hravy.i?  zwaar  beladen ;— i  Ihe  whole 
bog,  eonsequent  doorzetten;  volhouden, 
na  A  ook  B  zeggen;  Theu  haoe  6een 
— iug  it.  zij  zijn  aan  de  «wter  geweest; 
/  vciH  not  —  that  lenoth,  roover  tra  ik 
nlet,  dat  f?eef  ik  niet  toe;  He  went  grealrr 
It'mjlhs  tlinn  any  of  you,  lilj  ging  verder, 
durfde  meer;  —  all  lengtba  witb  the  go- 
vernment^  door  dik  en  dun  meegmini; 
mmA  (crazy, white),  gek,  enz.  worden:'— 
rwl  in  the  face,  een  kleur  krijgen;  London 
went  Tory.  girier  oni,  werd  eonservatief ; 
Three  pounds  will  —  a  lon(|  way,  voor... 
kan  men  hecl  wat  koopen;  —Inn  stronn. 
gaat  het  goed?  The  child  i»  tavgM  to  vfalk 
by  meana  of  a  — cart,  l^opwagmvtje 
(rtLomvferk  zonder  6odem). 

Goad,  gotid.  prikkel  (o.  oeeendriivere);  \\ 
prikicelen.  aan/.rttrn;  She  •wapdend  flesh 
to  — s,  totaai  oncevoelip  voor;  He  was 
— ^d  into  samgeness,  hij  wrrd  geprlkkeld 
tot  bIJ  een  woesteling  gcleek;  — sman 
(— jilerK  ossendrijver 

<«o»l,  gonl.  elndpaal,  dool.  einde:  ISet 
(Score)  u  — ,  een  Koal  niaken;  kee|»er, 
docl  v«*rdediKer. 

Goat,  gout,  geit:  Thr  Hheep  and  Ihe  — s, 
Schapen  en  bokken;— <»e,  jwtif,  sik  (— ee- 
6earo) ;— -iierd,geitenboeder7— isb  (-^)t 
bok-  of  geltachttg.  "mn  rlekend  rnitnch« 

tig;  llnfl,  eenjarlge  geit;  — 's  henrd, 

moe.ra'?spirae;» ;  — *s  mnrlloram,  marjo- 
lein;  — 'H-earrlaoe,bokk<'\v;ici  n  — ■ikiii. 

(van)  geitenvei.  geitenleder;  «»uclirr, 

nachtewaluw,  geitcnmelker. 

Gob,  inond(vol),  beet. 

<«^l>rt,  gohit,  mondvol,  hrok,  «ttik. 

Gobbinfi,  gobin,  koien-  on  steensrrni'^. 

(■ohble.  goh'l,  geklok;  |  schrftkkeii.  klok- 
ken,  kakelen:  Such  exn-llrr^t  )tott.<pl;<'riKvs 
are  eagerly  — d  up  by  Imchelors,  wurden 
dadelifk  Ingepikt  door;  — r,  gulzigaard. 
smvilpaap  kalkoen;  atttch,  te  groote 
steek  (door  hoist). 

(Sobelin,  gob.^lin,  (van)  i^'nbelin. 

(•lobtet,  goblil,  drinkbt  kt  r.  bokaal. 

(«oblin,  gobiin,  kabouter  spook  booze  fec. 

God,  Ood;  II  vergoddelijken;  i  voor  voor- 
zienlgheidje  speien  (— It):  —  Almlghty; 
—  Inenrnate»  dodmensch;  —  of  day» 
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war,  luve  {Hlind  — ),  winr,  lon  (Phoe- 
Jbus),  Mars,  Cujpido,  BaccJiiuj  A  mght  lor 
tho  — s,  heerUJk  gezlcht;  Y«  — «  aad 

(llttlc)  linbeH,  proolc  poden.  goi^io  C,r- 
iiadc;  Amonfl  the  — s,  üp  liet  ..^otifl- 
linkje";  ondtT  de  bezoekers  d,i.ir\cin: 
Cuuie  Irom  —  knows  wberc;  //c  is 
wllh  — ,  overleden;  Thank  — ,  goddank; 
Woiikl  to  — ,  God  CATel  —  Willing^ 
D(eo)  V(olente),  als  God  wtl:  Far  — 
Hake,  om  godswil;  —'s  triith.  de  waar- 
aclitige  waarh.;  —  chllfl.  petrkind ; «— - 
«laiighl«r,  pccldochter;  His  sickernnfj  — 
«iiam,  aanroepen  (en  erbij  iiaien)  van 
Ood(8  naam);  — lathcr,  peetTader,  peet- 

(»oin;  il  als  peetvader  optreden;  Icar- 

iiifi,  godvreezend,  godsdienstig;  In  ihis 

 forfiottpii    pface;       Iicad    ( — hood), 

(M)d)it;id,  goddelijkheid  ; — liko;  — man, 

liodiinMiscli ;   Clirislus;   — iitaiiiiiia,   

looiber,  petemoei;  —»'s  aere,  godsakker; 
— Mend»  meeTallertJe,  seluk;  —'s  houee, 
god:ihuis;  -—'8  inia(tc,  beeld  Oodx.  de 
mensch;  — son,  peelzoon;  — — speoil: 
Hi«l  iW  is/i)  >*|>oe<l.g(jede  reis  wenschen. 

läuddesüy  godis,  godin;  (ifMlIpHs.  godde- 
Iom;  Gadllke,  goddelUk,  vrooni;  (;od- 
lliigs,  mindere  godeo,  godjea;  CBodIjr. 
vroom,  godvruchtlg:  The  Godly^  bei 
Volk  (iods  {de  partrmcnUgeiinden  in  den 
Ena.  bnri)rroorlo(i  ran  J629—i640). 

iMMlfroy,  godfri.  Godfried,  Ooverl;  Oo- 
«liva,  g^daivd,  Godiva. 

iiodown,  goudotin,  pak-,warenhufs  (Azif). 

CSadwit,  godvfiit  grlet. 

CU>cr.  gom'.  Tnls  watcb  Is  a  {jood  — , 
loopt  goed;  All  comerH  and  «a»  de 
gaande  en  körnende  man. 

(■o(er,  f/oM/r/,  wafel. 

C^ofler,Gopber,  0o/».  Z.  Gau//er;  läofler- 
Ing,  it^fwin,  geplooid  kantwerk. 

t'Offffle,  gog'i,  met  de  oogearoUen,  ataren; 
il  Starend,  uitpuilend;  — «,  bril  {itgtn 
slof,  scherp  licht  of  scheel  zien),  oogkleppen 

(o.  paarden);  rye(d),  (met)  uitpuilende 

uogen;  gehrild.  — eyed  sgiactaHas»  met 
groote,  boUe  glazen. 

üofilet,  gtfglit,  Guggiet,  (aarden)  kodkan. 

<;oin(i.  gcuin.  Idc-^tami  van  pnden  en  \ve- 
ueii ;  h»'t  gaaii;  wijdt»-  vaii  trap;  gaande, 
aan  d«.Ti  gang,  «oed  lofJiirinl,  V(M>rhaii<!cii. 
in  de  mode;  jj  gang,  weggaan;  All  the 
mothers  — ,  alle  best  aande  moeders;  — , 
— ,  goaet,  eenmaal,  andermaai,  derde- 
maal!  —  eaaeenit  gevestlgde  zaak;  The 

liinncl  is  not  yet  In  —  order,  wordl.  .  .ge- 

Ijniikt;  away  ilress,  rt'isioilet  van  d<' 

briiid:  Bo  — ,  op  't  punt  <taan;  — «,  han- 
dclingen,  levenswandcl;  Uis  coniinflK 
and  »Hi,  kdmen  en  gaan;  — +(-on;  Von 
nevcr  saw  sufh  — s-on,  zon  iels  heb  je 
nooU  gezien,  beleefd;/'m  noJ  — to  teil  him. 
ik   zai  wel  oppassm;  It  is  —  {(lettinq) 
Oll  for  /weiee,  het  loopl  legen :  Keep 
aan  den  gang  houden  (blijven);  8rt  — , 
aan  den  gaog  i>rengen,  maken. 
Cioitre,  gäit»f  kropgezwel:  CBoltrons* 
<;olromla,  golhandaf  goudmljn,  geldwln- 

TlillL'. 

<Milil,  iiohIiI,  goud,  rijkdou):  harl  van  de 
sehijl  bij  |j()Ogs<iiii  |cii :  j  gouden:  /7;<'.sr- 
worda  bil  ihr  —  precision,  !<laan 

den  apUl^erjuUlup  den  kop;  — ->l>raler. 


goudpletter^ovdbladro  aker lieatrr's- 
akln»  goudrlläs;  ««^iNMnitv  in  goudgezet 
of  gevatv  ■  cloth.gainMafcan;— — difinin» 

('/if7f7er),  het  trravcri  (graver)  naar  goud; 

 ilraln.goud-unllri'kking;— -flu**t,stor- 

goud;  —fever,  goiidkoorU.  manie  voor 
goudzoeken:  —Held,  gouddi^trict,  goud- 
veld;  — lincb,  goudvink  (ook  fig.);  gou- 
den munt;  — ^  llah»  goudviacb:  toll, 
Madgoiid ;  — -hanaiiier^litmer  Tan  fond- 

sineden  :  geelgors :  — lare,  goudgalon ;  — 
laniuered.  verguld ;  — lenthrr, gondleer  ; 

 leal,  dun  bladgoud;— medal:  i/e  is  »i 

— — niedallat,  houder  van  de  gouden  m.; 

—  aaetallst,  voorataader  v.  d.  gouden 
standaard:  — inlne,  goudml|n;  — plate, 
gouden  V  aalwerk  ;—polnt,  goud  punt  ;— 

»«mitb(ryK  gt)iidsmid(8werk  1 ;   sllrk. 

ebbenhouten  verguide  stok  inet  gouden 
knop,  waarop  het  koninklijk  wapen  is 
gegraveerd;  opperceremoniemewter  (met 
ffouden  afo/)  in  Bngeland;  kolonel  der  lijr- 
garde;  — Ibread.  gouddraad  (om  zijde); 
— tipped  (cigarvite),  met  verguld-papieren 
inoiidstuk;  — washer»  gondwanobef; 
 wire.  gouddraad. 

Golden,  gould'n,  gouden,  goudacbtig,  Op 
goud  gelUkend,  goudkleurig,  yan  goud, 
schitterend,  yan  groote  waarde,  gelukkig: 

—  afi^.  gouden  eeuw;  —  cnp.boterbloem ; 

—  eagie,  steenarend:  —  fleeco,  jfiilden 
vlies;— koy ; — iiiean. gülden  mlddemvcL' ; 

moatiied,  guiden  woorden  sprekend, 
welaprekend;  tSoMney,  goudmakreel;fa>— 
nnmiMr,  guldengetal;  —  aplnlona;  — 
opportunity,  uttfltekende;  <—  rain,goud- 
regen  {vuur\<'erh) ;  —  rwl.  gülden  rnede; 
— -rule,  gülden  rege!,  regel  van  drieen: 
Jezus'  voorschrift  {Matth.!,  12); — syrup. 
gelestroop;— »Ireased,  met  goudgele  lok- 
ken ;  way,  (de)  beste  weg;  —  Mreddlng; 
CaoldilocksgoMfdifofes.gulden  boterblocm. 
goudhaaraster;  haarmos,  etc.;  Goldlnu, 
.soort  goudgele  appel;  Goldy,  * goodTlna; 
(jioUly-pale  hair,  goudgeel. 

Cioll,  oo(0/,  een  poorl  van  kolfspel;  ||  ,poi/* 
apelen;  <— elnb,   kolf;  golfolub; 
«anraa  <-I{nfts),  golfbaan. 

Golgotba,  golgHhd,  Oolgotha,  martelpl. 

(lioliath,    galaiat*^,    Goliath:    —  i»ectli* 
groote  kever  (in  de  7rfi;»e'i). 

GolUwofl,  goU\fiog,  potsierlijk  opgekleedc 
pop  met  opengespalkte  oogea,  baurbos, 
en  vaak  zwart,  irezicht« 

Caolly.  goli,  gosHic:  — ,  bow  tb«y  shrtekeri 
gos.sie.  wat  <chree\i\vden  ze! 

Goloe-shoe.  gj/ou.^ü,  (elasi icken »  (tver- 
schoen  (Go/os/i;  Zif  (i'ilonh). 

Uolupliou8,  gil»pa»»i.  Kappig,  lekker. 

G.  O.        Grand  Old  Man  (Gladütone). 

Goinbeen(man),  gptnbtn,  (leracb)  woe- 
k  er  aar. 

< ■oiiioi-i  ali.  <i.ni\nrä. 

Goiiiiiti,  (ioniuto.  gtmHl}.  (/,'r>tü/'<i/  :ir  t-itg- 
palm;  de  zwarte  vezels  daarvan. 

Gondola,  gondato,  gondel;  kolenwagen, 
platboorode  liebte  rfvlerboot  (i4m.)KHm- 
ilolier.  gondeH.i.  gondelier. 

iMiiie,  f/f);i  p.  p.  van  (in:  II  1»  ftfx  — >. 

uvci'  /!•>:  ihr  yntiiii-i/  hiix—  lo  lielp  llie. 
gediend;  Jlv  is  a  —  man.  NtMlurcn  (— 
beü ter,   roon.   ynnder.    ii<>Htii'\:    It'n    (i  — 

caae  (poose)  wltb  bim,  't  slaat  er  hu- 
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peloos  met  hem  voor,  hij  is  er  bij;  — oess. 

«evoel  van  zwakheld  of  ffedrukthcid:  You 

arc  ii  — r,  jr  l»cnt  er  Kfweest.  Zu-  Go. 
Cioiieril,  yon,*nl;  <«oiiIulon,  (Cionfanou). 

ijunfAon,  iansvaantje;  (kerk)bank'r.  I 
läoag,  gong  HjambQurxjnnormig  melalen  in- 

atrument) ;  -»puncIkZie  Bell-vtmch(Am.). 
Cionioniet^r,  gouniorruiti,  hoeKmeter;CÄo- 

niometry,  gounifnn.ilri,  goiiiometrie. 
CaOOll»  gtiti,  (ZotMl,   zut'l  (i\  hindfri'u}. 

aohikt,  vroiiiii,  aun/i(Milijk,  jiiist.  gctroiiw; 

solfeit'';  ,  liet  K()t  (i(<!).  voordeel,  welzijn, 

Senot,  nut,  goede  liMdaaigbedea:  diMd, 
at  tfl  goed,  mool  zoo!  goederen,  wa- 
ren, materlaal,  vrachtgoed;  She  nf- 
v/ays  as  —  an  — .  er«  lief,  een  best  kin»!; 
//  \<as  as  —  as  a  plarj.  nt^l  een  koniedie- 
spel;  As  —  asi  fjuld,  voortreffeiyic;  zui- 
ver;  lieel  zuet  (c.  kinderen);  It'a  BO  — , 
geeft  niet(ft);  An  influt-nce  for  — ,  ten 
gücde;  He  i»  atter  (up  to)  no  — ,  voert 
wat  in  zijn  schild;/  am  —  for  a  /onr;  walh, 
lieb  last  in;  .Vol  —  lor  tiiueli.  niet 
veel  waard;  That  is  (a)  — for-noihinu 
U^low),  nietswaardig(e  kerel) ;  Wliat'M  [ 
Um  —  et  it,  waartoe  dient  het?  For  the  j 

oft  ten  voordeele  van;  Th«  enemy  hnlds 
Ihff  place  for  — ,  heeft.  .  vasl  in  zijn  bezit; 
Thm  is  für  Ihe  — ,  le  waardft  r.n  For 
Iiis  — ,  uiL  beslwil  vuur;  Thal  kept  jiic 
froiii  my  — liieid  nie  af  van  wat  goed 
voor  mU  was;  II  u  (of)  no  ~>  het  geeft 
(helpt)  niets:  You  are  ftere  for  no  — , 
körnt  hier  wat  »ilvocren;  £  50  to  th«*  — .  ' 
le  goed,  te  vorderen;  Thnt  all  l  am  lo 
Ihe  — ,  mijn  geheele  vi  rdieiisl »■  (im.);  i 
are  Ihat  much  lo  liie  — ,  zooveel  ben  je  1 
anderen  vour;  — s  shed^  goederenloods; 
«««  tniiB,  goederentrein;  lllgoilea  — h  ' 
seldom  (never)  prosper,  kwalijk  verkregen  j 
goed  CfMiijl  iiiel;  lif  US  —  as  told  me  so, 
zei  ziilks  vrijwei;  She  gaic  her  as  —  as 
shv  gut,  betaalde  haar  mct  gelijke  munt; 
Ue  i«  as  —  as  his  vord,  hij  vervult  trouw  | 
wat  bjj  belooft;  Hia  forlune  ia  »h  —  as 
madej  vrijwel;  So  far  (so)  good,  in  orde 
tot  dusver;  That  is  a  oa«,  een  Koeie 
«rap,  wat  nioois!  —  drhis.  veilige;  A  — 
inany,  zeer  vele;  A  ~  ten  iniles,  A  — - 
two  inonths,  ruini,  een  guele;  Take  ü  In 
—  pari,  goed,  vriendelijlc  op;  In  — 
aooikf  in  waartteid;  Ib  —  liine,  tüdig.op 
a'n  tyd,  op  iiet  juiste  oogenbük,  melter- 
tUd,  in  günstige  omstanditrlnHli  ii ;  Things 
an-  In  —  tralu,  nujoi  aan  den  iiduu.  «aan 
goed;  Well  and  — ,  alles  Koed  en  wel; 
Wilta  —  will,  met  goeden  wil;  II  takes 
Iota  of  practica  lo  be  —  at  a  tblag,  om  in 
't  een  af  ander  tets  te  beteekenoi;  He 

\Ki>l  iipver  eoiiio  lo  —  (come  lo  no  — ), 
♦  r  koial  niets  van  hein  tereclil;  /  feel  ~, 
vnel  nie  iekkrr  (fiy.);  That  rulf  holds  — , 
guat  dour;  Make  — ,  waar  niakeu;  Slawen; 
zieh  flink  liouden  {SD;  Mako  —  onc'.s 
eteatte,  er  in  slagen  te  ontsnappen;  Ue  haa  | 
inade  —  lits  name,  zijn  naam  eer  aan  ] 
«edaan;  Make  —  dajnages,  a  /oss,  ver- 
goedfn  {'/Ar  (Mik  Make);  He  has  »reu 
(thuu'jlil)  —  (o  du  il,  bet  heeft  hem  goed 
gedaclit  (bebaagd);  Ue  (/()  »lauds  >— ,  is 
soliede;  — >behavloar:  He  was  releaaaä  on 
his  —  l»rliavlour,  hij  werd  ontslagen  (ui( 
de  gtfvajigeniH)  onder  de  verplicliting,  dat 


hij  zieh  goed  zou  houden;  — brreiliitfi, 

hoffelijkheid,  wellevendhfid ;  l»ye.t;ot'- 

deii  dat;  (bij  hrmgaan):  I  /u.s.'fv/  her  for 

 byo;   bye  kiss.  alscheidszoen ;  / 

wifi  not  say  — -bye  yel,  il;  /.ie  je  nog  wel; 
-»•conditioned,  in  goeden  Staat  ziinde; 
— day,  goeden  dag  (hü  honten  ofh 
gaan);  They  horrow  i/our  money.  and  then 
— day  to  ytiu.  kun  je  er  naar  flnil«»n; 

Thiti  r>  — catlnfi  ( —  /()  fat);  eveuhifi, 

Kuedeii  avond;  faeed,  met  guni^tig 

uiterlijk;  —  fellow,gez€llige,  Kuedaardfge 
kerel:  — fellowatilp,  kameraadschap; 
ootlegiallteit;  ■  folk(»),  feeCn;  —  form, 
el  iquelte.  Kf'pastCheld);  —  Frlday,  (ioede 
Vrijdatr;  Wüh  a  —  firaf*«'.  vrit-nilflijk : 
van  barif;  —  firaeioiis.  troeie  iieriiej 
(genade)!  humour,  opgeruimde  aard; 
He  is  — ,  almost  lo  —Ine»»,  hij  ia  soo 
goed,  dat  JMj  liaast  over  zieh  laat  loopen; 

Ich.  lekkernijen,  bonbons;  — iHh.  goe- 
dia:  — Isl»  nuiiil»pr,  vrij  «root  aantal; 

—  laek.  Henieltjeliet!  {verbazing} ,  i/ow  i,s 
your —  lady  (rero.),gaat  het  Mevrouw?  — 
looka.gun8tig  uiterlijk;  looklng,  gud- 
lukin,kn»p,{gmdiukin,  braaf  nttsfend);  « 
ly,  knap,  edel,  aanmerkelijk,  aangenaam; 
piekfijn  (ironisch); — man.vriendje.echtce- 
niMii  — man  iione«, vriend  H<'in ;  —  inaii- 
IM'^■^^,  hescbaving;  He  earns  {gcta)  —  mo- 
ney.vt^rdient  veel  geld;— — niorulng.fjo«'- 
den  morgen;  — nature,  goedaardigheid; 
— nalured,  goedaardig;  — nesa  kaowa, 
de  Hemel  weet:  In  the  namf«  of  — nfton, 
in  's  heniels  naam;  1  lio|>c>  (ui.s/i)  lo — 
ness  you  wi//  not  do  il,  ik  lioop  waarach- 
tig;  — nigbt,  goeden  nacht;  That's  a  — 
«ae,  een  leugen  {St.);  —  people,  feeihn; 

—  pickino»,  Tette  Verdiensten;  — 
quarrei,  reehtvaardlge  strljd;  — HMlepol, 
Koederendepot :  Your  — selve»  (veel  in 
bandelshrieven) ;  —  scnse,  jfezond  ver- 
stand;  si/.o<l  box,  vrij  groote  ;  >»a 

Office,  goederenhureau;  —  apirit  

geeat;  In*^ai^lls»  vroolijk,  opKt-wekt; 
— s  van,  goederenwaaenj  «^hi  and  eliat- 
tel»,'have  en  goed;  scmI  hy  — «  froin, 
als  vrachtgoed  verzenden;  — s  yard,  eni- 

placement  (v.  Koederentreinen) ;   Ifm- 

per(ed),  >io«'d(«e)humeur(d) ;  —  'rcni- 
plar,  gebeelonthoudcr;  W'e  tiad  a  -<llnie 
of  tt,  een  heerlijken  Ujd;  He  did  m«  o  — 
turn,  een  dienst;  wtfe,  huisvronw  : 
moedertje;  -—will,  we!willendh<'id;Knnsi ; 
(zaak  met)  klandizie  (Buy  tfie  —  uW'  m  u 
/tou8c);— -will  to  mau,  ,,in  menschen  *m-ii 
welbehagen":  — woman  (Zie  — wi/e):  Mg 

—  woman,  vrottwtje;  —  wonia,  vrieu- 
delijke;  — y,  bonbon;  oud  moedertje, 
,,moeke";  I'  «oedaardip,  sulli^:.  sentiinen- 
teel:  It  xvou/d  looli  so  — y-jjo^Mly  and  uhi- 
pid,  ZOO  sulÜK  en  dom  lijken;  /  hart'  lal- 

keil  — y(  y)  lo  her,  ik  heb  met  liaar 

zitten  Ivwezelen. 

Goorklia.  Zie  Ghoorha. 

Gooaander,  gu8on<h,  dufkergans. 

f^oose,  yüs.  gaiH(je,  /i?/.),  sul.  sukke!.  nils- 
kuiken;  (kleerinakirs)persijzer;  >  uilllni- 
ten:<iietth('  — ,  uilfiefloten  wordfii:  Ilf 
is  »ound  ou  the  — i  Jiij  is  onderwelsch 
in  de  slavenkwestie  (Am.)  ;  trouw  aan 
zijne  partij;  Every  man  IhinkttbiH  own 
gecHe  swans,  elk  denkt  zijn  uil  een  valk 
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te  zijii,  Kill  Uie  —  that  !ays  t/ie  tioldem 

ey||«>  de  kip  rnel..  .^Ia<  iii- n ,   Iterry, 

guzbyrt,  krulsbes,  kruifelLi'\s.s»'iistruik;  We 
discuAMd  Iftt  lily  — toerry  of  nuiinmonial 

nMians,  het  groote  (ooultpuUeÜiiiLe)  o»- 
derwerp...:     Im  ■  1 1  ttmc,  k«nilMmitt«r- 

Itjil  ^ook:  Tlie  FiUy  seoHon):  I  am  not  goiny 

10  pluy  — lirrrjlpi'/it'r)  to  you  /wo,  ik 
wil  iiitt  jullie  beid<'r  ..l.u  h«-ux  troisi^me" 
zijn,  Yuor 't  „faUoen"  luet  jullie  meegaan; 

pluya  old   bcrry  wllk  tht  BrUUh 

public,  iloudt  Toor  den  «ek  ;  'her- 
ryf«ol,  ttftgepente  kroTsbesHen  met 
room :  /otskap;  — — flet>b  (-tiian),  kippen- 
vel;  iiit  all  oter  — — flr»4h,  kippenvel  krij- 
gen;  i:he  mahHs  ——lleHh  od  you,  doet... 

kippeavel  krügea;  t^rmm»,  kle«fkruid: 

iMffdt  gaazenboedir;  ■cck.zwaana- 
hal8  (cuin  criefc  o/  6oom);  ■  ■  quill,  ganze- 
veer,  pen ;  They  marched  at  the  — -»tep, 
in  ili-ii  i>ai  ad*-pas;  GooM >'>{|aDder,  buk- 
Kel  d(jiiikup;  — — win0cd,  met  de  lijzeilen 
\njU>'/.L-l  {voor  den  wind  teilend), 
u,  O.  F.,  Grand  Old  PaHy  (Am.  republi- 
keinen). 

Caopber,  noufj,  naam  voor  verschlllende  In 
**en  gal  in  <l»  n  «rund  Icvend«;  dieren,  als 
ralleti.  schilcipadd^n  (Am.);  \\  up  t;'i'*<l 
geluk  naar  goiid  graven   Zie  (iof/er. 

Gorbsduc,  o^Mwdcli. 

Caoreoek»  jgdfcofc  (zelden)  korhaan;  fior- 
erow,  oroÄrou,  kraai;  €««rben,  göhen, 
korhen. 

<>ur«liau,  güdi'n:  —  knot.  Crordiaansche 
kiioop:  //«  vultte  — kaiK« bü  liakteden 

kuoop  door. 
<3MM»00f  geronnen  bloed;  geer,  baan  (v.ja- 

Kn,  etc.),  driehoekig  stuk  (fand);  ||  door- 
ren,  »pletsen,  met  eene  wig  doorbreken; 
vernaiiw»*ri. 
Gorue,  godi,  keel,  sIk/I,  hi-t  verzwolgene. 
zware  maaltijd;  nauw»-  ht-rgpa«;  vischaas; 

11  gretlg  ver zwelgea,  Aciirokken:  The  «tenc/t 
lurned  mv  bet  bwt  dratlde  me  in 
roijn  lljf  om  van;  My  —  wta&m  mt  ii,  ik 
walg  er  van;  lle  — d  klm»etf  wlth  («pon) 
it,  at  er  (jvt'idadlg  vf-e!  van. 

CaortfeouM,  gSdins,  schiticrond,  praclitig. 
f>orf|«tt  gOdiit,  halsstuk,  (v.\*}apenru8ting), 

borütplaat,  haUkraag  of  plooisel.     '  ' 
Oorflio,  gödni)ou,  nlet-ZIgeuner 

noeinii  'l'nir  Zigeunert). 
G«ru»u.  a^iJ'n.  Oorgone;  let«  zeer  leelijkg; 

— luo,  gogottnj'n,  versteenend,  afschuwe- 

lijk  let'lijk;  — Ize,  duen  veruteencn. 
<;ui'UonIu,  gögouniii,  Koort  pollep. 
iäorlUa,  i^oriila. 
€9Mrla0>  günn,  prik,  sieek. 
C2«niuind,  göm'nd,  gulzigaard;  — ize,  0tf- 

m'fufaiz,  gulzlg  eten,  scbrokken;  — frer. 
iiovH^f  j/ö.-j,  ({aspeldüorn;  (iorny.  vol  — . 
(■ory,  gAn,  inct  geronnen  bloed  bedeki. 
4>«Mih  (verbasterinK  V.  Ood),  goulemUne! 
Göschen,  goui'n. 

Ctostaawk,  goshöh,  bavik,  pfttrUsraik. 

C^OHlien,  goui'n,  (iozen. 
c;oHlin(|,  goziin,  «ansje;  katje  (».  vnlgen). 
CiIOHp.,  <ioM|»««l,  ^/«^Ji'/,  rvanKclip,  i<-ls  on- 
ORiHtootelljk  waars:    iOii  muHl  nut  tiik<> 

hia  words  lor  — ,  al«  d,-  waarheld;   

eed  op  den  bijbt  l;   »hop,  kork 

\M€Uwdiat8;  — Mide,  noordzijde  van  'l 
ft  That  U      Irulb,  de  waarachügc 


I 


waarbfid :  — l»r.  evangelisewen;  — iziau, 
evan^fl  ibalie ;  — Irr,  «TMgflUBt;  ToorieMT 
van  liet  evaugelie. 

GcMMnaar,  g^s^nu,  berfstdradeo,  dua 
gaas,  fUne  siuieriiHd  tace,flae 

Gom»ip,  0««p.peet,vTiend.bnttr,  fi^aM«!, 
babbelaar;  kletskou«:  babbelen.  If-u1e- 
ren;  — *r;  — inoBj#rr  wauwflaar;  — y. 
praatziek;  preltig  keuveleiid. 

CiaBaao»,  goirtin,  jonifen.  knecbt  Herl.). 

Güif  tmp.  en  p.  p.  van  (iet:  — up  affalr, 
doorgestoken  kaart;  — («■:  III  —da« 
fiala«  Bever  prosper,  kwalijk  verkregen 
Koed...  Zie  Gtt. 

<«oth,  goih,  <iotb,  barbaar:  — le.  Gotisch, 
onbe.«cbaafd ;  ,;  (iotiscbe  taal,  (iotldlL; 
idam;  -^ieiz»,  (iotiscb  makea. 

CSothamlat,  gotamtst,  OvittmmUe,  bewoaer 
v.  Golham  in  SotängkamMre  (ongeveer 
als  Kampeyi  <»f  Boeotie,  bekend  om  de 
bt'\\.erde  dombfid  der  bewoners). 

(^otUurd   (SU),  B  ntgolti»d,  St.-Gotbard; 
Ol  bland. 

(iaB0a,  0attdi,  gAdlt  gata  (ronde  deite/); 
bedrof,  bedrteger  (Am.);  |  met  een  beitel 

of  guts  uitsleken  of  uithollen  (out),  be- 
drlegeii;  — r;  — «Up,  oliesleen  om  — s 

tt'  ^llJpt'Il. 

(■ouyii,  go(;  Gould,  güld. 
iSmmwdt  pM.  gwd,  wateifleMli  ot  karaf (von 


pompoenschil) ;  pompoen;  «"^y  gezwolleo 

(v.  paardepooten),  Btijf, 

(■otirmand,  fjHäm'nd,  ßiilzißaard,  lekker- 
bfk;  <>ourniet  (Fr.  uiUpr.),  lekkerbek. 

(;out,  gaxit,  jiebt;  droppel;  — ar»  Jlcbtig, 
gezwoilen. 

Gov»(«CteB.),  Gotemet«>( General). 

Ciovern, pM'n,  beetnren,  regelen,  bedwin- 
gen.  refreeren:  The  Msfi  relgus,  mtato» 
terM  — ;  — able,  bestuurbaar,  volgzaam: 
— anc^.  bestuur,  direcli**;  controle;  — — 
fh«*.  (/oivn^tf,  Kuuvernantf,  regen tps;  ,i 
gouveraaute  zun:  That  pleases  me  better 
than  In,  dan  v.  gouvern«nte  te 

•peleof  aw  enr(*)»  kleine  brik  voor  4 ; 
— 4iMiitt  bestuur,  regeling,  regeerinK. 
mlnisterle;  zelfbeheerschin»?,  ullvoeri  nd«- 

macht:  We  liave  a  — nirnt,  but  no   

iiient,  een  regeerint;.  niaar  nit't  een,  die 
leiding  geeft;  — ineut*lieiicta,  ministers- 
bank  (Pari.);  — «amt-lia— a,  Inifa  van 
den  besiuurder,  gouverapor,  commfas»- 
ris;  — 4iiailt-pa|>er  (««etiffHe«),  staatspa- 
pieren; staatsfnndsen ;  —  returns.  offi- 
cieele  stali8tiek(en) ;  —  yarti,  rijkswerf ; 
Governmental  ;  —*tv,  liest  imrder,  land- 
voogd,  regent.  ,,ouw«i  he»r  ';  regulateur 
(in  etoeifimocfttfies);  ~~orHblp. 

tiowan,  paaen,  madelietje  (Schoa.). 

(«ower,  gam». 

«Miwii,  yaun,  japon,  klrrd,  jurk,  tabbrrd, 
toga,  Icdcji  V.  iiiiivorsiti'it;  — buy»,  i»M'r- 
die  III«  i  kust,  inwoning  en  vrije 
kleeding  tut  »ummige  Scholen  worden 
toegelaten;  — (8)nian,  getabberd«,  Stu- 
dent; burger,  niet-miliialr. 

C^oasard.  goz»d.  ganzenhoeder,  verbaste- 
ring  van  Goosc-h^d. 

ii.  V.  O.  r,f'neral  l'osi  Liffice 

Iii'..  '//iiMi;  iireeh. 

ii.  II.,  (»>T(f'ru/  litcordpr. 

l^rab,  greep;  soort  kustvaarder  in  Br.- 
Indie;  U  grilpen  (naar,  at,  taaJke  a  — i*  ot). 
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p.-\kken,  vultt-n;  ^rabbclen; 
lukszak  (Am.). 

Grabble,  grab'l,  grabbel.,  taslen.spartelen. 

Cirat'*,  gunst,  toelating  tot  de  prüiuolie; 
genadc,  eer,  respijti  pauze,  bevalligheid, 
titel  van  een  aartsDisschop  of  hertog, 
beslult(t;.  Senaat  r.  eene  Eng.hoogeachool), 
geb«d  aan  tafel;  ||  beguiisii^'on,  versleren, 
vereeren:  Your  — ,  titrl  \oov  h-  ri ^)^'(in), 
bisschop  {They  don'L  \cish  lo  be  "Voup 
cvcept  by  ^ervants);  They  said  — , 
zij  baden,  dankten:  You  might  luive  the 
»  to  off  er  TM  somfltmnfl,  kon  wel  eeos  soo 
vririulflijk  zijn;  By  Che  —  of  God;  We 
luid  bai  Ivn  iiiluiites'  — ,  ons  werd  siechts 
tien  iiiiiuiten  tijd  toegestaan;  Ile  was  in 
her  (lood  — h,  by  baar  in  de  gunst;  Tbe 
— s,  de  (drie)  GratlCn;  In  tbe  year  u t  — 
1894,  in  bei  iaar  onzes  Heeren  i894:  — 
cup,  afscheidsdronk;  — tul,  bevallig;  • 
IcsH.ünbevallig;  verdorven ;  brutaal,loinp. 

(^raeile,  grasiaHl,  dun,  slank. 

<iirU(*iouM,  greisja»  geiiadlg,  gunsUg. 

lirmA,  Graduale. 

Urmiutetoradeit,  onmerkbaar  (doen)  over- 
gaan,  opklimmm;  Cirudatiou,  gndeWn, 
geregelde  opklimming,  trapsgewijze  over- 
«ang;  Gradaiional;  C»ra<lalor.v.  gradaUri, 
trap  van  uit  een  klooster  naar  eene  kerk, 
uit  kloostergang  naar  kerkkoor||geregela 
opklimmend. 

Grade,  graad,  kwalitelt,  klasse,  groep  van 
geiijkwaardigp  persoruMi  (/akeii),  .«tap, 
nelling  {van  een  ue.u);  (het)  waltrpas 
niakeii,  oi  denen  na.ir  urootte  of  kwalitcit, 
gelijkinaken;  |l  geregeld  opklinuueu,  ni- 
velleeren  {GTaaing)^  BChakeeren  ihlmwen): 
These  roads  are  at  ^  waterpaär  OP  de- 
zelfde  hoogte;  — — scbool,  lagere  sebool 
(y\m.);  — d  stiiiiult,  stceds  krachtiger 
prikkcls;  —  up,  geleidr'lijk  vcrbcteren; 
— ly,  greidli,  gepasl,  vutg/aaiii. 

Cäradieut,  greidj'nt,  belling  (v.  weg);  bel- 
lingsboek;  evenredige  rijzing  of  dalingv. 
thermo-  of  barometer;  ||  trapsgewijze,  ge- 
leldelijk:  — s  and  curves  (in  railroad), 
heilingen  eii  bocbtcn. 

Cjiradual,  gradjual,  trapsgewijze,  lang/.a- 
merband:  —  response,  gezongen  na  het 
«]risUe,  gradueel  of  graduale  =  Graü. 

Graduate,  gradjueit,  in  graden  verdeelen, 
gradueeren.litrecren;  promovteren, traps- 
gewijze üVtTgaau  (into);  (gruUjuil),  ic- 
mand  met  acad. graad;  gt-dipluiiieerde  (in 
muziek  b.v.);  maatglas;  — d:  — d  inconie' 
tax,  progressieve  inkomstenbelasting;— d 
Instruction,  metbodisch  opklimmend; 
*— d  medidn«  »poons;  These  leeeona  are 
carefxilbj  — <I  In  Ihe  children's  power«,  dcze 
leüsen  kliinnifn  geregeld  <>p.  en  zijn  bc- 
rekend  vour  de  krachten  der  leerlingtui. 

Graduatiou,  grdäiueii'n,  gertg«'lde  up- 
kiimming,  verd«eimg,  prumutie,  temg- 
brenslng  van  eene  vloeiätof  tot  eene  be- 
paaloe  noeveelheld  (tfoor  ver^mpmg). 

Graduator,  gradjucit^,  stroomrcgelaar, 

Graeoulns,  yrtkiuUs:  I  am  a  —  (v.  Gr. 
afkomst),  ralher  than  a  <;reek. 

Gradus»  srreklas.  woordenboek  voor  claii- 
sieke  prosodfe  (Big.  —  ad  Parnasaum). 

Graft,  grafl,  entrijs;  (barde)  arbeid,  werk: 
uinkouperij,  duuceurlje,  umkoupgelü  (v. 
poUUe),  zwendel;  buit,  kneveiary  (Am.); 


bau,  ge-  I    II  enten  (upon);  zwoegcn;  omkuopcii.kno- 


velen,  zwendelen;  — rr,  zwendelaar,  etc.; 
— ing-knife,  entmes;  — iu(i-%vax;  — 
proHecution,  zwendel vervolging. 
Graham  bread,0re<»}iU>red,  (lirop)brood; 

GrahamiU,  Vegetarier. 
Gralf,  (Heilige)  Qraal.  Zie  Gmdual. 
Caraiu,  graan(s()()rt),  koren,  korrel,  gi"»'in, 
draad  (van  ficul  nf  ileesch),  weefsel,  rooilc 
verfstof  (cu(  heniiin),  hart,  gentoed,  aikfii; 
II  korrelen,  marrneren,  vlammen,  äderen 
{sclütdermrky.  in  — ,  degelijk,  ecbt;  A- 
(lalnat  Uie  — ,  tegen  den  draad  in:  First 
//lei/  rubl)ed  Ihe  old  man  afi;iiiist  Iiis  — . 
and  ilien  umoolhed  him  duwn  anani,  eersl 
niaakten  /ij  den  ouden  man  kwaad;  U<- 
ha$  a  —  o(  allowance,  bij  kr^jgt  maar 
cen  bitter  beetje;  — ruw,  korrelig,  in 
de  wol  geverfd,  gcmarmerd  (van  verven): 
— s,  soort  barpoen;  afgewerkte  niout; 
— s  of  Paradise,  paradijskorrels; — land. 
korenveld(en);  With  a  —  of  »all,  under 
zekere  reserve  (cum  grano  salis);  HSivk« 
soört  veeziekte  (uitzetting  v.  d.  eerste 
maag);  —  shipinents,  korentadlngen. 
Grainer,  j;rHn^,schilder(f/ie  houl  imileerl), 
zijn  borstet  of  kam;  leerlooit rsloog,  looi- 
ersmes;  Graluiiiu,  luoien  met  vogelniest; 
imitatie-boutäclülderwerk;  Graiuy,  vui 
graan,  korrels,  pltten. 
Gram,  keker;  gram;  peulvrucbt. 
Gramercy,  gramSm,  Dank  u  wel!  God- 

d;ink!  Sapperlool!  (vero.). 
< n-aiiiiiiaeeous,  greiininei8as,Gramineou8, 
grasaclitig ;  GramlnlwaMVs»  greimirdv- 
aras,  grasetend. 
Gram  mar,  ffroma,  spraakkunst,  richtig 
spraakgebruik;  — -aebool,  gymnaaittiB, 
Latijnsche  school. 
Grammarian,    grämC^än,  taalknndige; 
Grammaticxil ,  taalkundig,  spraakkiinstig 
( —  inslinci,  taalgevoelj;  GramyHaiic\ze. 
Graui(uie),0rom,  gram(  15,432  iroy  grains)» 
Gramophone,  0r«m»/Ottti,  gramophoon): 

—8  and  records.  en  platen. 
Grampiau,  grampün:  'I'he  — s  (— •  Itilla, 

Mountains). 
Grampus,  yrampäs,  bruinvisch,  zwaard- 

viscb,  etc.;  snorker. 
Granada,  gnnAds. 

Granary,  gransri,  graanschuurfzolder). 

Grand,  grootscb,  voornaara,  uitstekend, 
beroemd,  edel,  waardig,  prächtig:  — Al- 
iiioucr,  (}ro()i  lalmoezenier;  —  Cliniaci' 
eric,  bet  ö3e  levensjaar;  —  Commitlae, 
een  der  twee  vaste  commissies  v.  h.  La- 
gerhula  voor  de  overweging  v.  Law  and 
Trade  Bills;  —  Jury,  j.  van  12-23  leden, 
die  beslist  of  er  rcclilsingang  zal  worden 
verleend.  Zie  Pelty,  —  Lodue,  ,,tlruut- 
Oosten";  —  total,  algemecu  lotaal;  Ihr 
Grand  Old  Man,  eeretitel  v.  Gladülonc; 
He  made  a  —  mlstake,  scboot  een  ko- 
lossalen bok;  — (d)ad,  groot(vader)tj«; 
— am(e),  grand(ei)'m,  grootmoeder.  oude 
vrouw;— auut,oud-tante; — rhlld,  klt  in- 
kind;  — — cross;  — dauulitcr,  kleinducii- 
ter;  — ee,  grandi,  grandc  (Spaansch  t-di-l- 
man)i  — «ur,  ^randid,  grandiaf  grootscU- 
heid,  pracbt,  verhevenheld  ;  — — dnke, 
groothertog;— father,  grootvader  (on  the 
male,  female  nde,  van  vaders-,  nioedt;r.s> 
kant);  i— tatber<'8)eloek,  staande  klok : 
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ii<M|ueut.  g^randildkw'nl,  — iloquou««. 

opyeblazen.  »noevend;  — iosr,  (frandious, 
(werkelUli  of  gemaakt)  grooi:*ch  en  In- 
drukwekkend:  GraiutiMilv.  Zie  Jwry;  — 
maslrr,  grootmeester;  — ni>ti»r»  groot- 
mneder:  Your  — mothrr*.  inaak  dat 
uroolj*'  wijs;  Shnn't      Ion:;  yntir  — iiio- 

Ihrr.loop  ii.i.ir  <ie  nuimi  irn  i        :   ur- 

l»ke«ity«cliterueef ;  nir»*«'.  ai  hUTuichl; 

— <ptaM),Vl«agel ;  —  Prnsioiuiry.  Ruad- 

ffiBsl(Nlani;  «-i»Mi9al«r  iTvrk).  (oude) 
el  Tan  drä  Sultan  tim  Tnrkije:  ^oot- 
I  II  itUThntdnftlllrli  I  1  I    — «*lrr.  irr>»ot  vii- 
der.  vourvadW;  — Hoii.  klein/onTi :  — ««lalr- 
msi*.  statU'trap :  —  staml.  :  •  •  :  itribiine; 
^-lUMrie.  oudoom;  —  vieler,  gruotvizier 
of  MTSte  minister  In  Turkije. 
Canmse»  trtmi,  schnar,  boerderij  {met  bij- 
gebwtvim,  em.),  Tilla  met  boerderij.  Am. 
landbouwvereeniging;  — r.  spotirlijn  (r. 
tfraancereotrr);— rs.PoIit.  Asrariers  (.Am.). 
Gr— gert»e»  grHn*jrd\:.  illüstreeren  (c«in 
lto9ktnt«nz.)  met  platen  uit  andere  boeken 
Tandann  gmiaald;  GrukgtnTmdon, 
(•rsiniferous.  grjvi'.>r,<.  izr  iiindragnid. 
<.ruullorm.^anj/tSfj(,kuiTt  l  m  (ats  graan). 
4  •rauivuruus,  yrjnicar.*«,  graatiflend. 
i«raikilej(^«n(t.  graniet;  Granafic  (—  Uäcr, 

hanl,  sink). 
lmvmnmmva,frmn.'  m,CümaBir»0r«mtgnlotie. 
t^rmt.  grdnt,  sefeMikinff.  toelage,  svbaldie, 
tjavt'.  loesleniniinf?.  overdncht;  geven, 
schf'nkeii.toegeven.toestaan,  toestemmen, 
4)v»^f<lraKf  Ii;  There  will  be  a  —  as  pruy^ii, 
de  eiscU  zal  tofgewt^zea  worden;  1  elaini 
m  —  0/  fetters  o/  admimstrattün.  ik  eisch. 
<lat  ik  als  admintstrateur  worde  benoemd ; 
God  —  him  sveresü.  God  geve,  dat  hij 
.-ilaK»':  I.rt  us  —  it  for  arg\im>'nl's  sähe. 
latt»!!  wij  het  voor  >*fn  oojienblik  aann*'- 
meri;  —  a  fla%'uur  to.  feii  aaritf'MKinieii 
geor  (smaak)  verieeoen  aaii:  I  beg  your 
pfute»;  aJ.  ik  Traas  u  excuu»;  gü  bebt 
net;  /  iahe  il  for  — m1.  ik  houd  het  voor 
b€wezen,  utt;tf  inaakt :  — rd  ( — Ing)  yo« 
«reriff/if.  i       'Miu'fnbi  i  k  i  v  ir-yt'i^^'vt^n,  d.it  ; 

o  In-aitl.  hulpkas  {E'<}    -rhfnhingtm  in 
aäo<i).  vooral  bij  werk~f .ikui^'Mi. 
«jiraatübie,  gr4hit»b'ly  iawilligbaar,  oTer- 
draarbaar;  GmmHift,  graute,  wien  iets 
wordt  toegestaan,  overgedragen;  conees- 

siiuiaris. 

lnriinUr.  ili-'  f  i)f>;r.i;if .  ovenlraaiTf :  C*raii- 
tor.urdnt.t.jr-ivtti.iiit'  it»ts  d vtTüraagt.enz. 
4iranthaiti.  urtnit  m. 

t.mnMtor.  grmniuU,  korrelachti«;.  korrelig. 
t»r— Iniev  grrnnjtUttit  irranuleeren ;  grei- 

TiffT-n:  kurreliir  worden;  ht'^^Ieii:  — -tl  su- 
i|ar.  korrt'lsuik^'r ;  < .raniilc. '/ran/O.'  knr- 
i'-i'ltir':  liranMlous.  (/ror?;»</oi>.  k'>r!>M  i  lt. 

«•ranvill«*.  (jranml:  The  —  Expnfs»».  .-«iir'i- 
irt'iu  van  ViotDria Station  naar  Ramsgate. 

tira|M>,  druif:  Gat/ier  — s  •!  (/rom)  thitUlea, 
vijgeu  van  #W»len  lezen:  — »•  «ezwel  (op 
paardehief) ;  —fruit.  pompp1n:"*'s  Am.  ) ; 
— <-»*hot).  kartet!>pn;  — — ntone.  ilruivt'n- 

pit:  — HUttar.  druiVfMistii ker   vine. 

witnatok;  aekere  Ilguur  b.  scUaataenrij- 
ijr»  dnrivenftweelieril  (-kas);  Zie 

Gräpy. 

jrt*/,  bectograaf. 

0r«i/ilK*Ot  graphisch,  aan- 


sehouwelljk;  levendig;  tirapbolf>gy,  gr^f- 
o/j(Z5i.  graphologie;  liraphometer,  yrj/- 
onut.t.  ;;rapboineler;  Grophophone.VAni.- 

schrijver. 

Ciniplülc,  grafail,  grafiet  (Plvmbago)* 
C«r«pael,  grapn'l,  dreg;  klein  anker. 
< «rapple, yrcp 7,  \vnr<<telinji.  «»mvatiinii  <  m. 
df  nrmen  in  Cf^yi  ftn  jd).  L'eve<-hf  \  .m  üian 
tegi-ii  III, III:  'ctit'  T  h.i.ik  ,  ;;  aaiiklainp'-ii, 
vasiyrijpeD,  vechleii:  —  with  a  problem, 
riiiik  »anpakken;  Gi'nppllni  »mm,  ea- 
terliaak. 

iärapy.  yret'pi,  dniifachtig.  naar  dniiTni 
smakend,  vol  dniiven,  dniiven  .. 

(«rasp,  grd^p.  sjrefp,  houva-it.  bereik;  in- 
zliht  («I  a  hii.tineif.'t.  in);  ,  vasthouden. 
grupeu  (al),  vatten,  bezit  nemen  ran;  The 

—  •!  her  rharaeter,  begritpea  (boeien) 
van...;  Thf  immense  —  of  his  capaeiotu 
mlml.  aloni  valtende...  breeden  geest; 
That  IS  bryond  luy  — ,  nnj  U'  niui  hlitr, 
lioiifeT,  inoeilijk:  Witliin  niy  — ,  biiin<*n 
tngn  berelk;  Her  charartrr  — «.  boeit, 
pakt...  in:  »aaidea,  ten  volle  begrupen; 

—  ■  nettie*  eene  moellQk»  taakflmk  aan- 
grijpen:  He  did  not  —  thr  sitnation. 
begreep  ni»'t;  — all  iosr  all  {Afl  —  all 
lose),  wie  het  (»nderste  ui'  <i<'  kan  wil  h«^b- 
ben,  kriigt  het  lid  up  den  ueus:  — üble; 
■■  «r»  prqpfliar ;  hebzuchtige,  Inhalig 
persooii;  --l««,  Inhal  ig. 

Orass,  gras,  gras;  ||  met  fras  of  zoden  be- 
dekken.  blo.^k^n,  op  het  gras  werpen. 
riffrslaaii,  nphalen  (bij  het  hengelen)  en  op 
lu't  land  wHppen;  neersch  i»'t 'ii  (vugeis. 
enz.):  Cul  the  —  /rom  under  one's  /eet, 
...  voor  iemands  voeten  wegmaaien;  ll'e 
are  at  — ,  vrij,  kunnen  in  de  wei  loopen, 
zijn  weggestuurd;  The  cow.'*  are  ont  to  — , 
/ijn  d»'  wei  in;  lio  to  — .  neergesla^jen 
wurden:  dondtriian  (  \m.);  in  de  wei  lu«>- 
p<'n.  de  wei  iiiir;iaii  (i^ok  fig.):  <»o  tu  — . 
ruk  uit!  Lay  «l«wa  land  tm  — .  in  graslaiui 
verandwen;  The  horseo  were  p«l  {tahtm 
into,  tumed  out  to)  — .  werden  in  de  wei  gn- 
daan;  Send  to  — .  legen  den  grond  *laau: 
What  made  him  bave/itä  horse  up  from  — . 
waarom  heeft  bij  het  paard  uit  d^*  weide 
i^^'daan  '  He  nerer  l-'ts  the  —  jjrow  nmler 
bis  fe«t,  laat  er  nooit  gras  uver  grueiea, 
de  gelegenheld  nfet  voorbijgaan,  pakt 
flink  >'n  dad^lijk  aan;  WhIIr  thr  — 
yrowH  the  >le«'<l  starvrs.  in»'L  Uopen 
en  vt'r!.inj;en  alleen  komt  men  er  niet;  al 
pralende  gaat  de  kans  voorbij:  He  -was 
for  the  day,  weggestuurd;  aj 
begraven,  onder  de  zoden;  — • 
grassprietje:  —ciath,  grast  in  n4>n: 

 «ir^^n.   gra'ikleur:   ||  grasgroen  :   . 

nruwn.  Miv't  ipr-.i^  {>r>grneld:  — ~tiaii«t. 
n  i.HÜ.  '  f  i^r/Htter:  — —  lio|>|»«*r.  spriiikhaiU.; 
— land;  — tes»;  plot,  grosveld;  - 
»■■In »  rittgalaiig;  mUmWf  onbestor^ 
ven  weduwe;  ong«hawde  moeder  (diaf.); 
— y.  met  gras  bedekt,  groen. 
lirate. rooster.  open  ha;ird  {<'vi'v  '  (r;i- 
liew'Tk:  ■  van  ro^tster  of  traiiew^Tk  voor- 
zien.wri]  ven.-i  l.'iri  ti.ra.-pen.*t  iik  wrij  Vf^ii ; 
plagen,  kwelieu  (zeiden);  krassen, knarne n: 
— d  hrr-ud.^eraspt  brood;  ft  — «vpoa  my 
0ars,bet  do^-t  mijneooren  pijn.  z  Gnitintf. 
Gkialefül.  greilful^  dankbaar,  aaugenaani. 
IfefeliJk. 
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Gratcr,  greila,  rasp. 

Caratlaii,  grcis'n,   Ciruliunus;  Gi'aliaiio, 

gnMidnou. 

Uratiflcation,  grAtijikeii'n,  belouiung, 
genot,  bevrediging;  Gratify,  oroU/ai,  be- 
nagen, beloonen,  inwilligen,  oevredigen, 
aanKenaam  zijn  voor:  Thal  must  be  vtry 
yratifyinfl  to  yuu,  (iaarnie4e  moet  gü 

■  wel  Ingcnomeu  /.ijn. 

GralUi0,  greHiii,  traliewerk;  het  knarsen; 
D  knarsead,«  krasseod,  hard,  irrlieereod: 

—  VOltSTi 

Gratis.  preKis,  Kratis,  oni  niet. 

Gralitude.  gratil)üd.  dank baarhrüd. 

Gi'atuitoiis.  ijr,i!jüilxis,  gratis,  vrijwillig, 
7.ouder  redeu,  oiigi'grunU;  ongepast:  Your 
mmümtv  i«  — ,  angst  is  ungemuliveerd; 

—  It«,  onnoodige,  zonder  reden  ;  (>rat- 
ulty,  gratj^U,  fooi(Ue),  vrije  gifl,  dou- 
ceurlje:  iVo  (iratuities.  fooirn. 

Cjiratulute.  qratjulc'il;  (jratulalion;  Grnlu- 
Itklory.  Zic  Congratulate 

Grauncb»  gröna,  geknars. 

Gravamen,  oraveim'n,  Toomaamste  pvnt 
van  aanklacht  (grief). 

iäravo,  graf;  [|  graveeren  beilclen:  At 
(By)  Uip.  — (-sido).  hmii  (bij)  het  graf; 
Thal  will  make  him  turu  in  bis  — ;  Some 
one  was  Walking  ovcr  (on)  my  — ,  Ik 
kreeg  eene  rUUng,  huivering;  —  a<^nt; 
— — clotliea,  -JUottdhz,  lijicwade;  — dig- 

Oer  {'nuiker),  doodgravcr;   iiiountt, 

grafheuvel;  — sIoim?,  ^'l•afslee^;  — — 
yaril,  kerlchof. 

Grave»  eraslig,  ulechlig.  gew  iclilig,  norn- 
ber;  diep:  —  narmonics,  bijtooen  van 
iwee  overeenstemmende  kianken. 

Grave,  schoonmaken  van  den  bodera  van 
een  schip:  Graving-dock,  droogdok. 

Gravel,  grav'l,  klezel;  graveel;  ||  met  kic- 
zel  bedekkcn,  op  liet  zaml  latenloopen, 
la  de  war  breagen,  verlegen  makea:  The 
edilfw  was  — led  tor  matter,  de  tedacteur 
was  verlegen  om  copie;  -^led  tor  a 
reply,  verlegen  om  een  antwoord;  — 
blind,  si ckcblind :  — ly,  als  kieicel;  — -! 

|iit.  kif  zelkuil;  wulk,  kie/.elpad,  griul- 

pad. 

Gravrless,  greioli§t  onbegraven. 
Gravelin(e),  grtiwKn,  Orevelingeo. 

Grnven,  greiv'n,  gesneden,  gegraveerd: 
Iiiiafie,  gesneden  beeld  {Tien  G«bod«n). 

(ii'uver.  f;rei)v,  graveur,  graveetstlft. 

Gravetseiül,  -greituend. 

(jiravid.  gravid,  zwanger;  zwaar  (meoi). 

Gravitate,  graviteii,  (aan)getrokken  wur- 
den, neigen:  Chilaren,  —  to  •taoppinfy, 
niogon  graag  wlnkollj»'  speien:  He  is 
firavitatin)!  IowjumK  ronsercohsm,  lu;ll 
over,  voelt  zitli  a.ingt'lriik kt'ii  tnl;  Tlieu 
— 4I  iuwards  eadi  oUier,  IrokkiMi  olkander 
aan;  GrskvituUon,  zwaartekracbl. 

Gravity,  graviti,  zwaart.e,  gewicht,  belang; 
ernst,  het  ernsllge,  defligheid,  diepte  (v. 
loon),  zwaarti  -  mI  ;iaiitrekkingskrachi . 

Gravüre»  gravjutf,  kort.  v.  I^hoinyracnre. 

Gravy,  grHvi,  jus,  vlee.schnal;  — boal 
(•t«r«en),  „jus"kom;  — -apoam  ..ijfa"- 
1et>e1  (Verir.  Saurtt-ladl«,  3o«Hodle);  £  20 
\Sportslang). 

Ciray.  fir>-i .  '/ .  <  ireii. 

tirayliim. '/f «'i/iM.  \  lagzaliii.  som  I  \lindrr. 
Grai^e.  äcUraui^niclJe);  jj  ücUaveu,  ^Irijken 


längs,  even  aanrakon;  grazcn.  (aDwcidcn, 
hoeden;  They  — ^  the  e«loo  oI  lieason, 
het  was  bij  venaad  af;  <iiraziii]i  /ire,  bo- 
strijkend  vuur:  — r,  graxeod  dier;  Gra- 
zing-land,  weiland. 

(;razier.  greü»,  vetweider. 

Greasc,  gria,  vet,  smeer,  kaantjes;  igriz) 
(bc)suKTcn,  oli^n,  onikouprn:  la  thc  — , 
ongezuiverd;  The  ox  is  in  — ,  vet;  VV'c 
ahall  let  him  {leave  him  lo)  stcw  in  hlH 
owa  — ,  in  zya  eigen  vet  laten  gaatkQken ; 
—  one's  palm,  lern,  omkoopen;  baec; 

 man  ( — r,  griz»),  smeer  der:  scfieldn. 

(v.  een  Mexicaan;  Am.);   paiut,  blan- 

keUcl.   ti:riinf:  pot.  vetpot;  (ireasy, 

grizi,  vetUg,  besnieerd,  vuil,  mistig,  mod> 

Great,  orÄt,  groot,  bekend,  befaamd,  ge- 
wichtig: At  a  — -  age,  op  hoogen  leeftijd; 

 ac'oount,  Oordeelsdag;  — assizc.laat- 

ste  oordeei;  — Bear:  —  Britain;  —er 
Britaiii  (liet  Rijk  im  1  du  Kolonien);  — 
Charter,  Magna  Charta;  The  —  Beyoud 
(— Beeret) »hlernamaals;—  (Long)  bund- 
red, 120;  —  inqnest,  laatste  oordeel;Thal 
wou/d  bo  — ,  heerlijk;  —  jjo  {Greals),  B. 
A.  examen  na  Studie;  A  —  inany, 
veie;  The  —  unpaid,  siecht  bclaaide. 
ambtenaren;  —  unwashed,  het  plebs; 
A  —  wblla»  langen  Ujä;  —  wiae»  (j|ne 
wijn;  Yüu  ar«  with  him,  jullle  bent 
dikke  vrlenden;  —est  Common  ineasnrc. 
grootste  gemeene  maat;  A  nntion  should 
beilege  — ly  in  ils  own  h/e,  nioet  krachtig 
in  zichzelf  gclooveu;  ~Iy  eaneeive«!, 
grootsch  opgavat;  mmmt,  iaidtante; 
— — coat)  overjas;  — ^grand^aoBt,  over^ 
oudtante  ;  — grandsattaer,  overgroot- 
vader;  — — firandson,  acliterklcinzoon : 
— Iteai'ted,  dapper,  gri)otmoedig;  Hf 
rides  the  —  horKc,  Inj  zil  op  zijn  paardjc 
(/i0.)i  — ^»  eindex.  voor  den  B.  A.  graad 
iOxfird;  in  Cambridge:  —  go);  —  Scott, 
goeie  genade;  —  aonl»  grootzegei;  — 
Spirit,  naam  van  het  Opperweien  bij 
de  Indianen.  Zie  Rabellion. 

(«reaves.  grivz.  sclieen-  ot  beenplalen  (wa 

jpenrmUng);  (reuzel)kaaea. 

Gröba»  fuut  (oogei). 

Gredaiif  ffHM'n,  ariek,  Hellenist ;Oraaou»; 

Jongen  der  hoogste  klasse  in  Chrisl'n  Hon- 
pHal  (Londen);  )|  Orieksch;  — ly,e,  grfian- 
aiz,  vergriekscben ;  (;r»M'isiii.  iirisum, 
Orieksch  idiooni;  iärecize,  gri^au,  in  het 
(irieksch  vertaten,  vergriekscben. 

Greece,  Griekeniand. 

Greed,  hehzucht,  begeerigheid  HneM); 
— y.  beueeris.  selirokkig:  As  — y  aa  a 
pig;  — y  ol  iiunuur,  eerzuclttig;  — y 
feeder,  veelvraat;  — y-iiut(a),  achrokker, 
slükop. 

Greek,  Griek,  Grieksche  (laal),  bedrleger: 
That  i«  — -  to  wut,  begrüp  ik  niets  van; 
/(  vws  —  met       ze  waren  aan  elkaar 

gewaagd :  —  (".hurch.  de  (Ir.  kerk;  — 
cross.  kruis  met  vier  geiijke  armen;  — 
Ifire.  (irieksch  vnur;  —  Orders,  Dorische, 
lunisclic  en  Korintische  bouwstUl. 
Greea,  groen,  bloeiend,  frisch,  nieuw, 
verseb.  onrijp,  jong,  onervaren.  sulllgyOn- 
noozel  < — s.  bladgroenlen);  ||  groen  ma- 
ken  (wurden),  lit-et nemen:  //»•  is  as  —  as 
graHH;  keep  —  the  memory  0/  (Kevp  utm  a 
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m.  — >,  in  aandenkpn  houden  (zijn  her- 
innerinKrn  of  vtTlfflim  If^vondiu  hoiiden): 
It  that  IS  ilnne  in  the  —  trrr.  what  wiiJ 
^edone  in  tlip«lr>'.  vis  liat  aau  het  »?roene 
hout  «eschiedt.  wat  ral  aan  het  dorre  ee- 
scüieden?  D«  yoa  see  any  —  in  my  eye. 
7.ie  tk  ZOO  imnoozeJ  nit?  «>n  the  —  nidr 
i»f  Hlty.  onder  de  jo  jaar.  —  oid  a^ie; 

 i>ueli.  Am.  bankbiiiet  :  — biaf|.  Zi»' 

R/ue:   hluded.  met  sa"oene  halrnen:  — 

itlind.  onijevoellg  v.  i?roene  stralen;  — 
tMtok.  ofTlcieele  publicatie  r.  d.  Indische 
resrofrini? :  —  eiieei^e.  niPt-rTjpe  Icaas: 
(  Boatrd  nl)  —  «'lotb.  -'en  noort  van  Hof- 
Rerhtbank  >mlt*r  «Inn  Hofmaarichall^ . 
hil  j;urt ;  — etdoured.  bi»*eh.  iifkHijlC;  — 
rrtu».  jroene  <)o>ci  'tfsteno.  /io«>i  b.v.); 
— ery.  '/murr,  massa  icr'tene  planten, 
plaats  waar  r.e  icekweekt  worden:  het 
•irn^n.  sreM ädert p.  plantenltas.  de  sroene 
wpulen.  etc.:  —eye.  jaloersohheid :  — 
eyetl.  ijroenooKu;;  ij verzuchtii?,  ichter- 
dochtiir:  eye<d)  monnter  jaloerschlietd: 
 ffnch  >-linneC).  ^rrnenline.  vlasvtnk; 

—  fly.  .n-n^^ne  vfiesf:  bladluis:  — IomU  :  — 
feil  Hfnuil^  zmenkleurige  körte  broek: 
— tiaiie.  reine  «'laude,  iiroene  pniim:  — 
<l«Mt*«e.  ians  (onder  4  mnd.i:  — «iroeer. 
handfliiar  in  vrnrhten        OT'tenten:  — 

lirrr<nf|.  panharinif:   taand.  nteuw»*- 

linu:  — üo«Mi.  >nnjpiieTd.  'iners'arenheid. 

hm  u.  tiieuweiinff.  snl:  — lioa»e.  oran- 
jerie.  broeikas;  —«»Ii.  ^oenacbtiir:  lernen 

Uig.):   laI■d(er^    Groenland(er) :   

■g'jw,  aroenheiil.  jeiiKd.  onerrareniieid: 

peak.  -ipeehT  ;  — rowm.  .icteur^ka- 
rner:  nirtmrsw.  bleekzucht:  —  soap. 
LTToene  zevp:        Mtall.  i?rnpnten«*tallptj»': 

■itnfffH).  ücroenten  :  — f*wartl.  irras- 
veld:  — «wixxie.  VV.  l.  ilcoh.  drank  jin. 
Urne  •inä  sodawate*  iSrnk  van  jenever  met 

>*en  schJLjfje):  table.  speeKdobbelUafel . 

— tft.  het  iroen;  — y.  —*sh  :  — wrine.  ••er- 
<te  t;»ar«      — wood.  woHd  'H  len  .''.omer; 

—  woand.  ver«<'he. 

«■reenwieli.  frinnti:  —  HofH»**»'-  'han.-* 
.rebrnikt  .ils  Instituut  voor  m:irtne-<>rrf- 
»Meren,  —  pemMonee.  vrf»ea»-r  rnartne- 
4nv;ilide  v   !i.         Untnntnl.  —  lintr. 

iScwt.  ( be>KrMPtt'u.  -schreien.  w»'<»klatren 
fSWIo«.):  — ing.  loroet. 

fieefHer^.  •jr'vti^.  grifTIer. 

«Wretf..  'ir*^ry. 

«^re«|aHa«9«.  jrig^rns.  in  kiidd-n  '»f  irr»)»«- 

nd.  '.rezelliK, 
i     -  IM!  .»o.  fngmrt^n.  •  Tre«ort aanseh  '"ed 
Ii.,  kalender):  «^regary.  Trf^/jrr.iVrM- 
pMMilc r    ■^Htrt  laxe^riiuddel. 
«.regaM.  aH^oa,  (zw^re»  overjas. 
«Wrein.  rffin. 

«.reiniai.  jTUmM,  «remiaie.  larnnv^-rmi:" 
dttek  (tüe  !.  inrfp^r>t- 
ff  ht^rn  die  den  »M^-irM-M». 

t  dienst  '»p  'ijn 
M  "O  den  -'«••«'•••l 
III  bei  d  'P.i- 

•\ .    '  ■  -   

Isreini«.  ,T»Tmon.  «frwnioui 


t:  ••r«'na- 
—  («iiar*!*». 


i  >•  R 


tige  wollen  izijden»  stof. 

Gfrvskam.  jrrfsam:  (>revilie.  ijmrt. 

nrew.  imp.  van  'Jrow. 

♦irey.  STijs,  aschkfeurte,  tjrauw.  rtjp.  *T»ai; 
't  «rauw.  schemertng,  ^ijre  klear:  Schim- 
mel: 1  i?rijs  maken  t worden):  X1m> 
.•?chotsch>  eavaierie.  ie  Re«.  (nmdat  de 
puanim  ritte  Schimmels   tijn:   "^cots        a) ; 

 Iieard.  rfrijsaard:  steenen  krnifc  i:^>  h..)  - 

 fly.  paardevlie?:  «rootc  (zwarte)mest- 

vlieif:  — friar  (jnsfrr),  v.  *  Franc isteanw 
orde:  —  gooHe  (—  lag),  wilde  :rin5:  — 
heade<l.  imj*.  veri^jsd    in    len  fimsf); 

 tien.   korhen  :       ^inami.  ha/pwinct: 

>nelv;irende  ^tonrnboot  >  <  h-fnr>  — hoimd}  ]. 
— it»h.  iJTiisaehtig:  Thn  — fiiurr*  rs  the 
bftter  hor**e  therf.  de  vtmiiw  he**ft  de  broek. 
aan:  —  matter.  i?njzp  hersemn ;issa ;  — 
^iitrrel.  .\merik.  oekhoorTitic  met  wrtte 
.)i»ren:  Zip  ilmy. 

«^rff».  <peenvarken. 

«äriddle.  /rtVf".  pannekoekspan,  roo^ter, 
zeef   eake.  snort  pannekdek. 

fSrtde.  krassend  selnid;  .1  dT>nrfa<yi  hil, 
knarsend  snijden.  knarsen.  kmsHen. 

(«rMiroa.  gridTÜr'n.  ro(»st<T: 
Inm.  compensalicslinjrer. 

«irief.  jrff.  smart,  droefheid,  bartzeer:  T^e 
hrrdge  ^las  eomr  to  — .  is  kapot.  bouw- 
vallltr:  He  eanie  to  — >  het  liep  vpticeerfl 
voor  hem  .tf.  hij  kwam  v^an  een  .Iconwe" 
kermis  thais:  kree«.?  een  oni^iiik.  f/*- 
came  to  —  ov«r  thia  tbstacte.  dezf»  hin- 
derpaal  brak  hem  den  nek. 

•»rievance.  jriv'mt.  arief.   berwaar  :  He 
nur>»e<«  a  —  'igrtinst  «ne:  <tate  — ^.  --trie- 
VHti  ■•onstateerfn.  <iite«*nzetten;  nimm 
ger.  mopppraar.  br'»mpnt. 

imrirvr.gnr.  bedmeven.  ^niart^n.  krenkfn 
'beitreiiren:  Be  — d  al.  betrT!Mr»«n.  tr»m- 
ren  '»ver:  «irievoat».  'jrivaa,  '^marteiijk 
moeilijk  te  drajren.  betrpnrensw.iartlitr 
harelijk.  wreedaardlc:  —  Peter.  .Vurks' 

t^riff.  -ipniit  van  neirer  -tt  tiniiaiin. 

♦  irilffin).  baar.  niPUweltnK     \ngio-r-nri  ) 

«^eiflin.  p^fin.  «^ffon.  ^rtffoen,  witk(»c>> 

««rilfith.  pifUh. 

«;riflon.  7r<r'i.afre?ipin?cher  fsonrf  »ptt-t^-v 
fiHg.    •<r»»keltje:    kleine    uil.    >^melr-  W 

mrrry   lirHin  a»  a  — .  :^(M)  rrT>oIii'k  Vl^ 

een  voiceltie  dTs  zerHinr). 
«irill.  ron.'ifer.  .ip  ^««n  rT>(ist«>r  sebmil« 

— age.TTf/irff.rnn-tPrwprkcii«  'nndet-rin^V 
«;HII(e'.  7"/.    niiiewprk    b.v    ,„  aevan„li 

-ri-i:  .-härmet.  J^^ngc^ 

lirtl«*e.  iitritfr  '.alm  't^Ki^ir  <ttar> 
tirim.  .a-?mmii:.'rr»'nc.!eM|,jk  tvrt^f*«« 

v..r.,:,iMel|lk:        hoM>^  on  nke   

'aat  ne«  'o*.  ♦■«'»•tl». 

«;Hmu«-e.  -mmrif.  -njn-^:    '  znjn/.vn 
« .iMiiiiiikin.   r^wüHmni)'iin     nKi«*  u.^f 
«■rtriie.  vnu.  ri«e!:    ,  bevuilen;  fgj'«  ' 

i;Hmm'«  r»w.  TrhnzlA.    raci»b  ni-i,^^- 
w.-«  der  klank-  -r««  imivjn»£.        '^«^^mm  * 

<.rin.  ixriiiis.  ^e-lwimc^n    .uoh    '^ir^i^  ^ 
v.u-tr-k        4rjn/^n.  -1^  ^"luWri 
••»•n,  Lirmnik-^-n  at):  [  -r.nn.i  'hf*m  nJj^l^^ 
broad  — ,  rtut         ^luutk.-nüt;  ^txej^ 
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ten  ;  —  aml  hvur  il,  zieh  t'ocd  houdcii. 
Cirind.  grmnd.  lict  malen,  blokken,  plocte- 
ren;  ||  malen  (co//ec,  ftc);  draaien  (». 
rngel);  slijpen,  afslijten,  knarsen,  kneu- 
7en;  onderdrukken,  ultmert?e!en;  drillen 
(roor  rx'imrn),  blokkfn:  WIth  — ed  Iccth, 
knarsetaiidend;  <iroiiiul  fjlass,  ondoor- 
zichliR;!!  Im  n  frifjlilful  — .cen  verschrtk- 
kelijke  tocr;  A  man  cannol  be  alwaye  on 
thc  — ,  kan  nlet  altljd  Ingespannen  wezen; 
He  ffround  tlie  faees  of  the  poor,  ondcr- 
dniktp  ilc  armen  (  Jesaia  flf,  ffi):  Do  not 

—  your  tocth,  knurs  niol  nict  d*^  tandon; 
Thv  eviplnyrr  yround  us  ilown.  buitte 
ons  uit ;  The  bnrrel-organ  tricrt  to  —  pntri- 
otisni  Into  th«  aluma,  vaderlandsllefde 
t«  Irwpeken...  aloppen;  Two  immben  äow 
hrry\  f|ronnfl  off  the  whecl,  tweo  mimniers 
(r.  hf't  iijdsclirift)  zijn  aftrowerkl;  The  s/iip 
v.r;.s  — iiifi  Oll  rocks,  sctmurdc  over; 
<;rounrl  I«  Die  dusl,  geheel  uitgomcrgrold ; 
— ->l«iiic.  graindstoun,  gHn{d)8t'n,  slijp- 
Bteea;  He  kepl  kin  nose  to  Uie  — 4tonc, 
beeft  «Ich  afs«1)eo!d  ;  f  hcne  beert  tied 
(mi/  no$c  xoas  ftcp/.  hctd)  to  tbe  — stone 
durinfj  hifil  wcch,  door  veel  werk  erg  ge- 
bondrn  ppwccst. 

Citrindcr,  araind»,  ondcrdrukker,  maier, 
siliper,  maaltand,  kies,  repetItor,  blok- 
ker:  He  took  n  — ,  bracht  zijn  1  inkcrdulm 
aan  7ijn  neus,  en  dced  met  zijnc  rochter- 
li.nul,  Hlpof  liij  0011  koffirmolon  draaidc 
(als  inii  to  zoKKon:  ik  iiiaal  or  wat  om); 
— y.slijpprij ;  schocnmakorsiiial*Tlaal,ma- 
gazUn  daarvan;  Grinding,  o^pend,  uit- 
rrersend,  onderdrakkend  :  —  poWrty, 
lyrnnny. 

(;ri|>.  groop.  linuvasl;  irrpb,  (rrcppel  (ook 
Gnpe);  vonr;  kloin  valios;  ^rriop;  inffnmza 
(Arn.);  \\  grijpen,  «ood  vasfho\idPii  (pak- 
k<*n,  hoelen):  Thcy  arc  at  — «,  hcbben 
elkaar  te  pakken;  The  alory  never  got 
nny  —  off  nw,  kon  me  nooTt  boeten;  Be 
al  denlh  — s  with,  trcwikkpld  zijn  in  oon 
strijd  up  levcn  fn  dnod;  Hf  at  (romos, 
if«  brotight  to,  gets  In)  — s  wllli  fn^  snhject, 

pakt...  aan,  zai  aanpakkon;  nc  in  — s 
witb.  strUd  vocren  met:      hnd  a  feeble 

—  Ol  mv  id«»i  begrrep  niij  maar  half; 
treinnd  f«  futt  of  fight,  j«sf  prlnilno  for 

— zieh  voorboreldend  om  aan  to  pak- 
k<»n ;  Take  a  fiomt  —  on  (hat,  ont  lunid  dat 
fiocd;  In  the  years  nf  oilolrsrrwp  llfp  is 
brgiDDing  to  — *  komt  de  levensernsl; 

—  BoM  Ol  a.  p.,  temand  vastgrtjpen; 
«iHck.  band-,  roistasrh. 

<;rinf|0.  griminti.  ttijnaam  voor  EntroWcli- 
niati.  N'oiird- Aiuoi'ikaan  ('/..-Arv.). 

<*ri|»e,  greep,  houvast,  dool  waar  iots  ko- 
BTcpen  wordt,  knauw,  klauw,  druk, smart; 
II  grijpcn,  eoed  vastbouden  met  geslotcn 
vlngers,  knijpnn,  ond«tilrakken,  kollek 
vernorzakon,  ort;o  buikpijnpn  hobbon.  af- 
porson.  to  kort  hij  don  wind  li^tron:  lln 
go>'<  li<-r  haml  \n'  xil'i  nijhj  n  — ,  jiroop 
onbewust  haar  liand  krai  liiiir;  lle  is  In 
niy  — ,  in  mijn  macht;  — koiiek,  snij- 
dlnpen  In  den  onderbuik;  bootstouwen; 
He  feit  ffi'i|iin)i  pnlnf*  in  the  etomach, 
ondrac:olijke  bnikpijn;  — r.  «Traip»,  af- 
perscr,  ondordnikkor.  Zie  (irip. 

<;rippo,  pri)>,  uri.  p.  infiucnza. 

Cirlppcr,  gripa,  gicrigaard. 


(iripplc,  grin'i,  greep,  hoQTast;  |t  gTQpeiid, 

inlialjg  (Schölt.). 
Gliqnaland,  grihw^lund,  in  Zuld-AFrika. 
Grl»elda,<7ri8eWd,  (Jplssel,  grts't.Grlselda. 
GrfseouA,  griri^s,  grauw,  Btijsachtlg. 
Grlsly.(7r<r/i,  akoliK.griezoIicafschuwoiijk. 
Griskin,  grishin,   magor  londonstuk  (r. 

varhen). 

Grlson,  grWn,  kleine  veelvraat  (marler). 
Grisomi  (The),  dhagriz'm,  ffrizon,  <bewo- 

ners«  van)  Grauwbunderland. 

Grist,  maalkoren,  gcmaald  koren,  voor-. 
raad;  touw:  Snrh  Ihings  bring  —  to  hin 
nilll,  zulko  zakon  brengen  hem  voordeel 
aan;  That'M  —  to  bis  mlll.  koren  op  zijn 
molen;  ——mlll,  korenmolen. 

Grlstie,  gris'i,  kraakbeem  In  tko  — ,  Jone 
cn  woprloos;  Gristly,  kraakbeenacbtic. 

tirlt,  fzrot  Bonialcn  havcr,  gort  (—«*),  prof 
dec!  van  med;  gruis,  ruwe  deeltjes:  va^t- 
beradonhcid,  moed;  ||  knarsen,  krasson, 
wrij  von:  Thcy  had  not  —  enougb  lo  do  U, 
geen  fut,  riinkheid;  Her /al/ier t«  fall  ot  — 
aml  iio,  is  een  kranige,  vooruftstrevende 
kercl  {There  is  —  in  htm);  All  American:^  of 
the  true  — ,  van  do  echto  (enortrioke) 
soort;  I  — ted  my  tcctii;  ..S\x-in-"l  Im  — 
ted  out  at  them,  riep  hij  hun  knars"lan- 
denrt  toe;— »tone,  grof  soort  zandsteen. 

Grlttyy0r<(i,grui6  bevattend,korrelig,hard; 
flink,  kranig:  —  novel,  pittige  roman. 

Grizsle,  griz'/,  graviwe  klenr;|Igrljs  worden 
(maken);  kniezen  (about);  — d,  grijs, 
grauw,  gesehimmeld. 

Grizzly,  grizli.  grijsachUg:  U  grijze  beer 
(—  bear):  I  will  terut  you  n  «tan,  if  t  have 
any  Inch  with  the  grizzlles,  als  iK  SUCCes 
hob  np  mijne  berenjacht. 

Groaii,  grnun,  gckroim.  urtinun  (v.  nfheu- 
ring  o)  spot);  ||  krounon,  diop  züchten, 
smart  lijden,  onderdrukt  worden,  brom- 
men:  — Ing  boord,  wel  voorzlene,  over- 
laden  dtadi. 

Groat.  grotU',  groot  (munt  van  virr  stutoerti), 
kloiniyheld:  IVot  wortli  u  — . 

Groals,  grouts,  trrutten. 

Grocer.  groMs».  kruidenier;  — le»,  kral- 
denlersvvaron;  — y,  kmldenlergwlnkel; 
drankwinkel  (Am.). 
'  (>rog,  grok;  ||  drinken;  — %loMom,  roo- 

de  nous  (pezicht);  flgbt,  znipparlij;— 

Shop,  kroog  -^ery  (Am.);  — gy.dron- 
ken;  wankelend,  stlif,  afgejakkerd  (o. 
paarden). 

Grognim,  grogr*m,  grofgreln;  tl  deze 

stof  gemaakt. 

Groin,  f7r/Jin,  lies;  (frraatrib  aan  oon)krufs- 
Cewelf;  — p<l:  — ed  hnll. 

(■romel,  grom.yt,  grorn.it,  str(»i):  —  ot  an 
oar,  krans  (r.  ln\i\v\Kerh). 

firoom,  grüm,  stalknecht.  bruidcgum.tUel 
van  sommige  hororrkslanien;  holte;  t!  (de 
paarden)  verzorcen  (rooren,  roftknmmen, 
en:.)\  —  of  the  stole.  opperkamori^eor ; 
—  in  \%-aitiiU|.  kaniorlircr ;  Zie  J.urd;  IIa 
wu«  well  — e«i  and  trimly  clad.  zag  er  keu- 
rlg  YeriB<Hrgd  uit:  — Htnan,  bruldsjonker. 

Groose,  grüs,  hiilveren,  rillen. 

Groove,  grdv,  groef.  voor;  sleur;  ü  groeren 
of  voron  makon:  Hr  hn<l  got  Into  tbe 
o/  Ihal  hirnl  ol  was  trowodn  tjoraakt 

aan;  Tfnrhinij  lendf  tn  fall  into  — s.  wordt 
gemakkclijk  Wcurwcrk;  A  —  In  teuchinu 
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19  faUil,  sleur  bij  hot  oiulerwijs  is  nouülot- 
tig;  Groovy,  inet  — n. 
(irmpCf  groupy  tasten,  in  liei  duister  zoe- 
ken,  zijn  weg  tastende  vlnden,  In  den 

blinde  rondt  ;\st  eil ;  Shr  find  heen  yxalhing 
in  ——Hühl  l(n\:ariis  a  /<mipj(.p,  lastende, 
(in  het  donker). 
Gros,  groUt  zware  zijden  stof  (—  de  ISa- 

pl«s);  Ottd  Franscli  muntstukje. 
Ciross,  grous,  grof,  dik,  zwaar,  weelderig, 
lomp.  ruw,  dorn,  suf;  laa«,  plat,  gemeen, 
zinnf'Iijk.  unbesclidll :  i^t  hc'-i.  brutoiilgros, 
uiHüi^a,  KoJieel;  bruto  upiiri'iitr.^t  (oiilvan^;- 
sten);  hdofdbestanddecl ;  In  (Ihr)  — ,  in 
't  algemeea,  bii  de  roes,  ea  gros,  briito; 

'heiid(ed),  (Riet  een>  dtkkop:  dorn, 
slomp;        sinn,  rond»»;  —  taik,  vuile 

laal  (gesprek);  weiulit,  brulitgewiclit : 

Sold  at  net  oi*  — •  tveifiht. 
(■roHHulaceouH,  grosiuleiäits,  i^rossular, 
grosiula,  loi  de  kruUbessen  behoorend; 
II  groene  granaat. 
Oroav«iior,  grouvfn»:  »  Square. 
Grotesfiup,  (votrsh,  fantastiscti.  i.'rillit;. 
vn-emd,  onrcgcliiial  iu',  l)Olaclu'li)k  ;  i|  «ril- 
li^  {ievoriiidc  fimiur:  irm  il  h  ksl  (typ.); 
trrappenmaker;  — ly;  — ri«*,  — ry. 
(■rotiuüi,  grouias,  HuKo  de  Groot. 
Cirotto,  groUtUt  V^ot,  hui;  — ed,  met  — ; 
— — work,  kunstmatig  grotwerk. 
(«rouch,  granti,  rcn  ,.N»jrks";  «eurnm,  on- 
levrt'dfiihoid;  i  «ronuneii.  ..kaiikeren". 
(m-ouiuI.  (/rannt/,  grond,  bod^iii,  aarde, 
grundgebied,  land,  vasle  budeni,  basis, 
reden,  achtorgrond,  speelterrein,  groad- 
toon;  Imp.  en  P.  P.  van  Grind  {Ground 
jivpper,  genialen);  ||  op  of  in  den  grond 
idaatscii,  vrllcn,  gronden  (oii),  sroiidves- 
U'ii  (Oll.  in),  prundverf  aanbrengen, stieb- 
ten, iMidtrwijs  geven  in  de  beginselen, 
op  den  grond  leggen  (arms),  aan  den 
grond  (va8t)raken  («cAepen);  landen  (v. 
tlitgmnchinc:  conie  to  — ):  Abovc  — ,  in 
Icven,  buvfii  aartle  (v.  lijk);  — s.  park- 
aanle^')  um  huis;  liiin  bij  cen  luiis.  ynui- 
den  «>r  eerste  bt'Kin.selen;  droeäem,grund- 
sop.  kuffiedik,  grondkleuf;  No  — «,  offl- 
€ieel  antwoord  op  verzoek  (geen  tormen 
aanwexig);  On  th«  —  off  hia  deiitp  druixk, 
dp  grond  dat;  The  M'mialry  was  l>roii<|hl 
lo  Hie  — .  viel;  He  channe«!  (sliiKted) 
Uls  — ,  verandcrd»;  van  po^ili.',  methodr. 
etc.;  Thß  reporl  covers  niuoh  — ,  is  veel- 
oiiivattend  ;  He  has  cut  ihe  —  from  un- 
der  {ben«aüi)  mv  bij  hee(t  mU  bet  gra:< 
voor  de  voeten  weggemaaid;  These  dit- 
(■nft-rii  •<  {i'tvv  —  (s)  for  our  conmrtion;  Tliffi 
}i(ivf  u'iM'u  (losi)  — .  7.ij  zijn  achleniil 
g(y{aaii,  lit  libeii  l<'rrt  iii  (linn  aanzien)  ver- 
loren; He  iiiade  «^ure  of  his  — ,  be/ore, 
vergewiste  zicb  hoe  bij  stund...;  VV«  have 
much  —  to  inake  u|>.  hecl  wat  In  te  halen; 
Our  troops  bravely  stoo<l  Iheir  — ,  hielden 
nutediii  stand;  The  shii»  Inok  —  strand- 
de;  Tmifh  — ,  grond  raken.  vinden:  I\ow 
Ihe  discussion  toiiches  .  konit  op...  vast 
,  (bena4ild)  .terxein;  angling,  visschen 
met  grondangel;  — asb,  zevenblad;  — 
,  miinop/ichter;  —ball,  u|>  den 

boflem  geworpcn  visc!iaa<:  li«x.  |)aliii- 

struik;  hrid^i«'.    \>i<ii     \,in  li<Miten 

^ggcr»  düor  een  niutias  l.Am.;  Ziel 
''<i|^|'oadh  »-eolour  (.Prevailing  c),  | 


I 


grondverf  (kleur;  ook  bij  fjon/mn  wcr/o; 
— — noor,  benedenverdiepini^:  iic  goi  fu 
on  Ihe  — floor,  kreeg  dczelfde  recUteu 
als  de  oprlcbters;  nam  deel  van  bet  begin 

af;   paine,  hazen,  konijnen,  enz.;  — — 

tfluss  (pane),  undoor/.ichtie  glai;  (ruit); 
— f|udf]eon.  kleine  inuddorkuiper;  — 
hofl.  Am.  marraoti  — — Ice,  grondijs;  — 
ivy,  bondsdrat; —-modle,  ooievaarsbek; 
•—-not«',  grondtoon;  — owner  (v.  huis): 
—plan,  platte  grond;  — plati^,  raani, 

tnnniKriiiiilatic),    plaat.    zuul  ;  plol, 

lioiiwt i  rrein,  p lalle  gron«!;  ~  priuviplc; 

 ronl,   grondpacbl;   sea  (-swr//), 

grondzee;  —tackle,  ankertouwen,  -kel- 
tingen;  tler,  benedenloges  (in  theaUr); 
— toriiedo,  verankerdc  mijn;  — work* 
Krond,  Krondslag,  grondbeginsel,  ge- 
raaiiitf  (vaii  ift-}. 

tiroundauejörnMN'iidiJiggeldCü.  srhepen). 

Carounded.  gegrond;  Well  — etl,  goed 
onderlegd;  Groundless»  ongegroud. 

Ciroandliafi,  kleine  modderkruiper,berni- 
Iij«?:  The— s,  parterrebezoekers.hct  plebs. 

(■roundaol,  graunds'l,  kanariekfuid. 

Gruiinfiailli  graundtü,  grondbalk;  fvn« 
dalie. 

Group,  grüp,  groep.  Tereeniging,  faniilio 
Ibij  clasäficalie);  \\  groepeeren  (with):  The 
/ioure« doii't  —  weif,  getallen  (cijfers)  zijn 
ntet  goed  gegrunpeerd. 

l»rousc  (enk.  eti  mv.),  ijruus,  korhoeii 
(Black  — );  il  schielen  op  grouse;  huive- 
ren;  murren  (aboiit);  ~r,  mopperaar,pcä- 
simist:  "Jto  are  Iwppiest  when  viriaeraMe. 

Grout,  graul,  gruttenmeel,  suort  van  wilde 
appel,  (voeg)kalk;  ||  aarde  öniwoelen,  fijn 
makcii,  vuegen:  —  ale,  soort  hier;  — <*, 
grultcn(brij);  droesem:  — s  uf  tm,  rofftc; 
— y,  norsch, 

Grotttcta,0rauli,  booze  (onaaugenamc)  bui. 

Gronse,  grauz,  opknabbelen. 

Grovcyroin?,  boschjp;  (h'^ili«)  woud  (poel.): 
liiiU}|o  of  llie  — .  :ie  2  Kon.  21,  2. 

iir»\v\,  grni  'l,  (op  de  a.irde)  kruiiit'ii  inok 
!ig.);  iiedcrlijk  ziju;  — ler,  kruiper,pi<»erl. 

Grow,  öfou,  groeien,  wassen,  zicb  ontwlk- 
kelen,  (oud  en  wijs)  worden;  voortkomen, 
vermeerderen;  kweeken,  voortbren«?en: 
/  }mvv  — n  a  wart  on  my  finger,  wrat... 
^ekrefieii;  He  — s  a  moustache,  laal  zijn 
snor  staan;  —  fast,  vaslgroeien;  —  into 
oue»  tot  6<in  worden;  In  a  year  or  tuo  he 
will  out  Ol  me,  mij  ontgroeien;  The  leaf 
— H  out  of  Ihe  Stern,  komt  voort  ult;  Hs 
fircw  lo  believe  me,  begon...;  Till  I  —  up. 
1,'roiil  Im'ü;  //('  firew  up  lo  manhood  (grew 
tu  bf  (I  man),  bereikte  den  nianiielijkeu 
leeflijd;  She  has  —n  a  womaii,  ,.vrou,w" 
geworden,  is  volwaasen;  They  /taoe  — a 
logoiher,  zijn  Yolkomen  Mn  geworden: 

The  hooh  — s  lipon  Ihn  reader.  des  lezers 
belangstelliim  in  het  boek  neenil  liij  bei 
le/.eu  tue;  llrnihing  will  —  (iip)oii  n  man, 
de  (,'e\v«)onie  van  drinken  wurdt  gcwoon- 
lijk  sterker;  /  am  — ingly  of  that  opinion, 
hei  steeds  meer  over  naar. 

Grower,  grau»,  teler,  verbouwer:  (8low) 
— i-vs,  (laniizaanO  ^rm  iende  planten. 

(■i'owiim.  grouiiy.  —  paiiis;  —  wculliei*. 

LTtoei/.iain  weer;  — npM*  aankomende 

jongelui. 

Growi,  graul,  geknor,  gebrom«  geklaag;  fl 
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lirDiMiiien,  snauwt'ii,  kiiorren;  — er.broiii- 
pol;  4-\vielig  liuiinijluig  (Sl.);  — ery» 
(sludeer)kainei-tj«!,  hok. 

f irown.  {/roun  (p.  p.  vaii  Grow):  gUgtwM, 
toi  YOlle  rUpbeid  ontwiklield:  ■  np»  tol- 
wa!i8en(e) ;  Two  thlrds  — ;  Whm  you  «re 
— ,  j-Mdot;  The  gronnd  uv/s  — >  over  MPUft 
\s<'»^/.-.  hf(2rot'i(l  rnet  unkrtiid. 

4>i-4i\vtli,  ijrnutli.  (.'rnt>i,  tdt'nrniing,  gewas, 
aunwas;  vuorlbr engsei:  Wirtes  0/  gcMMl 
— :  Of  <m«*t  own  — ,  zelf  fekweett. 

Carowxe,  yrattz.  Zie  tiroose. 

rtroyiir,  f/rüi»,  golfbreker;  ||  van  — s 
voorzion. 

lirub,  larvr,  rnade,  vuil  en  slordig  per- 
soDtt;  voedaol  iSL);  iv/oeaer;  \[  öniwoelen; 
(op)graven,  (uit)graveik  (lor,  naar) ;  wroe- 
ten;  ploeteren,  blokken;  schranseii,  voe- 
rcn:  In  — ,  druk  aan  't  werk;  He  hnpH 
iliiwn  u  — ,  and  rose  a  liultrrfly,  tofn  hij 
knielde  was  hij  een  i>!<'bejpr,  tuen  hij  op- 
stond  was  hij  een  ridder^  Interoiediate 

—  Iietwecn  sycophanl  and  opprettor, 
nieleling  tuaschen  vieler  en  tiran:  —  and 
finb.eten  en  drinken;  /feis  fond  of  hl»  — , 
hij  Imudt  vf'f!  van  den ; — (ux>)  fjrountl- 
sel,  kriiiskruid  uitwieden;  \\'/(pre  did  you 

—  it  out.  heb  je  het  oiit^eschdinineld?  — 
lier,  schranser,  blokker,  scboüel;— bery, 
volKSgaarkeuken;  We  wm(  througk  the 
grammar  with  a  — binfi  pacCt  al  ploete- 
rend;  — (blng)-axe  (-hoe),  schoffel;— by, 
on/.indelijk,  vuil,  venleten;  dwergaehtlg 
(dtal.):  vol  — s. 

«inili  Slreet,  grobstrlt,  legenwoordig  Mil- 
ton  Street  (in  Landen)»  waar  arme  loon- 
«ehrUven  gewoonlijk  woonden;  vandaar 
00k:  nfetswaardlc  lettcrkundiy  produrt, 
prillschrijvor;  ',  amr/alitr,  niflswaardi«. 

wrok,  liaal,  ;ifi:un<1:  [  wrok 
koesteren,  mi-;gunnen,  tuet  leedc  oogen 
aanzien;  /  hear  Bo  —  againgt  him,  heb 
geen  wrok. 1  «we  you  a  —  for  doing 
tMa,  Ik  ben  boos  op  je,  dat  Je...:  He 
hiiiiiselt  nothing,  (»nt7.et,'t  zieh  nfets;  / 
doti't  —  my  effoii!^.  hfklaag  me  niet  over; 
Up  — s  III«*  the  li»/bl  of  my  eyps,  hij  s-'nnl 
mii...  niet;  («ruduiufi  consenl,  ongaarne 

gegeTen  toestemming;  — afgunstige 
rompot;  <jirudgliigly,  ongaarne. 
fSrnel,  grusl,  gruwel  of  pap;  ||  afstraffen:  1 
hnrp  filvru  )iim  his  —  (n  — liiifi),  ik  heb 
heni  zijn  Vfl  get^even ;  Take  yoiir  —  lihfa 
man,  draag  je  lot  (bij  straf   en/.):  Hard 
and  griiellliig /ia/t(s,  sclierpe,af  mattende, 
(■raesome,  grik^m,  UeelUk,  griezelig. 
CSrutf,  norsch,  barsch,  riiw;  — Ish. 
Cirufirii.  grügrü,  de  larve  v.  d.  palmbooni- 

klander,  als  lekkernij  geknokt, 
(liruiii,  norsch,  knorrig,  grof. 
CJrumble,  grmmb'l,  morren  (ut,  about, 
Over)«  grommen,  rommelen;  klacbt  (—8» 
ontevreden  but):  He  kad  a  —  to  hlmself, 
mopperde  In  zlchzelf;  — r,  knorrepnt, 
brniiipot  =^  Grnmblettminn ;  (*runibly, 
kiKirrlt:. 

Cirnnir.  klonter  bloed,  kleverige  vloel- 
gtof;  täruinouM,  geklonterd,  geronnen. 

«rumpisli  {Grumpy),  grmnpUii),  norsch, 
brom  nierig,  neemiacbfig. 

f.rtimlri.  irr«nd*l;  kleine  modderkrulper; 
berniuje. 

OraMly»  irrMMN:  Mra.  <— ,  de  crltfseeraide, 


kwaadsprckende  woroUl:  W'hni  ui//  l\Irs. 

—  say,  \vat  zai  de  wt-rcld  (d<'  buren)  er 
wel  van  zeggen?  — ihiu,  preutschheid. 

CSnint,  geknor;  II  knorren.  broromen;  — > 
er,  varken;  — linn,  Jong  parken;  Grün- 
(uious,  brommerlg. 

farysbok,  graisboh,  Z.-Afr.  antllope. 

ÜH.,  guineas;  Ii.  S(o«*).,  Grand  Secretary. 

«i.  T.,  Cood  Ttimplars. 

iitUf  gutta,  guttae,  dnippel(s). 

Gaanlferons,  gwdntforos,  guano  ople- 
verend. 

f«uano.  gwünou,  guano;  \\  daarniee  bo- 
mc^t^n. 

(■uaruntef,  <7ar'nlt,  waarborg,  itorg,  zeker- 
heid;  II  waarborgen,  borg.stelleh,  goed 
zeggen  voor:  —  a  blll,  Wissel  avaieeren; 
Tm»  — «  you  in  the  poMitssion  of  yotcr 
projirrfi/.waarborgt  u;  — luiul,waarbiirg- 
-soin  (kapitaal);  Guaraiitor.  yar'Ti/.», bortr ; 
Ciuaranty,  gar'nti;  7Av  Guarnnter. 

iiwurüf  gäd,  bewaking,  hoede,  wacht,  con- 
duetenr  (v.  «poor,  diligence),  stootplaat  (». 
degen,  rwaard,  etc.),  bescbermer  (ankle- 
— );  dopje  (op  hoedespeld),  ▼elllghelis- 
(horloge)ketting;  vuurscherm  ( — s,  parde 
in  hei  leger);  parade:  afwerciid»'  hoiiding 
bij  schermen;  bewakfii,  litlKu-dcn,  lu- 
scbernien,  zieh  boeden  (froni,  ayaluHt): 

—  of  hoDovr,  eerewaeht;  /  am  off  my 
— .  ben  niet  op  mijn  hoede;  On  — ,  In  de 
«cvfehtapositle  (schermen)',  Be  (Stand) 
011  ><Mir  — ,  weeH  op  uw  hoede;  Be  on  — , 
Oll  wacht  zijn;  He  kept  —  orer  me,  be- 
waakle  u^ij;  \Iount  (Rellcve)  — .  de  w. 
betrekken  (aflossen):  Ue  put  me  on  my 
— ,  waarscbnwde  mlj;  He  tbrew  me  off 
niy — ,  hij  wiegde  tue  in  slaap.verschalkte 
m»";  The  atlvanee(d)  —  had  In  dffpnd  Ihe 
l)rid(]p.  de  vuorhot  ih'  laoesl  de  hrwiz  viT- 
dedigen:  The  mourners  fileii  iip  *"  — 
body  lo  tbe  tomb,  geleidden  (a.  hter  c4- 
kaar)...  ten  grave;  /  —  myself  againat  it» 
wacht  er  me  wel  voor;  You  muet  — 
agnlnst  mislahes,  gij  moet  oppassen  voor 

foulen:   lioat.    wachtbnnt;  — dof|. 

\\  ;i,ik  lioml :   diity,  warhtd icnst ;  — e<i 

rewarkH,  uiterst  voorzichtige;  — bou- 
se»  wadithnis;  «-nroom,  wachtkamer 
(vocr  Soldaten),  arrefitantenlokaal;  — 
ship,  waehtschip;  — H^man,  gädzm'n,  be- 
waker;  officier  of  soldaat  van  de  garde; 
— 's  van,  conducteurswagen. 

<;uarded(t]r)»  gädtdiH),  omxichiig,  „ge- 
dekt." 

Guardian,  gädj'n,  voogd(es).  opziener,  be- 

waarder,  geleider:  — s  (0/  the  poor),  arm- 

voogden;   anfiel,  bescherniengcl ;  — 

ship,  voogdij. 
fiuateiiiala,  gwäi<>mäl.i ;  fiuayana,  gudi- 
änif. 

tiobernatorlal.pj  (ib9notari»lt  gouverneurs. 
Gttde-wife«  güdwaif,  hulsTrouw,  Trouwtje 

(Srholl.) 

(■ii(l(ieon,  (jo'l-'u,  grondel;  vingerling  v;»n 
een  rovr:  -ukkrj.  lok.iiis;  '\  dnui. 

(■uelier.  (niehre.  I'erzisch 
vuuraanbiddcr;  ook  adj. 

Cjiuelilerland,  geld»l»,nd,  Guelders^eldaz, 
Oelderland;  GaeMer  rose,  sneeuwbal. 

Guelf,  liuelph,  (.wf//,  naaiii  van  de  ht-r- 
togen  van  Beieren,  de  nationale  partij  in 
Italie,  die  den  paus  ondersteundeCZ.  GM' 
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b«Uine);  — le,  tot  de  Ouelfen  beliouronde; 
•— ic-order,  rldderorde  voor  hct  oude 

Hannover  (in  1815  ingeatetd).* 

Guerdoii.  göd'v,  {l)c)!o()ti(int,'). 

(iuer(r)illa  (-war),  g^riU,  gucriUa  (oo/luy); 
franclireur. 

Goernsey.  0i^zi  Guernsey;  Irui  (—  »hirl); 
roode  pairUs;  koe  van  — . 

<j!ue8«,ffM»gls,  gisr^inj:,  1|  wissen,  onderstrl- 
len,  raaen:  At  a  — ,  i»i>  de  «is;  Ity  — , 
uaar  gissing;  /  have  iio  —  w/io  /le  is,  kun 
niet  raden;  give  you  a  liuiulreti  —es, 
and  you  won'l  be  on  il.  ik  zel  hei  je  het  te 
raden;  I  ik  gelooT,  denk  (Am.);/  —  your 
09«  at  20;  — (-<at)  a  per$on*8  character; 
Up  — ctl  at  It,  liij  raadde  er  naar;  — 
work,  Kissing,  onderstdling. 

<;iu'!«t.  ye.sl,  «ast,  lt)g<^(t');   rliaiiilMT 

(-room),  lugcerkiiiiier;  —  uiiflit,  club- 
avond  ook  vuor  niet  Icden. 

Gulf,  onzin,  malUglieid  (Am.);  suUdial.). 

Gttff  a  w^ga/A,  luide  fadi;  ||bruIlea(T.laiBben). 

<>ii(nile.  gog'1.  Zie  GvrgU, 

<>uiuua,  niüttj. 

<^^^idablp.  ijnidjb'I,  U'id/.aam,  iu  sl mirliaar. 

Cjiiildauce,  gaid'ns,  geleide,  riclitiiiu,  be- 
.stuur,  leiding. 

Guide,  9atd,  gids.  guidcCmtl.).  geleider,  be- 
stuurder,  regulateur,  reisgld3,l|(ge)lelden, 
licituriii:  At  Sa7idhursL  Ihey  yot  him  liilo 

llif  — H,  werd  liij  bij  de  ...  geplaatsl;  

boai'd,  wegwij/.er ;  l>«»oli,  n-isgids;  — — 

poHt,  handwijzcr;  — r,  leider  (Zie  ook: 
Guidon);  — way,  groef,  spoor;  Cvatdlng- 
sfirk,  schildcrsstok. 

(■iiidon.  gaid'n,  ruiterstanda.trd,  rlcbt- 
\  .1.111  Iji;. 

(■uild.yi^d,  gilde,  vereeniging;  — hrolUcr, 
gildebroeder;  —hall,  gildenhuis;  gi;- 
Bouw  waar  liet  bestuur  van  de  City  ver- 
gadert;  — ry,  gilde  {Schott.). 

(iliiilder,  gilda,  gülden  (Ned.);  lid  v.  gilde. 

(■iiiUletiHtern,  gild,)nsitn ;  (iuildford, 
gilf-id. 

(•uilf,  gail,  bedrog,  list,  valschbeid;  ful, 
arglistig;     less,  argeloos,  onsctauldig. 

Guillotine»  ffitsUn,  gilattn,  guilloUne;vastr 
stelling  van  een  datum,  waarop  een  dfa* 

cus.sie,  etc.  moet  worden  .ifgrd.i.in  (ler 
Vüorkoniing  van  obstruetie;  l'arl.);  ||guil- 
lulinecreii;  — windou',  schuifraam. 

Guilis,  ffilZf  gele  ganzebloeni. 

Guilt,  giltt  schuld,  misdaad;  — toas*  on- 
schuldig;~y,8Cbuldig:  He  was  — y  af  that 
theft,  schuldig  aan;  /  i»lead  — y  to  it,  ver- 
klaar  mij  schuldig  aan;  — y  knowlcdge, 
zondige;  Jle  luoked  — y-likc,  liij  zag  er 
uit,  alsof  bij  schuldig  was. 

Guinea»  gini,  guinje  {21  s/i.;  nu  alleen  als 
rekmpmning:  Painters,  poete  and  phyndr 
ons  rekenen  steeds  bij  — s:  Ihey  arc  dealt 
■with  in  — s);  (iuinea;  ;|  v.  Guinea;  — — 

coast;   <*uru,  docrrali;  panikboorn; 

~—licn  i-fowl),   paarlhueu;   yrain», 

paradUskorrels;   pemier,  Spaansche 

ppper;  — .pig.  Guineesch  biggetje;  water- 
zwijn;ieinand.  die  zijn  naam  leent  voor  in- 
dustrieelf  i  ndt  riieruingen  en  uursitronke- 
lijk  een  yuinva  als  presenticgfld  ontving; 
iemand,  die  nieltegenslaande  l'itl's  be- 
iastiag  OD  gepoederd  haar  van  — 
(1795),  dit  bleef  dragen. 

Gulneverey  ifwinav{i)9  Qinevra. 


Gulse«  guiz,  luude,  uilerlijk,  voorkümen, 
manler:  in  ( L'udrr)  llie  —  ol,  b^  wUse 

Gnitar,  gilA,  guitaar;  laL 

(auleb,  gnl^,  diep  ravijn  (.Arn  ). 

Guldcu,  guld'n,  Oostenrijkscbe  (Ned.  )  g. 

Ciulos,  ujül:,  rood,  keel  {hvrald.). 

iiuU,  afgroud,  draaikulk.  bocUt,  boezem; 
klove;  lijst  der  *  candiaaten,  die  yoor 
"honuurs"  examen  deden,  maar  gewuon 
slaagden  (Eng.  Univ.);  Thert  is  u  ureul 

—  rixed  bowten  the  iwo;  — Mtreaiu, 
golfstroDiu. 

fäull,  nieenw  ( — >*  cachle);  sterentje;  Jan 
van  Genl;  onnoozelc  hals;  ||  bedriegeu» 
beetnemen;  — ealcher»  bedneger.kwart- 
jesvinder. 

(luilet.  yolil,  keel,  slokdarni,  krop;  ui  ul; 
geer  (in  Ii  find). 

Gullible,  golib'l,  gcniakkelijk  bcel  le  ne- 
in en;  Gwltibility. 

Gully»  diepe  geul,riool,traoirail;groot 
nies;  ü  geul(en)  vormen  in,  uithollen; 

ilraiu,  riooltiuis:   hole,  rloolgaU 

(«ulusity.  yjulttsili,  gul/iglicid, 

(lulp,  liel  V  iT/AVflKfti.  insliik  ktii ;  pn^iiiig 
daartoe;  niondvol;  ij  iuslikkeii.  inzwi  lKt  n, 
slokken;  onderdrukken  (v.  tränen,  yapL-n): 
At  a  ,  in  66n  teug;  He  — ed  «p  ynhal  he 
had  taken,  braakte  nit. 

Gulpiu,  yol],in,  sukkel,  I iehlgeloovige. 

(■um,  landvieescb  (nieest  Aiu.);  goni  (kort 
voor  "Cheving  — ",  kuuwgom:  afsehel- 
ding  van  den  sprucefir;  Am.);  gumnii- 
schoen  (Am.);  |i  met  gom  bestrijken  of 
vastkieven;  lijraen,  beetnemen  (Am.):  Ry 
— ,  gossimijne;  — arsibic,  Arab.  goni ;  — 
liuil,  zweertje  up  lu'l  I  .uul  vlecsi.  h  ;  dikke 
Wang;  —  elasllc,  caoutchouc;  — iuy,guni- 
achtig,  kleverig,  gom  bevaltend:  Thal  la 
— lUVy  bijna  ongeloofelük,  en  toch  waar; 
overdreven;  — pot;— rasb,  hittepuist- 

jes;   resiii,  liars ;  — sucker,  geboren 

Nieuw-Hollander  of  TasnianiCr;  Iri'e, 

gunibooin:  soort,  van  Eucalyptus  en  Aea- 
cia:  He  i«  up  a  free,  zit  er  leel^jk  in. 

(■umliOt  ffambou,  vetle  kiel  {Am.). 

Gump,  g/ftnp,  sul,  dwaze  kerel. 

Gumption,  yompi'n,  gezond  verstand, 
.'^elierpzinnlglieid:  7/ie  boys  had  to  write  a 

—  pap^r,  opstel,  dal  toont  of  zij  goed 
bebben     waargtuiomen ;     — less,  dum. 

Guuiptioufei,  gornpüst  glad,  vaardig,  bU 
de  band. 

Gun»  geweer,  kanon.  jager:  .Seren  — « 
were  out,  ze  waren  niel  7  op  jaehl;  )|  scliie- 
ten,  jagen:  He  is  a  tp-eat  {big)  — ,  in- 
vloedrijk  persoon,  gruole  bans;  It  is  ah 
SUre  as  a  — ,  zoo  /eker  als  2  x  2;  ße  luo 
mang  — -s  tor,  de  baas  af  zUn  (ook  fig.)-, 
The  — 9  vftre  brought  to  brar  on  (he  ene- 
my's  ships,  werden  gerieht;  Itlnu'  (ireat 
— -s,  Storni  en  (Tfie  yreat  — s  of  the  \<'ind); 
We  spiked  Ihi'ir  — h,  vern.mfiden ;  Tlny 
Mtoou  to  Ihcir  — s,  bleven  standvastig  hct 
gesehnt  bedienen,  wisteu  van  geeu  wijkeo, 
namen  hun  plaats  in  bij  de  k.;  — — bar- 
rel,  loop  van  kanon  of  geweer;  — batte- 
ry,  balterij  {v.  haiinunfn) ,  — Ixml,  kaiinn- 
neerboot;  •— earriaije,  alfiiil;  Carri- 
on,  kanonnenvieeseb;   eottou,  schietp 

kaLoen;  driU,  geweerexerciUe;  — » 
fire,  kanonvuur;  uur  van  het  morgen-  en 
avondschot;  snelTuur  i±  %  granaten  per 
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minuut):  — fouudry,  k.gieterU; ^bou- 
ae,  dekking  legen  vUandeiyk  viiur;  — 
layer,  richter;  — less;  — lieiitoiuiBt,*ge- 

tliplonieerde  van  een  — s/up ;  —lock« 
Slot  V.  — ;  — — niclul,  gesclmtinetu'^l;  — 

foucr.  arlilleriesterktc;  — puwder,  bu:i- 
rait;  fijne  groene  thee:  Tiic  — powdor 
Plot,  samenzwering,  oin  op  5  Nov.  1605 
de  Parlementshulzcn  in  de  lucht  te  doen 

springen;  raek,  geweerrck  <-rak);  

reacli,  liancin-  uf  geweerscliolsarstand: 
He  18  wUhiu  — rnach  (-»liot),  draag- 
wijdte  V.  kanon-  of  gewecr,  is  onder  scJiot; 
-^rod,  laadstok;  — rooin,  verbiyf  der 
cadetten  a&n  boord  ran  een  oorlogacblp: 

 fuiiiipr.  die  poweren  in  rcii  vliandii; 

land    siuukkt'il;   ruuuiufi;  Mliip. 

oefeuschip  voor  arlilleristen;  — shy, 
liond,  bang  voor  gd-weerschot;  — smitb, 
geweermaker;  '  '  amitliery,  geweerma- 
kerskuast,  -vak;  -—stock»  geweerlade; 
-»tackle,  geschuttalle. 

(«un.,  gunnery. 

<>uuue(l,  gond:  (HeavUy)  — ,  nu-l  (zwaar) 
aeschut. 

Ciunaely  äon'l,  dolboord;  schansnet  aan 
boord  V.  eea  oorlogäcliip;  soorl  zcevisch. 

Giumer,  gan»,  artillerist,  kanonier:  Kkan 
(Marrv)  tk«  •— 'h  «lauyliter,  afgestraft 
worden  (manne);  — 's  ladle,  laadlrpcl. 

Cüunnery.    gon^n,  arlllleriewetenschap; 

ballistiek;   Instruction;    — lieule- 

aant»  luitenant  die,  na  een  — eourae  op 
een  gun-ship  te  hebben  biJgewooDd,  een 
Warrant  daarvan  heeft. 

Ciunuy,  goni,  grof  r.aklinnen. 

<iunter'H  chain,  r/Aut^zlfein,  laadmctcr»- 
keten  v.  j-  2U,  1 1  M. 

(■unwale,  gon'l.  7Ae.  Cnnnel. 

€«nrgitaUon,  güdiileiS'n,  opborrellng. 

Caurgle,  gAg'l,  geklok,  gemnrmel;  R  klok- 
ken,  niurnielen:  T/ie  delicious  (jur(|-||ur(f- 
lin0  froni  our  bronze  founlain,  geklater;  ; 
— t  of  watcr,  wat-  rbron. 

Cauruoyle;  Zie  Gargoyle. 

GurBBiil(nct),  gonad,  kl.  poon;  splnviscb. 

Clnrry,  gÄri,  vlschleverolie,  haring— >. 

CjwsAi,  krachtfge  stroom,  uitstrooming, 
uitbarstinfr,  overdreven  taal  of  Kevoel; 
j|  krathlig  (uil)slroünien,  snd  «Mi  mild 
vloeien,  overdreven  en  sentiinenteel  /.ijn: 
His  convtrsaiion  came  iu  e:^,  van  t  ijd  tot 
tijd  barstte  hü  eens  los;  Alt  ihis  ts  not  — , 
it  is  Ihe  honest  truth,  dil  is  volstrekt  niet 
overdreven  of  onwaar  ;  She  — cd  al»niit 
Liszt,  sprak  (sclireef)  ovci tlr<  ,  ii  hiwdn- 
derend  over  L.;  /  am  uot  a  — er,  bul  i 
mual  teil  you  how  much  I  lihe  you,  bon  geen 
overdreven  gevoelamen»cb;  She  vm»  con- 
ceif«d  and  — inn,  en  dwaas  sentlmenteel 
(overdreven);  — y. 

faUNHet,  gosit,  geer,  in/.etscl  inlcfistd;  — -cil. 

(;ust,  windruiv,  vlaat;,  uilbarstin^;siiiaak- 
(zin;  diciit.);  lust,  neiging:  Uave  u  —  of, 
op  prlis  stellen:  «-Hilioa«  ^»«feM'n,  het 
proeven  of  genieten;  — «tlva,  »-«tory, 
g»Bl9tOTi,  sniaak...,  proef...:  — atory  ner- 
ve, sinaakzenuw;  stormarhtip. 

CaUHto.  goHtou,  sniaak,  genol ;  vinir.aniino. 

(■iislavus,  gntiU'irjs. 

4iu«ty,yflsti,st«»ruiachtitf,  \vindiTi(,',wo»'st. 

Caut.  darm,  snaar,  nauwtc;  |j  ontweicn, 
uitnalen,  Icpgpl anderen,  uitbranden;  — 


in^ewanden,  bttlk,  maag;  aard,  natvitr: 
The  thing  ha«  no  —HB  in  it, ,  heef  t  geen 
waarde,  ,,fut":  —  books,  excerpten  nia- 
ken  uit;  —  and  prcparc,  k;\k(>n  {v.  lui- 
ring);  — lc«l  of  everythntg,  beroofd;  — tcd 

Inj  hnllfls,  vcrnicld;   scrap«'r,  vedf- 

laar;  —~ strinfj,  snaar;  — >tlng-kuile; 
kaakmesjc. 

<iutta.  gol»,  druppel  (vooral  in  samenslti' 
Hnqeji):  — percha.  guttapercha. 

<;ii1tat«-((l),  golil( — eitid),  gespikkidd. 

«iiittcr,  golo,  goot,  geul,  riool;  ü  geulen 
niakcn,  goten  vornien,  afloopen  (v.  haars), 
in  druppels  neervallen;  — ~-cklld,  straal- 
kind ;  —man,  die  met  een  stalletje  Staat, 
inarskramer,    venter;  — — prcss,  vulle, 

(inzfdelijke  pers;  suipe  (-.snippet),  ver- 

waaiiousd  kind;  voddcnraper;  — ^iqiawil» 
ed.  verachtelijk  en  onzedelijk. 

<iuttiferouH,  gotifarjs,  gom  opleverend. 

Multiform,  0i»ti/öm,  druppelvormig. 

Gnttle ,0o('f, verzweigen, insfokken  (oowa). 

Tauttural,  gotor'!,  krelletter,  keelklank;  H 
tut  kt't'l  bfliuoiende ;  — Izc.  met  keel- 
klank uitspreken;  — ncsM,  keelklankaoJi- 
tige  aard;  Ciutturlxe»  yiitoraiz,  in  de 
keel  vormen. 

Guy,  gai,  Guy;  topreep  (scheepst.) ;  vogel- 
verschrikker,  leelijke  fantastische  popOer 
iLcrinnvring  aan  Guy  Fawkes  ph  het  (hm- 
poufier  Plot.  .'j  Nov.);  |!  met  een  touw  (oti- 
der  }iel  opliijachen)  vastbouden;  ,,uitsnij- 
den",  belacbelijk  maken,  voor  den  mal 
houden,  nltfluften:  You  are  a  regvlar  — >, 
zlet  er  potslerlijk  uit,  hent  een  echte  vo- 
gelverschrikker;  llc  tlid  a  —  and  buliiHi, 
hij  wendde  iet.s  v oov  (b.v.dat  hij  noodzahe- 
lijk  yjeg  moesl);  Don't  —  the  »eenc,  bederf 
bet  spei  niet;  Children  gel  ceaseless  fun  in 
— Ina,  vinden  voor  den  gek  houden  aittjd 
dol;  He  was  — <d  anmefrcHuily,  hij 
werd  ongenadig  uitRelachen ;  — — i*o|>e. 
topreep;  touw  oni  liet  slingeren  te  vour- 
komen  van  opgebcflcben  last. 

Tiuyon,  goi^n. 

Uuzzie,  goz'l,  snel  drinken,  zulpen  ;  Ster- 
ke drank;  — r,  zuiplap. 
(■yle,  gail,        browsel  liier;  gistingSTat. 
Gwynn,  gwin.  Gym  {düm),  kort  Toor 

Gym  nasiiiin). 
(^y'nikhaua,  diimkän?,  soort  wedrennen, 
waarbij  den  deelnemers  allerlei  grappige 
verpliohtingen   worden   opgelegd  (etn 

draad  door  een  naald  stehen,  nxc^gebrachte 
.som  uitrekenen,  e(f.)  ;sportterrein:— ra€?e». 
i  ■ynina»)iuni,(/itrrin(>ti'm(nd),  gyii.  iiastiek- 
school,  oefenplaat.s ;  gynma.sium  {tmilfn 
Engeland). 

Gymnaatf  dünmasl,  gymnastiekonderwü- 
zer,  gymnast;  — dftmno8«ft<«).ath« 

letisciie  oi>fenint:.  iryninastiek:  .'<r?ioo/\oorÄ 
nicrcly  as  a  — Ic,  alleen  als  oefening;— 
ic  apparatna  (ooafuma,  exereiM,  feali.'clvA, 

Society). 

Cäymnotua,  dfitnncmias,  9ldderaal 

eiectriciM). 

c;ynaecoloflical,  df(a)Hi{tofod2ift'l,gynae- 

Cobij^ijJeb ;     Gynaerologist,  gynsecolOOg; 
(itnuiiicoloyy,  gynaecologie. 
<;yi).  diipt  oppasser;  bedlende  (Catnbr. 
Univ.). 

Gypa«  (Gynsuni),  diipsi'm)  «ips;  «»yp* 
a(e)oua,a2tps(t)as,gipsacbUgiGyps</erou«. 
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Gypfilre  «jiipslre),  dUpmid,  gordeltasch. 
Gypsy.  Zie  Gipay. 

GyrRte«  dfaireiU  diaireit,  omwenlelen, 

niiuMraaion ;  (rffnfn/)  kringvorinig;  Clyr- 
ution:  Ontre  of  — ,  draaipunt;  Gyratorii, 
draatend;  Ggr»,  kring,  omwentellng  Hen; 


dicht.). 

Gyrfalcon,  dlSfök'n,  siervalk. 

Gyroa«,  dfatrout,  gegolfd,  m.  golvende 

lljneii 

(■yrosc'upc,  diairaskonp,  gyroscoop. 
iiyw,  diaiv,  ketenen;— h,  (voet)boeteii. 


II.  eiti:  The  \oay  in  \diich  she  gare  (weer- 
gaf,  uiUprak)  the  Ii  in  which,  whal  and 
when. 

II.  A.,  IJorse  ArUllcru. 

Hu,  /id,  lui!  uitritcp  van  v<'rl»a/.inK  nf  vn  ii«-  ! 
de;  II  verba/ing  iiildnikkeii:  Hii^  manner  in 
very  — — hjj  doet  altijd  leer  verbaasd. 

llabakkak,  habakuk» 

Habens  corpus.  h^bi9akÖp98:  —  Art 

Ilal>cr4hi«ilier,  /joba(/a<w,  winkelier  in  ga-  | 
reu  en  band,  passemenl  rn  nouveaules;  i 
— y,  garen-eu-Dandwinkel. 

Uaberdlne»  ftotodin.  hatodfn,  labberdaan. 

Habergeon.  hmbodTn.  Zie  Ifanberft. 

Habilr.  Iiabil,  handle,  bekwaaiii. 

I1ubiiiiii<»iit.  hdbilim'nt,  klct-diniz,  klcrd 
(gpwooiilijk  — s):  \iiliusliiiti. 

Ilabll,  habtt.  gewoonte,  neiging,  lit'lilirlijk- 
heid,  persoonlijk  aanwensel;  rijkUM'd;  ha- 
bitiis,  houding,  uii«rlUki  U  kiaeden;  By 
— ,  uii  gewoonte;  Thatfsa  —  wlth  bim, 
gew.  van  heni;  Man  ol  rorpulent  ('»'/r* 
— ;  —  €»f  tliuiifiht,  godaclitengang;  IJo  in 
(Cel,  Fall  inlo)  11m«  —  of  swearing,  gewooii  \ 
zija  (zieh  aanwennen);  The  »tormlao 
yeartj  waarln  eich  de  gewoonten  tetten; 
sbirt,  chfmiHt'lle  (v.  amazones). 

llabitability./tabth^M/t/i,  bewoonbaarheid; 
HabHahh':  IlahitunI,  habit'7\t,hr\\  'in*-v. 

Iluliitat.  /i«^it.»f,woning.n.it uurlijke  woon- 
plaats(of  groeiplaats)v<)ur  dier  (of  plant). 

Uabitatfon.  hAbHeWn»  bewoning,  woniQg; 
löge  van  de  PrimrM«  League  {$taatkfin- 
dige,  ronservalieve  partij  in  Engelay\d).  ' 

liabituui,  h.tbitjn<)l,  gewoon,  vo«rtdureiul, 
gewoo II t «!...:  —  iiriinkar«!,  drunkaard. 

Ilabltuat*>,/ui/<f(jueit,gcwcnnen;llabitttd«, 
habiljüd,  g«  wuonte,  hebbelijicheid. 

Hachiure,  haim,  arceering;  ||  arceeren. 

Hacieada,  ft«i«nd»,  haclenda  (soort  farm); 
fabriek.  mijn,  laodgoed  In  Spanje  of  sijn 
koloniPn). 

llark,  wond,  liouw,  snede,  kerf;  hum- 
paard,  knol;  broodschrijver,  rek  (om  visch 
ie  dro0«n)t  Stapel  steenen  (om  te  drogen), 
mestvork,  ruif;  houweel:  s('heenlrap(üoet- 
hal);  !|  aigeuKM'n  maken,  hakken,  hou- 
wcn,  radbraktMi,  kiichen,  als  fiacfc  gebrui- 
ken;  (iein.)  scdcfiilrapprn ;  ||  hiiur....  ver- 

»Iet«'n;  In-riilel.  liu«)fdredacleur(iron.) ; 

—er:  The  — cr-tbrou{jb  ahoi  a  prient, 
bouwdegen;  — tao  cougb,  drog6kucb> 
hoesi;  — ly,  ruw,  getand;  — aaw»  me- 
taalsnippers,  -krullen. 

iluckre.  /ioM.gestreept  Amerlkaansch  eek- 
borentje. 

lluckrry,  hah»rit  tweewiellge  oBsenwagen 
in  Brit.  Indie. 


Haeklc,  hakX  hekel,  niwe  zijdr,  nek-  of 
rugveer  vaneen  haan.  kunstvUeg(a{8«a8); 
II  bekelen  (vlas),  vermlnken;  Taneen- 
scheuren:  <nir  n,ck  had  In*  — a  op,  was 

niJdlK:  — i".  lickel. 
llarkne>  ,//n/(H(,rij|)aard. Imiirpaard,  \\ crk- 
paard;  huurrüluig,  duivelatoejager.huui^ 
ling;  II  huur...,  ««ed,  alledaagsoh,  afge- 

7.aagd:IVIakr  a  —  of.  verslijten.bederven: 

— -boat.trokscluiit ;  — rarriage  (-coactt), 

buiirrljt  uii:,   InnirkuPls;  roaeilUiaiif 

koetsier  van  cen  Jiuurrijl uig. 
Ha<l.  had,  inip.  en  p.  p.  van  Ilar^e. 
Iladdoeki  hmdak,  schel visch:  He  «pttto  Ais 

infinxHves  like  als  schelriscbmoten. 
Ilado,  heid,  steilo  t ln-Ilrnrli  )  ini,':iiig  van 

eciU'  inijn;  ||  ludliMi  {i:.  m  i  iint'irn-ii). 
iiadcH.  heid^z,  schiinniennj k :  Wiial  tiii* 

—  ort!  you  v:aiting  fort  waar  druniinel 

waclil.  je  op? 
ilad|l,  hadiU  badji. 

Haematfn,  he(hf)ma(in,haematine;H(a)e« 

iiiorrhaf|P.?irr7ijridf,bloeding,  bloe.d(uit)- 

ötorling;    ll(a)eiiiorrhoids.  /lemarftldz, 

aanibi'ion  (I^les). 
Ilulflc,  haf'l,  stamelen,  hakkelend  en  on- 

duidelijk  spreken,  ultTluchten  maken. 
Hafiz,  häfiz,  kenner  van  den  Koran. 
Haft,  haft,  handvat,  hechl,  beft;  wuning 

(S<  hoii.);  II  in  een  hett  zetten,  ran  cmi  heft 

V(Kir/.i('n. 

Ha{|,  h<'ks,  oud  wijf,  tooverkol,  rurie;hardi' 
(zachte)  piek  in  moeras;  77iat  vfül  tet  all 
— s  and  jaekauapes  talking;  -i— «rldMan« 

aan  nachtmerrie  lydende;     »aaed,  hek- 

.s«Migt*l)r(ied. 

iiatiar.  heigd;  — enea  (— ftes),  nakomelin- 

gen  van  — . 
Haggard,  hag^d,  ombeiniiig  (dial.);\\  wild, 
ongetemd,  verwilderdt  bleek»  vervallen. 

holoogig. 

Haygi»,  hagis.  fijn  gehakte  hart,  Icvcr  cn 
hingen;  Scholsche  schotel  van  sciiapen- 
longen,  hart  en  lever  uiet  uien,  en  gekookt 
in  eene  schapenmaag. 

Haggisb,  htigig,  afschuwelijk,  lieksen.... 

HaHfiie,  hag'l,  knibbelen,  marchandeeren, 
afdingen:  —  about  words,  kiltbeien 
ovcr;  — V. 

IIai|io{|rapha,  h^giogr^f^,  de  boeken  van 
bei  ().  Testament  zonder  de  Mo/.aische  en 
de  Profeien;  ievensgeschiedenissen  der 
Heiligen  (en  groote  mannen)  ;Hagiology, 
h-Ag\ttlddi\,  lijst  d'T  !ii'iligen  of  hnn  leven 
(R.K.)\  sonis:  van  groote  mannen. 

Hanne  (  The),  dli9fte<g,  's-OraTenbage. 

Hab»  hd,  ha! 

Ha-ba,/td/ia,  hähä,  in  een  sloot  geplaatsle 
heg  of  palissade,  soms  die  sloot  sself. 
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IlaUlurabatl.  hd'uhrjbad;  HaldM»  ftaMf* 

llui(|,  heig;  Iluiuh«  hei. 

Hall,  aauroep,  liet  praaieii.welkomstgroet. 
ibecoefc}  H  heill  |i  begroeten,  aaoroepen, 
praalen,  geboortl^  zUn  Tan:  HtU  wiiMn 
(out  Ol)  — .  is  (nict)  vlak  bij  de  hand,  is 
l)innen  (huilfri)  liot  lieroik  van  de  stem ; 

Thal  man  is  fellow-well-iiiel  \<ith  all 

peopie  {everybody^y  een  allemansvriend ; 
Lei  US  —  a  cab»  aanroepen;  fFe  wat  — «d 
klan;  The whipwam  *  ad  by  us,  «epraald ; 
Wh«r9  do  you  —  frMn,  koiat  RiJ  vandaan 
waaien?  This  diriionary  — s  froni  Ameri- 
is  ofii  Am.  product ;  They  sang  a  — 
iVlary.  Ave  Maria. 

Mail,  liagel;  |i  (doen)  bagekn;  — »bott  k^ir-  , 
tetsien);  — «tone,  hagelstten;  itagm 
(insuranee),  ha<el8torm  (Mbade^eraeke- 
riug). 

Ilainuu(l)l,  dnou,  HiMicuuiiwen.  i 
Hair«  /»^s,  haar:  /l  is  my  fnend  lo  u  — . 
op-en-top,  tot  op  een  haar;  Wllhin  a  — 
Ol,  op  een  liaac  jia;  H«r  —  haaglmi  ilawn 
her  tac*.  mct  loaffeamrettd)  baarrCSel;  vaur 
ctit,  k^k  Mm  's  (om  viit  te  jouwen):  / 
lost  my  —  (fig  )■  werd  mjdiß  (Verßel.  / 
licpt  ini/  —  on,  liield  nie  kalin);  She  let 
dowu  Uer  — She  pul  (rumed,  Dreaaed) 
np  htr  — y  »tak  heur  haar  op ;  —  atoad 
on  «imI,  reea  te  berae;  Let  ms  juti,  apllt  s, 
laten  wij  niet  haark1oyen,vitten,etc.;I^fot 
turn  a— .onvervaard.kalm  (hrlrrfd)  blij- 
ven;geen  haar  krcnken;Keen  wrok  koest«'- 
ren;//c  has  not  turneü  a  — ,  in  zeer  kalni,  ' 
niet ' 'ttp«v" ;  — ('i*)'broadtli, haarbreedte. 
zii^r  kleine  afatand:  T*  •  —-'«»-breadtta, 

tot  op  een  haar;  II  was  a  breadtb  ea- 

cape,wij  brachten  er  nog  net  het  leven  af ; 
— brush.haarborstel ;  — <*lath,  (paarde)- 
haren  stof;  — dreswer,  kapper;  — — tlrlli, 

haarvtTzorging ;— «lyc ;  lace,  haarl  int ; 

^"UactSBOW  V.  paardenhaariODhaal  (in '( 
•ehri^ven)  ^»nMittrem.  paardeharen  ma- 
tras:  ——net.  h:i;iriH'1  i^^;  — 'Oll;  —päd. 

haarrol;   pciiril.  lijn  penseel;  — pin. 

I\aarspeld  :  pin  turn  in  the  road.scher- 

pe  l)ocht;  — pointed,  met  fijne,  teere 
pust;  '"-»povraer,  haarpoeder  (vnO ; 
rnlaer»  sensatleroman;  -»MtfalaOf  dat.. 
te  berge  doet  ri}«en;  ■■■■■rentoror,  taaar- 

grueiniiddel :   sliirt.  hären  kleed.  boe- 

tekleed;  Mplitiinfi,  liaai  klonverij ;  ouk 
adj.;  •— slroke,  opiiaal  (hij  'l  srhriuwn); 

trififirr,  sneller  (v.  geweer,  pistool);  || 
daarvan  voorzien;      waah,  naarwasch- 
iniddel ;  — Irss  ;  — y,  bahaard;  dapper 
(Slang:  Vor«.:  Poilu). 
Iluiti.  heiü. 

Hake.  heiU,  dorsch  (nsr  /O;  va«el»on<l.  bab- 
belkous. 

Hakluyl,  hahmt,  llal,  hol,  Harry,  Henry. 
Hai,  Harry,  Henry,  Henli. 
llHll>erd(herl).  halbMU),  heiiebaard;  — 

ier.  halh^di^.  heiiebaard ier. 
Ilalüyon.  ha'mUn.  koninysvisstlicr.  ijsvo- 

Rel;  II  kalm,  rüstig:  Thal  ua«  tn  my  — • 

dajTfl,  dat  was  in  mijn  kalmcn,  ftelultld- 

sen  tiJd. 
Haldane.  Itofdein. 

IIhIo.  }i;il('n.  nitliaien.  rorcceron:  — «1  Inlo 
rti.<l<>ilu.   in  ilt«  ,.doos"  (Tt'slnpl  (rem.). 

Hille,  uc/omi.  Iliiik,  kim'k:  /  am  —  un«i 
bearly,  nug  Irisch  cu  gezund,  kras. 


HAU.. 


Half» /lä/.  half;  helft,  vrije  middacr,  >t  liooi' 
tijd:  One  — ...  the  other  — .  de  fenf..  de 
andere  h.;  Was  he  annoyed'}  IVot  — ,  had 
hij  het  land?  Of  hU;  Thal'a  not  —  hnd, 
lang  niet  kwaad;  Too  davcr  ~*  Teei 
te  knap  (iron.):  You  won't  —  ocl  lt.  r.ult 
er  flink  van  längs  krijgen;  He  tore  ihe 
leller  In  —  (into  halven),  in  twceeii;  — — 
and  — — ,  mengsei  van  twee  bieren  (vooral 
porter  en  ole);  ||  zonder  pit,  kwijnend: 
There  t  s  «  — and— neas  about  It,  halt- 
slachtighetd  in;  He  oried  halves  vchen'l 
found  the  guilder,  hij  rlep  .,buit  half";  Dn 
nnthing  hy  liHlve««,  ten  halve;  —back 

(roe/5a//pn):  bakeil,  halfgaar  (ook  /i{/.); 

— 'baptlsin,  nooddoop  (bij  Katholieken); 
The  child  vfaa  — — baptized.  ontTlag  den 
nooddoop;— -belt,  halve  ceintuur  of  gor- 
del  (alleen  op  rüg  van  jas  of  manlef); 
liinding,  half  leeren  band;  — ~blood,ver- 
wantschap  van  personen,  die  alleen  een 
zelfden  vader  of  eene  zelfde  moeder  lieb- 
ben  ikalfifroeder.  halfxutUrU  — Moacted, 
▼an  TertelilHenae  rasseii;  — -Mown,  hilf 

ontloken;  boot;  bottle.  half-flesoh- 

je;   bound,  In  hald  leder  ^'tbondeil; 

 bre<l,  van  getnengd  ras,  onbe.'ichaard; 

— — brced,  halfbloed;  ü  van  gekruist  ras; 
 broth«r,  halfbroeder;  — caste,  half- 
bloed; cocicy  de  atand  vaa  den  baan, 
als  hij  half  orergebaald  fs:  iSo  off  at 
cock.  ieis  overijld  doen,  iets  uitflappeu; 
— crown.  Eng.  zilveren  inunt  van  - 

/  1.50:  — — <lea<l,  hairdood;  faeed.  ,,»'n 

profil";  — grown,  half  volwassen,  half- 
was;  -~heartedt  lanw,  onverschilltg, 
weifelend,  niet  Tan  harte;  -"hnliday, 
VTtje  middag;  — -Inndlnfi.  portaal  hal- 

vfTWPge  de  trap:  I:uif|h,  lachje;  — 

length,  kniestuk  (portret);  — nioon;  — — 
mother,  stief  moeder ;  — «mourningt 
halve  rouw;  —pari,  half  deel;  (On)  — 
pajrr  nonactiviteitstraetement  (op) 
noaactiviteit);  Three  — penoe;  — — penny, 
heipni,  haive  stniver:  Turn  up  again  lihe 
a  bad  — -penny.  altijd  weer  terugkeeren, 
voor  den  dag  komen;  pennyworth, 
waatda^ran  t*h  c.j « ■pricc^haWe  pru»; 

aan!Kschoten;  — ^latar,  balfxuater;  — 
Hmlle;  — »tnrved.  siecht  gevoed,  half 
verhongerd:  At  — «word.  op  de  halve 
lengte  van  een  zwaard ;  |  liaiidgeinpen ; 
— -tliner,een  kind,  dat  de  lagere  .school 
slechts  de  verplichte  vijf  schooltijden  ner 
wreak  bazoekt;fabriekjiarbeider,die  stechis 
de  helft  van  de  uren  werkt;  — ton»». 

teere  schakeeringen;   truth;   w«y, 

halverwege:    — way    hou*»e,  idi'i'^tiT- 

plaats:   way  man.  niiddenmaii:  

wittcd,  zwak  van  denkvermogen,  iiiei 
goed  „9&ar";  «lellg,  aukkelig;  — — ye^irly, 
zesmaandelijks(ch). 
Halfur<l.  half^d. 

Hallbui.  hnhhv.i.  hrilbot;  -^is  heilbot- 

visscher  (raarhiig). 
Halifax,  halifiiks. 

HalltuN,  halil»8,  adcm;  damp,  wasem. 
Hall,  hdl,  groote  xanl,  vergaderxaal.rechtft- 

zaal.  eet/aal  {unii^rrKileilni:  .\t. —  Hefore 
— .  aan.  v«'>6r  het  dinrr):  kaiin-r,  nia;il- 
tijd.  (gildt')gi'lniu\v.  Iniis,  veslibule:  A  — , 
ruimle!  uilroep  bij  du  oude  gemask.  op* 
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ioobUa;  Tlie  llalls,  variöt^theatcr;  — 
of  Um»  KnlnMii,  Ridderanal;  — eui>> 

board,  vostibiilpkiist ;   iiiiirk,  Stem- 
pel, kour,  lu'wijs  v;iii  «  cht  heid ;  ook  vcrb.  ; 
— — iiiarkcil,  cctit ;  — — porl^r,  portier;  — 
Htand,  porle-maalcaux;  kapslok  met  pa- 
rapUistander. 
Ifallani,  halsm. 

Hallelujaduiah),  hsMüjs, loU&ngi  -«lasSt 
vroiiwclijke  heilsoldaat. 
llalley,  hall. 

Halllard.  hali»d.  Zlt  Halyord. 
UaUiwell,  Aoltwei. 

k$Hm,  Halleo.  halü,  Hallow, 

hidou,  Ilnia!  AIIo!  ||  hallogeroep:  |I  luid 

roppen:  Do  not  —  (hallno)  beforc  you  arc 

out  of  llip  woo<l,  men  inort  ueen  ho! 

roepcn  vöör  nicn  over  dr  brug  is. 
Hallow,  hulou,  heiligen,  wijden;    ■  f'en, 

hatourtn,  »vond  v6ör  Allerheiligen;  » 

mas,  AllerhetHsen  (AU  Hallovf»). 
llallucinatc.    h3l(j)M!nn('if,v:ilsrho  vonr- 

Ktcllin^en  doeii  oiitslaaii  bij;  Ualliicina- 

lioa.  hAl{j)üei}iciH' n,  zinsbedTOg,  zinftbe- 

Kooclu'linK;  Halluandtory,  ■ 
ilnlm,  hörn.  7Ae  Uaulm. 
Halo«  /t«<tou,lichte  Jixing  om  zon  of-  maan, 

«tralenkrans;  heiligenkrans;  kriog  (Med.); 

II  inet  een  krans  onigevcn. 
Ilulser,  fiöls^.  Zie  //auscr. 
Halt,  hölt  stilstand  (-staan),  liall;h(?t  kr»Mi- 

Rel  liin,  kreupelheid,  ziekte  bij  Schapen:  || 
alt  (doen)  houden,  halt  roepen,  ophou- 
den;  kreupelen,  mankgaan,  aarzelen.dra- 
Icn.gebrekkij?  7.ijn,te  kort  schiel cn:||  kreu- 
pcl:  — !  Drvss],  Halt!  Rieht  »i !  Call  a  — , 
halt  doen  houden;  IVlakc  a  nhort  — ,  evcn 
stoppen;  — betwcc II  these  opinions,  weife-  > 
len;Tliey  wcire  — ««1  in  ihe  duah,  tot  staan 
ge&nraeht;  -»Inn-place^  stopplaats;  — 
infily,  hinkend,  lanKzaam,  aar/.elpnd. 
Ilultrr,  htVtü,  lia Ister,  touw,  strop;  !|  een 
halster  aaiidocii,   er  medr  vaslbiinltn: 
Look  alter  tUc  —  when  the  mare  is  stolen, 
den  put  derapcn  als  het  kalf  verdronken 
Ig;  -i— break  a  hone,  dressoecen,  aan  teu- 
«el  of  tooiB  ffewennen. 
Ilalve.  hdv.  in  twccrn  dreien,  halveeren, 
|(i(  de  helft  Ici  iitrbreuut'n:  Live  on  a  — d 
i II ■■'fTjfc.  Zi<'  lloli. 
IlHl.vard.  lialj,Hl.  val  (achccpst.). 
Uani,   kiiiebooK  <>i    kiiieholte,  dijbeen, 
«cbink;  harn;  stad,  dorp:  HOO  boxes  of  ba- 
con  and  — s,  met...;  — •  and  efioH,  eieren 
iiiet  hani;  — >.  Itillon. 
liiiin.  (  bain;  ilainilc»  hamail;  Haiuitie, 
hr^uiiiiii,  v.in  de  nakomelingen  Tan  Cbam 
ot  hunne  taal. 
Hamadryad,  hKm»drtri9d  boomnimf  ;80orl 

hrilslanir  (Ind.);  mantelbaviaan. 
llMtiir«»,  lu'imz,  liaaiu. 
llHiiiiforni»  hmmHöm^  heiwißm^  haak- 

Vdrinit,'. 
liiiiiiilton.  }i»)in!l'n 

Hamlet,  hrnml^l^  gehucht,dorpJe:—  witli- 
out  the  prince,  haxcpeper  Eondcr  haas. 

Ilammer.  /lorfM.liann'r ;  haan:  '„  lianieren. 
(te  plettt-r)  slaaii,  sriicdcn.  inslainpen 
(fKi.r.  it'iii  ;nid  insolvent  Y<'rk  laiiii:  —  and 
luiifis.inet  alle  kraciit,  niel  gruut  gewcld: 
AI  —  aiul  tonos,  op  cespannen  voei ; 
llrinu  lo  {Come  under)  the  — ,  onder  den 
bamer  komen,  publiek  vcrkoopcn;  Cjio  tu 
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the  oadcr...  koraen;  i'K  Im— i«d  if  t  do 
i(  Je  mag  op  niij  Schieten' a1« Ik  bet  doe;J7e 
had  bcMi  — i*d  on  Ihe  Stach- Fr rhonqp,  fall- 
liet  verklaard;  He  is  alwayn  — iiig  al  il, 
hlj  houdt  vul,  geeft  liet  niet  np:  Ile  — e<l 
at  the  aiphabet  to  recoHect  the  name,  ging 
het  heele  ABO  door;  They  >td  fvorda  at 
each  ^th«r,  goolden  elkaar...  naar  het 
hoofd;  It  wo»  — «d  down  to  me,  loegesla- 
gen;  //(!— *'d  U  Info  vw.  wfrktp.  pompte.. 
in;  /  have  — ed  it  out  a(  laf>l,  fcn  laatst(? 
ben  ik  er  .achter,  eindeiijk  bt'grijp  ik  het; 
— «d  copper,  geslagen;  axe,  werktuig, 
aan  de  cene  zijde  bamer,  aan  de  andere 

bijl;  cloth«  kleed  over  den  bnk  vm  een 

rijluis:;  — Wsh,  hainerviseh(-haai);  — 
iiard(eu),  koud  metaal  door  hameren 
harden;  —— head.  kop  v.  hamer;  hamer- 
visch;  — Htoiie,vr)6rh!8t.  steenen  bamer; 
— 'inan*  — amith. 

Hammoek,  hmmak,  hangmat;  — ^ebtalr, 

soort  dekstoel  met  linneii  zittlnff  en  rag; 

 nettinfis,  [»laats,  waar  de  bant?matten 

overd.iL,'  wurden  geborgen. 

Hamper|/(omp<),grove  sluitmand,  kluister, 
boci,  tulgage;  ||  in  eene  sluitmand  doen, 
b^emmereh,  boeien,  in  de  war  hrengen: 
I  cd  abouf.  In  moeilljkh.  wegens. 

HainpH(hirr),  hamp^-»  rllampsicad.  hnm- 
sled;  llainpton,  liaml'n:  —  Court. 

ilMiiiHlia<>klo,ham^a'/</,den  kop(r.  panrd. 
pAc.)  aan  een  der  voorpootcn  va»iinaken; 
temmen,  beteugelen. 

Hamster,  hnmat»,  bamater. 

Hamstrinfl.  hamstrivi,  pees  v.  de  huig- 
Spieren  achter  het  kniepew  rielit ;  |j  ver- 
lammen door  het  doorsnijden  der  pees; 
—  a  p.,  diens  maclit  fnuiken. 

Hand,  band,  handvol,  handvat,  wljzer; 
deel,  zijde,  kant;  werkmantmatroos,  tnge- 
wljde;  Schrift,  spei  kaarten,  een  der  spe- 
Icrs,  vijf  (ran  een  nrlihrl  dal  v<»rhorht 
wordO,  pak  tabak;  niaat  (10  eM.)  on» 
hoogte  van  paard  aan  te  gevcn;  ||  over- 
bandigen,  aangeven,  vastmaken  (a  aoi/), 
geleiden,  helpen  (in),  overleveren:  Be  a 
cl«v(»r  —  at,  k n  a p  zij n  i n ;  With  a  Wfih  — , 
nit  de  hfxttrte:  An  old  — .  epn  sllmme  rot, 
ex-boel,  trewiksl  persoon;  Vnnversnlion  x» 
Iiis  stronfi  — .  .fort";  Hls  uuis 
ugainHt  vccrybody,  hij  was  in  opstand  te> 
gen  ieder;  — 4i  aeroas»  banden  ovor  el- 
kaar; /  am  in  yaur  — s,  g^eel  te  uwer 
beschikking;  He  won  the  raee  — «  down, 
op  7.tjn  doode  ßem.ik:  — s  off!,  haiiden 
thuis!  niet  aankunien;  Ali  —s  on  deck. 
,,alle  hens";  They  servcd  (wnited  on) 
htm  —  and  loot,  zeer  ijverig;  My  »word 
vtas  at  — ,  bij  de  band,  dlefht  bij;  f  tuttfe 
received  many  Jnndnessps  at  your  — (s), 
van  u;  The  tivne  was  at  — .  op  banden; 
Tfir  liorse  in  bot  at  —  {lienvii  nn  — ),  moei- 
elijk  te  retreeren.  hard  in  den  bek;  l 
boxight  il  ut  lirst  (äecond)  — ,  uit  de  eer- 
stc  (tweede)  band;  She  oam6  out  at  the 
riflht  — .  kwam  crgoed  tiiiThechildvmft 
brought  up  by  — ,  met  kiinstmntic  voed- 
sel  :  Uc  f-vnt  }>!A  rrji'.y  Uy  — .  met  een 
Itode  ;  7Vi/,<'  Imn  by  Ihc  — ,  aan  wwc. 
band,  onder  uwe  hoedc;  TUey  go  «—  In 
— .  7.ij  houden  het  samen;  helpcn  cikan- 
dei';  Our  men  are  in  good  heart  and  thof' 
o'jghly  in  — ,  cn  vulkomcn  onder  dlAcU 
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pline;  Our  purpos«  !■  — ,  tegenwoordig 
doel;  Paym*nt  in  — ,  «ontaate  beUliog;  j 
TMb  httne  i»  light  In  — ,  gemakkel^k  te  I 
repeeren;  /fp  yot  him.<el(  in  — ,  horstcl- 
zieh;  He  hulds  /iirvi^e;/  perfcelly  in  — . 
blijfl  y.ichzelf  peheel  ineester;  The  mutier 
was  Iahen  in  —  by  him,  aangepakl,  onder- 
nomen;  He  was  taken  in  —  hy  the  judge, 
ooder  handen  eenomen;  i  take  taim 
In  — mij  met  nein  bemoeien;  Each  found 
the  Uff  of  his  — .  deed  het  werk\  dat  7ijnt' 
liaml  vond  um  ti'  doen:  — m  oll,  hamicn 
tiiius;  Oll  (lip  oiit*  — ,  on  the  ollier  — . 
eenerz^ds,  auderzijds;  Is  your  masler  ou 

bit  de  Kftnd,  aanwezig?  He  has  too 
fnuch  on  his  — «,  ie  v«el  te  doen;  That  i» 
•dmltt«d  <m  all  wordt  van  alle  zU- 
den  toesc?even;  VVe  have  no  alorli  on  -—, 
Sjeen  voorraad  voorhanden;  Case  on  — , 
Vfaiting  instructions,  colli  aanwezig;  ver- 
zodke  veraeadingsinatruciie»;  I  have  him 
OB  wmy  «— »,  iMn  yerantwMraelQk  voor, 
zit  opgeschftcpt  met:  My  bföther  is  on  the 
inendinu  — ,  aan  de  betöre  hand;  Your  ! 
Speech  is  }ust  to  — ,  juist  in  ons  Ix'zil ;  (iv 
froin  —  lo  — ,  van  den  een  tot  den  an-  ; 
der;  My  —  in  out»  Staat  er  nlet  naar; 
He  did  it  out  ol  — ,  dadelijk,  onmid- 
dellttk;  Oat  of  — ^  klaar,  af;  Hehatgol 
out  of  — .  is  buiten  den  ))and  geraakt; 
The  army  had  got  oul  ol  — ,  was  nlet 
meer  te  belieerschen;  Ue  \^enl  up  tlie  lad- 
d«r  — Over  — ,  snei,  door  telkens  de  cene 
band  boven  de  andere  te  brengea;  — 
lo— —floht,  hmdcemeea;  —  to  moull^ 
armelijk,  poTcr  *  From  —  lo  mooth, 
voor  onmiddellijke  behoefte;  Livn  from  | 

to  mouth,  van  de  hand  in  den  tand  i 
(— — to-mou(/»  life);  To  — ,  klaar  voor  't  ge- 
bruik.  bescbikbaar;  Ready  to  — ,  ter  be- 
MAJkHing:  Neovoat  to  — >,  het  kortst  bij 
de  tiand ;  You  \fHll  find  everything  to  your 
—  here,  alles  klaar,  in  gereedheld;  /  saw 
an  instrumt'nl  uuder  the  niinlüter's 
(own)  — ,  een  door  den  minister  getee- 
kend  stuk;  He  u»kecl  (gave)  the  —  of  his 
ooiMin,  'vroeg  om  (scboak)  de  band  van 
cljne  iiMit;  Thu  hottt«  hen  HiMti«4  — « 
fire  limes;  They  fopced  the  — s  0/  hc 
goiiernment,  zij  zelten...  naar  hun  hand, 
dwonpen  h'!t.  aldus  te  handelen;  <;ive  a 

vnlh,  een  liandje  helpen  met;  /  hnve 
a  free  —  tun»,  de  banden  vrQ;  The  Gorem- 
ment  mu$t  have  a  free  — »  rooet  vrij  zijn  | 
in...  bandtf  Ingen ;  He  had  a  —  n  (he  game, 
hij  had  er  de  band  in;  Ynn  must  havel 
your  — t»  füll,  vuluj)  weik  hebben;  de' 
handen  vdI  hebl)en  (inet);  lluld  your  — , 
grijp  niet  in,  biijf  er  buiten;  /  can  hold 
nfunv^^f  vocl  mij  onscbuldig;  We  crled: 
— s  up,  and  thev  — «unped,  geef l  Je  orer, 
en  ze  deden  het;  He  hölds  — «  with  (he 
bestauthors,  kan  wedijveren  met;  Lei  us 
join  — M  (  Join  —  in  ■— ),  eendrachtip 
samenwerken;  Join  — s  with,  de  hand 
reiken  aan;  The  two  armies  Joincd  — 
Yereenigden  zieh  ;0n«  must  keep  one's— • 
In.  men  nioel  het  onderhouden,  zieh  blij- 
ven  oefenen;  The  police  have  laid  — «  on 
him,  iKfll  hrm  !<■  [lakken,  hem  gevonden; 
He  laid  — s  upun  himself,  sloeg  de  ban*i 
aan;  l.eud  a  {M'fing)  — ,  old  boy,  /eg  , 
vrieud,  beip  eens  een  bandje;  i  \nU  nol  [ 


put  iny  —  lo  that  deed,  mijn  band  niet 
zetten  onder ;  He  doee  nol  pnt  hia  —  lo  il, 
pakt  ntet  aan;  Read  ane's  lemands 

karakter  (eil  lot)  iiit  rio  hand  hppa!pn;Set 
oue'!»  —  to,  underLeekeuen ;  Ut  could  sei 
Iiis  —  to  every  tand  of  worh,  hij  kon  niet 
allerlei  werk  terecht;  Lei  us  shakc  — s  uu 
(Over)  il,  er  eJkaar  de  hand  op  «even;  Löf 
its  shaica  — s ,  elkander  de  band  drukken 
(Shake  each  other  by  the  — );  Vau  don*( 
sliou'  nie  youi"  —  for  nothing,  jt;  laat  nie 
niet  voor  niemendal  in  je  spei  kijken;  My 
inleresls  take  — s  wllh  yours,  gaan  santen 
met:  —  aboul, rondgeven;  ~down,  aan- 
geven,  overleveren;  This  story  was  od 
dowa  imma  mv  tmusiors,  is  vaa  mtfne 
Toorouders  afkomstig;  May  t  — >  ytm 
down  to  dinner,  naar  tatel  geleiden?  — 
in(to),  helpen  (in  rijliiig),  iiiieveren;  /  — 
off  all  responsibillty,  werp..,.  van  mU 
af;  Ue  >^d  il  over  lo  me,  overbandigde 
bet  nii ;  She  vnm  "ad  oror  to  her  enermm, 
overgeleverd  aan;  —  round,  rond dienen; 

— bafi,  valies;   ball,  gummibal  aan 

siuiit,    sla«bal,    handbal;  -~barrovir/ 

(draag)berrie;  kruiwagen;  busin,  fon- 

teintje;   beuten,  met  de  hand  gedr»- 

ven;  — <belly  tafelbel;  — >blll.  snocimes; 
strooibiljet,  äff  lebe,  sobuldliewtfs;  — • 
book,  handboek:  — -braco,  drllboor; 
— -breadth,  handbreedte;  — bru*»li,(kar- 
pet)schui('r,  "tf.;  — -canter,  körte  galop; 

 cart,  handkar:  — — clasu,  krachtige 

handdruk;  — —cafi»  bandboei;  ||  de  band' 
boeien  aanleggen:  — — dro^  bandverlam- 
mlng;  ■  -er,  noTM»,  aanreifeer,  overbren- 
ger,  klap:  iSlo  — ers  was  Ihc  motto  of  the 
schoolboys  on  sinke,  ,,peen  liehamelijke 
stral"  was  het  motto  v.  lie  stakend»' 
schooljoagens;  — Ia8t(ed),  mel  de  ban- 
den inöön;  — ful:  He  is  a  gno<l  (great)  — - 
ful,  ik  heb  Tnijn  handen  vol  aan  hem;  — 
fiallop.  körte  galop; —glass,  handsplo- 
tret,  \  t  rt-'i ooi^'ias,  glas  over  planten;  — 
yra»ip,  haiuidnik;  — grenade,  handt/ra- 
naat;  — lirip,  hanii\atsel,  i-'rt'f]i  {i  irnii' 
to  —8,  handgemeen  worden);  — guurd, 
bandbeschermer;  —hold,  houvast;  — — 
kerehiel,  harihatiif,  zakdoek,  hoofd-,  • 
balsdoek  {Drop  Ihe  — ,  het  teeken  geven; 
oorspronkclijk  door  den  per^oon,  die  gi^ 
hangen  werd;Thro\if  the  —  lo,  uitnoodigen); 
— knitted,  uit  de  band  g^lx  cid  ;  — 
langaage.  vingertaal ;  — >lead,  klein  peil- 
lood;  — line,  hengellijn  «onder  Toede;—— 
looiii,  b.  weeftouw  ;  — inade.  niet-fa- 

brieknialig,   liandwerk  ..;   iiiaid(eu). 

vrouwelijke  hediende,  dienare>^:   iniil 

bandmolen;   orgau,  draaiorgel;   

IMÜnled»  uit  de  band  gesehilderd;  — 
paper,  papier  (met  hand  als  vnteimerk); 

preas,  bandpers;  — promlse,  plecb- 
tige  verloving,  die  siechts  met  toesteni- 
ming  van  beide  partijen  uphoudl  (Scholl., 
lerl.\  «ero.):   rail(lng),  ( trap)lenning; 

sali,  klein  zeii;  «aaw,  bandzaag: 
H«  kDOws  a  hawk  from  a  «aw,  hij 
heeft  zijn  weetje;  — acroen.  band- 
seherm;  — Korew.  dommekraciht;  — 
selling.  verkoup  uit  de  hand  aan  meest- 

hit  dende;  Hliake.  handdruk;  — nplke, 

handspaak,  koevoct;  «spring,  sprong, 

soortsalto  mortale;  (Uhuck  (Ihroyittl'wn) 
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— Sprlufis;  — strap.  rioni,  Ii'«'ren  lus  (in 
Iramwagen);  — Iriu'k.  Iiaiidkur.  rolwa-  '■ 

gentje;  In  u   turn,  in  een  oniine/.ieii-  ; 

tj6i— '8  lurn,  Uulp:i>o  o  —  't*  turn  (/or). 
een  bandje  helpen;  — — wrltiag,  schrlft; 
handschrirt  ;  lu  her  own  wrilinflt 
eiKt'nlumdiK  door  liaar  geschrevcn. 

llaiidfHsl.  handfiist,  t^'rt  i-p.  handvat,  liou- 
vast,,  liaiulslag,  citnlract,  verbintenis; 
hechtenis  ;  ;(  verbinden,  verloven,  ver» 
eenigen,  vastbouden. 

Handlvi^,  hmndik&p,  wedren  met  vöörgifl 
iin  lijtt  aff^tand  of  gewicht);  nadeel  ifig.): 
II  v66rK»*v(;ii ;  (fig.)  helemmeren.  benadee- 
le.n,  b«"/.wart'n:  S)if  is  u  — ,  »'»'n  last;  It  is 
a  lo  a  populär  aultior  lo  have  made  a 
gmU  boohj  hei  is  een  nadeel  (nl.  mel  het 
oog  op  tijne  volgende  boeken) ;  —  race, 
wedstrijd  m.  vö6rglft;  Heavy  UimHon  — b 
aoouiitry.  drukt  een  land  (belemmert  het  ' 
in  zijne  vrijt*  tinlwiltkeline:);  In  Ihis  way 
WC  — -  our  ou-n  pr<Hluot*rs  as  runiparcd 
viith  Ihe  foreiyner,  bezwaren  we  onze  eigen 
producenten;  — i>er. 

Handlcraft,  handihrhft,  handenarb.,  werk 
der  banden:  —«-man,  handwtrksman. 

Ilutuliiicss.  Uandiuds,  hand(vaard)igheld, 
gemakkolijlihPid,  doelmatigbeid. 

iiandiwork,    htn^di-w/ik,  hanitenarbeid; 

kunstwerk,  scbepping. 
Handle,  hmid'l,  taandyatsel,  stuur,  boom 

(r.  kruiwagen) ,  handel  (v.  bierpomp,  elc), 
,,vat",  oor,  Kt'vest,  enz. ;  ||  betasten,  be- 
voelen,  hanteeren,  hehandt  icii.iiebruiken, 
leiden:  /  will  glvc  you  a  — ,  ik  zal  u  de 
gelegenhcid  verschaffen;  You  glve  a  —  to 
these  fellovfa,  geeft  aan  deze  kerels  vat  op 
je;  He  tlew  off  the  — ,  hij  werd  drlftlg; 
—  ol  t he  face,  neus  (scherts.);  He  has  a  — 
lo  /m.s  name,  hij  iicelt  een  titel;  Heknows 
hitw  to  —  tlie  niallpr.  weet  de  zaak  aan 
le  pakkfu;  Throw  the  —  after  thc  hal- 
chet,  iets  wanhupigs  doen;  The  guna  vtere 
weil  — d,  goed  bediend;  —-bar,  stuur 
t  (fiets). 

Ilandloss.  hundlis,  zondcr  liandcii. 

Ilundliiifi,  handlui,  hanteering,  bt  handel.. 

Huiidscl,  handnl.  handpenning,  handgift, 
eerste  verkoop,  gescbenk,  proeve,  etc.;  || 
een  handpenning  geven,  handgeld  geven. 

HandHome.  han{d)8'm,  mool,  knap,  goed- 
gevormd,  edel,  mild,  royaal,  ruim:  ia, 
what  (that)  —  doos,  muui  is  wie  (wat) 
inooi  doet;  Philip  Ihe  — ,  de  Sehoone:  He 
V(us  not  onlii  a  —  mau.  iie  was  beautlful; 

ly,  muoi;  langzaam  en  bedaard:  — ly 
ineorrect,  totaal  onjulst. 

Hai^y,  handi,  handig,  handvaardig,  vlu^ 
bij  de  band,  nabij:  lle  —  wilh  too/s,  han- 
dig omgaan..;  The  money  eame  — ,  van  ' 
pas;  Uold  — ,  blijf  bij  de  band;  The  book 
has  fmind  a  place  on  the  handlest  Mheif 
of  eoery  sltuient,  Staat  voor  het  grijpen  bij ; 
The  Andren  were  playlng  at  — dandy, 
(!<•  Rinderen  speelden;  .,Ua,  ra.  in  \\<  lkr 
haiid?";  — man.  lu  lper,  handlanger:  iie 
is  tlie  — man,  tu  whomin  emergencu  enmv 
one  looks  Jor  cuunsvl. 

Hang»  taelliDg,  het  zitten  van  een  kleeding- 
stuk,  neiging,  richting;  ||  bangen,  opban- 
gen,  behangen:  The  (feneral  —  of  the 
\sorh  is  disappomting,  Hang,  richting;  Iie 
has  ijnt  the  —  of  it,  heuf  t  er  den  slag  van  j 


beet ;  l  don'letan  a  — .  't  kan  me  geen  l<»r 
selieien;  —  II!,  verdtiiveld.  dünderH!:I.et 
rcalism  (fo  — ,  naar  den  dronunel  loopen; 
Tlie  aull  huufi,  bei  pruces  werd  gerekt; 
A  badly  hvnfi  gate,  vervallen  poort.  hek; 
—  a  lefi,  weifelen;  Be  — pd  to  'em,  laten 
7.e  naar  den  duivel  loopen;  A  dim  thought 
— s  uboiit  in  mg  mernoni.  ik  herinner  't 
niij  tluiiw;  He  — s  abont  her,  maakt  veel 
werk  van  haar,  loopt  liaar  na;  Mang  boys 
were  — Infl  aboul  the  ttabie»»  hielden  zieh 
op  bij  de  Italien ;  alMrat  lor  the  wexl 
irain.  wacht  ende  op;  —infl  al  him  ^te 
u  dog,  liern  volgende  als...  (Verg.  —  lo, 
aan  bangen,  hangen  a;iii):  ^hf  — s  huek. 
aarzelt;  Do  not  — back  (o/O,  krabbel  nlel 
terug.  pak  aan!;  —  l>ehlnd,  achterMH* 
ven;  He  hoag  (down)  hi»  ftcad,  liet  ban- 
gen; Hia  life  — «  bir  a  thready  aan  een  zij- 
den  draad;  II  —h  In  the  balance,  is  onbe- 
slist,  onzeker:  She  heeps  him  —In«  in  the 
wind,  aan  tu  t  lijntje;  SIeep  — s  in  hm 
eyes^  kgkl  haar  uit  de;  AU  Ihe  hearers  — 
oa  Me  fipa,  hangen  aan ;  The  enemy  huny 
on  ourrear,  bestookte...  acbterhoede;  The 
Üting  was  hnng  on  by  the  eyeKds,  was  er 
slechts  even  of  onvoldoendc  mrv.  verbun- 
den; He  —H  on  his  parly  as  taillifuthj  us 
may  be  expecled,  hij  kleeft  zijne  parlij  aan; 
Ha»  he  bang  on  for  this,  zijn  leven  gerekt? 
Where  do  you  —  out,  waar  woont  cU, 
hangt  gij  uit?  AH  Ihe  flags  were  hun||  mmÜt 
uitgestoken:  /  —  over  to  thal  opxnion, 
hei  naar  die  mecning  over;  /  i'vvl  tln'  — 
over  /rom  the  wine,  na-weeCn;  Ilteg  — 
togetker  like  bura,  bangen  als  kli.ssen  aan 
elkander;  up,  tot  onbeteekenendbeid 
vetTallen;  Tfcelioiite  got  hang  up  for  a 
time  at  £  500,  when  he  sprang  it  to  £  550, 
bleef  een  tijdje  slaan  op....  in  eens  ve.r- 
hoogde;  T/ir  mutter  was  hun(|  up.  bleef 
onbeslist,  werd  aan  den  kapstok  geban- 
gen, ter  zijde  gelegd;  —  flMtnlet  dadeiijk 
afgaan;  besluiteloos  zijn,  op  zieh  laten 
wachten,  niet  willen  gelukken;  We  have 
been  — ing  In  doubt,rn  onzekerheid  ver- 
keerd;  Men  have  (been)  — «mI  für  less 

than  thIs,  kregen  den  strop;  dog,  gal- 

gebrok,  schurk;  —dog  look.  gemeene, 
gluiperige  blifc;  — maa,  beul;  ■  ■'nnll, 
nijdnagel ;  — neat,  hangend  nest;  — pet, 
hangnet  met  groote  mazen.  ZIe  Hanging, 

Hangar,  liai<,ijd,  hantzar  {v.  vlieglutg). 

Hanger,  harid,  haak,  uphanger,  hartsvan- 
ger,  körte  sabel;  woud  of  boschje  (lang$ 
heuvelhelling);  — on,  aanbanger,  af ban- 
geling, klaplooper. 

Ilanging,  hnn'M,  het  hangen  of  ophangen; 
bebang,  wandlapijt;  |]  steil,  den  dood 
verdienend,  slrafbaar  met  den  do(»d:llaii- 
ging  und  wiving  goes  bii  destiny,  bangen 
en  trouwen  is  een  lulerij;  ihat  is  a  — 
alfalr  (malter),  eeue  balszaakj  — dnuaev 
bepaling,  met  welker  nietnakomtng  het 
lovrn  cemoeid  i.^;  —  conimittee,  c.  vot»r 
scliiiderijenlentoonstellingen  (bc^last  inet 
het  ophan«en  der  werken);  —  cupboanl. 
hangkast;  —  gale,  achterstallige  reute; 
— garden,  hangende  tuin;  — goard, 
verdedigende  houding  met  een  sabel;  — 
judge,  rechter,  die  bei  doodvonnis  uit- 
spntkt;  — lamp;  •Shell»  boeken* 
lianger.  Zie  Wive. 
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llttuk»  sUreug  (goren,  tiide,  eto.);  greep, 
maGht;  H  tot  strengen  Yormen,  kraohog 

aanhalen:  His  lales  are  exceUent;  Ihe  first 
in  llic  —  IS  Üie  best.  Iwl  etrste  in  üe  ver- 
/.aiuolin«  is  hei  bcvslc. 

llttuker,  haiilu,  liuukeren, verlangen:/  felL 
m  --4Bg  aller  (/Or)  her,  een  onweerataaii' 
baar  verlangen  naar  haar  beluoop  mU. 

Haiik(y),  fam.  voor  zakdoek. 

Hanky-Puiiky.  ha1^,hipa^hi,  liocuspucus; 
II  bp(lrie«elijk:  There  s  no  —  about  hini: 

—  bioko,  >;i)uchelaar. 
llauleyt  hanli. 

Hanover,  han^vo;  «—lau,  baneofridn,  Uan- 

noveraan(sch). 
Hansurd.  hanssd,  koopman  uit  eene  iian- 
zcslH«!;  oflkieel  vtrslan  van  dt-  haiide- 
lingen  vaii  liet  Parlemenl;  — iws,  parle- 
nieuulid  weerleggen  door  diene  vroegere 
beweringen. 

Hanse,  nane,  verbond.  vereeniging:  — 
towiis,  lian/estoden ;  — alle,  hansialik, 
viiii  de  Haiize.slL'dfMi  ( —  lc»{|ue,  han/r- 
vcrlxnul). 

lianisoni  (eab),  imna' m(Uiib),  Iweewielig , 
huurrUiulg(de  hoelsier  zil  acMerop  ende! 
Indiela  gnan  over  de  liap  heen).  • 

llan't,  Htt'n't,  hänl,  {Am.)  heinl,  plat  voor  I 

llave  not,  llaa  not. 
liuiitH.  Hampshire. 

Ilunwell:  He  is  (a)  fil  (nubject)  tor  — ,  gC^ 
schikt  voor  Meerenberg. 

Hap,  toeval.  lot;  toevallige  gebeurtenis: 
mantel,  hulsel  (dial.);  — hazanl,  kans.  ; 
liclukjf.  idt'val:  — haxard  decittion,  luk-  1 
rake;  /  did  il  al  — huzurd,  op  den  boT,  op  , 
guod  K'-luk  at:  — Irss,  on«elukkig,ranip- 
zalig;  — ly,  bij  lucval,  misschien  (ceroJ. 

Ua'p'orth,  /teip^t/i,  (waarde  v.)  balve 
pcnny. 

Ilappon,  tiap'n,  gebeuren,  plaats  lieblu-n: 
trefferi,  viiidon  (oii):  I  — ^d  to  iiieol  hlm. 
ik  DiihiKM'i  tr  litMii  loevallit;;  Ajs  it  — cd 
i  found  htm,  tucvallig  vond  ik  beiii;  »lusl 
i— Inat  luy  oKiee  (Ani.),  wip  oven  aan; 
/  — an  ii  yesterdav,  lru(  (vond)  toeval - 
Hg;  I  haw  not  »een  tne  -—Inga  vfUh  my 
own  'i/rs,  ik  beb  zelf  nlet  gezien  wat  er 

vuurm'vall en  Is. 
Uttppy.  /inpi,  ßclukki«,  voorspoedi^,  ver- 
beugd,  biij,  bandig,  bekwaam:  As  —  ai» 
a  Mag,  aa  Puncb;  —  ileqpateh,barlktrl ; 

—  faniily,  vreedzaam  samenlevende 
menschen  of  kleine  dleren  v.  verschlUen- 
den  aard  (zooals  hundpn  t-n  hüttm.  t'tc); 
— — fl«»-Iu»'ky,  oiibf/orud,  zoiKt  iuos,  Ine-  | 
vailit;;  —  iiiean,  gülden  iniddfiiwt't;,  het 
wäre  midden:  The  — — uiean  iiiaii,  de 
man  van  't  wäre  midden. 

Harakiri,  h^r,lhiri,  zelfmoord  door  d«n 
tuiik  dwars  «»prn  If  snijden  {.Jnj>.)  i)nk: 
llitniiin. 

llarauijue,  häran,  n-devoeriug,  loespi  aak; 

!l  toespreken,  eene  rede  huuden;  — r. 
llarosH,  hars>e,  kwellen,  vermoeien,  uit- 

putten,  bestoken,  onophondelljk  veront- 

rüsten;  — inenl. 
Ilarl)in}|er.  /t«f.(M;.».  voor  looper,  vourbude, 

kwartitM  iiiaki-r.  lourier;  )|  voorafgaan  als 

bude,  aankondigcn. 
Hartoour.  h&b»,  schuilplaals,  (vrilige)  ha- 

ven;  ht-rberg,  woning;  II  licrbergen,  een 

ächuilplaats  verleenen,  vueden,  koesleren; 


— age,  toevlucbt,  onderkumen;  —bar, 
ondfepte  (aan  havenlngang);  <iwt»a. 
lig-,   havengeld;  — >ii(ftit:   iiiastcr, 

liavenmeestcr;   watrli,  ankfrwacht. 

Iliirouiirt,  hAhöl. 

Uar«l,  bard,  vast,  mueilijk.  vermoetend, 
streng,  wreed,  verbard,  unbuigzaam,  grof, 
onspirakelijk,  wrang,  bevig;  ||  steiver;  con- 
serv.  democraat  (Am.);  klinkende  nnintt 

—  attention,  strenge  oplettendheid : 

—  unil  fast  line  can  be  dra-wn  in  Ihis  vial- 
ler.  iirvui'  s<;herpe,  bepaalde  grens  kan  in 
deze  zaak  worden  getrokken;  Au  —  au 
tbe  nether  nalltetoae,  bultengewoon 
hard;  /(tsa  —  rowlohoe,  moeilijke  taak; 
They  are  —  at  (he  boltle,  flinke  drlnkrrs; 
They  live  —  by.  zij  wonen  kort  bij,  in  de 
buurt;  —  in  the  mouth.  Z.  — mouf/jffi;  — 
of  iM»arlno,  hardhoorig;  These  people 
wer«  — •  ap.  badden  groot  geldgebrek;  / 
wa«  — >  ap  lor  sametmfHr  to  my,  ik  stond 
met  den  mond  vol  tandeii;  Don't  be  *— 
upon  me,  val  nie  nid  (tc)  hard;  Ii  in  — 
upon  seven,  dichUu):  Lo'>l<  —  al.  --tiak 
kijken  naar;  Move  the  rxidder  — a-Hlar- 
baard,  leg  hei  roer  soover  inugelijk  naar 
stuurboord;  Vl^e  vonre  «»  pnt  to  <t,  waren 
in  groote  moellljkheden;  Ran  a  |»er«on 
— ,  hem  dictif  np  de  hielen  zitten;  Tiilnk 
— ,  ernstig  (iia)denken ; 'I*ry  — ,  hard  z'n 
best  doen;  77us  reward  was  —  won,  deze 
beluoning  werd  inet  nioeite  verkregen 
(Verg.  —-ly  won,  nauwelijks,  pas);  — 
hake,  amandelkokinje;  lekkers,  banket; 

— — lM»llevlno.  ongeloovig;   lH'»*et,  eng 

intri'slutcn.  in  't  nauw  gebracht;  — lilt» 
led,  hard  in  den  Ix'k;  — l>Hlen,  laai  (in 
geveclü);  — bouud,  verstopt,  hardlijvig, 
traag;  —  cash,  baar  geld;  coal,  aii- 
tlwaciet;  — >  dealing,  haraheid,  onmee> 
doogendheld;  —  drinker.  drinkebroer; 
zuiplap;  — eurned.  ziiur  vcrdiciid;  — 

i';ivoure<l  (-fealured),  leelijk;  -timu,  

iisli,  gedroogde  kaheljauw,  schelvisch  of 
Icng:— >-fisted,  inct  harde  banden;  gierig; 
— —touqlit,  bardnekkig  gestreden:  — 
firateeA,  grofkorrellg;  grof  (ook  fig.);-^ 
t|ot((en),  zuur  verdiend;  — banded.hard- 

handig,  ruw,    streng;   hea«l.  zwar! 

knoopkruid;  knorhaaii:  s(K)rt  keisteeii; 
-~-beaded,  sluw,  practiscb;  niet  senti- 
nienteel ;  — lienrted,  hardvocbtfg;  — 
knol,  mueilijk  te  ontwarren  knoop;  — 
labour,  gedwongen  (dwang)arbeid  (in  ffp- 
raii'n-uis:  al  Ih^-  vmws);  —  luck.  tegen- 
spoed:  — ~luek  nlory,  rainp.spoedig  ver- 
haal;  — inouliied,  bard  in  d«'n  hek  (r. 
poarden);  »  nib(betl).  (met)  harde  punt 
(o.  p«n);  ruw,  grof  (»an  taal);  —  patale, 
Ii.  gehemelte;  — pan.  harde  onder«ri>nd: 
nur  capital  is  down  lo  —pan.  is  bijna 

op:   preüHed,  in  iiioeilijke  ornsl antliu- 

htdeii;  —  roe.  kuit;  —  ruliher.  eaonl- 
cliuiic;  —»et,  kraebtig  vprvolgd,  in  1m>i 
nauw;  streng,  onbuigzaani;  'ahell,iiicl 
harde  schaal;  streng  orthodox  conserva- 

tief  {Am  ):   tack,  .scheepsbeschiitl ;  — 

tilllos.  sh'iht«;  —wäre,  ijztnwaren, 
vooral  poltfii  «Ml  pannen,  en/.;  —  waler. 
bard  (wascluwaler;  —  winler.  strenge 
(tcgeno.  mifa);  — "Wooil,  beut  (vooral  V. 
etil  en  $ach)i  wonls  break  no  bones, 
harde  w.  deren  nici^  —  worklnu,  zeer 
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HART. 


.arbeidzaarn. 

Harden,  hüd'n,  (ver)hardcn,  gcvoelloos 
maken  (worden),  minder  ruim  worden  (v. 

{t^ämarht). 
ardioanut«,  hiidtk'njül. 
Hardlhoo«!,  fiädihud,   koenhtMd,  onver- 
saagdhi'itl,  ()ril)»'schaaindhL'id. 
ll«rdine»H,  hädinis,  gchardheid,  stout- 

inoedigheid. 
IJardly,/iAd{},  nauwelijks,  bijna  nict.waar- 
ücliijnlijk  niel;  ||  hard,  moeilijk,  strenR: 
They  have  beert  -—  Iried.  op  harde  procf 
gesteld; — ...  wlirn  (öe/ore), nauwelijks. of. 
Ilardncüis«  hadnis,  hardheid  (ook  fig.),  ' 
inoeielUkheid;Uard8lüp,  ontbering;Här- 
dy,  gehard,  sterk,  8toutmo«d1g.  ' 
Marc,  h^j,  haas:  As  iiiad  as  a  Marrli  — . 
ZOO  (iek  als  wat;  First  eatt'h  yom-  — .  tlu-n 
rook  /um,  verküop  de  huis  pas  als  de 
Ix'or  gevanRon  is;      and  hound»«,  snip- 
p«rjacht;  Hold  with  the  —  and  rttn  vtith  , 
iiie  liounds,  dubbelhartig  zUn.  met  beide 
partijen  meepraten;  He  vfanUld  to  make  | 
a  —  Ol  me,  trachtte  mij  bclachplijk  1e 
maken,  tc  foppen,  beet  te  nenien:  Start 
a  new  — ,  met  een  nleuw  plan  aankomen; 
——bell,  grasklokje,  sterbyacint;  — — bral- 
ned,  onbesuisd,  dwaas;  — ••koaiid»  liaze- 
wind;  -—Up,  hazelfp;  — 'h  cbp,  rond 
doorwas  (plant) ;  — '»-fool,  hazepoot  (door 
acteurs  gebruiht). 

Harem,  hir'm:  —  skirt,  rok brock. 

Haricol,  hSrikot,  ragoul,  gewoonl.  van 
sctLapenvleeacb  met  groenten;  snUl>oon  i 
(~  htan).  I 

UarlCy  luisteren:  —  ye,  lulster  eens;  — 
away  (—  fnrwtird),  vooruit!  —  hark, 
hier!  een  uilrocj),  waaniHMlf  de  jatriT  de 
hct  Bpoor  voorlMj  hollcnde  hondeu  terug- 
roept;  ||  terugloopen  als  Iiet  spoor  ver- 
ioron  is;  —  back  to,  terugkomen  op,  te- 
ruggaan  tot. 

Ilarl(e),  vezel  v;m  vlas.  liaar  of  wol;  kop- 
pel  honden,  vrij  uroolc  hocvcclhoid. 

tlarlpiun,  halfen,  vaii  Harlt-y,  iiaar  wien 
de  door  hem  gevormde,  Ibans  in  bei  Br. 
Museum  aan wenige  blblioib.  genoemd  is. 

Ilarlein,  häl'm. 

Ilarlcquin,  häl9hiw)in,  hartekijn.  potsen- 
maker,  «rappipe  vent;  ||  voor  harlekijn 
speien:  He  is  —  lo  your  Columhine  (in  dt' 
fhristnias  Pantoniine) ;  — atle,  h:\hh(\<)in- 
eid,  harlekinade  (dal  deel  in  eene  ChrUt- 
mas'panlomine,  dat  op  de  TrantformaHvn' 

SCPTIP  VC  Igt). 

Ilai'lut,  häidt.  lioor;  !|  ontuchlit;;  — vy. 

Uarm,  nadeel,  scIkkIc.  k\v;i;id:  jl  kuaad 
doeii,  schade  berokkenen,  aaiiltrengen: 
He  took  no  — «by  what  happcncd,  ergcrde 
zicb  niet  aan; «—  watch  —  catch,  wie  een 
ander  een  ktiil  ffraaft.  valt  er  xelf  In;  Here 
he  18  Olli  of  — '«  way,  kan  hij  peen  kwaad, 

Is  liij  vt'ilit';   doiiifi.  Iict  kwa.idiloen ;  i 

— ful.  nadeelig,  sehadelijk  ;  — ie»s,  on-  \ 
besehadigd,  oiischadelijk,  argeloos. 

llarinattan.  /idma('7i,harmattan,  droge  ea 
lieete  wind,  die  van  December  tot  MaarL 

'  V.  Midden-Afrika  naar  b.  Noorden  waail. 

Harriioiiic,  liämomk,  harmonisch;  — n.ltd- 
mnn\kj,  iiiondhannonica,  glasharnioiiiia, 
collectie  verschlllend  gestemde  en  met  de 
vingers  bespeelde  glazen;  — on,  hämo- 
ntft'n,  orcbestrlon;  — -0|  hfimoMMf  bar^  | 


monicleer,  fiagoolel- tonen. 

IIannaiiic(al),IUlmonifc('0>  harmonisch:  — 
liFoportlOBy  harmonfsche  erenredigbeid 
ltu$$chen  groolhtdm), 

HariiioniiMis,  htfmoMttfos,  harmonisch, 
eensge/.ind. 

Ilarrnonlplioii.  Iidmonrfouyi,  klavierhobo. 

Harnionlsl,  /idr?u>ni8t,componist,  iemand, 
die  de  ovcrecnkomstige  plaatscn  van  rw- 
AChillende  schrijvers.  vooral  der  Evange- 
listen, opspoorl;  — s,  eommiiniftt Ische 
secle  van  (lehr.  Happ,  in  1803  iiit  Wur- 
lemburg  naar  de  Vercen.  Staten  getrok- 
ken :  HarmoBlnni»  hamomuf'm,  seraflne- 
orgel. 

Harmoalae,  Mhaanaf«,  overeenstemmen, 

in  overeenstemmlng  brengen.  In  vrede  ]e- 
ven,  congrueeren;  Hannony,  häm^ni, 
harmonio,  «'cns^czindhoid,  overeenstem- 
ming:  —  of  Ihe  sphcre«,  de  leer  van  Py- 
thagoras  omtrent  de  harmonle  dertohen, 
door  de  Planeten  in  bare  beweging  en  al 
naar  hare  grootte,  snelheld  en  afstand 
voortgebracht. 

HarneHs,  }iär\is,  paardftuig,  gareei:  liar- 
nas;  ||  het  luiy:  aandoen,  de  waiiciinisiing 
aantrekken,  de  naluurkrachten  als  moto- 
rische kracht  aanwenden:  He  dl«-«!  in  ■— , 
midden  in  zljn  werk;  77ic  thing  is  well  In 
— ,  goed  bewerkt;  They  mn  in  double  — , 
stemmen  vohnaakt  ovrreen.  zijn  gelijklui- 
dend;  High  sptnls  \<'ere  .soon  — ed  into  thc 
play,  spoedig  kwam  er  groote  opgewekt- 
beid  in;  —» cask  irlub),  vat  met  pekel- 
vleescb,  op  dek;  frtak»r,  tadeUnaker; 
— 'Foom,  tnigkamer 

Harold.  harMd,  Harold. 

liarp.  Iiarp;  |  op  de  harp  speien,  steods 
hetzelfdo  onaerwerp  aanrormi:  Unng  thc 

—  on  thc  w  Ilows,  de  lier...  han(.;cii;  //<■ 
is  9tiU  "lug  ou  hi»  /trat  tooe,  bij  beef  t  het 
nog  steeds  over;  —  on  the  tarne  string; 
—er,  — Ist,  harfi'^pelpr. 

Ilarpoon,  hdjnlin.  iiarpoen;  ||  harpoenee- 

rrn ;  — ^rr,   iiarpoenler;  kanon 

voor  hei  afsühieten  van  cea  tiarpoen;  — 
rocket,  harpoen,  die  aU  een  raket  wordt 
afgescboten. 

Harpsichord,  hApsikM,  spfnet. 
iiarpy.  fiA})i,  harpij  (onk  /i/;.);  (-eaflle)* 
Har(|iiel>ii^«(s)  (/. ie  Ariiufhim);  — lor. 
Harr,  tzrommeii  (iliai.). 
Harridan,  /lorid'n,  oudc  feeks,  oud  wijl. 
Harrfler,  hari»,  brak;  kuikendief;  plan- 
dfraar. 

ilarrow,  liarou,  Ilarrow  (met  zljn  Pvbiic 

Srhool;  de  leerlillL'cil  tn/rh  ii  Iln  rroi^iaiis); 

egge;    ||   eggen,    k  wellen,    v  pro  rit  nisten. 

wunden:   He  is  — Infjly  Ihin,  ontzettend 

mager;  The  — ing  o/  Heit,  bevrijding  der 

xlelen  ult  de  hei. 
Harry,  hari,  pliinderen.  verwoesten,  kwel- 

Icn.  slrooptoclilen  doen. 
llai'i'>  .  han,  andere  vorm  v.  llenru;  ^  er- 

p(  rsoonl.  v.  den  echten  Lonüenaar  uil  de 

viilksklasse:  'Arry. 
Har!»ii,   zuur,   wrang,  sch^p,  wreed, 

.Sirene,  ruw. 
Hart.  III  innetjeshert  (na  hot  rijfde  jaar): 

—  Ol  i«Mi.  Iiert  met  een  gewei  van  tien 
lakkrti;  — (e)berst,  hät{if)b\.st,  soort  van 
aiitilope  (Z.  -Afriha);  — «-hörn,  häts- 
fcOn.Cgeest  van)  bertshoom;  — 'a-longue, 
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fit'rtstontr,  longvaren. 

Iliiriini-Mcariini,  U^r'msMr'm,\\vhl7.inniR 
roekeloos,  wild,  slordiR:  I'Im*  —  (lUack 
she«p,  Ne'er-do-well),  onbesuisd  p. 

HMPWrd,  hävad. 

Harvest,  hävist,  vroege  najaar,  oogsttijd, 
oogst;  produrl;  1|  inzamclen,  oogsten;  — — 
bufi,  snorl  TMiktor; — cr,ooKster; — feust,  i 
oogstfersl;  — IcHllval,  dankda«  voor  het  I 
gewa»;  — bome,  oogsttijd,  ooKstfoesl. 
oogstlied;  •^lady,  tweede  maaler  van 
eene  rij  (dial.);  »lord,  Toormaaier, 
eerste  maaier;  ——man,  ooffsler,  maaier; 
— — monlh,  Septmibpr;  — —moon,  (bijna) 
Viillf  niaaii  ton  lij'!'    1'  dati-  vn  nacht- 

i'veniiig  in  drn  herist,  iim»iih(>,  dwor«- 

muis;  — queen,  oogslkoningin  (pop, 
CertB  voorBtellende,  rondgedragen  op  den 
taatsten  oogstdag);  — — spidrr,  hooiwagen 
(sptn). 

Harvcy,  lißvi;  Ilarwieh,  haridi. 

Iliish.  Kfliakt,  vlcesch  nict  groenton,  ha- 
ch^;  inengsel,  poespas;  ||  hakknn,  fijnTna- 
ken,  bederven:  TmH  Mm  for  niakiii)!  a 
— »oltt,  je  kunt  er  op  aan,  dat  hij  den  boel 
In  tfewar  stuurt,  verknopit;  /  AnvesettlMl 
his  — ,  hem  zijn  vet  ßct-'cvcn,  afficranseld, 
g^rulneerd;  1  have  — -<*d  ?/»!/  ijnonp.  alto- 
gelher,\k  heb  mijiie  zaak  tot  aal  hcdorvcn. 

Uasbeesht  haiti.  Hashish,  haiiä,  ge- 
droogde  bladeren  van  de  hennepplant.die 
gekauwd  of  gerockt  worden,  cn  waarull 
een  bedwclmende  drank  vvordt  bereid. 

llaslemFre,  heiz'lmi,f. 

Hastet,  has{hei!i)lü,  Icver,  hart,  vn?..  (v. 
schnap  nj  varhen  vooral)  als  vocdsel. 

liasp,  häsp,  greadel,  wervel,  beugel;8treag 
garen;  ||  met  een  klamp  of  grendel  vast- 

maken. 

HaNHock,  hassk,  pluinizeege;  dikke  inat; 
(dik)  voot-.kniclkiissen;  iirusN,sineele. 

Ilnstate,  haxieit,  speervormig. 

HMtey  Mist,  haast,  spoed,  drift  ,  overhaas- 
tlng,  ijver:  WIth  — ,  ..spoed";  Mor«  — 
les»  (worsc)  speed;  In  — ,  haastig,  vlug; 
Make  — ,  voortniakon;  IlaKtcn,  heis'n, 
haast  maker»,  zieh  haasteu  (Irom  a  p/ace); 
\  crliaastcii. 

Hartings,  hcisliiil. 

liaüty,  heisti,  haastlg,  sael,  Viag»  driUig, 
JiartatocbtelÜk;  — pvddlng,  pap  (meeC  in 
kokende  mela  geroerd). 

Hat.  hü  cd,  kardinaalshoed,  waardigheid 
v.  kaiilinaal:  A  man's  —  in  Iiis*  band 
nevi-rdUl  him  any  barm,  met  den  hoed  in 
de  liaud...;  By  Ms  —  ha  ts  a  profeeeor,  1 
naar;  My  —  («iid  feathera)»  drommels  | 
(jemenl-Joosje);  —  an«l  coat  rack  (rall). 
kleerenhangcr;  —  and  umbrella  staiui. 
p<jrte-nianteau;  llo  iip  a  — ,  opmaken;/Ye 
itas  /luny  up  his  —  m  iny  house,  hij  hcelL 
zijn  anker  bij  mij  nerrgdegd,  zijne  tonten 
bij  mU  opgeslagen:  Halse  one's  »  to  a 
peraon,  afnemen ;  They  have  sent  {paesed) 
the  —  round,  hcbben  eene  collecte  gc-  ' 
houden  (geld  trachten  los  le  krijgeh); 
Take  une';»  —  oft  (lo).  afruMiien  (voor); 
Talk  Ihrongfi  ow'h  — ,  iiialllyheid  praten,  i 
verteilen;  ——band,  rouwband  (om  den 
lioed);  hoedelint;      blocdc,  iioedevorm; 
-^ovard,  hoedekoordje;  — inakeF,hoe- 

donfahrikant ;   pin,  hoedespeld;   

rack,  kapstok;  — reviver,  uiiddel  um  i 


hoeden  op  te  knappen. 
Ilatch,  ondcrdcur,  poortje,  sohnif.  tralie- 
w'vrk  o])  ren  liiik,  liiik;  luoedsel,  grbroed, 
saiiicnzwering,  fijne  streep;  ||  met  ceu 
luikdekscl  slulten;  broeden,  nitbroeden, 
uitkomen;  beramcn,  voortbreng^,arcee- 
ren:  Under  — onder  de  liiiken  gecon- 
signecrd,  benrderi  opgesloten;  zcer  vei^ 
drukt,  er  siecht  aan  toe;  welhcwaarü,  ge- 

storvcn;   boat,  soort  v.  visscherspink 

niot  ecu  half  dck;  — way,  luikopening; 
luuil. 

Ilatcliel,  hali'l;  ^er.  Zie  Hackte. 
Ilatohpr.  h<it^,  uttbroeder;  incubator; — y, 

inric.htiim  vnor  kunstmatige  vischteelt. 
liatchel,  Itatiit,  hijl,  bijitje;  fooi  oiii  (if 
,    komuiiezen  um  to  koopen  (Am.):  Sliiifi 
Ihe-«,  ,,op8agen",niet  spek  sclueten(äUi 
They  took  np  tlie  — ,  zij  vatten  de  wapens 
op;  —law»,  smal,  s<  her|),  belijnd  gezlcht. 
llatchment,  halim'nl,  ruitvormig  rouw- 
schild. 

Ilatr,  haat  {dichterl.);  ||  baten,  veralscbu- 
wen;  — lui,  hateiyk,  verfoeÜlfk.  veraf- 
scbuwd;  boosaardig;  — r. 
Hathnwiiy,  holhawel. 

Ilatrr«!,  heitrid,  haat,  kwaadaarditrheid, 
kwaadwilllgheid:  He  totik  a  —  l<ir  ntr, 
vallc.  n]>  legen;  —  to  a  pcrson. 
Hattet*,  UaU,  hoedenkoopman  of  -niaker: 
He  is  aü  maid  aH  a  — ter,  hij  is  stapelgek. 
lialti(-«berlfl),  hatiiiertf),  door  den  sul- 
tan  van  T.  uitgcvaardlgd  onherroepe- 
lijk  l)pvi  l. 

!  Iiaiiljerk,/(o60k,  mali^nkuldcr  (— •  of  inail). 
iiau(|h,  fidf,  laag  gelegen,  vruciitbaar 
oeverland. 

Havgbly,  fcdH,  trotsch,  fler,  hoogmoedlg, 

aanmatigend. 
Haul,h6{,  haal,  vangst,  trek;  jj  halen,  trek- 
ken,  slcejien.  den  koers  van  een  schip  ver- 
anderen, veranderen  van  richting;  — a«e, 
.  trekkracht;  transportkostcn   ^  hreighl- 
ooe;  — «Ti  ooort  bengel;  — ler,  aleeper; 
The  ahmte  vwre    ed  Mm«,  de  sehooten 
werden  aangehaald;  —  Ibe  wind,  bras 
hei  Zeil  hij  den  wind;  —  down  thf-  <o/r»urs 
(fing),  strijken;  7  /ie  s/iip  v<<rs  i'nnhird  tu  — 
oll  /rom  ihe  shnr<>.  af  te  houden  van  de 
kusl;  Hm  «^(1  out  a  knuckleh&M  of  ham, 
haalde  voor  den  dag;  Don't  —  mm  vp  for 
such  a  trifte,  een  stand] e  inaken. 
Ilaulm,  hfim,  Uäm,  halni,  slroo:  Stengel. 
Ilauntrtl,  höns,  lidnS,  dij,  lendestuk,  bout. 
The  horse  was  tbrown  (pu//ed)  violftithj 
(back)  i^on  ila  —es,  werd  met  geweld 
tot  staan  gebracht. 

Haunt,  h6nt,  dikwijis  bezechte  plaats,  ver- 
blijfplaats;  ||  oniuaan,  verkeeren  niel; 
achtervolgeii,  he/.oekeil  {noh  v.  gecsl):  t  liis 
house  Is  —ed.  het  spuokl  in  dit  huis;  -^r, 
starngast;  druk  hr/ooker. 
Uautboy,  houböi,  bobo  —  UauUmia. 
Havana,  hdvan»,  Havana(8lgaar);  Havaa- 
ese,  h:\x\mfz,  (bewoners)  van  H. 
liave,  tmv,  hebl)cn,  bezitlen,  houden,  ge- 
nicten,  ontvangen,  onderviinleii,  dulden, 
laten,  te  pakken  hehhen,  hedriegen,  bect- 
nemen;  jj  beetnenienj,  streck:  He  has  no 
Greek,  kent;  They  ha«l  me  (/  wa»  taad) 
avffullv,  leelljk  beet  gchad;  I  had  you 
Iherc,  had  ik  je  te  pakken;  You  —  it  bad- 
ly,  leelijk  te  pakken;  —  Uns  lu  uiluü,  ont- 
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lioud:  iie  ivill  —  it  ÜuU,  bewuert  dal;  ! 
VVbai  «vould  ynu  — ?  /  do  what  J  can, 
wat  zal  ik  je  zeggen...;  Let  hini  —  it, 
gcef  er  hem  van  :•—  the  ear  ol  the  Hou»»^, 

tot  die  sprektT.s  in  't  Huis  In  Imorcn,  naar 
wie  gaarne  Keluislord  wordt ,  —  ti  {laiiie, 
een  spellelje  doen;  /  Iiud  my  leg  hrokrn, 
ik  braJL  mUn  been«  üe  luid  a  coal  made,  | 
liet...  maken;  We  «hall  haw  Ms  memory 
iii  revomi»»«»,  hem  eerbledif?  KPfienken;  i 
/  — -  yot/r  uel/an:  ut  lieurt.  beoDg;  —  at 
tlieiii.  if.ik  aaii,  eroplos;  Lei  us  —  lots  of 
rouin  Uere,  maak  hier  oens  flink  ruimte; 
/  had  as  lief  dieas  be  a  slave,  zou  evenlief 
sterTcn;  /  liad  ratlier  do  thatt  dat  zou  ik  | 
liever  doen;  Do  wef(  and  —  well,  die  wel- 
tioet  wel  oritriioel;  As  Shakespeare  has  It, 
zooals  S.  vj'tii  ;  As  (/»e  mood  ha«  the  read- 
cr,  al  naar  de  lezer  gestenid  is  ;  —  Ihr 
tea-ihings  away>  ruim  weg;  You  —  noth-  i 
iiifl  for  ü  bvt  to  go.  Je  kunt  niet  anders  ! 
doen  dan,  er  zit  niets  anders  op;  These 
letters  —  value  from  iheir  quiel  humour, 
duor;  He  \\iu\  on  bis  best  «•oal.  droeg; 
W'e  had  Inm  oii  ahoul  her,  plaagdeti  hem 
niet;  llc  had  his  watch  out,  haalde  voor 
den  dag:  l'll     ü  out  ol  you,  zal  Je  wel 
krijg«i,  het  Je  wel  inpeperen;  I  will  it 
OHt  with  you  hcfore  I  go,  met  je  afrekenen 
(fffif.);  rU  take  them  all  at  nnce,  and  —  it 
o\<'i'.  i'ii  <■!•  af  7,ijn;  /  vot//  —  you  je 
(laleii)  daKvaarden;  W'hal  arf.  you  going  ; 
to  —  (with  your  dtnner),  gebruiken  (bij)? 

Havelock,  havlok,  achtersluier,  v.  hoofd-  1 
deksel  (in  d«  Tropen).  \ 

ila%'rii,  hriv'n,  havt'ii.  Vfiliiic  lijrplaats; 
schuilplaats;  1|  ccno  stimilpl.  hledeii. 

Häver, /lOüa.havcr; il  wauwelen,  raaskallen 
{Schöll.) ;  ^-»acli,  kiiapzak,  brood-,reiäzak. 

Haverhiil,  heivahU  (Am.),  hmwMl. 

Havert,  hetviz,  onzin,  klets. 

Maviidar.  harildh,  Inl.  sert?eant  (Ü./.). 

llaviiifi.  /inrin,  bf/itlin«,  eigendomi  |l 
,,liebbfri^'" ;  — (^oed)  gedrag. 

Ilavor,  har.ili,  verwofsting,  vrrnieling;  do 
kreet  der  krijgalieden  wanneer  geen  kwar- 
ller  werd  gegeven;  H  Terwoegten,  Yernle- 
Ion,  dooden:  Oy  — ;  Make  (Play)  — 
Willi  (Minoiifi),  vernielpn,  verwoesten. 

liaw.  Im!  n!  |  liaag;  tuin,  «rasliind  in  een 
dal;  (brs  van)  de  haagdoorn;  aarzeling, 
liapering;  ||  haperen,  f>...  ö  zeggen,  aar- 
zelen;door  iiui  te  roepen  een  paard  links  i 
wenden  (Atn.):H«  tpokein  hi»  --«tyle, 
mj  ftprak  op  zijne  ,,ö  A"  manier;  //<•  was  a 

—  Kwell,  gealfecteerd,  lijmeriß  spre- 

kt'iid  latjf,/  feit — .Ukca  fixh  oiit  of  \<(itiT, 
ik  voelde  mij  /.oo  lam  <-n  lusteloos;  ilu 
and  gee  herc  (in  Am.),  inetead  of  wo  aad 
«ee  in  Ute  old  co«tn(ry,  aansporing  naar 
Itnks  or  rechts  te  gaan  (Zie  Gee). 

iiawaiaii,  fiim-aij'n,  bfwoner,  taal  van 

if  Hawaii;  Ilawall,  hnwaii. 

Ilauardcii,  UAd'n. 

Ilawbuck,  hdbßh,  kinkel. 

Hawels,  h&-i$;  Hawes.  h6z. 

linwfliieh,  höfinS,  appelvink. 

liaw-haw.  höhfi,  luidruchtUe  lacli. 

liawlk.  Iiiiili;  Ilawkesworlh,  liAhsw.^th. 

fiauk,  li.ivik,  valk;  zwcndt  laar,  l)»Hliif- 
ger;  schrapt'nde  huest;  kalklK)rd;  h  niet 
valken  jagen,  als  een  valk  vliegen,  Jacht 
maken  op  (al);  (de  keel)  BObrapen;  roo<l- 


venten;  —er,  marskranier  (mei  har);  val- 
ken 1er ;  — eyed,  met  scherpen  lillk;  — • 
motta,  sfinx,  avondvlinder;  — aoeed, 
met  arendsneus;  •^'»-beard,  streepzaad; 
— 'H-I>lll.  haviksbok,  soort  tortel;  ^—  mpt 
ophuebten;  uilstaniclen. 

IlawHe,  hoz,  (ankrr)kluis,  ruimte  tusschca 
schip  en  ankers:  Athwarl  (Ike)  — ,  dwars 
voor  dra  boeg;  He  haa  croaed  my  — ,  hij 
is  mlj  dwars  voor  den  boeg  gekomen ;  Hlde 
— •  fallen  (— /ul()  walersclieppen  door  du 
kl  Iiisgilten  bij  het  op  zijn  anker  rijden  van 

een  schip  in  stoniiweer;   hole  (-ptue), 

kluisgat:  He  caiiie  in  at  the  — holeN, 
hU  is  van  gewoon  matroos  opgekloinmen, 
van  onderop  begonnen;  ——man,  Jongsic 
iii;i;itie;  — r,  kahel;  tros  (gew.  v.  stoal). 

ilawtlioru,  hölhon,  hagedoorn. 

Ilawtliorne,  höUiOn. 

Iltty,  hei,  booi,  liaag;  boerendans;  ||  hooien, 
tot  hooi  maaen:  Between  —  and  (/roae, 
tusschen  servet  en  tafellaken;  Make  — , 
hool  keeren;  Make  —  of  one's  opponents, 
omverguüien;  bespotten;  IVIake  —  %vhlle 
the  Hun  «thIneN,  smeed  liel  ijzer,  terwijl 
het  heet  is;  lle  was  niukiu||  —  in  (of)  Mh 
papertii  gooide  zUne  papieren  door  el- 
kaar,  in  de  war;  TiUe  bov  i»  ahrny»  ma- 
kln{|  —  with  (of)  hIs  hnir,  maakt  altijd 
zijiie.  iKii  en  in  de  war;  — 'a^thina  (-fe.ver), 

liiMiia^lhin a   (knurl-);   box,  llnDikisI; 

 eoek,  houiupper;  —Heid,  hooilaud; 

 fork,  hooivorit;  — »kalie,  lioulsteker; 

— loft,  booizolder;  —  mald.  Zie  Land- 
giri;  — maher,  hooier;  boerendane;  — — 
market;  — mow, hooiherg,  houirook  (in 
schuur);  — rick;  Z.  —slach\  -—Heed, 
graszaad;  boerenluminel;  Yoxi  didn'l  sfa 
any  — —  seed  in  my  hair,  zag  ik  er  zoo 
lummelachttg  uit71n  a  — -rush  nianoev, 
onverwacht,  plotseling,  haastig;  — 
Stack,  hooiberg;  Thal  is  like  looking  for  a 

neerile  in  a  slaek,  onbegonnen  (iiion- 

niken)werk;  —ward,  opziener  vau 
schuttingen,  ens.  (vero.). 

Hasard,  hatad,  kant,  toeval,  gevaar,  ha- 

zardspel,  stoot  om  te  stoppen- (6ij  'l  hit- 
jart speien),  slophal.  waarbij  a  winnlnfi 
—  is,  als  de  bal  der  leuenpartij.  en  h 
ioHinfi  — ,  ais  des  spelers  bal  geslopt 
wordt;  1,  gevaar  loopcn,  wagen.  In  gevaar 
brengen  ;  At  — ,  op  goed  geluli  af ;  At  all 
-»s,  't  koste  waf  het  wil;  voor  alle  zeker» 
heid;  He  did  il  nt  the  —  ot  his  Ufr,  niet 
gevaar  voor  zijn  leven;  l'iil  to  (.Set  on) 
Ihe  — .  <»|)  het  spei  Zi  lien;  /  ('U'^ru/ torun 
the  — ,  de  kans  te  wagen;  —er,  waaghals; 
— ouM,  gevaarlijk,  gewaagd. 

Iluze,  damp,  mist,  waas,  nevcl,  diilsler- 
heid,  onduidelijkheid:  ||  in  nevolon  hüllen, 
neveliu  maken;  rondzwieren,  in  'I  <M)ijc 
neiiien  (Im.);  pesten.  plagen  en  slralfeu 
met  overwerk  {malnizentaal),  kastijden, 
berispenj  pret  maken. 

llazel,  h9it%  bazelaar;  ||  licbtbruin,]iazel- 
kleurig;  — earth,  mengsei  van  zand  en 
klei ;  — eye«!,  met  I ichtbruine  oogen  ;  — 
nul.  hazelnoot;  —««iHikrub;  free; 
——wootL 

iia7.y,  mistig,  nevelig,  dulster;  aangesla- 
gen.  aangeschoten,  beneveld. 
H.  B.  M.  (S.),  Uia  {H«r)BHIiahMai9Stif'8 
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iSf^rnicp). 

Ii.  i:.,  House  o/  Commona;  Holy  Commu- 

nion:  Heraldik  College. 
Hd.,  hand;  honoured-,  head.  j 
H.  K.,  His  Excellencu  (Eminence). 

He,  M,  he!  .  hihi! 

He.  man;  |[  hij;  II  maiinelijk,  mannet jes...  ! 

//  was  — by  himsell,  hi\  was  het  Hlh'»^n.  i 
HeMlJted,hoofd,  kop,  knopje  (o/  a  hatrpin) ; 

kruln,  top,  opperhoofd,  mur,  gewei,  ö6n- 

heid  (mn  ffier  of  pprsoon);  eereplauls,  I 
hoofdeind,  bron,  beeldenaar  v.  nnint  of  | 
medaille;  vöörzijde  (o/  the  riock) ;  ver- 
stand, doorzicht;  getai,  onderwerp,  ge- 
laat,  pak  vlas,  kop  y.  zwmt  of  puist, 
sciluim  op  dranken,  watermassa  (voor 
<m<»Im>.  beschikbare  stoom;  ff  «erste,  voor- 
naamsie,  hoofdzakelijk,  hoofd...;      van  ' 
den  kop  (top)  berooven,  bekappeii,  van 
een  kop  voor/.ien,  df-n  liop  vornten,  aan-  ; 
voeren,  zieh  aan  bei  huufd  stellen  of  aan 
het  hoofd  tltton  van,  zieh  stellen  tegen- 
over,  tegenwerken,  met  het  hoofd  weg- 
stooten,  een  kop  vormen,  <intspringen 
(.Am.),  een  koers  h»*bben,  enz.;  —  ortail, 
kruls  of  mnnt,  kop  of  kruis;  /  cannot  make 

—  or  tafl  of  it,  kan  er  gecn  touw  aan 
vastmaken;  At  the  ~-  of,  aan;  He  Is 
■t  tbe  —  of  the  polt,  heeft  de  meeste 
stemmen;  Two  — s  nre  better  ihnn  one, 
twee  weten  meer  dati  (•(•n;  From  —  lo 
foot  (Iwel ;  -4ni.);  \\7ia/'«  iu  >our  — , 
wat  schpplt  je,  hoe  kum  je  er  aan?  Uu 
the  iirad  of  it,  6ök  nog,  bovendlen,  ten- 
gevülge  daarvan:  T/ie  hcrae  v/on  by  a  — , 
met  koplengte;  TaUerhy  a  — ,  een  hoofd 
Krooter;  Five  —  ol  cattle,  stuks  vee;  A 
fine  —  ol  hair,  kop  met  haar;  The  — s 
of  a  ftpeech,  onderaideclingen;  The  — s  ol 
an  accuaalion,  punten  van  aanklacht; 
The  amrg  i»  a  »eriouB  —  of  efxpondlture 
in  Germany,  een  /.wäre  post  van  uitgaven; 
He  feil  —  llrHt  ( —  foreynosl)  into  the  \>:nter, 
hals  over  kop;  — on  (•— /irsf),  recht  le- 
genover  elkaar  (the  tv/o  trains  collxded 
head-on)  (met  het  hoofd  voorult,  voor- 
over);  The  motor  approached  — on,  vlak 
Toornit;  Yoiclieat  meby  a  — t  je  bent  een 
hoofd  prrooter  dan  ik;  /  feil  into  tl  — and 
ears,  heeb'maal;  H  \c(i.s  druyyed  inhy  the 

—  and  ears  {by  —  and  Shoulders),  bij  de 
hären  erbij  gesleept;  He  rose  —  ami 
shoiüderH  above  Iftem,  stak  een  heel  eiiui 
boven  uit;  HU  190«  and  Shoulders  the 
best  Speech,  vcrreweg;  He  did  not  fcnov 
xs'helher  he  was  on  hIs  —  or  heels,  was 
geheel  de  kluts  kwijt;  I!e  came.  down  — 
Over  heelH  (Hee/.s  onr  — )  from  the  tree, 
viel  holderdeboider;  Carru  a  grey  —  on 
greon  ahouldcrs,  Jong  blijvcn;  An  old  — 
on  yoilng  Shoulders,  wijsheld  op  jeugdi- 
gen  leeftijd  ;  /  dId  the  sum  In  niy  — , 
nia.iktr  ...  uit  lit't  h(M)fd:  V.ai  mic^  —  oll, 
zieh  doodelijk  vervelen;  tot  nifts  nul  zijn: 
Glvehim  bis  — ,  laat  hem  zijn  ^'-m^'  gaan, 
geef...  zUn  xln;  Give  the  hartes  Ibeir  — s, 
vier  de  tetigels;  With  such  a  rrew  they 
muat  f|o  — .  .  hcmanning...  het  Winnen; 
Hare  a  loiifi  — ,  ver  vooruit  zien;  He 
find  his  —  suajtped  olf:  hij  kreei:  den 
wind  van  voren  ifig.) ;  Keep  xjow  — 
above  ygattr;  I  have  puzzlcd  ni>  —  oll, 
ma  kapot  geprakkezeerd:  They  toid  tbeir 


— s  tinjeiher,  overiegden,  Staken  de  hoof- 
den  bij  elkaar;  Loüm'  one's  — ,  het  hoofd 
verliezen,  de  kluts  kwQt  xijii:  Make  — , 
vooruitkomen ;  The]/  nre  niaklng  ihtir 
last  —-,  verzet;  It  i.s  ratnj  to  make  — • 
againHt  that  arcusalion,  le  weerle{r}?en  ; 
He  inade  — -  ayainHt  the  enemy,  hield 
stand  tegen;  He  is  oft  bis  — ,  de  kluts 
kwijt,  gek;  He  put  it  Into  my  — ,  bracht 
mij  op  d(l)e  gedachte;  8hut  your  — ,  hou 
je  mond ;  Take  Ihe  — ,  de  leiding  neinen ; 
[ion'l  take  such  thinqs  Into  your  l>ead, 
haal  je...;  Ue  lulks  my  —  oll,  vervei-lt  nie 
gruweiijk;  77iu(  steins  to  have  luriied 
your  — •  completely,  je  hoofd  geheel  op  bol 
te  hebben  gebracht;  Then  thinge  canie  to 
a  — ,  bereikten  een  crisis;  The  ulcer  ha» 
tomt;  to  a  — ,  is  rijp  geworden;  Draw  to 
Ihe  — ,  (een  boog)  zon  ver  mnpeiijk  span- 
nen; He  did  il  of  his  own  — ,  uit  eigCft 
beweglng;  He  hit  the  right  nail  on  Ibe  — . 
sloeg  den  spijker  op  den  kop;  Keep  yovr 
— ,  hou  je  pusitfeven  bij  elkaar;  He  vhis 
promoted  over  my  — ,  ik  werd  bij  hem 
achtergesteld ;  /(  is  on  your  — s  lo  teil  it 
me,  Ik  bezweer  jullie;  l*uta(/t.  out  of  one's 
(somebody's)  — ,  zieh  (iemand)  ietsulthet 
h.  zelten  (praten);  /(  fteep«  running  in 
my  — ,  maalt  me  door  bei  hoofd,  is  me 
steed.>  in  de  gedachten;  Don't  tearfi  over 
the  piipils'  — s.  wal  ze  niet  bet'rijpen ; 
The  s/iip  was  running  linder  a  lull  —  of 
steam,  stoomdc  met  volle  kracht;  /  see 
tbrouyh  Ibe  back  of  your  ik  doorzle 
u  geheel  iThe  vHne  went  Into  bis  — ,  Steeg 
hem  naar  het  hoofd;  How  do  v?e  —  now, 
in  welke  richting  varen  we?  UV  are  — Ino 
for  Liverpool;  He  is  — ino  tor  tlie  Uonh- 
ruptry  Court,  op  weg  te  failleeren;  The 
hedges  and  bushes  must  be  — ed  down, 
moetra  gesnoeid  worden;  Wt  are  ^no 
for  a  coal  famine  neset  vnnter,  gaa]i...een 
kolennood  te  gemoet;  She  tried  to  — »  olf 
thf  ^iiKlrr,  te  vangen,  te  pakken  {donr  hoar 
den  fjas.  af  te  snijden);  When  I  approached 
the  subject,  he  wouJd  —  nie  off,  placht  bU 

mii  er  al  te  brengen;  He  eucceeded  In  — 
ing  olf  M«  nerowene»».  te  boven  te  ko- 

men;  The  bOttt  HWis  — Infi  to%vardM  the 

ship.  stuurde  fü  de  richting  van ;  aelie. 

hoofd pijn  (  achy,  — ache  liebbend  of 

verwekkend);  —  asslMtant,  eersle  be- 

diende;   attlre,  hoofdlooi;   band« 

hoofdband.  kapitaalband  (öoeftb.);  II  ka« 
pitalen  (btj  boehbinden)  ;  — boy,  prl- 

mus;  —buller,  emte  huisbedlende;  

elieese,  hoofdkaas;  — elerk,  chef,  eer- 

ste  hediende;   <*olil.  vfi  knudlield  in  't 

hoofd;  Cover,  dekking  legen  horizon- 
taal vuur;  dress,  kapsei;  —fast, 
boegtouw;  — footnian,  eerate  lakel;  ' 
«ear,  hoofdtoolsel,  (-deksel);  hoofdstel 
(f.   luKirdcn);  — — liandkerehiel,  hoofd- 

dot-k;  houseniahl,  eersle  dieiistbode; 

— hunler,  koppensncller;   fron,  oor- 

ijjer;  — ~>lanip,  vö^tr  aan  auto,  etc.;  — 
fand,  voorgebcrgte,  kaap;  strook  omge- 
ploegd  land;  — lliiht,  licht  (vooraan  de 

locomotief);   llne.  opschrift.  Iltel;  ho- 

rentouw,  ratnuw  (si  Iwi'pst.);  — lonfi,  liaU 
over  kop,  met  liel  luiufd  vooruit,  plotse- 
ling,  roekeloos.  gedacht eloos,  steil:  l  ah 
vtaya  write  — lonfl,  zuo  maar  weg;  — 
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man,  hoofdman,  chef;  onderltaas,  werk-  1 
baas,  inandoer;  — iuas»ler,  houlü,  direc-  ' 
li  ur,    rt  i  tor :  — -master's  certnirato, 
iiooTdakle;  — iiiastersbip,  de  l>etrekking 
van  hoofd,  directoraat,  reetoraat;  —  | 
nilsAiress,  direcirice:  «-immcy»  boofd- 
geld;  — most,  voonie;  -^mould»  sehe-  I 

delbctndcrrn ;   inoulding,  lijstwerk 

(boven  dtur  oj  vensier);  —päd,  kusseutj«' 

lusschiii  last  en  hoofd;   pieee,  houfd, 

kup,  beim,  stormlioed;  oorüzer;  kopstuk, 
knappe  kop;  verstand;  poat.  paal  bij 
de   ruif;  — quartcrH,  boofdkwartier; 

boofdkantoor  (0/  a  business);   rest, 

Stenn  voor  het  hoofd  (by  pfiului^raphee- 
ren);  hoofdkussentje;  — ~saU,  vöörzeil; 

 sea,  Woeste  tegenzee;  — sbakcschud- 

dea  (gewooolijk  afkeuread)  met  bei 
hoofd  ;-Hsblp,hoofd8Ctaap,boog8te  waar- 
di^'hfnd  ;  ecrste  plaats ;  — sman,  beul, 
scliciiirechler;  niijnwerker,  die  de  koleii 
naar  de  plaats  brengl  vanwaar  zc  vei- 
voerd  worden;  — — sprinji,  boofdbron  (v.  i 
rivier);  —stall,  hoofdstel;  wollen  mutsje 
(Am.);  — sloB«y  boeksteen,  sluitateen, 
grafsteen  (rechtop$taande  aan  hei  hoofd- 
einde  van  het  graf);  — strouy,  koppig, 

onhaudelbaar:   voice,  kopstem;  — 

Walter,  obcrkciner;   waters.  boven- 

iQop  {zelden  mk.);  — ~way,  vaart,  gang, 
voorttltgang;  We  have  been  making  — 
wuy  0/  late,  wij  zijn  in  den  laatsten  tyd 
goed  opgeschoten,  vooruitgegaan;  — 
wind,  tegejawind;  — v\ord,  hoofdwoord; 
— -work,  werk  met  liet  boofd,  intellectu- 
eele  aibeuli  onumenten  op  ateen  v.  boog; 
.  i.BWwlmMUi,  vMman,  werkbaaa. 

H«adcd,  hecKd,  met  hoofd  (kop). 

Header,  sprong  of  onderduiking  met  het 
hoofd  voorover;  buiteling;  stten  uit  een 
koplaag;  speldeknupiuaker ;  kaker,  kaak- 
machine:  Take  — ».  buiteliugen  maken. 

HMdlng,  titcl,  opscnrift,  eerste  regel  als 
voorbeeld,  schuin):  galerij  (in  mün); 
Headless;  Ileady,  kuppig  {ooh  v.  dran- 
luni),  overijld. 

lleal,  gezüud  maken,  heelen,  genezen,  in  | 
der  minne  schikken,  bijleggen  (a  brmch,  j 
twiai:  Th«y  — ed  up  Uieir  atri/e)  ;—-ablef 
geneeshaar;  —»all,  panacee;  — 'iBa  art, 
geneeskunde. 

Ileald,  hUd,  weefhaak. 

liealtli,  helth,  gezondheid,  heil,  welzijn: 
He  IS  in  (out  ol)  — ,  geniet  een  goede 
ge/.oiidlieid  (ungesteld);  Vour  — ,  sant6! 

certillcate;       comnüttee.  gezond- 
hetdscommlsale;  — ful,  gezond,  heilzaam; 

 Insurance,  ziekte-,  cn  invaliditeits- 

verzekcriiig;   officer,  ambteuaar  van 

den  gezondheidsdiciist ;  — resort,  gc- 
zundhcidäoord;  — y,  gezund,  krachlig, 
heilzaam:  pluis,  veilig  (mi/.).  I 

Heap,  hoop,  menigte;  11  opboopen,  opsta- 
pelen:  8he  threw  the  dog  in  a  —  ort  the 
floor,  zuu  maar;  All  ol  a  (on  n)  — ,  a!!<  - 
111  aal  duor  elkaar;  Ue  uus  struek  all  of 
u  — ,  raakte  glad  van  de  wijs;  geheel  ver- 
luiuwereerd ;  He  is  —s  beUer,  een  heel 
stuk;  —  ol  cur/,  stapel  zoden,  turf;  / 
tliink  — »  0/  hiiHt  ik  mag  bem  graag,  heb 
een  hoogen  dunk  van;  — a  ol,  volop,  een 
h(>o{i,  tallooa;  —  inaiiUc  wpon,  overstel- 1 
pea  met.  i 


Ilear,  hooren,  luisteren,  letlen  op;  over- 
hoorcn,  verhooren:  — ,— ,  ched  $ome  rnern- 
ber,  bravo  (dikwijis  iron. ),riepi  ii  sdniini^e 
jeden;  /  neuer  —  froiii  him,  knjt,'  nuoit 
taal  of  teeken  \ati  (Verg,  —  o/.  about): 
Shall  we  neoer  —  the  last  0/  itt  boudt  dat 
praatje  dan  noott  op?  — nteovt,  ten  etnde 
toe;  Hf  — d  US  our  lessons,  overhoorde; 
—er,  luiorder;  — «ay,  praatjes,  geruclir 
len:  /  hare.  il  by  ifrom,  on)  — sa>  ,  011  — 
»ay  evidence,  van  huoren  zeggen. 

Hearla||,hfri9,g  (- 1  ><^  <  >  r,  ge  hoorsafstand,  ver- 
hoor,  onderzoek:  Thai  ia  good  — ,  aange- 
naam  nieuws:  /  wrole  it  down  trom  — ,  op 
het  g<>lioor;  He  is  tvitliiii  (Out  of)  — .  Iiij 
kan  on.^  wel  (niet)  huuren,  wij  kunnen 
hem  wel  (niet)  beroepen;  /  promiae  you  « 
fair  — ,  dat  men  u  eerUjk  zal  lalen  uit- 
spreken  en  billük  beoordeelen.  . 

lieurken,  h&h'n,  luUteren. 

Ilearne,  hnn. 

Ilears«', lijkwaiien ;  doodkisl;  ',;  kislen 
(van  een  lij^<),  »aar  hei  graf  breugen  {in 
lijhkoets);   eloth.  baarkleed. 

Heart,  hat,  hart,  wil,  moed,  vuur,  gloed, 
last,  zin,  verlangen,  binnenRte,  harten 
( — s,  kaarlspel):  In  — .  opgewekl;  My 
— s!  His  —  Is  in  the  righl  place,  hij  heeft... 
op  de  goede  plaats;  — s  01  oak.  Eng.  ma- 
trozen,  ..jongens  van  Jan  deWitt";ßeol 
good  — ,  wees  goedsmoeds;  — to 
talk,  hartclijk,  oprecht,  innig;  What  the 
—  tbinks  the  mouth  speaks,  waar  het  hart 
vül  van  is,  loopt  de  mond  van  over;  Atter 
Iheir  own  — s,  naar  harlelust;  naar  hun 
hart;  —  ulive,  /low  we  laugheä,  goeie  he- 
mel!  i/e  is  brave  at  — ,  in  den  grond  is  hü 
dapper;/  would  not  for  mjr  —  do  it,  ik  deed 
het  om  den  dood  niet;  —  and  hand,geest- 
driftig;  —  of  wood,  kernhoiil;  Out  of  — , 
ueerslachlig;  Don'l  inahe  ine  out  of  — 
with  my  home,  maak  me  m'n  thuis  niet 
legen;  iie  is  out  of  —  with  himself,  heeft 
het  land  aan;  in  hl«  —  ol  — in  het  hin- 
neuste  van  zQn  hart;  There  seemed  a  beart 
to  his  gravily,  zijn  ernst  scheen  oprecht 
gemeeud;  With  all  iiiy  — ,  van  ganscher 
h. ;  The  grass  was  plentiful  and  in  goo«!  — , 
uitstekend;  Be  — •  and  uiind  intereated  in, 
met  hart  en  ziel;  They  eat  out  tlwir  s 
lor  such  an  opportuntty.  luiiezen  zieh 
dood ;  Etiler  — •  and  soul  fnfo  anything,  er 
heelemaal  op  ingaan  ;  He  worhs  —  and 
soul,  met  hart  en  ziel;  11  does  uiy 
good,  mij  goed  aan  het  hart;  This  goes  to 
luy  — ,  mij  aan  't  h.;  I  had  my  —  (my  — 
was)  in  my  mouth,  het  hart  klopte  me  in 
de  keel;  Her  —  leaped  to  her  moiitft,  ze 
ontroerde  hevig;  His  —  sank  low  \<ithin 
/um  (inlo  his  boois),  zonk  heni  in  de  sclioe- 
nen;  Ii  Ijroke  his  luolher's  — ,  zijnc 
moeder  het  hart;  Ilave  the  — ,  het  hart, 
den  moed  bebben;  /  wish  it  froiu  my 
— ,  van  harte;  Ha%'e  ai  — ,  beoogen; 
A  (jood  fellav)  at  — ,  innerlUk;  /  liad  it 
in  my  —  to  teil  you  so,  was  van  plan; 
/  ii,u(d  not  find  il  in  niy  — ,  koi»....niet 
u\er  iiiijn  hart  verknjgen;  keep  u  uoo«l 
— .  tnanl,  houd  moed;  Unpack  one'u  — , 
uitslurteu;  Cry  qw'h  —  out.  zeer  he> 
droefd  zijn ;  Rat  one'fi  — ^^ut ,  zieh  opeten 
van  woede;  'I'fif  fihickbirds  were  \<-}nsthng 
Üiidr  — s>  out,  kwiukcleerdeu  naar  Itarle- 
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1u8t;  //  tl  were  not  so  seriou»  1  could  teu^h 
iny  —  out,  IUP  (loodlaclien;  I^ay  to  — , 
ter  harte  ncnien;  /feputsome  —  inlo  nie, 
spruk  inij  inocd  in;  Say  by  — ,  uit  hei 
hüofd  opzeggcn;  Sei  your  —  at  rest  aboul 
that,  wees  daaromtrent  inaar  gerust;  He 
hüd  aet  bis  —  on  «eetng  htr,  hii  bad  er 
zUne  tinnen  op  gezet;  Ii  spofce  to  my  — , 
hetsprak  tot  mijn  bart;Take  — {of  grace), 
schep  moed;Take  to — ,  zieh  aantrekken, 
ter  harte  nemen;  Thal  man  wears  Iiis  — 
OB  bis  sleeve,draagt  zijn  hart  op  de  long; 
— ache,  zielesmart;  — beat»  hartslag, 
emotle  (Verg.  — -tbrobblng.  — -palpll- 
allon,  hartklopping);  — ('s)biood»  harte- 

hloed  (ook  fig.);  break,  hartzeer;  — — 

lireaker,  wal  het  hart  breekt;  soort  v. 
krul  of  lok  aan  slaap  of  op  voorlioofd  (Z. 
Looetock) brealung  news;— broken, 
verplett^;  born,  zuur  (in  d«  maag); 
vburnlnfi,  ontevredenheid,  Jaloersch- 
heid,  ergernis,  vijandschap;  |!  ontevreden- 

heid  of  jaloerschheid  veroorzakend ;   

complaint  (-disease),  Lartkwaai;  — «u, 
bemoedigen,  bezfelen:  /  came  here  lor  — 
enlng  (you)  up,  om  een  hart  onder  den 
riem  te  krijgen  (u  een  hart  onder  den  riem 
testeken),  om  op  te  raonteren;— -fallure, 
hartverlamming;  — feU(ly),  diep,  op- 
recht,  innig;  — Incss,  hartclijkheid, ijver, 
vuur,  gezoudheid;  — les»,  harteloos,  laf, 
flauw;  — Utting,  hartverheffend;  — 
rendlng,  hartverscheurend;  —'s  ease, 
driekleurig  vlooltje;  — Sick,  diep  be- 
droefd,  zwaarmoeciig,  liartzeer  gevoelend 
(at  leamng  home)  ;  — — sickcning,  bedroe- 
vend;  — sore,  hartzeer,  groote  smart;  t 
spokeniAMA,  Iiartgrondig;  — >8trimi,  1 
bartzeniiw;ineestfiiv.  en  fig.;  — «trade, 

diep  getroffen;       tbrilliny;   touch-  I 

in^,  hartroerend;  — whole,  met  een  nog 
vry  hart;  oprecht;  van  heeler  harte;  —  i 
wood,  kerahout  (tegeno.  napviood);  — *y> 
hartelijk,  oprecht,  Uverend  (for,  in),  op-  ] 
gewekt,  voedzaam,  flink,  stevig:  Do  it.  i 
tbat's  my  — y,  doe  het,  dan  ben  je  een  | 
boyenste  beste!  i 
TIeartb,  hdlh  (Mv.  hddhz),  haard,  haard- 
stede,  huisdlijke  kring,  f amllle:  On  tbe  — , 
aan,  op,  la,  bü;  <— -broom  (-I>ru«h),baard- 
stoffer;  — money,  belasting  op  4e  stook- 

Slaatsen ;  — rxiu,  haardkleedje;  — -atone, 
aardsteen;  schuursteen. 
Heat,  bitte,  wärmte,  vuur,  ^lui^d,  heflig- 
heid,  hooge  kleur.  ttu  eukele  luop  (in 
yttdBtrijd);  loopsclUMld;  iMOte  (bijtende) 
8maak:  ||  verbitte,  warm  maken  (wor- 
den), opwekken,  broeien:  —  and  moii, 
afiiuittende  bitte;  You  cannot  realise  Ihe 
white  —  of  his  \<ralh,  zijne  groote  woede; 
Hi8  nalure  uns  al  (a)  wbite  — ,  was  in 
Kioed,  op  bei  hoogste  gespannen ;  He  \irule 
Ihis  novel  almost  at  a— ,  ,,aus  einem  Qusü"; 
The  dag  is  on  — ,  loopsch  {The  dog's  being 
on  — ,  loopschhcid);  — «1,  hooKloopende 
(Iwist);  — ed(Iy),  driftiij;:  //'.'  sei  a  pipJan 
of  \ialer  to  — ;  —  u|»,  oitwariuen;  /  um 

doing  tbe  — up,  warm  (het  eten)  op;  | 

up(s),  opgewarmd  etea:      «Irop,  zweet- 
druppel  ;(vero.) ;  Don'C  taft«  anyOnng  Ing, 
dat  opwlndt;  »"apot,  sommproet; 
wave. 

Hoaterf  hit«,  Terwarmer,  Terwarmlngstoe- 


stel,  Ijzeren  buut  (in  een  strijki^zer). 

lieatb,  hith,  beide,  vlakte;  dopheide;   

bell,  bloempjc  daarvan;  berry,  boscb- 

bcs;   eoek,  korhaan  ;   gaiiie.  kor- 

hoenders;  lieu,  k.hen;  pout.k.lioen. 

Ueatiien,  hidh'n,  beiden  (heideuen),  bar- 
baar,  afgodendienaar;  U  beideoscb»  onbo- 
schaafd,  barbaarsch;  —dorn,  beldendom ; 
— ish,  neidensch,  ruw,  wreed;  — isiii, 
liSdIunizm,  beidensche  toestand,  bar- 
baarschbeld,  ruwht'id:  — ize. 
Ileatber,  hedha,  struiklieide;  — — l>ell.  dop- 
heide; IHagod  cliffs;  — grass,  nand* 
Jesgraa:  roofed  caMna;  —  twood^trui- 
ne  wollen  stof;  — y. 

Heavi*.  lijziiig,  zwellln;:,  deining,  poijing 
tot  braking,  zucbt,  worsteling;  |i  opbeffen, 
vcrbc  ffcn,  deinen,  slaken,  neerwerpen,op- 
bij  sehen,  hijgea,  zwoegen.  poging  aoen  tot 
braken:  — «,  dampigheid  ;  The  —  of  M« 
Shoulders,  pulfte,  bewecint-',  klop;  A  vast 

—  \cent  over  Iiis  figure,  bij  scbudde,  trilde; 

—  Ihe  lead,  looden  (peilen);  Sfir  — ü  a 
»igb,  slaakte  een  zucht;  The  ship  bove 
opporlunely  in  »»igbt  (inlo  view),  kwam  te 
julster  tljd  in  't  gezlcUt;  —  about,  ovm*- 
staggaan;-«  a  brich  (at),  met  een  hak- 
steen  gooten;  —  down,  kanten  op  /ij 
leggen;  —  dowu  tbe  salls,  strijk,  haal 
neer  de  zeilcn;  —  out  ibo  sailH,  gool  de 
Zeilen  los;  —  to,  bUdraaien;  —  un.  vo- 
meeren:  Lei  tu  —  «p  that  deaioB,  laten 
we  dat  plan  laten  varen;  — — yo  (ho), 
matrozenroep  blj  het  opbijschen. 

lieaven,  hev'n,  hemel,  lucht:  Be  in  Üie  (a) 
seventh  — ,  in  den  zevenden  hemel;  He 
luovcd  —  and  eartb  lo  gel  il,  wendde 
alles  aan  (ook:  woordeUjk);  i(  amella 
(crtes)  to  — ,  schreit;  The  may  lall, 
and  we  may  have  larkpie  for  supper ;  Zle 
Lark;  —  ol  — s,  de  hemel  der  hemelen; 
Ciood  — (s);  IJy  — ;  — born,  van  den 
hemel  gedaald,  hemelacb:  —born  peda- 
gogue,  p.  blJ  de  gratteGfOds;  bred,  van 
goddelijken  oorsproBf)  — »direeted,  door 
den  hemel  bestuurd,  ten  hemel  wijzend; 

 «ato,  hemelpoort;  gifted,  door  den 

hemel  gescbonken;   bigh,  hemelhoog; 

<— ly,  hemelscb,  goddelijk,  uitstekend, 
voortreffel^k;  van  den  hemel:  — ly  body, 
bemelllcbaaiii ;  — ly-mlnded,  hemelscbge- 
zind,  Yroom;  sent,  door  den  hemel 
gezondeu;  —  wapd(s),  hemelwaarls(cb). 
Heaver,  htvd,  losser,  sjouwerman. 
Ueavy,  hevi,  zwaar  (op  de  band),  gedrukt, 
loom,  droevig,  zwaarmoedig.  slaperig.suf, 
vervelend,  dreigend,  niet  benooriljk  gere* 
zen  (van  frrood),  vol  ivan  v/ijn^n),  hevlg, 
groot,  overvloedig,  hoogstaand;  siecht; 
dainpig,  /ifi?i  {v.  paard);  —  in  (on)  hand, 
moeilijk  te  bebeerschen;  —  and  Ilgtat 
lines,  dikke  en  dünne  strepen,  neer-  en 
ophalen;  Life  {Tim»)  hangs  —  (up)on 
his  hands,valt  hem  zwaar  (lang);  lieav- 
lly  iailhful  aervant,  overdreven  trouwe; 

house-cleanlng,  extra-groote  schoon- 
maak;  The  ojficers  of  tbe  lieavies,  de  olfi- 
cieren  der  zware  cavalerie;  — arnicd, 
zwaar  gewapend;  did  tbe  —  buslness, 
i.  e.  van  den  o^man,  speelde  de  pire 
noble  rollen;  —  cavalry,  zware  ruiterij; 
—  clotbcs,  zware  (dikke);  A  —  latber 
Mnd  of  man,  iemand  met  bet  gewiditige 
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van  rcn  pdre  noble:   {iaif((><l).  (tuet) 

laimzaiiicn,  moeilijkoa  j^aii!?;  /  dul  H  \<ilh  n 
—  fo«l,  mPt  lood  in  de  scluiencn.  <m  n  Im  - 
zwaard  hart;  banded,  lomp,  (1hs|ki- 
tlsch  ;  Cabbage»  —  In  toward»  {duriny) 
April,  zetten  koppen,  worden  dik:  — la- 
den, zwanrbeladen ;  lidded,  met  iware, 
hangende  ooRlcden  ;  —  loss  ;  — spar, 
/waarspaath;  —  iyp^,  vette  letter;  — 
weathep.stormachtlg;  — wel(|ht,7.waar- 
gebouwd  bokser,  o(  renpaard:  Jockey  v. 
dat  paard ;  gewlcMig  pers.  (.%•)• 
Heb.,  Hebrewis). 

Hebdomadal,  hdbdomad'l,  wekelijksch. 

IlrlMloiiiaiiary,  hähdom.ul'rt .  lid  van  oen 
kapit  tol  of  klonst  er,  die  den  weekdienst  in 
het  koor  lieeft;  ü  wekeiykSCll. 

Hebe,  hm,  Hebe. 

Hebeliile,  h«Meef(,  veraiiffen,  suf  worden. 
HelMtnde.  hebitjüd,  stompbeid,  ^^ufheid. 
Ilebralc(aI).hff)rHthCO,Hebreeuwsch;He- 

bralsin,  hSbreiizm,  Ht-breeuwschespreek- 

wUze  of  gewoonte;  Uebraisl. 
Hebrew,  hfbrü,  Hebreeer;  Hebreeuw8ch(e 

taal);  — wlse,  in  tegengestelden  zin,  Tftn 

rechts  naar  links. 
Ilebrideuii,  Ilphridian,  hibridj'n,  tot  de 

Hebriden  behoorende;  Hebrldes  (The), 

dfuhvbridlz. 
Hebron,  hebr'n;  — ite,  bewoner  van  — . 
Heeate,  hekatt.  een  Grieksche  godln. 
Ileratoinb,  hehsKim,  offerande,  groote  of- 

ferande  van  ossen  etc. 
Heck  ((/in/, ),  ruif;  hekwerk:  klink  (r  deur); 

bocht  (kroinniing)  in  een  stroou» ;vischw. 
Heckle,  hek'l  (Z.  Hackle),  een  verkiezings- 

candidaat  scberp  ondervragen;  Heekilng 

mMtlng.nieetlng  met  debat,  waarin  een 

candidaat  onderhet  mes  genomen  wordt; 

— r,  lastige  vrager  (debatcr). 
Ilecla.  ItehLi. 

Hectare,  hehl6a,  hehtä,  hectare,  ongeveer 
2,471  acre». 

Hectic.  Hektik,  teringachtig;  ^-fner), 
teringkoorts,  teringblos. 

Hectograni(ine).  Itehtifgramt  hectogram. 

Ilertoffraph,  hehtoiuir-df. 

llectulitre,  (-llter),  hektalHa,  hectoliter. 

Ilectometre  (-nieter)t  heManüt»»  becto- 
meter  (328  feet). 

Ileelor,  hehl.-»,  snoevor,  vechtersbaas;  || 
snui'ven,  bludon,  onbt'schaamd  behande- 
len:  Ile  — ed  it  oul  of  nie,  hij  kreeg  liet 
uit  miJ  door  brutaliteit  (Verg.  He — ed  nie 
mitoltti  kreeg  bet  van  mij  door  br.);  lie 
— ^  Over  me.  begerde,  donderde  mU. 

Heetostere,  hehbsH»,  100  kubieke  meters 

(ruim  :^5.'^1,A   rubic  feet). 
llecubu,  iiehjuhä. 

Heileral,  hedifr'l,  kliniopacht i^:  Hederll- 
erous,  h(id9rif9r98,  klimopdragend. 

Hedge,  heg;  haag;  II  hetmelijk:!  met  een 
heg  orogeven,  1n^:luiten.  omheinen,  op 
verschillende  kansen  ifgelijk  wedden;zicn 
iiict  lilo(tl  i:i  \  r'ii,  zieh  «lekkeii.  verscluii- 
It'ii:  Over  —  aud  ditoh  (/ence),  over  heg 
eil  Steg  (His  bragging  ruiis  over  —  and 
dltcby  gaat  alle  perken  te  buiten);  You 
are  on  ihe  wrong  cicle  ofl  fhe  — ,  gtj  hebt 
het  mis,  zijt  verkeerd ;  Sit  upon  tbe  — ,dc 
kat  uit  den  boum  kijken:  You  are  be<I- 
<|iu(|.  doctor,  verluTurt  vnor  mij  iets.draait 
er  um  heen;  —  one's  money  dekken  legen 


verlies;   alehoiise.  krneg;   bank, 

bovendrel   (van   «fii   t;esifiuren  brcede 

tiaan);   beri-y.     vot;elkers;  — -bill. 

snoeiiiies;   horii,  vun  lag«;  geboorte; 

onecht;  — flarlie,  look  zonder  lock;  — — 
bog,  egel;  — bog  tbistle,  nopal;  vijg- 
distel ;  — -byssop,  genadekruid;  — mar- 
riuge,  geheim  huwelljk;  — parsoii. 
(-pne.s(),hageprediker,  ononiwikkeld  K'e<'>- 
telijke;  — r,  haagmaker,  haatrsnoeier;  — 
row,  haag;  — — scbool,  hagescbool  (boe- 
renschool,  vroeger  in  lerland  in  de  open 
luchf  gehouden);  — scboolmasler.mee»- 
ter  van  die  school ;  — sparrow^baslaard- 

nachtegaal;   stake,  heiningpaal,  ttut; 

 writer.  prulsclirijver. 

nedoniHiii,hfdamzm,de  leer.dai  genot  het 
levenadoel  is:  You  are  right  /rom  a  hedionr 
Mie  peinl  of  view,  als  het  leven  slechts 
genot  is;  Heclonlst,  aanhanger  van  — . 
Heed,  zoruvuhlii,'  letten  op,  gadeslaan:  (1 
zorg,  oplettendheid,  oni zieht igheid:  Take 
— ,  pas  op;  Wilhout  —  of  age  or  sex,  zon- 
der tegeven  om  (letten  op);He— «d(paid, 
gave  —  to)  my  words,  leite  op  en  deed 
naar;  — >fal,  opmerkxaam,  behoedzaam; 
— less,  achteloos,  onbezonnen,  onvef^ 
schillig,  niet  lettende  up. 
iIee-haw,M-?i6,balken;gebalk;|iluide  laeh. 
Heel,  hil,  biel,  hak,  knobbel,  korst,  knop, 
laatste  stuk,  overhelllng  naar  Mne  zijde: 
II  een  hak  of  hiel  zetten  aan,  van  hie!  of 
spoor    voorzien,    overhellen,  krengtn 
(scheepst.);  op  de  hielen  zitten;  van  geul 
voorzien  (j4m.):  —  ol  Achilles,  Achilles- 
hiel;  To  — ,  achter!  {legen  hond);  I\eek 
and  — «,  in  de  volle  (llcbaams)Iengle; 
halsoTerkop ;  The  poüee  are  mt  (upon)  hIs 
— s.  zit  hem  op  de  hielen;  His  shoes  are 
down  at  — (s),  out  at  — (s),  af^etrapt, 
versleten;  Bring  to  — ,  ,, mores"  leeren; 
onderwerpen;  Coine  to  —  at  the  didates 
of  a  party,  zieh  onderwerpen  aan;  Fling 
np  one's  — s,  achteruit  slaan,  uit  den 
band  springen,  dansen;  Follow  one  at 
— (s),  (up)on  bis  — s;  Cü)  to  — ,  volgen. 
achter  iemand  aanloopen       liave  the 
—8  ot  a  person;  ook:  harder  loopen  dan; 
France  hmA  lier  —  on  £urope  ihen;  Keep 
to  — ,  achter  zQn  meeater  aanloopen  (r. 
hond);  Kiek  up  one's  — •  (Zie  Fling  iip)  : 
Kick  one's  — s  (in  one'*  Shop),  s^taan  te 
wachten  (in  den  winkel  hlijven);  7 /i»  r, 
were  laid  {clapped)  by  tbe  — s,  zij  werden 
geboeid,  gevangen  genomen;  The  enemu 
sluiwed  their  — s  (a  dean  pair  of  — e,  toofc 
fo  their  —4),  Iteten  de  hielen  zfen,  zetten 
het  op  een  loopen;  My  heart  »ank  into  tiiy 
— s,  zonk  niij  in  de  schoenen;  Stick  to 
— ,  achter  hlijven  loopen;  Throw  liy  the 
— s.  onderstboven  gooien;  He  tread» 

iup)on  your  — s,  volgt  je  als  Je  schaduw, 
:omt  onmiddellijk  achter  je  aan;  Tum  on 
one's  — ,  rechtsomkeert  roaken;  Tm-n 
an  the  — s  (gew.  toes),  doodgaan  ;  H<- 
vmisUed  the  dog  tu  — ,  om  achter  hem  te 
loopen;  The  aeroplane  dimcd  «IMI  —cd» 
dook  en  beide  over;  The  houee»  in  Ifc« 
düng  Street    ed  tQ  eaeh  oUier;  The  aeropfo- 

ne's  — ing-owr  Itndency  ;  ball,  menfl^ 

sei  van  liarde  was  en  lampzwart,  oni  de 
hielen  ulad,  df  afdrukken  van  kdfu  ren  ge- 
denkplaten  te  inaken;  clickers,stram- 
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m«  (Duitsche)  nillitairen;  — plecc,ach- 
lerlap,  hakst uk;  — lap,  staartje  (in  glas); 
een  der  leer-laagjes  van  de  hak:  JSo  — — 
'  top«!», .ad  fandum"*  uitdrinken;  —  and 
toe  -walkino,  loopeil  Op  bakken  en  teenen. 

Ifett.  gewicht,  handrat.  poRing;  grootste 
dcel  (.4m.);  wonlnfr,  vprblijf  (Schott.);  ||op- 
tillcn  om  het  gewicht  Iti  hepuleii;  gewoon 
worden  aan  (tidwil.);  — y,  zwaar,  stevlg. 

Hegeinony.  hegimani,  hediimani, 

Hegira,  hedün,  Hegira  of  Hedjra,  vlucht 
van  Mohammed  uit  Mekka  (622). 

II.  1;^.  1.  C^.  (S.),  Honourable  East  India 
CompanyCs  Service). 

Ilrifer,  hefa,  vaars. 

lleigh,  hei,  hei!  — (-h)o,  ha,  och,  u  wee! 
Ueight,  hail,  hoogte,  vcrhevenheid,  top- 
punt,  gestalte,  lengte:  At  tii»  —  of  thn 

Hpason  (wttpn  (hf  s.  va.-^  nl  tfs  luHohl),  toen 
de  "'siMson"  in  vollen  Kung  was;  Iii  Ihe 
—  of  faHhion,  naar  de  iaatsle  inodt";  l'hc 
of  Summer,  het  hut^t;Your  eye»  must 
look  thrir  uwu  — ,  u  moet  ttohl  Toor  u 
ttitaien;  Helgbten,  verhoogen,  overdrij- 
ven,  vereterken:  His  — *d  face,  opgewon- 
den  (rood). 

Ilelnous,  Heinas,  afschuwelijk,  snood. 

licir,  ^a,  erfgenaain,  nakonieling;  — al- 
law  (— apparent)»  reclitm.  erigen,  of 
troonopv.;  — «ss,  erfgename;  — genc- 
ral»  universeele  erfgen.;  — less,  zonder 
erfgcnamen;  — loom.  errstuk;  — pre- 
Huuiptive,  vennoedelijkc  erfgeiiaam  (w. 
rechten  ophouden,  zoo  er  nog  een  ander  er/- 
9«naam,  den  bezitter  nauwer  oerwatlt,  flrebo- 
ren  v/ordl);  — ship,  erfreobt. 

Held,  Imp.  en  part.  perf.  van  Hold. 

Helen,  ht'l'n;  Helena  (St.),  helana,  haltnd. 

Heliae,  Uiluh,  lleliacal,  hilaiak'l,  in  et  de 
zon  opkoniende  en  ondergaand»  (r.  ster). 

Ilellantlitts.  hUiantlvta,  zonnehloem. 

Hellealy  heltk'l,  splraalTormig;  — spring, 
spiraalveer. 

HellCOo,  AeKlion.Hellconian.  helikounj'n, 

tot  den  Helicon  iM'hooreiide. 
lleUgoland,  heligaUnd,  tielgoland. 
Heliocentric»  MKouaenlrtft,  met  de  soo  als 

middelpunt. 
Hellodironiy,/if/iaftroumi,MHohr9m<,klett- 

renphotographle. 

llell«(t|rapli),hi/w(£rra/),lieliograaf;|!lu'iio- 
grapheeren;  —^raphicial);  Ui^liofjraphy, 
heliographeeren,  heliographie;  — gravu- 
re  <0raoM9) ;  — latry,  zonaanbidding,  zon- 
vereering);  «-meter.  hllioimta,  toeatel  aan 
k)$ker  om  den  schijnb.  diameter  Tan  de 
zon  te  hepalcn;  — scope,  li<!li(tsc«K)i>. 

Heliotrope,  UiltalroxiPt  heliutruup  {pianl, 
gesteente,  astron.  iiutrumnU). 

Helium,  hüiam. 

Hellx,  heliks,  hflihs  (Mv.  —en,  htlihslz, 
llelices,  helis\z),  splraal,  sclu'oe(UJn;siak- 
kenhuiä  of  hultonste  /ooin  van  net  cor; 
hui^Jcäslak. 

Hell,  hei,  speelhuis:  What  tlie  —  do  you 
wan(?  What  (Where)  Ihe  —  are  you  dri- 
oiiiff  at?  Play  —  aad  Tommy,  den  l>ee8t 
speien:  —  off  a  nolse,  heisch  lawaal;  They 
gnlloped  to  thc  canteen  —  for  leather, 
venire  A  lerre;\Ve  gave  theiii  — .  gaven... 

ongenadig  van;  — cat,  -hag,  feeks;  

liated,  verfoeid  en  veracht  als  de  hei;  i 
— Mmd,  helhond,  ccrherus;  dulyel. 


Hellehore.  helabö,  Hellebonis,  nicskruid. 

ilelloiir,  ,'u'(fri,  Ilclleen;  Hellenlan, /u/iJi- 
j'n  (Hellcnic.  Iidlinik,  Hclh'fnscli);  Hel- 
lenisin,  heli-mzm,  Holltni.sme;  Helle« 
nists,  heiinists,  Grleksche  ioden  in  Egyp' 
te  gevestigd,  die  het  Hellenlsme  tot  bloei 
brachton,  Hellenisten;  /f  e/tenl«tic(af) : 
llelleni/.c.  helina^iz,  Grieksche  gewooutcu 
aanneiiit'u,  (ir.  idiomen  nabOOtaen* 

llellespont,  he/aspon(. 

Hellisn,  helii,  heisch. 

Hello,  helou.  Zie  Hallo. 

Helm,  roer,  helmslok,  stuurrad;  helin 
{ dichter l. ) ;  i;  hesturen:  At  thc  —  (of).  aan 
t  roer  (uok  ßg.);  Uown,  Lip  (uith  the) 
heim,  roer  naar  wind-,  lüzijde;  — cloiid. 
w.,  hangend  op  een  berg;  ^ess,  zonder 
roer  of  heim;  —«man,  roerganger. 

Ilelrael,  helintl.  li^lm;  — ed. 

Hclminth(agogue),  kelminth,  wurm;Uel- 
minthic,  halmifilMk,  wormTerdrUvend 
(middel). 

Helot,  helatt  heloot,  slaaf  (in  hei  oude Spar- 
ta), lUfeigene;  — Inm,  toestand  van  een 

heloot;  — ry,  staat  van  een  heloot;  de  ge- 
zameniijke  heloU'n. 

Help,  hulp,  bijätand,  steun,  undersleuning, 
help(st)er;  |1  helpen,  bijstaan,  ondersteu- 
nen,  voorkomen,  nalaten,  ronddienen, 
bedienen;  There  ia  no  ^  for  It,  er  Is 
niets  aan  te  doen  {It  can't  be  hclped);  She 
is  a  fjreat  —  to  her  mother;  Thal  Ih  bot 
iny  seeond  — ,  ik  word  pas  voor  de  twee- 
de  niaal  bediend;  i/o  couldn't  — -  bim- 
»elf,  kon  er  niets  aan  doen;  He  shan't  go 
if  I  can  — •  it.  als  ik  er  wat  aan  doen  kau; 
A  fellov  ean'l  -—  lito  age  {birth,thumbsU 
kan  daaraan  niets  veranderen  (doen); 
How  am  I  lo  —  It,  wat  kan.  .  er  aan  doen? 
/  can't  —  th«s«  rustoiii^^,  ben  nii  l  ver- 
antwoordelijk  voor;  Don'l  be  longer  (hau 
yo«  can  — ,  blijf  niet  langer  weg  dan 
strikt  noodig  is;  I  couldn't  —  attaohinff 
myself  lo  him,  ik  moest  me  wel  aan  hem 
hechten:  Thanh  you  for  — ing  me  for- 
ward,  dal  je  iiu'  zoo  vooruil  geliolpen 
hebt:  So  —  me  titMÜ,  zoo  waarlijk  helpe 
nUj  Ood  AUnacbtig;  i  neosr  write  a  Detter 
I  can  — ,  daar  Ik  Bülten  kan  {if  I  can  — 
li):  Thal  doesn'l  —  things,  daar  Schieten 
WC  nir'l  mee  op:.S7ic— «d  the  fiHh./lj  dien- 
de  van  ;  He  — e«l  liiinself  of  tlc  Qracy, 
bediende  zieh  van;  He — ed  me  off  (on) 
withmtrc/oaft.hielp  mij  af-,  aandoen;  Lei 
me  —  you  off  (tme,  laat  ik  u  den  tiJd  hel- 
pen verdrijven;  He  — ed  me  on  witli  tng 
fonf,  liidp  niij  aantrckkcn;  i'an'l  you  — 
me  on,  kunl  gij  niij  nid  voortiielpen?  — 
Olli  iwith),  aanvullen  (met);  He  -^d  me 
Over  (he  utile,  hij  heelt  inü  over  het  hek 
(demoeilijkheid)geholpen;Afav  /  — t/ou  to 
a  potato,  mag  ik  u  pevcn?  He  — ed  me  lo 
my  codi,  verschafte  mij;  — er.  hclpcr;  The 
Up  (fooi)  was  a  — to  //c  innu's  tnlillh 
gence;  mate.  helper,  hclpsler,  kanie- 
raad,  echtgenoote  ( — meei);  — lul,  hulp- 
vaardig,  nuttig,  heilzaam;  — ing,  portie 
(voedsel);  You  give  largr  — (Ing)s, 
yroote  p(trlies;  —less,  hulpcloos,  mach- 
trlons.  radoloos,  onci'iiceslijk:  He  was 
— le'Hsly  tiruiik.  >tiiiiMlr<inkcn. 

Uelter-Hkelter.heit.^s/ielfd.holderdebolder, 
Terward:  —  iellow,  onbesutsd. 
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Ilelve,  Steel  van  een  hakmes,  bljl,  enz.; 

II  van  een  steel  voorzlen:  That  is  throvHng 
be     alter  thc  hatchel,  dat  is  den  stecl 
naar  de  bijl  werpen;  — r,  ItaildTat. 
Ilclvcllyu,  halvelin. 

Ilelvetiu,  fielvUä,  Helvetie;  — n,  helvSi'n, 
ZwltserUdi);  Uelvellc*  h»lvetiht  Zwitser; 
II  tot  HelTetie  belioorende. 

Hein,  ,,H'm";  ||  knrte  lioesl;  znoin,  rand, 
boord;  ||  ,,h'm"  lüopen,  aarzolPii;  zoomen,  I 
Insluiten,  omsingelen:  — med  in  Inbout, 
round)  with  enemies,  door  vijauden  van 
alle  kanten  Ingesloten;  My  feeling»  — — 
med  in  my  speech,  beletten  inij  te  spre- 
ken;  —med  pt/tow-cases;  — — stltch, 
zoornsteek. 

Ileinatis.  himjnz. 

Heiiiatite,  hSmjiAU,  bloedsteen,  rood  en 
l)ruin  UzcrerU.  Zle  Hamm.... 

llemly  hemi,  (in  samenstdllngen)  half...; 
— carp,  hi'mih-\p,  vruoht  (zooals  eene 
perzlk,  die  /Ach  vanzcll' lu  IwccCii  deelt); 

 plopla,  hejniplidij,   verl.iin niiiii^  ;i;in 

66ne  zijde;  spbere,  /temis/la,  lialTrund; 

•»•tleii,  hcmiatik,  halve  veraregel;  — - 
t«iie»  hemitoun,  halve  toon. 

Hemloelc,  hemlsh,  dolle  kervel;  — — spru- 
ce,  Canadeesche  (Hemlock)  spar.  : 

Ileinp.hennep,  werk ; — en,van  —  Die  of  a 
-^u  Icvor.aun  do  galgstervt  n ;  —vnha- 
viour,  galgenhuinor;  netUet  heuuepne- 
tel ;  — seed,  hennepzaad;  MS^Igebrok". 

llen,  kip,  hen;  wjjfjes....(C'anar{/,  etc.); 
Kvery  —  muMt  sIt  on  her  owji  neal,  ieder 
riioet  zijn  eigen  zaakje  opknappen;  Lihc 
a  —  wllh  one  chicken,  druk,  mal  om  een 
Kleinigheid;  Likc  a  —  on  a  bot  niate, 
echte  woelwater;  — bane.  bilzenkruld; 

eocp,  hoenderhok;  — Barm,  (-hor- 
rier),  blauwe  kuikendicf;  — bawk,  kul- 

lc.MMliof;   liearted,  lafhartig;   hou- 

j^«'.    kippenhok;  piirly,  kipptnfiiif, 

geiteapartij;  — — pcok:  IIc  is  a  — peckcU 
^Hfbsiul,  hU  tlt  onder  de  plak  van  zijnc 
vroiiw;  ■■— rooat,  hocnderrek ;  kippcn- 
hok  (voor  den  nacht);  — rnn,  kippenren; 
— nery,  kippenloop;  — ny,  als  ccn  kip. 

lience,'  vanhier,  hier  vandaan,  hieruit, 
daardoor  koint  het  dat;|i\veu',  ruk  uit  :  A 
week  — ,  Over  eene  weck;  —  I  am  saü, 
dat  is  de  reden  mijner  droefheid;  (From) 
^torlhfhensföth,  — forward,/ien«/dv»d, 
hensföv/sd,  voortaan. 

Heuehman.  /len.sm'n.vroegcr  een  l)edlen- 
de  of  page;  i)i>lit.  aanlianuer,  liaiullanger. 

Hendeeafloii,/i("M'i«'/f3;7on,cifliuek ;  IIiMule- 
casyllable,  hendviusihb't.  (v<  rs)rcgel  van 
elf  lettergrepen ;  Hcndecasyllabic. 

Henriette,  he.nr'iela.  Henry,  henri. 

Hepallc(aI),/ap«/tl{('/),Kocd  voor  de  lever; 
Icverkleurig;  IlopaHle.  h*']).)t'dil,  'iip.»(ai/, 
leversteen;  Hti>aiitifi,  Icveroiilstckini^ ; 
llejHilocele.  h-vcrbreuk. 

Ueptacbord»  hept9köd,  reekn  v.  zeven  no- 
ten,  zevensnarig  In-jtrument;  Heptagon, 
heptjgon,  /evenhoek;  Heptahedrai,  hcp- 
t^liidr'l,  zeven/.ijdig;  Heptahedron,  hfiy- 
Ijhidr'n,  zevcnvlak;  Heptan)|iilar,  lirpt- 
aiigjulj,  Zeven lioekig;  Heplarrhy.  hep-  , 
t(Uti,  heptarchie;  Heptaistieli,  heptoatih, 
zeveoiegelig  vers;  lleplateucb,  hept9tjük, 
de  eerate  zeven  boeken  van  het  O.  Tes- 
tament. 


Her,  bez.  en  pars,  voornw.:  haar. 

Heracl(e)id,  hcrähl{A)id,  HeracHde;  Iler- 
acl(e)ldan,/iera/i/oid'n,afstamnieIinK  vaa 
Hercules;  \\  tot  de  Heracliden  bt  honrende. 

Herald, /ler'td,  heraut,  wapeiiberaut.bode, 
voorlooper;  ||  aankondigen,  verkondigen: 
«B*  College  (Office).  Hooge  ftaad  van 
Adel,  bestaande  utt  den  EaH  IHarshat,  3 
Kings-al-Arms  en  6  Heraids; — ic,h3raldih, 
wapen kundig; — ry,  hcr'/dri, wapenkundr, 
praal;  ambt  van  heraut  ( — ship). 

Herb  gras,  kruid;  — aceou»,  luibeii»»,  tut 
krulden  behoorende,  plantenetend:  «— 
aceou8  borders  of  floMner-beds ;  —an*», 
hßbidf,  de  gezamenlijke  kruiden  of  gras- 
ten, gras,  weide,  weiderecht;  — al,  krui- 
den..., planten...;  j  kruidenboek,  hcrba- 
l  iutii;  —allst,  kruidonkcnncr,  planlenver- 
zamelaar,  handelaar  in  geneeskrachtige 
krulden;  — tea,  kruldenthee;  — «rimn, 
/i/5h^n,?ni,plantenverzameling:herbarium ; 
— ifcrous,  h£bifir98,  planten  voortbren- 
uend;  — Ivora,  hßbivarj,  planteiit  trade 
dieren  (ünk.  — Ivore,  hßbivö) ;  — ivor- 
ous  hJMrnnB»  plantenetend;  — orlae, 
botaniseeren;  — y. 

Hemdean,  Mkjütj'n,  hercnlisch,  buiten- 

gewoon  sterk,groot,moeIlljk  of  govaarlijk. 
Ilerrules.  hßhjullz,  Hercules:  —  beetle, 

Herculeskever. 
Hercynlan,  hösini^ni  —  (orest.  reusach- 

lig  woud. 

Herd,  kudde,  troep,  zootje;  schoul  wal-  of 
bruinvisschen ;  vlucht  iwanen.  kraan- 
Vogels;  herder,  hoeder;  ||  in  kudden  leven, 
zlcli  vcreenigen,  bijeenstaan.  hoeden,  lei- 
den, oppassen  — animals,  kiiddcdieren; 
slemvee:  —  cattle;  — book,  rundvee- 
stamboek;  —  (*8)-grass,  weidegras;  — 
'a-nian,  veehoeder  (—er;  Am.;  ook /ig.); 
— spirit,  kuddegeest. 

Herdic,  hädik,  Uag  rUtuig  (adiUringanoi 

Am.). 

Herc.h*3,  hier;  ,,Present!" — 'm  to  J. !  daar 
gaal  (ik  drink  op)  J.;  —  tbey  coiiie,d&är; 
—  goe»!.  daar  gaat  ie;  /  don'thtthmtt  — , 
hoor  hier  niet  thuis;  It  was  Sir  P.  — ,  Sir 
P.  liiere  (Sir  P.  evory u here),  \66r  en 
na;  —  and  tliere,  you  shall  find  unnic  in- 
fonnalion;  Thal  is  neltber  —  nur  IberCy 
dat  hoort  er  niet  blf,  doet  niels  tot  de 
zaak  af;  —  you  are,  alstublieft;  — a- 
bout(B),  hleromtrent,  hier  In  de  buurt; 
— after,  het  hiernaniaal'<;  ,1  aanstaaiidc, 
toekonistig;  ||  hierna,  verdernp,  voortaan; 
— at,  hierldj  (vero.);  — 1»\ ,  dirhil)jj;  hioi  - 
door;  -in,  hierin;  — ol.  hier  van,  hier- 
vandaan:  At  foot  —  of  ( im  /idcfscorr.);— 
liierop;  — -to,  hiertoe,  hierbU;  in  overeen- 
stcmming  hlermede;  — tofore,  eerlijd^, 
voAr  de/cn:  — under.  beneden;  — upon, 
liierop;  — tvitli.  Iiiermede,  bij  deze(n) 

lleredilalile.  firrediMt'l,  erfelijk;  llerecH- 
taiuent,  hcrjditam'nl,  heredH^m'nl^  erfg.. 

Ilereditary,h9redit9H,erl e lij k ,  o vererf baar 
(van  ziehte),  erf..  :  —  prinee.  crfprins. 

Heredlly.  hsrediti,  erfelijkheid^overervinp. 

Ilereford.  hrr,*f<>d. 

Ilcre«iar«-Ii.  /i.'ri'.«iä/{,  a.iii.^K ft Ut,  ketter- 
hoofd;  Herewy,  /(or.>,si,  ketterij;  llcretic, 
her^iik,  kclter;  Heretical,  hdrelih'lt  ket- 
tersch. 

llerlot^  fteri9t,schatting,  aan  den  landheer 
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te  betalen  bij  den  dood  van  den  paohter. 
Ilorlsson, /KTis'n,  Spaanschc  of  Frlasohe 

niiter  {MiL);  egel  (Herald.). 
Heritability,hert(d&IN(i,  erfgerechtigdheid, 

erfelUklield;  Heritable;  Uerilage»  heri- 

HtU,  errenls,  erfdeel;  Herltor,  erfgenaam. 
HrrmaphrtMlito,  homafr.id^iit,  tweeslach- 

Ui(  (dier  of  plant);  IlcriiiaplirodUlc(al), 

htmafrdditikCI);  HermqilirodltlBiii,  AA> 

mo/mffaifi:jn. 
ilernienrutio(al),  htmanjtUiki'l),  uitieg- 

f end,  verklärend ;  Hcrmeneutics^f  man- 

jÄtifts,  tiltlegkunde (wooral r.  de  H.  Schrift). 
Ilermps,  höm'iz.  Hermes. 
Ilerniptic(ul),    hvmelihCl),  hermetisch, 

1  lichtdicht:  —  art,  geh.  kvnst,  alChemle. 
llcrmloiic,  hdmitUnl. 
Hermit,  hämit,  klulzenaar;  — age,  hJhni- 

tid*,  kluis,  soort  Fransche  wlln  (wU  o/ 

rood);  Hermifical. 
Ilernehill,  honhil. 

Ilernfa, /liSntd,  breuk;  — I;  /iemtan/;Her- 
niology,  htnioiadii, leer  van  ^Terliaode- 
ling  oyer  breuken  (med  ). 

lfeFii(Bli«w)y  hän{i6),  (Jonge)  reiger. 

Ilcro,  hfrou,  held,  haifgod;— — souI,  hel- 
denziel;  — worship,  beiden vergoding; 
—ine,  herouin,  heldin,  halfgodin;  — Ism, 
heldenmoed;  — Ize;  — shlp,  heldendom. 

Herodians,  hiroudi'nz,  partlj  y.  Herodes 
(Iferod,  hmr9d:  MatUi.  22,  15  en  16); 

lleroip,  hirouik,  heldhaftlg,  beiden...:  He 
goes  Inlo  — s,  vervalt  in  bornbasKische 
taal);  —  a(|e,  beldentijd ;  —  soul,  helden- 
ziel  trcatment,drastische  behandeling 
(«.  tiektegeml);  — »versejVeraregel  yan  yijf 
janibcn  {bij  de  modemen), hexameter  (bij 
de  ouden);  Heroify,  tot  een  hcld  maken. 

lirron,  her'n;  — ry,  reigerhut. 

Herpes,  häpiz,  vlecht(huidzteftte);  Herp- 
cfie. 

Herpctoloiiy»  htpHoladH,  leer  yan  de  krui- 
pende  dleren. 
llerrtnfj.  hrriT},  barfng;  Pached  as  dose 

US  — s  (m  a  barrcl) ;  hone,  haripggraal ; 

diagonale  dwarssteek,  diagonaal  mctsel- 
werk;  — buss.  baringbuls;  — fishery, 
harlngyisscherij;  — pond,  de  Atlantische 
Oceaan  (Am.):  Gross  the  — >poiid,  dezen 
oversteken;  gedeporteerd  worden;  — y. 
Hcri  nliuter.  h^snhüio,  Hernliulter. 
Hers,  /(/>;,  de  of  bet  bare,  van  haar;  She 

■was  by  herseif,  alleren. 
Herse»  hamei,  valpoort;  egge. 
Hertford,  hdfvd;  — «Mve.  hMfodi»  (Herta., 
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häts) 
liortha.  hoth 
llertey,  hoi-i. 

Hesiotl,  htsiod,  Hesiodus;  — Ic,  )i\»iodih. 
Hcsitancy,  hezil'nsi,  aarzeling. 
üesitent,  J^eat'nt,  dralend,  hesluileloos. 
Hesitate,  hmriteU,  aarzelen.  weffelen,  sta- 

melcn;  Hosllation.  hoiilHs'n,  aarzelinp, 
weifrlin^r,  hapering:  —  wall/.,  siepende, 
laiiü/aine  w.;  Ileaitutive. 

Hesper(u8),  hespd(r3.s),avondster;  llespe- 
ria(n),  Iie«pfri9(n),  (bewoner  van)  Hespe- 
rie  of  het  Ayondland;  |1  westelljk. 

Hesperldes,  h9sperid\z,  de  Hesperlden. 

Hesse,  lies,  Hessen;  llossiaii.  hcS'n,  bewo- 
ner van  Hessen:  poliLiekehuuriing (Am.): 
Ü  tot  Hessen  behoorende:  «-boot»  nooge 


rljlaars  met  Inirastjes  y.  voren;  —  lly 
(dcstruclor),  kl  eine  mug,  wicr  larve  in  plan- 
tenuitwassen  leert  iCecidomyia),  en  o.  a. 
de  tarwe  aantast. 

Hest,  bevel,  gebod  (di^Uerl.). 

Ileter(o),  he(9(rott)  (in  8amm$teU.),  anders, 
vreemd,  verscblllend:  — ocllle,hpf,ir3/</alf, 
onregelniatig  verbogen  (woord);  — <mIox, 
hetsndohs,  onrechtzinnig,  kettersch;  — — 
odoxy.  heUradoksi,  ketterü,  onrechtzia- 
nigheid;  — ogenelty,  /letoroudfinfiN,  on- 
gelijksoortigheid :  Heterogeneou«,  ongelijk- 
soortig;  — ogenesls,  /tetoradfenasis.voort- 
brenging  van  n akqjoiellngeii  yenchlUend 
van  de  ouders. 

lietnian,  beim'n,  hetman  (v.  Kozakhen), 

Heurlstic,  hjurisük.  henristiseh. 

Hew,  ftjd,  hottwen,  nakken,  yellen:  — ^ 
( — n)  stone,  gehouwen:  —  «ne's  way; 
—er. 

Hewes,  hjüz;  Ilowitt,  hjüwit. 

Hex(a),  hek8(3),  (in  samehatelL),  zes;  — a- 
dactylous,  htk89dakül9»t  met  zes  yln« 
gers  of  teenen:  — ^igon,  hmhaagon.  zes- 
7.ijdige  figuur,  zeshoek ;  — aliedral,  heftsa- 
hidr'l,  zeszijdtK;  — ahedron,  heksahfdr'n, 
zesvlak;  kubus;  — ameter,  hehsamita, 
zesvoetige  versre;,'''! ;  — ameiric{al),  met 

zes  voeten;  angular,  /ie/t«ot}jQuto,zes- 

hoekig;  — apmi.  heksapod,  sespootfg  (In* 
sect):  — astich,  heksontik,  zesregelig  ge- 
dieht; — nstyle,  heftsastaU,  tempeKpor- 
tlek)  met  /es  zuilen  in  het  front. 

Hey, /lei,  ha,  hei,  hocra!  It  is  —  for  R.  now, 
het  is  nu:  lang  leve  R.;  — day,  /iHdei, 
he!  II  toppunt,  storm;  — day,  hoogtij;  — 
PrestofCliangeU  Rrrt!  eea  ander  stuk! 

Hezekiah,  hczikain,  Hiskla. 

II.  C».,  Horse  Guards. 

II.  II.,  Hi8  (Her)  HighnWBi  Hif  HoHneSff. 

Hh<I(s).  hn(jiihead(8). 

Hi.  hai,  Iii:! 

Hialuti.  haieit9»t  gaping,  leemte,  biaat. 
Hlawatha,  ftafsv^difta. 

Hibernarious.^alhr'nel.'Jas,van  den  wintet: 

Fool-baU  i.t  the  —  rival  of  Crichet. 
Ilibernale.    Itaihßne'it,    den  winterslaap 

boudcn  (van  dieren);  overwinteren:  Hiber- 

nant,  overwInterend  (dIer);  Hibernation. 
Hlhernfn,  haiöÄnja.Ierland;— n.haibÄnj'n, 

Hfberniplsni./mibÄntsjrm.Ierscb  idioom ; 

"Iri.<h  Bull". 
Hihvrno-l'.eltjiaibonnusrlt,  lerscbe  Kelt; 

H ll>erii<»-C>lf ic*.  üud  i ersch. 
Iliccouflli,  Hicenp,  Mkspt  bik         ||  den 

bik  bebben:  H«  hat  got  tlie  — «• 
HIckery  plrkery.hf/tartpiAan.mengsel  van 

gestaiiipte  kaneelbast  en  aloC. 
Hickory.  /iih,in,bickoriebout,\vitte  N.Arn. 

walnott  nboom ;  j|  taai  en  sterk  (Am.):  — 

Shirt  (s/iorfs),  nemd  (onderbroek)  yan 

gestreept  katoen. 

HM(den)y  htd('n),  imp.  en  p.  p.  yan  Hide: 
Tii«>  sp«crs  of  tlie  Hld,  bei  onbekende 

land. 

Hidalfjo.  fi"lnl(i'>n. 

Hidder  aud  sliidd('r,'iiddran(d)^(Jt<,  hij  cn 
zij   mannetjes"  en  wijfjesschaap. 

Hlde,  huid,  zweep  (v.  htde),oude  landmaat: 
/  have  curried  his  — .  goed  afgerost; 
Save  ono*s  (nun)  — ,  zijn  haelije  er  af- 
brengen :— bag.  leereu  valies;  — bound, 
met  strakke  huid  of  hast;  bekrompen:  You 
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cannol  falten  a  buuud  coli,  ecn  veulen 

inet  slrakke  huid;  That  «s  — bouud  con- 
Mcrvatism,  bekrompen  coasexvatisme; 

 flayer  (shinner),  afhulder. 

Ilide,  (zieh)  verbergen,  geheim  houden 
(rrom).  zieh  schuil  houden,  rtedokkm; 
ranselen:  —  oue's  face,  zijn  aanschijn 
verbergen,   zijii  gunst  ontlrekkcn,  niet 
uchtslaan  uj»  n  ts;  zieh  scJiamen;  /  ^xHl  — 
my  face  troni  i(,  zal  het  Over  het  hoofd 
zlen,  er  niijn  hoofd  van  afwenden;  — 
onc'H   ticad.    /.ich   schiiil    houden  uil 
schaamte;  The  childreii  werc  playiny  (ut) 
— aud.seck,  aan  bet  verstoppertje  spe- 
ien; —  up.  volkomen  verbergen, 
llidcous,  hidjas,  leelijk,  afzichtclijk. 
Hiding,  AioidiQ,  het  verbergen,  scliuil- 
piaats;  pak  ransel:  They  remain  in  — 
Ihere,  houden  zieh  daar  schuil;  /  (/(/r«  him 
u  iiood  — .  roste  hetn  goed  af;  — place, 
schuilplaats. 
lllc,  zieh  haastcn  (dichterl.). 
Ilietnal,  haittyn'l,  Winter..... 
üierarch,  hoirdk.  opperprlester,  kerk- 
voogd;  — al,  hairäk'l,  Hierarchlc(al), 
hairähiM'l),  hierarchisch;  — y,  prii-ster- 
regeering,    kerkheerst  liappij;  llieratic- 
(al),  hairalik('l).  hieratistli,  prieslerHjk. 
Hieroglyphe  hair^gllf,  hiCroglief;  Uiero- 

alyphic(al):  Represent  In  — le. 
Uleropliaiit,    hairafunt,  hoogcprleBter, 
schiitsengel:  —  of  peace 
lllggle,  hig'!,  rondveiiten,  afdingcn.rnar- 
eliandeeren,  zaniken  of  Valien  over  klei- 
nigheden, Vitien; — r.  afdinger,  ventcr. 
lI100ledy-pigflledy,MyWdip<iir'/di,oadersi- 
boven,  in  volkomen  verwarring,  ovcr- 
hoop;  I{  verwarde  hoop. 
High,  hai,  hoog,  verheven,  machlip,  edel, 
aanniatigcnd,  hevig,  Stork  rifkrnd,  afiil- 
lijk  (Lcin  \<ild),  pikant,  scherp:  Uow  is  thal 
iov  — ,hoeheb  ik  hem  dat  geleverdC/urn.)? 
watzegjedäarvan?  On  ^,omhoog;in  den 
bemel;  —  and  dry,  hoog  en  droog;  gebor- 

gen»  in  zekerheid;  vastgezet, in 'tnauw  ge- 
rächt; Thesepeople  are  —  and  dry  con- 
servatives,oudcr\vetscht',  onvervalschle; 
'riie  Most  — .  de  Allerhoogste;  The  v:hole 
parly  was  prelty  — , lielitelijk  aangescho- 
ten;  This  word  must  be  written  wiUi  a  — • 
groote  M.;  (The)  —  and  low»  menschen 
van  allerlei  slag;  hoog  en  laag;  — -aimed, 
met  een  verheven  of  groot  doel;  —  altar, 
boogaltaar;  —  arl,  ,,in  stijl"  ;  —  Au- 
]|iiHt,  niiddenin;  — •  BailHf,  vroeger  voor 
,'~ihenff  en  Maynr  K''l»ruikt;  baljuw;  — 
blown  pride»  opgebiazen  trots;  — — born, 
van  edele  geboorte;  lired,  van  zuiver 
bloed  of  ras,  voornaam;  «»lirow.  zeer 
geleerd,  hoogdravend:  — brow  »ubjects; 
ffie  — browed,  die  uit  de  hontrtc  neer- 
zien  (<»p);  —brow«.  zeer  geleerden,  vul- 

Jecrden;   cat^le.  van  hoogen  rang;   

clialr,  kinderstocl;   ^church,  Angli- 

kaansche  kerk  v.meer  orthodoxe  richting, 
voor  zoover  In  verband  met  de  Oxford  of 
Traciarian  Movement  (sedert  1833)  meer 
nadnik  wurdi  gelegd  op  de  beteekcnis  en 
liandliaving  van  liet  Rilualism  of  Aniiluan 
Sacerdolalism;  |!  tot  die  kerk  heiiodrende; 
_»cliurcliisin»  bcginscien  der  — church; 
I  -chiir-p'"*"*"j  aanbanger  dezer  kerk; 
— — 'Hasfl  work,  voornaam,  uitstekead; 


— cocicaloniin,  bok  ata  vaat  {hinder- 
spei);  — colonred,  met  hooge,  sterke 

kleur;  in  bloemrijken  stijl,  sterk  gekleurd; 

—  comedy,  meer  ern^tig  blijspel  (o«)k  :  — 
comedian) :  —  Court  (ol  Justice),  Iloog- 
gerechtshof ;  —  Court  of  Justiciary,  hoog 
crimineel  gerechtshof  (Scholl.);  cu*osh, 
kruis»  vroeger  op  de  markten  geplaatst; 
— »cr«wiied  hat,  met  hoogen  bol;  — — 
day,hoogtlj,feestdag;bloeitijd;/t  is  —  tluv, 
klaar  dag;  — <iebate.  hoDgstaand  :  — ^ 
dricil, sterk  gedrooßd  ;7 /jai  i^-  all  — Ilutclt 
lo  me,  volkomen  onbegrypelijkjTlie  —er 
educalion,  Ilooger  onderwljs;  — »  cacploa« 
lye,vloek,kracbUerm;bri8ante  Springs tof ; 
vloed;  — •talnttn(g).  hoogdravend,  boni- 
basti.sch(.4m.): — fed.vüliiepropt,  gmiicst, 
weelderig; —  fcedinfi.  hixueus  niaaI;T/ie 
feeling  ran  — ,  er  hcerschtc  groote  op- 

winding;  six  feet  — .  lang,  hoog;  fiter 

(Uyer),  fani  i  i,  wijsnettfl,  eerEuohtlRe, 
zwendelaar:  MeviNiaa*— Hier  at  fn«ihion, 
erg  op  de  mode  gesteld ;  — flu\%  u, t  r o t  scii ; 
opgebia/en,  overdrevcn;  —  C^cnnuu, 
Hoogduitsch; — f|rade,van  hoogen  rang, 

waarde:   urade  ores,  rijke  ertseii  (— — 

grading,  stelen  van  rijke  erUen);  WUli  a 
—-  band,  uit  de  hoogte,  brataal,  onbe- 
scbaamd;  -^banded,  aanmatigend.  wil- 
lekeurig;  — -hearted,  edel  (The  — o«t- 
hearted  man  I  ftnow);  She  is  nii  «ui  lier 
—heels, Staat  op  haar  achterste  beeaen; 
— hceled:  5»/<e  bas  her  — -beelod  slioes 
on  (Am.),  wat  draait  zij  op  haar  balües. 
wat  steckt  ze  den  neus  in  den  wind^---- 
|iiilM,ffP00te jool ;-» lump, hoogtespr.) n : 

—  land,  hoogland;  The  —lands.  .Schot- 
sehe  Hooglanden;  >-land  Hing. Schotsche 
dans,  lioriepijp;  — lauder,  bewoner  van 

d,.  —Jands-,  level  railyxay,  bHdg»,  plat- 

jorm  lacht..  ;  —  Ule,  de  groote  wereld; 

 livcd. /lai/atüd,  VOOrnaam;  —  livlnci 

hailimn,  hetlevenop  grooten  voet ;  wnn  "n 
op  een  zolderkamer;  — lows,  buttuxe  " 
ruglaarzen:  — ly:  — ly  drawu  pictürc-* 
zeer  overdrevcn;  He  graduat«a  --.li' 

promoveerde  met  iof;  Thlnk  off  «nn 

hoogen  dunk  hebhen  van;  — 4y  desoXnrf" 
ed,   van    hooge   ..kom-af-T  Zlf^iT^Ir 

*'**???*fJ  meUled.  vol  vuur  vn  01,«^- 

wektheld ;  — minded,  grootmoediK     lei  • 
hoogmoedig  (rero.);  — ness,  hoolr'h 
verhevenheld:  Vour  — ness- 

•s  middags  12  nur;  — pUob^d,  trS?8ch' 
eerzucht Ig:  luH .«-estemd ;  schel/booar tSTr? 
Stern);  — -p.tc  he,!  roof,  hoog  en  Äe?l  dak^ 
— -piaced;  —-pressure,  booSe  rir.,w! 
II  met  hoogen  druk:  ---preasn^o  enoi  All 

 ^priest,  hoogepricster;   .»t-itw^.Vi 

mef  edele  beginselen ;  —pro«!,  jJraJhuS* 
sterk  alrnholisch;  welbeproefd  •  Jl!ff5"ig« 


ing.  hoogreikend,  cerzuehtie  •  «Ll.««^ 
groote  weg,  straalweg;  On  ■tu- '  ' 
opgewonden,  woedend;  uit  de  booatc-*?ni* 

Ihe  —  seas,  in  volle  zee;   Ht^*^^.\  i 

Sterk  gekruid,  pikant;  —  scuto?i  , 
gezeten;—  Sherlff,  de  voorT^^n  f '  Ii'-»*»« 
den  konlng  benoemde  h(>uusiV  l,;.  /  ,  ^^or 
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de  pooten  hoog  optllt,  femand  die  pedant 

stapt:  She  was  on  her  stepper,  op  haar 

paardje;  ntepplnti.  hooRdravend,  fler; 

 «itruufi,  liuD^'^Tsp, innen,  kraolitig.fijn- 

gevoelig;  $»v%olU'n,  upgezwoUen,  opge- 

blazen;  —  table  (ook:  The  — ;  /am.), 
tafel  der  "fellowB"  In  College;  «^tasted. 
pfkant;  —  toa,  thee  met  yleesclunaaltija 

l'/Af  Meat-lea);  tidc,  hoog  water.Vloed ; 

It  is  —  tiine,  hoog  tijd;  A  —  old  tlnie, 

liepl  veel  pret;  toned,  hoog  van  toon, 

krachtig  van  klank;  met  liooge  beginsc- 
len;  —  Tory,  verstokte  conservatief ;  — 
IreaaoB»  boogrerraad;  —  water,  hoog 
water;  —water  mark,  hoogpeil;  — 
way,  straatweg,  groote  wog:  Take  Ihe 
— way,  strulkronver  worden;  •— way- 
man,  struikroo\ »t:  —  wind,  krachtige 
wind;  —  wine«  Sterke  cognac  (Am.);  — 
words  ensaed»  w  ▼olgdcfn  hooge  w. ;  — 
wroufiht.  hoOMMpannen;  fijn  bewerkt; 
opeewonden;  —  and  nilghty,  zieh 
op  cen  hoofJT  standitiint  stellen;  aanma- 
tigcnd  zijn;  Huogniugend;  Become  — , 
trotsch  worden,  uit  de  hoogte  dOeil;Car- 
ry  It     ,  airs  aannemen. 

Hfght,  hatt,  genaamd  {dicht,  en  vero.). 

Hlghty.  haiti;  —— fllghllness,  wuftheid; 

 fllghty;   tiyhty  ( Hoily-toity):  Do 

not  turn  me  off  in  Ihnl  tighty  nianner, 

zend  mij  niet  weg  op  die  hoogharlige 
inanier. 

II.  I.        Hi»  {Her)  Imperial  Highness. 

Hilarion»,  hiWii»«,  vroolijk,  opgewekt;  — 
ness,  Ililarlty,  hilariti. 

Hilary  lerm,  hilarittm,  vroegere  ziUings-  > 
tijd  (11  Jan.— 31  Jan.)  in  d. Eng.gerechts- 
hoven  (tbaas  —  Sitlings  van  1 1  Jan.  tot 
den  Woensdag  vöör  Paschen);  cursus  van  { 
14  Jan.  tot  Zaterdag  vö6r  Palmzondag 
aan  de  Univ.  van  Oxford. 

Hill,  heuvel;      aanaarden:  l'p  —  diiwii  j 
dale,  hergop  bergaf;  As  old  an  tbe  — s, 
ZOO  oud  als  de  weg  naar  Kralingen;  (io  \ 
dowK  (U&e)     •  achteruitgaan,  minder 
worden;  — — folk,  bergbewoners,  berg- 

geesten; — oek,  heuveltje,  bergjc;  slde, 

iiclling  van  een  heuvel;  — top,  heuvel- 
top;   wort,  polei:  hetiTelachttg. 

llillo(a),  hilou,  hallo! 

Hlitf  hecht,  gevest:  You  can  count  upon 
me  up  to  tfae  — »volkomen;  L'p  to  the  — 
in  debt,  tot  over  de  ooren;  Mortgaged  up  | 
to  the  — ,  geluM'I;  Von  /lare  proved  it  . 
(up)  Io  the  — ,  zonneklaar  bewezen. 

H.  I.  M.,  His  {Her)  Imperial  Maiesly. 

Him,  pers.  voornw.,  hem;  — «elf,  hem- 
xelf,  zichzelf:  He  vta»  not  — If  ye^erday, 
7.1cli/clf  niet,  niet  Ifkkcr;  He  u(7s  hy  — 
seif,  alleen;  hijzelf;  Ol  — seif,  iiii  zich- 
zelf; He  found  liiiiiself  an  intfresüng 
subiecl  (Yerg.  He  found  thui  subject  hiiu- 
scli);  He  kept  — svU  to  — seil /or  Bome 
time,  hij  zonderde  zieh....  af. 

Hfmalaya,  himAlj»,  Mmsleija,  MrMlaija: 
—  Mountains  (The  — s). 

Illnd.  hdin^.  himJe;  boer,  buerenarbeider. 
knrclil:  A  ru*»li<'  — . 

lliml,  haind,  achterste:  —  belore,  achter- 
atevoren;  With  their  Acada  tumed  — >  fore- 
roost,  achlerstevoren;  —er,  Uatnd»,  ach- 
terste, laatste  (— crniost):  The  —er 
llmba  0/  a  hare;  —-lag,  achterpoot;  — — 


llnibs,  achterste  ledematen;  — wbeel, 

achterwie!;  "Crown":  geldsluk  v.  f  3. 
illnder.hfndii,  ( ver)hinderen,  belemmeren, 
(ipliiMiden,    beletten,    moeiclijkheden  in 
den  weg  1  eggen:  He  — ed  me  froiii  commg, 
belette  mij;  — e<l  wIth  the  fog,  belemmerd 

iopgehouden)  door;  Hindrance,  hindr'n«, 
ifndemis,  tilnderpaal;  nadeel  (—er;  ook 
hij  die  verhindert^. 
Ilitidi.  Itindi,  .\oord  V6ör-Indische  taal; 
Ilindoe. 

llindmoMt,  haindmonst,  achterste. 

Illndoo,IIIndu,Wndö,/i!7ic/ö,Hind(je(sch). 

Hlnduism,  Mnduizm,  leer  der  Hindoes; 
Hindu  Kush,  /i<nduftäi;Hlndustan,  hln- 
dwtan;  lllnduMtani»  Mndustdni,  Htndoft- 
tansch  (dialect). 

Hinge,  hint,  Scharnier,  spil;  ||  van  Schar- 
nieren voorzien,  draaien,  steunen,  afhan- 
gen:  Things  are  oft  the  — de  boel  Is  In 
de  war;  Everything  — s  on  i?ia(  fact,  om 
dat  feit  draait  alles;  — <l  lids,  Covers,  dek- 
sels  met  Scharnieren. 

Hink,  sikkel  {dial.). 

Hinny.  /i<nt,malldier;||hinniken.  Z.  Honey, 
Hlnt,  zinspeling,  wenk;  ||  zinspelen,  een 
Wenk  geven,  aan  de  band  doen,  toespelfn- 

gen  niaken  (op);  He  took  the  — ,  begreej(> 
den  wenk;  There  \<-a$  a  —  of  tear«  in  hxs 
voice,  likje  aandoening;  Do  not  —  al  a 
present,  maak  vooral  geene  toespeling  op, 
geef  vooral  niet  te  kennen;  We  vforrt  — 
laults,  vitten;  The  beauUea  of  nature  are 
not  only  — ed,  but  brought  home,  niet 
slechls  aantreduid,  maar  voelbaar  ge- 
maakt;  — iug,  aanwijzing. 

liip,  heup;  graatspar  of  hoekkeper  van 
een  tentdak;  bottel  van  de  hondsroos;  || 
zwaarmoedlg  maken:  — (s),  zwaarmoe- 
digheld;  — ,  — ,  hurrah;  The  govemment 
was  bealen  —  and  thigh,  bleef  ver- 
schrikkclijk  in  de  minderhcid;  Smite  — 
and  fhtgh,den  schenke!  en  de  heup(Kic/W. 
XV,  8);  Walk  Irom  the  — 9,  schomme- 
lend  loopen  (als  een  matroos);  Catch  on 
tbe  — ,  In  de  maeht  krijgen;  Hove  on 

Ihe  — ,  In  de  in;trht  hebben;   halb. 

zitbad;  — disease;   gout.  heupjiciil; 

—Joint,  heupgewrlcht;  — ped,  met  (»nl- 
wricbte  heup;  somber,  gedrukt:  You  arc 
ped,  you  wanl  more  society,  je  hent 
zwaarmoedlg  (,,hiep");  — pish,  somber, 
gedrukt;  — pocket;  — rool,  tentdak; 
— siiot.  ontbeupt,  kreupel;  — trce, 
hondsroos. 

Hippoeainpus,  h'\pahamp98,  zeepaardje. 

Hippocras,  MpakraLS,  hippokras;  Hlppo- 
crate»,  hipo/tr<>(tz;  Hippoci*atlc,  hipthra- 
tik,  Hippocratisch:  —  faee,  gelaat  van 
een  stervende  even  v66r  de  dood  intreedt. 

Hippocrene. /lip.W.rin,  Hentrsti  lirmi ;  Hip- 
poiirotiie.  hipddroum,  circus;  rcnlKian: 
wedstrijd  m.  vooraf  afgesproken  resultaat 
(Am.);  Hlppogrlff,  hipagrif,  gevleugeld 
paard;  Hippolyta,  hipolita,  Hippolyta. 

liippopatboiogy,  h\poup,ilhol.idti,  leer  der 
paardenziekt»*n:  liippf»pliagist,  hipofad- 
iist,  eler  van  paardfiivlcesch;  The  man's 
hlppopotatnic  manner,  's  mans  lompc, 
onbehouwen  manier;  Hippo(potamus)» 
hipapotsm^s,  nijl paard,  rtvierpaard. 

Hircauia,  lUiheini^. 

HIreiney  Ms(a)tn,  sterk  rlekcnd,  als  v.  een 
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f;eit,  bok;  bokachtig;  hircine. 
Ire,  buur,  loon,  belooning,  sleckpcnning; 
l|  huren,  in  dienst  neuu-ii  vuor  luon,  oni- 
koopen,  verhurea  (out):  On  — ,  te  buur; 
Piano«  on  the  «-sysletn;  He  bought  a 
piano  on  tbe  — purchase  System,  buur- 
koopstelsel,  op  afbetaling;  Worlh(y  ol) 
his  — ,  zijn  loon  waard  ;  —  ouphcII 
lOf  zlcb  verhurea   aan;   verburen;  — 
Department,  voor  het  buren  van  goede- 
ren,  enz.;     goodS'CGoods  for  — );  Seni 
on         Short  blrliifjs,  (ver)buring  op 
Korten  termijn;  — lewis.  ^'ratis;  — 
liuurlinp;  ook  ;idj.;  — r,  huurdcr  ;  ver- 
liuurdtr  ( — r  uiü). 
lllrsut«, /lAsiat,  bebaard,  bui sielig,  liaar... 
HiBfhUt  pron. poss.  zijn,  de  of  het  zQne:  He 
ha$  come  by  —  own»  beef  t  gek  regen  wat 
het  zijne  was;  i/e  has  come  Into  —  own, 
beeft  zijn  erfdecl  gekregen. 
liisli,  aanhitsen;  Oük  interj. 
Illspanicisin,  hi8panisizm,  Spaanscli  idi- 
oom;  Tbe  lllspano-Portuguese  fron- 
Her.  Spaansch-Portugeesche. 
Ilispld,  hispid,  borst  et  ig,  ruig. 
Hlss,  sisklank,  gesis,  gejouw;  |1  äisscn, 
fluiten  (t>.  pijDt  uitflttlten:  He  vnm  — ed 
down. 

Ilist,.  hislorical,  hialaru. 
Uist,  aanhitsen;  U  SU 
Htatology,  Metoodli,  weefselleer. 

Hi<itorian,  Jiisldrian,  «e^cliiedscbrij ver. 

Historlc(al),  histonUCI),  liisloriscb  ge-  ' 
wicbtig  (gescbiedkundig):  A  —  eonver- 
Hatlon;  A  —  breakfast-party ;  — al 
cavalcade  {pageant),  mlerest,  importance, 
hUtoriscbe  optocbt,  belang;  The  —  hall; 
A  —  pbrase;  — al  event;  IliHtorie- 
pafntlng  ( Historie- jndure),  geschied  kun- 
dig schilderstuk;  IliHtoric(al)  seuse,  liis- 
torisch  inzicht;  lllstorioaliu'ss,  histor-  I 
iA'tnM,  gCBCliledkundige  waarde  of  waar- 
beid:  HletoHctfy,  bistoriscbe  ecbtbeid 
(aara,  zin);  llistorlette,  /tis(<)rte(,verbaal, 
kleine  gescbiedenis;  IIiHtorlofirapher, 
hislöriognfd,  gf^'^cliicdsclirijver ;  Historio- 
grapliy,  histönoyrjji,  gescbiedscbrijving. 

Iu8t«ry,  histdri,  gescbiedenis,  verhaal:«^ 

J»lece»  nistorUche  scbilderij. 
Istrion,  Mstrhn,  tooneelspeler  {wrackt); 
— Ir(al),  histrionihi'l),  tooneelspel...,  too- 
nt'tlspeler..:  Our  —ic  taste  is  fone,  unze 
/.in  vour  de  looneelspeelkunsl;  — ics,  h\s- 
irioniks,  tooneelkunst;  — inm,  tooneel- 
spelkunst;  gemaaktbeid. 
Illt,slag,stoot,5teek  onder  water  (at),  aan- 
raking.  kans,  gclukkige  zet,  trerfer.succes; 
II  raken,  treffen,  slaan,  gissen,  raden.  pas- 
sen, z'n  doel  bereiken,  aantretfen,  beden- 
ken, ontdekken:  The  book  is  a  decided  — , 
beeft  veel  succes;  The  einger  vms  a  great 

—  in  London,  maakte  grooten  opgang; 
Ile  madfi  an  Inimenso  (a  trrmcjxdous)  — 
wit/i  his  Sony,  had  l^ulussaal  succes;  The 

—  of  the  pivce  Is  score<l  by  thal  aclress, 
succes;  You  must  do  it,  —  or  luiss  {hilly 
misev).  OD  goed  geluk  af  (eig.  luk  of  raak); 
The  picfnrea  —  ihe  roadtar  feetween  th» 
fyes,  doen. . .onaangenaam  aan;  These 

words  ~  tbe  audicnce  in  their  \ceahest 
place,  lasten  in  tiun  /.wak;  /  —  it  in  bis 
teetb.  wrct'f  lu't  tieni  onder  den  neus;  You 
have  —  tbe  mark,  bet  by  t  rechte  eind; 


—  tbe  pipc,  opium  sebuiven;  Vou  —  11 
very  punetuaily,  bebt  bet  precies  ge- 
troffen; —  it  oll  with,  goed  kunnen  op- 
scbieten  inet;  You  have  —  it  off,  ge  bebt 
het  Julst  getroffen,  geraden;  He  —  off  my 
likeness  very  happily,  hü  heeft  mU  goed 
getroffen;  He  —  it  out,  hij  beeft  het  er 
goed  afgebracbt;  He  —  out  at  mc,  deed 
een  slag  naiir  niij;  Her  visil  to  Amt-nca  -was 
a  Iriumvh;  btie  up  all  her  hearers,  zij 
trof,  pakte....  in;  A  — up  vfhere  everubody 
is  in  evenini^dress,  (aTond)partlJ,  -feest; 
/  could  nol  —  upoii  tfie  right  expression, 
kon  nit'l  V luden;  — liuu-shol.  raakscliot. 

lliteb,  ruk.  kink,  sleek,belelsel ;  lianering, 
II  vastmakeu.  dichtniaken,  (aan)uakeu, 
met  een  ruk  of  sprong  sl6h  voortbewegen, 
optrekken,  prettig  samenwerkeii,  aaa- 
sfaan  (r.  paarden):  The  ^  VNis  dve  to  vour 
carclessniss,  door  uwc  zorgeloosbeid  onl- 
stond  hol  b<  lclsel;  Some  —  bad  oeeur- 
red,  er  was  een  kink  in  den  kabel  geko- 
men;  /( passed  off  without  a  — .  liep  vlug 
van  Stapel ;  There  the  —  lies,  daar  Bit  de 
knoop;  Vpon  tbe  leaat  —  /  will  have  you 
write  {/Our  lesson,  als  ge  even  hapert;  Tafte 
care,  lest  he  —es  you  iiilo  a  slory,  dat  hü 
Je  niet  in  een  verhaal  ten  tooneele  voert; 
He  — «d  on  Ihe  baUery,  haakte  aan;  Try  to 

—  on  to  some  businets,  compagnon  te 
worden  in...  saak;  The  escHnfftnehep  vmb 
— ed  to  Ihe  candle$Ück,  het  dompertje 
was...  gcliaakt;  She  — *d  up  her  cominft- 
downgarter,  trok  op...  afzakkendcn  kouse- 
band;  -^r,  boothaak;  — ing-post»  paal 
cm  iets  aan  te  hangen;  om  een  paara  aan 
te  binden  (Am.). 

llitiddlybi.  hailidHhtd,  aan  den  boemel. 
Hither,  hidhd,  berwaarts:  —  and  tbitber, 
ber-  en  derwaarts;  — «ings  and  tbitber- 
I   Injis,    uvcr-en-weer   gepraat;   — mMl, 
dichtst  bü;  — to,  totbier-,  -nutoe;  — » 
ward,  berwaarts  (eero.). 
Hittite,  hitait,  Hitiet  (een  volk:  bijbel). 
Hive,  bijenkorf,  zwerm  bijen,  dicht  l)evolk- 
te  buurt;  bijenkorf vorriUKe  liocd;  ||  zwer- 
men  («.  bijen),  in  een  kurf  doen  uf  verza- 
melen,  opzamelen,  sanienwonen:  /  will  no 
Umgtr  —  witb  tbem,  met  hen  onder  66n 
dak  zijn;  — ^bee,  korfbij;  — r,  ijmker. 
Hives.  ftnivz,  keelontst^ung;  netelroos. 

Ilizkiu.  hizUftiä. 

ilizziDfi.  hizi7i,  gesis  (vero.). 
H.  L.,  Howe  0/  Lords. 
Hlf-bd.,  half-bound. 

II.  M.  (8.).  His  (Her)  Majetty  ('s  Ship,  Ber- 

vricc,  Sleamer). 
Uo(a),hou,  be!  ho!  Westward  — ;Wlia^— I 
liuaky:  By  tbe  — ,  alleduivels! 
Hoar,  hö,  wit,  grijs,  bescbimineld;  ||  wit  of 
grüs   maken,   besdümmelen:  — — Irost 
(white  frost),  rijp;  •«-atoiie»  onde  grens- 
steen. 

Hoard,  hi>d,  vounaad,  hoeveellieid ;  lioup, 
gelieime  schal  of  voorraud;  j|  vertraren, op- 
zamelen, opleggen,  hamsteren:  We  ore 
— ing  agaiusl  our  trip,  sparen  00  TOOr; 
He  — c<l  (up)  all  (Mvlnga,  zameide  op; 
—er,  hamsteraar. 
Ilonrdiufi. /u'iJi/t,  Schütting  om  een  in  aan 

bouw  zijnd  gebouw,  advertent iebord. 
lloarv,  grijs,  grauw,  met  grijze  haartjes 
hedekt;      beaded,  met  grüzen  kop. 
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Ifoursr.  hfSs,  schor,  hoescli,  krassend:  /  am 
n»  —  as  a  crow. 

Hoax.hou/ifi,grap,fopperü.aardigheid,  ,,ca- 
nard'';  B  eene  grap  neboen  met,  foppen: 
Play  a  —  apon  a  perflOD»  een  poets  bak- 
ken;  — ^r. 

Hob,  zijplaatje  nan  Pen  liaard  om  lets 
warm  te  houdcn;  naaf;  (houlen)  pin.  kin- 
derspel  waarbij  naar  een  op  ccn  hob  Re- 
plaatst  geldstukje  wordt  g^ooid:  Play 
—  witlit  een  speldje  stekeir  voor  (fig.). 

irob(-nii(l)-nob,  /»o6(an)no6,  drinkcn,  Pen 
lijntjc  Irckken  mPt,  verlrouwt  lijk  praten, 
onigaan  met  (uit/i). 

Ilubbes,  /)ohz,HoI)bes;Hobblsni,  hobiim, 
wijsfteerig  stelsel  Tan  Th,  H(Mm»  (1588— 
1A79):  llobblst. 

Hobble^o6*(,hinken,stroinpeIen;Yertegen- 
held,  moeielijkheid;  strompelendc  Rang; 
klulster  aan  voorpoot  v.  c  paard(Am.);  || 
strompelen,  kluisteren  van  paarden,  aan 
banden  leggen.knoeien.  prutsen:  Bc  tn  a 
— ,  strompelend  gaan;  net  benauwd  heb- 
ben;  Toe  got  into  a  nicc  — .  ik  /ft  leelljk 
In  de  klcm;  — -skirt,  strompelrok. 

Ilobblcdcboy,  hob'l.ihOi,  jnn«  mensch,  te 
CToot  voor  een  servet  en  te  klein  voor  een 
tafellaken;  — >hood;  — Isb.  slungellg. 

Ilobbler,  hobt»,  strompelaar,  knocier,  on- 
bevoegde  loods,  losse  arbeJder,  man,  die 
een  schult  trekt, 

llol>l>ly,  hnbli  (dial.),  hohtjelit?,  oneffcn, 
vol  f^aten  (ran  v:eu). 

Hobby,  /to6i,booinvalk:stokpaardje;  dorn- 
kop,  inmmel  (dtel.):  vroegste  soort  fiets; 
telganger:  Every  man  rides  hia  — ;  — 
liorsc,  stckpaarrtje;  paard  in  draalmolen. 

Hobgonlin,  /loh^/oh/in,  kaboiitcr. 

Hobnall.hobneii.hoefnagel,  groote  schoen- 
spijker;  pummel;  ||  daarmee  besJaan;— «d. 

Hobnob.  ho6nob,  op  goed  geluk,  luk  o( 
raak;  ».  Hob-(and)-nob. 

Hobo,  houbou,  landlooper  (Am.). 

Iloboy,  houböi.  7Ac  Hautboy. 

Hock,  knieboogspicr  {bij  mensch eu ) ;  hak- 
pees  {hij  paarden,  etc.):  Hochheimer,  rijn- 
wijn;  II  een  dier  de  hakapier  doorsnUden: 
The  horse  got  ber  — «  ander  her,  and 
broke  into  a  gatlop,...  nam  de  beenen 
op,  en  ging  galnpp'  i k  n  ;  — day.  frestdag 

(— Monday,  1  iicmlay,  2de  Maandag 

en  Dinsdag  na  Paschen):  — tWe,  de 
voorgaande  feestdagen. 

Ho^ey,  hoki,  noort  v.  kolfspel. 

Hocklr,  hoh'l.         Hock,  werkw. 

Hocu«,  hoMfeas.drank  tnet  slaapkruld  erin; 

II    beetnemen:    bed  Welmen;   pocua, 

bocus-pocus;  |l  ,,er  tusschen"  nemen. 

Hod,  kalk*  of  steenenbak;  — -earrier 
(•man),  opperman.  band  langer. 

Rodden,  Itodtt,  boersch  (ook:  -ffray, 
firey,  grove  stof  van  ongeverfde  wolV 

llodge.  Rn«.  bocrCenarlieidor) :  The  pitinhle 

dumrnu  /inoum  as  — ;   podi|<*,  hutspot, 

allegaartje;— puddlnfi,allet;aarspudding. 

Hodlernal,  hodiSn'l,  huidiR. 

Hodonieter,  ftodoffwta,  afstandameter  (aan 
(rijtuig). 

Hoe,  hau,  schoffel;  soort  dnikpers  (.4m.); 
II  schoffelen:  —  onc's  own  row,  voor 
eigen  deur  vegen  (fig.);A  hardrow  to— , 
— y  een  moeiiyk  karwei;  — ealw,  grove 
maSskoek  (Am.). 


Ho(|,  varken,  gesneden  beer,  schaap  tus- 
schen  6  maanden  en  het  eerste  scheren, 
stier  van  een  iaar;  zwyn.  Tuilik;  bog  of 
scbrobber,  Shilling;  ||  kort  afknlppen, 

schrobben  (technisch  ,,hoggen"  genoemd), 
doorbuigen  van  een  schip,  met  gebogen 
lioofd  aaan  {v.  paarden):  —  in  nrinour, 
onhandipe  ,,piet";  —coli,  öönjarig  veu- 
len;  — eote,  varkenskot;  — 'taerd,  zwH- 
nenboeder:  »manp.  kortgeaneden  op- 
staande  manen:  — p<>n,  varkenskot;  — > 
('s)-back.'='"licrfir  hpu vplnif:  (in  't  midden 
het  hootrst:)  — shoarlnu.  koude  dnikte; 

— "s-larij.  varki'n>reii7.rl ;  stecr.  wild 

zwijn  in  't  derdf  jaar;  — -sty,  varkenskot; 

 wash,  {varkenii)draf,  spoellng. 

Honnrih,  hougäth. 

Ho(iiirrol,  hog3r'l,  schaap  in  het  2c  jaar. 
Hofiger-pump,  ho0»pBmp,  pomp  in  eene 

kolenmijn. 

Hoggers,  hogsz,  kousen  zonder  Toeten 
(door  mijnwerkerB  gtdragen}. 
Hogfjf  ry,  ho^ri.  rarkenskot. 
Hoflfiet,  hogitt  veulen  of  schaap  in  *t  2e 

jaar. 

Ilnggin,  hogin,  gezeefde  klezel. 

IIogolsh,ho(/i.<J,zwijnachtifz,vuil,  dorn,  gul- 
zig,  7.elf zuchtig:  Motorcars  unt/i  — ^8ll 
headlighis,  met  groote  vöörüchten. 

Iiof|innnay,/io{7m3nei,  Ondejaarsdag;  ont- 
haal  of  geschenk  n.  d.  dag  in  Scliotl. 

HoffHhpad,  hofi:fn'd,  okshoofU,  groot  vat 
(5'^  gallons  Tvün  vcijn;  30  gallons  Hodk; 
48  gallons  ale  en  beer). 

Hoideii,  höid'n,  wilde  meld,  driedekker;  || 
ruw,brut.;||  stocien,  uitgclaten  zijn; — Ish. 

Holst,  elevator,  kraan;  het  hijschen;  hoog- 
te  van  vlag  of  zeil;  |j  (op)hijschen:  Ciive 
US  a  — help  er  ons  bovenop;  —  ol  Ihe 
Shoulders,  schouderophaling;  lüve  a 
— — np,  voorultHCbqppen,  voorthelpen;  He 
was  — -(ed)  witli  hn  own  petard,  viel  In 
de  put,  die  hij  voor  een  ander  had  gegra- 
ven:  l'hey  had  to  —  gnns  up  mnuntninit. 

Hoily-loIty,höi/;?öih,  kom!  kom!  tut, tut! 
II  opgcwonden,  druk.  uitgelaten,  storra- 
achtig;  ||  druktemaker,  wilde,  drukke 
meid.  Zie  ook  Haiden. 

Hok(e)y-pok(c)y.  houkipouki  =  lfocu$- 
pocus;  ook  goedkoop  ijs;  n  penny  a  slide 
(op  Mrant  verkocht);  ■— cart,  ijskarretje. 

Ilolborn.  Iiouban.  HolbTOok,  hoHl5ruft. 

Holcroft,  holhroft. 

HoM,  botiM.houvast.greep.stenn,  invloed, 

macht,  cevangenschap,  gevangenis,<<chuil- 
plaats.ruiin  v.  een  schip;  jj  iiouden,  vust- 
houden,  intt n'-^reren,  ervnor  hniidi'n.onr- 
dcelen,  opiiouden,  beiiouden,  ini\oudeii, 
aanhouden,  bevatten,  bewarcn,  behoe- 
den,  bezitten,  bekleeden,  verdedigen, 
deelnemen,  vieren,  voeren  («an  (aal), 

wedden,  standhOUden,  enz.:  Nothing  hau 
any  —  oii  (over)  Mm,  beeft  vat,  invloed, 
macht  op  hcm ;  Kvep  firiii  —  ol.  .slevig 
vasthüuden;  Ho  not  Ict  go  your  —  of  it. 
laat  niet  los;  That  great  shoch  Ioospm  bis 
—  OD  life,  brengt  hem  den  dood  nader 
(elg.  doct  hem  zijn  honvast  aan  't  leven 
vetiiezcn);  Qiilt  — ,  lo^laten;  He 

took  (Und)  —  of  (<ni)  my  nrw.  hij  greep 
(pakle,  hield)  mijn  arm  vast;  The  frost 
will  not  — ,  zal  niet  aanhouden;  Thal  ruU 
always «— 9 (good),  gaat  altijd  door;  Thai 


Digitized  by  Google 


HOLDKK. 


2'J8 


HOUDAY. 


vtew  doe*  nol «niversally,  gaat  niei  in 
alle  gevallen  op ;  ^  tOBi  b/ymy  9iTiUe,hou(l 
je  vast;  You  cannot  —  nlm  very  long, 

intercssecren;  Iiis  goods  are  held  lorfcll 
by  the  hing,  vt'rbtnird  vcrklaard ;  /  —  llial 
he  is  on  a  journfij,  houd  lu't  »TVoor;  Mu  i 
memory  can'l  —  aood  for  so  mang  years, 
dat  niet  onthouaen;  —  hard,  houd  Je 
iioed  vast.  wacht  even,  kalm  aan.scht- i  ult. 
stop:  ileld  in  reserve,  gereserveerd;  She 
lipid  hersplf  properly,  kwain  netjes  voor 
den  dag;  —  oneMell,  zieh  gedragcn;  een 
bepaalde  Iiuuding  aannemen;  —  your- 
seil,  and  don't  «toop,  loop  recbtop;  We 
held  the  foirlre»»  agMiist  the  enemv.  verde- 
diKden  (met  succes)  de  vostinji;  lle  can 
hardly  —  Iiis  o*vn.  zieh  nauwelijks  l»e- 
druipeii;  TUat  legend  — s  Iis  own,  dat 
praatjo  .sterft  inaar  niet  uit.blUfl  loopen; 

—  unc'H  own  against  any  odda,  XtdlKOed 
(staande,  stand)  lioudea  teg«o;  —  your 
farr  (tickeU)  in  rea^neu,  boud....  klaar; 
Thal  Problem — sthi*  fleld  now,hehccrscht 
alles;  An  awjul  silence  hehl  Ihe  lincM. 
heerschte  In  de  geiederen;  —  your  peacc 
(row,  Si.),  bou  je  moad;  The  ministru  — « 
Its  power  at  the  hands  of  the  people,  neeft, 
ontvangt  zijn  maeht  uit  de  handen  van 
tu't  Volk;  He  hold  our  proxy,  was  onze 
prorurat ichouder;  —  swuy.  diMi  scepter 
zwaaien;  Wc  —  our  title  ol  (by.  froin) 
theroyal  favour,  onlleenen  onzen  tit«  l.ons 
redit;  i  vtUl  Uaat  ynftw,  durf  die 
weddenscbap  aaii;Not— water,  lek  zijn; 

Such  an  excnse  woufd  never  —  water,  op- 
gaan,  geaccfpleerd  worden  ;  He  hcld 
wog!  für  her,  hield  coii  streng  wol  voor 
haar  op;  onderwierp  zieh  aan  hare  nuk- 
kcn:  —  at  bay  (In  suspenso),  op  cen  af- 
stand  houden,  ophoudea;  '  ■  toaclfi  TW- 
hindering,  beletsel;  —  back,  achtcrhoti- 
den,  terughoudt  n:  You  can'l  —  !»ack 
lime,  tegenhouden;  /  — by  thi«,  houd  niij 
liier  aan;  He  held  forth  his  /land,  stak 
zijne  band  uit,  bood  zijne  band  aan;  We 
have  beert  »Inn  forth  on  all  Mnda  of  sub« 
jpcts,  hebben  liet  gehad  over,  er  over 
uilgeweid;  —  in.  in  bedwang  houden:  —  ' 
in  abfjininalion,  verfoeien;  —  off,  talimn, 
dralen:  Do  you  Ihink  the  clouds  will  — ofl. 
verdwljnen,  uitblijTen?  He  hold  off  /lis 
enenäest  bield  op  een  afstand;  Ue  »ucceed-  i 
ed  In  —Inn  on,  in  functie  te  b1Uven;| 

He  hrUl  oii  fiis  (firadlnng)  course,  zette  zijn  ' 
(onsluiiiii^,'t  ii)  loop  voort.  «ing  door  op;  ; 

—  Oll  (/  wacht  cvi'nljes;  — oii  for  your  j 
huefi,  houd  j«;  in  '.s  hemels  naani  «oed  vast; 
He  Bald  (on)  l>y  Uic  railings,  liiold  zieh 
vast  aan;  They  beld  on  dov^^nwards,  gin- 
gen verder  naar  heneden;  —  on  round 
mg  waisl,  boud  je  vast  om  inijn  niiddel;! 
He  held  on  phuhily.  bield  vol  (zieh  kra- 
nig); —  oul,  toi-steken,  vöörsplegelen, 
etc.:  The  nalions  held  oul  for  continuance 
Ol  Ute  atruggle,  zetten  zieh  schrap,  om....; 
ACWUH  — in(|  out  /()  fi  hnnt  nf  men,  stond 
te  oreereii;  He  liohl  oul  ihose  ftivours  to 
me.  bood  iiiij  aan:  —  out  liDprs.  Iioop 
«rven;  /  cu«  —  oul  no  longer,  kan  hei 
iiicl  langer  vol-,  uith(»uden;  Many  adver- 
lisemenlg  musl  be  he.hl  over  tili  ow  next 
issue,  wij  inoeten  laten  liggen;  We  have 
ffioeral  — >  over  <Uerk»t  nog  niet  aange-ftel- 


de,  maar  wöl  besdUkbare;  /  will  —  that 
over  you  for  eaer.  Je  verwUten.  er  mee 
I  astig  val  len ;  You  mtut  not  —  Mm  ta  Oiat 

opinion,  dat  niet  als  zijne  eindopinie  be- 
sebouwen;  /  held  liliii  to  his  promiBe, 
hield  hem  aan;  The  trealy  sliould  be  held 
to;  She  held  the  child  to  lier  heart,  drukte; 
Behave  well  and  —  (alich)  to  the  right,  en 
houd  u  aan  het  recht;  He  held  failhfuUy 
to  his  party,  bleef  stand vastig  trouw  aan; 

—  up  a  bill,  verlragen,  t  otrenbouden, 
rughouden,  He  u  i//  —  up  for  a  year  or  tvto 
yet,  nog  een  paar  Jaartjcs  blijven  leven; 

up,  he  $aid  to  his  etwmblir^  donkey;  «— 
up  one*»  enthtiaioMn,  onderarukken;  ^ 
up  troops  by  the  defences,  ophouden...  ver- 
dedigingswerken;  The  submarine  held  up 
the  steamer,  aanhoudcn;  H  iniaht  rain  for 
ever  ij  il  wou/d  —  up  now,  opbouden;  — 
up  voiireourape,  houd  motd;  weWA  our 
Hre  up,  wacbtten  met  vuren;  —  np  your 
hoad,  and  look  like  a  man,  wees  flink;  — 
np  one' 8  head  with,  niet  onderdoen  voor; 
Much  food  xi  held  up  froin  Ihe  marhel, 
onttrokkcn  aan,  kernt  niet  ter  in.;  The 
eome  epeed  v/ae  held  up  to  the  laet,  werd 
volgebouden:  He  waa  held  np  for  (lo) 
execration,  ridicule,  werd  prijsgegeven  aan ; 

—  up  08  an  example,  tot  voorbceld  stel- 
len ;  He  lield  nie  up  xinlil  we  yxere  bolk 
picked  oul  {up),  hield  mii  boven  water; 

—  up  isolated  housee,  bMtelen;  — upn 
traluy  aanhoudcn  tdoorroowr»);  We  were 
in  the  beld-up  trenn;  —  np,  man!,  boud 
je  goed.  courage!  Why  don't  you  —  np 
your  oiid  ol  the  line  (rope),  waarom 
neenit  gij  niet  deel  aan  het  gesprek  (/\Tn.)? 
They  held  up  Iheir  handa  over  the  novei, 
waren  verbaasd,  ontsteld;  i  do  not  — 
wlth  repeating  acandal,  houd  niet  van; 
He  — s  with  the  royalisls,  houdt  het  niet; 
—all,  soort  rei^zak,  n(^cesH.aire,  plaid. 

Holder,  hould.^,  liouder,  bezitter,  huurder, 
aandeelhouder,  bak;  *-*lortt»  BChreeu- 

Holdnist,  hould'fiiat,  steun,  hou vast ;  Hold- 
ing, houvast,  bezlt,  gelniurde  boerderij. 

Hole,  gat,  hol,  opening,  kuil,  hok  {mn  eene 
\>:oning),  n^oeilijkheid;  ||  ei'n  «at  maken, 
een  bal  stoppen,  in  een  gat  kruipen:  My 
shoea  are  In  — s,  stttk;  Be  in  a  — ,  in  de 
klem  zitten;  Make  a  —  in  the  waier,  zieh 
verdrInken;We  «r« not  going  to  pteft  — Hiln 
each  other's  eoats.  eikaar  f,'«en  kwaad 
doen.  niet  op  eikaar  Vitien;  /  Ined  lopiel« 
— -s  in  Iiis  slory.  Iraclilte  foulen  te  vinden 
in,  aanmcrkingen  te  inaken,  af  te  geven 
op;  /  pul  my  foot  Inlo  a  big  — ,  ben  er 
leelijk  ingeloopen.  beb  ine  leelijk  ver- 
praat ;  The  diplomalie  — s  and  cornors 
of  our  diuh  de  (ii!>ln!n,it  icke  ^'clii-inM'n 
(\s'a(  er  achter  de  .<chertiien  gcbeurl);  The 
proceedings  of  Ihe  club  are  — — and-cdrner, 
zijn  geheim  (stiekem):  — aud-corner 
engagement,  stiekem ;  My  holey  vmbrtila, 
met  gaten. 

Ilolibiit.  hoübv.l  (ZIe  Hatibni). 

IIollday./i«/((/t  i,hr'ilit:t'  dau'. vacantie(dag), 
vrije  dag,  feestdag;  pretje;  |i  feest...:  Zon- 
dags...  feestelUk;  ||  de  vacnnlie  doorl>rea- 
gen:  — vacantie;  TAeir  —  heal«  Zondag- 
sehe  pak;  —  Hall,  plaata  waar  men  zieh 
niet  beboeft  te  geneeren  (om  te  rooken 
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bUv.);  Have  a  — .  vrU  hcbben;  Main»  — * 
vrijaf  Iiebben  (nemeii);  Takr  -~,vrUarne> 
jncn.  Take  » — .  vacantfc  npincn;  Sne  wo« 
«Hl  — .Miel  vacmlic,  hat!  vrijaf;  — nia- 
ker,  plezierreiziger;  pretmaker;  — »cos- 
OD.  vacantietUd  Hirne);  —  task»  Tacan> 

HolliMtBB,  feowKfits.  hefligheldt  Htm  — , 

Zijnc  Heiligheid  (de  Paus).  ZIe  Holy, 
Ilolinslied.  hoHn^ed.  ' 

iioiiii,  Intl.»,  luide  roep;  ||  luide roepeii,toe- 

roepen:  Jl  helA,  liei! 
ItolfBwl,Aol'nd,HolIand  ;1  innen:  —  bllnds 

on  spring  roUers,  linnen  gordijnen;  —er; 

—  (|in  (— s).  Schiedammer. 
Hollo,  holou.  Zie  IloUn. 

llollow,  holou,  iioll«',  ledige  ruinile.  liol, 
groef,  voor,  dal;  |I  hol,  niet  massief,  uitgc- 
hold,  concaaf,  laag,  diep,  geveinsd,  onop- 
recht,  Yolkomen;!!  uithoflen;  ook:  roepen: 
Your  liff  is  In  ttie  —  of  bis  haiids,  hij 

heeft....  in  haiKlpn;   eyetl.  nict  lutllo 

oogeii:   hourlcd,  (inn[irecht,  valsch; 

—  race,  onbeteekenende  wedstrijd  (niel 
welnig  animo,  deelneming);  — squarr» 
open  carrö;  —wäre,  (metalen)  keuken- 
gcreedschap. 

Ilolly,  }ioU,  hul!5l;stcenpik;   fprn.  stc- 

kelige  schildvaren;   tioek,  stokroi»; 

■— roHf,  ristroos. 
Holm(e),  houm,  riviereilandje,  vlak  en 

vruchtbaar  land  längs  den  rivleroeTer, 

hülst:  ~— oak,  steeneik. 
Holmes,  houmz. 

Holocaust,  fiul.ihC^sl,   lirandoTfer  bU  de 

Joden,  algemetMU'  slachling. 
HolOflTfipll,  ho{d^ra/.ei(;i>iiliandlg  geschre- 

ven  (document);  Holographicialh 
Holotnnrimn,  hoMhjihwi,  zeekomkomm. 
Holster,  houlsls,  holster:  —ed. 
Holt,  hoult,   hoschje,   begroeide  heuvel 

{dicht.). 

Holu*»-Holiis,  houbfi-bottias,  halsoverkop. 
Holy,  /tou/t,  lieilik',  ri>in,goddcIijk:  gewijd: 

—  of  Holle»,  het  Heilige  der  Heiligen; 
The  —  One,  Jehova  ;  —  Clly.  Rome; 

—  «lay,  Ilelligedag;  llolily,  nj)  liollige 
wijze;  —  Olllee,  Inquisilie;  —  C>r<lerM, 
prlesterambt,  -stand;  In  —  order«,  in 
Dtacon't  ol  in  Priesl'a  (/uii)  orders  (Or- 
tfaftied  a1«  Dmeon  of  Ordaintd,  adtmtt^ 
en  in^titrifed  als  Priest  door  den  Ffishop); 

—  Ro<>d,kruis,  kruishout.  crucifix  (in  her- 
ken  vooral)  ;  —  Salurday,  Zaterdag  v66r 
raschen,  stille  Z.;  —  See,  Heilige  Stoel; 

—  slster,  non;  —  Splrft,  Hellige  Geest; 
— stone,  schuursteen;  ook  verb.;  <— 
UrarfMlay,  HemelyaartBdag;  —  TMe 
IWeeh).  week  \Mr  Pasrhen;  —  (F^acra- 
mental)  wafer,  h.  oiiwel;  hostie;  —  war, 
h.  oorlog,  kruistocht;  —  %vuler.  wijwa- 
ter;  —  well»,  miraculeuze  bronnen;  — 
Writ,  de  H.  Schrift. 

Holyliead,  holihed;  Holyrood,  holirüd. 
liolywpll,  holiwel:  — >Sfreet  Llterature, 

{»omographische  ^'f  seliriften. 
Iloiii.,  //omer,  Hotiicrus. 
llomafie,  homidi,  liuld»-,  eerbied;  |  boldi- 

J(en  (Do,  Pay»  Bender  — ). 
omager,  hovntdfa,  vazal.leenman  (eero.). 
Ilonibiirfili:  —  hnl.  Zie  Depr-stntfter. 
Home,  lliuis,  huis,  geboorteplaats,  vader- 
land,  wonlng,YerblUftOnderdak,liefdadige  1 


inslelling:  ||  naar  huis  gaan,  wonen,  vesti- 

fcn:  II  liuis..,  Itiniienlandsch;  naar  linis, 
hlli8,teiivolle.  loep.isselijk,  raak,  kracht  in; 
Joys  of  — ,  huiselijke  (/iom<7)/)  Keiiocfiens; 
/  came  upon  thc  open  door  of  bis  — 7.yn 
Jinis  stond  voor  mij  open;  —  is  — ,  be  It 
{n)ever  so  —  ly  (JBe  in  Eatt  and  WesU  — 
is  best),  008t  west,  tbuls  best;  f 'II  at 
for  !/ot/.  je  krijgt  ceen  belet;  Be  at  — , 
thuis  /ijn  (Vergel.  W'hen  shall  you  be — 
afialn?);/  um  not  at  —  In  that  language, 
Ihuis.  op  de  hoogte  van;  /  'm  quile  at  ' 
yjcith  ftim,  heel  eigen,  erg  op  mijn  gemak; 
At  — ,  ontvangdag,  ,,jour";  instuif,  re- 
ceptie;  He  banged  Ihe  door  — ,  sloei; 
hard  dicht;  Carry  (<"oine.  l.eavp.  He- 
tur«)  — ;  Bring  —  to,  bewij«en,  duide- 
lijk  iiiakeii;  Cbarity  beglns  at  — ,  hei 
hemd  is  nader  dan  de  rok ;  /  am  expecteU 
—  fo-iworrow;  Be  —  for  the  holidays;  Get 
— ,  ,,honk"  bereiken  (spei);  Oo  — ,  naar 
hnis  gaan,  ))et  doel  lrerfen;77ie  stab  wrnl 
— ,  was  raak.  Irof  het  hart;  I.ook  at  — . 
kijk  naar  jezelf;  Make  yourself  at  — ,  doe 
alsof  Je  thuis  was;  Pay  — .  betaald  Zeiten; 
We  ran  Ute  boU  — >,  wij  schoven  den  gren- 
deT  er  voor;  T  strack  — >,  sloeg  raak;  Are 
ynn  at  —  to  Mr.  /,.,  wil  u  ,,onlvancen"? 
Hf  is  perfecHy  at  —  wltb  what  pas.^fd, 
volk'tinen  op  de  hoogte  van;  Walk  {Tahe 
the  Iratn)  for  — ;  He  will  be  —  to  dinner; 
— — bake«l,  eigengebakken ;  — book,  rap- 
portboekje  (School);  — — born,  in  het  land 
geboren ; —born  (-bred),  inlandsch  (ran 

fohvce):    natuurlijk,  onbeschaafd;  

( ward )-bound ,  op  wen  naar  huis,  de 

thulsreis;  brcwed,  hf^r,  eigen  brnnw- 

sel;  — -drcle»  familiekring;  — circult. 
rechtftgebied  van  de  Judges  of  AstiTe,  daC 

Londen  tot  centnim  heeft:   roiiiinn, 

tliuiskomst ;   rountics,  de  counlies  om 

Londen;  departmont  (-nfficft),  Minis- 

terie  van  Binncnl.  Zaken;  — farm,  boer- 
derij  verbonden  met  het  verblijf  van  den 
eigenaar;  fe<l  baeon,  inlandsch  spek; 
—feil,   innig,   innerlijk,   geheim;  — — 

frright.    retourvracht ;   Industries* 

binneiilandsche;   keening,  thulshllj- 

vend,  huiselijk;  — lantl,  geboorteland, 
tehuis;  — less,  dakloos:  — lessons.  prl- 
vaatles  (thuis);  — made,  eigengemaakt, 
van  inlandsch  fabrikaat;  —  (Mficr.  Mi- 
nisterfe  van  Binnenl.  Z.;  —  quention, 

eerlijke,  op  den  man  af;  return,  repa- 

trieering;  — rule,  autonomie  {vooral  mei 
het  oog  op  lerland);  -—  Secrelary,  minis- 
ter Tan  Binnenl.  Zaken;  Be  — stek, 
beimwee  hebben;  — stekness.  belmwee; 
—Signal,  Inrijseln;  — speaking,  een- 

voudige,  oprechte  taal;  npun,  eigen- 

gesponnen  (r^tof),  van  ei^'iii  faltrikaal; 

dagclijksche  taal;  ||  eenvoudiK;   stall 

{-stead),  erf,  buismansplaats;  hoeve;  — 
tbrnst,  geroelige  waarbeid,  raak  ant- 
woord,  stoot  die  raak  Is;  ——trade,  bin- 
nenlandsolu'  handel:  — truth,  rake;  — 
ward  bound  (7,ie  — 6ou»iti);  There  uer»-  no 
rr  ■US  fvr  the  — woril  bounders,  voor  de 
teruggaande  schepen ;  — work  {task^tasks), 
hulswcrk;  — wrecking,  Temleling  van 
huizen,  hniselijk  geluk,  enz. 
lioiiielike,  gemoedelijk,  gezellig;Homey 
(Am.)  voor  Homely,  eenvoudig,  dood* 
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gewoon,  ook  ordinair  (v.  ^doot),  TOOr  hui-  i 
selljk  gebruik  bestemU.  ! 

Homer,  houmd, aan  bei  nest  gewende  duif. 

Homer,  houna,  Uomerus;  Uomerlc,  ha- 
mmrik.  Homerisch. 

Iluiiieward,  houmwad,  (op  wog)  naar 
huis;  op  dn  thuisrels  {—juurneii). 

Ilomlcidul,  homisaid' l Jiomia&id' l ,ui oord- 
Uadig,  bloedig;  Uotnicide,  manslag  uf  die 
dezen  bcgaat. 

Uomileticfal),  homUmUhi'l).  homiletisch; 
HimiUtHcs,  homlletfek;  HomiKst,  bo- 
mllMt;  Hotnily,  kerkclijke  tekstverkla- 
rlnif,  (verinanings)pret  W,  vervelende  zede- 
preck. 

Uomiug.  hournio:  — birdti  are  occa«ion- 
olly  vsM  a$  carriers  (poBtdufyeii),  becatx- 

se  ihey  fly  long  distances  and  come  horrn' 
again;  —  Instinct  (o/  bees,  birds), om  hei 
huis  weer  le  vinden;  pifieuu,  jK  stiluif. 

Homlny,  homini,  gruf  genialen  uiuispap. 

Iloiiimock,  hom3k.  Zie  Hummock. 

llomoeopath.ho(M)mwpät/i,  homoeopaath ; 
Homoeopitthtcially),  ]ioinoeopathUch;Ho- 
moeopathist,  homo60paath;HoinoeovalAVf 
liomoeopalhie. 

lioiiHMieneous,  hounwdifniM,  homogeen; 

Uomogeneity. 

lioiuoiogau>,  homoUyGit,  hekrachtigen, 

goedkcuren;  Homologation. 
Homolouous,  homoldgas,  homoloog:  over- 

censtetnmend ;  Ilomology,  homologie. 
Homonym, /i«m^;iim,  homoniem;  — ous, 

lumonimas; — y.  /iumom mi.golijkluidend-, 

duhhelzinnigii.:  Homophone,  homsfoxxn, 

letter  of  woord  van  denzelfden  klank. 
llomuncule,  hinumhjül,   dwerg;  längs 

cbem.weg  gevormd  mensch(v.  Paraeelsus). 
Hon.,  honorary;  honourablc. 
Ilonuuras,  hondjuras,  (mabonicbuut  uil) 

Honduras. 

Hone»  sliipsteen,  oliesteea;  U  aanzetten. 
Honest,  <mtst,eerlUk,braar,oprecht.kul8Ch, 

deugdzaam:  As  —  a«  llie  <Iay,  zog  eerlijk 
als  goud;  —  Abraham,  eerenaam  van 
Lincoln;  —  Iiicllan  (Injun),  ojp  je  WOOrd? 
lie  —  %vUh  yourselj,  li  K'on;  Turn  au  — 
penny,  cen  eerliiken  dnil  verdienen;  — y, 
hraameid,  eerljJkheidiJudaspeaning  (pi.): 
— y  is  tbe  best  p«Ucy»  eerlijk  duurtliet 
langst;  In  — y  Ol  heart,  in  alle  oprecht- 

heid. 

Iloncy,  honi,  buiii^',  zoctheid,  lietje  (in 
Scholl,  uok  f/inny),  snoesje;  |i  honigachtig, 
zoet;  II  met  honig  hedekken,  zoet  maken 
of  worden:  He  Uvea  on  — ,  hij  geniet  het 
vette  der  aarde.wal  lekker  en  zoet  is;  — 

bttdger,  lionik'das;   hu\i.  Iioniu/.akjr 

(der  bijen);   Irear,  lionigbeer;   bce, 

honigbij;  —  iu  Uu*  comb,  ratenhonig; 
—comb,  honigraat:  The  luxIton  u  — com- 
bed  wiln  eecret  aoeieHes,  doortrokken  van 
geheime  genootschappen;  doorzcefd;  Nat- 
ure  is  — t'ombed  vvitli  puin  and  slrife,  is 
vol  van  pijn  en  strijd;/^('^i[/iüu«  pirsvcuiion 
live»  — combed  in  our  mi(/«(,  hier  en  daar 
Btiekem,  in  't  geheim;  — comb  sponüie, 
gummispons;  — — dew,  honigdauw:  soort 
van  tabak  met  stroop  bevochtigd  en  in 
koekjes  geperst;  — «'d  (fig.),  zacht,  zoet, 

vriendelijk,  vkicnd  (HonliMi.  honid);  

flower,  bijiTKUc   {juidc,  lionigkoe- 


■Afr.);  — — tiarvest,  honigoogst; 


— monn,  wittebroodsweken ;  II  in  de  vvlt- 
tebroodsweken  zijn,  deze  doorbrt  njien;— 

mouthed,  vleicrig;   stalk,  witte  kla- 

ver;  — — Hucitle,  kamperfoelie;  — 4on- 
yueil.  V leierig;  — ivort,  w«8b1oeni»krutB- 
blad  walstroo. 

Ilonlf,  kwetteren  (o.  ganzen). 
Honorartam,  (fc)oii»rgri9m,  salaris,  beloo- 

nlng. 

Honorary,  itnor^ri,  eervol,  eere..:  —  d<r- 
gree,  doctorstitel  honoris  cauta;  —  liUe; 

—  tomb.  monnment,  voor  femand,  ar- 
gen» anders   begraven;   —  Pri'sIdeMl, 

Eere-Voor/ilU  r;  'Ihat  is  a  pu/c/j/  hunurifir 
distindion,  \vnivr  ein  icrt'titei. 
Honour,  on.»,  eer.eergevot  l,  aanzieu.recht- 
scbapenheid,  kuischheld,  huogacbtlag, 
waardigheid,  iitel  (eddachUtareh  eere- 
woord,  honneur:  een  der  vier  noogste 
trut'vrn:  — s  cveu,  honneurs  e<  lijk; 
eeren,  eer  bewijzen,  vereercn,  l>nuoH'iT<Mi 
(r.  wisset,  on  prcsentalion,  bij  aanbit'diiig) ; 

(Mv.  — «,  eerhewijzen,  hoogsle  graad; 
Yonr  — ^  UEd.,  E.  A.,  Heersebap;  He 
iivon*^, but  not  — s);  Wllh  — ,  eervol; 
I^aminafion  in  — s,  ,,cuin-laudc"  exa- 
inen;  — >  oi  war.  knjgseer;  —  briijhl. 
op  luijii  (ji  )  \viM»rd  van  eer;  You  are  in  — 
buund  Iv  iio  il,  lan  uwe  eer  verplicht;  In 

—  ol,  ter  eere  van;  Do  tbe  — «,  de  .»hon- 
neurs" waarnemen;  Thal  docs  you  (is  to 
your)  — ,  dat  strekt  u  tot  eer;  /  have  ilw 

—  to  infnrm  you;  Moel  willi  due  — ,  be- 
hüorüjk  gehonoreerd  worden;  1  pledfie 
it  uu  my  —  (/  pledge  my  -—  /or  il),  beloof 
het  op  mijn  woord  vao  eer;  /  shall  be 
— ed,  het  za)  me  een  eer  zijn ;  — Hat,  lijsi 
van  gegevcn  onderscheidingen  op  ver- 
jaard.iN'  v.  Kuning(in). 

llouourablc,  onjr<tb'l,  eervol,  eerlijk,  op- 
recht  ( —  x-iews);  aanzienlijk,  voornaam, 
edel,  (edcl)achtbaar,  titel  (aan  hinderen 
van  edHUeden  heneden  den  rang  van  tnaf 
kies,  aan  leden  van  hooge  Staatscollegee  in 
Indi<;  en  de  Kolonien,  aan  opperrechlers  en 
hofdames  ;  Zic  ook  flight——)  :  Äly  — 
triend  on  ihe  oüxer  aide  of  the  labie,  m^n 
geacht  medelid  van  de  oppositle. 

Hon.,  See,  Honorary  Secrelary. 

Hood,  hüd.  kap,  capuchon,  kaper,  muts, 
kapvormige  plooi  van  eene  universiteits- 
toga,  kap  (ran  een  rijtuig);  tent  (u.  gon- 
del);  peperhuisje,  kap  {v.  sdioonilecn) , 
enz.;  |f  van  een  kap  voorzien,  bedekken, 
omhulien:  Tbc  —  and  lealhem  apron  of 
Ihe  carriage,  kap;  All  — s  make  not 
monks,  't  zijn  allen  geen  koks,  die  lange 
iiitss.'ii  fragen;  — cap,  soort  kaproen; 
klapniulsrob;  —mau,  blindeman  (m  hol 
spei);  — man-bllnd,  blindeniannetje; 
— movld(lno)»  l^st  hoven  deur  oT  ven- 
st  er;  — «svlnk.  bllnddoeken,  verschalken. 

Iloodoo.  hüdu,  k\velf?eest  (.4r7i.). 

Hoof,  hüf,  hoef,  klauw.poot.sluk  vee(A/i\ 
— s,  Ilooves);  II  trappen  (out  of);  loopt-n: 
Päd  the  — ,  te  voet  (op  Apostelpaarden) 

faan;  The  horse  Htruggled  to  Hs  hoovea, 
warn  spartelend  weer  op  de  becn;  /  have 
atuck  botb  — s  in  it  (vulg.),  mij  danig  ge- 
comproiiiittcerd  (Verg.  Put  my  foot  in  it); 

—  l«  belly,  venire  k  terre;  beat. 

hoefslag;   bound,  volhoovig,  kreupel. 

Hook,  huh,  haak,  vischhaak,  sikkei,  kram. 
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duiin  (t'üJi  eene  deiir),  vodriiitsprinKendo 
landtong;  vourdeel,  niceval lorljc;  mt'l 
een  hoek  (haak)  vangen,  aanhaken  (on, 
in),  tot  een  haak  buigen,  vau  liaken  voor- 
xlen,  yasthaken  (np),  stelen:  —  off  Hol- 
laml;  Off  Ihc  — s,  in  wanordo,  ontslemd, 
/iek,  dood:  Urou  (Go)  oii  Ihe  — s,  hei 
hoekje  om  (dood)  gaan;  /  wis/(fd  /um  off 
Ibe  — s,  wüu,  dat  )uj  dood  was;  You  musl 
do  il  on  your  own- — ,  op  eigen  gelegen- 
lieid,  verantwoording;  She  kepl  htm  on 
the  — s,  zij  hield  hem  aan  hei  lijntje; 
Sliu(|  your  — ,  riik  uil!  Take  ijvur  •— , 
smeer  'im;  They  — <»«l  il,  zijn  (gingen) 
er  van  door;  —  aud  eye,  haak  cn  oog: 
She  — H-und-eyet»  ber  uowu,  maakt 
vast  met  haken  en  oogen;  •^no8«(d), 
(nriPt  een)  haviksneu»;  pIn,  haakbout. 

llooked,  huhid,  krön»,  haakvormig. 

liookaii.  iiufij,  Uusit-rsctie pUp,  waarbU  de 
roük  door  waLer  gaat. 

Ilooker,  huha,  hoeker  (tistduravaattvio); 
zakkenroller  (St.). 

Hookey  Walker,  hmkivfök»^  onzin,  maak 
dat  do  kat  wijs! 

llooky,  liukt:  Do  — ,  een  neus  zelten;  ' 
l*lay  —  ,  spijbelrn. 

Hooligan,  hülig'n,  jeiigdigc  slraatscben- 
dcr;  —8,  gespnis;  llooliuauisiii,  straat- 
schendertj,  Woeste,  liederlijke  jool. 

lioop,  hüp,  boepel,  crinoline,  beugel,  rieni; 
llmet  hoepels,  cn/.  beslaan,  omringen  (Zie 

ook  W/ioop);  — er,  kuiper;  iron,  band- 

ijzer;   Petticoat  (skirl),  boepelrok. 

Hoopinfl,  hüpim  — coiioli»  kiukboest. 

Iloosler,  nol»,  bewoner  yan  —  State, 
Indiana; —  calcc,  soort  pepcrkoek  (Am.). 

Hoof,  hüt,  gejouw;  gctoeler;  j|  uiljouwen 
(al)  ;  schreeuwen  (r.  vil);  —  out,  dnor 
uitjouwen  verjagen;  — aiitoboorn; 
zware  (rabrieks)riuit.  Zie  Buzzer, 

lioot(ti}.  /iut(«),  beilb6:  komaan,  yooniit! 

IIoovc,  hüv,  kollek  bl]  yee. 

Iiop,liop ;spronR;tlit''  dan-ant ; dansjc, dans- 
partij;||  liinken,hupp(el)eii,  springen, dan-  , 
st  n.liop  üogslen.hlppcri  (^(joaJs  vogels),mel 
bop  brouwen:  He  eacorled  her  at  (to)  party  : 
or  — ,  op  (naar)  partQen  en  bals;  We  i 
nached  home  In  a  — .  sklp  and  junip,  op 
on8geraak,buppelenaenspringend;//e  has  \ 
had  many  girls  on  tlie  — ,  hei  hoold  op  hol 
gemaakt;  (Jateh  (Tahe)  ou  tlie  (ground) 
— ,  een  bal  vangen  als  liij  opspringt; 
iemaad  ODverboeds  overvallen,  snappen; 
— «o'-my-thnmb,  Klein  Duimpje;  Hei» 
a  —  Olli  ot  kin,  hij  slaat  geheel  uit  den 
aard;  —  II,  ruk  uil  {SD;  I  can  —  llial  lol 
on  one  /oof,  dat  eind  wel  hinkendo  aflcg- 
gen;  —  tke  twiy,  uilsnijden;  liel  buekje 
omgaan   ( — ped   over   Ihe  twig,  over 
den  puntbaak  getrouwd);  —  do%vn,  af- 
hinken;  neerdruppelen;  •— Imck.  liop- 

zeef;  l)IiuJ   (-bine),  hopstengtl;   

(lartleii,   iiopvt'ld;  — — pickcr,  liupoog- 

ster;   pole,  hopstaak;   Huck,  soort 

japon  (hobbezak);  — «c»tcli,  binkspel; 
— — vine,  bopsteagel;     -jfara,  hopveld. 

1Iop<'.  hoop,  vertrouwen,  verw  acht  in«, 
wcnsch;  il  liopen,  verwachten;  vertrou- 
wen: —  auainsl  — ,  töch  blijven  hupfu; 

lul,  büopvol  (  Vounu  — ful,  veelbelu- 
yend  jongmensch;  iron  );  — less,  hope- 
loos:  —  less  oi  remedy,  niel  ineer  te  ver- 


belpen,  le  niaken. 
Ilopper,  liopä,  danser, Springer,  etc.,  kaas- 

niijt,  sprinkhaan,  trechter,  zaaikorf,  bop* 

oogster;  modderscbuit,  —  bärge. 
Hopple,  hop'l,  kluisteren;  — «,  klulsters 

voor  vee  in  de  weide. 
Iloi-aee.  hori»;  Horatius;  llor.,  Iiorolugii. 
Iloral,  liör'l,  llorary,  liörsh,  van  een  uur. 
IIoralian,/i,*r<'fv'n,HoratiaaDScb;IIorallo, 

Horde, /töd,  buorde,  bende,  troep;  ||  in  Hör- 
den or  benden  leyen  of  zieli  yereenigen. 

llorehound,  hOhaund,  witle  malrove. 

liorizou,  li^raiz'ii,  horizon,  gezichtsknng; 
veld,  afdeeling:  Ou  (In)  the  — ;  The  piain 
oj  lilerature  Üiali»  by  1801,  het  veld 
der  llteratuur  tot  1801;  HomoMfa{,  hori- 
zontaal ,waterpas:'—tal  ladderdn  ffymnas- 
lieh);  —  ai  piano,  vleugel;  Ilorizonlality. 

Horn,  lioorn,  boren,  drinkhoorn.  vuel- 
boren,  de  niet-volle  maan  {bij  wamsen  of 
afnemen),  vleugel  (r.  leger),  zijtak  (tan  ri- 
wr),  punt  (e.  oambeela);  borrel  (Am.);  || 
yan  norens  yoorzien;  horens  doen  dragen 
(fig.):  A  pair  of  —  spectacles;  —  of 
l*lenty,  boren  des  overvloeds;  The  —h  of 
a  queslwn,  nioeilijke  deelen;  Conie  out 
(at)  the  Utile  (big)  end  of  tbe  — ,  ergcns 
siecht  (goed)  af körnen;  He  has  drawn 
(hauled,  pidled)  in  bis  s,  hij  is  in  zljne 
scbulp  gekropen ;  I'll  either  make  a  Apoon 
or  spoil  u  — ,  ik  waag  het:  orrij)  of  er- 
onder;  l»ul  lo  Ihe  — ,  vogelvrij  verklä- 
ren (Scholl.);  Show  one's  — s,  de  tanden 
laten  zien,  (link  optredc^  Take  a  — , 
neem  een  borrel  (Am.);  woar  tbe  ^s, 
hoorndrager  zijn;  —-bar,  dwar^lnut; 
— -beak,  gewone  gecp  ;  — beam,  haag- 
beuk  ;  — liill,  iirusboornvogel ; — blower, 

hoorublazer;   book,  oud  abebuek  be- 

staande  uit  een  blad  papier,  waarop  het 
alpbabet»  de  getaUen  yan  0—9,  bet  onze 
Vader,  bescher md  door  een  doorzichtfgc 
plaat  van  hi>otn,  en  bevestigd  op  een 
iiouteii  raaiu  iiict  handvat;  — bo\vc«l 
eye-f/kisscs,  in  et  hoornmontuur;  — core, 
vooriioofdäbeeu  (v.  dieren);  — -disteiik- 
|ier,  hoornziekte  (vee);  — tri,  smelt;  — - 
fish,  zeenaald;  — hllted  knife;  — luoh, 
storinvogeltje;  — pipe,  oud  blaasinstru- 

nient:  horlepijp;   plate,  asplaat;  — 

»havinu»;  work,  hoornwerk  (vectinff- 

fcouw);  —«I,  van  horens  voorzien:  — ed 
borse  (Zie  Gnu);  —er,  boornwerker, 
-blazer;  — tul;  — lesa. 

Hornel,  Jiönit,  horzel;  kwelgeest:  Bring  a 
ne.st  of  — s  about  one's  ears.  zun  boofd 
in  een  Wespennest  iteken;  stir  {,wtp)  a 
—'s  nest. 

liornino,  hönin,  maan  bQ  het  waasen  of 

afnemen;  door  bet  blazen  op  een  trompet 
ingeleide  openbare  afkondiging  (Scholl.); 
ketflniuziek  (Am.);  Horiiy,  höni,  hoorn- 
aclilig;  —  coat  of  Ute  eye,  hoornvlies;  — 
band»,  vereelte;  handcd. 

Horoioge,  horalodi,  uurwerk;  HorologeTt 
Horolopisf,  uurwerkmaker;  Horol^, 
uurwerkniakers(tijdnictinps)kunst. 

Iloroseupr,  horaskovip,  horoscuop;  Hor- 
oscopK-,  lloro<9C'0|>y,  horoshspif  knnstom 
de  tockunisl  te  voorspellen. 

llorrent,  hor'nl,  borstelig,  rechtop.slaand. 

Uorrible,  horib'l,  verscbrikkeiyk,  akelig. 
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Ilorrid,  hnrid,  akclip,  afschuwelijk ;  niw, 
stekeliK,  overpindst.uind  {üirhl);  trourig, 

Uorrllir,  horijic,  afsoliuwwekkend;  llor- 
rlly»  h«ri/ai,  met  afscliuw  vervuUeo,  doen 
Bfdderen. 

llorripllation.  finripileif'n,  eon  $7evoeI 
alsof  li(*t  liooldhuiir  ti-  ht-rue  rijst. 

Horror, /lora,  arKrijzen.:'.fs(  huvv.huiverlng: 
He  iMd  M  —  of  pain,  arschuw  van;  afscbu- 
welOke  pijn;  'Vne  — h,  delirium  tremens; 
Kwaarmoedighüid  ;  She  awok«  to  a  — ; 
CJIve  the  — «,  afschuw  Inboezcmen; 
llavr  tlie  — s.  zwaarnioeditr.kalf  eri«  zljn, 

aan  delirium  tremens  lijden;  strirken 

i-Mtruch),  door  afgrijzen  verpletterd. 

Horm»  paard  (ook  leeterm),  licngst,  cava- 
lerle;  steunbok,  droogrek;  werk  dat  v66r 
het  ultgcvoerd  is  betaald  wordt  iSl.); 
ezplpbruK;  |1  een  paard  bestfjgen,  van  eeu 
paard  (paarden)  vour/ien,  schrijiings 
plaatsen,  dekken,  opstiigen;  Ij  groot, 
grof:  Tfeere's  a  —  for  you!  dat  is  nog 
eens  een  paard;  The  near  — ,  bij-de- 
handsche  paard;  To  — ,  opstijgen!  (cot?.); 
T/lOW  u7to  cannol  flay  Ihc  — .  flay  Ihe 
Kaddle,  wie  liet  ineerdere  tiiet  kan  doen, 
dof  het  mindere;  Uel  oii  {Mouni,  Ride) 
Um  bigh  — ,  een  hoogen  toon  aanslaan; 
Look  a  gilt  —  in  the  moulh,  een  gegeben 
paard  In  den  bek  zien;  Fut  one's  mnney 
on  the  wronfl  zit  li  misrekenen:  lli<le 
u  free  (williiifi)  —  to  ti<*nfh,  een  paard 
den  rugstuk  rijden,  iemaud  t  xploiteeren; 
He  Sita  «  —  very  well,  hij  njdt  goed; 
One  man  may  steal  a  — » anolher  may  not 
look  at  a  halter  (over  the  hedge),  de  een 
rnat;  alles,  de  ander  niets;  Tnkc  — ,  op- 
stijgen, uitrijden  ;  /  wi//  wiu  llie  —  or 
lose  the  saddlc,  ik  waag  lief:  erop  of  er- 
onder:  Work  as  har<l  an  a  — ;  'l'he  king- 
dom  Ol  the  White  — .  B*  l{^'iC  ;  1  have 
offen  been  — d  in  this  »chool  myeelL  ben 
z.  lf  (likwijls  op  het  ..houten  paard*'  ge- 
wrcst.  af^eranseld  geworden;  — -armou- 
ry.arsenaal.kaiiier  voor  paardeluig,  enz.; 
_arttllcry,  rijdende  artllieric;  Be  {Eide 
on  -—back,  paard:  She  was  /ond  0/  — 
hark,  mocnt  graag  paardrijden;  — bean, 
paardeboon;  —block,  Stellage  cm  bij  het 

np-  en  afstijgen  behulpzaam  te  zijn;   

boat.  pont  door  paarden  getrokken,  of 
om  paarden  over  te  zelten;  — (body)- 
brashfPaardeborstel  ;•— boXfWagon  voor 

Eaarden;  stalafdeeling:  breaker,  pi- 
eur,  lemand  die  paarden  dresseert;  — 
far,paardetram ;  — rar-traok.  tramwe« 
(/Ith.);  — chanter.  opkoopcr  van  oudi- 
paarden,  om  ze  door  knoeierij  wtcr  iumm-ü 
aan  dcj»  man  le  brengen;  — rliestnul, 
wilde  kastanje;  — -cloth,  paaracdek(en); 

elothing,paardetuig;— ^eoUar,Uaam; 
— coprr,  paardenkooper;  — -race,  wed- 
ren ;  — eourser,  koopman  in  renpaarden; 
eigenaar  van  renpaarden;  — -out'uinber, 

groote  groene  komkninmcr;   <lpaler, 

paardenkooper;  — dootor,  paardenarts; 

drencta,  paardendrank;  — emmet. 
roode  mfer;  — faced,  met  een  lang,  grof 
eezlcbt;  — fair,  paardcnmarkt:  >fa- 

ker.  paardenkooper  (Zie  Fake)\  flcsli. 

[laardevleesch:  paarden:  Thp  ane  of  

llesh,dc  diligencelijd;IIe  kiiows  little  ot 
hij  heeft  geen  verstand  v.  paar- 


den;   fly.  paardenvlieg;  — füuarda, 

bereden  Itjfwachl ;  bureau  van  den  he* 
velhebber  in  Whitehall,  de  mflitaire 
autoriteiten  aan  het  minUterle  van  oor- 
log;  — — hair,  (van)  paardenhaar;  ■hoc, 
groote  efTK»';  llor^iinn,  tuchtiging  (met 
een  roede)  Can  een  schooljongen,  die 
(t  tiiridf  op  den  rüg  van  een  anderen  jon- 
K<;n  liangt;  — iockey,  pikeur,  paarden- 
koopman;  — »keeper,  stalknecht;  yer- 
huurder  van  paarden;  — — knaeker,  paar- 
den vi  Ider;  — — iatltudes,  Streek  der  wlnd- 

stilten ;  — laujih,  luide  en  rnwe  lach  ;  

leech.paardenarts:b!oedzutger ;  vrek;  iht- 
se  dcpraved  viomen  arc  Hhe  ihe  daughters 
of  the.,..  leecb,  zijn  steeds  aan  het  hede> 
len.  lastig  vailen  (Z.  spreuken  30,  1 5):  — 
linpN,  stallen  te  velde;  — lllter.  baar 
door  paarden  «edragen;  — load.  paar- 

I    denvracht;  — — lork,  paardenkiuister ;  

man,  ruiler;  — manship,  rtjkunst:  — — 
marines  (Teil  thttt  to  the  — ,  maak  dat  je 
grootje  wijs);  — meat,  paard evoer  (zel- 
den);  — — mlil,  rosmolen;  «— mlilffner, 
fijn  paardeluig-  en  zadelmaker;  —— 
muHhroom.  grove,  holstengelige.  eetbare 

paddciftoel;   pistol,  ruiterpistoul ;  — 

play,  ruwe  grap,  ruwe  wijze  van  doen; 
— -pond,  paardewed;  (Indicated)  — 
power,  paardekracht;  indicateur  (effec- 
tieve);  — race,  wedren:  — radisii,  mie- 
rikswortel,  meerradijs,  peperwortel ;  — 
raiiroad,  tramweg  (Am  ):  — -rake,  paar- 
debark,  groote  egge;  — rider,  kunstrij- 
der;  Piain  "  oemBK,  gewoon  gezond  Ter- 
stand,  practisehe  zin;  — shoe,  hoefijzer- 

(vormig);  shoer,  hoefsmid;  — — »hoe- 

Ing,  beslaan  van  paarden;  — stinoer, 

paardenbijtor;  lall,paardeslaart  ;Tnrk- 

Bche  standaard;  — tamer,  africhter; 
way  (Am.),  rUweg;  >~whip,  paarde- 
zweep;  II  met  de  paardezweep  slaan,  af- 
ranselen ;  — woman,  paardrijdster,  ama- 

zone;   wortii,  paardenworm;  Ilorsy, 

hösi.  i>aardaehtig,  gek  op  paarden,  joc- 
ke>  arht  if;. 

Horlation,  höteii'n,  vcrmaning;  liorta- 
live,  hötativ,  Hortatory,  vermanend. 

Horticnlture,  hötihvltSj,  tuinbouw;Horf(- 
cultural  coliege  (Hhow),tuinbouw8Chooi, 
(-tentoonstelling)  i  HorHeuUuriatt  tuitl- 
bouwkundige. 

liosanna,  houztm». 

Iio8e,/»oia,  kouAen,  sportkougen.nauwslui- 
tende  kniebroek,  brandspultslang:  tuin- 

slane  i-pipi').  bwh:  \\  heapuiten:  Annoti- 
i'f  d  — .  met  slaal-  of  koperdraad  ;  Von  hure 
)|of  yoiir  l«*iis  Info  twist»»»l  —  tlicr(>, 
dat  hebt  gij  glad  mis;  The  man  0/  Ute 
long  —  n  (Afi\  van  — );  —man,  »pnlt- 

frast:  — -tender,  slangenwagen. 
OH(h)ea,  houzfo,  hovit»,  Hofiea. 
iiosier,/ioi(;.?,koopman  in  sajetten  en  wol- 
len Koederen;  — y,sajetteu  en  wulieu  (pe- 
breide  of  geweven)  goederen,  saak  In  die 
goederen. 

Hospicr,  ^ospia,hospitium,kloo8terh.berg. 
IloHpitabIr.  ^tospifab'/.herbergzaam,  gast- 

vrii;  IloMpItage.  hospitidi,  gastvrijheid 
Hospital.  /ios;»;(7,   hosjtitaal:  —  fever; 

 sliip;  —  Salurday  (Sun«lay),  collec- 

tedag  op  straat  (in  de  krrk)  voor  «le  b.; 

Will  you  allow  me  the  ->ily  ol  your  col- 
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'  umMt  mag  ik  (yoor  dit  stuk)  een  plaatsje 
In  Uw  blad  verzoeken?  ||  hoiue.soort 

restaurant,  meest  door  "war-Kirls"  ge- 
houden;  Hosjnlalily,  Kastvrijheid:  Hoa- 
pUai(i)er,  hospitaal-itispecteuir;  hospttaal- 
liroeder,  -zuster.  -ridder. 

HMty  houat,  gastheer.waard  (—«08,  waar- 
dln,  gastvrouw);  leger,  troep,  menigte; 
IlostiP:  He  is  a  —  in  hinisclf,  /ouvecl 
waard  als  tien  anderen;  Lord  (God)  of 
— »,  Heer  der  Heirscharen. 
llostafle,  homtidi,  gijzclaar,  borgtocht. 
Uoslcl,  hoU%  lierbergfliospltiuin  (voor  Stu- 
denten te  Candfridge  en  voor  PuMieSchoola) ; 
verblijf,  tehuis:  —  lor  Ihe  »upply  ol 
pure  milk,  inrlchting;  HoMtelry,  fiosl'lri, 
iierberg,  hospitiuni. 

HiMtUchoatail,  vijaudig,  viiandelUk;llo8* 
tillty,  hoatUUi,  vijandlgbeld(Mv.  HmUU- 
iles,  vUaadeliJkliedea). 

HoHtier,  oula,  stalknecht. 

Hot,  heet,  («epeperd,  pikant ;  scberp,  bran- 
dend, vurig,  dol  op  (ou):  —  and  — ,  7,66 
van  het  vuur;  Tlie  pat^e  is  (00  — ,  le  snel; 
— Icr»  nög  warmer  iblindemanapalUSkei' 
die»  —  flrom  Ihe  life,  z(t6  iiTt;^  ni  «— 
httsU*,  overijld,  snel;  in  vlioKende  naast; 
VV'c  foxind  ourselcea  In  —  water,  wo  zateii 
er  leelijk  in;  lic  in  —  wjilrr  {with),  hei 
aan  den  stok  licbbon:  Von  have  {tot  into 
water,  zit  er  Icolijk  in;  A'.  is  becoming 
too  for  htm,  hij  kan  het  te  X.  niet  meer 
uithouden;  /  nave  it  him  —  (and  atrong), 
ll.it  heiii  ervan ;  /'//  mahe  il  —  lor  lihii,  ik 
/.al  hem  mores  leeren,  hol  vuur  na  aan  de 
schenen  legten; — air  lalk,  overdreven 
gepraat:  — -bed»  broeibak;  broelnest; 
blast,  neete  lacbtstroom;  — »blooded, 
vurIg,  drlflig;  hartstochtcHjk;  — brnl- 
iie<l,  oploupend,  heelhoofdig;  —  cockles, 
spei,  waarbij  dt?  blindeman  moet  raden, 
wie  hcm  tikte;  —  eopper»,  droge  niond 
en  keel  (v.  drank);  Have  — copprrs, 
..katterig"  zUn;  — -aae»  droogkamer  (ka- 

toenfabr.);  — -foot,  too  snel  mogelijk;  

hrail,  driftkop,  Iieethoofd:   head(ed) 

conspiralors,  licL-UioofdiKe,  driftige;  — 

house,  brm-ikasl,  dr.kanicr;  niouth- 

edy  hard  in  den  bek,  onhaadelbaar;  — 
pres«,  pen  («oor  het  aaHnearen  v.  papier 
nf  hcl  decateeren  v.  Iahen);  — — short,  bros, 

(in  heeten  toesland);   spiritcd,  vurig 

van    (jei'st.    driftiii;   — <>ipur.  driflkop; 

vrocKe  doperwl  (zflden);  ||  doldriftiK;  

Hpurr«>d,  driflig,   onstuiniig;   Htuff, 

beetgebakerde;  —  teiu^r,  drifi;  — — 
lempered,  opvl legend;  — watrrbotlle, 

warmwaterkruik ;   watcr-heat(lng), 

fieet-waterverwaniiinp  ( legeno.  steam- 
}irat):  — walfr  enatnevang,  aanb'«  van 
heelwater-verwarmin«;  — wuter  plate» 
warmwaterbord ;  ——water  iln,  water^ 
stoof;  — — wuter  vfell,  heetwalerbroü. 

Holebpot(ch),    hotSpol(A),  mengelmoes, 

ZOOtje,  iiuts|n)t. 

Jlotrl«  (/i)ou(r/,  liiKeiMoiil;  j  in  een  —  lo- 
geeren;  His  Majesiii's  — s,  Kevati)-'eiiissen; 
— — bariief  b.-omnibus  {Am,);  — c«r,  res- 
iauratiewagen  {Am. ) ;  — -lie«per,hotelier ; 
—  refilster.  vroemdelingenboek. 

Ilnlri.  huuln,  Hrahinaansch  pricster. 

Iloltontol.  hnfntitt,  Holtenlot  {ISch.). 

Iloudab,  huuäa.  Zie  Howdah. 


Hougb,  ho  f. 
Houah,  hok.  Zie  Hock. 
Houghaiii,  hnfjui;  Hou(|hton,  tioul'ii. 
Hoiind,  (iai  lit)iumd ;   Ii  inet  honden  ja- 
gen, aanzetten,  uphilst-n,  wegjagen:  Fol- 
low  tbe  —4,  jagen  (op  vo&sen);  He  ridea 
well  to  — hiJ  Is  een  goed  Vossen  jager 
(blijrt  dic/jtöij.maar  steeds  achter  de  hon- 
den; Verg.  Ride  pa»t  Ihe  — s);  —  froiii 
vubliclife,  verjagen,  uitiluitcn,  dood  ver- 
klären; —  on,  op-,  aanbilaen;  —  tode- 
strucUon.ten  doude  toe  ▼ervolg6n;~'s- 
toiion«»  bondstong. 
Hovnslow,  htnmzlou. 
IIour.at*3,uur;— H,  uurgebedcn,  het  bock 
d  it  /,«'  bevat,  de  Hurae;  Alter  — s,  na  den 
arbeid  of  werktijd;  —  ol  atlentlaiice, 
dieastuur;  — ^  ol  idleness,  ledige  uren;  — 
of  Mal,  uur  (lUd)  v.   beproeving;  //« 
kecps  fleod  (bad)— 8,hij  kernt  steeds  op 
tyd  (te  laat)  thuis;  /  promised  him  so  in 
anevil  — ,  Ic  kwader  ure;\Vhat  is  lin«  — 
ol  day,  boe  laat  is  het?       anyle,  uur- 

hoek;   eircle,   uurcirkel;   gluss, 

zandlooper;  —band,  uurwijzer;  — — tine, 
uurlijn;  — (van)  leder  uur;  ~>|dalef 
wijzerplaat. 
Ilouri,  hüri,  hauri,  liouri. 
liousp,  haus  (Mv.  hauziz),  hui-.,  wuiiiiij^, 
armhuis;  geslacht,  vorstenhuis;  kanier  v. 
afgevaardigden,  scbouwburg,  gchoor  of 
toeschouwen«  tirma;  Vierkant  (op  achaah' 
bord),  plaats  van  een  planeet,  66n  twaaU- 
de  van  het  firm  um'nt:  (htiu:)  hulsvesten, 
(juder  dak  brtiiKcn,  iiui/.en;  The  — ,  La- 
«eiiiuis;  liet  Workhoxise  (/am.);  effccten- 
beurs;  Uousc Volk!  Tbere  Is  a  — ,  er  is 
zitting  van  bet  Parlement;  No  — ,  geen 
zitting;  \Ve  came  in  for  Ihe  second  — , 
na  de  eerste  afdcelink'  (bioscoop);  Yon 
iniisi  •  all  oi\!u  \<hfn  I  mn  in  thi  — ,  in  hui- 
ben  (Verg.  Wheii  I  um  al  Uome,  thuis  ben. 
bezoek  ontvang);  He  has  neithcr  —  nor 
bome,  geen  onderkomeu;  As  aale  aa  a 
— ,  bepaald  zeker,  gewls;  zoosoHed  als  een 
dijk; — of  correrlion,  verbeterhuls.  L'evan- 
genis;  —  ot  dvlenlion,  huis  van  bewaring; 
—  olCjifHi,(xodsuuis,tempel;  — of  ill  fame, 
bordeel; —  ol  kcys,  de  24  Icden  van  het 
Couri  of  TynyMild,  wetgevend  lichaamop 
het  eiland  Man;— ol  re/ormaUon,verbeter- 
huis;  — Ol  refuge,  toevluchlsoord,  asyl  v. 
dakloozen;  Like  a  —  011  Uro.  snel  als  de 
wind:  (iel  on  /i/,e  u  —  on  lire,  erg  le  keur 
»aan;  You  eat  me  out  of  —  and  boiur, 
de  ooren  van  't  boofd;  The  piee»  drew  a 
lull  — ,  trok  veel  publlek;  Every  —  bat» 

Iis  trial,  leder  huisje  lieeft  z'n  kruisje; 
Tbc  —  was  turne«!  «ul  of  wintlowH, 
het  ging  er  wild  laut;-.  1  l  lu  k  was  van 
den  dam;  They  iilayed  al  kei  pinu  — ,  zij 
Speelden  huishoudenlje;  //*  keen»  open 
— ,  bij  ontvangt  ledereeu.  huudt  open 
tafel;  Kerp  tbo  — >,  In  huis  blijven;  Make 
a  — .  zorficn,  dal  er  40  Icden  (in  'L  Parle- 
iiienl)  zijn  dui  zittin«  te  kunnen  lioudi-n; 

 agent,  agenl,  voor  lict  verhuren  i-n 

vorkoopen  v.  biiizcn,  bei  ophalen  der 
huur,  cnz. ;  — boat»  woonschip  (gemeubi- 
Icerd  als  zomerverblijf);  — bolc,  hoeveel- 
hi'id  houl,  die  een  huurder  mag  kar»pen 
(./ur.);  — -breaker.  sliM»pfr;  iiibreker 
{vooral  bij  dag);  — breakiuUf  inbraak; 
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The  — -<I!iiiicr  til  Ihe  cfub, 
gesellig  (privaat)  din^tjc;  — >-4lou.  waak- 
hond;  — ^«ty  {Äax);  — — flag.  de  bijzon- 
dere  vlag  van  een  reederU;  — — flaniiely 

wrijf läppen;   fly,  tiuisvlfeg;  -—hold, 

Iniisijrtv.in,  huishoiidlng;  !|  liulselijk,  huls- 
hnudclijk,  al  ledaapsch  ( — hol<I  brmcl, 
Ufwooii  l)rood);  — h«»l(t  linjade,  lijfwacht 
{inf.  en  cav.);  — hold  franchise  {»uffrage), 
hutsmanskiesrccbt;  —hold  gods,  huto- 
goden ;  —hold  manoflemeiU,  best  wir  eener 
hufshoudinfr;  — houi  pail,  huiseminer 
(togi^no.  i'li<i7nb''r-pail,  kamer-,  toiletem- 

iiicr);   hold  remi!?(fj/,  hulsniiddeltjc  ;— — 

hold  stuff,  huishoudingsarlikelcn  en  meu- 
beleo;  —hold  suf frage,  liuisinanskles- 
recht;  —hold  froopt.  de  3  Inf.  en  5  cav. 
reff,  van  de  lijfwacht  ;  — hold  \jjord$,itong8, 
bekende  of  seincpn/ame  woorden  (liede- 
ren);  — holder  hoofd  van  een  gezin; 
— tounting,  hol  ^oeken  van  een  Uuis;  — — 
keep,  het  huishouden  doen  (.4m.);  — 
kocöert  hulshoudster;  ^«-Icoeplnnt  huis- 
honding,  llhuis...,  hulsiiOttd...:  — koeping 
book,  hulshoudboek;  — kropind  vumey, 
huishondgeld;  — leek,  huislook;  — less, 

dakloos;  — linc,  huizing  {achcepst.);   

mald,  tweede  meid:  (— maid'a  box.bood- 
schappenmand,  bakje;  — nmld'a  doset, 
meldenkamertje;  — mald's  knee,  lee- 
watcr;  — tnaid'<)  steps,  huistrapje);  — 
tnartin.  huiszwaluw;  — -nia^^tor,  hoofd 
V.  een  der  kostinrichtingen  aan  een  "Pu- 
blic School";   inatf,  hulsgenoot;  — 

parfy,  de  familie  met  loge(e)9;  — room, 
ruf mte  In  een  hüls,  logles  In  een  hotel:  / 

can  fllve  you  room  IUI  to-morrov>, 

kan  u  logeeren;  — sparrow,  hu Ism lisch; 
—Steward,  major  domo;  Intendant; 
— — Hurgron  {-physician),  inwonend  dok- 
ter  (iJ.  hofpitaal);  —tax,  belasting  op 
huizen;  —top:  Froclaitn  from  Ihe  — 
lops,  Tan  de  daken  yerkondfgen;  — 
viarmlng,  Inwijdlnesfeestje  bli  het  be- 
trekken  van  een  hüls;  — wlie,  haus- 
\oai/,  hulsvrouw.  n«^cessaire  of  naaikistje 
(In  de  laatste  beleekenis  steeds  hmi/  uit- 
gesproken);  — wlfely,  gelijk  eene  huls- 
vrouw, bulshoudelijk,  spaarzaam;  The-— 
wifo*hostes«4  sense.  gast vrouwnlijk  ge- 
voel«  — begrip;  — wUory.  'laiisui/)  I  ,  tniis- 
houding,huishoiult'  l  ij  kheid ; — work.werk 
in  de  huishouding  (tegeno.  homewurk);^ 
wrreker.  huisafbreker. 
II«iiM9el,  nm$^l,  beilig  Avondmaal;  — 
«•loth. 

lloiisiiig.  hauzin,  firrherging,  ondcrdak, 
liui-v*  -i  ing;  dek,  schahrak,  dekkleed, 
pakhuibhuur:  —  Hill,  üntwerp  Woning- 
wet;  —  qucstfon,  wonlngvraagstnk. 

ilouHton,  h(j)<k$t9n. 

liouyhnhnin,  hwinm,  Mtlnm,  paard  met 
mensche),  eigenschappen  (in  GulHver's 

Travel!!). 

Hove,  houv,  Imp.  van  Heavr. 

Hovel,  hov'l,  hm>X  but,  a(dak  (voor  vee); 
n  In  eene  schuur  plaatsen,  onderdak  bren- 
gen,  aanbrengen  v.  schoorsteenkap;  ber- 
gen; — 1«  r,  plunderaar  v.  wrakken. 

Höver.  }int»^  htm»,  zweven,  wetfelen,  rond- 

hantrtMi. 

Ilow.  ti(ie,  op  welke  Wij         im    (i  it'ver, 

:  —  is  com,  hoc  tiuug  iä  de  prijs 


Tan?  —  he  drlnkft!,  wal ;  — 'h  yoursrlf, 
hoc  maak  je  *t  zejf?  /  musf  my  —  (-dr)- 
ilo  (gemeenz.  voor  — do-you-do)  to 
ftim,  bem  goeden  dag  ceggeo,  groeten.be- 
zoeken ;  f  Md  you  —  h«  wottfdn't  glT»  In, 
dat....  toegeven;  —  abotit  yo«r  frlend, 
hoe  Staat  tiet  met  uw  vritnd?  —  niueh. 
wa(tüdit'f?  (S'.);  — l»eU,  hoewel,  nielle- 
geastaande,  echter;  — ^ver,  hoe  ook, 
noditans,  echter:  —  evor  (on  earth)  he 
manages  il,  I  <io  not  hnow,  hoe  drommel 
hij  hem  dat  levcrl;  — soever,  hoedanig 
ook,  hoe  ook. 
Howard,  haiiod. 

Hou'dab,  haudj,  overdekte  tentvornilge 
zitplaals  op  den  rüg  v.  een  olifant. 
Howe,  hau;  Howel»,  hmmUt. 

Bowel,  liau,>1,  knipers':rhaaf. 

lloweH.  hatiz;  Hnwitt,  hauit. 

llovvitzer.  hauit^.».  Iiouwitser. 

llowker,  haulu.  Zif  Ilnoker. 

Howl,  hau/,  gehuil,  geschreeuw,  kreet,  ge- 
jank;  II  hüllen,  janken,  brüllen,  scbreeu- 
wen,  gieren  (e.  wind):  j4II  th«  chlldren  wer« 
on  Ihe  lull  — .  al  de  klndercn  waren  zoo 
hard  mosrelijk  aan  het  gillen,  schreeuwen. 

liowler.  /j awla, hui Ier;brulaap, st onimi teil: 
You'll  come  a  — ,  't  zal  siecht  met  je  ar- 
loopen;  Go  a  — ,  zwaar  vcriiezen. 

liowlet,  howlit,  uil.  Zie  Owlet. 

Ifowling,  hmutin,  akelig,  vreeselijk  ;  ver- 
vloekl:  —  shaiiip.  vcrvlnekt  sch;in<la:il . 

iioy.höi,  soort  v.  lichter;  ||  hei!  helal:  

man,  schuitevaarder  (voerder). 

Hoyden,  hdid'n.  Zie  Hoiden. 

Hp.,  /lorse-power;  half-pay. 

H.  K.,  House  of  RepresenlaHvest  home-ni- 
ler;  Ilighland  Hailway. 

II.  H.  .'\.,  Honorary  Roijal  Academician. 

H.  H.  K.,  Hoiy  Roman  Empire  {Emperor). 

Ii.  R.  (I.)  HU  {Her)  Royal  (/mperiaf) 
Highneu. 

H.  m.  It.,  Hie  (Her)  Serene  Highnen. 

Uuh.  naaf;  ultsleeksel,  doelwit,  gevest, 
middelpunt  {(ifl.):  'i'he  — ,  pedal  nnd 
brächet  bearings  (r.  fiets);  The  unirersc 
ie  large,  and  ha»  many  — s,  dient  veler- 
lei  bedoelingen,  doeleinden. 

Iliibble-bubble,  hob'1hvb'l,gemompei,'wm^ 
bool;  pijp  (soort  V.  Iloohnh). 

Ilnbbuh.  Iinb:)b,  verwarring,  verward  m  - 
raas,  ruinucr;  — oo,  Hubbaboo,  h^babü, 
gejank,  gegier,  gekerm, 

Hubby,  hobt  (tfusöand),  „mannie". 

Hvhert,  hiüb9t. 

iluckaback.  hnhabAh,  grofllnnen,  oogjes- 

goed:  — -  towel«. 
iliickle.  hohl,  heup,  bnlt;  — bjiekod,niet 

ronden  rüg;  — berry,  hak'lbcri,  blauwe 

hoschbes;  — — bone,  bikkel. 
Huekster,  hoksta,  venter,  kramer,  bedrle- 

ger;  ||  schacheren,  venten:  — aoe.  kleln- 

liandtl,  kranierij;  — er;  — ess;  Be  In  —'s 

liand,  bij  den  dulvel  te  biecht,  voor  de 

haaien. 

liuddle,  hod'l,  menigte,  gedrang;  |i  baaa- 
ttg  doen,  door  elkaar  gooien  of  biJ  elkaar 

pakken,  knoeien:  opoondringen;  haastig 
nm-  of  aandnen  (oii).  haa<lig  en  verward 
voortdrinsPH:  The  cra:]i  rillafir  \Kas  n  — 
ol  hut«i,  sanienraap-^el ;  //  is  all  in  a  — , 
ligt  alles  door  elkaar;  —«I  lypc,  dicht  op- 
eengezette  letters;  They  — hI  logcther. 
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kropcn  Inj  dkaar;  l'*;acc  wus — il  up  wi(/i 
Ihe  enemy,  er  wcrd  een  overhaaste  vrede  ; 
met  den  vijand  gesloten;  — r,  knoeler.  | 

Hndlbran,  hjüdibras;  Hwdibrafitir. 

Ilne,  kleur,  tinl,  schakeering;  luid  ko- 
schrecuw;  Men  of  lUal  politlcnl  — ;  Thexj 
r.'iispfl  Uic  —  and  cry  alter  Ihe  Ihieves,  zij 
srhreeuwden;  „Hoad  den  dleF';  — ^, 

jietint. 

Haer,  hjus.persoon  op  ecnc  Terhevenheld, 

diR  de  bewegingen  van  oonc  school  ha- 
ringen  nagaat  en  door  roepen  bekend 
inaakt. 

Uttfl,  nijdigc  hui,  geraaktheid;  ||  opzwel- 
len,  rUzen  (o.  brood  b.v.)-,  beleedigen;  ra- 
ren, tferen  legen;  blazen  (damspel):  She 
■was  In  a  — ,  had  eene  booze  bui,  was  ge- 
raakt;  Take  —  nhuiit  a  thing,  vArh  co- 
raakt  gevoelen;  lle  — imI  me  out  ol  (Inlo) 
II,  kreeg  het  van  niij,  kreeg  er  iiiij  toe 
door  „donderen":  — Isb,  boos;  aaninati- 
gend,  opgeblazen;  Spasnis  of  -^sh- 
nrns;  — y  (— ia/i). 

lluo«  oinhelzing,  bepaalde  inanicr  van 
vastpakken  (bij  het  v.or>(e/c?i ) ;  ||  in  de  ar- 
men drukken, pakken,  liefkoozen,  vielen, 
omhelzen:  H«  nad  9  —  Hke  a  l)«ar,  om- 
helzing;  Th»  mamy  — 4[ecl  (he  wooded 
heighis,  hield  zfoh  a«n;  she  — Hfd  henelf 
with  (In,  nl)  Ihe  idea  of  getting  rid  of  him, 
zij  verknculerde  /ich  in  de  )zc(\nch\e:They  \ 
—  Co  lliemselves  thnt  opinioi),  zij  vit- 
meien  zieh  in,  koestercn;  He  — ged  his 
contätumi»  (ooftstihienct/),  praatte  sljne 
klezers  naar  den  mond;  The  ship  — o«l 
the  »höre,  hield  dicht  längs  de  kust. 

Huoe,hjücif  (-ous,t3.s),7.<H'r  sroot.kolossaal. 

IIugger<-mugger,  hogsmog^,  heimelijk- 
heul,  geheim nouding;  wanorde ;  i|  ge- 
heim, nelmelük;  slordig,  armzallg. 

Hugginn,  hoginz;  Ilugh,  h/ü  ;IIuqbenileii, 
hjuand'n,  hUSsnd'n;  llugbes,  hjüz. 

Ilugupnot,  hjüganot,  Hugenoot;  — Isin. 

Iluik,  romp  v.  afgedankt  schip,  Klomp; 
plomp  mensch:  Tbe  — s,  oude  schepen 
als  gevangenls  gebruikt  roor  galeiboeven, 
enz.;  — Ing.  — y,  plomp,  log,  onbeholpen.  ; 

Hull.  schil,  dop,  romp  (mn  schip);  ||  in  ' 
den  romp  treffen,  p.  ll'  ii  —cd  barlni,  on- 
gepdde  gerst;  77««  ship  i.s  —  down,  alleen 
de  mästen  zijn  nog  zichtbaar. 

Hullabaloo,  hvIstoM,  lawaai,  geschreeuw; 
ook  verb. 

Hullo,  hj)lou,  haUol  (lel^.).  ZIe  Haao(o). 
Ilulnip,  hüm. 

Huiii,  sons,  gemompel,  gfbrom,  pesnor 
(van  een  wie/),  stork  aangezt-t  hier,  beet- 
nemerij;  mop  (S/.);  l  Konzen,  snorren, 
brommen,  neuricn,  beetnemen:  When  they 
entered  into  the  frav,  things  —med,  toen 
zij  meevochten,  had  je  de  poppen  aan  'l 
«lansen;  —  and  ha(w). stotteren,  niet  uit 
zijn  woorden  komen;  ||  ii'm,  hum!  I\Iake 
Ibfngs  —  (Am.),  leven  in  de  brouwerij  j 
brengen;  gezellig  maken,  doen  floreeren;  | 
— nmble  Cunes,  zingbare  (neurlebare) ' 

wijsjes. 

Iluinun,  /ijllm'/i,  nion^^chrlijk.  a:in1>rli;  |1 
mensch:  — <load.  mtMisciH'iiiijkm ;  Among 
US  — s,  onder  ons  m machen;  UV  scomed 
them  for  uimatural  — s;  He  was  — 'ly  la- 
•i.y,  ZOO  Inf  als  een  mensch;  Hmiune» 
hiumetn,  hamaan,  menschlierend,  yrien> 


delijk,  zacht:  — Ism,  humanisme;  — Isl, 
humanist;  The  —ist  instf net;  — ^hc(al); 
— itarian,  hjütMnitdrian,  iemand,  die 

gclooft  dat  Jeziis  allö^n  mensch  was; 
iemand  die  in  de  voortgaande  volmaking 
der  menschheid  «olooft.  philanl hroop ;  |1 
menschliev.  ( — Ihiii,  overdrevcn  mensch- 

I  ievendheid). 

liamanity»  hjummniä,  menscheiükheid, 
menschhetd.menschfterendhetdtnnie  Ha- 

mnnltirs,  de  classioke  lotteren,  Huma- 
niora;//umani:a/ioJi,suI»sl.  v.  Iluiiianlze, 
/i;ömanaiz,  beschavcn,  veredelen,  men- 
schelijk  maken;  Huniani/.ation  nf  mUh, 
pastcurisatie. 

Uumauk i nd ,hjüm9nkAind,Ae  m  n sc h h i-  i d . 

Hnmanly,  uit  een  menschelijk  oogpunf: 
—  spcaklncj.mcn'^cliPlijkerw.  t,'f'^pr<>k•'n. 

lluiiiblc,  /i»m6i,nederig, bescheiden,  on- 
derdanig;  i|  vernederen,  onderwerpen: 
— d  in  ilie  dust,  op  de  Iwieen  gebracht; 
HU  vciee  sounded  — ;  — bee,  hommei; 
— iiioiithed,  bescheiden,  deemoedig;  — 
nie,  pastei  van  herteningcwand  {Hum- 
bles),  die  vroeger  hit  dienstpcrsont^rl 
kreeg  bij  jachtmaaltiJden:  He  haa  eaten 
— pie,  hij  heeft  zoete  broodjes  gebakken; 
—plante  kruidjeroermenlet. 

Hnmbug,  hnmbjoq,  bedrog,  onzln,  larie; 
wlndmaker,  bedrleger;  II  bodriegen.  boot- 
nemen;  — f|or:  — iiery.  brdottrrij,  hf- 
driogcrij,  rnz. 

Iluiiidrum,  hamdr'm,  centunigheid,  gon- 
zend  geluid;  vervelend  mensch;  \\  saat, 
eentonig,  alledaagsch:  He  put  in  ihree  — 
years  there,  bracht  door. 

Ilunic,  hjüm. 

Iluinr  etat  Ion,  /i?iimdfttc<5'n,bcvofliliginK. 
Hiiiiirral,  hjümar'l,  schouder...;  H  amic- 

tu8,  priesterLschouderbedekking  tusschen 

alb  en  sontane. 

Hunierus,  hi<im.^^.^s,  oppcr.irin bcen. 
Hunihum,  homfmnt,  ßiovc  «laddf  wollen 

stof  {IndiP). 
Ilnmlr,  hjümik:  —  acld,  humuszuiir. 
Humid,  hjümid,  vochtig,  nattfg;  — lly, 

hjumiditU  vochtigheid. 
Humiliate.  hjumiljcit,  yernederen,  ver- 

ootinoediiion ;    Humilin(ir,n :  llumill^* 

hjnnilliti,  iiedorigheid,  oolnioed. 
IIuiiiiiiin{(,  lininiy\,  gonzond,  reusachtig, 

krachtig,  sterk  schuimend,  koppig  (^ter); 

— >bird,  kolfbri;  — lop.  bromtol. 
Huniniock,  homdk,  heiiveltje,  hoogte:  Uf 

In  — s,  opeestapeld.opeencescliovrn ;  — y. 
liuinniuin,  hojn'm,  TurkscVi  ba<1. 
Humoral,  hiütn9r'l,  tot  de  vochteu  (des 

Ilchaams)  '/ehoorend;  — isni,leer,  dat  de 

vochten  des  lichaams  de  oorzaken  der 

ztekten  zijn.onk  —  pathology  genoemd. 
Humorist,    /ijflni.)ri,«f.    Iiilmic  monsch, 

spotvogrl,  huinori^t  ;/fumori«!r(  ;Humor- 

ous,  gfosli'.:;  grillia,  luimi«. 
Iliimour,  biCim*,  vocht,  vochtigheid  iteia- 

perament,  stemming,  luim,  gril,  humor; 

II  bei  leven,  toegeven,  naar  de  oogen  zien 
ifig.):  ingooci — .  soed  geluimd;  Heienot 
in  the  —  for  if.  I*'  inuts  Staat  er  hem  nIet 
naar;  /  am  oul  of  —  witb  myi^rH.  ik  hcn 
boos  op  mijzelf;  !  et  bim  havo  Iiis  — s, 
geet  bem  zijn  zin;  Children  musl  he  —cd  a 
HUle,  men  rooet  klnderen  wat  toczcven; 
Don'l  —  yotar  reptUalion.specl  uict  met; 
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mmmmj  zoodeT  sappen; 
irtlilg,  tavmorisiiiieh; 


— cd,  geluimd;  ^teMj 
nucbter; 

Yerdrietiß. 

Hamp,  bult,  «Itstcoksel;  landeriKlitid, 
niflancholic;  kroiimu'n;  zieh  in«panneii 
(St.);  hei  land  upjageu  (/iß.:  Cllve  Ihe  — ); 
Have  (got)  the  — ,  het  land  hebht n  i  nip 
Shoulder  was  a  UUle,  opgetrokken; 
Ibadc,  ronde  rup;  The  cot  her 
:«t  the  dop;  Hft  vjas  — in  Ihc  shetter 
of  a  bush,  zat  incenKedokeii;  — liaek, 

t,b(»cht'I ;  hacke«!  ;Shouldcr  „ — s  ", 

Over...  „huup";  -^ish,  boos;  — y,  vol 
bultcn;  gemclijk,  verdrietig. 
Huniph,  fwmf,  Nou  nou!  ook  verb 
HnmphiTyt  hamfri. 

Ilumpty-Du  iiipty, /ii»m(p)ti-(lMn(p)li,kort 

«Ml  dik;  Ii  kleine  dikkerd. 
Humus,  hjütnag,  teelaarde. 
Hun,  Uun;  scheid woord  voor  i>uitach«r; 

—nie,  —-iah;  i—meBts,  daden  vzn  de 

••— H"  (St.). 

lluneh,  twnS,  bochel,  bruk,  homp  (of 
bread);  duw;  ||  kromnien,  duwen,  stooten: 
They  were  sitting,  lifing  — e<l  (ap),  la  ge- 
doken,  gekromde  houding  (agoinst);  «— • 
back»  gebochelde;  — liacked. 

IlwndrM,  handrid,  honderd;  (hint.)  afdee- 
ling  van  een  counly  of  shire  met  eigen 
Court;  soms  dit  courl  zelf  (— court); 
IVIaiiy —  uomen.  honderden;  The  buml- 
red  and  one  societies,  de  honderden,  tal- 
looze;  öeveral  — (s)  ol  milea,  verscbeide- 
ae  boaderd(en) ;  so  hone»  to  the  (a)  — 
inhaMianfs,  op  (de)  honderd;  A  —  or  so, 
zoowat  honderd;  Threc  —  and  /ne,drie- 
honderd  vijf;  — s  and  tliousands.  .sui- 
ktM  tje.H.  hagelslag;  Some  — ,  zoowat  hon- 
derd; i9oine  — «  (of).  eenige  bonderden; 
— >told,  honderdToudig;  — Ib,  hondordate; 
— welfjhty  centenaar  {112  Iba. ;  in  Am. 

100  Ibs.). 

Iluny.  Inip.  cn  p.  p.  van  Ilnwi:  kort  YOOr 
Hungarian;  — beef.  ri»i<k vU-esch. 

Hmmartan,  hßjygfin'n,  Hoiigaar(sch):  He 
vfo»  (a)  »by  birtli,  geboren  U.;  Ilunif«- 
ry,  funjgart,  Hongarye;  — wiiter,  ros- 
niarijn  (reuk)water. 

Iliinfier.  hoi^g.*,  honger,  sterk  verlangen, 
dur-l  iug.):  \\  hongeren,  buiikrTcii  (for, 
lafter),  uithongeren:  —  Iis  llie  l>c>»t  sauet*, 
ia  de  beste  kok  (saus);  Pale.  — rd  w€>- 
man;  — -foltden,  plnelird)»  door  bonger 
frekweld,  uitgehongerd ;  rot,  soort  van 
hongprscburft  bij  Schapen;  strike. 
(het)  ni<  ts  willen  eten:  — strlkiBg. 

Ilun)|ry.  hon'jn.  lion^rt-i  i^:.  iiitt't^liongerd, 
liunkn  end,  scliraal,  om  riu  hlt»aar:  A  — . 
helly  lias  no  ears,  een  h«>iit;»'rit:>*  buik... 

Ilunk,  bomp,  bult,  groot  brok:  Htaynilny 
lan«  pruldlcbt. 

ifunkcr.  /tor)^,  oonservatlet  (Am.). 

Ilunks.  vrek. 

Hunt,  ( vossiMDjacliI,  trni  p  jai^-.r-.  jaclil- 
gebied:  '  j.iuen,  afjati»'?),  ii.i/,>  t  ii  ii.  naja- 
gen  (alter,  for).  vervolgt  ri.  ..[./o-  ken:  Ue 
t.s  out  «f  ibm  ^altogeUier,  kan  beeieraaal 
niet  mee;  —  down  (—  to  daalh),  dood- 
jagen;  —  hl{|h  and  low,  overal  zot^ken; 
Tlieii  were  pluyinji  al  —  the  sllpper. 
-jpeelden  ,,»Jufje  ondt^r";  Tl,"<i  u>-rf' — Infi 
for  riche»,  etc.,  jaagden  na;  —  in  coup/e«, 
met  z'n  beiden  iets  doen,  onarscbeidelijk 


zUn:  i  baoe  <— «d  tt  oat  a(  lenglh,  bct  ein- 
delifk  opgeapoord;  /  hav«  not  bem  aMe  to 

—  up  ihai  exprudout  heb  niet  kunnen 
opsnorren;  — hreakfast,  — ball;  — 

counter.  jarlitlmnd  (üe  tor\igloopt  op  bct 
spoor;  siecht  jager;  beuzelaar;  Hunler, 
jager,  jacbtpaard,  -vliegtuig,  jagershor- 
loge:  i  am  as  hnngry  as  a  -^r.  Ik  heb 
een  honger  als  een  paard;  *s  lare 
Jagerskost. 

Iluntlnfl.^ontijj.hel  jagen  (op  üOMen),drjjf- 
jatlit;  — box.  jacbthuis;  The  — -  choru»: 
Tally-hol  Yoick»  terra  rd!  Rah!  Rah!" 
Jacbtgeschreeuw;  — crop,  jachtzweep; 

ground,  jachtveld  ;  Go  to  tht  iuußpy 
— «rounds,  naar  betere  gewesten  (iv.  A. 

Indianen) ;   horn.    jachthoorn;  — 

horü«  {-nag),  jachlpaard;  shirt,JacliL- 

vest;  «— watcb,  jachthorloge  (tnel  open- 
eprinfimd  de^el);  Unatres». 

Hanta.,  Hukäni/domhiM. 

Ilunt8tnan,  honlsm'n,  jager;  jachlknecht 
met  de  zorg  en  leiding  der  hondeu  belast. 

Ilurdle,  liAd'l,  horde  (waür';p  o.  n.  niis-Judi- 
gers  iiaar  de  galg  werden  geshepl),  fasciiie, 
hek  (bij  rennen),  belning;  !l  door  heiningen 
aldeelea;  -ht;  — racat  wedren  mel  hin- 
dernlssen  <nrer  hekken,  etc. 

Ilurds,  /uödr,  afval  v.  vlas;  ook:  Hards. 

liurdy-gurdy,  hodigödL  lier  {draaiorgel). 

Ilurkaron,  ilurkaru,  hSkatüt  lOOpjOBSen, 
koerier  (brit.  Jndie.) 

Harly  kracbtige  worp;  |i  slingeren.  wer- 
pen,  störten  (op),  uiUtooten,  het  hurLe\f 
spei  speien;  — *r,  h«rlei/-speler;  Hurley, 
hurley-  of  /toc/ity— i  ' '  hockcy-stok. 

Hurly-burly,  hAithnU.  vci  warring, tuniult. 

Iluron,  hjür'n:  l>ake  — ,  —  Lake. 

Hurrah,  h\ir4L  hurd  (plal),  boeral  |i  hoera 
roepen,  met  hoOTa'a  begroeten  (Harrny, 
hurei). 

Ilurrieane,   horihan,    orkaan;      ■■  'daclf, 

hrn       :  buvendek;  house  <Z.  Crow'a 

nesi).  —  laiiip,  stormlamp. 

Hurry,  Itori,  overgroote  haast,  overijling, 
verwarring,  gewoel;  buia  voor  bet  losaen 
van  steenkolen  uit  spoorwagens  in  sehe* 
pen;  |i  (zieh)  haasten,  drijven,  verhaasten, 
haaät  makon.  overhaasten:  There's  no 
— ,  er  is  ^t'L'ti  liaast  bij;  You  wtü  nvl  betit 
it  in  a  — ,  Zoo  gaiiw  niet  overtreHca;  He 
does  not  leave  in  a  — ,is  nog  zoo  gauw  niet 
weg;  What  is  done  In  a  —  is  aeldom  done 
v^ef,  haastige  spoed  is  zelden  goed;  /  kar- 
rieil  my  dressing,  ik  kleedd»'  nie  haastig; 
llon't  be  hurrled,haast  je  niaar  niet;  He 
hurriediy  ruined  hims'U.  lu  <!''  tiauwig- 
heid;  —  away,  wegijlen;  He  dtd  not  — 
himseli  for  lAis,  maaktc  zieh  hierom  niet 
druk;  i  have  nolhing  to  —  für;  \Ve  -wtre 
tanrricd  on  by  fear,  voortgejaagd  door; 

—  on  ouf's  Ihings,  zieh  haastic  aanklee- 
den; —  up  liiere!,  niaak  daar  wat  voorl; 
— -srurry  (-,^/,  !07 ;/),  verwarde  drukte; 

i!   verward.  ba;uslix. 

lIurHi.  hn.i,  boschje,  heuvel;  zandbank. 

Hurt,  wonde,  beieediglng,  leUel,  nadeel; 
II  wenden,  kwetaen,  benadeelen;  zeer 
doen;  -tul  (to),  nadeellg,  schidtiijk 
(vrxir):  Slfius  of  —  werf  xn^ihfe,  lu'wyzen 
\;in  vci  wuinliny,  kwctsuiir  (nuk  ;«.;.);  — 
Ivfiff.  on!»eiiadelijk;  onbeächadigd. 

HurUe,  bSt%  botaing;  h  krachtig  atooten. 
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HYPER. 


»lingereo;  botsen,  slouleu  legen,  klette- 
ren, aanvalleii,  rukken  (al  a  chain);  — 
past,  voorbUsnorren. 

Hurticberry,  hül'lberi.  Zie  Huchlcherry. 

Hushantl,  fiozb'nd,  echtKenoot,  mar):  |  '/ui- 
nig  onigaan  met:  Let  ws  — (oul)  ll*e  (fime) 
as  much  as  possible,  laten  we  zoo  /uiniß 
mogelUfc  omgaan ;  —man,  landman, 
hulaman;  — nry,  landbonw,  spaartaam- 
hfid, )  andbouwopbrengst;  —'s  tea,  koude 
en  slappt'  \hoe. 

Ilusli.  slil!  z\vijtr!;|!  stilto,  rust ;  ü  itia- 
ken  (Pul  u  —  upon),  tot  -/.wijaen  brcnKf  n, 
dnen  bedaren,  doudslaan,  slil  hoiiden,  den 
kop  indrukken,  stil  z^n  of  worden:  \v> 
mii«t  (rv  to  —  tt  up.  het  stIl  te  tiouden,  in 
den  (lonfpot  to  stoppen;  — v«»l«»,  tie- 
Hiiioorde;  iiushaby,  /losöhöi,  sss!;  — 
iiioney,  steckpiMminj?;  — policy,  zwijg- 
poliUek;  — boal,  uorlogschip,  vermomd 
als  koopvaarder  of  trawler. 

IluHk,  schll,  dop,  vel  (v.  v/orst  b.v.);  ge- 
raamte  (persoon  r.  vtl  en  been);  ||  doppen, 
wannen,  scliillcn;  —er,  pelmachine;  — y, 
Kskimohond  (-laal);  Indiaansche  siede- 
bond;  \\  ruw,  vol  schiUen,  zemclen;  kras- 
aend,  scbor,  dof;  pruUwlg. 

HiisklBg,  hmkit}.  bet  pellen  of  doppen ; — 
hrc  i-froHc),  partlj  van  vrlenden,  om  een 
buer  mais  te  helpen  pellen;  bet  feesl 
daarbij  gehouden  (Am.). 

llusHttr.  hnzä,  buzaar. 

HusHif,  hozif,  necessaire,  naaizakje. 

Hussite.  hasait,  volgeling  van  Huse. 

HuHsy,  nozi,  meisje,  scbalk  of  ondeugd  v. 
eene  meld;  siechte  vrouw. 

Ilustlnus,  hohiinz,  verkiezingen;  tribune 
der  parlenientscandidaten;  vroeger  ge- 
scbiedde  bier  de  nominaUon  door  middel 
van  ähow  of  hands. 

Hüstle,  ho87,  dnikte.  beweging;  !]  dringen. 

.  duwen.  door  elkaar  schudden,  zieh  Hink 
aanp.ikkt'ii,  aaiiporreii;  bewerken:  —  the 
inüuential; —  him,  gooi  (dring)...  eruit; 
— r,  flinke  vent.  aanparkker. 

Hui,  but,  barak,  nok;  ||  in  de  barak  bren- 
gen,  In  hutten  wonen;  — menl,  barak- 
(ken:  mil.). 

Hutrh,  liuisje;  kist,  trog,  bak,  buk  (r 
honiji^en,  etc.),  kneedlrog,  waschlrog;  '!  in 
eene  kist  leggen  ol  bewaren,  erts  in  een 
trog  wasseben 

Hay(|(ti)rnH,  ?)af»7'nr. 
Iiuz7.a.  Jiuzfi.  Zii-  flurra(h). 
II.  W.,  Ingli  \Ki.ili'r. 

iiyacinth,   haijsinlh,    byaciiit;  HyaHtt' 

thian,  schoon  {Hyacinlhine). 
Hyodea»  ftoladfz,  Uyads.  hoiadz.  Hyaden, 

regengestemte  (nabij  de  Pleiadm). 
llyaeiia,  haitn^;  7Ap  Hyena. 
ilyuline.  hatal(a)iyi ,  doorschijnend^kri.stal- 

aelilii;:  Ii  glasaclilige.  doorziclitige  stof  of 

oppervlakle;  zeespiegel;  liyaUle,/i«<a/ait, 

glasopaal. 

HyhrM fhaUtridf  ba8taard(Torin) ;baataard- 
woord;  11  basterd:  — »  are  ctosäm  behoeen 
tllsfiiK't  sperifis  (Veru'.  Mongrcl):  — Ism. 
/t(a)<^ricii:m,  verbastering;  — ize.  h{a)it>- 
ridai;,  verbasteren;  kwceken  van  nieuwe 
Aoorten  (btoemen);  —«na,  iho)ibritUB. 

HydaCM,fcflMMid.wat0rblaaale,bIaa8Worm . 

livdc  Park,  hvtdpäh;  HydcralMid  hal- 
atnbad. 


Hydra,  haidrj,  bydra,  waterslang  {myih.), 
zoelwalerpoliep;  — heailtd,  veelkoppig, 
zicb  nitbreidend;  «— lalated»  vergirtfg, 

doodelijk. 

llyclranfica.  liaidrauiii>,  liorlcnsia. 

Hydrant,  haidr'nt,  bydrant.  buis:  Theu 
jixed  ihe  jtre-hose  io  Ihe  bydrant,  zetten 
de  (brand)slang  op  de  waterleiding. 

Hyidraiillc,  kaidröttk;-^^  hydranlica;  — 

firess.  hydraiil i.'^cbe  pers;  —  ram,  \va- 
erraiii;  —  windmills.  inolens  door  vva- 
ter  (wind)  L'fdrcven. 
Hydriad,  /loidrijd,  walernimf. 
Hydro,  haidrou...  (in  tamensUUinoen) ,  wa- 
ter..; II  inrichting  v.  watergeneeskunde. 
Hydr<»-n«rof>lanr,  watervllegtuig. 
Ilydrolisiroiiieter,  -baronutj.  werkt  uig  opi 
door  de  drukkiiig  van  het  water  de  die[)le 
le  bepalen. 
Hydrocepbalus, -«e/0i»8,  (m.)  waterboofd. 
llydrodynamlca,  -dain«mifca,  bydrody« 
nain  lea. 

llydrou^n,  hnidradi^n,  \\  at  »  rstof ;  -— izc, 
haidrodlarxAXz,  met  \vater.<tof  verbinden; 
— ous,  haidrodianas,  waterslof... 

Hydroffraphrr,  haidrografo,  ieniand  be- 
kwaam  in  llydrograpliy,  haidr0fnßt 
be«clirljvtng  (kaart)  ran  de  wateren  der 
aarde. 

Hydrornrtcr.  ftnidrom,tt.i,  areonioter;  by- 

drometer:  Ihjdrfnnrtr'i. 
Hydrc^atbie, -pa(/ii/{,  iiydropathisch;  ook 

whM.    (—   rstabliHhinenl,  inrichting 

voor  waterkuur):  Hydropalhist,  bydro- 

paat;  Hydropathy,  hydropathie,  water- 

geneeskunde,  waterkviur. 
ilydrophobia,  haldrj/owbjj,  watervrees, 

liondsdolheid. 
Hydroplaney  •plein,  watervliegtulg;  liebte 

platboorode  motorboot. 

llydropM(y).?(aff/ro7).cf  f  ).%va1  tT7Ucht(r(?ro.). 
Ilydroseupe,  haidrjslnnip.w.ü  eruurwerk. 
Hydrostatie(al),  hai(/r^s(a(i/<('/).liydr08ta- 

tiscb;  HydrostaticB,  bydroslallca. 
Hydrovane,  Mildm>ein,  borlzontaal  stnur 

V,  ondcrzeeCr. 

HydruB,  hvidns,  eene  aoort  y.  waterslang; 

«»lang  {slerrenbeeld  in  't  Z.  halfrond). 
Hyena.  ftntfn».  hyena:  Strips  — ;— — dofl. 
liynria,  fiAidii<>,  Hygea;  — ii. 
Hyijiene.  h(a)idiiln,  gezondhcidsleer;  Hy- 

gienic;  Hyffienics,  gezondheidsleer;  Hy- 

gleniat,  h{a)idiianist,  bygienist. 
Hydrometer,  ?iaigrom3(a,hygrometer;Hy- 

liroiiielry,  haigroin^lri,  hygrouietrie. 
llytir<»«iCope,  futigrashoup,  hygro.-icoop. 
Ilylo,  hailou,  (in  samensi.)  stof,  onder- 

werp;  U  materialistiscb:  — klealistic 

romanet. 

Hymen,  haim'n,  god  de«  hmvelijks.tiuwe- 
lijk;  hymen  (a7i«/o77i.) ;  llynieneal,haim.»- 
nial,  bruiloft(.sliedi. 

Ilynin, /iim,  (kerk)lied,  odc,  gezang;  II  lof- 
zingen,  bezingen:  — board,  gezangbord; 
— book,  gesangboek  =  — al,  Mmn'l; 
— ody,  himmdi,  het  ringen  (componeer'en) 
van  — s.  — ogrQjifu-r:  — (ilo(iy,  liimnotad- 
fi,  ver/afiieling  of  kemiis  van  kerkliede- 
ren;  verhandeling  over  dil  onderwerp. 

Hyiier,  haipa  {in  mmcnslellingen),  over..., 
bovenntate.  ..  overdreven...;  —-böte,  hui- 
pAbati,  hyperbool;  — boiltHal),  haipaboh 
ih('l),  hyperbolisch;  — boilHin,  haipAbol" 
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um,  (BcbrDik  vmi)  liyperboliscln^  uildruk- 
king(eil);  borean.  Ii.wp^b/iridiu  (ii'inaiul 
tot  het  uiterste  Nooi  li  n  behoui  emie;  || 
ijskoud  (/ta.);  — critir. !.  iiii<>kritik,  leller- 
7.lfter(ig),  OTercrltiscU  (mensch);  — crll- 
ical;  — — >critielBmt  hafpafcrKtnm,  baar- 
klooverij,  lotterziflcrij :  ^^crUieixe,  haar- 
kluuven,  inuggen/.iftt:'!!. 

||yi>oriun,  liaiptrion. 

Ilypertrophy,  haipAln/it  onnatuurlijke 
groel  van  orgaan  (tegeiia.  Atrophy);  Hy- 
pertropliled  lown«,  overgroote  Steden. 

Ilyphen,  haifn,  verblndingsstreepje;  || 

inet  een  strcepje  vcrblnrlt  i!:   Aiiicrl- 

caiiH,  b.v.  liuitsch-Auu  rikanen :  The  — 
aied  Press,  de  niet  loyaal-Ainerik.  pers; 
— aUd  nameSf  diU>l)ele;  — «ted  Auie- 
riemis,  Dultsch-Amerlkanen;  The 
uled  burpoucroc]);  An  Englishmnn  ■wilh 
a  — att-il  name,  iNvee  naintii,  Ii.  v. 
Apsleu-Phipps;  Thal  — at*d  ciJy,  Milwnu- 
kee,  ualf-Duitsch ;  The  — alod  species 
("Skunks"  in  Amerika),  ontaard  volk, 
»mlnne"  lui. 

Hypndbate,  hipnaheit  {Am.),  slaapwan- 
dclaar. 

llypnoHlH,  hipnousis,  liypno.se;  Hi/pnotir, 
.^laapwekkend  (middel),  hypnotisch;  ge- 
hypnotiseerde;  Hypnotisni,  hypnolisiuf; 
Hypnotlze,  hypnollseeren. 

llypo,  haipou,  fixi-ermiddel  (phologr,). 

Ilypochondria,  hidjipokondrij,  zwaarmoe- 
dighcld;  •—c,hi'd)ip9hondn.tk,  zvsaarmoe- 
dig  (persoou);  — cal,  h(d)ipikondraiik'l, 


zwaarinoc'dig. 
llypocrisy,  /lipo/frisi,  vfin/i  rij.huirlu'larij. 
llypoerilc.   hipjhrit,   huichelaai ;  Hypo- 

irltical,  sfhijnlieilig. 
Ilypodorinie,  /i(a)ipd(2i3mift,OQderbuidacli: 

—  injeetion,  onderhuidsch(e)  Inspui- 
tini:(smiddcl);  —  !«>Tingc  (spuitje). 

Ily pufjastric,  /((a)ip<»gas(ri/i,ondcrhuik.s...: 

—  rftiiou.  ondrrbuiksstreek. 
llypu^tasiM,  /i(a)tp«$/<K«{s,  Ilyposlasy,hai- 

post9si,  grondslag;  \Ve/.en;  beziakseljHy* 
poKtatif  Union,  h{a)ip99t»M$Aiu'n,  ver- 
eeniging  van  Ood  en  mensch  In  Christus. 

HypolcnuHr,  li{a)ipotjnj\iii,  hypotenusa. 

Ilypotli.,  hypolliebis,  iiypotlifHical. 

Ilypotliecalv,  h(a)ipolhiki  \i,  \  i  liiy pollie- 
keeren:  The  parly  ia  — tl  to  a  reckleb«} 
leader,  zlt  vast,  U  verpand  aan;  Letter 
of  hypolhecalion,  schuldbewijs. 

IlypotueslM,  h(a)ipoUidsi8  {Mv.  Hypvth- 
rs''s),  hypothese;  Hypoihesue,  voorop- 
btellen,  aanuemen;  Hypothelical,  onder- 
stellend,  voorwaardelijK. 

Hyrcania»  h/ikeini»,  Hyrcantös  — ^n. 

Hyson,  hut»*n,  groene  Chlneesdie  thee. 

liy-spy,  haispat,  verstoppertjeft-spel. 

llyssop,  hissp,  hysop. 

Ilysteria,  histiri.t,  hy.st<'ri»':  In  a  State  of 
liiyli  leiisiou,  almost  of  — ;  lly8terit*(al), 
hisTenftCO,  hysterisch ;IIysU?rlcs, zenuw- 
aanval:  Uo  off  (b'aü)  into  — «,  het  op  de 
zenuwen  krijgen. 

liysirroioiny,  hiüdrotoadt  uterussnede. 
Hytbe,  Uaidlu 


I 


I,  ai;  lisland);  Isl(and);  of)  W{ight).  1 
1,  ai,  ik:  Not  I,  ik  denk  er  ntet  aaii;  ikke 

niet;  The  — ,  het  ik. 
lachiino,  jakimon;  layo,  jügou. 
laiiib(ic),  aiamb  (aiambik),  Janibisch(c 

voet,  vers);  lambus.aiambas,  Janib.voet. 
1.  B.  A.f  Institute  of  British  Archüecls. 
Iberia,  aibiri»,  IberfC;  — n.  Iberisch;  be- 

woner  van  Iberi<\ 
1Ih>x,  aibvks,  .steenliok. 

ibi(i(eni),  i^fc/,  ibaid'm,  op  dezelfdeplaats. 

Ibis,  ailna,  Ibis  (Egyple), 

I.  C»f  Jesuit  Christ. 

Ibsene,  ibstn,  in  den  tränt  van  Ibsen. 

learian,  ai/{/*r»c*n,  Icarisch,  vernielel;  1|  be- 
woncr  van  IcariC;  fcartis,  iksros. 

I.  V..        Inslüute  o/  Civil  Engineers. 

Ice,  ijs;  Ii  met  ijs  bedekken,  in  ijs  verande- 
ren, taten  bevriezen.  met  (ts  atkoelen,met 
snikerglazuur  bedekken !  The  anumenl 
\\'iU  eilt  no  — ,  snijdt  f^iM-n  houtj  Mb  — d  I 
Iii»  Office  171  Üie  dixj-days,  maakte  kil  I 

Of'koud;   ajie,  glaeiale  of  ijsperiode; 

— bag  i-cap),  ijszak;  — bern>  ijsberg; 

— bird,  ijsvogcl;  blink,  ijSDlink;  — - 

boat,  ijsboot,  ijsbreker:  — boat  race, 
wedstrijd  van  ijszeilbooton;  — bounrt, 
ingevroren,  door  het  ijs  iii^'<  ^lob  n ;  — 
box,  ijskast:  — breaker,  ij^brekcr;  —  I 
eellar»  Uskelder;  — eream,  roomijs;  —  | 


drifl,  ij.sgang;  — fieM,  fjsveld;  — lloe, 

ij.sschot8:  — foot,  ijsgorde]  (oin  den  oe- 
vcr);  ——hole,  wak;  — house,  ijspakhuis; 
— needle,  ijsnuald  (bij  fiel  bevriczen);  — 
paek,  drijvende  ijsmassa;  — — run,  kunst* 
ijssledebaan ;  The  linkte  of  teorcups  and— 
Plates,  ijsschoteltjes;  — nin,  kunstijs- 
baan  (voor  Toboganing) ;  -—aale,  ijskaät; 

 shark.  Groeniandhaai ;  shove,  het 

kruien;  spar,  veldspaalh;   spur, 

ijsspoui ;  — (d)  waler,  ijswater;  //er  mach 
ice-woul  ehawL  van  fijne  wol. 

Iceland^  «rfslana,  IJsland;  — moaa,  IJs- 
landsch  mos;  —-er;  Icelandic. 

lehabod,  ikabod  (i  üam.  4,  21). 

leli  dien,  Shdfit,  motte  T.  d.  Prinee  of 

Wales. 

leimeumon,  xhnjünCnt  pharao-rat;  — 
fly,  sluipwesp. 

Icnnolite,  ihTta'laU,  fosslele  voetlndruk. 

lehor,  aik:).  godentiloed;  stinkende  etter 
lehlbyoeolla,  {kthiäkolö,  viscillijni;  leli- 

liiyulite,  ikihl>hi.U,  vi.schsteen;  lefilliy- 

olofiy»  \klhioljdix,  kennis  der  Visseben. 
Ichthyosaurus,  ift(ht98dra8,icbthy08auru8, 

voorwereldlijkc  vischbagedis. 
leide,  aisik'L  ijskegel. 
leluess,  aisinoF,  koiide,  kilheid,  koelheid 
Iciufi,  aisin,  suikerglazuur;  iiiaeliiur, 

ijsmachine. 
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I 

Icon,  aiUon,  atk'n,  (heil i(i;)beeld ;  IconU.  ' 
leonoclnsiii,  aikonjhluzm,  becidenstorm.  I 
Iconociast»    aihomklAsl.  beeldstormer; 

Ieonötlm»lie(,al),  över-radicaal. 
Iconolator,  ai^notold,  beeldendienaar; 

Iconotatry,  beeldendienst. 
loosuhodron»  »lkwhtdr'n,  altot»h«dr'n, 

iwintigvJak. 
I.  C  S.,  Indi'.in  Civil  Service. 
IcterlCt  i/tU*nA,  geelzuchtic;  ||  mlddel  te- 

een  geelzueht:  —  disease,  geelEttcbt. 
Ictus,<li  f  js.rhy  t  h  rn  ische  of  metrlacheklein ; 

—  «tolis,  zoime^teek. 
ley.  «ist,  ijsaclitif,',  ijskoud;  peafled. 

inet  pareltjes  vuii  ijs  bedt-kt.  Zie  Ice. 
id,  kiemplasma;  kort  voor  Idein. 
Ida,  nid»;  Idaho»  (Nctahou;  Iddesleigb. 

idzli.  ■ 

Idea.  cidto,  denkbeeld,  idee,  l)eKri{).  mee- 
nlng,  Ihenia,  plan:  In  —  and  in  reulily, 
iiaar  bi'«rip  mi  in  werkelijkbeid;  The  — 
Ol  sucb  a  tiüng.  't  idee!  Stel  Je  voor!  Uis 
flved  — »  id«e  Tute;  The  —  rearhed  to 
conviction,  wcrd  overtuifiinc;  /  liaven't 
llic  Irast  — ,  beb  er  pecn  flauw  !dt.'e  van; 
Tfiat  expression  gives  v\r  wry  liltlp  — . 
bouvast;  —I,  ideaal,  dcnkbeeldig;  ||  idc- 
aal;  — Ilsm,  idealisme;  — ^list,  idcalist; 
IdeaMffttc;  -nllly,  aidiolUt,  ideale  toe- 
Btand;  IdeaKtoNon»  Bubsl.  v.  —Harn,  aidfa- 
la\2,  ideal iseeren,  idealen  vormeili/deol- 

Itlein,  aid'm,  ideiii.  I 

ldenlkrtal),ai(ien/i;jCO,liel>^elfde,  idenllek.  1 

Identily,  aidenh/ai,  vereenzelvigen,  iden-  | 
tificeeren  (met),  de  identiteit  bewijzen  of 
bepalen  van:  —  fiowers,  determineeren;  ; 
Idenlification;  lAonliiy,  aidenliii^  identl- ■ 
teil;  individuaüteil:  — disk,  berkenniiigs-  | 
plaatje  (mil.).  Zie  Passport. 

Ideoon^b»     {a}idi9gräf,     zinnebeeidig  1 
schrTftteelcn;  ldeograi>hic{al),  ideogra- 
phisch; — y,  {rt)idiogr,)fi,  ideoKraphie. 

Ideoloiiicul,  (aHdislodiik'l,  bespiegelend; 
Ideotogist,  ideoloog;  hUology.  Ideologie. 

Idcs,  aidi;  de  1  vau  Maart,  Mei,  Juli  en 
October;  de  I3e  der  aiMlere  maanden. 

l(d)  e(st),  dat  is. 

Idiocy,  idja$i,  idiootheid,  onnoozelheid. 

Idiograpli,  idj^graf,  handclsmerk. 

Idiom,  idj'm,  taaleigen,  dialecl:  Siucerc 
artist  \<ilh  original  — h  rnet  eigen,  ctor- 
spronlLeliJke  taal; »I>!eutral,  wereldlaal ; 
— «tlc(al),  idjamaähVD,  idiomatisch,  in 
overeensleinming  m.  h.  taaleigen. 

Idiosyiicrasy.  idiaslnfer*«, persoonlijke  ei- 
genaariiiuin'id ,  reactie  op  bepaalde  in- 
vloeden  {bij  h'joikoorlsiijders  bijv.);  Idio- 
syncraticial). 

Idiot,  idjdt,  idloot;  ooIl  adi.:  — ('s)IrlDgc, 
Idlotenfranje,  ponnles;  — ic(al),idio(iJt('/) 

idioot.  idiotig;  — isni,  idiotisme. 
hllo,  aid'l,  nietsdoendi:,  leegloopend,  niet 
aun  't  wpi  k:  ti  aag,  lui,  ongebruikt,  nutte- 
loos,  oübeduidend;  ijdel;  |i  den  tijd  in  le- 
dlgheld  doorbrengen,  leegloopen,  luieren, 
verlummelen  (away):  Be  Itept  — ,  leeg 
(moeten)  loopen;  — r,  lecgloopcr,  nlet«- 
cloener;  He  is  a  t)usy  — r,  bij  heeft  bei 
altijd  druk  en  doet  niels;  VV'e  wert  chalUng 
idiy,  over  koetjes  en  kalfjes  :  — •  story 
praatje  voor  de  vaak;  —  talk,  beuzel- 
praat;  ^-wkeel,  tuucfaenrad  ter  Terbin- 
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ding  van  twee  in  deziUdc  rlcbling  draai- 
ende  räderen. 

ld«l,oid'i  afgod(ook  iig.);—AUr,  aidolat»^ 
afgodendtenaar,  vergoder,  aanbldder; 

ati'css;  — atruus,  aidoldlros.  affjodisch; 
— atry,  aidftl^lri,  argodendien.st,  vergo- 
ding;  — i£o,  otfdsiaiz,  Terafgodea;  — >laer, 

vergoder. 

Idyl(l),  aidil,  Idylle;  fdyfltc. 

I.  -E.,  Indo- European. 

II,  ingeval,  Indien,  als,  Indien  al,  of,  al,  al... 
ook:  —  not,  ZOO  niel:  —  I>e  ever  ao 
rl<*l»,  boe  rijk  bij  ook  lij  ;  He  is  fllly  —  he 
is  a  day,  teninlnste  vijflig;  "li's  after 
/wo".  —  "Well,  —  It  Is,  wat  zou  dat"? 
I\ot  —  1  know  it,  niet  als  Ik  er  wat  aan 
doen  kan;  He  was  doing  gnod  v}ork,  —  he 
had  fcnovm  il,  zonder  bet  te  weten;  His 
manner,  ii  iKttronizing,  -was  not  unhindly, 
100  al;  Jlf  could  not  —  he  would,  al  wou 
bij;  /  v'ouid  go,  11  it  wcre  not  for  Ute 
expense,  als  er  niet  zulke  iLOOge  kosten 
niee  gemoeld  waren.- 

Ignpous,  ignids,  vuri?,  gloeiend;  door 
vuur  voortgt  bracbt :  —  roeks. 

lynis  fatuuK.  ignisfatju3S  {Mc.  Ignes  fa- 
tui,  <ants/otjuai),  dwaallicbt,  bedriegelijk 
iets;  II  dwaas,  ijdel. 

Ignitable,  ignaltab'l,  ontbrandbaar. 

Igntte,  i^rna/t,  in  brand  steken,  vuurrood 
worden,  (doen)  onlvlamnien:  The  tanl< 
becaiite  — <i  and  burat,  raakte  in  brand; 
Ignitable:  l)|uition,  t^ni^'n,  ontbrandlng, 
ontsteking;  Ignitor,  t(^al(9,  ontbrander, 
onlsteker. 

Iguoble,  ignouh'l,  laag,  verachtelijk. 
Ignoininious,if7n5m«nj.>s,schandelijk,  oul- 

eerend;  Ignoininy,  igntmh^U  flcbande, 

oneer,  scbandelijkheid. 
Ignorauiuä,i0nare<m98.donikop,weetniei; 

lormule  door  de  grana  jun/  oudtüds  op 

eene  aanklacht  gescbreven  als  er  geen 

voldoende  grond  tot  vervolging  beslond. 
Ignorance,  iyiwr'ns,  onwetendheid,  dom- 

heid;  onbewu.ste  overlreding;  Ignorant, 

ignar'nt,  onwetend,  ongelctterd:  Not  — 

ot,  geheel  op  de  hoogte  van. 
ignore,  ignö,  niet  weten,  niet  kennen,niet 

erkennen,  voorbijzicn,  niet  teilen. 
Ifiiuiiia,  ii;wdnd,  kambagedl.s,  leguaan ;  lu 

uauwion,  ig-wan^dün,  fossicle  leguaan. 
Iblanu-ihlaug,  iläri-Hän^  OdeUT  ult  eene 

Oost-Indiscbe  bloein. 
I.  II.  P.,  indicated  horee-power. 
I.  II.  S.,in  hoc  signo,  in  dit  trekrii  /nll  j^ij 

ov.erwinnen;   Jesus  Hoiiiinuin  Salv.iioi, 

J.,  reddci  der  üicnschen. 
Ikcy,  aiki,  (kort  voor  Isaac):  Mu  walch 

ueni  to  Ol»  — ,  (Joodschen)  woekeraar 

(heier). 

Ileum,  (a)ili9m,  dünne  darm;  Ileus,  Hids, 
darinafsiuiting,  besloten  koliek. 

lU'x,  aihlis,  steekpalm:  hülst. 

1.  L.  F.,  Indian  i.ocal  Forces. 

Ilfraeoiube,  ilfraküm. 

Illao,  iliak,  tot  heupbeen  (dünne  darm) 
beboorende:  —  passloo,  darmkoliek. 

Iliad,IH8d,  de  Tilade  ofllias;  lang  verhaal. 

Iliuni.  ilum,  heupbeen. 

Ilk,  elk,  bet-  of  dezelfde:  Ol  that  — ,  uit- 
drukking  om  aan  te  duiden  dat  de  fami- 
lienaam  van  eea  persoon  ook  die  is  v.  zijue 
befltting;  Tan  dat  slag,  die  soort. 
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III.,  Illinois. 

III.  kwaad.  siecht,  nn^^rlukkitr,  ziek,  onpc- 
stold;  |i  (het)  kwaad.  raiiip.  kwaal:  — tit 
easc.  onßcrusl;  nlet  op  /'n  «emak;  — 
blood,  kwaad  bloed;  —  liifk,  ongcluk, 
tegenspoed;  —  tum,  siechte  dieoBt; 
WMdB  firow  (thrive)  apace  {necervrither), 
onkruid  verpraat  niot;I)o  — .vrrktvrd  doen; 
Fall — ,  ziek  worden;  Fall  oul  — ,  niis- 
Iiikken;  Far»  — ,  siecht  verp;aan;  Feei  — , 
zieh  (zee)ziek  voelen;  —  «ot  —  t»p«nl» 
ZOO  Kewonnen,  zoo  geronnen;  Things  go 
—  with  them,  'i  gaat  hun  siecht,  loopt 
hiin  legen;  Llo  ~  with  diphtheria;  Smo- 
hing  madp  them  — ,  misselijk;  SIpep  — ; 
Take  — .  Zic  Fall  — ;  Take  —  of  (In), 
iemand  (iets)  kwalijk  nemen;  Ue  takeu 
— ,  ziek  worden;  Thlnk  —  ol;  — advls- 
ed,  onbezonnen;  — atfeeled,  niet  welge- 
7.ind;  assorlrd,  siecht  l>ij  olkaar  pas- 
send; halanccd,  siecht  gcevenredipd; 

 bodino,    kwaad  voorspellend;   

bred,  ruw,  lonip;  — breedfng.  ongema- 
nlerdneid;  — londltloned,  slechtgeaard; 
— coneertcd  (-contriDed),  slecbt  over- 
legd;  — considered,  onoordeelkundig; 

— »disposod,   siecht   gezlnd;  fame. 

siechte  naam  (— ^  liou.He,  siecht  hekcnd 
huis);  — lalwl,  ongelukkig,  rampspoedlg, 
— tavour«d,  leelijk,  mUvormd;  — - 
featur«d,  met  ongunstig  gelaat;  — ffeel- 
Ing,  wrok;  — gol(fen),  kwalijk  of  on- 
rechtvaardig  verkregen;  — health,  zie- 

kelijkheid;   humour(fd),  siechte  luim 

(siecht  geliilmd);  — Judgwl,  onwijs;  on- 
beraden,  onverstandlg;  — kempt,  slor- 
dlg;  — loolcing,  met  ongimstfg  uiterlük; 
— — nuMUMred,  lomp,  siecM  (on)gema- 

nierdj  —»niatclied,   mafed.  nlet  bij 

elkander  passend;  nature.bnosaardig- 

heid;   natured,  boosaardig,  kiiorrij,', 

onhundelbaar;  — ness:  — oiiiemMl(-s/ar- 
red),  ongelukkig;  — toiiiper(tHl),  (met) 
slecAt  eo  knorrig  bumeur: — th  (zeiäzaam) 
»ttmedt  te  slechter  lijd  opgekomen, 

ontstaan:   fraiiied,  siecht  peoefend 

(oppevoed);  trrat  (-tise),  mishandclen ; 

— iisafip,  inlshandeliiip;  — ust>d.  niis- 
handeld,  verguisd;  —will,  kwaadwillig- 
heid,  tegenzfn,  norschheld:  Take  aa  — 
will  to,  een  wrok  opvatten  tegen;  An 
— y-play«l  coincdy. 

Illatfoii,  ilei'^n,  gevolgtrekking;  IllnHoe 

ronjunctlons,  b.v.  Iherefore. 
Illegal,  iltg'l.  onwetttg,  onrechtmatig; 

nitgaHtv;  —Ii«,  ongeldig  m&ken. 
lileglbility,  üediibim,   onleesbaarheid ; 

tllegible. 

lllefiltiniaov.  ilidiilimasi,  onrechl  tnat  Ig- 
lifid,  onwcttiiL'hcid;  Illeuiliiiialo,  iniiHi- 
imii,  bastaard;  |l  onwettig,  buileuechte- 
lij  k ;  onloglscb;  (Itfdslliineit)  Toor  onwettig 
verklaren. 

1ll«gitiin(at)iKe.  il*df<tim(d0aiz,  voor  on- 

weltiu  (onerht)  verklaren  of  maken. 
Illiberal,  ilibar'l,  laag.ünedel.kleingeestip, 
gierig;  Ilhherality. 

Illleit,  ilisit,  ungeoorloord,  onwettig:  He 
put  Ihe  keyhole  lo  an  —  um  spying. 

lllimltable,  ilimitA>'l,  onbegren<d. 

Illinois,  ilniöiz;  — an,  inwuner  van  I. 

Illlteracy,  ilitarosi,  ongeleltcrdheid.onwe- 
tendheid:  They  üeclared  Ibeir  — ,  ver- 


klaardon  dat  zü  nlet  konden  lezen  of 

sehr  ijven. 

Iliilerale,  iiil.iril.  opgelctlerd;  onwetend; 

tM)k  Äuhsl.  :  —  volerM,  klezers  die  niet 

kunnen  lezen  of  schrijven. 
Illogie,  ilodiih:  Tlie  —  of  Sbaw's  hmn- 

our,  het  onloglscbe;  — al,  ilodüh'U  on- 

1  :  Mto(jicality. 

liliitl«'.  lijiid,  iH'pruK'helen  (iv>ro.). 
Illunie.  t/jifl7'i,  i  Iluiii  ineercn:  verluclltcn;/!- 

luminani,  verlichtingHmiddc). 
Illnmlnate,  iffAmtneU,  verl  Icbten.verluch- 

ten,  verklaren:  —ddocumenl,  oorkonde. 
lilnmlnati,  iljfimineitai,  iljüminäti,  Illu- 

ininatt  n  (ur.nm  rari  onilerf^rheiden"  (leyinot- 

schappen);   l tlurmnatwn,  het  verluchten 

of  versieren.illuminatle.glans.schittering; 

IlluminSLUve;  lllumindLtorf  verlucbter;  U- 

htmine  »  /tfwminate. 
lllus..  ilhisinn. 

Illusion.  il{})ttt'n.  bedroji,  illusie,  begdo- 
clHlinä-';  lijne  lulle;  — Ist.  toovenaar, 
illusionist;  lUufnvc,  bedriegelijk;  lllusory. 
Z.  Illusive. 

llluslrate,</a8(reU,  ophelderen,  toelichten, 
verduidelijken;  Iffuttration;  Illustrat- 
ive, Hafilrutiv,  ophelderend,  verduldelÖ' 
kend:  Illustrator,  ihatroita. 

Illustrious,  i/»s/rids,doorluchtig,beroemdi 
schltterend:  Iii«  Most  —  Ihe  Prlnce, 
Ztjne  Doorluchtigheid. 

Illutalion,  lljuleiS'n   modderbad  (vero.). 

Illyria,  ilirio,  Illyrl?; — n.lllyrier.IllyTlsch. 

I.  L.  ]\'.,  Irish  National  Leagne 

I.  L.  P.,  Independenl  Labour  Party. 

Image»  <midf,beeld,arbeeldse],  type,  bctl- 
tenis,  voorstelling;  ||  afbeelden,afapieg6- 
len,  een  (Innerlijk)  beeld  vormen  van:  in 
the  —  Ol  fJwl,  naar  het  beeld  Gods;  — • 
boy,  becldjeskoopman;  — — iiiaker,  ver- 
vaardiger  van  gipsbeelden  ;  > ■  WOtallipy 
beeldendienst,  afgoderij. 

Imagerlal,  inwdiiri»l,  typisch. 

Imafiery,  inwdim,  beeld(en),  afbeeldiag; 
siiij-,  loofwerk;  voorBtelllng  (fig.). 

Iniaginable,  imad^imh'l.  denkliaar;  /«f 
aginary,  denkbeeblig,  onwerkclijk 

Iinagiuatioii,  imndytnt'H'n,  vcrbeeldings- 
(kracht), voorstel  1  ing(svcrmogen) ;  Inaag- 
Inatlve,  imttdtimtiv,  verbeeldings...,  rqk 
aan  verbpplding(5kracht). 

liiianino.  imitdlin,  zieh  verbeelden.  voor- 
slellrn:  Hy  mij  way  of  inia(|ininf|  it,  zoo- 
als  ik  niij  de  zaak  voorstel;  /  did  not  — 
about  Ihcse  things,  il.iar  heb  ik  niet  om 
gedacht :  Just  — ,  stel  je  voor !  Immgining, 
voorstelling,  bersensenln!. 

Imago,  imeifjoK,  geheel  ontwikkeld  insect 

lnia(u)m,  imAn\,  Iman.  vorsi ;  dienstdoen- 
(le  M  ahniuedaansche  priestor  {  Turhije). 

linaret.  irruivM,  Mahoni.  pelgrlmsherberg. 

Imbecile,  imbäsM,  zwak(ke)  naar  (lichaani 
of)  geest;  II  idioot;  Indiecllltyt  imtwsUiÜ: 
—  of  purpose,  beslulteloosheld. 

Imbibe.  imbaib,  (in)drinken,  inzuigen,  op- 
slorpen,  zuipen,  opneinen;  Imbibition. 

Iiiil>rioate,  imbriheit,  elkander  bedekken 

gelijk  dakpannen;  m.  dakpanvormige  ver- 
«ieringen  oedekt  (fnäfrikit)  »  1m- 
bricalion. 

Iiiibrofilin.  ivibrotilj'tn,  verwarring  TCr* 

wikkeling. 

Imbrown.  Zie  Embrown. 
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linbruo.  imbrü,  bezoedoleik  (wllli),  baden 

tloopcu  (in  blued). 

Iiiibrutc,  iiiilirüi.  vcrdit^rlijkr-n  {Embrule). 

linbiic,  xmbjü,  dooiLrekken,  drenken 
(\%ith).  Verven,  vervuUen,  duordringen. 

1.  M.  II.,  Indian  Medical  Department. 

lmit«bilUy,  lmit»biliti,  naTOigbaarheid. 

Iniilablr,  imiUb'l,  navolgbaar:  Imitate, 
imitcil,  luibootsen,  navol^^en;  Imitation, 
navolgint;,  nah<)ntsiiif4  (onk  (uij. ):  In  — 
at,  in  navolgiog  van;  — -lace,  oneciite 
kant;  imiialiv«,  nabootsend,  nagebootst 
(ol);  MmitAtor,  nabootser,  naäper. 

Iminaculacy,  imakjuhsi,  reiubeid,  onbe- 
risnelijkheid;  Immaculale.  imahjulil, 
onbevlekt,  onberispelijk;  —  Conceptlon» 
Onbevlekte  Ontvangenis. 

Immaiiencer  im»n'ns,  aubst.  y.  Imman- 
ent, Immanent,  onafscheidel.;  Inwonend. 

Immanurl,  tmanjti»!,  ',,God  met  ons" 
{naam  wn  Jezus). 

liuinuffiluato.  imädtinil,  zondcr  rand. 

Immaterlal,  imatirta/,  unstuffelijk,  geeste- 
lyk,  Tan  geen  belang  of  onverschilligrThal 
ia  quite  —  to  me,  mij  totaal  onverschillig; 
— Ism,  iinmaterialisme,  spiritualisme;— — 
ity,  imatlriahtt,  onstofrelijkbeid,onweaen- 
lijfcheid,  onbelangrijkheid. 

Immalure»  imatifwa,  onrijp,  onttjdig;  Itn- 
maiwriifi, 

Immeasvrable,  im«f»r9ft*I,  onmeetbaar. 

Iiiimrdlacy.  imfdjasi.ooKonbllkkelijkheld. 

IiiinKMliatPftmüfjtf.ntiriiiddelliJk,  dadelijk, 
direct,  oogenblikkt  lijk:  ||  spoed!  (op  brie- 
tjcn):  —  vloinity,  unin.  onigt^vinji. 

linUMdlcable,  imedibdb'l,  ongeneeslijk. 

lmm«morlal,  Imimdrinl,  uit  den  tijd;  on- 
heupelijK:  From  (For,  Since)  tlmr(»)  — , 
sedert  onheugelijke  tijden;  nreadlully — . 

IninienHc.imcns.oninelel  iJk.uileindiu;;uit- 
stekend,  kranig;  ImmensiUj. 

Immensikolf,  imennho/,  groote  overjas 
met  bont,  pelsjaa. 

Immerwe,  imfis,  indompelen.onderdompe- 
len,  induupeu,  verdiepen,  verzinken:  lle 
was  —(1  in  lite  stndtes»  yerdlept  in; 
Immersion. 

Imniifiranl»  imigr'nt.  gaande  naar  of  ko- 
mende  in  een  vreemd  fand;  U  immigraat. 

Immifiratc,  imigreU,  zieh  in  een  vreemd 
luiid  vpstitrpii;  Immigration. 

liiimiueiu*«'.  imin  ns,  van  Imminful,  up-  ' 
lianden.drt'igend,  boven  b.hoofd  hangend. 

IminlHcibic,  imiaib'l,  unmcngbaar. 

Immiligable,  imitigdb'l,  onvatbaar  voor 
verzachting,  onontkoombaar. 

Imtnlxture,  imikstSe,  verm  anging. 

Iiiiiiiobile,  imauhil.  onln'wcgtMijk ;  Im-' 
iiiobility.  imrfi/i/ify.onlu'wcgt'lijkiif  id;/m-  | 
motnlizalion,  onttrekken  v.  gfld  aan  den  I 
omloop:  Immobüizet  onbeweeglijk  maken, 
geld  aan  den  omloop  ODttrekkeD. 

imtiicMlorni«,  imodaril,  bultenaporfg;  Im-  i 

modfrnlion.  < 
Iiiiiiimicst,  fmo(/.»)>J, IM] lit'-ciieidcn.aanma-  i 

ligend;  onkiesch,  onknisch;  — y. 
Immoiate,<ma{eU,(op)of  feren ;  Immolali' 

on,  offef en,  öfter;  opoffering;  immolador^ 

offeraar. 

Iiniliorill.    imor'l,    nn/i'il  rl  ii  k  ;    !\"tPtZSrliP . 

thp  — Isl.  die  tlc  i^(nvoti<      .It-nlft-r  op  zij 
/i'l  rif  er  Zill'  l«>L'rii  kaiil;  fmmoralily. 
Immortal,  imül'l,  un)>lerruiyk(e),  onver- 1 


gankelijk(e);  Immortalilu,  onsl  crrolijk- 
heid;  — Ize.vcreeuwigen,  oiisterfil  inakoa. 

Immortcllp,  imölel,  inunurtelle. 

Immovabillty,  zynüvabHUit  subst.  v.  Im- 
mmnMm,imüvab'l,  onbewege1iJk,onwrik- 
baar,  onyeranderlijk,  on^evoelig:  --8,  on- 
Toerende  goederen,  wat  ,,spijk<^rvast"  is; 
—  feast.dat  altijd  op  deii/j-lfdcn  datum 
valt,  bv.  kcrsliuis;  Immoiabilily. 

Immune,  imjün,  vrij,  onvatbaar  (voor, 
Irom);  —  borses,  ,,gezouten"  paarden 
(Z.  Afr.);  Be  —  Irom;  Immvnity,  vrij- 
stclling,  ontheffing,  priviloK»':  onvatbaar- 
heid:  —Irom  dinease;  Purt-Iiase  —  from 
military  serxnce,  etc.,  zieh  vrijkoopeu;  Im- 
muniiation  againsl  injectious  diseaeee, 
onYatbaarmaUns  Toor;  Immunite,  im- 
muun  maken. 

Immurc,  tmjud,  opsluiten,  als  met  een 

muur  omringen. 
Immulabiiity,  imjüUbiliti,  subst.  v.  liu- 

mutabie,  imiüt^b'l^  OllTeraildwUik. 
lm«igen,  inudi'n. 

Imp.f  imperattiw,  imperfect,  imperiatt  im- 
personal. 

Imp,  kabouter,  booze  ßee.st,  deugniel, 
guit;  verlenpslnk;  ||  van  int-fr  vederen 
voorzien,  aanvulien,  verlt-ngen;  — Ish, 
kabouter-  of  duivelachtig,  boosaardig. 

Impact,  impakt,  slag,  kracht;  scbok,  bol- 
sing  (aoainst,  upon);  (tmpo«t)  samen- 
drukkon,  indrijven:  The  ^  9i  Htr  finoera 
(on  t/ip  ynano),  aanslag. 

Impaii-,  iin}it\'.  hL'nadi'clen,  beschädigen, 
(docn)  verergeren,  verminderen,  verzwak- 
ken:  His  health  y»a$  not  serlonsly  ^-tdt 
had  niet  erg  geleden,  waanlet  ernstlRaaii- 
getast  ;  —cd  siffht,  verzwakt  gezichts- 
vermogen;  — ment.  (b(')nadeeUing). 

Impale,  impeil,  spielsen,  vaätnagelen.oui- 
paien:  -~  Worms  en  (/i•nltH^)lM•ka;  — » 
ment. 

Impalpablllty,  impalpaUiitt,  aabat.  van 
Impalpable,  impoIpab'L  niet  voel-  of 

tastbaar,  fijn:  onwerkelljk. 
Impan(n)el,  impan'l;  Z.  Fmpanel. 
Iniparadisr,  imporadaiz,  (als)in  een  pa- 

radijs  phialsen. 

Imparlsyllabic,  impan«i{«biJi,  met  een 

ongelijk  getal  lettergrepen. 
Impartty,  imponti,  ontr^Mijkheid.  verscliil. 
Imparii,  impäh,  tot  park  inakcn;  in  vvi\ 

wililhaan  opsluiten. 

Impart.  impÄt,verleenen,verslr»'kkt  u,uie- 

dedeelen,  «mmi  dcel  geven;  — «r;  —ment. 
Im|MU*tial.  impäS'l,  onpartijdig,  biUük,be- 

langeloos;  Jmpartiality. 
Impassabillly,  impdMbilili,  subst.  v.  Im- 

pasHable,  impäsab'l,  onbcgaanbaar,  un- 

tuegankelijk. 

Impasslbiilly,  imposiWliti,  subst.  v.  Im- 
pamll»levimpa8tb'f,ongevoeiig,seToellooB. 

Impnssion.  impa.s^'n.opwlnden  Ifig.):  "  ed, 
tiartstochtt'lijk.  vurig. 

Iiiipaü»slve.ifH;»os/o,üngevoelig,gevoelloo», 
onverstoorbaar;  Impaasivitu. 

liüpBstation,  impasteWn,  sainenkneding, 
marmcr-imttatie;  impaste.  impeietj  om- 
shiiten  (m.  deeg),äamenkneden  (tot  deeg), 
(i<'  khnircn  er  dik  opleggen:  Jmpnato, 
<likke  verflaaL'. 

Iiiiliatieiifo,  impciU'ns,  ongcdiild,  afkeer: 
Hia  —  ol  oppreHsion,  zün  aflceer  (af- 
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8chuw)Taii;—  olpoetry,hekeI  aan  po€zic. 

Impatlent,  impelS'nt,  ongeduldtp,  viirig 
verlangend;  wrevclig,  afkeerlp:  —  .'it  ihe 
delay,  boos  over  het  uitstel;  /  um  —  lor 
his  arrivol,  verlang  vurlg;  He  wo»  —  «I 
•tavery,  kon  niet  dulden. 

liniMwn,  impön,  verpanden. 

Iiiipcncli.  impSt8,ln  twijfol  Irokkon,  be- 
slnjdt'n;  aanklagen,  in  staut  van  beschul- 
diglng  stellen  (witli);  — ablc,  bestrijd- 
baar,  aanklaagbaar,  berispelljk;— «r;  — 
mcHtf  beschuldiging,  aanklacht,  etc. 

Impearl,  impAl^  tot  paarlen  maken,  be- 
parelen. 

Impeccabilify,  impcluhiUii .  siihst.  v.  lin- 
pcccable,impe/rj/j7,onfei  lltaar,  zondf'loos. 

lmpecunioslty,impjfejiini«si/i,;;<'l(tk't'l'i''K, 
armoed  e ;  I  nipeoiinious,impt/ij  Anids,  arm , 
zonder  geld. 

Impede,  impid,  belettcn,  belemmeren, 
verhinderen;  — r,  sta-in-den-weg;  Inv- 
pedimcnt,  impcdim'm,  belctscl:  IIc  has 
an  —  in  his  Hpcecli,  bij  heef  t  ecn  spraak- 
gobrck;  He  has  seven  — s,  kinderen  (tot 
zyn  last):  /mpediineitta,  legertros;  im- 
pmüive,  hinderlijk,  beteinmer«nd. 

Inipfl,  in? prf,  voortdrijven,  aanr.etten;  

ler;  — lent,  aandrlft,  drijf kracht;  ||  aan- 
sporend,  voortdrijvi-nd. 

Impend,  impend.  boven  het  boofd  hangen, 
voor  de  deur  staan,  dreigen  (over); 
ence;  — «nt,  — tng. 

Impenetrabflllty,  impemtnhtHH,  subst.  v. 
Impenetrablc, im  pcn.*fr,i^7,  oiuloordrint?- 
baar,  ongevoclig,  ondoorgrunilj-lijk ;  Imj)- 
enetr:üe,  diop  doordringen  In. 

Impeniteiice(cy),  tmpenit'n«(t),  verstokl- 
held;  Impenitent,  verBtokt(e). 

Impennatr.  impenit,  met  körte  vleugels 
en  schubachtlgc  veeren;  Impenne.««.  im- 
peniz,  het  gi'slacht  der  Pinnuins. 

Inipcralive,  imperativ,  gel)it(lend  noodza- 
keiijk,  verpllcht:  ||  gebiedende  wijs:  This 
ia  —  on  all  vesxels,  wordt  geelscbt  van, 
U  v«rpllchtend  voor;  —  mood,  gebie- 
dende wIjs. 

Imperator,  \mp<)reiu,  iinperator.  kei/.cr: 
Imperaiorial . 

Imperceivable,  SmpasiviVl,  Inipercep- 
tible,  impaseptib'f,  onmerkbaar,  onwaar- 
neembaar;  Tne  egregiously  imnerwp- 
tive,  de  bnltengewoon  onontvanselijken 
(die  nicfs  hegrijpen  of  „snappen");  11<- 
bfininif  \vipm'ipient  on  a  bed  of  geraniums, 
verdwi  II  in,  werd  onzichtbaar  in. 

Imperence,  imp^r'ns,  plat  VOOr:  /mpu- 
dence. 

Imperfecta  impßfsht,  onvolkoT.en;  onvol- 
maakt  (verleden  tijd);  Imperfeation. 
Iinperlorable»  impAftnb'l,  ondoorboor- 

baar. 

Imi»erlorate(d),  impßfgrit  (— ellt<i),zonder 
openingen,  niet  doorboord. 
ImperiHi,  impfWaf,  puntige  slk;  fmperiaal 

(rnor  bcigogr  op  ccn  rr7{T(?9);pIaats  bniten- 
(»p  {koets  of  diligpn'c)^  imperlaal  (jxipier: 
55  bij  SO  r\f.}  \  sdriit  proote  koffer;  /it(«s, 
Konden  iniinl;  koepeidak,  oude  ^'ouden 
munf;  ;i  kelzerlijk,  rijks...,  Britsch;  vor- 
Rteliik,  vcrheven,  gcbiedend,  heerschzuch- 
llff:  —  oity,  Ronie,  vrije  Rom.  stad;  — 
fi'«l(M':ilion.  plan  (nl  Jifvesl itrintr  van  !i' f 
liritsche  ryk,  waarbij  de  rochlrn  der  kolo- 


niale parlementen  onaangetast  blljTen; 

—  aalloo.  i:  4,5  L.;  —  Institute,  iodus- 
trie-museum  in  Tvonden  (pesfichl  in  1887)  ; 

—  preferencp,  heschorniend  stelsel  voor 
de  deelen  v.  h.  Britsche  Rijk;  — Ism,  kei- 
zerregeering»  federatiepolitlek,  streven 
naar  wereldmaclit;  —ist,  aanhanger  van 
— j»m;  -^«Kc;  —  prince,  keizerl.  prins. 

Imperil,  impt'rH,  in  gevaar  brengen. 
Iniperious.  impiriBS^  gebiedend,  aannifttl- 
gend;  heerscbzuchtig.  dringend. 
1  inperlsbabie»  tmpertlsb'f  .onvergan  kelU  k. 
Iiiiperimii»  impfnam,  oppermacbt. 
irnp«rmaiient,tmpAmdn'nt,nlet  dmirsaam 

<^r  standva>tlK:  Impermanence 
Iinpormeahility,  imptm\:*bihli,  .subst.  V: 

Iiiipcriiioatile.  impAmidb'l,  ondoordflng- 

baar:  —  to  water,  waterdicbt. 
Inipermiasible,  ImpamiribV,  ontoelaat- 

baar. 

Impersonal,  tmpöi»n'/,onpersoonl.(werk- 
woord);  Imp^rsonality. 

Impersonale,  impÄsaneif,  verpersoonlU- 
ken,  voorstellen;  Imp^^i^onationf  vertol- 
king;/mpersonator,  vertolker;  nabootser- 
(V.  dferen);  tmperiomify  "  — . 

Iiiipcrllnenpc(cy),  {mpotxn*n9{x),  wat  niet 
lut  de  zaak  beboort;  ongepasthcid,  oabe- 
schaamdbeid;  onbeboorlijkbeld:  /mporti- 

Tienf. 

Iiii|>erturbablllty.  impa(tbdM/i(i,sub8t. 
Impertiurbabie,  Imp9t4teb'l,  onverstoor- 

baar,  lenk. 

liiipervioii««.  impAvis»,  ondootdrliigbaar, 

ontoegankclijk,  doof  (lo). 
Iiiipetuosity,  imp<ti}no^iü,  subst. v.  Inipo- 

luous,  impeljuast  onstuimig,woest,heftig. 
Impetus,  «mpitos,  beweegkracht,  drUr- 

krarht,  aandrlft. 
impf.,  imperfect. 

Im|>i,<mpi,  troepen(afdeeling)  der  KaTfeis. 

implety,  impoHti,  goddeloosheid,  enge- 
loof;  impious,  impi98,  goddcloos. 

liopinae»  tmpini,  stooten,  raken,  treffen, 
zondigen  tegen:  Rumaiiia  — «  ob  Ruesia 
and  Austria,  grenst  aan;  The  first  rirrlc 
— s  on  \he  sernnd,  raakt  (snijdt);  The  song 
of  ttic  fthiilark  — «I  on  her  etir,  trof  haar 
cor;  —  on  a  man's  pride,  hem  ia  zijn  trots 
kwetsen;     ment.  voorval,  „gebeuren". 

Impitiable,  impitjsb'l  meedoogenloos. 

Iniplaeabilify.  tmptak^^b^Kti,  subst.  van 
iinpi»rtibio.imp(oA«b'(,onversoenIUk,oa- 

verhiddeiijk. 

iinpiant,  impfdnf, zaalen,enten,lnp1anten, 
inprenten;  ^aüon. 

Implanslble,  impl6zih*t,  onwaarscbUnlUk. 

Imploinent.  implim'vt.  werktulg,  gereed- 
schap;  iiieuhel,  kleedingstuk. 

Iiiil>lic'nle.  implihr'M.  inwikkelen,  vorwik- 
keien:  Two  others  v/ere  — <1  (in  It),  er  bij 
belrokken;  Imt^emHon,  gevolgtrekking 
(By  — ,  erin  begrepoD,  siilzwijgend,  im- 
pHeative  (of ) ;  /  am  baund  lo  him  by  a  tadl 

—  of  honoor,  als  door  een  stilzwilgende 

eerczaak). 

Ini))lirit,  impUi^it,  stilzwijgend  of  daaron- 
der  begrepen,  onvoorwaardelijk,  blind:  / 
hav«  (an)  —  faith  in  you,  vertrouw  u  on- 
Yoorwaardelijk. 

iniploratlon,  Unptoreig'n,  smeeklnp. 

Ifiiplore.  imp.'ö,  ^iiici  kcn. 

liiiply,  implalf  in.sluitcn,  ätilzwijgend  er 
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IHPROVE. 


Kiider  bt'tiiijpcn,  hetfeki-nen,  iiisiiiufcri-n, 
le  verutaan  gevcn:  Thal  is  liuplictl  iu  U, 
er  in  begrepen. 

Impolley»  impolisi,  onraadtaainbeid. 
Impolite,  Imp9larft.  onbeleefd»  lomp. 
inipoiithv  impoHäkt  ODTerstuidlg,  onoor- 

dtclkundig. 

Iiiiponderabllily,  itnpondarjbiliti,  sub.st. 

V.  Imponderable,  impond9r9b'l,  unwt*eg- 

baar:  — «,  imponderabilien. 
Imponent,  impottii'ni,  indrukwekkead 

(pcrsoou). 

ImporouH.tmprirds,  Zunder  pori^n,u,!;»tjes, 
lniport,tmpö{,  invoer, belang, gewiclit,  be- 

leekenis,  invloed,  inhoud:  — s  iiiul  ex- 

ports,  in-  en  uitvoer;  —  dnlies,  iuko- 

mende  rechten;  —  trade. 
Import,  iriipöt,  iiivocren,  beteekcn»'!»,  van 

belang  /.ijn,  hnpovlable,  invot'rbaar. 
Iniportation,  imp'dci.i'n,  invixTiiiK;  — «, 

iniporlartikelen;  luiporter,  itnpurteur. 
Importance,  imp/tt'ns.belaag,  gewicht, in- 

vloed.beteekenis,  gewicbtigheid:  lialn 

Indruk  maken;   Imporlant,  belangrijk, 

gewichtig  doende. 

Importuuate,  impöljunil,  lastig,  aanhüu- 
dend,  dringend,  (zieh)  opdringend  (at). 

Importime,  imp6tjünt  impöiiün,  aantiou- 
dend  aandringen  bii.lastlg  vallen;lmpor^ 
tunity,  Impötjüixiti,  overlast;  aandrang. 

Iniposc,  impou:,  upleggen,  opdringen, 
voorschrijvea,  bedriegen,  in  de  Jianden 
ätuppeu:  —  peace  oii  Ihc  envmy;  I  — *!  hiw 
on  the  managemeni,  unJ  made  him  a  con- 
ditiorit  noodzaakte  bei  bestuur  liein  tc 
nemen,  en  Steide  dlt  als  yoorwaarde; 
/  vi//  not  be  — d  upon,  mij  niet  laU'n  Uv- 
dric'gen://e  neuer  —ü  ou  me,uiaukte  nouil 
grooten  indruk  op  mij;  lmpoalii||»  imp- 
ouiiii,  indrukwekkend. 

Im^tositioii,  impotii'n^  oplegging,  belas- 
ting,  atrafwerk,  bedrog:  /{  ytould  be  an 
»  on  his  good  nalure,  misbruik  maken 
van;  Het  — »,  an  — ,  straf  werk  (op)gevea. 
Z.  Impols. 

Imposslbility,  impOMMliti,  Onniogulijk- 
heid;  Impomnütle  (to):  soms  verkort  tot 
Imposs.) ;  It  VM»  —  lor  tkem  to  follow 

him,  dat  zij...;  At  impossibly  early  hours, 

onmogclijk  vrocge  (An  —  low  price). 
itiip<»st,  imj.iuiüt,  bola^Ung.  invoerrecbt; 

l)oven.sle  deel  vau  een  zuil. 
Impostor,  tmpo8(tf,bedrieger;InipoHtttre, 

imposlj»,  bedrog. 

]nu}0(t)8,  impo{t)8,   strafregels  (school- 

jongensiaal). 

liiipotence(ry),  imp.tt'nsd),  (nuiiaclil, 
machteloosheid,  (niverniugen ;  laipoteut. 
imp»VnL  wachteloos,  onvermogend. 

Impounclyimpaumi.opslulten  (ooh  van  vee 
in  een  pound);  beslag  1  eggen  op,  (wettig) 
bezit  nemen  van;  confisqueeren. 

iiupoverish,  impovorii,  verarmen,  uitpui- 
ten,  uitzuigen;  nicnt. 

Impractlcabilily,  ImpräkUkMliti,  subst. 
y.lmjpratüoatoiktimprnkäkib'l^  ondoen- 
lUk,  onuHvoerbaar,onnande1baar.koppig. 

Imprecatc, fmpn/jeif,  vervlueken,  verwen- 
schen,  een  vloek  rueptii  up;  hnprt<  aiioii  ; 
Iniprrcutory,  imprihi>tori. 

IrapregnabilJty,  imprcgnabilili,  subüt.  v. 
Impregnable,  impregmbX  onneembaar 
(worfta),  onverwinUilk,  onveratoorbaar. 


■  itnpr«>(|UaU>.  irnjirennril.  lif/.\vatit.'t  rt  n,be- 

vruchtenivruclitbaär  maken,doortrekken, 
verzadigen;  {Unpregnü}  swaoger;  Im« 
pregntitian. 

Impresario,  imprasdnou,  impressario:  Or- 
ganisator van  oponbare  concerten,  etc. 

Iiiipi-rsrrlptible,  imprishripüb'l,  onver- 
vreeuidbaar;  niet  vour  te  schrijven. 

Impresso,  tmprei,stempel,afdruksel,  merk, 
motto,  indruk;  bet  pressen:  The  —  naade 
on  her  by  her  mnther,  Stempel,  gedrtikt; 
— money,  bandgeld. 

Imprcss.  i/nprfs,  >tenip''leii.  tiierkcn,  teo- 
kcnen;  drukken,  indruk  luuken  op,  in- 
prenlen,  op  liel  hart  drukken,  forsch 
aandringen  bU;  pressen,  requireeren:  / 
— «dttuponhim,  dmkte...  op  het  hart, 
doordrong  beni  crvan;  A  new  scheme 
for  — iuy  tlie  leiu-is,  in  lo  prenten, 
aan  le  leeren;  — stuinp,  opk'cdrukt, 
ingi'slenipeld  zegel;  A  ieeluig  0}  impen- 
ding  misfortune  — c<I  mc,  drukte  mij  ler- 
neer  ;/mpre8siM/t(]/,  ontvankelijkheid  (lo» 
voor);  Impremsible,  ontvankclQk. 

Impression,  irnpre.i'n,  indruk,  uieeninjr, 
Stempel,  aldruli,  unveranderde  nleuwe 
uitgas  e  (legenover  edilion),  flauwe  berin- 
nering,  invloed,  uitwcrking:  linder  th© 
—  (of),  In  de  mccning;  onder  den  indruk; 

 ahle, liebt  voor  indrukken  vatbaar,prik- 

kelbaar;  — Ism,  impressionlsmc ;  —Ist, 
inipressiunist :  — Isllc.  iiniiri  ssiimistiscb. 

Impretisive,  impresic,  indrukwekkend: 
Be  —  wltb,  indruk  maken  op;Impresä- 
ment  inlo  vülitary  urnce,  gedwongen 
dienstneming. 

Imprest,  tmpres/,  voorschot;   offlee, 

vroeger  departeiuent  van  de  adimralileit 
datvoorscbotten verleepde  aan  offlcicren. 

Imprimatur,  imprimciu,  verlof  {van  d^n 
censor  of  corrector)  tot  bet  drukken. 

Imprint.  imprinl,  afdrukinaam  van  druk- 
ker  of  uitgever  van  een  bock,  etc.,  met  de 
plaals  en  den  datuin  der  uitgave. 

Imprint.  imprint,  drukken,  stempclcn 
(witli);  inpreiiteii  (on,  iu). 

Imprisouy  impri^'n,  gevangcn  nemen;  ^» 
ment:  (False) ment,  (wederrechteliike) 
gevangenzetting. 

Improbat)ility,  improbabi/ib.subst.v.  Im- 
prot)ubIe,  improbib'l,  onwaarscbijnlijk. 

Improbity,  improbiti,  oneerlijkbeid. 

Impromptu,  improm(p)(;«},  extempor«^;  || 
gefniproviscerd;  — Ist,  Improvisator. 

Improper,  tmpropa,  ongescnikt.ongcpast, 
'   onjuist:  —  Iraetion.  (inechte  breulJ. 
I  Impropritite,  nnpraujirifit,  zieh  toeei^'e- 
non;  kerkelijke  inkomsten  111  l»t  dieiiingen 
in  banden  van  leeken  stellen;  /ntpropria- 
(ion,  die  overdracbt,  liet  overgedragene. 

Impropi-iator,  improuprteita,  die  zieh 
rechten  toeCigent;  leelc,  die  kerkelijke 
goederen  en/.  in  haiidei\  beeft. 

Impropriet.v.  i/dp/vpraii/i,  ongepaslbeid, 
onwelvoegclijkbeid,  onjuist hrid. 

Improvable,  imprüwb'l,  vcrbctcrbaar. 

Improvr«  imprüv,  verbot eren,  vol  maken 
voordeel  Irekken  tiil,  gebruik  maken  van, 
aankwceken,  herstellen,  vermeerderen, 
verhoogen,  bet  er  worden,  slijgen:  Ile  lias 
—^1,  is  in  z'n  vonnlct't  veranderd;  Im- 
proviny  readiny,  oiibiMiwende;  //e/ias— «I 
Uw  occaalon»  beeil  üe  gelegenbeid  waar- 
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trcnonioii;  Ilr  ((ültul  upon  l«i  —  llio 

deatli  (i)  three  yuuh'j  /is/iermen,  liij  werd  < 
uevraagd  om  eeiu-  siichtelijke  tuespraak 
te  houden  l>U  de  begrafenis  van  drie  jonee 
TlnüChcrs;  —  «way,  verwijderen,  verdrij- 
VPn  ;  That  o!d  gate  has  been  —«I  off  tht  face 
of  Ihe  enrlh,  is  K(?lukkl;;  van  den  aardbo- 
dcm  v»'rd\ven*'ii;  Sovif  people  —  (up)on 
(icquainlance,  vollen  mee  bij  nadere  ken-  , 
nismaking;  He  — d  the  old  organ  out  of 
Ihe  church,  deed  ult  de  k,  verdwijnen;  — 
on  o  p/an,  een  plan  verbeteren;  That  can- 
7wt  posi^ibly  be  — <l  lipon,  laut  «een  verbe- 
terin«  top;  — mcnt,  verbeterinp,  vorde- 
rlnn,  nutti>?  «cbruik;  hooger  bod;  stijging; 
— verbeteraar;  volontair.  Zie  Dren- 
impTover. 

lnil>rovldi»nro.improri(i*n.<!,"zorgelooshefd. 
Improvideut,  improvid  nl,  zorgcloos. 
linprovlMUmi»  tmproiiiMW*n,linprovlsa- 
tie. 

Improvisator,  tmprortzeitd,  Improvisa- 
lort,  improrizdlöri, Improvisator;  Impro- 
vlsr,  \mpr:,vaiz,  improvlseercn. 

Iiiipriiilriicc.  tinprüd'm,  onvoorzlchtlgh. 

Iiiiprudeul,  xmyrüd'nl,  onvoorzichlig. 

iiiiptidcnee.  <mpjud'ns,onl»eiic  liaaiiidheid. 

Impudent,  impjud'nl,  onbescliaamd:  /m- 
piMÜettv  (Impudence),  ongepastheld. 

Impvgn,  xmpiün,  bestrijden.wecrspreken ; 
— «bfe,  iropjonab'/,  bestrijdbaar,  weerlcg-  I 
baar;  — rr.  , 

linpuli^c,  impiilH,  aandrang,  aandrift,  op- 
welling;  Iiiipiilsion,  impolä'n,  aanspo- 
ring,  Btoot:  On  the  — ,  in  de  eerste  opwel- 
Hng. 

Impulsive,  tmpo(.<?tr,  aandrijv.,  impulsief. 
Iinpunlty,impjönttj,straflelüOsheid:  Wllh  I 

— ,  straffrlous. 

Impure,  im pjud,  onrein,  onzuiver.besmet, 
vuil,  onkulsch. 

Impurity.  impiAnti,  onreinbcid,  enz. 
Imputablllty,  impjOt^MHH,  subst.  v.  Im- 

putablo,  impjüu\>'l,  toerekenbaar. 
Iiiiputatioii.  xmpiuteii'n^  bescbuldiging, 

aantijKin»^',  verwijt:  /  idU  not  «u/Zar  an  » 

on  bis  character. 

Impatr,  impjtft,  toeaebrijYeii,  toerekenen, 

ten  laste  leggen  (to):  Don't  —  (/i«iU  ntc- 
CCÄÄ  lo  nie,  wijt  mij  niet;  — r. 

1.  M.  S..  Indian  Medical  Servic>-. 

I.         Indian  Navy;  In.,  in<:h(ts). 

In,  in.  op,  naar,  bij,  tehuis;  subst.  (meest 
mv.)i  |1  binnenbalen,  «toengen  itelden):  He 
Im  — ,  ttrais;  Th»  honn  mn  — ,  tangespan- 
nen:  Twn  winrfows,  vHth  a  jire-place  — 
holwoi'n,  daartusschen ;  —  helween  giv- 
ing  and  rechving  b'.ows,  tusschen...  in;  — 
Ibe  billy  opt  Stand  —  the  breacb,  op  de 
bres;  Hor<M ^  carriages  ( —  the  plough), 
voor;  /  am  not  —  casn,  bij  kas;  SeU  — 
biiildinfi-plotfl,  als  bouwterreln;  The  co- 
lour  —  Iiis  rheeks,  op;  77a'  r,,,/ume  was 
too  mmill  —  Ibe  ebesl,  oicr;  —  conwe- 
quencr  of,  tengevolge  van;  God  »ols  the 

itlaneta  —  tlielr  cour»e,  schrUft....  bun 
oop  voor;  —  eonclusion,  tot  beslult; 
The  ront  is  —  blarh  rIolb,ran  zwart  laken  ; 
Mosh'tni^  —  cree«l,  but  Ainerican^  —  rare, 
naar...  van;  —  rrosslnfi  the  street,  bij 
hei  (»versteken ;  A  vp  you  curious  —  booha 

on  London,  gesteld  op  boeken  Over  L..? 
—  Ibe  euBtoins,  bij  de  aocDnxen;  He  u 


not  wnrUiij  lo  he  mmtioned  —  J/c  sninr  ilny 
(hour)  a»  (u-t('0  Ina  jiieu<l,  op  öen  dai:;  / 
drink  your  health  -  thiH  fflaiMl,  inel;  — 
llqnor»  dronken;  //;•  ^tad  a  pencil  —  hi» 
rar,  achter:  /  granpcd  his  Hand  —  far»- 
wi'II.  Icn  ;ir<i  lM'i(i ;  /  ukp  m]i  oal/t  —  fer<l- 
iiifl  tny  hnrnffi,  puardevoer :  He  fi;ive 
nie  tweiity  —  fifty  —  billiurds,  gaf  me 
20  op  de  50  v6ör  {biljarten);  —  troni» 
profile*  —  thre^^uarter  fae«  {photogra- 
fie),  ,,en  face*',  „en  profll",  voor  •  ^  ,,on 
face";  Keep  the  fire  —  fuel,  aanhonden; 
Ciit  —  lialf,  lialfdodf ;  .'\ s /ar  as  — liiiii 
lies,  voor  /.oover  bij  kan,  't  aan  liein  ligf; 

—  honour  of  the  day,  ter  eere;  —  hon- 
onr  bound,  aan  de  eer  verplicbt;  JVof  bad 

—  itselt,  op  zIehzeU;  iove  ^th,  ver- 
liefd  op;  The  mail  (train)  Is  — ,  binnen; 
There  is  nol  much  —  the  ninn,  er  7il  niet 
veel  bij;  I  am  very  well  —  iiiyMelf,  gezond 
van;  —  name  of,  bij  wijze  van,  in  plaats 
van;  »  the  name  of,  In  6en  naam  van, 
namens;  H  Stands— -mV  name, op;  —  Ihe 
nifiht,  's  nachts;  —  obedience  lo,  inge- 
volge;  —  niy  opiiiioii  (judgment),  naar 
niijne  meening;  l  am  —  order.  Mr.  Chair- 
man,  binnen  de  ordc;  —  order  to,  ten 
einde;  —  tor  a  penny^  —  for  a  potind,  wie 
A  zegt,  moet  ook  D  zeggen;  8he  looks  nice 

—  thf  Aphoto,  op;  \  |>enny  —  the  pound 
een  sluiver  van  (of  op)  de  /  12;  The  rope 
rtms  —  u  pulley.  over  een  katrol;  — 
queal  (searc/i,  pursnance)  of,  op  zoek;  ter 
vervolging;  —  the  reion  ol,  onder  de  re- 
geering  van;  —  (vnth)  reflar«!  (respect) 
to,  met  betrekking  tot,  ten  opzichte  van; 

—  reply  to,  ten,  als...  op;  Burled  —  Itpr 
weddirg-ring,  niet;  Hhe  married  —  a  \\t'<l- 
dcd  \>joman's  rlny,  nicl;  .\  dnchess  —  her 
owu  right,  van  zichzelf,  inet  al  de  rech- 
ten daarvan;  A  child's  — school  and 
OUt-ol-9chool  environmenl;  Indebted  to 
htm  —  a  handsome  sutn,  voor;  SIeep  — . 
in  hiiis  slapen;  My  memberi^hip  —  your 
Society,  van  uwc  vereeniwin«;  /  spofte 
theee  words  more  —  sorrow  than  — 
anner,  meer  iiit  droefheid  dan  uit  ioorn; 
The  train  is  —  the  Station,  vMr  het 
Station,  binnen;  There  is  an  adrartrge  — 
slurtiiiii  afresh,  voordeel,  oni...;  FJugs  — 
perpendicular  «tnpes, met;.4  grcit  plea.t- 
ure  is  — slore /or  yoii.staat  je  te  wachten; 
He  is  oue  a  thuusaud,  Hn  uit  de  duU 
zend ;  An  and-out  poUcy,  wlspeUurij^e; 
She  was  — •  and  onl  his  work,  geneel  en  ai; 

The  ri/;/s  and  sdU'frs  are  —  the  lea-lroy, 
st  aan  op:  He  was  always  —  and  out  of 
r»\-/aura?i<s,  was  er  of  kwain  er;  —  truMt, 
in  bewaring;  Seil  —  ones,  •—  thougands. 
bij;  He  vws  preaehlnn  — •  Galatian»,  ult 
de;  /  throiv  —  theae,  geef  ik  op  den  koop 
toe;  —  time,  op  tijd,  bij  lijds;  //  these 
things  be  done  —  Ihe  iirocil  free,  u'hat 
will  be  done  —  Ihe  dry,  in  de  jeugd...  op 
ouden  leeftijd;  —  valn,  te  vergeefs;  A 
manUe  — •  red  velvet,  van ;  —  virtne  of  hh» 
oflioey  krachten«  zljn  ambt;  —  thu  wln- 
dow,  v66r;  —  wllh  II,  .sla  het  naar  bin- 
nen; —  wriliiiff.  in  geschrifte.  sclnifte- 
lijk:  lfo\<  S(j(in  shall  l>e  — ,  in  de  haven, 
binnen  zijn?  They  are  —  and  »ut  Iwenly 
Hmea  a  day,  hebben  stand j es  en  worden 
weer  goed  twtniigmaal  per  dag;  TA«  Uber- 
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als  are  <—  now,  zijn  nu  aan  de  regcering; 
Champagne  is  not  —  II,  haalt  er  nlet  bij; 
Volt  are  not  —  it  wilb  your  friend,  «ij 
li:i;ilt  niet  bij:  Bc  —  with,  ii-ts  uit  Ii« 
slaan  (conncctics)  iiebben  mcl;  i^ttugbt 
~  Ihe  act,  o[>  lun  terdaad  betrapt;  He 
dranh  himself  lo  dealh  In  snlrlls,  aan  Ster- 
ken drank;  He  had  Ü  —  him,  net  lag  in 
zijn  aard,  hij  kun;  —  Ihal.  aungczlen, 
daar,  omdat,  doordat,  daariii;  — — aad- 
— breedlufj,  fokkca  niet  hel/clfde  fok- 

materiaal;— and-oul-ruiuilBflt  a(wia»e- 
lend  Winnen  en  verllezen  (b^  reMport); 

Xhe  —H  ond  oiits.  liot-kfii  cu  traten, 
mooiel ijk licdi'ii ;  luj/ofKirrlirdcii:  The  — s 
Hiid  «Iiis  (if  a  titwii,  de  huckrn  imi  ^mIcii 
van  eea  stad;  Tht*  — >»  und  ouls.  rcKce- 
ring  en  oppositie;  Tlie  — m  und  thc  ouls 
of  tbp  maller,  alle  bijzonderhedeu  („fi- 
nesses")  ervan;  Theu  carried  him  —  lo 
th>-  hoiise,  het  liui.s  io;  He  is  — IciiMd, 
hij  hcert  x-beeuen. 

inai>illiy,  iiMMNIi,  onbekwaamheid,  on- 

vermogen. 

Inaecesslbllily,  iwhtsesibilili^  subst.  van 
Inacc«8Slble,  iwkaeaib'l,  ontoegankeiyk; 

ungenaakbaar  (lo). 

Inaccuracy,  inahjur,)Ri,  nnnauwkcurlgh. 

liUiccural<>.  tnahjuril,  unnauwkcurlg. 

tauMtlon,  inuks'n,  werkeloosbeid.  rusi, 
traagheid;  Inactlve,  in^Uv^  werkelou«, 
vadsig,  zonder  ultwerkinff,  zonder  bände- 
IlnR,  flauw  (handelsti'rm),  l»e\vp«iii>,Moos, 
unwrrk/.aani ;  lunelivity,  in^hliviti. 

I nad('«( uu(* V ,  t nadikxK'jsi , oiu' v enredlghetd , 
ongeiykbeiu,  onvoldueudlieid.  i 

luadcQuale,  madikvnt,  onevenredlg,onge- 
lijk,  onvoldoeiide  (lo).  | 

Inadbcsive,  imidhSsiv,  nlet  klevend. 

Inadmissibillly.  i/hx^/ii^-if'ifi.'i ,  sulist.  v;m 
Iiiadiiiissilile,in<^(///it>t^7,<)iia.uni*'nit'Ujk,  , 
niet  toelaalbaar. 

liftadvcrlenoe(cy)y  in9di;^i'n«(i),zorgeiou&- 
beld,  onaclitzaamheld:  By  zonder  het 
te  welen;  Inadvcrient,  onbewttst,  »on- 

der  er  bij  Ic  denken. 
lliHlieual»ilily,  inrihjujbilUi.  sulisl.  v.in 
Inulieualile,  intHl}.indb'l,  ouvrivreenid- 
baar. 

Inallerabilily»  inöHir9bilUi,s\ihi>l.\ .  Innl' 
terable,  inöltanb'l,  onveranderlijk. 
Inanioratn  ( lnaiiioralo)4noinor4i4Wott), 

liefje  («elirfde.  mann.). 
Inuae,  trietr),  Ifdi;^,  zinlou^,  dueiloos.waar- 

delootj;      It'diije  (oncindi«»0  rnimU-. 
Inanlniule,) nanimit,  onbe/icid.kvenlous; 

riauw  (handeUterm):  — blnl  (Clnu-pioeon). 
Inanition,  insnii'n,  ledi»heid;  uitputting; 

c<!brek  aan  stof  <hn  r/'  -^/'fc/o. 
Inaiiity,  inanili,  /inloosludd.  /itiUiuze  up 

merkint;,  bolheid,  l<>di(.')u'id ;  InuniUrMt 

dwaai»iiedeD,  zinledige  gezegden. 
Inapprilable,  \napei,fb'l,  waariegen  niet 

Kcaj)pt'llrerd  kan  worden,  laatstc. 
lnap|ielence(«\> ),  Luapil' iis(i),  gebrek  aan 

eellust  of  verlariKon;  Inappelent. 
Inappiioabilily.  indpliksbUiti,  äubst.  van 

Inappiifuhie.  inapiiktbX  ontoepasselijk, 

niet  i)eboorende  bij. 

Inapprpciable,  inaprfs^b'l,  onscbfttbaar; 

oain  erkbaar. 

luapproacbalile,  iTu/prou(^i/6'i,  ongeiiaak- 
baar,  weergaloos. 


InappropriaUr,  Ingpraupriil,  ongeschUt, 
ongepast. 

InapI,  inapl,  niet  voegzaain,  vuRescIiikt, 
onbekwaam  (In);  Jnaplitude. 

Inarcb,  in&ti,  enten  zonder  den  gcOntcn 
tafc  Tan  de  moederplant  te  scheiden. 

laarni,  tndm,  omarmen  {dichlerl.). 

Inarticulate,  indHkjulil,  unduidclijk,  oa- 
verslaanbaar;  sprakeloos,  zonder  gelcdin- 
gen;  niet  under  woorden  te  brengen;  — <l 
(— ei(ed);  Inarliculatiov^  (uiduideljjlihHd 
(in  het  $oreken),  siechte  arliculalle. 

Inaflina«!!,  tntxmsrti,  aangezien,  voor  zoo- 
ver. 

Inallontion.  in.itenn'u,  unoplollrnülteid, 
ai'ht >'!'Hisiieid :  I iiait«p||ve« iaateiilio, on 

opk'llend,  acliteloos. 

Inaudibillty,  inödibiliti,  SUbst.  V,  Inatt- 

dible,  inddi6'/,  onhoorbaar. 
Inaufjurai,  inögjur'l,  inauguraal;i|inaueii< 

reole  rede  (.4m.) 

Inauffurale,  mö^iurell,  plechlig  in  rcii 
ambt  bevestigen,  inhuldigen,  <>pen«'n, 
beginnen  met,  in  't  leven  roepen;  inaun- 
nralloa:  The  —  ol  Ihm  Queen;  Inauo- 
urniory,  ini^nuntofit  inwUdend»  bulat^ 
iivnd. 

inauspi<'ious,  inhi^pif-^s,  onhcilspelleDd, 
ongelukkig.  unguuätig. 

lubourdy  «iMkr,  binnenboordgch;  aan 
boord:      cargo,  vracht  in  't  ruiin. 

Inbora,  i'nh6n,  aangeboren,  natuurlijk. 

Inbrentlio.  inhridh,  Inadenien,  inspiron  en. 

lnbr«»d.üi/>n  (/,aangeboreii,  iiiland.siii  ;d<jor 
Inbreeding  verkregen. 

Inbreeii.  inbrfd.fokken  niet  sleeds  hetzclf- 
de  niateriaal;  — inu. 

Inca,  ink»f  Torst  (o.  Peru,  oödr  J631). 

IncafculaDle,tnfta{ft)u{96'(,onberekenbaar. 

Ineandesc^,i7i/i'n(ies,(doen)'fl'»«'i''n ;— nre, 
glueiinp,  «loeihitle;  — nt,  «lindciid,  wil- 
gloeiend,  gluei....  ( —  lump,  gloeilanip; 
—  Ugbt^  gloeillcbt;  —  manil«,  gloel- 
kousje;  —  peadanl,  hangend  gloelkous- 
je;  —  Petroleum  burner). 

lncant,-a(ion, tooverformule,  betuovering 

Incupubllty,  infoeipdMIi(i,onbekwaaiii  Meid , 
onbevoegdheid;  Incapablc.  in^Hp,  /«  /, on- 
bekwaam, onbevoegd,  ontuer(-kenl>aar: 
Header  — ,  buiten  Staat  stellen;  Tlia 
— «;  Ineapaeitato,  inftcipomfeU,  onbe- 
kwaani  (onbevoegd.  ongcschikt)  inaken; 
/nrapacifalion ;  ineupueity,  ia/<jj»«s!/i, 
onbekwaam held.  ongeschiktheid(of,lor). 

lucarcerate,  tnkd«arei(,  gevangen  zetten: 
— d  hernla»  bektemde  breuk;  Incareer- 
otton,  geyangenzeltlng,  beklemmlng. 

Inearnadlne,  tnhdru(yain.  bloed-,  vleesch- 
rood  Verven  (dicht.). 

Incariiate,  tn/idneü,  vleescli  worden:  — «I, 
vleescli  (mensch)  geworden;  {inhänit)'.  — 
flendy  duivel  in  menscheugedaante. 

Incarnallon,  inhdneii'n,  vieeschwording, 
verpersoonlijking^  vleeselivormlng. 

lueuse.  mkcis.  Zie  Encase. 

Ineautions,  inhSä»»,  onvoorsichtig,  ovei> 
haast. 

Incendiarlsm,  insendjaritm^  brandslicb- 
ting,  ophitsing;  Inceadtary,  iMendj^tri, 
brandstlchter,  oproermaker,  aanstoker;  || 
brandstichtend,  oproer  stokend,  o|ihit- 
send,  vuur...,  brand...:  —  bomb,  brand- 
bom;  —  flrsf  braadsticlitiog. 
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Incense»  inaens.  wlerook  (ook  fig.);  (<n- 
<f^ns)  bewierookcn  (ook  Ho»)»  — -IMMit, 

Inc-nsory,  wierookvat. 
iiicensi',  insens,  woedend  inaken,Yertoor- 

nen  (aoainst,  with). 
Incentlve»  tfuetiffv,  aansporend,  prikke- 

lend;  II  aansporlnp,  prikkel(ing),  motlef. 

Iiiception,t?i«epl'n,  bcgln,  iustelUng,  eer- 
ste  nummer  (deel):  The  —  ol  our  nution- 
liutMl,  het  begin  van  ons  bestaan  als 
iiatic;  Inceptive,  beginnend,  aanvangs... 

Ineerllliide«  in«il(ttjüd,  onzekerheid. 

IneesBant,  inses'nt,  onophoudelijk.voort- 
durend;  Incesmncy,  voortduring. 

Incpst,  insost,  bloedscliande;  — nousi,  ins- 
esljudf?,  bloedachending. 

loch,  ini,  2,54  cM.  deel  van  een  fooD» 
kleine  hoeveelheid;  etlandJe  (SchotL)'.  At 
(To)  an  — ,precies,  op  een  haar;  —  by  —•, 
By  — e«,  langzamerband,  voet  voor  voet; 
He  died  by  —es,  langzaam;  Ol  —«8,  rij- 
/.ig;  Wlthin  an  — ,  bijna;  He  ia  every  — 
a  kinfl,  in  bart  cn  nieren,  een  echte;  Hia 
limba  (ledeinaten)  are  too  long  for  hia^^-mm, 
...voor  zijn  bouw;  He  did  not  bäte  au  , 
Met  nlets  vallen;  This  papcr  (jives  the  story 
flve  — es  of  praise,  twij  fei  acht  igen  lof 
{faint  praise);  lle  \cas  dressed  wlthin  an 
—  of  hiä  lifc,  piekfijn  uitgedost;  You  don't 
aec  un  —  betöre  your  nose,  ziet  niet  ver- 
der  dan  ...  lang  is;  /  thrashed  him  wlthin 
an  —  of  his  life,  slocg  hem  bijna  dood; 
— e<J  (In  samenst.):  Threo  — <*<!  (—er), 
Plank,  etc.  van  drieinch;  W'e  (itd  i(  by  — ■ 
meal,  bij  st  ukjes  en  brokjes;  Death  is  an 
-^meal  slalker  of  hin  prey,  besluipt.... 
ongemerkt;  — rule,  duimstok;  slnlt, 
vuren  planken  cen  inch  dik. 

Inchoate,  inhowlt,  beginnen;  (inhouit)be- 

fonnen,  aanvangs..;  onrijp:  —  theorie«; 
nchoation,    aanvang;    Inehoative,   in-  i 
kou^tiv,  beginnend,  aanvangs...  ' 
Incldouoe,  ifuid'ns,  last,  (helaating)druk; 
de  Inval  van  een  straal;  het  raken:  —  of 
eost  of  fibi'-.'f'inv ,  foiigclijke)  schoolgcld- 
iM'ffint;;  —  oi  taxalion.  belastingaanslag; 
l'hi-  —  of  Ulis  tax  falls  on  Ihe  constxmer, 
üeze  belasling  treft  de  consumenten  (on- 
evenredig).  i 
Ineidenty  insid'nl,  invallend,  voorkomend 
bij,  verbonden  met  (to).  eigen  aan,  toeval- 
li-r;  II  bijoni.^t ;iniiii:hf'id,  voorval:  —  on  I 
(lo)  llie  o<'fasioii,  zooals  de  eelegenheid  ! 
iiieebrengt;  U  i.s  —  to  IrureUers  to  gel  acci- 
denls,  reizigers  zijn  aan  ongelukkeh  bloot- 

Sesteld;  Ineidental,  instden!'/.  bljkomen- 
eorostandigheid;  ||  bijkomend.  toevallig, 
ondergeschikt,  afbankelijk:  It  is  — •  to, 
liet  bclioort  tot;  —  upon,  toevalllg  Tol- 
gend  op;  — ly,  terl()ctp.s. 
Inclnerate,in*«IIn3rei(,tot  a.sch  verbranden;  1 
fncinerolion,  lijkverbranding  (Am.);  /n- 
ctnerztor,  vuilverbrandingsoven. 
IneipienccCcir)»  inftpj'nsü),  begin;  Inei-  ' 
pient  xnsipj'nt,  beginnend,  eerste:  Boys 
with  —  beardss.  met  vlas  om  de  kin. 
luciHe,  insaiz,  insnijden,  graveeren:  — d 
wound,  snijwund;  Inoision,  insii'n,  in- 
snijding,  kerf,  .snede,  wond;  scherpheid, 
vlijmende  taal,  schcrpte;  lnvisive,irMOt- 
siv,  in^nijdend,  scberp,  bdIJ....:  —  teeth, 
anUtanden. 

Incisor,  »fva<?9;  soytapd;  IncUory,  snij-  | 


dend,  snij...;  Indaure,  insnijding. 

IncHnnt,  inaail'nt.  prikkelend;  ||  prikkcl, 
opwekkingsinidde) ;  Incitation, insi(c<4'n, 
aansporint-',  pri  kkel ;  Incite. insali,  aanspo- 
ren,  prikkelen:  —  a  teatotal  rlot,  afschaf- 
ferspropaganda  beginnen;  »ment;  — <r. 

Inctviltty,  ln$n^liii,  onbeleefdheid,  lomp- 
heid  ;/ncit»iftrrt/ion,gebrek  aan  besehaving. 

luelvisin,  insinizm,  gebrek  aan  burgerzin. 

inclemency,  inhlem'nsi,  onmeedoogend- 
tieid,  guurhcid;  Inelement,  inftram'nf. 

iBctlnable»  inMainab'l,  geneigd. 

Indlnatlon«  \nkHneii'n,  neiging,  geneigd- 
beid,  hellinp.  schninte,  inelinätie. 

Inrlino.  inhlum,  neiging,  helling,  hellend 
vlak;  (iiihlain)  neigen,  overhellen,  ac- 
neigd  zün,  liellen,  richten,  bewegen,  bren- 
gen  (toi):  He  — hA  to  conservatiBm,  held<- 
over  naar;  /  am  — d  to  that  opinion,  hei 
Over  naar;  —  oncself,  een  buiging  ma- 
ken;  —  lower,  goedkooper  worden;  »4 
plane,  hellend  vlak;  — r. 

Indose,  inklouz,  insluiten,  öraringeDi  om- 
heinen.  afrasteren:— 4  letter,  ingesloten 
brief;  IndoBure,  Inftlo«^»,  inalulung^om- 
heining,  het  ingealotene  of  omhetnde, 
bijlage. 

Inclu..  iw!u,sir-c. 

Include,  inklüd^  insluiten,  behelzen,bevat- 
ten,  betrekkoi  (in):  (Not)        er  (nIet) 

ondcr  begrepen. 

Inclusion,  infclAf  n,  insluitlng,  on^vatting. 

Inclusive,  inhlüsiv.  ingesloten  stiik;]]  in- 
gesloten;  bcvattend,  insluitend,  erin  be- 
grepen: Pages  7  to  20  — . 

Ineog,  inhog^  kort  voor  Incognito,  incog- 
nito;  onbekend  (man);  Ineoflnlta,  onbe> 
kende  (vrouw). 

Ineoherence(  cy),  lnfeou/ifr'n5(i),  gebrek 
aan  samenhang  of  conse^uentle;  fncoh«r- 
ent,  oiisanienhangend. 

Incohesive,  Inhouhtsiv,  zonder  verb:ui(i. 

IneombuBtlbillty,  inh'nUnaMUitit  aubst. 
V.  IncombmtlbUt.  osTerbrandbaarl 

Incoine.fn/;'m,<i3R*tn,inkomen,  inkonisten ; 
— less,  zonder  inkomen;  — r,  inbezitne- 
mcr,  iiiniwr  Iniuriit'i',  (»pvolger;  — —tax, 
inkoinstenbelasting;  lneuiiiin<i,  inhcmu^, 
bezit  of  ambt  aanvaardend,  inkomend: 
II  ingang,  winst,  inkomsten  (gewoonlijk 
meervoud):  The  — >  President,  de  nleuwe; 
A  man's  — s  and  oulcioingSy  Zijn  kORien 
en  gaan,  verl)lijfp!aats. 

IneoiiiTiiensurability,  in/?,9men5ar»MUti, 
subst.  V.  Incommensarablef  irUwmen- 
dSmb'f,  onderling  onmeetbaar  (wttb). 

Incomniensurale.in/iameTifsrif.nnderling 
onmeetbaar,  onevenredig  (wllh,  to). 

Ineoiiiiiiodo,  U^h.nnottd,  last  ig  Valien, Stö- 
ren, belemmeren:  lncommodiott8,  Inh»- 
moftd^M,  hlnderlgk,  lästig;  ongerlefelijk; 
Incommodity. 

Ineommnnleabnity,  }nk»mianik»Mliti, 

siibst.  v.  Incommunirablr,  niet  medpdeel- 
l)aar;    Inrnmmunicative,  terughoudend, 
geslolen,  niet  mededeclzaam. 
Incommutable,  inlidmjütäb'l,  onverander- 
lUk. 

Incomparable,  infcomparaVi,  weergaloos, 

ongePvenaard. 

Ineoiiipntibility,  ink'mpitibiliti,  onveree- 
nigbaarheid:  —  ol  tetnpcr,  tegenstrijdige 
geaardheid;  IneomiMitlMe,  infc*inpo(ttrl, 
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onvcreenigbaar  (with):  The  — . 
Incotiipetence(cy),  inkompit'nsd),  onbe- 
voegdheld,  ongeschlktheid,  onbekwaam- 
heid;  IncotnpetenL 

lnooiiipletoyinfc'mpl{t,oavolkomeD,onvol- 
ledig;  -«Hess,  Ineompletfon,  ink'mr 

plis'n,  onvolledigheid. 
IncoinprchetiBibility,  inkomprihensibiliti, 

subst.  V.  Incuiiiprelieusible,  inkompri- 

hensib'l,  onbegrijpelUk.  onbegreiud. 
ln«oniprehensinn,  tnAom]>rili0nrn,  ge> 

brek  aan  bevattingsTermogen;  fncompre- 

hensive,  beperkt. 

Infoiiiprossittility,  Inh'mprcsibiliti,  Olisar 
niendrukbaarheid;  Incompressible. 

Inconceivubility,  Inh'nslvibiliti,  subst.  v. 
iBcoiicelviüile,  ink'nttvab'L  onbegrijpe- 

m, 

taeonclnslve.lnft'nhjflsii',  niet  besllssend, 
niet  overluigend  (afdocnd);  — ness,  het 
uupartijdig  zijn. 

Incondeiiaabiltty,  lak'ndensQbHiti,  onyer- 
diditbaarheid:  Ineondensable. 
Iiicongnieiit,inftoi3(7men(.  Z.IncanoruouB. 
Incongruity,  inh'ngrüiti,  gebrek  aan  over- 

ponstemming(saiii''iiliang),on{?erijnidhpici. 

locongruoiis,  inkorigrtias,  niet  passend 
bU  {vfith),  ongerijmd. 

Inconscions,  inkani98.  Z.  UncomciouB. 

Inconseeatlve,  inft'nsekjutiv,  verachfUend , 
niet  logisch  op  elkaar  volgcnd.ongeregcld. 

Inconscquence,  inhonsihw'ns,  valsche 
(onlogische)  gevolgtrckking;  dwaasheid, 
grilligbeid;  Inconsequent:  She  answered 
— ly.  onsamenhangend,  onlogisch,  ver- 
waraj  onbelangrijk;  niet  ter  zake:  In- 
eoacMKqneiit  talk,  gesprek  orer  koetjes  en 
kalfjes;  Inconssquential,  inconscqticnl, 
onbelangrijk  {Ile  said  il  — ly,  bij  /.ijn  neus 
längs,  als  van  geen  belang). 

Inconsiderable,  ink'nsidarab'l,  onbelang- 
rijk, gering. 

Inoonstdcratp,  inksnsidarit,  onbezonnen, 
onbedacht7,aam,weini«  kiesch; — ly.  non- 
chalant, 7.66  maur;  Inroneideralion. 

InconslHtcncy finh'nsi st' nsi,  subst.  v.  lu- 
ConHistcnt,  ink'nsisl'nl,  onbeslaanbaar, 
onlogisch.  niet  passend,  inconsequent. 

Inconsolable,  infe'iwowfob'l,  ontroostbaar. 

loconsptcuouH,  \nk'nspih)n98t  onaanzien- 
lljk,  niet  In  't  oog  vallt>iKl. 

Ineonstaucy,  inkonsl'nsi,  «ins! aiulvastiti-, 
veranderlijkheid.  wispelturigh.;  Incon- 
stantf  onbestendig,  veranderlijk,  vluchtig. 

Inconsomable,  Ink'nmümib'lt  onTerteer- 
baar,  onyernietlgbaar. 

Incontcslablp.  inh'ntesl.th'l,  onbetwist  It. 

lnPonllneocp(ry),i7;/jontin'n,s(i),'>iikuiscU- 
heid,  gebrek  aan  zelfbeheerschiniz:  //is  — 
ol  «peec/t,  of  vioncy,  loslippighcid,  geld- 
yempilling. 

lncoiitineBt,infcon(in'n{;onkuisch(e);  zon- 
der  zelfbeheersching;  — ly,  onmiddellijk. 

liicontrollablc,in/{'n(rou;<)6'l,onbedwlng- 
baar;  niet  te  controleeren. 

Inouiitrovertibley  inhontnvBtib'ly  onbe- 
twistbaar. 

Inconv«nieii«r,  ink'nvSnj'ns,  ongerief,on- 

geletrcnheid;  II  in  onfjclegrnheid  brengen, 
last  aaiidoeii;  Incoiinenient. 
Iiii  uin  crlibilily,  xnk'nvttibilHi ,y .  Inr<iii- 
vertible,ink'nui3(t6'<,onverwisselbaar,  ou- 
veranderlljk,  niet  om  te  xetten  in  geld. 


Inconvinclblc,  Ink'nviusib'l,  niet  te  over- 
tuigen. 

Incorporate,  inköporit,  naiiw  verbonden, 
tot  6?n  lichaam  gemaakt;  rechtspersoon- 
lijk;  (inhOpdrelt)  tot  6ön  (lichaam)  inaken, 
inlijven  {mth,  bij);  als  gewettigde  corpo- 
rallc,  of  recht-^persoon  (door  Parlemenl) 
erkennen,  in  eene  corpuralie  opuemen  : 
—tl  Into  the  estate,  deel  uitmakend  van; 
— 4l  under  the  Companies  Act  1860^  als  r. 
erkend  overeenk.  de  wet  van  1860  op  de 
naamlooze  vennootschappen. 

lncorporator,fiiftöp9reite,  Hd  of  oprlchter 
van  eene  corporatin. 

incorporation,  mk'ip^reii'nt  verecuiging 
tut.  vvn  (licbaam),  inlUving,  Indeellng; 
innige  menging,  etc. 

IneorporealyinMpdrt»!,  onlicbamelUk.on- 

»loffelljk;  Incorporeily. 
Incorrect, tnftarefti,  onjuist,-waar,foutief. 
IncorrifllblIIty,in/ioridiifei/i/i, subst. V.  lii- 

corriglble.in^oridüb'L  onverbeterlük(e). 
Ineorrodlble.  inkarommVi,  Biet  wegroes» 

tend,  ooaaniastbaar  voor  roest. 
Incorrapt,  Inharopt,  onbedorven,  eerlijk, 

onnmkoopbaar;  — il»ility,  inkarvplibilili, 

subst.  V.  — Ible,  inhsroptib'l,  onomkoop- 

baar,  onbederfbaar;    neM»  relnbeld,  on- 

verdorvenheid. 

Inerassate,  inhrtueitt  yerdikken,  dtkker 
worden;  Inrrassafion,  verdikking. 

Incrcase,inftrfs,toenemlng,verrneerderin^', 
aan\va<;  wlnst,  nut,  nakoniclingschat) ; 
Unkris)  loenetnen,  aanwassen,  vermeer- 
deren,  vergrooten,  versterken;  Be  (up)oii 
tlie  » toenemen;  The  iMon  ia  on  tlie 
het  la  waraende  maan;  —  fite  tnnit»  bei 
fr.  verbreedon;  That  cenaation  — ^  upon 
me,  nani  toe  bij. 

lucredibility,  in.'a  edj'b/h'fi.subst.v.  Zu 
ible,  ongeloüfelijk,  onbegrijpelijk  (iVie  eie- 
phants  are  —  in  their  ac/tievemenia,  doen 
(haast)  ongeloofelijke  dingen). 

Ineredulity,  inhridjülüi,  ongeloovigbcid, 
t\vijf('l  /ii(  ht :  IncrciluloMS,  in/<redji<J;*s. 

Inereiiiout.  inkrim'nt,  aanwas,  vermeer- 
dcring,  het  toegevoegde,  dinerentlaal; 
verhooging  {v.  salaria). 

InerlmlBate,  xnhrimineit,  (van  miädaad) 
beschuldigen:  Point  an  incriniinatinfi 
finget  at,  aanklagend  (beschuldigend)  wij- 
/en  naar; /ncri7mnn{(07i;  Inrrimiuatoryy 
inkriminatsriy  beschuldigend. 

Incrust,  inkrostf  inorusteeren,  ouikorsten, 
inieggen;  — ate,  jnkri»«ti(,  om  korst;  — 
«Hon,  — ment,  Inenistatte,  korftt,  aanzet- 
sel;  inu'elofjid  wrrk. 

Iiicubate,  inkjitbait,  (uil)brofd('n ;  lin  nliii(- 
ion,  (uil)broi'ding,  incubati«-;  Incubnliv, 
broedend,  incubatic...;  incub.Uor,  inciiba- 
ior,  broedaiachine. 

IneubuH,  inkjubas,  nachtmerrie  (ook  Jig.). 
zwarc  druk:  The  qtieMon  rode  her  mind 
llk-e  u  n  — » werd  haar  tot  een  wäre  nacht- 

nierrie. 

Incuitater  inkalhz%  inprenten;  Inciii- 

catton. 

lnculpate,<nfcAfpei(,  beschuldigen, aankia- 
geu;  Inculpalion;   Inculpalorift  aankla* 

gend,  beschuldigend. 

incninbrncy,  inkomb' n^i ,  pn  ltende;  ver- 
plichting,  last;  het  liggeii  up  iets. 
Incumbent,  irUunnb*nt,  titularis;  de  met 
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een  prebend«*  beglftlgde  (Roctor  of  Viear);  I 

liegend,  nistend,  opgcl^gd  als  een  plicht: 

/  leel  il  (II  is)  —  Oll  mr,  acht  hct  een  slaal- 

tje  van  niija  pliclit. 
lacuinhraue«'.  Z.  hncun^brance, 
Inewiabula,  Inkjunabjuls,   wiegedruk  : 

vooral  boeken  vöör  1500  gedrukt. 
Incur,  infiiS,  oploopen,  zieh  op  den  halsha- 

len:  —  deblH,  schulden  maken. 
Incurabllity,  InkjürdbilUi,  subst.  v.  In- 

curuhle,  inft jiiraö'/.onKrnL'tslijk.hopeloos: 

(llom«  lor)  — ongeaeeäUjke  zieken. 
IneiirioBlIy.  inftjuWoaiK,  subst.  y.  Incu- 

rloii«.  inhjtirhtf^,  onvcr^i'hill if.',  /ors/cluos: 
— ,  nimal  mlcrt  ssant ;  C.uriously  — , 

lufikwaardit;.... 
Incurttioo,  inliAi'n,  inval,  slrouplucht; 

/ncMTfive. 

Ittcurvale,  inkSvii^  blnnenwaarts  gebo- 
gen,  gekromd;  (tnUSoeit)  binnenw.  buigen, 
kiuniinen;  Incurvaiion;  Incurve»  inkAv, 
kronuiK'n,  naur  binnen  bnigeil. 

Incus.  inl<j.<,  aanibecldsbeentjeluhet  OOr. 

Ind.,  Indiü,  Indian,  Indiana. 

Indebtrd,  indetid,  verplicht,  schuldig:  He 
Vfas  {slood)  —  lo  her  in  a  large  sum,  eene 
in'oote  som  gelds  scliuldig;  /  am  —  to 
)/ou  for  it,  dank  het  u;  ~Hi«8Bf  schuld, 
hei  schuldifi-zijn. 

Indeccney,  indis'nsi,  onwelvoeglijkbeid, 
oabetamelukheid;  InOeceal,  vuil:  on- 
weWoegelijK:  An  «ly  vffroleiit  detate, 
ungepast  vcnijnitr. 

IndecUluuuss,  induHdjtus,  nioL  alvallend 

(van  bladercn,  enz.),  allijd  groen. 
lndeci|iherabl(»,  indi8aiUr<tb'l,nlet  te  unl- 

cUferen  of  ontwarren. 
liiil»ffl»ion»in<ft»ti'n,  besluileloosUeid;  In- 

deelftlve,  indltaisw,  onbeslist,  besluite- 

loos. 

Iml^vMnuUle, indihlnindfj' I ,  on  verbuigbaar. 

lnd(><>»iiii>o»iablc,  indlk'mpouz^b'l,  on- 
scbeidbaar,  onoplosbaar  (Chem.). 

IndMoroiis,  tndi/iArd8,onwelToegelUk;lB- 
decoruiii,  indikör'm,  oneepastheid. 

Indee<l,  indi'i,  indrrdaad,  voorwaar,  Iruu- 
wens,  wcliswaar,  voor/j-ker;  wal  je  zcull 
ucli  kum!  /.oü!  Jawel!  Whois  he?  — !,dat 
mag  je  wel  vrageo;  Kind  — !,  VrlendelUk? 
't  mocbt  wat ! 

Indefttltfiabilily.  indifAligBbiliti,  subst.  v. 
Iiidcfati{jul>lf.  VI dif atigab' l,  on verinoeld. 

liidefpUHibiiity,  in</(/irt5l/i(i,   sul»sf.  van 
InilefeaMibic.   nuhfiztb'l,    onvervreernd-  i 
baar,  onscbendbaar,  onaautastbaar. 

Indeleetiblr,  indifekHb'l,  onfellbaar,  on- 
vergankelijk;  feilloo!$. 

Iad«feii9ibllity,  indifcnHibiliU,  subst  v. 
Indefensible.,  onverdediKbaar. 

Indefinablc,  indifain^b'l,  niel  te  defini- 
ecren,  uiet  onischrijrhaar,  raadselachü^. 

Indefinit«,  indefinit,  onbepalend,  onbe- 
paald,  onbegrensd,  onetnalg:  She  was 
dresaed  — ly,  bnt  exqnis'i'  !ti ,  n'n'l  nader  te 
dcfinieeren;  I*roro<nnMl  — 1.\  .  vuur  onbep. 
t;,)d  uitKestel<l. 

Iiidoliblo,  indvhh'l.  (iniiiiwisclibaar. 

Indclicacy,  indclik.ifi,  onkieschheid,  grof- 
heid;  InUrliratr,  indvIiltU. 

Indemnlfieallon,  t  ndemn  ififtc  t.i '  n ,  sc  Ii  a  d  c- 
ioosstdling;  Iiideiiinif.x  .t  ^»•(/(/a/ai.srha- 
deluu.'i  älelleu  (lor);  liidcinuitv.  tndem- 
niü,  BChadeloowteltlng,  vergoeding,  vr||- 


waring  tegen  schade. 

Indrnt,  indent,  inkervcn,  insnijdcn  (/ittsf); 
nillanden,  inkrassen,  inspringen  (bij  bei 
druhhtn\),  indrukken,  denken;  een  eon- 
tract  in  üuplu  niaken,  zieh  verbiadcn,  in 
de  leer  doen  (bij  coniract);  bestellen,  re- 
qulreeren;  jj  Inkerving;  bestolling.  bevel- 
scbrift  (machtlging)  om  te  requireeren, 
requisltie:  Ihfu  — ed  lipon  liim  for  /jorses, 
ztj  requireerden  p.  van  heni;  — ahon, 
inkerrlng,  uittanding;  insnijdiae  (ftust); 
=»  — 4oB»  ook:  inspringiog;  deui. 

Indentnre,  indenti»,  gezegeld  contraet,  of* 
flciccle  lijst,  bewijs,  uittanding;  ||  rimpe- 
len,  «roeven:  bij  contr.  binden:  —  ol 
iiiort(ja(|c,  liyptit  heckacle;  Tbe  — s  mcic 
cancclled,  contraet  werd  vernieti^d;.\lakr 
— s,  slingeren  als  een  beschonkene;  He 
look  up  bis  — kreeg  (na  Icert^d)  z^a 
contraet  terug. 

Indoprndrncr,  Inrfipcnd'ns,  onafhanke- 
lijkheid  (on,  of),  onuthankclijk  bestaan, 
vermögen:  •—  Day,  4  J\x\i  (herdenhing  v.de 
Am.  onafhankdijkhndeoerkUuingi  1776). 

Indeiiendeney,  kerkelljk  zelfbestuur;  on- 
afhankclijke  staat. 

Indepcndcnt,  indipend'nt,  unafhankclijk 
(ol),  onbovooroordecld.tot  de  Indepcnden" 
ten  behoorende;  ||  atgescheidene,  wilde: » 
HS  to  nieuns,  financ.  onafbankelijk;  — 
income;  Tbe  — «(^(odBdlenstige,  van  de 
Staatskerk  afgeflctietdeo  sekte;  ^  la* 
bour-party. 

IndcKcribabüity,  mdiaikTAlbdbUiÜ ,  subst. 

V.  Indescribahip,  \ndishraib<ib'l,  onbe- 

schrijfelljk;  — s,  pantalon,  broek. 
Indes! ructibillty,  indistrvhtibilHi,  SUbst. 

V.  IndeHtruellMe»  indietnMib'l,  onyer- 

nietigbaar. 

liidotM*miiiabley  in<K(4m{na6'{,  onbepaal- 

baar. 

Indeteriiiiiiatey  indi(iBfmnü,onbepaald,bc- 
sluiteioos:  Blue  was,  noncuneus  gewoon 
(eigntaemtnt);  The  dark-halaed  —  Ilm- 

bo,  obscure  beruchte  buurt  (hei);  —  se»- 
leiice.  voorwaardelijkc  vcroordceling;  — 
vowel,  luonloo'/.e  Klinker ; /  n'.feterniinalton. 
Iudex,  indaks  (Mv.  Indexes  uf  Indires. 
indislz;  dit  laatstc  in  dealgebra:  expunen- 
ten),  wijter,  tong  (v.  weegachaal),  wijSf- 
vinger,  bladwijzer;  inhcudsopgaaf,  arm 
van  wegwij/.ei ,  exponent;  ||  van  een  in- 
dex voorzien,  op  den  indf?.x  plaatsen,  aan- 
wijzen  (out);  —  prohlbitory,  lijsl  van 
door  de  R.  K.  kerk  verboden  boeken;  Be 
plaeed  on  the  — ;  — finger,  wijsyinger; 
— lesw. 

liidia.  indjd,  Voor-IndiP:  —  ink.  ü.  Ind...  ; 
— man.  Oostinjevaarder ;  —  <>Ilk*c,  mi- 
nisierie  van  kuluuiCu;  —  rubber:  — 
rubber  covucteitce,  rulm;  nAber  ahoe, 
tubc,  overschoen.  gummlslang. 

Indian.  indj'n,  Inaisch,  Indiaansch;  )|  In« 
diPr,  Irnli^chman.  Imüaan.  roodhnid  ( /fed 
— );  — uiiiso.  sleranijs;  Rftiied  nifmbcr  of 
the  —  Uvll  HervIs'P,  «epcnsioneerd  In- 
disch amblenaar;  (Board  o/)  —  VAxil 
Service  siudieH.  (Raad  voor  de)  Studie 
voor  de  Brit.  Ind.  amblenaarsexameos; 
—  elab.  knots  (^f/mn.);  —  com,  mals;  — 
CTPtss.  Oost-Imii'-rlif  ker>:  —  fire.  sooft 
van  Beugaaläch  vuur  als  signaalvuur;  — 
ink,  Oostindische  inkt;  An  «"InWy  day. 
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somb^re;  — llkf,  als  rcn  Indi?r  nf  Indi- 
ftan;  —  oak,  tcakbout;  — re«d  {-»hol), 
Ooslindisch  riet:  — ^«mmer,  mooie  na- 
xomer  (Am.):  i  hop9  you  wiU  renoM  vforh 
in  «ome  eatm  •^mimincr  0/  (he  mindt  aia 
je  wat  onder  en  ^ekalmeerd  bent;  •«yel- 
low,  üosttndiäch  geel;  indianize. 
Indiana,  indiam;  Indianapolis,  indf»- 
nartilia. 

Indir.,  indicative. 

Indicant,  Indih'ntf  aanwUzend;  |i  symp- 

toom:  —  days.  crisls. 
Indiente,  indiheit,  aanwijzpii,  aandiiiden; 

Indicaiton;  Indicative,  tn(i</i<>{ir,  aantoo- 

nend(e  wija);  wijzend  op,  aanwijzend  (of). 
Indtcalor,  indihtil»,  indicatcur,  wüzer, 

nummerbord:       telegrapli,  naaldtele- 

tfraaf;  Indir;\tnry. 

Indict,  indait,  beschuldigen,  aanklaßen: 
— «d  on  Ihat  c/iarf^e.  aangeklaaKd  van;  — 
ed  for  tnurder;  «— able  offeuee,  strafbaar 
misdrijf;  "Cr,  — or;  Indiction;  Z.  Cycle; 
(Bill  «t>  — «nl,  (aoliriftel )  aanklacht; 
verleenlngr  van  recMsingang  door  de 
Grand  Jury. 

Imiles  (The)  dhi-indiz,  Indi?;  West  

(rare). 

ladllierence,  indifir'nst  onverscbilliglieid, 
onpartijdighpid,  oBbelangrQkbeid,  mfd- 

delmatigheid. 

indifferent,  indif9r'nl,  onverschlllig(e);  v. 
geene  beteekenis,  lauieliik,  /oo-zoo:  >7ip 
waa  —  lo  him,  ze  gaf  niel  orii  heiu;  Heis 
in  —  taealtb,  niet  recht  gezond:  —  pic- 
tnras,  van  geen  bUzondere  waarde;  »ly 
printed,  ntet  bijxonder  fraal  Kednikt;<— 
ly  well,  7.00Z00,  *t  kan  fr  doftr;  Sleep  — 
ly,  vrij  siecht ;  Thcsn  \<or(ls  art?  used  — ly, 
door  elkander;  — Isiii,  onverKchilllg&eld, 
vooral  In  godsdieustzaken;  — Isl» 

Indlgence(cy).  liuKd2'na(i),  gebrek,  nood- 
druft,  armoade. 

Indigene,  tndidftn,  oorspronkelijke  bewo- 
ner;  Indlgenou»,  indMHn»»,  fnlandscb, 

aangeboren,  inherent. 
Indigent,  indidt'nt,  behoeftig,  arm. 
Indigestod»  Indidiestidt  onverwerkt.  on- 

rljp,  verward,  vormloos;  lBdigeBtible,in- 

didieatib'l,  nnverteerbaar,  onduldbaar. 

Indigestion,  indidiestj'n,  siechte  spijsver- 
terlng;  Indigemtive,  dyspeptlsch. 

Indignant,  indign'nl,  verontwaardigd. 

Indignation,  indigneiS'n,  verontwaardi- 
ging:  — — meeting,  protestmeeting;  In- 
dimnüy,  Binaad,  hoon,  beleediging. 

Indigo,  indigou,  inditro:  t>lrd,  Indigo 

vink;  —  blne;  —  rtiinposiiion,  indigo- 

tincluur;   plant,  iiidiuojilanl ;  — nie- 

ter,  indigont9ta,  indigoiiifUT;  ludigotin, 
indigdUn,  indigoblauw. 

ladiract,  ind{a)irekt,  niet  recht(streeks), 
•mlddellijk,  onoprecht,  slinksch:  —  «vi- 
flence,  derivaticf  bewijs;  —  speeeli  (ora- 

/ioii.  (itiotaliun),  indirccle  rede;   tax, 

indircrle  liclastiriil. 

Indireelion,  indirehi'n,  oneerlijke,  prak- 
tijk(en);  omweg,  llst:  By  — b 

IndiscernlMe,  IndUSTub'l,  niet  te  onder- 
scheiden. 

Indisroverable,    '\udiskor3r9b%   biet  te 

ontdekken,  onbegrijpelijk. 
Indlscrect.  indishrit,  onverstandig,  onbe- 

zonnen,  onbcscbeiden  iodiscreet. 


Indiserelioii,  iri»/i  . >((r*'s' »1,1  in  In- /<  in  ihmi  lieid. 

Indisrriiiiinale.  indit<kiimunt,  nict  Icoii- 
dcrscheiden;  unbopaald,  algenu-en;  on- 
doordacbt;  zonder  onderscheid,  door  el- 
kaar;  Indtscritnintding,  geen  onderscbeid 
nuikend.  liliiid  ;  IiKfiscriininution.  \ndis- 
hriminvii' n,  «i  lu  i'k  aan  ondiTscheidingfs- 
vermugen),  verward heid. 

Indlspensabillty,  indispensaMUUfSUbst.  v. 
Indlspensabley{iuKtp«nMb*l,  onTermlJde- 
lijk,  onniisbaar. 

Indlspose,  indispouz,  nngun.stig  stemmen, 

ongeschikt  of  ongestcld  inakrn;  — <l. 
Indisposition,  indiojiozii'n,  arkcer(igheid), 

ongesteldheid:  —  to  art. 
Indispatabillty»  indispiulabilitit  subst.  v. 

IndlsputaMet  tiuMspftdaft'l,  onbetwfst- 

liaar. 

Imlissolubility,  \n<lisjljuljiliti,  SUbst.  v. 
Indissoluble,Mir/<s  jub'l,  mdiaoljub'l ,  on- 
oplosbaar,  oiiverbreekbaar;  Indissol- 
vable,  indizolvab'l,  onoplosbaar. 

Indlstinet.  IndutfoM.onduidelgk.verwardi 
IndisHnetwt. 

IndistInguNbahle,  Ind^Hi^/wiM'l,  biet 

te  onderscheiden. 

Indite,  indcrft.schrijven,  opstdl«-!! ;  — r. 

Indlvldual,  \ndivid}u,>l,  individueel,  por- 
soonlijk,  eigenaardig:  ||  persoon,  indi- 
vldu;  — Ism,  Individualisme,  zelfzucht; 
— ist ;  — ity,  indmdjualUi,  eigenaardig 
karakter,  individualiteil  ;  lle  arrhieved 
— Ity,  werd  een  karakter;  In  Ihat  roun- 
Iry  we  find  — Isin  \\Hlfiout  -—Ity,  zelfslan- 
digbeid  van  actie  zonder  kracbt  van 
eigen  peraoonlijkbeid;  iz«rtion,  subst.v. 
— he.  onderscheiden,  als  een  individu  keii- 
nierken;  IndIviduate,  indii^iijucif,  indivi- 
duallBeeren;  Indiv\duation. 

Indivisibillty,  \ndivizibilili,  subst.  v.  In- 
dlvisible,  Indivizib'l,  ondeelbaar  (icts). 

Imdo,  indou  (in  samenstellingen):— Aryan; 
— Brilon,  iemand  met  een  Engeischen 

vader  en  eene  Ind.  nioeder;   f'hina; 

—Chinese,  bchoorrnde  tot  hef  Z.  Otis- 
telijkste  der  schicrcilanden  v.  A/i»^;  -— 
English,  van  de  in  Indie  geboren  (wo- 
nende) Engdsehen;   European,  A- 

riscb,  Indogermaanscb  (-Germonic);  — » 
nesian. 

Indooile,  in'/o(i4),s(a)i7,onleer7,aani,onhan- 
delbaar;  Indoeillty,  indosiliti. 

Indoetrinate,  indoktrinelt,  onderwijzen, 
in  een  stelsel  inleiden  of  er  mede  ver- 
trouwd  makent  /  — d  him  with  these 

notionft;  IndoclrinaCton. 
Indolruro,  intiji'ns.vadsigheid,  traagheld, 

pijnloosht'id :  Indolent,  fndaCnt:  tu« 

niour,  pijnloos  gezwel. 
indomitable,  indamÜBb'l,  ontembaar,  on« 

bedwingbaar,  onoverwinneliJk. 
Indoor.  <ndO,  binnen,  hulselijk,  hüls...: 

—  relief.  steun  a.m  Iniiszittcnde  arm<Nn; 

— s,  indiizy  binncnstuus.  thuh. 
Indur^e.  nui/i,»-.  Z.  .'  '  n^f         i  ndurtitilion. 
Indralt,  Indraughl,  indrnft,  binnenstro(»> 

men  van  waler  of  lucht;  inadcming. 
Indiibilahle,  indjMiüb'lt  ontwljrelbaar, 

oiidubbclzinnig. 
ludure,  indjüs,  \>r\\viicu.  noprn,  v^'roor- 

zaken,  induceercn:  — -d  current,  indu<  tie- 

slroom;  — nient,  aaiileldlng»  beweegre- 

den,  driifveer,  prikkel. 
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! 

Induel,  indohi,  inwijden  (Co),  insl.ill«  <  rcn 
<itito),  iti  een  (geestelijk)  un>bt  bevesligcii. 

Induction,  indtf/<6''u,  bet^in,  installatie,  be- 
yestiging,  iaductie  (dectr.),  inleiding,  ge- 
▼olgttekklnR  uit  waargenomen  fetten;  — > 
coli,  inducliPJM  lf-kli^.^). 

Inductive,  indoktii,  <iuor  ^'i  vulgtrekking 
uit  waargenomen  liiten;  induci ie...,  in- 
ductief...:  eviüeuce:  —  luetbod;  — 
setoBceSy  op  waarneming  gegronde  we- 
tenschappen. 

Inductor,  ind«ft(9,  die  insta]Ieert;inductor 
(Electr.). 

lodue,  indjü,  bekleedcn  voorzien  (with). 

Indalne.  ind»ldi,  toegevcn,  zieh  ovcrgcvon 
aan,  voeden,  koesteren,  verwennen:  bh» 
— 9  li«r  chlldreii  too  much,  geeft  te 

v«M'!  top;  —  a  drrnin.  koesteren;  he  — « 
in  iudolcnce,  geefl  zieh  uver  aan;  This 
\\riter  — s  hhnself  willi  (on)  a  Irifle  of 
exaygeration,  veroorloof  l  zieh  eenige  over- 
drijviagi  W"e  — rt  ourselvea  with  licketa  for 
ihe  opsra,  permiiteerden  ons  de  weelde. 

IndvIgeBce»  ind^df'-ns,  toegevendtaeid , 
verdraagzaamheid :  vrrt'utiniiiK  tot  uil- 
stel  van  betaling;  uitspatling,  aflaat;  In- 
dulgenl,  1 1 lepeefÜjk,  zaclit. 

iDdurnte,  indiureU,  verharden,  ongevoelig 
niaken  (worden);  Induration. 

ludustrlal»  indostrisl.  nijverbeid.o...,  in- 
dustrieel:  —  exhibition,  nijverhcidsten- 
tüon<t( Hing;  —  scliool,  industricschool ; 
opvücdiiigsjgeblicht;  — -  8cbool-»bip.  op- 
leidingsscbii)  voor  vcrwaarlooflde  Klnde- 
ren;  —Ist,  induBtrieel. 

Industrioofl,  ind»dri»9,  ylUtig,  ntjver,  ar- 
beidzaam;  InduHtry,  indaslri,  ijyer,  vUJt; 
tak  van  bedrijf  of  Industrie. 

ludy,  indi,  kort  voor  Indiavation. 

Inebriant,infi6rwnt,drunken  inakend(mid- 
del);  Inebriate,  inffrh-t(,  dronkenlap);  || 
drookaard;  (infbrieU)  drouken  maken: 
The  — e  Act;  —  lioiiie»  iiurichttng  Toor 
drankzuchtigea;  InebrioMon,  dronken- 
schap.  rors. 

lnebri<'ty,  inibraiiti,  dronkenschap  (roorai 
V.  'habiiuai  drunhard'):  drankzucbt. 

lucdiblc,  inedib'l,  oneetbaar. 

locdited,  ineditid,  onuitgegeven. 

IneMabillty,  inefabiliti,  subst.  v.  Ineffa- 
bic,  inefjh'!.  onuitsprekelijk. 

Ineftaccalilo.  inafcisab'l,  onuitwischbaar. 

Ineffecllve,  tnefektiv,  zonder  uilwcrkiiig, 
vruchteloos,  ondeugdeiijk:  |1  onbruikbaar 
menseb;  Inelfectiuil,  ina/eMjfudl,  vruch- 

teloOS. 

Inefficaciou»,  intfiheiS^s,  zondei  uitwtr- 
king,  vruchteloos;  Inejflicacu ;  IneffU'- 
iency,  ondoeltreffend-,  kraclilciDos-,  on- 
bekwaambeld;  Inefficient. 

Ineleoance,  tnel90'nfl,  smakeloosbeid,  on- 
beTaiHgheid;  Inelegant,  inehg'nt. 

Ineligihle,  inelidüh'l,  onverkiesbu'ir. 

Iiieluctiblr(tiblp),  miloklib'l,  ununlkooiii- 
baar. 

luept,  inep(,  ongerijind;  ongesclitkt;  — 
finde. 

Inequality,  inihwoiiti,  ongelijk-,  oneffen-, 
onregelmatig-,  onbevoegdheid. 
Inequilaleral,  iiükwilalar'l,  ongeliJkzUdlg. 
Inoqiiltable,  inehwitob'l,  unbillijk. 
inequity,  inehwili,  onbillijkbeid. 
laeradieable,  intradttob'i,  onuitroeibaar.  | 


Iiicrt-inil.  invr'iil.  nooil  dwalond  (falend). 
Inci'l.  inö/,  bcwegingloüs,  log,  Iraag. 
lucrtla, in^üj,  traagheid  {ookin Natuurk.y 
lnertl«n,  traagbeid  (zelden). 
Inessentlal,  inasenf'f.  Zie  C/netteiitta{. 
Inostinittldc.  ineslimab'l,  onSCbatbaar. 
lupvitulnlity,  inovitäbilili,  subst.  V.  Ine- 

vilable, tncfjij^"/,  (lict)  (>nvirr!i!jd«'Iijk(e)! 

lle  befamc  Ihe  — .  de  on  inisbare. 
Incxaet.  lnj(j:ul<t,  oiuiauwkeurig; — itude. 
InaoKcitable,  inahsuüab'L  loom,  lusieloos. 
iDcacensable,  imhskiüzth*!.  onTergeeflUk. 
Iiipxhauslihillty,  \njgz{h)6<>libiUli,  subst. 

V.  liiexliaiisllble,  \n9(j:(h)öMib'l,  onuil- 

puttelijk,    onverimx'id ;  luoxtaaasUTef 

in9gzih)0aliv,  uict  uitpultend. 
Inezorability,  tneftwrsMItH,  subst.  v.  In- 

cxorablp,  inehf:.tr.)fi'l,  onverbiddelijk. 
liiexntHliencc(cy),  imkspidj'nsd),  enge- 

scbikthpid,  onraadzaamb.;  Inespadlaal, 

inahspSäj'nt. 

IneKpeiialvay  irakapensiv,  goedkoop. 
I  nexperlcnccyinaA^fr]  'na,  OBeryareabeid ; 
— d,  onenraren,  onbeyaren. 

Iiiexperl.  inoh^pßl.  oiibedreven. 

luexpiable.  inehspi^b'l^  niol  goed  tc  ma- 
ken, onverzoenlijk. 

luexpUcability,  inekiplUubtliti.  subst.  v. 
Inexpllcabie,  inefcspHtob'l,  onyerUaar* 
baar:  — a,  broek. 

Inexpressible,  inahspreidb'l,  onuitspreke* 

lijk:  — s,  broek. 

IncxprcHHivc,  imkapresiv^  zonder  uil- 
drukking. 

Inexpagnabla»  in9k9pBan9b'L  ODoyerwin- 
lijk,  onneembaar,  onultroelbaar. 
lucxtlngulsbaMe»  iii«Jk«(lQ0wii»5'ly  onuitp 

bluscbbaar. 

inextrieaMa,  inehUrHub'l,  Biet  OBtwar- 

baar. 

Inez,  ofnft. 

Inl.,  infantry,  infinitiv». 

Int.,  ni(j.»  infra  dignitatem. 

lulalliblllsiii,  tn/aitWfi2m,dotnna  van  (ge- 
loof  aun)  de  pauselijke  on'fcilbaarheid;Iii- 
lalllbilily,  in/ahöiiih,  onfeilbaarheid; 
lailible,  nifalib'l,  onfeilbaar.  zeker. 

IwdtkniouH,infam98,  scbandelijK,verroeilijk, 
berucbt;  Intamy,  infsmi,  8cbande,laagh. 

Infancyt  inf'nai,  kindsbeid;  minderjarig- 
hcld;  aanvang,  eerste  Stadium. 

Infant,  in/'n(,  zuigeling,  kind  onder  7  jaar, 
ininderjarige;  [[  klein,  teeder,  kinderlijk: 
kinder..:  Don't  be  an  — ,  zeg  (doe)  Biet 
zulke  domme  dingen  (vragen);  —  dis» 

eases.  kinderzickf rn :   orphan-Asyl- 

um  {Hospital),  kleiiikinderweeshuis  (zie- 
keuhuiä):  — pheiiomenon,  wonderkind; 
—  fjames;  —  niortality ;  — — srbuol, — s' 
üchool,  bewaarscboo);  Hia  —  son,  zoon- 
tje;  — Hiy  tn/on(9,  •^-efinfanii.  koninklijke 
prinses  of  prin^,  behalvc  de  troonopvolg- 
ster  of  den  tioouopvolEror  (Spanje);  — 
iciile.  infaniisaid,  kindermoord(enaar); 
— iio.  i?./  — Inc.  in/'nlain,  kinder- 
achtig;  — like,  kinderlijk. 

Intantilittm,  infnUliam,  acbterlijkheid. 

Intantry,  inf'ntri,  iafaBterie:  — ^naii, 
Infanterist. 

Infaluate,  infatjutnt,  verdwazen;  verblin- 
den ifig.):  — d,  blind  ingenomen  mel  (by), 
dwaas  vcrliefd  op  (with). 

InfatuaiioB,  infMjulHt'n,  yerdwaasdbeid, 
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dwaze  verlicfdheid. 

lnlrct,in/e/</,  besnieltcii,  aaiistekt  rKw Ith); 
—Ion.  hesinetliri^  duel  duur  cuntacl), 
$metstuf:  Catcii  (Take)  the — ion.  besmel, 
aangestoken  worden;  <— ious.  besmette- 
lijk,  aanstekelijk  =  — Ive.  Z.  Contayion. 

Inlrrundlty.  infihonditi,  unvruchtbaarh. 

InfelicHuus.  iM/i/i.M(.».s-.  'umtlukkig;  Infc- 
llrity.  in/Wi>ia,  un^cluk,  i-lhiuif,  ranip- 
spoed,  onuelukkig  gekozen  uitdrukkiug. 

lufer»  infS,  eene  gevolgtrekkia«  maken, 
afleiden,  e«n  b<»lnit  trekken;  ^«bl«,  in- 
fgnb'l,  aflPidbaar,  volgend  (ooh:  — rablr); 
— «nee.  tri/jrn.s,  «evolKtrekkine:  Hy 
(From)  — «•iire:  /  ^poki-  fruni  — eiwi-  onh/, 
wat  ik  zei  was  niaar  een  gevolglrt-kkiny ; 

«Btlal.  inßreni'l,  afleidbaar:  /  could 
onJtf  gathar  it  — entially,  uit  hei  mede- 
gedeeide  opmaken. 

Inferior,  in/frirf,  mindcr(«  ).  l;i!,'er(e),onder- 
geschikt(e):  /  am  —  to  none  in  love  of 
country^  doe  voor  iiii'iu.ind  onder;  — 4ty» 
infiriorili,  ininder(\vaardiK)heid. 

Infernal.  infSn'ly  heisch,  duivelsch,  ver- 
foeilijk,  kulossaal,  kras;  » Ivrk,  wanbof; 
—  niaehiue,  heische  machine;  —^stone, 
heische  steen. 

Inferno,  infSnoUj  de  hei. 

Infertile,  infätiaHU  onvruchtbaar;  Jn- 
ferUiUy. 

lafeiit,  infest,  teisteren,  onveilig  maken, 
kwiilien,  wemelen  van  (He  — ed  witli); 
— a(ion;  The  summer  insilors  were  an  iti- 
festi*'e  folk.  oen  lasii«  /uotje. 

lufibuiate,  xnfibjuleit,  inet  gesp,  ring  uf 
handslot  vaslinaken. 

Intidel,  in/id'l,  ongeioovig(e) lly»  iii^de£- 
iti,  ongeloof,  twtjrelzuclit,  ontrouw,  ver- 
raad,  bedrog. 

Infiltrate,  \nfillrext,  (doen)  insijpeleii,  l.uisc- 
zaam  doordringen;  Infiltration. 

Inlinlle,  infinit,  uneindig,  grenzelous;  |j 
The  — ,  oneindigheid,  oneindige  ruimte, 
groote  lioeveelheid,  Oneindige;  «<slin«ly 
inf\nite8im%  oneindig  klein;  lalliiitvde, 
infinitjüd,  Intinity, in/fni(i,  onolndigbeid. 

Infittitival,  inflnitaiv'l,  tut  de  onbep.  \sijs 
l)ehoor. ;  Infinitive,  in/ini(ic,  onbep.  wijs. 

Infirin,tn/4m,(lichamelijk)  zwak,  onzeker, 
weifelend;  — «rian,  inffimßridn,  zieken- 
trooster;  — ary.  /iekcnhulä,  -zaal;  —Hy, 
•/wakheid  (ook  jiy.j  ziekelijkheid,zwakte. 

Infix,  infihs,  inplauten,  ininentt  n,  m/t  i- 
tcn;  {infiks)  invoegsel  (m  nen  woorti). 

Inflame,  tn/{e<m,  (doen)  onlvlammen, ver- 
bitteren, doen  gloeien.  gioeiend  worden: 
He  — d  them  «galiist  Snffiand,  zette.  .op; 
Hi9  lunf/a  are  — <1  {  He  has  inflatiiniatlon 
of  the  lunyti),  hij  heeft  longontstckine... 

InflHninialiility,  infliinubUiti,  oiitvlaiii- 
baarheid  (ook  fig.);  iBflaiuiiiable,  in- 
fiamjb'ly  ontviambaar  {—b,  licht  ont- 
vlambace  atoffen). 

iBilaminattoii,  in/IsmiH^'n,  ontbranding, 
opwinding,  onlsteking:  The  —  öl  his 
bills,  toeneniing;  Z.  Inflame. 

Inflainniatory,  mflam^tjh,  prikkelend, 
ontsteking  veroorzakend.  opruiend. 

InflatabI«;  tn/IcAafr'l,  opnlaanbaar. 

Inllate,  in/Jeif,  opbJazen,  (doen)  uit/ellen 
opdrijven,  oppompea,  opgeblazea  niakeu: 
—Hl   lanfjuafl«,  geswoflen  taal;  «»r, 
fietsponip. 


Inflation,  in//H.4'n, opblazing.kunsi  malice 
opdrijvine,  etc.:  '^'hc  —  of  { luflate)  worth- 
Usi  s''i  unhes  wi(/i  aji  (irttiicial  ixifue; Inflat-* 
ioni>il.in//pi*jnjs/,vo(ir st  ander  v.vcrnieer- 
dering  v.  papieren  goUi;  agioteur  (Am.); 
Inflator.  Z.  /n/laier;  iBlIatUM,  insptratle. 

lnflecl,(  ri//(>/{f,  binnenwaartabuigen,  krom- 
incn,  verbuii?en,  modnleeren;  — ion.(ver)- 
huit£int:,  kroninnngjjuigintjsv^jrnijmodula- 
tle;  — ional,  buigings...;  Inflexibilityt 
subüt.  v.  Jnflerible,  onbuigzaam,  onver- 
biddelijk;  Inflexion(al).  InfleHioPinl). 

lnfliet,in//</{(,  opleggen  (van  botie  of  »traf), 
duen  gevoelen,  toebrengen  (upon);— 'Ion, 
tnfiikru,  bct  toebrengen,  opgelcgde  straf , 
last;  bezoeking. 

Inflorescrnre,  in/Iores'iM^MoeiwUte,bloel. 

Inflow^  inflou.  Zie  Inf  lux. 

Inflaenre,  influ'nf,  invloed,  maeht;  |i  in- 
vloed  hf'blten  op,  inwerken  op:  — ,  1  sm|»- 

KUHf,  kruiwagen»  (fig  ).  i»nderstel  ik:  Ife 
ms  —  at  Court,  invioed  aan  liel  huf; 
/  have  an  -—  (on  htm}',  These  Ihings  have 
no  witti  me,  geen  iUTloed  opjS/ieexcr- 
ciaed  a  bane/uf  —  over  military  matterSf  in; 
He  bragged  of  —  over  his  mnther,  dat  hij 
zÜn*'  moeder  naar  zijne  band  kon  zeitt  i): 
/  will  not  lie  — <l  from  my  ißurpusf.  dnnr 
allerlfi  iiivlocden  afgebrachl  worden  van. 
luflnent,  infiu'nt,  instroomeud;  U  rürivier; 

ial,  inftueni'l,  invioedrijk:  The  imue  of 
capitnf   was  — iaily  underwritten,  door 
(tem-nwerkende)  invloeden  niet  geplaat-st. 
Influenza,  influenx»,  grtep;  besmetteUjke 
paardenziekte. 

luflux,  infloks,  instrooming,  toevloed. 

Infcftrcement.  Zie  Bnforcemtnt. 

Intorm,  tn/4lm,  onderrlebten,  mededeelen, 
aanklagen  (Oi/di 71  sO;  vorm  geven  aan,  be- 
zielen:  He  — e<i  Ufinlnst  me  for,  dien- 
de  een  aanklaelif  :ii  (getuigdo  \*'izt'n 
mij  wegens;  He  — «i  me  of  it.  bericlitte 
het  mij ;  —  a  person  on  a  subjeci,  omtrent.. 
inlicbten;  His  book  is  — hmI  willi  intense 
convicHon,  bezield  door,  gloelt  van;  — ed 
witti  oTie  spirit,  bezield. 

lafuriiial.  in/öm'/,  niet  fornieel:  fainiliaar; 
Infurmaliiy  inrurnialiteit. 

luforinant,in/dm'nt,aanbrenger;zeg6ntan. 

Information,  \nf»mHg'n,  kennis,  bericht, 
inlicht ing(en),  kennlsgeving;  gescbreven, 
LeCedigde  aanklacht;  — a,  beeediüdt-  ver- 
klaringen  (aanklachten). 

Informative,  tn/dnwho,  onderrichteiid. 

Informer,  inf&m»:  Wommon)  — «r,  ▼er» 
klikker.  aaoUager. 

Intra,  fn/r»:  —  dlg(nitatein),  beneden 

de  waardigheid. 

infraet.  in/raht,  seilenden;  — ioii.  sclicn- 

dink',  in  break:  — lo«  of  fuif  h.trouwlirt'nk. 
Infrequency,  infrikw'nsi^  zeldzaamhcid; 

Intreqnent,  infrtkvf'nt. 
1  nf ringe,  in/r<Tii  inbreuk  maken  oPySCbeil- 

den,  overtreden;  — ment;  — r. 
lufuriate.  inf)üri\t,  woedend,  rasend:  | 

(in/jflnei()  woedend  maken. 
Infusr,  tn/jM.-,  op-  of  ingieteii,  ingeven,  in- 

ftrenten;  een  ex tract  maken,  doen  trekken 
b.Y.  thee);  drenken:  He  — d  hia  Ute  Into 
his  poetm,  lepde  in:  — r;  in/ustM'ff v.nubst. 
v.  lufuNilti«',  vUjAzib'lf  onsmeltbaar;  In« 
fu«iion,  infjürn,  ingietlog,  doordringltti^ 
infusie,  aftreksel. 
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Inluaorla,  infitu&n$,  iofmieiliertlet; 
tot  de  infuecria  beboorend  of  die  bevct- 
tcndf ;  — II.  infusiediertje  (latasory  (ifir 
ijüs4)ri)  auimulculr). 

lunatherinn,  tn^ad/tdrin,   iii/.iiii(>ling  (2 
Mos.  23,  16);  binnenhalen  {v.  oog$t), 
InoeloWy  <n29lou. 

Infieinlnatr,  indieminelt,  hcrhalen. 
Inyeuious,  tndifntd.s,  vernuftip,  tairntvol, 

vindlngrijkjgeestii;;  lujieuniiy.i ni,H(;üiti. 
lugcnuouM,  i?idi«njUc<s,oprecht,()penhar- 

tig,  ongekunsteld. 
lugest,  indiest,  voedselin  de  maag  brongen; 

««-Ion,  opneming  {v.  voedsel);  Ive. 
Ingle,  ing'l,  vuur,  haard  (Scholl.);  — — 

nook.  lioekje  van  den  baard. 
ingioriouH,  ingl&iiM,  roenUoos,  onbekend; 

schaudelijk. 

Ingoiiig,fii0omf|^  bet  ingaan,aaBTaarden; 
&  biBDengaand,  een  ambt  aanvaardend; 
fnleidend:  —  Volanlarles,  by  Organ  Com- 

poscrs,  wlic  preludien. 
Iuoot,«nfirai,baar  of  staaf  (voora/ (joud,rihJer 
of  slaal). 

Ingralt,  ingräft^  enten;  — enter;  — 


_  in,  ingrein  (predikatief:  ingrein);  in 
de  wol  geverfd,  ingeworleld,  doortrapt; 
{ingrein)  in  de  wol  Verven^  doordringcn, 
verzadigen;  — (-carpel),  ia  de  wol  ge- 
verfd Tloerkleed. 
■■Orain,  ingr'm. 

Ingrate,  ingrt.it,  ondankbaar;ondaii1(bare. 
Ingratiate.  ingreiSidt,  zieh  in  de  gunst 

dringen  bij  (with);  sleeds  reflexivf;  In- 

gratiatiiMi,  vriendclijk. 
Ingratitude,  ingratitjüd.  ondankbaarhcid. 
iBgniillaiit,  inprictfiii,  bestanddad. 
WammUfinifru,  toegang,  intredCL  aanvaai^ 

ding;  Ingrmmnon,  intrede. 
Inguinal,  iixgx^'in' l:  —  riipturt',  lif-hreiik. 
Ingulf,  int;fl//,(:ils  in  «en  afgr.)  verzweigen, 
lugurgitate,  ingßdlileit,  flUlOitlLeil^  Yer- 

zwelgen;  Ingurgitation. 
Inkabit,  inho^tt,  wonen  In,  bewonen; 

ble,  bewoonbaar;  — ancy,  woonplaats, 

üomicilic,  — ant,  bewoner,  inwoner;  — a- 

i'ion,  bcwoning. 

Inbaiation,  inhileiin,  subst.  v.  Intaale. 

inheil,  inademen.  inhaleerea;  Inluiler, 

respirateu^  lubaieertoesteL 
Iiiliannoiiie(al>,  InkAmanihi'l),  Inbar- 

inonious,  \nhdmounj38,  nnwelluidcnd. 

luhaul(cr),  inhAl{a)^  inhalcr  (n-elerm). 

lubere.  inhi.i,  oiKifscin'iddijk  verbonden 
zijn;  iiihaercnt  ziju  aan  (In);  — nce(cy), 
inhir'naa),  onaf^ctieidelijkbeld. 

Inherent,  inhir'nt,  inhaerent:  H  ia  —  in 
the  bloody  zit  in  het  bloed. 

Inherll,  in/ierif,  erven:  — (ibiliiy,  erfelijk- 
heid;  — able.  erielijk,  crfbaar;  — ance,  er- 
fenis,  trri.iliii{i;  overerving;  — ancc  tax, 
succesäiebelasting;  —-w,  erfgenaani ;  — - 
rcaSy  —rix. 

InMbit.  iTi/iihjf,  terughouden,  voorkömen, 
belettiMi.  vrrbieden;  —Ion.  iTihif)£<'n,  ver- 
bod  (tdt  liet  uitüffenen  van  i-'«'t'^tt'lijk<'  be- 
dieningcn,  aangaan  van  s(  Jmldt  ii,  geven 
van  ceed4e<tj  enz.);  /nMlntir-,  hinUerend, 
.      beiemmerand,  in  den  weg  staand  (— ory). 
Iiili«iq>itaM«,{nJko«pt(96'/,  onherberg7.aam , 
**•  ongastvrij;  InhosjnlalUy. 

lntauiuan,in/ijAm'njOnmeDäcbelgk,  wreed: 


—  bunger,  TeraGbrikkoUlke  bonger ;  — 
ity,  inhjummnlH. 

Inhuination.  mhjumeiS'n,  begraTlüg;  ln> 

huine,  inhjüm.  begraven. 
Inlmlcal,  inlmtk'L  TUandalMk;  schadelijk 

(lo). 

Iniinitabilily,  in\mit$btHHt  subst.  v.  Ini- 
mliable,  inimtüb'l,  onnavolgbaar. 

Inlquitons,  tnlftwi(98,xondig,  onrecbtraar- 
dig;  luiquity.  inib\>.ili,  üngerechtighefd, 
onrechtvaardigheid ;  zünde,  niisdaad. 

In  ital..  m  italics,  cursief. 

Initial»  inii'L  beginnend,  eerate,  Toorste; 
II  beginletter;  TMrtetter;  H  met  d|n  initi- 
alen teekenen  (borduren).  parafeeren:  — 
consonant,  beginmedeklinker ;  —  ex- 
pensesCstage).  ccrste  mtgaven  (Stadium). 

Inlliate,in<^iL  toegelaten,  ingewijd:l|nleu- 
weling,  ingewijde;  (trUiieU)  (inleiden,  in  de 
eerste  beginselan  onderrlobtan,  Inwliden 
(Into);  JVe0ofiofi«na  on  <ft«  Ntiat  Inltiated 
at  Bloemfontein,  onderhandelingen  in  de 
lijn  der  voorlooplge  besprekiugen  te  B; 
Sht'  — <I  lierself  into  the  room  ■wiih  pre- 
caulwn,  begaf  zlcb  in;  /nUiation;  IniiiiU' 
ive,  inleidend;  ||  eerste  stap.  böglB,  taitia* 
tief  (Take  tbe  —  In;  Do  \  t  on  your  own 
— ,  op  eigen  band;  Initiatory,  inleidead, 
inwijdend). 

luitio  (Ab),  iniüou,  van  den  beginne. 
Inject,  indieftf,  inspuiten,  inbrengen;  ||Ui» 

Jectlon,  lavement  (— — c*ck,  injector; 

pipc;— -syringe,  injectiespuitje);  Infce- 

tor. 

InJuäleiouM.  \ndludi&ds,  onoordeelkundig, 
( ]  n  \'  c r s  t  a  n  d  i  t.',  d  \v  aas . 

injunct,  indioiiki,  uitdrukkelljk  ge-,  ver- 
bieden,  inscherpen;  -—Ion,  opdraobt,  be- 
vel,  verpUcbting,  recbterlijk  ge-,  verbod: 
Give  »met  — « to  (Lay  Btrong  -hs  upon)  a 
person^  ieniand  op  het  hart  binden. 

Injure,  iiiia,  onrecht  doen,  verongelijken, 
krenken,  benadeel.,kwetsen,wonden; — r. 

Injurlona,  indiüriBi.  nadeelig,  scbadeUJk, 
krenkend. 

In}ury.  Infari,  bezwaar;  onrecht,  schade, 
belccdiging,  krenking,  verwonding:  Ad- 
ding  Insult  to  — ;  He  is  dflcnncd  by  un  — 
to  bis  leg,  door  eene  bescbadiging  van 
(kwetsuur  aan)  zUn  bam. 

Injuiitic«,  indii»M$,  oBTaollMTaardlgbeld). 

Ink,  inkt;  ||  zwart  maken,  met  inkt  besme- 

rcn;  — — ba(|,  inktblaas  (60'  visschen);   

blot,vIek ;— — bültle.inkt  fiesch;— — eraser, 

inktcoinelastick;   lish,  inktvisch;  — 

bolder^reservoir;— llnesjgelinieerdblad; 
— M.pad,  inktkussen  (voor  stempeis)',  — 

8llB9«r,  bFoodschrijver,  Journalist;   

stand,lnktkoker,  inktfltei;— stone, inkt- 
slcen  ;—— vvell,inktpnt  (in  .vc/ioo?6anft) ;  — y. 

luking.  irjftirj:  —ball,  drukbal;  —päd, 
inktkussen. 

Inklo,  ink'l,  breed  lint,  soort  sajet. 

Inkllnu,<i3ftai3,  wenk,flauw  td«e  (van):  He 
/las  an  — Ol  j/,  liij  weet  erietsvaii;  I  gath- 
ered  an  —  of  thnr  project.  kreeg  er  de 
lucht  van. 

Inknit,  in-nit.  inbreien. 

Inknot, in-no(,  met  een  knoop  vastmaken. 

Inkyburn,  <7)At6f!n,  de  Hei:  I  wishnl  him 

at  — ,  Ik  wou,  dal  hij  op  de  Mookerhei 

zat,  verwensciitt'  hem  naar. 
Iniandy  iniand,  biuuenlandscb:  —  duiy, 
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accij  1 1  ä ;  —  rnnrl^a  tion.  btnnenscheep- 
raart;  The  Ineome  Tax  braneh  of  the  — 
revenue,  y.  alle  RUksmiddelen;  —  sea, 

binnenzee;  —  town.  In  't  binnenl.  ge- 
legeii  stad;  —  trade,  binnenl.  handel. 

Iiilaid,  inleid  (predikat.:  inlcid),  ingelegd. 

inlay.  irUei,  inlei,  mo&alek,  ingelegd  werk ; 
(inle4)  fnleggeii)  met  mozafek  ▼ertleren. 

Iiilet,  inlet,  intxang,  baai,  inham. 

luloojp,  inlüp,  duor  een  las  of  lint  in  het 
iniddcn  innenu;n  (v.  vlag). 

Inly»  inli,  innerlijk:  Man's  cons(^ ence  tfl  an 
— wiitten  law,  innerlijk t;,  in  /ijn  blOp 
nenate  gwdureven:  Ue  cliaekl«t  , 
lachte  in  zieh  zeir  (inwendig). 

Inmate.  inmeit,  medebewoner,  huispenont, 
bewoner:  Tlie  carriage  was  crurnblvd  up, 
and  mosl  of  the  — s  hilled,  inziltenden. 

Inmost,  inmoust,  biaueoste,  geheimste. 

Inn,  herberg  ;  College  ran  reistigeleerden 
cn  Studenten;  ||  in  een  —  logeeren,  ver- 
blijven:  — s  of  Chaucery,  opleidin^s- 
school  voor  de  Studenten  in  de  recht f-n  (i/i 
vroeger  tijd);  —8  of  Court,  4  Colleges  :/n- 
ner  en  Middle  Temple,  Lincoin'a  en  Gray's 
inrnwaar  de  a.8.  Juristen  hunntoplelding 
tot  barrUler  ontrangen,  examens  afleggen 
rn  latcr  vaak  hunnc  bureau's  {Chamben) 
liebbcn:   keeper.  herbergier. 

Innate,  in-neit,  in-Tieit,  in-  of  aangebOVOtt: 
— •  ideaa,  aangeboren  begrippen. 

Innnvigable,  in€nlg»b'ly  onbevaarbaar. 

Inner,  «nd,  meer  naar  binnen  gelegen,  in- 
nerlijk, binnen...:  That's  an  — ,  dat  sehet 
zit;  He  has  iiiade  an  — ,  hij  heeft  in  de 
i, Witte"  geschoten;  —  ankle,  binnenen- 
lel;  —  man,  inwendige  mensch,  maag; 
— «nnst,  binnenate;  naaa»  Innerl.  leven ; 
—  Office,  priy^kantoor  vttn  den  ehef ; 
skin,  binnenfuiid ;  — porl,  hinnonhaven; 

Tcmpic.Londeiiseh  (College  voor  oplei- 
dlng  van  Juristen;  —  tyre,  liinarnliund. 

Innervate,in^vn(,  prikkelen;  Innervation^ 
zenuwinrikkellng,  yersterklng;  Innenej 
Sterken. 

Innings,  «niTjz,  aangeslibd  land;  beurt  otu 
tf  sprlen;  tijd,  dat  ceii  i)artij  aan  't  bc- 
wind  is;  gelegenheid:  Have  one'8  — ,,,aan 
slag"  Zijn  Uig.);He  had  a  lonfl«,  was  lang 
aan  slag,  aan  't  bewind. 

Innoemiee4n9a*n8,  onschuld  ,onnoozeIheld . 

Innocent. <nds'n{,  rein, onschuldie;onscha- 
delijk;  II  Innoceiitius;  onnoozeli-:  /  am  — 
of  such  an  \ntenlion,  zulk  een  voorrieriicn 
koester  ik  niet;  l'ou  needn'l  do  Ihe  — 
with  me,  je  van  den  domme  houden; 
— »•  nay,  28  December  (Zic  Matth.  2,  16); 
ook:  uitstel  van  nog  onbehandcldewets- 
(•iitwt'i|)rn  hij  sluitinc  der  /illiii!/;  Itis 
hands  were  —  ol  soaj),  kwarruMi  nnuil  mot 
zeep  in  aanraking. 

InnocuouSf  in-no/tjtw«i  onscliadeliik. 

Innoniinate,  in^nominit,  naamloos;  — 
hone,  sohaambeen;  heupboon. 

Iiinuvate,  iTurcll,  niouwighedcii  invocren, 
verandrrintrt'ii  ;iaiibrt'ncr**n,  Innr^tahon; 
Innovative,  verzol  op  't  invocren  van 
nieuwigheden;  Innovator. 

Innoxlont»y  tn-noAj»8,  ons<-ii.i<l<'iijk. 

Innnendo,  InjucndoM,  wenk,  (ii>m«*rkinir, 
(iiatelijkp)  tocspelinL':  — es  maktMi. 

Innumerability,  in-njurni>r.^6ii(tt,äubst.  v. 
lBiiiimer«Mfl(bly),  {n-n}<ftm0r96*((Mi),on- 


tdlMar»  taUooa  (tallooze  malen)  (Iimh»> 
nunm}, 

ImmtktnUmtB,  initUriiaSf  niet  voedzaam; 
Innntritton»  gebrekklge  voeding  (Innw- 

trilive). 

j  Inobservance,  inobzoc'na,  verwaarloo- 
zing,  subst.  y.  lnob8«rvas»t»  inobxSv'nL 
achteloos. 

inoccupatiou,  ino^jupef^'n,  gebrak  aan 
bezlgheid,  werkeloosheid. 
lnoculate,inoftiufeif,  •  ntcn  (teto)» Ineirten; 

Jnoculation;  Inoeulator. 
Inodorous,  inoudsr^g,  rcukioos. 
lBnlleaaive,ino/enstf,onscbadel.,argeloos. 
InofflelouH,  inofiüs,  zonder  betrekking; 
niet  overeenkoinstig  zedelijke  plichten. 
Inoperable,  innpanb'l,  niet  te  opereeren. 
Inoperative,  inoparatiVf  SOndet  (uit)wei^ 
king,  uiet  in  werking. 
iBopportaae,  {nop9(7 An,  ongelegen,  ontlj-, 
dig;  Inopportunity. 

Inordinate.  inödmit,  ongeregeld,  buiten- 
spori»;:  Kvcp  —  liours,  oneeregeld  on- 
staan  en  naar  bed  gaan;  Inordinately 
fand  of,  buitensporig  ingenomen  met. 
lnorganlc(al)y  inöammUCi),  onbewerky 
tuigd,  anorganisch. 

InoHculate,  inos^fju/nif,  innumden  (v.  äde- 
ren); nauw  verbinden;  in  nauw  verband 
staan. 

In-patient.  in-pcü'nf,  verpleegdc  (in  ho«- 
piUuüy  etc.). 

Inponrimi,  inpöriny  het  ingieten. 
Inquest,  inhweat,  controle,  onderzoek  (Zic 

Coroner) . 

j  luquletude,  inkwaiiljM,  ongerustiieid. 
I  inqulre,  inkwai»,  vragen  naar  (the  timr, 
\  etc.);  informeeren,  onderzoeken:  —  after 
(for)  hlnn,  ittformeer  naar  (vraag  om, 
naar);  —  of  a  p.  aboiit  (after)  n  th.,  ie- 
maiiü  iiaar  lels  vrat^en;  He  — <l  into  Ihn 
malttT,  onderzocht;  —  within.  infornia- 
ticn  hier  te  verkrügen;  — r;  Inquiriug 
look,  vorsehende,  vragende  blik. 
Inqniry,  in^woiri,  yraag,  onderzoek,  na- 
yraag:  You  look  your     ,  ik  zle  wal  je 
vracen  will;  Make  inqulries,  onderzoek 
doen,  informatien  inwinnen;  — — agency 
{-Office),  informatieburean;  —-man,  re- 
chercheur. 

Inquisition,  inhwittt'n,  in<tulsitie,  (gc- 

rechtclijk)  onderzoek. 

iiiqiiisitive,  inl{\<:izitii\  (inderzo(>keiHi,  It  er- 
LTieritr,  iileiiwsiiieritr;  lii«|iilsitor.  \nhwizii9, 
reciiter  riiel  liet  onderzoek  belast,  inquisl- 
teur:  — iai,  infeuiziJöria/,  streng  onderzoe- 
kend,  tot  de  inquisitie  beboorend. 
I.  N.  B.  I.,  Jesus  Nazarenvtt  Rex  JudaeO' 
rum. 

inrojid,  <Hroii</,viJaiHielijke  inval,  inbreuk: 
Make  an  •—  upoii.  iobreiik  tiiaken  op, 
een  stroop-  of  roofloclit  doen  in. 
lnru«ih,  inTßS,  inval,  blnnendringlng. 
Ins..  in.spt'dor,  insurance. 
Insalnbrions,  \n.t3tiübri98,  ongezond. 
liisaliibrily.  i/is.i/ jfibriii . 
Insane.  msrin,  krank ziiiiiitr.  ilol:  —  a^y- 
lutii;  insanlly,  tn.samh. 
Insntiablllty,  in8cid9M(ih,sub.<;t.  v.  InHa* 
llaMctnAelfeb'f,  onyerzadelijk;lnmtfat« 
insriiit,  onverzadelij k,  oiiverza(UK(l. 
In-seliool:  The  child'a  —  and  oul-ol- 
aeliool  environnwnt. 
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luisfribe,  inshraib,  opt-i  hrijven,  op  naam 
inscUrUven  (r.  aandeel);  graveeren,  opdra- 
gen,  MTiJden,  inprenten  on  the  me- 
mory);  beschrijven;  — r;  InacHflion, 
opschrlft,  opdracht,  onderschrfft.  Inschrij- 
ving;  Inscrtplive,  als  cen  opschrift. 

InHcrutablllty,  inskrüUbiliti^  subst.  vun 
Inscriilable,  inshrütab'l,  onnaspeurlijk. 

Inticct»  in»9ht,  insect;  |1  als  v.  een  insect, 
klein,  verachtetijk:  — poKfder;  Hi»  — 
soul.  kleine  ziel;  — fcide,  inaektisAld, 
praeparuat  um  iiisecten  Ic  duodfii;  — 
Ivor»,  \nsekiivorc) _  insect tMi-ftfiulcii  (enk.: 
InaecHvore) ; ivuroiw,ln«e/Uiv9r98^iiiHec- 
tenetend;  —^logy,  inieetenleer. 

lnM«care,  Innkjw,  onveilig;  waggelend 
(pile  of  bovks);  Insecurity,  inaikiüHti. 

Insensatr,  insensit,  ßrcvoeflooS)  xloneloos, 
unzinnit^,  stonip/innig. 

InHenälhlllly,  insensibiliti,  subsl.  v.  lu- 
t*en8ible,in«ennb'l,onmerkbaar,ungevue- 
lig,  niet  bewust.onverschilligjbewusteloos: 

—  of  *l«n(|rr  (pain),  to  8hamc;/Ti«ewsi- 
6/y,onnierkbaar,lan^zanierhand;/nflei»gi(- 
ive,  ontzi'voeli«  (lo) ; ^n.^pM.sK'ri/.Kcvuelloos. 

lusrimrability.  inseparnbililif  subst.  van 
Iu!4pparable,  tn8ep<>r9b'{,  ODBt^eidbaar, 
onafscIieidelUk  (from). 

Indeparate»  inteparit,  nict  geschelden. 

Insert.tnsiSf,  opnemen,  plaat^^en  (in  kranl), 
invoe>r«Mi:  He  —ctl  the  linhs  of  bis  cuffs, 

dced  dl'  knoopji's  in  z'n  nianchetten ;  

ion,  msSä'n^  plaatsiim,  opneminu  (Am. 
Insert,  inlasch;  tusschensftttel). 

Inset,  insel,  inzcllcn,  inleggen.  In«.*/,  in- 
gezet  blad,  Inlasch,  medailluri:  /-'u/t  pagc 
and  —  illustratioh.s:  —  map,  bijkaart. 

Insheatlie,  inäSdh^  in  de  »cheede  sIeken. 

Inühore,  insd,nabij  of  aan  de  kust,  naar  de 
kust  toe;  —  Ol,  dicbter  bij  de  k.  dan. 

InaMe,  intaidf  binnenkant,  binnenste,  in- 
houd;  passatiler  binncnin;  ingewaiulHn 
(insaid);  {insaifl,  inwendig;  ((nsrifi/)  liin- 
nrnin.  aan  den  binnenkanl;  WC  sfieitl 
there  Ihc  —  of  a  weeh,  een  kleine  wcek; 
Yotw  name  is  In  the  -— ,  binncnin:  Turn 

—  out,  binnensie  buiten  keeren;  /  v>an(ed 
(o  see  whnt  la  II,  hoc  het  er  van  b. 
iiilziet;  /  hiiow  tfie  busincfs  —  oiil.  door- 
en-door;  In  clucdtion  ue  mu.s(  work  from 
Ihe  —  outu'urds.  hei  uil  hei  kind  balen, 
niet  er  bovenop  leggen;  —  eallipera,  bol- 
passer;  —  shutters,  binnenluiken. 

Innider,  insaido,  ingcwijde;  lid. 

InsidiouM,  ir)8idj<^ä,  verraderüjk,  .*iluw,ari^- 
listi«:  — -  diseases. 

Insiiitit,  insad,  inziclil,  bej;rip;  — ful. 

Inii»i(|nia,in8<(;ni<),underscheidingäle(^kens. 

lii8laDifieaiice(cy),  i nsioni/i/i' fis(t),  onbc- 
teekenendheld;  insignificant. 

Insincere,  \usinsi.i.  iinopreel)t,linicbelach- 
tig;  InMini*ei-il.v.  iiistnscriti . 

Injilnuulc,  tnsi/ijin  i/,  (/Ach)  ont-'enH'i  kl  in- 
dringeu  (into).  ongcnicrkl  voerenof  plaal- 
sen  tusschen  (aniong),  niet  unduidelijk  te 
kennen  geven  {ook  in  goeden  lin);  kronke- 
len:  They  the  pon»/  amojxg  cartn  an>l 
bas!(i:t.^;  She  — <l  herseif  iiito  hfr  in<)tli:T's 
favour;  lusinuatind,  insinjuvilin,  krun- 
kclend,  inpakkend,  vleierig. 

]nsinuHtioii,in<iniue<j'n,vleiead  op-  of  in- 
drlngen;  Insinuatle;  indMualive,  Insinu- 
eerend,  Inpakkend;  /nal»tca(or. 


Insipid.  insipid.  saai,  /.onder  leven,  onb»- 
langwekkend;  laf,  smakeloos;  Insipidily, 

InMist,  tnsist,  aandringen,  staan  op,  ol||Yen 
bij:  This  (point)  need  hardly  be  —cd  on, 
blerover  behoeven  we  niet  uit  te  weiden; 
//(•  — ed  on  /lis  point,  bleef  op  z'n  sink 
8taan;  —  a  thinu  to  a  />.,  iem.  lelA  duide- 
lUk  inaken,  iniireaten;  —  somethlng  to 
onnüit  bü  zichzelf  er  op  staan;  — 
halsstarrlgheid,  het  aandringen,  aandrang; 
— ent,— fng,  zieh  opdringend,  enz.;  hard« 
nekkig,  dwingerig. 

inHnare,in.>>»i«''w,verstrikken,  verleiden ;— r. 
Iiisobriety.  insdhraiili,  onmatigheid. 
insoi  ialtle,  inHouiib'l,  ongezellig 
losolation,  inw^cti'n,  zonnebad,-werking, 
•Bteek;  drogen  (rljpen  I.  d.  zon). 
insolence,  HtmVn»»  onbeschaamdheld; 

Insolent. 

Insolubility.Hi8u/jt<^i/Üt,  subst.  v.  IhhoIu- 
ble,  iiuoljub'i,  ouoploab.,  onverklaarbaar. 
Imolvonry,  msolv'iui,  Staat  Tan  onver- 

mögen;  InHolvent,  insolv'nt,  onTermo- 

gend(e),  insolvent:  —  laws. 
InHoninia,  insornni.i,  slapelnoslu-id. 
Insomurh,  insoumotjj,  v  zooverre,z66  dat. 
InMpan,  inspan,  aanspanncn  (Transviial). 
Ui^^ct,  intepekt.  nauwlieurig  ouderzooken, 

in8peeteeren,het  opzieht  hovden  ovcr;— 

lon.inspehs'Ti.  nauwketjrig  ünder/.()pk,up- 

/iclit:  tor  (your  kiiid)  — ion,  ter  inzage; 

— or,inspecteur;contrüleur  (intrarn,  enz.) ; 

— orate,  — orship,  opzienernchap,  in- 

spectie  (-district). 

Innpiration,  inspireiä'n,  inadetning,  inge- 
vin?,  inspiratle;  — geinspireerd,  inspi- 
recrend;  —Ist.  iemand  die  gelooft  aan  d(5 
goddelijke  ingcving  v.  den  Bi/bel;  iHspir- 
■Ator,  luspiratory,  inBpmtnUri:  —  miuB- 
cle,  lungspier. 

in^pire^tnapitl»,  inademen,lngeven,  inboe- 

/.ernen,  be/ielen  (of.  wllli). 
Iii<^pirit,  inspiril,  bezielen,  geest  en  leven 
mede<leelen,  opwekken,  nioed  geven;  — 
iugly  larqe  numbere,  inoed  gevi  nde  groo- 
le  aantalien. 

InspisHate,  inspisilt  verdikt;  dik,  zwaar; 
(inspiseit,  itispiscH)  vcfdlkken,  indampen; 
dik  worden;  I ns/ii ssfi/;fi?). 
Inst.,  insfrud,  insluntc.  niölUulion. 
In.stability.   \ti8t3bUiti,  onbcslendlgheldf 
wankelinoedigheid,  onvastheid. 
Install,  tmrtdl,  met  een  ambt  bekleeden; 
instaileeren;  — ofton,  instaliatie. 
Instalnient,  instölm'nt,  installatie;  gedeel- 
lelijke   afbetalirm:   L'edeelte,  afi»  vering: 
They  bought  u  puiiio  on  the  —  plan  (Sys- 
tem), afbetaling  in  lerinijnen;  The  arUcle 
yftu  inserted  ia  — t»,  bü  gedeeltea. 
Inslanep,  inst'ns,  aandrang,  verxoek,  fn- 
stallt i«  :  iieval,  voorbceld;  ||  een  v.mrbeeld 
aaiili.ilen  nf  geven:  At  tlie  —  ol.  op  aan- 
dr.um  \  an;  Hf  rcf^ifinril  at  Nie  —  o(  iiopu- 
lar  clamour,  op  den  krachli^en  aandrang 
der  volksslent;  For  — ,  Inj  voorbeeld;  It 
vias  a  kind  Ihoughl  in  the  flrt»t  — ,  In  dc 
eer*te  plaats;  fnstancy,  dringendheid. 
instant,  insl'nl.  loopeinKi  iiia.md),  dade- 
lijk,  dringend;   1  oouenidik;  /  wenf  titat 
— ,  oij   lielzelfde;  The  fiflli  iost(aate), 
den  .^den  dezer;  'J'his  —  (On  the  — ),  zoo 
dadelijk,  meteen. 

iiMt'nieini9S,oogenbUkke- 
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lijk,  in  eeii  oogenblfk,  moment.... 

InHlnntcr.  ins(nnf,7,  dadelijk.onmiddellijk 
Itii^tantl.v.  ind'nlli,  dadelijk:  VV'c  expect  it 
— ,  clk  oog(^nblik. 

inMale,  tn«ieK,  aansteUen,  plaaUeo. 
InMlanratlmif  in^&reWn,  nernieuwing, 

herstPlling. 

iBMtead  of,  insleddv,  in  plaats  van. 

Inxtep,  <ns(t'p,  wreef  (r.  voct):  He  ( (;o)tilj|li 
in  the  — ,  den  neiis  in  den  wind  slekeo. 

iKSllfluIr,  indigeit,  aan!^poren,  aanzetten, 
ophitaen;  Iii8(i0O(ion  (Under  iAt)  Uie  — * 
of»  op  aansporinff  vaii). 

lastlfflMtor.  ivfitig^ih,  aan/.etter,  ophitser. 

loHtir  ins/*/,  itidruppelen,  lanfrzainerliand 
inprinltn  (into):  — lalion.  — iiienl. 

iDHtluct,  iiiHttnht,  natuurdnit ;  natuuriijke 
aanleg;  (instiviM)  bezield,  duurdronsen, 
vol  van:  Hi»  — -  lor  avoiding  fttss  and 
auffering:  —  with  llfe;  Inalindive,  in- 
stinctmaliK,  sponlaan. 

luMtitute„  inslilj\\t,  inälelliiiK,  wut,  geuoot- 
schap(s^eb()uw),  (wets)instituten  (^teeds 
— »);  II  InsteUea,  stiebten,  vaststellen,i>e- 
Klnnen,  aanstellmi:  An  invtint  vm9  — ^ 
into  (as  tn)  hi9  actinns,  ingestPld. 

luHtltuliuii.  meHtjüi'n,  int'telliiiK,  inricii- 
ting,  aanstelling,  wct,  sticJilinu,  jj;«'noot- 
schap(8Kebouw):  He  (Ii)  is  an  —  Uere,  is 
hier  ingeburgerd  (is  vast  gevestiiid,  een 
vaste  gewoonte);  Inalümtionalt  instellend, 
va^tgesteld.  eleaiMitair;  laalltator,  in- 
stiij\\t9,  intteller,  opricbter:  9i  tawt 
wetgevcr. 

liislruci,  inslroht,  onderwijzen,  leeren,  in- 
strueeren,  last  geven:  —  national  oplni- 
um,  opToeden;  He  was  — ed  out»  Inj  werd 
op  booger  last  uit  zijn  ambt  ontsiagen 
(Äwi.):  — ion,  onderwijs;  — lontt,  bevel, 
la^l;  — lonal,  onderwijs...,  opvotMÜngs... ; 
—  ive.  onder\vjj/.end,  leerzaani;  — or, 
onderwijzer,  instructeur;  — re«». 

ln»lriinuienl,  iiutrum'nt^  werkluig,  inslru- 
ment  (ook/t0.),ml<ldel,  gereedscbap.stnk, 
documcnt,  oorkonde;  (insfr)(mf»nninstrn- 
menteeren;  — al,  inslnunfnt  l ,  insh  uiiiiMi- 
taal;  dienslbaar,  bevord«  rlijk  voor:  Thal 
vnll  be  —vd  to  your  vfp.lfare,  zai  strekkeii 
tot;  — «liitf,  bemiddeling,  mlddel:  By  thr 
— «lity  Ol«  door  midd«!  vaas  —ory  (zel- 
dm),  Instntmenltri;  Zte  — ol;  — fMicm, 
arrangcnient ,  instruinenloering. 

In!!iulM>itlinute,  ina^biidinit,  weerspannig, 
uproerig;  Insubordination. 

Insttbslaollaly  insabslani'l;  Z.  Uns^ibst. 

Ibooccc»»,  Inmktm:  Afelhoit«,  receivcd  \%  itii 
eonspicuoas  — >  waarmee  man  absoluut 
gecn  succes  heeft. 

InHufferabl«*,  in»of.*r.dt'l .  t)nverdrageliik. 
Insulfiricucy,  nis^ifi^'m^i,  ongenuegzaain- 

heid,  unbekwaainh.;  lnstiffieitnt{lyi)  pold, 

onvoLdoende  gefrankeerd). 
tasotnate,  inMfMt,  op-,  fnblazen. 
Insuniatioii.  in^jfiHs'v.  inblaning;  in- 

BUfliiflvr,  iabl.iasapiiara.il . 
Insular,  insiu/a.van  ecn  i'iland,  gelsoleerd, 

bekrompen;  — Ihui,  — ily,  insiulariti. 
iMObite,  insiuleit,  tot  een  eiland  maken; 

afzonderen,  isoleeren  {ookin Tnüuwk.zin): 

Insnlatinfi-Blool  («tectr.).  isoleerbankje; 

The  InHulation  o/  overkeod  nvina,  het 

Isoleeren  van. 

iBOirtator»  InMuleil»,  iaolator. 


Insolt,  insoU,  beleediging,  hoon:  !\o  — 

intended  (Verg.  .Vo  offence). 
Insult,  msoU,  beleedigen,  hoonen:  Ofler 

an  — .  aandoen;  — er;  — lug. 
InsuperahUity,  insiup^r^biliii^  subsl.  v. 

InsuperabI«,  insiüp^rdb'l,  onoverkomel. 
InHupporlable,  inwpöiaö*/,  ondragelijk. 
In^nppreHHlblc,  insopresib'l,  niet  le  on- 

(I.Tili  ukken. 

luTHurable,  tn^ünb'l,  verzekerbaar. 

Insurance,  insür'na,  verzekering  (op  Ze- 
ven: aaauraacp),  assurantie:  Effect  (Ma- 
ke) an  —t  een  Tercekarlng  slulten;  — 
afiuinst  slckness  und  accident;  —  on 
onc's  life;  — — -broker,  assura- 
deur;  ——Company,  vt'rzekrniiK'sinaal- 
schappU ;  —— uioney,  verzekeringspreuiie; 
——Office,  assurantiekantoor;  — — policy, 
assurantiepolis;  Inturant,  verzekerde. 

insnra,  insM»,  verzekeren  (uitslultend  bu- 
sinesa-term):  I  — d  my  voya(|C  oul  and 
home,  heb  mij  vu(tr  de  liet^n-  en  teruKreis 
verzekerd:  — d  l'h".  — d  (party  (Party 
•— d),  de  verzekerde(n);  — r,  verzekeraar. 

inanrfiOiieotcy),  in«Mf*nj<i),  opstand. 

Insurfient.  insßdynt,  oproermakend(e). 

lusuriiiouiituble.  in SMnaunl.tb'l,  onovi-r- 
komeiijk. 

ln»urre(>tion,insjre/<Ä°n,opstand,inuilt'riJ : 
They  rose  (were  roused)  in  —  auainal 
their  lavftU  prince,  kwamen  in  (werden 
gebracht  tot)opstand  tegen;  — «1,  — «ry; 

— I'^l.  Z.  It}s}ir<]('nt. 

Insii^<<-eplihllity.  insitscpUbmü,  äUb.st.  V. 

liisiiso<'|)tti>le,   inuaepHb'l,  onvaibaar 

(voor  indrukken). 
Int.,  interest. 

intacl,  intakt,  onaangeroerd,  ongerept; 

vrU  van  successierecbt. 
Intaglio,    intatjou,    inwaarts  «esncden 

st  een,  legeno.  <:uiiieo  {die  in  relief  is). 
Intake,  intcih,   vernauwint;,  in»nuering; 

üirheind  cn  onluunnen  stuk  land,  inlaat- 

opentng,  het  opnemen  (upgenoiitene):  A 

Sharp—  of  Ihebreath,  krac  litlKe  inademing. 
Inlanoibilily,  tntaniiMltti,  äubst.  v.  In- 

lanffible,  intonüd'l,  onYodbaar,  onta.«)t- 

baar. 

Inlcfier,  intadi».  het  geheel,  geheel  getal. 
Inleural.  intagrU^  gebeel  getal,  integraai; 

II  geheei,  volledig,  ongesohonden,  Inte- 

Kraal  .:  —  calciiluM,  integraalrekening. 
Intcfirant.  i'i/.4</r  lU,  deel  van  een  geiieel 

vorn^end,  ini»^'reeread:  «»porls»  samen- 

stellende  deelen. 

Integrale,  iniinrit,  (hei)  gebeel;  (inftgreil) 
het  gebeele  bedrag  aanwijzen  van,  volle- 
dig maken,  de  integraai  vinden  van;  fn- 

teuralifni. 

InteHrity,  (n/f(/nti,opri'(;lit  lu'id,  hr-ialhcid, 
onverdur\  onlieid,  vullfdiKheid. 
Integument,  tnicifjum'nt,  vlies,  vei,  huid; 
Inteaumental,  Integumentary. 
inteliect.  iid.d'ht,  verstandelük  vermögen; 
ontwikkelin«;  de  ontwlkkelden;— »,  ver- 
stand; Insardercd  in  Iiis  — s  (ndgair); — - 
ive,  inljlehtiv,  verst andelijk ;  Inlelleetu- 
al,  inl^lfldjndl,  ver>^tands...,  intcllectueel: 
Ab  — >  (— a),  inteUectueele(n)i  —  gym- 
naatic,  hersengymnastiek;  —  powera, 
ver.-landHijke  vcrinoiiens:  — isni,  inht- 
ehljujlizm,  du  leer  dal  alle  kenuis  vau 
de  zuivere  rede  kernt,  tedoH>verscbatiin«; 


Digitized  by  Google 


INTELLIGENCE. 


326 


INTERIERE. 


— itv,  TenUndelDlt  Termogen. 

Iiitolllfiencp.  irfWidf 'ng.verstand,  oordeel, 
beprip,  verkrefien  kennis,  vlugheid  v. 
beßrip;  tijdinp(on)  boricnt,  inlichting, 
nieuws:  — >  deparlnient,  officieel  inlich- 
tinC€lFl>WMu  (vooral  apionnage);  —r. 
aanbrenger,  geheim  agent,  spion;  Guide- 
books  and  — rs,  reisgidsen,  nieuwsbladen 
(11/.;  — olfire.  infrtrtiiatle-bttrean,  adres- 
k.uitoor  (r.  dimstboden).  ' 

liitclliflent.  inte/idi'nf,  yerstuidlg,  ylQg  T. 
geest  intelligent 

Inlellifiibility,  xnMidsmm,  begriJpelUk- 

•  lieid,  dulflelijkheld;  InteUirrihle:  Heia  not 

—  lo  mc,  ik  k.in  hom  nie!  doorzien. 
Inteiiipor;]  lU'e,  intemjhtr'ns.  onmatigheid, 

ovcrdaail;  liitrmperat«',  inlempirit,  on- 
tnalig,  zieh  te  buiten  gaande;  guar,  ruw. 

intend,  intendt  zicb  voornemen,  van  plan 
7ijn,  bedoelen,  beBtemmen.  I7eis*<>-Mfiir 
((le  bar,  church,  7.al  advocaat,  predikant 
worden;  No  haryn  Is  — «1  towards  you, 
inen  lieeft  geen  kwaad  t»  pt  t»  u  in  den  7.in; 
7  ha/  photo  Is  —cd  lo  represcnt  me,  moet 
mij  voorstcllen;  I  —  to  leave  (leavinn) 
at  four,  ben  van  plan;  8he  is  — «d  to 
niarry  him,  z\j  Is  voor  hem  bestemdjHe 
is  not  — ed  (does  not  inlend)  to  lipten,  niet 
van  plan;  — Ing  candidates,  die  van  plan 
zijn,  zifli  aan  te  geven. 

Intendancy,  intenci'nst,  intendance. 

lntMidimtvin(en(l'ia,lnteiidant,t>«ituarder. 

Intendod.  intendid,  yerloofd(e):  HU  {Her) 
— ,  aanstaandc. 

Inlonwc.  irifrriy,  kraclitig,  ingcspannen,  hc- 
vifi,  «cweldig,  bovrnniate;  Intensiücation, 
venslerking,  verhooging;  Intensifler,  ver- 
sterker;  Intemify,  vcrhoogen,  versterken. 

Int«n«ton,  intenS'n,  spanning,  Intensltett. 

InleiiMlty.  i^xtenaili,  Intensileit,  kracht, 
iievitrhciil ;  Intensive,  intevsiv,  verster- 
ki-iid,  iritfiisief:  — -  c'ultivalloii   bouw. 

Juteiit,  jrUent,  plan,  voomemen, bedoeling; 
II  op  het  doel  gericht,  er  op  Uli  om:  He  is 
the  righllman  to  all  — s  and  purposes,  in 
alle  opzichtcn,  inderdaad;  —  on,  Uverig 
liij.  vcrvuld  v.in,  l)elu3top;  HeiOMMf  — 4y 
dt  upmerk'/aani. 

Iiitoiition,  inten^'n,  voorncnien,  doel,  op- 
vattin?.  conceptie:  — ^,  huwlijksplannen; 
AI  first  — » dadelijk  al,  van  het  begtn  af ; 
By  the  first  — »  snel;  /  have  the  best  of 
— s  lowards  you,  ik  heb  het  heel  goftd  me! 
U  voor;  — al.  op/ettelijk;  Intcntness,  ge- 
spannt'n  opmerkzaaiiihfid,  ijver. 

litlrr.,  mtcrjertion 

Inter,  iniS^  ter  aarde  bestellen,  begraven. 
Inter.  Inf»,  In  samen8tellingen:tu8schenin: 

—  iiHa  (i/if.'rrf/i<>).  o.  a. 

Inlcra<>t.  i/i/ th/./,  lii>schensp"l,  paiize, 
1  tissclirn Wi  rk  :  < ml.tritht)  vvrdtT/ijds  wer- 
ken (inv|iii  <i  hi'lil)t'n)  op;  — acUon,  winsel- 
werking. 

Inteiblend,  inUblend,  vermengen  (%vtth). 
Interbreed.  Infsftrfrf,  kruisen  van  dieren  of 
planten. 

intercalatr,  inlßholeU,  miasschen,  inscliui- 
v«'ii  (r.  ecn  dnq  h.r.);  l ixtercaiary,  inge- 
lascht (— dayyHChrikkeldag);In{emil<ition, 
Inlajtsehtn^. 

Interrede.  \id,}sid,  inssrlir^n beide  kernen, 
pleiten,  voorspreken;  — r. 

Intererpt,  Ititoaept,  oadeFBCheppea,  ver- 


breken,  aflinijden,  grijpen;  tegenhouden 

(en  den  weg  versperren),  afbreuk  doeA 
aan:  —  the  tratle;  Inlerceplion. 
Infercesslon.  xni^^eä'n,  voorspraak  (with. 
bij),  tusschenkom^t,  bemiddeling:  — >  Ser- 
vice, biddag;  Make  —  to  (Im»)  a  perton 
fop; 

Intercessor,  infases»,  bemiddelaar,  tus- 

schenpersoon ;  — y,  bemiddelend. 

Interi'hanflc,in/aJjfein*.rniI,\vlsseling,ruil- 
handel,  aTwis^elinp;  (\ni,(ieini)  wissrteB, 
ruilen,  rullbandel  drijven,  afwisselen ; 
ahUiiy;  — able,  verwisgelbaar,  afwisselend. 

Intcrcolonlal,  InfaftaloMnj';,  interkolonl- 
aal,  tusschen  de  koloniPn  onderiiiic. 

iiiterronimunicatei  inf  t/i.'r7ij»/ni/rf  i/.  on- 
derling  gemeenschap  hebben,  niet  elkaar 
verkeeren;  Irüerconrnunxcation,  onder- 
ling  verkeer  (Intercomvmnion);  Intercomr 
nrnnity,  wederzijdsche  gemeenschap. 

Intercourse,  intahlSa,  omean?,  verkeer. 

Intercross,  \nt9hro8,  ondcrlini;  kruisen. 

lntercuprent.in<.*hor'n<,  tusschcnkomrnd, 
ongeregeld:  —  pulse;  IrUercurrence, 

Intcrdependence,  int9dipend'ns,  onder> 
linge  afhankelijkheid;  Inteidependerü. 

Inlerdict,  inl9d\ht,  vcrbod:  Put  an  — 
upon.  vrbieden  {!.ny  under  an  — ). 

Interdicl,  intiidihl,  verbieden  het  inlerd. 
nitspreken  over:  —  a  person  (from)  a 
Ihing^  lern  and  uitsluitea  van  (bijv.  kerk«' 
lijhe  genumuehap):  -—Ion;  ■■ory. 

Intereet.  irUanal.  belang.^tellinp,  belang, 
voordcet,  (elgen)belang,  staalk.  partij; 
invloed;  aandcfl,  inlerost ;  bolani^slollen, 
belane(5telling)  inboezernen,  belang  heb- 
ben, enz.:  She  had  an  —  In  Ihal  business, 
aandeelen;  Thal  is  their  principal  — , 
daar  letten  «e  vooral  op,  denken...  om; 
/  dl^posed  of  a  Ihird  —  tu  the  factory,  fk 
vorkocht  ecn  derde  aaiuleel;  He  befnnx  lo 
take  an  —  In  his  food,  krijgt  wcer  »  i  t- 
lust:  /  liad  an  appllcation  tor  —  as  to 
that  place,  kreeg...  verzoex  om  mUn  In- 
vloccl  aaa  te  wenden;  Atlend  t«  a  jier- 
son's  — «,  waken  voor  dc.belantjori ;  Excite 
a  person's  — ,  belanpstellintr  wckken; 
Ilave  (  Tahe)  an  —  in.  belant;  hebben  bij 
(belanizstellen  in);  Litüe  or  no  —  with, 
weinig  of  geen  invloed  bij;  Afoet  •/  Ihem 
lost  OB  —  «€«111111,  and  cfoeed  mlfle,  kon- 
den  hun  interest  niet  ßoedmaken;  They 
Inj  tn  niako  —  wllh  lier,  cen  wit  voetje.. 
te  krijtrt'ii;  I*roinoto  a  person's  — s.  ii'- 
m  and 's  belangen  bevorderen;  l*ui  out  ut 
— .  op  interest  gezet;  He  »Hk  in  the  con- 
*ervaUve-^f  voor  de...  partij;  At  hlcih  — -; 
The  cotton  (fron,  landed,  moneiied,  ship- 
ping)  — .  de  pc/anienliiki'  katoenspinners 
(ij/.crliaiidolaar.s.  landoigonartMi,  «cid man- 
nen, reedcrs):  The  pernon  — ed,  belan«- 
hebbeude;  .S/te /las  no  — ed  views,  egois- 
tische bedoelingen;  He  — ed  himseH  lor 
me,  Steide  belang  in  mij,  trok  zieh  mijncr 
aan;  J  nm  — etl  In  your  Uile,  stel  Ix-laim 
in;  Up  — <mI  In  the  malirr,  hcfft  bolanu 
bij;  -— 04l  iiiarriaf|<'^  (Marriogcn  of  •—). 
waarbij  andere  belaniron  in  het  Rp«*l  r.ijii 
dan  de  liefde;  — Ino»  belaogwekkend ;  She 
is  in  an  — Infl  i*ltaatloa  swanger; 
bearlnfi.  rrnfegevend;  — tiekot  (-wer- 
ranl),  coupon. 

Intcriere,  inie/i»,  tusaekeiüteid«  komea, 
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zieh  b<*iiun  ion  (met),  störend  wcrki^n,  ia- 
terfereeren,  uanslaaii  of  strijken  (r.  paar- 
den):  Don'l  —  with  me  in  that  afjour,  be- 
moel  u  nlet;  //  t(  doea  not  —  with  yow 
pion,  niet  verstoort. 

Inlerference,  IntafSr'ns,  beinlddeling,  bc- 
inoeiiug,  botsinc,  interferentie. 

interfercr,  ints/fra,  bemoeier;  Interfering, 
störend,  belemmerend. 

Interlluent,  intßflu»nlt  in66nstroomead. 

iBterfvse,  \nt9fjüt,  ineensmdten,  Ter^ 
mengen. 

Interim,  intänm,  tussclient ijd ;  !l  tijdelijK. 
voorlüopig  {dividend),  tusscluiutijdscli:  — 
Hüvances, . .  .voorscholten;  In  Ihc  — , 
voorloopig. 

Interior,  irUtria,  binnen,  inwendig, bianen- 
landsch;  innerlijk;  ||  binnenste,  fniorleiir, 
binnenland:  —  annle.  binnenhot^ 
ecuuuiuy,  inwendige  dienst. 

liiterjaeeuoy,  in(dd2el«*n<j,  tanchenlie- 
ging;  Interiacenl. 

iBtertaenlatc«  intodfakjuleit,  aanmerkin- 

gen  (opmerkingen)  er  tusschen  goolen 
ilnterjeci);  Interjection,  tusschenwerpsel; 
Inlerjectional,  InterjecUonary,  Interjei^ 
tory:  —  remarks,  tusschenin  gemaakte 
opmerkingen. 

Interlaee.  ifit9ie<s,tus8Glkenvlecliteii|(looc- 
eea^kHilifea;  — d.  itoor^oclit«ii  oi  meeo- 
goBtrengeld:  —4  »tdum,  kraiBkogen; 
— ment. 

InterlamiBBtey  inlAamineitf  ia  afwiste- 

lende  lagen  rangschikken. 
latwlaroir  infeMd,  doortpekken,  vermen- 

gen. 

Iiiterleaf,  inUllL  doorscboten  blad. 
Intrricavot  Intslw,  dooNChieten,  met  wit 

■JP&pier, 

Interline,.  inlalnin,  tusschen  (de  regels) 
»chiijven;  -rwmrt  -—alt  in(9Uni9(0itussclien 
de  regels,  interliniair;  <— «tlon,  int9Üm- 
eii'n,  plaatsing  tusschen  defcgels,  Invoe^ 

ging  van  woorden. 

Interllnlc,  inlalinh,  onderling  verbinden. 
Interlocif,  intolok,  in  elkaar  sluiten  (-ha- 
ken, -grijpen). 

Iaterlo<»iUoii,  int»l9hiüi'n,  onderJioud. 
Interloetttor»  inMohjuta,  deelnemtr  aan 

een  gesprek:  My— ,  de  persnon  imU  wien 
ik  spreek;  — y,  uit  eene  sameuspraak  be- 
st aande;  voorloopig:  — y  deopee  üudg- 
ment),  interlocutoir  vonnis, 

Interlope,  intaloup,  beunhazen,  onder- 
kruipen,  zieh  onbevoegd  indringen;  — r, 
indringer,  beunhaas. 

Interlude,  intol{j)ü(l,  lussrlirnspel,  pauze, 
„entre-acte",  inLennexzo  (ook  fig.). 

Interlunar,  inlal{j)and,  den  tijd  van  de 
Aieuwe  maan  bctrelfende:  —  ninhts. 

tatcrmnrrlaget  InlammidS,  onderling  hu- 
weiyk (Aussehen  famUit»,stamiTen);  Inter- 
marry,  intamari,  onder  clkander  buwen. 

IntermaxHIary,  infrataJknlartt  hmn^, 
tusschenkaaksbet-n. 

iDtermcddle,  intamed'l,  zieh  (ongepa6t)be- 
moeien  (mel^  ^r.  bemoeial. 

Intcnncdiary,  IrUsmfdpri,  tnswOienlig- 
gend  of  -körnend,  verbindings... ;!|  agent, 
tutischenpersoon,  -komsl,  beiiiiddeling. 

Inlermediul»',i7((.-)nidji(,tusschen(  körnend 
of -liggend),  verbindings...;  indirect;  (in- 
lammeil)  als  bemiddeiaar  (tuMCkenpci^ 


soon)  opt reden:  —  cyllnder,  nii,j^gjj, 
druk  cylindcr;  —  e«lucalioii  ( —  sc/jooZ«) 
middelbaar  onderwijs  (hoogere  burg^ 
acholeii) ;  ^  form,  tusschenvorm ;~ 
Hon,  tusschenper.^oon;  Through  the  inter« 
iniHliation  of,  door  bemiddelin?  van 

Iuternne<liiini,  \nt9mtdi'm,  nii(ldensl()f. 

Interment,  intAm'nt,  teraardbe^iteUingi 

Intermez/.o,  intimedzou,  tusschenspel.  * 

Interminable,  inißmxn»b'lt  eindelooB.  on* 
elndig,  vcrvelend,  gerekt. 

intei  mindle,  ifit»nifi}0*l,  (zlch  >  onderUng 
vcrrn  engen. 

Iiitcriiiission.    iiiljmi.i'ri.  tusSChenpoOS 
ondtrbreking;  Interminsive.  * 

Intermit,  inldmft,  iijdelijk  afbreken,  op- 
houdeAi  yerpoozen;  — tenee.  onderbre- 
king;  — tent  t9v€t,  intcrmlttet  rende  ((tn- 
geregelde)  koorts  ( — (ino  f'^rer). 

Intrriiiix,  inlomihs,  onder  clkander  men- 
gen; — Iure,  mengsei,  dooreenmenglng. 

Intermural,  intarnj  Ar'Musscben  demuren. 

Intermuaeular,  intanuMftfuf»,  tusschen  de 
Spieren. 

Intern,  intßn,  intcrncereu;  N  inwonend; 
i!  inwonend  (geneeshe^T) ;  — al,  innerlijk, 
subjectief,  inwendig,  inlandst  h:  — al  (ßte- 
sidential)  Student,  Inwonend;  — al  com.' 
btuUon  engine,  inwendige-verbrandings- 
machfne;  «-«Is,  tnnerlijke  eigenscbappen; 
— ation,  interneering;  ^ment  (-ema^), 
interneering(skamp). 

International,  intänaidn'l,  ,,dp  Internate 
onale"  (7.  — t^t) ;  '!  internationaal:  — 
law,  TOlkenrecht;  — ism,  Internationa- 
lisme;  —Ist»  Ud  van  de  „internationale": 
soc.  arbeldersTereenlg.,  oppericbt  le  Lon- 
don in  18G4;  II  tot  de  ,,1."  behoorende; 
— -ize,  internationaal  maken 

Interuecine,  inf<^nt8(a)in,  moorddadig,  für 
kaar  verdelgend:  —  war. 

Internodai,  intonoud'l,  tusschen  twee 
knoopen  of  geledingen;  Internmie,  inla- 
noud,  lid  (been)  tusschen  twee  knoopen 
(geleding(  n). 

Internuntius,  inUiumiifs,  lutcrnuneio, 
inldnonSioUj  pauselijk  vertcgenwoordiger. 

Interoeeauie,  IntaromHanikt  tusochentwee 
oceanen. 

Interos<4pnI,  \nlorosi:>l,  t \i tischen  de  heenr 

deren  gelegen  (Inier osseonii). 
1  nterpclla n t ,  i  n /  c» p<'/  'n f ,  i  n  d  e  r ed  e  v a  1 1  e n  d ; 

jl Interpellant;  Interpeliate,  in(arpelett,iu- 

terpelleeren;  InterpOluUon,  interpellatie'. 
Interpenctrate,  intopenatreit,  elkaar  kroi- 

sen,  doordringen. 

Interplay,  intypM,  werking  op  elkandcr. 

Interplead,  intapitd,  met  icmand  proce- 
deeren  over  een  bijzaak. 

lnterp<dnte,  inißpaleU,  inscbuiven,  tua- 
schenToegen,  Interpoleeren;  Inlerpolstor*, 
Interpoltttion,  Inlerpolatie. 

Interpoäc,  \nt3pouz,  tusschenplaalsen, 
(zieh)  opdringen,  in  de  rede  vallen,  tus- 
scbcnbeide  komen,  in  't  ntiddeu  brengen, 
in  t  voiMrb1Jgaan4>pinerken:  They  didn't  — 
In  her  management,  orinivrftTein  th%  choiee 
of  serranffl,  zij  bemofWen  zicfh  nfet  met; 
—  a|ii>e:i1.  apyv'i  aanteekenen;  — r;  in- 
lcrpo!^ili()iL,  ]ntc<pc>:iS'n,  lus^clienkoir.st, 
beniiddeling. 

Interpret,  ini^prif.verklaren.vertalen.ver- 
tolken;  —er,  toik,  ulUegger:  — anoB, 
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int.ijjriteii'n,  Tertolking,  verklaring. 
liiierregmun»  IntorCffn'm,  tundieiiregee- 

ring. 

iBterreInted,  inturUemd^  onderUng  sa- 
menbangend. 

Interrofintc,  iraenoeil,  (onder)vragcn; 

Inlerroqnlion:  Interrogative,  Inlarotrativ. 
vi  ;i«en<l  (voornw.):  Inlerrofialor,  tnter>- 
!/eitj,  (und«'r)vrager,  inl«'rp<'llant:Iiilerro- 
tiatory,  inUrogatsri,  vratii  rul;  jj  verhoor, 
(schriftelijkp)  vraag. 

Interrupt,  IntorstpL  in  de  n-de  v allen,  af- 
breken,  stören;  onderschepptii,  belemme- 
ren (a  vIew.  uitzicht);  — er;  —Ion,  on- 
dcrbrekiriK,  storing,  pauze;  — ive. 

InterHcapiilar.  in|0sfta|»jiila,  tus8<dien  de 
scliouderbladen. 

Intersect»  bilaaeMf  elftaar  snijden,  krui- 
sen ;  — Ion»  ^ooruiede,  snUpunt,  Jcruis- 

punt. 

Iiilerspare,  inlaspe'is,  tusschenniiiiitt';(i'i- 
Uspeis)  tuäsclienruiiiile  overlaten  of  aan- 
vuilen,  innemen. 

InlMp^erBe,  InUspßs,  overal  verspreiden, 
doorapekken  (witta);  (rond)strooien  (be- 
tueeii.  aiiionfi). 

Interstale.  inldätcü.  van  de  slaten  (lan- 
den) onderlin«:  —  transportatioii. 

luterHlifo,  intäs^ts,  int,fstif,  tusschen- 
ruimto,  reet,  Hpleet;Inter>itillal,  \nl9atU'l. 

Intertropicaly  intolropik'l,  iussdiea  de 
tropen  of  keerkringen. 

InlerUviiie.  inr.*{wajri,  Intertvvistf  Inf»- 
lv:ist,  dourtenvlechten;  iiicut. 

Inleruniversity,  tUSSelieil  2  imlV.:  — 
»port»,  races. 

IntervMt  int»v'l,  tusschenruimte(tUd),  in- 
terval,  pauze,  vlakke  erond  tussehen  heu- 
vels  (ook  Intervale  gespeld;  Am.)-.  Atfar 
ifrequent)  — h,  zelden  ( herhaaldeljjk). 

Intcrvelne«!,  inla^-^nd,  Keadenl. 

Intervenet  infji  fn,  liggen  tussehen,  erbij 
komen,  (störend)  tusscbenbeide  komen: 
intenrenleeren  (v.  voimel»);  lBt«Fv«ntl«B, 
ird  »' #'71  s"?!,  t  ns^chenkomst .  heniiddellnff. 

luti'rvertebral,  [ntd'-ölthr'l,  tussehen  de 
wtTvels. 

lalerview.  int.) IV II.  ^^anienkutuäl,  vraagKe- 
sprek;  onderhuud;  ||  le  wuord  staan,  unt- 
yangen;  forroeel  bezoekea  om  inlicbtia* 
gen  en  publicatle  daanran:  — «r. 

Iiilervolve.  in/. »?•«/)%  iiieenrf'llcn. 

liiterweave,  inttfuto,  üuureOnweven. 

InteHtacy,  inlcftoai,  afwezigheid  Tim  een 
testament. 

iBlestale^  intesUt,  zonder  testament  (over- 
leden  persoon),  niet  bU  testament  vo^ 
maakt. 

Intestinal»  tnfesKn'l,  van  de  ingewanden; 
darm  

InteMtiue,) M(c>,«{ui, inwpnd  .binnenlandscli: 
war,  burgeroorlog;  — ingewanden. 
Inthral,  inthröl.  Zie  Enthrat. 
Intlmaf*>  .  intiyn.n^i.  irenieenzaaiii heid,  ver- 

trouwelljkllfid ;  Ililiinale.i?i<iniiJ.«enie('il-  i 

zaam,  vertrouwehjk,  iiuurlijk,  i  sst  rit ii  •  I, 

Intens;    ||    boezeinvriendUn);    {inlimeU)  , 

mededeelen,  le  kennen  geven. 
Intlniation.  irUimeii'n,  kennisgev.,  wenk: 

—  of  deatn,  doodsbericht. 
InllmIdate.TTiMmi'fpi/.  vreesaanjagen.ont- 

indedigeii,  beangst  rnaken;  Intimidation; 

inttmidatoriy). 


Intlniity,  intimiti,  intiiniteit. 

Intitiilation,  nüUjuleis'ii.  sahst.  V.  Intl- 
tule,  intiljül,   betitelen  (u-el). 

Into,  intu,  in  (drukl  ..richting",  ..verande- 
ring  V.  tocstand"  uit):  üe  was  bom  — 
polltles,  als  het  wäre  erfelijk  bekist  met; 
The  tnemyvia^  discourafied  liifo  walung 
peace,  ontmoediuin«  deed  heni  naar  vredc 
verlaii^:eii ;  //c  waK  lau{|he«i  —  (|(>o<l 
liunioiir  a(i(nn,  duor  lachen  werd  zijn 
goed  bumeur  hersteld;  This  room  looks 
'^thtgarden.  ilet  uit  op;  VVe  are  alrnost  — 
London,  zuilen  weldra  in  L.  /ijn  /  wo« 
just  00171(7  iiilo  my  tnilor's.  ik  zou  juist  liij 
mijn...  binnen^aan;  He  reasoiie«!  ihem  — 
courafie  ( —  duing  iO.bij  wist  door  zijne 
woorden  bun  moed  te  doen  berleven  (b^ 
praatte  hen...);  They  Iried  (he  door  —  llie 
Office,  elg  die  naar...  Icidde,  de  kantoor- 
deur;  The  firbt  boy  —  white  walsleoals 
(uTio  \<ent  — );  A  flush  eame  —  her  eh  fehlt, 
(»p ;  lie  caiiie  —  proper ty,  werd  een  ver- 
mögend man;  You  are  sitting  well  — 
tbe  lire,  je  zit  baast  bovenop  bet  vuur; 
Well  —  the  night,  tot  diep  in  den  na<^t. 

Intoed,lTitourf,  m.  de  teenen binnenwaarts. 

Intolerabllfly.  mtoLirjbilxti,  subst  v.  In- 
toierahle,  intttLirjb'l,  onverdrat'elijk 

Intolerunce.  mtolor'us,  onvirdraagzaain- 
held;  Intolerant,  onverdraagz.  (menseh). 

Intoii<at)e,  in<oun  «nt^nelO,  intoneereci, 
inzetten,  aanbeffen  (v.  kerkgtzangen), 

Intonation,  intounell'n,  aanhef,  asnnef- 
fin«,  tuoiik'evlng. 

intuxkaiit,  nitoksih'nt,  dronken  makend, 
bcdweiiuend  (niiddel). 
lntoxtcate,<fieoMltelf,dronken  maken.op- 

winden,  dol  niaken;  Intoxiraiinn. 
Intraelabilily.  \tUr.\l<t.>liilitt,  subsi.  v.  In- 
traetalili*.  in/rn/<?c»t('i .  onhandelbaar.  \v»nt- 
spannit;:  l ntrdctabiltUeH,  nuteilijk  ie  bc- 
handelen  zaken. 

Intramuml,  in<rimj^'i,binnen  de  rairren, 
InCranaltlve,<tttronsitiv,  onoyergankeink. 

lntran*<ini««Hlhle,  inlranamMbH,  wat  «II* 

overdratien  kan  worden. 
Intranl.  intr'nt,  die  lid  wordt  van... 
Intreneti,  inlreng.  Zie  Enlreneh. 
Intrepid,  intrepid,  onverschrokken,  onver« 

saaijd;  — ily,  inirspidili, 
intrieaey.  <n(n/i98i,ingewikke]d)ieid,  nete- 

ligheid;  intricate,  intriftlf,  ingewikkeld, 

netflii/.  duisler. 
lntriti(ii)ant.  intrig'rU^  intrigant;  — Im 

Iriganl,  intrigante. 

Intrioue,tn(rf|;,  kuiperij,  amouretje,  Intri- 
ge; II  kuipen,  net  aanle^'^en  (met,  unfh), 
intrifteeren:  He  in  an  — r  (mi  mtrtouing 
/ei/ou),  een  kulper:  That  — s  nie.  intri- 
geert;  They  —  us  for  imtignifiant  que«- 
tions,  interesseeren  ons  (door  slimheld) 
voor;  IntrlflulBfi  patlM,  zeer  kronke- 
lende,  dooreenloopende  paden. 

IntrinHir(al),  intrimtiki'l).  innerlijk.  echt. 

Introrrssloii.in/r-»tir\s'n.verzakkinK(.\/e(i  ). 

lutrtHliiee.  intrjdjüs.  inleiden,  indienen, 
inlroduceeren,  invoeren,  inlasschen,  be- 
kend  maken,  voor»tellen:  Bev;e/f-»«l,goed 
ingevocrd  zijn  (v.  handelsartlkel,  etc.);  In- 
troduclion;  He  ninde  i^ome  intrndnrtory 
{tntroditclive)  rrnutrltfi.  inlcidfndc. 

Introil, in(rou-i(,intri)ituä,wuurden  ge/.un- 
gen  of  opgezegd  bij  den  oanvang  der  mif. 
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Introinissioii,  irUnmiS'n,  inToeglllg,  toe- 
IftUng;  iBtromlt,  ifitr»m<t,  InroeM. 
Introspeel,  intr»9p9kt,  slehtelf  onaerco«- 

ken,  den  Mik  naar  hinnen  slaan. 
Iutros|iec*llon,iri<r,iüpf /<s'n,7.plf()n(ler/.ot'k, 
-bespiegcllng. 

Inlr  Oüpecti  ve,t  n(  r  jspeA;  ti  V,  ? .  -  b  esp  i  eKel  ead . 

InIrtoverMioii,  intravAa'n,  het  naar  binnen 
wenden  of  gekeerd  zUn;  IrUroveraive;  In- 
troverl,  intnvM,  naar  binnen  wenden: 
— «d  nalure.  eenzelviRe  aard. 

lntra«lr,  intrüd,  (zicli)  op-  of  indringen, 
lästig  Valien:  /  hope  I  do  not—,  niet  on- 
gelegea  kom:  Iis  «-4  an  impudmt  inqiii- 
ry  (ifito),  stelAe  brutaal  aea  cnämaek  In 
(naar);  —  onesetf  Into  a  busincss,  zieh 
indringfu  in;  He  — d  himself  upon  tUf 
minister,  drong  zicli  op  aan;  — r. 

IntruHion,  intrüi'n,  indringing,  het  lastig 
Valien,  unrechtmatige  bezitnemlng  van 
onbeheerd  goed;  InirasWey  opdrtngend, 
indr in  gerig. 

Inlrust.  rniroat,  toevertrouwen:  He  —«I 
me  witli  hin  fyecret  {-—ed  fns  secret  lo  me), 
vertrouwde  mij  toc. 

Intuit,<n()uit,duor  intuitie  kennen,  gewaar 
worden;  Intuition,  inljvli'n,  Intuitie,  In- 

nerlUke  aanscUouwing,  niet  op  waargeno- 
men  feiti  ii  beriist end;  Intuitive,  tnijöüir, 
inneiiijk  aanschouwend,  intuitief. 

IntuuieHce.intjume«,  opzwellen,  uitxetten ; 
—nee,  opzwelling,  gezwel;  — nU 

iMtassaaccptlOD,  inla«»««pi'n,  opneming 
OntctiiilTtiig)  van  een  4eä  In  eaii  ander, 
ln-7.ich-opnP!TiinK. 

Intwine,  m^wain,  Intwl»«t,  tnf^vM,8anion- 

vlechten,  ineenviechten. 

laundate,  in'ndeit,  overstroonien;Inundo- 
Iten,  overstrooming:  overvloed,  waters- 
nood  (Verg.  Water  famine,  watergebrek). 

Innre,  injua,  gewannen,  harden,  tot  eene 
gewonntp  worden:  Thpf^f  iiyip^^ivements  — • 
to  ihe  owner'8  lienefil,  konifa  den  eige- 
naar  ten  goede. 

Inurn.  inSn,  in  eene  um  verzameleo. 
ln«lllny,  injuttliti,  nuttetoesheld. 
Inv.,  inootce. 

Invade,  inveid,  in-,  binnoiivall.  ii.  inbreuk 

maken  op,  seilenden;  — r. 
Invalid,  invalid,  krachteloos.oiiKoldis,  van 

freen  waarde. 

Invalid, ini»nd,sukkelend(e),ziek(e),£wak- 
(ke),  invalide;  (ook  invalid)  door  ziekte 

aangetast  worden,  onRrschikt  vorklaren  ' 
voor  aetieven  dienst,  buiten  geveeht  stel- 
len: Tti^y  were  — e<l  lioaM«  al8  invalide 
naar  huis  gezonden. 

InvaHdate,  inv«{idel(,  kracktaioaa  of  van 

onwaarde  maken.  omverwerpen,  vernicti- 
gen;  Invalidalion:  Invalidity.  irmHdüi, 
ongeldicheid,  krach  teloostieid.  in  validiteit. 

Invaluuble.  invalju,)b'l,  unscliat haar. 

Invariabllity,  ini('n,(hiii<i,  subsl.  v.  inva- 
riable» inv^rub'lt  onveranderiyk,  stonch 
yasttg;  constant  (ivisfe.). 

Invasion,  inreü'n,  inval,  inbreuk,  achen- 

dintl;  Invasive. 

Invectivr,  inrehtiv,  .sina.nlnile,  .scheld- 
woordon  ( — s);  1|  sinadilijk,  scheidend. 

Inveigb,  imef,  uitvaren;  —er, 

iBvelgle*  invt{ei)g'l,  verlokken,  verleiden, 
in  de  val  lokken;  — >ineBt;  ^r. 

InveBltinMia,  uilvinden,  verdlcltten,  vei^ 


Zinnen;  — Ion»  nitvinding,  ontdekklng, 
verzinael,  plannetje:  (Pure)  — ion,  puur 
verthlMil;— 4mi  0/ ehe Cross,  kruisvinding 
(326);  Tlic  — Ions.  Tentoonstellinc  der 
Uitvindincen  (1855);  — Ive,  vindingrijk; 
— or.  uitvindif  bedenker;  — lens. 
Inventory,  inv'nUh,  inventaris,  lijsti  |l 
inveatariBeeren. 

Inverary,  \ni»r€ri;  Inverness.  ine^ne». 

Invers«,  inväs,  invAs,  omgekeerd;  |l  oni- 
keerinis';  (het)  omgekeerde:  In  —  pi  f>por- 
tlon  iralto)  lo.  omgekeerd  evenredig  mel; 
The  falher's  influence  varn-d  — ly  a»  t/i« 
aga  0/  the  son.  in  omgekeerde  reden  tot. 

IwrenifMi»  invün'n,  omkeering,  omzel- 

ting  (v.vfoorden  in  een  rin):  Inrerrive. 

Inverl,  invAt,  ondefj^tboven  keeroii,  omzet- 
ten:  nl  cAimmas,  aanhjiiingsleeki'ns:  — 
e«l  nianllr,  hurner, hant^kousje.-brandcr. 

Invertehrata,  inrMbrvit.i  ongewervelde 
dieren;  Invartebraie,inuatitoil,on8ewer- 
veld  (dier),  zwakfkeling),  tot  niets  in 
Staat  ( /nyertebrated). 

InveHt,  invest.  bekleeden  (witfat);  geld  be- 
ieggen (In,  on),  blokkeeren,  ouisin^eUn: 

—  mnney  on  mortgage  (Verg.  — ment  on 
mortgagc):  —ment,  bekleeding,  omsinge- 
ling,  blokkeering,  belegd  geld,  geld beleg- 
ging: Make  an  — ment.  geld  heleggen; 
— or.  belecKfr 

Investifiate,  mre^/ij/ei/.nauwkeui  i«  oudcr- 
zoeken,  navorschen;  Im^estigation;  In- 
twaUpalor;  Innrnmlioative,  onderzoekend. 

lavcatltare,  inveatitjua,  investituur.  be- 
klpcdini;  (mef  een  amb(),  inbezitsteiling. 

Invclerary.tnuefardsi,  het  ingeworteld  zijn, 
hardiu'kkigheid,  oude  veete;. Inveterule. 
invet^nt,  diep  geworteld,  hardnekkig,  on- 
vcrbeterlijk,  aarla...,  verouderd  (o.  sielde)} 
gelieten  (op). 

Invldlons,  intidiM,  boosaaidlg;  hatelUk. 
invifiiiate.  invimtH,  «xamencandldaten 

surveilleeren. 

Invifiornte.  iririf7rfr('if,  kracht  geven  of 
bijzetten,  ver.sterken  ;  Invigoralion ;  In- 
vigorntive;  Invifionuor,  versterk.  middel. 

Invinelbllity.inolnsiM/t(t,siibst.  v.  Invin- 
cible,  inm-nsib't,  onverwinnclijk,  onover- 
komelljk. 

Invioiablltty.  invAUlabiliti,  subst.  v.  lu- 
violabie,  jnro<i>Jrfb'/,onsehendbaar,onven- 
breekbaar;lnvlolate,tnvii<9(il,  ongeschon- 
den;  ongebroken. 

Invisibility,  inv\zibtiiti ,  subst.  van  InviHi- 
ble.  invizib'l,  onzichlbaar,  niet  te  spreken: 
Tbe  — .  de  on/ienlij ke,  bat  Ongesiene; 

—  nreen,  donkergroen. 
Invitation,  inviUUnt  uitnoodiging  (sonia: 

uitdaging):  By  —  of,  op;  InvUatory. 
Invlte,inv«il(,  uitnoodigen,  verlokken,  ver- 
leiden, aantrekken.  oproepen;  ü  uitnoodi- 
ging: Invite  ihaarlspel):  Surli  .^ubjects  — 
nie.  lokken  laij  aan;  —  qurstions.  de 
gelegenb.  geven,  vragen  te  stellen;  — 
tcniBrn,  aanbledingen  inwacbtcn ;  invi- 
tee.  invttf,  genoodigde;  ^r;  Inviting^ 
aanlokkelijk. 

invofntion,  invoheiS'n,  in-  of  aanroeping; 

Invocalory,  InvocAtory. 
Invoice,  invöia,  factuiir;  H  factureeren; 

— 4MH»k;  — ^derli,  lacturist. 
luv«!!«,  iwoouh,  aan-,  op«  of  iaroepen. 
larelvalapry,  inooi'nfari,  onwiJUg,  onwlDe- 
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keuriff:  Play  an  — ,  leU  t  l'improTlste 
speien,  improvi^eeren. 
iBvwInte,  lnt»{(})ttt,  tngereld,  ingewfkkeld, 
metdc  randen  naar  binnen  omgevouwen; 
Th€  — tl  blank  %'erse  o/  Paradine  Lost, 
dooreengestrenßelfl ;  Involution,  inPiJ/(j)- 
üi'n,  inwikkellng,  iniiewikkt'Mh..  inachts- 
verhefflng  {Wish.). 

Involvet  invol«,  wlkkelen  in,  omringen,  in- 
(rewlkkeld  en  inoeilljk  befn-ijpelijk  maken, 

vcrwarren;  medebrengen:  — <l  In.  betrok- 
kcn  bij:  — <1  constructlons,  iiiKewi kkrldc 
/iiisbduvv,  —  this  qunntity  to  Iho  Ihlnl 
power,  verliel  dezegrootheid  tot  dederde 
macht;  TM»  —4  delay,  bracht  -uitstel 
mce;  — nienty  Ingewikkeldheid ;  geld- 
vcrlegenheld ;  —  f«  ddbt. 
Invulnerability.  im  v.InarsbUiti,  subst.  v. 
Invulnrrable,  iTii'»Jrtarafc'/,  onkwotsbaar, 
onwon  dbaar. 

iBward,  invwd,  innerlUk,  inwendig;  », 
InwMfx,  Ingewanden:  li  naar  binnen,  land- 
waa'-ts  In:  The  —  foldingH  0/  a  letter; 
Thal  drove  him  — s,  deed  hem  tot  zich- 
Eelf  inkferfii;  — ness,  aard,  belang,  lae- 
teelienia;  innerlijlc  wezen. 

Inweave,  irvwtv,  Inweven,  invlechten. 

iBworkloff,  fnw^ttff,  innerlijke  werking. 

Inwrap,  inrap,  ZIe  Env^rap. 

Inwreathp.  inrSdh,  omkransen. 

Inwroufiht.  inröt,  ingelegd,  doorwovrn. 

I«.,  /ova. 

ludie,  Sii-odik,  iood..:  —  acld;lodlne,  o<- 
»d{a)xn,  jood;  fodotoriDfal-oMda/Om,  «to- 
d9/0m,  Jodoform. 

Ion,  at9Tt,  ioon. 

Sonia(n),  ai-oun}*a(n),  Ionii(r);  K  Ionisch 

lonic,  ai-ontA. 
Iota,  ai-oM/9,de  Grieicsche  letter  f,  stip,  tlt- 

t el,  kleine  hoeveelheid:  He  vfould  not  yield 

an  — ;  Tba  Mnleat      het  geringste. 
I.  O.  l^.  aionjü,  schul dbekentenls  (I  owe 

you,  ik  ben  u  schuldig). 
Iowa,  ni^-wa 

Ipficacuanha,  xpahaLkjuon»,  braakwortel. 

Ipawicb,  ipswitS. 

Mr.,  Ireland^  Irish. 

Irade,  «rddi,  besluit  (Sultan  v.  T.). 

Iraalan,  aireinj'n,  (bewoner)  v.  Iran;  |1 

Ireenscn:  —  lanfiuafje^i,  Arische  talen. 
IraHcibility,  (a)ir<iinbiiüi,  subst.  v.  Iran- 

cible,  (a)tra«ibW,  opvUegend.  driftig. 
Ii  uto,  airettt  toornlg,  woedciul. 
Ire,  aia,  toorn,gram8Chap;  — ful,  toornig. 
Ireland,  aUl'nd;  Irene,  airfni. 
Ircnical,  air^airf)nUi%  Irenlsch,  vrede- 

ilevend. 

IrIclHin,  tUrieizm,  Icrsch  idinoni. 
lriae8eence,iride«'Ti8,kleurenspel  of  -gloed 
(b.e.  V.  regenboog);  Irldeseent,  iridma^rAt 

regen  boogachtig,  strälend,  hchitterend, 
trioedvol;  Iridian,  regenboog..,. 

Irls  (  Af r.  Iridc««),  airis  (airidlz)  rt'tipn- 
hooa  (Vlies;  00k:  Irid),  ring  om  den  60g- 
appcl;  zwaardlelie;  -~ed,  oiriftt,  met  re- 
genboogkleurea;  /ndoceotis,  Irisach tig. 

Irlsb,  mriS,  lersch:  lersche  taal  (linnen), 
(do)  Irron:  — aprirols.  aardapix''»^" ;  -— 
lissuraneo.  dnjdriost  heid  ;  —man.  Icr; 
—  mo»H.  Zi»>  Carraghecn;  —  stew.  tir- 
Htainptc  aurdappeleu  met  uien  en  sclia- 
penvleesch;  —  woman,  lersche;  ise, ; 
uiriMz,  In  het  lersob  pverzetten;  -4snBf  i 


lersch  idioom;  — ry,  de  leren. 
Irk,  jOk,  ergeren.  hinderen:  She  —-cd  and 
bored  and  fretted  him. 
irksome,  Aks'm,  Tervelend,  af  mattend, 
lastig,  belemmerend. 
1.  It.  (>.,  Inland  Hevenue  Office. 
Iron.  air'n,  ( hoeDijzer,  strijkijzer;  ||  van 
ijzer.  ijzersterk;  ll  met  ijzer  beslaan,  boel- 
en,  kluisteren,  strljken:  la  — a,  in  de 
boelen  geslagen ;  He  haa  mmmy  (more 
— s  than  one)  in  the  fire,  bij  onderneemt 
vele  dineen  tc  «elijk:  The  honte  cleared  the 
fencs  without  laylnff  an  Iron  on  i/s  top, 
zonder  den  bovenkant  00k  n<aar  te  raken; 
Strlke  the  —  wblle  It  is  hot»  smeed  het 
IJzer  te.rwijl  het  beet  is;  The  —  entered 
Info  Ms  noul,  cen  groot  lecd  trof  hem ;  The 
—  ajie.  hPt  ijzpren  tijdperk;  — -banilc«f, 

met  ijzer  beslaaen;  boiind.  van  ijze- 

ren  banden  voorzien.  door  rotsoti  inge- 
sloten,  onbuigzaam;  «-«lad,  paatserschip ; 
II  gepantserd,  met  iJzer  beslagen; 
crown,  ijzeren  kroon;  —er,  strijkster; 
— filings,  ijzervijlsel ;  -— fisted,  hard- 
handig;  vrekliif^;  — foumlor,  ijzergiett'r : 

 foundry,  ij/ergietprij;  — ui  ey,  grauw- 

zwart(e  kleur);  ijzerschimmei;  -^heart» 
ed,  haidTocbtig,  wreed;— haatar.strljk- 
hont;  — -Uqnor,  een  bijtmlddel  («er- 

rerij);   masler,  chef  van  ijzorKieterij, 

ijzcrfabrikant;  — — -monger,  ijzerhande- 

laar;— — mongcry,üzer\varen ;  moubl. 

JJzersmet;l|roestvlekkig  maken  of  worden; 
— MitllBgs,  ijzeren  he k ;  —  ratlon,  nood-  . 
rantsoen  (mit.);  springende  granaat  (S/.); 

^IdeB,  dappere  kerels;  gebärde  troe- 
pen  (oorspr.  Oomwe/r.s  Soldaten);  ■— 
smelter;   stnlth,  grofsmid;  — stallt- 
on (ütpfit),  ijzpren  paard,  locomotief;  fiets; 
— stonc,  ijzerertk;  —wäre,  ijzerwaren; 

work,  Uzerwerk;  — •worin,  Uzergt»» 
terij,  -fabriek;  —y,  IJzerhoudend,  -hard, 
-acbtig. 

ironing,  airaniri:  Take  in  StrUkster 

zijn;  — board,  strijkplank. 
Ironic(al),  cdronihCO;  ironisch;  Ironist, 

ironisch  persoon;  Irony,  oiivni,  ironie, 

seherts. 

Irnquois.  \r?hwßi,  Trokccs. 

Irradianee(.cy),  trcidj'nsd),  iiitstraling, 
(.'lans;  Irradlant,  stralruri;  Irradiatr, 
ireidjeit,  (be)8tralen.  verliebten,  opheld»* 
ren ;  (ireid^Ü)  stralend,  bestraafd ;  Ir- 
radtofion. 

Irrational,  iraidn'l^  onredelijk,dwaas,  on- 
gerijmd;  onmeetbaar  {numbtr);  lam; 

/rrattonolity. 

I  rredai  nuiMa4HMeiin9d'f  »onTertMterlUk, 

verstokt. 

IrraeimHIablHty.  ireft'nsaMvMHH.nubst.T. 
irreconollablc.  irvh'y\i;ailjh'l,onveT7.o'e\\- 
Hjk,  onbe>taanbaar,  onvcrccniKbaar  ;  ![ 
onver/.ociibarc. 

Irrecoverable,  iri/toi»r<>b'i,  niet  terug  le 
krijgen  onlnbaar,  onherstelbaar,  onver- 
beterlijk. 

Irrcdeemable,  iridfmob'l,  onafkoopbaar, 

onaHo.'^baar.  on vrbPierlijk. 
Irrwienlisl.  iri<lentisl:  —  iiio\  riiionls: 

I  rriilrttliKTn. 
Irrediieible,  iridjA^ib'l,  onhericidbaar,  on- 

bekeerbaar;  onverkleinbaar,  onovcrwiD- 

peigk;  IrreiuciMUy. 
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Imlor  iiiabie,  IH/Afi8b'l,oavera]ider)>aar, 

onverbeieiiijk. 

Ir»efwniable,irc/r.if7abV,onlwijfelbaar,  on- 

wedersprekelijk,  ohwedcrlet^haar. 

Irrefutable,  irefiuiiib'l,  onwetlerlogbaar. 

Irrefiular,  ireyiu'it,  onregelmatig,  afwij- 
^end,  ongeregeld,  ongewoon:  — h,  oiiKere-  , 
gelde  troepen;  — «ity,  ireffjvlariti .  \ 

Irrelalive,  ireldtiv,  geen  betrekking  heb-  I 
bende  (op,  to),  niet  belioorende  bij.  | 

lrrelevancc(cy),tre/ar'ns(i),subst.  v.  Irre- 
levant, ireldv'nt,  niet  loepasselijk  (ter 
zake). 

Irreligloii,  Irütäi'n,  ongodsdienatiglieid» 
ongeloof;  —tot;  Inreliglou«. 
lrreni«diable,lrimCdf9d'f,ongene6sUjk»  on- 

berstelbaar. 

Irremovability.  'irimüvabilitu  subst.  v. 
Irremovable,  irimüvab'l,  niet  verwijder- 
baar,  niet  ?fzetbaar,  vast,  onwrikbaar. 

IrreparabilUy,  irep9raM{i(i,subst.v.  Irre- 
parable, irep9r9b'l,  onherstelbaar. 

Irreplaceable,  iripleisab'l,  onherstelbaar, 
niet  te  vervangen,  zonder  weerga. 

Irrepressible,  iripresib'l.  onbedwingbaar. 

Irreproaislialiley  triprouliab'l,  oaberispe- 
liik,  zonder  Maam. 

IrresiRtibllity,  inzisttMHH, subst.  v.  Irre- 
sistible,  irizMib'l,  onweerstaanbaar. 

Irresolute,  famatjüt,  beidiiltelOM;  /rre- 
soluHm. 

IncMrivaMc,  irizolvab'l,  onoplosbaar. 
Irrespertive,  IrispehtiVt  affezien  (van), 
zonder  aanzien  (van):  God  fs  —  otper* 

sons,  Ood  kent  geen  aan/irn  d.  persoons. 

Iiresponsihility,  insponbihUili,  subst.  v. 
Irre^ipouslble,  \hsponsib'l,  oilTerant- 
woordeUjky  onbetrouwbaar. 

Irrcsponatv^  irispontio,  niet  antwoor- 
dend  (reageorend)  op,  geen  aympathie 
toünend  (to). 

Irretentive,  intr7i(ii\zwak  (van  gehengen). 

Irrelrievable,  intrivab'l,  onberstelbaar. 

Irreverence,  irevar'ns,  oneerblediglield; 
Irremrenl  ~  Irrever^ntiaL  ^ 

IrreverslMIUy,  irtoMMlM.  abbat  T.  Ir- 
reversible. iriiMMib*!,  onberroepeiUk,  on- 
veranderlijk. 

Irrevocabillty,  irewkabiHli,  subst  v.  Ir- 
revocable,  irev9k9b'l,  onberroepelijk. 

lrrigate,<n0eU,beaproeien,nat  huudea,  be- 

■  vloeien,  irrigeeren;  Irrigation;  MrtigUor.  i 

lrrltabtlUy,irtOb<It(t,  subst.  ▼  Irritable,  I 
iri/db'i.prikkclbaar, Hellt  gpraakt(  mensch). 

lrrltaiit,tn('n(,prikkelend  (middel);  Irril- 
aie,  iriieit,  prikkelen,  vertoornen;  Irri- 
(fltion  {HU  —  (at).  zijn  boosheid  (ovcr);  i 
Feel  an  *  at);  Jrrilafttw.  | 

Irruptlon,  ffwpl'n,  Inval,  inbraak  («.  wa-  ; 
ter,  etc.):  The  —  ol  Ihe  German  Une»,  i 
binnendringeji  in.  I 

I.  S.,  Iriah  Society.  \ 

I8abei,<z9bel,  IsabellaCkleurig)  paard; — la. 
isa(|0(]ic,  Aisftgodiih,  inleidend;  — s,  in- 

leidonde  hijbelsludie. 
Inaiab.  aizäijd;  IhcuU,  isüll. 
iHcariot,  ishariol, 
Ischlatle,  iskiatih.  Zie  Scialic. 
ishmael,  iSmeiel:  — ItcWma-a/ait,  afstam- 

meling  van  Jamael  (Gen.  16, 12),  verstoo- 

teling.  • 

Isidore^  icidd,  Isldorus. 


l8lng(g)lass,  n^ziqflfta,  TiaeblÜBi:  —plas- 
ter. Eng.  pleister;  — »atone,  miea. 
IsIh,  aiyix,  Isis;  isl.«  i$land. 
iHlaiii,  iyhu.  i^'.arn,  I~!arn:  IslmtniOi  Ml^ 

lairiisui;   Isiamiit;  Islarnitic. 

I«)lau<i.  aU'nd,  eilaud,  vhichtheuvel ;  ||  als 
met  eilanden  bezaaieu,tot  een  eilaud  voiv 
men:  —  platlorm  (sUMtion),  perron  (Sta- 
tion) midden  tusschen  twee  paren  rails; 
— ei ,  eilandbewoner. 

I««lay.  ailei. 

Isle,  ail,  eiland  (alltVn  in:The  — ol);  11  toi 

eilend  maken  (vormea),  op  een  eiland 

wonen;  — t,  eilaodje 
IslewM>lh,  «liz'fwtM;  Islington,  izlint'n, 

deel  V.  Londen  inot  veemarkt). 
l»>obar,  aia^bä,  ii»obaar  (/«obaric  iine). 
iäocbroinatSc,  aisafcfvtnafiJi,  van  geUJke 

kleur. 

Isochronal,  at5oferdn'/,lHaehrono«Mt  at- 

aohrtws,  met  gelijken  tijd. 
Isolat«,  ia)isnleit,  afzonderen,  isoleeren 

(^2/  means  of  insulalor«^);  Isolation. 
Isoiiierlc(al),  aisamenACO,  isonieor;  Iso- 

tnerism,  Isometric,  isometrisch. 
Isomorphlam,  ai«9m4/tzm,  vormgelijk- 

held  (btj  fcrMoKen):  Itamorphous. 
Isononiy,  aisoTiami. gelijkheid  voor  de  wct. 
Isopml.  aisi)püd,  schaaldier  met  gelijkvor- 

mige  pooten,pissrbcd  ; — ous.nisopj'Lis.  in. 

puuten  van  geiijke  leugte:  v.  de  Isopoäs. 
iBosrelea,  (ütoeiUt,  gelUkbeantg:  tri« 

angle. 

hMihmibB,  iliwihitfz,  fBothoren. 

Isotherm,  ais9thtm,  isotherm ;  — al,  aisa- 
thßm'l:  — al  Itnes.  isothermen. 

I*ii  ael.  i:r^-el,  Israfl;  IsraeUle,  i'zr»-dIaU, 
Israeiiet;  Israelitista,  izr3-9lailiS. 

Issuanee,  iSusns,  uitTaardiging,  ultgifte. 

Issue,  iiü,  Uiüt  uitstrooming,  uitstorting, 
uitgan?,  fontanel,  nageslacht,  kroost;ein- 
de,  rt'sullaal;  uilvaardiging,  uittiifU.  nit- 
gave,  nunimer  {vankrant,  etc.),  uilspraak, 
kwestie,  vraagpunt,  gcschilpunt;  l!  uil- 
stroomen,  störten,  afstammen,  voortko- 
men,  elndigen,  In  omioop  brengen,  uit- 
geven,  uitvaardigen:  In  tbe  — »  bij  slot 
van  rekening;  His  words  are  at  — •  wilb 
his  aciions,  in  strijd  met;  The  questioii  at 
—  IS  too  impurtanl  (for  me  to  stau  awaj/), 
het  gcschilpunt  of  punt  onder  discu.ssie 
(dat  aan  de  orde  is);  Fresb  — a  arc 
dtmamd^ng  soltition  now,  geheel  nieuwe 
kwestics;  Plays  ui/'i  simple  — niet 
et'ii voudigc  intriKft  (k\\rstir-s,  v\c.);  The 
yovfrnmeni  \<as  in  no  d'.ni'ii-r  f  /»eirxff  de- 
feated  uu  lliat— ,  op  dal  iiiint  :  Force  au 
(Ihe)  — ,  met  geweld  een  resultaat  berei- 
ken  (do  beaUMing  foroeeren);  /  will  Join 
üake)  —  with  yoti  on  that  gueAlton.ik  wfl 
den  sd  ijd  met  u  aanbinden;  Keep  an  — 
to  Ihe  ir«nit,  ccn  kwestie  aan  de  orde  hou- 
den:  l'iit  onv's  fricndship  to  thc  — ,  op  de 
proef  stellen:  The  —  is  about  to  be  trieU, 
de  kwestie...  behandeld  te  worden;  —  ol 
law,  wettelijk  geschilpunt;  probate» 
de  cxecuteurs  machtigen  net  testament 
Uit  te  voeren;  U'/mi  will  —  froin  II.  \K'hnt 
-will  it  —  In.walzal  er  iiil  voorkomen,  heL 
re.sultaat  /ijn .'  — (lssiiln{i)-baiil<,eii euia- 
tiebank;  — 'leaa}  zonder  nakomeiingen; 
zonder  gevolg;        uftgeyer;  emittent. 

Istiimlan»  <8(0mtan,  tot  eene  landengte 
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(ajMeiaal  die  ran  Corinthe)  behoorende;  — 

Iianie»,  Isthmische  speien;  Isthmus, 
8(0nt<>s,  landengte. 
iMtrlH,  islria,  IstriP. 

I.  T.,  Indian  Tcrntorij;  Inner  Temple:  It.. 
Ilalian,  Italic,  Itoly. 

Itfti,  het  (3epers.):  In  those  days,  he  wa«  II, 
was  bU  dät,  je  wäre;  There  Im  not  iniirh 
in  — het  heeft  niet  veel  om  het  liit;  Cia- 
ret Isf  not  in  — ,  Bordeaux  haalt  er  niet 
bij,  is  bij  l;in«p  n;i  zoo  lekkcr  nirt;  —  sayn 
in  the  Ihble,  in  den  b.  Staat;  We  had  a 
spieiuiid  tinie  of  wn  heerlijken  tijd; 
Tliey  walkcd  — v 

Ilidtnn,  ümlfn,  Ita1faan(8ch):  —  ir«Hi. 

plonl-nf  fri7.pprij7or; —  wjirehotiscdnan), 

VPrkoop(er)  van  ü»'li<  at esset»,  zooals:  fjjne 
oli?n,  inacaroni,gedronti(l''  vnichteu.eic.; 
— Imiii;  — ize,  een  Italiauiisehen  aurd  ce- 
ven  of  aannemen. 

Italic,  üalikt  cursleve  letter  (—  type);  II 
ourslef:  The     a  are  mlne  (Mi;  — f),  ih 

onderstreep;  In  —h.  nirsief  («rednikl); 
— i;»',  eursief  drukkeii  (I'tU  in  —8). 

Ilaliol(r).  itatio{ii)t,  bewonCT  dW  OT.  Ko- 
lonien in  Zuid-ltaiie. 

Ituly,  iuli,  Italift. 

Hell.  üA,  jenkui«,  schürft;  verlangen,  hun- 
lierinp;  ||  jenken,  hunkeren:  They  — «<I  to 
say  sometliinfj;  — inf|,  jeuk,  aanvechtin«: 
Have  an  —  iny  ear,  tuk  op  nieuwtjes  zijn; 
He  bas  an  — inji  pulin,  hij  is  tiik  op  een 
fooi,  licht  om  le  koopen;  He  Hm  Ing 
lor  a  drubbing,  hij  moet  noodl«  slaag  heb- 
ben:  Hvhiness,  joiik,  srinirftiphPid;  — y. 

Ileni,  nil'm,  bepaald  punt,  ttijzundnrhei'd, 


post  (in  u  btll,  ran  rehening,  etc.),  nieuws- 
bericht,  artikel(tje),  inlichting  (Am.): 
|l  noteeren ;  ||  eireneens:  An  —  of  hn* 
manity,  een  stuk  mensch:  —  of  nrws, 

nieiiwtje;  mau.  correspondent  (Am.); 

— \zp,  in  bijyonderheden  vermelden. 
Iterate^tartL  herhaald;  (<(ereU)  and  Re  — , 
unopboudelijk  herhalen;  /icmtion;  Jftera- 
(ive. 

Itlnera(n)ry.  (a*iflTidr3(n)si,rondrel8(aTn6- 

teUjk  of  raor  zähen);  Uinernnt,  rondrei- 
zend  of  rond/wervend  (ook  sutit^t. venifr; 
—  preachcr);  ]linerary,  rondtrekkend, 
reis...;  II  reisbeschrijving,  reifMj{ids,  reia- 
plan,  route;  ffebedenboek  ▼<>or  reizende 
K.  K.  peestelijkPn,  IlinerAt<^,  rondreizen, 
rondgaan;  Itincrnling  (itincrant)  llbrary, 
;  roiuli?aandc. 

ItH,  i/j»,  zijn,  liaar. 
;  It>*i»lf,it«el/,y,ich7.Hf:  In — .  op  zicb/elf;  By 
(O/)  — ,  vanielf,  tiit  (op)  zichzelf;  allein; 
ThethingspenUn  tot  — ,i.«  duidelijk  (renQe.g. 

Ivan,  ai}\in,  airan-,  Ivnnhop.  air'nhou, 

Ivietl.  airid.  iiiel  kliiiiop  l)ei:rnei(i, 

Ivory,  airdfi,  ivoor.  olifantsland;  i  van 
ivoor;  Jvoriei,  landen  (Sl.);  l)iljartballen, 
dobbelsteenen;— — Mark,  ivoorr.wart; 
carver ;  — »snatcher,  tandentrekk«ri 
turner.  kunstdraaier.  Z!e  G«l« 

Ivy.  aivi,  klimop:  l'ipc  In  an  — — leaf.  zicb 
ZOO  f?o«'d  iiioKelijk  troo.sten;  — — niant- 
le<l,  niet  klimop  becroeid;  — tad,  rtitiKe 
kllmop-plant  (vero.>. 

I.  W.  Uh  of  Wight. 

Izar«!.  i:.id,  Tliev,  steenbok. 

lKzar<l,  izjd,  de  letler  Z.  (vero.). 


•I.,  diei;  Judge. 

•f.  A.,  Jutige  Advocale. 

•lab.  dinb.  porren,  steken;  ||  steek;  »lag, 
duw:  \  ifliMis  —  <»n  the  eye-  He  — hf^l 
his  pcnknif«' iiito  the  table;  —  at,  por- 
ren in,  slaaii  naar,  liel  «emiint  hebben  oji. 

•labbrr,  diato,  gckakel,  gebabbel;  ||  kake- 
]en,wauwelen:lle  was  — ing  nonaens« 
by  Ihr  yar«l,kraamde  veel  crr/in  nltt— er. 

.labers,  diabi/z:  By  — ,  alle  duivels! 

4abex,  dieibn. 

•lae..  Jacob. 

«larent,  dieis'ntt  llgRcnde. 
«laeinth,d2o(el)8trtth,dunkergele  edelsteen. 
•faek^  diak,  Jan;  jongmaatje,  bediende, 

Itiinmel,  snaak,  mair« ns,  boer  (l{aar<spe/), 
inaiuietje,  man;  (jontfe)  snoek,  halve  of 
Vierde  pii\i.  bok  voor  een  liraadspit,  /aatr- 
bok,  laarzeknecht,  lederen  bierhouder, 
dommekracht,  witte  bal  in  "bowllng"; 

froote  Schaar  met  Vierkante  punten;  prik- 
Pl,  wipr,  vlap}:etje.  enz.;  1'  de  —  hijschen; 
opsebroeven  (np);  afsdiaven:  i*'very 
(man)  —  o/  Umn.  Iiet  heele  zootje,  allen 
zonder  nil/onderinn:  l']*'ery  —  mu.s/  have 
bis  «IUI  ((>ill)r  geen  pot  zoo  sebeef,  of  er 
past  een  deksel  op;  A  «oad  —  makes  a 
IHHmI  MH,  ZOO  man,  zoo  vrouw;  fie/ore  a 


man  can  siy  —  RobhiHon  (nursen/-taal), 
als  de  wind;  — Tom  an«!  Harry,  Jan  en 
alleman;  — > Frost,koninp  Vorst;-— John- 
son, 42  c.M.  kanon  en  projektiel;  — 
Keteh,  de  beul;  —  i*uddinfi,  Jan  Klaas- 
sen,  iiansworsl;  —  Sauce,  brutaaltje;  — 
isiprat,  dreumes,  wijsneus:  —  Tar»  pek- 
broek  (—  a/(oat);  —  and  GUI  (  Jill),  — 
en  z'n  meisjo;  — ,-a-(Iandy,  fatje;  •— all- 
lieneral,  faclotuni;  — a«hore,  passanie- 
rend  matroos;  — -at-n-pini*h,  invaller. 
behulp,  noodhulp;  — by-the*hc(l{ie,luok 
zonder  look;  — — in-the-tMm,  duiveltje  in 
een  dooBje;  — In-the-araen.  potsierlijk 
uitgedoste  fignur  bij  net  Meifeest  der 

sclioorsteenveyers:  — — In-offfro,  lielache- 
lijk  tiewicht  doend  anih'l  enaaiije;  — 
o'-Ianteru,  dwaalliclit;  —  of  all  Irades 
18  0/  no  irade^  twaalf  am  backten,  dertien 
ongelukken;  — — of»all-work,  duivela- 
toejager;  — on-both-sides,  weerhaan; 
— ass,m  anne  t  j  esezel ;«— ans  rabbi  t  .{rroo  1  e 

prairiehaas  ;  block,  hraamrecpbluk  ; 

— boot.  waleiiaars,  boo^e  rijlaars  ntet 
bovcnstuk  voor  kniebedekking;  ——boot 
lellow,  vecbt lustig;  — ^aw,  (kerk)kauw; 
— 4lag,  geus,  boegsprietvlag;  — kntfe. 
groot  (knip)mes;  --i[ilane,  eerste  (en 
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ruwsle)  scliaaf  van  den  schrijnwrrkfr : — 

»crrw.  (loin niekracht;  siilpe.  siiip :  

spur,  vaste  spoor;  — slafi,  Ktnzinsluk ; 
«— alraw,  siroopop  (fig,);  —  straws, 
geduldspel.de  stokjM  biervoor;  —  towrt, 
(grove)  handdoek  op  rol;  ^-tree.  Indi- 
sche broodlioom. 

•lackul,  (lial{6l,  jakhal»;  (lau;c)  haaülatmer. 

«luckiiiiapes,  (linkaneipit,  aap,  brutaaltj*% 
fal,  kwasl. 

Jmwmr9QMsJt»rüt  nieuwel.,  baar  (AuHr.h 

«laeket,  tflofcir,  buis,  Jekkertje,  jas  conder 
paiidcn,  colbfrt,  omhulscl.  iiiantel  (<M>k 
V.  kanon,  etc.),  vel,  p»'ls.  buid;  i|  met  een 
—  bekioedcn,  (»1  ..w.tt  up  'l  jak  gt  ven  ': 
Potaloe»  boüed  ia.lbeir  — t*,  ongescbild 
gekookt ;  Th«v  ar»  kardiv  out  of  — h.  heb- 
hfii  i);i<  ffn»'  lautre  bntek  aaii;  'l'hrusli 
<  7  niii,  Iiu.^i.}  a  persoiiS  — ,  een  pak  slaag 
r<  vni;  //>'  ]|ot  u  MouiMi  — infly  zijn  buis 
Wird  Hink  uitKeklupt  (iig.). 

■iMcky,  verkleinw.  v.  Jack. 

•laeol>»dieifc»b,  Jacob:  -*'a  ladder,  jaeoba- 
ladder  (ook  plant);  toowladder  met  hon- 
ten spurten;  — mpiiil»rano.  bnilenste 
Vlies  v.m  nelviies;  —'s  pilluw.  sleeii  on- 
der  den  oudsten  der  i't>iimnlioii-<liinrs: 
'm  Htalf,  krukatok,  pelgrimsslaf ;  instru» 
menl  voor  het  meten  van  hooglen  en 
afstanden. 

tla4*ol>ean,(iia/M6fon,uit  d.  tijd  v.  Jame»  I. 

•laeobiii.  diakibin,  Dominikaner:  Jac-oliijn  : 
kapduil;  ||  Jacobijnseb;  JacMiliit«'.  iliuh.i- 
bnil,  aanhanger  van  Jacobus  II  en  diens 
zoon;  «lacobtts»  di9JtoMto8,gouden  raunt 
van  20—^4  sh.  uit  den  ttjd  van  Jac.  II. 

•lafuiief . (Iiah,nul ,  j act)n n . .  com  pres k a  t < icn . 

•Iaff|uar<l.  liijhäd:  —  looiii,  Jacquaril 
weefifetouw. 

Jactiueliae,  dlak{w)»lin:  —  ot  iluinaullt 
Jacoba  v.  Beieren;  Jacuqes»  dfakwof, 
dieikvnz. 

flacfitalion»  d2aft(t(elj*n,  woelcn  (v.  cen 

zieke);  zenuw-,  spifrtrekkiiiu. 

•laculalor.  iliak)ul<-il.),  spuitvi>ili;  — > 
prnyer.  scliiei^iebedje. 

Jade,  (uude)  knol;  oud  wjjL  wildzaag.  slet: 
nephriet,  bltterateen;  ||  verachten  (wro.); 
afj  ak  k  eren ;  JadiHh  (»lady,  ze{den),kwaad- 
aardiK,  siecht,  liedcrlijk. 

»I.  A.  t».,    ,lu(iyc  Advocate  ('•'•nnul 

Jau,  kerr,'.and,prikkel,uilslekernl<-  puni; 
paK,  vracbt,  boeveellieid  koren, stroo  ete  . 
Btuk  in  den  kraag;  ü  kerven,tundeii:  The 
— Hlnfi  not (8  of  fhe  Gross;  — B«l  (— ^w), 
trelatid,  met  kep<'n.  nicf  scliaarden;  — 
Itijliltiiitu.  Zie  l'  uikfd):  — f|«*r.  tielaiul  wi^^l- 
Ije  of  rollelje  ( — ginij-iri>n).  Zie  Jujtjer. 

Jauo(l>)e(r)ry,  dtag^h,  suorl  v.  Outil-Inü. 
palmboom  (-|>alin). 

•lafiiiar,  diagwd,  diagjud^  Jaguar. 

•Iah,  didh,  Jebova. 

•lafl.  Kevaimt-nis,  kerker;   '  kerkeren:  

binl,  boel;  — lever,  (lyplieuse)  liospi- 
taalkoorts;  —er  ( — or),  cipler;  — oreHs. 

4ake,  Jaap;  --h,  heimelUk  gemak. 

•falap,  dial9p,  jalappe. 

•lalousr.  d^.dA:.  vrnlrnken. 

•lalousi«*.  iuliiyi,  jal(iu>ii':  —  bliiidH. 

•lani.«  Jtim"i*. 

alam*  gelei,  iets  /oets  (liets),  snues,  iets 
voortrerrelUks;  gedranu,  op.stopplng;tilel 
van  ftommige  Br.-Ind.  lioofden;  soorl  v. 


monsseline.  kindcriurk;  !|  duwen.  druk- 
ken,  neer-  of  indrukken,  tot  gelei  niaken, 
klemmen,  vastraken,  knellen:  That'a  real 
— ,  een  wäre  tractalie;  Some  —  to  dia- 
guise  the  powder,  iets  aangenaams  om 
de  pil  te  vermilden;  There  is  powder  in 
Ihe  — ,  een  adder  onder  het  gras;  Tlie 
lid  — med  a  litUe,  het  dekscl  klemdo; 
77iP  cartridgr  is  — iiie«l,/.it  vastgekneld; 
—pol  follai*.  booge  staande  boord. 

Jamaiea,  di.>mW/ta,  Jamaica  (rum). 

Jambydfotn,  stijl  van  deur  (raam,  etc..  Zie 
Jam). 

flaiiihok.  dininbük,  lanye  zweep  van  nijl- 

paardenbiiid  (Z.-.A/r.). 
•laroboree,  diamtori»  gloeiende  fuif. 
»lames*  diehnz,  Jacobus;  muntstuk  van 

20  Sh.  (Jac.  I):  Sl.  — "s  (Court  of  St.  — ), 

het  Kng.  bof:  .lainesoii.  (/fWm.s'n ;  »fa- 

mieson.  /rds'n. 
Jainpan.  diamijan,  duor  vier  uianneu  ge- 

dragen  draagstoel  (Br,-/.);  — «e,  ctifam- 

panS,  draag^toeldrager. 
•lan.,  Janvari. 

Jano,  Janna,  Jaanljf;  — !.  f/5onj/,  Jan!*je. 

•laiifile.  dtai\<jl.  «ekililtel,  gHbarrewar,  ne- 
rat  el, wank  lan  k  ;|j  kihliiien,  (onaangenaani 
doen)  klinken,  verstoren,  onUteinmcn: 
•laiigltiig  emotions,  tegenstrUdlge;  — r. 

.lanlHAary,  janisari,  Janizary.  dianizitri, 
Janitscbaar  (soldaat  der  rropgere  Turknche 
ijardf) ;  ondcnlrii  k  ker. 

•laiillor.  diantt.t,  p<irlier,  custos.concierge. 

•lanHeiiiHiii.(i;on.s.«?iizm,jansentsme;  J«it- 
seni<i,  Jansenlst(i8ch). 

January,  dianjwri,  Januari:  Not  Htl  n  hol 
— ,  met  .St.  Juttemis. 

Jaitus.  dit'irhtt;,  Janus;  — Hutli.  stof  aan 
twoe  kanten  «elijk. 

.Ia|i.  (verk.  v.  .lapunese)^  Japanees. 

Japan,  dijpan,  Japan(sch);  lak«  veriakt 
werk;  II  lakkcn,  puetsen;  — env, diafMnfz, 
Japanees(eh):  — ner,  dfaponj,  verlakker; 
<i!MM'np(M't<cr 

.lape.  Sl  litM  ls,  Streek, aardislieid;!!  schert- 
stii.  tM>p()(ten. 

Jap  he  Iii,  dieifaUi;  Japheiie, 

tlap1«ih,  dSeipig,  grappig. 

•lapuulf.  d^aponikf  Japanccsch;  —41»  Jar 
pansebe  kwee. 

•lar,  (Itä,  fleseb,  kniik,  pol;  trckiiars.  waii- 
klank,  onuenigiieid,  kier;  ||  knarsen,  kras- 
sen, onaangenaam  treffen,  in  schelle  le- 
^renstelling  zijn,  twisten,  kUven,  doen  ril- 
len, verontrustenr  Thal  gar«  me  a  — . 
onlstelde  mij :  'l'hr  Inim  t^loppfd  wHli  a  — ; 
— «  and  jlan)|les.  kleine  ru/ictjes;  The 
(/oor  is  on  lln*  —  (a — ).  op  een  kier;  — 
agaiuül.  in  strijd  zijn  met;  /(  — s  un  mu 
ean,  het  doet  mijn  ooren  pUn;  Thal  doea 
not  —  Willi  the  surroundingt^  strUdt  nlet 
tegen,  liarmonieert  met. 

.lard«'.  difiil.  Iia/.ens|)al  aan  panrdepoot. 

Jarf|on,(/idf;'»i.brabbeltaal,  gewauwel.die- 
ventaal;      koeterwaalscb  praten  ( — \:e). 

Jarganelle,  diäg^nel,  soort  v.  vrocge  peer. 

JImrhial,  edele.  hoordm.(Oeensch,  JVoortefc). 

Jarv(e).v.(^L'dri,bnurkoetsier,  huurrijtuig, 

.lasoy.  sajetten  pruik. 

tlasliawk,  ittaa-hök,  jonge  liavik. 

.las(Ha)HiiuCr),  dias(^)min.  Jitsuiyn. 

.laMtin.  dIHs'n;  Jaapar,  diasp»,  Jasper; 
ja»pis. 
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Jauntlioe.  diAn(di6ji)ditt,  fiorlzufhl,  nijd; 
Ji  geelzuclitiK  niakun.oiet  afgunst  vcrvul- 
len;  — d.  «eelzuchtlg,  afgunstig. 

ilaunt.  di'int,  di&nl,  zwerftoclitje,  snoep- 
reisje,  uitslapje,  rijtoertje;  ||  een  uitstapje 
makeii:  /<»  oii  ihe  — ;  — y,  opgewekt,  lus-  [ 
tig,  zwicri^,  eleganl;  Jaunliny-car^cUdn- 
lit^ftfi,  lerscb  karretje  m.  twee  banken 
o  V  6f  laDgs« 

•lava,  düAro, JaTa(koffie) 4iMe,d£at»nfr, 

.T;iv;i;ui(scll). 
«laveliii.   diüi-.ilin,    wcrpspif*;  tiuiu. 

Jaw,  kaak,  luond,  gekakel,  brutalileit,bek 
(r.  sehroe/,  l).v.)t  grove  Scherls,  scheld- 
woorden:  gezwam,  geklets;  ||  kakelen, 
kletsen,  een  frrooten  mnnd  (bek)  opzetten; 
een  standje  inakf^n:  Wo  vcrc  rt-scued  frnm 
Ihe  — !*  of  druth,  uil  di'  kakcn  des  doods; 
Hold  your  — ,  hou  je  bek;  — back  (al.  to 
a.  p.U  brutaai  tegenspreken  met  iem.'s 
eigen  woorden;  craekdog),  Craek 
— i-nanie,  haast  niet  ult  te  spreken:  — • 
Itone;  — breaker,  moeielijk  uit  te  spre- 
ken woord;  — lever,  instrunicnl  mii  den  | 
liek  van  vee  vuor  het  inbrcngen  van  nie-  ' 
(licijn  te  upencn;  — -tooth,  maaltand. 

•lay,  Ylaamsche  gaai;  praatjeBmaker,liclLt- 
zinnig  melsje,  domkop. 

tia/.z,  onliarmoniHclir  ra^Hmt  muciek. 

»I.  <:.,    J'^sU.s  Ctirif^t. 

.1.  C.  I».,    Juri!^  <'irili.<  Hocior. 

J.  C  K.,  Junior  Common  Hoom  (Un.  Oxf.). 

•leaffreson,  dief^s'n. 

Jealous,  dielas,  jaloer.sch(op,  uf),bczorgd, 
wantrouwend,  zcer  gesteld  op:  /  am  a 
fjuardiaii  of  ijuur  name,  anK-stvalli«  bo- 
hoeder;  /  am  —  of  any  one  dialurbing  my 
books,  bang,  dat...;  Be «  tor  th« eottitlnri 
▼eel  Aouden  van;  Some  naliont  ara 
OTCf»  Gibrattor,  benijden  ona;  — y,  Jat- 
lofrschhcid.  ar^'\vaan.  hezorcdhoid. 

.leanies,  diiinz,  l.ik«  i  (vcrbasl.  van  James). 

.lean,  dzin,  Jaantjc. 

•lean,  diein,  gekeperd  katoen. 

Jebus,  ditbos;  — 

tiedburtib,  diedbars. 

tleejer,  düdii,  ,,huuthuutpaardje". 

fleer.  f/ii «,  honii,  .spüt  ( — ing);  ||  beapotten, 

scheiden,  ^cliiiiip«'!!  (op). 
•leffrr»iOii,  diefos'n  ;  .Icfirey,  dirfri,  God- 

fried,  Oovert;  J elf rey s,die/riz ;  Jebovab, 

dühouvd,  Jehova. 
•lehu.  dithjü,  koetsier  {2  Kon.  9,  2ö;sch.). 
Jeiuiie.  dlidtün,  sehraal,  dor;  micbler. 
tlekyll,  diehil. 

*lell(ify),  lot  gelei  maken  of  worden. 

•lellyt  die/t,  gelei;  ||  tot  gelei  worden  (Verg. 
JeUifVi  t>ot  gelei  maken):  I'U  best  y««  to 
a  — ,  ik  zal  Je  tot  moaterd  alaan;  —bau, 
nitreerxak;  fiali,  kwal;  •^•^nmM, 
vorm. 

•leni,  diem,  Koos;  Jeniiiiia,  dLimidm», 

Jacoba:  — soort  elastiek-laarsjes. 
Jemadar,  Jemldai*,  diem^ä,  Inlandsch 

luitenant  ;pulif  icboainble,  opzichter(  Ind.). 
Jeiiiinv.  <lic7iii.  diimi,  kort  breekijzer.  ge- 

bradeii    sduiapskop;   (OVer>Jas;  KODIIS; 

II  keurig,  nctjcs. 
Jennet,  dienet^  genet,  Spaansch  paardje. 
Jennetinfi,  di*m»tin,  soort  vroege  appel. 
Jenny,  dient,  Jaantje,  Hanna,  Hansje; 

spinmacbine;  atoot  waarbU  men  zljn  eigok 


bal  stopt :  as8,  ezelin;  1 1  ■  lerent  tQlB- 

koning:  Robertskruid. 
Jeopai^,  diepad,  op  *%  apel  zetten,  wagen; 
—er,  waagbals;  — ize  «  — ;  -^as,  ge- 

waagd,  gevaarlijk ;  — y,  gevaar,  waagstuk. 

tiephthab.  ilie(tb,y;  tier..  Jertkniah» 

«leree<l,  dt^rid.  Zie  Jcnd. 

Jerenilad,  dier^maiad.klaaglied,  Jeremia- 
de;  Jeremlab,  dierdmofe;  Jeremias» 
ditnmvha;  Jeremy,  dferemf. 

.lericho,  dferiftou:  /  uished  him  at  — .  ik 
wou  (iat  hij  op  de  Mookerüei  zat;  Cio  l« 
— ,  loop  naar  de  maan;  —rose. 

«lerid,  diorid,  werpspies  {Mohammedanen). 

Jerk.  di^k,  ruk,  sloot,  trek  (oon  pijp  of  ai- 
gaar),  slag,  plotselinge  en  krampachtige 
beweging;  in  reepen  gesneden  en  In  de  zon 
gedroo{:(l  vlcesch:  ||  plolselintr  rukken, 
schudden  of  stooten,  krampachtif?  trek- 
ken;  vlecsch  in  lange  reepen  snljden  en  in 
de  zon  drogen:  —  a  eortridu«  ont  ol  a  gun; 
He  — ed  bis  tburab  in  my  dineHon  (A  — 
of  the  thumb) ;  — p<1  out  of  bis  rat,  uit  tffn 
gewone  doen  gerukt;  — e<l  beef. 

•lerklu,  diöhin,  nauwsluitende  jekker. 

•Jrrky,  dzAki,  met  rukken,  kram  pachtig, 
onregelmatig. 

Jereboam.  dlenbowm,  wUnflesch  v.  10  ä 
12  quaits;  Eigenn.;  Jerome,  dfer'm, 
(Miroum. 

Jerry,  dieri:  builder,  — bulldlnfl.  re- 

volutiebouw(er):  That  book  is  a  piec»*  of 
— building,  is  siecht  in  elkaar  gezet,  is 
knoeiwerk;  — -abop,  kroeg;  — »mienlCt 
Pantoffelheld;  zakkenroUer. 

Jersey,  dlßzi,  fijn  gesponnen  wol;  nauw- 
sluitende sporttlrul  {v.  roeiers  enz.),  ODder- 
hemd;  koe  van  't  Klland  — . 

JeruHuleni,  diarüsdl'm:  — (pony),  ezel. 

Jervis,  diävU,  dzdoia;  Jesalah,  di»zai$d. 

Jess,  leeren  nem  aan  den  poot  Tan  Sil- 
ken; II  vasthinden. 

JessaiiiitiP,  diessndnf  JannUn* 

Josse,  dieso,  groote  koperen  ierkkroon  (— 
candle  stich). 

Jessie,  diesi:  Tbe  — *«  captcAn^  ▼.de  „— **. 

Jest,  scherts,  boert,  mikpunt  van  spotter- 
nij;  II  schertsen.  bespotten:  It  was  but  said 
in  — ,  niaar  soliertsend;  He  can't  lake  a 
— ,  kan  Koen  Scherls  verdragen;  —book; 
— er,  schertser,  nar;  —IniB. apart,  alle 
gekbeid  op  een  stokje. 

Jesuit,  dfelhtU,  Jezvlet;  — s'-baric,  bruine 
kinabast;— i<'(nl).  dJeft/lfj^jCO.je/.uietlscb; 
— isni.  dieiuilizm  (— ry,  diviuilri). 

Jesus.  d*f:.iH:  — !  What  a  Righll 

Jet,  slraal;  buis,  (ga8)vlani;  «it  ;  l!  uitwer- 
pcn,  uitstralen,  nltapuwen;  ultspulten:  — 
of  water,  »moke;  — blacky  gitzwart; 
— ty,  gilachti}?. 

Jetsum,  difts'm,  overboord  ueworpen 
goederen,  strandgued.  Z.  F/o/sam. 

Jettison,  dieiis'i},  zeeworp;  ||  (eroederen) 
overboord  werpen;  Make  — ,  uit  nood 
overboord  werpen. 

Jetty,  dfcti, klein  havenhoofd,  pier(Z.  Jet}; 
 nead,  kop  van  een  havenhoofd. 

Jew,  Jood;  ||  bedriegen,  overvragen:   

l>nitlnff.  hardnekkige  (stelselmatige)  jo- 
deiivervolKing;  — 's  ear,  soort  eetbare 
paddestoel;  — 's-eye,  iets  van  groote 
waarde;  —'s  barp  (— *a  trump),  mond- 
barp;  — *s  paker,  „alabbeagoje":  Cbriap 
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tenmeisie,  dat  op  Sabbath  Tuur  en  lidit 
onderlioudt. 

Jewel»  dbui,  juweel  (ook  fig  ),  kleinood, 

steen  (in  uur\<-erh) ;  |!  met  juweelen  versir- 
ren,  steenen  aanbi  cn^^eii:  Walch  — letl  in 
nine  holeH.  op  m'fien  steentjes  loopend; 
in  hii>  crowa,  parel  aan;  — caae,  ju- 

•  wcelkistje;  — 1er,  diush,  juweller;  — (le)- 
ryt  juweelen;  ||  juweliersw^rk. 

4«wM8,  dfM»«,  jodin;  Jewlsh,  Joodseli 
(The  management  is  — ,  in  Jodenhaad6a). 

.lewry,  Judea,  jodenbuurt.  -doni. 

.lezebel,  diezabe2,  iHMZe,  brutal«,  KbaamtC> 
looze  vrouw. 

Jlb,  kluiver  (zaU),  (arm  v.)  kraan,  balk, 
sobichtig,  paard,  lauit;  j|  scbichtig  wor- 
den, plotseling  stilstaan,  teruedeinzen 
voor  (at),  zijwaarts  of  achtcruit  springen 
(r.  paarden),  aoliteruit  krabbelen  (away, 
froni):  The  cut  of  bis  — ,  zijn  voorkoinen , 
sauit;  — ber,  scbicbtig  paard:  —»boom, 
kltthrerboom;  — 4oor,  geheime  deur, 
fleur  in  bct  behäng 

.libher.  diibn.  Zie  Gibber. 

.übe,  diaib.  Zie  Gibe  en    Jib  {verb.). 

4iff(y)^  diif(i):  In  (half)  a  — ,  in  een  wip. 

MOf  leyendii^e  dans,  hupsasa,  danswU^e; 
poetB,  Streek,  knien  wip;  ||  buppelen,  eea 
jig  dansen  of  speien,  vedelen,  tokkelen, 
op  en  neer  beweRen  met  körte  rukjcs; 

ziften,  bedriepon,  a  a-joti,  ruk- 

kende  of  stootciKle  beweging;  ook  adv.  en 
verb.  ;  — saw,  rondsaag:  — hmiw  bite, 
kleine  (grappige)  stuk  jes;  ntm  poMsle, 
sooft  legkaart. 

Jlg  ff  er,  diig  3,  danser,  (biljart)bok,crt8zecf, 
ertszifter,  pottPiibakkerswiel,  soort  drie- 
wieler  o|)  railr.  Ihe  —  seemed  to  go  by 
Itsell,  yanzelf;  rijwiel  (plaO:  l'm  •«xCOy 
wel  verduiveldl  Ik  mag  dood Valien. 

Jifiule,  diig'l,(doen)  wiegelen,beeiienweer 
trekken;  spartelen. 

.IUI.  Zie  GUI  en  Jack. 

.lilt,  coquette;  valsche  sleutel;  ij  004Ittet- 
teeren,  den  bons  geven,  etc. 

Jim,  Jaap ;  —  Oow»  titel  Tan  een  neger» 
liedje  en  dans;  in  samenat.:  neger..,;  — 
Crow  car,  wagen  voor  negers. 

Jlnirrack(ery),  dHmknk{9ri).  Zie  Gim- 
crackiery). 

Jimmy,  dHmi^  kerel;  Kobus,  JTaap. 
Jimp.  Zie  Gimp.  , 
Jingle,di<7){7'{,'gerinkink,  geklingel ;  geraas, 

rijmelarij,  overdckte  lersehe  of  Aiisiral. 
tweewieligc  Rar ; ||rinl<inken,r!nkclen,klin- 

gelen,  rijmelen:  Hc  t.s  u  lirains,  war- 

boofd,lichtzinnig  beer; —  ulasses,  lilin- 
ken;  Jinglinf]  pianos,  rammelkaslen. 

JiDflO,  dHnoou,  cbauviniat,  oorlogzucbtige 
Tory  (die  d«  partij  der  Türken  wou  Meten 
in  1877 — 187A,  ;oo  genoemd  naar  de  in  'l 
refrein  van  een  caf6-cfiantant  /iedjp  nil  dien 
lijd  voorkomende  uitdriikhing:  By  — ;  lly 
(the  livlnfi)  — ,  bij  alle  goden,  voor  den 
drommel;— ism,  de  gevoclens  der  Jingo's. 

iliiiks,  düTihs:  Higb  <— ,  Oud  Scbotsch  ge- 
zelsehapsspel;  fuif:  At  hifjli  (On  ihe  high) 
— .  er«  vroolijk:  H  was  hifih  [<iraiul)  — . 
bei  was  een  ,.riMi/.en-pan";  <^ut  liifili  — , 
Hol«!  iiifiii  — ,  hiidrucbiic  luivon. 

•linu(ee),  dfin(i),  booze  Kcest(en)  {Mahom. 

Jiiirl(c)ksba,  dHnHkia,  JInriksha  (fi.-/.): 


door  een  man  getrokken  waKontje. 
Jla|ntant  difkUlutaü,  Japansche  worstel- 
raanfer. 

Joachim,  dlouikim;  Joan»  d!fottn,  dE^«n, 

Jobanna.  Zie  Darhy. 

Job,  dioub,  Job;  As  jnior  — ,  doodarm; 
—'8  coniforl(er),  siechte  troo8t(er);  — '» 
newM;  — 's  post.  Jobsbode. 

Job»  diob,  karwci,  baantje,  werkje,  saakje 
(miaiitTi  ongunst.  zin),  knoeierij;  por:  ook 
adj.;  Ii  karweitjes  dooii.aaiini'mcn  of  aan- 
besteden,  verhurcii,  spenilerren,  koopeii 
in  't  uroot  t'ti  wcor  in  1  klein  afzetlen; 
scharrelen,  in  een  betrekking  schuiven, 
een  per  geven,  prikken:  ThaCs  a  good  — , 
gelukje,  meevallerlje;  A  bad  — ,  leelijk 
geval;  niislukkiner,  beroerde  boel;  Ry  llie 
— ,  bij  aannemin«^;  He  out  of  a  — .  tiom 
werk  bcbben;  We«lid  the-— lor  the  ruijiaii 
(did  the  ruffian's  — ),  h|j  doodde  den 
schür k;  Ue  — bcd  Mb  tpade  into  the 
moti/d,  stak...  grond;  —  Inf«  an  appoM- 
men(,  aan  een  betrekking  helpen;  — 
goods(-lot).  ongeregeldc  goederen;  A  — 
lineo/(ioyl/i?)rus/tes), risjeKoedkoope.  ;  — 
masler,  verbuurder  van  paarden  en  rij- 
tuigen;  •— prlnler,  drukkcr  (ft&vr  äUeiM 
werfc);      'Work,  aangenomen  werk. 

Jobation,  diabeii'n,  strafpredikatic. 

Jobbcr,df  oba.stuk  werker.  detail  verkoo  per, 
effectenbandelaar,  heursspeculant,  paard- 
en rijt.verhuurder,  knocier; — nowl  (notil)» 
domkop:  -^y,  knoeierij,  wisseiruiterij. 

Jolibtng,  diomq:  >*•  gardcner,  losse  tuin- 
man;  — -house,  drukkerlj  {van  aller- 
hande  druk-werk,  maar  geene  couranten  of 
boeken);  — tailor,  lapper,  versteller. 

Jocelyn,  dios(s)lin^  Just. 

Jock,  Hooplander;  |I  Jan;  \\  dringen  (naar, 
to»  up  to);  — at-a*venturo  vmu  hie 
name,  Inkraak  Jock. 

«loekey,  dioki,  joek py,pikrnr;  bedrieger;  I! 
bedriegen ;tegenaanrijrlen  {hij  wedrennen); 
verdrintren,  zieh  op  oneerlijke  wijze  be- 
voordeelen:  —  lor  a  prize,  dingen  naar;- 
He  vta»  -^d  Into  making  common  canee 
with  the  reet,  (op  unfaire  wijze)  er  toe  ge- 
bracht; Lewis  XIV  — «d  hifi  grandaon  on 
lo  thß  throne,  hii  lp  door  allerlei  intrines; 
Thij  Fiiffragetli's  ucrc  — e<I  out  of  all  their 
attempts,  al  haar  pocingen  niislukton; 
— i8m,  rijkunst;  praktUken  der  jocheys; 
— -ship. 

Jocko.  dfohnn,  sjimpansce:  aap. 

.Jocose,  d^.thttus,  grappis,  ttoertiu',  amü- 
sant; .locoHity. 

.locular.  ddoft  ju/.),snaakscli,grappigj—ily, 
diofe;u/«ri(i,  snaakschheid,  grappigbeid. 

Joeund,  dto(u)k'nd,  blijde,  vroolijk,  opge- 
wekt;  — tly,  diskonditi,  vroolijkheld. 

Jodpores,  dtodp'i:,  nauwe  broek  dir.  /.). 

Joe.  dion,  Josep/i;  een  /oiir/)0)>n!/  stiik:  — 
Miller,  oude  ..inop",  een  u:l  den  b;nk- 
buizer;  (■eiitlcman  — ,  naam  voor  koet- 
sier  V.  Haneom  in  diens  bloeitijd;  Mol  Cor 
—  (Not  for  Joseph),  om  den  dood  niet. 

.loey,  dfoM-t,  vierstemmig  stuk;  clown. 

.I«n.  stootje,  siikkeldraf ;  jl  zacbtjes  aan- 
stouten,  vooniilsiooten.heen  en  weer  loo- 
pen,  weKgaan,  lioricn,  sukkelen:  l  am 
—ging,  ik  ga  er  van  door:  Don'l  —  niy 
bark,  atomp  me  nIet  in;  SnoIZ  /  -«  yovr 
meuiory  /or  pou  (give  o  —  to  your  me- 
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mory),  opfrisschen,  wakker  schuddcn?  He 

— Oed  his  hnees  al  (he  thought,  sIock  /Ich 
Up  dp  kn.;  — -Irot,  sukkeldrafjc;  routine; 
!|  eontniiig,  verveloiid,  saai. 

JofKjlo,  dtog'l,  /achte  bons.stool;  |i  wugge- 
Icn,  ranunelen,  legen  elk.  stooten.inkepen. 

JokaniKlne»  diovLhmiaini  Th»  Gofpet, 
taet  Jolianiies-eyaii^elle. 

Johbnrg.  Johannesburg. 

John,  dion,  Jan,  Johannes;  aardon  kroes 
(beker):  —  llliitil,  openhartigc  kerel;  — 
Bull,  de  Eng.  natie;  —  Company,  Jan 
Compagnie;  —  Dory,  dtondori,  zonne- 
viscb,  St.  Pietersvisch;  St.— 'a  worl, pl. 
met  gelc  bloempjes. 

.loJinny.  dfoni,  verkleinw.  van  John;  vent, 
slenteraar,  am.:  — cnke,  maiskooK  (Am.); 
Amerikaan  (Am.);  —  Crapuuil.  tltortikr?- 
aamt  de  Frjuuobe  natle;  —  linw,  recr  uut ; 
IToen;  TheHcad  J<ilinnleB  in  the  League, 
kopstukken. 

>lohnson,  dions'n:  — cse,  dionssniz,  dfon- 
Mnfs,  klassleke,  deftige  .stijl  van  Dr.  John- 
son (1709—84);  — >ian,  dionsounj'nt  (als) 
van  Dr.  — •;  <MnHrton(e),  dlmM*n. 

4otn,  vereenigen,  verbinden,  samenvoe- 
gen  (with,  to),  zieh  aansluiten  bij,  lid 
worden  van,  instciiinicn,  overeen'^tcni- 
uien,  trrenzen  aan,  saniongaan,  stroomen 
in,  enr..;  \\  verbindintr,  verbindinusplaits; 
WiU  vou  —  US,  doet  (o(  gaat)  ge  met  ons 
mee,  Kom  Je  bt)  ons  zltten?  eet  Je  mee? 
hattlr,  slaair-*  raken:  I  harte Inter- 
rrsts  with  /um,  inijne  Itelangen  mrt  de 
/.ijne  verbunden;  //e— cmI  Iho  iiitijjurily. 
stierf ;  —  n  «ihfp.  aan  bourd  gaan,  zieh 
inscbepen;  Shall  —  table»,  de  tafel:« 
aan  elkaar  zetten?  The  land  — s  the  town, 
greost  aao;  —  la,  meedoen;  —  up,  zieh 
aan8luiten,vereenigen;dien.?t  nemen(/um.); 
Ididnot-^  with  him,  was  hei  niot  eens; 
—  onesell  with,  zieh  verbinden  aan  (een 
per».;  Will  you  —  with  me  in  bringing 
this  aboui,  mij  bdpen,  dit  te  bewerken. 

Jolnder,  did/ndd,Yereeniging  van  twee  za- 
ken  In  een  proccs  (  Jur.)  (— •  o/  aciion). 

tloiner.  dtöinj,  sohrijnwerker;—y,  gchrljn- 
wtTkersvak  of  -beroep. 

•loiiit.  verbindinp,  aaii kndDjiing.spunt,  ge- 
wricht,  knoop,  Scharnier,  (dwars)spleet; 
groot  stuk  vieesch;  l|  vereenigd,  vcrbon- 
den,  ge/.amenlijk,  solidair:  vereenigen; 
in  joints  verdeelen:  In  our  —  iiaiiies,  uit 
uns  beider  (aller)  naani:  My  nose  remains 
lu  —  (legenov.  is  out  0/  ^oin(;  Zie  .Vo.se); 
Out  of  — ,  uit  het  Ud,  Uit  de  voe^'en,  in 
wanorde;  —  and  several,  allen  zonder 
onderscheld;  afzonderlijk  cn  gezamenlijk; 
On  aceount,  vdor  7a[nenlJjkereke- 
ning;— ed  cane,  gelede  rolting;  — cp,  las- 
scher, monteur;  ploeg-,  reesehaaf;  lange 
scUaaf,  reescbaaf  ( — ing-plane);  — gouf, 
gewrloitsrhuniatiek :  — hrlr,  mede-erfge- 
naam;  — Inn-rule,  duimstok;  — — 'mii(|i- 
Htrate.  bijzittcnd,  toegevoegd;  — «over- 
elijn.  iriedeheerscher(es);— slock,  maal- 
seliappclijk kapitaal:-— stock  Bank.com- 
mandite  Sank;— -stock  Company,  niaat- 

acbappij  op  aandeelen;  "  ■■atool,  vouw- 

8tnp1;>—tenancy,  medebexit;  — t»nant, 
nuMlebezitler. 

Joiiiturc,  dioinljd,  goederen  vastgezel  up 
eene  vrouw  (  Jointrea«)  bU  baar  trouwen, 


waarvan  ztj  na  overlUden  Tan  baar  man 

het  vruchtcebruik  heeft;  ||  vasteetten  op, 
•loI^it.  dwarsbalk;  ||  van  — s  vonrzlen. 
•Joke,  Scherls,  grap,  kwinksla«;  il  scherl- 
sen,  plagen:  In — .  uit  de  grap.  suliertäcnd: 
It  is  no  — ,  het  is  geen  gekheid,  er  valt 
niet  mee  te  spotten:  /(  viaa  alMnr«  m  — . 
om  Je  ziek  te  lachen,  al  te  gek;  That's 
past  11  — ,  dal  gaat  le  vt  i :  Rcar  {Tahp) 
u  — ,  schert  s  verslaan ;  ^  '.ruek  (l  'ul,  Mahe) 
aardigheden  tappen;  l»ass  (Pj'O  a  — 
upon,  een  poets  bakken:  Ue  can't  realize 
a  — ,  niet  snapi»ea;  H«  wouid  not  aea  tlia 

— ;  You  }i(trf>  u'nrn  (hnl  ol«!  ~  neorfi/ off 
Its  lejis.  die  iiioi)  is  al  lieel  afgezaagd;  llc 
— (I  tnv  good-naturcdlii,  plaacde;  Joklnff 
apart,  alle  gekheid  op  een  stokje;  — r. 
Jokist,  grappenmaker:  vcnt;  iruefkaart. 
Jolllfication,  diolifihieU'n,  joul,  lolletje; 
Jollifv,  pret  maken;  JoilHy,  pret,  jool. 
.lolly.f/f  o/i,  dartel,  vroolijk.  lollig, lichtelijk 
aangesehoten,  verduiveld  aardig;  i|  mari- 
nier; II  beetneinen;  uphemelen  (Am.):  — 
fool,  groote;  The  —  fjod,  Bacchus;  He 
t«  —  rieb,  zit  er  aardig  bij;  Haw  —  iMid 
luck,  leelijk  wanboffen;  Rogmp* 
•loUy-boat,  dfolibout,  jol. 
.lolf.  dioull,  .schok,  nik,  sloot,  II  schokken, 
horten,  stooten:  Mu  lump  — «I  out,  lan- 


aicn  ging  uit  door  den 


sehok;  — (er)- 
— er-headed, 


head,  domkop,  sufferd; 
ezelachtig,  dorn. 

•Ion(ak),  d!ound:  — nh's  gourd.  wonder- 
boom  (pa/ma  Christi) ;  J  seem  to  —  eocr- 
yihing  I  lowh^  te  doen  mlslQkken;  Janas, 

dioun^s. 

Jonathan,  dionsViii  Jonathan,  trouwe 

vriend:  Jonaa,  diaunt. 
JonquII,  dfonfttvir.  jonquille:  ||  lichtfeel. 
.lonson.  diori."-'«;  .loidan,  diöd'n;  ouk: 

(katner)pol:  —  alinond.  fijne  ainandel. 
•Pom  III.  r/i«r*;r(.  groot  ebeker;(punch)  bowl. 
.lordau:  (de)  Jordaan:  —  alroondSi  ma- 

laga-amandelen. 
Joscelin(e),  dioaalin. 

Joseph,  dlouzaj,  dainesrijkleed  {18d« 
eeuvc);  (kuisehc)  Jozef:  / /kh^c  6een  no  — , 
geen  heilig  boontje;  I\«»t  lor  — ,  oni  den 

dood  niet. 

Joscphlnef  diouza/tn;  Joah(ua),  d2oj(ua); 
Joslab,,  dSoiiscrf»;  Joakln,  boerenpumm. 

.Toss,  Chin.  afgod;  gelnk  (/am  ):  MInes  are 
all  — ,  kunnen  mee-  of  tegenvallen; 

house,  Chin.  teinpel ;   house-man, 

(Chin.)  priester,  missionarls ;  ——stick 
{Jostich),  wierookstok  in  Chin.  tempels. 

Josser,  d2oa9,  dwaas,  vmt:  Old  oawo 
paai. 

.lostle.  dios'L  duw,  botsing;  jl  stooten, 
dnwen.  ( ver)drineen,  grenzen  aan;  hossen. 

»lot.  juta,  kleinigheid,  beetje;  ||  even  op- 
sehrijven,  aanteekenen  (down);  — »ting» 
meinorandum,  notitle,  berlobt. 

.foule,  d*a«7. 

•lounee,  diauns.  slag,  bons;  1|  bonzen. 

.louriial.  dion'l,  dagboek,  daghl.,  conrant, 
handelingen  v.  een  geleerd  genoot.sehap: 
journaal,  seheepsjournaal:  The  — s.  han- 
d  Clingen  {ParUmml);  — ese,  krant  entaal; 
— e«ioi,  krantenwereid ;  — t#im,  de  per» ;  — 
Ist, dagbladsehrijver:  — Islle  {cniimnues): 
— ize,  journalisecren  ^  Carry  {Poslj  into 
tke  — w 
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Joiarney,  diAni,  reis;  Ii  reizen,  trek.k.«n«*-4 
«mtwar«!  and  back  again,  uit-  en  thui»- 

reizen;  In  my  —  ihrough  the  Balkans,  op.. ; 
Cio  (on)  n  — ;  They  made  a  — ,  deden  een 
reis(je);  —man,  (vulleerd)  workman: 
daglüoner,  kneclil;  handlanger;  — 
weifiht.  ongeveer  1 80  oz.  Troy  van  goud 
en  liO  van  zilver;  ^workt  dagwerk. 

.l(o)ui9|,  rffüM  (dfx>Kt),  tournooi,  steekspel; 
I'  een  sieekspel  of  louniDoi  liouden, 

«love,  Jupiter:  lly  — ,  sappeiiuut !  Jovian, 
van  Jupiter. 

Jovial, diouujW,  vroolijk,  upgewekt;— iiy; 
diowimlüi,  vroolijkbefd. 

•lowett,  iliau^i. 

Jowl,  dioui.  Wang,  kaafe,  kop  (r.  visvh), 
krnp.  knsseiji,  lel; — ed.  iiict  tiantrwantren. 

•louler.  (i:ouii,  diauh,  sodrt  (jactil )honil. 

.loy,  vreut^df,  blijdschap;  ||  zieh  verbeu- 
gen. verbUidea,  geafelreii  (in):  You  seem  to 
IB  mir  sorrow;  — 1>ells»  yreugdeklok- 
ken;  — rUle  (in  niotor),  ritje  zonder  des 

eigenaarb  verlul  (zou  uok   flighi):  — — 

Mlick.  aanzethefbooni  van  autu  ui  vlieg- 
machiue;  — -rkle  Iheories,  mouie  in  aar 
opp«rvlakkige;  — ful,  blijde,  verhcugd; 
'«'mw,  treurig»  verdrietig:  — aus,  blyde» 
▼erheugd. 

.1.  1*.,  Justice  of  the  Pearc. 

»I-pen,  merk  v. rondschriflpen ;  .Jr..j"'!f()r. 

»luiiu,  dittdii. 

«fttbUance^  diübU'ns,  gejube),  verrukking. 

Jabilmit,  diütnl'nt,  Juichend,  jubelend. 

Jubilatc,  df  AIn {ei(,gej ubel ;  J  ubelen ;  {dSübi- 
läti),  psalin  100  bij  den  morgendienst  der 
Eng.  kerk;  derde  Zondag  na  Pa.sclien,wui» 
neer  Psalm  66  den  inlroitus  vormt. 

Jubilalion,  didbileii'n,  gejuicli,  gcjubel, 
▼reugdebetoon;  Jubilee,  diAMU^grootJu- 
belfeest  (om  de  50  jaar)  bij  de  Itn>aeileten 
ler  herdenking  van  de  bcvrijding  uil  de 
E«yittisclie  slavernlj;  kerkleest  {om  de  25 
jaar)  te  Rome;  feestcelij;  de  50e  verjaar- 
dag  van  eene  blijde  en  belangrijke  ge- 
beurtenis;  blijdschap. 

Jadaen,  diudi^\  •lud»(h).  dlüda-.  »ludalc, 
dlud^ük,  joodsch;  •Itidaism,  dlüdeiSzm^ 
jodendom,  joodschc  ltM>r;.liidaIze,diftdei- 
air,  in  overeensleituniiig  brengen  m.  jood- 
sche  leer  en  gebruiken,  joodscbe  b^ip- 
pen  hebben  of  leeren. 

Joflas.  (Küdas,  Judas,  verrader,  kUkgat 
( — /tofß);  — colourcfl  (-hairea),  rood, 
rossig;   lri»e,  Jndasljoum. 

tludcock,  d*ndht)h,  watersnip. 

Jude,  diüd,  «liidea,  di.udi,i:     ii,  joodUcli). 

«ludge,  dißdi,  rechter;  jurylid;  kenaer; 
scbeidsrechter;  ||  oordeelen  (over),  vonn!»- 
sen,  beslissen,  onderscheiden,  achten,  be- 
schovnven,  (he)oordeelen  (of,  over);  — 
Advf»cate.  Auditeur  miiitair;  — 's  Mars- 
bai; Zie  Marshai;  — ship.  rechtersambt. 

JadaiiiaUc(al),  diDdlmaiiki'Dt  oordeel- 
kundig  ifam.). 

«Iud{](e)iiient,  dzodSm'nt,  oordcel,  vonnis, 
onderscheidinfrsvermogen,  verstand,  gods- 
oordee!,  laatste  oordeel,  ri  eht  spieging, 
goddelijk  raadshesluit;  — s,  uordcelvellin- 
gen;  Againsl  yonr  oxvn  better  — ,  legen 
beter  weleu  in;  In  my  .  naar  mUn  oor- 
deel: Of  mv  own  — ,  naar  ik  oordeel; Gl v« 
(Pass,  Prnnouncp,  Render)  —  (on),  vonnis 
▼eilen,  iiitspraak  duen;  The  cunrt  sat  in 


—  (over,  npon).  bei  hol  bad  zitting,  vd* 
de  een  vonnis;  That  plague  was  (conaid- 
ered  as)  a  —  upon  ihr  penplc,  als  een  gods- 

oordeel;  day,  dag  des  oordeels;  — - 

debt,  door  den  rechter  toegewezen  seliuld; 
—hall,  audientie/aal,  gerecbtszaal;  ^> 
seat,  rechterstoel,  vierschaar,  reehtbank. 

Judicable,  diüdilvtb'l,  onderworpen  aan  de 
jurisdictie  (vero.):  Be  uitgentaakt  kun- 
nen  worden;  Judleative,  diAdikMiv.  — 
faeulty  (power),  vermögen  tot  oordeelen. 

fludicature,  diüdikaijiuf,  rechtersambt, 
recht erl.  maclit,  rechtspleging,  rechtsge- 
hied,  gerechtsliof. 

.ludicial,  diudis'l^  recbtcrl^k,  gerechtelijk, 
onpartijdig,  critlsch.  oordeelkundig:  — 
murdcr.  gereclitclijke  moord;  —  sepaiw 
ation,  scheid ing  van  tafel  en  bed. 

.Iudieiary,d2tid<i<)ri,  de  rechterljjkemacht; 
II  gerecbtelük,  reobtsprekead. 

JadidoBB,  <BiMlliM,<NirdeelkuiMtlg,seherp- 
zinnig,  verständig,  weloverlegd. 

.Iiidith,  diüdith. 

Judy,  diüdi,  JuditUje;  de  ,,vrüuw"  (Trijn) 
van  Punch  in  de  Poppenkast;  oud  wijf, 
vaatje  zuur  hier. 

Jufl,  kruik.  kan,  pot;  gevangenls;  nachte- 
gaalslag;  ||  slaan  als  een  nachtegaal;  sto- 
ven,  koken;  opsliiiten;  — (jeil  hare,  ha/e- 
pcper;  Not  by  a— lul,  in  geen  geval  (.\»n.). 

.luyul,  dtüg'l,  tot  het  jukbeen  behoorende. 

Juagernaul,  dlstganöl,  de  Ind.  Qodbeid 
Kriachna,  meer  in  het  bijzonder  het  beeld 
van  den  (lod  te  Ptiri  in  Orissa;  Moloch 
ifig);  iels  waaraan  men  meedoogenloos 
wordt  opgeofferd  of  stob  bllndeUags  op- 
oTfert;   car. 

•luotiJns,  dioginz,  sul,  knuK 

JB|M|le»  äi^'l,  goocbeltoer,  bedriegerij;  i| 
Kooch'elen,  bedotten:  — goochelaar,  b<v- 
arieger;  — ry,  goochclarij,  bedrieL'erij. 

Juiiiilar.  diügjui.*,  keelader;  sl  van  liais  of 
kcei;  .lu{|iilate,  diügitüe'ii,  keeleo,  den 
hals  afsnijden;  smoren  (/i^.). 

Julee,  didfl,  sap;  ammunitie:  StttfW  in  one*« 
own  — ,  In  zijn  eigen  vet  gaar  smoren; 
— s,  lichaamssappen;  — ^ess;  Juicy,  sap- 
pig; nal;  belangwekkend. 

*lu-ju,  d*ü-diü,  retisch,rellscbdiensl,daar- 
mee  verrichte  vervloeklnG  (W.-A/rifc«). 

Jujube,  diüdiübt  jujube. 

Ju-juteu,  dSAdSutt^  Zie  /i«jtit8u. 

Juke,  ontwUkende  beweging,  sebullpla&t't. 
Ook  Jouk. 

•lul..  Jtdius,  Jnly. 

Julep.  diüLip,  koeldrank;  soort  hovtl  be- 
staaiulc  uit  wlu>ky,  ys, siUker.pepermuBt. 
.lulia,  diüli»,  Julia. 

Julian,  dSülian:  —  aecount  (calendar), 

Juliaunsche  (iol  iJ?-  in  Engel,  grbniihli') 
tijdrekcniüg;  —  Alps;  .luliana.  diüUaiu. 

Juliers,  dtülUz,  diilik;  .lullet.  dtiUiH. 

Julius,  diüli»»;  Jiüy.  dtultti,  Juli. 

Jumart,  diümdt  (in  /abel),  muilos,  oseKel, 
muilpaard. 

Junilile,  r/.*»fnb7,  verwarring,  mengelmoes; 
soiirt  l)iit trkiit'kje;  |i  door  elkaar  gooien, 
door  elkaar  raken  of  gescliud  worden:  — 
sale.  verkoop  van  2«  liandskleeren  (v. 
llefdadig  doel);  — Mbop,  2e  handskleeren- 
wlnkel. 

Juinbo',  diombo*»  iets  looips;  bofler;  oU- 

fanl  (/am.). 


TE»  BiiUüüiü^CA'ib,  luig.-Ncdcrl.  Woordonboek. 
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Jump,  sprong,  oude  dans;  plotsellnge  rij- 
zing  voyergang) ;  |l  springen,  snel  njten, 
stooten,  hotsen»  (doen)  ontstellen:  over- 
heen  springen,  laten  dansen,  /Ich  wer^ 

pen  op;  een  claim  in  bczit  nemen  (—  a 
Claim)  tijdens  de  afwezlfiheiil  van  den 
eigenaar;  (eraan)  wagen:  — s,  lijfje,  zoog- 
corset:  Tlin  delirium  tremens 
r  ehanengtd  Mm  to  the  — ;  He  gives  th«m 
;  — s,  is  hnn  de  baas  af ;  The  engine  — ed 
Uli»  rails.  vioogutl;  The  resemWancc  — *d 
at  nie,  gelijkenis  trof  mij  onrniddellijk ; 
He  — <hI  at  m\j  proposal,  greep  rnel  beide 
lianden  aan,  — at  (lo)  conduHions,  voor- 
barige  gevolgtrekkingea  maken:  —down 
a  p.'s  thnxU,  vinnig  in  de  rede  yallen;  — 
into  one's  clothes,  aanschioten:  —  Into 
Ihe  inilkpallH,  erfr  domme  dingen  doen; 
Mij  jutiijmt'yU  -—od  (In)  wllli  Ins,  slemde 
overeeii  luet;  Hß  was— ed  olf,algeworpen; 
We  — ed  oft,  staken  van  wal ;  Be  — ed  on 
(ynth  boih  feel),  (ernstig)  berispt  worden; 
—  out  of  one'a  shin,  opspringen  van  TCr- 
rassine:,  door  schrilt;  Grcat  ■wils  —  toge- 
Iher,  Stern  inen  overecn;  —  iipon,  krach- 
tig  aanvallen,  Jicsprinf^en ;  — ablo;  — er, 
Springer,  sprinkliaaa»  kaasmUt,  boorwerk- 
tuig,  soort  tnil  (zontfer  ▼astmaking  van 
voren,  over  het  hoofd  aan  te  treklcen); 
The  — ers,  godsdienstige  sekte  {die  God 

,,huppelend"  meent  te  moeten  lUciirn):   

Ing-jack,  hansworst ;  — lng-o(l  place, 
springplaats;  — ing-pole,  polsstok;— Ing- 
Sheet,  reddingszeil  {brandweer) ;  — »seat, 
open  wagentje  m.  ncerklappcnde  zitplaat- 
8(en); — y,  bewegelijk,  zenuwachtig,  ongc- 
durig,  ongerusl  (about):  — y  nerves. 
•lun.,    June,  junior. 

Juncaceou»,  dioJikeiSds,  bicsachtig;  Jon- 

coofl,  dionhss,  vol  biezen. 
Junction,  dioTihS'n,  verbinding,  vereenl- 

ging,  kruis — ,  vereenigingspunt  (Clap- 

hain  — -);  Make  — ,  zicli  vereenigen;  — - 

railway,  verb i nd i imsspoor. 
Juncture,dfo/i^n's  s  Vi  I i)indingspunt,naad, 

verbinding:  bepaald  of  critlek  oogenblik, 

tUdsgewrleht:  At  (In)  thto  — w 
June.  Juni. 

Jungle,  diong'l,  tropische  wlldernis;   

fever,  tropische wis sei koorts;— market, 
markt  van  acli6a  der  West.-Afrik  han- 
delsvereenigingen. 

Junior»  diünja,  jonger,  lager;  |1  jongerejla- 
ger  geplaatstc;  beginnend  advocaat,  die, 
oni  zieh  te  oefenen,  een  ouder  (■ollcfia  as- 
sistcert:  —  Clerk,  jongstc  bcdiendc;  — 
inueliiiic,  kinderfiets;  —  partnei .  jont?- 
sle  firmanl;  — ity,  diüniorili,  toestand 
van  een  junior: 

Juulper,  diünip9,  jenererstnilk:  -«»berry. 

Juniu<4,  dtünian. 

Junk,  jnnk  {Cfnneesch  vanrluig).  hrr>k, 
hnnip,  oud  kabel-  en  touwwerk;  tiiai  pe- 
kelvleesch,  rommel;— bollle,  dikke  por- 
ferfiesch  (Am.);  — — dealer,  sclietpstagrijn 
(Am.); fthop;  — wad,  prop  van  pluis- 
werk  liisschen  ladin«  cn  koRel. 

«luukel,  d;»ri/ji(,dik kc  room,wrongel;'SOürt 
l.>kkrrnlj  ( —  tnbi''!.<),  fuif,  picnic;  ||  fulven; 
— er;  — ing  exrurHion  (party). 

Juno, rüüriüu, Juno:  Junontan ,majestueus. 

Jantay  diAuta,  J  u n  ( a. 

JantOy  ätontou,  geheime  raad,  kliek.  | 


Jupiter,  diüpüa,  Jupiter;  Jura,  äiün. 
Jurat,  diünt,  rechter  (op  de  eilandtiiitiAet 
Kanaal);  ac^epen;  H  recbterlUk. 

JwrMlcat,  aturidlk'l,  geraditelUk,  Juri- 
disch: —  Office,  rechtakmidlg  bureau. 
Juris.,  jurisprudence. 
Jurisconsult,  (iförish'nsoü  =  Jurist. 

Juri8diction,dfAn8d<ftä'n,iurjsdictle:— «1. 

Jurisprudence,  diürispnwIVw,  Junepru«' 
dentie;  JumprttdentiaK 

Jnrifit,  diArixt,  rechtsgeleerde;  Jurt^ic. 
Juror,  dJflra,  gezworene,  jurylid. 
Jury,  diüri,  de  gezworenen,  jury  of  com- 
missie  van  beoordeeling  bij  tentoonstel- 
lingen:  —  of  iiv«ard;  —  ol  nuUrona,  Jury 
▼an  oudere  dames  ter  beoordeeling  van 
beweerd  zwanprersschapsßeval;  (Orand 
— ,  jury  van  12  tot  23  leden  (die  oi:er  het  al 
of  niet  verleenen  van  rechtsingang  beslist); 
Petty  — ,  jury  van  12  leden  (die  met  cUge- 
meene  Memmen  in  strafzaken  tniMtfll  oe- 
Mium)',  —box,  bank  der  gezworenen; 
— <inan,  gezworene;  — — mast,  noodmast; 

 process,  bevel  tot  bijcenroeping  van 

eene  jury:  — rudder,  noodroer. 

Just,  rfchtvaardig,  onpartijdiK,  ecrlijk, 
trouw,  w61verdiend;  1|  juist,  precies:  They 
call  Wm  Chortey,—  Charley,  eenvoudig- 
(weg);  It  is  —  beaurilul,  bepaald  mooi; 
J'll  —  never  iiiarr.v  at  all.  trouw  een- 
voudig  beelemaal  niet;  Is  the  grave  — 
sllcnce  and  forgetfulness,  niet  anders? 
W«  are  not  going  to  die  —  yet,  we  sterven 
ZOO  maar  niet;  The  sfttp  vnm  twinging  to 
her  — cauijht  atiehor;  There  -was  —  ■ 
note  of  impalience  in  your  voice,  een  tikje; 
Rut  — ,  nct,  eventjes,  nauwelijks;  — 
(jive  rne  a  liglä,  geef  me  even;  /  v^ill  — 
Step  in,  even;  —  now,  zooeven,  pas,  op 
het  oogenblik;  He  vnehes  a  thing  to  be^ 
so,  and  not  otherwise;  We  reaüy  are  — 
there,  dadelijk,  aanstonds  zijn  weer;  You 
are  not  qnxng  —  yet,  are  you,  je  gaat  toch 
nog  niet  weg?  You  Mfon'l  gel  il  —  yet. 
voorcerst  niet:  It  is  —  posslble,  wel 
mogelijk;  He  was  <— ly  pleased,  terecht 
(Verg.  just  pleased)',  Thot'»  —  tlie  thlng. 

Justice,  dlostis,  gerechticheld,  rechtvaar- 
digheid.onpartijdigheid ;  inasristraat, rech- 
ter, vonral  in  (Hoog)g<'rfOlit.sho!  (.ludge 
is  de  ojßdeele  titel  van  de  rechtere  in  de 
Couniy  Courts):  — s  ia  Vt^Wf  nmdgaanda 
rechters;  —  of  the  peac«,  vrederecbter; 
Justices'  — ,  de  soms  zeer  wonderlijke 
uitspraken  der  — s  of  the  Peace  (dtt  zijn 
leeken);  l>o  füll  —  In,  alle  recht  laten  we- 
dcrvaren,  alle  eer  aandoen;  Do  nie  the  — 
(lo  admit),  wees  zoo  hiUük;  You  cannot  do 
so  in  — ,  van  rechtswege,  rechtens;  There 
haa  been  a  gross  inlsearriage  of 
eene  grove  rechterl.  dwalin;,';  —hall, 
gerechtszaal ;  — ship.  rechterschap. 

Justiciahle,  diasii^i^b'l,  justitiabel;  Jus- 
tlciary.dfasU^.^rt.  gerechtem  k,  gerecbta..; 
II  rechter  ;  Jostlclng-room,  gerecbte- 
zaal  (rero.). 

JuHlifiable.  dfo$tif^\h  i'l.  verdcdigbaar, 
reclit  matiir:  Jyisli  licalion,  rcclitvaardi- 
tiitiii,  vtTdciüL'iiiLC,  rcddinu  of  rcchtvaar- 
digverklaring  van  zondaren;  Jusli/ico^tve, 
JHniificatory,  rechtvaardig.,  verdedigend. 

Justiffer,  dtnsfifau.  rcclitvaardiger,verdc- 
diger;  ju::>leerder;  Justity,diosti/ai,recht- 
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vaardigen,  vTij8l)reken,  bewijzcn,  üluiten 
(bij  het  ürnhken):  JusliflMl  in  doing  this, 
gerechtigd  um ;  You  are  lustifled  in  ^tif 
to  the  opero,  maf?  je  gerast  permitiMräi: 
He  uns  jiustifieti  of  Ute  ctock,  gerecbtigd 
door  Ii  et  mir. 

•fuHtiu, diostn^,  Justiiiius;  •lusliiiiun^di/ifi- 
iinj'n,  Justiniunus;  Justiniaanscli. 

•lustle,  dlm'l.  Zie  JosUe. 

Snt,  uitstcekaeli  ||  uitsteken,  vooruit- 
sprin^en;— «wliidew,  ultstekend  venster. 

Jute»  Jute;  Jttt:  Tke  <— ■;  JmUand, 


Juveual,  diüwn'Li  Juvenalis. 
JavenesccBce,  diQwties'n«,  Jeugd;  Juv&- 

Juvenile.  diüwn&H,  jeugdig,  Jong,  kiiH 

der...;       jonpelinK:   'jeune  nmoureux*, 

Juvciiility,  dix\vvni{iti.  jeueüitiheid. 

Juxlai>ose,dfi;/i8t»poif-,  naast  elkaar  plaat- 
sen ;  Juxtapesltion,  dävhatap9xU'n^  naast 
elkunder  plaatsing,  het  zoo  gepluitst  zyn: 
Pul  In  — ,  naast  elkaar  stpllen. 

Juzail,  (iitueiZ,  zwaar  geweer  {Afghanen) 

«L  W*»  Junior  Warden. 


K. 


K,  hei;  K(ina;  Knighl). 
Kaaba.  Z.  Caaba. 

Kaama,  Mm»,  kleine  TOS,  hartebeeat  (Z.« 

Afr.). 

Kabul,  käbnl;  Kabylc,  lubil,  h9bmll. 

Kaf(f)ir.  Cafire.  kafa,  ongeloovige,  Kaf- 
fer(8ch);  !!  kaffer.,;— «,  Z.  Afr.mijn-aclien. 

Kail,  (boef)enkoul,  koolsoep,  middagmaal; 

— yard,  moestuin  (  Hcbool,van  schrij- 

vers,die  het  Schots.  landleven BCtaMdeveah 

Knlnite,  kainait,  kainiet. 

Kaiser  (1  be),  dhakula,  WlUem  II;— shlp. 

Kaie.  Zie  Kail. 

KaleMoscope,  Mcrf(bsIto«f»,kaleidoieoop; 
Kaleidoscopicial):  -Hl  «f  teds,  Tcrwarde, 

dooreengehaalde. 

kalemlar.  Zie  Calendar  en  Calends. 

Kali,  kali,  keili,  potascli;  —um,  keilUm, 
potassiuin. 

Kaloag,  MUon,  kalong. 

Ktfmraek^  kmlm'k,  Kalmuk;  grove  stof. 

Kamptutieun. ^amptj  AK  ji'n, Soor  tliiioleuni. 

Kamsin,  hamsin,heete  Z.-O.wimii  Eguplf). 

Kanuaroo,  hangsrü,  kangoeroo;  Ay^lra- 
liscli  soldaat;  f  met  karwata  van  -huid 
afstraffen;  The  opsraHon  of  the  „Kanua- 
T90",  b]i  xK-hirh  the  chnirman  in  commitlee 
Mlects  surnc  amendments  for  discttsaion 
(ook:  —  closure);    ■  gat. 

KanH(as),  kans,is. 

Kaolin,  käsiin,  heijiin,  poneleinaarde. 

Kapok»  käpokf  kapok. 

KarosAt  Jtoros,  dIerenTel  door  Afrlk.  stam« 

mcn  gedragen. 
Ka(>')roo,  fiarü,  Kroote  vlakte  in  de  Z.- 

Affik.  hoogvlaklen. 
Kasan,  hazan;  Kasliiiicr,  /{asmia;  Kate. 

/.-•'((;  Katharina,  k'Jdhurain^:  Katherine, 

kmlhitrin;  Katbleen,  kathlfn;  Katriaey 

kmlrin;  Knvanagb,  kavitnd. 
Kavass.  h.:)va=:,  uiwapend  polltiedlenaar, 

bediendi',  koeiier  (Türk.). 
Kayak,  kaiak,  kajak,  i^üort  kano  (Eskimo). 
K.  K.t  Kniaht  o/  the  Bath;  King's  Beneh. 
K.  B.  E..  Knighl  Commander  of  ihe  Order  of 

Ihe  Brilifik  Empire. 
K.  il..  Kinfi's  Counsel. 

K.  C>.  II.,  knight  Commander  of  the  Bath. 
K.  fl.  (L.),  King'a  College  (London). 
K.  < H.  I.,  Knighl  Commander  of  the  Star 
of  India. 

K*  D.  G.,  King'»  DragooH  Gvarde, 


Kea,  keio,  een  Soort  papegaai  {N.  Zeel.). 
Kean,  Mn;  Kaarney,  käni-.  KeMa,  kWl. 
Keek,  kokhalien;  —  at  one'«  /ood,  walgen 

van. 

Keckle,  kek'l,  touwvs  erk  met  tmarling  om- 
woeien;  kakelen,  gicheien  (SchHech.). 

Ked«e(r)<  kedi(a),  kldn  werpanker  (— 
anchoT) ;  ||  met  beüulp  vaa  een  k.  vooruit- 

Irekken. 

Ke<l{|rr('f>.  (-jcrce),  kedUri ,  Ind.  gerecht 
van  rijst,  erwten,  uien,  eieren,  boler,  enz. 
Kedron,  kidr'n. 

Kee,  kiede-kicdel  »hce-kee,  nabootsing 
van  gieren  van  lachen. 

Keek.  kijkeii,  t'luren  {Scholl.). 

Kcel,  kiel,  koknschuit,  kulenniaat;  Ii  van 
■^en  kiel  voorxien,  (doen)  kantelcn  (ov»'r), 
met  de  kiel  over  den  grond  schüren  (ouk: 
Ploufjh  with  the  — ),  Zeilen,  vaiea; 
Float  —  np,  onderste  boven ;  Lay  dfraai 
the  — ;  »oat,  kielboot;  —er  (— ma«), 
schuitenvoerder;  — baut,  kielhalen. 

Keelinu,  kUin,  leng  {soorl  v.  kabeljaux^). 

K«*oisou,fei/s'n,  kolsem(sc/ieep8t.):^l  fighler 
from  trucl<  lo  — ,  van  top  tot  teen. 

Keoi,  seherp,  vinnig,  bljtena,  bita,  door« 
dringend,  diep;  belust,  veriot  (on);  liarts- 
tochtelijk  (angler);  |j  üjkzang  (lerL); 
schelle  klank  (toon);  ||  jammeren,  kla^'t^^nd 
ulten:  As  —  as  niustard;  —  about  ga- 
mm,  dol  od;  We  are  —  about  (on)  the 
honeot  bebben  er  zin  In;  He  is  dead 
abovt  hie  eubjeet,  Is  er  toI  van,  maakt  er 
7.1  ch  warm  voor;  —  on  doing  il,  vuri^  ver- 

laiiKcnd;  — edflwl ;   eyed;  — lu}^  ge- 

janinier;   set,  liou^rnt',  gretig  (lar); 

— witted,  scherpzinnig. 

Keep,  bewaring,  bewaking,slo  l  toren  ,redott- 
te,bestaan,onderhoud,voer,  kost;  ||  bewa- 
ren,  behenden,  hoeden,bewaken,wecirhou- 
dcn.  liandhaven,  onderliouden, vei  viillcn, 
houden,  vieren,  elc.:/  ayyi  — ino  you,  liuud 
Je  op;  /'/i  — you  (tLKeii  cabman),  ik  heb  u 

nog  verder  noodig;  wachten*  it  won't 
(wall),  blljft  niet  goed;  Thal  won't  — ^ 

gaat  iiicf  op;  — one's  ane  well,  zieh  «oed 
liuiuliü  vuor;  —  allgbt  (burning),  aan- 
lioinlcii;  — oTie's  balanee,  zijn  evenw.he 
waren;  —  clear  ot,  vermijden;  — onescil 
elosct^ich  koest  houden;  —  silent  {silcn- 
c«),  zwijgen ;  Ile  Uept  crylng,  hü  schreidc 
maar  door;  The  guard  kept  us  a  comparlr 
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ment  to  owrseloe«:  He  h^pi  hia  (eet,  bleer 
op  de  been ;  Do  you  —  ng»,  hebt  Rij  vijRren 
te  koop?  —  one's  foolhold.  sfaxiido  hlij- 
ven;  —  flarrison  (al).  in  carnizoen  lie- 
gende); — one'M  ijt'oiiiKl.  stand  lioudcn; 
He  kept  Iiis  tiead,  bleer  kalm;  —  bail 
(Ifitt),  flood  (aorly)  hour»,  altijd  laat, 
vroeg  (thuis)  zijn;  —  lio«se,  buishouden; 
High  hUla  kept  the  land,  omsloten,  be- 
{irensden;  —  paee  with,  op  de  hooptc  Mij- 
ven  van,  meegaan  inet,  bijblijven;  —  Ihe 
roadway,  op  den  goeden  we«  Mijven; 
Put  your  Iruel  in  God,  and  —  your  p«m- 
der  drjr;  —  a  womise  to  Ihe  leller;  — 
tky  Shop  and  tny  staop  will  —  thee,  pas 
op  uw  «aak  en  iiw  zaak  zal  u  onderhou- 
den;  —  one's  leniper,  zieh  inhoviden. 
kalm  blijven;  —  terms,  colle^ic  loopcn; 

—  Urne,  in  de  maat  blijven;  —  luurh  ot» 
in  tonen  witta,  voeling  boudea  met;  He 
kept  ufl  wnltlng,  liet  ons  wacbten;  — 
wntcli.  de  wacht  lionden;  —  one's  tüver 
\v iMttlinfi,  viiTt'u:  He  — s  at  his  tank, 
w^rkt  flink  dnor;  —  il  back.  Imud  het 

Seheim;  He  kept  down  Iiis  anier.  onder- 
rukte;  —  from  «in,  laat  af  van ;  He  kept 
nie  from  my  leesons,  bield  af;  I  kept 
iiiyself  from  doing  it,  ontmeld  mij;  / 
kept  the  kno-wleiUji'  of  it  lr«m  him,  ont- 
hield  hem,  verzweej:,  verborg  voor;  / 
eoutd  not  —  from  Hayiny  it,  niet  nalaten; 

—  in  {ailer  tehoolhoura),  nahoudeu;  Thal 
•will  ihem  in  tood,  voidoende  zijn,  dat 
zij  den  mond  open  houden:  She  hept  him 
in  liand.  beheerschte  liein;  It's  to  — 
in  uilii  her,  op  trot  den  voet  te  blijven;  — 
oll,  afweren,  alhouden  (van);  /  vould  not 

—  myHelf  on  my  legs,  niet  op  de  been 
blUyen:  The  armn  vfoa  kmt  on  /oot,  werd 
onder  de  wapenen  gehouden;  —  strnlfiiit 
on.  loop  steeds  rechtuit;  He  kept  on 
lahiut)  ttie  firsl  turning  to  the  nyht.  nani 
niaar  steeds;  Ile  kept  on  turning,  hij  keek 
niaar  steeds  om ;  —  it  on,  ga  zoo  door;  — 
on  wtth  your  algebra  by  youn^f.  ga  zelf 
door;  «  out  ol  harm'a  vfay,  bei  gevaar 
vermijden,  voor  gevaar  behoeden;  The 
ship  was  kept  to.  bij  den  wind  sehmiilfn  ; 

—  io  a  promise,  (zieh)  lioudcn  aun  ;  He  , 
kept  himstli  Io  himseH,  verineed  gezel- 
scbap;  i  io  my  own  neople,  houd  me  by; 
«—  togetlMr,  bijeenhouden,  vereenigd 
blUven;  The  ship  was  kept  under  weigb 
(way),  gaande  gehouden;  He  could  not  — 
up  wIMi  mi\  iiiij  niet  bijhouden;  —  up 
{yoMr)  coitrage,  hearl;  —  it  up,  boysl.houd 
vol;  He  kept  me  up  tili  he  died,  bleef  met 
mü  correspondeeren;  The  deo^-ratea  are 
— infl  np,  worden  niaar  niet  minder;  — 
up  sieani.  met  kracht  doorgaan:  He 
kept  ine  up  Io  ihe  letter  of  the  contrarl, 
bield  mij  strikt  aan;  —  withiu  //.t*  law, 
binnen  de  perken  der  wct  blyven. 

Keeper,  kSp.i,  httuder,  bewaarder,opziener, 
opzichter,  clpier:  — sliip. 

Keeping.  hipin,  bewaring,  «»pzielit.  hoede. 
onderhoud  {of  a  qarden,  etc.);  hrcliirnis, 
voeding:  /  iuive  W  in  — .  bewaring  hmid 
nnj  aan  die  (oude)  gewoonte;  Yov  are  here 
in  »nie  — ,  in  vcilige  boede;  In  —  witii, ; 
in  overeenslemming  fnet;»-rooni,  hui»-  \ 
kam  er  (.4m.). 

Keepnake,  kipsclk,  gedachteni.s,  lierinne-  i 


ring,  aandenken:  By  way  of  (.1«  a)  — , 

als  gedachtenis. 
Keeve,  tubbe,  kuip,  mand;  ||  in^eene  kuip 

zetten  te  gisten. 
Kefi,  vaatje. 

Keiqhley.  hithli;  Keif|hlley,Aaj</i ; keith^ 

hUh. 

Kek,  kijk,  zie  (Z.-.4/r.). 

Kelp,  keip,  ruwe  soda  uit  wier  of  zeegras. 

Kelpie.  Keipy,  fcelpi,  soort  v.  watergeest 

iSrhot.). 

Kelson.  kfls'n.  kolsem.  Zie  h'ii-ismi. 
Kell,  Kelt;  wollen  stof  van  zwarte  en  witle 

wol  gemaakt;  zalm;  Z.  Cell. 
Kenip,  grove  baren  in  wol,  unreinheden  in 

bont;  —V. 

Ken,  uezicbt-skrinu:  ordiiiairc  krtK'gof  kn>|- 
buis  (Sl.);  II  waarnenien.  bespcuren,  on- 
derseheiden,  kennen:  iteyond  one's  — , 
te  boog  (JiQ'ii  onbegrijpelijk;  Out  ot  — >, 
onzichtbaar,  butten  het  gezicbt;  WItliin 
— .  zieht  haar. 

Keneh,/;eMs.kuip.vat  v.Ufzoutt'n  visch.elc, 

Kendal:  —  Klavk  llrufi.  In  ud'UilnU'li  nq, 
latidaniun  ;  —  ureeu.  ^«•nt/'/i^riii.gr.laken. 

keneliii.  i<vv.>hn:  keniiwortb,  iieniiu-i'^t/). 

Keunel,  lien'i,  bondenbok.  hok,  vo«enbul. 
koppel  honden.  goot.  poel;  ||  in  een  hol 
woneu  (opsluiten):  —  U  'itunH)  roal*  ga»" 
kool;  — -raker.  voddenraper. 

Kenning,  kentn.  veziehtstrrens  (»p  7.('e  (  *<) 
milea);  — berkenningsleekens,  merken 
op  de  kust  {scheepst.). 

Kensington.  henzinl'n. 

keul.  Kent:  — ish:  «.fir».  rhvibmlsell 
h  iniiLM-kiai»:  —  i-ufi,  Keniscoe kalksteen, 

kent(ui*ky),  k'niohi. 

KeogllyMoK.  als  plaatsnaam  (bjou,  alipei^ 
soonsnaam);  iiüeoknk»  hSakvk. 

Kept,  Imp.  en  P.  P.  van  Xeep:  Badiy 
— ( up),  siecht  onderhoiiden;—miali««M, 

bij/it. 

kerlt(slone).  hßblslowiK  Irnttuirband. 
Kerrliiel,  kStiif,  (hoofd>duek,  duekje. 
Kerf,  Mf,  kerf,  insnUdIng  (o.  taag). 
Kermes,  hßmfz,  kermes,  soort  v.  schüd- 

luis:  —  n>*nii*^>  Scharia ken  korrcls. 
Keriness.   /r»niis.  sni.rt  kerrnis.  gecostu- 

meerd  weldadigbeidstoe>l  (.A?h.). 
Keru(e).   Oud-Icrsclie   of  llooglandscbe 

voetknecht;  boer;  landlooper;  karn;  — > 

huhy*  met  korenarcn  versierde  pop  biJ 

het  oogstfeest. 
Kernel. /ifin'/.        kern,  korrel;  |i  korrelen: 

He  that  \<ill  eal  llie  — .  musi.  eraek  Uw 

nut;  liave  no  — ,  niet  Uegelijk  zijn;  Take 

np  the  aheli  and  mlss  Ihe  — . 
Kcrosen«,  kenaln,  gezniverde  petroleum 
Kerrie,  fceri,  werpknots  (Z.-Afr.). 
Kerse,  kers,  kleinigJieid  { rernudrrd,  maar 

nog  vrer  in:  .\ol  worlh  a  —  (t  nrse).  geen 

zier  waard :  \'erg.  Sot  uorf/i  a  dtnnn). 
Kersey,  kSzi^  hAsi,  grove  wollen  stof;—», 

broek  van  die  stof:  —  trousers. 
Kerseyniere.f(£ztmi9,casimir;broek  ervan. 
keslrel.  hesir'l,  torenvalk. 
Keswiek.  hvzih. 
kel.  kreng.  vuil. 
kelcb.  Kit<.  i(aag  (tNiarttug). 
Keletiup,  hetfi^p,  sooti  V.  saus.  Ook  Colsup 

en  Catehup  gespeld. 
Kettle. /;r/'/.  kfl<  !  — and  sland ; 

Herc  is  a  prelty  —  ol  lisli,  dal  '.s 
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mnole  boel;  — -^runi,  ketellrom,  pauk; 
«rootf  theevisite;  i|  pauken;  — — druni- 
iiier.  paukenslager;  — — maker»  ketel« 

maker. 

Kevel,  hev'l,  krulaklamp  («chMptl.);ste€B- 

hottwerabyi,  -houweeh 
Krw:  —  Gardeim.  Botan.  tutn  te  — . 

Key,  fi>,  sletitel,  1oo1:<,  klep,  toonaard.  op- 
lossiiiff.  vertalinir:  rif;  vastpinncii 
(in.  on);  stt'intiH'n,  sp:iitn«Mi:  lioldon. 
Silver  — gelü  ter  oinkooping;  H  e  have 
the  — ^  of  the  poHition,  bet  ▼oornaamste 
pnnt:  The  pope  hau  th*  power  of  the  — s. 
de  maclit  over  den  hemel;  Thal  fellow  hns. 
Ihe  —  oi  the  sireel.  de  stumpcTd  hrofi 
geen  tliuis,  kan  niet  in  huif* ;  7"/tot  un// 
pvt  him  In  the  —  for  U Jn  de  »«oedestem- 
ming  brengen;  TM»  mwie  sets  the  —  lor 
reverie^  breni(t  lern  and  tot  jttille  overpein- 
zinf?;  Take  Ihe  —  of  thp  /ff/</s'  (V<'rs?.  ta 
rief  den  chumps),  het  vrijr  vi'ld  iiiuaan; 
lle  in  —  with,  in  liannonie  met;  Yott 
sing  out  of  (the)  >-  vaboh ;  This  book  is  out 
nt «—  now,  ig  nu  vit  den  ttfd;  —  «p>  den 
toon  (standaard)  doeu  rUxen.moed  geven, 
opwekken,  aanvuren;  All  — *d  up,  klaar 
voor  liet  Rebruik :  — e<l  np  io  the  tiptof  of  fx- 
pectalion,  in  hoogst  gcspamien  verwach- 
iing;  The  paHHiifie  Is  — «mI  htmulifully, 
getoon%et;  — «t  wIth  wearinesSf  doodop; 
— — bank^t,  slentelmandje:  — bit,  (slen- 
1el)baard:  — boiu*«!.  k lavier  (orgel  of 
piano):  — l»oar<l  rovor.  kluvicrlonpert jo: 

—hone,  sieutelbcen;  »myh'.  k!ep- 

hoorn;  — — ehuln;  —hole,  skulelgat  ;  

IntfuMriaf»,  de  in  het  maatschappelijk 

leven  onontbeerlijke  i.;   note,  grond- 

toon;  — -pipe,  siewtelpijp  (in  slot);  — 
rliMi.  sieiitelrine;;  — serew.  schroefsleii- 

lt*l:   stone,  sluitsteen;  — — wonl,  slag- 

wuord.  — lefis  waleh,  remontolr. 

Keziali,  hozai». 

K.  li.,Kniqht  of  the  Garler;  Kfy.,  Mioflram. 
K.  r>.  c:.  B.,  Knighi  of  (Ae  Grand  Cros«  o/ 

Ihe  Bath. 

K.  ii.  F..  Knight  of  the  Golden  I'lfpco. 

Uhuki,  hähi,  l)ruingofl,  khaki;  \\  kliakislof. 
soldaat  in  kliaki-uniform. 

Khallfu,  kalifi,  kalifa;  KhmUfAle,  kalifaat. 

Khan,  kan,  hän,  A/iat.  gouverneur.Torst, 
koninp,  prins,  hoofd ;  karavanserij ;  Khan- 
ale, hanit,  rechtsKfbied  van  eeii  hhan. 

Khai'loiiiii,  hdiftni. 

Klie<live,  kddiv,  Dnderkoning  (i?.  Egypte); 

Khe(liv(l)nl,  h.)div(})^l,  van  den  — ;  Khe- 

«livlate,  /iadm-i(,  anibt(sgebied)v.  dra— *. 
Khel,  hel,  AfRhaansche  stam. 
Khirkah,  hßfio.  een  ffelapt  kleedtngstuk 

door  dervischi'n  «edraeren. 
Khitiiia(|har.  hUm^fjÄ,  Kltlimiil||ar,  Mt- 

m»igät  bediende  {Br,  J,), 
'Khera«(8)an,  honrt^n. 
Khuf>l»er,  hob.^,  bericht  (R.-/.). 
Khiid.  Iifld,  ravijn  (ß.  I.). 
Kl..  /Vings  ( l)ijbell>ofk). 
Kiaek,  hiah,  Boedb.  tenipel. 
Kfbhie,  kib'l,  grof  malen. 
Kibe.  open  winterblaar  {vooral  aan  hiel). 
KIMtka,  IrfMfkff.orerdekte  Rnssla.  alede; 

met  vilt  tjcdekit'  Tartaarscbe  lenl. 
KlbOHh.  fnl)os.  /;«»/jos,  (»iizin  {Sfang). 
Kiek,    scliop,    tf•l•^l^^st^M)t    (ran  geweer); 

„iScliwung",  fut;  ziel  {v.  ilesck);  j|  Schop- 


pen, stonten,  achteruilslaan,  zieh  verzet- 
tcn;  een  Rual  maken  {door  — );  Ile  peln 
iiiore  — s  tliaii  halfpence.  meer  slaag 
dan  elen;  He  has  a  (lood  deal  of  — in  him 
Ihis  moming,  hij  is  van  morgen  siecht  in 
sUn  hum;  8he  did  ihe  higb  — gooide  het 
been  hoog  op  (datiMr««);  AI  the  age  of  14 
she  — ed  the  beam  al  180  poumLs,  liaalde 
ze  al  180  pnndj  A  thousand  pourif/s  were 
— Infi  about  vHthoul  being  clainud^  lagen 
er  niaar  zoo...;  —  one'a  heelH  oL  a  pioce, 
er  een  tijdje  biijven;  —  against  JUtAMl, 
zieh  tegen  het  noodlot  verzetten;  —  a- 
fjalnst  the  prickf,  de  verzenen  tegen  de 
prikkels  slaan;  l'he  /lorsp  — s  al  vrvrii- 
body,  slaaL  iiaar  it'dcrt'en;  His  slovtarh  —— 
eil  al  Ihe  medicine,  walgdc  van;  — down. 

(iem.)  ongeiukkig  inakeu;  —  off,  aftrap 
(Yoetb.);  —  off  one*9  shoet,  ultgoofen;  I 

—«1  him  out  io  sink  or  svcini,  ik  lirt  hcin 
aan  zijn  lot  over;  —  oiil  al,  sciioppen 
naar;  —  over  the  trares,  uit  den  band 
slaan;  Don't  — -  up  a  row  here,  maak  bler 
goen  schandaal,  siandje  of  opslOOlite;  He 
— ed  up  hia  leg»  (hee(s>,  spreng  vroolljk 
rond ;  He  wt»  — ert  npatalrs  Inlo  a  opfen- 
did  post,  werd  vooruit  gescliopt,  en  kree«; 
/^oys  lif<e  ü  about,  met  den  bal  te  trap- 
pen; — er,  Rchopper,  voelbalspeler,  paard 
dat  acbteruit  slaat;  dwarskop. 
Klekshawfl,  Hkidz,  beusdarQen,  wissewaii- 
jes,  Iiriarjos  (legenover  „soliede"  kost). 

KieksioH.  /ii/(st;  (.'^/.),  broek:   Inillder, 

kleeriii  akor. 
Kid,  junge  geil,  geitcnlcer,  glac6(-hand- 
schuen);  kind,  onnuozele  jongen;  onzin, 
zwendel;  vaatje,  etensb&k  (schip),  takke- 
bos;  [1  van  geltenleer;  ||  ter  wereid  bren- 
gen, nedolten:  —  boots;  T/iere  is  no  — • 
diufi  about  fiini,  mon  kan  op  liem  aan; 
Manu  candidates  —  Io  Ihcir  cnnstituenls, 
houden  hunne  kiezers  voor  iict  iapje;  — — 
glovea,  glac6-handachoenen. 
KldderniinHtei%Mdamins(d,goedkoope8tof 

V.  vloerklfcden:  —  earpet. 
KIddle,  Kidol,  hid'l,  tcenen  vischweer. 
Kiddy,  hidi,  ventje;  dief;  \\  bedotten. 
{  Kidliufj,  hidlin,  klein  geitje. 
Kidnap,  kidnap,  Stelen,  metgeweldontvoe- 
ren,  pressen:  —per,  steler  {v.  hinderen), 
zielverkooper. 
KIflney,  hidn't,  nler;  soot  t.  .lard:  The?/  are 
all  of  Ihe  ri<|hl  {same)  — ,  zij  zijn  allen 
I   van  'l  goede  (zelfde)  soorl;  — bean,witle 

boon;  — form  {-shaped),  niervormlg. 
kUelekil,  kUilaL  meerschuim. 
Kildare,  kifrf«». 

Kilderkin,  /  iV  f  Wun,  vaatje  Tan  lA  gaUon». 

Kllkenny.  hükeni. 

Kill,  dooden,  slachlen,  blu.sschen,  dooven, 
stillen;  zeer  bewonderen,  verbazen,  enz.; 
II  (het)  dooden,  gedoode  prooi:  Sbe  dan- 
ees  to  — ,  is  een  nilstekende  danseres;  — • 
a  t»ook  with  faint  praise;  Fll  to  —  one- 
Helf,  om  je  doud  t<'  laclitMi;  It  \>:ould  be  a 
eu«ie  Ol  —  or  eure,  er  op  of  er  onder;  — • 
off,  (in  massa)  dooden;  slachten;  —  tlnie, 
den  tyd  dooden;  — >dcvfl,  rnm  of  Sterke 
drank  In  *t  algemeen;  — joy,  spelbeder- 
ve»",  „saaie  Klaas";  lime,  tiid vfi'drijf. 

Killinfi, /ii/tM,  doodt'lijk,  onweerslaaiiliaar: 
Vou  are  too — ,  jelaat  tut'  no^' doudladicn ; 
Look  — >  er  onweerstaanbaar  uitzien. 
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Kllküoe.  kiUlou;  KlUarney,  küäni. 
Killiek  (Kiltock),  Ml9k,  klein  bootsank rr, 

ankersiccii 

Killifirrw.  Iiiliurü;  IviliiiariiucK.  hilinti- 

;   Kiliiioi-c.  hilmii. 
Kilu,  kü{n),  üven,  eeat,  kalkoveii:  The  — , 

or  Kino'»  tobaeco-iiipe.  Zie  King*»  pipe; 
(toy.  In  een  OTen  ol.eest  drogen;  — - 

licilc»,  mond  van  een  oven. 
Kilo./iiVoii,  — f|raiii(me),kilo(iram  : — lilro. 

— kiloliter ;  — ineter, — rrilt,^,kiluineter: 

»iiioter  ooupoii-liook,  kilomctorboekje; 

— wuU,  — wot.  1000  Watt  (EU). 
Kllt,  körte  rok  d.Bergschotten  (•»  leaglh, 

tot.  de  kniePn,  legeno.  drus.^  /.);  ||  opne- 

tncn;  — »hI,  (lootlrecht)  geplooiü;  — etl 

skirt,  plMuiruk;      le,  SChot. 
Km.,  Kingdorn. 

Kin,  maagscbap,  bloedverwantsch  .  bioe<l- 
verwaat,  maag;  U  verwant^met,  io),  van 
dezelfde  soort;  No  —  no  «are,  geen 

kocien,  '^T'pn  iiioeien;  /  da  nof  rare  for  him 
nnd  all  hi.-.  kill»  und  — ,  al  z'a  kennlssen 
t'ii  liunilit.'. 

Kiucli,  kinSt  lus  met  scbuifknoop;  He  had 
the  —  ovfv  päd  aad  Hn  and  pinion,  heer- 
achappU  over  wat  gaat,  zwemt  en  vliegt. 

Kinchin.  MnSin,  kindje  (Sl.) ;  —  cove, 
jongo  (lief;  —  lay,  diefstal  aan  kindcren. 

Kiiicob,  kinhob,  goudbrocaat. 

KIml,  kaind,  soort,  kunne,  geslaclit,  wijze; 

ävriendelijk,  goedaardig,  natuurlijk,wel- 
adig,  geedhartig:  I  vrill  pay  you  tu 
in  nalura.  met  dezelfde  munt;  Hold  rehg- 
ions  cunvictihns  Ol  a  — ,  er  noK  eenigszins 
godsdiensti^'c  overtuigingen  up  na  hou- 
tien;  The  best  ot  its  in;  These  —  of 
people,  dit  slag  menschen;  lle  has  grovin 
out  of  — ,  is  uU  den  aard  geslagen;  i  —  ol 
thoufiüt  you  vmv  fh«re,  ik  aa«bt  soms 
(ook  wordt  —  al  Terbasterd  tot  — ^»); 
<ilve  (Send)  one'a  —  renardw,  vriende- 

lijk  laten  groeten;   hearliMl.  {io«  dhar- 

tig;  Kindly:  Take  »oinething  —  uf  a 
p«rson,  ieis  goed  opnemen;  Tahe  tu 
somethlnd.  met  iets  op  bebben;  gesteld 
zijn  op;  77ie  pig  falten»  —  on  this  food, 
7.el  flink  vleesch  aan  van. 
Kimlor uiATieUjkindagät'n,  Fröbelschool; — 
miHtress  (Klndcrgartner,  kindBgi^n», 
onderwijzeres  t.  eene  FrObflIscbool). 
Kindle,  hind'l,  ontsteken,  aansteken,  doen 
(III tvlammen  of  ontbranden,  op\vekken,op- 
winden,  vlain  vatlen,  ontbranden:  This 
— (I  disrontent  lo  finiiic,  dit  dced  de  onlt  - 
vr«Mlenlieid  uitbarsten;  The  ikavings  can 
{»■  med  CM  Icindliny  chifw,  IcludlliigCa), 
kiodling  wood,  als  vuuraanmakers. 
Kfndllness,  kaindlina»,  welwillendhcid, 
vriend  elijkheid. 

Kiudrcd,  kindrid,  verwantschap,  vcrwau- 
ten;  |[  verwant,  van  denaeltden  aard. 

Kine,  koeien  (dichterl.). 

KlBemaeolom',  kleurenkinema. 

KinomaticH,  kü'indmalihH,  leer  der  bewe- 
iiiut^;  Kineinalfifiraph,  kaiiumatityrkf , 
kineniatofiraaf  (Animated  picture). 

Kinetic,  kainelik^  kraclitig,  bewegend,  nio- 
tortodi;  — ■»  mathein.  leer  der  beweging: 
energy  (tegeiio.  Pot«fUiai  enargy). 

Kinetoseope,  Aotnftotfcoiip,  ktnetoscoop. 

KInj),  koning,  vorst,  beer,  dam  {damspcl); 
U  tut  koaing  verbellen;  den  koning  speien 


(it):  al  Qod;  —  ol  freaal«»  (nrds, 
leeuw,  adelaar;      of  Temrs^  de  Dood; 

—  at-arins  ( —  of  armn),  wapenkoning; 

 erafl.  repeerkunst,  staatkunde;  — — 

cup,  scberpe  (uuk  knoldragende)  buter- 

bloeiu;   fish,  soort  v.  raakreel;   

fläUer^  Ijsvogel;  -—killer,  koningsmoor- 
der;  ---poBt,  middenatül  van  dak;  — 's- 
bench»  Troeger  een  afdeeling  v.  b.  (Hoogh 
gercchtshof; — 'm  {(jueen's)  llounly.hand- 
geld;  —'s  couc'li  (cushwn:  Carry  in  a  — 
=  op  saamgevouwen  Landen  dragen;  kin- 
derspel);  —'s  Counsel,  (rijks)aavocaat; 
—'»(Queen'«)  evidence,medeplicbtige,die 
getuigenis  aflegt  tegen  zijne  kameraden; 
— '»  evll,  klierziekle,  Touch  fop  the  —'s 
evil,  door  bandoplegginiJ:  genc/en;  — 's 
pipe,  oven  voor  verbranding  van  gecon- 
fisqueiVde  goederen; — 's  ycUou',kuniiigs- 
geel;  — wootl.  bard  Bratiliaanaob  bout. 

Kingdom,  hirid'm,  konlnkrljk;  —  oiGod; 

— come,  de  eeuwigheid:  H«  went  to-— 

eonie.  hij  is  overleden;  —ed. 
Kiufjlet  (-ling),  kinht,  koninkje;Kinf|less ; 

Kingllke,  Kingly,  koninkljjk:  —  power, 

koningsmacbt;  Kingshlp. 
KInk.  kink,  slag  in  een  touw,  gril,  eigen- 

aardiglieid;  tl  klinken:  There  had  not  been 

the  slightest  —  or  hitch,  geen  enkelc  kink 

in  den  kabel  (no  —  in  Ihe  cable) ;  By  some 

—  of  Chance,  door  een  toeval;  We  got 
the  busineaa  out  ol  the  weer  aan  den 
gang,  aan  bet  rollen;  ThaV»  Ms  weakest 
— ,'/.\vakste  punt;  —  hair,  wollig,  kroes  als 
van  een  neger; — y.  inet  bochten,  kiullen. 

KinrOM8,  kinros:  Iviiisale,  hinseil. 

Kiuslolk,  kinzfouk,  verwanten;  Kiusiuan 
(woman),  bloedverwant(e);  Kiuahip:  ifv 
feellag  ol  — ship,  nUjne  gebeditbeid  aan 
mijae  verwanten. 

Kiosk  (-MgiM),  Mocfc»  pavUJoen;  maxiek- 

tent. 

Klp,  ongelooide  buid  (v.  joag  kalf;  ook: 
— 8kin);  volkslogement,  bed;  ||  berberr 
gen;  maffen;  — -bouse,  slaapbuis  (Sl.). 

Kipllnfi:  — csa(fz),  taal  en  stijl  van  R.  — . 

Kipper,  /iip9,zalm  gedurende  den  tijd  van 
kuitscbieten;  bokking  (gedroogd  in  rook 
of  de  open  lucUt);  |1  zouten  en  rooken: 
— cd  her  ring. 

Kirky  kerk  {ScholDi  U  ter  kerkgaan;— - 
man;  — sesalon.  kerkeraadavergadw.. 

Kirkaldy.  k£k6{l)di. 

Kirtlc.   kßl'l,   japon,   bovenrok,  bemd; 

tnniea 

Kismet»  kismüf  noodlot  (Oostei-sch). 
KiaOykua;  soort  Bttikerboontje;  klots  {bilj.): 

—  cannon,  carambole  door  klotsen;  Ii 
küssen,  klotsen,  even  aanraken:  —  and 
be  (inake)  frlends,  afzoenen;  She  doesn'l 

—  easily,  houdt  niet  van  (gewoonte)zoe- 
nen;  —  the  dusl,  in  bet  stof  bijten;  — 
the  earth,  the  ground,  zicb  ouderwer- 
pen;  The  nrinisters  — ed  banda  yesterday^ 
aanvaardden  gisteren  hun  ambt  (door den 
koninfj  de  hand  Ic  hus^vn);  Wc— €<l  hands 

I«»  the  wildemess,  zeiden  vaar\vel;S/irt  

ed  her  hand  to  her  uncle,  gaf  baar  oom  kus- 
handjes;  They  — ed  therttd,  zij  onderwiep- 
pen  alcb  aan  de  straf ; —away  tbe  taai«; 
— able,  om  te  zoenen,  — ^n-tbe-rtag,  een 
zeker  ^'e/elscliapsspel; — nie-<|ulok,  klei- 
ne dam  esboed  (uan±  1850);  lok  bij  't  oor. 
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Ktssinfi,  liisir^:   cruHt,  deel  van  brood- 

korst,  dat  een  ander  brood  raakt,  zachte 
zijde  van  brood;  As  casy  as  — ,  dood- 
gemakke1Uk;*M>ii|ate.  tourniquet;!^«  are 
kind,  Dp  lecr  goeden  voet. 

Kit,  vaatje,  kastje,  mand,  gereedschaps- 
bak,  uitrustinp:  (voor  ms,  etc.),  Ae  ..lioele 
rommcl"  {All  the  — ,  The  uhole  — );  katje; 
Kris;  diminxUief  v.  Christian,  ChHttopher, 
Kalt;  U  in  een  hü  verpakken;  ^-^mg,  zak 
gereedichap,  env. 

Kitcat,  kitkAt,  portret  van  milMler  dan 
halve  Icnple;  jonRensspol. 

Kitchen,  hitf'n,  keukon-  dresscr.  aan- 

rechthank;  —er,  keukenfornuis;  — !iar- 
den,  moestuln;  maid,  keukentncid  (in 
Engel,  toi  hulp  f«a  de  Cook,  di«  aU«en 
kooht);  — midckni,  vMrlilstortsotie  boop 
afval  (srhPlpen);  — paper.  kastpapier; 
—  physic,  Kocd  en  overvloediß  eton;  — — 
ränge,  koukcnfornuis; — stuff,  «roenten ; 
vet,  schuim;  utenHils,  keukengereed- 
schap;  — weneh,  maid;  Kttcbin  (Kit- 
chen) Laiin,  siecht  Latijn,  Zulu,  gebro- 
ken  Zoploc'sch. 

KItehy.  hilii,  ,, kiede-kiede". 

Kite,  koningswauw;  roofgicrig  mensch, 
vlieger;  schoorsteenwissel:  — balloon, 
soort  kabelballon;  — — flyer  (ook/ifl.);  — 
flying,  vlieger  oplaten;  wlMdiniiierU; 
— s'-foot.  Roort  van  gele  tabak.  • 

Kitb.  kennissen. 

Kitten,  kit'n,  jon-xc  kat;  jongen  werpen: 
—  andergrad(uatc),  jong  Student;  — - 
isb,  speelsch,  dartel. 

Kittiwake(-ovH)t   Mü%9eift,   soort  tee- 

meenw. 

Klltle,ft«V,kledclen,kjctclen;  II  — (calllc), 
lastig,  moeielijk,  netelig;  KlttliMh,  kitli.i, 
kictelig,  gevaarlijk,  bedriegelijk. 

WLlttv»  Alü,  kort  Yoor  Cetia;  Kaatje;  katJe; 
—Shell,  soort  t.  spaarpot,  „zwijntje". 

Kive.  ZIe  Keeve. 

Kiwi,  hfwi,  kiwi. 

Kleploinania.  hlf'ptjmeinjs,  kleptomanla; 

Kleptomaniac,  kieptomaan. 
Klick,  klik,  titcken. 

KllpspriBfier,  ft«p8prln9,aatUope  (Z.A/r.). 
Kloof,  Woof,  ravijn  (Z.  Afr.) 
K.  X.,  (n)  Knovt'Ncmng. 
K(n)t..  Kni(]ht. 

Knnck.  na^;,  slag,  h.iniliülicid,  ßeniakkelijk- 
lieid,  gewoonte;  beuzelarij:  There  i«  a  — 
tD  tfolnff  II,  men  moet  er  slag  van  heh- 
ben;  nave  (Know)  the  —  o/  it,  den  Blag 
ervan  be^t  hebben;  L.onr  the  — ;  —er, 
paardonvilder:  kooper  van  afbraak;  — 
er  s  yard,  — ery.  paardenvllderij. 

Knag,  naf^,  knocst .  ol  kwast  (in  hout).  wrat, 
ruwe  rots-  of  heuveltop;  tak  van  cen  ge- 
wel;  — gy,  knoestig,  ruw;  narrig. 

Knap,  nap,  heuveltop;  l|  knappen,  hreken 
(r.  sfrPTirn);  — per,  hamer  v.  stt'enen. 

Knapsack,  naps-.ilt.  ransel.  knapzak. 

Knapweed,  nopuk/,  zwart  knoopkruid. 

KMir(1),  ndV),  knncst  {,n  hoxil). 

Knave,  neiv,  schurk,  bedrteger,  beer  (in  'l 
knartitpel);  — ry,  scburkerij,  bedrfegerij. 

Knavish.  neivis,  schurkachtig:  —  trick, 
schurkcnsirrck. 

kncud.  niit,  kiifdi^n:  — e«l  In  llie  Huino 
trongh,  vun  betzelfde  maaksel,  mcl  ^ön 
sop  overgoten;  -^r»  kneder,  kneedrotr 


Chine;  — ing-trongb,  bakkerstrog. 

Knee,  nf,  knie,  kniestuk;  kniebuiging 
(vero.)  ;  II  met  de  knie  aanraken:  VVe 
fought  —  to— ,  loot  to  foot,  zij  aan  slj; 
On  the  — s  of  tbe  goda,  in  de  band  der 
goden;  afhankelijk  van  den  goeden  afloop 
van  andere  zaken:  Bring  orie  to  his  — 
ieinand  klein  krijfzea  (jig  );  The  pnzefighl- 
ers  werf»  (|iven  a  —  afler  every  round, 
namen  na  iedere  ronde  rust  (ni.  ükop  de 
kM9  wm  een  der  eeeondanten);  Oo  (down) 
on  «ne'H  — s,  op  de  knieen  vallen;  Fall 
down  l«  (on)  one's  — s;  His  Irousers  qet 
into  — s.  er  komen  kn.  in;  Take  acroK.s 
one's  — ,  over  de  knie  le^ffen ;  Whip  a  hoy 
Over  one'H  — ,  voor  zijn  bro(!k  t,'even; 
Your  troiisev«  —  awluUy,  er  Sitten 
erge  knieen  In  je  btoek;  ■  ■■■lireechea 
{-smalh),  kuitenbroek;  — eap,  kniebe- 
schernier;  knieschijf;  — deep  {-high),  tot 

aan  de  knieCn;  haltered,  gekniepoot; 

—hole  yuriting-table,  met  laden,  en  rttim- 
te  voor  de  knieen:  soort  bareau-niinlitre; 
— holly  (-hofm),  ruscus,  kleine  steek- 

palm;   Joint,  kniegewricbt;  — pan, 

kiiirsctiijf;  — piece,  krombout;  — 
smallH,  körte  broek. 

Kneel,  nil,  knielen:  She  — ed  floun  over 
her  trunkf  ging  voor  baar  koffer...  liggen; 
— np,  van  slttende  bouding  (op  den  grond} 
op  de  knieen  komen;  —er,  knielkussen, 
-bankje. 

Kneil,  nel,  langzaam  gelui,  doodsklok, 
ongunstig  voorteekcn;  Ij  (de  doodsklok) 
luiden;  —er,  ne/a. 

Knelt,  nelt,  Imp.  en  P.  P.  van  Kntel. 

Knew,  njfi,  imperf.  van  Knovt. 

KnlckerlMH'ker.  nik^boh»,  bewoner  van 
New- York  van  Oud- Hollandsehe  afstam- 
miiiK;  — H  { Kiurli'Ts,  Knicliies),  wijde 
kniebroek,  onderpantalon,  sportbroek. 

(M)ni^H[k)na«flc,  niftnaJk,  beuzelarU ,  snuis- 
terij  {meest  — s). 

Knife.  naif,  (<)ntleed)me8;  ||  snijden,  door- 
stfki-ri.polit.candidatpn  art-'listig doen  Val- 
ien {Am.):  Hefore  a  man  can  nay  — .  |»lot- 
seling;  They  always  have  their  —  iuto  us, 
worden  altijd  liateli|k  tegen;  War  to  Um 
— ,  strijd  op  leren  en  «raod;  Yot»  ittigrM 
etil  lüH  dialecl  wllh  a  —-,  hij  spreekt  met 
oniniskenbaar  dialect:  — — bla«le.  ieininet; 
— — bonrd.  slijpplank:  /itbank  (in  de 
lengte)  bovenop  eene  umnibus;  ~-boy, 
die  voor  bet  scboonbonden,  enz.  der  mes- 
sen zorgt;  •— cleaner  {-machine),  pocls- 
macbine;  — edge,  scberpe  kant  van  ines; 
—grinder,  messen-  en  scharcnsiljix'r; 
— rest,  messenlegsjertje;  — sliarpener, 
mesaanzettcr;  — tray.  m  essen bak;  Kolf- 
ing  alfray,  gevecht  met  messen. 
Knigbt,  nmt,  rldder,  kämpf oen:  paard 
(schaakspel);  niet-erfelijke  titel  {Sir  v66r 
den  f/oopnaain);  |1  tot  ridder  slaan:  —  of 
Iheblade.ijzervn  ler; —  of  /nnrtps,t.'nlan  t  <■ 
ridder;  —  of  ih?  Garter,  riddi  r  v.  d  k<»u- 
seband;  —  <ü  tbe  hammcr,  Mimi;  —  of 
indiLStry,  zwendolaar;  —  oi  Malta,  Joban- 
nesridder;— otfheneedf«  (ghears,  tfttm&Ie), 
ridder  van  de  (I.  kleerniaker;  —  of  tU>- 
päd,  roovfr;  —  of  Iii«*  ri>ail.  striiikroover: 
—  of  !h<»  riie/ii/  rounl'nuin'  i\  \  .in  <le  dr<ie- 
vige  iiguur;  —  of  llic  s/ure,  üuütijds  ver- 
tegenwoordiger  vaa  een  graaTschap  In 
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het  parlement;  — -a««,  de  ridderscluip, 

al  de  personell,  (lie  den  tilr-1  hnighl  heb- 
1)011;  boek  iiicl  liuu  alhr  naipcn;  — er- 
rant.  doleticlc  ridder;  — «»rraalry,  do- 
lende  ridderschap;  — taood,  ridderscbap: 
— like,  — ly,  rldderUlk. 
Knii,  nil,  knoopen,  breien,  samenbinden, 
samenvoegen,  aaneenhecnten,  fronsen, 
vlecliten,  (/.ich)  vereenigen:  He  —  his 
bruw  {the  browa),  fronstc  het  vuorhoofd 
(de  wenkbrauwen:  His  brnwg—  together) ; 

—  the  ItBoersi  ineenstrengelen;  — le<l 
walateiMt»  gebretd  onderlijrje;  The  Pöck- 
ings want  — tlnfi  up.  mocten  aangebreid 
worden;  — ter.  brei(st)er,  breimachine. 

KBittlno. n<ft73,  (Het)  breien,  breiwerk:  — 
eotton,  breikatoen;  — machinc,  lirei- 
inachine;  — needle  (-pin),  hreinaald. 
breipen:  — — slMMth,  brelpensciieedc;  — 
wool*  br.woh  — work,  brefwerk;  — 
yarn,  brei^'arcn. 

Knittl«,  nil'l,  koord  (i;.  bcurs  of  zah),  touw 
voor  haiiginat. 

Knobt  nob,  knobbel»  kooest.  k.aop(o.<(eur); 
kwast,  brok;  alleenstaanae  heuvel:  The 
— ^I>y  pari»  of  his  anatomVy  uttstekende 
bonken...  corpus;  — ble,  kleine—;  Knob- 
i>ly  sofo,  tnet  bttlten;  — by^  knobbelig, 
kiioestig,  etc. 

Knobkerry»  nobftert,  knots  met  ronden 
knqp. 

KDObatiek,  nobstik,  knots;  onderkruiper. 

Kuork.  nnh,  slac,  klop,  stoot;  ||  slaan,  stoo- 
ten,  kloppen;  verbaasd  doen  staan:  He 
will  Ihe  — ,  zai  de  dupe  worden  ;  Take 
Ihe  — ,  kapot  raken  (v.  ietsj;  l'll  —  ihe 
bottom  out  of  this  secret,  te  weten  komen; 
He  haa  been  «<»>lii0  about  the  whole  day, 
heeft  rondgeboemeld ;  He  is  — ing  hlin- 
selt  about.  hij  vliegt  van  't  een  op  't  an- 
der ;  ——about,  luiürueliti4C,  rusteloos  ; 
vari^t6  (arlist):  The  —about  stage,  va- 
riötöthealer;  lawaaierige  klucht;  Thal  man 
vfoa—td  aboat,leeliJktoegelakeid;  —  the 
room  about,  alles  kort  en  klein  slaan  in; 
He  —«I  his  encmy down,  Velde  neer,  sloeg 
teilen  d<'n  grond:  \Ve  — ©d  h^r  down  («n* 
a  recilaiion,  schrevcn  haar  op  voor;  You 
eotüd  —  me  down  with  o  fealher^  ton  me 
kunnen  omblazcn;  Tlie  pictur«  vmu  —cd 
down  to  me  /or  600  gtiilders,  werd  mij  toe- 
geslagcn;— down,verpletterend(nieuws), 
uit erste  (prijs);  •—  Into  the  iniddl«  of  next 
u'<^(/<,  bf^wustelon.s  slaan  (als  bedrt  iyiim) : 
/  will  not  —  oft  onc  penny,  geen  sluiver 
afdoen;  The  workmcn  have  — e<l  off,  heb- 
ten opgehouden  met  werken  (—ing-off 
lime);  The  House  (of  r'ommon«)  — ed  off 
its  nrrrars,  slocg  /.icfi  d  »  n  I,i  1  ,i t'lit (Tst al- 
lig werk  heen;  That  — e^l  liiia  off  his 
pereh,  — ed  htm  out  ot  gear,  bracht  hem 
van  zün  stuk;  Our  home^going  is  — «*l  on 
the  head,  van....  komt  niet;  Yottr  vAehes 

—  reaüson  on  the  head,  zijn  niet  redelijk; 
He  has  — cd  that  opinlon  on  the  head. 

den  kop  ingedrukt;  out.  alspra;)k  um  | 

bij  eene  verkooping  niet  tegen  clkander 
op  tc  bieden;  bewusteloos  makende  slag 
(— ^6{ow);  opstopper,  geduchte  tegenval- 
1er;  —  out  of  tinie.  bewuftteloos  slaan, 
verpletteren,  kajHd  mak^n  (fig.);  He  was 
—eil  Over  in  the  sireel,  ncergeveld,  over- 
reden; {HaaHly)  —cd  together»  saam- 


geflanst,  ineengegoold,  — getlmmerd;  An 
1/0«  going  tn  fight  or  to  —  uudor,  het  op- 
«eveii,  toeKeveii?  /  atn  — e<l  iip,  ik  bcn 
dmidop;  oiitiesleid ;  IIc  — s  up  i'uaily,  is 
gauw  ,op'i  You  'II  —  yourself  up,  je  /.ull 
Je  ziek  maken;  Temporary  barracks  were 
— *ed  up,  opgeslagen;  i  -^ed  up  against 
him,  liep  tegen  hem  aan;  — er,  klopper; 
Up  to  the  — IT  pickrijn,  faineus;  The 
— er-up  ( iiiui'{4eii\s ».  k  ker)  (jave  lliret'  nolid 
— >.  ni(/  hf  heard  thv  rry  '"All  riglif,  ,,ja"; 
11c  was  — ed  »illy,  deed  /.oo'n  vai  (kreeg 
zoo'n  slag),  dat  liij  bewusleloos  werd;  — 

inO-Obost,  klopgeesl;  jointetl  puppet, 

marionel;  — kneeil,  met  de  koieön  biii- 
nenwaarts;  slap.  /.omier  ci)urage(/ig.);— • 
knees,  binnenwaarls  gebogen  knieea. 

Knoll,  noul,  heuvel(lje),  heuveltop;  gelui; 
II  luiden  ivooral  van  de  doodelüok), 

KnoliyH,  noulz. 

Knop,  nop,  knop,  knoop,  loofwerk  aan  zui> 
len;  |i  inet  liiiuppen  versferen  {vero.). 

Knot,  not,  knoop,  vouw,  bocht,  groep,  troep, 
bende;  verzameling;  knoest,  moeilijkheid; 
schouderlap  (voor  dragers  v.laslen),  schou- 
dcrbedckking,  epaiilet, knoop  (on^eo.  2.eg6 
yards);  ||  knoopen,  verbinden,  samen- 
groeien,  verwairen,  een  knop  (knoopen) 
leggen  in  ( —  a  handkerchmf);  knoesten 
vormen:  flow  many— s  is  she  going  now?, 
hocveel  knoopen  loopt  bet  scbip  uu;  Cut 
the  — ,  doorhakken  ;  Tie  the  — ,  het 
huwlijk  shiiten;  Tie  a  —  in  your  nccff,  leg 
een  knoop  in  je  neus;  — -Hrass»,  duizenü- 
kn(Mip,  varkensgras;  — twl:  The  inany- 
— ted  waterflags,  veelknoopige;  — ty, 
vol  knoopen,  knoestig,  knobbelig,  inoei- 
lijk.That  is  rather  a  >— ty  polnt,  lastig  punt. 

Knout,  naul,  nüt,  knoel;  jj  met  de  knoet 
st  raffen. 

Kuuw,  nou  {He  is  in  the  — .  Inyewijd,  op 
de  hoogte);  ||  kennen,  verstaan,  weten, 
bcgrijpen:  Thal'a  aometbing  to  — .  de 
nioeite  waard  om  te  weten;  /  —  something 
about  it,  weet  ervan  mee  te  pralen,  heb 
er  verstand  van;  He  — s  It  like  A  B  C, 
kenl  hetopzijn  dviimpje  —  He— »it/roru 
A  to  Z. ;  /  do  not  —  how  to  do  this  problem, 
weet  niet  op  te  lossen;  Uon't  you  — ,  weet 
Je?  Ue  does  not  —  eaongh  to  speli,  kan 
niet  eens;  He  eeems  to  —  more  than  is  to 
be  — n,  dan  men  weten  kan;  /  —  hlni  for 
o  clever  fellow,  ik  weet,  dat  hij  is;  — n  for. 
bekend  oni:  /  wuiilil  llke  it  — n,  wou 
graag,  dat  l»et  bekend  was  (werd);  That 
man  does  not  —  his  own  nilud,  weet  zeit 
niet  wat  hij  wil;  He  — s  wliut  is  wiiut, 
beert  z'n  weetje,  is  een  gladde  kerel;  He 
— s  whicli  is  whit-li.  kan  per.sonen  of 
zaken  van  elkaar  ündersciH  ideii,  weel  er 
alles  van;  /  never  knew  Iii  in  do  it,  ik  heb 
bet  bem  nooü  zien  doen,  van  bem  bUge- 
woond;  f  —better  than  that,  dat  maak 
je  mij  niet  wijs:  Cnme  to  — ,  te  weten  k. ; 
/  \cill  make  you  — Ijetter  in  ftUure,  ik  ^al 
wel  /orgcn,  dat  ge  het  later  beter  weet; 
Not  if  1  —  it,  niet,  als  ik  er  wat  aan  doen 
kan;  Xot  that  1  —  of,  niet  dat  (voor  zoo^ 

ver)  ik  weet;  — abie,  kenbaar;  Heis  

able  of  it,  ervan  op  de  hoogle;  — all, 
weetal;  — 'uothinfj,  weetniet. 

knowiug,  nouifi,  glad,  slini  ;  üe  is  a  — 
•ne,  gewikat;  cblc  (hat}:  Tiiere  tt»  no  — 
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Vthat  he  may  do  next,  mon  k.in  iiiet  welen, 
WÄt  hij  nu  weer  zal  (l<»t'n;  /  neviT — iuffly 
^jured  him, met  mUn  wetea;  The— ncss- 
•8  of  polindons,  fljne  knepen. 

KnowlMlfie,  nolidi,  kennis,  weteiifcliap, 
Keleerdheid:  That  l«  (of)  roiiiiiion  — , 
weft  iedereen;  U>-  /u/s  not  gonc  llicrp,  to 
my  — ,  voor  zoover  ik  weet ;  —  Ih  power, 
kennis  is  macht;  — able:  The  moMt  — 
•blr  people  here,  intelligente»  goed  inge- 
Ifchte;  —box,  kop  (81.). 

Knowles,  noulz;  Knox,  «oft«. 

Knucklr,  noh'l,  knokkel,  (knle)ßewricht 
(ran  een  half),  .stiicnkcl;  ;>  inet  de  kiiok- 
Jcels  alaan:  He  put  a  —  in  bis  eye,  wreef 
«ich  de  oogen  ult;  Rap  a  perwn't  — op 
de  vfnffers  tikken;  /  nm  nof  going  to  — 
iimler  (down)  to  that  fellnw,  wil  niet  toe- 
geven,  mij  onderwerpen  aaii,  cen  knieval 
doen  voor;  — bone,  knokkel;  — boneH, 
l>ikkol(.spel);  — «lusler,  boksQser; 
Joint,....  gewricht. 

Kaur(l),  n^(0,  knoest,  knobbel,  knoop; 

Kebocheldo  dwerg  (dial.);  — «I.  — y. 
Knut.  ni>t,  kwast,  fat;  — «foril.  —fad. 
K.  <>.  (Ror<i.).  Kinrj's  Okh   t  liorderers). 
Kob,  Ixiiletje,  korl  eindji;  (thans  Cob). 
Koba.  kobä,  sooft  V.  antilope  (C«n(.  ;4/r.). 
KotMiUl.  houbold,  kahouter. 
K<Miui(.  hondah,  klein  photOKraplue-toe- 

stel;  il  kieken,  levendig  bescbrüven. 
Koff,  hof,  kofschip. 
koh-f-noor,  houhinxio. 
Kohl,  koul,  poeder  om  de  oogranden  zwart 

te  ttntent  Iter  mmbr«  tye»  starlfd  out 

from  rirrles  of  — ;   tinted  eyen. 

K.  <>.  f..  I..  King's  Oven  Light  Infanlry. 
K<)04i(M>.  hft'lü,  Z.-Afr.  antilope:  koedoe. 
Kopet-k,  littupeh,  kopeke. 
Kopje,  kopje.  heuvei  (Z.M/r.). 
Koran,  AAr'n,  koran. 


Kordalee,  höd,tli,  soort  schop  (B.  /.), 
KoHher,  houi.t,  koscher  (—  meat). 
Koul,  hout,  belofte,  coutract  {Britsch  Ind.), 
Kourbasta  (Koorbaah),  kuMU.zweep  van 

hippopotamushiiid;  U  met  de  hourbtuh 

slaan  of  martelcn. 
ko(\v)-tow.  Itoutau  {' 'hni>'i':>-n) ,  difite  Imi- 

ging,  luKe  vleierjj;  II  diep  aeerliuigeu,  ver- 

aebtelijk  vielen:  They  —«4  to  bor  on 

aeeounl  of  her  repvtation. 
K.  P.,  Knight  of  St.  Pairiek, 
K.  O-      !*••  /vn<f/'.s  and  Queen*»  CMege  ei 

Ptiysinans  (Ire!.). 
Krnal,  hrdl,  kraal  (in  Z.'Atrihii)i  ||  Tee  in 

de  kraal  drijven. 
Kralcen,  kräk'n,  kretk'n,  fabelachtlg  cee- 

monster  bij  de  kust  van  Noorwegen. 
Krakow,  hretkou. 

KruiMi.  hran,  «t  raamte  van  een  waWiach 

na  wegneniing  van  bet  spek. 
KranMl<>k,/{ran8tft,gek,in>anksinn.  (Z.>AA)> 
Krcesy  krfs,  kria. 

Krflshna,  kHin»,  Krischna,  acbtste  Incar- 

natie  v.  Vis<-hnn;  — Imn. 
Kriiller,  t<rol,i.  Z.  ('ruller. 
K.  T.,  Knight  of  the  Thiftle. 
KndoM,  hjüdoR,  roem,  eer;  |1  roenien  (St.). 
Kukrl,  kuhri,  gekronid  mes  (Hrit.  Ind.). 
Kulturkampf,  struggle  (/nr  civilisation; 

againnt  the  asccndancy  of  Popery  in  ihe 

State). 

Kuiiifirut.  Japaiisclir  sinaasappel. 
Kurd.  Itu.nl;  — Isli;  Kurdislun. 
Kuril,  hitril,  Düi-stormvogel. 
Kuriie,  Mi)uf4(:  Islanda. 

Ky.,  Kentucky. 

Kyley,  kaili.  bDonieraim  (Aus/r.). 

Kylo,  Utiilon.  kLlan^rlinuiiiiii  nuid  (Sc/(.). 

Kyrieelelsou,  hairii  ileismi,  Heer,  erbarm 
u!  het  kyrie  (eerst*-  woorden  v.  dat  gedeeite 
der  Mia,  dal  op  den  introUua  volgt). 


L 


I.,  el:  L.  50;  Latin,  law,  left  (tooneelaanwij- 
zinn),  liher,  linr  verwijziiitr  in  een 

lioek),  pond  Sterling;  Ihf  Ihree  L'm  (lead, 
peillood,  tatilude,  hreedtegraad.  looh-ovti, 
nitkijk);  L(iber),  boek;  IA.ibra),  Lb.,  pond. 

I^.  .\..  Law  Agent\  Lilerale  in  Artn. 

l.n.  lä  (lö),  M,  kijk,  zie!  la  imuzieh). 

Luiifjer.  läqj,  laager;  kamp;  ||  een  laager 
vormen  {Z.-Afr  ). 

Laban,  leib'n. 

Labarum,  lab9r'm,  labarum,  standaard 
van  Konstantijn  den  Groote  met  bei 
inonoL'rain  van  den  ( iriekschen  naam  Tan 
Cliristus;  banier,  devies. 

Labefaction,  laM/oki'n,  Tenral,  acbterult- 
gang. 

Label,  Mb*!,  etlket,  HJstwerk  boven  deur 

of  venster,  codicll;  plakreKei;  "  een  etlket 
hechten  aan,  classificeeren:  Thal — «her 
an  fK/rpss. 

Labial,  leibj'ltlot  de  Uppen  behoorende  of 
er  mede  geTormd,  lip...j  H  Ilpletter;  — i»i- 
pe  (orgef). 

Labiale,  Mbjii,  lipvornilg,  gelipt;  ||  lip- 


l)I(>enii(re  plant;  I>ablo-dentai.  /ei^jVufen- 
t'l.  diMir  Up  en  landen  gevorind(e  leller: 
b.v.  /,  r). 

Labile,  IdbU^  onstandvastig,  labial. 

Laboratory,  lobvratari,  lebanltri,  labora*- 
toriuin,  werkplaats,  — -man.  vutirwerker. 

I>uborlous.  hbörijs.  werk/aatii,  ijverig, 
moeilijk,  vermotMend. 

Labour,  leibj,  arbeid,  werk.werkkracbten; 
barensweeen,  pijn,  arbeidt-rsbfvolking  van 
een  land;  arbelderswereld;  U  arbeiden, 
zieh  inspannen,  zwoegen,  werken  («onem 
,-(7)1/)),  bewerken:  Lose  one's  — ,  zieh  te 
verüoefs  inspannen;  /  wdl  not  —  that 
point,  in  't  bijzonder  behandelen,  nader 
ingaan  op;  Ue  — ^  umier  difficultie^,  hij 
bad  met  moellUkbeden  te  kampen;  They 
upre  — Infi  ander  an  illneis  (eomplaini), 
laboreerden  aan  eene  ziekte  (kwaal);  — 
iiuder  a  mistahe,  in  dwaling  verkeemn; 
—  Ol  iove,  liefdedif nst,  uit  liefde  toi 
stand  gekomen:  —  eontraet;  —  rondll- 
ions;  — ed,  onnaluurlijk,  niet  vrU,  al  te 
v«el  kunst  verradend;  xorgTUldlg  ultge- 
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werkt;  gedwonKen,  gewrongen:  —er,  ar-  ! 

lieitliT;  c'Xfhttiiiie.  arlicitlslu'urs;  — 

famiue,  gebrek  aaii  wci  kkraclilen;  — iuff 
niuu,  arbeider;  —In«  tIasHes,  arbeiden- 
de  stand;  — «market;  — — m«iober» 
werkmaik-Iid  van  het  Parlement;  ^-»\ 

pain!!i,  (barpns)woePn :   party.  arbei- 

derspartij  (7  /t«  Lalwwilf.<):  liidepeiidenl  ■ 
——party,  de  socialistiscbe  tricn-p  van  de 
—party;  — reglstry,  arbeidersbeurs; 
— saviny,  (handen)arbeid  besparead. 

Labarnum,  rabiln*m,gewonegoudenregen. 

Labyrinth.  lnbir\nth,  labryint  (ook  fig.), 
doolhof;  — al,  lAhirinlhtil.  — lan,  latnrin- 
thion,    — le(al),    ISitnrintlnki'h.    als    cen  1 
doolhof,  verward;  — iforni,  idbirinlhifOnit  i 
labyrintvormtff:— Ine,  laMiilfi(hai«,al8  een  | 
doolhof,  verward. 

Lue,  lak:  Verlakte  goederen;  honderddui- 
zend  ropijen  (Eng.  Ind.):  in  de  laatste  In  (. 

ook   lakh  gespeld;   dyc  {-lake),  scLii- 

derslak  om  rood  te  verven.  : 

Laccadive  Islanda,  lakadalv  «K'ndi, 
LaeixuHvM,  de  LakkadiTen. 

Lacp,  kant,  vitrage,  snoer,rijgvetor, calon, 
strik;ilva.stmaken,  rijgen, galonncircn ; af- 
ranselen, Sterke  dranken  voegen  bijAVlth- 
oot  —  (laclng),  (koffie)  zonder  cognac, 
Sterken  drank  of  likeur;  Coifec  — d  with 
rognac;  —  iip,  inrijgen,  (vast)rijgen;  — 
(-up)  hoot»;  — bark,  lagette  of  kant- 

slruik;   l>ol>l)in,  kantklos;  —  collar, 

kantt'ti  kraag;  vushiou;  —  iubcrtiuu, 

kanltii  lusschenzetHel;  makcr,  kaut- 

of  passeinentwerker;  —-man  (— wo- 
man),  kantverkooper(-ster),  of  -wcrk- 
(8t)er;  — trlmmind.  kanten  belegsei; 
— wluiied.  netvleu^'t  lit;. 

LaciHiaeiiion.  fasniim'n,  i.acedemonie;— — 
ian,  ISLsidimouni'n,  LacedemoniCr,  •— isch. 

Lareratay  losareit,  (ver)$chcuren,  wonden, 
folteren:  — d  woimd,  scbeurwond;  Lacer- 
«tion. 

Lacerta,  I<)sßt?.  sewone  of  groene  hagedis. 

Lai'ertiuu,  Icsoh'n,  hagedis(achtig). 

Laehen,  lalti:,  schuldige  n.ilatigheid.  i 

Larliesis,  /a/i<^si8,  ecne  der  drie  schikgo- 
dinnen;  Brazil.  ruitslang. 

Lac(b)ryiiial»  lahriM%  traan... gland«;, 
traanklieren;  Laehrym&tory  bombs,  tra- 
nerjverwfkkende;  LaciiryniOHe.  lahrim- 
uu.»,  soraber,  droevig,  tränen  stortend. 

Lariuji.  leisin,  buordsel,  veter,  rügen,  pak 
slaag,  scbeutje  Sterke  drank  (in  anderen). 

Lack,  gebrek,  gemfs,  behoefte;  ||  gebrek 
hebben  aan,  onlbrekcn,  bchorven:  John 
— lund,  Jan  Zonder  l.aiul;  Iiis  Ittlprs  —  ' 
le(|ibilily.  zijn  onleesbaar  (wif^cns  hei 
Schrift;  Verg.  ar<^  unreadable,  wegensden 
inllOUd);  —  of  symmdryt  3S.lt  Wanl;  I'll 
seefte—a  (lor)  notkino,  zorgen,dat  taem... 
ontbreekt;  —  trom  (in),  gebrek  bebben 
aan;  ——all,  Wien  het  aati  alles  ontbreekt; 
 luHtre.  «laiisloo- ;  soniber,  dof. 

Lack:  — — ada>  .  In  iaas!  Lackadulsk-al. 
l^deizik'l,  Beotiinentecl,  geaffecteerd. 

Lackay»  LaoQV^,  lahi,  lakei;slaafschvol- 
geling  of  dienaar;  ||  als  lakei  dienen^alaals 
dienen. 

Luroufa,  hhituma;  — n. 

LucoDic(ai),  hkonxhVDt  laconlek,  droog,  I 
kort»  bondlg;  Laeanieümi,  Looonism,  kor- 1 


te  en  bondige  uUdrukklng,  bondlgheid. 

I^acciiier,  laU{.'),  veriiis,  lak  (vooral  Jap. 
en  C'/iin.);  ||  vcniissen,  verlakken:  La«— 
(f|uei')  eablaet,  verlakt  kaslje;  Good 
jorm,  or  ai  all  events  —cd  witti  ih«  vmev 
lfcer«o/,  roet  beschaafde  vormen  of  In  cdk 
«reval  een  vernisje  ervan. 

Lacrimatory ;  Z.  Lachrymatory. 

Lacrosse,  lakrösius),  soort  Iki1s|)c]. 

l..artation,/a/ite<;i'n,uielkvorniinK,  hei  zoo- 
gen,  zoogtijd;  Laeleal,  laMtol,  melkbou- 
dend,  melk..:  fever;  —  vaaaela, 
lyinphvaten  (Laeteala,  laklidtz). 

l<actai|ueous,  ldhtcih\>nas:  — llnpinga»  ba* 
by-gestamel  (gedichtjes). 

Lactescent,  laktes'nt,  melkachl'g;iuelksap 
voortbrengend  (LacHferoua)-,  Lactir,  lak' 
tik,  melk...:  —  aeld,  melkzuur;  —  1«^ 
inentalion»  zuurworden  der  melk;  Lacl- 
ometer^  melk  weger;  Laotose,  lahtous, 
irielksuiker. 

Lacuna,  Ijkjüu,»,  gaping,  biaat,  kuiltje;—- i, 
— r,  met  gapingen. 

Lacaatriney  i9/ta8tr(a)tn,  in  meren  wonend 
(groefend);— dweUino,  p  aal  wonin  g;Lao> 

uatrian,  bewoner  v.  een  — . 

Lad,  jongelint.',  juiiKe  man,  kaiiieraad: — 
's  lovc.  citroenkraid. 

Ladder,  toda,  ladder,  sciicepstrap,  tonwiad- 
der:  —  of  Ught,  lichtbundel;  He  soon  not 
to  (he  (op  of  Ihe  — ,  hij  bereikte  spoedig  de 
hoogste  sport  ifig.)  ;  gel /tis /oo(  into 
the  — .  kreeg  zijn  voet  in  den  stijgbeugcl; 
He  kicked  Iiis  friends  down  the  — ,  wou... 
niet  meer  kennen:  He  can't  see  a  hole 
througli  a  — .  hii  kan  geen  steek  inecr 
zien;  — — dredge,  baggermachine  inet 
•scbepemmers;  — -fruitino,  het  plukken 
(van  de  vruchtboonicn) ;  — stilch,  dwani- 
steek;— tpuck,  ladderwaL'en  (branärffte»:). 

Laddie,  Laddy,  iodi,  jongen. 

Lade,  laden;  scbeppen  («an  tvoler,  etc.): 
— n  wlth  «in. 

Ladl-da,  (ftdidd,  gemaakt,  aanstellerig 

(beer;  ). 

Lading.  laden,  lading. 

Ladle.  Ivid'l,  ludlepel,  giellepel,  schepbui d , 
schoep  van  een  molenrad,laadlepcl;  U  naet 
een  grooten  lepel  opscheppen,  toedlenen 
(out):  These  are  — <l  in  upon  them»  wor- 
den hun  toegelepeld;  — ful. 

I^adrone,  Isdroun,  dier,  schluck:  Tba 
ledrounz,  Üieveneilanden. 

Lady,  leidi,  (voorname)  danie,  adellijke 
vrouw,  gemalin,  vrouw  van  een  hnighl  Qf 
baronel,  docbter  van  een  boogaddlijke, 
mevrouw,  vruuw,  liefje;  teef;  Ladies^ 
toilet  voor  vrouvveti  {oi>!^<hnit):  —  (Afis- 
/res.v)  (i/  //((•  house,  vr.  des  liuises;  (Mir  -— 
Unze  Licve  Vrouwe;  Ilo*v  if»  your(^0)(Hl^ 
— ,  lioe  vaart  Mevrouw?  Tlie  old  — .  roijn 

.  oudie;  t)kl  —  of  Tlu;eada«cdic  Street, 
Bank  v.  Engeland;  — atttiiAr.schrUfster; 

— '«  bod»>traw;   birti,  pijlst^iarl;  poV 

lievenhcersbeeslje  (-bug);  The  —  Itoiuiti- 
ful  of  Ihe  nnghbourhood,  welduende  ,,fee"; 
— 'h  bower,  boudoir;  — 'h  cage,  dames- 
tribune  (gallery;  Lagerhuis);  — chapel, 
kapel  aan  de  Maaiid  Maria  gewjjd;  — — 
roinpauion.  gezelscliapsjuffrouw;  _— ^ 
day,  Maria  Boodschap  (25  Maarf;  Ver^:. 
üld  —day,  b  April);  — doy.  tpef;  — 
trlend,  Triendin;  —  help,  awilsteM.Ui^  (tf 
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hulslioudlng;  —  tmpeetoPt  Inspectrice; 

— »klllerf  adonis.  veroveraar;   love, 

geliefde;  — tioket-olerk  (aan  Station); 
Ladies  Club,  dainfssocieteit :  s'-compn- 
nlon,  werktaschje,  necessaire;  Ladies' 
dressing-bag  (-case),  loiletn6cessaire;  La- 
dt««* Gallery  (Houm  0/  C);  —'s  (La- 
«Hmi')  mmM  (woman).  kamenier;— •Pria- 
elpal.directrio'd).  school);  — (•M)-8mock, 
pinksterbloein  ;  — 's  Kllpper,sourt  bloem; 
— '  ol  ea8e,  damc  in  goeden  doen;  —  su- 

Kirlnlendaot,  directrice;  Ladlea'  tai- 
r;— 's-tresscs,  herfsUchroeforchis;  We 
earri'id  her  in  the  fashion  they  call  ladies' 
ruHhion  (-chair).  op  onze  ineengevouwen 
banden;  LadifiiMl,  — Isli,  als  eenedame; 
— ^-in-wattlnff,  hofdaine;  ism.  manie- 
ren  van  eene  dame;  — kln  (gew.  Lakin, 
I«<fcin),  Oase  l^ieve  Vrouwe;  — ImmhI;  — - 
Hk«,  als  eene  dame,  ktesen,  TrouweUJk, 
verwijfd;  — «hip.  rang  of  titcl  van  een  — : 
Your  — ship.  Mevruuw:  i  ou  shouldn't 
spetüi  to  her  as  ,,Your  I^adystilp";  thal'» 
only  done  bu  servanis  and  infenors. 
LMrtM»  ItUMz. 

Lagt  langzaam,  dralend,  laat,  acbter- 
aanlromend;  ||  dralen,  treuzelen,  achter- 
blijven  (i>eliind);  dcporteeren,  gevangen 
•/.etlen,  pakken;  t|  vertrag'ng;  gedepor- 
teerde;  boof;  Lagyard,  dralcr,  lalm«r; 
II  langzaam.  acMerlUli,  treuzeUg. 

Lagoon,  lipmt,  lagane;     yeet,  Itoraalrif. 

Lagrippe,  infliienca  igripp»). 

Laliore,  lahö. 

I^agriniando,  lAgrimandou,  Lsifirlnioso, 
ISMrimousoxi,  plechtig,  klai^end  (muz.). 

Laie,  leiHk,  leeken....;  leck,  Laicizcrtion, 
secalarisatie;  L^idzef  seculariseeren. 

Laid.  Imp.  en  P.  P.  van  Layx  papcr, 
papier  met  waterlifnen. 

Laln.  p.  p.  van  lAe,  li««e.n. 

Lair,  Ifj,  Ii  Kcr  (r.  wi/d  dter);  — (age), 
veestal  met  afdeelingen. 

Lafrtl,  (#9<f,  grondbezitter  (Seholl.),  landh. 

Laity,  {el(i)fi,  de  leeken. 

Lake,  meer,  vijver,  .soort  lak:  —  Leman 
{Itm'n),  liet  Meer  van  Oenßve  (— of  Gene- 
va); The  (artificial)  — s,  waterpartij ;  The 
Great  — ,  All.  Oceaan  (Am.);  The  «real 
— de  5  Caaadasche  meren;  dwel- 
l«ra.  bewonen  Tan  paalwontagen;  — — 
dwelling;  — let,  mcertje;  — poets,  de 

Eng.  dichtors,  die  in  The  land  {-coun- 

tr]i,  -t/is/nrO  \viii)i\(lfii :  — seapc,  meer- 
gezicht;  — r.  Laltist,  dichter  tili  de  l.ake 
School;  —  Sehool,  de  dichtrr^i  liool  van 
Wordsworlh,  Coleridge  en  Southey;  — 
«•Iftenient,  verzameling  van  paalwo- 
nlncpn. 

Lailalioii.  laleU'u.  spraaktjfbrfk.  waai-bij 

de  r  als  /  wordl  iiilKt-sprokcii. 
L.  A.  M;  London  Academy  uf  Music. 
I<ain.,  lamentationft. 

Lain,  lam,  ranselcn:  Ile  wenl  on  •»niing 

(it  into)  ns  \>nth  a  stick. 
Lama,  läma,  Lama(pri( -^f  er) :  Lamaisiii. 

lAmaizm;  I^amasery.  läm.isjn,  lamdsjri, 

Ijamakloostir. 
Lamh,  lam,  laMi(.«vk-cscb):  U  lainnieren 

werpen;  plukkr^n  (Hrj.):  — ale.  feestulijk- 

heid  bij  hol  scIutcii  (Ut  srhaix-n;  — 4üii. 

lammetje,  licveling;  — like,  /.acht  als  ecii 

lam;  -^idn,  lamsvel;  — a'-tallo,  basel- 


katjes;  — 's-wool,  lamswol;  hier  met  sul- 

ker,  notenmuskaat  en  gebraden  appels. 
Laiiibeocy,  lamb'nsi,  lekken  v.  vlaninieu, 

stralen;  speelsche  geestigh.;  Larnbent, 

lamb'nt,    Rpelend,    lekkend;  stralend; 

speelsch  g»^estig. 
Lamlieth,  lombath, 

Lambrequin,  lam^Mn.  helmkleed,  dat 

op  wapons  höhn  en  schild  omfladderl: 
draperie  aan  dcur,  raam  of  schouisltuMi- 
mantel. 

Lame,  kreupel,  verminkt,  hortend,  onvol- 
komWf  gelnrakkls;  {}  kreupel  maken,  ver- 
minken,  ▼erlammen:  —  in  (ol)  a  leri;  The 
chair  is  off  a  leg,  heeft  6ön  korteren 
poot:  Help  —  «lofjs  ovcr  stilea,  zwakke 
broeders  een  handje  helpen;  — duek,  die 
niet  aan  z'n  geldel.  verpUcütlneeii  kaa 
voldoen;  onbeteekeaend  mensch. 

Lameeh,  leinaK 

Lameila,  /stnals,  lam  eile,  dun  blaadjr, 

schilfer;  —r,  teme/a,  schilferig;  — te(d). 
lamslit  (lamalciM),  uil  dünnt-  pl;don  of 
schilfers  bcstaande;  Lameihfvrtti,  suhil- 
ferachtig. 

Lament,  Ismenl,  weeklacbt;  ||  betrenrea, 
weeklagen  (for,  over):  Th«  dear  ■  ed, 

betreurde  doode;  Her  (late)— et!  /(usboTiff , 

wijlen...;  — abie,  lamantab'l,  januiierljjk, 

betreurenswaardig,  treurig. 
Lamentation.lam'n(e<  j'n.weeklacbt,  j  am- 

merklacbt;  Tho  — a  0/  J«remiah,  Klaag- 

liedercn  van  Jeremla. 
Lameter  C-iter)»  leimiU,  kreupele,  lamme. 
Lametta,  bmet»,  dun»  ooeekt  gOQd-  of  aii- 

vcrdraad, 

Lamia,  leimp,  booze  geest  (ala  Blang  met 
vroawenhoofd);  beks,  tooveaares. 

Lamia«,  imndn»,  dünne  plaat,  schubje, 
blaadje;  — ble,  tot  dünne  platen  pletbaar; 
—1,  — r,  uit  dünne  plaatjes  bestaandf; 
— to,  lamincH,  pleiten,  iiuM.  dunue  plaat- 
jes  overlrekken  (— «l,  — le,  laminu,  scUil- 
ferlg). 

LamBias,Iama8,  1  Augustus:  At  latter  — . 
met  St.  Juttemis,  als  de  kalveren  op  liet 

ijs  dansen;   day  (  tide),  St.  Pieter 

(1  Aug.);  —  Eve,  31  Juli. 

Laiiip,  lamp,(fiets)lantaarn,  licht  (— s,uo- 
gen) ;  |j  scbijneo,  verliebten:  That  amrlls  al 
the  — ,  rfekt  naar  de  lamp  ifig. ) ;  — black, 
latn  p  /  wart ;  — burner.brand  »t  ;  — ohl  iii  - 
iicy. ianipegla<^; chiutnoy  ->\veoii.laiii- 

pftriasvcKer;  — -hiing  iln-rs):  li]|hl. 

lamplichl;  — ^lighter,  iantaarnupsleker; 
fidibus:  Lihe  a  light«*»  vlllg;  ^—mm- 
ker,  lampenCabrikant;  — mat;  — pont» 
lantarenpaal;  — — 'Shade.  kap. 

I^nmploii,   /fimju.*ri,   vt*(p()tjf  (W/uni.). 

Laiiipooii,  Idmpün,  scliot stiirifl ;  i|  .''ch'.tL- 
scliriftcn  achrijven:  — er;  — ery« 

Laiiiprey,  lampri,  laniprei. 

Lanark.  lunsk;  shire. 

Lanale(d).  leiniUeitid),  wollig,  zacUt. 

(Lan<*)a(M)hire.  lankd^if,  Lan(caster), 
lat\h.)<tj  (  !  he  Hurhy  of  Lancasler  /s  now 
annexed  t<>  tlm  i.'rnwn,  and  J/it;  (.  Iianceller- 
ship  of  ihc  ihi'  hu  ts  n  jtolHn  al  appointment. 
and  usually  lield  by  acu6(nel>mtnt«ler);--^ 
ian,  fan'»s(frf»n  (—  »ysienfi,  stelscl  van 
Joseph  LancastiM',  waarldj  de  /wakkori' 
leerliugendoor  de  vliiggi  rr-injonjidrii)  wur- 
den ondeirwexen);  Laacawtrian,  lanhuBr 
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Irton,  be*,  Inwoner  van  v.  Lancaster; 
aanhanger  v.  Hendrik  VI  van  Lancaster. 
Luncf ,  läns.  Speer,  lans,  lansier:  !|  nriet  eene 
l;nis  (ioorsf ckcn.  mct  een  lancet  openen;  { 
\veri)en  (lUchl.),  inel  kracht  pooien:  WItli 
—  in  rest.  niel  Kcvelde  lans;  — (-corpor- 
tU),  soldaat  le  Klasse:  «-oflsh  (Z.Launce); 
•^flau,  vaantje;  — »liead,  spits;  — »er- 
ffeant,  rang  tusschen  "corporal'*  en  **rull 
ser{f(eant"> 

Laiiceolate(d),  MnaisIU  (et(id),  lancetvoi^ 

niig. 

Luneer.  iäns<i,  lansler ;  — «,  „Quadrille 
des  lancier»". 
Lancelot.  länft^ht. 

Laneel.  Innsit,  laiicri ; — mim-Ii.  spitsboog: 
— lifjlit  (-uimiow),  (i(>lisi;li  venäter. 

Luiicinatiiig,  /an.sinei(ir):  —  pallly  SChef- 
pe,  snijdendc,  vlUmende. 

Land,  land,  landstreek,  grond,  natie,  lan- 
«lerijen:  !|  landen,  aan  land  brengen,  zijne 
V(M!t»^n  zelten  (op,  oii) ;  Winnen  (r.  prij^en) ; 
Insscn.  ophalen:  — »,  velden  (voor  vuur- 
wapenen);  By  — ,  overland;  On  — .  te 
land;  —  of  Cahe»,  Scholland;  —  of  tbe 
leal,  verbliif  der  zaUgen:  de  Hemel;  —  ot 
Prnmtfiey  Land  der  Beiofte;  Lay  the  — , 
het  land  uH  bet  Rozlcht  verliefen;  Make 
Ihfi  — ,  In  het  pczicht  krijgen;  Het  the  — , 
l)»M  land  peilen;  7//-'  rapo  nhut  in  (he  — , 
door  de  kaap  was  het  verdcre  land  nlet 
te  zien;  SIghtfhe— ,  in  't  gezicht  krijgen; 
The  —  was  Inoininfi,  in  de  verte  doemde 
land  op:  /  want  (o  see  li«iw  the  — •  lies,  Ik 
wil  iHMtl^lio:)f;1e  nnnen;  We  were  — e<l  at 
l'lymüuth,  aan  land  «e/el ;  /  — ed  hiin  lor 
ten  pounds,  kreefi  van  hem  los;  He  — h 
binitfell  In  aU  kinds  of  di//icuUte8,  brengt 
zicbzelf;  The  vfor  haa  -«da  u«  wltn  many 
Problems,  voor  veel  vragen  gesteld;  This 
will  —  UN  in  town  in  Urne,  op  tijd.... 
hrentii'ii  ;  /  —«I  hini  onc  ci  the  nosr. 
gaf  er  hem  een;  /  — ed  a  spleudiU  ÜKb, 
baalde  op;  — Hio«nt,rentmeester;agent 
V.  verhüten  en  verkoopen  ran  — ;  — 
Irnnk,  land-  of  grondhypotheekbanlc:  — 
breeze.  landwind  (-wind);  liy   cai ri- 
nge, per  as;  — cral>.  landttrab:  — ed 
e^tatc  ( —  propi'rtu),  (iPondhezil :  — ed  j 
gentry^  grondbezit  i  ers;  — ed  pro/rrietary, 
gezamenl.  landbeziUers;  — ed  weight, 
uitgeleverd  gewicht  (ün  — ,  zonder  herwe- 
tiina:  Zic  Hhippe«!  weight); — fall,  grond- 
afschiiiving ;  nadering  (in  liet  gezieht 
krijyen)  van  land;  eerste  land  na  een  zee- 
rels;  — flood.  »\  i  rstrooming;  —  force«, 
strijdmacht  te  land;  — girl,  m.,  dat  tU- 
dens  den  oorlog  mannenwerk  op  het  land 
deed;  — -fjrahber.  iemand  die  op  onwet- 
liKe  \vij/e  |;ind  in  bezit  ncenil;  iemand  in 
lerland,  die  land  hunrt,  waaruil  cen  ander 
iiiet  gcweld  geret  werd;  — uravc.  land- 
graaf;  — graviate»  landgraafschap ;  — 
firavine,  -or»vfn,  vrouw  van  een  laad- 
graaf;  —bolder,  grondber.itter;  — hun- 

j|er;  joblier.  lau  derijenspecLilanl ;  — 

lady.  kosljuflrouw,  wanrdin;   ieaijue, 

in  1879  gevormd  en  in  1881  door  de  re- 
geering  verboden  bondgenootscbap  van 
huurders  tegen  de  landelgenaren  (/erl.); 
— leaguer.  lid  van  dPfaTi//-feaf7«p;— lens; 
— locke«!  bay,  rondom  door  land  inge- 
«loten  bfiai;  — loper,  Ta|(eboad;  — lord, 


huisbaas,  waard;  '  lairdtsni.  de  maatre- 
gelen  der  landeigenaren  (als  6tn  lichaam) 
tegenover  hunne  huurders;  stelsel  van 

j   grofit    grondbezil;   lubber,  landrot 

— man,  plaltelander;  — mark, 
grcnspaal,  haken,  gewichtig  lijdpuni;  — — 
measurlng,  bet  laudmeten;  —  mllilla; 
^-owner,  grondbezitter;  Great  — «»w«- 
erHbip.  «rootgrondbezil;  — -plece;  — 
raii,  waciilelkoninp,  spriet;  — raker; 
Zic  Footpnd;  —rat,  rat,  die  op  het  land 
leeft;  — rent,  iandpac^ht;  — reeve,  on- 
derrentmeester;  «-«-regiHtry,  kadaster; 
— roller,  wals  om  aardkluiteii  te  breken; 
^-scape,  landschap:  The  tUerarv  — ^ape 
of  France,  letterkundig  aan/.ien  (wereld); 
— seape  gardener,  luinarcJiitect;— «eape 
gardening,  de  kunst  van  tuinen  en  parken 
aanleggen;  — »cape-painter ;  — scape 
piece,  landschap  (schildersl'uk)',  — serip, 
bewijs  van  landaankoop  van  den  Staat 

(Am.);  Service, Iandtroepen;—shark, 

straatroover,   nlt/uiger,   advocaat;  — —  , 

side,  platte  zijde  van  den  plueg;  Müde, 

grondafscbuivinff;  ncderlaag;  — siip,  gr.- 
afscbuivinff,  de  äfgeschoven  grond;  — ^ 
man.  landkrab,  landrot  ifig.);  —spring, 

bron  (na  hevigcn  regen);  nteward, 

rentmeesler;  — surveyinji.  landmelen; 

— surveyor,  landmeter;   tax,  mund- 

belastlng:  — swell,  rollende  golven  bij 
de  kust;  hoogie;  verbooglng;  ^ward(8); 
— Warrant,  — scrip. 
Landau,  landö,  landauer;  — •let(te),  {an- 
d6let,  Victoria:  landauer  v.  twee  personen. 
Landing,  laudtn.  landiiig,  landingsplaats, 
pier,  werf;  platforui,  overloup;  plaal:», 
waar  een  Springer  neerkomtiperron  {Am.); 
— captain,  toezichtbouder  hli  loesen  en 
laden  v.  stoomschepen;  — Hfilit,  licht  of) 
den  ..ovcrloop":  — -net.  klein  nel,  um 
Kchenueldi'  visc.ii  a;in  land  ie  krijeKen; 

vlinderoct;   plaee,  landiii«spl,  (Verg. 

landingSBteiger,  — stage);  — ing-Mtase, 
los-stefger;  The  boat  lau  moored  to  the  — 
Htens ;  — snrveyor,  opziener  OTer  de 
Walters,  kommiezcn,  toczicbt  boudend 
Ijij  het  lussen  van  schepen. 
j  Laiuioeracy,  tandolkraii,  groot-grondbe> 
Zitters. 

Lnne,  nauwe  weg  of  päd  tusschen  heggen, 

struiken,  ele.,of  twee  rijen  door;  vaargeul 
tusschen  mijnen-  of  Ij.svelden;  nauwe 
siraat,  stee«:  Tlie  —  (Drury  — ,  scliouw- 
burg  in  Londen);  11  is  n  lonfi  —  thal  !ia» 
noiurving,  het  zai  (Run)  verkeeren;  Form 
"  — .  zieh  ,,en  baie"  opstellen;  Red— »keel. 
LaiMiate.  langit,  rol  Terbandlinnen. 

Lanfihaiii,  lan.m):  I^an{|holiii.  lari^^m. 
Lanfjrafie,  laiyjndt,  Lanf(rei,/aT}f/r'/,  kar- 
tetskogel. 

Lang  syne,  latisain,  lang  geleden  {Scholl.); 
vroegere  tijd. 

Language.  langwuli,  laal,  spraak,stljl:  He 
use«!  (Ijad)  — ,  hij  vloekte,  etc.;  —  les- 
Hons;  — — iiiaster  {-icachiii,  taalonder- 
wijzer;  —  of  oifinaldom,  bureaucralen- 
taal. 

Languld,  langmd,  kwünend,  zwak,  traag, 

langzaam. 

Lanfiuish.  langwiS,  kwijnen,  versmaehten, 
verslappen,  acbteruitgaan,  Kwijnend  of 
teeder  kidken«  smacbten  naar  (tor>:  This 


Digitized  by  Google 


LANüUütt. 


949 


LARK. 


threvf  her  into  a  -^ng  dfawideL-,  zij  beKon 
(wet;)  te  kwijnen;  — ment. 
I^aufiuor.  lano»,  inatheld,  tfofheid,  slap- 
hvui,  ziekeUJk  verlangen,  zwoelte;  «-^oas, 

Languid. 

Lanlard»  lanj»d.  Z.  Lanyard. 

Laniary,  lei{a)nji,ri,  llon<l8-  Of  BCbeurUnd ; 

II  verscheuretid. 
Ltinlfiei'oiis.  /.>nid5.'r,>s,\voldratr<'n(l,wollit:. 
Lank,  larih,  üim,  schraal  vi\  laii^',  slap,  lus, 

slulk; 

l4inner,Iona,worgvalk;— «t,  hetinanneije. 
Lantiqnenet,  lanshsnü,  lansknecht;  soort 

kaartspcl. 

Laiiifrrn  (»oms  I.anlhurn),  f«n<,>n,laiitaron; 
!l  van  lantarens  voorzicn,  aan  ccn  lan- 
taarn  ophan^en:  He  was  lynclird  anil  — 
ecl;  ~ny,  lantaarndrager  (inaeci);  — 

iaw-(r<l),  (mct)  lang  en  mager  gezicht;  — 
eeture,  lezinj?  mel  lichtbet^lden  (-sUdes); 

 lit,  dunr  ocn  —  verlicht;  — whMlf 

lantaarnrad  of  schijfloop. 
Lanyaril,  lanjad,  tallereep;  koord  ovor 
recbter  scbouder,  waaraan  mes  en  signaal- 
nuit,  aftrektouw  (v.  kanon;  tnil.). 
Laoroon,  leiohi>im:  Laodlcpan,  leladisSsn, 
\oi  Lamlicea,  /e'jt/isfj  (in  Phrijgie)  he- 
lioorende;  lauw  in  god.sdien>t iirr  ilin  ren. 
L>ai»,  pand(i\  /Wfed) ;  sclioot,  overslek»  ndc 
kant;  vouw;  polijslschijf ;  ronde  {bij  vw/- 
ilriid);  gelik,  gekabbel;  slappe  drank; 
vloelbaar  voedsel;  ||  (oin)vouwen,  golven 
om  (ü.  haar);  omlf^gen,  wikkclen,  läp- 
pen" isporlt.):,  (n[i)likkfn.  kabbelen,  om-  ! 
geven,  om-  oi  licspiu'lfn,  pniijsien:  In  fuT 
— ,  OD....  (Maar:  i<he  laid  Ihe  ahav/l  oa  her 
'Her  handH  fold«d  in  her«—,  de  ban- 
den in  haar  schoot;  \lake  a  — ,  «en 
sclioot  makcn;  — peti  in  hixurif,  badend 
in  \',ri  l(|c;  —  ovrr  (Zic  iircrlap);  lle  hus 
— INC,  \<  mij  ('»'n  ronde  vnör;  Her  hair  ; 
»^otAher  xhoulderB;  The  publir  seem^  to  i 

—  it  up,  bei  ging  erin  als  kiukspUa;  •—  | 
do0,  schoothondje;  — fnl:  fnlo/men-l 
ding,  ecn  boop  vrrstelwerk ;  — slone. 
klopstccn  (ü.  gchoenmnhT):  — — Kireak. 
(»vcrbocidt*  boot  (Zic  Clinhn);  — work. 
werk,  waarbij  het  cene  atedeeHo  over  Ucl 
andere  gelegd  Is.  * 

Laiirl.  /  -;•*■',  lappj  (r.  jns);  \  — roat. 
L.a|n(lai>,  lai>id.iri,  tot  het  .stcensnijden 

Itehoorend,  in  slecn  i;esntM|en,  -^t n  ti.  .. ; 

hondi«;  II  steensnijder:  —  Inscript ions; 

—  style,  bondiue. 

L.api«late,  lapideit,  steenigen;  Lapidotion, 

8te«niging;   Lap\dißemH<m,  versteening; 

LapWj/y,  versteenen. 
Lapillu^.  /.»pi'/c'.s  (Afr.  I.apilli.  t9pitai),  vul- 

canischc  siakkensici-n.  [ 
Lapis,  Inpis,  leipi»,  stccn:  —  hilornail«,  < 

bdsche  steen;  —  pumex.  puiinsteen. 
Lapper,  f«pa,  vouwer,  iiulijster,  likker, 

xulper. 

I>apland(er),  f<fp^t;i'/(  i),  LapI;uiil(er),kort-  i 

wem  i-app:  l.appi«*,  l.appish. 
Lapprl.  /«/>(/,  slip,  paiul;  struok;  norlel; 

losbangend  deel  van  kapsei  (niuls):  ilap 

— ;  — «  for  Short  blinds. 
Laprohr,  hprotib.  rcisdeken,  plaid. 
Lapponian,  /a;>otf iitjn,  Laplander;  jj  Kap-  ' 

landsch. 

Lapsalilr,  laps^b'l,  wul  vervallon  kan. 
Lapse,  val,  loop,  vwloop,  fout,  yergissing, 


plichtTerzutm.  afdwaling,  mispas,  misstap, 
afval;  zondenval;  i|  (vrr)vallen  (to);  t'iij- 
den,  glippen,  voMi  tulijdrrt,  vrrlooften,d\va- 
len,  den  plicht  viT/uimeu,  afvallen;  —  of 
an  Act,  buit»'ii\verkin«stelling;  —  of 
condnct,  (zcdeiijkc)  at'dwaling;  —  from 
consciousness,  bcwustelooshcid;  That  is  a 
— ti  legacy,  proi>o8al,  vervallen  legaat, 
voorstel. 

Lapsus, lapsa8,vergissing,spreck-u(  »clirul- 

loul  (itnouae,  calami). 
Laputa,  lopjül»;  Laputan, 
Lapwing,  lopxcin,  kievft. 
Lar  {Mv.  Lares.  /^rf:),  hulsgod;  -"W  Mild 

Penaten,  huisgoden. 
Larhoard,  läb.Ki,  bakbourd  (thans:  Port, 

linkerzijde):  —  and  starboard.. 
Lareener,  Itfaon»,  Larcenlst,  ld«»ni«t,dlef. 
I^rcenoos,  I4s»n»».  diefacbtig. 
Larceny,  lAssni,  diefstal:  Accuaed  o/  a 

simple  — ,  van  eenvoudigen  diefstu. 
Laren,  lätS,  lorkenbuoni,  lariks. 
Lard,  lad,  varkensreuzel  (vet);  ||  lardeeren 

(met  — Ing-needle,  — ins-pln,  lardeer^ 

priem),  doorspekken;  — aeeww,  f<E<fei|»s, 

— y.  spekkiir. 
Larder,   läJ.^,    proviHiekainer( — kast,  v. 

vleesch) . 

La rdy-dardy,fddi-dÄdi, blast ,  ka 1 1  er i k(.S/ . ) . 

i.ar{je,  Iddi^  rulm,  groot,  breed,  omvan«- 
rijk.  overvloedig,  veelomvattend,  ver- 
strekkend,  vrljgevig;  runioerig:  A«  — 
as  lifo,  Icvenstrroot ;  in  loveiiden  lijvi-; 

—  of  Iliiilj,  mct  groute  ledcinat en ,  tu 
— ,  op  trroole  seliaal;  ^^ >i  Itat  is  on  llic 

—  side,  wat  groot,  wijd;  Be  in  a  —  way 
(0/ 5ii8tness),  gruote  zaken  duen;  He  is  not 
in  a  —  way,  heeft  het  niet  breed;  Chris- 
tendom at  — ,  in  't  algemeen;  Ask  at  — , 
niemand  in  't  bijzonder  vragen;  Be  at  — , 
losloopen;  Convict  at  — ,  onlvluclit  ge- 
vangene;  Gentleman  at  — ,  hordienaar 
zonder  speciale  dionaten ;  werklooze(iron.), 
rentenler  (schsrls.);  The  public  at  — .  hei 
[rroote  publi<'k;  TfiP  prisontTS  w'crc  (sei) 
at  — .  waren  (werden)  vrijgelatcn:  Talk 
al  — ,  er  niaar  op  los  (in  den  breede)  pra- 
ten;  They  are  not  lolerate«!  at  — ,  mögen 
zieh  niet  vrijelijk  buitenshuis  bewegen; 
The  ship  want  (salied)  — ,  zeilde  voor  den 
wind;  — — lioned,  pootig;  —  ««nraclMiee, 
ruim ; »— consHiiiers,  afnemers  in  't  L'ruot: 

—  ealer,  flinke;  handeil.  lub/,iieli- 

tig;  royaal,  overdreven  mild;  heariwl. 

grootmoedig;— »^minde«!  person,  met  rui- 
men  (breeden)  blik;  — •n.  groeien,  ver- 

groolen:   slze<l,   van  groot  formaat 

(afmetintr);  Thisis  — ly  true,  in  vele  op- 
ziehten. 

Largess(e),  lädi.is,  rijk  gcschenk,  givc; 
vrijgevigheid:  l'.ry  — ,  vragen  om  een  — 

(door  minalreel). 

Lariihetto,  id'jelou,  ietwat  sneller  dan 

i.ai'iio.  lägou,  langzaani  (miu.). 
l.arffish,  lAdlis,  vrij  gruol. 
Lai  iat.  laristt,  plkettouw,  lasso;  U  met  een 

—  vangen. 

Lark,  leeuwerik.  pretje,  „lolletje**;  doUe 

Streek  ( — »);  |1  leeuweriken  vangen;  pret 
maken.  sircken  uithalen,  voor  den  gek 
houdcn:  A  —  >x  better  Vinn  a  kite,  iets  is 
beler  dan  niet»;  There  musl  be  no  half  — » 
alwiit  it,  m«n  mQet  er  geea  grapje  van 
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maken:  /  am  up  to  a  — heb  wel  zin  in 
ecn  loUetje;  It  Ute  sky  falls  we  sball 
catch  —8  {There  vnll  be  catching  of  — s), 

als  de  hemcl  valt  hcbbcn  wc  allen  een 
blauwe  slaapiuuts  op;  Waitiiiri  for  (the) 
s  tili  Ihe  shy  falls,  tot  de  f^ebraden  dul- 
ven....  in  den  mond  vUegen;  Don'l  make 
a  —  ot  me»  houd  me  Biet  voor  den  gek ; 
— «T,  grappenmaker;  — heel  (spur),  rid- 
derspoor;  — Ish,  — some,  — -y,  vaii  prct 
liüudend,  lustig. 
Lurrikin,  /nn/tin,  vagebond,  ruwe  klaiit; 
II  lawaaierig,  ruzteaohtlg;  — 481»,  berrte, 
baldadiglicid. 

Larrup,  larap,  afranselen,  scherp  hekelen: 
— infl  luto  the  \<ork. 

Larry,  iori,  kort  v.  Lanrence. 

Larum,  lar'm.  Zie  Alarm. 

Larva,  Idw,  larve  of  pop:  — 1  atato»  pop- 
toestand:  — te(d),  tdwKut)«  vfnneind,Yer- 
borgen;  I.arviporolUy  I4«lp9r»«,  larven 
voortbrentfcnd. 

Larynfleal,  Ltriniial^  Laryngcan,  hrin- 
a^n,  strolteuhuutd...;  LaryngitiH,  l&rind- 
itdiia,  onUteking  van  de  larynx. 

LaryngoHcopc,  l»riiig9»ho\iPf  keelspiegcl; 
L&ryngoacopv.  onderzoek  met  keelspiegcl. 

Larynx,  laririks,  strotlenlioofd. 

L.  A.  !».,  Lord  Advocale  of  Scotland. 

1  AiHvar,  laaha,  lashn,  Laskar,  Brit.-Iltd. 
inalruos  op  Europeesclie  sciiepen. 

Ivasrclics,  laselz. 

Lusciviouis.  hsivjss,  wulpsch. 

Lash,  slag  (dun  eind)  van  een  zweep, 
zwiepi'iulc  sla;:,  zwccpslaj^,  gcesciin«, sar- 
casine,  scliiinprt'de:  wimper;  ||  zwei'pen, 
zwiepen,  slaan,  «eesden,  doorhalen,  heke- 
Ien.scJiimpen,  va&tbindeo,  — «Jorren:  Tk«y 
ffot  the  -^f  'werden  gegeeseld,  met  de  — 
gestraft;  He  is  undcr  the  —  of  his  wt/e,  \ 
»mder  de  plak;  —  oneself,  ter  verwar- 
luin«  de  armen  legen  de  sohoudiTs  shiun; 
-—  oul.  achteruit  slaan;  uit  den  band 
slaan  (/iff.);  The  horse  gave  a  sndden  — 
out,  begon  plotseling  achteruit  te  slaan; 
—  Olli  (up)on  one'a  own  worfc,....  geeselen; 

 up,  vastt-'csjordc,  last,  ladinp;  —er, 

waterkeerin^r,  dam;  watermassa  ovor  een 

u-eir, openint?  in  een  u'eir;  de  wcir  Zflf;  

lug,  sjurring  (oc/ieepal.);— inga^  massa's. 

LasSylas,  meisje,  deeni;<--ia,  Jong— (Sc/i.). 

Lassen,  i,>sel. 

I^assltude,  (a^tjdd.  moeheid,  niatheid. 

Lasso,  Insou,  lasso:  I  met  een  —  vantJt  ii. 

Last,/ds<,  iasl  (zekert*  maat);  lecstjuithou- 
dlngsvermocen;  II  laatstc,  uit  erste,  gering- 
ste, jongstledem  U  duren  iniel  onpwmof»- 
lijk),  ulüiouden:  When  I  —  liMrtced«  Toor 
het  laatst  (Verg.  /  looktHl  — ,  was  delaat- 
sie  kijkcr);  Put  (Set)  (up)on  Ihe — ,  leest; 
AI  — ,eindelijk;  Allonij  — ,len  laiiKc leslc; 
At  the  — ,  op  het  einde,  bij  slot  van  reke- 
ning,  in  de  laatste  oogenblikken ;  A  drown- 
ing  man  lives  his  life  OffOin  beforc  the  — , 
....  einde,  dood;  Herelaxned  hin  wits  to  the 
— .  tot  het  laatsli^  loe;  —  {thougfi)  not 
leanl,  bei  laatsU-  maar  iiitM  het  ininste; 
Auff.  fjtli  — .  van  verlrdt'ii  jaar;  —  Cen- 
tury, vorige  eeuw:  —  ditcber.  Z.  UUch; 
The  ^v«int,  de  dood ;  f >f  tbe  —  impor- 
tbancc,  van  hvl  i^m-ooIsIc  b(;lang;  In- 
qveat;  Ziu  Great:  Uc  on  oue'8  legs,  j 
ten  einde  raad  zijh,  op  zija  laatste  beenen  j 


loopen;  The  affair  is  on  Its  legs,  bUna 
uit,  over;  —  night  (evening,  gitteren 
avond  —  Yeslerday  night);  — post,  laat- 
ste  post,  beslellinp;  Ile  was  in  the  — 
straits,  lag  op  liet  uitersle;  ITie  — -  Sup- 
per, 1.  Avondmaal;  —  throes,  doodstrijd; 

—  year,  verleden  jaar;  Tin  —  i  »aw  of 
him,  de  laatste  keer,  dat  Ik  hem  zag; 
When  did  i/ou  ^pc  hini  — ,  het  laatst?  [ 
■was  glad  to  sei*  the  —  of  )inn,  hem  kwijt 
le  raken;  i/i  if  is  tln-  —  word  in  rail- 
wagcomfort,  het  äuiniuum;  Her  — 'a  — j 
aiieriaatste  (l^ef,  aardlgheld,  Ueintje, 
enz.);  They  emi  — ,  kunnen  lang  mee; 
The  gamblen  — ed  tili  davm,  hielden  het 
uit,  speelden  door:  Ile  cannoi  —  for  two 
hours  \<ithüvl  a  meal, geen  tweeuurzon- 
dt  r  ...  (locn;  /(  \kiII  —  his  tiine,  ziju  tijd 
duren,  uitdieneu;  H  vtovUd  haoe  ed  ua 
out  handtomelv,  we  zouden  er  ruini  ge- 
noeg  aan  gehad  hebben;  We  — ed  theiii 
out,  bleven  langer  dan  zij;  — age,  laad- 
ruimte,  tonnemaat.  havengeld. 

Lastiug,  lüstir},  vöoiidureud,  duurzaain; 
II  Yolhardlng,  duur;  suort  stof:  That  is  to 
your  —  bmmwtf  strekt  u  eeuwig  tot  eer; 
Lastly,  ten  slotte. 
Lat.,  Latin;  IcUitude. 

Latch,  lalS,  klink;  ||  met  de  klink  äluiten: 
For  you  the  striiig  o!  the  —  is  on  the 
outBfde<27ts— iä  always  lifted  on  Ihefront- 
door),  gy  zijt  ten  allen  tijde  welkem;  The 
— — string  is  out,  de  deur  Staat  (voor 
iedereen)  open  (.^m.);  — key,  huissle.utel, 
;   eii:,'.  lichter  van  de  klink;  He  iBt  himtdf  in 
;    (came  in)  witli  Ihc  — key. 
Latt'liet,  laiüt,  schoenriem. 
Latching,  laUtty,  lün  waarmee  de  bannet 
aan  bet  gaffelzeil  wordt  yerbonden. 
!  Late,  laat,  vergevorderd,  wijlen,  overle- 
i   den.  ex-,  pas  gebeurd;  It  was  —  Aunust, 
achter  in;  l'tie  —  t^abinet,  vorige  niinis- 
terie;  As  — •  as  the  12th  Century^  iiug  in; 

—  cinpluyer,  vroi  ;.,'ere  patroon;  The  ^ 
king,  wijlen  de  koning;  Mr.  iV.,  —  of  her 
Majesty'a  Service,  voorheen  in;  You  are 
fixe  niinutes  — ,  vijf  minuten  nä  uw  t  ijd  : 
The  train  is  an  iiour  — ,  te  laat;  —  in 
tlie  day,  (te)  laat;  Ol  —  (days,  years),  in 
den  iaatsten  tijd;  The  —  ralns  liave 
spoiled  the  crops,  de  in  den  Iaatsten  tijd 
gevallcn  rcpcns;  — r  on  in  the  day,  lat  er 
op  den  dag;  Our  — r-<lay  civilisation, 
JIM'  (»euwsehc;  Hin  — sf,  laatste  gczegde, 
etc.;  W hat's  the  — st,  wat  in  er  voor 
nieuws?  .^t  the  — sC,  op  z'n  laatst;  — isb, 
vrij  laat;  Abaentee-  and  -^llsts»  lUsten 
voor  absenten  en  telaatkomers;  The 
ness  of  the  hour,  het  late  nur. 

Lnteen.  lAin:  — aail,  driehuekig  latiju-  of 
emmer/.cil ;  —  ya«l>  de  ra  biervoor  (Mtd- 

delt.  Zee). 

Latviy,  U'itli:  I  savs  /um  — ly,  pas  geleden, 
oniang^;  It  did  not  Kappen  uatil  very  — 
ly,  pa.s  (onlangs);  So  — ly  as  February, 

nt)^  in  F. 

Lateucy,  leil'nsi,  verburgcnlieid,  latente 
kraelit;  Latent,  Ivil'nt,  latent,  verborgen: 
Their  alepa  avtalted  thn  —-  cehoes  in  t/i« 
house,  de  slapende  echo's;  —  beat,  latente 

warm  Ii". 

I  Lateral,  Lat<trl,  zijtak;  ji  zUdelingsch,  zij- 
I  de...:  ■«>  dauMgoy  toevaUige,  bijkomonde. 
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l^.iloran.  lal^r'n,  Het  Lateraan,  het  aan  de 
Jobanneakerk  grenzende  paleia  van  den 
Paust  —  comiells,  In  de  terk  yan  St. 

Jan  van  I-ateraan  ^ehoudon  Synoden. 

Latex,  leiijks,  iiitlkaclilijr  ulanleiisap. 

Latta,  Idlh,  lat:  j|  nit't  lattt  n  bedckken  of 
bespUkeren:  f/c  is  an  thin  as  a  — ,  zoo 
mager  als  een  houtje;  — Uke,  mager, 
scbraal;-— aiMl-pIaster,  van  bepleisterde 
latten;  — work,  vakwerk;  — y,  (zoo) 
dun  (als  eene  lat);  van  latten  gemaakt. 

Lathani,  leith'm. 

Laibe,  leidh,  draaibank. 

Lathee,lat€,  lange,  met  Uzer  bealagen  stok 
(Brtt.  Jnd.). 

LÄtlier.  ladha,  zeepsop,  schuim;  |!  inzee- 
pen,  scliuimen,  met  schuim  bedckken 
(bedekt  worden);  (aDraii.selcn:  /  was  in  a 
breatbless  — ,  adenüoos  cn  bezweet; 
The  pony'g  aide«  — ed,  waren  met  schuim 
bedekt;—  obcscU,  zicb  in  't  zweet  loopen. 

Laticostate,  lattjto«(t(,met  breede  ribben. 

LatidenUite,{atidcn2t{,met  breede  tanden. 

Lntifollate,  lalifouliitt  LallloUous,  UH- 
fouliss,  met  breede  blculeren. 

iMUmtr,  lottm». 

I4illii,  latin,  Latiln,  Bomein,  lid  der  R.  K. 

kerk;  \\  Latijnsch,  Romelnsch:  —  Church 
Hooinscite  Kerk;  —  «tos?^,  kiuis  (t);  — 
races.  Franschen,  Spanjaarden  en  Ilali- 
anen; —  Lnion.  munlconvcntie  tusschen 
Frankrijk,  BidgU,  Italic,  ZwiUerland  en 
Griekenland;  «^-e,  totoini.  in  bet  LatUn; 
— <lBm,  Latiniame;  ^st,  Latinist;  Ltüim- 
ily,  zuiver  Latijnscb  idioom,  gelaliniseer- 
de  uitdrukking; — ization,  verlatijuschinp: 
— ize,  Lalijnsche  \voord*  n  en  spreekwij- 
zen  gebruiken;  aan  den  Pauselijken  Stoel 
onderwerpen. 
Latllude,  laiüjxld,  breedte,  hemelstreek, 
ruimte,  omvanp,  onbepaaldheid,  onnauw- 
keurigheid,  (f,'roote)  vrijhcid,  speelruirate, 
ruimte  van  upvatüng,  alwijking:  I  vnll 
ascertain  my  —  and  mu  loiif|ltiidey  mij 
orlAnteeren. 

Latttndiiial,  latil^'Adin'l.  breedte..;  Latl- 

tudlnari.m,  lalitjüdinerian,  onbepcrkt, 
vrij,  vrijzjnnig,  verdraagzaam ;  ||  vnjziii- 
nige;  — iHin,  vrijzinnigheid. 

Latiiue,  lälrtji,  privaat  in  hospitaal,kann).  i 

Lutten,  lal'n,  meäsing  (Gold— Tatguld 
me&iing);  — braB»,  latoenkoper. 

Latter,  lata,  laatste  (van  tvfee),  nleuw,  pas 
gebeurd:  —  eiul,  slot,  stervensuur;  ach- 
terste; In  hl8  —  years,  lateren  tijd;  The 
— day  lights  o(  London,  de  Londenscbe 
stexren  (op  tooneel-  en  ander  gebied)  v.  d. 
laataten  tUd;  —day  Saials;  Zle  Fi/th- 
manarch'j-men:  de  Mormonen;  — »BMItb, 
nat'ras,  et^iruen;  — ly,  onlangs,  In  den 
laatsten  tijd. 

Lattice,  laiis,  open  lal-  of  traliewerk;  1| 
van  traliewerk  voorzien;  — pew,  kerk- 
bank  met  traliewerk  i  wlndaw;  — v- 
work. 

Land,  lof,  loflied,  liynmc:  — s.  de  Lau- 
den,  het  Iweede  der  kcrkelijke  gtitiijdeD;  Ü 
l(il/int,'en,  prijzen  ;  — ublä,  lofwaardlg, 
prijze.nswaardig;  ge/ond. 

Laudanuin,  lod{a)n'm,  laudanum. 

Laudation,  lödeis'n,  lof;  Lawlatury»  iOd- 
9t9ri,  lovend,  prijzeud. 

LavQb,  idf,  lacb,  geU«b;  ||  lacben:  /  Aave 


thc  —  of  von  all,  ik  lacb  wat  met;  Thtn 
they  taad  (got)  ttae  —  of  me,  was  het  hun 
beurt,  mij  uit  te  lachen;  /  have  tbe  —  on 
my  side.dc  lachers  op  mijn  liand;  Till  yuu 
have  had  your  —  out,  tot  je  uitgelailieu 
bent;  Tliose  —  best,  who  —  last,  wie 
't  laatst  lacht,  lacht  bet  beat;  They  —  that 
win,  de  winner  heeft  goed  lacben;  W» 
— e<l  Iii!  we  -were  nearly  ill;  He  — ed  Mh 
consent,  gaf  lachend  zijn  toestemming; 
He  — -ed  at  me,  lachte  mij  uit;  The  Speak- 
er was  cd  down ;  He  —od  in  hl»  äleeve, 
n  zijn  vuistje;  He  — ed  on  the  v/rong  side 
oj  hia  mouth  (/(U»)  (— ed  on  1^  oüier  eide 
(comer)  of  hia  mouih),  lachte  als  een  beer 
die  kiespijn  heeft;  — awa.v,  lachend  door- 
bren^en,  met  een  lach  terzijde  leggen, 
afschcpen;  —  out,  hard  lachen;  —  one 
out  of.  ioniand  ergens  van  afbrcngen  door 
het  bespottelijk  te  maken;  He  — -ed  to 
himself,  in,  lachte  zichzelf  uit;  He  — ed 
mu  proposal  lo  scorn,  hij  versmaadde 
mijn  voorstel;  U'e  — ed  {had  our  — )  over 
it ;  — and-Ue-down,  een  soort  kaartapeL 
LauuhaMe,  M/»^*I,  latihwekkend,  balacbe- 
lijk. 

Laughor,  Id/»,  iacher,  ladidulf. 
Lauahing,  lofin:  It  is  no     matter,  geen 

gekheid;  — nas>  lachgas;  — stock.voor- 
werp  v.  bespottiug,  mikpunt  v.  spotternij, 

liaugbter,  läfU,  gelach;  /  was  belplesM 
with  — ,  slajp  van  lacben ;  Break  out  into 
fiU  of  — ,  in  lachen  uitbarsten;  fittinlre 
wilh  — ;  She  toohed  at  me  wIth  — tolsii- 
niin{j  cyes,  met  stralende  oogen. 

Lauace,  Idns,  Jans,  lans;  zand-aal. 

Lauuceiut,{dn8a!'( ;  Launceaton.ldn.s-j^fn. 

Launch,  l6nS,  läni^  bet  van  Stapel  (laten) 
loopen;  barkas,  motorboot:  ,|  sllngerea, 
werpen,  doorboren,  van  Stapel  (laten)  loo- 
pen, vooruitschieten,  in  zee  steken,  ult- 
weiden  over;  op  gang  (Streek)  helpen, 
iets  nieuws  beginnen:  /'m  — Ino  out  a 
bit,  neem  bet  er  eens  van;  He  — e<l  out  in 
an  eloatMnt  discourse,  kwam  voor  den  dag 
met;  f  vNis  -Had  vpon  (into)  th»  warM 
when  quite  young,de  wereld  ingezonden; 
VVe  — -e«l  a  öoat,  streken;  The  ahip  was 
— ed,  werd  te  water  gelaten;  —  a  loan 
(through,  door  bemiddeling  van)  uit- 
geven ;  Ha  ed  an  ulllniatnna,  BO&d  aen 
Ultimatum;  —  inta  spseutotioiia,  gaan 
speculeeren. 

Launder,  löndj.  waschtrou  voor  erts;  "  op- 
maken  (t.  wasch) ;  Lauudress,  löndris, 
waschvrouw;  vruuw,  die  de  in  de  Inns  oy 
Court  op  kamers  wonende  beeren  bedient. 

Laundry,  löndri,  waschgoed,  wasehhuia; 
— ranbi,  waschmeisje. 

Laura,  /dra,  Laura;  soort  monnikendorp 
onder  't  tüpzicht  van  een  üverste. 

Laurcate,  Löri-it,  gelau\verd(e) ;  l|  (/«>rieiO 

lauweren;    LaureoMon,    promotie  (met 

lauwerkrana);  — sblp,  ambt  van  hof- 

dtcbter. 

Laurcl,  lor'l,  lautier,  lanwerkrans;  ||  met 
lauweren  krönen:  Let  hivi  look  lo  bis  — s, 
oppassen,  dat  men  hem  de  loef  niet  af- 
steektj  You  may  rcst  (aleep)  on  your  — 
op  Je  lauweren  nisten;  Raap  {Win)  -hb* 

Laurence,  lor'ns. 

Lauwine,  Idwin,  lairlne. 

iMwa,  Uho9,  laya. 
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Lnvabo,  hveibou,  rltueele  liaiirlmwas- 
sching.  Iianddot'k  en  bakjo  «iiuirvour; 
wasclibak,  wust'Ukoni:  — ,,toilet". 

Lavatlon,  laveii'n,  wassching.  reinigtng. 

Lnvatory»  f*v»t9H,  wasschend,  wasch...; 
Ü  waschvortrek.  wa^Rclijnir,  toiletkamcr: 
—  rarriau«'^^'  lijtuigen  met  rclirade. 

IjAVC.  wassclicn,  badtMi,  wrijvfii  (one'.s 
haii<h.  /ich  in,,.);  spoelfn  Icixfii,  vlneifii 
{duhtfrl.). 

Laventier,  lav'nd»,  lavend«!;  ||  zaclit  lila: 
Lay  (up)  I«  — ,  In  lavendel  leggen;  totr- 
Tllldii;  l)(;\varen,  met  lavendel  parfuniee- 
ren;  in  dt-  irevangenis  werpen,  naar  den 
lonunerd  brcngen;  — y. 

Luver,  /fiiv,  eelb.  zeewier;  wasclibekken. 

Luverock,  lavoräh,  leeuwerik, 

Lavir,  lAvik,  lava-achti|f,  lava.... 

l^avfHh,  /«t»ijf,verkwistend;kwiPtifir:  ü  ver- 
kwisten,  verspillt'ii:  He  — <mI  his  buünties 
on  <iU  (iroHud  him,  ga(  kwiättg  uan;  — 
uneHelf  oii,  /.teil  TerMlogeren  aan;  — «r, 

Law,  wet,  recht.proces.reclitsweteiMchap, 

voorsproHR  (jachlterm),  lljd,  speelrulmte: 
The  — ,  de  recbtstjeleerdheid;  Be  at  — , 
I)rocod»"t*ren ;  f/f  is  u  studeut  in  — .  stu- 
deert  in  de  rechten:  Glve  —  lo  Kurope, 
E.  de  wet  voorsclmilven ;  The  fox  vias 
nlvcn  (a)  — %  men  liet...  een  Tooniprong 
nemen;  /  vHli  have  the  off  y<m,  zal  je 
vervolgen;  This  —  is  hnown  as  r^c  Hefjiil- 
atlng  Act,  wet  van  1773,  die  de  jiiris- 
diclie  der  Eng.  O.-I.-fompagnii'  regclde; 
Tafte  tlie  —  into  one'a  ovm  hands,  zich- 
zelf  recht  versebaffen;  —  of  excnanfi- 
e«,  wisselrecht;  —  of  extradition,  uitleve- 
ringswet;  You  must  not  sin  affolnst  Ihe 
— »  of  iionoui ,  nifl  /oiidierfii  legen;  — 
Ol  luHurance  agatrist  sichness  and  acci- 
dmtf  ongevallenwet;  —  of  moUon,  de  drit: 
bewegingswetten  v.  Newton;  ^h»  of  the 
peiKfttltnn,  slingerwetten;  *s  off  natlona, 
volkenrechf:  — s  of  war,  oorlogswetten ; 

— •aljidlnu.    ordelievend;   binding, 

Hchtj-'tMl  leeren  band;  — book,  wetboek; 
— breaker.  wettenscbender;  — -eourt, 
gerecht8hor;T/te  —Courts  {Royal  Courts 
nf  — )  in  London;  — -ful,  wettig,  recht- 
Miatig;  — fll*'er,  wetgever;  — ~latin,  ad- 
vokatenlatijn;  — lesM,  wetteloos,  onwet- 
tig,  woest,  losbandig;  — lessneuj^,  vor- 

wilderinn;   lorti.  een  Peer,  die  in  de 

reciitskwesties  in  het  Uobgertauis  uit- 
Bprtak  doet;  — maker,  wetgever;  — 
tiirrcbant,  handelsrecht ;  — — >monner, 
bcunhaas  (in  rechlszahm);  — — offlcer, 
rechterlijk  ambtenaar  (vooral  v.h  <»penb. 

Ministerio);  sfationer,  v^rkooper  van 

scbrijf benood .  voor  gerechtsli.  etc.;  copl- 
ist  van  gerecbtelUlte  acten  en  documen- 
ten;  — stadeBtt . . .  fn  de  recbten;  — 

soll,    proccs,    rechtspcdinc;   tenn, 

wetsterm:  — — liilor,  repetitur  (voor  a.s. 
juri^tt  n);  — urller,  oopilst  van  acten; 
jiiridi.scb  auteur. 
Law<s),1^2),foeie  genade  {verbast  v.  Lord). 
LawütgniBveld ;  fijn  kamerdoek,  batist:  — 
bowifi,  honten  ballen  {v. spei);— niower, 
hiinmaaiuiachine;  millmetcrschaar  (.S/.); 

 ?»ieve.  fijne  zeef ;  — sleeve»*,  batisten 

mouwen  der  bisschopiien;  bisschoppen 
(iron.):  — leaoifi,  tenniaspel;  — van 


bat  ist.  doorzlchlig. 

I.awyer,  löjj,  wet-  of  rechtsgelcerde,  advo- 
caal ;  sciiriflLii  li  tM  de:  slok  (Penang  —; 

Z.  dll);  Our   policetl  country,  door 

recbtsgeleerden  bestuurd  (The  rtile  o1  — 
regeering  door  de  meester.s  i.  d.  rechten). 
I^nx,  Zweedsche  (Noorweeg.sche)  ralm;  ü 
los,  slap,  laks,  slordiir,  loslijvig:  — ative, 
laks^tir,  laxeereiid;  laxeermiddel;  — lly, 
losheid,  laksheid,  slordlgbeld:  — ity  o/ (fee 
tiowels,  loslijvigbeid. 
Lay,  imp.  van  Lt«,  liggen. 
Lay.  Med,  bailade;  richting,  ligging,  bocht; 
(aan  den)  leg;  wlnstaandeel;  werk;  kar- 
wei;  ;!  leeken...;  ||  leggen,  zelten:  o verleg- 
gen; dekken,  neerwerpen,  neertrappen; 
lesscben,  stillen,  (docn)  bedaren,  bannen; 
uitsprelden,  beieggen,  aanleggen.  aan- 
gaan,  richten  {hcmon,  ete.),  enc:  TM«  is 
niy  — ,  deel  (van  werk),  plan;  Anylhlnii 
on  Ihe  —  htre,  iets  aan  de  band?  Tfiey 
werc  on  Ihe  saine  —  as  myself,  hadderi 
hetzelfde  plan;  Be  on  ihe  upward  — naar 
bet  betere  (hoogere)  streven;  break- 
fast.  klaar  zetten  (dekken)  voor;  —  a 
cable;  —  eyeM  on,  bet  00g  slaan  op:  — 
the  fire.  luandstor  in  de  kachel  (den 
haard)  gerecd  leggen;  —  u  fihost.  een 
spook  bezweren;  —  (an)  inforination(M), 
een  aankiacbt  tndlenen;  (verklaring(cn) 
afleggen);  Lald  on  the  righi  llnes,  op 
goede  leest  geschoeid;  —  papers,  ter  in- 
zage leggen  (Parlement);  —  a  plan,  ont- 
werpeii;  —  (Wfare)  aplot  against,  samen- 
spannen; —  a  railway,  aanleggen;  — 
siege  to,  het  beleg  slaan  voor:  —  streirf« 
witn  aaphall;  —  the  table,  dekken:  —  n 
wngei,  een  weddenschap  aangaan;  lle 
x^as  lald  low,  hij  werd  begraven,  verrie- 
derd,  neergeslagen;  —  open,  open-  of 
blootleggen;  They  laid  themselves  4^>en 
lo  ehaffing,  Ickten  het  uit,  om  ben  voor 
den  gek  te  houden;  —  (in)  waste,  ver- 
woesten;  —  about,  lanps/ij  komm;  He 
lald  uboiil  hhii  \Kitfi  /as  c•u^/!7(•/.sloe6^  (naar 
alle  kante!))  oni  zicli  beeil  iiiet :  Thr  liorac 
labt  bark  his  ears;  —  by,  ter  (op)  zU  leg- 

di 


gen,  afleggen;  hewaren;  /  woukt 
my  life  for  him,  zou  willen  geven ;  —  down 
Ihe  law  (to),  de  wet  stellen;  down  rea- 
sons.  ;i:inv<t<Ten ;  —  liown  (as)  a  rule, 
va^'t-teileri;  H>j  hii«l  himself  down  lo 
\K'{)r}i  diligeiiUii,  zette  zieh  er  toe;  /  Ial«i 
down  Ihe  candle^  zette  neer;  ^  lor  a  p., 
fem  and  duchtig  de  waarheld  zeggen;  — 
in.  verzatnelen,  vergaren:  — Inpotaloes. 
a  qn'al  stock,  voorraad...  opdnen;  —  oii, 
Sla  tue;  —  on  yas,  wa/er  to  a  lomsf,  f^as-  ut 
waterleiding  aanleggen;  —  on  dous,  op 
't  spoor  brengen ;  You  —  lt  on  tbioc  (wUn 
a  Irowel),  gU  legt  bet  er  dik  op ;  —  on  lax«8, 
opleggen:  —  out  «  garden  {road),  aanleg- 
gen; The  expedltion  (table,  room)  was  laid 
out,  op  touw  gezef  (bereid);  —  o«l  kil«, 
Ultrustingen  uitpakkeir(op  bedden;  vtil.); 
"»out  a  penny,  versnoepen;  /  have  laid 
ont  my  {pockel-)money  tn  a  watch,  heb 
voor  mifn  (zak)geld  gekocht;  They  lald 
out  the  corpse,  legden  af :  She  laid  her- 
sclf  oul  to  be  ctiaryning.  decd  haar  be^^t ; 
He  lald  hiiDHelf  out  lo  tum  a  penny, 
beulde  Zieh  af,  spande  zieh  in  oni;  II  was 
lald  Ovar  witta  mal,  gebeel  bedekt;  The 
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ship  was  lald  to,  bijgelegd;  /  hope  i/ou 
Villi  Ii  lo  old  age,  toeachrijven  aan;  /( 
waa  tttld  to  Mm,  nem  ten  laste  gelegd; 

/  will  —  a  pouna  lo  a  Shilling,  verwcd... 
l»'gen;  —  under  water,  ondcr  wator  /.et- 
ti'ü;  —  a  persoji  under  üji  ubhuatiutiy  aan 
zieh  verplichten;  —  up,  bijleggen:  op- 
nparen,  opleggen  {»cheepat.):  Don'l  —  up 
your  behaviour  to  htm,  scbrijf...  niet  toe, 
bclast  er  hem  niet  mee;  He  v/aa  lald  up  j 
wiih  Ihe  rheumalism,  lag  le  bed  inel;  —  ; 

b.v,  ligplaats;   brother,  ieekebroedt  r; 

— card8(sult),renoncekaartcn ;  — clerk, 
leek,  die  de  „T^ponaea"  leest  in  de  Icerk 
of  In  eotlevm;  — — days»  (toegestane)  lig- 
.  d}lg6n;  —-—down,  dutje;  -—-down  collar, 

liggende  boord;  druntiiufi.  zijn  eigpii 

doktcr  zijn;   eider.  ouderlin^'  \,tn  de 

Presbyleriaansche  ktrk);  —^f»  i^a,  iaag,  i 
bed,  aflegger,  of  loot;  richter  (o.  geachut);  1 
l^hen;  boohmtUttri  |  sUkken;  gaaa  liggen 
(tNin  horenartn\  mai  eene  laag  bedekaen; 
— er-oul,  lijkbezorger,  aflegger  (dial.);  [ 
— er-up,  verzaiiR'laar ;  — fliiure,  lede- 
püp,  inannequin;  — inff,  het  leggen,  de 
gelegde  eieren,  oesterbank;  A  lien  pasi 
—lag»  die  niet  meer  legt;  The  — ^stralns 
of  my  poullrv,  legprestallea;  The  — ing 
OD  of  hands,  (kerkelijke)  beve.stiging 
door  liaiidi  I  Ii   k'in^';  — ino^out,  afleggen 
(V.  lijk),  — itK  k.  Zie  Lilac;  ^iiiau,  leek, 
oningewijdr;  1(  depop;  — oul,  aanlcg.ser- 
vies,  uitrusiiug:      «lall»  lioop  afval. 

Layette,  l«ie{,  alle  kleertjea,  enz.  voor  een 
pas  Keborene;  luiermand. 

I.u/.ur,  /az^,  melaatficbe;  Lazaref(lo),  pest- 
liuis,  huiipilaalscbip,  quarantaineplaats; 
bergplaats  voor  provisie  op  scbepea;  La- 
zarus, laz9ro6. 

Laze^  lunimeleo,  luieren:  llave  a  — ,  lui 
liggen,  enz.;  —  abont  (away),  omlumme- 
len  (verluieren). 

Lazy,  letzt,  lui,  vadsi^:  A  —  iiioruiuut 
morgen  oru  nieis  le  doen;  AI  a  —  stone'M 

.  Ihruw  from  it,  »läppe  worp;  —bed,  aard- 
appelveld  ;He  to  a  ■  ■■bady  (-bones,  -boota, 
-head),  luiwamines;  tonga,  soort  taag, 
die  8aama;edrukt  zieh  verleni?t. 

Luzzaruni,  /at.s.»r«unt,b.iUek]inv.(iVapeis). 

L.  II.,  candidaul  in  de  lelteren;  lAUflibra, 
pond. 

h,  U.  H.,  Locol  Board  o/  Haaäh. 

L.  iZ,f  Lcrd  Chambariain,  Lord  ChaneaUor. 

L.  f..  n.,  Lord  Chief  Tiaron. 

L.        C...  London  Counly  Council. 

L.  c.  n.,  Lt'()ia  Civilt«  Doetor;  (eoat  eanunon 

denomniatar. 

L.  c.  .1..  Luid  (  hief  /ualie«. 

L4l.,  Lord;  limited. 

L.  D.,  Lady-day,  Light  Liragoona. 

Lea,  vlakle,  weide,  iandouw;  ||  braak. 

I.eac'li,  lii§,  loog,  loogval;  1|  uitloogen 
((roiii);   lub,  luugvat. 

Lcad,  /ed,  lood,  ipelaalplaatie  tot  lict 
scheiden  der  regels  bij  bet  drukken;  plal, 
niet  Itjod  bedekt  dak  (steeds  meervoud); 
plonibe  {.zegellood),  peillood,  potlood;  1| 
looden,  van  luod;  1]  iiiet  luod  bedekkeii  ; 
(bekleeden),  plonibeeren,  door  inetaal- 
plaatjes  afscbelden:  Acro^s  some  — s;  My 
roMii  ia  under  tbe  — s,  ik  bei»  een  dak- 
kamertje;  — — a8b(eB),  loodasdi;  aa 
llCf  loodkoliek;  —cd,  In  lood  gevat,  ook: 


aeparaled  by  leada  (ver  uiteengezet);  Wi- 
deiy  — «d  volume,  boek  met  veel  wii  op 
de  bladzijden;  — en,  looden,  loodkleurifr, 
loom,  dum,  dof,  bot: »— ea-Iooted  minutes; 
— eniiess,  sluiiiph,  bot-,  ongevoeliglieid 
(/i'/J:  — eu  i»ills.  ,,blauwe  büunen",  ge- 
weerkugels;  — cii  »us/,  zware  grauweniist ; 
— en  wltb,  loodzwaar  — toll,  blad- 
tin; —  filaneeyloodglans;  — glaze,  lnud- 
glazuur;— 4lne,  dieplood;— paper  (<ai>- 
sule  over  Ihe  corh);  — -pencll,  pollood;  — 
poisoiilu||,loodvergifliging;-— s«iuan,luo- 
d»T,  i»i  ilcr;  — work,  loodgietera-,  glazen- 
makerswerk;— works.  loodbut. 
Lead.  Ud,  voorgang,  leloing,  voorhand,eer- 
ste  plaat»,  hoofdrol;  gleuf,  vliet,  kaiiaal- 
(tje);  II  leiden,  vooropgaan,  den  weg  wij- 
zen,  de  leiding  hebben,  aanvoeren,  aan 
bot  Iioofd  ätaan,  dirigeeren,  eerste  stem 
of  viool  speien,  uitspelen,  eerst  apelen, 
enz.:  You  had  aulflclent  —  of  him,  waa 
hem  een  hecl  elnd  voor;  Thev  vwtffa  noe 
follow  Ihat  stateHiiiua's  — .  lu  tii  niri 
als  leider  vulgen;  The  Governineni  slitmld 

Slve  Ihe  public  a  eleai*  — ,  belKxii  lij  k  en 
uidelijk  mlicliten;  Ha  uave  us  a  — ,  gni 
leiding,  gingYOorop;  Heitnow  pluylug  — 
at  the  8avoy,  hij  speelt  nu  de  boofdrol- 
len  in  bet  Sav.-theater;  /  connected  up 
tbe  — H  of  Ihe  field  Itlephnne,  verbond  de 
draden;  l*ut  u  dog  on  the  — ,  aan  liel 
toüw  duen;  Take  Ihe  — ,  de  leiding  ne-. 
luen,  de  eerste  viool  speien;  Sht  took  — 
tor  him,  deed  bet  woord,  kwani  tuaschen- 
beide  voor;  He  led  nie  to  expecl  it,  spie- 
gelde  me  voor;  She  iiiuät  —  ape»  (in 
lltll),  zij  zal  wel  niet  meer  trouwen;  — 
tbe  conversatlon,  leiding  geven  aan; 
tbe  way,  voorgaan;  ihis  led  the  way  lo 
a  famitu  meeting,  leidde,  gaf  aaaleiding 
tot;  Led  fcorse,  lus  (aan  den  teogei  geleid): 
band-,  pakpaard;  I  was  led  io  regar«! 
/am  as  a  noble  feltow,  men  hield  mfj  altijd 
voor,  dat...;  He  le*!  my  .»iisler  lo  the 
altar,  Voerde;  Ha        tbeiu  a  dog'H  (u 

{tretty  sort  of)  Ute,  t|j  hebben  een  honden- 
even  bij  hem;  — •  along,  (voort)leiden: 

—  away,  wegleiden;  —  by  the  nose,  blin- 
delings  duen  volgen;  —  lor  a  prisonev, 
als  diens  voornaamsten  advocaat  optre- 
den  (6e  Uis  — ing  counael);  —  oll,  begin- 
nen, vooropgaan:  -Hoff)  wltb  oca  o/ 
Irump«,  ultkomen  met  troetaas;  Tha  yrut- 
nager  wiJl  —  oll  with  Hamlet,  zal  het  ^el- 
zoen  openen  met;  He  —a  off  with  svme 
good  wracs  in  thal  periodical,  begint  bei 
nunimer  met;  —oll  on  the  \crong  (righl) 
lag,  met...  afspringen:  /  ietl  olf  on  thal 
»ubiacij  bracht  het  gesprek  erop;  The  giri 
led  bim  oa,  hield  hem  aan  'i  lijntje: 
moedigde  hem  aan;  77ic  way  — s  out  on 
to  Ihe  nieadow,  She  ie«l  Ihe  c\tnversation 
round  lo  her  svn,  bracht  het  gesprek  op; 

—  up  lo  a  subjecl,  het  gesprek  brengen 
op;  Thia  meaaure  led  up  lo  succeatf  leldde 
tot;  —er,  (ge)ieider,  gids,  chef,  aanvoer^ 
der,  orkestmeester,  eerste  vlooI,  voorste 
paard,  boofdai  tikel;  !  alood  at  the  — er*s* 
head,  and  my  groom  al  ihe  w/jee/er'8,bij  het 
voorste  paard;  — er-writer,  schrijver 
van  booIdaEtikelsi  — «eretta,  klein  boold- 
artikel;  crablB- 

LaadaiilialJ,  MtnMl',  —  markat»  wildr  en 
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Kevogeltemarkt. 
Leudinci,  lidin:  Mcn  uf  —  ilnjl^t),  invloed- 
lijke,  riuogaUllUle;  —  artirle,  boofd- 
artikel ;  — rase,  precedeai  :  —  «m«ii- 
sel,  voornaamste  advocaat  tn  ccn  proces; 
—  lasliioii,  hoerschendi'  n^xlr;  —  firms, 
papers,  voornaamste;  —  lady.  —  mau, 
actricc,  acteur  voor  hoofilrollen;  —  inoti- 
ve,  hoofdmotief,  .»leitmotivj"  —  part, 
hoofdrol;  —  qneation,  vraag  z(t6  ^esttMd. 
dat  ni(*n  't  ffewenschte  antwoord  krijgl 
(  Jiir.);  —rein,  loom;  He  is  dangling  at 
his  vt/e's  — strinji!«».  loopt  aaii  ih  ii  lei- 
band  van;  He  ia  in  —  strlugs«,  is  nog  een 
kind,  de  inarionet  van  anderen;  -^word. 
slagwoord. 

Leaf,  ff/,  blad,  vfzterklep,  helft  van  een 

porie-brisie;  l]  bladeren  krijpen:  Thr  fall 
of  Ihe  — ,  de  nerfst ;  Hr  in.Burst  iiito  — , 
in  blad  zijn,  Mail»  i  t  u  krij^cn;  Take  a  — 
oul  Ol  a  p.'B  book,  bem  iiavul};«Mi,  van  hem 
afk|}kMi:  Dcn't  tvrndown  ihe  — .  ntaak 
Reen  ezeisooren,TOttwen;  You  will  have  lo 
lurn  Over  ■  iiew  — ,  2«H  een  ander  levcn 

iiioctfn  l)('Kinn<-n,  n  inoctcn  hi'tcrcn;  

aurjoof ;  brasM,bludkoi)t*ri— brldfle, 

soort  van  opbaalbruK;  biid,  bladknop; 

— cd,  bebladerd;  — — fall,  bet  vallen  der 
bladeren;  -^gold,  bladgoud;  green, 
bladgroen;  — lard.  bladreuzel  van  var- 
kens,  niervet;  — less.  blad^rloos;  — lel. 

tractaatjf,  stronihiljt't .  blaadjc;  louse. 

bladluis;  — metal,  klalei  goud;  — iiiouid, 
verrotte  bladeren,  humus;  — sighl,klep- 
vlzier  ;  — Hllver,  bladzitver  ;  — table, 
klaptafel;  — y,  bebladerd,  b1ad(er)rijk. 

Leagur.lftr.verbond,  verdraß,  vcrbinlcnis; 
zeemij!  =^  ±  4830  meter;  ü  (rieb)  verbin- 
den, een  verbünd  aiui«aan:lu  — agaiust, 
samengespanaen  tegen;  matcb^bonds- 
wedstrijd:  — r,  bondgenoot;  legerplaats, 
belegerlng:  ||  belegeren. 

Lenkt  (fft.lek;!!  lek  zijn:  lekken.  doorlaten: 
Sprlnu  a  — ,  een  lek  krijgen;  Nolhing  has 
— ed  out  yet,  er  is  not?  niets  uitgelekl; 
— age,  lekkage,  verlies,  vermlndering; 
wai  er  bij  een  blokkade  doorslipt;  onver- 
klaarbaar  verdwijnen  v.  geld;  — y,  lek; 
praatziek;  klikkend. 

Leal.  Hl,  Iruuw,  l(»yaal  (Sth.).  Zie  Land. 

Leaininylnu.  lejmnl'n. 

Lean,  Hn  (rneat,  tegeno.  fal),  mager,  dun, 
schraal,  onvruchtbaar,  onbeteekenend; 
I!  mager  vleeacb:  Don't  —  bcavy  on  him, 
val  hem  nlet  hard;  — taeed,  met  mager 
ijezicht;  witted,  flauw,  afgezaagd. 

I.ean,  Un,  leimen,  scheef  slaan,  <»verlian- 
«t  ii,  neigen  (ook  fig.);  \\  schuine  stand:  i)u 
tbe  — ,  scheef;  He  — ed  au  elbow  a- 
mong§l  hU  papera;  They  — ed  to  (he  blast, 
liepen  voorover  legen  den  storm  in;  All 
his  faulte  —  to  the  side  of  tirixie,  bij  beeft 
de  gebreken  van  zijne  deugdtn:  — iufj, 

scheef;  ||  »tverhtlling,  neiying;  to,  leu- 

nend  tegen  <»r  gesleund  dour:  to  (buü- 
ding,  place),  afdak,  aanbouw. 

Leap,  (fp,sprong,sprongwijdte;  ||  sprint^en 
(Over), opspringen.rtek k PH. la teil  siiriiieen : 
The  consrtinjtlion  of  eijgs  \\t'iit  liou/i  iup) 
by  — s  anil  bounilM,naiM  kolossaal  afltoe; 
eiff,  met  groote  .<<prongen);  H e —n  the  mo»l 
di/fieult  uaHHatjes,  springt  heen  over;  Can 
you  —  ibla  wall,  over  dien  muur  sprin- 


gen   //»  «1  into  Ihr  saddle.  h'j  sprong 

in  bei  zadel;  —  iulo  ilame,  opvlammen; 
Hi«  hcart  is  ready  (o^inlo  Ma  mouth.hij 
ia  buiten  zicbzelven  van  ontroering;  i'm 
readv  to  —  «ut  et  my  iHcfa,  dat  fs  om  nit 
je  vel  tf  springen ;  — lo  fhe  wiiTirf,  p!i>tse- 
Hng  opkunien  in,  invalHen;  77ia<  — s  lo 
the  ey^,  springt  dadelijk  in;  — —day.  v".t 
Februar!;  — Irt»«.  Uaasje  over;  »pring- 
kikker;  — year,  schrikkeljaar;  «-»yenr 
proposal,  vvaarbij  een  mei^je  een  heer 
vraagt;  —er,  Springer;  sprinspaard:  — » 
iufi-pole,  polsstok:  S]vtrrr,i  Co  «-»rao- 
point,  aangezet  tot  spririgen. 

Leapt,  lept,  Iinp.  en  P.  P.  v  Leap. 

Learn,  l/}n,  leeren,  vernemen:  Thal  I  mm 
{have)  yet  to  ,  moet  Ik  nog;  He  vfrnttd 
not  —  l»y  the  IrwsonM  of  experlenre,  niet 
van  de  (ludervinding  leeren:  He  nerer 

—  wit.  liij  wordt  nooit  \\  ii/cr;  .\  fool  TMoi/ 

—  a  wiate  man  wit,  een  wijze  kan  vaii 
een  dwaas  nog  leeren;  —  up  a  adenee  to 
unlearn  tl,  om...  weer  te  vergetco;  <d, 
Ißnid,  geleerd,  ervaren;  He  ig  -■ed  ta  Ihat 
matter,  knap  in;  My  — «1  frlend.  peacbte 
(adv()caat-)cullega;  —er,  leerling,  scbo- 
Her,  beginneling;  — lag,  geleerdheld,  we- 
tenschap. 

l>arBl,  lAnt,  imp.  en  p  p.  van  Learn. 

I.cary,  ISri:  —  look.  Zie  Leen/. 

Lrasable.  lfMb'l,  verbuur-,  verpacbtbaar. 

I.easp.  Iis,  verhuring,  verpacliting.  pacht, 
liuur.  pacht-  of  buurcontratt,  pacht-  of 
buuriUd,  duur;  inslag,  kruising  van  dra- 
den  (btr  weoen);  II  (ver)buren,  (ver)- 
pachten:  nis  —  of  fite,  levensdnnr;  You 
hnvp  tnhen  u  new  —  ol  llfe,  je  hebt  weer 
iiigehuurd  (kunt  weer  een  tijtlje  niee); 
\\  f  huld  this  house  un  a  fwenly  years*  — , 
wtj  hebben  20  jaar  huur  aan  dit  buij^;  Let 
by  (utit  on)  ,  verhören,  verpachten; 
Take  on  — .  buren,  pachten;  —-hold, 
pachthoeve;  erfpacbt;  ||  gepacht;  -—hold 
eslale,  erfpacbtbez. ;  —holder,  parliter. 

I.ease,  /fr,  weide,  nieente;  j|  le/.en  (r.fireri). 

Leatüh.ff,-;,  koppel,  leeren  rieni,  drietal  (bij 
jacht),  band;  |i  aan  een  koppel  leiden,  kop- 
pelen:  Fasten  a  doff  In  a  — >,  aan;  The  dogs 
followed  the  prey  in  — ;  Hohl  the  dogp  in  — ; 
The  dogs  i^iipped  the  — .  ontsnapten  aan. 

Leaüt.  Ifs(,  niiii^t.  mTinirst.  kleinst:  At  — , 
ten  minste;  At  Uhe)  — ,  op  zijn  minst; 
He  is  the  —  in  life  rata,  een  tikje  Ijdel; 
I\ol  (in)  the  —  (Mt),  hoegenaamd  niet;  — 
of  all,  in  *t  allerminst;  The  —  eommon 
denominator,  multiple,  kleinste  gemeen«^ 
nuenier,  veelvoud;  —  sald  soonesl 
nieuded,  hoe  niintler  er  van  gezegd  hoe 
beter;   way»,  ten  minste  (vulgair). 

Leat.lfl,  (molen)vliet;  kruising  van  wegen. 

Leather,  ledha,  leer  of  leder,  huid  (Sl.), 
(vopt)bal;  ook  adj.;  |!  met  leer  bekleeden; 
er  op  los  slaan,  ranselen:  .\  —  lo  wnsh 
paues,  een  stuk  ztemleer....  läppen  (afne- 
roen);  —  luugage  label;  I\othiu(j  iike 
mUn  waar  gaat  boven  alles;  —  lelter* 
rase,  leeren  portefeullle;  —  and  prnn* 
ella,  waardeloos  iela;  I.ohc  — .  zieh 
doorrijden  of  -loopen:  lüde  hell  lor  — , 
si)(M)rslags;— s.k'eren  broek  (slobkonsen); 
.S/»e  may  —  away  tili  (  hrintmas,  er  op  ran- 
selen ZOO  lang  als  ze  wil;  The  drum  v/a» 
—lag  away  to  hia  heart'»  conlenl,  sloeg  er 
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naar  harleluat  op  los:  — »aproMf  schooU- 
vel ;  — ^baclc.  lederachild  päd ;  bandet!, 

nict  leeren  lint;  — — brlt,  drijfriem;  — 
liooks,  in  leer  gebenden ;  — coal,  ßoud- 
reiict;  — (Iresser,  leerbort  idcr;  — «#le, 
imitat Icker;  — — toead,  domkop;  — lun- 
gcd  Umd),  met  sterke  longen;  —  tner- 
chanl,  leerkoopman;  — n,  lederen,  taai; 
— y,  leerachllpr,  taai:  — y  tonst. 

Lcavr.  vcrlof,  vrijheid.  afscheiil.  va;irwel; 
|l  nalalen,  verlalen,  «>verlaten,  lieencaan. 
oplionden-  Hy  (H'ith)  your  — ,  met  nw 
verlor:  Wilhoul  o  "wüh"  or  "by"  your 
l«avrt  zoomaar  zonder  Yragen:  Un  — . 
met  verlof;  —  of  abNPnce.  verltjf;  Ask 
— ,  verlor  vragen;  lilve  — ,  verlof  sreveii; 
/  huvr  iiiy  —  /or  thc  evpninfi,  den  heelen 
avond  vrij;  5  front  IS  — i*  7,  5  van  de 
12  is  7;  Tak«  —  of  oiM'a  aanset,  t'n  ver- 
stand verliezen;  Vou  may  aceept  my  off  er 
or  —  It,  aannemen  of  afslaan;  /  ool  lefl, 
ik  stond  allf<  ii:  —  onc'«  ilocfor.  een  an- 
deren d.  lu-nirti;  ihr  pnfjini'  It'tl  Ihe  rallM. 
ont.Hpoordi-,  He[»  van....:  —  word,  bood- 
schap  aciilerlaten;  llc  left  here  to-<lay. 
vertrok  van  hier;  They  Mt  the  fortreMs 
on  Iheir  left  side,  lieten  links  litriren:  Shfi 
in  well  lelt,  goed  hezorgd  UrMum  );  l  left 
liiiii  in  himself,  liet  hern  liPKaaii:  N  (Ifo 
uns  left  to  look  afler  ilnelf  ilinus<-l(),  mm 
•/.ich  /elf  overgelalen:  Thero  are  three 
bottlcM  Icftf  Over;  Theu  lefl  (he  Boers 
•l«ae,  bemoefden  zieh  nlet  met;  —  (LeO 
well  alone.  Iicl  heforc  is  de  vijand  van 
liet  guede;  alle  veraiidei  iii«  is  (.'oen  verlie- 
tering;  —  hini  alone.  laat  liem  mcl  nisl, 
laat  hern  inaar  loopen;  —  jjo  tny  hnnd, 
laat  los;  This  hlow  madc  him  -—  f|o  of  me, 
maakte,  dat  hij  mU  los  liet;  —  nboul.  la- 
ten  »Hngeren;  You  should  —  it  ut  that, 
je  moest  het  daarbij  laten:  —  in  Ihe 
lurch,  in  den  steek  laten;  Lei!  off  gar- 
inetitM,  argelegdt!  klceren,  „afleKger.s"  ; 
WiU  you  —  oll  teaeing  him,  opliouden  met 
hem  te  plagen;  Tft«v1eft  off  -wearing  thdr 
'^vPTConls,  droegen  hnnne  overjas  niet  lan- 
ger; Shp  left  off  fipr  uT-v/.s,  liing  uit  den 
rouw:  Left  on  lianil.  uvertrehleven :  — 
i»|ieu,  uiiheslist  laten;  Theu  tned  lo  — -  uie 
•at,  mU  te  negeeren,  er  buiten  te  laten, 
enz.;  Gto«— ont^  verlof...  om  uit  te  gaan; 
—  Over,  oveflaten,  overhouden ;  — boat, 
boot,die  verlofgangert  naar  Kngel  hren^t: 
/  bnarded  thfi  — boal;  — hreakcr,  lua- 
lroMS,die  na  zijn  verlof  iiiet  terugiiacrt;»^ 
taklnu»  het  afscheidnemen. 

I^vca,  ttvd,  bebladerd,  met  bladen,  vleu- 
gels:  — «loor,  insert. 

Leaven,  lev'n,  zuurdeep  zutirdeesem  (ook 
fig.);  II  dnen  rij/.en;  beiii\ Innleii.  hesniel- 
ten:  l'unjf  oul  llie  old  — ;  A  iiiiiel.  — lnj| 
humour,  alles  doortrekkende. 

Leavlno,  ISino:  kliekjes,  overblUTsel, 
arval,  droesem;  — — ane.  leeftijd  waarop 
de  kinderen  de  .sehool  verlaten;  — cerll- 
fioate,  dlplonia:  I.eavinu  exanilnation, 
eindexanten;   sbof»,  Stille  lommerd. 

Lebanon,  lch,)non. 

I..eb(b)en.  Ivb'n,  gestreinde  zure  melk. 
Lecher»  fefja.lichtmis  (vero.);\\  hoereeren; 
—OOS.  wellustig;  — y,  wellust,  ontnebt. 

Lecl.,  Irriurpr,  Irchiresfn  r . 

Iiecteru,  lehürif  koorlet»äeuaar,  lezeaaar. 


Ijecllon,  leks'n^  TOorgelezen  kapittel;  le- 
zing;  — ary,  verzameling  v.  stukken  utt 

de  H.  S.  orn  in  de  godsdieiistoer.  te  lezen. 
Leelor.  /*■/{/,*.  lector,  vooiiczer;  — ale. 
Lecturc.  lchlt\i.  lezing,  \  t  rluiiideling,  rede- 
voering,  herl8ping;i|collegc  gcven,  eene  le- 
zing  houden  (on),  de  les  Tez'en,  und  er  han« 
den  nemen:  — s,  theorie  (mil.);  Dcllver 
(Giüe,  Read)  a  — -  on.  cen  lezing  houden 
over;  — r,  lector,  docenl  (in  Eugtish), 
hulpprediker:  — sliip;  LeHureas,  leclhce. 
L«l,  imp.  en  perr.  van  I.cad:  -—  raptalOy 

klaplooper;  — — horiM*,  pakpaard. 
Ledfie,  plank,  rlchel,  rüg,  laag,  ranü,  ult- 
stekende  kant;  Lnlffril;  Le<liiy;  — llke 
iiiulepHlhs  nverhangirifi  i>rei  ipilons  f/er/riv 
f/ics,  IHM  Iii... lang»  ( bo  V  eil  )s  teile  liellingen. 
Lcdger,  ledi»,  grootbock;  dorpel,  dwars- 
balk;  platte  grafsteen;  — -but,  vastlig* 
gend  aas;  — -line,  hulplija  (muziek). 
Lee,  lij/.ijde,  Inwe  zijde:  Under  the-^, 

onder  de  iij;  boartl./.waard  {schrepst.); 

The  ship  carnrx  helin.  is  lijyierig;  — 

luveh.hevig  riiilfn  iia  ir  lij  loj  lioo^e  /.or- 
— niost;  rail,  leuuing  van  den  wind 
af ;  — >sliore,  de  kust  aan  lUzijde;—— aMe, 
lijzijde;  — Ilde,  getU  naar  lijzijde;  — 
way:  Cive  a  p.  ampte  — way.  de  ruimte 

I    creven,  uit  den  weg  gaan;  .Make  \\»y\ 

Valien  (srhevt).<l.);  Make  u|>  (for)  way, 

het  verzuinide  inhalen:  —ward  (liwsd, 
liüw9d)  liJwaarts,  naar  lij:  —ward  Ig- 
Hindn,  Ell.  onder  den  wind:  de  kleine 
Ant  illen. 

I.eeri»,  Itlit,  hloedziiiKer,  dokter;  lijk  (o.  een 
zpil);  I   hloedzuiyt'rs  aaoleggen,  genezea; 
fle  sticks  like  a  — ,  laat  nict  los. 
Lee-I':nlleld,lf-en^i/d,het  Eng. inf.  gewcer. 
Leek,  lih,  knoflook:  lle  had  lo  eat  (Uie) 
— ,  hij  moest  zijnc  beleedigende  wooNTden 
terugneinen,    de    bcleediging  slikken; 
Throw  np  the  — ,  het  opgeven. 
Leer,      jaloerschc,vcrliefde  of  booze  blik; 
temperuven;  ||  schuin  (Jaloersch,  verliefd, 
boos)  kijken,tluren, lonken;— y,geslepen. 
l.ecH,  II:,  droesem,  grondsop. 
Leelle.  lil'l;  verbasteriii«  van  Littlc. 

Lefl,  iiiip.en  p.  p.  van  I.earr;   lieliinil. 

achlerlijk;  Tbe  — ~bebindti,  die  met  va- 
cantie  nlet  naar  huis  gaan;  <— >Hrff»  afge* 
dragen;  ovcrs,  klieken. 
Left,  linkerkant,  -band;  oppositie  (in  het 
Hofi.sc  of  Commons);  ||  linker,  linksch:  On 
liie  —  form  platoon(H),  links  furmeert 
pelelons;  To  the  — ,  naar  links;  —  turn, 
linksoiu  kce.rt;  Nobody  can  put  in  ber  ~ 
more  neotly  Ihan  sfte,  niemand  kan  (ijner 
bedekt  hatelijk  zijn  dan  zij;  Each  genllo» 
man  pointPd  with  his  righl  thumb  over  hin 
—  »ihoiildee :  Ihis  aclinu  is  raUfl  "«»ver 
llie  — ".  und  »•.v/)re.s'.sr.s  li{fht  oiid  pliiyf»t 
sarcaatn;  Po'i  o\ei'  llio  —  fihnnldi'r,  iiiet 
betalen;— .Itiotat  uboul,  liuks(-),  rechts- 
(om)  Zwenken  «  — .  rlfibl  indined;  — 
band,  llnkerzijde  (ha?id);  — baniled, 
linker,  llnk.sch,  housaardig:  — — banded 
( oin}>litncnt,  dubbel/.innic;  — bandtnl 
marnuge,  morgaiiatiseh  hu welijk;  ——ban- 
der, linkscb  i)ersuon;  vulstslag  of  worp 
met  de  linkcrhand;  onverwacbte  slag. 
Leg,  been,  beenbedekklng,  broekspijp, 
schenke!,  poot;  oplichter  (SD;  11  beenen 
makcn  (it):  She  ihe)  is  all  -hb,  ecn  laage 
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Iiis;  /  had  the  — s  ot  you,  llep  }e  foyaal 
TOOrbij;  The  Minister  was  on  Ms  »4 

was  aan  hH  woord;  Such  a  ma»i  flP7icraJ/y 
fall»«  on  hl»  — s,  koint  altijtl  ,,(»n  zijiie 

Eootjcs  tcrocht";  He  tpl{  i/ound)  his  — s, 
on  (weer)  slaan;  Gel  oa  one'H  op- 
staan;  Gel  on  oae's  bind  —h,  op  zijn 
achterste  pooten  gaan  staan  (ook  fig.); 
Glve  a  —  (up),  hclpcn,  ccn  zetjp  geven; 
Give  (free  vlay  to  one's)  — h.  7ich  iiit  rlc 
vopton  maken;  A  man's  mcnv^ry  uoes  ] 
lipfore  hin  — m.  inen  verliest  xijn  peneii- 
uen  aneller  d&n  uet  gebruik  zün^f  beenen : 
The  ball,  hmn  not  — «  enoafih,  geen 
kracht  ueiincR  (W/;.);  Hf  has  not  a  —  fo 
*iland  on,  liij  kan  zich  nipl  veronlschulfii- 
«011,  /.ijnc  Stelling  (houdinn,  eiiz.)  nict 
vcrdcdigen,  heeft  geen  vasten  grond  on- 
dcr  de  voeten;  Ke«p  jmw  — s,  val  nlet; 
Kick  op  «mrs  — s,  een  kuitenfUkker 
sKan,  kromme  sprengen  maken;  Make 
a  — .  ,,(lienaar"  (buiging;  vero.)\  Pull  a 

Kersnn's  — s,  mislpidcn,  voor  den  gek 
oudon;  Ue  pul  Mh  bcHt  —  lorcinost, 
zctte  zun  beste  beeutje  vöör;  We  set  fäm 
on  Mfl  *-s,  hlelpan...  op  de  been;  Shake 
a  — ,  dansen ;  At  that  expreesion  the  minisler 
Hpranfi  to  his  — s,  and  made  a  sarcastic 
Speech:  Ite  wnn  on  hls  (fiind)  — s  fnr  more 
Ihan  an  ftntir,  spreng  op....  en  sprak;  He 
tlands  on  Iii»  owB  op  eigen  beenen; 
H«  took  lo  hi«  —Hl»  glnf  er  vandoor;  We 
vfere  Hteraliv  taken  off  mir  — «  by  the 
blast,  ft'itplijk  opgetild  door  den  storm; 
/  wnlhnd  hitn  off  Iiis  — s,  liep  liein  inoe; 
C.ive  — ball,  zieh  iiit  dr  vdcini  maken; 
—break,  beenbcschermcr  (Crickel);  — 
(luardy  beenbeschermer  (bIJ  spori);  >~ 
leas;  pall,  beetnenierij ;  rest» 
bankje;  — np,  steuntje,  hulp. 
I.rciary.  legasi,  legaat;  — duty.  successie- 

ri-chf ;   huntrr,  erfenisjager. 

Lpgal,  Kg'l,  wettig,  wcttelijk:  —  cffeet, 
...  gevolg;  —  lare,  tarief;  — Isin,  wetle- 
lijkneid;  —Ist,  iemand,  die  xtch  aan  de 
letter  van  de  wct  houdt;  — lly,  figaJi/i, 
wrltiglicid;  leor  der  rechtvaardiging  door 
de  werkon;  — icoHon,  Icgalisatic;  — ize, 
weltigen,  iegaliseeren:  — l7.e<l  rates,  wet- 
ligp;  Thcrc  will  bc  no  —  proceeding» 
about  il,  de  zaak  wordt  niei  vervolgd; 
lender,  wettig  betaalmlddel;  Then  vtere 
several  —  types  in  th«  colirt,  bekende 
rechtsgcleerden. 

Legate,  Ugvit,  Inj  tr<iaiiiont  vermaken, 

legateeren:  /  iiive  anU  —  (to). 
Legate,  legit,  gezant;  — Mhip. 
Legatee,  legelt,  Icgataris;  I<egatiae»  leg»- 

Ha)iv,  tot  een  legaat  hehoorcnde. 
I.r(iation./igHrn,gezant  <(  l>ap,ambaBSade. 
I^ffiator,  ligeilj,  erflalrr. 
Lrf|on«l.  ledt'vil,  legende,  ovrrlevci  iim, 

rubel,  byacbriU,  opschrUt,  randschrift  {v. 

muni  of  metfoflle):  Tfce  — r«n,  het  praatje 

llep,  op-,  bljschrlft  luidde:  — ary.  !o?pn- 

dariscli:  — ary  loro.  talen.  voiksuver- 

leveringfn,  spiookjos. 
Leger  (St.),  i«'n»«'di9,  sHindia:  —  races. 

wedrennen  op  DoncaslKv  lown-moor. 
Legerdemain,{ediadime<n,handUabUitcit, 

vlngervaardigheid,  goochelarij. 
Leogeii.  Ieg{i)d,  niet  beenen;  Lruf|inf|. 

beenbeklcedmg;  Uoogc  älobkous  {meesl 


— a):  Langy,  langbee&lg:  —  days,de  tijd 
der  balmten. 

Lrnh,ff,  Lroborn. /tf;Än,  Icghön,  Livi>rno; 

Ital.  stroo,  hoed  daarvaa  gcinaakt. 
LPiiibility.  Ivdiibim,  BUblt.  V.  LegiMCt 

ledhb'l,  leeabaar. 

Legion.  Itdi'n,  legioen  (3000—6000  «aan 
bij  de  Homeinen),  krijgsmacht,  legio,  irroo- 
tc  hdop:  Thelr  number  (namp)  Ii*  — , 
uotal  is  Icgio;  —  of  honour.  Legiuen  vaii 
Ker;  — ary,  soldaat  van  een  legioen;  |i 
van  een  legioen,  uit  legioenen  beataande, 
/<^er  talrUk;  — ed.  In  — «. 

Lrfjlalate,  ledHsMt,  wetten  maken;  door 
welgeving  veroor/aken  (-4Tn.);/.egtsfaHon, 
wf'lgeving;  LegisliUive,  wetgevend:  — • 
dcnial,  wettelijk  verbod;  Legis(:\tor,  wet- 
gcver;  LcgislMure,  wetgevende  macht; 
Legist,  ervaren  Jurist. 

I<egitinMicy,  lidiitirwsi.  wettlgheid,  echt- 
heid,  Julstbeid;  Leglilmate,  lidSitimit, 
wcttic,  echt,  juist,  natuurlijk;  !|  wettig 
kind;  (aanhangcr  v.)  wettig  vorst;  The 
—  «Irama,  dat  van  ^Shakespeare  en  ande- 
re grooten;  Ii  {lidtUimcil)  wettigen,  voor 
wettig  (echt)  erkennen;  Legilimalion, 
wettig-  of  echtverklaring;  I^egUimist,  legi- 
tlmist,  aanhanger  van  de  party  der  Bour- 
bons;  Legitimüy;  Lef^mize,  wetiigOB, 
voor  echt  verklären. 

Le0ume,(e(;jam,-^(«giAm*n>peulTrucbt: 
—8,  groente;  LtwurainoM»  LMwmiiMm«, 
peuiTTttchten  dragend  of  betretend  (— 

]>la  nfs). 

Leliitili,  Leieester,  /es-si^:— Mlilre. 

lestttfa,  l^elHlt.  Ii:  i.eiublln,  Ulm,  Iclilin: 
Lelgbton,  leii'n;  Lcila,  Hb;  Lelnster, 
ttnst»,  lensla;  I.eipsic.  laipsik. 

Lelaure.  {e2a,  Iti^.  ledige  tUd,  gesckikte 
gelegcnheid;  |!  niet  bezet,  vrlj:  To-morrow 
I  fthall  be  al  — ,  ben  ik  vrij,  onbe/.et;  AI 
iiiy  — ,  op  m'n  dooie  gemak;  Atteml 
{Slay,  Watt  upon)  a  prrson's  — .  wach- 
ten tot  iemand  tljd  heeft;  /  have  not  Ike 
— ,  geen  tljd;  —  honr,  vrU  uurtje;  /I  vws 
his  most  —  inonth,  gcmakkelijkste;  Theu 
lookml^l  and  content;— il  claHHeH.niets 
doendp  (rijkc)  stand;  — <l  sludrnt,  ar- 
liHt,  die  zieh  nict  baast ;  — »iy»  op  i'n 
dooie  gemak,  langzaam,  vrlJ  van  opwHi- 
ding«  gemoedeluk. 

Left-motll»  hoofdthema  (v.  tmuiehtluk}. 

Leltli.  lith;  Leland.  li!,n\d,  leUnd;  Lely, 
lUi:  l^pinan,  /fm'n,  geliefd«'.  Zic  Lake. 

I^eni(in)lnf|,  lemxn,,  lemining,  woelmuls. 

Lemnian,  lemniin^  van  Lemnos. 

Lemon.  (em'n,Umoen,cilrueii(boüm);'^oort 
sehol;  ||  geel:  — and-daHh.  een  druppel- 
tje  citrorn:  /n /lerthin  tnua/iff  tone  wllh  a 
s«|iire/.r  of  —  in  it,  irls  /mii-.  vmnips; 

— aiic.    Irm^nvid,    iimonadc,  drop, 

/imiljf;  /  am  pnrlial  In  — -fliivourinfi, 
boud  veel  van  een  schijrje(drupje)  Citroen 
er  bij;  «— |«lce,  citroensap;  — peel,  ci- 
Irooriscbll;  — — Hquash.  (spnit)water  mrt 
cilrot'iisap  (en  ijs);  — sqiieezer,  citroen- 

pcrs;   yellow,  licht,  oranjekleurdg); 

cssens  van  1.;  — y,  citroenachlig. 

Lemnel,  lemjwl. 

LaoBur,  Ilm»,  lern»,  vosaap  (maki). 
Lemnres,  femi^rt;,  geesten  der  afgestor- 

vonen. 

Leua,  lina,  pcrsoouiHiaaui  (Icinj,  rivier-). 
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Lcnd,  leeneii,  verlcenen;  zieh  leenen  tot, 
passen  voor  (oneself  to):  —  one's  avsistance 
In  doiiM.cotiMtii.,  jbiJi  The  novel  does  not 
»  ItSMt  tn  dramane  trwtmeni;  l  perma- 
ded  him  to  -~-  bis  prcsrnrr  on  Ihat 
occaeion,  te(fen\vourdig  te  zijii;  — able; 
—er,  leener,  geldschieter;  — Inji  llbrary. 

Length,  lerji/t,  lengte,  duur,  grootte,  ±  42 
Tegels  van  eene  (gcachrcven)  rol  itheater) ; 
Whal  a  —  Ol  coHon,  wat  een  lange  draad! 
At  great  ifuH)  — Jevensgroot;  in  de  volle 
lengte, ten  voeten  iiit ; uit voerig; At  — ,ten 
Klotte;  eindelijtc;  in  l)ijzonderh»;den;--s  ot 
enthuaiasms  and  sacrifice,  groote...;  —  of 
flannelf  lap;  He  vms  nibbUng  a  Short  —  ol 
straw»  een  (kort)  etndje;  —  of  strtng, 
elndje  touw;  This  — .  tot  hier  toe;  Ten 
feet  in  — .  lang;  Thal's  the  —  and  breadth 
of  il,  dat  is  al  wat  ik  /.cKgon  kan,  er 
van  wect,  enz.;  He  v/aa  unrivalled  in  the 

—  and  breadtb  ol  hie  trcute.  tn  aUet  wat 
zijn  vak  betrof:  Tht<  «um  vnll  carry  im  n 
nreat  — ,  een  neel  elnd  brengen;  f  h(n>e 
qnne  the  utmost  — ,  zoover  ik  niaar  kon; 
I  hepamphlet  goesi  at  — Into  Ihis  qnetlion, 
behandelt  uitvocrig;  Haw  (Take)  the  — 
of  a  person'a  /oo(,  weten  (zien)  wat  hij 
waard  is;  The  train  was  stopped  (hal(ed) 
at  its  own  — ,  de  trein  bleef  staan  op  den 
afstand  zljner  lengte;  The  horae  won  by 
the  —  of  a  nrrh.  n\rt  f'^n  halslenffte. 

Longtben.  Ic/3<h'/i.(  s  er)lenepn  ilanger  wor- 
den: — ed  fhops.  lang(e)  gozichl(eii) ;  — 
it  out  a  liUle,te)i  het  nog  wat;  Lrength- 
wnys  (wise),  In  de  lengte;  Lengthy, 
lang(durig);  gerekt,  wijdlonpie, vervelend. 

Lenlenre(cy),  Itnj'nsii),  subsl.  v.Lenlenl, 
linj'nt,  toegevend,  genadi??,  xacht,  mild: 
Put  a  —  conatrnclion  on  a  thing,  iets  zou 
zacht  mogelijk  beoordeelen. 

Lenlttve,  lenttiv,  verzachtend  (middel):  — 
of  pnln,  pijnstlflend  middel:  LMilty.  len- 

ili,  zarhtheid,  goedaardigh.,  ffMiadIgheld. 

Leno.  linnu,  katocngaas. 

Lennox,  Leuox,  Ien9k8. 

Len8,  lenz,  lens;  —  grindiug,  slijpen  v... 

Lent,  inip.  en  part.  perf.  van  Lend. 

Lent,  vastentijd  v.  40  dagen,  beginnende 
op  Asch-Woensdag;  — en,  tot  Lent  be- 
tifxirnide;  scliraal,  m;i«er:  W'r  rrcrived  a 
— entertaininent,  schr,uil  oiitliaal; 
— rn  lace. 

Lentlealnry  lenUhjtU»^  l<entiloriu,(en(i/- 

dm,  Lentoid,  lensvormlg. 
Lentlfilnoiis,  tenUdünits.   met  «sproeten. 
Lentigo,  lentaigou,  (zoiii»'r)si)roct. 
Lentil.  /entt/,  linzo. 
Lenlitude.  lenlxtiüd,  langzaanihetd. 
LMitiHcus,  rnllseus,   Lentisk,  lentiaft, 

mastlkboom. 

Leo,  l9ou,  leeuw,  de  ,,leeuw"  (.eterrenheeld). 
LeominHtpr.iemsfs : Leonard,  len.id:  Leo- 
nardo, li.nir)(l<ni;  i^eonato,  ?M;id(ou;Lco- 

lliflPH,  iußiiniiZ. 

I^eonlne,  itdn(a)in.  leeuwachtig,  leeuwen; 

—  verse,  Tieoniscn  vers  (met  mtdden-  en 

rindrijm. 

Leonoru.  /jyndra;  Leontes.  lionltz. 

Leopard,  lepad,  lulpaard:  The  —  cannot 
change  hl»  spots;  /  found  — s  and  lions 
in  my  paili,  fwuea  en  moeliykhedea  op; 

— flBS. 

Le<qpold»  IbpovSd, 


Leper,  Ivpj,  inclaatsche;  — bouse,  le- 

prozenhuis. 
LenMoptera(-terons),  iepidoptera  (toras), 

8cI»ibTlettgelig(en). 
Lepldus,  lepi(ii)8. 

Lepra,  leprd,  lepra;  Leprose,  schubbig, 
korst  ig  ;Leprosv,intiaattclilieid;  Leproun, 

m  el  aatsch . 

Lepus,  iip)ts,  geelaeht  der  bazen;  Zuld. 

sterrenbeeld. 

Lerwtck,  lerifc;  Leslle,  lezU. 

Leshian,  lezbisn,  van  Lesbos. 

Lesion,  lil'n,  (ver)wond(ing),  ziokelijke 
verandering;  (bc)nadopl(ing). 

Leas,  minder,  kleiner;  Ol  two  evils  ctaoo- 
se  tM  —  («r);  FIt«  —  ttanw,  5  3;  Af- 
ter two  years  or  — ;  In  —  yeara  thon  a 
life-time;  Your  words  are  not  the  —  in- 
sulling  for  your  not  belipving  ifiP-m;  I  have 
now  fwo  masters  the—,  minder;  — cn.ver- 
minderen,  afnemen,  verkieincn;  Lesser» 
kleiner,  mindert  —  Aal«.  Klein<Azie; 
Smollett  {•  •  —  mwcliat  thtm  Fiading, 
S.  is  de  minste  van  beiden;  The  —  porl- 
folios,  de  minder  eewichtige  nnnisters- 
plaatsen;  The  —  Trophets,  de  Kleine 
Profeten;  —  Wain.  Kleine  Beer. 

Leaace,  lest,  huurder,  pachten 

Leaaon,  les'n,  les,  lesuur,  onderwijs,  oefe- 
nlng,  voorlezing  uit  den  Bijbel  bij  gods- 
dipnstocf. :  vodrscliriff :  Diirinji  — s.  gc- 
dnrende  liet  ondiM  \vljs(gi'\ on) ;  (iive  a  pfr- 
soii  bis  — ,  icmand  dv  les  Iczoii;  Ileud  Üie 
— 8,  voor  dien  dag  bestemde  bijbelgedcci> 
ten  lesen;  Take  — «  trom,  bij;  Teach  a 
— ,  een  lesje  geven;  He  does  littlc  — s 
wilh  mc,  krijgt  een  beetjc  les  van  mij;  / 
tdkc  — s  witir/lim  from  a  masler  in  mo- 
ihematics;  — book»,  lecrboeken. 

LesHor,  lesö,  leaö,  verhuurder,  -i>aoliter. 

Lest,  opdat  niet,  uit  vrees  dat:  Take  care 

—  you  fall,  pas  op,  dat  ge  nfct  valt. 
Let.,  diminutief  van  Lelitia 

Let,  verhinderine,  beletsel;  verhurinp  of 
nemen  van  plaaisen  (voor  c.onccrt  n(  homn- 
die);  !1  lalen,  toestaan;  verhuren.  verpacli- 
ten;  verhuurd  of  verpacht  worden;  ver- 
binderen, beperken:  Without  — or  hind- 
ranre,  onbefemmerd;  /  could  not  get  n  — 
for  the  roorns,  ze  niet  verhuren;  Tl>c  — 
was  iiniiienHe,  er  werden  kolossaal  vcrl 
plaat  sen  genomen;  /  was  sorely  —  and 
hindered  by  this  decree;  —  him  alone, 
laat  bem  maar  loopen;  laat  hem  met  tust; 

—  well  alone  (Zie  Leave);  —  Idood, 
aderlaten;  Honse  to.  te  huur;  —  loose, 
loslaten;  — iie,  hond  op,  laat  af;  laat  lig- 
gen,  staan;  — be  Seliool.  de  ,,Laissfr 
faire  (aller")  school;  —  go,  loslaton:  /•:««'•, 
her,  stop  her,  —  her  no,  taalve  kraclit, 
stoppen,  volle  kracht;  (htard  aftainst  — ' 
fing  go,  voor  het  ,,laisser-fairc";  /'//  — 
them  have  it,  ze  zuIUmi  ervan  losten;  — 
Ihat  pass,  laten  we  er  niet  nu-er  nver 
spreken;  —  down,  neerlaten  ( —  ones- 
(toiwn,  sich  vemcderen);  (iemand)  op  z'n 
nummer  zetten;  erin  laten  loopen;  in  den 
steek  laten;  —  down  (— out)  a  drtMt 
uitleggen,  verlengen;  —  down  caally 
{gently,  so/f/;/),  verschoonend,  zacM,  ge- 
nadig behanrtclen;  Thal  —  Ihr  team 
down,  het  elftal  yerzwakken:  He  was  — 

anally»  kwam  er  gemakkelijk  af; 
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down  Steps,  wagentrede;  The  Minis- 
ter  reccived  an  cniphnlit*  — tiii]|-<lown. 

werd    totaal    ged<^savouet'ra :   ilrop 

neWB,  occasioneel;  —  in,  inlalen.  hinricu- 
laten;»  tn  /or,  laten  opdraaien  voor,  ver- 
plfchtingen  opieffRen;  Hb  KPat  —  In  for 
tt,  iiep  er  in,  werd  beetgenomen;  You 
don'l  thiuk  w/iat  you  are  — tinfl  yourself 
in  lor,  hebt  «een  Idee,  wat  je  je  op  den 
hals  haalt;  He  uns  — tln«  in  prelty  lighlly, 
Hloeg  er  duclilig  up  los;  Ile  —  the  hurse 
froiH  a  gaUon  into  a  vialkt  bracht...  tot 
Stappen ;  —  oll, ▼rügteilen  (van  »tra/,etc.), 
ontslaan,  vrijlalen,  arslekcn  (ran  upeecli, 
vuurwcrh);  in  fiedcflten  vcriiiiren;  8he 
does  not  —  licrself  ofi  lln-  tto( uments,  is 
altijd  bezig  met;  They  —  tlicmselve» 
olf  rather  lightlu  ttom  Ihat  IttbouTf  nemen 
nogal  licht  op,  verwaarloozen ;  —  on,  ver- 
klappcn.  te  kennen  geven;  He  —  on  that 
In;  was  ill,  tint  voor;  —  iis  on  wllh  so- 
Tnelliiny  ehe,  aan  iels  anders  hi-slDncn ; 

—  oul,  uitlaten,  verklappen;  de  viiistcn 
gebruikcn;—  out  (more)  satl,  meer  Zei- 
len bijzetten:—- ont  a  seam,  xoom  ultleg- 
i:tMi :  —  ou!  ii  ycll,  ccn  aW  geven;  He  — 
(Mit  ahout  it,  verklaplf  alles;  He  was  — 
ont  a|  IIS,  werd  op  ons  afKestuurd.  viel 
ons  aan;  /  —mysei;  out  tnlo  Ihe  morn- 
ina,  King  vroeg  uil;  He  —  out  on  ihal 
siiD|cct,  hü  weidde  uit  over  (verklapte); 

—  out  on  htre,  verhuren;  The  opporl- 
unily  was  —  slip.  inen  lief....  voorbij- 
gaan:  — ter,  verluiurtJer. 

Lrtliul,  liih'l,  ilixMlelijk:  —  wcapons;  — 

cltamber,  culiicle         in  dicrenasyl,  om 

PÜnloos  le  dooden. 

LetharfiioCal),  lAhädiihi'h,  slaperii:,  suf- 
fcri|i,  iraa«;  Lclharjiy.  lvUi<>d:i.  slaap- 
ziielit,  "•ufferijrheiil . 

Lellie.  lilhi,  de  I.ethe.  rivier  in  «le  under- 
wereld;  — an.  /if/iijn,  verget  elhcid  veroor- 
zakend;  — 'd,  Letliied,  tiit  de  Letliebroa 
gedronken,  vergetelheid  brengend(xefrfen). 

I^tt,  lot,  iiivvoner  van  Lijfland;  — isii, 
— ii«,  (taal)  van  de  Letten,  Lettisch. 

Leiter.  lcl,t.  letler.  brief,  inge/.onden  stuk, 
patent  (Zie  Lei);  \\  lelteren,  nu't  letters  ot 
titel  bedrukken  ( — s,  letterkunde.weten- 
schap);  By  — ,  per  bilef.  scbriftelijk;  To 
th«  — ,  letterlijk;  — «  ol  adminigtration, 
volinacht  ter  belieering  ▼,  nalatenschap; 
~  of  ailvife.  ad viesbrief ;  —  ot  allotment, 
toewij/iiif^sad vies  van  aandeelen;  — s  of 
bui^inet^s,  koninkl.  niachtiging  ter  behan- 
deling  eener  zaak ;  —  of  credence,  geloofs-, 
introductiebrier;  —  ol  credit,  credietbrief ; 

—  ot  hupothecation,  pandbrief;  —  ol  in- 
Irodudion,  introduct iebr. ;  —  of  rrrom- 
mendnlion;  — ol  J/ton/is.  sehriflel.  daiik- 
bet  ui^'in;:,l»e<lankje;Maiiof  —s.lelti>r  kun- 
dige, gcleerde;  Ue  knowt»  bi»  hij  kau 
lezen  en  schrQTen;  Take  a  —  to  Uhe)  pef«t. 
een  bf.  posten;  — x  patent,  octrooi-brie- 
ven;  77ie  — s  sorl  (ftcmselca;  hy  tlicmsel- 
r?.«,  sorleeren  zieh  vanzell  (in  de  zetnia- 

chine);   l>aii»  brieven/.ak:  lialanre. 

brievenweger;  — lioard,  ualei;  — -book, 
copieboek;  — >-4>oiuMl,  de  leller  siaafs  vol- 
.  gend ;  —box,  brlerenbus;  -^eard,  post- 

blad:   k aar t  brief   (Vcrg.  Pnstcnrd);   

carrieiv  postbude  (in  Am.  de  ollic.  naaui 
voor  poitmn);  — ^ease,  portefeuiUe, 


brieventascb;  —  Citntory,  scbriftcl.  dag- 
vaarding;  — mI.  geleerd,  gcletterd;  met 
letters:  —et,  lettertje;  — ette,  brlcfje;  — — 

lolder,  vouwbeen;  lounder,  Ictlergie- 

ter;  »foiuMlry,  l.gieterij;  lie«d,  ge- 
drukt  adres  op  po8tpapier,enz.;— inn>op- 

scbrift,  titel,  letters;   lock,  lettersbjt; 

— — paper.postpapier;  perleel  j-olvast; 

— press,  druk,  tekst,  bijscbrift ;  copiöer- 
pers;  -~pre8t»er,  pressepapier;  pre»» 

J»rinler,boekdrukker 'rack,brievenrek* 
e;  "—Males»  brieTenweger;  — aorter* 
8orteerder;-*-staiti|i,  brleTenstempei;  •»> 
welnlit.  brievenweger,  presse-papier;  —— 
worship.  letterkncchlerij  :  — wrlter, 
brii  fsdir.;  brieveoboek;  copiSermatdiine. 
Lettiee,  letis. 

Lettonla,  letwtni»,  LetteiUand. 

Lettuce,  lelis,  veldsla. 

Lev.,  Leviticus;  Levant. 

Levaut.  hvanl,  de  Levant;  |!  Levantijnscb ; 
— ei ,  bewoner  van  de  — :  levantijn:  Ster- 
ke Oostenwind  in  de  Middellandsohc  Zee; 
—ine,  l9vani{a)int  Levantijnscb«  Le- 
▼antsch;  ||  koopvaarder  op  de  Levant ;Le- 
vantijn:  levanline  (soorf  zijden  stnf). 

Levuul.  lavant,  met  de  Noorderzon  ver- 
trekken,  ttlltnllden;  —er,  kraclitige  Oos- 
tenwind. 

Le\'aloi*,  Liüeil.1,  hefspier  {-muscle). 
L«vee,  ieo{,  (achtermiddag)  receptie  aan 
bet  bof  voor  beeren;  scbutdam,  rfvferdijk 

(Zerf  in  Am);  \\  indijken. 
Level.  /erV.vlak.waterpas.pasluod.niveaii, 
hoogte,  re<  hte  lijn;  |i  horizunlaal,  vlak,  in 
rechte  lijn:  ||  horizuntaal  maken,  eflenen, 
waterpa.ssen,  waterpas  maken;  met  den 
grond  gelijk  maken,  richten,  aanleggen, 
mikken  («t),  doelen:  Thai*e  above  mu  — , 
daar  kan  ik  niet  bij  (/ig.);  Ou  a  —  willi. 
op  gelijke  hoogte  als;  l'll  be  —  with  you 
yet,  afrekenen,  quitte  worden;  Be  up  to 
tlie  —  Ol,  op  de  hoogte  staan  vsui;  —  of 
the  sea,  zeesplegel;  Pricea  elxmbed  to  hloh 
— H,  Stegen  tot  croote  hoogte;  /  did  niy 
—  best,  niijn  uiterste  best;  —  sovrreifin. 
echt  goudstuk;  Ilraw  — .  gelijk  maken 
(bij  football);  He  lound  hin  — ,  de  beni 
toekomende  (pai^sende)  plaats;  /  did  my 
bett  to  kecn— KPith  it,op  de  hoogte  ie  blii- 
ven  van:  Iceep  on  one  —  (o/),  op  dexelfoe 
liKojrte  blijven  (als);  (Make)  —  with  (to) 
Ihe  ground,  siechten,  ra<?eeren:  Take  a  — 
( — s).  waterpa-sen:  lir.n't  take  me  on  hl>» 
— ,  scheer  me  niet  met  hem  over  6Aü  kam; 
— rroesing,  spoorovcrweg;  krulsing  ge- 
lijk vloers;  —  obslacleis,  uit  den  weg  rui- 
nien ;  He  has  his  head  —  (has  a  —-  head), 
hij  is  een  vi  rstaiuliire,  pracliscbe  kerel: 
— headeil  uoj/a/a,  vt-rstandi^e  prat  t isch«' 
vrouw;  Sound  anil  — judijuienl,  kv/ahuI 
en  practisch;  The  —Uno  syetem^  (uivel< 
Ieerfng8)stel8el  waarblj  alles  over 
kam  wnrdl  fresclioren;  Ile  — leil  al  my 
head,  legdc  aan  op  ;  —  h  cliarfie  al 
somebodti,  iemand  iets  aanwrijven  :  Alt 
these  endings  wer»'  — l«!  under  er,  werden 
(verzwakt)  tot  n-  J  lu-  su6)unc<ir«  VHW — 
led  under  lh9  indicalive,  gelijk  gemaakt 
aan;  The  road  vms  —led  up.  werd  opce- 
hoogd;  Tlx'i/  are  trying  to  —  up  Ihf  mutic- 
/taii«,  zedelijk  te  verheffen,  le  vercdelen; 
r,  stetocbroef. 
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Levellrr,  lev^b,  pelijkmaktT:  ^'clijkina- 
keucl  punt: Seasicl^ncf»  i»  a  tenible  ,  on- 
der  uexi«lien  itesiaat  geen  raag  of  staml; 
— t».  coro mun ist i sehe  partij  in  liet  Long 
Parliamenl  (1647). 

Leven  (Loch),  loklev'n,  -ISv'n. 

Le%'er,  lev»;  hefboom;  echuppeiiieiit  (i\ 
liorL):  He  held  u  Mlr«ii)|  — ,  be/,at  veel 
overwiclit;  —afie,i«i»ri(i2,hef  boom  kracht 
of  •werktng.  — watck,  ankerhorloge. 

Leverel,  /ctvrit.  Iiaasjc. 

l.eveMon.  tün'n;  Levi,  livai. 

i.e\ iaiii4'./rr  .>b'i,liefbaar,  vorderbaar  («an 

bvlaslmyen). 

Levlatlian,/iooii>(/('n,leviathaii,groot'  (wa- 
ter)monster:  »rout  schlp;  ||  reusachtig. 

Ijevl«iate,(eridei(,tot  stof  malen  of  wrijven. 
poedermet  vloeistof  meneeii;  Lcvigation.  \ 

l,e\in(-ball),/cüin(buuü),  bliksöiii (Schicht). 

I.evirute.  livirit,  Joodsche  wet,  die  den 
broeder  van  een  kiaderloos  overledene 
verplichtte  diens  wedowe  te  huven. 

Levitatet  leviteit,  doen  zweven,  zweven. 

I^evftation.  leviteiS'n,  lichtheid;  liet  zwe- 
ven: The  power  ot  — ,  Termogen  om  te 
zweven  (in  de  luchl). 

Levite,  livait,  Leviet,  priester:  The  — «; 
LevUicial),  tot  de  Levieten  behooreade 
(—  deorees,  verwantsf^psgradea  die 
het  huweUlk  Tcrbleden);  LevMioua,  Lari- 
tlcus. 

Levity,  levili,  lichthcld,  Itchtclnnlglietd, 
wispelturigiieid,  wuftheid. 

Levy,  leoi,Aefflag(4rta  tax),beslagle«Ring; 
lichting  manseliappen  (mil.);  partij(tje); 
1!  heffen,  lichten,  werven  {van  legers),  be- 
üldi;  loggen  op:  —  In  inasH.  ..lev^e  eii  inas- 
se";  —  hlackmail.  «fld  alpcrscii,  chan- 
taisre  plegen;  —  laxen;  They  levietl  war 
Union  iagainstl)  U8,  begonnen  den  oorlog, 
vielen  ons  aan. 

Lewd,/}(ld,ontuchtig,wulpsch;verachtclijli. 

LeweM,  Lewis,  lüis;  I-ex.,  lexicon. 

i^exical,  leksik'l,  t.  een  U'xu  on  behoorende. 

Lexlcograpber,  leUsihogr.>f9,  woorden- 
boek8<ärijver;  Lfixicograpnic(al) :  Lexi- 
c^tffophVf  lexicograpbie;  Lexicologi§tt  le- 
xlcoloog;  Leaeio»iO(n/,  lexicologie;  Ltmixm, 
woordenboek. 

Ley,  fei.  Zie  Lea. 

Leybourne,  libön. 

Leyden,  laid'n,  Li-iden:  — -jar  (-p/iiol, 
-iiaO,  Leidsclio  flesch. 

Leyland,  liVnd',  Leyton,  leil'v.. 

L«/.c>-,  Le»e»niajesly,  lizmadiaaii,  majc- 
steitsschennis. 

I«  <».,  Life  Gunrds. 

L.  Ii.  B.,  I.ocal  (iovernment  Board, 

L.  If.  A.,  Lord  High  Adminü. 

Lm  H.  <:.,  Lord  Hi{ih  ChancgHor. 

Ij.  II.  T.,  Lord  High  Treastirer. 

Liuhillly,  {ai96i{;(t,a:inspral<eliilvlieid,  (gel- 
delijke)  verpliciitiiii;,  vt'rantw>«;rdelijk- 
heid:  Kifihts  and  liabiiilies  (The  uu- 
firrfjale  liiihilitics,  de  gezarnenlijke  pas- 
aiva;  iVleel  one'»  — ,  aan  zijne  geldelUke 
yerplfchtlngen  voldoen). 

Lialtle.  Inijh'l.  vcrplicht.  veratttWOordelijk 
(aunsprakfiijk,  I<ir).  ondcrworpcn.  (iiuk'i- 
iievig:  —  lo  e.xcfittioiHs).  oiKlcrhcvii;  aaii 
uitzonderingen;  He  i»  —  lo  lainUno 
beert  last  van  flauwien;  Such  iiiings  are 
—  tm  happra,  gebeuren  iicbt,  moeten 


wel  gebourcn. 

LiaiHon  (Fr,  uilspr.),  vcrbinding(»orfi- 
eier,  —  o/ficer). 

LIana.  liano,  IJane.  HAn,  liaiic. 

Liur.  lai^i,  leugenaar:  Show  nie  a  —  am! 
ril  Show  you  a  Ihlelf  wieli('i.'t.steeltni)k. 

Lias,  laijs,  leiacntig  kalkgesteentc;  Ltmi- 
sie,  lias  

Libate,  loibeil,  een  plengoffer  breagen. 

Libanon,  l(a)ibeii'n,  plen^roffer:  Caat  a 
— .  offer  picnaen;  Lihatur>j. 

Libel.  laih'l,  schot-,  siiiaaiiscliiift,  la-slcr; 
sputprent,  aanfliiitin«,  aanklacrht  (bij  een 
SchotBdi  of  Geeslelijk  gerechlshof);  boven- 
genoemde  aanklacbt  indienen,  bäaateren 
(in  vfoord  of  geschrifte);  The  greater  ihe 
truth,  the  greater  the  — ,  de  grootste 
waarheid  wekt  wel  eens  den  irrontsicn 
laster;  77«s  porlrait  is  »  —  on  you,  schan- 
delijk  siecht  p.  van;  — ler,  scbotsebrlft- 
schrUver;  — lous.  lasterlijk. 

Libelia,  l{a)ibel9,  libel,  waterjuffer  (oero.). 

Liber,  laiba,  bast. 

Liberal,  libar'l,  Hberaal,  royaal,  overvloe- 
dig,  mild  (In,  ol.  met),  onparlijdi^r.  vrij- 
zinnig;  ||  liberaal:  —  AriM,  de  ,,vrije" 
Künsten  (Middeleouvfen);  A  —  di»eounl 
is  (Uiowed  oU  Ihae  gooda,  daarop  wordt 
groote  korting  gegeven;  —  edueatfo«, 
alzljdige  opvoeding;  —  iielplnfi,  flinke 
portic;  Liberttlity,  vrij?evighcld,  mildda- 
digheid.  vrijziiiniiilu'id,  bre«Hite  van  blik; 
— ism,  iiberalisme;  —ist,  liberaal; 
iaiic,  liberaal  (ongunsL  ztn);  ->4rati<M», 
subst.  y.  — ize,  liberaal  maken;  >niin- 
ded.  vrijxinnig;  party;  —  atudlea, 
vrijr  studies  (tegenover  beroep»-)}  — 
icriiiH.  gunsliue  voorwaarden. 

Liberale,  lib<>re\t,  bcvrijden,  vrijiiiaken 
(Irom);  vrijlaten;  Li(>eraiion;  Liberalion- 
ist, (Eng.)  voorstander  van  de  scheiding 
van  Kerk  en  Staat:  Liberaler,  bevrUder. 

LIberin,  /ai/>fnj. 

Libertariun.  Hh.ilfri,)n,  de  leer  v.  d.  vnjen 
wil  betreffend;  vrijdenker  (tegeno.uuJ/ior- 
ilariun) ;  —  currenl  ol  lhouf|hl,  vrijc 
gedacbtenloop;  |l  <— Ism»  de  leer  van  den 
vrUen  wll;  --«Bt,  voorstander  dfer  leer. 

riberficide.  fib^ttsaid,  vrijheid8inoord<er); 
uuk  adj.  ^~  Liberliddaf. 

l^iberlinafie.  «öatinid*.  losband iyheid. 

Libertine,  libstin,  vrijdenker,  liclUmis:  || 
ongebonden,  losbandig;  Libertinanc,  Lih- 
erlintsm,  bandeloos  gedragjosbandigbeid; 
vrijgeesterij. 

Liberty,  HbA'^ .  vrijlieid.  vrij/.ijn  van  1h  nrf- 
kingen,  verlol,  pt  iviletie,  vrijpiaa(s;\\  itli- 
In  the  liberlies  ol  Ihe  C\iy  oi  London,  het 
rechtsgebied ;  —  in  not  iicenee  of  Ihe 
pre»s,  vrUhetd  is  nfet  losbandigh.  van 
drukpers;  —  Hall,  waar  men  doet  wat 
men  wll;  Tbl»  Ih  —  Hall,  het  1«  hier:  vrij- 
heid  Idijheid:  The  eap  of  — .  p'iryyisclie 
iinits  (-cap);  I  shall  be  ul  —  in  an  hour, 
vrij,  onbezet;  He  allowe<l  liiiii^^elf  maiiy 
liberlies,  allerlei  vrijheden;  Sei  al  — ,  in 
vrijheid  stellen;  /  takc  Ihe  —  lo  speak 
with  freednm.  ik  veroorloof  mij  vrijinoedig 
te  sprekeii ;  Take  ftberttes, zieh (ongep aste) 

vi  iilu'den   vei  ixii  loven;   iiiuu,  pas^*a- 

Miereiid  iiiatrons;  —pole,  vrijheidsboon:. 

LibidinouH.  hb(a)idinjii,  wellustig. 

LIbra,  laibn,  de  Wcegscbaal  (Pierenriem) ; 
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Romcinsch  pond. 

LIbrarian.  laxbrf'rian,  bibliolhccaris;   

Hhip. 

Ubrarv,  laibrjri,  bibliulheek;  kusleluoze 
ot  Volks—:  —  Drop,  bet  stel  cuulissen, 
dat  een  bibliotheek  voorstelt;  Librttrioua. 

Lll»ratr,{fribreif,  zieh  in  evenwichthouden, 
scboiniiH'len  ;trillen  ;  IJbratlou.  hiihrcis'n , 
evenwicht,scboinnu'len,libraUeii.i6ratury, 
sc- bo in  m elend,  op  en  neer  gaande  als  een 
balaus. 

Ltbrelttot,  H6r«(ist,  sehrUver  van  bet  Li- 
bretto, libretou,  libretto,  lekstborkjc. 

Libya,  libja,  LybiC:  — n,  Lybiscb;iiLybkr. 

Lice,  laiü,  luizen  (Mv.  v.  /,ouse). 

Liernce  (LIcease:  Am.),  lais'iis,  verluf, 
verffiiuniim,  vrUbeid,patent,privileKe,  los- 
baiidigbeid;On— »vergunning  tot  tappen 
en  yerkoup;  Extrasion  of  —  for  the 
nlg^t*  nacbtpcrfiiissir  ;  'I  veroorloven, 
verlof  wvcn,  palt-iiU  creii  ;7Vifj/  were  mar- 
iird  Uy  (I  spri'iul  — ;  — <l  property,  ei- 
Keudoin(men)  mct  ,,verKunning";  — d- 
victiuillM'  {vUl»),  grossier  in  sterke  dran- 
keik{m.  „veraunning");  Llc«nslog  Law, 
drankwet;  Licensee,  vergunningnouder: 
— r,  vergunner,  patentgever;  — ht  of  p2atffi 
(t)ie  prt's^'),  censor. 

LIceutiatp.  InisenMit,  liciMici.ial ,  i<'iii.  nu't 
acad.  graad,  die  tut  een  beroep  toelaal; 
UaiaenüeH)  verguniiing  verleenen:  —  ol 
Ihe  ApotiievarieH'  i'onipany;  —  of 
Dental  Surgery;  —  of  Theolouy* 

iJeentloos,  f(a)Meii<i«,  los(bandig),toonie- 

lOÜS. 

Uch,  lila;   fiate,  overdekte  kerkhoflii- 

Sang  waarin  de  baar  wordt  neergezel  tot 
e  komst  van  den  geestelUke;  — honae, 

lijken)uiis;  — owi,  kerkuil. 

I.iclioii,  litik'n,  buuMimos;  vlrcbt  (/luuiuil- 

slag);   l>lotle<l.  mi  t  mos  bedekt;  — eil, 

met  —  be(,'roeid;  LichenouSy  ioi/tanss, 
vlechtachtiK,  vol  ultslag. 

LIclifield,  llimid. 

Uclt,  Itsit,  wettlg,  geoorloofd. 

Mfk.  lik,  diiime  laa^r;  veeg,  slag;  inspan- 
ning,  puging  {Am  );  \\  (af)likken.  belikken, 
afranselen,  overwinnen.overtrL-ffen.slaan: 
At  lull  «  (A«  hard  aa  tie  could  — ),  zoo 
anel  mogelljk;  Glve  a  — ,  belikken;  tilve 
a  —  and  a  vromüe  (of  belter),  iets  half 
doen,  om  het  later  over  te  doen ;  Lend  mea 
— . laal  me's  likken;  Tliat  a'-ü.sf  — s  rrea- 
tlon,  üvertrt'fl  d»;  iiatuur,  alles  (piat);  — 
Ibedust  Jn  'tstofbijten,  slerven,  kruipen; 
—  a  perton't  shoes,  Jaag  vielen;  at, 
llkken  aan;  The  iM>rfc  wac— ed  Into  shape 

by  the  present  edilor.  de  b«'\vorkcr  heeft 
het  werk  vorm  en  nu  llunlc  uetfeven: //e 
trit'd  to  —  il  out  of  f  'ii  ^r/y.  door  sl.i.iii  af 
te  leeren;  Theu  — «"«l  il  up,  xe  verslondeu 
bet;  —er,  likker:  That's  a  —er  to  nie, 
datgaat  mUn  verstand  te  boTen;~«rish, 
lekkerbekkfg,  fol  op,  geiKLieorona);  — 

ing,  pak  slaag;   platter,  smulpaap; 

likker; —«pittle,  läge  vleier. 

Ucorlee.  likorifi.  Zif  LiQuorice. 

LIctor,  Uhla,  bijldrager  (bii  de  Uomcinen). 

IM,  deksel,  klep,  ooglid:  Tfce  —  is  falrly 
Ott  {Slang),  dat  is  het  ..siimmum",  doet 
(deed)  de  deur  dicht  (77mt  pttls  the  lid  on); 
— less,  /.onder  deksel;  slapeloos,  ruste- 


LIe,  leuf-'f'ii:  II  liegen:  Thafa  n  — ,  irelogen; 
— »  huve  IUI  le{|H.  al  is  de  leucen  nue  zoo 
sneJ,  de  waarbcid  arhterliaalt  Ii  aar  wcl; 
Teil  u  — .  liegen;  —  lu  one'n  teeth 
(throat).  liegen,  dat  men  zwart  ziet;  — 
like  trulh,  Hegen  of  het  gedrukt  Htaat. 

Lie,  ligging,  rirhting,  ligplaats;  |!  liggen 
rüsten,  leunen.  blij ven,  logeercn:  The —- 
o/  ihe  land,  luestand,  »lahd  van  zakeii; 
J'he  aetlon  will  nol  — ,gt  t  Fl  t.'<-en  aaii- 
leiding  tot  vervolging;  Lei  Mleepinu  doiis 
— ;  Ä»  for  a»  In  naollaa,  zoo  gued  ik  kan, 
het  in  mljn  vermögen  is;  Ue  lay  back 
(was  Ui\n{f  back)  in  bis  chair,  ging  achter- 
over  liggen  (la^  acbtcrnver) ;  f.i/V  — s 
heavy  (liarä)  on  hands,  is  niij  tot  last; 
The  ship  — s  idie.  is  opgeborgen,  iigt  Stil; 
-low,  ziek,  doud  liggen;  zieh  verbergen, 
zieh  koett  (scbuil,  fredekt)  honden;  — * 
open  lo,  bloot  st  aan  aan;  — -  wasle. 
braak  liggen;  Tfie  books  \xere  lyiiifi  all 
iibout,  lagen  overal  te  slingereii;  Thal 
Charge  does  nol  —  agulnal  Aiim,  daarvan 
beticht  inen  hem  niet;  /t «-« «t  my  heart, 
Iigt  mU  aan  't  hart,  is  een  voorwerp  van 
mijne  zorg  of  begeertc;  I  — >at  yourmercy, 
bang  af  van  uwf  ^'cnade:  —  at  the  rool  of, 
ten  yr(»nd.slag...aan ;  1  bat  place  — *♦  In 
your  ijlit,  hebt  gij  te  vergeven;  —  In 
walt  (for),  op  de  locr  liggen ;  /( — s  la  my 
way,  in  den  weg,  on  mQn  weg;  Mann  arh- 
des  are  lying  on  band  still,  zijn  nog  on- 
verkocht;  That  (juilt  — -s  ou  his  head,  de 
schuld  rust  op  liem;  II  — «  on  the  surf a- 
it\  voor  de  band;  — >  ander  a  mittake,  in 
dwaling  verketM  i'ii ; —  under  the  necesniy, 
in  de  noodzakeiijkheid  verkeeren;  ~ 
under  an  obtigaiion,  de  ▼erpltctatfng  heb- 

ben;  They  v-cr>'  lyliifi  iituler  difficultieff, 
badden  te  kampt-n  mel;  Jhe  uvcasion 
un<l(*r  uur  bands,  biedt  zieh  aan,  in  «*r; 
She  lay  up  from  illness  on  the  road,  werd 
onderweg  ziele;  —  along«  languit  liggen; 

—  by,  ruhten,  ongebruilLt  liggen;  That 

by  (vnth)  you,  Staat  aan  u;  The  tum  lay 
by  at  compnnnd  intereU*  stond  uit  tegcn; 

—  down,  gaaii  liggen;  (liegen  te)  nisten: 
Hl'  did  not  taht'  Ifüngs  lylncj  tlown.  op  z'n 
dooie  gemak;  The  woman  i»  lylng  In,  is 
in  't  kraambed  (Zie  Lying);  The  trunhe 
were  lying  on  (he  floor,  stonden;  /  can 
out  of  thal  itum  für  some  daya  yel,  kan  het 
notr  liuiten  die  som  stellen;  —  out  in  the 
open  air,  slapen;  —  over,  overhellen  (r. 
schip,  vlietfltlig,  enz,):  Many  advertisemmta 
mu«t  —  Over  tiU  next  week,  moeten  tot  de 
volgende  week  nitgeeteld  worden,  blQven 
liggen ;  No  6/ame-— s  to  him,  hein  treft  geen 
blaam;  <;ive  the  -—  to  a  story,  weerlefigcn 
(Verg.  He  gnve  ihp-  the  — ,  heette  het  mij 
liegen)  ;77te  shipluy  to.Iagbijgedraaid ;  How 
dothey*-toeac/i  other,  hoe  staan  zemet...? 
— >  np»  (ultlrusten;  dokken;  Lei  the  Utile 
bov  —  witB  me,  maar  bU  mij  slapen;  It 
— s  wfth  you.isuw  recht,  iiwe  zaak;  hangt 
van  u  af;  The  lutun-  — s  wllli  ibf  wounfl, 
de  jeijgd  heeft  de  tut  kunisl  in  h;inden; 
He  i$  ä  <— a-bod.  luiiak,  laogälaper. 

Lief,  lif,  geHerd,  lief,  gaarne. 
Liege,  lidi,  leenman,  leenheer;||  leenplich» 
tig:      lord,  leenheer;  —man,  vazal. 
Liege,  lidz,  \.uik. 

Llen,  /«<.»(,  pand-,  retenlierecht:  My  — on 
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Ihe  property;  These  bonds  are prior— and 
tük»  vrecedence  of  oth«rt,  «erste  rerband... 
gaan  v6ör;  nolder. 

Lientery,  Ittitntiri,  spijsloop. 

Lieu.         In  —  of,  in  plaats  van. 

Lirut.(Col.)f  Lie.utefiant(-Colonel). 

LIeuteniincy,  Isften'nsi,  Ui)uteii'n8i  (Am.), 
Btadhouderschap,  luitenanUrang;  Ueo- 
C«nant,  Ia/(en*n(,  l{j)iUen*nt  (Am.).  M«- 
Ti'nf  (bij  de  Navy),  luitonant:  — «  Mlllti* 
otiHl,  1.  ä  la  sutte;  — colonH;  -^gene« 
rai ;  — goTenwr,  plaftteTenrangend  gou- 
verneur. 

I^ll«",  leven,  levenswijze.levensbcschrljving: 
For  — >»  levenslaag:  That  ia  a  matter  of  — 
imil-deatli,  leTenskwestfe  (ook  fia.); 
Mnd-<1eath  Rfruggln  (case),  op  leven  en 
dood,  vertwijfeld.  critiek;  Nolhing  iq  — -. 
niels  ter  wereld;  Hc  had  h-jen  Ihc  —  (and 
soul)  o/  t/ie  Hagxie,  de  ziel...  gewee.st; 
Stnalcs  fmn  — ,  naar  het  leven;  My  — 
long;  Loag -» to  hlnit  lang  zal  hij  leven! 
Whol«  in  —  and  llmti,  gezond  van  lUr 
en  leden;  At  his  tline  of  — ,  leeffijd; 
Wh^re  there  xs  —  Ihere  is  hopp,  zoolan«; 
Bring  lo  ( — ),  hijbrengon;  C:ome  to  — , 
ter  wereld  komen;  Comr  to  —  aflata» 
weer  opierea;  Drow  (Mlttt)  tromTtiM) 
,  naar  de  natuur;  Keep  tn  — ,  in  het; 
We,  had  not  enough  to  keep  —  (borf;/)  «nd 
Moul  together,  om  ons  te  voedcn;  l»ortra,v 
to  tbe  — ,  gptrouw  naar..  schilderen ;  The 
doctor  pronounced  —  extinct,  consta- 
teerde d«i  dood;  Thejt  ran lor  their  liven, 
zU  zoohten  Teiligheid  tn  de  Tlncht,  licpen 
ZOO  hard  ze  konden;  Taken  from  llie  — , 
naar  het  leven  trenomen;  Taken  froiii  — , 

ult  het  leven  gegrepen;   annitity,  lijf- 

rente;  assurance,  levenaverzekcring; 
—bell,  zwemgordel;  ('aHUood,  harte- 
Moed,  het  wezenlijke;  — -boal,  reddlng- 

liont;   breath;  — buoy,  reddingboei; 

—  rverlastinfi,  het  eenwige  leven;   

forcp.  levenskracht ;   fiiving,  bezie- 

Icnd,   krachtgevend;  guard(Hman), 

(soldaat  v.  d.  lüfwaobl;  The  — guards 
(liiMa  regimmten):  — «Kttt)8«irance ; 
— Enterest,  lijrrente,  vruchtcebrnlk:  A 
—Enterest  in  a  sum  of  5000  vrucht- 

gebrulk  van;  Icss.  li  \  enlDos.  krachte- 

loos;  — llke,  alsof  het  leeft,  levenftge- 
troiiw;  -4oBg,  leTenslang;  — «olflce*  le- 
YentTcnekerUifebwreau ;  — pecp.  peer, 
Wiens  titel  ntet  erfelijk  h;  — poliey»  le- 
vensverzrkerinsspolis;  — prcscrver.  roil- 
dlngstoestel,  zwenigordel,  etc.;  „plocrteii- 
dooder";  — r.  cevancene  voor  zijn  leven;  j 
— —rall,  redding.svlol; — rent,lüfrente,  le- 
venslang vruchtgebruik; — rcnter,iemand 
in  het  bezit  van  lijfrente  of  vructitge- 
brulk;— room  (oftheAcademy),  zaalvoor 
tcekcnen  (schilderen)  naar  levend  model; 

— navingapplianrr^reddingstoestel :  

»piilpiice,  levenslange  veroordeeling;  — 
sived  portrmif  leyensgroot;—— spring,  le- 
Tensbron;  — ^tringa,  levensdraad;  — 
table,  sterftetafel;  — tlmr,  levensduur; 
menschenleven : — tlrwl  (-u'carj/).  levens- 
inoede;  — >-\vork  li  vi  nst  a.ik 
Lift,  opheffen,  optiilen,  veriierfing;  last, 
hulp,  hljschtoeatel,  ,,ascen8eur";  stuw- 
kracnt  (o.  bolton);  steun,  hulp;  II  opheffen, 
wcgn^niM  van,  optillen,  v^rUcffeo,  ver- 


hoogen,  stelen;  iets  Winnen  (in  vtedttrijd)'» 
roolen  (van  aardapp.);  optrekken  (v.  mi§t, 

de);  r;ivp  nip  a  — ,  laat  me  een  eindje 
meerijden:  Take  a  — -  of  armn,  opRctild 
worden;  The  woman  wan  a  dpad  — .  de 
vronw  gaf  niet.«*  inrc  [bij  het  tUlen  nf  dra- 
fiwn) ;  — aod-lorce  pump,  zuit,'-  cn  persp.; 
Th«  darhneat  would  not  — ,  bleef  bangen, 
The  windew  will  noC  <— >,  omhoog;  — ing 
expectanry,  moed  gevende,  verheffende 
verwachting;  The  fog  Is  — ing,  trekt  op; 
He  — e«l  hIs  pye-brows  (his  eye-örows 
— p€l  high),  trok  (boog)  op:  —  the  wages, 
de  loonen'verhoogea;  /  —cd  bim  down, 
tilde  hem  Yan  den  wagen;  When  the  fog  oj 
odmiraHon  --4  from  the  biography,  voe  $ee 
that  the  hfrro  had  his  faults,  op  trekt,  Hs 
—«I  hinnsplf  out  of  the  basket,  klauterde 
uit;  The  Hiaitn  (in  Venice)  — s  over  the 
vfoter,  Ugt  bovea;  A  liltle  — ed  up  by  her 
edticoHen,  Yerwaand  wegens;  We  —  «p 
Our  eyes  (o  The«,  O  Lord,  heffen  de  oogen 
op;  —  up  your  face,  and  look  Hke  a  man, 
het  hoofd  omhoog;  —  up  your  ftai\d{8), 
het  uwe  hand(en)  np;  He  — p<i  (up»  hin 
hondBOgainst  me,  verzette  zieh  (sloeg  rnij); 
M  vp  VOMT  headt  Uet  hoofd  omboogl  They 
"ea  «ip  (Heir  heel«  offosnel  the  meastire, 
zij  hieven  hunne  verzenen  op  tepen  (  Jofi. 
A'///,  IS);  —  up  one's  honi,  errzuchtiK 
(trolsch)  zijn;  —  up  your  roicfs,  vrrheft 
uwe  stemmen;  — «4»rldge,  ophaaüjrus; 
—er,  lichter,  opheffer  gauwdi^f  (in  sa- 
menst.  als:  Shop-  — «r,  ladelicbter);  Tbc 
— ing  of  potatoeo,  Toolen;  — loek.  soort 

sliiis;  van,  meubelwagen,  die  per  trein 

wordt  verzonden;   weil,  liftkokcr. 

Ligament,  Ug9ri'nt,  band,vcrbinding,liga- 
ment;  Ligamentow,  lAgamentary. 

Lignn,  (olä'n,  in  zee  geworpen  (en  gezon- 
ken)  goederen  aan  een  boei  vastgemaakt 
om  ze  ZOO  terug  te  kunnen  vlnden, 

LIgatP,  laigeil,  af-,  verbinden;  Ligation. 

Llgaturp,  ligalsd,  verband,  l>and,  verbin- 
ding,  draad  (tot  afbinden  van  äderen). 

Light,  liebt,  belderheid,  lichtschepping. 
ophefdering,  belichting;  lucifcr;  sooft 
kleine  broeikas;  '||  licht,  blond;  licht  van 
gewicht,  licht  te  vcrleren,  los,  ledig,  licht- 
(iewapend,  onbeduidend,  gering,  zwak, 
«emakkelijk.,  iuchthartig,  duizeiig,  vlueh- 
lig,  llcbtzinniK;  |  aansteken,  verliebten, 
hiiUehten, licht  zUn  of  worden,  schitteren, 
ontTlammen;  oniichten  (echeepst.),  aan- 
treffen,  toevaliic  vlnden.  neerstrijken 
(on):  — s,  lont^en  (v.  dieren):  In  a  rerlain 
—  (certaiv  — .s),  in  zcker  up/ielit;  Ue's 
no  great  — ;  'l'he  — s  ol  our  daya,  de 
groote  mannen;  He  vtan  honeel  accor- 
ding  to  ht«  (so  far  a$  hi$  e  e.Yten- 
ded),  voor  zoover  zijn  inzicht  ging;  Be- 
twppn  tbe  —  s.  in  de  scheniering;  — s 
oul.  taptoe;  —  ol  tlie  counlenancc 
(Bijb  ),  bet  lichten,  de  vriendelijklieid  van 
het  aanschijn;  — o(l)-love,  fürt  (en  er- 
ger) :  —  engine,  losse  locomotlef ;  The  deed 
was  l>rougbt  to  — .  werd  aan  't  licht 
KebraehL;  Lay  on  — s,  licht  en  »chaduw 
aanbrengen  (in  srhilderij);  He  iel  in  — 
npon  his  bitsiness,  gaf  eeni«  licht  omlrent; 
He  regarded  himself  in  tiie  —  ol  manaijer, 
(zooTeei)  als  directeur;  See  tbe  — ,  tict 
lichl  i^ep:  He  «(eod  Ip  %te  ^n  llght,  lUJ 
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stond  zichzelf  in  lict  licht,  in  den  wog;  ile 
stood  lo  me  In  Ihe  —  of  a  father,  was  voor 
mU  een  vader;  Sirike  a  ,  een  lucifer 
aansteken;  Hia  «pn  — «rt  pleasantly, 
sctilltcrdcn;  — -  on  tho  wny.  v^ftrlichten; 
Vlay  n«  harni  —  on  you.  u  treffen;  — 
Olli",  fr  iiit  snijdpn  (Am.):  —  (up),  aan- 
steken; /  am  going  lo  —  up,  ik  ga  eens 
opsteken;  All  the  rooms  were  Iii  up,  ver- 
liebt; — Ing-iq»  time  /or  ej/disttt  tiid 
waarop  de  fretafaiitaarn  opur^stoken  moet 
worden;  — imlMUirt.  trnn.ikkclljk  teregee- 
r<'n:  He  iiinde  —  oi'  mij  u(7;ninf7.e,  sloec 
in  den  wind;  He  sets  —  !►>'  this  lirrmn- 
slance,  onderschat;  — ly  »ald,  — ly  ana- 
werra,  zoo  vraaic  coo  antwoord;  — dy) 
rome^  — (ly)  Qo,  roo  gewonnen,  zoo  ge- 
ronnen:— arnird:  — h»ll, Ii  cht  Kogel ;  — 
liearcr,  !;i k k cldraKfr;  — — blue.  klour  v.  d. 
Studentin  V.  ('amhridne  («poW);  jenevor; 
— — l>oI>.  lichte  infanterist ;  —  eavalry  (— 
horae).  lichte  cavalerie;  — displac^nient; 
ZIe  dii  laatste  (tegeno.  Load  displacement) ; 
— idiieH  iduties),  rechten  steheven  len  bc- 

hoevc  der  kustverlichting;   flnn^red, 

niet  vluppe  en  lange  vingers:  The  

fingered  gentry  Uolk),  de  heeren  gauw- 
dicven,  zakkenroUers,  etc.;  — —fool«! 
(-fieeled),  vlug  van  voet;  — >  goods  iraffic, 
verroer  v.;  — handwl.tactvol;  zacht  (». 
ynasscur);  !  am  rathi-r — lisi  ndetl  at  presenf, 
ik  heh  gcbrek  aaii  wcrkvolk; — -headc«!, 
luchtiß;  oppcrvlakkig;  licht  in  liet  hoofd; 
— — lieartcd,  luchttaartig;  — heeled,  vlug 
ter  been ;  —  liorsiKineii),  lichte  cavalerie; 
bestelers  van  op  stroom  liggende  schepen; 
— Iiouse.vtiurtoren : — (hou«e-)kecper, 
vmirlorenwachtcr ;  —  infantry,  l'chf  voet- 
Yolk;  — Infi,  vorlic'htinK;  — ish,  liicht- 
hartitr  (His— laken  life,...  dal  hijluchtig 
opnani);  — legged  ptsraon,  rap  van  voet; 
— less,  donker;  He  took  it  — ly.  nam... 
luchtig  op;  — ly  «ot  and  as  — ly  spent, 
7(»o  gewonnen  /oo  geronnen;  — mlnded, 
vinclitiix.  nnlx'zonnen:  —  o'love,  liolife- 

kiioi    (  Hkirlfd);   rallway.  licht- 

spüor;  — — ship,  vuurschip;  — some,  vlug, 
liciit,  hevallier,  vroolijk;  beider;  — -aplrtt- 
Ml/errov\  opgewekte;  timbered,  licht 
irebouwd;  vlug  (f. poarr/) ;—\vplnh*'  hok- 
ser  iiH'l  weinig  gewicht ,  i»r  jockey  (niot 
mi-rr  ijnn  69,86  K.<i.)\  pannl   voor  zoo'n 

jockey;    «mheduidend   luenscli;  wln- 

ged,  mel  snclle  wirken,  vluchtig;  — wo«m1. 
(boom  met)  licht  hout;  aanmaakhout . 
Uffhien. /olfn,  verlichten,  verheIdeTen,op- 
kl;<reii,  wcerlichf en.  flikkeren:  in  trrwieht 
aincnien,  verliebten,  <tp})euren,  liebten  (— 
Ihe  Mhip);  T.'/e  bnnh  »s  —«I  liy  oriqinul 
anecdotes',  Lighteiiing  »ense  o/  relief, 
verlieht  gevoel. 

Llghter,  lait»,  verlieht  er,  opstekcr;  lichter 
(ftoof  of  gchuit);Th('  hmvier  pari  of  the  car- 
II«  was  — ihI  Over  Ihe  aantl,  niet  lictiters 
gebraebt ;  — agc,  — ridi,  het  ovcrladen  in 
licliters,  lichiergeld;  »^maBy  lichterman, 
schuitenvoerder. 

Llghtnlng,  lattnin,  bllkAem;  vieugje;  || 

bfiksernsnel  (J.ihf  — ):  — cartnnn.  lecke- 
nine nie!  een  paiir  krassen  ol'  strei  en;  — — 

«■liaitfie.      ksprnsnelle  v»  im  niieriii'jr;  

conductor,  biiksemaf leider;  *— cooker, 
snelkofccr;  — -proat,  bevelUgd  tegen;  — 


rwl,  hliksemafieider;  — strike,  plotsc- 
linge  staking;  — hwIH,  büksemanei:  — 
train,  bliksemtrein. 

Ligncioua,  Mflrniaa,  van  hout,  houtaehtlg. 

Lifinite,  Hgnait,  brulnkool;  lAgnitiferottn, 
bruinkoolboudend ;  brulnkool.. ;LM#nuni 
\  lt»e.,  Ugn'niraiti .  miajakbooiii :  pokboul. 

Lifiulate(d),  ligjulxl,  {ligiule\Ud),  band-  of 
riemvormig. 

Liguria,  HgjM»,  Ligurie;— n.  Llgiiri»ch. 
I.lke,  gelijke,  wedergade;  ▼oorilcfdc;  l|  ge- 

lijksoortig,  genelgd,  waarschijnlijk,  erzcer 
nabij  körnend;  l|  lusten,  believen,  honden 
van.  bebacen  sebei)pen  in,  gaarne  wil- 
len; He  began  all  ol  a  Hudden  — ,  zoo 
maar  (als  het  wäre)  lneen.s  {zeer  familj.); 
He  »««med  disappolnled  — ,  eenigszins, 
wel  wat;  As  —  ns  (wo  neos,  als  twee  drop- 
pels  wat  er:  The  pholo  im  not  — -  him,  lijkl 
niet;  Thcy  don'l  gel  anything  —  pnougli, 
't  lijkt  er  niet  op,  dal  /e  genoeg  krijgen; 
—  fun,  —  blazen,  —  on«  o'daek.  als  van 
een  lefen  dakje:  Every  la  not  ihe  aame, 
er  is  mecr  gelijk  dan  eigen;  — -  draws  to 
— ,  soort  zoekt  soort  (—  goes  lo  — , 
rneets  \Kttti  — );  —  priMlui-es  — .  gelijke 
oorzaken  hebben  gelijke  gcvolgen;  The 
eider  son  uas  hlH  father's  lavonrite  and 
— ,  evenbeeld;  Ii  i»  gowl  movuh  for  the 
— s  of  them,  voor  hil  van  hnn  alag;  /  never 
saw  the  — ,  700  iets;  .\nt\  the  — .  en 
dergelijke;  Do  i!  —  a  i|oo<i  boy.  dan  ben 
je  een  beste  jonJ?en;  This  is  Homethlnfi 
likenday,  dat  is  nog  eens  een  dag;  IVoth- 
ing*~aA  good»  op  verrenaniet  zoo  goed; 
Thote  eviU  are  nothing  —  as  injurious  in 
other  cose«,  het  lijkt  er  niet  op,  dat  de 
nadeelen  «00  schadelijk  zijn  in  andere  ge- 
vallen;  —  manler,  —  man,  zoo  beer  zoo 
knecht;  What  K  it  — ,  hoe  ziet  bei  er 
uit?  Ol  a  —  character,  denzelfdcn  aard: 
That  pholo  18  you,  dat  porlret  lijkt 
goed;  That  acAion  is  —  you,  die  daad  kon 
men  van  u  verwacblen;  That  is  —  your 
inipudence,  karaktcri^^t  iek-onbesebaanid 
van  je;/)oi(  — a  sliol,onniiddellijk,zondcr 
om/ien;  How  —  a  man  to  mahe  such  a 
fuss,  net  wat  voor  een  man;  /  fed  an 
egg,  ik  lust  wel  een  e! ;  /  don»t  feH  — wor- 
king,  her,  geen  trek  in;  He  had  —  lo 
have  lost  Ihr  wafjer  (/am.),  had  bijna 
verloren;  .•^s  — (ly)  as  not,  boogstwaar- 
schijnlijl(;  Ii  is  —  enough,  hei  Is  heel 
waarschijnlijk;  //  you  do  not  —  this,  you 
can  do  the  other  thin^,...  kua  Je  naar  de 
rnaan  loopen;  /  — Wm  very  m««h(wHi); 
How  do  you  —  II,  boe  bevalt  Iiet  je?  / 
hope  you  —  yoursrtl  /lere,  dat  bet  u.... 
goed  bevalt:  -Insl  as  you  —  my  doar, 
ZOO  je  verkicst,  lleve;  The  »ort  that— >h 
hIm,  hem  past,  lijkt  (vero.);— 4lhoail,i— ^ 
llnesM,  waarschijnlijkheid;  — ly,  waar- 
schijnlijk; They  are  — ly  at  miHehlef, 
voeren  vermocdelijk  kattekwaad  uit:  l\oI 
— ly,  dal  kun  je  net  denken;  A  —  pla<*e 
for  smngglers;  He  1«  not  — ^Iv  to  go  therc 
gaat  er  waarschljnlUk  niet  neen;  A  -*4y 
man,  knap  van  iriterlMk:  A  — ly  «w»- 
toinor.  L'ocd.  prettia:  \  — ly  lionsi».  ge- 

5sehikl  uit/iend:  iiiiiulcd.  van  denzeif- 

den  aard.  betzelfde  ;:r voi-li  n :  I  ht^u  are 
— ~ininde(l,  zijn  6in  van  zin;  n,  verge- 
lUken:  To  whom  aftoH  v»e  — a  him? 
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nesiii,  gelijkenis,  sedaantf:  /  /ioi/ my — 
neSM  tah>-n.  Ii»'!  mij  fulomMalt.'cren;  — 
wisi».  »' vt  iH'ciis,  »'veii/.oo. 

LMttaMr,laiktb'lt  aaiiKenaani.bLMninnens- 
waarüiir;  «-loeklnu.  gesehikt  lijkend. 

LIkIntj.  welKcvallpn,  lust:S^e  ha^  nu  —  for 
him,  gf'eu  /in  in  hfim;  Ii  is  not  lo  iiiy  — , 
niet  naar  niijn  ziii;  Tahe  a  —  lo,  lust  krlj- 
(?cn  in,  ingenumen  worden  niet. 

l/ilai%  ltM»k,  sering;  ||  lila. 

Liliuc«oafi.  tUielidfi,  lelieachti«:  Thr  — . 

Lillfput,  lilipaL  LiUiput:  Ulliputia(n), 
lilipjüsH'n),  Lillipttt(ter);  ||  zeer  klein. 

Mlle,  ni,  Rijssel. 

Lilt.  (vruolijk)  wijsjc  of  dans;  opgewekt- 
lieid;  rbyiliiniicbe  beweging;  ||  lustig  ziu- 
gen:  — Ing  tan«,  vlug  wijüjc. 

Uly,  Hli,  leliP:  —  of  (tir  rtilh-u.  Iclifljt'  van 
flalrn;  —  and  roses.  khur  \.  uivik  en 

MiiL'd;  — Iron,  snorl  harpoen;   llver- 

«mI,  laf;  — päd,  blad  van  de  waterroos 
(Am.):   white. 


Lima,  lim»,  Lima,  vUl  («c/ie/p);  — 
fernarobuk-hout. 

L.lmai*eoiis.  Inimfis.ts.  slakaclitig. 

IJinb,  lim,  lid,  ht-en.  tak,  arm,  uitlooper; 
rand,  graadboo«;  — s  of  a  crosa;  —  uf  the 
devil  (Salon),  -skind;  —  ol  (he  law,  man 
van  de  wet  (Iron.):  — Icss»  xonder  — 

l.lmber,  /fTnt^d.buIgzaamJenls',  vlug;  mee- 
^aand;  i|  buigzaam  maken. 

Limb«'!*,  limh.i,  dis'^ci-  of  ;iffuitl)(ii)in  ;  v66r- 
wagen  (r.  hanun);  |;  vourwagen  en  affutt 
verbinden:  —  up,  oplcggen  («.  hanon); 
-—ehest,  nuinitiekist. 

Limbo,  Umbau,  vuKevuur,  hei,  gevangenls 
Umbus;  —  futiioriiiii.  bei  «fltkcn- 
paradijs:  It  «an/t  tnlo  Ihe  —  ol  ohllvion, 
raakte  in  vorgetflbfid. 

I.lnie,  vogellijm;  kalk;  lindeboom  (— — 
free:  linder  the  — s  (Unter  den  Linden, 
Berlijn);  kleine  zure  citroen,  limoen;  Ci- 
troen: II  met  voKcllijm  bestrijken,  lijmen. 
bootneinen:  met  kalk  niesten  oT  verbin- 
den ; — s  arcapfifeci  Substitute  for  leiiions; 
Ile  was-  —«I  by  the  inn,  gelokt ;  ——burner, 
kalkbrander:  — cnst.  kaikbedekking;^ 
floweHa),  Hndebloesem;  — Jnlee,  cl- 

troensap:   klln,   kalkoven;  — ll^jhl. 

kalklicliL  Iii  {l'nder)  Ihc  llfiht,  niidci 

de  <ini;i'n  van  bei   uToutc  publiek;  — — 

liffhl  Jights,  onechle  (^ham  f.);   pll, 

kaikput;   slafclnfj,  blussrben;   

»tone,  kalkateen;  twifj.  lijmstang, 
lljmtak;  — wanh,  wttkalk;  jl  Witten;  — 
watop.  kalkwalt-r. 

l.lilKM-irit,  litn.irili,  LiiiKTick;  prijsrij in  pje 
voor  rerlanio-doelHin'h'ii.waarvati  \  rcsifls 
zljn  gegeven  en  waaraan  ein  vijfde  nioet 
worden  loegevoegd. 

IJniit.  Umit.  grens,  lliniet.  toppunt  (./t0.), 
beperklns?:  (l  begrenzen,  vaststcllen:  there 
m  II  —  to  en'nitfiing,  alles  heeft  zijn  tiren- 
zen;  To  (Wi/Zihi)  the  —  of,  boogstens  tut; 
Witbout  — ,  onbeperkt,  -begrensd;  Be 
Ihe*—,  de  grens  bereikt  hebben,  niet  erger 
können  zijn;  Shei»  the  -— ,  zij  gaat  te  ver; 
Tlial'N  the  — ,  tnt  bier  tue  en  ni(M  vcrdcr, 
dat  is  al  te  gek,  ondraK't  iijk ;  Ciive  imu-p 
— ,  niPtT  --pccIriiHiitt';  Sei  ii  —  lo,  «'»mi 
grens  stellen;  — able,  begrensbaar,  l)e- 
perkbaar;  —»miant  begrenzend,  beper- 
kend;  -^rjr,  grena...;  — «lion.  beperking, 


bt'«rfri/int:.  v«'fjarinfr(sleniiijii);  —  man, 
«lie  bij  /laut/uup  de  moolsl  niogelijke  voor- 
j;ill  krijirt. 

L.liiill«llvrJltn'W<'((t',  beperkend;Liinited, 
limitid,  bekronipen,  -grensd.-perkt:  Lon» 
doii  Omnibus  C^oiiipany,  Ilm.,  Naaml. 
Vennootsc  liap:  De  L.  UinnibusMaatscbap- 
pij  (njet  limited  liabilily,  beperkte  aan- 
sprakelijkii.);  —  monarchy;  —  train, 
sneltrein  in.  beperkt  aantal  wagons  (Pas- 
sagiers) :Liiiilter.beperker,  gren8;Ltniit- 
less,  gren/enloos,  (»nbeurensd. 

I^iiiiiiier,  limo,  lif Iii eknui,  brutale  meid, 

Limn,  lim,  .schilderen,  teekeneu,  afscbilde- 
ren;  — er,  Umna,  schilder.artleat  (uercmd.). 

Umoges,  limouf,  stad:  —  ewunel  (— 
pore«afit-ware),  gef'maflleerd  aardewerk 
van  — . 

LImp,  siap,  onvcrscliiliit«;  lusteloos,  bange- 
ri«:  buig/.aani:  jj  kreupel  (inank)  looijen: 
in  a  leg,  aan  e^n  b.  kreupel  ;  He  ha»  a 
-—  in  hl8  walk,  loopt  kreupel;  Ue 
the  conclusion,  liet weg;  —er,  kreu- 
pele;  —  toast,  slap,  week. 

LImpet,  llmpit, napslak  lie  stuck  on  like 
a  •— ,  bij  hing  aan  als  een  kiis  (klit). 

Limpkl,  Kmpid,  helder,  klaar,  doorachü- 
nend;  JLtmpMify. 

Limpny,  (lm(p)8i,slap,onbedufdend  (Am.). 

LIiny.  laimi.  kleverif.  kalkachtig,  kalk... 

LIn,  jilas;  NvatfTval.  afgrond. 

Linuse,  laiimll,  aantal  gedrukte  regels, 
betaling  dienovercenkonislig. 

Lini>h-pin,  linipin,  liins(pen). 

Lincoln,  Unk'rit  stad  en  graafschap:  — 
green,  grocn  laken,  vroeger  vooral  door 
b 0  0 {?s c b n  1 1 ers  g od  r a gen ;  — «hire  (Linea). 

Linden.  Hnd'n,  linde. 

Line,  lijn,  snoer,ricbtsnoer,spoorlijn,  linie, 
equator;  tak,  geslacht,  stnnrreep;  rü, 
recks;  regel,  vak,  brancbe;  stoomv&uri- 
inaatschappij:  briefje  of  lettertje,  waren 
of  goederen,  fijn  vlas;  geregelde  troepen; 
streep  =  ''^  inrir.  linieeren.  door  lijncn 
verdeelen,  dourlialen,  teekeneu.  riiii|ielen, 
groeven;  .>^ebetsen,  in  een  lijn  uiisitllen, 
loopen  (plaatsen)  längs,  grenzen  aan; 
Yoeren,  bekleeden,  beschieten,  vullen.dek- 
ken;  spekken:  — s,  trouwakte;  (exer- 
cilie-)  reglenient;  reeks  versterkingen. 
enz.;  Ml  along  llie  — .  längs  de  gelift-jc 
linie;  He  was  ii  rei  orn  tlable  all  alonfi  Ihr 
— ,  onverzoenlijk  op  alle  punten,  in  alle 
opzichten;  Behlnd  Ihe  — h,  achter  het 
front;  In  — ,  In  de  rij,  queue;  Stand  In 
— ,  ijneue  maken;  77iere  will  bp  prptty 
cheup  — s  In  such  ar{tr/p.s;/.ulke  art.n  znl- 
len  eroedkdDp  \v(ifden;On  ««imiltir — s.  op 
dezeirde  nianier;  Gaue  one  plenly  of  — 
(rope),  ruiinle,  vrijheid  van  beweging;  — 
of  ballte,  slagorde;  —  ot  beauty,  seboon- 
heidslijn;  — s  of  communication,  etappi^ 
verbindinget» :  —  ol  ronduci,  gedragslijn: 
—  Ol  llre,  vuu.''lijn;  —  ol  incidenre,  lijn 
V.  Inval;  —  of  llfe  (iortune),  levenslijn 
tond);— Ol  klngs,  dynastie;  — of  march, 
marsebroute;  —  «n  monntains,  bergke- 
len;  —  of  print,  regel  druks;  —  of  sky, 
horlzon  (Zie  ook:  Shy-  — -);  —  of  vNion. 
(.(lg-,  geziebtslijn ;  S/iip.s  of  llie  — .  liinc- 
scliepen;  The  piclure  was  on  flu*  — ,  bing 
ter  hoogte  van  bet  oog;  On  Ibis  — ,  op 
deze  wlize,  vulgens  dit  beginscl;  On 
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the  tarnt  op  denzelfdexi  voei;  You  wiif 
he  the  blduesC  —  in  th«  whofe  «how,  gij 

zult  (III  (1p  1  rntnoiistoIÜnj?  de  ^'roütstc 
inzemlfr  zijn;  iii  l/ic  oll-aaU-foiour — .in 
üliPii  eil  verf waren;  Mtasurets  in  —  wllh 
modern  vievis,  overeenkomend  met;  Thot 
in  In  (oat  ol)  ray  Unt,  interesseert  mij 
(niet),  gaat  mij  (niet)  aan,  is  (niet)  in  mün 
brauche;  A  shop  In  Ihe  general  — ,  waar 
van  alles  te  krijgen  iä,  koomenijswinkel; 
He  is  a  llttle  in  tliat  —  himself,  /elf  een 
beetje  van  die  kracht;  My  friend  ia  in  the 
rmiway  — ,  bij  bet  spoor;  He  is  in  —  lor 
that  posi,  kans  op,  op  weg  naar;  It  is 
ratlier  hard  — s  un  tlieni.  no«  al  liard 
vuor  licn;  Itrinn  a  person  (a  thing)  inlo 
— ,  iemund  (iets)  laten  meedoeii,  naast 
de  anderen  plaatsen;  The  connlry  waa 
brougbt  into  —  mlh  the  other  countritB, 
kreeg  hetzelfde  steUel;  Come  into  — , 
liet  eens  worden;  Come  into  ~  against, 
gezamenlijk  oplreden  legen;  Cross  the 
— ,  de  linie  passeeren;  Uruw  Ibe  —  (al), 
ren  {irens  Irekken;  The  —  inus(  he  drawn 
aomevihere,  ailes  lieeft  /.ijn  grenzen; 
Drawn  up  In  — ,  in  batailie  opgesteld; 
Form  In  — ,  aantreden;  Form  (Wheel) 
into  *— ,  in  batailie  komen;  He  IoIIowh 
Ihe  —  his  falher  iniiialed,  treeUt  in  de 
voetstappen;  Hold  the  —  please  (tel.), 
\Nachl  11  even;  Read  bHween  tbe  — tus- 
ftcben  de  regels  lezen;  ^tand  in  ««,  queue 
maken;  »Wik  to  the  old  — «,  blijven  blj 
lirt  Diide;  Take  a  — ,  meedoen  aan; 
Take  a  high  —  wilh,  zieh  stellen  boven; 
The  uoielist  took  out  hin  —  in,  zuclil  zijn 
sldf  in;  Marlborough  turued  the.  relebraled 
— s  of  Villars,  trok  um ;  —  xl  ibruufib, 
tiaal  bet  door;  —  up  (zieh)  opstelien;  — 
up  wilb  a  person,  goed  opscnleten  met; 
77if  itlrt'ct  was  — <l  wllh  bmiunft'i,  aftTt^zel 
(in  de  lengle);  Iiis  tjuruf  wn.s  well  — d  wilh 
muyiey,  was  goed  gespckl;  1  he  roorn  -was 
^-d  witb  bookp,  längs  alle  wanden  stun- 
den boeken:  alioul  dialfteut,  tweege- 
sprek,  waarby  -om  den  anderen  regel  de 
andere   persoon  spreekt;  drawlnu. 

pen(potluüd)teekcning;  fishiu}|,  met 

een  snuer;  — lieeper.  lijniiispecteur ; — 
man,  arbeider  bij  spuur-,  telegraaflijn. 
Linoage^  linüdf,  geslacht,  afstaiuming, 
stamboom. 

Lineal,  ilnt»/,  lijnrecht,  dlrect:  len^'l*  .  :  — 
ineasure;  My  —  raee,  dirfcte  a(.-t,uii- 
melingen;  Per  —  rod.  pi'i  i  !.  kcncic  for- 
de; Lineament,  gelaatstrek  ( — s,  iiiierlijk). 

Linear,  lini»,  lengte..  ,  draad  vorinig,  lijn- 
recbt;  —  eqnatlon,  vergeljjking  van  den 
ien  ^raad;  —  perspective,  lijnperspec- 
tief;  Lineale,  Mt  iijiHi,  overiangs  geribd; 

Linealion,  liniceniiu. 
leinen,  linin,  linn<'ii,  oiidergoed;  ook  adj.: 
Soiled  (Dirly)  —  sluiuid  be  washed  at  home 

S^g.)i  ——draper»  koopman  in  wüte  goe- 
eren;  — — 4lrmiery;^iiierciuint,  groot- 
bandelaar  In  Itnnen;  -»^moimteil  map», 
op  linnen ; — pressylinnenkast;— — weav- 
er,  linneiiwever. 

lAuer,lainj.  linie.scliii),  linit  soldaat.stoom- 
boot(y.  zekereiijn),linieerder,broodschrlJ- 
vert  ni9  pietur»  ool  a  place  «mong  tbe 
iy  kreeg  op  oogboogte.... 

lan,  latnzm'nt  üniesoldaat;  grens- 


rechter;  die  voor  telefonen  en draad  zorgt 
Llii«,  leng;  strutkheide,  Chlneesche  wa- 

lerkasianje;  — >.  met  neidekr.  begroeld. 
Liu(ier,  lingj,  talmen,  dralcn,  traineeren, 
toeven,  weifelen,  voortkwijnen  (ou):  Th»; 
biulding  bad  — ed,  was  nlct  opgescboten; 
•—er;  — 4bo,  langzatm,  wifalooplf,  sie- 
pend. 

LIngo,  linqau,  t)argi)ensch. 
Linfjuul,  /i^yu'"',  tctHgletter;  ||  long  .;  Lin- 
yua/ize,als  tongletler  uitspreken;  Lingui- 

iorm;  Linuuist.ttqffwifit.taalkenner,  taal- 
.undlge:  L<ngut«(er,  tolk  (Am.);  Ungui»' 
He(al):  l.ingulBtie  feellng,  taalgevoei; 
Linguislic(8),  taaiwef eiiscfiap ;  JAnriulnie, 
tongvui  III  ig;  Llnguu-deutul  l  onsutianl. 
Liiiiinenl.  linim'nt,  smeorsel. 
Linino,  lainin,  voering,  bekleeding:  {Silk) 
— s,  (zijden)  revers. 

Linie,  sebakel,  bocht  (in  atne  rivier);  "i.« 
van  meetketting  (±  20  cM.);  toorts;  || 

verbinden,  schakelen;  verhonden  zijn; 
— s,  vlakke  zandige  bodem  aan  de  zee- 
kust,  .gcdfljaan;  manchetknoopen  met 
kettinkjes  (-buttona):  WItb  — ed  arms, 
arm  in  arm;  .  ed  hattalions,  twee  b.  van 
't  zeirdereg.,  waarvan66n  inen66nbuiten 
Eng.  dient;  —  bands  wItb ;— np  iso/aied 
experimenh-,  losse  proeven  met  elkaar  in 
verband  breiigen;  — iny-iip,  vereeniging, 
sainensmelting:  The — iny-up  o/  llieMfork 
0/  a«c/ioo(,het  In- verband-brengen ;  — l»oy . 
—»man,  toorto  of  fakkeldrager(bü  avond 
of  z\<-aren  mist). 

LiuliUi(|0\v,  [inlilhgou. 

I.iun.,  Linnaeus,  Linnaean. 

Linn,  steile  rotsspleet.  Zie  Lin. 

Linnaean,  lirUan,  van  Llnnaeui 
1778):  —  System. 

Linnet,  Unit,  vlasvfnk. 

Linoleum,  linouUjyj}.  liiKjleuin;  — e*l. 

Liuolype,  luitidlmp,  .suoi  I  v.  zelniachine. 

Linseeti,  linsld,  lijnzaad;  ealte  manu- 

lacturer,  fabrikant  van  Ignkoeken; 

uieal,  lUnmeel;   oll,  lijnoliei  —Ien, 

aftreksel  van  lijnzaad. 

Lin8ey-woolsey,  Umivmln.  balfwollen 
stof;  goedkoope  atof,  gebrabbel;  y  balf- 
wollen, siecht. 

LInMtock,  linstok;  lontstok. 

Lint,  pluksel. 

Lintel,  KnCf,  kalf  of  bovendrempel  van 

deur  of  venster. 

Lintwbile,  Hnt(h)v>ait.  7Ag  Linnet. 

Liny,  laini,  «erinipeld,  gegroefd. 

Lion, /a<<;n,  Iceuw,  ,liun',  held  van  den  dag, 
beroemdheid:  There  is  a  —  In  tbe  Mireet. 
„de  wolf  komt";  Sbow  tbe  — «  (nnd 
tomits),  een  vreemdeling  de  bezienswaar^ 
digheden  rondleidfri ;  —  passaut.gardaTif, 
sejant,  gaande,  w  akeiide,  liggende  (herald, 
(cnnen)  ;  —  loopardized  (in  't  Eng.  \va- 
pen),  met  viekken  van  een  luipaard 
(herald.);  — dofj,  leeuwtje  (/lond);  —«88, 
leeuwin;  beart,  moedig  man;  — 
bearted,  manmoedig;  Rtcbard  (tbe) 
lieart(ed);  — homl  ( — ship);  — — huulei-r 
leeuwenjager ;  iemand,  die  de  btToeiiid- 
heden  van  den  da^'  dol^'raag  op  zijne  par- 
tüen  ziet:  The  modern  »port  ol  — — buu* 
fing;  — — klng;  — llke,  als  een  leeuw  (»— 
e«9ue) ;  — '»»«den,  leeuweukuil;  — 'a-skin, 
lecuwenbuid;  — 'M-provlderJakhalg;lage 
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vleier;  — 'h  »liare,  leeuwendeel;  Don'i 
twtot  ihe— '8  laU^terg&let;— 'a-UMith, 
leeuwenUmd;  — tanwr* 
Lionize,  '«fenafz,  als  een  beroemdheld  be- 

handelen  of  vereeren;  de  merkw.van  cem* 
plaats  bezicii  uf  ronüleiden ;  den  "Lwn" 
speien:  I  hate  beinu  — d,  ik  houd  niet 
van  die  belangatelling  in  mij.  dat  geloop 
acbier  miJ  aao. 

LIp,  lip,  rand,  mond,  taal:  brutaliteit(en); 
II  liUäsen,  bespoelen;  uiten:  Blle  one's  — ; 
<:i'usM  onn's  — -s,  over  de  iippen  kumen; 
Jle  ciii'l««!  hl»  — ;  Don't  give  me  any  of 
>üiir  — ,  brutaie  praatjes;  He  gave  me  a 
l«t  Ol  gaf  een  grooten  mondjUaafi 
the  — >  {ifake  a  — ),  de  lip  laten  hangen; 
Prattle  ironi  the  — m  outwards,  maar 
wat.  zeggen  waar  men  niels  van  nieenl; 
S<*l  one's  — s;  VV'.(/i  teoth  at  — s;  11  was 
un  my  — s  a  dozen  Limes,  iict  lag  uiij  op 
de  Uppen  (/iff.);  4mtp,  onoprecht; 
Devotion,  scnijiiTroombeid;  — -homane; 

'labonr,  ijdele  woorden;    less;  — -let, 
lipj*':  — P«l.  ?elipt,  met  1.;  — reiMliiio» 
van  de  Iippen  lezen  (u.  doofstommen); 
sulve,lippenponiade,  vleierij;  Do  — wor- 
sliip  to,  all66n  met  delippeo,niet  van  barte. 

LIppeiv  Hp»,  rlmpelige  oppervlakte  (bewe- 
$ring). 

IJquate,  i(a)t/(wei(,  smelten,  zuiveren. 
iJ(iuaUon^oifcwel<'n,8meliln«»ameltl»aar- 

heid. 

Liquctacieut,(Utwi/elJ'nt,middel  tul  smtl- 
len  Ol  tot  vermeerderiBg  van  afftcbeiding. 
LiqmfteltMi,  ükwifmhrn,  smeitlng,  ge- 

smolten  toestand;  Liqtuflable,  smeltbaar; 
/Jque/ier,  smeltmiddel;  L«4ue/y,  smelten, 
opiciss(  ti;  vloeibaar  werden  (maken),  zieh 
oplo&äen. 

Llqnew,  UM,  Wijua,  likeurije;  ||  geurig 
maken:       frame,  likeurstellelje. 
lAfiuM,  Hhvnd,  vloeistof,vioeiletter;l!  zoet- 

vlueiend,  viueibaar,  zaclit,  los,  ix-scliik- 
baar;  walerig,  unvast;  helder,  duur/ich- 
tig:  —  inraHure,  niaat  voor  iiatto  waren  ; 

seeurlties  {capiial),  gemakkelijk  te  re- 
attseeren. 

I.iquidale,  M/twideit,  liquldeeren.vereffe- 
nen,  verzaciilen,  afrekencn;  lAquidalioix: 
tio  Into  — ,  liquidecren;  Liquiclatoi*. 

l«i«|Ui«lily,  likwiditi,  vloeibare  tuesland, 
Tloeiendheid;  LifiuidUe.vloeibaar  maken. 

Llqaor»  Uk»,  vocbt.  drank,  alcobolische 
drank,  borrel,  bootllon:  ||  beyochtigen, 
be^ilne^en,  (trinken,  borrelen  (u|>):  I)ls- 
(jiiiütNl  wllli  — ,  dronken  (In  — . 'J'Ih' 
worNP  tui-  — ). 

Liquorie«',  likäris,  zoctliout,  drop;  Liq- 
uoriah. 

Lira,  Urd,  (Ital.)  juunt  v.  ±  /  QM, 
LiMbon.  lizb'n,  TJssabon;  wttte  Portu- 

geesdie  wijnsoorl. 

LImIp,  /<'/,  Uijssel;  Liüinure,  /izrnd. 

liiHp,  lispelen,  gemaakl  spreken,  «elirek- 
ktg  spreken:  ook  Bubst.:  The  — •  ol  foot- 
aleps,  zachte...;  ■  er. 

Llsaoiii(e).  lis'm;  7A(i  I.UIn'some. 

LIM.  lii-^t,  catalügus,  laiiu,  zelfkant  van 
laken.Uielil  tjatid,  sl.iuzijdi'  (r.  s'  /np).  vei  - 
xakking,  verlangen;  ||  up  eene  iij.st  plaal- 
aen,  weirven,  een  rand  uf  zelfkant  niakcn 
aan,  krengen  (avheepsi.),  tdagsiiide  hebben, 
ventakken;  behagen,  tust  nebben '(• 


slrijdperk,  luurnouiveld):  Wearescarce- 
ly  iD  ttae  — kunnen  baast  niet  mee- 
doen  (aan  wedstrijd);  /  am  on  yonr 
Mack  fk  kan  geen  goed  bij  u  doen ;  He 
niadc  a  black  —  of  Ihem,  zij  stonden 
siecbt  bij  hem  aangeschreven;  Put  on  the 
retlred  — ,pensionneeren;—  of  exchanges, 
koersnoteeringen;—  of  lraias,spoorlijst; 
—Ol  wiaes,  wUnkaart;— shoea  {atippers), 
lakenscbe  schoenen  ( p  an  t  of  fei  s) ;  .\  /l  a  r(i  cle^t 
are  not  «—cd  In  our  calalogue,  staan  niet; 
—  a  door,  van  toclitband  voorzien;  — 
the  wush,  een  wasclilijst  maken;  TUs 
securiiiea  -will  be — onttieStockExchangef 
in  de  officieele  noteering  worden  qpge- 

~  lo  onesMeCrhir« 


nomen;  The  thip< 

was  0  —  to  one  aide),  liPide  ov^v  naar. 
List,  booren,  luisleren ;\vensclien  (vero.): 

II  — s  me,  Me  — »,  bet  lust  mij  (vero.): 

— 4ea8,  zorgeloos,  onverscbillig,  lustelous. 
Listen,  lis'n,  luiateren;  ouk  subst.KtJp)on 

itae  — ,  luisterend):—  lo,  luisteren  naar; 

—  lor.  waelitM  op  te  spreken  woorden 

(over),  luisteren  om  te  booren;  —er, 

luisteraar. 

LH,  imp.  en  p.  p.  van  Lioftl:  The  famp 

waa  — ,  aan. 
LItany,  liiani,  litanie. 
Llt(t).  D.,  doctor  in  de  letteren. 
Lileracy,iitJn)si,kun.st  v.  le/.en  en  sebrij- 

ven. 

LIteral,  i'i/jr'/,  letterlijk,  door  leil  ers  nilKi*- 
drnkt,  nauwkenrig,  prozaiscli,  nucbter;  l| 
drukf  out;  — >  calcul  ve>  algebra;  —  aeuae, 
letterlUke  zfn;  — ism,  letterlijke  uitJeg- 
ging;  letlerknecliterij;  — Ist;  lAleratily. 

Llterary.  liljrjn,  letterkundig,  geletterd: 
He  has  IIa —  kuoi»,  aanleg  («ig.  knobbel) 
voor  Ictterkunde. 

Literate,  Htortt,  geletterd,  bescbaald;  K  ge- 
letterde,  proponent  sonder  universitairen 
graad;  Literall,  fitereltat,  de  geleerden  of 
«eh'tt irden;  I.iteralim,  lelLerlijk;  /J#er;i- 
to>  ;I.iterature,(i<jrjO''i  de  letteren, leLter- 
kunde;   liel  f.M'drukle. 

Llttoe,  laiäh,  buig/.aam,  lenig  (—some). 

Lithlaals,  lUhitiasia,  »teenziekte. 

Lithograph,  lit/tagraf,  steendrukplaal;  1| 
op  steen  graveeren,  drukken  of  scnrijven; 
— ei".  /  ^ ■  (rr/ ?.)/,»,  steendnikker;  l.iilm- 
yratiinc{ai):  —  priDtlnu,  steendruk;  Li- 
ilmuraphy,  litbograpbie,  steendrukkunst. 

Lithuaula»  lUhju/eini»,  Littauen;  •— d,  J^ll- 
tauer,  Littauseh. 

Lilhy,  laidhi.  lidhi,  Z.  LUhf. 

Lilifjaut,  litiq'iü,  twistttnd,  IwisI zii  k,  pro- 
cedeerend;  |i  parlij  (in  proces);  Litiqale. 
liLigeit,  prucedeeren,  cbicaneeren;  IMig»- 
(ion,  chicane,  procestLiKutalor,  parlij;  LI t- 
IgloiMy  liUdiss,  procesziek,  ruzieaelitig. 

Lllmua,  litmss;      paper,  lakmoespapier. 

Lllotes,  laililh,  lilote»  {ttijlfigww). 

Litre,  liU,  liier. 

Litter, draagbaar,  .stro«»(bt  d),  stmobe- 
dekkiug  {voor  planten),  wanurde,  rummul- 
(lioop);  worp  \v.  varfcm«,  honden,  katlen^ 
enz.);  ||  van  stroo  voorzlen,  met  stroo  be- 
dekken,  ligplaats  met  stroo,  etc.  bedek- 
ken;  rondstrooien,  overhoup  (verspreid) 
liggen  (lialen),  opeenlioupen,  o|)  slroo  lie- 
gen; jungen  werpen:  A  —  of  reporls,  et-n 
hoop;  Quite  tt  —  ol  cbilüreu,  eeunest 
vol;  lle  In  — »  drachtig  zUn;  Be  in  n 
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— ,  overhoop  liegen;  Makr  a  — ,  over- 
hoop  gooien;  /  kicheii  aside  the  ohjecls  Ihal 
— «<l  thp  fluor.  die  over  den  vlucr  lagen 
verspreid;  Room,  uiitidy  und  — rum- 
iitelit;e  kanier,  waariii  allc0  orerhoop  Ugt; 
— y,  rommeli^. 
Little,  Ht'l,  kleine  lioevt  cllicitl,  kleinigheid, 
II  klein,  gering,  weinig,  kort:  —  Willy,  de 
D.  kroonprins  {oorlogslerm)',  My  pom*  — , 
iH'deriK  persoontjo;  After  u — ,  tijdje:  W'e 
mlkcil  lor  a  —  oii...  een  tijdjp  <»ver;  Lvav.e 
Tiiii  lifi'c  II  — poosje;  —  Bear,  klrine 
IhMT;  //f  has  —  liear«!,  haast  geen  b.;  — 
ICuuIamlrr,  tegenst ander  van  iinperialis- 
tlsclie  puUtiek;  —  llnger,  pink;  —  go, 
BOort  propaedeutlsch  examen  (te  Camb**,); 
(Z.ßesponstons.  STr:a//.s) :  A  —  immoy.peniy: 
gel d ; — nrio iie>  ,  \s  t'  1  II  i  K ( /i u a ,s/  f;<'c ri )  K i' I d  ;  T/i f 

—  pcople,  ft't'f  n  :  /  did  iny— I»cmI,  ik  doed 
ZOO  goed  (ZQOveel)ikkon;  Yougavemefour- 

Ecncetoo— f  and  every— hplns  ,all  e  b  ee  t  J  es 
elpen:  You  know  what  /  /ee{,  begrijpt 
(weet)  heelemaal  niet;  Love  me  — ,  lovc 
tne  lono,  al  is  uwe  liefde  (vriendschap) 
niet  gruut,  ze  zlj  duurzaam;  In  — ,  in  't 
klein;  — Mary, dt'  maag;  — thinffsp/puse 
miuds,  een  kinderhand  is  gauw  ge- 
vuld  (/ig.);  8leep,  iny  —  one, alaap,  lievc 
kleine;  lipon  a  — ,  met  weinig,  mel  gerin- 
ge iniddelen;  He  had  been  withln  a  very 

—  ol  falling  in  lovf  wUh  her,  was  bijna 
verliefd  geworden;  W'lien  you  were  — , 
toen  je  klein  waarl;  He  caughl  the  v>Wp 
by  ttie  —  ismaH)  rnd,  dünne  elnd: 
minded,  kfetnzielig;  — ness»  kletnneid: 
HIB  — ness  of  miod,  klelnzleUgh.;  Ltt- 
IIIhIi.  vrij  klein. 

Liitoral,  lii^r'l,  oeVer...,  kost.. ,  Strand...; 

II  kuätland. 
LUurole(al),  lüSdUkU),  liturgisch;  Utur- 

Sl8l,  liUdiist,  voorslander  van  het  ge- 
ruik   eener  liturgie  (Lltiirfiy,  lUodii). 
I.ivsidia,  /ir,»(/i"d,  l.ivadi*^. 
LIv«',  tir,  l»'ven,  wonen,bestaan,uith«niden: 

—  and  Irl  — >;  —  and  learn,  al  duende 
leert  men;  /  have  vet  lo  the  day  that, 
moet  den  dag  nog  beleven  (zien),  dat;  She 

wanted  fo  —  li«*r  own  life,rrs  Ihecanl  phrn<te 
}iusit,  Wdu  ,.7irh  iiilleven";  —  a  duublf 
llit',  twt'f  rollen  in  t  I.  si»t'l<*n;  Tliey  could 
not  go  on  livlii{j  al  Uns  rate,  op  dezen  voet 
konden  zij  niet  blijven  leven;  Thereis  no 
llvlao  wi(/i  htm,  het  is  niet  met  hem  uit 
te  houden ;  No  boat  could  —  in  auch  a  »ea, 
kon  het.  nithoudcn;  Hi-  —s  riose,  zeer 
'/uinig:  7"/ii.s  liousi-  i.s  iiol  — il  in,  niet  be- 
wooiul;  —  t<»  see,  beleven;  .4s  /  li*e. 
zoowaar  ik  leef;  It  1  —  /  shall  do  it,  als  ik 
het  beleer...;  /  that  timc  again,  door- 
leef ;  Teil  me  II  lie  will  — ,  In  1.  blijven;  He 
— ^  whal  lie  teaolirM,  past  in  eigen  leven 
loe...;  —  al  an  hotel,  loi^cerpii;  —  away, 
er  op  los  leven ;  A/an  shall  not  —  liy  bread 
■lonv;  It  is  ah>t"si  impo.ffiible  to  —  auch  a 
sorrow down,  te  boven  te  komen;  He— ^ 
that  catumny  down,  door  zljn  verder  le- 
ven lo^fiislrarte  liij  dien  lasier;  A  toy- 
rnerrhunl  — s  i>n  children,  h-eft  van;  He 
— M«n  papa'sjiis  \\ife'smonvy,vi\n  vader.s, 
zijn  vrouws  geld;  —  un  air,  van  de  lucht 
geven,  haast  niet.s  elen;  The  paticnl  — il 
Ottt  the  night,  liaalde  den  dag;  Sh«  — d 
oul,  dieade  al.s  dagnieisje  (legeno.  — d  In, 


als  binnenmeid);  A  life  from  ynhich  passion 
has  bvtn  —*l  out,  dat  met  alle  hartstocht 
afgedaan  heef  l ;  —  lo  a  greal  age,  bereiken; 

—  to  one«e//,  op  zichzelf ;  —  up  lo,  in  over- 
eensletnming  iiwt  ;  /it  Ii  waardig  inaken; 
He  —tl  u|>  to  his  proinise,  voldeed  aan; 
The  servanl  has  — <l  witit  u«  for  six  years, 
dient  al  bij  ons;  — able.  bewoonbaar, 
gezellig  ;  — <1,  laivd  (Zie  Long) :  lonfi 
day,  livlondei,  lievelange,  Kodgansche 
da;.';  — r,  levende,  bewoner  (.A»i.);  The 
Ifinijfsl  —I .  de  langstlevende,  Zie  Linnii. 

,  LIvr,  /»iüjevpiul. brandend, gloeiend,  glim- 
mend, in  levon;  levendig,  flink,  krachtlg; 
uitgeslapen  (Am.) ;  frisch,  nieuw,  nog  on- 
gebruikt,  scherp  (van  patronen);  geladen 
{elevtr.);  The  — Ht-looklnf|  atr'-ft  J  ever 
saw,  de  levcndijjste,  vroolijksle;  —  halt, 
levend  aas;  —  rartriüijc,  scherpe  patroon; 

—  cattle,  levend  vee;  —  coalü,  gioeien- 
de  kolen;  —  feathers,  veeren  alt  «en 
levenden  vogel  gerukt;  —  hair,  haar  van 
een  levend  dler  genomen;  — llhood,  laiv- 
lihud,  levciisonderhoud:  Rarn  one's 
(Gain,  Make  u)  — libood,  den  kost  ver- 
dienen; — ly,  levendig;  opKewekt,  natuur- 
getrouw,  scherp,  treffend;  frisch;  schui- 
mend,  moellljk,  critiek;  —  questlon.  le- 
vt'nsvraai^:  —  shell,  niet  ontplofte  tiva- 
naat;  —  slot-k,  levende  have:  —  Htock 
insurance,  veeverzekerlnt?. 

Llvcn,/o<i!*n(up),opvroülijkcn.Z.  Enliven. 

LIvcr,  /Iwa,  lever:  Is  life  worth  liviuy? 
Thal  depends  nn  the  — ;  The  MotuUed  — 
Brigade,  zij  die  Toor  hnn  1ev«rkwaal  in 
Hydepark  wandelritten  niakm:  — rhill 
( —  trouble,  —  complaint),  leverkwaal, 

-/.ickle;  eoloiired,  leverkleurig;  isb; 

— ishneas.  siechte  leverwerking; «— >llne. 
levmsliln  (polm  der  hand);  — oH,  leTer> 
traan;  — — paste,  leverpastei;  — spot, 
levervlek;  —wort,  leverkniid. 

I.iverpolltan,  /itvpo/it'n.Llverpoolseli ;(in- 
woner)    van    Liverpool  {Liverpudlian). 

Liverpool,  livopül. 

Llvery,  Umri,  livrei,  ambtskleeding,onder- 
houd  van  paarden  (meeat  v.  «reemde  efge- 

naren),  arte  van  inbezitstollinp;  al  de  

Ilten  van  Lunden:  Reeelve  in  — ,  in  be/it. 
0 verneinen;  — — fine,  entrtH'^'eld  voor  een 

— mau,  iid  van  een  der  CoinpanlrN 

(of  City)  gilden,  dat  bij  feestel.  gelegenhe« 
den  de  liceries  (/urs  arul  0owns)  van  zijn 
gilde  mag  dragen;  — -»aervant,  livrelbe- 
dlende  (Liveried  s.);  — >-8lable.  stal  waar 
paarden  (-/lor.sps)  verhinird  en  voor  andere 
eigenaars  geslahi  worden. 
Livid,  livid,  loodkleurig,  lijkkleurig,  dood.s- 
bleek;  Lividity. 

Livlnfi,  livin,  levend,  stroomend,  gloeiend: 
II  leven,  levenswijze,  levensonderhoud, 
woonplaats;  prebende  (van  den  .\n«lik. 
geestelijke),  inkomsten  uit  dal  aml)t: 
Withln  — -  iiieniory,  bij  menschenheuKe- 
nis;  The  —  feil,  de  predikantsplaats  werd 
vacant;  The  pracitcal  —  Ol  life,  practische 
levensopviit t ing;Xo  man  — ,geen  mensch 
ter  wen;ld;  In  iho  land  of  Ihe  — .  in  bei 
land  der  leventlfn;  —room,  zilkamer; 

—  Htatuary,  levende  beeiden;  —  wage, 
loon  dat  een  menschwaardlg  bestaan  ver* 
zekert;  «— waggon,  woonwagen. 

Livinf|Hlone,tf«iq8rn;IJvouia(u),{tvoun« 
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j»(n),  Ljjfland(er);  Lynan<l(80h). 
Livy,  livi,  Livius. 
LIvlaiNi,  LUnand. 

Lixiviate,  liksivieUf  loogen;  Liximmtion: 

Lixivium^  loog. 
LIzard,  lizad,   hagodis:   Liznrd  l*oiiit, 

Kaap  L.;  .4  — «treHk«!  wall,  yroen 

geverfde. 

LIssy»  <in,  Elisabelh;  L.  L«,  Lord  lAeulen,. 
Uama,  HiJäm»,  lama,  lamawol. 
LisuidHff .^/N  7a/.lJaBClly,  UmmUUi;  Uan- 

)|olleii.  liinaolhl'n. 

Lianos.  Ki)dfiotic,  ateppw  in  het  N.  van 

/..-Amerika. 
IJMnrwHt,  lan-rÜ8ti  IJewHyn,  lueHn, 
L.  L..  B.»  candidaat  in  de  recbten. 
L.  L.        doctor  In  de  rechten. 

L.  r.  I.,  Lord  Lieutenant  of  I^cland. 

L.  L.  M.,  Meester  in  de  rechten. 

IJoyrf'»«,  löidz  ( —  Offices,  rooms),  de  kan- 
toren  en  het  instituut  voor  zee-ai^urantie, 
claflalftcatie  van  schepen,  etc.;  de  dage- 
lijks  verschijnende  scheepstij dingen  (— 
/{8():de  jaarlijks  gepuhliceerde  internatio- 
nale lijst  van  schciicn  ( —  ßegiaCer  /or 
Hritish  and  Foreign  Shii)jnng). 

I^o, /ou,  zie,  aanschuuw!  ~  — and  beli<ri<l. 

Loaeli.  fovii,  tiermpje;  liwabaai:  meun. 

IjMid,  loud,  last,  lading,  vracht,  belaeting 
(».  veiligheidshfep),  draaekracht,  rapaci- 
teit;  !|  laden,  beladen,  afladen,  lielastt  n,  ! 
be/.warcn,  dik  opletjcen;  vervalschen .  i 
stark  koopen  (op  effectenbeurs):  II  would 
te— sof  tun,  dät  zou  ijseitilc  grappig  7.ijn; 
—  Ol  iMiy,  vractit  iiooi  (38  trususs);  Take 
a  olf,  verlichten,  opluchten;  —  with 
bailt  met  sclierp;  The  ship  i.s  (fully)  — <mI; 

wl  up  u'i//t  slork,  overladeii ;  tlis- 
plarement  i-draught),  diep^ranii  van  (re- 
laden schip;  — rd  cane.  sluk  met  iooden 
knop;  —cd  dice,  valscbe  dobbelsteenen; 
— «1  ton(|iie.  Jteslagen;  — «I  winr,  ver- 
valschte,  aaiiticzctto;  —er.  lader;  He 
— ed  down,  niitdccd  zieh  vati  z'n  last; 
His  fees  are  — d  oii  lo  Ihe  undertalung. 
komen  ten  laste  van;  — Infi,  het  laden,  , 
lading,  vracbt,  aandeel  der  bremie  in  de 
bedrfjrsonkosten;  verscliil  tussehen  de 
werkclijke  en  de  wiskundij?  te  iM  tnlen 

f>reniie  (.levenaverzekering);  — lnii-l»erlli. 
adingplaats; — -niark.lastiijn,  diopKan«; 
— — (water-)llne,  ladingUja  iPlimsoll-m.). 
LvadBlar,  iottd<(d,leidster,pool8ter;  Load- 
aloiM»  laudUoun.  zeil-,  inagneet(8teen). 
Loa!«  lou/,  'n  brood:  Look  after  theloaves 
und  fisheK.  op  fiu'ni  Im  lanR  bedacht  zijn 
^^^^rh  VI,  38);  Unit  a  —  in  brtter  tliaii 
Itreud,  een  half  ei  ia  betcr  dan  een 
leege  dop;  — -bread;  — — sugar,  broud- 
suiker  (Verg.  Sttffor— ,  suikerbrood). 
Loaf.  /o»/,  het  rond.slenleren :  |i  omloopen, 
(roi\d)lM»oin('itMi.  <^m hangen;  verhoemelcn 
(away):  Sliv  larujhed  al  Iii«»  —  for  her.  dal, 
liij  um  dl'  dfiir  hin«,  oni  haar  liep;  —er, 
lee»looper,  Iiiilak,  landlooper;  «--iiig  ou 
iliändayH«  Maandag  houden. 
Loam,  toum,  leem;  ||  met  leem  bedekken; 
— y.  leemig,  leem.... 

L»an.  Zolin,  lief  leeneii.  leenirm.  ireleend 
Ueld;  II  uilleeiUTi  (out.  Am.  voor  l.end): 
l  begged  him  for  a  —  of  fiüe  pounds, vroeg 
hem  ter  leen;  Grant  a  — ,  toestaan,  goed- 
keuren;  iaive  Ibe  —  of»  (ult)leenen;  I  pat 


It  out  to  — .  heb  het  uitgeleend;  — ee; 
—er;  —  luouey,  geleend  geld;  — olll- 
cet  leenbank;  bank  van  leening;  — — 
Word,  ontleend  woord. 

Loatb,  louth,  ongeneigd,  afkeerig,  onwillis: 
Bc  —  lo  do  a  thing,  ongeneiuil  /ijfi;  .>(«- 
Ibiuti  — ,  gansch  niet  ongeneiKd;  — lo- 
depart,  afscheidslied,  enz. 

iMth^loudht  walgen  van,  verfoeien:  Ewn 
hunger  ^  tsiich  tood,  ofscboon  bongerlij- 
dend  walgde  men  van  /ulk  voe.dsel;Loalh- 
Ina.walgiiiff.afkeer  (— iieHs);LoathHoiiir, 
loudhs'rn,  waigclijk, 

Lob,  iets  diks  en  zwaar<,  lohhes,  liimmel, 
domkop;  geldlade;  huu^^aande  hal  (ten- 
nis),  onderbands  gesiagen  bal  (crtcfcei): 
II  een  bovenslag  malen;  zieh  log  bewegen; 
— cock,  hotterik,  lomperd;  lummeiige, 
onhandige  vent  (p/a/);  worin,  gr.pier. 

Lobale,  loubil,  Lobe<l,  loubd,  in  lohhen 
verdeeld,  uit  lobben  bestaande;  Lobotiorit 
lobbenvorming. 

Lobby,  lobi,  kleine  voorzaaljwachtkamer, 
Coulüir  (in  't  Parlementsgebouv:);  foyer; 
gang;  ,1  de  lubby  lierhaald  bezoeken  om 
steun  le  vrugen  van  de  leden;  geheime 
afspraken  maken;  — meniber  (— isf), 
oovloirlooper  (om  invloed  op  de  («den  van 
Congres  of  Parl«ment  uit  te  oe/enen).' 

Lobe,  lob,  lel:  —  of  thc  ear. 

Lohiolly,Zoh/()/i,  haver  (gruttcn)pap,  soep, 
gcneesniiddelen;  lekkerbek ;  modderige 
weg,  mudderi^ie  poel(Am.);  ||  verlroeteld; 
— boy^asalsteni  van  den  scheepsdokter. 

Lobsconse*  {ob8^au9,gerecht  bestaande 
uit  pekelvleesch,  scheepsbeschuit,  uien  en 
aardappelen. 

I^obHter,  lobsU,  zeekreeft;  rooim  k  (Hl.): 
He  hos  l»oile<l  hl»  — ,  is  van  n«H'>lflljkr 
soldaat  geworden  (de  donkere  hrceft  hriJul 
hij  hohen  de  roode  hleur  van  een  Soldaten- 
jas);  Raw  (l/nboi/ed)  — ,  politlcagent;  — 
box,  kazerne;  —pol.  kreeftenmand  (om 
zr  Ii-  rangrn);  —  salad,  kreeften^^alade. 

Lobular,  lobjuh,  >:elohd;  Lobiile,  tobjü/, 
kleine  lob. 

Lof-ciL,  ter  aangebaalde  plaats. 

L.  O.  CX.  (fne  of  communioaHen«. 

Locai,  louk'l,  piaatselijk;  st  ad  {op  hrirf); 
'I  plaatselijk  nieuwtjc,  lokaaltreiii,  inwo- 
mr:  — s.  |>laatsel.  cxaiiiens;  —  rolour. 
lokale  kleur,  waarheid  en  juistheid  vau 
bcscbrijving;  — ^sm»  eigenaardigtieid  van 
(voorliefde  voor)  een  plaata;  —  Govep- 
nient  Board,  ongeveer  onze  ,,Gedcpu- 
teerde  Stal.en";  —  oplion.  plaatiselijke 
keuze  (drankwel) ;  —  ortjan.  idaalselijk 
blad;  —  servh'e,  huurlverkeer ;  —  lax; 
Zie  Rate;  —  liiue,  plaalstijd;  l.octility, 
Ifgging,  plaats,  Streek;  localileit  (Am.); 

glaatselijkheid;  plaats  van  herkom.st  (ge- 
oorte);  l.malizalion,  loealisalle;  — izc, 
de  plaals  liepalcn  (vaii),  tot  ccn  hcpaahle 
plaats  bcpcrkeni  localiseeren,  deeeiitra- 
lizeeren. 

Locate,  louk^  (op  eene  bepaalde  plaats) 
zetten  of  leggen,  (zieh)  vestigen,  de  plaats 

bepalen  (vinden)  van,  opslellen,  naar  een 
|)laals  verleggen,  loewij/.en  :  mijnen  (pron- 
den)  in  bezil  nemeii,  Itmishrengen  (/if/  ), 
een  plaats  aanwijzen,  opsporen,  de  plaats 
ont<(ekken,  gelegen  slfn;  wonen  (Am.); 
zlcb  vesilgen:  —  an  aiiparataat  een  toe- 
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Blei  Btellon,  in  elkaar  zetten;  —  a  fractu- 
re,  ecn  breuk  zetten;  Location,  plaatsinp, 
vestijfinK,  plaats(bepanng),  woonplaats; 
vccTn  k  kcrij,  ltdPrdPrij  (.Atisfr.) ;  iianpowf»- 
zen  wuonpl.iHts  voor  iiilmorlirmfiX  .  \  us(r.) ; 
vcrhurlnp,  verpachtinK;  /.orafn-p,  (woord, 
naamval)  plaats  aanduidende;  Locutor, 
femand,  beüt  Demend  t.  een  mUn,  land- 
bnuwconceMle,  etc.;  rechtmatlg  b«zttter 

[Am.). 

I.orh,  nicor,  /.rparin  (Sch.,  viitsjjr.  als 
IMiilsch  loch);  Lochaber,  dislricl  in  het 
graafschap  Inverness:  — — axr,  slrijdbijl 
der  Hooglauders;  Loclileven,  lohlmv'n, 
lohltv'n;  Loehmiibeii,  lokmHVn;  Loeh- 
nagnr,  lohii.>()fl 

l.nrk.  slol.  Iiiiak,  kliii>*1pr,  rem,  lielfiiime- 
riiii:,  v»'rs[)cninu,  oiii kiit  llui^j  (hii  hnmp- 
t>pi 7>/t'n),slot  {van  yt!weer),sluis(in  hanaal); 
Ink,  krul,  bosjc,  handvol;  |1  slulten  (met 
glev.tel),  omsluiten,  dicbt  in  de  armen  sliii- 
tcn.remmen.slijf  maken,beTestigpn,  vast- 
^ 'lirn  (up),  kopprlon,  stijf  worden,  zieh 
(laton)  sluitcn,  yrljpcn  in:  //c  ts  under  — 
and  key  {holt),  achter  slot  en  grendel;  — , 
!«t»ck  and  barrrt,  in  zyn  geheel;  The 
«/ups  yuere  passed  ttarougb  tbe  —».werden 
doorgeschut;T/ie  door  was  riosed  bnt  not 
— «l.de  deur  was  diclif  in.iar  nict  op  slot; 
— imI  froni  wilhout,  van  biiitcn  pesl.; 
— «d  waler,  stllstaand  waler  (eip.  lus- 
tdien Üläsdeuren);  Can  you  inake  iny 
trunk  — ,  dichtkrijgen?  —  borns  with  a 
question,  aanpakken,  onder de oogen  den; 
—  away,  weRsIuiten;  —  In,  opslulten:  — 
Olli,  biiltcnsluilen;  gedaan  geven;  iiit- 

.sliiiton;   out,  uit-,  buitensluitins:   

out  time,  sluitingstijd  (v.  park,  etc.);  — 
up;  opsluiten,  (den  Winkel)  siuiten;  vast- 
zellen,  vastleggen  {capital  in  land  and 
höriges),  steken  In:  ||  cachot ;  —box, 
parlic.  lirirvi'iilni?  aan  een  poslkantoor;  ' 

 rhalii,renikctting;  rhamber.slviis-  j 

kolk;  — ~due8,  slulsgeld;   fast,  gocd  | 

RCälotea:  -~gato»  sluisdeur;  — — bouse, 
sfufswachterswonlng;  ^ed)-Jaw,  klem 

(in  hnnh);   keeper,  slulswachter;  —— 

puildlc,  Schuir  (in  sluiedeur);  — -smllh, 
slotcnmakcr;    — »lep,    iiiarchepren  in 

(lirht  peslotcn  gelederen;   Htltch,  ket- 

I  ingstcek. 

Lockage.  lokidi,  sluiswerken;  scbutgeld. 
Locker,  toh»,  lade,  kfst:  Not  a  sftot  In  the 

— .  L'oen  Cent  (op  zak);  geeo  enkele  kans 

tnecr:  Zio  Davu  Jones. 

I.oekrt,  lohit,  iticdaillon. 

l^ockian.  loki^n,  van  Locke,  loh.  > 

Loeofoi>o.  I otthoufaukou,  zwavelstok;  ul- 
(raradicaal;  |'  zeer  radieaal  (Am  ). 

Locoinolr.  /of4ft3mont,7.ich  bewegen  ;/.oro- 
inatinn,  beweging,  plaalsverandcrini.'- 
I.fi^omolire,  plaalsverandereiul,  hcwr- 
izings...;  ||  locomotier  {Am.;  —  ciinliie.  ' 
lucomotief ;  —  orgaiiB»  bewegingsor- 
ganen);  Locomofor,  locomoblel,  ctc.(  —  | 
«Orks,  — fabriek);  Loooinolor  afaxy. 
l(Hnm(»torisclie  ataxie;  Locomolory, 

i,ornuo(Mi.  imtiionn\d,  betucht  Terglftig 
unkruid  (/  ar  VVcsf). 

Lorust,  lotthrutt,  sprinkhaan;  soort  kreke), 
cicade  {Am.)-.  — free,  wilde  acacia. 
L>oeation,l»/tjA6'n,spreek^\ijze,  ultdmkk.  j 
Locbloryi  <oft}tft»ri,apreekkamer;  afgcras-  { 


tcrde  spreek plaats  (in  hloosler). 
Lode,  uoot,  afvoerkanaal ;  metaalader. 
Lodeflitar,  Lodestone;  Zte  fAMdttar,  etc. 

Lodge.  portiershuls,  hut,  optrekjc,  hol, 
pchuüplaats:  löge,  de  (leden  eencr)  löge; 
Indianenfamllie  in  een  wigwam,  — s  {nf 
ihe  beaver),  woningen;  [I  plaat^en,  leggen, 
tijdelijk  huisvesten, herbergen, plaatSTer* 
schaffen,  indienen,  ingraven,  zieh  neste- 
len,  deponeeren,  bevatten,  blßven  zitten 
(Hteken),  logeeren:  —  a  roinplafnt  (al. 
atiaiuHt.  wIth),  een  aanklacht  indirnen 
(le,  tegeh,  bij);—  Information  {againsl\ 
aangeven;  —  an  obJecUoii,  eea  bezwaar 
opperen;^4l  In  jail;  ThetmUH  was— d  In 
Ihr  rifjht  lung,  zat;  Certificates  muat  be  — d 
wIth  Ihe  committee,  Ingeleverd  bij;  )'ot*r 
grammar  is  not  securrty  — <l,  zil  er  ni''l 
vast  in;  Candidaiea  are  reguMtedto  — (/leir 
paperB  witb  the  Secretory,  In  te  senden  bIJ ; 
I  have  — 4  II  in  my  numory,  opgenomen ; 
— able,  bewoonbaar;  — keeper,  porticr 
bij  landgoed;  Lod(i(e)men1,  hiiisvc^tinK, 
deponecring,  ophooplng;  versterking:  Thp 
enemy  «ecurini  {made,  effecled)  m  —,  k re- 
gen vasten  voel;  — r,  bcwoner  {vooral 
van  gehuurde  kamer»). 

Lodging,  lodtin,  logies:  — gehtiurde  ka- 
mer: Live  in  {Stau  at)  — i»;  Takp  — s; 
Take  iip  a  — -  {residrnre)  xiniifr  ln<  ri,nf; 
— allowance,  toelage  voor  huislmur; 
A  — bin  was  stuck  up  in  (Ike  window,  Ter- 
huurbiliet;  —bona«,  bvts  waar  men  ka- 
men Terbwirt,  hotef  garal:  ■  ■  indani" 
niftraiion,  Tergoedlng  Y.  iiiililivur. 

LoesN,  louetj  Ifläa. 

Lofoten  (lalaBda  Thm),  leti/mrt'fi,  De 

Lofodden. 

Lolt,  Eolder,  galerij  (kraak),  koor,  verdfe- 
Dlng:  (,Am.);  vlucht  dulven,  duiventil; 
D  duWen  houden  in  een  ;  (heen)slaan 
övcr  (r.  bat):  IVe ^ad  Mm onl nt Ihe  «lory, 

lieten.  .  weg. 

Loity.  lofti,  lioog,  voornaam»  trotaeh. 

Log.,  logarithm;  logic. 

Log.  blok  hout;  log,  scheepsjoiirnaal;' || 

In  blokken  zagen;  opschrijven  in  het  

book,  scheepsjournaal,  schoolrcgi'slci ; 
Sail  hy  Ihp  — ;  He  has  no  — s  to  roll,  geen 
zelfzucbllge  bedoelingen;  — — cabln,  blok- 
huis;  — — canoe,  boot  van  een  vitgeholden 
boomstam  gemaakt;  —aap*  log»,  hout- 
  ~  it  (— -h< 


bakker  (Am.)-,  — -imt  0— -housc),  blok- 

buis;  linc,  loglljn;  — mau,  houthak- 

ker,  knecht  op  een  /agerij  {.Am.);  — -reel, 
logrol:  — — roller.  inacbine  (hulp)  voor  bot 
laden  van  lioiil  op  de  »chabels;  iemand, 
die,  in  vereeniging  inet  andwen,  de  polt- 
tiek  tot  bevordering  der  gemeenacbappe* 
lijke  bHangen  aanwendt:  fnflumtial  — — 
rollers  tried  to  imfose  that  nobodu  upon 
tUt;  public,  invloedrijke  voorspraak  Iracbt- 
te  het  publlek  dien  ,,nur'  op  te  dringen; 
— roliing,  wederzUdscbe  bulj»  (in  de 
poHüek,  em.),  wederzUdsohe  bewondering 
cn  aanprijzing  (ran  l  eller  kund' gen  en  kun* 
stenannt):  — wood,  campöcbe-hOUt. 
Loganlx  i  rv.  luti'nhcri,  bes  (krnfSlng 
aardbei  en  braajubep). 

LogCoritbrn.)  lng{9rUhm),  logaritbme;  Lo- 

(inrtthmic{al);  Log  a,  6, 

Luiiijeii,  {ogid,  vol  water;  stllstaand  (can 
iMiler);  onbeweeglUk. 
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L'Ofinvrlirad,  {o{73hed.  dikko  kop,  donikop: 
Tliey  are  al  — ^,  zlj  hebben  standjes,  lijü 
thans  ▼ttanden;  Come  {GH,  Fall)  to  — b 

toqMher,  elkaar  bij  den  kop  krijf?en. 
Logflia,  /oriiM,  loRgia:  open  (v66r)j?alerij. 
Lofiie,  Ittdiik,  roli'iieerkunde,  locica;    , 

ckoppc^r^pcclänle  üisputant,  wauwclaar; 

»"Mf  logisch;  Loffidan,  loglcus. 
LagcMrapliy»  l9gogr»fit  «Ute  Tan  drukken, 

waarbij  körte  «oor4en  of  lettergrcpen  uit 

66n  type  (logolype)  bestaan. 
Logonia«*bi««f ./agomahtst.haarkloover;  Lo- 

flomachy,  liaarklooverij. 
LogoH.  logos^  »«Het  Woord",  Christus. 
Loin.  lende(lapje):  Gird  up  thc  — de 

lendenen  omgorden;  Children  ol  {Sprung  \ 

from)  her  — s;  — elolh,  lendendoek;  — - 

^>toak.  lendestuk. 
L.oiter,  l&itd,  dralen,  treuzelen,  talmen:  — 

aboiit,  rondslenteren;  He  — e<I  away  his 

(im«,  verbeuKelde;  —er,  treuzelaar. 
Loll,lo/,1usteloo8  (liii.Remakkelijk)  liggen, 

lumniflcn,  Icunon,  M;it<ni>  lianpen  uit  (den 

bek):  Ihf.y  — imI  back  xn        carnage;  — 

round  {aboui),  rtmlumnK'lcn. 
I.ollarfl,  /ofarf,  kcltor;  spolnaain  voor  de 

volKelingen  van  Widxf  (14e  eeuw). 
JLiellop,  io/ap,  lui  liggen;  tXch  log  bewegen; 

heen  eil  weer  geslingerd  worden. 
Lolly(Lolll)pop»  Lolly»  lolHpop),  snoe- 

perij. 

Loniltar«! .  lomb.id,  Inmlhnl,  Lomltard;   |;  i 
Lombardiäcb:  —  poplar,  Ital.  populier; 

—  Street«  de  fhianciere,  geldmarkt;  ll's 
all  — slrrrl  lo  o  ('hinn  orange,  tien  legen 
ö^n;  Loinbardir,  Loinhardtsoh;  Lambar- 
(/!/,  liOmhardijo. 

Loniond.  loum'nd:  Lake  — . 

Lowl.,  Innd,  van  de  Lond.  hoopeschool. 

London,  iond'n,  Londen(sch):  Carry  to 

— ,  op  de  banden  dragen  (hinderspei);  — 

Ivy,  —  partlrulnr.  de  dikkf  Ij.'^flir  niist; 

—er,  liOndciiiiur; — «'sf.  ('(ickix  y  diivlcct;  ] 

— Isiii.  typisoJi  Londennciio  uildnikkiiic; 
izf>,  de  ciecnaardigheden  van  L.  navol-  ; 

gen,  liondehsch  maken;  — ^rMe,  porse- 

leinbloempje. 
Lone.  eenzaam,  vertaten:  On  my  — ,  op 

m'n  fpnijr;  — !> .  ;i11(''<'ti,  rriu.aam,  akelfg, 

Bomlier;  —soine.  fon/.aam. 
I^ng.,  longHiidc. 

Loa«,  lang,  gerekt,  langdurig,  verveiend: 
i  was  in  öxfvrd  during  "» lono"  {long  va- 
cali(m),groote  vacantip;So  — !  vaarwol.tot 
weerrions;  — — broom.  Iniwacon;  —  «»lay. 
laniTf  CKHidsi  lic  i>ijp;  —  «-ItUhps,  lanjio 
ki»'ert'ii;  llo  sl('f)t  lor  koiiio  limc  —er.  . 
nog  een  lijd  door;  Betöre—,  eerlan«;  He  i 
had  not  —  dtned,  nog  pas:  He  cannol  viorh  \ 
a  8um  in      dHrlslon,  kan  geen  deelsom 
inaken  iiiol  nieor  dan  ^f^n  rijfor  in  Imt  dorl-  ! 
tal:  —  do/.eii.  — — drawii  (oul).  Iall^'- 
U(T»'k(,  ianpdradic;  Litlle  jutcfiers  havo 

—  cjir«.  kleine  potjes  hebben  ooren  {lig.); 
At  — enl,  op  a*n  langst :  —  flgure,  lang 
getal;  —  flnger,  iniddelv*nKer;  —  Itrm, 
riesschentrekkeTHfirma;  —  gucMS,  ge- 
waagde  pissine;  — hand.  ucwoon  schriri: 
•»•handle«!  f/ZassrÄ.  '/Av  Lorgnon;  — ' 
hundre«!,  I'JC;  —  jiiiiip,  vcrlesprfmp; 

—  meaaure,  lengtemaat;  — memorled. 
nooit  en  nietK  vergetend;  /  Mtill  acaept  — 
odds»  againsl  Mm,  darf  oneYcnredlg  veol 


op  hem  wedden;  /( is  —  odds,hnl  is  hon- 
derd  legen  66n:  —  Parliament  (1640-* 
1660);  — >  premlam,  booge  premle;  — 

nrice,  volle  (hoope)  prijs;  —  prliiier, 
Klein  romein  (druhlPltcr) ;  You  gnl  a  — 
pull,  mocr  bier  dan  je  best  cid  of  betaald 
hebt;  —  ränge  gun,  v^rdragend;  iMcnt- 
lernen  of  the  —  robe,  in  toga  of  tablMffd; 
He  will  have  to  give  ü  up  In  tke  TmOf 
eindelijk,  op  den  duiir,  ten  langen  teste; 
—  sea,  inet  lanpen  polfslap;  — shanks, 
icm.  met  lanpe  beenen;  — sight,  ver- 
ziendheid;  scherpzinnigheid,  slimheid, 
ifig.):  He  has  the  — slgbt,  ziel  ineer  dan 
een  ander,  ver  vooruit;  atncOy  lang 
pcinden;  —  terin  bond«,...  op  langen  tcr- 
111  ijn;  Dres8,  Trarvl  by— Htagc«,  op  z'n 
d«M)ie  pemak;  Quarret  of  —  Htanding. 
oude  veete,  Iwisl;  — slapled  woo/,  niel 
langen  draad; — Tom.suort  scheepskanon 
m.  langen  loop;  tongue,  lastertong: 
He  ha»  a  —  tongne,  is  een  veelprater:  11 
is  a  —  way,  een  heel  elnd;  He  Is  —  (In) 
Kayiii)!  \<'hal  he  means,  het  dnurt  lang 
\  riMi  liij  zegt:  The  opporlnnily  was  not  — 
(in)  roining,  liet  zieh  niet  lang  wachten; 
Uf  had  not  been  —  come.  was  er  nop  niet 
lang;  Take  — ,  langen  tUd  noodlg  bebbcn; 
The  —  and  Short  of  it  <«,  that  he  wenl 
awai/,  om  kor?  te  paan; — anlniouH.  lank- 

noedig;  bill.  langsnavrl  (mgel);  lang- 

ziclit   Wissel:  bostl,  jntias;    — bo%v: 

He  drawH  (pulls)  tlie  — bow,  sehiet 
met  apek;  — brealhed,  brttht,  lang 
▼an  adem;  — butt,  lange  queue  (öüj.); 
— endnring.  oud,  lang  standhoudend; 

 ^lieaded,  schrander,  vooruitziend,  uil- 

geslapen;  legged,  lanpbeenip;  lld- 

ded  beds,  bedstede  niet  deuren  er  voor, 
<— lived,  -laivd,  langdurig:  Our«  is  not  a 
— »Ilvcd  (is  a  short-lived)  family,  onze 
famille  wordt  niet  oud;  »— aeeke<l;  — 
nosed  ;  — Hhank»,   langbeen  ;  lange 

" ;  riin  eflects,  diiurzame  gevolpen ; 

— — slioreman,  seheepssjouwerman ;  l>a- 

Uekluivcr;The  sliore  fraternily,  balie- 

kluivers;  — — sighted  bill,  wisse!  op  lan- 
gen termUn;  —staple,  langdradig  ka- 
toen;  —suffering,  lankinoedigheid,  pc- 
duld;  I!  lankmoedig,  geduldip  (— — 8u//er- 
irif7  person,  die  heel  wat  over  zieh  heen 
laat  gaan) ;  —lall,  langstaart  (r.  jachl- 
honden);  adellijke  Chinecs,  fazant;  ||  inet 

ongekorten  staart;   lline  /rtend,  oiide 

vriend;   tongued.  praatziek,  babbel* 

aehlig;  —  vnration.  /oiuervaeantie  (gr- 

rec.hlshof    cn    lioogeschool) ;  winded 

»peech,  lange,  verveiend  gerekte  tede- 
voering;      'Wise,  — way«,  in  de  Icnglu. 
Lonff.  verlangen,  bunkeren;  — ing,  ver- 
langend, hunkerend:  ook  $ubst. 
Longanlmlly./oni7Jn<mili,lankmoed.heid. 
Longe\al,  londitv'l,  lanplevend. 
Longevily.  londteinli,  lange  levensdmir. 
i.ongfellovv.  lonf^lou. 
Longipennale,  toniipenit,  met  lange  vleu- 
gels  (zwemvogels). 
l>ongiro«;trai.  loniironlr'l,  lanpsnaveüg. 
I.oiifiish.  lunis.  wat  lang;  —  bills.  al  lanii 
>taandi',  (taiiiriijk)  laiiize  rekeningen. 

Long  Island,  lo^ail'nd. 
Longitude,{onii{iAd,geopraphi8chelettgte. 
Longitudinal»  iQiüüjüäin'l,  lengte... 
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Laagobnitl,  htriyoubäd,  Longobarddsch). 

LMyBOori  lanterea  {kaanap^Ui  elkea  trek 
Winnen  bü  dit  gpel:  Get  — HPd,  moeten  In- 
zetten;  I  am  —«I,  ik  heb  gpcn  cnkHen 
trek :  —labl^,»pocl-, elegante  ronde  tafel. 

I.o»hy.  hihi.  Iiiinntel. 

Loof«  loef  {V.  schip). 

Look,  luk,  blik,  gelaat,  uitdnikking;  uit- 
/.ichl,  aanzien;|1  zien,  kijken,  zoeken,  toc- 
/.ien,zorßen,er  uit  zlen,'t  nüzicht  hebben, 
verwHc!it<^n,  etc.:/  don't  /i'  lln-  —  of  fnm, 
ik  mau  zijü  oogopslag  (vooi  Konipn )  iiiet; 
;Vot  eure  for  Ihr  —  of  l/ic  l/un^/.niet  jJi'ven 
om  den  scbiiu,  tiet  uiterlijk;  Goixf  — 
knap  uiterlijk: S/^e  wa»  in  great  0ood  ~-9,  | 
zag  er  iiitstekend  (bckonriijky  tiit  ;Hp  does 
not  belie  his  — «,  hij  is  zouals  Jiij  er  iilt 
/irt:  .\o  one  can  liolp  hIs  — s*.  kan  het 
IieSpcii,  dat  Itij  niet  iiioüi  is;  /( is  port  to 
the  lijkt  i»ort{  Juilfilnji  f rom  Mh  — s. 
te  oordeelen  naar  xUn  uiterlUk;  Think  of 
fhe  »4  ol  mv  (raoeIHna  iiv*ilh  her,  denk 
eciis,  wat  rnen  er  van  zou  zeggen,  zoo;  — 
herc,  kijk  "r  's;  —  you!.  denk  er  om: 
"Herc's"  — hin«  ik  j*'  (driiik  dp  je); 

II  — t*  llkc  you.  ilal  v<  net  wat  vdur  ti,  "k 
had  niet  anders  van  .  \  rwacht:  het  lijkt 
»prekend ;  /(  — h  llkc  it;  II  — s  like  raln^ 
lijkt  wel,  of  het  zai  gaan  regenen ; 'She 
— H  her  afje,  haar  leeftijd  en  uitzicht 
kloppen:  —  lilnrk.  boos,  nijdig;  Things 
—«I  bhu'k  (iitdin.'it  hrr,  het  zag  er  donker 
voor  haar  uit;  —  blunk(ly),  er  beteuterd 
•uitzien;  Her  eye»  — •  dfetmst;  You  — 
pole,  ziet  er  bleek  uit:  —  rf»iin«l  for 
sheller,  zocken  naar;  —  »ühai ji.  ma;ik  wat 
Voiirl ;  .\o  man  iess  — ed  Ihe  pnrl.  kon 
m«'[i  lit  t  minder  aanzien;  He  — !^  hiiiiMeU 
iKjdvi,  7ict  er  weer  gewoon  uit;  He  — ed 
hii«  wii»b«  men  kon  op  zijn  gezicht  lezen 
(aan  hem  zien)  wat  Iii]  won;  — •  all  wob- 
der,  een  en  al  vcrba/incr  /ijn;  —  ahouf 
j/nu,  zie  om  u  hrcn,  ueef  uw  oogen  den 
kost,  neem  u  in  acht;  Will  you  —  alter 
Ihr  chiidren,  leiten  op,  zorgen  voor;  — 
ulioad,  goed  uit  kijken;  Ymi  had  dalfer  — 
at  boiiie,  kijk  licver  naar  jezelT:  bemoei 
je  met  Je  eigen  zaken:  /  —  at  t(  in  Ihat 
lighl,  lM-schnii\v  lift  als  /ixulaiiit:;  To -— at 
lilin,  na.tr        tiilcMlijk      oordeelen;  — 
at  your  \calch;  —  hark  (npon),  terug- 
zien,  omzieo;  —  betöre  you  leap;  — 
Iwyond^verder  zien  (dan),  ovorheen  zien; 
—  down,  naar  beneden  kijken,  de  oogen 
necrslaan:  I*rices  are  ~  Inn  «lown  (— 
ing  up),  wonlrii  slap  (willig');    Ih-  — mI 
ine  dowiif  hij  av.vd  mij  dour  /.ijn  hlik 
de  oogen  neerslaan;  —  down  on,  laag 
neerzien  op;  —  tiown(ward8).  aciitoruit- 
gaan  In  prijs;  —  fop,  verwachfen,  zoeken 
f"P  /oek  zUn)       r:  Slot  — ed  for,  onver- 
v\ai:hl;  —  foiuiird.  voniiiit /ii>n;   /  — 
forwurd  to  o  /»/(-usffo/  eyiiin<j,  ik   \  rr- 
wachl  (lioop  op,  zir  verlangend  uit  naar);  j 
/  — ed  hini  in  Ihe  tnre,  flink  onder  de  I 
flogen;  Thal  is  just  wherr  we  — ed  In, 
•  oen  kwam  onzc  kans,  kwamen  wi)  er  aan  ; 
ie  pas;  Ilnve  »  —In,  kans  hrbbcn;  -—  in  i 
ut  »  even  gaan  kijken  bij;  —  in  ul  //»c 
^vtndov.  door  het  raain...;  —  in  npnn  a 
}»«rson,  even  bezoeken,  aanloopen  bij;  Lei  ■ 
tue  ^  inUi  tl,  eens  onderzoeken:  f     on  I 
'"Hik-wilA  a  kind  eye,  zle  hem  met  gitnBtlg  ( 


oog  aan;  /  merely  — etl  on,  ik  heb  nicts 
gedaan  daa  toeküken;  The  raom—- a  ob 
the  market,  zlet  nit  op;      ob  bC  a  per- 

8on,  naar  de  oogon  zif  n,  in  't  grvlij  kö- 
rnen; The  room  — s  on  lo  tUc  parli,  /iet 
uit  op;  —  on  wilh  hiin  k  ik  i  j  hem 
In  (het  boek);  — er-on,  toe^chuuwer;  — 
Olli,  uitkijken  :  opzoeken ;  TcrwAchten; 
/  wtU  —  out  a  train  /or  yout  —  ont  tlie 
wash,  uitzoeken ;  —  OBt  at  (ol)  the  wln- 
dow;  —  out  for,  verwachten;  A/y  rnoms 

—  out  upon  a  hmtififul  landscapfi.  t\t'i\  uit 
op;  Ynii  maii  —  oiiI  for  a  Ihornugh  fcoI- 
ding.  kunt  vcrwacbten;  I  J^ave  — ed  It  out, 
ontdekt,  ge  von  den,  uitgezocht;  A  6ad  — 
out,  vooniitzicht :  /s  thnt  your  —ont, 

zoo!  is  dat  joii  plan'.'  ihaVs  your  out. 

dat  rii'ii't  j  i;  wetcri.  1- j  IUI  /.lak:  //rwa.soM 

the  om,  stond  op  den  uit  ki]k;  On  thc 

 «ut  for  (i  job,  iittziende  naar;  He 

eataMiabc«!  a  Hharp  ««Hftut  all  nmnd  the 
6«d,  met  scherpen  blik  keek  hij  om  het 
geheele  bed  heen;  —  «nt  there,  pas  op! 
voorzichtig !  She  — -«1  «vor  her  sisler,  and 
reaii  t!ir  leller,  over  df  schoudcrs  )UM-n;  / 
will  jxisl.  —  Over  It,  doorloopen,  nagaan; 
\Vt  v>ai  —  Over  (over—)  your  Ti«9lee(,  uw 
vcrzuim  over  het  hoofd  zien;  My  room  — s 
Over  a  prHty  weadow,  geeft  uitzicht  op; 
He  — vil  <i\  t^i-  ;7i!/  ^no-'(,  Inj  keek  bij  mij  in; 
jlr  — Oll  «%er  ul  nie,  keek  naar  mij  aan 
<!eti  ovcrkant ; —  round ( Tahe a— round); 

—  round  at  t/ie  room,  de  kamer  opnemen; 
Hi9  amrice  — s  througli  bis  eyew,  de  g. 
kijkt  hern  de  oogen  uit;  He  seemH  to  — 
throutfli  ititvQs.  geheel  te  doorzicn;  71—« 
lo  mr,  kotnl  niij  voor:  —  I«  s<*e  me  nn 
more,  denk  er  om,  zorg  dat;  /  —  to  you 
/or  eupport,  reken  op  uw  steun;  I  —  to 
your  pruclenc«,  Tcrtrouw  op;  You  «hotOd 

—  to  n  rieh  womon,  nltzlen  naar;  I  imint 
to  look  towards  you,  ik  wou  Je  eens 
..zien"  {op  je  drinken);  —  up,  trotsch 
worden;  —  it  iip  in  ycmr  (irmuni<ir,  /o<!k; 
i  havfi  not  been  able  to  —  Ii  np,  het  niet 
kunnen  vinden;  Theweofher  U  —Infi  up, 
knapt  op;  Things  are  — Infi  up,  beginnen 
er  beter  uit  te  zien:  /  w//  —  yow  np  to- 
mcrrou-,  ik  kom  [fioilm n  i mmis  aan,  ik  Kern 
rens  zien  waar  je  wooni;  Egna  hart'  — e*l 
up  3d.  per  dozen,  zijn  in  prijs  gestegen;  — 
up  to  a  peraorty  tot...  opzien;  He  — ed 
m«  up  OBd  down,  nam  mij  (veracbteUjk) 
op  van  boven  tot  beneden;  ---laf|:  -^ln||* 
fllaMH,  Spiegel;  nachtspiegel. 

I.««m,\vrrrtrf'toii\v  ;i;nlr>rl  1 1'   v.   een  ro«i- 
nt'iü  binne  n  de  dollen.  handvat:  roodhai- 
zige  zeeduiker,  groote  zeeko(*t;  ary» 
broedplaal»  van  loome.  Ouk  Loonery. 
l..nom,  zichtbaar  worden,  bnven  den  horl- 
7on  oT  (!•'  oppcrvlaktf  vcrsc'ii-TiiTi.  on- 
iH'ilspcIlciul  iiadiTt'ii.  opdormiMi  {'ils  in 
eni  inist)-  II  — «1  lipon  iny  uiiiid.  docm- 
(If  op  vo<ir  mün  gcesl;  ?— ing,  het  ziclit- 
]>;.ar  worden,  luchtsplegeling. 
Loon,lummel,  domkop.vent,  kcrel,  deug- 
niet :  ijsduiker.  fuut.  dodaars:  He  is  n  lasty 
— .  luir  vh'ü:i'l:  \s  <'ra/.y  as  a  — .As  tvlld 
US  »  — ,  zoci  liitk  als  t^rn  windvaan,  zoo 
wild  als  een  springhaas. 
ljfN»pT  lus,  Iis,  strop,  bocbt,  hengsei,  kijk- 
gat;  ringlijn  (—4lBe),  lokaaltreintje;  Ii 
een  lue  tnaken,  met  tutnen  vastmaken, 
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opnpint'ii,  opschorten,  bochten;  utn;iev«Mi: 
l  'n  m  an  "/('  withoiil  a  — ;  \\>  are  — iim 
lUc  round  m/  the  viciou&  circle.  wij  draaii  ii 
in  een  victeuzen  kring  rond ;  —  ut>out.  oin- 
ringen;  The  curtaina  were  — inI  back  (up). 
met  een  embrasse  (lini)  opfrenomeii; — 

Inn  the  — ;  — er;  iiole,  kijkgat.slulp- 

yal,  uilvliicht,  uchterdeurtje;  — (-liue), 
/ij-  uf  vt  rliindlngslUn  {apoomeegm); 
vul  bochlen. 

LooHe,  HL»,  los,  vrij,  wijd,  rulm,  onnamen- 

lian(!end,slurdie,l(is7iiini&,  darteljoslijvit:; 
ook  subst.;  I|  losiiiakeii,  loslateii,  't  anki-r 
liflit('n,WPif/fiUn,l(»sdriik  ktii.argaai».»!!/.: 
—  box,  ardefling  (door  paal)  in  paarden- 
stal,  wagon;  —  ballt  (/l^uri;),  ongiinstl;;, 
slap;—  caah  (chan^,  monm),  loa  (tegeno. 
papier-)  freld;  —  MMt;  —  dellnltion,  on- 
juiste,  sI(H(li^'(';  Be  —  aboul.  (totaal)  ver- 
waarlod/.cn  ;/<f  al  a  —  ciiiKat  —  eiuls).ver- 
U'j<i'n  ii]t\,  niel  \v*-tcn  wat  Ic  duon;  waar- 
aan  zieh  te  huuden:  nieU  cm  banden  beb- 
ben.  In  de  war.  /onder  vast  plan;  The  thinq 
isat  — ends,  geheel  verwaarloosd ;  Fvt^ 
ry  —  larthin(f,  lo.-^se  cent;  —  fish,  [nerc- 
waaier;  —  fiown,  prignoir;  —  in  ihi» 
bowelM,  loßUjvig;  —  puJIey,  losse  katrol; 
He  /um  got  a  — -  tunnur,  is  bisIippiK  {fig  ); 
Be  OD  the  — ,  aan  den  rol;  Be  on  the  — 
lor  a  job,  werk  zoeken;  Break  — ;  Come 
— ,  losKaan  ;  filve  (a)  —  to.  den  teugel  vio- 
i*en;//eua  sei—,  in  vrijlifMd  (testeld ;  .4/J-  ' 
rrnaon  rhurcli  uns  ;i/.s?  Iiiosiiiy.  L'hlg  juisl  i 
uit;  —  fittiiifi  undcrlif),  sla|)pe;  I^oohIhIi 
nioiith,  slap,  flabberig;  — ness,  lusbeid, 
alaptieid,  liederbjkbeid;  loslijvigheid  ( — 
neffs  ©f  the  bowel n);  — ly,  losjes:  A  — 
ly-hiiiif)  l)oy  of  sixtrfii,  lanut-  klappe  lijs 
van  ftMi  jonyt'ti;  — strHe,  wcdiTik. 

LouHru,  lüs'n,  losinaken,  loslatenjoslijvit? 
inaken;  losgaan,loaraken,  los  worden:  He 
— «d  up  a/i«rvKinfs,  kwant  los. 

I.^ol,buit,  roof;  onreclitmatige  winsKrfoor 
umbleiiuren);  j|  rooven,  buitmaken,  plün- 
deren: The  Waggon  liad  been  ">  eJ  Ol  iU 
provinons,  leegge|)liind(Td. 

I.<op«  afgesnoeide  takken  of  liout;  ||  snoei- 
en,  afsnijden,  knotten;  laten  vallen.  neer- 
hangen,  rondzwerTen.-boem^en  (abent); 

ear,  konijn  met  banffooren;   cars; 

— -eare«!  dofj.  nict  hangende  oort'ij;  — 
Hld«J,S(  lii  t  r.  i  cii/ijdifj;  — plii)|H,  snocisel; 
— -plng-HhcarH,  snoelscbaar;  — 

Lope,  langzame  galop;  lange  stap;  If  lange 
Stappen  maken,  draven. 

tAHi,f1oquitur,  bij  (zij)  spreekt. 

Lequarioiis.  idh\<ei<ijs.  babix  lziek,  druk. 

Loc|ua4'ity,  l.diwusiti,  babbelzucbt. 

I^or.  beereje. 

Lord,  beer,  niee.ster,  hoogste  Wezen  (De 
Heer),  ecbtgenoot,  pair  van  het  rük,  zoon 
van  bertog  of  markies,  nudste  zoon  van 
een  earl,  eeretilel  {als  in  —  \iayor):  II  tot 
eiMi  — -  maken;  hei-rsrlien  ovcr,  liest lijkt'n;  1 
\ly  —  (spr.:  milöd),  litel  voor  /ekf  c 
edellieden,  rechters,  en/..:  The  — ,  de 
Heere,  Jezu»  Gliriatus:  The  Day  ol  the  | 
,  d»g  de«  oordeels;  in  the  year  of  onr 
— .  in  bot  jaar  onzes  Heeren;  The  — 
Harry,  de  diiivel;  Drink  (  rrcnl)  as  (hhe) 
a  — ,  veel  drinken  (royaal  trakleeren); 
The  Hon»«  ot  — het  Hoogerhuis  (der 
Lords)  in  Engeland;  — Advoeate,  Ad- 


vocaat-Oeni-raal  {Scholl.);  —  Itlshop;  — 
<:haiiibf>rlain,  0/ (he  Household,  bofanil»- 
lenaar,  die  tot  (»pvoering  van  tooneel- 
slukken  niacbli»;!;  — m  ( :oinmlMHlonerH 
uf  Admirally,  de.  Admiraliteit;  '/Ae  Admir- 
a/ty;  —  illgb  Hteward  of  England,  booRP 
arnbtenaar  voor  bij/.ondere  gelegenbeden 
(b.v.  Kruniny);  —  tluHlice  0/  Api^eal,  lid 
van  bet  Court  of  Appeal;  —  Slewartl  »f 
the  Hotteeholdi  — -Itenteuaat,  (ongev.) 
Commisaaris  der  Koningin  (des  Koningn); 
Onderkoninp  (lerland);  of  thp  m  nwr. 
Zie  Manur;  —  Ma.vor,  titel  van  sonitnij^e 
hiuMicnieesters,  Injr.  v.  Londt-p,  Dublin, 
York,  en/..;  (de  andere  beeten  eenvoiidig 
Mayur):  —  Mayor's  Uay  (9  Nov.);  — 
Mayor'»  Show,  optocbt  (9  Nov.);  —  ol 
üffarvle,  leider  der  Kergtmlspret  in  vroe- 
jier  dagen;  —  Paraiiioiint:  zie  Di';  — 
lleetor,  Rector  Magnificus  {Stimlscht 
I  HIV.);  —'s,  Lord's  ('ruhet  Ground  in 
Lunden;  The  —  'a  Uay.  dag  des  Heeren; 
The  — •»  Prayer,  hat  Onze  Vader;  Part- 
ake  of  the  — 'a  Supner,  aan  het  Avond- 
maal  deelnemen;  The  —'s  Table,  's- 
Hecren  disch;  spirltual,  de  geesteiij- 
ke  leden  {aartsbiMchoppen  en  bisachoppen) 
van  bet  Hause  of  Lords,  tegenover  de  we- 
reldlijke  leden.  die  — s  temporal  heeten); 
—4t  ot  AppeM,  (leden  van  den)  Hooge<n) 

Raad;  —  Prewldent  of  the  Prlv>  (:<iun> 
ril,  (ongeveer)  vice-pres.  van  den  Haad  v. 
State;  — **  of  Ihe  rreatiou,  beeren  der 
scbepping,  de  mannen;  FIrHt  —  ot  the 
Treasury,  —  High  TrcaHurer,  boofd 
van  den  Board  o/  Treoaurvt  bestaande  uit 
den  Lord  (doonraans  de  premier),  den 
Chancellor  of  Ifif  Fx'-hpiiuer  en  .3  Lords 
Commissiuners  ot  Juntor  I.onls;  —  in 
waltinfj,  kaiiierhoer;  /  uon  f  allow  htm  in 
—  it  Over  ine,  oni  mij  te  commaadeeren; 
The  hill  — a  It  Over  Ihe  surrounding  tend«- 
cape,  steckt  hoog  uit  boven;  — le«s;  — — 
like,  — ly;  — llueMS,  hooge  rang,  trots, 
aanmatigin;;;  — IIimi.  jonge  lord,  |tsoudü 
lord;  — ly,  voornaani,  heersch/ucbtig, 
boogmoedig;  — olatry,  lord vereering;  — 
Hhip,  heerschappii,  macht,  heer^cbap, 
grondgebied  v.  een  lord,  tttehHIa  (Your) 
— sbip. 

Lore,  lö,  kenniri,  welensehaj),  leer. 
Loreuzu,  Urenlzoii. 

Lorfiiielle,  lönjet,  (danieä-)b>rgnet  (met 
bandvatsel(„face  ä  main";ook:i— •);  foo- 
neeikyiter;  ook:  Lorgnon). 

Lorlea,  f»r«f^,  pantserhemd ;  Bchild ;  Lor* 

tcate,  gepantserd;  J  pantserdier. 

Lorikeet,  lorihlt,  Hoort  papegaai. 

Loriot,  loriol,  wielewaal  {voqel). 

Lorn,  lön,  verlaten,  ongeiukkig  {dichierL). 

Lorralne.  (orelTi;     r,  bewoner  van  L. 

Lorrle,  l..orry,  /on",  lorrie  (dienstwagenlie). 

Lory.  Idri,  aoorl  van  papegaai. 

I>«se.  Iii:,  (doen)  verlie/en.  Vfrliciirfii.  ver- 
Hpelen,  verknoelen.  (op/.eiielijk)  kwijt- 
raken;  acbterlüopen ;  verdwalen  (oneself): 
Lost  in  contemptation,  reveries;  Lost  to 
sighl;  —  eolonr,  bleek  worden;  «  one*8 
iialanee,  zijn  evenwirtit  verlie/en;  /  — 
my  delits.  nien  beiaalt  iiiij  niel;  —  one's 
hearl  to.  veilietd  wurih'n  op;  /  ireiiuentlu 
lOHi  heart  in  those  days^  verloor  dikwulä 
den  moed;  /  ioat  all  Interest  In  Aitn, 
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belangstvlIiDK  >n;  /  lo»»t  iiiy  Icfis.  raakte 
van  de  heen ;  He  woa  loaiug  Iiis  looks, 
werd  leelijk;  The  motion  vms  IoüI.  ver- 
worpcn  (tegeno.  earrltMl);  —  palUMire. 
Z'n  geduld;  —  sifilil  ol.  uil  hol  uo«  v»  r- 
llezen;  They  had  lost  their  suiindinfis. 
2ij  koaden  geen  grond  nieer  peilen;  — 
one'B  tomper,  boos  worden:  —  the  tratu, 
trani,  missen;  This  lost  Germany  Ihe 
victury,  deed  verllexen;  Lo«t  on  hi>  ira- 
rels,  omgokomen;  —  one's  way,  v  rdwa- 
!en;  /  lost  on  the  change,  bij  in  t  wisst'lcn, 
door  de  verandering  (Verj?.  Z.os»^  on  Chan- 
0«t  op  de  beurs) ;  He  vtas  iosi  to  all  sense 
of  honour,  alle  eergevoel  was  er  uit;  Good 
\ct)r(/s  nie  lost  iipiin  him,  hebbcn  üv.vn 
val  op  ht'iu;  L()sal)l(>,  te  verliezeii;  — r: 
Von  fWufit/.s  ufTf^  a  bati  ((|uo(l)  — r,  je 
liebt  tiuuil  (altijd)  gued  legen  verlies  ge- 
kuud;  He  shall  be  no  — «by  it.  zal  er  geen 
schade  bij  bebhen:  C^ome  off  a  — aan 
H  kortste  efndje  trekkßn;  \Ve  are  fighting 
II  fosinfi  buttlc,  plniiing  a  losinfj  nanie 
(hazarti),  vergepfs,  zuiult-r  lioop. 

Los»,  /os,  vorlifH.,  hei  viMldreiu',  iiadeel: 
AI  a  — (lor),  verlegen  oui);  37ii«  wor/tt 

'  wi(ft  il«  >-«s  and  eroasM,  moeiten  en 
bezwareo. 

Lost«  /oJrt,  imp.  en  p.  p.  van  Lose:  —  prop- 
erly  Office,  bureau  voor  verloren  goed. 

liOl,  lot,  aandeel,  post,  parlij,  kaveling, 
niiiiimer  {verhoopiny);  porlie,  stuk  lands, 
bouwterreiu;  zooije,  taoop,  boel;  ||  in  por- 
tiea  of  atukken  verdeelen:  The  — ,  de 
heele  parlij :  H p  ts  a  Imd  — ,  een  ,,minne", 
Hederlijke  venl;  Ue  bought  about  a  hund-  I 
red  — s,  hoiidtTd  nmiiiners  (uit  den  cala-  \ 
loQUS);  Conie  quitc  a  — .  druk  konicn: 
Ta^  mi«e«lrawB  — s,  gfiuoi;  Ue  Uum  — » 
Ol  wamwy,  een  ,Bcbep'  geld;  i  IVie  htm 
qatttt  a  — ,  heb  veel  met  hem  op;  He 
mcant  a  —  to  mo,  ik  hield  veel  van  bem; 
Thut  will  tu  rc  a  —  ol  Ii  nie,  herl  wat.... 
besparen;  They  mude  a  —  of  liini,  ze  ; 
baalden  bem  erg  aan,  fCleerden  bem  zeer; 
He  thiuks  a  —  of  talmaelf,  bij  denkt  dat 
bij  beel  wat  is;  Can  you  walk  a  — ,  Ter? 

Lolh,  foul').  Zie  Loalh.  - 

I.olharloJjf/it'riuu, verleider  (ml  in  /?owe'.s 
Ute  Fair  PeuHeil):  A  jjay  — ,  et'n  1).  J  uan. 

Lolloii,lMus'»i,wasgching,  wascluniddeltje, 
HCboonhcidswatertje:  Sterke  drank  (SL), 

E4»ttery,  lolart»  loterlJ,  het  loten:  liita  ia  a 
— ;  Hold  a  — ;  Game  of  — »tieiceta,  lottO' 
spei. 

Lotos  (LoIun).  loitl.ts,  h»tu.s(h()oiii),  lotus- 
vrucbl,  Indische  waterlelie,  ruiklavcr;  — — 
oalor,  lotusetcf,  lern  and,  die  zieh  aan 
droomerige  geoiakzucbt  overgeeft. 

Lotto«  totou,  Lotto-  of  kienspei. 

I.oiid,  Itiid,  krachlig,  luidnichtig;  slerk, 
oiivvflriekend  lopvaliend.upzichtig  (A/eur) : 
'riione  that  lauqti  last,  lauyii  —est,  die 
bei  laatst  lacbt,  laebt  bet  best;  —  «Ireas, 
opzichtige,  dru  k  k  e  j  a  pon ;  She  drcaaes  — y 
opzlcbtig;  //('  saiil  II  out  — ,  lutde;  — 
voieecl,  ni«'t  iuidcr  sU-iii. 

I<ou{|h,  loh  (loeh;  Scholl.),  nieer;  la>ii]|li- 
lioroufjti,  lofb^r»;  Louis«  lüia;  Üi»  — ; 
Loiiisa,  luiz^;  Louisiana,  IflifAiia;  Lou- 
iHville,  \ik\8n\l, 

Lounae,  launit  ftlentergantr,  soort  sota 
(ronder  ru0);  zaal  of  veranda  in  een  bolel; 


„cbaise  lungue";  ;i  lunimelen,  rondslente> 
ren.  iul  liggen,  lanta*fantcn ;  ault^wan- 
delRleeding:  »r;  Lounfiy.  rondlunime> 

Icnd.  liocin cl^'nd. 

I.oui*.  /rill,),  /ie  I^uvver,  lau,i. 

I.oiise,  laus,  liiis:  77»ollce  of  tlie  tou  n,  dak- 
luozcn;  Lousy,  lauzi,  vol  liiizen,  ge- 
iiieen;  vervloekt,  luizig  (ook  fig.). 

Lout,  liiininei«  pummel,  kinkcl;  i|  buigen« 
bnkken,  (zieh)  vernederen:  A  earele»a  — 
of  a  ]|ii  l.  Stoffel;  sluf  wicbt;  — Iah,  lum- 
inelachlig,  unbändig. 

l.outli.  lawü^t  lauUii  Lonvaln,  luveln^ 

Leuven. 

LouvM*,  Louvre«  Mro,  lanfaren  (orchtf.): 

Louvrcd  belfry,   klokketoren  rne!   

boards;  boanls.  — fliass.  repen  bout 

of  glas,  die  hu  hi.  lunneiilat<'ii  t-n  regen 
uitsluiten;   uiudow,  klankgal. 

Lovable,  loüib'l,  beminnen^iwaardig. 

Lov««  ißv,  liefde.  genegenbeid,  teederbeid; 
lleverd;  !|  bemmnen,  tlefhebben,  aanha- 
len;  gaarne  willen  (/  s/ioufd  —  to  come); 
behagen  scheppen  in,  ^'eneied  zijn;  — 
fiod,  Amor;  —  all.  beide  partijen  niet:*! 
Ves,  iiiy  — .  ja,  lieve;  In  — ,  verlield;  in 
de  llefde;  He  (Become,  Fall)  In  — ,  verllefd 
zijn  (worden);  First  —  uever  last»,  in 
niet  be.stendig;  —  laufilis  at  Ioci<HniltltH. 
liffdc  zuckt  list;  —  in  a  rottnae,  —  in  a 
hul  U1//1  water  and  n  vrunt,  in  eeu  hutje  op 
de  beide,  huwelijk  zonder  lield  (Zie  Fair); 
Be  out  Ol  —  witb,  icts  inoede  (zat>  züu;  / 
did  il  out  of  —  ffor  you,  uit  llefde  voor; 
Give  my  —  to  your  sister,  groet...  harleiijk; 
Do  it  for  Ihe  —  of  /lim,  om  zijnciUwil;  — 
ol  onler.  ui  doHevendbeid ;  11  canfiut  be 
got  for  —  or  money«  voor  geen  gehl  of 
goede  woorden;  There  ie  no  —  lost  be- 
tween  ihem.  zU  mögen  elkaar  niet;  Makr 
—  (to)«  hei  hof  maken;  /  made  —  to  lAe 
gardener  to  lel  ive  gather  the  flOMUn  myeef/, 
coquctteerde  inel  ;  We  play  for  — -(mo- 
ney),  speien  oni  's  keizers  baard  (oni  geld); 
Send  oue'a  — zijn  complimenteu  doen; 
A  —  of  a  book»  een  allerllerst  boek;  —8 
of  fiirls,  snoezige  meisjes;  /  wotdd  —  it* 
graag  doen;  /  —  to  (|0  Ihcre,  ik  ga  er 
graag  heen;  Lord  —  inc  (you  '.  »t-c 

genade;   affair,  aniouretje;   apple. 

tuinaat;  Coieij  of  birds,  Iroep  snoezige 

meisjes;  — -ctaarin,  iiefdesdrank; 
gölten)  clilld«  oneent  kind;  «roased« 
ongeliikkig  in  de  liofflr;  l.ot  ey.  lievelin?; 

least,  hfldemaal ;  VVcir   iii-a-eol- 

tajje  !i-!inty,  eenvuiidi}^  Iniiscli.ik  geluk; 

 Iii-idieneiss,  drickleurig  viooltje;  — 

iii-a-iiii8f ,  Jnfferije  in  't  groen;— »kuol« 
liefdeknoop  (-strik  =  —  laee«  verlei- 
der);—Icss,  llefdeloo.s;  — ■Iclter«  minne- 
brief;  — lies(-a)-bletMliiin.  kallcstaart; 

 liffhis:  The   lifilits  \<ere  shining  in 

her  hlue  eyes,  bare  blauwe  ougon  slraalden 
van  Uelde;  -~Iuek,  baariok  (krul)  bij 
nel  oor  (otuitijds  in  de  mode);  •^lorn« 
verlatcn  door  dp(n)  geliefde,  doodelijk 
verliefd ;   — ly.   lieftelijk),  beiiiinnelijk. 

tiiuoi,  snoeperig;  makinti,  hofiiiakei  ij. 

vrijerij;  luatcli«  buwelijk  uit  liefde; 

— -polioii,  llefdedrank;  — r,  minnaar: 
A  pair  of  — rM«  een  paar  grllefdeo;  Their 
boy^aud-ffirl  loveriufi«  kalverliefde; 
— »Mbalty  minnepUl;  — «lek»  sentlinen- 
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teel  (sinaciilen(!)  vi'tiiRfd;  — — »ong,  niin- 
nelied;  — token,  minnepand,  liefdege- 
sdienk;  — worthy,  beminnenswaardlg. 
E(mrlii0:->*cap.'vrtendsehap8beker  (die  om 
zijne  grootte  mel  tv'ce  fian((cn  wnrdt  annfjc 
t-aO ltiiHlnM8,goedcrtierenheid(ü^  uö.) ; 
liefde»  toewUdIng;  — Itefde,  teeder- 
beid. 

Low,  /uii,  laag,  kIcin,diep.gue(lkoop,karif;, 
sorober,  droefgeestlg,zwak,geriii(r.nederi(^, 
urdinair,  gemeen,  verachte! ijk,  plat:  As 
—  ms  the  16lh  Century,  zelfs  nui,'  in  ;  — 
how,  dlepe  buii;ing:  —  coiiie<ly,  kluclit- 
(si>el);  The  —  CountHo»,  de  Nederlan- 
den;  —  drea»,  laag  uitgcsncden  Japon; 
— •  Diiteli ;  —  f  e\'er,  binnen  koorts  Ger- 
man, Nederdultsch;— urnrteamuspm  er?  tp. 
van  lagen  rang;  —  Latin,  Midileleeuwsch 
Latijn;  —  !Ile,l«'vcn  der  lagere  standen;  — 
nias8,»tilteMis;— and8hidlow«(ep.s,  ki^e 
en  smalle  treden;  —  Siuiday,  bcloken  Pa- 
schen; — >  Ude,  laag  ty;  iv«ek,  „stille" 
week;  f  am  ta  (ai)  —  water,  zit  (finan- 
cieel)  aan  den  grond;  He  — ,  laag  staan 
(v.  lioernen),  terneergeslagen  /ijn,  er  sleclit 
aan  toe  zijn;  /  feel  vrry  —  hi-day,  ben 
niet  monier:  Gel  — ,  opraken;  Lay  — , 
neerleggen;  LIe  — ,  tegen  den  grond  ge- 
drukt  liggen;  zieh  koest  of  gedekt  bouden ; 
LUe  — ,  zieh  met  siechte  kost  voeden; 
My  Store  (mont'ij)  is  runnlnfi  — .  raakt  op  : 
Hpeak  — ,  /.acbl;  —  blrtti,  nedt-rige  af- 
konist;  — t>orn,  van  nederige  afkonist; 

bred,  van  läge  komjif;  — — browed, 
laag;  roet  laag  voorhoofd;  somber;  uitste- 
kend  (o.  rot.«»:  -heetled),  ——raste,  v.  läge 

käste,  stand  of  ras;   ceilinued;  — 

rlu>«s,  van  mindere  kwaliteit;  crowii- 

e«l,  met  lagen  bei;  — — <lown,  verachlelijk : 
You  play  it  —  down  npon  me,  geniecn 
legen;  — lald»  b<«raTen:  —  land,  laag 
gelegen  (land);  — landa,  de  lagere  landen 
van  Schotland;  de  läge  landen;  —  latl- 
tude,  läge  breedte:  bij  den  aequalor;  — 
tnaHs,  stille  mis;  — iived,  een  sieoljl  Ic- 
ven  leidend;  — ly,  laag,  nederig,  beschei- 
den; deemoedig;  — niloded,  van  ver^ 
achtelijke  beginselen;  laag,  gemeen;  — 
iierkrd,  (japon)  met  laag  ultgesneden 
hals;  — -iiCH»  o(  tone  (in  u  picliire),  zacbli' 
linlea;  — — pitcli«!  rool,  laag  dak;  — 

pressure,  läge  drukking,  laagdnik;   

priced,  goedkoop:  rntrd,  geminacht; 
goedkoop;  — -4*eller,  basretief;  In  — 

aplrlts  (  spirited),  soinbcr,  neerslarlt- 

ifg;  —  An  easy,  — Ireiul  statnaKe,  intM 

lag*'  treden;  vuireil,  im  l  /;uiite  sieni; 

——water  mark,  laag  walerpeil;  —  week, 
de....  na  Paschen;  At  — Hsat,  op  z'n  laagst, 
rolnst. 

I^w,  lotf,  gfloei;  !l  loeien,  bulken;  ——bell» 

Im!  aan  den  hals  van  vpo;  een  bei  ge- 
brutkl  bij  bet  bat-jovling. 
I..owe,  lau;  L«w«li,  Imnli  Lowentolt. 
loN<to/(. 

Lower,  tmia,  lager,  onder...;  |t  laten  zak- 

ken,  Verlagen,  lager  draaien,  vernederen. 
strijkon:  —  the  roloiirs,  de  vlag  slrijken 
(ook  /ly.);  —  the  f|Hs;  I»rires  uero  — «mI. 
de  pnj/en  wt-rden  Venn indt'rd ;  /  \kHI  — 
hin  pride,  ik  zai  zijn  trols  wel  brt^ken;  III 
«—  date,  van  jüngeren  datum;  —  boy, 
Utk  de  lagere  Bchoolklaase;  —  Ckttoabor 


(Housf),  Lagerhuis  (  Twecüe  Kaiuer);  — 
Efiypt,Beneden  Egy  pte ;  — Eiiml»e»Rom. 
Rijk  na  Constantün:  —lag  medidne,  zoo- 
als  kinlne,  etc.;  kafmeerend;  — s.  bene- 
dentanden  {DcnUsts'  St.);  —most,  laagst ; 

—  »chool .lagere  k lassen  v.  "Public  Seh."; 

—  %%-orl(l,  de  aarde;  benedfnvvfreld. 
Lower,  lam,  dreigend,  soraber  en  norsch 

zien,  Staren  (at);— Ina  thnndtr^onda» 

dreigend  e  onweers wölken. 
LowndeH.  laundz;  Lowth,  laulh. 
Loyal,  löi.>i,  trouw,  oprecht,  eerlUk;  — 4Rt; 

— ly,  Irouw. 

Lo/.euue,  loz'nf,  mit  ( //era/J.) ;  (ruilvorml- 
ge)  tablel,pa»tille,ven8lerruit;— iiiould« 
ing,  verstering  met  ruilvormige  paneelen; 
— Mhnpe«l,  —hI,  ruitvormig, 

L.  I»..  Lnrd  Provost;  large  paper. 

Lp.,  lorrhhip. 

L.  I».  S..  Lord  l'rity  Seal. 

L.  S.,  luius  tiigilii;  teft  M(ie. 

L.  S.  lt.,  Uindon.  School  Board. 

L.  S.  D.,  PouTitf«,  ShiUingn,  Pente, 

L.  T.  I Lawn  rennt«  Club, 

I.l<l.,  limited 

I>t.-tien.,  I.ieut''U(i!it  Cencral. 

Lubbrr, (o(>a,  iouipi  rd,  liimmcl;  onbevarcn 

mairoo»;  —land,  laiilekkerland:  •— 4y. 
Lubrioant,  l(j)übrik'nt,  glad  of  »meiiTg  m.i- 

kend;  |!  smeersel;  Lubrirale,  l(j)übrihvit, 

^meren,    oliePn;  I.nlirirtttian:  I .uhricaior, 

snicertoeslfl ;  Lnbrit-Uij,  gludbeid,  gesle- 

penheid  ifiu  );  geilbeid. 
Lucan«  l())uk'n,  Lucanu». 
LucCf  (<})Ü8,  volwassen  snoek. 
Liiccnry.  l(i)üs'nsi,  subst.   v.  I.ucenty 

l{j)üs'ni,  glänzend,  door.scbijnend. 
Lucerual,  /u«ün'l:  —  xnlcroacepe,  lamp- 

microscoop. 

Lueernie).  l{j)usJ»n,  /(jiää'n.boningklaTer. 
Liicern,  l(i)u8An;  Lucia»  U.i}Ab, 
Lndau.  l(j)M*n,  Ludanus,  lAHsianic. 
Lucid,  H})üsid,  schitterend,  stralend,  lu  i- 

der,  duidelijk,  begrijpelijk:  —  iuterviil. 

beider  oogenblik;  /.u'  w/i/'>. 
Lucifer,  l(j)ä8ifj,  äatan:  Venus  (als  mor- 

fenster) ;  lucifer  (—  ntalc/i) ;  — ian,  t())üai/- 
rwn,  satanscb  (uero.), 
Lucifu||ouH,  l{j)üsifjug.ts,  licbt^chnw:  — 
piunls. 

Liici(li)u.s,  Hj)}i!iilijs,  Kjjüs'ijs;  Liicina, 
Hj)usttina. 

Luck,  toeval  {pok  ongunattfl),  gduk,  for- 
tuin:  tegenvalier:  Bad  —  fa  nini,  bij-  rij 
vt'rvUtekt;  (ioml  — geluk:  Gond  —  lo 
l/üu,  't  bfstf!  Vecl  succes!  More  —  titan 
skill.  Ml  I  I  I-  ;'>  liik  dan  wijslit'id:  Oli  — , 
goeie  geiiadc  I  As  —  wnulil  haoe  i(,  zuoals 
bet  toeval  wou:  Thal  s  lunt  my  — »  ik 
wanbof  ultijd,  al  weer:  \Vor«e  -«»onge- 
lukkigerwijze;  j  am  in  er  genoeg!  Vouare  in 
— -.  in)  b(trt;  lief  trcliik  dien'  ii;  He  ha**  n 
run  itt  {lotMl  (ill)  — .  bft  iDDpt  licn»  vouii- 
durend  niee  (tf<^fn);  /  ;/m  i'  i(  imn  Utv  —, 
dal  het  u  geluk  brengc;  Meet  with  Itatl  — . 
wanhoffen;  —  for  the  fools,  ami  rliaiice 
for  the  Ufily,  gekkiui  krijuen  de  kaart; 

 peuny  \-money),  g''luksp(*nning,  kleine 

som.diede  verkoupcr  den  kooper  trrug- 
geeft  als  gelukspenning:  — IneMS,  geluk; 
— lesa,  ongelukkig,  zondcr  n  siiliaat,  oii- 
gunstig:  It  was  a  leKa  Imasty  onzalige 
btufferU;  — y,  gelukkig:  Cnt  onc'n  — y. 
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erult  ^nUden  {SD;  — y-bn«  (-tub),  lotbus, 
eeluk>^7.ak  (in  baruars);  //<-  i.s  a  — >  bird 
(düj/);  l  'n— yln  love,  — y  Ht  |»la>.  i^fluk- 
iLig  in  het  spei,  ontfi  liikki«  iti  de  lii  fdc;  A 
— >y  liitt  treffen,  gelukje;  You  may  think 
yonrsclf  — y,  je  mag  van  getuk  spreken; 
— y  prnny.geliik^pcnnins::  — y-tub(-(Ki0), 
Keluksbak  (zak:  in  bnzaarft,  etc.). 
Kiirknow.  Inknan. 

Luernllve.  Hj)ükrjliv,  wiii.slsfcveiid,  voor- 
deeüK. 

Lncre»  l{i)ük»t  winst,  voordeel,  hrbzitcUt. 

Luere«e,  ni)AltrSs,  LutreUa. 

Liieubrale. /(;)il/(jt/')rei/,  hij  iiaclil  werken, 
ernaliR  beijeinzen.iii  nachlelijke  slndie  he- 
werken;  Luctibration;  Lttiubrntor. 

Lurulenl.  Uj)ühjul'nl,  duidelijk,  overluig.. 

I.uey. 

Lud:  My  maümd  (voor  maUöd),  aan- 
spraak  Tan  d.rechter  (tfoor  advoeatm.ent.). 

LiuUllte,  lodait,  snort  v.  Habotcur. 

Ludicrous,  l{j)üdikr<t8,  grappig,  kuddig, 
lacbwekkeixl,  belaebelijk:  At  his  most 
— ,  op  zijn  grappigst. 

LueH,  lAfz,  pest:  —  veneria,  syphllla. 

I.uff,  loef/.ijdc:  l|  loeven:  Kerp  nnd  — , 
loeven  !  Tbe  Mhip  wan  — fn(|  iip  to  Ihe 
wind,  was  uan  het  i»i)l()even;  — ln(|- 
iiiatch.  wedstrijd  in  lu-t  iDef-afsteken. 

Liifi,  nur  (Schotsrh);  ruk;  breefok;  ü  slee- 
pen  (Into):  In  Ivfo  ihakea  of  ii  cal'H  — ,  in 
een  onnnmlentje;  He  — fled  oft  Ma  hat 
uil/j  a  bend,  rnkte  af;  —  oiit.  naar  1).  slee- 
pen,  balen;  —mark,  merk  In  bot  oor  v. 
varken  <»f  schaap,  enz.;  —Hall,  breefok; 
—worin,  soorl  van  worm  (a/o  aas). 

Lufle.  Fr.  UiLspr.  ijsslede  (ZwiltcrI.). 

L«ägafi«t  Mdi.  bagage,  passagiersf^oed, 
pMKage;       oltlee,  bagagebureau; 
porter.  witkiel;  — ticket,  bagagere^ii; 
— traln,   goederentrein;   —van,  — 
wafl((i)on,  bagagewagen. 

I.iifluer,  logj,  logger. 

l<iinubrlouM,  l<j)\igjübrij!i,  treiirilT.Soinber. 

Luke,  H))üh,  Lucas:  Ht.  —'s  8ummer,zacbt 
en  inooi  najaarsweer;  voorspoed  na  on- 
gelukken. 

Lukewariii,U;)ö/(wönj,lauw,  oii  v«'rseliillitr. 

Lull,  tijdelijke  stiltp  of  kalnite;  ||  in  slaap 
maken,  kalineeren,gaan  liggen:  A  »udden 
—  In'  llie  converaaHon,  plotseltnge  stil- 
sl  and ;  The  —  beforc  the  Htorm ;  The  — 
of  AufiUHt,  de  AuKustusstilte  {Manneerde 
votjfix  rvci if/c;i) :  'l'hi'  storm  hfiH  ej,  is 
gaan  liggen;  — •  iulo  a  alumber. 

Lullaby,  Inlabal,  wlegelledie;  H  In  slaap 
singen. 

Lnnihngln«ttii,li>mft«dft'n98,<ipit...;  Lnm- 

haif"<'^>^'>*^'doii,lendepijn,Kpit  in  den  rüg. 
Liiiiiluir.  Inmba,  lende...:  —  niuMcleH;  — 
rcfiioii.  lendeatreek;  —  vcrtelmif  len- 

denwervel. 

Lunnber,  /omba,  rommel,  prullen,  afval; 
ruw  bekapt  tiinn*erhout  (An).);l|  verward 
opstapelen,  niet  TAinmet  vtillen;  boomen 
v<'llen  en  rnw  hekappen  (.Am.);  /ich  lomp 
(zwaar)  bewegen,  rommelen:  .4  — inti  tar- 
riage  (—ing  strurinrf),  rammelksist ;  The 
deck  waa  — -e<l  up.bet  dek  stond  vol  rom- 
mel; —er.  — man,  -"J««fc,  hottthakker; 
boiithandelaar  (Am.);  mill,  zaagmo- 
ien;  — >  reglon,  lendenstreek;  »»ronni, 
rommelkamer;      acalerr  die  —  meet. 


Lumbrlcal.fam^h'f,  wormacbtip,  worm- 

vurmiu. 

■..umiaary.  /(j)Mni(ruri.  iK  lilKevend  (be- 
mel)liebaam  ;  bebtende  sler  (autoriteil)  op 
cenig  gebied  (/ia.):  —  of  Ihe  criminal  laxt; 

I.  uminiferotia,  llchtgevend;  LwninomUy, 

glans,  helderlield  ;  Luminoun,  stralend, 
schitterend,  lieh»,.,  verlieht,  lielilgevend, 
helder. 

Luiiime,  <«mi  (verbaslcriir-'  v.m  I.ordlone 
nie),  Jandoric. 

Lunimy,  lomt,  uiUtekend;  .sluw. 
Lnmp,  Klomp,  (vormlooze)  massa,  hoop; 

bobbel,  biiil;  plontp  persoon;  ||  in  ern 
MUissa  vi  reeni>ien,  bij  elkaar  gooien  (/o«/- 
e(/ie/):  ||  rond  (  — j^um);  /  hnucked  rny  hfml 
ayainsl  Ihe  wall,  aud  gol  a  —  obove  my 
eye,  buil;  IIIh  —  ol  mmevolenee.  wel- 
willendheidsknobbel :  —  ol  tuet,  brok; 
He  ia  H  of  prMe,  AOn-en-al  trotH;  / 
boufiht  Ihem  in  tbe  — .  voetstoots,  «e- 
zamenlijk,  collectief,  der»  i'ebeeleii  boop; 
/  feit  u  —  in  my  tliroat,  een  prop:  / 
ttold  them  by  the  — in  massa,  bij  den 
roes;  — sooar*  klontjessulker;  —  otsno- 
ar,  klontje;  Whether  you  llke  or  — 
bim,  he  ia  your  maater,  of  ge  bem  niuugt 
of  niet;  If  you  don't  like  It  you  may  — 

II.  ,,quand  on  n'a  pas  ce  que  l'on  alnie, 
il  faul  ainier  ce  que  Ton  a";  T/ie  maif  ««-^i 
up,  bracht  een  boop  brievcn;  — sum. 
ronde  «om;  —er,  dokwerker;  -Infi  lot, 
kolossaal  stnk;  — ImIi.  lump,  dom,  zwaar; 
— y,  Inilleri^',  eilendiu.niet  op  /.'n  geiuak, 
onstuiniiu',  dronken:  V\7io  ynade  my  (Md? 
It  in  awfuUy      y.  Zie  Bump. 

Lunary,  {(;)»inMi,  kranktinalgheid. 
Lunar,  l(j)Ü7u,  maanwaarnemlng  (Take 

a  — ,  doen):  i|  van  demaan,  maans...:  — 
cauHtif.  lielsche  .steen;  —  ryele.  maan- 
«•Irkel;  lijdperk  van  19  jaar  (mildcurjelnl); 
—  eollp«e,maansvt'rdiiiHterinK:—  inontit. 
29V»  dag;  —  yeur,  maanjaar;  Lunortan, 
n\aanbewoner;  Lunary,  JudaspennlOg; 
Luna(e(d),sikkeWormig;Lunation,inaaM> 
omloop, 

Lunulic,  Hj)(inat'ih,  krankzinni«f t ) ;—  asy- 
luiii  {asait'm),  krankzinni^^erme^tieht. 

l>uueb(eou),  lonM'n).  tweede  untbijl.noen» 
maal;  ||  het  tweede  oDtbUt9rl>ruiken;  — • 
bar,  lunchroom;  — «couaiop. 

Lunelte,  ((t)une(,  lunette;  conraaf-convcx 
glas,  patent-borlogeglas,  oo«kIep. 

Lunfl,  long:  Tlu'  — h  of  London,  de  parken, 
enr.;  Those  of  Iceble  — s;  liiere  \»a»  nu 

diaeaae  of  the  — h;  Hilil,  bekleumlng; 

— i>dlseas«(-«ic/iaeM);  — ed;  —power, 
kracht  yan  stem;  — siek,  longziek. 

Lünne.  Lonne,  //)nf,  lang  touw  of  lern  in 
viior  paardendressuur;  degenstoot,  uilval 
bij  't  scliermen,  ruk,  plotseiinKe  beweging; 
II  een  paard  dresseercn;  uitval  doen,  stoo- 
tcn  met  degea,  grUpen  (for,  naar),  zieh 
met  een  ruk  bewegen;  He  made  a  —  al 
my  linde,  on  hin  heart;  /fe—4l  ami  pInn- 
fieil  into  the  suhject,  viel  inct  de  deur  in 
iiuis  (flg.);  Lunff(e)in(|  exerciaeK,  uitval- 
oefeningen;  —  out,  plolselinir  voor  den 
dag  komeo;  They  — <i  up  afiaiuüt  /ler, 
dronsen...  aan. 

Lunt.  lonf;  rook  en  vlam  (Sc/ioK.);  ||  vlam- 

nicn,  rook  uilwerpen. 
Lunulap,U})Anji4to,  aikkelvormig;  Lunttl" 
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at(ed).  im  t  likkelvorinige  vkkken. 
I.tiiiy.  lütii,  mal,  dwaas;  ||  niallnut. 
liiiprrcal.   U})üpjh'l   (Mv.  Luperealia. 

Hj)\ip»k^lj^),  het  feest  vaa  Lupercua; 

/.ufMirc«Iton,  daartoe  betioorende. 
Luplii(c),/(;)flpin.luplne:  — s.  /aad  enrmo. 
Lnpinp,  l{j)ftpain,  wolfuchtig. 

i.iipitiin.  i{i)üp)viin.  lupultne,  liopbkUer. 

Lupus.  Iij)üpa8,  hipus. 

Lurrli,  sUngering,  p)otsclinf?c  /ijwaarts- 
■Ghe  beweging,  oyerhalen  (8c/iecp«<.)i|lgic- 
reu,  OTerbalen,  »linf?eren  (als  tm  dromm 
man),  wankolon;  Thr  mach  (ship)  rjari'  a 
Miidflcn  —  lo,  licltle  plotseliiiK  ovrr  naar; 
Hc  Icft  ine  in  Ihr  — ,  in  den  sleek  ;  W'e  lay 
on  the  — ,  lagen  op  den  loer;  —er.  siruo- 
per;  bedricger,  spion;  soort  van  Jachthond 
(ttit  wolfshond  en  huzewind), 

Lnre,  Ijun,  lokaas;  Ü  lokken,  verlokken 
(into).  (teruß)roepeh 

Lurid.  l{j)ürid,  vuilbruin,  duisler;  spook- 
ac))liR,  doodsbleek,  sornlior;  schril. 

l^urk,  op  de  loer  Uggen,  loeren,  sctiuilen, 
sich  acbnfl  honden,  Tencholen  zijii:  Heia 
mi  the  •— ,  leert,  splonneert;  —er;  — 
ing-hnle  (-place),  schuilpiaats;  — in(j 
roekH,  blinde  klippen. 

I^usciouM,  /»Ä*s,zeer  zoi't,  hücrlijk,  lekker; 
nverdreven. 

Lusb,  wcelderigheld  (0/  May);  ||  weclde- 
rig.  sappig,  maisch  (gras). 

I«UKh,  drank.  h\rx  (Sl.);  ||  drinken.  /nipcn: 
—  and  fowl.  volup  (l;il fn)  den  ea  driuken ; 
— er,  zuirrr;  — y.  ;i;iiiircsfholCII,dronkeil. 

Lusiud,  l{j)ümjd,  I^usiade. 

fjUMilltnia.  I(j)üsilelnj9. 

LuKt.  7.uch1,  hege.crtc,  zlnneliike  lust,  wel- 
liist  (lor);  I!  hegeertc  voeden,  haken  (for, 
afler):  The  —  o*  Ihr  ehasc.  lirßcrrlo  naar  , 
jagen;  —  of  roiii|uesl:  —  ot  Ihe  eye,  (je-  | 
no!  voiir  lit  t  iin^';  — nf  liiere,  winzncht; 
— luif  to  fi»  abroad;  — ful,  oukuisch, 
zinnelijk;  krachtig;  — ihood;  — y,  krach- 
tig,  flink,  kloek,  lustig;  schunnig. 

fai^lral.  /o.sfr'/,  reinigings..,  wij...;  Lua- 
irui'\  iioor  iirrrrs  reinigen;  LiMbwtion, 
rf'iiiiging;  wijofler. 

LuHirr,  /»s/a,  glans,  luisler,  schittcrin«, 
liclüfcroon  met  hangers  van  ge»lepe.n 
glas;  lustre  (sto/);  lustrum;  H  <be)8ian- 
7.en  (lie— id);  — less.  glansloos,  mat; 
I^tiHtroMH,  vol  glans.  schitterend. 

Liislriiie.  loRlrhi,  glan/.ende  /ijdc. 

I.iislriiiii.  loHlr'ni,  Uislruni:  zoenttffiT. 

l-iile.f(.i)ü(,luit ;  kleefdee«,  kil;  guinniirin«;; 
II  OD  de  lull  speien;  mel  kleefdeeg  dicht- 
inaken,  Uiteeren;  iMtanial,  luitspcler;  — 


Birinu,  snaar. 

LuteHtrinfj,  l(})üt»trin,  lu8t,rine,  glanstaf. 

Lutelian.  l{j)ulfs'n,  Parijsch. 

Lulher»  lüth»^  Luther;  — «n,  Lutberscta; 
ook  9ub8t.;  — «nlflnitleersteilingen  t.  I«. 

Liithern.  /iif/.'n,  dakvenster. 

Luxate,  lokseil.  oütwrirlitfn :  Luxation. 

Luxuria iire<ey),  iDijtürumsd).  Inhsiüriftn- 
s(i),  weelderigbeid;  Luxunanl,  weelderig, 
blocmrijk  (etijl),  overvlnedig  (0.  planten); 
LtucHiiaXe,  weelderig  vooriwoekeren.iEwel« 
gen;  zieh  vermeien  in  (in);  LuxuHmHon^ 
weeldcriu'p  groci;  Ltumrioiia,  weelderig, 
overiiiatm.  wellustig. 

Luxury.  lohs^ri,  w(!elde,  werlderige  li-ef- 
wij/e,  luxe,  pracliUievendbeid,  kustbaar- 
lieid,  IckkerniJ. 

Lyall,  lai^l. 

Lycanttarope.  ItUkinthroup,  laifc«nlAroup, 

weerwolf;  Lycnnihrnpu,  weerwolfsziekte. 
I^yceuni.  laisiam,  lyceum. 
LyeopoiKiuni),  laikipodipoudiam),  lyco- 

podiuni  {soort  mos):  —  powdeT. 
Lycurfius.  la\hSg98. 

L.vddlle,  lidait,  lyddiet  {onlplofbnro  slnf). 
Lydia,  lidji,  Lydiö,  Lydia;  — n,  Lyditr; 

II  Lydiscb:  — a  stone»  toetssteen. 
Lye,  looc. 

Lyinfi,  /ainj  {Pren.  Pari,  van  Lie,  liggen); 
—in,  kraambed;  «-te  luwpllal,  hospi- 
taal  Toor  kraamvrovwen;  —In  woman, 

kraamvrouw;  lo,  bijgcdraaid  licgf'n 

Lyinfi,  laiiii  {Vres.  l'art.  vau  Lie,  liegen), 
vaisch;  leugenachUg;  U  leugenachtigbeid; 

Iiel  liegen. 

Lyke-%val<e,{ai/;w(n/{,  nachlwake  {bijlijk). 

Lyly,  Uli;  Lyme  Reyla,  laintrfdit«. 

Lyniph,  /im/,  lymphe:  — «ttc,  lympha- 
1i<cb,  lympb...;  slap;  II  lympbvat:  — alle 
lemjterament;  — y,  lyrnpbaclitig  ( — oiis). 

Lyncean.  Unshn,  inet  scherpe  oogen. 

Lynch,  Uns,  lynclien  (Am.);  —er.  Zu' 
lAnch;  —law,  lyncbwet,  eigenniacbtigc 
handliaving  v.  b.  recbl  duur  het  volk  zclf. 

I>ynx,  links,  los;  — eyed,  met  scherpen 
blik.  Zie  Lyncean. 

I^yon,  lohn:  Tlie  —  Kinfi-at-(of-)  ariiis, 
Sebotsche  wapenberaut  ( —  Hcralfl,  Kiyig). 

Lyon8,{a<^nz,Lyon;Lyra^<»ir#  (sterrcnb.). 

Lyre,  lai»,  lier:  Play  (Totteh)  the  — ,  de 
Her  bespelen,  dicbtcn,  zingen;  Lprir,  ly- 
riseb  gedicbt;  — poetry,  lyriscbe  poCzie 
(— al.  lyrisch);  Lwricism,  lyriscbr  aard. 

Lysander,  laisand^;  LyHiiiiaehiiM,  laisf- 
m^Udit;  Lytiiam.  Itlham. 

Lyihe,  Itüdh.  koolviscli  (Sdiod.). 

Lytliruin»  lilhr'm,  kattestaart  (plant). 


M. 


.M.'Mi.  vnk.  viMtr  Minldm.  Marfimn.  .\/(/s-     jiiriruuw  geboudcn  lagere  »cbool. 

iultnf'.    Men<iiiin,    Middle,    .\/j/r(.s),    Millr  Mal».  feeOuknnlngin. 

(Tbüusand),  MiniUc,  Monday,  Morning;  Mabel,  meib'L 

'\t,  Madam.  Mabya,  mnöüjongc  dienstbode,  eig.  verk. 
M.  A.  MaHer  0/  Arls;  Mililaru  Academy.  V.  Mielropolilan)  /f(Moctolion  for)  B(e- 
Ma.  mä,  Mama  {kinder(naf  en  vulgair).        friending)  l'ionng)  S(ervant$), 

Ma'ani.  mam,  wnii}.  vi.nn.  xr-rk.  van  Ma-  Mae.  zoon  (noor  Srh.  "u  lerseh«  nanien). 

dam:  — acboul,  Itarntt-sihool  (Am.),duur  j  IVIacabre,  mahübr^,  akelig. 
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Msicaco,  m^heihou,  vosnap  nf  inaki. 

IMacucus.nphrlh^s.TurkscIu'  ;i;ip  of  maaol . 

]\Iaradam.  Tn(ih«f/"ni:  — pavt-meiit  (road) 
macadanKstoonpuin  of  granietkie/.el)\veg; 
Maczdamizaiion^  rabst.  Tan  MocMlam« 
i;e,  macadamiseerea,  een  weg  aanleggra 
naar  liet  stelsel  van  Mac-Adam. 

Macaroni,  m:iharounx,  macaroni,  mengel- 
moes;  iets  fantastisch  of  uitstekends; 
{mincing  — )  fat  (18c  eciiw):  —  rliceso, 
soort  Pudding  van  —  en  kaas:  MacaroMic, 
dwmas,  Udel,  hansworsterig;  uit  bont  door> 
eengemensde,  verlatijnschte  woorden  van 
verschlll.  tairn  ?rvormd  (vcrs);  nicPKelm. 

]\lararonii,  nia'f<>rfln,  macrone  (knekje). 

lilacassar,  »n<)/i«.sM,  Macassar:  —  oil. 

Ulacaulay,  mjhöH. 

M«caw.m9A6,roode  ara(soort  v.  papegaai). 
llfacib«tn,in9ftbeth;M«ccabean,  msikabfan, 

Maccabcesch ;  Maccahoe.  mH^.<bf,Ma('ca- 
l)oPr;\1aL( .i%viliy,iiu>k6tfii;  Macllonald, 
7nskdon9ld:  \Ia«long«ly  nuluUtg'l;  Mae- 
tlulf,  m^hdnf. 

Maccy  staf,ficepter;foelie:  vroegere  binart/> 
queue  of  knots;  xwendel  (St.);  ge1«end 
pold;||  bedricgcn  (Sr):Oo— ,  op  ,,de  pof; 
 bparer,  pcdcl,  stafdrapcr;   hlow, 

pcnadcslat?. 

iVIaceilon,  nia«idon:  Macodonia,  masi- 
dourvj»,  Macedonie;  —Oy  HacedontCr;  || 
Macedonisch. 

Macerate,  morsdreU,  uitputten,  kastijden; 
lalcn  wecken,  niarcheeren;  Afacerotton. 

IVIach.,  marhini'. 

JVIachiavH,  mahi^vi'l;  — Hau,  m^hxjrriyn, 
(volgeling)  van  Macbiavelli  (1469--1Ö27): 
H  sluw,  d  obbf lliartig,  trouwäoos  (mensch) ; 
"lism.  <!'  tM  tri n seien  V.M.;  stadtkundige 

dnbbelhat  t  iiilM'id. 
Machinatf.  m«/(!nrif.  k'iippn,  samenspan- 
nen;  A/adiino<iori,  kuiperij;  Machinalnr, 
intrigant. 

M«cliliie,m9i{n»werktuig,toestel,Diachine, 
maehtnerie,  nantmaehine,  badkoeiä,fiet.s, 

wagen,  brandspuit;  aulo  (.Am/i:  de  deit>^ 
ex  mnrhxnn  in  dratna  {  —  m<nhimnf}  (lad): 
inacliinaal.in.hohulp  een»M-  marhinp,  ver- 
vaardigen  of  nitvoeren,  op  (met)  de(naai)- 
machlne  werken;  ——9an,  mitraillear:—- 
iiMMle»  machinaal  vervaardigd:  — made 
mannerfiT  — — rnler,  11nieermachinf>;  — 
work,  fMhriekswerk ;  — ry,  machlnerieen, 
jiiccanisiiM";  b«'t  bn vonnatuurlijk  insrij- 
poii  U'i'  Oll  U\  1  k  k  rliiiu'  der  catastrofiiif. 

I\lucliiiii»<>t.  xn.t»inisl,  machijiisl,  conslruc- 
tciir  V.  macbines; macliincnaaister ;  fietser, 
Chauffeur;  {Covenlry)  — ,  rijwielrnaker. 

Hflarkay,  m9kai,  m^kei;  Mackenzie. ' 

MarKcrH.  iiinii.,r'i.  loakreel:  —  aky^lucht 

iiirl  s(lia|hii\v()lkji'^. 
]\la(r)Kinlpy.  mdhiuli:  —  Bill,  de  in  IKHO 

aaugenomcn  Am.  beschermcnde  rechten. 
Maeklnlosh,  makintoS,  waterd lebte  stof, 

jas  of  mantel  daarvari:  |'  walerdichl. 
Macleo<l,7rja/j/nii(y;\la«'li«»e.mt)/<?ifi:  IVIae- 

inillan,  mskmirn;  Mar  IVeill.  vxjhntl; 

IVfaeomI»,  rruihAm,  mjhotim;  \larpher- 

«on,  iMkfBs'n',  Macready.  nuhrili. 
Macrocoam^  mmkrtkozm,  het  beelal 
Marronfmaftr'nfinelfcr'n.Iengteteeken  (a). 
Macropod.  rnnhropnd,  langbeenic. 
Macroscopic'(al),ma/<r<)fikopi/i('0,vour  hut 


blnote  OOP  richtbaar. 
.Macula,  rnahjuLi,  \lck; — te  {makjulil),hti- 

vitkt  (ouk  ftg.);  (maUjuieU)  bevlekken; 
Miiculation,  bevlekking,  viek. 

\laculo8e,  mahjuloua,  gevlekt. 

Ma«l.  krankiinnlg,  dol(zinnig),  razend, 
woedend,  overmoedig;  l]  dol  maken,  zieh 
als  dol  pcdrapen:  Hr  rode  llko  — .  als  ccu 
be/etene;  /  was  —  al  tjo{  fixiding  her,  dol 
(d()()r)dat:  Be  —  with  joy,  dol  blij  zUn; 

—  on  (alter,  upon,  for,  of),  dol  opi  — 
braineil,  dol,  razend.  dwaas;  — cap,  dol- 
hoofd,  dolleman;  ||  dol,  dwaas;  The  mail> 
ding  crowd,  de  dwaze,  dolle  menigte;  — — ' 
doctor;  — — hrad«d,  dol;  — house,  tr»^k- 
kenhuis;  —man  (woman),  krankzinnigc, 
dolleman;— worl,schlldzaad,8teenkruid. 

Mail(ain)f  Tnnd'm^evrouw, Jufirouw  Uon- 
der  den  naam) :  JVo ,  (m  *)m ;  Madame,  mo« 
(i'?m,  mcvrouw,  ..ntadam":  At  — Jeff'«,  bij 
..Madam"  J.;  'lO-morrow  —  relurns  to 
>ntrhen,  inorircn  vitidt  mon  ..iiiadam" 
in  de  keukcn;  He  a/uays  nddresses  her 
Jis  " — ",  and  treats  her  as  a  princesa. 

Maddau,  mad»n,  dol  of  woedend  maken, 
razend  worden; 

Illadder,  xnada,  medcrap ;  ||  met  —  verven ; 

— vat. 

Maddie,  rnadi.  Mapda, 

Made,  imp.  en  p.  p.  van  Make;  gcmaakt, 
gebottwd,  vervaardigd  (toebereld),  afge- 
cxerceerd,  afgerlcht,  vcrzonnen  (up):  — 
liravy,  bouillon,  toeberelde  jus;  — •land, 
aangewonnen  land;  You  are  a  —  man. 
u\v  fortuin  is  pemaakt :  —  mast,  gekuiple 
m ast ;  —  word ,  n  i  eu  w  w oord ;  —  (up)  dlfdi> 
ea,  fijne  scboteltjes;  /  have  seen  them  ~ 
tluit  wajTfVan  dat  soOTt  heb  f  k  wel  gekend ; 

As  Flang'i  n$  !>porlin(}-paper9  WPt  maar 

kunnen  zijn.  Zie  Make. 
Madeira,  mudir^,  Madora;  —  dry,  coed 

holegen;  —  cake;  —  mahogany,  echt 

iiiahoniehout. 
^ladge,  madi»  kort  v.  Margaret,  iiemdalm^. 
Madonna,Tn9(f07i8,  Madonna;  soort  alpaca: 

—  Illy,  Witte  lelie. 

Madox.  itmd.ikii;  MadraH,  imdras,  Ma- 
dras; tiaif/.ijdeii  stof. 
iMadrenore,  madnpö,  sl erkoraal. 
Madrid,  madrid. 

Madrler.  madr'i^,  madrio,  balk,  plank. 

Madrigal,  madrig'l,  lierders-  of  minnelied: 
CJIee  and  —  rlul»,  peiiu'npde  /anpvcreen. 

!\Ia<lrilenian,  niadriffrij'n,  iiit  Madrid;  || 
i)ewonpr  v.  M. 

Madura,  madjür»;  Maecenas,  inisiiias. 

Maelstronit  mHMrom,  maaIstr.;ook  fig. 

Maenad,  mfn»r/,  Bacchante;  dol  wijf. 

Maestro,  mn-mtrnn,  bcrocmd  rotnponisl. 

Maffh'k.  inafih,  dolle  pfft  iimkiMi:  —er. 
— Ing,  dol  en  niw  feestbetoon  op  straal 
(oorspronhehjh  naar  aanleiding  van  hH 
onUet  van  Mafehing:  27  Mn  1900). 

Mag,  babbelen;  plagen  (diof.);  ||  snater, 

biibttolkoiH;  hnifppnny  (Sl.). 
Ma(|(nzine).  maipzin ,  niagazijn.tijdschrift: 

kniii kamer  (-ma'.ra7.ijn):  — fire,  repeteer« 

vuur;  —  rille  (gun). 
.Magdalene,   maßMln,   Magdalena:  — 

aHylnm,  hüls  iroor  gevallen  vrouwen; 

— (e>,  mSttttn:  —  CMIege  [Oxford). 
Ma(i<lpI)TiiM(.  mnndAitg,  Maapdenburp:  — 

|lClui!^|>iK'reä,Maagdcaburg.Ualvcbollen. 
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Magr,  mnV/f.  Zie  ^fn(J^^'i(^n. 

Maycllun.  uudiel'n.  Mai,'cliaan:  — Ic, 
»jiadi.//anth,  v.  Matrellaan:  — !«•  clouils, 
Magellaausche  viekken,  kaapwolken. 

MaoenU,  m^dienl,»,  helroodCe  verfstof). 

Maagol,  majlBf,  mado;  «nrll:  He  ha$  a  — 

in  bis  brain,  hij  ziet  /e  „vliPKtri";  — y, 
vol  inijlen  ol  inadeii;  Krillis.'.  prikki'lbaar. 

M»\fl,  mt'iiiini ,  iiiv.  vati  A/(i<;iJ>:  — ailr  üe 
Magiers  belrorfetide;  |l  MagiCr. 

Maglr,  madlik,  touverkunst,  magle,  hek- 
senj,  toover kracht:  •^al)»  too verachtig, 
betooverend:  —  cirH^,  tooverkrinff;  — 
flntr,  tooverfluH;  —  luntern,  tonver  . ; — 
N4|uarr,  Vierkant  van  /oodaiii^ie  ciilers, 
dat  deze  loodreclit,of  hori/.onlaal  of  diafio- 
naal  opgesteld,  steeds  dezeUde  som  geTen; 

—  wnäbd,  tooverroede,  -staf. 
\1arii(*ian,  m9dlii'n,  toovenaar. 
Mafilsler,  nw(ül/<(d,niaRister;  Mugisterifif, 

iieerscliend,  gcbicdend,  trutsch. 

Mafil^tracy,  madii£lrasi,  de  magistraat, 
maRislratuur. 

Maaistral,  msdiiatr'l,  gehiedend;  volgen» 
bepaaM  recept  {pharm  j :  Th«  —  staM  o/  a 
uchoot,  Ifcraarspersdneel:  MafilMirate. 
ma  dtiMnt  ,o\vrh  ei  d.spersuon.v  rederechter. 

Marina,  maym.*,  in engsel^zaif:— «/motten 
niinerat;  Magmatic. 

Magna  C(h)arta,  magn^kMo,  de  Magna 
ChBoia  y.  Jan  Zonder  Land  iltuu 

Maonanimlty,  m&angnbnUi,  grooimoedig- 
hcid;  Magnanimoue. 

IVIagnate,  magnnt,  maKnaat. 

Magnesia,  magnts.i,  immnesia:  — n,  niat;- 
neaium  bevattend,*  Magnesium:  — -lighi. 

Magnat,  rnrngnU,  magneet,  magneetstaaf; 

— ip,  magnelik,  magnetisch,  magneet  

•miswij/.t'nd.  aantrekkend;(— Ic IIHil;  — I« 
nrriUe;  —iv  — ism,  ni a:,'nt'lisrn«'; 

aantrekkin^'skiiu  hl :  — izalion,  subsl,  v. 
— ize,  ina^netiseeren ;  —\zer,  inagnetiseur; 
Magnelo-elecinc{al\;Magn^,o-iffniiion,miig- 
neetontsteking;  Mairn«l«niel«r,  magneti- 
sche krachtniat«r'Jtfa0n«to>4nolor;Jfaanelo- 

tetegraph. 

\iauniilo(al),  magnifihCI),  prächtig,  hnerl. 
Maynifical,matrni/t/<a{,  lufzan»;  van  Maria 

( LuAi . /.  4 6— 55)  ;Af  a0nific«tion,  V  er  Rruo  1 1  n  g . 
Magnlllcenec,  magntfi$'n$^  grootschheid, 

Inister;  Magnificent,  grootsch,  prachtig, 

prachtlicvend. 
Muiiiiificu.  vuKjnifiküu,  vroe^ter  Veneli- 

aansch  edciinan;  rector  eener  Duitsche 

Huogeschüoi;  gruot  lieer. 
Magnilier,m<Hrni/ala,vergrooter,vergroot- 

glas:  MagnilV,  mai/ni/ai,  vergrooten.ver- 
eeriUken:  — 4ng-glai*H,  vergrootglas. 
Magntlof|u«ncr,  magnUjhw'na.  grootspre- 

kerij,  bonibast;  Magniloquenl. 
Mafiuitudo.  rno0niijtlUt,grootte,  omvang, 
belangrijkheid. 
MagniMMy  magnoulia,  magnolia. 
Magnv]n,ma9n'm,dubbele  riesch(  ±  2  L.): 

—  bonvm,  magn'mboun'm,  sooft  van 
groote  pen,  uruiin  «)f  aardappel. 

Magoff,  mfitjutj,  groote  reus  (i  Mos.  A,  2). 
Madot.  maqol,  miQ^m^  magOt  (OOp,  Chi- 
neeach  poppetje). 

Magpie«  mmgpaiy  ekster,  babbelkous,  haih 
paanir;  scbot  in  den  op  Mn  na  bultenstcn 
ring. 


MaguM,  mefp,>s,  Magier,  WUu  ttlt  bat  O. 

Mahnii,  mahaii. 

iVla{|\ar,  modjd,  Magyaar(sch). 

Mahubharata,  miiUdbardü,  Indisch  epo3. 

Mabarajah,  mä/tärddid.MaharadäjafatW). 

iVIabatma»  ma/iobna,  Boeddhiatlacb  priea- 
ter,  tbeosoof. 

Vlabdl,  mädi,  M  ad  Iii;  — kI,  aaniianger  van 
—»III,  de  Ifcr  van  den  Madtii. 

MahlislH'k.  inttlsiili.  /..  Maithtich. 

Maboynuy,  mafiogit'ii,  nialioniehuut 
tafel:  lie  iiudcr  tbe  — ,  under  de  lafel 
liggen  (dronAeu);  Uave  une'a  feet  under 
another  um«'«  — ,  aan  andermans  tafel 
zitien,  over  eens  anders  bulpbronnen  be- 
schikken. 

Muhoniet.  m.thom9lf  Mohammad;  «^n, 

Mohammedaan. 
Mabon»  m»houn,  mohün. 
Mahout,  nuihaul,  olifantdrijvpr  (/.'r.  Im!.) 
M,   \,   I..  .\lcinht:r  of  Um  Autln  uijulü'jirat 

Insl.lutt'. 

.\Iakl,  maagd;  kaiiieiiier,  nirid.  nii-isje:  — - 
ol  honoiir,  hufdante;  —  ul  all  work, 
meid  aU66n;  capa,  meidenmutajc»; 
— aervant,  dienstmeid. 

\Iaiden,  mrid'n,  ma.md,  nioisje.wascliina- 
ciiine:  ook:  soui't  tiuillut me;  i|  niaagdi'lijk, 
r»!in:  —  U!»»i/.«*.  /ilting  /ontlrr  crimiiictlf 
zaken  (op  deze  wi>rdt  den  rechter  een 
paar  witte  handschoenen  vereerd):  — 
aunt,  ongetrouwde  lanle;  —  annliali: 
The  Dook  is  irreproaehabte  te  a  —  anntlah 
extenl,  eene  ongflnnnvdf  tanlc  kan  er  ze!fs 
niets  op  aaniiKTkfn ; — ellorl,  eersle  po- 
<^\ui;;  —  iiorse,dat  nog  geen  |»njs  won;  — 
naiiie, eigen  naam  v.  getrouwde  vrouw;  — 
l>laiit,uit  zaad  gekweekt;  —  ttoldler,  niet 
heproefd;  —  iqieecli  ivoyage),  etrste  rede- 
voering  v.nieuw  parlementslid(eerttexee- 
i  f'is) ;  —  stakes,  wedstrijd ;  dt»  prijzen  vünr 
paariliMi,  dio  vuor  't  ecrst  uitkoincn;  — — 
hall',  vt-nushaar;  — head  (— /iood),  inaag- 
deliikheid;  — 4y,  ioukvrouwelijk,  zedig. 

Malentlc«ni«t-jtft{fc,geboorte  bevorderend ; 
ontwikkelend:  —  inctbod,  Socratische. 

]Viall.me»/,malienkolder:po8t-,  brievenzak, 
liri«'venpo>l:  ;|  bepanlsetfii ;  inet  de  post 
verzenden,  op  de  post  ilocn;  — ablr, 
wat  per  post  kan  worden  verzonden 
(Am.);— aiivlca8,mailhericliten: — bug, 
brieven-,  potttzak;-— boat,  pakket-boot; 

— carl.  post-,  sportkar  :   elad,  bft- 

pantserd;  — — elerk.  i»ust-aiiibt<'iiaar;  — — 
euach.  pusUvagfii ;  — day  :  — -«i,  '-ropaill- 
serd,  t,'t'scnuljd,  mel  «childen  gevlekt; 
— ed  (isr,  gepantserde;  — borae,  post- 
paard;  — Hne  (-route);  — atage,  Post- 
wagen (Am.); «-»ataanicr,  postboot; 
tralu,  posttrein;  —van,  postrijtuig. 

.Malm,  meim,  verrninking;  ||  verniinken, 
i^ciicnden. 

Main,  mein,  voornaarii.'^l"';  i(  geweld;  vuor- 
naamste deel,  houfdbuis,  iHiofdkabeU  uce- 
aan,  hanengevecht,  soort  v.  hazardspel 
(met  dobbeleteenen):  Tum  off  the  gas  nt 
Mie  — ,  de  hoofdkraau  diclil(lraaien;Tiirii 
Oll  Ihe  —  beginnen  le  sciireien  Oron.); 
In  (on)  llie— ,  in  hoofd/aak  ;  II c  i:*  houi  si 
in  Ihe  — ,  over  't  i;»  lu'«  l  genonien;  Willi 
iiiigbt  aud  ,  nn  l  alle  niaclil;  —44 
anti  servlce-pipeH,  ho«(d-  ea  zijgeleidin- 
gen;  The  -»  liody  o/  ufMumy,  de  boofd- 
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macht;  He  ha^  an  eye  lo  Ihe—  Chance, 
hij  let  op  Nu.  1,  is  eon  egoist  ;  — — houiii. 
Siek,  zeilbuotii;  — deck,  oppordek;  — 
Imna,  vastt'  Innd;  —  liue»  uu«i  brHiicli 
UiMS  a  railway,  huufü-  en  zijlijncn  van 
een  spoorwe«;  — nuist,  «freute  mast;  — 
pipc,  hoofdbuts;  —r Inning,  groot  want; 

 rond,  hoofdwej?;  —  roya/  m«sl,groote 

tu  iiiiisl  fiifj;  —«all  (metnseil),  eroot/eil; 

 «»heet.    Kroole    schuot;   sliroiiii. 

•rruul  want;  «prlng,  «ruüte  veer,  slag- 
veer  (o.  gevcew);  hooraader,  hoofdmotlef, 
hoofdbron,ete.;-— 8t«y^  Rroote  8tag;voor- 
naamste  steun;  Mtreet,  hoofdstraat; 
— lop,  frroote  mars; — topnallant,  jrroot- 
brain....:  —topsall,  groutinarszeil;  — 
yard,  grobte  ra. 

Mvinly,  meinli,  voornamelijk,  krachtig. 

Mainprize,  meinpraiz,  bnrgtocht,108lating 
onder  horKlochl;  het  bevel  hiertoe. 

Maintain, m'nfe^Ti, band  haven,verdediKen, 
rcc  hl  vaardi««!!,  oiidcrhtMidt'ii,  htm  den,  bt^- 
weren,  V(.lhüuden; — able.boudbaar;— er, 
behouder.verzorjjer,  behoeder.verdediger. 

Mainlciuince.meinfam'tw^bandhaving»  on- 
derhoud,  verdedlglng  (voor  de  rechtDank 
zonder  weltiRe  reden):  —  or«lpr.  l)evel 
tot  uitkt't'riiig  aan  een  {iesclit-idcii  vkhuv, 

!\ialnwarln||,  jnanjriti. 

Malsonnette  (Fr.  Uitsjyr.),  un^evet'r:  bu- 
vt-n-  en  benedenhul«;  huisje. 

Malse»  meiz,inal8;«<»celottrcd;Mai2eMi, 
meiT9n9,  maizena. 

\laiestlc.  madSestik,  majestueus. 

Majiesty.?riar/5d8(t,majesteit,  grootscliheid, 
virbevcnhr  id:  lila^esMit»  —  detegenw. 
koning,  keizer. 

AI.  G..  Mafor-denf'ral. 

Ma|ollca,  mddi€*likj,  majolikd,  niajolica- 

Major,  meidl9,  niajoor,  meerderjarige.ou- 
dcrü,  eersle  terni  v.  sylh);jisme;  ||  grooter, 
nieerder,  majenr,  meerderjarig:  —domo, 

opper-hofm^'esf  pr;  bestuurdcr ;  uener- 

ttl,  gencraal-majoor;  —  induslries,  voor- 
naamste  Induatrieen;  Tito  —  lloa  of  the 
district,  voornaamste  persoon;  —  (tegeno. 
Peily)  offenders;  — pIanei»,grootere;  — 
prcmlHS,  hoofdpreiriissc;  Tln'  —  Proph- 
et« (tegeno.  Lesser).  groote  propbeten;  — 
(Minor)  third  (mtu:.)  groote  terts;  — ship, 
niajoorsrang;— (-terin)t  major  (logica). 

Majorca,  m»dzöh9. 

Ma jorlty,  madfon'tt,  (volstrekte)  meerder- 
heid,  inajoorschap,  majoorsrang,  nieer- 
derjarigfit  id:  Carry  the  llave  a  — ,  de 
ineerderbeiü  hebben;  tJet  one'a  —,  ineer- 
derjarig  (verklaard)  worden;  llave  the 
—  on  one'a  aide;  The  Army  Ealimatea  were 
voted  by  n  swMpIng  — ,  de  Begrootiiig 
van  Oorb»«  werd  met  ecne  verpletterende 
iiifcrcJi'rhi'id  aan!,'f»nomen ;  Co  (Puas)  orcr 
lo  Ihr  f}rf>al  — ,  ,I«>iii  the  — .  slcrvt-n. 

IVIaiuscuie.  nuidtoslijül,  huufdlelter. 

Malce,yomi,  gedaante,  maaksel.anit;  f  ma- 
ken,  vervaardigen,  scheppen,  voortbren- 
iren,  bereiden,  aanleggen,  benoemen,  be- 
draeen,  noodzaken,  dwingcn.  doen, verdie- 
nen, africhten,  nabijkomen,  naileren,  etc.: 
Ile  on  Ihe  — ,  /ijn  eigen  l>elang  zocken, 
zieh  pousjjeeren  (SL);  Coole  in  all  — a  and 
abapea;  Thal  U  painful  to  my  natu- 
ral — ,  doet  niljne  aatuiir  geweld  aan; 
.4  hearl  uf  hlH  — ,  v.  zijnc  soort ;  Uow  , 


many  do  you  —  them,  op  hoc  Velen  sebat 
ge;  —  or  mar,  goed  niaken  uf  verknoei- 
—  or  mar  (a  man),  er  bovenop  bel- 
pen  ot  ruiiu  eren  ;  77»e  wi»d  was»  uia- 
kinn  on  the  clouded  horizon,  kwani  op; 
He  \nU  never  —  a  good  aetor»  worden; 

—  ameada,  excuus  maken;  He  made  ae 
i/,  deed;  VV'e  made  a  (nood)  ban.  schoten 
veel  wild;  —  bad  I)Io(mI.  kwa:id  hUu-ii 
/•'ticii;—  a  book  (Zie  Ituohtnalifr);  — 
oiif  s  bread.  zijn  brood  verdienen;  .Vlllk 
— M  bolh  bultfr  and  cheeee,  levert ;  —  a 
call,  viaite  inaken;  —  colfacy  k.  zelten: 

—  a  eaatracC,  <>)uiten;  Wool  — «  warm 
clorhlnfi,  vorriU  :  — eyes  at,  boos  dankij- 

I  ken  ;it)nkj«'s  ';even  uaii;  — fant  as/ij7»,vast- 
leggen;  —  a  llre,  aanleugeii;  — a  )|iiess 
at,  raden  naar ;  —  baate,  zieh  baasten;MI- 
nute«*  —  hours,  Tormen;  /  \nU  —  you  a 
good  tanaband,  een  goede  man  voor  je  zijn; 

—  an  Island,  nadercn,  komen  in  hei  ge- 
zieht  v.iii ;  ft  iti:i<le  /n»  laii(|li.deed  nie  I. teil- 
en ;  —  a  lair  liviiiu  (at),  belioorlijk  veel 
geld  verdienen  (niet);  Made  men  andmen 
on  llie  die  er  bovenop  zUn,  en  die 
er  nog  moeten  komen;  —  a  raeas,  mor- 
sen ;  —  a  iiirss  of,  bederven,  verknoeien: 

—  mi^4vhlel,  oniieil  stiebten,  intrigeereii : 
kwaad  stoken;  He — s  moiie>  like  water, 
verdient;  —  a  night  ot  H,  dnoizwieren; 

—  the  occan,  in  zee  steken ;  Will  you  •» 
one?,  doe  Je  mee;  neem  je  deel;  —  peaei» 
(witta),  sluiten;  het  ge<»chn  bijleggen;Wt{| 
you  —  a  pen  /or  me,  vermakenV  He  hns 
made  his  pile,  een  ,bom'  geld  verdiend; 

—  the  port,  in  het  gezicht  krijgen,  bin- 
nenloopen;  —  a  promlt>e,  doen;  —  pro- 
vislona  for  {againsD,  voorzorgen  treflen, 
maatregelen  nemen(tegen):T/it8— »pleas- 
ant  raadlny,  laat  zieh  aangenaam  lezen; 

—  sali,  bijzetten;  —  a  speech,  houden; 

—  a  stand,  ball  liouden,  standhouden; 
/  havc  just  made  the  Hteamer,  nog  ncl 
gepakt,  gebaald;  a  Htranger  ol,  als 
een  vreemde  behandelen;  What  rfo  you  — 
the  tlme,wh'at  d.y.m.,ir,hoe  laat  schal 
je  het?  —  oue'»  tollet,  maken;  —  the 
traln,  pakken,  balen;  \Ve  made  a  visit 
to  the  Vhildren's  Hospital;  —  war  againat 
(on),  oorlog  voeren  legen;  —  water, lek- 
ken;  urineeren;  —  way  there,  uit  den  weg 
dawrl  Innailethe  best  of  my  way  home,  be- 
traf mij  ZOO  izauw  inogelijk;  He  made  the 
weight  17  pü?iju/«,  schatte  op ;  'Wind'— s 
Wound'in  the  imper/.,  is;  /  will  not  —  any 
more  wonln  abont  II,  er  geen  wuord  nieer 
Over  verllczen,  niet  langer  over  kibbelen; 

—  goad,  vergoedcn,  bouden,  handbaven, 
uttkunnen,  recbtTaardigen,  verdcdigen, 
verantwoorden  ;^!;i;/('n :  het  iueSle bevorde- 
ren;,,er  liovenop  konien":  —  f|00<!  <i  /uo- 
mise, houden;  /  —«the  wniii  larfier  tlidu  lyoM 
do,houd  voor  grooter;  \Ve  have  made  rat/»- 
er  mtirrv  loday,  vrijwat  pret  flroliad:  you 
— mvny  with  me,  houdlme  voor 'tlapje; 
He  made  no  more  of  Ihe  dog  than  if  Ihe 
had  been  o  lamb,  gaf  niet  mcer  om;  —  Ihe 
moHt  ol.  /oo  (on)gunstig  niogelijk  voor- 
slellen;  zooveel  niogelijk  profileeren  van; 

—  iiiuch  of.  veel  ophcbben  met,  aanba- 
len,  waardeeren,  teilen,  achten:  The  ridera 
made  murh  of  theirhorscs  after  Ihecharyi', 
kloplen  zacbtje.s  op  den  baLs,  liefkoosden; 
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He  tnadc  iiiueh  of  himself,  gouide  zieh 
ntei  weg;  You  can  —  nothinu  ol  Mm, 
Diei  beiTTiJpen,  niets  rnct  hem  beginnen; 
He  — s  sure  ol  il,  hij  acht  het  zekcr;  / 
vfill  —  siire  of  it,  vc  rnü  van  verKcwissen; 
They  tiiude  alter  the  deer,  vervolgdcn  het 
luTt  ;  Thal  will  —  uyainHt  your  plan,  he- 
nadeelen:  It  wa»  roailc  away  witli»  ver- 
nieligd,  vcrkwlst,  gestolen,  etc.;  —  away 
wllh  (a  p,),  nit  den  weg  ruimen;  They 
inade  away  with  the  soup  (wfnsky),  aten 
(rironkcn)  de  socp  (wli.)  op;  —  down  a 
dre««,  vermaken  voor  een  kleinen-;  The 
sMp  «^s«  loi*  the  harbour,  zet  Roers  naar; 
He  nuule  f«r  Im  holel.  bcgaf  zieh  naar; 
Thal  — s  tor  peacr,  leidt  tot,  bevordert; 
This  — s  for  accfpling  the  nbxnouit,  leidt.  er 
l(»e,  liel  voi>r-ilf*-lianil-liH','('ndc  aan  te 
neincn;  Thal  — s  for  forre  {■weakness)  of 
rharnrter,  onlwikkeil;  That  — for  a 
happy  homeate.ad,  geeft  een  hikkig  thuis; 
Thal  —8  lor  nwnotony,  wordl  ceatonig; 

—  for  retieence  in  siielt  matters,  wij 
zwij^'tMi  liovpf;  \V'/i«<  hns  lo  —  In  tlic 
tiKiiler,  1«'  itiaki-n?  i/i-  iiiotle  Ihc  \<:arehousc 
inlo  u  baU  roow,  vcrandiTde;  /  da  not 
know  vihat  to  —  of  il,  kan  er  geen  touw 
aan  vastinaken;^oui  alisi,  opmaken;  / 
cannol  that  man  out,  ik  begrijp,  „snap" 
dien  man  ni«t : Don'l  —  nie  (ont)  worse than 
I  am;  He  niade  nul  od  n'*'  for  £  8,  trok 
r»MJ  Wissel  op  inij  van;  Vom  ritn  —  oiil  Die 
steeptcs  here,  nn(l(TS«^!u'id«"ii;  ■—  out  a  case 
foty  bewij«en,  dat  iem.  in  eea  rechlszaak 
ffelijk  heeft;  — ■  out  you«*  own  case,  kom 
yeir  voor  je  belangen  op;  Hovf  do  yon  — 
thdl  out,  lifwijs  je?  He  niad«  out  the  nc- 
i  ntiiit,  srlircrt:  l'hpy  variied  lo  —  soiiic- 
tüinu  Olli  ol  tue,  iets  van  nn-  tc  iialcn;  — 
Over  one'8  ideas,  her/im;  Hn  müde  the 
lara«  apartmeni  over  Into  Ihrei  »mies,  ver- 
anderde  (Am.);  He  miMflr  ovor  Ms  proper- 
tif  to  hin  rouinn,  droeg  over;  A  iiiadc-over 
Mark  Filk  dresy,  v*^rniaakte;  —  lowardn 
the  il<  <i'\'/\c]\  ijcurvcn  naar :I\lade-n|>  case, 
dour^cslokeu  kaart;  Madc-up  plixt,  val- 
ache  vlccht;  ~  npt  TOltallig  maken;  He 
eould  not  —  ap  lüA  ground,  het  verlorene 
niet  hennnnen; «  op  the  fire,  opporren; 
— up,itrlnieercn:||criinp  verkleedlng.uit- 
denksel;  My  personnlitu  is  the  — up  of  n'l 
thnt  I  (im.  liet  geliecl  van  inijii  we/cn; 
/  say,  you  mufii  —  il  np,zeg  er  eens,  jullie 
moet  elkaar  dv  h;ini  (der  vwzoening)  ge- 
ven;  —  il  up  lo  /am,  vergoed;  You  are 
tnalfind  up  to  her,  tr.ieht  u  aangenaam 
Ir  tiKiken,  in  iiaar  ;;nn<^t  \e  komen;  Ml 
your  money  doe*-  not  —  iij>  (/  <iuililcr,  bc- 
draagt  nog  geen;  —  u|i  o'ir's  hnDlis,  op- 
maken; —  up  medicine,  kiaarmakcn;  — 
up  one's  mind,  tot  een  besliiit  komen,  zieh 
voorbcreiden  («p  (tor);  /  have  madr  it  up 
for  uov,  in  orde  gemaakt:  He  mad«  up  lo 
tnc.kwani  op  niij  toc;— upiine's  mind  lo  a 
1/tiny,  /icli  crbij  ncerleggen,  erin  berusten: 
The  aclor  was  made  up  beautifully,  pratii- 
tig  gegriroeerd;  We  ehali  have  io— «upCfor) 
Io»(  time,  sioeten  inhalen ;  —  vp  a  los«,  een 
verlies  vergoed«»!» ;  —  up  a  paper,  krant 
opmaken  ;  —  np  a  prcacription,  rerx'pt 
kiaarniakcn ;  'l  })roofsheet  was  not  made 
upas-yel,  nog  niel  upgemaakt;  Made^vp 
•tory,  gcfingeerd  verbaal;  Tke  — of 


tlie  boolc  t  j  excellentt  verzorging  der  uit- 
gave;  — up  of  a  eharaeter,  elndoordeel 
over;  Mai(ln0*np  day,  eerste  rcscontre" 
dag,  contangodag;  Mal<ino-up  pnce,pR«i- 

sag^koers;  The  up  (iiiHl<inif«up)  of  a 

revue,  het  in-t"lkaar  /.eilen;  AI  fir,p  the 
Irain  viOfi  iiinde  up,  gevorind;  — 'liriiel, 
— believe,  voorwendsel;  ||  voorgewend; 
— peace,  vredratlehtcr;  — r»  maküf.  fa- 
brikant,  dichter,  Schepper,  Zie  Made,  — • 
»iihill,  t)elinlp,  sloplap,  Itijbaantje:  — — 
Mhilt  roninimnce.  iets  oni  zieh  tijdelijk 
mee  te  behelpen;  — wrifihf.  aanvullinu, 
toegift,  strooinan,  noodhnip. 

Mnking,  meikiq,  vervaardiging:  Iii  Ihe 
~,  in  de  maak ;  Of  your  own  — ,  je  eigen 
schnid  (f\q.)  \  Thnl  was  Ihe  —  ol  hliii,  dat 
heefl  er  licin  l)Ovenop  grliolpen;  //c  Iiun 
Ihe  — -s  ol  au  excellenl  leaclier,  er 
schuilt  (zit)  in  hein;  The  — s  of  n  «»mall 
sweetatnll  alio»,  o])breng.st, Verdienste. 

Malalmr.  mnia^a,  mafaMli  Malace«»  m»- 
lah»;  Malnehf,  m«79ika1,  Maleacbi. 

Malii(*h!f e.  ma\,)h-A\l,  nialaehiet. 

i\lulucljiiNtiiieHt,  mAlodinslm'nt,  sl(;chle 
regeling  of  inrichling. 

Maladminlstralion.  ma/^dmintstre^s'n, 
wanbeheer,  wanbeaiuur. 

Maladress«,  ma(»dro«,  onbandigheid,  ge- 
brek  aan  tact. 

Maiadroil.  vinl}'lrC^\l,  onhandig. 

.Maludy,  maUd>,  (sicpdiuJe)  /,iekte,niorcel 
gnitrek,  kwaal. 

Mulaun,  mal^g».  Malaga(wiin). 

Malaback,  mal»A«A,  siecht  nakken  (sntj- 
den;  Am.). 

Mulaperl,  mahptl,  onbescliaaind,bnitaal: 
II  wijsneus,  brutaaltje  (wero  ). 

\talaprop(itim),  mo/aprop(i2m).verkoerd«' 
toepassing  van  een  ,,stadnuiswoord";A/a/- 
apropian;  Malanropo8t  maIapr»pow,  te 
onpas;  ||  ongescnikt  (ieta). 

.Malar.  meila,  kaak(bcen);  ||  tot  de  kaak 
toebelioorpnde;  kaak.... 

MaIurlu,Tn^/fri.>,nioerask< iuris,  schadrlijkc 
moerasdamp;  When  his  —  l»outt4  were  on 
him,  als  bll  een  aanval  van  —  had;  ilfany 
of  them  are  —4.  Ujiden  aan;  —4  fever;  —4 
moannllo,  nialariamug;  — n  (Jfalarioiu), 
mrt  schadelijke  dampen  bezwangord, 
ni  a  1  a  PI  .1  v  er  o  o  r  /.  a  k  end. 

Malay,  malci,  .M:ih-ier;  ^«B),  MalelSCh. 

\lalcolm,  malk'm 

Ulalconformation,  malfcon/rateÜ'n,  wan« 

verbouding,  misvorming. 
Malcontent,  motftanfent,  ontevTeden(e); 

— e<i,  m:ilh'ntrnlid. 
.Mai4ieii.  rnolil'n;  .Maldcfi^eu,  rnölds  n. 
Muldives.  »ui/(/atez,mald«lzv,  Maladiven. 
IMaldon.  möld'n. 

.Vliile,me{(,  mannetje;|lmannelijk:  — tiMssuet 
mannet,  oir;  —  llne,  m.  linie;  —  rinie 
(r/i»/mp),!nann»'lljk  (sfaand)rijm ;— screw, 

vaarscbropf. 
\laiedietioi).  iiiiili>Uh»'v,  vt'rvl()eking;:Ua/- 

pdiclory. 

\lalefaelor,  malif&ht»,  boosdoener;  Malef- 
V',  kwaadaardig,  »chadelijk;  Afale/Scence, 
hoo.saardisheid;  Malefianl,  boosaardig. 

Mol  evol  enee,  rmt  ferarns ,  k  w  a  ad  w  il  1  i  gheld ; 
Malevolenl. 

Mnileasaaee,  malfiz'ns^  ainbti^inis^drijf ; 
kwade  praktijkeii. 
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I^iai  r<>riiiation,maI^m«ll*n,  mlVTonnlDg; 

Malfonned 
Alalice.  mnlis,  bnosaardigheid,  haat,vijan- 
digbeid:  He  did  ü  <if — prcpeiMe.  wltli 
nforethoughl,  mct  voorbedaehtnn  rade; 

Up  bears  no  — ,  is  nict  li.iafdrapcnd ; 
Itoni*  —  I«  (ngainM),  ecn  wrok  koostereii 
((ru'Pli;  rem.). 

i\liillcIouH.  m»liii8f  kwaadwillii;,  vinnig. 

Aliiliflii.  Tn.^{ain,nadeelig,kwaadaar(lig,on- 
iieitspellend,  ongunstig:  j|  bpnadeelen,  ge- 
niccn  bphandeicn,  kwaad  sprekPn  van, he- 
la8l«*rf'n:  —  (—an/)  luiiionr.  kwa.iflaar- 
riltr  uezwel;  — aney,  vjalirjn'nsi,  vijaiulin- 
hei(l,kwaadaardißhei(l ;  Malignant^kwkAÖ, 
buosaardig ;  y  kwaadwillige;  —er»  mal- 
ain»,  lasteraar;  Motfonitv»  boosaardig- 
heid,  kwaadaardighcid. 

.\lulineH,  rrulin,  Mechelen. 

Malinfier,  m^Ung.i,  iiiali''iii:< dti  (tndU), 
7.iekt»^  voorweiidea:  —er,  Simulant. 

Malkill.  md<l)Mn;  The  (ftitoften)  — •»  slon- 
zigc  meid. 

Mail,  m6l,  mel,  mallebaan,  maliekolf, 

(vTocpprr)  strijdliamer,  tnalir»sppl;  H  open- 
haro,   iM'scIiadiiwdc  wandolplaals. 

!\Iallur<l,  njo/,»d,  wilde-i-nuKonvlcPsch). 

lilallrahility.  ni^ljähilili,  Kineodbaarhcid, 
rekbaarhoid ;  Malleablc,  maljsb'l  (ook 

«.Q.UMaUeaiion.  bei  pletten,  indeuking. 
allet,  malii,  (houten)  hamer;  MaAlens, 
J>l«/^>^',  bamor  (in  oor). 
.MalIo\v{s).  7nn?nti(z),  iiialva,  kaasjcskruiU. 
l\Iallory,r7]rr/ari  :!\Ialmosbiiry,  mdmtb'ii. 
MalDisey,  tn&mzi,  malvßzii(wun). 
Malnntrilion,  malnjiUrif  n»  onToIdoendc 
vocding. 

Malodorous,  maloudan$^  stinkend;  Mnl- 

ndo(ii)r.  maloud»^  StUAk. 
!\laion(*.  yri^loun, 

Malprarlicr.  malprahlis,  kwadc  praklijk. 
overlreding;  verkeerde  med.  bcbandriing. 

Mall,  m6Ut  mout;  bier  (81.);  ook  adj.;  |t 
mouten,  tot  moul  wordfn,  hier  driiikcn: 
Tfce  — 18  above  th«  meat.  hij  is  dronken; 

— —drier,  moii t »M-st :   floor,  nioutrrij; 

— horso,  paard  van  een  rnoiitiiiüh  ii ; 
»»irrer,  doinkop:  — — houKc  (— iiifi),  inou- 
terij;  — klln,  (mout)ce»t;  — ilquor,  al- 
lerlei bleren;  — «plrlt«,  inoutwijn;  — 

*.|iT.  iinml«'!-;   worin  (fig.),  piinpe- 

laar;  — >  .  iiMHitaciit  ie,   inoiit — 

Ülalla.   utöll.i:  tw^ltiz,  Malto- 

Z('r(s),  liiinne  laal:  —  cruti»,  maltezer- 
knii^;  — dufi,  kleine patfiJshODd  metlang 
/.ijdeacJitig  haar. 

Malthu^.  m«i((/i98;— ian.  maHhjikg'n,  Mal- 
I  hn anf^^cli) :  (i\«o-)  — ianlsm. 

Mallt'Piil.  iniillrUjww  df  sirclit  brhandc- 
Irn;  — mrnl. 

Malvcril  Hills, ?nö/»;'n/(</.%de  IjcuvcIü  v.M. 

.\lalversalion,  mnlv^srii  n,  malversatie, 
kwade  praklijk,  verduisloriag. 

Mamplnke.  mamtildh,  Mameluk. 

lllani(iii)a.  yn.nnfi,  tiiania:  — *s  boy,  ver- 
v.iMul  jiuitrt'lji  :  — 's  lieadnrhe,  ma*s  rp- 
lnMm7innit:i'  '/icktf  bij  zrkrr<'  L'rlcirciihiMd. 

Maiiiilla,  rmmila,  topel;  — ate(ü)i  — ry. 

Mammal,  mam't,  H  zwgM«;  —Am,  mstn- 
etljdf  KOOgdieren;  — lan,  zoogdier..;  Mam- 
malo9tf,  leer  der  7.oogdieren;  Mnmmifer, 
zoogdier;  Afamml/eroiM,  met  tepeis,  aoo- 
gend. 


Maiiimodls,  mmMd&$,  Brlt*Ind.  sIta;  fQn 

lijnwaad. 

Mammon,  mam*n.Maminoa:  -i^ortthip. 

Mammolh,ni«m9(h,mamnioet;reu8acbtig. 

Mammy.Tnnmi,  ma'tje;  baboe  (AfeuWtnf;^). 

Man,  iiicnsrl),  man,  orlitRonont,  knocbl, 
wcritinan,  arbcuicr,  va/.al;  stuk  (//ij  flinn- 
of  schaakspel) ;  ||  bemannen,  bezetten; 
zieh  vermannen  (oneself):  My  gocMl  — !; 
„vrind";  Do  (Tahe)  il  llk«  •  — ;  A  — 
ouflht  to  do  M»  duly,  men  moet;  The 
Old  — ,  de  oude  Adam:  de  plpa,  kapttein, 
,,den  Ouwe":  /  am  my  own  — ,  ben  inijn 
eiRcn  baa.H;  I  am  rmf  —  enoiifih  lo  do  ü, 
Plans  genoea;  Up  is  not  —  enoiiijh  fo  fetl 
t(,  nog  te  Jong;  To  a  — .  66nparig,  zonder 
uitzonderfng;  f  ha««  fioed  h«n  aml 
boy,  van  m'n  jeußd  af;  Bc  a  —  and  a 
bi'other.  besciwmw  je  als  mijn  Kelijkc; 

—  Frlday.  slaalscb  dien  aar;  —'s  man, 
flinke  vent;  nianneljeskercl  {jig.);  vrouw 
mct  de  brock  aan;  The  social  relation  of  — 
and  wlfe;  Become  <—  aml  wife,  worden; 
Com«  b«twe«n  —  md  wito;  A  —  or  a 
iiioii^e,  alles  of  niels;  It  is  no*  In  a  — , 
da!  kan  oen  man  (inoiiselu  niet  ;  — about 
Iowa,  (arislocraliscbe)  losbol.  „vivcur"; 
i'-nianü,  die  veel  uitgaat;  IVo  —'s  laad, 
Strock  grond  tusM^en  de  wederzijdsehe 
loopgraven ;  at-armf«,  gewapend  krl)- 
gcr  (riiiter);  —  In  th»  moon,  mannet  je 
in  de  maan ;  —  in  posseHHion ;  Z. Broker' 8 
— :  Put  a  —  In  posMcnslon.  beslag  lei?- 
uen;  —  In  Ihr  slrcol.  de  ccrste  de  beste, 
Uet  «roole  pubiiek;  —  ol  öusmess,  za- 
kenman,  pracf.  man,  rechtsk.  adviseur, 
gevolmachtigde;  —  ot  colour,  kleurling, 
neger;  —  of  family,  v.  hooge  ,,knm-af"; 

—  ol  fasfiinn,  vari  de  grooto  wereld;  — 
of  figurc,  man  van  beteekpni^*;  Ur  is  a  — 
ol  men,  vnortrefrelijk  incnst-ri;  —  of 
mot4d,  Hterveling;—  of  peace,  vreedzaam 
menscn;  —  of  pfeaaure,  losbandig  beer; 

—  of  sense,  scherpzinnig;  —  of  nfraw, 
Htroopop,  niets  brlcckencnd  man:  —  of 
ftubsUmrp,  v.  vermoKeii;  flinke,  zelfstan- 
dltie;  — 'Ol  wors/u/»,  acbtbaar  (verdienslel, 

man);  of-war,  oorl(is.schip;  He  — neii 

himaelly  and  did  ü,  vermande  zieh:  T/ie 
saUont  — ned  the  ahlp  (nhrouds,  yards), 
paradeerden  op  de  ra's,  in  bet  wanl;  — 

rhlld,  j('n^'•■() :  t*utii|ieller.  rnannenbe- 

zweersli'i  (\  <  rtr.  Lady- Killer ;  soms  Hchert' 
send:— ealcr,  m  enscheneter ;  tijgcr  ;leeuw, 
soortliaal,  betend  paard);— cook,  kok; 

'  ■■  enfihe»  macbtne  tot  het  ophalen  en 
neerlaten  van  TnDnwerkers:  — fvl,  man- 

hafliu':  — (|<>ld  (wur/.el).  ii'antirlwnrtrl; 

—  Iisiter,  nieii'vcbenbater,  iiiaiHiciiliaat- 
st  '1' ;  liole.  inanyat :  — liood.  alle  man- 
nen; de  menschelUke  natuur,  niannelijk- 
beui.  manbaftigheld,  mannelijke  leeftijd; 
— hood  Huffrane,  mannenklesrecbt;  Ev- 
vry  — -Jlack  of  uh  is  overcirilized,  ieder 
van  ons;  — like.  mensehelijk,  manliaflii:; 

— ly,  mannelijk,  manbaltig,  kloek  ;   

inilliner.  bandelaar  in  damcsconfectie; 
beuzelaar,  „oud  wUf';  — moMstor.  half 
mensehelijk  monster;  —power,  sntjd- 
krachtcn:  — rope,  valreep;  — serva«t, 
bedicnde;  — slanghter.  manslas;  — 
Hlayer.  moordenaar;  — trap,  voetangel; 
val  (ßo-)  Of  gevaariyko  plaats  {bijv.  em 
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MANNKRISM. 


optn  ltäk)i  weduwc  (Am.). 
IHinracle,  manah'l,  {gewoonlijk  m«erv.), 

Iinndboci;  ||  de  handbocipn  ;ianrtoen. 

iMHiia(|e,  maiiidt,  hc^turcn,  hehandrlen, 
l)elioorschcn,lioedPiv,  richten,  khuirspclen, 
'/ich  rt'dden:  /  hope  1  can  —  it,  dal  ik  het 
klaar  speel;  Hc  cannot  the  boys,  Rcen 
orde  tiouden;  i  can «— >  raother  ekon,  ik 
lust  nog  wel;  — aM«,  handelbaar,  leer^ 
/aam  (von  cKercn),  pocd  {weir);  — menl, 
brstuur,le!dinc,adiiiiniPtratiP,ziiinic  over- 
li'^',  verstandig  (slim)  optidleii.  tüitidclen: 
(i<MMl  — nipnl,  tiandigheid,  fiinkheid  ;  — r. 
bestaurdcr,  chef-dc-bureau,  leider,  poran  I , 
zetbaas,  direcleur,  chef  van  tractic  (60  de 
«poorwcf»PTi),  curator  (receiver  and  — r) ;  8he 
is  ((  — r(e«H),  uitstekende  hiiislioud- 

ster ;  77h'  iiianagerini  sldp  of  a  newsi)aper, 
liet  dcel  der  directie;  — rship. 

.\laii«nlna,7nan9dlti),bestuur ;  II  besturend, 
bcArlJfs...,  zuinl«,  overlei^end,  slim:  — 
Herk,  procuratiehouder:  —  dfrcrtor. 
dirccteur;  —  man,  rentmecster;  —  purl- 
nor.  l  oheennd  lirfnaot;  —  WOmilll, 
flinke,  zniiiige. 

.Munaklu,  manakin.  Zie  Manikin, 

ülABnasseh,  manmet;  MannmsU«. 

Manby,  manti:  — 'a  apparatu»,  Yuiir- 
pijl(reddinss)tnestel. 

MHn«*lip«lrr.niaTU.'5.).s/<<:  •—  Sohotil.  — isiii, 
|)artij  vaii  (icn  vrijhandol  en  lict  laifsscr 
/nire;  Mancunian,  (Inwoncr)  v.  — ,  lecr- 
iing  van  —  Crammar-school. 

Mancbu,  mantSü;  — rla,  manUikri». 

Manclplc,  mnnsip'l,  hormeeBter,  hoisbe- 
stunrdcr. 

\1andalav,  mnnd.Wel, 

Mandainiis,  inandeim;ts,  l)evclschrift  van 
de  Crovcii  Side  {Kamer  v.  Straf  zähen)  van 
de  King's  Bmch  Division  of  llie  High  Court 
0/  Justice,  inboudend  een  bepaaldo  op> 
dracht;  ook  wrb. 

l\lan«Iariii .  (tnd.irin,  Mandarijn  (manda- 
rijntje):  — i?^m.  bnreaucrat ie. 

!\lsiudatury(-ory),  mnndd.^ri,  trevolniacli- 
tigde:  mandataru;  Mandate,  mandaat, 
beTeuBchrift),  TOOKCbrtft,  opdracbt:j1  be- 
velcnd,  vooraclirijvend  (Cln  n  — -  of  the 
director,  volpens  updracht);  Mnndalor,\'ol- 
maclUjft'ver. 

I\lamlll>ic,7jiaji(<t/i'/.(uuder)kaak;  Mandib- 
xilar,  (onder)kaak!ä.... 

Man(lolin(e).  mondslia,  mandoliae. 

Mandragora,  mandragir»,  Mandrake, 
mavdreili,  alruin,  mandragora. 

\fandrel.7uanrfrV.Mamlril.  mrtru/nV,  epil, 
vni  irHj/er,(ii»orsla£r;(/>e(  laalste  woord)  ook: 
groole  eu  Woeste  havinan  {^fandrill). 

Manducale,  m*indjii!i>-\i,  kauwen,  eten. 

Manducatory,  nwnüiuk^tari,  kauw...:  — 
Organs. 

Manp.  mrin.  iiianoD:  //rs  —  ol  hair.  nvr- 
vloeditre  liaartxi';:  —  oi  a  hcliiipl.  pluim  : 

 cotiih.  rosk.iin;  "-.lieot.  Iteilt-kkinK 

voor  hct  Jjovens-te  Ueel  v.  paarilekop 

Manen«,  ynanoli,  rUacbool,  rijkunst. 

Man«s,  meinfx,  leblninien  der  afgestorve- 
nen;  de  onderwn*eld. 

Manfiaiiose.  mang.nili,  niangaan. 

]\laiMic,??iH)i.*.-<cliurrt;  iManffy,  schnrfli«. 

.MaiH(eI\vui-/.ol,  Tn«7jg7wi*z'/,  manpelwort. 

Mauger,  meini»^  voefbak  (trog);  kribbe. 

Manflla»m«90'(,niaDgel;fl  ma]igel«i,Uait- 


deren;  verminken,  havenea,  vcrscheurcn: 

Hi»  mother  kceps  a  — >.  Is  mangclvrouw; 

— r,  inangdvrouw;  hakmachine  (Am.). 
]VIan)|o,  mOQffou,  inangobooin(vruclii). 
iviaiMirove»  moQffrott«,  mangllet:  woricl- 

boom. 

Maabandle,  ynanhand'l,  krcnkeleii,bedcr' 
ven,  Terknoeien,  etc.;  door  menscbcn- 
kractat  bewegen,  ruw  aanpakkcn,  mis- 
handelen. 

l\Ianhattan,n)an^at'n, — rsp,  N  -Yoi  kscb, 

No\v-Yorker(s). 
Manin.  meinja,   waan/.in,   nianie;  — c, 

waanzinnig,  dol;  ook  subst.:  Mayiiacal. 
Manlch(a)ean,    mant/if^n,  Manichee^r; 

Manichexsm,  de  leer  der  M.;  Maniehees, 

msinihiz,  ManichecCn. 
Manleure, mnniÄjn.),  nianicurc  (ook  rerb.); 

—  sciHsors,  nagelscbaartje. 
Manifest,  mani/est,  openbaar,  duidelük;  |1 

scheepsmanlfest  (Captain*»  — ;  S/itp'a  — ); 
!!  openbaar  maken,  am  den  dag  leggen, 
vermelden  in  — ,  inamrcsteerrn:  — 
(loods;— able,  bewijsbaar;  — ation,  f)pen- 
baring,  inanifcstalie;  — o,  uiAnifestou, 
manifesto,  publieke  verklaring. 

MauUokI,  mani/ou{d,  roenigvuldig,talrUk, 
yeelTuldfs;  hectograriicbe  afdruk;  ||  ver- 
inenigvuldlgen,  hectografeeren;  — wri- 
ter,  heetoKraaf. 

!Manikin,  maniltin,  inannclic,  Icdetioi»; 
pbanloum  (Med.);  II  dwcrgachlig,  dwerg... 

Manllla,  manti»,  Maailla;  ariii*(beeii<)ring'. 

—  dgar;  —  fibre;  —  henMl. 
Manipie,  man7p'{,  *  ■,  ecner  cofiorte(tn  hei 

Rom.  leger:  KO  of  120  man  ^-  tuv^  offirii^rrn 
en  een  vunndcldrnger);  niaiup<'l,  band  oni 
den  linkerarni  v.  een  priestcr  bij  licl 
offer;  Manipular,  tot  ecii  Romcin.scb  vcu- 
del  bcboorend. 

Manlpulate,mdn<p}uleit(m.  oveiiog,  slim) 
behandelen;  hanieeren,  bewerken  {.the 
Tir-'-s):  Manijiulalion,  nianipulatie,  hand- 
liewerking;  M an i pul -.uive,  inanipulccrcud, 
behandelings.  . :  ManipuMor;  ManipiUa- 
tory,  ManipuliiÜve. 

Manitoba,  mamtdb4. 

l\1anitou,  momdl,  Indiaansche  god,  ;.'eest 

\lanl<ind,  m'nhaind,  het  menschelijk  - 
slacht;  incnschdom;  (monfcain(i)allc  man- 
nen (tegenover  Womanhind);  de  mannen 
(tegenover  wife,  bij  de  lagere  klasaen). 

Manna,  mana,  maana. 

Manner,  man»,  manicr,  wijze,  soort,  me- 
Ihode,  trewoonte.  slijl,  mode:  Aller  <  ht) 
Iiis  sour  — .  u|)  zijn  norscbe  iiiauii  i  ; 
Ily  HO  (Not  !>y  any)  —  ol  inednK,  u\)  uw- 
ni't  li'!  wijze,  in  geen  geval;  In  liils  — .  op 

.  dc/.e  wijze;  In  a  (oertaiu)  — .  in  /.ekern 
male;  In  a  —  of  speaklng,  bij  wijze  van 
spreken ;  In  llke  — ,  evenzoo;  iSfo  —  of,ln 
't  i;eheel  geen;  iVo  —  of  doubl,  iiii  l  de 
niinste  twijtel;  To  Nie  —  borii.  »la.ti  voor 
van  naturc  g«schikl;  — s.  «edrag,  manie- 
ren,  „mores":  Ii  is  uul  — s  lo  ask,  past 
niet;  Lcft  for  — a,  „pour  i'honneur  du 
plat";  l'U  teach  hlni  zal  bem  ma- 
nleren  (mores)  leeren;  -— ed,  geaffeeteerd: 
Sume  ol  Iiis  least  — «Öd  work,  mlnsi  g»* 
nianiPreerd. 

\Iannerlsiii.?;i«».i;i:?n:There  is  a  —  aboul 
/Um,  gemaaktbeid;  Thie  wriler's  — ♦  ge- 
mantireerdheldi  Mimpartaly  gemanie- 
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reerü  schrijver  of  pcr^outi;  Munncrly, 

wägemanierd,  bel.eefd. 
Mannish,  manii,  mannig,  d.  i.  mannelijk 

(meest  in  ongunstigen  zin):  —  nirs,  inan- 

iielijk«'  airs  (van  A'ew  \\  or7i<'n). 
IVIttiinltr,  manail,  inHiiiias\iik(>r. 
lllnn(o)cuvor   (Arn.)    voor  Maiiociivre. 

fndn(j)Aui»,( bändige)  manueuvrc  (uok/ig.); 

Ji  manoeuvreeren,  klaar  speien:  llr'll  — 
t  Homehow;  He         tor  an  inlervievf: 
He  —8  hit  language  fnlo  Hhaiir,  schaaft 
cn :  — r,  slimmerd. 
Hlnnoiiietrr.  rn^nomjUt,  iiiHiiüHH'lcr;  A/a- 

nometric(al). 
Manor,  morw,  (ambl8)l)ecrlUkhcid,  ridder- 

Roed ;  — — houae,  awit,  heerenhuis^slot: 

Ulanorial,  m9n&rMt  tot  een  rldd^oed 
bchoorendo. 
MaitHanl  ro»f.  mami^drüf,  i:<>lii  ( i k i  n  tiak, 
waarv.  het  onderste  Ucel  hot  sioilst  hell. 
Mansey  pastorie  {Schöll. ). 
Manatoai,  ni«ni'n,  groot  heerenhuis,  land- 
huls,  buurkaternc:  The      fcauae,  het 
nfficicelo  verblUf  Tan  den  Lord  Mayor 
(liOiulon). 

.Muii>iit>iiiii(*.  mans\<-Ujüti,  zacbtbeid;  on- 
derworpcniieid,  «edweehcid. 

Manlälf  manl't,  manlel  {Archit.);  ook: 
picce»  -»Shell,  schoorftteenmantel. 

Mant(e)lel,  manlU)iM,  mantrltje;  storm- 
s«;hcrm,  bewcegbarc  borstwrrin«:  Man- 
lilla,  mnnlih.  inanlilU',  grootc  sluier. 

.Manllr.  tnnnt'l,  (datne.s)maütpl,  dekman- 
tcl,  glueikuusjc;  |i  bcdekken,  schuimen, 
met  schuim,  en?..  bcdckt  zUn  (worden); 
(doen)  blozcn,  de  vlcugels  ultspreiden  {v. 
mlken):  //is  —  Icll  upon  your  Shoulders 
(fig.);  Wilh  iiianlliufi  cheehs,  Itln/t-tule; 
The  lighl  — d  in  aiiiouff  thc  bruruin-s, 
«irong  door. 

Mantua,  montjua,  Mantua;  wUde  roantel 
(i7e  en  I89  www) gown.  wljde  Japon ; 
— •maker,  modiste;  — n.  O"woner)  van 
Manttia:  The  — n  Swuii.  Vrrglliii<5. 

.MaiiiiiiI,  ttianju<>l.  handbuek,  mainiaal  (v. 
oryelj  piano),  haiidspuit;  |i  band...;  — »i, 
bandgrepen;  —  alphabel  (voor  doofstom- 
men) ;  —  rxerdae,  oefening  In  de  band- 
m'epen ;  —  Inatrudlim,  onderw||B  tn  han- 
drnarbeid;  —  algn  {Sign  — ),  bandtee- 

Maiiiifactury.  nv.injuf ahhri ,  fabrit'k;  Md- 
.nufwttiral;  AtAnujaeture,  fabrikaat,fabri- 
cage,  v(>rvaardiging;||  vervaardigen.fabrl- 
ceeren  (— d  to  our  own  detigns,  vervaar- 
dtgd  voigenfl);  Mannfaeturrr,  fabrikant; 
Manufacturlnfi,  fabricatie  (<— diatrfct, 
tabricks...). 

MaiiiiiiiisHioii.  »»arijurdi.s'ri,  viiilatin«  v. 
i'cn  siaaf;  Munumit,  slaveii  vrijlalen. 

Alanuiiiotor.  mnnjumout»,  wagen  door 
den  inzitlendo  nieebanisch  voortbewo>,'i^!i. 

Manure.  rrnnju^,  niesl;  |[  beiQC^ten;  — 
«•ari;  — diAlrilmlory  meststrooier;  — - 

furk;  — r. 
^laiiiis«'ri|)t.  nianjuskr'ipt,  bandscbrift ;  ;[ 

met  de  band  geschreven:  A  pile  ol  — , 

een  hoop  gescbreven  copte. 
Manward.  monuM</.  iii;in7it'k. 
\lanx.  V.III  hf\  rihind  Man;  de  taal.  de 

bewoiicr.s ;  — man.  lnwumT  van  Man. 
Many,  meni,  veel,  vele(n>;  ||  menigtc:  (So) 

•»  men,  (so)    minds,  sooveel  noofden, 


zoovcel  Zinnen;  — -  a  man,  iiu-iiigecn;  — 
a  tlma  matd  oft,  herbaaldelijk;  —  if  the 
manev  you  haä  from  me,  Je  hebt  vaak.. 
— {«  Cne  tlme  t  go  thtre,  ga  er  vaak  heen; 
This  —  a  day.  For  —  a  day.  rreds  lang; 
Ah  —  ayain,  rens  /.ooveol;  Ah  —  as,  — 
iiiorr  than  «  Ihoumnd,  wcl,  veel  iiieer 
dan;  TM'iec  aa  — ,  twecmaal  zooveel;  We 
vMre  packed  llke  s»  — <  herring»,  xaten  op- 
een  als  barlngen  in  een  ton;  /  am  one  Imi 

—  for  vou.  ik  ben  je  de  baas  (te  siirii)  af; 
Shc  iiiado  onc  too  —  im  thp  orarii^us,  was 

te  V(M>1;  Tiie  — ,  de  «roolc  liooft;  tieu- 

d«i;  'l*hf!  — »headnl  monnler,  de  Hydra; 
het  gepeupel;  «— aidcd,  veclzijdig. 

Maori,  mmmi,  Maorf :  hnnne  tau;  fl  tot  de 
Maoris  of  hunne  taal  bi'boorcnd. 

\la|>,    landkaart,    beiiifikaart,  iianwk 
voorstolliii;: :  II  teekenen.  arbi'fld(  ii,ii;iii\v- 
keuriti  besciirijvcn,  onlwerpen  (out):  — 
out  o  coiintru,  in  kaart  brengen;  — »ma- 
ker,  landkaartmaker;  — leaa* 

Maple.  metp'l,  eschdoom. 

Mar..  Miircli,  mafitimf,  niarlyr. 

.Mar.  licsi  liailit.'cn.  b<'drrvon,  ontsicrt'n, 
verijdeleii;   i>lol.  six-lbcdt-rvcr. 

Marabou,  mar^ön,  inarabout  (veer,  zijdf): 

—  feathers. 

Maraboul,  mar»bO(,  Mohammedaansch 
heilige,  priester  en  toovenaar  dV.  Afr.). 

.Mararan.mar,?)i«n,ara-paprtraai(  lirazilie), 

.ViaraHrhIno.  inar.ishinou,  niarasquin. 

.viarasiiiuH.  yn.irasm.ts,  achterultgang:  "— 
fienilis,  seniele  aUakeling. 

\laraud,  marAd,stiroopen,  plünderen;  er« 

lilarbie,  mäb'l,  marmer;  knikker;  ||  mar- 
meren,  als  marmer  geaderd;  l!  marmeren: 
Thf  cktldren  uere  playlnfi  al  — s.  waiMMi 
aan  hot  knikkeren;  — -  Arch,  een  der  lue- 
ganKen  van  Hydcpark;  — ~edf|«d,  gemar- 
mcrd  op  snede;  — taearted,  hardvochtig; 
— f|uarry,groeve;-^,gemarnierd :  Mar- 
blinfl.  bet  marineren,  doorgroeid  zijn  van 
vippsrh;  — hod  piiper,  gemarnuTd  (.Am.); 
.Marlily,  luai  nirrachtig,  gemarmcrd. 

IVIarceHccnt,  mdses'nt,  verwelkend;  ver- 
scbrompclend. 

Mareb.  mdfil,  Maart;  gren<),  markegrond; 
marscn,  n>arche,  tocht,  loop,  «elcidelijke 
ontwikkelintr;  "  fzvvn/.rn  aan  (upon.with); 
marcbr'cren,  ducn  inarchtTrcn,  wegvo«- 
ren  (oll):  —  i»a«*l,  d<^fib^;  /  havi-  {jaiurii 
{got,  etolen)  a  upon  you,  ben  u  v66r- 
gekomea,  u  te  sllm  af  geweest;  Ride  the 
—♦8,  de  grenzen  omrijden  (Sc/ioU.);  (For- 
ward)  — !  The  generol  —cd  (wtth)  Ihe 
arniy  In  tfi-  ouptny,  deed  oprukken  (luk- 
le  mel)  ln  i  lotier  (op)  Icjrcn  ;  W't-  — vtl 
down  npon  Ihr  enemy,  ruktcri  aan  <»p:  — 
off,  afmarclieeren;  — •  on,  voortniarchce- 
ren;  oprukken  legen;  —  paal,  Toorbil« 
marelieeren,  deDleeren;  The  soldiprs  wert 
—«I  up  frnin  Ihe.  hnrrarnft,  iiion  liet  ben 
nit  de  ka/.erne  nikk« n    —  wilh.  urliikcn 

tred  liouden  met;   liarc   (Zic  Mad); 

— fand,  grensland;  — man,  grennhewo- 
ner;      table,  marschtableau. 

Marrhing.  mälein'.  —  ordera,  maradior- 
ih-r;  tenn:  Rr  (Put) 
 pasi,  defili^. 

.Marcl»iones«s,  mä^jnis, 

Marcbpane,  mät$pein, 
Afarsipan. 


m  arkirziii. 
marsepein;  ouk: 
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Ularroui.  tnahonni,  draadloos  tclccrafee- 
rea:  — {iram,  ilraadloos  U'li'-'raiii . 

Mure,  me^,  inerrie:  A  luee  us  lonji  um  auy 
— een  »ezicht  als  ei-n  oorworrn:  Uehas 
foand  a  —'s  MHt  (and  t«  laughing  over 
the  e(fg^),  hij  is  blij  met  een  doode  musch; 
Bomp  experience  will  save  you  from  —'s 
ni^sls.  7.al  u  v(»(»r  lehnirslellingf n  bcwa- 
rrii;  — 's-lail,  laiiKe  voderwolk;  Water- 
dogs  (regenwolkjes)  and  — 'h  tailH,  Make 
lofty  <hip«  have  lov?  aails. 

Margaret,  mAgorit.  m&grit,  Grietje. 

lüat garine.  mägvnniUi),  margarine. 

Margary,  mäffiri;  Margery,  mädUH, 
OrieUe. 

Margate,  n^ägil:  — is  Ihe  Cockney  w  atering- 
place^  de  badplaats  der  (echte)  Londen.. 

Margay,  mägei,  tij(?erkat  (Zufd-Am.). 

Marge,  rand,  iiiartrc  {'licht.). 

MarfjIn.TnddfiTij'aiid  (:t'i/,  /ino/pum), prrens, 
speplruiintf ,  wiii'^t,  (»verschot,  dekkinsr 
(6ei/.rs);||  Vau  eeu  rand  voorzien;  zieh  dek- 
kn\:  —  «I  tbe  bMikcr'St  marge,  saldo; 
In  «uc/i  a  worft  o  —  Ol  terw  «houid  b« 
aKovMrf,  moet  men  een  xeker  «rotal  ver- 
gisslngen  cxcuseeren;  Swaü  —  of  proflt, 
klein  vourdt'ClLje;  //«  is  so  deKüttd  to  hin 
\<uili,  Ihat  /(»■  >(u>s  not  u  —  for  sofial  llfe, 
dat  er  in-eii  tijd  overscbiet  voor  't  gezellige 
Irven ;  /  sold  out  ao  a»  U>  hmn  a  Uwger  — 
\cilh  v/hich  to  operate,  om  wat  meer  geld  in 
banden  te  bebben;  i/e  has  bul  a  narrow 

—  on  which  io  subsisl,  hij  kan  maar  even 
rondkomen;  Eleven  in  fouris  a  Huffielent 
— /orme,  van  1 1  tot  -'i  heb  ik  tijd  ^eiiuet^; 
Named  in  tlie  .  terz^de  vermeid ;  Ope- 
rateona— ,a]]66nTerkoopeii(6.i?.  v.  effec- 
ten)B.H  men  erop  kan  Winnen ;  — al:  — al  no- 
ies  {glosses;—^\livk,mädtineilj3),  kantlee- 
keningen,— ate(d),  met  een  rand,  gerand. 

Marfirnvale,  Tndtrrdfit.Margraviate,  rnä- 
greivi-it,  markgraarsctiap ;  Margrave, 
mägreivy  markgraaT;  Margraviney  mA- 
gr^vln,  tnarkgravln. 

Marf|Ucrile,mdfli)r!t,oran7.ehloeni: — dalsy. 

Maria,  mjraict:  Marian,  mt^rwn,  Maria.,.; 
'I'he  Mariana  Islands,  möridnc*  all'ndz, 
de  Dit'veaeilanden;  .Marianne,  mdrian. 

Marigold,  m«ri0ou{(i,Koudsbloem  ;een  mil> 
lioen  pond:      window,  radvenBter. 

Marinate(de),  marineAHd),  marineeren. 

.\lariiif,  murin,  zee..,  scliei  ps..,  marine..,; 
II  inarine,  marinier,  zocstnk;  —  biue;  — 
drlve.  rijwevr  längs  hei  Strand  ;  —  forces, 
zeestrijd krachten ;  —  Insurantrc,  zeeassu- 
rantie;  —  mllltia.  zeemUlUe;  —  law, 
zeerecbtj  —  atore  dealcr,  soort  scbeep»- 
tagrljn.  Zie  Hone. 

Mariner,  marino,  zeeman,  matroOB:  BAar- 
InlMin,  zecnülitairisnie. 

Vlarlolalry,  mf'riolälri,  Maria-vergoding. 

Marionette,  mmrisnet,  marionet  (ook  /ig.). 

Marisli,  marii,  moeras:  |l  drassig. 

Maritai.  marit'l,  m^rait'l.  echlgenoot... , 
echtelijk:  —  aiilhorily,  «ezas;  v.  d.  muFi; 

—  Hr|iaralioii.  echlscheidint,';  Hmburh 
on  the  —  voyafje,  in  de  huwlijksbool 
Stappen;  /  have  no  sympathy  witli  ^ 
wrongs,  voel  niets  voor  roannen(huwe- 
lijfcs)gr{eyen. 

Mariliiiie:    marilalm,    zeo...,  marine..., 
mariliuje...,  Strand...:  The  —  Alp»,  de  i 
2eealpen;  —  commwce  (Irade),  zee- 1 


handel;  —  iuMiiranee,  zeeassuraatie;  — 
law.  zeerecht;  —  power,  zeemaeht;  — 
war. 

iVIarioraiii.  rnAdiar'm,  marjolein. 

Mariorlbanka.  möUbanhs:  Mark,  mdk, 

Marlorle,  mädiori.  Zie  Margary. 

Mark,  merk,  teeken.  Idijk,  l>aak,  strieni, 
nerf,  slemtHd,  spuor,  doelwit,  kriiisje  (van 
iemand,  di'-  mrt  hau  schrijven),  aanzien, 
gewicht  (V.  goud  en  zilrer);  (Duitäche) 
munt;  handelsmerk,  nunimer,  prijs,  cijrer; 
maagkuil  (bohsen);  ||  (ken)nH'rken.  notoe- 
ren,  opschrijven,  stempelen,  punleii  «e- 
ven,  markeercn.  onder-t  In  iden,  leiten  op: 
Above,  llelow  the  — ,  meer  dan  vol- 
doende,  onvoldoende;  iXear  the  — ,  het 
doel  nabü;  The  niaxim  numlter  ol  — «, 
maximum  aantal  punten;  Bentone  oft  tbe 
— .  tütaal  verslaan  (bifj.);  They  orv  sure 
to  be  quick  oft  the  — ,  er  vhm  /ijn; 
Man  (name)  ol — ,  van  Im-i t  ekenis;  7'/iu/ 
ia  not  up  to  the  — ,  bene.den  peil,  kan  er 
nSet  door;  //eis  not  (does  not  led)  up  Io  the 
— .  niet  voldoende  (voeli  zieh  niet  goed); 
Wide  of  the  — ,  geheel  mts;  /( is  within 
the  —  to  say  Ulis,  binnen  de  grenzen,  vol- 
komen  geoorloofd;  Jle  teil  IiIh  —  on  the 
country,  zijn  invloed  doet  zieh  notr  «e- 
voeien;  TUat  man  will  inake  hls  — .  zai 
van  zieh  doen  .spreken;  (God)  blesR  (sove) 
tbe  — ,  God  bctere  bei  (iron.);  —  roy 
words  (—  me),  let  op  mijne  woorden; 

—  liine,  den  pas  markeercn;  They  uer« 
—eil  out  lor  deslruction,  ten  doode  opge- 
schreven;  —  witli  a  hol  iron,  brandmer- 
ken; That  — s  tbe  man,  teekeot...;  —-cd 
chamcieriBHcs,  in  *t  oog  vallende;  «—cd 
difterenee.  scherp,  dii'delijk ;  — ed  en«my, 
gemarkeerde  vijand;  — e<l  man,  op  Wien 
«elel  wordt;  ünt' of  the  — ed  men  of  fiiA 
age,  groote  mannen  van  zijn  tijd;  Ii  v:ould 
look  — ed  yoii  stayed  away,  het  zou  erg 
in  't  oog  Valien;  —>  down,  op-,  aanteeke- 
nen ;  —  Lane,  plaats  Tan  de  graanmarkt 
{Landen);  —  olf,  afbakenen;  aanduiden, 
aanwijzen,  afzetten  ;  —  oul.  (»epalen, 
vast.stcllen  ;  — er,  aan-^f  linj v.  r.  teller, 
marqueur,  vleugelman,  boekenlegger,  fi- 
cbe;  — lüg,  bet  kleuren,  merken:  — inn- 
ink,  merkinkt;  — ing-lron,  brandyzer; 
— ing-list,  cijferlijst  (School);  — sman, 
scher  psoliu  1 1  er :  — s  ma  nship. 

Market,  in^lüt,  markt,  marktjjlaats,  na- 
vraag,  aftrek,  markt  prijs;  l!  tle  markt 
bezoeken,  op  de  markt  (verikoopen:  — ■ 
overt,  openbare  goederenverkoop,  „vrij 
entrec"  (in  verkoopbuizen);  In  the—,  te 
koop,  voorbanden,  aanwezig;  De  In  the 

—  lor.  wenschen  te  koopen;  There  Is 
no  —  fori/,\vordt  niet  (naar)  gevraagd;//e 
brought  his  efiys  (hogs)  to  n  bad  — ,  zijne 
plannen  (aaiden;  Afuch  callle  cnme  into 
the  — ,  kwam  ter  markt;  The  —  toll,  de 
prljzen  f?insren  aehteruit;  Find  (Meetwith) 
a  ready  — ,  gereeden  aTtrek  vinden;  Ho 
lo  —  with  c  pcratin  (fig.),  zieh  aan  hem 
houden,  trouw  blijven;  He  niade  a  —  of 
hin  propcrty,  verkwanselde;  Make  —  out 
of,  proiyt  trekken  van;  Good  -wores  malte 
riniclc  — fl,  goede  waar  is  half  verkocht: 
It  wfTs  put  (plaeed,  up)  on  the  — .  open- 
haar  ten  verkoop  aangebudeu;  l  liey  luoked 
HkB  damit  who  were  — iMfi  a  eorpae,  die 
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een  lijk  viTkwanst'lcicn;  — able,  verkoop-  | 

baar,  le  verhaudelen;  bell;  — cross,  ; 

kruis  OD  eea  markt  (vroeger  symbool  van 
het  marMnefU);  — d«y;  dues«  merkt- 
gelden,  Standgeld;  — nartlen.  nioestuin; 
—- flai'dener,  hovenier,  »«urdeiiicr;  — 
hall,  hal;  — Inn,  iiKirktln  zook,  inarkt- 
voorraad:  He  did  some  — infi,  liij  deed 

inkuupt'ii  up....;   nicrry,  licht  aaiijie- 

scholen  ua  de  markt;  —place,  markt- 
plein;  — porCer,  marktDedlende; 

prire    (-raff),     markt  prijs;   report, 

iiiarktlicridit ;  ri||{|iu||,  laursmanoeu- 

vre;  stall,  ^talk-lje;  tovvn.  slad  mct 

recht  eene  w  eck  markt  tc  hon  den. 

Marl»  mergel;  stof  (dtc/t!.);  ]]  bemcäteo  m. 
— marlea  {MeheepsL);  -—pll»  mcrgel- 
«rorre:  Marlmcwua,  — y,  mergelacbUK. 

Marlborouffh,  m6lbr^•,  mälbarj  (alsplaats- 
naam):  —  Iloiise,  I.undensch  paleis  v.  d. 
Prins  vur>  Wales. 

Marüiie.  mälin,  inarlijn;  spike  of 
Mailiuq-»ptke,  marlpriem. 

\larlow(e),  mälou. 

Marmalaile.  mämaltid,  ii.  innelade. 

\1armile.  mämii,  brissantpranaat. 

\lariii«iraluin,  mämareil'm,  marmerot»- 
mcnt;  \lariiiurcal,  Mariiioreau,  nidmii- 
rtW,  momdrian,  marmerachtig,  marnier... 

Marmot»  mihmt,  marmot. 

Maronltes,  maran-dita,  Marooieten  (goäad. 
sehte  aan  den  Libanon). 

Maroou,  msräh.kastanjebruin ;viuir\verk. 

Maroon,  marün,  weggeloopen  slaar  (VVesl- 
/nd.);  II  (ieniand  up  een  onbewoond  eiland 

•  opzeltelijk)  achterlalen;  wegloopen,rond- 
boemelen:  The  Memher  vm»  — «d  on  the 

Ductvj  of  iMnrtisti'r.  Zip  I.aruaster:  dn  in  ' 
lor  — iutf;  — iu|j  purly,  gezelschap,  dat 
op  eeo  ttitsupje  ia  de  open  ludit  kam- 
peert. 

Marplot,  mdp/o<,  spelbreker;  cie  Afor. 
Marq.,  Muraui», 

Mar(|uo,  mdk:  Letter  of  — ,  kaperbrief. 

.VIiir<|uee.  ntdhi,  f?roote  teuf. 

.VIar<|in*s«s,  Miiiiiuis,  tnftk\<is,  markies; 
— -:>lc.  niäk\<isit,  iiiarkisaat. 

Marquelery,  mükHrif  iügelegd  werk. 

Marrfage,  ynarid:,  huweU)k(8ple€htigh.): 
Civil  and  reiiglous  <— ,...op  het  stad- 
huls  en  in  de  kerk;  By  — ,  aangelruuwd ; 
Ii  \\,<i.s  n  —  tor  i^tpite,  uit  verzet;  Ask  a 
(nii  in  — ,  teil;  —  tif  cuiivenience  (Verg. 
Munufji:  de  (:vnf<enance);  Oue  —  iiiukes 
(a-)iHany.  van  bruilolt  komt  bruiloft; 
—aide,  huwbaar;  — idilea,  tauwbaren;— 
articies,  huwelijksvoorwaarden:  It  uns 

M4>ltle<l  Oll  her  by  — artidcM;  f«'rtl- 

ficiile,  trouwacte;  — contrael.  luiwe- 

lijkscuntracl;   favours;  Zie  Weddiny; 

— l*iiot,  huwelijksband;  — llccure,  hu- 
welUkavolmacJit  (zonder  vooralgaande 
baftns);— — llnes,  huwelljksakte;  «-—märt 

(marhd),  — ?markt;   portion.  bruid- 

.schat;  worvi«-!',  de  liliiru'ie  hij  het  kor- 

kelij^k  liu\v(>lijk;   sellleiiioiit.  Iiiiwo- 

lijksvuorwaarden  (ten  behoeve  vau  vrouw 
en  sitms  ook  kinderen);—— vowyhuwelijks- 

•  geloXle;  Zie  Wedding. 

Blarrled,  marid:  gehuwden;  W9(»tale). 

Marrow,  marou,  merK,  kern,  pit;  — bune, 
mergpijp:  Lluwu  ou  your  —  buueti«  up  je 
k  Oleen  1  —  baaca  and  «ieavcrst  merg- 


MARTYR. 


pijpen  <'n  hakmossen  (waarmee  kelelmu- 

ziek  werd  «jcriiaakt);  Go  by  tlie   bona 

»taue,  te  voet  gaan;  — iat,  uiergvct;  — 
fat  (pea),  groote  «rwt;  — leaa;  — >y. 

Marry,  muri,  trouwen,  huwen,  uilhuwelij- 
ken:  —  blood,  In  voornanic  f  am  die  Irou- 
wcii;  —  in  hUHle,  repenl  tif  leisur«'.  ■^nv\ 
^i'lruuwd,  laiiK  beruuwd;  //•■  iiiarrie«! 
Ijclow  /li.s  slaliun,  benedcn  ziju  stand;  — 
iuto  1/(0  nothlilu,  een  adcUüke  trouwen;  — 
oft  one's  daughters,. .  .aan  den  man  bren- 
K>'n;  The\i  fjol  iiiarriiNl  (on  nothinfi), 
Iruuwiitii ;  .\  (hllii,  iiiari'i<Nl  lu  u  beanliftil 
uir,  «czt  t  — iny  incuj^p, . .  .waarop 

nu'ii  kan  Irouwcu;  Is  yunr  Irolher  a  mar- 
ried  mau?  A'o,  }ie  is  not  a  — Ihm  maa,  l8 
uw  broer  getrouwd?  Neon,  dat  is  geen 
man  om  te  trouwen;  I  haw  not  the  — dny 
ol  her,  kan  haar  niet  uithuwelijken. 

\Iorry.  mari,  verbaslerinfi  van  Mary.  — . 
you  «IT  riulit,  waarachtik'  je  hi-bt  «eliik. 

\\nrri,mäz,Mdirii(oorlogiaodfpianeel);  Mar- 
iian,  mäs'n  (bewoner)  v.  Mars:  The  — 
atnioapliercw 

Marsaia,  mäsah,  een  Siciliaansche  wijn. 

Marseilles.  »  u;\s  f ■  i  / :  ( s ) . 

\iarsli,  üra>.siK  laiul ,nioi'ras:— -bul- 

lereup,  dulli  rJilucin ;  — lever,  iiiala- 
ria;  — lire,  dwaailicUl;  — gas,  mocra.s- 
gas;  — maliow,  beemst;  — iiiari«old, 
slangenworte! ;  — »paraley,  selderie;  — y, 
drassig,  dras... 

.\Iarshal.  viiis'l,  maarschalk;  cerfiiionie- 
nieesler;  schoul,  i.  e.  lioofd  van  een  Am. 
Judicial  Dislricl,  overeenkomend  inel  een 
üheri/f  in£ngeland:  U  ranKschikkeu,8Cha- 
ren,  ordenen,  goleioen,  rangeeren  (Am.): 
Hl'  was  — led  down  th«  ilair»t  plecbUg... 
gek'id ;  — silip. 

.Vlai-sliulsea.  j/ui.sv/si, vroeuM-iv  ttcvaiitit-nis 
vüur  gijzelaars  in  l.oixilea  (Soutlivaik). 

IVlarHupiai,  jndsiüi>ial  {Mv.  — s,  \larHupI- 
alia,  mknupiMlj9)t  buideldier;  ||  buidel- 
dragend,  beursvormig;  Marsupium,  bul- 
di'l  van  de  Marsupiulia. 

Marl  (dicht.),  markt,  marktplaals. 

Marlello(tou  er),  md(e/ou(tau»),  gewelfde, 
ronde  kuslLoren,  kustfort. 

Marlen,  mät'n,  marter(vel). 

Marlial,  mäs'l,  krijgshartii.',  !  rijgs.,..:  — 
law  was  proclaimed,  de  kiijt;s\vet  werd 
afgekondi^id ;  —  musie. 

\f:irliu,  mätin,  zwaluw:  Sl.  — 's  Ilay, 
11  Nov.;  Sl.  — *»  Suiiiiiier  (Marlinmas 
Summer)^  mooie  naiaarsdageo,  SU  — 'a- 
lo-Grand,  hoofdpostkantoor. 

Martlnet«  mattruf, dienst  kl()()per:—  raiii- 
panl,  schrikkflijke  .,difn>l  klopper";  //c 
(jioes  liimsflf  —  aii-s;  Ile  iuia  a  toueli  «il 
llie  — ,  lieeft  wel  iels  van;  — isin,  diensl- 
klopperij. 

Marlluoale,md(iQtreU,8prlngteugel;  doove 
Jut  (seneepst.);  Voortdurende  verdubbe- 

ling  V.  inzel:  Up  pluyed  Ihe  —  on  fate^ 
bund  een  wanliufiigen  strijd  aan  legen. 

Marliuiiias,  mutuimdis,  Sl.  Maarton  (Nov. 
11):  r-  Muiumcr;  Z\6  Martin. 

Marllet,  mdllal,  soort  zwaluw  ivero.). 

Mar^r,  mdta,  marlelaar;  ||  den  niartel- 
dooa  dfoen  sterven,  martelen:  l'm  quile 
a —  lo  ih'  7<'u(,  lijd  verschrikkelijk  aan ; 
TUey  —eil  lliemHelvea  iu  tUat  cause,  ul- 
ferden  zicb  op  voor;  — ize;  —dam,  marie- 
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'.aarschap;  — ology,  rmtirobdii,  «?eschle- 
donis  uf  iijstvaninartelareu:~y,kerk  tei- 
eere  vau  — s. 

Marvcl,  mä»%  wonder;  ||  zieh  verbazen, 
bcnieuwd  zijn:  It  is  a  —  of  cheapnmH, 

wondergoedkoop;  —  of  Forii.  bontc  won- 
tl  tTblut'iii ;  /  —  wlierc  he  '  an  bi\  ik  wrm 
wel  eenii  weteu  waar  hii  is;  He  »ucceeded  to 
a  — ,  woncT 
verbazeiul. 


iriuj  j 

a  — ,  wondergoed;  -^oäs,  wonderbaar, 


Marx:  — laa,  van  K.  Marx:  He  is  a  —lau 

(— 'IhI)  Ol  Ihe  — Inns  (— ls!s).  een  MarX- 
\fit  door  (lik  vn  duii:  — liaiOiMui. 

!\lur/.ipMii,  m&zipAu,   iii  ■  i -cpoin. 

M«r.v,ni<Vj, Mario.  —  .iuues,  dienstboden; 
Utile  de  inaag  (kindertaal);  Don'l  be 
— Annish,  ondeugend,  stout  {v.  hinde- 
ren); — laml.  m#ritond,  merilsnd;  Mary- 
lehone,  marib,m;  Muryinot»,  mtritnhs, 
Maria  BoudscJiap  (25  Mrt). 

Maso.,  masculine. 

\lascle»ma«/i7,ruitvormig  stuk  op  een  ge- 
schubd  pantser;  open  roit  {heraid.);  — d. 
Maspoi.  maafcal,  tallsman,  gelukbrenger 

(— le). 

Masc*iiliiM'.jnff>>/iju/in,nianiit'lijk>krachtlg, 
flink,  onvrouweiijk;  staand  (riJin):  — 

Srciuiiiilnaiicay  overwlcbt  v.  d.  man; 
JueuUmity,  manneiykheid. 
Mask.  TRajr,fnengelinoe8,menKToer,  brouw- 
sel;  Iierje,  iiiinnaar,  vlani;  i|  vernient?Pn, 
fijn  staiiiptii  l}>(itaioes  —  piiroe  inakrn), 
iiioiit  verdunii'Mi,  coquetteeren  mf*t,  liet 
huofü  up  hol  maken  {Sl.)i  den  tat  uilhan- 
gen:  — c«l  pokitoes,  puree  (Verg.  Pur^e); 
Mary  i»  — ed  on  you,  verklkkerd  op  je; 
—er,  die  de  vrouwen  naloopt,  met  naar 
coquetteert,  eni.;  fat;  soort  boord;  — y, 
papperlR, 

\lashie.  mn.<n,  ijzeren  kulf  bij  het  90lf§ptl. 

Masbonaland,  mdsoMnaiand. 

Mask,  mdsk,  masker,  maskerade,  gema«- 
kerde,  dekmaiitel,  scherm,  vosspkoi),vi)i>r- 
wendscl;  oud  lnoneelstuk ;  |!  zieh  vonr- 
dut'n  als,  maskeercn,  YerinoniiiiL'n,  lit  Mck- 
ken:  /  am  a  —  of  pain  all  over,  heb  over- 
al  pijn;  Rumour»  often  {ma&qucrade) 
OS  lacto;  — <cd)-l>alls;  — ed  attack;— er, 
«iremaBkerde  (Jlfos^tier). 

Manlin,  mazlin,  messlng:  —  ketliay  ketfl 
daarvaii  Keiiiaakt. 

Masoii.T/H'is'n.slei'iilKiuwtT.  vrijmetselaar ; 
Ii  inetseleii,  sleenhouwen;  — ic,  mssonih, 
liiayonniek:  — ic  charnis,  cmblenis 
(iewe/s),  vrijmetselaars-insigaes;  ic  kall 
dodg«),  lope;  — ry,  metselaanwerk;  vrlj- 
iiietselari;. 

Musqur,  vidsh;  — erade,  mAs}ureid(6d); 
— r. 

Mass.  111(18,  mds,  massa,  trocp,  hoop,  geslo- 
ten  upsteUing  van  caval.,  brtgadekolonne 
van  infanterie;  ||  (zieh)  tot  cen  massa  ver- 
zamelen:  The  —es  and  (he  cia8«»eH,  de 
«rooto  hoop  en  de  „chic";  —  of  iufor- 
matioii.  proote  hoeveelheid  kennis:  The 
Boers  are  —In«  *n  cnlrenrhed  positionH; 
— lueellng,  algemeeDe  bücenkomst ; — y, 
omTangrijk,  cwaar,  massief. 

Mass,  Inas,  mis:  Attend  — ;  Thf  belh  -were 
t*lan(jinil  lor  — ;  Cio  lo  — ;  Say  — ,  de 
inis  lezen;   book. 

Massachusetts,  maiSsUüsitls. 

MasMcre,  mcuaka,  moord,  bloedbad: 


of  St.  liurlholoinev^,  B. -nacht;  —  of  the  In- 
nucents  {2H  Dec).  kindernioord  te  Bethle- 
hem (Mat.  2, 1 6);li  wreed  vermoorden;— r. 

ülaHHafle,  masdi,  massage;  l|  masseeren. 

IVIassafiiHl,  mosäiisl,  tiiasseiir  (Maastur)« 

.\Iasseter,  tudsit^,  kauvvspier. 

\la«sslug«r.  masinij. 

MatiHive«  nmsiu,  niassief.  Zie  .\Iass.v. 

Mast,  md«(,  mast;  eikelä,  beukenoten;  J  v. 
mästen  voorzien:  He  ha»  served  l>elore 
the  — ,  als  gewoon  matroos;  — heam. 
zeilbalk:  — «1;  — heart.top  v.d.  rnast; 
in  top  liijschen ;  vour  straf  iKiar  huven  in 
den  inast  /.enden;  — hotip,  band  (hoi'iiel) 
om  den  niast;  — Icss,  zonder  niaslen. 

Master,  mästd,  meester,  vader  (v.  armhviH 
etc.),  beer,  baas,  eigenaar,  jongeheer,  ma- 
gister,  kapitein  of  gezagvoerder;  '|  voor- 
naainste,  hinifd.  .  iiifester... ;  l!  verniees- 
tert'ii,  meester  wurden,  overwinnen,  tcni- 
inen:  The  — ,  Christus;  Which  of  ui*  Im  — 
here,  de  baas?  The  —  and  matron  o/  a 
■worhhoitse,  vader  cn  moeder;  Heit>  o  — ■  at 
it,  hij  is  het  meester:  —  rnrpeiitor.  mr. 
tiniiiiei man :  —  of  Arts.  um  \  ersilaire 
graad  (Encel.);  —  of  Ihr  /io.-,-,",  >!  aliiK'.-s- 
ter;  —  of  (Ihe)  (Fox)bound.s,  jageriuees- 
ter  van  een  vossenj  achlciub;—  (Afisfres«) 
Ol  the  ifobe,  kamerbeer  (boldame)  voor  de 
garderobe;  —  ot  the  Revela,  «oort  „Prins 
Carnaval"  hij  de  ende  Kerslfeesten ;  — 
of  the  niiiil.  inuntmeester ;  —  of  Ihr  Holls, 
fiTstc  arehivaris  v.  i1.  Chancery  DiKision 
0/  the  High  Court  o/  Justice;  His  ün<ier  — 
ed  htm,  werd  bem  de  baas;  — at-arms, 
proTCKWtgewddiger  (op  ooHogechepen) ; 

hoflder,  bouwmeeater;  — dorn,  neer- 
schappij;  — ful.  bazig,  merstcrlijk.  des- 
potisch; His  poelry  ia  —  fully  eonleiii- 

porary.  hooKst  modern:   band,  iiiees- 

terband;  — >hood,  meesterscbap;  — »key» 
looper;  — less,  zonder  meester;  — 4y, 
meesterlijk,  meesteracbtig;  — man,  op- 
zichter,  baas; — mariner,  geragvoerdpr; 
— — niason,  mr.  steenhouwer;  aelillmre 
meester  (löge);  — — mlml,  buiit'ii^'t'Wdiir 
geest,  superieur  mensch;  — pieee,  nn-ns- 
terstuk;  — shipf  meesterscbap,  meerder- 
beid;  leeraarscnap:  The  (Freneh)  — «hip, 
betrekking  van  leeraur  (in  het  Fransch) 
«— ispiril,  voorlreflelijkegeest,  genie;  — - 

?»priiifj.  honfd  vrrr  ;  siroke.  iikm'sIiT- 

trek.meestersluk;  — tbemc,  houfdtlieina; 
— work,  meesterstuk. 

Mastery,  milst»ri,  becrscbappU,  grootere 
▼oortrcf f ellj kheld ,  m eerderheld , voorran g : 
Galn  {Get,  Obtain)  the  —  of.  de  ovcr- 
hand,  heerschappij  verkrij^ni  over, 
onderwerpen. 

Mastic,  mosh^.mastik,  mastikboom(-(re(;)i 
— cement. 

Masticate, musHkeil,  kattwen, fifn  maken; 

Ma8(icaHon;M(Mfica(or,hakmaehine;AfiiJi- 

ticdtory,  kauw  

Mastiff,  mastif,  bulhuiid,  kri titiKlioiid. 

Mastotlon,  mast^don,  iiiastodont. 

M.  Ast.  H*,  Member  of  the  Aslronomical 

Society. 

Mal.  mat,  grof  vlechtwcrk;  ||  met  matten 
beleggen,  dooreenvleehten,  verwarreii,  in 
de  war  r;iken:  She  rnbbtd  h^'r  boots  on  tli«* 
— ,  veegde  af;  — led  bair,  verwtrd  haar; 
He  was  — tadly  nidcenipt»  ongekamd, 
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riii:l  vci  \\  .11  tlf  half  Ii;   jjraNüi.  burüLel- 

gias;  tiiig(>»),  matwerk,  stoDfcii)  voor 

loatten;  — liug  Miuare,  vloermatie. 

Mal,  dof,  mat  (meUal),  matbeitel;  ||  mat- 
teeren;  -^gold,  matgoud. 

Matabele.  matabSl. 

\lalU(lor,  luatj'.lö,  iniitador. 

Mutcli,  /wavt'lstok,  lucifer,  loiit,  weddeii- 
schap,  wi'dslrijd;  pailij,  parluur,  gelijke, 

Saar,  «pan;  huwelijk;  U  bij  elkaar  passend: 
paafAgewiJze  vereenlgen,  verblnden,tets 
passends  uitkiezen,  evenaren,  opRewas- 
spii  zijn  tf'«»'ii,  zieh  nieten  mel,  (een  slof 
du(Mi)  passen  bij:  '\oiir  — .  uwsgelijke; 
tilte  js  a  very  ||ooü  — ,  parlij,  Is  it  a  — , 
wedden'  tt  LS  ii  — ,  top!  riie  —  u/ii  not 
come  oll,  de  wedstrijd  gaat  uiet  door;  i 
am  no  —  for  Mm,  ben  nict  teiren  bem 
opKfwasscn ;  //'  is  u  —  for  Ihnn  all,  hij 
Staat  ze  allem  aal;  llc  is  murc  Duin  u  — 
f«»i-  you,  jt!  di;  baas;  I.ifiht  (8tri^(0  a  — 
{on  vHf's  elit've),  een  lucifcr  aanslrijken; 
Maki'  a  — ,  eeu  liuwelijk  tut  stand  bren- 
nen: 'l'bia  >— •«  II  nlcely,  komt  er  mooi 
bij ;  The  horse«  vfere  — ed  to  a  hair ,  pasten 
pii'cit's  bij  (•lk;i;ir;  /  («71  —  hlm  al  luental 
reclumiiig,  kau  li'noii  hfin  op  in  Im  !.  Iiuofd- 
rekenen;  .Noi  t<»  !»»•  — eil  (VtM>;.;  — 
to  none,  ünvergelijkelijk);  /  am  — ed 
wltb  (.against)  htm,  speel  inet  (tegen) 
bem;  — able,  te  evenaren;  — board.  ge- 
ploegde  (inschuir)plank;  — ~box,  luciterä- 

(luosje;   M'»"'«  nici^^jt'  dat  hicirers  ver- 

koupt;  — Ies»s,  uuvergelijkelijk;  —lock, 

suapUaaii;   iiiaker,  lucifersfabrlkant; 

koppelaar(ster):  She  i»  a  — aiaklog  wo- 
man,  zU  mag  graag  zoo'n  beetje  koppolen ; 
,  — -Htand,  lucirprsstander;-~woad,  bout 
voor  zwavelstokkcn:  The  carriage  collap- 
«t'<<  like  — — wood.v  m1  in  rlkaar  als  tonder. 
Male,  maat,  kaintraad:  stuurnian,  lielper, 
ecbtgenootie),  mannetje,  wUfje;  II  vereeni- 
gen,  Irouwen,  (zicb)  paren:  pairs,  bü 
elkaar  beboorende  paren;  Eagte»  do  noi 
—  with  buzzards,  arcndcn  cn  buizerds 
pa.sstn  niet  sanujn;  7 /us  bird  does  not — 

iu  cuiiHuf  iiiout,  in  gevangen  toestand; 
Matiuy-tteaiion,  paaxtijd. 

MaU.  mat  {tehauxkspei) ;  \\  mat  settea: 
Blaai  10  pkqy,  and  —  in  two  moves,  tw. 
speelt  en  maakt  mat  In  twee  zelten. 

Mater,  mrii^,  moeder,  ,,ouwe  vrouw". 

.\lalerlal.;/i.^Jiru)/,tbouw)slof,  be.slaiiddt'el, 
niateriaal;  niaterieel;  ;  stofI«;Iijk,  licbame- 
lijk,gewichtig,belangruk,  materialistiscb: 
He  bougbC  tue  houae  for  Hb  — s,  voor 
afbraak ;  Providt^  —  for  apcculatlou,  stof 
tot  iM'SchuuwinK'n  «evcn;  Thal  i«  —  to 
ynitr  v-llarf,  van  grool  belang  Vüor  uw 
wc'lzijn;  His  health  iiiiproveH  — ly,  gaat 
liard  vooruit;  They  y/ere  lelt  — ly  undistur- 
bedfia  booldzaak  met  rust  gelaten;  — ism, 
materfallsme;  —ist;  •— ^tic,  materlalis- 

(isch;  — ll.v,  mAt'irinlili,  stoffclijkhpid ;  

illeN.  stoirclijkt'  dingen;  —ization,  \er- 
htoirrlijking;  — i:';,  v fislorfclijken,  reali- 
sccreu,  ^sloiii  lijk)  vuurdefl  (of  resultaat) 
oplevwen;  i  t-n  (.4torreliJken)  vorm  aanne- 
men,  vervuld  (vcrwezeniijkt)  worden:  AU 
our  annovncements  and  po«(«ri  hat»«  fatied 
l<»  — l/,e,  al  (»n?«'  advert  enl  ii's  i-n  a;iii{'lak- 
biljtMle/l  lieblxrn  nit'lö  gt-geven;  — iiet»». 
tt.  Malariatily, 


Materual,  mjton'l,  niut-di  rlij k ,  nioeder..., 
van  niof dt'iszijde;  iMuleriiily.  inuedcr- 
schap: —  Ueuelit,  uitkeering  (volQtms  de 
vtel)  bU  bevalling;  — (•/lospilaO,  kraam- 
inricbting;  — nwae,  kraamvrouwen- 
verpleegster. 

IVlatb.,  MaOifijnatics. 

IVIatliea)utie(al),  iniithiinatih('l),  wiskun- 
dig:  — al  (— h)  maskier,  leeraar  in  di' 
wiskunde;  — >iau,  m&UiimatiA'n,  wiskua.- 
dlge;  —8,  wlBkunde  (The  klglMr  — 
boogere). 

Mather(B)«  madhsiz);  Mathem',  mmthjü. 

Matie,  meiti,  maatjesbaring. 

Matins,  mahn z,  vroegdienst,  nietleniMa- 

tinee,  muUnei,  matin6e:  inorgenjapoD. 
Matrlaretay,  nieltriähi,  matriarobaat. 
Matrletdal^meiiriaaid'i,  moedermoord  be« 

treffend;  üfatrlclda»  mollriaald,  moeder- 

UHiorfKer). 

!\iali  iriiIale.nu(r»/{/»t/elf.al.s  sludent  inge- 
sclii'fven  worden,  (zieh  lalen)  inschrijven 
in  de  malricula  (naamlijst)  ;.ViatriculaHon. 

Matrimonial,  m&trimounj'i,  buwelijks...: 
—  agent  (agency),  buwelijksbemidd^aar- 
(ing,-burean) ;  — dutleH.liuwelijksplichten: 
He  is  —ly  incliued  iowards  htr,  wenscbl 
haar  toi  zijne  vrouw;  —  market;  Mafri- 
mony,  huwelUk,  ecbtelijke  »taat. 

Matrix,  meimk»  (Mv.  Matriees,  matristt), 
inatrijs,  baarmoeder;  g^etvorm,  bedding 
(aesteente). 

Matron,  meilr'n,  matrone,  getronwde  da- 
n»e;  „nioeder"  v.  inrichling;  — ajie.  mei- 
Iranidi,  de  gezanienlijke  malruiDi:  — al, 
matrone>acbtig;  i|  bei  aard;  — kood  («— 
age),  toestand  van  -— ;  •^ze,  als  oudere 
dame  (ot  moeder)  eene  Jonge  vef^eselleil; 
— Ilke,  — al,  — ly;  — slilp. 

Matt.,  Matlheyx. 

Matter,  mala,  stof,  zelfstandigbeid,  under- 
werp,  voorwerp,  zaak,  som,  aangelegen- 
beid,  gewicbt;  etter;  kopie  idruhkMrij), 
enc;  jl  etteren:  Tan  belang  zljn:  Wkai 
Is  Ihe  — ,  wat  is  er,  schreit  er  ;i-in  '  !l 
makc«i  no — ,  niaakt  niel(s)  ujL;  I  hat  xh  a 
great  (710)  — ,  dat  is  van  groot  (geen)  ge- 
wicbt; The  manner  and  tbe  of  a  dia- 
couree,  vorm  en  inhoud;  There  is  always 
something  or  ol/ier  l^—witli  bim, bti  beef  t 
ook  altijd  wat;  /(is a  — •  ot  tive  pounds, 
zoowat  Gü  gld.;  —  olcourse, doodgewoon 
iets;  —  ui  luvt,  feit :  yAs  a  —  ol  faet,  feite- 

lijk;  Ht'  i>  a   uf-fart  person,  door-e.n- 

door  practiscb,  nucbter;  —  al  indifference^ 
onverschUlige  zaak,  kwestle  (Yerg.  IndW» 
flerent  — ,  iets,  dat  maar  zoo-zoo  is);  — > 
of  law,  rechtskwestie,  -zaak;  —  of  mo* 
ney,  ^rtMkwcsf ie;  in  the  —  ol  legislation, 
in  zake;  It  m  no  —  of  iiilne,  't  gaat  inij 
niet  aan;  It  i«  not  a  ol  pence  bui  prin- 
dple.  niet  om  de  kiUkkera,  inaar  om  't 
recbt  van  't  spei;  No  aneh  — ,  niets  daar- 
van,  geenszins;  It  does  not  — ,  het  kan 
niet  schelen  iVutliinii  — s;  //  — h  Io 
US  all,  is  van  belang  voor  oiis  allen:  It 
cannot  greatly  — ,  hct  doet  er  uiet  veel 
toe;  — ful,  van  gewicbt,  kracht  of  betec- 
kenis;  — y,  etterend. 

Matthew,  mnlh/d:  Matlblaii,  m»lhmh», 

Matilnfi.  rnatin.  bei  niatti'nmaken:  — 
»quarr,  vlocrinat(je). 

Maltaek,  rnalalt,  bouweel. 
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MaltrMiM,  ma(r»9,  matras;  faesctne. 

Matnrntc,  matjurcM,  rijp  worden  (awcer; 
thans:  Malure),  Maturation;  MaturaHve, 
rijpeud,  ettoring  bevordcrond  (nndcM). 

Matiire,mdOu^,rijp,  gerijpl,  gcheel  onUvik- 
kdd,  voorbereid,  vervallen  (o.  -wisaels,  Cou- 
pons); U  riipeo,  tot  rüpheid  komen:  iloi/ 
of  the  iitttlBo  will  de  helft  der  eieren 
y.al  iiilkornrn;  — d  wine,  belegen  wijn; 
— ness,  Maturity,  rijphcid,  rijiuTP  UM'ftijd  ; 
vervaltijd  (i\  Kissf'/.'^):  The  bill  nirivd  iil 
iiiatiirity,  wisset  verviel;  At  maturitv, , 
op  den  vervaldag;  Grow  (up)  to  (Rmieft)  | 
maturity,  riJp  worden  (zijn). 

MulutinnL,  m&tjutatn'lf  vroeg,  murgen...: 
' —  batli;  —  hablts»  gewaonte  vro^  op  ] 

Mnufl,  Magdalena;  wollen  platd  (SefcoH  ). 
Maudlin,  mddiin,  »entimenteel,  sclireierig 
als  een  dronken  menacb;  -^snok 

Maunre.  möga,  niettegenstaande  (vern.). 

.Maul,  groote  huuteii  bamer,  inoker  (ook: 
Miill);  \  raiisnlcn,  vcrpletteren,  bps(  li;i<li- 
geu,  kaoeien  aau;  mistiandelcn:  TUey  were 
taeverely  — ecl,  leeUJfc  toegetakeld,8clierp 
go^tiaeerd. 

ManlaticICf  mAIsüft,  schildersstok. 

\Taunf1cr,  rnflnda,  op  hiiilrrigon  toon  sprr- 
kcn,  inoinpelen,  (erop  los)  bazelen  (—  by 
ihe  yard)  ;  iiimmelen;  — «r,  brompot; 
lng(»),  gebazel. 

Maundy-Thttraday,  mAncK-Uulzdi,  Witte 
Donderdag,  waarop  —  money  wordt  uit- 

gedeeld  door  den  Royal  Almoner  in  White- 
haliincwoonUik  ecn  pensty  Toor elk leTens- 
aar  van  den  vorsl). 

illaurice,  mörts;  Maurllaalay  mörilfllnja; 
Mauritiu»»  m6Hi98 

Manaoleiiin,  mbtrttm,  praalgraf. 

!Mauve,  ynnitr,  piirperkleur(ig). 

MaviH.  mvivis,  zanKlijsler  (rfichf.). 

IMaw.  priis.  inaag;  bck:  — -(s)  of  tlealli. 
kakcii  des  doods;  Hold  your  — ;  — seed, 
papaverzaad;  — wwm,  spoelworiii;hul- 
ctaelaar. 

Mawktoh,  m6ki§,  wali^elUk;  oyergevoellg, 

kieskeurisr. 
IVIaxilla,  innhsil^,  kaakltccn,  buvt'tikaak ; 

— ry,  mahsiini ,  v.iii  <\c  kaak:  —  li(»ue. 
Maxlui,ma/inm,grund8leli.ing,leerapreule. 
Maxim,  mokaim:     gm,  soort  machine- 

4eweer. 
axlmal,  mnhHm'l,  maximaal;Ar«MB{ini2e, 
fof  hei  iiit erste  vergrontrn. 
!\laxiiiiilian,  ynuhsimilj'n. 
^laxiiiiiiiii.  mahsim'irt,  iiKixiiiiuiri. 
May,  Mei:  ineidoorn,  Meifeest;  Marielje; 
maagd  (aicfc(«rl.);  H  het  Meifeest  vieren; 

— -blooni  meiaoorn:   t»«f|.  (-chafpr). 

ineikevpr;  cherr>';  «lay,  <M>rsle  Mei; 

 linke,  ineikers;  — <*r.  ilrrlm-mn  aan 

Meifeest;  flower.  ineidoorn,  slangen- 
wortcl,  plnksterbloein,  koekoeksbloem, 
cnz.;  -»Uy.  aoort  watervUeg  iSialia  ivU- 
aria);  kunatTlieg  (v  hmgtilen);  — lady 
(-queen),  meikonin'-'in  (Queen  of  ihf  — ): 
— iiiy,  lelietje  van  daien:  — iiitM'linfi. 
Mei-l»ijrfnkoinst  (i\  goilsd.  '»n  phüantr. 
vereenigingen) ; —pole,  nUMboom,  boone- 
staak  ifiO-),  op  hooge  pooten";  — 
aeentody  vol  voorJaarsgeuren;  C-o  a— 
inUf  naar  hat  Metieest  gaan. 
May,  mögen,  (ml98<diien)  kunnen:  Be  this 


Tae  tt  — f  taat  dit  KiJn  coo  het  w11:  As 

£one  —  say,  om  zog  le  zeggcn;  You  — - 
say  it,  dat  zegt  u  w^l;  Ile  ttiat  will  not 

^wlicn  hc  — ,  Whcn  he  will  he  sliall 
have  nay.  Wie  niet  wil  wanaeer  hij  mag, 
krijgt  een  „neen"  op  later  dag;  «--baykaR 
sUn,  misschien;  It  —  bc  fine  to-morrow, 
het  l8  morgen  misschlen  wel  mooi  weer; 
— hap,  niisschien,  toevallig. 

Mayence,  Fr.  uifspr. Mainz ;l\Iaylaii*.7Hc<- 
fö»;  Mayhew,  mfHhjü:  \Iaynootli.  nu'i- 
nülh,  meinüth;  Mainwarinn,  mamrin* 

Mayor,  m*«,  meija,  burfemeester  (tn  Ert' 
gelfind):  -—  of  Ihß  palace.  major  dmuns  (v. 
d.  Merov.  Koningen);  — al;  — ally,  bui- 
gfineestersanibi;  — ess.  biiriif mfesters- 
vrouw  ;  vruuwel.  burgeiiieester;  — ship. 

IVIazard,  maz,td,  sctiedel,  kop;  wilde  kers. 

Maze,  doolbof;  verlegenbeid;  ü  TerbUste* 
ren,  in  verlegenbeid  brengen;  — ment; 
Muzy. 

Maxurka.  nuizAhi),  niazurka. 
M.  U..  Mcdiscli  candidaat. 
III.  C;.,  Mein  her  uf  Congress,  Musler  of  Ce- 
remonies,  Medical  Ceräficate, 
Mdk.  March. 

M.  G.  P.,  Member  of  the  College  of  /Ve- 

\l.  D.,  M cdirinm^  doclor. 

M.  D.  It.,  Metrnijulilan  liialrirl  /i'ui/u'jy. 

Hfl.  K.,  Middle  EngUsth;  Most  FxceiletU. 

Me»  mij:  That's  dal  ben  ik;  f  laM  — 
down,  ging  liggen.  /.  /  ir,  üggen. 

Mead,  mec  (dranh);  weide  iilichlerl.). 

Meatlow,  medoti,  weide,  liooiland;  — — laiid 

weiland;  inouse.  veldtniiis;   |)ipit, 

soort  kwikstaarlje;  — ~sueel.  nuK-rasspi- 
raea;  tticebooinpje  (Am.);  pu«'«a  »/  Uie-^t 
wilde  spiraea;        nit  weiden  hcstaande. 

Meafire,  mfga,  niaeer,  sehraal.  «tnvruehl- 
baar:  —  <?orreHp«uHlrnl,  die  Wfiniti 
schrijft;  — ly. 

IMeal.  niaal,  niaallijd;  nieel;  niaisiiieel 
(Am.);  II  lol  meei  of  poeder  wnjveii,  mei 
meel  bestrooien :  You  ahall  be  poid  iu  -« 
OF  malt,  in  elk  geval,  boe  dan  ook:  He 
niade  a  —  of  il,  al  er  zljn  bekomst  van: 

 Itriiiislone,  fijne  zwavel;  — ie«,  mtliz, 

inais  {'/..-. \)r.);  ——man,  nieelhandehiar ; 

 itieat,  ineelspijs;  — — time,  eten.stijd; 

—worin;  — y,  nielig,  droog,  als  n\fM 
nieel  bestoven,  bleek;  «— y^mouttacd, 
zoetsappis  (zclden). 

Mean.  laai:,  l^<•rin^^  arnielijk,  genieen,  ou- 
beteekenrnd,  slaaf.seh.  .>;chriel,  krenlcriu: 
j\o  —  loe,  een  tegeaslander,  dien  mt'ii 
niet  nioet  ondcrschatteu;  Tliere.  wo»  no- 
thlno  ~  abont  the  party,  hei  was  een)- 
royale  partij ;  Hc  hon  a  —  look  about  him, 
de  krenlerigheid  ziel  ben»  de  oogen  ult: 
You  are  too  —  lor  nnylhing,  je  benl  al 
hcel  min;  Thinh  — ly  o/,  ixeringschatlen ; 
•— born.  van  läge  gebocjrle;  — apiritod« 
kruiperig;  — spiritoduess. 

Mean,  middelmatig,  gemiddeld;  ff  mid- 
delwe{,',  iniddelniaat,  middcnlerin:  — 
(iistaiuT.  Keiiiiddelde;  77ie  —  Knfllish- 
iiiaii.  ijewone;  Adopt  a  happy  — ,  mid- 
dilsveg  kiezen;  — proportional,  midden- 
evenredigc;  —  time,  middelbare  tijd;  In 
tbe  time,  ondertusscben,  middelerwijl; 
In  tha  «^hUa,  middderwUl;  mid- 
dd,  middelen,  Inkomsten:  JET«  ' 
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(o  deceive  me,  wlst,  slaagde  erin;  He  Uvea 
b^eml  bis  — «,  boTen  lUn  Yeroiogen; 
By  — H  of,  door  mlddel  van;  Yov  imut 

//;/  t'i  dn  it  liy  any  — s.  )in.'  dan  ook;  By 
HO  (/»iu/tner  o/)  —s,  in  ^^oi'ii  freval. 

.\lcuii,  iiK'cm'ii,  bodocicn.  iMMcckoiuri,  van 
plan  zijii,  vourncinens  zijn:  He  iiienut 
nu  harm  (offence),  bedoelde  het  goed;  — 
iiiittcbiel,  wat  in  het  schild  voeren;  He 
was  — t  lor  a  soldier,  besteind,  in  de  wie« 
t-'rlogd  ;  He  — t  us  to  do  it, hij  wou  bepaald ; 
/  (lo  not  —  lo  suy,  ik  wil  niet  y.opiien. 
Von  —  well  (by,  lo,  nuM),  bediH'lt  lict 
gued;  Whaldo  you  —  by  t(,  hoe  verlilaar 
je  dat;  wat  bedoel  Je  er  mcc?  — Infft  be- 
to' kcnis,  bedoelin«;:  — Inö  nlnncrH,  vccl- 
1m  I et' Itenendc  bJikken;  — inflly,  vcrlbe- 
ttH'kenend;  — Iniilcss.  /nnder  zin. 

IMcander,  mianii.t,  kronkelinif,  doolliof 
(ineest  inv.);  ij  kronkelen,  zicli  slingeren; 
üolen:  —  on,  doorwauweleu;  — ing«, 
omzwervfngeii;7ott  tellAtmmi/verv  word«, 
(in  /  MO  — ino  0/  your  own,  xoader  ver- 

ilraaiint;. 

.iiciiniii'iiir.  uünndrin,  vol  kronkolingeii ; 

Meandrou»,  krön k elend, 
l^Ipant,  menf,  imp.  en  p.  p.  van  Mtan. 
Mease»  m(z,  ml«:  —  of  berrlngs,  ±  &00 

tiaringen. 

Measles.  mf:'/r,  mazolcn;  pulsten  {bii  var- 
hfus):  Measly.  vxiih,  aan  de  niazeicn 
lijileiid;  puislrri;:,  «evlekt,  vuil,  janimer- 
lijk,  armzaiig:  /  wt(/  break  every  bonein  your 
— Nkin,  ik  zal  je  fijn  wrijven,  vuüekerel! 

üleasuriible.  meiunb'l,  nteetbaar. 

Measnre,  mefa,  maat,  maatstaf,  aandeel, 
versinaat,  (tijd)maat,  niaatrrspl,  (statine) 
dans;  decler.  factor;  ||  ineten,  afuielen, 
tuenieten,  oixneten,  opnemen,  afleggen: 

—  for  — ,  leer  om  leer;  Beyond  (Oat 
off)  «II  — >  bultenmate;  In  •  (some) 

in  zekcre  mate,  tot  np  zekerc  hoopte; 
In  a  grpat  — .  «rootendecls;  —  of  cap- 
üctly,  inboudsniaat  ;  IXIade  !o  — ,  op 
luaat;  Jrtel  — s  lo  militariam,  paal  en  pcrk 
stellen  aan;  f  have  taken  Ms  — ,  hem  de 
inaai  genomen.begrepen  wat  hiJ  waard  is; 
Take  -hi,  maatregeien  nemen;  Trend  a 

—  (wfth).  cen  dansje  doen  (rero.);  He 
wantrd  t'>  —  hiiiisclf  agaloHt,  wou  7ict» 
mhM en  nit't ;  ilc  — (I  ine  wilh  IiIm  eye,  nani 
inij  van  boven  tut  ondtr  oj);  —  «>ne's 
lengib,  languit  vallen;  Before  daybreak 
we  <— d  tiventy  milea,  legden  wij  twintig 
inijlen  af;  -—  »words,  de  degens  krutsen; 

—  one's  words,  wikken  en  wesroii:  —  by 
Iwu  Htandartls,  met  twee  niatcn  meten; 
He  — *l  me  for  a  coat,  nain  niij  ilr  maal 
voor  een  ja«;  Ah  you  —  ho  it  will  be  — «1 
ualo  you,  fnet  de  mate  waarmede  gU 
nieot,  niet  die  mate  zal  u  peineten  w<trden; 
— *i,  nelijkniati«,  riiytiuiüseji,  afuenielen; 
— r.  ineter,  nieel instniriicnt ;  !\leasuriiM|- 
rhaiii  (-cord,  -tape),  uiaal  kellin«,  — lint, 
etc.;  — ie!4s»,maleloos; — niciil,{af)nielintj;, 
»telsel  V.  maten  (tonnen)  inboud:  Inside 
(Outeide)  «ment,  binnen  (buiten)maat; 
/  have  tfikcn  your  — iiieiits  untl  taid  dovcn 
the  cfiurt  nf  }iour  yf;iiu>-,  u  trcwoi:«  !!  en 
uitfriMiiaakt  wat  ue  waard  zijt:  — inenl- 
ffomls,  «(»ederen  waarvoor  vraeht  wordl 
betaald  naar  niaat  of  (froolte. 

Mcal»  vleescb;  voedsel,  kost,  spijs,  eelbaar 


gedeelle:  /  am  as  füll  of  businesa  aaan  egg 
u  fall  Ol  — ,  ik  ben  naar  alle  kanten  bezet; 
One  man's— ffi  another  man's  polson, 

den  ecn  zijn  dood  is  den  ander  zijn  brnod; 
je  kiuit  niet  alle  ineiiscliep  over  d^nzelt- 
d(  II  kam  scheren:  —  «ntl  driiik,  elen  en 
driukeu:  That  in  —  aiitl  (trink  to  me,  dal 
is  een  koirje  naar  inijne  hand;  Be  (.Sit)  al 
— ,  aan  tafel;  ——ball,  baUetje;  — — Wa- 
cult,  vleeschbescbultje;  idiali.  vleeseb- 
scliotel ;  — eallng  animals,  vieeschetcrs; 

— — exlract;   ^hook,  vleesclihaak;  — 

jaek.spil;—iiiurkel,vleeschmar  kl; -Win- 
kel (Am.);  — offerinfly  Joodsch  spijKuf- 
fer;  — plale.  plat  bord;  — — safe,  vliegen- 
kast;— saleHinaii,  handelaar  in  vleescU; 
aßent  tusschen  velweider  en  slagcr;  — 
skewer,  vlceschpen  ;  — lea,  thee  niet 
vleesiti  (irisch,  etc.);  — y,  vleezljr,  stevig; 
dl  L:<  iijk  (ook  /ig.). 
MeatU8,mte<to^bui8t  kanaal  (in  'l  lichaam). 
M^bbe,  m«>M,  dfal,  maybe,  misschlen 
Mecbanic,  mikanih,  nieclianiker,  liand- 
werk.sman;  — (al),  wcikluisflijk,  niaciii- 
naal  (ook  fig.),  handwerks  .  ,  werktuip- 
kundiß:  — al  drawing,  lijnlcekenen;-- al 
engineer,  werktuigkundige;  — al  piano, 
pianola;  —«1  plano->player,  pianola;  — 
al  powers,  werkt ui gel ijke  kraeliten;  — 
al  inixture  (tegeno.  Chemical  Compound, 
seheikundiee  verbindiriK),  inengsel;  — ai 
sfieiifo.  worklni«kiinde;  — ality,  — al- 
iieHH,  werktuigelOklieid;— lau,  mck»nii'n^ 
werktuigkundige;  mechaniek;  — werk* 
tuigkunde;  Mecbanlsm,  mekanizm,  me* 
caniek,  inachiuerie,  inechanisniu»,  tech- 
niek:  Mecbanlatf  meltani«!,  macblne- 
(Mtnstructcur. 

Meciiiin,  me^itn,  Mechelen,  Mecheisclie 

kant  (—  lace). 
Meconlum,  tnifcowniam,  kinderpek;  Meo- 

«nie. 

Med.,  medical,  medirine;  medium. 

Medal,  med'l,  njedaille;  — Iwf.  v.  —  voor- 
zien,  cen  •—  dragend;  — Ilc,  m,fdalik,  n»c- 
daille...;  — 4Iod,  midalj'u,  penning:  par 
neeltje;  groote  medaiUe:  — llal,  penntng- 
knndige,  met  eene  medallle  beiroonde, 
stempelsnijder. 

Meddle,  med'l,  bemoeizucht  ;  ||  zicli  be- 
niocien:  Do  not  —  wHh  my  aflair.^.  steek 
je  neus  niet  in;  I>o  not  —  uith  bliii, 
bemoei  je  niet  met  liem;  l  -will  neither  — 
nor  make  with  it,  ik  wil  er  niets  mee  tc 
maken  hebben;  ment.  bemoeizucht, 
bemoeienis:  — r,  l)emoeial;  — Home»  be- 
moeiziek;  Me<ldling,  bemoeiziek. 

.Vieile,  Medier:  Imw  of  the — unc/olthe 
PerHiau;  IMedea,  midin;  Media,  mfdUt 
Medi€;  stemhebbend  ontploffingsgeluid. 

;\le«il(a)eval.»nerfifo'/,  middelceuwsch;  — 
isiii.  de  geest  der  niiddeleeuwen  in  kunst, 
trodsd.:  — i--!.  iincr,  v«  rfcrder  der  nii«l- 
deleeiiweii;  — iniddeleeuwscli  makcn. 

Medial,  midj'l,  gemiddeld,  iiii<l(lel...:  — • 
conaonant.  tusscbenmedekliuker. 

Median,  mMfn,  mldden-,  medlaan;  van 
Medii'^,  MediPr. 

.M<sliale.  utidi-it.  in  lict  inHldm  liegend, 
in<lirt'ci  ;  (midivit)  lu'iiiidiicliMi,  als  iMMiiid- 
deluar  optredeu:  Mediation,  bciniddrling, 
voorspraak:(TAa  —  of  extremes,  l)ijeen- 
brengen  van,  compromls  tusscben). 
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IV1(NliatIzati4Ni»mIdi9(aize<j'n,  subst.  V.  Afe- 
äiaiizey  annexeeren  (v.  vorstendom) 
dat  de  vorst  cenige  bestuursrechten  en 
xljn  titel  liottdt:  Mcdiataed  princa. 

Mtdiator,  mfdüeitt,  (be)iniaddaar;  Afe- 
diatorial;  Medialorship;  tfediolory,  be- 
rniddebMid;  Mvdiatrix. 

Medicuhic,  medih^b'l,  «(Miet'shuiir,  — lijk. 

Medical,  medih'l,  niedisch  Student,  dokter 
(/am);  Ü  genceskundig,  medisch:  —  at- 
t«odant  (man),  medicus;  —  Benefit,  kos- 
tet, geneesk.  hulp;  —  Certificate  (o  that 
purport,  geneesk.  verklaring  van  dim  in- 
fioud;  —  juriHprudence,  gerechtel.  ge- 
lU't'skunde;  —  OKirer  and  Public  Vacci- 
nator  for  a  districL  districtfi-armendokter; 

—  protes^ion,  beroep  van  dokter;  — 
üituaent;  Medleament,  rmdihdinenl,  mc- 
dikomenl.  geneesm iddel;A/ edtcamcnta/,  ge- 
neesk r  a  c  h  t  j  g ,  I  hm  1  z  aam  ;MMlica8lcr,medt- 
kisla,  kwakzalver. 

Medirute,  medtfteit.geneeskaildig  bcreiden 
Qt  bebandelen;  geAeeskrtcbtlg  raaken:  — 
ihe  «tmosphcpe;  — d  eotwe»  genees- 
kraclitigrfi  koffie;  Medication,  geneeskun- 
diue  bPhandrling,  boreiding;  Medicative; 
Medivinal,  gfiiczcrid. 

HlnJirran.  medisidn,  van  de  Medici  (15e 
eeuw), 

Medlcliuü,  miMtin'lt  als  van  een  drankie: 

—  taste. 

I\Ie<licinp, mrd(i)8tn,  gcnerKiiiiidcl.  tmiccs- 

kunde;  rlicHt,  niedicijiikisl ;   iiiun. 

dokter  en  bf/weerder  bij  de  Indiancii. 

Mediro,med(')ou,esculaap  ischerts. :  geneea- 
h»er);  \\  tot  de  geneeskunde  behoorende: 
— »leiial,  tut  de  gerectateUJlce  genees- 
kunde behoorende. 

Metlina,  midim,  Medina;  {midtdm)  riTier 
op  Wight;  stad  in  Amerika. 

Mediorre,  mfdioufcd,  middehnatig;  Medi- 
ocrlty,  mldioknät  middelmaügbeid;  mld- 
delmatig  persoon. 

Medifair,  mediicil,  (be)pelnzen (ovrr. on). 
(»verdenken,  voornemens  xijn:  /  nm  mr<l- 
italinfi  u  danre,  ik  denk  er  ovci  o  n  bal 
te  «even;  Medüation;MeditA(n-e,\)v\u/.t:i\(i, 
/innend;  Jffltfifator. 

Mediterranean,  mediiareinj'n,  Middel- 
Iandsoh(e  Zee). 

IVIedliiiii.  midj'm.  niidden,  -soort,  -tt^rm, 
-sloT.  (hulp)fiiid(tel,  Kng.  inediaanpapier 
(/«  X  28  inches),  medium;  ||  middelmati?, 

gemiddeld,  doorsnoc:  At  a  — ;  C*l  {Lesa 
lan,  Ovrr  Ihe)  —  liriuht  ;Tliruu(ih  (By) 
tlie«->off  door  bemiddeilng  (middel)  van; 
That  it  hf«  «eeond  norel  in  thig  ,  bij  dezc 
rinna:  —  uf  rirrulation,  circulatiemid- 

del  (6.i\  een  Hank:)  sized. 

iXInllar,  medh,  iiiispeUboom):  —Irre. 
iMedlcy.  med/i,v  er  ward(e  niassa);  gcmengd 
gezelschap;  mengelwerk;  potpourrl;  |t 
dooreenmengen,  een  poespas  maken  van. 
.Mr<l.  Oll.,  medical  officer. 
Medulla.  midoh,  mcrg: — olilonfjala,  ver- 
leiigd  merg;  — ry,  med^hn,  mergachtig, 
merg...;  AfedttfHn,  mergstof  (Chem.). 
Medusa,  nwdjAw,  Medusa;  soort  schyr- 
kwal  (mv.  Mednaae,  madjM). 
Meetl.  belooning.  prljs,  gift  (d'cht.). 
Alrrk,  zacht /innig,  gedwee,  nederig:  (As) 

—  an  a  lamb,  as  ihosm;  — «yed; -^splr- 
Itedy  deemoedig. 


MeersdHUiin,  fnhH6)mt  meenchulin(eii 

.Pijp).  . 

MeeC,  (plaats  van)  bijeenkomst  (spori);  de 
gezamelüke  sportlui;  ||  gescbikt,  gepast; 
gezamenlijk;  |1  ontmoeten,  ondervinden, 
tegenkomen,  tegemoet  komen,  onder  de 
oogen  zicn,  bestrijden,  bijeen komen,  na- 
komen,  voldoen  aan,  bevredigen,  beant- 
woorden,  enz.:  —  of  the  Coaching  Club, 
samenkomst  van  de  Icden  dier  ciub  die 
coaches  bezitten  cn  zelf  rijden;  It  Is  not 
■—  that  he  should  go  there,  gepast;  Till  \ve 

—  afialn.  elkaar  weerzien;  tot  ziens;  .\fm; 
inquiru  vdll  not  fully  —  Ihr  caise,  is  in  dit 
geval  nict  in  alle  opzichten  voldoende;  — • 
the  coacb  (at  A.),  de  diUgenoe  pakken; 

—  a  person*«  eye,  zijn  Wik  beantwoor- 
den;  —  one'H  latr.  een  vrouw  vinden; 
Thai  — s  the  nrwls  of  thf.  people,  vourziet 
in:  —  witli  eine  protection,  belioorlijk 
gelionoreerd  Wdrden  (r.  wisse/);  /  will  — 
you  on  rqual  terms,  darf  Je  staan  onder 
geUJke  voorwaardeu;  The  oorriaae  ia  (o  — 
the  10t5  (rtrin,  moet  xtfn  aan;  7  Seat  to 

—  thrni  at  the  train  {stalinn),  liet  zc  van 
't  Station  halen;  /  hatl  lliem  inet,  liet  ze 
afhalcn;  —  a  jierson  half-way,  tegemoet 
komen  (/t^.):  Have  I  luet  you,  is  dit  wat 
u  verlangt,  is  dit  voldoende?  /  niet  with 
a  kind  reception,  vond  eene  vriendelijke 
nntvangst:  /  met  with  an  accident,  a  bad 
fall,  n  Inss,  tiiij  trof,  ik  kreeg;  He  Iriedto  — 
oll  my  wanls.  te  voorzicn  in;  — ly,  ge- 
pa-it,  gt'schikt. 

Meeting.  mftiQ,  ontmoeting,  bijeenkomst, 
kerkdleiist,  vergadering,  zitting,  dag  van 
wedren,  samenvloeiing  :  The  —  was 
ralied  for  seven,  bijecngeroepen  tegeu; 
— bonso.  bedehuis;  — placa»  plaata 
van  samenkomst. 

Meo.  Grietje  (kort  v.  Marganl), 

Me0(a),  meä(a),  in  sainenst.:  groot,  reusach« 
tig;(Megali>nuiaia,mei79lo«ineini8,  groot- 
heidswa  anzin, groot  doenerij:—c.grootdoe- 
nt'r(ig) ;  Megaphone,  groote  roeper ;.\fega«- 
cope,  int'Kascoop,  soort  t ooverlantaarn.) 

Mefla»»,  maflas,  uitgeperst  suikerriet. 

.Mrgriniy  m^Hm,  (schele)  hoofdpijn,  gril, 
luim:  zwaarmoedigtaeid;  dutzeUgheld 
(en  bewnsteloostaetd)  v.  paarden. 

Mrlancholia.  inel'nhoulj^K  zwaarnioedig- 
heid;  — r,  nuMancliolicus;  Melancholie, 
zwaarnujfdit;. 

Melancholy,mrrn/idU,zwaarmoedig(heid), 
droefgeestlg(heid);  ffe  ie  la  a  —  OMNid» 
in  sombere  stemming. 

Melanesia,  melanfoid;— b,  (bewoner)  v.  M. 

Mrlanisni.  meUnizm,  donkerheid  van  kl. 
(tegeno.  albinism). 

Melanite,  mehnait,  melaniet. 

MelcbizedelCy  melhaiiideh. 

Melib(o)eaB,TReKbf9n:  — song,  beurtzang. 

Mrliint.  mplilot.  honigklaver. 

.Mrlinilr.  melinait.  meliniet. 

Melioratr,  milj.'ivit.  verbeteren,  bftcr  wor- 
den: Mf^ltoration  ;  VirUoriHin.  mf/j.»nzm, 
de  leer  dat  verbelering  der  wereld  moge- 
lljk  is;  het  streven  hicrnaar;  Meliorisi. 

Mellphaffons,  maUfjgas,  honigetend;  Afsl- 
lift  rvas,  honig  voort  l)ronc:end :  IVIrlll- 
llurnrr,nia/i//u'ns,  zoetvloeiendlieid ;  Mel- 
lifiuent,  Mpiitfiuous,  zoetvloeiend;  Mel- 
Utej'  melatt,  bonigsteen. 
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Mclltiy,  meld,  verward  gevedtit,  mfl6e: 

schcrinutscling  (vero.). 

Mellow,  melou,  uverriji).  lu'urscli,  ziu-lit, 
aiwgenaam,  vol,  «frijpt;  lichtclijk  ;l;int^o- 
schoten;  H  tUp  of  zacht  worden  (makt  n), 
rijpen,  benevclcn:  Man  of  —  loarninot 
l  ijpe  (gerUpte),  de*«p.Iijke;  —  y,  zacht,  «oet. 

I\lclo<lPoii,  mHondian,  serafine-orxol  (  Aj>i.). 

IVlelmlioiiH.  mt/oMdj^8,welIuiclend;  Melnd-  ; 
ist,  cuittpoiiist  of  zaiigor  v.  melodleCn, 
verzameliog  van  metodieCn. 

Melodrama ,  meladHIma,  m  elod  r  am  a tic, 
mel^dromaHk,  melodramatisch;— ti»it.  me- 
Udram^M.  schrijver  v.  melodramas;  — 
villnlo.  genift^tif  ^;^lul^k;  — V\:r. 

I\leloinanlu.  vwl.trneinj.t,  dwa/.o  vcrzot-  i 
licid  op  melodic. 

jllcloily»  meiadi,  melodie,  xangwijze. 

Mclant  fiiel*n,  meloen:  — Imiee. 

liMpoincaMy  metpomini;  M^raae,  ma(- 
rout. 

MrH,  mcU,  ßcsiiiolten  metaal;  .siiicHinn 
(on  i\i>-  — ,  smcltend):  ||  (weg)8melteD, 
(out ).  /  ich  oplossen,  week  (onvast)  worden, 
verleederen,  roeren:  All  Uie  apoon«  wer« 
—-cd  down,  Ter-,  gntmolten;  —  Inl'o 
tearK;  — er,  tiielaalsiiieltf^r,  HitiHtoven; 
— Inq  hcal,  zwoein  hüte;  — iiifi-fiirnacc; 
Hr  ufjs  in  a  — Infi  iiiuod.  \vi'»  k  trestemd; 
— iny-point;  — inf|«pot,  siiieltkroes;  — — 
ia0  aarrow,  zielsroerende  smart;  — — > 
Inpness,  weekhcid  (f'ig.). 

Melton,  nxeWn,  soort  stof  voor  mannen- 
k leeren. 

IVIciii.,  Memo.,  memorandum. 

Meinber,  membj,  li<l,  deel,  lidiiuiaf,  afKe- 
vaardigde:  -—  ot  Parliamcnt  (JV1.  P.},  lid 
van  het  fiouse  of  Commons;  — geleed; 
— Mliip,  lidmaatschap,  Icdental. 

IVIeinbrane.  membrein,  vlies,  (stuk)  perka- 
inent:  (Lhiing)  —  0/  tl\c  Httuuafh.  maa«- 
vlies;  Membranou**,  membrdTwt«,  vliezig. 

Memento,  mimentou,  herinncring,  gedach- 
tenis;  gedenkteeken:  —  inori  {mörai), 

Sedenk  t«  sterTen. 
enioir,  mernwö,  gedenkschrifl.  auloblo- 
grafie;  verhandeling:  — »,  in<^iao»re.s;  ook: 
Mcinorabilia. 
IVIeiiiorabllity,  menuriiMUtt.  subst.  v.  Me- 
iiitirable,  memareb*!,  merkwaardlg,  ge- 
üenkwaardlg. 
Memorandanif  memdrvnd'm,  (Mv.  Jlfe- 
inoranda)^  menioranduni,  aanteekcning, 
iiicmorle:  —  of  association.  acte  v.  op- 

richtiiig;   biiuk,  nutitiehoeki»'. 

iMciiioriul.  mimöri^l,  gedenk..,  t^edachte- 
nis..;  II  nota,  niemorie,  neeroloyie,  gedenk- 
teeken Heeat):  —  card,  k.  ter  herinncring 
aan  afgestorvene;  —  Day,  gedenkdag  ter 
r.er^'  der  in  den  bnrgeroorlog  (is'it — tjfi) 
gevallen  .strijder.^  {/\;m.);  —Ist.  >ehrijver 
van  möuioires,  indierier  van  nola:  re- 
queslrant,  adreäsant;  — Ize,  miniöiülmz, 
een  niemorie  indienen  bij;  herdenken:  The 
municiiHÜMea  — -lated  the  gtieen,  dienden 
een  verxoekschrift  (n  bU;  —  service,  ge- 
daehii'Tiisdienst  (in  de  kerk)i  —  fablet, 
u'efli  ii  k  t  affl,  -sfeen. 
Meinorizp.  tveiii.>nii:.  in  liel  geheugcn  bc- 
waren,  vcnnoldcn;  menioriaeeren  (Am.). 
Memory,  mem^ri,  geheugen,  gedaehtenis, 
gedenkteeken:  Froiii  — .  nit  lief  hootd: 
In  — uf,  ter  gedacbteni:«  aaa;  VVithlu  Ihe 


—  ol  man,  scderl  iiienschenheiigenis; 

Her  —  fallM  her  a  bil  now  amt  then,  iaal 

haar  wat  in  den  sieek;  Quote  Iroiii  — . 
Memphis,  memlis;  Metuphian  (  — dark- 

neKS,  Egyptische  duislernts). 
Mcni-aahlb,  memsäib,  gebuwdoEuropee- 

sche;  Mevrouw  (Ind.). 
Men.  rnrn,  mr,  V.  Man:  «-4otk,  manoen, 

n\anvolk. 

Menace,  mema,  bedreiging;  H  (be)drei- 
gen;  — r. 

Menad,  mfnad,  Bacchante. 

Menanerle.  mmadfari,  beestenspel,  enz. 

Mend,  verbetering,  reparatle;  ||  hnter 
wfirden,  opknappen.  verheteren,  rejiaree- 
ren,  verhoogen,  vernieerderen:  <>n  the—, 
aan  de  belerhand ;  —  one's  elforlH,  ver- 
dubhelen;  —  or  end,  verheteren  of  af- 
ßchaffMir  —  ttae  fire,  wat  bU  het  vuur 
doen;  —  one's  Ilfe  (ways),  zieh  beteren: 

■  —  your  iiiauner.  het  er  je;  —  one's  puee. 
riiiikpr  aanstappen;  TUe  prlren  have 
— e<l.  7.ijn  onjhoog  gegaan;  —er;  — 
Htocklno«»  kousen  stoppen. 

Mendacloua»  m'ndeU»«,  leugenachtig, 
▼alitch, 

iMeiKiHcity»  mfndosUi,  leugen,  leugenacb« 

t  i^iheid. 

Memih'unoy,  mendik'nsi,  beiie],,  aniioede. 
Vlendlcant,  meruUk'nt,  bcdeleiKj,  bedel  ..; 

II  bedolaar;  bedelinonnik,  —  frlar;  .Afen- 

dieily,  armoede.  bedelarij,  bcdelslat. 
Mendfng.  menmn,  reparatie;  kaart  stop- 

garen ;  \ly  tmols  uant  — ,  moeten  gerc- 

pareerd  worden;   banket. 

!\leue.  tekel,  upharnln,  mini,lih'l,üfäsin. 
Mental,  minj'i.  dienst ...  liuis...  slaarsch, 

gern  een;  ||  huisbedicnde,  asschepoeslcr. 
MenfufjiliM.  menindltiUi$t  herseilvileBont-> 

Sicking,  nekkramp, 

MennoniKt,  men^niHt^  MonnonllOi  man»- 

Tiai/,  doopsge/inde. 
Meiisrs.  merxiiiz,  nienstruatic;  Mentilnmi, 

niaandeUJksch:  —  flow.  —  flax;  Men- 

ttruate,  menstrueeren;  MentiruaHon. 
Mensurability,  incuf^iur^tbllifi,  subst.  v 

Mensurable,  njeetl)aar;  MviiHuration,  op- 

Servlak-  en  inhoud.sherekening  (-in<  t mil:) 
ental,  ment'/,  Ziels...,  geestes...:  — »rltli- 
metic,  hoofdrekenen  ;  —  defieleney, 
zwakzIüDigb. :  — <ly)defielenUa)f  »wak- 
zlniilge(D) ;  I'U  malre  a  —  nota  off  i(,  het 
onthouden,  in  m'n  oor  knoopen ;  —  exper- 
lence,  ziels-,  innerlijke  ervaring:  —  fac- 
iilfies,  geestesgaven,  geestv«'niio",'<  ii-;:  — 
yymnastics,  bersengymna»tiuk;  —  pow- 
er, geest vermögen;  —  proatration.  /*- 
nuwlijden;  —  readlng.  (voor  zich^eK, 
tegenover  vveal,  luld);  —  rcaervatlon. 
heirnclijk  voorbehoud:  —  wrlenre;  Mrtil- 
nlilii,  of  grini(e<NaanIeg:MerUot{ou, 

L,'eiiMM(l>il(»esl  aiul. 
Meulal,  menl't,  vau  de  kin. 
Menteith,  m^ntUA. 

Menthol,  menihol,  menthol:  —  coue  (— 

pKnril).  fnigraineslift. 
Mentioii.  mens'n,  (ver)rneldiriu' ;  \  rinel- 
den,  noemen,  tiewairen  vaii:  .\t  a  'Itie)  — 
of.  nij  vt'i  iii oldiniz  van:  A'o.  eeen  to  a  — . 
zonder  zclts  te  vermelden:  Make  (no)  — 
of,  (geen)  melding  maken  van;  •'Ilou't 
— it",  It  Im  not  vtrorlb  — in(f,  ,,'t  Is  de 
I  moeite  nicl";  IV  ol  lu— ,  um  nid  te  spre^ 
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ktii  van;  Be  — c<l  in  illspuletaeSy  eervol  ' 
vermeid  wurden  (mtl.);  — «Me:  It  i» 
hardiy  — abic,  het  l8  baast  Diet  Doemens- 
waarü,  te  zeggen. 

Mentor,  ment»,  meotor;  MtntorUxl, 

\lentz,  Mainz. 

\leuu,  menü,  spijslijst. 

MephistoplieltMiii.  uuhsUfilian,  adj.  Tan 
!V1enlil8lO|>lie!cM,  mcjutofill:. 

Mepntllc,  mi/<hft,  stinkend,  verpestend. 

Mephlttey  nAfmUUt  — ^»  miftdixtm,  ver^ 

Jestende  uHwasemingen  of  dampen. 
ercantlle,  mßk'ntnil,  handols...,  nandel- 
drijvcful;  liartl/.uchrig:  —  urithinellr, 
fiandt'lsrekt  nt  n ;  —  f<Ml»'.  wflboek  van 
kouphandel;  The  —  ooiiiuiunity,  de 
koophandel;  The  —  marine,  handela- 
vioot;  —  pnrsultM,  liandelsbezigheden; 

sebools,  handeUscholcn;  —  theory, 
iiiiTcantilisme;  —  town,  handelsstad. 
Mercator's  Chart  (projeclion),  mUhei- 
lizli&k^iXdAvi  volgens  de)  projectie  van  M. 
Mereraary.  milMnari,  ioon..,baatzuc)itig, 
inbalig,  TOI;  R  bBarliAg:««nny(troopa), 
huurtroepen;  «->  marrüig«,  buwelijk:  om 
geld. 

Mercer,  mAso,  koopinan  in  zijden  t-n  wol- 
len goederen;  — \ze,  goedertiii  voor  vervi  ii 
prepareeren;  — ized  cottou  (threads, 
yarna,  iacei),...  garen  kant;  namaakzijde;  I 
— y,  manufactunnaak,  (handel  in)  zijde.  | 

Merchandise,  mAtS'ndMz,  koopwaar.  ' 

Mercbant,  m&Wnt,  koopinun,  groollian- 

delaar;   ||  hundels...,   koopinans... ;   

alile,  gangbaar,  willig,  verkoopbaur;  — 
llect,  koopvaardUvloot;  —man,  kuup- 
vaardiJschip;  ■■■■■egiric»,  bandebvloot; 
— tailor,  marchand'tallfeur. 

Meroiful.  mßi^ifnl.  i^enadig;  barmhartig: 
—  powers,  {^t'iiaaiiL'*'  goden!  IVfercilesH. 
njeeduogenlooH. 

Mercurial,  mdAjArtwl,  Mercurius..;|l  vluch- 
tig,  levenaig,  wispelturlK,  kwIkzUveracb- 
tig:  — •  temperament;  Mercüriatity. 

Mercury,  mohjjri,  Mercurius;  kwikzllver. 

Mcrey,  wÄ«,  genade,  barinhartlgheld,  ver- 
geving,  gunst(betoon):  At  the  —  of.  over- 
geleverd  aan  de  genade  van;  It  wu'^  a  — 
JU  did  nol  proseciue  him,  blj  mocbt  van 
geluk  sprcken,  dat... ;  —  (ttp)on  u»,  goeie 
genade!  I.orti  liave  —  lipon  iis,  Tleer, 
wees  uns  titMiaditi;  llcMl  'oi-  — ,  om  genade 
siM*'('kon ;  Tkrovi  onenelt  oii  Ihe  —  of  a  p., 
/icli  Up  genade  uf  oncenade  aan  iemand 
overgeven;  We  are  thankful  for  smali 
merdM»  voor  gering  gunstbetoon;  — 
nttBtf  troon  der  genade;  yerxoendeksel. 

Mere,  mi.i,  («rens)stecn;  mcer,  vijver. 

Mere.  mi,i,  louler.  bloot:  The  very  —st  of 
tlufsf.  hird.'i,  alliT  kleinste'  He  /s  i/our  lool. 
slei  hts  uw  werktuig;  — ly,  enkel,  allt^^n. 

Meredith,  mendlth. 

i\lerelri<«lous,meri(r<Ä»8,ontuchtig;Vcrlok- 
kend,  up/icblig,  bedriegelUk:  —  courao«» 
voor  bewende;  Arere(rf«ity,Terieldelijke  op- 

zifhliglie'd. 

\lerfianser.  nunjana,*,  diiikiTKans  (-<M>nd;. 

Merge*  m/idi,  indon»pelen,  verzinken,  op- 
gaan  in  (fnto):  Be  — <l  in.  gebeel  opgaan 
in;  All  ihe  inhabilanls  —^1  on  to  Uie  stairs. 
stroomden  naar;  r,  opgaan  van  bezlt- 
lin^  Ol  vr,  ht  in  een  ander,  van  een  zaak  | 


\Ieridian,  mir<(0'/i,  midda^' ,IiooksU*  puiit.  ; 
meridiaan;  !l  middas...,  liuogte...,  hoog- 
ste:  —  alfitude,  niiddaghoogte;  The  — 
glory  0/  our  drama,  hoogte-,  culminatie- 

Snnt;— «t  thc  »lobe,  koperen  niertdiaan. 
eridional,  miHdj^n'l,  meridiaan...,  mtd- 
daff,  ziiidelijk;  ||  bewoner  v.  h.  Zuiden;  — 
distuiire,   hti-^leverschil ;  Meridionuliln, 
zuidclijk«  ,  zuidwaarlsche  ligg..  ricULing. 
Meriii(ju(',  ffliarao,  scbuimgebaK,  scbulm* 

pje:  Italian  — t*. 
Merino,  mortnon,  merlnos(wol),  merinos- 

SCbaap  ( —  «/(eep);    ■    in  (Tinos.... 

Merit,  meri/,  ultstekeniliiei*i,waar(li',vo<ir- 
treffelijkheid,  Verdienste  (int-f  sj  rnffn-oud) : 
(— »,  hoofdzaken;  Jur.);  U  verdienen, 
aanspraak  bebben  op,  sieb  Verdienste] ijk 
maken:  Make  a  —  of  neeessity,  van  den 
nood  een  deugd  maken.  He  makes  a  mei  it 
of  thal,  rekeiit  lo  t  zicb  al.s  een  Verdienste, 
aan;  The  maller  must  rest  (s/anJ)  011  (fs 
own  -—1*,  moet  op  zieh  zelf  worden  beooi- 
deeld;  You  hav«  — «d  well  of  ihe.  rounlrut 
u  verdlensteliik  gemaakt  Jegens,v erdient 
dat  het  land  11  soed  beliandeH: — orioii^. 
meritdrü^,  verdieiislelijk,  goed  bedueltl. 

Alerivale,  incnwil. 

Merle,  ini>L  fuet-rie. 

Merlin,  mßlin,  steenvalk. 

Mermaid(en),  iruSmeidCn)»  (zee)meerniin. 

Merman,  m#m'n,  meerman:  triton  (her.). 

Meroviugian,  mer.irfni'n,  Merovlntjisch; 
II  Meruvinger;  Merrimac,  meriinati. 

.Merrlm«nt,  mtfrtment,  vrool^kb.,  (dolle) 
pret. 

Merry,  inert,  zwarte  kers;  Jj  vroolUk,  opge- 
wekt,  iuidrucbtlg,  prettig.  aangeacboten: 
A     ChHatmas  to  you, Ik  wensch  u  een 

prettig  kerstfeest;  He  was  rather  — , 
lichtelijk  aanxe.sclioten ;  They  live  there  i\h 
—  as  Ihe  day  is  long,  ieven..  .als  vrooiijk 
Fransje;  Make  — >  witli  (over)  a  person, 
in  't  cot  je  nemen;  — ^^ndrcw«  grappen- 
maker,  Jan  Klaassen,  hansworst;  — 
dancers,  het  Noorderlicht;  — f|i»-rounii, 
nialleniolen ;  — — maiclnfi,  feestelijkheid, 
pret,  vennaken;  ||  prelmakend;  — meel- 
inu.  pret,  fulf;  — tbonglitf  borstbeen 
(V.  htp). 
.Vlersey,  mAxi. 

\IeMenteric,me.9ar)(en/t,  tot  hetdarmsclieej 
beboorende;  Mef^enterili»,  mcsonUtraiiia, 
darinscheelonlsleking;  Mesenleryt  m«- 

s'nlin-i,  darmscheel. 

Mesh,  maas;  i|  verstrikken,  verstrikt  ra- 

ken  (wltht  in);  —es,  nelwerk,  net  (/iff.), 

strik;  — w«rk,  netwerk;  — j-. 
MwJM,  mezdSid,  moskr-e. 
MesmeriMiii,    mezrnorizm;  IVieMiiierist, 

magnetiseur;  Mesmerlze,  magnelisee* 

ren:  — r. 

Mesne.  min,  tusscbenkomend:  —  iord, 
aebterleenheer;  —  pnracess,  tuwchenpro- 
ces :  —  proIiis,  de  winsten  van  een  land* 

goed  in  den  tijd,  dat  den  rertilmntigen 
eigfnaar  (»nwetlig  het  be/it  daarvari  i.H 
nnlhonden. 

Meäopotamia,  nmsipiteimjj. 

MeH<*,  gerecht,  spijs, voer,  viertal.  g:emeen- 
schappelijke  tafei,  menage  (mtl.),  buk  (»ui- 
trozen);  wanorde,  verwarrinf,  vnile  boel; 
'  uc/anienlijk  «  iri!;  m  aalt  ij(i(eii)  verbell. if- 
Icnj  voeren;  duorceuwarrcn,  bevuilen,  bc- 
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viekkcn;  ol  polluue,  schoUi  Unzen: 
Seil  for  a  Ol  poltafj«'.  vuor  een  linzen- 
kudkst'l  (r.'crirfi.s  25,  29);  Bc  ut  (iio  lo) — , 
aaii  't  den  zijii  (>f;i;in  cttMi);  Make  u  —-  ot,  \ 
bi'dcrvin,  uvcrliuop  gooicn,  in  de  war 
aluren;  We  urc  lour  of  a  — .  eten  iiiet, 
ODS  vitTon;  De  in  a  prelly  — ,  er  nioüi  uit 
zien  (iron.);  mool  in  de  klem  Zilien;  He 
0of  Mmsef/tnto  with  thenndsi,  maak- 
le  zieh  vnll  inei  het  /cepsop;  Get  into 
— es  wit/i  fennnnies,  intrigetjes  hebben 
iiiL'l;  —  uboiil.  rundlüopen,  — dwalin:  — 
ahout  alter  other  women,  scharrelen  niel; 
1  dun'l  like  to  be  — e<l  abuul.  dat  er  zoo- 
▼eel  druk  le  oni  me  (mijne  ziekte)  gemaakt 
wordt;  —  up,  bederven,  in  de  war  bren- 
ßen ;  -— heel.  pekelvleesch;  — Intf-allow- 
auee.  tafelgeld;  — Itit,  eetgerei  (mtl.); 
—mall*.  talV'lf^t'Uoot,  bakgasL;  —  ordci*- 
ly,  soldaat  niet  de  zorg  v.  Ii.  eten  belast; 
-~-rooin,  kajuit  voor  gezamenlijke  maal- 
tijden;  — seroeant,  mcnageineester;  — 
labte; — tin,  tinnen  eelkclHtje  (soldaten). 

]\Ies*5aii**.  ntc'hidi,  boodscluip ;  1]  bood- 
^chappon,  .scint'u:  Bear  (Carry)  a— over- 
brengen;  Go  i»n  a  — ,  eeo  boodschap 
doen;  Uo  — s  for. 

MesNenger,  mes'ndij,  boodschapper,  koe- 
rier.bude,  vourbüdc;kabelaring(«c/tefp(j|.). 

Mes!<iiah,  mjsaia ;  MoMslas,  misaios ;  !\les- 
i^iauic,  mesianilt,  Messiaansi ii .  — ship. 

Messidor,  mesidö,  tit-ndc  iiiaand  van  het 
republikeinsche  jaar  (I- rankrijh). 

M«84lcurs»  vwiAzi  korl;  Mc»t»rti.,  tnes9z. 

Meaanage.  megwidf,  opstal  (gebouwcn  en 
grond) 

IlicMMy,  meai,  vuil.  slordit?,  v»M  ward:  — loy, 

speelgoed  dal  ImI  icji  nnir>tK<tl  leidt. 
Mestee,  mt»sli,  kind  v.  blanko  vn  quadrone. 
Me8lino,ma«(fnou,iMe!ütizo,ni<>s(fzou,  ntes- 

tie».  kind  van  Spanjaard  (of  Creool)  en 

Indiaansche  vrouw. 
Met(apb).,  melaphysicnl,  vielaphytiea, 
Mel,  inip.  vi\  p.  p.  van  Meel. 
Melaliolisiii.    imtab,iliznt,  stofwisseling; 

gocde  spusvertcring;  Melabotic. 
liletacarpala,  mtt»Mp'lz^  middenbands- 

beentjes. 

Melaearpus.  tnelshdp.-s,  middenhand. 

Melal.  vtri'!.  ir  i  taul,  bions,  t'oin posilie, 
>|)uui>laal,  ^'I■ml  uf  .sU-cuirruis  (ü.  wt'j/en), 
Ljesnioltcri  glasmassa;  ^-eschul;  ||  een  weg 
mct  melal  bcdekken,  repareeren:  — lle. 
malalik,  metalen:  — llc  currency,  goud- 
of  zllvergeld;  — ilcpeii.  slalen  pen:  — lic 
veln.  metaaladcr;  — lifirous,  metaal  1»»- 
vattctid;  — lifurin.  tn-daltforny  nu-laal- 
achtig;  — liiie,'.nif(j/' — liue  waler, 
mineraalwater;  — list,  metaalwerkt  r:  — 
(ize;  ^ography,  wetenscbap  en  bescbrij- 
ving  der  metalen :  —lofd.  metamd,  metal- 

loidt^;  — luriiy,  motaltdi},  rii etallur^Me. 

]\ietaiiiorpliir,m«'/c*T»«/''».'in''aiiiorpliisclj; 
Metumorphisvr,  Mi-tumari)lii:t\  .\Iela- 
morphuHe,  mefjmö/ouz,  nielamurphusee- 
ren;  Mclamorphosis,  gedaanteverwissel.. 

Mctaplior,  met»JÖ^  metaphoor;  — ie(al}, 
met9forikVt),  oYerdrachtelijk,  figuurlijk. 

lilelaphrase.  mvt.)!rv'\:,  wuurdflijkc  vt'i  la- 
Ung;  jl  niet  aiKlrre  Wdordcii  wti-i j^cvtn. 

Äleluphyslc.  in''l.)ii:ik  ;  Mclnfthysn  uif.- 
^tapiiysisch;  Mt'taphysieian,  Meiaphynicist, 
"^legelend  wijsgeer;  Melaphysic»,  mel-  \ 


afiziks,  bespiugi-lende  wu^begeerte. 
MclalarHUH.  meütde9a,nilddenvoet;  Meto« 
tarsaU,  -^beentjes. 
MetatliC8l8,niito(nasis,onizetting(£;rramm.). 
!\fclayer,  nu'fcjjfijandbouwer  die  de  helft 
cl(^r  opbrciigst  als  pachl  betaalt;  Afetui/age. 
Met.  Iiis.,  M ■tropolilan  Uistricl. 
Meie,  maat;  grens  (=  — s);  ||  nieten,  toe- 
nieten:  Füll  justice  was  — d  oul  to  Iktm, 
hem  wcrd  volledig  recht  gedaan;'nie  treal- 
ment,  — d  out  lo  him,  hem  t«'n  deel  ge- 

vallen;  Apply  the  %'iilyar  yard 

een  gcwonen  maatätal  aanleggeu. 
I  Metenips)  clioato,  mItempaiftOMcia,  zlels- 
verbuizing. 

Metoor,  rnKja,  yerbeveling,  meteoor; — ic, 

friUiorik,  nicteoor...-.  — ic  shower,  ster- 
renregen;  — Ic  slone,  — ilc,  miUdrait,  — 
ulile.  mttiarjldit;  — olof|ie(al),  mi(i.*r3- 
lodlihi'l),  meteorologisch  (—  otlice,  ine- 
teur(>lügir.ch  institllttt);  — oloffist,  weer- 
kundige;  — oloffv«  weerkunde. 
Meter,  miü,  meter:  Exaiulnc  thc  den 
(gas)mcter  opnemen;  —  aaeyinilwid^,  me* 
ting,  meetloon. 
I\lelii.,  mvthodisl. 
I  Melhcfilin,  milheqiin,  uiede  (ärankh 
McthiniiK,  ypilMnks.  mij  dunkt  (vero.). 
Melhod,  mettiad,  methode,  ^toUel.  proces: 
Theres  —  in  hts  iiiudneHs,  dal  's  iiiig  zoo 
gek   iiit't;  — l<'al,  ?ait/i«cij/j'/,  methodisch; 
— icj»,  niuhodihs,  inethodiek;  — iüiii,  de 
leer  der  —Ist}*,  aanhanpers  van  de  door 
John   Wesley  in  Oxford  tfesHchU  «ecle 
(1729);  — 4«itc(al),  mettaodtstlsch;  —4««, 
stelseltnatig  behandden, methodisch  rang- 
schikken:  — i/.cr;  — alvay,  in t-t  hudenleer. 
Methoii(|ht,  milhöt.  inij  docht  (vero.). 
Melliiieu,  methuin;  Methuaalab,  m^lhA- 

w/j;  Methusalem  {vulgair). 
Methyl,  methil,  metbyl:  — «ted  aplriu 
atove,  spiritus-stel. 
MetIculouH.  milifij\i!:.<.  pcnlerig. 
Metunie  ily vle,  nutomk^aik'l,  maaru-irkfl 

(19  jaar).  Zic  Lunar. 
Metonymic(al),  meto?Um»/t'(/),  metony- 
misch ;Melonyiny,mt(ontmi,  metony mia, 
Melre,  mft»,  dichtmaat;  meter  (39.37  in- 
ches);  Metrie,  metrik,  Melrical.  melriek, 
metrisch. 

.\letro(irapb,  melrägrn/,  iiistruinent  aan 
een  locomotief,  dat  de  snelheid  van  den 
treiu,  met  den  duur  en  bet  aantal  malen 
stoppen"  aanwUet. 
Metronome,  melränonm,  metronoom;Afe- 

ironomy,  liet  nieten  der  niaat  (mur.). 
Molropolis,  mrtrttpalis,  Zetel  van  een  aarlü- 
bisschop,  hoofdstad;  Londen  (Tbe  — ); 
Melrapotize,  naar  Londen  gaan  (wo^en). 
MetropoUtaiiymetrapoHCn,  aartsbisschop- 
(pelijk);toteen  metropolis(totLonden)be' 
hoorend:  —  Board  of  Worka*  Londen- 
scbe  bouwraad. 
Alettle,  rnel'l,  grondstof,  wpzeii,  iiatuur, 
geest,  vuur,  ijver,  moed:A/an  of  — ,  voort- 
varend,  van  stavast;  A  hor.se  of  inuch^ 
vorig  paard;  — •  of  youth,  jeugdig  vuur;  . . 
Sfreefbands  ore  on  thcir  —  here,  speien 
oiu  het  hardst;  Pul  a  /»(T.son  on  (lo)  bis 
— ,  ieni.  aan/.etlen  (aaiileidiiig  gcven)  al 
y.ijne  krachten  in  te  spannen;  Try  a  per- 
Hou'n  — ,  alles  vergen  van  iemauds  iu- ach- 
ten, geduld,  enz.i  — <l,  — Homc,  vurtg. 
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Meusr.  mjd:,  Maas. 

i\I«w,  /.oemet-uw;  ruikooi  (roorai  ooor  ra/• 
/lCTl);8Chuilpla;l(s;(?emiauw,gekriJScll:  — s. 
staUlen);  nauwe  straat  achter  gruote  liui- 
zen  waarop  de  stallen  uitkomen;  II  optlni- 
ten;  ruien,  Terluuren;  zieh  Ternteuwen; 
miaiiwen:  —  the  IMIrarB. 

MrwI.  sclireeuwen,  drenzcn  (van  fände- 
ren),  iiiiauwen;  — «r,  sctireeuwleeUjk. 

Mexican.  me^mfc'n,  Hexicaanlsoh);  lllesd- 
tOf  meksihou. 

Mess»^  medzow.  —  «eprano,  tweede  so* 
praan:  -~tliit(o)y  mezzotint;  You  are  not 
exactly  a— tlnt.  mooi  ben  je  nu  Juist  iiiet. 

M»  F.  B*,  MetroitnlUan  Firc  Brigade. 

M.  F.  H.,  Master  of  Fox  llounds. 

\\.  <».,  Major- General. 

M.  U(on).,  Most  Honourable. 

M«  H.  CS.«  Middle  High  €terman, 

Mho,  moK.  in  ho  {FIcctr.). 

Mi,  mf,  ini  (tnonsrltnal). 

IVliHow,  miau,  iniaauw!  !|  iniauwcn. 

Miasma,  maiwma  (Mv.  — ia),  miasma; 
— 1:  ( — fever»  malaria);  -^c(al),  mlasmeu 
bevaUend. 

Mtatil,  miöL  miauwen. 

M.  I.        MariHme  (Mutual)  Inauranee 

Company. 

.Vlica,  maih.i,  inica:  —  chlniBeyy  m.  lam- 
peglas; — ceous,  maihciibs,  mlca... 

Mirah,  maikä;  Micawber,  mihöbi. 

M.  1.  C.  F.,  Member  of  the  Inaütute  of  Civil 
Kngineers. 

MIc«,  mais,  nicervoiid  van  Afousr'. 

Michael,  maikael:  Cousin  — .  Duilsclicr. 

MlehaHiuas,  mik'lmas,  Sl.  MicJiiel  (^'l 
SepU);  herfst  (/am.):  teriiiy  zitlings- 
*eniiljn  («rasier  van  2-^25  Nov.,  thans  van 
24  Ort. — 21  Dec:  —  Sittlnfi^)  ;  ctirsus 
van  I  oct. — 16  Dec.  {('rnnbr.);  10  Ort. — 
17  TicLV  (Ox/.). 

!\1ieli(e).  inils  (diai.),  zieh  verbergen,  rond- 
sluipen,  de  school  Terzttlmen;  — ^r. 

MlchigaDy  mUig'n. 

Mtdde,  ndh'l,  yed,  groot  (Schotl.):  Many 
a  littlc  inakf>a  a  — veel  kleintjes  maken 

een  jfroote. 

\l\vrohe,  maikrnnh,  mirrob«':  M'\rrohic. 

Microf!OHfn.  maikrdkozw,  de.  wereld  in  'I 
klein, de  mensch;— ic(al),maiftr9ftozrjiiftC0. 

Mieronieter,mai/irom9ta,  micrometer;Ari- 
crometrif^al);  M\rrometrv. 

Micron,  maikron,  micron. 

MlvroneHia.  j7iai/ir,*nf -Jis,  M  icronesiC. 

Microphone.  maihrftfoun.  iiiicrdphooil. 

Microspope.  maikrashoup,  mirroscoop  ; 
M\croscopic(al);  MlrroH(*oplHt,  malfcro«- 
hapist,  iemand,  die  met  den  mirroscoop 
werkt;  Micramcopy,  microscopie. 

Mid.,  middle,  mih.'ihiprnan .  midw-iferii. 

Mi<i.  midden...;  air,  liisschon  hemel  en 

aardi-;  — «lay,  midda^f  (/waaf/  nur):  AI 
— day,  op  het  midden  v.  d.  dag;  On  Sun- 
day  ^^y;  The  Iree  w.-m  proppe«!  —fall 
liy  itü  romrades,  h.ilvcrwf'ffc  in  /iin  val 
f-'esteund;  — land,  (in  lict)  biiincnlaiui:  1 
The  — — lands, middon  Knt,'cland: — laml  | 
railway,  centraalspoor;  —  Lcnt,  mid-  j 
d€ll  van  (l<*  vasien:  — iiiost.  middelste; 
— nigbl»  iniddernacbl(eiyk):  He  bume 
fhe  — 4itght  oit,  werkt  tot  diep  In  den 

nacht;  rlb.  hoofdnerr;  — rllf,  ini<lden- 

rl(;  — «ihipiuanf  < — Hhipiiiile  Uc/ier(äen(^), 


'  adolborsl  (na  het  4e  jaar  nnn  de  Waval 
Araiinmt/):  >ihipinaii's  nuts,  kleine  bis- 
rmts:  — shlp(s),inidschpeps;  - — streaiUy 
(in  het)  midden  van  den  stroom ;  — 
avinmer,  hartje  v.  d.  zomer  {21  Juni): 

— summerday,  St.  Jan  {24  Juni);  

suininer-evc,  23  Juni;  — snininer 
tiiadnrss,  toppunt  van  waan/.in.  (iw;i;ts- 
heid;  — suiiiiiipr-holidayH.  zornervacau- 

tie;   way  iniddenwoR;  j]  midden  op 

den  weg,  halverwege:  The  truth  lies  — 
way,  in  het  midden;  In  (Ae  —way  be- 
fwcen  80  and  90;  —wlntcr.  liet  hart  je 
van  den  Winter  Cil  Dec);  — hI,  midden: 
In  thc  — sl  of.  le  midden  van. 

Midden,  mid'n,  mesthoop  (dial.). 

Middle,  mid'l,  het  midden,  middel  {van  he 
lichaam)^  tusschentijd,  (occasioneel)  tUd- 
schrfftartikcl;  ||  midden,  middelst,  tus- 
,«!clien  beiden, middelmatlg;||in  het  midden 
plaatsen;  Hend  (Knock)  a.  p.  intn  the  — 
of  next  week,  iemand  tot  mofs  slaan; 
In  tlie  —  Ol,  in  het  m.  van;  gedurendc; 
In  the  —19th  centtuVt  midden  In  de;  A 
i'lever  —  for  an  evening  paner;  — >-aged 
peoplo,  menschen  van  middelbarcn  leef- 

tijd;  —  afies,  MiddclPcnwen :   rlass, 

Inirfjerklassc;  (Lourr  and  higher)  rlas- 

'^c's, (kleine  en  aanzienlijke)  iniddenstand; 
Ilopelessly  — — class,  verschrikkelijk  hur- 
geriijk  ;  (Upper)  — clas^isps,  (deftise) 
burgerstand;  — — class  schoof,  H.  Burger- 
school;  —  course,  middenwec;  —  Fnfi- 
llsh.  't  Engelsch  van  -±  1  1  50 — 1  5  00;  — 
finner;  Above,  f'ndor  (the)  —  heifilit;  — 
nie,  middelbarr  leeflijd,  middenstand;  — - 
man,  agent,  tusschenpersoon;  ketting- 

handele  ar;  — mosi,  mlddenste;  ~potnt, 

centrum;  — nrice,  middenkoers:  

school,  middelbare  school;  — slz.«!.  van 
mid  delbare  grool  te; — Temple.LoiidciiscIi 
College  voor  upleiding  van  jiirisl''n;  Zie 
Inner;  —  lernty  middcnterm  (ook  in  de 
/O0ica);  In  the  —way  between  80  and  90, 
tussehen. 

MIddleburnh.  mid'IM-g. 

Middling^  inidiin,  middelmat i;;,  redelijk; 
— s,m.zeme!pn  vermengd  meel  (owvoeder), 

MIddy,  midi.  Zie  Midshipman. 

Midgp»  midi,  mnp;  dwerg,  — t,  fnidfif, 
dwerejc,  miniatuurroto. 

MIdwtfe,  mlrfwai/,  vroedvrouw;  ||  verlosk. 
bijstand  vcrleenon;  — r.\-,  vcrloskunde. 

MIon,  min,  {;elaat,  vitDikninen,  huuding. 

!Mlff.  miV.  opstoulje;  ||  verdriel  ig  Zljn  (ma- 
ken), zieh  crgeren  (with,  at). 

MIght,  imp.  van  moy:  As  be»t  he  — ^  zoo 
goed  en  zoo  kwaad  bij  kon;  He  v:ept  aod 
well  he  — ,  en  daar  was  wel  reden  vo(»r; 
The — havo-bcens.wat  liad  kunneii  /ijn. 

Might.  iii.iclit,  kracht: —  is  abovc  riglil 
( —  '.nt'rmrnes  right),  ma<'hf  gaal  buveii 
recht; — Inessjgrootbeid. vermögen ;  hoog- 
held:  Thelr  High  — Ineasea,  Hunne 
Hoogmogendcn ;  — y,  machligj  groot, 
sterk:  — y  swell,  groote  banjcr;  — y 
\vork<t,  wonderen:  — y  easy,  allemachttg 
cemakkelijk. 

IVIignoneite,  minjonet,  reseda;  soort  kant. 

Migrant,  maigr'nt^  zwerver,  trekvogel:  H 
trekkend,  yerhuizend,  nomadisch  (MI* 
gralory:  —  birds,  irckvouch:  —  llfe). 

Miiirale,  maigreil^  verUuizea  u(  trckkeo 
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iiaar  een  ander  land,  enz.;  Migration  ol 
liroplet«  {nationit),  vulk!>verhuizinff;  Mi- 
tiratory  IocuhI,  treksprinkbaan. 

Mikado,  mikAdou,  keizer  van  Japan. 

Mike,  uialh,  kort  voor  Michael. 

lim.,  imlitary,  mtlitxa. 

Milaue.  '/.\e  ^ft^e. 

MlliiD,  milan.  milan,  Uilaan;  — eHe,  miian- 
fz,  MnaneeB(ch>. 

Milrh,  mxl^,  nielkgevend:  -—er  ( — r.ow), 

iiielkkoe(tje):   (|oat;  — y,  vol  melk;  ' 

Ih-  loohs  it/ion  niß  as  ji  — <*ow. 

MiUlf  mailfJ,  zacbt,  zachtaardlg,  vriendelijk ; 
llctit:  —  ale,  Hehl  bler;  —  answcr, 
vriendelUk  aoiwoord;— >  and  slroi^  cl- 
fiarstdrinks;  — >-cared  bocon;  —  me«»- 
l«'s.  mazrlen  In  lichten  praad:  Willi  — 
pi<iup.  oeniRszins  cepiqueerd :  Pul  il  — ly 
(tif  Ihe  — est).  Iii^t  zaoht  (op  y'n  zarhtst) 
/.eggen;  —  gaiiihliiifi.  dobbelen  inet 
kleinen  Inzet;  —  pun.  riauwe;  The  doj?  is  1 
HH  —  as  mUk,  doodgoed;  — — apirite«! 
(-fempfrf'<i),zachtaardiK;— spokeii,vrien- 
i'  lijk;  —  «Vinter,  zaclile. 

.Milfleu',  mildjü,  niecldauw,  schiuunei;  || 
beschimnielen,  inet  meeldaiiw  bcdekt 
worden;  — y,  bedorven,  beschimnield. 

Mite,  mijl  {1609  meter) ;  — «o^«  mailidi, 
afsland  in  —h;  uitgaven,  reiskosten  per 
inijl;  —mark  i-post),  mijlpaal;  A  ten 
— r.ern  marsch  van  in  E.niijl;  wie  to  mijl 
kan  loopcn;  — -Htone,  niiilsleen:  /  haie 

pan^te«!  ««oiiie  lilaek  sloiies,  h6b  bei 

vaak  bard  te  verduren  gehad. 

Miles»  motlz;  MileBlan,  m(aHlH*'n,  (Inwo- 
ner)  van  Milete;  ler(sch). 

Milfoll.  miU6il,  Kemeen  duizendblad. 

Miliar>  .  mitpn,   uirr vo'  timk,  korrcliE. 

Militaiiey.  77if/t('ri$',  slrijd(lii<1 ) :  Mililaiil,  | 
vt'ctitt  iKi,  strijdlustig.  I 

.Mililariam,  nUlitarizm,  oorlogsgeest,  oor- 
loftspolitlek,  milltairisme; Militarist abso- 
lutism,  tnilitafristische  absolute  macht. 

Ulllllary.  tr?<M«<*n,  krij(?s..,  krijg8haftlp;!|de 
ni i '  t  I  n  !i  —  l>:iiHlniaHter,  kapelnieest er; 

—  o.irlu'^^^kas:  — -  cocie;  — - cnflin- 
eerliifj.de  pfiiit';  —  fever  (Zie  Enteric); 
II  IS  mililarily  JustUiable,  uit  een  m. 
oogpunt  te  recbtyaardifren;  ~  lionoiirs, 
iiiil.  eer  {bij  hpqrarrn  li.v.);  Ilr  is  a  — 
man.  inilitair;  /  atn  iiol  a  —  man.  anti- 
iiiililair;  —  officer.  offlcier  van  d»;  land- 
tiia'-ht:  —  pit,  wolfskuil;  — >  polire;  — , 
Kchooi ;  —  Service;  —  Stores,  krij^s- 
voorraad.  | 

MilitRie.  mtliteH  (aoaiiist),Yijand{(;  staan  ; 
M'L''Tiiiver.)  strijdig  r.ijn  (iiiff). 

Militia.  utiU^^,  n'.ililic(-letfpr),  dit;  zonder 
r\  :i'u    lufslfiiHiiing    niel    buitcnslands  • 
dl  ende  (nu  vervangen  door  de  "Special  Re- 
serve"); soort  vrUwill.  landstorm;  Serve 
in  llie  — ;  —man. 

Milk,  melk,  zo«,  sap:  i|   melken,  melk 
tfeven:  —  for  l)al»cs.  kinderkost  (ouk 
y'O  );  —  ol  human  kiminess,  im  rische- 
lijke  KoedaardiRh«Md:Tlicre's  ni)  lielp  lor  1 
{IVa  no  use  crymg  over)  »pilt  — ,  gedane  j 
zaken  nemen  geen  keer;  Take  in  with 
Ibe  mollier's  — ;  —  (Pluok)  the  piqeon  ! 
(mm,  hti/n.  inonnikenwerk  doen:  af/eHen; 

—  Ihe  wIroH.   ti'lfirraiiiiiM'n  aflappcn; 
•/ich  een  deel  van  een  electr.  strooni  toe-  i 
citfcnen;   «— aiMl-walrr(y),  watcr   en  | 


melk....,  flauw,  dun,  scntmunltel;  — 
cao;  ewrc;  ■  'er,  meik(8t)er;  melkkoe; 
— nirm;  —fever,  zogkoorl»;  — — lloal, 
melkkaT(retje);  — fiaufie.,  galartometer; 
— fllass,  nielkglas;  nialplas:  — lufi.  het 
melken,  de  plaats  daarvotjr;  — intj-cow; 
— infj-lliiie;  — ju<|:  — -llvered.  laf; 
— maid:  —man,  melkboer;  — pail;  — 
p«neli,rum  niet  roelk,  »uiker  en  miiskaat; 

 ronnd  (Zle— woJfc):  /  shall  hartt  to  {fo 

on  a  —round,  melk  nioeten  eaan  rond- 

hr«'nKen;   roundsman.  iiielklie/.urger, 

-rondbrenger;  —  »bake.  verfriss<'hend«' 
drank  v.  melk  met  spuilwater  ensoms 
een  ei  (Am.);  ^—sop,  in  melk  geweckt 
brood;  verwUfd  penoontje;  —  Standard 
Act.wet  lesen  melkvervalsching:  — «lool. 
bankje  op  drie  pooten;  — «Iralner.  /eef; 

 ««Ufiar  :  thistie,  melkdistcl ;  /.  /  /ux- 

(/(?- —  ;   looth,  melktand  ;   walk, 

wijk  van  een  melkboer;  — woitian:  — 
weed,  raeikdistel;  "  ■  wort,  vleugeitief> 
bloem;  — y,  melkacbtfft:  The  — y  Way, 
Melk  weg. 

iVIIII,  molen.fabri''k,'kato(Mi)si»innerij,tred- 
inolen;  viiistpevecbt,  rekenpenning  (Vio 
een  Am.  cenl);  \\  malen,  maken  {giinpow- 
der)  ;  kartelen,  vollen,  walken,  pleiten, 
afranselcn,  doen  acbnimen,  steeds  in  het 
rond  draaien:  /  have  been  throuflh  the 
— ,  heb  ervaring;  woet  er  alles  van;  (in 
through  the  — ,  d(K>r  ervaring  leeren;  7''if 
— s  Ol  (io<l  grind  slowly,  de  straf  God.s  laal 
soms  lang  op  zieh  wacbten;  — hoard, 
zwaar  bordpapier  (v.   bothband);  > 

brook,  molenbeek;  — claek,   elap- 

per.  molenklapper;  — cofi,  tand  (mo(en- 
rnd):  —dam,  iiiolfndam;  —er.  mole- 
naar;  There  are  mnnij  cafes  of  drowninff 
Ihe  —er  in  our  annutated  editions  of  Stand- 
ard authw»,  herbaaldeiyk  vlnden  we  ge- 
vallen  van  te  veel  eommentaar  in  die  nlt- 
traven:  —er  edition,  pecommenteerde;  — 
vr's  ^ee  itoU),  inaalgeld;  — liaiul,  iiiole- 

naarsknecht ;  fabrieksarboider ;  liea«i, 

water  vöör  den  molen;  — owner,  fabri- 
kant;  pond,  niolenvijver  (ook:  ffer- 
Hng-jftandji  As  qniet  as  a  pond;  — — 
raee,  moientoeht;  —sali,  molenzeil:  — 
Hinne,  molensteen:  Gel  bctween  the  npper 

anil  Ihe  lower  (ne(/ier)   Klone. Iiisxiifii 

haiiicr  »'II  aambceld  peraken;  Hr  iim  s»- 
throuah  (into,  lar  into)  a  — Hlone,  hij 
is  (vindt  zichzelf)  zeer  »cherpzinnig;  — 
«ftream,  molenvliet;  — lali.waterslrooni 
uit  een  molen;  — wheel.  molenrad;  — 
urifihl,  molenmaker. 

.Mliienarian,  Tni/ineri,<Ti.(lui/.endjarii:.wal 
tot  bei  diiizendjarig  rijk  behoort;  ||  peloo- 
ver  in  de  komst  v.  bet  duizendjarig  riJk; 

ism,  de  leer  der  MiUmariana;  Mille* 
nary,  milin^ri,  diiizendjariff  (rljkt:  'f  he  — 
of  KInfl  Alfre«!.  de  duizendste  jaardap. 

Mlflennlal,  tmleuj'i.  ilui/tMulja' ii.';  Mil- 
lennium, mi/enj'm.liet  duizendjarip  rijk, 
de  lijd  van  den  Worcldvrede. 

Miliepede,  Mlliipede«  miUpld,  duizcnd- 
poot,  piBsdied  (oproller,  varkentje). 

Mlller|Hm.nil/.jri.'ni.I'f  r  v.  William  Miller 
{17fi-J^l849);  \lilicrisl.  !\lilirrite,  viil- 
.<rai/,  \"lj<,eiin2  van  Milli  f.  die  de  onmid- 
dollgkc  koHist  cn  heerücliHppij  van  Je/.U8 
verwachlie. 
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\1illr^iIlla],  inili-snn't,  dui^f nUstt;  (üeei). 

\lfllrt,  milat,  pluiiiigiiTät. 

MlUlanl,  mlijdd,  dulzend  mUUoMi. 

Ilillligrain(ine),  mUiffrsim;  Mlllfmetre, 
Mllliinoter.  mtlimUv. 

Ulilllnrr.  milin.),  niofieiiiaakster,  danies-  , 
kloprinaker;  — y,  (zuak  in)  rnodearttke- 
len;  kostuumnaalen;  modevak. 

Miliinfi,  milti),  malen,  platten:  karteten  (e. 
muntrand)'.  — — maehine,  pletmachine. 

Million,  milj'n,  nMllloen:  The  — ,  de  groo- 
\f  luHip.  het  groote  publiek ;  Two  Uimmtivd 
— H  of  inoney;  ~nlre  (— alress).  mi/- 
jänPit,  millionair;  — ary,  uit  niillioenen 
Irestaande,  m.  bezittend;— lli,millio€n8te. 

Milloenits»  mllskrai«,  rijke  fabrlkanten. 

\filncM.  milz;  MllOt  mailou. 

M  ilreiM,  inilrei-ia,  Porlui^.imint  ( :f  /  2.70). 

\lll>^ey,  milsi,  nulk/etl  {Scfioll.). 

iiiilt;  hom  (V.  vissrhni);  \\  licviMich- 
tcn,  kuit  schielen;  —er.  homnier. 

MiUiades»miao<adU;]llilwaMkee.mU%vAkt. 

Milloiik  mAt'n;— ic,  rntttcmifc.  Miltmtkm. 

Mime»  mime,  gebarcnspel  {bij  Griehen  en 
Romeinen),  goharonspeler;  ||  speien:  We 
t-annol  bedeck  our  inner  sttKe.H,  and  iiiake 
ilieiii  —  08  Ihe  occasion  pleases,  kunuen  | 
ons  innrrlijk  niet  optooien.en  het,al  naar 
de  gelegenheid  eischt,  eene  rol  doen  spe- 
ien; — r,  tooneelspeler;  — tlr(al),  maime-  I 
ItftCl),  nabootsen<l  ( —  arl). 

Uliiiiic,  rnfmi/i,  nalxtotseiid,  n;it;<  l>ui)t>t ;  ' 
nalujotser,  mim*-;  ||  naLiootst'ii:  —  warfa- 
re.  spiegelgev.,  mauoeuvres;  Mimicher, 
nabootBer;  nilmlrry,  grapplge  nahooi- 
Hing,  aanpassin?  aan  de  omgeving  ter 
ei»$en  beveilisinK  (i\  dieren). 

Miminy-piininy.  miminiphnini,  OTerdre- 
ven  (I.ifskeurig,  cnz.). 

MiiiioMa,  mimo9iHj(:j),  mimosa. 

Minaeious,  mineii»9t  dreigend;  A<m«cit!/, 
neiffing  tot  drelgen. 

Ulinar,  t-nnä,  viiurtortn,  tnrentje. 

Miuarel,  min.tri'l,  ii'.iiiar<-t. 

Miuatory,  viin.iUh,  dreigend. 

MInt'O,  tijn  liakken,  bewimpelen,  versoelij- 
ken.gemaakl  spreken.or  loopen  {mel  kleine 
pa9iBS):He  doetn't — matier«»  neemt  geen 
biaa  voor  xijn  mono;  — oB«'t  stepfi,  inp- 
pelen;  Slie  — m  licr  wowIh,  spreekl  t-r« 
gemaakt;  — meal.  fijn^chakt,  nut  ro- 
/ijiuii,  ai>i)»diiim"s,  citrucnsap,  vt'l,  luni, 
<'tc.  gcniengd  vulsel  voor  pasteiljfs;tVerg. 
— d  »neat,  gehakt)  ;  t'.ut  inlo  — aieal, 
Malic  — meal  ol^n  de  pan  hakken  {mü,); 

— ple,  eene  met       meat  gevulde  paatel; 

— r,  hakniachinf:  i:r;irr>TlciTd  persoon; 
Miaciiifi  l.aiie.  priidiu  l  riitiiai  k  t  < /.on- 
(len);  IVIiiieiii}}  indthmr,  vlft'schiin'ltti ; 
Minfinyly,  geaffeciterü;  vergoelijkend. 

Ulittdt  motfuf,  gemued,  geesi,  ziel,  nelging, 
herinnerin?,  nieening;  |i  leiten  op,  behar- 
ligen,  geven  oni,  oppassen.  (zieh)  in  acht 
nennen.  Iif/wan-n  hebben,  liodenkfn.  van 
zlHH  zijn:  lie  in  oue's  — ,  liij  zijn 

volle  ver.stand  /ijn;  Ol  iiiisoiind  — , 
Ol  ooe's  —  (un»etÜedU  uiel  wel  bij  'i 
hoofd,  ontoerekenbaar;  Ol  her  own  Iree 
— ,  geheel  Iii!  \  rijf  b(n\  ftrintj ;  He  of  one  ' 
(«)  — ,  «'enstfiiiiiug  zijn  /  j)n  of  your 
— ,  bei  Miel  u  een.s;  lle  in  Iwo  (s«'\«*ral) 
— H,  wt'ifelen :'!'«»  iiiy  — ,  naar  uttjn  niee- 
ning, naar  iniin  zin;  /  awoks  lo  niy  lull 
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— ,  en  was  (weer)  volle  bewuslzijn; 
ThB  —'s  eye,  het  /ielHOOg;  PreMOCC  ol 
— ,  legenwoordigbeid  van  geest;  /(  came 
inlo  luy  — .  de  gedachte  kwani  bij  mij  np; 
/  /lave  (*lianued  niy  — .  mij  bedaclU  :  Frei 
in  Ulave)  halt  a  — ,  half  van  plan  (ge- 
neigd)  zijn:  tUw.  one'a  ~  (to),  volle  aan- 
dacht  schenken;  zieh  met  hard  en  ziel 
locleggen  (up);  /  hatu  hall  •  lo  rfr« 
vcith  you,  half  geneigd;  Ilave  n  (ireal  — . 
veel  bist  hf'bben;  Have  in  — .  (lenken 
.tan;  Ilave  iio — ,  geen  lii-t  !m  bben;  Wlxit 
have  you  in  your  — ,  scbeelL  er  aan,  wat 
beb  je  (op  het  hart)?  Have  all  tlie  —  in 
Uie  World,  allemacbtig  veel  trek  hebben: 
Keep  a  p.  In  —  ol,  sorgen,  dat  hij  iets 
niet  verceet ;  He  ftnows  his  «w  ii — .  wvvi 
wat  hij  wii;  /  will  pul  you  in  —  oi  tt,  jf 
aan  berinneren;  Ile  ha.>  ,sf(  Iiis  -—  (U|i)«tn 
U,  zijn  Zinnen  er  op  i?ezct;  Speaii  yoiir 
— ,  zeg  wat  je  op  het  bar»  ligt,  sprcek 
ronduit;  Oul  ol  slglity  omI  ol  — ,  uit  liet 
oog,  uit  bet  hart ;  The  noune  hos  atood  Iherf 
time  out  of  — .sedert  onheugelijke  t  ijden: 
— (you) !.  denk  er  oin  !  rVever  —  (al>uul) 
llio  t'xpeuse.  bet  kau  niet  schelen  wat  bei 
kost;  —  a  ciiiid.  passen  op;  —  ll»c  «l«M»r. 
om  de deur  denketi,  op  liet  liuis passen; 
your  eye!,  kijk  »cherp  uit :  —  yow  bead« 
aehe,  denk  om  je  hoofdpijn;  /  thoutd  not 

—  iioinu  liiere  nt>\<\  yuu  er  nn  wel  been 
Willen; — youi'  i'  «.  an<l  Q  «».  pas  op  je 
teUen;  —  llie  strp.  denk  om  de  irede; 
— eU.  geneigd,  geziud:  Ile  was  — ed  to 
end  ihe  matter,  van  plan;  //  you  are so-— 
ed,  als  ge  er  zin  in  hebt:  —er,  oppasser; 
verzoreer;  — ful.  opmerkzaani,  VDorzich- 
lit,',  gedacht i«:  He  -—ful  of  your  henlth, 
denk  «tm,  wees...  indaebtiu:  — les»  uf 
ereruthing,  op  (om)  niels  leltenile  (den- 
kende); readln0,  gedacbleniezen;  * 
wanderlng,  ijlen. 

Mine,  van  mij ;  This  l>ook  Is  — ;  A  frlend 
of  — ,  een  inijner  vrienden;  — •  Imsl.  de 
waard  (vcro.). 

Mine.mijn,  rijke  bron;||  oiideriMuneii  look- 
fig.);  mijnen  !et,'f<en  in;  uiUraven,  «raven 
(in,  naar):  Hard  labour  at  ibe  — in;  — » 
captain,  mijnopzichter ;  — «-cniler«  m. 

kraler;   rrusfier  (Zie  F\f>-Uefi  l>-v);  — d 

ly.  ud/er.'?;  — I',  iiiijnwerker,  iiiifieiir; 
fiel«!,  iiiijnenveld;— layer  ( — v),  iiiijnen- 
lefiK*  ! ;  —  propowitiouH,  mijnijelant-'en, 
-kweslies;  — nweeper  inijnve'4«r. 

MAaeral,  m<n»r'i,  delfstof;  ,|  deUbloffeüjk, 
mineraw;  —  kinudom,  deir^toffenrijk ; 

—  oll;  —  salt.  mineraalzout ;  —  spriiMi 

—  lar,  kodlleer;  —  waters,  miner. ile 
bronnen,  wateren;  — iialmn;  — i:e,  vei- 
sleenen,  mineraliseeren;  0||ieal,  nünar^ 
3lodiih('l),  mineralogiHCh;  — Ofllst,  nii?iar- 
ahdiisi,  delfstofkundige;  — ogy»  min»r- 
ahdii,  miner.ilnjrie. 

.Mlnerta,  niinövj.  .Miiierv;i;  — presH.  een 
vroegere  «Irukkiiij  in  l.nmlen:  de  senii- 
menteole  rom.in.s  d.i.ir  u'e  irukt  (  ;  lüuu). 

minever.  Miniver,  miniv»,  Siberiscli  eek- 
horentje,  bet  bont  daarvao. 

Minute,  mino'l,  (ver)mengcn;  meedoen 
a.m,  ziel'  bemoeien  met  (In):  7Jch  men4<en 
(»ndei:  //i-  — (I  ralhei-  llian  mixe«!  ui"f 
the  vlher  buys,  wa.s  onder,  muar  bemoeide 
zicb  wcinig  mel;  He  — d  tlic  veterao 
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wllli  Ulf  comrade,  er  vs.i'^  mi  incimm«!  v. 
beide  iii  hein;  T/?e{/ — <1  thrir  tcars.schrei- 
den  .sainen;  —  ainoiijj  inany  classes. 
MlBlalure,  minitjia)»,  ininlatuur(portret); 

Jverkleind,  op  kleine  schaal:  •«•paiiiter* 
intbus,  minibis,  wagentje. 
IMInlf  v,  rnlni/ai,  verklcinen,  -inirulereri 
ringscliatten:  IVlinIfip«!  (<ounds,  geUeinple. 
iVlinikin,  minikin,7.efr  klein,  geaffecteer«! ; 

U  kleine  speld;  lieV^eling. 
MlBim,  minim,  zeer  klein:  l|  dweri?,  kort 
«edicht;  ±  05  ni.Oram;  halve  noot:  — x. 
de  strensrc  orde  der  Minieineii;  Minimal, 
iiiininiaal;  —izatton;   — u'r,  verklf'iien, 
verbloeriien.  tot  een  ininiinuin  terugliien- 
gen  (     reduce  to  a  minimum):  Let  u*  not 
tjie  danfirr  0/  our  äluation;  — izer, 
klelneerder,  pessImlst,  brompot;  — um. 
Miniums.  yyiinijn,>s,  ionarste:  Jones  •— . 
Aliuiiifi.  rriatrufi.  iiitjnbuuw:  ]'  inijii...  :  — 

u«*udeii)>  :   «ÜNli'iet,  iiiijndislriel ; — 

riuhtsi,äuorl  erfpacbt ;— shares(-,sfo('/is), 
mijnwaarden. 
Ililiüoiiyni<*u'n,slaafsch  volgeling,  gunsle* 
linr,  lichtekool;  «oort  dTOkletter:  — «  ot 
tili*  iiiooii.  roovers.  dit  vcii. 
Mliiisfor,mirus/.>,(Htaats)(lieiiaar,  iii  iiiisler, 
jrezaril;  werktuig  (fig.);  predikanil»! ;  pi  e- 
dikant  (blj  de  Nonconformists;  jj  voor/ien 
van,  verschaffen,  toedieiten,  besturen, 
mlnistreeren,  oppassen,  behulp/aam  zijn: 
—  of  the  Cotonieg,  —  ot  Finance,  —  ot 
Forfign  Affairii;  —  of  the  Jnlerior,  M.  van 
Hinn.  Zaken;  —  of  Marine  (in  andere 
landen);  —  of  munitions;  —  of  War;  He 
— ^  to  me  in  thote  days,  verzorgde  mü; 
•—lal,minU(fH»(,  dienend,  gehoorzamena; 
mlnlsterieel;  — hiÜHt,  re»reerinps?ezinde. 
Mlnlslranl, minisJr'nf,  dienend;  \\  dienaar. 
Minist rullon,  mini-'lrHs' » .  dienst  ven  lcii- 
ting,  bestuur.geestelijke  bijsland  of  ainbt: 
The  prisoner  was  offernl  hl»  — ,  den 
gevangene  hood  men  geestelUken  bijstand 
aan;  Minfstry.  mlnlsterle,  dienst,  gees- 
telijke  functii  n 
IVIiniinuiii,  iiiini inum. 
Minium,  minj'm,  roode  menic. 
Mlnk,  vi«>n;  soorl  v.  Am.  wezel;haarpel8. 
Mian.,  Minnesota, 
Minna»  Mina. 
Mlnneapoli«,  MiniapoHti. 
Mfnnow,  minou,  grondeivoorn;  vi.schje. 
Minor,  main^,  klein(er).  Kerinf.'(er),  jong- 
.(erj;  i  ininderjarige,  junior;  niineur;  mi- 
nor {term  van  een  ayllogiame):  In  a  key, 
In  mineur;  Keycd  in  the  minor,  In  mi- 
neur  gezet  (muz.);  —  piunels.  kleinere 
Planeten;  —  poems.  kl.  gedichten;  — 
poels;  —  prrmiss,  deze  bevat  den  — 
lenn,   bei    subject    v.  d,  Cunclusie  ;  — 
lliir«!.  kleine  terts. 
MInorva,  winöka;  Mlnos,  mtUma:  Mino- 
taur,  miiwtö. 

Mlnoritp,  mnln9rall,  Minderbroeder,  Mi- 

noriet. 

Minority.  mUDinurUi.  niinder(jarig)heid. 
Min.  l*len..  Mmii^ter  l'lcmpolentiary. 
MInsler,  niinsU,  hoofdkerk,  klooftlerkerk. 
Mintttrclf  minatr'l,  min8treel;negerzanRer; 

— «y,  de  kunst  v.  d.  mfnstreel;  gezamenl. 

7angnrs;  balladenverzainelint'. 
Mini,nninl,groole  Inieveelb. ;  niunt  (jjUml); 

U  rounten,  iiltrinden ;  »tompelen,  slaan, 


snu'iit  ii:  A  —  iiiniiey.  een  ,.b()ni"  dni- 
t  i-n ;  'IMie  —  iin«l  etiiiiiiiin  oi  litrnüitre.  de 
nietige  dingen  ur  kleinigtieden  in  de  lette- 
ren  <Zle  Matth.  23,  23);  — «ge,  minHdi, 
het  gemunte,  muntrecht;  het  mtinten ;  — — 
drops,peperniuntJes; — ed  «dge  (0/  rotn«), 

gekartelde;   jnlep.   Am.   drank  van 

siiiker,  splritualien  en  kniizemnnt  in  ge- 
stanipl  ij<;  — suuee.  krnizemtintaaili». 

Minuend,  minivand,  aftrektal. 

Minuot,  mln^l,  menuet:  iStep  (Walk)  a 
— ,  een  menuet  dansen. 

MtnuM,  mainuR,  minteeken:  j|  neiratlef; 
inintdcr  dan),  (uidcr  iiiil,  inet  nitzonde- 
ring  van,  waardebxts;  7  —  3  ^4. 

Minuseule,  minoshjül,  klein(e  letter). 

]\finute,  firfmt.minuut.memoranduro,  con- 
cept;  notulen,  prntocol  (— s);  |!  aantee- 
keningen  maken  van,  den  jnisten  tljd  ]m^- 
palen  van;  ()|)sleil('n  (dcrnvimi);  de  notu- 
len sebrijven  van,  in  d«-  notnien  (doen) 
opnemen:  To  the  — ,  op  de  minnut  aT; 
Keep  the  —4;  Iiis  on  the  «-Hl,  in  de  no- 
I  tulen;  —  down,  aanteekenen;  — — book, 
I  klad-  of  notulennoek ;  — glass,  zandtrlas 
(mn  eene  mxnuul  dxinr);  — gun,  mlnuut- 

seliot,   hnnd.  niinuut wijzer ;  — ly,  om 

de  niiiunil. 

IVIIuute,  miniüi,  zeer  klein,  gering,  precies, 
omstanüig;  Minutiae,mtnjAAt, klelnlghe- 
den,  bijzonderheden;  — ly. 

!Minx,  tninhs,  brutale  meld ;ne«t,  kat  iiiq.). 

Mlruelc,  T?i<rc>/(7,wondiT,  mirakel:Tit  11  — , 
wonderbaarlijk:  Fuilh  workM  — s;  — 
monner,  z.g.  wonderdoener,  wauwelaar 
(Over  wonderen);  — play,  inirakelapel. 

Mlraeulous,  imro^jufas,  wonderdadig, 
wonderbaarlijk,  wonder.... 

.\Iira(fe,  wirÄi.  lucbf spiegelinp,  wa;tT). 

Mire,  TMfii»,  slijk,  moddcr;  ;  beniodderen. 
in  den  modder  (doen)  zakken  of  zitten.  in 
ongelegenlieid  lirengen:  He  in  llie  — ,  in 
den  klem  zitten;  Drag  Inlo  the  — .  «loor 
het  slUk  halen  (/iff  );  — erow,  kap-  of 
kokmeeuw;  MIry  .modderig,  veracbtelijk. 

.\lirli.  suntberbfid,  duinternis;  ü  .somber, 
donker;  zwaar  (e.  7m.sO;  — .>'•  Z.  Muri,. 

Mirror,  mirj,  Spiegel,  toonbeeld;  ||  terug- 
kaatsen:  IIuIIh  of  — m,  spiegelzaien. 

Mirth»  nUiUi,  vroolijkheid,  opgewektbeid; 
--^1,  vroolijk;  — le«s, 

Mirza,  jy\ß:,h  Perzisclie  eeretltel;  verst. 

IVliNud venture,  jmsddvfnt.^.t,  ramp,  legen- 
spoed;  MisadventurouK. 

Misalliance,  miK^fo^ans.  huwelijK  beneden 
iemands  stand;  Misalll«d,  miMfalrf,  ver- 
keerd  vereenigd. 

Misunthrope.  mis^ntfirou]).  inen'<rbenh;i- 
ter;  iMiHuntliropic(al).  nt\-.>nt>ir<»j,iii('h. 

.\li»»unthropiHt,  misanthrapi^t,  mensciien- 
bater;  Misanttaroiiy,  mtsnntfcivpi,  men- 
sclienhaat. 

MiHupplieatlon,  m\saplikH.Vn,  «tubitt.  van 
ATi-^:il»pl\ ,  n)>N</;f«i*,  verkeerd  toepa^sen. 

Mi->;ippre4-ial*>.  ni\.--,i]irS^ie'i(,  on<l ers(•ll;lt- 
t  t'ii ;   Misii  jijiri''  {(itiiiu  . 

Miüapprelieud,  misaprihend,  misverstaan, 
verkeerd  begrljpen;  Ml«apprehenaj(m,niis- 
vatting. 

Miffappropriate,  mlaaprottprieit.  zieh  we- 
ilcncrhtelijk  toePjgonen:  —  Iriisl-ino« 
iiejk  (b»erer/ro«wdfle/d);  M\Happropnatiün. 

Mlsaminge,  mlMrelni,  verkeerd  rane- 
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schikken;  «— rnent. 
Ulisbeconie,   m\sbikom,    onecpast  zijn, 

siecht  passen;  Mi^ibeconiiny,  ongcpast, 

onvoeczaam. 
IVlisliefittlnfi,  misbifitiji,  onvoe^zaain. 
IVlisbegottrn,  mxabigol'n,  onechl,  siecht. 
MIsbebave.  mislnheiv^  zicb  misdragen 

(ook:  ones.);  Mlfbehaviow^  wangedrag. 
MlMbHfef.  niishi/f/.  nngoloof,  dwaalleer; 

Mlaheliere,  dwali'ii,  len  onrechte  geloo-  i 

ven;  Mlshelierfr,  (»riKf"!»)') vigo. 
\llHcalculatr,  rmHlLalhjtdfH,  niUrekeiien: 

verkeerd  uitrekenen:  — d  languge,  le 

onpa«  Rebruikte;  MUealculation. 
Mtseall,  miak&l,  vorkeerdcelijk)  noemen; 

tiilsichelden  (dial.). 
JVliscHrrlUfie,  miskarid*,  niisIukkitiK,  ver- 
loren Kaan,  wanj^cdrafi,  iniskraani:  tiross  ' 

—  of  justice,  grove  recUterl.  (gerechte- 
lijke)  dwaling,  verkeerde  toepassins  v.h. 
recht. 

misearry,  miskari,  verloren  gaan  (t\  brie- 
wn),  vcrkcprd  liegen  {i\  haarten):  iiiisluk- 
ktMi,  t'i'n  miskraam  krijK^n:  ile  iiii!i»car- 
rle«  o(  puns  every  minute,  hij  hezondigt 
lieh  telkens  aan  woordspelingen. 

MiscAStlng,  muMMin,  fout.  optelllng. 

.MiHcefieiiutloii,  mtcicQbneMf'n,  rassenver- 

iiienKitig. 

\liHcellnncn.  mimleinjj,  allerlei ;  .Vi.srr^/n- 
neous,  gemeajjd,  doorelkaar,  versclieiden. 

MtaenlanlMt,  misehniat,  schrijver  van 
mengelwerk ;  Miscellany,  nd»el»ni,  nda»- 
(»ni,  mengelinf;,  m engelwerk. 

iVliMchunrc,  mist^äns,  ongduk;  ramp;  II 
oiiKeliik ki«  (febt'iiren. 

iMlNfliirf.  mistSif,  onheil,  ongt'luk,  kwaad, 
»ndcugeudiieid,  onrecht,  schade,  nadeel: 
II  nadeel  berokkenen,  kwaad  duen;  Oat 
of  (pure)  — ,  uit  moedwil;  The  boya  are 
never  out  of  — ,  voeren  altijd  kattekwaad 
iiil ;  In  prison  he  is  out  of  — ,  onscliadolijk : 
lUt  — ,  kwaad  doen,  kattekwaad  uitha- 
len ;  llo  a  person  u  — ,  een  onp^eluk  begaan 
aan;  4>et  inlo  — »  kattekwaad  uitvoeren; 
I«eafl  inlo  — » verleiden  tot  kwaad  doen; 
Thtre  u*iM  be  Öie  —  lo  pay,  dan  heb  je  de 
poppen  aan  't  dansen;  What  llie  —  is 
liour  Utile  iiame,  wat  duivel  voer  jij  in  't 
.'*child.>The  — odtls,  bet  ellendigp  ervan 
is... ;  Like  the  very  — ,  als  dol ;  Hei8a  — 
maker,  onheilstoker,  tweedrachtzaaier; 
— >inaiiinfl  fellow  '■nonger),kwaad- 
stirhter,  onheilstoker. 

Mlschiev(uis,nii.<f/.s*i  r,y,s,  lKM>s(aardig),scha- 
delijk,  iiioi'du i!!;:^:,  noixiioUit,,  ondeugend. 

Allscible,  misib  I,  vernien«baar. 

Misoite^nti«-«!««,  verkeerdelijk  aanvoeren. 

.\li.*«coin|>rehrnd,  mlakomwihend,  ver- 
keerd  besrijpen;  IVfNconeelve,  miak'nsiv, 
verkeerd  hetrrijpen,  tuuiordeelen ;  M\sron- 
»o/j/fon,  verkeerde  opvallinf?,  wanbegrip, 
ilwiiiirit;.  ir isverstand. 

.\lisfomiuft.mi.s/.'on(irf/{(,wangedrag,sleclit 
beheer;  overspei. 

üilseoiMlucl,  mltsh'ndoiit,  siecht  besturen; 

—  onesHf,  /Ich  misdragen. 
\Iist>onje<'liirr.    mish'ndicktsj,  valSChe 

giNsing;  II  verkeerd  berekenen. 

\tisconslriM*tloii,  mis/i'nslrÄfti'n.misval- 
ling,  verkeerde  uitlegging;  Mlsconstrue, 
miskonatrü,  verkeerd  opTatt.or  uttleggen. 

Miiieoaiit,  ndakaunl,  mlnrekening  (-tel- 


! 

i  ling);  II  verkeerd  teilen  of  rekenm. 
!  Miscreant.  miskrUi^t,  afschuwelljk,  ge- 

meen;  |i  ellondeling,  schurk. 
IVIiMcreate«!,  m'\<ihrieitid,  misvornid. 
MiMcue,  mishjü,  niisstoot  {bilj.);  i\  niis^ 
stooten. 

Miadate,  mi«d«<t,  verkeerde  dagteekening; 

«verkeerd  dateeren. 
isdeai,  miadtl,  het  verkeerd  fjeven  (/niar- 
ten):  ||  verkeerd  geven:  Hinke  a  — . 
IVIisdeed,  inixdid,  niisdaatl,  sleehle  daad. 
IMisileeni,  miadim,  verkeerd  beourdeelen; 

verkeerdelUk  houden  voor. 
JUisidemean,  miaditnin:       onesplf,  /ich 
siecht  pedragen; — ant,  o  verlred  er  ;—oiii*, 
wangedrag.  jiüsdrijf. 
IVIIsdirect,nii,s(/ir«'/{t,verkeer<i  adresseeren, 
richten,  leiden;  — iou. 
Misdo,  miadü,  verkeerd  doen,  een  vergrijp 
begaan;  —er;  — Inn,  vergrijp,  misdaäd. 
Mfsemploy,  mxs^mptöi,  verkeerdeHjk  toe- 

passen,  misbruiken;  — iiieiil. 
MIsenter,  misentj,  verkeerd  boeken;  Mla- 
enti'y,  verkeerde  boeking. 
Miser,  malzj,  vrek;  boor  (o.  ptitfen);  — ly. 
Miserable,  mii^T9b%  ellendig.verachtelUk, 
waardeloos,  ongelukkig:  The «— „katte- 
riglit'id". 

Mlserei'»*.  ui\:.iriri.  Imet  psultii  (•>/),  rnisere- 

if,  weeklaelit:  —  l>a.v,  Aseliwoejisd.iir. 
IVlisery,  mizjn,  eilende;  misere  (/mar/.sp,). 
lUlsleasanee,  mia/Sz'na,  overtreding,  ver 
grUpi  imisbruik  van  (ambtelijke}  be- 
voegdheid. 
Misfire,  mis/alj,  ketsen;  II  ketsschot. 
Mi^fit,  vüsfil.  (iets)  dai  nie!  past;  ||  niet 

passen:  77<i,s  coat  i.s  a  ~;  —  suit. 
.Vlisforin,  misföm,  niisvormen;  Misjormn- 

lion,  misvorniing. 
HÜHforlunc, miafölS'n,  ongeluk,(ingeInkje, 
misstap:  — s  never  rome  »iiifily,  een 
ongeluk  koml  nonif  allt^»'n. 
Mlsfllve,  mis(jir,  in  et  twijfel  (if  argwaan 
vervuUen:  My  h^arl  (mint/)  mii^ijave  me, 
ik  vreesde  het  ergste  (eig.  begafniU):  MIm- 
filvinfi,  angstig  Toorgevoel,  twIjfel. 
Misffovern,  mi«ff»tJ»n, siecht  bestiiren;  — 

inoiil.  wanbchcer,  wanbestuiir. 
.MK)|iii<laiiee,  j/iisi/ciif/'n«,   verk.  leidiüi!. 
Misfiiiide.  misgoid, verkeerd  leiden,  op  een 
dwaalsiK)()r  brengen. 
Misbandle,  mis/tond'l.  verkeerd  (averechts) 
behandelen.  aanpakken;  mishandelen. 
lVtishap.rni.s/i«/j,i)iitreliik,i>ngPval,  iii isst ai>. 
\llMhear.  iiusliü,  unvohioendc  (verkeerd) 
hooren. 

.Vllsliiiiash.nUfimai,  niengelinues,  hiilspoj . 
.'iflshua(h).  miSva,  een  afderling  v  in  den 
Talmud;  MishDle,  tot  de  Af.  behuorende. 
Mlsinfer,  miainfA,  verkeerdelijk  opniaken. 
MiHinform,  misin/dm,  verkeerd  inlichten; 

— otiori;  —er. 

MiHlnteilioeiice,  mlaintelidi'na^  verkeerde 
inlichting,  valsch  bericUt. 
MIainterprel.  minnlilprit,  verkeerd  ult- 

Jeggen;  —ation;  —er. 
\llHjoin,  misdiAin,  verkeerd  verbinden. 
MIsjudiie.  mindtad^.  verk.  (l)e)oordee!en. 
Mfslay.  ir>i8''ei,  verliezen.  tijdclijk  kwiit  ra- 
ken  (/.ijn);  (te)  zoek  maken:  ImhI  ov  mi^.- 
Iaicl,(te)  f.OQk: She  lost  her  («mp«r,or  rut/ier, 
■niaiald  It,  altbana  eventjes;  —er. 
Mlsleady  miaffd,  misleiden,  Verleiden. 
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MIslike,  jnisitUk,  afke«r,  weenin;  tl 
afkeer  bebbeu  van,  mtohagen. 
Mlsmanngp,  mftm«n<<tf,  verkeerd  bestu- 


ren : 


-iiieiit ;  — r 


.MiHiiisitcli.   ?;iiirna(/,  yvrk.  saiiuiivm-jicn 

of  parcii:  This  pair  xs  — ihI  i  iniMiiiiliil). 
.Vlisiitetre,  mi<miia,  metruiu  bcüerveu  v.. 
Misiiuine,  jutaneim,  verkeerd  (be)noeineii. 
iMiünia,  miznta,  Meiszen;  — n. 
\llHnoiner,  mianoumd,  verk.  benamtrifr. 
MiHOfianiisl.  mi.toy^mist,  IfKcnstaiuJcr  v. 

hol  )iuw»'lijk;  Miattgamy,  wiir/in  I<'{?eii 
luiw»'lijk;  I\liHO]|ynlKl,  mistniiimsl, 

vruuwenhaler;    MiHoyyny»  muodiini, 

vroiiwenbaat. 
Mispluop,  mispleis,  mispläatsen,  verkeerd 

(.M-Iiriiikcn:  "—d  uride;  — uienU 
Mi><iMiiii.  mt«prtnl,  drukfout  ||  verkeerd 

ilruk  k<ii. 

MiM>riHiou,  nn»prii'n,  anibtsvt  iziiiii!:  — 
of  lelony,  —  ol  Ireason,  verxuim  de  inis^ 
daad,  hei  boogverraad  te  vervolgen. 

Mispri/.e,  vmjprmU^  onderaelkattaii,  ver^ 

.\1i!!>|>runoun€*e.rHis/<r./ri(ttias,verkeerd  nlt^^ 

8ureken;  Mispronunciation. 
Mtoproportfon,   miapnpöi'ny  waDver- 

houding. 

AilHquotation,  mlakwteti'n,  (uijufstp  nan- 

lialiliK;  Misqtiote,  onjuist  ;i;inti:il<  ii. 
MlMr«*uil,niisrf(/,vorkeer(l  lezciu  verklären). 
.Misreiiienibci*,»ii.sri?m'»i6<»,7ich  niot  juist 

liiiinneren:  II  1  —  not,  als  inijn  i;eheu- 

Htn  mij  niel  bedriegt. 
Ml»rrport,  m'iaripöt,  onjuist  of  valscJirap- 

porl;  II  onjuist  bericbten. 
Mlsropresenl.  7ni«repmet»t, onjuistofver- 

keerd  voorstelleri ;  —alion;  — -er. 
Misrule,  iiusrüi,  wHiiorde,  wanbestuur, 

uproer;  U  verkeerd  besturen. 
MlSB.y  JlfiMiMippt. 

!\1iNS,  (me)jurfrouw  (vöör  den  naam  v.  on- 
Ut'huwde  vrouwen):  <iiood-4lay.  —  (legen 
hiii-)iHii<l  uf  \\nnUi'ljiiffrou\s):  My  fiiM'  — . 
jnllcrlj»'  (?roTi.);  —  liiiperllin'uro,  kleine 
wijsneus;  —  Perl,  brulaaltjc;  The  —es 
ttruwu«  Tlie  —  Browns»  de  (jonge)da- 
mes  B.;  —I«.  — y,  juffertje,  „juffie":  — 
Itth,  fjjeiiiiKikt,  liifffTtjesaclititr,  preulsch. 

MIhh.  ••(•II  iiiisschot.  luiBStüot,  inisworf);  |. 
ini-M  II,  iilft  i.ikcii,  iiiislüopcn  {(ii  ' k/oi/si. 
ov<  r<];iaii  (Olli),  oiilberen,  ontbreken.ktil- 
strMiiisliikktii:  S/teleetethe— 0/  herchH- 
dren,  bei  gentis;ijilvea— ,inispunt(M(].); 
A  —  iA  a«  fiood  aü  a  mlle,  baast  fs  nng 
nicf  li;iir:  I!f  maii"  (<javf)  u  —  In  halk 
1:. —  für  safely).  tMl'  t-en  luispunl  um 
^;<i»Mial  te  spek'ii  (''(/;.  i;  Tlf  plati  hUM— ed. 
IS  miälukt;  ■—  an  upportuuity,  voorbij 
laten  gaan;  — *  uue's  stcp  (tooling),  ult- 
Klijden;  —  a  Irain. 

\liRHtil,  mis'l,  niisbook,  «ebedenbock. 

\lisKeIthriish).  jnin'l(thi  y.s),  Kioole  lijsler. 

lV1isH(*ii<l,  »Miät'fM/.aaii  hfl  vci  kfordir  adrt  s 
r.eiiden. 

MittKliupo,  ini»-ieipt  waDAlalligbeid ;  H 
wanstaltiK  maken,  verkeerd  vornten;— 'O, 

waiisl all it?,  iiiisvornid. 

.MiHMÜr,  iiiis{a)il,  worp...:  ||  werpl uitr,  pi'o- 
—  «larl.  w  i  rpspies. 

.\lisHiii)|.  inism:  lie  ««o)  a-— weg  zijn 
(rakni),  v/i»'  booh  is — ,  is  er  olet.  i»  (te) 
7.04*k ;  Sfwrul  are  kUled  ur      wururn  ver- 


niist;  —link,  ontbrekende  scbakel. 
MlaaloB»  nUi'n,  zcnding,  opdracbt,  missie, 
gesaiitachap,  «endelingenatation;  ary, 
zendeiinKs.  .:  ^  /.endeling;  — «r,  gezant, 

bode;  zendelhm. 
MiHslH  (Mlssiüs).  )uisiz:  The  — .Meviuiiw 
{dienatbodentaal) ;  de  eigen  uf  eens  anders 
vrouw  (8c/i?r(s.):  llow's  the  -i»,  gaat  het. 

Je  vrouw?  Zie  i.ady. 
taaive,  min«,  getonden;  ||  brief,  offici- 
(M'Kf)  ?iii^sivp,  srhrilven. 
.Missouri,  mizHri. 

xiisspeii.  misspei,  onjulst  Spellen; —lug, 

verkeerde  apeiUng. 

\fliM!4pciMlyniistp«nd,8lectat  besteden,wef(- 

Kooien. 

MIsstate.  misBleit,  verkeerd  voorstellen  of 

uitdruk  kcn ;  — nieiit. 
MISHtcp,  misstej),  nii.*<slap  (eigenl.  ci\  Ihj.); 
inis-stappen,  slruikelen. 
ist,  nevel,  motregen»  sluier  Uig.);  ü  mis- 
ten, motregenen,  (met  nevel)  bedekken: 
1  had  a  —  before  my  eVM,  niijne  oogon 
waren  beneveld  (A  —  wa«o«er  (beforf)  my 
eijea);  They  were  In  a  — ,  zij  waren  bene- 
veld, de  kiuts  kwijt ;  — ful.  — -llke.  nevel- 
achliK;  — y,  mistig,  duisler. 
Mlstakable»  mi»teih9b%  wat  geinakkelUfc 
verkeerd  wordt  opgevat,  te  verwarren. 
Mlstaike.  misttH't,  vertrlssln«,  fout;  ||  ver- 
keerd opvalten  of  verstaan,  verkeerde- 
lijk  iioudcn  (voor),  misverslaan,  dwalen, 
zidi  bedricgen:  That'H  a  — ,  dat  heb  je 
inis;  Make  a  profound  — ,  zieh  deerlijk 
vergissen;  He  is  a  good  fello\<\  and  no — 
(ahoiil)  il),....  en  aaar  kun  je  op  aan;  / 
nilMtuok  you  for  ynur  brotlt^t,  ik  /wj  11 
aan  voor:  You  are  — n,  ge  vergist  u;  — u 
nolion.  dwaalbegrlp;  -->iily»  b|j  vergii»- 
»ing;  — r. 

Miater,  mfsta,  mUnheer  ^t^66r  tnannen- 

naam,  en  dan  rteeds  geKchrcven  Mr.);  ||  met 

■—  aanspreken;  Zie  Dasft. 
IVIisIrrni.  miat&ni,  verkeerd  noenien. 
]\listiiiied,  mistaijnd,  onlijditr,  tnisiilaalst; 

verkeerd  gedateerd. 
MIsUtle.  mislait'l,  verkeerd  betitelen. 
Mtstlelo«  .mlz(<8) '(tou  .marentak  ,voge11iJin: 

Kiss  linaer  tli^-  — . 
.MIstranslate.  mistr' tifilHl ,  verkeerd  ver- 

t  alen  ;  M\strii  !islitli(\>i. 
Mistress,  mislris^  uieesLercs,  Kebiedster. 

huisvrouw,  hoofd  (1k,  $ehool),  juffrouw  v 

de  huishoudlng,  mevrouw  (vMr  den  naam 

verhört  tot  Urs.,  mtsir,  lieije,  niiiinar^!* 

maltress«'. 

IVIistrust.  7m.s//n.sf,  w'antrouwcn;ouk  cerb.: 
— ful:  — fulnesM  ol  onetel/,  gebrek  aan 
zellvertrouwen. 

Mlauiiderstand,  miatndaaland,  verkeerd 

begrijpen,   misverstaan:  — Infj.  iniaver- 
.stand,  onaangeuaainheid,  verscliil 
Misusatie,  mtajAzidf,  mlsbruik»  Rlechte  be- 

liandeling. 

Mlsuse,  misjüs,  mi.sliruik,  verkeerd 
brutk;  (misiüt),  misbruiken,  siecht 
bandelen,  mishandelen,  beetnemen. 

Miswrite,  misrait,  onjuist  sebrljven. 

Mite,  mijt:  penning,  zierlje,  dreiimes: 
«Mint ribiitory  — .  |tenninkske:  iV'ol  ai  — . 
^ri  I  M  y.ier;  Our  Mary  was  a  t(»ddlln(i  —  «>/ 
/u.<  fp-iirs  oUi,  een  waggelen«!  dreiime.sje. 

iVlilbriilate,  m<l/irideil,  tegenisir;  Jillllirl- 


lie- 
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flafeH.  mUhrideiÜz,  Mithridates. 

IMiligate,  miligeit,  verzac^hten,  vrrlichtrn, 
inatigen,  lenipren:  Ours  u-as  u  — <l  disast- 
er,  onze  eilende  viel  nug  al  mee;  Mitigali- 
on  (A  profettäon  wlth  makkelUte 
baantje);  MitiguHve;  MiHgütor,  alles  wat 
lenigt  en  Terzacht;  Mitigatory. 

.Mitrnl.  moilr9l,  inljtervormic:  —  vnive, 
linker  hartklep;M!tre. mni/>,  (  hissrhops)- 
niijter,  waarilißlicid  van  liisschop,  linfk 
van  45*,  schoorsteenkap ;  ||  met  een  mijter 
tooten,  onder  een  hoek  van  45*KainenToe- 
gen  of  hijeenkomen;  MltrHtonn,  tMdtrtr 
Jörn,  mijtervormiK. 

!\litt(cn),  miti'n),  (lansre)  liandsrhoen  (ton- 
der  vingers),  want:  H andleyour  tools  vvltti' 
oat  — H.  pak  flink  aan;  «K-r  (Gel)  Ihe 
,eenblauwtje  (ontslag)  geven(krygen). 

Mlttlinus,inl(iin0a,beTel  aan  de  atitortet- 
len  tot  npneming  in  een  gevansrniR;  bc- 
velschrift  tot  bet  zenden  van  ätukken  van 
het  ^t^nr.  bot  naar  het  andere;  ontslaf. 

Mily,  maiti,  vol  mijten. 

Mitylene,  mHilin. 

Mix,  (vcr)menprinfir;  verwarring,  warboel; 
il  (ver)menRpn,  voreeniRen,  zieh  bewegen 
di]):  Thfsr  two  do  not  —  well,  Schieten 
nipt  Kot'd  niPt  elkaar  <>p;  /  fidviseyou  nei^pr 
In  —  yoiir  uineM.  wijiien  door  dkaar  tr 
drtnkcn;  — ed,  in  de  war,  beneveld:  He 
goC  — ed  in  ms  vmilh,  hij  wist  in  zijn 
loorn  niet  meer  wat  hlj  zeide;  —«I  atfair, 
dolle  bocl;  «— inarrfagc,  »rpmonpd 
huwclijk;  — <m1  pii-klrs.  uToenton  in  iiin':- 
tertizuur;  — er.  mciiger,  ifinand  die  wlj- 
nni  iloor  dkaar  drinkt;  Don't  —  up  my 
nUiBf  maak  niet  in  de  war;  -*-ed  op  In  a 
äkody  affaxTy  bij  een  sebnnnfg  saakje  be- 
trokkcn,  erin  gemoritt:  — max,  alleuaar- 
tje,  verwarde  hoop,  — ttlittpnl,  — Hlinear, 
tilt  rechte  en  kroniine  lijnon  bestaande; 
— lure,m<Ä«5(s3,  nicngeling,  dran  kje;  meng- 
sei;  verwarrinR. 

]ltls(z)eii,  mis*!!,  bezaan;  ||  bezaans...:  0 
—  mast,  bezaansmaRt;  — »riogfng,  be- 

zaanswant;  sali,  bezaan; — shroud».  [ 

bczaanswant ;   slay,  bezaansslaff;  — ~  ; 

top.  kruisinars;  — -yar«l,  bczaanra. 
Mfz/Je,  mU'l,  motregen;  Jj  motregenen;  er 
V.  „doorgaan**  (««t);  Miszly,  druüig, 
mistigr. 

■Vllzzy,  mizi,  poel,  moeras  (dinJ.), 

K.  t  i.  (  .  I»..  Mnnbpr  of  ihn  King'B  onrf 

(Jiimi's  (Jitllcije  nf  I^hi/sicinnK. 
yi.Mj, \.,mt'mhrr  of  tha  Legislalirr  AHSfmhly. 
M.LA^ffnember  of  Ihe  Leginlalive  Council. 
!Vfl.Ii.i!)»B.,  mtmber  ef  Loruioin  Schoolhoard. 
M.  M.,  7'ieir  Mopsatiet, 
%lmr.,  Madatne.  ' 
M.  M.  I».,  Mounlpd  Mililary  l'nlifc. 
Muemonlc,  nimomk,  gcheugen...:  — h,  j 

geheugenleer. 

M«i»,  moment;  jHotutoif,  most,  month; 
Jlfissonrf. 

\loab(ilo),  moll,J^(ai^):  Rulli,  Ihr  — i/^ss. 
Vloan.mojiri,  KPkcrn).  j?ejammer;  jj  kernten. 
;  kreunen,  betreiiren,  bejammeren:  Make  i 
onc'8     ,  zijn  icpd  klagen  (cero.). 
Mtmt,  motit,  grac-bt  (am  kcsteel.veatlng); 

«m«  eene  gracht  nmcrevon. 
ob.  Janhagel,  gepiMipd,  tre^pni**,  bende;  1 
iTMils  nirt  haiidt'n  (-»■»;»);  |'  samnirotton,  j 
bunicn  aauvallen,  acliteriia  luopea:  lle  \ 


/oini'i  hirm^rtf  — hwl  by  the  hnngers-on, 
whn  nirnnnhl ij  \i:or$fnp  (h^  rifinfi  stoi,  licl 

werd  bf'Tii  lu^^li«  trcinaiikt  door;   law, 

wet  van  bot  ruwe  gewcld  (ü.  l.ynch-law), 

Moblke,  moubaiht  motorfiets  (/am.). 

Mobile,  msbfl. 

Mobllp,7now(>t/,  bewegelijk,  levendlg,  vlug; 

vlottend  (kapitnal):  Mobtlity. 
!\IobiIi7.atinn,  moubilixizeiS'n,  mohilisatie. 
Mohilixe,  mouliiini:,  iHohiii^erren:  —  »e- 

curitie»,  eftecten,  etc.  te  gelde  maken. 
MoiNMrriicy,  moboftr»«!,  de  tfrannfe  van 

het  gepeupel. 
Mobus.  moitb^s  (motor-omnibiis) ;  Vlorab, 

moukah,    motor-ood;    Moear,  mo«Jka, 

motor-car. 

Moccaaln,  mohiunn,  Indiaan$(rhe  sandaal. 
Mocba.  mouhstf  Mokka;  — cotfer. 
Mo«k,  bespottfng,  voorwcrp  van  spot  ;  na- 

maaksel;  II  napeinriakt,  oneobt;  ;!  bpsjtol- 
ten.  uitlacben,  tarton,  vrraclif natlopn, 
nabootson:  Make  — •  at.  (Mahe  n  —  of, 
bespotten,  den  draak  steken  met);  ^ 
cainba»(— /iff/»t),  spiegelgevecht ;  — er; 
— erjr,  BpotternU,  bespotting,  bedriege- 
lijke  nabootsing;  — herolc  pncm,  ko- 
niisch-heroTscii  tredicht; — infj-hird.  spftl- 
lijster;  —  nio<li*Htv.  vaiscli^  iu'dpritth"id ; 

— »niooii.bijmaan ;  iiii|litliniale./\v;irl  - 

kop;  — — oranfje,  (boeren)jasmijn;  — »un» 
b|Jzon;«»lurtle.  nagemaakto  schtldpad- 
soep;  — — velvet,  katoenflnweel. 

Mod.,  Modprations  (Oxf.);  modern. 

Modal.  mou<''i,  modaal;  Moilallly.  rn,<dnl- 
iti,  modaliteit,  wijze  van  zijn,  wijzc  vaii 
voorstell.  m.  l>«'trt'kk.tot  de  wcrkeliikhoid. 

Mode,  wijze,  manier.  vorm,  gewoonte,  «e- 
bmlk,  mode,  «lehaai  (mur.):  All  tbe 
naar  df  nieuwstr  mode;  In  minor  — In 
miiinir;  — ~hook.  modr'jonrnaHl. 

AliMirl,  tuftd'L  inrirld  {noh  v.  kunsli-unni 
patroon.  toonbeeld,  evenbeeld;  ||  modnl..; 
Ii  naar  of-ii  model  vormen,  modeneeren: 
—  «Iwellinfl:  —  famlly;  —  ffown:  — 
oneadf  upun,  (lern and)  tot  model  (ien 

voorbeeld)  nomen; — ler.  modPlb'ur;  

llnfi:  — board.  moddlcprplaiik,  scba- 
bloon;  — elay,  boetseerklei. 

Mmlena,  modam,  Modena;  karmozijnacli- 
tige  kleur. 

Mo<lerate,  mod^rit,  gemaligd,  zacht,  mid- 
delmati?,  matiir,  bczadigd;  ||  frematigd«!; 
{inod.trr'ii)  m.'ttiuon,  dorn  bcdaren,  stillen; 
voor/.itten:  'l'he  —s,  «cmaf ig:den. 

MiMleratlon,  inndareiyi'v,  ii!atisiii!r,malii;- 
lieid,  gemaligdheid,  zeirbeheerschiiig:  —h, 
verkort  M  Morts  (H»  taok  a  fIrHi  In 
Mods.bii  kreesr  „«siimina  rom  lande"ln  M, 
i.  p.  bi't  '2dp  exarjiPii  aan  dp  liooirrscltool  tr 
( ixforrl) :  \l<Mlrrato.  7;M)'i.irf!fou,  ir  1 1  ii;  ^in  l 
(muz.);  M«Mlerator.  mf»d.irnt.»,  di'-  ni  d.il 
matfgt;  bemiddPlaar;  voorzitter  {mnrni  r. 
een«  vergtider.  der  PreahyteriaanttrJie  h^rk)  ; 
♦Examinator  blj  het  Moda-examen  {Oxf.): 
voorzittpr  bij  pxamens  (("nmb.):  ^-laitii», 
mod'Tat  Piirlamp:  — shlp. 

!\lo4lern.  modjn,  nienw*  crwpt  seh) ;  «xik 
subst.i  The  —  is  influcnc-vl  br/  tlie  an- 
eiant;  —  aotbors  (i:nnli*4b) ;  PoH  of  Ch« 
— ,  van  onzen  tijd;  A  — ;  The  — s,  de 
modernen;  —  hiatory,  de  nieuwe...;  T^e 
tivh'crsp,  na  — ly  /;?(ovc"  zoo;iW...  Tin ; — 
isiii,  uivuwc  uildrukking;  y.uilit  lol  bet 
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moderne;  Modemilu^  nieuwere  wcreld-  of 
levensbeschouwlngr;  — 4<«(i<m,  subst.  y. 

— ize,  inoilcrniseeren;  — ir«r;  ntiAm,  an- 
dere leorvakkcn  dan  de  classleken. 

Mod««it.  inoiUsi,  ticsclM'idm,  zedis,  ingeto- 
^en,  kuiscti,  fatsoonlijk;  — y. 

MiMlicIty,  ni9disilit  gerin^heid. 

.\lorticnmt  modih'm,  (geringe)  hoe  v  cel  1 1  ri  d , 
l»p«'tjc;  mate:  Some  —  of  health,  con 
/fki-n-  iiiali-  

MiMliKiriilioii.  vtnih  fil'vi^' n,  \vij/iicinK;!Mi»- 
flily.  mf»<'*/ai,  wij/.iRon,  niat  i'-rcii:  Hi-  had 
Uie  (iisease  in  a  inodifle«!  loriii,  in  iicli- 
tie(re)n  flnrftftd . 

l^locliHh,  moMdij,  naar  de  inodc,  fatterig. 
.\liNli»<l.  fnt. 

MmliHtp.  ni^disl,  modist«';  Modintieiln  — 

roalms,  in  liet  rijk  der  inudf). 
'\l4MlM.  Z\v:  Moderation. 
ModulatCy  modjtUeiL  regelen,  wgzigcn: 

moduleer^n  (nrar.);  Jtro{(ft<«tton. 
MiMliilr.  innrijüt,  fcn hridsniaal . 
MtHlwall.  inö-l\<i'I,  hijcn vrctcr  {kixji'I). 
\lov,  utf>v.  luidc  liitlüprl.  vonii  \i)or  morr. 
\ioeüO0Othlc*,  rn\s,ifjothih,  .Morsn<.M)tis(;li((' 

taal). 

Moonlt  m90O/,  MonKool:  Thf  Grenl 
(riraiMl) — ,de  groote  Mugul  (1526—1857). 
Mohair»  matthi»f  haar  van  de  Angora- 

ucil. 

Aiohaiiliiif^l.  m.)hnni.>il,   Mali'U'i'  l ;  Mo- 

hatnmedikn,  Muhamn)edaan(äch);  — isiii; 

— ize,  tot  de  leer  van  Mahomet  bekeeren. 
Ilohawk,  mouhdk,  lid  v.  Indianenstam; 

18-ßeuwgche  naehtelijkc  ^traatschcnder. 
Mohican,  mdhfk'n. 
Mnhoek.  Zie  Mohawk. 
Mohur,  moMh»,  B.-I.  munt  (15  zllver 

ropLjcn). 

Moldore,  mMdd,Portiiar.niunt(  4  /  16.20). 

Molrl.v.  wM.ili,  iM'Ift.  aaiulff'I. 

.Moii./.warc  arhnd  :  vick,  s!ii('l:viTwarriiit(; 
II  iM'kladdrii.  (/icli)  alhi-iilfn,  zwoegcn: 
Ural  and  — .  ..  .t  u  fif/.woeg;  —  and  toil, 
/.wof'gon  <'n  slnvcii. 

Moist,  vochtig,  nattig;  klam;— «b,  mM«'n, 
vochtii;  worden,  bevochtlgen;  — one*si 
Ihi-nal.  er  ecntjo  pakkcn: — ure,  mAfstjd, 
vochliyheid.  verdichte  dainp,  water. 

]\Ioil!ior,  inöM'u),  zwoegen,  sloven  (dial.). 

MokP.  ezel  look  fig.),  down,  neger. 

.Molar,  mouln,  niaüäaa!  ( —  density);  ma- 
lend:    («tootli)^  maaltand,  kies. 

Molnssf  A,  mdlamz,  melasse,  stroop. 

M<»I(lavisi.  moldrli-jn. 

.\lult'.  inut'ilcrvlt'k ;  havendatn,  pier,  soort  ! 
mausulciiiii :  iiiul;  inaankair:  llliiHl  us  a 
— ;  — calrlier;  — — crlcket,  molkever; 
— ^ed,  l.ij/.iende,  blind,*  — >nMip  (-/liH), 
raolsnoop:  Make  a  inountaln  out  of  a 
•—hilf,  van  een  m\i<£  cen  oliTant  maken: 

 r-at.    liliiiiljniiis;    — sUin.    in  (>ll''vrl ; 

sonii  fijslrui;  — skins,  Itroek  liin  vaii  ue- 
it'aakt:  — track,  rnols-iariL'. 

Alolecular,  malekjiU*^  mnleculair;  MoUcul- 
nritv:  Molecnl«,  mohkii^L 

MoIpsI,  Tr,</rsf,  ln^liu'  v.ill«'!!.  platten,  kwel- 
len:  — Htiiiii.  jnnl,>sii'is'ri;  —er. 

Moliiiisin.  tnaiiutzm,  leer  Tan  den  J^zuit 
.M<.«lina;  Mohnist. 

Molla(it),  moli,  eerelitet  van  Tnrk<<(-he 

'  Priesters  of  geleerden,  opperrechtcr. 

Aloll«  mof,  meid,  pro8titu4e;  Mictje. 


MoUient,  moHanl,  verzachtend,  vcrteede- 
rend  (zefcfen);  Mo/(t/ic«iHon,  Terzaehtlng, 
vertecdcring;  >foi/i/ier,  veraachter,  Ter- 

/acliteiid  niiildcl. 

Mollify.  molifiü,  ver/  n  ii  1  cn,  verleederen. 

!VlolluHr,  molifsk,  weekdier;  — ii,  rnoUMha, 
klassen  der  weckdieren;  —an,  molaA'n, 
tot  de  wcekd.  behoorende;  weekdier. 

Molly(-codrf/e),  moli{hod'l),  Mictje;  vcr^ 
wijfd  personn;  1!  vertroetelen.  vcrwoekc- 
lijken:  — -  Hille  ladH.  iri<tederskindjes. 

Moloeli,  jnoulo'i,  iMolocIi. 

Molten,moMirn,  >;esmolten:  —  irou,  lava* 

I\lolucc«s>  motohaz,  de  Moliikkcn. 

Moly,  mottli,  wilde  knofluok. 

Moment.  nioHm'n/,oogenblik,helan«;sla- 
tisrli  iiminenl;  AI  llial' — .  oj);  AI  — 
nii  cn  dan,  voor  enkelc  (lotjciihlikken;  AI 
Fome  —  or  anotlicr,  lelkens  wecr;  At  a 
'»  notic«,  in  minder  dan  geen  tijd;  In  a 
— ,  Oa  fbe  — ,  oogenbllkkelijk:  The  —  / 
rame  in,  /.{»odra...;  Fnlrr}>riiies  of  f|real 
— -,  van  gr<M)t  trewiclit:  /  don'i  hn^w  one 

—  u'/jßt  t<>  (tu  Ihr  vrxl,  het  eciif  ...  andere; 
The  dock  i$  tiiue«l  !o  tlie — ,  precie»  gelijk; 
— «ry*  voor  (van)  ecn  oogenblik,  vliicb* 
tlg;  — «rily,  voor  (op)  het  oogenblik; 
ous, mamenfas,  gewichtig;  —nm^namen' 
l'm,  aandraiiL'.prikkel,  kraelil;  vaart.snel- 
heid,  nioriiciil  {produrt  r.  rnas.'S'i  en  anel- 
hiHd). 

Moiniiia,  moma,  Amer.  voor  Mama. 
.Monius,  moum9R,  Momus;  bedlller. 
Mon.,  Monday;  Monmoulhghire. 
Mona,  mouna,  Rom.  naam  voor  Anglnsey 

en  Man. 

Monochal.  rnondk'l,  inonniks...;  Mona- 
chiam,  monnikengee!>t  (-Staat,  -stand). 
Monacoy  monakout  Monaco. 
MoiMid,  momd,  monade,  Mnedllgt  organis- 

me;  soort  infusiedierljc;  MonmHe, 
Monarch,  jnorij/t,  nionareh;  vorstÖn);  — 

al,  — Ic.  mcniAI<(ih) ,  nnuiairhaal:  — Isiii. 

(gehechtheid  aan)  ec^  nhooldiu'o  regeering; 

—ist;  ~y,  inonarcliie. 
Monastcrlal.  monasUrütl,  kioosteracUtig, 

klooster...;  Mona$tery,  (monniken)kloo»> 

ter;  Monastirinl).  monnik(klooster...);Jfo- 

naatvism,  kloosterleven,  ascoli.sine. 
Moncrieff,  monhrif. 

Monday,  mAnd(e)t,  Maandag:  .Sl.  ,  blau- 
we,  luie;  •^ImIi.  Z.  Black. 

Moneossquc,  mon^gocft,  van  Monaco. 

Monetary,  mo(mo)nat9n,  gcld  betreffend, 
geldelijk:  — illfficullies;  —  polley.  niunt- 
politiek;  Monetizaiioii,  suhsl.  V.  A/onetizc, 
inunten,  tot  betaahniddel  maken,  een 
standaardwaarde  geven. 

Money,  numi,  geld:  munt;  ||  munten:  At 
100''4  'or  — ,  tegen  ..contant  (bij  leve- 
ring): —  of  aeeounl.  rekenmnnt  (niel  in 
wrrkclijkhcid  hest  aande:  onze  daaldrr  van 
/  1.5ü);  —  out  of  hand,  l)aar  geld,  con- 
tant; In  a  — sense,  uit  geldelijk  oog- 

äunt;  IM0  —  in  Ute  locker,  laatie;  — 
own,  contant  betalen;  Tm  daily  — 
lurn-over,  geldoinzel:  —  is  the  word, 
geld  i-;  de  bnod^chap:  —  iiinke«  thi^  man: 

—  iiiakes  t!f  murr  fo  f|o.  l'iM  is  de  ziel 
van  de  negotic;  tt  tu  likc  eatin«  — ,  liPt 
vcrslindt  geld;  FHng  a*od  —  aller  bad; 
Keop  a  person  IB  —  van  geld  voorzlen; 
Ket'p  a  perBon  ont  ol  bl»  — ,  luten  wacb- 
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len  op;  /Hooks  Ilkc — ,  lu  l  is  |u  j)t'riiuur; 
Un  iiiadp  niy  —  spiii.  lict  rollen;  Holl  in 
— ,  zieh  baden  in;  Wbat't»  Ihc  — ,  wat 
kost  het?  Tluil'9  not  my  dat  Is  niets 
voor  mij;  Thal  ts  Ihr  man  Cor  my  — ,  dät 

is  m'n  man;  affriit,  gcldwis.selaar;  

•rtii'lc,  fin.  arl  ik»'l  (in  bind)  ;  l»a{|;  

bin,  welsoiitworp  tot  liet.  locslaaii  van 

«elden;   box,   spaarpot;    — broker 

(•c/tanaer),  geld  Wissel  aar:  — -dropper, 
kwartiMVinifer;  — firabber  (-grubber), 

«eldwoir  ( —  grxihhing  fclloxK):   Iciidcr. 

KCldschiPtrr ;  — less;  icUor,  brit-f  mel 

gcldswaarde;  Hr  has  a  — iiiiikinii  bust- 
npR«,  verdient  geld  als  walcr;  mar- 
ket, fondsenr,  goldinarkt;  matlcrs. 

geJdzaken;  "»mlndery  kaübouder,  de 
voor  de  ka«  verantw.e;  — order,  post- 

wissel  (Posl-offlco  order;  Zic  Posjaf 

Order);  —-power,  liiiaDcicflt«  kritciit;  Ile 
Is  — proof,  hial  /.ich  nict  omkooppn: 
—'s  wortli.  volle  waardc,  geldswaardc: 
H«  wanled  \\is  —'s  worth)  eischte  waar 
voor  zijn  geld;  —«1,  rijk,  vermofiend;  in 

geld  {—-ed  weallh)  ;  — er.  geld  munter;  

Hpider.tjeluksspinnelje  - — Mpiniu'r.ook: 
emand,  die  geld  als  waler  verdient;  — 
uoi't,  penningkruid. 
Monoer»  m»Q0»,  koopman  (in  mmmst.); 
— ing.  Zle  Scandal. 

lilonfiolia,  mnnnouH»;  — n,  tnonga%U$*n, 

MontiooUsolj),  Mongo!. 
Aloiifioose,  momr'i!<,  .MiiiifM^ose.  nunigüs, 

B.-l.  ichncumon  ul  .spo()r\v(!/el. 
Mongrel f  nutiiQrM,  <^traathond,  bantaard; 
II  dier  T.  gemengd  ras  (ook  aäj.U  — Ue»  tot 
een  ~  maken. 
Monitfon,  m^ntsn,  vermanin«,  waarschu- 
wing,  dagvaarding;  Monilive,  vermanend. 
Monitor,  monit^,  verinaner;  censor;  mo- 
nitor  o(  klassevoogd  iouder  Icerling,  die  op 
de  jwgeren  locziel);  inonilor  (onrlogaddp); 
Boort  nagedis;  — lal,  monit6ri9l,  — »y,  mo- 
nifart,  waarschuwend,  vermanend;  Moni- 
Iress,  vrouwelijke  inonitor. 
Monlt,  mofik,  monnik;  vlek  (^■,)  hcl  druk- 
hen) ;  »-ery,  monni  kenst  aal ,  -leven ,  -  k  loos- 
ter;  — liooil»  monnikschap;  — iHh,  mon- 
nikacbtig:  — *»-hooil,  monnikskap;  — *8 
I«atin,  iiiiddelrcuwseh  f.afijn. 
Monkey.  tnnnlu.  aa[»;  heihlok;  waterkan; 
soni  van  £  [jijn  (S/.:  in  Am.  IjOO  dollar); 
il  naboolsen,  slreken  nllhalen:  —  oii  a 
Mllck;  Ilave  (Get)  one's  —  up.  den  dui- 
vel  in  hebbea  (krij$;en);  Thal  put  mtf  — 
up,  maakte  me  nijdig;  Hack  tne  — met 
een  strootje  drank  opzuiKen  nit  cen  vat, 
nit  de  fleseh  (eoeosdop)  drinken;  — 
l>read.  vnieht  v.  apenI>r(M»dljooni ;  /ff 
pfiilandered  wif/i  lier  on  Ibe  —  Parade. 


flirtte' 


op  de  fatlenparade;   üo- 

wer,  maskerbloem;  No  — ing  with  free- 
Irade,  geknoei;  — Ish;— Ism.  apennatunr, 

-sirf'ken;  jia<'Ket.  nialm/enjekker;  

mit;  Zie  Pea-nul;  — pustxle-lree  i-puzz- 
i'ir),  soort   V.  araucaria;  — wroneb, 
scbroersleutcl. 
Monmouth,  mmnnath. 
Monorhord,  rnttn^UM,  moDOchordiiim. 
Monoclironinlie.  viitiuhnmatik,  in  ('«^n 
kleur;  .\lonoehronie,  rnttujhrouin,  in  ^-^n 
kicur  (met  tinten)  gcmaakte  schildcrij. 
Monocle,  momhX  monoole,  oogglas;  <^n- 


oogig  dier:  The  man  in  (willi)  l'ic  — ; 

Monocular,  ^fonoeu^o^ls,  ö<^noogig. 
Monocotylcdou,  monvkoutt^fd'n,  ö^niaad- 

lobh.plant.  . 
Monodrain»,  moiudräma.  dramatiSCbe  tJr 

leenspraa k ;  M onodrammtic. 

ivionody.  ry\oy\.>di,  Mnstemmlg  (klaag)Iied, 

eentonig  geluid. 
Monofittinlst,  numogamisl,  monogam  ist; 

Monogamow,    monogamistisch ;  Mon- 

ogamy,  monogamie. 

Monofiram,  moTw^ram,  naamcUfer;*^! 

met  — . 

Monofiraph,  mon,tgr!»f,  verliandclin^'  <t\ '  i 
("i'u  onderwerp;  ||  een  —  schrijven;  —er 
mjnogr.if^;  — ie(al),  mon^grafikCl). 

Monolith,  zuU»  etc.  nit  t<^\\  stuk. 

Monologae.mona/(>(7.alI<^^n.spraak;  Mon«>- 
lo(|(u)ixe.  mnn,di>gA\z  (manoladlMz),  ecnc 
all^'enspraak  houden;  Mono?nj7(u)i;pr. 

Monoinania.  m()n,>mvinjj,  idf^e  fixe,  nio- 
nomanic;  Monomaniae,  monomaan. 

Mononielaliani,  morwmefdlizm,  gebruik 
v.den  enkelen  (gouden  of  /ilveren)  stand- 
aard;  MonometuUM,  voorstander  daarvan. 

Monopetalous,  muiupeliiBt^  m.  Vargrocid- 
bladige  bluemkruün. 

Mon4q>hthong,  moiw/t/ioii,  66nklank ;  Jlf  o- 
noplifltoMffai. 

Monoplan«,  morupleln,  <^^ndekker. 

Monopolist,  m.*r\op,d\M ,  die  /.icli  van  Iiet 
monopolie  liei  fi  verzekerd;  IVlouopoiize 
»M»o;*,./ai:,  monopolfseeren:  — r;  ATonop 
o/y,  monopolie. 

MoMMVormal,  mxm98p6m'i,  Monosper- 
mous,  moin99p^famt  eönzadig. 

Monosyllable,  mmvi^laitih^  ^önlctter- 
grcplg. 

Mononyllable.  immssiU}>'l,  eenlet '  eruTfpij; 
woord. 

Monothcism,  mon^lhlim,  nionolheisme; 
Monotheist;  MonoihekBtie. 

Monotone,  moudtoun,  eentonig(heid);  || 
eentonig  spreken,  /.ingen;  Monotonous, 
nunoldn^s,  eentonig,  vervelend,  saai  (in 
monoionc):  Monotony,  vMnoUni,  eenlu- 
nigheid:  The,  nightjar^a  dark  — ,  somber 
eentonig  geJuid. 

Monroe,  (doetrine),  m'nroM  (doktrin),  (de 
leer  V.)  Pres.  James  Monroe  (\lb^ — 1831) 
dat  geen  Europ  mogendlieid  zicli  met 
Am,  aant,'elegcnh.  map  beiiioeien;  — laro. 

Vlonsieur,  m9sA.  Zie  A/c*i«iPurf>. 

MonsooiN«  monsün,  moesson. 

Monster, monsla. monster, gedroclil;i|  bui- 
tengewoon  groot,  monsterachtfg;  II  nion* 
steraclitig  maken  {zrldm);  Vlon^irotiity, 
mon^troHiti ,  nnitisterlaeliliglieid),  wan- 
«edroclil. 

Monstranee,  monalr'iis,  Mion.strans;  tonn- 
vat,  dat  dient  om  Itleliu-  reliquieen  ot  liet 
Hoogheilig  Sacrameut  ter  vereering  ten 
toon  te  stellen. 

Monsfrous.  monfilr»»t  monsterachtlg,  le- 
gen na  tuurlijk. 

Monlaeute.  monl,>hj[il;  Montafiiie.  mon- 
t9(/iü;  Monlaiia,monUin^;  Monlano,mon- 
(e#noti;  Montealm,mon{/tdm;  Montefio- 
re.  7»j(>n<i^i/f;  I\I<inteitli,  m»nttthi  Mon- 
lenejjrln(e).  motU<migrin,  (bewoner)  v. 
!\Iontenef|ro,  monfjnigrou:  M oiil<|Oin- 
ery,  m'n(t)g»m9ri;  Montevideo,  mon/a- 
vidjou. 
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Montb.  monlh,  inaand:  At  a  —  aßet  da(c, 
op  een  m.  na  dato;  —  of  Sumlay«»  zecr 
lange  tUd;  Tbls  Imt  —  (For  this  — 
miBt.  sedert  Tier  weken):  — ly,  maande- 

lijksch  (tljdschrift);  ]|  maandolijk«':  — ly- 
iiurHe,  bakor;  — ly-perlmls;  At  three 
— h'  «tat«*,  :i  iiKi.inrtpn  na  datu. 

MonllciUc,  montikjdl,  heuveltje,  biiltje. 

Moatpellier,  monpflj»;  Montmorency, 
montmarensi;  Moiitr«d,mon(ndl;  Mont- 
rose,  m9ntrouz. 

Moniiinciit,  monjttm'nl,  monument,  jre- 
(Ipukteeken:  The  — ,  zuil  (200  voet)  1er 
hprlnnerlng  aan  den  brand  in  l.oiiden 

11860)1— td,  monjumentl^  tot  gedenktee- 
:eii  dienende,  Indrukwekkend,  reasach- 

tlK;  — aMze. 
.\loo,  imi,  loeien:  ||  geluoi. 
Moocb,  MoM«*li,  müti,  spijbolaar,  land- 

looppr,  bedclaar;  |1  stclen,  rondslulpen: 

— PI'. 

Hloud,  (gemoeds)8temming,  luim,  liiimear; 
wljze,  wijs  igramm.):  B©  in  one'A  — «, 

liunienric  zijn,  ult  zijn  hiimoiir  /ijn,  vrr- 
strooid  zijn;  Ilo  In  Ihc  — ,  in  do  slernming 
zijn,  lust  hohbon  aan;  — y,  ^emelijic, knor- 
rig, bumeurig,  ontstemd,  zwaarinoedig. 
Moon,  maan;  maand  (Mehl,);  ||  doelloos 
rnndzwerven,  droomen,  droomorig  rond- 
kljken  (doorbrenfcn),  surfen  (over):Thcr« 
will  be  a  — ,  de  maan  /.al  scliijnrn;  /(  xk'os 
»  fiill  — ;  77(,"  —  uns  riear  h<"  lull,  wn'.fvn 
(wn  nif)fits  <\j  Ifir  füll,  in  its  first  quarler; 

i  .fy  lor  tlie  — ,  bet  öninogelijke  begeeren; 
/  wished  Mm  «ver  the  — ,  op  de  Mooker- 
hel;  — -lieam,  manestraal;— — call,  maan- 

kair,   nilsgcboorte;  nilskniken;   eye, 

niaanoog  {bij  paardin\);  eyo<l.  maan- 

onglg;  —face,  voMcruaansgczirlit ;   

fish,  riiaanvlsch;   lluwer,  niargrict, 

gele  ganzebloem;  -^glade,  maneschija 
op  het  water; —Infi  propentnlies; -^esm; 

lifiht  maanlichl:  — lifiht /'i<'t>?5,  stio- 
kt'tii  vciiini/rn  bij  naclif  (die  dit  doen: 
— li'lfit  ililli'r'^) :  — ii(|liter.  iM'ilrijver  van 
nachtelijkc  wandaden  tegen  landheeren, 
Ofpacblprs,  die  de  hoeven  van  uilgezette 
boeren  hebbea  ingenomen  Utrl  );  — -lit, 
door  de  maan  besehenen;  —-linker,  nth- 
kiiiken:  — sliiiie,  mancschijn  ;  Kesniok- 
kelde  firarik  (Atn.):  on/.in:  It  in  the  nie- 
reHt  — stilne  {all  — shinc),  niet«  dan  ori- 
/.lii,  vertoon;  — nhlaer,  stille  brouwer, 
dranksmokkeiaar  (Am.);  — shiny,  door 
de  maan  besehenen;  onzinnig;  Htone, 
veMspaath  (parelgrijs);  — Htrteken  ( — • 
slrurh),  maanziek,  sentimcnfncl.  halfwi]-;; 
77tr>  — whiteneil  riUage;—^\snrt.  nia;in- 
vuren;  — y.  maan...,  (halve)niaanvonniir, 
«naanziek:  aangeschuten;  sufferig;  — 
yeur,  maanjaar. 
Hloor,  mua,  Moor;  — isli.  Moorsc!i. 
Moor,  muo,  vaslmeeren;  — a(|e,  anker- 

plaals.  Z.  Mooring. 
.\loor,  »ni43,  veengrond,  hcidc(frrond); moe- 
rassige bodem;  — cock,  mannetje,  en 
— hen,  vrouwtje  van  — lowl  (-(^ame), 
Schotacite  korhoenders;  — Ish,  met  holde 
begroeid,  hciiinachtifr,  dras.iig;  — land, 
beide, 'VtM  iiL'rHtid ; — «tone,  soort  graniet. 
.Vloore.  mii.  )nu.>:  MoorfieldS*  mu9ftldt, 
MoorfiMte,  mu,tgtl,  mögil. 

Ing»  müriti  (gew.  Mv.),  meertouw, 


ilgplaats:  She  is  at  her  — s,  li^;!  va.slge- 
meerd.  vert  uidj  8he  was  driven  froin  hrr 
%  sloeg  los  van  de  kabels;  — -buoy, 
meerboei;      post,  dnkdatf;  — — rinff. 

Moose(-deer).  rnüsidh).  Am.  eland. 

Moot,  vergaderinur,  debat,  discussie;  || 
betwistbaar;  H  debatteeren,  bedisfu'^siee- 
ren;  ter  sprake  brengen:  77t«  project  vms 
Hnt  — ed  in  IMOf  Yoor  het  eerst  ter 
sprake  gebracht;  ■■■cane  (-point),  npcn 
vraag,  geschilpunt;  eonrl,  soort  van 
dcbatingclub  voor  Juristen;  —er,  iem., 
die  in  een  —^court  een  geschilp,  inleid I. 

Mop,  stf>kdweil,  bos;  grima»,  zuiplaj);  il 
gezicbten  trekken  (—  and  mow);  dwellen, 
afregen:  — «  nad  mowst  grlmassen:  — 
Ol  wavinfi  huir.  srolvende  haardns  (hos 
haar);  He  — pc<l  up  the  ink  vn  h  bloUir\g- 
paper,  nam  op;  —  np  an  Fmj>irp  anii  re- 
map  t(,  wegvagen  en  opnieuw  in  kaarl 
brengen ;  — head.ragebol ;  — headcd,tnet 
een  ragebol  (haar);  ^4tlck,  Bteel  van  een 
mop;  Hi9  -^y  btaek  hoir. 

Mope,  Ruffen,  ßemelijk  (droomorig,  moe- 
deioos)  zijn:  niorren;  ||  droomer:  —  invay 
one's  tjmc,  vcrsiiffen;  lle  is  in  the  — «  (ts 
— d), knorrig, gemelijk,nioedeIoos(—<l  up); 
— eye<l.  bijziende,  dorn;  l\fopinf|:Sit  — 
zitten  suf fen  ;Mopi8h ,  sufferig.verdrletlg. 

Moppet,  mopü,  lappenpop  (zelden);  kleine 
meid;    sonrt    lanirliarig  .<ohoothondje. 

Mopsey,  monsi,  kleine  meid  (vro.). 

McMiuette,  mahel,  trijpriuwci  l. 

Moraine,  rmtreiny  moraine,  gruiswal; 
Mw4ttnie. 

Moral,  mor'l,  fiet  moreel,  moraal,  toepas- 
slng,  bcdueiintJ:;  evenbeeld,  zekorheid;  || 
zedelijk,  moraal  ..:  //  \ca.s  xK'bat  bnoht^in- 
kerii  call  a  —  {rrrlainty),  vast  en  zeker 
{Sl.);  She  is  qutte  Iho  —  of  Auntie,  het 
evenbeeld;  The  «tory  poInt.«  a  beval 
eene  xedetes;  — a,  zedelUk  «redrag,  leven«- 
gedraR,  moreele  kant  (of  a  matter);  ethick 
{The.  — -«  police,  zedenpolitie):  —  foroe, 
zedelijkr  kracht;  —  Idlory.  zedel.  stomn- 
zinnigheid;  —  law»  zcdenwet;  -—  ol»!!» 
f|uity,  zedel.  affwijking;  —  pbllonophy, 
zedenkunde;  fleiiso,  aedeilikheldH^ 
gevoel;  — e,  marSl,  moed  en  TolhardfnR  In 
vcrmocieni.sso!)  fii  trevaar:  The  eneiny's 
—  (— e)  is  sfT'oKü/j/  .•?/)(»/{*•»>,  h<M  moreel 
van  den  vijand  lieeft  eni'^tiu  tM-ieden. 

Moralist,  morolist,  bloot  zedelij  k  {legmo.  gc- 
loovig)  mensch;  zedenmeester;  MoraHmtir. 

Morality,  wproMli, zedelijkheid,  zedenleer, 
zedelijkc  elgenschappen.  de\>Kd;  .Spei  van 
...'-^inne";  Morali:alinf\,  subst.  v.  Morall- 
/.«'.  morj/air,  moraliseenMi ;  Morall/.er. 

\lorass,  wrfpos,  mf»eras;77H!—  of  bis  feel» 
Inga,  z'n  verwarde;  — -  ore.  oer;  — y. 

Morat,  morst,  drank  v.  honlns;  en  moer- 
beieTi. 

!\loratoriuiii.  mf^ntlAri.nn,  wetlitr  uilsiri 

van  beialinfr. 
Moravia.  imreivi»,  MoraviC:  — n,  Mora- 

vlPr;  il  Moravisch;  Tho  — «»  (— n  ßreUt- 

ren),  Hornhuttere. 

Morbid*  mAMd,  ziekclijk,  ziekte..:  —  awa- 

lomy.paiholopi^che  anafomic;  Morbidihi. 
ziekteeijfer;  ziekelijkheid ;  .^for/></jr, ziekte 
veroorzakend:  —  niatlerj  ziektesl<»r. 
Morflant,  mfid'nl,  bUtcnd,  sarcastisch;  II 
bUtmJddel. 
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Hlortlaunt,  möd'nl;  Moro,  mfi. 

Morr,  mö,  inoer,  focgevooKil,  vt'nicr:  / 
hojti'  lo  see  —  0/  yuu,  noR  ei'iis  wot  v  tc 
uutiiioeten;  T/iis  in  the  —  Ihe  pity,  — -  is 
the  piCjff  des  le  jaininerder;  —  and 
steeos  meer;  Ami  —  tlum  üiat,  en  wat 
meer  xesrt;  H«  nevtr  did  U  any  — ,  nooit 
weer;  Much  — ,  vtcl  meer;  IV'o  — ,  niet 
meer  bcstaaiub',  dund,  evcnmin;  — , 
evenxcer;  Om-e  — ,  nuKinauls;  So  iniicli 
Ihe  — ,  des  te  nunr;  The  —  the  heiter 
{merrier)t  iiue  meer  zieltjes  hoe  meer 
vreugde:  frightened  Uian  hnrt;  —  or 
Ictis,  iiiln  of  raeer;  —  tu  the  purpe»e, 
doelmatiger;  /  Miicl il «- In  sorraw  than 
in  auger. 

IVIorea  (The),  mörfo,  Morea. 

Moreen,  msrfn»  moirö  woldamast. 

Morel,  momi,  donkerkleurig;  l|  xwarte 
iiaetitschadf^ ;  niorielje. 

Vlorcllo.  in<)reU>u,  iiiorttl. 

Moreover,möroMiv,  l»wv»;ndit;n  {verouder.) 

.More^que,  maresk,  Moorscli;  \\  arabesk. 

Morflanatie,  mö(/9na|tJt,  morganatisch:-— 
marrlage,  buwelUk  met  de  UnkerJiand. 

Moryu«,  mdp,  trotscbe  manfer,  bouding; 
lijkenhuis  {ParijF.). 

Hlorihuud,  monbwnd,  zieltOgeiUdu);  ver- 
V allen:  A  dusty  und  —  towyer's  offie», 

IVIorll,  mortZ,  morielje. 

Alorion,  m&rian,  stomhoed,  -lielm. 

Mcirisco,  m3riskou,  Moorsch;  Spaansclie 
Moor;  soort  dans  (Zie  MorrU). 

MoriHh,  mdrUk  II  taslea  smaakt  naar 
meer. 

Mornion,  ruömsn,  Mormoon;  — Ibib;  — 
He,  mdmanaii,  Mormoon. 

Morn.  ochtend  (dichterl.). 

Moraiiiii,m/lntr{,  ocVitend,  v66rnuddag:  In 
Ihe  — ,  's  morgens,  den  v<dgenden  mor- 
gen; Of  a  — ,  oi>  <'<'n  iiiur^'cn,  's  imn^fiis; 

The  ^  Ol  Ihe  earlh,  steenperiude;   

call,  morgenhezoek;  eoat,  jacket;  — 
draughl,  morgenglaasje;  -*>gitt»  mor- 
gengave.  Z.  MorganaHe;  — 'gown^ochtend- 
japon,  kamerjapon:  —  iiiass,  vrocgmis; 
— -puper,oclit(ndblad ;  — Performance, 

morgenvoorstellin^',  inatiiiec;   prayer. 

vroegdienst  (Angl.  Ker/i);— slar,  mor- 
genster;  — — wateh,  de  wacht  van  4—8 
v.rn.  («chtp). 

Moroeean«  iMrok'n,  Marokkaan;  Moroc- 
«•o.  m.iritl{(ni,  Marmco,  iiiarokijnlcdtu'. 

IXIoi-oi^e.  »(."«HS.  {^cnielijk,  knorri«,  mie- 
/(•nt;. 

Morpheus,  miifjüfi,  MurpUeuä:  In  the 
uriiiM  Ol  — ,  in  .Morpheus*  armen. 

Alorphia,  mäfji^  Morphine,  md/in,  mor- 
phine: Conlirmed  marphinomuninc,  aan 
de  morphine  verslaafde;  Morphim>,m. 

\lurpliolof|if'(al).  möfulodiik('l),  udj.  v 
\lorpliohMiy,  T?jö/«i<yJij.  luorpholugie. 

MorrU(-dauce),  morii  (däns),  oude  ( Moor- 
Hehe)  dans  bü  de  Meifeesten:  My  elovtn  and 
Iiis  do(j  havf  inorrisedy  zljn  met  de  Noor- 
der/uii  vorlrokken. 

iVlorrow.  murov,  vijlgcndt'  datr:  //«  Inhi's 
HO  tUouyIä  lor  llie  —  (He  trouhU's  himni'H 
nbftut  no  — s),  hij  is  niet  bezorg»!  vooi  dm 
dag  van  morgen;  (Uu)  llie—  (0/  ihe  batUt:), 
den  volgenden  dag  (na  den  slag). 

Mor^e.  inü.<,  walrus;  zeeiceuw  (/iero/d):  — 
aliilialtet  (  /  di:(/r.). 


MorHel,  mfis'l,  Ix-le,  stukje,  beetje:  Be 
brvwjlit  lu  n  —  oi  bread,  tot  den  bedel- 
staf  gebracht  zijn. 

Mort,  Hallali !  {jachlsiynaal  als  hei  wild  ge- 
doodit);  menigte,  hoop;  zalm  In  bet  derde 
Jaar;  vrouw,  meiaje:  —  of  water,  groote 
waterplas. 

Morlal,  möl'l,  stprfelijk,  dood(3)...,  doode- 
lijk,  men.schehjk,  duod vervelend;  ||  Hler- 
veling:  —  atjony,  doodsaiii.'-il;  —  eneniy. 
foe,  doodvijand;  —  Irlyht,  doodsaugat; 

—  hour,  ätervensttur;  Four  —  hourti, 
vier  eeuwiglange  uren;  /  feel  -^y  rold, 
tot  verstijvens  toe;  — iy  offended,  dlep 
belcedigd;  — Iy  \vounde<l,  dnodelijk  tzv- 
wond;  There  in  no  —  power  that  can  r«- 
lease  you,  geene  macht  ter  wereld ;  —  «in, 
doodzonde;  —  suspenae,  doodelUke  on- 
zekerheid,  doodsangst;  Vou  may  wiah  any 

—  thiud,  al  \v:it  niaar  will;  — Ity, 
mötaliti.  ^Irrfijljjkheid,  slerrte,  iiiensche- 
lijke  naluLii. 

Mortar.m/ity.vijzel,  iiiortier;  n»ortel(/ia/ft): 

—  and  pestle,  mortier  en  stamper:  — 
apparaloB  lor  llle-savlnu»  morller 
waarult  reddlngayuurpijlen  worden  ge> 

schoten;  bonrd,   platte  vierhoeki^e 

barret  (van  de  Studenten  in  Kna.;  inm.); 
kalkplank. 

\iortga(ie,  möyidi,  hypolheek;  ||  liypolhe- 
keeren,  verpanden:  /  iiave  it  him  In  , 
heh  hei  hem  Twpand:  Foreelose  a  —  jZ. 
Poreetose;  Lend  on  — s;  He  took  np  (Put 

Vit)  v>onr]i  oii  (a) — ;  — — hank  (-Company), 
liypoliu'ckbank;  bonds,  pandbrieven ; 

—  delicnture,  bypulhecaire  obligatio;  — 
<lcc«l,  hypothecairo  acte;  Frepare  a  — 
decd,  opmaken;  — na,— nii>tfi(/ii,  liypothe- 
cair  schuldenaar;  mögidi»,  Morlga- 
f|or.  mögidfÄ,  hypotheeknemer. 

.Vlortice.  IMorllHC.  mötis,  tapgat;  vaste 
verbiruiinn;  j|  inel  \)vn  en  güt  snani verbin- 
den: Hold  llio  — ,  weerstand  bieden. 

Morlification,  mölifihet^  n,  bittere  verne- 
dering,  verdriet,  (7.elf)kwelling,  (zeir)kas- 
tijdln*?,  koudvuur;  Mortify,  m5(t/ai,tuch- 
tigen,  dooden,  kwellen,  kastijden,  verne- 
drn  n;  afsterven:  Be  iiiortllied  aty  geGr- 
gerd  over,  zieh  ergeren  over. 

Mortmain,  mötmein,  doode  liand  (  Jur.). 

Morluary,  mötjwri,  graf...,  hegrafeniK..., 
lUk...;  II  lijkenhuis. 

Mosaic,  m9ze<i7t,  mozaiekwerk;  H  daarmer 
verlieren;  H  mozaiek,  Mozaisoli:  — yokl. 
jewcllery,  studH;  —  law;  Mosalanfl» 
moHzei-iznit  de  MozaiKcUe  leer. 

\lo.suHaura8f  mauwsAra«,  vödrwereldHJke 
schUdpad. 

Moacovir»  motJkavi,  MoaeoWt  tnosfcou. 
(Vloselle»  awaet,  MoeaeUwiJn).  Mwen, 

moutiT. 

\io-Hlelyli,  Muloi-sh-\ijh. 

iMuHleiu,  mozl'm,  nio8rm,.Mubammedaan- 
(sch);  —lain. 

MotM|ue,  mosft,  Moekee. 

MoMinilo,  mosktlou,  muskiet:  — arma- 

iiMMil,  liewapenincr  legen  lorjx-do's;   ■ 

«•rall  (-//ft-O,  lifht(e)  oorlti^'sehepen,  vour- 
al  toriiedovaarliiiuen ;  i-iirlaiu  (-nt-t). 

MoüHt  mos,  mos,  zaclile  veengrond;  geld 

(.S!.);    II   met   mos   bedekken:   clad 

i-yruv^n),  met  mos  bedekt  uf  begroeid;  — 
laud,  veeiibudeni,  veengrund;  — lltirr, 
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(turr)s1rt)nist'l : — r»se,innsroos; — -Iroop- 
•r,  btTfcien  siioopiT  of  handlet  (grenzen 
van  Engel,  t-n  Scholl.);  — y,  met  mOS  bc- 
dekt,  nio.saciiUg,  üun/ig. 
Most,  mousl,  mcesl,  grootst;  I|  zeer:  AI  — , 
op  z'n  hoogst ;  Charlie  hos  the  —  mistahes, 
and  mont  of  them  are  ovnng  to  carelessness: 
Für  the  —  p^^l,  ineerenileels;  Be  as 
nomi  as  —  jteople,  no«  /.uo  kM^nad  nict 
/IjM;  /  am  —  huppy  to  »ee  you,  cm  hlij; 
Make  tiic  -~  of,  zuoveel  mogelijk  prufi- 
teeren  van;  — ly,  hoofdzakelijk,  vooriia- 
meiyk,  meesial,  grootf  ndeols.  Z.  Ite^^erend. 

Äf  ote,sto  fj  e ,  V I  e  k  j  I' ,  s  {»i  k  k  e  I ,  s  p  1  i  II  t  e  r  ( /j  ij  • 
klf  iriifiluid. 

IVIotc,  rnoiit,  may,  miijhl,  muHt:  So  —  il  l»e. 
/ou  zij  het !  (furmide  bij  de  Freemotons). 

Mole,  in  i^uto  rijdea  (/am.). 

Mote-lioase.  Zie  FofJk-mote. 

.Vloth.  moth,  mo\;  vlinder;  kanker  (/ü/.); 
ouk  Verl).:  tio — fiif|.  t)p  de  vlimlervaiitrst 

uaan;   ball,    iiu  oliiie-balltljf;  Tlic 

«•lolh  is  raleUj,  de  inot  is  er  in;  — y, 

vmI  motten. 

Molher,  nufdh»,  moeder,  moedertje,  abdis ; 
moer,  droesem;  gelfefd  kanon  {oorlogsi- 
Vfoora);  de  imifderplaats  innctiH-n,  hol 
leven  aeven  aaii;  (een  kindi  aanhalea: 
Wn-n-  \<ill  ijini  und  tlu'  —  sil,  en  niue- 
der?  —  Carey  ts  pluckinij  hrr  nooH«. 
Iiei  sneeuwt,  Vrouw  Holle  maakt  haar 
bed  op;  — cratt,  moedertalcnt ;  — 
f'hiireh;  — «»ountry,  moederland,  ge- 

boorteland;   earth,  inoederaarde;  — 

lioml.  moedersohap;  —  llubbanl,  Äloe- 
der  de  («ans;  — in-law,  sch(x»ninoeder 
(sliefmoeder);  — leas;  — like,  — ly,  moe- 
derlijk,  als  eene  moeder,  zorgzaam ;  — - 
of-pearl,  parelmoer:  — of-pearl  inlaid 
ablf  inet  parelmoer  inpelegd  tafeltje;  j 
•— !><)>  (s<m).  vt  rwt'iid  kindje: — 'shelp,  ; 
kinderjullrouw;  He  imbibfd  it  \s'ith  his 
—'s»  milk;  — sbip,  dal  torpedobooten 
van  liet  noodlge  voorziet  en  vergezelt;  — 
Ahlpton,  beroemde  waane^ter;  Every 
—  's  soll,  iedereman ;  iederiMMi;  — «pot, 
»iHM'dervlt'k  ; — TliameM;  — touuuc,inoe- 

deri  iai;  — wit.  gfzond  Verstand»  Da- 

tuurlijke  gevatheitl. 

\fotile,moNli{,tot  bewegin«  in  Staat;  A/o- 
lility  {The  age  between  (wo  and  «eoen  it  the 
afje  Ol  — ,  waarop  alle  spleren  In  bewe- 
«ing  k(iiiirii). 

Motion,  inaus'ii,  (liand)be\veging,  wenk,  1 
neiging,  aandrift,  motief;  molie,  voorstel; 
sloelgang;  |i  een  gebaar  maken.  door  eeu 
bciweging  te  kennen  geven:  /(  U  done  in 
three  — >s;  Of  (on)  one'A  own  ,  uit 
eigen  beweging;  —  of  censttre,  m.  van 
arkenriiig;  Tliv  —  was  ajireecl  lo  vnanim- 
tiHsly,  de  motlc  wi  rd  met  algeiiieene  stem- 
men aangenomen;  The  —  was  lost,  ver- 
wurpen;  Make  a  —  lo  a  person,  iemand 
wenken;  Put  (Wühdraw)  a  — *,  een  motie 
stellen  (intrfkken);  Put  (Set)  in  (Info) 
— ,  in  bewegiriK  l)ren!.'en;  ft^coiifl  n  — , 
ondcrsleunen ;  //i-  — etl  nie  to  a  t-hair  {lo 
w  itfidrav^),  wenkte  mij  le  gaan  '/.ilten  (lieen 
te  gaan);  — less.  onbeweeglijk. 

2ilolive,  mouliVt  beweegreden.  motief;  U 
bewegend,  beweesr...;  |}  motiveeren:  — 
power  (-enerf/i/,  -farrr),  heweegkraclil ; 
— irss,  ducdlod.s.  zoiider  reden;  MotirUy, 


b('\veci.'kr;iclit . 

Moiley;  luoiu,  bont;  ||  narrenpak,  nar, 
bonif  iiK  itL't  ling;  —  of  (in)  g(an««,allerlel 
gla/en  dooreen. 

Motor,  mouU,  molor,  autt),  J)eweger,  be- 
wcegkracbt;  II  bewegend,  motorisch;  || 
„tuffen**;  -— (nl)eycle;  — — boat;  — biis; 
— biislness;  — eoach;  — cnb.  aiilotax, 

taxi;  — car,  automobiel;  e>  <'lisl ;  — 

Impulse,  bewegingsprikkr! ;  laiinrli, 

niotorboot;  —man,  bestuurder  van  een 
electr.  tram;  Chauffeur;  —^nervös,  be- 
wegingszeniiwen;  — ocracy,  de  rijke  lul; 
— laJ,  — y.  bewcpings...;  — 'omniliim; 
— — sieliili,  molorsiede;  —  H(|iia(lr»ii ;  He 
— c<l  Over  to  \.;  — ist,  autnmobilist. 

Mottle,  mol'l,  vlek;  \\  gesplkkeld(  geaderd) 
voorkomen;  1|  stippelen,  (be)vlekken, 
schakeeren;  — «I-Hoap,  harlekijnzeep;  — — 
faced,  met  rood  gevlekt  ge/iobt;  —t\ 
with  xfrath,  rood  (rood  gevlekt)  v.  woede 

IVIotlo,  n:fitou,niotto,7inspreuk;*-»>kfflaesy 
ulevellen  met  devie/en. 

Moueh,  mütA,  rondboemelen.  Zie  A/ooeh. 

Mou|ik,  Muzbik,  müHh,  Russ.  boer;  — 
cape(y.  bont;  r.  vromven);  —  cont,  kiel. 

Mould,nioi4/ti,  aarde,  1  eelaarde,  stof,  sebim- 
mel,  roestvlek,  tiitlvnrm,  mal;  vorm,  ka- 
rakter:  ||  met  tLMi  nnde  bedekkt-i»  oi  of>- 
boogen;  besciiimmelen,  schimmelig  wor- 
den; vormen,  modelleeren,  gieten,  kneden: 
CMai  in  berolc  — ,  als  held  geschapen, 
met  heldenaard;  Conlract  — ,  beschim- 
inelen;  /  am  not  fit  for  societu  at  fireaent,  J 
am  rorpred  \nith  biue  — ,  vcrhoerd;  — 
board,  strijkbord  van  een  ploeg;  — 
candle,  gegoten  kaars;  -—er,  modellen- 
maker,  -gleter;  ||  tot  stof  vergaan,  ver- 
molmcn,  verrotten ;  — lag,  vormlng.  enz. ; 
lijst,  frles;— loft,  ma!lenzolder{sf/ief-p}.h.); 
— -y  (— ed)  cheest',  licsobinimcld'". 

Mouliuel,  mülinc't,  baspel,  draaikruiü. 

Moult,  moull,  het  ruien,  verharen,  vervel- 
len;  de  tijd  daarvoor;  J|  ruien,  verharen; 
vervellen;  —er,  rufende  vogei. 

Moultrie.  miitri. 

iMound,  Arwnmi/,  aard verliooging,  wal.graf, 
bciivel;  rijksappei;  i;  een  wal  opwerpen, 
met  een  dam  omringen:  —  ot  papers, 
heele  huop  (berg)  papieren. 

Moiint,  mannt,  berg,  bolwerk,  blok  (ö^*  be- 
stijgen  v.  paard),  rijpaard,  fiets,  karton  of 
monteeriiig  {voor  tffUeninocn),  »ignaal  oni 
op  le  slijgen;  passe-partmit;  |!  opstijgt-n, 
rijden  (rooral  in  \<edstrijd),  opklimmen, 
zieh  verheffen,  oploopen,  monteeren;  op- 
zetten  (r.  dteren),  prepareeren  (t>.  hvid, 
rei);  versleren,  een  paard  verschaffen, 
voeren:  —  (A)etna;  l  will  go  out  hunlin^ 
U(//(  yon,  if  you  yire  nie  a  — ,  als  ge  een 
paard  voor  mij  bebt;  AU  the  — «  wen- 
Strang  and  serviceable,  alle  ,, karren";  / 
should  lihe  to  eee  a  little  more  picttir«  atid  a 
III  ilc  le«»  — ,  en  minder  lijst;  —  of  oKves, 

ülijfberjc;  )|  opstijgen!  (rnymixando  bij  ca- 
ralfrie);  He — e<l  liie  hreacli  /irs(,  liij  was 
het  eerst  in  de  bres;  —  a  (liaiiiuii'l,  zel- 
ten: —  a  drawing,  opplakken,  onilijstcn; 
The  soldicrs  — «1  gvard,  betrokken;  77»« 
ship  — H  Iwenty  gnus,  voert  twintig  stuk* 
ken;  The  vHne  — n  my  head,  stijgt  me 
naar;  —  a  liorsc,  licsl  ijgtMi ;  —  a  plere. 
cen  luoneelsluk  monleercn;  —  tlie  Iren- 
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ehe«,  bezettea;  He  w»h  — «ü  ou  a  lost 
eati«e,  -verdedlffd«;  The  8ctUptw9*  an  — ed 

ou  the  va//,  peplaatst  !,ine<<;  The  fare  to  K. 
and  hack  —s  up.  loopt  aan;  The  expen^en 
([:■'■  — iuy  u|>.  lotip(>n  op:  '//je  liquor  — imI 
up  to  iheir  heads,  Steeg  huii  ..;  -—üble,  ' 
holUimbaar;  — ed  »olice.  bereden  politie; 
They  iMrt  — Jitelden  te  paard  d«  wadii; 
Re  ini<0rabfy «— ed»  siechte  paarden  hebb. 

]|loiintain.  moMndn,  her?  (o<ik  fig.),  soorl 
MaJapawfjn:  — s.  Kebergte;  The  —  lias 
|)r(Mlii«  rtl  a  inonse  ( .\  —  m  labourj  beru 
<lte  ft-ii  iiuih  baart);  II  thr  —  will  not 
covie  to  Mahomet,  M.  miiM  f|o  lo  Ihe  — ; 
A^i»  rai»94  off  my  iipirltfiy  er  ia  me 
een  steen  van  *t  hart  gevallen:  Thevtate» 

^ei-e  — s  hlffh,  bergen  hoog :   ash,  ge- 

wone  lijst  erbe«;;  •—-phain,  l)<  ri;koten;  — — 

cpjslul,  bcrykristal:   «low.  Si^liotsrhc 

Whiskey;  — ecr,  maunt^ni«,  bergbewo-  i 
ii«r,  bergbekllmmer;  — eerlnfr»  bei  be-  | 
ktimmen  van  bergen  (—  parties);  The 
— <fMl«).  Bergparli»  (Fr.  rfvolutie);  — tius, 
)j  I  i'LM  cI  I !  i  r  .  ji"tu.  ,  1 1 11  i  (t^npewdoii  firoul; 

— — pass,   pas;   railway,   borgäpoorj  . 

 ruDfie.  )>.keten;  — soap,  berg/eep. 

MauulebiiBk^  mtmnt»barsk,  kwakzalver, 
marktschreeuwer,  bhiffer;  ||  bedriegen. 

Aloiintliig.  mauntir\,  mont»'*rint^,  iiicii- 
tiiiir,  affviil  (r.  $cheep8kar\i)n  maral). 

liluiirii,  mij>'  ;  liwen,  treuren  (f<n  .  overh 
betreuien;  — er.  rouwdrager;  —lul,  treu- 
rlg,  droevi«;  — >liifj.  smart,  klacbt.  r»)uw; 
rouwkleeding,  Met  treuren:  Uta  eye 
(nallH)  U  (are)  in  — in»,  bont  en  Mauw 
rtoor  vecbten  (/ijn  viiil);  Th^  wrnt  into 
(were  in,  put  on,  louk  io:  ucnf  out  o/,  left 
off)  — inu,  gingen  (war»  n;  i  (uit)  den 
ronw;  Mrst  (Deep),  Cluiirt.  .Secoud  — 
iiill,  zware,  bof-,  lichte  rouw;  4ng- 
liroocb,  gitten  duekspeld;  ••■4ii||-c«Mcb, 
ronwkoeis;  — iag-estaMisliiii«Bl,  ma- 
gazijn  voor  rouwkleeren ;  — ing-paper, 
papier  met  /warten  rand;  — infi-riiio, 
ring  ter  herinneringaan  eenafgMtorvene; 
— Jag-Hult,  rouwpak. 

Moune,  maus,  muis;  ——eolour;  — ~danf|, 

intii/fnkentels:  liole;-~'hunljnui7Pn- 

j.ulit;  — H^iuiel,  ZOO  Stil  als:  lisM», 

mui/cnval ;  sovrr(>itTii  (t  12). 

ülouse,  mauz,  muizen  vangen,  ijv»  rm  zoe- 
k(Mi;  —  about,  rondsnuffelen;  —  alonfi, 
duor-,  vüorlgaivit  Our  cal  is  •  good  — r. 

:\loii<»Rellne,  mfttlfit,  tnotis«elfne. 

M(0)ustacüc(s),m./<'tds(i:).  >nor,  knevel:  A 
—  eup.  snorrekop;  —  sirap,  „Kaiser- 
l>iiul 

iMouth,  maulh,  (Mv.  moudhz),  mond,  nuitl, 
opening.ingang  (??  mtjn);moiunnÄ,woord- 
Yoerder,  grimas,  geblaf:  Run  from  —  tu 
— .  rondgaan;  Ymtr  ttucc^s»  t»4iiever.v- 
hwly'H  — .  i  1  r  Iii  "fl  dfii  mond  vol  van; 
/  Tefuted  hnn  oiil  ut  /ms  own  — -.  nirt  z'n 
eigen  woorden;  <iiive  — .  aanslaan  Ivrop 
one'H  —  shut.  zwy},'en;  He  laughs  on  Ihe 

,  %vroiifi  Hide  of  Ms  — ,  als  een  beer,  die 
kiespijn  beert :  Make  a  (wry)  —  (— s)  n(, 
een  leelijk  gezieht  trekken  tepen;  Itmakes 
my  —  waler  (  Uj/  —  waterf«  al  it).  bei 
doet  mij  wat  er  landen;  You  put  words 
luto  mu  legt  inij  w.  in  den  xr.;  l  vi// 
Mtop  that  —  0/  hi%  bcm  den  mond  snoe- 
rcn ;  f/e  loott  th«  viortU  Olli  «f  my  — ,  nom 
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uiU  de  w.  uit  den  ni.;  — ^fillinu,  opge- 
blasen,  bombastisch;  Th«  ealves  fed  vfith 
toothlms  — Infi«*,  nton  .  Eremuniniel;  The 
sea's  — Injis,  al  \v,tt  iiv  /,oe  verslindt;  — — 

tut;  — les»;  iiKXle.  (iiinprt'ilit ,  niet 

van  harte;  — orfiau,  innudluiimonlca; 

 plere.   sigarenpijpje;  vvoordvoerder, 

ortcaan:  Tennyton  wm  the  — piece  ol  the 
laut  Century;  — —waHh,  mnndspnelint;, 

iViouUi.  tiKiii'lh,  iiul  doii  iisund  j/rijpen, 
kaiiwni,  ricii;  (uemoakt)  spreken,  i?ezieh- 
len  irekken,  .schreeuwen:  —  away,  er  np 
los  schreeuwen;  — y,  gezwollen;  rnile- 
achtig,  scheidend. 

Movalillity,  mAvaMflM,  subst.  v.  Movnlile. 
müvitb'l,  bewccebaar,  veraiif1rrlijk:/;(j.sfcr 
is  a  —  feaHt,  valt  telkens  op  cen  anderen 
tijd;  Movable  j.roprrty,  roerend  goed; 
— s,  roerende  goedeien, 

Mo%'e,  mür,  zet  (bij  »chaken, dämmen,  etc.); 
inaatregel,  handeling,  daad,beweging;(ge- 
heele)  verandering;  |i  bewegen,  opwekk»*n, 
roeren,  ontrocn'n,  zelten,  aaii/.t  l  ifii,  pvt-i  • 
halen,  vour-telien;  overbrerigen,  verliui- 
zen;  trekken,  vervoeren,  gaan  naar  of  na- 
deren:  Gel  a  ob,  schiet  op  töt.);  We 
muH  mak«  a*>  witftout  «felav;  Whe«t«  — 
I«*  il.wie  moel  <?pH»*n  •  Kvow  a  —  op  two. 
lieuplou —  Ol'  two,  A'riou"  al!  Ihe  — s 
OH  the  iMiaiff,  uitgeslap' II  ii  TJeiii  Ihe 
— nieedoen;  The  train  is  oit  Ihe  — ,  in 
bfwe^ing;  Keep  the  enemy  on  the —,geett 
rust  gunnen;  Pnl  ob  a  — «  een  snellen 
gang  crin  zetten;  The  iipfrlt  — «  me, 
kiiint  (tver  mij:  The  mini^itf^r  — d  fhe 
Ariuj»  l'^Htf inateH,  stehlr  \  uor  de  beliun- 
deling  der;  The  house  liad  "'—«1"  (Ht^rted) 
froni  Ihf»  eflects  of  the  railyttaxi,  was  vcr- 
wrikt,  had  gewerkt;  /fe  — h  lauuhler. 
doet  de  men^ichen  lachen:  —  In(lo)  be- 
trekken,  inhuizen;  —  oli,  heengaan,  op- 
1  ri  '  :i,  aftrekken;  — on  (iCeep  w<»(  i  rif/), 
dooi  idop-  ii  ?  —  omI.  verhni7,<'n ;  —  oul  ihe 

card'tab  '   i    lai/fttt  ri ;  out,  eerste  zel ; 

optreden  (ayainst);  — >able;  Z.  Movable; 
— iesK,  beweginglooi«:  — r.  beweger,  voor- 
sl eller,  oor«aak,  bron,  drijrveer:  You  vere 
the  priiiial  — p,eerste<M)rzaak,  aanleggtr. 

.\lovenienl,  mAvm'nl.  hrwri/iim.  aandot  - 
ning;  omzet  (In);  tentpu;  inecaiiiek  {lan 
uurwerhen),  stoelgang:  —  eure,  heilgyni- 
nastiek;  — maatregelen,  handeliiigen. 

Movi«,  müm:  Tb«  — s  (Moving  pichtres), 
bin^rofip;  fUms. 

.Muvinfi,  niiiriM,  roricii'!.  treffiMul,  aan- 

doeiilijk,  licwri^ciul ;   ilny.  vcrliiii<ii m 

(Am.);  — lorce  {spring);  — -iiess,  roe- 
rendheld. 

\low»  mou,  hoop  graan,  hooi;  't  kof'  ti  tu 
schooYen;  |!  aan  hoopen  zelten,  opstain- 

len,  III  :t  1 :  t'ii,  liooic-Ti:  'l'fip  ?rnop.s  were  —  ed 
down  .'*|/  thf  c/irr/ii/'s  hr^^ei  liiondem,  weg- 

Aluw,  mau,  mou,  scheef  of  zuur  gezicht ;  [[ 
een  zuur  gezicht  trekken.  ZIe  Mop. 

.Viowatd).  mau.tt;  \Iowhray.  moubri. 

\lftxa,  moksa,  nioxa  of  l)ijvoelwol,  een 
brandmidd)'!  tei-  mrif/iriL'  van  jich.t. 

\Io>a,  m^.vuikaanmodd.uf  slib  {'/..-Am.). 
I*..  lUtmber  of  Parliament;  Munieipal 
Police. 

M.  P.  fi»,  Mtmber  of  ihe  Pliiloloi^eal  Society 
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M.  R.,  Master  of  the  Rolls. 
Mr,  Zie  Mister;  Mrs,  Misiz;  Z.  Mislrens 
AI.  R.  A.,  Mt'mbrr  uf  i/ie  Royal  Aia<iernii. 
.M.  II.  t!..  P.  (S).  Meinber  of  Ihc  Royal  Collegt 

of  Preceptors  (Swrgeons). 
ML  tm,  S»,  Membw  of  Üi»  Aov«U  Geogra- 

phieat  Soei«tv. 

M.  l\.  s.  I...  Membw  of  the  Royal  Sodetv 

uf  Lilcrature 

\l.  S.,  Master  uf  Surgery. 
mann  fit  hpt(6). 

\ll(s.),  T»ioun(  (mount«,  mounlains). 

M.  T.  V.,  Molor  Tran^Htrt  Volunleer». 

Much,  nxots,  Kroote  tioereelbeld;  ||  veel, 
zeer:  As  — .  cvenveel;  /  thought  as  — , 
dal  dacltl  ik.  al;  An  —  U}|aiii,  noK  ft^iis 
zooveel ;  As  —  as  lo  sny,  alsof  hij  zeggeii 
wou;  In  as  —  as,  voor  zooverre;  —  the 
birflest  sectlou  of  Iho  iook,  verreweg; 
By  —  laU«r,  veel  langer,  grootcr;  lle  Is  i 
tiot  —  of  a  »oldier,  niet  veel  bijzonders  | 
;ils  soldaal;  Ii  is  not  —  dl  a  thing,  niet 
veel  /aaks;  /  can't  niake  anythinn  —  oif 
/tim,  ik  begrijp  hem  heeleniaal  niet,  kan 
niet  uit  hem  wüs  worden;  Not  so  — .... 
«Sf  niet  zoozeer...  als;  Thal  i«  too  —  ol 
a  nood  thiug,  overdreven  veel,  al  it; 
Too  — .  o/  a  good  thing  is  (lood  for  no- 
lliiuu.  (»vei  daad  schaadt;  To«  —  for  my 
nerves,  t  e  macht  ig;  —  uood  may  il  do 
ttou,  wel  bekome  het  u  (vaak  iron.)  ;  Tliat 
i»  —  the  same,  vrywel  't  zelXde;  Uis 
words  were  —  lo  tnla  offfoctt  kwamen  vrlj- 
Wf!l  hierop  neer;  They  are  —  ol  a  — ness 
(—  of  a  siz»),  /.ij  hehl)eii  vrij  veel  van  el- 

kaar  (zijn  /ouwal  eveii  grool);  Our   

hfloveil  frii-nd,  veelgelielde;  — iiiarried 
uidow,  die  vaak  getrouwd  geweest  is. 

Mucifi«'.  injuHfik^  slijm  afscheidend. 

Aittelluue,  fnjüfnlidi,  plantenslijm,  slijme- 
rige  stof,  (vlopibare)  nom ;  MurllaHinous, 
mjüsitndiinjs,  slijiiierig;  week,  /a<;lit. 

Miu'k,  mok,  (natte)  inest,  drek;  lels  vuils 
of  verachtelijks;  vuil  goedje;  ||  bemest«ii, 
rund boem eleu,  bcderven:  II  is  all  — ,  het 
is  louier  dwaasbeid;  —  (Mess)  «bout, 
rondboemelen;  — «r  (SL):  Be  in  a  — ♦r, 
Sil  rille  financiccle  positie;  Como  Hio)  u 
— er,  druipen,  faililet  gaan,  mislukken; 
Cio  a  —er,  zieh  aan  buitensporigheden 
overgeven;  — »cart,  vuilniskar;  —Car- 
ter, vuilnlsman;  -«cheap.  dolfcoedkoop 
{vulgär);  — heop  (-hill),  iheslhoop;  — 
rake,  rnestliark;  ieniand.  die  op  ,,sehun- 

nitre"  iiianier  zijii  V(iurdeel  dient;  

wurm,  iiieslworm,  vrek;  straatjuiigeu; 
— y,  vuil. 

Mueor,  mjüho,  sliim;  MucoHity»  mjukoai- 
li,  slijmerigheid ;  Mucous,  mjARss,  slijmitr, 
siijm...:  —  iiioiinbraneM.  slijinvliezen. 

IVlucus.  nijük^s.  slijin;  iels  kleverips. 

.\lu«l,  nmdder,  slijk;  aarde;  (zieh)  beniod- 
deren,  bevuiien:  Stirk  (fast)  in  Ihe  — , 
vast  zltten (ooic  (ig.) ;  Vliny  {l'hrow)  —  al . 
inet  modder  gooien  (ook  fig.);  — batb, 
inndderbad;  — cart,  vuilniskar;  — 
roltane.  leenien  hnl;  — — driHlfier,  bag- 

Keruiachine;   j|uard(-.s/ay),  spalliurd- 

(staiig);   lioir,  inudderi»oel;  slijkgal  in 

ecn  Bloomlielel;  -~lttnds,  wadden;  — — 
lark,  balieklulver,  straafcjongen,  duor- 
Töeker  v.  inoüder,  viiilnisman,  rioolkeer- 
Ufi';       Mi'ow,  niudderpraiiiii;  ■  '«Iii, 


drempel  (ondcrste  baik);  de  arbeidende 
klasse  (Am,);  — -staiue<l,  beraodderd; 
— wall,  hM'inen  muur. 

IVIuddle,  mod'l,  vcrwarrinix,  pocspas,  waii- 
orde,  -boel;  |!  troebel  maken,  oniroeren, 
ia  de  war  breagen,  dronken  inaken.  ver- 
knoeien,  weggooien,  vuil  worden,  in  de 
war  zijn:  Our  economic  —  and  rness. 
warhoel;  You  iiiade  a  —  ol  it,  verknoPide 
den  boel;  /  \si7/  straifihtrn  out  f/ijs  — ,  ik 
7.al  die  (war)boel  in  ordebrengen;  He—il 
away  his  property  in  speculations,  ver- 
spilde;  We  muH  —  ob  as  best  we  can, 
ToortscharrelMi  soo  goed  we  knnnen;  LH 
Ihem  —  il  o«t  omotUf  themselves,  laat  /" 
dat  onder  elkander  uil-  cn  in  ordc  maken; 
We  musl  Iry  lo  —  through,  ons  er  door- 
heen  te  slaan;  The  liriliah  are  the  bpst  — rs 
tbrough  im  tiUwoWd;  Ue-wa»  ratber-— «1, 
vrijwat  „aangescbolen";  — beadwi  fel- 
low,  sufferig,  verward,  beneveld;  — 
soiiie,  verward,  in  de  war. 

Muddy.  m»dt,  modderig,  hen^odderd; 
aardsch,  onduidelijk,  verward,  vntlrietig; 
II  troebel  maken,  bevuiien,  verwarten. 

Mudle,  mjüdi:  —'s  Library. 

Mneddln,  mjuedin  (Muezzin), uitroeper  der 
uren  voor  het  gebed  (btj  de  Mahom.). 

Muff,  aiof;  hüls;  geknoei;  sul;  1|  bederven, 
verknoeien;  You  — «hI  it  at  starting,  je 
bedierf  den  boel  van  het  begin  af;  —  n 
ball,  missen  (bij  het  opvangen);  cap, 
berenrnnts  (sefteris.). 

Mulfelce,  mv.folt,  polsinofje. 

Muffiii,  mojin,  plat  (Inchtig)  rond  gt-bak, 
dat  geroosterd  en  geboterd  wurdt;  — — 
cap,  platte  ronde  muts;  — faceil,  mel 

wezailOOS  geticht;   man,  verkooper 

vaa  aar»  nvefini».  scbotel  om  de 

geroosterde  — a  warm  te  nouden ;  zout-  of 
siiikerstrooier. 

Muffle,  mo/W, leeren  bandschoen  [rour  huh- 
sen,  etc.),  moffel,  sourdine;  snoet;  ilwarm- 
pjes  instoppen,  den  klank  dempen,  oni- 
rioersen,  orawinden  {bei  of  Hem),  verber- 
gen, blinddoeken,  tot  zwijgen  brenfen; 
mompelen:  — d  drum,  befloerste  trom: 

— d  voice.  gedemple;  In  a   lurniice. 

inoffeloven;  — r  (Mrifflf),  sluier,  tbick, 
das,  boksh.sclioen,  sourdine, «eluiddeinu.. 

Mufli,  m»fli,  Mahom.  geieerde,  die  goda- 
dienstige  en  jurid.  kwesties  bcslisi:  offi' 
cers  In  — ,  officleren  In  politiek;  She  if  a 
snint  in  — ,  eene  heilige  in  nienschen- 
«edaiintf  {t-rheris). 

Mufi,  krot's,  kopje;  smoel;  .sul;  !|  pb»elt- 
ren,  vossi  ii,  blokken;  grimeeren,  «e/iehlen 
trekken:  Cut  — gezichten  trekken;  1 
hav9  gol  to  —  aneommoiily  hard,  moet 
buitengewoon  liard  ,.vossen":/  »Ti'i.sf  —  h|> 
IhiH  h.sso/i,  (Tin  puniiH-n;  — ,,vossfi  "; 
 wort,  soort  Kng.  alseni  (biinifl). 

MuyuinüfmitginZyAnl;  een  kinderkaartspel, 
äoort  dominospel. 

Muogy,  mapi,  nat,  regenachtig,  vochtig, 
7.woel;  HChiromellg;  aangescholen. 

Miif|Wiimi>,Tn#»gwR?rt7),hoofdTii  :in  :  ^.'i'w  ich- 
lig  doend  persoon  ;(in;iriiank*  lij  k  ri'publi- 
keinsclige/ind«' ;      g«-\vii  h(  it.',  on.ilh.iiiki  - 
lijk;  I]  zieh  onafhankelijk  gedrageit, 
wichlig  doen  {Am.). 

Mululto,  mjulotou,  niulat;  MulattresB. 

Mulberry,  mMbr'i,  niuerbezie<liuuiii);  j| 
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purpcrkleurig;  — bmli,  ktodorapelletje  (m. 

:ang). 

Miilirh.  irwll^,  M;\Jaarde  (tttifl^.);  |  betfek- 
kt'ii  iiiel  Martaarde. 

Mulot,  geldboete;  ||  (met  geldboete)Straf- 
Icn:Balno  —  to  the  half  oi  my  ineovM;  Ue 
vMut  — ed  (oft  in)  !•  sliilllnas,  beboet 
(helast)  voor(iHet);  ■■■rypfuUgliinwit, 
{,'pldhoeto. 

.\iulc.  iiniilf/L'l  {jdnp  van  ezel  »»n  mcrrie); 
bastaardvonn,  dwarskop;  Jennymacliin*- 
(Spinning  );  II  zaoht  schreien,  tceinpn, 
iniauwen;  — -driver  (—teer,  mjAlHli), 
iiiuilexeldrijver;  Mulish,  koppi;?,  bast- 
aard.  Zie  Me\<l. 

Mull.  Rtüf,  molin;  verwiirring.  (scliande- 
lijke)  inisliikkinK;  fijne  mousseline;  kaap; 
sooft sauifdoos  (Scholl.);  tl  verwarreo.ver- 
knoeien,  warmen,  zoetmaken  en  kniiden 
(i'ttti  hier  of  wijn);  verkruimclen:  He  made 
II  —  Ol  Uis  affairs,  bracht  in  de  war;  — «hI 
wiue,  soort  vati  bi.sschop,  warnu'  wijri.  i 

\lulla(jatawny.mBi^0d(dni,  iiiet  kerriege- 
kruide  soep  (or.-Ind.):  —  pasle. 

llliüle(i)B«  maUnt  koningskaars.  I 

Malier,  mob,  ketel  voor  warmen  wijn; 
platt stainiicr. 

Miillet,  violil,  roodc  zeebarbeol  (  Rr<l  — ); 
spoorraadjp,  5-lioekiee  «ter. 

.MiiUpydrubs,  Mulligriibs,  nufligrnbz, 
tMiikpijn;  knorrepot;  sfeebt  bumeur;  som- 
berheid. 

Mulllon.mo/j'n.middenpost  (in  ccn  raam); 

II  verdocicn  dorn-  — s:  winilou'otl. 

.\liilloi*k,  mnl.ik,  puiii.  verwarring,  vuil; 

afval  na  ßniiMunttrekking. 
Miilready»  molredi. 
Malse,  mols,  honigwtjn. 
!\lnltan(jular,  nwltangjuld,  veclhoe.kig. 
\lulteity.  nwlli-üi,  veelvuldi^iheid. 
M  II  II  i  f  a  rloii9,m«(li/6ri*«,Tcrscael(len,veel- 

V  uldit;. 

Miiltiflopous»  mvlliflördfs,  veelhloemig. 
MiiltifornB,  nutm/ömt  met  veel  vormen; 
— Ily. 

Miiltilalcral.  mvltital.<r'l.  v(M'I/ijdivr. 
.Vliilti-inillioiiairc.  molliimlj,)n^j,  mv.Ui- 

ndfj^n^fi.ieiii.iii  1  die  vclc  inilliocncci 
!\lulliiioinial,  m'eHinoumj'l,  iiit  muht  <lan 

drir  tirtiii'M  bcslaaiidc. 
Mttlilpcd.  moUipedt  Multipcde»  mmlUpld^ 

dniMndpooi ;  i|  veelyoefiir. 
MiiHlpIp.  nialtipl.  vcelvniKtiir;  vn-l  voud:  — 

iniirdorer.  ilic  vcfl  iiiuordoii  lieeft  be- 

'.MHii;  —  shopki>c|>f>r,  dio  veel  Winkels 

litMMt:  MttltiplQ.w  vcelvdudig. 
Mtiitiplii'uiHl,  mvliiplihand,  veriiuyiiuvnl- 

dictat:    AlHlliplivation,  mvUiplikeiS'n, 

vrrtncni«vuldiginR;  — — tabif,  tafel  van 
•      \ -'niirniL'vuldijrinfr;   MuttipUcaiwe,  vcr- 

MM  !ii<;viildig('nd :  Mnlliplivilfi,  incnit?vul- 

d  iHTlicid, 

Mulilpller»  maUipUia,  vermenigvuldi(!:pr. 

Malflply»  nurffiplai.  <7.icb)  vermenigvuldi- 
tron:  —  hIx  by  (Info)  four.  6  met  4;  Such 
Tifus  iniiltiplicil  upon  him,  regende 
Kl.iaMf  nfier);  \liiltlplie<l  touriMs.  steeds 
toenemcnde,  veelvuldige;  — ing  glaH«» 
((«ns),  «las  met  tal  van  facetten,  die  hei 
voorwerp  verveelvoudigen. 

Mnltltnde.  moltitjUd,  meniffte,  irr.  aantal: 

Thi*  — .  ,,dn  trrootf*  l>(i<»p";  ^^\illlltlr^inons, 
lalrijk,  vi  cSviiidif;;  <iil\,  /waar,  lauif. 


Multuiii-la-parvo.  moU'minp^vou,  vecl 

in  een  klrin  beslck. 

Mullurc.  molti^,  maalloon. 

Muni,  Stil;  Sst!  1|  zwijgen;  zieh  vermom- 
inen;i!  7.oet,  dik  bier: Aa  — •  as  a  tnouse; 
Be  (Xecp)  — ,  zUn  mond  bouden  —  theo» 
St.!  'R  tlie  iBvmr«l,  mond}e  dicht!  — 
Chance,  een  kaart  of  doti|)fM<|n'I:  \m  !  in 
«11  — ~fiiancc,  irioet  ik  er  vixir  iiifl  (IMct 
1,11t)  luj'/ilten? 

Miiiiiblc.  mmnh'l,  mompelen,  prevelen; 
mummclend  kauwen;  ook  aub«!.  («— r); 
— d  »enlence*. 

Mtimho  »Inmbo,  m»mboudl»mbou,  t>or- 

111  an;  door  negers  gevreesde  duivi  l. 

Muiiifni),  zieh  vcrmommen  of  luaskct- 
ron,  koinodie  spclen;  — mer,  gemasktM-r- 
de,  rondreizend  acteur;  — mep  worsbip, 
overdreven  vereering  v.  acteiirs;— ^nitry» 
prpt.  maskerade,  misleiding;  — mlno 
maskeradeprct,  komediespelen. 

Muinmy,  momi,  njummie,  enlw;is;  ,,iiiim'^^ 
je";  II  balsemen:  l'll  beat  you  lo  u  — ,  ik 
zal  je  tot  mosterd  «laan;  Mwmmificntlnn, 
subst.  V.  Mammlly.  baheroen,  tot  muni- 
mie  maken. 

Miitiip.  momprlcn.  (rrijnzen;  kla<^pnd  bc- 
delen,  bodrirtr«Mi ;  — er,  boclelaar. 

Miinipisli,  THoni/Hs,  verdriptic,  ^rtMin'lijk. 

Mumps,  «eiiH-üjklicid ;  bot  (MM.)  fie  in 
one's  — ,  uit  /.ijn  humeur,  ianderia. 

Manch,  moni,  hap,  mondvol;  ü  hoorbaar 
kauwen,  itmakkend  eten;  —er. 

Mundanr.  innndeint  wereldlUk,  aardsch: 

—  pleanureM. 

Muu(|o,  moqjpou,  grove  wollen  stof;  slan- 

^.'enwortel. 

.Muiifioose.  mongtiit.  Z.  MoflffOOM. 

.Miinit'h,  mjünih.  Münctien. 

\1iinifipal.  mjunifip'l,  geincentelijk:  — 
<-orpor«llon,  geinepnte(bestiinr);  —  Cor- 
poralions  Arl,  (Eng.)  scuKM-nlfWft 
(1835);  — archives,  urniciMii  cn  <  — 
eleclionSf  verkiezingen  voor  den  genieen- 
tnraad;  adioob«;  —Ily*  miHnisipt^Ui, 
Inirjrcrlljke  gcmcentc,  gemecntebestmir. 

.Miinl(iceniT.mjunl/i8'nÄ.mlld(dadig)hHd; 
Mutti firnii,  inilddadi?,  CTfot mofdi';. 

.\lunimenC,  mjünim'nt,  vcrsterking,  b(d- 
wcrk  (ook /ig.);  atte,  oorkonde;  — rooni. 
archief. 

Munition,  mjunWn,  uchletvoorraad :  II 

daarvan  voorzien;   l>rrnd.  korrimi«'>;- 

brood:  — H  of  war;  —er.  vcv  (— rr^f ),  iini- 
niticiiiakor  (-niaaks'er) :  I  hr  — infi  nl  th'- 
armi/;  — t«^)  uorl»s,  munitierabriuk(en). 

Vlannhl,  mürni,  lolk,  taalgeleerde,  secre- 
taris  (ook:  Afoorui/iee). 

Marad,  mtfrdd. 

\1urafie.  mjftndn.  miMirbelasling. 

Mural.  »n;<ir'/.  wand....  niunr..:  — -  rrown. 
kiatis  V.  d.  Ho;m.  soldaat  die  ln"t  rri-t 
den  muur  boklom; — painlingM; — labIrU 

MurchlMon,  mBkit'n. 

!\lurcla,  mßi». 

Murfirr.  mJda,   moord;  ||  vermoorden, 

vorniflfT.  verknoeien:  —  will  oul.  komt 
altijd  aan  tut  licht:  Thf  —  is  «ul.  het 
geheim  i;»  verklapt:  nu  nrrt  ixv  dt-  waar- 
beid;  de  poppen  zijn  uan  tiet  danscn; 
Commlt  (a)  — ,  bedrljven;  Cry  Wtte  — , 
iTioorrl  rn  brand  scltreenwen  -  Scrram 

—  und  (Ire;  —er,  niourdenaur;  — ess, 
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moordenares,  moordenaanter; 

moorddadif?,  bloedig. 
Murr.  wjMi»,  opslulten. 
\lMrpx,  ininr,ihs,  sl i'kollioron-ilak. 
Mui'latlc,  mjünatih,  zout...:  — uirlil.  zoul- 

zuur;  Muriate  of  uniiiumtay .  salmlak; 

—  of  soda,  keukcnzout. 
MnriniM«!).  mjiMMtifiM),  stekcHg. 
Murk,  S')ml)pr]irid;  diiislfrnis;  ]|  duistcr. 

droißetnl,  /wart;  — y,  dunkcr,  diiistcr. 
Murniiir,  jnnm.i,  ^'finmriu'l,  ;;<'inonipf l, 

ucnior,  pebi'oin,  ^cöuis,  geruisch;  ||  inur- 

nielcn,  nioinpelen,  onduloelijk  spreken,  in 

deo  baard  Ji»rom  m  cn,morren  (at,ag«lnst) ; 

—er,  knorrepot;  — «Mon,  gezoem,  ge- 

«ons  (rrrn  ). 
I\Iur|ili.v,»nÄ/»,  aai  «lai'|M-|  iSlanri),  ,,pipper". 
.Mlirrain,  morin,  (vrc)iM-vl:  ;|  nan  vcfpp?t 

lijdend:  —  tokc  you !,  krij«  de  pcst! 
Mnrray,  muri. 

Murxa,  müzd,  erfci.  Tartaarscho  adeltilel. 

Muh.,  museuni,  mnsical. 

]\1iiseaflRl,  nios/i.H/c/,  Miiscadiiie.  mnsfui- 

tlin,  MuHcat,  mo.s/<.*/,  \Iusoalcl,Tn»s/{.7fe/, 

muscaatwijn,  -dniivcn,  nuisraili  lpcfr. 
ülusclVf  nuM'i,  spier(kracht);  Aot  niove  u 

— ,  gtiftn  8p.  vertrekken;  — d,  gesplerd. 
Miisrovato,  mvftovtftoti,  ongeraCrinoerde 

SU  i  kor. 

MiiHrovitr,  mnshjvriU,  hewoner  van  Mos- 
kovie;  Rus;  Muse,  glas,  inica  (ook  adj.); 
Mtmeovy. 

Masciilar,  masMiiii»,  gespierd,  spier...*  — 
stren«ili.  spierkracht;  —  System,  mu§- 

culahire,  spicrstfdsol ;  tartilr  Sensati- 
on, Kcwaarwordinu'  door  Ix-I ästen;  A/iis- 
rularily,  ».'espicrdlioid. 

Muse,  muze,  dichtkunst:  The  de  ne- 
gen  muzen. 

nfiiMe.  Kepeins,  etc.;  ||  peinzen,  nadeuken 
(on,  upon).  ovmveRen.  af^olrokken  zijn, 
pein/.pnd  kijki-n  naar:  llr  al  (in)  a  — .  in 
f;i'|"'i'>'>  vtn/i>nkt'n  (wro.);  — tl.  bi'nevold; 
— r;  — ry.  ticpt-iii'^. 

Muttette,  mjuzet,  soorl  hobo  of  üoedel7.ak; 
eenvoudige  melodie  m.  begeleiding  daar- 
van;  ecn  orprplrcfjistcr. 

!\lnsruni.  mjnziom,  inuscum. 

Mnsli,  icts  vertrapts  ( —  ni  potdlo) :  «ekook- 
te  (iiuiis)nieelpap  (.\m.);  paraplu  {Slauy; 
verk.  van — room),  kh  ls,  praatjes;'!  huu! 
(tegen  hondenspan;  Anu);  [\  honden  inen- 
ncn  (Am.);  — ^y,  papperig,  zacht.verwljfd. 

!\Iushrooiii,  nj«,>r»m.  (cftbaro)  paddcn- 
sUm'I;  pHrvcnii;  palai>lii,  daiiicsstiVMdMX'd  ; 
II  \an  paddeiisloel...,  pa''venuaclit  i^j; 
niruw))akken:  —  nristocracy,  ni<'uwl)ak- 
ken  aristocrati''.  adel;  — niker,  rund- 
reizend paraplukoopman;  — ketcUup. 
champignonsanü. 

Musi«',  m}ü:ih.  niti/ick,  inflnrlic,  t'ton- 
kiinst,  partihiiir,  tiariaonir;  twist,  pr»'t 

(.\f».);  carrler,    —rase,  iiiii/irk- 

tasch;  7"/»«  two  — s  (van  twee  veräcliill. 
instrumenten):  —  fPHti%-nl.  muziekfeest; 
Perlorm  — ,  maken;  Spt  to  — .  op  mu- 
ziek  zetten:  Snore  lihc  »  inilltary  — .  als 

ren  niu/ickkorps;  — — liool*:  iMhino!, 

niu/.ii'kkaslje;  liesk;   n"* ''•■"'*'^**« 

leerares  in  niu/.it  k  «n  /an«;  liaii.  Spe- 

cialiteitcfi  Theater,  cal^-ctiantaal;  — 
lover ;  He  i»  -»-fnady  dol  op  mvalek;  — — 
UMiater;  «~miatreH8;  — paper;  — 


aeller;  — skeet,  muziekblad;  — 
— slnncl.  nuir.iekstander;  mnziektpnt; 
— Htool,  pianostoeltje:  — Ipachcr. 

Miisiral,  mjüzih'l,  niuzikaal.  wcliiiidend, 
nui/.iek...:  —  band,  mu/iokkurps;  —box, 
speeldoos  {Music-box) ;  —  eomedy,  epe- 
rette; coonpoaer,  componist;  — 
eliaira,  gexelfichapBspel;  —  efoek,  speel- 
klnk  ;  —  cap;  —  pvrninij.  mu/irkavundjp : 
—  festi\'al.  miizickrt'osi ;  —  f|l:isses. 
glasharmonioa;  — rldo,  cavalcrlcrit  iM.cl 
mu/iPk;  —  skctrh,  tooneelslukjc  met 
zang:  opereljo. 

Musiclan,  mjuzii'n,  musicus,  loonkunsle- 
naar,  muzlkant. 

Miisk,  mnskns,  muskusKriir.  niuskns- 
dier,  niuskusplant ;  ||  mct  innskus  iiartii- 
MKM'ren;  — apple  (-/i»>rir).  innskadtM- 
appel  (— peer);  — bea%rr,  binam  of  bc- 
verrat  (-ntf);  —«leer,  muHkusdier;  — 
duck;  — melon;  (tegcno.  Water-maon); 
—plant.  mu8ku!«p1ant.je:  —rose;  — 
troc;  — -woo<i.  inuskiislioiit. 

Musliet,  moshii.  «ewerr,  snapbaan;  — cer, 

tnvshMi^,  niuskrUer;  proof.  kfiRcIvrIJ; 

— reiit,  bok  voor  een  geweer;  — py,  ge- 
weervuur:  aan^lag-,  geweeroefeningen: 
— py  Order,  koppel,  tasch  on  bajoiipt; 
— py  paradr.  aanl reden  viior  schijfscbie- 
len.  eri/. 

MiiHky.  moskL  muskusactilig. 

Mii^iiiiiy  mtkzlim.  ZIe  Moalem, 

Mu»lin,  mmUn,  roousseline,  neteldoek; 
ook  adj.:  —  de  lalne.  wollen  TnouMnline; 
MunHnel,  crof  neteldoek:  — y. 

Musniiri,  TO».s'n/)r/,  eereplaats  (ßhf.  In<l.). 

Miisqiijish,  mash\<'(is.  7ie  \f}isb-rat. 

Muspol(p),  mozroui.neusriem  v.een  paard. 

MuHs,  vcrwarde  toestand;  kloppartij:  || 
bcvnilen.  In  verwarring  brenpen  (Am.): 
Thry  (|ol  Inlo  a  —  ovr  Ihat  gtri,  raakleu 
aan  bei  bakkeleitri. 

Mussul.  m^aäl,  tiii»rls((lra'.MT:  />'.-/.>. 

Miisspi.  mos'l,  inossel:   I>«mI. 

.\luMMeliiian,  mas'lman,  muzelman;  Mmm- 
sultMnith. 

Mnat,nioet.  mopst,  moeten,  nmesten:  What 

J  do  but...  wat  deed  ik  anders  dan..? 
Must.  inost;  kaam;  ||  (be)schlniaielen,  muf 

worden. 

Muslacbe,  nwsfdi;  Mustachio,  maniMou, 
MuAlang,  mustaQ,  wild  prairiepaard;— er» 
mHtiatiiy  yanger  van  prairlepaarden. 

Miistapd.rrUM(9d,Tnosterd:  bllstep  (-ca- 

/(/M/dsm.-pteatw),  niüsicrdpleisler;  — en- 
\  ti<»|ie,telegrain-enveloppe;  — pot;  — 

Musteline,  maslal{A)\n,  tut  de  wezela  be- 
boorende;  roodbruin  (aUt  van  een  w.). 
Maeter,  mmil».  wapenschouwing,  monste- 

ring,  atamboek.  appel,  verzamelin»?;  l! 
trionsteren.  opr<M'i»en,  revue  (aiip^l)  liou- 
den,  sauH-n konien:  In  'nll  — .  Noltallii:; 
That  cannot  pass  — ,  dat  kan  aiet  door 
den  beugel,  is  niet  voldoende;  Pass  — • 
(wlth),  de  vergeiijking  doorstAan;  Hp 
routfl  nol  —  a  «ihillfnfi.  knn  eecn  BO  rent 
bij  (Ikaar  krijceii;  —  iiili»  (oiitof)  sfrinp, 
aaninonsteren  (al tnotistrren)  :  Hf  »ould 
not  —  up  ronrao*'  ennuf/h,  bij  kun  er  niet 

loe  komen,  bleek  geeh  moed  genoeg  te 
bezltten;  — *book,  stamboek  (mütl.);  — 
roll,  monsterrol. 
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Muüity,  m<os<i, schininieliir,  iiiuf,  iif^ezaagil.  j 
zouteloos:   Miiielliufj  aludy,  muffe  i 

Malabilllyf  mjutoMti/i,  subst.  v.  Mutable, 
mjAtob'f,  veranderlijk,  onxeduritc,  wispel-  ' 
Iuris,  wankrlmoedig: — Haiidsi,  drijf/.and;  | 
Mutute,  veränderen;  Mutation,  verande-  | 
rintr,  ni.itat;«'.  sleinwisseling;  „L'mlaut". 

Mtttclikia,  msU:ihtn,  V«  pint  (Schot!.). 

Mate,  stom,  sprakeluos,  2wljgend;||  stom- 
me;  stoinme  letter,  onlploffingsKeluid; 
Sordine  (op  viool);  bidder,  ficurant.  dem- 
|)er  (wuz.);  V(»tieldrek;  itiuil«lier  (jomj  v. 
hengM  en  e:elin):  \\  ruien;  denipen  (r.  yc- 
luid),  niet  uitspreken:  — <1  lips;  —tl  violiua. 

MuUlale,  miütüeitt  verminken;  ||  Mntiln- 
tion;  Mutilaior. 

Mutlneer,  mjütinij,  nuiiler.  oiiroerniaker. 

ÜliiliiiouN,  mjütinds,  ntuitziek,  oproeriff.  ' 

Mutiny.  opstand,  oproer,  niuiterij  ;  (| 
aan  het  miiilen  slaan:  Foiiient  — ,  tut 
maiterij  aanzetten;  —  Act,  dät  deel  der 
Amuf  Act  (IftSl),  dat  over  vergrijpea  te- 
«en  Ifgertueht  enx.  handelt. 

'9MmUmmtinjüti:m,  stonih.,  stüm-/.ijn,stilte 

Matt«r,  mota,  inompelen,  bronimen  («t). 
rommelen;  — *r. 

Multon,  mJrt'n,  Schapen vleescli,  scbaap, 
vrouwBpersooii,  Uchtekooi:  W«  rnntt  r*- 
tum  to  Our  — weer  op  ons  onderwerp 
tenurkomen;  Ah  dead  nn  — .  7.00  dood 

als   een   pier;  «•hop,   schaapscotelel : 

Wliiskers  of  the   cliop  lormaiion;   

lu'ud,  scliaapskop. 

MutuiU.  mjAiiualt  oaderling,  wederkeerig, 
wederxijdsch:  Our  ffrtond,  gemeen- 
ÄChapp^lijke  (llever:  Common);  On  — 
lerniH,  np  gelijke  Vdurwaarden  vaii  weer:*- 
y.ijden:  Mxituality,  wedtTkttrij^'iit  jii 

MuazIr.mii:*i,muiI,(vooruitstekende)  hek, 
snuit;  muilhand,  prup,  inund  of  tromp  (t\ 
DMurwapencn);  H  muUhaaden,  koevelen: 
Fut  thr — on,  niet  laten  eten ;  «•hMMler .  j 
vuorlaadgew  t-er  (-kanon)  i'loading  gnn); 
— velofily.  aaii vanjissnelhcid  (v  hogel). 

Miiy.7.y.  nu»ri,  verstrooid;  henevt  hl. 

M.  W.      M,,  iSoU  WoHhy  Grand  Master.  , 


My,  niija  (pron.  poso.):  (Oh)  — .  poeie  ge- 
nade  (Oh)  «ye>;  word!  'I'here's 
pluck  In  yon,  waaracbUg,  je  dürft! 

Myelttis,  mzHtmtis,  rneeemereontstekin?. 

M'yeK,  Wj'es,  {(•rrii'lu<>ri<j)  ja! 

Myuheer,  mninhe^,  Ilollaiidrr  (srherts.), 

Myofiruphy,  mai«yr<*/i,  spierLescIirij Ving. 

Myulutiy,  nidiolndli,  leer  der  spieren. 

Myope.  »Mo/oup,  bijziend  persoon;llfyopla, 
mnioupjo,  bijziendhpid  (Myopy.  matapi). 

\lyosote,  maiasout.  vergeelnienietje. 

\iyoioiny.  rnaio(<^mi»  auatoDileder  spierofi, 
spierdoorsnij  ding. 

Myriad,m<riar/.t  iendui7.end(lal),Keer  groot 
aantal;  U  onlelbaar:Tiiose  — intcre»lN. 

Myriapod,  mhiBpod,  duixendpoot. 

Myriiiidon.  inßmidon,  (slaafsebjvoljrelinjr, 
iiaiidlaiiüiT:  —  of  Iho  law,  frereclitsdie- 
iiaar,  deursvaarder ;  beiiiskiHM  lit. 

iVlyrrh,  mj),  mirre;  — ic,  uil,  m.  gctrukken. 

Myrrha,  mßro. 

Myrtle,  m&t'l,  mirt;  — M^b^rry,  mlrtbes. 
My-Mclf,  maiseif,  zeit,  ikz^:  /  am  not  («1« 
actly)  — .  niet  (recnt)  lekker,  mUar.  niet. 
\lysore,  maisfi. 

I\l> sla(|0||ii<',  inintayog,  verklaarder  van 
goddeiijke  geUeimenissen;  MyMtiio<*fi>'> 
mi$t9goudzi,   verklaring  van  my^ileke 

leerstellingen;  sacranienlen. 
MyHterlou«!,  mhtirisa,  peheinri/inni;.',  ver- 

Mystery.  rnistitri,  (— p/ay);  luislcnespei; 
gebeim,  raadael,  aacrament;  — tshlp.  Z. 

Hush-boat. 

Mystic,  miatik,  mystlciiH;  !|  geheim,  myn» 
lisch,  raadselachtiff,  zinnebepldig  — af. 

MyKticiHin,  mystiirisine;  Mystifiratiun, 
mystificatie,  opzettelijke  inisleidinL'. 

Myslify,  miktiful,  misleiden,  bedriegt-n. 

Myth,  müh  (Mythus,  maitfu»),  niythe, 
fabel;  — lc(al),  fabelacbtig,  mythisch;*—* 
ofirapher,  mithograf»,  9Chri)ver  van  my- 
tben,  faboliMi  011  lefjenden;  — ologic(al), 
my tliol(i«is<;h;  ulony,  imtliolodii,  my- 
tbolotrie,  «odenb^er. 

.Mytilene,  mUüini. 


N. 


Nf  en;  name,  neuler,  nrvv,  noon,  north(ern), 
nOMTi,  numhrr:  Xr/i.  nth  (in:  Haifi'  to  ihc 
nlh  power,  tot  de  nde  niacbl  verbeffen); 
l}i{ational)  H(erb)  (iirowiny)  A(Haociation). 

IM.  A.,  North  Americai  National  Academy. 

Nab,  nab.  Knappen  (door  yioKtte  b.v.),  gap- 
pen;  il  Kop  (SD;  bergspits. 

I\ahoh,  ncihob,  Naboh;  vr.  — «»ss. 

\ahoth,m'ib.itlt: — 's  Vinoyardd  Kon.,  "^I ). 

Xaoaral.  nahjrnt,  (ä»of  v.)  belderroude  kl. 
River.  nütHa  riv9, 

innere«  nelAs,  baarlenioer;*M>nii,  n«<fcn»s, 
paarlemoeracht. ;  — •mlonrod ;  »  sbeUs, 
sehelpcn  met  eene  laae  paarlemow. 

Xadir.  nritUt,  nadir,  vtietpnnt. 

\aj|.  tiit;  sfiol:  Ketreiter;  ||  platren.  sarreii, 
zeuren,  kwellen,  Vitien,  aanmerkingen 
m  aken:  I  can'f  bmr  to  be  — ged  at,  ik  kan  | 


dal  «epiaa?  en  (feneger  niet  vclen;  —«er; 

■— <(y,  vitteriu,  platrorii;. 
Xa)|a.  adfp,  de  Iieilitre  slanj;  (oubra)  in  Ind. 

Mylli.;  een  lid  van  de  Nauastamrmn,  lid 

van  een  klasse  Hiudoebedelaars;  00 k  adj. 
Nafipur,  näopm. 

[Vaiad.  naiad,  waternimf;  nymphkruid. 

\ail.  n;i){el,  klauw,  .spijker,  maat  van 
O.uöT  M.;  :|  vastsptjkeren:  llard  aA  — H* 
ge/.ond  en  sterk,  gesh'pen,  (»iifrevoellg; 
Riyht  — s,  volkomcn  juist,  «e/ond,  in 
orde;Oo  ii  on  Ib«  onmiddellijk;  Your 
comifMnt«  are  «lere  down  on  tbe  than 
bis,  meer  raak ;  C'ut  (  Pore)  onc's  -s  (io  Ibe 
iluich),  (tot  bei  vlee.sclO  afknippen:  /»rue 
(  Knock)  in  a  — ,  insjaan;  Oiio  —  drivrs 
(out)  Huuthrr,  bei  eenc  verdringt  bet 
andere;  Drivo  a     wher«  t(  will  00,  wees» 
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practisch;— tamy co//tri,  uun...  doodkiat: 
/(  wou/d  mean  tbe  last  —  driven  into  the 
coffin  of  domeatic  Hfe,  zou  de  genadeslag 

zijn  voor;  /  harr  labour«Hl  tooth  und  — . 
met  alle  kracht;  /'//  paro  i/our  — -s,  ik  zai 
je  kurtwit'kt'il  {fig.);  Goods  bröiujhi  to  tftf 
liammer  must  be  paid  on  tbe  — ,  cuntanl 
belaald  worden;  Tdl  apen  the  — ,  dade- 
lijk;  He  wonted  to  me  Imr  hia  po/iy, 
lijmen;  H«  was  fiever  — ed  at  belng  drtitiR, 
Itflrapt  f»p  ;  —  down,  vastspijkeren ;  / 

—  my  flay  lo  'ifr  cause,  neem  het  voor 
liaar  op  tot  liel  uitiTste  ;  —  up,  dirhl- 
spUkeren:  — ed  up  composUions,  novels, 
etc.,  dordig  of  losjes  eebouwde;  —  to  the 
counter,  valsch  geld  tegen  de  toonbank 
spijkeren;deonjuisthcid  (v.bcwering)  aan- 
toonen;  Jesus  was  — <mI  t«  tiie  cross,  k<'iiii- 

geld  aan;  — brush,  iiagelltorstcl ;  die, 

npijkervorni ;  — er,  spijkenuakfr;  kraan, 
goed  renpaard;  — lile,  nagelvUltje;  — - 
liead.  kop:  — »headed  cbaracters.  spi)- 
kerscnrift; — lu(|.mooi,uitstekend(Sionff); 
— —  Irliimier.  nagelschaarlje. 

XuH.  naif,  iVaive,  ndfv,  tieive,  ongekun- 
stolil,  sprecht;  — ly. 

Nake«!.  ueihid,  aaaki,  blout,  openlijk,  ont- 
bloot,  kaal,  eenvoudig,  oprecht.  weerloos: 
With  the  —  eye,  met  het  bloote  oog; 
Sfafinff  it  — ly;  Stark  — ,  spicrnaakt:  He 
u«s  Strippe«!  — .  {^chct  l  iiiti^rkh-cd,  uilge- 
scbud,  van  alles  bfiuofd;  —  oi  udvunta- 

8e.  hope,  zonder  iets  op  amlcren  vour  le 
eobeii,  xonder  hoop;  -^ness;  —  Ibell, 
eenvoudige,  ontegenzeggelüke  dlefatal. 
Namayensh,  namik'eS,  groote  forel  (Am 
mereu). 

iVnnihy'-paiiiby,  nambipambi,  sentimen- 
laliteit,  ZDetelijkhcid;  sentiirn  iilti;!  (ge- 
wauwei};  gemaakt:  There  i»  nothing  in 
hlin. 

!\'aine,  naam,  benaming,  roem,  aanzleo, 
iiaamwoord;  |!  noemen,  benoemen,  vast- 
slelb'n,  toi  de  orde  roi  [m  ii:  lly  — ,  met 
iiaine:  7'üm  by — ,  by — 7  .,  Tom  genaamd; 
\s  in  —  *»o  in  aiin,  de  naam  is  een  voor- 
leeken;  Of  the  —  of  W.,  geuaamd  W.; 
Do  it  in  your  own  — ,  op  eigen  'verant- 
woordin^';  //c /md  not  a  penny  to  his  — , 
geen  rooieii  (hat;  A  nice  —  to  yo  to  bcd 
\<ith,  'I  i.s  ine  ook 'n  naampjc  !  Ol  ji»»«'  — » 
fuiiie  und  eondilion.  te  gucdernaamen 
faam  bekend;  As  good  be  hanged  as  have 
an  III  — ,  wee  den  woIf,  die  in  een  kwaad 
gerucht  Staat;  What  — ,  please,  What  — 
Hhall  I  srti/,  wie  kan  ik  zegsen  dat  er  is"' 
Appeur  l»cIoiv  «ue's  — ,  (iruler  ieiiian«!.- 
naam  versclnjneii :  iUve  it  «  — ,  z.i^' lit  i  ' 
inaar  (wat  «e  w(;iisclit);<»lvc  my  — ,  dien 
iiiij  aaii;  Theu  leU  their  — gaveo  httOne 
kaartjes  af ;  Make a  —  tor  ones«!/,  naam 
maken ;  This  novel  i«  to  her  — ,  wordt  aan 
liaar  1  iM'i,'<'srlir*-vt'n  ;  I'riut  over  mu-'s  — . 
dnikkcii  omli  i  ;  /  Imow  fmn,  hut  1  (nunuit 
put  u  —  lo  liini,  kan  bem  iiiet  tbuis  breii- 
gen; ile  pul  bis  —  down  Jor  that  piatp, 
ütelde  '/ich  candidaat;  Do  not  take  the  — 
of  tjiod  (God'M  — )  in  vuin,  gebruik  Gud^^ 
naam  niet  ijdeliijk;  Take  up  my  — ,  dien 
iiiij  aan:  //e  iiiade,  woii  (for)  biinseif  u 

—  lor  learning,  kreeg  iiaaiit  al."  gt  lerrde 
(inade  his  -— ,  marh);  Wrile  ander  u  — ; 
The  naming  ceremony  oj  a  ship,doop,  bei 


dOOpen;— tbecbild  !,äpreek  op  !  laat  )ioo- 
ren !  —  the  day,  den  dag  vaa  bei  buwe- 
lijk  bepalen;  Heiwos^d  alter  me»  naar 

niij  genoeind ;  He  in  not  to  be  —«I  in  (on) 
the  äuine  dny  (wllb).  kan...  op  ('('ii  dajf; 

 board.naanilMJi  d  :{:>tation)  — ^b<iard8, 

borden  met  namen  (op  de  perron.s);  — — 
day»  naamdag;  — -less,  naamloos,  oniie- 
kend.  onnoemeUlk,  nameloos,  anoniein; 
ff«  ahall  be  «i^eas,  iic  noem  geen  naam 
(namen);  — lessly,  onuitsprekebik  :  — 1\. 
namelijk;— — part,titelrol;— plale.nuiim- 
plaatje;— sake,  naaingenoot;»sUiioer» 
ächeider;  —  word. 

IVanrar,  nefnu,  Namen. 

IVancy»  nonsi,  Antje. 

IVankeen,  lumRfn,  Nanking;  nankin?  iarle 
katocnmi  stof):  — s,  nankirif,'  hrnck. 

I\an(uie),  I\anny,  nani,  Nancy;  —  lioal 
geil. 

Nantucket,  nanUtkit. 

Nap,8laapje,dutje;  nop,  zijden  vezel  v.boe- 
den;  soort  euchre  (Napoleon);  l|  dutten; 
noppen,  snappen:  His  hat  was  not—* bat 
feit ;  lio  — ,  alles  wa^en  (er  op  of  er  ondvr), 
grof  speculeeren:  —  band,  s»pel  dat  men 
modt  Winnen; Take  a  — ,  een  »lillje  knap- 
pen; '-per^kop  {Sl.)',  You  have  be^i  — plnfi, 
je  hebt  gesoesd :  I  canght  htm  ping,  heb 
bem  onverboeds  belrapt,  gesnapt. 

Nape,  nek:  —  uf  Ihe  neck. 

I\apery,  noipari,  tafeliUinen,  I.  ondergoed 
(uero.), 

IVaphthay  noflfvä,  naphtha:  — launcb,  pe» 
troleum-motorboot:  «^ene  of  -^linr, 

naphtaltne. 
Xapler,  ne-ipi^t. 

iVapiforiii,  rieipf/Om,  kjKil-  of  raapvorriiitr. 
INapkiu,  \iaphin,  servet,  bunddoek,  vaat- 

duek,  luier:  Don't  Itid»  {lay  up)  your  giHs 

In  a       zet  uw  licht  nlet  onder  de  ko- 

renmaat;  — -rlnfl. 
IVaples,  neip'iz,  Napels:  —  yellow.  Na- 

pelsob  gicl. 
I\apless,7i«p/is,  kaal,  zonder  baar,nr>ppen. 
I\apoleou,  naiiouij'n,  Nai)oleon,  gonden 

20-francätuk,  soort  kaarlspe.l:  The  iVapo^ 

(eonic  (JVapoIeontan)  perlöd  ;ArapolMmif «, 

soort  veldspaath 
.\apuo,  n.tpü  (nul.  .^/.)  te  oud ;  geen  sprake 

van:  He  — e<l,  er  oin  koiid  zijii. 
^«ppy>  nupj,  met  noppen,  wollig,  kroe«; 

koppig  (f.  dranken),  .scbuimend. 
KarcissCns),  ndai8(98),  narciK. 
IVareoais,  naAoMsiir,  narcose:  Narcotir» 

7\dhotik.  verdoovead, slaapweuend (mid* 

del). 

:\ar«'oline,n«/t,#/iTi,narcotiiie;iVareollsni. 

näliötizm,  narcose;  iVarrotirafion,  aubüt.  v. 

.\arcotizf,  narcotiseeren. 
Nard,  nardus(oUej;  —ine,  nardua.... 
IVardoo,  näd4,  nedH,  kiemkorrels  v.  An< 

stral.  pilvaren  (als  voedscl  gebruikD. 
.\ar<|eeleh.  nägill,  iXarffblle,  n&gili,  Xar- 

l|ile.  nä<jtl,  iiarv'ileli.  /le  Hoofiiih. 
IVarrale,  umreit,   verbalen,  be.silirijveii: 

Nnrration;  !Varrative,  narMiv,  verhaaL, 

verblag;  ||  verhalend;  spraakzaam://e/iOJi 

Ihe  knaek  of  — ,  kun  mooi. verteilen. 
\arralor.  Ti^reit^,  verbaler;  Narrator>'. 

narj/.>ri.  Zie  Narrative. 
iX'arrow,  narou,  nauw,  eng,  smal«  kb'tii, 

bekrompen,  gierig,  vrekkig,  nau^^eurig. 
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prades;  i  (mees(  mv.)  engte,  seeengte;  || 
vernanwen,  Yerengen,  beperken,  begren- 
Ten,  minderen  (60  bnim),  nanwer  wor- 
den ■  —  rlriMinmluncrs,  Itokronipen:  — 
fM»mi>u«4s,  bokiiupte  uiiivan^,  ruinitc; 
—  rxamiuutioii.  scherp,  nauwkenrig;  — 
luujority,  kleine;  ineaus,  bekrumpcu  \ 
iiiiddelen;  H« hos a  —  mlnd» In— inin- 
il«Nl,  is  bekrompen  van  geest:  —  ouliook, 
bekrompen  bllk;  In  the  —«»I  »enH«>.  be- 
perktslen  /.in:  Tlie  —  wa>.  het  srnalle 
päd;  ■— briiiiiiii'«!.  iii.  sm allen  rand:  — 

eheKted  (-brcstcd),  iiicL  sinalk'  borst;  

cloth,  laken  minder  dan  80  c.M.  breed{ 
-«•fiauge,  spoorwijdte  tttsschen  de  rails 
V.  minder  dan  1,44  M.  Itegenover  Broad- 
liauH^f  van  2,13  Af.);  — nilnded  (-sptr- 
iled),  kleinKeestifC,  bt  kronipen;  Look  — -ly 
Into.  naiiwkeuriK  onder^oeken;  —lab. 

!\arw(h)Ml,  näw'l,  narwal. 

IV,  A.  S.^  National  Aid  Society. 

Nasal,  ne<z'/,  nasaal,  nens...;  H  nensklank, 
ncusbeen:  —  horii.iKMi^linorn  (ook:  frontal 
/i.) ;— Ih.  n^iviiii.  in'iisaap ;  — lt.v,ti^zn/i<i. 
neusklank,  na-salili  il;  A  asa/iration,  nasa- 
leering;  — i;e,  toi  ueusklaiik  niakeii. 

NaMMMy»  iUM*tMi,  ontstaan,  oorsprontr. 

Nasceat,  nas'ta,  ontstaande:  atatc 

IVas^y,  nelzM;  Nasmyth,  nelmtifh. 

IMastlnrsH.  Z.  Nasty. 

Nasturtinni.  nasttfia'm,  (i  I  kcrs;  water-. 

IVa^ty,  näati,  vuil,  vit's,  akflm.  niiaardic 
(to),  Icciyk:  —  attaok  o/  hay-fever,  l»'elijk(! 
aanval  van  hooikoorts. 

Nmi.,  natalt  nolionof,  noiioUv,  notitral, 
NathianW). 

I\alal,ru'f/7,u'*  hoorte...:  — day(Aeiir);Na(- 
alUy,  gebonrtn-ijfcr. 

:\atal.  naiäl,  .Natal. 

Nalant»ne<('nt,  Urijvend,  £wcmmend;Na(- 

tafton,  zwemkunst,  het  zwemmen;  IMat* 
atores,nei^3f/»rJz,  Nntnt orial  hlrdn,  zwcin- 

^VOüels;  Nafntory,  /.woiii...:  —  hladder, 
zwoui  lila.i- 

!\ati-h^/:,  iiatsiz;  I\athan,n«i^'n;  IMatha- 
lilel(iiurl),  njthanial. 

Nat.  Gal.,  NationeU  Gallen/. 

Nat.  Hfat.,  NiUutat  Hittnry. 

Nath(e)less.  ncifht^s  (uathl.),  nifUlemin; 
IMatheiiiut-e.  n<^id!i^in",  n i et  lern evri,  vero.). 

I\atlou.  iiei.^'n,  natit;  (/MWift-',"  eenheid), 
Volk,  genieenschap,  hoop  (verkorting  v. 
Damna/ton);  II  kuIos8aal,verduiveId:  llraw 
a^iatoaiUanc«,  tot  een  verbond  o  verba- 
len ;  —  of  fislmrineu,  nlrates,  vissobefs- 
iiati(\  zperoiivctid  volK;  — 4ioodf  saam- 
litM»riglieid  als  iiafie. 

!\alional,  na8,in'l,  nalionaal,  nlgemeen, 
upenbaar:  —  hymu  (dir),  Volkslied;  — 
dcbt»  Staatsschuld;  —  (aallery,  Rijksnui- 
KPiini  v.  i^ubilderijen;  —  health,  volk»- 
Kc^ondliPid;  — ism,  vaderlandRliorrti»;pro- 
prram  der  h-rsrh»'  nalionalc  partij;  — -Isl. 
aaiilian^or  \an  die  partij;  — -  LiMlfirr. 
Üroutitoek ;  — •|»urvle*vH.landsftr»»n7.(*i»;  — 
Mchoolf  Church  0/  Engl.  schooL  uitgaande 
van  dB"' Society,  opgericht  in  1 81 1  (volk»- 
Bchool); — s.Iand.slieden  (In  den  vreemde); 
—  will,  volkswil;  Nniionalüy,  nationali- 
Icit,  volk-ikar.ik ttr,  volk,  vaderlandslief- 
dt:;  — i;e,  nationaliseoren,  naturaliseereii, 
onteigenen  door  den  staat. 

£Matlve,netito,inbourliug,  iniander,  inbcein- 


8Ch(e)  dier (plant);  pummcl;!|  geboorte...., 
aangebofea,  inbeemscb,  natuurlijk ;  gcde- 
gen  (e.  m$taaD :  —  af  Gwrmany,  RMer- 

dam,  geboren  Dtiitscher,  Rotterdammer; 
He  is  —  lo  thc  so«/,  daar  geboren;  —  1»« 
di.spara(finij  word  Cor  ru«üf; —beer»,  bill- 
nenl.  biersuurlen;  —  conntry  (Uind),  va 
der-  (geboorte)Iand;     larast»  oerwottd 

—  iieat,  natiiurlijke  wärmte;  —  lanon- 
age  {tongiie),  inoedertaal;  ^oyatcr^ge- 
kweekle  oester;  —  soll.  i.'elMH»rtegrond; 

—  wil,  natuurlijke  gevatheid. 
IValivisni,  iiHtimzm,  polit.  prograni  der 

Nativista,  die  geboren  Amerikanen  boven 
Immigranten  wenscben  t«  begünstigen; 
leer  der  aangeboren  begrlppen. 

IVatIvity.  n9nviti,  nativTteit,  boioscoop; 
geboorte  (u.  Chr.  .  ^(  fulderij,  enz.  dooreafi). 

Natolia,  natoulj^,  Anatoüe. 

IVat.  Phil.,  Natural  Philosophy. 

Natraa»  weitr'nt  nafr'n,  natron. 

Natty,  nmü,  keurlg,  netjes,  chiquet  Kwnh 
ihinri  belontjiuq  to  Nanrii  \or(K  nf  drlimti- 
na4tiness,  alles  oin  eii  aaii  haar  was  ev»'i. 
fijn  «Ml  kouri!.:. 

Natural,  no/s^r'/,  natuurlijk,  itiheemsch, 
aangeboren,  wildgroeiend.natutirgelroiiw, 
onecbt  (o.  geboorte) ;  |i  Idioot ;  naturel  (miu. ) : 
Why  was  not  he  —  in  Ma  Hfe-tim«,  waar- 
om  was  Inj  hij  /ijn  leveii  iiirf  al-  undere 
menschen.'  ihat  roiiips  —  l«»  l.nn. 
heni  natuurlijk  af;  —  lieatii,  natuurlijkc- 

dood;   born,  van  nature;  —  lori*i»«s, 

natuurkrachten ;—  hislory.natuurl  bist.; 
— lam,  natuurstaat,  naturalisme  (in  go<U- 
dimfim  kun8t);—-lHt,  natuurkenner,  na- 
turalijst;  verkooper  van  kooivMU'rN,  lion- 
den,enz.;  op7,etter  V.  dieren; — »n/h  ,  tialu- 
ralistiscb,  realistisch,  natuiii \vc! niscliap- 
peiyk;— izatton.sub.^t.  v.  — ize,  natuurlijk 
maken,  naturallseeren,  inburgeren,  acrü- 
matlsceren;  — ly,  natuurlijk,  van  nature; 

—  law,  naluurrecbt :  —  plillosopher. 
natuurkundige;  —  philosophy.  srienrr, 
natuurkunde,  natuurwetonsehappen;  — 
aelectlon,  natuurlijke  tcellkeus;  —  soii: 

—  theolofiy,  de  kennis  Qods  uit  zynu 
werken. 

IVature.  neitß.i,  natuur,  (natuurSijke)  aard, 
karakler:  Afialnsl  (Controry  tn)  — . 
geniialiiurlijk,  onzedelijk,  woiiderbaarlviV . 
By  — .  van  nature;  Froin  — .  naar  de 
natuur;  In  thr  coursi'  ol  — .  in  den 
natuurl.  loop  der  zaken;  In  a  State  of  — . 

•in  den  natuurtoestand,  naakt,  «ondtg;  tn 
Ihr  —  Ol,  krach tens;  Truc  to  — .  na-» 
tuurgetrouw;  He  hns  ffone  Ihe  way  of  — . 
hij  is  den  weg  van  alle  \lr(  -rh  ^retraan; 
l'nse — .  de  natuur  helpen,  purgeeron.eto. ; 
Iii  — 's  flarb,  In  Adamscostuum:  — • 
wurshlp,  naluuraanbidding. 

!>iMU.,  nanticaL 

.\'au{|hl,  «rt/.niets,  nul;  jj  waardi-ion'.i;  4  li»- 
iiie  lo  — .  mislukken;  (in  for  — .  \  riieh- 
teloos  /ijii;  Set  at  — ,  in  den  wind  slaan. 

INiauglity,  rUMi,  ondeugend,  berispelijk. 

IVaasea,  n&i»,  walging,  misselUkheid  (ook 
fig.):  C'.rcalc  — ,  misselijkheid  lewceg 
hrenpen;  — le.  nöHeU,  mi-sseiyk  zljn,  wor- 
den (niaken),  walgen  van;  NanseouH« 
vöiiits,  waigelijk. 

Nautch,  Ird.  dans;  — f|lpl,  bajadere. 

I>iautlc(al}»  n^ihi'l)^  zee,..,  »cbeeps...:  -^al 
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-al  rrrtifi- 
I)  Chart, 


aliiinnuv.  /<M'iiian-;iItii;ui;ik ; 
10/»%   stuurin:iiis(li{i|(ini:i;  ( 
zeekaart. 

I^iiiutiluM,  nölilis^  nautUus. 

iMaval.  neiv'l,  tee...  «chenps...,  marine...: 
—  uffitirs;  —  archficft.  sclicepsbouw- 
i!)ors(('r;  —  »rohllorturo;  — •  haltlr(''om- 
b'it).  /.orsla.'r;  —  riKfrl.  adplhorst.  '2<'  kl. 
(voor  h'j  na  4  jaar  i:n  S  m.  tot  Midshiprniin 
vcni  ät  bcrorderd) ;  —  captuin,  Kap.  tcr 
Zee;  — iMm,  marinisme,  (tegeno.  Militär- 
ism);  —  «ollefie,  marlne-infftttaut;  — 
iiiariitr,  de  koopvaardijvlnof ,  niarlno:  — 
offliTrs;  —  servlfe:  — •slntioii,  marinc- 

^l.ilmn;  >.ui-f|eoii.  Oll.  Y.  (fpz.  I).  d. 

ZeeiHHClit;  —  lerin,  sclieepäterm :  — 
y«rd,  marinewerr. 

rVavftrni»  navw»;  .Vaparrese»  van  {»ubU. 
cn  örfj.), 

iVavo.  naaf  {v.  uiel);  schtp  (o.  kerh). 
\av«*l.  netv'l,  navel;  centTHiTJ;  —  oraiiiffo: 

— slriini,  n^IrtMitf;   worl.  walt-rn. 

INiavicular,  mvihjxiU,  huotvurniig:—  boae, 

scli'^epvormlK  beentje  uit  band-  of  voel- 

\\ortol. 

IMavifinlilllty,  navig9biüti,mbe.t.  v.  Nävi« 
gahlr.  narig^b'l,  bcvaarbaar  (In  —  GOIl- 
iiilioii.  zcewaardiir);  bestmirhaar. 

IVaviuale.  nart^eif,  varen,  bevaren,  (be)- 
sturen;  iVaoiffotion,  het  varen,  scheep- 
Yaart,  »tuurmanskanst:  Navigator,  zee- 
vaardff:  waanuMner  (in  vlifctiiiß). 

.Xnvvy.  nuvi,  |)«)!d<'rj<)nptMi,  «rdüdwerker, 
>|Mi(i'-\vi't:.irlitMili'r,  losse  (inisfeUtad)  werk- 
in an;  (S/tum)  — ,  «xcavateur. 

!MH*'y,  neiii,  schecpsmacht,  marine,  »ee- 
inaclit:  His  son  ia  in  th«  — ,  bij  de  ma- 
rine; .-bill; »  f.rague,  deEnis.  verccni- 

irinjr  ..Oir/.e  Vloof,  opsfcricbt  in  1895:  

lilue.  inarincblaiiw ;  ÜMt,  officiers- 
b<)ekj<'  (mar.);  — yaril,  martnewerf ;  ar- 
senuul  (.im.).  Zie  .Store. 

IMawab,  n»vo6b,  Ind.  onderkoning;  nabob. 

^imVf  welfferintf;  |!  neen,  Ja,  JazeUs,  wat 
nifpr  Is:  A'o/  only  Ihe  navy,  Ihc  army 
u'd.s  ihxroiirdfif'!.  ja  zplf><;  Say  —  ontken- 
n*'n,  alslaaii:  H  iiou  invttr  mv,  I  will  not 
say  you  — ,  iiift  iKMtaiiken;  //  /  inriti' 
yoH,  l  y/iU  üavo  no  — ,  mag. je  uivi  be- 
danken. 

:\a7.nrpn»,na79rfn,Na7.arener,  de  Heiland. 
Xa/.urpnean.  na.-arfntan,  sekte  v.  ("hris- 

l»*n»Mi  (  llomiar  lif). 

.\a/.aretli.  naz<>rvth:  yaxarUe,  .Nazarener 

(,Vum,  6:  mag  pocn  wijn  drinken). 
•I\a%e,  netz,  landtoag,  voorgebergte. 

N.  B.,  North  Brtlotn,  New  Bninsmcfc; 
nota  henf. 

!\'.  I'.,  North  ('(irolina. 

rV.  f..         non-cnmmiasinnptl  officpr. 

!\.  IC,  Nevf  l'.n'ilo'iil:  ynrth  /V"s/(ern). 

!>iragb,  nei:  Loch  —   Nealc.  nil. 

laag,  valleud;  uok  nubsl.:  —  tili«, 
lanir  wat'er;  —«I.  bij  cb  aan  den  prrond 

/i!  tfMn!:  Thf  ti(h'8  are  — bet  5s  doodlij. 
\(Mi|>oIitaii.  n'hipniit'n.   Nnpolil aan(s«'h). 
NapcNcli. 

IVear. ni.i.  iiabij.  bijua,  nauw  verwaiil.dicr- 
baar.  h  l f crlUlt,  getrouw;  kort,  recht,  aan 
de  linkerhaiid  (r.  paard);  uitexst  :ruinig; 
dielit  aan;  1!  naderen:  — •  Ol  Wn,  nauwver- 
want:  He  caiiir  (vv-n/)  —  «loin^i  il.  Iiet 
WH^  er  aau  tot*,  daU..;  —  at  band,  op  ban- 


den; —  IS  my  cnat,  biil  is  my  «Wn, 

liet  henid  is  nader  dan  de  rok;  /  had  a  — 
fhance  of  not  seeing  him  agaiii,  't  wa.s  er 
bij  ar,  ot  ik....;  The  —  Kaat.  Turkue  (Zie 
Far);  —  etirape,  hacbelüke  ontanapping; 

—  fricnd,  Intimus;  /{  was  a  —  gaes»i,  je 
badt  het  haast  geraden;  /f  vca«  a  — fhinn, 
lie(  spande  er  oiii,  'I  kun  rnaarnet, seheel- 
de  niet  veel;  It  will  f|u  —  to  ruin  him,  bei 
zai  bUna  zijn  ondergang  zijn:  It  won't 
aeem  t-  ho  luinl.  niet  bair  zoo  moeielUk; 
j  Mfas  •—  (tlMre),in  de  buurt;  --Ifili;  — ly, 
fdjna;  na.  innig:  !\ot  — ly  so,  op  verre 
na  niet  zoo;  — — 'Hifihfed.  l'ijziond. 

iVeat.  iirKjrsv  zuivcr,  rein,  sniakelijk,  ken- 
rig,  onverniengd,  bandig:  A  Hille  — .  een 
kleintje  cognac  pur;  —  pircc  of  swindling. 
mooi  overlegde  opUcbterij;  Pat  {Make) 
— ,  opredderen;  -^feiaailed,  handig;  — 
ncss  and  aeutene.SH.  kctjrige  en  scherp- 
ziniiiire  (wijze  van)  l)ehHndeiinff;  Theij 
were  Iool{in(|  to  their  — -ncMMfs,  zor^ 
den  er  voor,  er  keurig  uit  te  zien. 

Meat,nff,riind(vee);  — -her»!,  koelierdcr; 
honse,  — »hed  ;  —'s  hide  ; 
leather;         tonfjue,  ossetong. 

Xeath,  nitli  (dichtpri.  voor  Beuealh^. 

\vh.  snavei,  snoet.  spits,  punt,  tiiit(:S</*. ). 

Nrbuehadnezzar,  nebjukMnem. 

Nebula,  nebjiU»^  nevelvlek;  vlekje  op  hei 
hoornTlIes;  — r,  nerelTlek...;  |t  troebel. 

\>buloslty,  nebiulositi,  nevelacbtigbeUl 
(ook  fig):  Nfbulous,  nevelachtig.  »che- 
merig;  Sebniy,  gnlvend  (herald.). 

X'ecessary,  ncsas'ri,  noodxakelijk  (iets); 
II  noodig,  onvcrmijdelijk,  gedwongen;  \\ 
bot  noodige  of  noodzakelijke;  privaat 
Necemsaries  of  Ute,  leren  sbeboeften. 

Xerpss(lt)arlaii,  misos(it)(^an,  die  's  menr 
sehen  vrijen  wil  ontkent,  detcrminlst. 

;\erossltate,  nisesiteU,  noodzakelyk  ma- 
ken,  noodzaken;  I^lecetiHitoua.  niaenUs, 
behoertig,  nooddrufttg,  noodlijdend,  caia- 
miteus  (po/der). 

IVe«eB8lty,niten(j.noodzakelijktieid,  nood; 
nnoddrnrt,noodstand  (dikwijls  M  v'.);i'roiii 
Hhcpr  — ,  enkel  nit  nood;  Cll  -— .  nood- 
wcndig;  There  it«  no  —  lor  il.  iiet  is  niet. 
noodig;  The  —  ior  doing  it,  om...;  —  iH 
the  mottaer  of  in  vptttlOB,de  nood  niaakt 
vindingrijk;  —  baa  (knowa)  no  law,  nood 
breekt  wet;  Consnlt  with  (Make  a  merit, 
rirtue  uf)  — ,  van  den  nood  eene  deuüd 
maken;  This  will  put  me  uuiler  a  (Ihe) 

—  of  doing  it  myseli.  niij  noodzaken. 
Neclc»  hai«,  nek,  haislengte,nauwstepunl 

van  pas  or  kanaal,  landengte  (—  of  {«ituO; 
htatste  gpinaaide  sdlOOf:  (l'p)  lo  iiiy  — 
in  u-or/{.  to!  over  de  ooren;  That  h'i)i  l»i*o- 
ken  llie  —  oi  Inin.  dat  beeft  liesn  vernie- 
ligd,  u'eknakl;  ilreak  Ihe  —  of  nn  affair, 
liet  inoeihjkstc  van  een  werk  aldoen;  itfts 
verijdclen;  Thi»  cams  in  Uie  —  of  your  ti- 
dings,  kwam  onmiddeHIJk  na:  Henarrow- 
l]i  osraprd  wllh  his  — ,  hraelil  nel  liet 
Icveii  af;  llc  rioi  tt  in  llic  — .  kreeg  er  duch- 
Hl'  viin  (•■t  !i  liariie  le-*);  /  have  not  my  — 
out  Ol  It.  ik  l»en  er  van  af,  l>evrijd:  He 
han  a  nlUt  — .  is  een  ^tiilkop  {o&kvioorde- 
liih);  tle ha» lai<l  Ihe flullt on my  — ,  beeft 
rnij  de  schuld  on  den  hals  geschoven:  On« 
minforl im"  rides  »ii  lh«»  — -  of  annther,  een 
ongeiuk  kumt  zelden  ulleeuiTreadontbe 
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—  of  a  person,  iemand  den  vo'jI  o;i  dm  ' 
uek  zctten;  He  won  liy  a  — ,  met  eene 

halslengte;  It  v/as  a  — ~and  race,  XPer 

harde  strijd,  was  Jcamp;  The  horses  ran 
—and—,  Meven  elkandpr  prachtipr  bii; 

HetumbU  d  fhiwn  aii(l-h»'ols.  tialsover- 

kop;  .'\v*.'(i(/  (hcy  went,  —  or  tiothiiiü 
inawjlit),  »  Top  of  cronclcr,  in  dolle  vaarl; 
— — liaiui,  liemd-  of  halstioord;  — beef. 
halsstuk:  — «eluilii»  halBketttng;  —  elotb. 
das;— «Hi,  met  een  nek  (in  samenst.  rooa/s: 
Stitf-  — Ml);  — rri'hief.  )ialsd(»»'k;  —U-l  j 
aiid  prudant,  halssnoer  eii  hancer;  — iiifi.  ! 
Ucel  tusschcn  ziiil  en  kapitcel;  — Uwo, 
halssnoer;  strop;  — tte,  das(j<');  — 
verse»  aanvangswoorden  van  Psalm  51, 
door  het  oplezen  waarran  een  misdadiRer 
liet  Benefil  of  C^'-niii  dfelachti«;  kon  wor- 
den: — -wear,  d.i^,  da'^je,  colletje;  — 
wrapner,  halsdas. 

IN'ecrolo0icalfnc/trc«!o(i^(/i7,tot.  eenc  nccro- 
logie  behoorende;  NecrotogiRt,  schrijver 
van  cenc  necrologle;  IVecrolofiy.  m>hro- 
ledii,  sterftelijst;  levensbeschnj  viii^  van 
cen  overlcdcne. 

rVocroniancer,  nehramä.nsif,  toovenaar; 
jVerromanci/,  zwarte-  of  tooverkunat; 
iVccroman/ic,  toover,  .  .  . 

rMe4*jropolis,n{^opa(i8,  doodenst.,  begraaf- 
plaats;  Necroscopic,  de  lijkschouwing  be- 
treffend; Nearoncopy,  lijkschouwing. 

>i<'cro*»e.  ni/;roH,s,  door  bpcnelftr  of  koud- 
vuur  aangelast  worden  ol  zijn;  IVecrosis, 
nihrousiii,het'ne[*T,  koudvuur;  Necraiic. 

INieetury  nekia.  nectar;  bonigsap;     eni»  — 
ean»  it9M#n9(,  -»n,  — eons,  nsMMes,  nec- 
taraoliti«,  hoerlijk  als  nertar;  — Z/prons, 
lionifrsaphoudond :  —ine.  nc'it.>r\yi,  sr)ort  ' 
van  Wcst-T.  ix'rzik;  — ous,  nel<t,)r,tH,  —  ' 
eoiiK;  — y,  nektari,  bonigkelk  (v.  bloem). 

\ed(dy).  nedHh  Edward;  grauwtje;  ploei^ 
tendooder. 

Need,  nood,  betaoefte,  eilende,  nooddruft; 

|l  Jtrhocvon,  noodijr  hebben,  noodig  zijn: 
At  — ,  (iesnoods;  als  }iet  moet ;  In  flu* 
Jhhii'  of  — ;  In  tiino  ol  — ;  About  as  yai/ 
a  (/ünj/ u»  —  be,  als  mogelijk  is;  (H)  — 
het  200  het  noodig  i»,*  desnoods;  De  in 
uroent  —  of,  dringend  noodig  hebben; 
Do  one's  — s,  z'n  belioefto  doen;  He  ha» 
— —  {slamts  in  — •)  ut  a  qood  scolding,  nioet 
«•ens  hebben;  He  had  —  reiiieiiiber  tfns, 
Itelioorde;  There  Is  no  —  {He  feit  the  — ) 
for  crying  (sijmpalhy),  ge  behoeft  niet  (hjj 
had  behoefte  om,  aan);  /  did  not  —  the 
dress,  I  just  wanted  ü,  had  niet  noodip,... 
wou....  hebben;  You  •—  not  do  II,  t'ij  hc-  | 
lioeft  het  niet.  te  doen;  T/i  ■  sniutton  will 

—  lo  6c  Ihtis,  zal  nood/.akclijk  deze  riioe- 
lon  /ijn;  H  — s  to  be  done,  moet  noudza- 
kvlijk  gebeurcn;  He  ed  lo  go  there» 
moest  er  noodzakelijk  naar  toe;  Ha  — a 
lo  .s,'*ou",  is  er  lirtn  om  te  doen,  aan  too- 
in'ii;  Von  —  t<»  look  a  Ultlr  ivure  liosely, 
iiiocl  utunWti;  — llrr.  \  iiiii-  dOOr  wri)villg 
V.  drooLT  h'Hit  v<'rkrcuca. 

Needful.  nidinl,  noodiK,  verclBchl;  II  het 
Boodige:  Th«  one  (hing  — ,  het  Mm 
nood  ige;  We  do  ths  —  (witft  thete  WH«  <o 
yrnir  cn  diO.  wlj  doen  het  no odigA (brengCn 
dezf  Wissels        u\\  eredil). 

IVewIliiess.  nidinis,  nooddruft,  eilende. 

^iectlle,  nid'l,  naald,  magneetaaaidiWüzer; 


spits,  Obelisk;  crgernis,  /.eniiu acliligbeid ; 
jl  naaieu,  doorboren;  prikkelen,  ergercn; 
Bich  een  weg  hanen;naa1dyorniiice  kristal- 
len Schieten:  As  aharp  as  a  — ,  zeer  slim ; 
ZOO  scherp  als  een  vlijni;  «»et  (//are)  Ihe 
— ,  geprikkeld,  zenawachlii;  worfleii(/.ijn); 
She  put  a  —  into  his  pride,  wondde;  — 

bath,  stortbad;  bock,  naaldenboekje; 

— case«  uaaldeakoker;  — Uüb,  groote 
zeenaald;  — 4al,  een  draad  naaigareh;  — 
furze,  stekelbrem;  — f|un,  naaldcreweer ; 

 larc,  naaldkanlwerli ;  — leavtsl  Ireeis, 

naaldboomen;  — poin!.  punl,  tirll<  iha.); 

— 's  eye;  womau,  naaister;  work. 

naaldwerk,  naaiwerk,  bandwerken,  hör- 
duurwerk  {Fancy  ^^worft,  fraaie  haiid- 
werken). 

IVcedless,  nidhs,  noodeloos:  Ii  i.s — to  dis- 
cuas  the  point;  rVee«linenls.  heihXMlmd- 
heden. 

IVeeds,  noodzakelijk,  aoodwendig,  ouver- 
mijdelijk:  —  niust  when  the devil  drl\'» 
e»;  Needy,  behoeftig,  armoedig. 

IVc'ep,  nÄ»,  verk,  v.  netwr:  He  i«  a  — üo- 
goo<l  i-well;  -wed^  SchoU.),  onverbete- 
lijke  deugnict. 

.N'efariouH,  nif^ri^s,  sleclit,  zondiK,  afstiiu- 
welijk,  schandelijk:  —  praclice,  iiieanN. 

.\eg.,  ntgative. 

IVegate,  nigeit,  negeeren,  als  nul  bcschoU'* 
wen,  tcgenspreken,  in  strijd  zijn  met 

iVcgatioit.  nuie-is'n,  ontkenninjr;  leegle;  — 
al,  ne;raUef  (werkend);  — Is»l,  die  onl- 
kenl;  I\ej|alive,  negMiv,  onlkennend,  ne- 
gatief;  [1  ontkenning,  weigering,  negatief 
(phofoffr!);  negatieve  pool;  ||  ontkennen, 
verwerpen.  werrleggen:   Hi-  'insxkrrrd  in 

the  — .  onlkennend;  ele<'lricit>  ;  — 

sign,  niinteekeii;  /  — (I  hl*»  argummts,  ik 
l)ewees  de  onjuistheid  van;  —  a  luol- 
ion,  verwerpen;  Segatory,  ontkennend. 

i\ciilect»nurlel{(,  verzuim,  verwaarloozing, 
zorgeloosheid;  !l  verKUImcn,  verwaarloo- 
zen,  over  het  lioofd  zien:  /  did  it  in  — , 
uit  aclttelooslieid ;  To  Ihe  —  of  fiis  nlfivr 
worli,  inet  veronachlzaming  van ;  —  oue  s 
duty,  an  upportunlty;  — able.  te  ver- 
waarioozen;  — eilness,  verwaarloozing; 
— -ful.  acliteloos,  nalatig,  onverschillig. 

I\'ejl'«!l<'e.  negliH,  ochtendjapon.  nögiig6; 
ian»;  halssnoer  van  onsfeslepen  koraleh, 

>;e||ll(|encc,  ncglidi'ns,  nalatiglieid,  ver- 
zui  m ,  ach  t  elooshci  d  ,Ker  ingschat  ti  n»r ;  j\>f/- 
ligmii  She  was  a  Utile  neglioible  (ncä/t- 
fffloMe)  moiifl«t  onbeteekenend  (clg.  te 
verwaarlooz^en)  vrouwtje. 

I\'e(|otiabilit'y,  ni/jon.^^hiHft.  sulist.  v.  .\e- 
cjoliable,  nigmtH<tb'l ,  \  erti.indel h aar ;  \e- 
ffotiate«  nigouiieit,  luuutelrn,  verliaride- 
Icn,  onderhandelen,  in  oininui)  brcngen, 
sluiten  («.  leeninpen):  a  truee  Urenc/t), 
nemcn:  Thnt's  Hhe  nf>iioliatiiiii  !Viagara 
in  a  piervd  harret,  liel  oiimoKelijke  onder 
nemen  (eisr.  de  N.  aftirijven  in  e'Mi  lekke 
ton);Sm>h  olistaeles  we  -  /'i  ' — .  legen... 
kunnen  wij  niet  on;  Sleppinu-slones  to 
—  the  river  o/  Ii/«,  Over  tc  steken  ;  A 
mountainow  oountrtf  eonnol  eaeilv  be  — d 
by  eavalry,  der.  kan  niet  opireden  in; 
!\r(H)tialion  :  O.irry  on  inta)  — s 

\vitli,'tndeiiiandelin«en  voeren  ( aank iioo- 
nei!;^  ifvet ;  .Veyo/ja/or  {-tnx  :  \r  ),()nder- 
hahdviaari  Z,  Negotiatei  iVe^oiiatori/,  bao- 
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delead,  ooderhandelend  (zeläen). 
Negresn,  ntgras,  neaerin;  Negrillo.  nigri- 
tou,  dwereneger  (Midden'Afr.);  I\rffrito, 

ninrit'iii,  Netfrito  (in  Po/yncsi». 

IN>oro,  Kiyrou,  iicvrfT:  — driver.  blank- 
«»rficMcr;  — Iiead,  priii nil abak  in  rccpfn 
g«uer8t;  — fand,  Afrika  ten  Z.  van  de 
Sahara;      mitiKtrels,  negwzangerg. 

Nefiroiil.  niffT&id,  negerachtip,  — nl. 

I\ef|iiH,  nSgi*f,  Netras;  warme  gekruidewijn. 

\eheiiiiiih.  nVnyuni»,  Nch''!TiiM. 

\ei(|h.  n#*i.  Innnikm;  i!  g*"liiiiiiik. 

!\>i|jhbour,  Ti«»*^).*,  buiir(man),  conrurrent, 
n aaste;  ||  aanvrretizend.  naast;  ||  nabij  wo- 
nen,  vrlendschappelUk  verkeeren,  «ren- 
•/en  aan;  bcnaderen,  ten  naasten  bij  bc- 
grijpeii:  Ife  (She)  was  tny  (fair)  —  at 
«M/»/)^,  /al  naast  niij;  f  —  I he  cause 
jtf,  vrijwcl  snappon;  — etl,  inet  btircn 
.lOinKCvinR):  A  beaiitifully  — ed  town; 
— hood,  Dabijheid,  buurt,  nabtturi»chap, 
omtrek:  ff  was  wimewher«  In  tfw  — >  hooin 
Ol  50  dnllnra,  h>'\  was  zoowat  om  on  bij 
elf  f)!»  <!.;  — ly,  als  tjucdc  bnrcn,  gezelliti, 
vrif  ndclijk. 

I\eillf  nil;  I\eilson,  nils'n. 

Nelthrr,  noldh»,  nitfh»,  geen  van  beiden, 
noch,  en...  ook  niet:  ••••  nor,  nocb 
....  noch;  He  doe»  not  f{ft«  her,  —  do  I,  en 
Ik  ook  nirt ;  /f  f>  not.  »obad  —  (rllhcr). 
nog  7.UO  k\vaa<l  tiit-t. 

Nell(y).  neU«);  iXelson,  nels'n;  IVeiiieiiii. 
tiimwn.  nfmtrfTt;  !\emcMi*4y  iiem.*.si.<;  Ne- 
mesis (ook  /ig.). 

IVem.  com.,  Nem.  diii(s).,  met  algemeene 
stemmen. 

.\entiphnr,  vtmjiifh.  walrrlolio. 

\'e»>-f|enpsi«,TiiouWie'»ui«8,nie\i\v-wordin!?. 

.\eoiifhie.  m.tiithih,  tot  de  latere  ateen- 
periodc  beboorende. 

IVe^ogian,  itlalMwtt'n,  neologiich;  |!  neo- 
loog;  A'enlogpicat,  neologisch;  nieuw  ge- 
vormd. 

i\eolo||isiii,    niot  ifllizm,    nieuw  woord, 

iiieuwc  behv'kpnis (lrorst('UinK);.\>ologi,s/, 

•leolooK;    !\'eolnfi\zt',    nieuwe  woorden, 

beteekeniflsen  of  leenttellingen  invoeren; 

yaotogv,  neoloRie,  tnvoerinsr  van  ntenwe 

\voor<lrTi  iif  rnoficrno  podsdienstbfjiripp. 
.\eopli.vli*.  nij/ai/,  iiuvicc,  nipiiwrlinjr.  be- 

uinnor;  |l  pas  IdfLTl.it'Mi. 
iVeo-platoiiie.  yü.tpl.ttftnili,  Nieuw  Plalo- 

nUcn;  Neoplalomsm,  Nieuw  Platonische 

wUsbegeerte;  Neoplatoniat, 
!Ve«teplc,  n\9terih,  nieuw,  modern ;  |i  bet 

iiioiiwf,  mf>dprne. 
.\epai.  ni})fil,  Nepal:  —  paper,  sterk  on- 

^'elijnid  scbrijfpapler;  — «se»  nopAlie,  (be- 

woner)  van  N. 
AVprnthc,  nipenlM,  tooverdrank,  die,  allu 

lerd  doef  vpruelen  =»  — »  (dit  ook:  kan- 

nekensk'Miid). 
Xephew.  nrri?",.   ii'il   (<iinv,-.  tns'l feiger). 
IVephralfiia.  uifrahl!,>,  ni'Tpijn;  .\  fipUrUi<', 

nipr...    (Sephrftic   Irouble,  nlerziekte); 

Jl  middel  tegen  nierzlektc. 
IVepkrItfK,  mfrtiiti»,  nlerontstektn?;  IVe- 

nnrolomy,  nifrntowi.  ni^Toperptie. 
NepOlle.  nipniih,  aiii.  van  .\epollHiii.  np- 

( 71  i)p.tti:m,   nrpdlisnif . 
.\eptunr.  neptjön, Neptunus;  IVepliinian, 

mptjünj'n,  tot  N  of  de  zee  beh»j'oi^nd»\ 
IM«      R.y  North  Eaatem  Railway. 
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rsiereid,  ntri-id,  /.cenimf,  boratdworm. 

IMero.  nfrou;  .Seronian. 

IVeroil»  ntnli,  oranjebloesemolie. 

!\'ervate,  nSreit,  inet  nerven  (v.  hlnri). 

INerve,  zenuw,  nfff,  pecs,  npiorki  acht ; 
tcf«enwoordigb»'iil  v.  qeest;  t-'cosikiHctii , 
inoed,  durf;  j!  versterken,  bemoedigeni 
«IJn  mocd  bijeenrapen,  moed  vatten  (omo- 
»el/,  one'«  mind):  Fit  ol  — s,  r.enuwtoeval- 
He  han  not  qot  t\kf.  —  fo  rfo  tf,  dnrft  niel ; 
lle  recoverrd  hfs  — .  herkrffu'  /ijiip  zelf- 
bPhofrschiriL.',  kiai  li';  S!rain  every  ~. 
zieh  biiitonpewooii  inspannen;  Wear  Ihr 
— «,  afmatten;  Slie  was  — t*  and  nothinü 
«ise,  een-en-al  zenuw;  B«  (Gel)  on  on«'K 
— s,  zcniiwachtlc  zijn;  zenuwachtig  ma- 
ken,  She  had  it  on  her  -— «;  Jf«  — d  hliii- 
seif.  vatte  moed,  verman<l<'  /Ich;  — e«l. 
niel  nerven;  — knot,  zenuwkiKHip;  — — 
less,  zwak,  slap,  zonder  krac.bl ;  — niek- 
ing.  zenuwkwellend,  -aangrjjpend ; 
«mnercT. 

!\ervll.  »lÄriai,  NrrviPrs. 

rVervlue.  nnvUDin,  /.«'nnw...;  !|  kaliiiccrend 
tniddel;  IVervose,  n/>uoux,  zentiw...;  tri'- 
rlbd,  geaderd  ;/Vi?ri5o»j/}/,zenuwaclit ipbeid. 

IVePVous,  zenuwachtig,  zenuw... ;ge- 

splerd,  kracbtig;  •^EngllHh,  geapierd  En» 
gelsch ;  —  feirer,  xeniiwriekte;  —  tvrce 
(sfrpvrith),  innerlijke  kracht,  spierkracht; 

—  N.vstem,  zenuwstelsrl. 

.Xervure,  rioj-j^,  Vf-rtakkintf  der  in-rvcii  (in 
blad),  rib  (in  insectenvlewjels);  lioufd- 
bladnerf. 

IMervy^nißrt,  krachtig,  moedig,  driest.  moed 
verehchend ;  zenuwarhtfg:  A  —  coward. 

I\.       S. ,  !\'nti'n\nl  F.dncntion  Soncty. 

I\eHelence.  vrst^nxa,  onwolcndheid. 

IXeKS,  voorfiolMTk't»',  landtoncr. 

IMcHt,  nest.  vcrbiyr(plaat8),  »cbuilboek, 
haard  <pamoI.),bende;verzamellng:||(«ich) 
nestelen,  cen  nest  bouwen  (nithalen),  in 
een  nesl  letigen,  of  lipsren:  —  of  boxei«, 
tablcH,  inecnpassondc,  in  fikaar  prsrho- 
ven;  —  of  dpa%vers.  slrj  laaf  jcs  in  raani 
(r.  papieren,  etc.);  BiiihI  [Malte)  a  — ; 
Gare  had  — ed  in  her  heart;  — — effHt 
nestei,  potpenning  (-geid);  «^1:  — liifi 
birda;  — llke;  — llnfi.  nestvope!;  ||  jonK- 

!\esll<'.  ;i*'s7./irli  neslelcn,  (zieh)  vprsrluii- 
Ini.  aaiikriii pcn.  Irkker  lijrijrn  (in  a  cltatv, 
among  Ifdrcs);  verborKcn  liggen:  The 
little  girl  — «1  elose  to  her  innther,  kfOOp 
dicht  aan;  He  — «I  lUnMcli  to  her,  vlijde 
zieh  tegen... aan;F/<«  ftead«— ^iltselfonmtf 
Shoulder,  lei  zijn  boofd  op  mljn  SCbOiUder. 

.\eslor.  iiP!^(,>.  Nt'stnr. 

\>l.  n«  l,  (vahslrik  (/i?/.).  spinncwcb,  sooft 
mou.sseline,  netwerk;  |i  tot  cen  not  tnaken, 
knoopen;  in  een  net  vangen,  binm  iihalen 
(a  thoutand  a  year);  verstrlkken:  Our  — 
Im  widely  finnfi.  wlj  hehben  Inteekenaars 

(iVfT   do   hrplo   wcirbl;  iiiakrt*;  

work.  nclwprk:  — work  purse,  opetige- 
wrrkt  (7ilveren)  beursjr;  -»work  o/ 
rai/waf/(-/ine«),  spoorwegaet. 

!V«l,  netto;  ii  netto  opbrengen,  verdienen, 
binnenhalen:  -—  amoitnt  ( —  cosh,  —  gain, 

—  proids,  ——  prire,  —  yirnceed'i.  —  \Keig)d). 
Xolh.,  .\>  II  rrl<nids. 

-\ptliei-.  nt-ilh,*,  lagcr,  bentdcn:  —  yar- 
iiiniis;  — iip,  onderlip;  — hmd,  Neder- 
lauüscU;  Tlie  --lands,  Ne(lcriand(sch); 


Digitized  by  Google 


415 


NBXT; 


— -luiiiler,  — landlsli;  —  iiiillsloiHs  oii-  ; 

dcrste  eii  liardsle  niolcnst.  (ihaiis:  u^u't); 

— iiiost,  laagstc,  onderste;  Tke  — -»ubU- 

ine.  komisch-verhevene;  — world. 
Nrttiufi,  netin,  het  netten  maken,  netwerk 

(op  Bchepen,  enz.):  Slip  throufin  tlie  — ; 

— nredle,  n.v.  nctti'iikTino[)rn;  — piii. 
!\ellle,  net'l,  braiulru  tt  1  Uireat  Common 

—,  Stmging — );  |;  boos  niiikcii,  prikkelen: 

—  in,  ilurk,  Ulli  {In  dock,  oiU  —,  veru.), 
van  den  hak  up  den  tak;  Bc  — <1  (al),  ge- 
prUkeld,  krieuwelig,  geergerd  (door);-— 
cloth,  neteldoek;  — -rash,  netelroos. 

%>ufrhat«l.  nisHel. 

Neural,  TjjwrV,  de  zenuwen  of  het  zcnuw- 
stelsel  betreffend;  — flla,  njxiraUti^,  ze- 
auwpiju ;  JVntralaic,  neuralgisch ;  Ncuras- 
th«nta»  nj(Lr»timnai9,  neuraslenle;  Neu- 

rasf/jcwic.neurastenisch;  I|  neurastenicns. 

I\>iirilis,Ti}ur«</is,7.enuwoutsteking;iVeiir- 
ology,  zenuwleer;  Nfuropathu,  IVeur«- 
hIs,  njurousis,  /eimwiijden;  IVeuroUc, 
njurolih,  zenuw...,  zenuwlijdend,  zeouw- 
Sterkend;  U  zenuwmiddel;  —  (mftB»  wo« 
man),  zenuwli]der(es). 

V'ruter,  njA(0,  onzijdig,  geslachtluos;  i|  on- 
/ijdiy:  c;eslaeht,  geslachlloos  dier  (plant). 

iXeulrul,  njütr'l,  ouzijdiß,  onv-rscliillig, 
neutraaJ,  onpartijdig  (persoon,  laud):  1 
am  — ,  't  is  me  onverschillis{;  /  am  (a)  — , 
ncutraul;  —  hanoiDfiH,  effeu;  Preaa  on 
— «,  drang  (ulloefenen)  op;  NnUrality, 
OnzijdifthCid  (Violalo  the  —  of  a  muntry, 
..  .  sehenden);  !Sf\ilialization,  sub^l.  van 
Neutralize,  neutralistercii,  neutraal  ver- 
klaren, onschadeijjk.  maken;  U«  eacb 
other,  tegen  elkaar  opwegen. 

!\eva(la,  nivädj. 

»ver.  nerä,  nooit.  ^'d-iiszins,  niinmtT,  vol- 
Hlrekt  luct.tdcli  lütit  (ii«t  r ,  —  ncver, 
noüilull»'  niuiiDtT;  lle  'h  —  J/u;  ont  tu  pay, 
hij  betaalt  iiuoil ;  lle  in  —  the  better  for  it, 
liU  is  er  daäuroin  nlet  beler  aan  toe;  Never 
a  ose,  niemand;  —  a  word,  geen  Btom 
woord;  Well,  I  — .  h>-h  ik  ooit  van  mUn 
leveii;  — !  I  exrlaiiMed.  nuoit,  onnioiPreliJk; 

—  so  itiurh  as.  ni»  l  cens,  zclfs  niet;  — 
onee,  geen  enkelcn  keer;  Be  he  —  {ever) 
HO  rieb,  al  i»  h:j  nog  SOO  rljk;  That  pro-  \ 
Uem  i<  —  ao  simnl^  vraagsttüL  U  duod- 
eenvondig;  You  ••lelt  the  wlndow  open, 
hebt  toeh  niet?  — -<lo-well  lad,  deugnlet, 

v.ildzang;   dyin)f,    on.slerfelijk ;  — 

failiiig,  onfeillia  u  ;  —  fear,  heb  ncvii 
■/.uvti;  to-be-loryolten,  onvergetelijk; 

—  iiiiud,  dat  doet  er  niel  toe,  dat  beboef 
jij  niet  te  weten;  — aiore»  nimmernieer; 
— theless,  nendhtln,  niettemin,  niette- 
y.'i!-!  aande.  Zio  Ne'9r. 

IVe\  il(  1<M.  'K-ri/. 

!Vew.  iiKMiw  ,  onl)ekc'nd,  onervaren,  verscb, 
frisch:  —  bread,  vcrsch;  We  of  the  — - 
ffenrralion,  wij  jongeren;  man,  par^ 
vrpii:  Put  on  the  —  man.  rlen  ouden 
jin  iiseh  aflejjt'en;  —  inooit;  —  uoinuii. 

ancipe.erd*\  nidderne  vrou\v;'riie  — ■ 
World,  de  Nieuwe  Wereld;  Thafs  no-  | 
tblug  —  1«»  me,  dat  is  niet  nieiiw  (geen  j 
nieuwa)  Toor  mii;  He  i$  —  tu  Ihe  biuänet», 
er  nog  nlet  mede  cp  de  hoogte;  —  Mrlh, 
wrdergehoorle,  renaissance;  — borii,  pas 
i;«"lM»ren;  eoiiie(r),  uicuweling,  pas 
(aan)gek4)nien(e);  --faniilcd,  n^A/img'M,  i 


njülainj'ld,  lueuw erwclsch  («/(yuMö/.) ; — 
faniiledness;  — -fushloued,  nieuwiiiu- 
disch;  —  lios|iitalily.  het  iu-'t  ootje-ue- 
inen  (van  ieniand  in  eeu  gezelscbap);  — 
lab»  eenigszina  uieuw:  — laid  egge,  ver- 
sehe eieren;  (77>e)  —  Learnlufi,  Renais- 
saiuv  ;  — ly,  k(trt  (frieden,  op  nieuvve  (on- 
t?fk('iule,  on vt-rwaclile)  >vij/e,  opiiij-uw: 
Ileis  — ly  In  pracUee.  pas  begoiuieu  le 
I>ractiseeren:  — -marrieti,  pas  gctrouwU: 
— ly-iuinted  aoverelyn,  pas  geslagen 
Kondstuk;  — — model,  nieiiw  modelleeren ; 
— -IMilnfed.  pas  geverfd;  T/je  —  rieh 
(people).  parvenus,  ü-WeeCrs;  —  Style, 
ürcgoriaansclie  tijdrekoninR  ;  — 're»4a» 

uieiil;   year,  Xicnwjaar;  — year*8 

Day;      year's  Eve,  Oudcjaars-a. 
New  Britain  (— 6rlt'n);  IV.  Brunswick; 

IV.  bury,Ti;<J?).7ri;IV.  Caledonin;  N.pasllc, 
■njükßa'l,  n^ükAs'l:  IVeweonieii,  nji'tku- 
m'n  ;  i\ew  fc.n{}laiid  (M'iine,  .\ew  Hamp- 
shire, V ermont ,M assachusetls,  lUiude  Island, 
Connecticut);  rVewfoundlaud,  njüfaundr 
land,  het  eiland,  en  de  N.  bond;New« 
toiiBdlai^er,  bewoner,  vaartulg,  hond 

V.  N.;  New  France,  oudi*  naani  vour  (~a- 
nada;  New  Ijiulnea  (~r/<"i);  .\«*\vlia\ eii. 
iijüheiv'n;  New  llrbrides  ( — hrbruli:): 
Newinarket,  njüvmkil;  New  Oi-Ieaui», 
njüßlionz,  vjüöltnz;  New  .South  Walea; 
New  York,  njüjöh;  New  Zealand. 

Newel,  njtt'il,  knop  van  (wentel)trapleu- 

nin«;   posl. 

Newiiate,  njüüil,  gevaiigonis  ii\  Londen: 

—  ealeudar,  gevangenenlijst  in  —  Prison  ; 

—  iringe  (beard,  /rUf),  Jbaard  ouder  de 
kin,  schippersbaardje. 

News,  njxlz,  nieuws,  tijding,  be  rieht:  No 
— •  Is  f|oo«l  — ;  I  bad  —  thal,  ik  hoordc; 
/  had  yood  —  /rom  him,  berichli'ii; 
What's  tbe  — ,  wat  voor  nieuws  is  er?  — 
(paperHagen^  a.  voor  dagbladen,  etc.; 
— boy,  — man.  courantenjongen;  — 
monier,  nieuwtjesversprelder;  paper, 
coiirant:  \Vrappe<l  up  In  — paper,  krau- 
lenpaplcr;  — papertloni,  l*'leet.slreel(Lo/i- 
don);  Some  of  thesc  c^says  arc  too  obviously 
— paperish,  dragen  ai  te  zeer  den  Stem- 
pel couranten-artikelea  al|n;— paper 
stand,  krantenkioak;  — »ro^ni«  tyding« 
7.aal,  lees/.aal ;  —  aarvle«,  persboreau ;  — > 
tele{|rams,extra  tijding;  —  vendor.  cou- 

rantenverkooper;   walk,  buurtol  wijk 

van  een  — boy,  — y.  iiiet  (VOl)  nleuwu. 

NewI,  watersalain ander. 

Newton,  njik'n, Newton;^aii,iijdfOMni'ii 
(volgeiing)  van  N. 

Nexl.  naastbij,  naast,  volgende  op,  aan- 
staaiKic,  daarna:  What  is  Ihe  —  arlirle. 
bt'lit'll  u  nog  iets?  The  —  best,  op  cimi  na 
de  b,;  Her  —  eklest  sister,  op  iiaar  vol- 
gend  in  leeftijd;  Tbe  —  lew  days,  de 
eerste  dag  of  wat;  The  —  man  /  see,  de 
eersle  de  beste,  dien;  When  I  —  saw  him, 
later,  den  volgenden  keer,  daarop;  To  he 
cu!'(luiled  in  onr  — slot  in  't  voi^iciul 
liuminer;  — ,  please.  i\o  volgendc!  \\  *>ir 
fliinnel  —  your  sklii,  op  je  bloote  liji; 
J'bi»  —  Tbursday,  den  eerstvolgeuden ; 

—  Ilmr,  de  volgende  keer;  —  aller  you. 

dadclijk  nau;  —  /ur»:  In  afie.  V"I','Hii(lt' op ; 
/  am  the  —  iu  bluvd,  ik  in  graad  van 
bloedverwantschap ;  (T/t«)  —  «l  klo, 
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naaste  bloedverwani;  He  haa  —  to  no- 
thlng,  7.00  Kocd  als  niots;  .\o/  fift^-time. 

morgen  br(Mi;it  n  !"  He  llves  — dnor. 
hiernaasl ;  — -do«r  lo  i/oi-erhi,  (!»■  aniHX'do 
nablj:  i/<?7s— — d«or  lo  on  idio/,  driekwarl 
Idioot ;  —  MU  taaot»  volul  up  M.;  Whal 
— » w  at  7uUen  we  nu  nog  bebbeo?  dat  is  al 
te  gek;  en  da»?  Wh«*»  — »  wie  Tolcrt? 

]\>xiis,  neJkaas,  band,  knoop;  verblndtng, 
H<'liak(i. 

IV.  F.,  Ncwfoiindlanfl. 

!\.  ii.,  l\'ational  Guard. 

I\.  II.,         Ilampshiret  New  Ha\3en. 

IM.  II.  (■.,  iVew  High  German. 

II.  G.  A.,  National  Hrrb  Groxcing  As- 
sociation. 

IN'lufinra,  7iu(«r/<^rj  (f'a//s  i>i — );  f/eslioo(«> 
— stell  zieh  aan  nnt/»*lti'iiil  ^cvaar  blnot. 

I\lb,  snavel,  splts,  punt,  peu,  kuffiezaadje; 
stukje  chofoiade  (-hs,  iremalen  cacaoboo- 
nen);  ||  van  oon  nib  voor/it  ti,  spitst'n. 

IX'iliblr,  nib'l,  knabbt-lcii  tat),  lujlcn;  Vit- 
ien, jiap}»en:  A  gUirious  day  fvr  a  — .pracli- 
tigp  duK  om  te  hengelen;  Make  — s  at  //u* 
/ine  0/  Ihe  enemy,  afbrokkelen;  — »Imrr, 
kaal  vreten;  —  oll;  — r,  vitter. 

Nfhiiek,  niblik,  zware  ijzeren  golfkolf 
(Gülfsjifl),  bij  lundcrnissen. 

IVii'uea,  naiktj:  — u  (Niceue)  coiincilH. 

Nirarufiua,  ni/tardffua;  Nlee,  nl«,  Niz/.i 
noL«,  Nicea). 

j\Iee,  stipl,  nauwkeuri^r,  scherp,  k('iiriu,ze- 
dig,  kleskeurig,  fijn,inool,  preutsch,  leer, 
Jastig,  lekker,  aangenaam,lier,vri»'ndeiijk, 
aardip;:  That's  rather  a  — quesllon,  nete- 
Hf?e  vraag;  You  must  not  hv  —  aboul 
acc'pting  it,  U  niet  geneeren  om  liel  aan  te 
neinen;  This  is  a  —  loiifi  one,  mooi  van 
lengte;  She  was  —  about  It,  liet  er  zicb 
giinstij?  Over  uil;  The  carriagel»  going—- 
(ly),loopt  zacht;— Ish,  n«f«t5,  wel  Jiardfg: 

i\ — Ishgirl;  lookiiicj  girl,  mooi;   

ueMs,  lieriieid,  keurlglieid,  aangenaain- 
held,enz.;IVIeely,fijnhcid  (v.yxaarneming), 
nauwkeuriRbeid,  klescbbeid,  kieskeurig- 
beid;  finesse;  lekkernij:  The  eoat  flts  to  a 
— ly,  7.it  kciiri^;  One  mt/sf  not  slanti  lipon 
— lies,  inen  iiioet  de  diiitjeii  niet  al  tc 
nauw  neineii;  /  can't  wt'itjh  — tic«,  reke- 
niug  huuden  met  zulke  bagatellen;  — Ucm 
ot  words,  spitsvondigheden« 

Nieuie,  naisin,  van  Nicaea;  —  Crvml, 
coancils  (Jj5,  787). 

Niche,  nitä,  nis,  plaals,  schuilhoek,vertrek- 
je;  I!  in  een  nis  plaatseu,  verbergen. 

tVielioluH.  nikalas  (The  Festival  of  SL  — >; 
I\ichoI(l)s.  niti'lz. 

NIckjkabouter.  demon  ;kerf»kerfstok,  reke- 
niog;  juist  oogenbllk,  hooge  worp  (bij  dob- 
belen);  \\  kerven,  eene  barst,  inkervlng  ma- 
ken  "p  iiet  juiste  oot/enblik  Ircrfon.  ra'lon, 
overeenslem  nien,|tassen,snappen,«appen, 

zicli   vlug   bewegen :  The  0/  her 

needleSf  klikkiak....  (brei)naaldcn ;  in  tbe 
vvry  —  (jua  in  the  — )  ol  Urne,  te  juister 
Üjd;  That  is  ont  Ol  all  — »  ga«t  bulten 
de  schreef. 

rvifkel,  r.i/(7,  nikkel;  5  (.Arn.)  cent:  They 
«IMin  a  — .  irooidnn  op;  — oase  alarm 
doch,  nikkeleii  wekker;  iWidceliC,  TliAshft, 
nikkelachti^,  nikkel...  ~  ^/erotis,  nik- 
kelhoudend;  — plated,  vemikkeld;  — - 
atlvrr» 


iXieker,  nM9,  binniken  (iV.  E.  en  Sebof.). 
I\lek-nack,  nf/(na/^.   7\t'  Knicli-hnach. 
iXIckiiaiiii',  ?ii/;nt  i>/(,liijn.iaiii ,selieldnaanj ; 

ii  een  bijnaani  ueven;  — r. 
iXteobar,  iüh<tbä:  —  Isülamis;  .\icodeuiu«, 

nlkadSmos. 

Nicolian,  nikoueiint  van  tabak;  ||  rooker 
(zefden);  Nicotine,  nikatin,  nicotfnft;  Ntv» 

ötinisni,  nirotineverelftlsing;  !\'icr>tin\:e, 
IVIcy,  naisr,  bonbon,  kokinje  (tttudertaal). 
i\'i(«l)fi('rin{|,  nidorin,  laniarlig(e)  vent. 
rMitldle-uoUdlc.   nid'tnod'l,  knikkeiid;  i| 

knikkebolleu.  up  en  neer  gaan:  Tbeplumes 

— <l  on  ihe  horses'  heads. 
rvide,  broedsel  fazanten,  ganzen. 
iXldificatlon.  nldifikei^'n.  het  maken  Van 

nesten;  i\'iVli/y,  neslen  bouwen. 
IXidiiod,  nidnod,  knikkebollen. 
INIduH,  naidas,  nest,broedplaats;(infeclie)- 

baard. 

IMieee,  nis,  nicht  (00m-  0/  tantetegster). 
I\lemen.  nim'n. 

Xiffnalfy.  niln,ifi,  al  te  kieskeuritr;  druk. 
.\lfiy,  ni/ti,  prachtig  fijn  (Am.  St.). 
.\l0cr,  nMdi». 

Niggard,  ni0»(l.  vrek;  II  vrekkig,  gierig: 

Heieno  —  ot  (witli)  bis  money;  -~\y, 
Xlfjypr,  nig»,  neger,  nikkcr:  He  works 

likc  a  — ,  als  een  e/el;  lioavcii,  cns-'c- 

lenbak  (in  thfater;  Am.) 
7<lUUle,  nig'l,  beuzelen ,  beknibbelen,  klein- 

Keestige  aan-  of  opmerkingen  maken  over 

(about)»zeuren,peuterig  iiit-  of  afwerken; 

00k  mbet.:  !ViciHlin||,  pciiterig,  krenterig. 
!\inh,  nabij,  nauw  verwaiit,  bijna  (/ior/  i: 

Be  —  at  band,  nabij  /ijn;  llraw  — . 

naderen. 

Night,  nacbt,  avoud,  duisternis,  onwe- 
tendbeid,  dood,  tf}d  van  rouw  en  smart; 
At  (By)  — ,  's  nachts:  (l.ale)  at  — , 
(laat)  in  den  avond  (nacht);  It  u(7.s  a  — 
ol  — H,  allerheerlijkste,  allerschounsle, 
zeer  tiewichtige ;  /  had  a  good  (bad) 
night,  heb  lekker  (slecbt)  geslapen;  Rid 
iWish)  good  — ;  —  brlngs  eounsei.... 
Schaft  raad ;  We  have  made  a  —  ol  it. 
wij  hebben  den  geheelen  nacht  dour^e- 
zwiei  d :  l»a»^s  (Spend)  the  — .  Stay  all 

—  (Unm).  overnachten;   bell,  nacht- 

bel;  — blrd,  nacbtvogel  (00k  /ij/.);  — 
brawler,  (nac^t),  rustverstoorder;  — 
cap»  slaapmuts;  slaapmutsje  (/i?.);  — 
cort,  kar  van  den  relniginpsdiensl ;  — 
cellar,  nachtkroec.  knijp;  — elolhes 
(-dress,  gown),  naclilyoed,  nuclit(ja)pon ; 
— C'lub,  nachtsocieteit;  — foimniMlo 
(-«(oo{,  -cboir),  »liUetje;  — dross  casc. 
nacbtzak;  Firat  —(er),  eerste  opvoerinj; 
(bezoeker  vao  premi^res);  — fall,  het  Val- 
ien van  den  avond;  — lly,  avondviinder, 

mot;  gear.  nacbtgoed;  — — jar.  geiten- 

melker  (-/mw/i):   Hflbl;  — ly,  nachte- 

lijk,  elken  nacht;  -~niau,  nachtreiniger; 
— mare»  nacbtmerrie;  — niarish;  — 
out,  ultavondje,  prettige  avond ; — pleee, 

nachtstuk;   porter,  nachtportier;  — 

priinrose,  Tfonisbloem;  — raii  {-rohe), 

na>  1  t 1' i'd  ;   Mcbool.  avondschool;  — • 

Mbaile,  nachtschade  (plant);  — shirl, 
nachlhemd;  — — tsoll,  faecaliPn;  — »land, 
nachtlainpje;  — train;  —  turns,  nacbt- 
plocgen ;  — wallcer,  slaapwandelaar, 
nacbtelük  vagebond,pro8tltu6e;— — walk- 
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king ;  wateh,  nacbtwacht;  watch- 
nian,nachtwaker;  — work;  — — worker; 

— y,  nachtpun. 
I\if|litiu{|Ule.  naitmytiil,  naclite(4aul. 
IVigritiu,  nigrU^;  — "u,  van  N.;  j  neger. 
INjibillsm.  naihilünu  nilülisine;  Nihilist, 

nlhUiBt;  mhMattei  NiMHty,  kletnlgheid, 

niets, 

Nil,  nifUs,  nul;  ||  weigeren:  Iii»  requesl  wa& 
— le«I,  ufgewe/en;  —  deHperaadumyende 
dfsespereert  niell  Thrcr  lo  — . 

Nile,  de  Nijl;  Nilglrl,  nilgSri:  —  liillM. 

NUIy-wiUy,TU/twifi,  goed-.of  kwattdsciüks. 

Nlinble«  ium6'(,  vlu^  (ooit:  y.  bevattfng), 

lenip:  The  fiiiyered  o<^ntry,  de  hee- 

ren  niet  lan^e  vingers  (dieven);  — footetl. 
vlug  ter  been,  rap  v.  voet. 

Nimbus,  nimbäs,  strulenkrans;  regenwolk. 

rViiiieguen,  nimeig'riy  NUmegen. 

Niniiny-piminy.  niminiiinöni,  geaffeo 
teerd,  gekuaitöld  (iets). 

Nlncoin(pMp),  ntnk'm(püp),  atommerlk, 
sul. 

Niue,  negen;  neficnpondcr:  The  (sacro«!) 
— ,  de  niuzeni  Tliat's  a  -Hlays'  wonder; 
verbaust  dewereldetui  körten  tijd;  —  of 
ciu6a,  klaveren  tlen;  —  corus,  een  pijp 
vol;  —  timea  out  oi  ten,  negenmaal  van 
d€  tien;  —  winkH,  knippertjc  (dutif); 
Dressed  up  to  tbe  — s,  Keuritr,  netjes, 
piekfijn  gekleed;  — pIn,  kegel:  Tliey  were 
ulaying  at  — — plus,  zij  waren  aan  bet 
kegelen;  Bowl  over  llke  a  — — pin,  omgooi- 
en:  Go  down  like  a  — pin,  pardoes  om- 
vallen;  — fold,  negen voudig;  — teen,  ne- 
t^entien:  /  met  him  frequenily  lu  1900 — 
1 — 2,  tusschen  1900  en  '02;  She  wouW 
chatter  {her  tongue  xuent)  — lecn  lo  llie 
(losen,  praatte  boaderd  uit;  — teentb, 
negentlrade;  — 4leth,  nolnaafh,  negen- 
tigstc;  — ty,  negentig;  >;iu(b,  ttaüit/i, 
negende:  — ly,  ten  negende. 

Niniveb,  n<nivei,A'<wevlle,(l»ewoncv)  T.  N. 

Ninny»  nini.  sukkel. 

Niobo,  noiaol,  Niobe;  Niobean. 

Nip^  niipen,  arknUptn*  omsluiten,  door 
Vorst  beschädigen  of  vernielen,  yerkleu- 
men,  snijden  {v.  houde),  prikken,  kwellen, 
pijnigen,  ergeren  ,•  ||  kiit'ep(je);  iik;  be- 
schadiKii){4  {door  Vüral  i'U  kuudt^);  slaf<; 
harlversterking,  wippertjc  (borrel):  They 
foughtat  dose  ränge  (op  körten  afstand), 
liip  niitl  thigb,.  ulp  nnd  luck,  close 
parry  and  bard  tbrust;  A  —  ol  tor- 
iiietit,  [lijiilijkc  kneep;  /'/J /ir.sf  lake  iny 
—  and  tlien  my  nap,  ecrst  niijii  wipper- 
tje  en  dan  niijn  knippei  lje;  Ue  lakcs  Iwo 
— s  a-day,  bij  gcbruikte  zijue  twee  bor- 
reis per  dag;Thertf  was  an  exhilarating-^ln 
the  alr,  de  vorstige  lucht  had  iets  op- 
wekkends  ;  — ped  in  the  büd,  in  den 
knop  gedood,  in  de  kiem  gesmoord;  — 
ped  by  Ibe  iee,  ingesloten  door;  —  off, 
vfpbreken,  afknappen;  —  chocse»  kren- 
terige  veut. 

Atipper,  nip»,  knijper,  voortand  v.  paard, 
scliaar  (r.  kreeft),  vorstige  dag,  peuter, 
jonginaatje,  slraat  joiigcn ;  vrek :  — s,  nijp- 
lanp,  Schaar,  kiiiiin  r(s),  pincc-nez,  soort 
handboeien;  prikkeldraadscliaar;  Nip- 
plug.  knijpend,  scherp,  snijdend,  sarcas- 
tiscli,  stekelig  (iets);  geaffecteerd  (Am.)- 

Nipple,  nip'l,  tepel,  speen;  heuveltje:  — 


sbleld,  tepelbeschermer;  of  Um  gun» 
pennet  je  voor  slaghoedje. 

NIppy. k i  icliHtfisdierp,  bij  de  band; 
IdjlL'iid:  l  au  Iiad  to  look  very  —  lu  eee 
liim,  er  vlug  bij  te  /ijn. 

Nirvana,  nicAna,  Nirwana;  NIsan,  nol- 
6an,  nlsän, 

Nisi  Prius,  naisai  praios  (unless  -prcri- 
ously),  bevelschrift  den  Sheriff  gelüstend 
op  ot'n  bepaaklen  dag  vour  een  .lury  l«> 
/,(»rgen  uan  liel  Caurl  uf  Wtslminutt;!-,  leii- 
zij  de  Judijfs  fif  Asitize  eerder  naar  zijn 
Counly  komea;  bevoegdlieid  aan  deze 
wrU  ontleend;  bebandeOng  van  een  saak 
krachtens  dit  bevel;  civiele  zaken  door  de 
Judges  of  Assize  behandeld. 

Nit,  neet  (o.  ongedierle). 

Nitrate,  naUrit,  nitraat;  (nailnit)  belian- 
delen  met  salpelerzuur, 

Nilre»  nail9,  saipeter;  Nitrie  (—  acid) ;  M' 
trifiention,  salpetervorming;  NUri/y,  tot 
Salpeter  vtjrmen  (worden);  Sitrogtu,  slik- 
?tof;  AUroy«  aou.s  siibsfaiiees,  stareheH 
aud  latH,  sliksiufhüudende  s'.offeii,  zet- 
nieel  en  Velten;  ISitro-qlifcprine  Niirous 
( — acid,  salpeterig  /.nur);  Nltrons  oki- 
de,  lachgas;  Nttry,  saipeter.... 

Nlx(le),  nihs{i),  watergeest. 

Nizam,  ni:üvi,  Vorst  Yan  Hyderabad. 

N.  J.,  A''ew  .leiAfy. 

N.  O.,  New  Orleans. 

No,  nou,  neen,  niet;  geen;  ||  onlkenning, 
weigering,  tegenstenuner,  steni  tegen:  He 
behaved  —  dilferently  then,  toen....  niet 
anders;  —  (als  ui(roep),  och  kom!  Dat 
kan  niet!  wat  je  zegt  ( — ,  reaily);  "I 
have  Seen  htm".  —  "No?",  oel»  kuni; 
't  is  toch  niet  waar?  /  can  —  olher, 
niet  anders;  /  vtill  not  take  — ■  for  an 
onswer,  ik  wil  geen  „neen"  aannemen: 

—  one  Tnan,  6^n  man  alleen  niet;  — car«lM, 
algemeene  kennisgcving;  Iiis  anhlp  was 
strained,  but  fie  wus  —  lurlhor  liin-l.  \  i  i- 
der  had  bij  zieh  niet  bezeerd;  —  mau  s 
land,  strook  tusschen  de  wederzijdsche 
V  ijandelij  ke  loopgraven;  By  — jmoaua,  in 
geen  geval;      more  mä  /,  Ik  evenmftt; 

—  olberwl^e,  niet  anders  (Verg.  \ot 
vtlierwise);  In  (less  than)  uo  tiiue,  in  een 
secunde  (minder  dan  geen  tijd);  At  one 
ü'cloch,  —  later,  niet;  Ol  —  use,  nutte- 
loos  ;  —  whit,  geen  zier  ;  Tbere  in  — 
avokliag  it,  dat  is  niet  te  vermijden; 
Two  —es  make  a  yes,  een  dubbele  ont- 

keiiiiyig  is  een  bevestiging;  Tweuly  

es  und  yii;e  ayea,  twinti«  stemmen  teu»!n 
en  vijf  v6ör:  Tbe  — e>,  have  il,  het  vour- 
stel  is  verworpen;  Tbe  everlastiug  — , 
ontkenning  van  het  bovenzinnelijke;  de 
sceptiscbe  geest;  — coDlIdeiice  vote,mo- 
tle  V.  wantrouwen.  2le  Nor. 

Noab,  noud,  Noach:  — 's  Ark-Hkc  villaye, 
als  uit  een  Neurenberger  doosje;  jj  .NK- 
achian,  Noachite. 

Nob,  knop,  kop,  boofd;  hooge  (oome);  kort 
y.  Nobleman;  bocr  van  troefkleur  (crifr- 
bagi');  \\  Op  den  kop  slaan:— by,  prachtig» 
piekfijn,  als  een  deftig  beer,  edelman. 

Nobble,  nob'l,  beetnemen,  knoeien,  bepra- 
ten,  gappen  (i>i.):  —  tbe  lavourlte,  de 
favuurite  door  eenig  gif  ongest  hikL  iiiaken 
om  te  Winnen;  — slag  op  bet  lioofd; 
dierjesmaat,  sakkenroUer. 
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i\oblliary.  nabiljjri,  adellijk,   a«lo!....;  ]\ 

adelboek:  —  titlet», 
^ttbilily.  vjhUid.  (houKv)  udi-l  iäuke,  mar- 

qtris,  earl,  viscnuni,  baröu);  groutllHd:  — 

Uf  NOlli. 

Xoblr.  n «»!</!/■/. cd ••l.tfruolniocditr,  duurlucli- 
litf,  adellijk,  prathJ i^'.  stalip;  '|  edelriian; 
rozcnohel  (oude  mimt  van  6s,  S  p.):  — iiinn 
(— U'uiiiaa).  adellijk*-  (mao,  vrouw);  — 
melalH,  edele  metah  n .  — •mliMlcil;  — 
neHfi.  edelheid,  adel  (/ii;.).  irrootschtietd; 
iVotily-borii.  van  adellijke  gcbuorle. 

XolMMly,  nouh.nli,  niemand,  niil,  proleel: 
Ilo  Is  ii  iinTP  ~,  een  nnl,  kei  i'l  van  niets; 
Tliey  are  —  (in)  partlculHr.  zij  zijn  van 
gewone  ,,koni-af  ,  niets  bijzonders. 

IVorake,  nouhcik,  geroosterd  inaispoeder. 

Xoci<.  Inkppinfr;  ||  den  pij!  op  de  boogptos 
Zeiten. 

Xo**f aml»uIalory,Jio/v/ani6juMtfn,'s nachts  j 

niiid/vvervend. 
Xoclllionid.  no/<f<0<'niii,  Z.-Am.vleermui«. 
IVoHnle,  nokljül,  spekmuia»  roMe  vleder*. 
Xoctofirapbf  nokttgnff  schrUfraam  voor 

Minden. 

X  ( H  ■  1 11  r  n  II  I . '  1  <  r  ö  n 'I,  n  ach  teiy  k ;  Nocf vrne , 

nohl/tu,  noctiirne  (mi(r.). 

Xocuou*«,  nokju^s,  sr'iadelijk,  irilli;;. 

IMod«  knikken,  knikkei)oUeD,  slapen,  droo- 
men,  siiffen;  toeknikken  (at);  |!  knik, 
Wenk:  f  am  off  to  the  laiid  of  — ,  ?a  sla- 
pen; .\  —  Is  (iH  good  as  u  \<tnh  tu  a  bliml 
li(}rse.  een  goed  verstaander  heeft  niaar 
cen  half  woord  noodig;  Give  one  a  — , 
toeknikken;  He  wa«  a  man  to  —  to,  not 
(o  tpeafc  \nth,  hU  was  iemand  om  op  een 
afütand  te  kennen  en  te  houden;  He  — 

cleil  II  !i;>ri>fi<ition ,  an  affinnadre,  /li.s  nsaen!. 
Uli  kiiikte  iiijeilkeurend,  toestenunend ;  / 
had  n  — <lin(|  arquaintance  wilh  hivt,  ken- 
de  hem  eenigszins;  •»down  lor  'yes', 
„ja"  knikken;  —  level  lor  Wo*,  „neen" 
schudden. 

!Vodni,n«Mrf7.knoop.. ;  Nodated,  seknoopt. 

iVodclIe.  JuxT/,  kop;  1  knikken,  schudden: 
Oiiriied  in  Itie  — ,  niet  r'-rtit  snik. 

I\o<ldy,  nodi,  sukkel,  donikop;  ijseend; 
soort  van  zeezwaluw;  ||  slaperig. 

IMode,  knoop;  knoest,  knobbel,  spierver- 
liardinK:  verwlkkellng,  intrige;  !\odnüie. 
noudous,  lueA  knoopen  of  knopsten:  Xo- 
<it)Mity,  nMositi,  kn<»estiphrid,kii<Hip;\'o- 
diiiur.  nodjuii,  knoe.stig;  \otlult,noJjül, 
kliimpje,  knoestje,  knobbeltje;  A  nod- 
uloua  candle^  eindje.  • 

!Vodim,  noud»B,  knoop,  moeilijkbeid. 

'\oftlv,nouStifi,noxietif(.7u\yer  inlellectueel 
nf  abslract;  — de  \sctrnschap  daarvan. 

Xofi,  honten  nagel;  hiokjt*  liuut;  zwaar 
hier;  il  met  nagels  bevestigen. 

Xooflin,  n<Hiin,  kroes,maat('/«  pint),  kop. 

IMoflolHin.  nougotüzmf  onmogelükheid.wat 
niet  ffaat. 

Xolinvv,  nnufffiu.  ^recnsrins.  In  geen  peval: 
77if  htirnl-inif   ytetipli-  ucre  ilrrssc«! 
batldeii  van  ;illt'S  aan;  I.ool»  — .  er  vciloo- 
pen.  slurdig  uiizien;  — ish,  onlekker. 

Noll<s),  wolafval. 

IVoiHe,nAfz,geraa8,getier,gerucht.  leven:  |i 
tleren;  verspreiden,  rulscfiend  vallen,  uil- 

lia/ninen:  l'heri'  is  n  —  nhrnad,  er  Iooi»f 
een  ger licht;  —  iu  Ibr  eur.  oor.siii/cn; 

Hfild  yoar      scbei  utt  roet  Je  lawaai; 


hon  je  Kezieht ;  He  madt'  »  ffreat  —  in  hi< 
lime,  dced  \  eei  van  zieh  s|»rekt'n:  //  wn« 
— U  alMiul,  rundaebaxiiind  i  — -lr»^>,  !tou> 
der  geraas,  «reruiscbloos. 
.\olsonic.  nfiiK'tn,  nadeellg,  ouKezund.wxl- 
^'elijk.  stinkend. 

Xoisy.  n6i:i.  druk,  lawaiüfT,  hiidruclitfi?, 

schreeuwerig. 
.Noll  ine  lanaer^t  noM(aimU««ifari,kriiid- 

te-roermeniet:  gewoon  spriogxaad,  ezcb»- 
[omkommer;  bipus;  prikkelbaar  „beer". 
Xoli,  Oliver:  X«iin..  nominalire. 
.N'oiiiad.  ntunad,  nuinade ;   l{  nontaüiiiOh 
{ !\' omtulir] ;  — iMiii.  zwcrventi  leV6n;**i2ft 
"en  zwervend  ieven  leiden. 
Xombril.  nonUnilf  navel  (Herald.). 
.X'uinrnclatur«,  noMm'n/{ieir&,  nomenda- 

tuur,  naamlijst,  catalogus. 
Xoniinal,  nomin'l.  nominaal;  —  partner, 
com pa^non  (all<^<''n  niaar  zo«>j;enaaind);  — 
prife,  spotprijs;  —  ranli.  (itniaire  rang; 

l*ay  a  —  renl*  zeer  geringe  (of  geen) 
huur;  -^Ism,  de  leer,  dat  aan  onze  be- 

grippen  eeene  werkelijkheld  beantwonrdi, 
en  zij  sieehts  als  narnfn  bestaan:  — l»<t. 
aanhanfier  van  iteze  leer;  — iy.  zoo;;«^- 
naamd,  in  naani;  —  roll,  app^l  nomi- 
naal; —  share,  aandeel  op  naam. 
IV'omlnatCy  notmneit,benoetneii,  candidaat 
stellen,  op  de  voordracht  zetten;iVomitt«H 
(ton,  benoeming.  randidnat«telling(B4P  !■ 

—  for,  voorgedragen  worden). 
Xoiiiinuttve,  uomin^tiv,  eersle  naamval 

(—  r  ase):  i|  daarop  betrekkelijk;  iVomina- 
tor,  noeiner,  benoemer;  Nominee,  no» 
mtnf,  benoemde,  aangewcrene. 
tVon  (in  tamenst.),  nIet,  b.v.  ^abtilty. 
onbekwaambeid ;  — — arrrptnnre.  non- 
acceptatl*';  — anpearancr,  niet-verschij- 
ning;  — aiTl\aI.  uitblijven  r.  trein  b.v.); 
— attendance,  niet-verschUning;  — 
cerenl  ero]>«,  aardappelen.  knollen,  an?.; 
— eom,  non  compos  mentis:  mm-ccmnH»' 
sioned  officer,  onderofficier :  — >*eombnt-> 

aut,   ooiiiniissiuiml  offlrer  (Z.U'or- 

rnnt-oificer);  roiiiniillal  stiiswer.ant- 

wourd,  waarlijj  meii  zieh  toi  niefs  ver- 
bindt,  zicli  niet  bloot  geelt;  — eon»  verk. 
▼oor  i  coatormlat,  of  voor  ■  ■contMil; 
— ronforniisl,  afgescheidene;  — eon- 
^orinity.  afuc.scheidenhoid  van  de  Angli- 
kaaiiscjie  k<'rk;  ——content.  f''gen  (in 
Hause  of  /.(»n/.s);  — creaklny  boota;  — 
deilvery,  iiiet-bestelling,  onbestelbaar- 
heid ;  — deacript.  abnormaal,  onmogelUk, 
yreemd,  zonderling  (iets,  iemand) ;  Hia 
doiiMf^  und   doin)|H.  dnen  en  lafen; 

—  effeetlves,  niet-ioiiittattaiilen:  — eii- 

tity.  nul;  niets  beteekeneiid  iets;   in. 

fianiniabie;  — intoxieantM,niet-alcoho- 
lische  dranken;  — Jurinu,  nondiflri«,  tot 
de  Noniuron  behoorcnde;  —Juror,  non- 
fIfAr*,  Joeobite,  die  bl.»  de  revolntle  van 
ir»88  nIet  trouw  wilde  zweren  aan  de 
nienwe  repeerins:  — payiiienl.  niet-be- 

talin;^;  provlde«!  (srhool),  zonder  rijk«- 

subsidie;  ~«|note<l  Stocks,  inconranle 
fondsen;  — repeating,  6^nmaal  geschle- 
dend  (— — repaallaa  OKlioy,  uitgaaf  In 
eens);      rtafdent,  niet  ter  plaattie  wo- 

nendn;  _ri(fiil.  niet-stijf  (r.  lurht^rhi p); 
'l'bat  Is  a  —  se4|uitur  (seAwi/.*),  eene  on- 
Julsfe  gevolgtrekking;  -^aex««!,  ^e- 


Digitized  by  Google 


NONAGE 


419 


NOSE. 


slaclitloos;  siiiokcr,  rijliiiK  (coiiiu.') 

nicl-r.;  >sto|»,  donr!/;iaiul ;  ■— suU.  non- 

nAl,Uet  ruyeeren  v.eene  aanklacht  wegeiis 
een  cepleegd  verzuim;  lt  den  eii^Ii  ont- 
zcRuen;  — trulh,  onwaarheid. 

iVonuiie.  no(u)mdS,  mlnderjarigheid:  — il. 

IVouafirnuriiiii,  rnm,idiin^rhni ,  'jO-jarig(e). 

IMontifion,  nondgun,  negenlioek. 

Nonary,  nourutri,  n«gent«Uig  (steUel); 
groep  van  negen. 

I^ncct  nllMn  in:  For  th«  — .  voor  deien 
keer;  — word,  ßcIe<?enhPidswrtord. 

]>i«iiichalant(ly),  nons<>/an/(/t),  aclitelo<is. 

IVione,  nx»n,  KubKt.en  pron.  niemand  {meesl 
meerv  );  niels;  |i  geen:  /  belteve  —  o(  ii.  er 
iiiels  van;  He  lulkcti  — ,  heeleiiiaal  niet; 
/  sle|)l  —  (diän'l  sImd  aay)»  bell  geeii 
ooi?  dichtgedaan;  /  Vfilthmf«  —  ol  you, 
niets  van  je  wcten;  — -  ol  yoiii*  check 
herc,  lioii  jt'  brutalen  iiiond  thuis;  —  Ihe 
Ichs,  nietlrmin;  /  am  —  so  foiiil  ot  him, 
attsoluut  niet;  He  is  —  hv  younff  etiher, 
ook  ZOO  jonff  niet  meer;  Th«  wafM  ore 
tiN»  biflli,  vnlstrekt  niet;  —  toe  aoon, 
ffeen  oogenbllk  te  vroeg;  /  am  —  the 
wiscr.  neen  haar  wijzer. 

I\uue»,  nounz,  ne«ende  da^  vö6r  de  U\vs. 

!Vonpar«il,  noup^rcf,  iets  vaortrefri'lijks 
(onvergelUkelijks);  sooft  drukletter  (als 
Hsrminaatti:  nonpar'O;  (soort)  appel,  etc. 

!\on11lll^i,  nor.plvs,  verlegenheid;  moeilijk- 
lieid;  il  overblnfren,  verlegen  maken:  A 
new,  — *»iiMi  rxiH'rlenoe,  die  mc  verlegen 
tnaakte,  waar  ik  luec  zal;  Be  at  (Reduce 
to)  a  — ;  OBtcH  on  the  vtirraasen. 

Man*  rea*t  aon-r««i(leiU, 

Nanaeime»  non«*ns,  onzln,  dwaasheld:  t 
will  stand  iio  — .  versta  iieeii  «eklieid,  laat 
ine  niel  beetncnien;  oppasseii  asjebliefl! 
Sonsensical,  ongerijnid,  onziniii«. 

IVon  seq.»  tum  sequUw^  daaruit  volgt  niet. 

NaB(e)WH!b,TiMi«v(^,w6erga]oos  persoonof 
7.aak;  soort  appel. 

I\oodle,  nüd'l,  nllskuikcn,  dwaa»;  !|  deeg 
vaii  tarwenicel  en  t'i'Tfn.  als  inacaroni 
«erold  en  aan  reppen  KP-^iiedeii  (/\m.). 

I>iook,  nuk,  hoek,  gezellig  [»lekje. 

I^oon.  middag.  toppunt;  ||  middag...:  A 
tale  fwttr  In  the  namiddag;  «— day. 
middu;;;  — Inji,  namiddagslaapje.  -rust, 

-niaai;   Ilde,    middag;  hoogtppnnt; 

nürtdatr.... 

I\ooM«>.  Tif(s,  lus,  strik,  schnifknuop;  buwe- 
lijksband;  1|  knoopen,  in  een  strik  vangen, 
vergtrikken:  Run  onetelf  Into  a  — ,  in 
de  Tal  loopen. 

o.  I».,  Tifit  iithTwistfi  provi<l''d  for. 

!\n|iHl.  mipal-plant  cactiis). 

.Vor,  HO,  nocb,  en  ook  niet:  —  I  eilher.  en 
ik  ook  nief ;  — -dld  1^  cn  ik  ook  niet  ( Ver^. 
.\o  iiiure  did  I,  dal  deßd  Ik  ook  niel);  — 
iH  tbla  all»  en  dat  is  nog  niet  alles;  Miieli 
better  — •  1,  dan  ik  {plat  voor  than). 

Xorji(h\  nöra;  The  l\ore,  rf/M  nO;  !\'or- 
iolk.  nü^.ik:  —  Jurket  (met  cordoh. 

I\oriii.  norm;  — al,nÄm*/,naar  den  regel, 
normaal,  loodrecht;  ||  loodlijn:  Above  Ihr 
—nl;  _al  M*ta««i,  normaalsohool;  — »Ii- 
ly,  nöma/i(t,  normalltell,  etc.;  — alize, 
normaliseeren;  — n/fra/ion. 

iN'oriiian.  nfim't).  Norm aiid n'^r:  ^  archl- 
tecturc;  — «ly,  Normandiö. 

Naruy  ndn,  Norne,  NootbcHc  scbikgodin. 


.\orsi*.  nö«,  ((>U(l)-Xoorsi:b(«'  laah;  — 
iiiHit,  Noorman. 

.\orlh,  n6th,  Nourden;  |l  nuurdelijk;  — * 
BrltalUt  Sehotiand;  — ea«it,  noordoo«- 
ten,  noordoostelijk;  •— KaHter.N.O.wind; 
— easlern,  noordoostelijk;  —  Anierira; 
— iiiiin,  Noorm an ; —  Pole ;—  .Sea,Noord- 

zee;   »lar,  noord(pool)t»ter;  we«!, 

noordwesten,  noordwestelijk;  — —  wester, 
IVor'*Wesler,  N.W.  wind:  glaa  Sterke 
drank;  zuidwester  (matrozennoed) ;  ^» 
wcsterii.  no()r»1wpstelijk{r  wind);  — 
wanKly),  naar  liet  noorden:  To  tbe  — — 
wanl  (o(),  benoor<len. 

\orlhanii»lon,  nötharrU'n-,  IMvrlhuiiibei*- 
laiid,  nöthamM^nd;  fforiimmIbiHün'.iTlw 

—  burr,  de  keel-r). 

IVorway,  ntfwel,  Nnorwegen:  IVorweijian, 
nöwfdi'ri,  Nonr(scli);  \ot'wIi*h.  noridi. 

.\orlhef.MÖci/M,li  irde,  i.|/.it:i'  lUMtrdeiiwind ; 
— ly,  nörf/ijfi.noordelijk  ; — ii.nö(/'i^n,noor- 
delijk,  uit  iict  nuorden:  — n  lutilude, 
noorderbreedte;  — n-iiffbt»,  Nowder.- 
liciit;  — ner,  nHdh»na,  bewoner  van  hei 
noorden,  van  de  Noord.  Slaten  v.  Amer.; 
— ntnosl,iiß'//Mnm<Misf.htM  ;iiee,sl  noorde- 
lijk  ereleKen:  I\orlliliH|.  nülhn\,  ?ioordelij- 
ke  declinalie,  ricliting  naar  bei  noorden. 

IMorw.»  Norynau^  iVonwefftan;  rSio(H),  num- 

I\o**p.  T»o«(r,  neos,  renk,  snavel,  spion:  || 
snuffelen.  roiken.  in  den  neus  krijgen,  be- 
ruiken,  tml seercti,  door  den  neus  spreken: 
Hridiie  (Point)  of  the  — :  Walhinq-^ick 
viith  a  sllver  ;  of  wax,  meegaand 
persoon;  You  had  beut  follow  your 
rechtuit  te  gaan ;  Ah  ulaia  m»  the  —  on 
(in)  one's  fuee,  /.on  klaar  als  een  klontje; 
Cut  Ihe  —  off  oneS  owii  la<'e,  /ijn  aan- 
Keziclit  selo  nrlrn  {lui.):  Up  cu'm  >>i'^  — 
lo  spite  his  face,  hij  benadeclt  /n  li/.<  If  uit 
geraaktheid;  Yov  don't  loofcbeyond  your 
— ,  verder  dan  Je  neus  lang  isj  Mako  a  — » 
(lemand)  een  langen  neu»  geven;  Pan 
Ihroufih  Ihe  — .  diiur  betalen,  duur  te 
staan  komen:  Thru  imlled  hnn  by  Ihe  — . 
He  hjul  /ms  7IOSC  pulle«!  by  Hirtii,  heU-ediu- 
den  hem.  maakten  bem  het  leven  /.uur 
(onmn".;elijk);  Thal  has  ptU  his  —  oul  of  . 
Joint,  liem  den  voet  geliebt;  W/ien  the 
bahy  came  the  llttle  bay'a  —  vhu  put  out 
ol  io'int,  was  de  kleine  Jongen  „Benjamin- 
af  ";  /  coidd  not  nee  a  yard  before  iny  — . 
geen  hand  voor  oogen  /.ieii;  Snnp  (/Ji/f) 
a  perHon's  •—  olf,  afanauwen;  He  Mpeaks 
in  the  — ,  spreekt  donr  den  neus;  He 
^hruslH  ( Puts,  Pokes,  Shoven)  bi«  —  Into 
everythinn.  steekt  /.ijn  neus  in  alles, 
bemoeit  /.ieti  nict  allc^;  //,  tun^rd  un  Iiis 

—  al  it,  bij  irok  er  /.ijn  neus  voor  op;  Ht; 
pul  histhumb  tobi«i— ,  braebt....  aan  (onk 
als  teeken  van  minachting);  He  did  il  uwler 
iny  very  — ,  hIJ  deed  het  waar  ik  bU  was; 

—  about  to  —  ont  bargains,  overal  neu« 

7.en....  opsporen,  vinden;   ape  (-mon- 

heu),  nensaap;   l»a<|,  voederzak  (rnn 

riaard);  in  keiner'»  »lang:  be/.oeker  die  /ijn 
eiüen    inondvoorraad   meebrengt:  The 
tiriti 8/(  M uemrn  reodino-room i»  made  a 
bafi  ol  bi/  many,  velen  gaan  naar  de  leen- 
zaal  van  bet  B.  M.  <>m  warm  onder  dak  le 

zijn;  ——band,  neusriem;   bleed.  ge- 

mceii  dulzendblad ;  neutbloedliig;«^-cllTe» 
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inrl  ihn  kop  naar  bcneden  hihiften  (w. 

r/ifirtuiy); — iiu> ,  riiikcr;         bolc,  neus- 

xat;  N«<tn0i  vooruitstekcndc  rand  vao 
lUittvwk;  elc;  — kcrchlel,  neu»-,  «ak- 
dook  (schfrf«.);  •— ICMly  1>U  UcD  neus  lei- 
den; ^ifsH,  «onder  neus;  — — nippers, 
kiiiipl  ril; — ph'cc.ncusrlcin;objeclief  uit- 
iMridi'v.iii  mii  ioso.:  — r.  krachtiRe  teßen- 

wMid;  rni).  /iikd'it  k  :  — riiiij.ringdoor 

doli  iious;  —  ütpcfuliiin,  iii-usspicgel. 

i\o!»tiil(|ln.  nostaldii»,  heimwee  (naar,  für, 
of);  I\o&ilal0lc,  hcimwce  hcbbend. 

%o*<trll.  nositnl,  neusf^at:  It  MtlnkH  in  iny 
— ik  walK  »Tvaii. 

\(>Miriiiii,  nostr'm,  kwakzal versin iddel. 

!\ttHy.M»iizi,  nict  Rrooten  neu.s;kwalijK  rie- 
koud;  geurig  ((/iee);gevoelig  voor  slaiik; 
II  f.angneus  (scheid naam). 

\itt,  Iii  et:  —  l,dal  kan  je  n6t  denken!  —  « 
«inc.  iiii  t  cen  enkele;—  at  all,  ^eenszins, 
i'ili  i-'<'iid«''el;  —  but  what  fie  might,  niet 
dal  hij  niel  zou  kunnen;  —  hy  a  very 
lf»n]|  way,  lang  niel,  v^eenszins;  —  /in//, 
erg;  That's  hall  bad,  hecl  siecht;  —  in 
Ih«  least.  in  het  minst  niet;  —  It  I  know 
If,  ik  denk  er  niet  aan,  het  komt  niet  bij 
Miij  o(»;  —  oflicrwlHr:  A  man,'—  other- 

u  l>e  ':nul,  aiuicrs  ii i r t    :  tnr—  I  rljrn 

rcttei?,  onschadelijke.  ' 

IVota  Ijrnr.  nuutäbSnt,  \ 

CMotaMlity,  noulsöUtÜ,  roerkwaardigbeid, 
gewicbtigbeld;  notabele;  NotaM«,  no«- 
tob'l,  nierkwaardig,  aanzienlijk,  proot.tiit- 
•^tekend,  bekend,  bervicht,  flink  (y.  htuHvr.: 
no(nl)'i');  ||  ku|)>tuk,  notabele:  This  poem 
in  in  debt  io  iihelley  to  u  —  «teflreey  in  aau- 
aicnlijken  graad;  N^lably»  Tooral,  b€- 
paaldelijk,  met  name. 

Notalgiu,  natnldii»,  pijn  in  den  rug. 

Notarlal,  notariPel.IVolary,  nou- 

ijri,  notaris  (—  pu6Uc,  Public  — ). 

A  o  t  u  f  i  Oll  .7 1  o  T(  /  ri  ji'n,aanteekening,op8Clirij  - 
Ving,  notatie. 

Nolcb,  kerf,  inkeplng,  keep,  gergel;  berg- 
pas  (Am,);  |j  kerven,  inkepen;  opscbril- 
ven,  aanteckenen:  The  shck  vtas  — «d 
iieroMH  at  regulär  distaiices,  destokwasop 
gelljke  afslanden  ingekeept;  — board, 
,   Wang  van  een  Irap. 

IMolr.  opiuerking.  bekendbeid,  beteekenis, 
merkteeken,  belang,  (verklärende)  aan- 
tcekening,  uitlegging,  briefje,  mededce- 
ling,  nota,  rekening,  orderjrjriefje;  bank- 
biljet,  schuldbi'krnlfnis,  proiiiesse  ( —  ol 
band);  loon,  nool;  ,i  aanleekeuen,  aifzon- 
derlijk  noemen,  leiten  op,  nota  of  notitie 
nemen  van,  aanteekeningen  maken,  laten 
protesteeren:  —  of  eharnee,  onkosten- 

liofa;  —  of  cx'^lamniinyi,  itdmirnlion;  —  0/ 
intrrrogdlion;  —  «f  sad  iiielfHiy,  droef- 
iin'|(((lifU/.('  tooii;  lle  is  ü  iitan  of  — ,  nian 
van  aanzlen  eii  ncwiclil;  As  per  — ,  vol- 
gcn.s  nota;  He  chuiMied  bis  —  ([unc), zong 
een  toontje  lager :  Force  the  improving  — , 
een  ecdele«  opdringen ;  Make  — s,  aantee- 
keningen niakeri;  Talke  110  —  (0/  it).  gcen 

nota  nemen  van,  niet  letlen  op;  hook. 

aantcekcnboek  ;  — 4I  lor  Ins  Irarriiny, 
beroeind  um;  He  ia  a  — d  ueueral,  ver- 
niaard;  —dness,  verniaardheld;  — — pa- 
pcr.  poBtpapler;  — nbavcr,  woekeraar; 
oprlcnter  KwendelmaaUchappU(en);-— 
worthy,  noMMd/n,  merkwaardig. 


IN'ulliiiifi,  nnthiri,  niels,  kleinigheid,  nul, 
prul:  A  liiere  — .  iiiotig  iets;  The  distance 
18  — ■  uiiiler  one  mi/e,  vooral  niet  minder; 
/am  —  If  not  criticot,  hypercritiscb  van 
aard;  The  — •  of  K/e,  nletige  dingen;  F«m> 
— ,  te  vergeefs ; — at  all,  in  't  gehe«!  niets; 
The  piece  was  —  llke  (noai )  so  wllty  as  1 
expected,  op  verrc  na  niet,  het  Icek  er  niet 
op,  dal;  Tbere  was  —  lor  it  but  to  gel  oiU, 
er  zat  niets  anders  op  dan;  There'»  —  in 
it,  dat  beteekent  nl«tB,  Is  vaa  geen  be- 
lang; Dance  on  — ,  gehangen  worden;  I 
can  make  —  of  it,  kan  er  nict  uit  vv  ijs 
worden;  ilnve  —  011,  niets  aan  hebben; 
That's  —  Io  me.  dat  kan  nie  niel  sche- 
ieii;  llr  is  —  Io  uh,  we  hebben  niets  met 
hem  te  maken;  1  will  have  — to  Htty  Io 
you,niet8  met  u  te  maken  bebben;/t  is  — 
to  be  Inqulred  into,het  is  de  moeite  niet 
\vaar<l,  er  onderzoek  naar  te  doen;  Things 
hare  eoinc  Io  —.er  is  niels  van  gekumen; 
Rlse  from     ,  uit  niets  opkonien;  /  have 

—  niucb  to  teil  you,  nict  vcel  nuts,  zaaks; 
niets  bljzonders,  van  belang;  <—  veatarc, 

—  kave,  wie  niet  waagt,  die  ntet  wint;  He 
18  a— «riari,  ongeloovlge;  — nesSy  waar- 
deloofbeid;  Itei  nict-bestaande, 

l\olice,  noutis,  opincrking,  aandacht.acht, 
lioede,  kennisgeving.  waarschuwing,  aan- 
kondigiag,  II  opnierkcn,  waarnemen,  BO- 
titie  nemen  van,  letten  op;  bespreken,  re- 
censeeren,  eerbied  bewijzen:  At  — ,  met 
opzegging;  At  sbort  — .  op  körten  ter- 
iiiijn ;  Beneath  m?/  — ,  mijn  aandacht  niet 
waaii!;  My  mvitation  whh  very  Short—, 
kwam  erg  laat;  /(  äidn'l  eome  under 
mv  — ;  F^scape  — ,  onbekend  (onopge- 
merkt)  blijven;  He  gave  me  a  vfeek'a  — 
(tn  leave,  to  quit,  hlj  heeft  me  met  de  week 
de  liuiir  (den  dienst)  opgezegd  ;  Have 
you  {|iven  —  as  yell ,  hebt  kc  u  al  {b.v. 
voor  't  exnmen)  aanpetreven;  The  chiid 
tnkes  in  a  v)onder/ul  way,  krijgt  al 
merkwaardig  veel  „weet";  —  ol  witb- 
drawal,opzegging;  /  don't  like  tobe  — d, 
in  't  oog  te  vallen;  We  — <1  the  work  tu 
last  weeh's  tsswe,  hebben  in  ons  numiner 
van  de  vorige  week  besproken;  i>o  not  — 
ine,  doc  inaar  alsof  Ik  er  nict  ben,  let  niet 
OD  raij ;  /  had  no  opporfuntto  «/  aollcing 
tat«  (0  von,  u  bierop  opmertzaam  te  ma- 
ken ;  — ablp,  oj»vaI!pnf1,  opmerkenswaard; 
Actresses  generally  go  abont  wUh  <— nbia 
dress.  zijn  nogal  dikwijis  opzicbtlg  ge- 
kleed;  — boaril,  aanplakbord. 
Notlflcatlon,  nouUfikeii'n,  kennisgevlQg, 
verwittiglng,  mededeeling.het  beteekenen 
(van  een  vonnis);  Notlfy,  noM(t/ai,  bekend 
maken,  opmerken,  opcevcn,  verwittigen, 
(of),  kond  doen;  yotHiuhle  diseases,  die 
aangegeven  moeten  worden . 
I  IVotlug,  noutin,  meinorandum: — liehet» 

proleütakte. 
IMotlon,  noM^'ii,  begrip,  benul,  idee,  denk- 
beeld,  neiging  (— s.  kleinigheden,  snui- 
;   sterljen;  Am.):  //e /iasnW  a  —  of  <ioin(|  it, 
denkt  er  niet  aan,  weet  niel  lioe;  I  hu»*  no 

—  of  i?,  ik  bad  er  geen  flauw  i(iee  van;  / 
liad  uo  —  but.  ik  dacht  niet  anders  of ...; 
Take  up  a  — .  cen  idee  ombelsen;  «-al. 
denkbeeidig;  begrlps...  (— al  worda)* 

Notoriety»  noutirmtUi^  (algemeene)  be- 
kendbeid, beruebtbeid;  bekendepenoen* 
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liJkh<;i(l:Froni  a  —  nhe  becamc  a  celehrity 

!\otoriouM,  n^törias,  bekend,  bcrucht:  — 
burglur,  berucht  inbreker. 

]\otturiio,  notAnou,  nocturne  (muz.). 

IVotus,  noHtsB,  Zura«n  (of  Z.W.)wind. 

NotwlClisUiMlin0,  notvridhstanätny  niet- 
tegenstaande:      (that),  ofschoon. 

IV'ougat,  nikgd,  noga. 

IVougbt,  n6t  (Naught):      decimnl  2,  0,2. 

:Voun,  (zelfstandig)  naamwoord. 

IMourisb,  nariit  voeden,  grootbrengen, 
koesteren:  a  Iradltion.  hooghouden; 
— ahle,  wat  gekweekt  of  gevoed  kan  wor- 
den; —er;  —Inn»  voedzaam;  — ineiit, 
voeding,  voedsel. 

I\ooK,  nau8,  verstand;  helrterheid:  You 
need  all  your  —  for  that,  daar  mati  je  ,,de 
v^f"  wel  goed  voor  bij  elkaar  Jiebbea; 
«-box,  „kop";  kersepft. 

IVova  Scotia,  nouv^skouiij,  Nieuw  Srhot- 
land;  I\ova  Zeinbia,  iiotiv^zvmbhi. 

I\ovelt  notJ'I,  rornan,  novcllc  (  Jur.)  ;  i; 
Dieuw,  ongewoon:  — etlc,  novelel,  novelle; 
— lat,  romaniolldlTer;  —istic,  roman...; 
"'4x6,  in  romanvorm  overbrengen;  — 
p«int,  nieuw,  ongewoon  Reziclitspunt; 
— ly,  nieuwi^heid,  nieuw  artikel:  That  ia 
quite  a  — ty,  dat  is  heel  wat  nleuw»;  — 
writer,  romanschrijver. 

November,  ruvembs,  November. 

Novtce,noina,  nieuweling,  beginner,  novice 
(fe/oos/er) ;  IMoviciate,  IMovlttate, naof  A-it, 
leerLijd,  proeftijd  (in  ecn  hlooster). 

I\ow,  nu,  thans:  /  dnn  'l  thu\h  it  righl.  Do 
yoUt  — ?,  en  jij  dan?  (»o  to  bed;  —  do,  toc 
na;  T^etlme  Is  — ,  nu  gekomen;  —  ...  — , 

—  ...  then:  nu  een»  ...  dan  weer;  — «od 
again,  telkens;  Betöre  ^  reedt  vroegw; 
By  — ,  op  dit  oogenblik;  tegen  dczen  tljd; 
Bul  (Even)  — ,  net  nog,  nog  pas;  Till  — , 
tot,  nu  toe;  Uoii't  splll  oil  on  my  dress 
— >,  zeg  er  eens,  mors  nu  geen  oiie  op  mijne 
Japon;— ,  tbe  woatker betau  nice,  aan- 
gezien  nu  het  weer  mooi  wwi  Me  «aid  so. 
DM  he  — !,  och  koni !  Yonrnrother,  — , 
Miould  have  thought  of  it,  je  broer,  b.v....; 

then.  kom  in  aar  op  !  Vou  don't  mean 
it,  — ?,  wel;  /  shant  teil  you,  So  — !, 
basta!  8nre  — ,  Ueuftch?  (lerach);  —  for 
Ihem !,  laten  ze  nn  maar  komen !  erop  af ; 

—  that,  daar,  nu;  — ,  II  I  slay,  als  ik  nu 
blijf;  — .  one  night,  eens  op  oen  nacht  nu; 

—  tho  l<iiif|  had  threp  daurf)ilers,  de  koning 
nu;  I  leel  it  — ,  ik  voel  het  nu  nog:  — 
roflllly,  Really  — ,  nee  in  aar ;  Did  you,  — , 
■ee  m  ghost,  zeg  ...  Inderdaad?  — mtay» 
no«9dei(z),  hedendaagscli. 

lVoway(H)i  noHw^n(r),  pcensr.ins. 

>Io\vhcro,  noux^i'a,  iiergens:  Now  that  he 
has  hat  his  propcrty,  bc  Is  — ,  beteekent 
hy  niets  incer;  My  horsc  was  — ,  verloor 
het  royaal.  viel  geheel  ult;  Iiis  ncw  pluy 
Is  — ,  trekt  geen  publiek;  It  i< — l»y  com- 
IHirIfwin,  iiaalt  er  ntet  bIJ. 

IXowhither,  nouwidha,  nergensheen;  No- 
wise,  nouwaiz,  op  Keenerlei  wijze. 

Noxions,  ruthsjs,  sciiadi^iijk,  verderfelük. 

IVoyan,  Fr.  uitspr.  pcrsico. 

NoBsle,  noz'l,  pijp,  iiiondstuk,  tult,  Süttit; 
neue;  bandvut;  The  —  of  a  Qun» 

1V,P,,  notary  public. 

IV.P.A.,  Nationalist  Press  Assonation. 
National  Rifle  Association, 


I 


IV.S.,  A'ew  Style. 
iV.S.Ö.,  National  Service  Scheme. 
:\.S.W.,  New  South  WalU, 
N.T.,  New  Testament. 
.Nub(ble),  riAbCO,  luiobbel:  Raise  a  — , 
buil  (buit)  doea  ontstaan;  — hly»  moeiUjk 
te  verteren. 
rViibia.  njübja,  Nubiß;  wollen  netjc  Ihoofd- 
bedekking    voor    dames);  — n,  Nubiür, 
negerslaaf;  l|  Nubisch. 
rVubile,  njAbtl,  buwbaar. 
Nueleaa,  ni^Miaa.  kern,  srondalME:  Our 
ship  had  a  — •  crew,  ultgeleien;  JVMcIeor, 
kern... 

i\ude,  njüd,  naakt,  bloot,  kaal;  ongelditr: 
The  — ,  bet  naaktc  {lichaam)  -.Studies  f roiii 
tbe  — ,  naar  het  naakt  model;  NudÜy. 
Aiudge,  duwtje;  U  eventjea  aanstootea. 
IVodity,  njüdüi,  naaktheid. 
X.LI.R.T..  iVoNenol  Union  of  Blenwiiary 

Teachers. 
[\ugae,  njtJg!  {dii),  kk-ini^heden. 
IMagatory,  njüg9t9n,  bcuzelacbtig,waardü- 
looe;      canvas,. .  .schildentok;  —  in 
action,  zonder  kracht. 
Nudfiet,  nogit,  niwe  klomp  edel  metaal. 
IMuIsanco,  njüs'ns,  plaa^r,  last,  burt'n«<'- 
rurht:  VVhat  a  — ,  wat  verveleiul  !  non'i 
be  a  — ,  hinder  me  nlel;  Coniinit  lu»  — . 
verontreiniging  van  dezc  plaata  verbodeii. 
Null,  vlaktemaat  (B.-l.);  ||  kracbteiOOS, 


nietig,  ongeldig:  Some  voting^wtn 
— ,  van  onwaarde;  —  and  toM,  Tan  nul 

en  k'cener  waarde; — i/tooHon.vernicf  ipin^, 
nietifsverklaring;  — ify,  noh/ai,  v.  nul  en 
geener  waardcmaken;— lly.ün^^pldigheid: 
onbeteekenendhcid,  onwaarde:  Their  mar- 
Hotre  reMrtved  graduallyinto— lty,werd 
lanp/ntnerhand  een  niet.sw.^ardig  iels. 

Nullaii,  n«i9,  kan  aal,  d  rose  strüom.strüom- 
bedding,  ravijn  (B.-I.). 

J\um.,  Numtters  (bijbelboek). 

Numb,  rwm,  verstfjfd,  verkleomd,  ver- 
doof d;  verdooven;  yerstijTen;  —fish» 
sidderrog. 

Number,  nombd,  ßctal,  nuninier,  lueniRte, 
(vers)maat;  ||  rekcnen,  nuinmeren,  (opl- 
tellen,  bcdraLrt  ii;  —  One  round  the  conn'r, 
„üome  Jan";  Look  well  aller  —  one, 
voor  zicbzeir  sorgen;  Plural  and  Singular 
( — ) ;  Witbout  — ,  talloos ;  To  the  —  of  49 , 
ten  petale;  A  good  —  memory,  getalge- 
heu>?en; — s,  verzen,  poßzle;  Numeri;  They 
won  by  (loree  ol)  — s;  In  great  — s,  in 
gr.  getale;  It's  tbe  — a  that  pay,  slechis 
bii  grooten  omzet  la  winst  te  behalen;  Uia 
dav8  are  geteld ;  —  off,  nummert  u ! 
(mil.):  Thnj  can  bc.  — ed  on  the  fingers  of 
one  hand,  /.ij  zljn  op  do  vijf  Vinters  lo  tei- 
len; —er;  — Icss,  talloos. 

IVumbies.  n«mft'/2,  ingewand  van  e»".  hert. 

IVuniorable.  njünnfrab'l.  telbaar;  Nunicr- 
al»  telwoord,  getalteeken;  l|  tot  een  tcl- 
woord  behoorende,  een  getai  aanduidend. 

IVamerary,  tot  een  bepaald  getal  behoo- 
rend;  Numerale,  njümorcit,  tollen,  reke- 
uen ;Nmn er alion,  bet  teilen;  optelUng,  be- 
rekening,  opnoemini?  ( —  table). 

Namerator,Tijiin)9rei(9,  teller;  IVumerlc. 
getal;  Numerieal  (— dIMereace.Terschil 
in  getal;  —  frame,rckentnachlne);Nnm- 
erons,  tolrijk. 

Numldla,  niumidjst  NumidiC;  — n,  Numi- 
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dier;  II  Numidlsch.  ] 
IMumlsnintlc,  njümizmalik,  pennini;  i 

iniint  — s,  penninKkundc  Niiniin- 

inullst,  njümizm<>ti8t,  pcnningkuiitlitre. 
>iuinnah,  nomnd,  zadeldf'k. 
IV'uiiiskull»n«ni8hBt,iiil»kui  ken ;  — cd^doin. 
Nun^  noii;  nOBnelJe  (taagbeh-emd);  >— 0' 

eloth,  dnnne  stof;  »'s  veiltan»  soort 

voile-stof. 

XunfiiPtHi.  rioni'n,  hapje,  glokjc  ((»Mch«n 

de  maaltijden). 

NnneUiture,  rumSi9t3Vd,  ambt  of  wontrm 
van  eea  Nuncio,  n«nitou,pftiiselt|kge»int. 

Nnncle,  lurqft'I  ivero.).  z.  tTftef». 

NiMictipale.  7i/»i3ftjtjpei/,een  mon(l*"Iiii'^  tps- 
tament  inaken;  I\uneupative.\'uucupu-  j 
tory, nttiihiup,>i i vititri) ,  niondeüng:  — will» 
mondeliog  gemaakt  tcstament. 

NundiDal,  nandin%  Jaarmarkl taws. 

I>iuneaton,  unnflBn,  runkot»n. 

IN'iinnery,  nonari,  oonnenklooster. 

.Vuphar.Tifö^a,«;«^«,!?«^!^  waterlelic.plomp. 

i\u|iliul.  nous  l,  huweljjks...:  — h«>nmii('- 
llon,  huwelijksirizegening  ( — 9,  luiwelijk, 
bruiloft);  —  clrelel,trouwrlng;  —  lie,  Uu- 
welijk«band. 

Xurcmbprfl,  njür'mbtg,  Neurenberp. 

IVurse,  pleeezuster;  baker;  kindermnd, 
„-juWrouw";  kweekor,  verzorKer,-  soort 
haai;  II  zooeen,  grootbrensei),  oppasseii, 
voor  ,./U!stpr"  speien,  koesteren,  streelen, 
sparen,  strljken.  dicht  blijven  bii  (varen 
längs):  Th«  dtüa  «w«  al  pul  (out)  lo 
— ,  het  kind  was,  werd  bij  cene  min  uit- 
bftstCPd;  He  put  out  /li.s  income  lo  —  and  \ 
accianulate,  zctte  op  rentc;  He  iinflfrsfanda 
ihe  art  ol  nursiofi,  oni  ze  wann  le  bouden 
(bili.);  He— d  his  capUal,  was  spaar/aam, 
leeide  xuinig  en  vergrootte;  You  muei  — 
your  coM,  wat  doen  teiren;  —  an  eye, 
betten;  —  one'«  face,  de  banden  voor  het 
trezicht  (boofd)  bouden:  — -  an  injury, 
bioPdcn  over;  //p  —»1  his  Ie(|,  hij  zat  mel 
de  banden  over  de  knie;  — «cbild,  zoog- 
kind,  voedslerilDg;  ^^irl  (-moid),  kin- 
dermeiaie;  — pond.  VUver  voor  viscb* 
citituiir:  — ry,  kfnderkamen  kwe^kerlJ 
(p/«ri/en);wt'cistrijd  voor -^-jarice  paardfn  ; 
viscbvijver : — ry-oannoii.k;monneljeiiit- 
dr  spi'eljidt'iidnos;  —  ch;»ir ;  — ry-fjai— 
denrr,gaardeaier;kweeker; — ry  fiQvern- 
OMi,  kinderJuffrouw;»ry-man,  kweeker, 
gaardcnler;*— ry-planl,sf  ekje;— rhynie, 
kinderversje:  — ry-lolp.  sprookje. 

IViii'^<iiM|.  nnsin:  hottlc,  ziiiRflesch;  — 

boiiir.  kiiniek.  veruleeeinrichting;  — 
iiioihcrM,  /.uogende;  iSlnrallBO,  voedster» 
ling,  lieveling. 

Nttrtttro,fiilf^,bel  voeden  ofgrootbrengen, 


voedinf^,  voedsel,  opv.oeding;  ||  voeden, 

jrrootbrengen,  opvoeden. 
Wut,  noot,  hazclnoot,  slof  (r.  rioot).  moer, 
neut  (mn  nnher),  jonge  fat  uf  dandy  (00k 
kuut  gespcld),  kop;||notcn  plukken  (— 
nooljeskolen);  He  is  as  cIoh«  m»  m 
ZOO  dicbt  als  een  pot;  Hard  — « lo  erack 
(lachte);  He  can't  play  (ride)  for  — s,  is 
voor  niets pesobikt.kan niel  spelenCpaard- 
rijdcn);  I  havc  a  —  lo  crurk  witlt  you, 
appcltje  inet  je  te  scbillen;  /  don't  carr  u 
(rotten)  — ,  geen  lor:  Thai  Is  — »  to  ine, 
een  koKJe  naar  miin  band;  II  fts  «4  to  read 
that  toter,  bet  Is  een  gmoi :  Sh«  i«  imMl  — « 
on  him,  smoorlijk  verliefd  <dol)op;  Our 
]>nl  icerroji,  is  drad  — h  on  poacherB,  Is  fei 
op ;  You  are  alwuys  deau  — s  on  Dial 
Brhool,  je  geeft  altijd  af  op  die  inricbting; 
Hc  18  off  hl>*  — .  't  scliort  nem  In  den  bol; 

lirown,  lirbt .  bruin;  »•eracker(»i), 
notenkrakcr;  ingevanen  mond  (— -cracher 

face):  galt,  galappei;  halrh.  booni- 

klever;   hook,   notenhaak;   key, 

schroevenskMilel;  — meu,  notenmiiskfiat; 
— lne^|-o^atrr,noten^luskaat-raspje;— 
m»^''oll,  miiäkaatolic;  ~-oil.  nolenolie; 
— snell,  notedop  (00k  fig.):  The  world  in 
a  —Shell,  de  wereld  In  een  doofje;  The 
\\hole  matter  llc^  in  a  — -»hell,  i  -  d'nnl- 
cenvoudlg;  — Iree;  — -woo»l,  iiotcii- 
boombout. 

I\ulale,  njOteit.  knlkken.  (laten)  bangen; 
NiittUion,  bet  knlkken,  bocht;  schomme- 

Hng  van  een  om  zljn  as  wentclend  llchaan). 

•\Mlrlenl.  njütridi\t,  voedend(e  stof);  I\m- 
triinent.  njdtrim'vt,  voedsel; — al.7ijü(ri- 
ment'l,  voedend ;  iVu/rifion, vueding,  voed- 
sel,  voedingswaarde;  NtUrttioiis.  voed- 
zaam;  Nutritive,  voedzaam;  ||  voedsd. 

.Butter,  ruMa,  notenplukker;  Go  (a*)  nul» 
tlnff,  gaan  noten  plukken;  IMully,  vo! 
nolpn,  als  noten  smakend;  mal,  dol  (on; 
SD:  Thf.  oulUaal  «f  unta,  de  fat(tlg8te) 
der  fatlcn. 

Nuzzer,  not»,  een  gfscbenk  aan  een  svpe- 
rieur  (ß.-/.). 

IVnccle,njK;V,  m.  den  neus  oniwroeten(2»o- 
als  een  varhni).in  den  iieus  wrijven  legen, 
ring  door  den  ntMis  tiv'kken;liefkuozen,hei 
Jioofd  v)  rllt■rK^•rl  m  iiiot'ders  scbuot  (a/s  «an 
kind);  inct  bet  buofd  voorover  loopen. 

:\.W.,  North  Waleei  JVortfc  Wert. 

^.Y.,  New  York. 

IV.  Y.II.,  not  yet  diagnosed. 

[\yiiipii.  nimf :  jonge  sclioone;  pop  {insect); 
— aea,  riim/fw,  witte  (gele)  plump;  — isb, 
— ean,  nimfhn,  nimfacbtig  =^  — •ieal ; 
— 41ke;  — ly  (leiden),  als  eene  uimf. 
New  ZetUand, 


O, 

O,  ou,  (Meenr.:  O's.  Oes,  om),  de  0,  nul;  |0*a,,  on  oecotmf;  O.A.,  Officiat  Aengnee, 

Ohio;  il  uJtroep  In  aanspraak  of  aanroep;  Oal,  ouf,  onnoozele  siikkel,  uilskuiken; 
kort  V.  (»f  (on);  (in  lersrhe  eiaennamp7i);  ]  wisselkind;  — Ish,  doin.  suUig,  onnoozel. 
\  erkortinc  van  0/ f/it«: — «fear  (nie),  u  jee  !  l  Oak,  ouk,  eik,  fikt  iibonf ,  eikenloof;  eet- 
o  grut !  —  no !  —  yes  !  The  reieipts  havinr)  tafel;  ü  eiken,  fünk,  rijk  (Am.):  The  — s, 
fofoUed  to  a  round  — ,  bebbende  bedragen  de  tc  Spcom  in  de  Derby-weeh  gebenden 
niemendat;  The  — '»,  de  leren;  — '  IMell;  wedrennen  voor  3-jarlge  paarden;  Loyalty 
Six  — 'clock,  zea  nur.  (0  Ihe  Briliah  — ,  trouw  aan  £ngeland; 
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An  —  Ih  nol  fellrd  \vith  öne  blo\c,  een  | 
boom  vall  niet  op  den  t  t  rsten  «lag;  LitiU- 
Strohes  tvll  ]|i*eat  — s,  do  aanliuudeiule 
üruppel  UuU  deu  »teeii  uil;  He  dined  at  hin 
room«,  mmI  Hporied  hin  ^  cn  gaf  niet 
thuis  (i.  e.  had  de  buitevsle  deui*  «an  zijn 
kamer  als  teehen  daarvan  gesloten);  —  ap- 
plr,  galnoot;  — bark,  eikenba^st ;  — (en), 
eikenhouten  ( — eu  towel.  Knüppel):  — 
oall.galnool;  — graininitT.  dtenhoui- 
kleur;— -leatber^zwammen  op  oude  ei- 
ken;-»llng,  ei  kenboom  pje;  —•nioiild, 
humus  (V.  ver^aan  rikenhout  bladeren). 

Oakiiiii,  ituk'm,  werk  (om  te  breeuwen): 
Pick  {Shred)  — ,  touw  pluizen;  He  has 
bem  Dicking  tlietie  ihree  vearn,  zit  al 
drie  jaar  in  *t  tuchtliuis. 

Oar,  ö,  (lange)  roeiriem;  ||  roeien :  Boat 
Ihe  — ».  de  riemen  innemen;  LIe  {Rest) 
on  one'H  — a,  rüsten  op  de  horizontaal 
liggende,  uit  het  water  opgeheven  riemen, 
rasten  van  den  arbeid;  op  z'n  lauweren 
rüsten;  H«  puUs  a  good  ^  is  een  uit» 
Btekend  roeler;  Put  (Sfcove)  in  on«'«  — , 
Pnt  one'a  —  in,  zijn  neus  steken  in;  een 
W(K)rdje  meeprateii;  Hhip  (Unship)  the 
— s,  iiilegt^en  (uHIeggen); — Hinan, — s- 
wonian,  roei(ät)er;  — y,  met  riemen, 
riemvormig. 

Oasis,  oueina  (Mi\  Claüe«,  otte<«f2),  oase. 

Oast,  ou»t,  (hop-,  mout)eest. 

Oat,  oiä,  haver  {meesl  — s):  RoIImI  — s, 
havermout;  lle  has  sown  his  wllil  — s, 
/ijne  wilde  hären  zijn  llit^'t'vaIlt'n,  hij  is 
uitgeraasd;  — —cake,  haverkoek  ;  — eu 
(— en  pipe.  herdersfluit:  f  atraws, 
iiavertialmen);  — malt,  havermoot;  — - 
tneal,  tiavermeel. 

Oalcs,  outs. 

<lalh.  outh  (Mv.  oudhz),  eed;  verwenschlng, 
vloek:  By  {Upon  an)  — ,  onder  eede; 
UpoB  my  — y  ik  zweer  het;  You  are  on 
onder  eede;  T«ad«r  an  « (o  a  pencn, 

Pnt  fi  fjerson  to  (on)  /(is  — ,  iem.  een  eed 
afiit'men;  /  have  swom  au  — .  ik  liel)  een 
eed  «edaan;  Take  one's  —  on  (oO  that, 
een  eed  daarop  doen:  He  took  (the,  an) 

—  on  entering  vpon  his  office,  ward  beCe- 
dtgd;  They  are  commlsslonera  for  — a, 
Kemachtigd  te  bePedIgen;  —  of  ab|ur- 
atiou.  afzweriiiK^eed  Iwaarbi)  de  Sttiarts 
IUI  Itisa  ran  den  troon  \<erden  uitgesloten); 

—  ol  allegiance,  eed  van  trouw;  —  of 
oftIce,  ambtseed:  —  ot  tmpremacy,  eed, 
waarbij  de  oppermacht  van  den  Eng. 
Koning  in  geestelljke  zaken  erkend  wordt; 
— -breaking,  eedbreuk. 

Ob.,  obiif,  hi)  (zij)  is  eestorven. 
Obndiah,  oubddaia,  übadja,  Kwaker. 
OlMturacy,  obdjurBSi,  otjd}ür<)fi,  verstokt- 

heid;  Obduratc,  obdjurit,  verstokt. 
Oliaafli),  otM»,  Obi«  ««5t,  tooyenarij 

(onder  de  W.  I.  negers), 
Obfdienee.  sbSdj'ns,  gelioorzaamlieid:  In 

—  lo,  in^evolge;  Reduce  to  — ,  tot  ge- 
noorzaamheid  dwingen;  ObcfHent»  ge- 
lioorzaam :  /  am,  — ly  yowrRyboogacJitend, 
Uw  dw.  dr. 

Obalftance,  »beis'ns,  aM«'fi«,dfepe  bufgtbg , 
hntde:  Make  (do,  i»a> )  an  —  (lo). 

Obelltik.o^i/ts^,  ubelisk,  teeken  {i)\Obelize 
Tan  een  verwyzJngiiteeken  (Obrlna,  abi- 
l9»)  voorzien. 


Oberon,  oubJron,  Oberon. 

Ohese,  rf6t>,  dik,  vet,  vleezig;  ObcHlty,  • 
.lOhtli,  zwaariijvighcid. 

Ubcy,»6e<,(ouderdanig)gelioorzainen;— er. 

Obni8eate.o6/»8fceil,  verduisteren.verwar- 
ren,  verdonkeremanen,  benevelen;  — 
bcnevcld;  verbluft;  Obfuscaiion. 

Oblt,  obit,  dood,  7i«  liiiis,  Ijjkdienst;  OMf- 
ual,  dood(en;  begrafenis  ...;  — «ary» 
dbUju9ri,  zlelmlsBenboek:  uary  (nofiee), 
dood8berichl(en). 

Oblter,  obit»;  7Ae  Dictum. 

Objecl,ol)df»ftt,voorwerp,  do* l,hoofdzaak . 
Salary  no  op  saiari^  zal  minder  worden 
gelet;  Look  an  — ,  er  uit  ziea  om  van  te 
scbrtkken;  Make  oneself  an  — >,  zieh  be- 
spottolijk  optooien;  — giass  (-len»h  ob* 

jeclief;  — less,  doelloos;   le<<son,  il- 

lustratie,  aanscbouwelijk  onderwijs,  aan- 
schouwinesies;  —matter»  Itoordxaak; 
onderwerp. 

Object,  sbdtekt,  tegcnwerpen,  bezwaar 
maken:  J  —  to  iyour)  going  there,  heb  er 
bezwaar  tegen;  — i/y,  beiichamen;  —Ion. 
tegenwerpinj:,  liezwaar:  Raf««e— ionn  lo, 
bezwarcn  opwerpen  tegen;  — ionahle. 
laakbaar,  unaanj;enaam  {Thut  is  hl(|hly 
— lonable»  daar  is  vcel  tegcn:  — ionabie 
picturea,  aamtootdllke);  — 4«Bal  — - 
lonable;  — or.  Opponent. 

Obiecllve,  »MfeWir,objectief,voorwerpR.. ; 
II  voorwcrpsnv.,  bedoeling,  {eind)dnel:  — 
rase,  4de  nv.;  —  polnl,  doel  (mil.);  — 
lencblnfl,  aanMliOQweU}kfliHlerwtf8;  Ob- 
Jectivisni. 

CN>|urgale.  «6c(i90eff,  bertopen,  TemUt^n; 

Objxtrgation. 
Obiurfialory,  obdidgeiteri,  obdtßqjtin i,yer~ 

wütend,  berispend. 
Oblate,  obleit,  afgeplat  aan  de  polen. 
Obiaiion,  oMafi'n,  ofTerandc,  avondmaaU 

Kave. 

CMillflale,  tMige/U^  verbinden,  verpHi^ten. 

Ohliunllon.  oblioeifi'n,  verpüchting,  ver- 
bintenis,  obiigalie:  Re  (Lie)  under  an  — , 
verplicbl  /ijn:  liu'ur  an  — ,  een  Yerpllcbr 
ting  op  zicb  nemen. 

Obllgatory,  oMitfdfori,  verpll^t,  (Tflf)- 
bindend:  —  personal  mitüary  acrvica» 
pentoonllike  dicnfttpHcht. 

Obilge,  ,>Mai<{*.  verplichten,  een  dienst  of 
«enoegen  doen.eene  gunst  l)ewij7.en,vrien- 
delijk  zijn;  verbinden;  wal  voordragen: 
Will  you  —  nie  so  lar,  mU  dat  plezier 
doen?  Miss  Jane  wHI  «  <wi(A  n  sung^ 
etc.),  zal  ons  het  genoegen  doen  (iets  te 
zinßen.  speien,  etc.);  Anylblng  lo  — 
you,  als  ik  je  daar  een  jilezier  inee  kan 
doen;  Fall  par-llrulai  h  will  — .  nadere 
inlichtingen  ver/ocht. 

Obligee,  oblidit,  obligatienuuder,  scliuld- 
eiscner;  ObUgtr;  Obllging,  sblaidiin,  be^ 
leefd,  voorkomend;  Obllgor,  •bligO^ 
schuldenaar. 

Oblique,  ^»hlik,  scheef,  «clniiii  iiidirert, 
slinkRCii.onoprecbt  ;||schnin  (srtieel)sta;in: 
schuin  afmaroheeren;  —  anyle,  sc)ieevc 
(stompe  Of  acherpe)  hoek ;  —  ease»  ver^ 
bogen  naamval; — d«alings,  indlreote  of 
slinksehe  manler  v.  doen;  —  piano, 
pianino;  —  plane,  hellend  vlak;  — 
Speech  (orrWion),  indirecte  rede. 

Oliiiqiilly,ebl</iwil),sebeeve  richling^afwij- 
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kin;?,  onre^clmattgbeid,  onopreebtheld, 

verkecrdheid. 
OlilllerMlc,  ablitji  vit,  iiitw  i>.st  licii,  dooi  liii- 

l(>n,unbruikbaar  nuikf:i(jio.s/:rf/*;/^),vt'niuv 

Ilgen:  — <-<l  puNe,  uitersl  /wakke  poU;  ()- 

Ualer«tion,  uitwisscbing,  etciObUierntivc. 
Obltvlo«,  »bUvj'n,  vergetelhefd,  achteloos- 

held:  Bury  In  — ;  I»ass  {FaU)  iiito  — ; 

Vass  au  —  Oll.  vergett'ii  tMi  vt-rf^cveii ; 

Ohlivwus  of  u  lhiu;i.  iet.-;  veiüetend. 
Oliloiig,  obloti,  langwrrpi«;  ||  rtahtlioek. 
olihKiuy»  ^tohwi,  verwijt,  laster,  srnaad: 

C.a»t     nptm,  Delasteren;  Fall  lato 

fn  kwaad  gerachft  komen;  LI«  undor  — , 

in  kwaad  gerxicSlt  ataan. 
Obniutescence,  obmjtUes'ns,  liardnekkig 

z\vij«en;  Obmrüeitcenl. 
ObDoxiouH,  obyiuhS,-is,  onderlieviK;  aan- 

stootclijk,    luiU'lijk,  afkeurenswaardiK, 

siaiadeUik,  onDemifid;  blootgettteld;  üe  i» 

•-»  to  me,  Ik  mag  hem  ntet  rien. 
Oboe,  €mb6i,  hubo;  Oboist,  hobolst. 
ClboUus),  obA(os),  dbolus  (' e  Draihma); 

penninkske. 
Obreption,  obrepsn,  insluiping,  verscbal- 

kin«;  Obreptitiouüly.  obrepUiatU,  ter- 

ftluiks,  op  sllnkscbe  wOze. 
<l'Brlen,  sbraisn. 

tihs.,0b8ervntöru ;  obscrcp  {-ralion),  obsoltic. 
Olisreiie,  obbin,  vuil,  unkuiscli,  uutUcUliK. 

cib»4  fen  1 1  y  ,d  (;8e)i  1  f  I ,  Y  uile  woorden  Ol  dad  en, 
ontucht,  onkuiscüheid. 

(lb«carant,9b8fti^'ni,duiRterling,doroper; 
Obscurantism ,  düroperzucbt;  Obscuranlist, 
bekrompen,  domperscb;  |i  dumper. 

Ohseuratloaf  oM^vrtfU'n,  TerduiateriDg, 

f'tC. 

Ol>>>fure^b«hjua,duister,dor,somber,nach- 
telijk^onbekead  ;nederig,onduidelUk.;  twU- 
felactitfir:  II  verdulsteren,  bewölken,  ver- 
kleinen,  verbergen;  vertagen  (zelden):  He 
lives  wry  — ly,  teruKK^^truk keii. 

()bM<*urity,  abskjüriti,  duisternis,  donker- 
beid,  onduideUjkbcid,  onleesbaarlieid.on- 
bekendJbdd:  Rettreinto  — ,  zicb  uit  bet 
opcitbare  levea  teragtrekkea;  Obacur- 
ttles,  onbekende  penonen. 

Ohsecrate,  obinknnt  (zelden),  smeeken, 
bidden;  Obaecration,  smeekine 

ObstMiuial.  »ösffcwir*/,  lijk  .  .;  OI>se<|uies, 
obsihwiz,  lijkstaatsie,  (plecbUge)  begraX. 

cib»ffN|idM«y  afrafftwia«,  krulpend,  onder- 
daoig. 

CllMervaMfi,  9hzm»b%  waarncembaar,  oii- 
merkciiswaardig;  Ohservance,  .ibzov'ns, 
>vaarneininiLC,vlerinK,  inachtneniing;  regt-l, 
voor^chrift,  KCbruik, 

Obscrvant,  abzßv'nL  opleiteDd,  gehoor- 
zaam:  He  was  —  of  mc  moOur'a  lightest 
msheSf  leite  op;  Be  —  of  forms,  gesteld 
Op  vormen,  deze  in  acht  nenien. 

ObKervatioii,  obz,>v*^is'n,  w aarnern ing,  op- 
uierking,  crvaring;  waarneuiingspost  ( — 
po«t);  C'.onie  (Fall)  unüer  u  person's  — , 
OQder  icinands  aandacht  vallen;  -^1. 

Observaitory,  »bzJh»t»ri,  sterrenwacbt. 

Observr,  »fcz^i'.waarneinen,  gadeslaan,  op- 
merken  (on.  opiiurkingen  m;iken);  vie- 
rten, litt  IM  op,  Opneiiicn,  bcwart'ii  iretir- 
ume,  slilzwijgen):  They  — li  Ihe  htiii'iii 
allllude,  Iii  ^^•hoten  de  zon;  The  — cl  of 
oil  — r»,  persoon[op  Wien  aller  aandacbt 

SßlfvefUlgA  is;  — waarqeiiier,  etc 


(MiftesH,  9b«<>s,bezoeken,  kwellen,drukken: 
—Ion,  obses'n,  bei  bezeten  (bezocht,  ge- 
kweld)  zijn,  obscssie,  bezoeking. 

ObswleHeciice,  obsälvs'us,  verouderintr, 
alropliie;  obsolencent,  verouderend,  in 
uQbriiik  igerakend,  rudimeDtair;OI>84»lele 
obosllt,  vcrouderd,  onontwlkkeld. 

ObBlMcIc.  ob}>(itf<'l,  bindernis,  beletsel;Rta- 
in-den-wcg  (nuk  v.  ;>.):  I*«it — h  in  oiie's 
way;—  raor,  wedslrijd  ni.  liindcmiHsen. 

Ot»»»letrie(al),  äbstetrih{'l),  verloskunUi^. 

ObHietrIflan,  obgtiiriA'n,  verlo8kuDdfg^, 
vroedYTOUw;  Obvtotrics,  ab^Mrüu,  ver- 
loskunde. 

Obstinacy»  obefindtsi,  koppi^rlit-id  hardiiek- 
kiijbeid;  Obstinate,  obsiinü,  bardaekklip, 
sfijfboofdiK. 

Obstipation,  obstipeii'n,  verütopping. 

Obstreperous.  obs/reparaa,  Ittfanicbtljr, 
woelig,  rumoerig;  ongeboorzaani. 

Obslrnct»  »batraM.  Tersperren.verstoppcn, 
belemmeren,  verbinderen;  — er;  — Ion. 
belemmerlnp,  beletsel,  verstopping;  ob- 
.slructie:  lakliek  eener  Parlementaire  ipin- 
derbeid  om  door  lange  dis<:usüies,  amende- 
nenten,  etc.  de behandeling  van  een  weis- 
ontwerp  te  vertragen;  — lonist,  iemand, 
die  — fon  voert;  -— Ive,  belemmerend, 
binderlijk,  verstoppond  ;  ook  gubs/.;  — 
ivcueäH.  :>U'eveu  um  le  belemmeren,  ena.; 
— ur;  obatnienl,  blnderend,  stoppen« 
(middel). 

oiiialn,  Mein,  verkrUgen,  verwerven.  be- 

lialen,  bestaan,  voortduren,  heerschen, 
alcenieen  in  gebruik  (rege!)  zijn;  —  an 
Option  on,  de  vourkeur  krijgen  van;ThlH 
cuslom  —Hin  some  of  our  cities,  beerscht; 
In  complexion,  as  the  coinnion  reports 
— ^  aA«  «urpaased  Üto  Uly  and  roae,  oaar 
luid  Ttn  de  algeroeene  benctaten;  Ttd»  — « 
witb  mo8t  people,  gcldt  voor;  — oble,  ver- 
krügbaar.enz.;  — er;  — iiienl.verkrijging. 

Obtrud(>,a6/rdd,  (zieh)  opdringen,  indrin- 
gen, opdringerig  zijn:  He  — d  biuisell 
(up)on  the  Company,  drong  z.  op  aan;  *— r. 

Obtrnncfite»  9Ur«9keM^  van  den  top  be- 
Tooven;  OMntiieafor  (xeldm). 

Oblrusion.  jbtrüi'n.  opdringing;  Obtru- 
sive,  dbtrÜ6u\  opdringtud,  binderlijk,  op- 
vallend. 

OUturul,  abtond,  stomp  maken,  verdooven; 
— ent,  verdoovend  middel 

Obtuse.  9btjÜ8,  Stomp,  dorn,  dof;  Oblu- 
Hlon,  3htj0t'n,  verstomplng,  dof-,  sufbeid. 

Obver.se.  obvds,  toegekeerd,  tegengesteld; 
|j  v66r7,ijde,  tegengestelde,  umgekeerde: 
Tbe  —  and  the  reverse  of  a  medal  ;  There 
is  an  —  to  the  eoln,  de  medallle  be«ft 
baar  keerziJde:Obvere«ly,9biMl«tt;0bvera- 
ton,  onikeering;  Obvert,  omkeeren. 

Obviate,  obviext,  vourkömen,  verboeden, 
uit  den  weg  ruinien:  The  diftväütyyiW''-^ 
weggenomen;  Obtiaiion. 

Obvlous,  obvus,  duidelijk,  klaarbliJkeJijk, 
in  'l  oog  springend;  JBe  —  (to  the  eye)  i_Be 
—  lo  ofl  tne  «vorM,  voor  tedereen  dulde- 
lijk;  That  is  — ly  Irue.  slarit  als  een  paal 
boven  water.  is  klaar  als  de  dag. 

O'Cullanhan,  nkaUih'n. 

Ocarina,üAtjrf}ia,l'laasin.struiiient  ;ncarina. 

Oecasion,  oheii'n,  geJegenbcid,  günstig 
oogenbUk,  aanleiding,  reden,  bebueXte, 
noodzakelfjkheid  (— zaken,  werkzaaip- 
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heden);  ||  reroorzaken,  aaiUeiding  geren 
tot:  By  iUpon)  — ,  toevalllf;  On  (At) 
Ihnt  — ,  bij  die  ^eleRenhPM;  At  the 
earliesi  —;  At  (On)  feslive  —s;  Ou  — ,  van 
tijd  tot  tijii,  (Icsnoods;  On  right  — ,  als  fle 
Relegenheid  het  meebrengt, — bracht;  He 
niUred  «m  tome.  nccessary  yenvUderde 
zieh  voor...  t»ehoef  U;  lUive  —  forynoodig 
hebben ;  Yon  hawm  nn  —  (Thtre  *«  no  — ) 
for  il,  ppon  dank  !  He  hns  no  —  to  be  tnld 
sucli  a  f/ii7if7,zooiets  behoefl  men  h.  nict  te 
TCRKen;  /  hacl  —  tn  look  the  passage  up, 
hfl  was  noodi?,  dal;  There  Im  no  —  for 
you  to  go;  8«eo  aanleiding;  Give  — ,  aan- 
feiding  geren:  Be  rode  the  to  death, 
hU  maakte  mfsbruik  vaa;  He  rose  to  the 
— ,  hij  bleek  berekend  voor  7ljn  taak, 
hield  zieh  kranifj;  He  took  (the)  — by  the 
forelock,  hij  greep  de  gelr;,'pnlieid  aan. 

Uccaslonal,  oheU»n'l,  toevallig,  als  de  ge- 
legenheld  zieh  Toordoet,  gelegenbelds...;|| 
los  arbeider,  noodhulp:  —  rauHO,  neven- 
oor/.aak  (te^enover  pnmary,  immediato); 
—  chnir  ( —  table),  fantasiestoeltjc  (ta- 
fellje);  — hrlp.  noodhulp;  /  sce  kirn  — ly, 
nu  en  dan  ontrnoet  ik  heni. 

Occkleat^Jkcid'iK.WeHten;  — «l,ofc«denl'<. 
westersch,  westeiijk;  van  mindere  Toor- 
treffclijkheid  (ran  edelgesteniten.) 

Occipital,  ohstpit'l,  achterlioofds.  . 

CIcciput,  o/isipB/,  achterhoofd. 

Ucciudp,  oklüd,  sluitcn,8toppcn,  ab.s«»rbee- 
reii  (V.  gassen);  Oednatam^  oklAi'n. 

Occtüi,  ofcoU«  verborgen,  geheim;  ||  ver- 
bargen, verduisterai;  — ing  llgbl,  afwis- 
selend  lieht  (vuurtoren);  — him,  occttlt- 
isme. 

(IrrupaiKW,  okjup'nsi,  lif'zi tiH'ining,  bezit. 

C>(>cupant,  oezitnnncr,  bezltler,  bewoner, 
auimezige;  Inzitteiidc. 

Urcupation,  ofejupeM'n,  bezettins.  bezig- 
heid,  beroep,anibacht:  By— ,van  beroep; 
Army  «»f  — ,  bezPttinjrslPKPr :  ^fon  ot  no 
/loni«  aini  no  — ,  zonder  vaste  woonplaats 
en  beroep;  -— brldflc.  particnliere  (ver- 
binding9)brugi  — road,  particuliere  weg; 
IndiMtrlal  and  dteeanes;  «-«l  face, 
als  van  lern.,  Wiens  gedachton  elders  zijn; 
— al  fatifiiie,  verniucid  licid  door  in- 
spannitip. 

Occupier.  ohjxipa\9.  Zie  Occupant. 

Occiipy,  okjupa'\,  bezetten,  bezitten,  inne- 
men,  vullen,  bezlghoudeo  (ziin)  (about, 
met),  aanntellen,  gebrulken,  bewonen, 
handelen  :  Ocnipl«»«!  In  hnitting,  bezig 
inel;  Much  omifiied  \*llh  }tix  hörne,  ge- 
heel  In  bestat^  Kt'iionifn  tioor. 

Oecur,  ohS,  vourkomeii,zich  bevinden,  ge- 
boren, invallen,  opk«)nien:  An  improve- 
m«nf  «««eil,  trad  in;  The  face  -—-red  to 
me,  Ik  herfnnerde  m  ij  plotseUng;  It  — n  to 

mt'  Ihat  mnrc  mipht  hnve  been  done,  het  wil 
iiiij  vourkoruen  ;  //  didn't  —  to  ine  iinlil  it 
was  too  late,  kwarn  eerst  bij  mij  op. 

ilecurrruce,  ohor'nst  gebeurtenis.voorval. 

Oeean,  oui'n,  Ooeaan:  The  xfeight  ot  , 
van  het  zecwater;  —  greyhound.  snel- 
varende  mailhoot;  — «,  ouMan.i,  Ideale 
rppiilihek,  l'lopia:  — in.  >'ii>iriii  d.  i\r  eil. 
van  de  Stillr  Zuitlzc«';  — ir.  <:nhniiih, 
oceaan  bultengewoon  Kmut  ;  — IdeN, 
ouüanidl;,  Oceaniden;  —  luiiet  ruute 
voor  de  aobepea ;  «n«»  oneCima«»  Oceanus ; 


Oceanography,  ...bescbrUviAg.- 
Oecellaletf ,  «»fefHd,  met  oogvormige  pnn- 

ten  of  vlekken:  Orelot,  pardelkal. 
OehJcMracy,  ohlttkr^si,  bestuur  door  het 

l^epeupel;  Ochiocratio.  ohl9kralik. 
Ochre,  ouks,  oker,  geeltje  {gouden  munt); 

duiten  (SL);  ||  met  Oker  verven;  — ouh. 

mütfiae.  Oehry,  aukrif  okerachtig,  Oker 

berattend, 
O'clock,  »kloh:  Flvc  — .  vijf  uurj  U9 

hnowe  whal's  — .  hij  weet  hoe  laat  het  1s, 

hij  weet  bescheid,  is  op  de  hooglc;  Jlie 

thing  v>ent  off  like  one  — ,  het  giug  vaa 

een  leien  dakje. 
Oct.,  October;  octave. 
Octagon,  oht»oon,  achthoek;  Octafßonut, 

achthoekig. 
Octahedral.    ohliihS{e)dr'l;  acblvlakkig; 

Odahedron,  achtvlak. 
Octangular,  ohtmigjula.  achthoek  ig. 
Oetant,  okfvU,  oetant;  cirkelboog  van  45\ 
Octave,  oktiv,  octaaf;  acht  feestdagen; 

Couplet  van  acht  regels. 
Oetavia.  oktiHi-ü;  Octavius.  okteivias. 
Oetavo.  ok^vou,  octavo:  (Large)  — . 
OctennialyoMenfl,  acbfJaarlUksoh,  acht* 
Jarig. 

OetMier,  ofcfoMb»,  October;soort  8t«rk  Mar. 

Ortodcciino.  ohtoudesimou,  18  (ISbkoten 

of  36  bladzijtlen  in  een  vel). 
Octogonarian.  nktadiin&rj'n,  80-Jariir(e). 
Oclopod,  oht»pod,  achtpootig,  ook  mbet. 

Octopi»,  oJttanpat,  poUep  met  S  armen: 
Our  grevt  eCH«  are  —  monsieni. 

Oetosyilabic,  oh/38tfafcift.achtlet  lerprepi:^. 
Oclosyllable.  oht.tfiii^b't,  woord  van  acht 

letterprepen. 
Octuple,  ohljup'lf  achtvoudlg;  |!  vtracbt^ 

voudigen. 

Ocular,  ohjul»,  oog...,  zichtbaar;||  oculair: 

—  wltness,  ooggetuige;  —-ist,  niaker  V. 
kunstoopen;  Onillst.  ohjuUMt  OOgarta. 

0«l,  geheime  naluurkracht. 

Odall»(|ue,  oud<tl\fsh,  ( »nstorsclie  slavin. 

Odd,  oneven,  overbUivend,  ougeveer, 
waaraan  de  (net)  tweede  onibreekt,  een- 
zaam,  afgelegen,  vreemd,  raar:  —  and 
Oven,  even  en  oneven;  —  boy,  j(»nginaat- 

je;   eoine-slH)rll\-.  riTlaiis;:  —  ox- 

plaaations,  allerlei  Verklarungen;  llie 
Independeni  Order  of  —  fellow»,  genool- 
schap  tot  aankweeking  Tan  onderiinge 
vrloBdtehap  en  Ivet  versehaffen  v.  onder- 
Ihige  hulp,  opgerichl  in  de  I8eeeuw;  — 
gloves.  linker  en  reehler  liandschnrn.  die 
geen  paar  vornien  :  —  hand.  los  wn  k  tun»; 

—  job,  (los)  karweilje;  —  lot,  roniinelljt', 
zootje;  —  ninn,  los  werkman,  invaller;  de 
man  Wiens  stem  bealist;  An  —  kinä  of 
man,  vrcemde  snnttet;  The  —  man  of 
the  famiUi,  de  eeniu'e  ongetrouwde;  At  — 
tiraeH,  ZOO  nu  en  dan  een-;;  The  —  Irlrl» 
Iwhistfpel).  zevendr  trek  tegeru».  zes  der 
tegenpartij;  /  hnve  an  —  voIume  of 
Chambers'  Cuclopaedia,  ik  heb  een  enkel 
deel  (r.  hei  geheele  vferk);  A  forlnighl  and 

—  rtnvs.  een  dikk«»  veerllen  dagen;  Fifl  y 

—  H<iild('f-i.  t  vijftlg  en  /e;t  Iii 
guld»'ri;  l  iii'i  nitittli'r^  — ;  whnt  »hall  l  do 
with  Ihe — .  ^iitr.  en  n(t!<  wa! :  wat  ...  im  t 
dat  mecrdcre?  Keep  ttac  —  money»  wat 
er  Ovar  ia;  — M«oBeait«ir,  grillig,  fantas- 
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liscb looklBfi,  zonderling  uil/.iend  ' 
it»,  soDderlinffheld,  «rappighpid.vreemde 
sijs;  — meotM,  overRebieven  stukken 
(brokken),  allprlPi  rtinjren. 
OrlilN.  onu'lij k hiid.  verscliil,  (Mcrrnarht; 
onf;plijke  wcdiit'nsdiap  nf  partij.  voorpift, 
waarschijnlijklH'id.  voordppl,  met'rderp  bp- 
kwaamheid,  twist,  strijd:  —  and  eads» 
afval,  läppen,  stukken  en  brokken:  klHnv 
karweitjes;  What  if  the  — ,  wat  7ou  hei? 
It's  no  — .  het  heeft  niPts  to  beduiden: 
They  are  nt  — .  zij  zijn  hfl  niet  eens,  stem- 
men niet  overeen;  hebbcn  standjes;  It  is 
withfu  Ihr  — .  er  Is  kans  op;  The  —  «re 
(Ik  is  ^)  (/tat  he  will  come,er  beataat  veel 
kans;  Iii» long «— ,  hooRStwaarsdiiJnliJk ; 
The  —  are  on  hls»  sidr  (/or  him.  in  his 
f'irour).  het  voordeel  is  aan  /,ijn  kanl; 
Fiu'p  rmriul  — .  Ih'I  boofd  bit'den  aaii  pph 
gruole  u  venu  acht ;  Cilve  a  perHon  — ,  ie- 
mand  iels  voor^eveii;  /  liavc  the  —  0/ 
iroNf  ik  ben  je  de  baaa;  They  JumI  all  the 

—  0/  number  and  ffm«  on  fnejr  nde,  alle 
voordeel  v.  getal  en  tijd;  I.uy  ithe)  loiifi 
— ,  een  ongelijke  weddenscüai)  aaiiKaan; 
äetat  — .1  t'(,'eii  elkaar  opstokeii ;  Take  the 

de  ongelijke  weddenscbap  aanneraen. 
Ode»  Ode. 

<Meon,  Odeunif  atffcn,  9df»m,  Üdöon; 

scheu wbiirg-  of  concertsaal  {zelden). 
OdiouM,  oMdjaa,  ItatelUk,  afsebuwcllik, 

leelijk. 

(>4iiuiii.  uudj'm,  haat,  blaaiii,TerdeBliliig. 
Odoacer,  od^eiaa. 

Odomeler,  aiMl«mato,  afetandsmeter  (oan 

rijlxiig). 
(  r  1 1  n  II  o  f j  h  II  o ,  sdonagju. 
(>(lonlal{|ia,  ou'/on/aJdfic»,  landpijn;  ( xlon- 

lalfjic,   taiidiiijn  [|  landpijniniddel; 

odonlic,  tand  ..  ,     tandmiddel;  Qdon- 

taimmf,  oudontoUdU,  tandkunde. 
CMwInroMs,  oudgrifjr^s,  geurig,  welrle» 

kend. 

CMorouN,  oud^r^fi,  «eiirig. 

Odour.  oii(/rf,  renk,  «eur;  roep,  naain :  la 

b»d  — .  le  slpchter  naani  bckend;  —  leisti. 
OdyHi^euH,  9dif>iüz;  Od^Mfiy,  odial,  Odya- 

aee;  Oedipu«,  fdipM. 
O.E.,  Old  Kngti9h. 
0>r.  Zip  Over. 

OeHophayeal,  Is^fadhoi.  -lokdann  Oe- 
Hophaau*«,  ifofjff<>s.  sh)kdarrn. 

(I.F.,  odd-feUovt;  Old  French. 

IM,  ov,  9v,  van:  ueit  —  age.  meerderjarig; 
Ten  yeor«  —  agr,  tien  jaar  und;  —  an 
afternoon«  op  een  namiddag:  Be  —  good 
checr.  wees  vroolijk  en  hoopvol;  Sworn 

—  Ihe  roiincil.als  lid  daarvau  luegplatPii; 
ile  worhed  at  this  naper  wt//itn  n  fortnight 

—  Iiliidcalli,  nog  veertien  dagen  voor  zi^n 
dood;  Hv  wenl » liInMclf.  ging  ult  eigen 
bewejjinsr;  —  lt«<  kind.  in  /ijn  sooft ;  /  have 
nnt  iteen  mxn  h  —  ijou  —  lalc,  je  den  laat- 
»len  tijd  um'I  vppI  oiitinoet:  —  rrooiil 
iiiouth!«.  in  dp  laatste  m.:  jVine  —  the 
inorning.  in  ....  s  morgens;  {A  time)  — 
all  otiierH,  bovenai  (een  lud);  —  righl. 
recbfens:  —  f  hl«  «rhool  in  Hr.  C,  be- 

iioioM  lol  dPZP  schnol;  'lltrij  furnii'il  a 
riri'li*  —  tlii*iiiS4*l\ <-<^.  vaii/rll  <  \  ri  i:.  in 
:liriii^'-l ri-^,  '•,)  /icli/i'll  I :  /  lili"  il  —  all 
IhlDU»«  ben  er  dul  up;  It  wunl«i  jive 
miiuifea  —  tea',  ia  b  m.  vö6r;  He  —  all 


nieu,  vuoral  bij;  A  man  —  leti  IhoutMind, 
litt  dulzenden;  All  —  a  heap,  allea  le 
zamen,  op  66n  hoop:  ||  plotsellng,  in  eens. 
Off,o/,/S/,weg,vandaan;ver,rechtsch;acbter 
de  coulissen,  niet  op  de  planken;  afbre- 
ken;  II  eruit  snijden:  The  milk  i»  Hlightly 
— ,  ietö  zuur;  The  inove  I«  — ,de  troepen- 
verplaataing  is  afgelast;  Thot  was  ratker 
a  score  «-«kiinfhQ  wanoofte  lee1ijk,*t  was 
zeerfnzljn  nadeel; —  motnents.losse.vrlje; 
A  revolver  waisdlseliarfietl  — .afgescholen 
achter  de  couli'^spti ;  l  smfit  (}tc  y^hisky — 
hls  brentli,  aan;  Such  boohs  are  — ,  uit 
den  tijd ;  /  am  '^daarlng  after  $urh  a  go» 
daaa  niet  metr  ...  ervaring}  We  ar«  six 
weeks  — >  a  tamlne.  met  zes  w«ken  heb- 
ben  wp  ...;  /  haregot  Ihese  lelters  — .  ben 
klaar  met ;  Three  yearn  —  forty,  onder  de: 
/  copied  niy  werk  — hin,  —  hliii,  kalkt« 
over;  /  »cored  —  bim  /vice,  won  het 
tweemaal  van;  —  with  your  hat  (vloak), 
je  b  oed  af  (je  jas  nit !)  11  is  —  with  thtt  old 
love,  geheel  uit;  That  town  i$  tke  map, 
niet  op;  —  hiHbeflroom.naast  en  In  ver- 
lilndino;  met;  —  lh»ver,  op  de  hoogte  vau ; 
They  get  their  Imng  —  the  land.  leven 
van  de  opbrengst  van;  —  the  latcli»  niet 
op  de  klink;  Thtn  is  S  fier  eeat.  —  milJk, 
is  5  %  goedkooper;  —  the  road,  van  den 
weg  af,  vcrdwaald:  We  nre  well  —  lor 
rooma,  liebben  veel  ...;  The  uiriii  in  — 
»bore,  naar  zeetoe;  The  Saint  iiiUKt  lUe 

—  the  sinner,  heeft  den  wereldling  no<>- 
dig  om  te  kunnen  leven;  — •  the  slage, 
achter  de  eouUssen  ;A  ttmi  the  Straml, 
zijstrant  van;  —  the  »tiength,  bullen 
de  forniatie  (mii.);  /*/{  nieel  yon  —  the 
Irain  {at  the  Station),  kotn  je  van  ...  Iialen  ; 
flow  lar  In  it  — ,  hoe  vcr  is  het?  —  and 
on,  af  en  aan,  op  en  neer;  nu  en  dan,  bl| 
tusscheopoozeB;  weifelend;  NeiliMv 
nar  aa,  beslniteloos;  I  am  — ,  trenflernsn, 
Heeren,  ik  ga  weg,  ga  naar  bed  (»»ok:  ben 
op  het  punt  tegaan);  lleba(ll>  (well)  — , 
het  siecht  (goed)  hebben;  /  am  —  that 
ganie,  heb  ...  verleerd;  Be  —  one's  head^ 
alelwel  bij  't  boofd  zijn;  Be  — one's  legs^ 
vern*oeid,-  slecbt  ter  been  zUn,  van  de  been 
zijn; niet  goed  kunnen  staan;  How  ors you 

—  for  coaJ?,  Staat  het  met  je  kolenvoor- 
raad;  Ki»se<<i  are  — .  niet  zoenen;  He 
caine  —  with  a  slight  vvotuid,  ontkwam 
met;  When  will  the  concert  come  — ,  plaats 
hebben?  <^t  (h«  gas;  Uine  —  the  joint, 
eenvoudig  maal  gebruiken  met  een  stuk 
vleesch  waar  men  zelf  afsnijdt;  Eat  —  sil- 
i  f  r  plate;  The  ship  feil  — .  raaklc  uit  »len 
kocrs;  They  feit  far  —  each  other,  van  el- 
kaar  vervreemd;  —  goes  the  telephone 
belly ...  laat  /.ich  booren;  Mu  bull  wcnt  In 

—  the  red,  verllep  op  (INff.y;  Kiiacfc  « 
the  rigar-ash  ;  Leave  —  work,  neerleggen; 
'i'ake  .  wpgnemen,  afzetten  (nmptitee- 
ffri).  uitlrekkeii  (r.  hlceren):  ii,hI(mmi:  — 
wIth  you!,  maak  dal  je  weg  koiut;  Wo 
have  a  day  —  (an«-day)  to-morrow,  een 
vryen  dag;  The  povsmor  oUowed  me  fow 
«lay«  — .  vrije  dagen;  — — i*liaaf<e.  kleine 

kaii^.  nil/iclit;  roloiir,  verl>|pekt,  nlftt 

dp  ;;Mfi|c  kipiir.  nipl  in  ordp  (lekker):  — 
roloiir  ni  irrssfs.  die  liaar  be.sten  lijd  hr!.- 
,   ben  getaad;  The  diamonäe  were  a  ttttle 
I  veUow,  ^-calawred  as  f  Anr  say  of  Kimr 
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herleii,  iiu'l  j?«'Ic  tiut;  — hainl,  Zunder 
coiiiplinienten:  /  do  not  hke  /iis  — -hand 
manner,  kurle,  Jiuogliarliije  iiiaoit-r;  An 
— ^baiMl  slwt,  eeii  üciiul  uil  ile  vi  ijc  liaiid; 
SM  — Imaily  uii  de  liuid;  /  lullfd  the 
ontmal  fcatl»  »oo  dadelij k ,  up  kIur;  He 
radlcd  the  poem  ——band,  voor  de  vuist; 
— liaiMled  "  "-hand;  — — horse,  vande- 
bandsche  paard  (zuo  uuk:  — ear,—— leg); 
—lab,  op  een  afstand  {fio.y.  On  and  — 
iah,  nu  eens  wat  beter,  dan  weer  minder; 
{Grocer's)  — -llreaee,  „vergunning",mits 
de  drank  oiet  iii  het  Inkaal  pedrooken 
wordt;  — ICMul,  afladrn:  One.  of  tus  — • 
iiicmmIh.  siechte  biiifii;  — -prini,  uver- 
drukje;  reckouinu.op  het  traktement 
{v.mHitairen)gtkOTt  geldilV«}Ourn«v«d/or 
aeverai  h<tur§  wilfcoul  — »fladdliaii  (Z.- 
/A/r.),afzade!en;—— 8courlngs,afschraap- 
sel,  uitvaagsel;  —»cum,  schuim  of  uit- 
vaair-icl ;  droesein  ;/.ondün  in  (/le— neason, 
alü  iiet  Ücaaon  over  is  (ZIe  Seaaon);  — — set, 
tegenrekeninK;  coinpensatie;  uitlooper  (v. 
berti«A)»8pruU (uü  viortebili  inet  een  t^sen* 
rektnin«  yoldoen,  yoortf  en  in,Roedmaken , 
ongedaan  maken:  tezenover  elkaar  plaat- 

sen;  opwegen  legen:  The  decrmse  wu  s  

H^th\  auchmeans;  Hhool,  tak  luil  den 

stam);uitlooperi~-alze,iacouranle  groot- 
te  (u.  gordijn«fit  tapiften^  •!».); «—«prliig, 
kroost,kinderen;sprult,voortbreogHel;  — 
«Ireet,  ziji^traat ;  — -linie,  vrlje  tijd ;  — 
uard.  van  de  kust  afhoudend;«-— wheel- 

er,  vandehandsche  paard;  wbile,  iiiel 

Ptelige  tint. 

Offal,  of'l,  afval,  uitscbat;  ü  waardelooe. 

OtfeDce,  8/ens,  beleedlfillff,  ergomU,  aan- 
val,  overtreding:  I\o  — ,  »*r  is  geen  kwaad 
bedoeld;nepm  me  ni»'t  kwalijk;  Ifitisno 
—.  als  u  't  niet  kwalijk  neenit;  You  gave 

—  la»t  night,  gij  gaall  aanstoot,  waark 
beleedigend;  Take  •—  (al),  aanstoot  ne* 
men,  kwalijic  nemen;  He  takca  —  vent 
«agily  (quichly),  ig  zeer  Hebt  geraakt.ganw 
gepiqiieerd. 

Offeml  ,a/end,be]perti«en.k  renken,  aanstoot 
p«ven,  overlrt'df'ri,  schrnden,  /uiulitun: 
He  ha»  — ed  agaiiiMt  the  law»  of  the  count- 
rv,  faeeft  geschonden;  He  was  — «d  at  it, 
er  overgeraakt;  ü:a«i{y  — «dtgauw  op  de 
teentjes  getrapt;  —er,  beleediger,  over- 
1  reder,  zondaar. 

<>llen»lve.c»/»'nKir,a;uiv;tlUM)d,  beleedi^f lul, 
iiunsto(tt  ffcvend ;hin(ltTl i ik.onaanKcnaam; 
walgelijk:  —  and  dejeusue  alUance  (fea- 
gue),  of-  en  defen.<iief  verbond;  —  Mniell, 
walgeUike  bicht  (Offene»  ojf  mMllU  He 
•lood  ON  tba— ,  ging  aM^atiend  te  werk. 

Offer,  o/»,  aanbod,  aanhicdin«,  nfferte; 
voorslel,  bod;  ||  (zieh)  vtjordoen,  aanble- 
den;  (opjoffercn,  bieden,  bereid  zijn,  aan- 
doen,  oppereo,  beproeven,  tracbten:  Un 
yerkrlf gbaar;  fr«  nuute  m  (e  break 
pripon.rtppd  eeene  pogingorn  ult  tebreken;  I 

—  (tlir)  huttlc;  Ah  opportunity  — s.  na  ir- 
inate  ...  zieh  aanbiedt ;  —  a  st ubborn  r^sla- 
tanee  (to),  bardnekkig  weerstand  bie- 
den; —  vlolence»  met  geweld  dreigen ;  I 'II 

—  to  do  it  if  you  90  im  kalve».  ik  ben  be- 
reid...,  als  gij  balf  meebetaa)t:H«ti«««r— 
od  to  pay.  umakte  geen  annütalten,  ini- 
ne;  Hedid  not  —  to  run  away  from  ua, 
trachtte  niet;  —  at  a  «ftn'ne  (alfar);  —  iq> 


j*r«i/p >-*,...  opzenden;  Mauy  uj  ;jri*j;iers 
(  — vil  Up  by  the  savages,  als  olttTs  pe- 
dood  :  —er;  — •iiifj,  aanbicdiiifj,  offerande. 
Offertory,  ufAari,  orfcr lorin m  (deel  der 
Afia);  urCerande;  coUectc  (  — (nnt;— plate, 
schaal). 

Oftice,  ofis,  anibt,  dirnst,  bezigheid,  fiint  - 
tie,  plicht,  ecrediensl;  kanluor,  bureaii, 
ministerie: —  ut  Works, kanloor  (bij  nieu- 
\sn\  aanbouw):'rbekfNi»eof  — .|>rivaat; 
— s.  bijKebonwen;  proTiMekamers;  keu- 
keo;  liefdndiensten,  voorgeschreven  gebe- 
den:  Through  your  good  — s.  zorßen;  Be 
in  ,  aan  het  bestunr  zijn;  Come  ((ifti) 
into  un  — ,  een  ambt  aanvaarden;  He 
gave  {(tpjifil)  nie  the  — ,  gaf  nie  een  hei- 
m elij  ken  weak,  gaf  me  eea  Up  («porl):FHl- 
III  ( Perform)  thttaal  movnital  — « to,den 
laalsten  droevisren  plicht ;  I.eave  (Retirr 
fioiii)  — .  aflreden;  Hold  — .  zilling  hfb- 
ben,  huuden;  Take  — ,  een  porlffeniile, 
hoogHtaatsambt  aanvaarden  ;bureau  voor 
verloren  zaken;  The  —  lor  the  dead,  be-> 
grafenia-,  dooden-loraiuUer;— bMlge,in- 
Rigne;  heorer,  bedtenaar «en  ambt: 
■  hay»loopjongf'ii ;  — rierk,  kantoorhc- 
diende;  — hour,  kauLuoruur;  — launter 
-aeeker,  baantjefljager; sl«wl,  kantoor- 
kruk. 

(itficer,  ofisä,  uficier.dienaar,  ambtenaar, 
bearobte,  poUUeaseat;  ||  van  officleren 
voorzlen,  aanvoereni^of  beoUh,  ambte- 
naar  v.  d.  volksgeznndheid;  The  — s  of 
Ihr  coiirt,  «riffier  en  klerken;  The  anny 
wös  well  — e<l,  werd  goed  aan^evoerd. 
Official,  9/U'l.  ambtenaar;  ||  ambtelijk, 
officieel,  ambts        —  dHtl«a,  ambta- 
bexigheden;  The  (— )  Gazette,  staat.s- 
courant;  —  reeelver,  curatorin failiisse- 
nient;  —  secret,  ambtsgeheim ;  — a,  bc- 
anibten;  — «lern,  bureaucratie. 
Officiate,  aflSielt,   fungeeren;   de  -gods* 
dieoKtoefeniiig  leiden,  officieeren. 
OMMnal,  »/lein'l:  — puinC«r  geneeakrach- 

tige  planten. 
C>ffieious.9/ii<;8,  officleus;  gedienstig.over- 

gedieiistig;  beniopiziek,  indriiiKeri«. 
Otfing,  o/trj,  deel  der  zee  meer  dan  haifweg 
van  kvst  tot  borizon:  We  galned  (took) 
the'-«»  wü  k warnen  in  (kozen)  volle  zee; 
The  «CMmer  stoad  to  the  — ,  hield  iee> 
waarts  aan. 
Oft,  oft,  dikwijb:  Many  a  time  and  — . 
herhaaldelilk;  ^'^toW  atory;  — «MmM 
(uero. ). 

Otten,  of'n,  öfn,  vaak,  dlkwijls;  — ne««, 
herhaaldelükbcid;  —  «od  «— ,  berbaaide> 
lUk;  —  times,  dikwUla. 
Ogee,  jdff,  ojief;  — «I, 
Ogilvle,  ou^'lvi. 

Oglve,oMdiair,oudi«^u,spitsboog;  Ogiral. 
Ogle,  oMff'i,  Wenk,  lonk ;  |l  toelonken;  — r. 
Ogre.  oug»,  weerwolf,  boeman,  menschen- 
etend    monster;   Ogr(e)lah,  oM|Ka)ri#, 
1    liueiiianachtig;  rr.  Ogre««, 
Oh.  on,  Och  !  Ach  !  — <» '  —  YCfl.  Z.  Oye». 
O.H.Cii.,  Old  Htgh  ijenium. 
Ohio,  »haiou,  —an,  (bewoner)  van  O. 
Ohjn«own,  eenbeid  van  wecrstand  (d«cfr.). 
CI.H.M.B(.,  on  HU  ( Her)  Majeitty'a  Service. 
Oil.  oliP:  Ij  oliPn,  smeren,  olieachti'/  maken 
(worden):  niet  die  bereiden:  — (s),  olie- 
verf;'— Oy  oU«|uik,  -Jas;  — *  of  «oses;  — 
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and  viiiefiar  truiiie,  olio-  «-ii  a/ijiistel; 
Itiirn  llie  iiiiilnlylil — ,  tot  laal  in  den 
nacht  stucleeren; («o  lo  — ,  shicIIcd;  Pour 

—  Oll  troubied vmferfi,  oUp  Kleien  op  (flg.): 
Slrlkc  — .  t'ciif  pi'tntbMiin l)r()H  ontdek- 
kfU;  fortuin  inaki'ii,  i:»'liikje  hehben; 
Throw  —  lipon  llunir  (the  IluiiieM),  in  't 
vuur;  —  (the  hinid  of)  u  imthoii,  de  lian- 
den  smercn  (/»</.);  —  the  wheel»,  smeren; 
— one's  toague,  spraaiwater  gebruiken; 
«—  ot  vif  Hof,  ifeconoeiilreerd  zwayelznur; 

•— liofi,  vPtklior;  cake,  lijnknek,  raap- 

koek;  Hoth,  w.is-,  zoildoek:   flolh 

covered  beds;  — coat,  oliejas;  — -colour 
(•paint),  olieverf  (dikwijis  —colour», 
— «:  A  good  portMit  In  — s) ;  — -cooking 
ihrnUing)  Stove,  petroleumstel  (kachel): 
eruataer,  olimlager,  — ^  bulter,  gewelde 
(jrcsmnlten)  boter;  —er,  smeerder;  olle- 
kait ;  oliejas; — fleld.  oliohoudend  terrein ; 

petroleumvrld ;   lamp;  —man,  oli«;- 

handelaar  (— mercftonO;  — mlll,  olie- 
molen;  — »«rained  MR,  met  olunK>omen 
begroefde  ;  — nut.  fn'ondnooUje) ;  — 
pmnting,  het  schilderen  (of  scbilderij)  in 

olieverf:  i»re8s;  — seed; — shale.olie- 

huudi'nde  laag;  — skln,  «owaste  taf; 

oliejas;   spring,  petrol^umbron:   

8toiie,olie8teen:  — tank,  oliehouder  (eck 
9.  famp);  — wfll,  olle-  of  petroleumbron ; 
— y.  als  olie,  t^oed  ^o^mecTd,  zalTODd, 
«lad:  He  Jtas  an  — y  lounue. 

(Hnttiieut.  f>i)>lm'nt,  zalf(je). 

O.K.,  onlifi,  in  orde,  klaar,  flink:  He  Is — 
and  yoH  had  better  give  Mm  no  sauce,  een 
flinke  veut  (verkortTnd  van  Ol  Krtkt^  ver- 
basferd  nit  ntt  eerrect),  en  je  inoet  maar 
nie!  brutanl  teRfn  hcm  wczvn;  H«»^'dall 
fheir  demands,  kciirde  uoed. 

Okapi,  ouhäpi,  dkani  {1900  ontdekt). 

Olli,  ould,  oud,  vroeger:  Ol  —  time,  — en 
tlmes,  van  oud  aber;  uit  vroeffcre  UJdeit; 
The  —  Adam;  »  Bofley«  boeman,  do 
duivelt  —  Mae,  oud  poneieln;  —  boaig, 
de  man  nioi  de  zevenmijislaarzen  (Ogre's 
of  Seven  li'ugue  boots);  —  huffer,  ouwe 
soes;  As  in  dayt*  of  — .  als  in  vroeger 
da«»'n:  —  Irurap,  ouwc  soes;  —  Lrady  of 
Ttireadn9*dUe  Street,  Eng.  Bank;  We  bave 
/»ad  a  fiay  {high,  good)  —  tlme  of  il, 
ouderwets  plezier  gebad;  Let*»  talk  over 
Boniface  nnd  —  llmos,  dn  dagen  van 
wcleer;  —  agc,  oude  dag,  hooge  leeftijd; 

—  Afjc  PenflionM  Ael,  ouderdomspen- 
sioen  -wet;  —  boy.  vroegere  leerling; 
— beateu.  beproefd;  rlothes-man, 
oudskleer;  The  —  Cloiintry.moederland; 
Engeland ;  — en,  voormallg;  ||  verouderen, 
oiid  niakrn,  vmzwakken:  —  file,  gierig- 
aard  ==.  — dragon;  eHtal>li!>ihed.  oud; 

faugied,  —  -fasblonetl.  ouderwetsch; 

—  Harry  (Wall),  de  dulvel:Play—  Har- 
ry vrith,  letn.  leelUk  te  pakken  nemen;  — • 
llorny,  de  dulvel;  — Ish,  oudachtig;  — 

inald,  onde  vrijster;  inald.  maagde- 

palm;  —  Moore.  Zie  Almanach;  My  — 
man  (woman).  ,,den  ouwe"  (vrouw);  — 
Nick:  Speak  of  —  IVlek,and  you'll  get 
anodourof  brimstone,  als  je  van  den  dul- 
vel spTcekt,  trap  je  hem  op  z'n  staart ;  — 
nobs,  de  ..miwc  h(>or";  —  rye,  whiskey; 

—  »all,  bevaren  niatroos;  —  Heratcb,  — 
ScrpMU^d«  duiYel;RiaalMB9of  »stawl- 


liijl,  oudr  /.aak;  —  Tom.  sierke  wliisKy, 
jeufv  er  ;//<{>  — worid  ideas.  oudcrwetschc 
deukbeeldea;  — slor,  bejaard  beer,  ouder 
lld  ;mi(fsfcipmoa  van  't  vlwde  ]aar;  ~  Clm- 

er,  oud  'nfeezeteneftegeno.  AVu-f  nntpr). 
Oldharii,  ould'm;  Oldys,  ttuldis,  ouidz. 
OleayinouH,  onliadiinds,  olieachtlg;  zal- 

vend;  vettig:  —  uouriHhnienl. 
Oleander,  ovliandj,  oleander. 
Oleaster,  ouliast»,  wilde  ulijfboom. 
Oleograpb,  ouHagrnf,  oleographle. 
( >leoinargarine,ou/i9Tn^/7'"°l  r< ,  knnst  bot  er. 
Oleraeeous,  olirHSos:  —  piunts,  gr()<'iit»*n. 
Olfaction,  vifahs'n,  rcukzin. 
Olfuc-tory,  itlfalitjri,  reuk       —  nervew. 

reukzonuw^n;  —  Hense,  reuksln;  ClMae* 

torie»,  reukurganen,  neos. 
Ollgarcb,  oHpäk.  lld  Tan  eene  Oligarchie; 

— lc(al),  oligähiki'l),  oligarchlsch;  — j*. 
Olio,oM/i()u,niengeImoes,  potpourri.hach^. 
Olipbanl.  olU'nl. 

OllvaceoMs.o/itW^js.olijfkleurig;  Ollvary, 

oliv'ri,  olijfvorrnig. 
Olive,  oliv,  ulijf,  oUJfgroen;  ||  olUf  ...: 

'   '  teranch,  oltjftak  (ook  fin.):  kind  (P«. 

128,  3);  — crown, ...  kran^   oll,  olt|f- 

olle;  -Irer;  — yar<l,  Dlijlgaarde. 
Oliver,  olivj:  Give  o  Uuhnid  for MO  — IllCt 

gelijke  niunt  betalen  (fig.) 
Ollvla,  Blioid. 

Ollvel,  oltref,  olivienkorrel. 

Olla,  olo,  aarden  krulk,  poreuze  kniik:  — 
ptMli-Ida,  podridä,  Spaansche  scliolfl  (//»n 
aehahi  vleeschin  groenttni  <jfsli)i)fd).  /,.  (ilio. 

Oliiisle«l,  omstäd,  omstjd. 

Olyinpin,  »limpi»;  Olympiad,  Olympiade; 
Olympian,  Olympisch,  hemelsdi;  Olym- 
pier; ulytnjAc,  Olympisch  (—  gameHy 
O.  spclen  H);  Olutnpus. 

OmaHuni,  amHs'm,  boekpens,  bladmaftg. 

Omber,  Ombrc,  omba,  omberspcl. 

Ombrometer,  ombromit»,  reAenmeter. 

Ome|Mi,  wfnigg,  »mtg»,  omega,  elnde. 

Oinelet(te),  ontief,  eleratniif:  One  eannot 
rymhe  — s  wlthoul  breahing  eggs,  zonder 
tnofite  (opoffering)  lieeft  nien'niets. 

Oiuen,  oum'n,  voortfoken;  |!  vö6rbetf eke- 
nen,  aankondigen:  Oininoua,  omirws, 
onheilspellend,  dreigend. 

Omlaalble,  »minb'lt  weglaatbaar. 

Ottfilssioii,  9tnWn,  weglatinir,  verzulm: 
This  is  a  fault  (sin)  ol  —  rnther  than  ot 
coniiiiisHion,  df  foiit  bestaat  meer  in  df 
wpglaling  daii  in  een  ln'p.iiilde  onjnist- 
heid;  Repair  au  — ,  ver/.uim  goedmaken; 
OmiKsdve,  verzulmend,  weglatend. 

Oinit,  am«,  nalaten,  weglaten,  verzulmen: 
/  — ted  to  feil  (telling)  you;  — fance  is 
no  (ao)quittau('<>,  uitstel  is  k«  >  ü  afstt-i. 

OinnibuH,  omnibifs,  omnlbus;  bul|>k(  lii<'i  ; 
—bin,  wetsvoorstel  omtrent  aljeri'  i  \  t  i  - 
BchiUende  zaken;  —box,  löge  avant- 
8c6ne :  — c^nliicitor  { — Urive»;  — — atv 
dy.  algemeen  leervertrek;  — >tralD,  boe- 
meltrein. 

Omnipoteoca,  omn<pef'nf,  almacbt;  Ona- 
nlpolcnt. 

Omnipresence.  u»i/tiprez'n«,  alomtegen* 

woordigbeid;  OianipreHeal* 
OmnlseleBee,   omnli'iis,   alwetendhcld ; 

Onintseient. 
Oinniuiii-gutberuiii,  innniimondli.ii 

ailegaartje. 
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OinnivoroiuiyomnirsrM,  alleafltend,  alver- 

slindend. 

Onioitlate,  oMni<ip/ei/,  Kchuud«'rbla(l. 
Ouipliaioeeley  »mfal»»U,  navelbreuk. 
OmplMiliMB*  mnfalo»,  middelpunt,  Yerhoo-* 

ging  (schild). 

On,  op,  van,  naar,  volgens,  lol,  le:  Hc  — . 
in  beluindolintf  xijn  {lachlszaah),  aan  den 
Kang  zijn,  aun  beurl  zijn;  dronken  zijn; 
Autumrx  is  well  —  um,  wü  /ijn  nüddon  in  | 
deo  berXat:  /  am      top  1  Umnlet  la  — 
Bow,  wordt  no  gegeven;  He  vwt  —  with 
the  new  love  bcfore  I  knew  it,  had  een  iiicuw  | 
liefje;  A  chequt  — •  n  liauker  ;  VV'ur  — -  1 
Irade.  legen;  .4  velvtt  coliar  (buttou)  — 
lü»  coal;  There  ia  a  hair  —  niy  pen;  —  1 
the  flagers  are  nails;  Mapa  hang  — 
\againit)thttvfall;  Well—- in tli«/i/tte<,  een 

.  dlkke  50er;  I  am  —  theprem,  van  (aan)  | 
de  pers;  We  are  teu  years  —  m  o,  lien  j. 
verder;  I'll  keep  my  room  — .  aaiihuuden; 
What  is  4 Vi  per  cent.  —  i:t  puunds, 
tioeveel  is....  vaa;  JtU  a  cUy  —  iu  own, 
op  zlclizelf;  Prä  a  play  —  at  •  public 
lli««atre( — (he  8lage),ten  tooneele  voeren ; 
IJe  was  in  my  Service  for  eleven  yeara  — 
und  off,  met  elkaar;  af  en  toc;  Doctors 
canie  down  —  the  hospUal-train,  kwamcn 
met;  He  put  it  all  —  lo  tue,  gaf  mU  Tan 
alles  de  aciuild:  U9  ic  —  aellve  Mrvice. 
in  actleven  dfenal;  Be  keea  ^  erg  ge- 
steld  zijn  op ;  /fis  —  the  end  ol  my  tongue, 
het  ligt  nie  op.. ;  Belleve  —  me,  in  (Hijh.); 
He  drew  /ms  hnife  —  me,  t«'sen  niij;  tiot 
— ,  aantrekken;  vooruilkoinen;  t«o  — 
OK«'«  wav»  voortgaan,  zUns  wcega  gaan: 
Have  — ,  aanhebbcn:  1  kave  6  ab*  and 
stand  to  viin,  opgezet  en  kana;  Hove 
no  money  —  (about)  one,  bij  zieh;  We  Icft 
fardü  —  lliein,gavcn  o  n  zo  k  aar  t  j  es  b  ij .  .a  f ; 
Place  —  one  side,  links  laten  iiggen,  ter 
ziideleggea;  ähe  play*  it  — >  one  flnger. 
met;  /  pat  Mm  —  lM|«lry»f  k  Uet  hem  on- 
derzoeken,  ondervroeg  lieiii:  /  «ot  —  her 
right;  A  vole  waa  taken  —  Ine  Comiiilt- 
iteaboul  Uns,  hierover  werd  in  de  cominis- 
sie  gestern d;  Talking  to  him  —  the  phone, 

.  aan  de  lelefoon;  —  an  aviratje,  gemid- 
ddd»  —  coadllian.  oader  voorwaarde; 
— •  Ike  «be  band,  the  other  haad,  eener- 
siida,  anderzijds;  —  all  hanrta»  van  allf 
kanten:  —  ibe  outsidc  (innlde),  aan.  .. 
van  buiten  (binnen):  —  piirpose,  opzet- 
lelijk;  —  Ibedeadquiel  (—  the  aly),  beel 
in  stilte,  in  't  geheim  (stiekem);  —  a  hlyb 
aalary,  op,  Yoor;  —  a  larn«  seale; 
theory,  ini  Swoltow«  — •  the  wing,  vlle- 
}r»'nde  zwalnwen;  And  so  •—  (forth),  en- 
zoovourt;  //  ia  the  other  way  — ,  net 
andersoni  ;7'/iä  öoy  clinibe«l  —tu  Iiis  knee; 
ähe  al^ped  out  — to  ths  departure  plat- 
form^  kwam  er  uit  en  ging  naar  het  per- 
ron  van  vertrek:  tfe  came  eul  —  to  lAe 
pavement,  naar  buiten  op  het  trottofr; 

— conie,  aanval;   comer,  naderend 

persuun;  comliio,  onkomii),  naderend, 

aanstaand;  il  nadering;  i'ftp.  — freep  of 

»r«ar«,  het  onmerkbaar  voortkruipen;  — 
all»  aanval;  —flow,  het  Toortitroomen ; 
——going,  on-gouin,  voortgang;  — 
goingH,  Zie  Goinga-nn;  — «iianger,  aan- 

lianger;  Z,  llaufn'r-un ,   licence,  ,,ver- 

gunning"  (voor  Urinken  in  het  lokaal); 


——looker,  tof.schouwcr;  Z.  Looker-on* 
Onnger,  onadi»,  onag»,  wilde  ezel. 
Onuulsm,  omwnicm,  aeiri)evIekklng;Ona- 

Onee.  wjonf,  eenmaal;  vrocger,  eens:  At— , 

tegeiijk,  zoowel  als;  dadPlijk;  Wken  the 
v)ar  Is  —  over,  goed  en  wei  over  is;  — 
agnin,  nogmaals;  —  and  again,  nii  en 
dan,  zelden;  —  and  away,  eensvooial; 

—  (and)  lor  all,  vourgoed,  eensv«itiral; 
Vor  <— ,  voor  ditniaal;  —  removed,  van 
den  tweeden  graad  (fam'die);  — '  In  a  way 
(\c/ii/e),  (voor)  een  enkelen  keer;  — upon 
a  (ime //lere  was,  er  was  er  eens;  l-or  Uli». 
— ,  voor  dezen  enkelen  keer;  For  —  (»n 
a  yfav),  bij  uitzondering,  wei  eens  en- 
kel;  IVever  — ,  niet  eenmaal;  Tbat  — 
voor  dien  keer;  (Wben)  — ,  zoodra,  toen 
eenmaal;  —  a  treemaeon,  always  a 
freeniasou,  eens  nia^on  altijd  ma^on;  — 
is  no  rnstoni,  eenmaal  is  f^eenmaal. 

()ne,\ojt>n,  zeker  ieni.,  ö^-nheid ;||  een,  enkei, 
ongedeeld;||men,zekere:  IMever  m  — » geea 
enkele;  — ,  Iwo,  lhree....aad  away((Ki 
\cec/sfr.);  —  another,e]kander;— andnoae 
is  all  — ,  eenmaal  is  geenmaaJ;  —  Willi- 
ams, een  zekere  W.;  —  more,  nog  een; 
He  is  the  —  person  who  hates  it,  Jiiist  <!*' 
man;  — wan/« lhi8,the  other  lhat,dti  ein... 
de  ander;  For  —  tliing.  h«  dHnkSt  for 
another...,  ten  eerate  drinkt  hi}.  ten  twee- 
de...;  —  Illing  and  another,  alles  en  nog 
wat;  —  (year)  wilh  another,  door  elkaar 
genomen  (het  ^^ne  jaar  door  het  aiul»  i .  ) ; 

—  uray  und  another,  alles  te  zamen  geno- 
nien,  wei  beschouwd;  —  and  all,  allen  te 
zamen;  You  gunesd  il  in  — ,  ia  66aen: 
All  In  — ,  uit  Mn  stnk ;  Be  at  — ,  verzoend 
(het  eens)  zijn;  Be  nl  —  (willO,  het  eens 
zijn;  The  gnests  left  by  — s  and  luos,  al- 
h''«''n  en  met... ;  /  was  wlthin  —  ttt  missing 
the  acene,  het  was  er  ,,an  toe",  of  ik  had 
hettooneel  gemist,  nietgezien;  Be  —  aiid 
— ,  gelijk  zijn  (spei);  Will  you  uiake 
— ,  doe  (ga,  enz.)  je  mee?  They  were  made 
— ,  trouwden;  She  acccpted  the  best  — ; 
Mostdear  — ,  allerliefste;  \Iy  lillle — (s) 
kleintje  (kindertjes);  'ifmt  is  —  to  you 
(you  score  — there),  dat  is  een  punt  (,|bun- 
ne  marque")  voor;  je  opmerking  ia  raak; 
The  great  — s  of  thia  world,  de  grooten; 
The  duck  and  her  young  — s,  de  eend  en 

liare  jongen;   uriiied,  66narniiK;   

eyed;  That  is  u  hurse  allalr  («/tuw), 

dat  is  een  onbeteekenend  zaakje,  armue- 
dig  apuUetJe;  — legged:  —man  busi- 
n«ft,  door**n  gedreven  zaak;  — poun- 

der.  banknoot  van  £  1;  Y'our   side<l 

Views,  eenzijd ige,  parlijdig»;,  bekrompeii 

beschüuwingen;   slorieul  (storeyed),  v. 

öC'n  verdieping:  The  solidarlty  or  — ness 
of  manMildt  The  one-tlme  priaoner  (»/ 
X,eatte«lein,voormaUge,  vroegere;  — r  (St.), 
een  echte,  je  wäre,  een  flinke  slag,  cen 
kraan  (al,  in);  shillint'  7.\v  Year. 

(l'IVeary,  ^nfri;  Oneida.-  jnaida. 

OnerotiM.  ojiarjs,  zwaar dhikkeud:  — »pro- 
perly,  bezwaard. 

(luion,  onj'n^ ui;  kop;  ||  inwrijvcn  met  een 
ui:  Oll  one'H  — ,  niet  recht  Msnik";  Wcep 
with  nn  — ,  krokodiUentranen  schreien; 
— eoueli  i-grasn,  -tx^itch),  lYan.sch  raal- 
gras;  — pcel,  -skin;  — sauee;  — y. 
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Only,  oiin/i,  allein,  t^<^iilK,  enkel;  pa8,e<>rst 
/  am  —  loo  fflad,  Juisi  lillj;  —  for,  zon- 
(1er;  —  iiul,  bijna,  nel  not?  iiicl;  —  »er. 
kyk  ecns;  —  Ihliik.  denk  feiis  aaii;  — 
ywIcrduy.Kisler  Dog,  pati  (ecrst)  Kisteren. 

Cnwiiialop(e),  oni»mato{\i)p,  Ouomalop* 
oHa,(momal9r(}d,kIanknaboot8«ndwoord, 
klanknai)ot>tsinK;Ononiuto|M>elc(al),On- 
(nnaloi><ie1n{al),  klHnknal»(M»1  sond. 

fiiiriisli.  oMr/)>,  aansnellcti.       Mif  aaiival. 

tloHCl.  otiMlf  aanval,  beälurminK:  <*U'r 
(MakB)  th^  — ,  aanffrUpim,  aanYallen. 

Oimluiiiihl.  anRlftt,  Woeste  aanval. 

OiihIow.  on:/ou:  I.tikr  (ivfnrio. 

(Inloioii.v.  ()nloldd:i,  uii I nloj-'ii\  lt'<T  vaii 
ile  ak'riiHH'iu*  oigenscliappei)  der  UinKen. 

Oiiim.  ouiij",  plicht.  (bewijs)lmat,  —  pro- 
iNiiMli  {pnbandai):  Tlie  —  prolMadl 
rcffta  with  you,  rust  op  u. 

Oiiwar«!.  onwod,  vooruit.naar  yoTMI^TOor- 
\vaarl8ch;  — s,  voorwaarts. 

Onyx,  nviki^,  onyx. 

tlof,  „duitpn"  Ol  „cenlen"  — llsh;— blr«l, 
geldbroii;  rUkaard;  — rijk. 

fHH»,  üt,  r.achte  modder,  siijk:  luuiwater; 
hftl  doorzijpelen:  ||  (uil)sijp('len,  zacht 
vliM'it'ii,  (uir)If  kki  ii  (Olli):  Thr  paroffinp- 
otl-.slun'  — il.  iielidlf uiiist«-!  /weellf;  Iiis 
COurofi*' — (I  nwuy,  betraf  The  aecret 

->-«l  out.  lekte  uit;  Oozy,  Oozlnii,  inod- 
deriK:  H*  —  with,  druipen  van. 

<>.  I»..  pa)e,  oudp  co|?nac;  oppogite 
prvinph  r  :  nrder  of  Preai  hera;  old  i)rice(i*). 

itptt  out  (if  priixt,  oppomlii',  Opern. 

Opuf'ily,  .tpasiti,  ondoorschtjneiid-.  ondui- 
delijklu'id,  domheid jondoorHchijni'nd  iets. 

€lpalfOMp7,opaal;— •caee»oup»(e«,  kleuren 
spel«n  of  verspreiden  {als  een  opaal);"-*»- 
cence,  srhitterintt  van  kleuren;  ■■■aBCWil; 
—Inc.  «Mj»,*/(a)iM,  opaalaclitig. 

(It»u<|iie.  .»pviii.  i)nd()<irzicbti<<  (-8Ch|}nend), 
onduidelijk,  duister;  doni. 

Opit,  openen  {äichteri.) 

0|»«n,«»Mpen,open,blootge8leld,  openbaar, 
bekend.  vrij,  unbezet,  duidelijk,  royaal, 
npenhartie,  edelmoedie,  mit  vaiikclijk  ;  \\ 
Upen  niiiiite,  vrije  veld,  opeii  lu<'til.  open 
zee;  II  ojieneii,  openslaaii,  iiitspreiden,  l)e- 
kend  n)aken,ontdekken,uitlegKen,(>n I  van- 
kelUk  maken,  opengaan,  opensperren, uit- 
kornen  np,beRinnpn,aan»laan  {v.jachthon- 
den)  (»p  het  /ien  of  rtiiken  v. wild  ;DoorÄ  — 
nt  it,perf(,rniii  nrr  hi'iii  dl  7:.\reyou—  lo 
earn  o  soce/^'iyn.wil  je  v«'rdienen? /t  is  not 

—  |0r  y€»u  to  Ray  so,  vo«Kt  u  nie!  :  //  is  — 
la  rrilicinm,  onderhevig;  He  i»  —  to  cn- 
f^Mi/iM.toeirankelijk  voor;It  ia— tohlm, 
Staat  heiii  vrij;  tiij  kan  bet  fferiist  doen; 

—  iiri'csl  j  kamt  rarrest ;  —  rarrlafif:  Po- 
/.''■//  i)l  llie  — iloor.pnIM  !ck  v  an...  vn|liaii- 
dei ;  I  hl'  ttoor  waH  —  on  u  hedroorn,  stund 
orM-n  eil  leidde  naar;  T/te  wMitlMBr  was 
— ,  het  US  was  wpp :  Three  courses  are  — 
lo  WS,  fttaan  ons  open;  —  fleld,  vrij;  — 
frer.  voor  ieder  t netrankelijk ;  In  —  or- 
ilof,  versprt»id  opf^»'steld;  — -  plac'«*.  niel 
versferktP;  —  rivrr,  ijsvrije;  vrij  oin  te 
visitcben;  —  «ea;  —  verdiel  beleekenl, 
dal  er  geen  ^rond  is  voor  verdenkinK; 
Come into  tiiP — ,  buiten  (in  't  vriJe  veld) 
komen;  Tut  — ,  opensnijden;  LIe  — , 
Itluuttresleld   zijn;   l*lny  —  cards;  Sei 

iVirtiw)  — ;  Hleep  In  tlie  — ,  under  den 


I 


Itlooten  heniel;  —  llip  liall,  het  bal  ope- 
nen, heirinnen,  vuonip  zijn,  den  strijd  be- 
^'inneii;  —  u  bullle;  —  h  linHlncMH  (hou- 
fe),  eene  zaak  upricbteii:  —  m  «Ictoate, 
onderwerp  (o.  d«Ml)  inkiden;  —er  of  « 
debate;  The  docfor  — ed  Iiis  iiioutli  very 
Wide,  stuurde  een  zeer  hoo^e  rekeninv; 
The  two  —Inn  Kpeakcr^.  die  lief  d.  inloj- 
den;  —  a  «ubjjeel.  entaineereii;  /<u//er  — 
nl  aelive.bij  hei  tietxiii  denitarkt  was.  w  ii- 
liU;  A  cotwt-martial  wa«  — -e«l  for  their  Irial^ 
Kehouden ;  T/t0  door  *->M  inlo  a  |Mi«Mflw,oiito 
Ihe  pintform,  komt  uit  op;  \\  ill  j/o»i  —  to 

Aunlle  open  doen?  /  — e«l  his  eye« 

lo  i/,  ...  er  voor;  —  one'M  inind  (oneHeif) 
lo,  zicb  uitstorten  voor;  —  a  railway.  in 
expioltatie  brenRen; —  an  umbrella  ooer 
a  penon;  —  out.  opeot  u(nu^);  The$treet 
— «  ont  of  Regelt  drcu»,  gaat  uit  van 
R.  C. ;  The  sides  —  out.  kunnen  oponpe- 
slagen  worden:  — -  up.  toogankelijk  ma- 
ken (to),openen,openbaren;  alr  meet- 

infls;  — eared;  —er;  — eyed,  waak- 
zaam;  An  ^-Ironie«!  chvd,  van  vcuren 
open;  —  fliae,  onverbolcn  blijdschap; 
hnnded,  royaai;  — handedneKH; 
liearleil;  — ly,  openlijk,  kennelijk.  /iehl- 

haar;  iiiimled.  onbevooroordeeid,t(>e- 

^'ankelijk,  v.  ideeen,  vatbaar  v.  indrt?k- 
ken  (tegeno.  cynical);  — iiioutlied,  met 
open  mond|ook/l9.);vraatzuchtifr,8chrenu- 
weriff;  — ne««».  het  open  zijn,  open  hart  ip- 
hcid,  niildheid  ;  —  (|ueHlion,  onbeslisl 
pnnt  (dok:  waaroinirent  de  Ministers  In- 
dividueel  vrij  blijven);  —  lline(Z.  C'toae); 
>«~work,  openjrewerkt  iels;  A  pair  of  • 
worl<H,  opengewerkte  kousen  b.v. 
Opening,  aupinin,  opening,  beirin,  toe- 
konist,  kan.H,  gelej^enheid.  (tok  adj.:  Men 
become  'l'orie^  or  W  liu/fs,  parthi  >>\i  priucxple^ 
parily  uh  — s  eoine.  aflianicelijk  van  de 
vüordeeien  (kanseo),  die  zieh  aanbieden; 
Mr.  M,  iHis  aa  for  atl  apprmfieit,  kan 
plaatsen;  —  ccromoBy,  openlngapleeli- 
liKheid;  —  remorft«,  Inlefdende. 

Opera,  opsrs,  opera;   bouffe.  opera 

coiiiiiiue;  — eloalc,  sortie;  — <ianeer, 
biillel(laiiser(es)  —  — (|irl ;  — (jlas««(e»), 
tooneelkijker;  — lial,  klak,  — bona«, 
opfni(g«bouw);  —Finger,*  Operoüe,  tot 
eene  opera  behoorende.  opera...: Operal- 
le atafie  rompany,  opera-f?ezel»cbap;  — 
t\ze,  tot  eene  opera  vet  wn  ken. 
<l|»erable.  opjrjb'l:  An  —  rase  of  ranrer, 

dat  geopereerd  kan  worden. 
Opcrate,  op«rei(,  (be}werken,  in  wcrking 
brengen  (^l  hy  atnam);  teweegbrengen, 
»lit werken,  drijven,  iiitvoeren,  opereeren 
{mi!.:  /ieur«);  ex[iliiitet'reil:  — (iip)on,  l»e- 
wcrkfii.  upeiiM'M'n :  — <|  ou  for  n  ftnywitr, 
geopereerd  van  een  gezwel;  <lperatin]|: 
—  expense«,  bedrijfskosten;  — room« 
operatlezaal;  — «-table  (lAeolre),  operatle- 
tafel. 

Opera! lon.op,»rr<.'5'Ti.  werkinj;.  uitwerking, 
handeling.  operalie  (in  de  riTfi-  hillende  he- 
tpt'hpniHsi'n),  reeks  v.  inilil;iire  l)ewegingen 
(mv.):  An  —  novei,  niet  een  —  toi  lioofd- 
punt;  Perform  {Do)  aa  een  operatie 
duen  iPtU  an  Act  Into  ,  een  wet  nitvoe- 
ren;  FlrM  year'i*  — »,  resultafen. 

Operative.  op.trdlii\  werkniaii.  handwer- 
ker;  faiiriekKarbeidcr;  [j  werkdadig,  wer- 
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kenü,  in  «;xpluitHtic,  uperatlef:  —  clHiiHe 
o/  a  b(//,artikel,dai  de  iii-workinu-lrcdinj,' 
bepaalt;  r/t«  6iU  becoinr»  —  on  i/ic  Ist 
0/  July,  treedt  In  werkinir. 
Operator,  opdrvUo,  werker,  Operateur, 
tandarts,  tclegrafist,  typisKc),  beurs- 
speculant. 

Operculuiii,  »pü^jj/'m,  (ki(;uw)dek$el. 
Oper«IUi«  op«reb,  uperette. 
OtMurme,  0p9roua,  itedrijvig,  Yermoeieud, 
-  zwnar. 
OphHIa.  ipfVj^. 

0|ihlclri4te.  «/i/dui»/,  baslioorn. 

f>phi(liHn,  ^jidi^n.  .slaiiKacti! im   ||  slaiiK. 

Opliidiuiii,  ufidj'm,  slaiigüvi.scb ;  Ophite?», 
ofailH,  slangendienaars  (godsä.  aecie). 

4)pimuiliiiiu,  of-thalmu>,  uogonUtekiUK; 
Ojahthvimic,  oug...;  ||  uuKiiiiddel  (— hot*- 
pltal,  injirmary);  OphUtalmotoyu ,  oog- 
heclkundc;  OplithaltiiOHcope,  of-that- 
wdshuup,  ot}ii»\)icac\;  (>|ihliialinoHeupy, 
uf-thilmoskapit  ondcrzuek  niet  den  uog- 
spiegel. 

Uplair»  OMpiU.slaapwekkcnd,  pijastillend, 
VPrdoovend  (middcl);  (oupifit)  in  slaap 
niaken,  met  opiniti  vtjriiieii^en. 

Opinr,  .»pain,  denki-H,  v.  ineeuing  xijn 

f )piniun.  dplnj'n,  nieening,  oordeel,  gevoe- 
ieu;  —  of  t*oun»rl,  recbUkundig  advioa; 
Thal  ja  o  inutter  of  kwestieiM  pufii: 
He  f*  d(H?ifle«ll.v  ut  hift  owv  — .  Iiij  lie»*fl 
heslist.... ;  Ii«  uf — ,  van  iiieeninji  /.ijn;  / 
have  HO  —  of  U.  Iit  b  «t  u<'en  huo^vn  dntik 
van;  Injure  a  peraon  in  auotber  per- 
tMm'B  —f  een  «nder  een  sleelit  tdee  geven 
van  lemand. 

Upinioattl««!»  »ptnUntilid,  eigOlZilUltg, 
kuppit;,  <>pinioiuUlve»9plni»tMr(it);0p<M- 
ionisl,  .slijfkop. 

Opl  II  1 1 1 ,  w  14 ;  >.i '  wt ,  ()  p  i  u  m ; — ra  ler,' ptm  n  nme' 
V.  TIi.  De  guinccy;  — Hiuoker,  upiuin- 
sohuiver;  —(smohing)  den,  opiumklt. 

OpoaMmiu,  spos'm,  oposaum. 

OppidüD,  opid^n,  uitwonend  Iterling iElon 

College);  sladbewoner  (zelden). 
<  )|ipilatr,o/i({ci/,verstopp(Mi ;  (ippiUttiun  tif 

'/  I  /(  .  ;  ,  bladder  {Med.}. 
Opponent.  «poMn'tU,  teg<;u:>taMüer,legeu- 

strever;  |f  tegenstrUdend,  iegenwerkend, 

opponeerend. 
Opportune,  opuljün,  op^tjün,  gelegen,  ge- 

^(  liiktJuLst  van  pas.tijdig:  U9  haa  proved 

it  — ly.  le  juister  tUd. 
OpiMMi  u  iiiHiii,  op0liwnttm»  opportttnisme; 

()ppurtunt»l. 

Opportunity,  opatj&ni'i,  gelcgenbcid.  gc- 
8Chiktheid  van  tijd  en  omstandif^heden: 
<ln  (.40  every  — .  bij:  That  furniHhe«! 
hiiii  *%lth  liiti  — ,  k'.if  iifiii  du  kaiis,  t-'t-lc- 
^enbi'id;  Tfie  book  is  a  moimmenl  of  excep- 
ttonnl  opportunitieH.  buitengewoun  guu- 
üllge  oiniiandigliedei):  —  niake»  Ihe 

'  IMe/;eoibraee(/m;ini< f.  Seite,  Take)  the 
til>Ht  —  thnl  offers,  do  tcrsle  de  beste... 
aangrijpen:  Ah  —  nerves.  naarniate.... 
gun.'ili»  is;  IIh  did  not  rise  to  Ihr  hei(|lil 
Ol  hiH  opportunitieK.  bcM-ft  er  niet  alles 
van  gemaaki  wat  liij  kon,  is  bcnedon  zijn 

.  onderwerpgebleven;  /  w/// lake  nn  enrly 
— ,  van  de  eersie  m  legenbeld  gebruik 
niaken. 

Oppoaable,  stpouzjU'l,  weerleg-,  beälrijdb. 
C^INM*e»  »POMS,  plaataan  (sUan)  tegm- 


over,  weerstaan,  oppdiieercri,  bfslrljden, 
dwarsbooinen:  They  — -<l  (offen-d)  ii  stuh- 
born  reaistiince»  boden  bardaekkig  weor- 
stand;  As  —«1  to,  tcgenovar;  — >  tlir 
thuiiih  fo  th9  fingen;  ^r,  Opponent, 
be.strijder. 

Opposite.  opjzit,  tegenover,  tegenge^lcld, 
(xngekeerd,  vijandig,  tegenül.andig;  ||  het 
tegenuvergeslelde,  legenoverziltende,  tc- 
gendeel:  —  (lo>  Ih«  iMMt-offIce.  on  tbe 
—  filde,  tegenover  het  postkantoor,  aan 
de  overzijde;  He  dvcUned  ,ntlirr  to  suppurt, 
orfo  — Ihe  iiieasure;  OppttMitire  —  — . 

Opi»oslli<»n.o/).yzi{r-'n,te(.'ensland.liind<!rnis, 
upiio.-iiiie:  IL  will  iiieet  with  nu  — ,  alle 
verzel  is  uitgesloleii;  Act  in  —  lo.  liande- 
len  in  alrijd  mei,  wceratraveo;  Muk«  — 
lo,  proteateeren;  !■  spKe  of  — .  trois 
legenstand;  — Isl.  lid  van  de  opiiositie, 

Oppre>»H, opres,  (on(ler)drukken,/.waai  lie- 
gen op;  — Ion.  opres'n,  onderdrukkinK, 
ontberiag,  (arge)niatbeid,  zwoelheid;  ge- 
voel  V.  beklemming:  AfUr  peart  of  —Ion 
and  Muppretisloii;  — ive,onderdrukkead, 
zwaar  drukkend:  — or,  tyran. 

OppruliriouM,  .iproubriss,  verwijtend  ;Vf'r- 
achlelijk,scbandelijk;  Opprobriuiii,  .*p- 
roubrutm,  schände,  sniaad,  eerbxislieid. 

Oppuun,  »pjün,  bestriiden,  weeri^taan;  — 
•aee<ey),  »pmffn*n9{ih  tegenstand,  strUd. 

Opl.,  optattvf,  optics;  optimus, 

Oplalive.  opt,itiv,  opteitiv,  wenschend;  || 
Opiat it'i.  —  iiioml.  wijze  (v.  wsrftw.),  die 
cen  weuscii  uildrukt. 

Optic,  optik,  gezichts...:  anijle;  -~  nei> 
vest  gezlGbtatenuweD;  — at  aeluHlmi 
(iMuaion),  gezlchtsbedrog 

CJ^tirian.  op/i,s'n,  gezichl kunditrr,  optiscti 
Instruincntiiiaker;  Oplles,  (»p'i^a;  ou^ren 
(Scherls.). 

Oplliiiale,optimei/,aanzietilijkf; — Syopliui- 
ritiz,  klaHse  v.  aanzienlijken  (nia;{nat<  ii). 

Onttlmo)  «pCimt,  eeu  candidaal,  die,  bii  de 
Tripo9u  of  Hmoun  Kxarvnation»  voor 
den  Ü.  A.  graad  le  Cambridge,  onmlddel- 
lijk  volgt  op  den  VVrangler. 

Optiiniüui,  npliviizm,  uptiinisnie;  Opli- 
miMt,  opliniisl;  OptimUtic;  II  optiini»- 
tiach;  Opfimic«,  als  den  beste  prljaen; 
optimistisch  zijn. 

Option,  opi'n. recht  of  vrijljeid  van  kle/en, 
keus,  voorkenr:  AI  — ,  naar  verkie/.intr: 
/  hane  got  an  —  on  the  house,  recht  v.  keu- 
ze;  Two  months,  wilboul  Ibc  — of  n  fine; 
Laave  a  Ibinu  to  (in)  n  persoa'»  — •• 
aan  lemanda  keua  laten;    ai,  naar  keuae. 


facultatief:  il  it  — ol  wtth  poii,  het  Staat 

u  vrij. 

( »imlence.  npj  nl'ns^  rijkdom,  weelde,  over 
vlued;  C Opulent. 

Oput»,  o(M)p<»«  (Mv.  Opera,  opur^),  wiTk 
imuziek)i  Opuacule,  i*p»8hiAl,  klein  luu- 
ziekwerk  of  letterkundig  gc»chriri. 

Or.,  Oregon. 

Or,  eer  {veroud.),  uf,  anders:  —  fKig.  ere) 
ever  Ihe  war  6«pan,  eert  Elther  thiH  — 
Ihe  olher. 

Oriirh.  ori/>5.  melde  (plin>l). 

Oracle,  orak'l,  orakel.  godäspraak,nnerhel- 
llusle  (in  Hintogofit'):  Hfi  hau  worked  tbe 
— ,  liij  li^'t'ft  diio?'  bt'diuu'  /ijiK'  /a.ik  ge- 
wonnen, bei  zaakje  listig  uverlegd- 

Orarater,  arofeiuto,  orakeltaal,  aprekend. 
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dttlster,  dubbclzinniK,  gi'wichtig;  OrRcul- 
arity. 

Oral;Ar'/,inoiid(  ling,  iiiond...:  —  cxaiiilii- 

alion;  — ly. 
Orale,  »reUxt  pauselUkc  (boofd)8luier. 
€>ran.  »rdn. 

Or«iifie,onn5,slrKiasappel,  oranjoklcur(ip): 
YoH  sc|iipt'/.e  thc  — ,  je  haalt  er  ult  wat  je 
kiirit;  JIr  is  »  sfiucczed  — ,  uitgeknPi)en  | 
citruen;  — blossoiu,  oranjchloesem;  — 
fuvoura,  oranjestrlkjes;  — >fin,  toort 
forel;  —man,  koopman  in  slnaasappe- 

len:  Our  —  H'Illiain,  onze  W.  UI;  

man  (dranni^t,  oriniist)y  lld  van  cone 
(tlians  pre'ieinie)  pollt.  protest.  vereeni- 
piiiK  ia  Icrlaml  (ITDS);  — musk,  mus- 
kaatpeer;  — ncel,  oraajeschil;  — wo- 
man;  Tha  —  Fri»e  State,  Th»  —  Riv«r 
Sovereigntij;  — atlc,  onndieidt  Orangeade; 
— py,  orinVri,  oranjcrie. 

Orang-oulanfj,  oraTiütan,  oranpj-oetang. 

Orale,  oreit,  ,, sprechen",  een  redevoering 
liouden;  Oralion,  oreiS'n,  rede(vocring) ; 
Oralor  (OratreBs),  ont»,  redenaar(8ter) ; 
Oratoricial),    welsprekend,  rbetoriteh. 

Oralorlo,  orstöriou,  Oratorium  (muz.) ; 
(bulsjkapel;  Oralorize,  or^toraiz.  Zie 
OreUe;  Oralopy,  orafffH,  welsprek^dheid ; 
(biiis)kapel. 

Orb,  bot,  00g(app(>l),  rijksappd,  ornloop, 
kringloop,  rad;  ||  omringcn,  een  kring 
vormen,  «Ich  in  een  kring  bewegen;  — «sd, 
rond,  clrkelvorir  lg,  volkomen  (rond);  — 
icular,  öbkijulB,  — -Iculatc,  öbikjulil):  — 
icular  ooutraetion  of  the  Ups;  Orbit, 
öbit,  oogkas,  baan  (ran  een  hemellichaam); 
— aI,totppne  baan  of  oogkas  behoorende. 

Orca<leM,  Oksdh,  Orcaden  (OrAneg  /«!.•); 
Orradian,  öketdj'n. 

Orchanet,  öhdnM,  Ilal.  ossrtonR  (plant). 

Ort'hartI,  öl^sd,  boorngaard;  — Ing,  ooft- 
bouw;  — Ist. 

Orctaealra,  Ök98tr9t  orkest;  Orcbestral, 
fffte«fr*ft  —  neore,  orkestpartituiir;  Or- 
rhpstrale,öft/>8'rrif,  arraiipecren  v. orkest. 

Orc'lioMiralion,  öti,»iirei8'u,  hei  arraiigee- 
ren  v.  i)iu7.iek  voor  orkest;  OmdieAtrIna, 
ök^8trSTi,f,  orclie.atrion. 

Orrhid.  ohid,  orchidee;  — accous,  öhidei- 
{»8t  toi  de  orde  der  orcbldeeea  bebooren- 
de;  met  orcWdeeen. 

OiM'lils,  öfns,  orchis.  Ortl..  ordinaru. 

Ordaiii,  wlein,  instellen,  voorschrijveii.bc- 
selukken,  (vcr)ordineeren,  bevestigen  of 
wijden  (in  herhelijkc  ambten);  —er;  — 
iiienl. 

Ordeal,  ödfl,  ödf^i.godsgericht.vuurproef 
ernslijre  proef  (toets):  —  by  fire,  by  water, 
vuur-  waterproef. 

Order,  ön»,  orde,  scliikking,  mcthode,  toe- 
ganKfibewijs,re«Iement,rant,',  Icnue. stand, 
bouworde:|iordenen,regeleri,terecbiscbik- 
kcn,  Inricnten,  leiden,  verordenen,  voor- 
SClirUven,  l>e'<te!len,bevelen: — arms.  zet 
aT...geweer!  Uy  — ,  volpens  verordcniiit:, 
0[»  bevel;  By  Government  — ,  in  opdr;\f  lif 
V an ;  Ity  —  ol,  / he — s  o/,  o p  b r  v  o  1  v a rf ;  I  n  — , 
volin  n-i  'I  reglement  van  (inh  ;  in  —  llial. 
opdul;  IMolin  bullende  orde;  tliil  of — , 
In  wanordc;  van  slreek ;  Thni  wrofe  papers 
on  liir  of //((' /o//«»u"inr/,  opstellen  in  den 
geest  van,  ongeveer  als;  I»er  — ,  volgcns  I 
bestelUng;  To     op  beyet,  op  bestelling,  | 


naar  niaat;  It  is  a  iarye  — ,  ik  vraag  tieel 
wat  van  u;  vcol  gevergd;  —  ol  lialtle, 
slagorde;  —  ol  tbeday  (evening),  agenda, 
dagorder,  (aan  de)  orde  van  den  dag 
(avond):  /  move  to  proceed  v^ith  the  —  of 
theday,  stel  voor  tot  de  orde  van  den  dag 
Over  1e  traan;  —  In  <iOunrU,  Kon.  Besl. 
na  adviea  van  den  Privy  Council  (ons: 
Algemeene  Manlregel  r,  Bestuur);  Be  In 

Booti  — ;  Under  doctor'»  -h»,  dokters- 
anden;  Under  — s  fop  India,  aangewe- 
zen,  bestemd;  The  liifjher  (lower)  — h. 
standen;  The  men  were  in  marcbinff 
(review,  guard-mounting)  — ,  niar.'^ch-  ol 
vcld  (parade-,  wacht-)tenu;  The  natural 
<«Ol  Ibings;  Everything  was  In  worklH|| 
allen  was  klaar  (zoodcU  nun  öeginnen 
kon};  Entcr  Into  a»  predtkant  worden; 
The  children  were  kept  In  — .  stIl  gehou- 
den;  He  cannoi  krep  the  bays  in  — ,  geen 
orde  houden  (Verß.:  Impose  good  —  on  a 
class) ;  Ciilvc  an  — ,  bevel  geven ;  Give  — -s 
lor,  bevtdllngen;  He  mentioned  In  ge- 
neral  — eervol  Yermeld;  stand  at  tht 
— ,  met  hct  geweer  blj  den  voet  ;Takc  Mr. 
A.'s— ,vraag  wat  mijnh.  A.  zal  Kcbruiken: 
Ile  has  laken  — s  \<,*ith  a  view  to  restore 
— .  Inj  hi'L'ft  Order  gekregen  om  de  orde 
te  hersl eilen ;  Gemianyis/omott*  /orii«— ed 
cfllcicncy,krachtlgeen  in  alles  voorziende 
organisatie:  /won'^öe— ed  abont  Kke  (hat, 
laat  me  nieizoo  co m m an d eeren;  The guac/i 
was — edott  by  thepoHce,  werd  gclast  hof^n 
te  gaan;  —  out,  wegsturen;  —  up,  bovcn 
laten  komen ;  — book,  boek  voorbestellin- 
gem.  orderboek  (mtl.);  —Clerk,  die  de  be- 
stelifngen  opneemt;— er;  ioi'm,b«rt<i- 
briefje  (formulier  =  —-paper  ( — f^hiel), 
agenda);  — inji,  regellng,  schlkking;  — 
ly,  ordonnans,  hospitaalsoldaat,  oppasser 
(mit.) ; straatveger ; ook:  — ly-man;  |1  orde- 
lljk,  rüstig,  geregeld,  kalm;  — ly-book, 
orderboek  (mtl.);  --iy^lii,  straatbak  v. 
afval ; — ly-man,ordonnaA8;— ly  mentality, 
innerlijke  zln  voor  orde;  — ly-offleer,  or- 
donnansofficier;  off.  van  den  dacr; — ly- 
rooiu.  I)ureau  (tn  kazerne) ; — Iy-serf|eanl, 
oud.steonderofficier  der  cütnpägnie  (rero.); 
— ollIce,  bestelkantoor ;  — -word,  parool. 
Ordinal,  ödin'l,  rangschikkend  (tclwoord, 
—  numher);  —  group  of  reptiles,  orde  der 
reptielen;  Ordinale,  ödtnHli,  niis.saal. 
Ordinanee.  ödin'ns,  verordening,  ordon- 

nantie;  ritus. 
Ordinarv.  ödin^ri,  gewoon,  gevestigd,  ge- 
ijkt,  middelmatlg,  alledaagscb,  actfef  ofe- 
nend,  ho!...;  lljf...;  ||  paarkeuken,  table 
d'hOte,  maaltijd;  recbter  (vooral  in  qeeste- 
lijhf  :ti!;rn  -  ouderwet.sche  flets):  —  ileblH, 
boek.schulden;  —  paee,  gewone  pa.s;  — 
»eaifian.  licht  matroos;  By  — in  den 
regel,  gewoonlUkt  In  — ,  actief  dienend,  . 
IIJt...,  nof...;  bntten  dienst  pesleld  (van 
.sr/i'-pm,  tffTfno   in  commi>.?ion) 
Ordinate,  ödinil,  peregeld,  regeliriatip:  || 
ordinaat;  (itdinoU)  co-ordineeren ;  Ordin- 
al Ion.  öf/i»)flj5'n,  wijdin«r,  hevcstiging; 
verordening,  raadäbesluit  (fig.). 
Ordlnee,  ödtnf,  pa.«i  gewijde  rtearon» 
Orrinnnoe,  ÄrfnVi.s,  gesehiif:  (Army)  — 
ilepartniienl,  ;it'!  rlirii:,  bela»<l  inet  liet 
geschut  cn  mil.  benuudigdheden;  — — lac- 
tory,  geaehatgleterij;     map,  stafkaart; 
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— survf.v,  orfiriccie  trlantmlatle  ran 

Oroot-Brit.  en  lerland. 
Ordure,  Odjs,  drck,  vuil;  vuile  taal. 
Orr,  rrls;  ^'oiid,  inrlaal  (dtcAI.K 
OreuU,  öriü'l,  bergniiiif. 
l»rruoB,  oHflTni  O^RHUy,  arflW;  OHell, 

»rel. 

Orfian,  Sg'n,  oraraan,  werktuig,  orgel;  (! 
c»p  het  orgol  spelcn:  —  of  motion,  bewe- 
Hincsorgaan;  He  thinhs  his  ovo/s  are  — s 
( — hirds),  hij  denkt,  dat  zijnc  iiih'n  valkcn 
zijii;  Play  llie— ;  PrcMide  at  thc  — ,  het 
kerkorgel  bespelen :  Blow  the  — b^Ilow», 
orgdtrappen;  — — olower,  orgelirapper; 
— ^IfDilaer,  orgelmaker;      gnnder,  or- 

KPldraaler; — less;  lolt,  orgelkoor;  

piano;   pJpe;   poliit;   stop,  or- 

yt'lreKi^l (T;   Irouder. 

Orgnndie,  ög'ndi,  fijne  mousseline. 

Oroanir,  öganih,  organisch,  OTganiek,  bc- 
werktuigd:  —  bodles,  dieren  en  planten; 

—  rbemislry;  —  cftaMMe,  organisch  ge- 
brek  of  zickte;  —  law,  organleke  wet:  — 
mnaltis,  oreanische  overtilijfsplen:  Or- 
fjaiilsni, /lyc»r(icr?i,  orgnnisrnt';  Organiza- 
tion, 6g»nizeU'n.  organisatie,  bewerktui- 
glng:  Organlsiilioii  t»  rhythmie  aCHon,  a 
crouvf  of  men  vforking  byagreement  er«  one: 

—  power«,  organisatleialent,  -vermögen; 
Organ ixp.  %.^nal2,  organtoeisren,  Tan  or- 
Kanon  voorzien. 

(Irganon,  ög^non,  satnonstcl  van  rcpels. 
Organxlne,  ög'mln,  ketting(organsijn)- 
zijde. 

Orgasm,  figr):m,  ^eprikkelde  t0astaild,0P' 
windinc:  vlaat:,  woede. 

flr(|iastio,  ödziaslili,  als  een  orgic  (Orgie, 
ffrgy,  iidii,  BaccUusf«H;.st.  drinkgelag.bras- 
partij):  An  —  milcianc«,  vervelend  fuif- 
nummer;  OitH««,  orgien,  losbandigheid. 

Orlana,  6rian9. 

Oricl,  fln.»J,erker  ( —  win(Iow);oudt(fds 

een  soort  ealerij:  -—«I  halls. 

Orient,  örijnl,  Onsten;  |l  opgaandc,  Oos- 
terscli,  oostcljijk, schitterend;(ook  firient), 
H  de  litrßing  bepalM,  zieh  oricntccren  ( — 
OBettell):  «pearl». .  .van  het  schoonste 
water;  — <»al,  örienf'f,  Oosterllng;  |!  ooste- 

lijk.  weelderig,  kostltaar:  Oostrrsch:   

ailsiii.  Oosteri^che  eewoontr  (»1  rnanicr, 
kciinis  (laarvan;  — allst,  kcriii'T  v.  Oos- 
tf-rsciie  talt'n,  gcwoontfn,en7-.  ;('n<"w(anre, 
(»oslcrsch  maken  (worden);  Orientale, 
(zieh)  naar  het  Oosten  wenden,zlch  orlen- 
teeren: The  brüte  in  him  tiad  — d  Mb  rea- 
$on,  ovcrmopstord ;  Orin^talion.  bepaling 
van  liot  Oosten,  (»ostciijkt'  liggine,  orlen- 
trcrint?  (//is  polilii-al  —  uus  ftlightly 
mui^terious,  men  wist  haast  niet,  tot  welke 
pol.  partij  hIJ  behoorde). 

Orlficc.  orifis,  openIng,inond,gaaiJe:  — «f 
the  Htoniach. 

Oriflaninic.  orifiam,  orfflamine:toen.vaan. 

Orig..  originalHy). 

Origau(uni),  orig»n{'m),  wilde  marjolein. 
Origen,  miä'in;  Origene<4,  oridünlt. 
Orlgln,  oridHn,  begin,oorsprona,  oorzaak; 

afkomst:  — al.  »ridiin'l,  oorsitronkelijk, 
eorst,  nit'iiw,  frf...;  ||  o«*r-lyp<',  eorste 
i'vriii  i'lii.tr,  lict  onrspi'oii  kc'lijkr-,  »^xc^n- 
liii'k  ptTsoon:  — --al  Hin.  i-rlzondc;  — ol- 
Uy,  oorspronkelljkheid,  etc.;  — atr,  »rid- 
itneU,  opkomen  (bU*  wiMi)t  voortbrengen, 


voortsprulten,  Toortkomen;  -»«Mon^oor- 

sprong,  begin,  wljze  van  voortbrenging; 
OrigindLtiv«,  oorspronkelijk;  oudste;  — 
ator,  oridSineit»,  oorzaak,  bewerker. 

OrlnasuI,önne<z'/,(rnet  )  mond-neuskJank. 

Orinoco,  orinouhnu. 

Oriole,  örioulf  wielewaal. 

Orion,  9ra<»n,  Orion:     %  ImmumI»  SirlaS. 

Orison,  oriz'u,  oria'n,  gebetf  (Mfo.). 

Orixalia,  örizäbtf. 

Orkney«  (The),  dhiökniz,  Orkadischc  el- 

landen;  Orleaa«,  Öli9nz,  Orleans;  soort 

van  katoen  (rozijn),  ook  öltnz. 
Orlop,  ölop.  laagste  dek  dacfc). 
Ormolny   omalü.  goudbroiia(iirtlk6leii>: 

witta  —  mouBui,'  met  gemoniewl, 

opgemaakt. 
Ornament,  Omm'nl,  sieraad,  verslcrscl; 

Jl  (ook:  önament)  tooien,  versieren;  —«I. 

OiuMnentW.tot  versiering  dienend:  -hiI  art 

ornamentlek;  —«1  paintcr,  deooratla- 

BChtlder;  —laHon,  versf erlog. 
Ornate,  dne(/,crg  opgeslerd,pr«<dlUg,  9l«r* 

lijk:  —  religion,  Htyle. 
OrnIthologiHt,  önithol^diist,  vogelkenncr. 
Omltholony,  önüholadti,  leer  der  vogels. 
Ornithomaacy,   tfn{||iaman<i,  Togetwl- 

chelarij. 

Orographlc(ai),orrfj7ra/i':('/),orographisch. 
Orography,  arografi.  orographie. 
Orntund.  örontv.nd,  dofllß,  Kowichtic. 
Orplinn.  öfn,  wees;  1|  verweesd,  ouder- 

loos:  — age.  öf^nidt,  de  Staat  van  wees; 

weeshuls;  — hoy,  glrl ;    ad,  ouderloos. 
Orphean.  ö/fan,  v.  Orpheus  (OrptaeaH, 

öfjüs,  Ä/i^«);  Orphic,  /l/ift,  mystiek,  niee- 

f»leepend;  v.  Orpheus;  H  uiysticus. 
Orphrey(lray),  ö/rt.rand  v.  goudbordtiur- 

sel. 

Orpiinenl,dptm't)(,operineni,kODiiig8geel. 
Orpin(«),  Aptn,  anraarwortel,  gale  rerfstof. 

Orrery,  «rar»,  Planetarium,  astron.  klok. 

Orrls.  ortjä,  Floren! ijnsche  lisch:  goud-  oC 
7ilvergalon;  — root;    — powder. 

l>r»ion.  ög'n,  niwe  en  dappere  klant. 

t»rt.  «t,  brokjr,  afval  {meest  mv.). 

OrtiKMloK,  öth»dok$,  reclittlfuiig,arieksch- 
K  atbollek  <—  Ghvrek),  retAtgeaard  .edit, 
ouderwetsch,  solfede:  —  arm-ehalni, 
soliede  (ouderwotsche)  leuningstoelen;  — 
palr  of  lover**,  colicfdfin  van  den  uiult-n 
Stempel;  —  three-volunic  not'c/s.ouder- 
wetsche  romans  In  3  deelen;  — y,  recht- 
ztnnigheid,  reohtgeaardheid,  ecbtheid. 

Orthoeple(al),  Mhsepihi'l),  tot  de  Ortli- 
oepy  {r>tfinuipi  of  0th9-lpi)  of  de  leer  der 
jiiisle  uit.'*praak  behoorende; Orllioepist, 
öthouipist,  of  öth,tip\8t,  uitspraakkuiidipre. 

Orlbogon,  öthggon,  rechthoek;  Orthog- 
onal. 

Orthographlc(al),  ö//(.^£7ra()A('{),orthogra- 

f>hisch;  Orthography.rt//iog»-a/i,  spelling- 
cer;  juisff  spollink'. 
Orlhopae<llc(ai).  <)th>]>tdilt('l),  orthopae- 
d  Isc h  ;Or t hopaed  Ist,  <9/  s  /> i  ff  i  s r , « » r  Ib o  p  a  e- 
dlach   dokter;   Ortiiopaedy,  öth»p\dit 
orthopaedtff. 
Orlolan.  rttal'n,  orlolann;  tninmemrie. 
O.  S.,  O/»/  Shile  (.Sd.von,  Serien). 
Osafie,  »Hüidi,  -.ifffiiiy.  Oslinrne,  o:h.,n. 
Onean.  ofth'n,  Osker  (oude  Ital.  volkfistam), 
Oseiilate.  osHcM,  silngereo,  weirelen;0«cU- 
latiorii  OBcillatory, 
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Osivulale,  asltjulell,  oscuiccren  {malhem.); 
ku8scn(pc/ier/8.);08cu/afton,osculatie;  kus. 

OMCiilutory,  oskjiil^l^n,  Christus  of  lieili- 
geribeollfiiis,  die  vrofgcr  inel  de  woordcn 
,.Vn*de  zij  niet  «*'  It;  küssen  werd  gcKeven; 
II  küssend,  aanrakend:  —  cerenivny, 
ceremonie  v.  voet-  of  handkut. 

Oseule,  oehjul,  kleine  upenirifz,  zui^sprifM. 

O.  H.  Ü.,  (irdnance  Store  Ih'partment. 

(»'Sliiiiiiihnessy.  «  i :  O'Sliea.  d^ei. 

Onler,  ouij,  bindwilg;  rijsje;  ail.  wil- 

geneilandje;  — bed  ( — liolt),  wilgen- 
busclije;  — -botUei  mandfleäcli;  — iwig; 
work,  mandewerk. 

llsirl«.  .tsatris. 

0}<iiiHiili,  osrn«!i/(,  Tmk.  Zie  OUotnnn. 
OMiiiiiiii,  o:mi,*m,  ^^slnl.^m,  osiiiiuii'. 
<>Miiiose(sih),  osmous  (ottmoMsi«),  utiiiiuse; 
Osmotic. 

Omiiund«  ozm'nd,  osm'nd,  osmunda:  — 
royal,  koninesvaren. 

OHnaburg.  osiubtg.  Osnabr.;  uro[  liiiru'n. 

O.  ^j.  !\'.  I'.,  Orient  Stenrn  IS'nmualton  Comp. 

Osprry,  ospri,  visch- oi  zeearend  ;aigrelte. 

Utitieiift,  o8i-in,  beendereoweefsel. 

dseetot.  osjlei^  beentje;  Repia;  OMeou», 
beenacntig,  been  ..;  Osslj'le.  beentje. 

Ossifrrous.  o.ti/ürc^s.beendei  L'ii  hevallend: 
össification,  beenvorining;  veibeening; 
ÜHsify,  tot  been  worden;  versteciien  {jig.): 
U»HiUrtl  My*<triii.  verouderd,  z«66r  oud; 
Udttuary»  knekelhuia;  urn. 

0«*teiid,  osfend,  Ostende. 

Hslcnsl?»Illly.  uxfryisibifUi,  siibst.  v.  <>s- 
iPiiHiblr.  oste.ngib' l,  s<-hijnbHar,  oo^cen- 
scliijniijk,  duidelijk;  (><Hlenslon,  uitstel- 
ling  van  tiet  allerbeiUgste;  OHtea»ive, 
(duidelUk)  aantoottend;  aaiwielleriff. 

UMtenHory,  ostenaari,  mon»trans. 

09tent,  08<enf, aanblik.ieeken,  voorleeken; 
nianier;  bluf  (rero.);  — ation.  (praahvir- 
Icionintr,  vertoon,  praelit;  — alloiis.us/  n- 
/»•!.•*<*»,  praalziek,  Ijdel.  opziciill«. 

Osteouenesy,  ostMcHenftui,  beenvurniing; 
Oafeogropfcy.beacbrijvinf;  der  beenderen; 
OftteoTogUt  beendercnleer,  •'Stelsel. 

ONtIrr,  osU,  st.ilknecht. 

Oslraeea II.  ostrH.i'n,  oesteracJiti^;  Iwee- 
sebelpiK  weekdier,  ueHter;(lstreacultui  e. 
4tH(ri^hvlU,>,  kunstmatige  oesterleelt. 

Ostracittm»  oadvaisoi,  scberveogerecbl; 
verbanninft,  doodverklarinf ;  Ostracfas«, 
0Htras^\z,  verbannen,  doodverklaren. 

Oülrlch.  otithts.  siruisvojrel:— fealher; 
—  l»olie.\. 

(Klroijnlh.  astragoth,  üoälgool;  OüwaUl, 

o:uv/(/;Or«wc(|OfOfi»f0ou;  Otalirilr»  outo- 

hilü  Tahiti. 
ih  T..  Otd  Tegtament;  owrtime^ 
<».  'I'.  c.  (>{fi<rrH'  Training  Corp8  (v.b. 

Tnrilori'il  Army). 
Olalfiia.  .dutdiu,  Otalüy,  »IttMH,  oul'ldli, 

oorpijn. 

IHher,  »dhi,  ander(s),  verst^lllend;  nog: 

I  Wi^i  him  —  t hu nhe  iü-,  The  —  nim*BlBfl» 

onlanßs  op        inortjen;  Thr  —  slile,  de 
Over-,  linkt^rkant ;  7  In'  —  lliree.  Ihr  Ihrer 
— «;  /  1(111  ilo  HO — .  ni«'l  aiidfis:  \  unii- 
pauii  ti%v  —  fiMMii  oiir.*!.  K<'li<"i'l  Vfisriiil-  j 
lendi  van;  —  thinga  being  e<|Uttlf  iUs  al  liet 
andere  Relijk  Staat;  H  wo«  none  «Iher  | 
ttuin  m?/  unolf.  niemand  anders;  On  that  \ 
afternoon  of  all  — s»,  bij  uitslek,  bovenai,  \ 


voorai;  Nome  person  «r  — ,  de  6cn  of 
andere;  — ness,  veracbU.  het  anders  ztjn; 
— woiidi>.  taemelsch,  de  gcdacblen 

richtende  up. 
CIthrrwherr,  0(i/i<^w(}d,  ergens  anders;  — — 
wtoe,  anders;  op  andere  wijze,  overigenjt: 
They  vfere  rather  gladthan— ^iMeteerblU 

(tan  lets  anders :^T,s/rr  Marihn. — wiseAfrs. 
/',  in  bei  dai-M  lij kscli  leven,  anders 
naanid;  Genmins,  Sai  ialitits  and  — wis^c... 
anderen;  Tlitill  ej/cct  Qr.— wlj*e,  of  liel 
onigekeerde;        mtrtta  er     wine;  /  am 
— 'WIm  mindMl,  van  een  ander  gevoelen; 
Af «eh  was  saic(,lioth  wise  «mf  — wlMe.zoo- 
wel  verständige  als  doinnie  «lintfeii ;  /  um 
— wisr  engagfUy  ik  hell  andere  pl.mnt'n, 
i    beti  iit'/.eL;  II  is  —  (wisr)  wllh  liiiii.  nicl 
heni  is  t  een  ander  gcvul;  Ralherlhan  — ~ 
wlse,  't  liefst  zöö,  liever  wel  dan  nict. 
Othman,  othm'n:  Otho,  olhou. 
Otiatria,  ou^ielfrta,  oorzlekten. 
Olir,  oulih.  uor... ;  Olitis.  Maitis,  oorunt- 
stekiim;  OtoliKjy,  It  cr  van  hei  our;  (>l«s- 
eope,  out»skoup,  ourspiegel. 
Oliose,  ouüoust  nietsdoend;  losweg,  over- 
bodig,  nutteloos:  —  detail«,  tot  ntets 
dienende. 

Oltoiiiiin  (i'oucb).  otdinanOtattts),  divati. 
Ollur,  ota.  Zie"  (ttto. 

Otluva  ritiiH.  o/öi.-'/rima,  eoti|ili  I  van  acht 
!   rei^els,  waarvan  de  zes  eersic  iM  iirlelings 
en  de  twee  laalate  mel  clkander  rJi^men. 
I  Otter,  o(9,  Otter;  zeeotter;  gele  verfstol; 
— doji;  — hoiiod;  i— »apcär. 
oitcwa.  o/auv. 

Otto,  «fou,  aromatische  olle  uit  bloemen 

! (Altar  of  rose«). 
Ottoiiian,  ot»m'n,  Türk,  oltomaae  ((oge 
rustbanh);  ||  Turkadu  Tlie  —  emplre. 
CMwa»  otwei. 

O.  L'.  A.  (...  (Kxfnrd  Vniv.  Uhlctic  Chib. 
I  Ouhiictle,  übliet,  kerkerhol  niel  vaideur. 
Oiieh.att/^.in  goud gevatte edelsteenlvsro.). 
Oudh.  and. 

Ought,  dt,  iets;  iiul  (mtlg.).  Zie  Aughi. 
Ouuht,  behooren:  Von  —  In  know  thatt 

dal  moest  ge  weten;  Vou  laughed  at  him7 
Tbtm        —  not,  maar  dal  rnoclit  je  niel. 
<)un«-c,  uns  (12e  can  rcn  poun<l  I'roy.  lOe 
r.  een      arnirdupni^)  \  los,  kleine  liiipaard, 
iaguar,  sneeuwpauter:  An^ol  help  U  het' 
rerlhana  ponnd  of  preaching,  de  klein- 
ste daad  is  beter  dan  veel  gemoraliseer. 
Our.  auj,  uns  (bez.  Vdurn.w.):  A  friend  ol 
— s.  vrlend  van  cns;  He  wu.s  of  — s.  hij 
behourdc  tut  ous  rcgiiuent;-— «elf  (melden), 
oas,  my,  Ottszelf,  mijzelf;  — ««Ivca,  ons, 
oaszelven,  mijzelf. 
(>a»te  (Th«),  dhiüz;  OiiMel(r!)y,  üzti. 
t>uso!.  m:7,  nieerle;  beflijster. 
Ousl.  uil  hei  bezit  Stooten  (froiii);  di'u 

voet  liebten;  — er.  uitzelliii;:,  l»irno\ 
Oul,  uilstapje,  waiideliiig;  at^elreden  mi- 
nister, partij,  die  niet  mcer  aan  Iroer  is: 
speler,  die  af  is  (meesf  meeru  ) :  l{  uit,  bui- 
ten.  op  de  uitrels,  bekend,  publiek,  amb- 
feliMts,  liiiilen  dienst,  np.  vrrbrnikl  Ji  dig, 
zniidtT  Wfrk,  irii  rinde,  boos,  twislcnd, 
♦•II/..;  ij  nitdrijven,  lalen  Valien  {Ihe  MiniS' 
try);  biiileii  geveebt  »teilen,  bewusteloos 
maken  door  een  slair;  een  uitstapje  ma- 
k eil. II  ilen:/  um  — .  ,,au  boulde  mon  lat  in"; 
My  anniti  — ,iiit  hellid,  ,,putje"i774e  liuw- 
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msniwerc — .  iHio^schutlcr-  nii  I  iilnoidon 
zieh;  The  iliui  is  — .  um  ;  l'fie  l<iln)ttrers  aiT 

—  .slakt'ii ;  lii'li  uns — ,  hft  tdrval  was 
nie  ihet  ineer  guii!>liij;/''or  l/iis  reuson  only 
we  arr  — onder  de  wapenen ;  Be  —  tmr 
tronble,mi«chie/,eropultoin...  te  veroor- 
xaken;  Another  notlre  In  —,  no?  een  be- 
kt'ndniakintr  is  vcrsrlit  ncn :  Von  are  —  in 
i/our  rff  /(fimri(7,hc('lPinaal  \\\  \^  .W ln'elabu:\i- 
«7»'  — from  Itip  wnll.in  desiraal  brenKeii; 
Vooare  IM*—,  liebt  het  heelemaal  mis; 
Th9  voiWig  latht  !«•*->,  uu.  In  de  wnreld  ire- 
p^e:^pntper(l :  /  nm  seven  und  mItk  — .  korii 
er  r'i.rid  \c  kort;  Up  in  —  und  ahonl. 
tiit  t'ii  naar  verschilfende  plaatsi  n  oj»  de 
bren  (r  tiHrsteläe);  1  h>'  Itiit-ral.-i  urr  in^and 
the  conseroattvu  Mrr  — nuu  .iii:  aan,ntt  nfet 
aan  de  receering;  The  invltmioas  ore 
▼erxondentTfcentars  are  — .»t»an  aan  den 
hPiMel;  Hr  in  —  and  away  llv  /?uiir/''r  vi 
thf  fuo.  verrewPK;  An  —  und  i'x<««*lleiit 
j'or/rai;  ,l)iiil(*ntrewo(>n,uilsl  eki  rid  ; — nnd- 
in-brealbinu:  — •and-<— ,  door  en  door, 
voortrerrellj  k  :onbeirremd,airtt...:— and- 
— aa(iport  o/(he0ovemm«nf  ,6teuii  doordik 
en  dun:— and— er,  kraan,  zeerradicaal 
man  :  icts  huilcn«»'wonns,  t-en  opzicbtig 
kleedinKi^tuk ;  Hhe  hnx  her  cvenind»  — . 
llHavoiidjps;('rtno/me.sare  ,viit  de  inode; 
The  child  had  bis  ery  — ,  schreeuwde  zoo- 
Un^  hU  wour  Pr«in  tlils  —  f  am  o  refor- 
nn»^/ man,  van  nuafa.in ;  He  naid  surh  tfiivgs 
in  t*eason  und  — .  1<*  pas  en  \o  »ui|ias;  / 
am  on  iiiy  way  — ,  np  wen  naar  Indir. 
op  nüjn  uitrois;  We  arn  u  t-lt  —  lo  «ea  tiov, 
zijn  nn  in  (vollp)zee; — there.daarginder, 
aan  iiet  Weaterfront;  in  't  buitenland;  An 
— *at-*!b«w  placf»,  vervallen;  Ha  %pa80iit- 
nl-rlbows  {wore  nn  — — at-rlhow  jnvhpl); 
//»' j.«  —  lor  iiioney.  op  ff»dd  uit;  Up  ih 

—  lo  «fo  this,  er  o|)  uit;  l.itllp  boy)^  —  al 
xs-riattiandanhlea,  inet  te  körte  niouwen  en 
broekspDpen;  —  of  brealli,  biiiten;  — — of 
(killefi«  men,  niet  in  een  C.  wonend; 
i»t-<tate,  bU  zijn  tijd  ten  achter:  — >-of- 
donr  amtinementf:,  openluchtspel ;  —  of 
donhi.  zonder  twijfel;  — ~of-tashion,  nit  ' 
de  iiiud«';  /  (im  (sohi)  —  ol  fieeHr,  al  mijn 
ganzen  kwiji;  Let  one'f  heart  —  of  band, 
7.ich  (zijn  gevoel)  ntet  heheei^chen;  He  is 

—  of  biH  bead,  krankzinnig:  —  of  bealtb, 
nntcesteld;  —  of  heart,  inuedeloos;  /  am 

—  of  all  hope.  ik  lu  h  volstrekt  geene 
liooji  iiift-r:  /  »H  ier  f^/fi'/)  —  of  hours.bui- 
tt'ii  >\r  SHOP  den  slaap  bestem  de  uren:  / 
am  well  —  of  U,  ata  er  gelukkig  heele- 
niaa!  buiten;  /  /«ei  —  «rit,  ben  niet  op 
mljn  gemak;  Sinre  time  —  of  iitind,  se- 
derf  onbeugelijken  tijd;/ am  —  of  money. 
sleciit  bij  kas;  Hin  poem  took  rne  —  of 
inyself,  deed  mij  nie/elf  vergeten; Time« 

—  of  uumber,  ontelbare;  —  of  ^tloe, 
buiten  betrekking;— ol pocket  expenaes, 
uitBCliotten ;  The  hook  in  —  of  print,  uit- 
verkOCht;  TfiP  r<>pp  \<n<  —  of  iny  rearh, 
bniten  mljn  bereik  ; —  of  hIjiIiI  —  of  rjiin</, 
lllt  het  OOts',  uit  liet  tiart:  — of  sorts.  <>n- 
wel,  bronnniK;  /  am  —  of  tea,  mijn  Itiee 
l8  op;  You  are  —  of  tomper,  uit  uw  hu- 
meur,  boos,  landerig;  —  of  tblriy«  only 
«u'er«/re/»ft. van  30 waren  crmaar  6  versch; 
/  am  — of  iiiy  llnie.  h«'l)  mijne  leerjaren 
achter  den  rüg;  —  of  Iriiu,  onordeiijk, 


niet  in  dm  haak;  Thaf  is  rathpr  — of  the 
way.  onaewoon  ;  —  of  the  way  ,  lever, 
liiiit  «  ngewoon ;  — of-lhe-way  place,  af- 
gKk'gen  plaats;  —  of  wc«llock,  builun  iiu- 
welljk;— >ol  work,ziinderwerk,8tltelMiid ; 
— — oi-works,  werklouzen;  —  upou  thal 
/el/ow,  weg  inet !  I  am  -—,  ik  beb  niet  meer; 
ik  ben  in  de  war,  l»nos:'riie  jnfi  (wine)  Is 
— ,  Iceg  (op);  TUe  year  Ih  — ,  oni;  Be  — 
Willi  u  person.  niet  nicer  op  goeden  voet 
%ijn  mel;—  wilb  tf,  voor  den  dag  er  niee; 
You  are  complrldy  »(of  II),  tte  hebt  het 
«lad  mis;  That  in  —  of  lt,'baalt  er  niet  bij; 
Up  eame  —  ni  tfio  pighti^.ttinn  naar  Jndi»^ 
tii^sihen  IH80 — IHiti);  llear  tue  — .  hoor 
inü  ten  einde  toe;  /  paid  him  —  ol  your 
morteVt  van  jou  geld ;  Wüh  Iheee  Mcordn  he 
ups  and  — «,  na  die  woorden  vUegt  by 
o|)  en  de  denr  uit«— lNMinl,bitlten  boord; 
— Itounif.  op  de  uürcis;  —break,  ull- 
l»arstlntr,  uproer,  het  uititreken;  — breeil- 
inif  (  tct;en<«,  Inbreeding;  zie  dit):  — bnll- 
flini|M,biigebouwen ;  — -burat.uitbarating; 
— rasK^verwor  peling -HilMviMa,sen- 
ding  ter.verrekening;«'  ■  como,  resultaat ; 
— -eroii.  bet  voor  den  dag  komen  of  ge- 
kiimcne;  {(luthroii).  voor  den  datr  komen; 
— cry.yeschreeuw;  Keruep ;  [h  uIlsI  ;  lawaai 

(lor);   door  n-ttpi,  hulp  aan  tbuiszit- 

iendc  armen;  — -doorH,  buitenftkuis;  — 
»r,  buiten;  -^r  iiarmenf;  The— er  man 
(tegeno  inner,  inwendige),  uitwendige 
menscii ;  —er  port,  bnltenhaven  ;  —er 
World. dewereld  Idiiten  (inv*'ii  kring(Verg. 
— Hille  World,  buitenwereld);  —  (er)nio»l. 
uiterste.  buitenste;  — fall,  (uit)storting: 
— Ilelas,  buiten  (de  boerderii)  gelegen 
landerUen;  —III,  uftnistlng;  Stelletie:  A 
rieaninff  —fit  {forrifles  b.v  ).  alle  benoo- 
digdheden  ter  reinisintr;  — fllter.  leveran- 
cier  vanoiif/jJs;—- flow.uilstortin«;  77ie  — 
(|oin{|  prpindeul,  aftredende;  i'/ie  — oplnfi 
ttde,  (beginnende)  ebbe;  — -golnii  Rmde- 
hold»t  verhuizende  ramilies:  '  '  «■  üiohini'« 
ultgaven,  onkosten ;  — iirowtli,  aprvlt,  re- 
sultaat :  —  hotijse.  schuur,  bijgebouw:  — 
j«<'.'<e!/,  liet  er  njden  dan ;  The  — lamls  ('/"/»e 
Ifailir  l'rnvinceH,  f'oland  and  the  <^aurasun): 
— landcr,  vreeind  ßling ;  — (aRdis/i law, 
Vogel vriJ  verklaarde,  bändlet;  (ouffow), 
vogelvrlj  verklaren;  — lawry;  — 4ay«  on- 
kosten ;  {atälet),  uit  geven ;  exposeeren ;  — 
let,  uitgang,  ultweg,  afvoerkaiiaa!  -tun-,: 

af/etgebied;  —Her.  los  deel  (stuk);   

lyln{|  diHtriels,  verderaf  gelegen ;'—ly Infi 
pockel»  buitenzak ilne, taoofdlrek;om- 
trek;  Ii  tehetsen,  ontwerpen,  afteekenen; 
—Ilne**  (An  — /inp)  nf  FngliHh  literalure, 
boofdpunten;  s»"hets;  — l«»ob,nltkijk.  uit- 
zlcht, vooruit/ieht,kijk  np  de  (Miens<"hen)- 
wereld ;  Zieon  the — look  (ur,  uitzien  naar: 
•»look  Htudief,  algemeen  ont wikkelende; 
— moded  mc<h«d«,die  uit  den  tijd  (ver- 
ouderd)  ziJn;  -neo«,  alterlUkheid,  objec- 
liviteit:  — paHsh.  linltenparochle;  — 
putient.  nit  wonend  i»atient  (p.  Hospitalen',) 
— pensloner.uit woneixl  invalide(iiep»-ii- 
sionneerde);— poor,bedc«»lden; — p4»reb. 
port  aal ;— port,oti1ten  ba  ven ;— posi ,  voor- 
post ;  — ponrlBd,  iiitatortiM;— pnt  (— 
inm),  bedrag,  opbrengst,  prodtictfe;— t>nl 
of  miinilions,  munitieaanninak.-Vfkorranil, 
-pruduclie;  — rellrl,  bcdueling;  — ridrr, 
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Toorrlider;  — nrlgscr,  papefMittok,  loer- 
liouder,  biiltenboord  aangebrachte  roel- 

klamp;  hooi  (l;i;»rvan  voor/ien;  -—Hghl, 
Upen,  zondt  r  vodi  behuii(!,k't'lHM'l;dadelijk  ; 
— runiier.  lakei  (Tiaas/  hufL-^),  luiard  (bui- 
len de  dis8elboomen)i  — senlry ,  voorpost ; 
—sei.  begin,  aanvanfi:  At  IJi«  very  — sfit, 
heel  In  't  begin;  — selllemeal,  buiten- 
kolonic;  — slile.  buitcnsto;  i|  buitenech- 

ti'lijkkind;  Hljihl    (tcgcno.  InsigfU), 

waaiiUMiiiiiK  der  diiisft'u  huilrii  ons;  — 
side  in,  luiitensle  binnen;  That  i.,  (he  — 
Mide  e«(inui<e.  uiterste  raming;  — «ide  uf 
htr,  HfeianoOdng,  biiiten;  — «iacs.  incou- 
raate  nummers;  «^klrt.  zoom,  buitenste 
l^ens;  span  (ook:  atäspan),  uitspan- 
ncii,  kampeeren  (Z.Afr.);  — spoUcn  {myk: 
iiutspouk'n),  ronduit,  oorecJit ;  — mIuii- 
iliiifi,  iiitstekend:  debts,  uitstaande; 
All  —Standing  votes  /or  1/ie  Army,  nog 
onafgedane  itemmtiigen ;  The  afnillnfi 
article  in  the  collertion,  vnornaamste;  — 
Miatlun,  vor  van  'l  houfdkwarlier;  — 
sIrelcbMl  urms,  hands\  — throw,  h«  t  iiit  - 

«jeworpene;  liim,  producUe;  — work, 

werk  buiteiishuis;iniiteawerk  (mt/.);77>e.se 
are  the  — ^orks  o/  the  ncw  mefhod,  gevol- 
sen,  resaltaten;— worlter,  tUdeliJke losse 
\v«'rknian. 

Olli,  aul  (in  Hamenat.  met  wrrkw.)  dnikt 
dikwijh  uit:  overlreffen  in  de  door  het 
werkw.  tütgndrukte  handeling,  h.y.  — avt, 
krachtlgef  bandelen;  ■  mrgui',  — haian- 
ce,  zwaardcr  wegen;  — bel/ow,  barder 
schreeuwen;  —btd,  hooger  bieden,  over- 
t reffen;  — -b{«ze;  — -brofi,  overlreffon  (in 
povheii);  -—brave,  overlreffen  (m  glans, 
dapperheid);  ——clnnned,  tot  aal  vi'rsla«»'n; 
— cry,  overscbreeuwen ;  —  dance;  — dore, 
trotaeerea;  — dfofance,  ver  achter  zieh 
lalen;  — «io,  overtreffen;  — eot;  '—face, 
lirutaliseeren,  trotseeren,  de  oogen  doen 
neÄr.slaan;  —(arm,  zieh  hekwanicr  hoer 
toonen;  — — //a»i/<,unitrekkcn,over- 

vleugelen;  — //|r,  8neller  vliegen  dan;   

/roMm,  de  oogen  doen  neerslaan;  —gen- 
erale oTertrefren  In  veldheerschap;  — - 
GU/Ulan  G.  Inmurif,  zelfs  In  zljn  soort  G. 
overtreffen;  ü«,  uvertreffen,  te  builen 
«aun;  — grotr,  snelier  trrooien  dan,  t-' 
urool  worden  vour;  door  «rueien  le  bu\  en 
koinen:  boven  'l  hoofd  gr.  ( —  an  injunj 
to  Ihe  cptne);  '^Herod  Herod»  in  woeat- 
hcld  en  wreedheld  H.  overtreffen. 

tllltiiHi.  autin:  I  hardly  ercr  nii  — ,  ik 
maak  haasl  tumit  een  uitslaiijc,  bi'ii  haast 
n')oit  vrij:  //  was  her  lasst  — >,  was  de 
aaläle  niaal,  dal  lij  uitging. 

Ont:  — junnp,  au/i/fomp,  verder  springen 
dan  (-leap); — labuur;  —  ia8t,  langer  duren 
dan;  —live,  langer  leven  dan,  overlcven; 
—  \uoh,  de  (M);:(ri  doen  necrslaan;  — 
inaDoeiivri'.aii/ni,fri(;)üij,verschalken ; — 
-march,  liard«'r  niarcfieeren,  v6örki»iiien ; 
— mo/c/i,  overtreffen,  — measurc,  lan- 
ger, (breeder)  zijn  dan;  — ntmiber,  in  aan- 
lal  overtreffen;  — poce,  voorbijstreven; 
—pra^,  in  het  smeeken  overlreffen. 

Ilutratfe.  nutreidi,  gewelddaad,  sciiunde- 
lijk  verKnjp,  aanranding,  gruve  beleedi- 
ginK  (iii»un,on,van ;  lo  humanity,  oii  just- 
ice); II  geweld  aandoen.  beleedigen,  sclMn- 
den»schandel||  k  verbreken  ;Oti(r«f  eoiM,ee- 


welddadig.  afacbitweUik,  ovordreven. 
Ontram,  mr'm. 

f)nl:— ranne, aii/rHnf, verder  schielen  dan, 
achler  zieli  laten;  — ranlt,  hooper  zijn  in 
ran«;  — rvudi,  nt  t  reiken;  ji  verder  ni- 
ken  dan,  overlreffen;  —reign,  langer re- 
genren  dan:  Hia  quem  — reigued  htm  bu 
five  years;  — rtde,  barder  rijden;  uitrjjden 
izeelerm);  —-riml,  overtreffen;  — r«ar, 
Uiider  hruHen  dan;  — row;  —royal,  den 
konins?  of  hei  hof  in  praeht  overtreffen; 
— i-HHf  snelier  loopen  dan,  ontloopen: — - 
i'un  one'H  iiironiet  te  groot  leven:  Z. 
Conetable;  -~8ail,  harder  Zeilen  dan;  — 
acold,  harder  scheiden  of  licren  dan ;  —seit, 
meer  (duurder)  verkuupen  dan;  —shine, 
inluiäteren  ülixn^  QTartraffeo;  alwot» 
beter  8chteten  dan. 

Clutslde,  autsaid,  aiUsaid,  builcnkant.  ui- 
terlijk,  plaats  buitea  (een  diiiiience),  bui- 
tenpassagier,  uiterste,  dekblad;  f|  buiten- 
ste, van  bullen,  builenop;  bniten(op),  aan 
den  bnitenkanl,  buiU-nltourd,  behalve: 
Siie  Is  — .  <  en  buitenechlelljk  kind;7'wen- 
/?/  yuilders  at  the(very)  — op  zijn  hoogst; 
Influences  froui  — « van  bullen ; —blind», 
buitenialouzieCa;  — ■  iMrekar,  beuntaaas« 
(effeotenmakelaar  zonder  toegang  tot  de 
nenrs);  Four  — s  (-pasfifjujrrs) ,  vier  [»a.«*- 
•sagiers  builenop  :  —  int;<\sünf beletr- 
ging  in  bnilcniandsche  fundsen;  —  port- 
er, witkiel;  voor  Ihuisbe/.orgingv.  bagagc; 

—  pricp,  exorbitant  hooge;  uiterste;  The 
—public,  het  buitenslaand  (fig.)  publiek; 
—pplce,  uiterste  pr.; — r,  onfngewijde,  lo- 
niand  die  er  buiten  slaal,  renpaard  van 
onbekende  herkonisl,  of  dal  oo^'enscliijn- 
lljk  geen  kans  hccfl;  —  work,  werk  bni- 
tcnshüisi  —  (Ol)  youritelf,  bcbalve,  bui 
ten  u,  Toxi  Is  — d«  t.  is  v66r;  /  am  jual 
g«lng  even  naar  buiten;  —  of  Jal» 
ownpeople,  buiten  zijne  eigen  famille. 

Out:  — sltiu,  beter  (langer)  zingen  dan  :  — 
Kit;  — !<ileep,.au/8{fp,  langer  slapen  dan; 
— «llp,  ontKlippen;  —itoar,  hooger  slij- 
gen;  overvleugelen;  --epurklc,  in  scbitte> 
ring  overtretfaa;  -^peak^  beter  (langer) 
spreken  dau;  — «p«ed,  In  »nelheid  over- 
treffen; —-spend;  -stare,  brulaliseeren, 
de  iioi-M'n  doen  neerslaan;  Capital  — ^tar- 
vt'd  Labour,  hield  het  langer  uit,  en  dwong 
de  arbeiders  de  staking  op  te  geven;— 
elaw»  blUven:  He  — Htayed  hitt 

wefeotne,  wU  waren  blij,  dat  hij  wegging; 
—slep,  overschrijden:  — »lep  spät,  niet 
geniakkelijk  te  vinden  (bereiken);  — strip, 
voorbijloopen.  overtreffen;  — suear,  in 
het  vloeken  overtreffen;  -^vrfm;  — lal/t, 
in  het  praten  Winnen  van,  omverpraten; 
—top,  uitsteken  boven:  — frMwtp,  over- 
troevcn;  —value;  —tHe,  overtreffen:  — ^ 
turn  sninph'.  uilvalrnonsler ;  — vtilfe, 
(»verseiireiniwen ;  — rotr,  bij  steniniing 
Winnen  van,  overslein  rnen  :  — voter,  bui- 
ten zijn  district  wonend  kiezer;  — vt^ollt, 
in  het  wandelen  overtreffen. 

Oulwurd,  aii(\cad,uitwendig,(van)buiten: 
uilgaand:  (Jeur  — ,  een  schip  uitklaren; 

—  uii]|le.  builenhoek;  — liouiid.  dp  de 
uitreis:  I  he  —  eye,  het  lichanielijk  ook: 
— waiil  iiiail,  bniienlandsche;  —  pa.HMa- 
oe,  hcenreis;  To  aMmlna,  oogen- 
8ChUnlUlt:  ThB  —  Ibino»»  d«  wereld  om 
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ODS;  —  trade,  uitvoerbandel;  /  Itave  neuer 
bHn  ly  a  wor«/upper,  ben  nooit  een 
kerkgaitfter  geweest;— mMW,uiterlUkhPid. 
objectivitcit,  oppenrlakklgheid;  bui- 

lenwaarts. 

Otitwatch.  autwotS,  lanKer  wakcn  (gade- 
slaan)  dan ;  —  wear,  au/w#a,  langer  duren 
Uan,  versUjlen;  — we<gli,  zwaarder  wegen 
dan,  te  twaar  zljn  voor;  winy,  in  oet 
Tlfegren  de  baas  zijn;  — u'if,  venehalken, 
in  sliriiheid  nvt'rtreffcn:  — — worfc;  — — 
u'«r//i;  in  waarde  le  boven  paan. 

Ouzel,  üz'l.  Zie  0\isel. 

(Ival,  ouv'l,  ovaal,  eirond:  U  Ixet  ovaal: 
The  — f  bekend  crlcliet-Teid  In  Kemilng- 
ton  (London);  »  eompuM«* 

Ovarlan,  oofrian,  tot  den  etcntok  behoo- 
rende,  eierstok..  .;  OoaKotomy;  Ovary, 
eierstuk,  vruchtbeginsel* 

Civate,  ouvit,  eivomlg;  — ^lonfl»  lang- 
werpig  ovaal. 

(Ivntlony  neWn^  bulde,  ovatie,  applaus. 

Oven,  «o'n,  ovan,  kookto«stel;  — — iorlc, 
ovengarrel. 

Over,  OUV3,  boven,  Vdorbij;  |!  overscbot;  |! 
springen  over:  'J'lie  fluwers  werc  — , 
bloeiden  niet  nieer;  He  ts  —  as  n  seriou>i 
man,  beeft  afgedaan;  The  rain  ia  — ;  All 
Iha  wmrM  <— ,  door;  A  nnioen  — ;  Whm 
•ehool  is  —  the  children  go  home;  —  and 
ttbove  u'/iat  /  have  lold  you,  buiten  en  be- 
balve;  /  told  /lim  so  — «and  — ,  herhaaldc- 
lyk;  — aud  —  again,  tot  vervelens  toe; 
telkens  wecr  jt  ia  not  —  and  above  likely 
{pUatant)^  erg  waarscUinlUk  lplezierig){äe- 
ver«l  tlnics  — ,  telkens  weer,  achtere«»; 
Seventy  and  — ,  boven  de;  —  analnst, 
K'gt'nover;  —  thcre,  daar  ginds;  He  is  a 
qentleman  all  — ,  een  volniaakt  (jtmtleman ; 
H  i«  all  —  (up)  nie,  niet  niij  gedaan 
(uit);  ll's  well  — ,  goed  dal  hei  is  afgeluo- 
pen;  —  the  dinner,  gcdurende;  /  wmt  all 
^  the  town,  ik  ben  overal  in  de  stad  ge- 
weest;  —  the  wulnuts  and  the  wiue,  aan 
bet  dessert;  /  live  — the  way,  hier  tegen- 
over;  He  feil  head  —  ears  into  the  water, 
baU  over  kop;  /  bougtU  tf — thclr  hemis, 
bood  roeer  dan  zij;  Bit  tetuAing  t«*—  the 
heads  0/  the  pupils,  gaat ...  overhcen.gaat 
boven  de  bevaltinf?; — Ihe  last  veeAs,  uc- 
tiureuile  She  arlicleappenri'd —  niy  iiaiiio, 
onder:'rh«|>ul  boll«— ,koi»kt  ow.iXlaims 
over  (on)  my  time,  eischen  aan;  VV'e  dls- 
ruHHod  our  a//air«— a  alass  of  wine,  bij: 
/  have  oiven  ^  doinp  tl,  opgegeven, 
staakt;  He  went  anleep  —  his  work,bij; 
Hand  --.  ovcrhandifxen;  /  lowt  it  —  a 
bet,  bij  cen  wcddenschap;  Make — ,  over- 
maken, schenken; —  ilie  pu{ic,  op  de  vol- 
gende  bladz.;/  had  the  table  — ,«ooide... 
om ;What  remalus  «-lOverbi^tt ;  —  slioeH 
boots,  gecn  halve  maatregelen,  erop  of 
erondt-r;  Sil  —  (he  fire,  bij  t\m  baard;  / 
Mili  «leep  —  1/,  niij  erup  hcslapen;  .S/ie 
vif/  710/  slay  —  the  week,  blijft  niet  lan- 
ger dan  een  week;  l  will  think  it  — er 
over  denken,  mij  crop  bedenken;  He  took 
me'^hiMpieture-gallery,  the  town,  Uet  mU 
zien:  Donrt  take  {{jive  yourseif)  too  mneh 
trouble  —  It.  ervoor;  VV'e  lalked  ihe  matter  [ 
,  bfpraatten  de  zauk;  VV'e  must  ll«le  — 
this  niojilh,  zien  he*;n  le  kuinen  door;  — 
dllfieult,  urg  inöeiiijk;  &»be  ia  not  —  i 


parllcular,  zij  neenit  bet  niet  zoo  nauw; 
—  proof,  boven  het  geiniddelde  (oan  api- 
rihtatiin);  —  yonnff.  wat  al  te  jong. 
Over:  —abountl,  l)iii»t*iii,'ow()()n  of  a!  te 
uvcrvloedigzijii.ovci  vlucd  hi'bbni  van  (in, 
Willi);  -—abundanl:  — abundnnce;  —aet, 
overdryven;— octive;— -all(s),0Wi;drA{(z), 
dünne,  waterdichte  broek  ter  beaparlng 
van  de  andere  bij  werken  of  rijden  (mora- 
kiei,  -jurk);  lang  schort;  albedekker; 
anxions:  — anxietv;  — nrc/i,  overwclVf  n, 
verwulvi  n;  — arm  (sweep),  bovenarnjsch 
(/.waai) :  — «ire,  ontzaginboezeinen.inont- 
zag  houden;  — balauee.  overwicht,  meer 
dan  het  gewicht  ;(oambof'n8)  meer  wegen, 
overtreffen,  bet  evenwicht  verliezen  (— 
onesell) ;— -6ear,onderdrukken,onderwer- 
pen.oin  vergoüien ; — bearinflf.aanmatigend, 
heerschzuchtig,  uit  de  hoogte;— -Wd,  meer 
bieden  dan ;  — blotv,  0 verwaaien,  uitrazen ; 
te  krachtig  blazen;  — blown.  te  ver  uit- 
gekomen,  haast  uitvallende  iftowera):  — — 
blown  /e/low,o  verdreven  ,d  w  aze;  TA«  nf  orm 
ha8  ÜB)  — hlown,  is  uitgeraasd;  — boar'/, 
overboord  — boil,te  gaar  kt>ken;77ie  fce///e 
/ms— bollnl, waler  isüvergekookt;—6«/ti, 
al  te  stout  of  vrijmoedig;  — liorneby  her 
fluencvt  verslagen....  radde  tong;  — brin», 
over  (den  rand)  loopen;  — 6w<w,  te  veel 

bouwen:  Thi$  part  of  the  town  ta  — buil 
iiien  beeft  hier  te  veel  gcbouwd;— ÖMrJ«-»». 
overladen,  te  veel  laden  <»p:  — bnsy,  om  v- 
druk;  — buy,  te  veel  koopen;  — canupy, 
met  een  troonbemel  bedekken;  —capilal- 
Ue,  bet  kapitaal  te  boog  schatten;  -— 

emreful,  al  te  aorgvuMfg  of  seknur;  

carry.  t»>  ver  rijdrn  {een  passagier); 
caMt.  vuvjhäst,  hon^.  schatten;  bewöl- 
ken, vorduistt-rrn  ;  ovci  iiiiai«'!! ;  The.  sky  is 
— eaHt,  de  bemt;l  is  belrokkt-n;  — chnrije, 
te  hooge  berekening,  te  groote  lading,  te 
veel  betaaldc  vracht;  |l  (ouwWddi)  over- 
drijveii,te  zwaar  (be)laden  (a  mlne),over- 
vragen ;  —  cJourf,  bewölken; —colour,  in  te 
Sterke  kleuren  liescbrijven ;  — con/iden/; 
— HM»at,  overjas;  — comf,  ovt-rwinnen;  He 
was  very  much  — -come,  erg  zenuwacbtig, 
aangedaan;  coina  with  a^uor,  onder  in- 
vloed  van.'^erednloiis.al  te  lichigeloovig; 
— crop,door  roofbouw  uitputten ;  erow, 
tiionifeeren  over,  overbluffon; — crotcded, 
uvervol  van;  —  crtutt,  met  een  korst  be- 
dekken;— do,  overdrijven,  te  gaar  koken, 
te  veel  eiseben  v.;  We  are  — done  with 
ne«wpaperenovNidat/8,  worden  overstelpt; 
/  am  — Hione,  op,  heb  mij  «verwirkt;  The 
meat  in  — Hlone,  al  te  gaar;  — <loor  (orna- 

^;lr;l^s).  boven  de  deur ;  «lose.al  te  t^root  e 

huevt;ellieid,d08is;(onr.>c/oM8)een  tegruot 0 
dosis  geven;  — «Irall,  le  kort :  Have  an  — 
at  the  banker'St  debet  door  te  veel  üi^po- 
neeren;  — drmv,  overdrilven,  over  meer 
geld disponeeren  dan  bet  credit  is:— ^Iraw 
one's  ai'oount;  She  was  —drensed,  op 

ziciitig  gekleeü;   dress,  overjapoii;  — 

drive,  te  ver  of  te  snel  jagen  of  drijven: 
/«m— driveii.ik  ben  op,afgemal,  heb  mij 
overwörlLt;  ^-dM«,  vervallen,  te  laat:  The 
irain  is  — dve,  de  trein  Is  over  zijn  tijd ; 
-^oe  letters,  te  laat  bestelde  of  bezorg- 
de  brieven;  — ^ue  ralos,  die  al  belaald 
badden  moeten  /.ijn;  — earnest,  al  te  ern- 
stig;— «o<  oneselJt  tc  veel  ulen;— eultmaie, 
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over8Cliatten,o.ver8cliatting;  — ^xert  {one- 
8ei/),xlch  ovenpannen  ;—expo«tir«,1e  lange 
beiicntinsr  ( — — fHi*«!.  iiit  het  veirt 
geslau'cn,  ,,ovt'i<liivi'M" ;  — (»11.  nverlaat; 
— /«'«•</,  [V  slvrk  Vörden,  vuhluppen;  — 
*iBh,  li't'K  visscheii, — fluu,uver8truuiaiug, 
jjroof  e  «rvervloed;  extra-toelajfe;  liovervol: 
— fl«w  metting,  zöö  talrUk,  dat  de  teleur- 
RCHtelden  tn  ander  lokaal  samenko- 
riif"n;  (ouiv<^/oi<).  ov«'rvlofi<'n,  overstroo- 
nieii ;  ■— //«*irin</,  itvtTst km i m —fand, 
al  le  leedtT;  -— Ireldlit.  n\ crhrladintf ;  — 
trHghi,  uvcrladen;  — /"'/,  al  le  vol;  — 
0lla,vergulden;«— 0r<'<*'O/  i(l  te  inilxiff: 
Oroand,  bovenirrondseJi ;  .^grow,  (met 
plantenKrofi)  bedekken,  t«?  groot  worden; 
—flrown,uil<!e  kracht  erofiroeid.lan«  opge- 
schofen,  booKjfaand;  — tipowlli,  W  weel- 
derige  tjrooi,  overvlned:  — hanil,  boven- 
handsch;  —handlv,  al  te  veel  gebruiken: 
The  book  yjfai  ihumbtd  (bedulineld)  with 
— »kaiKlIlnfi;  — hang,  overhan(?pn,  han- 
(fp.n  Over,  bedrc'ij^en;  — haiil.  str«»nK  on- 
cier/.oek  of  exanien,  inspf(  iin  t  lu  t  oog 
op  reparaliP;  (oura/jÄ/)  slrt-iig  of  grondig 
nakiiken,  onderzoeken  of  inspecteeren, 
inhaleii  «er  zeeh  herstellen:  We  — bauled 
tht  ttlHtmer,  wl]  naalden  In;— Aeiid,  boven, 
liiivrii  hPt  hooFd:  — hrad  (oMü<>he^/)  con- 
diK  tnr  {wirt-ti,  siisti'in),  Ixivengrondsche  ge- 
leldinK:  — liead  f.vppnsf.s,  bt'drijfs-  t-n  ex- 

Kloitatifkostt'n  (.Arn.);  —hear,  locvallig 
ooren,  afluistfren;  -^hourH,  överuren; 
— li6iise(po(e«hop  bet  hula  (voor  telefoon 
draden  b.v.) ;  --Inawiff«,  al  teyeel  toetreren 

aan:  S/ic  —  Indulged  hrr  rhlldreii;   

Issue,  to  groDtP  nitgifte;  (nnr.yri.sYi)  tc  ve«'l 
inomloop  bringen  {r  .I>ankbiljet1<m  ,fn:  .);— 
ioy,verrukking;Heu'a«>~Joyed(ouivJidi(i) 
to  /ifid  me,  verrukt  dat  nU  mtl  vond;  — 
knep  stochingH-, — labour, mei  te  veel  werk 
plagen,  overwt^rken,  al  te  „peuterig"  ult- 
voeren ;— laden  ullli  ilfcoratioiis-.—lanti, 
overl.'ind:  Tht- — lainl  mall;  (htvitland,  te 
land;— /nj>,  ovcrdrkk'ii,  uedeellelijk  be- 
dekken:  They  — Uippeit  «nd  enfolded  the 
enemv,  overvleugelden  en  omRloteR;HMo> 

ry  nnd  geographi/  — lap  krre  and  there,  ge- 
scbifdenis  en  aardrij k--kuiide  raken  elkaar 
liier  eil  daar;  Tlielr  llves  — lap  in  the  last 
years  0/  our  Century,  bun  It'ven  valt  gelijk- 
tUdlg;  ^11  Sciences  —lap  wltii  each  other, 
Btaan  met  elkaar  in  verband;  — »{atng/i, 
al  te  kwlstl^;      lay,  hedekkend  papier 

(/),'"!  druhhen):  liek leed ing;  ||  (oiira/H)  be- 
dekkeii,  dnikkt'ii  np.  gaaii  liggen  up, 
duDilligKf"  (onjuist  voor  -lif):  1  he  molhcr 
haä  — -iaid  llie  chlld,  and  U  Uad  died; 
Yotir  Performance  was  —iaid  by  his, 
werd  in  de  »chaduw  gesteld:  — 4«y  mat- 
traas,  bovenmatras;  ThcU  wiH  — lay  ffte 
jdiv/,  doen  verßeti'i';  Si/f/i  bookn  do  not 
preserrt',  hiit  — lay  Ittv  old-world  sturies, 
iiiaken  /e  oiiherkcnbaar;  —leaf,  op  de 
andere  zUde  van  het  blad;  —leap,  sprin- 
gen Over,  overtrerren,  overslaan:  You  — 
leapt  {—-inrnped)  yourself,  gij  7.ijt  le  ver 
of  te  boog  gesprongt'M ;  —/<*>.  liggen  op; 
doen  slikken:  She  —lay  her  chihl;  — live, 
overl^ven;  — llvrr;  — load,  overlast;  — 
load,  te  '/waar  beladeti;  riverlAden  {the 
rtomarh);  — ^oolt,  overzien.  Iiet  upzicht 
liouden  over,  over  het  hoofd  of  door  de 


Vingerg  zien:  My  room  — Aook»  llie  Tim- 
mes,  ztet  ult  op;  — l«ok«r,  optichter, 

opzit*ner:  — lor«i,  su/t  r*'in  :  — loiid.  bard- 
op; I»'  luide;  —man.  Suinrinan.  ,,über- 
nii'iiscli";  — manned,  iiiet  te  uroote  equi- 
page;  — iiianlei,  Spiegel  (oraamenteele 
shelf)  boven  den  Kcbuursteenmantel  (öta- 
g^re):  — masled,  met  te  hooge  of  zware 
mästen  ^— mafftrr.TermeesterentOverwin- 
nen;— tnafr/i.  Pen  al  te  zware  partij,  ineer- 
dere;  (our'^niof (7i)  de  nuM-rdere  /ijn,  over- 
t  reff  en,o  verwlnnen ;— measure.  t  oegi  nbn 
yiegen  of  melen):  — mucll,  teveel;  — ni<  e, 
äl  U  (rijn,  olc);  — ■Ight,  (gedaan)  den 
nacht  (avond)  te  voren,  van  den  vorigen 
nacht  uf  avund:  {ouvdnait)  (<edurende  den 
nacht,  den  laatsten  nacht ;  in  eens,  plotse- 
ling; — pat«s,  overtreffen;  That  ppriod  tu 
— past,  voorgoed  voorbij;  — pay,  te  tmI 
betalen:  — piwr,  ulttteken  boven; 
per«Mode,  trots  tegenstand  o^erredan; 
pUch,  le  ver  gooien,  overdrijven;— pluH, 
overschot,  overnKiat;  — peopird  (-pop- 
uluted).  tiverl)evolkl ;  -power,  overstel- 
pen,  overweldigen;  —pratse,  te  veel  prij- 
/en;  ||  overdreven  lof;  — praantre,  al  te 
zware  druk;  ^^fradmee,  te  veel  produ- 
eeeren;  -^prodwcfton,  oyerproductle: 
proof.  boven  de  normale  sterkte;  ||  sterke 
brandev\ijn:  — rake,  overheen  harken; 
spoelen  ovtr;  — rati\  overscbati en ;  — - 
reach,  verder  reiken  dan,  aanslaan  (r. 
poorden),  het  evenwicht  veriiezen;  beet- 
nemen,  bedriegen.  de  baaa  worden:  Don't 
— raaeh  yourfiMf,  ga  niet  boven  uw 
kracht:  ea  (reik)  niet  te  ver,  verlies  het 
cvenw.  niet ;  — r^ip,  vermoeien  of  afmat- 
len  {.(liior  rij>li'>i),  /icli  iiiel  stören  aan, 
ter  zijde  stellen:  — pi€lr.  one's  commission, 
zijne  ambtsbevoegdh.  te  iiuiten  gaan;— >• 
ride  (conrentiona),  breken  met;  — r<pe(n), 
jil  te  rijp  (worden); —roo8<,  te  sterkbra- 
den;  — ruh\  beheerschen,  overbeerscben, 
verwerpen.  vernietigen,  overstöm  nien:  He 
was  — rwied,  bleef  in  de  minderbeid;— 
rulinflioppermachtig.aUeB  beheerschend; 
— 4«Mt,  overl6open,  nch  verspreiden  over, 
invallen  doen  Iii,  tWßteren,  onderdrukken, 
uit  elkaar  loopen  (bij  hei  drukhen),  over- 
strooinen,  voorbijrijden,  etc.:  \V>  are  — 
ruawilhmtre.'tleeft  (wemeit)  bij  onsvan 
mutzen ;  — naccbarine,  wee-zoet;  awit 
vreemd,overzeeach;— Baa(a)<rode;  "wmmt 
edition,  maileditie;  Our  Uaiemen  — ara. 
in  de  koIoniPn  (— sea-possps.fioTij!);— see. 
over/.ieiK  het  loe/icbt  bouden  op.  Zie  00k 

— look.  «»eateil  room»,  met  te  veel  stoe- 

len ;— Heer,ouua«i0,inspecteur,  opzichter, 
armvoogd ;  — «caro/ffteftiMrUlninapooteiir; 
•  — «eero/  the  pcor,  armvoogd;  — «e«rsMp; 
— ««If,meer  verkoopen  dan  men  kan  leve- 
reruAn  oversold  marhrt  .rono.  markt, waar 
zoovppI  r  fferten  \  erliandeld /.ijn,dat  zijniet 
geleverd  kunnen  worden:  — srt,  ouvaset, 
omverwerping;  An  article  alauding  in 
the  —aal»  koopwaar  (artlkel),  die  over  Is; 
Uouveset)  omsfaan.onderstboven  werpen; 
— sftodow,  overschaduwen  (00k  fig.),  be- 
schiitteii;  — Hhoe.  overschoen;  -^shoot, 
over  het  doel  heenscbieten:  I  have— siiot 
myHrlf.inijn  inond  voorbijgepraat,  te  veel 
gezegd  of  beweerd;Ooer8/>o(  wlMal.bovM- 
slagswaterrad;  — «ho<(ied),  al  tevwaarffe- 
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laden  (r.  vuurwapen8,mti  drank),  overdre- 
ven  (iUtdraklüiig):-N»ide  (adv.)  ouvBMmtä; 
(adj.)  OMVMcid,  oTord«  zijde,  oTcrdeTer- 
schansing;  hoordvrij;— «Ijihl.op/lehl.toe- 
y.icht;  vergissing;  — MiHuyh.  passeereii  bij 

iK'vorderiiiK  (mi/.);  /.andbank  (.4m.):   

alettp,  te  lang  »lapen:  /  have  overalept 
(mvmV),  Ik  heb  mU  Teralap«!;— «leeve, 
Diortfmouw  ^— smai^MitiemantOptich  ter ; 
soheidsrechter  (Schott.) ;  — «nuo,  al  te  ge- 
xelUg;— splIl.  liiM  gemorste,  overtoMige;  || 
iouveipiil  with  lury),  koken,  overloopen 
(van  w(M"de);  -—spread,  bedekken,  zieh  .. 
verüpreideii  of  uitgeapreid  zijn  over;  Why 
did  you  —«pur  your  fatigut  to  tuehapoint, 
ovprdrijven?— «  drama,  te  ?cel  offe- 
ren  aari  inonteering,  enz.;— ^a(e,overdriJ- 
ven.tt*  houg opgeven  (one'8age,b.v.),te  veel 
bewgzeii:— State  one'acaae^  te  veel  willen 
beweren;  — 8(a(enieTif ;  -^ajf,  langer  blij- 
ven  dan:— «tay  <m«'« lim«:  — ^e»,  te  bui- 
te»  9aan,oyertfMeii:  — «toelc,alle  groote 
voorraad;  ||  (ouvaatok)  al  te  zeer  vollen, 
uvervoeren: — storked  wlthcopi/,een  over- 
vloed  van  copie;  — «train. al  te  trooic  >rj- 
spanning;  -^strain,  zieh  al  te  zeer  uuipau- 
nen.te  veel  vergenvan,  zieh  verreltlieo(one- 
ad/):— «Iralncd  {^^rung)  narvtna  dratein, 
overapaonen  lenuwgestei;  — stralt,  over- 
dreven,  precles;  — «Irunfj,  overspannen; 
krulsHnarig:  —subHcribe,  riieer  dan  vol- 
leekt'nen.  ' 

Overl,  our,*/,  op«'n(lijk);  iiiet  uigespreide 
vleugels  (lierald.):  ~  art;  — ly. 

Over:  He  i»  — tallovered,  hy  overdrUfi 
in  zijn  tollet;  ^tike,  inhaien,  verrassen, 
overvallen;  — tank,  te  veel  vergen  van, 
mct  werk  overlarlen;  /  am  norrly  — Imm- 
kcKl,  ik  heb  het  veel  te  druk;  — tax,  te 
zwaar  belasten  (Zie  ook  — ^aafc);  ^Uirow, 
nedflrlaaatfOnderganff,  omverwerpiactGlve 
Ibe— ;(outvf/irot«)omverwerpen,  onderst- 
boven  gooien,  vcroveren;  — Ihwart  (ou- 
r,iiltwöl)  und  cmllonfi.iii  de  »Iwar^le  t  jid»' 
lengte,  — «me.vroeger  aankumen  dau  ver- 
wacht werd:  l>o  (Make,  Work)  — <im«;*-- 
ttr«,  te  zeer  vermoelen;  —tone,  boyen- 
toon  (mm. ) ;  <^op,  te  boren  gaan,overtref- 
fen.  iiitsteken  bnven ;  — froln,  zieh  testerk 
traiHfii,  uefeFieil:  — trump,  (»verlfdeven. 

Dvprtiire.  ««»../m(.i.  f>Mfv/.srf,  aaiihoil  (f;''u. 
— •»);  eerste  slap  tot  loenadering;  ouver-  | 
t  ur  e  ( m  ur. ) ;  II  aanbiedlBf «I  doen:  to  In- 
Uuiaey  ahinUd  aiwov«  come  /romfJk«  higher 
te  ühelowcr.aanblediageB  van  Tttendachap : 
Ff  \<as  itiffirtiii  to  rrfuHe  her aanbie- 
dingen.  uiinoddieineen. 

€J»ver:  — lurn,  nrnkeerlng.  imi vt-rwerpiag; 
H  (QUWtAn)  omverwerpen,  omgooicn;  — 
•walelierfr -uitgepttt  door  veel  waken;  — 
«peeniny,  groote  verwaandheid;||  aanmati- 
ffcnd,  verwaand;  — welfiht.te  zware  last. 

over(«e)\vicht;   wriqhtni,  te  zwaar  be- 

la-^t  (wUh);  —  \<hi-lm,  verpleltereii.over- 
stelpcii:  —  uTirIrmnff  numbers,  overstel- 
pende  hoeveelheden.overmacbt;  wunl, 
tltel,  opRChrfft;  — werk,  AvorwerkMouna- 
\4'£h)al  ie  veel  werken, (doen)  ovorwerken. 
(zieh)  iiilpiitten  (•— «mI  phranrH.  te  zwar«- 
n1  ingewikkelde) ;  — wih  ii.  intuepn' .  •'fi^*'- 
mal,  atge/aagd;  — wron(//)(.  Mverspanneii, 
overwerkt,  tuet  overdre\»Mi  /org  bewerkt. 

OvM,  ot/idf  Uvidiua;  Uvldlan,  9vidi9n; 


Ovlduct,  ouvidvht,  eileider;  Ociform. 
Ovtae,  ouv{a)in,  schaapachtig,  sehaap...; 
II  schaap. 

,  C)vlparou».<)t><p<>r<>ä,  eierleggetid ;  Uvlpos- 
it,  ouvipozit,  eieren  legueii;  — or,  eici- 
Inbrenger  (v.  insect);  — luu,  ouvipitzi^'n, 
het  eieren  ieggen,  vooral  door  niiddel  van 
'  de  legboor;  Ortsac,  eierzak;  f>1loü^  ei- 

vorm(ig):  —  coal«>,  eierkolen. 
[  CJvule,  ouviftl,  ontie\ iiirlit  eilje,  kieincel, 
Ovulite,  ouvjulait,  fossicl  ei;  Ovum,  ei. 
Owe,  schuldig  zijn,  te  danken  hebben: 
Money  wo«  ovnng  to  htm,  inen  was  beut 
schiddig;  /  have  not  a  tarthtng  «Kvlnii, 
geen  cent  schuld ;  Sums  — d  tiy  me,  die  iic 
schuldig  ben;  Thal  üouiiifi  1»  ynu.  is  inen 
n  sehuldig;  h'orgeUinij  u/,a(  he  wjd*  — il, 
nien  hem  schuldig  wa^i  i/u«  »um  m 
inebyone  customer,  i»  Mn  klant  mU schul- 
dig; Pay  all  that  i»  «wino«  al  wai  er  nog 
Staat;  Hav9  money  owlng.  gelden  hebben 
uitstaan ;  Ovrinfi  fo  thr  nnme  o(  c,  hiistc- 
rende  naar...;  It  wuh  sdll  — d  lo  tier,  het 
kwan'  haar  nog  toe;  Tnuf  —^  t»  the  creal- 
ion  oj  a  per/ect  roce-Ziorse.te  be.'iteden  aau; 
Their  worfttftM  — d  6u(  acanty  recorertce, 
aan...is  men  TenMdivldigdiOwinfi  lo.ien- 
gevolge:  It  i»  oH to  yourneultufuic,  't 
komt  al  do<»r  iiwi*  onachtzaaniheid. 
Owenisiii.  ouuvms»»,  ccuumunistisch-co- 

oper.  slelsel  van  U.  Owen. 
Clwl,  uu/.  uil;  II  sinokkeleii:  Ah  «Iruiik  att 
an  «wl,  ZOO  dronken  als  eene  »nip;— ery, 
uilenverblijf;  uilachtige  hoedanigheden; 
—«I,  uiltje  ( — moth);  — IkH,  als  cen  uil, 
doni;  — 'ilfiht,  bovenlicht  (r.  trap). 
Own.  oun,  eigen:  My  — ,  lieverd;  My  — • 
Ideu.  persooiil.  meening;  An  —>  i-oiisln, 
MiHter  (to;  Vefg.  He  hae  a  houee  of  hlt»  — >, 
een  eigen  hüls);  Woman  ob  her  — vronw 
al!^<^n;  /  am  out  on  niy  — ,  op  eigen  hout- 
je:  It  han  a  valuc  all  itn  — ,  een  geheel 
l  iL'i'ii  waarde;  Kn'ru  <>ne  for  hl«  — ,  ieder 
Vüor  zieh;  A  dear  Itttle  doch  ol  my  very  — , 
hetiemaal  van  niij  alleen;  He  «'ame  Into 
hie  — ,  werd  in  bezit  gesteld  van  zUo 
eigendom;  When  IhieMi  fall  onl,  honefl 
men  come  by  their  —,  krijgeti  het  hunne 
terug;  Cloiiie  lo  one'*»  — .  tiil  zijn  recht 
konien;  i/ar*  (1  reason  Ol  one  s  — ,  e«'ue 
bijzondere  reden  hebben;  Ol  one»  — 
accorcl  (motion).  uit  eigen  beweging;  Ue 
did  il  on  bis  —  bookt  (accoMifi),  op  eigen 
houtje,  verantwoording;  iVame  your  — 
day,  bepaal  zelf  den  dag:  lir  onr 's  — 
maHter,  zijn  eigen  baas  zijii;  //»■  Woe.s  no/ 
knaw  /lis  —  iiiind,  weel  zelf  niet  wal  liij 
wil;  He  have  ü  alt  his  —  way,  geheel 
zooalH  hij  het  wenseiil 
Own,  hebben,  bezitten;  erkennen,  tooge- 
ven,  zijn  hart  ultstorten:  He  — «I  crref- 
lent  puren/«,  liatl :  —  lo  a  fniill.  bekennen; 
/  woll  t  —  it.  ik  wil  bei  niel  ,,welen", 
geen  woord  liebben  ;  It  iiiuhI  l»e  —eil, 
that,  erkend  worden;  /  —  lo  your  re- 
proaeh,  ik  erken  dat  uw  verwijt  verdiend 
is;  /  —  lo  murh  lcaf>  aftei'llon  fnr  him  thnn 
(or  liin  hnithrr.  ik  erken.  dal  tk  Zijn  broer 
vel  li<  \>r  III, iL'  il.in  liem;  —  iii>  /»Ac  n 
man,  beken,  Ineclil  op;  \\  In/  ilun'l  yvu  — 
up  aboul  him,  waaroni  erken  je  niet 
Je  ongelllk  jegens  bem?  —  up  to  a  peraon, 
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iM'konrion:  — er,  oigcnaar;  — erless,  oii- 
Im'IkchI,  — cislnp.  cigendom(8rccht). 
U»  (Mv.  —CD,  oha'n),  os;  bow,  ossen- 

iuk;  bocht  van  eene  rivi<;r  (.4m.):  — eye, 
»tjmees;  blauwmeesje;  koeienoog  (plant): 
—eye  flaffiy  (White  ——eye),  ganzeDloem ; 

— rye<I.inot  proote  oogen;  — lence  (  

er),  veeschuttiiiR;  — tly,  koeienhorzel; 
— — he«l.  stinkond  nieskruid;  — herd,  vce- 
hoeder;  — hide,  runderbuid;  — lip.  slan- 
ke  sieutetbloem ;  — hUüI,  oasenstal;  — — 
lall,  ossestaart;  scheldnaam  v.  een  voor 
Oxford  bestemd  sludent;  Z'ie  Cabbage- 
stalk:  — lall  mmap;  — team,  span  ouen ; 
()x(en)whlp, 
fixalic,  ohsalik:  —  neld,  oxaal/uur. 
Oxford,  ohsfid:  —  man»  Student  te,  afge- 
studMrde  t.  O.;  —  moveniMit,  naar  bet 
Kattoollclsme  overhellende  richtin?  v.  d. 
Angl.  Kcrk  (1833);  —  mixture,  peper- 
cn-zout  stof;  —  shoe«,  läge  rijgschoenen. 
Oxf.        I.,  Oxfordshire  Light  Infuntry. 
Oxidallon,  oksideig'n,  oxydatle;  Oxide, 
ok»(a)id,  oxyAt',  J^jBidizabU,  oxydeerbaar; 
ffxidlze,  oxydceren. 
Oxon..o/ison,vprk.v.0xonfan,0x/orrf  man, 
hludent,  geproiiioveerde  van  de  univ.  tc 
Oxford;  (Z.  Ox/erdShoe);  Oxf. 


Oxyfien,  ohgidi'n,  zuurstof;  bleckpooder; 

— ale.o^sf(/i<>nn/,mct  zuurstof verbinden; 

Ox)/genationi  Oxugenizable^  oxydeerbaar. 
OxjrgoBlsOy  ohMimtSx,  oxydeeren;  0«- 

ygenow. 

Oxyhydronen,  okillh9tdr9di»n,  knalga«. 
I  Oxymoron,   ohfHmör'n,   (Mv.  Oxymnrn) 
I   tegenstelling,      loving  hate,  cold  üre,  enz. 

Ox>tone,  ohsitoxin,  (woord)  met  den  kleoi 
op  de  Jaatste  lelterRreep. 

Oyer,  verhoor. 

Oyes,  Oyez,  ouj««,  oujez,  hoort!  Met  dit 
woord,  dricmaal  berbaald,  worden  de 
npcnbare  afkondiglogeD  bego&n«i,de  tlt- 
linßen  geopend. 

C>ysl<T,  öisl^,  (»est er:  — — bank  (-bed,-farm), 
oesterbed;  — «liar. ....  bais ;  — «eulture, 
Oester  kuUuiir; mrni;  oesterkweekerQt 
— firound  (— bcrf),  -i— knife;  ——man; 
— pa  I  ly ,  o  es  t  er  p  asl  ei  t  j  e ;  — »ihel  I  ,sch  el  p ; 
![  af/ondpren,  verbannen:  He.  — Hhelle«! 
hliiiHclf  quiie  out  o/  humanity't  reach, 
zonderde  zieh  geheel  af  van  de  menscliea; 
— wlle  (-woman). 

Ox«,  otmeeCs.) 

O/.one,   odzoun,   n:oun,   oron:  Ozonic; 
iPion\ze,  in  ozon  uinzetten,  niet  ozon  ver- 
I  Tullen;  O^milzar,  apparaal  hierroor. 


P,  pt,  Page,  pari,  parMdpf«,  pas(,  penny, 

per,  piano,  pmt,  pole,  President,  priest,  pu- 
pil  (V.  oog):  lle  In  on  bix  P'k  and  O'h, 
«)p  zijn  ,,qui  vive";  !\lind  (/>>  on)  your 
P's  nud  i}'n,fnr  she  in  very  blach  (knorrig), 
pas  op  iiw  teilen;  wees  op  uw  hoedefP.D. 
Q;  prelty  damned  quick  {Am.). 

P«.  pä,  Pa  (/am.);  P«nn»utvania. 

Pabulary,  pabjulitri,  voedzaam.  voedsel... 

Pabnltini,  pahjul'm,  voedsel:  0//er  llter- 
ary  — . 

Paiea,  p«/i 3,  gevU-kt  z»'evarkentje(Z.  .4m.). 

Pnce,  stap,  pas,  gang,  schrede,  tempo; 
elaaticitcit  der  banden  van  een  biljart  (— 
of  thetnbie);  Ii  gaan,  stappen,  afpasHen; 
afstappcn,  gangmaken:  The  —  is  too  bot. 
er  wordt  te  veel  spucd  achlcr  ge/et:  Ho  at 
u  iirpal  — ,  riin  k  doorstajipm  :  (in  llu'  — . 
voortsnelien ;  een  losbandig  levcn  l('id<Ti: 
Sei  Ihc  — ,  het  ternpo  aangeven;  \Ve 
walked  twelve  miles  »1  a  — ,  twaalt  raUlen 
achtereen  ;Th«  horse(  l!e)w(is  put  tHroiinh 
(^18)  — s,  men  liet  bet  paard  v66rdra- 
ven,  hij  wcrd  aan  den  tand  ge\<)eld,  mnest 
toonen  \v;it  liij  knn;  W'nrh  a  horse  wilhin  ' 
hiä      niet  te  veel  in»panuen,vergen  van; 

maker  (-tefrer),  gangmaker;  — r,  ren- 
paar d  ;  gangmaker;  telganger. 

Paee,  peiid:  —  Mr.  W.,  niet  verlof  van. 

Pacha.  pafö.  pädia. 

Paehyiier iii.p «/; j (/i'*m ,d i k b u i d i g  d i «t  ; — a- 
lOMs,  pa/^^(/Äm.»^».'',  <li k huidig;»>ngev<M'lig. 

Parlllc*,  pasifih,  Mille  Zuidzec       Oceun);  i 
(— aI).  Tredellevend,  verzoenend,  rimlig, 
vreed/.aarn:  —  penelratloii.  vrredzamo  ' 
üuordringing  cn  uilhrciding  (v.  invlued»;  i 
— «(ion,  verzoentng,  verdrag,beTrediging;  | 


»a^or,  vredeslicbler;  Paelficr.  post/ais, 
vredestichter;  Pacil(lc)lsm;  Paeif(lc)- 
Ist:  —  Chrlfttlan»;  —  ttaeorle^:  Parify, 
bevredigen,  stillen,  tot  bcdaren  brengen: 
S/ip  look  Home      infp,  het  kostle  nosal 
moeite,  haar  te  kalineeren. 
Park,  pak,  last.menigte.troep,  bende,  spei 
(kdarien),  troep  (jachthondm};  raneel,  be- 
pakkinc  (mil.);  ||  pakken,  Inpakken,  \ol- 
pakken.ininaken  ivleesch,  vruch'en) ;  laden, 
i)ergen,  aanslaiupm  (the  ballasl^  wcgzon- 
den  (oll),  de  kaarten  valsch  lezgen,  zieh 
vereenigen,  eene  jury  partijdigsainenstel- 
len;  zlcb  laten  pakken,  zieh  wegpakken: 
Wolim  htmt  In  — «;A  —  ot  rognea((ieff), 
70ütje(hoop):/.t5crafs  and  I.nhoxtrifts  have 
hiiiite«!  in  Ihesame  — .bctzelfde  doel  na- 
gejaaud;  saiiu'ngowtTkt  voor;  — af|e,pa/i- 
idi,  pak,  emballage,  pakloon :i\'uml»er  ol 
— u(ies,getal colli ;  — -cloth,  paklinnen;  — 
«Irin,  straf  exerci  tie ;  — er,pakker  ;lastdier, 
leider  van  een  lastdier;  aanstamper;  — ot, 
pakje,  pakketboot;  ||  inpakken,  verzen- 
den  per  — ci-boai  (rero.):  — el-Hne;  — et- 
poliev,  kleinzielige  politiek;  — el-Mbip; 
— »horse,  lastpaard;  — Ice,  pakijs;  — 
man,  marskramer;     aaddle,  pakzadel; 
— stall,  stok  (».  martkramtr);  — ttaread, 
pakgaren;  A  —  fraln  of  horses  (mules), 

troep  iastdicren;       does   work,  em- 

It  illfcrt ;  He  was  ftniml  gnilty  b\i  n  — ed 
Jury,  een  partijdige  jury;  Tbe  hall  was 
—eil  in  everil  P^rf,  vol  aan  alle  kanten; 
— «d  liomi«,  rolle  «cbonwbnrff ;  With  »wh 
pertple  thpy  —•  Iholr  utidienees.  vnllen  zlj 
liuu  gehoor;  —  card.s,  up  bcdriegeiijke 
wljze  mengen;  ««cd  oft  t9  prtson;  •—  ob  aU 
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«aii(8)f  bijzetten;  — ed  oul  /or  /tis  health, 
naar  net  buiU'iiland  gebracht;  — up.  in- 

{»akllai ;  i  «cat  blui  —Inn         fdm  o//), 
k  heb  hem  de  laan  uüKestuurU. 
Packln^i,  po/dn,  vjllinjr.pakkintr.pakloon; 

 awl.  paknauld;  caMC,  pakkist;  

hous«,  inricbting  ter  verpakking  (vooral 
van  rund-,  varkensvleesch  en  oeste»);— 
wMtMm,  paknaald;  paper;  — room, 
pakkamer;  — Hihiect»  paklinnoi,  natte 
omslagdairen). 
Paco,  päkou,  alpaca. 
Pact,  verbond,  verdraK;  — louni,  af{;e- 
sproken. 

Padt  zacbt  küssen,  tiootku»»entJe):  vloei- 
boek;  weg  (81.);  onderiefger  (bU  het 

SidurUven;  Letterrtte  — );  zachlo  poot  (v. 
VOS^haas  vf  fiund)  ;  spour  (ootlindrukken); 
klepper,  telganger  (  nag);  \\  te  voet  rei- 
zen, opvullen,  watteereo;  sloffeu  (als  op 
Pantoffels),  loom  gaan,  opvullen:  He  hat 
llie  numlery  •▼i»r  — ,  flu  and  pinton,  is 
beer  Over  wat  gaat,  rwemt  of  vllegt;  — 
of  straw,  bos  stroo;  SAte  weurs  — s,  stopt 
/ich  op;  Go  upou  the  — ,  op  roof  uit- 
gaan;  The  maniac  was  Ihruat  into  the -— 
<led  cell  iroom)  ;  —  II.  —  Ihe  hoof,  te  voet 
gaan;  riirow  off  one's  — s,  (iein.)  vaa  de 
been  kegelen;  — üed  (cushioned)  aeat,  met 
geviilde  zitting;  —ding.  (op)vul£'el,  iets 
ter  vulling  of  bladvulling:  There  is  iniich 
«— «Iln0  in  (/le  boo^; —4lc<l  out  p«op/e,  m. 
opvulse)  (in  de  kleercn);  <  >  alepfcaat, 
olirant  als  lastdier.  . 
Paddle,  pcul'f,  pagaai,  Mad  (o<  roMriem) 
scboep  (v.  acheprad),  twemvoet;  ||  (In  het 
water)  plassen,  pootje  baden,  pagaaien; 
met  de  vingers  sprlen  (lu.on.about).\vag- 
geIen;u^t8nijden;3treelcn  ;afranselen(.4m.): 

//e— »  hia  own  canoe,  hij  redt  zichzelf;  

iMMU^^clioep boat,r  aderboo  t  i— lM»x, 
raderkut;  — wheel,  scheprad. 
Paddock,pada.»f,besluten  perk  (veld)  naaat 
een  stal  (op  renbaan)  of  stoeterij;  pad(de; 
cero.)j  As  t*«ld  an  a  — ,  klanikoud  ;  — 
slool,  vergiftige  paddestoel  (dia/.). 
Paddy.  padiCcerk.  v.Pa(Ncfc),bUnaam  voor 
een  Idr;  rijst  in  de  aar,  ongepelde  rijft; 
drirtbul;  Htr  —  waa  ob»  se  wat  driftig. 
Padriiu.  p^deU  (PaddUäy  p»def;  leiden) 

illuiiiiiit  «  ix  haaltjp. 
Pu4li»hn(h),    p«i/i>a,    Padsbub,  pad.id, 

Uroote  Heer,  titcl  v.  d.  Sultan  üt  tihah. 
Padloek,  padloh,  hangslut,  »lot  ifig.U  || 
met  een  bangslot  vastmaken. 
Padra,  pddra,  soort  Tan  «warte  tbee;  Pa- 
dre,  pddret,  ( veld)prediker  (SL). 
I*udua,    porijuj;    Padtian,  Paduaaiisch; 
bewoncT  v.  P.;  l*adiia8oy,  padjtiasöi,  Pa- 
duazijde.  kleed  daarvan  vervaardigd. 
Paean,  ptan,  triomfzang,lofzang,  danklied. 
PaedobapUsm,  pldabaplizm,  klnderdoop. 
Paeony,  pfant,  ploen.  Zle  Peonv. 
Pagan,  peig'n,  Jieiden;il( — lsh),heidensch; 
— -isni,  heidendom;  — ize,  beidensch  ma- 
ken,  als  hcidenen  doen. 
Pa0e,page,Uvreiiongen,bruid8jonker;blad- 
sUde,  geschrirt;)!  als  page  dienen  :paginee> 
ren;  — boy,  picolo;  — hood,  pageschap. 
Pageanl,  padi'rtt,  peidi'nt,  vertooning, 
praal,  pracht,  uptocht:  Xaval  — ,  vloot- 
revue;  — ry,  praalvertooning. 
p«dltt. 


Paglnal.  padiin'l,  bestaande  uit,  betrek- 
king  beabende  op  bladzUdeo;  Paffiaafe, 

pagineeren;  P»ginaUon. 
Pagoda,  p»goiidrf,afgodenteui  pel  :vrocgere 

goudeii  Isoms  zilvereai  munt  van  ±  1  ». 
{br.  Ind.):  Shake  Ihc  — li'ee,  spoedig 
forluin  niaken  un  lndie)f 
Pah,  pd,  versterkt  karap  bi^  de  Maori's; 

II  bah! 

Pald,  iinp.  en  part.  perf.  van  Pay. 
Pall,  peil,  enimer;  — lul:  By  — fuls.  met 

emmers. 

PailiaMH(>,  Palliasse.  palinH,  stooiuatras» 
Pailicttr,  paljet,  fnetalen  luovertje. 
Pain,pUn,zorg,komnier,  straf  (— B.moeite, 
Inspanning;  weeCn);  ||  pijnigen,  kwellen, 
smarten, bedroeven, beängstigen: Oll  (IJn- 
der)  —  Ol  deaJh,  of  a  /ine,  op  straffe  des 
doods,  van  boete;  Be  in — ;  Ilavc  mueli 
— ;  It  cotitH  me  nopain»,  moeite;  Ilave  a 
—  In(/te/)ead;(jiive  — »pUndoen ;  [Vo  yaiiu« 
no  (wiUioiU)^^zonaer  moeite  beefimea 
niets ;  I  have  baen  at  the  (Infialta)  — « tm 
help  hlni,  heb  (veel)  moeite  gedaan;  lle 
has  spare«!  no  — s,  fia<i  laken  iiiueh  — s, 
heeft  geene  moeite  unl zien, veel  laot  i h- ge- 
daan; It  — H  nie  to  »ee,  doet  me  leed;\le 
are  — ed  al  Ihe  death  o/  a  friend;  ex- 


peiler  ('hüler),  pünverdrljver;  ~fui,  pi|n- 
lijk.moeitevol;— -Ies8,  pijnloos;  licht;  a» 
taker;  — s-taking,  onverdrotM;  naiiw- 

gezet;  ook  kubst. 

Painiui,  jyeinim,  heidt'n(sch;  vero.). 

Paint,  verf,  blanketsel.  tinctuur;  kort  voor 
-—ing;  \\  schilderen,  blanketten,  verven, 
tinten,  afbeelden,  beschrUven:  —  flirla« 
tion,  groote  behaagzucht  (door  blanhet' 
/en);  She  — h,  blanket  zieh;  Her  letlers  — 
in  her  autobiography,  vuUen  aan;  —  llie 
cIty  (/own)  red,  di'  blommetjes  buiten 
zelten;  — ^  (of)  a  deep  red,  donkerrood 
geyerfd;  — ed  in  oils,  in  olieverf;  —  aal, 
overschilderen,  bedekken;— box,  kleur-, 
verf-,  schildersdoos;  (Ilouse)  — er,(hui8)- 
schilder;  vanglijn;  — er  ol  l  ominomise, 
voorstander  v.  e.  corapromis:  <;ut  the 
(one's)  —er.een  scheid  ingbewerkslelligen, 
iemand  aan  wind  en  golven  prijsgeven, 
dwarsboomenCIn  t*»  kwaadaardige  bedoe- 
Ilngen);  Let  ao  the  —er.  er  op  los  slaan; 
—er 's  colle.Ioodvergirtigiii«. — pan,verf- 
pot;  ra(|,  verflap  (v.  schildere). 

Palnting,p<r<n/m,!^childcrkunst,  schildcrU, 
blanketiei:  — «  ot  indden/,  gen  res  tu  iL  ken; 
— TOomy  atelier:  Paintreaa»  scbUdores; 
Pafarty,  met  verf  overladoi,  bemorst. 

Palr,  pf,i,  paar  (Zle  verder  — royal);  ]\  in 
paren  veroenigd  zijn,  vereenigen.bij  elkaar 
passen,  paren:— and  — .paarsgewij/f;  A  — 
ofcblkiren,kinderacbtig  paar(Cf.  A  cuuufe 
of eentge  paren);  A  üozen  —h,  een  ao- 
zijn  pareniA  carrwfla and—,  rUtiiig  met 
2  paarden;  Thw«*«  a —ofthem,  they  ar« 
a  pretty — ,  zij  zijn  aan  eikaar  gewaagd, 
een  paar  besten;  'l'hai's  {quitf)  a?JO//ier — 
ot  boots  (tiliofs),  andere  Ihce  (fuj.);  Three 
BnyHsh— *i,paren:Two  — (s)  ol  speciacies, 
twee  briUen ;  —  Ol  atapa,  buistrap;  A  — 
borae(d)  carriagei  —aar,  tweeriemsboot 
He  Struck  up  a  —  väth  another  memher 
(  VtTgel.  —  off);  I  must  find  a  —  (Zie  /»e< 
oo/0ende) ;  —  ölf .  in  paren  (gepaard)  heen- 

'  gaan  of  komea  (Ho«m  o/  Common«:  over- 
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cenkomen,  dat  ^en  gclijh  aantal  v<S<Sr-  en 
t ejren s t  o tu  m  «ts  / i c Ii  v  a n  s t  f  rn  m  i n k  / al  n n  l  - 

liiMHirii:  //(>  mir  wtls  imt  ii\ slililllle  (Inj 
slt'ldf /uli  iiifl  iM'srIiiKli.t.ii)  lor  u  —  oii 
(a  divisi<m),  für  — iiifi  uff  uii  (a  cerlaiu 
queslion);  — royal^  stel  van  drie  kaarien 
«lobbelsteenen)vaTi  dezelfde  gezamenlUke) 
waarde; — Inn  season  i-timp),  paartijd. 
l'uixMhuiis  fiiiii.  pW#fs'rK-(//>n .  soort  hou- 
witser. 

Pal,  kameraad  (.S/.):.yuru'  and  I  were  tirral 
— «;  —  on  (u|>).  maatjes  worden, 

Palace,  pmlis,  paleia:  Tbe  — ,  het  Cnntiü 
— :  — car,  Salonwagen  (Am.);  — Cmirt, 
fen  in  1894  opgeheven  gereebtsliof;  — 
yaril,  slotplein. 

Paladin,  pa/arfin,(doIende)ridder,paladijn. 

l*aiaeolltnlc,  peUiilUhic,  uit  de  vroegste 
steenperiode. 

Palacontology,  pe\l{aL)iontol»d:i. 

Pala«Of|raphy,  peiliografi,  palaeographie. 

Palarslra.pjfes/r<>,lurnzaaI,worsteischool. 

l*alaiiipore,pormpd,Bprei  v.gebloenid  sits. 

Palaiikeen,  Palaiiqa»,  pafnkfR,  draag- 
koets. 

Palatabillty,  pahUbHiti,  smakelijicheid ; 

Palatable,  smakelijk,  aangenaam;  Polaf- 

o/,  verliemeltebeen;-let(er;  i'  verhemelte. ; 

l'alatalize,   in   een   jtalaltil  veränderen. 
Palatr.  paht,  verlienielte,  stiiaak. 
Palatial,  p^leis'l,  paleiä...;  vorstelijk. 
PalatlnaletDaiattnü,  paltsgraafschap:  The 

— ,  de  Paits.  ' 

Palatin«,  palat(a)in,  tot  het  keizerlijk  hof 
of  paleis  nehoorend,  paltsgrafelijk :  ||  pa- 
lantljn,  bew(»npr  n  ;in  »m  ii  Caunty  — ,  of:  de 
Palts;  een  soDrt  pfiskraa«  (—  tippet). 

Palaver,  pal&vd,  discussie,  samempreking, 
gewauweli  !|  bepraten;  vielen,  wauwelen; 
—er. 

Pale,  paal,  spijl  (rnn  hek  of  Schütting), 
"»pietspaal,  onislolen  ruirnle,  dIsJrict.  u*'- 
hitMl.  Krenzen.-verticale  streep  op  ht  t  rmd- 
den  V.  e.  schfid;  i|  met  palen  omsluiteii: 
Wlttain  Ihe  —  of  the  law,  binnen  de  per- 
lten...; OulHide  the  clvic  buiten  de 
maatschappij. 

Pale,  bleek.  niat,  flauw,  dof;  |!  bleek  wor- 
den (maken).  verbleeken:  —  Hiiiile.  flau- 
\ve;  Shf  iilterrKil^ly  — li  und  fiiishe«! 
anger,  werd  beurtelings  bleek  en  rood; 
The  lamps  u^erepallng  lo  the  day.verbleek- 
ten  in  het  daglicht ;  — face(d),  (met) 
bleek  ge/.icht,  bleekneus;  — hearlinl, 
iarharliiu'. 

l*al«>Htina(tine).  pai.^.«« f«inj,(pa<a8(ain),Pa- 

itstina;  P-Älestinianiean). 
l*aielol,  pml9tou,  paletot. 
Inlette,  pälat,  palet:  Set  the  — ,  kleuren 

daarop  brengen;  — killte^  tempermes. 
Palry,  ptHH. 

Palfrey,  pölfri,  pnifri.  daim-srUpaard. 
i*al(|rave,  völgreiVf  paigreiv. 

Paii.  pAti,  Pall,  beilige  taal  der  Zuldeiyke 
Boeddbisten. 

Palimpfiest.  palimpsest,  Rchri^fmaterlaal; 

paliiiipsest:  perkamenln»!,  die, na  afkrab- 
liiiitf  van  het  onrspnmkclijk  (<esrlirevene. 
opnieuw  beschrevcn  is;  odk  (ulj.  v\\  n-rb. 

i*alindronie.  paltvdroum,  woord  nT  zin, 
evengofd  naiir  vorfii  als  naar  achlt-ren  te 
lezen,  b.v.  lepel,  madam;  Psilindroinir. 

Palliiti,  pttiliti,  (spits)  paalwerk,  staketsel; 


(Wrought-iroa)  — s:  — s,  (houten)  hek. 

PalingrnefiiH,  pAlindiemsis,  wedergeboor- 
le,  palinireiu'sie. 

Palin«lr,;i«/jn()ud,l«'^'cnzanj;,  hiTroeping, 

l*uli»«de,  paliseid,  palissade,  paalwerE, 
staketsei;  ||  ompalen,  paliKHadeereo. 

Pallsander.  paliBand»,  palisanderlioal. 

Palish.  peius,  eenigszins  bleek. 

Pall.  pAl,  mantel  ((ig.)-,  doodskteed  (over 
dehikkisi);  I  met  een  lijk kleed  bedekken; 
— -hearer.  slippendraKer. 

Pall,  p6l,  verschalen  (/i0.)„kracht  of  aan^ 
trekkelUkheld  verlieten,  venrelra,  tegeo^ 
staan:  /(  — s  npon  tha  readcr,  begint 
den  le/er  to  vervelen;  fieaafy  otone  aeofi 
— H  upoii  the  Menne. 

Pallarlliiiii,  pAeidj'm,  beeld  van  Pallas 
Athene  in  Troje,  dat  de  onneembaarheid 
der  stad  waarborgde;  patladium,  scblld, 
beiligst  kleinood;  een  metaal  iplatina-or.). 

Paltet,  palit,  palet,in  TerscbiUende  betee* 
kenlssen;  stroozak,  veldbed. 

PalliaMHe,  pali»8,  stroomatras. 

Palliute,  paluHt,  verzac  hlen,  vcrilchten, 
bemantelen;  Palltofion,  vergoelUklng.  ex- 
cuus;  Palliative,  Tersactatend  (mMTael); 
Palltafor. 

Pallld,  palid,  bleek;  PaUidity. 

Palllum,pa{i<>t7i,opperkleed  der  oude  Orie- 
krn;  srhoudermantel  van  een  aartsbis- 
sclioj):  mantel  {xceekdieren). 

Pallinall,  pelmel,  malieapel;  straat  vaa 
dien  naam  in  Londen;  daarin  gelegen 
Ministerie  van  Oorlop;  straat  der  rlubs. 

Pallor,  jiala,  bleekheid,  ungezonde  kleur. 

Paily,  pnli,  kameraadschappelijk. 

Palm,  pdm,  palm  (u.  hand),  lengtemaat, 
blad  V,  roer,  klauw  v.  aaker^tak  yan  een 
gewel.  palmtak,  palm  boom,  zegepalm;  || 
betasten,«treelen,in  dt-  palm  der  band  ver* 
bergen,  aansmeren,  bedriegen:  He  hemrn 
(uirus)  Ihe  — .  draagt  den  palm  weg;  77m/ 
4>arrle«<(off,away)  Ihe — .wint  het,8pant 
de  kroon:  Yleld  the  — .  het  veld  ruimen 
{to,  voor);  He  ed  hlmself  off  a«  an 
artist,  gaf  Zlcb  uit  voor;  He  would  {wanted 
to)  — ^ft  hifl  bvtterine  on  me  aa  best  dairy 
frfüfi.  inij  zljne  kunstboter  als  de  beste 
natiuirt>(»tpr  aansmeren;  Palma  Christi, 
/ui/rrj j/iHs/i.  witnderolieplant; — ar,  p«{in^, 
tot  de  hand(palm)  beboorende:— «rian, 
pflfminan.uitstekendf— ary):Wta  f  la« 
amendatlon  of  thnt  passatje.  sohitterendc 
tekstverbetering;  — ate,  paimit,  handvor- 

mig;  met  zwemviiezen ;  buller.  palm- 

boter;— er,  päma,  pelgrim,  die  als  bewjjs- 
Stuk  een  palmtak  uit  het  Heilige  Land 
meebracht;  soort  kunatvlleg(lien0«<»]»ort); 
<— er(-worm),eoort  harige  ru  ps ;-— >greaa- 

iag,  omkoopf'fij:  hoiise.  patmenhuis; 

— leaf,  i>almi>lHd  (waaier,  hoed);  ——oll, 
palmolie;(liiiiii  /all  ( ^i(7.).st  pekppnning:  — 
!!iunday  Palin/.(tndag;  Iree;  — «4uIk 

I'almerston,  pAnwat'n. 

Palmetio,  palmetou,  boks,  dwergpalm. 

Palinlped(e),  pcrimiped(pld).  met  zwem- 
vllezen:  |I  zwemvogel. 

PairniHl(er).  palmisli,*),  pauu,^n .»),  hand- 
kijkcr  (waarzegirer);  — ry.  voorspellint; 
uit  de  palm  van  de  band:  Paliuy,  p4ftmi, 
vol  palmen,  «egevlerend.  bloeiend,  gehik» 
kig:  —  dikyn. 

Palp(uH},  pa/p(ai*),  voelborea  {Mv.  Palpl^ 
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p«/p(ri);  Palpltorm,  palpiföm,  in  den 

vorm  van  vo«lhorrii<.  PiiIplueroiMy  pal- 

/>l(/*<<rc*s,  voelljorens  draKciid. 

l*Hl|)ul)ility.;)<i//)rW><(i(t,sut»st . V.  l*ul|Mible. 
p«/i>rfb'/,vüelbaar,taslbaar,(lui(l«'lijk ;  Pal- 
bation, palpeii'n,  onder^ut' k  door  voelen, 

Palpate,  palpeil,  voelen,  betasten. 

Palpftate,  palpiteU,  snel  kloppen  (v.  het 
hart);  PAlpiiation  {<>f  the  heart). 

PalHQrave,  p6lsgrv\r,  paltstfraaf;  PalH- 
yravine,  pölagnvUi,  paltsjs'ravin. 

Pal!^l«d.  pölzid,  verlamd;  Painy,  p6Ui, 
verlamming,  beroertc. 

Paller,  pölh,  ultvlucliten  zoeken,  iiiet  op- 
recht  handelen,  speien  niet;  knlbbelen,  ar- 
diiiRen  (with  a  p.,  aboat  o  th,);  — «r,  be- 
drieger,  knofier. 

Paltry.pdffri.onbeteekenendftreurif,  klein, 
laag.  verachtelijk. 

Pafodal,  pMjM'l,  pafjiuf'f,  Paludlaaas. 

paljüdinss,  fuoerassig,  iiioeras...:  —  fever 
=f  PaiudismUii»),  tnoeraskoorts. 

Paiy,  pei/i,  ielwal  blcek:  u-upaald,  door 
evenwgdige  verlicale  lijiien  in  gehjke  dt*f- 
len  verdeeld  {Herald.). 

Paaä»  pam,  klaverenboer  (in  het  Loifspei). 

Pamela,  p^mth,  pamii». 

i»anipa>^.  pamp^tsiz) .  paiiipa's  (Z.-.\m.). 

Paiiiper,  panipa,  dikvoereii.  volpruppfn, 
overvoeren,  vertroetelen:  Prosprrii'i  — 4mI 
hi«  reckleeaness  Into  crueUy,  vt'rerüerde 
tot;  —cd  from  a  darHng  lato  o  detfxil, 
verwend  van....  tot. 

Pampero,  pAmpfirou,  koiide  (Zuld)westen- 

wind  in  de  Pampaa. 

Paiiiptilrl ,  pamfitt,  brochure;  — ecr, 
pumfhti^,  panineUtst;  |i  Tlugsohriften 
scbrUven. 

Paa,  pan,  pot;  Holte,  ondergrond,  plas; 

hoofd,  kop;  de  (>o<l  Pan  (-pipe,  Pans- 
fliiit);  —  out,  novidwassclif-n ;  zicb  verze- 
koreii  van,  binnenhahMi ;  >rnnd  verlnont-n, 
uitvallen,  uitpakken:  H  iirver  — h«I  out 
well,  pakte  geenszins  goed  nit;  Ufe  doe?- 
n'l  —  aat  »o  nmply.  gaat  (is  niet) ;  — ned 
•at,  bankroet;  —  Aagllcaa,  de  geheele 
Ant;l.  kcrk  betrefrend:  — brasb.  Taten« 
kwast:  — l«*r.  los  kustijs. 

Puuucpa,  pnn<^si,t.  p.iiiar  ri'  .ilL't'iiircn  ge- 
neeäiniddel;  volkoiueii  u< uc/nm  (weizyn). 

Paimelie,  penaA(äir),  v^d erbos,  [iluim. 

Paaada»  p»ne<d»,  panAd»,  broodsoep. 

Panama,  ptmamA:  —  hat. 

PHneake,  pan/?H/f. pannpko»>k:Fial  oso— . 

Paiicti.  pan.i,  st(jotMiat  (schp^'psl.). 

Pancreus,  payArt.*.«,  alvlersobklu'r,  /weze- 
rlk;  PAncreatic:  —  iulre.  al vleeschsap. 

PaadaniH,  pandar^i>;  i*uml(H)ean,  pandi- 
an:      plpen,  Huit  van  Pan  (Pan-pipev). 

Pamlert«,  ponrfskfs,  pandecten,  verKame- 
lintr  wiMfi'ii  (ran  Jttstiniauiis)  betrerfende 
hrl   Ond- Hofnt'iiiscbc  rt'rbt. 

I'aiiileiiiir.   }i'n(irtnih,  cpidnnisrh. 

FMudenioniuiii,  pandtmouni'm,panüeinu> 
nlum»  hei,  oproerige  vergaoering;  heUch 
lawaai. 

Pander.  pnnd»,  koppelaar,  souteneur;  lik- 
krr  {(in  ):  "  kfi[»pt'lfti,  ieinamls  hiKO  lusffn 
terwille  /ijii,  bctftinslim'n:  Ifr  — «I  Ii»  (/// 
their  pasoions;  — aj|<*,  pt$ud,>riil: ,  koppela- 
rU;  — ing  /ear,  slaafsche;  — Ism,  het 
koppelen. 

Pandlt,  pandil.  Zie  Pundit, 


P.  aad  O.t  Peninaiilar  and  OrierUal  fitfeam 

Navigation  Company. 
Panrioor,  pandiu».  Zie  Pnndnur. 
Paii(lora.pari(/ör<;,  Pandora;  soorl  >-riaarin- 

strument  (Pandore):  — S-box,  doo.s  v.  P. 
Paudoar«  pohdu.«,  pandoer. 
Pandy,  pimdt,  acheidnaaiii  voor  Sepoy; 

klap  op  de  viakke  band:  ook  «erb. 
Pane  (ol  ylam),  (glas)!«»;  — lesH,  zon« 

der  — ü». 

Paneiiyrlf.  pantdiiri/i.Iofrede  (aa);  «-al« 
lovend;  Panegyristt  lofredtnaar. 

Paaegyrlze.panü/iiraie,  hoogeUJk  prQzen, 
eene  iofrede  houden. 

Panel,  pwi'l,  paneel,  zadeKkussen),  slukj<> 
pcrk itnicnt,  grootc  lanKwt'r|)itrr  foto;  liis- 
sclieii/t'lspl;  naamrol  (der  jiiry);  ||  van 
paneelcn  voorzien,  niel  i)an(M'lcn  niakrn, 
met  tu»schenzei»elii  verlieren:  Doclor»  on 
<«ftder)  thm     ,  volgens  de  Rijkuyerzeke- 

rinifswpt  op  de  rol  geplaatste  (  dorlor. 

busTJoktiT) ;  — -fiardeninii.  tnozait-kw erk 
(in  tumen):  plrture.  paiu-rlt)''. 

Pang,  plotselinge  ftdterende  pijn,  steek, 
ank'st,  doodsbenauwdheld:  — s  ol  deatli* 
doodaaugat;  oi  partuniion,  barensr 
weeVn. 

l*anlc,pani^,paniek;  vinaergras  ( — aras»}; 
"  panisch:  —  lear  ( —  fright);  —  lpf|l>tl«- 
lioii,  door  jianii'k  ontslan»'  wetgevinß; 

 iiionyer,  alariniät;  —  purty,  plues 

mannen  van  een  „tfiMft<-lH)of",  die  zicb. 
ter  misleiding  van  een  onderzeeer,  gerted 
maken  ter  verlating  ea  overgave  van  het 
sciiip;  — Niruek  (-atricftenK  door  pantek 
l)evanKen    ^  — y. 

Panlrle.  pnnife'/, plui in  (/t-kerc  l)loelWiJze). 

Panicuui,  panik'm,  vingergras. 

Panjandram,  pan2andrin,  Oroot-Mogol 
ifig.):  hoog  personage  {iron.). 

Pannade,  panetd,  körte  boogspr.  ipaard). 

Pannane.pann/'.belastingop  li<'t  ialcnloo- 
pen  V.  varke?is in  eikenbusschrn ;  «Mkolvocr. 

Pannel,  pan'l,  /ic  l'auel. 

Pannler,  panja,  draagmand;dieoaar;soort 
rok  (wljauftataand  hi  't  mldden);  —ed. 
mei  — . 

Paunikiii.  jitiiukin,  p.iniDt jf.  schaaltjf, 
pot  je. 

Panoply,  pon^pU,  voliedige  wapenrusUng; 

wapentrofee. 
Paaiopticoa,  panapCiAon,  een  gevangenia 

xoodanig  gebonwd  dat  de  bewaarders 

stpods,  zonder  zelf  getlen  wordm.  all»', 
ßovanizpnen  können  J(!len:l<'ntoonsirllin»js- 
Kebouw  voor  alltTb-i  nitMi\viulu'<|fti.  ftc. 

Punoratiia,  pan<)rd(ro)r>u,  pauorama:i7iiä 
iiaHHMl  in  —  through  Mb  mind,  kwam  al« 
geheei;  Panoratnic. 

PanMiavIc,  pauflkiyik,  Panslaviscli;  Pan* 
«lavlMm,  pan8/dn;m,  l'anHiavisine. 

Pansy,  panzi,  <irioklrnrii:  viooltjc. 

Panl.  piiut,  bijKtMi,  sniiivcn,  snakkrn,  ver- 
langen, snakken  naar  (alter,  lor);  ook 
sttbat.;  —8  (paittaloena);  *—  lor  brealh. 

Pantalet(te)H,  panl^lefs,  vrouwen-  of  kin- 
derbroek  niet  slrnoken:  fletsbroek. 

Paul :ilooii.  ii.mt.ilüu.  hari-;\viirv| .  de  ..pan- 
laltin  "  III  f«'nt'  p.inloiiiMU':  — s,  brork 
(voor  tn'cn«n), 

Pantecbnicoa,  panteknihon,  magaziJn  v 
alle  804Hrt«i  v.  artikelen;  bewaarplaats 
▼oor  buitraad;  verhulswagen  (^mm). 
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JPnntlicisin,  panthüzm.  paathelsme;  Pan- 
fhml;  II  Pantiulmticial). 
Pantheon,  pnnCMm,  pantftfen,  Pmntheon. 

Pnnther,  pimtta,  panter;  —thh. 

I'nutilc,  pantoil,  oaKpan  v.  S-vunii ;  hoogv 
Jiocd  of  ,,kachelpijp";  schcepsbcschuit. 

i*anti»ocracy,  pAntisohngi,  comiiiuiiisme. 

I'antocrat,  pantikrsd.  Zie  AU-Higheat. 

Paniograph,  pant»gr%f,  teekeoaap;  Pan- 
tographic(al). 

Pantomime,  pantsm&lm,  pantoinlme;ook 
ad},  »n  i-erb.;  PJkntomimic,  pantomi- 
misch; Pantomiinist ,  pantomimist. 

l*Mntry,pon/ri,  provisiekast  of  -kamer;— 
cloth,  lafellinnen;  -^mnn. 
A.  O.,  Prince  Albert's  Ovm. 

Pap,  pap,  vruchtvleesch,  pulp;  bUvet^ 
dicnstenjtepel:  — s.lvORelvormige  heuvcl- 
toppen  op  rij ;  Ah  euMv  as  — ,  doodmakke- 
Ujk;  The  people  have  oeen  suckle«!  on  tho 

—  of  Sport  and  luxury  (eig.  gezoogd  aan), 
grootgebracht  met  aport  «n  in  weeMe; 
 hont,  papkommetje. 

Pupa,  papß;  (Arn.)  pd(o)pa,  vador; — ship. 
Papacy,  peip^fn,  iiausrlij  Ice  waardigheid  en 

maclit.dc  pausen  gezainenlijk;  R.  K.kerk. 
Papal,  pcip'l,  pausclijk:  -—  lenate,  see,  p. 

l^at,  stoel;  Th»  Dogma  ol  —  InfiMi- 

PapavproMs.  paparsras,  papaverachtig. 

Papaw,  p.*pö,  meloenbüüin  (of-vrucht). 

Paper,  pcipa,  papier,  blad,  zaic(je),verhan- 
deling,  opstel,  document.,  courant,  gelds- 
wa ard i g  p apl6r,papll]ottenpapi er , b e h an g- 
selpapter,  (personen  met)  Tr^biUetten; 
ooK  adi.;  IJ  met  papier  bedekken,  in  pa- 
pier wikkeien,  behangen,  met  vrijbiljetten 
vullen:  //  will  flet  tnto  the  — h,  couranten  ; 

on  (Transfer  to)  — ,  op  papier  zelten; 
Perform  to  houses  lilled  wlth  — vuor 
theaters  vol  pmonen  met  vrijbiljetten; 
Reflect,  before  you  put  (set)  pen  to  — ,vöör 
glj  schrijft;  Read  a  —  on  Folk  Lore,  een 
lezin«  houden  over;  Send  in  onc's  — s, 
ontslag  vragcn;  Set  a  —  in  Knglisli  gram- 
mar,  een  sehr,  gramm.  oefening  opgeven; 

—  of  cigars,  zakje;  —  of  needlea,  brlef 
naalden;  —  of  patterns,  staalkaart;  He 
18  threc  down  the  — >,  Staat  No.  3  op  de 
lljst,  voordracht;  On  — ,  op  papier;  /  will 
liavr.  tliis  room  — ed  (of  a  grey  calour),  zal 
laten  bebangen  met;  —bau,  zak;  — 
bloclaidO  (-warfare,  -profits)  op  papier; 
in  naam;  — boy,  krantenjongen;  — 
clnifle,  snipperjacht;  —  cllp,  ter  bijeen- 
houding  van  papieren;  — collar,  papie- 
ren boord;  — cornet,  peperhuisjo;  — - 

Cover,  omslag;   rrtMlII.  \s  i-M'it-i  r<iict ; 

—currency,  p^ipieren  geld;   cutter, 

papiennUiler,  vouwbeen;  — tamtener, 
Klemmer;  — folder,  vonwbeen;  — ban- 
fier,  bchanger;  — han(|in(|s.  bcbangsel; 

 knifr.  p;ipit'rsnijd('r :  — mill.  papicr- 

niolrti;  monpy,  pupicrgeld,  i)ankbil- 

jcttf'ii:   h1io|>.    kranlcnwinkcl ; 

»tainer,  fabrikant  van  bebangselpapie- 
ren;  —  stock,  effecten  ens.  (Vergeujk: 
Stock  of  — .  papicrvoorraad);  —war, 
strijd  op  papier,  naar  aanl,  van  gedruktc 
(  II  t:i"s(  hi  i  vi  ii  lH  S<-iieiden;  —  u«Ml<lin}|. 

ccnjariKe  liniiloft;  weif|ht,  ,,presse-j»a- 

pier";  — y,  als  papier. 

Paplüan,  pei/isn,  van  Papbos,  tot  Venus  , 


of  haar  dienst  behoorende;  ontuchtig;  || 

boeleerster:  Papliaa,  a»e#/o«,  stad  in  Cy- 

prus  met  YentiBtempel. 
Paplllo,  pjpiljon,  konlnginnepagc  (kapel); 

— naeeouH,  pjpilj^neiAas,  vlindervoriiiig; 

kapclachtig. 
l*apilla,  p»pU»t  papil.  tepel;  — ry,  p9pil9ri, 

—  te,  pi^if,  tepelvormig,  met  wratlea 

bedekt. 

Papiliote,  papiloxit,  papillot. 

i*aj>in.  papini  — dioeateTy  Papiniaan* 

sehe  pot. 

Papist,  ppipist,  Roomsch-Katholieke;Pap- 
imticial);  — -ry,  R.  Katholicisme. 

Papaoaa,  p»pür,  Jong  kind  (Indianm), 

Papp  —  Pap;  boem !  —  of  the  cannon. 

Pappo^e,  papoMs.van  /aadpluis  vonr/ien; 
Pappus,  zaadpluis,  fijne  iiaarbedekking.. 

Pappy,  papi,  papacbtig,  sappig,  zacbt. 

i*apua,  poptM;  Papnan>  popwn;  ook: 
Papoea. 

Papula,  papjuh,  puistje;  papil  (bioL). 

Papyrus.  j),)])nir^$,  papyrusplant  (rol)|Pi^ 
pyraceous,  (/.od  dun)  als  papier. 

Par.,  Paragraph,  parenthesis,  parish. 

Par,  pari(koers),  gelijkheid.  normaalslaad 
(kort  voor  Paragraph.):  Above.  Bdow 
— ,  boven,  beneden  pari;  At  — .  a  pari  « 
Up  to  — ;  They  are  on  a  —>  (wlth),  ttaan 
op  gelijke  lijn.  op  gelijko  hoogte  (als);  — 
ol  l-^xehau{|e,  wisselkoers;  There  Im  a  — 
ai>out  hini  in  to-day's  paper,  er  Staat  wat 
over  hem  in  de  courant. 

Parabie,  porab'/,  parabel:  He  took  up  hit« 
begon  te  spreken  (hief  zijn  spreuk  op). 

Paraboia.  parab9f9,  parabool,  kegplsnede. 

Parabole,  p,trnb9l\,  vergelijkiIl^^  paralx»«»!; 
I  Parabolu(nl),  parabolisch;  bij  wij/.e  van 
I   gelijkenis  of  vergelijking. 

I*aracel»ian,  panseU'n,  van  ParaoeUug. 

Parachute,p«r9Mf,val8Cherm,  parachute; 
[I  zieh  met  ecne  parachute  laten  vallen; 
Parachutist,  iemand,  die  zieh  van  een 
valscherin  bedient. 
I  l*araelete.  par,»hlU,  vourspraak,  Troostcr 
(H.  Geest:  Job.  14,  10,  26  enz.). 

Parade,  p»reid,  parade,  vertoon,  optocbt: 
boulevard,  paradeplein,  exercitieplaats 
(-ground),  openbare  wandelplaats;  !|  v  r- 
i  toon  maken,  prunken,  praleii. (laten)  [i.n.i- 
deeren,  aantreden,  oproepeii  (nm  «licnsl  le 
docn):  'l'he  —  is  oll,  afgelast;  Thv  — was 
digging,  de  opdracht  was  graven;  Reveillt 
oi  —  at  tf,  aantreden  (/or  the  roUrcall); 
At  three  o'dock  tbe  troops  wäre  -hI,  liet 
men  de  troepen  parade  maken;  They  — d 
Regent  Street,  trokkeii  dour,  flaneerden  in. 

I>aradi{jni,  pord<l(a)im,  paradigma,  TOOr- 
beeld;  Paradtomotic. 

ParadlB«ie(«l),  par»di«oAft(*l),  paradUe- 
acbtig. 

Paradlse,  paradais,  paradijs,  schellinkju 
(Theater);  l*ara«|iaiac(«l),  paFMHM^kC'l), 

parad  ijsaclitig. 
Pat-iidos,  pardd*4,  rugweer  (mil.). 
Paradox,  paradoks»  paradox;  —tr,  uia- 

ker  van  paradoxen;  «Ical,  par»do/Mfc'l:A 

— -ieal  cynic  or  a  cynical  —-er,  een  van 

paradoxen  houdcnd  cynicus  of  een  cy- 

iiisch  paradoxcnmaker. 
i*araffin(e).  parifin,  Paraffine,  petruieum; 

— oii,  parafinöu,  gczuiverde  petroleum; 

paraffine-olie. 
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ParaffOfic  p^r.i(joufW\;  Paragoffir. 

Paragoii,  j)«;vf;on,  tounbecld  van  vol- 
maaktheid:  diarnant  van  nuu;r  daa  10  ka- 
raat;  ||  evenaren,  vergelijken.  ! 

I*araf|raph,  pardgr&f,  paragTMf,  krauten-  | 
artikel;  ||  paragrafeeren,  een  artikeltje 
schrijven;  — «p,  —Ist,  reporter. 

IHiraguay,  parägwei. 

Parakect,  par9h\t,  parkict. 

Parakite,  paroknü,  vlie{?er  als  valscUcrin,  i 
of  {zonder  ataart)  vour  m^eorol.  doel. 

Parallax,  pcn^laAs,  parallax  (Aalrcn.). 

Parallel,  paralal,  parallel,  evenwijdig;  || 
breedlecirkel,  parallel,  loopgraaf  evenwij- 
diK  aan  de  vuurlinie;  ||  evenwijdig  maken 
(lüopen),  vergelijken,  gelijksteHcn  (with), 
evenaren,  overeenkomen  inet:  Druvi'  (/n- 
»tüute)  a  —  belween,  vergelUking  maken 
tUMfdien;  Find  •ne'fl  ,  zijn  gelijke;  Put 
oneaelf  on  a  —  (with),  zieh  op  66n  lijn  stel- 
len (rnet); —  of  latitude,  breedtecirkel; 
.Sut7t  passages  can  be  easily  —cd  from  the 
best  atUhors,  dergelijke  overeenkomende 
paksages  vindt  men  bij;  — lam,  eveuwU- 
dige  toestand  of  ligging,  overemkomBt; 
»  bara,  lyrug  (gymntM.);  —  motion^ 
eTenwUdige  beweging  {v.  zuigers,  enz.  bij 
^oomtnachine);  —  rnler,  parallelograaf. 

Parallelograni,  parafeldt/rarn,  parallelo- 
grani;  PafnUIelepipcd.  par^lclepipad,  pa- 
rallelopipedum. 

Paraloglsni»  pgralsdiiznij  drogredea. 

Paralyse,  Paralyze,  poralaiz.verlaminen. 

Paralysis,  p9ralisi8,  verlamming. 

Paralysor,  paraliso,  tegcnwerkende  in- 
vloed  (Z.  Inhibitor). 

Paralytlc,  paLnlilih,  lamme;  U  aaa  verlam- 
ming llJdend,  met  aanleg  Toor  verlam- 
ming, verlamd;  —  s^on,  aanYid  van 
beroerle. 

Paruino,  parainou,  (kale)  h.v]aktc(.l7if/es). 

Paramount,  por.*maurU,  houfist,  voor- 
oaamst, onbcperkt.  souvercin;  i|  de  hong- 
8te;  «-cy»  eerate  plaaU»  opperüeerscUap- 

Paramour,  parymw,  minnaar,  mlnnares 

{sleeda  in  slecläen  zin). 
I*ui-Huoiu.  paranöid,  (grootheids,  vervol- 

gings)waanziii;  Pdronaiac,  krankzinnig. 
Parapet,  paräpet,  horstwering,  verhougde 

rand  of  muurtje;  trottoir  (diai.);  ed« 
V^irapb,  paraf,  paraaf;  ||  paraieeren. 
Paraphernalla.  p-Ara  faneil  ja,  penoonlijk 

ejgendom  (b.v.der  bruid  buiten  den  bruld- 

schat,  Züoals  lijfgui  deren, sieradien,  etc.); 

toebenooren,  uitrusting,  versiering. 
Parap]iraM»p«r»/reit,  Paraphrase;  para- 

phraaeeren.  In  eigen  woorden  weergevea; 

ParaphrmmHcial). 
Pwasile,par.<.sai/,  para'^id  ;  I*arasitif(al), 

pHracitihi'l),  woekereiul ;  i'arasWi(  ide,miü- 

drl  legen  — s;  Pai;asitisiii,  parssalHxm, 

woekering;  Parai'iiize,  woekereu. 
Panwol,  paraaoi,  para^oi,  parasol;  — ette, 

par9wlel,  kleine  plrasol. 
Paravane,  paravrin,  torpedovormig  wa- 

tervliegluig  met  uitstekcnde  Vinnen. 
Parhoil.  pAbM,  len  deelc  kciken,  .,gaar 

stoven"  (/ip.,  van  de  Iiitie);  tc  sieik  ver- 

liittea;  warnitepuistjes  veruorzakeu. 
Parlraekle,  T»äbfik*l,  schrooitouw;  ||  met 

een  schrooitouw  hijschen. 
Parcae.  pdsi,  de  suiiikgudinuen. 


Parcel,  pds'l,  deel,stuk,pakjc,  partij,  pak- 
ket,  hücveelheid;  i|  gedeeltclijk,  half;  || 
verdeelen;  smarten  {leeierm):  By  — s.  bij 
gedeelten;A  —  ot  teachers  (so'dters), 
groep,  (troep) ;  Thai  ts  part  and of  our 
contracf  1  dat  ia  een  vooraaam  deel  van  ons 
oontract;  — led  aat  lato,  verdeeld  in;  /( 
yiaa  — led  out  to  ns,  toebedeeld;  — Ilnii, 
smarting; —  hliud, —  drunk,half...(ücry.) ; 

 Office,  bestelkantoor,  goederenbureau ; 

— s-delivery  man  ( —  ran),besl  eller  (wa- 
gen van  den  besteldienst);  — post,  pak- 
ketpost;  — s  rates,  tarier  v.  Itestelgoed; 
o  Service,  besteldienst. 

Parcenary,  päsanarit  mede-erfgonnaani- 
schap  ;Pareener,p^an3,niede-erfgenaain. 

Parcli,  pdts,  opdrogen,  verdorren,  vermen- 
gen, scbroeien,  roosteren;  I  am  —cd  wllli 
tiilrsty  versmacht  van. 

Parchment,  pätSm'nt,  perkam cnt;  ||  per- 
kamenten:  The  —  ol  a  drum;  —  papcr ; 
— ize,  in  perkament  veranderen;  — y. 

Pttrd,  panier,  luipaard ;  ook:  Partner  (Am.). 

Pardon,  päd'n,  vergiffenis,  aflaat,  auineü- 
tie;Ji  vergeven,  vergiffenis  schenken  (lor): 
able,  vergeeflijk;  —er,  verkooper  van 
aflaten. 

Pare.  p6d,  afsnijden,  BChillen  (an  apple,  a 
polato);  besnijden,  (be)snoeie.n  (ook  /(;/.): 
I*are  and  cllp  at  expenaes,  de  uilgaven 
besnoeien;  — r,  schiimachine,  enz. 

Paregorle»  pari0ariA,piJn8tiUead  (middel), 
opfuratlncuiuT. 

Parenchy  Uta  .p-^reQ/iimd, celweefsel,  pareil'* 
chiem;  Parcncliymatoua. 

Parenl,  p^r'nt,  vader  of  moeder,  oorzaak, 
brpn  (— ouders);  (het  lot,  de  toekomsl) 
bepalen:  Ya«  ava  mü  a  — »  bebt  geen 
kinderen;  —  Company,  oorsproukelijke; 
— age,  pßr'rüidi,  geboorte,  afKomst;  oor- 
Saak;  — al,  parent'l,  ouderüjk;  — alisiii, 
ouder-,  vaderschap;  — hood,  ouderscüap; 
— iesH,  ouderloos. 

Parentheses,  p</ren(/td0lz,  haal^es:  lo 
Within  niarks  of  — ,  tuncdien  haakjes. 

ParenthesiH,  parenttiasis,  parenthese:  By 
way  of  {In)  — ,  tusschen  twec  haakjes 
(fig.);  Pn.renthes\za;  Pa.renthefic{al),  tus- 
hchen  haakjes  geplaatst:  He  «ald  it  pur- 
enthetically,  bij  zijn  neus  längs. 

ParesiSy  pmriaiat  gedeellel.  vcrlammiug. 

Pargo,  pad2.  (be}piei8teren  (veroA. 

Parget,  pdditt,  niwe  pleisterkalk;  U  be- 
plelsteren. 

Parlielion.  pdhSlj'n,  bijzon;  Pixrhcliacal. 
Pariab,  pdri<»,  p^ri»,  paria,  uitgewurpene: 

—  dog,  onbeheerde  nond  (Indii). 
Parlan,  p^rian,  van  Paroa;  H  fUn  soort  van  • 

wit  porseletn. 

Parletnl,pi/ra<.^t7,  tot  een  iiiuur  (liciiaams- 
wand)  behooreude,  wandstandig;  univer- 
si teils  ...  (Am.);  Par<«Cartf,  glaakruid, 
niuurkruid. 

Paring,  p^ritj:  — krallen,  schillun. 

Pari  passu,  pAripasiu,  gelijkgereclitigd, 
dooreen  (ieverbaar)  {v.  effecten). 

PariH,  jiari.^,  Parijs:  //«  knows  his  — , 
kenl  z'n  Fransoh;  —  «loll,  ko.sluunipop, 
Hiannequin;  —  gardcn,  OUde  berebljt  in 
Londeu;  Woeste  boul. 

Parish,  porti,  kerspel,  parochie;gemeente: 
distriet  {Am.);  \\  gemeenle  ...  parochle  ,  .: 
Be  (Come,  Go,  Throw  onedell)  on  tbe  — 
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armlasttg  ztjn  (worden);  Burted  by  tiie 

— .  van  dft  armen  begraven;  —  rlcrk. 
kosttT,  kerkbode;  —  muncll:  —  fiuHrd- 
iniiM,  arinvoopden ;  ~  re(jlslt'r.  de  re- 
gisters  v.  d.  burRerlijken  staml:  — reilel, 
OIMlerslt'uniiiK  door  de  burgurl  Keiiircntc; 
—liricst,  geesteUlke  met  eigen  gemeente; 

flcxtoii;  —  w«rk,  heroerlljke  werk- 
y.aamhcid; 

l*«riHhioncr,  p.)ri.4.m.),  lid  v.  e.  parucliie. 
l*arisiitn.  p.n-ii'n,  i'arj|senaar;  ||  Pftri)Bcb. 
FariHinu,  parisfna. 

PariMyiiaitic,  parMfaMfc,  met  hetselfde 

aantal  lettergrepen. 

I*arlly.  parHi,  geiijkheid,  overeenkomst: 
IMue«  of  — ,  tri  lijkwaardisr«'  plaats,  rauR; 
By  u  —  of  rr(isv)iing,  volu'«'fis  /ulk  Pen 
rcdencerin«. 

l*ark.park;open  grasvlakte  {mthe  Rochier)  ; 
artilleriepark;  oesterbank ;  i|  kil  {weather; 
S/.);  II  in  (als)  een  park  be»luiten  (omslui- 
ten),  upstellen,  samenbrengen:  The  — , 
Hydepark;  — kc»eper,  parkopzichtcr;— - 
pnling:  — Inff'firound,  parkeerterreln. 

I'arker,  päka;  Fark««s,  jxiks;  Parklmi«!. 
pdkMsit',  Parkinson,  päkim'n. 

nirkln^p^tn.koek  {v.havermeelm.  ttroop). 

Pari.  Parliament(ary). 

I'arlance,  pd^ns, Rcsprck  i'Iondprliandclen. 

Parley,  pd/i,  onderlioud,ond»'rliafidcliiicr;|; 
\v.  woord  staan;  oiidi-rliandelen:  Sound 
(Dv):ire,  Hold)  a  — ;  — voo,  Ff.  babbelen. 

Parliament,  pdfim'nt,  parlement:  Ulmoi- 
ve  (Pnrogue)  (a)  — ;  Convene  (Summott, 
Open)  a  — ;  —  Art:  HIerbiJ  hccfl  r  het 
//.  o.  L.  a!l6^ri  hfM  recht,  belastingwctten 
fe  verwerpen;  v!*.  wirdt  een  wt't,  dir  drie- 
rnaal  door  de  Commons  is  aangenuinen, 
als  definltief  aangenonnen  beschouwd ; — 
arlan,  pälim'rU€ri»n,  aanhanger  van  bei 
Lftng  Parliament  (onder  Karel  t  en  Korel 
II:  ifiiO — ■ß'?);  dif  dt;  [tarleinentsprhrui- 
k«'ii  kt'iil; — ar.v,  p'.ilimvyUerx,  parleinen- 
tair;  parlcriicnls  . . . ;  II  wetlelijk  voorge- 
'scbrevea  trein  vuur  reizlgers  Sdeklaase, 
mfnstens  een  per  dag  tegen  hoogstens  1 
pi-nny  retour  per  Eng.  niijl:  — ary  ufirnt. 
iM'u  Holicitnr  die  wftsnntWfT|)t'ii  (uit  v\iivi\ 

initiatit'f:  "i)riva|f  hill^")  hctiartint ;   

ary  borough,  een  borough^  die  een  lld  af- 
vaardigt;«-4iry  earriagef  wagen  klasse  v. 
'—ary  trmn:  «-«ry  proceeiHnßi,  de  „Han- 
delingen" (Proc«edtnfli8  of  P.). 

Pariour,  pAh,  huis-  oT  woonkampr;  zijka- 
mer:  ontvan^rkainrr  {Am.);  ««'lafrkamfr; 

 I>nar(lf>r.  kust jontrcn,  die  nift  ric  fa- 

milieaan  tafel  zit.en  als  hiiisKenoot  hrhan- 
dCÄd  wordt;  — •«•ar.  Ralonrijtuig  (.4m.); 
—  uanie^gezelschap.sspel  (loo  ook;  -— 
niaf|l(*);  — maid,  kaniermelsje;  — > 
(|iioilH.  qtioits  voor  dt'  liuiskaiiuT. 

ParloiiH.pdijti,gevaarlijk,vrees('lijk  (icro.), 

l*ariiiei>tan,  päfmz«n,  Parmezaansch:  — 
clieesr. 

IHiriuiSMian, pdnaj'n,  van  den  Parnamsus. 

Parneli.  pdn  ^f,  pdnel ;  —lamd  880—1 891 ). 

Parochial,  partmhj'l,  parorbiaal;  bekrom- 
pen,  klt'in'r,'i't  st iu:  — bosinl.  armliesluur, 
a  rrn  vntiird  en ;  —  r«*ilel,a  nn  cn  zorg ;— Isiii . 
bckruiupenbeid;  — Ize,  in  parochiea  ver- 

^HÜti  paradM,  parodieenmaker. 
^"p«rMK,  Parodie  |1  parodieeren: 


liurlernqn»  U  imtfoHon,  —  ia  crlllHsai. 
Parole.  pyroMi,  cerewoord,  wachlwoord: 
The  officere  were  adniiltetl  lo  their  — • 
{Released  on  — ),  werden  op  hun  eere- 
woord  vr^gclaten. 

Paroiioiiiaslay  patvnameiiKrH»,  woord- 

spellng. 

Paronym,  paivnim,  geiykluldend  of  ver- 
want  woord;  — oiw,  p9r«n«awe;  — y» 

p<tronimi. 
Par(M|Uet,  par^hvt;  Z.  furahrrl . 
Parotitia,  pdrutaUia,  de  bof.  Zic  Mumps. 
ParoKysm,  punktizm,  krampachilgeaan- 

val,vlaag;  — oi,  par»Mm'<,  kram  pachtig. 
Parfiurt.pd'iet,  parketrloer;  parket  In  een 

schouwburfT  (.Am.);  parket  (  Jur.,  iiiel  in 

Kiif).);  il  met  panetden  inlcKsen;  — ry, 

pähitn,  parketvioer  i-floor). 
I*ar<r),  jonge  zalm  (kabeljauw). 
Parricidaly  parisald'f,  adj.  v.  Parrlrlde» 

porisaid,  vadermoord(er),  landverrader. 
Parrot.  par<>f,  papegaal  (ook  lig.);  II  napra- 

ten,naili)en :  — roal,  soort  v.  bituiniiit  use 

kni)l;  — IIhIi,  papegaai visch ;  lipviscb; 

— ry,  naaperij;  —  Htunl.  van  biiitcii  ge- 

leerd  lesje  (zooals  van  gidsen,  eax.). 
Parrott,  prnni:  —  yun,  een  naar  den  nit- 

vinder  P.  genoenid  kanon. 
I»arry,pan,(liet)  afwereiLparciTen:  |—  aud 

IhriiHt,  parecren  en  uitvallen. 
Par^e,  pds,  pdz,  taalkundig  unileden. 
Partiee,  pdaC,  aanbanger  v.  d.  üud-Perzi- 

seilen  codsdlenst,  vaarannbidder;  — Itiin» 

de  ottoe  leer  (Zoroaster)  der  ParseeM. 
Par^linoniouM,  pä.sirnoiitij,<.s,  .spaarzaatii ; 

kariu,  knljperi^r;  ParHiiiiony,  ]iäMv\dm, 
Parsley,  piis/i,  peterseüe. 
ParNiiip.  pd«mp,  pastinaak  ot  witte  peen. 
Parsou. pAs'n,  domin^.geestelijke  {dihvcijU 

smalend):  — age,  päsanidi,  predikants;- 

piaatR,  pastorie;  —'s  inouae-trap,  hu- 

wclijk  (fcherts.);  — 'h  nose»  stnlt  van  een 

«ebratlen  «ans;  Parsonic. 
Pari.,  partüiple. 

Part,  deel,  zijde,  gedeelte,  arieveriug»  aan- 
deel,  lid,  stuk,  roT,  partij,  pHcht;  ||  verdee- 
len.uitdeelen,  .scheiden  (/rom) ;uiteencaan, 
ar«chuiven  (with  money),  van  de  band 
doiMi  (un//i),  op«even.  bri'kcn:  ||  deels,  in 
zekere  inaterThe  {pricy)  — «,  Ke.slachts- 
deelen;  Silence  wou/d  have  been  the  heller 
— ,  verstandiger  zi)n  geweest;  The  beat 

—  0/  a  foot  long,  rufm  een  halve;  Ot  Vt6 
irrst  (Ihr  one)  — .  of //ir  spcond  (the  other) 
— ,  ter  eenre...  ter  andere  zijde;  For  iny 
— ,  wat  mij  aanKaat ;  This  is  made  —  ol 
iron  and  —  of  wood,  deels        Thnt  is 

—  Irulh.  ßedeeltelijk  waar;  la— ,  gedeel- 
telijk:  Make  a  payment  in  — ,  een  deel  af- 
betalen;  Om  oiir  — ,  onzerzijdf*;  /( xma  not 
yoiir  —  lo  liilerlere.  aaii  n,  Je  er  nu-e  tf 
beniitfiiMl ;  Dn  ynu  rome  oii  hi>'  — :  .Vo  / 
come  on  my  nwn  —,  van  zijnentwt'Kf.'  ... 
voor  niUzelf;  IH»  oae'a  — ,  zijn  phcht 
doen;  Play  a  — ,  een  rol  speien;  Take  a 
pcrHon's  — >,  ieinands  partU  opnem  en ;  He 
took  —  In  the  conspfracf/,  nnni  deel  aan: 
7'(j/it'  il  in  f|o«Ml  neein  lud  ^'oed  op;  / 
hfipi'  yoH  will  not  lake  Ii  in  ill  — .  onKiin- 
sliK  of  euvel  (op)nemen;  — «.  lalenttin; 
Streek,  streken:  A  man  of  — s,  begaafd; 
/  am  o  atranger  in  tiMso  hier;  TA«  len 
—4  Ol  apoedi,  de  tlen  rededeelen;  TThroe 
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—9  drunh,  driekwart  dronkon  ;  Tliree  • 

F.l«*vi'ii  — s.  "  ,;,  ('.»liic  oul  in  — «*, 
iirit'\ ri  iiiL:t  II :  iiito  — s.  in  slnk- 

kcii  vi-rdecld;  Iluv«*  iio  [ueilhcr)  —  iior 
lot  in,  part  noch  deel  Iteiiheii  uan;  Tliey 
JuMlbelter  ,7fJ  rnoestcn  Ii ever scheiden ; 
^  eompany  ( wif  h)  ,sch  ei  d  en  ,ulteenfraan , 
7ich  van  de  :ind«'r*'n  af/ftnderen;  I.f-t  us  — 
(u«t)  frirnds.  ...  sclieiden;  — >  Ihr  hair. 
een  scheidlnj?  inakt-n:  The  hair  wos  — «i 
oft  her  laee.  naar  achteren  geliamd;  /  in- 
tend  to  —  will!  my  dog,th&ugk  I  feel  it  vHU 
be  hord  to  —  froni  nurh  a  faithful  friend, 
van  de  hand  te  docn,  sclioon  Ik  v<tel  dat  ik 
moeilijk  van  /ulk  een  trouw  vriend  zal 
kunnen  sohcidt-n;  He  had  — ed  from  his 
v:(u.-<troat,  afgeles-'d,  uitgetrokken ;  /  — e<l 
wllk  her  at  the  atation^  verliet,  oain  af- 
scheid  Tan;  WIth  cd  moath,  met  open 
mond;  —  heffer,  acteur,  die  naar  de 
lenfiTtP  de  btttekenis  /.ijner  rol  afmeel; 

—  imi*»li«,  rneersteuimif?;  — owner, 
mede-eigenaar  (reeder):  In  — — payment, 
op  arbetaling;  — perfeet,  rolvasl;  — - 
filnolna;'~^<)nn<  (irie-  ol  roeeratemmig 
lied  (gew.  «  capella)  :  'tlm«  worHer.  die 
Utechts  een  deel  v.d  tijd  \vi>rkt.;^ie  Partina. 

Partake.  pdttHh,  deelnemiti  (uith.p^rsoT) ; 
In, of, //itTiy)  deelhebbtH:  /  uif/  — in  jour 
lorluueH,  uw  lot  deelen;  U>  partook  of 
a  nie«  Utile  dinner,  gebnii k  ten ;  It  — «  «t the 
nature  of  a  crime,  het  heeft  lets  v  n;  — r. 

Parterre,  pdtfi»,  Dloemperk(en);  parterre. 

Parlheiion.  fuitfunon.  Parthiu.  pälhxj, 
Part  hie;  — u.  Parthi-sch;  Itewoner  v. 
Parthi«:— n  arrow  (shot),  laatste  sthot, 
(scherp)  (ant)woord)  van  den  heengaande. 

Parti,  iidtt.  Fr.  voor  PtntijzQuite  a  pood  — . 

Partlal,  päg'l,  jfedeeltelljk,  onvolkomen; 
artijdig,  voorinpenomen,  een/ijdip:  A 
— ly  Hnioke«!  ri;;cir:  Kvcrji  moftuT  is  —  lo 
her  children,  /.al  het  beste  van  bare  kinde- 
ren  denken;  /  am  — to  such  /ü(k/,  vyn  zulk 
eten  huud  ik  veel;  —  balb»  halfhad;  — 
hMrd.  Pension  zonder  middageten;  — — 
flsin,  partjjiliKticid;  —tot;  Partlality; 
pd§alili.  vimrliclde. 

Purtici|KiiiI.  pndaiii'nt,  deelhebl)end ;  [| 
deelhebber:  Be  —  »»f,  deelnemen  aan. 

Partielpate.pd/fsipeit,  deelnemen  aan,deel 
hebben  in:  /  in  your  happinef»,  deel  in 
uw  geluk;  That  — s  ol  (he  nature  of  eatire, 
lu  efi  veel  van;  Paffidpalton;ParMetpa(or, 
deelnenier. 

Purticiplal,pä{ijrfpj';,deelwoordeltJk;Pwr^ 
tifinie,  pättHip'l,  deelwoord. 

Partiele,  päiih'l,  deeltje,  gre{ntie,8prank- 
(je),  Partikel:  tie  has  not  a  —  of  Mound 
^euHe,  geen  greintje  gezond  verstand;/ 
dun't  rare  u  ■— ,  ik  geef  er  frctn  /ier  om. 

PariK Party )-coioure<l.  pAtihvLtd.  bont. 

I*arlleular,  piUhjuh,  bijzonderbeid ;  |!  bij 
zonder,oni8tandig,per8oonliJk.merkwaar> 
dig,  «orgvuldig,  kieskeuiif  t  Mr.*— ,7antje 
Socuur:  In  — .  in  *t  Idj/.Dnder ;  He  did  not 
enier  inlo  — s.  hij  trad  nit-t  in  t»ij/()nder- 
heden;  ri)r  fiirllier — s  apply  to  liim,  n:i- 
dere  inlicht inuen  zijn  bij  hcm  te  v»»rkrij- 
gen;  — s  to  follow,  bijzonderheden  vol- 
get;  —  triewi,  intleme  vriend;  i  am  not 

—  abontif,  het  tteekt  me  ntet  xoo  nauw: 

/  am  —  In  (aho»/,  a.s  to)  my  entinQ  nnd 
drinking,  bon  erg  kicskeui  tg  op;  //e  m  not 


I 


—  In  this,  in  dil  op/ieht  heeft  hij  nicts  bij- 
/ond»T^;  He  i.s  nvl  —  lo  a  (juilder,  \\vl 
kotnl  lirrn  op  een  fluiden  nict  aan;  Itml 
vonrerns  inv  — ly»  Iii  het  blj/.«»nder;  — Iniii, 
]>artieuhirisnie;  — lat,  argovaardigde  die 
siechts  de  belangen  v.  ziju  eigen  diinricl 
voorstaat ;  aanhanger  v.d.  leer  der  Bijzon- 
dere  (ienade:— Ity.pdfiJijMianh.bUxünder- 
lieid.dnistandigheid:  The  dtaru  \Kttt  eilite«! 
■with  exhaustive  — lly,  behandeling  van 
allerlei  bUzunderheden;— tzotton subHt.  v. 
— ize,  in  bUzonderheden  treden,  op  klei- 
nigheden  en  bijzonderheden  leiten •.Parttr' 
ulate,  gedeelttilijk,  afzonderlijk. 

Partinf|,pdfir),  .sci»eiding,  deeling.vertrek ; 
sclieidend,  afscheids  AI  — ,  bij  het  ver- 
trek;  At  the  —  of  the  v/ays,  op  den  Iwee- 
sprong  (zUn,  moeten  bealissen);  Speed  the 

—  guett»  emd  nt^eofne  the  eoming,  wenseh 
den  vertrekkenden  Gods  zegen;  — rup, 
afscheidsdronk;  — — WIhs;  ■— nony,  af- 
scheidslied;  — — word,  afscheid.^iwoürd. 

Partisan,  pätiz'n,  partijganger,  partijge- 
noot;aanvoerder  van  een  korps  partijgan- 
gers;  soort  hellebaard;  tt  partÜdig;— «hip. 

Partition,  pätti'n,  verdeelfng,  afdeeling, 
tusschenHChot ;  ||  in  stukken  of  aTdeeiingen 
verdeelen  (oft):  The  —  of  Polaud;  — «1 
casew,  kislen  niet  ^i;  — wall»  SChelds- 
muur  (ook  fig.). 

Partitlve,  pAtvtiv,  deelend  (woord);  fleen 
deel  aanwijzend:  —  genitive. 

Partlet,' pd/ft(,  naam  v.  kip  (in  dierfabels). 

Partly,  p6tli,  gedeeltflijk. 

Partner,  pd/ru,  compagiioa,  firmant,  ven- 
noüt,  persoon  inet  wle(n)  nien  danst;  echt- 
genoot(e),  medespeler;  ||  tot  —  geven 
(wlffe);  He  i«  a  —  In  thls  busine««,  com- 
pagnon  in  deze  zaak;  — ship,  vennoot- 
schap:  Kater  (  Ca)  Into  — «hip  {Contrart  a 
•—ship)  wIth. 

Partrldije,  pälridi,  patrijs:  — — chlck,jonji 
van  p.;  — wood,  patrijshuut. 

Par  tur  lenlrpatT^ridrif,  barend ,  vruchtbaar. 

Parturitlon,  p&tjurfPn,  baring;  wording. 

Party ,pÄ/i,partij,troc'p,  gezelsch.,  ,,avond- 
je",zaak.bepaaid  persoon rThrpartles. die 
,,lul" ;i*urlies  lo  a  \vissrliipr.soneel;.\ 
queer  — ,  een  rare  kerel;  /  ynll  be  no  —  to 
thls  affair,  wil  er  niet  meetemakcn  heb- 
ben, bliit  er  buiten;  Beeomaa*— to,  deel- 
nemen aan,  toetreden  tot;  Glv»  a  — .  een 

partU  geven;  enll,  digestie-visile;   

eoloured,  v.  ver-^^cliillende  kieuren,  liont; 

 jury.  jury,  decl^  uit  Engeischen.  d»  t  ls 

uit  niet-Engelschen  bestaande;  — — >8pirit, 
panUg«eBti— stHie,partijBtryd;— wall, 
gemeenschappel.  — ,  tusschenmuur. 

Parure,  p9rM8  (ook  Fr.  tiitspr.),  panire. 

Parvis,  /-rtt  js.  besloteii  niimi  c  (r().5r  ln-rh). 

PaB,pd.  schi  ede,  stap,  dans(pas),voorrang: 
He  taKes  (has)  the      ot  dnk es  and  earls^ 

|(aat  in  rangv6ör;  /  yielcfed  htm  (he—, 
let  hem  vAArgaan. 

Pasch,  pash:   e«».   Paasohef;  — (al) 

flowfr,  wildernan:*krui<l : — al.  pasU.il,  lot 
hft  Pa.scha  bftinort'nde:  —  laiiili. 

I*as(c>)lia,  pasä,  p6i^,  pf.-d,  pacha:  —  of 
three  talls,  met  drie  paardestaarlen; 
— llc.  gebied  of  waardigheld  v.  een  Pacha. 

Pa<4qne->floiirM*.  Zfe  Patehai  ftower. 

Pa«44|nll,  vankwil,  l*ns<|uinail#,  pasfti«i- 
neid,  pankwil,  ächulschrift. 
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Pass..  passim,  pa^sivei  pasaus  (afdeclin^;,  i 
plaats  in  eeii  Itoek). 

FasSypd«,  (vcrIoDpas  voor  minder  dau  eeii 
week;  gan{;,  enge  weff,  ber»;pas,  Staat  van 
»ak«!,  doorgangs-  uf  too^ranpsbewijs,  vrij- 
kaart;8lagen  bij  exainen,  luestand.uitvai; 
vaargeul  bij  riviermond,  etc.;  handbewe- 
giog  (6^  ioowrij,  enz.)i  jj  gaan,  te  bovea 
Kaan,  overbrengen,  gebeuren,  verdwUnen, 
langzaam  verandereii,van  de  eene  band  in 
de  andere  gaan:verloopen,w  eglaten,over- 
slaan.iiislapen.uilvallen.lüelalen.vastblel- 
len,  aannenien,  (v.wet):  Tfiinus,  had  conn'  to  < 
such  a(/(  liad  conie  to  die)  —  Ihut  u  chanijf 
wa«  danraöieibet  was  nu  zoover  gekomen, 
dat;  r/M  loorldi«  Coming /o  a  pvetty  — , 
hat  wordt  eene  mooie  boel  tegenwoordig; 
'  entof/iefftecUre,biiJ eilen  voor  de  koine- 
die  (op  zulke  biljellen  Staat  b.v.:—  bearer 

10  the  Stalls);  Oo  on  — ,  met  verlor,-  Make  | 
a  —  at,een  uitval  doen:J75  canditiafes,  154 
— e«,  154  toegelaten  ;lieinay  — ,kanslagen ; 
Tkuit  may  — ,  kau  er  door;  Lei  that  — >, 
laten  we  daar  niet  raeer  over  spreken  {I.ef 
ta  —  that)i  Thiü  Street  —^H  the  ßan/t, luopt 
(leidt)lang3;T/»al  —es  bellel.lsongelooflijk ; 

11  — all  bounds,  gaat ...  te  buiten;  W  e 
'  ed  the  candidate,  hebben  toegelaten;— 
bau  coia»  valsch  geld  in  omloop  brengen; 
»  tfeedoetor,  (goed)gekeurdiworden:  He 
couldn't  —  Ihed.,  werd  afgekeurd;  —  iu 
front,  /  pray,  gaat  u  s.v.pl.  vöör;  Doii't  — 
reniarkti  ou  your  betters,  maak  geen  aaii- 
inerkiugen-op;  —  a  piver.  oversteken;  — 
MStmica  a  criminal,  het  vonnia  uil- 
sprekea  over;  Who  brougbt  il  to  wie 
heeft  dat  veroorzaakt,  gedaan?  —  along» 
lilease,  alsjeblieft  doorloopen;  —  ulong 
that  hedge,  ga  längs;  —  away,Vüorbijgaan, 
verdvvijn(  n;doorroopen;uit  den  weg  gaan; 
Ue  — «nI  peaceluUy  away,  stierf ;  Hi$  lije 
vfas  —cd  away  in  Ute  eountry,  werd  door- 
gebracht;  U';ia(  haa  — ed  between  you, 
is  er  vourge Valien?  —  by,  voorbijgaan, 
veronaclitzamen;  He  — es  by  the  name  oj , 
Is  bekend  als,  gaat  door  onder  den  naain 
van;  —  down  an  order,  doorgeven;  — i 
down  the  «Ireet;  You  can/not  —  tfcia  for  a 

ßod  coin,  als  goed  geld  uitgeven;  He  —es 
r  a  clever  man,  gaat  door  voor;  —  a  book 
for  prct»!»,  upzeudeu  um  gedrukl  te  wur- 
den; —  Iu  review,  de  r.  (doen)  passeeren; 
Lverything  — e<l  off  wilhout  a  hitch,  alles 
liep  glad  van  ätapel;  The  pain  — ed  oO, 
ging  over;  It  ou,  neighbour"  (door- 
geef-spelletje);  on,  please,  doorloopen 
(politiebevel);  He  — ed  niiiisell  on  them  aa 
the  mayor,  maakte  hun  wijs,  dat  ...  was; 
—  on  lo  anoHier  hooh,  overgaan  tot;  — 
out  Ol  siglit,  (uit  bet  oog)  verdwünea;  I 
— «d  that  ovor,  dat  beb  ik  over  bet  boofd 
gezien,  overgeclagen;  Hie  eyea  — ^  mo 
over,  namen  me  op;  Le(  ti«  —  It  over  in 
stience,  met  stilzwijgen  voorbijgaan;  ///- 
neee  —eil  €»ver  our  /louse,  ging  uiiiie  dcur 
voorbij;  Ue  was  — e<i  over  in  favour  of 
another  man,  werd  gepasseerd;— round, 
taten  rondgaan,  doorgeven;  Ii  will  be— ed 
to  th0  credil  of  your  oeeounf,  op  uw  credit 
worden  geboekt;  —  ttarou(|ii  a  course, 
een  jrehoelt'n  cursus  ineemaken ;—  I lirouyb 
inany  experiences,  opdoen;  Thetrain  — ed 
tkrougb  the  etation^  stopt«  ölet;  The  pro- 


Eerty,  — e«l  under  the  M^ill,  was  very  large, 
ii  tcblautentaire  bo.schikking  vermaakl; 
We  — eü  it  U|»,  liolcu  hct  duorgaan,  Gebie- 
ten ;  He  '  ed  up  coppera  to  the  eonductor, 
gaf  door,  — ablc,  dragelijk;  gangbaar,  be- 
gaanbaar;  — book,bestclboekje,kas.siers- 
boekje,reki'iiiiig-couraiilbüekje; — ebeek. 
vrUbilieliCulilremariiue;— er,dieüaä8eert; 

ög-by,  Yoorbjjganger;—  examlaatlon, 
gewoonexan)en,iegenuver  Honoure  exam. ; 
— Iiolder,  houder  v.  vrijbiljet  of  abonno- 

incntskaart;   key,  luoper,  iiui>slriitel; 

— man,  geslaagde  (tegeno.  Clasavian,  de 

iiH-t  lof  i,'(  slaagde);  puper,  scbriflelijke 

exainenupgaaf;  — portfpaspoort ;  — woni 
parool,  wacbtwoord. 
PaäMttge,  pasidi,  doorgang,  uitgang;  voor- 
bijgaau  (of  time);  binnenkomst.  gang,we£r, 
rei.s,  passage,  dourvaart,  overiochl;  aan- 
neming  (r.  een  weO,  stoelgang;  vourval, 
gebeurlenis;  Ü  zijwaarts  bewegen  (o.  rij- 

ßaard):  He gave  me— ,  liet  me  passeeren; 
lad  you  a  good  — ,  hebt  ge  een  goeden 
üvertocht  genad?  Take  (a)  —  for.  l»iljet 
iiomen;  —  of  uriiiH,  kruiseii  dti  degenst 
Work  Olli  one's  — ,  vrijoii  overtocht 
hebben  door  aan  boord  te  bewijzen  dien- 
sten;  They  indulged  in  frequent  — O  of  (ol) 

worda»  badden  berbaalde  woordenwisse- 
lingen ;  — «  ot  eonftdences,  wederzUdscbe 

vertrouwel.  mededeelingen ;  Tlic  —  (pasa* 
lu(|)  uf  the  Union  bellten  England  and 
Ireland,  het  passeeren,  voltreaken;  • 
money,  passagiersvracbt. 

Passant,  pme'nt,  gaande.  Zie  Lion. 

Passenger,  pas'ndiä,  voorbUganger.  pas^ 
sagier,  reiziger,  pa^sagierstrein:  ElfeelA 
ot  — s,  passagiersgoed ;  A  8urprisin{,ly 

— ed  boat,  verrassend  vol;   curriaije, 

Personenwagen;   pigeoii,  wilde  diiif; 

— trallic,  persoaeavervoer;  — truin, 
personentrein. 

Passerine.  poearain,  tot  de  musscbenaoort 

behoorende. 

PaHsibie,  postb't,  Uldzaam,  vatbaar  voor 

indrukken. 
Fusslflora,  pasiflön,  passiebloem, 
Paaaiui,  panioi,  bler  en  daar,  telken». 
Paasing,  pdaii),  voorbUgang,  verloop,  aan- 

nerning, (iood;I|  voortreffelijk,  iiitstekend, 
in  huoge  male,  vuurbijgaand,  lerkutpscli: 
//('  satd  it  iu  — ,  in  L  voorbijgaan;  W  e 
don'l  »ee  a  bit  of  — ,  zien  (hier)  niemand 
voorbijgaan;  —beli,dood8klofc;  •"OOte, 
overgangstoon  (muz.). 
I*assion,  pasn,  het  lijden  (vooral  hetXaatete 
Hjden  des  Heeren),  hartstucht  (for),  Uefde, 
toorn,  .smart,  geestdrift,  vuiir;  !|  harls- 
tocbtelijk  uüeii;  \  an  bartstocht  vervuld 
zijn.  (geduldii^i  lijden:  Be  in  a  towerinti 
— '»innevigen  toorn  onlstoken;  Sausagea 
are  a  —  witb  hini,  bij  is  fei  op  ... :  He  feil 
into  a  — .  werd  woedend ;  Don't  give  way 
lo  — ,laai  u  niet  door  drift  medesleepen; 
liave  a  —  {for)  vouriiefde  hebben;  Pul  a 
person  intoa — ,ieman(l  in  drift  doen  ont- 
steken;  — al,  boek.dcr  heiligen  en  marte- 
laren;  ||  hartstochtelijk; -^tOtbartstocb- 
teliJk.driftig.oploopend;-— flower,paflaie- 
bloem;  — ImIs,  godsdienslige  orde  der  R. 
Katholieken.  die  iiog  et  ii  cU-rdf  gelofte  af- 
leggen,  nl.  tut  voortdureade  overpeinzing 
van  bet  lUden  Ouzes  Heeren;  — lern;  ^« 
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play.  passiespel;— -üiuiida>,Zouclag  v66r 
Paschen :  —  tM«,  lijdenswek4m;  —  week, 

lüileiiäwcek. 

IhisHivc.poai«,  lUdend,  pauler.indirfcmit: 
—  debt,  waarvan  gcen  rente  wordi  bc- 
laald;  —  obedicncc,  lijdelijke,  onvoor- 
waardelijke  gehoorzaainheid;  —  resist- 
uucc;  —  reüisler;  —  vcrb,  lijdend  werk- 
woord;  —  voice,  lijdende  vorm. 

I*assover.  posout>d,  Joodsch  Paascbfeest, 
feest  ter  herinnering  aan  de  verlossing  uit 
Kgyple;  paaschlam,  Christus  {fig.}',  — 
hread  i-cahe),  Paaschbrood. 

I'ust,  verlnit-n;  \\  voot bij( urt'iiaan),  verle- 
den,  doorgebraciil;  onuvertiDfren ;  \\  over, 
overheen,  te  boven,  voorbij:  Shc  lius  (is  u 
woman  wUh)  m  iets  op  liaar  kerfstok 
(een  ,,verledcn");  TÄe  —  Century ,  vorige; 
I*aHsr<l  is  a  pa^t  parlicipl(^:  He  is  a  — 
Illuster  in  vtllainy,  een  aarLsüchelni ;  //e 
raiiie  —  our  house,  längs;  He  was  — 
tbat  no\<,\  er  nu  overbeen;  —  bearinOr 
.niet  nieer  te  (▼«')dragen,  Biet  meer 
Trucbtdragend,  ooTruciiUiaar;  c*m- 
prebension  (cul  common  smse),  alle  be- 
grip  (grzond  verstand)  te  boven  gaande; 
The  palient  ia  — •  «rure,on)i*  rstplbaar,onge- 
neeslijk;  —  i'xpressioujut'cr  daii  wounlen 
kunnen  zeggen;  Vor  a  week  — ,  uen  week 
geleden:  Halt  — tovr,  half  vijf:  —  hope, 
hopeloos;  /  am  —  inarrylnn»  te  oud  om 
te  trouwen;—  {Dcyond)  redeuipUon,red- 
deloos  verloren;  FormaBy jrettni— »Yele 
jaren  lang. 

PuHte,  peiat,  deeg,  pasta,  pap  (om  te  plak- 
ken),  glasdeeg,val8che  diamant;lekkernü; 
Iluit  pasta  gemaakt,one€ht;||va8tplakken, 
beplakken;  in  pasta  werken;  afranselen: 
A  />cnr  of  var-drops  uf  fjlitteriuu  — ,  een 

p.iar  simili  ourknopjes;   hoartl,  bord- 

papier;  visilekaartje,  speelkaart;  biljet 
{81.);  Plank  voor  deegbereiding;  — pot, 
vloeiliare-lijmpot,  stijfsel-. 

Pastel,  pngt'l,  weede  (plant);  blauwe  verf- 
stof;  pastel;  —  (l)Ist,  pastelteekenaar. 

Pasteru,  pasl^n,  koot  van  een  paard;  

joliit,  kootgew rieht. 

Pasleurize,  pasl/iruiz,  pasteuriseeren; 
i'aüteurism. 

PaaUl,  pualü;  Pastille,  p^stil,  pastille. 

Pasfime,  pästcäyn,  tijdverdrijf,  genoegen. 

l'aHtor.  pästj,  treestclijk  lierder;  — al. 
Klyllc,  landelijk  gedieht,  lierdersdirht, 
lin  dfi  lijk  selirijveii,  pastoiale  {muztfh);  \\ 
landelUk,  berderlijk:  — ul  play,  Uerüers- 
spel;  -HU  ▼islUltioti,  huisbezoek  v.  gees- 
telijke;  »Hiliain,  herderlijke  omgeving, 
aard;  — «le^lierderlijk  ambt  (ook:  de  ge- 
'/anienlijke  — s),  — ship;  —  cinerituH. 

Pastorale,  pas/^rd/i,  pastoiale  (muz.). 

Pastry,  peistri,  gebak.  pastei;   boai-«!; 

2.Pa»(e-(>oard: -—cook,paatei-  of  banket- 
hakker;  -—roll,  rol  voor  taartendeeg. 

Patiturable.  pästjurjb'l,  voor  bewciding 
geschikt;  Pasturaije,  pästjnridi,  het 
wriden,  weiland:  i*asliire,  pAslj.),  vet- 
\\(  Ide  (versch.  v.  meadow,  in  den  regel 
hooiland);  ||  weiden,  grasen:  — groiuid 
(-iand);  — lesä». 

Pasty,  peieti,  wild-,  vleeschpasteKtje);  (| 
bleek;  als  deeg:  — taced  yonib,  bleeke 
Jonge  man. 

P«!.,  Potrieft  (ler);  patienee,  patHareh,{-ot). 


l*al,likje,klap)e,op;4eiiiaakl  sinkt  je)  liotei  ; 
II  geseliikt.  lul  van  pas,  tr<'past,  tonpasst- 
lijk;l|  zachtjes  tikkcn  of  klojtpon  (<»p):  //e 
mI  hfiiiself  on  the  back,  was  erg  over 
eigen  oplrcdcn  tevreden;  —  to  the  tliiie, 
te  rechter  tijd  -.The  dog  in  —  in  fhes«  tricks, 
volleerd;  He  hat!  rhumcs  —  about  nll  tlie 
persans  prescnt,  direel  te  zijner  bescliikk  ; 
It  came  —  to  llie  purpoMi*,  not  v;in  pas: 
—  down  1/iepcu/t,  door  zach  te  kiupjes  of- 
fenen;  Cieta  tesson  — off,  prompt  leeren; 
He  said  the  vtords  —  on  (olf).  glad  achter 
elkaar  op;  //«— ted  little  children  on  the 
head.  tikte  (goedkeurend,  Tnendeliik)  op 
het  lioofd. 

Patauiuiii,  pat9d2o<9m,  TllegTies  (v.  vletr- 

muia  b.v.). 

Patagonia,  patdgounj». 

Palrh,  pfi/.4,lai»,  stuk,  nioesje,  stuk  oflapjc 
grond;  [  lajjpt'ü.  verstüllcii  {rlnthc^).  o|i- 
lapiteii,  sani t'nllaMscii:  'Ifas  r.'n/n  is 
not  a  —  upou  his  felloyK-art ist .  haalt  in  de 
verte  niet  bij;  She  lald  ou  — es  and  made 
hertel/  ridUnUous,  zij  zag  er  belaetieiyk  uit 
met  nare  echoonheldsmoesjes:  Put  a  — 
on,  lap  opzetten  ;  —  and  plere,  l.ipp<  n  en 
uilstiikken  ;  The  plusicr  — es  ofl  thr  \\-ull.<. 
valt  bij  stukken  van  den  inuur  af:  77(c 
dress  va«*  — e<l  up,  in  baast  eu  slordi«  op- 
gelapt;  Feace  uus  — HBd  up,  een  overhaa^le 
vrede  werd  gesloten ;  —er,  lapper,  knoeier 
— pocketH.opgenaaidc  zakken;— wark 
quiit  ((  OunfcrpnTip).  iappeiidekeii ; — gc- 
lapt,  saamgeflanst;  armuedig,  schunnig; 
kn()i-rig;«4lyy  bU.  gedeelten,  stukken  en 
brokken. 

Patchoull.  patitdi,  pafMIi,  patchoelfplant, 

parfum  daaruit  bereid. 

Pate,  kop:  He  liroke  hIs  — ,  kreeg  een  gat 
in  /ijn  kop;  — <1  (in  samenst.). 

Patt'iia,  pAeld,  scholeltje,  kniescliijf; 
PateUiform. 

Pateniar,  patamk  (B.-I.).  kustvaarder. 

Patrn.7)a('n,pateen  (vlakke  gonden  of  ver^ 
gulde     ti;i;iI,waarop  de)  II.  Hostie  (ligt). 

Patent .  jiiil'nl,  ]>eit'nt,  oetrooi,vergunning, 
patetü:  \  openbaar,  zichtbaar,  duidelijk, 
gepatenteerd,  uitstekend;  ||  uclrooi  ver- 
leenen  (nemen  op):  Tukt  out  a  —  (— 
right»)  tor,  patent  nemen  op;  Dissensions 
werebceominfi  —  fo  (he  houaehold,  de  ge- 
schillen  werden  duidelijk  merkbaar  voor 
de  huisgenooteii ; — abK'.waarvoor  oelroüi 
kan  worden  geiKjnuMi;  — ee,  p:itent- 
houder;  —  fuei,  steenkoolbrikelten;  — 
law;  — leather,  verlakt  leder;  —  ine- 

dicinea,  geoctrooieerde:  offiee,bureati 

der  octrooien;  — rljihl.  patent(recht); 
—roll,  jaarregister  litr  inisMschreven 
oetrooien;  —  sliii,  geiiateiileerde  bran- 
de rij;  —  «topper. 

Pater,  peil»,  „ouwe  beer":  My  — ;  — 
famillaa,  -jBmiIjsg,  huisvader;— noster, 
patanosta,  het  „OnzeVader",  rozenkrans: 
llevii'üi  — »nosttfr,  gcmonipelde  vloek. 

i*atet'iiai.  patAn'i,  vaderlUk,  erfelUk;  van 
vaderszijde:  —  auut. 

Paternlty,  pstSniti,  vaderschap:  Inrfuiry 
lato  the  —  of  an  iUegitimate  diild,  onder- 
zoek  naar  het  vaderschap ;  —  law,  wet  op 
(bot  onder/oek  naar)  hei  vaderschap.. 

l*alerüion.  patos'n;  Patey,  j>e<(i. 

Patb,  päd:  Break  (Open)  a  — ,  een  weg 
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banen;  Ijtmw  ihv  —  lo,  ieiuand  uit  den 
weg  Kaan;  — kreukenit  WCKbereiders; 
— IrsM.  uiiK<'tiaan(l;  — way,  voctpa«!. 
Palln'lir. /!.»//( r/i/i',  i^cvdcl  viti,  a.iinloi-iilij  k  : 
Amusinq,  if  tl  u«  /  i-  nul  ao  — ,  ll\'Uri($. 

l'atlioycuy,  püthodt^mi^  leer  v.  aard  (oor- 
zaak)  der  zieklen. 

Palliologlc(al),  paih^lodiUiVl),  patbolo- 
Kisrh:  —  eloculiuniHt,  spraakleeraar; 
l'alhologist,  patholoo^;  Palhotogy,  ziek- 
t«'nl«'er, 

l*ullioN,  pvitttos,  pathos. 

I*aliriice,  peii'ns,  geduld,  voIhardinK,  lijd- 
zaamiieid;  —  Ol  1/06,  Jobsg^duld;  i  am 
out  of  — ,  mUn  gredald  is  op ;  f  have  come 
to  the  rml  of  iiiy  — iiiijii  t^cduld  is  terj 
»'indr;/  hure  no  —  wilh  /iif/j.kan  liciii  nifl  I 
uilstaan;  —  «*iil»*rf'<l  iiito  Zier,  zij  bt'Kon 
Zieh  le  geven,  iierusten;  Lowe  onc'c* — ; 
IMay  —  by  OBMMlftOp  zijil  ö^ntje  p.  spe- 
ien :  Possess  yovr  «oul  I A  — ,  bezit  je  ziel 
In  lijdzaainheld;  Take  — ,  heb. 

Italien! .  p«*<8'7if,  lijdor,  patitnt;  geduldig, 
in  hiaat  tf  lijilfii  ( vtidrak't'n),  lijd/.aain: 
W  hal  Is  «l*«alli  1«>  the  —  Is  profll  lo  thc  \ 
pUysictav,  den  i'»  11  zijn  dood  is  den  ander 
zun  brood;  Thefe  examples  are  —  of  110 
classificatioii.  z^n  niet  vatbaar  voor,  dul- 
den Keen;  Be  —  of,  geduldig  dragen. 

I*:ilina.  paiiny,  vlalcki-  schaal ;BrM«  nc  roest 
op  biuns;  — le<I.  palineitni;  l'utinous. 

I'atriareli.  peHnäh,  patriarcli;  — al,  pei- 
Iriük'l,  aartsvaderlgk ;  — «te,  patriarchaat 
(—sulp);  — y. 

Patrician,  p^trii'n,  patriciscb;  ||  patriciftr: 

Patriciate,  aristocratie. 
I*alriri4le,  p«/risai</,  vaderrnoordCer). 
I*atrlc'k,  patrich,  Patricius ;  bijuaani  v. 

ler:  St.  — ,  bescherm hellige  v.  lerland 

(Order  0/  — ,  lerscbe  ridderorde);  St.  — >'s 

c:ro<ia. 

Pnlrilineal.  ti:i(rilir\i.»l .  van  vadf^rszijde. 

I'alriiiioiiial.  fi.itninouitj'lAitl  licl  vader- 
Jijk  erfdeel  liftiuiittiul«';  ovcruePrfd. 

l*alriiiioiiy,  patnm.im,  vadcrlijk  erfdeel. 

Patriot,  peitrtjt,  pnthat,  vaderlander,  Pa- 
triot; U  vaderlandalievend;— ic,  ptüriolic^ 
t}atrt«he,'v«derland8lieirend;^8in»Yader- 
landsliefde. 

I»alrlstle.  p-ttriftih,  van  de  Kt'rk vaderen. 
l*alrol,  potroul,  patrouille,  ronde;  |1  (af)- 

patruuilleeren,  de  ronde  doen:  — Hufj 

oessei. 

Patron,  ptUr'n  (peilr'n  is  vulgair),  be- 
schermer.  beschermheer,  besehermheilige; 

geregeld  hv/orktr.  kiant;  bf^'irtiurr  rnet 
Ke«tstfiijk  auibl;  dniiati-ur,  lie«unsUger; 
II  besclirrniend,  brscJierin...;  —  saiiil; 
— age,  bescherniing,  palronaat,  recbt  van 
begeving;  — al:  — al  fHe,  gedenkdag 
(feest)  v.  d.  besehermheilige;  — ^hs,  bc- 
sehermvrouw;  —ize,  bescbermen,  beguil' 
.stiL<'('n:  — i/.rr;  — i/.liMi.  bescbermend, 

ii»'dtrbuij.'<'nd:  — Ixliifi  air. 
Puli'oiiyiiiie.  pi\lr,iniiuitf,  ^jcslai  Ii I s-  <tl  la- 
inilienuani;  |1  v.  een  voorvader  verkregen 
(naam);  «—«I. 

Patroon,  p»trün,  grondbe/.il  tcr  aan  Wien, 
oorspronkelijk  door  de  vrfu'cer  Holl,  re- 
geerlng  in  Xcw-Yurk,  f<'iii^'i'  i^rnid-  m 
gyhiaHCliJke  rerlit'-n  waren  lut-^t'ki  ihi. 

jial'n,  ((»vrrlsrlincn   nicl  liuulcn 
a<^eren  ring;  vuulsluk  v*  mil. 


Pallor, pofa,  kletteren,  Irappelen,  ratelt-n, 
arrammelen  igebeä.let)^  kialeren«.  babbe- 
b'n,  snatwren;  ||  gelilptter.  (r^rammel,  «c- 

/flli;r  («»'fstig)  gcpraal ;  hisstlicii  L'rvoegde 
(  II  siu'l  uittrcsprokt'u  wuitrdi  ri  in  een  •— 
soiMi  uic  za^^;»'r  lieet  — er):  They  all 
eti  Frencli  more  or  le«s,  praatten,  bah- 
belden;  —er* 

Pattern,  pcrfan,model,  patroon, voorbeeld, 
toonbeeld,  staal,  schabloon;  jj  copleercn, 
sehalieeren  ;hp<iii  k  kelenrTake  — by  (/rom, 
nfter)  hnn,  een  vuorlieeld  aan;  .4  Fr««c/i  — 
honnet,  mudelhord ;  ähe  is  the  — card  of 
the  »chool^  inodeUeerUng ;  — cblid;  The 
iireett  vnre  ttamd  and  with  llfltato; 
— -day, dag  ter  eere  van  den  l)eschernjhei- 
lige  (Z.  Palron);  —  husbaiid.  tnudfl-eeht - 
genoot; — tu  t  niodelleeren ;  — 
tnaakst  l :  ut'niodelleerde  dingen;  — rrad- 
iim,  vüArli  zen  um  te  doen  nalezen. 

Patty^  poli,  paateitje;  kort  t.  Martha, 

Patiiiuii's.  p«rtjiil9a«  afitaand,  uttstaand; 

wijd  (jpin. 
Paueity,  pötfi/i.gt'riaght  i(l,.?cliaarsclite.  ge- 
brck:  —  of  labour,  gebrek  aan  werk- 
Jirachlcn;  He  fiimed  tMe  —  lo  profIt. 

profileerde  van. 
Paul, PauluRt  Heisa  —  Pry, nieuwsgierigr 
benioeial;  Sl.  — 's.   Lnndensciu'  cafhe- 
draal:  l'auliiic,  pölin,  Paulina;  pölain^ 
Pauliniscb. 

Pauncb,  p6ni,  pdni,  buik,  pens,  balg;  — 
mat,  atootmat  («c/ieeput.);  — y. 

Pauper,  pdpa,  armla9tlg(e):  —  rhildren: 
— «Ifun,  — Isni,  de  bedeelden;  arnilastig- 
ht'id;  —ization,  Milist.  v.  —\z(\  armlaslii,' 
niaken:  The  preposterous  — Iziiifi  w/iic/i 
lioes  by  the  nameof  charlty,  de  averecht- 
scbe  bedeellng  die  Uefdadigbeid  beet;  — 
schooL 

Pause,  pß;,  rust,  afbreking.  twijfpl,  lieslui- 
telousht'id,  s:f(lachtestrf('p;  j|  pau.st't-ren, 
rustt'n.  weifehMi.  aarzelen  (on):  Such 
tliings  must  ylve  ti  aenaible  man  — .  tot  na- 
denken  brengen;  Run  to  ten  elnde 
loopen;  i/e  stood  in  — >  weiXelde. 

l»av.,  paviHen. 

i»avai|P.peleid;,slr.bclas|in'.';hetplavel6D. 

Pavaii.  pav'n,  oudv.  statitri'  dans. 

l*ave,  lievlotM'tMi,  lilavfit'ii:  —  Ihe  way 
(/or,  to),  den  weg  banen;  —  all  round 
vnth,  rondom  betegelen  met;  l*aving- 
heetie.  straatstamper;  -»ment,  bestra- 
ring,  plaveisel;  — ment-artlst»  trottoir- 
teekenaar.  — r,  straatmaker,  wegberei- 
«ier,  siraatöteen,  stamper. 

Pavillon,  paoilj'u,  paviljoen:  vlat,',  sland- 
aard  (oero.);  (ver)beinel(te)  (HeraUt.):  ou- 
de  munt;  |f  met  tent(eD)  of  hemel  bcdek- 
ken  ;'rhe  (LonrfoTi)  — ,  bekend  eaf^:-chant.. 

I'avior,  pvivya,  straatniaker, -steen ;  stam- 
P<'r. 

i*ax  o.  p«»<i-t»u,pauw;slt'rrpnb.de  pauw;  — 
■iliie,  pnvärmxn,  inet  v«-l*>  k I euren SChltt«- 
rend  (als  een  pauwestaarl). 

Paw.  poot  met  klauw;  band  (St.);  il  (mel 
den  coorpoot)  Krabben  (v.  paartfen);  ruw 
aanpakken:  flikllooit  11. 

i*a\vky,  iifihi  (Seh.),  slim,  listig  (scbalksch), 
,,bij  de  pinkrn":  i/e  take»  u  —  vIew  0/ 
ihinqH;  —  and  unobtrusive  humoWt 
scbulkscbe  en  niet-opdringcrige. 
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l»u\\l,  i>f)l,  p.il;  II  liiiariiiec  vastzcUrn. 

I*u\vii,  pioii  {srluiahspel),  pand;  ||  belcencn, 
verpauden:  /  have  ijiveii  my  watch  iu  (cU) 
— ,  als  pand  ^'cgcvcn ; — broker^Iommerd- 
liouder;  — brokfufi,  hct  huuden  v.  ccn 
Jommerd;  — ce,  pundhouder:  —er,  belee- 

ncr;  — liousc  (-s/io/));  livkcis  witti  t)io 

eqxiilu  of  rede»i;Wion,  luiiunerdbriefjesiiict 
liet  recht  van  wedcrinkoop. 

I'awtuckety  pötokit. 

Pmx  (Zle  Osculatory),  vrcdeskus:  Cry  — , 

roepen  dat  het  'trcnopp'  Is  (SchooUlang). 

Pax(.v)-u'H3c(y),  ))CT/{f(i)wafc8(i),  slcrkf, 
dikkc  nekspier  (i>ij  slachlvce). 

I*uy',  bt'taling,  loon,  soidij;  goudaarde  (tu 
mijndistricten);  \\  betalen,  vergocdcn,  ver- 
gelden,  kwijten:  teeren,  smeren:  No  «  no 
pIper  (p(ay),  zonder  geld  heb  Je  nlets;  In 
Ihc  —  o/,  in  dienst  van;  What's  fo  — , 
lioevecl  krijf?  je  van  mc?  He  «ol  wHI 
puiti,  kreeg  hct  got-d  iM'taahl;  The  Iniai- 
ne«6«loei4  not—,  rendeert  niet;  —  u  <?all, 
bezoek  brengen;  You  paid  hiin  a  bad 
eoffiplimenl,  maakte;  When  he  came  home 
(her«  vma  (ftertrvll  (Hell)  to  — ,  waren  de 
poppen  aan  hei  dansen;  —  thc  dlfferoii- 
ve,  bijbetalcn ;  He  robs  I*eter  to  —  l*aMl, 
hij  maaktoen  gut  oin  fcn  aiulor^at  tostop- 
pen;  —  the  piper,  hct  gelag  belalcn  ;  / 
vfill  —  him  fnll  tale  for  this,  het  hem  dub- 
bel  en  dwar»  betaald  zetten ;  —  a  vIhH, 
brengcn  ;  You  mxist  —  your  wa.v.  gceri 
schulden  inaken;  You  shall  —  for  this. 
7.ult  boeten;  Will  i/ou  —  for  thc  hnoh,  hfl 
boek  betairn?  He  paid  lor  'u.s  Irpachcnj 
vrithMf  Hfe,  boette  zyn  verraad:  -»one  ia 
hlnd  (ook:  in  natura),  met  felfjke  munt; 
The  8um  was  paid  In  to  your  account,  ge- 
steid  op  uw  credit;  —  into  a  bank  (the 
hands  of  a  banher),  deponieren  hij;  /  havc 

raid  hini  off,  hct  volle  hedrag  iiithe- 
aald;  het  liern  hctaald  gezet;  U'e  paid 
oll  the  caö,  rekenden  af  met  den  koetsier; 
—  oft  the  erew,  de  bemannlng  afmonste- 

ren;  The  loan  hr  paid  off  <il  thr  prire 
of  £  106  lur  every  100.  js  aflosliaar :  The 
ship  was  — liiji  off,  zakir  af;  —  him  on, 
sla  er  op,  raak  hem;  — >  out,  afkoopen; 
/  have  paid  him  out  (for  tt),  het  hem 
betaald  gezet;  /  want  to  —  up  my  arrears, 
wensch  af  te  betalen;  —  up  rniiital,  ge- 
stört; l*ai<l-up  sfmrrs,  voK'estorl e  aan- 
deelen;  — able.  bet aalhaar:  — aide  at 
Mlfjht  tv  Mr.  .Y.  or  onlrr,  betaalbaar  op 
Zieht  aan  den  beer  X.  of  order;  — blll,be- 
taalsrol;  — book,  zakboekje  (mil.); 
box,  loket,  plaatsbureau  (iheatere);  — ~ 
dny,  traktementsdag  (Zie  ook  SeMxno 

-ilay) ;  desk,  cassa  (in  winlwl);  — ,^lirt, 

erlshoLulende  aarde;  — ee.  pcii,  neuier  (v. 
wisseO:  persoon,  wieri  betaald  wordt;  — 
er.  betaler»  niet-betrokkene;  — — griivel; 
^na,  loonend:  —iBfi  uuestt  betalende 
1og^(e);  — *tag  ladle,  piklepel;  — niaMfer, 
betaalmeester,  kwartlermeester,  i^fficier 

van  administratie,  office,  betaalkan- 

toor;  — sheel.  betaalsrol;  Htreak. — 

oder;  -~\varranl.  betalingstuk. 

Paymcnl.  petm'nl,  betaling,  loon:  Lei  — 
siand  Over,  op  credlet  koopen;  —  lerina, 
bctalingscondHiPn :  Ile  has  stopped  (sua- 
pended)  — ,  zijne  betaüngen  gestaakt. 

Paymlni,  peinim,  beJden(8Ch)  (vero.)* 
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Payuize,  peiuaiz,  hout  voor  buderf  bewa- 
ren  duor  doortrdkking  met  zekore  op> 

lossing. 

I».  II.,  candidaat  in  de  wijsbegeerle. 
I*.  C,  Privy  Councililor),  jxilicc  constable, 
jtos(card,  PatresConsch pd ;  Vv.,prrcen{tttm). 

I*.  C!.  S.  I'riwipa!  Clerlt  nf  Scssinn. 
I*d.,  (prr)pni(l;  l*.  lt.,  duclur  in  de  wijs- 
begeerle. 

I*.  D.  A.  II.,  Probate,  Diüorce  and  Ädmiral- 
ty  Division. 

I*.  II.  iy,j  pleaw  dead  qiäel,  strikt  verlrou- 

welijk. 

Peil,  erwl:  Tficii  nrc  as  much  alihe  as  Iwo 
— M  (in  (1  ]»n(l),  /ij  lijken  als  twee  droin»''!* 

waler  op  elkaar;  pml  {-shell),  erwten- 

peul;—- flun  (-ahooier),  proppenacbietcr; 
— nut,  olienootje;  — soup,  erwtensoep; 
— — Houper,  dikke  gele  niist:  — soupy, 
zeer  mistig;  _and-  Ihi uiMe  rigger». /,. 
Thirnhlt'. 

Peabody,  pibodi. 

Pcace,  vrede,  rust,  kalnite,  hannonie:  — 
there,  stilte  1  at  —  (with  God),  tn  . 
vrede,  verzoend,  dood  zfjn;  /  am  tiofat— 
willi  myself,  met  mlj/elf  niet  cens;  Tfiry 
kept  Ibe  —  better  than  f  had  experti"!.  zij 
hieldrii  /It  h  rustigiT  dan..  ;  He  {irornii'i'il 
to  keeu  the  Kinn'»»  (Queen'a  )— ,  om  du 
orde  niet  meer  te  verstoren;  Ha  was  aent 
to  — ,  werd  gedood;  — abl«,  vreedzaam» 
vredelievend;  — breaker,  rustverstoor- 
der;  —  eMlabllsbfiieiil,  vredesslerktc; 
— fiil,  vredig,  kaltn,  stil;  — less.rusteloos, 

wuelig:   loving,  vredelievend;  — nia- 

kcr,  vredestichter;  —  movement,  vre- 
desbewegtng;— olferlng,  zoenoffer;  — 
offleer,  politir-anibtenaar  (Sheriff's  offi- 
cer);  — paried  houIr,  in  vrede  lieenge- 

ganc;  — -parly.vredespart  ij :  i>ii>e  ;  

woelcly,  vredebond;/ft  their  xti  eii]|lh, 

op  vredessterkte;  — — whoop.vredeskreet. 

Peacb»  perzlk:  He  it  ne  emall  — e»  of  an 
artia,  als  kunstenaar  Is  bij  geen  k waj  en- 
gen:  She  is  n  — ,  schatje,  siioes;  Sfir  is  a 

—  of  (J  Cook.  k(H)kl  puik;  braudy,  per- 

sico;   eoiourwl,    pcrzikkleUTlg;  — • 

down,  dons;  trc«;  — -y. 

Peacb,verklappen:  ^^peak,  or  l'll  — <upon, 
againet  you),  spreek,  of  ik  getuig  tegen  Je, 
verkllk  je,  geef  je  aan. 

Pfeaehlelv.  pit^ih,  jonge  pauw;  Peacoek, 
pfknk,  (nianiietjes)i>auw;  —  in  his  pride. 
nronkende  pauw(rn. uilgespreideiistaarl); 
Ii  Stappen  alsecnpauw.  geuren:  — -butter- 
ily,  pauwoog;  —fish,  pauwoog  (vieeh); 

hanginnH,  behangsei  me|.  pauwenpa- 
troon;  Peafowl,  pauw;  Peahen,  pauwin. 

Pea-jarkct.  pidiah9t,  pijekkcr. 

Peak,  piek,  spits,  punt,  klef»  (van  pct  of 
hoed);  \\  kwijnen,  er  ziekelijk  uitzien,  de 
riemen  opsteken,  (eene  ra)  oploppcn:  — «U 
(ptkt,  pCfcid)  beard,  puntbaard;  — ed  cap* 
met  Kiep:  — rd  look,  kwijnend;  — ed-up 

ftersons,  stijve,  opgeprikte  personen; — 
nn,  ziekelijk;  geniepig;  — ish,  ziekelijk; 
— y,  spits;  ziekelijk  nitziend. 
Peal,  pil,  knal,  slag.  salvo,  geratel,  donder^ 
»lag,  klokgelui,  harmonisch  aantal  klok- 
ken;  klokkenspel  bilde  (doen)  weerklln- 
ki'ii.  weergalmen:  The  — h  w-rr  nam, 
klokkenspel  weerklonk;  — s  ol  luuuliter 
(RoUing  — s  of  thunder),  schaterend  gelach 
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(rutt'lciulo  (londerslagen);  The  bell»  —cd 
forlli  their  vicrricst  sonnda,  dcdOD  h&re 
vroolijkste  klauken  hooren. 

I»car,  p«»a,  pect;      Bhap«!;  — — tree, 

Pearce,  piss. 

Pearl,  päl,  parel,  paarlemoer;  sleraad  van 

slooi).  Z.  I'url;  pil;  staar  (ook  — eyp). 
»liamaiilU'lter;  ook  adj.;  ||  nict  parclcn 
bozr-tlen,  bcptTflen,  pardcn;  imar  parels 
visschen;  —  ol  Orient  (Orient—),  parel 
vun  het  zuivcrsit.'  water;  The  pearl  und 
opal  vialera  of  the  lagoon  (lonune),  blauw> 
II  rh  t  i  g-groen  e ;  TAol'seastlno— s  to  (be/  ort) 
(Uli»)  Mwiiie.  i)aarlen  vuordezwijnengooi- 
t'ii-:  77»eojr/struiiiiher— H.  reeff  harepaar- 

k  ri;  asli,  parelascli:  barlry,  part'l- 

gersi; -dittcase,  parelziekte;  — «-üivcr, 
paieJvisschcr;  — ^e(d)»  (met)  een  viek 
(staar)  op  het  oog;— •fislier(y),  parel vis- 
«cher(ij);-— oysler,  pareloestrr;— -pow- 

dcr;   siiijo;  slu'll,  parcl^ichfl  p  ,  

MtiiddMl,  inet  paarleii  bezet;  — — wüilc, 
parelwit;  — y,  parelachtig.  vol  paarleo. 

Peara,  pisz;  Pearson»  pus'n. 

Peasant,  pez'nf,  boer(sch):  League  of  tbe 
— s(Fan}iers'Lea{7ue,deBoerenbond;«->ry» 
bocrcnstand,  landvolk. 

Pease,  pfi,  crwtcn. 

Peat,  turf;  ouk:  ^    A  lump  ol  — ,  eoii 

turf;  —block ;  bofi  (-moss),  laagveen ; 

— ^cuUert  turlsleker;  — — dray»  bagger; 
—litter,  tiirfgtrooisel;  — moor,  hoog^ 

Veen;   nioNH.    veea(mos);    — rcek. 

vtcnrouk ;  »»tack«»;  —  ütove.theestüof ; 

— cry,  Vfonderij ;  —y,  uit  turf  bestaande, 
liirf  bevattende. 
Pobble.  peb'l,  kiezelsteen  {-stonc),  agaat, 
bergkristal  (-crys/cU),  lens,  of  brilleglas 
daarvan:  Ah  uame  as  a  — >,  yolroaakt 
tfezond;  — d,  Pcbbly,  vol  kiezeteteonen. 
i*et'aii.  pihan,  soort  vvaluoot. 
I»e«*pabilily.  pfli.ihiliii,  /.(»ndigheid;  i»cc- 
cable,  peh9b'l,  zondig;  l»i?ccadlllo,  peko- 
düou,  kleine  zünde,  pekelzonde;Pecpancy, 
jtek'nai,  zondige  Staat;  Pcccanti  zondig- 
(end),bedorven;8lecht,  ziekteverwckkcnd. 
I»iMM«a\i,  }>elivivai,  ,,ik  heb  frezondigd", 
.scliulilht  lijdiiij^:  Cry  — ,  schuld  bekennen, 
oni  vciKiffeius  vragen. 
Prck,  niaat  van  ±  9  L.;  pik,  hap,  (vliicb- 
lige)  kus,  voer,  kost;  groote  hoeveelheid; 
(I  pikken,  vittcn  (al),  cten:  Ttiere  are  — *s 
and  — ,s  (ol),  hoopen;  /  am  ofl  iiiy  — , 
hob  ct'cii  L'ciliisl;  It  gave  mea  — ollroii- 
ble,  een  lieele  porlie  last;  \Ve  had  to  hcep 
Ihem  —  and  pcrcb,  we  moesten  hen  on- 


derboudeni  ä/te 


at  her  chopt  knab- 


beide  aan,  at  met  kleine  beetjesTan;  Sh« 

— «hI  iip  nll  thc  cnimhs,  nam  (plkle)  op; 
— — alloy.  k('(  l(};at); — er,  specht;  snavel: 
l\rri,  nti-'.^  — f*i'  iip.di'u  iiMHd  niet  verlie- 
zen;  iio  lo  i»o«'khHm.  tr  i  in  t  ten;  .\// 
hoHday  al  I'ei-Kliani.  s<  in  .i.dhans  is  keu- 
keameester;  Pcckisb,  hougerig. 
Pecksnltf.  peksnif,  zaivend  nuichelaar. 
Perlln,  pf/t/tn,  pectine. 
I'ecliiiato.  pehtinit,  kanivorinig. 
I»r«'loi'al.  prkijr'l,  botst...;  I  fiorsl  tn  idd'-l, 
borsllap,  hni -tseliild  oT  ktiiis  van  inn-s- 
,»ub,  lioi  slspit'i':  —  lin.  b<>r.-.tvin. 
""^(^a»  pekjulGit,  (geld)  verduistcrcn; 
^■Bvt—  was  rife,  and  abu»«a  were 
^frärdttUterlng,  afzetterij  was 


algemeen);  PeculMive;  Peculztor. 
Peculiar,  pahjülij,  eigcnaardig,  bijzonder, 
raar,  vreeind,  origiueel;l|  persoonlijk  he- 
Zlt,  prlvilege:  This  vnne  has  a  —  flavour, 
een  gansch  bijzonderea  smäak  (en  geur); 

—  People,  de  Joden  (uitverkorenen 
Oods);  gezondhiddcrs;  — ly  annoylnfi, 
bijzonder  vervelend;  — Hy.  pakjüliarili, 
eiKenaardif^'heid,    i)ijzonil('i  heid. 

Pccunlary,  paftj'önijn,  ß<;ld»^  iijk,  geld(s)  ..: 
■^daal)  geldelijke  transaclio;  /n  —  dltfi- 
cnlties  ((roudfe«),  in  geldelijke  moeilUk- 
heden;  —  liablllties,  geldelijke  vcrplich- 
tingen;  The  businf\^^  is  iieeuniarlly 
liopefui,  Staat  er  financn't'l  uued  voor. 

i*e<l,  kort  V.  l'fdestnan  \  proole  niand. 

Pedayoguc,  peä9gog,  pedaRoog.schoolvos. 

Pedauogical,  pecUgodiiki'D,  pedagogiscli. 

Pedagogics,  pcdtgodUka,  pedagogiek  « 
Pedagogy. 

redal.  ped'l,  voet..;  !|  pedaal  (Loud,  Saft 
— );  il  het  pedaal  gebruiken;  peddekn, 
fictsen;  — note,  aangehouden  loon;  — 
ulpes  (0/  an  organ):  — ler,  fietscr. 

Pedant,  ped'nt,  scboolTos;  doctrinair  per- 
•oon;  — ic(al).  p>dnn(ik{'l),  schoolvossig; 
— ry,  Miuggen/.ifterij,  pedantcrie;  — Ize: 
— orracy. 

I*c<ldle,  ped'l,  venten,  met  eene  111. iis  ioo- 
pen;zich  met  beuzelarijen  ophoudi  n:  — r, 
marskranier  (Z.  Pedlari;  Peddliau,  bcu- 
zelachtig,  onbeteekeaend:  —  seliemeis 
(tricks)  upoB  cft«  cartf«,  gemakltel.  kuiist^ 
jes  njet. 

I*cde»tal,  pcdiist'l,  voelstuk;  ||  van  cen 
voetstuk  voorzien:  -—  cupboard,  nacht-, 
medicijukaHtJe;  —  dressing-table  willi 
cupboard»  and  awing  looking-jfiaa»;  — » 
writlno-tabie»  „bureau  minlsve";  Pat 
on  a  —  (fig.). 

Pedestrian.  pideatrion,  voet...;  (dood)k'c- 
woon.laag  bij  den  nrid(/if7.),alledaagseli, 
prozalseh;  |j  voetgangor:  —  journey,— 
tour,  voetreis;  — Isiii,  het  wandeien, 
wandclwedstrijd ;  allcdaagschheid. 

Pedlccl,  pedis'l,  Pwllelr.  pedik'l,  bloem- 
steeltje;  — lale.  pedisaht,  gesteeld. 

i'cdlcularl-lous).  pidih}ul3{lns),  vo\  In  i/.cii . 

Pcdlgree,  pedigr], «>l'dm-  of  geslachtsboom, 
af körnst:  —  eattle,  stamboekvee;  — d. 

Pedlment,  sedtm'nt,  pediment,  gerdveld; 
— al,  —cd. 

Prdipalp,  pedipiilp,  schorpioen8pln;ta8ter. 

PtHlireiue,  pedirbn,  \v;i  t  erwants. 

PtHliar,  pedli,  marskranier;  — y,  mars- 
kram erij ,  prulien  ;bedriegwU:  — 'aFPaaeta, 
dieventaal. 

Pedlinflton.  pedUQt'n:  This  ia  thc  Little 

—  vicw  0/  the  matter^  kleingeeatige,  i»©- 
krr)ni|M'n   kijk  op. 

i*<MloiM<'lrr.  piihtriufj,  pedoiiicl  i  r. 

|*<'«liiii«-lf ,  j^iitttnli'l .  ( bloeni )st ci'l ;  l*(Miiiit- 
eulur.  fiiiltßnkjul.i,  bloernshM-l... ;  sleel  

Pedunculate»  vidttßk}ulit,  gesteeld  —  — il« 

Peek,  k^kje;  ||  gluren  (— a-boo,  P«ep6o, 
JBo-pecp,  kiekeboe;  Am.);  liave  a  —  at 
the  baroiH'ttfr;  — a-boo  IiIounc,  blouse 
rnrl  t  raiisi)arant  halsstiik:  //er  /«<■»•  wuh 
— «Ml  (itid  pale,  schraal  (niai^cr)... ;  — rr. 

|»iM*l.  scbil;  Schilder  (v.  bahkers),  ver.sterkte 
toren  (op  da  grena  v.  F.ng.  en  Scholl.);  ü 
Schieten  (brood);  sctiillcn,  afschillen,  af- 
scbUferen,  (zieh)  ontkleeden,  plunderea 
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Iiis  wig,neenizf]ii...ar; 
Keep  one's  eyes  — ed,  zijne  oogen  open 
houdcn  (Ziff.);  — barley,  gepelde  gerst. 
Feeler,  pSh,  poiiiic-agent;  Peellte»  toI- 

geling  van  K.  l*pel. 
Pm11b{|M,  pfliiiz,  .schillen. 
Pecp*  gepiep,  het  ecrste  dagen  of  ver- 
schUnen,  gluren,  Bluwe  blik  (at,  into:  He 
hufl  a  —  at  my  cards,  keck  niij  in  de);  \\ 
pii'pen;  «luren  (naar,  al),  srloren,  aanbre- 
keri,  sluw  kijkeii:  At  (tlic)  —  of  dawn 
(day),  bij  hei  gloren  van  den  dag;  'l'ake  a 
—  at,  gluren  naar;  — — bo,  kiekeboc !  — er. 
pas  geboren  kuikea»  loervogel  (/iy.).  oog 
(Sl.);  Painted  — «r,  blavw  (ge8lagen)oog: 

Sinfile— er, ^6noog;  hole,  kijkeaaf  je; 

— inii  Tom.  loervogel;  — ol-Uay  boys, 
lersciie  (Piotost.)  opsUndellngen  (17B4); 
— ~>8liow,  kUkkast. 

Peer,  turen,  kt|kea  (at»  lata),  te  Yoor- 
sduiin  komen. 

Peer,pair,gelijke;  j|  degelijkezijnyan.tot— 
maken ;— of^/ierf?afm (otScotland,  Irrland); 
— a(ic,  pairstrhaj),  de  hooge  adel ;  adelboek ; 
-— ess,adellijkedairie,  vrouw  van  eeiip0er; 
— 4ess(nes»),  weergaloos(heid). 

Peavlah»  i»wU,  gemelUk,  llchtgeraakt: 
Have  ■  peeve  (Am.)  =  B«  peaved« 

Peewit,  pfwti,  kievit. 

I'efl.  pen  of  pin,  kapstok;  nagel,  klonihout- 
je,  schroef,  land  ;  (honten)  heen  ;  slat?  (S/.); 
cü«(KiL-  inet  spuitwater  („slaapinutsje") ; 
Sterke  drank;  |1  met  pionen  vastmaken 
of  merken,  afranaelen  (lata)»  feducbt 
werken  nf  pten  (away),  met  pennen  uU- 
zetten  (out),  nitknijpen  (out),  hard  loo- 
pen:  — h,  broek  van  boven  zeer  wijd  cn 
van  onderen  erg  nauw;  Get  a  —  at  a  per- 
•on,  vat  krijgen  op;  —  to  hauu  his  haired 
on,  Toorwendsel,  kapstok ;  lle  is  a  square 
(round)  —  In  a  round  {»<ptare)  hole,  nlet 
op  /ijne  plaats;  Cnme  do\cn  a  —  or  two, 
een  tuuntjc  la^iT  zintf<'n:  /'/'  tako  (pull) 
hint  down  u  —  or  1  wo,  i  k  /  a  1  lnuu  een  toon 
üt  wat  lager  doen  Ziagen;  i  have  — uvii 
two  /or  yott,  twee  voor  u  aangezet;  He 
was  fllng  away  at  his  translation, 
werkte  hard  aan;  /  am  nearl.v  — ijetl  out, 
zoowat  np,  val  er  haast  bij  neer;  —top, 

priklol;  IMay  at  — top.  tollen;  tops 

(-top  Iromers)  -  — **. 

I'egasus,  pcpjs.js,  Pegasus;  l*<*o(IJy)» 
(vrieKJc);  Pennoty,  pegaiii  Peiiram,  pt- 
gnm;  Pelle,  pil;  Peirre,  piaa,  päs. 

Pejorative,  jiidt^rcHiv,  pidiorativ,  klei- 
neerend,  verkleinend, 

i>ekin(ü),  piliin{g);  — e*»e,  kb-in  Clilneesch 
hondje;  I»ckoe.  ;)<'/iou,  .Pect o-lhee. 

Pelage,  pelidi,  haar,  pels  {v.  viervoeters). 

Paiagiau,  piletdi'n,  bewoner  van  (bewo- 
nend)  de  zee;  Pelaflir.  piladiik,  zce... 

Pelarfioniuiii.  pchqounj'm.  pelartrnninm. 

I'elerine,  pvLiAn,  p,därin,  (iiitiiii«'. 

I*elt,  pt'//,  ,,du>teji":  Tlie  —  got  her  a  /ni.s- 
band,  zij  krecg...  door  haar  ,, moppen". 

Pellcan,  peiiA'n,  peiikaan;  tang,  haak;dis- 
tmeericoir. 

Pelion.  pSIi.iti:  Pile  Ossa  oii       zieh  bo- 

venincnscbeiiik  inspa niu-n. 
l*eli*i<se.  p,>/i,s.  Imii t  ma  nl  d.  lnr/.in'iiiM-l<. 
I»ellel.  pvlit,  balleljc,  propje,  kugel(lje), 

grove  hak'elkorrel;  D  met  baUetJes  (hagel- 

korrels)  Schieten  op. 


Pellicla, paUAV,  huldje,  vliesje;  Pi^Moular. 
Pellltory,  peliUri,  glaskruid. 
Pell-mell,  pelmel,  in  groote  verwarring, 

blindelintrs:  verwarring,  handgcmeen. 
I*ellupid,  pdi)üsid,  helder;  doorschijncnd; 

— Ity,  peljiisiditi. 
Peloponnesian»   pelapinieiin;  PelopoH' 

neaue. 

Pelt,  (ongelooidc)  huid  {vooral  v.  Schapen); 
II  frooien,  werpen  (at),  kletteren(d  neer- 
koriien);  ||  werpen,  rennen,  snellen;  jj  het 
gouien;  vel,  vacht,  bont,  rnwe  huid:  At 
lull  — ,  met  grooten  spoed;  —  along, 
voortjakkeren  (snellen);  —  witb  requestt, 
bestormen...;  —er,  hagelbui.  piasregen; 
trcwfMT,  pisfool,  klein  oorloKscnip;  — erer, 

haiidt  laar  in  Vellen;  iiionjier.  hande- 

laar  in  huiden  en  vollen;  v*ool,  wul 

{V.  doode  Schapen);  — ry,  pelterü,  huiden. 

i>eu  ir,  peivik^  b«kken...:  —  boaca;  Pal-» 
via»  bekkeo. 

Pembroke,  pembruk:  —  fable,  klaptafel. 

Pem(in)lcan,  pemih'n,  gedroogd  gemalen 
en  met  vet  tot  koeken  geperst  vleesch: 
This  bnoklet  is  {ln.<t<>ru-al)  — ,  droog  en  go- 
condenseerd,  maar  degelijk;  — ize,  als  zoo- 
danig  behandelen. 

Pen,  schaapskooi,  hok,  perk;  pen,  veder, 
stijl;  II  opsiuften,  stuwen;  schrijven,  neer- 
pcnnen:  The  /as{  stories  from  her  — ,  van 
iiare  band;  1  want  this  —  iiieude«!,  ik 
wou  deze  pen  vermaakt  hebben;  I»ul  thc 
— ( ro  ui;/i .  d  e  p  en  halen  door;  aud-lnlt- 
drawing,  pcnteekentog;— case,pennen> 

koker;  — drlver,  pennelikker;   fish, 

pljlinktvisch;— holder,  penneboudrr ;  — 
knllc,pennemes;— inan,sclioonscbnjvf'r; 
— inanshlp,  schrljrkunst,  manierv.scbrij- 
vcn ;— -name,pseudoniem ;  — •tray^pea- 
jienbakje;  — — wiper,  Uiktlap. 

Penal,  pSn'l,  straf...,  atrafbaar:  —  eade, 
wetboek  van  strafrecht;  -—  rolony.Plraf- 
kolonic;  —Ize,  strafbaar  stellen,  straf fe.n 
(loor  acht «Tstclling:  Absiention  of  votirnj 
ought  to  be  — l/.ed,  onthouding  van  steni- 
ming  moest  strafbaar  gesteld  worden;  — 
law,  strafwet;  aarvitada,  dwaagai^ 
beid;  —  (indvutriaO  aattlemant,  straf- 
kolonie;  — ty,  pen'lti,  wettige  Straf  of 
boete:  — ty  kick,  strafschop. 

Penance.  pen'ns,  boetedoeolng,  zoeiistraf; 
Uo  — ;  Ii  straffen. 

Panang,  pinan:  — lawyer  (Zie  Lawycr); 
— nut,  betelnoot. 

Penarth,  pinsth. 

Penales,  pUieiÜ!.  7Ae  Larcs. 

i'enee,  stuivers  (ah  verzarnclwoord):  Sl. 
Peter's  — ,  Picterspennlng. 

Pendl,  peiuU,  schilderkunst  (•stijl),  pot> 
lood(.«tchrtrt),  bundel;  penseel  (veroM  || 
schilderen,  teekenen,  meteenpotlood  (or»)- 
schrfjven  (aanteokmon); —  onlli»fjTu/  v't- 
//'•f  m  hand;  —  ol  ruys.  .slralriilMiinlfl; 

 cane  (-jtrott  ctur),  irrifti  ikokcr  (pdluod- 

dopje);  — folours.  <  i  i  \ .  in  ;  eoiiipasH, 

passer  met  — ;  — led  ieller;  — ler^bookma- 
ker's  bedlende;  ——pointer  (-shorpener,) 
potloMilM  Ii  rpcr  of  -punter. 

Peiiiiaiil.  IN'iKhMil.  j)end'nt,  oorhanger, 
Iii iit,'ir,  wiiiiim'I;  pt-iidanl:  luisler:  itise 
aiid  fall  (sltding)  — ,  up-  en  neergaand 
hangurnament. 

Pendancy,  pend'n«,  het  hangen,  onzeker- 


Digitized  by  Google 


l'IiN  DENNIS. 


beld,  aanhanglg  zijn;Pcii(ieiit.  hanireiid; 
vrlj  zwevend:  «i-brliige*  Zie  Pendant. 

Peadenuls,  p'ndrnnig. 

Pradino,  pendin,  hangende,  aanstaande; 
onbeslist;  ||  Kfdurende:  —  Ms  drinkinfj 
that  b'ittlr;  —  affuirs,  l<)i>p<'iult',  aanhiiii- 
gigc  7.aken;  Hesmiled,  vdlh  llfeanddeatb 
— ,  zwevende  lusschen  dood  en  leven;  — 
lli<>  inqulry,  gedurende. 

I'cndragon,  pendrag'n,  vnrst  (opperste 
veldhecr)  bij  de  Oudc  Rritton;  — stiip. 

PriHlulalc,  penöjuic.iL  sliii^;t  r**ii  ;\viMfolfn 

Prndulinr,  pendjul(i\)\u,  hanRctMl  {nrnt). 

Pcndulous,  p«ndjul98,haDgend,  scUomme- 
lend,  trlliend:H«  had  a  —  excr«8rcncc  on 
Iiis  nnsc,  slingerend  uitwas;  —  lip,  hang- 
lip;  Penduluni  pi'ndjul'tn,  sliiiKnr:  — — 
ciock,  pendule. 

I*rnfly,  pendi,  vcrkortint;  v.  Appendicitis. 

l»enelope.  panel9p\. 

Peuelrabillty,  penünbilUi,  «übst.  v.  Pe- 
n«lnible,  penitnh't,  doordrlngbaAr,  ontp 
vankclijk:  Penciralla,  peni^rWfp,blnnen- 

ste  vaii  lniis  of  tompel;  gehfiinrn ;  Pen- 
etrdut ,  il'iiji  ilrin^t'iul. 

PMictrate,  pcnüreit,  doordringen  (througli, 
into,  with,  van),  doorgronden;  Pene- 
trating,  doordrlngend;  fUn  onderschel- 
dend,  scherp. 

Pcoetration,  penitreiS'n,  Jict  (Inurdringen 
of  doorgronden,  doordrinfiiii^isytrinoKen, 
sclicrj)U',  door/icht,  schcrii/iiiiii^rlM'id  ;  Pe- 
uelratlve,  penüreitiv,  dour dringend:  — 
eflfoel,  pvww,  tn-,  doordrfnginisverino* 
gen  (r.  schot). 

Prniiuin,  pengwtn,  Penguin,  vetgans:  Tha 
— s,  vroiiwenvlicgcorps  (spottend:  ae 
vliegen  evcnmin  als  de  —8). 

Peniel»  ptnf»!. 

Peaiiii»ymt9ii«in«it4i»,  scbiereiUnd;  — r: 
Tfce  — r  War,  de  oorlog  In  Span}«  en 

Portugal  tegen  Napoleon  I  (1808 — 1814). 

Poiillence,  penil'iii',  berouw,  boete;  Pen- 
Hcnl,  boet  vaardig,  boete  doendo:  |I  boel- 
vaardiRC,  boetelin«:  ün  (At)  Ihe  —  form, 
op  (bij,  aan)  het  zondaarsbankje. 

Penilential»  penüeni'l,  boeteboek  Uen  be- 
howevem  HedMmders):  ||  berouwitebbend, 

bnet v:tardii,':  —  Insulin,  boelpsalm. 

Poiiileul iar\  .  jirmlctii^n,  boete   boet- 

vaardiu:  vt'rli(icriny;s(;t>stieht;  tuclil- 
liuis;  peailenliaria  (hoofd  v.  het  pausclijk 
College  dat  Over  dispensatles  en  TrUspraak 
beslist). 

Pienn..  PenmulvankL. 

l>onnant,  pmn'nt,  Tiaggetje,  lansvaantje, 

winipfl. 

I'ciiiiuledl).  penit(titid),  gevleugjld. 
PeauiforiUy  penijöm,  vedervormig,  Pm- 

niferouf,  vederen  dragend. 
PpnnIfierouH.  p^nidiar^s.  7M'.  Pmnate. 
Pniiiilraa,  penWrf«,  urni,  /.onder  geld. 
PriiiHin,  pen'n,  Wimpel,  vaao(tje);  Wiek; 

— imI. 

PeniMylvMula,  pcnaUveinp;  — n. 
Peimy*pent.  '/■«  van  een  ahillingf  stuiver: 
geld  (Ufr.  Peantos*  Pen«»»):  A  —  Maved 

Ih  a  —  fiainml.  cvn  sliiivcr  ««"^paard  is 
een  s(uiv«M'  ««•w«tniien:  A  —  :il  a  lliiii*. 
j|a|MÜitjeHaan.u«-li'i(|p|jJk  :  It  vocl  inf  n  pr«>l- 
^^^^^(fc|een  iiiooicn  duil:  A  —  lor  u»ui 
wat  7il  je  lucii  ((•  soezen:  Malte 
'''L  verdienen;  Tarn  a  — ,  een 


,,duit"  verdienen,  "  bloodH,  — •  dread- 
luls,  goedkoope  «ensatieromans;  —Hi- 
llner, _«.|iBe  writer,  loon-,  brood- 

schrijver;  — a-Iinin(|.  broodscnrljverij; 
— lu-llie-slol  (jasmeter  (mnrhine),  niunl- 
gasnicter,  autoniaat;  — (lalf.  tingel-lan- 

gel post;— royal,polei ;  weddlny» 

hruilortsreest,  waardegastenbijdragentot 
de  onkosten;  — welflht.  ±  1.51»  gram; 
Their  —  wise  precaulionH,  pnillerlge 

voorzorgsmaatregelen;  He   wIhc  and 

pound-foolish,  de  zuini|.'hejd  de  wijsliMid 
laten  bedriegen;  — whislle;  — worlli.p»'- 
n»Ui,  peniwdthf  (voor)  de  waarde  van  een 
stuiver,  iets  gc-of  verkochte, koop. kleinig' 
heid :  Youhavegot thereapooHbad)—worth, 
ge  hebtudaarleelijk  in  den  nek  latenzipn. 
Zic  I'ence. 

Pensile,  pea«(a)i/,  hangend,  slingereud. 

Pension,  peni'n,  pensioen,  jaargeld;  met 
Fr.  uitspr.  Pension  (Zie  Boardin fhoute);  ü 
een  iaargeld  toekennen;  penslonneeren 

(olf);  In  Pension  zijn:  (Ohl  .\|je)  — »  AjcI. 
wet  op  ouderdonispcnBioen ;  iVot  lor  a  — , 
voorgecn  t-'tld  Icrwercld;  Return  hnme  ou 
a  — ;  He  was  — ed  off  (on  another  post), 
kreeg  pensioen  (en  werd  in  e«*ne  andere 
betrekking  geplaatst);  -^ble,  gerechtigd 
tot  (rechtgevend  op)  pensioen;  — ary,  ge- 
pensionneerde,  jaargeld  er.  pt  n^i  naris;— , 
p<Misioen(.s)  ...:  pensioen  trokktud:  — er, 
^M  pfiisioniii  t  rii«  ,  ieiriaiid  die  jaarKt-M  Ke- 
niet,  huurling;  rUk  Student  (((e  CanU>r.). 
Pensive,  p^neiv,  peinzend,  somber.zwaar- 
nioedig. 

Pen8lurk,  penstoh,  verlaat;  hydrant. 
P  e  1 1 1 .  o  P  ff ' '  - 1 " '  f>  ( "  "  1^ :  — '» 0  w  se ) :  — •  np  wrol/i , 

ingohoudon,  opgekropt«!  toorn. 
Peiilacliord.  pentoköd,  vijfsnari;.'»-  Iht. 
Pentacle,  penUk'l,  soort  touverfiguur  (5< 

zijdig;  ook:  Penloffrom). 
Peiitaeostal,  pentakosCI,  van  Pinksleren: 

She  spnhe  —  foiiffuef^.   allerinj  talen; 

]'vnl(ti  ■li'l-Day,  Ic  I'iii kst i-rda^ 
Pentudaelyl(oiis).pe»j/t/'/«/ffi/(.*s),  m<'t  vijl 

vingers  of  teenen. 
Penlagon^pentoffon,  vijfhoek,  fort  inet  vijf 

bastlons;  — sliapc«!;  — al,  pmlag^n'l, 

vijfhoekis. 
Prntafirapli.  i>fttt,*gr:if,  teekenaap 
l'eiitatirdral,  /n'n/^/iidr'/,  />enfc^/i«'(/r7, vijf- 

v  1  a k k i g ;  Pentahedr on ,ponf,4fiidr' n,pvnta- 

hedr'n,  regelniBtig  vijfvlak. 
Penia  meiert  pmtmnat»^  vijfvoetige  vers- 
rege 1. 

Prnlari'liy.  penf.ihi^  vijfrnanschap. 
Prntaslirli,  pvntastik.  vijfregelig  gedieht. 
Peiiiaieueli,  pentdtjw,  de  vlff  boeken 
Mozes. 

PratecoMt,  pent»ho»t,  Jdodsch  pinkster- 

feest  (50e  dag  na  Passover);  — al,  penl»- 
hosi'i,  Pinkster  ..  (—  muilltude). 
iviiihoiisp.  jicnihtiu»,  afdak,«cberni,tent; 

scliouw;  ook  vi'rb. 

Peutilt.  pinnU,  Periulfimafe,  tweedeletter- 

greep  van  achter. 
Penambra,  pinmnbrs,  bijschaduw. 
Pennrioits.  jiiujAriJs,  sohraal,  karig,  be- 

1  II  iL';  viikkiL':  irifTig;  l»eiiury .penjuri, 

dii'iM'  ;irMMM'dr,  voisiagen  gebrek. 
l*oii/.aii<*f ,  pnnäuü. 

l*eon,  pfon,  Indiiteh  in! .m  h  i  ist  ( biMlr,  pidi- 
lie-agent);Mexicaanscl(««laa(  o(  arbeider; 
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l*euuy,  pfrfiJi,  ititM  ii:  lUiisli  /(/.(  (I  — . 

VtMpw,ptp*l,  iiulic,V()ik,  Heslach l.latiiilie, 
owfera,  ras,  menscheu«  liediejiüin;i|  (zieh) 
bevolken:  The  — ,  de  groote  hoop,  gepeu- 
pel;  \ly  — .  iiiijn  faniilie  (thuis);  The  — h 
oi  untiqiiitj,  vnlkeren;  Oue  s  owii  — , 
iemands  bloedvrrwaiitrn ;  (The)  — "h 
Parly,  Volkspartij;  —'s  Palace,  groot 
gebouw  in  Oost-Lunden,  voor  den  arbei- 
denden  stand:  bioscoop. 

Pep,  fut,  kracht  (Am.). 

I*epin,  pepin,  Pepijn. 

I*epluiii>  pep/'m,  uvfrrok.^cliool  (v.japon). 

I'epper,  peptf,  peper;  ,]  (InOptpt  ren ;  buiii- 
bardeereii,  er  op  los  schielen  of  raasclen 
(•way):  —  and  salt  (doth),  zwart  en  wit, 
peper-en-zoutkleurig;/7i  «Ive  yoa~»ik 
zai  hei  je  inpeperen;  ——box,  peperbus; 

(Iriftkop;  eake.  peperl<(iek;  cui^ter 

('  onlor),  peperbus;  revü]v«'r  (Sl.);  com, 

peperkorrel;  iels  van  /.eer  geringe  waarde: 
It  doea  not  makc  a  —com'»  «Ulference, 
het  scheelt  geen  haar;  —com  rent, 
nominale  pacl\l,  waardoor  een  eigenlijke 
ifüse-AoM  reite lijk  tot  eeii  freehold  wordl; 
— er,  driftkop;  — mill;  — mint,  pcpt-r- 
niunt  (— Jrop,  -lozenge):  — mint  (School 
of)  beaiily.  praclilig  niengseJ  van  rood  en 
wit;  — -pot,  schotel  van  vlefsch,  gevogel- 
le,  peper,  enz. ;  peperbus  (W.-/.);— — wort, 
peperkers;  — y,  gepeperd;  scherp; driftig, 
heel  gcbakerd. 

I*e|)>iii(e),  pepniii,  pepsine. 

I*eplif,  peplih,  de  spijsvertering  bevorde- 
rend  (middcl):  — s.  spijävertertngsorganen 
{»cherls.);  —  ulands. 

Peptone,  peptmtn,  pepLoii,  PeptonSzededu- 
cniion  (dl  /  soft  pedagogy,  weekeÜJke. 
senliiiM'iileL-le. 

I'epys,  peps. 

l'er,p^,per,  door:  —  advancc,  vooruit;  — 
advice,  Velgens  beriebt;  —  annuni,  per 
jaar;  —  capita  consumption,  verbruik  per 
lioul'd  ;  —  rent..  psTeent;  As  —  luaryin, 
Vülgens  aaiil et'i<iiiiiiü  op  iltn  land;  ■— 
Ilr.  rV.,  per  order  (op  h\<ilanlies,  enz.). 

Peradventure,  pcradventsa,  missclUen, 
toevallig:  jl  twUfel,  onzekerbeid  {v«ro.). 

Perambalate.  joarambjtileif,  door-,  rond- 
waiuidcn:  Perambulation,  doorwandelin^', 
rondKaiiK,  iiispectie,  sehouw;  l'crjiiii- 
liuialor.kinderwafjen,  inelkwak'enlje;kar- 
retje;  afslandsineler;  A  surveyor  wilh 
compass  arid  —  to  mat»  the  road. 

Percale,  pakeil  (iuU),  gfanslooze  tüa  ge- 
wCTen  katoenen  stof,  katoen  batfst. 

Pereclvnble,  pjsfvdb'l,  waarneembaar. 

Pereeive.  pc*sfr,waariit'iin'n,  beinerken.in- 
y.ien,  beseTfen:  Shf  uns  a  pcrcalviDfj 
woman.  scherp  waaiucineud. 

Pereentage,  paBentidl»  pereentage:  — 
increases  of  the  pay^  perceilt9gewUze. 

Pereept,  pAsapt,  waarneembaar  iets,  iets 
re^els;  Snow  im  a  — ,  Ihc  u/d/c  of  anow  a 
eoneept,  sneeuw  is  iets  retels,  de  wiUe 
kleur  ervan  bestaat  niet  op  zichzelf.  niaar 
wordt  er  aan  waargenumen;  — iMlili/, 
waaraeembaarbeld;  <— ililer  pnt^ibX 
waarneembaar  (voor,  lo). 

Pereepllon,  pasepS'n^  waarnemlng,  ge- 
waarwording  begrip. 


PiTt  epilx  e.  ^N'ticp/ii  .waarneembaar, waar- 
ncfiii  II  I  —  iaciiity  (t*erccpllvlly),waar- 

neiiiiii^'N\  I  I  iiidcrii. 

I'ereli,  pvli,  Itaars;  dwarssluk,  prik,  roest 
(v.  togel)  ;  iiuoge  buk  ol  zitplaats;  boogte: 
roede:  "im  acre;  \\  als  een  vogel  zitten  of 
gaan  zitten,  boog  zittcn.  zelten,  plaatsen, 
neerlvuiiien  op;  /  am  oll  lo  — ,  ik  ga  oi» 
slok  (nuur  hooi);  The  bird  uti^ — e<l  fitere: 
The  boys  \Kere  — ed  upou  do?»/{ey*,;ie/.eten; 
Ilop  Ihc  — ,  „uitkuijpen";  They  v^ere 
knocked  oll  Ihelr  — ,  uit  bun  Stelling  ver- 
dreven ;  /  v/as  — ed  on  the  roof,  zal ;  —er, 
vogel,  <lif  (»p  takken  pleegt  (e  zitleii, 
groote  altaaikaars; — inu-bird  (Pereher). 

I*erclianfe,  pAsäns,  niisschien,  bijgeval. 

Percipience(ey),  P9«ipi'n8(t),  gewaarwor- 
ding»  waarneining  C««ro.);  Percipient, 
waarnemend,  bespeurend;  ook  subat. 

Pcrcolate,  pAhalelt,  doorzii^en,  sijpelen, 
dringen  door;  filtrieren,  zuiveren:  The 
news  — tl  !slo\%'iy  Ihrough  the  country 
dialricls,  sijpelde  ...  düor;Percolalion;Pef*> 
colalor,  filier;  filtreerkan. 

Perenss,  pskos,  stooten;  percuteeren. 

PeriMission,  juhos'n,  scbok,slag;pereussie 

(Med.):  fap,.slaghoedje;— luse,seliok- 

buis;   locii.  slüt  ni.  slaglioedje;  Per- 

eu8sive,schokkend,äUaud,ölag...,äCliuk..* 

i>ereulaneou8»  ptkiui€tn$98f  door  de  buld 
been. 

Percv,  pAsi;  Perdita,  pAdÜ9. 
Perdle.  p/utt,  pur  Dien  (vero.). 
Perdition.pj(ii.s'n,v(rnietiging,ond  ergang, 

verdoeiiieiiis:  Tlie  du\<n-hill  palli  lo  — ,  de 

breede  (liellende)  weg  aaar       (^o  to  — , 

naar  den  duivel. 
Perdu(e),  p»diü,  verdektopgeateld:  Liei— » 

in  binderlaag  liggen. 
Perdurable,  p<*djflrj6'l,eeuwig,duurzaani. 
Perejirliiale,  per^grineAt ,  zwerven,  rond- 

trekken;   Pereurinatiou,  peragrineWn, 

rundzwerving,  verblijf  buitenslands;Pere- 

yrinntor. 

Pereiirlu(e),  pengrin,  buitenlandscb,  in* 
gevoerd(t)ero.) ;— (-lalcon,/dft'n)  edelvalk. 

Pereiiiplory,  per'm{.p)täri,  volsirekt,  be- 
slissend,  afdoende,  meeslerachtig,  vast- 
huudend:  Iiis  eoiiiiiiands  are  — ,dulden 
geeae  tegenspraak:  Take  a  —  pipe,  uog 
een  laatste  pijpje  stoppen. 

Perennial,  pirenj'l,  vaste,  overblijvende 
plant;  i|  et-n  vol  jaar  durend;  uverblij  vend, 
onafgebroken,  voor  altijd. 

Perlect.  pA/.>/t<,volmaakt,  eeht.zuiver.zon- 
der  gebreken,rolvast;||Perfectum;(pÄ/«W, 
v»Jekt)  volmaken,  voleindigen»  klaarma- 
ken  Jiereiden:  volledig  onderrichten:  Be- 
in, Have  a  thlnfi — .  goed  kennen;  —er; 
Perfeclibilüy,  vulinaakbaarlieid ;  — ibie, 
p,)fvhtib'i,  volniaakbaar ; — ion.  pofvhs'n, 
volniaakthfid,  uitstoktndlieid:  77ia/  ap- 
proaches  — Ion,  kunit  de  vuiinaaktbeid 
nabij ;  Bring  lo  — ioA;  üe  ner/ormsd  to  — 
lon,hiJ  speelde  uitstekeno;  -»lonlat,  die 
zedelijke  volmaaktheid  bereikbaar  acbt; 
lid  eener  coiumiiiust.  Am.  sekte. 

Perlervid,  pofovid,  ploedvul.  vurig. 

Perfiüiouüi,  pjfidjds,  verraderlük.  trouwe< 
looß,  bedriegelijk ;  Pertldy» pJ/tdi,trouwe- 
loosbeid,  Iruuwbreuk,  verraad. 

Perlorate,p^/9n{,doorboord,geperforeerd: 
(p4/9rei<)doorboren:  -^-scat  (cAair),sioel 
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met  ...  zittlng;  Per/oraHon,  doorboring, 
ffaat  J  e  ;Per/orafor,perforeerni  ach<ne,sche- 
delboor. 

I'erlorci',  yi  tfüs,  iiuiHl/.akclijk,  j,'c(i\\  (hiltii. 

l*rrfortii,  pjfötn,  volvucren,  uilvoiifn, 
volbrengen,  vervuUen,  nakonieii,  spclcii, 
opvoeren:  —  a  Service;  — able»  uitvoer- 
buar;  — ing  animals,  gedresseerde. 

Performance,  p.-j/ßm'n.--,  uitvoprint-'.vmir- 
stelling,  vervullinf,'.  vcrrirlitiiii;,  daad  (Zu* 
i)})rn):  The  dog  V!cnt  tlndutjh  its  — s.  ilcrd 
z'n  kuiistjes;  /  put  the  dog  thr.  i.  p.,  ik  liet 
hem  Kijn  k.  doen;  No  —  io-«iuy.  heden 
geene  uftvoering  (voorsteiling). 

Pertormer,  pa/dma,  ultvoerder,  volbwii- 
ger,  acteur,  zunger,  spcler,  tr\  nuiast,  etc.: 
A  goml  pronii»er  biit  n  bail  — . 

Perninie,  pöfjüm,  ni'ur,  reukwerk;  (pa/- 
)llm)doorgeuren,mct  Rcuren  duortrckken; 
«^fonntalB,  reukspuitje;  — r,  psfjüma, 

.  parfttiii«ar;  — vyfP»/}Am9ri,reukwerk(eii), 
parfomCTfe, 

Prrfmirlory.  ]!jfonkt,)n,  zorgeloos,  opper- 
vl;ikkif^%  villi  litit,';  za(  ht,  nonchalant,  los, 
hlordif;:  lle  held  —  receptiuDS»  maaktc 
niet  vei  l  werk  van  recepties. 

Ferfuse,  poj}üz,  bespreoielen,  OTcrgleten, 
vervullen;  Perfusion. 

Pcrfiameneouiii,  ptgsmtnjss,  perkament- 
.uhtiR. 

I'orflolu,  pögdhigjulj),  berccau. 
I'erliups,  pahapsr  p.jrups,  misschicn. 
Perl,  pfri,  («evallen)  engel,  geest,  fec. 
Periantb,  perlAnth,  bloembeklecdselen. 
Periapt,  pertapf.  ainulet,  behoedmiddel. 
Pericardiac.penMldt9/t,  Pericardial.  Peri- 

cardian,  Periemrdie,  tot  liet  bartzakje 

bphoorende. 
Pericanliti!«,  ptrihddaitis,  onlsleking  van 

hct  bartzakje;  Pericardium,  bartzakje. 
Pericarp,  pirik&p,  zaadhulsje. 
Perldes,  periktiz. 

Pcrirranium,  periAreinj'm, (beenvlies  van 

den)  seil  edel. 

l*€'riilol,  peridot,  cbrysoliet  (gfindst een). 

I*erlet'i,  jicriSsai,  Perieciane,  niu woiuTf^. 

Prrigec,  peridil,  punt  van  maanbaan 
dichtst  bu  de  aarde. 

Peribellon,  perihtlj'n,  pcrihelium. 

Peril,  pcn'I,  gevaar,  rlsico;  ||  aan  gevaar 
blootstellen,  wagen:  Von  do  it  at  >our 
own  — at  llie  —  of  (your  'i/e),  üp  eigen 
verantwoording  en  risieo,  He  — Iwl  his 
happiness  upon  It^  waagde  zljn  gcluk  er 
aan;  — ous,  zeer  gevaarlijk,  gevaar  vol. 

Perliiieter,p3r<ma/a,onitrek(van  een  vlak). 

Prriod,pfrt.?r/,  periode,  lijdkring.omloopb- 
I ijd,grens,sIol.  zin.  punt;ji  van  onzen  tijd: 
—  untlor  rcvii'W.  waarover  het  verslag 
lOOpt;  T/iat  put  »  —  lo  uur  lahitur.-i  {bmunfit 
tftcmtoa— ),  maaktc  i  en  eindeaan;  — i«-. 
ptriwHh,  perlodlek,  kring  Ical.  iij  i 
srhrlft:  jl periodiek ;  — i<'allir,op  vasle  ii}- 
<[eA\;PeAudioity,  bet  periodlek  zljn  (t?nig- 

keeren).  .  ... 

Porlpatetl«*,  pprip^dftih,  rr)nd\\ andelend, 
peripateti.^^eb;  j|  wandtdaar:  volgeling  van 
Aristoteles^  — Isin,  wijsbegeerte  van  A. 
Perfafcery,  fwrt/an,  omtrck,  uppervlakte. 
rasf»,  periffPiz,  omschrijving  (Pe- 
iis,  pjHfr.)sis): '!  omBChrijven  :/'ori- 
(al)  eunjiioaiion^  omschrijvende 

ng  {srninm.). 


Periacli,  parf^ai.  bewonersd.  Ponlstreken. 
PrriH<*<)|ip.  perwkoupt  soort  objectlef; 

periscoop. 

Perlsli,  /)cn>.Mm  ki mi tu, sterven,  \  ervallen, 
veriraaii,  (doen)  tdiikniiMii  (witli,  van); 
— ablo,  vergankclijk,  aan  bederf  onder- 
bevig:  ^«bles  (— oöic  yood«);  — er,  roeke- 
loos  wedder;  proleet. 

Perfstaltlc,  pen«t«Mih*  gekronkeld,  gol- 
vend. 

i  l»«'ri>tyle,  peristd\l.  in  ristyl,  zuilenrij. 

I*ei  itfmeuin,  perititni^m,  bulkvlius;  Peri- 
tonitis, ptritanaitis,  buikTlIesontstektng. 

Periwiy.  periwig,  prnik;  «maker. 

Perlwlnkle,  periwUih'l,  altkruik;  maa^ 
depalni. 

Porjure,  pilc/i.)  (ones.),  een  valscben  eed 
dncii:  //'•  (had)  — <l  blniseif.  was  (werd) 
meineedig;  You  are  — <l,  gij  hebt  een 
meineed  gedaan;  — r.  meincedige:  Per- 
jurious,  meineedig;  Per  Jury,  pAdi9rit 
meineed,  meiheedigheld,  eedschennU. 

Perl<,  verk.  van  Perqui>^itc;  niooi,  net,  ver- 
waand,  trolsch  (as  a  pfucock);  brutaal:  !1 
den  neus  in  den  wind  steken,  zieh  uif- 
rekken,  uilstcken,  mooi  inaken:  She  —eil 
up  ft«r  cap,  inaakte  zieh  mooi  om  te  be- 
hagen;—y.  brutaal,ondeugend,elgenwil8. 

Perkin,  pilftfn,  lichte  ciderwijn;  Plet. 

iN'riustration,  p«to«<reM*n,  bezicbilging, 
iiionslering. 

Pernianencc(cy),  pAmaii'nsii),  diiur/aam- 
beid,  bcstendigheld;  vaste  betrekking- 

Permanent,  pSrMn'rU,  duurzaam,  be- 
stendlg:  Cigar  with  —  anh,  vaste  asch; 

—  colours,  vaste  kleurcn ;  —  Secretary. 
secretarls-generaa! ;  —  siaff.  vasi  persr>- 
neel;  (Inspector  oj)  — -  Way.  (vun)  Weg  en 
Werken;  The  — -  way  mmw  broken  «p, 
spoorbaan. 

Permeability,  ptmiabiliti,  subst.  v.  Per- 
meable, pAmiab'l,  doordringbaar. 
Perineatc,pÄtnte!f,doordrlngpn,indring«n; 

Permeation. 

Perniissible,  p^miFxb'l,  toelaatbaar. 

Peniiission,  pämÜ'rx,  vergnmiing,  vcrlof: 
Hy  (VV  i(/i)  your  — ,  met  uw  verlQf;Per- 
miasive,  toestaand,  yeroorlovend. 

Permil,piSmif, verlor,  vergunning,tocganga> 
bewijs;  geleibiljef .consent  (roor ■uift)oflr)ter 
lerugvcrkrijging  v.  d.  betaalden  accijns; 
{pjmit)  veroorloven,  toelaten:  — ol  tran.fil, 
geleibiljet;  I  jnay  he  — te<l  (o  say,  bei  /ij 
niij  vergund;  The  medical  man  woufd  not 

—  ol  aiiy  noise  in  the  sickroomf  Wilde  niet 
hebben;Suc/isu^ecl«  —  of  siMvpe  for  nse- 
ful  discusgion,  laten  rulmte  voor,  geven 
aanleiding  tot. 

Peruniliiliie,    pjmjtVal)'! ,  vtM\vis';elb.iar; 

l'i  t  tuutp,  verwisselen  ;  P^'rrmil  ntion  ,  ver» 

wisseiing,    oiiizetting,    permutatie  (— — 

lo<-l<,  Irtterslüt). 
Pernaiiibuco,  p^n»mbükou. 
Pernieions,  psniS»»,  achadelljk,  verderrpl 
Pernickety,  panih^ti,  pcuterlg. 
Pernoetalion,  p*n.)ft/e«'Tj,  nacbtwakc. 
IN'forate.  prr.ircit,  zijne  red i>voering  ehl'di- 

jjeri:  do.ird rav(  ii ;  I'rroration. 
Peroxl«le.  p^irohsaid,   peroxyde;  Pn^OOKl* 

ilixe,  p^ro/ifiidaiz,  tot  den  hoogsten  eraad 

oxydeeren. 
l'erpeDd.  p»pend,  overwog«'n. 
Perpendienlar,  ptp'ndihjulä,  looürecht 
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steJl.  rechtop,  staande;  ||  loodlijn,  lood-  | 
rechte  wand.staande  boterham(maa]tijd) 
(par1ij;S/.)  ;Oiit  of  the  — ,  ult  het  lood;  — 
sljle,  laat-üotische  (Tudor)8tijl;  — 
writing,  loodrcclit  schrift;  Lei  fall  a  — , 
eene  loodlijn  ncerlaten;  Preserve  one's 
— t  op  de  been  blijven;  ~^iy,  ptp'ndik- 
julariti,  loodrechte  stand. 

Perpelrate,  pSpitreit,  bedrljven,  uilhalen; 
/ich  bezondigen  aau:  ile  — d  u  bud  (liuge) 
crime,  Joke;  Perpetralion:  —  of  venae» 
«nce,  wraaknemlng;  P^rpalrafor,  bearij- 
ver,  schuldige. 

Perpetiial,papet]ud{,ecuwigdurend,levens- 
lang,  vasl:  —  calcndar,  eeuwigdurende; 
*—  fmprisonnient;  —  niotion,perpetuum 
mobile;  —  ^cTP\v,schrocf  zooder  eind;  Hm 
—  youth,  eeuwige  jeugd. 

Perpetuto,p9pe4jueit,laten  yoortbestaan, 
vereeuwigen;  Perpetuaiion;  Perpetulty, 
ptpitjüiti,  eeuwigheid,  eeuwige  auur,  le- 
venslang bezit,  levensIaagereate;FBr(/n, 
To)  — ,  in  eeuwigheid. 

Perplex,  pap/eh 8,  vcrwarren,  verlegen  iiia- 
ken,  bemoeiiyken;  — ed;  — ily,  verlegen- 
beid,  Terwarrlng. 

Per  Pro>,  per  procurationem:  hy  proxy. 

Perquislte,  pSkwizit,  (vast)  verval,  fooi, 
emolument,  bij koiinndc  voordeelen;  (uit- 
Hluitend)  bezit:  Lucidüy  was  Ihe  chlel  — 
of  Ihe  classic  world;  The  nurse  takes  her 
evenina«  and  SundaySt  which  ia  her  law! ul 
— and  dae,  waarop  ze  wettig  recht  heeft. 

Perroquel  perpki't.  Z.  Paraheet. 

Perruquier  (Fr.  tn^spr.),  haarwerker. 

Perry,  peri,  perewijn. 

Pers.,  person,  personal;  Persian. 

PcrhtM'ule,  posikjiil,  vervolgcn,  lastig  Val- 
ien; U«  — ^  the  girl.  Viel  liaar  lastig  met  ■ 
zUn  attenties;  The  PoUeh  relition  wo«  — d; 
I'crsrrutinn  (nf  f iliristians);  PerMcntor 

(ti'ix),  jtÜMhjul.i  {-Iriks). 

l*€"rHi»us.  pA.stüz,  l'crseus. 

Prrse*  eranc•e,p^i^^^l•^r'^s,V(•lhardiIl|J:;^•e^- 
•<ievere,  ptsivio,  volharden  (in). 

Pertiia,  pASa,  PerziG;  — n,  Pers,  Perzisch(e 
laal);  soort  v.  dünne  zijde  (vero.):  — ■ 
hliiids,  rMT.>irniiH^:  soorl  zonneblind;  — n 
ral,  cyjHT^eilte  kat ;  — npoudcr, insecten- 
poi'dcr;  — n  wheel,  rad  nicl  aangehechte 
cuuners  om  water  te  putten. 

Persico,  pStihou,  persico. 

l*erHlinmon,  partm'n,  Am.  dadelpruim. 

Porwisl.  pasisl,  krachtig    volharden  (In 

i/f-(N./),  volhoudcn:  Ih  od  I»>        lict  nie 

un'l  losifiQ.);  Ile  — etl  wilh  liial  nubjed, 
hield  zieh  bardnekkig  aan;  — ruce(cy). 
groote  volharding,  koppigheid;— eat»Tol- 
nardend,  hardnekkig,  posftfef,  herhaald ; 
blijvend.  niet  afvaliend  (b.  binderen).  \ 

Person,  pos'n,  persoon,  persuonlijliiieid, 
jemand,  vrouwpersoon,  meisje:  /j*  she  a 
lady  V  —  No,  a  — ;  For  our  — s»,  wat  ons 
aangaat;  He  eante  in  — >,  eigen  persoon: 
TAert  is  no  reepect  ol  — s  wilh  God  (God 
doe»  not  resped  — s),  God  kent  geen  aan- 
/i«'n  i»orsoons;  Wittjout  respect  ol — s, 
/umltr  ;i;iii/.i('n  des  pcrsoons;  — :d>Ie. 
iiiiini.  flink.  kna|)  (van  uilerlijk). 

l'iMsoiiaue.  pösanidi^  gewichtig  of  voor- 
naaiii  persoon;  persoon  itheater):  Though  a 
headwüler,  lie  I«  n  — ,  een  heel  hecr. 

Personal,  pAs^n'l,  pcrsoonlijk  (voornw.); 


II  roerend  goed:  That  is  —  f o  y©u,  belrcft 
u;  —  «nuatlon.  correctief  tegen  het  pers. 
lienirnt  bij  waarnemingen ;  ^  estate,pro- 
perty.  ruercnd  goed ;  ^  Hhare,  aandeel  op 
naaiii;  — ly  /  prcfer  this,  ik  voor  mij;  — Ia, 
pt&ineilji;  — ism,  — iiy»  pteintUUi.  per- 
soonlijkheid;  persoonl.  feit,  hatelijkheid 
{ge-w.  mv.):  He  told  me  effective  — Illes 
about  thcm,  pers.  bijzonderheden ;  — iztU- 
ion,  vcrpersoonlijking;  — Ize,  verpersoon- 
lijken;  — ty:  The  new  dtUy  \nll  be  charged 
on  both  realty  and  — ty»  zoowel  ran  Tast 
als  van  roerend  goed. 
Per8oiiateyp4s»nei^voor8tenen,de  rol  spe 
len  van, in  eens  anders  plaats  optreden, 
zieh  uitgeven  voor:  There  are  no  actrefsee, 
wonion  bcmq  always  — d,  vroiiwcnrollen 
worden  altijd  door  mannen  vervuid. 
Personalor,  piSsaneUa,  die  In  eens  anders 
rol  of  plaats  optreedt. 
Personify,   pasont/ai,  verpersoonlijken: 

Personification. 
Personnel.  pt^snel,  pcrsoneel  (van  upen 

bare  instelling:  leger,  vloot). 
Per8pecUve,p9spe/t/iv,pcrspectivi8Ch;jjver- 
schiet,  perspectief,  perspectivische  voor- 
Stelling;  verrekijker  (vero.). 
PerspIrapiouM.    ptspikeiias,  schrander, 
scheriuiriKl ;   Perspicacity,  ptspihasUi, 
scherp/.innigbfid,  doorzicbt;  Prrsjucuity, 
duidelijkheid. 
Peräplcuouts,p38p^ft]tu8,duideliJk,  helder. 
Perspirabllity,pd8pairaol{üt,8UDSt.v.Pep» 
spirable,  p^spairab'l,  wat  uitgewasemd 
kan  worden;  poreus;  Perspiration,  pta- 
pircirn,uitwas<'ining,  zweet; Perspira/iü«,  • 
uitwaseining  bevorderend,  ....  zwcct 
Perspire,  uitwasemen,  transpireercn. 
Persuadable,  p9»y»eid»o'l,  (licht)  te  over- 
reden ;  Persoade.  peeweid,  overreden,  be- 
praten,  brontren  tot:  I  am  — d  thnt  i  am 
lont,  ik  bt  n  zt  ker;  ffe— <1  Ihe  Irunkdown 
tlic  Steps,  iir,i(  ht  de  ...  stoep  af ;  llecould  — 
himself  ol  almo»t  everything,  zieh  haast 
alles  wiismaken;  These  traee»  -^the  Im! 
0/  men,  bewijzen,  dat  hier  menschen  ge- 
weest  zijn;  /  — d  htm  from  hie  better 
judgment,  haalde  hcm  over  tegen  zijn 
bcU.r  oordeel  in:  — r,  uvcrreder;  zwecp-, 
spoorslag. 

Persuaslbility^  p98wt\nhilUi,  subst.  van 
Persuasible»  p9Sweisi6'/,  overreedbaar. 
Persuaslon,     pseweii'n,  overredlng(9 
kracht),  gcloof,  vaste  overtuiging:  soort 
Persiuisivc.  ps^vfeisiv,  beweeggrond,  be* 
weegrcden;  il  overredend. 
Perl,  brutaal,  vrijpostig;  nionter  (diuL)- 
Pertain«  patetfn,  behoorcn,  betrekking  heb 
hen  (to»  op):  „Social"  is  a  word,  —Infi 
to  Society,  in  verband  staande  met. 
I'prtinaeioiis.  pft/inei5.>.s,  liardnekkig,  ei- 

genzinnig,  vast  lioudcnd  ;  Pcrtinanty. 
Pcrllnence  (ey).p»(m'n.s(i).  gepasthoid.ge 
schiktheid,    voegzaamheid;  Perliuonl 
voegzaam,  passend  (to,  bij):  That  U»  not  — 
lo  fhe  matter  under  diseusvien,  heeft  nlets 
te  inaken  met;  —  toets»  ad  rem,  ter  zake 
dienende. 

Perliirl».  p.)/»/>,  vcrst oi  on .  vcrwarren,  ver 
ontru.sleu;  — a(io/i;  Pfrturbative,  Perlur' 
balive,  störend;  —er. 
PertuRHl».  pftotASt  kinkhoest. 
Peru,  parikt  Peru:  — vlan,  Peru viaan (seh): 
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—  bark,  kinabast. 
I*rrukr.  psrük,  pruik. 
l*rruHai,  porüz'l,  nauwkeuriKc  kennisne- 

mlniK  of  Ipzing:  Peruse,  parüz.  nauwkeu- 

ri«  doorlezen  (nagaan,  ond«;rzoeken);  — r. 
I»erva«le,  pjuHd,   doordringen;    Iiis  atl 

lirrvading   goodneFs;  l»er*'aslon ;  Per- 

vasive  (The  higher  discipline  Is       in-  cn 

doordringend). 
I'ervrrse,  p^vAs,  verkeerd,  siecht,  verdor- 

ven,  onhandelbaar,  pervers;   ||  spiegel- 

beeld;  — ness,  Perversity. 
PrrverMlon,  pavßS'n,  verdraaiing,  afwij- 

king,  omkeering  ten  ongunste;  splegel- 

beeld;  Porvprslve,  verderfelijk. 
Perverl. pÄivf,  bekeerde  (vooral  tot  R.K.), 

afvallige,  poddeIoo7.e. 
I»ervert,  vavßt,  verdraaien  (facts);  verder- 

ven,  verleiden;  siecht  worden,  afvallig 

worden:  It  all  came  from  love  — e<l.  in  ver- 

keerde  richting  geleide  liefdc;  — er:  

llile,  (licht)  te  verdraaien  of  te  bederven 
I'ervlous,  pAvji»,  doordringbaar,  toegan- 

kolijk;/.ichtbaar:  —  fo  neic  ideus  (ihe  eye). 
l*eMade.  pazeid,  pjseid,  steigeren. 
Peshawar,  PeHcliawur,  paiaua. 
I*csky,p«*8lii,verduiveld  lastig,  bovcnmate 

(Am.):  —  teniper,  erg  lastig  hiinieiir. 
l'eMsiiniHni.  pesimizm,  pessiinistne;  l*es- 

HiinlHt.  Pessimist;  PesftimiMiic,  pesslmis- 

tlsrli. 

Vest,  plaag,  onkruid;  plaag,  pest(ilentie): 
The  (rnbbit)  — ;  He's>  a  refjiilar  — :  —er, 
k wellen,  lastig  vallen;  — erer,  kwelgeest, 

I»lager:   house,  pesthuis,  la/aret;  — 

IferoMis.  pestifaras,  verpestend,  besmette- 
lijk,  schadelijk.  pest  — ilence.  pest: 
besmetting;  — llenl,  verpestend,  schade- 
lijk ;lastig; — ilentiai.pesfi^pn^'f, — iferouH 

l*e««tle,  pes'/,  stamper;  ||  stampen. 

I'el,  lievelingsdier,  lieveling,  snoes;  booze 
bui,  gemelijkheid;  ||  lievclings  geliefd, 
vertroeteld ;  ||  vertroetelen  (up,  wHh,  ... 
niet,  door);  uit  zijn  humeur  zijn:  Maggie 
llie — ,  lieveline;//p  inrnriablg  was  (gnt)  in 
u  —  (/ooft  the  — )  at  thal  juncture,  werd  al- 
tijd  norsch  op  dat  moment;  Thal  is  my  — 
«verslon.slaal  mij  vooral  tegen ;— nanie. 
lievelingsnaatn. 

Petal,  pot'l,  bloeinblad:  — Ine.  »e/af(a)in, 
blueml)ladvormig;  — led.  met  bloembla- 
den;  — old,  bloeinbladachtig. 

l*etar(d),  palä(.d),  springbus.  Zie  Hoist. 

I*eler.  pfla,  Petrus;  valies;  ||  ophouden; 
iMugzaain  uitgeput  worden  :  Sl.  — 's, 
i)ekcnde  kerk  {Home);  Sl.  — 's  (^hnir, 
pausel.  .Stoel;  Hin  claim—inl  oiil  and  rujn«' 
lo  nnthing,  vervi»?!  (liep  af)  langzanierhand 
tot  er  niets  ovcrbleef;  — ~boal.  soort 
visschersboot :  —man.  vriM'trer:  visscher 

(op  dv  Thcrms):   poiire.   — **»-penc*e 

i-penny),  St.  Pif terspiMmiiiti(t'tO ;  — pel, 
iiio<Mlers  lieveiine.  Itedorvt-n  kiii<l. 

Prlerboruufih,  pilahara;  Peleriiesiil.  pUa- 
hed. 

I*elershani.  pStaf'm,  zwaar  geribd  zijden 
lint;  zware  stof  vonr  overjassen;  overJas. 
Prliiilr.  /»«•/ioiW.  (»lädst enget. 
l*elition.  pitis'n.  verzoek.  sM>eckschriri,pe- 
litii':  ,  p-  t  it  iitnneeren,  sineeki-n  (lor):  — 
o(   Hiftf^^ist.:  !\Iake  (S.wi»/  in, 

.  •*«*n  ver/,oeks<iirirt  in-  , 
^  n  relurii.  f>rotesl  legen  , 


een  verkiezing;  — ary,  snieekend,  een  ver- 
zoek  bevattend:  — ary  letler,  verzock- 
Schrift;  — er,  sineeker,  requestrant. 

Pelrarra,  pitrAha:  Pelrnrch,  pUrah. 

Pelrel.  petr'l,  stormzwaluw. 

Pelrifaollon,  pe<n7afe^'n,versteening;  I»c- 
trlly.  pe<rt/al,  verstcenen,  verharden. 

Pelrol,  petral,  niotor-benzine;  ||  een  aulo 
daarvan  voorzien;  Petrolic. 

Pelroleuni.  pitroulj'm.  petroleuni. 

Pelrous,  petras,  rotsachtig  (vooral  v.  bei 
harde  v.  h.  slaapbeen:  Trtnporal  bone). 

Petruehio,  patrülsou,  petrühjou. 

Pelsleloolsle-woolsle,  petsHütuiwütsi.Waf 
diertje  (r.  klein  Uind). 

Petlleliaps,  pe/i.-Japs,  tninflnlter. 

Petlieout.  jictihitut,  (onder)rok;  vrouw;be- 
(tekking:  \\'/ii/e  he  was  in  — s.  nog  gcen 
broek  aan  had  (kind);  I\ero  in —H,wreed<; 
vrouw;  — affair,  amouretje;  —«I,  nicl 
een  — ;  — novernnienl.  vrouwenrege«"- 

ring;  parly.vrouwonvisite;  — — ridden. 

onder  de  pantoffel. 

Pellifou,  petifog,  beunhazen ;— ijer,  beun 
haas;  — 0^«*y,  beunhazerij;  — Iflufi,  pcu- 
lerig. 

Pellish.p6li.<,verdrletlg,nukkig,hiimeurig 

Pelliloes.  pr/i<ou?,  varkenspootjes. 

i»ello.  petou:  Keep  in  — ,  in  reserve  (ge 
hein))  houden,  reserveeren. 

Pelly,  peti,  klein,  gering, nietig,onbeteeke 
nend;  kleinzielig  (tegeno.  /arge-minded); 

 bau  Office,  bureau  aan  het  vroegere 

lligh  Court  of  Chancery;  —  expenses 
{Pettiea),  kleine  onkosten;  —  .lury,  jury 
V.  t  2  leden,  die  6^nsteinmig  in  strafzaken 
nioeten  be.slissen ;  —  larreny,  eenvoudige 
diefstal;  —  olfioer,  onderofficier  bij  de 
marine;  —  neHsfons,  zittingen  gepresi- 
deerd  door  den  Justice  of  the  Peace  (soort 
polltierechter,  geen  jurist). 

i*eliilance(fy).  u<»/jii/'ns(i),  subst.v.  Pelii- 
lanl,  ;)eO(i/'n/, lastig  (van  humeur),  prik- 
kelbaar,  gemelijk,  verdrietig. 

Pelunia.  patjAnia,  petunia. 

Pelunlse.  pitontsi,  purseleinaarde( t'/nna). 

Peverli.  pevaril. 

Pew.  pjü,  kerkbank;  ||  van  — s  voorzien; 
— a(|e.  plaatsgeld;  — -holiler,  bezitter 
van  een  — ;  — o|»ener.  banksluiter, 
-shiitster;   renl,  bankhuur. 

Pc(e)wll,  pfwif  (p)üit),  klevit. 

Pewier.  pjAta.  mengsei  van  tin,  koper  en 
lood:  tinnen  kan.  tinnen  (keuken)gereed- 
sehap:  prijsbeker,  zilvcr,  geld;  ||  tinnen; 
— er.  tinnek'iflcr;  — y.  r>p  tin  g«'lijkend. 

Pliaelon.  fri{a)t'n,  Phaeton,  naam  van 
opeii  rijtuigje  (4-wielig);  vogel;  voerman, 

l*halanfie.  fal'nl  (dierk.).  Z.  Phalanx. 

Plialanfier.  falanla,  soort  buidelrat  ,die  op 
btioriien  leert  (Au^traHc). 

I*lialanslery,  /«/jHÄf.>n,gemeensrhappelij- 
ke  woonlinizrn  (volgeny  het  stelsel  Fourier). 

I*lialanx,  fal'nks,  feir^hs,  slagorde  bij  de 
MacedoniCrs;  socialist.  gemcenschap  van 
+  1800  Personen  (Fourier):  kootjc  van 
vinerer,  teen:  bundel  meeldraden(in  deze 
belt'okenissen  is  hei  mv.meest  Phalangen). 

l»lijinl«siii./onfarm.  hersende  Iii  III. tie/ichts- 
bedrou'.  gi-esl  versehiiiimir:  — nfpiria.  f:in- 
lazwagnri.',  dr«iom Imm-IiIimi.  :tppara;il  voor 
ilisHol ring  vicwx,  de  breldeii  iTiiiede  voort- 
pebracbl:  voorstellin«  eriiiede,  Phanlng- 
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magorv;  Phantammal;  Phuntaay,  Fanta»v. 

Phttiil»iii.  fnnl'm,  spookst'l,  druomlM'«>lil  ;|i 
schijnljaar;  —  Hhlp.  spuok}>clii|i,  de  Vlic- 
Kendc  llollaiidrr  o.  a. 

Pbamob,  ferou;  I'haraomc. 

I*liurr,  /tf^,  vuurtoren.  Zie  Pharos. 

Phari8ttic(al),  furuelrihVl),  »chijiiheiliK. 

PhariMlsm.  farinHzm,  .s(}ujnh(>ilj(;heid, 
leer  d<'r  Pliari/tMM-irs. 

Pharls«*e.  jun.<\,  1  ;iri'/.epPr,  S('liijiihfilii,'0. 

I*huriiUM'eiillr(;il)./ä/nj«iM/j/.'('/),  .irUrmj- 
kundit?:  — ul  eheiiiiMt,  apothcker;  l*liar*> 
luaeeullcs,  fämssiütitis,  artsenijbereid- 
kunde;  PbarmaclHt,  fämasist,  pharma- 
ceut;  Pliarmncolofj.v,  fhmakohdfi,  art- 
senijietT.artsenijlH  rciil kundt'  nf  vrrliande- 
ling  daarover;  l*liuriiiac;upupia,  jixmjka- 
j)Lß,  pharm acopoea ;  l*liuriiia<>y,  /dm,>fi, 
arUenülicreidk.,  upotheek,  drogUtwinkel. 

Phar«8,  f^ros,  Pharos;  vuurtoren,  baken. 

Pharyiifjeal,  farinii,)l,  behoorende  tot  de 
IMiaryux,  farinkn,  keelholle. 

l*hasc,  feil,  Phasis.  (Hsm  (Mcrrv.  Pha- 
srs,  /eisfz),  schijngcslalte  of  phase,  sta- 
(iiii III  i  Phasic. 

Pto.  B.,  candldaat  in  de  wijsbegeerte. 
Pik  Dw»  dootor  in  de  wijsbegeerte. 
Plräasant,  fez'nl,  fazant:  (>»iniiioii  (<;ol- 
den»  Sliver)  — ;  — ry,  razanltiit iiin. 
PbdbC»  fibi;  Phönix,  finihs.  Zie  Phunnix. 
Pbeiuieetin(c),  finasitin,  aan  anti-pyrine 

PlMMil,  /{fU)(u)l.  carbolzuur,  phenol. 
Phenomenaly  nnom»n%  buitengewoon 
(vei  -(  iiijnsrl):  — ly  acale^  buitengewoon 

scher  pzinniiu;. 

l*heiiomenon,  jinormnon  (Mx\  Pheuoiii- 
ena.  finonisn»),  buitengewoon  verschijn- 
sel;  wonderkiod:  —  of  laagnage,  taal- 
verschijnsel(en). 

Pbeon,  fton,  pijispits  {Herald). 

Phew,  (p)oef!  fix-f!  Krtoi  !  Oho! 

Phial.  faijl,  (iriPdii  ijn )lk'schj«!;  ||  daurin 
duen  of  bcwar«-n. 

PbifUas,  Jidi98i  Pbiiadelpbia,  JiUfdelfja: 
— n,  Phtladelphiseh;  ||  bewoner  van  Pb. 

Phil.,  Pfiilcmon,  Philip,  PhiüppianBt  pMlo- 
'"fl'/i  plälusvpht'r. 

Phiia..  PhiladfliJtia. 

PbllaiMler,  /t/»nd<),  den  seutimcnlcck-n 
niinnaar  speien  (witb,  alter);  — with 
women'a  hearis,  die  met  vrouwealiefde 
speelt;  — 4nfi,  ..Keflirt". 

Phllaiithro|)«>.  liLmlfinwip,  Plnlnitthropist, 
mensrht  n  vri^'iid  :  l*hilaiilhi-u|)ie,  JiUn- 
thropih,  inensthlifvend ;  Philatithropy, 
menscbeoliefde;  PhilantUropize. 

Philatelie,  fihtelik:  —  Society,  vereeni- 
ging  V.  postzegelverzamelaars;  Plülate- 
iist,  /itoHHal,  postcegeWemmelaar;  Pftti- 

ately,  post/r^olverzamellng,  •stttdte. 
Phiieiiioii.  (iliinnn. 

I*hilbai'iii<>iiir.  f\lhdino}iih,  niu/ielcIiOTen- 
d(e);  philhurniunisch  (concort). 

Philhellene,  fillwlln,  vriend  der  Gricken; 
PfiUhellenic,  PhUhellBnic;  PhilheUeniat  « 

Philhellene. 
Phiiihefi.  Zie  hilf. 

Philip,  filip;  IMiiiippi,  filipai:  Yuu  \<ill  see 
me  al  «-,wcsprekenelkaarwel  nadpr(drei- 
genient):Phlllipplc^tl<pifc,filippica,iicber- 

!ie  en  bittere  reoevoerfDg;  Pbilipplna,/t/- 
plno,  Philippine»  f\t»ptn  (PiiUopoena). 


Phillpplne,  fitipin:  — 
iMiiiisirr,  fnisivr,   itekrompen  meoscb, 

..ploerl"  (Studvnitt>liiul). 

I'lilllslliie. /i/ja<(a)((i.  Filislijii;  ilcurwaar- 
der  (w/it'Hä.) ;  crilicus,bekrouipeu  uieiiscb; 
II  bekrunipen;  PhliliütiuiMni,  ßlistinizm, 
iiliatiniznit  bet  pbiUater-  of  ploertendom, 
manieren  en  denkwijze  v.  een  FhiHMne. 

Philoloffer,  filoladi.^,  laal«elt'f>rde,  philo- 
\u(*(i;  /'/ji/o/of/ii  a/,  tot  de  laalwct  enschap 
behoorendi';  l'lnlalogist,  phih)h»o>?;  /'/.it- 
ology,  (vci>;(-lijkendc)  taalwetenscbap. 

IMiiloiuel.  ULiuu'l,  filomed;  Phllomela, 
/i/amfta,  Pbilomele. 

Philopoeaa,  fihpim,  filippine:  They  ale 
a  -—  iogether. 

Piiilosopher,  fila.s^fd,  wijsKeer:  — e»»»:— 
Htoiie,  steen  der  wijzen;  i*liilo»iuphir(al), 
fil^sofikCD,  wijsgeerig.  kalm:  —  phial, 
Bologneezerneeob;  Phlra»ophize,  fUoa»- 
/alz,  wgsgecriK  redeneeren;  PhiloHophy, 
filoHsfi,  wijsbegeerte,  leveiiswijsheid. 

Philler,  Philtrp,  HUj.  m innedranit;  ||  be- 
koren ais  door  eea  minuedraiik. 

PhlL  Trans.,  rranMcHon«  of  ihe  Philo- 
aophical  Society. 

Phil,  f't  (e.  vitmazen,  fluiien  v.  koffele). 

Ph!/...  Plil70(|..  verk.  v.  Phyeioiniomv* 

l*lilei>otoni,> ,  jribot,)nii,  aderlating. 

Phlej|iii.//e»i,  ^.lijni;  phlegina; — atic,/f9^ 
matih,  plileKniatiscb;  slijmerig;  — y. 

Phlenmon,  flegmon^  bindweefselontste' 
king.  (bloed)zweeri  —aas. 

Phlox,  flohs,  phloz. 

Phora,  fouh»,  rob,  zeehond;  Phoelae. 

fousin,  robachtig. 

Pht»cl>e,  fiiA;  PAoebean;  Phoebna,  Apollo, 

de  zon. 

Ph(o)rnix,  /Inilte,  Phoenix,  feniks  (/ig.); 

dadelpalm. 
4*honate,  founeit,  een  klank  voortbrengen 

(te^'ciii).  ArlivulA(c) :  Pliotie,  toon.  klank: 
eenvoudi^e  letterklank ;verk,  v.  fc/ep/ioHf 
{ —  and  teleyrapli  girh,  vrouwelijkc  lele- 
funisten  en  telegrafisten);  ||  telefonee- 
ren:  Lei  ns  —  him. 

Phoriiiria,  finiSa,  PhoeniCift;  — n,  Plioe- 
ni<'i('r;  |i  Phoenicisch. 

Phoiielic(al),  /dne/j/{('/),  phonetisch  :  —-«ie- 
cay,klankverval ;  l'/jone(<ntin,phonelu'n<: 
Phonefic«,  klankleer;  Phondism,  klank- 
voorstelling;  PhoneliaL  kenner  van  klank- 
leer, voorstander  van  klankspelling;  Pfko- 

nic  (Plittnir),  acoust isel»,  phonetiseli 

( /'/iOMics).  phonetiek;  Piioiio||raiii. 
foun^grsim,  phonograni  ;  Phunufiraph. 
fouiugraf,  phonograaf  ;  PItonografihir ; 
PIwnofßrapUy,  klankbest-hrijving,  klank- 
schrift;  Pboiioloi|le(ttl),  iounalodiiki'l), 
phonologisch;  Phonology,  klankleer. 

Pho«4n^"^<  foadrm,  /osdfan,  Uchtgevend 
(rero.);  ||  plios^'eninrn. 

PboHphale,  fosfU,  phusphaat. 

Phosphor,  Jotjö,  Lucirer;  phospliurus; 
— ate,  fo8f»r^^  met  phospbor  verbinden; 
— e«ee,  fosfsre»,  phosphorescewen;  — «p«- 
cence,  phosphorescenlie;  emcent,  plios- 
phoresceerend ;  — ie.  fosforih:  — le  uvM  : 
— io  nialrh;  — i/e,  gUi^achtig  lichtgevend 
mineraal;  — ous,  phusphor...;  — <ua)  ne» 
crvHlci;  Z,  Phossy  jaw. 

Phossy,  fori:  —  Jaw,  kaakontsteking  bll 
werklleden  voor  pbosphorfabrieatie. 
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Photo,  foutou,  fotografle:  Have  om's  — > 
taken,  Sit  for  one's  — ;  — —enfpravlnn, 

photoKravurc;  — grnph  (Photo):  ||  pho- 
tugraph<  *'r>Mi :  — os  well,  na  Ihc  jthroHC 
goes,  i»  «ued  ti-  Irt-ffcii;  — uriipli  mmeti, 
(samenvouwbaar)  lijstje  vour  2  ol  iiieer 
plioto's;  — ^rapber,  — — yraphisl,  fato- 
grof»^  fotognfist,  photograaf;  —^aphic^ 
photografisch:  — oraphic  albiini,  appar- 
nlus;— graphy,/<jfor7ri)/(,photografie;  

lhoöPapliy,/oüt^ü//iogr,>/i,lichlsl«a'ndruk- 
kumt;— >meter,  fatomota,  photoineter;  — 
mi^He(ßD ;  — melry,  jstomatri,  meting  der 
Itchtsterkte;  — phobIa,  foutofoubja,  licht- 
schuwheld ;  — sphere,  fttufasfia,  lichtkring 
oni  de  zon, phütosfeer;  — lypc.Z.Cof/ofjype. 

Phrase,  freiz,  zindeel,  wuurdvertiiiKliMiC, 
3preekwijze;||n()t'nu'n,jn  woorden  uitdruk- 
ken:We have  had  euouyb  ol  — s,  aan  woor- 
dea  was  geen  gebrek;/  y»a»  afraid  to  —  my 
notton,  mijn  denkbeeld  onder  woorden  te 

l)r('ii^'(  Ti :   book,  boek  m.  Idiomatische 

iiitdrukkiiiLcen;  — inonfier,  praatjesitia- 
kvv,  fru^t'ur ; — olojiif(al),  f i  vizijlodhh('l), 
uit  zindeelen  en  uitdrukkiagen  bestaande; 
'^logy, freinohdli,  wljze  T.ttitdrukking, 
woordenkeus,  boek  m.  Idiomen. 

Phren.,  phrenology. 

Phrenetlc/rincrtft,  krankzinnig,  dol,  fana- 
liek;  ook  subst.;  Phrenilis»,  frinaitia,  her- 
senontsteking,  waanzin;  Phrenologlst, 
frinoladiist.  phrenoloog;  Plirenology, /ri- 
noladii,  schedelleer. 

Phrenic,  frenih,  van  het  middonrif. 

Phrygia,  fridii^f,  PhrygiB;  — u,  i'iirygisch: 
— n  cap,  vrijheidamuts. 

Phryne,  fraini. 

Phtbisic,  (f)thizik,  terlngaciilig;  \\  tering, 
teringlUder;  — ai,  teringachtig;  Pbtliisis. 
{f)th{n)iai8,  fthisis,  (long)tering. 

Phylactery,  filahtarit  talisin  an,  annilet ;  ge- 
denkcedel  d.  IsraClieten;  it-liiiiiieenkastje. 

Phyllis,  filis. 

l*hylloxera,  iilohiitd^  druifluis(ziekte). 
I*hy».,  Phytidan^  PAyaic«;  Tp/hytAoirnomyi 
phytiology. 

Ptaysic,  ßzih,  gcneeskunde;  geneesmiddel; 

pur^eermiddel ;  Kt^m  i  sheer  ( — s,  natuur- 
kunde);  i|  genoesiulddt.loii  loodienen,  pur- 
gr.crcn,  genezen:  Take  {Use)  — ,  uiHiiKi- 

neeren;  niongcr,  bekrompen  natuur- 

kundige;  Physical,  fizih'l,  natuurkundig, 
natuur...;  lichamelijk,  materieel,  zinnelijk 
waarneembaar  (—  cultiire,  soort  heil- 
gymnastiek;  —  educafion,  lichamelljke 
opvoeding;  —  force,  natuurlijk  vermö- 
gen, physieke  kracht; — scJenc«,  natuur* 
künde). 

Physician,  fitWn.  geneeBkundige,--4ieer: 
—  in  ordimury  to  (he  King,  's  Konings 

lljfarts. 

Physi«-lst,/<2ti?isf,  natuurkundIgejW «nrtie 

phy.sieky,  naar  medicijn. 
Phy8loönoinlc(ai),/ir!ognomtft{'0,  tot  hei 

gelaat  (gelaatkunde)  behoorende;  Phy- 

iilognonil8t,/izto(sr)ndmi«t,gclaatkundige. 
Pliyslognoniy,  /izto(0)n»tm,  gelaatkunde; 

gelaat,  voorkornen, 
PliyHiolot|i<*(al),  f\:i,>lodlil<{'l),  pliysiol«»- 

gisrli;  Physioloffist,  physioloog;  PUysiol- 

^>UU,  [>hysiologie. 
Pbyttique»  /ixfi»  lichaamsbouw,  -geste]. 


PhyHog,  fizog,  (fam.  voor)  gezlcht. 

Phytogenesls,  /(a)i/adiendsi.s,  leer  van  het 
ontstaander  planten  ;i*hylofiraphy,/(a)t- 
tofjr.ifi  plaiitcnbeschrij vingii^'/iy/ophayan, 
f /(!/^oj>li(i{/otK>',planteru"lond  ;Phylouoni-' 
y,  f{a)ito7i^rni,  i»lanlon-anal<iiiiir 

Pi,  pat,  getal  pi ;  ||  vroom  (schooljongens- 
taal  voor  ptous):  /fe  tumed  — ^  werd  een 
,,brave  Hendrik". 

Piacuiar,  paiakjul^,  verzoenend:  iChrist'a) 

—  death.  ver/.oeningsdood. 

Plafle,  piaf,  lang/aain  draven;  ook  Verb. 

Pianino,  pianinou,  pianino;  (First-rate) 
ptanlsm,  (uitstekend)  pianoapel;  Pianist, 
pfon{8(,  Pianist:  PianlMo,  pianola. 

Piano,  pjanou,  piano;  vcrdieping;il  zacht 
(piäncu):  — brackets;  — cover  {voor  de 

tui'tsini) ;  — — organ;  pluycr.  pianospe- 

1er;  pianola  (=  Pianola);   re^ls;  — 

stool;  —  (torto)-playing ;  — -  (lorte)- 
teaciicr;-— fnaer.  pianostemmer. 

Piaster,  nastre,  piaat»,  plaster  {Spanith 
~,  f  '2.nO;  Txirfdsh  — ,  f  1.07). 

Piazza,  piaz^,  plein;  zuilengang;  veranda, 
buitengalerij  (Am.). 

Pilyroeh,  pfbro^,  Schotsche  doedclzak; 
Woeste-,  krijgs-  of  treurmuziek  daarop. 

Piea,  paik»,  soort  v.  drukletter;  eetlust 
voor  onmogelijke  dingen(zand,e(e.);ekster. 

l*icador,  pih^dö,  bereden  stierälbeyeohter. 

I*ieardy,  piAadi,  Picardie. 

l*iearesque,  pitoresh:  —  noTCl,  BChdmen- 
roman. 

Ple«roon,piftdrAn,  avonturier,<zee)rooyer, 

kaperschip;  H  rooven,  pltinderen. 

Piccalilly,  pikeUU,  augiirkjes  enz.  inet  ge- 
hakte groenlen  in  sterk  pekruide  saus. 

Piccaninuy  (Piek-),  pifumirn,  hummeltjc 
(uan  hinderen),  negerkind:  |i  heel  klein. 

Piccoloy  pikilou,  kleine  Ilult. 

Picic,  soort  houwecl,  keur,  het  beste:  neus- 
je  van  den  zalm;  !'  iiiet  iet.s  puiititrs  «Ihmii, 
openen  (mct  punlig  \<erhtuig),  sohoonma- 
kcn,  plukken,  afknagen,  kiezen,  uitkiezen, 
oprapen,  prikken,  steJen  (-—  and  sfeaO, 
met  de  vingers  speien  op  een  snaarinstru* 
ment:  You  can  lake  yonr  — ,  ultzoeken; 

—  fiowers,  plukken;  —  a  lock,  een  slot 
opensteken;  — poekets,  zakkenroUen;  He 
— ed  my  pocket  of  a  füll  piirse,  ontroldt 
inij;  —  a  (|uarrel,  ruzie  maken;  •—  (o) 
salad,  scboonmaken:  Here  you  cannot 
\0alk  vfühoul  — ing  your  sfeps.zonder  voor- 
zichtig  te  gaan;  —  one's  words.  zieh 
voorzichtig  en  precies  iiitdrukken;  She 

might  —  and  choose  between  (hadthe  

ing  and  choosing  from)  two  husbanda;  — e«l 
men,  uitgelezen  troepen;  —  at,  plukken 
aan ;  Our  offioar$  are  — «d  oll  by  Ui»  Bows^ 
er  uitgepikt;  — ontthemeaninff,  debetee- 
kf'nis  snappenj  I  have  — e<l  ymi  out  of  //ie 
gultvr,  uit  de  goot  opg«Taapl :  — -r<l  oiil 

u'if/i  bright  blue,  afge/t't  inet :  A  moutli  

ed  out  with  large  teeth,  voorzien  van;  — 
topicees,  uit  elkaar  rukken,  8Cherpdritt> 
seeren;  She  — ed  up  her  tktrt,  nam  op; 
You  are  —ing  up  straws,  je  ben«,  aan  het 
slroo  dorschcn  (fig.);  I  must  trg  to  —  up  n 
Hvplihood  some\<h»'rp,  ik  nioet  zieii  dal  ik 

I  l  gens  aan  den  kost  koin;  W e  hare —otl 
(up)  acquaintance  (\cith  each  olher),  kennis 
gemaakt;  He  —cd  me  up  (— ed  up  vHth 
me)  on  the  vmy,  haalde  me  tn  en  nam  me 
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iiit'f':  lle  — «nI  III»  wilh  a  pretty  AtDcricav, 
iiiu;tkle  kcniiis  iiiet;  W'htre  did  ynu  —  up 
uour  Knglisit,  waar  heb  jo  opitreilaan?  — 
(oaeMU}  up  iip  one's  crumbs,  —  up 
one's 8fren0(h)>  opknappen,  weer  op  kraeh- 
It-n  koiiien;  The  abnost  sulmierije«!  ves- 
sel  was  —«I  up.  opKt'pikt;  — a-liaek: 
(UiiT.v  (Ride)  a  person  (u)  — — a-huck,  op 
de  schouilers  (rüg);  — axe,  Jiouwecl;  i] 
duarmee  werken;  tuain.lwee  paar- 

den  tusschcn  d«i>ooaien  en  daarv6ör; 
— «p,  gapper;  »lock,  looper;  inbreker; 
— iiie-up,  opwekkfml  niiddcl,  liartster- 

kin«:  —  porkel,  /ak koiiruller;  pole, 

riHM'tlat;  ~Honie.  kicskeurig. 

I*i<*keer,  pihi^,  schennutselen,  verkenuen. 

iMckerel.  pikar'i,  jongesnoek;  Bnoekbaars. 

Pickersgill,  pik^zgU. 

Picket,  p<fti/,  paal,  staak;  pikot ;  post(en) 
(ü  «(a/uTö);  Ij  met  palen  oinheinen  of  hr- 
srhernirn,  aan  »'en  paal  binden,  statiun- 
iiecrcn  (a/,s  7ii/i('/),i)ust  en:77ie /iorse«  brokc 
tbeir  — brakeu  los  van  de  piketpalen. 

Plcklngs,  pikinz,  restantjes,  nasprokkels: 

H9  got  the  —  of  the  partridge ;  —  and  fteal- 
ino$.  oncerlijk  verkregen  inkoinsten. 

Pickte,  pik'l,  pekel,/iiur :lastig  ^eva).  last- 
post(van  kind)  ;  — s,  allerlei  zuur;  pekelen, 
inleggcn:  /  have  a  rod  In  —  for  you,  er 
Staat  een  potje  te  vuur  Toor  je;  Be  in  a 
fluc(mce,  «ad  — ),lee!ijk  in  de  kiem  litten ; 
They  arc  nreal  — s.  haclijes;  —  off  coats 
of  paint,  vcrf lagen  verwijderen  door  eene 
zuiiropIosbinK;  — — iWrIc,  cuunrorkje;  — — 
Ittr,  zuurflesch. 

Pickwick,  pihwik,  Pickwick; stinkstok  (m- 
gaar);  Pickwickian  (—  sciifl«,  niet  de 
gewooe  of  onparlementaire  beteekenls). 

Picnic,  piknih,  Luitonpartijtje,  waarbij  de 
deelneiners  pruvisie  ineenenien;  |i  plcnic- 
ken;  — ker;  — kin(j. 

l*lGolee,  plksttt^oott  v.aDjelier:  Tlie  —  dif- 
fern  from  the  curnatlon  in  be^g  fringed. 

Pleric,  pikrik:  —  acid,  pikrinezuur. 

IMel,  pikt,  Pict:  — s  and  Scots;  — s'  Wall, 
iiiuiir  tcr  hcs(  heriinni,'  t e^'cn  de  — s ; — ish. 

IMclorial,pi/i/ön4>/,geillustreerd  tijdschrift ; 
II  Schilder...;  geillustreerd:  Be  —  of,  af- 
beelden;  —  flünianac,  geiliustreerde;  — 
art,  Schilderkunst;  —  glass.  beschllderd 
glasNverk;  —  llsl.  Keiliustr.  prijscourant; 
^—  posteardH.  prent  biK  l  k aart  en  ;  — 
Seotland,  .Schotlaiid  in  bccld. 

I*lelure,p</i<^3,scliildei  ij.plaat.porlr.,  beel- 
lenls,  levendige  beschrijving;  toonbeeld;|| 
afbeelden,  schilderen,  levendig  beschrij- 
ven:T1ic  (moving)  —8  (Af eines),  bioscoop; 
You  are  a  — ,  /let  er  uit  om  van  Ic  schrik- 
ken ;  A  —  ol"  ln'oltli :  l  (jot  him  to  hH  for  bis 
—  (Portrait),  ik  beb  bern  overgcbaald  om 
voor  inij  te  poseeren;  /  will  have  iny  — 
drawii  (takm),  ik  wil  mijn  portret  laten 
inaken  (nu  zelden);  — s  in  coiour.  ge- 
kleurde  platen;  He  U  handsome,  quilc  a 
~,  net  een  beeld;  lle  was  altogether  oul 
of  llie  — ,  pasle  lieclemail  niet  bij  de 
omgt  vin«;  —  lo  ones.,  /.ich  voorstellen; 
— — »Ucadlug,  kralen  portretlijstjc  ;  ~- 
book,  prenlenboek;  eard,  pop  (kaart- 
apel);  — rieaner;  — cord.  soliilderij- 
koord;  —^Ironie  {thealre),  bioseoopire- 
luiuw;  — -j|aiier>.  inuseiiiii  van  scliiblr- 
rijen;  -~-bu(,  bri'cdgerande  daineshoed 


(met  (?ro<»to  veeren,  m/.);  — houiic,  Cl- 
nenia,  l'ioscoup;  — -palaee.  bioscoop; 
— papers,  geiliustreerde  ltlad<>ii:  — - 
potiler ,  r  cclameplaat —poslcard,  pren  l- 
briefkaart;  — Nhow,  sehilderijtenloon- 
slelling;   urlfiiifi.  bcritlscfirift . 

PietureM|ur,  p\htsjresk,  schildt'raclitig. 

Picul-horse,  pik'lhiSs,  lastiiaard. 

Piüdie,  pid'l,  beuzelen,  peu leren,  pieme- 
len;  uiet  lange  tandeneten;---r,peiileraar. 

Pidoln  (Plgeon)y  pidün,  Cbineesche  ver- 
bastering  van  Biuiness;  >EB{|iish.  het 
jargon  In  Chineesche  havrnplaat«r-n. 

Pie.pastei  (ooh  in  de  beteek.  van:  door  elltau- 
der  gevaUcn  zetsel),  chaos;  ckstcr,  babbr- 
laar;  oud  gebedenboek;  koperen  rntint 
(Indie):  Fall  Into— ,  in  pastei  Valien  (uok 
fio  );  you  madc  ^  ol  the  leamed  man'» 
valuable  notee,  hebt  totaal  verknoeid.over- 

boop  geworpen;   crust.       kotat:  — 

crusl  eilfjed  paper,  geschept. 

Piebaid.  pailifild,  bont.  gt  vlrkt. 

Plece,  pta,  stuk,  coniediestuk,  deeh  muni, 
kanon,  geweer,  rol;  ||  läppen,  uftstnkken, 
verstellen,  sanienvoegen  ( —  logelher): 
— s.  klieken;  Five  yuilders  a  — ,  per  sink, 
elk;  Tins  paper  coi'ts  scveu  and  six  Ihe  — . 
de  rol;  A  ~  of  a<i*lre.  raad;  A  —  ol' 
clieek  (iiiipu<ien(*e),  brulalileit;  —  «f 
cotton,  pluisje  (Cf.  A  length  0/  colton); 
A  —  of  etiqnelte,  beleefdheldsgebruik; 
—  of  ffoo«!  iiiek.  bnitenkan'^jf;  —  ai 
uewH,  nieuvvtjc:  .A  — of  nonsense  (wil). 
onzinnige  (gee-iiu-t  i  /.  t;  —  of  ordnan  f. 
stukgeschut;  —  oi  <-)lick,  boutje;  —  of 
strinn,  touwtje;  A  narrow  —  of  u-afer. 
smal  (eng)  waterivlak) ;  —  of  work,  stuk 
werk;  in  (of)  a  — ,  nlt  ^Än  stuk;  In  — 
kapot ;  Of  a  (one)  — .  van  bct  /elfde  soorl . 
aan  elkaar  grwaagd ;  uil  ^«^n  stuk;  All  lo 
-— «,  bau ki  iu'I ,  in  siechte  conditie;  II  \Ktis 
brokeu  (feil,  tumbledt  vcent)  to  — s.  lu-l 
brak  (viel)  stuk;  H»  had  gone  all  to  — s. 
gebeel  kapot  (van  anget,  enz.);  Take  lo 
— ^,  uit  elkaar  nemen;  Tear  to  (in)  — -s, 
rafjH,  aan  slukken,  flarden;  You  vi//  harr 
to  —  H  Olli,  in  elkaar  flansen,  vergroolt  n 
(door  er  Fluhken  bij  te  vocgcn);  Thit^  inni^t 

/  —  ft  oul,  zöö  moet  ik  dat  begrjjpen, 
lesen,  aanvullen;  —  togethcr,  aaneen- 

voegen,  -Lippen,  samenstellen;  — — «lay. 

kliekendag;  flooii»,  manufacturen:  — 

le«»*,  uil  (-('U  stuk  bestaand  ;  — nieal.sl  nk- 
je  (rero.):  — r,  lapper,  versteller;  — — 
work,  slukwerk. 

Piedf  paidt  bont,  gevlekt;  witta  dattHr.«. 
Piedmont,  ptdmont,  Pledmont ;  — ese,7dd- 

7jjoTj/f:,  Piedmontees(rli). 
Pier,  pid.  havrnlMKtfil.  bavendain  ilandiiiLi- 
Itlaats,  iiijler;  — ajie,  i>irnl:.  liggeld:  — - 
{|laM.s.  dam-  of  penantspiegel;  — -ffuai  il. 
beambte  op  een  pier;  — «tablCt  penant- 
tafeltje. 

Pierre,  pios,  d  oordringen ,  dooratek  en ,  door- 

boren,  perfonMTf  n  :  nnilrr/oi  ken:  /  — <l 
Iiis  di-ccption,  door/.;\g  /.ijn  bedrog;  — 
ubie,  doorboorbaar,  etc.;  —4*,  priem,  nn- 
gel,  legboor. 

Piercing,  plasto,  8cherp,sniJdend:~cricK. 
worda,  doordringende. 
Plerian,  paifrian,  paierisn^  Muzen.... 
l>ier|M>nl,  pfaponf ;  Piera,  p<9«;  Pierson, 

piiB'n. 
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l*lerrot(Fr.  uitspr.;  vr.  Piereite). —  iiiuuu, 
hleeke. 

PietiHfii,  patUizm,  Pielisme;  kwezelHrU; 
Melist,  Duitschc  Pietist;  vromc  kwexe- 

laar   ( — ir(;il).  j  .u^ti^ihCl)^  pietisUsCh). 

I»icl.\  .  piiili,  \  i  iKMii lit'id. 

IMffIc.  pif'l,  IcuttTiMi;  |l  UMitcriuaal:  Ihr 
äUiesl  sort  of  — ,  ailcrdwuaät  gewauwei. 

Pin,  varl(Pn(svlecsch),  zwijn,  bi^,  lilump 
riiw  inetaal;  .stulcjc  (sinaas)appei;  jj  biR- 
m-n  w«'rpen,  als  varkens  samenKepali f  zijn 
ni  -  itneniiokkcn:  Wlit-n  — lly.  iiift  St. 
JiitttMiiis;  — s  mighl  lly.  (ial  (.'aal  lüvl, 
kumt  niel  in  aannierking;  He  ks  (/  —  iilioul 
tvceeia,  dol  op;  You  have  bought  m  —  in 
a  pake,  hebt  e«iie  kat  in  den  zak  gekocht; 
He  broHijht  his  —  !o  llie  \vroii)i  (o  line) 
markrl,  kw.iiu  aaii  't  verkeerde  kantoor; 
She  inmnt  lo  lie  u  — .  wuiJ  onaangenaain 
z^n;— ('s)  wash,  draf,  spoeling;  ,,tocht": 
— *a  whispcr,  zacht  gefluister;  In  a  — 's 
wbisper,  in  een  vloek  en  een  zucüt;  — • 
und  whialle  (naam  herberg:Cro  to  — s 
and  whiMtles.  vcrkwist  worden):  —  atui 
Itnder-box  { l^lejihant  and  (  'abttc  utunn  r. 
hfrherg);  liun'l  yoii  mind  — i)in|| il,  saiii»*n 

in       lied  te  ligK'<'n?   rluinn,  gcluks- 

/wijntie  (aan  horloaek.g);  — eycd»  met 
kleine  oogen;  i  rode  my  brothtr  «— «y- 
t»a<*k.  op  den  rüg;  — — headed,  mct  groot 
liOKfd;  koppi;:,  tiL'rnwijs;  — Iroii,  ruw 
ijzer;  -— uut.  lanlkastaii]»';  — nklu,  var- 
kensliuhl:  /adi'l  iSl.);  •— slicker.  i)i(T«'n- 
»teker  (.s/.  voor  sabel)  ;  -~i!>tickiuy,  wiidc 
zwijiu-njacht  met  speer  of  lans;  -^ty, 
varkenstiok  (ook  fig.);  — tail,  varkens- 
staart;  körte  losse  viecht  haar,  Chinees; 
lal>ak  in  lange  rollin. 

IMfieou,  pidt'n,  duil;  sul,  sl.ikkerd  (Sl. 
tt  j^i'nover  Rouk);  {\  bedrifgen,  Villen,  alles 
afhalen:  breaat(ed).  (met)  kippe- 
•hörst;— Bnfiltoh  {Fr9neh);Z\e  Pidgin ;  — 
faiieier.  diiivenhouder  (-koopman);  — ▼ 
hole,  poorlje  (v.  duirpnsla(i) ;  \\  in  een  vak 
of  loket  leggen,  ujibergen;  opzeltelijk  ver- 
waarlou/.en  (fig.):  //is  head  is  in — holoH, 
in  vakjes  (lokelten)  verdeeld;  I  waw  — — 
boledtwerd  met  een  kluitje  in  het  riet  ge- 
stuord;  — hole  {'hoting)  arrangement,  in- 
ricliting  met  lokelten,  loketkast  {Set  of 
-linh's);  — iivered.  Ijese  Ii  r  (»Olli  d,  /  acht  aar- 

(liti;  piiir.  t weclintreii  van  tweeeiiej  t'c- 

slaclit;  — Hhuotinfj  (sport); — toed,  niel 
naar  binnen  gekeerüe  teenen;  wlng, 
soort  pruik;  krui.ssprong:  Cuta— wing; 
— ry,  duivenhok,  -til. 

l*Mlll**'*.v.  pifj'tri,  zwijnesl .il,  /wijiierij. 

I*i}lf|iu.  iiigin,  lialf  vaatje  met  een  längere 
duig  alä  handvat. 

Pigulsta,  pigiit  vuil;  koppig;  i*iygy. 

Piflinenl,  pigm'nt,  pigment,  kleur,  verf- 
(stoD;  I*igmentnl. 

PIfllliy,  piqtni.  Zie  f'yinnil. 

IMfiol(l).  pifjot. 

l*iUwidgeoii.  pig\Kidz'n  (uuk:  -wiggen), 
(»prookJes)ridder. 

Pike»  piek,  spies,  tolhoom:  straalweg: 
snoftk  (Zie  ook  Turnpihe);  »let,  jonge 
snoek :  taartje;  — liii.  Lrejiak  je;  — iiiiiii. 
piekeiiiiM  ;  loibaas;  mijiisverker  (inet  fiou- 
wet-t);  — sliiff.  «cliaehl  van  piek  :  As  piain 
Qg  II  — staff,  ZOO  klaar  als  een  klont  je: 
r  eqtl  a  — slafl  a  — HiafI,  het  kind  hij 


/  II  iiaaiii;  — <l,  ^epunt,  pUOtig. 

i'iiiisitT.  jitiiifi.»,  i»ilaster. 
rilute,  pnilil,  Pilatus. 
PIImu,  IMImw,  pUtm,  pitö,  pilou,  (Juster- 
sche  rijstsetioteJ  met  gehakt  scbapen- 

vleescli.  eiiz. 

Piiehuitl.  pUte^d,  >ardine  (Comw.). 

l*ile,  huop,  niassa,  rot  {gewertn);  brand- 
Stapel,  helpaal;  bebarlng,  nop  {van  laken), 
pluche,  gruot  gebouw,  opeenhooping,  for- 
luin;  II  opeenhoopen,  stapelen,  helen,nop- 
I>en:  — s.  aainlteien;  lle  guen  Ihe  wholp 
— ,  7.el  alles  op  »'•en  Wurp;  Make  oiie'.s — 
fortuin  niaken;  — arniM.  de  gcweren  aan 
rotten  zetten;  ile  — «1  il  oa^  overdreef 
era;  — •  up  (on)  the  agony,  zoo  aenaatfo- 

nee!  lüugelUk  VOorstellen  :  drlver^bei« 

er,  iieiblok:  — 'englii«'.  luiniachinei  — 
wurm,  paalworm;   wort,  speenluniid. 

I'ileate.  paili-\t,  hoedvormig. 

Pilfor, piW/.»,  ontftitselen,  ODtatelen  (hij  Mei- 
ne /loeveeZ/jeden);  —er. 

Pllgarllr.  pilgälih,  kaalkop;  cluiperige 
lifaard;  arme  dr(»niinel  (dial.). 

i*ili|rlni./W/j,'ri»i,  pelgrini  ;nienweling:  Thr 

—  FaIhrrH  ( 1  020) ; Tlic  —  of  elenilly 
(naam,  doorähelley  aan  Byron  gegeveu): 
— aae»bedeva«rt:levehsreis  ««oona^); 

—  of  woe,  vcrvelende  tijd  (reis));  — 
basket,  rieten  relsmand;  — iie. 

lMlif(>rouN,  paiiifärifs,  behaard;  Pillform, 
p(a)ilifi}m,  haarvorrnig. 

IMIl,  (bittere)  pii;  milit.  dokler;  kogel,'baI; 
vlegel;  {{  piiien  voorscbrUven;  debalottec- 
ren:  Be  a  bitler  —  (/er),  een  bittere  pH 
zijn;  A  lonfi-halred  —  v?a8  making  a 
Speech  to  a  crowd  of  ruffians.een  vlegel  tuet 
lang  haar;  \Ve  shall  have  to  <|il(l  llie  — . 
pil  inoeten  vergolden;  — »>ox.  pillen- 
doosje,  rijtuigje,  huisje;  biokhuis  van  be- 
ton (oorlo^sw.);  — monier,  pillendraaier 

Plllage,  pilidi,  roof,  plundering,  buit;  R 
rooven.  plünderen,  vernielen;  — r. 

Pillur.  piL>,  Stenn,  pilaar,  /mW:  l  was  n^enl 
from  —  loposl.  und  hori-t  iiipnu  /rorn  p«»t 
lo  — ,  ze  zonden  nie  van  Pontius  naar 
Pilatus,  van  het  kastje  naar  den  mmir; 
—9  of  Society,  steunpilaren  dw  ntat« 
schappij ; — box,  ronde  straatbfievenbtta; 
 sainl.  — ist,  zuilheilige. 

PiKDau,  Piliaw.  Zie  Pilaxt. 

Pilliuii,  ])il}'n,  vrouwenzadel ;  kiis.sen  voor 
vrouw  die  acuter  iemand  op  bet  paard  zit; 
achterzadel  motorflets;— riaeryrijder 
(ster)  daarop,  motorengel. 

Pillory,  pihri,  kaak;  ||  op  de  kaak  stellen, 
te  pronk  stellen, aan  de  algenieene  veracli- 
ting  prijsgeven:  He  was  pul  intu  tüe  — , 
Ol)  de  kaak  gesleld. 

l*illoWf  piiou,  boofdkussen,  (groote)  niof;  || 
op  een  peluw  of  küssen  ter  rüste  leggen; 
met  een  küssen  steunen:  — — caso,  kiiasen- 
sloop  (-s/mm,  -s/ip,  bedekking  over  küs- 
sen);  fiuht  (ook  liohter-fight),  het  el- 

kaar  gouien  tuet  bedkussens  (r.  sihool- 
jongens);  muff,  groote  damesmof. 

iMloaie,  Pilous,  paüoiUt  p«it»8,  bebaard, 
bar  ig. 

Pilot loods,  gids;  liest uurder (u. ho/- 
/o»i,  vltffiiiiiichine):  Drop  the  — ,  een  dege- 
lijk  raadsiiian  /'ii  eoiig«'  geven;  !|  loudsen 
(Iii,  ouI,  llirougli;  ook  fig.):  He  —cd  the 
ship  inlo  porf .  loodste  binnen;  /  — «1  lirr 
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lo  somi'.^supper  {dintn'r),  '^>'\t'\i\(\o  ...  nuar 
de  eetzaai;  — afie  {inwards),  hei  binnen- 
loodsen;  — 'boal,  loodsboot;  — aae, 
pailatidi,  loodsgeld  (tnwards,  outwarda); 
Icidin^  of  hekwaamheld  van  een  loods; 

— bread.    srhcepsbeschuit :   cloth. 

donkt'rl)lauwe  stof  voor  zeeliii;  ciitter, 

loodskolter;  — ^englne,  vooruilpczonden 
locomotief:  — — flali,  loodsmannetje; 
laeky  loodsvlag;  — -Jaeket  (Zte  Pea- 
jachet)f  pUJekker. 

IMKDnle,  piljül,  kleine  pll;  Piliüar,  IMIul- 
OUH.  piljiil^s,  pilvoriintr;  niftij?. 

I*iluliiria,  piljulßrt,),  piivuren. 

IMinent,p«Hin'n^wiJn  inet  honigen  nu(;cls. 

Plmento,  pimmntou,  piment,  nagelbollen. 

PImlny,  pimini,  femaakt,  gekuitsteld. 

PImp.  k  » [)  p  f>]  a  ar ;  ||  koppelen ;  — »liig»  klein, 
nieti^,  zK^kciijk. 

IMnippi  iiel.  pimp^n'l  {PiMf  Male,  R«ä, 
Scarlet),  guichelbeil. 

Pimple,  pimp'l,  pul8t(Je):  Talk  — -s  about, 

scher p  critisperen. 

Pin,  pin,speld,pln,  kegel,  bout.kleinifheid, 
stcnimini;  ( — s,  lnfncri;  acherts.);  \\  met 
»peld.pin  of  bout  vustiiiakt  ti :vasi liouden ; 
„gappen";  Speiden, in9luitt  n:','ui'  /(  oii  tlie 
— s,  vlug  ter  been;  There  i»  nct  a  —  to 
chooHe  between  them,  er  I»  geen  zfcr  ver- 
Kchil  tusschen  beiden,  ze  zijn  aan  elkaar 
^ewaagd;  It  does  nnl  amonnt  fo  a  —  (of 
pins),  ix'teckrnt  i^fpn  lor;  /  donl  furo  a  — 
(a  rowol— **),'!  kan  mv.  g»!en  lor  scliclfii; 
ru  do  il  lor  two  — s,  voor  niets;  /  fiare  — > 
and  neeiilea  in  my  leg,  mUn  been  ^laapt: 
Be  OB  and  needles,  op  heete  kolen 
zitten:  Be  In  (on,  upon)  {»)  inerry  — , 
vroolijk  Rpslemd;  Yon  (mmiI«!  (tiikjM)  have 
hmrd  u  —  drop  {fnll)  :  —  af|aiii<4t  the  wall, 
driikken;  WiU  ynu  —  in  my  broochf,  aan- 
doen,  vastmakfii :  Ui'  put  to  the  —  of  one's 
co/(ar,  bUna  den  luaUten  cent  uitgegeven 
h«bben:Srfefc— s  lnto,speldeprikken  geven 
(ook  fiq.);  —  n  /fowcr  (huftonhoh')  into  a 
«•oat.  op  (If  jas  sjtpldon;  /  —  my  (aitli 
(/lopc)  on  liim  i<>n  his  slci-v),  ik  vcr- 
troiiw  (hoop  up)  iiem  volkom en ;  i'ourca rt/ 
is  — ned  to  your  «eol,  is  op  uw  plaats 
(stoel)  ge.speld;  /  am  -—ned  lo  it,  eraan  ge- 
benden, zit  eraan  vast;  He  — aed  the 
governmmt  to  that  declaration,  bond;  — — 
ra«p.  speldcnkokertji*;  — cushlon.  spel- 

<|pnkii8sen:  — rii>hi»ii>.  rii<»lli'_',  ilik:  

lealher,  uitkoiuende  veer;  —-»Ire  ear- 
Iridge.  patroon  met  randontslekinK  (te- 
geno.  Central-fire  caWrtdge);  —lold,  schut- 
stal;  II  daarin  opslniten:  — lii*«fl.  knop; 

ook:  pnini;  hole.  s[H<l(l<'[>rik  (  

prith;  ook  /(f/.);  monry,  spt'ldt'titrcld  : 

 point.'^peldeknop : /wa k  liclil ,  szlon ro- 
de spijker;  — -lall,  pglülaarl;  — «wheel, 
klein  vuurrad. 

l*lnaIore,pin<«/ö,voorspeIdpr.klnderBChort. 

PInastrr,  painasti,  zcepijn. 

iMni'erH.  pin«9z,  groote  knliptang,  sebaar 

{xy.  krepft). 

Pinch.  pinA,  kneep,  steek,  prise.nood,  ver- 
legenheid,  angüi;  Ii  knijpcn.  knellen,  in 
verlegenheid  brengen,  »nappen,  gappen 
(froiii.  ontaff):  topha[»itpri.l>i'p<'rkpii,kinj- 
pprii;  uf  fflerlir  zijfi,  zieh  iM-k  riiii  immi,  Vfi- 

niaL'-TPii  I  it  /(»' vi:   \  —  olf  suli.  siiiiff: 

At  (/n)  u  — ,  als  bet  knüpt  (deänouds);  // 


etuT  il  comi-ii  Ii»  a  — .  in  geval  van  iiood,  al> 
het  tot  het  uitcrste  koint;  When  the  — 
cain«,  toen  het  begon  te  (k)nijpen;  lle 
— ed  ine  black  and  blue.  kneep;  That'a 
vfhere  the  shoe  —es,  daar  wringt  de 
schoen;  lle  — e«!  himself  (0/  everythiug), 
hij  ontzeide  zicli  alle  genocgens;  \Ve  wfrr, 
—cd  lor  three  weoks  älter,  daani  i 
moesten  we  ...  krom  liggen  {fiq.);  He  — ed 
me  in  poehehmonev;  ahe  her  waisi 
in,  reeg  zieh  sterk;  —  np,  samentrekken; 
opspplden:  Shr  —«I  hliii  npon  his  cheek, 
gaf  hrm  ren  knrrpjt'  in:  He  — ed  wllh 

cold,  erg  van  de  koude  lijdpn;  helly. 

gfertgaard;  —er,  knijper,  gierlgaard; 
— «TS  (Zie  Pincen);  — spottcd,  luet 
blavwe  plekken  vati  het  knQpen. 

PInchbeck,  pinihck,  pin«l»pk,  een  k«»ppr- 
legeerinir;  1|  oneclit,  valscli:  —  oratory. 

PIndar.  p<nd.#,  Pindariis;  — iv.  jiin<li$rik, 
Pindarisohe  ode;  (1  Pindarisch.  I'indarus. 

Pinder,  pindd,  koddebeier,  opsluiter  v.vee. 

Pine,(groTe)  den  ;pUnappeli— npple(rttm), 
(rum  Y.)  ananas;  — — barrea,  dennenaan- 
planl  op  woesten  grond  (Am.);  — riad, 
met  pijnboomen  bezet;— coni'.denapfM  l; 

 noeille.  dennennaald;  — ry.  lir.M  ik  is 

voor  liet  kwceken  van  ananassen;  dt  niuri- 
aanplunt;  — tum,  painff'm;  het  laalste 
ook:  werk  (verhandeling)  over  naaldhoul. 

Pine.  v.  koinmer  (honger)  omkomen,  weg- 
kwijnen  (auay).  smaoiilpn  naar  (aller 
für):  PiniiMi  hinufr.  k nagende. 

I*iueal.  paitml.  d<'ii:i[»pel-v«trrnig. 

IMnfi,  scherp,  fiuitend  geluid;  |i  gieren, 
snerpen. 

i*ln(|nln.p<r}<7wtn.  soortpljnappehvelganH 

IMnfi-ponfi,  taleltenni'<;i'dit  spclpn  (hiank* 
nahoo(sen<1). 

Pini«*.  jininik:  —  aclil.  d<'ntii'n/.iiiir. 

IMnioii.  /  »M^'n  vleugpl,  wiek,  vlpiiuplpiiiit: 
klein  tandraa:  arinboei;  ||  kortwiekun, 
omklemmen,  vastklemmen;  boeien:  He 
was  sei/ed  nnd  — ed,  gegrepen  ea  weer- 

|()0-:  iTPiiiaakl. 

Pliik.  rno'  aiijrli.-r,  liclitroode  kleur(slor); 
iiiNii'kfiidlitMd,liiM»t:tfM>iiikjc:  jongp  zaini, 
vuorn;  pink  (srhij,);  \\  rooskleurig,  liciil- 
Xüod;  uitstekend  (Am.):  Tired  — ,  flelse: 
—  carnatioas;  pltis;  The  Champion- 
ridpr  wa«  In  the  —  ol  condition,  was  in 
iiitstpkende  ,,conditic";  He  is  Ihr  —  ol 
/f7s/ij->>i,  hij  is  df  spiff,'»']  (!m,'1  loonln-fld) 
der  niodc;  Napoleon  drended  tiic  —  ol 
thnt  Society  more  than  Russin  itself,  die  al- 
lerhoogstp  kringen;  The  PInk'un,  een 
sportblad  (Vprtr.  De  „Groene"):  Chanffe 
to  — ,  i'fTi  riHidpn  jat,M'r>rok  ;iaiitrokkPn : 

 pytsl.  met  kleine  glinst ci cihIh  (»nts'fii; 

 sterneii.  iin  t  sntalleii  acht crstevpii. 

I*lnk,  duurbörcii,  d(»orslekeii ;  verfraaien: 
— ed  tkronnh  the  body. 

IMnkster.  jAnksta,  Pinksteren  (Am.). 

Pinky.  pinki,  rose,  vieeschkleurig  ( — y- 
hlupy  shadeif,  tintcn);  "  visscherspink. 

IMnnäce,  pinis,  pina**.  6-  of  8-^ie^l^^><loep 
van  een  oorlogSRciiip. 

Plnaaele,  ptwk'l,  tinne,  loppunt:  Ji  van 
tlnneof  top  voorislen,  krönen:  —offame, 
loppunl  van  beroenidbeid. 

Pinnato.  )>iiiit,  gpvederd,  gelakt. 

Pinncr.  pin.».  lioc/.eiaar  m.  vocrspeldfr; 
kap  m.  uurkleppen. 
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Pinnipcil,  piniped,  vinpootig  (dler). 

l*liiiio(*k,  })ituti,  mecsje. 

I*iuiiy,  pini,  ( kiiHlfr)l)()i'7.Klaar. 

I»int,  paini,  lunt  ('/, flalion  =  +  0,568  L.): 
— pol,  kluin  huisje  {Am.);  Kan  die  een 
pim  inhoudt. 

PIntte,  pini'l,  pcn,  bout,  roerhaak. 

I*iiix(it).  pir\hHt,  (hij,  zij)  Jieeft  (het>  ge- 
schililcrd  (Mo.  Pinxerunt,  pitihsSront). 

Piuy,  puini,  vul  (als)  pijn boomen. 

Pioneer,  pai»n<4,  pionier,  we^berHder;  || 
den  weg  bereideii;  — -work. 

Plöns,  paUs,  vroom,  godvrucbüK,  teeder; 
—  traufi,  bedrog  roet  een  goed  doel  (in 
f;el(»nfszak«n) ;  — — mtadttd,  met  vrooin 
«ciiioed.  Zjc  Pi. 

I»lp,  pip  (vogcl ziehte),  pit  (u.  vruclU),  ster- 
(retje,  op  uniform) ^  oog  (op  haart,  dobbel-  of 
dominosrem);  verk.  v.  Philip;  ||  deballotee- 
ren;  verslaan,  raken,  verdringen;  piepen, 
sjilpcn:  Counl  your  — s,tcl,  hocveeloogen 
(piiiiten)  gij  ht'lil ;  lle  received  Iiis  seeond 
— ,  werd  if  luilonant; //e  was — peil,erbij, 
KCl roffcn ;  — squcaks  and  woolly  bears, 
lichte  eo  zware  kaoonnen,  kogels  ÜSl.); 
-»squeaker,  Ifcht  sntfliruiirkanoii. 

PIpe,  paip,  (ßas)pijp,  buls,  fluit(je),  lucht- 
ptjp,  steni;  Kezanc:(t".  vog^h;  m;iiil  v.  Iweo 
oksli()or<len  of  Infi  tmpvrial  gatlons;  \\  ()|) 
de  fluil  speien,  een  fluitsignaal  geven,  van 
pijpen  voor/icn,  huilen,  zingen;  omboor- 
üen:  lu  a  leeble  — ,  met  zwakke  stem  ;All 
the  children  wer«  on  fnll  — ,  waren  om  het 
hardst  aan  het  janlien;  Charfio  (Fitl)  a 
—»stoppen;  /'it  clear  iny  —  first,  tiiijnc 
keel  schrapen;  llit  the  — ,  opiuni  scliui- 
v<  ri;  ru  put  your  —  oul,  ik  zal  je  wel; 

that  in  your  —  and  amofte  il,  ateek 
dat  io  je  zaJc  i/ig.)',  Iii»  —  was  stopped, 
went  out,  waeveratopt.Kin Killt;  — one's 
»•yes,  schreien;  Cusläons  — <!  with  wliile, 
um Zdoiiid,  ftinbooril;  lle  beganto — dim  ii, 
een  loofitjc  lai,'<'r  te  zingen;  Dance  Io  «. 
p. '« — .s, pipintfi— 'ashe»;  — bowi,  kop; 
— ciay,  pijpaarde;  ook  vtrb.i  The  — 
day,  (spotnaam  voor)  Tatterige  Soldaten; 
ft  i»  mere  — — ciay,  alles  voor  het  uiter- 
lijk;— cleaner(-t/i'inscr) ; — layindt  li^t 
legten  v.  pijpen;  puiitiekt-  intrlues 
 lifllit«  fidihus;  lini»,  bui/.tüislel  oin 

Setrolcinn  v.  d.  bron  naar  vcrvoergelegcn- 
eidte  brennen ;  >picker,pijpuitplulzer; 
— r,  doedi  izakspeler:  Who  pays  llie  — r 
has  a  righ  f  /,»  oall  tiie  tuni>.  wie  bei  aalt 
iii.ii,' zljr'  /.in  s  i  li-'.'ii,  mag  licl  /f;,'u:en ;  Vl7io 
ijj  to  pay  llu^  — r,  ..Wie  zal  dat  betaieii, 
zoele,  lieve Gerritje";  — rack,pUpeiirek; 
—iüodfieii,  „duorgerookt"  (c.pers.);  — 
Htetii,  Steel ;  — tree,  serin<. 
Piping,  pnlpin.  eralon,  bies;  stfl  bui7.en;  || 
schril,  schel,  y.wak.  «ek  ( —  imfl,  stapt;!- 
;:i  ki;  kukciiii  li'  rt  ( —  imi) ;         /or  sNm;i-.-,. 
katheipijpen;  l'he  —  days  o/  prare,  yore, 
de  goede  vrcdestijd,  oud*-  tijd. 
PIperic,  paipenft:  —  acJd,  piprinezuur. 
Pipit.  p'ptf,  soort  kwikstaart. 
Pipkiii.  ptiihin,  kleine  aarden  pot  of  pan. 
Pippin,  piiini,  k'tMiif  znre  app'*'.  pipix'linjf. 
I*i|>iil.  yi/wW,  tic  liciÜLT  \  iji,'rii  t  «M.III  {  Ii .- l .) . 
i'iiiuaiuw         /j.si,>iclierpii;'id,sh>ki  liglieid; 

IMquanl,  pjk  int,  schi-rp,  doordrlngend. 
PiiMianife,|)ik  ur  piuk.wrok.  spijtigheid,  ge- 
il! boos  maken,  beleedlgcn.prik- 


kclcn:  In  a  fit  {moment)  of  —  s/<e  accepted 
/iim,in('ensi)ijtiK  oogenblik  »chonk  ze  nem 
bare  li.iinl;  t  :onccive  ( 7"ahe)  h  —  agaimtt : 
l  wrongly  {iiicMsed  at  — ,meende  verkcer- 
delijk  dal{zlj)Kepikeerd  was:Ö/»e— d  iier- 
•all  on  her  ladyUhe  f  aat«8,Uet  zieh  Ueel  wat 
▼oontaan  op. 

Pique,  ptkpi,  pik6:  Wliite  — . 

I'iquet.  pthet,  piket(spel;  Zie  Pichet). 

PIrary,  pninsi,  zcerooverij;  nadruk. 

Pirale,  polrW,  zceroover(S8cblp),  ietterdief ; 
il  zeeroof  plegen,  onbeToegd  nadruk ken 

Piratieai,  pairalik'l,  zeerooverij,  letter- 
kundigen dierätalpleßcnd(copierechtover 
tredend):  -—  prinler. 

i»iraeus,  pairfa«;  i»irie,  piri. 

Pirn,  pßn,  (garen)kl«)s,  spoel. 

Pirogue,  pirouff,  uitgeholdc  booinatam 
(als  kano)i  smalle  boot  (ook  Piragm). 

Plrouettar  piruet,  plrouette:  Tum  •  — » 
To  — -. 

I*i«ia.  ptzä.  Plsauio.  piseinion. 
i*i**cary.  pisli,)h,  viscbrecht;  I*isfatorial, 

pi8h9tÄh,)l,    Plscatory,    piskatari,  vis- 

scbers  ....  tot  bet  YiMcbea  beboorendei 
Plscea,  Pfalz,  de  yissehen  (dferenriem): 
Pisciculture,  pisik^ilt/^,!,  vischtecU. 
l*iscine.  pisain,  tot  de  visschcn  l)eho()reü- 

de;  Piscivorous.  pi?<Mr3s,  viscbctend, 
l»iH^,  pi^et,  ineengestampte  kleiaarde. 
Pisgali,  pizgd,  Piega:  berg,  vanwaar  Mo/.es 

tiet  beilige  laad  aanscbouwde;  The  — ,  bei. 
PIsh,  pig,  roei  I  bah !  loop  hoen  I  sebel  uit !  || 

verachting  uitdrukken:  Cry  —  at,  —  at. 
i*iMiiiire.  piamnU.  mier  (dial.). 
Pisfl,  pts,  iiriiir;  Ii  urineeren. 
Pistachio»  pts^ctäiou,  ptstatäon:  —  nul, 

groene  amandel. 
Pltitareen,pls(drin,peseta(munt);  ||  gering* 
Pi9til,pfsft{,stamper(u.bfoem«n);— -laceouB, 

pis'i7«*»\sjs,  tot  den  stamper  bchoorend, 

stamixT  ..;  — iale,  met  een  stamper. 
l*iHlol,  )>ist'l,  pistool;  |;  doodscliiet eri  {mrt 

pistool):  JIc  was  urre8(«d  at  the  — -'h  point, 

met  het  pistooi  op  hem  gefleht;  Ileaddres- 

sed  me  in  a  — liny  nianner,  zelte  inij  hei 

pistool  op  de  borst  (fig.):  — l»aii,  holster; 

— case, pistool  k!«t.j»' ;  liol<linf|«dwant; 

iiKxatregel  (door  iemaiid  het  nies  op  de 

keel  te  zelten);  — — pocltel. 
i*i»lole,  piatoul,  gouden  munt  (/  9  ä  /  12). 
Piston»  plst'n,  klep,  zulger,  zuignapje;  — 

roil,  zuigerstani?;  — stroket  zttigerslag; 

— — valve.  ziüßcrklep. 

I»il.  pul(je),  kinl,  afKroiid.  iiiijn,  diepte, 

parterre   (schouwburu,   ook:   eircle); 

plaat.s  voor  hanengevecht<  n ;  een  kaart- 
spel;  |{  uitboUen,  in  ecae  put  plaataen,  ia- 
kuilen,  aanzetten,  ophitsen,  met  kuiltje» 
of  pokken  merken ; The  — .  hei  graf;  —  of 
tfir  Hiomarh,  iiiaatjkuii;  //c  lle»v  the  — .  hij 
ir  ii  iSi  II  -^injd  <ip;  //(■  liil  llie  —  ol  my 
stomavit,  ruaklt;  nie  in  d«'  maagholle;  /f« 
has  tff  power  of  —  aiui  (lallowH.  kerker 
eo  duod;— 'againittfä teilen  tegenover;  /ie 
— ted  hi9  hrnin»  against  tncA  düficuU 
lanfjuiifji-,  hij  t iidcrrdi'  hard  op  die  ttial; 
//<'  lell  iiilo  llie  |iil  In;  diig  für  anolher; 
— ted  willi  llf  sniailpox.  van  de  pokkea 

gfsclioiiden  (ook:  l'n'  k  led);  — ted  lior- 

ror.  afzichte.lijke  (akelige)  pokdaligheid; 
—fall,  val,  strlk,  valluik,  — üead:  üoal 
at  the-«liead»zooal8zeiiltdcraijokomti 


Digitized  by  Google 


PIT-(A)-P^T. 


465 


PLACENTA. 


— man.put-of  münwerker;ondf'rst i  /at!'  r ; 

vi  rbin(Iingsstani;(.4m.);  nal,  tik  ...  t .ik ; 

— saw,  kraanzaaf.'  (voDrtwceinan;  deon- 
derste  heef  —man,  — swayer,de  bovenste 
lopsa-wuer). 

PiU(a)-pat,  pi/(a)pat,  klopping.  tiktak.fre- 
trippel;  II  tikketak;  ||  trippclen:  And  my 
hrnrt  wenl  — ,  f?ing  rikkclik  (Pittii-pat). 

l*itch,  pi/s,  pik,  pek;  hoogt  e,  toppunt.graad 
Irap;  helliiig;  loestand;  tooiihooRte;worp, 
stalietje,  standplaats;  crickettenrein;  het 
stampen  (V.  «cfttp);  ||  pekken;  bevefitigen, 
zel  ten,  opstellen,  opslaan,  stoken.regelen, 
worpcn.slinireren.rn.cen  hooivorkKooien  of 
aaiirt'ikt'n,i>lavpicn,stoiii men.den  (grond)- 
tt)«)ii  bcpali-n,  kainpceren,  (voorover)  val- 
Ipii,  /Ich  störten  op,  neerkomen,  stainpen 
(o.sdtip):  WMo  loudMS  —  vnU  be  d^led 
{ You  eonnof  toueli  ^  vtühwit  ioMng  yovr 
finrfem,  —  sticks),  wie  met  pek  omgaat, 
wordt  er  luee  besinel;  Asdark  (bhii-k)  as 
— .  Z(»o  donker  als  de  nacht;  VV'eslakeil 
out  a  — .  paalden  een  terroin  af;  Fly  a  , 
iiifjh  — ,  op  groote  boogte  vliegen;  Itrone 
to  tbie  hlglieet  — ybereikte  bet  toppunt; 

offaroof,  taelllngy  eendak;— olaroom,  ' 
hoogh^  vari  vloer  tot  zolder;-— of  a  sau-, 
hclliui^  vandetanden  van  cene  zaa^';  — ecl 
hattle.  geregolde  slag;They — cd  a  camp  ! 
(their  tents)  near  the  <own,  sloegen  op;  —  1 
in,  bard  aan  't  werkgaan;— Into  him,  sla 
erop;  What  did  /te— on,heerthiJ  gekozen?  ' 
—  ov«r,laten  schi  eten  ilcould  not  —  upon 
thc  right  Word,  kon  nifU  vindcn;  7Vm>  -^lih 
was  — ed  upon.  het  werdop  den  \lvn  va>l- 
gesteld,  de  17e  werd  gekozen;  Vlind  Ihe 
— iufi,  denk  om  de  belilag;  iTis  — ing  ol  i 
the  ship  was  something  terribl«,  het  schip  | 
stampteverschrikkelijk;— and-loss,kop 
(kruis)  of  leenw  (munt);  — -farthinn,  het 
spel{r'a)  met  centen  in  i'i-ii  k  nil;  •— fork. 
Jiooj  vork ;  ||  rn.  een  hooi  vork  opgooien,  aan- 
reiken:  — lorketi  inlobadsnciety,  ßel»rac)it  I 
in;  //ewa«— lorkedlBtolhal  uffiec,  kreeg 
dai  arabt  door  kruiwafens;  — pinc,  Am,  < 
grcnenhout;  — |>h>e.  stt  influitje;  — 
stampzep;  whcri.  taiiiirad. 

PUpher.  pi/ij,  hooti  iKuiwfrl,  kniik  kan: 
ieniaad,  die  van  een  stalietje  verkoopi;  i 
straatkei  {—ed  atone);  straatkunslenaar:  i 
So  ölten  aoes  the  —  to  the  well,  tliat  It 
comes  bome  broken  at  last,  de  kniik  I 
gaat  zonlanc  te  water  \<>l  ze  breekf.  ' 

Pllcliy,  fjitsi,  pikacliliu',  pik/.wai  l.  dulster, 
akelig:  —  l>la<*k:  —  d;n  kiio^s. 

Pllpous.  pi/ias,  elleiidi^'.  jaiiiiiierlijk,  treu- 
I  Ii:;  medelijdcn  bebbend  niel  (of). 

l*itb,  pit.  Kern,  merg,  kraciM .  gewicht,  het 
esxentiAele:  Enterprises  o(  fireat  and 
wovient;  — less,  zoiider  pil  (ook/i9.)i8lAPi 
zwak;  —y,  pillig,  kracliljg.  i 

Piihrcanthrope,    jnUUkantkroup,    aap- ! 
uiensch. 

IMtfable,  pUi^b'l,  jammorlijk. 

l'ltlful,  pitiful,  medelijdend;  erbarnielijk ; 
onbeduidend;  Plltless,  onbarmhartig.  | 

PIttaocc.  vit'na,  kleine  som  sfeld.  lielde- 
gave,  kleine  porlie.  schralc  kusi,  beelje. 

Pillilc.  ttttatt,  volgeling  van  W,  Pitt;  par- 
terre-bezoeker(  st  er). 

Pitnitary.  pitjäiljri,  slijtn  afscbefdend. 

PIty,  pfti,  inedeIij<U;n,  jariitner,  1|  ineit.'lij- 
den  hebben;  beklagen:  It's  a  jjreal  — .  :i  i 
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Ihousand  pilios,  liet  is  crg  jariiint;r: 
What  a  — t  Do  i(,  for  — 's  Hake,  doe  bet 
um  Gods  wil;  llavo  —  on  bim,  woe.s  lieni 
genadig,  beb  deernis  nietj  I  —  yoUfthough. 
you  never  complain  of  /itm,  ik  beklaag  u, 
ofscboon  gij  nooit  over  hem  klaagt;  Hei« 

10  be  pltfcwl.  is  te  beklagen. 
Plus.  pai,^8. 

Pivot,  pivM,  spil,  ßuide  (-man);  ||  draaien 
(upon,  oin);— ai  passaijc,  p.  waarorn  alles 
draait;  — al  question,  hoofdzaak;  —«1 
employees,  —  ladostries,  onmisbare, 
waarorn  alles  draait. 

Pix,  Pyx. 

Pixy,  Pixif.  piksi,  fee,  tooTergodln. 

Piz/.lp.  piz'l,  roede. 

P.L.,  Poet  Laureatc; PI., place, pla(e,p{ural. 
P.LwB.,  Poor  Law  Board. 
P.L.C,  Poor  Law  CommiMBion«r$, 
Plarability,  plai(pU'i)kobtliti,  verzoenlijk- 

held,vergevensgezjndheld,toegevendheid. 
Placahlc.  plahsb'l,  pleih^b'L 
Piacard. pb/{d'j,p{o/}9(i,pIakkaat,  aanplak- 

biljet;  ,i  aan(be)piakken,  bekend  maken 

door  plakkaten:  »ignaleeren. 
Placale,  plakeit,  berredigen,  ter  wllle  zijn; 

verzoenen:  lle  wrote  plaeatingly. 
Plare,  pleis,  plaats,  piek,  ruimte,  gebuiiw, 

verblijf,  stad.dorp.betrekking.rang.'^t  and ; 

11  plaatsen,  (geld)  bcleggen  (ook  :  —  out), 
schatten,  de  eerste.tweede  of  derde  plaats 
toekennen  {bij  wedrennen),  aanstellen:  He 
is  Sit  my  —  now,  in  mijn  hüls;  At— s.hler 
cn  daar;  in  — .  op  de  juiste  plaats;  .Such 
remarh!^  ar>'  nnt  in  — ,  op... plaats;  I'll  put 
hiin  in  Iiis  — ...  nuiii  in  er,  plaats  ifig.); 
In  — s,bier  en  daar;  In  the  fir»!  — ,  in  de. 
eerste  plaats;  In  hie—;  in  zijn  plaats;  in 
—  of,  in  plaats  van;  His  life  was  — d  In 
pleasant — s,  zijn  leven  was  aangenaarn ; 
'I'll**  riiilit  man  in  the  rl(|lit — ,de  rechte 
man  op  de  rechte  plaats;— . ofpro/i^.winsl- 
gevende  betrekking;  — of  tipple,  kroeg;  — 
orworshtpikerk.tempel;— on  rnd,rechtop 
zetten;  —  on  the  markst.  In  den  handef, 
nj.  ]»iaal«en ;  iSe  out  of  — ,  buiten  betrek- 
l^jnj;-'een  baaritje  liebben, Werkeloos  /ijn; 
/<<•  badly  O'utirely)  out  of  — .  tol.i.Ll  ims- 
pl.ial.st ;  lle  all  over  the  — ,  door  de  heelo 
stad  ( bekend) ;  I  do  not  wish  to  chauge  my 
— ,ik  wensch  geen  anderebetrekkiag;Sha(l 
weehange    a,  van  plaat5  verwieselen; 

Tt  not  your  —  to  say  such  n  thintj, 
past  u  niet  ;  Caiculatcd  to  fivc  «leriiiial 
— s,  tot  in  f)  deeiinalen;  Uc  filied  Iiis  — 
to  everybody's  aalisfaction,  nam  zijne  be- 
trekking waar;  Ht  has  lony  since  gone  to 
biüi  — ,  is  ten  grave  gedaald;  Know  one'n 
— ,  weten  waar  men  moct staan  (ook  fig.): 
He  — il  the  filsiss  to  fn-i  '»ps,  braclit  .  ..; 
Take  — .  plaat^  h«  l>l).;ii ;  i  ake— s.  plaat- 
.sen  nemen;  —  eonfidenre  (in,  on).  vei- 
trouwen stellen;  /  amaUo0e(/ierdlUerent- 
ly  — d,  ben  in  een  beel  andere  positie; 
— ed  to  (the)  reserve,  op  reserve  gestcld; 
/  cannot  —  htm,  weet  niet  wat  van  h.  te 
denken,  niet  t  hul^brengen ;  Dir  gamp  of 
plachifi  people.  le  radcn  wat  ze  doen; 
— iiunler.  baantjesjager ;  —man,  ieni. 
die  duor  /ijn  partij  aan  een  baanlje  gehol- 
pen  wordt;  nanie,  plaatsnaam;  — — 
seekinfi,  baantjesjagerij. 
Plaeenta,  pf^senfa,  nioedcrkoek;  —I. 
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Plarer.  }iiv(i)s,i,  fcruudla'valtt'iid  terre'n, 
alluviaal-xuudatijn  goudwasscherij. 

PlacM,  plnitid,  kalm,  rüstig,  vreedzaam; 
— Ily.  pljsidili. 

IMackpt,  plahif,  zak      vronwcnrok  ( — 

hole,  split  (liinrvoor);  — •(PlaCQUet)- 
faMlcners,  dnik  knoopjos,  etc. 

l*la)|iarl.siii.  pleitih^ristn,  l'  lt i-rdii'vt'rij. 

Flaaliirlsl,  pleiditarisL  lellerdief;  P/a- 

.  giaHze,  letterdieverij  plegen. 

IMagiip.p/etg.pPSt,  plaapr,  ramp.  bezoekin«; 
II  m«M  d(»pest  besinetteii,  inet  cenigcram)) 
lif  /(M'k"'ii ;  kwellen,  plagen:  (A)  — on  /lis 
arntimt'nts.  laat  liij  niet  zijne  opinies  naar 
ilen  duivcl  loopen;  Vou  IIIIIp  — ,  kleine 
rakkerl  — »ore,  pestbuil;  —»pol,  pesl- 
butl,  schandYlek;  plaats,  waar  de  pest  is 

l*la(|iiy,  pfellli,  ppsl  .  .,  besmeUelijk,  el- 
lendig,  undragelijk;  l*la)|iill.v,  veel,  zeer. 

I'lalre,  schol. 

Plaiil,  plad.  pleid.  geruile  woikii  onislag- 
doek  in  Scliotland;  ic'sdeken;HoogIand»'r. 
IMaio,  vlakte,  oppervlak,  veld;  ||  vlak, 
opon.  beider,  duldelijk.  eenvoudfg,  van 
66n  kleur;niet  schoon.leelijk  ;i!  klagen, wee- 
klacen,  uitleggen  (vpro.):  As — aäpaiiil, 
/i.o  iluidelijk  als  wat :  —  breud  and  bul- 
ler, ecnvüiidige  boterliani;  .Saunadc  and 
— ,  worsl  met  gekookle  aardappelen;  In 
—  clolhes,  in  burgerkleeren  (politiek);  — 
tmre,  alledaagsch.nlet  mool;—  niaii,een- 
vondig:  In  —  Icrnis.  rondnit ;  That's  Ihe 
Irutii.  dal  is  de  ziiivere  waarheid;  He 
|iuf  II  \fvy  — ,  dniklf  zicli  zeer  duidelijk 
Uli;  —  fookinji.  buigerpot;  —«lealer, 

opreclit  ori  eerlijk  man;   deallnn,  op- 

rechtheid.rondheld;—  needlework  (nut- 
lige,tepeno.Fancynccd/eworft,fraaie)hand- 
\V('rk<'n;  —  notepaper,  schrijl papiiT  zon- 
der  naain,  cnz.  er<)p;  —  and  illuslral«! 
{pirturc)  poslrardH;  It  js  all  —  Halliu)|.  't 
gaat  als  van  een  leien  dakjc  ;  — >suian. 
vlaktebewoner;  — —soiifi,  koraalgezang; 
^-speaklnn,  openhartiglioid,  oprecht- 

tiftld:  — spoken,  openhartig,  rond;   

\v«H'k.  nuttiuc  liaiidwerktMi. 
Plaiiil,  plcinf,  wceklaolü,  kiaaglied;  aan- 

klaclil:  l^rpe  — s  againnl,  inbrengen. 
Plalnllff,  pieintif,  (aan)klager,  eisener. 
Plalative,  Jammerend,  klagend,  droeyig. 
Plalt,  pIa^  plaflf  vdiiw,  plooi;  vlecht;  II 
voiiwen.  plo<M«'n,  vlechten:  She  carefuUy 
r«'morrs         — (Talsch«  vleohten  of 
valscb  baar). 
Plan,ontwerp.  plan,  schets,  melbode;  lijst 
V.  preekbeurten;  jl  een  planmakea;schet- 
sen,  ontwerpcn,  beoogen:  Caat  — «  in  the 
mhul.  innerlijk  plannen  maken;  T/ic  best 
(hftti'r)  —  bi',  iH't  besle  zou  zijn;  — 

of  <>aiiipaii|n.  krijgsplan; — n(  site,  silua- 
lit'leekening;  l)n  an  entirely  ncw — ,  vol- 
g<  iis  eenc  gebcel  nieuwe  melbode: The  — 
feil  uway  {thrnnrih),  viel  in  duigen;  /  have 
changed  my  — s.  ik  ben  van  plan  veran- 
derd;  They  \<rrc  always  —ninu  and  plot- 
ting,  aan  bei  plannen  makrn  en  samen- 
xweren:  —  a  rurriruiniii,  een  leerplan 
onlwerpen;  — ned  town,  ontwerp  v.  een 
«tad:  —  »nl,  onlwerpen;  — le«»;  — ner; 
— ninfi  ^^/l/(Mf/-0Ml)  nepartment,  bouw- 
kiiö^yj  biiK-an. 

plansi' .  iinmf  |)laal  ]>•. 
pVlak,  cüen;  il  vlak,  oppervlak. 


sTeer,  scbaaf;  plataan;  vleui;t'l  van  vlicg- 
in  iidiin«';  |  effenen,  sehaven,  dalen  in 
,,\i>l  iil.d)''":  On  the  Hanie  —  with,  in 
dezeUde  .s[eer  als;  —  charl»  kaart  naar 
Mercators  projectie ;  —  fieomatry,  Tlakke 
meetkunde;  — r,  scbaver;  schaaf;  Z.  Pla- 
ning;—'  (Plnin)  sailinff.  Zeilen  op  een  ge- 

lijkgradicf  ka;irt;  feiivuiidigr  zaak  :  

table,  plancbet  (in  ifraden  verdeeld  imtru- 
ment  voor  loiufmclen);  meeUafd;>^lree» 
plataanboom. 

Planet,  pfonif,  plan  eet,kazit1  fei: -^arlnm, 
l>f;\n.iten.nn,  planet ariuin  ;  — ary,  veroor- 
zaakl  d(»(»r  Planeten;  aardsch,  dwalend, 
plancet...:— ary  syWern;  — »Id.  plmutti'nd, 
asterold;  •—Struck  (-strichen),  duur  den 
invloed  van  planeten  getroffen,  <alR)  ver- 
laind;  — wheel.  planeetrad. 

Planfient.pranrn/,luid  klinkend, klotsend. 

Planiiiictri«>(al).  ple\nimr1rik{'l),  p/anime- 
triki't),  planimetriseb ;  Planliiietry,  plj- 
nintätri,  vlakke  meelkunde. 

Planinfi,  vleinin:  — bcncüiy  scbaafbank ; 
— 'maclmiet  seHaafmaehtne. 

PianiHh.p/anü,plaiieeren,  polQsten,  plat- 
ten; —er. 

Planiüipliere.  planisfli,  jjlanisfeor. 

Plank,  Plank;  beginsel  van  een  politick 

ßrogramma;  ||  niel  planken  beieggen  of 
edekken;  störten  (a  «um  of  money).  neer- 
leggen  (goolen:  —  down):  The  Ltberaf« 
made  Ihls  a  —  in  thrir  platform,  plaat- 
sten...op  hun  [»rograni ;  Wulk  the  — ,  (ge- 
dwongen)  ontslag  nenicn  ;  The  pirates  madc 
their  captivea  walk  the  — ,  spoelden  bun 
gevangenen  de  voeten;  — e«l  way,plan« 
kier;  — bed,  brits;  — -brldg»,  vonder. 
Piano,  pleinou:  — »eoncave,  planooncaaf; 
——conical,  planconisch;  — ^coiscex,  plan- 
convex;  Planotneter. 

Plant,  plänl,  plant, g«'was;  a1  het  materiaal 
voor  bepaalden  arbeid;  installatle;  com- 
plot,  bedriegerij,  zwendel;  ||  (be)planten, 

vestigen,  neerzetten,  zaaien,  poten  (pofa- 
tocs),  in  dt»n  steek  lalen,  bedrlegelijk  plan 
(»p/etten ;  —  lessons, ...  in  de  botanie;  In 
,  grociend;  Lose  — ,  (af)sterven;  Vühk 
(Foii  in)  — ,  nlet  opkomen;  /  am  sure  /le 
luu  aome  —  on.  dat  bU  iets  in  het  schild 
voert;  —  ono's  folows  (ap)on,  doen  neer- 
dalen  op;  — Iny  his  right  foot  with  some 
jorcpon  the  ground,  neerzetiende;  —  one- 
self  füi/r.sr;uari",zicli  scbrap  zelten;— out, 
uitzetlen;  — -cane,  suikerriet  van  bei  «er- 
ste jaar;  —er,  planter,  stichtcr  (».  kerh 
b.v.);  — ing-ground.  (kunstmatige)  oes- 
terbank;  — louse.  bladluis;  — marker, 
naanibordje  {bij  plant);  thinner. 

Plantain,  plantin.  weegbree;  pisang. 

Plantal  Ion. p/an7«'i.'J'n, aan  plant  ing.beplan- 
ting,  Plantage,  neder^etting,  kolonisalie 

Pianligrad«,  plnntigre\d,  op  de  solen  loo- 
pend:  zoolganger:  His  wilk  VKIS  — 

Plaullel.  /iläntlit,  planljc. 

Planlorrney.  jirntokr^tsi ,  de  gezamenl. 
rijko  plant ers  (W.-Ind.). 

Plap.  kiel  leren  (e.  water). 

i*l«que,  p{dA,  geemailieerd  of  bescbildcrd 
bord  (aan  den  wand);  Hier  van  een  orde, 

seliijr;  Piaquetle.  pljhrt,  plafiiielle. 
Piasli.  ucklols,  gi'f)las  (o/  the  aiirs);  pn»*l, 
pla<;  I  dourt'ciivlt'chlcn  van  lakki-ti:  pl.is- 
sen,  klalereu  (va?i  /onlein);  sprenkelen: 
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Me— ed  «uuuuti  lliem  a«  ii  (rom  the  moon, 
atoof  htf  utt  de  lucht  viel;  — y,  plmü, 
drassig;  gespikkcid. 

Pll»lii,  piazm,  vuriii,  ook  {in  bolanie). 

i*lasnia.plaztnj,  plasma:  sourt  van  (rrofiie 
kwarts;  Plasmaticial) ,  vuriii  uf  gedaaiite 
Kcvtiid;  plasma-achtig. 

VtuHler,  pl&sl»,  plei8Ur(werk),  gips,  ce- 
iiient;  pfeister;  ||  bepleisteren,  berapen, 
bedekkeii,  boladen,  besim  ren:  (('.alriii<>«l) 
«— ,  —  o(  Purin,  (jjebrandc  trips):  —  u( 
Paris  btliKlilde,  Kip^vt  rliand  :  —  hiiMl, 
biistt*  van  gipa;  liiiaye,  gtiiscn  bcidd- 
Je;  —  liiiafla  maker;  —  aalnl,  schijn- 
lieüige;  He  WM  — ^  all  over.  ab  bedekt 
met  pleistera;  —er,  stucadoor;  — y. 

Plaftlle,  plaatik,  plastisch,  beeidend,  vor- 
meiid,  kneedbaar:--arl,  beeidende  kunst; 
—  day,  pottebakkersaarde;  The  pupils 
v>ere  —  malerlal  in  her  /iand8,kaeedl>aar. 

Plaatleity,  pbtUtUi,  plastldteit,  Yorm- 
baarheid. 

Plaslicine,  plaetiein,  men^sel  voor  klei- 

arbeid  (in  Scholen). 

i*laHlron,  plastr'n,  borst  liaruas,  bül'üt-  of 
sluutlap  {v,üor  schermers) ,  borststuk)  bont 
in  kleediugätuk;  plaätruu. 

Plal»  iapje  grond,  plan,  ▼lecbt,  vleclit- 
Stroo  (— tiny);  |i  een  plattegrond  inaken 
van,  vlechten;  — band,  rabat  (bivembed), 
bovenslijl  van  venstcr  of  dcur. 

I*iataii,  pUWn,  Oostersche  plataan. 

i*late,  plaat(je),  bord  inelalen  vaalwerk, 
goudea  en  zii  veren  scnoteis  of  andere  voor- 
werpen  (ola  pr0'z«n),tarel7.fiver,scbaal;op- 
brengst  v.  collf(  te;liarnas:  \\  inet  zilverof 
goud  bedt'kken,  pantseren.  pleiten:  — 

arnioitr,  harnaS;  pantserplaten;  ban- 

ket.  afhaalmandje;  coliection,schaal- 
cullectc;  — lleat,  (de  Spaanscbe)  zilver- 
vloot;  — -ni«MJipiegelglas;^glas8  win- 
«lowt  spiegelruit;— IroB,  plaatijzer;  — 
layer,  le^ger  van  spoorslaven ;  — mark. 

keur;  powder,  poetspueder;  — r.  vfi- 

zilveraar,  vergulder;  plaatwerker;  M>oii 
renpaard;  — raek,  rek  voor  horden  en 
scbulels;  —  wariner, 

Plateau,  pl»tou,  lioogvlakte,  tafeliand ;  op- 
gemaakte  schote! ;  platte  vrouwenhoed. 

Pliil(t)eii,  plnt'n,  de«el  (bofhdr.). 

Plalforiii.  ;//«f/'»m,verhoot^dt'  vlotn-,  tribu- 
ne  ( —  stdH'l),  Icrras,  balkon  (tram),  per- 
ron  {ZieArrival,  Departure);  politiek  pro- 
gramnia  of  pol.  redevueringen;  emplace- 
ment  van  een  stuk  geschut://e  enunciat- 
•d  his  — ,  zelte....  program  uit66n,  som- 
de...  op;  Tiirnliiti  —  {of  the  Htnirs).  bordes. 

Piatina,  pl«/in<>,  Plalinimi,  platin'm,  pla- 
tina:  —  tTiirihl«»;  — —  wire;  Platinic;  i'la- 
tini/eroua,  platina  oplcverend;  P/irfini2e, 
met  —  bedekken. 

Platitüde,  p{a/t/}üd,  platheid,  duodgewone 
opmerking,  alledaagsch  praatje;  onbedui- 
dfiul-,  opp«'rvlakkigheid:  Ile  is  a  tmootfi 
spi-uhrr,  bat  a  piatitiidiuarlau,  ...  maar 
(gewit  titi.;  cn)  vol  gemeenplaaUen;  Me  ie 
endleaaly  prolix  and  pta/Üudinaua,  en  voi 
gemeenplaatsen:  (— -  japea  and  quips, 
alledaagsche  grappen  en  aardiglieden). 

Plutu.  pleitou,  IMato: — lll^^p/H^oTn/(, plato- 
nisch (  —  love  — -  /'/(Wofiio ;  —  year,  pla- 
loni.^cii  jaar,  ongeveer  20,00»  jaren)-,  — 
niam»  wUsbegeerte  van  P.;— Bist»  volge- 


ling  van  Plato. 

Platoon.  p(<iltfn,pe1eton:OB  the  l«fft  form 
— ,  links  formeert  pclcloji;  In  eoliiniii 
ol  — s,  in  peictonscolonnc;  —  l'ii-iiHf. 

i*lall,  martciciidc  /icicpijii:  llave  a  — . 

Platler.ptot,»,  iiuuleu  bord,  piatte  üchotel. 

Plaadit,  pl4Mit,  toejuicblng;  — ory»  toe- 
julehend. 

Pianslbility.  plörihtWi,  «nbüt.  v.  Plana- 

Ible,  pl6:ib'l^  schMott-i  bijnend,  plan^iiltcl, 
aannemclijk.  a.iii;^!  ii.iaiu  voor  (iol(  nl'  /in- 
nen, mooi  pratcnd,  iin  t  «iaddc  loiii/. 
Play,  spei,  vermaak,  vrubeid  van  hande- 
ling,  (speel)ruinUe,  tooae^tuk,  wijze  van 
speien;  H  speien,  in  beweglng  zUo,  bespül- 
ten, beschieten:  ft  wa«  mn  ffaod  an  a 
— ,()nbetaalbaar ,  — of  cnlours.  kleuren- 
spel;  —  ol  woidis,  woordcnspel  (Veri?.:  — 
upun  Word»  woordspelingen,  die  iiiaken); 
Lei  htm  have  fair  — ,  geef  hem  een  eerlijke 
kans,  behandel  bem  zoo  royaal  mogelijk; 
Give  füll  iiree)  — ,  vrij  spei  laten;  A  rhlld 
at  — ,  speiend;  Ihn  pen  woa  in  füll  — ,  hij 
was  druk  aan  liet  scbrijven;  The  water- 
\<;orhs  were  iu  fiill  — .  aan  't  springen;  l 
am  In  — ,  aan  slool  (bilj.);  l  anid  it  in  — -. 
vuor  de  grap;  Ue  calied  iutu  —  all  hin 
influence,  hij  liet  al  zijn  invioed  gelden: 
C'.onieinto—  in  het  spei  komen;  Y'ou  muct 
Iru  lo  hold  (heep)  them  In  — ,  aan  den  eang 
te  bouden;  Pul  Inlo— -.  in  bcweginic  lircii- 
gen;  The  fountain  — s,  wcikl;  ^  ou  iiiuMt 

—  or  pay,  gc  moet  doorspcicn  of  alles 
verbeuren  („hangen  of  verzuipen");  — 
fair,  foBl,  eerlUk,  oneeriyk ;  —  aifih,  grof 
speien;  —  boats  (horses,  school  aoldiere), 
scheepjezeilen  (paardje  spcicn.  etc.);  — 
Ml««  «ieuro  (d^in/,  Old  Harry)  wilii.  i)ccf- 
nciiicn,  liedcrvcn,  erg  te  pakken  nenien, 
ondcrnnjnen;  —  a  fish,  laten  uitspattc- 
len:  i  won'i  —  tlial  gaiue,  daar  doe  ik 
niet  aan  mee;  He  vios  — ino  a  flamr  wifh 
himsrif,  soUtairc.  palienee;  Ho  ram\nt  — 
a  losiiiii  )|Hiiie.  kau...  legen  verliczen;  — 
u  joke,  cen  grapjc  bc|ii)en ;  //f  — »a||oo«l 
(capUal)  kuife  aud  fork,  kan  geducht 
eten,  eet  kolossaal;  —  Icad,  de  hoofdrol 
speien;  ^wmghis  and  crosses,  kiuderspel; 

—  a  prominent  pari,  een  hoofdrol  speien ; 
//e  — «  a  good  Hword,  schermt  goed :  He 
has  —«1  (the)  truant,hij  is  st  II  uit  scliool 
(van  zijn  werk)  weggcldeven;  They  — tnl 
at  bllndman'a  bluff  (fKjhtinfi,  ltcfpin(i 
house),  le  speelden  blindemanneije  (.so!- 
daatje),  elc  ;  — at  ball  (draughta^clicck- 
rrs);  —  (al)  eards  (billiards,  dominoe»^ 
dici') ;  Tliey  —  al  — Inn  eards.  /ij  spcb-n 
nicl  ern.slig; — al  «•aleh  ui//i  a  buil,  v.h\k- 
bal  speltMi ;  Two  i-aii  —  al  Ibis,  däi  kan 
ik  ook;  T^af  i»  — iny  it  low  down,  miunc 
inanier  van  doen;— downoii  a  u  umon(— 
it  (low)  on  a  vcoman),  min  behandelen ;  — 
for  a  crown,  naar  een  kroon  streven;  — 
for  lo\e.  oni  nicls  speien;  /  >ntly  —  for 
Hafrly.  np  gocd  af  —  llie  r«Mij|i-e- 
gatioii  in  (out),  het  orgcl  bcsiiciri)  Inj  in  t 
aangaan  (uitgaan)  der  kerk;  —  iuto  eac/t 
offeer*«  haBda,  elkaar  den  bal  toekaatsen 
(/i.7  ):  — on  a  p.'f  ueaftne«,  misbruik  ma- 
kcn  van;  Ife  —«I  (off)  fhof  trivh  (jokf)  on 
nie.  Inj  liaklc  niij  die  pocts;  —  oll  mn' 
againal  the  other,  legen  elkaar  uitspeli'n ; 
ife  ha»  many  talenle^  buf  he  — »*  Ibrm  off. 
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loopl  er  mcp  te  koop;  T/ici/— e«!  oiil  lliclr 
«liiiiirr.  Ik'I .laliltM)  lit't  <liin  r  im  l  liiiii  spo- 
|rn  ;  — »»«l  oiil.»i|i.  vcrliruikl,  uü;,'i  |nil  :  1  In 
tHUismaus  itnisl  —  iip,  bogillliCli,  »ipspclen; 
They  äid  not  iip  tu  me,  zij  snceldeii  nict 
in  mijn  kaarl;  The  actors  — hM  up  to  eacli 
ttiher,  stennden  elkander;  You  —  Upen 
nie.  yij  bedrir>at  rnij,  dnet  iiipf  ine  wat  pc 
will ;  1  »—eil  willi  Ins  fullics  (is  um  arif/Zcr'— s 
tlip  fisli  ut  tht^  fiul  ()/  Zu«  Jin/\  ik  bpeelüc 
tuet  zijn  dwaasheden.zooals  die  liengelaar 
den  Tisch  iaat  nitspartelen ;  — actlnn, 
comediespel;  — aclor,tooneclspeler;  — — 

lilll,  afflche,  program ma;  book.  hock 

iiict  tooncolstulclcen,  iiirt  >[u  len  (voor  hin- 
deren);  elub;  >— «lay.  >iiHt'I(lap;  vacun- 

tiedag;  -— «lebt,  speelschuld  ;  — er,  speler; 
— «fellowy  speelmalilier;  — ful,  speelsch, 
sehalksch.;  — gocr,  (seregeld)  theaterbe- 
zoeker;  — firouml.  spcelplaaf — house« 
Ihcater;  — Inti-enrds,  speelk.i.trt cn ;  — 
niule,speelkanirraad ;  — reailiiMi.l»^!  unr 
voor  plezier;  voorlezrn  van  tuontelstuk ; 
— rooni,speelkainer;  — thin(|.stuk  speel- 
goed;  >tline; wriylftt  (wrtter),  schrij- 
Ter  T.  tooneelBtukken. 

Plea,  pleit.  plpidooi.  excuns.  verweer, 
drinikrond  Vfrzock:  On  (l'tidtr)  the  — 
that,  uiidtT  Yourwcndi;«'!;  l  rfie  llie  —  o( 
necessUy,  de  nooUzakeliJkheid  als  cxcuu.'i 
(motit-r)  aanvoeren. 

PIcach.  pliti,  ineenstrengeleo:  — «U  walk, 
berceau. 

Plead,  pifrf,  (be)plelton,  a^n  plcidoni  hou- 
dpn,  zioli  verwercn,  bt'wijztii  voor  of  legen 
liijbren^rn,  voorseven,  aanvoorcn:  llr — h 
Iiis  brief  well,  verdc-digt  zijn  /.aak  goed; 
—  (witll  Ih« iltdt/e)  for  a  pcrson,  —  a  pcr- 
aon's  cause»  iemands  zaak  bepleiien, 
een  go^d  woord  Toor  hem  doen;  Ife— «<l 

|||norain*e  (tnnocence;  (jttUtii) .h\}  gaf  voor 
«lat  Iii)  t  r  nn't.s  van  wist  (dat  liij  onschul- 
di^'  was,  iM  kcndi  );  — able.  wal  aan^'c- 
vorrd  kan  worden;  —er;  — ing,  Iiet  plei- 
ten, |)leidool;  '^4ng»f  protocollen,  pro- 
cesslukken. 

Pleasanee,  pler'n«,  Termaak.TrooIijkheid ; 

[i;sfh(.lf  (vcrn.), 

I»l«'ii->aiit.(''**-:  "/,.laI>;.'l'naalIl,p^elli^{,vroo- 
lljk  ;  Ij'  I',  .larditr  Ho  a.  />.);  — ry',  plcs'nlri, 
vruolijkheid,  sclierts,  grapje. 
PIcaae,  behagen,  genot  verschaffen,  beiie- 
Ten:  He  was  — 4  (o  cay  «o,  het  behaagde 
hem ;  May  it  —  Yonr  Hononr ;  —  your- 
«elf,  doe  zooals  m'c  vcrkirst ;  Iiis  Maje^tu 
/(US  ht'rti  firaeiousiy  — d  lo.  lifl  lieeft  Z, 
M.  L:<M  d;/unsUg  behaagd:  Are  you  not  yel 
— <l,  htlil  ge  n(j(,'  nift  genoeg?  He  was  — d 
at  hearitmcf  mu  success,  was  verheugd  te 
hooren;  — kI  witb,  ingenomen  met;  He 
in  not  best  —d  with  you  for  telHng  that, 
vindt  het  hcel  (»naardiir  van  je,  dat  je; 
Ah  you  — .  naar  n  verkiest;  As  — <l  as 
Puiich.  d.dblij;  (II  you)  — ,  alstublieft; 
ook:  als  ik  het  zoggcn  mag,  zoo  ge  ver- 
kil'^l ,  iiog  wel;  nota  bene:  That  urchin  hau 
.Mh  Views  on  politics,  II  you  — ,  heeft 
me  waarachtig  al  staalkundife  opfnies; 
A/fij/  it  —  >ou.  tnet  uw  verlof;  — Hwl.  als 
Jn-f  CkmI.-  la'liaagl;  — ,  tlon'l  say  so,  i^'U 
I  ii  riu  iiit  i;  —  arknowledfie  reeelpl. 

ewiji»  verzoclit;  —  <'0|iy,  andere 
en  vcrzocht,  dit  oTcr  te  nc- 


nien;   Iwiddle-me  tnonsitnrhf.  fipge- 

<lraaide  siiur;  —  roiiie  in  Will  yOU 
ihe  pleased  lo)  —  (lo)  \talk  in,  mag  ik 
u  verzuekun  biun<-n  l<-  uaan? 

Pleasino,  het  behagen  ui  voidoen;  ||  aan- 
genaam,  innemend,  behaagüjk  (to):  He  is 
mo8t  ~  in  absenre,  het  aardigst,  als  hij 
er  niet  is'  —  ways.  inneinende  manleren. 

I*leasurable,  pU'L)i\<h'l.  aangenaam. 

PleaHure.  pleio,  genof-pen,  verinaak.  tr« - 
not,  wensch,  wil,  welbehagen,  keus,  be- 
geerte;  i|  genoegen  doen,  TOldoen  aan, 
behagen  scheppen  in);  At  ~,  naar  belle- 
ven,  goedvinden;  /  dm  «l  your  — .  ik 
bang  al  van  uw  welbehagen;  Iiis  —  nt 
uour  ri.si/,  over;  It  is  a  —  lo  nie  tu  do  it. 
In  t  is  niij  een  genot;  You  may  ilo  your  — 
wUb  il,  mag  er  niee  doen  wat  je  wiltjTbe 
— »Isonrs,  het  genoegen  is  aan  onstTake 
(o)—  In.  behagen  scheppen  In;  l'se  your 
— ,  doe  wat  gij  niel  laten  kunt;  I'll  \%nil 
bis  fiood  «— .  wachten  tot  het  licm  bt  lie- 
gen zal;  /  wou/d  flladly  ^  you,  genoegen 

doen;  boat,  pleizierboot;  — jiround, 

park,  uitspanninjBStuin;  An  aftemoon's 
pleasaring,  namfddagamuBement;  To  go 
(out)  a»plensurin{|,  pret  gaan  niaken; 
— — Irain.  Irip.pleiziertreiri,  -lochlje. 

IMeal.  ]Uit  (Zie  Plait):  The  ht'd^trnd  wilh 
— e<i  iroii  laths;  The  children  — ed  inalH, 
vlochten  rnatjes. 

Pleb,  p/eb  (kort  voor  Plebeian^phöf an,  Ple- 
bejer;!! plebejisch,  gern  een) ; —ism,pioer- 
ten-nianieren  of  -gewoonten,  platheid. 

Plebeii,  /Wi/'iui,  plebejers;l»leblsclte,p/r6- 
ifit,  plebisci(e)t ;  The  queslion  was  put  to 
tbe — ;  P/etf Mct/ary  ;PlebS)  pleöz,  plebs. 

Plectruin,  plehtr'm^  Ivoren  stlftje  voor 
Zither,  mandoline,  enz. 

IMwIfie.  pand,  onderpand,  belofte,  borg- 
tocbt,  het  drinken  van  iemands  trezond- 
beid,  lieldepand;  ü  verpandtMi  (one'-s  affvt- 
twns),  als  onderpaiid  pi  vi  ri.  |di  rhtiix  ver- 
binden, iemands  gc/.ondheid  drinken-  Uu- 
der  —  of  secrecy.  onder  belofte  van 
gelieimhouding;  Hold  In—,  in  pand  hou- 
dtn;  Pnt  in  — ,  verpanden:  //e  ha»  re- 
deenie«!  his  — ,  zijn  pand  inaelf)sl.  y.ijn 
belofte  gehonden  (gestand  l'( daan) ;  Tm- 
ko  Jlie  — .  afsebalfer  wi>rd»'n;  He  — -i| 
nie  in  reliii  u,  deed  rnij  bescheid;  / 
iny  Word  on  if,  verpand  er  mijn  woord 
onder;  Theu  ha««-— <1  thems^eives  foo 
deeply  to  reeant,  «Ich  te  zeer  en  U.  plech- 
tig  verbonden;  The  Liberais  are  os  — <l  to 
lloiiie  Rille  US  the  Conservulives  lo  l'ro- 
lec'liou,  hebben  lain  woord  virpand;  / 
liave  —4l  iiiyself  lo  you  on  behalf  of  my 
IjTother,  ben  bij  u  borg  gebleven  voor. 

Picdaee,  pledii^  pandnemer;  Pledger, 
pandgever. 

Pledflet,  ]>lrd!it.  pliiksrivrrband  :  |dok. 

IMeiadH,  pli.xls  (IMeiade/..  plahdiz),  (hei) 
Z»!ven(tr*  -.teriilt  ):  .\  pleiad.  een  zevenlal. 

IMeuai  y,  p/fn«»n,  volkomen,  geheel:  —  al»^ 
Solution,  induigenee,  TOlle  absolutiv. 
aflaal;  —  ineeting,  pleniim,  voltalllfre 
vergadering;  —  power,  volmacht. 

iMrnipotentiary,  pfeaipalenfoH,  gevol- 
niaehliifd(e). 

l*leniiu«h-.  pi<  nitjüd,  volbeld,  overvloed, 
volkotnrnheid. 

PlenleonH,  plenify»,  ovcrvloediffr. 
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PlMtlfnl,  plentiful,  overvloedig:  Apples 
were  —  and  rare  thxt  year^  dit  iaar  gn( 

een  ovprvlood  v.  zcid/anni  mooif  :Mip<'ls. 
l*Icnly.  plenti,  ovr^rvloed;  |!  ovrivluodi).': 

—  Iiiri|(>  rnoi/<//»,  iiifcr  dan  iifroot  urnoci;: 

—  (»I  law,  «roote  vcHUgift  (v.  lU  iiunulen 
bij  wedstrüden);  He  has  —  of  iiioney, 
veel  seid:  You  -mit  b«  In  —  of  time  {have 

—  of  time),  hebt  meer  dan  tijd. 
Plenum,  plfn'm,  Rcheel  gevulde  ruimte; 

voltalliRe  vergaderiiig.  Z.  Plenary. 
Pieonasin,  pM»na«m,  pleonaame;  Pier 
onfustic. 

l*leslo8aaru8»  plMasdr»«,  foaslele  zeehaga- 
dis. 

PletbOFa,pIefh9r8,  ptUh&n,  volbloedigheid , 
overvloed;  Plelhoric,  plithorik. 

Pleura,  p/rir.?,  borstvlics;  — I,  borstvlies.... 

Pleurisy,  plünsi,  borst  vliesontateklOg, 
pleurls  (Pleuritis,  pluraitis). 

IneKim^er,  pl9fccfm0to,  iroren  plaatfe  blJ 
ausculteeren,  enz.;  Plexfur,  pleksa,  hamer- 
tjc  daarbij;  Plexus,  netwerfe;  knooppunt. 

I*liahiiity,  pla.\abiliti,  subst.  \.  Pliable, 
plaiäb'l,  buiKzaaii).  lenig,  volgzaam. 

I'llaucy,  plai^nsi,  buigzaamheid,  enz. 

Pliant,pl<t<dnf,buigzaam,  smijdig,  gedwee. 

Pllcate(ci),  platkiti-htiHd),  geyoiiwen,  ge- 
plooid;  Plication,  (platte)  voiiw, 

Pllerx,  pfoiaz,  vouw-  of  buiglang. 

l*liybt,  belüfte;  luestand,  geval:  ;i  ver- 
panden,  beloven:  In  a  — ,  in  moeilijk-, 
verlegenheid;  In  good  {a  sorry)  — ,  er 
goed  (slecbt)  aaa  toe;  He  — ed  hia  falth, 
gaf  zOn  eerewoord;  They  had  *— ed  their 
troth  to  each  other,  h  ad  den  elkander 
trouw  beloofd;  — ing,  trouwbelofte. 

PliinHoIl,  plimsnl:  —  llne,  —'s  mark, 
wetlig  voorgeschreven  taKtlijn:  — s,  lin- 
nen  schoenen  met  rubberzolen. 

Plinth,  plint;  onderste  deel  t.  zuUsoXkel. 

Pilny,  plini,  Pllnlus. 

I*I<Mi,  zwaar  werk;  |1  zwoegen,  pJoctercn, 
Jjlükken:  —  al  one's  books.  Vossen;  —Hier. 

Plop,  plnn/.en  ;  ||  plons;  ||  plomp,  klets: 
Fall  —  into  the  water. 

Plot,  Bameaxwering,  complot,  intrige  of 
knoop;  stuk  gronds;  platte  grond  (Am.); 
per k ; ||samenzweren, plannen  sineden  ;ont- 
wer p en , t r ac f «  r (  1 1 ;  i  n  «ew i  k  k el d  e  i  n  t  r i ge ;  — 
a  llne.  een  spourlijn  tracceren;  l  liey  are 
— liiiU  his  destructioi};  —  against,  een  sa- 
nieazwering  smeden  tegeD;^down  (out), 
ontwerpen ;  — ter,  plaDnenteekenaar,  sa- 
menzweerder;  PlotUBo-sealOyTerklelnde 
schaal. 

Plougli,  7)ffiu,  iilocg;  hoUc  sch.iaf;  land- 
bouw,  uriigeploegd  land;  Groole  Beer;  |i 
ploegen,  groeveii;  ploeteron:  You  mus/ 
put  your  band  to  the  — ,  de  band  aan  den 
ploeg  slaan ;  The  airman  failed  to  rlse  olf 
the—*,  slaagde  er  niet  in....  op  te  stij- 
gen;—  a  lonely  furrow,  alleen  slaan;  — 
the  sands.  mitlebDos  werk  doen;  //i- was 
— ed  (plucked)  at  /us  exam.,  zakte  voor; 

in,  onderploegen;  Some  of  the  profits 
wer«  — ed  back  Into  ihe  buatneM,  werden 
weer  in  de  zaak  gestoken  ;Our  btdiefs  »cd 
Inf«»  (hrm,  doorboorden  ze;  —  up,«lo\vn, 
Olli |»lor«»'n  ;  l  tipy  — wi  iiu*  in  thf  tiigbt  tvsl, 
k('ur<lcn  III  ij  af  oni  in  ijn»'  iio)-'«^n  ;—  hoy.idoc- 
ger,arbeider;kinkeli-~haudle,pl.staurt; 
lle  had  «--»handle  efoop  in  /im  sAotUder«, 


hij  liep  met  krommen  rüg;  —  Ing-aMi- 
chine;  — infi-niatA;*«latid,  bov^Iand, 

omgcploetrd  land;  — man. plo(i?er,borr; ^ 
\fouilay.  Maandai:  na  Drii-konirigen  (6 
./«».);— -Mhare,ploeg>(  baar;/U)  "Ihe  — - 
sliare stunf'.van  slelllng  veränderen, z'n 
draai  nemen(Am.);  — tall,  ploegstaart. 

Plover,  plBva^  pluvier. 

Pia.,  pfural. 

PlttCk.  ruk,  trek;hart,  long  en  lever  v.dicr; 
moed,  vuur;  korf  {bij  examen);  \\  (kaal» 
piukken,  rukken,  afwijzen:  Ile  fius  iio  eiul 
of  —  (has  much  —in  htm),  Inj  hccit  veel 
„darf";  H  e  is  a  — ed  ose,  heeft  durf;The 
best  —ed  man  i  e»er«a\»,  kranigste;  —  « 
piueon,  een  suffer  piukken  {bij  spe/);  — 
laurcis,  lauweren  behalen;  <— e<l  s/ruigs, 
getükkelde;  —  up  courage  (heart,  sptrit), 
moed  vatten,  bijeenrucpen;  £f«  was(got) 
— ed,  hij  zakte;  — y,  dapper. 

Plug,  plug,  prop.  pin;  Btuk  pruimtabak;  || 
dichtstoppen,  piombeeren:  —  of  a  pump, 
zuigcr  van  pomp;  —  of  tobaceo.  prop  la- 

bak;  She  thinhs  that  I  am  going  lo  be  

ged,  neergeschoten  zal  worden,  een  op- 
stopper  zal  krijgen;  —ging  away  at  one's 
worft,  doorploeteren;  ^up  a  hilL  —  up 
agaiaflt  o  Btiff  heacMvtnd,in  moeite  gaan, 
ploeteren  (tegen);  —  up  one's  ears,  dlchl- 

stoppen;   basin,  fonteintje;   hat, 

hooge  ,,dop". 

Pluiii,  pruiin,  (droge)  rozijn.l  00.000  pond 
Sterling,  groot  fortuin,  beste  deel,  goed 
zaakie:  That'a  the  ol  the  tbinjg»  neusje 
yan  den  zalm ;  — eake«  rozijnentaart;  — — 

duff.  krenten-,  rozijnenpudding;  loaf, 

rozijnenbrood ;  puddlng,  rozijnenpud- 
ding; —— Iree.  pruimenbooni. 

Plumage,  plümidl,  gevederte,  vederdos; 
tOOi. 

PlumMBier,  plünaei»,  kaadelaar  in  aier- 
veeren. 

Plunib.  ])linn,  schictlood  ;  loodrecht;  be- 
voegd,  voliii  aakt ,  voUeüig ;  ocrlij  k  ;  prt-cies; 
II  pardoe.'^;  loodrecht  zelten,  polsen,  pei- 
len: Out  of  — ,  uit  hetloodiS/ie^ed  their 
dcpths  0/  tmseru,  peflde; >llne,  tcHiet-, 
loodlijn  (eck  verb.);  — rule,  waterpas. 

Plumbagu,  plßmbeigou,  graphiet. 

Plumbcr,  plomj,  loodwerker,  loodgietcr: 
All  the  crount'd  hcads,  bankers  and  — s  of 
L!urope.  eu  groote  lui  {Arn.)  van  Europa. 

Plumbeous.  vlombidSt  äls  lood ;  Pium- 
bic,  plAmtriR,  loodhoudend ;  Plumbiferous, 
loodhoudend;Plumbery,artikelen  v.lood- 
werk,  loodgieterij,  bet  loodgieten. 

Piuinbing.  plmmint  loodgleierswerk;  loo- 
den  pijpen. 

Plume,  veer,  pluini,  eereteeken,'  lauwer; 
II  de  veeren  terecht  of  gelijk  leggen,  met 
▼eeren  rersleren,  piukken,  plünderen: 
Borrowe«!  — s;  —  oneself,  zieh  beroe- 
inen;  Tfic  .suan  — ü  itself,  Streek  zijne 
veeren  glad;  lle  —«1  a  siiille  iipou  his 
mouth,  glimlacbte  zoetjes;  He  — d  liiai- 
Helf  on  hi$  liberality,  liet  zieh  voorstaan 
opi  — less;  — let,  pluimpje. 

PInmIpe«!,  p/dmtped,(TOgcl)  met  geveder» 

de  tr[i_ 

l'luiii iiM'l,  pi'«f/M/,die|(l()od,pnllond  :z\v;irp 

last;  g«"wiiiilje  {aan  (ivfihii) 
Piumiuy,  plomi,  vuorlndrclijk,  )ieg<;Krlijk, 

vol  pruimen. 
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l*luniose.p/t(moMs,ve(Jerdclit  ik',Kf'vi'd  »'id . 

Pluniosit.v,  plumosili,  gevedcrd liciil. 

Fluiiip.  klonip:  iioop,  trucp;  i|  mulüK,  Uik; 
plotso]ini;,  pardues,  /waar,  e«n  voudl»r,  bol- 
weg;||dik  ^v(»rden(makeIl).op/^^<•lleIl,Ileer- 
plof^en,u^trlappen(oul),alles()p  ('^n  paard 
zetten;  stemmen  op  candidaat  of  6(^n 
ding,  in  p/aa/s  van  op  alle  op  wie  mcn  stem- 
meyi  moff:— one's  vole(— /or  a  candidale); 
^  in  the  poekH,  met  vollen  buidel;  He 
came«—  Into/heu'a^sr.viel  pard(»es;<;iiiiie 
—  u|)«ii.  overvallen;  Say  il  oiil  — ,  vooi- 
iiit !  /et,'  op  !  —  leail  iulo  the  cnemi/, kogel.s 
doen  regenen  op;  \Ve  are  —cd  luto  the 
vrorld,  geschopt;  Mammy  — «d  up  my  vil- 
low,  scnudde...  op;  —er.  balletje  in  den 
mond  om  de  Wangen  uit  te  zelten;  stem 
aan  (st.emmer  op)  slechts  6^n  der  candi- 
daten;  brutale  leugen;  — ly,  rond.botweg, 
Itlatweg;  — y,  dik,  mollig,  glad. 

I*luiny,  plümi  (als  een  Plume).  zai  Iii. 

Plunder,  pUmd»^  plundering,  boit,  roof, 
bagage  en  hulsraad  v.  een  landyerbnizer 
(Am.);winst;  ||  plünderen,  (be)rooven;— 
age,  verduisterlng  aan  boord;  buit;  —er. 

Plun||e,pJjönf  ,indonipelint,',  bad.doop  (door 
omierdornpeitng),  achteruitslaan  van  een 
paard,  onzekere  weddenschap  of  specula- 
tie(S{.);beaedenwaartsche  slag:plots6iing 
en  opzfenbarend  bericht;  klem  (/iff.);||(on- 
«ier)dnni polen. plonzen/z-icli  störten ;sprin- 
gen.doopen.achteruit  slaan,  steil  afbellen, 
rot'ki  ioos  wcdden,  schulden  maken:Take 
Ihe  —  ( —  the  &tep),  den  beslissenden  stap 
doen,  den  siechten  weg  opgaan;  Take  a 
— ,duiken,8torten;The  — of  the  Pall  Mall 
Gazette  about  Mr.  Gladstone's  reiirement, 
opzienbarend  bericht  umirent  het  aftre- 
den  van  minister  Ix.;  By  — s,  bij  rukken; 
A  |»langfng  noiac.  plonzend;  He  hesitated 
an  instant,  and  then  vfent  on  plun0lBoly, 
ging  snel  en  krachtig  voort;  He  >hI  «w- 
tiilly,  speeldf ,  spceulcerdc  hnop;  —  after 
o  person,  acliterna  spriutren;  /  have  — «I  a 
bll  in  trifU's.  lieb  wat  geld  in  kleinitrbedt-n 
gestokcn;  I  he  horaea  ^  »t  the  collar,  zel- 
ten aan;  —  into  a  room,  binncnstormen; 
He  —d  hntoth»  imoney  prctty  /reely,sprak... 
flink  aan ;  —  Into  atudiea,  Kicb  werpen  op ; 
Tfip  sJtip  — <|  on  her  vcay,  zelte  stampend 
/ijii«'  reis  voort;— <l  Inthought,  in  gedach- 
tf-n  verzonlien;  — r.  d(jlleman,didle  specu- 
lanl  of  wedder;  cavalerist  (üi.);  zuiger  (v. 
(pers)pomp):The  leather  of  the  — r  fcüper- 
ish«d.  leertjc.is  kapot. 

Planf|in(f,  pltmiin,  van  boven  naar  onde- 
ren  eerlcht:   fire. 

IMiiiik.  plßnk,  jplof;  jj  (duen)  plolfen. 

i*iiipf>rtect,  piApA/aM,  voltoold  verleden 
(tüd). 

PlumI,  plür%  meervoudig  (woord): 
marriage,  polygamie;    ism,  meerrou- 

digheldrgelijktijdi«  bezitten  van  meerdan 
('i'n  jirt'dik;inls|d.i.its  ;  — ist,  trfpstelij kc, 
die  t  ciit'lijkt'rl  ijd  iihmt  dant'en/fKinf;  heeft; 
— Ily,  plurahti, gnitii  aantal,  meervoudig- 
Iteid;  — \ie,  meervoudig  maken. 
iMus.  pius(teeken):  +. 
Plustay  pluche:  — — v<*ivi«l.  zijden  pluche 

(—es,  fakeibroek  daarvan);   velvel- 

een,  w<dl<'n   [diu  hp;  — eile;  — y. 

plütäk;  — y  Plutocracy. 
:ou,  Pluto:  The  — crata,  de 


^Toute  kapitalisten:  P/t//orracy,geldbeer- 
■it  liappij  (arisloeralie);  PhitocrtlAic;  Plw 
tolatry,  gelUaanbidding;  Plutanian,  Plw 
tonic,  tot  Pinto  of  de  onderwereld  behoo- 
rende,  door  vuur  ontstaan:  — nie  Iheory. 
of  — iiIhiii,  de  theorie  der  Pluluyiists,  die 
geoiof^isc  he  vrrschijnst'leii  aan  de  werklng 
van  liet  vuur  toeachrüveu;  Plutus,p{A/aa. 

PlMvIal,  plüvjal,  vochtig,  regenachtig,  re- 
gen...; Plmriotneter,  regenmeter. 

Piuviojitc,  p/flriouj»,  vijfde  maand  van  het 
rt'puldik.  jj;ir  i  jii    Jan.  —  1  f)  Febr.). 

l*luvioiiH,  plüvivüs,  voclitig,  regenaciitig. 

Ply,  kronkel,  vouw,  plooi,  neiging,  zin, 
aanleg:  draad;  ||  zieh  tueleggen  6p,  ijverig 
doen  Ol  uiivoeren,  zieh  bezighouden,  aan- 
dringen,gedurig  lastig  Valien, geregeld  va- 
ren  of  rljden,  laveeren:  He  look  a  —  from 
Ins  tutor,  plooidc  zieh  naar  de  inzichten 
van;  —  the  bottle,  geducht  aanspreken; 
The  Spider  plied  ita  nimble  legs,  bewoog 
vlug:  —  llie  oara,  kracbtig  roeien;  She 
pUed  her  task,  werkte  Uverlg  aan  hare 
taak;  — n  lrade,uitoefenen;j\fanys/ea7npf  s 
—  belween  Holland  and  America,  varen; 
77iev  pli«^  htm  wilh  drinh,  maaklen  hem 
droQken;  They  pUed  him  with  amiles  and 
favawn,  overlaadden  bem;  —  wlth  ««ert- 
ions,  OTerstelpen  met:  — «r. 

I*lyni<lath,p(itnd(h:— >Brethren,Ca1vini8ti- 
sehe  broedergemccnte,  opgerichttusschen 
1820 — '3:)  (Dutdin.  Plymoutli); — Ism. 

V.W.({i.\,l)(i^t))iaMff  {general),po»t  mendiem, 

PaeuinatiCynjum<i^t/i('i),lu('ht-,gasaehlig; 
met  lueht  gevuld,  door  luchtdruk  bewo- 
gen; — s,  pneumatica;  — dispatch  tube, 
luchtdrukpostbuis;  —  plague,  longziekte, 
longenpest;  —  puiiip,hi«btpomp;— *  tyr* 
es,  luchtbanden. 

Pneumonia,  njumouni.),  longontsteking: 
Double  (tegeno.  Single)  — ,  aan  beide 
longen:  Short  »Mrta  and  —  btonsea,  laag 
uitgesneden 

Pneumonie,  njumonift, longmiddel;  long... 

I».  O..  pitsial  Order,  post  office,  puiMie  offieer, 

P.  U.  C.   Zie  P.  and  O. 

Poacta,  stroopen  (ook  ßg.);  door  veei  loo- 
pen  modderig  ol  moeranig  maken  (tün, 
worden),  gepelde  eieren  In  kokend  water 
koken  (sonis  nict  boter  in  een  pan  lierei- 
den);  —  une's  jingi-r  into,  duwen.  steken; 
You  —  on  Our  preserves,  slroopl  op...  tt-r- 
rein; — er.strooper;- y,drassig,moerassig. 

Po(a)ehard,  po{u)UMi,  poukaä,  tafeleend. 

Pock,  poht^  pok;  —mark  (-pU),  poktee- 
ken;  — «marked,  {-pitted,  -freiten),  van 
de  pokken  «eschonden.  pokdalig. 

i*oeket,  pttkil,  zak,  (rots)holte,  lasclije 
(u.  Portefeuille,  etc.);  diepte,  inaal  voor 
hop^  gember,  wol.  enz.;  i|  in  den  zak  sie- 
ken,  gappen;  opbergen;  stoppen  (bUj.); 
hinderen  (biJ  een  race):  T-wo  — s  behiiid, 
achterzakken ;  lam  1  b  ah.  In  — ,  out  of  — , 

ik  heb(daarbij)  gewonnen,  verloren. 

My  —  is  run  out,  gcJd....op;  .\'o//iuk/  but 
eiiiply  — s  lies  belween  her  and  Willuiin, 
dat  zij  en  W.  niets  bebben  »taat  alieen 
bun  engagement  in  den  weg;  f  am  In  ker 
— ,  vlak  bij  haar,  altijd  om  haar.  In  haar 
maclit;  /  hnve  Pa  in  my  — ,  kan  met  Pa 
doen  wat  ik  wil;  He  sits  in  lier  —  tinti!  .s/ir 
leavea,  volgt  Ituar  .slaafs,  iä....maelit;  \\  e 
are  in  the  — s  of  tK$  govemmmU,  in  de 
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macht,  üvergeleverd  aan;  This  wou/d  have 
placed  Turkeu  In  tii«  —  of  (h«  Ciar,  in  de 
macht  gebracht  hebben  van;  Put  that  in 
your—,  steck  dat  in  je  zak  :  Hp  hnd  Hptnt 
Ihe  evenlnfi  in  her  — .  lia«!  den  lu'elen 
avoihl  WLik  van  haar  geinaakt:  //c  —cd 
Ihe  afiruut  (tn3uj/,wron0),hij  slikte  de  be- 
leedigiiiK,  hetonrecht;  f— wl  my  feelings, 
onderdrukte;  — argument,  zelfzuchtig 
argument;  — book.  zakportefeulUe.zak- 

bockje;  handtaschj«-,  reticulc  (Am.);   

boroufili;  Z.  (.'lose  bnrough;—~-vlip  (voor 
CUtpenhoudrr) ;  — c*oi»y  {-edilion) ;  — ful ; 
«—glass,  zakspiegeltje;  — — ManUker- 
ctalel,  zakdoek hol«,  zakopentng;  spllt ; 

knile.zakmes; — Irns;  — moncy.zak- 
>rcld;  — -piecp.  t^chikspenninK;  — plslol. 

/.    (  )H(. 

I*oekwood,  pokwud,  pokhnut. 

I'ocky,  poki,  pokdalig. 

FoeOy  paukoUf  een  weinig  (muz.). 

P.  O.  II.,  pay  on  deHvery,  poat-office  de- 

fKtrtmvnt. 

dop(jr),  sehll,  neu!;  kleine  scliool 

robluMi,  walvisschen  ;  [l  op/.wcllcn.  dupjM'n, 

peulen  vormen:  — net,  fuik;  — <l«i.  met 

— »;ergoed  aan  toe,  binnen  ;lekker  {fig.). 
Podagra,  podagr»,  padagnt  het  „pootje", 

voctcuvel;  — -I,  Podaarie. 
Podffe.  morlrtfritJ»'  pnt'\  {diaf .) :  kortf  dik- 

kerd:  i*o<lijy.  kort  i-n  irc/,<'t ;  dik  «'n  rond; 

knoeicri!/.  niuddt'riy. 
INmIIuiu,  poudiim,  podium;  bank  lannfs  de 

luuren. 

I'otirkla,  p9drSda,  mengelmoes.  Z.  Olla  — -. 
Podsuap.  poc/snap,  type  van  stijve  deftig- 
lieid ;  — pcry,  peuterige»  stijTe  deftlgheid. 
Poe.  pou. 

Poem,  poutm,  gedieht:  POMy,  p«M9«i, 

diclitkunst. 
Pnet»  poMif,  dichter:  — s  ot  the  period, 

nicuwere  dichter« ;  —  liaurratc.  u«'Kr(ion- 

de  of  hofdichter  (m  EufiflamD-.VovUister, 

)n)[i.daslj.  ^>«ll<^/as^^  rjjinelaur;  l'ueless. 

;>oMifrfs,  diclitiTes;  —s' Corner  (\l>s<m. 

Abbey);  poe/.iiruljrii'k. 
Poctlc(al),  poumtihi'lU  dichteriiijk:  —  fan- 

ry,  —(Ml)  licene«,  dfehtwl.  verbeeldina, 

vrÜheid:  — al  \<-nrha  -  Po«tie«}  gedieht  en: 
leer  (t  Ihm  Mit')  der  dirlilerlljkevormen  (oiik 
l»orliri  INM'li/.«*.  /joiiiMi;,  /'ocfirire,difli- 
t<>n,vcrliuogcn,dichterijjk  boiiandtdfn,  be- 
/.ingen;  Poatry,  dichtkunat,  poCzie. 

l*<N|romt  pofffom,  pogrom  (Rualand). 

Pon.  bah! 

Poiiinancy.  pAtn'nai,  anbst.  v.  Pnifinant. 

jtotri'ut,  .scli(»rp,  bitter.  Rtrkf'li<r.  pijnlijk: 

—  hiin]|er  sar4'a«.iii. 

Poinil  (Schot.H*  h),  schul  tt'ii  van  voe:  bi'.slau 
leggen  op  (voor  schuld). 

Point,  puut,  spits,  stip,  Stift,  naald,  nea- 
tel,  ooe.  naaldkantwcrk,  dnel,  nadruk,  de 
,.p(dnt f".  Lrr<|.i(  litp,tntdriikkinc. eitrenaar- 
di^lit'id,  trfk.  Wissel :  percent ;  deciiuaalf  ec- 
k<Mi:  porcent  (in  i>ffertcnh(in<h'l);  \\  punlt  n. 
naüruk  geven  aan,  scherpen,  wijzen,  ricii- 
ten,  aanleggen,  voegen,  staan,  pointeeren- 
Play  at  low  (high)  — «.  Oin  weinig  (veel) 
geld  speien;  AI  n  (otip)  — .  op;  —  of  ex- 
I  hitniitiiiii.  inli'ii  i>i/iif  lull .  iiilriM-|i-.  vraatr- 
let'ken ;  'riir  — s  »f  n  s/M  Ct  /(.  Iionrd  |Minf  ; 

—  of  Ihe  law,  puni  Varl  de  kin  (/)i)/;.svrs) ; 

Wiial  in  the  —r  wat  is  de  kw  cölic?  Thal  i« 


JuHt  the  — ,  dat  18  het  'm  Julst;  We  fol- 
lovfad  his  discourse  —  by  — ,  op  den  voct ; 
Thatis  a  fireat  —for  me, v an  grooi belang; 

Thnt  is  niffirr  a  nice—  v(//i  /um, leer  |)unt ; 
—  ot  roHtact,  r.iakitunl;  in  —  of  fad,  Tt-i- 
telijk;  —  of  lionour,  eerezaak;  The  good 
— s  of  a  hor$e;  —  of  intersfclion,  snu- 
punt;  In  —  Ol  money,  tiit  een  oogpunt 
van;  Ri8e  fo  a  —  of  order,  vragen  of  de 
sprekernlet,, bullen  de  orde"is;in(froin) 
a  literary  —  of  view.  nil  een  letterknndig 
oogpunt ;  T(a;i  {horsr)  wtth  blark  — s.exlre- 
niitritfti:  AI  tlie  —  ot  dealh  (Oii  llie  — 
of  dying);  AI  all  — «,  in  alle  opzichten; 
Fonr  — six,  4,6;  Fol!  punt;  Thereit 
Home  —  in  this  cnticism,  wel  wal  van 
waar;  This  is  a  cai*e  in  — .  dit  is  een  toe- 
passelijk  geval  ;  'l'hat  is  Iiis  sIroiMf  — • 

,,furl";  to  run, rare,  in  re«  liie  lijn 

(Verg.  SteepJechase);  WhcU  pou  say  Ilirrr 

i«  not  lo  tbe  — ,  ter  zake  dienende;  Bul 
ther«  are  «-«-s  to  kn*,  ze  heeft  veel  goeds; 
f'.onie  to  a  — >,  staan  (van  jnriiftoinden); 
in  een  punt  uliloopen:  f'oiiic  lo  //le  — , 
ter  zake  kiMiieii;  'Ihint/s  hml  rome  lo 
such  a  —  that  furUivr  ihlay  would  have 
beert  dim/ttrotts,  waren  /.«'töver  gckoincn; 
It  caine  to  the  ,  het  kwam  er  op  aan; 
l  'l»  to  «  ,  tot  op  zekere  hoogte;  Things 
wt'i  f  ffrowliifi  to  n  — ,  inen  kf>n  tu'l  eind«- 
zieii  aanknnit'ii  ;)■'"(  </»i.'r("/  ;!<*>■■  >oHr~. 
Ijou  f/nss»'</  (/,  L'"'  h'  tit  UNS  U'icl  niet  be- 
reikl.  u\v  /in  niel  K'ekregeujHe  tiave  nie 
**  in  iat)  billiards,  gaf  rnij  v6ör;  W'e  bäte 
milUariani  lo  the  — >  thtU  (of),  zoozeer,  dat; 
Lend  —  lo,  accentueeren,  Rierk  doen 
uitkonien:  llr  niwavx  ina<le  (it)  a  —  lo 
titaud  (o/  .'tnnilmii)  hnjh  in  his  emplnyer'a 
regard,  hij  Steide  /idi  allijd  ten  doel;  l'ln; 
rain  alwaya  iiiakes  a  — >  o/  aetting  in  w/ien 
/  wiah  to  go  out,  heeft  het  er  altijd  op  gezel 
te  beginnen;  He.  haa  tried  to  prove  it,  bnt 
hi<s  —  19  not  abaoltttely  iiiade.  niaar  Is 

I  liierin  niel  volkoinen  geslaagd  ;  //-  mmle 
his  — ,  sloeg  Ziju  slag;  Uon'l  press  llie  — , 
dring  niet  te  zeer  aan;  He  nref*rnls  Ins 
case  wUh  — ,  legt  met  nadruk...  voor; 
ProT«  one'a  — ,  zijn  bewering  waar  ma- 
ken  (hewijzen);  We  shall  no'  purHU«  thr 
— .  er  niel  verder  op  ingaan;  /  will  nol 
pul  too  fine  a  —  upon  II,  er  niel  le  ve«>| 
van  zesßen;  Reasoning  froni  lliat  —  oul. 
van  die  redenecring  uitgaande;  '/'/ki' 
wouid  be  siraining  {dtretching)  a  ,daar- 
mee  zouden  we  te  ver  gaan,  overdrijven; 
SIrjiIno— in  a  p.'s  bchalf,  t  er  Wille  van... 
iels  door  de  vintrers  /ien:  Take  — s.  piin- 
ten  voorkrijiien :  /  will  not  urfie  llie  — . 
er  te  slerk  op  aandnngen;  Uo  — «l  Im 
rt'inarka  with  tf{u«(rafion.<r, verduidelijken, 
kracht  bUzetten  aan;  Jt  would  be  a  — ed 
thing  (o  do,  opvaflend  iet»;  —  a  pit^tol  at 

;  u  pcrsou.  op  iein;ir)d  aanlesruen;  //»•  — 
al  nie,  wees  in in;irlitend  op:  Ihr  iiinnnn 
uns  — eil  al  the  gate,  was  ;,'criclit  op;  — 
oul,  aanwijzen,  in  't  liciit  stellen;  W  ilfi 
his  ioea  — ed  oul.  naar  buiten;  —  lo.  wij- 
/.en  op  (naar):  T/tc  barometer  — a  to  aettled 
fair,  Staat  op  vasi  weer;  T/ie  ctock  — ed  lo 
llf  tii>ui\  lo  .--'■>  ■  H  .  N\  !•(•>  Iii-I  II  II  r  .t.i  II  >t  <  III  d 
op  Zeven;  — -hiaiili.  ff«  Iii  np  tn  l  do<-| 
Zonder   niliwmeil.    np    ilrll    III. III    .ll.  Iiol- 

wejs:  i  lold  him  ao  — 'lilunk,  ik  heb  ht^ 
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hpiii  in  zijn  ts'f?.inlit  Kczogd ;  — -lilauk 
hfiol,  horizontaal;  He  is  on  — -«liily  iliprp, 
pestationneerd  ;  — ed,  gepunt.  sdierp, 
snUdend,  geestig:  — >«d  retiiurk  =  f^ae. 
seherpe  opmerking;  She  only  anawerea 
— edly  addrcMsed,  als  het  woord 
bepaaldelijk  tot  liaar  eerlcht  werd;  He 
— «dly  reftrreil  lo  }fiu  uon/s,  ad  rem; 
—-er,  wijzpr.  aanwijsst uk ;  st.iande  hond 
(—•Infi  dog);  Stift,  jjravct'rstift,  etsnaalrt; 
Th9  — ers  (0/  Charles'«  Wain),  de  twee 
sterren.die  naar  de  Noordpool  wijzen;«— > 
Ing,  punctuatie;  The — Inn  0/  a  wall,  voe- 
Kcn ;  — Infi-polp.aanwijsstok  (op  de  kaart)  - 

 lace, na. ild  kantwerk  ;\\7ipre  tt  //ifnear- 

est  —  polii-eman,  dichtstbij  trestationeerde 
(verkeers)agent;  — smaii.  wisselwachter 
(00k:  -policeman,  verkeersagent);  — Icss, 
Stomp,  dorn,  niet  gesobfkt  of  ter  zake;  on- 
beteekenend  (cmversation);  sonder  gevol- 
>;en. 

Polsp,  jx'.j;,  t,'e\vi(  ht.  belang;  evon\\icht(ig- 
heid),  het  bewariMi  van  evenwiclit;  even- 
wichtigheld;  besluiteloosheid,  (afwachten- 
de)  üoudlQg;  II  0  verwegen  izweven.  In  eveo- 
wfcht  brengen  of  t^n:  The     of  the  aver- 

age  American;  The  elegant  —  of  her  head; 
—  of  judgmenl,  evenwichlig  oordcel;  The 
cloud  hxinr]  »t  —  ovpr  ( — d  on)  (he  hill, 
hing  zwevend;  /  sa/  wilh  pen  <l.  wist 
inaarniet,  hoe  tc  beginnen;  The  secretary 
— d  hi$  pencU  at  attenUon,  was  klaar  om 
te  beginnen ;  The  weight  of  the  body  must  be 
well  — «1  on  bnth  frei,  rnoet  gelijkelUk  ruB- 
ten;  —  down,  iiecrdnikken. 

Poison.  pöiz'n,  vergift;  ||  verKiftigen,  / 
hate  it  like  — , schuw  het  als  de  pest;  — 
«1  cup,  giftbeker  (— cup);  — er; — faufj. 
gif ttand ;  — gas ;  — -glaDd,  giftklier;  — > 
om,  vergiftig;   stinn.  giflangel. 

Poiliers.  j,r<ithz  (of  Fr.  rit^pr.). 

Poke.  zak,  Maas  (v.  vtsch)  stnul.  diiw,  rand 
V.  tU'ttiotMi;  <\  diiwen,  stooten,  tasten, 
voeleii,  zoekeu,  onderzoeken;  beuzelen: 
That  waa  a  sly  —  at  htm,  dat  was  een 
stcek  op  hem;  —  aboatthepreimscs.rond- 
snuffelen;  Their  food  wa«  —d  In  throngh 
a  grating,  toccercikt...  Iraliovrnster;  //is 
life  and  chnracter  wert;  — hI  into,  er  werd 
tri'wpnct  in;  Von  —  j/oj/r  nosc  Into  every- 
Udng,  steekl  overal  Je  neus  in;  He  — d 
ilia  head  through  the  window,  stak;  He 
con  —  tan  urbanely,  op  fijne  wijzc  spot- 
ten ofschertsen  (over,  at);  He  — il  him- 
self  np  thcre,  slool,  borg  zieh  op  ;  He 
— d  liliiiHelf  u|>  in,  slool  zieh  op  in;  — 
hounel.  (ouderwetsche)  tnilliocd;  — — 
pudding,  dikzak;  vreetzak  {Scholl.}. 

Poker,  pottfc»,  pook;  boemaniifm.);  pedel, 
diens  staf  (aan  Eng.lJniv.);  slakkenste- 
ker  (iron.,  degen);I|inet  brandwerk  versie- 
n  II  liliiffpfi  (kd'irlnpcl}:  As  Kliff  as  a  — ; 
ila\e  s\vallo%ve4l  Ihe  —  (Havv  a  —  it]> 
one's  back),  zieh  stijf  houdcn  (gedragen); 

drawing,  brandschilderen;  ■— ~work, 
brandwerk  In  bout  (00k  vcrb.). 

l»ok(e)y,  poMfti,onnoozel,doni;bekrompen, 
kaal;  nauw,  klein:  —  Hille  plnee.  be- 
kronipcn,  klein;  — Hfalri*nMe, zccr  nauwe 
I  ra  p. 

i*olaiM*Ji,  p.)lah.>,   l*ohuTe.  ;>.</«/.■,»,  dri»-- 
inasler  (Midd.  Zec);  l*ol.,  I'oliah:  Poland, 
toul'nd,  Polen;  Pöfander,  Pool. 


Polar,  potti^  pool...,  legcnnesf  eld:  — »Mr- 
eles.  poolcirkt'ls;  —  exprdition;  — ily, 
li.iinnli,  polariteit;  — ly.able,  /««ii/jraii^- 
b'lf  polar iseerbaar;  — tzafion,  bei  polaris 
Beeren;  — ize,  poUrtseeren ;  — Izer,  polari- 
sator;  —  sea;  —  star,  poolster. 

Polder,  pould^,  polder. 

Pole.  Pool. 

i*ole,  pool  (puntige)  paal,  stang,  dis:>el, 
pols(stok),  uiterste  punt;  5'/,yard;  U  sta- 
ken zetten  bü,  voortbooraen,  bescboeicn: 
They  are  ao  Ine  — b  apart  (aaunder),  ver- 

schillrn  hemelshreed;  H>'  is  af  Ihr  opp«»- 
»ile  —  to  his  frit-nd,  staat  Vierkant  teut  n- 
over;  The  —  Is  up.  er  is  contact  {elrcir. 
tram);  He  was  a  Int  up  Ihe  — ,  vreenid, 

raar,  niet  heeleinaal  wijs;  zat  er  in;   

ax(e),  bellebaard,  enterbljl,  slacbtbUl;  U 
met  eene  bijl  dooden;     >axe  Isolation 

vif/  be  nerpssr.T!/  arjninst  Ihr  rinderpcnl, 
aftnakins  van  iian^'etast  en  verdaolit  vee; 
/.r,f  (tf  rnjipl  ■(!  rrotU.t.  onlii  fit  lo  be  — 
axed.  een  troep  kreupele  vilderspaarden, 
alleen  geschikt  om  gedood  te  worden; 
— — iumping,  polsstok-springen;  •—star, 
poolster;  Pollnffboal,  die  geboomd  (niet 
geroeid)  wordt. 

I*t>lecal.  poulk:\l,  bunzing. 

Pol.  i>on..  I'olitical  Iicnnomy. 

Polemic.  pfflemtk,  polemisch;  ||  polemicus; 
polemiek:  — s. 

Polenta,p9len<a,soort  pap  van  mals,  aard- 
appel-,  kastanje-  of  gerstemcel. 

Police.  7t,*/is,  poiitie;  |i  toezicht  hoiiden, 
bewaken:  The  —  are  on  hia  tracli,  heni  op 
het  spoor;  A  number  nf  troupa  ui//  be  nc^ 
essary  to  —  the  country,  orde  en  regel  te 
brengen  in;  (The)  policing  (of)  th»  seo»; 
— — foarracki*;  — eommissioner,  com- 

inissaris;  eonstable,  agent;  — — court, 

politifitchtbank;  —luspeetor.  inspec- 

teur;  inaglstrnle,  politiercohtcr;  — - 

man,  agent;  — — office,  hoofdbureau  van 
poiitie;  — — olllcer,  politie-ambteaaar 
(-agent);  —  premlses,  polftlebureau 
 Station 

Polielinic*.  polililiiuh,  polikiiniek  (nicl  in 
ziekenhnis). 

Poliey,  polisi,  staatkunde,  ätaatsbeleid , 
overleg,  omzichtig-,  wijshäd;  polis;  park 
V.  landgoed  {SchotL)-.  Tht  — -  will  die  f/iis 
l/ear,  polls  loopt...  af;  Their  purely  aelfigh 
policies;-— of  Insurance  {Assurane^"^"); 
Ol  sei  — ,  naar  vasten  stelregel. 

Polish,  poulis.  l'(M)lsch(p  taal). 

Polish,  polif,  poiitoer.glans,  verfijning.be- 
schaving;  ;|  polijstcn,  poetsen  (up,  mooi 
maken),  beschaven,  gaan  glimmen,  zicb 
iaten  polijsten:  H«— ed  hls  eye-glasMS, 
veegde  af:  —  nlass.  «las  .slijpoii;  May  I 
—  off  that  job  for  !/'>",  dat  7a;ik {»'....op- 
knappen?— «)f^  u  plnlefitl ,i  r]\  hordvol  v<'r- 
(irheren;  /  — ed  hliii  off  ja  notime,  zelte 
liein  gauw  op  z'n  plaats;  —ed.  gepolUst, 
beschaafd;  — Ing-cloth,  wrijflap  (-paste, 
poetspommade);  Lee  u»  glvelt  a  ---(Ing), 
prdijsten,  polltoeren,  poetsen. 

Polite.  ji.tlail,  beschriafd,  beleefd:  —  lel- 
( iii.  rnhiri'],  (r.t.wv  ictteren;  (/ine) 
srhooni'  kiinslcri. 

iVdilic.  poHiih,  polilH'k.slaatkundig.sliin, 
sluw;  Political,  palitik'L  poiiliek,  stanls- 
recbtelljk,  Staats..,  staatkundig;  —  ageni. 
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resident;  cconttniiMl.  stiialliuishoud- 
kundige;  Uberty ;  —  tlnker  ( u  phulHic 
rer),  pol.  ttnne(ir1eter;PAlitlelaii.  poutirn, 
staatsman,  stanl  kurulit,'i',  politW  iis; 
litirM.  /jo/i/i/<s,  staal  kuinlr,  politirk  jiilri- 
K«;s;  l'olitinze;  l*oliti<*o-fitisiiieial  trans- 
actions;  l*olity,  polUi,  retjeeriiiKsvoriii, 
(staats)inrichtlnff. 

Polle,  poulk,  een  polka  danson:  Tliey  Hked 
waltzlnfian<l  >— iiifi  ;l*olksi,poM/^j,po;/<^, 
polka;  (gt'hrt'ifDjackot. 

Poil(y),  ;"»/((),  Mitijc;  papcgaai,  lorrelje 

(— ;jar  (•<>/)  ■ 
Poll,  poul»  üoofü,  persoon;  regi&ter.  lijat, 
stemmiAg,  stembus,  stembureau;  stompe 
etnd  Ttn  eene  byi;  |j  toppen,  snoeien.  de 
tiorens  (liaren)  afsnij«len,  knippen;stem- 
iiipn,  stfMTunen  verkrijüjcn  ;  regislreeren : 

"l*olly.  Scratch  a  ",  kopje  krauwen; 

There  is  a  very  larjj«'  — .  druk  gc- 
Steind;  The  —  is  over,  de  steiiuning  is  af- 

f;eloopen:  Hia  —  is  Hifjnilieant,  van  be- 
ang»  t>eteeli:eiii8vol;A(  six  Um  —  elo«ed, 
ftloot  h«t  stembureau;  Go  to  the  — 
Lr;«aii  steinrnt'n:  kandidaat  zijnjThe  Jury 
was  — wl,  dl'  Icdt-n  der  jury  werden  hüoi- 
delijk  undervraat^d  omtrent  hun  aandeel 
in  de  genunien  besHssing  (vim.);  — cutlle, 
ongelioornd  vee;    ■■■pairot,  nabauwer; 

f»apegaai;  ||  nabouwen;  —»tax,  hoofde- 
ijke  omslag.  Zle  Polling. 
i*oil,  pol:  'i'lie  ordlnary  or  —  degree 
((■ambridgr,  dt;  «ewone  graad;  Zie  Pass 
bij  het  B.  A.);  Cio  out  in  tlie  — ,  den  ge- 
wonen  graad  ( — degree)  hulen. 
Pollard,  poldd,  geknolte  of  getopte  boom 
( —  wiilow,  knutwilg);  dier  dat  zijn  gewei 
of  lioroiis  kwijt  is;  zemelenmeeI;||knotten, 
tuppt'nl — <mI  aiitl  rorinali'/'.ed  poplam.  m- 
knollc  en  i.  e.  bepaaldcn  vuriii  Kc^nui'id«'. 
Polleii,porTi,stuirmcel;|| met  stuifmeel  bc- 
dekken;  — Ise.  bevrucjateu  m.  stuilmeel; 
Pollinary  (Poflinoae),  (als)  met  stuifmeel 
bcdfkf ;  I'oVinAte,PolKnttlion,bermchten 
(-vniclii       inet  ~  door  insecten. 

l*ollin)|.   pnuliri,  steinmin«:   bootli, 

sleinbureau;  — cleri«,  oflicicel  stemop- 
nemer;  — day,  stemdag;  — plaee  (-Sta- 
tion), stembureau.  Zie  PoU, 
Polllwig,  poli\K\g,  kfkkerrisclije  (dial.). 
I*olliiti',  paljCti,  bezoedelen.besmetten,  be- 
vuilen,  ontheiligen;  — <i;  — r;  I'ollution. 
I*(»llux.  po/a/j.s;  l*olly.  po/i,  Mietje,  Ma- 

riodjf.) ;  nuain  voor  papeg.iai.  Zie  Poll. 
I*ul<>,  poulou,  sooft  hocftev,  t«'  itaard  (of  in 

't  water,  Water  — )  gespeeid. 
Polotialse.  po(u)hnei2,  sooft  v.  japon;  Po- 
lonaise. 

I'uloniuiii,  pjlounijni,  sterk  radio-acti>^vo 

StDf. 

l*olony,  palouni,  worsl  van  halfgaar-ge- 
kookt  varkeiisvleescir.  —  suusaue. 

Pollroon.  pollrün,  lalaard;  i|  lafliartigfTer- 
achtelijk;  —evy,  lafheid;  — ish,  laf. 

l*olya nd i*ous ,;>olf  an dr.>s , rii  .een  on bepaald 
aantal  ni«'t'ldradt;ii;/'«l!y*irirfr!/.Po/[/an<iri/, 
het  hi'lihcn  v.  ineer  dan  ^*^'n  man. 

Pnlyaiitliun.  polianthds,  tuberuos. 

INiiyciinic,  poulikUnik,  polikliniek. 

INilyfiaiiiist.  poHg^mis(,  voorstander  der 
pnlytramie;  l*oiyf|ainouH;  Polyfiaiiiy, 
pDlyfraiii it'.  (i'oiyfiyny,  polidüni). 

l*olyUlot,  poUglal,  veellalig;  polyglulte, 


hoek  in  Tele  taten;  PolyglotouR. 
i*oiyuon.  poligon,  veelboek:    ^«  «— OttAt 
poligju'l,  pAigjnos,  veelhoefcig;  Polyfio* 

iiiiiii,  pjligjii.itn .  l»oiyyony,  p.»/i{/-»rif, dui- 

/.eiidknoop  (graiisoart  KnolgrasH}. 
I*ulyt|i'a|>li,  poligr,\f.  suort  lioctoKi'aal  ;  vit- 

zainelin«  van  verschillonde  werken,  veel- 

sobrijver  (rare);  — ic(al),  poligrafik{'l). 
Pulybyiiiiiia.  ;<o(i/iimnta;Polyuei9iia,  po/i- 

niäa,  Polyiu  >n   — n,  van  P  ;  ||  Polynesißr. 
Poiyittxl,  po/ipuJ,  dui'/.endpoot;  Tselpoot. 
Polypody,  palipadi,  naaktvaren. 
Polyp(e),  polip,  poliep  (dier);  — ian;  <— >ife. 
Polypuä,  polipäs,  uitwas,  poliep. 
PolyHyllabie(al)  polisilabikl'l),  veellctter- 

grepig;Poiysyllable,poUsltob'i,poiisil9b'/, 

veellettergrepig  woord. 
Polysyndeton,  pvUsi7ld^ton,  Polysyndeton. 
Polylechnic,   pvlUeknik,    poJylechni.scIi ; 

—{-schoith,  puU  ! ••cluiischo  school. 
Polyttaei»ni,po/t(/iitZTn,vcelgodenieer;Fol- 

ytheist,  geloover  in  — ;  PofyfAeteUe(aO. 
Pom,  Pomeranian  dog. 
Pomaee,  pomts,  droesem  (van  geperste 

appelen,  enz.);  viscliafYal;  Ponaaceoas» 

pame^isüs,  appel  

Pomade,  pjmeid  (mäd),  Poiiialurof  p»- 

mail'm,  pomade;  ü  pomadeeren. 
Pome,  poum,  appelvrucht;  — grauale. 

pomgr^ftit,  granaatappel(boom):  Seeds 

of  —  hept  her  behind,  Jeden  haar  achter- 

lijk  Llijven. 
i*oiii('raiiia.  jnun.}ri-in}j,  Poiniiieren:  — n, 

l'oiniiierscli ;  j,  Poiuiiieriaaii ;  keesJiond. 
Pomiret,  pom/ri/,soort  inakreei(ind.Zee). 
Pomicultnre,  poumift'BUA,  ooft(boom)- 

kweekerij. 

Poiiiinei,  pom'l,  degen-  of  zadelknop;  || 
(bont  en  blauw)  slaan:  Theu  — IimI  Iiis 
liack,  beukten  op  zijn  rüg;  —  lo  a  jelly, 
tot  moes  slaan. 

P.  O.  M.  O.,  po9t-office  money-order. 

Pomoloolst,  p9mol9dii8t;  pomoloog;  Po- 
molofiy,  peinolodii,  de  kun.st  v.  (leerboek 
over)  viucbten  (kweeken  v.vruchtbooni.). 

Pomona,  pamoun». 

Pomp,  pomp,  praal,  praalvertooning(— s). 
Pompadour,  pomp^dm,  rosctint;  zekere 
mode:  Tbe  — ö6e  Reg.  te  voet 
Pompeian,  pompe^an,  pompf9ii;Ponq»eii« 

pompe^jji,  ptn/jpfj(a)i;  Poiiipey.  pompi, 

Pompeji;  Pouipeins,  pomi)ijos,  Pouipej,. 
I»oiiipicr,po?npxa:— ladder.brandladder. 
PompioD,  pompi'n,  pumpueu. 
Pompom»  pompom,  machinegewcer. 
Pompon,poinpon,pompon;kwastje,roosje. 
Pomposity,pompo8iti,praalzucht,vertoon, 

hoogdravendheid ;  gewicht ijriieiti ;  Poiii- 

pou8,  pomp,)s\  Pompös»,  puiiipitusou, 

.statin  rn  waardi^'  (ruuz.j. 
I'ouclio,  pon/^öu,  suort  wollen  bedekkliig; 

mil.  regen jas  (Am.). 
Pond,  vUver,  poel;  ||  een  poel  vornien; 

— ane,  watervoorraad,  inboud  van  een 

— ;  _life;   wewi. 

Pomicr,  poiida.  overwefren.  peiii/oii  (over, 
ou).  liei»eiii/.i  n:  II''  — cd  llio  pasl.  )iij  bc- 
peinsde  wat  er  gebeurd  was;  —  a  book, 
iiauwlettend  overpein/en;  — aMIity.weeg- 
baarbeid;  — able,  weegbaar;  —^ation;  — — 
o«i<y,  zwaarte,  gewicht, gewichtigheid ; — 
ous,  zwaar,  gewichtig;  verTeiend. 

Puudiclierry,  pondiscri. 
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l*one,  niaisbronii  (  Am.):  fijn  hnxtd. 

I*«n|fre,  pjanzi,  liiiniio,  /arlilc,  ungcbleokle 
Chineesclie  %ijdi>. 

INiiiiaifl.  iiovj,*(l.  i\o\k;  ||  »Ioor<l rkcn. 

l»onsoiih.\  .  poii^ifi^ii ;  Puillefrufl .  poinfrit. 

l*oiilic.  pontiU:  —  Seu,  Zwarte  Zee. 

I*uulirirulc.  i)onlifikU,  poiitiricaal ;  (po7i- 
tifihf'it)  gewichtig  doen;  INintifyf  zieh 
„airs"  van  onfeilbaarheid  geven. 

Pontlfex,  pontifehs  (Mv.  Pontlflee»,  pon- 
fl^8l:),RonnMns«"li  priest  er  ;bis.schop, paus, 
— iiiaxiiiiUH.  »'orslt'  dczor  prirsicrs,  de 
paus;Ponllfl.  hootiepriesler.  paus  (Su/);  »- 
me  — );  PoDtifleal,  pondltk'l,  liel  lilur- 
gische  boek  voor  de  bi»äc)iüppelijke  be- 
dieningen;  U  hoogeprieBterlijk,  pauselUk: 
«— Slateii,  de  kerkelljke  «taat;  — «,  onder^ 
scheidinccn  pedrapen  door  Ijisschopprn 
cn  pielatcn:  In  füll  — s,  in  pontificaal 
(I'nntificalia). 

Poniine, pontain,  Puntgnscb:— lilurHÜes. 

Ponl-levls  pon/{«oia,  ophaalbrug.'het  stei- 
geren («.  paard). 

PonlonMr,  Pontonler«  poiUania,  pon ton- 
nler; Pontoon.  pontün,  ponton:  kii'llicli- 

t?r  {schecpst.):   briiifio,  pontoiüirut;; 

 Iralii,  wagt'iis  mtit  niMlcriaal  vom — s. 

Pouy,pouni,  hit:  25  £;  lellerlijkc  vcrlaliug 
▼.  ecn  (classiek)schrijver;  ||  zulk  een  ver- 
taling  gebruiken:  Put  (l<m-n  Ihe  —  (— 
np),  opdokken;  — — eugine,  rangeerloco- 
iiiolicf;  -—- Irup,  karreljf. 

I».  O.  <>.,  post-o/jice  Order. 

PotMiie.  püd'l,  poedel;  |t  knlppen  (scheren) 
als  een  — . 

Poob»  poepoe!  onzini  —  — ,  met  verach- 

ting  van  zieh  werpenr  Ife  ■  ■■■  ■  ed  the 
possibilUy  of  ever  duiug  such  a  thing. 

Pookn,  VhooUu,  p(h)üha,  kaboutcr  ( /crf.). 

I'ookoo,  l*uku,  pühü,  waterbok  (.A/r.). 

Pool»  poel,  inzet,  pot  (bij  Iwt  spplen),  pul- 
spel  (oiljart),  totalisator;  trust,  syndicaat; 
II  sainenleggen  (v.  geld  etc.),  samen  wagen 
(onderdeoogenzien),  „In  denpot"  zetten: 
zieh  verbinden  tot  gezamenlijk  doen  van 
Mdhr  np  a  —  of quu<lrille,  ...partijtje 
voltalliiT  iiiaken;  —  one's  conüclence, 
■/.ijii  alit's  aan  iets  geven;  We  ;  cd  our 
uolCM,  voegden  sanien;  The  Government 
«Aoiild  — au  the  wheal,  beslag  leggen  op 
en  koopen;  — lleket,  totalisalorkaart. 

Pooler,  pülo,  stok  um  te  roeren. 

PooiMiiirr.  pünrj'i,  PeoB0y,  pünsif  Boed- 

(i hihi iscli  prit'ster. 

Pou|»,  püp,  achterdek;  achtersteven,  vent; 
II  Over  den  achtersteven  breiten  Ivan  gol- 
t>en);  Punny  old  — ;  ^gtiek,  niet8waar> 
dtge,  laminelinp. 

Poor,  pM.>,  pö,  arm.  behoef tip.  ullpeput, 
vennagerd,  /.wak,  vrrvelend,  Irninp,  on- 
beteekenend,  ncderig,  stuinperig:  Tbc  — 
aml  the  rieh,  de  armen  en  rijken  (Yerg. 
Rieh  and  — »  armen  en  rUk^n);—  appe- 
lite,  Blechte;  —box;  —  Cläres,  orde  Tan 
!«'raneiscaner  nonnen  ;  —  »-rop.  schrale 
OMpsf;  — .  <»x<'iise,  arruzalii;  extiius;  — 
lieallli.  ^Icclite  pe/.uiuiheid:  — Iiouhc,  ar- 
niiMilims;  —  Law.  arnuMiwel;  /Ts  n  — 
look-oul.  't  ziet  er  miserabel  uns) 
uit;  /  leel  very  — ly  to-day,  voei  me  ian^ 
niet  f?oed;  Look  — iy,  er  siecht  tiit«len; 
— -rnle.  :irmenl)r'Ias(in«;  —  relief,  ann- 
ver/.'M KiiiK';  spirilwi,  heselirouiiidjlaf- 
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hartip:  —  Ibinff,  arme  slakker;  How  i« 
Ihe  patunil  — ly  liidced,  erg  niinnetjes. 
l*o|i.,  poiiular,  poptilalion. 

INip.  klap.  riap,  pliif.  iiKnissi'crende  drank, 
pistool(tje);  volkseomcrl  :  ..sjaiii  |)ie'*;  |{ 
rloep!  poel  !  ||  plotselinp  binnen ktmi tn  of 
voor  den  dag  komen,  snel  bewegen,  du- 
wen;  schielen,  paffen,  knallen, poffen,  ver- 
panden:  —  of  weaaels  (Ssorlsinan'«  SI.U 
troep;  —  goe»  th«  nveaa«.  en  weir  was 
het !  — .  bann.  Ilrc!.  pief-jiaf-poer !  Hift 
wnich  is  in — .  bij  ,,üoine  Jan";  The  — 
ot  bollles.  flocp;  Cio  — .  op  de  flej-eh 
gaan;bar8ten(v.  rij\cie!band);He  cante  in 
— ,  plotseUng;  He  was  a  rugular  attender  mt 
tiuiulay        Populär  (Joncerta;  —  corn, 
mals  poffen  tot  de  korrels  er  uit  vi  legen : 
He  — ped  off  (tftf  hoohs) ,  crepeerdc: 
Site  — p«i  ftvr  fiead  out  of  Ihe  winr/ov^',  zij 
stak  in  eens  haar  hoofd  halten  lief  raam; 
He  — piMl  ihf  qucslion,  hij  vfoeg  om  harc 
hand ;  —  u  fiueHtIon,opwerpen,lanceeren ; 
—  lato  bed,  springen;  I  could  not  thinh 
you  vfould  —  In  vpon  m«  at  fhid  hour,  ik 
bad  er  niet  het  minste  Idee  op,  dal  pij  n« 
zondl  komen  aanwaaien;  —  ofl,  «appt  ii, 
uit  den  wegrulmen;  en/.;  Ihisty  firfludt.» 
uerfc  continuaUy  — peil  off*  verruesle  snap- 
hanen  werden  (onophoudelijk)  afgescbo- 
ten;  He  —ped  a  \\anting  hand  on  the  muft- 
laftM  atatue,  hij  lapte  eene  ontbrekende 
liand  aan;  —  un  one's  trnnsers,  aanscliif^ 
teti;  — -eorn.  pepofle  mais;  — c^^es.  iiil- 

puilende  ouj^en;  Muii,kinderpi'sloollje; 

proppenschieter;  — shop,  pandjeshuis; 
— (iB)-viail»  vluchiig  bezoek.  • 

Pope,  paus,  Patriarch,  pope;  pos:  tuln- 
valk;  hepaalde  pijnlijke  plaals  (r.  dij);  — 

dum,  pausdiiiii.  inussciiap;  — boiHl;   

«Joau,  poupdioun,  zckrr  kaartspel;  — 's 
eye,  met  vet  omgeven  klier  in  de  dij  (v. 
Schapen  of  oasen);  — 'lü-head,  ragebol; 
'h  noMc,  stuit  van  een  gebraden  vogei.* 

Pope.  Pope;  Popian.  v.  Alex.  Pope. 

!»oper.v.poM;)'n,Roomsch-K,u  h.güd.sd.  (m 
onyunslifp'n  77) »' ."Vo  —  l*lol8,de anti- 

R.-Kalbol.  .samenzweringen. 

Poi»inJay,  pttpindiel,  papegaai;  specht, 
gaai  {»chielschijf  in  papegaaiwmn);  wind- 
butl:  Votina  — «,  die  op  alles  Ja  en  amen 
zeggen,  napraters. 

Popinb.  poupis.  pau.st'lijk.  paapsch. 

Poplar,  popiA,  popiilier;  — »tree. 

Popliu,  poplin,  [)upt  line. 

Poppa,  pop»,  pap;i  (.Am,). 

Popper,  pon»,  mand  van  ijzerdraad  om 
mals  te  poffen;  poffer,  pistool. 

Poppet,  pofnf.  ef'ii  der  blokken  waarop 
liet  .^-cliip  ligt  liij  liet  van  stapel  loopen; 
lieverd,  popj<^,  marioiief. 

Poppte,  pop'l,  kabbelen,  op  en  ncer  gaan. 

Poppy,  popt,  mousseerend:  —  stun. 

Popbir,  popt,  papaver;  eindversiering  aan 
kerkbsnk;  — head,  vrucht  v.  — . 

Popiiyeoek.  popjftoli:  It  's  all  — y  alle« 
rjiaal  onzin. 

PopsX'Wopsy),  popsiwopsi,  „poppie", 
lieverd. 

i*opulace,  popjulif,  V(dk,  het  grauw. 

Populär,  popiuia,  bij  het  volk  geliefd,  po- 
pulair.gemakKcliJk  le  begrijpen:  —  flarn> 
en,  \  ulk.-ispelen  :  Populafif>  .  pupjxlarili, 
popuiarileil;  volk.'igun^t;  tUtpularizalion^ 
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BObst.  V.  Popularlze,  popjularMz,  popu- 
lalr  niaken;  — ly-eleelwl,  door  lu-t  volk 
geko/.en;  Popululc.  popjulvit,  bevulkt'u, 
voorlplanteii ;  Population,  dr  iiiuoiu-rs  v. 
eea  plaats,  bevolKing:  —  ol  fishenneu, 
▼tisetienbeTOlklng;  Populist,  aanhanger 
van  de  volkspartij;  PojmUou«,  dicht  be- 
volkt,  vol  menschen. 

l»oreatc(d),pß/n7(('ih"'/),  ♦■vniwijdicr  geribd. 

l'orcelain,  pöslin,  pösilain-  por.-.».'loin :  || 

porselein....:  flay,  por»el«Miiaar(l«':  — 

Im,  door  hitte  in  eene  porseleinaclitige 
gtof  veranderen;  — oua,  PorcellaneouB, 
p699leinia8,  porseleinacotlg,  porselein...; 
-^shell  (Zie  Coxme);  —wäre. 

Porcb.  portiek,  portico,  portaal:  The 
8cbool  der  StolcUnen. 

Poreine.  pÖ8{a)in.tol  de  swljnen  behoo- 
rende:  The  <—  gralibliig  0/  her  no«<  among 
fhese  fint  tMngn,  haar  snuffelen  in. 

Porcuplne,  pökjupah^,  stpkplvarken;hekel 
(ü.  vlas):  —  (|uill;  Pnrcup'inish. 

p€»re,  tureii,  stareii,  vüjtit;  studeeren  (— 
at^over,  un,  upon  ones  boohs):  —  one's» 
•jnM  eat,  sich  blind  kljken. 

Por«,  pö,  porie. 

Portiy,  pödii,  soort  y.  «eebrasem  (Am.). 

Poplforin.  pörxffim,  als  eene  porie. 

Pork,  varkensvleesch;  liuloher;  — <»r, 

jong  (gemest)  varken;  — el, — üiifi.hiKUf; 
— ple:  — pie  hol,  platte  Uoed  m.  opslaan- 
denrand;  PorAopofts,  bijnaam  v.Cincmn- 
aü  en  Chicago;  —  rind»,  zwoerd;  vet. 

Por  no  o  rap  h  er ,  p«!»  n  o{7r.>/rf ,  p  orn  0  ffraaf:  Por- 
nngraphic;  Pornography,  pornugrapnie. 

Porous.  p6r,>s.  poreus;  Poroaity. 

Porpliyritif(al)./jö/!ri^i /{(■/),  porfieraehtig, 
porlier  ijevattend;  l'orphyry.  pöfiri. 

Porpoltte,  pfip.t^,  bruinylsch:  Am  tat  as  a 
— ,  ZOO  vet  als  inodder. 

Porrect,  poreki,  uitgestrekt;  |!  strckken 
(tJ.  romp,  arm,  been):  — Ion. 

Porrldoe,  poridi,  (havt'riiitM'l)pap:  Keep 
your  breath  lo  cool  your  — .  lioud  jemond, 
spaar  je  „asern"  oiii...;  —  bowl* 

Purrluuer,  porinSa,  kORimetJe,  nap. 

Port.,  Portugal,  Portuguese. 

Port,  haven(piaats);  houdlng,  voorkomen; 
portvvijn  (Uayiiulit  — ,  porlwijn  hij  (na) 
de  lunrh  ;  poort,  irigaiig;  hakboord,  ge- 
>?fhul  puurt ;  aan  bakboordzijdf;  l|  bei  roer 
naar  links  ovorleggen:  It  was  a  cdseof  any 
—  In  a  !storin,  berg  je  zoo  gauw  mogelijk, 
rep  Je»  berg  je;  Th«  sMp  put  in  at  the  — , 
liep...  binnen;  Put  the  heim  to  — ;  —  of 
call,  aanlegbaren;  —  of  call,  aanloopba- 
ven  (ook/io. );  —  of  depnrtiirc,  dcs- 
tlnation,  distress,  refugo;  — of  trade, 
baadelshaven;  —  ol  export,  uitvoerba- 
▼en;  —  arnra,  geweer  dlagonaal  yoor  bei 
lichaam  dragen  (commando:  Arms  al  the 
porf!);  — admlral,  havencommandanl ; 

 bar,  bavenbank,  boom  om  eeti  havt  n 

af  ie  .sluilcn;  — chardcj^;  — cullis.  val- 
poort;  —Clues,  bavengelden;  — hole, 
patrya-,«e8chutpoort;  — ^iMoyard  (-rope), 
touw  om  de  deur  der  geschutpoort  np  ie 

trekken;  —last,  rlolboord:   IUI.  dem- 

eener  gt'srbnlpoorl :  — side,  bakl»<tnrd- 

Zljd»",-  lowii;  piMirladcr;  

wardeil.  Iia  vrmin  i-sl  »t  ( ,\ m. );-— wiiie. 

Portahility.  pntjhiUti,  subsl.  v.  Portable, 
pöl9b'l  (gemakkeiyk)  draagbaar:  —  kit- 


chen, verplaatsbare  keuken,  veld-;  — 
Houp,  .sücptablct,  bouillonblokje. 

Porlaye,  pölidi,  hd  dragoii;  draagloon.af- 
breking  van  watorvcrbiiiding  {,:<>(»IiM  de 
goederen  daarover  moeten  worden  gedragen) 

Portal,  pöt'l,  deur,  portaal,  ingang,poort> 
je;  — -  veln.  poorlader. 

l*orlati%e,  })ötativ,  tot  steun  dienend. 

Porte,  pöt:  The  Sublime  — ,  de  Verhc- 
von  Purle. 

Porteud.  ]>ütend,  voorbi'duidcn,  -spcllcii. 

Portent,pd('n(,(glecht  vuor)teeken:wonder. 

Porleatous,  pötmtas,  onheilspellend.dreh 
gend,monsterachtlg,ijselijk,verwonderlijl<, 

Porter,  pöta,  porlier  (  ^  hall  — ) ;  besleiler, 
drager,  kruier;  pur ter  (öier) ; — ajie. />ö/.«(- 
idf,  krulersloon,  draagloon,  bestelloon: 
—'s  knot,  schouderkussen  (voor  kruiers); 
— honse,  hier-  en  eettauis;  — log  work, 
dragerswcrk;  —'8  lodge»  portierswonlng. 

Portfolio,  p()ffouijou,  Portefeuille:  The  — 

for  Foreign  Affairs. 

Portico,  pötihoxi,  overdekte  zuili-ngang. 

Portiere  (Kr.  Uitspr.),  deurgordijn. 

Purüuii,  uös'n,  gedeelte,  portie,  aandeel, 
erldeel,  hiiwelijksgift;  ||  verdeelen,  uit- 
deelen  (out),  begiftigen;  —ist,  een  van  de 
beursstudenlt  n  v.  M<  rtf)ii  Coilege  (Ox/.); 
clergyman  die  niet  anderen  de  inkomsien 
van  ei*n  living  deelt;  — lese,  zonder  buwe- 
iijksgift. 

Portnmd,  pöthnd,  scbiereiland  In  Dorsel- 
sMre:  —  cement,  P.  cement;  —  sloae. 
Portly,  pötli,  statig,  deftig,  gezet. 

Portnianteau.  iiC^tjrtnniou.  vallef,  liarid- 
tasch:  —  word,  w.  uit  twee  afzonderlgke 
woorden  saamgetrokken  (Svuoraon  uit 
squire  +  parson). 

Porto,  pötou,  Oporto. 

Portrait,  pötrüt  portret,  Bchildwing: 
enlarfieinent,  vergrooting  v.  — ;  — - 
painter.  —Ist;  pnrtrctscbilder;  — iire, 
portret,   kunsl   v.m   porlretten  makt-n, 
scbildering. 

Portray,  pötrri,  scInldtTcn.  portrctleeren, 
beschrljven;  — al,  .scbildering,  beschrlj- 
ving;  —er,  schrijver,  bescbrijver. 

Portreevc,p*Mr,soort(onder-)burgeinee8- 
ter. 

PorlrcHS,  pätris,  porl itTster. 

i'ortsniouth,  pölsmath;  Portugal,  pöt- 
jug'l,  Portugal:  PorlucrC u)ee,Portugees(ci>; 
/am.);  Portnguese,  pötjugtt,  Portugee- 
acb(e  taal),  Portugee8(zen). 

P.  O.  S.  B..  Post-office  Savings  Bank. 

Pose.j)ou;,pose,aanstellprij,liouding,st  and; 
ii  bepaalde  boiidiiiir  (hestiidecrd  karakter, 
allures  aaniiemen), poseeren, verlegen  nia- 
ken, moeiliJke  kwesties  stellen,  in  de  war 
brengen:  Tnat  ^uttHon  still  — «  amongsl 
ns.be.staat;  — r.moeilijke  vraag;examlna* 
l(»r ;p()seur;  ..liarde  naol" -.Thal  8  a— r.dat 
i<  iiincilijk  It'  \  I  rklaren;  ,,daar  sta  je  nn." 

Posit,  p«:if,  vaststellen,  als  feit  aannt'nien, 

Position. yj.Ti's'n,  toestand,bouding,posil ir 
(mtl.;  ook  v.  vinger»  i.  d.  muiiek);  gesteld- 
beid,  rang,  stand,  betrekking,  Stelling; 
llgging  (r.  stad);  |]  de  posjtfp  tiepalen  van, 
in  een  po.'iilii'  plaatsrn:  —  of  Irust.  post 
van  verlr(in\\  h  Ol  inferioi*  sorinl  — . 
van  minderen  Niaiiil;  /  nm  nnl  in  a  —  tu 
pretend  surh  a  thing,  ik  ben  niet- in  .■*taal 
(durf  niet)  zoo  iets  te  beweren;  You  cannot 
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maite  good  Ctals  — >,  die  bewerlng  niei  be- 

wijzen;  Ile  tooh  up  his  —  there,  hij  nam 
d;iar  positie,  zijne  posilic  in;  —  war  (War 
of  —),  loopuraafoorlo«. 
l'ONilive,  po;i/»r,stelleii(le  Irup  positief  (in 

Kholographie) ;  J|  stellig,  volstrekt,  posilief, 
epaal  d ,  wer  kel(Jli,echt,doKmatisciif  eigen- 
sinnig, Icuppift:  /  am  qalfe      weet  het 
zelior;  /  am  —  In  yonr  doinfj  thia.  \k  Sta 
or  op  (lat;  Hein  not  nalufHlly  — ,  lu-t  lißl 
nicl  in  zijn  aard.  stijf  op  /ijii  stuk  tt-  biij- 
ven  staan;  —  clejjrec.  sttlU  nde  trap;  —  i 
eleclrlcfty,  »lasciectriciteit ;  oryan, 
serafine-orgcl;  —  plillos<q»liy  =  Ponliv- 
<«m,de  wijsfireeriffe  richtfnfr,  die  het  gebied 
van  het  wcten  bfpa.ilt  \n\  [cjten  cn  wat  ! 
inft  de  Zinnen  km  word«  n  u  a.irKenonien ; 
daarop  KOKfond''  «odsdimst ; — pole; — 
quautity,  posilief  K^tal;  —  üiiun,  plus-  < 
teeiien.  ! 
Fositivlat,  pomtii^U,  aanhanger  vaa  P««- 
itivitm. 

Poms.,  possessive. 

Posse,  posi,  nienigle,  hoop,  troep,  macht: 
Htronq  —  of  police;  —  Comitatus,  gewa- 
pendeinaotiidireenSheriff  kan  opruepen. 

PoMess,  7J.'zis,  bczitteii,l>esettMi,bemach- 
tigen.  sich,  overtulgen  van,  vervullen:  He 
aetedltUm  one  (a  man)  — «d,  als  een  beze- 
tene  ;He  —es  hiiiiself,  liij  kan  zieh  be- 
liecrsciicn;  Whnt  <>n  farlli  — es  you,  wat 
tcr  Wei't'ld  Uc/Ai'M  jt'.'  'ir^Tit  awc  —es  my 
toul,  inijno  ziel  is  vervuld  van;  —  oae's 
Houi  in  patience  (—  one's  patience),  illlQd- 
zaamheid  bezitten  (ziJn  gediiJd  bewaren) ; 
— <«(1  by  (wi</»),  geheei  inRenomen  (beze- 
ten);  He  — ed  hlmscll  ol  it,  niaakte  zieh 
Mieester  van;  — eil  ol  a  houae,  bezittend; 
He  — e<l  ol  Strange  ideas,  er  op  nahouden.  ; 

P4»tiseH8lon,paze|'n,bezit,eigendom,bezit- 
ting:  In  — ,  bezittend;  bezitier;  In  ((he) 
Ol,  in  het  b.  van ;  —  Is  uine  points 
(nine  tenthft)  of  the  law,  zalipr  zijn  de  bezlt- 
ters;  Be  In  — ;  iifl  —  of ;  I  fiave  him  — 
of  (put  hitn  in  —  <//)  ins  {irapcrtu,  Steide 
Jieni  in  liel  bf/.il  van;  He  rrcovertMl  —  ol 
his  ijoods,  hij  heriireeg  bezit  van;  He  took 
—  of  ^I8  o\on,  hij  nam  wat  het  zUne  was; 
Take  —  ol  a  /louae,  betrekken. 

Possessive,  p.nesiv:  —  case,  tweede 
naaiiival;  — ness,  lifl  overlieersciien,  in- 
be/.ilzijn:  i*i»ss«*sHor,  iazittcr:  — y,  be- 
zittend,betrekkinfj  tn'i»bendeop  het  bezit. 

Posset,  poiüt,  waraie  melk,geroanen:door 
bijvoefing  v.  wijn,  hier  of  azUn,  gekrutd 
cn  zoet  f?emaakt;  II  strernmcn:  S/ie  wenf 
— Infi  lor  fhepa/tenf,ginßwatklaarmakpn. 

PossilMlll.\  .  /)<tsi6f/i/i.iii()K<'iijklieid:Al  tlie 
lirst  — .  /.uodra  uiaar  eeiiigszins  nioKflijk. 

Possible,  pusih'l,  mogelijk:  II—,  zoo  nio- 
uelijk;  He  did  Iiis  — ,  wat  hij  kon;  IMot  — 
for  (to)  m«,  mlj  niet  m.;  Posslbly,  mo- 
t,'elijk(ei"wijs);  I  runnot  —  assist  V0I4,  ik 
kan  n  (inni<mi'!ijk  helpen. 

I'ossiiiii,  ptts'in.  opos-iiin:  Act  {Pln\i)  — , 
zicti  dii(Hl(ziek)  Imndon;  Play — .v<;inzen. 

Post,  /)ous(,  paal,  sliji,  po.st,  aiiilit,  plaats, 
mililair  Station  o(  post,rorl:bude,brieven- 
bestellcr,  postdienst,  postkantoor,  post- 
papier;iiaanplakkcn  (on).  op  d«-  kaak  sf  t  l- 
lfn,!-lalionn<M'rfn jHT  post  vrr/.cndt  ii. po,-.-  j 

ten,  «elierl  <»p  dr  i  -h-  l>n  iiLCfu,  snel  of 

tti^i  postpaardcn  rui^c-u;  j;  äpoedig,  snel:  { 


Th«  horses  wcre  — »postpaarden    of  ob- 

fiert;a/ion,obseryatiepo8t;  Heisias)  silent 
as  a  — .  zwijgt  als  cen  mof;  Answer  (Re- 
ply)  '»y  (reiurn  of,  the  first,  ihe  earlitisl)  — , 
per  (oniKaande)  post;  i..osl  in  the  — ,  op 
de  post  verhören  gcraakt  ;  Itlüe  — ,  als 
koerier  rijdea,  snel  rüden;  i^nd  by  — » 
per  post ;  Trav«!  — ,  per  dlligenee  reizen ; 
He  i»  on  the  wronn  sidc  of  the  — ,  vcr- 
keert  in  een  moeilijke  positie;  —  a senl- 
inol.opzijn  post  brengen,  phialsen;  )  ou 
oiight  to  have  — ed  inc  (up)  about  lumjw  i.i 
't  noodige  omtrcnt  hem  te  hebben  inecm  - 
deeld;  — ed  to  the  baUery,  geplaatbt  bij ;  A 
notiee  was  eJ  up  In  the  morft«(-p{ace,be- 
kendmaking  werd  aanceplakt ;  He  is  well 
— e<l  (up)  In.liij  is  gut-d  op  di'  hoo^'le  van: 
Her  di<irn  \<">y  — e<l  «ip  Iroin  hvr  fiftwutfi 
year,  dagbock  was  bijgeiiouden;  He  —etl 
nie  with  an  infinity  of  detail,  bracht  m^j 
op  de  hooffte  van...:  — baa,  postzak;  — 
bo>t,mallboot;     hm;  — boy^postbode; 

postiljon:  capInln.ranK  tusschencom- 

modore  vu  captain  (na  3  jaar  dienet;  vero.); 

 ear<l.  briefkaart;  chaise,  vr()f:,M'r(^ 

Postwagen;  ||  rijden  met  eene  — chaUe; 
— day,  dag,  waarop  de  post  aankomtof 
vertrekt;  — free,  franco  per  poat;  — • 
taantey  (met)  groote(n)  spoed;  — born, 
hoorn  v.  den  postiljon;  — horse,  post- 
paard;  — house,  posLliuis;  —man  (wo- 
man),(  vrjbrieven  besteiler;— mark, post- 
merk:Date  as  — mark^daluni  postnierk; 
— maslar,  postmewtw.directeur  v.  post- 
kantoor;  «-"umter-neneral,  directcur 
generaal  d«r  posterijen  (lid  van  het  Cabi- 
net) ;  — off Ice,  postkantoor:  {Travelling) 
—-Office,  Postwagen  (in  trein);  — -officc 
box;  — oflice  Clerk,  posLambtenaar; — 
Office  (rnoney  )-ordor,  post  Wissel;  —Of- 
fice savings-bank»  poatopaarbank;  — 
Orders,  besteUingen  per  post;  — paid, 
franco,  gefrankeerd ;— slafie,poststation 
(om  te  rüsten  en  van  paarden  te  vcr\'cisi>t:- 
len);  — time;— town.  stud  ni.  postkan- 
toor. 

Post,  poust  (in  samentt.^.  na,  achter; 
eommunion,  deel  van  cieir  dienst  na  het 
avondmaal;  — «late,  poMsfdeU,  latere  da- 
tum;  (poustdeil)  later  dateeren;  —  diluv- 
ian.na  denzondvlocd(levende);— eiitr> . 
latere  boeking,  lalere  aangifte;  —  cxilic, 
exitian,  nadeBabyl.  ballingschap ; — fix, 
achtervoegsel;  ipouatßhs)  achtervoegen; 
— — glaclalt  na  de  Ifsperiode;  — imprea- 
slonism,  latere  impressionisme;  — fira- 
duale  /ectures, Colleges  voor  gcpronioveer- 
den;  — -meri«iiaii   (sutiis  verkeerdelijk 

voor -merifiimij,  (in  denj  naniiddag;   

mortem,  na  den  dood;  mortem  {ex- 
amtnation),IiJkschouwing:  »natal,  na  de 
geboorte;  — niiptlal,  na  het  huwelijk  ge- 
benrende;  —  ol>lt,  ingaandc  na  den  dood; 
Ii  obligatie  waarbij  zieh  de  debil eur  ver- 
plicht  na  tlen  dood  van  een  bepaald  per- 
süon  te  betaleu;  — poNition.  plaatsing 
achter  iets  andars;  — |)(»xiiive,  achter 
gepiaatst;  ^-^prmmikal,  na  den  maaltiid: 
— prandtal  »peeeb.  rede  aan  het  dea- 
sert ;  — sceniiim,  achter  dc coulissen; "-^ 

sci'ipt;  * — war,  !»a.... 
Poslafie,  juttisiitit,  pnrt  (r.  Iirief):  'paW 
franco;  — stamp,  posUegel. 
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Poslal,  pf>M«('l,tot  de  posterijen  behooren- 
de:  —  arrangetnenlH,  inrichtini?  v.  h. 
post wrzen;  — tlrluy,  vcrtragin«  door  <lc 
post ;  "Vo  —  ilelivcry  oti  .SiniJajys,  (j;ci'ii 
besteUing;  —  evolutlon^oatwikkeling  vaa 
het  postwezen;  —  law.  postwet;  —  Ics» 
soBSyOorrespondenticlessen; —  matters; 

—  Order,  postbewijs  (note;  Am.):  Posto 
reslaiile.  pusto  resliinte  ("lo  be  Ivil  IUI 
up|)lifMl  (called)  lor");  —  sysleiii.  pusl- 

\VL-/,t' Tl. 

Poster,  pousts,  renbode,  postpaaxd,  aan- 

plakblijet;  aanplakker. 
Posterior,  postiria,  later  volgend.  «-«»ach- 
terste; Poftcnority. 
l'oHtcrily,  po$teriti,  nakonielinKSchap. 
Fosilrrn,  po(i4).s/an.  kloine  achlerdeur, 

)ieiine  zijingang  (ook:  -door,  -gate); 

welfcLe  doorg.  onder  de  walleo  T.  vesting. 
Posthnmous,  pofttjum98,nA  'a  vaders  dood 

t,'t'!Mircn,  na  den  (lood  van  een  schrijvcr 

Hill,'!  t;i'ven:  ~  luipers,  writing«».  nage- 

laUii  |>apieren,  geschtiften. 
I'ostil,  poslil,  poslille,  coininentaar. 
l>o»lil(l)ioii,  pasfll^*n,postiljon,voorrgder. 
Posling,  powutin:  — — blJl,  aanplakbiljet; 

— — botet  i-house),  postStation  (pusthuis). 
Postpone.pousfpoKn.iiitstdlen,  verdagen; 

— iiient.  uitstfl;  — r. 
Postiilaiit.  iin>ii}nrnt,  viager,  soUioitant, 

randidaal  (h'iiige  die7i8t). 
l*ostulale.  iiosliulitt  postulaat;  (poatiu- 

lelt)  zonder  bewijs  aaimemeii  (to  onMel/) ; 

verlangen,  eischen:  Posfiif ofion. 
Posturp,  pos?ja,lu)U(liii^'.st HTul,t(M'stand;!| 

cene  zekere  lioudini,'(^t and)  aamifinen  (  ^ 

Poaturize):  lu  a  —  «f  dcfciirr^  m  vf-nlfil i- 

8 ende  houding;  — maker  (-/?ias/(>r),a('ro- 
aat;  die  een  goedc  houding  undcrwijst. 
l*o»y,  powzi,  dlchterlijk  motto;  bloem- 
tuiltje. 

Pot,  pol,  bloempot,  kan  die  een  quart  in- 
houdL;r(»rinaat  papier(37  <  jf7'  f:oA/.),gruo- 
te  som  (inzt't);  wrdstrijdbeker  (schcrts.): 
jt  in  pullen  zellen  of  planten,  inmaken  ot 
inleggen;  stoppen  (6tf}.);  (neer)schieten; 
zuipen:  A  —  of  nioney,  een  „bom"  dui- 
ten;  The  —  calls  tlic  kettle  black,  de 
pot  vcrwijt  den  ki'lcl  dal  liij  /.wart  i>;  Tlu' 
Iroii  —  hrcakti  all  ttu;  eloam  piiikiiis  that 
flnat  on  the  same  wator,  iiit't  groote  beeren 
is  heb  siecht  kersea  etea;  Little  — s  are 
«oon  hat,  Jongelui  stuiven  gauw  op;  Go  to 
— »op  de  flescb  (te  gründe)  gaan;Keep  the 
— -  boiHng,  aan  de  kook  houden,  aan  den 
gang  blijven;  Keep  tlio  tamily  —  Ixiiinirj, 
de  mondjes  vullen;  Make  the  —  bml,  Z. 

—  boilrr;  l»ut  the  —  on,  te  veel  vragen, 
overdrijveu;  huog  wedden;  —  a  ball, 
stoppen  (6»0".);  —teil  meal.  geconser- 
vcerd  Vlcesch;  We  were  — teil  at  tili  we 
wprc  all  hit,  er  wcrd  van  nahij  op  itn.s  ge- 
st  liott  ii;  lle  was  — led  imiI  there,  werd 
daai  ;,'t;|jlaatsl; — barley.oiigt'pcldogerst ; 

 Iielly  {-bcllied),  (mel)  rond  buikje;  

boiler,  werk  all66n  om  het  geld  gemaakt; 
de  maker  daarvan:  la  it  a  novel  with  a 

prirpnae,   nr  onli/  n  boiler?  boy 

(-J7IUM),  lielpiT  in  i-cii  krucir  ol'  hierhuls;— — 

buttere''*''.),  '  ■-'••/.«Mittii  t  vatbitttT;  

eoiiipauioii.  drinkge/.el;  erane  (-/i(in- 

ger,  -linngle),  pot-  ol  schoor.sleenliaak ;  

bat,  ätUve  vilthoed  met  lagen  runden 


bol;  —-herb, (nioes)groenle,  sla,  etc.;  — 
iiolc.  oiidoraardsch  hol;  • — hook,  S-vor- 
niige  haak  om  een  pot  of  ketel  aan  te  han- 
gen; hanepoot  of  ,,puthaak";   hooks 

and  /langers.hanepooten;  — bouse^kroeg; 
— ^hnnterpiager.die  op  alles  schietibrood- 
Jager,  medeolnger  in  een  wedstrijd,  Wien 
het  alleen  om  de  prijzen  te  doen  is(ook  : 

Itaring  cyclist)  ;  huntlng;  > — laille;  — — 

iiil.  potdeksel;  Take  •— — luek,  eten  wat 
do  pot  schafl;  — man.  Z.  —boy;  — me- 
tal,  legeering  van  koper  en  lood;  soorl  v. 
l)e.Hchilderd  glas;  — sherd,  potscnerf;  — 
Shop,  ki'ocg;  — — shot,  sehet  uit  (•(•n  hin- 
derlaag,  welgeinikt  schot,  schol  van  een 

—huntrr;  still,  soort  vaii  l»randerij: 

—still  \<hisky  (Vcrg.  .S(i/i  wincs);  — liufi 
Hbed.  (bloempotten)schuurtje  ;  — tin{| 
World,  wedstrUd-,  ^portmen»cben;  ful; 
— Tallaot,  m.  jenevermoed;— valoar: 
— — uaüer  f-wo'»,  -wallopcr,  icmand,  die 
lot  iisö2  (jp  grond  van  eigen  kookgelegen- 
heid  en  vcrblijf  van  Gm  aan  den  In  een  kiesi- 
diiitrict  het  stemrecht  bezai. 
Potable,  pouM>\  drlnkbaar  (drinkbare 
waren,  — s). 

Potash,  ])ut<i^,  Potas<<,  p.iias,  potasch. 
l*olassiiiiii,  ;(,»/o.<fi.)m,  kahtiin. 
Potatiuii,  piitris'n,  dtaiik,  dnnkgclag.het 
drinkon. 

l*otato.  pateitou,  aardappd-  Ilv  is  nnt 
"quite  theeiciin— "  {Sl.),  hij  is  niet  dät; 
\Vc  ate  — «s  in  llie  »kin  (Zle  JackeDi 
(Mighty)  «mall  —es,  niet  veel  zaaks 
(bijzonders);  bUgbt  (-dtseose,  -rot), 
aardappelziekte;  —box  {-(rop),  mona 

(srherts.) :  laetory  (-mill),  aardappel- 

(meeUfabriek;—  lauilne,  aardappelnuod ; 
— flour,  a.nieel- 

Pot(b)een,  pof(/t)in,  heimelijk  gestooktu 
Whisky  (/ersch) 

l»oteiire,  /jon''us.  krukvorniig  kniis  (T); 
()i)k:  Fott'iiry,  innil'nft,  macht,  invloed. 

Pol  eil  I.  poiir?i/.niaclili!.Miivloedrijk,strrk. 

l*oientate, poMfri/ei/,  potenlaal:  —  statc, 
vorstendom,  miniatuurstaatje;  Potcniialt 
potentieel,  mogelijk;  II  potentlaal;  Polen- 
tiaiity;  Potnntialize;  PotvnHate. 

Pother,  podhd,  podh»,  rumoer,  verwarring; 
vt  rsiikkendL'  rouk  (stof);  i|  ra/.cn,  rumoer 
makt'ii,  plaaen,  hinderen:  He  madt  a  — 
aliuut  11,  drukte  over. 

i>otion,  powTn,  drankje. 

Polomnc,  pslotimaft. 

l>olpoiirri  (Fr.  Uitspr.),  geurige  gedroogdc 
kr\iiden,  mengeling  {mut.  en  lederen). 

l>olla(|e.  potid:.  soep. 

Polier,  pot.t,  pi»!  t  rni>;i  k  ki'i  :  — 's-<*la>  ,pul- 
tcnbakkcrsaarde:  — 's  lield,begraafp|aats 
v.  armen,  onbekenden,  etc.  (Mattli.  27,  7); 
— 's-ore.  Putten  hak  kersverglaassel;  — y, 
pol  Icnhakkersgoed,  — tiakkerij. 

i»olter,/)0/,i,/ich  incl  ni'-t ighed(Mi  oplioii- 
den  ut  ilnik  maken,  strompel^n,  zeiireii, 
ömhangcn  (aboiit).  treuzelen  (at,  in):  //c 
— hmI  about  amon0  -^OTiQUi  sciences,  lief- 
hebberde  zoo'n  beetje  in;  —  over  one'e 
6oi)/fs,  hanu'en;— over insijnt/icant  things, 
/.aniken  ovi-r:  Thfitf  ara  — ini|I>  I*'nrope- 
an.  iM'kroiiipcn  M iirofH-c-ch :  (OliI)  —-er, 
(oude)  zanikkous;  knoeier,  hi'uz«  laar. 

l*oltle,  poi'l,  maat  van  ±  2,i~i  L.;  vnich- 
tcniD^dje  of  bakje;  —  of  bay.  Z.  BoUle, 
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l*olly,  poli,  klein,  onbetcekcnend  (St.). 

l*ouc'li,  (lo->s(>)  y.ak,  tasch,  krop,  hals,  pa- 
troontascli,  kratttasch,  tabaküzak;  buidel 
(v.  huidet(iii'r);  ||  in  den  Zftk  Btekeil  (OOk 
UO');  («eld)  geven  (Si.). 

Pwnehona,  ptdon,  Boort  v.  zwarte  thee. 

l*»u<fhke«i>NiF,  pouktptii  Poulell,  p^M. 

I*uult.  poult,  kuiken.  * 

l'oulleror.  poullar^,  poelicr. 

I'oiiltire,  poultts,  pap  (op  u'ouc/,  »mj/..);  i' 
iKippen;  — wallata,  dokter  (Air.-/.). 

l*ottllry,poMÜri,pluimgedierte:— taouar. 
hoendernok,  kippenren;— hiirrilfffi.  soort 
kippcnren;  —  rearing,  hocndertopll :  — 
run  ;—-thM{sfpalpr) ; — yartl.hnrnderliof; 
— -yai'd  pliiy,  (iiil>t'leekenen(i  successtiik. 

l*ouiM'c,puunj>,fijn(lioutskool)p<)edcr,vr(>('- 
ger  geliruikt  in  plaats  van  vloeipapier; 
lioutskoolpoeder  (om  teekeningen  over  te 
brengen);  klauw  («an  roofvogela);  ||  met 
radeerpoedcr  beslrooi'Mi :  aanvallf  ii,  iicer- 
schieten  op:/fr  is  <m  Mit*  — .  «iii  fd  (»in 
aan  1e  vall<  ii ;  llr  (eil  —  among  thi-m.  par- 
does;  The  pottceman  — d  un  a  little  mno- 
C0a{,  greep  een  kleinen  Jongen  die  niets 
gedaan  had;  — bmc,  strooier;  reukdoosje 

l*ound.  patind,  Enirclsch  pnnd  (72  ounrrs 
I  roy-weight .  f  3.73  qr.,  vu  1  ti  ounrrtt  A  fojr-  . 
iliipnin,  ^63,6  gr.);  pond  slerliii); :  si  liut- 
huk  (voor  vee);  gevangeni.^;  I|  in  het  schut- 
liok  zetten,  afpalen,  orer^pringen;  Blaan, 
tstampen,  bonzen  (r.  hari),  tot  poeder  ma- 
ken,  ploeteren,  xwoeßcn,  (hp)schicten  {met 
zwaar  gesehnt),  vcrpletlcroii,  deeimf^ereii: 
—  thp  firld.  gehepl  af-^luiten,  een  hiii- 
deriiis  ..iit'iiH'n'" :  — «J  earthen  flnor,  in'- 
stanipte  leenien;  —  alonji,  voortsjokken 
(liun  heavily  along);  He  — «d  sieadlly 
at  his  great  historical  work,  werkte  ijveritr 
PH  gereueld  aan;  They  krpl  — Infi  away, 
sclKttiTi  iiiaar  duor;  — iiialcli.  wed- 
slrijd  (te  |)aaril)  over  lietr  '  ii  stet';  Hun- 
awuy  horses  — ed  iiitft  thr  Iriifffr,  vJogen 

in  (en  beleininerden)        verkeer;  '^•rA 

«litt  of  existmee  by  artillery,  totaal  vernie- 
litrd;  — liijl  wllh  the  big  guns.  Schieten 
met  de  kaiumnen;  — »fie.  iMlastii)^  v. 
zeker  l>edra;.'  pi  rl':  scluil^'clri.  posi wis-ici- 

reflil;  riike,  een  s<Mtrl  ^ebak  waarin 

de  liest unddeelen  pondsu'ewijs,  of  in  geiy- 
ke  deelen,  voorkomen:  — ~kecprr,  bewa- 
ker  van  den  schutstal;  ^^Wf  stamper; 
...ponder  (Ten  — er,  tienponder;  bank- 
uodt  van  i"  t".  Ten  — -  Bote). 

l»oiir.  .,  "  '  i  - 1  nrl  en.stroomen.vloeien, 
(iroiii):  It  iiever  rainH  but  it  — een 
ongeluk  komt  zelden  allcen:  //e  — e«l 
forlh  hi»  heart  to  me,8tortie  zijn  Uart  voor 
niij  uit;  ~  lo  a  voU^ty,  een  salvo  geven; 
shnii  I  —  yoii  out  nnother  glass,  zai  Ik  u 
(loiT  eeiis  insclienkcu? 

i»o(ii)riH>int,  pmp&iiü  ipSp6irU)t  gevoerd 
wanibuis. 

Pouaaette,  pt4sa(,flguui'  v.d.  l  ountryduu  ' . 

waarbU  de  2  paren  elkaar  kruiselings  de  i 
band  peven  en  ronddfaaten;  ||  In  paren  ( 

TOnddraaien. 
Ponl.  /)^^/^  vheiwiiurt :  lud  vooriiil sl ekeii 
drr  1 1  |i  .  I  i  III  |i>l ,  Im'I  pni  i  IfM  ;  de  1 1  j»  [>cii 
uit.steken.  priiilen;  uiUleken:  fieitf  iuihe 
pniilerig;  — «r,  pruiler;  — ing  pl- 
on,  kropduif.  "t^. 


Poverly,pot>a/i,armoede,behüPrte,  pebrek , 
onvruchtbaarheid:  Rrlnji. He<iure(a per- 
8on)  to  — ,  tot  arinoede  brengen:  — - 
atricken,  (dood)ariii. 

Powrier,  »owda,  poeder,  poeier,  buskruit; 
kracht;  ||  tot  poeder  maken,  beütrooien  of 
bepoederen;  /outen,  poeieren:  There  ix  no 

—  in  (behind)  thp  ball,  (de  bal  (slag)  beert 
geen  lirachl  rrenoeß);  i/ou  sh o ul d  itttt  ynnrc 

—  IntOlf  (öi/j.);l.leallln — ,gelie«,'l  indui- 
gen  liggen;  You  waste  your  —  and  shof , 
verschiet  vergeefa  Je  kruit;  Not  worth  — 
and  shot,  geen  schot  krtilt  waard ;  Stnell 
— ,  lont  rtiiken:  //is  hnir  Vf78  — Infi  %vHh 
grey;  I  am  in  gnod  health  and  — infiaway 
at  my  novel,  scbrijf  bard  aan  niijn  roniaii; 
— hlue,  blauwscl;  — >box,  puederdoos; 
kruit  kisl;  — eart,cai<iSon,kruitwagen;— 
— eliast,  kruitkist ;  s  pr]  ngmUn ;  — down» 
donBveeren;   cd  tea,  grulttbee:^— fliasic» 

kruitboorn  (-/jorn);   Jar,  poederpfitje; 

— inafjazlne.  kruitbuis;   iiiill,  krult- 

fabriek ;  in  Ine.  kruit  tnijn ;  iiionkey, 

)<cbeepsjongen,  die  kruit  aan  de  niatrozcn 
brengt ;  —puff,  poederkwast;  — room, 
kruitkamer  (inacfiip);     sugor.  Zie  Jörn. 

Powdery,  pmidtri,  gelijkende  op  kruit  of 
poeier,  kruimelig,  stoffig,  gepoederd. 

Powell,  ])atijl,  poudl. 

l»ower,  jioii.i,  macht,  kracht,  veritio^'en, 
gccst,  bekwaamboid,  bevoegdheid  {meest 
m.t).),  Iovloed,gezag,mogendbeid,  mcnig- 
te,  boop:  —  of  allomey;  Zie  Letter;  —  of 
discrimtnation ,  on d  ersc h eid ingsgave, - ver- 
mogen;  It  docs  nnt  Ile  in  my  — ,  ik  heb  het 
niet  in  mijne  iiiacht:  I\lore  —  lo  your 
elbow,  pak  aan,  flink  zoo;  The  —8  thal 
be,  de  gesteide  machten,  de  overbeid;The 
— M  6e  fftanked  for  i(,  dank  ztJ  dm  CK»den: 
That  faxet4  my  —  to  the  utmost,  spant 
mij  verbazend  in:  —  of  a  levep,  macht- 
punl....  lieriinoni:  T/teparty  in — ,  regee- 
rende  partij;  TluU  is  out  ol  yoxir  —  bui- 
ten...macht s,gaven;The(<i^ealL,uro- 

fie•■l)— 8f  (Orootc  £uropeeAcbe)mogend- 
eden;  — fful,  machtig,  kracbtig,  vermö- 
gend ;lndrukwekkend,—hou8e(-8/alion), 
electr.  centrale;  pnmpstation;  — lathe, 
stoomdraaiban k ; — Irss.  iiiachteloos;  — 

looiii.stoomweefgetouw ;  tnill.  stonm- 

(wceDfabriek ;  |>re«ss,  i^toomdrukpers; 

—  stand  pipesy  om  motorrütuigeu  längs 
den  weg  van  het  noodige  te  voorzfen. 

Powwnw,  paMwaii,  patiwai«,  Indiaanscbe 

toovenaar,  tooverformulier  of  plechtighe- 

den  voorbet  centvcn  v./ieken,  krijt;-(lan8; 

rumoerige  poli  tiekebij  een  komst.discussies 

{Am.y.  |[  bezweren,  door  magie  genezen; 

beraad8lagen,woelige  vergaderingcn  hou- 

den  (i4tn.>. 
l»ox,  syphili«:  pnkken;  waterpok ken ;  A  — • 

on  thnl  /''/(»w,  de  diilvH  bale  bein 
l*o/./.>  .  /i<»:i.   1.1  III   I  ^  'Jilalriisl.). 
I*.  I*.,  Popis/t  (Puns/i)  i'ne«(;  i*p.,  puges; 

poHt'paid;  per;  paat  partidple. 
Pph..  pampMef. 
P.  O..  Previoua  Quertion. 
!*!•..   ;  '   s'-nf,  prirr^   primr^  priest, 
l*.  It.    V..  of  thr  lOginl  \radcmg. 

I*i*a(a)iii.  )irdw.  praain. 
Prarlieiibility.  i>r.il<tihjbilUi,  subst.  vaii 

i*rai-iirubie,  i>ruhiih9b'lt  uitvoerbaar, 
dueuüjk;  te  gebruiken. 
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I*ruiik^  grap  of  poets,  stherts;  sli'chtc 
werkine;  ||  vool  vcrlooii  iiiakeo,  optuoien 
(out):  Don't  plau  .v«iiir  «|M»n  me,  iiak 
lllij  jl'  iMirlsi-n   iiii't;  — ful.  — ish. 

Prall»,  wauurltii,  l>abbeluu,  kiappeiuii: 
;i  gewaiiwoi;  — r;  Pmitlc«,  Yerbaster.  v. 
potatoea  (lersch). 

l*MuftAMA   tnmmtih  /han<1  Ala\vAi*lr<>a» 


Pruelioal,  prmhtih*!,  prMtktGh,  pro/.aisch, 
werkdadjK:  —  riifiinrer,  wcrktuiKKiin- 
dftfe:      Jokr,  (iiiKepastc  d.ia»lw«*rk«'!ijkc 

grap;  Thcy  an-,  — ly.  oii  n  i>ar.  fcilolijk  /.ijii 
ze  gelijk;  l'r.idicality,  pracl i-^che  /.in. 
Pruclloe,pra/</i,s,praclijk,  uilo»'f«>nin^,  «e- 
woonte,  gebruik:  In  — ,  ler  oefttning;  .\ 
(fodorlnuiiy — ,  niet  eenige  praktijk:77ia( 
i8  In,  out  ot— ,  in  gebniik,  in  onbriiik;  He 
bad  been  out  of  —  for  many  yearf,  hij  hart 
er  jaren  lang  niet  aan  g^daan:  I.ose  llie 
—  (Gel  oul  of  — ),  verleeron  ;  —  mnkeii 

IMM'fecl,  oefening  baart  kiiiisf ;  //  was  put 
u(to)  — ,  Heduced  to  — .  in  practUk  ge- 
bracht; — ^Mllt  oefenbal;  — -butt,  ko> 
gelvanger;  — oround,  schietbaan,  exer- 
citleveld;  —table,  scliootstafel  (mi/.); 

 larfiet,  schijf. 

Practielaii,  pr,*lHii^'n,  pratticiis. 
PractiHr.  praktis,  oefencn,  zieh  Diftnen, 
(voorbereiden  up),  uitoefenen,  in  toepa»- 
sing  brengen;  een  beroep  (vak,  de  prak- 
tljk)  uitoefenen:  //  you  wish  to  learn  to  play 
(/(«piano,  you  must  — erery  day,  moct  ge 
u  alle  dagen  uefencu;  Young  men  —il  al 
Ihe  glaaa  to  calch  the  curl  of  Byron's  Up.  oe- 
fendca  iJch  voor  den  Spiegel;  Th«  doctor 
doea  not  —  In  tbe  town.  praktiseert  niet 
in  destad;  They  -^1  (up)on  my  qood  faith, 
niaakten  inis!>rii!k  v.  mijn  vt-rtrouwcn, 
goedgclooviKiifiü <l  leaflier.rrvarcn  :— 
j|roun«l,(U'ffii  t  tTiriii ; — school.leerschool 
(verbonüen  mct  kweekscb.);  Practitiiug 
Caiholic,  die  (!«>  voorscbriften  nakomt 
dnc/or,  oarrigler). 

Praetltloner,  proMllvnd.praktiseerend  ge- 

ncesiH-i-rprakiizUn;  aanbanger,  bedrif  ver. 

Prawl,  pi'-iil. 

Praetor,  pri/.»,  Koni.  <»verlHMd.spersoon; 
— -ial, — iuu,pruüri^l, — on.praetoriaanscb, 
rechteriijk:  — lan  Imnds  (guarda),  lUf- 
garde  der  Koni,  keizer»;  PraHariwn. 

Pragmntlc,  praymo/i/i, pragmatisch, praft- 
niatiek:  — sancliun.  uiilu'rroepclijk  \  or- 
stPüjk  b('siuit(ruora/  dnl  v.KareL  V  7,  uaur- 
hij  Inj  d"  erfopvulginfj  m  ziine  Staten  reri'^t- 
äe);  — al,  bemot  r/it  k,  druk;  alledaagscli; 
dogmatisch,  eig< nwijs,  gewichtig  (in  eigen 
oog);  «-«InesB;  f^ragmatiam;  Pragmat- 
isf,  theoreticns,  doctrinair;  Pragmatiza, 
als  werkelijk  voorsteUeil. 

Prafiue,  preig,  I'raag. 

i'rairie,  pr«*n,  prairie;  ebickeii  (-hen), 

Jiazelhuen;  — <loii.  prairieliond ;  — 
oyHter,gczouten  t  u  i,'i'p«'perd  ei  nietspiri- 
tualifin  of  azijn  geklutst;  — >  value,  geringe 
waarde  v.  grond  (als  v/eitand);  — wolf. 

Praise,  preiz,  lof,  htf^praak,  dank;  ||  prij- 
zen,  toejiiicben,  hoo^  verhelfen:  Hc  not 
iiiore  —  lliaii  puddmg,  werd  inet  niooie 
woorden  afgescheept;  Beil  said  in  Ms  — , 
het  zij  te  zijner  eer  gezegd;  Ha  sounded 
(was  iottd  in)  hia  friend'a  — m,  verkondlgde 
den  lof;  /  —  you  for  U,  ik  prijs  je  er  om ; 
/>  11/  —  the  day  tili  //  is  over;  — lalj^- 
wortiiy,  luffelijk,  lofwaardig. 

Pra kr i t ,  prfthrU ,so\k<\\\ a lect  Y.luSanskri t . 

Praline,  prd^in,  pralme. 

Pra  III,  prom,  inelkkar;  verk.  van  Per- 
ambulator  —  — ctte.  Zie  ook  Pra{a)m. 

Pranee,  prdnn,  steigeren,  met  vee!  vertoon 
rijden,  trotseh  en  s|;itii,'  stappen. 

PraiMltal,  lirundi^l,  niaallijd...,  etcu:;...  1 


verlor  aan  een  scliip  om  binnen  te  vallen 
na  quarantaine  (of  verklaring.  dat  het 
niet  in  be.snietle  iiavens  is  t;e\Neesl):  7Vic 
vessfl  vas  ailiiiitted  I»  — ,  ile  i|narantaine 
werd  opgeheveri. 
Prattle,  prat'l,  (kinder)gesnap;J  snappen, 
kakelen;  murmelen  (v.  h«ek)\  PratUing; 
— r. 

Pra  Vit  y,  protrifi.  Zie  Iieprarity. 

Prawn,  .steuri-Mriia.il  :visschen  naar  — -s. 

Praxi«,  pro/<(,i,s,uitoetening,  gcbruik,  (ver- 
zanieling  van)  voürbeeld(en). 

Praxiteles,  prakaitallz. 

Pray,  bidden,  smeeken,  aanroepen;  — , 
eilieve!:  Children  shoxdd  not  be  — eil  al.  in 
hun  bijzijn  zinspelen  op  hen  hij  het  biil- 
deii ;  I  —  (to)  liio«l  to  b/e.s.s  you  : —  l»e  «iiiiel . 
wees  d\A  't  u  belielt  rustiu;  W Iml  du  you 
want,  — ?  ^ 

Prayer»  pr€»^  gebed.  snieekbede;  (pre<]<)). 
bidder:  The  ehild  nmm  Ms  «a.  and  Haaven 

heard  tfieiy},  hol  kind  zcl  Sljne  itelteden 
op,  eil  ...  V er hü( >rd e  ze;  y'oii  can  say  >our 
— M.  je  lestanient  wel  niaken;  Don't  s<iy 
more  Ihan  yuur  — s,  zes;  niet  meer  dan  te 
verantwuurden  is; — ^.godsdienstoefening 
(b.v.bijbellezan,alc.)  in  huis; bjr  euepira- 
Hon,  Stil  «rebed;  'book,  gebedenboek^ 
— fai"pet(v.  Oosterlingen) ;  — tul.  sdiI'^- 
dienstif.',  vrdoin;  — le-^n.  hrt  «ebi-d  \  i 
onachtzaniend,  onguds(Jiensl'.g;l*ra>iiif|- 
desk,  ,,prie-d  leu  *':soort  bid.>%t»)el nieel- 
InUfbidstond ; — wheel(6Tj  de  ÜoedlUlton), 
gebedsrad  (ook  praying-vfheel). 
Preach.  pr'itS,  preek,  het  preeken  (/am.); 
II  prediken,  eene  leerrede  houden;  inpren- 
ten,  v6örstaan.  bevorderen:  —  at.  pree- 
ken legen,  preeken  met  hatelijke  bedoe- 
litm:  Sit:'  — «Ml  «lown  her  daughter's  hairt 
viitli  her  wor/J/y  niaxims,  zij  unlnani  bare 
dochter  alleiedealen  door  bare  wereldschc 
beginselen;  to  deaf  ears;  They  — mI 
up  thr,^i-  principles,  prezen  luide  aan:  The 
— er.Pretliker:  — ership,  predikanil)!  ;-— 
meul,  piLt  k  (in  verachtet ijtien  ztn):  i\) 
— ment  iii  a  uovel  is  contraband  in  ar/, 
dat  gepreek  in  een  runian  is  uit  den  booze 
in  de  kunst;  — able;  — Ify,  eene  (verve- 
lende) preek  houden:  — y,  preekerig:  — y 
tone. 

Preaotiaiiitance.  prldliwriiWus,  videnere 
kennis(niakinsj) :  PreaiNiuaiiile«!. 

Pre-Adamic.  priadomift.vöur  Adams  lijd, 

Pre-Adamite,  priad4^maU,  bewooer  «ler 
aarde  v6ör  Adam ;  ||  vöör  Adam  bestaande 
=  Pre-Adamitle,  prlad^mftiJk. 

Preadiiionish,  prladmotttl,  VOOraf  Terma- 
neu;  I'readmonilion. 

Preaiiible,  priamb'l,  vonne^le,  inleidini:; 
considerans;  '^  van  eene  inleiding  voor- 
Xlen:  Ile  introduced  it  wllhout  — ,  viel 
met  de  deur  in  huis;  l'reatnbulary. 

Preappuitit.  priapdinf,  voorar  bepalen  of 
aansl  eilen;  — iiieiit 

PreaiMlIeJU'e,  priödj'ns,  rangorde  (voor- 
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ranpr)  blj  de  rocht orlijko  macht. 

I»r«'!nMiil.  /)r«'^'n(/,prt'l>rn(l<'.  lic/oldiKirif.'  \ . 
»■(  II  (lomliccr;  — iil,  ])rvh,nii<'l,\it\  vvnv  prr- 
Ix'nilc  bchooi'cnili':  l'rHMMiiiury ,  ]>reb'u- 
dori,  dienstdoend  duinhccr  (,legeno.  Canon, 
titulair  domheer);  sbin. 

l'rcrurlouH,  prihfirios,  in  ouoge  mate  on- 
zokcr,  van  den  wil  van  een  ander  afhan- 
Ken«l;  ofizr^baar. 

I'reralory,  preluitdri ,\vr/.oeki'iu\ ,  biddetid, 

Fi'traution,  prihöü'n,  voorzoff:,  vcjorbe- 
boodmiddel;  ||  vooraf  waarscliuwen:Talte 
— a;  — «ry,  uit  voorzorg:  ^iry  meas- 
ureH,  V()()r7.«»r?siiiflatr("_'flen;  I^recau- 
tloiiH.  prikfis^s.  oin/.iciilit^,  behoedzaani. 

I»re«*»*<lp,  pnsiil.  voorj.Man,  vuoraffjaan :  — 
ii«?e,  pri'.sid' IIS.  ],n»i<i'vs,  voorranj?.  voor- 
treffelljklu-id:  T he  h'rencli  nrnbns.'iidor  Cook 
{hcui)  —nee  o/  a(/  the  courtf  üad  den  voor- 
ranR  boven  allen  (ging...  Toor)  aanhethof. 

l»rei'«hMif .  ftnsid'nt,  vocrafgaand ;l"recc- 
iIiMil.  i>rfsid  iit,  aiitcctdent:  Be  wflhoul 
a  — .  \nt  — ihI. 


I*rei'riil.pris«n/,vö<jrzingen ;— or,pr4«cn/a, 
koorleider,  voorzanger,  TVeoeMfnx;  or- 
»blp. 

Pr«rept.  prisjpt,  (goddelUk)  TOorMbrift, 

Ijc.vcI,  prondregpi,  niandaaf :  Kxaniple  ts 
Ittller  ihan  — .  leeriiitrf  n  wekken,  voorbeel- 
d.Mi  tr.  kk.-n;  — nv.  i sept»,  oii^ertrüzer , 
(tpvuiMltT:  — orsliii». 

Pr«M*eplory.  pr»jjpp/an,god9di«l8thuis  der 
ieinpelierti;  seininarium ;  H  ToorschriXtea 
bevattmde;  Pmeeptojial. 

PrecM'ssloii,  prisefi'n,  prcccssic  ;  — al. 

|»iM*ciin'l.  /trisinkl,  t,'rens,  (afgcslolen)  pe- 

I  r  1    Wilhiii  tlio  — s. 

VreviouHf  preias,  kosibaar,  dierbaar:  /  am 

—  gl«d,  allem  ach  Iis  blU:  A  —  fellow, 
een  mooie  Yent  (iron  ),  —  meM,  mooie 
foinmel;  yotir-^thino^.  je  prullengMd; 

—  iiM'lals.  Hlone»,  cdele  metaleo,  edel- 
geslcenli'ii:  Prt'riomity,  chic. 

Precipleo.  presifiis,  steile  rotswand,  trroof 
jfevaar:  He  was  reseue«!  froiii  the  — , 
van  den  afgrond  gered;  Walk  oa  a  , 
aan  den  rand  des  afgrondA  «ttaan. 

Pr«clpltaiie«(cy),  priftipit'n${i),  overhaa»- 
tiiitr,  vuorbariKheid  ;  l'rrcipilant,  over- 
haasl.  voorbariL',  lu-erst ortend ;  ||  praccipi- 
t.ial,  lifZiiiksfl. 

l'rffipitate.  ;>ris<püei<,neer.storien.  be7.in- 
ken,  aandrijven  met  groote  haasl  of  met 
geweld,  blindelings  voortliolleo,  verhaas- 
tenr  Ife— d  hlmsrtf  ufMin  the  döor,  vloog 
naar;  (prfhipih'O   iM'/inks«*!.  prnecipilaat  ; 

II  ovtTtiaast.  ()nb»'/.(»nnen,  nfdrrstorlend. 
Pre«*ipilalioii,  iut'sipdri.<')i.  ovniiaa'^t in;.'. 

ovei  ijliiii:,pru»'cipitaat  of  neerslaK;i'rec»j>- 
ii.itor,  overhaasler,  overijler. 
Preoiplioii«*,  j^riifipitaa,  »teil,  woest. 
Pre€ls,preisi,prr<sf, körte  Inhovtd,  excerpt: 

He  was  uppoxnh'd  c;n  a   wriler  in  (hi^ 

Foreign  ()flu>-,  wi'rd         Fitiilciil.  Zakcii 
als  »'XcerplenniaktT  aaiit,'esteid. 
l*i-«M'is«',  ]tiisais,  jiiist,  nauwkeurig,  over- 
dn  ven  correct,  sekuur;  — ly,  prefiies. 
VreeMsukfprisii'n,  Jantju  sekuur,  zemel- 
Vknooper;  Pr«>«lHiani8in,  femelarlj,  vor- 

id 

,pr(«<f 'n.nauwkriirij;  ,  .slifit hcjd.  i 
jirihlüd,    iiitsliiiti  I),  bi'lt'ltcii 
'<«— »  aiiiliifjuily,  vuorkonit;  \ 


-"■"^  ]jj„.j,, 


fipaee     «  ua  froiii  quolinrt  ihe  paesag^, 

door  (,'»'bri'k  aan  riiiinl*-  kimiifn  wij  di' 
pass.i;,'»'  !  aaJiliaU  n  ;  l'i  rrliisiuii.  itrik- 
i.üL'u,  Uli -liiitlii^'.  \  iioi  k"r!iiiii;:I'rerluH»- 
w,  inililügiv,  uitsluitcnd,  vuuri6inend. 

l*reeoelouM,  prikouS9$.  vroegrUp,  brutaal. 

Preeocily,  prikoaiti,  vroegrijpheid.  etc. 

Prrrognition.  prlftofTnlÄ'n,  op  «cht  Im /.in- 
nige wijze  (düor  "uccultism")  v»Tkr<"_'.  n 
vö6r-kennis;  vöi'ir-onderzork  {ScIiotL). 

I»rec*oiicol%  e,  prl/t'nsfr. vooraf  upval  ten  of 
eene  nieening  vornien:  — «J  opiiiion. 
vuoroordeel. 

Preconcert,  prlk'naAt,  vooraf  overleggen 

of  beramen;  Preconcert. 

PrtTondeiiiii./.?  !/i'nf/<'ni,i crds  vooraf'  /  .in- 
der  onderzot'k)  vetuürdeeh'ii ;  — atiou. 

Prerondition,  prl/t'nd/f  n,  als  voorwaarde 
vooral  stellen :  yvia/  —aonpo«üton,loki  ull. 

PrcH^nlzatiun.  pr\kon(amHffft,  bekraeb- 
tiglng  door  den  Paus  v.  l)enoemin£r  tot 
een  kerkelijk  ambt:  Prenjni2e,  opciilijk 
iiitrociuri.  prijzen.  /ie  hei  ."^ubst. 

I'recoiili-act,  prWntraht^  vouraf  overeen- 
komen,door  eene  gemaakteoTereenkomst 
verbinden  i  PrecottUrati. 

Prc«ur«or,prt*il89,voorlooper,yoorteek«n: 
— y,  voorloopig.  inleidend,  voorafi,Maiid. 

l*re<la«'iouw,  pndt'iscis,  roof..:  ■ —  iiistiucis. 

Pr^lale,  prid*'il,  aiitt  <lalt  cii  (i. 

Prwialory,  predö/^n, pluudcri'nd.roovend, 
roof...:  —  raidH,  slrooptüchten. 

Predecease,prldi«ls,vroegere  dood ;  ||  vror- 

gcr  «teTTCn:  The  doctore  have  fretpu-rdUj 
— (I  tiliii.  hcni  vaak  ..doodKezegd". 

PrMleresjsor.prlt/i.^^f'.sM.voorKangcr.-ouder. 

Proilella.  pridel,},  altaar.stiik,  ontWerp  (als 
v'?rklaring>  van  schihltrij. 

Ppfide«UuHrlan,pr»des/jn«'n,»»,trc|oovcr  in 
voorbescblkkiug;  ||  wat  tot  de  voorbe- 
scbikking  beboort;  Prede«(in(af)e,  voor- 
beschikken, vooraf  bestenimen,  vooraf  be- 
palen (lo);  Pndejitinaie,  voorbeschikl; 
Prt'destiii aticn .  voorbeschi k k inff. 

l»redelernilnal»I«',  prlditßmhiab'l.  vooraf 
bepaalbaar;  Pr«lelerinln«le,  pr\ditämi- 
nU,  vooraf  bepaald;  Prtdeturminalion, 
▼ooraf  gemaakte  bepaling;  l*redetermine, 
vooraf  bepalen. 

Pre«llal,  prSdyi,  behoorende  tot  (voortko- 
mende  uit)  gronitbezlt:  —  (slave),  lljr- 
eij?ene. 

Predleability,  predik^biliti,  bevesti^ihaar- 
heid:  Prcdlcable,  predikab'l,  eigen.schap- 
aanduidend  woord;  ||  wat  gezegd  of  be- 

vestigd  kan  worden  van  iets. 
I»rp<llfaiiieiil,pridi/K*??rn/.  «leval.loesland, 
(iitiek  geval,  oategorij-,  kla.'ise:  lle  iu  n 
prettu  — ,  er  leelijk  aan  toe  zijii;  — al, 

ErXdikament'l,  categorisch,  tot  eene  klasse 
ehoorend. 

Prcdleate,  predikU,  gezegde,  eigenschap, 

praedicaat;  (predt/feiO  bevcslit^cp,  verklä- 
ren,beweren/zeggrn  ;i.'rondtMi  (st  «  uucn  Ol', 
Am.):  Predicolton,  b«-\vpriri(;,  beve.stii^ing; 
Pre^icalive,  pr«'diiatii  f.  lM  vesli>?end. 

Pradlct,  pndi/i/.  voor/.tKgen,  voorspellen; 
— ^ion,  voorspelling,  proletie;  —-lire,  voor- 
spellend;  — or.  voorspeller. 

i>re4iilecti<>n.  {>r\dileMrnt  Tooringenonien- 

heid,  voorlo  idc. 
|»r«Mlispose.  /o  i(/ispoi#r,vof»rliiTfifi  rn  (ru  i- 
giag,gescbiktheid)bebben(gtv«in)voor(io). 
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PredispMiition,  pfldi«|»»cM'n,neigin9  tot, 

vatbaarlieid  voor;  voorberuidiug. 
l*rcdoinliiance(cy).  pridomin'nsd),  uver- 

hand,  Kezag,lieerschappij;I*redoiuiiiant . 

overheerschend;  Predominale,  prido- 

mineit,  de  overluuid  b^ben,  heersohen; 

Prtdominmlion. 
Predoomy  pH  dttm,  Tooraf  veroordeden  of 

bestem  men. 
Pre-elect,  prl-ilekt,  vooraf  kiezen;  — ion. 
Pre-eniinence.    pri-emin'ns,  voorran^, 

meerdere  voortreffeljjkheid;  Prc-ftninent. 
Pr©-empt,j)ri-em(p)<,het  (door)  vöörkoop 

-verJiriJgen  (Am.);  Pre-eniptioii(-right), 
jartr9m(p)S'n,  (recht  van)  TÖ6rkoop. 
Iveen,  naald,  speld  (dial.);  ||  met  den  bek 

(de  veeren)  gladstrijken:  — oneself  upon, 

zieh  verheffen  op. 
I»re-enfla(|e,j)ri-an(;c<di,Vüüraf  verbinden; 

— iiieiit. 

Pre-et»tablisli,pri''0<tal>£ii,vooraf  vestigen 
or  vaststellen;  ^meiit. 

Pre-exaniination,  prl-ogzrimineii'n,yoor- 
algaaud  underzoek;  Pre-e.vaiiiinc,  prl- 
ogzamin. 

Pre-ejüst,  prl-agzist,  vooraf  bestaan; — ^- 
euce;  — ^at. 
ffrtL,  preface,  perfect,  prtferencet  pr^ix. 
Prctaee,  prefis,  voorrede,  inleidend  woord ; 

inlf'idin{<:  ||  van  eene  voorrede  voorzlen, 
vooraftjaan,  inleidcu;  — r,  bchrijver  v.  — . 

Prelatory,  ijrefatgritPr^fatmial,  inltidend, 
vuorafgaand. 

Prelecl,  prtfaht,  gouverneur,  magistraat, 
prefect;  monitor:  TJie  — ual  system,  het 
fiumllor-Btelael  (in  de  aehool);  — «hip;-— 
ure,  prefectuur;  Prefectural. 

Prefer, pri/ö,  vuurkeur;  ||  voordragen,  aan- 
hangig  maken,  aanbieden,  verkiezen:  —  a 
duurfle  (a0ain«(),  klacbt.bescbuldiging  in- 

•  difiiieR;«adalm.een  dseb  steuen:  — 
•  raquest,  venoek  TOttTdrafen;  — >  to 
(above,  before),  vericfecen  boven;  — r«d 
tifibls,  preferente  schulden; — retl  share» 
(stock),  pref.  aaudeclen;  — able,  prejjrjb'l, 
verkieslijk  (lo,  belore). 

Prelerence,pre/ar'ns,  voorkeiir:  —  lor  one 
Ihing o\er  another;  For  (By,  In)  — ,  bij 
TOOrJceur;  In  — to.lieverdan;  He  gavethe 
blaeh  the—  over  (boven)  the  blue) —  BoimIh, 
priori  teitsobllgaties. 

rt-olerenlial,  pr(äf9renA'l,  de  voorkeur  go- 
vcml  (liehbend)  begünstigend  (—  ilut- 
ieHf  tariff,  op  den  voel  der  meest  begun- 
stigde  natle);  —  sbares,  preterente  aan- 
deelen. 

Pretcrment,  pnfSm'nt,  bevordering,  hoo- 

gere  betrekking  {vooral  lurlMiik$)i  voor- 

rang  (vero.) 
l»refl(|ure,pri/ir7J,( zieh) vooraf  voors teilen. 
Prcflx,  pri/tA«,  voorvoegsel:  (pri/<A8)  voor- 

piaatsen,  aanbeiditcn  «an  Mi  begin  (to). 
Preform,  prtfäm,  vooraf  vormen;— otion; 

— «tive. 

Preguancy,pre(7n'7ii*i,zwangersch.  ;vrucht- 
baarheid,  gewichtigheid:  Be  far  advanced 
in  — ;  Aboiä  the  7th  month  of  her  — ;  On 
her  9th  ;  Pregnant,  zwanger,  vrucht- 
baar,  vol  b€teekenls,scnerptbiBig,overtui- 
gend,  duidelijk:  The  timea  are  ~  with  im- 
poTtant  everüBt  de  tijden  zijn  zwanger  van 
belanKrijke.  gebeorteniuen;  It  Is  — ,  bet 
iä  duidelijk. 


l*reflu»tallQB.prl0O4f«irn,voorproer,voor> 
Binaak. 

Prekemlble,  prihenmb'i,  urijpiiaar;  Pr«- 
henHile,  prihens{a)il,  ^rijiuiid,  i-'i-scbikl 
om  mede  te  grijpen:  Souic.  ammüls  Uave  — 
tue»  and  tail8,  grijpteen«'n  en  -slaarton. 

Prebension,  prt/iP7tb''n,  het  pakken  of  grij- 
pen; begrip,  bevalling. 

Prehl8Uirie(al),  prihislorihCl),  vö6rbi8lo- 
riscb:  »ally-iiiinded  person,  zeer  ouder- 
wefseh  in<'nscli. 

Preiuilfif,  prhiJodf, vooraf  ooriieolt  n,  zon- 
der  beboorlijk  onderzoek  ( ver)()ordeelen: 
It  was  a  — d  casc,  bet  geval  was  al  uilge- 
maakt  vöör  onderzoek;  Preiudg{e)meni, 

Prejudice,pred2ddi8,vooroordeel  {against) ; 
nadeel,  afbreuk,  schade;  ||  vöörinnemen 
(against);  afbreuk  doen,  sehaden:  Witli- 
out  — ,  zonder  oblitiu;  ou veriniiidfrd  (to); 
Last  niyht's  t-vcnts  liud  — il  im»  in  Ins  '■yet-\ 
badden  mij  bij  hem  kwaad  gedaan;  1  am 
nol  in  the  leaet  — d  by  whai  I  heard  about 
you,  ik  ben  in  het  minst  nie!  (,'t'uifIu<Mi- 
ceerd;  Prejudicial,  prcdiudi^l,  iiadeeiii:, 
schadelijk;  Be  —  lo,  afbreuk  doen  aan. 

Preknowledge,  prinolidi,  voorkennis. 

Prelacy,pretjjri,ambt  van  prelaat.alle  pre- 
laten,  bisschoppeluke  regeering. 

Prolat«^  prent,  prelaat;  — «hlp,  prelaat- 
schap;  Prelaticlal),  van  een  prelaat  of 
prelaten:  In  livery  of  prelatical  blat-k: 
Prelatism,  bisschoppelijke  kerkregeeriny : 
Prelatiet,  voorstander  vanbisschoppelijke 
kerkregeering;  Prelofize,  (een  kerk)  onder 
bisschoppelijk  bestuur  brengen ;  Prelai- 
ftT9tprel9tjd,  ambtv.  prelaat;  de  prelaten. 

Prelect,  prilekt,  openbare  redevoering, 
voorlezing  houdeu;  —ion,  redevoering, 
voorlezing;  — «nr»  voorlezer,  redenaar; 
lector. 

Prelibation»  prUai6eii'n,  voorsmaak  C/iflt.). 
Prellmlnary,  nnMnüiwri.  inleidend,  voor- 
af gaandt—artlcles,ProliintiMrteB,  pre- 

liminairen,  prccedentcn. 
Prelude,  preljüd,  voorspel.  inleidin«;  — 
(priljtkd)  inlf  iden,  voorbereiden,  een  vooi  - 
spel  geven;  Prelusive,  priHj)üsiv.  Pre- 
lusory,  prilj^knri,  Inleldendf  oQ  wUze  van 
voorspeL 

Pre-maternity,  prSmattnitit  —  grants, 

schenkingen  aan  zwane[ere  vrouweu. 
Premature,  prlm(em)aOu3,  vroegrijp,  on- 

tijdig;    Prematurlty,    pr\m{em)atjuriti  ^ 

vroegrdpbeid,  voorbarigheid. 
Premeutate,  primediteit,  bepeinzen.bera- 

men,  vooraf  overleggen:  7be  murder  was 

— d;  Premeditalion. 
Premler,  ;)r«'m(prfm)3a,eer8te,  voornaam- 

ste:  II  eerste  minister;  — nhip,  waardig- 

beid  van  eersten  minister. 
Preuiise  (Premius),  prenüs,  premisse;  — s, 

Eremisiz,  gebouw  met  alles  wat  er  bU 
oort,  huis  en  erf:  (ßu-stness)  — 8. 
Prenii8e,pnmo<z,  vooropstellen,  onder-, 
Premiuiu.  primj'm,  bebxHiintr,  prijs,  prc- 
mie,  opgeld,  agio.waarde  buven  pari,  hoo- 
ge  prijs:  Russian  railv/ay-shares  are  al  il 
— ,  staan  boven  pari;  Pevt»  in  the  cenlre- 
aisle  are  at  a  — ,  zifn  zeer  gezocht,  duur; 
At  a  high  (low)  — . 
PremoniMh,  primoiiis,  vuorat  waarschu- 
wen;  l*reiiionl|ion,  ittimonii'n;  Premott' 
itive,  Premonitory^  vooraf  waarscbuwend. 
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I*i'('iisiljil.  in  nu'il'l.  \  i'u'ir  i|t'  trcliuorl IV 
l*l'«*llliiM«.  iiirnliH,  A  itficiiliii-:  — Nliip. 

l*r»'o«*i*u|Miiii'.v./i/-?«/.j»/».»Ti«i,(lu'l  ri'fljl  u\t) 
vroegureinbczitneiiiing;Pr«occupan(;Pr0- 
oeciipaNon  vroeffere  inbezftnetn. ;  voorin- 

{jcnoinenheld. -oor(lop?:rreor(  i/pi>f/.in  po- 
riachlpn  verzonken  ;  l»roo<-»Mi|».v.  vooraf 
hf  /.ct  I  CM  ;^('luM'l  iniKMii rn,  vüi'irinnnnon. 

l*rcon(iiin,  /)rlof/<»lK,  vnuraf  hepaien  of  bo- 
scliikken;  Preonlinalion,  voorafgaand«- 
bepalliiff,  vroeger  Jtiesluit. 

Prei».,  Prepositüm,  Preparation. 

l*ro|iui«l.  i>ni)Hit:  AcWress  —  lo.  nion 
w»Mi(if'  '/ich  iiH'l  franco  briovon  tot. 

l*r<>|>ni-iilioii.  i)rfp,}r^A'n,  voorlMTeid inu: 
preparaal,  luiiswerk ;  — h  toebereidsrlcu. 

Prrpurallic,  priparativ^  TO«rbereidend(e 
maatregel);  Frepurator^  Toorbereider,  in- 
elkaar-xetter  ( v.  race,  etc. ) ;  Preparntory, 
jnip»r9tari,  voorbereidpnd  {school),  inhM- 
dend:  —  lo  goinrt,  alvorons  ;  l'rrpare, 
pripf'K  (/ich)  voorbpreidcn,  klaarrnakon, 
toeberfitlfu:  They  —<l  Ihe  inori'o%v's 
/( ss<m8,...voordeilTOlgenden  dag;  He—il 
for  täa  depcuiure,  maakte  xich  klaar;  He 
vftt»  almoU  —^l  lor  anyiMng,  haast  op 
alles;  /  am  not  lo  prefentf,  ik  durf  nlet 
bt'wcrrn. 

Vvoimy.prjpvi.  VDoniit  bei  alcii,  fran  keeren: 
.Send  a  tetegram  and  —  rpply.  met  anl- 
woord  betaald;  — meni.  vooruitbetallng. 

Prffieiifie,  pripvn»,  voorbedacht,  vooruit 
beraamd. 

l»r«'|M>iMl«'rjuirp.  pripond.n-'Ds,  nverwi»^Ji1 , 
o  vcriiiach  t  icrc  iiiviocd;  Preiiuiidoruiil . 
ovcr\V('t;<'nd  :  l'iM'pomlerale,  pripondjroM , 
^waarder  wegen,  het  overwicht  hebbon; 
doorslaait  (»ehaal);  Preptmdermtion. 
PrrpoHllion,  prepariS'n,  voor/.etsel ;  — al» 
als  (V. Pen)  voor/.etsel;  Prepusilivr.  pri- 
iinzitir.  voorop  f?«*plaHtst  (woord). 
l»repo*Hilor.     pripoztt.),     klassevcrl  c^cn- 

\V(H»rdif,'t'r,  m»)nit«)r;  prefert. 
PreposaesM,  pr\pozea,  vooraf  in  bezit  ne- 
men,  voor  zieh  Innemen:  — >iiif|.  fnne> 
mend;  —Ion,  vroeger  bezit,  vroesrere  in- 
fcezitneminfr;  voorafffpvornide  mppnintr, 
voorinueiuim cn liPid:  lie  iiiiiler  tlie  — ioii. 
vermi)fdon ;  — or,  vroeuer  bc/itter. 
l'rcpoHlprous.  }iripost.>r.)i<,  ongcrijmd,  ho- 
lachelijk,  dwuas,  averecbUcb. 
PrepoleiM>e(«*.v)>  pnpoi«l'n»(t),  OTermacht . 
srrootp  macbt;  l*repolent,  overmachtig, 
zeer  slork,  invloedrijk. 
Prepuce,  pripjüs,  vtMtrliiiid;  I'rfpuHoL 
I»ro-itaphuolll<'.pri-ro/pi<>/ai^.  kiiii^lpnaar 
(ilichtcr,  Schilder),  die  de  voorpantrer'?  v. 
Hapbael  (ot  vuorbeeld  neen)t;|i  angstval- 
lig  getroiiw  aan  de  natuur:  Pre->Rapbae- 
lllisin.  hun  kunstinrichttng;  zeTormen 
The  Pre-R.e  Drnfherhood. 
Preioiiallvc.  prirocijliv,  voorrecbt,  recht 
het.  eerst  te  steinriien:  priviletre,  preroya- 
tieT:  —  »"OHrl,  oudtijds  ueeslelijke  recht- 
bank,  ook  tot  onderzoek  v.  testamenten. 
Pr«s.,  Pretideney;  presiderU,  presmf. 
Presaije,  presirli.  voorteeken,  voorprevoel. 
PreMHfie,  prisHdi,  voorspe'len,  een  voor- 
prevoel  hebl»en  van;  — ful;  — meiil. 

iTophi.  pri'stnaujii  >,  \  <  r/.iend hcid. 
I»lf.  presbiopili.  \  •  i  /icnd. 

E6üa,ouderling,  geeslei  ij  k  e  v. 
lache  kerk ;  — ian^  prezbit- 


iri  ,ni,  l'i  c>liy  I  ••riaaii'^c|i,a;mliaiiL.'ti'  \  ,  l'ns- 
hiilvKdiiisin,  slclsd  van  kci  klicsliinr  üuor 
fresbytera,  — y,  laad  v.  ouderlint'en,  PM- 
toorshuia;  heiligdoni,  veilige  plaaU. 

Presel«ae«,  prf(pre)itan8,vö6rwetenscbap 
vooruit  /ieni!  h. ;  Preselentf  vooraf  wetenci 
vooruil  /.ieiid. 

Presi'imI,  pnsind,  afsnijdeii,  af/onderon. 

Presrribc./JMS^raf/j.vourschrij  ven.nenees- 
kundig  bebandelen  (lo.for),  ongeldik'  wor- 
den door  verjaring,  verjaren;  aan»praak 
maken  op  ((o,  for)  wegens  oude,  onafge* 
broken  rechten;  The dociop  — d  for  him, 
schreef...  .wat  voor;  — r;  l'reHerlpt,  prSs- 
hn  i>l ,  \  uorschri  fl ,  bcvci ;  ||  v()(»rtresclireven  : 
Piescriptible ,  waL  voiirgcschrevcn  inajj 
worden;  Prescripliuu,  voorschrift,  re(U'i)t; 
recht  door  verjaring;  Preecriptive,  ver- 
Jaard.door  lang  gebnilk  verkregen  {right), 

PiM'senrc.  prez'ns,  tegcnwoordigheld,  na- 
bijheid,  uiterlijk,  (.spook)verschijnlnsr.  au- 
dientie:  in  —  ol  a  «Tinis,  bij,  lcjTen<iver; 
Savinji  your — ,  metallen  eerbied  voor  u; 
met  uw  welnemen;  de  aanwezijrc(n)  uil- 
gezonderd;  — cbamlier  (-room),  audi- 
entiezaal. 

Preseiil.  j)rcr'nl,  tepenwoordige  lijd;  go- 
scheiik:  |,  t ••(lenwtMtrdii;,  best aand,  •rereed, 
(»nmiddellijk,  truiisllu:  —  coinpiiny  ex- 
«•eplwl;  The  —  writer.  .schrijvcr  dc/cs; 
Know  atl  men  by  Ihesp  — s,  hierbij  wordl 
ter  algemeene  kennis  gebracht ;  He  made 
m«  a  —  of  II,  Gave  It  me  as  a  ,  htf  ffaf 
het  mij  ten  beschenke;  At  — ,  op  het  oo- 
f^enblik:  For  Ihe  — ,  voor  het  oogenbllk: 
— -<lay  morals,  hedendaagsche;  —  ien»«r ; 
— ly.  'dadelijk,  aanslonds;  binnenknrt. 
eeriauK. 

Preticnt,  pruent»  formef  1  voorstellen  (lo), 
indfenen,  aanbleden  (ook  v.  teerato/),  ten 

m  sctienke  geven,  vertoonen,  voorlegpren, 
prcsnileeren ,  aanle>?Ken  (al;  e.  gpweer : 
ttritK]  to  the — :  At  the — ,  in  den  aanslag); 
voor  een  kerkambl  voordratien,  beschul- 
digen: He  —«I  hlinself  us  a  candidate, 
gar  zieh  aan  (op)  voor  't  ex  amen,  de  be- 
trekking;  f/e— cd  me  wUhif,  gaf  het  mlj 
ten  geschenke;  This  noble  aubject  ought  to 
he  — <hI  dramalieally,  in  dramatischen 
vorm  behandeld  worden;  —  arnm.  pre- 
senteer 't  Keweer;  — able,  presentabel; 
Yüu  do  not  lock  — able. 

Prcsentation,  prez'nteii' n .  voorstellm;;, 
introdnctie,  indienlng,  schenk  in«,  (recht 
van)  voordracht  {voor  een  herkamt);  het 
zieh  in  den  to  est  and  voelen  van  (een  an- 
der: snort  V.  Mesmerisme);  vertooninji:'/'/»!« 
iö  good  rnaterial  for  dranialir  — .  iiitstc- 
kend  gcschikt  voor  eene  dramat.  iM  wer- 
kingiThe  book  contains  much  liumour  and 
vivid  — ,  en  eene  lev endige  wijze  v.  voor- 
stelline:  —  of  a  neu  book,  invoering; 
«•«py,  present-exemplaar. 

I»respiilalive.  pnzentativ,  met  recht  van 
voordracht;  op  aanscbouwin«  berustend. 

Presenlee.  pn'z'nti,  die  tot  eeii  kcrkambt 
(benence)worUt  voorgedragen;aan  het  hof 
voorgestelde;  begiftigde;  Pre90iiter;Pre- 
sential,  werkelük  aanwezig. 

Prcsentienl,  prt«en|{»iU,VOOrar  VOeleod  of 
bemerkend  (oO :Pi*e«*nllmoiil,pria(z)«tn- 
timent.  vo«»r«evoel. 

Pr^Henlivr»  pmertttv:  —  worda,  be^ripa. 
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PTETEND. 


iiiuiicii  (tegt'iiii.  ^^yinbolii  }. 
Presenlmenl.pnzeMün'n/.wij/t!  van  voor- 

Stelling,  beeld,  KedraK.aaubiediuß.klacht. 
I»reserv«l»le,  prizAvab'l.  wat  bewaarü  of 

goed  Kehouden  kan  worden:  l'peserttili- 

«n,prc?j(!e«.«f'n,bewarin>.',  iiiu1<'rh..inin  aak . 
|»reservaitlve(lor.v),  prizAvattvdjri),  voor- 

hehucdmiüdei  (frum);  N  bewarend,  goed- 
lioudend  (iniddd). 

Preserve.  prizSv,  inRelegde  vruohten,  ge- 
Twerveerd  vischwaler  of  Wildpark:  — «, 
stofbril;  |1  redden,  beschermen,  handha- 
ven;  behordi'ii  of  bcwaren  (fi'«>iii),  k"»  i 
hoiidcn.  iniiiakcn:  —  oiic'h  face  ayanisi 
t}ic  World,  zieh  troedhouden  tegenover;  — 
liol»  iiunaakpot;  — r,  bewaardcr,  ht- 
schermer,  inmaker  (van  vruchten)\  — • 
sUind.  stel  voor  ingelegde  vruchten. 

l*reseM,prf8»;,  praescs.voorzittcr  (SvhulL). 

Prcsitli'.  prizaid,  presideeren.  lu't  opzirlil 
hebbea,  leiden:  llc  — d  mt  the  meeting, 
leidde  {als  voorziticr) ;  H» mwt  not  evcr 
IM,  zieh  geen  rechten  over  ons  aanmati- 
gen;  PresWency,  prmnd'nsi,  presldent- 
schap  (waardigltPiil.  enz.  v.  een  prp.s.). 

President,  prezid' ni\  \  our/Mter,  presidonl: 

—  eleel,  de  verkuzin,  not,'  niet  in  functif 
zUiide  President;  ess;  — inl, prczideni'l: 
The  «»lal  address  was  loudly  cheered,  de 
toespraak  v.  d.  presideat;  — »liip,  presi- 
denrachap,  -sperfode,  ookt—^iad  (Am.). 

Prei^idial.prtzidj'/.PrcsIdiarir»  prizidjvrii 
garnizoens...,  bczettings... 

Press. prc8,gedrang,  nic'iiij;U',dnik.  (inikir. 
kaät,(linnen)perg,  drukpers,  hei  gedruktt-, 
oouranten  en  t  ijd$chriftea,pres8ing(t>.  zee- 
lieden);  \[  drukken,  persen,  (uit)knUpen, 
omhelzen,pakken,drlngen,inprenten,druk 
uitoeffiuMi.  aandriiii.'t'n  (»p,  kraclilig  stre- 
ven,  prusscn,  tot  dii'ii.stiit'itiinu  dwinfsMMi: 

—  ol  iiiiilters  (\K-orh).  hoop  dritiLM  iidCc) 
zaken  (werk);  The  ship  waa  unilrr  a  —  «I 
Huil,  liet  schip  had  alle  Zeilen  bij;  The 
book  fuund  a  tjood  (bad)  — ,  had....pers: 
Just  an  we  arc  fioiiifi  lo  — .  up  het  puni 
/ijn.  de  copii;  ii  i.ir  d<Mi  drukkcr  tr  /niil'Mi; 
I  liaor  wrilteii  il  oul /»»r //je  — ,  ik  ln-l»  lu  l 
voor  den  druk  gereed  gemaaki;  Tlw  broh 
U  iu  Ibc  — ,  wordl  gcdrukl;  Your  instinu- 
ation  sceiiis  — luy  to  insult  me,  schijnt 
crop  aangelegd:  — ed  by  worÄ,  overstelpt 
door:  He  pw  for  onswer,  dringt  aan  op: 
The  enemy  luinl  — eil;  W«'  uro  — «*<f  for 
time,  spare,  koiiifii  lijd,  niimlr  tt  kutt: 
The  biti  will  — «Ml  forwai'd.  /.il  inet 
spoed  behandeld  wurden;  —  forwai*«!  a 
subject,  er  met  kracht  op  aaiuiriimt  ii ;  lie 
•  'fs  iiilo  his  Service  a  gaying  of  Mucaulay, 
tracht  met  gcweld  zijne  meening  testavcn 
inet  ecn  ht-rocp  «tp;  —  oii.  voorldrinj^en ; 
aandringcn:  lliat  — es  iipon  heart, 
doet  hi'l  liarl  aan,  Irdt  hct  gevoel;  \Vc 
— ctl  the  boat  un,  licten  de  buul  up  het 
land  (Zand,  Strand)  loopen:  He  —cd  htm- 
seif  iiiNiii  my  notice,  drong  zieh  bij  mij  op; 
The  messengers  were  —Infi  onward,  ren- 
budcn  spocddcn  zicli  vourl    //    — «hI  il 

U|iou  nie,  drunt;  liet  niij  op ;  an«'"»  — 

agcncy.  persliureau  (zooal-  /.v  ;/  )  .s 

ce);  bed(Hle«d),  samenvuuwbaar  lied, 
»laapbank;  —box,  bufsje  (wor  de  pers 
bij  allerlei  wcdsitrijdcn) :  J'rfss  (  n"lf(isi-)  lliv 
bell-biiltou,  up  hei  hclkuopje  diukken 


(lOBlaten);—— butlons,dnikk[ii<i)pies  (aan 
hand8choenen,etc.);^  cable,perstelegr.  :— 
ropy.afdruk  (m.copi««rp«r»);— «-««tlinfis, 

krantenuit knipseis  :  — rr,  perser,  drnk- 
ker;  — jiallery,  vonr  reporters;  — nanu, 
trocp  int  t  opdracht  oni  mannen  d<uir  gc- 
weld Ol  iisl  tili  dienst  nein  iiiL'  aan  le  wer- 

ven;  man.  drukker,  datrtiladsc  iinjvci  : 

gepresle.  of  tot  een  — jranö  bchourende; 
— niarlc,  atem  pel  (ook:  m .  1  et  ter  en  n  u  m- 

nier);   inoney,  handgeld;  — »lud, 

drnkshiiting;  — work.  drukkerswerk, 
werk  voor  de' pers. 

I'ressinfi,  presin:  —  noressily;  l  iiiie  is 
— ;  l'rension,  drukkintr,  per^intr, 

Prc»»iiur.c,  pre^9,  druk(king);  gedruklli'^id, 
onderdrukklng;  moeilijkheid,  dringende 
nood:  kracht,drang:  L  nder  —  (oI);Ucap 
iPut)  —  (upon),  pressie  uitoefenen  ilirirnj 

—  to  6('ur  npon):  lie  wa.s  leadittij  a  lile  at 
hif|h  — ,  hij  vergde  \  cel  van  /.ijnc  kracli- 
ten;  These  letters  must  be  hdd  over  owinfi 
to  (on  occount  o/)  —  on  {our)  epoce,  we- 
gen» plaatsgebrek  (in  the  —  of  mort  im- 
partnnt  matter). 

I»rest.  jzereed,  klaar;  nioney.liandgeld. 

IM-estaiinn.  ijr.istci.i' n:  money.  vroe- 

iii'V  door  ArcJideacuns  jaaiiijks  :ian  ban- 
nen i)!<^^C^lüp  le  betaleii  (^eid. 
PreHtidigitMtion,  pre^ididtiteis '  n , uou c Ii e- 

larij;  PreOidtgitator. 
Prestifie.  prejjMrff.pres/i*, in vloed, gewicht. 
Presto,  prestou,  snel:  (Hey  — ),Pm!»»,  het 

.,een,  Iwee.  drie:  Passe"  van  den  gOOChO- 

laar;  l'restiftiiinw,  zeer  snel. 
Pre^uinable,  priziüm^b'l,  vernioedelijk. 
Preaumably,  volgens  reglemeul  (wct, 

I  heorie);  zoogenaamd. 
Prcstiuie,  priziftm.  vernioeden,vour  waar 

aanneiiien ;  wa(;en,(lurven.y.ich  vernieten: 

—  too  fai",  Ic  ver  gaan:  erwens  te  i^'emst 
op  zijn;  Üo  not  —  loo  iiitieh  on  m»/  pa- 
lience,  verg  niet  te  \eel  van,  laat  u  niet 
voorstaan  op;  Mr.  Willlaiiit».  1  — ,  heb 
ik  nfet  bet  genoegen  moneer  W.  te  zien? 

Prosninin)|.  verwaand,  aanmatigend, 
IrolscU,  vernielei:  Prosniiiptlon.  priz- 
»m.s"?i,vernioe(l('n,\vaarscliijnlijk  lieid ;  ver- 
watenbeid,  aaninatis^ing.  overniued,  onbit- 
schaamdhcid;  l*resum|)tive,  prizntntiv, 
verinoedelijk,  waarftcbbnlljk:  ^  evldemce, 
aanwijzing;  Presaniptuoas.  prizrnntjms, 
a  intnatitrend,  verniftfl,  linitaal. 

I'resnppose,  prisdpuuz.  veronderstelleil, 
voor  waar  aanneinen:  l*r(;su|»positioiiy 
prl8Bp»z<j'n,  voorondersleUing. 

l'resuroMlsef  prlc9m«f«,  Tooraf  opgevat 
vermoeden,  argwaan. 

Prel..  preterite. 

Prelcnec,  pritcn«, voorwi  iidsel.  vonrgcven, 
sciiijn:  For  a  —  s/ic  praijs  (i<lie  nui/.es  —  of 
prayinfj)  voor  den  scIiijn;  lle  iiunli*  —  lo 
lauyh,  deed  of  hij  laclile;  lle  <hd  U  on 
(under)  a  (tbe)  —  ol  inendahip,  deed  hei 
onder  hei  voorwendsel  van  vrlendscbap; 

—  at  a  dinner,  zoogenaamd. 
I*ret«>ml.  pritvnd,  voorReven,vo<ir\V(;n(!en, 

/.ich  aanniatigen,  (ten  onrechle)  Iteweieii: 
i/e — s  lohe  your  fricnd.  nernil  den  schljn 
aan;  llc  — »*  lo  her  luve,  Irachl  iiaar  liefdc 
le  Winnen;  Such  people  connot  —  to  hon- 
onr,  kunncn  op  cer  gecne  aanspraak  ma- 
ken;  Tliey  make  —  thal  Ihey  /»aoe  got  a 
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nie«  dinner,  zlj  verbeeldm  xicb,...dlneetje 
hebben;  — ed,  Toorgewend;  cdly,  zoo- 
genaamd  (om..);  ^r,pretendeiit,  butche- 
laar;Ppeten8loii,aanspraak,voorwend8el, 

aanmatiging,  pretensie:  /  wonder  whether 
he  can  iiiake  uowl  (will  wcnvc)  his  — s, 
het  zai  inij  verwunderen  uf  züne  aanspra- 
ken  geldig  worden  geacbt(zuaftleiiTan); 
PreteBUous,  pretentieus. 
PrHertraman,  prttohjüm'n,  bovenmeii- 
sclielljk. 

I»rfteril(e),  pretonl,  verleden. 
I*reteritiun,  prMjris'n,  vöTOnacbtzamlng, 

weglatiuK,  vuorJoügaan. 
PreteriiifiMton,i»itomirn,  b.  ToorbUgaan, 

uiUating. 

Pretcrmlt,  vrll9mit,  Toorbijgaan,  over- 

slaan;  afbreken,  nalaten. 

I^rctcrnatural,  prltdno<.?ar'/,t)oven-,  onna- 
tuurlijk,  abnorinaal:  —  ealves,  onmoge- 
lyk  dtkke  kutten;  — Ihiu,  -^nenH, 

Prctfloct,  pr(teh8t,  ▼oorwendsel;  (prilekst) 
als  voorweudsel  aanvoereii:if«  äid  it  nn- 
<l«r  iupon)  a  {the)  —  ot  Mntfnet«,  onder 
den  schijn  van.  ' 

l»re-lruclp,  pritreid:  —  school,  voorberoi- 
dendf  vukschool.  ; 

Fretty,  priii,  lieveling,  ,,schat";||llel,  aar- 
dlg,  snoezig,  inooi;  tanielijk:  He  filMthe 
fflOMupto  the  — ,  toi  de  „kerkeraamp- 
jcs";  My  —  one.  hartje,  snoesje;  l\Icc 
vornan,  but  by  no  mcans  — ,  lier....heele- 
niual  niel  illuoi;  Yuur  arc  a  —  lcllow(onc), 
een  niooie  vent!  (ironj;  Ile  ia  —  mueh  i 
a«  tali  aa  you,  vrgwel  even  lang;  —  sure, 
ytti  seker;  It  was  noC  ^  of  her,  niet  lief 

van  baar;  ,  popperig:  My  mother  had 

a  number  of  — prcttfes:  «ome  China,  some 
hovichold  silviT,  a  fc\<  buolis,  clr.,  cen  aan- 

tal  kcurjge  dingen;  i/t-  is  a   spokfii 

fellow,  hij  is  cen  aangcnaarn  man  <nn  inev 
te  pruteu;  Prettify,  mooi,  eaz.  maken; 
Prettlness,  lief-»  aardfgbeld;  iets  Ifets, 
aardigs,  precieus. 

I»rctjpify,  pritipifai.  Zie  Prefigure. 

Prötzel,  prets'l,  krakclint,'.  Ook:  Bretzel. 

l»rcvail,prnjci/,de  overüand  hcbben  (over, 
aoal«»l)>beer8chen,v. kracht  zijn,  iavlntd 
bebben:  The  atrong  hand  — ed,  bet  recbt 
V  d.  sterkste  gold;  If  fawmrable  weather 
— »,  als  het  weer  günstig  is;  /  could  not  — 
uu  him  (so  far  as)  to  beg  pardon,  kon  hcni 
er  niet  tot;  krijgfn;  Such  aryuments  do  not 
—  wilh  mc,  JiL'bben  geen  vat  op  inij,  la- 
ten  niij  koud ;  Ue  — -ed  biuiHclf  ol  the 
opportimUy,  maakte  zicb  de  gelegenbeid 
ten  nutte  (zelden  voor  avoiled);  — Ing, 
fieerschend. 

I»rcvuleufe(r.v),  preval'nsU},  uvermacht, 
overwiclit.hel  aigciacenbeerschenof  voor- 
koineu;PrevuIeul,  preu^rnf/tverwegend, 
heerscliend,  algeniceu  geldend,  krachtig. 

Prevaricate,  prioari/teif,  uitvlucbten  zoe- 
ken»dubbelzinnighandeleu,draaten;scben- 
(Icn;  Pr-eDdrication ,  uit  vlucht,  verzakinf? 
van  wat  waar  pliciitmatig,  goed  is;  Pre\>- 
nriciitor,  u i t  vlnobtenzoekeT,  pUcbtYersa- 
kcr,  kuocier. 

Prevenlenl,  iinvfnj'nl,  voorafgaand,vuor- 
kömend  (of). 

-fiMvent»  prioen/ .voorkdmcn,  verhinderen, 
^^tten,  togenhouden:  He  \<ould  —  iiic 
■»!)  gotny  ihere,  niij  belellen;  — able 


(— lble),wat  voorkömen  of  belet  kan  wor- 
den: — 4itive,  voorbeboedmlddel;  ||  belet- 
tend,  voorkomcnd;  —er,  beletter,  verbln- 
deraar;borgtouw,borghout;  —Ion,  verhin- 
dering:  /  did  it  lor  the  —Ion  of  vorse 

things,  om  erger  te  voorkömen;  — Ive  (  

ative):  —ive  detention,  voorloopige  hecli- 
tenisi— ive  measurea,  voorzorgsmaatrc- 
gelen ;  —Ive  servlee»  gewapende  kuat- 
waobt  tegen  amokketarlj. 

Prevlou8,prft)j3s,voorafgaand(lo),voorba- 
T\g:Mr.Chairman,  before  putting  this  propo- 
sal  to  the  voie,  I  beg  to  niove  (put)  Ihc  — 
quetitlon,stel  ik  de  prealabele  questie:  7  /te 
— queatlonwa«  carrled,  aangenomen. 

Prevlse,  pHvuiz,  voor(uit)ziea,  aankondi- 
gcn;  Prevtafon,  pritWn. 

Pre-war  (prües),  van  v(SAr  den  oorlog. 

Frey,  prooi,  buit,  slachloffcr;  \\  rooven, 
plünderen,  azen  (op),  knagen  (aan):  He 
feil  a  —  to  dupondency,  hij  viel  aan  alge- 
heele  wanboop  ten  prooi;  Tigers  —  on  liv- 
ina  creattires,  «len  opi  There  t«  8om«fhiii9 
— Hng  on  your  rmt  and  hBalth,  dat  n  de 
rnst  rooft  ni  uwc  gozondheid  ondcrniijnt. 

I*.  It.  I.,  I'resident  of  the  Royal  In^ttution. 

Prlam(us),2>roi«m(aa),Prl«]nus;  Priapiw, 
pral-eipas. 

Prlbbles»  and  Pr«M»lM,  piib'lzandpr«- 

b'/z,  gewauwcl. 
Price,  prijs,  waarde;  koers  (v.  effecten);  || 
prijzcn,  den  prijs  vaststellcn  van:  Beyon«! 
— ,  onscliatbaar,  voor  geen  geld  te  krijgen ; 
Not  at  any  — .  voor  geen  geld;  At  a  low 
— ,  voor  (legen)  lagen  prijs  (At  sixpence); 
-^miiram,  tramtarief;  Dear  at  ttae  {that) 
— y  voor  dien  prijs;  —  of  issue,  koers 
van  uitgifte;  We  have  settleil  (ayreed) 
on  that  — ,  zijn  het  over  UU  n  prijs  eens 
geworden;  A  —  was  set  on  his  itead,  er 
werd  een  prijs  op  zijn  hoofd  gc/.et;  At 
rotluced  — e»  tegen  verminderdc ;  29et  — , 
vastc;  — iMWky  prQscatalogus  (— d  cator 
logue);  —  eurrent,  gangbare  prijs;  — 
current,  — llsl,  prijscourant,  prijslijst ; 
-— cultinu  coupled  \<-ith  the  easy  panTumt 
System  ipayment  by  instalments),  pnjsver- 
higing  gepaard  mct;  — less.  onschatbaar. 
I*ricl(,  prik,  punt,  stip,  roiletie,  teeken, 
prikkel,  wroeging,  ongerustheid;  ||  prlk- 
ken,  skken  (Into),  opsteken,  aansporen, 
knagen  (t;.  wroeging,  enz.),  door  een  prikjc 
aanwijzen,  npzichtig  kleeden  (diai.);  snel 
rijden:  —  the  bladdcr  (bnbble),  de  voos- 
heid  v.d.z.g.gewicbtigheid  v.ieiiiaiid  (lets) 
aantoonen;  — »  ol  conscience,  knaging  v. 
bet  geweten;  II  —  a  liare,  een  baas  in  de 
snceuw  speurcn;  The  chart  was  — e<l,  de 
koers  van  liel  scliipwerd  op  de  kaarL  aan- 
gegeven  (door  prihjes);  This  dance  is  —«1. 
verzegd,  niet  meer  yrij;  —  (lor)  a  Sher- 
Iff^  — Ing  for  Sherlffs,  een  Sh.(s)  benoe- 
men  (door  een  gaatje  te  prikken  achter 
zijn  naam  in  de  lijst  der  voorgedragencan- 
didaten;  He  was  — Injj  od  at  füll  gallop, 
recd  voorl;  He  — ed  up  his  ears, stak. ..op; 
— eareti,— eaps,(niel)Hpsl  ;i;uide  ooren; 
— -^r.  priem;  — — madaiii.,  velkruid;  -— 
puiicli.  prevel,  doorslag  (ü.  smcden). 
Prirliol,  pHkit,  mannetjeshert  in  het  2e 
jaar,  spiesheri:  aansteker;  muurpeper; 
— •>»  hinter,  wijljesbcrt  in  het  2e  j. 
Prickle,  pi-ili'l,  ütekel;  jj  puncteeren;  prik- 
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kelen;  — l«-l>aek,  stekelbaarsje. 

Priekly,  prihli,  stekelig.vol  prikkels;  krie- 
belif?,  jeukend;  boos;  •— heat,  warmte- 
puistjes  (in  de  Tropen);  —pear,vijgdistel. 

Pride,  trots,  hoogmoed,  flerheid,  aanma- 
tfging,  luister;  ||  uitsprelden  (the  peacock 
^8  it$  tail):  —  will  (is  sure  to.  miM)  have 
a  fall,  hoogmoed  komt  röhr  den  val; 
iilve  —  Ol  place,  de  hoogste  plaats,  den 
voorrang;  She  takes  a  —  in  her  children, 
zij  is  trotsch  op  hare  kinderen;  He  — »I 
hiinselt  on  being,  hij  heroemde  (verbief) 
er  zieh  op,  dat;— -lul,  hoovaardife',  trotsch. 

Ppler,  prais,  snuffelaar;  splon.  Zie  Pry. 

Pp|e8t,prie8ter,geestelU  ke  j  [tot  priester  ma- 
kcn  (wijden):  //atoofe —'s  Orders,  werd... 
gcwijd;  — «Talt,  priesterlist ;listige  politiek 
der  — s;  — ess,  yriesteres;  — liood,  pries- 
ter schap,  alle  priesters;  — Mke,— ly.pries- 
terlijk,  als  priester;  — ling;  — «ndden, 
onder  de  plak  der  priester?. 

Prifi,  verwaand  en  aanmattgend  persoon; 
„brave  Hendrik", ,,braarLiJsje":dlef(Si.); 
!!  Stelen,  ontfutselen:  They  are  a  set  oj 
<star(*hed-up  — s,  een  stelle  tje  opgeprikte 
,,kwlbussen  ;  She  — oed  hi»  cftamond 
«MrHHn,  ziJ  ontfutselde  hem;  — gisk, 
verwaand,  pedant;  ,,l>raaf";  «-fftam» 

l*rill,  tongschar. 

Prim.,  primary. 

Priin,  neljes,  vornielijk,  preulscli,  gf- 
inaakt:  ||  keurigjes  kleeden  en  tooieu; 
popperig  mooi  maken:  She  was  very  pro- 
prtMoiw,  mmd  evea  talatcd  — iy»  en  viel 
zelfs  flauw  in  allen  vorm. 

Prima,  prima,  eerste,  voornaamsle;  b.v.; 
— — bufla,  t't  rste  actrice,  zangeres  (opera 
bouffe);  — donna,  eerste  zangeres;  — 
facie,  pToima  feigil.  op  het  eerste  gezicht; 
Play  —  (profnw)  vista»  van  't  blad. 

Primacy^pr  erfmasi,  oppericerkvoogdschap. 

Prlmafie,  praimidi,  kaplaken  (premie). 

I*rliiuil,  praim'l,  eerste,  voornaamste. 

Primary,  praimdri,  eerste,  voornaamste, 
primair,  elenientair;  |j  bijeenkomst;  voor- 
loopige  yerkiezlng;hüofdzaak:  -«IjaUery, 
hooldbaiterli colours,  prim  alre;—  edn- 
eatiOB  (ituCrucHon.scItooO,  lager  onderwljs 
(school) ; — planets.  lioofdplaneten ;  — 
trudes,  door  de  wet  aangewezen. 

I*riiiiate,  praimit,  opperkcrkvoogd:  — s, 
praimeitiz,  iioogste  ordc  der  zoogdieren 
{mensch  en  aap);  —  ol  England,  aarts- 
bisschop  v.  York;  —  ol  all  Eanland, 
aartab.      Ganterbury;  — aiüii. 

Prime.  eerste,  voornaamste,  prima,  vroeg 
bloeiend,  uitstekend;  ||  begin,  eerste  Sta- 
dium, dageraad,  jougd,  lente,  bloci.prii'iii- 
gelal;  positie  (bij  schermen);  \\  kruit  op 
ilc  pan  doen,  gereed  maken  om  af  te 
Schieten,  klaarmakeo,  insUueeren  (wUta), 
africhteii' <w)or  een  examen  b.v.),  in  de 
grondverf  zetten,  opkoken  (r.  waler  in  den 
stoomhetel),  water  door  stoom  uit  den  ke- 
tel  in  den  cylinder  brengen:  He  was  scar- 
cely  at  (in)  bis  — in  de  lente  (bioei) 
des  leveas;  Seil  at  —  cost,tegen  inkoops- 
prüBi  —  meridiau,  eerste  meridiaan;  — 
mmiater;  —  ntover,  oorspronkel.  be- 
weegkraeht ;  aanstlchU-r,  aanlopger;  — 
nuiiiber,  undcclhaar  gclai;  He  uus  fitill 
in  Iiis  — ,  in  den  liloei  ziins  levens;  The 
parlial  judge  — -d  Ihe  awlience  aa<l  tbe 


jury,  bewerkte  het  publiek  en  de  jury; 
He  — d  bis  pistol,  deed  kruit  op  de  pan; 
The  aoldiers  were  — -d  lor  the  battle  with 
liqtior,  krenen  een  stevigen  borrel  om  liun 
moed  le  geven;  — r,slagboedje.Z.Primin0. 

Primer,  pr(a)im3,gebedenboek,lM)ek  Toor 
beginiMTs,  inieiding.  olic-boek;  soort  van 
drukletter:A  —  of  English  Literature, 
eerste  inleiding  tot  de  E.  letterkmulr. 

Prini(a)eval,  praimiv'l,  oorspronkelijk. 

Primigenial,  praimidi  inj e«rst  gescha- 
pen,  oorspronlLelUk  (vero.). 

Prlming.prafatti},kruit(op  de  pan);  grond" 
verf,  insiampen  (van  kennis);  opdracbt:  / 
received  my  — ,  werd  ,, geladen";  Prlm- 
ing-iron  (-wire),  riiininaaid  (Mil.). 

Primiparous,  praimip<^rds,  V(»ur  de  eer.slc 
maal  barend. 

Primi  tive,pn'miht;,oorspronkeliJ  k(  woord ) , 
stamwoord. 

Primo,prfmou, eerste:—  Basso  (Z.Prima). 

Priraogenial,  praimadffnj't,  oorspronke- 
lijk, eerst  geboren;  Primogenitor,  eerste 
(oudste)voorvader;  Primogeniture,prai- 
madienitja,  e^st^boorterecht. 

Primordial^  praimödj'l,  oorspronkeUjk, 
begin...; primitief; ||  begin: The  —  langu- 
age  of  babies. 

I'riinrose,  primruu:,  (stengeilooze)sleutel- 

bloem;  day,  godenkdag  van  Lord  Bea- 

C()nsfields(ß./>(,srac/i)dood,  1  9  April  18«!  . 
ingesteld  door  de  —  League,  een  conser- 
vatieven  bond.  gesticht  door  Lady  Ran- 
doiph  Churchill:  8h»  (H«)  vfos  a  „dam»" 
(,,hni{jhC')  of  the  -^League;  T/ie  —  path 
lo  perdition,  breede  weg  des  verderfs. 

Primula.  primjuls,  sleutelbloem. 

PrimuH,  praimaa,  oudste:  Jones  — ,  uo- 
nus,  etc.  {School). 

PrlAce,vorst,prin8:  — •  Charmlna, de  Prins 
ttft  het  sprookje;— consort^prlns  gemaal; 

— .negent.regeerende;  —  Rupert'«  drops; 

—  of  dariiness,  duivel;  —  ol  Waie^,  En~ 
gelsche  kroonprins;  —  Royal,  kroonprins; 
— doiii;  — let,  prinsje;  — like,  -ly,  vor- 
stelijk;  —  s  leather,  kattestaart,  Ooster- 
sclie  duizendkaoop;  —'s  motal,  »pinsbek. 

Princess,  prinsss  (prinses  zonder  d.naam); 
PriurrHses;  The  Princess's  (irnnsesi:); 

—  Ituyai,  kroonprinses;  titol  der  ctud.sl.«- 
(Idchlcr  vaii  den  Erfg.  koning. 

i»rin<*ipai,pr<nsip'l,hoold,direotoiir,  Presi- 
dent, Chef,  bestuurder  hooldsoni,  hoofd- 
persoon,  priacipaal,la8tgever  of  bcdrUver; 
persoon,  voor  Wien  men  borg  is;  orgel- 
regi.ster;  ji  voornaamste,  eerste,  hoogste, 
hoofd....:  He  was  very  — ,  een  heele  IMet, 
,,iu'er"';  Unly  — s  he  dealt  \<ith,  <»ii 
tus.sclienpersoiien  wordt  geen  regard  ge- 
slagen;  —  in  the  firsit  {second)  degree, 
aaniegger  (handlanger)  van  niisdaad;  — 
and  tnterest,  kapitaal  en  intrest;  —  LIb- 
rarian  af  the  British  Museum,  hoofdbibli- 
ulhecaris;  —  sentenee,  lioofdzin  (Icgeiit'. 
Siibordinate);  —  strcHs,  lioofd klein;  — ly. 
voornamelijk;  — ily,  prinsiiJoUti,  vorste- 
lijke  waardiglieid,  vurstendom:  The  — 
Ily*  Wales  (Mr.:  ordc  van  engeleu). 

Pnnclpia,  prinaipi.y,  beginselen. 

i*rinclple,  jxi/isi/»'/,  l)fi,'insei,  Morsprong, 
elcmcnt,  grondshiK:  On  — .  uit  beginsel; 
He  aclcd  Iroiii  a  nolile  — ,  uit  »Mlrl  bi  fiin- 
sel;  Act  iqi  to  your  — liaadcl  vulgeus 
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...beginselen;  Hold  a^;  He  lulil  dowii  thi' 
following  — ,  Steide  ...  voorop. 
Priiifflr.  pHng'l,  kraken.knetteren;prlkke- 

Ipii,  ^rprikkcld  worden. 
Priiik  (/ich)  niisitiukkcn:  —  In  (inlo)  f/ip 

mirror,  kijkt'ii:  — er,  fat. 
Print,  indruk,  locken,  nuTk,  kranl,  prent; 
gravure,  gesctarift;  afdruk  (u.  kiehie,  enz.); 
ffedrnkte  katoenen  stof;  ||  drukKen,  af- 
(Irnkken  inaken  (r.  kiphjp.-':  fxtk  —  oll); 
in<lrukkt'n.  stempelfn,  uit«r\en:  One  of 
Ihr  iMUlservulive  — s.  nnistTv.ilii'v  f  Ma- 
lten; Kpfprr  of  the  — s  in  thf  Hntish  Mu- 
seum, directenr  van  liel  prentenkabinet ; 
— hnI  iiialler,  drukwerk;  —  dret»!»,  ka- 
toentje:  She  ean  r*ml  — >  (hand),  wat 
pcdrnkl  i<  (dnikli^t ti^rs      —  IHlers,  «v- 
druklc):  —  o(  hiilter.  ..HitL't'iitaakt"  sink  j 
bolfT.  When  will  the  bonh  uppenr  In  ~,  in  i 
druk  verschijnen .'  H»-  has  put  It  iiilo  — . ' 
beert  liet.  laten  drtikken;  He  ru»liMl  liito 
— ,  scbreef  er  maar  op  los;  —  off,  afdruk- 
ken  <pho(o);  LH  me  —  it  on  yonr  mlndH, 
liet  nlieden  op  het  gemoed  (lrukk<'n;  — 
f»eller,  liandelaarln  pfenten  rii  unavures; 

—Shop.  Winkel  van  ('»-n  sfllrr:  l\r)i- 

•ployed  at  u   workM.  kaloen{drnk)fa- 

liriek:  Printer,  buekdmkker;  —'s  drvU. 
drukkersloopjongen;  — er't»  dozm,  13;  — 
'8  errors,  druk  foulen;  —'s  mark,  mono- 
frrain,  merk;  drukkersmerk :  — 's  reilder, 
corrector;  — er's  ream.  5! 6  vcl. 

Printlii(|.  i>rinlii\.  het  (huek)tlrukken;  

Ink,  drukinkt;  — — iiiarhlne.  drnk-  of 
snelpers:  — pap^r,    drukfiapier;  — 
Drees,  drukpers;  — lype,  druklelter. 
Prior,  profo,  vroeger,  voorafRaand  (aan, 


to);  II  prior  (Claustral  — ):  —  Ilm,  eer- 
sie  verband  (r.  obUijaties):  —Hie,  pr«<,»H/. 
prictraat;  — es*»,  priores;  — lly.  pramrifi, 
vuorrang:  Crcdüor  by  — lly.  preferente; 
— »hip,  priuraat;  — y,  khiosicr  met  een 

rfrivr  of  eene  priores  aan  het  hoofd. 
•I»e,  prmz,  herboom;  *[  opheffen,  opencn, 
openhreken  (ook:  Prize):  Will  ijon  —  Ihe 
lid  oll.  het  deksel  er  af  zien  te  krijgen; 
They  — <i  iiiin  oiii  of  bedt,  haalden  ...  UU; 
—  open.  openhreken. 
Prism,  prizm,  prisnia:  — s,  klenren  v.h. 
— i  — <u;  — atlc(al),  prtsmali/tCO.pHsma- 
tlsch. 

Prisou,  priz'n,  u'eviuitienis;  pevaiiuen 
zelten  (houden),  iii-hiilen  (livhl.)  Ite  in 
— .  i.'ev,inueri  zilten;  Break  foul  t>fi  — -. 
Uithrcken;  Put  {7/irow)  iulo  — .  «evan^en 
zelten;  Take  to  — ,  naar  de  gevant^enis 
brengen;  — i»arSf  tralies;  ook  — base 
of  — «rs-bas©  (-6ar»>,  djefjesspel  (een 
»pefer  Staat  lutschen  twee  /)(is".s  nl  iiunls 
en  traelit  de  anderen,  die  \  rji)rhijhii)|»en, 

te  ,,likkeir':)  hird.  ^'cvan^'eiie  [nxHÜ- 

vi»t);  — breuker,  — breukinu;  — ei'. 
gevangene:  Tkey  viere  lakeu  —er.  ge- 
vangen  genomen;  —er  at  the  bar.  die 
terechtstaat;  —er  off  Mtate,  poUtiek  »fe- 

vanpene;  —er  of  war;  bouse;   • 

iiienl.  trevanuenseli.ip  {zclilen);  »tin.  i 

(lir\  •iiwatreii  ;  warder.    ciijier  ;  — 

yurd,  liinneMiilaaK  van  eene  ^cvi^ngenis. 
Pristlne.  />ris/j/i,  eerst ,„orspronkel.,frl»ch.  I 
i*rlthee,  prtUhi,  eilieve!  (vero.) 

 — -Prallle,  prü'lpnifl,  gcsnap. 

itprolrtM,  afzondering,  eenzaain 


beid,  eenzame  plaals:  yoiir  *  Mrill  not  be 
tttvaded.  niemand  zal  u  (In  uwe  afzon- 

derincr)  lastie  vallen. 
Private,  praivit .  aewtum  soldaat:  — 
Kcshtetitsdpelf  II :  .tlh  en,  iu  rsoonhj k.  am h- 
teh)os,  niet-oflieieel,  vertroiiwel. ;  geheim: 
The  lelter  was  beade«l"— ",  lioven  den 
brief  stond  „Vertrouwelijk";  "— geen 
dieuRt;  verboden  toegang;  in  — .  in  't  ge- 
heim, in  vertrouwetKonder  vier  oouen  :  — 
Hflair.  ontleronsje;  Seil  by  —  liarnuiii 
ilrrnlij).  oiulershanüs,  —  lull,  wetsont- 
werp  (vour  partieuMerc  helan^en)  dooreen 
of  meer  leden  iiiffediend:  —  boardlnij- 
houHCyf  amilie  penHion ;— l>oac,post-.,box" ; 
«rarriafle, eigen ;~  combat  (dum),  duel; 

—  «■oiiipany.  faniilievennoolseiiap  ;  — 
eoiil"es>s»r. eigen  hieclilvader; jVf y  — «lebts 
atnnunt  to  3000  j/ui/ders, persoonlljke  schul- 
den ;— .dinncr.  ,,en  famille*';  — flardener; 

—  botel.  hotel  tjarni:  —  house,  gesloten 
liuis(tegeno.  Winkel,  enz.):^ly-mliMledy 
effolstlBch  en  individuallutisch;— person» 
amhteloos.  luet  nrrici^el.  partic-ulier  per- 
•^oon:  —  parls.  Z.  — ,s;  —  praellce,  eigen 
praklijk;  —  sale  (rontract),  onderliand- 
!*ch(e):  —  seeretury,  particuliers;  ten- 
dier, onderhandsche  insciirijving;  — »thea- 
tricals,  lief bebber^koinedie:  —  (venturs) 
Mcbooi,  school  voor  eigen  rekening;  — 
vIew.  persoonlijke  opinie;  —  war,  hur- 
cernorhif?,  persnonl.  veele;  —  yard.  per- 
Mii'iil.  ert:  —  wronji.  onrecht  jegens  een 
[lersoon  (tegeno.  Public — );  — nes»,afzon- 
dering,  gelieimhouding. 

Privateer,  praltwH»,  kaper(8chip);  ||  ter 

kaap  varcn;  — Inn,  kaapraart,  kaperij; 

— siiian.  kaapvaarder  (.Am.). 
Privat ion.  ;»ruire<.s'';i,onl hering,  belioefle, 

fiebrek ;niit zet liii!.'  nit  een  ainl»l,«eliorsing; 

wetfneniinfi"  Cold  ib  the  —  of  beut(i«mcre- 

ly  privative). 
Privative,  privMVt  onlkenoend  (zooals  un 

In  tmhappv),  beroovend. 
Privet,  prtfott,  liguster,  keelkruld;  duin- 

serlnpr. 

Privileiie.  })rivilid^,  ( v<H.r)reeht ;  vrjj- 
stellen  (Iroia),  bevuurrechlen.inaciitigen: 
— il,  bevoorrecht.  Zie  Benejü  o/  Clergy. 

l*rivity,  priviti,  gebeime  ntededecllng,  me- 
deweten:  With  hls  —  and  eonseait. 

PrIvy.  ]}riri.  ueheiin,  afgezonderd,  lieimc- 
hjk,' iii«e\vi|d  <l»>  afue/ofiderd  piekje; 
privaat;  t)elaii^'lirM: rm! i-;  /  nni  —  to  all 
his  plans,  ingewijd  iii;  —  iJiamher,  «e- 
belm  kabinel;  partlculier  vertrek  van  den 
konlng;  —  Couneü,  Raad  v.  State;  ge- 
beime raad;  —  C^ouaciilor  (Counseffor), 
lid  van  den  Raad  van  .State;  —  parts, 
aeslachtsdeelen;  —  purse,  civlele  lijst; 

—  seal.  Keheitu/.ei^M'l. 

I'rixe.prijs,  buil.  t>eiiH>niiig.vijoiileel :  inee- 
valler;  ||  bekrooiHl:  waardeeren.  scliat- 
ten,  op  prijs  stellen,  builrnaken,  opbren- 
»ren  {i<<htp):  ilraw  a  —  in  the  loltery;  He 
hus  11"'  (''»"'>•.  v^""^  Ibe  lirst— »beefi  den 
fersten  firijs  liehaahl;  .'\lake  —  of.  j)rijs 

iiiaken;  —  of  war:  eal  i-ox).  Iiekfmui- 

üe;  — eourl.  i.nj/eiihot:  — distriliiiliou, 

{irUsuitdeeiinf.';  —  e>Nay.  hekrnunde  ver- 
landeling;  liobl.  wed.sUijd  ui  het  bok- 

sun;.^flghter;  — fitttatlng»  Jiet  bokaen; 
^-maa,  prijswinner  (voorat  aan  univtrn- 
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teil);  — -iiioiipy.  prijsftdd;  — -rinn,  wor- 
steiyliiaU.  /An  uuk  Prise. 
l*ro  (kort  vnor  Protesislnii«!):  The  plat- 

form  in  ni>w<lf'l  willi  — s.  rami-  lo  yire  Ihr 
Company  a  ijood   Srnil-oli  ".  troeic  reis  t»* 
wensrlini , 
l*ro(s)Uii<i  <*on(s),  vour  cii  tcKt-n. 
l*i*oa,  proiij,  piiiuw  (/»</.  vaartvig), 
Prob.,  probiem,  protobiy  (-le). 
ProbabUtorlHni,  probaMljitrizm,  R.K.  leer 
d:it  een  lian<li'linff  (s'eoorloold  is  als  een 
V,  aarsfhijnlijk  iiiulit'l  ilauivour  kati  wor- 
den opgegpven. 
FrolMibillly«  proiMbilili,  waurschijnlijkli. 
(Mv.  weervoorspelUag,  Am.);  in  all  —  /u 
will  cOme,  naar  alle  waarschunlijkheid. 
Probablr.  prob9b'l,  waarschijnlijk. 
Probate,  pronbit,  officieele  •^rkeniiint;  vaii 
de  rechUKcldiKlu'id  v.  »hui  tcstaiiieiil ,  lu-t 
afschrilt  hii'fvan  op  perkamciil  iin't  In  t 
zegel  V.  het  —  Court,  vroeger  gerechts- 
hof,  waar  de  reditsgeidi^iieid  vun  testa- 
nienten  geconstateerd  werd.waar  "t/ie  will 
wan  proved"  door  den  cxocutor;  Ihans  een 
■  itil.  V.  de  Pnjbalf'  Ihrorre  an»/  Admirolity 
Invision  uf  Uw  Uigh  (  ourl  uf   Justtcf,  — 
«lulieM,  recht,  te  bt'l.ilfn  Itij  licl  aaiivta- 
gea  van  —  o/  a  wi//,  dus:  successicrcclii. 
Proballon,    prjbeis'n,  Toorwaardelijke 
vrijspraak,  onder/.oek,  proeftijd:  PreMcb 
«III  — .  (MMi  proefpreek  houden  (Am.);  ~~ 
«H'  (Mfciuier^  Vi-I.wt  l  op  vrijlatilig,  nie! 
ptui-rtijd.   viHir  wrisuvcrirtMltTs:  — dls- 

roiir-si'  (scrmon),  proefprerk;   ollicer. 

reclaäseeriugäaaibteaaar;  -^1,  — «r> .  op 
proer,  proef...(« teacher8;^«ry p«rio<l). 
Probatloner,  prsbeii^n»,  voorwaardelijk 
vrijtrelati'iif.  provisioneel  aangestelde,  no- 
vitius,    IcrrliriK-verpleeKster,  proponent 
{Stholl.);  Probative,  Probatory,  op  proef, 
proef....;  klaarbiUkelijk. 
Probator,  pnbek»,  onderzueker. 
Probe,  tenmaal  of  sonde,  pellstift  (Med.); 
IJ  soiideereii, 'scherp  ondcr/oeken:  They 
• — il  iiiy  kauwledge  tu  its  utmont  </uich, 
p-  iid.n  iiiijuti  kennis  tut  lict  iiiU-rsli':  Ile 
— d  deeply  lor  the.  cause,  slelde  eeii  dlep- 
gaand  onderzoek  in  naar;  —  lutu  vne'>i 
/etflina«,  iemands  gevoeleos  ouderzoeken; 
— Hnsflors,  wondschaar. 
l»roblt.v.    probifi,    beproefdc  eerlijklield, 

r<'(.li  1    li,ip«'iilu'id,  oprecli  t  lit  id . 
Pi-olileni.  tii  itUr Iii.  \  raausl  iik,  raadscl,  las- 
li^^  K»'val:  //(■  rnn!<l  imt  do  (so/re)  th»il  — . 
koii  dal  voiiislt'l  iiicL  m.ikfii,  dal  viaan- 
stuk  uiet  uplossen;  tie  U  u  —  tu  nie,  luij 
een  raadsel;  —  novelt  roman,  die  een  pro- 
Mt'ciii  behandelt;  —  iilcliire,  die  den 
jM  schouwer  laat  gissen  wat  /.e  vuorstelt  ; 
— alit'(al),  probUmalihVD,  twiifelaehtig, 
onzeker;  — (ul)lsl,  die  (vooral  schaak-) 
Problemen  hesludcert  of  sanieiislelt;  — 
attee,  proU'nutaiz,  vraagstukken  voor- 
leggen  (vero.). 
ProiioMeidrmUlan).  proub,it(id'h}u,\'.  snuit- 
dieren  (olifantru,  Wc);  ook  sulist. ;Pro6oii- 
cis,SDUit  (v.  vH(anten,lapirs;zuigorganenv. 
tuiMCfen),  groote  neus  ( —  tiiouke>). 
Proeedarr,  pr^t^idj»,  handelwijze,  manier 
van  doen  (Afode  o/  — );  procedure. 
Prc»ee«d,pr9sCd,  voortgaan.overgaan  (tot), 
<M'n  acad«'!!!.  i;raad  behaleii  ( —  totht^de- 
giic  u/  iW.  .1.);  voortzellfu,  -riikkcn,  -ko- 


nien  (nit),onUtaan  (traiii>,fn  rechten  ver- 
volgen  (aynlotti)!  //e  was— eil  aualiiHl, 
vervolgd  :TW»  — « trom  »beer  «atiify,  komt 

v«>orl  uÜ:  //'■  — P<f  Oll  ?((s  Willi,  jnnrnpy, 
zetlc  voiii  t  :  l.i  t  HS  —  Ii»  IuihIiip^ss,  aan 
het.  werk  ^Maii.  toi  orize  werkzaamheden 
ovcrgaan ;  Von  —  upon  the  wrang  prin- 
ciple,  gaat  le  werk;  Lei  ue  —  wllh  our 
biMine««,  laten  wU  voortgang  maken  met« 
ProcMMliiifi,  pr9Ridin,  voortgang,  haitde> 
ling,  ßcdratrslijn,  handejwijze;  — s,  maat- 
regeh'ii  in  cene  rechtszaak  ptMiorrien,  ver- 
klagen V.  >;eno(ilS('ha|' ;  — s  of  Ihc  Geogra- 
phical  So(  i>-iu.  tiandelingeu  v.ü.Aardrijks- 
kundig  (irnuuischap;  He  took  lasal <— s, 
deed  gerecJilelijJie  »tappen:  H«  wottnd  up 
the  -—«1  ot  tlie  meeting  miifh  a  epeech,  be- 
sloot  de  \\  (  rkzaaniheden  der  vergadering. 

Proc'e<Hls.  itrotisidz,  opbrengst:  Ue  llvcd 
on  thr  —  of  bis  estafeft,  hij  leeMe  van  de 
opbrengüt  zijner  >;oedcren. 

PraeMs,  pr«(M)8i«,  voortgang,  loop,  ver- 
loop  proc6d6.werkwUze:handelwijze,maatr 
reget;  verlenging;  ehem.  proces,  dagvaar- 
dinc:|| Ic^en  jemand  procedeeren.inniaken 
(  voedstd),  reproduceert-n;  (prases)  een  op- 
locht  (Processi»')  liouden:7'/ie  /ioum'  ua«  In 
•o  Ol  conatruction,  in  aanbouw;  —  of  disin- 
tre0raK4m,ontbtndiag8piooes;lB«<of  time, 
niet  vcrloop  van:8ervaa*-aa.  dagvati^ 
den  ( —  Server,  deurwaarder);  They  —ad 
tlirou«|l)  tili'  riißital. 

Proei'ssioii.  pi.isvs'n,  optoclit,  processlc: 
|[  een  optoclit  houden:  — al,  tilel  van  een 
deel  van  het  Uituaal  met  14  Artikels  over 
processies;  II  tot  eene  prooeMie  of  een 
stoet  behoorende;  — ary,  processle...; — 
Infi,  houden  van  een  optocht;— Isl,  deel- 
nemer  aan  een  — . 

Procldenoe.  pro(u)nd'ns,  verzakking. 

Proelalin.pra/j /Hm,  (officieel)  afkondigen, 
npenbaar  maken,  verspreiden,  proclamee- 
ren.  In  Staat  van  beleg  verklaren:  The 
banns  were  — ed.  huwelijksafkondiging 
had  piaats:  Tbe  ronnty  was  — ed.  het 
graafscliap  werd  in  Staat  van  beleg  ver- 
klaard  kraclileiiö  d«;  Peace  Preservation 
Acts;  I'rociainallon,  proklsmvis'n,  bc- 
kendmaking,  afkondiging:  —  ot  war; 
Issne  a  — • 

Prooilvlly.  pr^kHviti,  neiging,  overhellinET. 

ProolivouM,  prjhlaivsp,  overbellend,  «e- 
neigd. 

Pro('oiiMul,prou/ion8'i,proconsul,stadtiuu- 
der;  — ar;  — ale.  prafeeneittiti,  proconaul^ 
scbap  (— ahlp). 

Proerantiaate,  pnkreuHneit,  ultstellen, 

verschu  i  ven ;  Pro'Tas/inaf  joji ,  1 1  i  t  s  t  f'l ,  ( r  aag- 
beid;  /'rocr«J«/nia/or:  ProcrttHii  nulDrit. 

Prooreate.  proM/<nciMeieii. voort brcngen ; 
Procreation;  Prorreatice,  vouitbrenKend; 
Procre'Jitor^  voortbrenger. 

Procruatean,  pro/irmti'n,  naar  eenvormig- 
held  strevend:  —  hed,  bed  van  Fro- 
erustex.  prohro/ftfz.  bckende  roover  In 
Altica.die  zijne  slacbli>H»;rs  verminkt»'  tot 
7.e  van  pas  waren  vonr  zijne  ruslbaiik. 

Procior,  pro/i/,*,  soorl  v.  universiteilsrccli- 
ter  en  opzit  iicr.  die  rnel  de  bewaring  van 
orde  en  tuctit  belast  en  uit  de  Fellowa  ge- 
kozen  is:  procurevr  (in  een  geeUelijk  ge- 
rerh!sfu>h,  afgevaardigde  (in  eonvocatioii): 

^  Tlie  Kinij's  (ijueen's)  — ;  — Ize,  rucpen 
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ibl|>,  waurdiglicfd 

'lil,  llggt'IUl,  l.lll}-'S 


▼oor  den  Proctor: 
van  — . 

l*roeuiiibriit.  inoultomb 
den  Kiond  m  n u  nd. 

Procurable,  yrdlijürMl,  vcrkrijgbaar. 

Procuratlou,  pmhiureii'n,  bczurging  (van 
ems  andara  belaniren  0/  iahen),  volmaf^t, 
procuratle:  — f©e  {-money),  makelaars- 
loon:  — s,  Kold  donr  de  E.  Reeslelijken  le 
tM'talcn  in  plaats  van  het  vroeger  aan  den 
t»e/.oekenden  bisschop  of  aartsdeken  aan- 
geboden  maal. 

Pr«canit«r(trfx),  prokjurt'xta  {-tnhs),^To- 
cureur,   geTolmacbtigde  (bestuurster); 

Procure.  prithjui>,  verschaffen,  krijgen,  be- 
sorgen, It  wccKbrengen  (ttToufi.):  I  cnuld  — 
an  Order  for  you, zou  u  wcl  een  tufgangs- 
bewUs  kunnen  bezorgen;  /  got  1/  through 
Mt  »■■■ment,  bemfddelln»,',  zurg. 

Procurer,  prsJ^'Ar»,  Terscbafrer.  bezorger, 
koppolaar;  PMiearess,  publleke  rrottw. 

I»ro«l.  prikkel,  gcpunt  werktuig,  por,  prik; 
il  prikken,  porren.stootcn.aanzetten (up). 

l*r«Mllual.  prodtQ'l.  doorbrcngor,  vcrkwis- 
ler;  II  verkwlstend;  vrijgevig  (0/):  The  — 
80»,  de  Verloren  Zoon;  — Ity,  prodt(jali- 
ti.verkwisting.ovenrloed;— te<^verkwigten. 

Pro4i  Ifj  ioH  i  ty .  prodidütfsifi,  wondennenscb . 

Prodifi  ioiJs,prjdi(fi9s,  kolossaal  .ongehOOrd, 
wondcrbaarlijk,  verschnkkelijk 

l*r4Mii|iy,  }>rodidii,  wonder,  wangedrocht, 
vüorteeken:  ( YoutlifuI)  — ,  wonderkind. 

Produce,  pröd}ü«,  opbren^t,  resultaat: 

—  broker,  eoedereomakelaar;  —  Kx- 
chanfle,  goederen-  of  koopmansbeurs. 

l»r<Mlii<'e, /»radj As,  voortbrengen,  op-,  bij-; 
vriiiorzaken,  vertoonen,  aanvoeren,  over- 
Icfigeii,  verlengtn:  —  In  labour,  met 
smart  baren;  —  the  lliie  to,  verleng  de 
lyn  tot;  /  don't  ftrtow  /low  many  uHitneeaes 
he  offered  to  — ,  bij  wel  zeide  er  te  kuflh 
nen  bijhalen;  His  vcord«  did  not  —  th« 
least  eifert,  harlden  niet  de  minste  ult- 
werking;  Ue — d  hl«  paperH.  legdc.  .over; 

—  a  new  pluy,  vnof  het  voetücht  bren- 
gen;  —  your  ticket»,  kaartjes  Heeren! 
— r,  producent;  die  een  stuk  op  bet  too- 
neel  brengt;  Producibility,  subst.  v.  Pro- 
ducible,  wat  bijerol)rueht,  aangebaaid, 
v«'rfiM>ii(l  kai>  W'ini.'ii:  Miin]/  }jrßols  are 
tuv  tkis  as6t-riiütt,  kuiincn  wurden  bijgebr.. 

■'■■oduct.  proddlü,  voortbrengsel,  product, 
resultaat,  gevolg,  ojpbrengst. 

l*roductiony  pndmIUrn,  orerlegglng,  pro- 
ductie,  vrucht,  voortbrengsel,  prodtict, 
verlenging;  Productive,  voortbrenRend, 
Itroduct icf,  vct-l  vrut  fit  ir<'VPiid:  TId.«  /<iu 
haa  been  —  ot  mucli  guud,  deze  wet  heeft 
veel  goedsKewiiicht ,  ProduOÜvttv,  vnicht- 
baarbeid,  rentabiliteit. 

Proeni,  prouim^  inIeiding,voorrede;<-^al, 
prgulmi»!,  inleidend. 

Prof.,  Professor. 

Profaiiatlon,pro/a;u*/s"Ti,onüieili«inn,ont- 
wijdiHK;  I»rofaiie,  pra/ein,  untUeiligf nd, 
I»r(ifaan,  «nddeloos;  "  ontheiilgen,  profa- 
neeren:  —  hislory,  ongew^de...;  —  man, 
godslasteraar;  — r. 
Profanfty,  prsfaniti,  goddelooslieid,  godfl- 
iaatfJliikfiLtaal,  heiiifrscht  nnis. 

,opf'ii!i|k  \ -M  kliin-n,  rrlten- 
rbelijden,  beweren;  College 


geven  orer:  ff  et»  a  — €d  mlMoiiyniMf.  er- 

kt'iid.  vrrstokt  vrouwonbater;  I  don't  — 
lo  be  a  jitdge  o/  litcralure,  geef  111  ij  nict 
uit  voor;  lle  —cd  hiinüielf  an  artxst,  gut 
zieh  uit  voor;  —-tA  IrleudahJp,  beweer- 
de;  — edly,  erkend,  OOgenscbiJnliJk;  — 
UMCathoUc^  die  de  voorschriften  nakomt. 

Prörecnion,  pr3/«*'n,erkenteni8,openl.ver- 
klarinß,belulging,belijdenis;beroep;kloos- 
tcrgelofte:  By  — ,  van  beroep;  The  lear- 
ne<l  — H,  geleerdc  beroepen;  Offtetn  bf 
long  to  the  —  of  ariiiH. 

ProieHslonal,  pra/ei'n'I, die  een  beroep 
uitoefeutf  eene  kunst  niet  als  amaieur  be- 
oefent;  vakman;  ||  beroeps...: — crickel- 
er  (skater),  beroeps...;  —  8cho6l,  vak- 
scbool;  —  oentlemun  (man),  Jurist,  the- 
oloog,  dokter,  enz. ;  — Ism;  —  secret, 
anibts  ,  beroepsgebeim :  —  siuVf  praatjes 
over  bet  vak;  trabusg,  vak-  of  speci- 
ale opleiding. 

Professor,  pnfesa,  belijder,  boogleeraar: 
-—  iu  ordiiiary.  Kcwoon  boogleeraar;  — 
ol  law,  natural  hititory,  boogleeraar  in  de 
rechten,  in  de  natuurlijke  gesebiedenis; 
— ale;  Z.  — late;  — >ial,  proßg&rtglt  P^O- 
feasoraal;  — late,  gezamenl.  profMtoren 
van  een  boogeach.;  boogleeraaraambt, 
profesaoraat  (— sbip). 

Proffer,  profs,  aanbod,  voorstel,-  H  aanble- 
den.voorslaan:  — e  olpeace;  Miikea«^; 
/  shooh  Mm  —eil  hmd»  uitgestoken  band; 


l*i<oflelence(cy),  pra/«'n«(i),  vaardigbeld, 
bedrevenbeid ;  beKwaambeid  (la);  — pÄy, 

vaardigbefdstoelage. 
l*rolIeIenl,  ingewijde,  rneesler  (In):  '[  in- 
gewijd.  bedreven,  bekwaaut:  He  — iu, 
bek\vd;tni  in. 
Profile,  proujil,  profiel:  U  in  profiel  leeke- 
nen:  Drawn  In  — i;  ProlMlirt»  preufiHst, 
ailbouetteekenaar. 

Profit,  Profit,  voordeel,  winst,  nut;  ||  hel- 
pen,  V.  nut  zijn,  gebruik  niakon  van  (by): 
To  iiiy  — :  Sinall  — ».quiek  returns, 
kleine  winbt,  groott-  omzet;  /  have  deriv- 
ed  mucb  —  /rom  your  tnsfrucfton,  veel 
nut  getrokken;  lioave  a  — ,  winst  afwer- 

f>en;  —  and  loss  accourU,  winst-  en  ver- 
lesrekening;  /  have  made  a  — ,  heb  eraan 
verdiend;  III  blows  the  wind  that  — s 
nobody;  I  have  —cd  very  much  by  your 
adüice, uw  raad  is  mij  zeer  te  pas  gekonien; 
TAia Uttletovou,daar  beb  je  nletsaan; 
■«jriM^TOordeelig,nuttig,beilzaam,winst- 
gevend;— eer, pro/*lto(— er),0-Weeer;  \\ 
oorlogswinat  maken:  —  eering  ciasses, 
()-\Veeers;  — eerinfj  spirlf.  (3-\Vee(ers)- 
geest;  Tfie  j)roviswns  againsl  the  — eers, 
wetsbepalingen    tegen;   — iess.  zonder 
nut,  onvoordeelig;  — montier,  die  op 
eigen  Yoordeel  uit  is. 
Proflifiaey.  pro/{t09ai,lO8bandigbeid ;  Pro- 
fliuate,  profligit,  losbandig(e);  losbol. 
Profotiud,  pr.tfaund,  (Teer)  diep,  geleerd, 
diepzinnij;,  diepst-vocld;  \\  afprond;  (bo- 
deniloozc)  oct  aan  ((/i'/(M:  —  niistahe. 
grove  dwaling;  —  rellef.  bijzunder  groote 
Terlfctatlng,  opluchting;  The  — ,  de  zee; 
— ly  fnterestlnfi  book,  boogst...;  l*rofun- 
dity.  pr^fanditi,  diepte,  diepzinnigheld, 
gronditrhci'l.  eic. 
Profuse,  prjjjÜB,  mild,  verkwistend,  kwia- 
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tif,  rijk,  overvloedig;  Protasion,  pn- 

fjül'n,  overvloed,  verkwlstin«?,  mildheid. 

Prog,  eetwaren  voor  de  reis,  etc.  (Si.). 

Progeoltor,  prddienits,  voorvader,  voor- 
zaat;  ProgQnilorial,  v.  d.  voorouders  over- 
geerfd;  vr.  ProgcnüTe99\  Progeniture,  na- 
komelingscliap;  Progeny,  prodftni,  na- 
geslacht,  nakomelingen;  ProgeniHve. 

Prognosis,  prognousis,  prognose. 

Proiinoslic.  prognostik,  voorteokcn.-spcl- 
Jing;  II  voorspellend.vöörbeteekenend  (ol); 
Prognomticade,  voorspellen,  wijzen  of  doe- 
len  opiPrognoatication,  voorspelling.voor- 
teekea;i*ro^iMwttcatioe,Toor8peUead  iProg- 
tiovHcäfor. 

Prograin(ine),  prougr'm,  proj?ramma;  || 
een  -—  opstellen:  — mc  (üperatic)  iiiusic. 
bcsclirljvende  (opera-)muziek. 

Protfress.  pro{u)gr»a;  voortgang,  reis, 
(▼ontelUfce)  rondreis;  vorderingen,  voor- 
ultgang:  The  matter  ia  In  — ^  de  zaak  is  isl 
wording,  gaat  geregeld  voort;  The  oom- 
miitee  reported  — ^  deelde  den  Stand  der 
zaak  inede. 

l»roiirc»s,  priores,  voortgang  of  vorderin- 
gen maken,  vooruitkomea,  -Jorengen,  stij- 
gen,  bevorderen. 

n«gre88ion,pr9gfrei'n,TOOrtgang,vooruit- 
gang,  opkllmming,  reeks:  — al,  voort- 
g.'iand,  vordcrend;  Proffressist,  Progres- 
sive, vüor(ui)tgaand,  verbelerend;  i|  vonr- 
uitslrevend  man,  geloover  in,  voorstan<l(;r 
van  den  vooruitgang  (en  volinaki|ig):7Viaf 
removea  you  progressively  ftmn  your 
object,  brengt  u  steeds  verder  van  uw  doel; 
(•— minded,  vooruitstrevend;  —  nniii* 
l>er,  volgnummer). 

Prohibit,  praMbi/. verbieden,l»elel  ton;  lllll- 
Ktickiny  — ed  here,  verboden  hier  aan 
plakken;  Thi»  «  the  work  froin  being 
tt  ntee0sa,  belet,  dat...:  — ed  degree,  verbo- 
ten graad  v,  ver\vantschap  (bij  htiwelijk); 
—er;  l*rohihition,  prouhibis'n,  verbod: 
—  has  niade  ureat  sirides,  de  afschaf- 
fersbeweging  is  zecr  toegenomen;  — -par- 
ty,  party  die  het  verbod  van  verkoop  of 
labricatie  van  Sterken  drank  vourätaat 
(Am.);  — Ist»  Toorstander  daarvan;  voor- 
stander  van  beschermende  rechten;  The 

— "ion  (|uestion. 

Prohibitivc.  pr,>//iV)i/(i:,  verliiedend: — 
tle.Hf  bcschermendc  recliteu;  lusuraiice 
rate»  are  —  now,  exorbitant  hoog;  — 
price  (dt//icuUie8),  onoTcrkomeliik;  Mut- 
tMK  Is  —  now,  er  is  (door  de  prijzen)  geen 
aankomeo  aan;  — terms,  onaannemelijke 
YOOrwaarden ;  ProMbitory.  Z.  Index. 

Projeel,  prodi,<kt,  onlwerp,  plan. 

Project,  prjdiekt,  voorultwerpen,  projec- 
teeren  (into).  ontwerpen,  beramen;  v«uir- 
ultsteken;  — ile»  pndieki{a)üt  voortdrü- 
vend;  ||  projectiel;  —loa,  ontwerp,  voor^ 
uitspringtncr.  projcctir:  — ive,  projectee- 
rena;  — «r,  proniotor  van  (zwendel)maat- 
sehappiji-n;  sciopticon;  — iire»  het  yoor* 
iiitsteken. 

Prolapse,  pralaps,  Prolmsu«,  nitxakking 
(Afed.);  i|  neenrallen,  ontglippen. 
l*ro1ate,  vrouMt,  «Ich  «IMtrftkkcnd,  teier 

versproid.  nilf^erckl . 
l*rolo(|OiiM'iioii.  j(/  iiu/*f/«»".'"UM,  inlinlini^'. 
l*rolr>liiri:iii.  ;>r(>(u)/(/«'/ ».-/i,  laair,  geineen, 

prulctai  iscJi;  ||  proK'UriCr;  — isui,  loe- 


stand  of  Invloed  d.proIetari6rs|Pjr«lctoiN 
tat,  pro(u)Ii(#ridf,proletariaat;ProleUuir, 

pro{u)lU»ri    -  Proletarian. 
Prollfio,    prAifik,    veel  voorlbrengend. 

vruchtbaar:  //is     daughter, ...  niet  veel 

kinderen;  —  writer,  vruchtbaar  schrlj- 

Ter;  «-atloB,  pniifikmU'n^  voortteliug» 

beTTuehttng. 
Prolix,  pro(u)lika,  langdradig,  vervelend; 

— Ity,  pnUksiti,  langdradigbeid. 
Prolocutur,  prAokj  ula ,  prouiakjHUf'WOOrd- 

voerder,  voorzitter;  — »hin. 
Prologue,  pro(u)log,  inleiding,  proloog; 

Ii  inleiden,  van  inleiding  vuorzien. 
Pnrtong,  prslon,  yerlengen,  aaahooden 

(a  note,  letter);  uitstellen:      attOM»  pfDU- 

lorigei^'n;  —er,  prsloti». 

ProiuMioa,  pr»I<])dkf'n,  ▼oorspel,  poging, 

proeve. 

Pranu,  Promenoda-coneer/ ;  promoted. 
PramuMde,  prommäHneid),  wandeling, 
wandelplaatä,  promenade;  !l  op  en  neer 

wandelen,  rondgaan;  rond\vandelen,rond- 
leiden:   concert;  — r.  wandeiaaf. 

Promelhea n,prc) m ithian,vd.n  Pr( i ni e t heus. 

Prometheus,  pnmUhids,  pramilhjüs. 

Prominence(ey),  prominena(i).  uUsteken, 
uitstökendheid,  hooge  plaata,  heroemdh.: 
Bring  into  op  den  voorgrond  hren- 
iipxx  ;  Prominent,  uitstekend,  uitstökeild, 
voornaamste,  in  't  oog  vallend. 

i'roiiiiscuity,  prnuinishjüilt,  veriucriMing, 
verwarring,  vrij  geslacbtelijk  verkeer. 

Promiscuous,  pr9mi8fc}i4as,geraengd,  Zun- 
der onderscheid,  verward,  door  elJtaader: 
They  alway»  cam«  at  —  hrara  (op  alle 
uren).  nevfi  f'  slatod  tinies  (ge/.cttc 
tijdcn);  —  iiiiis>a<TP,  in  't  wilde;  —  no- 
flety,  geiiiengd  gezelschap;  Tkc  twu  woi  Jh 
may  be  uaed  — iy«  men  kan  die  wuordeu 
vour  elkander  in  de  plaats  zetten. 

Promlse,  prmnia,  belolte,  verwachting; 
)|  beloven,  toezeggen:  A  —  I«  •  — ,  belofte 
iiiaakt  schuld;  There  is  every  — of  succean, 
alles  belooft  s. ;  Füll  of  — ,  veelbelnvend  ; 
/  Claim  your  —  to  help  me,  vraag  de  ver- 
vuliing  uwer  belofte;  Cilve  —  of,  beloven; 
/  hold  you  to  (Claim)  your  — ,  ]iOUd....aan 
je  woord ;  You  ahould  not  have  made  or 
reealle«!  that  — ,  dat  hadt  gij  niet  moeten 
beloven  ol'  lierroepen;  He  -was  very  happy, 
1  —  you,  dat  beloof  ik  je;  He  — s  fair  to 
become  a  scholar,  zal  wel  een. .. worden ;  He 
— d  liiiuselt  a  jelly  time;  The  — d  land ; 
wcHfTeel  beloven;  — s  wltlMNit  perform- 
ance,  onvervulde  beloften;  'breaker, 
woord-of  beloftebreker;  Be  In  a  promio> 
iiifi  slale,  veel  beloven;  Pr>'rnisee,  Wien 
een  belnfle  gedaan  is;  Prontisor  (-er). 

i'romissory.  promiaari:—  uote, promesse. 

Promontory,  prom'nlari^  voorgebergte, 
kaap. 

Promole,  pramout,  bevorderen,  aankwee- 
ken,  begünstigen,  oprichten,  verwckken: 
He  \ca.s  — il  Over  mi/  lintd.  lu-vurderd  met 
vourbijganp  van  mij;  Ife  — il  at  i;<  /(o(W,ver- 
hoogd  worden;  — r,  oprieiitcr  (vaak  ni  o/i- 
autuAigen  zin):  He  ia  a  Company  — r.  op- 
riehtfr  y.  maalMshappUen,  enz.;  Promo- 
tion, bevordering,  aannioediglng:  He  in 
Oll  — .  verwacht  (staal  op)  bevordering; 
pr.iiinkhrr  (Be  —  Ol  «  tiüniiv  ietü  be- 
Yurdncii). 
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promipyt,  betaUngS",  ontvangst- 

tcrmijn;  «rsoufflecrd  woord:  ||  gereed, 
vaanliK,  Kcvat,  vlup.  «ttpt:  ||  aanzettpn, 
aansport-n,  soufrii'frm,  indKr/t'ii,  vnnr/.in- 
gen  (in  acliool):  Kle%eii-Ililrt.\  — .  prccifs 
om  half  twaalf;  —  anMwrr,  .^{1  M  dig;  — 
al  an  onawer,  gauw  klaar  met;  Avarice 
— «d  htm  to  mal  mean  aetion,  deed  hem 
bedrijven;  — — book,  soufflpursboek :  — 
(IHlvery,  riirectc  levorlim;  — «r,  aanzct- 
tt-r,  vo<»r7,<'Kf;<*r,  soufflt  ur;  Hoxen  I».  S.  ( 
— er'H  hIiIp),  löge  aan  de  rechterzijde  vaii 
de  Hpelers,  waar  de  suuffleur  staat  (in 
Engeland  achter  cotiliMe),  — 4ide{  — - 
•»rCM)-lK»x,  8atirneur8hok)e;  The  — 
truncr.  s  )iiffleursplaatj5,  -Jiokjp;  77ic  — - 
iiiflH  of  cotiütrlriice.  natiire,  de  stein, 

.liiiidrift ;   iiolr.  aanteckeniiiK  Itrlrrf- 

feude  deiv  lerinijn;  —  «ale,  dlrecte  bela- 
llng  V.  h.  Rekoehte;  — Itiide«  promUtjM, 
vaardiKheid,  vlugheid;  — uary,  prmntju- 
»ri,  magazijn  (van  goederen),  bergplaats; 
— uiT.  inhlazintr.  lief  aan/i-ttt'n. 
I'i'uiiiulfiute,  /ir«(«)ni/Vf/fi/.t)penbaar  ma- 
ken,  afk<»ndiKen:  V  /c  sa  ref  wan  «-dtbe> 
kend  gemaakt;  Pnmiulyation. 
PnHktpronotta,  pronounced,  fjronttneUition. 
Pronate,  proMneit,de  hand  (balm  naar  be> 
neden)  neerleggen  (tegeno.  Supinate);Pro' 
nadon;  Pronator,  Hpier  die  — «. 
l»ron«*.  proun,  iiaar  vorm  <»r  beneden  <re- 
botfeii,  steil,  ^TetiK,  ^reiieijfd,  voorftvrrlit;- 

({end:  He  lay  (feil)  —  before  thf  pmperor, 
n  hat  StOf  febogcn;  He  iH  —  lo  mischte/, 
geneigd;  — aesi^  helling,  steUbeid.neiging. 
Prono,  getand  (gevorkt)  warktuig,  tand 
V.  vork ;  II  steken ;  —back  (-Aom  antelope), 
paffelbitk;  —ed. 
I'rononilnal,  prdnomin'l,  vnurna.tiiiwndr- 
deUjk;  l*ronoun,  prounaun,  voornaamw. 
Pronounce,  pnnattm^  uUspreken,  (plech- 
tiglverklaren.beslissen:— Hlieatarea.scher- 
pe;  f/i?  feeling  and  jia/flfmenf  — d  «fronfily. 
drdcn  /ich  kraeiiti«  tieldfii ;  Srrir,n-  <'  (,i 
drnth  wus—-tt  on  thf,  murderer. iU>i)<l\  'UMW^ 
wrrd  iiitKesproken  over;  He  wa?«  — «1  (lo 
br)  a  fool,  hy  werd  voor  dwaas  verklaard; 
He.  han  u  — <l  limp,  It  gedOCldeerd  kreii- 
pel;  /(  is  not  easy  (o  —  upon  the  subject, 
daaromlrent  te  beslissen:  — able,wal  uil- 
KeHproken  kan  worden;  — moiil.  uildnik- 
kelijke  verklarinK:.Muke  a—- inent  c»n//to( 
f/ue»fjon,uitspraak  doen  omtrenl  die  zaak ; 
That  — nicnt  pullH  ine  up,  voor  die  uit- 
spraak  sta  ik  paf;  Pronouncing  dictlon- 
■1^',  woordenb.  m.  uitspraak. 
Pronunriation,  pnn^nsii^iS'n ,  uitspraak, 

voordraelil. 
l*roof,  proef,  drukproef,  (overlui«»'ini)  ln-- 
wijs,  vastlieid,  kracht,  ondoordrinKl»a;ir- 
heid;  afdruk  (van  p/a<en,  enz.);  ||  undoor- 
drlngbaar,  beproefd,  bestand  (agalnwt), 
van  zeker  alrnholtrehiilte:  irls  ondour- 
drinj,'l»aar  inakni:  'I  hu/  reiiiaiiis  foi*  — . 
>taat  iii'U'  ti."  iM'/lni.  tr  tM-wij/i'ii :  .\  lol  ol 
— ,  een  hoop  pruevcn;  /  rrad  it  In  Ihr  — , 
las  de  proeTen;  Wh<it  ran  you  adducf  Iii  — 
of  your  asaerUon,  tot  bewU»  van?  Tender 
«  —  of  liefet,  wjhwldvord^rlng  indfenen: 

W'r  shull  iiiif  it  fn  :i  nrvrrr  — .  >>\>  i'i  ii 
ernsliiro  pr.ipr  st<  llt  ii ;  l  Iii»  —  of  Mir  pinl- 
liii(f  IN  in  llic  riifiufl*  ondi  i  viodiiiLT 
beste  bewij.s;  Ue  in—  Ufjalii»»!  tintpl- 


ation,  legen  de  verleidlng  beaUnd;  — 
o%'ereoal,  waterdichte  overjaa;  <— **rMid* 

er.  corrector;   sheet,  drnkproef;  — 

%vork;  — less.  <ni  tM'Wf/en. 

Prop.,  propvrhi.  jtrapnsition. 

Prop,  steun,  slut,  pen  (r.  uJonkousii-) ; 
plotselinge  stUstand  (v.  paard  S.v.);  ||  stat- 
ten, schrägen:  The  artUt  -päd  the  door 
opi'u.  inaakte;  He  — pcil  Mt  Metfde  Mlt- 
sl«lp  (ttie  ilitnr),  /.<'tte. 

l*ropiie«leiiti<*.  />r<M)/i,«r/)Atife,  Inleldend 
(Studie) :  — s.  propaedeiise. 

Propafiable,  prop,tg.ib'l,v/n\  voorigeplant, 
bcvorderd  of  verspreid  kan  worden. 

PropHuamla,  prtipjf/andi,  Propaganda: 
r.ollcfie  of  the  — .  Proi)apanda-<'olleße 
(te  Rome):  Make —  lor;  f*niiniyandx»m, 
\  t  Tspit  idiim'  v;in  l»<'cjiisi  |i'n,  ent.;  Pro- 
paganäiHlf  propagandist(iseli). 

propagate,  propageit,  (zieh)  voortplanten, 
verspreiden,  verbreiden;  Propogalion, 
voortplanting,  verspreidlng,  verbreidlng; 

Propaghtor;  Propa'iatnru- 

l»i*opei.  pr^prl,  voortdrij vt'ii;  — llnji  foree. 
drijfkr.K  ht ;  — lent.  voortst iiwt-ndd'  kr.); 
— ler,  diijvcr,  voorlstuwer,  sehroef  (ook 
van  aiTo plane:  Screv»  —/er);  — ^ier  »liaft, 
sehroefas;  — llng  gaar,  drurinrichting. 

Propenwe.  prapens,  genefgd;  Propenslty. 
pr.>peiisiti.  ffenelgdh.,  natniirlijke  neitfinjr. 

Proper,  yn  opi»,  gepast,  yesciiikt.  eifren(aar- 
diu').  ti.'lioiniijk,  betaiiu  lijk  /.<io  liet  hoort, 
falsoeniijk:  —  fraction,  eiKenl.  breuk ;  — 
nam«  (notin),  elgenaaam ;  A  —  novel,  eeii 
mooie;  A  novel «— ,  roman  In  den  elgenl. 
zf  n ;  There  will  be  ■  — >  row  almat  It,  daar 
konit  een  eri:  stimdjf  van;  That  t«  the  — 
tliiiifi.  dal  is  ,,je  wäre";  The  thiiifi  — . 
de  eit'i'nlijke  /aak;  .\  uord  itsfd  in  II« 
HeuMe,  cigenlUke  belrekmis;  All  in  (IIa) 

—  tline,  op  sUn  tijd,  te  bekwanier  tijd; 

—  to  the  time,  geschikt  voor;  It  I»  not  — 
for  you  to  do  so,  het  past  u  niet;  Thf  nie 
— .  Koed  vindeii;  ilehuve  — ly. 

Property.  prop.di,  t  i;.'(  nsc)iap,  hoedaniK- 
lieid.  »"Ijzriidom  ( Propertir*«.  eigenschap- 
pen;  requisieten):  Properllcd  clUHNet», 
bezittende;  — letler,  tooneelbrlef;  — 
man  (-masrer),  requisitetir;  room, 
bewaarplaats  v.  reqnisieten;  —-^tax,  ver- 
monenHlM'lasI  int'. 

Prophecy.  pro/^si.v.iorz^'g«.,  voorspelling. 

l*rophesier,  prttfct»AU,pTn\cc{  .  Prophesy, 
pro/cisai,  voorzOggen,  voorspellen. 

Pro|)liel,  profit,  profeet:  A  —  ha«  «o 
lionoiir  (//  IS  iinuKunf  for  a  —  to  he  hon- 
ourcd)  tn  Iiis  own  rounlru,  oen  profeet  Is 
Hil  l  i;.'(»t'rd  in  z.ijn  land;  — ess.  praf.di.-^. 
Itiiiletrs;  ie(al),  pr,)ietili{'l),  prnict iscli 
( —  week,  Zeven  jaren). 

i*ropliyiaetic,  pro/tioMiA,  voorbehoedeud 
(mfddel)  tegen  «lekte;  Proph|/r«xt«,  pro- 
pliylaxe. 

l*ropin(|iiif  y.  /)r,(/)iM/(vs/f/.i).ilii)ln'id  :nauwc 
vt-rwan  tsrh:i  |i,  o\  i-rei-n  konisl . 

l»r«pltlate.p»v|<i.siei/,Kiinst iK  Nlfimiien,l>e- 
vrcdigen,  verzoenen;  PropUtation,  goed- 
inaking,  vrrzoening:  Propifiaior,  verzoe- 
ner;  ProjiHiatoru.  vefzornend.  «oen...:  — 
HIM'rlllee.  /i h-iii d fi  i' :  Pr»>pifio«s.  j>r.>;»l- 

.s.iS.    V'tl  ll-il  IL'    (lo).   L'cliadtt.',  VlTtfrVTlld. 
I'ropoli^.   <<;  <>/«,./(<    III  .1  .lu'di  M \\  as. 
Propuiiciil,proupoiia'/i(,voor.st ander  (A.). 


Digitized  by  Google 


PROPONTIS. 


401 


PROSPER. 


l*l>0|M»iitis.  in-.iinnilis  /«■<•  V.  .Muriiiiir.i. 

PmiMirlioii,  /j;.</»«».s"((,  v<>i  liiiiiiliiK;,  i'v»'ii- 
reUigUciü;  dccl;  rcttvl  van  drieen;  ,i  Uitilt«'- 
deelen  (rero  ),  cvenrediK  maken  (lo).  iv»?f- 

len:  Ii»  —  yoa  work  ho  you  ^^•  rv- 
wardf'ii.  naarmafe;  In  —  to,  ttiel.  lit'lrek- 
kiiii;  loi:  Oni  oi  lall)  — .  nucvcnrediu 
UViutl  (klein);  Diil  all  —  tu  llie  -wanl.fCii- 
hcel  onevenrediK  aan,  buiten  verhoudin»; 
lot;  Thevtorkought  to  be—^l  inhiaatrength, 
moet  inovcreensteinminffzijn  niet «ble, 
fViMirtHliii:;  — ul  <'Vi  iir('ilit.'(f  hoi'vi'el- 
lu'id);  terni  v.  t'vn  o  Vfiiifdiglifiil ;  — al  ri'- 
lirescnlution,  rvt'nit'iUjje  verlt'KiMiwfnii- 
diKin«; — ulisi,  voorsiaiider  van  evewe- 
dig«*  vrrtegenwoordiKinK;  — oülv«  even- 
redighcid;  — alt*  (pr<jpö^neiO  evenr.  ma- 
ken (lo);  — ale  {pntpös^nil)  evenredig. 

I*i'o|»osul./H-.yp«ii:'/, vtidisl aan Imd.  aan- 
ziM'k;  —  Ol  iiiurriuiif.  |»eace;  —  book. 
rpgister  waarin  de  „viiortfohanucn'"  leden 
v.een  club  worden  iogescUreven;  /  niake 
Ibis  —  btil  one«,  doe  dlt  voorstel. 

Propose,  pr^pouz,  voorsteUen,  zieh  v«»or- 
n^nicn,  aanhifdcn.  van  plan  zijn  {tu  une- 
self),  stfllt'ii  (r.  '•iu)ilhl"trn):  Tins  — H  u 
Oood  seat,  viirint..../.iliila.its;  Are  yoii  ho 
— <l,  hfn  je  dal  van  plan?  He  — d  lo 
write  Uie  history,  nain  (sleide)  zieh  vuor; 
He  has  — ^  lor  her,  (haar  vader,  voogd) 
nin  hare  hand  {revraaj?d  (VerK.  — ed  I« 
hfr,  luiarzt'tf  um  liarc  hand  Kevraa«d):  II 
is  —il  la  firuvision  tlie  /«r/r(?.s.s,  hei  plan 
hestaat;  I  —  lo  (|o  (goiny)  there,  ben  van 
plan;  —  u  IouhI;  — r. 

Proirasition,  prupd2<«'n,  vuorstel,  aanbod; 
Stelling;  probieem,  verprelijkinir:  —  fti  tlie 
ex|>roso.ioii  of  an  ael  ol  jjudiiiiienl:  T/it.s 
i.s  (/  hiisiiH'«»s  — .  not  a  iiiarrisifio  propos- 
al.  Iiandclskwist  il'  , .  liii\vi'lijks\ iM»rstfl; 
Tliut  m  tußt  a  payinfi  — .  die  /..i,ik  rendeerl 
(bioeil)  niet;  üoth  wtnnen  arn  u  louflll  — , 

geen  katjes  om  zonder  liaadscUoenen  aan 
te  pakken;  He  v/atdiea  over  th«  whole  — , 

(»ver  liet  heeh-  ,.spur';  — al. 

Proponiul,  /;r.*/j«Mii(/,vour.slellen,  verknii- 
di«eii.  (inderwt'i  pell,  V(Mirlt'«KiMl  (  r.  icfs); 
lAte  — -s  many  puzzles,  het  ievcn  legi  uns 
vcel  raadsels  vour;  Thal  question  wa4«-«d 
io  the  meeling,  werd  voorgelegd;  — «r« 

Proprietär»-,  pr.ppraistari,  eigendoms  . .  .; 
eiK«'nd(»nisr»'elit  :  t  i-i  n  i  eiyt'nd'im: 
He  itsed  a  —  »ir  Iiiward»,  tnr,  diH'd  ais  if 
inj  recht  i>p  luij  li.nl.  ik  Ihmu  tnclH'huoidc ; 

—  urtieles,  d<nn-  palenl  ^'e\\  aai  h  u  j^de; 

eompany,  mcl  clm  n  lic/ii  lingen: 
Proprietarie»,  eigendummen,  he/.iiters  (— 
elaseee):  Proprietor,  t>rdi>raijij,  eigenaar; 
palenlln nidtT:  — «s*  capllnl.  aandcolen- 
kapitaal;  vi",  l'roin-ttti  cas  (-Ii  ix);  — sliip. 
eij^endomNiccIit . 
Proprietoiiü,  prapraiit<)s,  ,,uetjes'", /.uoals 
het  lioort:/  am  atifled  at  the  thoughl  of  Ulis 
preUu  girl  bting  guarded  by  ihoee  —  ili*ag' 
onn  of  niintK,  die  stijve  harken  v.  tanteti. 

I*i'«»|irie(\ .  lu^jiraiili.  juislhcid.  ^fpast- 
ht  id,  \Vfl\ tM  t.'<-iijkli»'id:7 Vii.s  Irllow  >els  all 

—  (proprietirs)  ul  deflniiec.  handelt  tc- 
gen  alle  regelen  der  welvoegelijklieid 
(goede  vorinen)  in. 

Proim,  Propfriit:<  (looncelrequisUen). 
Propulfiion,  pi.niois  n,  vdortoiuwing;  drij- 
vpnde  kracht;  PropulHlve,  ProiiulHory. 


V4Mirtdrijvend,  sluwend. 

Propyläen  III»  propillim,  leinpeliii^^ang. 

l*ro  vmUif  proureitj,  evenredig;  l*ro  re, 
naar  rato  verdeelen  (nmHiaan;  Am.). 

l*roro(|alion,  prn{n)r,)i]Hi'n,  verdaging; 
veiiengin«:  l*roro]|ue.  pr»roug,  nltstcl- 
len,  veidagen,  sluiten  van  de  Kanieizit- 
tingen:  The  Secan^  Chamber  was  proro- 
fiued  by  the  Home  Mini^er  in  the  Queen*» 
name,  de  zitting  van  de  2de  kamer  weril 
in  naam  der  Knningin  door  den  Min.  v. 
P..  '/..  ^,n's!(itcn. 

i*rosaif(Hl).  prou:*H-iltCI),  pru/.aisoh,  aUe- 
daagsch:  i*roHal«sl.  prouzei-lat,  prosa- 
schrijver,  nuchler  persoon. 

Proscenlum,  pnuatnfm:  —  box»  löge 
avant  sc^ne. 

ProHorlbe,  proskratb,  verbannen,  verwer- 
pen.verbieden,veroordeelen, bullen  de  wet 
plaatnen;  — r;  Proticription,  verbanning, 
verbod;  ProfleripUre,  verbannend;  ty- 
ranniek. 

ProBCt  prouz.  proza;  %  prozaTscb,  nuchter, 

vervelend;  l!  in  proza  overbrengen,  ver- 
velend sehrijven  (verbalen):  Thin  writer 
uever  preai'hes  n«r  — iiKiralist'crl  nf 
verveelt  nouit  ;7'/if'  puvi's  wdi/  o/  hnudlinn 
hia  mcUeriala  is  different  frum  Ihr  — man  s 
(-wrUer'a),  die  van  een  pro/.aschrjjver. 

ProBMt»  proeeht,  lijken  ontleden;  or, 
prosector  (a»sistent  in  de  anatoinie). 

Pro««ecHle,  prosihjüt,  vervolgen,  be-,  nit 
•  •eft  neri;  voi>rt /.et  tm:  —  a  war.  iiii|iiir- 
ie«<.  one'H  «»tudics»;  Trespaa&ers  will  be 
— <i,  overt  reders  worden  volgena  de  wet 
vervolgd. 

l*roHeculioii,pro«ft7Airn,vervolglng,voort- 

zetting;  liet  volgen  {of  a  certain  policy). 
l*roHe«*ntor.  jirosikjüt,»,  voortzetter,  ver- 

vnltier;  aanklaper:  vr.  PruMi-i  utiix. 
l*ro?selyte,  ;»ro.s<Wai/.  bekeerling,  proseliel; 

„  l»ekeerlinKfn  maken ;ProHelyli>»in.pro- 

&*/i/üm,  proselieUnmakerij;  Praealyliie. 
Prosor,  i»roM2»:  He  i$  ■  vervelend 

spreker  of  schrijver;  Proalngs»  verve- 

iende  produclen. 

Prosiiy,  />roM:t/ai,  In  prozft  overbrengen, 

pi'n/a  sclirijven. 
ProMerpine,  pro«^pin,  Proserpina. 
Pro-slavery,  prou«le<vari,  de,  slavernij 

vourstaand  (Am.). 

ProM<Miiun,  prosoiijj'n,  Pr«Modial,  een  in 

de  priisodie  hedievene. 

Prosodical.  prosor/i/;  /,  n vereenknnislii?  de 
well  "II  der  ProH04l> .  pronddi,  prosodle. 

Prosper« .  /jr*isp,>fe/,versehiel,uil7.icht,aan- 
blik,  iioup,  verwacht ing;  In  — ^  in  't  voor- 
uitzichl;  — filMMN,  verrekijker. 

i'roHpet'l,  pruspehl,  onderzoeken  van  land 
niel  bei  ong  op  «esehiktheid  van  lißcintr 
(ook  vooi  al  lun  te  zien<»f  het  cdi-ie  mcl  ale n 
heval) :  uverzien,  duurzoeken:  t  he  iiiinc 
— H  uc//.  belooft  een  goed  resultaat;  /  was 
niiliirky  In  my  «iiig8,onderzoek;  — Ive» 
]>r..>t>ri<iive,  vooruitzTende,  waantchijnlijk, 

toi  kniiist  Ii,',  aanstaande  ( —  ruslomers. 
aanstaandf  klanleii ;  Ht^ — fallier-iii-law. 
schMunvadiT  in  spc:  —  ^lass.  verrekij- 
ker; vero.); —or.  mijnnnderzorker ;  i*i*o»- 
peeUu»,  pro»peht,>&,  prospcctus. 
Prospfir,  proep»^  bloeien,gelukken,begun- 
st  igen:  ISod  —  yon,  zegene  u;  He  — Mlf 
het  ging  liem  voorapoedig,  voor  den  wind: 
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— Ily.  pnsptritit  voorspofd,  welvaarl, 
freliik;  ^^oiiM,  voorsiMudiff,  welvartMui, 
(.'Hilst iir,  Relukkig. 

l*rohs,  ^'t■babbel.  gfpi"i*«i' • 

l»ro«lale,  p; «sfpi/,  piiislata,  vixirslandskl. 

l*ro  Tenip.,  pro  tempore,  v.  h.  oogenblik. 

Pro(8)thcMia,  pro8-th»^8,  protbesis. 

l*roNtltute,  pro8(i^'ü{,pro8titu6e,huurling: 
II  onteeren,  mlBbnilken,*prostltueeren:  He 
—il  Iiis  honour,  pxjidc  to  grabbel; 
l'rostUittion,  prostUutie;  froMtitutor,  die 
•/.icb  (een  ander)  aair  ontueht  overgecft. 

Vrtmtrmtetproitrit,  neergebogen,  In  't  stof 
gebogen  (nefof«),  ootmoedig,  venwakt; 
slap;  (prostreit,  prostreit)  nederwerpen, 
ter  aarde  werpen,  geheel  vernielen,  ver- 
zwakken:  Fall  — ,  een  voetval  dncii;  lAe 
— ,  voorover;  —  oneself,  zieh  ootmoedig 
bulgen;  Proatrohon,  ternederwerping,  dle- 
pe  vernedering,  ootmoedige  aanbidding, 
groote  twakte. 

Prostyle,  proustail,  zuUenlngang,  portlek; 

II  met  een  — . 
Pro»y,proM2i.prozai8ch,nuchter.vervelend. 
Protäffonist,  prouia£rani«(,leidcr,toonaan- 
gever;  voornaamste  speler  (Gr.  drama). 
ProtaslB,  proto«j«,Toorzin  y.eene  Periode. 
Protean,  promtian,  als  Proteus,  licht  van 
tr<Miaante  verander<lriid ;  veranderlijk. 
Proteft,  prätekt,  bcschermen  (froiii,  a- 
gain!4t),  honoreeren  {bills,  Wissels):  — — 
uiieself.  zieh  beveiligen;  — iiifi:  The  mo- 
ther  threvf  her  arm  round  the  child  with  a 
tendw  — InoiMss»  bescbermende  ieeder- 
^011*  nescb 


hefd;  «-Iviit  Descberming,  bescbermmfd- 

fleJ,  vrijgeleide,  paspoort,  protectie,  be- 
NChermendc  rechten,  honoreering:  — iuu- 
Ism,  protectionisme;  — ionlsl,  protecti- 
onist;  II  protectionistisch;  — Ive,  bescher- 
iiiend  (iniddel;  —  deck,  pantserdek;  — 
«lutics,  taxes,  bescbermendc  rechten; 
—  Hystem);  — or,  beschermer.protector; 
— 4»ratr,  — orshlp,  protectoraat,  protec- 
turscliap;  — ory,  opvoedingsgesticht  voor 
verwaarloosdc  kinderen;  — ress,  »^nlXt 
beschernister,  bescherravrouw. 

Protein  (Proteid)  prouti-dn  (proMtHd), 
proteine:  — body,  eiwitUchaampje. 

Protest,  proutsst,  plechtige  verklarlng, 
pr  itest:  l-.xlend  (Levy,  Make,  Order)  a  — , 
l»iMh  .sU'cren;  Relurned  ander  ,  onder 
pr  liest  temggezonden. 

Protest,  pratest,  plechtig  verklaren  of  be- 
vestigen,betuigen,protesteeren  (agalnst): 
/  had  (gol)  the  {fweign)  bill  of  excbange 
— «d,  Ilet  protesteeren.  Zie  Bill. 

ProteMtant,  protsst'nl,  Protestant;  ||  pro- 
testantsch,  prolesteerend ;  — Ism,  pro- 
tcstanlisin«' ;  I*rutestation,  protosteis'n, 
plechtige  verklariog,  betuigingof  verzeke- 
nng;Pro(M(er»die  pr.  aanteekent :  bei  uiger . 

Proteus,  prokiiütt  Proteus,  wlapelturig 
persoon. 

Prothaiiamion,  — inlum,  prontJinlvimj'n , 
—mj'in,  lied  ter  cere  van  het  bruidspaar. 

I»rot(h)onotary.prou<(/i)i>nou/yn,  prM(h)- 
onstari.eerste  griüier  in  enkele  gerechts- 
hoven;  protonotarius,  pauselijk  geheim- 
schrijver, 

Protoeoi,  proutakot,  protoooi;  ||  een  proto- 
coi  r.pmaken:  Draw  up  n «»;  —Ist,  grir- 
fier;  ~-\ze. 

tofleatc,  pfOufddienift,primair  (Geol.). 


Protoiiiarlyr,prou(amM<».eer»l.e  inartelaar. 
i*rolo|»lasiti,  protttaplaam,  protoplasnin ; 

— (8it)lc;/'ro/(i/</ais(,cerste  mrMS(.  Ii;  iiuxb'l ; 
Prolotype.  proM/j^ai/),  ooi spronkclijk  ty- 
pe, niodel. 

Protozoa,  proufdzou^.laagst  georganiseer- 
de  dieren:  — n,  laagst  georganiseertKe). 

Prolract,  prou/roW,uit8tellen,rekken,  ver- 
lengen:  — ed  struggle,  lan^durige  wor- 
steling;  —er;  — IIc,  prj^ra/</i/,rckbaar; — 
Ion,  rekkiiiR,  vertraging;  — «r,  trans- 
portcur,  graadboog;  strekspier. 

Protrude,  proutrüd,  uitpullen,  uitsteken, 
overhani^n:  Something  — d  froin  hie  robe 
\>/hich  proved  te  be  a  ctow,  er  stak  iets  uil 
zijn  niantel;  Protrusion,  ultsteking;  Prot- 
rusile  limbs,  strekbare  (armen,  beenen, 
vingers);  Protruaive  (~  inotion,  stooten- 
de  voortbeweging). 

Protuberance,  pratjübir'ns,  uitwas,  knob- 
bel,  gezwel;  Protuberant,  ultstekend,  ult- 

puilend,  gezwollen;  Protuberation  {vero  ). 

Proud,  praud.  trotsch,  hoovaardig,aanma- 
tigend,  fier;  blij  {Am.):AH  —  as  Lncifei-, 
ZOO  trotsch  als  eene  pauw;  He  —  ol, 
trotsch  zijn  op;  Be  —  for,  oni;  You  do 
me  — ,  bewijst  me  groote  eer;  —  fleata, 
wild  vieesch  (bij  immden);  — hearted 
i-mindcd) :  — l«h,  ietwat  trotsch;  — spl- 
rited,  met  trotschen,  fieren  geeat,  ho»»u'- 
hartig;  — stoniarhiMl,  verwaand. 

Prov.,  proDerb(s),  provcrbially,  provident, 
promnce,  provincial,  provost. 

Provable,  prüveb'l,  bewijsbaar. 

Prove,  prov,  bewijzen  (geven  ▼an),beproe- 
ven,  (persot)nlijk)  ondervinden,  aantoo- 
nen,  de  proef  makeu  op,  blijkfn  le  zijn:  — 
false  (<rue).  niet  waar  (waar)  bhjken:  I 
have— d  hiin  tobe  a  mean  jellow,  ik  heb 
bewezen;  He  —4  the  ire  heyond  it» 
atrength,  eischte  meer  dan  bet  Us  kon  dra- 
gen ;  You  muet  —  yourself ,  laten  zicn  "wat 
je  kunt;  The  will  was  — tl  at  />orfyrs' 
Comtnons,  geverifieerd ;  iVot— n,  nie t  be- 
wezen {formule  \f)aarmee  de  jtirv  een  be- 
schuldigde  vrijapreekt);  — r. 

Provenance,  prouvanans,  herkommt:  Iis 
—  made  it  a  desirable  acquisition,  de 
herkomst  ervan....  tot  een  begeerlijke  aan- 
winst;  HIs  Intellertiial  —  vmhes  htm  ap- 
prehensive  of  our  faulls,  zijn...  ..habitus" 
(herkomst)  doet  hem  onze  fouten  zien. 

Provender,  prov'nda,  droog  voeder  (hooi, 
haver,  koren),  voedsei:  He  is  — »prldccd, 
de  broodkrnimels  steken  hem. 

Provenlenee.  pravtnians.  Zie  Provenance. 

Proverl».  prov<)h,  spreekwoord,  vo'irwcrp 
van  .spul  (The  — s,  Book  of  ~s,  Sprenken 
Salomo's);  11  van  een  spreekw.  voorzien 
(zelden):  Be  a  —  (proverbial)  for,  spreek- 
woordelUk  berucht  zijn  wegens. 

Proverblal,pr»üJ5b77,spreekwonrdelijk;— 
Ism,  spreekwoordel.  uitdrukking;  —ist, 
maker  (verzamelaar)  v.  spi cekwooTden. 

Proviant,  proviätU,  proviand. 

Provide,  praüirfd.voorzien  v.  (with),  ver- 
schaffen, bepalen,  zorgen  (for),  maatrege- 
len  neinen:  —  a  back,  gaan  staan  (hoosje- 
over);You  must  —  your  owu  supper,  zor- 
gen voor;  Thf'  law — s  that,  d«-  wet  bepaalt, 
dat;  \V'-  muii  —  n(iaiiist  il,  daar  mocten 
wlj  uiuatregelen  tegen  nenien ;  You  have  no- 
bodv  lO'—  for,  waar  ge  voor  zorgen  knnt, 
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moel  (Vi^rg.,  You  have  tu  »  lor  nobody, 
voor  niemand  tv  torgen) :That  — ü  for  my 
rpcolfecfinit,  dal  veryeel  ik  nunil;  Are  ijuu 
— <l  lor,  i»er  vuor  u  go/.or;.'(|?  hellt  ^rij  go- 
noegiThe  poor  were  — -d  u  lth  ihr  m  r ,  üsar- 
iM  0/  n/e,  werden  voorzien  van;  — d,  niits, 
oader  voorwaarde:  — d  »chools.  opeubare 
lagere  Scholen;  [Mou  — d  selio«»,  oiet ge- 
subsidieerde  schulen. 
Provldeiice,  provid'np.  de  Vdur/.ienik'heid, 
spaarzaamlieid.  voorzui  k',vo()r/.ichiiglieid: 

—  protectti  aiildren  and  drunken  rnen; 
Unaer  — ,  Deo  Volenle^  als  het  Uod  be- 
haafffc;  Prwident^  vooruitzlend,  zorgend, 
Z0f8UanitZuinig( — bank,spaarkas)  ;Prot>- 
idemtiai:  «od*«  —  care;  Provider,  verzor- 
ger,  verschafftT. 

Proviuce,  prouins,  provincie,  diucees,  Re- 
bied,  bestek,  omvang,  vak;  departement, 
sfeer:  AriUtnuHe  it  not  my  — ,  mijn  vak 
(„fort")  nlet;  That  te  wlttln  my  — ,  be- 
hoort  tot  mijn  departement,  daar  rnoet 
ik  voor  zorgen;  s»:  This  O'vitleman  is 
from  tlie  — »,  ineneer  komt  v.  ,,t)uiltjii". 

Provinctalt  pravini'l,  gewestelijk,  boeräcli, 
onbeschaafd  (He  is  a  — );  ||  pro  vinciaal; 

IftnBfMwesteliJke  spreekwijze  ot  spreek- 
trant;  Pr&vinHmHty,  proTindaUsme,  be- 
kronipenheid. 

Provision,  /)r^t-i:'n,voorraad,  vuui'zienin?, 
ynorzor^r,  voorbereidende  maatregel,  dek- 
king,subsidle,remisc,bepaling( — H,mond- 
voorraad,  eetwaren);  ||  v.  levensmiddeitMi 
vomi<HijMN>vlandieerea  (a  u»vm^us.y,8he 
nUNl«  •  —  for  Mm,  zette  een  som  op  hem 
vast;  —  mcrchanl,  grossier  in  oomesti- 
bles;  — M  »(  a  law,  b«»|)alingen. 

Provisional.  praiHLtn'l,  Ujdel.,vüorl()Opig: 

—  iiieasure,  voorloopige  maatregel. 
Proviso,  pr.'t;a4zou,yoorbehoiid,l>eduig,be- 

ealing:  With  (a)  — ,  onder  voorwaarde; 
in  a  — ,  een  yoorbehoud  maken. 
Provisor,  ;)rjro<za,geestelijk(!  t.  een  ainhl 
bciioemd  v66r  het  vacant  is;  schal-,  hoi- 
iiH!fsl»»r  van  een  klooster,  clc;  vicaris-g»'- 
Qeraat;/Vov<«or|/,voorwaardel.,voorloopig. 
Provocation,  provdkeiS'n,  prikkel.terging, 
tartinK,heleediging:/fe  was  under  severe 
— ,  buitengewoon  geprikkeld,  in  ovcrprik- 
keiden  tocstand:  I*rovocatlve,pr .i?  o/i^/jü, 
tergcnd,  prikkelend,  boosinaktiui  (iels); 
This  sentence  In  —  of  rellectlon  (tUought), 
prikkelt  tot  nadenken,  is  suggestief. 
Provolce,  provm^  tergen,  aanzetten,  ver- 
bitteren: Thoae  vHjrda  — d  my  anger, 
maakten  mijn  toorn  gaandc;  — r;i»rovo- 
klnfi  \<nrds,  t artt  iide  womilcti. 
Pr<»vo!-il.proMö.s/,provo()st  ;opzien(  r,  hoofd, 
proost  v.  een  cathedraal,  l)urgeiiit'f  ,ter  in 
ächotsche  gemeenten;  marabaly  prav- 
oMm4i'i,kapfteiii-CBweIdlger:elief  der  mll. 
poiitie;  — 80rg«uit|  provooatgeweldiger; 

— Hlllp. 

Pi*ow,  prau,  voorstcven,  iMu  tr. 

ProweMS,  prau3H,  mocd,  dapperhcid. 

Prowl,  praul,  het  sluipen,  rondzwerven  »  n 
loeren;  ||  sluipend  rondzwerveii:fi«  on  tiie 
— t  de  „baan"  op  zijn;  — «r. 

Prox..  pro.nmo  (de  a.s.  maand). 

Proxiriiate.  pro/<smu/,naast.onniiddeUijk: 

—  cause,  naaste,  «nuiiiddellljke  ourzaak. 
Proxlmity,pro/isimUi,onmiddeUUke  nabij- 

beid,  aanralcing,  nauwe  verwantschap; 


Proximo,  proftstmou,  (v.)  de  a.s.  niaand: 
Tiie  71h  |irox*.do  7e  v.d.volgcndc  maand. 

Proxy,  prohsi,  vcjiiiiaclit ,  g»!VoItiKi<"hli«d«-: 
«iive  — ,  procuialie  gtiveui:^yiti  married 
i»y  — .  Miel  den  iiandSGboeii,bU  volmacbt 
(-wedded);  — »tilp. 

P.  II.  Hm  President  of  th9  Royal  Society. 

Prüde,  prüd,  preulschc  vrouw. 

Pradenee,  prAd'n.s,vo()rziclitigheid,  beleirt, 
bedaclitzaamht'id  ;i»r^llIeIll,vo(lr-,()lll/ioh- 
tig,  zuinig,  spaai'/aaiii ;  l*riitieiitial,  pric/- 
ejijJ'Lvcrstandig,  h('ra(ifii,\vijs://ei«  u 
matcn  in  a  liolit»  goede  party  uit  een... 
oogpunt;  —8,  voorzorgsmaatregelen. 

Prudery,  prudari,  preutschheid. 

PriidlNh,  prüdis,  preutsch,  stijf. 

Prue,  /»riJ.koi  t  vimr  /Vndcntv  (eigenn.iani  >. 

Prune,  prün,  gedruogde  pruiin;  ||  dniikei- 
rood. 

Prnne,  prdn,  snoeien  (v.  vruchtboom),  be- 

snoeien  (/t<7.):glad,netje8  maken  ^Pvemn. 
Prunella,  ])runel.>,  zachto,  donker-wollon 

st()r;(ko()rtsv»u\vekkende)  keelziekte;fijno 

gedroogdt'  (gcii!)  pruim  zondcr  |iit. 
i'ruiiiufi,  prüniri:      boolt  (-/au/c,  -alifdis) 

snoeihaak  (-mes,  -Schaar). 
Prurlence<cy),  prManaii),  jeuking,  kille- 

ling,  ziekelijk  verlangen  (naar);  wulfisch- 

heid;  Prurlenl.  prüri^nt,  jenkt  iid,  zii-k-  l. 

verlangend,  wulpscli:  — delails.  pikniiic 

bijzonderlieden. 
Pruri||inoiis,  pruridiind«Jeukend,sciiuH- 

tig;  l>ruri{|o,  prurmigou^  Jeukende  iiuid- 

ziekte,  schürft. 
PmAftla,  prmfy,  Pnifscn;  — -n,  PntifM[iHnhV 

— II  I)lue,  HerhinKch  hiauw;  I'ii4s.'ii(tu\:i\ 

vtipruisen;   l*russlr,   protuli:   —  nvitl, 

Pruisiscli  zuiir. 
I*ry,  prat,gluren,ondcr/.ueki>:nd  kijken  (in- 

to,  aboat):  A  -^Ing  f eilow ;  The  door  vmm 

pried  open,  opengeduwd. 
I».  S.,  postcript,  Privy  Seal;  Prompter'»  Sidi; 

jifnai  senUude,  permanent  eeereiarvi  Ph., 

p.su/f/is, 

P.  H.  A.,  President  of  the  Sodeiy  of  Anlt- 

quaries. 

PHalni,  fidm,  psalm:  The  {Book  of)  — k, 
do  Psalmen;  — bo<ilt;  — iHt,  sümisi,  sal- 
mist, p.salm dichter:  The  —ist,  David; 
— <mIIsI,  Hdiihtdist,  so/marfis/, psalindicliter, 
psalmzanger;  — HMly,  sämjdi,  salnindi, 
p.saimgezang,  hoek  inet  psalmen;  — otllze. 

Psalter,  sdU»,  psaiter.psalmb.;— y,sd(tort, 
psalter,  oud  Joodscn  snaarinstrument. 

Pseudo.  st  üdou,  valsch  (woornlin  sameiMl.): 
— graph,  onerlit  letterk.  werk. 

l*seudonyiii,.«iiii(i./Kan,aangen(inien  naani ; 
— ouHfSiudinimi.ts,  pseudonieni  {  Piitilisln  il 
— ly);  PiieiKlouyiiiiineip.  siiid.iniinonk'l , 
(verachtelijk  voor)  iemand,  die  niet  onder 
zijn  waren  naam  schrijft. 

P«haw,  (p).<ö,  hah!  foei!  /  — «1  him  lo  the 
deucp,  wensehte  hiMii  naar  de  hei. 

PsIttaeiiK,  sit-tlijs,  jaco,  grauwe  papegaai. 

Psora,  HÖrj,  .schürft  (Psoriasis);  Psorir; 
schurftig;  ||  middel  legen  schürft. 

Psyche,  (p}«a<fct,  paycbe,  de  ziel:  Paychi- 
«ter,  eaikmUt»;  Psyclitatrie(al),  «aiM«»- 
trihCD,  psychiatrisch;  Pj»ychialry,  sai/;- 
ai.ttri,  psychlatrie:  PHychic(al).  .«iai/<(/f<  /), 
zielkundig,  spiritistisch;  Psyj-hie^.  ,s«i- 
kik»,  Psychologie;  PeYchologicial),  psycito- 
logiacb;  PaydiolofliK,  zielkundige;  Psy- 
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<*lloloffy«  8a\hof.ulli,  zielkniidi';  Psyflio- 
loyliee*«» i /{ «*/.»(/ .'a i : .  i •  sy c I i<i U>gi8(Uic o ntl c r- 
zueJc I iitfe II  «I I 1 1 ;  1 1 >  I  •  1 1  o  I  isecron :S/»ff  her 
ttliel^  to  llic  i'xh'iil  ()/  opcni/i'/  his  (irvn.s  to 
/ier,7.ij  bowerklc  liaaruoiii  z6o.(lal  Inj  zijne 
ai'iiu'i»  viMir  liaar  Upende:  /'sj/c/to.sis. 

Plarniiuany  tamig'n,  snotMiwlmrn. 

Plr.,  nrimte. 

riorhlolofiy.  tpridolMiii,  leer  der  varens. 
1*1  f..  pnrtirulars  to  follow. 

l*ii>^aii.  tiz'njizan,  trcisk  waler,  afkooksel. 

I*.  'I'.  *>.,  plvasf  lurn  Ol- er. 

Plolemair,  tol^mviiii,  Plulemtisch;  Plal- 

emy,  toUmi^  Ptulenieus. 
Pul>.,  public,  pvblithedy  puMUfter  (kort  voor 

Piihiic-iioiiso):  —  it,  In  een  —  gaan^— * 

loafci-,  kroeglooper. 

iMiberal.  pjAöor'f:  —  pcrlod,  pttbertelts- 

periiuie. 

Pulierty.  pjAbdd',  huwbarc  hM'ftijd;  Piibe». 
pjAbfz»  scUaamstreek,  schaamiieuvei;  Ihi- 
b«Ar^ncf«,  pjiiftea'ns,  (reslachtsrijpheid ; 

zaclil   (Ions;  Pubcsrcnt.  pjnhvtt'nt,  df- 
slaclilsriip;  <lo?r/.i}.'.  zaclit:  —  iiisaiiity. 
Public,  ;>ofj/i/(.  In't  alt-'ctiiffii,  piiMick.  bicr- 
Iniis;  ;!  npcnltaar,  algtineen,  bekend:  The 

—  iit  lui'ii«*,  hei  groote  publiek;  —  h|»- 
nolnlmeut»  benoeming  van  rUkawegc; 
The  V9orh  vws  broufiHt  (laid)  betör«  ihn 

in  1880,  wprd  uitßcfiroven :  Ih-  linl  it  In 
— .  in  bei  oponbaar;  l'eople  m  llie  —vyv, 
tiie.  df  alm'mcene  aanda<;bl  irekkon;  Vl  /io 
iiitrtMlUCC«! //(ia  wor/t  to  lh<> — ,  UeetX  bij 
hei  pubtlek  ingf'Ieid?  At  —  cliarfir.  AI 
Ibe  —  c«»l»  op  rUkakosten;  —  «ffaira, 
fttaaUzaken,  npenbare  aangolcgenheden: 

—  buihs.  Itudinr-ii-ht  ing;  —  iloUl,  staals- 
scliuld:  — «liiiiHT.iillicit'cl  din«*r;  —  jjooil, 
bei  iml  van  't  al{,N'niL't'n :  —  lioullh. 
volksut'KonüUeid ;  ~  beallh  department, 
ge  /•  >  n  d  heldsraad ;  bouse»  herbe  rg,bier- 
hui»,  kroeg;  —  man,  iemand  die  eene 
openbare  betrekking  bekleedt,  «Ich  veel 
iiifl  dr  iipfiibare /aak  IxMiioelt  (Vtri-'cl.: — 
wtiiiiuii.  alsienu'en  bokende);  —  mii-sc-  j 
ry.  ciccbe;  —  |uii*k.  vnlks[»ark:  — piirsc.  ' 
's  Rijks  scbalkisi;  —  reteniios.  staal»- 
inkoinsien;  ^»eliool.benaininß  van  soin- 
inlge  i»ude  Lati|asche  scbolen  (Eton  Col- 
\e()p,  //arrow  Schoof,  Hughii  Srh.M'inchefler 

<  'i)th't}<'.\\' eshninsirr  ( l  h>irl>'iii'nise),Shrew'S- 
biinj.St .l'uid'ti^Mfri  haut  1  niiUu.-i'  Sch.,  nn't 

intorria.it ) ;  volksscboid  (.-\  m.) :  sprviiiil. 

rijksamblt'n.aar;— «|»lrll€Hl,nicl  een  harl 
v«M>r  de  algcmeen(e)  belangen,  burgerzin, 
•deugd;  —  li^iitler,  openbare  iii.scbrijving; 

—  Utility  ««M'iolies. ...  van  al{.'enieen  nul 
(vnnfal  up  l'i'IhiiI  van  wi.niim'iiiMKl, 
buurkwe.slies); — wcal.  alifciiicfn  svcliiijn; 

—  workH.  openbare  W.;  —  wrong,  on- 
recht  jegens  de  maalschappij. 

Pnbllran,  pabHk'n,  tollenaar;  herbergier, 

kroonluuMb-r,  pachler  v.  belastingen. 
Piibiiciilioii.  pMblifiei^'n,  bekendmaking, 

al kondiiiine,  uitgave:  List  tif  iiow  — s. 
Piibli<;iMt,  pobüsist,  sebrijver  ovt  r  slaal- 

kundige  en  staati-reclitel.  onderwerpen. 
Vuhllchyt  piblieitU  openbaarheid,  bekend- 

heid:  •—  ageat,  die  (van  wege  de  Regee- 

rint;)  de  opcnbaarniaklngcn  regelt; 

Mi«Mi{i«>r,  nieu\vtje8Vprkoo[)er,  -jager. 
i'iibllsh.  pnbliti.  hfkend  iiiaktii,  iiil  lucpen, 

iiitgevea;  —er,  uilgever,  liekeiidiiiaker 


(•—  auil  /'ii/*/i.s/»ri',  uilgpver  en  schrljver); 
— ers'  reniaimlcrH^  ruildsreslaiilen ;  — 
iiifi-ltiiNlnr*(H  {'firm,  'hou/tr),  iiilgcvers- 
/aik;  — abie:  — iiieiit.  bekendmaking; 
buwt'lijksalkniiditfing  (.\m  ). 

I»M«*e,  lint  tussctien  donkerrood  en  purper. 

Vuvli,p/tfi,  kahouter,  elf,  fee;een  veeiickte, 

Piii'ka.  pok.K  eehl,va-<t,  hlijvend;  Rtoer(f.). 

Pnrkef./)»A,>,riin  pe  len,pl<}Olen, Samen  t  rok- 
koii:||viiii\v,  verwarriny.  verlegenheid,  op- 
i,'e\V(indenbeid.erir»'i-ni>; —  «-oiiviM-salioii- 
allst.  voortreflebjk  prater  (over  allerlei); 
S/ie  — «mI  up  her  nioutli.  trok  te  zaoien; 
— y,  Vül  vouwen,  licht  kreukend. 

Pu<i,  voorpoot;  kinderhandje,  „poot", 

Pudding,  pudt'n,  puddIng,  beiiMng,  worst: 
Itut  Ihe  —  was  hcher  than  that,  maar  't 
was  nn«  vet'l  rniMiier;  — -elolh.zak ;  — fac- 
e(d).  (met)  volltMiiaansgezieht ;  — head, 
dikkop,  doinkop;  sukkel:  — hrarl.  luN 
aard;  — H^lr,  vieeschpaslel ;  sieeve« 
wijde  (ponmotiw  V.  toga;  „»teek"  Hr<m.)\ 
— -iline.  elenstijd;  hei  juistc  onjrenitlik: 

Ue  camr  in  liiiie.  hij  kwaiii  net  vaii 

pai«,  viel  iin-t  /ijn  neus  in  de  iditcr. 

Puddlr,  podl.  kleine  (iiiodder)poel  of  plas. 
klei  en  zand  ^eniengd;  |j  bevuilen,  (zieh) 
wentelen  (in),  modderig  niaken,  wa  I  erd  icht 
maken  mel     ;  poedeien  (van  ijzer);  — r. 

Piiiidly,  riindderifr;  inorslg,  viiil. 

Pu(leiie.\.  pjüirnxi.  ingeloi;enhei<l. 

i*U4leii(iii.  pjAileml.i,  schaaindeelen. 

I*udfie,  dikkerd;  Pu«lgy.  Zie  I'odtpj. 

l*udsy,  psHtfi.  dik,  vet  =  Pudgu. 

Pu«il4*,    pjAdi/t,    flchaam  ;  Pudlrilv, 

schaamte,  kuiticbheid. 

Piiebbi.  /(ueh/ou,  IndiaanseJie  slad  (dorp). 
Puerile,  pjiiorail,  kinderachtig,  jungen»(- 
adiii^':  PueHHty,  kinderachtighetd,  kin- 

derleel  l  ijd. 

Pnff,  kracliti^'e  winddruk,  geblüas,  trekje 
of  taaal,  poef :  w  ut  licht  en  poretisis:  luchtig 
gebak:  soes;  pocierkwaat;  haarnplegsei 

reclame,  holle.  en  snoevende  aaii- 
ln-vi-iinu,  Ii  Idazen  iif  waaieii  iiiel  k(»rle  en 
kr.i cht  iure  iii.l  ■n,  ..[turieii "(  with  t)ie  heatt, 
opbia/..  n,  Olli)  )  u'en,  reclanie-achtig  aan- 
prijzen.  opzu.  llen,  ultblazen,  overdreven 
in  de  hu<  gic  ttteken,  verachtelijk  sniiiven: 
— >  ami  blotv,  hijgen  en  blaxen ;  — d.  opge- 
zel:  /  am  — e<l.  bullen  adeni,  sta  p.'.t:  The 
train  — iil  oul  of  (he  sfation ;  //<■  ?.s  slcfpintj, 
by  Ihe  — •infi  oi  Ins  !ipK,  te  (Miideelen  naar; 
lle  — 4Mi  (away)  at  Iiis  eigar,  Iruk  aan; 
(iperu  rioaits,  —eil  out  wllh  «watMcfown, 
gevuld;  He.  — ed  witb  anger.  moot  van 
tonrn:  —Ing  wllh  the  hent.  puffen  van; 
lle  u((>-  — imI  (iip)  wllh  pride,  hij  was 
op(,'ebla/.en  van  hooirnined :  — a«l<ler 
(.\/r.);  — -ball,  sluifzwani:  — -ball  hus- 
band,  onlrouw;  boix:  — rr,  snoever, 
bluffer,  upjager  (op  verlcmpinfien); 
ineMH,  suhst.  v.  — y,  opgebiazen,  bom- 
bastisch, verwaand ;  opgezet ;  kortademig; 

reelame....:   paslo.  feiiillelf'dee(;;  

— .  kinder-stuominacbinetje.-lreintje;  — — 
fidilni.  opgebiazen  van  liuls. 

Pulfiu,  pujin,  papegaaiduiker. 

Pug.  mopshond,  vös,  «ap  (en  andere); 
leem;  voetspoor  (v.  diemt);  ||  (leem)  kne- 
den,  inel  leem  fipviillen :  speuren;  — <l»n : 

 iiiill.  kneediriaetiine.  rnurteinnileii :  • — 

uose,  iiiopneus;  — — uosed,  — glHli;  — gy. 


üiyiiized  by  Google 


495 


PM«tt(a)rc«.o«a(9)rt,slttier  vaa  mousseline 

om  uoed  of  iieiin  tn  tropische  gewestenr 
Pufih.  prt,  b;ih  !  Ii»np  !  /.  /'o(i/i.I»ii(|li(o),;>jrt.  ' 
l*U||iliHiii,  pjA<liili:in.  hv\  viiist veciilen. 
PuglliHt.    vtiist  veclitcr.    buksiT:  Pngll- j 

Istiv.  pji'idiUislili:  —  eacounler. 
PuguaclouH,  pugneiii»,  twlstzlek,  strj|d- 

lustig;  Pugnurily.  pognasiti. 
Pnfame,  p7^ijoiiKer(e);]|  v.  lageren  rang. 
PiiiMwn(*p./)j4ia'fia,f»wf«'n«,maGht,kraclLt; 

PulNsaiit. 

Fuke.  hra.ikiiiiililL-l.  Itr.iakscl;  |{  braken 
(ttp),  (ieniand)  iiiissciijk  inakeri. 

I*ule.  piepen,  bittren,  Jailkeir.  The  children 
look  wrctchnlly  white  und  — <l,  zien 
ererbt  bleek  en  ,,pip8ch"  uit;  — r;  l*uliiif|. 
Kejank:  ||  jankt*nd.  /wakjos. 

I*ulk(h)u,  itolk.t,  siede  der  Laplanders. 

I»hII.  uu;,ruk,,teuK,  vo(>rdeel,iiivl(jed  (.1  m.) ; 
handvat,  krulc;  ,4Jtaadel" :  trekker  (ran 
lade  of  b«();roeioefeBliifr;eerste  drukproef; 
II  trekken  of  rukken  (al),  phikken,  geheu- 
ren; inhouden  (rensporl).  foeien  {the  oar/t):  ! 
II 's  a  liaril  —  (n/  u  nr/f).  eeu  lieele  karwei; 
lla%'c  a  — .  due  eeii  trekje;  ilave  a  al  | 
M  glass.  een  teug  nemen:  /  have  a  (Üie) 

—  Over  (o/)  you,  iets  op  je  voor,  heu  Je  de 
baas;  — •  Mtac  ^rnien;  Have  •  —  oa,  Invloed 
liebbeii  liij  (»f  op:  Take  a  — ,  zieh  ver- 
inanneii.  zich/.eir  k<uiu'n  =  —  ooe- 
»rlf  tofiethei'.  /ijii  beste  lu  eiitje  voor- 
zetten;  A  "—  Uwil,—  linker"  <ulrninistra- 
tion,  ,,zic-\vat-Je-«rvaii-kunt-ljalen'"  be- 
stuur;  Will  ymi  — >  the  bell»  plew,  wil 
u  e«ns  bellen?  He  — ed  the  long  how, 
sehoitl  inct  spek:  Hf  —nl  a  face,  keek  op 
y.ijii  Ileus;  Irokeen  «e/.icht:  —  n  p.'n  no^e. 
ieiii.  aaii  z'ii  neus  Ire k  ki  in  o/.- ^e/m/ij/intf) ; 

—  proofs.  prueveii  trekken;  lle  can  —  a 
strinfi  or  tW9  in  the  prcss,  )ieeft  veel 
invloed  in  de  pers:  —  aboMi,  roudsleuren, 
mw  behandefen ;  The  pieee  of  cMh  was  — 
Oll  apart,  in  stiikken  Kcrtikt  of  froscfieurd; 
Uc  — cd  at  Itii'  bell  (cord),  trok  aaii;  — 
liark.  irminende  invloed;  \fy  (jamt'  Uttlc 
horse  — »  double,  loopt,  tzal  oppeerl  voor- 
treffelUk;  Tkeolä  hout^vs  nt-nr  the  ijntc  wer» 

tA  down,  werden  afgebroken;  i  will  — 
hfm  down  a  liitle,  ik  zai  hem  klein  krij- 
fien:  Iii'  — ed  the  mrm's  rcniirfin<-('  «iouii  ; 
Oll  Ins  lu'dil.  haalde  zieh  op  den  liais;  — ed-  ' 
dowii.  aftcelolMl;  —  Iii.  inliouden  (ixiard): 
lieh  nialigen;  He  — ed  t(  off,  »ioeg  er  /.icfi 
door,  kreeg  het  gedaan,  »peelde  bei  klaar; 
kreeg  een  prijs;  These  childrm  —  level 
withtheofhers./ijn  op  dezelfdc  hoogte  als: 

—  off  one'.s  hat  (lo).  afilemen  (voor):  S/c  ] 
didn't  succeed  in  — iiifi  it  ol(.  een  man  te 
krij^ren:  VVe  — ed  off  the  firisl  pnre,  tfint.'en 
strijken  met;  The  shoes  were  — r<l  öff  my 
«wollen  feel,  werden  getrokken;  ffe— ed 
on  Mb  sioekingif,  trok  aan;  -«-out  writing 
bed,  uittrekblad  v.  schrljrtafel;  Never  say 
die,  man,  1  hope  ue  ,s/ia//  —  yau  iliroiiffli.  J 
je  er  no«  door  /ulleii  lialen,  redden;  — 
loffpllirr  (wilh),  e(''n  lijn  trekken;  liel 
Samen  goed  kunnen  vinden  (onder  een 
deken  llggen;  /iir-);— •  ones.  fogether,  xicli 
vrrmannen:  A  hrandu-nnd-sndn  In  —  jne 
loffplliei*.  wal.  (weer)  inood  le  treven.  op 
u-  knapjien;  ■—  iip.  o|ih,il>'ii ;  /jrli  ihIimi- 
deij,  inloitiiien:  He  — ed  iip  al  Ute  duur,  I 
hleld  slil;  stopfe  («.  (rein);  —  Op, drlver,  | 


UotkuctHier;  —  up  a  window,  opscliuiven; 
— ed  up  by  Creek,  gezakt  op  Grickscli; 
Ue  was  — ed  up  xiinler  the  acf  aa  a  vaga- 
txind,  liij  werd  o|»);ei»akl;  Wc  — ed  him  U|i 
for  his  insoleiire,  niaaklen  liein  een  stand- 
je;  —  up  a  brave  beurt,  vat  mued;  —  u|> 

{»lants.  weeds,  uitroeien;  —  up,  VOOfUit, 
mup,  iiaai  up !  —  up  to,  tiet  brengen  tot; 
— carl,trekwagentje  (tegeno.  Push-cart); 
— ed  hon.  peplukte  kip;  — er. 
Pullet,  pultt,  jonfje  kip;  hak viselije  (jiu.). 
Pulley,  ptili,  katrcil,  lalie;  |  inel  een  — op- 

bijscheu,  van  een  —  voorzien;  liaiily; 

 HyHleui,  koppel. 

Pulllcate,  p^iküt  geklcurde  (geruile)  zak- 

doek. 

I*ullitian(-rar)y  ptüm*n(k&)t  slaap-  of  sa- 

lonrijtulK. 

Piiliulale,  pnljulvit,  ontspruilen,  /.ich  onl- 
wikkeleu;  aangrucien,  üch  vermeerderen; 
ontstaan. 

Pulmonary.  j)nltn.-<n.iri.  Ioiik...:  —  arlery. 
i'oiiiplaliif ,  eoiisuiiipf  ioii.disease.lon^j- 
slaKiider, -kwaal,  -ziekli';  —  i  tifhi  iiiiiiat- 
ion.  long  >ntstekinis';  i*uliiioiialo.  ptihna- 
nit,  met  longen  (luiiKachtige  Organen). 

PulmoniCf  polmonik,  longliider,  lungmid- 
del;  II  long...:  —  clrralatlon,  kleine 
hloedsoniloop. 

Pulp.  weeke,  vocliliire  rnassa,  vlfn/Ail  deel 
eener  vruehl.  (»iilp,  iiieru':  !j  fol  pull)  ol 
weeke  luassa  inaken  ot  worden, rijp(weck) 
niaken  (wiinien);  i'U  heal  icrush)  yon  to 
a  — ,  ik  z-aI  je  tot  inosterd  slaan:  — — ea- 
gine.  machine  voor  pulp  berelding;  — 

mill.   pulpmolen;  \v<mmI  (gemalen) 

dennenhnul  voor  papierfaliricage;  — y. 
slap(jes).  /  Muier  karakter:  Hc  i.^  — y.  and 
will  run  inlo  any  mould,  bxU  keep  no  nhape, 
. . .  gaat  met  iedereen  mee,  maar  beert 
(7oen  vastheid  van  karakter. 

Pulpit.  pulpit,  kansel,  katheder:  The  — , 
de  predikanteii;  ver/.anielini:  v  preeken; 
The  prenrticr  is  in  Ihe  — .  <</»  den  stoel;  Ihr 
dcflaralion  was  vtnl  iffirn  llie  — ,  werd 
van  den  preekstuel  aTgeiezen;  — -cuOcr 
{"thumper,  — eer),  hemeldragonder ; 
orator,  kanselredenaar. 

Pnlpous.pofpds. pappig. wcek,  zacht  =  — y. 

i'iilsafo.  .  kloppen,  trillen.  slaan:'>ijr 

heurls  —  to  tlir  samc  ideals,  kloppen  voor. 

I*iilsatiic,  jiols.itc.oil.  kloppend,  sla«... 

PulHalion,  pvlseii'n,  klopping,  liart-  of 
aderslag,  slingering;  Pulsator.  Z.  Puhl 
meter.  Puisative,  Pulsatory,  kl'jppend. 

i*ulsA. p/)fjr,  pols(slag),  trilling;  peulvrucli'; 
II  kloppen:7/f»'  pnticnt  iias  a  l«»v  — ./.wak- 
ken  pols;  /  sluill  Inj  to  feoi  his  — .  ik  zai 
lieni  eens  zien  le  polsen  (/i?.);  Keep  nm  's 
finget  on  llie  —  of.  goed  waarnemen,  on- 
derzoeken;  JMy  liearl  — d  fiercely,  kl  )ple 
woest;My  ivaleb  — <i  rppu/ar/y.tikteiPuls*- 
infi  anrl  Ihrobbinfi  en^tnp^,stampende  en 
honzende:  — Icss.z mder  polssla«;  — rate, 
aantal  polsslagen  per  niinuul;  Puli-iit»eter, 
Pulsoineter,  polsineter  (om  de  snelbcid, 
enz.  ervan  te  bepalen). 

PnltapeonM,  pnltetfy»,  papperig,  zacht. 

Pulloiio>  .  pnlini,  pnultni. 

Puivori/.atloii.  ppdv.tr{n)i:t'is'ii.  s»lh»t.  V. 

I»iil\ eri/.e.  i>ul i\>ia\: .  lo|  |  ilei'  malen  ol' 

.sti»olen,  lolaal  vernieliKrn;  lol  stol  vt-r- 
gaan;  ecu  zandbad  ncmcn  {oogetsy.Tfie  op- 
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poupiits  were  — tl,  werden  tolaal  vefsla- 
gen;  Pulmrou«,  poederachtig;  Pulveru- 
Imee,  poederaehtigheld;  PnlvertUeni,  poe- 

tloracntip:. 

I'um«,  pjrtm.»,  Am.  puma. 

I'ninire.  pomis,  puirnsteen  (—»ton«); 
'I  inet  puiniHleen  Riad  wrijven. 

l*uiiiieeoa8,  pjumi^i>a,  puimHteenaohtig. 

I*uiiimel,  pmn'l.  Zie  PommeL 

Pump,  pomp,  Verlakte  balwhoen  (danting 
— 8);  II  (leeg)pnmpen.  uithooren,  oppom- 
pen;  hunzen  (w.  hart):  Ttw  —  I»  dry,  Ims; 
iliK  —  in  foul,  viTslupt;  stand  niid«'!- 
tlic  — ,  zieh  laten  uithooren;  /  am  —^1, 
buiten  adcm ;  Iii»  heart  was  — inq,  werkte 
zeer  hard;  We  muMt  ira  to  —  hiia,  üem 
xien  tiit  te  hooren;  We  — «d  Mm  «nr, 
Im-Mm'ii  JifiM  geheel  uilpelioord ;  —  Iiuli- 
ftn  iiito  tfif  i'uemii.  iiift  ccii  kopelrepen 
Im'sI  ortiifH ;  /  — «tl  Ihr  srrrfl  Olli  ol  /am, 
•  'tiUokte;  —  up,  üppompen  (i>.ua<er,  /iel«- 
<mfu/);  — Hainrei»  pompcy linder;  — 
hriüMf  pompiwengel;  cistern,  pomp- 
hak;  — ^«let  pompdaal  (scheepst.);  —er, 
piunper,  pel  rolnimbron  (Am.);  uithoor- 
der;  — — iirar.  pumptoostel ;  —handle, 
slinger;  |1  ieniands  haml  (  nni)  krachtlgen 
harlelUk  schudden;  — room,  drinkhal; 
kursaal;  — Hpear,  pompstang. 

Pampern  i  ck  pi ,  pump9n  \  /ia{,poinperiiikkeL 

Pampkln.  ]>ornpUin,  pompoeA:Thliilc«— s 
o/  <mvAc}i.  crii  linoKPn  dunk  hfbben. 

Pnn,  wiH.nlspi  Iiii;;  (iipon):  i;  woordspe- 
lingen  mukin:  \  aststainpcn. 

Pvnch,  priem,  drevel,  slag,  stuot,  kort  en 
dik  persoon  (lets);  klein,  sterk  trekpaard; 
punch;  hansworst;  ||  priemen,  doorslaan, 
ponsen,  knippen,  knljpen,  slaan  (met  de 
out«(),  »tompen:  —  anil  .Iiidy.  Jan  en 
Trijn;  —  and  «Tudy  s/iow,  poiijM-nkast; 
As  proud  ax  — ,  zoo  trotsch  als  Jan 
Klaassen;  tivketN.  kaartjes  knippen; 
tfe  aeemed  to  go  — ing  mad,  radicaal  gek 
te  worden;  •~lmli  /ace,  dik  (als  gezwol- 
len) ;  ■■■■■■bowrl.  punchkom ;  «^er»  stomper, 
bokser;  — »plier,  tang  om  gaatjea  te 
miikcn;  — y,  kort  en  dik. 

l*iint!licoii.  pon^'n,  stift,  priem;  groot  vat; 
/fkcrt-  vochtmaat  (*#  galloni);  ruw  be- 
kapt)>  plunk  (Am.). 

Puncliliiello»  pvnfintflotf»  hmsworstikorte 
dfkkerd. 

I*uni*fatp(d).  ponhlitUcStiSit  gepnnt,  ge- 
slippcld:  l'wictaiioyi;  Pttnaiform,  als  ecn 
punt, 

Punctilio,  jwnhliljou,  overdreven  vörnu- 
lykheid  uf  nauwgezetlieid:  He  Htand»« 
npoB  ^s),  hij  18  overdreven  precies; 
PunctiKous  overdr.  vormel.,  naüwgezet. 

I'unotiuil.  pnnkt.iu.il.  yrrc'ws  op  tijd  (— to 
Ifie  hourjiis  timc.  Uns  appoitUment,  —  for 
breakfasl);  ||  van  <•»  ii  punt  (Wt«fc,);  — «y, 
pvtiktiualiti,  stiptücid. 

Ponctnate,  pnnktiueU,  puncluceren,  Icrs- 
teokens  plaatsen,  aandikken,  (dpor  geba- 
ren) kracht  bijzetten,  onderbreken  <wi//t 
a;»/>/in/sc):  \  d<'rp  itirfh  — ^1  her  remark; 

J'\iU(  ht€ilwn :  riinrtiiAlirr.    lot  dn  pillH'- 
liiatle  l>rlif)ui  .  ndi' :  runrlmn.  i>niil. 

l'iMirtnro.  ponht.i,»,  priK,  (<" 
l,„nd):  — d  woMnrt.sfepkwoinl:  ||  prikkt  n, 

•^^^Tjtek  krijgen  (/am.);  l'nnfiuMillon,  j 


Pundft,  pmdU,  ^Heerde  Hlndoe;  feleerde 

'(iron.). 

PuBfl,  elede  voor  goederenvervoer  (Am,}. 

Punorncy,  pmni'nsi,  schrrpheid;  wrane- 

heid,  bitterheid;  Punfiont,  prikkelcnd: 

A  —  woodflrc. 
Pnnic.  pjünik,  Puniacb,  Carthaagaob,  ver- 

raderlijk,  trottweloof:  —  taltli,  trotiwe- 

loosheid. 

Pmitak^Mni  j,Ktraffen,  kastQden,  pUn  doen, 
toetakeien,  gedacht  aanspreken  (v.  flfsrh 
of  voedael):  The  big  pugiliat  wo«  severely 
— ed,  vergchrlkkelUk  to«getftkeld{— «blef 
strafbaar. 

Pualsliment.  ponism'ntj  8traf(fe),  boete: 
Ob  —  ot  dealli»  op  nraffe  des  dooda; 
That  cftrriMita  own  i— ;  J7e  tMk  ^  v«ry 

well,  hij  droegalle  straf  kranig,  geduldig. 

Piinitivp,  piünitiv  (Punitory,  pjAmtarO, 
straf...:  — artachment«  expwlltlon  jT/ii« 
child  was  «en^punltivrly,  to  a  refonnatory 
school,  voor  straf..  , .strenge"  school,  ver- 
beteringsgeatloht,  tucbtsdiool. 

Punjah,  pon^Mf. 

Punk,  verrot  hont ;  zwam ;  ||  prullerlg. 

Punka(li),  po7)Aa,  (draagbarc)  waaier,  ook 
kamerwaaier  door  een  bediende  (— -wil- 
lah)  in  beweging  gehouden  (b.-I.). 

Punner,  pona^  stamper. 

Pnaunety  panit,  spaandermaodje  (o.  fruit). 

Pomster ,pi>n8(9,die  gaarne  woordspelingen 
maakt,  /«•,  gopd  kan  innkm. 

Punt,  plathontndt'  boot  of  .schult,  schouw; 
speler  tegcn  hank;  ||  speit-n  tt'j.:eii  <ii- 
bank,  voorlduwen,  boomen;  wegstooten, 
in  een  punt  varen:  —  ab9Ut,  acboppen  (v. 
bat);  >— abovt,  oefenbal;  polntevr, 
speculant;  iemand  die  boomt;  ««m*  and 
— e«l,  die  boomt  en  geboomd  wordt; 
beroepswedder;  — f|un,  geweer  vo«)r  een- 
denjacht;  — ««man.  eendenjager. 

Punv,  pjüni,  klein,  unvolkomen  oniwlk- 
kelo  zwak. 

Pap,*Jonge  hond;  U  ioBgen  werpen:  B« 
In  (Bring  to)  — ,  draehlfg  Bijn  (maken); 
He  sohl  you  a  — nam  Je  Icelijk  boet. 

Pupa,  )>)**(><*,  pop;  — -I:  — I  »täte,  poptoc- 
stand;  Pupate,  zieh  verpoppen;  Ptipation. 

Pupil,  pjüpil,  Icerling  (of,  at  a  school); 
minderjarige,  oogappel;  |l  onmondlg; 
ane«nilnderjarigheid,leertijd;  — >larir,  oog« 
ap pel . . . ,  m inderjarf g ... ;  — <4ta,  leerliagen 
(aan)nemen  (klaarmaken) ;  — teaeliar, 
kwcekeling. 

Puppet,  jtnjiil,  |H>p,  III  <u  ii  inet ,  werktuig; 

 (*IUL-k  (-vnlrr),  lus.se  klep;  man. 

marionettenspelt  r :  — »play  (show),  ma* 
rinnettenspel;  — isb:     ry,  affectatie. 

Puppy,  popi,  Jong,  jonge  hond;  lafbek, 
kwast;  II  jongen  werpen;  — -Hofi.  jonge 
hond;  — -headMl.  kinderachtig,  onnf»o- 
zel;  — Isni,  kwastcri^rheid. 

I*iirblin<l.  pßt)Uün<l.  bijziendo,  siecht  van 
trt'/.icht;  kortziclitig;  [|  dil  inaken. 

PurcliaMe.  pAtSia,  verkrijging,  koop.  hct 
gekochte,  hefboom  en  hefboomteffect« 
kracht;  liverkrijgen,  Winnen,  koopcn,  aan- 
konpen.  ophPffen  rtoormiddri  v.  hoftifion»: 
II  is  miix  |»y  — .  rionr  Kitikimj,:  Oii  fiiö 
posy  —  •v^ii'in.  nifl  ^'riii.i  k  k<'lijKt*  ;iriif- 
liililiL'.  /  i  uul,l  fiel  aiiy  —  fni 
nigne  voelen  nirgens  legenaan  zelten  -  in 
that  poature  you  nmve  a  Iwtter  over 


Digitized  by  Google 


PURDAH. 


497 


PUK8UG. 


(on)  your  inttrumenl ,  hebt  gt  het  instru- 
ment  beter  in  uwe  macht;  8he  had  the 
«louble  —  Over  them,  beheerschtc  volko- 
men  (dubbel);  Make  — s,  Inkoopen  doen ; 
l*urphuHln(|  {Bu\nng)  powtr,  koop kracht ; 
H  e  have  — tl  hiiu  out,  wij  hebben  heui 
Uilgekuchl;  /  have  — il  It  with  my  own 
numeUf  voor  eigen  geld  gekocht;  mos- 
«F,  fooppenningen;  — kooper,  afne- 
rner;  —  Hample,  koopnionstor. 

I*urdulj,  pod.#,  gordijnüsluf)  als  scherm 
voor  üüßterschc  vrouwcn. 

Pure,  zuiver,  rein,  kuisch,  eclif.  nnver- 
inengd:  —  mathetuutiCH;  —  sricnce, 
theor.  wetenBCbap  (tegeno.  Applied) ;  li  is 
a  n9W9pap$r  artide  —  and  simple,  liet  is 
ni»'ls  ;iiiners  dan  een  courantarlikel. 

I»uree,  fr.  uitspr.,  sooft  soep  met  vleesch 
(Verg.:  Mashoil  jiotatoes,  pure). 

l'uruation,  p^geWn^  zuivering,  purgatie. 

■»urgativa,  pAgsliv^  pttrg«arendftttiT«rend ; 
Ii  puMBermiddel. 

FurgOTDrlal,  ptgatöritl,  tot  liet  vagevuur 
behoorende;  Purgatory,  pßgiürif  Tage* 
vuur;  |j  zuiverend,  reiniKend. 

I*urge,  p£d2,  purgeermiddcl;  ||  zuiveren, 
reinigen;  purgecren;  l*urglng,  buikioop, 
purgatie. 

Puriticattoii,  jpjüri/i/tei^'n,  zuivering,  rei- 
niging;  Pmriricative,  Pmifiaüory,  reini- 
gend, zdlTerend;  Pniiltor,  suiveraar, 

reiniger. 

Purlly,  pjüriftd^  zuiT«ren,  reinigen,  loute- 
ren.  klaren. 

PnrliB,  pürim,  Pnrfmfeest  (der  Joden). 

Purisni,  pjünzm,  muggenziftcrij,  purisme. 

PurlHt,  pjürist,  inugg.zifter,  taalzuiveraar. 

Purititi  c(  ai) ,  p  j  uri«tift('i),oTerdreveMiattw- 
keurig,  puristiscb. 

Puritan,  pjürü'n,  Puritein(8Ch);  PurüaM- 
•o(al),  Purlteinsoli;  PuritaniMn^  leer  (ge- 
woonten)  der  Pnriteinen. 

Pnrify,  pjüriti,  reinheid,  kuischheid. 

Purl.  met  goud-  of  ziivr^rdraad  (ifhuT- 
duurde  fand,  cantilio,  lus  (van  ,s/f-o/,).  a vc- 
reclit8clie  breisteek;  alsembier,  heete  ge- 
kruide  Jenerer  en  bier;  kabbeiing,  gemur- 
mel;  smak,  aware  val;  |l  borduren,  bU  bet 
breien  een  -»  maken  i&ablMlen.miirmelen ; 
onderstbovon  dornen: 09t  —-etl.  viel  v. 
het  paard;  — er,  val  TdOTOVer,  slag. 

■»urlieus,  pAi|ds,  grensen;  omtrek,  (vulle) 
buurt. 

I>iirioin,  nßl&in,  Stelen,  ontfutselen;  — er. 
Parplc»P»p'l.parper(kleur),in»peBen  kleed 
of  mantel,  kardlnaauchap,  ketten-  of  ko- 

ninesmachl ;  ||  purperkleurig  (vuurrood) 
worden  (vervi  n):  Korn  m  tbe  — ,  van 
koninklijken  blucdi  :  Kaised  lo  Ihf  — , 
tot  kardinaal  verbcven;--enii»eror,pau- 
wenoug  ( Kariel);  —  patches,  iru)oic  plaat- 
8cn  of  gedeeiten;  gellatfeeerde  beaobrijvin- 
gen  ;7'/te  perfect  cnlinliig  «f  thiBM  het 
volmaakt  harmonieorpti  van  deze  purper- 
linten;— «.scharlaken  koorts;  — fro»ty, 
rood  van  koude;  Purpllsh,  purperachtig. 

Purpori,  pAoOt,  beteekenis,  inhoud,  strek- 
king,  bo.doeling;  (pfinöt)  hedoelen,  Toor- 
geven.  hetcekenen,  inhondcn;  le<9H. 

Purpone.  pAptm,  (he)dopl(lng),  voornrnien.  ' 
(ilan.  ffiidcim;  ||  voornfini'ns /ijo,  hrl  plan 
ht'liiii'n;  l'or  %vlial  —  did  you  go  Uiere,  i 
waartoe?  Tlie  — «  mHildle  the  novef,  de  j 


tenUensen  bederven. . . ;  You  tue  Uü»  knife 
qsito  trom  the  —  for  vthich  l  gave  it  von, 
voor  geheel  andere  dingen  dan  waarvoor; 
Ol  deilberale  (sc/)  — ,  opzellelijk,  voor- 
liedachlflijk;  That  is  oiilHide  my  — ,  liet 
niet  in  inijn  plan;  /  can't  put  /am  panl  hls 
set  — .  Vau  z'n  stuk  (vaslc  voorntiuen) 
afbrengen;  II  i»  wide  ol  the  — ,  lieele- 
maal  roto;  Th»  lo  whleh  h«  Hwd,  waai^ 
voor;  That  is  not  lo  the  —  (to  no  — ),  dal 
is  niet  ter  zakc.  difiiondc,  te  vorirocfs;  lle 
remembiTcd  this  cunvcraatioii  to  { >  iyne)  — , 
aa  appeared  aftfr\»ards,  uitsLtkniul  (ter 
dege);  Ko  »t  siugle  — «  wlth,  alltM-u  le- 
ren Toor;  Itel  geheel  eens  zUn  met;  lle  /um 
hunted  to  tfood  ,  met  sncces;  He  »poht 
deverly  and  to  iilgh  — ,  met  eene  vo<»r- 
trefftiijke  bedoeling;  TUey  struggled  lo 
little  {small)  — ,  met  weinig  succes;  Tliat 
does  not  anHwer  niy  — dat  kan  me  niet 
dienen:  It  aerved  a  while^btUtuMnowapmaa 
its  ,  afgedaan;  SuU  a  person's  — ,  in 
iemands  kraam  te  pas  komen;  Thal  man 
has  a  wonderfiU  lenaclty  ot  — ,  wondcr- 
baarlijke  volbarding;  Thene  personn  feil  in 
love  with  each  other  at  oroHs  — h,  for  Alfred 
loves  Alice,but  Alice  loves  Herbert, and  Her- 
bert lovea  Kate,  who  is  dying  for  A//red. wer- 
den tegen  het  heil  in  op  elkaar  verlief d ; 
—  (— lui)  novel,  tendensroroan  (novcl 
with  a  — );  He  — cl  lo  wrile  the  tiistnry  of 
England,  bij  jiam  zieh  voor;— lul,  belang- 
rijk,  dnelbewust,  werkzaam,  expres;  i*ar- 
poAue,  doelbewust.  doelbebbend;  ---lettat 
zonder  doel  of  resultaat:  — ly,  opzettelük. 

Purpara,p4p}ur3,  ,,rooie  hond**;Purp«irtc, 

Purr,het  snorren  of  spinnen  (r.  kattenvoor- 
al);  il  snorren,  spinnen;  snel  varen:  The 
lobacco  0/  his  foul  pipe  began  to  —. 

Ptir^<e,  beurs,  schatkist,  middelen,  soni 
gelds;  bet  te  verwedden  bedrag;  ||  in  de 
beurs  steken,  rimpelen,  den  mond  samen- 
trekken;  Aheavy  — makes  a  Ilghtheart; 
l!  The  bifi  (win/ier's)  eml,  thin  {nrnall, 
loser's)  t'iid  of  the  — ,  groolsle  (kleinste) 
deel;  He  has  an  einuty,  a  llght  — ,  bij  is 
arm,  heeft  geenc  middelen;  He  has  a  lonfi 
— ,  heavy  — ,  hU  ia  rUk;  ItUa  ca$e  of  the 
longest wie  net  meest  in  z'n  porte-m. 
heeft;  He  has  a  well-ilne<l  — ,  goed  ge- 
spckte  beurs;  His  — <l  out underlip /itnt- 
ed  at  dc(  i.-ion  of  chararter,  zijne  vooruit- 
gestoken  onderlip;  —  up.rimp(?len;  in  z'n 
Portemonnaie  steken:  OM  — il  (uii)  her 
moutk  (Ups)»  trok  den  mond  (de  Uppen) 
Samen;  Bear  tbe     ,  baas  zljn  In  buis; 

 hoarer.  thesaurier;  — bearinfi  anl- 

iiial.  buidcidier;  euller,  zakkfnr.iIitT: 

 HCl,  zakncl;  nride,  geldtrdts;  

proudjtrotscli  op  ucld;  »eine,  zaknet; 

strings:  heep  n  tiyht  band  on  the  

strlngsydehand  op  den  zak  bouden.gierig 
zijn;  Loosen  {Tighten)  onifa  — strIngH, 
de  band  in  den  zak  stt  krn  (de  liand  op  (Umi 
zak  boudeii);  — r,  adiiiiniätiaUur  (sc/np); 
Purslness,  ;?ub.st.  v.  Pur.^y. 

PurNlane,  pA^ilin,  puslelein,  portulak. 

Pnrananee,  pjjHiuänt<,  vervol^',  uitvoering, 
voortzetting:  In  —  ot  your  fairovr,  in- 
gevolge  uw  geCerd  sehrijven;  Pamnanl, 
j»/).s*Mt>n/,  ov<  r('i'nkoiiistiß,  ingevol««'  (lo). 

i'ursue.  püstü,  aclitervuigen;  vo«>rtzel  len. 
Tuortgaan  (met),  uitoefenen  (o  trade,  be- 
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iiH  iO;  —  "  fiishlon.  lalo;  IIv  — d  Ms 
hrailhitig  roursr.  zctlc  zijii  (loldriftiKcn 
liKip  vnorl  ;  'l'fi'-'i  —  aflor  rirUes,  zij  ja«cii 
rukUoinnieii  na;  Pursuable;  — rs  anä 
— d,  vervolßers  (naJaK.)  en  vervolg(ie(n). 

Pursalt,  pösiüt,  vervolging.  Jaoht  (op»  o/); 
— H,bezigheden,arbeld,studle!  fft»  «—•i  are 
tilrrary  rather  Ihan  mrumprcinl .  Iiij  lioudt 
zieh  iiieer  met.  let lerkimdiKt'ii  arl.'riil  daii 
int't  iKUidelszaken  bezig;  \\>  wer«  in  —  ot 
the  gamt,  wjj  vervolgden  bet  wild;  Tht-  — 
of  knoyf/iedge,  het  streven  naar  kennis. 

Pursuivant,  pAswiv'nt,  volgeling  (dicht,); 
wapcnheraut  (—  at  arma). 

l*itrs> .  pod,  kort  en  dik,  kortademig;  op- 
geblazen. 

Purulenre(<>.\  ).  piarui*nM.i),  etterigbeld; 
Purulentt  eiterig. 

Parvey,  pi^oel,  voorzien  van,  verschaffen, 
aanscnaffen ;  — ance,  het  verscharren  van 
Icvensiniddi'len;  mondvoorraad,  levens- 
iniddelen;  — or,  k-veraiiclcr:  to  tke 

Queen,  borieviTancif r. 

l^urvlew.  piStj  ü.ii  i  t  ijcs  I  i'c  kl  In- ifl,j?rfns.()m- 
vang»  competcntiei  wet  (zonder  consider- 
anty.Hi»  Wide  —«and  dtertgard  of  preHm- 
luarfes,  breede  greep...  precedenten. 

Pns,  ftter. 

Fuseyism,  jijH:t\:rn.  de  liMTstcllintif n  van 
de  hxforä  Srhool;  l'uüeyile,  DjAztait, 
volKeiing  van  i'uftey,  een  der  boofdleiders 
Vau  de  Oxford  Afovement, 

Pusta,  ptt^,  duw,  stnot,  aanval,  crists,  nood, 
cnorfjif,  volhafdini.';  |l  duwen.  stooten, 
YKorldrijvpu;  iioodzaktMi,  vooruithelpen, 
(aan)diinL't'ii,  aanvallcn,  l)iljardeeren:7Vje 
liiu  — ,  groote  offenslef,  kraohtige  sloot; 
AI  a  — .  In  geval  van  nood,  als  het  inoct; 
in  tVn  slag  of.atoot;  A  man  (/itii)  of  — •  aiul 
Htiiyiiiff  powem.  met  energle  en  volhar- 

diiii-'svcnnn^'cn  :  Tin-  rnndulalc  niade  a  — 
iov  that  dinlrul,  di  t  it  een  «ncd  naar:  llf 
broiifilil  ijnd)  lliiiifis  to  the  last — .  liij 
dreer  de  zaken  toi  het  uitersle;  Wheii  il 
coni«s  to  the  (a)— ,  als  het  er  op  aan- 
konit;SAe  gave  him  (he  got)  the  — ,  de  bons ; 
We  are  a  »II  —ed.  we  zftten  er  wat  mee 
In;  —  an  arllcle,  crin  wrrkpii:  Ynn  yniist 
—  f|oo(i  linnkH,  verkoof)  of  Iccltiur  bevur- 
dctvn;  IIc  — ed  llie  (■(Mii|iari4un  tu«  Inr, 
zetle  te  ver  duitr;  U  e  —eil  bliii  liurti,  wt- 
leKden  lierri  lu  t  vuur  na  aan  de  sehenen; 
f/e— cd  a  joke,  taptc  eene  aardigheid; » 
one's  way.  voorultdrlnpen ;  Let  ua  —  at 
Ih'-m.  n[i  iirn  aantMikki'H,  licn  uanvallen; 
lle  — e<l  lor  an  t'xamtnaluni ,  vdur  vcn  (ver-  [ 
plicbt)  cxamen  zitten:  /  am  — ert  for  timr, 
money,  ik  heb  amper  (beb  gebrek  aan);//e 
— ed  me  for  patfm«n(,maande  mij ;  foi*- 
ward,besp<>edigen;-*ap.forward,iemand 
pousseeren;  He  — rd  hlnisHf  forwanl. 
drong  naar  voifii;  —  off.  af/ellcn,  af- 
slofiten;— on.  vn«»ruil !  baasl  ul:  //«* — od 
on  his  uork.  zelte  zijn  werk  kraclitiß  en 
met  spued  voorl;  You  musl  —  on  wlth  it, 
er  voorlgang  mee  maken;  «  onwardt 
vooruitduwen :  voorwaarls  slreven;  — «  «p 
one's  eyrhrou  ti,  <i|»lrfkk»'n;  — l»lko.  «ewo- 

ne  fiels;  luillon.  knop  v;in  rd^-flr.  bei: 

— — rarl.  s«>«ii  l  kindrr\vat;rn,  diiwwatit'ii- 
Ije;  — Iii,  — iiifi.  pii»M  giek,  imdernemead, 
IndrlnKcrig:  —Infi  fellow  (oi»k  ongunslig: 
„.Slreber");  Play  al— — idn,  Speiden  over 


en  door  elkaar  goolen  {kinderspel) :  

•«truke.  biljardeerstoot ;  — slrokt's  are 
iMirred,  l)iljardeeren  man  niel. 

l*uMlito(o),  pustu,  ArgbaansüUe  taal. 

Fuüillttniinity.  iijnsilunimiti,  laTIUtrtlg-  of 
kleinmoedlgbeid;  PiuManimoue* 

Puss,  pus,  kat:  8he  ie  a  sly  — .  sitm  ding; 

—  In  boots,  de  gelaarsde  Kat;  Play  — 
in-the-corner.  sluivcrtje  wlssidcn  (— 
wants  a  corner;  Am.); — -faved,  in.  scberp, 
vouruitstekend  gelaat;  — poesje;  baas; 
katje  (▼.  hazelaar);  «»y-cat,  poesje; — y- 
eatinan,  zoetige  man;  — y-liMil.  steels- 
wijze  bezoeken;  ||  met  zachle  p^otjcs, 
zachten  gan«  (als  een  hat). 

PuMtule.  postjül,  puist(je),  l)laHr(t je),wral ; 
/'i**i/«(a(e;  PiiHlulonM,  vol  pulsljt'S. 

Put,  put,  zet,  duw,  worp,  drang,  dwang; 
stoot;  optie;  |[  zetten,  atuoten  (v.  alaen  o/ 
0ewi(/iO,  plaatsen.  brengen,  leggen,  toe- 
passeu,  uitdrukken,  etc.:  — and-i^il  Opt- 
ion, dubbele  prcinif-;  Such  thirmä  «tay 
— .  raakt  men  niet  uietr  kwjjt")lijven 
voorKDed;  Thcy  —  thrir  tiead»  together, 
staken  de  hoofden  by  elkaar;  —  {Bring) 
your  beet  foot  {leg)  foremaat»  zet. .  .been- 
Ije  voor;  —  a  motion.  In  bebandeling 
brengen,  ler  beb.  toelaten;  I  do  not  knnw 
how  to  —  It,  lii>e  ik  bet  z  il  uitdnikken ; 

—  a  Slop  to,  een  einde  niaken  aan;  You 
may  —  aiiil  ««all  these.  stochi^,  kunt  deze  ef- 
fecten  voor  een  bcpaaldenprtjsverkoopen, 
koopen,  hebt  een  dubbele  optle  daarop; 
Tlint's  a  iiiwer  way  — tlnfj  thinfis.  vour 
le  .stellen,  uit  le  drukkt  ii;  —  llie  weifilit 
(stone),  gewielil lieffcn ;  /'//  —  it  iiiUdly, 
zal  mü  zacbt  uitdrukken;  /  hopc  I  don't  — 
you  about,  dat  Ik  bet  u  niet  lasli;;  maak, 
in  ongelegenheid  breng;  Who  hae  —  it 
aboat,  rondgestroold?  —  abaat,  afleMen; 
Don't  —  yournelf  about.  geef  u  geen 
nioeite,  verontrust  n  niet:  •—  the  hörst- 
aionfi.  taten  ,,t,'aan":  /  \<ill  —  it  asid« 
for  you,  reserveeren,  bescbikbaar  bouden; 
/  will  —  it  at  the  foweat,  zoo  laag  niogelijk 
stellen,  bet  zoo  zacht  mogeUlk  uitdruk« 
ken ; »  awajr,  wegdoen;  —  away  a  boHle, 
npdrinken,  knappen,  verschalken;  —  Ü 
away  from  you,  zet,  het  van  je  af;  — 
tliin))s  away,  verpanden:  —  it  hack, 
zet  het  weer  op  zijne  plaats;T/ii8  will  -—the 
patient  baek,  acbterult zetten;  The  watch 
was  «  back»  werd  acbterult  gezet;  The 
dinner  was  —  back  an  honr,  later  gesteld ; 
The  tfiiny  was  —  beyond  a  dnubt,  biliten 
allen  Iwijl'el  «esteld;  Ile  —  by  my  remarhs 
with  indiljerencc,  King  vuorbij.  gaf  er  niels 
om,  legde  ze  ter  zijde;  He  had  —  by  aome 
moneg  for  unexpected  events,  weggelegd; 

—  «lown,  arRChaffen;  /  vfill  —  down  hia 
pride,  beni  zijn  trots  wcl  afleeren;  /  "witl 

—  dou-ii  such  n6)/,sc.s,  er  een  eind  aan  ma- 
ken; —  mt' down  at  the  lianli,  laat..,.uit  - 
slappen;  What  may  I  —  you  down  for. 
wat  mag  ik  eens  voor  u  opscbrijven,  vour 
hoeveel  teekent  u  In?  He  —  it  down  to 

jealousy,  schreer  bet  toe  aan;  They  —  it 
down  as  harr,  bat  mnyhr  it  n  rat,  f»p  het 
Mienu  normen  ze  liel  li.i.i^:  /  —  hiiii 
ilo«vii  UH  {für)  a  foul:  1  hi  y  —  il  lioiiii  «i.« 
n  /ire/e«/,  bescbouwden  (v«'rklaardeni  bet; 
The  loBBea  arr  -—down  at  4U  kiHed  and  tiu 
vfoundedf  wurden  gesleld,  geschal:  A  de- 
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rlartüinti  was  —  forlli.  n  iic  \  «TkliirJn« 
wunl  iiitgcvusii'UiKd ;  //«■  —  tovlh  hin  hutifl, 
stak  Itii;  The  trees  are  liiifi  lorlii  Ihair 
ieaves,  kumen  in  blad ;  Ue  —  forlli  all 
hi»  atrength,  ontwikkekle,  spaiide  nl  /ijne 
kracht  In;  —  (orwur<l.  indienen:  —  for- 
waitl  ac  an  exctise.  als  verontschuldit^ing 
aanvoeren;  //«  —  lorward  a  new  thv<iry 
verkondigde,  kwam  luet;  He  —  U  ia  wri<- 
iüff.in  pnn(,Dracht-  het  op  schriftHn  druk; 

—  in  i'hnlim,  in  de  bneien  slaan:  —  in 
u^e.  in  Kobruik  nemen  (difnst  stellen);  / 
am  glad  you  —  me  in  iiiind  oi  il ,  dat  Ke  or 
niij  aan  herinnerd  hel)t ;  —  in  leitr  vf.  han« 
maken  voor;  He  —  the  bailifj^  In.  stuur- 
de  mU  een  deurwaarder  op  bet  dak;  The 
baitiffs  were  —  In,  er  werd  b«slag  ^e- 
lecd  op...:  /  harfl  two  hoxirs  to  —  in,  ttver, 
tcr  best'liikkinß;  The  sJiip  —  in,  was  — 
in.  lit'p  Itinnen,  werd  binncngcloodsl ;  Hu 
found  time  to  —  in  a  poliah.  of  the  ailver, 
hei  xilvcrgoed  öök  nog  te  poetsen;  /  —  in 
fourteen  hour»  a  day  recraltlBg»  was  bezig 
met  (Soldaten)  werTen:  Altov»  me  to  —  In 
a  woihI  /or,  laat  me  nok  een  woord  (mee)- 
spreken  ten  Kun.ste  van;  He  —  in  thus,  liij 

sprak  als  volgt,  merkte  op ;  Ho  —  in 

the  lot  Ol  80  murli,  zette  in;  in  o  lottery. 
deelnemen  aan;  —  in  the  mind,  (iemand 
aan  ieto)  doen  denken;  The  horses  were  — 
In  {Ihe  earriage),  aamyrespannen;  /  have 
hef'H  — llnf)  in  a  had  lin]v,  ven  kwadcn  tijd 
jfehad:  —  iiilo  I'lnrilinli,  vertalen;  — inlo 
ri  (inlluii,  in....ltreiiui  n ;  —  iuto  u  luirhonv 
under  stress  of  \K-rathcr,  hinnenlooiicn  met 
zwaar  weer,  harden  wind;  He-^mm  tiand 
pretly  deep  Inlo  hi»  pocket,  tastte....in;  — 
monry  Into  an  undertahing,  steken  in; 
8he  has  herfiel f  gentlu  inlo  fiU  lifc,  lieel  l 
on«emerkt  een  i)iaats  vorkref,'en  in;  Sinu-r 

—  ott  im  to-mi)rrü\K-  wfiat  you  can  du  io-day, 
stel  nooil  uit ;  He  —  7/it'  off,  scheepte  mg 
af;  bracht  mij  in  een  kunslmatigen  slaap 
(„maakte  mij  weg");  Thrii  —  the  horsc  off 
itstood^deden  het  zijn  eellust  veriie/.en; 
Thal  —  me  off  moi^t,  Jiinderde  niij;  That's 
what  —  nie  oft  (m?/  Strohe),  dat  bracht  mij 

van  m'n  stuk,  van  de  wijs;  That  is  u  

oll,  eene  uitvlucbt;  -—on,  »treek;  —  on, 
aantrekken.opzetten.de  schuld  geven.aan- 

sporcn;  Hedid  not  offer  to  —  me  anything 
on.  hij  gar  mij  «eene  eelo«enh<'id  met 
lieni  te  wedden  (bij  v:edstrijtlcii);  —  Ihe 
rlticlt  Oll.  vuoruil/.etten;  —  inuaey  on  a 
home,  wedden;  —  on  one  sUle,  terzijde 
leggen;  —  on  a  train,  inieggen;  You  will 
be  —  «n  to  my  «unf,  u  lal  bij....  loffeeren; 
/  —  the  %'efielnl»if>s  on  lo  her  plate,  Icgde 
...op  haar  tord;  /  wns  —  on  to  the  wrang 
liorse,  weddecp;  /  wai^l  to  l>e  —  on  lo 
nty  tailor,  aansluitintj  hebben  met;  /Vif 
President  —  Iiis  vcto  on  it;  It  v/as  only  <i 
^-oa,  ik  Uield  me  maar  zoo;  —  out,  oul- 
wrictaten;  ms  Oioulder  vfo»  —  out  (dislo- 
eated)  uit  het  ,.potjc";  — .ont  ont>"s  band, 
witstekeii:  iha  t^hip  —  ont,  slak  ia  zee;  — 
out  of  ur/ioM,  aninienanre,  huitt  ii  uevechl 
.steilen,  verlegen  niaken;  /  have  —  out 
my  eye»  Over  fftal  btMh,  me  de  oogen  blind 
gelezen  op;  Me  —  ont  hi»  money  ai  Com- 
pound intnvsf ,  zette  het  uit  interest  op  fn- 
terest;  Thrir  plnns  wen*  —  onl,  ;;edwars- 
boumd  ;er  kwam  nic.t.H  van;  /  ata  not  afraid 


nf  your  — liiifi  him  Olll«dut  tiv  iiem  de  toof 
arsleckl;/<L'  wus  fearfutlU'^  oul  on  heur- 
ina  thiH,  verschrlkkelijk  onlsleiiid,  booA; 

—  oneself  oul,  zieh  iiioelle  «even,  zicli 
uitsloven;  They  —  out  in  their  canoe»,  sta- 
ken van  wal;  Bi'  —  oul  (in),  in  de  war  ra- 
ken  (met);  The  m  tur  was  —  ont.  wa.s  van 
Streek,  in  de  war;  Are  we  to  stand  liere 
tili  we  —  out,  tot  we  vastgroeien,  wortel- 
schielen?  —  to  a  pwpose,  gebniiken  voor; 
Yoii  mnnt  —  it  lo  qnnil  u.s<?,  er  een  gned 
gebruik  van  inaken:  The  work  was  — oul 
to  contract,  werd  aanbesteed  ;  —  Ihroiinli. 
steken  duor;  (iel.s)  iaten  verricliten;  — -  a 
horse  through  (to)  Its  pace»,  laten  v(K>r- 
draven;  —  the  pen  throuflh  erdoor 
halen;  —  through  a  railMfav,  dö6rtrek- 
ki'ii:  It  is  a  pleasure  to  —  such  a  feltow 
thi-oii(|h,  klaar  te  inaken  (roor  een  exa- 
men);  —  lo,  laten  dekken  (r.  dieren):  — 
to  IkmI;  W'c  liave  bi-en  hurd  (sorely)  — lo  it 
of  latc,  hebben  het  hard  te  verantwuurden 
geiiad;  Me  vfoa  —  lo  it.  moest  wel;  He 
wo«  sorely  —  to  It,  sterk  In  verzoeking  ge- 
bracht; I  —  tt  to  liiiii.  Steide  hem  dii' 
vraajf,  iiiaakte  hem  erop  al  tenl  :7 /le  rrifji- 
inal  was  —  lo  thi-  questiun,  wenl  de  |iijn- 
bank  gebraclit ;  He  —  Mh  naiiie  tu  ttie  do- 
cument,  zette  zijn  naam  onder,  tcekende; 

—  to  (any)  inconveniencef  het  iemand  las- 
tig maken;  —  to  palns,  moelte  (last)  ver- 
oorzaken;  —  onewelf  lo  pains,  zieh  nmei- 
t(»  {reven;  —  Ii*  vartous  Performances  (e.v- 
rrrisfs),  doen  nilvoeren  ;  —  a  cliild  lo 
sc'iiool.  on  ächuül  duuu;  —  lo  .Mliuiiie, 
beschaamu  maken;  —  to  the  .sword,  nver 
de  kling  jagen;  to  righl»,  in  urde  bren- 
gen;  The  molion  was  —  to  the  vote.  In 
stemm  in  LT  ^'i' bracht;  —  nn  enginc  tofielli- 
er,  (op)sLellen ;  —  two  nud  two  hifieliiei*. 
alle  omstHndigheden  niiM  elk.i  ir  in  ver- 
band brengen;  —  up,  als  getuige  laten 
optreden;  op  de  hoogic  brengen  {to)i  — 
up  a  prayoTf  opzenden;  Put  up  lo  a  wrin- 
hie  or  two,  eenige  wenken  aan  de  band 
diten;  —  ii|>  u  (good)  fi(jlit,  (kr. min)  vreh- 
ten;  —  ii|>  o/ie'.s  horse,  stallen;  —  iip  o 
piiturr,  ophangen;  —  up  the  pricr,  ver- 
liuugen;  —  up  a  jmrse,  geld  geven  (bU- 
eenbrengen)  voor  een  prUs(kamp);  —  up 
your  »Word,  steek  op;  Hf  —  np  for  the 
place,  hij  Steide  zieh  candidaat  voor  dii* 
Ih'I  rek  kiris:;  Shall  we  —  iip  lu-re,  al  tliis 
tiulfl,  onze.n  intrck  nemen?  —  np  a  /iure, 
opjagen;  (^an  you  —  me  u|»  for  the  night, 
logeeren?  He  —  up  lor  the  dialrict  on  the 
liberal  eide,  Steide  zieh  candidaat  (—  np 

for  the  honour  nf  n'iirfsciitinii  il);  They 
were  —■  up  in  cintnh,  Iiiiii  liuwclijk  werd 
af^je  k'indi^'ii  :  //c  //itiisf  V'.  c/s  —  up  I  '.  // 
.saie),  aangcboden,  aan^-'i  ^lat-M-n :  shtttl  I  — 
it  VP  for  you,  inpakkeil,  aparl  le;;u;'  n.'  / 
have  —  you  up  to  a  good  t/ann,  ieU>  goeds 
aan  de  hand  gedaan;  —  up  (oit,  ertoe  aan- 

tre/.ef;  They  —  iip  the  slinffiTs,  zetten  de 
luiken  er  voor:  Site  —  up  her  Up»  to  ftiss 
tum,  stak  uit,  liield  Ine;  l'ltut  —  my  hack 
u|>,  —  me  up,  maakte  mij  buos;  You  will 
have  to  —  up  with  t(,  ge  zult  er  in  moeten 
berusten;  The  Tran»vaal  war  t«  a  — up 
job,  affair,  doorgestoken  kaart;  He  —  t( 

lipon  mr.  seliDof  het  op  mij;  —  a  yaoil  fore 
lipon  df  /.Oll  goed  mogelijk  o])nemen;  //e 
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(a  tridt)  npoii  me,  Iiij  baiklc  inij  ii-iir 
poets,  nam  mij  beel,  „t-r  lusscbeii";  Heia 
«aslly  —  u|iun,  boetgenoincn;  — f^rxin, 
.laustoker. 

l*utatlve,pjä/^<ic,oiidersLclU,vc'riuotidcigk 
i>iiiio(j(ioc>k),  |MKto0(lofc),  Btelgerpaftl. 
I*iitney,  potni. 

I*u1re«llnoii»,p;utred(nds,verrot,  stinkend. 

l*utrel«ellon,  piütrifahi'n,  bederf,  verrol- 
t\ng.  het  verrotte  (Futrlfieatlon,  pjüiri- 
fiket^'n);  Pntrpfactivt',  verroUend. 

Pulprfy,  pjütrifdi,  (doen)  verrotten,  be- 
dcrven. 

PutreHoence,  pjxäres'ns,  rotting;  Putrea- 
cent;  PiUremcible,  licht  verrottend. 

Putrid,  pjütrid,  verrol;  Putridity. 

I»ul(l),  pDt,  kaartspel;  |t  (liet)  speien  op  het 
piUiing  gretii,  i.  e.  in  een  nmfrek  van  Mi 
yards  van  een  der  putti iKj-hoIcs.Vk  Ai\r\n  bij 
het  Golfspei  de  bal  ufdri  vcn  moel  worden. 

Futlee  (Putlie),  psUi  (p«(i),  beenwindsel. 

Putter,  p»to,  kolf  blJ  het  pvtHng. 

Piil(o«*k,  potäk,  wouw  of  Koningswouw. 

Piitty.  poti,  stopverf;  tinasch;  fijne  kalk; 
1  inel  —  bevt'sliKen;   knife. 

I*ii/zle,  voz'l,  verh'Kenlield ;  vraagstuk, 
raadsel;  ||  verlegen  inakcn  (zitten,  about, 
Over),  in  de  war  brengen,  verbUateren: 
It  -HS  me,  dat  \s  me  te  geleerd ;  More  and 
more  — h1,  sleeds  meer  (ermee)  verle^jen; 
lle  — 4l  Uder  it,  trachtle  het  op  alh;  niariic- 
ren  (trols  nuM  ilijkhi'dcii)  tc  vinden;  /  atn 
— d  ul  it,  ik  ben  er  vt-rlecen  tnee.  weet  er 
Keen  weg  mee;  Ue  — <l  his  hend  off,  ,,prak- 
kes&eerde"  zieh  gek;  /  have  not  been  able  to 
— » It  out,  heb  het  onmogelijk  können  vin- 
den, f>plossen;  — «loiii. verwarde  toeatand 

=  — iiieiil ;  houdiMl.  verward  ;  Ifa  is  a 

— heJMliMl  i-}iafc(t)  (ctlow,  een  warkup; 
— lork,  It  t  liTslot ; — r  (nok:  —monkey), 
(fronte nioeiiijkbeid:Thal'M  u  — r  for  hiiii, 
dal  zal  bem  hoofdbreken  kosten; «— "rinii 
(ook  Gema-ring),  ring  ult  verscb.  kleinere 
ringen,  die  iiiteengenomen  en  weer  ver- 
bonden  kunnen  worden. 

P.  \V.  1»..  i'ubiir  W'orkä  Department, 

Pwt.,  pi^nnu\<i>i(jhl . 

Pxl,  pinxit.  Zie  /'iri.v. 

PyaeniiUy  jMUmjat  eiterige  bloedvergifti-  i 


King. 

Pyameiäu,  pigmSun,  dwcrgachtig;  Pygmy, 
Piginy,  pigtni,  pitrinoe,  dwcrg;  ook  aäj. 

I*y)uinas,  ii{a)nl}nmjs  (ook  PafanUM), 
sooft  slaapliroek  (-kosluuni). 

P>loii.  ijailun,  ingang  (u.  Kgypi.  temptl), 

Pyratnid,  pirc>mtd,  piramide;  —8,  een 
Jartspei;  -^Af  filirmaid\  — Ir(al),  pirami- 
diki'l)^  als  een—,  piramidaal;  —  wlsc» 

PyrnmuH.  pinmaB. 

Pyre,  pais,  brandHlapel. 

l*yrcneau,  pir,nif.»Ti,  l'yreneesch;  I»yrr- 
iiee*«,  ptr.*ni.-,  ile  ]'yrenee(»n. 

Pyrctic,  p(a)tre(i/<,  kuortsig,  koorUver- 
wekkend;  ||  koortsmlddel:Pyr«sda)  p(aHr- 
ehS9.  koorts(achtigbeid). 

Pyrliorm,  ptrt/öm,  peervormig. 

I*yrlles,  i    f»/ f;    pyriet,  7wavelkies. 

Pyro,  puinni  {Dl  samenfit.),  wärmte...., 
vuur...;  — lalry,  pairo/,>/n,  vuuraanbid- 
ding;  — lufly,  pairolgdtit  leer  der  wärmte; 
— inanla,  pAinmetnj»,  pyromanle,d.i.ma- 
nie  tot  brandsticbting;— tneter,patrmn»> 
ta,  liittemeter;  — scope,  poinskoup,  pyr- 
oseoop;  — -sIs.  /^a iroKsi.s,  ziuir,  branding 
in  de  niaag;  — techulc',  pairjtt-knik,  tot 
vuurwerk  uf  het  maken  ervan  behooren- 
de;  — teelinlca  (— ^ecAny),  vuurwerkma- 
kerskunst;  — teelmlst,  Taurwerkmakcr. 

Pyrrhlc,  pirih:  —  viclory,  te  tfttvr  ge- 
kochte (Pyrrluis-)overwinning. 

l»yrrho.  piroti;  PyrrhoulHin,  piranlzm, 
Iwijfel/uclit;  PyrrhoniMl,  sceplicus. 

l*yrrhuH,  pirvs. 

Pytliugoraity  pü/iogsras,  Pytbagoras;  Py- 
tluiflor«an,  pifhaffarfen,  (volgellirg)  v.  Py- 
tbagoras: —  i>roposition  ilheorem). 

I*ythia.  p#//(M.  pi  iesteres  te  Delphi;  Pythl- 
au,  })ithu>n.  v.  I)t  li)hi  of  Ap<dlo:  The  — ii, 
Apollo  oldienspriestcres; ngameHyVier- 
jaarlUkache  voiksspeienblj  Delphi. 

Python,  paithon,  Pytlion;  aui.wargcg^ 
8ter;  — ic,  paithanik,  profetlfwii;  — Ism, 
voor.spelling. 

Pyx,  nionstrans;  kist  waarin  de  standaard- 
IM unten  \vni  d«  n  bewaardaan  de  EngelHcbe 
Munt;  jl  nuinten  keuren:  TheTrlal  of  the 
— ,  officieele  keuring  aan  de  Munt, 

Pyxis,  piktU,  kistje,  caaaette. 


O.    I<i>'t;  rpinnlitl/,    ipnirU'r.  iindnlnui, 

i^ueen,  query,  qupHtion:  W'aU  Jor  puttUovs 

in  a  ij.  queue  maken  om  ...te  krUgen;0- 
boat.  Z.  llu^-boat. 
O.  A.  II.  (1>,  Queen'«  Aide-de-Camp. 
Q«  B«  (!>)•»  Queen'»  Hcnch  (Division). 
0«         Qneen's  CoHncil{lor;  Counsel),  Coli. 
V..,  dat  is;  iJ.  l''.  IK,  ([uod  erat  dpniou- 
strandum,  wal  l»ewe/,en  mocst  worden. 
},  E.  F.,  wal  gedaan  moest  worden. 
I.  F.,  quick  firing^  snelvuur. 
Kl.,  naar  beUeven. 

M.,  Queen' 9  Messenger. 
M.  {ii.),  QuartnmnHter{-n''ncrnl). 
O«  qttarter  sfssioniH). 

1^^'.,  OH  the  quiel,  in  V4:rlrouwen,  sliekem. 


Ol.,  iiunrt. 

tju..   <ju('cn's  (('ollfiff,   (ixf.  en  Cambr.); 

nuarterly,  queen,  iptcrij,  «/iies/ion. 
^ua,  /(wet,  als:  /  Hpeak  —  a  private  per- 

son. 

Oua<*k, /jwa/i,  gekwaak;  kwakzalver,  gro<it- 
spreker;  ||  kwakzalverarlit  i^':  ||  kwaken: 

bluffen,  kwak/^alveren :  .  eend  {hin- 

dt-rtaal);  — ery,  blufferiKheid,  kwak'/.alve- 
rij,  bedrog;  The  — ino  ol  clarwneis;  — IhIi, 
kwakzalveracblig;  medlclne,  kwak- 
zaiversmfddel;  —  doelor,  r«in«dl«i;— ^ 
salver,  /i\c«/rsa^' >,  kwakzalver. 

Unnd.,  kwod,  <,iu,idraimle;  ijuadrupteit). 

OiKHlraiieslina,  kw<ulrjdi*'Him.i,  veerti;,'- 
I   daag.schu  vasten  v.  Paschen:  — ^Huiiilay, 
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cer.slo  Zondag  van  de  vaslon;  —1,  i"!  tlcri 
vasleutiljft  bclioorcndc ;  —4m,  ulferaiiden 
vroeger  «an  de  moffdnrlterk  gebracht  op 

eleu  middenzondau  in  <i<'  vaslcii. 
Ouadrungle,  Awoi/raog'/,  Vierkant  biniUMi- 
plein. 

«Juailrangular,  hwodranaiuls,  vierhoekig, 

vitT/.ydlg. 

i^iuMlraiit,  kvtodr'ntt  Vierde  deel  (mii  dr^ 
Ael),  boog  van  00  graden,  boekmeter;  — 
Ol  altltud«,  instrument  op  ccnv  ^'lotir 
hoogten  te  nieten;  — nl.  k\K-<)drant'l,  tot 
cen  (juadrant  boh'iori-ndc 

Quadrate,  kvfodritj  Vierkant;  ||  Vierkant, 
kwadraat;  {kwdreit)  overeenbrengen, 
overeenstemmen  (with). 

Onadratlc,  kwodr€riik,  vier kantsver gel ij- 
kin^;  !l  tot  eon  Vierkant  h<>hof>rende;  — 
r4|uutiuii,  viHrkanlsvergt  hjkinK;  — s,  hei 
dt'cl  der  alu''t)r.i  dat  over  vierkantsver- 
((elijkingen  handelt;  Quadrature,  hwo- 
drittjj:  The  —  of  Ine  circle. 

C^luadrennfal,  hwodreniil,  vierjarig,  vier- 
jaarlijkseh;  Quadrennium,  4-jarige  Pe- 
riode. 

Quadricoru,  hwodrihim,  rnet  vur  (voel)- 

horens;  — ^us,  kwodrikönjs. 
Quadrlcycle,  /cuodnfiaUtW,  ( mutor)rijwiel 

voor  4  Personen. 
Ouadrifiu,  hwodraig^,  (Rom.)  wagen  op 

twe»!  Wielen  m.vier  paarden  nuast  elkand.. 
(^iiudrilateral,  ftwodrilafvr'i,  vieraijdig(e 

iiguur). 

Quadrille,  h(vi)odril,  quadrille. 
Ouadrillion,  kviodrUj'nt  i  met  24  nullen 

er  achter;  in  Amer.  1  met  15  milten. 
«Juudrivalvalar,  ftwodrivolviul»,  vlerklcp- 

IJuudrooii.  h\<oilrt%u,  arstanimeling  van 

een  blanke  en  lerc^roonsche  vrouw. 
Ouadramana»  kuKKfrArnjn?,  de  vierhandi- 

gen:  Quadrumctnons,  vierbandig. 
Qnadrupedt  kv)odruped,  viervoellg  (dier). 
OMadriipfe. /iwodrup'/,  vifrvoud(if;) ;  Hver- 

viervoudificn:  —  birtb,  vierling(gebuorte). 
Ouadruplet,  kwodruj^t  rijwiel  TOor  4 

per.sonen;  vierling. 
Quadrujilirate,  kv.'odrüplikit,  viervoudig; 

(kwadmplikeU)  verviervoadigen;  Qxiatdru- 

pKcotfon;  QtädrupHeltv. 
•,>iiae**lor,  h\<e>it,},  t hrs.iurier;  — ship. 
Ouaff,/iwd/,gruote  teug;  |]  inzwelg«Mi,  veel 

drinken:  —  oU,  in  ^6n  teug  ultdrtnken; 

—er. 

Quag,  fcwag,  moeras;  Be  — sed  wlth  fever, 
moeraskoorts  hebben;  — gy,  moerassig, 
meegevend  (»an  grond);  — mlre,  moeras, 

drassige  bodem,  poel. 

<.hiuiiiia,  kwaga,  quagga  (Z.Afr.viervoeler). 

Oiinil,  kweil,  kwartel:  rali  (-pipe),  Ottlt- 

je  om  wat'htt'ls  le  lokken. 

Quaii,  den  iiiot  d  verliezen,  sidderen;  doen 
sidderen;  The  boy  — ed  beneath  yowr  giance, 
»Idderde  *Toor  uw  blik. 

Qiialnt.  zonderling,  Krillig,  eif^rtiaardlt.'. 
verRezochl:  A  — -  fellow,  een  typische 
vent;  You  are  loo  — ,  ik  begrijp  je  abso- 
luut  niel;  Your  —  notiotiN  of  propriely, 
je  /onderlinge  begrippen  van  gepa.slheid. 

Oaake.  trilling,  huivering;  ||  scbudden,  be- 
ven,  trlllen:  The  aliotä  sei  the  wall»  (to) 
(|iiaklii(f , deed  trlllen;*— fall, wlfKkwIk)- 
älaurtjc. 


Quaker,  kweikj,  een  v.  d«-  sekteder  Kwa> 
kers  (gew.  Society  of  l-  rieuds  g<>noemd);  — 
City, Philadelphia; >—  (-fiuu).  gemonteerd 
Imutcn  kanon  om  den  vijand  hei  l  te  nc- 
men  (.1»«.);  —  (s*)iiiectlnf|,  godsdienst- 
oefening  der  — s:  zwijt^crul  ^'ezelschap, — 
dorn;  — «88;  — toiii,  icer  eu  practük  der 
Kwaken;  Oaaktaia  graaa,  trOgras;  0<m- 
Igr»  aiddetend. 

Qiiallfl«atloii,  kwoK/fkefiT'n ,  heperking;  be- 

viie<^(llieid,  ])ekwaamlieid,  einenseliap,  t;e- 
.SL'hiklliei<l, vereischle  (Utv) -.Thai  slatcnionl 
Stands  in  uevil  ol  — ,  mnet  ..ciiiii  mann 
saliB"  worden  opgevat  ;  (^uoli/ica/ori/,  be- 
voegd,  etc.  makend;  Qualified,,  bevoegd, 
voorwaardelijk,  nader  bepaald  (In  a  — 
sense.  in  beperkten  zin);  (jualif'iar,  be- 
palend  woord. 

Qualüy,  /two/i/ai,  (zieh)  liekw  iain,  bevoegd 
of  ge.schikt  maken,  n,  beperken, 

matigen,  verdünnen;  bezwereu,  een  ced 
doenlAm.):OiiallliedKccep(ion,bepcrkte..., 
..cum  grano  salis"  op  te  vatten;  Quali- 
lled  feacher, bevoegd  ;Vou  sepm  to  be— Infi 
for  a  lunatic  asyluin,  kij  ^'  fi ijiit  pek  te  wil- 
len Wurden;  Woidci  you  —  this  bnindij 
with  /wo  thirds  of  wo/er,  will  ge  */s  waler 
door  de  cognac  doen?  — lag  exaiiiinali- 
on,  akte-examen. 

Qualltative.fiwoKfelHv,4aalitatief(tegeno. 

Quanti(ta)tiv«). 

Quality.  /;vs  «?(/i,  oigenschap.hocdanigheid . 
kwalitt  ii;  äiroote  lui,  „de  grootheid",  aan- 
zienlijken(t<'ro.;jj/a/);ranc,  stand;  .«^froorii- 
sterkte:Tlie  — ,de  aanzienlUken,de  „clilc" ; 
In  the  —  off  a  nuree,  als  min. 

Quultn.  hwdm.  /dudm,  mlsselijkheid,  nn- 
aanKeiiaam  gevoel,  gewetensnezwaar  of 
-w  t  nciiiim:  lie  had  iio  — s  (of  ronseienrre) 
aboiit  it,  er  geen  wnieging  over;  — isli, 
misselijk. 

Onandary,  fcwond^ri,  ftwimdart,  verlegen- 
held,  lastig  geral:  ne  was  In  a  alee  — « 

hij  zat  er  ieelijk  In. 

Quant,  hwoyit,  hwanl,  kloet ;  (jolsst(ik,  boom  ; 
II  (voort)boomen. 

Quantify,  ftwon/i/ai,  de  hueveelheid  aan- 
wijzen  of  bepalen  van;  Quaulitatlvr, 
kv/antitotiviteUiv).  ouantitatief ;  Ouantit)', 
kwonttti,  kwantitelt,  hoeyeelneld,  mat«, 
uitgeslrektheid,  omvang:  — mark,  kwan- 
titeitsteeken  (boven  /i/in/ters) ;  Ouantlllej* 
(In  — .  in  grooten  getale);  OaMtum, 
ftwonrm,  hoeveelbeid,  bedrag. 

Quarantlae,  Jkwor'nlln,  quarantainc,  iso- 
ieering,  iinarantaine-station:  ))  tot  qnBr 
rantalne  verpllchten:  Posa  {Perftrm, 
Make)  — ,  in  quarantalne  llggen. 

QuarlpH,  hwälz. 

Ouarrel,  hwor'l,  twist,  ruzie,  «ekrakeel; 
piJl  met  Vierkante  spits,  (ven.ster)riiit ;  || 
kijven,  twisten,  krakeelen,  aanmerklngen 
maken:  I  have  no  —  atfainat  vou,  nieUt 
tegen  je ;  There  are  fwo  parüe»  to  a  — >  and 
I  won't  be  one,  voor  een  Iwist  zijn  er  twcc 
noodig,  en  ik  doe  niet  mee;  —  ahout 
uords,  over  wnorden  Valien;  Ilehad  HMl 
«villi  you  at  tUe  fellow,  rnet  u  legen...;  /  — 
with  your  aasertions  and  stalemtntBVtt'owjh- 
out,  ben  bei  volmaakt  oneens  m.;  Don'l 
—  wlth  your  bread  and  bntter.goni  zoo 
maar  je  i'iufn  trla/en  niet  in;  —  ahout 
(/or),  Iwi.slen  over  (om);  —Irr,  ruziezoi;- 
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ker;  —«•nie,  twiaUick,  ruzieachttK. 
^nrrlri*.  fcu'«n.>,ftrhrlil<T  in  eon  OyMrry, 

kvcon.  -I  •  «imroiv  (• :  wild,  prool;  ||  UilKTtt» 
ven,  (l.lvni  ml;  pl-Mlcn-ii:  The  —  wmh 
workMl  />!/  u  jinn.  «Ic  slftMltifoc vc  wcid 
doureen  firina  geCxploiti  t  id;.!  gem,uu>äv- 
ried  mut  of  (ha/  coliec/ton;  — iiifin,  brok- 
je»  «tefn  of  marmer;  mau  (Quarrier); 
— waHle,  afval  {uit  em  — >. 

Uutiri.  twee  pint.  ' «  V.  een  ootion-, 
Iwfi'pintskan  ^  — |n>i. 

^.»iiiirl.  yifif.vkT  »»pvolgeiuU;  kaarteiU/o/teO: 
?.ck(>re  pobitie  t)U  scüeriiien.  Z.  Quarte. 

Quarlan,  AwA'n,  derdedaagscli:  —  ag«"^ 
(/ecer). 

^Iiiarle,  kAt,  houw  naar  de  Itnkerxijde  van 

den  teK«'nslander  {Inj  tn't  schrrmfn). 
^.Miarler.  Iiwßt.»,  vienlt-  drei,  virniidtfl, 
kwartaal,  kwarl;  r.M.;      I  K.(i. 

of  iü  Eng.  ponüeii;  25  (Aim  riean)  leuts; 
wUk,  lioek,laild8treek,genade,  kvs  artier  (r. 
Iroepen),  arm  van  een  ra;  acht  öu«/te(s;  ii 
in  vier  f^elijke  deelen  verdeHen,  een  wapeii 
Up  lief  Schild  plaatsen  (wilh);  vierendoc- 
len.  inkwailieren,  inKekwartierd  zijn;  ln't 
jaciilvt'hl  nverzien  (nauwkcurig  naKaan): 
«  le(t,  rifiht,  ■/4  zwenking  1.,  r.;  You 
don'l  know  thv  courüry  a  aa  well,  vuur 
'/«  ZOO  gocd);  It  hai  gane  tha  — ,  beeft 
kwartier  geslagen ;  IMo  —  oufjM  to  he  f|lv«n 
or  showii  her.  jrct'iio  trt'nadc  iiinct  liaar 
ucsolionkon  wnrdoii;  lleai  lo  — s.  Iiot 
scherjjsvidk  (v.  il.  strijd)  "iiirorpcn;  Thf 
drums  l»<*at  l«  — de  ln>miiu  ii  «aven  Ii«  ! 
nein  oni  in  le  rukken;  The  wind  blowH 
froni  IhtU  — ,  uit....boek;  /  had  ii  Iroiii  ii 
good  — ,  uit....bron;  You  have  not  niee 
— 'S  liere.  Pen  mo(de  kamor;  A  —  (o.  iiassl 
t-ix,  kwart  vö6r.  ovrr:  llc  iit  t-itisf  s 
(\%-ilh).  dicitt  bij  Ldkaiidcr  <  liaiid^'ciiK'tMi) 
zijn:  Ihey  marched  in  Hose  — h,  in  gc- 
slolen  colonne;  The  men  ntood  at  clasr 
mm-H,  k  iaar  voor  den  strijd ;  /  have  aa  mucli 
a  riufd  to  —  my  arniA  an  any  of  you,  mac 
fvi'iiuucd  inijii  \vai>eu<  op  Ii.  scliild  piaat- 
SfH;  W't'  tirr  — <mI  aiiioiiff  fru-ndH. 
vriendrn  int,'»' kwarl  it nl ;  //.•  — mI  liiiiiscif 
on  me,  lei  bij  mij  /.ijii  ank«'r  rieer;  He  — etl 
iäa  youngeal  daughler  on  his  aunt,  schoof 
zijn  lanlr  .  .Up  den  bals;  The  rector  — «1 
hiM  coiifircfialion  with  hin  gaze.  Hol  zijn 
Mik  i.'.ian  ^ver;  — in]|>  Iiet  iiikwartieren; 
\va|ji'nv«*ld ;  hfl  iiidfclen  van  (•♦>n  wapcii- 
scliild  :  Up  has  mor^  — lnf|s  <«ri  hm  o\cti  .sk/c 
Ihan  any  housf  in  h'.urope,  iiieer  kwui'lic- 
ren  op  zUn  wancnscliild ;  — ilfie»  kvf&tiriä}, 
drieniaandeiukscli  l(M)n,  etc.;  —bell. 
kl<»k  met  kwart iersla«;  — br«d,  met  '  ^ 

zuiviT   IdiMMi   (r.   raatuKirdi-n,  cf'.),   

c*enlfnai*.v.  '.»fi-jarig  (feesl):  ciiTiilar 

«fc«?//,  hofkplaiikjt',  <'la««'r(*tjf:  l'lio  imst 
^'Century,  de  laalste  2^  jaar  -  The  last 
—  of  eentury;  — dav,  bclaal-  uf  kwar- 
taalda^  {Lndy-day,  th  Maart:  Midi^iim- 
mer-day,  '2  '»  Juni;  Michaelmafdau,  Scp- 
lember,  en  (  'hri<hiiii«liiy,  C;»  />pivmber) ;— 

ilcf'k,  campajiiir;  I  he  liilhl  of  «lawn. 

Iialfdunker:  — ly.  dritniaandolijks(ch) 

(lijdftclirin  ):   iiiaMler,  kwarliermi-es- 

ter'»  II  als  kwai  liermeester  oplrcdcn  bij 
(in);  — — Maaier  Ueneral,  Hoofdinten- 
dant,;  — maafar-arrgeaiity  fourier;  — 
N,  0.1 42  L.;  2.27  L.;  0,1134  K.G.: 


— ii-l«»af,  vit'riioiidültrood;-^!»!*»!!!  sys- 
teiii.  stolsi'l,  waarbij  de  schrijvcr  van 
dr  willst  krijirl;  — srsslonH,  drieinaan- 

dj'lijksrlu-  /.illiimrn  v.  di"  vrcdfrcrlitor.'?: 

 sh-k;  — slaff.  laiit-'c  sink  inls  uiipf»); 

Houl  at  — Mtaff.  partijljc  sl ok-;<  li«Tiin  n ; 
slraln,  krulsiim('/4  van  hei  ci-nv,  '  <  v. 

het  andere);  — tonr,  kwarlloon  (nout). 
Quarinde),  ftwAfef,  kwartet. 
Oiiario,  frwdiott,  kwartljn;  kwarto:  — 

papcf. 

<Jiiai-l/..  hwots,  kwarts;  — iferous,  k\varf>- 
hniHlt'iHl;  — lle,  hu'öisiiii ,  kwartsrols:  — — 
ose.kwarts  bevatlend;  — y.van  of  als  kw, 

Quattli,  hwoi  (Zie  Squaah);  ||  plat  drukken, 
verptetteren,  onderdrukken.nietig  verkla- 
rtMi:  The  venllrt  waa  — e<l»  het  vonnls 
wcrd  vemieli^d. 

(^hiasi.  Iiwfisui)r.  —  iioliilil.\  . UaronelBi 
Hii  —  Icarniufi,  /.t^.  celeerdlieid. 

QuaAiniodo,  kwdaimoudvu:  •  t^uwlay, 
eerste  Zondaa  na  Paachen. 

QuRSH.  hwas,  Rvass:  soort  Rusfdsch  bier. 

yuassla,  /;wo.4i.y,  /iwoKia.bitterhout  :<J*iiim» 
slii.  lit-t  biik-re  hestanddeel  luervan. 

(Jualcr-coiitenary.  hwi^\t»8ent9n»ri,  400Ste 
fi» '  d  c  n  k  d  a  jj; ,  v  e  r j  a  a  r  d  a  ff . 

Quatprnary,  h\\otAn.n'i,  gelal  vier;  ||  uit 
vier  beataande;  Quaiernion^  getal  vier, 
aantal  van  vier,  vierlettergrepig  woord; 

ijutüernitu,  'stel  van)  vier. 
Qiialorzaiii,  kat.izi'in,  sonrt  sonnet. 
(Jntilraln,  Itwtttmn,  vierieKflitr  v.  (cniipl.). 
Onuver. /iurir,),  '  „  ndol,  trillfi-,  trillin«;  y 

vlbreeren,  met  Iriller.s  /ingen:  The  —  be^ 

came  a  gloflle»  and  Ihe  giggie  a  wblnc; 

— «r. 

Qiiay,  k\\ei. 

Quny.  /<f,  kaai;  |!  van  kaaicn  vourzien;  — 

afie.  kaait^t'ld. 
(Jiiraii.  kwin,  siel;  (inboäciiaunid  wiclil. 
Oneasy,  hwtzi,  sentimenteel,  kicakeuriR; 

ni  Issel ijk;  netelig,  teer  (—  ^ue^lton). 
0"ebc«'.  kwibek. 

Oiu'pu.  hwltt,  konlnKiii:  vrtiuw  {hiuuis)*.) ; 
'in<lruk\vckkt'nde  vrouw;  Lr<'lii'fdt* ;  |  de 
kiiningin  speien,  als  k.  lu't  rschei)  (—.(/), Int 
kiiningin  maken,  van  eene  kuniugiu  vour- 
zien:  Cio  to  — ,  een  pion,  die  over  het  ge- 
heele  scliaakl)ord  been  is,-voor  een  konin- 
ffiii  verwisselen;  —  of  club».  klavervr.; 
—  of  May;  —  of  ihr  iiieadows  (.^/m(^.,u•- 
,HVsf'>'/);  —  .Viine's  /iotui/f/,  fonds  Irr  on- 
di'rsti  iinint;  van  siecht  In  /. iliüixde  {icestc- 
lijken;  .Vlary.  —  ot  »rarr,  H.  Maagd; 
Mary,  —  of  .Scots,  M.  Stuart;  — appl», 
renet ;  — bee*  bijenkoningin;  —  consorl. 
ffenialin  van  den  koning:  — bood,  konin- 
}^iIlne>lilap;  — Inff,  snort  appel;  — llki*. 
— ly.  al>  eene  koninifin;  —  llouaffer, 
K  oninnin-wediiwr ;  —  tiiotli«r,Ki)ninuiii- 
inoeder;  —  rctit'iil.  Konint,'in-re«enteJ*; 
regnant,  regcerende  konin«in;  — 
Benrh  llivlMion^  afdeeling  van  bet  iioo^- 
ste  üerechlshnf :  — **«  carriagp.  eevaiiKo- 
niswatJeii;  — s-roiiiisel.  rijks  id vncaal  ; 
—'s  Mii(|lisli.  zuivt  r  F. ntjelsch ;  — "s- 
lioa<l.  posizt'wel  (»1(7  </<•  hrrltrnis  dcr  Itonin- 
gin);  — "H-inelal,  wit  zdver;  — '»  |>ipc, 
Oven  voor  veriirandinßvanKeeonfiskeerde 
goederen;  The  — 'h  .Speecb,  Iroonrede; 

wäre,  geglazuiird  er^^mekleurie  aur- 
dcwerk;  «-'m  wealher.  zonnig  wcer. 
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Qac«iilioroaul>»  hwtnbin. 

Oueer»  vreemd,  zonderling,  wonderlijk, 
verdacht:  onlckkor,  (7.rp)zi('k;  uit  r.ijw  \m- 
meiir,  valsch;  '!  bcdcrviMi,  vordacht  ma- 
kcn  (S/.):  —  bill.  nusolietle  Wissel;  /  am 
In  —  Street,  ik  /.il  er  ,,in";  /  leel  ruthei* 
^to-day,  ik  vuel  mc  iiiet  lekkcr  vaiulaag; 

—  tlie  pilcb,  het  spei  bederven;  — ish, 
vrU  zonderling. 

^urll.  (inderdnikken,  hedwingen,  dein- 
p»'n,  tot  rust  brontren;  The  revoll  was 
— e<J.  het  oproer  werd  scdempt;  — er. 

Quenell,  hwcns,  blusschen,  Icsscfien,  detn- 
pen,  onderdrukken,  doen  hedareii:  There 
is  no  —In»  it,  niet  te  blusscUen,  stelpen; 

—  »mokinu  flax,een  Roede  bevegingden 
k«>p  indruklcen  (Jesaja  4 ^ , :! ) ;  — able,  wat 
pedeinpf  of  »jclesclil  kau  worden;  —er, 
dein  per;  een  ,,Klaasje";  — less,  oiihlusch- 
haar,  onleschbaar,  onverzadelijk. 

Owereu«,  k^ßhas,  cik. 

Ouerlinoniutis.  kwerimounj»»,  klagend, 
fintevreden,  jammerend. 

Oüerl,  /(U/U.  tioilit  (Am.). 

ljuerisi,  kwinsl,  uiidervrager. 

Ouerii,  /{u-/jn,  soort  liaiidiiiolen:  Thesi'  — s 
turneil  round  withm  my  brenn,  dingen 
gingen  steeds  verward  om  in  mijn  hoofd. 

Qucrulous,  h\K'erxil98,  klagend, ontevreden, 
jammerend,  knorrig. 

^iiery.  Awfri,  vraa^r,  vraaRteeken,  twijfel; 
Ii  vrayen  (naar),  lietwijfelen,  v.eenvraat;- 
teeken  vnorzien:  /  —  thal  «llcluiii.  daar 
zet  ik  een?  achter;  — ,  witicta  of  the  Iwo  In 
righf ,  vrage:  wie  van  beiden  heeft  gelijk? 

fjiiesl.  tief  /oeken,  najagen;  onderzoek;  |] 
Z'it'keii  iKiar,  onderzoeken:  The  —  of  the 
Holy  Grai!\  lie  in  ((ioin)  —  of,  (gaaii)  zue- 
ken  naar;  op  zuek  naar;  — iufj  f«r  infur- 
malion,  inrormaties  Inwinnen,  A  fresh  and 
— ing  mind,  onderzoekende  geest;  —er, 
«peiirnond. 

Oiiestioii.  /cuesf-sVi,  vraag,  ondervraginK, 
gc.schilpuüt.  interpellatie,  opK'aaf,  twijfel; 
II  vragen,  ondcrvratfen ,  l»eiwiji>lt'ti ;  — ' 
Tcrzake!  uiirncp  als  een  spitiker  in  het 
Parlenient  v.iii  hcl  onderwerp  afdwaalt; 
Beyond,  Fast,  Out  of,  Wilhout  — ; 
Beside  fhe  — .  er  naast,  bnften;  That  is 
m  (the)  — ,  de  vraaü;  d;t;ir  konil  het  op 
aan;  That  niay  be  a  — .  kau  ln'f wijfeld 
wordt-n  ;  It  is  iiol  a  (im)  —  of  v'""'  '  ".'/''. 
van  uw  nioed  is  p'cn  >prakf,  uw  iinuMi 
heeft  er  nieis  mee  te  maken;  //  is  u  —  of 

Srudence,  is  een  zaak  (kwestie)  v.  beleid; 
t  It  Is  a  fair  — ,  als  fk  vragen  mag,  als 
het  nlet  te  nnbeseheiden  Is;  Tfw  poiiü  In 
— .  h.  punt  van  discussie;  Thal  is  altogclh- 
17  Olli  of  the — ,  daar  is  Jieeiemaal  f?een 
äprake  van:  It  ir  him  without  a  — .  Iiij  is 
het  ongetwtjreid ;  Theie  is  na  —  uhoitt  it, 
geen  twijfel  aan ;  There  is  so  m  of  denying 
yownetf  th\s,  het  gaat  er  nlet  om  u  dit 
1c  ont /«      II    \sk  a  — ,  eene  vraag  doen; 

The  l>ey;iiiMi  iise  o/  certnin  terms,  het 

zoiirlcr  licwijs  t^chruiken  van  zekerc  uil- 
drukkingen,  als:  „The  will  of  the  nation" 

(Zon  ook:  befifilnn  letter);  The  House 

is  rnlliufi  lor  lliei  — .  (hei  Lagerhiiis)  de 
vertrnderlnsr  verhnirl  »lulMnff  van  hei 

driiat  :  ( lall  ilito  — ,  Iiel  wijr«-li  ii :  — s  will 
lie  iiiviteil  <il  the  clof'  u/  Ihr  nurlniu,  geh>- 

genlieid  om  vragen  1e  stellen  zai  worden 


gegeven;  l*ut  Iba  — ,  (voorsLelleu)  de. 
debatten  (te)  slniten  en  tot  stemmen  over 
tc  gaan;  l'iit  «  prrson  lo  fhe  — ,  in  ver- 

h<^»or  nenien,  undei  vrauen  (ook  ondfr  (ölte- 
hiiycri);  IIc  put  a  —  tu  the  Home  Minister, 
Steide  een  vraag  aan  den  Min.  v.  Hinnenl. 
Zaken;  Thls  —  In  Hetlled.  die  zaak  ig  in 
orde,  dit  gescbil  is  beslist;  Rgmember  you 

—  wHh  a  eruel  man,  dat  gij  te  doen  hebt; 
— ab^/if?^1  \vijri>Iaoht  i;.'}ieid ;  — «bie.hetwij- 
felbaar.  I \vijii>Iat  lit in: — er.  vrager,onder- 
■/.orkrr  ;S/if  lanhi'd  dt  Imn  — iii<|l\,  mct  vra- 
gunden  blik ; — lesM.ongelwijfeld ;— mark 
(-8fop),vraagteeken: -~tinie,tijd  om  vra- 
gen te  richten  tot  de  regeering  (U,  of  C.h 

Questor,  kwest».  Zie  Quacstor. 

Oueue,/ijrt,staart(pniik )  ;„t(nene" ;  I!  „({ueiie" 
niaken  Form  a  —  ((«o— Iny);  —ist, 
die  in  de  ,,q."  Staat. 

Uuex,  kweks,  undervrager. 

Ouibble,  kwib'l,  spitsvondigiieid,  woord- 
speling.  uitvluchl,  voorwendsel;  ||  unlwij- 
ken,  uiivluchten  zoeken,  spitavondig  zijn, 
zieh  dnbhelzinnig  uitdrukken,  woofdspe- 
lingen  maken;  — r. 

Quiek,  levend  vieesch  (<»ok  — s):  levende 
haag;  i|  vlug,  levendi(K), opwekkend.snel, 
haastig,  gevoelfg,'hevig,  sterk,  fijn:  iu  the 

—  of  this  comment,  in  deze  vluchtige  be- 
Rchnuwing  (critiek):  V.ui  {Sting,  Touc/i)  to 
Ihe  — ,  tot  in  't  levende  vh'esch  snijden, 
een  pijnlijkc  snaar  aaiinieren.  diep  wun- 
den (/iy.);  A  liberal  lo  Ihe  — .  volblued; 

—  ear,  fijn  gehoor;  —  of  ear,  — ear- 
ed,  scherp  van  gehoor;  «-en,  levend  wor- 
den, zieh  snel  bewegen,  trekken,  leven 
verloonen  («evoelen^,  opwekken,  aanvu- 
ren  ;  kracht  ueveii  aan,  l  i'/jclm.  iinkki-- 
len  {That  ed  his  /(Un£/cr,vei>>clierptt  ) :  — 
ener,  opwekker,  opwekking,  opwekkend 
middel;  —  eye,  scherpe  blik;  — eyeü, 
scherp  van  gezicht;  —  of  hearinpy  met  fUn*, 
srherp  gehoor;  —  of  scent.  met  rijnen 
neus ;  —  of  Hifjht,  scherp  van  gezichl ; 
Tlie  —  and  the  dead,  de  h'vemieii  t-ii  de 
diioden:  Hi-  in  —  at  figureM,  liij  is  vlui;  in 
het  rekenen,  rekent  vTug;//ets  a  — au- 
»Wered  6oy,  gevat  jongetje;  — bcam, 
gewone  Tljsferbes;  — «bange,  artfsf,  die 
snel  van  kleeding,  cnz.  wisse! t ;  — firer, 

 firinfi  fiun.snelvuurkanon  :  — (irans, 

kweek;  —  llme.  ongeblusehte  kalk:  — 
iiiarcli,  gewone  pas:  —  mateli,  gezwin- 
de  lont;  —  |»aee,  vlugfje  pas;  — Hand(»)« 

I  drijrzand  (Thal  wiU  land  you  In  a  — 
I  sand.  brengt....t«redtt);  — ncentrd,  met 
fijnen  renk:  — -wet,  ttU  levende  planten 
tjestaande  (—««et  hedge,  levende  haag); 
;|  levende  plant  (haag):— sifjhted.  sciieri» 
van  ge/.itiit ;  — sli%'er(ed),(mel) kwik/.ilver 
(hedekt);  — siep  (-fime);Z.  —  marrh;  Look 
out  Jor  Ibe  — .  houd  je  iLlaar  voor  het  snel- 
lere  tempo;  fhck  up  tbe— ,  dit  tempo  aan- 

netnen;  femper(ed).  opvliegcnde  aard 

(upvlitirriitl,  prikkelbaar):  —  wits.  \\uil 
begriii;  w  illed.  scherpzinnitr.  «evat. 

<^iii(l.  y.uii/,  herkauwd  voedsel,  tahaks- 
pruim:  een  pond  {geldsluk). 

QnlddUMllvff!,  hwidiLdir,  het  wezenlUke  v. 
tetft  iiüniakend  (vero.):  Quiddily,  hwkhfi^ 
Iii  I  we/.enlijk  deel  van  iels;  woordspeling, 
spitsv«MUliglieid. 

Quiildle,ftwld*t,den  tijd  verro.orscn,  bcuze- 


Digitized  by  Google 


QU  1  UN  U  NC. 


504 


QUITTANGE. 


It'ii;  — r,  beu7.elaar. 

QuMnunCihwidnjDnk.  ni«'u\v>K'ifrit,'.  neu-w. 
persoon,  politieke  tlnncKii'tpr;  wauwt  laar. 

OsieKC«;  kvmea,  siom  zun  of  worden  (v. 
Utters) :  — iiMCry),  rusi;  wlntenlaap ;  het 
stom  zijn;  — nt,  stoininc  letter;  ||  kalmee- 
rend,  rüstig,  stll,  vrediK,  Ijerustend,  stom: 
— nt  flruufiht  (powder). 

Qulel.  kwaiit,  ru.st,  kalmtc,  vrede;  |i  rus- 
tig,8til,  gerust,  nict  opzicbtig,  zonderum- 
slag,  familiaar;  ||  kalmeeren,  doen  beda- 
ren,  met  rast  laten.rasttg  of  kalm  worden 

(down):—.  Spar/an,  kncsl!  AI  — ,  rüstig; 
Hate  a  —  «lliiiior  at  our  liotise,  voi//i  us, 
t  t't  fatiiiliaar  Inj  oiis;  ~dr«*sH,  sleiiiinige 
japoii;  —  horni*.  inak:  It'a  the  way  with 
all  these  —  oncs,  /.oo  gaat  het  met  (zoo 
zyn)  die  stille,  bedeesde  meiaies:  A  few 
vntikn*  — ,  rust ;  Let  me  1>©  — ,  laat  me 
iiirl  nist;  Iff  k««pt  I!  — ,  sprak  er  nirt  van; 
l'het/  rnuHi  reiiiaiii  —  it  uot  (|iiie>^i-t'iit, 
zieh  ko.st  linudt-n,  al  berusten  ze  met: 
llc>»lore  — ,  de  rust  herstellen;  Ue  — e*l 
otirconrlustons»  deedons  rüstig... nemen; 
Sh9  told  it  me  on  the  (strict)  — ,  (zeer)  in 
vertrouwen;  —  down,  kalmeeren;  — «n, 
kwaiat'n,  tot  rust  of  bedaren  brcngen,  kal- 
meeren://e  tric.d  vainly  to  — en  the  naugh- 
ty  cliild;  —er,  wie  of  wat  stilt;  — •lufj 
dniuoht,  kalmeerende  drank  ;  — ism, 
quiStisme,  berusting,  slillo  onderwerping 
leer  v.  den  Jezuiet  Molina;  168S);  — iHt, 
aanhanger  van  — i«m;  — nesaj  —ad«, 
rust,  vredf,  berusting;  — us,  k\>/aiSta8,  ont- 
heffing,  ontlasting;  ontslag;  dood. 

t^uill,  .scliaclit  (V.  vcer),  ganzepcu,  stekel 
{V.  eenetekelvarken),  rol(letje),  spoel.fluit 
(Stoptofa  — ,  gaatjes);  j|  fijn  plooien,  ga- 
ren op  een  klos  winden:  He  carriesi 
ffood.  «rlever  — ,  hij  heeft  eene  welversne- 

dfii  i»en;   eovers.  dekvcrrt  ii ;   flrl- 

*'er,    veelschrijver;    penntlikktr;  — et, 
woordspeling,  fijn  ondfrschcid ; — inn,  fjjn 
plooisel  {van  harUt  ttUe  of  lint) ;  — pen 
toothpick,  veeren  taadenstokertje. 

Ottllf.  gewatteerde  sprei  of  gestikte  de- 
ken:  ||  dor>rnaaien.  opstoppen,  watteeren, 
twt  r  slukkcti  sloi  op  elkander  stikken  m. 
watt»  erint<  daartusschen  (tofielher);  om- 
wOelon;  compileeren;  ranselen  (S/.):  She 
fM  the  dal»y  —  creejnng  up  higher  and 
tdgluTt  >U  voelde  den  dood  naderen;  The 
aay  vfoa  — ed  wlth  rose-tipped  clouds,  be- 
dekt  met  roze  schapewoikjes;  The  ]ni>' 
\\ns  — pd  with  string,  de  pijp  was  met 
touw  omwoeld;  — ed  calven,  valsclie  käl- 
ten; Tennyson's  -works  in  — -cd  oover,  in 
gewatteerden  band;  He  went  tollae  — 
Ings  long  ago.hij  is  langgeleden  gestorven. 

(.Iiiina.  /fin.j,  ffwairu.  kina. 

(Jiliuury,  A-wniruH^  uit  vijvi'U  bestaande, 
door  (le('ll>aar. 

Uuincp,  ftuins,  kwee(peerj. 

Ouliicentenary,  k-wins'ntimiit  500-jarlg 
(Jttbileum)  »  Quingentenary. 

Qulncey.  kwinsl, 

Oiiineiinx,  /fwIn/.'/m/i«.  ficiiiir  als  deze 
<Jii indei'iif |oii.  Ii (»!*/<■ /.•.*(/! •  n ,  v ij Tl ir ii Ihm- k . 
Oiilndcreiii\ ir-i.  /  u  i/iW/sf /(c  irai.  1  f>  prics- 

Ums  Itt'last  no  l  dr  iK-w.ikiii;;  di  r  SiUyllijii- 

si  lie  hnektMi. 
Qulninf.  /ruirtiii,  hwinnin  {Atn.  hvcniunin). 
0**inquu(|C!«iitiii,  kwinkvwllesinhtf  5ü  üa- 


Hi-n  :  —  Sunday,  Zondag  T66r  de  vasten: 

5Ue  dag  vrtör  Paschen. 
Oulnquanf|ular./iuinliwoi'jju/<>,vijfhoekig. 
Oulnquennial,  ftwtn/iwen}'/»  vUfjarig  of 

-Jaariljksch. 
Quinquina,  kinkSns,  hwinkwains,  kina. 
Oulnny,  kwinzi,  keelonlsteking. 
Oulnt,  (luint  (innzick  tni  Hcluarmkunal), 
Quintal,  kMHnt'l,  1  üO  K(r. 
Ouintan,  kvHnt'n,  vierdedaagsch. 
Oolnlesseacef  kwintee'ns»  kern  (keur)  v. 

letR,  (nitntessence;  OuIntoftAeBtiiil,  kvf\n- 

t98en:S'l.  tot  de  kern  (h.rijnsle)li('lioiirt'nd<': 

—  niutters,  zakon  van  wezenlijk  iielany. 
Quintet(te),  kwintvt,  Quintet. 
Ouintilllon,  kwintilj'n,   1    +    30  nullen 

{Engl.);  1+18  nullen  (-4mer.). 
Qukuüuple,  kvHrUjup'l,  vülTOUd(ig);  U  vüf- 

Tondfg  maken;  — l,  fiets  voor  5  personen; 

Qn\nfuplicatinn. 

<.>ui|>.  fijne  of  scherpe  zet,  scbim p-'^'-lio t , 
wniiiiprlijke  inval,  woordspclint:,  spreldin- 
gelje;  ||  schertsen,  beschinipen;  /  dismiH- 
sed  (Aftf  dismisaal  of)  the  thing  wlth  a  — , 
maakte  mij  er  af. 

Oulre,  kweth,  boek  papier:  In  — in. 
Vellen;  zie  ook  Choir, 

Quirinal,  kwirin'l. 

Qulrk,  krul,  uitvluchl,  wonderlijke  inval, 
woordspeling,  loopje  in  muziek:  Hie  pal» 
try  did  not  impose  im  any  member, 
zijne  flauwe  ultviucbten;  — y. 

Qufrt,  rijzweep;  ook  verh.  (Am.). 

Quint,  ringduif  (dial.;  ook  'jiterst). 

Oult,  quittc,  vrij,  ontsiagen;  ii  verlateii, 
verzaken,  opgeven;  ovcriaten;  lertigbi-la- 
len,  lounen,  afrekenen,  vergelden:—  olUO. 
Over  de  dertig;  i  am  —  ol  j<,  er  af;  Bo  — 
for,  er  af  kernen  met;  /  shall  l»e  — »  wlth 
you,  het  je  inpeperen;  f«o  — vrij  kernen, 
vrijgesprnkcn  worden;  He  gol  nolice 
lo  — ,  bem  wt-rd  de  dienst  (de  huur)  opge- 
zegd;  — business,  uit  de  zaken  gaan;  — 
Hcores,  verelfenen,  afrekenen;  /  —  hal- 
ing  her,  houd  op:  —  ytmr  flnyiuy,  schei 
uit  met  je  komediespel;  He  — s  hiinaelf 
well,  kwijt  zieh  goed  (van  die  taak);  — 
hold  of,  loslaten;  Thcy  — teil  Ihc  sieoe. 
hieven  oj»;  —  siiioklnu,  opgeven;  — 
tliue,  ophouden  ni.  werken,  schoften; 
—8,  auitte,  kamp,  geiijk:  VV^e  are  — m, 
we  zUn  quitte;  Cry  — Terklaren  „auit- 
te" te  zQn:  Cry  — s  the  past,  latcn 
rüsten;  He  played  «lonhle  or  — s,  dubbel 

of  (luilte;  rlaiiii.  afsland  (i;.  eenrecht): 

ook  verb.:  —reul,  erfreute ;  cijns,  die 
van  andere  verplichtingen  vrijstelt:  Dis- 
charge  — rent  »crvice,  de  — -ren/  voi- 
doen;  — ter,  pllchtverzaker  {Am.). 

Oiiitrh(||raH8),  kwitsgrät,  kweek(graH). 

Ouite.  geheel:  —  a  b»y.  nog  niaar;  I  am 
—  with  you  llicro,  hierin  L,'a  ik  geheel 
met  u  mee,  ben  't  geln-el  eens;  /  —  lik« 
her,  houd  bepaald  van;  Voi/r  hat  is  —  the 
thlng,  je  wäre,  nieuwmudisch;  A  — 
yonng  girl,  een  heel  Jong  meisje)  —  a 
yonng  giri  (ook:  precies  een  Jong  meiH- 
ie);  —  flve  Hilles,  w6l;  You  ore  —  out. 
je  lirbl  liel  hceliMiia.'il  inis;  —  so,  jirerae«:; 
/'/'/siiioi  k/m'  (V);iso/eivJ    not    "— ■', 

lUi  l   preeies  van  haar  stand. 

t^uillanee.  UwH'n»,  bctaling,  vergeldinis: 
Nollce  o(  — ,  kennlHgcving  v.  kwijiinf(. 
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fjiiivrr.  /.wJcc»,  I rilliiiL,':  pijlknKi  r;  \\  IrilltMi. 
bevf  II,  siildcrt'ii,  ril->oleu:  In  u  — ,  üidde- 

read;  — tnl.  van  eeii  pijlkoker  Toonslen, 
in  een  koker  of  sclieede. 
Qaix«»te  (Doa),  <f0nJkvrflU9f ;  Quixotle, 

hxciksotih,  mal  romantisch,  buitensporig; 
f^uixolism,  Quijcotry,  Doa  guichot teri»». 

f^lulz,  grappeninaktT,  sp«»t vogcl,  vrcfiiulo 
snaak:  spotternij;  beetnemerlj,  inop;mi)- 
iiocle;||voor  d.gek  houden,  foppen,  schert- 
sen,  begluren  (door  monode)};  — zahle; 
— Ker,  snaak,  schalk;  — cleal,  (?rappig, 
snaaksch;  — zinn-fjla8s,  monorle. 

Qu«m1  (verkort,  van  Quadrangle) ,  nor,  doos: 
l'll  havc  ynu  ia  — » ik  zftl  Je  in  de  „doos" 
zien  te  krijgeii. 

Onodllbel.  kviodlibett  spitsvondigbeid, 
woordapeung;  potpoorri;  ^arian,— «mn, 
femand  dfe  oyer  alles  graag  dispu teert. 

Quolf,  li^iif,  kapscl,  hooTdtooi,  kap, 

Ouoiu,  hom,  uitspriagende  hoek  {archit.); 
horkslfPii,  keg;  ook  VVth, 

Oiiofnt,  k{w)6int. 

Quoit,  lidit,  platte  ring:  —'s,  apel  daar- 
mpde:  (Heck)  — ^i.  ringwerpen  (op  dek); 
(Rnpr)  — s,  van  touw  gemaakte. 


Qtiuntlaiii,  liwiniil' ni   vfiif^'rr.  vunnniiliu'. 

Quorum,  kwör'ut,  volducnd  aaiilal  iKdcii 
oni  cell  lirsiuil  te  iieineii:  Thf  Hmue  ad' 
jotamed  for  lack  of  a  —  (40). 

Onola,  hv>oui9,  eyenredig  (aan)deel,  con- 
tingent;  klein  ^edeelte. 

Quoiabie,  fiwoutüb'l,  wat  aangehaald  kaii 
worden ;V>uotalloii.  hwittei.i'n,  aanluilint;. 
citaal;  koers,  prtjänoteering:  Wheal  wo** 
not  in  the  market  at  any  — .  er  was  gee n 
tarwe  te  krUgen:  —  of  prices,  prijsno- 
teering;  — — marlcs,  aanhalingsteekens; 
(juolative. 

Quote,  aanhalen,  eiteeren,  noteeren  (v. 

prijzen,  ook  in  de  beurslijst  (Stocklist):  — 

a  paasaoe  In  fall,  in  haar  geheel;  Bacon 

and  ham  are  -^1  hy  th«  hundredweight^^^» 
Quoth,  /iwotKTi.'zeide  (ik,  hii  of  sij); 

hwmtih»,  zog!  't  Mocht  watt 
Qaotidian.  hxKotidj'n,  (wat)  dagelijk8(ch) 

(voorkomt);  gewoon,  af^ezaagd;  —  (le%'- 

cr),  alledaagsche  koorts. 
Quotient,  kvioui'ntt  uitkomst  (o.  deeting), 
Qtiotum,  fc-woHt'M.quotum, eyenredig  aan- 

deel. 
Qy.,  query. 


II,  d,  Ki-dumiir,  rc  i/tr,  Rcfjma,  Ht'X.  RohtTt, 

Tioyfil,  radiUH,  raitway,  rrtircd,  riijltl,  rirer: 

The  three  K'h,  Reading,  {\V)riting  and 

{A)rithmctic. 
JBL  A.,  right  ascensnon,  Royal  Academy  (Aca- 

demician),  Royal  Arch,   Royal  Artillery, 

Rrar  Admiral. 
Ilabate,  rabeit,  de  valk  weer  op  de  vulst 

doen  nederdalen  {vcro.). 
Rabbet»  rmbU,  sponning;  ^  v.  eene  spon- 

ning  yoorzien;  — plane,  sponningsctaaar. 

Rabbi,  rabai,  Hahhiii,  rabin,  rabDi,  rali- 
bijn;  — uate;  — iiie(ui),  r.tbinikVl),  rab- 
liijnsch;  — nist,  rabinist,  Talmudist. 

Ituhliit.  rabit,  konijn:y.  zijn  vrouw  ge.schei- 
den  narleiiientslid;  1|  op  konUnen  jagen: 
Buck,  Doe  — f  mannetje,  wyfje;  WcIhIi 
*— »  gerooaterde  sneden  nrood,  oyergoten  i 
m.in  bler  geweekte  kaa;»;  onverlrouwbaar  ' 

paard  (sport);  — bole;  — tiuteh,  hok;  

warroti  (-ry),  konijnenberg, -park. 

Kabble,  rab'l,  janhagcl,  grauw,  warboei; 
verward  gespr«  k;  ijzer.  .slaaf  om  gesmol- 
ten  metaal  te  roeren;     ment,  rumoer. 

RaMd,  roMd,  onredelijk;  dol,  krankzinntg; 
koppig:  —  hafe. 

KabieM,  ra(rei)bi\z,  hondsdolheid,  waler- 
vrees, 

H.  A.  C,  Royal  A(jricultural  CoUege,  Royal 
Air  Force. 

Rmtm,  rdfca,  onwaardig,  raka  (MotA.  5,  ti). 

Raeeoon,  r»kün,  gewone  waaehbeer  (Am.). 

Ilace,  geslacbt,  ras,  soorl ,  i»it1igbeid  (wO'n); 
loop;  snelle  v.iarl,  sti.:rkt'  strornn.  sj)o»'l- 
liolte;  wcilloop  of  wedren.  IooplKi,tn,(  t,'*-m- 
ber)worlt'i;  „  snei  (doen)  loopeu,  wedien- 
nen:  /  will  —  you  bonie,  ik  wil  om  bet 
hardfll  rael  u  loopen  wie  bet  eerst  thuis 
ia;  The  bill  was  — d  tbrongh  the  house, 


door  bei  Pariemeiit  gejaagd:  The  ttcrew  is 
raeiiiii.  .<la;jt  door;  — m,  wedrenru/n:  — 

•  uttuintit:  — boat,  bardzeiler,  boot  voor 
wedstrUden;  — cartl,  wedstrUdprogram: 
— — conrse,renbaan ;  molenbeek;— fllnfi- 
er,  gemberwortel»;  — firound.  renbaan; 
—horse,ren  paard,  tKirddr.tver:  — ineel- 
infi;  — r,  renner,  renpaanl,  rljwiel  (v«Mir 
wedstrijden);hard7.eiler;— trurk,renl»aan. 

Hacemation,  rastme<j'n,  trosvorniigbeid. 

Raecine,r98ftn,bh)eiwijze  in  trossen  ;ttacc- 
mie,  rasemik,  nstmik:  —  achl»  druiven- 
zuur;  Raeeniose,  ragtmou«,  trosvormlg. 

Ilac'bel,  rfit''!. 

Kachltle,  ri^/iiVt^L,  adj.  v.  Hacbilis,  rshoili;«, 
Engelscbe  /i'  ktc.  ZIe  JHcktfte. 

Kaoial,  reii'L  ras.... 

Kaeinesa,  relsinis,  Bubst.  v.  Raey. 

Raeing,  reigin:  — card,  lijst  (program) 
V.  wedstrijd;  —  crew,  bemanning  van 
—boat  (-yacht);  —  ry<*list»  wien  bet  al- 
I66n  om  bet  te  Winnen  geld  te  doen  is;  Zie 
Pot-hunter;   man;   people. 

Rack,pijnbank,rad,rek,net  (in  waaon),8ta- 
tler,roo8ter,ruir,arak:hal8stukv.kair8-,BCha- 
pevleesch  (dial.);  drijvende  wolken,«werk ; 
paardepas  (tusscben  draf  en  galop);  on- 
dergang,  verni<'liii^';  fpijiiiu't'n,  op  df  lujn- 
bank  brengen,  afpersen,  oni wringen, over- 
drljven,  als  damp  of  mist  voorldrijven;ja- 
gen  (van  wolkm),  met  vluggen  gang  loo- 
pen, yoorzichtlg  aftappen  ofafschenken 
(«ifl;  om  0.  droesem  te  zuiveren),y,  Btroo  of 
liooi  voorzien);  —  up  a  hor8e):The  grind  of 
rack-and-plnlon  of  a  motor-car,  knarseii 
van  raderwerk;  Cio  to  —  aud  ruln.gelieel 
te  gronde  gaan;  Live  at  —  and  nianfier« 
zorgeloos  voor  Heven ;  Put  on  {.to)  tbe  — • 
op  de  pülnbank  brengen  (ook  /ig.);  in  bei 
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iTk  U'\s'j>'\\:  iir  — (nI  hi»  bmina,  ins  w//s 
siImkiI  il  (lov  isomt  thing to  aay),  pijnitjdc..., 
brak  er  zieh  liet  huofd  overj  8he  was  — «I 
with  absurd  auapiciona,  xe  werd  K^kwekl 
door;  —er,  temand,  die  — rffnt  vraagt  of 
iiiopf  <)|>l»renuen;  — lnj|-<'mi.  klaarkan 
[foor  vv(.;n);  —Infi  heinlurln'.  hrckt'iul«' ; 

—Infi  pHCf,  vlugge  l('Ii,'aii>.';  punrh. 

punch  van  arak;  — (•>uml-|»inion)->rall- 
wtiy,  tandradbaaa;  •^rrot,  schandelijk 
Hoope  hiiur;  |!  deze  afpersen:  The— ren- 
Iftl  lahourerf<,  rtp  op  »chandelijke  huren 
/ittt-ndc  ;ii  1    I  i  rs;  — M.VHlem.  tandrad- 

sYstf'tMii:   wiieel,  taiidrad;  work 

rhildrcii.  afheulen. 

Racket,  IlHCfiuet,  roAU,  raket;  spektakel. 
rumoer;  gedoe:  sneeuwsohoen;  ||  pret  ma- 

.  ken,  boemelen:  ThaCs  ju<it  oiir  — ,  dal  is 
net  waf  voor  «ms:  Kecp  (  Ki<  h  iip)  u  — , 
lawaai,  herrio  schoppcn;  //'  'ould  not 
Ntiind  Ihe  —  awi  rnmc  lo  tjnef.  kon  niel 
\('VLc\\  dal  l<tshandii?e  leven;T/ia/  not 
»l«n(l  the  — ,  kan  niet  tegen  lietgeea  er- 
van  geMscht  wordt;  Grwd  artiat«  stand 
Ihe  —  nf  t\mc,  wperstaan  den  lijd,  door- 
staan  de  proef  v.de  verKankelijklieid :  —h. 
raketspel;  \'ir/onPs  al  — s  iiiKt  billiaitls : 

 haill :  — iiMl«  (het)  raket  teil;  ruin(»eri>ie, 

ru7.ieachlis?e  vronlijkheid :  ru/.ie; — y.druk, 
t  ierend ,  iawaaiig  ;  The  — ytack  0/  Ihe 
u'ft«e(«,  net  geraa». 

Rticoon*  Zie  Rnrmnn. 

ilacy,  rWsi,  pit  lit;.  pikant:  —  of  tfu'  noil,  ei- 
<zn\  aan  t»e[»aaldc  strei  k  :  7 //r  \<r,rh  li-e«t«>i 
rac'ily  ol  Puhlir  Srhool  fdurnfnin.  i)itlitr. 

Rad.,  Radical,  Radix. 

Raddle»  rod'l,  roode  oker,  blanketsel;  {| 
ft^mfnken,  met  rood  krijt  merken:  Thoae 

'iabbtrinQ  mummers  with  their  — «I  fafes. 
dfe  sehet  lerende  aoteurs  met  tiiiiiiie  rond 

Radial,rri(/;7,slraalV()riiiitr;  — i:e;  —\:a(inn. 

Radianeetoy),  reidj'nsii),  Strahns,  seliitle- 
ring,  glana:  Radiant,  re<dj'n(,uiUtralend, 
sohitterend,  glansrijk;  ||  uitstralingspunt: 

—  heat,  —  point:  She  wax  —  wllh  hap- 
piness,  slraalde  van  »jeluk;  Kadiate.  retd- 
jil.  straah  uriiiiu';  I|  straal,  straaltlicr ; 
{rHdjeit)  uitslralen;  Iladiator.  reidieils. 
uitstralend  lichaaui,  verwaniiintj.stüestel. 

Radical,radiA'<.wortel(teek.),  staih(woi>rd ), 
-(letter),  radtcaal  (po{.);  ||  oorspronkelijk, 
ultrrs! , radieaal.  f ot  den  slam  behoorende: 

—  »Trof.  crtre.  wezenlijke;  — Ism,  de  be- 
»finselen  der  r.idicale  partij  ( — jmrlij);  — 
«liiantily.  wortelgroolheid;  —  Hi||n,  wor- 
lelteeken. 

Radicate,  rwähtU*  vast  Inwortelen,  vast 
wortel  doen  Schieten:  — il  abusei»,  inge- 
wortehle  niisbriiiken:  R-.uiiralioyi,  het  die p 
w<irtel  sctiieleii,  worteh  (irining. 

Radiale,  radik'l.  Wort  >  II.p'.  svurtelkiem. 

Ra«lio,rei(iiou,(lraadluü2j  leleKrafeercn;  — 
a«*tive au68(ance8,uit8tralend,alä  hiiwradi- 
um:  ^adMty',  — 4|rani,  reidi,fgrnm  (— 
fjrapli,  retdi9ffräf).  radiograni ;  — yruphy, 
n'uliogr,)fi,  Jiet  radingrapheeren;^melcr. 
roidiom,}lj.  radiometer. 

Iladisli.  radis.  r.idijs.  \ie\e  waterker.s. 

RadiiiH,  reidiitü,  sj)aakt)een;  straal  (r.  cir- 
hel):  — ofdeUvery.  Ijestclkrinir;  L»e/it?enes 
out  of  onr  own  — »bestellingen  l>uiten  on- 
xen  kring. 


Itadix.  ividihH  ( Mr.  lladiceM.reMiafz),  wor«> 

(ei:  basis,  ;;r>)ndL;el al. 
Raff,  vuil,  schuiui,  deusniot,  gepeupet  (Z. 
):  A  vrowd  0}  Mbabby  — «,  schun- 

nige  kerels;  — ish,  schunnig,  Ilederlijk. 
Kaffla,  ro/i./,  pah7is()<»rt  (-ve/el): — haskrf. 
Ha(lie.ro/7,l(i  terij,verlol  iiit!;;n>iimiel,al  val : 

[I  verlöten.  l»ilen  (»1111 ):  Thi-  dull  wrr.s  pul  |||| 

in  {p\d  np  to)  a  — ,  werd  verloot;  \Ve  shall 
—  il  ainonfj  the  newbuffs,  nieuwe(leer)lin- 
gen :  You  enticed  me  into  rafllino  for  tlutt 

artirie.  op  dat  art.  tc  loten;  —r. 

Hafl.  räit.  vlot;  ophooping  v.  drijfli  »ul  in 
rivieren,  troep  {Amcr.);  \\  vlotten,  op  een 
Yli)l  \  aren  of  vervoeren:  How  .-ihdll  ue  grt 
rid  of  Ihl«  — Ol  people,  hoc  raken  wij  dit 
zootje  kwijt?  —er,  — Hiiiaii,  vloller. 

Rufter,  räfta,  dakspar,  bint.  balk;  |!  van 
Sparren  voorzien:  Raftitifi  Umher,  hout 
voor  vlolten. 

Ra(|,  lap,  lonip,  vud;  bdlelje,  herrie,  plage- 
rij  (n.  Studenten);  The  pnper  (kranl)  js  n 
— :  It  ia  aa  a  red  —  lo  a  bull;  Event  **-'  n( 
aail;  Not  a*—  of  proo/  (erirfenee),  geen 
zweem  van  bewijs;  lie  haan't  a  —  lo  hl« 
hark,  haast  geen  kleeren  aan  z'n  lijf;  — 
lieartlirnii .  haardkleedje  van  a  iin  (  11- 
genaaidi'  sink  ken;  Ali  in  — w  (Vl'om  (oui), 
Coohed  to  — «).  in  llarden;  Holl  meal  lo 
— «f  getieel  fijn  koken;  — a-lione,  oü- 
kle^r!««  and  nonmi.  vodden  en  bonken; 
— haby,  pop;  uitgifte  van  veel  papieren 
geid  (  Arn.);  — — bafl:  T  had  a  — bafi  toolh, 
rotte;  — — boil.  hont  inel  weerhaken;  — 
hook,  een  linnen  prentenboek.  dat  t^e- 

wassctien  kan  worden;  fair,  vodden- 

markt;  »man,  lonipenkoopman;  duivel 
(wro.);  — paper;  — pleker«  vodden- 

raper;   — sbop;  — »orler;  slone, 

t)rokk*liLre  steen;  —tau  and  bohlnil 
(r  r/ru'/).  janliagel;  — — weed,  — worl.  Ja- 
Ciili  s  kriiiskniid ;  — wheel,  kanirad;  — 
wove  paprr,  papier  uil  lonipen. 

Ra0,  drukte,  ongeregeldtieid;  ||  in  wanorde 
brengen,  een  «tandje  maken,  groenen, 
baren,  donderen,  st r;ialsctii  iiderij  bedrij- 
ven:  //f  indul)|e<i  in  a  — .iii,iaktt'...st  and- 
je;  —  a  iiia*<>ter.  ..iol"  iiiakrii  hij,  hcui 
Pesten;  Don'l  — ,  1  have  yut  tiie  »lonei/;  -— 
liiiie,  gesyncopeerde  maat;  Um«  ain», 
negefliediesii 

Ranamunin,  rttgamvfin,  schooier;  ]|  in 
loiiipen,  lierooid. 

Itafie.  woede,  toorn,  geweid.  razernij,  ziieht , 
iiianie,  viiur;  \\  woeden,  razen,  toornrii  (al. 
auainst):  He  uus  in  (uot  Into)  a  — ,  was 
(werd)  woedend;  —  «ür  building,  bouw- 
woede  ;Accordion  aleeve»  are  all  the  — now, 
waaier(barmontca)mouwen  zljn  nu  erg 
algeineen :  IIc  is  all  Ihe  — ,  hij  is  het  vnor- 
\ver|>  vaii  -iltrenicene  geestdrifl;  — lul. 

RafDied,  rfi';/(/,sclialil)iL'.  liavelon-..  mit;;  -e- 
seheurd,  in  lompen;  ougeregeid  {.ü.maat  0/ 

rii7n):       dOUdS;  —  BChOOl,  SChOOl  TOOr 

lia  vfjoozen. 
Raunt'e.  ragt.  Indische  grassoort. 
l<a)i(|iiMi.  ragifj,  oiiordelijklieid,  wanorde. 

straatsclirnderij:  Many  teachem  athnnpt  in 

vain  !o  e«jpe  uiti»  — .  te  ovcrwinnen; 

Thv  students  shnrpened  their  wt/  by  — //jem, 

..donderen". 
Ranule-Iafiule.  havelooa. 
Rafilan.  ragl'n,  siMirl  overJas. 
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Rufjout.  rjofl,  ruRout. 

Haiti,  ( vijaniit'lijko)  iiival  (oii  u  house), 
stnHipUu'hf ,  ra/./iii,  inval  van  »If  [xditio 
II  eeu  inval  tlurn,  prijzen  drukken:.l  dnuj- 
store  was  —od  the  nther  day,  de  pulilit- 
drong  onlonga  plotseling  een  (zoogeuaam- 
de)  drofristzaak  binnen;  —er. 

Kail,  slagbooni,  dwarsstaaf. Icnnintr.sponr- 
staaf;  spf>ni'  [travel  by  — );  wai  hl <  Ikontn»: 
I  iiict  lii-kwcrk  oiii^ic vtMi.  nul  lu't  sjoor 
ver/endon  of  reizt-n:  scliimpen,  schf-ldtMi 
(al),beleedigcn:  —  ol  the  hack  nf  a  vhair, 
spUltJe;  Drive  oll  the  — s;  C.o  {Gel)  oU 
tBe  — (doen)  dArailleeren  (ook  fig.);  All 
— Hl  verr  fd'jfi,  alle  spoorwegactif n  stunden 
hoog:  1  Imve  — <mI  It.  ik  hen  inet  hei 
sputir  iLjekonipn;  —  In,  niel  (lalir-  of  liek- 
werk  f)nigevcn; — ear,  spoorrijtuif,'  (.Am.) ; 
—er,  scnimper;  — fenoe.  hek  (.Im.):  — 
iHwd,  einde  (eindstatiun)  dei  »poorlijn; 
—min,  fabriek  Tan  spoorataven;  — 

rond,  spoorweir  (.Im.);  iiiuil  llal,  ho- 

vt-nlniis  bestaaude  uil  eene  reeks  in  elkaar 
liHipi  niie  kamen ;  —rond  kinf,  spoor- 
Wfgkontng. 

Rullinu,  reÜiQ.  tralle-  ot  hekwerk:  Iren 
—(8),  IJzeren  hek. 

Railway,  reflivet,  spuorweir,  spoorbaan;  || 
sparen;  — acclilenl.onf-'eliik;  • — jict.spofir- 

(w<'p;)\vet:  -— boar<l,  directii«:  l>ri«l{|(>: 

 rar(,Am.).  — carria||«*.\vaL'i»n  :  — cm*iiI- 

re;  coiiiinunlcatiou,spourverbinding; 

—  complalnt:  roustruetlon  (mafciiHr). 
spooraanleg;  disaater,  ...ramp;  — •  en- 
t«rprlse;~einlMrakinent,  spaoraijk;  — 
jjuartl.conducteur;  — fluide, ;rids;--  iour- 
iioy  (Iravel,  trarelfing);  —man.  spuurhe- 
aiii'hte:  — iiialcrial:  — oMIoIal.  anibte- 
iiuur  bij;  *— paüia,  vrijbiljet;  — way  plant, 
al  het  materlaal  voor  e.spoorwetr;—  ralos. 
.„.tarieven  :  —  reguiations,  reglenient; 
— »harc.  .spnorwegactie;  — slfiualier; 

.  sicrprr.  d\var.sligfjer:  —  sfock,  spoor- 

we«\s  .larden;— sy>»teiii,sp(Mii  \vef.Miel ;  — 

tje;  —  traMici>— wagon  (upeu;guedereu- 
wagen;  ^warraat,  vervoerbewljs  (mit.); 
— yarri,  emplacement. 
Ralllery.  rrilsri,  boert,  scherts:  f/eturne«l 

It  Inl»  — .       maakte  er  e<'ii  tjrapje  van. 

Itaiiiiriil,  ivim'nt,  trew  a.iil,  kleederen. 

Itaiii.  ii'^r-  n;  ;!  retcetu  n.  laten  reirenen,  dorn 
nucrdalcn  (— s»  ~  regenlijd):  He  can  mahe 
the  —  and  the  wealher,  kan  wat  hU  wil; 
It  was  pouriiifi  wtth  — ,  bet  goot;  — » — , 
f(0  away.  Com«  back  another  dav:  After 

—  nitn''$  siinshine;  A  small  —  Inys  (a)  ijrf'iü 
thi^t,  luen  vangt  lueer  Vliesen  niel  hoiiitr 
dan  met  azijn:  .A<^  iiuciiiicerned  as  — . 
doodleiik;  Kiglit  an  — ,  geheel  klaar;  lek- 
kor  as  kip,  kiplekker;  <—  or  shiiie,  bij 
siecht  of  mudi  \veer:In  —  or  »hlne,  undcr 
alle  omstandieheden  des  Ievens:/f  is  — In« 
In:  Ii  lias  —cd  ilsrif  out,  beeft  (is)  nift:e- 

reKeiid:  hirtl.  (yniene)  speelit: — l»ou. 

rrgeiibi  H  if;;  —  hnw-liucd  ( — b'n<-l i  ntt'd). 
met  de  tinlcn  v.  d.  regenbuug;  — -cloud; 
— coat;  •^rop;— laU;  — — fi>uge,regen- 

nietpr;   ffl»!^^«  barometer;  — Icss;  — 

l»ific.  huis  (-sj)ovl):  — proof  {-tight),  wa- 
1i  idK'hl.  teuen  rem'ii  liesland:  I'Iip  air  was 
— —Hwccl,  lokkiT,  zuiver,  weidadig;  — 
water,  regen water;  — worm,  pter;  — y. 


resenacfitiK:  Save  money  {Put  hy  a  pcuny) 
for  (against,  provide  againsl)  u  — .v  day, 
oen  appeltje  voor  den  dorst  bewareii. 
Halse,  reu,  verbeffen,opheHen,optilk'n,l(»( 
aanzien  brengen,bijeenbren«en,opwekken 
(van  dooden),  verboogen,  recbtop  zetten, 
te  berge  doen  rUzen  (v.  haar);  bouwen, 
opbouwen,  heffen,  opwerpen ;  naderen, 
in  M  ffpzlchi  koFTien  van  (schip);  \\  ver- 
liiHi;.Mii::.  I —  a  l>li>iter.  een  blaar 
trekken:  —  a  blockade  (a  siege),  upbie- 
ken,  op heffen;  —  bread,  doen  rgzeii;  — 
the  carMt»!  opnemen ;  —  the  couulry 
apain*!  the  invaders,  nproepen,  te  wapen 
roepen;  (l.ovdoyi)  — li  lioy.  f,'r(>()t^'ebracbl 
(in):  —  a  cr>.  lanheHen;  —  the  de^<l, 
diM-ii  «»pslaati:  —  a  duHt,  Spektakel  ma- 
ken,  st  Ol  opjafien  (/ig.)',  —  the  eye:«,  op- 
slaan :  1  —  iny  fiiass  to  vom,  drtnk  op  m 

—  (Lay)  a  nhoat,  spi^i^  oproepcn  <bezwe- 
reii);  —  a  laagh  cd  u  person*»  expense, 
ieniand  belacbeüjk  maken;  —  a  loaii.  een 
leeninu  uilschriiven ;  —  nioney  (of  a  per- 
.son),geld  loskrij^en,  opnemen;  The  pur- 
chnse  was  — d,  de  hefboom  werd  in  Wer- 
ktag gebracht;  —  a  päint  («iiMtioa),  een 
vraag  (kwesiie)  opwerpen;  «-aaonfi»  aan- 
heffen;  —  the  wind.. geld  zien  loste  krD> 
ireii:  lawaai  rnakeii.  opscbnddin«  verot»!'- 
/,  iki  n;  — d  lellers.  Iclters  in  relief;  — d 
%%ork.  !.'edreven:  — r,  verbouwer,  fokker. 

ItuiMin,  reiz'n,  rozUn. 
Haislng,  roitiQ:  — — bee,  genieen.scbappe- 
lyk  bouwen  van  een  huis  door  bij  elkaar 
wonende  famure  (Am.). 
Rala(h),  r«f/.'ä,  Iiidiseli  vorst ;  — ship. 
Hajipoot,  Itajl|uil.  rüdiptil.  atsi aiiiiiieiin^i; 

van  de  oude  krljt-Miiaiiskaste  ilnd  ). 
Hake,  hark,  krabber;  iosbandig  mcu6cli. 
lu'lling  van  steven,  mast  of  scboonteeA;  fl 
harken  of  bijeenschrapen,  bijeenverzamc- 
len  (up,  tofiether).  ophoopen,  zocken, 
ophaleii,  naspeuren,  ,,opsnorren";  vuren 
latii^'s  of  in  d«'  leii>.'te  van  een  scliip,  eiifi- 
Ircren.  bestnjkeii  (nüL);  losbandi« 
zuipcn,  overhellen,  nauwkeurig  onder/.ue- 
ken:  He  is  »s  lean  us  a  —,ioo  mager  als 
een  talliout ;  A  rcfornied  —  makea  the  best 
hufband;  —  up  a  fire,  inrakelen,  dekken: 
Hetouh  thi-  (jkiHs  and  — d  il.dronk  hei  iee«; 
llc  — tla>non<j{iJi,into)okiboohs  and  nrnnns- 
fnp/«,schoin melde;—  lnmonpj/,in de  wacht 
slee|»en,  binnenhaleu;  — oll,  oogst  (fig.); 

—  out  the  hltchen  ßre,  opporren  (etjr.  ult- 
ra kelen);  The  mare  — d  hini  out  of  tlic  md- 
(//e.srooide  hem;  —  up  things  {against  a  pcr- 
.s'-n )jM>(iie|)pn,  nprakeleii  ( /ir;.) ;  — hell.lie- 
derlijk,  woesl;  ||  liehlniis,  woeslelin«:  — 
helly  ( U(ij. );  T/ie  rakinfis  vvere  pid  luto  tite 
dus//iin.het  opgeharkte;Hakltih,liedurlijk, 
lusbandig;  hellend;  snelvarend. 

Raksha»(a),  rakias{j),  booze  (;eest  (indie). 
Hikle.  räf,  gerochel;  geruisch  (in  de  long). 
Haicifih.  röli. 

HallieaiHl).  ralihid,  'i-wiflitr  ka'Tetje  v.  -J. 
Hally,  ro/f,  bijeeiibrenk'inu.  hnrcu iiiini.', 
»ignaal  voor  verzanielen.hernieuwde  aau- 
val,  lierslel  van  orde  (krachten,  prijzen); 
schert»,  grovc  boert,  reitet je;||  hereenigen, 
samentrekken  (>;  vi-mprcidc,  of  xiiteenge- 
jttuiidv  //■(»('/)»  fl),  de  kraehti-ii  of  oide  tn-r- 
.«ileilen;  plagen,  sclierlsen  nicl;  Slie  rallied 
her  huebanä  oa  {regarding)  hi»  credtttity, 
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plaagdc  hom  met;  The  peers  raHtod  to  , 
eac/i  othcr  (togclher),  slotcn  zieh  aaneCD.  j 

llHliyinfi,  rnii-m:  — polat,  pant  van 
vrrzamelinK:  Hifjnal.  [ 

llulnli.  räf,  ralf,  rinf;  Ral»ton,  rdM'n. 

lt.  A.  M.t  Royal  Acaäemy  of  AftMie. 

Rani»  ram,  rammel,  ramschip;  ||  rammen, 
rammeien,  vastslainpcn,  instainpen  (ooh 
V  hennis,  en/..),  stoppen,  iif »Tdrukkcn  (— 
iloun).  drijvrn  (iil,  afjaiiiMt):  He  —miNl 
houir  the  inbacco,  stopte  (drukte  neer); 
~'shorn,aminonsliooni(tMra(0«iid  %»«efcd.): 
rod.  laadsiok. 

Ramadan,  ramadwn,  ramadan,  9e  maand 
van  het  mahomed.  jaar,  vasti  timaand: 
Kf»»'|»  Uiegnrd)  — ,  vieren,  lifiuth  ii. 

Iliiiiiul.  reim'l.  iiit  eet)  lak  k<init-ncl. 

Haiuayaiiu,  rämAj^nd,  een  indis(;li  epos. 

Ramble,  ramb'l,  wandellng,  uitstapje, 
zwerrtochije;  ||  rondxwerven,  uitstapjes 
doen,  verward  /ijn,  afdwalen,  baseien; 
— r;  — r  roscs,  — r**,  kliniroosjfs;  Rani- 
hliiifj,  wijdloopitr,  stflselloos  ( —  village,  , 
onrcgcliiiatij;  k*'I'"ii\v(I ). 

Ii.  A*  M.  €^.,  Royal  Army  Medical  Corps. 

RaiiMbyRaniie.romi,  rHmeh;weef8elT.— . 

Ramifficattoii,  nmifikeHPn^  subat.  Ra- 
inlfy.  rami/ai,  (zieh)  vertakken,  takken 

itt  .spruilen  schielen. 

Hammer,  ram»,  tieiblok,  atraatblokt  laad- 
st(»k. 

llaiiiniiMli,ramij,  Rammy,  sterk  ruikend, 
stinkend,  geil. 
Ramose,  nmoHB,  vertakt. 

spreng, lifllt^nde  wesr,  hellinp.  bocht: 
afzfllcrij,  zwendi'Kaar) ;  ||  klitniiuMi.sprin- 
trrii.  iij)  (!<■  aclilrrjxKiU'ii  slaan;  wild  zijii. 
stneien;  zwendeleu;  They  had  gome  high 
Olli  — gingen  er  ouderwetsch  van  duur; 
Only  aiMiea  —  nov^etdaya^  aave  in  heraldry, 
siecht«  ran  ezels  Kebrulkt  men  Ramp, 
flc;  Thr  boiis  — pd  up  and  down  thr 
(/t«»ru(J!/.  \  lofifii  dr  dt'ur  in  cii  iiil. 
Ilanii>a(|e.r'm/*p<//.','»j(;re\vi)ndt'nli»ud,wild- 
heid;  Ic  weelderigu  ncoai  (van  onkruid):  ü 
rundsprinKenCalt  een  gek):T/ie  cowa  seemed 
to  be  on  the  — .  schenen  dol  te  zijn ;  lle 
ha«*  heen  on  thr  — ,  ia  er  leelijk  „van 
dnnr"  LM-weest;  Thr  dag  woa  rampaglny 

Ihriiuijh  the  apdrlmenl, 
Itaiiipafjeous.  r'?rip«<(t2M,  WOest,Iuidrucli- 

tig,  schreeuweriK. 
Rampaucy,  ramp'usi,  woekerin«,  tot  ue- 

ming,  uitgelatenheid,  builensporigheid. 
Raropant,  ramp  71/,  overvloedig.teweelde- 

rlg,  woekert'nd,  IcukoIIim.-;,  nji  de  aclitcr- 

pooten  staande:  Itril»er>  was  —  in  tht 

fonnm-  rcntriry,  was  ais^'nu't'n. 
Hamparl,  ramp^l,  rompoZ,  wal;  bolwerk, 

besciierming,  verdediging;  |i  omwallen. 
Kampion,  rampUn,  rapun/elklokje. 
Ilaiiipoor,  rampu.*:  Ituiiisay,  ramzi. 
Itaiiisliarkic.  rfiHis.i';  7.  losji'Sjlioiiwvalliy;, 

oiidiMmdi'iijk.    >lt'(  lil    niidrrlioiidi'ii :  i'he 

fourwheclf'r  uc/.s  llu*  iiiosi  ra  iiisha<*kly  of 

vehicle»,  was  iiet  ,,rapperigste"  van  alle 

rUtuigen, 
Ramson,  roms'n,  dashxik. 
Ramnlosp.  ramjulotis.  Rainiilniis.  ram- 

;uL«.s.  iiicl  Vfcl  kli'iiic  laki''>. 
Hau,  inip.  van  itun,  jj  äluk  biuatfarcn. 
Raaa,  ran»,  vurst  {Brit.  /nd.). 


RANGOON. 


Rance,  rina,  wit  (blauw)  gealreept  rood 

m  armer. 

Ranch,  rdns.  vechoudrrij,  -fokkorij;  hoi-r- 
derij  (Am.):  Sheep  walhs  and  buUock  —es»; 
— «r,  — ero,  ranU^rou,  koelierder,  opzich- 
ter;  '  arla,  rantl»r€»,  veldhut  (voor  een 
—CTO);  dorp,  kolonle;  — ^,  veldhot,  boer- 
derü  v()f>r  vcf-  of  paardenteelt. 

Ranidd,  ransul.  ranzij?;  Merk  (biülcr) ; 
Ity,  ransiditi. 

Raneorous,  ra/j/iarjs,  liaaldragcnd. 

Ranc'our,  rorj/ia,  wrok,  bittere  vijandsch., 
ingevreten  haat:  Bear  — ,  wrok  koeate- 
ren;  The  —  of  his bittemess,  zijn  bittere 
wTn  k . 

Rand.The — .hei  Koudrnijndistrict  ten  Wes- 
ten vaii  Jotiannesburg  (Z.  A/r.);  StUkJe 
leer  tusschen  hak  en  schoen. 

Randal,  rand'l. 

Randan,  r'ndan,  boot  met  3  roeiers,waar  - 
van  allein  de  mlddelatetilemen  hanteert ; 

herrie,hrasserij:On  Ihe  — ,aan  't  zuipen: 
They  uere  rowlnfl  (In)  — ,  zij  roeiden  niei 
)iun  drie(?n  niel  vier  ricruen. 

Itandein,  rand'm,met  drie  paarden  achter 
ti kunder  aangespannen. 

llandom»  rand'm,  zonder  berekening,  in 
het  wild,  aonder  methode;  met  onregel- 
matige  en  on^'elijke  steenen:  At  — ,  in  het 
wild,  zonder  doel;  — •  brlrkwork;  — 
nnse.  onreRelmat jf,'.^;  —  shot.  sehnt  in 
het  wild;  Talk  at  — ,  onzin  uitkrarnen. 

RaBdy,ranc(t,rumoer ,  schreeuwerlg,wuü8t, 
wanordel. ;  J|  helleveeg,  wUdebiaa  (8choU.). 

Ranee,  rdnf,  vorstin  {BiÜ.  Ind.), 

Ranelafjh,  ranald. 

Hann,  ran,  iinperf.  van  Rinff. 

Hange,  reinf,  reeks  (of  ancestor^i,  ancealru), 
rij,  klasse,  zwerftocht je,  ruintte,  bcrcik, 
keten,  keukenfornuis,  afstand,  schietter- 
reln,  gebied;  draagwijdte,  schootsruimte; 
omvanf?;  ||  in  eenc  rij  plaatsen,  ordenen, 
rangeeren,  zwervt'u,  zt-ilrn  laiit,'>,  reiken, 
zieli  uitstrekken,  (zieh)  rani,'sctiikkeii:<>ul 
of  — .  Iiuiten  sehnt ;  \\  ithiu  — .  onder  schot 
(bereik) ;  —  of  perception,  gezichtskriog 
(fig.);  Fire  at  dose—,  op  zeer  körten  af- 
stand ;  He  is  a  dead  shot  at  Short  — ,  op 
körten  afstand  mist  hij  noolt;  Lonff  —  fire 
on  n  pnsitto'i.  kanonnadt'  op  uroolen  af- 
stand; Vom  fccl  the  Hpell  of  his  personality 
whi'ii  ijnu  comr  within  Iii*»  — ,  het  betoo- 
verendc...  binnen  zijn  bereik,  onder  z|jn 
gehfiof;  Wide  —  0/ sfudenfs,  breede  kring; 
Ciet  (Find)  the  — ,  den  afsfand  vinden: 
Thf  enemy  fonnd  the  —  of  our  f/im«;  Their 
.'I/.  .--  — d  the  fleid.  overz;\gen;  —  (»»ne- 
solD  agnin.st,  (zieh)  vereenipen,  saineu- 
spaniH-n;  Voi<  —  Itar,  dwaalt  nog  al  af:  The 
bullet  — d  far ;  ITieir  gum  —  further  tlian 
oun,  dragen;  The  reoenw  cuiter  the 
coanl.  voer  iangs  de  kust;  IIc  — il  the 
ronin.  liep  de  kamer  op  en  neer;  T/ie  doijs 
wert'  raiM|iii{|  lipfore  nie;  In  jirvliistoru: 
limcs  the  hon  — d  into  eolder  cliiiies  than 
hv  does  mixc,  kwam :  The  talh  — d  over 
many  »ubjecte,  liep  uver;  He  over  the 
■whole  aubjeet,  doorliep  rluchiig;  lin- 
der (-tni'/fr),  afstandsmecttoestel;  r, 
rondzwerver,  lioulvcster  speurhond,  rno- 
ver;  — rs,  (gewoonlijk)  bereden  troepen: 

— Itiilip. 

Rangoon,  ramgün. 
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Ilttui.  Zie  Ranei-. 

Ilauluc.  relnin,  kikkerachliK,<'n(J(>rlonp-<... 

Ilank,  rij,  eclid,  standplaals  (van  Cnh.i), 
rang,  graao,  stand,  klasse;  II  tot  klassen 
brengen,  opstellen,  achtren,  in  hot  gelid 
plaatsen,  ordenen,  !n  rang  gelijk  staan 
(inet,  ^xith):  The  — s,  de  groote  lioop;  alle 
gewonc  s»)l(l;itt'n :  The  cahman  was  on  his 
— ,  de  koetsier  was  op  zijne  stanUplaats; 
Close  the  — s,  de  gelederen  sluiten;  Be 
promotcd  (rite,  »pring)  from  the  van 
floldaat  of  onderomcier  tot  officler  beTOr- 
derd  worden ;  Be  roduc«!  lo  the  — s,  ge- 
(i<^gra<U'i'r(l  worden  tot  soklaat;  /#e  take« 
—  bcfoi-o  (o/)  yoii .  liij  Staat  boven  u 
iti  rant,':  >'«u  —  alter  nie.  volgt  in  rang 
op;  7'/i/s  country  — -s  aiiiony  the  Great 
Povfers,  j3eboort  tot;  The  chimnsye  were 
— ed  afiainst  the  «fcy.  de  rUen  tehoontee- 
ncn  teekenden  zieh  af ;  —  eciually,  gelljk- 
^'erechtigd  zijn;  —  in  priority  for.  het 
»Ttsl  in  aanmorkinff  kennen  voor;  f.lose 
eü  Ireen,  dicht  opeenstaandf ;  —er, 
raogschikker;  die  uit  de  gelederen  officier 
geworden  is;  ..troupier'Huitgoedenstand). 

Iliuik»  weelderig,  geil,  sterk,  grof.vet,  ran> 
jRlg,  stinkend,  bedorvcn,  vnü,  vies;  echt, 
waar:  —  fraud,  gemeene  bedrieftorij;  — 
nouMeiise,  klinkklare  onzin;  A  —  oulsl- 
«ler  j'i  tfiiH  iiuc»tion,  absoluut  niet  op  de 
hOOgtt-  van;  The  —est  SoiUh-Easlcr,  de 
krachtigste  (een  echte)  Zuid-Ooatenwind. 

Itankle.  ranh'l,  ontsteken  of  tweren  (van 
woh'I):  wruk  liebben,  knai,'fii,  hinderen, 
])ijn  doen:  /s  there  anything  rankliuu  iu 
yoiir  iiiind  ifjainat  me,  bebt  gQ  eeiugen 
wrok  legen  mij? 

Rannrt,  rrnnH'.  «-tree,  iiwextn  (houten) 

balk  voor  den  pothaak. 

Kansaek,  rans^h,  plünderen,  nasnuffelen. 

HauHoni,  rnnM'm,  los}.'eld,  bevrijtling,  ver- 
lossing;  vergoeding,  rotributic;  treidafper- 
.**ing;  Ii  verlossen,  bevrijden,  vrijkoniicn, 
boeten:  ^ot  for  a  — ,  vuor  ^mh  ii  ^'cld  (ter 
wereld);  They  vfere  hdM  lo  —  by  the  6rijr- 
ands,  de  roovers  wilden  hen  sieclits  voor 
een  bepaalden  prijs  loslaten;  —er; — less, 
/(»nder  losgcld,  etc. 

Itaiit,  hooKdravende  bombastisch«*  taal; 
gescheiter;  !|  bomhast  uitslaan,  theatraal 
doen»  aitvarcn:  ähe  wo«— iii0  and  piftDt- 
-  ing  wUh  fünft  'Msde  en  tlerae  Tan 
woede;  —er,  gchreeuwet;  — erti,  -yroeger: 
spotnaara  v.  de  eerste  Methoafsten;  — 
(er)iHin,  leer  der  —ers. 

Hantipolr,  rantipinü,  wilde  nu  id  of  jon- 
gen;  |!  wild,  ruw;  |;  als  een  gek  vliegen. 

Ranty,  wild,  rumoerig,  woest  (dial.). 

RaBimcahM.  renrnnhjuids,  ranonkel. 

Rap,tik,8ne]le  en  pijnlijke  slag,  knip;  duit; 
ToTtetJe  (streng)  garen  (120  yards);  ||  (op 
•'IkainJeD  slaaii,  knippt-n,  hard  likken, 
kloppen, vervoeren  ol  buiten  zichzelf  bren- 
gen,  ultstooten:  /  don't  care  a  siiiyle  — , 
geer  er  geen  lor  om;  There  is  not  a  — 
lo  eliooHe  between  them^het  is  lood  om 
oud  ijzer;  Ileal  u  «ittiart  — .  een  h'elljken 
tik  t»p  dt'  vintrers  f?ev<Mi  (/if/.);  //  in  not 
%voi'l>ia — .Ii.  i-^  trccii  Inr  waard;  Wlfhoiil 
«  — ,  /.ond<T  (cn  duit  np  /.ak;  —  u  jmt- 
»on's  flngerM,  iemand  oj»  de  vini^ers  lik- 
ken  {fig.)i  —  out,  z'n  hart  luchten;  eruit 
riappen:  —  out  an  oofh,  vloeken;  Jle 


— ped  out  his  opinion,  flaptc  uit;  He  — 
ped  his  teeth,  sloeg  de  tanden  up  elkaar. 

itaiiaeioiiN,  rapeiie»^  roofsuclitlg,liebzucb- 
tig;  Rapa<nty. 

Rape,  roof,  berooving,  8Chakfng,wegvoe- 
ring,  verkrachting,  onteerinj?;  gouw  (Stt»' 
sex);  koolraap;  koolzaad;  alval  van  dfui- 
ven;  i|  beroovcn.  sohakcn,  verkraciif cii:  — 
of  the  fore^it,  overtreding  der  J»oscbwet- 

ten;  — cake,   oil,  — Meeil  oil,  raap* 

koek,  raapolie;  — seeti;  raapzaad. 

Raphael,  rmfeiel,  Raphael;  — ««qfue. 

Raphla,  Zie  Raffia;  Rapho,  rafou. 

Rapid,  ropu/,  sneltrein,  stroonn  ersncliing 
(qew.  A/tv);  ;|  snel:  Shoot  a  — ,  naar  bene- 
den  schielen  Jangs;  —  consuniptloii 
(decline),  vliegende  tering;  —  lire,  snel- 
vuur;  Rapidity. 

Rapier,  retpje,  rapier;  — ffiah,  «w.Tisch. 

Rapinp.  rapin,  plnnderins,  rodf;  ook  vWf'. 

Rappurce,  rapjrf,  roover(  /fr/.),laiidln(ipi'r 

Rappec,  r.>pt,  Sterke  snuif,  rappe. 

Rapper,  rap»,  deur  klop  per ;  geeütenklo  pper 
=  Rappist,  klopgeest. 

Rapport,  np&t,  r»pö^  betrekking,Terband, 
OTereenBtemming,  rapport:  Bring  (Hand) 
In  a  — ;  Lay  a  —  on  the  table,  ter  t.bren- 
gen;  —  on.  rapporteereu  over. 

Rapseallioii.  rapekeAfn,  sctaiirk(achtlg): 

—  inerchunt. 

Hupt,  verrukt,  bezield,  mecgesleept:  —  in 
thougbt  (epecvlQiiiin)^  gebeel  upgaande 
in;  —  (Up)  In  M«  Moork.  Zie  Jiap. 

Raptores,  raplöriz,  roofvogds;  Aaplorial; 

—  bird,  roofvogel. 

Ra|»turo.  rapt^^,  verrukking:  Bo  in  (G'o 
into)  — s;  In  a  —  ot  dellgilt,  gehcel  ver- 
rnkt;  AopturotM.vemikt,  Imtetocbieiijk. 

Rare,  rie,  zeldzaam,  ongewoon,  zonder- 
ling;  buitengewoon,  onberispelijk,  präch- 
tig, schaarsch;  bijna  rauw  (.Arn.);  ijl,  po- 
reus:  77ie  api^lfn  wcrr;  pipiitifiil  and  — . 
overvloedi;?  en  buitenKcwonn  innoi;  ihr 

—  doing«  Ihere;  — bit,  Ickker  iiapjc  (Ziv 
Rabbit); — ripc,  vroeg(r|Jpe)  vmchl  (voor- 
al  perzik;  Am.). 

Raree-show,  rÄrtiou,  kijkkast,  rare  kick. 

Rarefaction,  rMfah.i'n.  verdunnlng;  Ra- 
rely,  reri/ai,  ijl,  dun,  zuiver  maken  (wor- 
den): The  voices  werc  rarefled  by  night 
(and  dt«(ance),  zuiverder  (zwakker);  Tltey 
breaihe  m  moro  rarelied  atmoephere  (hon 
we,  een  fijnere  lucht;  /far«/tea(ion. 

Rarity,  rßriti,  rariteit;  uitstekendheid;  ijl- 
heid  (0/  thi'  atmosphere). 

R.  A.  S.,  Royal  Ayricultural  (Asiatic,  Astru- 
nomical)  Society. 

Rascal.  rüak'tt  schurk,  scbelm.schalki(nia- 
ger)  wjld;||gemeen;«-dom,r4«A7d'm.  die- 
venpak;  ^ity,  r<i<ftatili.80hurkachvigneid, 
schelnierij;  — lion,  romnij'n,  scliurk. 

Rase.  Z.  Ra:''. 

RaHh,  huidroos. 

RaHli,  haastiif,  snel,voorbarig,onbez<trinen. 

Rasber,  rai»,  sneetje,  reepje:  —  of  bacou, 
(dun)  sneetje  (reepje)  spek. 

Rasp,  rff  sp  :rasp ;  jl  raspen,  arschrapen,  kras- 
sen, pijiilijk  trefien:  //  — s  on  nvj  nem^s, 
dut'l.  piiii  ;/yf  nuKte  n  ing  nttaeli  on.vin- 
n'«t'  aanval;— er.  rasper,  kritlthrr,  nioeic- 
liji(  te  nenien  li«  k  (jacM);  onaaiigenaain 
nteniicb:  ieta  buitengewoon»  {St.);  —y* 
setior,  kraesend. 
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Ilu!4|il>crry.  riizbr'i,  framboos;  — liush, 
frambuzciislruik;  — vlneoar  stroop. 

Rai,  rat;  overlooper,  onderkruiper  (— hI, 
malligheitl,  onzin!:  ongeloofelijk);  ||  rat- 
tcn  vaimen :  overloopen,  onderkrulpen: 

/  Niiiell  u  — .  ik  niik  Innt;  Hr  uns  

liiifl  lor  a  i>l(iri-.  trachtle  door  nndcr- 
kriiipen  een  li.i.intj«-  If  krijjrrn;  //e  — teil 
lo  o  duhe,  flikllooiüe;  The  instance»  of  — 
fing  wer«  not  many,  van  onderkruiperU ; 
— —«•atcher.rattenvanger;— fin«wa,door 
r.  licknaaffd;  — •pol!*«n.  rattenkruid;  — 

i'uii.  (loor  raHou   v('r|)«*^tt'  plaals;  

^^iiake.  IiKÜHchc  rat  tciislaiiu:  — -C*)-!»»'!« 
ratlestaarl  (paanlniztekle):  —'s-biiney rat- 
tenkruid; —»trän,  rattenval. 

Ralable,  rHlab'l,  belastbaar;  te  schatten. 

nalalia,  rai9fU,  likeur  of  cognacm.geurlge 
vriichten  bereid;  Roort  zoete  bisouil. 

Itsilal.  rriri,  hodrat;  (r.  (lemeenttMatling). 

Itutiiu,  /v/«ri,  riet,  rot  I  inj? 

Iluliinluii,  rA(dplan,  rat  aplan;  ||  IroMunc- 
len;  llat-u-tat.  rauiat,  kloppen(d  geluid). 

Hatch,  slagrad  v.  uurwerk,  pal  (—et); 
— et-wherl,  palrad;  ||  voorzien  van  — . 

Rate,  standaard,  prijs.  waarde,  maatstaf, 
plaalsf'lijkf  tielastinc  ( — s.  gemeentrlas- 
t('ii),  tariff.  vrarhl.  sni'llu'id.  ranji.  uraad, 
Klasse  van  t'cn  oorlO(fschip ;  \\  schatten, 
beyalen;  bertspen»  een  standje  maken; 
aanslaan  (in  belaslingm^  at,  voor);  — s. 
vrachttarief  {of  fares.  vonr  persrinen;  nf 
tarritige,  per  spoor;  nf  (reight.  fretqtit  — . 
per  srhip):  —0/  r.xriianiie.  wisselkners: 
—  o(  iiiHiiruncr  1  intt^rest,  waye«),  pr»'- 
mic,  rentestandaard,  lounstandaard ;  — 0/ 
uiarctayinarschteinpo;  You  mtM(  not  go  on 
at  thlH  — *  op  deze  manier;  At  a  eheaii 
('Imr,  hiffh)  — .  voor  wcinitr  (veel)  Reld: 
7'*"  irdin  runhed  nn  al  a  fiirious  —  (AI 
txi>r,~.^  — ).  met  woedend«'  vaarl  (tn»'f 
sneltrrifiv  aart>:  At  a  round  — ,  diiclitic, 
kracliliü:  AI  any«-*,  in  elk  j,'i'val,  tot  elken 
prUs;  AI  a  low  per  cent.  >— ,  tegen  läge 
rente;  r.harg«  hlnh  — hooge  tarleven 

lichhen;  —  of  «llscoiiiit.  disronto(TOet); 
.\/  (ht-  Itiiiheat  —  Ol  px«'hHiif|e.  tetren  den 
iKMtL'stcn  k'tcr-^:  —  of  |»ay.  salarisn  ^r.  lint:; 
— .<«  ol  Nul>s»<>ri|illoii.  abunnementsvour- 
waarden;  — d  hy  time,  ge-,  berekend  blj 
(naar)  het  uur;  He  d  me  tor  ptUling  in  a 
worrf,maakte  mi)  een  atandje »cnttlng, 

vcrlajrinff  van  tarleven;  |»a.\er.  ho- 

la-;t intrschu!di>.'c;  — r:  i/e  is  u  lli*j*t  — r, 

l-  n->.!  fellow ;  77ie  V98»9t  M  a  BCCOlld  — r, 

si  llip  'W  klasse. 

Ilatei.  rvU'l,  iK.niKdas  (Z.  .\fr.). 

Halb,  ratn,  Oud-Keltisclie  terp(furt);  Ook: 
Fairy-ntKj.  ' 

RalllC,  reidh.  vrocir  {(lii-f<t.):  n';>f. 

Raiher,  rtiilh.i.  ('«'rfder).  !ii  \.  r.  vooral.  in 
liooger»'  iiialr  dan.  vrij,  laiiii'iijkJlallierl, 
dat  spreekt  vauzelt;  ".\tn  I  a  Utile  (ipsi/?" 
"/  »  Ihink  you  urr  \  ik  zou  denken 
van  wel;  it  ia  —  rold  to-äavj  vrjjl  koud; 
Tlie  —  that,  desle  (m)eer  omdat:  —  lews, 
icts  minder;  —  niorr  so.  een  trraadji' 
erirer:  II'«»— .  — ,  op  btt  kanl  je  al,i)ikanl ; 
77n'  f}ti''  <'  was  —  «  Irosl  (feil  —  flal),  werd 
nogal  k'M'l  (4tneunsti(i;)  «intvanuen;  Thui 
i»  —  loo  tiiiicli  of  a  iiooii  iIiiiifi^Hl  H  >^ 
wel  een  beclje  veel  v.  bei  goeUv;  i  teiaü 
not,  Ik  wou  liever  niet;  Cold,  iaa'c  tt? 


deiikiii!  Von 
vindt  gc  dit 


— ,  koud,  he?  dat  zou  ik 
tliink  it  nicc?  (I  do)  — . 
lekker?  öf  ik! 

Ratification,  rafi/i/ie<«'n,  Itekraclitigliig. 

Ratify,  rofi/ai,  bekrachtiffen.  f^oedkeuren. 

Raliiifi.  standje:  Schattin;!.  L'ra:id.  ran:;: 
RunkH  anil  — s.  offieieren  eii  iiiel-ofricie- 
ren.ondcroriieierenen  inanschappen  ir/oot); 
Hiyher  and  lower  — l*rrMoiiH  of  £  20—» 
die  £  20  Kemeentebclasting  betalen, 

RatlOf  reiüottt  verboudini;,  reden. 

Ratloelnatv.  raÜMfnei^  gevulgtrekkingen 
maken ;  R^tinvinuHon^ conclusie;AafiMstn- 
alive,  ln;risrh 

Raiion,  rein'n,  ranlsüen.  porlie;  j  op  ranl- 
soon  »teilen,  uitdeelen  (oul).  On  füll  — s, 
op  lieel  rantsoen. 

Rational.  ro^^nV,  m. rede  begaafd,  up  rede 
geprond,  redelijk,  verstand^...:  Man  ia  a 
—  ami  nioral  bciny,  de  nienscli  is  een 
redelijk,  zedelijk  we/.en;  —  ilress  (Zie 
liloonifvs  — s.  rokbroek):  —  liori/.ou, 
Werkel,  horizon;  — e,  ra«i<nei/t,  opgaaf  v. 
rcdenen,  berede neerde  opgaaf,  (logische) 
reden  (grond),  rekenschap;  — iHm,  gods- 
dienst  der  rede,  rationalismc;  — Int.  aan- 
liantjer  van  het  rati(»nalisme,  — intir.  rn- 
tionalislisrh;/ifa<ionolüy,rcdeJijkheid,gavc 
der  rede;  — i;e,rationaIisll8Cb  denken; ver- 
standelük  verklären. 

RatlüiboD,  roftsbon,  Regensburg. 

Ratiiii(e)»,(-tin{7«)  ra/hnr,  weeflijnen  (sch.). 

RaKDan.  r^tan,  batnboes,  Spaanscli  riet, 
\\  andelstok. 

Kaltem.  r.»/iTi,  ratijn  (aoorl  v.  wollen  slof). 

Itattiiiet,  rdtinet,  dun  en  fijn  ratijn. 

Raiten,  rot'n,  Sabotage  plegen;  tainderlük 
volgen;  «lug.  Sabotage. 

Halter.  ra/c>.  rattenvanfrer;  overlooper. 

Italllr.  r«/7,  (i,'e)ralel.  sjereulfl,  ramme- 
laar,  i;t'P;»kel,  ijdel  me-nai»,  lialtliclkons;  [[ 
(aDratelen  (oll);  rainmelen,  roclu  len,  reu- 
telen.verJef^en  (zenuwachlig)  maken,  dueii 
verschrikkeu.  bang  makeu  (Am.);  beknor- 
ren:  The  —  01  the  castaneta;  Our  boy  haa 
f(ol  llie  — M,  kroep;  That  — <l  me,  ert'erde, 
limdfMdt';  —  on  alioul.doorramnielen  over; 
S//f — li  auay  for  tvn  mmiües,  zij  babbelde 
tien  niinulen  achter  elkaar  dour;  77ie  bill 
was  — d  throii(|h  Par/iamt'uf,yejaagd;77«8 
— d  oponfAie  uvrld.ergerde;  — bag  («box), 
ratelkous;  Ha  ia  a  — -braln,  malloot;  — 
hrained  (•ftia(f er/,  -patr-l) ,  onhezonnen, 
(Iwaas;  — snake  ( — r),  ra I i  bian«  (.Am.); 

 worl,  kiappi  i/.iarl. 

Itatllinfi,  ralltii,  opuevs i>kt .  uitbtekend:  — 
(jood  lifiht,  Portrait;  He  was  In  a 
veln»  zat  op  zijn  praatstoel;  •»mce^vlug- 
ge,  krachtige;  — trap,  rammelkast,  mfn- 

derwaarditf  rijtuix. 

Italty.  r«/i,  \vaardeloo>:  «enieen,  leelljk. 

Itaurous.  rö/;js,  Itaiitiiir.  rdU,  ruw,  scilor. 

Itan(|hty,  röti,  lolli^  uuk  itorty. 

Ravaye,  rooid^,  rooi,  plundering,vurwoe8> 
fing;  U  rooven.  plünderen,  verwoesten:— a» 
of  tinie.  tand  des  tijds;  — r. 

Ilave.  ijlen.  raaskallen,  >rek  zijn,  dol  (ver- 
iieid)  /.ijn  (op.  ahoitt);  ||  waKenleunin«;  pe- 
hulder  (r.  wnul):  llv  — «1  about  (of)  i/,was 
er  verrukt  over;  The thunderatorm  ha»— il 
ilself  Olli,  is  uilgeraasd;  Raving  mad, 
Ktapelgck;  — r. 

Ra%'elf  rav'l,  kuoup;  uilgerafeid  eind;  >[ 
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verwarrt'ii.  <'<'ii  »•uiiiplictdc  viTuttr/iiken;  | 
ln\vlkk<>l»'ii:  —  «ml.  uitr.tlricn,  unlwiirn  ii: 
A/i/  troustTH  wert'  — IimI  otil  <i/  lh>'  hccln, 
waren  uitgeraTeld;  An  old  — 4>'  »lovkiufi» 
uitprerafeld;  ^in«it),  verwlkkeltng. 

RavHlii.  rarlin,  ravelijn  {vcstiTujhouw). 

Ru%'rn,  reiv'n.  raaT;  onKolii  k^profcpt ;   ]!  | 
raafkliMirit:.  (l^lan/.i^M  /.wart-  lloii't  Im*  a 
— .  7M'  liel  iiict  /.Ol)  (lonkcr  in:  —  locks.  | 

Ritten,  rav'n,  verÄlinden,  rooven;  — Inn. 
roofzucht:  |]  roofzuchtig;  — oub,  roofgie- 
r\g,  vmitndend,  vraatEuchtig;  —mmiy 
hunfiry,  honstTi»  als  ppn  woIf. 

Ravin,  ravin,  huit,  roof:  lu't  vprslinden. 

Ravinr,  r^rffi.  ravijn. 

Ravish,  rarrii,  onlr(K»v('n,<»nlvueren,  sclia- 
ken.vcrkrachten;  verrnkken:  He  was— eil 
witn  }oy,  verrukl,  uitgelaien;  — «r;  — — 
ing,  verrukkelUk;  — onent,  roof,  ver- 
krachtinpr,  verrukkinp. 

Rhu.  rauwp.  zeere  of  pijnlijkc  pick  ;  |! 
rauw  makcn  (wrijvcii) ;  '  rauw.  niw.firiiur, 
upen,  ontstoken,  onervarcn,  onr^p,  uuKe- 
kookt,  onaeoefend,  niet  afgereden^natuur- 
Ijjk,  ongelooid,  ongesponnen,  onverdund 
or  onverinenffd:  /  am  —  at  It,  daarin 
onervarm,  nnhandif,';  llf  was  —  lo  Ihe 
lunil.  keiule...  niet;  I  wifnc.'sscf/  Die  (ibrupl 
unrninti)  u(  llie  — .  ik  was  er  ßelui«»'  van. 
dal  /  n  wäre  natuur  incens  voor  den  «lag 
kwani brieks*  ongebakkcn ;  —  cliniate; 
—  elolh;  —  cotton;  — -  hide  ungelooide 
liuid:  srrove  rfjzweep;  — «material*  frrond- 
sfi  ffi'U:  —  iiiofiiiii{| :  — pplrolruiii;  — 
l»f(Mliire,  niw»'  prt)duit»*n ;  —  remills. 
noß  ni«'l  arKt'**xt'roe('rde  recrulen;  —  silk. 
onKCspunncn:  —  Hulril,  klare  jcnever;  — 
HUfiur ;  -<  umber  (Zie  dit):  —  vegelables. 
ongekookteUSAe  iü— and  awkward^nbe- 
drcven  en  onh<indii7;  Touch  a  person  (up)- 
on  llio  —  (lipon,  on  the  —  spoi),  ieniand 
in  zijn  /.ecr  tast»'n :— -lioii«!.  ltr(»odtna«or. 
beeni«:  — IipsmI;  'l'he  — head  nml  bloodii- 
6ones,bulli'bak  (m.bebiueden  kop  ni  bloc- 
derlge  bet'nderen);  — IhH. 

Ray,  straal,  licht;  rog;  |1  stralen  schielen 
(forth,  out  Ol,  off);  schilleren:  They  qo 
'iiifl  Olli  to  the  environs.  beuevcn  /.ich  in 
ver.-«  lullende  riclit  intren ;  — cd  aniiiiuls, 
straaldieren;  — less.  duistcr,  soniber. 

Raya(ta).  roid.  niet-Alahoinedaan(  7  ur/itje). 

Raylelflli,  relH;  RaynMMid.  reim'nd. 

Raz«,  reiz,  .Schaven,  schüren  lanKs.uitkrab- 
ben,  donriialen;  siechten,  ra.<iceren:  The 
tnonil'ii  iart n'ss  \\as  — <!  I«  Mu'  graUBd» 
inet  den  urdtid  ficlijk  ucinaakt . 

Ilaxor.  scheernie.-*;  !  sehtTen,  wt^usniidcn; 
üikin  a  — ,  er  af-  of  uii  halen  wat  inea  kan; 
«'«^backyVinviHch;  7.wijn  of  paard  m.  splt- 
ten  rüg;  — bill,  alk;  — vlani,  zwaard- 
«Chcede,  mesheft  ( weettdierm  ) ;  — cul. 

scheerwondje;  c>d{|e:I/e  oii  a  —  >  «mIh«'. 

In  Jjevaariijke  positie;  — edotnl  tiUuutivn,  i 

jtevaarlijke:   {jrindür;  — stnop»  aan-  } 

zetleder,  scüeerriem. 

Rasur«,  retSo,  doorhaling,  ultschrapping. 

Razzia,  rdrij.  rooftoclit,  overval.  razzia.  i 

Razzle-dazzle.  raz'lduz'L  duizelig  (dron- 
ken)  niakt  n.  In  t  t iicnien :  \\  dronkensehap, 
„lol",  herrie,  /.weadel;  soort  draaimolen 
(Up-  en  neer^aand):  Go  «n  Uie  — »  aan  de 
rol  gaan  (.St.). 

R.  B.  A.,  lioycU  British  Academy. 
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II.  <!..  lifunaii  CnHiulii  -.  Iti-srrn'  Corps» 
II.        I..  lioyal  (  ulom'il  lualilute. 
llf,  n-i,  re  Imuz.);  (rf):  In  — ,  in  lake; 
're,  are. 

R.  C.  M.,  Royal  College  of  Afusic.  * 
R.  C:.  I».,  Royal  College  of  PhysirinnM. 
ilcpl..  reveipt;  R.  II.,  /furo/  hean;  Uuyal 

lirnfiiioiis:  Hpc"«!.,  roinrcd. 
II.  II.  tl..  Hural  District  Council. 
It.  I<:..  Royal  Exchange;  Right  Bxcaitnl, 

Royal  i£ngineer$. 
Reabaorb,  rt»(i«M>, weder  opslorpen;  Rr- 

absofpf Ion,  rMisöp.Vn. 
ReacTOSH,  rtahmta,  nieuwo  tocuaiiL',  Ii  l  uir- 

kcer. 

Reafti,  bereik,  greep,  onivanu,  uit^t  slrekl- 
heid:  afdeeling, rak  (».  ririn-);  \\  uitsleken, 
uitstrekken,  aan-.  bereiken,  overreiken, 
doordrlngen  tot,  toereikend  7ijn  (to):  An 
(ar  GS  the  ejic  ran  — .  n-ikt ;  //  uos  l>r><iiHt 
iitu  inol  \\ithin  rny)  — ,  nit'l  m  iiiijii  ijerrik, 
buiten  inijn  Iwreik  (niaclit);  He  ig  out  ot 

—  of  the  Police,  hij  in  butlcn  lercik  der 
pnlitie;  Yon  idealize  «nt  «t  all  praetical 
— >•  je  gaat  veel  te  ver  voor  de  practijk; 
Out  to  th«  farthntt  ^f-n  of  the  «arth,  tot 
de  ulf'  r'«li'  trren/eii:  Wilhiii  oa».v  —  »f 
the  rail\\tiii.  trein ,< k kelii k  [»er  .sj».  ic  licrei- 
keii;  Ihr  h>uq  i<  n  mnn  of  «loep  — ,  een 
knappe  koi':  —  ">  tlionnlil.  scherp- 
ZlnniKbeid:  Uf  —  i-^l  Iiis  jackel.  kree«, 
greep;  What  ahoula  an  author  do  to  —  hiM 
reacfers.  le  pakkcn,  boeien?  They  could 
not  —  at  the  cH/iJu/.  t  aken,  inet  de  haiideti 
koMien  aai>;  :r^)ie  — imI  (or  a  papiT-ltniie. 
slak  hare  band  uit  naar;  Hc  — e<l  (orlli 
hoth  hiB  orma,  stak  uit:  —  oiil.  zieh  ver- 
len^en,  uitstrekken:  Ue  — rd  out  (wllh) 
hia  long  arma,  slak  uit;  IV>w»*  ha»  —Ml 
here  that,  er  i»  hier  berleht  »ekoraen;  •— 
iiie-<lown-rlollies.  ^reinaakte  klei'dintr. 

Re-ael.  ri-aht,  n<i«inaiils  dnen  <>t  npvoereii. 

Iteael,  riahi,  reaKeereii  op  (iipoii.  loi.le- 
ruKwerken:  — Ion,  LcrugwerkiDK.  reaclie; 
— lonary.  reactionnair;  ||  terug-  of  te- 
genwerkend;  — Ive,  reageerend,  ßeToelig 
voor  (to),  reactionnair;  Reaclivxty. 

Read,  rid  (Imp.en  P.P.  reri), h-zen.aflezen. 
uitleggeii,  begrijpen,  raden.  d<M.r/:<'ii.( be)- 
studceren,  luiden:  You  ma\i  imr.r  your 
flr»t  — >  of  the  paper,  u  mag  de  krant  het 
eerst  lesen;  /  Aad  aciniet  — ,  zat  rüstig  te 
iezen;  —  «  face,  in  't  gelaal  iemands  ziel 
lezen;  —  fulurity,  in  de  toekomst  Iezen: 

—  law  ( —  for  Ihe  l»ar),  in  de  reclüeii 
studeeren:  —  iiiiislr.  van  t  blad  si)elen 
of  zingen;  //  — s  as  fullo\ss,  luidl...:  The 
drama  — «  better  than  it  acta  ;  —  the  pul- 
se; —  me  tbat  rlddle,  los  me  dal  raadsel 
op;  —  (a  thinp)  arlflbt,  (iels)  doorzidn;  — 
ahoiit.  oin  lieiirten  lezen;  She  —  at  bin 
(are.  i;is  /Ijn  L'tnlaelileri  in  /ijn  uelaal:  — 
(or  an  rxaiiiiiialion.  sludeeren  voor; 
//<■  —  hiniseK  in,  hield  zijn  intreerede; 
i  am  not  —  iu  tlüa  matter,  niel  op  de  hoog- 
te  van:  Don'l  —  too  mueh  into  my  word«, 
■/.oek  er  niet  te  veel  in. achter;Can  you  — 
Ihls  off-hand,  dit  7.<ni  vDor  de  vuiöt  lezen? 
Ihm  may  he  —  o((  l»olh  uays,  gelezen 
worden  op  twee  iiianieren;  llo  read  oiil 
the  68th  psalm,  las  hardop  voor;  —  over 
ttie  proofsheetSt  nalezen ;  tbroufibt  in  z'n 
gebeel  lezen;  —  lo  a  perHon,  iemand 
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voorlcaen;  —  lo  uneselft  v«H»r;  —  l«»  slcep, 
In  sUap  lezen;  /  must  —  up  for  il  jirtt, 
er  mlj  eeret  fn werken;  Tb« Itook  — «  very 

well,  liiat  zieh  i^'oed  h'zen;  Tho  passuuc 
— -s  thu.H,  de  i);iss;iKe  luitlt  aldus;  /ic better 
i/o  read,  ineer  (hei  meest,  wt'init,') 
algeiiiPt'U  oiitwikkt'ld;  — atile,  lezeiis- 
waard;  leesbaur  ;  The  book  has  tlie 

meril  ol  — «bilUy,  dat  äet  zicii  aange- 
naam  laat  lesen. 

Reader,  rfda,  (voor)lezer,  oorrrctor,  lector, 
leosboek:  Wherc  is  niy  Knylisti  — ?  — 
Hhip,  lectoraat. 

lleadlnesH,  redina«,  gereedheid,  bereidwil- 
ligheid,bereldvaardigheid,stiptheid:  /  will 
hold  it  f n  — y  gereed  houdenj—  ol  mind 
( —  «»/  \iU),  tegenwoordlgfaeld  ran  gccst; 

—  ot  speech,  wcll>espraakthpld. 
Ileadlnff,  rf(/jr>,li('t  lezen, opvatting(tJ.  rol), 

voorlezing,  bele/enlieid ;  discussie  (lezing 
V.  wetsonlwerp);  jj  belust  op  lezen  of  stu- 
deeren:  Iiis  ol  tbe  musie  was  aound, 
Ih«  rondering  yta»  ctelig/ii/tU,  opyatting 
was  degelük,  de  ultroenng  verrakkelijk; 
Tlüs  ?.s  ilull  — ,  saaie  lectuur;  /  have  done 
a  lot  of  — .  bard  gevost;  The  orchestra 
fiave  — s  »Hit  no  liiterpretutloiis,  speel- 
de  wel  correct,  maar  vcrtolkte  (de  bedoe- 
ling)  niet;  Day  and  nigM  — dag-  en 
nachtopneming  (van  l>aro-  en  tiiermo- 
meter  b.v.);  The  ihird  —  ot  the  Mll  V9ÜI 
iakp  place  next  u  cc/f,  de  derde  lezing  (arti- 
hflüficwijze  behandtliiiij  van  het  wetsontw.) ; 

——book,  leesbock;   raHrs,  pDi  tcfeuil- 

les  (t).  iijdschr.,  in  ca/^'s  b.v.);  Balliol  was 
not  then  a  colleae,  in  b.  B.  College  werd 
destyds  niet  hard  gesludeerd ;  — desk 

('«fand),  lezenaar;  — -lainp;  ylaHse», 

Icesbril;  /  am  not  a  —mau,  ik  houd  niet 
van  lezen  (Verg.  A  —  man,  lezeud); 
matter,  leesstof;  — party,  excursle,  8tn- 
diereisje;  — rooui,  leeazaal. 

Readlng,  reäin  (atoo)* 

Readjourn,  rladiän,  nogmaals  Terdagen; 
— ment. 

KeadjuMt,  riidioat,  opnieuw  regelen  en 

ordenen;  — iiient. 
Readmissloii,  rUdmis'n,  wedettoelatlng; 

ReadmU;  ReadmUtance. 
Readopt,  rtsdopt,  weder  aannemen. 
Readorn.  rladon,  opnieuw  versieren. 
Heady,rp(/i,gereed,klaar,bereid,snel,  vlug, 

gt'iiiakkelijk,  korl,  gencißd;  Ijij  de  band, 

vaardig.  eontaut;  ||  klaar  (gereed)  maken: 

—  all,  klaar  om  te  wenden!  —  for  »ea, 
zeilklaar  {zeetermen);The  aoldiera  stood  at 
the  — ,  fn  de  positle,  „vaardig";  —  at 
ejccufft's-,  traiiw  bereld  om  exculis  te  vragen 
(maken);  Ilwu  made  — /or  thc  joumpy,  zij 
maakten  zieh  klaar  vnor  de  reis;  Plank 
down  in  — -  money  (Ihe  — ),  conlant; 
ile  apeaks  the  language  readily  {fluenlly), 
Tloeiend;  —made,  Tooraf  gemaakt;  — 
made  elotUnn  eatablishment,  magazijtt  Tan 

•  conreclle-artikelen;—- to-wear  garments; 
 luouey  transadions,  handel  k  contant ; 

—  money.  itayiiienl.  (;ontante  betaling; 
— — reokoiier,  boek  met  tabellen  orn  bere- 

•  Oeningen  ßemakMIJkte  maken;  —  ton- 
gne,  gladde  long;  »  wit,  gevatheid:  He 
is  a  — »Dritted  fetlow,  hij  is  een  gl.  baas. 

Reafflrni.  rl.iffnn,  opnieuw  bevestifren. 
Keaneiit,  rieidi'ni,  reageermiddcl,  -kracbt. 


Heaufjravatioii.  r\aijr.)ceis'n,  laatsle  ver- 
maning  (de  Alonilio  peremploria)  aan  den 
scliuldige  vöör  de  kerkeUJie  cenanur  over 
hem  werd  uitgesproken. 

Real,  rfef,  rehl,  reaal  (Spoonsehe  mwU:  ± 
11  Cent). 

Real,  rfo/,  werkelijk,  waar,  echt,  unver- 
valscbt,  voortrerfelijk:  —  level  {hunzun), 
wäre  horizon;»  money,  klinkende  munt ; 
—  presoaee.  het  werkelijk  uanwezig  zijn 
van  Jezaa'  licliaam  en  bloed  bij  liet  Av.- 
inaal:  —  property  estate,  onroerend 
Kiifd  ;  Thal  i,s  the  —  thing,  het  (je)  wäre; 
Do  you  — iy  meaii  it,  meen  je  't  werke- 
lijk? — ism,  reallsme;  — Ist,  realist;  — 
litic,  realistisch;  Abüof  —4mtictamt  realiu- 
ttsehe  passage;  — Ity,  rioKti,  wezenlijk- 
heid,  werkelijkheid,  feit:  — ities  of  Irlsh 
Ute.  bei  leven  in  lerland;  — (zo/ioii.subst. 
V.  — irf,  vrrw^/cnlijkrii,  uitwerken,  be- 
werken,  besel'fen,  werkelijk  maken,  reali- 
seeren,  te  gelde  maken,  hah  n;  — ize  one- 
self,  zjjne  individualiteit  tot  haar  volle 
recht  doen  kernen;  — üte  a  pHce,  opbren- 
gen;  — ize  on  one's  capitaf,  winst  maken 
met;  Ilave  a  — Izinji  senae  of,  beseiten: 
/  don't  iinderstand  i/ox,  — Iy  and  truly. 
eerlijk  (niet);  IVot  — Iy!  Not  — Iy?  But  I 
did,  O  eil  kom !  —  Niet?  — Iy,  waarachtig? 

Rcallege,  rüledi,  opnieuw  aanvoeren. 

RealUanee,  rialofons,  hendevwd  verbond. 

Realm,  reim,  ( konin k)rijk,  gebied,  Z.  Peer. 

Realty,  rfälti,  vast  (Xin-d,  grondbezit. 

Reani,  rhu,  riein,  .'U  Imek,  480  vel;  \\  ver- 
brecden,  rekken,  uitboren; — s  ol  verse, 
hoopen;  —er,  boorwerktuig. 

Reani  mate,  rianimM,  opnleuw  heaielen, 
doen  herleven;  AeanimaMen. 

Reannex«  rivneks,  opnieuw  aaaheehten; 
— o/ion. 

Reap,  maaien  (koren),  inongslen,  verkrij- 
gen,  verdienen:  You  will  —  ihe  advaiüa- 
0eo/l(,  erde vruchten  van  piukken;  —er, 
oogster,  maaier;  — ing-hook,  sikkel;  — 
lng-machine,maaimachine;— -ing-tlmc, 
I  loj^sttijd. 

Heapparel,  rlapar'l,  weer  kleeden. 

Reappear,  ilspto,  opnieuw  yeraohUnen;^ 
ance. 

Reapply,  rtap(oi,opnienw  aanwenden,  zieh 

opnieuw  wenden  (tot). 
Reappoint,  rlctp&tnt,  npnieuw  aanstellen; 
— itient. 

Heur,  ji->,  achterhoede,  acbterkant,  achler- 
grond;  j;  achterste,  laatste:  Be  in  the  — 
ot  the  lashions,  tlmes,  ten  achteren, 
achterop;  He  vms  at  (in)  the  — ,  moved 
lo  the  — ,  was  op  d.  achlergrond  (in  de 
aehlerhoede),  bleef  achter,  ging  naar  den 
achtergrond  (de  achlerhoede);  3"^  dass 
passengers  in  —  (front)  ol  the  train,  ach- 
teraan,  vooraan;  — admiral,  schout-bij- 
nacht;  — guard,  achlerhoede;  llne, 
achterste  gelld;  — moat;  —  party,  ach- 
tertroep;  —  platform,  achterbalkon  (v. 
tram):  —  rank,  achterste  gelid;  — ward, 
achlerhuede,  laatste  troep;  l|  naar  de  acti- 
terhoede,  naar  achteren  (adv.  — wards): 
To  (Tie  —ward  of,  achteraan. 

Rear,  Ha,  grootbrensen,  opkweeken,  fok- 
ken;  bouwen,  nprlditen,  steigeren:  The 
horse,  — e<l  and  plunge<l,  steigerde  en 
wicrp  zieh  vooruit;  — lug  ol  pou/iry,h<»cn- 
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dertecU. 

Rearise,  r\oratz,  weep  opkomeo. 
nenscpiHi.  ridsend,  weder  <l>c)kUinmeii: 

Iii  a.-ii  vMston. 

Rrusnii.  riz'n,  rede,  verinift ,  verstand, our- 
(IccI,  recht;  geinatigdheid,  biü||kheid,  re- 
den, evenredigheid;  1]  redeneeren,  OTcnre- 
den,  bespreken:  In,  U'itliin  rpaMon,  re- 
delijk(erwijs):  II  is  wilhiu  —  to  suppose 
so,  die  onderstcllin«  is  fiereclil vaiirdiird ; 
Uith  fiofMl  — ,  tuet  rct-lit;  Withoiil  rliy« 
Uli*  or  — ,  Zunder  slol  of  val:  I'or 
o(  slatc,  om  Htaatsredenen;For  that  very 
juist  om  die  reden;  In  — met  mate, 
r(»delijk(erwijs);  /  \<iU  pay  yon  any  .tum  in 
(all)  — ,  elke  billijke  sorn;  Thot's  a  %vo- 
innn's  — .  vronwenlütica ;  Thnt's  tlu^  — 
why  /  declined,  daaroiii;  I'U  learli  you  to 
lipar  — ,  naar  rede  te  luisleven;  The  — 
Icaves  theinteUigence  cokl;  Regain  one's 
•»t  weer  bij  verstand  komen;  It  f|oe«i 
aaalnKt  —  fo  say  that,  H  in  strijd  met; 
Talk  — .  zijn  verstand  {rel)ruiken,  ver- 
stand ii:  pralt'ii:  'i  here  Is  inuch  —  In 
XK'hnt  h>'  sa\i.<,  liaar  is  veel  van  waar;  II 
Hfamls  lo  — ,  Vv^i  in  de  rede,  spreekt  van- 
zelf;  /  coxdd  not  —  lUm  oul  ol  109  loily, 
kon  hem  zljne  dwaashefd  niet  iiK  het 
honfd  praten;  — ablc,  redelijk.  vonr  re- 
deneerinu  valbaar.  billijk,  nialii.':  /  f^haU 
be  bnrh  hy  a  — ahli'  liour,  op  bt  lxMii  IiiK  i  n 
tijd;  — able  price;  — e«l  aiiieu«liiieut, 
Speech,  lügiscb,  die  goed  in  elkaar  zil;  — 
er,redeneerder  i— In0,rcd  en  eering :  "-iesH. 

Reassemlile,  rtseembV,  opnieuw  verzanie- 
len  of  bileenkninen. 

Reassert,  rlasÄ/.  (•pniriiw  Itevesti^ren,  zicb 
weer  d'jen  seldt  n:  l'in-  notion  reass<»rte«l 
Us  indepenüence,  berkreeg;  — iou. 

Re«salga,rl96oln, weder  toe-  or  aanwtjzen. 

Reassnme,  rIeciAm,  bervatten,hernemen; 
Reassumption. 

ReaH8iirancp,  r\,is0r'ii8,  subst.  v.  Beas- 
sure,  rldt'M,»,  uj)iir  iiw  verzekeren,  gerust- 
stellen:  Rcassuriny  news,  tMinfia)  ge- 
rviststcllende  bericlileii. 

Heasly,  rSati,  roestig,  ranzig,  oud. 

Reattaebf  rl9(fl<i,  opnieuw  verbinden:  — — 
ment. 

Reave.  Roi\p.  rir  (vcruvd.      dicitlfrl.).  be- 
rooven,  t  iiild<icii:\>rs.p,rei"l  ot  tho/i»- 
dies  thid  dif^tifuiuish  Ufniiint'  potiry. 

Hoavow,  ridcau,  opnieuw  betuigen. 

Heay,  rei. 

Rebajptlsni.  rlbopNzm,  wederdoup;  Rc- 
bapflze.  rlb9ptaK,  herdonpeii. 

Itehafe.  rfVipif,  rabat,  korting;  sourt  v  liai- 
de  zandsleen;  |i  verminderen,  rabat  t-'even 
of  korlen:  /  ohtained  opurt  —  of  premiurn, 
gedeeltclijke  verniindering;  — incnl,  ver- 
iiiimiering,  korting. 

Uebec(k),  rf(re)beft,ouderwetscbe  driesna- 
Tfge  viool. 

Hebel,  reb'l,  iiproerliniL.';  ||  njtriMTiir. 

Hebel,  ribvl,  oproer  maken,  in  opstaiul  kö- 
rnen, inuiten  :  Thcy  — le<l  afiainst  the 
lavfful  atUhorUy.  kwamen  in  opstand  le- 
gen; —ler,  ReM;  Rebellton,  rtMj'n,  op- 
stand, oproer:  Tlie  Cüreat  — .  de  Eng.  re- 
volutie  v.  1642 — 166't;  de  An»,  burger- 
•  rlog  van  1861— H 865;  Rebeliioua,  op- 
ruerig. 

RabeUow,  H6eIoii,  luid  weerklinken. 


Re*blrlta, r*bö//i, wedergcboort c,  hcrle v i ng. 

Reboant,  rcbouant,  luid  weerkbnkend. 

Reboll,  ribfiii,  (»piiieiiw  koken. 

Hebound,  ribaund,  terugsluitinfir.  reaelie; 
echo;  !|  terugstuiten  (upon),  weerkluiken, 
weergalmen:  Many  a  heari  is  caughl  in  (of, 
on)  tbe  — ,  wanneer  het  nog  week  I»  na 
bittere  teleurstelling. 

Rebufr,  ribof,  terugstool,  weigering,  af- 
wijzing;  II  (eruKdrijven,  art^looten;  Mherp 
afwijzen:  \|pel  uith  a  — . 

Kebuild,  r'ihilil,  weder  opliouwen. 

Refoukabip.  ribjühdb'l,  te  berispen. 

Rebnke,  ribiük,  berisping,  standje;  l|  be- 
rispen, laken:  He  eauflht  a  — ,  bij  kreeg 
een  standje;  — fnl.  berispend,  bitter;  — r. 

Kebullitlon,  /•i!))(?/.'5'n.<M''">'"r«"I..*'i' koklng. 

Ilpbury,  rWert.  opnieuw  l»tM,'raven. 

Rebus,  ri6a«, rebus, deviesCop  ,8c/iüd),waar' 
bij  de  naam  door  eene  teekenfiguur  ot  een 
beeld  wnrdt  voorgeRtetd. 

Rebut,  ^■^»^  terugsiaan  f»f -stooten,  afwe- 
ren,  van  repliek  di<'n«'n,  weerleggen;— tal. 
weeriei-'giiiij;.  re-  of  diiplick:  Ile  nerer  spnbi 
irom  notes,  cxcept  the  — tal;  — tcr,  anl- 
woord  van  den  beschuldlgde  op  des  aan- 
klagers  tripliek. 

Rec>t  Tedpe. 

rippalpllranep(i'y),  riho!sitr'ns(i):C(irlidi''^ 
alyle  exellPH  —  in  novireit,  wekl  ver/.el  liij 
uuiimi  wijden :  Reealeitranl.  rihalsdr'nf , 
weersi)annig.  nsf  revend;  1|  weerspau- 
nitre;  Recairdr.if'  ,  /u-ii  verzetten,  tcgen- 
streveu;  RecsUcilration. 

Rei'all.riftAf,  herroeping,  terugroeping  (Itet 
signaal  daarvoor);  onlzetHncr  (ud  een 
umbt),  alzi'tling;  ||  lierroep«  "-  <'pzt'SSt*n, 
terugroepen,  doen  denken  aaii,  zied  lierln- 
ueren:  That  is  beyon<l  {past)  — ,  onher- 
roepeiijk;  These  t\co  o//i.  »t.s  arc  uader 
and  on  their  joumey  6acÄ,deze  twee  amb- 
tenaren  zfjn  ternggeroepen,  Preecnf  «me*« 
Iptlprs  ot  — ,  brieven  van  rappt^J  (r.  een 
flt-zant);  1  can't  —  it  lo  iiiind,  mc  niet 
iurinneren. 

Uecaut,  rikaid,  berruepen;  —aiion,  lier- 
roeping:  He  iiiade  a  (read  hiM)  — atlott» 
tiij  erkende  z'n  lout,  berriep  zijne  bewe-> 
ring,  trok  ze  in;  — «r, 

Keeapitulatp.  rlh.ipltjnU'U,  in  Iiet  kort  ht-r- 
tialf  ii;  lifcapltulation;  liKcapitulkUive,  Rt- 

'  apif  xia/ory,  —  cK«rela«8»  oelenlngen  ter 

lurlialing. 

Iteeaption,  rikapi'n,  lerugneniing  (V.  een 
wedcrrechtelijk  ontliouden  bezit);  Recai*- 
tor,  hernemer,  die  liet  biiit  gemaakte  te- 
rugnei'iiit;  Rrcttptnre,  liirovering,  her- 
overdu  prijs;  ![  liernveren,  tt  rumieinen. 

Hpcasl.  n/id>7,  opnieuw  trielen  ot  vormen, 
opnieuw  bewerken.  nt)gmaals  berekenen; 
uük  stibst.-.Eighth  ec/idoTi,— and  augmen- 
trd,  opnieuw  be\verkt  en  vermeerderd. 

Rpfpdp,  ristd,  teruggaan,  terugloopen,zich 
tri  uutrekken,  wijken:  —  iiilo  llie  back- 
ijround,  op  den  achlcrgroud  treden;  — r. 

Re-oe«ip,  ri-8f(/, weder  afstaan  aan  den 
vroegeren  bezitier. 

Receipt,  risSt,  ontvangst  het  ontvangene. 

voorschrift,  recept.  kwitantle,  TeQujIIeene 
kwitanlie  geven.  voor  voldaan  teekenen. 
kwiteeren:  —  für  '  '  'i  ;;  hirds  by  pu«i»u/ 
sali  QU  Iheir  jatj«,uiiddel  um  vogelste  vau- 
gen;  tfe  ft  In  the  —  ot  o  good  incom#i  hU 
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Iieeft  ccn  gueU  iokonteii;  Uu  —  ol  your 
favöur  of  tne       inst.,  na(bU)  «ntvangst 

vaii  u\v  geöcrdo  van  4  dezer;  Uivr  a  — . 
kwilantie  Kt'vcn;  —«I  bill,  voldane  wkv- 
ning;  Mtaiiip.  kwitantie-.  plak/oK'i  l- 

Herelve,  risiv,  unlvangcn,  opvaiiKoii,  loe- 
laton,  op-  of  aanneinen,  ei  k«'iiii»'ii;vinden, 
lielen;  It  was  generally  (univeraally)  — d 
that  he  wcu  in  fault,  men  was  algemeen  van 
oordCfil;  In  youth  new  iJeas  are  readily 
— <l;  He  was  — ^1  liilo  our  club,  the  cUurch, 
wrrd  itpgeiiümen.  als  lidiiKiat  aangcno- 
iiien;  SsU  lo  —  on  ctrtain  days,  .Jour'  hou- 
den;  —  or  vitilt  pupils,  lessen  aan  huis  of 
buUenshuis  geven;  of  (/rom)  Mr.  N., 
ontvangen  van  den  Heer  ff,Aop  kvfitan- 
tiea)  [  Custom  Ion«  — <l.  oud  «ehruik. 

Rcceiver.  ontvanniT  (ot)k  inatrumenl) , 
hoorn;  hclcr  (Zi(>  ixik;  (tftirial);  recipieiit, 
klok  (luchlpomp):  The  —  inakes  llic 
thief,  zonder  hcler  gccn  stclcr;  —  of 
«reck(s))  strandvonder:  Heceiviag:  — 
Clerk,  ambtenaar  aan  liet  <kantoor)Ioket; 

—  house.  drenkeüngenluiis  (r,f  //ic  Royal 
Uu}itafic  Society):  — ollIce,  kantoor  voor 
hct  aanneriii'n  van  pakkt-Ucn,  etc. ;  Mukc 
out  a  —Order  against,  het  failliüsciiient 
uttspreken  over;  ahip,  wachtschlp 
(woorop  de  nieuwe  nuUrozen  blijven  M  ze 
voor  den  diensi  worden  aangewezen). 

Receney,  rSs'jrsi.  rrischhriil,  nioinvjicid. 

Itecent,  ris'nt,  nit'uw,  vt'vscli,  Irisch, pas  gc- 
leden  (gtrbourd):  77iis  is  <|Uite  — ,  hetd 
nieuw,  hct  allernieuwste;  — Kufjlisli,  het 
E.  van  onzeii  ttjd;  — ly,  kortelings;  So 
as/ioe  days  ago,  pas;  The  train  taas 
— ly  deparCcd,  is  pas  wck- 

Ilerens!on,nseM.s'n,  critische  tokstuitfraar, 
herziene  en  verbelerde  uityaaf:  The  work 
exists  in  two  »llfferenl  — s.  In  twes  ver» 
scIliUende  critisclie  uitgaven. 

Rceeptade.  ri«epl»fc'(,  (rergaaDbak,  unt- 
▼anger,  koker,  bioem-,  vruchtbodem^  vat: 

—  for  holy  waier,  wUwaterbakje. 
Rereptihiiity,  riseptUffliUt  ontvangbaarliM 

ontvankelijkheid. 
Recepllon,  riscpi'n,   aauvaardin^.  "Ht- 
vangst,  receptie:  They  nreparcd  a  cor- 
dlal  —  for  Mm»  «en  hartelijke  ontvangst; 

—  Order,  opnemiDgabevel  {in  geetieht); 
— room. 

Recepllvc,  riseptiv.  upnernend,  onlvankc- 
lijk:  Iiis  —  farulties  ure  cery  great,  zijn 
npnciiiingsvermoßcn;  Receptivity,  ont- 
TaakeljjkUeid,  opnemiDg»gave;  Receptor, 
ontvanger. 

Kccess,  rtsea.  opschortiner  of  vacantie,  vrij 
kwarlier;  afgeiegeii  vciidi)!',  schuilhoek, 
nis,  alc"of;  i;  up  rcci'-  u'aan,  zijn;  Parlia- 
ment  is  in  —  (is  — e«!).  op  r. ;  Tlic  F.aster 

—  will  not  last  more  Ihan  two  wcefts,  het 
Paaacbreces;  The  inmo^t  inneiimost)  —es 
of  the  heart,  de  diepste  sehuiIboeken;T/ie 
pris-.sfir/c  I<-d  to  an  inner  — ,  ccn  verborj?on 
pU'kje;  — e<l  seul,  hnt'kplaats(je) ;  Heees- 
i^ion,  verwijdrrintr,  tcnitrlivkking,  hei  af- 
slaiKl  diH'ii;  — ioiial.  slut...;  tt-ruggaand. 
ebbend  (v.  x^-aiert:  i  uczanß  na  den  diensi. 

Uecliabiley  rekibmit,  Rechabiet  ( Jer.  35, 
6);  geheelontfaouder:  The  Ordei*  ol  — 4. 
Recharfie,  ritsädi,  opnieuw  vullen(apipe), 
aanvallen,  beschuldigen,  laden. 
~  »cbarter,  rUMto,  opnfeow  bevracbten. 


Ile<-lieul,  n/j^j/.iiourugesvhal  Oiii  de  Uoudcn 
bijeen  le  roepen  alH  ze  b.  spoor  kwijt  zUn. 

liedieck,  ritiek:  The  luggage  (accounO  had 
lo  be  —«1  first,  moest  cerst  opnieuw 
conlroleerd  worden. 

Keeidivl.siii,  risidivizm,  recidive;  HecUliv- 
i$l ,  rtuidivisl. 

Recipe,  rceipi,  recept;  (huip}midde]. 

Reciplent,  risipj'nt,  ontvanger;  |i  ontvan- 
gcnd:  Re  Ihe  —  of  ontvangcn. 

Itecipi'oeai.ri.si;jr^/{7,  wederzijdäch,  weder 
keeriff,  afwissdend  (/ree-(rade);  ookttibcf.; 
— Ily,  rcsiprdkaiUt. 

Reelprocate,ri«<pra/iei<,  wederkeerig  ge- 
ven of  aundoen  (to),  een  wederdienat  be- 
wijzen.  teruggeven,  vergoeden:  We  have 
— <l  kindiiesHcs,  wij  hebben  eenipe  be- 
Ic'efdlit'di'ü  ^'t'Wlsaeld;  —  u  vIsIt;  He  does 
not  —  in  lier  Inlenlions,  stemt  niet  in 
met;  RecipructUion;  Reciprocity,  weder- 
keerigheid. 

Hecital,  riaeai'lt  voordracbt,  opieUing.ver- 
haal,  concert  door  t€n  persoon;  reciet:The 
—  of  hiH  Story  drew  tears  from  the  oti- 
dience,  het  verhaal  van  zijne  gcschiedenls; 
Ri^citation,  i)p/,e(/^,'t  ii,  (icci.uiiatie.  voor- 
di  acht;  niondelinge  beurt  {Am.);  Recita- 
tive.  resitstSv,  redtatlef  (mitt.). 

Redte,  risait,  opzegfen,  Yoordragen,  Ter- 
melden,  opt eilen:  He  — d  Tennywn*it 
May-quem;  — r,  dfclarnalor. 

Ucck,re/t,  gevi-n  oni,  soiielen  (dicht.):  I  do 
not  —  {of  that),  het  kan  ine  niet  schelen; 
Little  üo^  be  —  what  (mag  be)  are  the 
consequenee$f  om  de  gevolgen  bekommert 
bij  zieh  geen  zier;  —  notbing  of,  niets 
gevcn  om;  — less  roekeloos,  zorgeloos:  / 
am  —-leHH  ot  his  words,  zijne  woorden  la* 
len  me  volkomen  koud. 

Heelion,  reh'n,  rekenen,  onderstellen,  vin- 
den,meenen;  hoogschatten;  houden  voor; 
op  teilen  (up),  teilen,  afrekenen:  That  ean» 
not  <—  (be  — ed)  as  an  English  word,  kan 
niet  beschouwd  worden;  He  was  — ed 
among  your  frie  nds ,  k'e  t  e  I  d  o  n  d  e  r ;  T/i  e  E  n  g- 
lish  —  t>y  pounds,  Shillings  and  pence,  re- 
kcnen  imt,  bij;  Farther  from  me  than  I  had 
— ed  lor,  daa  ik  op  gerekend  bad;  — ing 
from  vfhcd  you  soy,  te  oordeelen  naar;  7 
had  not  — e«!  of  that,  daarmee  geen  reke- 
nlng  gefiouden;  ^fay  I  — on  you,  op  u 
rekcncn.'  ihear  thinfjH  (ire  too  small  lo  be 
— ecl  up,  tc  (inbeduidend  oin  opgeleld  te 
worden;  /  cannot—  it  up,  ik  kan  hct  niet 
schatten  (me  niet  begrijpen) ;  /  wiah  lo  —  up 
with  you,af  te  rekenen.betaatd  te  zetten; 

Modern  thaiifjht  is  nnf  — e<i  with  by  Wm, 
hij  lioudtReene  rekeiiins,'  me[:IIc  appearea 
to  hnvf  — e<l  without  Iiis  /los/,  liij  bleck 
bullen  den  waard  gerekend  le  hebben;  — 
er,  rekenaar:  He ia  a  ready  —er,  Tlug  in. 
bet  rekenen. 

Reckonlag,  rehenin,  berekening,  (ar)reke- 

ning,  schalt inpr,  Kissing,  bestck  {scheppst.): 
Even  (t^horl)  —h  make  lastiug  (long) 
friends.  effen  rekening  onderhoudt  de 
\riendscbap;  Y'ou  are  out  in  your  — . 
You  have  lost  your  — ;  gU  zijt  in  uwe 
rekening  mis.  Tergiat  ujLeave  out  of  the 
— ,  bttlten  rekentng  laten;  — book,  boek 
V.  nntvangst  en  uitgaaf  (i  cro). 
Revlaim.n/iicim,  verbeterine:;  1|  terugroe- 
pen,  op  bet  rechte  päd  brengen  (Jig.),  ver« 
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Itetert-n,  in  culluur  brengen  van  droog- 
geniaakt  land,  onlRinnen,  bcbnuwpn;  al- 
richtrri,  lemnien:  He  ia  past  {beyond)  — 
(redoma(iorj),  voof  geen  verbeterlng  vat- 
baar;  Bogs  — «d,  drooggemaakte  en  ont- 
eonnen ;  They  —cd  againHt  tmch  meaaures 
kwamen  in  verzel  tcgen;  He  was  — ed 
froin  his  sinful  waya  by  his  Irimd,  hij 
^^rl  d  op  iiet  goede  päd teruggeoracht; 
able,  verbeterbaar. 

RMlamatioii,  rektavnetS'n,  eisch,  verwe- 
ring,  Protest,  verbetcring;  ontginning:  — 
of  land  by  drainnqe,  landaanwinning; 
Srroofje'j*  —  vas  brcnniht  nbout  by  ihe 
Ihri'f  ppiri/s,  S."s  vcrlH-lt  r i iig. 

Kerlintilion,  rvhUneiA'n  subst.  V  Reell ne, 
riklnin,  acbterover  leunen»  overbeUen, 
rüsten,  steunen;  RecUnliHi:  — -board, 
leunplank  (orthop).);  -»ouilp,  ▼erstel- 
bare  leuning'*toel. 

Herloso.  rifiltmz,  opnieuw  sluiten. 

I<e«*liise.  nhlüs,  kluizcnaar;  ||  cenzaam,  af- 
gezondt  rd ;  — ness,  afzondcring.crnzaam- 
jieid  »  Redasion.  rihlüi'n;  Reelusiv«, 
rihUMit,  eenzaam,  teruggetrokken. 

Reeonnition.  rehBgnif'n,  herkennirin  •  t-r- 
kenning,  waardeering,  betiiiging:  /  uot  a 
— ,  hij  iMMnf wdnrdde  rnijn  groet,  ph/..;  In 

—  of  his  many  aervices,  ter  erkenninw  van ; 
WlthOttk  tbe— 0/  humanüy.  langer  dan 
menBChenheugenis;  Recognttoryt  (b)er- 
kennend. 

Rec'onnixnbic.  rrU.ifin^lz^b'l,  hrrkpnbaar. 

He«*oi|iil/.nnco,  n/.oyMc  ns,  frkt*nning,  lec- 
ken, insigiio,  s(  tirift(dijkr'  \  «-rplichting  1  nt 
bet  bctalen  v.  ten  schuld,  verklariug  zieh 
ordt'lijk  te  zullen  gedragen,  etc.:  They  had 
to  enter  into  tlielr  owa  — « to  keep  the  peace, 
xU  moesten  een  schrtftelfjke  yerklaring  af- 
leggen  (zieh  pcr-^octil  verbinden  tot,borg- 
Btellen)  de  ordf  iiit  t  wter  te  verstoren. 

Recognlze,  rehagnaiz,  herkennen,  erken- 
nen, begrjjpen,  liizien. 

RecogalsMy  rUo(0)ntrf.  degeae  ten  wicns 
behoeve  voor  de  rechtbank  eene  scbriftc- 
lljkc  verbintenls  wordt  gegeven  (vero.). 

Recofinizor.  riho(r])rii2.-i,  riho{ri))niTfi,  af- 
gever  van  eene  schriltriijke  vt'rf»inleni.s 
( hort-'sl  .  Hing)  (r?ero.). 

Rrcoil,  rikäil,  (erugslag,  -loop  (u.  hannrt), 
Wllklng,  terugsprong;  1  terugdelnzen,  te- 
ragBprfngen,  terugkomen,  stooten:  77i«r 
attaekavnH  — (u|»)on  thtmiselopa.oi)  ben  zelf 
wepr  neprkriineii ;  i\alur<*  — s  on  tli>-  med- 
(//(•;,  wreekt  ziel\  op  hem,  die  liaar  i;ang 
vrrst (M»rt ;  — Infi  rllies,  prwcren  die., stoo- 
ten"; — ub.sorber,  inricbting  die  liet  „le- 
rugloopen"  van  geschut  voorkomt. 

Reeoin,  riMtn,  opnicuw  munten;  — -afjc. 

Re-collcot,  rt-Ad[e/{(.  upnieuw  verzamelen: 

—  oneHcif.  zieh  beheencben,  tot  naden- 

keil  koineti. 

Il«>c(>llerl,  rvlutleht,  zicli  (na  Inspanning) 
herinneren:  1  can'l  —  having  aeen  /»im, 
kan  me  nlet  herinneren:  --Ion.  herinne- 
ring,  zelfbeheersching,  godsd.  overpeinz.: 
Yoxi  grow  ont  of  »II  — Ion.  je  groeit  7.66, 
dat  nien  je  niel  niecr  licrkent ;  — Ivo. 

Recolnni/.e,  riAo/.inai:,  Wfer  koloni.'icerftn. 

Recoinhination.  rlhomlnneiS'n,  siib.<)t.  v. 
Recombine,  rlft'm^crfn,  (zieh)  opnicuw 
verbinden  of  samenvoegen. 

Weeommeace»  rlkamena,  opnieuw  begin- 


nen; — ment. 

Hecomnrieml.re/iamerui,  aanbevelett,  aab- 
prijzen,  aanraden:  —  and  award  i»tmteh- 
ment,  in  aanmerking  brengen  voor  en  ge- 
ven ;  The  jury  — «d  htm  to  mercy;  —  onc» 
seif,  zieh  aanbevelen;  — able,  aanbeve- 
lenswaardig:  — er. 

Reootninendatlon,  reham'ndeiä'n,  aanbc- 
veling;  i^ecMammidaforir,  aanbevellnga...: 
—  letter. 

Reroinmit«  rfftsmil,  opnieuw  opdragen 

(overleveren),  weder  naar  dezelfde  com- 
inissie  tenigzenden: —  to  prl«on,\veer  gn- 
vangen  zetten;  — nienl.  — tal. 

Reooinninnlcate.  rllomiünikeil .  opnieuw 
mededeolen. 

Recompense,  rek'mp'na.  belooning,  ver- 
goedlng;  schadcloosstelling;  ||  heioonen, 
vergelden,  scbadeloos  stellen;  — r. 

Reconipile.  rlh'mpaü,  opnieuw  verzame- 
len of  samen.stellen;  — n»enl. 

Iteronipose,  rlh  rnpauz,  opnieuw  samen- 
stellen, weder  geruststeilen,  weder  In  orde 
brengen;  RtcompoHHon. 

ReconHIable,  refe'naallab'I,  verzoenbaar, 
v(  reenierbaar.  bestaanbaar. 

lt<>ron(>iie,  re/i  risai/,  ver/.oenen,  reinigen 
Mi.i  ont wijdintr),  overeeii-  of  tut  liariiionic 
b^t'^^'en:  — one?seil  lo  (willi),  Be(/ieLome) 
— <l  to  (with),  zieh  verzoenen  met,  zieh 
schikken  in;  He  feit  more  — d  to  hia  worft, 
kreeg  meer  op  (raakte  meer  verzoend)met; 
How  can  von  —  II  f  o  uour  conscience,  met 
je  geweten  overeenbren£?en?  They  \vere^~d 
to  f'a'7i  otlirr  itiitl  to  thcir  fatc,  waren  (wer- 
den) verzoend  zieh  met  elkander  en  met 
bun  lot;— ment.  ReconcUiation;  Recon« 
clliatory,  nk'nailiatari,  verzoenend. 

Reeondamation,  rifcond'nsetf'n,  sahst,  v. 
Rerondense,  r]h'ndcnH,  weer  verdichten. 

Kot'oiidite,  rvU'nrl^it.  n/<on</(/,  creheinizin- 
nig.  verborgen;  aft;etrok ken,  ili>>pzinnig. 

Keronduct,  rlk'ndaht,  terugleiden. 

Reconfirin,rlft'n/^>n,  opnfeuw  bevestigen. 

Reoonnalasance,  rikonia*n$t  verkenning; 
Terkenner(s>,  spionnage:  —  In  torvct  o- 
pfnüjke  verkenninu:  Hc  mlunteered  for^ 
woi'k;  —  dnty,  verkennint-'sdienst 

Iteconiioltre.  ?-e/j,)nöiV.i,  verkennintt;  |  ver- 
kennen, opnemen:  Reconnoitring  parly. 

Keconqnor,  rIkoQft»,  opnieuw  veroveren, 
hcrwinnen. 

Reconquest,  rfkonkwiat,  herovering. 

ReeonNeerate,  ri^on«ikreif,  opnieuw  Wij- 
den;  Pccrmserrnlion. 

Rceonslder.  rih'nsifU,  opnieuw  in  PVCrwe- 
ging  nemcn;  iieconüideralion. 

Reconslflnment»  rt/t'n«a<mn'nf ,  terugzen- 
ding,  hernieuwde  zending. 

ReeonHtitute,r1/ions/(f;il/, opnieuw  samen- 
stellen: —  Ihe  MInlslry;  /.'eeoris'?i7ii/i<<ri. 

Recon-struet,  r\k'nstroht,  opnieuw  .sainen- 
stellen  (houwen):  —  tbe  Cabinet;  —Ion; 
— ive. 

Reeonvene,  rtfc'nofn,  opnieuw  hUeenko- 

men  of  -roepen. 
Heconverslon.rI/{'nrÄ(?'n,we<lerbekeering. 
IletMMivert,  r\h'i)röi.  opnieuw  bekeeren. 
Ret'onvey.  rih'm-ri.  teruirvoeren.  overdra- 

gen  np  een  vroepcren  eirenaar;  — -aneo. 
RecoiNi.  reköd,  gedenkscturift,  geluigHchr., 

geluigenis;  (iemands)  verleden,  antecn- 

denten;  rerhaal,  register,  officieel  afschr.» 
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rol  of  plaat  {van  phonograaf,  grammo- 
phoon);  kortste  tijd,  die  geregistreerd  is 
{Sport);  Staat  van  dienet;  \\  voorlreffelijk, 
"iigeevenaard:  —  of  diaaster,  toppunt  van 
eilende,  ramp;  —  ol  travei,  reisverhaal; 
— «»,  archief(-ven>,  publiekc  docunienten, 
versiag  van  d»-  h<jofd/.aken  in  een  g».*ding: 
Keeper  of  ihe  — archivaris;  griffier; 
riial  1«  the  mont  famovui  name  (up)oii  — , 
in  de  geüchiedenis  vermeid:  //  m  on  iudis« 
putable  — ,  'l  Staat  onomstootelijk  vast; 
l'hiü  shnter  han  beaten  (brohen,  tut)  Ibe 
— ,  heeft  den  besten  tijd  gemaakt.  dus:het 
oude  record  geslagen:  Uear  —  of,  getui- 
gen  van;  //e  han  a  eleaii  — ,f  eu  /.uivcr  ge- 
weten,  heeft  niets  slechts  gedaan:  Krrp  a 

—  of,  aanteek.  houden  van;  /  will  make  a 

—  of  it,  zai  er  een  register  of  eene  lijst  van 
aanleggen;  //e  wrofe  bis  —  upon  Iiis  pener- 
(üion  (Am  ),  hij  was  in  zijn  tijd  een  man 
van  b«*te».'k<^ni5;  — offlee.  rijksarchief. 

Itceorti,  nköd,  aanteekenen,  regist reeren, 
optcekenen,  vermelden,  als  historisch  feit 
overleveren,  kweelen  (v.  vogels):  —  one's 
vote,  z'n  dtem  uitbrengen;  — «i  In  hiMl- 
orv ,  In  de  geschiedenis  opgeteekend  ;  -— 
able;  The— lufi  anucl,die  '»  menschen  da- 
den  aanteekent;  llerordinu-telefiraph, 
druk-(schrijf-)telegrdaf. 

Ileeorder,  rikOdo,  archivaris,  (de  hocgsle, 
door  de  regeering  benoemde  »tedelijke 
rechter);  regi^tratie-apparaat  {telegr.); 
Hoort  fluit;  — Hhip. 

lle<;ouut,  rihauiü,  omstandig  veri^lag  ge- 
ven  van;  (rlkaunl)  op  nieuw  teilen. 

Ilefoup,n/<öp,vergoeden,  schadeifjos  stel- 
len, een  verlies  herstelich: He— «1  hl«  eu- 
erfjieH  in  the  Giant  Mountains,  herkreeg... 
Reuzengebergte;  /  will  —  all  Iohucm  you 
mau  incur  by  il,  vergoeden;  —  a  per^on 
fop,  iem  iets  vergoeden;  /  losl  more  than 
thin  book  is  likcly  to  —  iiir  for,  waarscliijn- 
lijk  zal  opbrengen;  /  neier  attcmpted  to  — 
iiiyHelf  for  tlw  moneij  spent,  niij  schadet 
le  stellen  voor;  — menl. 

ltevour»e,  rikös,  toevluclit;  regres:  /  liatl 

—  to  /lim,  nam  mijne  toevlucüt  tot  hera. 
Ifi*«;o\er,  nkov^,  ju-rsl flli-ii,  le  boven  kö- 
rnen, hiTwinnen,  herk.rijg«-n,  lerugvinden, 
vergoeden,  inhalen,  bevfijden,  redden:  — 
oiie'H  hreatli,  weer  op  adem  komen;  — • 
conMcfousneMs,  bijkotiien;  He  vtanted  to 

—  ilaiiiajies.schadevergocdiug  te  krijgen; 
He  could  only  —  Nrconil-elaHs  PxpeuHes, 
had  »lechts  aanspraak  op  vergucding  van, 
etc.;  —  .Hhipwrecked  f|o«Mls,  bergen;  —  the 
Ilircad  ü/  tiiü  convermtion  (ideas.discourse), 
Wtfcr  opnemcn;//i;  couidn't— liealth.  zijne 
gezundh.  niet  Icrugkrijgen;  He — cd  him- 
»♦eltherstelde  zich.werd  zichzelf  weer  nices- 
ler;  Hc—vil  IiIh  Ip(ih, liii  kwaiii  weerop  de 
been;  He  — t'd  IiIh  property,  kreeg  terug: 
— IonI  tiiiic,  inhalen;  /  wiU  —  tüe  iiiiuiey 
<i-oiii  Ulm,  np  hem  verbalen;  Hc  was  — ed 
froiii  Uip  hands  of  hin  enemies,  hij  werd  ge- 
red  of  1  !  '  I;  — nhility,  subst,  V.  — abl«». 
herkril  — ablc  at  law,  in  rerhien  te 
verhalrii;  — »hieness. 

Hrcover.  i-\knr.>  npiri  nw  bi-dekken:  —  am 

iiiiibrt'llti,  <' 
lliMM.x  .  I  X .      /.  ,       M  i  -i.  i,  lierkrijging: 

■//  .  pajüil  — .  li"|ieloo.s. 

Ilm  raiK  t-  «•> ).  rekriüns(i),  lafhartighcid, 


laaghoid,  afvalllgheid. 

Recreant,  rekri^nt,  laf,  laaghartig,  valsch. 
afvallig  (persoon». 

Reerrate,  rekri-e\t,  zieh  ont spannen,  ver- 
frisschen.  vermaken,  verlustigen;  Recre- 
atlon,  rtkrieii'n,  untspanning,  afleiding: 
speelkwartier:  Düring  — ;  Rerreitite,  op- 
wekkend,  ontspannend,  versterkend. 

Re-rreale.  ri*irie<f,  opnieuw  scheppen. 

Re<-c'reation.  r\krieiis'n,  herschepping. 

Reereiiieut,  rekrim'nt,  uitwerpsel, 
ken;  afval  (zelden);  — <#iou«. 

Reerliiiinale  rt/^rfmtnei/.een  tegenbeschul- 
diging  inbrengen;  Recrimination,  (tegen>- 
beschuldiging;  verwijt;  ßccrtmmafir^.Re- 
critnmsäory  een  tegenbeschuldigmg  bevat- 
tend;  Rt'yrimina.tor,  tegenbeschuldiger. 

Recross,  rlkros,  nogmaals  oversteken. 

Recrudesee,  rlkrudes,  toenemen,  vererge- 
ren,  weer  uitbreken,  weer  opleven;  — nee 
of  conspiraciKs;  — nt. 

Reoruil,  nkrüt,  recruut,  nieuweling:  aan- 
vulling,  11  recruteeren,  versterken, herstel- 
len, met  nk'uwe  kracht  bezielen.  weer  op 
krachten  konien:  Will  you  —  Ihe  llre.wat 
bij  het  vuur  doen?  —  Ihe  inner  man,den 
inwendigen  mensch  versterken;  He  — ed 
hin  Mlren(|lh  {flesh)  on  the  Riviera,  her- 
won  zijne  krachten  (werd  gevulder);  \Ve 
must  —  hifii  and  set  him  on  his  legs  again, 
hem  versterken. 

Recruitino.  rikrülin:  —  Serjjeanl.  werf- 
üfficler;  — inoney,  handgeld;  — »offiee, 
werfbureau. 

Recrullnieuf  ,n/jrii/m'n<,  recruteering.her- 
stel,  versterkinM:  The  —  ol  the  first  laich, 
troep,  lichting. 

Rectal,  rektal:  —  doudie,  lavement. 

Ilectannle,  rehta,ng'l  recht hoek;—il,Recl- 
anuular,  rektangjule.  rechthoekig;  R^-t- 
ungularity,  rechthoekigheid. 

Refllflable,re/{<j/aic>6'/,  wat  verbeterd  kan 
worden;  Rvctificaiion,  verbetering,  rectifi- 
catie;  Reetifier;  Rectily,  rektifai,  herstel- 
len,verbeteren;  o  verbalen  (door  dislillalie)  : 
afschaffen,  kwijt  raken  (afkomen  van). 

Rectillneal,  re/tfi/</ij'/,rechtlijnig:/?ec///ln- 
ear  ((li'a\viii)|) 

Reell  lüde, rcWiO'^d,oprecht-,eerlijk-,jui8t- 
heid. 

Recio,  rehiou,  rechter  pagina  (v.open  boek), 
voorzijde. 

Rector,  reht»,  besluurder,  rector,  Angli- 
kaansch  geestelijke,  die  al  de  tithes  (vroe- 
ger  de  great  tilhes:  thnso  in  corn)  van  de 
Living  ontvangt;  — ate.  — rit.  recloraal; 
—  lal,  raktöhal,  rectoraal,  rector.. :  — slüp, 
betrekking  of  ambt  van  een  rector;  — y, 
pastorie;  ambt  van  een  rector. 

Rei'lrlx,  rektriks,  staartveer  {Mv.  Reelri- 
vvH,  roktrnislz). 

n<>rliiiii,  rt'ht'm,  endeldarm. 

R«MMiiiibenre(ey).  rikomb'nisU),  rust,  leii- 
nende  «d  liggcnde  houding;  Reeumbeiil. 
rüstend  (predikant);  ||  leuncnd,  lui. 

RecHporale,ril?j<iparei<,  herstellen:i5/ie  — d 
her  heiillh,  iierkreeg;  RecMperalioii .  Iier- 
slel  (V.  kraciiten);  herkrijging;  Rvupn-- 
ahre,  iierstellings...:  —  power,  soliliide. 

Reeiir.ri/jo.terngkeeren  (tot),  terugkomen. 
In  Valien,  zijn  loevlueht  netnen  (tot):  H>- 
— re<l  to  it  again  and  ugain,  kwam  er  tel- 
kens  op  terug;  /( tloeu  not  —  to  nie,  vall 
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me  nict  in;  She  — r©d  to  herseif,  kwam 
weer  tot;  It  —red  to  my  memory  {mind), 
sch')ot  mij  weer  te  binnen,  kwam  (»p. 

Kecurreiice,rift»r'n«,terugkeer,toevIucht: 
The  Word  i«  of  trequeat  —  in  ttüs  book, 
komt  berhaaldelUk  voor.  . 

Heeurrent,  rikor'nt,  telkens  voorkomond ; 
toruggaand;  llecurring  (rihßrir})  ^^^*v^~ 
mal.  repeteerende  breuk. 

Hecurvation.rl^jfJvHi'n.subst.y.Reeui've, 
HhMVt  achterwaarts  buigen. 

Reea«ince(cy),  rehjuz'nsii)^  riläüz'naiU, 
hardnekkige  weigering(  v.d  .godudtensteeo» 
V.  *8  koninps  geesteHjkf  Suprematie). 

ReciDsaiit,  rchjuz'nt,  rihi(i:'nt,  afwij/.t'nd, 
Weigerend;  1  \vei^'eraar. 

Kecusatlon.  reUjuzHä'n,  weigering,  vcr- 
werplng  of  wrakinc  (ran  een  rechter). 

Hed»  rood ;  ||  rood;  Jl  roode;  roode  bal  (bUi.) 
of  wijn  ( —H,  roodhuiden):  A  —  one,goud- 
stuk  (Sl.),  He  haa  never  a  —  cent,  geen 
rooien  duit;  — <envelope  (of  a  fordgn  tele- 

gram;)  He  is  —  oii  it,  liij  is  er  tel  op;  

backed  shrike,  grauwe  klauwier;  — 
book,  staatsalmanak,  adelboek;  —-box, 
documentenkistje  (v.  minister)  ;  — ^breast, 
roodborstje;  —  cabbafle;  — cap,  goud- 

vink;  ehalk,  roodkrijt;  — ronf,  Kng. 

unifurm,  soldaat;  — coek  crovojnf/,  l^rand- 
*tichting,  den  roodcn  haan  taten  kraaien 
{Scholl.);  — crot*8  (banner).  (banier  met 
het)  roode  kniis  v.  St.  George;  — •cross 
sodefies;  —  earraiit,  roode  (aal)bes;  — 
dcul,  grenenhout  —  «leer,  edelhert;  — 
eyes,  met  bloed  belnojjrn;  His  lifnUhn  — 
face,blozend ;— flsh.(niannftjes)zaliii  {iA. 
paartijd);  — flau,  opriM-rvlag;  onraailsjfr- 
naal;  —  grou8e,rüod  korhoen;  — gum, 
huldultslag  {bij  hinderen) ;Toe9t  (in  koren) ; 
— -hand(wl),op  heeterdaadiHc  was  caught 
— -hande<l:—  heat  gloeihitte;—  herrino, 
bokking:  /7ms  th<-  jn-^rrst  —  herriii(|, 
dal  zijii  inaar  tuffjt's,  riiii  d»-  aandacht  af 
le  leiden;  He  dreu-  a  —  herrlnji  across  the 
lracfc,tracUtte  de  aaadaclit  van  betbeban- 
delde  onderwerp  af  te  leiden  (Z.  Aniseed* 

bngcn  U erring)]  hol  r/top,  gl  »eiend  bce- 

le  carbonade ;  —  keel.  riMularirde;  1  daar- 

nii-c  nuTkrii;  Isitlife.  mode  jaloti/ii-en 

van  kroe^t  ii  en  bordeelen:— laltlee;//(ra- 
sea  and  alchouse  langunge^  gemeenc  taal; 
kroegentaal;  —  lead,  ruode  menle;— let- 
ter  day,  gcjukkige  dag  (omdat  de  neiKgen- 
dagen  rood  gprnrrht  \<an'n  in  de  almanak- 
hen);  AH  — ^-liiie,  r(Ujti'  geheel  nver  En- 
gflseh  gt'bird;  — man,  Roodhuid;  — ma- 
HncH,  marine  intanterie;  — inrat,  rund-, 
•sjchapevlecsch;  —  muliel,  zeebai  Ix'ol;  — 
OMler,bittere  wilg;  — poll,  roodbarig  rund 
zonder  horens;  roode  prulk;  Heis  a  — 

radical;  rafi,  roode  lap:  Thnt  is  a  — 

i'uij  to  hirn,  werkt  op  hcm  als  een  roode 
lap  op  een  stier;  —  riiilioii,  ordelint 
van  de  Hathorde;  Little  —  liiding  Hood^ 
Roudkapje;  seored,rood  onderstreept; 
—  Sca,  Roode  zee;  — shank(s),  ture- 
luur;  Bergschot;  — short,  roodbreukig 
(van  ijzer);  — skln,  Rcjodhiiid,  Indiaan; 

— slart,  roodötaartjc;  tapo,  rnod  lint 

Voor  het  binden  van  actcn;  ;  bureaucra- 
tlsch  ('tapey);  — tapisni^  bureaucratie ; 
— tapist,  bureaucraat;  —  terrorism, 
schrikbewind  (van  benedea  af);  "»tlger. 


poema;  —  trianflle,  insigne  der  Y.M.C.A; 
— wecd,  varkensgras,  papaver;  —wlnq, 
koperwiek;  — woo«l,  roodhout. 

Redact,  ridakt.  samenstellen,  redlgeeren; 
—Ion.  het  redlgeeren  (geredigeerde)  ;nleu- 
we  uilgave;  — or. 

Reiian,  rtdan,  schans  met  uit-  en  insprin» 
gende  hoeken;  uitstoeksel  (Archit.). 

Hedden,red'?i,r<i<)d  worden(makenl,blozen. 

Kcddish.  ruodachtig;  Reddle,  rood  krijt; 
roode  oker;  ||  daarmee  verven. 

Redeem,  ridf m,  terugkoopen,  afloaaen.  in* 
Wisselen,  Terlossen,  loskoopen,  Yerrnllen 
(woord,  helofte),  boeten  vofir,  goedmakeii; 
benuttigen  (rero.),  verlosseii;  He  has  — e«l 
his  uic/{('(ideedH.  goedgemaa  kt ;  That  is  the 
— ln{f  feature  o/  the  book,  dat  redt  bei 
boek;  Jesus  has  — ed  nianklndy  Jezus 
heeft  het  menscbdom  verlost;  —  a  pro- 
mlse,  verrullen;  — «ble,  (af)losbaar  (at 
par);  —er,  Verlosser. 

Re«leilver,  rldiiiva,  weder  afleveren,  nog- 
maals  bevrijden;  — ance,  — ancy. 

Redemand,  rldimdnd,  tenigvorderen. 

Redemption,  ridemS'n,  luskooping,  (af)- 
lossing;  redding  (r.  zondaar);  verlossing, 
vrijkooping,  inkooping:  —Ist,  Redempto- 
risf,  lid  van  de  orde  van  den  II.  Verlosser. 

Kedeiiipllvo.  verlossend;  Redcinptorist, 
redemptorist,  ligurist;  RedempUnrir price 
(sum),  losgeld,  lospr^s. 

Re<llf,  radif,  mllitalre  reserve  (Türk.). 

Reedling,  rtdlin,  meesje. 

Redinfiote.  redi ngouf,  lange  vrouwenm an- 
te! met  twee  rijen  knoopen. 

Reclliilejjrate,  ridintigrf'U,  vernieuwen, 
weer  geheel  of  66n  tnakcn;  ||  vernieuwd 
ivero.);  Redintegration,  vernieuwing,  ber- 
ste] (V.  liefde,  ent.). 

Redireely  rldirekt,  opzenden  (ran  brieven). 

RetllslHbMte,ri(/isfrl^j<</,.  opnieuw  uitdee- 
ien. 

Hedlstrlbutlon,ridi8th{)j<J^'n:  —  oi  taxa- 
tion,  betere  verdeeling  (hervorming)  der 
belastingen ;  RtdiatrUfutivet  RetüstribiUory. 

Ref1istri«t,ridi8{rlM:  The  partisaa  aaode 

of  — Inn,  partljdigc  manier  van  liet  ver- 
knippen  van  kiesdistricten  (.Aw.). 

Hpdlvfviis.  I  uhvaivas,  herleefd. 

Ileiliiiond:7Vie  —lies  and  the  Carsonites. 
vulgelingen  van  Ji.  en  C:  — Ite  lloiiie 
Rula,volgens  het  voorstel.den  geest(v.R.). 

Redolenee(cy)  redsVnsd),  sterke  geur.wel- 
ri.ekondheid. 

Reilolent, rrd.d'nf:  '1  Iw  air  in  the  room  was 

—  of  atlnr  of  ros^s.  was  bezwangerd  met, 
deed  sterk  denken  aan. 

Redouble.ndob'/,  verdubbelen.versterken. 

Redou(b)l.rtdauf, reduit, redoute  (veatin^b). 

Redoublable.rirtrtMfah'/.srediichl .  gcvreesd 
(  H>-<l<nibl>;!;  n  ro.). 

Redoiind,  rtdamt'i,  weer  neerkoineii,  leriiK- 
vallen,  strekken:  Xo  small  profit  — s  froni 
thie  business  to  you,  vlocit  vourl;  All  thiB 
—8  (ap)on  you,  valt  op  a  terug:  That  vfill 

—  to  the  credü  of  Our  cause,  oUdragen, 
strekken  tot. 

R  c<  I  o  \\  a ,  redawa.Bolieemselie  dans ;muziek 

daarbij. 

He<lrafl,r?drd//,tweede  afschrift  of  afdruk; 
her  Wissel;  U  opnieuw  opstellen  (ontwer- 
pen,  teekenen). 

R«lraw,rfdr0,opiiieiiw'(e.  wisse!)  trekkcn. 
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B«llre»S,ridres,  herstd  {van  grieven,  b.  v.), 
vergoeding;  1|  verhelpen,  lierstellen,  ver- 
;;oeden;  —  Ihc  baluuce,  weer  gelijk  iiia- 
ken;    of  grievaacesiObtaiu  — ublc,  j 
wat  te  yernelpen  is;  — menl,  herstel.  | 

Rwluee,  ridjüs,  her-,  terugleideii,  Icrutr- 
brcnwii  (Int  vr«ifprt'ren  toestand),  veiia- 
t,'>  ii,  >l»  i.'i'>idt't'ie!i.  t(  n  onder  brengon,  \\r- 
iiiiudeien,  verklciacn,  reduceeren,  inlc  i- 
men,  rangschikken:  In  circumalanct\<, 
zeer  achterult  gegaan;      toaslies^tul  i 
»sch  verbranden ;  Tke  accourU  was  —4  to  | 
half  its  amount,  werd  tot  op  licl  halvi-  bo- 
dia«  tfriißgebrarht;  —  thc  r^tablish- 
iiKMil.  do  uituaveii  vcriniiulrrtMi,  perso- 
iieel  (uuLbteJiurt'ii)  al'schallen  (dit  zijii  — tl 
offieiala);  This  slartling  order  — il  iis  all  to  i 
powd«r,  westoDden  „paf"  van ;  —  lo  Sub- 
mission, tot  onderwerping  brengen;  — d  I 
r<»|».v.  vprkleinde  copic;  — <1  fainily,  xcr- 
ai  null- ,  In  a  — tl  State,  /.wak  :  —  lUe  teiii- 
peraturc;— r;ile(liii'ible,ridjAsi6'(:  lOy 
herleidbaar  tot.  Zic  Fraclure. 

R«duettaa>  ridokä'n,  reduclie,  terugbren- 
ging,  .overwinning,  oaderwerpiog,  vermln- 
dering.rabativerinelntng,  herleiding:  —  In 
\%af|OS,  loonsvcrniinderinp;  —  of  frat't- 
iouH  to  a  common  denominaior,  gL'lijkna- 
iiiig  niaken  van  brciikt-n;  —  to  ahNiir- 
dity;  Reduciive,  v^riiiinderend,  reduccc- 
rend;  ook  subst. 

Re4luiidance(ey)f  ridond'nsd),  overtollig- 
held,  overdaad;  Redundant,  wccidcrig; 
This  \<iir>l  is  roduiitlant,  ovi'ttollij;. 

Ite4lu|>li<-ate,  ridjäplikit,  lierhaald;  {ridjü- 
plikcU)  verdnbbclen,  herbaten ;H«(fttp(io«- 
lion;  Reduplicalive. 

ne-ccho,ri-eAou,wecrgalmcn,wcerkliilkcn. 

IIc<hI,  riet,  hordersfluit,  tongctjc  (v.  orgel- 
Ijijp,  enz  ),  inondstuk  (v.  blaasiiistruin.): 
wevtThkHin ;    iiict  n<  t  |h  i1(  kken:  — -blr«!, 

rijstv(»^'elt  je  (Am.),  leiu-o.  ricIscluTin  ; 

— lirass,  pijlriel;  — iiiufc,  li-^chduddo ; 
— babbler,  (-warWer),  kl.  karaklct,  riet- 
▼Ink;  — y.vol  riet,  rleten,-achtig;kraBsend. 

Re-cdify,n"cdi7ai,opnieuwslic!iten,vorinen. 

Rcel.  rif;  rei  1';  ||  reven:  Take  a  —  in  thc 

maiv:^iiil;  — -band.  oariiifi,  slrrkbout 

ischeepst.)  ;  — ei-,  adelbursl  (Slang) ;  eeil 
sooft  jekker  ( — mg  jucket);  — knol,  recr- 
knoop:  — y,  vul  riffcn. 

Reek,  damp,  rook,  stank;  |f  damprn,  mn- 
kcn:  —  Ol,  ruiken  naar;  Thr  hatür-inhl 
\c(i,s  — iiifj  witil  blood',  Thf  (Idor  — nl  u  illi 
rrrent  i^rritbbing;  — y,  vuil,  /.warl  .rookerig. 

Itf>pl,  huspel,  klos(je)  guren  (—  vf  c  oZ/ox, 
b.v.)]  wagfxelcndc  gang;  vliiL'^'tr  S(.-Ii<»t,scbr 
dans;|iop  een  Haspel  uf  klus  windeo,draai- 
cn;  waggelcn,  dansen,  tich  vlug  bewegon: 
//<;  hnows  il  ott  thv  — .  «ip  /jjn  dniiiipjc; 
/  (im  fitr  settling  uuitlt  rs  oH  llw — ,iK  iiia.ik 
dl'  /akf-n  firaa;^  Z'uidt  r  t aliiK  II  <  ii  yi'/.t  iir 
in  orde;  W'e  walkcd  20  milts  llu' — ,acli- 
lereen;  HIs  heail  — .s,  /ijn  hmtid  draail 
iitet  hein  in  taet  rond  cd  froiu  the  pol- 
houae,  kwam  wagge!(^nd  nit;  — off  a  «(ory, 
.tlratu inolon :  —  off  a  linr.  I.ilcii  ariiMi|)t'ii, 
afwiiidcn;  Tiicsailors  —cd  iip  the  luddtr; 
II,  r  rar.i  — ed  wIUi  the viaHz-muMc, Uni v\- 
di'ji  van. 

Rr-elerl,r}-(/e/i<, nogniauls  ki»  /i'n,  bn  kii  - 
Kcn ion,herkicKing;  ftc-e/tffiMfi/j/.sub.st. 
V.  Ile-eligible,  ri-elidUbH,  herkicsbaar. 


Itc-eiiibark,  rl-ombäh,  (sieb)  OpOieuW  itt- 

sfiiepen;  Rc-embarkation, 
ite-eiiibo4iy,  ri-ambodf,  nogmaals  belicba- 

men  (iulijven). 

Re-emergetrl-tmAU,  weder  bovenkomen: 

— ucc. 
Heeii;  Zie  Rinne. 

Ile-eiiaet,  r\-onaht,  rio^'iiiaals  bepak-n  of 
vourschrijven  (opvocren);  — iou, -inent. 

Ite-enforec,  ri-jn/öa.  Zle  Reinforce. 

Re-enler,  ri-etUa,  opnieuw  binnen ireden 
Re-entranee;  R9-entrant,  inspriugend. 

Ite-e«»tablish,ri^t;/a^;i8,  opnieuw  vestigen, 

■  luTstrlliMi ;  ■— inonl. 

HtM'v«',  riv,  b.tljiiw  ;  ki'iiiphaan  (wijfjc;  ook 

Hee);  jj  insolieren  (sckeepst.);  /.ich  heeu- 

werken  door  (ijs,  ondiepten). 
Re-examlBatlon,  risgzamineis'ny  berexa- 

men;  ne^exBrninr,  r\ogiamin,  herexami- 

necron. 

llc-cxoliaime,ri<>/i.srs<.'i»ii, um  wissen  ng,her- 

He-exi)oi*l,rie/is/»oZ,wederuitvoer( — tUion)» 

Re-export»  riahspöt,  weder  uitvocren. 

Ref.,re/erence,  reformation,  reformed  (-mer)« 

Ref.  eh.,  Reformed  Church. 

Itofoc-tioii,  rifvlis'n,  ververscliiiig,  kleine 
iiiaaltijd;  Uejevlive,  hivend;  ||  hifciiis. 

Rofeclory,  rifelU.iri,  ectzaal,  refectoriuni 
(in  ktooiters);  lokaal  voor  verversclilngeu. 

Refer,  rifß,  verwijzen,  lerugvocren,  toe- 
schrtjven  (to),  in  banden  stellen  {voor  con- 
sideratie  en  afdoening),  tuewijzen,  een  be- 
roep  dneii  np,zich  wenden  tot,  raadplegen, 
belrekking  liebbeii  op,  gewagen  van  (lo): 
— rliifi  to. onder  referte  aan;  — re«l  to  his 
deciaion,  hein  ter  beslissing  voorgelegdi  / 

—  to  the  very  v/ords  you  spoke^  ik  beroep 
inii  op(verwij5  naar):7ft;— rtnl  lo  a  passage 
unnnown  to  me,  had  hct  r)og  op;  /  —  iiiy- 
srH  t<»  yijur  (It'cisiiin^finnd  plca^mn.';  — alili*. 
rvjorjb'l,  verwij.'^liaar,  brl  trkkriijk,  tue  le 
sehrijven. 

Referee,  re/arf,  8ClieiU»rccbtvr,üeäkundige: 
II  als  — >  oplreden:  —in  easeo/need,  nood- 

adres. 

Reference.  rvfor'ns,  verwijzing,  referentie, 
betrokkin«  (to),  beslissing,  geluigschrifl , 
ieniand  toi  wien  (iets  waarl»ie)  nien  zieh 
oni  inlicht ingen  kan  wenden:  rVo  —  ,  geen 
renvooi;  CommisHon  with  broad  terms  ot 

—  ,  opdracht  met  uitgebrelde  volmaclit; 
Curririiid  of  uniform  — ,  golijkwaardige 
(stliiHio  riift  i»r»Ties  {.'ilijke)  phigramnia's; 
//n.s-  ■■iiiificof  —  niiin  iiiHin,  deze  reeks 
\  .m  leerv.ikkcn;  \\ 7ta/  liel«l?»ol  —  are  nr- 
cvssury  furugood  educalion,  welke  b-ervak- 
ken(sludios)  moot...onivutlen?  Iu(\Vilb) 

—  to  "whal  you  said  juat  now,  met  betrek- 
king  tot;  For  — (s)  aiipdj  tn  rditur.  iiirii 
wende  zicll  lot  dm  rcd.n  h  ur  vw  iiilit  Iii  in- 
K<-ii ;  Thib  ruf  ail>  —  <tnil  <  onsaijurnl  ilrliiu, 
niaakl  na^-laan  noodiy,  en  als  gevoig  ver- 
t  raging;  This  adcerb  hus  uo  —  to  the  prin» 
(  ipal  verb,  slaal  niet  op;  Look  un  — m, 
plaatsen,  waarnaar  verwexen  wordt,  op- 
zoeken;  .Maki»  ii<>  —  to.  iiief  verwijzen 
naar; — s  re<|uiri'd  with  ujipin  armii.n'Üec- 
lanfen  t^elii  vt-n  huiine  rt-lerrii  1  n  ii  op  (e 
geven;  Rool»  i>i  -—.  — book  na>!.ibiiek 
(-werk),  —  illu-ai-.\.  bildiolbfck,  waariii 
oncyciopedtcün  ter  beschikking  v.  bozor- 
kcrs;  -^sample,  cuniramonster. 
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HefereiiUary,  rvhrrudarl,  ftCliriü^reelilcr 

{zeldcn);  rt-HTf mlahs. 
Iteferemluiii,  n'fjrend'tn. 
Ilel«renlli«l.re/j(<"7is7,  l»t  (i*  kkiiiL,'  ln-Llirn- 

de ;    Kelcrrible,  lijörib'l   —  Ue{trablv: 

Thal  is  —  to  what  he  asstrltd,  kau  in  vetb. 

worden  gebracht  met. 
Rellll»  rißl,  opnieuw  viiUen,  aan*. 
l^ttinc.rifuin.  zuivcron,  I'nilcrpn,  raffintM-- 
•  ren,vt'i'l)i  tt'ri'ii.lK'Sch;ivt'ii:  — d  iiianiicrs, 

lanf|UU(|e,  morals.  Iiosclia.ifde  inanieren 

eataal,  verlijnde  /.edeii;  — <l  iietroleiini. 

suoM%  geraf  Ii  Heerde;  — «1-looking  com- 

Sanyiaevfonted  to  —od  thi»  theory,ie  ver- 
eteren.volmaken meiit,zu!yering,  lon- 
terlllg,besehaving,v<)rinint{:  K'^iiiaaktlieid, 
spltsvondifrheid,  — r. bescliavtr.zuivriaar, ! 
raffinadfur  ;  luiarkloover,  uitpluizcr;  — — 
ry,  Heliuing-woi'kH,  ratfiuaderij.  ! 
Hellt,  rÜtt,liet  herstellen  of  kalfaten;  f]her- 
stellen,  opn.  ultrusten,  kalfaten;— ment. 
Retlect,ri/{efc(,  terugkaatsen,  terugwerpen, 
öni vriiweii,  \vefrspiet,'clen,  weerkaatsen ;  I 
iiverdi'iikon,  overi)e.iir/.f-n,  zieh  oiiyunsti«  \ 
uillalcn  over,  haUHijko  o|niH'rkiiig«'n  ina- 
ken  (on>;  een  oiiKunslig  licht  werp«'n,  af- 
atralen  Op  (ou):  This  retlcctt«  (is  a  — ion 
of)  my  eonvietlon,  geeft  terug;  — (dis)- 
credit  on,  tot  (on)epr  strekken;  — ed 
Ijlory,  nnllcend«';  //e  wanlcd  me  to  —  oii 
Iiis  jjioijosal,  na  lo  denken  <<ver;  That  — s 
(back)  on  tltc  iiioiiioi-y  of  my  dectoaed 
Jriend,  dal  werpl  een  sniet  op. 
Reflectlon,  riflehi'n,  terugkaatsiiip,  wei  r- 
Spiegeling,  spiegelbeeld;  overdenking,  be- 
mping,  verwijt,  crittck:  Up(ou)  — .  bij  na- 
der inzicn;  Do  not  say  so,  lest  it  (shvuld) 
seein  a  —  on  your  benefactur^  het  mocht 
«•ens  een  verwijt  aan  uw  weldoener  scliij-  > 
nen;  Kcitlectlve,  overwegend;  peinzend;  1 
weerkaatsend;  Ilettector,  reflector.  I 
fleflex.  rifh'hs,  weerkaatst  bceld  of  licht,  | 
reflexbeweging;  ||  weerkaatst,  den  bUk  j 
naar  binnen  wcrpend,  reauc' ii  iid:  lic  of 
an  tKthitual  —  action,  gewuimlijk  reagee- 
ren  (op);  The  book  shocked  hliii  on  the  | 
— ,  gaf  lieni  onbewust  een  schok;  — tb^li- 
fv,  weerkaatabaarheld;  —IM«;  — fve,  we- 
derkeerend,  wecrkaatsbaar,  terugslaand 
(upicta  vprledens):  —Ivo  verb. 
Ilcflourisli,  rijloris,  opiiit  iiw  lilocirn. 
Itrflow,  ri/Zoii,  terugvioeien,  ebben. 
H«'fiueucc(«y )  ,r<>/{ti&na({),  terugvloeiing; 

Reiluent  wuves. 
Reflux,  rtflnks,  ebbe. 

Heforin.ri/örn.vfrlifterinfr.  liervormlnf?;  || 
herv(»riiicn,  (zieh)  vfilieleren:  /  — e»!  bim  [ 
of/t(.s  nt^gll(|l•yu■r.\\^'\>  licin  argelefi  j  ;  —  Acl  | 
(—  fi'if/).  \\t'i(sontwerp)  tot  belere  regcling  i 
v.h.Kii;.''  1-1  iie  kiesrccht(l 832);«— school, 
tuchtsciiool  (Am.)  i  — aUon,  re/smeU'n, 
hervorming.verbetcring;— atlve,  henror- 
mcnd,  vcrbetercnd ;  — alory.verbeterinps- 
f,'eslicht,  luohtsch'tdl;  II  verheterend ;  The 
— eil  Clhurc'b.  Hervoriude  Kcrk;  —  <:iub, 
(vroegere)  liberale  parlij;  —er,  hervor- 
iner;  — ist,  hervorniing8geziad(e). 

Ke-forin,  rl-/öm,  opnieuw  vormen. 

llefortlficallon.  rlfölifiheii'n,  siibst.  van 
Refortlfy,  Kl/ö/j/ai.  opnieuw  ver-terken. 

Helrart,n7roy</,  hreken  (ran  .-ilralfn):  — ed 
rays,  gebroken  liehtstralen  ;  — ioii,straal- 
Itreking:  — iouist,  iemand  bekend  inct  de 


Wullen  der  shaallueking;  — I%e,  brekend 
(van  «Iralmif  brekingü..^  Test  tlu-  i-yes  für 
— IvedrfMta,  brekitigsfuuten;  Asinxts  of 
naval  Ufr  throu(|li  Ihe  — ive  iiieciiuiii  of 

storii  s,  wcL  T.spiegeld  in  vt  rhalen;  — or.  re- 
Iracli  v,  — oi-y,  weerspanniK ,  weerbar- 
stig;  niorilijk  sineltbaar:— oi^  to  Cholera^ 
immuun  legen. 

ItelnüH)  rifrein,  refrcin. 

Itetrnin.  rifrein,  (zieh)  weerhouden  of  in- 
h(  udrn.ijcdwingen,  nalaten://e  — imI  from 
m'inuj  tliifi.  onthield  zich;//e  could  not  — 
ivoni  wef'i)ing,.kon  niet  inhouden. 

llefranglbility,  rifrAniibiiUif  subst.  van 
RoffmiiiglMe,  rifraniib'l,  breekbaar  (van 
siralen). 

Helresii,  n/res,  verfrisschen,  ververschen. 
opwekken.verkwikken,  proviand  innem.: 
— infi  news,  opwekkend  nieuws,  prettige 
tijding;  A  cbild's  — ing  tnnocenc«.beerIij- 
ke,  verkwikkende;  —er»  opfrisscliing;  een 
,,glaa9je";  extra  honorarlum  aan  een  6or- 
ri.s/er  ter  bcspoediiiinj^  van  eene  zaak  die 
lang  duurt;  llefre»»hiiicnt,  verversching, 

opwekking:  Take  — (*»);   bar.  ,,bar"; 

 room,  restauratiezaal ;  Sunday, 

Vierde  Zondag  in  de  vaslen. 

Relrlgerant,ri/riditfr'ni,  verkoelend  ol  af- 
koelend  (middel):  Refrlgerate,  afkoelen, 
koel  luMidcn;  lUfrifferdtinfj  chaniber(- 
\vKrA:>K  kdflkamer,  ijskast  (ijs-  of  koelfa- 
hiirk);  licfruicratiou,  afkoeling,  ijsbcrei- 
tliuK;  Hejrigerätor,  koelkan,  koelvat,koei- 
kanier;  Reßif/eratory,  verkoelend. 

Helt,  imp.  en  P.  P.  van  Reave. 

Itefufie,  refiüdi,  schuilplaats,  toevlucht,  a- 
syl,  liulp-  ol  redinidilt'l,  uitvlucht,  vhK^iit- 
heuvel;  ||  een  schuilplaats  geven,  zoekeii; 
Ilt'  was  obliged  to  lake  —  with  Iiis  cnemies. 
eene  schuilplaats  te  zoeken  bij;  He  took 
— to  the  wood,  nam  de  wijk ;  A  loud  cry  i#as 
raiscd  for  the  fire-escapes,  biit  these  — s 
had  bei'n  mnovpd,  deze  hulpmiddelen  had 
ineii  verwijderd. 

llp(iifiee.re/judii,viuchteling,uitgewekene. 

Ilciuliience,  rifMdi'n»;  gltO»,  Bcliittering: 
Helulgent. 

Refand,  rifond,  terugbetalen,  vergoeden 
— -ment. 

Itel'urbisli,  rifühts.  opuieuw  hruiuceren.p  j- 
lijsten. 

Kefusal,  nhüz'l,  weigerint^,  keus,  uptie; 
onderdrukklngCo.  emotics,  de):  If  the  gen- 
tleman  leavet,  you  can  have  Uie  —  ol  hli» 
room,  kunt  u  xljn  kamer  krUgen  soo  u 

verkiesf;  My  i>rnj,'isal  met  vrUk  •  llat  — , 
werd  koi  tweir  at^zcslagcn. 

Helusf',/ 1 ',im:,  Nst  igeren,  afslaaii:  l'hc  horsc 
— (1  the  he4iiie,wou  niet  over  de  heg  sprin- 
gen ;  He  —(I  liiniself  all  the  eomforts  of  lifc 
for  the  sähe  of  his  c/ittdren,  ontzegde  zieh 
alle  levensgenut;Hlie  — e  feer  nome.wil... 
niet  opcreven;  — r. 

Helu!-.e./<7ii<s,  afval,  nitsehjl;  ||  waarde- 
loos:  —  and  sewajie.  al\  al  en  ii  miwater; 
—  consuiner,  vuilverbrandingäuven;  — 
Iron,  oud  roest;  —  milk,  afgeroomde;  — 
parts,  afval. 

Hefutabie.  refjulnb'l,  wcerlegbaar. 

Itefulation.  rcfjuteis'n,  weerlegging;  Re- 
fnlatory.  riijiil.it.in,  weerleggend. 

Itefule,  ri/jüt,  wet  rh'Kgen;  — r. 

lieg.,  regenti  iieginald;  registerf  rcffislrarf 
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regulardy). 

Heuttin,riacin,  li^rw  innen,  herkrijgen,  we- 
der bereiten:  —  consciousness,  bijko- 
men;  Wa  cotUdn't  —  home in  Hm«,  op  tijd 
weer  tliiils  zUn. 

Rpfi"!.  rSj'l  koninklijk;      rcpast  (mtal, 

ilinner);  — iMm;  -— ly. 

Hegale^  rigeil,  onthaleii  (dp,  wilh).  ver- 
gasten: — «ones.,  zieh  te  »;  u  d  duea  (ou); 
1)  feeHtmaal,  lekkernij;  beerlijkegeur;«- 
meiit,  verversching.  oatliaal. 

Renalia,  rigeilja,  teekenen  der  koninklijke 
waardiuheid  ;k<)ninkl. fochten  ;undersoliei- 
ilinßsteekenrn  (v.  orde,  cn/.);  Privileges 
aan  de  Ena.  Staatskerk  vcrleend  (vero.); 
uu'rk(s(gaar):  /  am  in  — ,  ia  groot  tenu, 
piekfijn. 

Regalf ty^ngatüt,  koninklijke  waardigheid; 

attribnut  der  koningsmaclit,  privih'ge. 
Refiaii,  ri<j,iri. 

Hi^Huvt\,ngtVl,  blik,  aanda(  lil,uvcr\veginß, 
aclitirik',  L'trhied,  (»pzicht,  betrekking;  |j 
waaraeniea,  letten  op,  aaiiscbouwen,  i>e- 1 
8Cliouwen,aohten,hoog80hatten,geTen  om, 
aangaan:  In  —  of,  Wllh  —  to,  In  of  met 
bctrekkin«  t'tt;  We  still  hnd  a  — -  lor  /um, 
hadden  n  it?  u:«  negenheid  vof>r  hem;Hav- 
ing  (l'aying)  no  —  lo  the  surrounding  \ 
(längere:,  niets  gevendc  um;  U'e  muat  leave 
that  out  Ol  —  aUo0«t/ier,  üeelemaa)  buiten  j 
besebonwlnir  laten;  WiH  voti  pay  (give)  \ 
hitn  my  — s,  hcm  mijne  oiiiplinienten  ' 
doen?  That  does  not  —  nie,  fiaat  iiiij  niet 
aan,  betreft  mij  niet;  As  — s  thr  lahuur- 
question,  it  demand»  an  early  Solution,  wat 
de  arbeidskwestle  aaogaut ; — unt,waarae- 
mend;  Z.  Lion;— er; —iul,oplcttend,eer- 
biedfg:  He  is  — ful  of  hia  interests,  houdt 
ffoed  in  het  oog;  — fu(|.  Im  I icf fiMule,  met 
betrekking  tot;  — Icss  ot  Ins  -/«/«  vs-,  nnver- 
schillig  voor;  — lens  of  ho\<  it  Imii,  zonder 
er  om  te  geven  lioe  pijnlUk  het  was. 
Regother,  rtgudh»^  opnieuw  verzamelen. 
Hegatta,  rigata,  wedstrijden  op  het  water. 
Reoelate,rJdiiZe</,aaneenvriezen  (van  twee 
ijsbrokken);  Regelation,  Hdiileii'n. 
Regency,  ridt'nsi,  regenlschap;  bestuur. 
Regeneracy,  ridienarosi,  wedergebourte, 
berleving:  Regenenite,  ridienarilt  weder- 
geboren; (rtdienareU)  opnieuw  Toortbfen- 
gen,  opnieuw  v«rmen,  wedcrgebnren  Wür- 
den; Rcdcnerallon,  rldlcnareWn,  hetle- 
ving;  wedergebourte: Kef/p« pni/ice, Regvn- 
eraiory,  vernieuwend,  herlevead;  Regen- 
erator; Re-genesls,  rträienMi,  yernleu- 
wing,  nleuwwording. 
Regent,  ridi'nt,  regent,  bestuurder;  |l  re- 
geerend:  Prince  — ;  — ship,  regi  ntscliap. 
Reggy.  redli  (verk^trling  v.  negindld). 
Regieidal,  rediisuki'l,  t(»l  een  rp'jictdc  ho- 
hoorende;  Regleide,  retUtsaid,  koningä- 
moord(enaar). 
Reginie,nifm,  leefregel,nieilu,  dieet;  regel 

(orde)  van  het  hüls. 
Refiinien.rcrf'ij^i'n.regeering.besluursstel- 
sel;  dieet,  leefregel:  He  worked  on  u  — , 
Velgens  bepaalden  leefregel;  I  am  «ader 
a  — ,  Ik  leeX  ojp  dieet. 
Regliiieiit»red2fm'n(,regiment;|iorganl8ee- 
ren,  indeeien  naar  regimonten:  — s,  grjote 
hoeveelheden,  aantalh  ri;  — nl,redHmenl'l, 
regiMn  iit<..:  '//ic — ui  l>aii<l.  de  it  giments- 
inuziek;  — al»,  uniform  v.  cen  bepaald  r. 


Reginientalioii,  n  <l:i»i' ntcii'n,  organisa» 

tie;  strenge  regle  inen  l  er  ring;  indeeiing. 
Regina,  ridlaina,  Regina;  rcgeerendc  Ku- 
ningln:  —I,  van  de  Koningin;  Realaald, 
redftn'M,  Reinout,  Reindert. 
Region,  rirli'n,  Streek,  gebled,  gewest:  / 
feel  a  pnin  in  the  —  o*  tl»e  stoniaeh, 
iiiaagstreek;  — a|. 
Register, r«*iiiis<,),  registcr,prü tool,  nieet- 
brief,  jaarboek  ( — s),  klezerslijät,  verslag, 
gedenksohrift,  sieutel  of  schulf  {v.  kachel- 
Dij}));  il  registreeren,  Inschrijven.  op  de 
kie/.erslijst  piaatsen,  aanwij/en;  aanteeke- 
nen  (n.  brieven):  His  nnmr  was  euterwi  in 
the  — ,werd  iiige.sclireven  opde  lijst;Make 
— ,  registeren  (boekdruk.);  Take  a— ,  een 
lijst  aanleggen;  /  —ed  as  a  studentilvnsh 
to  bave  this  letter— ed,  tc  laten  aantee- 
kenen;/  had  my  luggage  — ed,lict  mijne 
bagage  inschrijven  ;  —  a  vow,  ziehzelf 
pleehtig  beloven;  — ed  bondH  (stock, shar- 
es),  obligaties  (aandeelen)  op  naam;  — ed 
lioldeniytio Uders  vanobUgaU6n  op  naam; 
-—Office,  registratlekant. ;  (ook:  Regis- 
try, negis(ry-office);  verhuurkantoor  voor 
dienst  boden :  — slove,  reguleer-kachel; 
— —  lheriiHiiiieter,zeirregi.streerend6tJief» 
nionieter;  -—Ion  (2,8310  M'.), 
Registrar,  reäiUtrt,  bewaarder  der  regia- 
tera,  ambtenaar  yan  den  burgerlUken  st.: 
—General,  boofdambtenaar  bQ  de  regls- 
ters  van  den  burgerlijken  stand:  — «hlp; 
—'h  StatisticM  (Rf'turns),  bevolkiiigssla- 
tistiek(en);  ReijiNi ralion, rediis/ reis* ji,in- 
schrijving  van  geboorte,  sterfgevallen,ltie- 

zers  (—  of  colers):   lee,  Insclirijvinga- 

kosten;  — ll»l,kiezerslijst ;  — otIlce,ver- 
buurkantoof;  Registry,  /«•'iit.s^h.inschrij- 
ving,  registratie-buri'.iu.  Z.  Register. 
H^UluH, ridti^f,  koninklijk:  —  profe^sor, 
bekleeder  v.  eeu  der  (5,  later  7)  leerstoelen 
(üxf.  en  Cambr.)  door  Hendrik  VIII  ge- 
»ticht,  later  ook  aan  andere  hoogescbolen. 
Reglet,  reglii,  zetlijn;  plat  lijstjc. 
Regaal,  regn'l,  regecrings...:  —  years,  re- 
geeringsjarcii ;  ItcMiuaney,  regn'nsi,  re- 
geering,beerschappij;Reguant^egeerend. 
Regorge,  rigödit  weer  uiibraken  (venwel- 
gen). 

Regrant,  tigr4hfd,  bernieuwde  yergunnlng; 

II  opnieuw  verlcenen. 
Regrate,rigreit,  (proviaud)  in  't  groot  op- 

koopen  ten  verkoop  in  't  klein. 
Regres8,  rt^^reü.  lerugguau;  (rij/rdfi)  terug- 
gang;  — Ion,  teruggang,  terugkeer;  Jte* 
gressive,  teruggaand. 
Regrel,r{0ret,spijt,sniart,  berouw;  ||  treu- 
ren  om,  bejammeren:  Letter  of  — ,  bc- 
richt  v.  niet-toewijzing;  W'c  cannol  help  a 
—  thdl,  wij  innt  ti  ii  wt-1  betreuren,  dat; 
Muck  as  1  —  it,  liuezet.r  ik  h.  ook  betreur; 
Feel  —  lor  a  p.  at  u  thing;  I  —  your  ha»- 
ing  done  thia,  Uet  spÄjt  m^j ;  It  is  to  be 
ted,  het  Is  te  betreuren;  —iol,vol  berouw; 
—table,  betreurenswaardlg. 
Regulable.  regjuhb'l,  v.  regeling  vatbaar. 
Ro||ular,  rvgjnb,  regelinatig,  regulier,  ge- 
regcld,  normaal,  stipt,  currect,  i)eriodiek; 
echt,  flink;  tot  eene  kloostcrordc  behoo- 
rende;  ||  ordebroeder,  vaste,  klant,  vast 
aangestelde,  stamgast  (  — h',  troops, 
geregt'ldf  truepen):  —  ariny,staand  leger; 
He  I»  a  —  attendant  at  cburvli  {beepa  his 
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ehapel  (y),  is  een  trouw  kerkganger;  He 
i«  •  tool,  hU  i3  een  echte  gek;  The  live 
driezijdiße  piramlde,  viprvlak; 
R«f|alttrlty,  rcgjtxlanti,  regelinatiglieid, 
gelukmatigheid,  methode;  RtgvAaHmtimi\ 
^^^129  rcgclsn. 

Reoulate,  regjulelt,  regelen,  ordenen. 
Rr{|uIation,re9ju{e<i'n,regeIing,schikking, 

vourschrift,  statuut,rcglement;||  overcen- 
kotnstig  bevi'l  «)f  rogicinent:  —  allowau- 
te,  rants  >cn;  —  b»ot  (dress,  sword),  nio- 
dei...;  —  charjjers,  dienstpaarden ;  Iiis 
—  coupie  of  boHles,  vaste  twee;  —  fares, 
'  vastgesteld  tarlef ;  —  Joke  (gue8Hon),vaste 
ÜI,  aardigheid  (vraag)  ;  Thr  —  oi  a  river, 
iiormaIiseering,'Hc<7«la!iiM',  lirf/ulatory,  rc- 
gelend;  Reguldtor,  rcgcliiar,  u.ini.'kruk  (lo- 
comot.),  rcgulateurklok,  regulateur. 

RcfiuluM,  regjul98t  Regulus  {msteslerin  het 
beeld  ,,Leeuw");  gjudbaantjc. 

Reyuruitate,  rig&dhlelt,  leruggeven.terug 
(laten)  atrootnen:  Regürgilation. 

Reliabllitate,  rlhsbilileü.  licrätellcn  (in 

^vroegere  reckten  of  po«li0),  reliablllteeren ; 

f  RehabUitation. 

HeluMta,  rihäs,  weer  opwarmeii  (ophalen) 

Tan  oude  dingen  ißg-)- 
Rehear  ,rf /i'? ,  n  i  >  g  m  a  al^  h  ooren  of  o  n  d  erto  e- 

ken;  — Inn,  twecde  uiulorzMek,  reviste. 
Rehearsal.  rihös't,  herhalinf?,  vfrlia.il,  re- 

«etitie  (v.  tooncelstukkcn,  vtc):  The  —  of 
18  experiences  made  us  ahuddetj  liet  ver- 
haal  van  zijne  ervarlagen;  Put  th«  play 
into  — ,  in  Studie  enz.  nemen. 
Hebcarse,  rihßs,  repeteeren,  in  Studie  ne- 
men,de  repet  it. leiden  ;')pzeggcn:Reheara- 
iny  pari,  van  buiten  geleerde  r.»l;  — r. 
RehoDoaiii,  rlhoubott;)m,  Rebabeam. 
Reid,  rtd;  Reigalef  raigit. 
Reign,  rein,  regeering,  macbt,  invloed;  || 
heerschcn.rogct'rön:  —  of  Terror,  schrikbe- 
wiiid;  — Infi diHeasc.altjemcen  heerschen- 
yde  ziekte. 

HeiUume,  rlil{j)am.  Reilluniinatei  rlil- 
(i}4MtmU,  Keiitutniue,  rlil{j)Amin,  op- 
nleuw  yerlichtea;  Heilluminaiion. 

Reim«  rtm,  riem  {Ztdd'Afr.). 

Relinbark,ri(mhfl/?,(7,irli)  wcor  inscliepen. 

Reiiiiboiiy,  riirnbodi,  npnioiiw  iiilijvon. 

Rcliiiburse,rIiTn6fls,tt"riit:)tctalcn,dekkt'n, 
BCiiadeluos  stellen:  He  was  —ü  for  the 
cMta  of  Ma  Mal,  de  proceskosten  werden 
bem  vergoed:^  yourselt  for  yow  charges, 
stel  u  scnadeioos  vbor  de  door  u  gemaakte 
kosten;  — nienl.  vtTK  »edinj;;  — r. 

Helinporl.riimpß^wt'tT  invorren;  — ttiion. 

Krima,  rhnz. 

ReJn,rei»i,  teugcljbcstuur;  H  besturen,  be- 
teugelen,  zieh  laten  besturen:  Draw  — , 
Inbouden, stllhouden;  Hegave  —  {the—s) 
to  hie  folly,  liet  den  vrijen  loop;  He  fjave 
the  horse  Ihe  — (s);  (iive  a  luase  —  to.  den 
vrijen  luop  laten  aan;  .\«sumo  {Drop, 
Hold)  the  — (s)  o(  itho)  government;  He. 
holiU  a  ÜqM  — ^  o%'er  Ihe  boya,  hij  houdt 
streng  in  toom,  bij  rijdt  ze  op  de  stang;f/e 
Ida  fß«'  —  loose  at  times,  l;i;it  nn  en  dan 
glippen:  /  u-ish  yon  woiitd  lake  Iii«»  — s, 
il;it  pij  (je  1tMi[,'eIs  aanv.iarddel.  Ii-  t  be- 
<tuur  in  liandtn  naamt;  He— cd  in  (— ed 
itp)  the  horses,  hij  hield  de  paarden  in, 
bracht  ze  tot  st aan. 

Reiode^r.  rrindi»,  rendler(en). 


Reintorcc,  rlinfös,  versterken;  II  verster- 
king:  She  — d  the  buttons  on  W«  (inen,  vas- 
ter  naalen  aan;  — il  coucretc.  gewapend 
beton;  — nieiit,  verslcrking ;  — iiienls. 

ReinM,  reinz,  nieren,  lendenen  (vero.). 

Reinstall,  rlinatöl,  weder  installeeren ; 
(l)iiient. 

Reinstate,  rlinsteit,  in  vroegerc.  positie 
(vroegeren  duen)  herstellen:  He  was  — rt 
in  his  Office»  werd  In  zUn  ambt  herateld; 
— nient. 

Relnsurance,  rUnSür'ns,  herverzekering. 

Reinsure,  rlinjw»,  henrerzekeren:  — -r. 

Relntegrate,  rllnfigrelf,  hernlenwen,  her- 
stellen.- Reintegration,  hcrstel. 

Reinvest,  rUnvesf,  opnieuw  beklecden 
(aanstellen,  bdejjgen);  — nient. 

Reinvifjorate,  rUnvigirelt,  opnieuw  bezle- 
len  (Sterken). 

Reis,  reia,  reis  {kaperen  muMteenheid  in 
Portugal  en  BrazilU). 

llols,  rais,  ris,  titel  van  hooge  Ooslersche 
anibteuaren;  scheepskapitein:  —  Effendi, 
viucgere  tltel  van  den  Turkscben  Qroot- 
Vi  zier 

Relssae,  rlMTd,  nleuwe  uttgave  (uitglfte);  || 
opnieuw  uitgeven  of  in  omloop  brengen. 

Reiterale.  riit^reU.  telkens  herbaten;  Rel- 
teralioii.  n\!,>rvi.i'n;  Reiteratite» 

Reiver, riij.vrijbii if »t,  roovcr:  —  i/csfwrfaj/. 
warrior  toinorrv, 

Reject,  ridiekt,  vcrwerpen,  van  zieh  af 
goolen,  afwijzen,  uitschieten,  uitspuwen; 
— s,  ultschot,  afgekeurden;  My  auit  was 
— ed,  mijn  aanzoek  werd  verworpen,van 
do  band  gewezen;  That  slorii  — ed  of 
nearly  all  children.  willen  er  nii  ts  van  wp- 
ten;  Re-exaiiilne  the  — s  of  ilie  anny. 
herkeuren;  — able,  verwerpelük;  —er; 
— Son,  Terwerping,  afwijzing;  — Iva,  yer- 
werpend. 

Rejectaiuenta, ridSehtsment^,  uitsrlnt.af- 
val,  uitwiTj»s(ItMi.  wat  de  zec  aaiis|M.t  It. 

Rejoice,  ridiöis,  (zieh  )verlieugen,  verbUj 
den:  It  —9  US  to  hear  this;  /  —  at  (in) 
your  having  come  (.succeaa),  ik  ben  bliJ 
(verbeug  mtj)  dat  ge  gekomen  (peslaagd) 
zijt;  — r;  Rejoioinfi,  vreugdebetoon, 
fecstclijkheid:  —  of  the  law,  vreugde  der 
wet;  Great  — s  on  Ihe  occoaiott  of  the 
Queen's  accession, 

Rejoln,  ridi&ln»  weder  vereenlgen.  ant- 
woorden,  hernemcn:  —  the  army  (party), 
zieh  weer  voegen  (aansluiten)  biJ;  —der, 
besclit^iil.  diipliek. 

Itejoint,  rididint,  weder  .Hairien\ . irgen,  op- 
nieuw voegen  (vnn  mets>'l\<crh). 

Rejuvenale,ndiäi;rfnei/,  verjongen  -  Re- 
Juvenasce,  rididv^nes-,  Rejuvendtor;  R^- 
jut'cne9eence(cy),  rididvjnes'nsU),  vcr- 
jonging;  RejuvencHcent ,  verjongend,  ver- 
joni^'in;:-... ;  Iicjtix'rti\:i'    -  Rejuvenesce. 

Kekiiiille,  rlhind'l,  opni<'Uw  aan»teken  of 
aanwakkeren, 

ReLt  relation,  relative,  religion,  religiotu. 

Reland,  rlfond,  nogmaals  landen  of  ont  • 
scbepen. 

Relapse,  ritaps,  wcderinstnrtinp  (zicktr). 
het  wediT  vt-rvalicn  Itol  vroegerc  fv/cv-n/- 
heden,  cm.),  weer  dalen  {van  prtjzen,  loa- 
neu);  weder  instorten,  weder  vervallen 
(tot  slechlheid  oi  zonde):  — r;  Reiapslufl 
fever,  beRmetteHjke  ziekte  met  periodiek 
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upkuniende  cn  afeaandc  koorts.  I 
Relate, rilH/, YtrhaTen;lücschrijven,  tcriig- 
breiUEea  tot,  in  verband  brcngen  (staan) 
met,  betrekkfng  hebben  op  (to):  — d, 
vcrwatit.  in  betrekking  staande  tot  (lo); 
— r,  vciiialer. 
Relutioii.  rilris'n.  vorhaal ;li<"lrekkintr,V(^r- 
houdin^',  verwantsch.ip,  (hl i(Ml)verwant, 
«iverecnkomst:  In  —  lo,  in  vi  rband  met;  j 
In  {Wühi  zelden)  — >  to,  met  betrekking 
tot ;  Out  Ol  all  —  to,  buiten  alte  verhoii'  | 

iliiiir  tot;  ,,Are  not  those  Compton<^  — s  of 
yourx?"  „C-onncclIonH."  said  In-,  „by 
niarriiifie";  Our  — s  nre  slrtiiiicd.  v<  i  -  j 
hou<1  ine  is  gcspanncn ;  'I  hey  bear  uu  —  tu  i 
each  other,  hebben  geene  overeenkoinst 
met  elkaiiüer.staan  tut  elkaar  in  geenerlei 
betrekking;  of  verhoudinsr;  — ship,  bloed-  | 
verwantschap ;  H««l»IUo.  rriiHv,  ( bloed )- 
verwant;  bctrckkt-l.  vDornaam wt»>rd ;  |j 
belrekkelijk,  rospcctiff:  My  yoiinji  — , 
inUn...8cboonz9on.  etc.;  Oaly  «  —  few,  | 
slechts  een  betrekkel.  klein  aantal  -^ounds 
and  their  —  «^ifins.  respectievc  teekens; 

—  to,  met  beln  kkin«  tot:  That  t«  not  —  lo 
jjw/iäi  }i>'  sdiil,  liiM'fi  nii  ts  tc  iiiakon  inel; 

The  bomh  (tid  — ly  lilllf  damauc,  bi'lrekko-  ■ 
lijk;  The  /lum/nr  of  (jood  boohs  in  — «ly  in-  i 
»gnilicanl,  naar  verbouding;  — ly  to  such 
äitaatvrt,  our  ovm  are  intignificarU. 
Relalivity,  rcloUviti,  bctrekkolijkbeld:  The 

—  of  all  human  knowlcdfje. 

Relax,  rilahs,  ontspanning.  verp  »o/.infc; 
(oero.);  ||  verslappen,  verzachti  n,  minder  i 
streng  of  stipt  doen  zUn;  laxeeren,  uut- 
spanaen:  üia  iaen  ncver  — cmI,  bleef  allijd 
even  strak;  Nw»  «he  wouM  h9  crwtl,  now  | 
(then)  —  Into  tendornoHS  afjnin,  wenl  ze 
WCcr  erg  teeder  en  gevoelit;;  tlii.s  rlonatc  is 
— Iny  raOii'r  Oian  brariuij,  versiappend... 

dan  verstcrkend;— aut.laxeermiddel;  

ation,  verllchting,  ontspanning,  verslap- 
ping:  Tra%'el  should  not  meraty  bea— nl- 
ion;  Though  there  wa«  not  a  roptare,  at 
least  therr  v\'i>  a  — ulioii  hrtwi'i'n  Ifn-yn.  al 
was  er  gi't'n  himk,  tneli  wa-*  er  ern  v<-r- 
koeiing;  — atlvo,  laX'  rn  nd.  vt  i  /.aclilcnd. 

Relay »ntei, verseile  paardenjiondcn,  nian- 
schappen  om  af  te  Jossen;  nloeg;  poststa- 
tion;reIais  {draadLtelegr..);]\voor7.\on  van, 
vervanK.^n  d  )or  — (s):  —  don^^.  —  horse: 
We  ti<d  <i  ^  ol  liorsos  ci^fru  t\\<>  liours:  — 
tioliilays,  jd  )egsgt'\\  ij/i'  vai  antie:  —  i*ai'- 
cs,  wed I  i  n [H'n  in  ploe^ren;  U>  uerc  em- 
aloyed  in  —  wlih  others,  afwisselend  mcl. 

Relay,  Htel,  opnieuw  lef;gen  of  plaatsen. 

Rclt'asc,  rj/fs,  bovrijdinL'.  vrijlat intr.  ver- 
lossin?.  (acte  van)  overdiaciii .  ar>land; 
iinlslaan,  ontlieffiMi.  vrijlaii'ii  (Irom.  nil ), 
I  ismaken,  luslalen;  wegüL-nien  {vi'nt.);  al- 
staan:  The  pressurp  er  —  of  n  piano-pr- 
<ial ;  — goods,  g^ederen  vrijKoven  (dou- 
ane);  —  a  film,  r^or  de  cerste  maal  ver- 
ti)onen  (in  rinmin)  :  — e .  n/isi,  iomand 
ten  wien-^  n  ve  nirii  alslaml  d  n  l  :  Hv- 
leaHinf|-(|rar  (*</  wm-iiltino).  nr  h  IiI  iu^; 
V  )or  b  »mmenwerpen;  — r  llfloasor. 

Itclefjato.  religdt,  verbannen.  .sj»»cy.(»n  (>\ 
»htdent^n),  vfTWijderpn,  verwUzfn  (naar): 
Thisi  rrmnrh  mifihl  ^o>v  hefn  — fl  to  a 
(onliiofo.  Ware  lir-li  i  o|.  hari-  (>la;iU  l'<'- 
\\ee>l  in  eeiic  n  "»1  oiidt  r  .«an  de  Idad/.ijde; 
The  5fu</*»»i/  H*rt3  — sl  lo  Mh  formvr  pleas- 
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nres,  werd  gesjeesd  en  kun  zijne  vruegere 
Ren'>egens   weer  opvattcn;  Itelcgation. 

Relenl^ritent,  toegeven,  minder  liardvocb« 
tig  (streng)  worden,  zieh  laten  verranr- 
wen;  — ing,  toegevend;  — lessi  mee- 
dnogenloos. 

Hclet,  rllct,  opnieuw  verhnren 

Reli*vant?e(€y),  rf-L)v'uH(i).  betrekking.toe- 
pasütilijkbeid:  Iiis  auswer  bore  no  tO 
(was  BOl  reievaat  to)  my  queslinn,  was 
niet  toepasselijk  (sloeg  niel)  op  luijne 
vraai;:  7'/ii.s  qtieniinn  in  not  reievaat^beeft 
nlets  in(!l  de  zaak  le  niakcn, 

Iteliabilily.  n/ai. '^i/i/i,  vert rouwbaarheid : 

—  Irial,  vertruu\vbaarheidsrit;ReIlaldo, 
rilahb'l,  be-  oT  vortrouwbaar;  verlrutiwd 
Silks  of  —  makett,  van  solied  niaaksei. 

Ileltanee.  rjlot'ns.  vertrouwen:  This  is  our 
ehief  — ,  liechtsle  sleun,  seliild  en  betroti- 
wen:  llave  —  (up)on  (in),  vertrouwen 
hebben  op,  in ;  Slie  rouhl  leel  uo  —  on  him, 
vertrouwde...niel;  You  cannot  place any 

—  on  hlin,  in  liem  goen  vertrouwen  8tei> 
len,  niet  op  beni  rekenen;  Heliant. 

Reite,  relik,  reliquie,  overblijfsel,  aanden- 
ken:  — M,  (stoffelijk)  oversehul:  — g  of 
the  past:  Hellet,  relihl,  weduwe. 

Relief,  rilif,  verlichtlng,  opluchting,  ver- 
zacbting,  onderstand,  bevrijding,  ontzet, 
arioBsing,  hulp,  bi)stand;pIoeg(personen); 
legenstellin;?,  relief;  That't*  a  — ,  een  pak 
van  'I  hart  ;  Indoor  — ,  opneming  in 
liet  U  or/</io»se;  ~  lund  (commiticc).  (on- 
dei)steunf ingü)... ;  Apply  for  — ,  om  on- 
diTsiand  \  t  agen;  Urinfi  into  — ,  doen 
uitkomen;  /  caaic  to  hla  in  the  nich  of 
time,  ik  kwam  hem  net  op  lijd  te  iiulp; 

<il\e  — .  nndiM  staiiil  verleenen;  —- map, 

relu  l  kaart  ;  Iraiii.  Iiulplrein;  — work, 

werk  versehaffiiiu'. 

Helleve,  n/ir,  verliebten,  lucbt  geven  aan, 
opbeuren,  steunon,  onderstand  gevcn, 
aflosscn,  onlzetten,  doen  uitkomen,  ent- 
lief fen:  /  om  Notnewhat  — d,  ietwat  opge- 
liielit;  You  —  niy  niiud,  neeiiit  nie  een 
j)ak  van  't  hart;  Tlie  monotony  of  thi'  wurh 
was  not  — tl  by  anything.  werd  d  jur  nu-t.s 
afge Wisseid ;  The  brazen  sby  was  not  — d  l»y 
a  Single  cloud,  geen  wölk  je  stond  aan  den 
sirakblauwen  liemel:  —'.I  Ironi  an  accusa- 
tionjnnult,  gezulverd  van;  — Iroiii  respon- 

Isiinliti/.  a  promisi'.  nn  nalli,  onlslaan.  onl- 
lii'tien  van;  iie  was — d  oi /lis  o//ioe,  onl- 
beven  van.onlslau'en  uit  ;T/ie  curlains  werc 
d  Willi  old  gold,  afgczel  met;  — d  wllb 
laee;^natare,zijn  benoefte  doen;Rellev- 
iiifi  oflieer,  u^meentelijk  armverzorger; 

de  oude.  de  |)ipa. 
Ilelievo.  ri/feo»,  ..reiit  f";  Furliino  stnuti' 
ffteni  lo  a  — bracbl  ben  in  relief,  maaktu 
ben  tut  (van  elkander)  verschillende  men- 
scben. 

Rellfilil.  rUalt,  opnienw  aan^teken  of  ont- 

vlaiiinien. 

Helij)iouHo.  (l'r.  uilspr.),  nun,  klxi^li  i- 

itelif|iuu.rtt«(/i'".i!  )dsdiensl,eerbied,g  'ds- 
gdiooffpIfiteiti.Xo  —  was  aliarlied  lo  that 
propertyMa  dien  cigend  >m  was  men  niel 
dior  Pen  pevoel  v.  pittelt  (r.'lierht:  Raier 
iiil«!  — .  lelieieu-'-  (iii'innik)  w  »rden;  Ex- 
perieuee  (iicf  — }.  zicli  bekeeret».  vrooni 
worden (/>/(if,  «c/}er/«j;\lakr  a  —Qtdving 
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n  thintj.  i-v  crn  firwrl t-iis/ii :i k  v.in  iiuiki'il; 
— er.  urdclirnrdiT,  ijvt  r;i;ii  ;  — kwc- 
/.elarij; — Ist, ijviTaar,  bigot.  i)ei'sooii;k\ve- 
zelaar;/?c/i</io8(*.  kwezelaehtiK;  Rrllfiioh» 
ity,  rHidiioBiti,  godsdionstighcid,  kwc/.e- 
lnrtJ;R(*ll(flonfl,rtflr/;a8,(;ods(IienRtig.pnd- 
vnicliti;.',  uil  pirl»  it  ( — ly);  n.iu\VK<'/.('t ;  I| 
ordcbrooder,  iimniuk.  ni>n:  Ifc  \<ati  n  — , 
(ilmnst  a  prio«/,  ordoliroodi  r ;  J'Iie  iiitiiiy 
prir.stH  and  — ;  !\ly  »visier  i<»  almost  a 
— ,  rellgipusp;  —  honttr,  kloosler;  —  II- 
lierty,VTijhcld  van  godsdlenst;//?  Ifinor- 
It  — ly,  nt'eer'rde...angstvallig,-  All  your 
prnpprtii  \<ill  he  — ly  respected,tVLnen  Streng 
«of'fi'biedifid  worden. 

llelliiqnIsh,nJ<)j/ivvi^,verlatcn.opgcvon,Ios- 
laten.laten  varen:/  liave  —cd  that  clalin. 
heb  afgexien  van;  —er,  die  op  geeft,  laat 
varon,  aTziot  v.iefs; — nionl,  afsf  and  (van 
;irond,  dio  weer  aan  liot  Rijk  vt-rvalt.  on 
opnieuw  kan  worden  uittregeven:  .\t7i.). 

Kellquary.  relikwari,  reliqiii^nkaslje;  He- 
IlMiie,  rilih,  relih;  Zie  Helic;  Ilellciulac. 

RMlsta»  reliS,  smaak,  pikante  bijsmaak; 
saus,  enr..;  ||  smaak  Tinden  in,  smakelijk 
makon,  smakm  (na.ir.  of):  PlokloM  nnd 
oIIkm'  — fs;  V.al  willi  — .  iiH't  smaak; 
i'/'/iof  (lave  a  — 1«  my  drsirt^i^,  y('r])(iiii:<U', 

{irikkeldc;  Ho  hns  iio  —  for  porhu,  hm  a 
ofce,  hU  heeft  geen  zin  voor;  I  diil  not  — 
Ihe  coffee,,  de  koffie  smaakte  ine  uiet ; 
llave  yon  --««1  yonr  df nner,  heeft  het  je 
iifiinnakt''  /  tlo  not  —  siirh  joke«;,  zulke 
a  irdighoden  niagiknict;  Theremarh  —es 
of  Witt  heeft  lets  geestigs;  — «ble,  sma- 
k.'lijk. 

Ilelivc,  rUiv,  herleven,  wccr  oplcven. 

Reincent,  ril{i)iWnt,  schitterend,  helder; 
Relucencii,  glan». 

RpIih'I,  riloht.ct'n  wci-rziii  lioljben,zich  vor- 
zeiten (at.Uijiiiiist) ;  — aiii*c(c'y),  rilnkt'n- 
s(i),  wcerzin,  tcgonzin;  — aul,  wecibar- 
ätig,  onwUlig:  1  am  — ^ant  to  (fiave  a 
anee  to)  suen  meatures,  ik  ben  tegen;  He 

ivfaa  — nnt  to  go,  ging  ongaarnc. 

RHuiiio,  r'iKjXim,  opnieuw  ontsteken.  ver- 
lichten. 

Rely,  rilai,  rckcncn  (zitii  vorlaten),  berus- 
ten  (op,  on),grondcn:  That  man  is  not  to 
be  relied  on,  kan  men  niet  op  aan;  We 
— >  on  the  vriil,  gronden  onxen  eisch  op. 

nrni..  rcmarliK). 

ll<Mii:iiii.  riinriii,  (over)blijven,  overscbie- 
1  rn,  vt'i  hlij  vrii ;  — s.  (si '  I  f  fclij  k)()verscb>il ; 
nagelalen  iel itTkuadit,'»-  pniducten,  ruine: 
He  — ed  NilliiMf.  bleef...;  It  — ed  at  that, 
daar  bleef  het  bU;  Thi»  — «d  over  from 
ye»terdav*8  dinner,  fs  een  restantje  van; 
Will  iioii  —  to  ilinner.  blijven  eten?  // 
— s  to  (for)  Im'i"  to  do  it,  haar  resl  nog; 
Tliat  — s  lo  he  seen.dat  Staat  te  bezien. 

Iteiiiuinüer,  rimeind»,  (tverblijfscl,  rest, 
re.slanl,  saldo;  onverkoehte  cxemplaren; 
He  icft  her  a  Qood  round  «um  lo  bt  her»  for 
Hfe,  with  —  to  her  cMldretit  die  na  haar 
dood  aan  de  kiiubren  zou  komen;  — 
market,  restanlenmarkt. 

iteinaitp,  rlm<'il(,  opnieiiw  niakrn. 

Ileiiiand,  rimäiidf  terugzeuding;  ||  teru»;- 
zcnden:iJiider^,eett  beschiildigde  is  r'n- 
dcr—.7.nn  lanp  zijn  zaak  niet  is  beslist.Hij 
is  dan  Of  in  prcvcnticvc  hcchtcnis,  öf  op 
vrlje  voeten,  mits  on  bailt  i.e.  na  borgsteH 


liny;<iivc  a  ionff  — .  lanc  prevenl  irf  lalen 
Zillen;  llr — eil  in.-'  -h/i  liotiie.  liel  ...t 
kouien;  lU-  \<u>  — wl  for  a  u  ec/j;  He  was 
— etl  tili  tUc  JOiii,  tot  den  20en  in  preven- 
lieve  )iechlcnis  leruggezonden;/--ed  llie 
onlei*  (to),herriop  de  be8telling,opdraeht 
(rero  ), — «Ml  on  iniil,na  borsstelling  vooF- 
b»()pif,'  vrijyelaten. 

Hriiiuncl,  r«*»Mne/.  restanl.  uit^'.-steldo 
zaak;  niet  behandeld  wetsontwerp. 

Remarlc,  rimAft,  opmerking,  aanmerking; 
II  optncrken.  aanmerken:  Hedidvnt  —  «»n 
that,  liij  liad  <;eenc  aan-  of  npinerkingen, 
zei  er  niets  van:  — able,  nierkwaardig. 

Heniarry,  rimari,  hertruuwen. 

ReniaHtioate,rtin«w(tftei(,  herkauwen;  Re- 
mfkBtication. 

Rem«iliat»l^,  rimSdj9b'1,  hersielbaar;  Rr- 
iiifHltal,  rimidj'},  lieelcnd:  —  petlaffOfiy. 
jiene»'<kiiiiili!,'i-  yt.  ;Make  —  snfiyeslions, 
viM iii  l  iTit\u't"ii  aan  <ie  band  doen. 

Heriieililess,  remadiles,  rimedihs,  onge- 
neeslijk,  onberstelbaar. 

ReintHly.  rermdi,  geneesmiddel,  hulpmld- 
del,  rectitsmlddel ;  ||  gennzen,  verhelpen: 
Thrre  is  no  —  for  It  ( //  is  he]/nud,  jtafft  — ). 
er  is  niets  aan  te  doen;  Tlie  nuschief  cannot 
bf  reineiiieii.  het  kwaad  kan  niet  ver- 
lnt|p»'ii  worden. 

Heineiiiber,  rimrmho,7.\ch  )ierinneren,van 
builen  kennen,  tc  binnen  komen,  onthou- 
den,  Bedenken,  groeten:  Well  — ed,  gord 

dat  trij  t-r  Olli  rlenkt:  I  do  not  —  hnrinq 
secu  Itim  befiiir,  ik  tierinner  nie  niel;  — 
nie  kiudly  lo  tiour  frirnd,  doe  inijne 
vriendelijke  uroelen  aan;  /  shnuld  heglad 
lobe  — etl  to  them,  doe  alstnldieft  mljn 
groeten: ff c/»08  "-—«1  tnif"rery  handaome- 
hj.  gocd  bedacht  (in  tisfament);  —  Ihe 
*-ial>l>nfh.  pedenk  den  .Sabbat da«;  He  — 
e<l  //ms  a(iuin!st  ine.  bij  vergat  )iel  niel  en 
zette  het  niij  l>elaald;  Ile  — e<l  Iniek  lo 
their  childhood,  bracht  zieh  weer  te  binnen; 
f   ed  myself  in (tme.bedaeht  mij  hijtijds. 

Remenibrnnce,  rimembr'ns,  lierinnering, 
u'i'lit  u^'fn,  iievitrenis,  aandenken:  Within 
iny  — ,  Z'Mijiiii^r  inij  lieiipt ;  fio  it  in  —  of 
htm,  doe  iiel  te  zijner  fredaeiilenis;  /  can- 
not call  il  to  — ,  ik  kan  lief  mij  niet  hcv- 
innercn;  Give  my  kind  — s  lo,  groet  van 
mij ;  Remembraneer  (The  Gity  ver- 
tesenwiiordiu'cr  van  de  City  vnor  conimis- 
sies  van  lit  l  l'.irlenieut) ;  Your  lettcr  was  u 
kind  — r.  nu  i  rief  beeft er  mij  Trlendelijk 
aan  lierinnt  rd. 

Remlud.  mnaind,  Ic  binnen  brengen,  her- 
inneren: Tliere,  Ihal  — s  me,  wacht  ecns, 
daar  schiet  me  te  binnen;  Hb  cd  hlnt» 
seif  f/mf,  lierinnerde  zieh,  dat...;  — roeol 
II,  lielp  liel   mij  on(li"nden. 

Keniiniler.  nin($iiiil'  «.rntlo  — ,  viimdr- 
lijke  aannuiniag;  Lilllc  —  uole,  briefje, 
om  le  lierinneren  aan;  Remindfal  of, 
gedacht  ig  aan. 

Reminfflon,  remint'n. 

Reininiseeiiee.  n'miniH'i}.<.  herinnerin}?: 
— s  of  Carlyle,  lirrinm  rintren  aanC;  llc- 
ininiseeiil.  In  rinnerend ;  Ite  —  of,  ZiCh 
berinneren;  doi  ii  denken  aan. 

iteniise,  rimaiz,  terogschenken ;  —  a 
Claim,  afsland  doen  Tan;  (Hmfz),  koets- 
huis;  rijtuig. 

Reilii89,rim«s,  zorgeloos,onachtzaam ,  nala- 
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lig,  lui:i/e  WUH  a  wvy  —  <!< 

Renüaslbie,  rimisib'l,  wat  versächt,  en«. 

kan  worden.  Z\e  Remit. 

KeiiiIsHlou.rimf.s'n, rem  issie,  Venn  Indcrlnp, 
kwijtaclicidinc,  verslapping,  afnemiiip,  af- 
stand,  vorgifli  iiis:  //le  — 0/  ttiedea/Zi  sen- 
tence,  veranUering...in  (k'evaiiiLjenscliap;  W 
last  there  was  a  —  of  Ihe  hot  wea//ier, 
eindelijk  werd  het  wat  minder  heet;  C/ieer- 
ful  wtthout  — ,  gelijkmatig  opgewekt. 

Remit.  rimit.  terugzendeii.  overmaken  (by 
po&t),  remitlccren;  verslappen,  verminde- 
ren, vergeven,  kwijtselielden,  af.stand 
doen  van,  uitstelleu:  — Uag  fever,  afgaan- 
de  koorts;  The  King  — tcd  the  sentence 
of  death;  Hin  fine  was  — le<l  lo  half  the  o- 
mount,  werd  tf)t  op  de  helft  terugge- 
bracllt;  Thr  (idiun  vas  rpiiiltt«!  Iroiii 
the  High  Court  to  a  Country  (.ourt,  de  pro- 
cedure  ....overgebracht ....  Hooggerechts- 
hof  naar  een  Grraalschapsreclitbank ;  — 
rights,  afstand  do«n  v.  rechten ;  — ^lance, 
hei  overmaken  (r.  geld,  etc.),  het  overge- 
maakte  geld,  remise:  iiiun.  iemand, 
die  leeft  van  — tances;  erkonde  luiaard; 
— tee,  untvanger  van  de  remise;  — lenl, 
))eurteUngBop-  en  afgaande  in  kracht:  — 
lenl  fevtr;  ^er.  remittent;  rehabilitatie. 

RemiMiiit,  remn'nt,  oyerblijfsel;  coupon, 
laatste  stak;  — s  al  the  sales,  restantcn 
bij  den  uitverkuop;  (Special)  —  day, 
lappendag. 

Reraodel,  rlmod'l,  opaieuw  bewerken:T/te 
work  was  enlirely  -^ed,  bet  werk  werd 
selieel  oiDgewerkt. 

Remonsmiiee,  rfmonsfr'ns,  vertoog.ver- 
zet,  Protest;  Hnnonstrant,  Renion.strant ; 
il  vertnogend,  verinanend;  Ileiiioiiistralo, 
rimon.<treit,  prutesteeren  (auaiu!»!).  zieh 
verzetten,  exceptie.s  opwerpen,  onderhou- 
den:  /  frequently  — d  wlth  him  (on),  heb 
hem  herhaaldelljk  underhouden  (over); 
RemonstrAtor;  limmonatration;  Rejnon- 
stnitivc. 

Hetiiora.  rem<tr<i,  de  groote  zuigervi^ch. 

Reniorse,ri7nös,(bitter)ber()uw,wr()eging; 
— f  ultberouwliebbead  ;medelijdend(t;ero. ; ; 
— leas,  meedoogenloos,  onbarmhartig. 

Hemote.rjjnoM/.af  gelegen,  verwijderd.ia  ng 
geleden,  afgezoiiderd ;  gering:  He  made  a 
—  allusifin  to  this,  hij  zinspcelde  er  in  d»- 
verte  op;  —  antiquity,  grijzc;  /  liave  not 
Ihe  —8t  Idea,  flauwste;  —  kinsniaot 
verre  verwant;  —  resemhlimce,  Uauwe 
gelijkenis;  — ness,  eenzaamheld. 

Remoulfl,  r\mould,  opnieuw  vornu  n. 

Rptnount,rimaunt,remonte,  versch  paai  d ; 
(rUnaunt)  opnieuw  op-,  bestijgen,  re- 
muateeren.  teruggaan:  The  {Army)  — 
CtAiniiilmlon,  remonte-commlasle,*  We 
wer«  mOiMg  — «  Jor  th»  cavalrv,  remonte^ 
paarden. 

Krniovahility,  rimüväbiliti,  afzetbaarhcid. 

Reniovable.  rimöivö'/,  afzetbaar. 

Kotiioval.  rnnüv'l,  overplaatsing»  verhui- 
zing,  afzetting,  vervvijdering. 

Remove,  rimAv,  verwijdering,  zelfstandig- 
heid,  apartheid;  (ander)  gerecht,  bUge- 
recht;  verplaatsing,  verhuizing  (77iree— 8 
are  as  bad  as  a  /ire,  verhuizen  kü.il  bed- 
slroo);  afwisseling:  trap,  graad,  klasse, 
bevorderin«;  vt'rwijdoren,  wegzenden, 
yerplaatsen,  verhuizen,  afdanken,  uit  den 


weg  ruimen,  afvocren  (froni  the  lltil): 
The  boy  gaiiiiMl  (got)  hl»  to  (Aa  form 
above,  ging  over;  The  boy  inlHB«Ml  {md  not 

oet)  Mh  — ,  was  not  — il.  ging  niet  over, 
hleef  zitten;  One  —  froiii,  6tn  trap  van; 
Hc  is  tuy  oousin  to  the  serond  —  (/wice 
removed),  neef  in  den  tweeden  graad; 
Electiona  at  Iwo  — s,  dubbelgetrapte  ver- 
kiezingen;  These  buildingH  will  be  — d. 
zullen  worden  afgebroken;  /  thinh  vceshaU 
—  the  first  of  July,  zullcn  verhuizen 
(overgaan);  —  oue'H  capital  (froni), 
onttrekken;  \ron'/  you  —  your  eoat  «nd 
hat,  afleggen,  afduen?  The  cabman  — 4I 
biH  hal;  — d,  yerwijderd,  afgelegen;  — r: 
Furniture  — r.  verbufzer;  RemovlBfl 
van,  verhuiswaßen. 

Reiniiupralilo.  nmjüitjr.ili'l,  wat  belOODd 
kan  Wurden;  Hemnnerability. 

Reinuiiei'ate,  rimjünarcii,  beloonon,  ver- 
goeden;  Remuneration;  Remunerative,  /?e- 
muneratory,  (be)loonead,  vergoedend. 

Renaisf^ance.  rineis'ntf  renaissance 

Renal,  rfn'/,  luer.... 

Renanl,  rcu.Hl,  Heintjf  de  Vos. 

Renaspeuee,  rinas'7i/>.  renaissance,  weder- 
geboürte.  herleving;  Henmicejit. 

Reneouaier»reRftawnto,(oii  verwach  le)o  n  t- 
moeting,  rencontre;  botgfng,  treffen,  ge- 
vecht,  duel;  ||  onverwaohts  ontmoeleu, 
botsen,  handgemeen  AVorden. 

Renü,  vaneenscheuren,  verscheuren:  — 
in  livo,  —  to  (in)  pieces;  It  has  renl  my 
hMrt  in  {watn,  bei  heeft  in||n  hart  van- 
eengeacbeurd. 

Render,  renda,  teruggeven,  overgeveu, 

weergeven,  ovcrzetfeii  of  vertalen,  bewÜ- 
zen,  iii.iki'ii.  licrapcn;  sinelten  (zuiveren: 
vet);  .  bfiaping  (von  r,-n  umur),  vergoe- 
ding  0"'*  );  iifsland  (van  gelden  of  dlen- 
sten)  door  een  pachler;  The  band  — ed  the 
Regimental  march,  speeldo  den  regimcnts- 
marscli;  He  wouldn't  —  (a)reaHou,  geene 
reden  ^evt-n ;  Would  you  —  me  a  servlee. 
een  dienst  bewijzen?  —  thanks,  dank 
betlügen;  77ii8  — -e<i  him  unfit  for  work, 
maakte  hem  ongcschikt;  — oul|  vetsmel- 
ten  en  zuiveren;  The  fortrett  wa«  — «d  op 
to  the  phnre,  werd  o v<Ttr*'?f'ven ;  —er. 

Rendezvous,  röudhü,  (daatsi  van  bijeen- 
kt)nist;  II  YtT/amelen,  samenkomeil;  — 
flau»  verzamelplaatr»vlag. 

Rendllion,  nndWn,  overgave,ttitleverliig; 
vertallng,  weergeving. 

Renefiade.  renageid,  afvallige,  deMrteur; 
I  afvailitr  worden;  Renegatinu. 

Henew./ (nj»i,)n'rnieuwen,hervat ttn.  nit  ii- 
we  kraclit(nieuw  leven)  geven,«ojj)lai)peii, 
vervangcn,  opnieuw  beginnen,  (zieh)  her- 
halen;  — able.  lterniettWba«ri  V^'* 
nieuwing,  herleving;  —er. 

Renfrew,  renfrfr,  als  persoonsn.  renfrü. 

Reniform.  rini/om,  nierv(^rinit'. 

Renitent,  rentt'nt,  veerkraehlig,  wcer- 
spanni».'. 

Rennet,  renit,  (kaas)$tremsel;  renetappel. 

Renonnee,  rtnaunä,  renunce  {kaartspel);  |j 
verwerpen,  zieh  verklaren  legen,  laten  va- 
ren,  afzien  van,  renonceeren  (kaartspel): 

I  —  you  and  your  party,  wil  nlcts  gc- 
iiii'i  n  hebben  met;  —  the  w^orUi;   

I I  IC  II  t    — r. 

Renovate,  renapei<,vernleu  wen,  herstellen; 
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— r.  Renov^tCfr;  licnnoalion. 

Henowu,  rinmun,  vermaardbeid,  roem; 
— Ml,  vermaard,  beroemd. 

Rrnt,  sclieur,  scbeuring,  kloof,  schelding; 
II  imperf.  en  p.  p.  van  Rend. 

Renl,  huur;  — s,  inknnislen  (vem.);  \\  hu- 
ren,in  huur  hebben, vorhuren:— -al,piicht- 
iipbrcngst:  The  houne  rorntnanderf  a  floiMl 
— 4lf  deed  eene  booge  buur;  — «Iright, 
erfpacht;  — allowanee,  vergoedin?  van 

bUishuur;  rhnrfie,  erfpachf:  «lay. 

betaaldng  (r.  Iiuur  ot  ren/f);— pi\linurder. 

Pachter;  free,  kttstclons;  —  Itestriet- 

lon  Aol.  Wt  t  U'«en  hiiuropdrijving;  — 
roll,  opgaaf  oT  lijst  der  pachtinkomsten, 
bruto  pacJitopbrengst;Z.ook— al;  ««-ser- 
vier, diensten  (in  p1.  van  pacht). 

RpntPr.  renf.i,  rijii  ijiazen,  liaasl  onzicbtb. 
stoppen  <»f  aaueeuuaaieii;  —er. 

Reuuinerate»  nn}#m»reU,  optellen,  op- 
sommen. 

Renttnclatiou,  rinBnste<M'n,verzak{ng,  (ac- 
te van)  afstand;  Renunciative. 

Raopen,  rloMp*n,opnieuw  openen  of  open- 
gaan:  Thp  schools  — ,  de  Scholen  begin- 
nen weer;  —  a  wountl  (sore),  ecn  oude 
ii'lc  opt'nrijtrii  ijig.). 

ReoruaiiizaUoii,  riöd»n{a)izeiä'n,  reorga- 
nlsatle;  Reorganlze,  fiög»n9Az,  opnieuw 
organiseeren  of  inrlchten. 

Rep..  repdi/iö»i ;  i  fpremenlntiro;  >v'pn/Wic(o»i) : 
repi//fl/fo« :  rofirohatf'. 

Hepd»),  Keps,  rep(s),  rips;  ||  geiibd:  — 
note-paper»  geribd  postpapier;  — pcd, 
als  rips. 

Repair,  Hpfo,  herstel(ling),  reparatie;  ver- 

M ij t  pl aa ( s,8chuiIhoe k :'  herstellen, vemieu- 
\ven,verKoeden,teruKk<tmen  (op),  zieh  be- 
KCVcn:Reyond  — ,  niet  nieer  te  herstellen: 
In  (oo<n1)»,  gocd  onderhouden;  In  liad 
— ,  Out  ol  — ,  IJnder  — ,  sleclil  onder- 
houden,  in  verval,  in  reparatie;  Uiulergo 
Bverytklng  Mma  80on  — «d  to  Un  for- 
uur  State,  in  vroegeren  tnestand  terugge- 
braclil,  hersteld;  He  — <hI  lo  tfte  siibjeft 
again  oiul  ngain,  kwani  telkens  lerne  <>p: 
/  — iHl  lo  him  for  in/ormal ion,  wendde  mij 
tot  hcm ;  /  do  not  fcnow  whrre  to  —  to, 
waar  ik  zal  heen  gaan,  mij  te  bergen; 
able;  —er,  (rijwiel)  hersteiler. 

Rppand,  ripand,  geschulpt  (r.  bladm). 

Reparable,  repttr,ib'l,  hersteibaar;  Repar- 
ation, rvp^reis'n,  herstelling,  genoegdoe- 
ning,  schadeloos»telling:  '//e  matte  —  for 
bis  of/ensive.  uords,  niaakte  weder  goed; 
RepmrAtive,  herstellend,  etc. 

ReiMirtee,  repati,  gevat  antwoord:  Ciood 
al  iQuirh  ut)  — .  slagvaardig;  Von  aie  oiw 
too  iiiiin\i  für  me  at  llie  (lanie  ol'  — .  de 
Ijaas  al  in. 

RcpasH,rlpda,opnieuw  voorbij-,  overgaan. 

RepaHt,  npA«<,  maaltijd,  voedMi. 

Repatriate,  r(^a/rieif,  rtpeKrielf,  repatri- 
eeren:  Repatriation. 

Repay,  r)/t<'i.  lerugbetiiit'U.ln'taahl  zetten, 
noK'iiiaais  tu  lalen,  vergueden,  vergelden. 
kwijten:  —  oneseil  (for),  zieh  schadeloos 
slellen;  Thal  mll  —  you  ior  the  Irouble, 
de  moelte  (van  het  doorlezen)  loonen  (— 

{>erusal);  — able;  — ment,  loon. 
epeal,  ripSl,  Intrekking,  lierroeping,  af- 
Hchaffing;  ||  intrekken,  herroepen,ar8Chaf- 
fen:  —able,  berroepel^k;  —er,  voorstan- 


der  van  di'  —  d/  ttio  J'nion,  de  unle  van 
Engeland  inet  Icrland  (1843). 

Repeat»  riptt,  herbaling,  horhalingstceken 
(muz.),  her-  of  nabestelling;  ||  herhalen, 
opzeggen.  oververtellen  ((/ossip.  praatjes). 
repetccrcn:  TJir  uoMs  ui7/  not  hear  — inji : 
Lei  me  —  to  ijou,  opzeggen,  reciteeren;  1 
had  to  —  it  to  him  tliree  times  before  he 
amwered,  moest  hei  hem  herinneren;  «-^ 
abl«;  I  have  vtamed  him  — edty,  herhaal- 
delijk:  — er.  hcrhaler.  opzegger.  repptee- 
rendc  lui  uk  ( — iii(i-deoiiiiai) :  repetiti*-- 
horloge  ( — iun-wateh).  n'iic!  ^fwet-i 
of  pistool;  jemand,  die  zijn  .stem  nieer  dau 
eens  trarht  uii  te  brengen  (Am.);  —Or- 
der, nabestelling. 

Repel.  ripel,  terugdrijven,  afslaan.  afRtoo- 
ten  (fegcno.  Attraci),  weerstaan,  tegen- 
slaan,  afweren:  1  —  sueli  terms,  kom 
op  legen ;—leiioe,  ;lf^l > m 1 1 1  nde  krnoht :  — 
lent:  Ivtoxirattng  driiihs  are —lent  to  me. 
ataan  mij  legen;  — ler, 

Repent,  rip'nt,  längs  de  aarde  grtteiend, 
kruipend  (pl.). 

Repent,  ripent,  spijt  of  heronw  tievoelen 
(hebben),  boete  doen:  He  shall  —  (ol)  it. 
het  zal  heni  berouwen;  /  don't  —  me  ttiat. 
daarover  heb  Ik  geen  berouw:  ühe  —«I 
(Ol)  her  ehoice,  had  berotiw  van ;  — anee. 
berouw:— ant,  berouwend,  boetvaardlg. 

Repe«>ple,  rlptp't,  opnieuw  bevolken. 

Hepori'ussion,  rip^ftoA' n  ,  irrurkaatsing, 
-■ilag;  tegenslag;  reaetie;  Ih'pt-rcuMnive. 

Repertoire,  n'Pittwä,  n'-pertoire. 

Repertory,  repßtari,  repertorium,  bewaar- 
plaats,lijgt,register:  —  of  «lAtfuI  aelenre. 
scliat  van  nuttige  kennis. 

Repelenil.  repMend,  repetenl :  n  frein. 

Repelition.  rppitWn.  herhaling.  voonii  . ; 
copie:  Lei  me  aay  it  even  to  — ,  al  val  ik 
nok  in  h.,  tot  Tenrelens  toe;  RepeliNoti«, 
Repetiiive. 

Replne,  ripain,  morren,  ontevreden  sijn, 
kniezen,  klagen:  What  is  the  use  of  repin- 
iufi  al  Gml  «  will,  wat  geeft  het  of  gij 
morl  ti  g<  n  <iods  wii? 

Replaee.  ripiei«,  weer  op  de  vorige  plaals 
brengen,  vervani^(1^tWltli),opTOlgen: 
The  o/fice-boy  vtaa  —  d,  weggeionden  en 
▼errangen ;  /  must  —  the  borrowed  snm, 
het  geleende  leruggeven;  He  has  — <I  hls 
Opponent  in  llie  people'a  esteem,  zijn  1f- 
genslander  uit  de  gunst  van  hd  v«ilk  vr  i- 
«Irojigen;  By  vchat  phrase  can  this  word 
be  — <l,  kan  men  vervangen?  —ment» 

Replant,  riptdn/.opnieuw  (be)planten,Ter^ 
planten:  —ation. 

Replenisli,  r/pffrns,  aanvullen,  nogmaal< 
vullcn:  Hf  ciniltln't  —  his  smail  llre.  kon 
niet  aanvnlh'n;  — ment. 

H^lete,  rip^f^  vol:  Her  person  vias  rouinl 
and  rond  en  gevuld;  — •  with  filth  and 
miserii,  vol  vuil  en  eilende;  Repletion, 
overlading.  volheid. 

Repleviahle.  ripleri.il.'l .  losbaar,  lierkrijg- 
baar;  ili'ijlevin,  ( bevelschrilt  tot)  ophef- 
fing  van  beslag;  Replcvy,  riplevi,  weer  In 
het  beztl  krijgen,  lossen. 

Repliea,  replik»,  copie  v.  een  knnstwerk 
(door  den  maher  zelf),  Iierhaling  (mti:.):  A 
—  ot  bis  father.  cvrnln'eld;  /;»  Maqqii: 
ue  have  U«»l  in  — . 

Repllcate,  replikit,  herhaling  (muz.)',  Rq- 
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piicalion,  repUek,  berhaling,  c<ipie;  echo. 

Ilcply,  riplai,  antwoord,  repliek;  ||  ant- 
wt.ordeii,  rcpliccercn,  hernoincn:  In  — to; 
Ile  made  a  poor  — ,  gal  i-rii  ougflukki« 
antwiiiiril :  ihr  barristvr  replir«!  «in  (Ins 
COM,  replu*  «  rdf  luol  betrekking  tot  dezc 
saak;  W/'!/  diu  you  not^tohi» aecusation, 
antwoorddct  gy  niet  op,  weerlegdet  gii 
niet?  —  paid,  antw.  betaald  {M.)t  — > 
(post)car<l.  briefkaart  inef  bdaald  antw. 

llepoliHli,  rIj)o/is,  opnieuw  pulijslcu. 

Heport,  ripöt,  rapporl,  (jrt'nichl ,  i,taiii,  ho- 
ricüt:  vonnis,  verslag;  knal,  gebuldt  r;  || 
berienten, verslag  doen.rapporteeren  (oa), 
aanbrengen,  verteilen;  zieh  aanmelden- 
(Am.):  Briufi  in  a  — ,  r.  uitbrengen: 
iMuke  a  — .  sainenslellen,  uitbrengt  ii,  / 
am  your  friend  in  (throuyii)  (jocmI  und 
evil  «— ,  wal  de  wercld  ook  van  u  zeggc; 
Tbe  —  Ol  Ihe  guns  v/as  heard  far  o/j.  in 
de  verte  hoorde  men  hei  kanongebuider; 
The  —  slafie  of  a  bill,  onReveer  ons 
..efndv(  rsla«  ",  waaina  lict  wetsonlwerp 
II  ipenbarf  bchandeling  koiiil:  H<?  \v<is 
— <h1  nii88in(|,  but  he  soon  —cd  hlmself, 
als  vermist  opgegeven,  doch  meldde  zieh; 
II  Is  — het  gerucbt  gaat;  —  «grinst» 
ongnnstig  rapportieren  oyer;  The  eornrnft" 
lee  — ed(up)<»n  f/i"  bill,  bracht  rapporl  uil 
nver;  The  bili  uan  — e«l  to  Ihe  Ilouso, 
voor  openbare  behandeling  geschikt  ver- 
kiaard;  — cdly»  bij  geruchte;  Reporter, 
verBlaggever,  rapporteur:  He  ia  a  parlia- 
■nentary  sienograaf  bij  de  Tweede 
(Eerste)  Kamer;  — s'  fjallery,  tribune 
voor  de  pers;  Mr.  H.,  of  r«f»ortoriat  teme, 
als  —er  overbokend. 

Hepose,  ripou:,  rust,  kalmte,  slaap,  ge- 
moedsruät,  stilte;  i|  (liggende  ult)rusten, 
slapen,  berusten  (op,  ob);  zieh  yerlaten 
(vertrouwen)  op:  Take  — ,  rust  nemen; 
The  train  — d  there,  stnpte  daar  geruimen 
t  ijd;  —  eonfldeuce  in  a  person,  vertrou- 
wen stellen;  Reposelul,  kaim:  Every  page 
18  rieh  in  quiet,  —  boaatjr»  ademt  kaime, 
stille  scboonbeid. 

RepoBitory,  ripontori,  bewaarplaats,  pak- 
huis.  magazijn;  colIectie,llOOp;rU8tpiaatS; 

verlrouwensman. 
llepo8H«SH,  rlp^ze8,  weder  in  (het)  bezit 
stellen:  He  was     cd  of  kia  property,  werd 
weer  in  bet  bezit  zQner  goederen  gesteld; 
— •ion. 

Repol,  ripot,  verpotten  (t>.  ptantsn). 

Itrprehond,  re})rificnd,  berispcn;  Reprs- 
hvnsible,  berispclijk,  laakbaar. 

Heprehenslon,  rcjjrihenS'u,  bei  i.-pint:, 
blaam ;  Reprihensive,  RQprehen«ory{rare). 

Reproscat,  reprizentt  Yoorstelleii»  speien 
voor,  voorhouden,  vertegenwoordigen ; 
doen  ullkomen,  beweren;  afbeelden:  — 
oneseil  as  {Make  oneself  out  to  hv),  zieh 
uitgeven  ntor;  —cd  hy  eounsei,  dt'or  een 
advoc  vt'rtcgen\voordii;d  ;  — able ;  — ni  wn, 
voorstelÜQg,  rolvervuUing,  uitcenzctting. 
vertegenwoordtglng;  »ative.  voorstcller, 
plaatsvervangcr,  gcvohnachiigde,  verte- 
ginwoordiger ;  ||  voorstellend,  vertegen- 
woordigend.  typisch:  Ttiis  \<orh  is  — ative 
otthe  spirit  uf  our  agcdruki  dt  n  i-'t  cst  uit; 
— alivc  body ;  — allve  fraction  il>  v.  oj»*/» 
der  wäre  grootte);  —er;  — meul. 

R^resent,  rlprixent»  opoieuw  aanbleden; 


—ation,  vernieuwd  aanbod. 
RepresH,  ripre8,onderdrukkea,Dedwingeii, 

int^xmun ;  — Ible,  btdwingbaar;  — lon,be- 
dwinging.  bett  ugt  iiiif;;  /.rifhehcersching; 
— ive,  bcdwingL'nd.  In  t .  ugelcnd. 

Hrurieve,  rtprfv,  uitsttl,  bevrijding;  op- 
schorting;  ||  opseborten,  uitstellen,  bevrU- 
den:  Ha  vmm  oranted  a  — ,  kreeg  gratie, 
tiitstel  y.  straf;  The  saldier  mmn  «Un 
(d(iod)straf  werd  opgesetiort.vrijgeschold.. 

Ilepriiiiaud.  rv}>rim:inil,  officieele  beriss- 
\)ina,  liard  vcrwijt;  (n-yjrunand)  Streng 
berispen,  upenbaar  beslraffen. 

Reprint,  riprint,  herdruk;  afdrttk>nadruk. 

Reprint,  riprint,  herdrukken,  een  aXdruk 
maken,  nadrukken. 

Itepi-isal,  nin-ftiz'l.  h<  rnvm'\uii  (rero.);  re- 
prcsaiilc,  vcr^'clding,  wt-orwraak:  Theif 
were  arrested  an  — s,  uit  reprcsalllc:  Let- 
ters Ol  — ,  kaperbrieven;  Thal  i»  a  $wil 

—  against  them,  rechtmatige  repreaallle 
op;  Make  (on). 

Reprise,  ripraiz,  hervatting,  reprisc;  —s, 
jaarlijksche  aftrrk  (hijv.  firjpaaU)  van  de 
inkomsten  uit  landenjen. 

Reproaeh,  riprottig,  verwijt.  l)eri.sping, 
blaam,  schände,  oneer  (to);  |l  verwüten, 
berispen,  afkeuren,  besebuldlgen:  That 
boy  is  the  (a)  —  of  (to)  the  family  (brings. 
draws  —  on  (upou)  the  family).  streki 
zijnc  faniilie  tnt  oneer;  He  itu  i^rre'/i sever- 
al)  —CS,  haalde  zieh  (van  vele  zijden,  ver- 
scheiden) verwjjtingen  op  den  hals;  —es. 
beurtzangen  tüdena  de  kruisaanbidding 
in  de  R.  K.  kerk  op  Ctoeden  YrIJdag;  I 
ed  inyself  for  furgetting  it,  nam  mezelf 
kwalijk;  Wfuit  did  tic  —  you  wilh,  wat 
lu*eft  liij  u  tcn  laste  gclc^d?  — ful,  schan- 
deiijk,  verwijlend:  Ui»  wo«  a  —ful  eon- 
dttct,  was  schandalig. 

Reprol)ate,reprc*&if,verworpeling;lichtmiä, 
losbol  (Rep.);j|  goddeloos,  verdoemd;  (re- 
prebi'ü)  verwerpen,  afkeurt^n,  verdoemen. 

Itcproliation,  rt'prr/bHs'n,  verwerping,  af- 
kcuring;  verdocniing. 

Reproduce,  rXpridjüa,  opnieuw  voortbren- 
gen,  copieeren,  weergeven;  — r;  Hepro- 
duction,  copie.nit'uwc  vonrtbrenging.etc, ; 
Rcproduftive;  Rcprodurtory,  opnieuw 
Vi  M .]  I  i>rf  n^'t'nd,  copieorcnd  (rare). 

Itept-tMif,  II  prüf,  Rcproyal,  riprüv'l,  be- 
risinni:.  iteprove,  nprtfo,  bonapen,  een 
standjc  maken;  — 

Reprune,rlpran,opnleuwBnoeienfvruchlb.). 

Reptant,  rcpt'nt.  kniipend. 

Reptile, r<'p/((j)i/.kruipend  dier,een  der  rep- 
tielen,  vorachtclijke  kruiper:  kruiiH  tul. 
veracbtelük:  11  was  reptile  and  rabliit 
urith  IM, ...  Slang  tegeno  ver  konijn ;  The  — 
presSfVUige  pers;Reptilia,  reptllid,  krui- 
pende  dieren;  Reptilian,  kruipend  (dier). 

Repubiii*.7-j;(of)f)/f.rt'publiek,g«'ineenebest: 

—  of  letters,  rijk  der  letteren  i  n  gelet- 
terden :  — an.  republikein(sch):  — auism, 
republikeinsche  gezindheid;  — anize,  in 
eene  republiek  veranderen. 

Republication,rtpv&liAuB<i'n,herdruk,nieu- 
we  uitgavc;  Republlsb,  rlpoWi5,opnieuw 
uitgeven,  herdrukken. 

itepudiate.ripjilf/iei^  vi  rw<'rpcn(a  nolion). 
verstooten.looclit  nt  n,"nlkennen:  —  one'« 
bond  {Charge),  zijn  verplicbtingen  verza- 
ken  (opdracht  oatkennen);  Bsyend  Uiose 
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terms  I  —  llablUty  (re8pon«tMültf),vercler 
werp  tk  alle  ▼erpn«htingen  (veruitwoor- 

delijkheid)  van  rnij  af;  HepucKoHon,  Ter- 
werping,  etc.;  Repudia.tor. 

Ilepugn,  ripjüu,  zieh  vorzetten,  onaanpf- 
naam  aandnen;  Repugnauce,  ripogn'n$, 
afkeerlgheid,  wcersfn;  Btrijdigheid;  Re- 
iragnant,  strijdig;  weerbarstig. 

R^ulse.  ripols,  tcragdrijving,  afwijxing, 
w(M(?erin>?,  tehMirstelling;  ||  terugdrijven, 
tiTuß^^la;in.  afwijzen:  Hegotimet  with)  iio 
spcoihI  —  Word  niet  voor  de,  tweedc 
niaal  afgescheepl;  — r;  Reputnon,  terug- 
drijving,  afstooting,  afkeer,  afschuw;  Re- 
pwlsire,  lerugstootend,  afschuwwckkond. 

Hepurehase,  rlpiS/»FtH,  torugkoop;  i  wrdcr- 
lerugkoopen. 

lirputable,  repjiUdb'l.  le  ^ocder  naari»  be- 
kend,  eervol,  geacht ;  llcpututioii.  repju- 
leWn»  goede  uaam,  uanzien,  acMing:  He 
has  «  — for  hon«8ly  (the  reputOHon  of  being 
hnne^'),  ^taat  Ix'ktMid  als  rcrlijk. 

Hepulallvcly,rppjM.',*,'it;r,  Vi  Ilgens  gt^rucht. 

Kvpute,  rtpjä/,  ixot-df  naaiii,  rocm ;  |i  ach- 
ten,houden  vour:  He  in  a  man  of  (gooil) 
— ,  V.  goeden  naam;  He  is  hcld  (»fand«) 
in  lügiiy  In  bad  — ,  hii  Jieef  t  een  goeden, 
alechten  naam;  B«  — a  to  be  honest,  den 
naam  liebhcn  van;  He  is  well  — tl,  hij 
Htaat  goed  bekend.  heeft  een  eervollen 
na  im:  His  — il  fatUer,  beweerde;  «-dliTf 
iiaar  verluidt,  vermeend. 

Hequest,  rikweat,  verzoek,  TNUtf,  rennest 
(iur.);  II  verzoeken:  At  your  — »  op  uw 
verxoek;  At  the  —  of ;  No  flowers  by  — , 
geen  bloemen  (bij  begrafruis);  In  (irput 
— ,  veel  gevraagd,  .\furli  iu  — ;  /vires 
upon  — op  aanvrag«':  Acoedc  lo  (Cnm- 
ply  wt(h,  Grant)  a  — ,  aaa  een  verzoek  vol- 
doen,  een  verzoek  inwUlleen;  Make  m  — >, 
een  verzoek  doen;  —er. 

Rp4|uiem.  re(rf)ftwiam,  requtem,  zielmis 
(——mass). 

Ile(|uiesca(n)t,  r\kwie8k'(n)t,  dat  hij  (zij) 
ruste(n). 

Requlre,  rihwtds,  eischen,  vorderen,  ver- 
«oeken,  vragen,  noodig  hebben,  verel- 

'^clien:  What  do  you  —  nie  lo  do,  verlangt 
ice  dal  ik  doen  zal?  — nient,  eiscli,  ver- 
mischte, gefrischte;  — -r. 

Itcniiisite,  rekwizil,  vereischte;  ||  onont- 
I)  «Tiijk,  noodig;  — s,  benoodigdheden. 

UequlsItloB,  rekvrixU'n,  vraag,  eisch,  ver- 
fangen, tehrfftelfjke  oproeping,  requisi- 
lic;  II  (ver)eischen,  rnqnlropren;  — s,  bons, 
bestelbrh'fjes  (r.  arhoohnmhelen,  efr.):  — -s 
of  food,  opc'isrliinK  van  Icvcnsm ittdt'h'n ; 
Lay  under  (Pul  in,  Bring,  Call  into)  — , 
requireeren;  The  horaea  vere  — eil  for  the 
ArtUlerUt  werden  gerequireerd;  — ist. 

Reqnital,  rffcwMft'Mieloontng,  vergelding, 
wraak;  Requlte.riftu'off,  belni im  n.vergei- 
den  (wllh):  — :l  Inve,  beant w.iorde ;  — r. 

lleiMMhM,  rinloft,  altaarschL'rin.aclitt'i  waiul 
v.altaar  (m-  scbiIder-,borduurwerk,enz.), 
or  achterwand  yan  een  open  vutirhaard. 

Reremmme,  rismuu»,  vIeermuiR. 

R.  F.  Ä.,  Royal  Rnfymological  Soriefu. 

Hes.  riz.  /aak,  eicrondom. 

iteKail.  risrl/,  lonitr/eilen. 

Resale.  rlaeil,  weder-,  tweedehandsverk . 

Rescind,  rtA<nd,herroepcn(a  decißion ,  c(  c. ) ; 
afitchaffen,  te-niet-docn; 


RescissioDi  risil'n,  herroeplng,  vernieti- 

ging;  ReMBBory,  opheffings... 
RescrIpt,rfsftri7)<,keizerlijkebesIisslngovor 

cene  rechtszaak,  pausolijk  äntwoord  of 
hfslissinir ;  besluit,  edict. 
Kescue,  reskjüt  bevrijding,  verlossing.rcd- 
dlng,  httlp,  (gewelddadige)  vrtjmaking;  i| 
bevrijden,  verlossen.  redden:  Rescuinu 
angel,  reddende  engel;  Coine  to  the  —  in 
time,  tc  bulp  konien;  Hp.  xkhis  — d  froni 
danger;  —  hoino,  asyl  vodr  »ievallen  incis- 
jes;  —  Soelely,  .Mij.  t<tt  Rt'iiding  v.  Dren- 
kelingen;  — traln,  hulptrein  (biJ  onge- 
luh);  — r. 

Research,  risÄ/jF.stlpt  cn  streng  onderzoek 
(for,  alter);  l|  nauwkeurig  onderzoeken, 
nasp<!ur('n:  /  /i'ire  iiiadi*  ~ph  Into  i7,  vaii 
alle  zijden  naiiwkfuri^'  niiderzocht ;  — er. 

Ileseat,  rlsf/.wi  er  plaatst  n,  van  nleuwe  /.il- 
plaatseu  voorzien:  Ue  — eü  hlmsell,  ging 
weer  zitten;  Tfte  6oy*8  hvusers  want  — — 
In«,  er  moet  een  nieuw  kruls  in. 

Itesect,  risf/f/.  afsnijden  {v.  beenderen); 
—Ion. 

Reseda,  risiUa,  reseda. 

Reseize,  rlsfr,  weder  beinachUgen,  weder 
In  het  bezit  nemen;  Reseizure,  rlaU». 

Resell,  rt«e/,  opnieuw  verkoopen. 

Rcsemblanco,  rtzembrn.s.  tmiijkenif,  over- 
eenkomst  (to);  Resetiible.  nzemb'l.  gelij- 
k*  n:  //(■  — d  III)  fathcr.  gcleek  nj». 

Resend,  risend.  opnieuw-  ot  doorzenduii. 

Resent,  rizent,  kwalijk  nenien»bel6edigd  of 
verontwaardigd  zljn  over;  negeeren:  I  — 
saeh  «yplntons,  protesteer  fegen  zulke 
meeninpiMi :  — er:  — lul,  «eraakt,  ^ebelcd  ; 
— ineiit.  wrok,  tuorn,  verbolgenheid:  He 
did  not  Show  the  l^nsi  — iiicui,  soheen  er 
volstrekt  niet  gobelgd  over. 

Reservation,  rezsveti'n,  voorbehoud,  acll- 
tcrhoudendheid;  terrein  voor  bepaalde 
stammen  tot  woonplaats  beslemd  {Am.). 

Reseri'c,  riz6i\  acliterhoudint;,  teruKhou- 
dendlieid,  ingetogenheid,  voorbehoud,  ge- 
reserveerdheid  (in  taal  of  daad),  uilzonde- 
ring;  reaerve  (gew.  Jtfeere.);  ])  achterhou- 
den,  bewaren,  Bestemmen.voorbehoudent 
Without  — .  voetstoots,  tot  elken  prij»; 
Acpept  a  Statement  witti  soine  — ,  onder 
ecnige  reserve;  —  priee,  miniuiuinprijs; 
/  say  it  witli  ail  proper  — (s),  mider  alle 
voorbehoud;  They  carried  ft  to  — .brach- 
ten het  op  het  reiervefonds  over ;  He  kept 
It  in  ,  nleld  dat  achter,  in  petto;  I  dare 
State  this  without  — ,  zonder  voorbehoud ; 
Ttte  —  of  officers;  The  — s  werc  eallerl 
out,  de  reserve  werd  opgcroepen;  /  Ikivc 
— ci  the  l»esl  for  ttie  last  moment,  heb  be- 
waard;  1  —  for  (^»)  myself  the  rigtit  of 
refuaing,  behoud  mij  het  recht  voor;  Will 
you  —  me  a  waltz,  een  wals  voor  mij 
openliniiden':*  — d,  gereserveerd,  terugge- 
h  )url<'n.  omzichtlg,  koel,  oy*  een  afstand: 
— :l  lisi,  reservelijst ;  —  rund,  resorve- 
funds;  — r,  wie  of  wat  voorbehoudt;  Re- 
nervlat»  reservist;  reservespeler,  invalier. 

Reservoir,  rezdowa,  bewaarplaats,  regen- 
bak;  II  bergen,  opnemen  in  een  — . 

Re-sel.  ri-<;r'.  ii|iiiit'ii\\  /.elten:  — fer. 

Hesel,  j  /sW.  iiiisil.idisers  herlti-rgen,  belen. 

Reseltie.  rlse/'/.  opnieuw  in  orde  brennen, 
weer  vesligen  of  installeeren.  tot  rust  kö- 
rnen; —mrnt. 
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It<»»hl|>,  rlHp,  upnieuw  vtt-,  itischepen, 
överladen;  — inent. 

HesiiiUfle.r{j«/'l»nogmaalsäcliuctden(/taar- 
tm),  herzieft;  veränderen;  verleggen:  Re- 
Hhiiffiinn  o/  thr  (7nr' ; nmenf,  veranderln- 

H(«Mi)  in  hft   Miiilsl''!  i«-. 

IlcHhlf,  rizaid.wont'n.  lesidecien;  beruhten 
(in,  bij):  Kesideuce,  rezid'ns,  wüning, 
verblijf(pla:its)  officieelverblUftresidentie: 
Be  la  Collie  into  wonen  (komen) 
in  het  **CoUegt;  '  (luredurende  de  vaeantie); 
Remain  in  —  (tnother  ycnr,  n r»g  een  j. 
lani^M  i  aaii  dt*  HuugeäChool  blijven;  Villa 
— s.  vilia's;  /fc  look  HP  his  —  there,  hij 
vestiKdc  zlcli. 

Residency,  retld'nsi,  residcntie;  offioieel 
verblur  van  een  Resident  (Br.-l.). 

Resident,  rezid'nt.  bewoner,  (minl8ter)re- 
sidenl;  ||  wooiiai  liti^',  inwoncnd:  —  bird, 
standvD«»'! :  — »lortor  (pupii.  tvachcr);  — - 
Nliip,  ainlit  V.  t  eil  — ;  —Inl, rtznienS'l,  met 
betrekking  tot  verbiyf  uf  bewü ncr(Af odem 
boulevards  and  ^Iqnartera^buurten  m. 
particuliere  huizen;  —  town(tegeno.man- 
ufacturing  t.);  Residentiary,  woonaclitig. 

Resider.  bewoner,  verblijfhouder. 

Residual,  rizidjtMl,  rest;  (het)  overgeble- 
ven(e):  —  product,  bijproducl  (ook:  Reai- 
duary  pr.);  Rcsidiiary,  rizidju»rit  over- 
blUvend:  —  dcvlnM  (leoatee),  unlver- 
seel  crfgenaam  (na  aftreh  der  legalen). 

Residue,  rezidjii ,  uvcrseliol ,  rest;  ver- 
hrandiiik'»r*-sidu;  HeHiduum,  rizidjnsm, 
bezinksel,  residu,  overblijrBel,  scUuim  der 
maatschappij. 

Resion.  riiinn,  atsiaan,  zieh  onderwerpen 
(aan),  bedanlcen,  neerleggen,  opgeven  (a 
riijh'.  ftc),  ontslaK  nciiicn:  //»•  was  ap- 
l>oiuti'd,  but  —cd,  wt  rd  htMiucind,  iiiaur 
bedankte;  He  — ed  Ms  c-uiuiulsslon  (as 
an  officer)i  I  vfould  not  — •  my  «rief,  zou 
niet  willen  misaen;  Httulfercd  much,  bui 
was  — d,  maar  doreg  het  gelaten;He 
— ed  hlmseK  (up)  to  the  deerees  0/  Provi- 
dffuce,  onderwierp  sich  aan,  verzoende 
/.ich  met. 

ItcMlunation,  rezigyiviS'n,  onderwerplng, 
gelatenheid,  overgave  (aan  Goda  wU),  ont- 
slag:  Hand  in  (Off er,  Tender)  one's  — , 
indienen,  aanbieden;  Reslonec.  rizaint, 
rizaini,  Wien  iets  afgestaan  wordt  (vero.); 
Realguer,  die  afstand  dot  l;  ni'si)|ii- 
lucnt,  afstand,  berustlnik',  onderwerping. 

Itesiun»  rlsain,  opnieuw  teekenen. 

ResUei  riiail,  terug8priagen,ela8tiach  zijn. 

RMltleiice(cy).nzUfn««),veerlcracht,ener- 
gle;  Resilient,  tenicsprinpend. 

ReHiu,  rezin,  hars;  j;  met  liars  bi-sli  ijkcn ; 
— «ceous,  — ifcrnus,  liars  vourl breiitrend. 

Resino^rczinou  (in  saiuenät.):  — -electric, 
negatlef  electrisch;  — — eleetriclly,  ne- 
gatieve  electriciteit;  Resiooiu»  retiwa, 
harsacbtig  (woods,  houtsoorten). 

Hesipisfonce,  n'stipfs'ns,  het  inzien  (erken- 
nen) van  een  dwaling. 

Uesist,  nzist,  weersl andliiedt-ndf  I.iag; 
weerstaan,  /ich  verzetten  legen:  Ue  — eü 
all  audfi  ottempis  auee^sftülyy  bood  met 
Hucce«  weerstand  aan;  ance»  tegen- 
Htand;  nlet-geleiding,  weerstand  (lo;  na- 
luurk.):  Mect  witli  — anre.  wl"»-!-:'! anil  <in- 
dcrvinden;  — ant,wle,wat  weerstand  biedt; 
ook  adj.;  —er;  — iMWtf,  svbat,  v.  — ll»le, 


wcprstaanbaar:  — Iblenest»,  weerstaad(6- 
ve r in 0 go ni    '^vep«w«r ;  — lem» onweer- 

Resolable,*re»((i)ii6'(,  oplosbaar,  ontleed> 

baar  (Into). 

Reisolute.  rerjUjnit.vast  beslülen.bcraden. 
onverschrukken ;  ResoIution,rez3Uj)öf5'n, 
oplossing.  beslult,  voornemen,  vastbeslo- 
ten-  of  vastberadeubeid,  resolutie:  Good 
— a  and  wlse  resolve«,  goede  voorne- 
mens  en  wijze  besluiten;  —  of  a  cKseorrf, 
opiosslnn  van  een  dissonant;  —  ol  an 
equation.  oplossing  van  eene  vergelijking; 
—  of  forces  {jnntion).  unlbinding  van 
krachl'  n,  — otthe  plot,  ontknooping  van 
de  inln;;'  ;  Fornaa — .  besluit  nemen;  tf« 
took  a  lirm  —  and  »tuck  to  ü»  nam  een 
vast  besluit  en  bteef  erbij. 

Resolutive,  rezsl{})\\tiv,  oplossend. 

ReNolvubility,  rizolv<tbiliti.  oplosliaurhfid; 
Resolvable. 

Resol%'e,rtze{Oi vast  besluit; t|opl08äcn,oat 
binden  (into),  verklären,  besluiten,  besUs- 
sen,oplo8sen  van  dissonanten  (muz.),  van- 
zelf  verdwijnen,  wegsmelten:  /  approve 
yoiir  — .  keur  u\v  besluit  goed  ;  I  am 
■— d,  ik  ben  besloten;  These  Problems  an- 
dllficult  lo  — ,  op  te  lossen;  The  tuinour 
«-Ml,  verdween  vanzelf;  It  waa  — d,  er 
werd  (bet  was)  besloten;  Th9  Hoone  — ^ 
itself  into  a  co»frniffce.  ging  in  comit^- 
gen  Taal;  Ice  — h  iulo  watcr,  ijs  verändert 
in  watcr;  Ue  — il  upoii  obstmacy,  bealoot 
zicii  U-  blijven  verzetten,  vol  le  huudeu; 
/  cannot  —  (up)on  anythingt  tot  niets  be- 
sluiten; i  am  — d  oa  oecompantfinir  you, 
ben  besloten  ;The  hing  hä»  (he  righl  to  on 
peace  and  war, oorlog  te  verklaren  en  vrede 
le  sluiten,  te  beslissen  over;  — nl,  oplos- 
send  (middel);  — r,  wie  besluit,  wat  'iiImsI. 

KeHunance,rf>:<>n'n,s,weerkiank;i{e«ouan^, 
weerklinkend  (wilh);  Remonaior. 

Resorb.  risöb.  weer  absurbeeren;  — ^ee. 

Resorpfion,  risöpä'n,  herabsorptie. 

Resort.  n:öt,  sanienloop,  vereeiii«in«< 
plaats.  dnik  l)('/')ek,  verl)lijr.( hui p) middel, 
redmiddrl;  iiistantic  ijur.):  \\  zieh  begeven 
(naar),  zieh  afgeven  (met),  zijne  toevlucht 
nemen  (tot):  ms  usual  place  ot  —  was  the 
inn.  zijn  gewone  gang  was  naar  de  her- 
berg;  We  must  tn/st  to  onr  swords  In  the 
last  — ,  als  laalsli»  Im-vlucht;  A  dialriit 
and  Itüi  — s,....en  al  wat  er  toe  belioorl; 
Do  not  go  to  places  where  drunkards  and 

Sambier»  — •  to,  waar  dronkaards  en  dob- 
•elaars  komen;  — er^  geregeld  bezoeker. 
Re-sort.  risüt.  opnieuw  < -i  iceren. 
ItesouncI,  rizittind,  weerklm kcn.  wet-rgal- 
mcn:  Thn  souiid  —eil  llirounh  the  housn, 
The  amithies  — ed  witli  hammeriuij,  weer- 
klonken  van  de  hamerelagen. 
Ro-sonBd,HsaMnfi.opnieuw(doen)klinken. 
Resoorc«,  riaös,  huipbron,  hulp(mtddel), 
redmlddel,  vindingrijkheid:  —h,  (geld)- 
rniddelen:  gaven:  A  man  lull  ol— (s),  die 
zieli  uitsleki ml  wrcl  te  n  ddcn;  Remling 
is  mu  lo%ourite  — ,  in  vrijen  lijd  lees  ik 
het  liefst;  He  was  throuii  011  bin  owB 
— mocst  zichzelf  maar  zicn  te  redden; 
— •fiil,  vindingrijk:  He  ha»  an  a^oni»hing 
— iniiicHs  ../  mivd,  h\j  heeft  een  verba- 
zendc  vindingrijkheid. 
Reiipeirt,  rispeAt,  ee.rbied,  achting;  beirek- 
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king,  opzicht;  II  betrekklng  hebben  op, 
Mlli  slaan  op,  cerbiedigen:  la  —  of  tkcU  ! 
guMtton,  met  betrekklng  tot,  ten  aanzien  < 
YUt;  In «-> to othersy  uiTeerbied  voor;  He  i 
ia  o  clever  felloM'  In  every  — .  In  all  — -s. 
in  ietler  opzicht;  — s,  beleffdi-  |?roeten  oi 
k-'in  [I Ii tiit  nten;  Our— s,sclirijven(handt'0 ; 

(t^rescnt)  n\y  — «  to  yoiir  wife  (A/rs. 
AT.),  inijne  beleefde  groeten  aan  aievrouw; , 
— aMIiti/,   aehtenswaardighcid.  aanzien;  i 
persoon  van  aanzien  —  man  of  —  abflity: 
— able,eerbipd  Aaarditr.achl  liaar.  fals  )en- 
lijk.eerzaatn  ; it-spectalj.'i:  AI  a  — able(— —  ' 
tut)  distajtrr,        etTbiediK.'n  ;  Hisfatherl 
vias  a  — :ible  tradeü^inau.  ecii  achtbaar, 
eenaam  koopman;  —er:  He  ia  a  — *r  of  [ 
persona,  hij  ziet  zijne  lui  aan,  i»  niet  on- ' 
partljdig;  — lul,  eerbiedig,  lioogachtend; 
—in«, met  betrekking  tot,  aangaande;  — •  \ 
ive:  \Ve  went  cur  — ive  ways.  ieder  zijn  | 
eigen  weg;  These  peraons  werc  condemned  j 
(0  ootU  ^Ivcly,  werdea  respectieveUJk  in 
de  kosten  veroordeeld.  > 

ilespirability, rist){{\)\r,>bihti ,  inadembaar- 
held;  ReMpirable,  respirjb'L,  ri8pair,fb'l.  1 

Respiiaton.  rt-.sptrt>ii'n,adembaliBg:Ae»- 
ptrator,  respiralor. 

Respiratory,  re«p^U»ri(rtspair»-),adem- 
haliags...:  —  orgaaa,  ademlialiiigt»... 

Reapire,  riapaia,  adembalen,  adeaea. 

Respite.  respit,  schorsin;;.  uitslel,  respUt; 
'I  uitslellen,  sehorsen,  vcrdagen.  , 

Il«*splenrtenc*p^cy).  ri^iilend'nsd),  luister, 
glan»;  Resplendent.gluns-  uf  luistfrrijk.  | 

Raspond,  rispimd,  reponsoriuin:  beurt- 
sang  tussohen  geestelijke  en  koor  (of  ge- 
meente)  in  een  deel  der  Litany  en  Commu"  | 
nion  Service  der  AnRl.  Kerk;  half-pilaar: 
II  anlwoorden,  beaiitwuuiden,  reaKecrtii 
(to);  voldi'en:  He  — ed  to  mu  summot\s, 
gaf  getioor  aan;  — ent,  yerdediger  (v.  alel-  < 
Ung)-,  gedaagde  (ook  in  »ehädingaproce»)', 
il  (be)antwoordende,  overeenkomstig:  — 
ent  to  our  wiahea,  overeenkomstig; 
culiu,  reapondenüa,  leeninf?  op  de  ladiiii? 
van  een  scliip,  reapondenlia:   — entia 
boud.  bodemerUbrief  (op  lading). 

Ueapoose,  rUponSf  antwoord;  responsori- , 
um:  I  doabt  — ,  ik  betwijrel  of  er  ant-  I 

vvoord  zal  konion;  Thr  rfrrh  read  Ihr — s. 
la^  dt'  antw  lürdcii  (kfrkdu'n.-i  ) :  Iii  —  to 
asum-n  JUS. iugr',v  >l«L'  ;lti'S|M>iisllillil  y.r;. ^■- 
ponsibllih.verantwuordelljklieid;  Uespon- 
aible.  l 

KesponaloB,  rifpoai'n,  antwoord:  s;  Z. 
Small»  (Little  Go,  Camin:);  Reapotuiv», 
(be)anlwoordend,  overeenkomstig;  deel- 
neiucnd:  —  to  voiir  kind  worda.  in  over- 
pciistemming  met  (in  antwoord  t)p). 

Ite^ponäorv,  risponsiri,  antwoordend;  || 
responsorium. 

Rest,  rust,  kalmte,  alaap,  doodslaap,  tK>k 
(bij  biljarlen  of  aehiaton), Stenn, pauze,  rnat 

(muz,),  rest,  overschot,  reserve(rnnds).  de  j 
overipen,  appi  llje  voor  den  dorsl  (ng.);  I 
•  n  It  rdak.  sclmilplaals;  ||  rüsten,  slapen, 
Hteunwn,  leunen,  blijven.berusten  op  (on), 
tot  rust  brengon.latcn  uitrusten.laten  leu- 
nen  {Shoeblach'a  — ,  bankje,  kastjc);  For 
Ihe  — ,  overigens;  He  is  at  —  now,  de  ; 
(«•euwige)  rust  ingegaan;  /  hope  I  hacc 
>oar  lieart  at  — •  on  tha'.  point,  u  bterom- 
trent  gemstgesteld  heb;  We  r^lred  to  —  i 


a(  eleven,  begaven  ona  ler  rüste;  There 
were  men  of  all  kind8,menofg«niua  ainong 
the  en  ook  mannen  van  genie;  Reat  la 
raat,  rast  roest;  The  matter  daaa  wMt  — > 

thcre,  daarmee  is  de  zaak  niet  tift;  Th9 
kmd  waa  allowed  to  —  a  year.bleef  braak; 
Are  yvu  quite  — ed,  heelemaal  ultgerust? 
WUy  do  you  not  —  yoaraelf  (take  — >), 
waarom  neemt  ge  geen  tuBt^Thia  bench— s 
maay  vaonuita,  op  deze  back  rüsten... 
uit;Tft(il— ed  Mm,  gaf  hem  nist:f{  alwaya 
— H  i«e  to  live  vfith  you,  mlj  blijft  altijd 
nog  Over:  Thetrain  —cd  at  a  great  Station, 
hield  ecnipen  tijd  slil;  S.hr  — ed  back  in 
her  carriage.  leunde  aubteruver;  The  aeleo 
tion  will  —  betwaea  theee  two,  de  keus  zal 
ziJn...;  Many  membera  of  the  family  —  in 
thia  churchyard.  iiggen  begraven;  He  — ed 
on  his  arms,  leunde  <»i»;  Your  eye  will  — 
with  pleaaure  on  that  neene,  zai  niel  wel- 
gevailen  rüsten;  That  fear  — -» lihe  a  ahad- 
ow  on  my  heart,  bangt,  drukt;  TAiol  duty 
— s  npon  the  Press,  dat  Is  de  pltcbt  der 
pers;  The  deciaion  — s  wUh  ?/ou,  is  aan  u; 
The  victory  will  — •  wilh  us,  zai  onzer  zijn; 

assiired,  houd  u  vcrzektTd;  —  eou- 
lenteil,  tevreden  zijn;  These  tiiougtits  — 
me  w/ie/i  weary,  and  comfort  me  in  trouble, 
sobenkea  mii  ruat;  Yon  —  me,  je  aan- 
wezighefd  Is  een  weldadtge  rust  voor  me; 
(<iod)  —  hin  souI,  zijn  ziel  rüste  in  God ! 
Ciod  —you  rnerry,  gentlemen,  God  geve  u 
tfeiuk.voorspoed ;  — «'apltal,reserve(kapi- 
taal);—  cure,rustkuur;  — ful,kaim,rustip; 
— harrow,  struik  met  taaien  wortel;  — 
Ing  placa^ruBiplaata;— (in(i)-Btafl^chll- 
derstok;  — -iesa,  msteloos,  slapeloos,  on- 
stuiinig,  woelip. 

Ite>tuuruiit.  restor'nt  {ook  Fr.  uitspr.):  — 
rar,  restauratiewapen. 

Re!»titutc,re«lt(jat,re.stitueeren,vergoeden. 

Reatitution, reBlUjüS'n,  ter uggave,scbade> 
loossteUIng:  —  ol  coningal  rights,  ber- 
ste! der  buwelyksrecbten  na  bei  rerlaten 
door  een  der  partljen;  Ataka  —  (for); 

HeHtilutive. 
lleslivc,  restiv,  koppig,  weerspannlg. 
Restorable,  riatörab'l,  berstelbaar. 
Restoratlon,  reatarHi'n,  ber8tel(llng),Ter- 

levendiging:  The  — ,  het  berste!  van  bei 
koningschap  (met  Karei  II)  in  1660;  Reti- 
torative,  ristor.)tixi.  tierst eilend,  verster- 
kend,  genezend  (niiddel). 

Realore,  riatö,  teruggeven,  herstellen,  ge- 
nesen, vernleuwen,  restaureeren:  You  will 
soon  oe  — ^  to  heaüh,  beter  zijn:  Evenh 
thing  was  -— d  to  him.  lieni  tcruggegeven ; 
//e  was— d  lo  favour.in  de  «unst  iiersteid; 
—  lo  life.  in...  lerimroepea;  — ^  tO  the 
throne,  op...iier.stcld ;  — er. 

Re-store,  rlatö,  weer  opslaan  (in  pakhuis). 

Restrain.  rUtratn,  (zieh)  bedwingen,  be- 
teugelen,  inhouden,  beperken.  opslulten: 
He  was  — ed  froin  dninci  it.  tum  werd  ho- 
let: l  could  not  —  luysfli  iruin  aaking 
Hütt  question,  niij  niel  weerhunden:  All 
my  rcmarka  are  — ed  to  theae,  beperkt  tot, 
bepalen  ziehtet;  — ablo,  beteugelbaar.  be- 
perkbaar;— edly,in  beperkten  zin  (rpro.); 
—er,  wie  (wat)  beteugelt  (bedwingl). 

Ileslrainl,  ristrvlnt,  dwang.  zclfbeperking, 
-beheerscblng,  opsluiling  (v.  krankz.), 
hechtenis:  You  are  nndar  no  »  any  Inn- 
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0er,  weer  geheel  vrQ;  —  ot  priuces,  cra- 
bargo;  Keep  ander  — ,  in  hechtenls  liou- 
den;  Place  under  ~,  onder  curatcele:  It 

Is  u  (ireal  —  upon  us,  hei  logt  nns  Bino- 
len dwang  Ol»;  //epul  a  —  upon  viy  libcr- 
ly,  hij  besnoeidc  mijne  vrijlicid;  Hr  pul 
all  kinds  of  — s  on  us,  bU  beperkte  uns 
op  alle  maniercn. 

HoHlrlet.  risfH/f/,  bcperkon.  begrenzen,  be- 
pulen; — lon,rislril:i'u.  beperkinp. voorbe- 
lioud;  — ive.  beiu  rkruil.  hciialcnii . 

Hrstringent,ri3/ ri  n.''n/,sluppfml(middel), 

Kenult,  nzo/f.IORiscli  ^'fvolg,uitsl;ig,  rcsul- 
taat,  Blotsom;  ||  volgen  uU:  uitloopen  op: 
Looft  beyond  the  —  lo  the  fntentfon,  re- 
kon  d'  uitslag  niet,  maar  tel  hei  doel  al- 
lein; The  luufi  — s  of  timr,  al  wat  de  tijd  i 
heeft  upgeleverd;  ('an  any  ijond  —  froin 
i/.  hieruit  voorkomenV  Lei  ua  see  what  it 
will  —  In»  wat  er  van  komt;  — fce»  be- 
looning  aan  onderwijzer  voor  vorderingen 
der  lecrlingen;  — anl,  resnltante  (werfe- 
tuigkunde)  ;  II  voort vluoiende  uit  :  The 
damage,  — anl  on  an  explosiuti,  schade 
als  gevolg  van:  Die  — -ant  inipr<'H<«lou 
ia  one  of  conlrasl  rcUher  ihan  0/  harmony, 
de  totaalindruk;  »loss. 

Ilesume,  riziüm,  bervatten,  weder  opne- 
tnen,  weer  aanknoopen:  —  busincss, 
weer  openen;  —  a  dlsrourse.  weer  np- 
vallen;  Old  friendshiiiH  worc  — j1,  wer- 
den liernieuwd,  weei  aan«eknoopt. 

Hesume,  rezumei,  kort  o verzieht. 

Resummon»  rtonm'n,  opnienw  dagvaar- 
den;  subst.  — s. 

Itcsuitiption.  rizomf'n.   hervatting;  Rc- 
H  »ni>tni-. 

llp8upiiiaU',  ris(ü;»(ni^  yedraaid,  ondersl- 

b^ven  iplanth.). 
Keattrge^nsiiJi.herleven.zicb  weer  verhef- 

fen,  weer  opstaan;  terugkeeren,  weder 

versohijnen  (Am.);  Resnrgenee;  ne- 

surfienl. 

Ilesurrrfl.  rezjreht,  vorlevendigen.  weer 
üpnemen;  opwekken,  -graven,  -sclumime- 
len. 

Resurrection,  rezareki'n,  opstandiag,ver- 
rijzenis:  opgraving;  lijkenroof:  (Ckrlst'a) 

—  froin  th"  liead-,  — ist,  man,  IQken- 

dlef;  — ple,  pa^tci  van  klii-ken. 

Mesurvoy,  ris/)'  -  '.  hernieuwd  onder/  lek, 
nieuwe  nieting;  O  isauei),  opnieuw  onder- 
zoeken,  upnieuw  meten. 

Resuscitate,  riaosHelt,  opwekken,  doen 
herleven,  hernieuwen;  ReauseUotion;  Re- 
susei/a^ire;  lir^itscitiUor,  wie  Of  wat  op- 
wekt  of  doel  h*'rleven. 

UpHtaurant,  Reslauralour  (Fr.  nitspr.). 

Ret,  roten  (v.  vlas);  Ook:  Rate,  Rait. 

RetaM«,  riteib'l,  retabel  (bown-aehterzijde 
ran  aliaar):  flarvwl  oak  — . 

itetail.  rifril.  kh-iniiandel;  l!  detail...:  Ti- 
qars  wlioicsalc  aii<l  — .  in  "t  trroot  m 
klein;  Seil  by  — ;  Sold  —  everywherei  He 
iä  a  dealer,  kleinhandelaar;  —  trade, 
kleinhandel. 

Retail,  riteil,  in  bet  klein  yerkoopen  (at, 
for):  blj  stukjos  on  brptl  ji  -  niedcdci  icii. 
rondvertellen  :  //e  — ed  lo  ns  <h  < motr 
itrrountit  of  nofif^rdny'ü  dinurr.  traf  ons  een 
onisiaadig  verslng  van:  —  nonsense, 
onzin  verkoopen;  —er.  .•«lijter,  kleinhan*  1 
dflaar;  — menl.  | 


Retain,  rüein,  in  bezit  honden,  behonden, 

ontbouden,  in  dienst  nemen  (houden), 
huren;  Inbouden  (money),  bespreken  (od- 
vocaat,  dokter):  It  will  be  impossible  to  — 
their  meinbershlp,  ben  als  lid  te  hand- 
baven;  The  men  are  eapecially  — ed  lor 
thia  purpoae,  to  do  thi»,  voor  dit  doel  ge- 
houden;  — «ble;  —er,  bediende,  yatal. 
volgeling;  inbezithnuding  (en  machtiging 
daartoc);  honorariuni  waardoor  men  zieh 
van  de  hulp  van  een  barriater  verzekert 
(gewoorW.  10  guineaa:  — mg-fee);  1  havc  a 
—er  froni  that  perioilieal  in  my  fiochet, 
■  bonnrarium  (ais  uUnoodiging  am  iet»  te 
schrijvm). 

Retake.  rUeih.  opnieuw  nemen  of  vangen. 
i  nctaliale,  ritaljeit.  betaald  zetten; vergol- 
den (upon,  afiainnt);   Hvluliatiuu;  RB' 
lalialive,  Relaliatory,  vergeldend,  wraak- 
luatlg  (—  dutiest  toHff,  wederkeerige 
invoerrechten). 
Retard,  ritSd,  vertraging,  ||  vertragen,  te- 
genhouden,  uitslellen;  —ation,  vertra- 
ging, uitslel;  — atlve;  — atory;  —er.  wie 
of  wat  vertraagt;  — iiient. 
Reich,  re/^, kokbalzen,  loos  braken;||  looze 
braking. 
Ret*.,  relurned,  ratired. 
Retell,  rltel,  opnieuw  verteilen. 
Retention,  ritcn.i'n,  vermögen  oni  te  onl- 
houden,  het  lerughouden,  achteriiouding. 
llelentii'c.  ritentiv,  terughoudend,  bewa- 
rend:  He  haa  a  —  memory»  sterk  gebeu- 
gen ;  The  houae  was  aUU     of  its  formor 
State,  had  iets  bebottden  Tan  sijn  vroe- 
geren  toeßtand. 
Retiary,  rf^jn,  spin  ni.  net irm itr  wrh. 
Heticeuce,  retis'na,  stilzwijgendbeid,  acb- 
terboudendbeid,  gereserveerdb.;  verzwU- 
ging:  Reticent« 

ilettcle,  reHkH,  netwerk     fijne  drades. 
Reticular,  ritihjula,  netvormig.  Ingewik- 
keld;  RetU-ulntf(d),  netvormig  in-  of  vcr- 
deelen(in-,verdeeld);Re/icu/a/ion,nctwerk. 
Reticule,  retihjxiL  dameswerktascbje. 
Reliculam»  riHhjui'mt  netmaag  (muts)  d. 
herkauwers;  Retiform,  netyormig. 
Retina,  retins,  netvlles;  Aefinal;  Retini- 

tis,  retinailis,  ontstektng  v.  b.  netvlies. 
Retinue,  retinjd,  gevolg,  stoet. 
Rellracy,  ritair^si,  afzondering.  voldoend 
vermögen  (Am.);  Retiral,  ritair'l,  tcrug- 
tocht,  ontslag. 
Retire,  ritati,  (zieh)  lerugtrekken,  ontslag 
nemen,  verwijderen.naar  bed  gaan,  hecn- 
gaan,  aftrcd.'n,  uit  de  zaken  gaan,  intrek- 
ken:  — !  (mi/.),  relireeren!  —  by  rolalion. 
(volgens  rooster)  aftreden;  The  /a</ie.s— i 
to  Ihe  drawino-room;  —  Irom  the  army, 
den  dienst  yerlaten;  —  from  Inulnaaa, 
zieh  uit  de  zaken  teruglrekken ;  gaan  ren- 
tenieren:  —  froiii  Ihr  pxaminafion,  zieh 
teruglrek  ki-n ;  —  froiii  practice,  de  prak- 
[   lijk  neerleggen;  He  — s  Into  himf^elf.  is 
eenzelvig,  ongezellig;  /  —  to  my  brdmnm, 
ik  ga  naar  mljne  slaapkamer;  They  did  not 
hnaw  where  to  —  to,waarheen  te  gaan. 
RelirrJ.  rilahd,  tenicsretrokken.  afeeznn- 
derd.  i.'<'ppn.<ionn<vrd.  rentcnierend:  — 
liakor  Undian  .hidoc  pouhDon);  tio  (Rr 
,  pul)  on  Ibe  —  llsi.  zieh  taten  penslon- 
I  neeren  (gepenslonneerd  worden):  On  — 
I  i>ay,  op  nonacliviteilslraclcment ;Retlre- 
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iiieiil,  »'fiiziiaiulu'id,  afzonderin«,  vervvij- 
Ucring,uittre(liii>,Mteusionneer,:  <>n  hin  — . 

Relirinu,  Hfairt^j.l/ichHerugtrekkciid.tte- 
deesd,  oesclieiden:  Hei«  —  ratlier  tban 
shy,  ineer  teruggptrokken  dan  bedeesd; 

—  allowancp  (penaion),  pensinen;   

rotiin,  Stil  plekje;  kainpr  om  zieh  (o 
wassclien,  en/., 

Hetort»  ritöt,  schäm  per,  vinnig  anlwoord 
(OB);  vergelding;  retort;  ||  tcrugwerpen, 
een  scherp  antwoord  geven:  /  — wl  upon 
him,  ik  raakte  hem  weer,  wpprioffde  hem; 
— wl,  achtfiNvaarts  geboRrn. 

Itotortion,  ritß^'n:  — m,  ri'prrsaillc-iiiaal- 
r('«elen. 

Hetouch,  rUMit  (iiet)  retouctaeu^rea);  jj  re- 
toueheeren;  weer  aanroeren:  Dxm't  —  ob 

thp  Kubjecl;  —er;  — ment. 
Reimt'»»,  ritreis,  wcrr  naspcuren,  opnicnw 
na>iaan.  we«^r  overtrekkcn  (srheis.  >'t<\):\Ve 
— <1  thr  events  o/  our  Uvea,  gingen  weer 
na ;  Let  us  — >  o«r  stcps  lo  the  vkkmI,  tenig- 
gaan  naar. 
Retracty  litrmkt,  terugtrekken,  Intrekken, 
hcrroepcn:  /  —  tho  insult.  trok  de  be- 
leediKinK  \n;^ubility.  inlrekbaarheid;  — 
— able:  — ation,  herroppin«,  intrekking; 
— ile,  intrekhaar;  —-ion.  intrekking,  her- 
roeping;  — Ive;  — or.  htrroeper;  ^pler 
voor  de  terugtrekkeade  bewegiiic> 
Retreat,  ritrtt,  terugtocht,  stfl  yerSlQf,  af- 
■/.ondcrintr,  rot  raitchuls  (  R.  A'.),\vijkplaats; 
niMirtdak;  |!  tcnij-'trekkcn,  wijkt'a:  Beut 
(l-:iif<  I.  a  hasly  — .  zicli  snci  tcruß- 

trekkt  ii;  Ulake  good  one'H  — veilig 
lerugtrekken,  xlch  een  terugtocht  verze- 
kercn;  T/i«  en«mtf  flouaded  a  — »  blies 
(gaf),  op  hoom  oT  trom,  het  signaaltot 
den  terus?fucht;  In  — ,  uit  dienst;  The 
cneiny  m  in  füll  ~,  in  vollen  aitocbt;  A 
pleasant  —  amomj  the  valltyBt  een  beer- 
iijk  Stil  plekjc  (woning). 
Retrench,  ritrenS,  beanoeien,Terkorten,be- 
zuinigen,  bcperken.verschansen;  — ment, 
afsnijding,  besnoeiing,  inkriniping,  be- 
zuiniginer,  verkorting,  verschansing. 
Iletribiiliou.rf  <ritniia"«,  vergelding.wraak, 
vergueding;  RetribiUive,  Iietrü>utory;  Re- 
tiibutor,  ritribjut»t  vergelder,  vergoeder. 
Retrievable,  H(rfii»d'(,  hersteibaar. 
Retrieval,  ritrfü'i,  herstel. 
Hrlrleve,  rtfrfiT.  herstel  (Pa.s/,  Deyond  — ); 
herstellen,  t i  i  iit,'\ indrn.weer  goed  ina- 
cen,  apportecren:  —  onc'6  eharacter  (re- 

iiulation,  shortcominos,  n  wrong),  herstel- 
en,  etc.;  —r,  Jacütbond  (die  ^Mchoten 
viUi  apportwrt). 

Rcirouct.  ritronakt.  t crugwerken;  — lon, 

t(  rut-'wcrking;  — i\  e. 
Retroc'e4le,rl(re)(rou8fd,teruggaan*wUken; 

RetrucesHion,  rltrouses'n. 
Retrochoir,rS(rou/{uai.«,  oostelijk  deel  van 

kathedraal  achter  bct  alt  aar. 
Retrogradatlon,  ntrougradmtS'n,  aehter- 

Ultgang.  r.ntaardin);:H«*lro||riule,  retrou- 

qrexrlA  /Avil)  achterwaarts  be\v<'gt'n(d),ach- 

l.  riiiU';iaii((l),  > >n t aarden(d) ;  jontaard(c). 
Itelru(|re8ti,  rl^rouirres,  achter  uitgaan,ont- 

aarden;  — loa»rltrou0ref'n,  aohierultgang, 

ontaarding;  —Ive. 
Retrorse,rtf  r  08,  achterwaar  t  s  ge  bo  ge  n  I  /  f  t . ) . 
Rplr«s|)ocl,rt*<rjspe/»Mcrugblik,ovcrzicht ; 

Riilrospcction,    tcrugblik;  Ae(r08pec(ive 


(77ic  (if-risii.n  shall  he           (l'OIII  tfnil  dütv, 

zai  tcrugwerkeudc  kracht  hebhen  tot;  — 
rffeet.  ttriigwerkende  kracht;  —  law» 
wet  inet  temgwerkende  kracht;  —  view, 
terugblik). 

Retrousse  {Fr.  Uitapr.),  A  nnsr.  iiellher 
aquliine,  nor  — ,  noch  een  areiuls-,  nncli 
een  wipneus. 

Heltery,  retoh,  plaats  v.  viasroten. 

Return,  HIAn,  terugkomsl,  terugkeer,  oni- 
loop.teruggave.bclooning.boantwoording; 
verkiezing.off icieel  rapport.lijst  ;win8t,op- 
brengst,  voordeel,  retourkaartjc ;  ||  terng- 
koinen  (op);  terugkeerer.,  terugzenden, 
nogtnaals  vöörkonien,  terughetalen,  kwij- 
ten,  ophreDgen;aDtwoorden,  officieel  rap- 
porteeren.TerkteMn:  statistiek ;  terug- 
gezonden  goederen;  omzet,  tegenwaardc; 
lichte  rooktabak;  ontvangsten;  —  of  n/- 
fection,  wederliefde  ;  —  of  hospilalil>  . 
coatra-beleefdheid;  —  ol  spriiifi,  terug- 
keer  der  lente;  By  —  mall  ( —  of  poet), 
per  keerende  post j  1b  —  for  thi»t  ter  ver^ 
goeding  hiervan ;  ib  — ^off  Mreieea  rendered, 
ter  vergeldintT  van  ('vrn  );  On  — ,  in  mni- 
inissie ;  Stnall  pronts  ait<i  quick  — h,  kh-ine 
winst  bij  vluggen  orn/et:  Make  a  falac  — 
»i  one's  inconie,  onjuiäte  opgave  doen; 
\leet  with  a  hase  — ,  ondankbaar  be~ 
handeld  worden;  ObtaJa  a  /mr  —  apOB 
capital,  beboorlOke  rente  maken;  f  vriOt- 
ed  him  manu  happu  — -s  ol  the  day,  dat 
hij  het  nog  dikvvijis  niocht  belcven;  Hut 
to— ,  maar  ....  konien  we  op  ons  onder- 
werp  terug;  Sh«  was  — ed  unharmed  (o 
her  Jather's  houtt;  Why  didn't  you  —  dia- 
BiMMiB,  klaveren  Dagespeeld:  A  great  U' 
berat  majority  was  — hmI,  werd  verkozen ; 
The  majorily  wo«  — «d  al  250.  bedroeg;  Afy 
partner  did  not  my  8uit,  heeft  niet  aan 
mijn  invite  (kaartspcl)  gevolg  gegeven;  — 
Uumks,  bedanken  (Thanh  in  — >,  weder- 
lüeerig);  —  to  bouie,  naar  de  echtelijke 
woning,  het  „tehUis";  He  — ed  th»  hand- 
kerchiefto  hia  poek«t;Ife  ha»  not  — ed  evil 
for  cvll,  geen  kwaad  met  kwaad  vergol- 
den; — cargo,  retourvraclit;  Tfterr  me 
lew  —  ca«e8  of  measles,  'tgebeurt  zelden, 
dat  iemand  tweemaal..  kr^gt;  — able, 
wat  teraggegeven  kan  worden:  — ^ble 

'uoods; — car(|o,  retourlading;  check, 

sortie  itheat.);   day,  dag,  waarop  een 

besi  liuldigde  wordt  voorgehracht  oni  de 
uilsprauk  tc  hooren;  — ino  oillcer,  voor- 
zitler  van  stemburcau  bij  Parleinenl.s- 
verkieziAg;  —cd  Letter  Ollice.  Z  Dead- 
L.  O.*,  — — BMteh,  reTanehepartl);  — — 
1 1  ckct  ,r  e  t  o  u  r  b  i  I  j  e  t ;  —  vlalt,contrayislte. 

Iteubeii,  lüb'n:  —\te. 

Reuiiioii.rf  jÖNj'ri.hereeniging.reunie ; — int. 

lleuuite,  riiunail,  hereenigen,  verzoenen. 

Rev.y  Jteverend:  revelatxon,  reeentte,  reoeree, 
reoiew,  revi«e(d),  rew/uMon. 

Revaeelaate,  rlvakeineil,  herenten;  Rt- 
vSiCcination. 

Itevalenta  rei;<}/en/<*,revalent  a.  linzenim  i  I. 

Itevalue,  rlvalju.  opnieuw  schatten:  l  lie 
Itevaluatiou  of  all  values,  ..die  Um- 
wertung aller  Werte"  {Nietische) 

Reveal*  rivSl,  openbaren,  hekend  maken, 
verraden;  — able;  —er. 

Reveille,  riveli,  rix>eilji,  revfillf. 

Rcvel,  rev'l,  luidruchtige  prct  of  parlu;  jj 
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pri  t  iiiaken,  luldruclif i«  ftM'sl  vieren:  — 
in  //  luxury,  in  miscliicf.  /.ivh  Ver- 

lust itrin.  plc7,ier  hebbcii  in:  —  in  ^^olilnde, 
graag  alieen  zijn:  — ■  in  crooked  ways,  van 
„dratien**  houden;  — icr.  zwierboi,  preU 
maker;  ront,  losJDandige  troep;  — ry. 
Inldradiiige  feestrreugde,  brasser ij. 

KevelatlaBf  revaleii'v.  opcnbarinp.Iaalstf 
bijbelboek  (the  — h.  ihc  HonU  nt  — s);  — al 
( Revelätory)  ^Thv  — Isl.sc  IirijvtT  d  ttpt  n- 
baring;  geloover  in  goddel.  openbarin«: 
Thi8  -worki»  expUmttiorv  rather  tlian  revel- 
atory,  is  meer  verklärend  dan  openba- 
rend,  iets  nieuws  gevend. 

Rpven<iication.?'frori(/f/;e<j$'M.t)'rii(!oiscmnK 
of  -verkrijKintr  van  vorl(»rcn  «»*l)ii'd. 

Revpn]|P.  rtveni,  \vraak(7.ucbl),  rcvani-h»': 
II  wreken,  weerwraak  nemen:  lo  —  o( 
fwm»  innttt«.  alt  wraak  over;  /  Ad  il 
oni  of  —V  vAi  wraak;  Gire  an  adversary 
hfs  — ,  ..revancbe"  ereven-,  /  will  höre 
iiiy  — .  III»'  wreken;Tuke  onc'«i  — on;  / 
will  ( uari/  to)  he  — nd  on  you,  ik  wil  mij  op 
il  wroken;  — lul,  \n  raak^'ioritr;  — r,  wreker. 

Kevenae»r«i»niü  (technisch  gew.rdoenju), 
alle  RQksinkomsten:  —  a«eonnt.  exploh 

tatip-rokcninp:;  culler,  rccherflu  vaar- 

luiß  (tegpii  aniokhelhandel);  — oilifer, 
ambtenaar  der  douane;  slamp»  l>elaH- 
tingzPKel;  — lax. 

Reverberant^  hvSbiir'ui,  weei  galniend,  to- 
rugkaatsend:  Reverberate,  hv^boreil,  ie- 
rugkaatfien;  hol  klinken,  weergalmen:  The 

(hfent  of  Turkey  —  lipon  all  the  Bal- 
tion  peoples,  teniywcrkcn ;  liprerberation, 
ter»igkaat.sing,w*'t'rßalminK:  fic'erfj^-ra/or, 
reflector;  Reverbcrativo  (Kecefrberatory) 

Jumam,  reTerbeer(.sirijk-,  puddel-)oven. 

Reveretrivfoieerbiedigen,  hoogacbten  ;•— r. 

Reverenret  rpiw'riÄ.eerbled,  honpacbting; 
••erwaardc  ;  ;  vcrrm  ii.  i'iTbiedie  yrooton : 
Yoiir  — .  Li  w  Eerwaardf;  Savinfi  yoiir 
— ,  inot  alb'n  eerbied,  met  alle  n  siiecl. 

Reverend,  revar'nd,eerwaardig  ;«?erwaarde 
(voor  Ree8telUken):TlM  — (John)  Smith, 
Ds.  S.;  Zljn  Eerwaarde;  The  Very  — 
üean  o(  IV'.,  de  boogeerwaarde  deken  van 
\r. :  Th<*  Itifiht  —  Hinhop  of  London, 
/.Ijne  liooKwaardiubeid :  'I'he  MoHt  — 
Arohbishop  of  ('(inlerlniry,  ajjae  dOOr- 
luchtige  huogwaardiglieid. 

Reverent,  retwr'n/,  eerbledig,  nederig,  on- 
derdanlg;  Ile  laid  the  booh  down  — laily 
irpreren.ijli),  bij  legde  bet  hock  eerbiedig 
(teer. 

Hevei'le.reneri.Hrf'rl.niijraeriiig.drüonierij. 

Reverf<ai,riMSfi'l,  tegenslag,  herroeping, 
vernietiging,  omlegiBns:  —  of  our  trade 
polley,  algebeele  omkeer;  stopktage  and 

—  of  the  tnginest  bet  stoppen  en  terug- 
werken. 

Keverse, rii'Ä.s,  nnmckeerd,  trf;«'n>.'*  st>  l(l;; 
keerzijde.achterkanl, omkeer.  tegenspucd, 
nederlaag,  tegenuvergestelde ;  1  omkeeren. 
omleggen,  omschakelen.de  ricnting  NviJ/i- 
gen;  onderstboven  keeren,  omverwerpen: 

—  of  the  medal,  keerzijde  der  ni  (iM^k  fiy  ); 
He  Said  the  — of  whathe  inlendidAiviom- 
i;ekeerde;  With  ariiis  — d,  met  den  kolf 
naar  boveu;  The  engine  was  •^-d,  omge- 
gooid,  werkte  omgekeerd;  The  €httirman 
— d  tlie  Order  of  the  day,  veranderde, 
keerde  deordeder  werkzaambedenom  ;He 


taeM  hbipipe— kI,  had  zc  met  de  opcning 
naar  beneden  in  den  mond:  — r,  slroom- 
wl-^>«flaar ; /'ri nv-t'i/t'.  ■  im keerbaar.  iierroe- 
pclijk.wat  aaf)  beide  kanten  gedragen  kan 
worden  ( —  Coat,  S^tiilt,  die  kan  worden 
gekeerd)  ;ReveraUig»nuicMne  (•9Mr),oni- 
xetmacblne  (-werk). 

Roversion.  ripfij^'n.  .ilavisme,  hei  hu  val- 
len  {ran  erfgoed)  aaii  eeii  persoon  na  den 
dood  van  den  legenwoordigen  lj<-/iitii  . 
recht  V.  opvolging:  He  has  an  eslate  iu 
—  o/  £  899  a  year. 

Reversionary,  riv^äanari:  He  had  a  — 
rlgbt  to  the  crown.  recht  op  de  kroon  na 
den  dood  van  den  tegenvvc.ordigen  drager, 
lifversioner.  iein.  d.  eene  rerersion  beeft. 

Hi'vorl,  rirßt.  berbekeerde;  [\  oinkoeren, 
terugkouien,  terugkeeren  tot  d.  schenker 
nf  diens  erfgenamen:  Thal  will  —  to  you, 
dat  zal  u  later  ten  deel  vallen;  He  — ed  to 
the  sxihiect  aqnin  and  again,  kwam  telkens 
weer  leriiu:  The  conversation  —Ml  to  nur 
plav,  kwam  wcer  up;  — ible,  teruggaand, 
terugkeerend;  — 4va,  omkeerend,  wime- 
lend (rare). 

Revest,  rtoeat,  weder  bekleeden,  weder  in- 
st eilen,  terugkeeren  tot  den  vorifOBeige- 
naar.  ' 

Revet,  rire!.  bekleeden  (ter  versterklng); 
— ment,  l>emanteiing  (vetitingb.). 

RavioWinvjA,  overzicht,  revisie  (ook  jur,); 
recensie»  aankondiging,  tUdschrift  m.  op« 
stellen  en  reoenstes;  revue,  parade,  in- 
spectie;  f|  terugzien  op,  herzion,  recensee- 
ren,  inspecteeren:  I»ass  in  de  revu»' 
(laten)  pa.sseeren;  'i'he  —  of  — s  is  a  -well- 
hnown  monthly,  de  ,, Revue  der  Revues"; 
The  Quem  —«1  the  lleet  o/y  Spithead, 
hield  eene  vlootschouw  bij;  Works  — -ed 
In  this  number«  in  dit  nummer  bespro- 
kl  n;  — er,  recensent;  —  ord^p,  parade- 
leinie,  groot  — . 

lle%'ile.  rivail,  smacb-n,  besebimpen;  — — 
ment;»r;//e  said  it  revlllngly^smalend. 

Revisal»  rivaiz'l,  revisie. 

RevlHe.  rivaiz,  herziening,  revisie;  j|  her- 
/ien,  verbelereti:  — d  Version,  nieuwe 
bijbelvcrt  iliiit:  (  ls70 — 84);  — r.eorrector; 
Revisinu  liarrisler,  revisor  der  kiezers- 
lijsten;  Revision,  nvii'u,  lierzicning,  re- 
visie; Aeoteional,  revisie...,  hersieningK... ; 
RevUionarv  (f  ham  m  —  Intavaat  In  a 
property,  na  den  dood  van  den  besitter 
tot  mij  terngkeerend  recbt). 

Re\isil.  rici;i/.  iiumiiaals  l)e7.tM  k<'ii. 

Revival,  nvaic'l,  berleving.wederupk  vmt.'. 
wederopvoering,  berslel:  —  of  Learuiiifi. 
berlevlng  d.  class.  Letteren;  —  of  wonia, 
bet  weer  tn  gebrulk  komen  van  Terond. 
woorden  ;  godsdienstiee  opwekking  nr 
berb'ving  «— isiii;  —ist,  voorstander 
van  (hijeenhomatm  tot)  opwekking  van 
godsd.  ieven. 

Rovlve,ri«aiv,(doen)  berleven,niciiw  leven 
krijgen,  weer  opleven  (opvoeren),  opwek- 
ken,  vernlenwen,  wcer  moed  Inboezemen: 
Ohl  Ulffomiees  should  not  be  — «I,  men 
nioet  geeu  oude  koeien  uit  de  slnot  balen; 
Lft  mt  —  your  iiicmory  o  litth\  vvat  op- 
frlsscben;  — r,  soort  viekkenwater.  bari- 
versterking;  upknapper  v.  oude  plunje. 

Revivify,  rtvivi/ai,  opnieuw  bczlelen;  Äe- 
vivimcence,  berleving,  opleving. 
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Revlvor,r(roir,*,liervattinf?  van  cenrccllts- 
geding  na  don  dood  van  „partjj", 

Rcvocablltty,  n.ojk.>tHtiti,  herroepbAar- 
heid;  Revocable*  rewktb'l. 

Hwwmtion,  rei»kelA*n,.lierroeping. 

Ilcvokc,  nroii^'.  rt  ii^'nce;  ||  herrof  pcn.  in- 
trekken.  vernit  i  ik'ea,  renonceeren  (6>ji  het 
haarten):  Tho  juiifiment  eaBnott»««-«!. 
is  onherroepi  lijk. 

Revolt,  rii'OMÜ,opstand,oprot  r;(^'t  voel  v.) 
walging;  U  in  opstand  koraen,  walgeu:  The 
labourtTB  werelB  ,  in  opatand;  In  wün 
did  he  try  — ,  heproefdo  hij  het  met  op- 
roer;  The  iiieal  —etl  hini,  stond  hem 
legen;  My  heart  — s  at  {against,  front)  it, 
komt  er  legen  in  opslaiid:  — er,  uproer- 
inaker,  oproerliniTi  fttValliu«  ;  — Inn  deed, 
stuitende;  — ing  smell,  waJgelijke. 

Revolution,  ret7dI(j)A^ri,omwentelin?.oin- 
loop.  reviilufie:  The  rotation  (draaiiiier) 
of  the  vartli  oii  Iis  axis,  and  itn  —  round 
tbe  Kun.  en  haar  ln(»p  um  de  zrm;  — ary, 
^Ist.  revolutionaair;  ||  omwentelingsge- 
/.ind  (—ary  idcas»  revoluiionnalre  denk- 
beelden):  —\ze.  eene  omwenteling  veroor- 
/aken  (een  geheelen  omkeer  brennen)  in: 
Darwin'it  xcorks  harr  — l/,e<l  (tll  nur  old- 
woWd  System»,  al  onze  ointi  rwftsehe  Stei- 
mels ooivergegocid. 

Revolve.  riooto,  omdrauieu,  oinwentelen, 
voortrollen ,  overlegge  n .  o  verdenken:  There 
he  stood,  pevolvliifi  mnmj  memorieSt  tcr- 
wijl  hij  vele  lieriiiiu  riiifüt  ii  hepeinsde;  — 
a  |iurpo««e,  dtMikt-ii  nvrv  i-i'ii  plan;  —  in 
ono'H  inind.  uverpeinzen;  — r,  revolver; 
Policy  of  the  big  — r,  het  dreigen  met 
vergeldende  in*  en  ultvoerrecliten. 

Revolving,  rivolviri:  —  bookstMid,  boe- 
kenmolen;  —  faii.  draaionde  Ventilator: 
—  llflht,  draak'iid  lieht  v;in  een  viiurlii- 
ren;  —  wliids.  dwarrelwinden. 

Revue(tte),  rtvü{ei),  revue  (in  vari^t4-thea- 
(«ra):  The  idioKc  laughter  that  rockH  peo- 

Sie  •!  a  —  or  that  type  of  enteriainment, 
oet  Rchudden  v.  lachen. 
RevuIs|«u,nr»;.^'?i,|)l'itselinKe  f'ii  tr>'\vi'ldi- 
«e  (Piiiiiiekeer ;  unttrekkintr  (Iroiii).  aflei- 
ding  (eener  ziehtv):  Her  aoiil  shfaiik  froin 
kirn  In  a  — ,  keerde  /.ich  üuiverend  van 
bem  af;  Ftfivulsiye,  afdrijvend  (mlddel). 
RowaiHl,  riwöd,  belooning,  vergoeding;  || 
beloonen,  vergelden:  Give  it  nim  as  a 
— -.  ter  iicloonlng;  — w;  -^«aa,  sonder 
belooning. 

Rewritc,  rlrtiit,  opuknw  x  hrijven:  Sixth 
(Hütion,  enlirely  rewrltten,  gelieel  nieuw 
bewerkte  ultgaaf. 

Rex,  reks,  regeerend  koning.  Zie  Regina. 

Reynard,  rein'd,  ren'd,  Vus  {verperaoonl.) . 

Ite>uoid,  ran'M,  Reinout;  Reyiiald»«, 
ren'ldz, 

R.  F.  A.,  Royal  Fidd  ArtiUery;  reaäy  for 
anuUAng. 
R.  G.  G*f  Royal  Grenadier  Quarde, 

n.       s..  Roual  Cit'ographicai  SoHely. 
H.   II..   Royal  //ifl/iriess. 
R.  II.  A.,  Royal  Artillerii. 
RlialMlonianey,  rabdamdnsi,  gebruik  der 

wichelroede;  AhoMomancer. 
Rliaidamant(li)ine,  radamorU(h)in,  streng 

reehtvaardig,  afdoende,  zonder  beroep. 
HbadaiiiantiiuM.  radsmnnth»»,  streng,  on- 

oinkoopbaar  rechter. 


Rliaellun,  rii'n.  —  Rhavhr. 

RhapüfMle,  rapsoud,  reciteerder  van  be- 
rijnide  verlialen  (ook:  Rhapsodist);  Rha|i- 
tfodic<al),  rapeodihCDt  rbapsodiscb,  zon- 
der samenhang;  Rhnpeodize,  rbapsodiefin 
opzeggen.  /Ingen  of  voordragen;  Rhap- 
sody, raijsjdi.  rhapsodie. 

Ithea,  vS,>.  Ilhea;  Am.  oasuaris. 

llheinis.  rhn::   Rhemish,  v.  — . 

Rhenisb,  rent^,  Rijnwijn  (—  li^nt);  ^ 
Prussia,  Rijn-Pruisen. 

Rhetia,  rfü»,  RhetiC. 

Rlietor.  rf/ö.  rhetor;  Whelorlf.  ret.irifi.  de- 

clamalie;welspreken<theid;  — al,  ntorih'l, 

(iratoriseli:  — al  arl;  — ian,ref9rl#'n,recle- 

kiinstenaar,  declamator. 
Rheuin,  rilm.abnormate  afacbeiding  v.  de 

siymvliezen  (vero.);  — y  eyos^druipoogen. 
Riieuinatt«,  rumtmk,  rheumatisch,  J ichtig 

( — s,  rheumatiek):  —  fever. 
nheumntlHiii,  rünutizm,  rlieuniatiäine:  i 

shouid  du  it,  only  for  th« «-»in  tny  band«, 

als  ik  geen..,had. 
R.  H.        Royal  Horee  Guarde. 
Rhinal,  ro<n7,  van  neus(gat). 
Rhine, min,  groote  sloot;  Itijn:  The  Low- 

er.  \flddle,  L'pper  — . 
Rhino,    rainou,    ,,duilin'",    , .iii' > |i]m  ii": 

Sporl  Ihe  — ,  Over  de  brug  komm  (/i  /.). 
ilhluoceroa,  ratnosar»«,  neusboorndier. 
RiiinoBcope,  roinaaftoup,  neussplegel. 
Rhinoseopy,  rainositopi»  ondersoek  van 

den  neus. 

Rho<le  Inland. ?-oU(/-a<i'n</:Rhode8,roMd2, 
R  tiodps  (eiiand)  ;Rhode!<ila.roud{«8:  Rho- 
(liun.  roudj'n,  (bewener)  van  Ilbodes. 

Rliododeiiilroli.  roucbdendr'n. 

Rhodium,  rowdi'»m,  soort  platlna:  —  pen. 
pen  met  — punt. 

Ithuinb.  rom{b),  mit;  — !<•.  ruil vnnn itr. 

Htioiiiboid,  romlivul,  parallelogram ,  waar- 
van  de  zijden  en  h<jelven  twee  aan  twee 
gelÜk  zijn  (Meeth  );  — al,  romb&Ut%  ruit- 
vormig;  Rbombua,  mit. 

Rhone,  roun,  Rhöne. 

lt.  II.  s..  Royal  ilistorleaUHumane,  Harth 
rultunil)  Society. 

niiiibarli,  räbdb,  rabarber;  — y. 

Rliuiiib,  rßm{b),  kompa.s,  Windstreek;  — 
Card,  windroos;  — llne,  lijn  welke  alle 
meridianen  onder  denzelfden  lioek  snijdt. 

Rhyme,  raim,  rijm,  poPzle;  ||  (be)rijnien, 
lianimnieeren:  —  Royal,  cuuplfl(ten)  v. 
7  regils  inel  10  syllaben;  Thi-  plan  hat* 
neillier  —  nor  renMon,  Is  hoogst  onge- 
rijmd,  beeft  alot  noch  zln;  — leaa,  rUm- 
loos;  «»r»  -Hiter,  rljmelaar,  verzenamld. 

Rhylhm,  rithm,  ridhyn,  klankmaat,  rhytti- 
mus;  — e«l.  rnel  — .  rliythmisch;  — leial). 
rliyt  luiiis<'h  ;  WflluidriKl ;  luriiMliok  (med.). 

lt.  1.,  Rhodt'  Island;  Royal  In.-tttutioii . 

Rlalto,  rialtou,  beurs(plein)  in  VtnLrie. 

Riancy,  roianat,  vroolükbeid;  Riant. 

Rib,  rib,  tat  (v.  jalotizie),  balelB  («.  paro- 
plu).  inhout  (f.  svhip).  nerf  (r.  b/ad),  golf- 
lijn  (in  rnnd);  vrouw  (Gen.  '2,21);||met  rib- 
ben  oiii^luitfn,  er  v.m  VHor/ien;  — htnl.ge 
ribd  :  — biug,  geribd  v-rwulf;  Furniture 
with  — bed  legs,  gescbuliite:  — roast,  af- 
ranselen;  — roaster,  ribbcst  out. 

R.  I.  B.  A.,  Royal  Inetitute  of  British  Ar- 
rltiteds. 

Ribald,  ribald,  liederlijk  (mensch),  — ry, 
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liederUjJui  (vuile)  taal,  ontuciit, 
Rlband  (rUt*nd  =  Ribbon) :  He  toolc  u|i 
Iii«'  — H  (nhhi)ns)  of  the  eoiiversution. 

ujui  }ifpt  l)ti  )ti  in  liiiy  in<  n  hatid.  hij  Iiani  de 
IfMdint:  v,ni  lu  l  U''S[)n  k  cn  iH-liicld  dif. 

Rlbhou,  rib'n,  liut,  t>and(j(  ):  iluadle  tho 
— s,  zeir  mennen;  Tear  (in)to  — s,  in 
riarden  scheuren:i/e  tore  Ihe  fact  to  — s. 
CT  bleef  geen  »tuk  van...heel;  Thi»  flau 
tiiinff  ln~H  (was  lorn  to  —s),  in.  aaii  llar- 
<l»'n;  — firass,  rieti,'ras;  — Isiii.  hrtrinsc- 
Irn  der —  Soriely,  t'elif  im  Icrsch  frrimot- 
schap  (V.  — men),  oppcrichl  in  1808,  die 
cen  groen  bandje  als  iiisi^tie  dragen. 

Rlhe»,  raibtz,  rlbes:  (kruis)l)»'S5enstruik. 

RIcardian.riMdi'n,  (volgeling)  v.  Ricardo. 

RibHton  plpi^n»  Hbtt'nptpinMnt  dessert- 
appel. 

Riee»  rljBt:  The  Duke  and  Duchess  left  for 
their  honsymoon  amid  a  complete  sbower 
of  —  and  throvfina  of  the  elipper,  te  midden 
V.  een  wäre  bui  van  rijsl  m  hvt  nawcrpen 

van  dft  Pantoffel;   liird.  rijstvoKclljc; 

 flour:   milk,  rijstepap:   piiper; 

— plaulation,rijstveld; — ^puddin(i.rii8t' 
taart ;  — starcb ;  — table,  Ind.  rystiniel ; 
^•weevll,  rijatworm. 

Rieh,  rijk,  kostelUk,  voortreffelijk,  vol, 
overvlocdip.vnichtbaar,  stprk;voedzaani, 
zwaar;  zoet,  saprijk,  klankrijk,  -vol;  po- 
pcperd:  The  — ,  de  rijken;  —  and  poor 
cUike,  zoowel....al8;  A  —  Joke,  pneie  inop; 
—es,  rijkdoin(nieii).  pracht ;  Such  food  xs 
too  —  tor  ine,  mij  ie  mächtig;  .S/ie  hae  a 

—  Toiee,  heerlljkP,  klankrijk^;  Hc  is  — 
hoyond  Iii4>drcams  o/  nvarice,  rijl<rr  dan 
ren  vrck  zieh  diuft  drournon;  —in  silver, 
rijk  aan  zllver;  Ilc  — ly  (dinplu,  fnlly) 
de$ervedit,  ruimschoots,  dubbel  en  dwars. 

Riehard,  ritSad,  Richard:  Poor  — 'h  alma- 
nac,  almanak  van  Bonj.  Franklin;  Rl- 
chardKon,  ritSada'n  ;Rifhmond,r</^m'nri. 

Richen,  ritS'n,  rijk  worden  (niaken). 

Rick,  (gedekte)  houimijt,  hoop  koren;  |j 
ophoopen,  tot  een  mijt  vormen:  verrek- 
ken,  -draaien  (ook  Wrick):  ed  back, 
pijnlijke  rüg  (door  te  sterk  rekken);  — 
harton  {-yard),  erf  voor  — — elotk, 
bedekkinp  voor  — «. 

HIckots.  rihils,  Kntr.  ziekle.  Z.  fiarJiitis. 

Rickcty,  rihati,A'dn  de  Engeische  ziekte  lij- 
dend,  zwak  in  de  gewrichten,  wankel, 
waggelend:  —  staira,  wrak. 

RIcIcHtaaw,  Hkg6.  Zie  Jinrickaha. 

Rleochet,riÄptfcf,H/i5^d,tpru{?stiiil(ing),af- 
kaatsing,  ricoclietschot ;  ||  ricocliet  schif- 
ten, terugsluiten,  even  aanrakrn. 

Ricqiiet-with-a-tuft,  Rieket  met  de  Kuif. 

Rictu8,  rihtds,  gaap,  oiondopening. 

Rid,  bevrUd;  imp.  en  p.p.  van  — ;  ||  be- 
vrUden,  afhelpen,  reinigen,  zuiveren:  He 
does  not  —  any  work.  iiiaakt  niets  af;  Hc 

—  nie  of  niy  piiiii.  tiielp  mij  van  de  pijii 
af;  — -  of  rdtcrjulliirs:  —  fi'Oiil  mn.^s. 

Riddance,  rid'ns.bevrijding,  verlussing://e 
made  a-elear  — ,  hij  xette  alles  aan  kant; 
He  ie  gone,  and  it'a  a  good  wij  zijn 
gelukkig  van  hem  af;  Ä  {jcntlc  -— ,  daar 
komen  we  neljes  af. 

Riddou,  rid'n,  p.p.  van  liide. 

Riddlo,  rtd'l,  raadsel;  grove  zeef;  ||  nplos- 
sen  (raad«cO i'raadsels  voorleggen;  in  raad- 
sels  Bpreken,  in  de  war  brengen,  veel  tra- 


gen doen;  ziftcn,  doorzdven,  niel  i  -< 
doorboren:  Propose  (So/w)  a  — .  n Kur- 
ven, raden;  —  mc  lliis.  Ins  daf  een>  op; 
I'hf  fmice  was  —ii  v%illi  liiillcis,  dnot- 
Ihiiini  vail  gewcerkOL't  ls;  linn't  —  yoiii- 
plans  beforc  tfii'y  are  ripe,  breng  niel  in 
de  war:  — r,  raadselachtlg  snreker. 
Ride,  raid,  rit,  toertje,  rijweg;  |1  (paard)rij- 
den,  voor  anker  rijden:  .4  —  In  an  omni- 
hiiH  (Irnm.  trnin)  ;  It  uris  a  —  o\  er  (  Verjr. 
Walk  iti-pr),  de  wedren  werd  yeiiia k kt  lij k 
gewonnen;  It's  a  Iwo  lioiirs'  irailwaif) 
twee  uur  sporcns;  Gi%e  a  — ,  laten  rijdeii 
(ook  kinderen  op  den  riig);  Go  long  bicycle 
— »,  fictstochten  doen;  The  yoxmy  ladies 
have  ffonc  for  a  — .  zijn  uit  toeren:  Have 
(lakc)  a  — .  cet)  ritje  doen:  Ilavc  doii- 
key  — !»,  e/.eitje  rijden;  —  a  l»icy|p.  lior- 
se;  —  a  brook,  1e  paard  doorw;1den;  .4 
genial  «un  rode  tbe  taeaven»,  vriendeiijk 
zoniietje  atond  aan;  — >a  toltognan;  —  a 
gond  idea  lo  death,  mislirniken;  —  ino 
on  yonr  back,  knee;  —  oii  a  Irain  (  \>n.); 
She  can't  —  an  ouncc  under  sixtern  atone, 
zij  wt'Cgt  bepaald  geen  (>n.<«  minder  dan 
224  Kng.  ponden;  The  »hip  — s  easy, 
hai*d,  l^t  acliip  rijdt  gemakkelijk, zwaar 
Ol»  zijn  anker;  —  down,  overrijden;  He 
r<Mlc  me  down,  liaalde  mij  in;  —  for  a 
fall,  zijn  eigen  graf  graven;  —  for  Repe^a/ 
()/  fin  Art,  wtT'ken;  — in  a  rail\i:aii-rnrringi'. 
{stage-)coach  —  in(to  the  town),  (de  ad  > 
binnenrijden :  Ile  attempted  to  —  off  lin- 
der Cover  of  (having  made)  a  miatake,  hii 
trachtte  zieh  schoon  to  waRschen  door  te 
beweren,  daf  Jiij  7irli  vergisl  liad;— -on 
roUer-shate!^:  Tlie  ?noo?i  \<as  ridinfi  ouf 
froin  among  the  riouds,  kwani  van  achter. .. 
te  voorschijn;  The  sleamer  viill  —  out  tbe 
Htorm,  de  atoomboot  zai  den  storm  wel 
afrijden  (voor  anher),  er  wel  doorkomen; 
/  rod«  ontMidc  an  omnibus,  stond  biii- 
ten^ji.  /.at  liovenop  (o?i  the  top  o/...);  Hi> 
rode  i'oufihHhoil  over  nie.  tiranniseerde 
riiij;  The  strong  Utile  boy  will  —  over  all 
tlie  Ulnes8e«,...(kinder)ziekten  te  boven 
komen:  He  rode  to  eover.  reed  ter  Jacht 

(Zie  Cover);  —  lo  ordere,  doen  wat  beTO- 
len  wordt;  Ridable. 

Rider,  midj.  rijder.niiter.pi  keiir.l  em  iiin  : 
toegevoegde  clausule,  Supplement:  /  tiurc 
been  a  In  cabn.  In  (on)  oiniiibiitses. 
heb  gereden  in ;  The  —  was  an  old  (jent- 
leman,  pasaagier;  AcM  (Put,  Move)  aa  a 
— ,  als  clausule  toevoegen  ;  voorslellen; 
He  f>elertPd  the  luirdest  —  from  ray  hoidi, 
liet  mo<-ilijkslc  vraagstuk;  — less. 

Ridfje.  rtdi,  boogte,  rüg  of  keten.  nok  of 
Vorst  (w.  dak);  0  in  voren  ploegen:  Thetea 
was  ridoing  roughly  eaatvtard,  de  golven 
vormden  hooge  kämmen  v.wesi  naaroost : 
— piece  i-plat-'.- ii>i!i>.-iree),  nokstuk  ithn- 
mfruirh  nan  dm  nah):  — lile  vurstpan; 
—  uay,  päd  over  een  tinoirte ;  Kidfjy,  ziCh 
in  ruggen  of  hooglen  verhelfend. 

Ridicule,  ridihjül,  belachelijkheid,  hoon, 
Spot;  II  belachelijk  niaken,  bespotten: 
C;over  wllh  (Trent  \iith.  Tum  inlo)  — , 
hi  l.ieiielijk  niaki  ii  r.asi  — upnn(//of<i 
upto—);  Heisa  /kjs/ //'(/.-/.r  of  klllinfi  — . 
v(dleerd  in  vernicti^vndrn  (liijtenden) 
spot;  HiB  proposal  was  —4  bu  the  whole 
meelina,  werd  bespot;  — r;  RMIentoos, 


Digitized  by  Google 


IIUUNG. 


53b 


UiUUT. 


ridikjuUs,  belachelijic,  bespoltelijk. 

Itidinfi.  raidin,  rij...;  ||  rljdeil,  rUweg;  cenc 
tkr  ürif  urdeeliiiKcn  v.  Yorkshlre  (of  an- 
«ItTf  graafscliappLii) :  Thoy  werc  playhig 
Ute  game  0/  »ySpy  lor  — s",  ze  speelden 
„vansertje**,  waarbU  de  gevangen  Jongen 
den  vanger  op  zyn  rüg  moet  laten  rUden; 
— acuclcmy,  — sehool;  — breeches: 

-erop  (-ry(/,  -w/iip),  karwats;  hahit. 

rijkh'fd  vimr  üaint's;  hull,  rijsch)ul; 

 lifjhts,  aakt'iiichlen ;  muster,  pi- 

keur,  »taimeester,  — -rimes  (rhyiues). 
rijmen  in  5>voetige  Jamben. 

Ilidollu,  ridotou.  bal  masqu^;  partij. 

U.  I.        Royal  Irish  Füsiliers. 

Hüe.  ijvi'ivloedig,  algenicen  heerschend, 
vol  vaii  (tvith):  Uribery  was  (grew)  —, 
«•nikouperij  kwaui  veel  (slecds  nieer)  voot. 

ItilUe,  H/l,  (woesle)  beek;  tSlül  pools  and 
K«va«e  — RlfQer«  Hfl»,  raspvül. 

Kiffraff.  ri/ra/,  p»  uiH*l,  uitvaagsel,  Ult- 
scliot:  li)rn'l)jel  (diaL). 

Itifle.  raif'l,  tr.'Wfcr  iii.  ^'ulrukkt'n  I  >o\>:  || 
wt'gvoeren,  (be)rooven.k<'f-'Itliiiid'^i>'ii.  »  (.«n 
getrokken  loop  inaken  ( — ia.<«  lit  rs,  ja- 
gers);—lNirrcl(le«l),(m)gotrokkeD  luup; 
~-bird;  — brigaile  (-corps) ;— gallery, 
Bcliielbaan,  -tenl;  — man,  Jager,  scherp- 

schiitti  r;  pit,  kuil  vour  scherpscUut- 

h-is;  — r.  ruover,  plunderaar;  —ranjie, 
äcliielbaan;  scIiuUafstand;  — -shot,  ge- 
weerschot:  He  Hv9d  wlthin  -~-»hot  of  my 
retreat,  op  geweerschotsafstand. 

nift,  kloof,  spieet,  scheur;  misverstand, 
ont't  rii^rhf  id :  j!  scheuren,  splijlen.kerven: 

—  withiii  tlio  lute  {ftg.),  begin  v.  waan- 
zin:  wankiaak;  kink  tn  den  kabel  (flg.); 
— eü  clouds. 

Hilf,  tutgage,  wanl,  opschik;  uilrusting, 
uniforinivocrluig,  vi.schgerei;grap, streck; 
II  optuiKt'u  (ook  fig.),  uitdossen ;vo()r  den 
mal  houdi  ii.  bcdru'W  ii:  /  avi  U|i  lo  youi* 
— s.  ik  wcL't  waL  je  in  't  scbild  vitert ;  / 
iiever  thoughl  of  runuiufj  huoIi  a  ,  dat 
me  z  jo  iets  gebeuren  zou,  ik  zuo'o  grap 
sou  uithalen;  Run  the  —  apon»  voor  den 
mal  bouden;  He  «eis  a  ncw  — ~out,  cen 
nicuw  pak;  —  oul,  uitdossen;  —  onenell 
Olli,  zieh  kleeden  voor  diner.receptie.enz. : 
llc  uus  — nod  out  hl  o  puir  of  new  trou- 
sers,  uitKedost  in;  llc  — fi<Hl  the  mar- 
ket, hU  beheerscUte  (bewerkle)  de  markt; 

—  upl67i(8, ...  opslaan;  — -ger,8cheepstui- 
«er:  riemschijf;  spcculant. 

Iliiia,  raig^:  —  bnlsaiii. 

Hijiescent,  ri'/ir-s"»/.  Iiiird  (^lijl")  werdend. 

ItiUlli'^b,  rigis,  wulpsc  b.  liciitzinnig  {dial.). 

itight,  recht,  aanspraak  (op  iets),  rechter- 
band, rechterkant,  rechtcrzijde  (in  eene 
wetgewnde  riergadering);  ||  reclil,  billijk, 
recht vaardic,  juisf.  rt-chlrr  of  r(M'hl(scb); 
IJ  reclit  zi'tten,  (tpi i<^'hl»'ii,  rtcJil  laten  \ve- 
dervaren,  nvereii\d  komen,  zieh  oprieb- 
ten:  The  — ,  Rcchter/ijde  {Pari.);  lle  is 
my  —  arm,  recliterluind  ifig.);  Mr.  —  Is 
not  yet  come,  de  rechte  Juzef  is  nog  niel 
versehenen;  — ,  tirst  time.  je  raadt  hei 
in  eens;  —s  of  <  iii:rn.<^hi y,,  liur(.'ersch,ii»s- 
lerlilen  :  —  01'  «lislress,  nondreelil  ;  — 
«f  iictitinv.  pelitiereehl  ;  — s  of  .«nnlu- 
ury,  tisylreclil;  —  of  sttlf-delerjfninuliou, 
'/.4*irbc.schikkingsreclil;Voii  haee  no  —  of 
s»ay  in  Ihis  matter,  um  mce  le  »pn»ken;  — 


ot  visitiationh  reeht  om  oen  schlp  aan  te 

houden,  aan  boord  te  gaan;  — s  ol  war, 
oorloKsrechten ;  —  ol  way,  recht  v.  door- 
toclit  (through  a  cvuntry):  I  havo  Ihr.  — 
ol  way  Ziere,  mag  over  dit  päd,  cm.  loo- 
pcn;  Dcclaration  of  —8,  hct  Eng.  charter 
van  1  fis  ' ;  The  — s  ol  an  affair,  Juiste  toe- 
drachi ;  /  am  as  —  as  raln  (as  a  trivet), 
k'kker  als  kip:  //  /  remeiiibor  — ,  iiiij 
goed  herinner;  lla«e  a  (no)  —  to,  recht 
(gcen  recht)  hebben  op;  Hk  did  not  lieur 
(know)  Ihe  — s  of  il,  hoordc  er  bet  ftjue 
(rechte)  niet  van;  They  kiUed  a  and 
Icft  of  rabbits,  schoten  konljnen  rechts  en 
links nepr;Good shoo/infl  dors  yiot  gnarantee 
—s  and  Ipfts  at  partridfieti.  is  nog  gcen 
waarburg  voor  eene  gtu  dt;  jjalrijzenjachl ; 
The  — s  and  wronjis  of  a  tust-,  voor  en  le- 
gen; —  Iura,  rechtsöm;  I'U  send  lüm  lo 
the  alMot,  hem  wegzenden,  rechtsom* 
keert  duen  niaken:  The — aboiit  lunitde 
rechts-onikeert-beweging;  Hyes— ,  oogen 
rechls;By  — .rechtens;  eigenlijk ;  Mywatch 
is  —  by  the  church-clock,  gelijk  me( :  Von 
are  lu  the  hebt  gelijk;  SUe  had  a  fortu- 
ne  In  hw  qwu  zlj  bad  zeU  forluin;  A 
dw^e»8  in  her  own  ,  eene  hertofin  die 
van  zieh/.eir  de  rechten  heeft.  aan  dien 
rantr  verbunden  (befiatve  zetcl  in  The  i/ouse 
of  Lords);  \Voiiiau('s)  — s,  vrouwenrech- 
ten;  He  was  standing  ou  the  — ,  hij  slond 
aan  den  recbterkani;  To  the  — ,  naar 
rechts;  He  was  Blriclly  within  hi»  — in 
zijn  recht;  All  — ,  my  boy,  in  orde.baasje; 
loa  are  — ,  hebt  gelijk;  That  Is  — :  Pul 
{Set)  hini  — ,  goed  zoo:  help  liein  oj)  weg; 
Pul  — ,  in  orde  bren>;en,  verbeteren;  He 
put  himsell  —  with,  recUtvaardigde 
zieh  bij  ;Set  onea.  —  in  (he  world,  s*n  schul- 
den betalen;  II  is  not  for  y<m  to  say 
so.  hct  past  u  niet;  It  is  but «—  to  teil  yoii 
so.  lii>t  is  niet  meer  dan  eeriijk:  /  (jni  — 
iliad  to  see  yoii,  recht;  /  am  011  liic  — 
sidc  of  fifty,  nog  gecn  vijftig;  On  the  — 
aide  0/  iortune,  »chalrijk:  —  aeros», 
dwars  over;  —  alono,  tot  net  elnde  toe; 

—  awny»  tcrstond ;  /  wen<  —  al  (—  up  fn) 
him,  regelrecht ;  —  behind  nie.  vlak  ; 
— dotvn  Londoner,  oprechte,  echte;  — 
down  to  ihe  \>oHom,  lüodrecht  naar  de 
diepte; — intliciiiiddle,  precies ;  SZ»e6e{/an 

—  oll  wt(/i  a  ttreah  (serie)  0/  28,  dadelijk 
al ;  My  dog  in  —  off  eafs,  neemt  geen  no- 
tltie  meer  van:  /  lost  three  f/umes  —  off, 
achtereen;  —  opposlle.  vlak  hier  Ii  t,'en- 
over;  Teil  —  out,  zonder  omwe^ren ;  iifo 7 

—  Ihrouflh,  in  stuk  door ;  CorUrariy 
to  all —  and  law;  —  to  tbe  poini,  recht 
op  het  doel  af;  We  aaiUd  —  upto  A.; 
Nothing  vnll  go  —  with  wie,  wU  me  luk- 
ken;  /  niuat  he  — ed.  or  /  will  —  inyself, 
er  zal  mij  recht  ^reseliieden.  of  ik  zal  mii 
zelven  recht  verscliaften ;  The  aeroplanr 
—cd  itself.  kwam  terug  in  den  gueden 
stand;  ThlntiH  will  —  theinseiveSy  Sül- 
len wel  vanzeir  in  ordc  komen;  —  the 
heim,  het  roer  mfdscheeps  leggen;  —  a 
pole.een  pnnlreclitop  Zellen; — n  wronu 
{Set  n  wroiig  lo  — 0),  een  onrecbl  hers) ol- 
len:  ailfileti.  mel  reeliledil  Ii  lelvteii); 

— -Iiand.  rechlscb;  j'  reelilerband  i— 
hand  man.  rechlrr  neveiiman:  reihler- 
band.  fig.);  — »hnndcti,  recblscJi,  bändig; 
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— — handeil  blou,  — -hnniler;  — henrt-  j 

ed,  rechtschapen  ;  —honouralilc,  lilt  l 
voor  al  de  pairs  in  Engeland  (onder  il'^n 
rang  van  Marquis);  vuor  de  zoons  en 
flodbters  van  Duke»  en  Aforgue««««,  en  de 
dochten  en  ondste  zoons  van  Earts;  voor 
It'rten  van  d^n  Privu  Council,  den  fiprakcr 
V.  het  Ifouse  of  C'omrnon.s.den  hord  Chan-  \ 
cellor.  de  Lord  Chi-'f  JuMires.  cii  den  I.ord 
Chief  Barun;vnor  de  /.ord-mayors  van  Lon- 
don, Dublin  eil  V'ii  k,  en  voor  den  Lord- 
Provoit  V.  £<liabur£Ji,sooiang  zij  in  ftinc- 
tte  zUn;  — less;  — Mliieil,reäitlijQig;  — — 
nifnded(ne8s),  rechtgeaard(hetd) ;  «»-o, 
goed  ZOO.  in  orde! 

Klghteoiis,  roi/*v8,  rochtvaardig,  rfthl-  ' 
Schapen,  billijk;  — nesM,  recht schapen- 
heid,  reinheid  des  harten,  vnikomen  ge- 
hDorzaainheldaau  Christus:  He  was  alwayn 
impresBed  xcith  hl»  own  — ne»s.  over- 
tuigd,  dat  hij  rcflilscliapt'ii  was. 

Itlfjhter,  rait.t:  katiipincn  voor  viniiwcii- 
rechten  (U'omcM\s  — ). 

Riulitful,  ra<t/ui,reclitvaardig,rechtiiiatig: 
HeU  th9  ^  belr,  de  rechtmatige  erfge- 
naam. 

Klghlly,  raitli,  torecht,  preciex:  Von  — ly 
refuHcd.  wcitterdc  terecht. 

Rigid f  ridiid,  (ge)streng,  stijf,<>nhuiik'iiaatn, 
hard:.  The  table  is  both       und  strony;  1 
The  ground  wa«  Uke  —  metal,  zoo  liard  I 
als  staal;  —  dirlgible,  bettuurbare  bal- 1 
Inn  van  het  stijvp  -ilrlscl;  —  CKamiiUI* 
tiuns.  slrcnfzi':  liKiidily. 

Kiglet.  ri'jlit,  lijMje;  filet. 

Hlgmurole,  riynuroul.  *>n/Ai\,  gewauwel; 
dontraet;  onsamenhangt  nd  verhaal  door  i 
ymcbiUenden   ▼an  ixet  sezelsobap ;  || , 
dwaas,  onzfnntg,  verrelend.  < 

Ki(|or.  r{a)ig3.  k'nidp-koort.srillinf;. 

RifjoriHin,  rigarizm,  (f,'e).strengheid,  stipt- 
heid;  HiuoriMt,  iemand  Tan  Strenge  Oe- 
ginseh'u;  ,1  stren»;.  Htipt.  j 

RifloroiiH.  rig^räs,  (ge)Btr8ng;  Straf,  stipt, 
onbuig/.aani,  hard. 

nifioiir,  rig,>,  sirengheld,  hardh.,  nauwkcii-  ] 
righ. 

Itifl  \  edu,  r(f/ije»(/.*,hel  eerste  der  4  Veda's.  i 
Hil«',  ,,het  land"  öpjagen,  boos  maken. 
Kiling,  ergerlijk. 

Rill,  beekje;  ||  vlletcn;  —et,  klein  — . 
KllletKe)»«,  rileta,  fijngebakte  harn,  enz. 

enz.  in  hassen.  ' 
llily.  raili,  uit  zijn  liiiincur,  lions. 
Kliii.  rand,  Imitt-nkant,  Invatsel,  garni- 

tuur  (r.  bril,  b.v.);     van  een  rand,  c\c. 

voorzien:  Her  eye»  vfere  —med  round  . 

with  \9t«ping.  7.ii  had  randen  om  de  oogen  i 

van:  — inerl.  mct  — s. 
Rime.  rijiii  (/ie  Hhyme);  rijp;  Ii  tut  rijp 

doen  hevriexen  (—Hl  wttli  hoar  jro^);  — 

frosted,  berijpl. 
HImose  (Riinous),  raimous  (raimaB),  vol 

barsten  en  spleten;  RtmoHity.  raimocitt. 
Rlmple.  rtmp'l.  rimpel;  !|  rimpelen. 
Rimy,  rntmi,  lirri.iiit.  i 
II.  I.  rV..  Royal  Insh  \axiy. 
Kind,  raind,  schors,  li  ii'l,  sclill  (van  a|»pcl, 

pL'fT,  onz.  Zie  rech:  luiilenste;  |'  BChillen; 

— Ipms. 

Rinderpest,  rindsp&al,  longziekte,veepest. 
Ring,  ring,  krlng(etje),  clrcus,  renperk, 
krUt;  kllek;  comblnafie,  syndlraat ;  klank, 


stel  harmonische  kl^kkcn;  ||  ouirlnyrn, 
van  ''en  rint;  v  iorzicn,  ringm  (r.  varbm), 
een  kring  v.  scIkts  van  cen  boom  snijden: 
in  een  rij  (kring)  plaatsen;  klinken, luiden, 
doen  klinken  ol  weergalinen:  The 
reeks  van  rljtuigen  In  Hydepark;  boks- 
strijdperk.  het  hoksen,  boispartij,  de 
bi»ksprs\v«'rcld ; dr  ,.hnol{miilter8";A{ii  iron- 
mangcrs'}  —  was  loriiied  to  hcep  up  flu- 
prjces;  Therc's  a  — ,  er  wordl  gebeld  :T\vo 
— s  lor  ihe  wailer,  voor  keiner  twee- 
maal  bellen;  There  (jj  a  —  in  hia  voice 
which  gains  your  sympathy,  eigenaardige 
tnon  of  klank;  /  /;  "ir  n  —  ol  sadness  in 
hiA  roicc,  er  trilt  fcii  droi-vr  snaar;  Ltlow 
— s.  krint-'fljos  (ro(»k)  hlazon:  De  lralne<l 
to  thc  — ,  V.  h<'i  circus  ot  als  bokser  opjx«'- 
leid;  The  com  rang  falsey  was  (naai  d«-n 
klank)  valsch;  The  man  — «  weil,  is  zui- 
ver,  oprecht,  echt ;  The  betla  rang  out  the 
i'U\  year  and  rang  In  the  new,  luiilflr  ii  lipt 
oude  jaar  uit  en  het  nieuwc  in;  l>eino(  nn  y 
— s  US  round,we  It'vcii  in  een  democrat. 
tijd;  —  to,  weerklinken  van;  /  rang  up 
the  cfcenriat  btti  he  soon  rang  nie  off,  beide 
op...  af  (per  telefoon);  The  curtain  was 
rnng  up  {down),  de  bei  ging,  en  het 
srherin  ging  omhoog  (/akfe);  The  curtain 
Wrt.s  rung  up  for  the  aecond  ad,  de  bei 
voor  liet  tweede  bedrijf  luidde:  —  up  a 
UprifoUen)  lett&r,  in  herinnering  brennen; 
Th«  heute  rang  wfth  merriment,  vrooTlJk-- 
heid  weerklonk  In  het  liuls;  — boll.  ring- 
htiut:  — cartllage,   rintfvorinig  kraak- 

hccn;    — doie.    riiigdiiir  dropper. 

bedricger,  kwartjesvinder;  — er,  klukken- 
lulder;  vos  die  (hij  de  jacht)  in  't  rond  (In 
kringen)  *  loopt ;  — fence,  hek  om  een 
terreln  of  landgoed;  — — finger,  ringvlpi- 
Ci'r;  — •forme«!,  ringv.irrnit:;  — leader, 
lit'liiameT;  —mall,   inalif'nknidcr:  — • 

iiiastci-,  [»ikrur  (c  i  irrus):   quoHs.  ZIe 

dit;  — — »nuke;  — — »Ireaked,  inet  ringen 
gestreept;  — talied.  met  kringen  op  den 
stahrt;  — -worm,  aanwworm  {Med.). 

Rlnglng.  rinin,  het  luiden,  gelui;  ||(weer)- 
klinkf^nd:  It  Is  mIIII  —  in  my  ear«,  het 
tuit  irii'  n  ie:  — -ing  frost,  harde. 

Rtnglel,  ri/j/if,  ringet  je,  krttUetJe:  Yow 
hair  goes  in  — s,  krult. 

RInk,  ijsbaan,  baan  voor  kunstrUders; 
lokaal  voor  het  rijden  np  rolschaatsen;  || 
rijden  in  een  Rinf;.  7At'  Shaiing—. 

RluHe.  >]>      :>  "III \v. tischen (away,dowa» 

off.  out;;  l(iii>^iii}|-lub. 

Riol,  rai.d,  oproer,  ninlterij,  drinkgelag. 
burengerucht;  allegaartje;  |1  oproer  ma- 
ken.  muiten,  zweigen,  rumoerlg  zljn,  snel 

slaan  (pnl>t):  Thp  —  Art  was  read,  de 

•  ijirin'i  iv'»-  iiHMiiirlt'  werd  ucsuri iiiccrd  {tnri 

rrr\<  n:i  >i'i  mmr        Umt  .\<l  nin  I  7  1  'i )  llil- 

pen  tt!  gaanj  Kick  up  u  — .  herrie  Schop- 
pen; —  Ol  colonr(H),  allerlei  kleuren 
dooröön;  —  of  Jojr»  uitbundige  pret;  A 
of  misfortnne,  reeks  van  allerlei  te- 
genslatren;  Tfwy  — (m1  up  fUght  afUriUght 
{of  s(airs).  storiiiden  ...  op;  — er,  swelger, 
nproermaker;  — outi,  rai»(9S,  oproerlg, 
ong<-honden;  — ry. 

R.  I.  F..  hij  (ZU)  rüste  in  vrede. 

Rip,  scheur,  teencn  viscbmand,  bedrle- 
ger,  deugniel,  losbandig  persoon;  waarde- 
loos  ietft;  knol;  |t  openrQten,  lostornen, 
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li>>srlu' tiicu  («I»).  vi  tm  Iu  uri  ii,  onlliullen, 
ulUtüolen:  He  had  allowanred  fier,  and  let 
lier  — y  liet...  aaii  haar  Int  dver;  His  gar- 
TMtUa  w«r«  torn  and  — ped ;  —  out,  (er- 
ult)  ultflappen ;  DonH  —  up  old  sore»  ihalf- 
acarred  voj<nrfs),  rijt  Rcen  oude  wondpn 
open;  — rourinfi.  «»in  le  «ieren  {Am.  Sl.). 
Riparian,  raipcrion,  aan  ecn  oever  gelegen 
of  wonende;  Ii  eigenaar  van  zulk  land;  — 

ttto«f  rW  voUedig  ontwikkeld,  dringend: 
fftt  dUmmt  th©  —  ajje  of  70;  wants, 

drintfoiul»'  ^f  lu)erten;//e  is  —  lor  the  mad- 
linus^e,  rijp  vour;  Moou  soou  rotten; 
— n,  rijp  worden  (makeni. 

Ripon,  rip'n. 

Rlposte,rtpou8^,tegenstootnrlug  en  vinnlg 

antwoord;  ||  riposteercn. 

Ripper,  ripa,  tornmcsje;  icts  uitstekends: 
She  i»  a  — ,  ecnc  uardiRe,  kranipo  nioid. 

Rippino,  rfpiQ,  uitstt-kt  nd:  —  Utile  Qirl, 
flinke,  bovenste  beste,  kranige  meld;  We 
had  a  —  good  time,  allerprettigst. 

Ripple,  rtp't,  gekabbel,  gulving;  gruote 
kam  om  vlas  te  repelen;  I|  rimpelen,  golf- 
jea  vormen,  kabbelen;  repelen:  Chestnut 
hair  with  a  —  in  i/;  It  excU'^d  — s  ot  iiite- 
rest,  leekenen  v.  belaiiKstellinK;  — h  ot 
lau{|hter,uitbundig  gelach ;T/je  rippling 
Ol  ihe  wavea.  iiet  kabbelen  der  golven; 

-  «— "H^oth,  gerfbde  stof ;  —mark«,  in- 
drukken  van  de  wijkende  golven  oj)  het 

Strand;  The  heacfi  was   iiiark<Hi.  het 

Strand  had  uveral  de  indrukkeii  d.  trulven. 

Riprap,  Hprap  (Am.),  steenstorling  {ala 
fundament  in  diep  ytater);  ook  verb. 

Riaala»  mdla,  ongeregeld  escadron  {D.-L). 

Ria«,  raU,  begin,  opkonist,  opslag  (b.v. 
».  loon),  verhi»(iging,  rijziiig,  verheffing, 
hoogte,  brnn.  lict  opk<»nien,  toenemlng, 
verbeterinj^',  Ijevorderintf ;  (<ip)stijgen, 
opstaan,  opkomen,  upzwellen,  voortko- 
nien  (from),  waasen,  loenemen:  The  — 
ut  the  Üutch  Kepublic,  de  opkoinst  der 
Nederl.  republiek;  /  took  (f/oO  a  —  out 
ol  hiiii.  ik  bell  heiii  le  sliiii  af  gt'WCt'St, 
beb  heni  belachelijk  (lujdi«)  geniaakt, 
hcm  ,,er  tusschen"  genomen;  That  (jave 
»•to  many  cordial  yreeting8,gSLt  aanleidlng 
tot;  The  Rhine  takes  its  in  Switzer- 
kmiU  entspringt  in ;  The  water  i$  on  the 
— ,  aan  het  opkomen;  The  barometer  — s; 
Tfin  tish  \siH  not  bijten;  The  s/up  rose, 
kwaia  steeds  nader;  Peter  Is  riniiiu  nine, 
wordt  gauw  negeii;  Eadi  epithel  rose 
abo\'e  the  other,  elk  vulgend  epitlielon 
was  steeds  inooier;  My  8tomacn  -^a  at 
it,  ik  walg  er  (word  er  misselijk)  van;  The 
meeling  rose  at  her,  stond  op  te  harer  eer; 
The  House  rose  at  tfirec  in  the  rnurniutj.  de 
zitting  werd  gesli-leu,  ging  op  reces;  He 
had  — u  froin  the  gutter,  was  ult  de  gout 
opgeraapt;  The  Company  rotte  Irom  icUtlCt 
stond  van  tafel  op;  The  vthole  nation  rose 
in  arins,  vatte  de  wapeiieii  op,  slond  np; 
He  — s,  lihe  a  kite,  iu  tht«  miikI  s  e>e, 
grocit  legen  de  verdrukkin^  m;  'I'lif^u  rose 
on  their  uppvfssors,  stunden  op  tcgeu;  / 
cannut  —  to  your  altldude,  ik  beo  Biet 
de  kracht... ;  He  rose  to  grealneas,  werd 
een  roomaam  (beroemdTman;  The  wind 
aoon  rose  lo  a  stürm,  verhief  ZiCb;  Tfte 
colour  voae  to  her  cheeks,  sleeg  haar  naar 


de  Wangen;  He  rose  lo  tite  t  ti,<is,  ovatsion, 
emcrgency,  was  legen  de  mneilijkheid  op- 
gewassen;  Iltr  tvars  rose  to  her  eyt-s;  Ihn 
hoTM  rose  grandly  to  the  leap,  nam  den 
Bprong  prächtig;  He  xcould  not  —  to  my 
scheme,  hij  won  niijn  plan  niet  begrijpen, 
er  nlets  van  weten;  He  rose  to  the  auggeS' 
tion,  hij  begreep  den  wenk:  Tlw  vorrf« 
PleJity,  Abundance  and  Exuberanre  — 
upon  each  other  in  exprenaing  the  idea  ol 

{ufness,  het  begrip  overTloed  wordt  tei- 
:cn8  sterker  uftgedrukt  doorj  — r:  J  am 
not  an  eariy  — r.  niel  niotineiis. 
Risil>ilily,ri£(^/<Ut,  subst.v.  Kisible,  rizib'l, 
belachelijk,  lachwekkend;  tot  lachen  ge> 
neigd. 

Bising,  ratzifi,  opstaan,  opstand,  opgang, 
gezwel;  j|  opgaande,  opkomend,  toene- 
mend,  aanzwellend:  The  —  {raising)  of 
Lazarus,  de  opstanding  (opwekklng) 

van  L.;  —bell,  om  op  te  sLaan;  eup- 

board,  keukenlift;  The  -—  generatlon, 
bei  opkomend  geslacht;T/ie]/  adore  (wor> 
ehip)  the  —  (riaen)  snn,  zij  aanbidden 
de  opgaande  (opgckomen)  zon. 

Risk,  gevaar,  risico;  '1  wagen,  in  de  waag- 
schaal  slellen:  H>'  did  it  at  liie  —  ol  hin 
Ufe,  niet  gevaar  van  eigen  leven;  /  won't 
run  the  (a)  —  {run  — s),  wil  mij  niet 
blootstellen;  —  everything  on  one  throw, 
op  Mn  worp  zetten;  You  are  subfect  to 
the  — -s,  nioel  dt^  risico  dragen;  —er  ;— 
ful,  — y,  gevaarlijk,  gewaagd:  — y  expe- 
rlinent,  gew  iat-de  proef(neming). 

KIsorial,  raison,d:  —  niuHcle,  lachspier. 

Rissala.  Zie  Hiaala. 

Rissole,  rfooui,  vieescb-  of  vischballetje: 
Croquae  are  only  «-s  in  disnulse. 

Rite,  (gndsdif'nstige)  plechtigheid,  ritns: 
Conjuijdl  (nupiiul)  — s.echtelijke  bijslaap. 

Ritual,  ritjitjl,  rituaal,  liturgisch  boek  met 
formulieren ; Ii ritueel:  Isthemeat  — iy  pre- 
pared,  knscherVRitualism, steisel  ( <  1  iid ie) 
V.  kerkgebruiken;RltuaUBt,  vooratander 
van  de  richting  der  High  Church',  kenner 
der  kerkgebrulken;  Ritualislic. 

Itivafie,  ratvidi,  oevcr,  kust  {dicht.). 

Ilival.  raii;'<.  niededingcr,  inedcfninn a ar ;  || 
niededingcnd,  concurreerend;  i|  mededin- 
gen,  wedljveren  (met);  Hev/ae  my  — »/w 
ttiat  place,  mededinger;  — -ry,  — «hlp,  me- 
deniinnaarschap,  wed(jver,  concurrentie; 
—  tradesinan,  concurrent. 

Rivc,  raiv,  vaneenscheuren,  opensplijten: 
Rlvlng  and  rending  energy,  vcrnietigen- 
de;  The  tree  was  rlven  (riv'n)  by  {with) 
Kgntning,  door...  gespleten;  — r, 

River,  riiv,  rivler,  stroom:  —  Plate,  de 
La  Platarivier;  Tlie  —  Khine;  W'c  aailcd 
down.  u|>  Ihe  — .  de  rivier  al,  <ip:  in  ( ( m) 
the  — ,op  de;'rhe— s.lJelta  v  d.  Niger,  het 
yiger-coast  l'rvtectorate;  — ljasln,stroom- 
gebied;  -^bed  {-Channel),  bedding  v.  ri- 
vler ;  — -eralt,  rl  vlervaartn1g(en) ;  — dri- 

ver.  vlotter  (.Im.);  tjcMl,  sfrnnnicod: 

— head,  bron:  *— hojj,  Z.  Am.  (Atr.)  wa- 
ter- oT  maskerzwijn;  — horse,  nijiri  i  ird; 
— — reaeii  {iSheet  of  — ),  rak;  -^in,  nabij 
de  rivier  (wonende):  —ine  pcrtA«,  längs 
de  rivier  i  —aide,  oever. 

Rivers,  rtmz. 

Rivet,  rivit,  klinknagcl;  H  vaslkllnken  (In- 
to,down),  strak  richten  op  (to,  on),  diep 
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inprt'illfii:  The  booli  — s  Uic  Htl«uliuu, 
boell;  —  errors,  ...  vastnagelen;  It  rt- 

mahts  — .«1  In  niy  iniiitl  for  ri-er.  sliial 
in  iiiijiic  zk'l  i^egriri;  //<•  wuö  — wl  lo  fhal 
post,  hij  zat  er  aan  vasl  (knii  er  iiooil  coiis 
iiil ) ;  The  Eiffel  Tower  is  ihe  wor/t  0/  iUe  — - 
<*r,  van  den  vaatkUnker,  den  klinkhamer. 
iliviera,  rivj^rs. 

Rlvlftre,  rivivj,  juweelen  hatssnoer. 
ItlvoHC,  raivous.  raivous,  ßerimpeld. 
Ilivulct.  rivjnlHt,  beck,  rivicrtjc. 
Rixdollur,  rikstloh,  rijksdaaldcr. 
R.  L.  M.,  Royal  London  Militia. 
R.  .11.,  Resident  Magistrate;  Aoval  Mail 
(Marines). 

R.  M.  A.,  lioyal  Marine  ArtiUvry  {MUUary) 
Academy). 

R.  M.  S..  Royal  Mail  Stvamer. 

R.  X.  A.  S..  Royal  Savy  Air  Servivr. 

R.  I\.  (U.),  Royal  Navy  Wivision). 

R.  IM.  <:.,  i?o{/a{  Naval  College,  ■ 

n.  N.  R.,  Royal  Naval  Reserte. 

R.  O.,  Receiving  Office. 

Roach,  ruu/6',  (blaiik)voorn:AH  »uuiul  «8 
a  — ,  ■/,()()  gczonU  als  ecn  viscb. 

Road»  roud,  weg,  rcedc;  ||  speuren:  Re  tu 
tlie  — (8)>  op  de  reede  liggen ;  He  vws  on 
the  —(0  Vienna,  op  reis  (weg)  naar;  There 
ie  no  roval  —  to  learning,  de  weg  naar  de 
wetenscnap  is  vnl  moeilijkheden;  Gel  oul 
Ol  the  (my)  — ,  «a  uit  den  weg;  /  have  lost 
my  — ,  ben  verdwaald;  Put  a  person  011 
Ike  riglit  —  to,  den  weg  wijzen  naar; 

agAiitf  handelsreiziger;  roover  (Am.); 
— -bcd,  grondlaag  weg  of  spoor;  — 
book,  gids  voor  Steden,  wegen  en  afstan- 
den  ;  —  Company  (of  aclor^),  reizende 
trctep;  — hofi,  (»iibesuisd  fiets-,  iiiolor- 
rijüer  of  automobilist:  Jie  is  u  poUtical 
«lioo«  polftleke  suizebol,  woesteling; 
>in«i>C-iiinid<r),  we^erker;— —metalt 
steenen  voor  macadam wegen;  — roHer. 
zware  wals;  Hp  was  sittii^g  hy  (on)  the 
—aide,  zai  a.m  den  weg;  — stead,  reede:  . 
/n  (Flusliiufj)  — stcnil,  op  de  reede  (v.  ! 
VI.);  —Hier,  rijpaard»  koetsier  v.  dili- 
gence,  schip  (op  de  reede);  ervaren  reizi- 
ger; soort  fiets;  — way,  straatweg,  bere- 
den gedcclte  van  een  brug. 

Roam,  rondzwerven,  omzwerven;  ''  um- 
zwerving:  /  — v*l  Ihe  sireets  aiinlessly, 
zwierf  doelloos  door;  — er. 

Roan,  roode  schiminel;  donJ^erbrulne 
kieur  met  grauwe  (w;He)plekken;schape- 
leer  voor  buekband ;  ||  rood-  of  ijzergrauw. 

Roar,  rö,  gebrul,  geloei,  gehuil,  gescbater, 
gebulder:  1|  brüllen, Ineien,  luiilen,  bulde- 
ren,  schaleren,  bruisen,  doiideren:  Kcep 
the  Company  in  a  -— ,  aan  het  schaleren; 
He  set  the  Company  in  (on)  a  deed 
acbateren  ran  laGhen;  The  whole  Company 
»et  up  a  — ,  begon  te  brüllen  van  lachen; 
•—er.  brüisende  golf,  liiid  aanslaande 
hond,  a am  borst  ig  paard  :  llr  fias  a  — Infi 
bnsine8.s  (trade),  woesldrukke  zaak ;  Tlie 
myriad  — ing  of  pofderity,  de  duizenderlel 
krachtige  atemmen...:  The  — lAg  (of  a 
gong),  krachtig  geluld. 

Roast,  rouat,  gebraad;  ||  gebraden:  bra- 
dcn,  branden  (coffee);  voor  bei  lapje  Uou- 
dcn.  ongenadig  plagen:  Ilr  ruics  thr  — . 
hU  is  de  baas,  bebeerschl  alles;  beef 
etc.;  — «r;  — insrlaek»  toestel  waarin 


hei  s\ni  ilcuait. 

Rob,  gelei,  oonsvrf:  ||  (bv)rouven.  (t>e)sle- 
len.  plünderen:  He  — Iieil  nir  ol  viy  ijold 
\<atrh.  onlstal  intj:  — ber.  roover,  diel; 
— Imtx  .  riioverij,  diefstal. 

Rohr,  iuga,  lahberd.staatsiemanlel ;  rol»»  - 
(r.  f/arne.s),haliap(>n;  lange  jurk  (r.  babies) ; 
ii  kleeden,  (zicli)  in  een  toga  of  labberd 
klecden  (hnllen):  He  foUows  Ib«  —  as  a 
profesFion,  Is  advocaat;  In  —  and  crown 
the  hirtft  np]teared:  — s  {of  office),  ainbts- 
gewaad:  /  lurrt;  sven  liiin  in  Iiis  — s  ;n  tlu' 
//ouseo/  l.ord^  in  zija  pairsinantel  gezien. 

Robert,  robet,  Robert ;  00k:  keiner,  „Jan". 

Robertson,  robHe'n, 

Robtn,roMn ,  Robert  ;roodborst  Je Goo«1 

fello\%  .goedige  kabouter:   rwlbrcjisl, 

rmuibiirslje  ;  Round  — ,  petitie  niet  de 
handteek.  in  een  cirkel.  zoodat  nien  niet 
weel  wie  hcl  ccrst  geteckend  heeft:  Thal 
beaiM  Ihe  round     dat  is  wat  al  te  erg, 

Roborant.ro'w69r*rtf,ver8terkend(middel>. 

Roburite.  roul>j\in\it.  roburiet. 

Robusl,  rAntid,  kraehlig.  sterk,  gesi)ieid; 
verstandig,  npreebl:  — iouH,  fvO»Wj.'s, 
krachtig;  lawaaierig,  wild,  woest  (—  hu- 
moar,  —  actor;  The  old  —  days). 

Roe»  de  vogel  Roc  in  Ooslersche  sprook- 
jes:  —'s  efio,  iets  fabelachtigs. 

Rooninbole.  ro/c'/nboul,  slangelook. 

Roehdale,  rot6de'\l;  Roehcster,  roliasl». 

Rorhet.  roli^,  llnnen  toog;  körte  paira- 
mantel. 

Rockt  rots,  geateente,  klip;  soort  bonbont 

sebornmeling,  spinrukken:  !|  wicge(le)n. 
.•AL'ii'Miiinelen,  wankelcn:  'i  hi»  — ,  (iihral«' 
tar;  —  of  iifics,  Christ us:  They  let  yo  Ihc 
—  uf  fallh.  vertaten  (iaten  lo-^^)  den 
vasten  bodein  des  geloofs;  Be  on  the  — s 
(fig.),  in  (geld)verlegenheid  zi|n;  vast-, 
verlegen  zitten;  Run  againat  a  — ,  zieh 
aan  gevaar  blootstellen:  —  wllh  Inugh- 
ler,  schudden  van;  alum,  aluinsteen ; 
— away,  A-wielig  rijtnig  open  aan  de 

zijden  (.4m.);   ball,  balletje,  kokiuje; 

— bed,  rotsvoet;  — bottom,  zeer  laag 
(V.  prijs);  — bonnd,  door  rotsen  omslo- 
ten;  — chocolote,  noga  (Sllek  of  — ): 

 eork  {-/ea//)er,  pnper,  siilh),  bergkurk, 

elc  :   fryslal,  bergkristal:  -— dovi* 

(•pigeon),  klipduif;  — vr,  wieger, hobbel- 
paard;  kop  (£1.);— s,  onderstel  van  wieg; 
wieg;  — 'bewn,  uit  de  r.  gebouwen:  — 
oll.  steenolic.  pctroleum;  ^mbytrobiin- 
roodc  granaat;  >— satt,  klipzout;  — sna- 
kc.  tijgerpy  tlu  n :  — soap,  bergzeep; 
Hiaff,  blaasbalgstuk;  —tar,  petroleuni; 
— whiKiler,  alpenmarmot  ;  — \vo«<i, 
houtasbest;  ^work,  *>ery,  rotswerk  (in 
tvinen,  etc.);  Zie  Rocking. 
Rockofrllor.  roftfcli. 

Hoekel.ro/(i/,  viiurpijl;  ||  als  een  pijl  (recht 
om hoftg)  opvliegen,  niet  vuurpijli  ii  liesto- 
ken:  Lt*l  off  a  — ,  oplaten;  Iiis  horse  plun- 
ged,  and  — ed  agalnst  her»,  vloog  tegen... 
aan;— about  (on  a  horse),  rijden;  —er, 
vogel,  die  recht  opviicgt. 

Rocklos.  Rnrhu  Moiintnins  (Am.). 

nookln(|.r«/v(M,selinmn>eling;  !!  schoiiune-. 

lend:  rlinir.  sohom  nielsloel;— horse.  • 

Uobbelpaard;  — stone,  sctaoinmelsteen. 

Rocky,  roM,  rotsaclitlg.  nard  als  een  rois; 
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— y  drdttnMfancn,  lastife,  moeiltjke:  y 

Mountaiyis,  Rntsgrbergte;  A  — y  WllMly 
X'^oObliny,  hubbcK'nd. 
Itoeoco,  rokoukou,  Uococostijl  {17e  en  1^'- 
eeuw):  Money  i»  ratüer  — ;  ihere  are 
thinga  mora  oaluobl«,  is  nlet  meer  yan 
onsen  tjjd. 

Rod.  roede  {ook  maat,  5,029  M.),  stok, 
Star,  Slang,  rotUng,  scoptcr,  takje:  — 

in» II          aati  slavcn  ;  Kihh  the  — -,  dt; 

slraf  (als  verdiond)  aanvaardeii;  Spur»» 
the  —  and  i»uoil  Ihe  eliild,  wie  de  roede 
spaart,  bederrt  liet  kind;  —  of  plcklc, 
scherpe  roede;  — flsUng,  hengelea. 

Rode.  imp.  van  Ridc. 

notlcul,roi«ci'fiMviiaagdier;//r  is  a  polllle- 
al  — ,  oudc  roL,  .sliiiimcrd  (fig.);  — ian, 
als  van  een  . 

Uoderic(k),rodjri/{;Ruderiyo,rüd(a)ri0ou. 

Ro(d)ger,  rodta,  liutger;  Schepers  naam 
voor  een  rain :  Wc  hoisted  the  Jolly 
— ,  wij  hesclicn  de  kapervlag  (de  vlag 
draat,'!"  Crossbunes  and  slmU":  een  SChe* 
del  niet  gckruistu  duudäbeeaderen). 

Itoduey,   rodtd;  Rodolpli(us)»  romdolf 

Rodomont,  rodamont,  grootspreker,  bluf- 
fet; II  blufferig,  snoevend;  — ade,  rod»- 
monteid,  snoeverij,  gescbelter;  |i  bluffen, 
seile ttereu;  — ^Mler,  scbetteraar. 

Kody,  rodi. 

Hoe,  rott,  binde;  kuit  ;  — liuek,  reebuk. 
Rogation,  nget^n,  litanie:  —  days  ( — 
/{de),de  drie  dagen  Töör  HemelTaartsdag; 

—  Suuday,  Zondag  vöör  Hcmelvaarls- 
dag;  —  week,  Heniclvaarlsw. ;  — al. 

Hüoer,  rofüj.  Zie  Hodijer. 

Rogue,  roug,  schurk,  8clialk(je),  snaak, 
grappenmaker ;  iiitgestooteiitWoest  gewor- 
den olifanl:  He  is  a  —  In  grain,  aarls- 
scliurk;  —  's  uiareh,  marsch  gcspeeld 

als  t't'u  suidaat  weggijaagd  wordl;  

ry,  schtirktMistrcek,  snakcrij;  Itouuish. 
hclialksch,  sclieliiiachtig,  ondeugond. 

Roil,  troebel  maken,  »arren,  plagea  (vero.). 

Roinek,  rdlneft,  scheldnaam  v.  Eng.  sold. 

iZ.-Afr.). 

KoisltMMöis/.t,  snoovcn,  rumoer  (prct)  nia-  j 

ken;  — »t.  stiocvcr,  rumoer  (prel)inaker. 
Rolaiul,  rtiurnd,  Jioland.  j 
Roll,ro((;,  hct  rollen,  slingcrcn  (sl  in  gering), 
roU  (prescntie)IUst»  register.  rund  broodje, 
roffel;  ||  rollen,  wentelen,  draalen,  slinge- 
ren,8lingt'r('nd  iDopf-n.roffclen,  rominoU'n: 
Pol  ou  llu«  — ,  op  de  rol  plaalscn  jSlrike 
off  llu'  — ,  van  de  nd  (dur  Mdirilors)  af-  ; 
votM  »  n  :  — s  »f  <  :out'l,  — s  of  l'ariiaiiienl. 
Dffici'  ri.  perkamen Irollen  van  hei  hof, 
parlemenl;arclueven;  —  my  log, and  l'il 

—  yonr»,  help  je  mij,  Ik  help  je  weer; 
l'ii)jlish  v's  are  noi  — ed,  met  Irillcndf 
litii^r  uitttfsproken:  A  — iiifi  sloiie  (jathers 
IUI  muss,  Iwaalf  am b.Kiil cii,  dcrtiiMi  onge- 
lukkeu;  TUe  sliip  — ed  and  iiitchtHl, 
slingerde  en  stampte;  ^  Bnowbali«»;  i/e 
«— s  about  in  the  execution  of  his  duly,  ver- 
lustigt zieh;  He  — s  in  inxury  (weiilth). 
bandl  zicli  in  wccldi"  (rilkdom.  trild):  Ih- 
— s  In  Iiis  walk,  lihr  n  sdihu  ;  llr  ts  HKe 
iliree  pri'>«»iis  —od  inlo  oiu'.  Ini  reu 
|)er»oon  vcreenigd;  —  int»  a  ball,  itil 
een  kluwen  winden;  The  auUen  days  — e4l 
lo  night f  gingen  over  in;  Set  the  ball 


— ing,  een  saakje  aan  't  roOen  brengen; 

■— able;  —call,  app^l,  naamlijst;  —er» 
rolstok,  rol,  zwaro  golf,  wals,  lange  en 
breede  zwachtel,  rolletje  {A  chair  with 
— s  fixed  on  boUom,  met  r>illL'tjes;  — - 
bandage,  rolverband;  — bliud,  rolgor- 
dijn;  — akatee»  rolschaatsen);  —Um 
desk,  cilinderburean;  — er  towel,  hantf- 

doi!k  op  rol). 

ltollick,ron/{,  pret,  ,,loIletje";zlch  op  non- 
chalante,lossr  en  vroolijke  nianier  bewe- 
gen, overmoedig  /ijn:  Tlie  \<;ood  was  jubil- 
anl  witli  — injj  eblldreu,  van  de  darte- 
lende  kinderen;  \Ve  had  some  — Ing  lun 
yesterday.  dollc  pret. 

Rolliug,  rouüii.  het  rollen,  golvfu,  etc.: 
Tfie  — iuy  laudi^eape  {of  modern  Uteratu- 
re),  het  al'wisselend  g'  bied  (inet  liuog  en 
laagi:  —ing  fallows  (/te(d8),golveud(braak)- 
land;  ^llre,  pelotonsvuur;  — mill,  plet- 
molen;  — pin,  honten  rol  (voor  deeg);— 
plant,  rolinrichting  (i?oor  mefaJen) ;  — 
presM,  rolpers,  mangel ;  -«Hitoek,  rol- 
lend materieel  (ü.  spoor). 

Roly-poiy,  roulipouli,  kurt  en  dik:  ^ 
puddlng,  opgerolde  soort  paAtei  m*  con- 
flturen,  vrucbten;  ffe  hat  a  —  growlery 
{8ort  of)  siyio,  hij  heeft  een  geswoUen 
brommerigeii  stijl. 

Rom.,  Ronumis);  Romance;  Rornany. 

Komaie,  rjineiik,  nieuw  ürieksch(e  laal). 

Roinal,  rjmäl,  zijden  of  katoenen  doek 
(gebruikt  als  Jtioofd-  of  zakdoek);  uit  leer 
gevlochten  soort  zweep  (Am.). 

ItoMiaii.  rotim'n.  Roinein;  ||  Uoineinsch» 
llooiu.seli,niol  rioticin  of  gcwont;  druklct- 
ter;  — s,  Christt'ii'  ii  v.  h.  oudi-  Ruuie; 
—  alphabel  (numerals),  K.  letters  (cij- 
fer.s) ;  —  balanee,  unster;*—  candle,  Ro- 
meinsche  kaars  («oort  v.  vuurvferk);  — 
Catholie,  Rooni8Ch-Katho1tek(e);  — le, 
Romaansch;  —  law. 

Hoiiiauce,  rjmäns,  romance,  geschiedkun- 
dig verhaai,  verdieliting,  het  romanli- 
sclie,  romantiek,  liomaansche  taal;  |1  Uo- 
maansch;  ||  romantische,  overdreven  ver* 
halen  verteilen,  overdrijven,  liegen; 
Romancl^^t,  schrijver  van  romances  of 
verdichtr  v-  rhalen;  opsnijdcr. 

Romanos,  /  or/w/ie.s,  Zigeuner  laal. 

Romaues<iue,  roumdnesk,  romanesk. 

Romanish,  rournanii.  Roomsch. 

Romanisni,  rouTmmzm,  Roomsche  leer; 
Romeinsche  inslellingen,  enz.;  Roinaii- 
Isl,  R.  -  Kalholieke  ;  kenner  van  Rom. 
reclit  (oud  iH'dcii,  t'n/.)  .Iloinani/.e,  latini" 
seeren,  Roonisch  mak(  n  iwurden). 

Romantlc,  romaniik,  riiinantiscli,  fanlas- 
tiscli,  scbilderachtig,  tot  d.  Komanlisclie 
school  behoorend:  The  greai  — s;  — ism, 
romantiek;  — Ist,  iemand,  die  tot  de  ro- 
niantisclie  scliool  ixdionrt  :  //e  is  neiiher 
a  reallsl.  imr  a  — i^l. 

Ruitiuay,  rottuni,  Zigt'uner(s),  laal  der  Z. 

Rome,  roum,  Rome:  Do  in  os  —  dooH 
üheRomans  do),  's  lands  wljs,'8  lands  eer. 

Romeo,  roHmtou;  Romtord,  rmmf»d. 

Iioiiiic.  romniht  phonetisch  spelstelsel  van 

H.  .Swerl. 
Rniiiilly.  romili:  Romney.  ronuii. 
Romiisli,  loumii,  Paapscli  (minacUtind). 
Romp,wlld.(dol)  meisje,  wild  spei;  1|  sloei 

en,  dartelen,  dol  speien:  Thatrparty 
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Into  plae«  and  power  alter  fhe  general 

^election,  kwam  zonder  veel  moelte  aan  de 
,  regeerin«;  He  — «I  Into  thc  chair,  werd 
l  inet  ui'ooXr  laoerderheid  (inet  gemak)  tot 
President  gekozen; — Ish.wild,  uitgelaten. 
Hoiuulus,  romjulds. 
Rontfe,  rond,  rondschrirt  (boekdr,). 
Rondean,  roncfou,  rondeau;  R&näel, 
Itondo,  rondou.  iiiiiziekstuk metsteedB  te- 

rugke<'i'enfl  tlicnia, 

Roncluro.ron(/j  !(j,ri)nde  lijn,omtrek,vorin. 

RooU.  kruls,  krulsbeeld,  roede,  stok; 

acre{±  lü,H7  Are;  5,029  M»);  rioth, 

kleed  over  het  kruisbeeld;  lolt,  kruls- 

KaleriJ  (in  kerk);  — scrcen,  schclding 
tusschen  sein;)  rn  altaar,  koorhek. 

Rootly,  rüdi,  Keil,  weelderig  {dial). 

Roof,  dak,  geweir,  verhenielte  ( —  —  ol 
ttae  mouth):  U  (als)  met  een  dak  bedek- 
ken,  onder  das  brengen:  —  ol  Heavon; 
Tie  content  wifh  having  a  —  over  {to)  one's 
head',  Have  a  dry  —  lo  one's  moiilh,  een 
(Irojrcn  inond  (k-'fM  ln-htM-n;  Thc  house  is 
— ed  in,  het  dak  is  eiiip;  -—over,  over-, 
bedenken;  — aoe.  balkwerk;  —er,  dak- 
legger;  — Ing-Ielt,  asphaltvUt;  — les», 
dakloofi;  — let,  dakje;  — «r,  hedankje  v. 
verlocncUe)  logies  (gastvrijheid :  ff^v.);~~- 
li(|lit , hl) vcn-  of  daklicht ;  —-pluv  u round  ; 

tilf*.  dakpan;  — tree^yoratbalk;  — y, 
met  een  dak. 

RoolCt  ruh,  roek;  bediiefrer  (ook:  beelge- 

fnomene);  kasteel  {sc.haakspel);  \\  bedrie- 
«en  {in  het  spei  voora!);  — er,  bedrieger; 
— «ry,  bosch  (booincii)  im-l  vt-cl  rrM-kiMi- 
uesten,  de  cezanienl.  ruekt'ii;  lirocdpi.ial.s 
van  zeevoiccis  of  robben;  aniit'nbnurf ; 
dievenhol(-kwartler),  bordeeUkwartier) : 
«—rille;  — y{le),  afge^xerceerd  recruut. 

Ruoiii,rilm,ruimte,  plaats,  kainer,  vertrek, 
gelegenheid,  aanleiding;  ||  kamers  bewo- 
nen:  He  caw  in  iiiy  — .  |daa1s;  Ihere  is 
—  tor  improvemcnt ,  de  zaken  zijn  niet  zoo 
't  hoort;  He  yave  (loft,  made)  — ,  bij  ^.'iiiK 
heen,  maakte  ruim  baan  Yoor  een  ander  i 
Make— therc,  rufmte  daar!  nit  den  vng\ 
\Iy  —  -[äU  be  i»ref<»rred  to  ymi  rompriTiy, 
v.c  helih.  ii  liever  dal  ik  ga  dan  Idijt;  / 
wuiit  > «ur  — ,  ik  wenscli,  dat  gij  ln't  n'_'aa( ; 
'i'^ere  is  no  —  tov  Hunpicion,  aanleldinx  tot 
verdenklng;  He  was  appointcd  lu(tbe)  — 
oi  hi»  brother,  werd  in  zijns  broers  plaats 
benoemd;»  with,  op  «6n  kamer  wonen 
met :  — Ing-ltoiiMC,  liuis  met  huurkamers; 

'  —male,  contiibernaal;  Turin  is  Mnn?*fif- 

I /('/  in  iJw  matter  of  — inrss,  er  is  peene 
luimer  gebouwde  stad  dan  T.;  — y. 

How|i,  roep,  kreet  ;  heesehhetd;  ^y,heesch, 
sclior  {dial.). 

Hoost,  rek  of  stok,  Iroep  vogels  bij  elkan- 
der  op  een  stok:  ll  slapm.  stok  zitten: 
The  hens  are  »t  — ,  o\>  sl.tk;  His  curses 
ichithens)  caiiu"  lioiiie  lo  — .  hij  kreeg 
zyne  trekken  tJiuls;  /  am  going  to  — ,  ga 
op  stok;  The  borge  lies  at  —  t«  o  boal- 
hoiise,  is  opgelegd  in;  Relire  tO  op 
stok  Kaan;  —er,  buisliaan. 

Rool.  worlel;  stam  (fig.);  enl,  spruit, 
grondloon  (w.  snaar),  oorspronc,  brun;  |i 
(l<)en  wortelen.  wnrtel  selii»  t.'ii ;  wroeten, 
omwroeten,  ontwortelen:  —  aoil  branch, 
met  wortelen  tak;  Lvingi$  llia«^of  evil; 
Get  at  (Qq  to)  the  —  ol  the  maeecr,  tot  den 


grond  der  caak  doordrlngen;  That  lies  ai 

the  —  ol  II,  llgt  er  aan  ten  ?rond?lag; 
Take  {Strike)  — ,  wortel  scliietcn ;  —  out, 
npsrliommelen;  uitrocitn:  The  sow  ha» 
— ed  (up,  out)  all  the  plants,  omgewroet: 
Why  do  you  not  —  II  out.  roeit  ge  het  alei 
ult?  He  aiood  ed  to  the  earth,  gronnd, 
»pol,  als  aan  den  grond  genageld;  — (ook: 
Ronf)  Tip.  ffiiwoclfn  ( — le  up:  v.  varhens): 
Hm  proliiiu|s  niid  -iny»  alter  the  hoard 
(trcasure),  taHloii  t  u  zoeken  naar;— and- 
liranch  reformer,  radicale;  — bound, 
ingeworteld,  onbewegelüjk;  — cap,  wor- 
telnmtsje;  — -cause,  grondoorzaak;  — 
erop,  knollenoosst :  — ed:  A  — ed  liatred 
of  injustice,  in l  \\  1 1  f  i  Ido  Iiaaf  :  Ttuif  is— - 
edly  repulsive  tu  me.  stuit  iiiij  fs'eduehl 
tegen  de  borst;  —er,  wat  wnitol  scliiiM; 
ultroeierjradicaal;— ]iouse,rustiektuiu- 
hul8ie;  — leal,wortelblad ;  — less;  •— let, 
worfcltje;— y,  wortelrijk;  brood  (mi7.  Sf.). 

Roolle. )  iirf,omwroeten,-woelen(up;:  You 
i  ring  and  rootling ,  aan  het  woelen 
(in  den  blaap). 

Rope,  touw,  rist;  j|  draderig  zijn,  tot  dra- 
den  uittrekken»  met  een  touw  trekken, 
▼astmaken,  Inhouden  (v.  paard  bij  wed- 
Htrijd):  I  /mre  not  got  —  enough.  ben  nleJ 
vrij  gonneg,  kan  mij  niet  voldoeade  bfwt  - 
geil  II'  fiave  me  the  — s,  liet  m»'  .1 
spei;  (jiive  a  Ihlef  —  enoughand  he  is 
Hure  to  hang  hiinseir;He  kepl  his  arUag- 
onist  agnin)4t  thc  — s,  hicld....tll  een 
hoek,  ,,au  pied  du  mur";  He  ItBOwa  {hat 
h-nruc!)  ihe  — s,  weet  er  alles  van;  Theu 
uro  all  lipon  the  lilgh  — ,  hehiMiren  tot  de 
vom  aanstaanden;S/ieuos  on  llic  hl(|h— s 
atiout  it,  er  over  opgewonden,  verrukt, 
boos;  He  performed  on  the  ülaclcy  tlght 
— .  danste  op  het  slappe,  strakke  koord; 
/  hopf  you  will  put  me  up  to  all  the  — s, 
Uli!  :  in d  op  de  hnof,M('  ziilt  l)rt>iit(en;  — 
of  oniouüi,  rist  nien;  —  o(  saud,  zwakk« 
l>and;  —  In,  met  een  touw  omspannen,in- 

{ »atmen  (00/t  van  personen)^  lernen  (voor, 
or),  blnnenhalen:  —  In  a  remarh  -wtfh 
(/uofes,tussclien  aanbalinprsteekens  zetten; 
.1  gangway  was  — tl  aii  for  the  fiujitive». 
päd...  met  touwcn  afgeperkt ;  Tfu-  j>n-rv)u.-< 
ohjerts  nre  — <l  off  at  the  end  of  thc  hall;  — 

daueer,  koorddanser;  drill,  lija-exer- 

citie;  — 's-end  (».  o/«(ro//infl) ;  — lerry, 
gierpont ;  — -ladder,  toiiwladder;— ma- 
Ker.tnuwslager:  PIny  the — maker,ach- 
t  -  rill 1 1  (Upen:  — nioiildinjj  godraaide  lijst, 

V('r>li'rinir;  ruilway,  kabelspoor;  

walk,  lijnlKian :  — yai*«l,  touwslagerij;  — 
yarn,  kabel^  tit  " ;  — ry,  lijnbaan;  Ropy». 
touwachtlg,  draderig,  klcverig,  Itjmerig. 
Roquelaure,  rohslb,  tot  de  knie  reikende 
mannriHii:nit-1  (18e  eeuw),  van  voren 
diolitgeknoopl :  soort  cape. 
Rorqual,  röh\<\>h  vinvisch, 
Rorty(Rauohty),ril((  prachtig.preltig(j:j{.). 
Rosa,  rowz9\  Roaahei,  rozaber. 
Rosace,  rouzeis,  rozet;  Rosaeeoua^  r»2«<<- 

f?t)s,  roosaehtier. 
Rosalia,  r,.:»'»'*,»:  Ro>:illnd,  rozdlindy  Ro- 
Haliue.  rtn,il\a)in;  Itosaniond,  rozom'nd. 
Rosarlan,  rou:t'r(3n,  rozenkweekcr ;  Roso- 
rrum,  rozentuin;  Roaary,  rozenkrans; 
gulrlande,  rozenperk  of  rozentuin:  Teil 
over  the  — ,  den  rozenkranB  bidden. 
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Rosdan»  rofi»n,  y.  Rosctut:  Rom.  acteur. 

Roscid,  r9tidt  niet  dauw  bcdckt. 

Rosoor.  roahffU;  noscomjnon,  roskom'n. 

Ro^c.  r  r(»<ts.rii7.t't  ;rnzen  klt'ur.sproeier ; 
i;  i  HiLsivlKurig:  The  — ,  buidioos;  Without 
llic  — ,  onverholeu;  —  of  Jericho  (Ana- 
Hlalica  hivroguiUicaii  ol  May,  wltte 
narclB;  IVo  —  wltbont  a  th«ni;  it  is  not 
all  —H,  allemaal  geen  „Conlenr  de  mso"; 
Wurs  ol  thc  — s;  They  drank  \Hne  uiidt'r 
Iho  —  in  tht'ir  ruinnti,  .-^t ilh't ji'S ;  Oiildrcii 
iiuder  the — ,  buitenechlclijkt':  /  toldhim 
.>o  uutler  the  — ,  onder  de  ruos;  8he 
bluslied  <—  aU  owr:  — — bay,  oleaader ;  » 
bowl  with  net  and  plinth,  met  netvor- 
inlge  hfdt'kkint;  »n  onderstel:  — bud, 
rozekiioi) :  debutant»'  (Arn.);  •— bu{|  {-rha- 

/('(•).  goiultMi  tor;  — busli,  rozestruik;  

cbeeked,  met  JDlozende  wangen;  — cold 
<-/«iMr),  zware  catarrh  met  asthmatische 
verschljnselen;  — colour,  rozenkleur:  It 

is  not  all  colour  with  you,  't  ziet  er 

niet  7.00  l)est  m.  je  uit;  colourjMl.rnos- 
kU'urig;  geflatteerd ; -— tllamond,  ru/et- 
sltM'ii;  — -Klrop.  bonbon  (met  mzengenr). 
ourknopje.  roode  ueus;  -^lac«i,m.rozig 
gelaat;  — »neadtsproetertv.gleter:  *— taaed , 
rnrozenlint;  — knot,rozet;  — leal.rozo- 

blad:  They  live  in  an  age  of  ieaves  and 

velvct,  zij  liebbiMi  'n  levenljpop  'n  Ix'id- 

je;  — inallow,  stokroos;  piuk.  rose- 

(kleurig) ;  rasli,  los.'oia,  liuiduitslag; 

rooB;  ry,  rozenperk;  — >-wttterf  rozen- 
water:  Revotttfionscafinofüiemadewith  — ^ 
waler,  die  het  dot  l  w  il  nii'ct  de  midde- 
len  willen;  — -wlinlow,  nizetvenster; — 
wood,  rozcnhout.  Zle  Shamrock. 

Itose,  roui,  iinp.  van  Rise. 

Koseale.  rnuzi-it,  vol  rozen,  rooskleurig, 
btoeiend:  A  —  vicw  of  thing». 

Rosebery.  r«mzb*ri. 

Itosoiiiary,  rouzm.iri .  r  ismarijn. 

Itoseola,  roii.»lj,  lumluitHlatr,  runs. 

HoMcUa,  r^rWa: — sloue.  slccn  iiifl  hiero- 
s^lyphen,  enz.  in  Rosetta  gevondeni  — 
\%ood,  O.-I.  oranjeklenrtg  Acut. 

Rosette,  rszetf  rozet. 

RosIcrHclan,  rouzi'ftrö^*n,lid  v.cen  geheim 
upnoolschap  ( I  odc  t  euw) ; !  ilit  s;t'niM»t- 
schap  hchixirciKlc ;  — isiii.  leer,  enz.  van 
dit  tjt  iiiHil  »cliap. 

Rosiu,  rozin,  liars;  i|  met  bars  bestrijken, 
dicht  maken:  Glve  — ,  afranselen;  — y, 
harsig.  Zie.  Rettin. 

Rosi(Ko7.i)nant(e).  rozinantd),  argebculd 
paard. 

RoMland,  rosUnvl,  veengrond,  beide. 
lloMtelliini.  roslfl  m.  snaveltje  (planth.j. 
Roster,  roä^<>,  rooKter,  naamliijst,  ranglüst. 
Rostrai.  rogtr'l,  tot  snavel  of  rottrum  oe- 

hoorende:  Iloslrale(d),  rostritidtid),  ge- 

8na\t  ld;  Itostriforiii.  sna vel vorniig. 
noslriini,  roHfr'iu.  snav<-i  (ook  r.  a^ip); 

sprcekgestoelte,  Iribune,  platforni, 
Rosy.  roiftH,  rooskleurig,  bloeiend.  roos...; 

•»ImgeredyrAosTingerig;     gilled  gm- 

tlemcn. 

Rot,  verrotting,  aard;iiir"  I/i''kte.  sclinrfl, 

SBklets,  onzln;  '!  wcy-kw  Im  •11.  verntilen. 
ederven  ;  pla'-'i'n,  l.t<l  i \  ,1 1  l'  ii  hedrieiren : 
The  rhair  is  peri.>«hin(j  Iroiii  — :  Il's  all 
— .  allemaal  unxin,  bedriegerij;lt's  awlul 
(<irv,(ommir)«i-,TerBCbrikkelUkgeklets,on- 


zinK>ld  — ,oude  rommel,  enz.  ;Tha(  will  — 
oitrplan;  —  about,  omboemelen;  Thc 
carpe/ wus  — ted  away,  totaal  versleten: 
They  had  — ted  into  drunkards,  gedegene- 

reerd  tut  -.They  drinh  (jul, bucht  ;—ten. 

verrot,  stinkend,  wrak,  aangestuken,  ge- 
meen,beroerd  ;(i  f  eel  .voel  me..)  iHe  v>a» 
making  a>~teB  cfxhibttion  of  Mmset/.stel- 
de  zieh  allerberorrdst  aan;  The  roads  v>er« 
— len,  crbarnielijk :  Thinga  have  been  going 
prct f y  —tenly  for  vrij  bi  roerd;  — len- 
ripe,  beurscli;  — ter,  kletser,  onnut  we- 
zen,  boemelaar,  doenlet ;  ||  leelljk,  storo, 
dorn:  Heia  a— ter  and  oulsider,  onnutte 
venl,  die  er  zieh  bulten  houdt  (b.v.  geen 
vrijwiilijer  wrtrdt);  Ratling  aad  •»tlng, 
geplaa«  en  ge.sar,  dnodeter. 

Rota.  rout.i,  i  anglijsi ,  roosterihoogste  pau- 
selijk  bof  van  appöl. 

Rotary,  routari,  araalebd,  rondgaaiid:  — > 
Converter,  stroomomlegger;  The  —  mot- 
ion  of  our  earth  roundlta  axis,  draalen- 
de beweging;  — prlntin(|-nia(*liine,rota- 
liepers;  ~pump,  centrifui<aal{)onip. 

Rolale,  roM/eif,oni  een  middi  ipunt  wenle- 
len,  draaien,  afwisselen:  Rolatlng  cur* 
rent,  Wissel-,  draalstroom ;  1)  (romtU)  wlel- 
vormfg. 

Rolatioii,  r.ilei^'n.  finidraaiing,  omwente- 
lin:-'.  retrelde  npvolgintf:  ily  (In)  — ,  Juj 
afwisseliiig.  vulgens  rousler;  lleisthirdiu 
— ,  op  de  lijst;  —  of  crops.  wisselbouw; 
»  grasses;  Rotative,  ronddraaiend;  Ro- 
tator,  omdraaier,  draalspler;  JRofatory. 
oiiidraaiend,  bfurtelingscb:  —  niolioii. 
draaiendo  beweging;  —  iiiinilter,  volg- 
nummer. 

Rote,  routine,  sleur,  gewuonte:  By  — , 
van  balten.  In  den  sleur;  —  of  bualaeas. 
Rotiler,  rOMft/a,  raderdlertie. 
Rotten  Boroufih  {hist.),  rmnbarB^  verval- 

Icn  st  ad,  die  na  1832  geen  afgevaardlgdcn 
meer  naar  het  Parlement  zendt. 

Rolten-Row,  ntt'nrow,  naam  v.  rijwet', 
In  Hydepark  (The  Drive).  Zie  ook  Rot. 

Rotund,  ratond,  rond,  bolTormig;  plechtig, 
zwaar;  — Ity. 

RoliiiHta,  rotond,-),  rotonde. 

Itoulile.  riif/'/,  zilveren  roebel       f  AW). 

nuiKMi,  ruan,  Rnnaan. 

Itoufje,  rüi,  roiid  blanketsel;  ,,rooie"  (po- 
lit.)l  {r&di.  Z.  Scrimmage);  U  (zieh)  blank- 
etten ;  //  you  do  not  — -  you  won't  teil  in  a 
ball,  als  ge  n  niet  blanket,  maakt  ge  geen 
indruk  i»p  een  bal;  —  el  iiolr,  haznrdspel; 
—pol. 

Rou}|li,  rof.  ruwc  klant;  riiwe  sebels,  greif 
pleislcrwerk;  Ii  ruw,  ruig,  hard,  wrang, 
woest;  kras;  |l  ruw  maken,  ruw  scbetseu, 
op  scherp  zetten,dresseeren:Ttae  London 
— s,  bot  pemcensle  gepeupel  van  Lenden  : 
A  —  and  boyish  /a.ss,  barde.;  —  «ea  (dio- 
mond,  edge.  metals.  nre,  tongue,  iiinuji-. 
\vordn);  In  Ihe  — ,  onafgewerkt,  ruwwe«: 
Thal  ia  rifjht  (true)  in  IhO  ,  In  'l  altje- 
meen;  i/e  took  us  in  tbe  gaf  wal  de 
pot  Schafte:  Be  —  on,  hard  zijn  jegens. 
zwaar  drukken  op:  Thal  \<as  —  on  Iii  in. 
bar  jegens(roor)  hem;—— and  roa<ly.rn\v. 
nnatgewerkt,  practi'icli  ti-  in  lriiiken:  Iff 
couldn't  be  —  (rt<w)  or  rmle  (onbdfefd) 
%ritP  vcomen;  — ~-aiMl-tonible,  v  er  ward 
gavecbt;  il  Blordig;  ruw  en  druk:  The  — 
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andrt%tnM»  ot  Ute,  leTenastrlJd,  -sorgen; 

It  la  a  — antl-lMiiible  farce,  hei  is  een 
Woeste,  dolle  khichl;  We  have  bci'n  — Inf) 
it,  wij  hcbben  hei  bard  le  vcraiitwooi den  , 
gehud,  hebben  uns  er  doorheen  iiiuelen 
tilaAn;  The  wealher  was  —  (W'e  had  a  — 
pasMive),  bul  our  yac/U  »ed  It  out»  maar 
ons  Jacbt  bield  het  goed  utt;  He  — ed  me 

upthe  wrong  wai/,  irriteerde  niij;  — -rast, 
ruwe  schets,  berapirif?;  1|  ruw  Kcvonnd,  ! 
grof;  II  ruw  Schelsen,  berapen: —  «'«py  ' 
iäraft,  drauof^)t  ruwe  scüets.  klad;  ont- 
werp;— dlamotid,rttwe  d.;  draw,  in 
het  ruwe  Schelsen;  — — dry,  lalon  drohen 
«onder  mauBelen  ;  — en,  ruw  niaken  of 
worden;  —he« .  m  lict  ruwe  h"ii\vrn.ont- 
werpen.  Schelsen ; —hcwn.  ruw,  ougepo- 
lijsl  (ook  fig.);  — Ish,  ielwat  ruw;  «lefii- 

tl«!  i'footed);  —  music,  kelelmuziek;— 
y  mMMklBfi,  seer  In  het  algemeen,  ruw- 
weg;— nessjfuw-.zuurheid ;—  note-book, 
kladschrift;  — pavetl  ( puren)  slreel,  ruw 

ir<'ldaveidi' ;  rider.  pikeur;  wachtni.- 

instrucU'ur  ( .\?a.);  sloul  ruiter  ;nngeregeld  ; 

cHvalcrist;  *«|ioil,  op  scherp  gezet:  lle 

rldes  — bIiikI,  hii  rydt  maar  toe,  stoort 
ziGli  aan  niets;  Ride  — -shod  oeer,  onder 
d<roetriJden;  — wroughl,  fjrofbewerkt. 
Roulade,  ruläd,    luonruller  (muz.);  het 

kweelen  (v.  lijstcrs  voDral). 
Itniilrau,  rülou,  r<dletje  (ift'ld),  bundel 
Liscinen. 

Iloulette,  r&lel,  ruulette,  wiel  m.  punten: 
voor  stippellijnen,  om  te  perforeeren; 

lia/.ardsprrl. 

H<>iiiitaiiia,  rüiue^inj,),  Il*)e[neni<3;Houuian 
irthn'fi),  — n,  (lii'wuiu'r)  van  Roemenlfi. 

Itouiueliotc,  rumtljout,  Kunielier. 

Rouml,  kring.  bol,  ommegang,  ronding, 
rondreis,  runde,  cursus,  omdraaiing.sporl, 
Btrijd,  salvo.  sehnt,  palroon,  rondelled, 
-dans;  i;  rond,  vloeienil.  v<»l.  runduil.open- 
hurtl^r,  eerlijk,  Hink,  .srirl;  ||  rond  niaken, 
afronden,  oingeven,  rondgaan,  rondrcizen 
umzellen  (t/ie  cape),  runddraaieD;  aanval- 
len,  verklikken  (ap.  =  •— on);lnflQi8teren 
(t>ero.);  |[  rondoin,  overal:  He  was  on  bis 
— M,  op  7,ijn  dicnslreis,  inspectie;  Wetahe 
'en  i>i'r  cenl.  off  all  — ,  gevcn  1 U  %  kurting 
op  alle  arlikelen;  /  am  /or  Home  Hule 
all  — ,  vuor  aulononiie  v.  alle  onderdee- 
luii;  He  i»  an  honest  man  all  — » in  alle  op- 
zichten;  Thirly-eix  — « (Ol  ummunftton)» 
Patronen;  — -  ol  a|>plausc  (cheers),  alge- 
nie»>ne  toojuiching;  —  o*  beei,  runder- 
sclii)!  ;  \  —  of  rartri(lf|4>s.  n  ii  palroon 
vuur  lederen  suldaal;  77ie  vnrriage  caiiie 
— ,  vöör;  He  went  a  long  vay  — ,  liep... 
om ;  /  have  made  my  —  ol  Visits»  reeks  v. 
bezoeken;  ShaU  u>e  iiave  a  — ,  zullen  we 

ei-ns  vecliti-n  '  /  '  ^  .tnrii  {|oes  (tho)  — , 
gaat  rond;  Ur  wen!  Iiis  — s.  di^ed  de 
runde;  //»'  iiiatlo  llii*  —  of  On'-  hi'tiruom<. 
ginn  alle  slaapkamers  rond;  i  /tedull  but 
conifurtaMe  —  of  home  ii/e,  ietwat  ver- 
velende maar  alle  gemakken  biedende 
leven  thnis,  Lei  nspiayone  more— ,nog 
een  rondje;  V'"/  argue  —  (antl  -— )  Iho 
i|ueHiioii.  prall  I  »  r  oinheon;  llr  Urea  — 
Ihe  i'oriier.  hin  oin  dm  li  >«  k:  //»■  //r/rr 
//te  money  —  ilie  furner.  in  I  >:eniep;  / 

look  bim  up  — ly«  heb          duchljg  ([c 

waarheid  gezcgd,  aangepakt;  n  ie  a  hun- 


äred  guildere  In  —  nnmbers,  het  fs  in  een 

rond  getal  lionderd  gülden;  —  natli,  gc- 
duchte  vloek  .Walk  al  n  —  ratc.vlug  door- 
stappen;/^iff»' al  a  —  Irol.in  vluKKen  draf; 
Tbe  —  Table,  Kuniag  Arthur'a  Tafel- 
runde; Get "  one,  lemaad  te  sUm  ar  zyn; 
/'//  tru  to  turn  htm  — ,  omiirateii,  OTwba- 
len ;  The  engine  — ^  ■  enrvc  in  the  road, 
kwain  um  een  booht  in  den  wejr;  —  off 
a  Störy,  een  verhaal  besluiteii;  —  oii  u 
})vrsoii,  verklappen;  I!v  — e<l  ou  hie 
beel,  draaide  zieh  (ploiseling)  om;  — 
out,  bevestigen,  waar  inaken;  Sciendfic 
liedagogy  ia  — ed  out  by  otfeer  eciencee,  af- 
gerond  door;  The  ehip  vfoe  — ed  to,  werd 
bijgedraaid;  The  polire  — ed  theni  up. 
dreven  hen  bijeen;  —  up  and  nearch 
persans  (Zie  liunch  up);  ~  up  a  retreatino 
arm\/t  omtrekken  en  infiniten;  up»  't 
bijeendrQTen  van  het  vee;  The  — up«  ty 
the  cavalry  and  police,  opeendrijven  (op- 
pakken  v.  shirhers);  — about,  draaimo- 
len,  umwef,',  si  i  it  leuningsloel  (jasje);  j; 
wijdluupig,  uinslachlig,  veelomvatlend, 

niet  openhartig;  /  $ent  htm  to  the   

about»  tk  stuurde  bem  weg;  uboul 
the  town»  om  de  stad  been;  —about 
jourrinj,  (Uli inelandsche-,  rondreis; 
about  way,  oniweg;  — backe«!,  m.  ron- 
den  vnv;  — ~dance,  rcndcdans;  — e<l,  ge- 

rond  van  vokalen;  — ers,  lionkbal;   

gameM,  gezelschapsspelen;  — liand,rund- 
schrifl;  — liead»  Puriteln  in  CromweU's 
lijd;  II  van  de  partU  der  Purltelnen;  — 
house.  aehterkajuit,  hui,  rellrade,  looo« 
niotiefloods;  A  —  bundreii,  precies; — 
iufl,  het  runden;  ||  rond  werdend:  — lu(f 
uallery,  fluislergalerij;  — ness»  openbar- 
ligheid,  volheid  v.  klank,  rondheid;  — > 
iiuinbers,  tienlallen.  enz.;  —  pep^r, 
ongemalen  peper;  —  pods,  judaspenning; 
—robin  (Zie  Robin);  —  »bot.  kogels; 
— — sbouldere*!.  iii.  runde  schouders;  -Ha- 
inau, rondbrentjer,  loopknecht;  lieambte 
die  politie-  en  nachtwachlposten  contro- 
leert  (Am.);  —  style,  vloeiend;  —  suni, 
aanzienlUke;  —  towel»  handdoek  op  rol; 
—turn,  ^:6n  slag  v.  een  touw  om  een 
paal,  cte.;  —  voiee.  hartelijke,  royale. 
Rouudel,  raund'l,  klein  sohlld.  schijfje; 
rondea  u. 

Ronndelay»  rnundalti,  ouderw.  dichtstuk 
(8+5  regelB);  rondedans;  vogelgezang. 
Roup.  rüp,   kippen-huidziekle;  pnblleke 

verkoopinf?  (Sr/jo/?.);  ||  veilen. 
Iloiisc,  T-./N.-.iipwek kt'n  tlorii  onl\vaken,op- 
jauen,  aanüpurcn,  aan/.eiit  n:  //ewa<«— d 
to  ander»  boos  geinaakt ;  ones*  up,zlcb 
aanpakken,  moed  yatten;  Rouoluo.  op- 
weklrend,  a  ansp  orend,  bezielend  ;kraentlg, 
i?eweldii:,  ontzeltend:  —  lle,  Rouner. 
iRoust.  ;ai/sf.  verjaßen:  — •about,  lossc 
aiiii'idcr  uj  inalruos  op  ri vierstooni boot . 
Ruut,  rau^,  (verwarde  leruglocht  ua)  vul- 
komen  nederlaaK%  aiKemeene  ▼luobt,  op- 
roer,  rumoer,  Iwist,  pedrang,  rumoerige 
( wanordelijke )  tr(»ep;  avondreceplie  ;  || 
in  verwarring  op  de  vluchl  drijven.  «»i»- 
pakken  {door  d*'  poldif).  aehternaze.tlen 
(for):  «iinwoelen.  wroelen  (in),  veniielen 
(out)  :  Tbe  — ,  liei  8<  liiiiin,  gepeupel. 
janha^el;  Put  to  (tbe)  — ,  up  de  vlucht 
slaan;  Boy«  wäre  —lug  in  tlie  atreet$f  wa- 
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reu  aaii  hei  lawaaiiuakeil;  The  fvrrvi 
out  the  ronies,  jot  g  naar  buiten,  vordreef 
(uit  laiii  /  — wl  out  (in  cdilii.n  of 

Tnunymn  uiiioikj  liia  books,  solioiniiuklf 
(snorde)  op;  //c  — etl  out  all  Uer  aecrels, 
kwam  achter;  A  — «r*ont  0/  arUiquUiea: 
I  — -ed  it  up  front  my  mvaiory,  Ik  bracbt 
hct  mij  na  eonis«-  inspannirifj  te  binnen; 
— 8eal$»  aud  rbuirs,  zitbaiiken  (längs 
den  muur)  cn  sludcn  voor  oon  rout. 

Uoute,  rüt  {raut,  niil.),  wog;  — — inarch, 
eeii  in.irsch'  eieoing  houden  over  eeu  bc- 

_paald  irajecli  ^»marcliluq. 

Roattn«,  ruffn,  sleur:     buslness,  sleur- 


work;  —  ordpr.  daKelijksche  order  (miJ.) ; 
Rundneer,    ltuutini»t,   rutinist,  sleur- 
panKcr,  sieurmcnsch, 
Routledyey  mutlidi. 
Rove.  (oiIl)z\M  rvt  n;  .schcn  a  van  tottW  Of 
wol  door  een  bluk ;  uitrafelea:  üis  eyea  —d 
the  room,  gingen  (Koebten) . . .  rond;  — r, 
zeeroover,  zwerver,  wispelturig  cn  on- 
trouw  pt  isoon:  Her  sweetheart  prove«!  a  ' 
— r,  is  gebleken  een  vlindci  (luitmuw)  le 
ziia;  They  were  »hootinti  ul  —rs,  zij 
schoten  zonder  den  afstand  te  kennen; 

— r  ot  the  spos,  zposchuimcr ;  RovIbO' 
shul.  schoi  in  "l  wild  (vero.). 

Kove,  iinp.  rn  p.p.  v.  Hevv. 

Row,  rou,  rij.reeks,gelid,roeit(ichtje, runde 
toer  (6r(nen);  |1  rocien:  Tlic  —  (Zic  Hotten 
Row);  lu  a  — ,  in  de  rii,  in  't  gelid;  We 
had  a  spleodM  — ,  heerlljk  roeitochtje 
gedaan;  He  had  u  har<i  —  to  hoc,  had 
het  hard  te  veranlwoorden  (.Am.);  Put 
(Sei)  In  a  — .  ■>!)  eeu  rij;  Ilc  can  —  his  own 
boal,  paddle  Ins  own  canoe,  zijn  zaakje  al- 
leen  wel  «»pknappen;  They  —  In  the  sa- 
me  boal»  zg  zijn  in  hetzelide  schuitje;We 
— «d  lOf  roeiden  naar  wal;  ^boat,  roet- 
schuiljo,  rooiliool jo ;  —er  rneicr. 

Row,  rau,  standji",  ruzie,  twist;  ]•  ruzieda- 
waai)  inakcii,  sctu'idon:  What  s  the  — , 
wat  is  er  te  duen,  aun  't  handjc?  Gel  iolo 
a  —  wlth,  standjes  krUgen  met;  Hold 
your  — t  houd  Je  mond- 

Ro\%-an,  rawn,  rouon,  lijsterbes  (—free). 

Roiv-ilo-dow,  raudidau,  lawaai. 

Kou'dy.  raudi,  ruwe,  woesle  kerel;  ,,dui- 
ten";||  ruw,  lawaaierig,  studentikoos:  His 
—  little  wilcf,  druk;— iah;— isin,  herrie, 
baldadigoptreden;Rowdy-dowdy(randv- 
dandy,  roUickinifranky)  boys.lawaaierlge, 
studentikoze. 

Rowel,  raMc»/,wi('lt  jo  oT  rad  van  een  spoor, 
seton  (plalte  rinn  van  loom);  |l  wieltje  of 
Selon  zelten  in;  aanspurcn,  prikkolen,  de 
Sporen  geven;  — head,  as  van  spoor- 
wieltje. 

Rowen,  rou{rau)3nt  stoppelveld,  nagras. 

Rowena,  ronins. 

Rouinfj.  rouin:  — boat;  ctoll;  — 
luatch,  roeiwt  dslrijd. 

Rowland,  roul'nd;  Rowley,  rauli. 

Rowlock,  ra{9ft,keep  «>  r  gat  waarin  de  riem 
rust,  roefmlk,  roeipen,  roefklamp. 

Roxburfiho,  rohsbor.). 

Royal,  röi.'l.  tak  van  een  gewei;  papierfor- 
maat  {I'J  ■  'J4  voor  schrijf-,  en  10  x  'JS 
inchea  voor  druhpapi er), kleine  mortier.bo- 
venbramzeil  (The  — vroeger  het  eerste 
regiment  Infanterie;  thans  «»•  Sccia);  II 
koninkiyk,  edel:  He  ordercd  ihe  — «  on, 


and  Ihv  sailorg  vtenl  aloft,  de  boveubraui- 
/eilen  bij  te  zetten;  —  Acadeniy.  Kci- 
ninklijkf  (kuiisl>acadt'niit;;  —  Assenl. 
Kiiunikl.  gncdkt  uriiig;  l'rince  of  (he  — 
hloo4l,van  Kuiiinki.  biucdt';  —  bounty. 
loelage  ter  ondersleuuiug  van  de  betrek- 
kingen  Tan  gesneuyelde  officieren;  — 
Gonrts  of  Justice,  hoogere  gerechtshoven 
en  Hof  V.  App^I;  —  arantH,  jaargeld  aan 
de  leden  der  koninklijke  familie;  — Ism. 
koningächap,  koningsgezindheid;  — iHt, 
koningsgezlnd<e);„Royal.\Ianlle",schit- 
terend-inooie  vJinder;— •papar,  60  x  48 
{V.  schrijven),  8t  x  60(«.  ar«R*en);  — So- 
ciety, Enfr.  Academie  v.  Wctenschappen: 
—  stafi,  lierl  (in.  gewei  van  12  t>f  nu-er 
takken)  ;  —  Standard:  — ties.  k»in.  la- 
milie.prerugatieveuvan  de  KrouuüSuc/i  — 
lies  wou/d  eveyi  be  acc^table  to poputar 
novüista,  honoraria  van  zooveel  per  exein* 
plaar,— ty.kontngschap.majesteitkonfnk'- 
lijke  bczitting  of  recht  ;t,inli(''mp,aandpel; 
vergoediny  aan  lanüei;^'t'iiaar  \  üor  lit-tge- 
bruik  van  bovenprond  do^r  niijnexploi- 
lanl;  VVe  don't  ofien  sce  — ty,  de  leden  der 
koil<  fam.;  The  author  gets  a  — ty  of  two- 
pence  on  Iba  sbUling,  krijgt  Vc  Yan  den 
verkoopprijs. 
Royster(er).  Zie  Rotster. 
R.  I».  A.,  Rationalistic  l'ress  AssocivJion 
Hpt.,  Report. 
R^  R.,  Right  Reverend, 
R.*  8..  Recording  aeeretary,  Royal  Sodflly; 

Reacue  Society. 
R.       A.',  Royal  Scottiah  Acadetny  {Acad^* 

mkian),  Royal  Society  0/  Anliguariea 
R.       Ii.,  Royal  Scots  Greya. 
R.  S.  L.,  Royal  Society  of  Literature. 
R.  S.  P.  C.  A.,  Royal  Society  for  ihe  Preven- 
Hon  of  CrueUy  to  Aiiimale. 
R.  s.  ( !>.>  W.(C).,  Rotfol  Sociatv  of  Painter 

in  W'alcr-colours. 
Ht.  Hon.,  Hiuht  Honourable. 
H.  '1'.  S.,  Relifjious  Tract  Society.- 
m.  Wpful,  RiglU  Worshipful. 
R.  T.  V.  C,  Royal  Thamea  Yacht  Club. 
Rub,  het  wrijven,  wrijving,  hlnderpaal, 
sarcastne.  scliinip;  |i  wrijvt  n;  door  wrij- 
ven een  afdruksol  maken,  onder  banden 
ncmen:  Thal  s  the  —  «df  II,  dal  is  de  moei- 
lijkheid;  There's  tlie  — /daar  zit  'm  de 
knoop;  Give  It  a  oppoetsen,  enz.;  i 
have  glven  bim  a  — ,  onder  banden  ge- 
nomen ;  The  — o  and  worrles  of  life,  ver- 
di iefelijkhedcn;  — a-dub.  petrnnnnel: 
roni-boin;  —  elbows  {Shoulders)  willi. 
gemeenzaam  unigaan  niot;  /  — bcti  niy 
eye»  al  that,  ik  wreef  nie  de  oogen  uit 
yan  verbazlng;  They  beganto  -—  noaos.  op 
vriendschappolijken  voct  te  komen;  Our 
boat  — be<l  stujukU'rs  with  theirs,  schuurde 
längs;  They  — be«!  Iliclr  way  along  llio. 
atreets,  baanden  zicli  een  weg;  —  (up)  the 
wrong  way,  plagen,  ergercn;  The  horse 
•wo»  being  — bed  down,  werd  geroskam ; 
The  piece  of  augar  was  bed  down,  werd 
al  kleiner  dnnr  hct  wrijven  YoimeednW 
ki*ep  —  blnfi  It  In,  hoeft  het  nie  niet  vor- 
der onder  den  neiislf  wrijven;/ — l»o<l//us 
Into  /um.  wreef  het  licni  onder  den  neu.s; 
/  —bed  tlie  dirt  off  him,  wreef  hei  vuil  van 
hetn  af ;  W  e  — bed  on  (along,  through),s]oe- 
gen  (redden)  ons  er  door;lfe— 4wdoat(he 
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wri/iHj;  on  Ihr  Ihtckboard,  liij  vcepde  uil; 
The  cat  —bell  up  agalnftt  my  leg,  wrecf 
zicli  iegeniWUl  you  glve  the  fable  a-*-up, 
flink  wrUven?  shalll  —  up  yourmemory, 
eens  opfrisschcn?Tftec/mirs  and  tableii  v^-pi-p. 
— be«l  up.  gewreven:  — slone.  slijpsttMMi. 

Ilubher.  robi,  wie  <if  wnl  wnjrt  dl  scluiurt. 
slUpslern;  „robber"  {.kaartspvl):  Kunimi, 
Kumnilband,  oTenehoen  (.Am.);  niasseur 
(-w»use);  II  mel  ffummi  overtrekken:  —  ol 
whlRt,  dne  Spellen,  waarvan  2  gewonnen 
cn  1  verloren,  of  2  n;i  elkiinder  ct'wonnen ; 
//  i/((U  i>lay  ot  h<n\ls,  yoxi  must  l«>ok  oul 
lor  — H,  wie  kaatst,  niocl  den  J».H  wr 
wachten;  In  — s,  op  overschoenen,  stille- 
tjes;  — -Htanip, caoutchouo  Stempel;  — 
Srieldino  plants. 

RnbhlDd,  rabin,  afdruksel  {v.  medailles, 
muntpn.  etc.). 

IlubhiHb.  rolnf,  puin,  uitschot,  nonsens. 
klels:  —  shot  here,  plaats  voor  puin,  enz  ; 
—  auclion,  verkoop  van  allerlei  rommel; 
— y,  prullerig. 

Kubble.  robl,  stukken  niwe  sttHMi;  puin, 
arbraak.  rdniiiicl:  Thp  Inntihf^  hliisir«!  thc 

ritu  iiito  H  — ,  Vfrwdcsl  Icn... ;   earl; 

 Hloiie,losse  sleenen.  sleenbrukken;  — 

work,  metselwerk  luet  ruweilt  onregel- 
matlgen  ateen;  Rubbly« 

Rabe<bl)fy»  rOM/ai,  rood  maken,  prikke- 
len;  Ruhefacient;  Rubefaclitm, 

Rubeola,  rübiah,  mazelen.  . 

Rubicon.  rübi/i'n,  Rubicon:  CroMllieJH 
cen  beslissenüt'ii  slap  üijen. 

Rnblcuml,  rübik'nd,  rood(acMig);  4ly, 
rtbikonditi;  Rubific,  roodmakend. 

Rubigo,ru&al0ou,mee]dauw,rnest ;  Rubiff- 
inous,  rubidlin9i^,  roi"*!  klcuri?. 

Rubrio,  rübrih,  rubriek;  loniiulier,  kerke- 
lijk  voorschriit :  '  rood  gemerkt;  Rubric- 
al,  liturgiscb,  ritueel;  Rnbricate,  met 
rood  merken;  rubriek(en)  maken;  RU' 
brication. 

Ruby.  rübi,  robijn,  karbonkel.forinaat  van 
drukleltt'f;  roode  puist  of  vlek';  jl  robijn- 
kleurig  (Hubied,  Rubiuus,  dicht  er  l. )  ;  ü 
rood  Verven  (tinten). 

Ruck,  rimpel,  vouw,  hoop.  troep.  sooft, 
groofe  roassa;  uitschot,  uftvaagaei;  moel- 
Ujklield,  warbnel;  [|  riiiipelfii;  verfromme' 
len;  ergeren,  geCrgerd  worden;  Oul  of  the 
— ,  ongewoon;  The  —  and  rubble  of  //ns 
World,  moeilijkbeden  en  warboel;  Hecame 
tbrough  tbe  — ,  and  made  a  name  for 
himaelft  verliiel  zieh  boven» 

Raekle,  rmk't,  rocbelen  (o.  ttervende)  ;  rim- 
pelen. 

Rucksack,  ritht  iU,  rugzak,  soort  ransel. 
Ruetion,  rolis'-n,  oploop.vcchtcM  ij.  krakeci ; 

mocilijkheid,  standjc;  — s, moeilijklieden. 
Rndder,  roda,  roer:  — tisk»  luodsinanne- 

tje:  The  -^mg»  of  my  thoupht,  loop; 

po9t,  roerstcYen;  —tackle,  roertalie. 
Ruddlc,  r/>^/7,  roodaiirdc :  \\  iur\  riMwlaardt' 

inorkrn  {:'><)nl.<  urUapen):  Fucta  — d  witli 

roii'/"  <in<l  prarl- i>nvcder. 
Ruddock,  rt>d»k,  roodborstje. 
Ruddy.  Todi,  blozend,  met  frlasche  kleur, 

rood.  rosCsiß^;  ||  rood  maken;  — laeed. 
Rüde,  rüd,  ruw,  onceletterd,  onbeschaafd; 

loni  p,ruw,nnb<'.-«'liaatnd..stnrniachti{;,i;rof, 

woest,  sterk:  — lare,  ruwe  kost;— healtta,  i 

kradktlge;  —  pvodaea;  —  tlmcs;  Don't  I 


be  — loliiiii;  wiM's  nirl  loni  p.bcliM'di^'cud. 

Hildesheimer,  rö'/:/iaim3,  soort  Kijnwijn. 

Rudiment,  rtidim'ntt  onvolk.  ontwikkeld 
orgaan;  beginselen:  The  — «  of  gram- 
mar;  — af,  rüdimoUV,  — ury.  r\\dimen- 
tdri.  oorste,  aanvangs...;  niet  gchcel  ont- 
wikktL!  ary  Organa,  rudlmentaire 
(»rganeu. 

Rudolph,  rüdolf;  Rudyard,  rodj9d. 
Rue,  wijnruit:  ||  (diep)  betreuren,  treiiren 
om,  beklagen,  bemuwen:  —  a  bargaln. 

een  koop  onppdaan  (willon)  maken;  You 
\K'iIl  —  llie  day.  my  boy.  do  dag  7.al  ji- 
rouwon;  Wlicil  the  euc  din-sn't  rn>u,  Ihe 
beartdoeMU'l»,  wat  men  niet  ziel  deerl 
niet; — baroaiii,rouwkoop;  — ful.droe> 
vig,  trourlg;  — raüdy,  trekzeel. 

Ruf cHeent .rufes'ni  rood  a eh t  i  g ;  Rufencenre . 

Ruft,  yrootc.  gppl(Mfif|->  kiaag  (nok  van 
vcercn  ot  lian-n),  <'a<  lu-iint  loucl  kaartspel, 
liet  aftrut-vcn,  kcnipliaan,  duivensoorl ; 
post.ie  (visc/i);  II  aftroeven  (in  v/hist):  — ^ 
grousc,  gekraagd  hazeltaoen. 

Ruffian,  r»//n, ruwe  klant.roover.moordr- 
naar:||  wocst,  gemein ; — Isin; — llke. — iy. 

ituffle,  rof'l,  geplnnid.'  rand  aan  niouw  ol 
kraag,  jal)ot;  roriel,  »»nrust;  beroering, 
opwinding;  strijd,  ruzie;  ||  frommelen, 
pIooieu,  rimpelen,  in  de  war  brengen,ver> 
stören,  ticren ;  ergeren,  hinderen ; roffelen ; 
onstuimig  wcrdt-n,  bluffen,  zieh  airs  gt  - 
ven:  —  (up)  u  perMon's  fenIhorM,  jemand 
boos  maken;  Iiis  teiiiper  %viis  ^1.  hij 
was  uit  zUn  humeur;  The  —*l  urilliHi- 
UMe,  rommelige;  —  H,  opsnUd«  n  i 
gen,  niet  onderdoen  (voor  den  Jieste, 
wRh  the  h.),  geuren;  — «  with  HMon.mei 
kanten  jabots;  — r.  bluffer,  schetteraar: 
He  was  u  — r  of  Ihe  ram;j.  Inj  was  een, 
schreeuwer  (vechtt-rsbaas) ;  KuffUllO 
tervtew,  liuugst  onaaugenaam. 

Rufous,ra/aaj}ruin»of  geelrood,roodbruln. 

RufuH,  rüf98. 

Rüg.  (reis)deken,  (haard)kleedje,  dek. 

Rugby,  roybi,  een  der  Eng.  jjuhlir  S(  fiools: 
—  football  (Ru'jger):  The  —  team  (te- 
geno.  Ai^bociation  team);  Ruglieiun.  rnu- 
bf9n,  leerling  v.  —  schooi;  Z.  Publ.School). 

Rngge«!,  rogid.  ongelUk,  ruw,  onbeholpen, 
norsch:  kraclitig optredend  (vnlhoudend). 

RugoHe,  Kugoti^,  ru<jous.  riiyous,  geriiii- 
peld,  gegolld;  liitij^tsitu. 

Ruin,  rüin,  ondergang,  vernieliuing,  ver- 
derf,  rulne;  jj  in  bei  verderf  .«.t orten, bedev- 
ven,  vernieten,  vernietigen.te  gronde  rich- 
ten of  gaan  (— s,  overblijfselen,  rnlne): 
Bi  the  —  of  u  persoii  (Brinrj  fiim  to  — ) 
jemand  tc  gronde  rirlitrn;  Fall  inlo  (I.iv 
in)  — s.  tot  puin  V('rv;ilh  ii  (/ijn);  tio  lo 
wreck  und  — ,  te  gn  iide  gaan;  lie  has 
— ed  me,  mU  ongelukkig  gemaakt;  He 
— ^  bis  eye»  xoith  reading,  bedierf;  — 
ttffon,  verderf,  ondergang;  vernleling; 
alioii  price,  bespottelijk  läge  prijs;  — er; 
— oiis.  bouwvallia,  verderfelijk,  nadrdig, 
enorm  ot  zeer  laag  (r.  prijs). 

Ruie.  rül,  n  gel,  bestuur.  regeering.leveni«- 
regt  i.  regeimaal,  reglemcnt,  verordening, 
ordo,  duimätok,  liniaal;||heerschen(over), 
(oppermachtig)  regeeren,  besturen,  bc- 
dwingen,  linieeren,  leiden,  richten.  As  a 
— ,  in  den  regel;  That  is  the  —  now»  dat 
ia  nu  de  regel;  That* 8  gutta  (In)  tbe  — , 
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heel  gewoon;  No  kard  and  fast  —  can  be 
dravn,  geen  TUt«  r«ael>»^ftt«ld;  Make 
it  a  — ,  tot  reael  stHieiiT  Iritis  sfreef  f  In 
Ihe  — s  of  Ihe  prisou,  in  doze  niochtt^n 
de  gegij/.t  lüen  U  pen  borgst»  Hing  noK  ko- 
nion  i  n  wonen  (Thry  are  prisont  rs  on  — );  i 
(VVitli)in  the — m  (o/),  (ivereenkonistig  hcl 
reglemcDl;  Deconie  th«  — ;  —  of  fel- 
lowahip.  gezelscliapsn  kening;— (8)of  ttae 
road,  verkeersrcgi  U  n;  The  —  of  tiiree 
(—      jjrojiurti'iji),  de  regel  van  drici^n; 

Tbat'!»  u  o(-tliret'  sunt  of  thv  simplest 

Hnd»  dat  spreekt  als  een  iMick;  /  knovv  it 
by  —  of  tliufnb»  uit  de  praclijk;  — ol- 
tkamb  method»  (tegeno.  wetenschappelij' 
fc«),  oppervlakkige:  — (o(f)lineH.  incteen 
liniaai  lijnen  trekken;  —  a  iriarfiin,  een 
kantlijn  IfL'kki  II ;  — pcsice  ;iu(l  wai-.  hr- 
slissen  over;  Mvneu  — d  a  sbudr  i'u*^icr 
than  yesterday,  was  Jels  ruimer;  //f  — s 
wltb  a  rod  of  iron,  Iieerscbt  met  üze- 
ren  vuist;  Bafore  ruling  on  tbatpoint, 
thc  cliairman  wished  lo  see  the  terms  of  ifie 
tnoliun,  vuor  liij  een  bt-slissing  nani.  .  bo- 
woordingen:  ThaJ  argument  v^ii.s  — <l  out, 
werd  als  niet  tuepasseluk  (gescbikt)  be- 
sehouwd:  Sunstroke$  and  l^fbtning-^uteks 
are  ruJed  out  In itmtrance-otfUes,  legen... 
kan  men  zieh  niet  assureeren;  He  was  ~<l 
Olli  oi  oi*der,  werd  buitrn  de  ordt-  ver- 
klaard:  Export  trade  ia  —<i  out  to  &maU 
fi  niiH,  \dii ,.  l8  geen  sprake  meer  voor.  Zie 

Rull  HQ. 

Itul«>r,  rfl/a,  regeerder,  be.stuurder ;liniaal. 
Ruliufi.  rAlin,  heerscbend:  —  idea,  leiden- 
de gedachte;  ||  rcchterl.  beslissing;  — 

{irlee,  markt prijs. 
um,   runi;   — blos.soiu   (-bud),  roode 
tii  us;  — shruh.  soort  punch. 
flu  III  (Si.),  vreenid,  raar:  Ä  — (my)  fellow, 
rare  (geTaarltjke)  snaak,  orfglneele  kerel. 
Ruinhle.  romh'l,  kattenbak  («an  riituig); 
geroninitl;  |i  rumnielen,  bulderen:  The 
rumblinfj  oi  the  violenceHo,  zware  tonen; 
•— r.  ranmielkast  ( — < umble) ;  RumbtingH 
(losse)  gtr  Uchte  n  ;i/e  laughfld  rambUng- 
ly«  bulderde  van  lacben. 
Rnmbuatlona.r'mtoafiia,  druk,  rumoertg, 
Runiella,  rumf/p,  RoenieliP. 
Rumen,  räm'n.  pens  (maag)  v.  h«  rkauwer. 
RuminHiit .  riiimn'nt,  her  kau  wer ;  i  licrkau- 
wt  n<l,  nadenkend;  Rumtmite,  hi  rkauwt  n, 
1h     inzen,  aandachtig  bt  sclutuwt  n.uvt  r- 
deuken  (ovar»  aboul):  /  —4  all  Ihis  ;  Ru- 
minaHon;  Rumlnative,  nadenkend. bespie- 
gelend; Rumin-Ator,  ix  inzrr. 
Kuiiiiiiaiie,  rumiiJi,  nuunu'lzoddje),  ver- 
wände colk'ctit';  dcK>rz(»rking;  ||  doorsnuf- 
felen,  doorzoekcu;  He  — <l  ainono  {about 

in)  my  papers;  —  uPf  opsnorren;  sale, 

opruiming;  verkoop  van  nlel-opgeCiactate 
goederen. 

Kuiiiincr,  rom»,  rocnier,  grootr  Im  k'  r. 
Ituiiiiny,  romi,  raar;  nict  t-cii  ruinsiuaak. 
Runiour,  rürrnK  gerucht,  faain;  ][  rond- 

strooicn.  rucbtbaar  inaken:  Know  by  — . 

bij  gerucbte ;  There  i«  a  *  abroad  (— »  has 

it)that  the  hing  will  comf!,hrt  gerucht  loopt ; 

It  is  — e«l.  het  heet ;  tl  was  — ed  abroad. 

het  gerucht  werd  verspreid;  «—er,  ver- 

spreider  van  geruchten. 
Rnmp,  stuilbeen,  stuitje.  kruis,  acbter- 

deel,  staartatttk;  gedeelie,  fractie;  — 


parlianient,  rompparlcinent  (i648);  — 
ateak»  biefatuk  (Verg.  Beefvieah). 
Rumple,  romp'l,  vovw.  kreukel;  warboel; 

II  kreukt  lcn,  vouwen,  verfronimelen.  In  de 
war  bri  iiKt  ii:  — one's  liair. 

II u III]) II s ,  rumpi)8jun\o t  r , s pe k takeltFUZie. 

Rum-lum,  66npers(»ons  gitk. 

Run,  loop,  geloop,  tut  loop,  verloop,  aan> 
loop,  stormioop:  uitatapje,  vrije  toegang, 
aard,  slag,  groofe  nayraag,  onafgebroken 
recks  opvocringen;  wcldcplaats,  rit,  afge- 
li  gdo  afstand,  beek,  puni  (bij  lit  t  cnchet); 
(kippen)ren.  loopje  (op  pmno);  i|  gcbinok- 
keld,  gesni ollen  (—  biUter);  [\  looprn  (ge- 
loopen),  snelltn,  bard  loopen,  viucbten, 
Taren,  voorldrijven,  circulecren,  in  trek 
(mode)  zijn.  golden,  geldig  zijn;  vlocien, 
doorioopen  (r.  hlvurfn),  strnomen,  tränen, 
cLleren,  sniokkelen,  verloopen,  etc.:  —  to 
Parts,  snoepreisje;  /  vfill  give  my  autocar 
a— ,  ikgaeen  beetje  toeren  in;  The  Liber- 
ale had  a  long  —  of  power,  waren  lang 
aan  het  roer;  —  on  the  {8avings-)banh(;, 
bestorniing  van  de  (spaar)banken:  Good 
(bad)  luik  (ioes  in  — s,  ct  n  (cn igcluk 
konit  nüuit  allein;  With  a  — ,  plol^eling, 
Overhaast;  Tbere  is  a  vlolent  —  againet 
ü,  groote  oppositie ;  There  ie  raibar  a 

—  on  voax  doUs,  vrijwat  vraag  naar;  One 
r)'  the  coiniiion  — ,  't  gcwone  slag;  She 
iiLut  a  (ji-oat  —  in  Aiiierioa,  veel  toeloop, 
surci's;  77(t'  picce  liad  a  fireal  — .  had  een 
koluäsaal  succes;  Thc  booh  had  a  (jreat  — , 
werd  druk  verkocht;  The  play  had  a  —  of 
(ran)  fifiy  nia/i/s,  werd  50  maal  acbtereen 
opgevoerd;  Warctbe  —  of  a  houee,  overal 
(in  hüls)  n»ug«n  keinen;  Crirc  him  u  fr<M' 
— ,  laat  luMii  Stil  z'n  gang  ^Mtn;  Hc  /kiü 
had  tlie  lull  o/  Iiijnsetj,  ^'elieel  uilgt  - 
raasd;  They  -wiU  gel  a  luU  —  jor  their 
money,  men  zal  het  bun  betaald  zelten; 
/  had  a  f|oo«l  —  for  my  money,  heb  een 
nioüie  kans  gchad  bij  de  wedrennen;  heb 
hard  niuett  ii  Iimpi  n  um  niijn  gfld  Ir  krij- 
gen;  Tlie  )>iuH(itiltTS  are  to  liave  a  —  tu- 
night,  zullen  van  avond  de  goederen  zien 
binnen  te  sniokkelen;  Tbe  general  —  o/ 
lege  -wae  crooked,  de  menschen  hadden 
haast  allen  krttinnif  heenen :  The  neneral 

—  of  mnyiltnid.  Ui  l  uietuiKifcl  der  incn- 
sclii-ii;  //r/josthe  —  of  tili-  Shop,  map  Zoo- 
veel  snoepen  als  hij  wil;  .4  pound  a  week 
and  tbe  —  of  bis  teeth,  en  de  kost  voor 
't  eten;  Thia  place  ie  not  one  of  tkeir  —-f*. 
deze  plaats  18  niet  eene  ran  die,  welke  zij 

In  r»'izen  of  bezoekm;  Up  u-ns  always  at 
a  — .  een  gezcllig  pratt-r;  .Socin/  dcinayids 
liept  nie  un  tiie  — the  vholc  day.  op  de 
been;//e  that  —  s  mag  read,  de  oppervlak- 
klgste  lezer  kan  dit  begrijpen;Tbo  story 
— H  (as  follows),  bei  vernaal  gaat  (luidt  als 
Voigt ) ;  We  —  thia  bulidlng  os  a  holiday- 
fiome,  c-xploiteeren;  The  meeting  decided  to 

—  oandidates,  te  stellen;  /  ui//  —  the 
fhanre /or  your  sa/<(',7.al  ht>t  wagen;/  //uiv! 

—  thi8  eoacb  /rom  my  JSlh  year,  gereden; 

—  a  eountry.  een  land  besturen;  —  dry, 
Icns  worden,  leegloopen;  opdrogen;  Thc 
Grcehs  nvver  ran  an  pinpire.  stichtten  ... 
ri-n  wcrcidrijk  ;//eraii  lilsfiiijjer!>i//(rou(;h 
}ii$hair,  streck  met;  Tfie  most  difficult  part 
was  to  —  tlic  {joods,  de  goederen  binnen 
te  smokkelen;  An  eaally  —  bouae,  gerie- 
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relUk;/t  — (iiin(i)-juini>,spron!>  m<>l  a;in- 
loop;  W'e  Hcraiipe«!  adrertiaenwuts  rather 
than  —  extra  pa<|es,  weiutM  iii'n  adv.  um 
geen  oxtra-bladen  tc  lu  bbcn;  Let  —  Ihe 
rope,  laat  Schieten;  The  Company  will  — 
an  extra  traln  on  Monday,  zal  lalen  loo- 
pen;  —  Iref»;  Z!«  Font;  hard  (c/ose), 
iiabijkomen,  <'vonaren,  op  de  hielen 
/ittfMi  (r.  prrs.):  He  was  —  liaifl.  erc  kp- 
|il:iav:(l,  lastig  Kevallcn;  Von  —  Ihat  ex- 
MreHMiou  j  f'n/  hurd  (lo  deaih),  inaakt  mis- 
brulk,  wel  wat  vrel  gebruik  van;  Thnr 
feeling  raa  hljili,  opRewonüenheid  steeg 
hoo(?;  /  vriU  —  you  honi«>  for  a  pound,  om 
*'on  pond  met  je  loopen  \vi.^  t  eerst  thuis 

is;   honry,  honip  uil  de  raat;  —  a 

lloiiNeliolfl.  een  liuishouden  heuinnen; 
The  narrow  room  run  the  whole  length 
o/  the  house;  We  ran  thlH  play  for  sewral 
M'fiehst,  hebben  dit  stuk  Kespcchl;  The  (joi^ 
rrnment  xnU  —  u  posf-olliee  there,  ves- 
tigen;  Iiis  power  nf  san  itsui  ua.s  allow- 
edto—  riot,  Inj  liet  den  vrijt  n  ttMi>?t  l 
aan;  We  ran  Hhort  ot  ammunidon,  un- 
ze  ammunitie  raakle  op;  —  sliort  ti- 
me,  met  verkorten  arbeidstüd  werken; 
French  fioMier>i  —  stnall.  7ijn  over  't  al- 
iremeen;  —  siiio<»tti.  zaclit  loopen;  kalni 
Ii'  werk  gaan;  —  »  llebatlnfi  Society, 
leiden,  presideeren ;  The  blinds  do  not  — 
Mtralght.trekken  nit  l  recht  op:— a  war- 
funcl,  stiebten;  The  fountain  ran  wlne 
(Pompey'8  statue  ran  blood,  uit...  kwam, 
strooinde) ;  —  aboiit.rondloopen,  dwalon; 
— aboul,  7,werver;  —  atToss,  legen  het 
lijf  loopen,  toevallig  tegenkomen  (ont- 
inoeten);  —  alter,  naloopen;  — alter, 
gewild,  gezocht ;  —  auroand, op  h.. Strand 
loopen  (zetten),  in  de  klein  geraken;  /  ran 
niy  head  again fst  the  door,  liep  mei;  They 
ran  at  the  enemy,  vielen  aan;  Manjt  miUs 
ran  auay  in  the  »udden  sqiialls,  vele  nio- 
lens  liepen  door  de  vang;  The  horses  ran 
away»  gingen  op  den  loop;  — away. 
rmrurmi,  vluchteiing;  hollend  paard;  || 
wegloopend:  ——away  horse,  dal  op  hol 
!8;  Thdt  was  a  —away  kiioek  (ring),  dat 

wa'i  een  ,,deiirt jebd" ;   away  niatch, 

schaking;   away  stnke,  nii>t  door  de 

vakvereeniging  goedgekeurde;  ])ün't  — 
away  v)üh  that  idea,  maak  dat  jezelf  nlet 
wijs;  —  away  with  invaluable  Hme,  ver- 
beuzelen;  He  — s  beforo  Iiis  mnster.  over- 
treft;  — tlown,  kwaad  zt  f^i^cii  vaii,  atloo- 
pen:  ..afkaiiiiiien"  (/i!/.):  77ie  *7iip  was  — 
down  Oy  the  stcamcr,\\vrd  in  den  grond 
geloopen;  The  ship  ran  down  the  coast,  i 
voer  längs  de  kust;  The  dofj  ran  the  hare 
down,  haalde  In  en  [)akte:  As  to  her 
daughlers,  she  had  bn-n  sueeesHlul  In  — 
ninfidown  her  ineii.  die  had  ze  gelukkig 
aan  den  man  ^'cbrachl ;  /       —down  (je 
op  bei  land  bezoekeni  on  a  Sundny;  — 
down,  afgeloopen,  uitgeput,  op;  The  eur- 
tedn  ran  down  on  the  first  act,  viel  na...; 
They  ran  trom  one  extreme  to  the  nther,  i 
Sloegen  van  heteene  iiitrr.ste  in  het  andere  , 
over;  Thethief  was  —  m,\verd  ingerekend 
Heroism  — m  in  thcir  Mond,  zit  hun  in  't 
bloed ;  These things  —  in  (amilie»',  FrecMes 
—  In  wr  famfty»  we  bebben  allemaai 
zomeraproeten;  The  trtrfn  ran  in,  llep 
binnen;  Tii«  paint  is  warranted  not  to 


—  In  tlip  raln,  niet  door  rej^'en  te  vlueien, 

Ic  vervloeien;  in,  laalste  gedeelte  van 

een  weg;  He  ran  into  uir,  liep  (reed)  mij 
tegen  bet  Ujl;  The  «teamer  was  —  Into  by 
an  ironelad,  werd  aangevaren;  That  vHH 

—  you  Into  losses,  op  verllezen  te  st  aan 
komen;   oll,  l)e.slissende  wedlnop;  you 

—  (»ff.  dwaalt  ineens  at:  —  off  u  poem, 
glad  op/.eggen,  neer.schrijveii ;  He  wa«  — 
ninfi  on  6adly,  sloeg  (draafdc)  erg  door; 
They  ran  on  about  her good  too/is;  ife  ran 
on  betöre,  liep  Toorult;  —  on  ehan<*c>H, 
op  het  toeval  vertrouwen;  —  cm  leitm-s. 
verbonden;  The  conversation  ran  on  tht^ 
loj)ics  of  tht'  day  —  liep  uver;  My  mind 
kepl  — ning  on  that  subject,  ik  kon  niet 
van  mij  afzetten;  He  ka» ^  out  his  estaie, 
heeft  zijne  bezittingen  verkwint;  /  am 
(have)  —  out  ot  money,  ik  ben  platzak 
[My  money  is  (hau)  —  on!) ;  Our  provisionn 
ran  ont.  raakteji  op;  A'ou-  you  can  —  out 
ensily,  gemakkelijk  uitspelen  (bilj.);  —  out 
a.(7atn8^uitvaren  legen;— out  ot//iecour«e, 
uit  den  koers  raken;Jlfaair  eues  ran  over; 
The  poor  fellovf  was  —  over  oy  the  expre$8. 
werd  oveiredenrffe  ran  over  all  accourtts, 
ging  na;  — ovrr  (down) /o.een  snoeprei.sjp 
maken;  —  rlol,  onbeleu{;e|d  zijn,  woest 
worden  ;//e  tried  to  — roiiiul  Ihc  ogrecment, 
te  ontduiken;  — straight  into  a  walLpar* 
doe9  tegen  een  rnunr  aanloopen ;  f  wii( 
— •  straifllit  with  vou,eerliJk...omgaan ;  — 
throuffh,  biljardeeren,  doorstooten;  — 
tbroiMjh,  Lillardeerstoot ;  He  x^-anted  to  — 
nie  tlirouijh  the  body,  mij  le  doorsteken; 
We  ran  tiirouoh  iO.öOO  pounds,  hij  laple 
er  door;  My  knowledge  doee  not  —  to  tbat« 
gaat  ZOO  Ter  niet ;  —  to  earth,  opsnorren ; 
vangen  (r.  vossen);  He  ran  to  extremes, 
verviel  tot  ultersten;  It  does  not  —  to 
lootnien  with  me,  zoo  ver  heb  ik  het  niet 
gebracht,  dat  ik  er  lakeien  op  na  kan 
houden;  /  will  —  something  together, 
wel  iets  samenflansen;  —  to  flround,(een 
praatje)  den  kop  Indrnkken;  The  piece 

was  — toi/s  looth  ri-prrsentation, helecfdf  -, 
The  bill  ran  up  tili  it  amouyited  to  60 
puunds,  liep  op;  We  shall  —  up  an  {edit- 
orial)  oflire  for  you,  een  (redacleurs)bu- 
reau  voor  u  gereedmaken,  taten  zetten; 
The  price  of  the  bread  was—up^werd  opge- 
dreven ; — up  a  per9on,opJagen<M^  verhoo- 
pingen)  ; —  up  the  war  pennon  at  the  mast- 
head,  hijschen;  —  up  afiainst,  aanloopen 
(aanrijden)  tegen:  .Such  hick  (o  havf"~  up 
auainut  you, een  bof.dat  ik  je  net  legen  't 
lijf  liep;  It  ran  upon  this  wise,  luidde  al- 
dus;  Luxuries  —  upon  by  the  higher  claa- 
ses,  gezocht,  in  tcl ;— with  the  naro  ond 
hunt  v}ith  thehounds,  twce  beeren  dienen; 
A  — a»-you-please  contest,een  wedloop, 
waarbij  de  deelneiners  itH»ri  ii  loopen  ZOO- 
als  ze  willen;— way,  stroombedding,  päd, 
baan,  spoor  van  een  dier. 

Runagate,rond£rei/,  afvallige.  Ylucbteling. 

Rundle.  rond'l,  sport  (v.  ladäer). 

Ilune.  rün,  Finscb  gedicbt;  nine(npoezle); 
 Mtalf,  looverstaf. 

Runfi,  p.p.  van  Hing. 

Ruug,  sport,  spjjltje  {v.  atoel),  spaak;  Plan- 
ken vloer  («Chip):  On  the  lowest  —  of  the 
ladder  {fig.). 

Runic,  rünih,  runenopscbrift;  runen..;  — 
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knot,  runenknoop;  —  letters. 
Runlet,  ri»n/U,kleia  stroompje  (ook:  Run-  > 
nel);  vaatje  {18  d  i4Vt  ffoUoiM  =•  ± 

81,784  />.). 

Itunuer,  r»na,  looper,  bode,  hardlooper, 
l»loikade  breker,sin  o  k  kelaar,  de  tecti  ve,  be  - 
dpleder  {v.  dobbelhol),  bovenste  molen- 
steen,  onderhout  (kiel)  van  siede  {iron- 
shod  — );  agent  voor  landverhulzers,  enz. 
(.Im  ):  —  beau,  boon  als  klimplant;  — 
up.  tweede  aankotnende  (in  vf»ä$lrijd); 
opjager  {bij  verhooping). 
Runnet,  ronit,  beekje,  goot.  Zie  Rennet.  < 
Running,  r»nirj,  wedlüop:  He  will  inuke 
Iii«*  — ,  meedoen  aan :  —  ol  trams,  treinen- 
lüop;  /  couldn't  liave  Iwo  iiieul»  — ,direct 
achter  elkaar;  Flve  tiiues  — ,  vijfinaal 
achtereen;  Ife  U  well  in  tlie  —  for  that 
post,  heeft  groote  kans;  The  smooth  —  of 

the  train,  loop;  IIc  was  out  of  the  — 
w/ten  compared  with  his  Opponent,  zijn  te- 
genstander  knikkerde  hem  royaal  van  de 
baao;  Deaih  pul  /um  out  ol  tbe  — ,  belette 
hem  verder  mee  te  doen;  —  äceonnt.  re- 
kening-courantj^-drawers  (voor  uedloo- 
pen;  evenzoo: shoeM);  —  expenseK,  i 
dagelijksche;  — fifiht;  —  lire.  aanliou- 
dend  kanon-  of  geweervuur;  — gear, 
Wielen,  assen,  etc.  van  een  voertuig;  —  ] 
luuid,  loopend  schrilt;  —  hours,  opeen-  : 
▼Olgende  uren;  —itn-oad)  Jump,  (verte)- 

spreng  niet   aanloop;   knot,  schulf-  ' 

knoop:  —  noose,  strik,  strop;  -—  pow-  I 
«•r(s),  "l  recht  om  tn  iin n  laten  loopen 
Up  de  lijncn  van  ccne  andere  maatschap- 
pij;  —  rigging,  loopend  Waat;  —  title, 
loopende-,  hoofdtitel;  — womid,  ette- 
rende. 

Rannymadc,  roninüd, wt^uie  op  den  /nide- 
lljken  oever  van  de  Theems,  waar  John 
Lachland  ( 12 1  n)  de  Magna  Charta  verleen- 
d(>:  He  liad  to  go  to  — ,  hU  moesl  zoete 
broodjes  bakkcn,  naar  Canossa  gaan. 

Runt,  schotsch  rund;  dulrenaoort;  nietig 
ventje  (Am.)- 

Rupee,  rüpf,  O  -I  niunt,  vroeger  /  1,20, 
thans  ±  f  0,80:  He  v;as  shaking  tbe  —  i 
tree,  bij  verdiende  geld  als  water. 

Rupert,  rüp9l,  Kubrecht. 

Rupture,  roptia,  breuk;  scheurlng;  ver- 
breking  (r.  engagement);^  barfeten,  breken, 
ccn  breuk  krij^en. 

Rural.rör'/.landelijk.boerseh:  — il<>aii.t:t'<-s- 
lel.  hoofd  van  eeuige  plattelandsKcnieen- 
ten;—  Holland, bei  platte  land  van;  — - 
it«,  op  bet  land  wonen»  een  landeiUk  aan- 
cien  geven:  A  rarldeeanal  (rlkndmkn'l, 
-dihi'in'l)  iiieelIng.vorKadcrinK  of  bijeen- 
konist  van  de  clergy  bij  de  rnral  deans. 

Iliise,  rüz,  krij^rslist.  kunslgreep,  streck. 

Ru^ih.  storniloop,  geraas,  aanloop,  aau- 
drang,  levendige  vraag,  groote  drukte 
(toeluop),  stortvloed;  energie;  [1  stormloo- 
pen,  zieh  slorten  op,  bestorinen,  overval- 
Icn,  verov  cn  II,  \  nort  (dn(tr)drij  ven;voort- 
snellen,  naar  binnt  n  stuiven.  ufroffelen: 

—  to  the  doors,  bestorming  van;  Be  — -ed, 
het  erg  druk  bebben;  I  will  not  be  — «d. 
Ik  wll  niet  „gejacht"  worden;  —  a  blll 
through  Parliament,  nu  t  spoed  behande- 
len  (jagen  duor)  en  aaanenien;  The.  .««»/ors 
— ed  llie  boals,  be.slnrniden  de  liouteri; 

—  a  fortre»8  (Carry  il  wilh  a  — ),  stor- 


menderhand  nemen;  He  gave  us  no  time 
forreflection,  in  fact,  — e<l  us,  overrompel- 
de  on.s  feitelijk  (met  zijne  vraag);  —  tbe 
quet»tion,  met  de  deur  in  huis  vallen;  ~ 
alter,  acbterna  snellen;  —  «t,  aanstor» 
men  (-snellen)  op;  He  —ed  In  upon  meall 
at  once,  viel  nie  ineens  op  't  lijf ;  Poolm  — 
in  w/t(?re  angcls  it-nr  In  Irtuvt,  de  dwaas 
dürft  aan.waarvoor  cen  wijze  lerugdeinst; 
This  incident  — «d  into  my  memory,  kwam 
(onweerstaanbaar)  bij  mij  op;  They  —ad 
past,  sneiden  voorbii;  — answers,  ani- 
woorden  aan  abonn^'s  van  een  blad  per 
telefoon  (Am);  — orcler,  spoedbe.slel- 

llng;   Heat.  <»n iHSprn ken  piaats  (Sl.); 

— •tinie,  drukke  uren  (in  de  City);  -—er, 
doorzetter,  aanpakker. 
Rusb,  rusch,  bies;  lor:  I  dom'l  care  a  — >, 
geef  er  geen  lor  om,  het  kan  me  nlets  sche- 

len;   bottome«!  (-seated),  met  matten 

zitting;   candle,  kaarsje  van  biezen- 

merg  in  talk  gedompeld   —   üght; 

ook:  licht  van  een  — candie;  zwak  en  flik- 
kerend  licht;  — llke;  — — mal,  biezenmat; 
—  pannler,  biezen  mand;^— SMii,biezen 
zittinc;  — y,  vo!  biezen. 
Rusk,  (zoct)  hcseliuit jf  (bij  tea,  TeO— — ); 
II  stanipen  v.  bescbuit  {Am.). 

Ruskin.  rostiin;  -^sm;  Rnaaell,  rma'l. 
Ruas.,  Rueäain). 

Russet,  roeü,  roodbruin,  ▼  roodbrulne  en 

grove  stof  vervaardijrd,  boersch;  II  rood- 
brulne stof;  soort  winlerappel;  — y  =^  — . 
KuMsia,  roia,  Rusland:  —  leather,  jucht- 
leder;  — n,  Rus(sische  taal),  Kussiscb; 
— nize. 

Raaaaplüle,  ra«»/(a)U),  RuswnTriend;ook 
adj. ;  flaaaiiphofie,  Russenhater;  Raaao- 

phobla,  rv.fi.Uoubj.K  Russenvrees,  Ruaaen« 
liaat;  The  Rusno- TurkiHh  war. 

Ifusl,  roest;  zwain,  sehiinmel  {bij  pl.), 
roesten,    schimmeien,    roestig  maken: 
Gather  — ,  roeBten,  ontaarden;  — eaten, 
door  en  door  verroest;  — iHl,  roestig; 
— less,  zonder  — . 

Ilusiif.  ro.s?i/j.landbe\voner,boer,loniperd ; 
il  landelijk,  eenvoudig,  ongekunsteld,  pri- 
mitief, onbandig,  lomp:  —  beauty,  lan- 
deiyke  schoone;  —  bencb;  —  brldge;  — 
aheltcr,  gedekt  zitjc,  enz.;  —  tobaeeo, 
boerenlabak:  —  work.  soorl  v.  rustlek 
mozaiek;  — al,  boersch,  loinp;  HuHllfale. 
ro.sMftei/,  op  het  land  wonen,  verbocren; 
sjeezen,  een  tijd  wegzenden  (ran  tiooge- 
Bcliool):  — il  Student;  The  »ican  — <l  tlir 
wtaole  party,  de  deken  Biee»de  het  heeie 
troepje;  JRusficafion. 

Rustleity,  rD.^/isin,  landelijkbetd.eenvOUd, 
loinpheid,  btjerselilieid. 

Rustle,  ron'l,  geruiscb,  gerilsel;  Ij  rilselen. 
ruischeu;  aanpakken  (Am  ):  '/'/te /arfie«  — «I 
up  (stonden  haastig.elg.  ruischien  op)  an 
Hearing  the  len  Strohes  of  the  dock;  — r, 
doorzeltcnd  man;  veedlef  (Am.). 

Rusly.  rosti,  roeslig.  versclKjlen,  afRedra- 
gen;  hlrani,  krausend,  kiiorri«,  ;iaai:  /  um 
a  liltle  —  in  my  /'re/j  In  t  beste  van 
mijn  Fr.  is  eraf;  Ue  is  getting  — ,  gaat 
achteruit,  wordt  vergeetachtig;  Tum  — , 
boos.saal  worden  ;klikken(THrn  informer). 

Rul,  bronsttijd:  wagcnspoor.  trroer.  goot. 
vuor:  sieur:  Itieir  groovrs  ;ire  apt  /»» 
become  —a,  huu  sleur  leidt  er  too  um  le 
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yerboeren.  Tut  te  roesten;  Ii  met  voren  of 
groeven  aoorsnijden;  bronsten,  dekken: 

This  author  is  \<nrfiing  in  a  — ,  schrijft  in 
den  sleur  er  op  los;  In  the  — (tinti)  season, 
bronsttUd. 

RaUilMig«f  irUMeig»,  Zweedacbe  (kool)- 
raap. 

Rulh,  rüth. 

Ruth,  rüth,  mededoogcn  (vero.);  — lul, 
meedoogend;— less.onbarmhartip,\vroe(l . 

Ruthenlan9,RuthciieH,ru//(fnic«ns(-t/ifnz), 
liuthenen. 

Rntberford»  T»dh»i9di  Rntbven»  rmthv'n^ 
rtv^n. 

Rutilant,  rütil'nt,  liooprood. 
Ruttittb,  roiii,  bronslig,  geil. 


Rutty,  r«rt,m.groeven  (voren)door8neden. 
Ruvtrr  (lle),  daroita;  RyMWick,  rizvcik. 

R.  V..  Hevised  \  ersioTi  (v.  Bijbpl). 

R.  V.  C:..  littie  Volunteer  Corpe;  Royal  Veie- 

rinary  College. 
Rw.  RyM  railway. 

R.  W.  G.  M.,  Fight  Wor§hipful  OranÜ 

MaKter. 

R.  \V.  S.,  Royal  Water-colour  Society. 

U.  \\.  V.  <:.,  Royal  Western  Yacht  Club. 

Hye,  rogge,  wbisky  uit  rogge  gestookt;  — 
brrad  roggebrood; — u>*umk.  Bagelscb 
raaigras;  — peck,  acbippersboom  met 
Uferen  punt;  — — stmw,  roggestroo;  — 
Whisky  (.4m.). 

Ryot,  raidt,  Hindoesche  boer,  pachter. 


Bf  m:  Th9  river  make»  ao  —  here,  Sterke 
kromming;  S.,  Sabbath,  Saint,  Saturday, 
Saxon,  Section,  Shilling,  Sign,  Singular, 
Society,  Solo,  Soprano,  South,  Southern, 
Sun,  Sunday,  Sabbath,  Second(8),  Singular, 
See,  Signor. 

A.,  äotUk  Alrica  (Amenca)^  Salvaixon 
Armv%  Sodetv  of  AiUiiptariu. 

Sab..  Sabbath. 

Sabachtbanl.  sabak-thänai. 

Sabalsiu,  seiba-izm,  sterrenvereeriiig. 

Sabaotb,  fia!>eio//i,  bcirscharcn:  («od  (The 
l.ord)  Ol  — . 

Sabbatarlan,  «atotArian,  die  den  Zondag 
beiligi;  aabbatist  die  den  Zaterdap  heiligt ; 
lid  van  een  secte  van  wederdoopi  rs ;  \\  tot 
den  S   behnoro ndt' ;  — isiii.  leer  der  — s. 

Sabl>uth,  S:ihi)at.  ru.stdag.rusttijd; 

— breakrr,  äabbalscliender;  break- 

ing,  Sabbatscbennis;  — -«lay;  Sabbatl«^ 
(»i)f»9baHk{'l),  tot  den  Sabbat  behooren- 
de:  — al  year,Sabbaljaar,  braalejaar  ;Sab- 
liallsiii.  6a6j(i:m.  Sabbat heiliging.  ru-^t. 

Salle,  sabi,  äcbtTpzinnigh.  (Sl.).  Z.  Savvy- 

iäabina,  sabaina;  Sabine,  aototn,  een  der 
Sabijnen;  Ii  SabUnscb. 

Sable,  »eib'l,  sabeldler  (soort  marter>,  sa- 

Vhrlbont.  fijn  ptnseel;  II  van  sabel,  zwart, 
d'>nk.er  ( — s,  pflswcrk,  rouwkleeren) ;  II 
verdulsleren:  Ihs  —  Majesty,  de  duivel; 
— — coloured,  zwarl;  —skia,  sabelbOQt; 
— stoled,  met  zwarte  stoU;  -«vestcdf 

fin  den  rouw  gekleed. 

Habot,  sabou,  klomp. 

Sahre,  s<'f?;.*.  cavalcrif.sabel;  ||  neersabelen, 
iiit'i  dien  -sabfl  bcwapi-nen;  — tiusjebe, 
sabatii.i,  sabel  lasch. 

äiabulosity,  sdbjulositi,  zandiglii-id. 

Sabulous.  sabiulss,  zandig. 

Sac,  7.ak(je;  biol.);  heerlijk  privUege  van 
rechtspraak  {vero.).  Zle  Sack. 

Saceade,  n-iUeid,  ruk  aan  de  leidsels. 

Saccate(d),  aakiliid).  zakvijrmiu,-dra«fnd. 

Saccharie.  saharik:  —  acld,  siiikcrziiur; 
S^cchariferou»,  sulkerhoudend;  i^accüar- 
In,  aoftarin,  aaccharlne;  SoccAarine,  zoet- 
aapplg.  vielend;  Soecfcorite,  In  suiker 
omzc'tten. 


Saccitorm,  t«/i9i/0m,  zakvormig 
Sacerdocy.  sasadonsi,  priestcrdom. 
Saeenlotal,  SAsodout'l,  priesterlijk ;  — Ism, 

priestergeest,  |iri<st •  r.schap 
Sacheiii,  seiisajisin,  Indiaansch  opper- 

hi»ofd. 

Sacket,  «o^ei,  (reuk)ku8sentje;  C-sakj6)i 
— Ukehands,  dikke  («9.  met  Kiiaeentjes 
erop). 

Sacnevereli,  s,».4er.*r7. 

Sack,  («roni.  )  /ak,  buidcl.  los  voerkleed 
of  mantcl;  sek;  1|  in  zakken  doen.den  bon? 
geven,  wegsturen:  She  yave  bim  tbe  — f 
«d  htm),  zij  ga(  hem  den bons;— clotb, 
zakllnnen,  grof  linnen;  — ful.  zakvol;— ^ 
Ino,  paklinnen;  — posset.  drank  v.  Sek, 
meik,  enz.;   rat-e.  zakloopen. 

Sack,  plundorinji,  verwoest ing.  buit;  ': 
plünderen,  verwoesten;  — age,  plunde- 
ring;  -^less,  onschuldig,  onschadelljk. 

Sackbut,  aakbot,  schuirtrorabone  (oad). 

Saerai.  seikr'l,  heiligbeens... 

Siioranient, sakrjvi'nt.  sacratinTil.  Avond- 
inaal;  AdiiiiniMter  Ihe  last  s,  l)edie- 
nen;  l  have  taken  (receiccd)  Ihe  — ,  aan 
het  ATondibaal  geweeat;  He  received  tke 
last  — s;  — al,  «afcramrnCh  — al  deatb, 
orftTdufiii;  — al  srrvlee,  (•oriiinuiii»\  a 
vondmaai ;  — al  waier.  liostie  ;  — al  u  Ine; 
— arian,  sahr^m' nterian.  sacraiinMi  1  tfl . 

Sacred,  seiknd.  heilig,  gewijd,  ouschend- 
baar:  —  froiu  aitaekt  Teilig  voor;  Tbe  — 
lieart;  —  liistory,  gewijde;  —  servfco, 
godsdlenstoefenlng;  — •  sonys,  gewijde 
litMiorpn;  —  uleiisils.  hrillKf  valt'n; 

Saerii'iee.  sa/.'D/.ii.s.  olfcr,  ol'ft  raiido  :  '  olfe- 
ri'n:  opuii.  i  i  n.  irut-n  vt  rlaat.Mlt  ii  prijs  ver- 
koopen:  AI  a  — .  viutr  ceii  appel  en  eeuei, 
spotg  )edkoop:  /  will  seil  at  a  — ,  voor  le- 
deren prijs;  He  feil  a  —  to  his  passiona, 
werd  het  slachtofrer  van;  /  wi/t  maheyou 
tliat  — ,  u  (lat  I  tfcr  brciiiit  11; — r;  Sacrilir- 
ialint  CS, sinnhe.tnuu  ml  .of  (ii  ii>  braikt-n  tic.) . 

Sacrilefie,8aftn/i</i,  bi-ili^'^M  lK  Ilnis,unlhpi- 
liging,ontwiJding.kerkroor:Sacrlie0ious, 
»tihrilfdf99,  hellieschennend;  SacHleglat, 
sa'.  r  '  'ff/,  ts'.  hi'ilitrsrhcnner. 

Sacriuy-Iiell,  scihnii-bcl,  utiäbel. 
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SacriHtan.  &akr\il'n,  sakristijn,  koster. 

Sarrisly,  sokns/i.  sacristic. 

Savrosaocl,  fla(se<)/irou8ai}/i(.  onschend- 
baar,  gehelligd;  — Uy,  geheillgdhetd. 

Sacrom,  seifcr'm,  heiUglieen. 

Sa<l,  droevig.  tretiiiir,  somber:  /  am  in  — 
eurnent.  meen  lu't  erg  serleus;  —  priro. 
erg  hoojie  (laere) ;  Thai  is  slii/l,  ellendig 
gOPd;  -— -oyc<l,  iiit't  droeve  ooKcii;  — «Ifii, 
bedroeven,  droevig  worden;  donker  t Inten 
(V.  e.  ft/eur) ;— lacwl;  —Iron.strijkbout. 

Sailtlle,  ind'l,  zadel;  steun,  stut;  porselci- 
nen  steun  op  telegraafpalen ;  ü  zadelen; 
helaslen,  l)t'Z\varen  (wllli)  —  of  lieef 
\\amb,  mutton),  rufj-,  Icndenstuk ;  Win  the 
hor^r  or  lose  Ihe  — ,  alles  op  llet  spei  zet- 
ten;  You  have  put  Itae  —  on  the  righl 
(wron0)  horse,  den  rechte  (verkeerde)  be- 
schuldtgd;  He  vaulted  Inlo  Ihe  — ,  spronff 
te  paard ;  That  is  upon  us  (We  are  — d 
with  in,  daar  zitten  we  mee  In  de  maag, 
opgescheent;  He  had  — d  hliuHelf  with 
a  very  arauowt  ta$k,  had  zicb  opgelegd; 
He  Iried  to  me  with  the  reBpm^mUy  of 
the  undertahing.  op  mij  te  schuf ven;  — 

hark,  mantelmeeuw;  l»nrk(«Hl).  (met) 

liolle(n)  rüg:   l>a{|«i,  zadt-lzak ken ;  — 

bow,  zadelboog;   chitli.  s(  in  in  ak ; 

fastyZadelvaat ;  — -girtb,riem; — liorse. 
rUpaard;  -~inakrr;-^ptii»zadelpen  (r. 
fiele)  i  — r,zadelm  aker ;  — ry.zade]inakerij ; 
zadelm  akers-art . ;  — ry  and  hoiree-clothino, 
Zadel-,  paardetuitffabriek  ;  >— -roof.  zadel- 
dak;  — soap,  stu k  (holle)  zeep;  — wore, 
geschaafd  door  — ;  free,  zadelboom. 

SaUdttcean,  sadjusfan,  Sadduceesch;Sad- 
dacee.  eadjusl,  SadduceCr;  Saddueeeism, 
leer  der  SadduoeCrs. 

Safe,  veilige  plaats,  geldklst,  brandkast, 
pro  visip  kast ,  vlicgenkast ;  l|  vellig.  zekcr, 
behouden.  onbescliadigd ;  — person,  ver- 
trouwd;  It  Is  on  Ihr  —  sUlc  not  to  bc  nl 
home,  't  veiligste,  het  beste;  Queetionethai 
they  are  —  to  pnt  to  Mm,  hent  stelllg 

ZUllen  doen:  \V<^  arrived  —  and  snund, 
J?e70nd  rn  wel;  He  Is  —  for  ( —  to  (jH)  u 
tlirdshing.  hij  knjgl  Itrpaald;  I  rr  f|ot 
hini  — ,  hU  kan  inij  niel  onlsnappen;  -— 
froin  attaek^  beveillSja  tegen;  —  conduct. 
vrUgeleide;  — nuard,  betchermfng»  vrjj- 
geleide,  paspoort,  toestel  aan  locomotlc- 
ven  oni  de  haan  vi  ij  te  bouden;  ü  bevelli- 
gen  {Intlidt  \<ay  oiir  inlcrests  may  be  — 
fluardrd  and  advanrcl,  heveiligd;  Arci- 
dents  ahould  be  — fiuardcil  a(|ainHt,lt'gen 
ongevallen  inoet  gewaakt  worden;  Thie 
— >s  spontaneity,waarborgt  h.  spontane). 

Salely.  seifti,  velUgheid:  Play  for  — ,  op 
.,7ien-komen"  speien;  op  ..gocdaf  speien 
{fiilj  );  There's  —  in  numbers.  overrnacbt 
g<'i  lt  een  veilig  gevoel;  — bell,  reddings- 
gordel;  — bleycle;  —  brake,  noodrein: 
— Iraoy,reddlngsboef —eoteh,  haanpai 

(v.  geweer);  fund.  waarborgfonds :   

laiiip,  veiligheidslarii  I» :   iiiali-h.  Zw. 

lucifer;  |>in.  V(ilii:heid.ss[»fld  ;   i-a- 

zor,  veiligbeidssclieui  iiies;  *  al\  e,  vei- 

ligheidsklep. 

Salllaii^o/i9n,gelooid(en  geverf  d)  scbape-, 
geitevel;  saffiaan,  marokijnleder. 

Safflowpr,  .sn//au,>,  saffloer. 

Haffron,  sa/r'n,  saffraan ;  |l  gecl ;  11  geel 
maken;  — yt  saffraankleurig. 


San,  doorzakkrii,  doen  /.akken,  doorbni- 
gen,  zinki-n,  afdnjvt-n;  l  dnurzakking; 
daling;  afdrijving  {naar  lij):  The  dog's  lail 
— Ijetl  down  \inth  an  expression  of  mtseri/, 
de  bond  liet  zi|n  staart  hangen;  The  ship 
— o«Hl  (to  teeward),  zakte  (naar  Mj)  af. 

Safia,  s6(jo,  Noorschc  satri*. 

SajiaclouM,  .s,>ye/.<5^s,  scberpzinnig.  scbraii- 
der;  .Sa(|ueily.  a^ganti,  schranderheid . 

Hayauiily,  e^gamili,  Indiaanscb  maisge- 
recht. 

Saijamore,  «ogsmö.  Zie  Sachem. 
Saue.  (tuln)8a!le;  wljze,  wijsgeer  (m.  iron. 

tinlje);  ,  wijs,  oni/iebtig:  Tfir  seven  »; 

—  aiiil  «inlous,  salie  niet  uien. 
Safiitla.  n.ifliii.y,  pijlvorn>ige  naad  (Anat  ); 

^1,  eadtit'lt  pül*»;  Sagi<(ona,  pijikruid. 
Sagittarlas,  sactfitCrias.  Schutter  Idieren- 

riem);  Safllttary,  sadfitifH,  centaUT;  ar- 
senaal te  Venetie;  II  pijl ... 
Sauittate(d),  s«f/ii/ei/(/i(/i,  pijlv(trmig. 
Hafio.  seigou,  sago  [made  from  the  pith  of 

piihns);      »palin,  sagopalm. 
8a||uln,  fagwin,  Z.  Am.  springaap. 
Sauy,  seidii,  salieachtig(c  geur). 
Sahara,  .«.Widr^;  — n,  Saharic. 
Sahib,  f^f$(ti)\b.  beer,  iiieester:  %foni  — , 

getrouwdf  danie,  iiievrouw  (lint.  Ind.). 
Said,  sed,  Imp.  en  p.  p.  van  Say:  The  — 

Story»  de  gemeide  geschledenis;  Be  it  — , 

taten  we  zeggen. 

Hall.  Zeil,  scnlp,  zelltochtje;  II  (be)zeilen. 
steven'-n.  kners  zetten,  doorklieven.drij- 
ven,  bfvart  ii,  irlijden  over:  {W'indniill)  s, 
wirken  (v.  een  windniolen);  Ten  days'  — 
(Iroin);  Ship  in  füll  — ,  met  volle  Zeilen; 
Under  — ,  onder  zeil;  Thp  ^Inp  oarried 
{vme  under)  a  press  ol  — ,  had  alle  Zei- 
len bij;  We  made  (set)  —  for  India,  ver- 
trokken.  gingen  onder  zeil  naar;  Set  up 
one's  —  lo  evry  \and.  de  buik  naar  den 
wind  hangen  iSct  the  —  «s  the  \\ind  6/ows): 
«i^hortcn  minderen;  Htrike  — «strijk! 
Trim  one*8  — «  to  thot  froc*,  daarbeen 
kners  z»>t  len  :  .\  flert  of  llfty  — ,  vloof  van 
vijftig  Zeilen  (s<diepeii) ;  —  Ihr  sea(.-/;?/) ; 
— -  a  yarhi.  van  ri  riiel;  — liefor«' )  llie 
winti,  voor  (bij)  den  wind  Zeilen;  /  — al 
lo  II  a.s  neor  tut  poseible,  ik  zlnspeelde  er 
duidelijk  op;  -»  cloaa  to  (near)  the  wind, 
«cherp  bij  den  w1nd;ztcb  noodeioos  bloot- 
st«  llen(gcvrn).liet  baasi  bedervcn.,schnin'" 
zijn,  finaneieel  haast  uitucput  zijn:  /fr— s 
under  i'iilsc  eo/oi/r.s.  7>-ilt  ondt-r  valselie 
vlag;  — aide,  bevaarbaar;  —arm  (-o.vJe; 
V.  Windmolen);  — clolli,  zeildoek;  — *r, 
zciler,  zeilschip;  — lofi,  zeilniakerswerk- 

plaats(zolder) :  — maker.  zeilniaker:  

rooiii.  zrilkooj  (op  sr/ii/i):   yard.  ra. 

Hailiu{|.ii«'tlir},  dag  (tijd)  v.  afvaarl:So  far 
all  Is  piain  {clear)  — ,  tot  dusver  gaat  bei 
vanzelf ;  The  captain  ha»  got  hi»  — -orders. 
instructles;  — «'Hat,  lijst  van  afvaarten; 

 niasler,   scbipper;   — iiialch;  — 

tehMiraiii.  tt  lt  grain  v.  afvaarl;  — vrs- 
sei.  /filscliii). 

Sailur,  äc«/<«,  uiatruos:  /  u}>i  a  poor  (goud) 
— ,  ik  Word  gauw  <nlet  g.)  zceziek ;  — llke, 
als  een  matroos;  —man;  — «'  bome;  — — 
satt  (v.  jongens);  — — top.  matrozenkraag. 

Saiufoin,  .seiri/oi?i,  hanckans.  csparerlle. 

Halnl.hcilige.zalige, overledene.vronie,  ge- 
loovige;  II  heilig;  nbelUgen,  heilig  verkla- 
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ren,  den  vrome  utthangen  (it) ;  The  — s 
iLaUmr'Dav  de  Hormonen;  Heplays 
ttae«— ,  hangt  den  vrome  utt:  8t.B«niard 
(rfofl);  Z.Le(7er;SI..Moinla.v,Iuie  Maandag; 
Young  — «.  Ohl  siuiiers  {deviU);  — «1. 
hcUigverklaartl,  zalic, vroom,  heilig,  over- 
leden;  — likc;  — ly,  heilig;  — 'sday,  hei- 
llgendag;  — ship,  heiligheid. 

l^alth,  geth,  dichter],  en  bijb.  voor  says. 

^»akc:  /  do  it  for  conHcleace'  — terwille 
van  liot  urwctcn;  .Vof  for  any  — .  um  den 
dood  niel;  For  ulil  — '«  — ,  tf-r  wilk-  >  an 
onze  vroegere  vriendschap,  cn/.;  For- 
bear,  lor  the  — •  of  God  (God'8  — ),  laal 
af  om  Oodswil. 

Sakpr,  sA/ij,  sak'Tvalk;  klein  stuk  eescliut . 

Saki.  srthi,  saki,  aap  niet  vosscstaarts 
(saki)   Japanscli»'  stn  kc  drank  uit  rijsl. 

S«lf«al,  zout  {»lechts  in  iiamenat.):—^ammo- 
niae;  «—gern,  rotsxout;  — «olofile,  vlug- 

ZOttt. 

Hai,  tat;  Sala,  «419 ;  Salam,  Betl'm. 

Salaani,  s<)idm,  plechtige  grorKhij  Oosli-r- 
lingen);  II  pltu'lilig  groctcn:  — injj  cour- 
tler», vlelendf  liovciin^'L-n. 

Halablr,  geihb'l.  verkooubaar. 

Salacious,  seleii.>s,  wellustig:  —  talk, 
vuüe  praat;  Saladly,  wellust(igheid). 

Salad,  solad,  salade:  Dress  (.\llx)  the 

aantnaken;   rreain    {-dressing),  sla- 

aanmaaksel,  saladesaus;  My  —  tlays 
iyeara)  areover,  mijn  groene  jeuKd  is  voor- 
bij ;  — oil,  slaoHe ;  —  worsbip  0/  Schiller, 
Jeugdige  vereerlng. 

Salamander,  salamsindif,  Salamander;  — 
Hafe,  vuurvaste  branclkast;  — '»-halr, 
(— 's-wooO,  aslM  st 

Salamandrine,  sdhinamlrin,  Sulaman- 
drian,  salanianderachti^ 

Öalariat,  «al^tiat,  alle  hoolden  der  ver- 
schtllende  beroepen  en  ambachiei). 

Halaried,  saUrid,  bezoldigd. 

S»alary,sa/ari,salaris,  be/.i)ldig.,  loont  l  u- 
der  —  seale,  volf;.'iis  de  salarisrctii-lin«. 

Sale,  verkoop,  veiiing,  verkouping:  <>n  — 
everywhere,  overal  te  krijgen;  The  goods 
found  a  dull  (ready)  —  (were  ready  of  — ), 
hadden  een  slappen  (viuggen)  omzet;  — 
by  tander, bij  in.schrijvint;:i*ul  iip  a  fmusc 
for  Set  uj}  to  —,  tc  kuop  aaii tiuMlt-n ,• 
Maal  on  — ,  te  koop;  — -  barguins,  koop- 
jes;— rino,  kooperskliek;  — rooiu, auc- 
tiezaal;— sman,  handeisagent;  — «man- 
Hbip,vaardigheid  in  bet  zoeken  van  afne- 
mers:  — swoman,  verkoopster;  — work, 
\\.  rk  trciiiaakt  0111  tc  vcrkoopen. 

Hal«'iii.  seil'rn,  (afgesciieidenen)  kerk. 

Sulep,  sal^p,  salcp. 

sSaleratu»,  aalireitis,  dubbelkuolzure  na- 
tron. 

Salcrio,  ealSriou;  Saifcmi.  sAlfud. 
Salian, fidifi^n,  Salier;  Salle. ^a/i/<Salif|u<*. 

sjlfh,  Saliscli:  —  law,  Siilisclif  wri. 
Sall<*>i.   salisil,   salicyl;  Suhcylic  acid, 

sallcylzuur. 
äiatienceCcy)»  aeUi'tuii)^  hei  vooruiUprin- 

gen. 

!!»allc>ut,  seilj'nt,  (nit)springend  (t^edeelte, 
ook  bij  versterkingen),  uitslekend,  merk- 
waardig:  Tfie  —  ixilnts  of  Iti.a  lectwe,  op- 
nierkenswaardige  gedeellen- 

SaliferouM,  aalif^ng,  zouthoudend;  Sali- 
f  lable,«oJ»/aiab'i,zout  vormend  ;So<t/v,  in 


een  zout  omzeltcn;  Sallna,  M/o<n»,  soui- 

ean; Sallae, aai^ain,  aaiain,  zout...;  zoot- 
ron,  zoutgroeTe;  SaUmty,  zoutgebalte. 
Sali(|iie,  salSh.  Zie  Soltc. 
Sali^l>iiry,  sölzbri. 

SalUa.  s<>laivd,  speeksel;  —I,  — ry:  — nty 

so/iv'n^speeksel  opweklcend  (middel); 

ry  {fluid),  aalivari,  speeksel.... 
Salivate,  saliveit,  de  afscheiding  v.  speek- 
sel bevorderen;  Salivalion,  aaUiveii'n, 

bet  kwijlcii 
Salix,  seilikä,  wilg. 
Hallet,  aalitf  stornibocd  {Mil.). 
SaUow,  aolou,  bleek(e),  ziekelijk(e),  vuil- 

geel,  »gele  kleur. 
Sallow.  salou,  kleine  wilg;  — >y,  vol  4k 
SalluHt.  sahst,  Salluslius. 
Sally,  sah,  Saartje;  uitval  (ook  fi<j.),  get-'s- 

tigezet,ult8tapje.(water)wilg;tuinkuning; 

eerste  slag(o.  aloffgeltti) ;  II  een  uitval  doen ; 

ThB  aarriaon  imda  a  — ,  deed  een  uitval; 
Ol  wit,  geeatlge  zet;  —  fortb,  de  deur 

iiittraan,  ulttrekken; — |»orl,  uitvalpmirt 
Sally.  sali;   luii(ii),  licht  theegebak; 

The   iiani''   of   Waler,  bet  Spelleije 

..Palertje  längs  den  kant". 
SalniagfUKll,«a/m»iNnuft.ragoui  ▼.▼leescb, 

eieren,  ansjovis;  ntengelmoes. 
Salnil,  aalmi,  ragout  van  gebraden  vogels. 
Sainioii.  sam'n,  zaini  ;  rolourwl ;  — et, 

jonge  zalni;   sieak.  o^ebakkeu)  zaim- 

iiioot;  — troul,  zaliiilorel. 
.Salouika,  »»lonik»,  Saloniki, 
i^aloon,  $9lün,  zaai;  salon;  groote  kajuit, 

tapperij  (.Am  );   ear  {-carringp),  luxe- 

wagon  ( A  m  );  keeper  (Arn.)  ;  plstul 

{-rifle),  t  Im  tu  rt|iiHt()ol  (irt-weer,  kainerb-)- 
Saloinouic.  sdhmonih,  Sdlomonian,  van 

Salomo. 

äaloop*aalAp,  (warme)  salepdr  an  k.Z. Salep. 
Salop«  aalop,  Shropahira;  Salopian,  (be- 

woner,  school)  v.  Shre\<'sburv . 
Salslfy.  aalsifui,  preibladige  boksbaard. 


«alt. 


.'/,  Zout,  zoiitvaatje  ('/"renr/ier — ), 


geesliglieid,  vernuft;  (bevaren)  inatroos; 
II  zout,  gezouten,  pitlig,  scherp,  gepeiurd 
(Jig  );  duur,  kostbaar;  i:  zouten,  pekelen: 
In  — ,  ingeztiutcn,  mel  zout  bedekt;  Old 
— -,  oudf  /.«'crolt;  /  am  faitlifui  Uruc)  to 
my  {brvad  auil)  — ,  trouw  aan  (koin  op 
voor)  iiiijn  iiu-estcr, ljaas;//e  is  worth  Iiis 
— ,  zijn  kost  waard;  /  have  eaten  bitt  — . 
ik  ben  zijn  gast  geweest,  heb  den  kost  biJ 
hem  verdiend;  Put  {Lay,  Cast)  —  on  tbe 
lail  of  a  l>lr(l;Sit  above  ibelow)  the  — >. 
aan  't  hoofdcinde  (benedeneinde)  van  de 
tafel  Zillen;  Spill  the  — ..  'l  zoutvat  oni- 
gooien;  You  must  labe  it  Wltb  a  grain  of 
— y  niet  allemaal  gelooven:  bet  is  wat 
overdrcven;  Yoti  ar«  the  —  off  the  earth, 

zout  der  aarde:  Imx.  zoulvaatje  (-cpI- 

l(ir);  — dul>.  arcijiis;  — ed.  ^L-zuulen. 
iiiiiiiuiiii  {/..-Afr.):  — er.  /.out/.ieder,  han- 
dflaar  in  zout  (gezouini  waren);  — fiHh, 
zoutevisch;  — junk.  pekelvleesch  {v. 
acheptn);  lick,  zoute  drinkplaats  voor 
vee  (Am.);       maker,  zoutzleder;  — — 

iiiarnh,  zoulpan  (-tuin);   iiiine.  zout- 

inijn;  pau,  zuulpan;  pil,  zoulgroe- 

ve;  — Hprinfi,  zoutbron;  — -work(8),— 
erii,  zoutkeet. 
SskHuntfaaU'nt,op  de  achterpooleu  staan- 
de  (Herold.):  MtaUon,  »aUeti'n,  bet 
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springen,  kloppen,  bonzen;  SdUatorial, 
Saltatory,  springend. 
Saltigrade,  solti^reid,  springend;  spring- 
spin. 

Saltlmhanco,  naltimbarikou,  kwakzalver 
Saltinii,  sölliri,   bij  vloed  onderloupend 

land;  inzouting;  laag,  dikwijls  d«tor  zcp- 

watt^r  bedekt  land:  — liouse  (SiiltlHh, 

 less);   lub. 

Hallire,  «oUata,  liggend  kruis  (  x);  In  — . 
Saltpelre^ttptta.saipeter:  -^wi{op  voch- 

tige  murm)\  Salt|Mtroii8,  <6ttpllr»8,  sal- 

peterlg. 

i^uitus,  ««IIa«,  plotselinge  atbreking  (over- 

gang). 

Hulty,  8Öi(t,  met  zouten  smaak. 

Salubrions,  99l{i)übTi»s,  heilzaam,  gezond 
(r.  hlimaat);  Salubrity^  heilzaambeid- 

SnlHtary.  ■sa/(i)t//.iri,  hellzaam,  weldadig, 
voordeelig,  gezund. 

Salutution,  sd^ljuiei&'n,  groet,  begroeting: 
Sh6  kxiMd  him  on  both  cheeka  and  he  retur- 
ned  the  They  parted  in  thelr  — lests 
mannfr.  op  htinne  f-'ewone  manier,  zon- 
<ler  t^lkun(l(!r  de  band  te  drukken. 

Halutalory,  89((j)4(9t9rt,  begroetend,  yer- 
welkomend. 

Haiute,  99H})4U,  groet,  b(m  >  ling,  ku§;  8a- 
iuut:  u  JOegroetea,  groeten»  kusaen,  eere- 
sehoten  losmn:  The  »oldier  etood  at  tne  — , 
in  de  positiv;  — r. 

Haluliferous,  s.üjutifjr^s,  ««'Zondlioid  l»e- 
vorderend,  beilzaam. 

Haivage,  salxndt,  berging;  redding;  berg- 
loon;  bet  geborgene;  ||  bergen:  — d  loot, 
strandbuit;  —  charges  (—  money),  berg- 
loon;  —  plant,  bergingsmaterlaal; 
Storks,  door  water  of  brajid  betchadlgde 
goederen. 

Valvation,  a'lvetS'n,  redding,  verlosaing: — 

Ar my,  heilsleger:  Salvationist.  heiisold-. 
Salve,  edv,  aaiv,  zaif,  baisem  (ook  fig-);  II 

zalven,  genezen,  helpen;  verzachten  ;(8a/f) 
bergen, behouden(door  koopen;  sc/ieeps/  ) ; 
Salvable. 

Salve,  salvt,  gegroel. 

Halver,  satva,  presenteerbla(a)d(je). 

Salvo,8aiootuuitTlucht,Yerontschuldiging, 
exceptie;  saivo:  'es  of  appiause,  dave- 
rende  toejuichingen. 

Halvor.  salva,  berger,  berKiufisvaart u ij;. 

Hain.,  Sutnufl:  SlamI  —  lo  the  Company, 
traktet  rcn  (.Sl.);  —  Browne,  koppel  mel 
ricni  (miL) ;  Sammy,  Sample;  Am.  Infan- 
terist (/am.). 

Samarla,  samPris,  Samari«.  SamarHan, 
s^dmarit'n,  Sain  arit  aan(sch),  liefderijk 
(iuen3Ch),  bariniiartig(e):  The  {|00<l  — ; 
— isin. 

Sainbo,  8am(>ou,kind  v.  neger  en  Indiaan- 
sche;  spotnaam  voor  neger. 

Same,  gelijk,  zulks,  (bct)zeirde:  Ali  the 
— ,  niettegenslaande  dat,  locb;  AI  the  — 
II  nie,  lerzclfdertijd ;  Ciistomers  may  de- 
pend  on  being  satlslle«!  with  {the)  — ,  de- 
zelve,  hetzelve  {koopmanaatijl);  — ness, 
gelijklieid,  eentonigheid. 

Sanuan,  eetmien,  yan  Samoe. 

Samlel,  seimial,  samoen  ( —  wind). 

Samlle,  samit.  gnudbrocaat. 

Hamlet,  sarnlil.  jnntrc  zalni. 

Hainnite,  aomnai<,  Samniel. 

Samoa,  89mom»:  — n,  (bewoner)  van  S. 


SamoH,  aeimos,  Samos. 

Hamoyed,  «amajed,  Samojeed;  — ic. 

Samovar,  samsod,  Russ.  tbeeketel. 

Samp,8amp,gestampte,gekooktemaIs(A.) 

Sampan,  sampan,  sampan  {Chin.  boolje). 

Samphlre,  samfaia,  zeevenktl. 

Sample.  sa{ä)mp'l,  staal,  monster,  inodel; 
geval;  ii  bemonsteren,  als  voorbeeid  aan- 
halen,  een  voorbeeid  nemen  aaa:  — •  of 
no  (having  no)  value,  monsters  zonder 
waarde;  l  'p  to  — ,  volgens  monster:  You 
ilon't  «-onie  up  to  — ,  doel  niet  wat  je  be- 
loofd  hebt ;  Öfter  with  — *»,  bemonsterde 
Offerte;  — i-,  (ii«;  monsters  Irekt;  letter- 
doek,  borduuriap;  Tlila  Is  a  fair  aamp- 
Uno  of  the  complete  iwork,  geeft  een  goed 
idee  van;  f>end  by  —  post,  als  monster 
(veDzencIcn ;  —  onler,  proeforder  (Verg. 
Snii'.jili mj  onler,  nionsterbriefje) ;  — 
rooiii.  monslerkamer;  jproeiiokaal  (Am.). 

$ain<p)son,  sams'n,  Simeon. 

Samnel,  sami'iiai. 

Samurai,  samvral,  ondergeaehlkte  der 

mil.  käste;  tlian<:  officler  (Japan). 

Hauatlve,yan.>/ir  Sanafory, geneeskracht  ig. 

Sanatorium,  HAnatöriam,  Sanatorium:  — 
Beuellt,  kostelooze  verpleging  in  ;  San- 
atory,  heilzaam,  genczend. 

Sanbenlto,  aSinb»nüou  (Mt.  -Hi)f  manlel 
▼an  door  de  Inquisitle  veroordeeiden  (op 
hun  weg  naar  den  brandata^el). 

Hanetifiratinn.  !i;nihtifike1S*n,  betliging, 
wijdiiiK:  —  of  Mie  Suinlay;  Sanctified, 
gclieiligd,  gewijd;  scbijnheilig;  Sanc!)7ier, 
beiligmaker  (The  — ,  de  H.  Geest). 

Hanetlfy,  sanktifai,  heiligen,  wÜden:  The 
end  sanctities  the  meana. 

Sanclimonious,  $dnhtijnounj,ys,  schijnliei* 
lig,  kwezelachtig;  Sanctitrumy. 

Sanction,  sarj/jö'n,  wet,  besluit;  bekrachli- 
ging,  sanctie;  homologatie;  ii  bekrachtl- 
gen,  aanetfonneeren ;  homologeeren: 

iiry  iiieasure,  bekrachtigende  maatregel. 

^»aiu'lilutle.  saßhlitjüd,  heiligheid. 

Sanriily.  sanktili.  heiligheid,  godsvrucht, 
reinlieid,  onscbendbaarbeid ;  Sanetltles, 
heillK«'  plichten,  gevoelens. 

Sancluary,  aanktjwri,  heiligdom,  plaata 
van  het  hoogaltaar.'t  A1Ierheiligste;geslo- 
t(>n  jaclil-  of  vischlijd;  asyl  {rechtst.):  He 
took  (songht)  —  fhere,  nam  (zocht)  asyl. 

Sanol um.sarjArm.gt'wij de  plaata, sanctum 
kabinet:  —  «ancforum,  bet  beilige  der  hei- 
ligen, beiligdom,  kabinet. 

Hahd,zand;ilmet  zand  bestrooien  (vermen- 
gen); schüren:  «— s,  Zandstreek,  zand(woes- 
lijn);  Zandbanken:  He  wants  lo  number 
— s,  de  droppcis  in  de  zee  telh'n;The  — h 
are  runninc/  out.  de  tijd  is  bijna  om  ;  —  llie 
8ugar,vervalschen; — bag,zandzak;{lmet 
zandzakken  versterkcn;  — banlc,  zand- 
bank;— bar.zandbaiik(t>oor  ntner,/iaven) ; 
— bath.zandbad;  — blast.inrfchtlng  (om 

matglas  te  maken):.   !»liii<l.  hijna  blind 

(tjero.) ;  — box.zandstfüuier ;  spiiwbak  (m. 
Zand) ; — boy,zandventer(rero.):.\s  mer- 
ry  as  a  — 'boy.  zoo  dartel  als  een  veulen; 
Castles  voere  made  by  chilären  on  the  bmeh 
(Strand);  — eraek.  boornkloof  {bij  paar- 
den);  — ed.  met  zand  bedekt,  zandig; ros- 
sig; — eel,  smelt;   elymus,  duingras, 

beim :  —  filma  vfhirlingin  the  aun,  stof  jes; 
glaaa,  zandlooper; «— Mit,  duln;  — 
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bopper.  Zie  Beaefi*/(Mt:  — mun,  het  zand- 
iiiannetje;  — — marttn.  zandzwuluw;  — 
puper.  schuurpapler;ll  polijsti  n.  eladwrij- 
VL'ii;  — pip**r,  slet'iiviii k,  tu  vi  i  loopor;— — 
plt,  zaiul>,'rot've;  — nloiie,  zaiidsU  cn. 

8an(lal,  sand'l,  sandaal;  ii  sandaicn  aan- 
doen;  — 'teil,  tuet  saadalen,  saudaalvor- 
mig;  —  wood,  sandelhout. 

Sanilliiirsl,  sandhtst,  Oiis  ,,HU.  ACad." 

Suotlivcr.  saiiditj,  glasKal. 

Hamlwloh.  8«n(/uif&',duiinc  snootjes  brood 
met  vleescli  of  irts  aridt-rs  er  tusschfn;  II 
tusschen  andere  diiiKt  ii  plaalsen;  öe— €<l 
belw«eD,  ingeslotcn  zitlen  tusacü^n;  The 
arliele  v>as  — ed  betwe«D  a  po«m  and  an 
storu,  tusschcn  «'t-n  fji'dicht  en  eon  verliaal 
intfi'sclinvcn ;  Iiis  — iiifi  (/rave  and  gay, 
afwi^sricii  Villi  «  i  i»st  eil  \  i  Molijklu'id;  — 
casüe.buterliammentroiiiiiielljei— (-board;- 
man.  wandelende  reclamc  (een  man  met 
ecn  bord  voor  en  acbter). 

Sandy.  8ondi,zandig:rosslK,onzeker,drooR. 

Saiuly.  sandi,  kort  voor  Alixatider,  bij- 
naaiii  van  evn  Schot;  Satiilys,  sandz. 

Saiie.  gczond  van  gorst;  genialijfd. 

San  Francisco,  aan/r'nsiskou. 

Sang,  Imp.  Sing. 

Sanga(r)»  «aoffd,  steenen  borstwering  (Br. 

Ind.). 

SaiiHaroc.  -sin.'/jrf.wijn  tiift  watcr  en  sui- 

kt  r  of  kruiderijeu;  |i  —  makcn  van. 
HaiMjruil,  fangreU^  Sangreal,  »wigri9l, 

Heiliffe  Graal. 
SanoniteroaSf  s&ngxidfdns:  —  veraels, 

blocdvaten;    San^iiiinary,  aui^gwiwri, 

bloodig,  blucddorst ig. 
Sanijuiiie,  s«;iyvciri,  roode  kleur;  ;  bloed- 

rijk,  bloedrood;  opgewekt,  vurig,  vol  ver- 

trouwen:  Be  —  of  snccess,  voi  vertrou- 

wen  op. 

Sanguineotis,äar}gw{iii»8,  bloedriJk,bloed- 
rood,  bbjt  d  :  Saiifjulnity,  saiiflMnih, 
subsl.  V.  .Saiifiiiine. 

SiMiiiiHlrim,  san(h)idr\m,  üanbedrln. 

Sanicle,  »anik'l,  breukkruid. 

Saniry,«ani/ai,  gezond(hygienisch)maken. 

S!<anitnry,  sanilari,  gezondheids  :  — 

hnard.  gezondheidsraad ;  —  rordon;  — 
Iiis|>r4'tor  {(iffii  f  r) ;  —  iiisiiraiice.  verze- 
ktring  Ifgen  zirkle  en  invaliditeil ;  — 
law,  moasures;  Sanitarlan.  saniterian, 
liygicnist;  fe^anitas,  sanit98t  anti-septisch 
en  desinfecteercnd  preparaat;Sanilatlon 
sAniit'lii'n,  h.  inaclitnenien  der  voorschrif- 
ti  n.lii'l  ncini  n  van  gezondheidsinaalrege- 
It't,,  hygli  ne;  Saiiily.  ;,'ezondheid,  gezond 
verstand,  gematigdi^Lid. 

Sank,  imp,  van  Sink. 

Sannganln,  aangaain,  Uind.  kluizenaar. 

Sans,  ganz,  zonder. 

San  Salvatlor.  ,~  r-,  m, ';■,»(/ ö. 

San*»eril.  SaiiHki-it.  stMnshrit,  .S.ui.sknet; 
.Sa/js/(ri'ir;  —ist;  Santa  <  '.laus,  snnl.ilih'):, 
Sinterkiaas  (in  Engeland  met  Kershyns). 

Santon, snnt'n,  Maboin.  niunnik.derwisch. 

Sap.  sap,  vocht,  spinl  (u.  huom),  levens- 
voclit,  kraclit,  hioed ;sappe,onderiiiijning; 
blnkker:  (trugen  (r.  hont):  v<  ri;i<ltrlijk 
vernielen,  underiuijnen.verzvvakki  n ;bi(»k- 
ken, Vossen:  This  — pwl  hiin  of  all  mental 
and  physical  Rlrength,  ondermünde  zijn..'; 
^-colour,  sapverf;  — -green,  sapgroen; 
b^ad,  voorste  deel  van  sappe;  —  Icas, 


zonder  Sappen,  droog; — ling,]onge  boom, 

jongmenscli;  jonge  liond;  — rol,  ver- 
niolining;  — lube,  saphoudpr;*— viood, 
spiiit  (r.  boom). 

Sapt|»)an{woo€l),fiop»n,sapanhoultO.-/.). 

Saphir,  soft);  Zie  Sapphire. 

Sapiil,  sapid,  smakeiijk:  Saptdily. 

.Saplence.  «e*(8o)pj'n8.  wijsheid ;  8api«nt, 
wijs,  schcrpzinnig  (ook  iron.):  — iai  books 
wijsbeidsboeken,  zooals  ppreuken.  enz. 

Sa|>ouaoeouH,  sdpaneiiis,  zeepachtig,  zal- 
vend,  vieiend;  fe>a|ionliieallon,  «aponi/i- 
heiA'n,  verzeeping;  Saponlly,  wpani/al» 
verzeepen. 

Sapor,««<p9,  geur,  smaak;— lflc,sapdrl/i;;, 
sitiaak  aanbrengend;  — oalty,  sap-To^ih, 
sniakelijklieid  ;  — ous,  saparjs,  sinakelij  k. 

Sapper,  sapa,  sappeur. 

Sappbic,8a/tA.  .Sappttiscb:  — verscslanza* 

Sapphlre.  »ofaiAf^foi^),  sarfler;8apphlr- 
iup,  safiHaym,  als  saffier. 

Suppbo,  safou. 

.sappy,sapt, sappig  ;flentlmente6l,oiuioozeI . 

Sar,  zeebraseni. 

Suraliand,  sarabund,  sarabande,  sU'pende 

Spaanscbe  wais.  de  muziek  daarblJ. 
Saraoen,  sarss'n,  Saraeeen;  SaraeenicCal), 

voesl. 

Sarah,  svrä:  Saratofia,  sarotougd. 

Sarcasiii,  fid/i.*i7n,  bijtende  spot.sarcasme ; 
SarcoMtic,  stekelig,  schäm  per;  Sarcast, 
sarcastiscb  mensch. 

SarcencKsenet),  säsngt,  voeringzijde. 

Sarcophaguüi,  iähofggss,  sarcophaag. 

SarcouH.  sfilos,  vleezig. 

Sa  Iii,  sardis  {donkerpeel  tnt  oranje). 

Sardanapalian,  sädonjpeilj'n,  v.  S  -palus. 

Sardine,  sddin  (edelsteen,  s4(iain),sardine 
(rriadtjthWe  were  in  the  earriage  aa  cloi^e 
as  — «  in  a  box,  zoo  dicht  opeengepakt 
als  haringen  in  een  ton;  —  disbes,  scho- 

leltjes;  opener;  —  stand,...  SCbaaltJe, 

bakje;  —  saudwicbes. 

Sardinia,  i>ddini9t  SardlnlS;  ■»  (bewo- 
ner)  van  S. 

Sardonie,  sddonik,  sardonisch,  smadelijk, 
cynisch,  ernslig-biller:  —  laugb,  grijns- 
lacb;  —  younii  (ellow,grinnikend  ventje. 

sardon>^,8Ad9nM<,oranje-of  geelgestreep- 
te  unyx. 

Saree,  säri,  stuk  zijde;  lange,  door  Hin- 
du vr.  gedragen  doek,  ook  SoH. 
Sark,  sdk,  hemd  (Schotl.). 

Sarlak.  -srt/o/f.  ya(c)k.  knoros  uit  Thibet. 

Saniiatia,  sdmeisif,  SarnialiC^;  — n.  (be- 
w(iner)  v.  — . 

Sarmenloi^e,  sämantous;  SarmeulouSf 
sdmentas,  m .  worteltakken;  Sarmentimiy 
»dmeni'm,  worteltak.  loot,  rank. 

Sarsapaiilla,  sksapsHlB,  sarsaparilla. 

Sarlor,  sAtj,  kleeriu akcr:  —  Resartus 
(risätäs),  de  kieermaker  \vi  er  in  eerc  Jier- 
steld  (eig.:  weer opgelapt ) ;  —ial,  sdiörial, 
kleermakers...:  — ial  fopppry  and  aUect- 
allon,...kwasterij  en  gemaakthcid. 

Sarum,  sür'm.  Salisbury  (in  herhel.  zin). 

Sash,  sjerp,  ceintuur;  (schuiDraam ;  |!van 
.sas/ic.»  voorzien;  — ronl  {-linc;  -pochet; 
-pulley,  -weight),  louw,  enz.  van  scJiuif- 
raam ;  — <ioor,  met  ruiten;  — tastencr, 
raampen,  -wervel;  ««wiiMlow,  schuifr. 

Saas,  MW.  bnttaliteit;  N  brutailseeren;  — y, 
brutaal  («fiel.). 
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Hassatras,  sasafra$,  sassefras  (Med.). 

Sassarurit,  susjrvra:  W  ilh  a  ni6t  gf- 
weld,  zonder  coinplimenten. 

Saäsenach^  sasdnach  (Duitsche  c/i),  Sak- 
ser  {naam  v.  leren  en  Schotten  voor  de 
Angel-^$). 

Hat.  Imp.  en  p.  p.  van  Sit;  Satxirday. 

Hatan,  seit'n  (Satanas,  s«/.<na.s),  Satan: 
—  fliMls  HOiiiP  iiiisrhief  still  lor  ullv 
handn  to  do,  It-diglieid  in  des  duivt-ls  uur- 
kussen;  <— ic(al),  satanik{*l),  Satansch, 
beuch,  duivelsch;  SataBlsm»  »Htenism, 
duivelsche  neigingen;  — — ologiy, 
duivelenleer. 

Satctiel.  satS'l,  (school)ta<=(ch  (w.  d.  rüg). 

Sale,  sat,  Inip.  v  Sit. 

Sate,  eeit,  (over-)yerza<ligen:  — d  wltb, 
beu  Tan. 

Sateen,  S9ttn,  satinet. 

SatHlite,  satalaU,  satelliet:  trftwaDt. 

Satiability,  sei^i '^iVi'i.  verzadigbatfflieid 

äatiable,  aeiiab'l,  ver/admhaar. 

Saliate,  selii-it,  verzadigd ;  i  (i^eiSirii)  ver- 
zadigen;  Safiotion»  venadiging. 

Satlety.  s9fal9H,TOlhetd,(over>Tertadfgdh. 

Satin,  statin,  sritijn:  !'  satijnrn:  !!  salini'e- 
rcn:  — et,  itdtinet ;  Zic  Satei'n  ;  — llnlsh, 

glans;  papfi-,  satijnpapicr:  —spar, 

atlasspaat;  — womi,  salijnliout;  — y, 
gelijk  satijn. 

Satire,  sataio,  satire,  scherpe  opmerking. 

Satirlc(al),  s»t1rik{'l),  satirisch,  hekelend. 

Satirisl.  satirist.  hekchrhrijver. 

.Sutirize.  sa!iri\\z  ht-kt  lcn. 

Satlslaetloii,  ,sa'is/«/<.s  n,  voldoening  (al, 
wlth),  betalins,  KenncRcn,  overtuiging: 
ür«r  » In  beinji  nseful,  voldaanbeid  dat 
t»...;  In  Ol,  ter  betaling  (voldoening) 
Tan;  To  iny  — ;  It  glves  me  —  to  hear, 
doet  me  genofcn  n;  <;ivo  —  (Conj«  «p  to 
the  expectationi^ } .  voIdü(  n(ing  grvcn); 
Malie  —  (for),  gocdtnakon,  boctc  doen. 

SaliHfaciorir.  aaLtiaJaktiri,  voidoende,  gt>- 
ru8tstel1end,Devredlgead:Se(f{edHatiHraf^ 
toriiy,  naar  genoegen  goregcld;  Salis- 
fiable.  satisfniah'l,  di»*  tc  voldocn  is:  Sa- 
tiMtirr. 

Satisl.v,  sofis/ai.  vol(l(»t  n,  tevreden  stelli  n, 
gerustslelU'n,  verzekeren,  ovcrtulgcn:  He 
aatlsfied  the  doctor  ithe  examiners)»  is 
(werd)  goc(lg«keurd  (toegelaten) ;  Besät" 
lafiMl  by,  voldopninp  vinden  in  ;  /  am 
not  satiHfie«!  as  to  ihe  Cfü/sf  0/  death.  ze- 
ker  van;  —  one's  «uirioMity  (htnujcr) : 
These  cotnUtious  the  stale»iiian  inunt 
— ,aan  dezp  voorwaarden  moct  een  staats- 
man  voldoen:  —  the  reqalrements,  aan 
de  elsclien  voldoen;  1  am  satlsfied  thatit 
was  cxplaiiipd  tn  i/oit.  ik  hi-n  ovcrtiiißd  :  / 
want  to  — inysolt.  ik  wil  zt  kerh.  licblten. 

Satrap.  ««'/(.soKrar*.  satraap;  gOUTerneur; 
— y,  satraapschap,  provincie. 

Saturabie,  satjurdh'l,  verzadigbaar. 

Saturate,sa/}urei(,ver7.adigen,overal  door- 
trökken;  (satjurit)  verzadigd:  — d  Sol- 
ution. Mteain.  verzadtgde  oplossing^ 
sloom ;  Siiturafion . 

Saturclay.  satadi,  Zaterdag:  pie.  pastei 

▼an  kliekjes:  He  inakes  a  »-pie  0/  all 
patüee*  opinion»,  cQn  oplnie  Is  een  alle- 
gaartje  van:   to-Monday  excursions. 

Saturn,  ««{an.Saturnuä;  — aila,  sa/anHO'a, 
Satnrnusfeest,  dolle  pret,  Woeste  Trool^k- 


lieid:  A  — alia  of  crime;  — 'alian,  dol, 
los.  losbandig;  Saturnian,  s.i/»/ij'n.  van 
Salurnus,  gouden,  gcJukkig:  —  ««e;  Sat- 
urnic,  lijdcnd  aan  locdvergiftiging. 

Saturnine,  sofsnaln,  zwaarm  oedig,  som- 
bpr,  norsch  (Hia  —  candonr) ;  geesteloos. 

Salyr,  satj,  salyr,  boscIiKod;  ~-lc,  S9llrifc, 
vaii  Satyrs;  — icail.  solin k'l. 

Sauce,  saus:  onbescliaaiiidheid,  brulaal- 
iicid;  ii  sausen,  kruiden,  brutal ise»Ten, 
,,zijn  vel"  gcven:  Ilon't  flive  ine  — .\\  ees 
niet  brutaal  tegen  mij:  — alone.  Z.  Gar- 
lic-mustard;  — — boat  (in  frame,  in  bakje). 

sauskoni;   box,   brutaalt jf;   ]iaii. 

lang  gt'stoelde  stoof-  of  braa<li>;in;  tu- 

rcen.  sauskom. 

Saucer,  sdsa,  schoteltje:  — eyed,  mal 
kalfsoogen. 

J^auciMse,  Fr.  ui/spr.,  kruitworst  (om  een 
mijn  te  doen  onthranden);  saucijs. 

Saucy,sd«t,onbescluLaiiid.brutaal;plekfyn: 

—  six,  ondeugende  zesjarige. 
Sauerkraut,  sato/trauf,  zuurkoo). 
Saul,  861;  Saunders,  <4nd8z,  »Sndet. 
Sannter,  e&nte,  94nr»,rondzweryen,drente- 

len,  sienteren:  i  drentelgang;  —er,  treu- 
zeiaar,  dr<>nl*'iaar. 

Saurian,  sönan,  hagodis;       hawi  dis  : 

Uncouth  —  JolteH,  rare,  grovc  grappen. 

Sauaage«  sosidi,  saucijs,  worst:  — ^ud, 
zwaar  projcctiel  (ui(  loopgraafmortier) ;  — • 
roll,  saucijzenbroodje. 

Savalflo,  sriv.fb'l,  1r  reddon. 

Savafic  .<arHii,  wot  st,  wild,  barbaarsch, 
razt  iid;  ii  wilde.  l)arbaar:  —  aniiiial^. 
versci.ciircndi*  (Vcrg,  Wild);  ~flom,  de 
natuurv ulken;  Sa vnoianir »*V9 i z m , i> ar> 
baarsche  toestand;  — ry,  woestbeid. 

Savanna(h).  sacona,  savanne,  boomlooze 
grasvlakte  (vooral  in  tropisch  Ameriha) . 

Save,  bebouden,  bewaren,  reddrn.  (tuM- 
sparen.  bi  vriligen.  op  tijil  bereiki  n,  - 
balve,  uitgezonderd:  — deluy  and  disai»- 
pointinent,  voorkAmen;  /  wt7/  —  a 
chalr  for  you,  bewaren,  vrU  houden;  — 
one's  face,  z'n  flguur  redden;  We  v/ere 
alonc,  —  lor  tlic  dt-er,  op  de  hcrten  na;  — 
error.s,  vergissin(,'en  voorbchouden;  Tlic 
last  —  one.  de  vöörlaatsl»';  Y  ou  can  —  a 
mile  by  taking  this  rood,  eenc  mijl  uit Win- 
nen ;  In  great  ha^e  to  —  the  post,  om  de 

pn.;t  te  Tialeu:  Cio«!  —  tlic  Ouccn.  O  id 
belioede  de  koniiiein;  Thnt  — ti  IIk^  Situat- 
ion, redde  den  loestand;  —  the  tido,  ge- 
bruik  maken  van  de  beste  gelegenlieid : 

—  US,  bcware  me;  —  mc  froin  niysrll. 
behoed  miJ  voor  mUzclf ;  What  ahall  l  do 
to  be  — d,  om  zaiig  te  worden?  I  am  sav- 
iiifi  (up)  for  Mnmmii'f^  hirthditir.  —-all. 
profijlerlje ;  bijzeil:  schrapor.  Zie  Savmy. 

Saveloy,  savloi,  cervelaat worst. 

Saviu,  savin,  zevenboom. 

Saving, gelvif),  het redden,  sparen; uitzon- 
dering,  voorbehoud;  II  reddend,  spaar- 
zaani,  zuinig.  etc.:  I!  behoudens,  met  alle 
res[ie(  t  Voor:  —  Is  haviuti  and  —  is  no 
sin,  wie  wat  spaarl  breft  wat:  — clause, 
uitZünderiiiLr-tM  paliiicr;  His  fiumour  wfj> 
hts— «grace.  redde  bem ;  The  one  —  feat- 
nre  ia...,  6^n  gclukkig  Terschljsel  Is;  By 

—  (iraee,  bij  de  gratie:  —  your  honour 
(reverence),  met  alle  respect  Toor  UEd.; 
— sieevt»,  morsmouw;  — spaarpennin- 
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gtn;  -Hibank  {booh),  spaarbuiliCboekie) : 
wm»t  suinigheid. 

SMrloor,  8eivj9,  reddert  Th«  Heiland. 

Savory,  seiväri,  bodnonkruid. 

Savour,  scicr»,  peur,  siiKiak,  renk  (fi<j.):  \\ 
ecn  liij/ondcrcii  geur  of  sinaak  ln'bbt'n, 
rieken  (naar,  of):  It  — s  uf  ginger,  smaakt 
naar,  doet  denken  aan;  — Icss;  «^«Sy 
— y,  smakelijk,  geurig  (iets);  I!  dragon. 

8avoy,  ssvAi,  Savoie;  Savolekool. 

Savoyard,  sjv6i,'il.  Savoiaard(scli). 

i^av%'y,  savi,  gowiksllield ;  wctt-n,  bcgrij- 
pen:  He  han  got  Home  — ,  is  «'on  gladde 
vent;  //  /  had  sawied  that  (£»{.). 

9mw,  Imp.  van  8te. 

8aw,  raaiH,;  gczegde,  oudc  spreuk;  !|  zapen:  i 

— — blade,  zaa^blad;   buiies.  Chirurg 

(iron  ):  — «iusl.  zaak'iiifi-l,  zaagsel;  Theae 
booka  are  as  — dusl  in  Ihe  mouth,  door  eu 
door  saai  en  droog;  Lei  the  — dust  out  ol  a 
perMti,  iemand  in  zUn  waren  aard  doen 
kennen;  «-«eduMl,  met  lemmet  als  een 

xaag;  —fish,  zaaßviscli:  framc,  zaag- 

raam;  — -horse,  zaagbok;   leavr<l. 

met  getande  bladtm;  — inill.  zaagmolen; 
— pit,  zaagkuil;  — set  ( — wrosl).  taiid- 
zetler  (wcrktulg). 

Sawder,  »öd»:  They  put  mm  oll  witta  Hof  t 
— ,  BCheepten  me  ai  met  mooie  praatjes, 
stuurden  me  met  een  kluitje  In  t  riet. 

Sawn.  sön,  p.  p..  v.  Sa\c. 

Sawn(e)y,  s6ni,  spotnaani  vuor  een  Schot 
(Zie  Sandy);  slimmerd  (iron.);  \[  onnoozeJ. 

Sawyer,  uger;heen  en  weer  drUyen- 
de  boom  op  een  rlrler  (Am.)* 

Sax.)  Saxon. 

Saouitlle,  «aÄ«9l(a)ll,op  of  tuaschen  roteen 
Rroeiend. 

Haxe-Coburg-Gotha,  sihahou&tgg^^' 

Saxe-Welmar,  »Aktvtaim». 

Saxborn,  snk$hOn,  SaaMute,  Saxophone. 

Saxllraoe,sal?»t7r(p)id5,st('('nbn'Pk  {j)tnnt).  ' 

Saxon,  aahs'n,  (Angel)sakst'r ;  (Angt'l)sak- 
8l8Ch(e  taal);   bliie,  Saksisch  blauw. 

Saxony,  sahs^iu,  Saksen;  fijne  soort  wol, 
laken  daarvan:  Upper,  I«ower  Op* 
per-,  Neder-Saksen. 

Saxeiihoiie,  softo/oun,  saxophone. 

Say.  iiiponinp.  woorrl,  hcwrrirur,  rede;  Ii 
verteilen,  opzeggen,  aan v<^t■r^n.onde^stel- 
len,  bcslissen:  Ii  1«  my  —  now,  nu  is  het 
woord  aan  tnij;  Glv«*  a  penon  a  —  m  the 
matter,  mee  laten  spreken;  Havo  a  —  in 
the  nuUteri  iets  d  aarin  te  zeggen  hebben; 
Lei  Mm  taave  (say)  Mh  — .  laat  hem  uit- 
spreken;  Hp  has  no  offertlve  —  in  the 
matter,  geen  go/ag,  invlncd;  I  —  waiter, 
Aannemen!;  I  — ,  my  boy,  zi  g  er  ctns. 
Jongen;  Who(ni)  shall  I  — ,  Sir,  wie  kan 
Ik  xeggen  dat  er  is?  —  £  50,  laten  we  zeg- 
gen, b.v.;  Can  it  be  that  our  literature  is 
poorer  than  that  of  —  Gerniany.  laat  «»ns 
zeggen  Duitschland;  He  wou/'i  nnt  hv 
Haid,  wou  zieh  niet  laten  raden;  —  Ihal 
he  wouid  (jo,  aangonoinen  dat;  Vou 
«lon't  —  »Of  wat  je  zegtl  och  koml;  You 
nuiy  well  —  so.  zeg  dat  wel;  He  may  be 
claoer,  but  thnt  is  not  to  —  (hut  he  is  \ctse, 
dat  betcekent  nii  t ;  Thoufih  I  —  so  k/io 
s^houldn't,  al  zes  ik  lit-t  zeif;  Ttial  is  ni<:rt' 
tltan  yoii  eaii  — .  dat  gelief  jij  te  zeggen 
(maar..  );  ün  p(ig  25  It  — s,  lezen  wij;  As 
it  — s  in  the  Bible,  zooals  te  lezen  «taat  in; 


He  Haid  hi»  leason«,  Wide  xUne  leaaea  op; 
/  will  no<  vtm  nur»  welgereiii  —  the 
ward,  sla  toe;Deveel  net;  apreek  maar  op ; 

He  has  not  much  (nnthing)  to  —  for  bliii- 
seif,  is  niet  erg  spraakzaani,  kan  /icli 
niet  \rniedigcn,  er  mrt  v.  fi  (niets)  legen 
inbreiigeu;  —  nie  the  poeiu  that  you 
made,  zeg  eens  voor  nie  up;  You  have  not 
anything  to  —  about  it  at  all,  er  uiets  in 
(Over)  te  zeggen;  /  have  nothing  to  —  a» 
fialii^i  >inn  nietä  up  heni  te  zeggen;  / 
have  ^oiin'tliing  to  —  in  il,  er  in  Ic  zeggen; 
— ■  out  you  thinh,  spreek  vrij  uit;  / 
have  notblng  to  —  to  him,  wil  niets  van 
hem  weten;  What  do  von  —  to  tbe  Eng- 
iish  Lakrn,  wat  dunlit  ii.  als  we  eens... 
gingen;  When  all  i.s  Haid  and  done,  bij 
sIdI  van  rekening.  Zie  s.n./ 

Say ing ,8W- 1  /j  ge  /,e gde .u 1 1 d r u  k  k  i ag..spre u  k , 
äprcekwo(H'(i:  —  aud  doiug;  —  nothing 
(To  —  nolhing)ot  her  beautir,om  nog  uiel 
eens  te  spreken  yan;  Thof  ta  «  a  good 
deal  (r7iNe/i),veel  gezegd: The— is,  that..., 
nien  zegt,  dal;  As  Ihe  —  Ist,  zooals  nien 
dat  noeint  (zegt);There  is  no  —  x^hat  tie 
KK'iU  do,  men  kau  onmogelijk  zeggen;  Thal 
gocs  without  — ,  spreekt  vanzelf. 

Sblrro,  sMrou,  Ital.  politiedienaar. 

8.  C.  Sotdh  Carolina;  Supreme  Court. 

Sc,  Science;  score;  Scoteh. 

Seal»,  roofje,  schürft;  onderkruiper ;   

heil,  skablnd.  schürft  lg.  laag,  vuil:  One 
— bed  Hhcep  us  enough  to  8poU  (will  mar) 
a  flock;  ■— worl,  alant. 

Scabbard.  s/iobj(j,  sclieede;  II  io  de  scheede 
steken:  Illing  (TVirow)  away  the  — ,  eeu 
zaak  finaal  uitvechten; 

.Soaliby.  akabi,  rfcliurftig. 

Scabies,  skeibilz,  schürft;  Scablous,  sAei- 
&i98,8churftig;ii  äcabio8a:Scabrous,  shttß- 
br98,  ruw,  plat;  oneffen;  aeburftig. 

Soaii,  hors-  of  iiaramakreel. 

Seaevola,  svvdld. 

Scaffold,  skafld.  sehavot ;  sleigert8tellage; 
II  van  Steiger  (Stellage)  voorzien;  —pole. 

Scaflolding,  ekafouldin,  steigerwerk,  stei- 
gerhout ;  — pole»  steigerpaal;  — trestle» 
schraag. 

Seagliola,  shaljouh,  sragliola. 

Seaial*Ie,  sheihb'l,  beklinibaar  (m.ladders). 

Scalarlfuriii.  sk,d&riföm,  laddervorniig. 

Scalawag,  skalawaig.Z.  Scallawmg  (-ywag). 

Scald,  8k6ld,  brandwonde;  boofdzeer;  oud 
Noorsch  dichter;  ii  met  heete  of  kokende 
vloeistof  branden,  afkoken,opkoken:Good 
for  — s  and  burns,  hrandwonden;  He 

uu.s  — ed  to  death;  liead.  boofdzeer; 

— ie.  skaldisch;  //  is  — ln)j  lu>t,  gloeiend 
of  brandend  heet;  — Ing-pan,  om  iets  in 
te  laten  broelen;  — ing  tears,  heete;  — 
out,  met  kokend  water  schoonmaken. 

Scale,  schaal,  Weegschaal  (Dierenriem), 
scliub,  upperiuiid  (ran  klangen,  enz  );  d\in 
laagje,  schilfer;  schaal,  graadverdeeling, 
(toon)Iadder,  maatataf;ll  afschilferen,  pel- 
len (v.  amandelen^  mmalenU  doppen  (v. 
erv^en),  van  de  sehubben  (ketelsteen)  ont- 
doen  :  aanzetten(r  ^fN-fs/rcn), wegen :  met 
.•»form ladders  beklimiiM'n,  (op)klauteren 
( up.  down);  The  social  — .  niaatsch.  lad- 
der;  lly  (On)  a  —  ol.  naar  rato  van,  de 
schaal  van,  etc.:  On  a  large.  sinall",op 
groote.kleine  schaaliTo  a  —  ojoneto  fwen- 
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ty,  op  de  schaal;  —  otnotiitfoii,talstelsel; 

—  of  waiies,  lotjnschaal  :T^ic  — s  have  fal- 
loii  irom  my  «yes,  de  schellen,  eic  -.Be  sure 
to  practlseyour  — s  toonladders  in  te  st  u- 
deeren;  Sing  {Run  over)  one's— s,  zang- 
of  vingeroefenlngen  doen;  He  threw  his 
«word  Into  the  — ,  weeRschaal;  Thni  will 
tnrnthe— ,zal  de  scliaal  dopn  overhollen; 
This  paint  will  not  — ,  schilfert  niet  af: 

—  a  lofty  fioaI,een  hoog  doel  najaKen;7'/!P 
tusk«  of  the  ftephant  -d  I  doii't  knuw 
w/iat.wogen  (haalden)  ik  weet  ntet  hoeveel; 
-<ttp,down,verhoogen, Verlagen  (v.een  he- 
pnnidfi  fichaal  b.v.);  •—- armour,  {jcschnbrt 

liarnas;  lioard.  dun  paneol  of  plan kje ; 

— <l,  gescliiibd  ;  insrct,  schildinis;  

iess.zonder  schubben;  —  winöwI.schub- 
vleugeliR; — r.  afschrabber 

Seal9nffSkdlin,  ongelijkzUdlg:~trianf|le, 
imrade,  ongclijkzijdige  drlehoek,  spier. 

Sraiinfi.  sheiliii:  ^-ladder^orm laader, 
brandlailder. 

Scall,  skdl,  ec/.ema  (Moist  — ;  Dry  — , 
pHoriasis):  — headed  (,-pated),  niet  een 
7.eer  hooid;  — ed,  schurftig;  armoedig. 

.ScaUawag^ftafawa^.slecht  gevoed.achter- 
Hjk  dler;  deugnlet, schooler  ==  Scallywag. 

S4>alilon,  s/.'rt/j'n.  sjalot. 

Scaliop,  t^hal.ip,  sUol.ip,  kainschelp,  schelp 
{roor  jinsiteitjcf;,  in  df  lipraldiek  of  a/s  pel- 
grimsteehen  { — Shell)-,  »chulo;  ii  uitschul- 
pen;  in  de  schulp  koken,  baklen; 
in  sclielpen  opgedfende  gerechten;  — ed, 
(iiinKt'schulpt,  gobakken  met  broodkriit- 
inels,  melk,  etc.  (o.  op.s7'r,s), 

Soalp.  s/ut^p.  «chedelischedelhuid  {Scholl.); 
Iioofdhuid  Oiiot  hnar),  pruik;  lop  {v.  heu- 
i>el)i  II  scalpeercn:  The  aavagea  vfent  out  for 
-i-fl,  ten  oorlog;  —lock,  haarbosje  op  de 
kr  Hin  van  bot  hooM;  — Ing-kntfe,  scal» 
pecrnies;  — less. 

Sealpel,  s/<a//-'/,  «ml  leedmes(je). 

Scalpriform,  nkalpnföm,  beitelvorniig. 

Sealy^Kft6<il,geBC1iuod,8chubvormig;8chab- 
big,  achunnig. 

Hcamp,  deiigniPt,  ftchalk,  rakker(tje);  \\ 
knoeien,  stdrdi;:  afwerkon:  IVV  do  not  — 
«ur  wnrk  at  Ute  Savoy,  we  loopen  er 
aan  lu  t  s  -tlieater  nit^t  luchtig  overheen; 
«—er,  knoeier. 

Heamper,  ^ampt,  overhaaste  vtucbt;  ii 
rennen,  galoppeeren,  overijid  vluchten: 
Thpy     •Hl  aerom  rountry,  vluchtfon 

(renden,  reden)  over  lie^'  en  steg. 

Scan. (zieh  laleii)  scaiideeren ;  nauwkeurig 
onder/oeken.  besiudeeren,  doorgronden. 

Mcand.,  Scatidinavia. 

HtwuAuU  skand'l,  schandaal,  schände, 
smaad,  lasier;  aanstoot,  opspraak:  ||  be- 
lasteren:  It  in  {They  are)  a  —  lo;  what  a 
— ,  ...  schandaal !  She «»aiise«!  (mispf/,  cjavp 
ri.se  to)  a  — ,  zij  gaf  aanstoot,  ergerni.s;  Ilc 
Urs  under  a  — ,hlj  .wordt  helasterd;Sc«7j- 
datize.ergernis  geven  aan,  te  schände  ma- 
ken,  lasieren,  knitselings  toppen  («.  ra'a) 
;ils  leeken  van  rnnw:  Ro  — \zed  at,  zieh 

<  r«eren  over;  Hc  is  a  iiioiijier,  la^te- 

raar;  Thal  turna  biograplni  into  — iiion- 
gering^en  „ctu-onique  scandaleuse'";-— 
OU8,  scnandelUk,  lasterlljk. 

Seanidaliiiii  magnatam,  akatubrmnuiff- 
nett'm^  oude  reehtsterm  voor  de  beleedh 
ging  van  personen  van  aanzien. 


Scandent,  ahand'nt,  klimmend  (plantk.). 
8caudinavia,  sha.ndineivj3,  Scandinavie; 

—II,  .Skaiidinavisch(e  laal);  Scandinavier. 
Scanslon,  .«karis'n,  het  scandeeren. 
Scansore><,  sk ansdrfz, k  1  i m v o ge  1  s ;Scan«or- 

ial,  klimvogel;  II  klimmend. 
Heanl,  skant.  karig.  schraal;  II  bekrimpen, 

beperken,  met  mondjesmaal  loemeten, 

schralen  {ran  den  wnd):  —  ol  breath. 

k(irtademig;  You  do  —  Justice  to,  gij 

laat  niet  genoeg  recht  wedervaren  aan; 

There  is  — ly  time  for  ii,  |iauweli}k8. 
Seantling,  9%an{ltr},voorbee1d,model,klei- 

ne  lioeveelheid,  verbindingssluk;  schraag. 
Seanly,  .^kanti,  schaarsch,  bekrompen,  on- 

vold(tende,    KebrekkiK:    Ttieir   —  fare, 

scliraie  en  onviddoende  kost ;  —  of  words 

weinig  spraakzaam. 
Scape,fout,  afdwaling,  verkeerdheid,  tafe« 

reei. 

Scap«»(£ieu'Oon/i,;A' -sfiniens?.):  — fjallowN, 
galgebrok;  — goal,  v.ondebtik;  — firacc, 
deugniet. 

Scapiiander,  sk^fanda,  reddingsvesl,  dui- 
kerpak. 

Scaphoid:  shafdid,  schuitvormig:  lione. 

Sraptila.  shapjul.h  sohouderblad;  — r, 
sciipiilier,  selinuderdoek  (lanf^  afhangend, 
van  with'  /ijde,  inet  welks  uileinden  de 
prleslt  t  tle  iiionsliaiis  of  pyxis  vaslhoudt 
™  — i'y) ;  II  lot  schouder(blad)  behoo- 
rende;  — rs,  rugveeren  v.  voget 

Sear.  lilteeken,  schräm,  (Rcnand)vlek; 
pni>egaaivisch;  naakte  rots,  klip,  stellte, 
roi^aehti^  hoogland  (ook  Scaiir);  ü  mct 
Iii  irrken.'^  l»cdpkken,  gene/.en,  een  lillee- 
k-  ii  vornien:  — r«!  pride,  gewonde  trots. 

}9carab,  skarsb,  tor,  scarabee;  Egyptische 
amniet  In  torrenvorm;  ^aons»  «ftarsbf»«. 
mestkover;  —aeoid,  als  een  — . 

Sraraiiioucli.  .s/<or.>»jaii/s,hansworst,bluf- 
fer,  lafaard  (rem.). 

ScarlMirougli,  skäbn. 

Heareoy  «ft<9«,  schaarsch,  zeld/aani:  Be» 
of  money,  siecht  bij  kas;  Make  yowp- 
sell  — ,  before  T  make  yov  — r,  ga  heen, 
vAör  ik  je  er  uilgooi;  Soarcely.  nanwe- 
lijks:  —  hnd  Up  done  it  wheii  (before)  I  col- 
Inrcd  htm,  nauwelijks  . .  of;  — ly  anybody, 
anylbiiig,  hijna  niemand,  niels;  — ly 
ever,  bijna  nooit ;  Seareeness, Scareify. 
sk^siti,  schaar.scbte,  gebrek. 

Srare,  «ft^a.  pintselinge  schrik,  paniek;  || 
doen  sehr! k keil:  He  was  — tl  that...,  bang: 
/  \<(is  not  burn  in  the  woods  lo  be  — d  by 
au  owi,  ben  niet  voor  een  klein  geruchtje 
vervaard. 

Scareerow,  ak#»krou,  schrlkbeeld,  vogel- 

versehrikker.  havelooze:  —  of  a  child, 
Heareiiioiijier.  8/</'jmT;jiy.»,alarni  isi  :Tt -was 

a  pl^re  of  — iiig. 
Seurl  {Mr.  — H,  Scarves),  sjaal,  sjcrp. 
(lange)  das,  dasje,  lasscbing;  Ii  losjes  dorn- 
en over,  blinddoeken;  lasschen  {v.  hout): 
Searves  off  mlsl,  nevelhulsels;  — pln 
(ririf/),  dasspeld(-ring) ;  — Mkln.opperhuid . 
Scarlficalinn,  skCrifikelA'n,  het  koppen- 
zelten,  insnijding:  —  of  iiiaslerpieeos. 

Sarodieeren;  Searlfioator.  skSrifikeit^, 
«arlfler,  sk&rifaiia,  koppenzetter,  kop- 
lancet;  soort  egge:  /  have  relieved  my 
inr/i£rnanf  Mul  wnli  •  --.lucht  gegeven  In 
eene  scherpe  kritlek;  Scarify,  sMrfjfal, 
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ondiepe  insntjdini^'  niaken,  koppen  zelten; 
om werken  van  den  bovengrond;  kwellen, 
verontrusten,  van  schrik  doen  entstellen; 

wenden  (,du(ir  sclu-rpf  crilifk). 

äcarluliiia.  sh.iijiitui,  rouclvonk. 

äcarlet,  s//«fi7,scharlakenkU'ur,scliarlakfn 
kleed;  j]  sciiarlaken:  They  went  to  Paris  and 
painied  fhe  tovfnm  vivid  ^,en  bebten  daar 
de  bioin iiiptjcs  eens  flink  buitengezel:77ie 

—  woiiian  (Opi  nbaring  17);  /n  lellera  o( 
— ,in. helrooüc ;  — beuii  (-runner),  pronk- 
buon  (planl);  — iever,roodvonk;verliefd- 
heid  (op  üoM.;  sc/iiT/s.);„Huzarenkoort8"; 
— — hal.  kardiuaalsboed. 

Scarp,  talud,  escarpe;  (scbouder)8jerp;  || 
ar>(  Iniini  n;  — «I.  sti-il. 

Sfiirus.  sktTits,  papcgaaivisch. 

S<-allM'..-/tei(i/i.  nadcel,  lotsei;  i;  benadeelen, 
kwiUstn;  !!9fa Illing,  scberp,  kwetsend; 
Scalhele!»!^.  ongt-deerd. 

ä^catlcr .  8^o/»,uitstrooieii»V6rBpreiden,u  i  t- 
eendrij  ven,  vernietigen:  — «t  Co  the  vnnds, 
in...-.vcr»trüoid:  — Infi  (-cmI)  pfr  ure,  scbii- 
dcrU  die  ..raniinclt;  ■  — Inn  \  olt's.vcrbrok-  i 

kcldi'  stcniitu-n:  bi-iiin,  \\  intlbuil ;  >i/ie 

give»  him  bui  a  bruincd  utteuUou,ver- 
deelde  aandacht. 

Scau|i(-<liick).  shdpidvk),  bergeend. 

Seaiir.  skana,  steile  rotswand  (Schotl.). 

Scavenfio.  sknv'nt.  (st  raal  )rciniKcn  ;  St'a- 
vciifH'r,  !itraatrtMni«<T ;  scliofffi-rder;  —-'s 
dauuhler,  oud  in arlthvi'rktiiig;  «-i-lBg 
(— y)f  slraalreiniging»divast. 

Sc.  B.,  Bachelor  of  Science. 

Sc.  II..  Doctor  of  Science. 

Secnario,  sinanou,  tt  kstboekje  nicl  uit- 
vociiKc  aanwij'/.inüfn  voor  dt-  dpvocrinf,'. 

S>eenc.  toonet  i,  laferfol.  vertonning,  deco- 
ratle(s).coulissf,s(;cne(s/aTi(ije);  omgeving: 
— s  of  dcricaJ  life,  scbetsen  uit  de  paato- 
rie,  van  het  domineesleven;  Appear  on 
the  — ;  The  —  Urs  (ts  Und)  in  Ihe  17th 
centuru,  het  stuk  s|Mclt  in;  Don't  yel  up 
(mahe)  a  — .  niaak  gern  drukte.  seene; 
Peep  behiiui  ihv  — s*  (lelferl.  en  ßg  ); 
Qttll  the—,  Kh-rvcn  (eig.  aflrr den,  «.foo- 
neel);  — painler,  decoratiescbilder:  — 
shifter.mach{ni.st,tnonee1knecht((hea{er). 

Heeiu'r.v.  .-In.in.  to<mf  »'!,  natuur(tafereel), 
tonntM-ldecorat ifs,  landscliap. 

Sceiii«*.  dramatisch,  I hcalraal.schil- 

deracbtitr:— Anierira.Ain  beeld;—  rall- 
way.miniatuurbaan längs  etn  nagebootsl 
schilderacbtig  landscb.;  — al.dramat  isch, 
L'onvcntionef  l;Scenofiraplilc,sin9ffra/i/{, 
in  p<Msp<'ctief ;  SetMiofiraphy,  sfnogre/i, 
(it  t  ki  nintr  in)  persped  icf. 

Seeiil.  gt'ur.  renk,  rcnkzin;  hiebt,  spoor; 
„llair";  II  ruiken;  (door)geuren;  van  geur 
vervullen:  You  are  on  Ihe  righl  (wronß) 
— .  op  het  poodp  (verkeerde)  spoor;  <Jel 

—  of.  Iiioht  krijL,'t  n  van.  in  den  neus  krij- 
gen;  1  hrow  (PuO  off  Ihe  — ,  van  het 
spoor  brengen;  /\  —  of  rose-leaves  filled 
the  room;  —  a  plol,  lont  ruiken;  —  «ul, 
ontdekken;  — bau  {-glandt  -organ)^  reuk- 
zakje  -kller.-orjraan ;  — bot  f  le.reukflesch- 
je,  riaron;  — box.i.'au-de-reine-doosjc ; 
e<l.v<  i  fijnd  idoorgeiird  :  — fouiilain.spult- 
K  ii kfh'schje  ;  — less.  reiikeloos  :  Zunder 
,lucbt'  (jachtlerm) ;  — Miulrl.  mikspuit je. 

Sceptio,  s(k)eptik,  twijft'laar;  — al.twijfel- 
zucbtig;  — i9m,«(ft)epfisizm,  twijrelzucht. 


ongclouf;  — i;e,  (aan  alles)  twUfelen. 

Scepire,  aept»,  ataf,  scepter;  den 
scepter  voerend,  vorstelQk. 

.Seh.,  school;  schooni-r. 

Sehaffhouseu,  iaihauzn.  Schafthausen. 

Selie<lulr,  iedjül,  ceel  of  ci  iicl,  lijst,  tarief, 
inventarl8,(8poor\veg)dirnstregeling(.fim.;; 
II  op  eene  lUst  plaalsen:  — d  leachiag, 
volgens  een  vast  leerplan;  Tliey  arrived 
well  up  to  —  ftme,  precles  up  aangegeven 
tljd ;  — <1  liiiie  of  a  fratn,  vaslgesti  Ide,  be- 
paaldc ;  File  (Giie  in)  one's  — .  failkeren. 

Schehlt  (The),  dh^skelt,  de  Scheide. 

Scheuia,8kfmd.,8Cbema;  Z.  Scheme;Schemr 
atie;  SchetMUist,  ontwerper  van  ~;Scftem- 
atlze,  in  systeen»  brengeOp  ontwerpen. 

Scheine,  s/jfm.  selierua;  hart  («chcr^s.);  i| 
plannen  niakt  n,  ontwerpen,  beraincn.  in- 
trigeeren:  Conlrive  (Form,  Lay)  a  — ,  ecn 
plan  ontwerpen;  —  olarranoemeul.ont- 
wcrp-acooord ;  — »arcb,  cirkeisegment ; 
— >r,  plannenmaker,  intrigant. 

Scliie<laiu.s/ru/«rr  Sctüedani(ni«'r,jenever). 

Schimm,  sizin,  ( ki  rkt  lijke)  sclieuring,  ver- 
deeldheid:  —atie.  aizmalik,  scblsmaticus; 
II  sehisiiialisch;  — atieal;  — le. 

SelllHl,  .sjtf.  Iei(.-~teun). 

Scholar  ,8Jio/<),  ( bc  urs)leerling(sludcat)  :ge- 
leerde:He  is  a  good  classicai  *-.goed  clas- 
sicus;  — s  In  alleiidaiiee.  sclioolgaando 
Rinderen;  ^llke  —  — ly,  welcnsthappe- 
lijk  :  T/iis  IS  a  — ly  prmluelion,  welen- 
sr.bappeiiik,geleerd  werk;  — ^ihip,geIee^d- 
held,8tudle]>ettr8  (/am.tSchol):  — nhlp  ex- 
amina/ion.examen  VOor  een  — 8hip;Scho- 
ln!!ilie.6/{d{Msrift,scholasticus  j  scholasliscb, 
treleerd,  pedant;  —  afieuey,  plaatsiny.>hu- 
reaii  vi)<)r  underwijzers:  — year.schoulcur- 
sus  {3  terma);  ScholoHticiam,  scholastiek. 

Scbollaal,  akouUaal,  scbrijver  v.  commen- 
taren  (op  eIo«sieften);S4*holiiun,«fcoMli»iii, 
coinmentaar,  kantteekening. 

Seliool,  .sfeu/, school  (ook  iM'i88c/ien).schOOl- 
lokaal,  schooltijd,  onderwijs,  1;  >  r,  dt  Itcr- 
lingen;  exanienlukaal  (aan  liuayet^dioul) ; 
faculteit;  )|  leeren,  oefenen,  dresseeren;  in 
Scholen  zwemmen;  beknorren,  vermanen: 
After  morninfi  — ,  den  morgenschOOltUd; 
ily  seecHHi  — .  ie<?en  den  2en  schooltijd; 

— ,  op;  —  iMMfins  at  9;  —  of  aeting, 
tuoneelscliool ;  —  of  applieation  (Mil.), 
applicatieschool;  —  of  arl.  kunstacade- 
niie;  —  of  foteslry,  bosclibouw.stbool;  — 
of  industry,  Industrie...;  Alteucl  (Go  <o) 
(a)  — ,  school  gaan ;  Keep  a  — ;  Leave  — ; 
He  Vi-ill  teil  iio  lales  oul  of  — ,  (nit  de 
school)  klaiipi  n.  klikken;  \r/ien  —  Istlis- 
misseii.  als  de  school  nit  is;  lle  in  Ihc 
—8,  (Liniversiteits)exanien  doen  (Be  in 
for  one'a  — hi);  Whal  -—  are  tyoupropos- 
itio  fo  read,  in  welke  faculteit  denkt  ge 
te  studeeren?  —  me«lieal  offlcer,doclop, 
schoolarls;  — e<l  in  aiiversily;  — able,  v. 

leerplich Ilgen  leeflijd;  ajjency.biireau 

voor  plaatsingvan  onderwijzers;  — bau, 
BCbooltascb;  >boar(l,  schoolraad  (van 
1 870-— 1 902),door  de  ratepaytr»  v.  een  di«- 
trict  cekozen  om  loezichl  le  houden  op  de 
toepassiner  der  FAenientaru  Kdncaiion  Acts 
V.  1  870 — 7 '2  ;  — l>o<)l<.  sehoi  »Iboek  ;  —  boy , 
schooljongen :  — «laiiie,  niailres  v.  dame- 
school.  — dlslricl;  —<llvinlly. schooische 
.godgeleerdbeid;  — fees^scboolgeld;  ^lel- 
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low,  schoolkanu  raad ;  !|iH;  —  urad- 

liifl,h.oveigaan  ops.;  — hoiiivOul  o1  

liourfi,buiten  »clioollüd ;  — liouae,scliool- 
gebouw;  — hottse,  directeurshufs,  inter- 
naal iv.  public  schools);  — Infl,  onderwijs, 
OffeniriK,  disciplinc  ;  schoolgtld  ;  het  op  , 
schüol  doen  (naar  s.  gaiui);  1  hcy  Itadhul 
Utile  — ing.  hadden  wcinig  de  scliool  be- 
coeht,geleerd ;  — »iiMi'am(-marm),8Cbool- 
mamsel  (Am.):— man,  scholasticus; 
inaster,schooImee8ter ;  II  onderw  ijzcn.rin- 
gelooren.dc leslezen  — inale,schü(»lkanH'-  | 
raad;— niislressjliüofd  of  ondeiwijzeres 
v.eene  school;— penee,wekelijks betaald 
scboolgeld;  —  report;— rooin,  lokaal; 
— ->fihlp,opleidlngscbip;Scho(ars  0/  a  »iv- 
en  — siuuding,  leerlingen  op  eene  bc- 

paaldc  huügle;  — -leacher;  liiiie;  

year,  schoolcursus. 

Sc'hooutT,  sküna,  scboener  {schip);  bier- 
j^las  {Am  ). 

ScJioltiäclie.  iotM,  aoort  t.  polka. 

S«huyler,  sku^h. 

Heiagraph,  sahgraif,  dooisin  de  van  een 
gebouw;  rtontgtufüto;  ätiaf/ruphy,  Rönl- 
f{L-nf»)lografie:  teeken-,  scht^duwleer. 

Seiauiacliy,  saiamaki,  spiegelgevecbt;  || 
vechten  legen  windmolens  ifig,). 

Scftatlca»8aiaa/ia, iieu pj icbt  (SciaÜc  pains) ; 
—I;  —I  nerve,  heupzcnuw. 

SfH'iu-e.  s«i.Hs>  natuurwetensclia  [!(  Im  II ) ; 
'VSdLenschap,kfnnis,kunde:A|»plkt'U  — .tot- 
gepaste  welt-nsch. ;  ^Jince  ^leachiuji  wu.s 
irUroduced  inlo  the  board  schoola,  kennis  der  1 
naluur  ;8ei«ntifie,  8ai»n(t/ift,wetenschap- 
pelijk,  naar  de  eischen  der  w.;  Scleutist,  ' 
saiantist,  gcleerdt%  natuurphilosoof . 

Hcil(lcct),  sailisal,  naniclijk,  to  wetten. 

Scllly  lälanüs  (The),  dlLdüil'dil'ndz;  Scil- 
lonians,  bewoners  daai'van 

Scimitar»  Sclmiter,  HmüSt  Qostersclie 
kromme  Babel. 

Scinlilla,  stnt<{9,vonkJe,greinlje,8CbUntje; 
There  i  s  not  a  —  ot  cvidence  for  it,  geen 
zwcein  van  bewijs;  ,Sct»i/i//aTü,  fonkolond. 

.Seiutillate,s<nfileÜ,fonkelen:.Scin{ij/o/ion. 

Sciolisl,  saUlist,  prul-,  scliijngeleerde. 

Scion,  saian,  ent,  spruit  (00k  fig  ). 

8ciopt(r)ic,  saiopHrHk,  scioptisch:  Soiop- 
ticon.  sujop/il{on,sciopticon ;Selopl(r)lcs 
saiopHr)il<s,  het  brentii'n  of  vertoonen  van 
liohtbeclden  op  een  schcm». 

Scirrtaus»  fi(ft)fr9<,  kankerknobbeltje. 

Scisaion,  «fTn«  deeling,  splijüng. 

Seisaor » «<Z9,  (uit)knippen  (into,  olf,  out, 
up);  —Ing;   hl  II.  schaarbtk. 

Sclssors:  (A  pair  01';  — .  rcn  schanr;  — s 
and paslc.  werk  gicumpileerd  uil  audi-re;  ' 
— grinder.  scharenslijper. 

.SclsBure»  «ild,  Hm,  scbeur,  spieet. 

Seivrine,  giüria)in,  eekhoorn(aclitig). 

S.  C.  L.,  Student  of  civil  law. 

Svlav,  sklav,  Zie  Slav. 

Sciern,  shlird,  harde  oogrok;  Selerlasla, 

sklirai^sis  (Scleroma,  Sclerosia),  weefsel- 

yerharding. 
Scobs,  skobz,  vijlsel,  krullen,  drocsem. 
Scoff.  schinip,  (voorwerp  van)  (be)sput- 

(lint:);     bcschiiii pcn,  bespotten:  H9  haa 

— e«l  al  mu  Irailc,  bespot;  — er. 
Scold.  should.  lu'llL'veeg,  feeks;  ||  kUven, 

een  uitbrander  geven;  — ^r. 
Scoldlng:  He  got  a  severe      kreeg  een 


eineiigen  uitbrander;  —  fellow,  kijvend. 

Sculiosis,  akonliouaia,  scollose. 

ScoUop,  »kol9p.  Zie  Scallop. 

Scolependra,  skolapendra,  duizendpoot. 

8eoiiil>er,  shomba,  makreel. 

Scouee,  dievenlantaarn,  ariiiblaker  (aan 
jimur  b.v.),  kaarshouder;  bolwerk,  schans, 
heim,  boofd,  schedel.verstand,  boete  (aan 
hoogetehool),  stuk  drijfUs;  Ii  de  bersensln- 
slaan:  Cracked        ingeslagen  koppen.  . 

Sfoiie,  shün. 

Sconi',  s/io(u)n,plat  tarwe-of  gerstekoekje, 
(-gebakje):  Vanilla  —8. 

Scoop,  schep,  Hchop.  emmer  (».  moddcr- 
machine),  boosvat;  kaasboor,  spalel*  uit- 
holling,  groote  winst;  ultlatfng,  bekend- 
niaking,  openbaring ;  ||  uithoozcn,  uit- 
scheppen,  uithollen,  delven,  de  lotf  afstc- 
ken.bij  elkaar  schrapen  (niet  up):  AI  ono 
—  {Wilh  a  — ),  in  6«!'n  schep;  The  paper 
had  a  jouruallstic  — ^  fortuintje,  builen- 
kansje ;  Thß  agent»  —  In  Iheir  premiums, 
halen. .. .binnen  ;  bonncl,  schuithoed; 
— j«r;  — — nel,  sleep-,  schep-,  baggcrnet; 
— -wheel,  scheprad  niet  eniuiers. 

Scoot,  voortsnelkn.  vliegen  (Am.);  eruU 
snijdcn  (SL);  —er,  ijs-zeilbootje. 

Scope,  doel,  voornemen;  gezichtskrlng, 
speelruinite;  vrijheid  van  organisatie;  bc- 
stek:  vrijheid:  /  gave  liini  Iree  (füll)  — , 
licl  heiü  vrij  spi  l.  l'hal's  not  wiUllll  (iS 
bt'yotid)  our  — ,  wrikkiiiig. 

Soorhulie,  skvbjütik,  aaii  scheurbUik  1U> 
dend;  II  die  aan  scbeurbuik  lijdt;  verbrand 
(door  de  zon,  aun-bumt). 

Scori'h,  skfiti,  zengen,  verschroeien,  geese- 
len  ifig.),  wocst  rijden  (fietn,  etc.). 

Seoreher,  .s/;o,'s,',  \vo<  st  lit'tsrijdtT,  enz.; 
urachlexenipiaar:  lu-day  hau  heeua— , 
t  was  om  te  stikken:  That  crilique  wm  a 
^  dat  was  een  veuUnige  criiiek. 

Score,  keep,  Insnijding,  gelag ;  stiiem, 
rekening,  aantal  behaalde  punten;  twin- 
tig,  partituur;  buitenkansje;  ||  inkerven, 
schraiiunen,  strieiin  ii,  opschrijven,  aan- 
tcekenen,  onderslrepen;  op  iiiuziek  zel- 
ten, orchest leeren,  een  voordeel  behalen, 
Bucces  bebben:  By  — s,  bij  hoopen;  On  a 
new  — ,  van  nieuws;  On  Ihat  — ,  wat  dat 
bctrefl.  in  dat  o p/kiit  :  Oii  vvhal  — . 
waaroin?  Oii  llie  saiiie  — .  oin  dezelf- 
de  reden;  Set  it  Joun  on  the  —  of  my 
headache,  scbrijf  bei  toe  aan;  He  talk» 
two  —  to  the  dosen,  praat  er  maar  op 
los;  Füll  —  torlo,  met  kracht  (mu?.); 
Wbat  a  — ,  wat  een  bof  I  All  the  —  in 
the  debate  vus  to  tum,  het  siicce.s  in  het 
debat;  That  was  bis  (irst  and  ouly  — , 
zijn  eersle  en  eenigsucces;  That'.t  your  — , 
uwe  rekening  ;  uw  aantal  punten ;  The 
tiamping  of  the  foot  and  tbe  bealing  ot 
the  —  u-ere  irritating,  en  dal  slaan  op  de 
partituur;  The  dancers  ulh/  o//  ut  — .  be- 
gonnen er  flink  op  los  Ir  dansen;  — h  of 
lliiie,  vele  malen;  Iiis  littte  errors  in  (on) 
the  —  of  veracity,  op  het  punt  der  wanr- 
heid ;  You  are  top  — ,  hebt  de  meeste  pun- 
ten;  PiU  it  down  to  my  — ,  op  m  ijne  reke- 
ning; Dealh  payH  all  — s,  maakt  alles 
gelijk,  vereffent  alles;  Pay  oii  old  — s, 
oude  .schulden  betalen;  /  quitte«!  — s 
witb  him,  we  rekenden  met  elkaar  a(,  ziJn 
Quitte;  Rake  up  oM «— oude  koelen  uft 
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de  slüol  lialen;  Run  up  u  — .  ieU  op  re- 
kening  laten  schrljven;  vecl  puaten  ma- 
ken  bÜ  cnchet  ;  You  — d  by  that  measure, 
die  maalregel  beefl  je  geen  windeieren 

Silegd;  Thal  is  a  —  oll  my  opponrnt,  heb 
vd6r  op;  It  — s  one  lor  you  thut  you 
did  not  get  angry,  hol  pleit  v<iur  u;  //«  —«I 
heavtly,  inaakte  veel  punlen,  hud  vecl 
Slieoes;  I  feit  Ihal  I  hail  dat  het  raak 
was  geweest.  dat  ik  succes  had  gehad;  — d 
binding,  geribde  band ;  Ifis  — d  Greeh  tes- 
lanient  -was  al\<ays  brsiih'  hiin,  /ijii  v.aaii- 
teekeningen  voorzien(l)ekrablHMd )  lir.tes- 
tament;  /  have  — d  oll  Ihom  a  lill,  hun 
„hun  Yet"  gegeven.IieJo  ze  geraakl,  aan  d. 
kantgeietj— out  a  »entmcf,  een  «In  ult- 
krnsson;  /ff  — <1  (mndp  n  — )  ovor  inr,  was 
riiij  de  baas  af;  Uv  liad  — il  oi  er  fiii'  fnend, 
liad  h.  gewonnen  van:  — «1  ilu-ouiili.door- 
geUaald;  —  uuder,  ondiM  sti  rpeii;  His  face 
waa*— <l  uilh  drinbjood  v.  (eig. gemerkt); 

up  thia  glasa  for  me,  schrUf  dil  glas  voor 
mlj  op;— book,  puntenboekje;  — r. 
Hcorla,  8ftdn,>,metaalscbuini,slakkt'n ;  — v. 

shoriiih,  — et'ouM,  shCtrieis.iH,  «lakarhtit^J 
Soorlfy,  sfidrihw,  tut  slakkcii  worden. 
&»corn»  hoon,   vcrachiing,  vcrsmadin^, 
(voorwerp  Tan)  bespotting;  ||  verachten, 
hoonen,  vernmaden:  /  think      ol  him, 
V«racht:  /  —  II.  dat  is  beneden  mijne 
waardifjhcid;  — er;  — liil.  Mrachtelijk, 
etc.;Be  — lul  ol  a  thin'j,  iels  versmaden. 
Scor|»io»sfcÄpinu,.Schorpioon  (Dip-renrifm). 
Hcorplon,  «ÄApwn,sclior ploen ;8Chorpioen- 
vlftcn  ;water8cnorpf  oen(in«m4) broom, 
{-tftoni),  stekelbrem. 
Srorzonera,  nh(>zantr\'>.  scb(»rseneer. 
Sfot.  aanslag,  belaslinti:  /  hurf  no  —  oi* 
tot  w?//i  you,  niels  met  Je  le  inaken;  i*ay 

—  and  lot,  gemeentelijke  belasting  beta- 
len;tot  den  laatsien  cent  betalen;— — frre^ 
vrU  van  be1a«tin«;  ongedeerd,  velllg.  | 

Hcot*  i^fiiif.  Sehnt  llo  in  u  — ,  den  duivel 
in  hebbeii ;  tireal  — .  «ruute  eroedheid  ;  — 
land,  Sehotland; — land  Vard.  luiidd^ni- 
reau  v.polit. (London):  • — Imid  Yitni  l»iin||- 
ler,  sclieldnaain  v.  di  ivritw,  —  {t)in:e. 

Hcotch,  ahoti,  Scholsch:  Tbr  — ,  de  Schot- 
sche  nalie;  —  barley.  ongepelde  gerst : 

—  bi'otli,  niel  uroenten  ^fkookte  parel- 
Kortbrij:  — «*ap.  iiiuts  (/i>i/rn  avlder.ltuoup 

boxyenop) ;  hoppers,  liinkebaan ;  — man 

(woman), Schot  (.Sehotsche);slnk  van  twee 
MhlllingR  (Z.'Afr.):  The  Flylng  —man, 
exprestrein  naar  ScIi.;  — mllk^whlsky;  — 
Ulis!,  /.wäre  nevel,  motregen. 

Seoleli,  shoii,  kerf,  snede,  sehram  :  Mit  rk, 
remblok;  (— )  wliishy,  ||  kerven.scbrani- 
nien.-renimen,  belemmeren:  — «d  collops. 
lapjea  met  uieo. 

Acotia,  nhoui»,  Sehotland  (dicM.). 

Hvots:  llr  has  a  —  lare:  — man  ( woman). 
skotsin'n,  Sehnt  ;S«'ol(l)ire,sAo/i.si,iii  het 
Seil.;  Seotlirism,  Scholsch  laaleigen; 
Hrulliish,  Scholsch;  ll  soort  poIka. 

Seouudrel.f>ftaMn(ir';,  schurk,  fielt;  Hlaag, 
schurkacbtig;  — ism,  laagbeid,  gemeen- 
heid,  schiirkerij. 

Hcour.  Ahau,-),  schüren,  arwrijven.  varen, 
gaan  (slrijkeii)  längs,  er^r  por^eeren,  zui- 
veren  (v  vijanden).\nr{  \ nur  uit  dt-  flank 
bestrjjken;doorzoeken,lrekken  door,rond- 1 
zw«rven:llflnelle  strooming,spoeling,8ter-  ■ 


ke  purgutie:  The  adnüral  — fsd  the  aeas, 
veegde  de  zee  schoon,  doorkrutste;  TAey 
— ed  th«  «Aop«  f«r  roset»  Hepen ....  af  om j 
He  vfa»  as  courngeou»  o  dog  as  ever  —  wt 
the  woods,  de  bosschen  afdraafde;  — er. 
sterk  purg.  niiddel,  roover.  Z.  Scouring. 

Scourfle,  sftßrfJ.tzeesi  l,  roede,7.weep,plaag; 
II  gecselen,  kadlijden.  teisteren:  Wlule», 
tering;  Diseage-^  tbe eoantry* telBterde 
het  land;  — r. 

Seourlnfj,  skaurin:  •—  clolbN,  HChuurlap- 
pen:  — <lrops,  viekkenwater;  — papwr; 
— sand,  scliuurzand. 

Hcout,  sÄauf,  vcrkt  nner,  padvinder  (Boy 
— ) ;  verkenningsvliegtuig  ( — ing-maehine) ; 
oppaMer  v.  Studenten  (Oxford);  „fiftder** 
bij  crickel ;  :i  verkennen, !)e-;pifd'^n  :bespnt- 
len.  veraclilelijk  .ifwij/en:  //f> — o«!  Ihal 
itlea,  wierp  dat  denkbeeld  ver  v.m  zicli; 
,S//t!  — e«!  lor  his  arrival  from  the  Mindoyti, 
bespiedde;  They  are  out  — Inn,  op  ver- 
kennlng  uit;  — master,  leider  van 

S»row,  shau,  schonw,  praam ;  ii  vervoeren 

in  een  srnw. 

Sfowl,  .sltiKil.  boos  (/mir)  (iezielil;  ;i  fron- 
sen,  /nur  i)f  boos  kijken:  He  — e<l  al  nn  . 
keek  inij  toornig  aan;  //e-— ed  medown. 

.Serabi>le,  skrah'i,  krabbelen;verhten(tar); 
gekrabbel;  rnzie. 

Srrau,  akrag,  oneffenheid.  kronime  tak;  !i 
mager,  schraal,  spiehtig  persntm;  fialsstuk 
( — end) ;  II  den  nek  nnulraaien,  ophan- 
«en:  —  ol  mutlon;  — fly,  mager,  gerlm- 
peid,  ruw:  Horsen  with  — jiy  neclCM;  — 
necKMl. 

Scrambie,  shramb't,  geklauter,  gegrabbelt 
vechtpartij:  ||  klauteren,  grabbeien:Ther« 
was  a  —  lor  It,  men  voclit  er  om;  — «1 
*M|}|H,  roereieren;  /  have  — d  througta  my 
vorli,  heb  afgeroffeld;  ^nr;  Reramnling, 
haastig,  slordlg. 

Aeranrn.  akranS,  kraken,  knanten. 

SeranncI,  >;?vt«j}'/  pifpenfl.sclierp  (geluid). 

Sorap.  binkje.  sliikje.  iiitknipsel;  oneeniK- 
heid;  wnrsteling,  schermntseling :  t-'ovechl, 
ruzie;  Ii  verwerpen,  weggooien  (als  oud 
roeat,  waardeloos):  vechten:  /  don't  rare 
a  — ,  geef....geen  lor  om;  Go  to  — ,  afge- 
dankt  worden;  —  of  n  child.  kleine  peu- 
let  :  —  ol  a  yanlen,  klein  tuintje;  — ^pinn 
alMMil  tuf  /no<f,  .  trachten  le  krijgeii; 
Slarl  a — .een  vechlpartijt je  beginnen; 
—  a  shiu,  sloopen;  —book,  album  mel 
ingeplakle  teekeningen,  antppera  uit  cou- 
ranten,  etc.;  — heap,  rommel,  vullnls- 
hoop:  The  volume  ts  an  agreeable  — beap, 
allegaarlje;  iin  lo  tfi>'  — beap,  in  verval 
ßcraken;   iron,  <»ud  roest. 

!Serape,sfrrpip.gescliraap,  gekraü;  bei  sche- 
ren (tron.);  buiging»  dienarease,  veriegen- 
heid;tlf$chrapen,  krassen  (o.a.  op  iHool),  af- 
krabben.-schrapen.pnlijsten,  glad  maken; 
uitholien  (onl).  wrijveii  (legend,  hijeen- 
schrapen.  tmifren:  In  a  — ,  in  <len  st  ijl  v.een 
krantarlikel:  He  left  his  country  in  a  — 
rather  than  be  in  a  — hlni.Hell,  liet  Ijever 
zün  land  innood  dan  er  zelf  in  te  zitten: 
He  f|ol  Info  a  — ,  kwam  tn  moeilijkheid; 
He  not  himself  Inlo  a — .  bracht  zichzelT 
in  mueielijklieid  ;  H »•  st'erm'd  inrlit^cd  to  —- 
aequalninnoe  with  uie.  kennis  le  willen 
maken,  zieh  aan  mij  le  willen  opdringen; 
^one'R  teel;-»pl9«;^  one'aplat«,  geen 
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kruimel  op  7.ijn  bord  laten:  The  Speaker 
was  {coughed  and) -^1  down,  hei  (h  u  st »  n 
en)  geschuifel  belellc  spr,  voort  te  gaan; 

—  »II,  afschrapeii,  afkrabln'ii;  — Ihrouoh» 
xicli  erdoor  slaan;  —  up  money»  bUeeu- 
Mhrapen ;  — penny^chraper ;  — r,yoeten- 
veger,  -kraboer. 

isicrappiness,  sftmpirids.unsHmL'iiüauKfiui- 
lieid;  His  work's  appumit  —  yrt  has  an 
inner  unity,  uogeiischijniijke  uiisaineiitian- 
gendheid;  Scrappy,  fragmentarlscb,  on- 
samenbangend,  m.stukieaen  brokjes:  In 
a— paragraphic form, In  telegramstiji 

Scratch,  krab,  schruin ;  kleine  priiik  (— 
wi(|);  bet'st  (Inljart):  strt'ep  (bij  \<edstrij- 
d>'u);  hct  aaiistrijken  (v.  lucifer);  ||  saam- 
geraapt,  ongelijksoortig:  ||  krabben,  krab- 
belen  (o/ew  lines  ~  Scrihble),  schrammen, 
iiitkrassen,  uilvallen  {bij  viedstrijd),  door- 
halen,  schrappen,  beesten  (Wij.):  He  was 
handicapped  at  — ,  van  den  begimii  af; 
Start  at  — ,  aan  de  streep  beginnt  u  (yttn 
voorgift  hrijgen)  ;  Bring  to  het  vuur  na 
aan  de  schenen  leggen;  Briiia  to  llie  — » 
een  beslissing  doen  nemen ;  Toe  tlie  — , 
aan  de  streep  komen  (staan);— bjinil,  bij- 
cengeraapt  nuiziekcorp»  ( —  Company;  — 
crew)  „All  Ihe  vcUiclcs  were  ol  a  — deHcripl- 
ion,  een  bijeenKescharreld  spulletje;  W'e 
sent  him  a  —  invitatlon,  zoo  niaar  eene 
invitatie;  —  team,  bUeengeacbarreld  clf- 
tal,  spannetje;  —  my  back  and  /'II  — 
yonrn,  help  je  mij,  ik  help  je  weer;  •— 
ti  man  and  you  lind  a  brüte;  —  along, 
VMortscharrelen ;  —  oiip's  ear,  zieh  achler 
hei  uor  krabben;  —  uiy  head,  said  the 

{jarrot;  The  plan  ha»  bten  — ed,  het  plan 
leef  t  men  laten  varen; — at  a  thing,  knoei- 
en  aan;  Jfcav0— edlt  out,uitgekra8t;>— 
a-poll»„kopje  krauwen";— back,  krab- 
bcr;She  wo«  the  must  ob^tiimte  old  — eal 
in  the  county,  oude  kat;  — er;  —(-man), 
deelnemer  aan  wed»lrijd,die  aan  de  streep 
begint;— raee,  wedstrijd  met  voor  allen 
ge]ijke  voorwaarden  (tegenover  Handicap 
race) ;  — wig,  klein  pruikje. 
>S«'raleh.\  .  sA  rn/i5i,  geschranid,  bekrast,  bU- 
eengeraapt  (elftal,  enz.);  krassend  (t7.p«n); 
Zorge luos,  prullerig,  niet  met  geregelden 
slag  (6u  het  rotten):  Th6  crevf  wat  — ,  ond 
6v  no  mcons  ap  to  its  lata  form«  de  be- 
nianning  was  niel  op  slag,  en  volstrekt 
niet  in  zulk  cen  goe<le  ,,cnniiilie*'  als  iiii 
den  laatsten  l  ij<l 
Hcrawl,  ekröl,  gekrabbel,  kat tebellelje;  Ii 
Slordig  schrijven,  krabbelen:  The  paper 
«MM  — e<l  all  Over»  stond  voi  banepooten;] 
— ^r;  — y,  krabbelig;  slordig. 
Scrawny,  skrOni,  matter,  vel  OVer  been.' 
Weray,  skrei,  vischdiefje. 
Screak,  shrik,  gegil,  gekrijscb;  gekras;  |j 
gillen,  krijächen,  krassen.  1 
Herram,  skrfm,  gil;  ||  gillen.  gieren:  The  — 
ol  the  projectlles;  —  wilh  laughlrr, 
gieren  van;  -—er,  iets  ongewoons,  lets 
oin  je  d<H)(l  t  (■  lachen ;  It  was  a  — Inn  larcc 
(—er),  een  doUe  kliichl;  — iiigly  liiiiny, 
allerdolsl. 

Ncree,«/ir{,berghelling  (met  loHse  »lecnen). 
äereMh,  geschreeuw,  gil,  geriuit;  Ii  gillen, 

gieren,  fluiten:  The  —  ol  (the)  brake». 
knarsend  geluid  (cras/i)  der  renimen;  The 

—  0/  a  «liell;  The  vthole  ae»enU>ly 


wifh  laughter.  gierdc  van  lachen;  — 

owi,  kerk-  of  torenuil. 
Screed,  stuk,  brt)k,  lange  slrook  Und: 

langgerekte  twist  of  redevocring;  (slechi 

gescbreven)  artikel;  Ii  versehe uren. 
Seraalc.  Zte  Skreek. 

Screen,  scherm,  schuf.  kDorhek;  niuskec- 
rint,'.  grove  zeef,  scheiding;  Ii  beschulten, 
iH'scluTiiien.  verbergen,  maskecren,  nlt- 
zoeken,  ziften:  Linder  —  ol  night,  onder 
bescherming  der  duisternis;  ae  —ad  ua 
from  iniury,  behoedde  ons  voor;  tefla» 
afval  (na  zifting). 

Srreeve,  shrlv,  teekcnen(-enaar)  op  tfol- 
toir;  — r,  troltoirarllpsl  (S/.). 

Screw,  schroef,  schroefbuol ;  peperhuisje; 
salarls,  loon;  oude  ( kwaadaardige)  knul, 
gierigaard;  moeielijk  examen  ( Am. )  ;  !l 
Hchroeven ,  vertrekken,  dwingen  (tot, 
with),  afpersen:  moeielijk  vragen  (-4m.); 
KndlesM  — ,  s.  zonder  eind;  —  ol  paprr, 
peperhuisje;  All  ol  u  — ,  geheel  verdraaid  : 
There's  u  —  loose  {aomewliere),  hei  is  (er- 
gens)  niet  recht  pluis,  niet  in  den  haak; 
Give  it  anothar  — ,  draai  nog  öönmaal 
rond;  /  nm  out  of  — ,  plalzak;  Have  yoit 
got  your  —  yel,  hebt  ge  uw  geld  al?  He 
pul  on  Ihe  — ,  zt  lir  de  duiiu-schroeven 
aan;  He  put  —  on,  gaf  ..effeet"  ..trok" 
(bi/j.);  //ewasawluüy — «1,  hij  wassloni- 
dronken;  —  down  the  ceffin,  de  doodkiül 
sluiten;  He  — «d  his  face  inlo  vrrinhtea, 
vertrok;  —  a  hoard down,  vastschr«»even  : 
—  oul.  inel  geweld  uitbrengt  ii ;  afpersen: 
He  — ptl  II  out  ol  nu\  is  lu-t  van  mij 
wetcn  k'e komen;  —  up  your  i  our<ige.  ver- 
111  an  j>' ;  —  up  a  door  (a  person  in  /ii»;  roum), 
vasl  maken  (degelijk  opsluiten);  He  — ed 
up  Mn  Up»,  trok  een  bedenkelijK  gezicht; 
He  — e<l  up  the  lettt-r  Inlo  o  ball,  verfrotn- 

nielde  tot ;  blade,scliroefblad :  «Irix- 

er,schrnevendraaier;  — er;— eye.sebrot  1- 
oogje ;  — bamnicr(t7./iels);  ^hookyhaak 
met  schroef; —iacic,dommekracht; 
kcy,8Chroefsleut . ;  — nut,moer;  --^reaa, 
(copieer)pers;  — propeiler,  schroef;  — 

Blair.«*, wcnleitraji ;  steamer.  sehn»!  f- 

bool;  — htoppertMl  /Kj{//e,flcschm.scliroef- 
stop;  — thread,  sehroefdrJiad!  — y»  gc- 
draaid,  afgejakkerd,  gierig. 

Scrilible,  sJitrfb'f,  gekrabbel;  llgrofkaar- 
den  V.  vvol:  krabbelen:  —  off  n  liltle  nofe; 
— r:  Scribbling:  —  itch,  selirijfjeuk  : — - 
liook  ..  {'(Hary,  -block,  -tablet),..  voor  ;ian- 
teekeningen;  —paper,  p.  vuor  losKe  aan- 
teekeningen. 

Scrlbe,  schrUrer,  s^cretarls,  copieerder. 
schriftgelecrde ;  II  merken,  lijnen  trekken: 
He  spohc  uilh  aulhority  and  not  an  Ihr 
— als  machlbebbendc...;  The  pretacnl 
— .  sctarUver  dezes;  Serllial  error,  schrijf- 
foul. 

He.  KU.,  Scotch  Rijk-s 
Serlggle.  zieh  kronkelen  als  een  Slang. 
Scrlrn.  linnen  (ond»  r)behangsel. 
Sri-iiiiina(|e,    shrimul^.  selu-rmutseling, 

wursti  lirm  (om  den  bal.  l).v.). 
Scriiii|>.  vrek;  |1  bekronipen,  karig;  ||  bc- 

perken,  bekrimpen;  — y. 
ScrIiiiMhank.  luieren,  malöngeren  (mtl.); 

—er,  lijnlrekker. 
8crlp,ta8ch.ransel(vero.);briefJe,naamiy!il; 

recepls  of  voorlooplg  bewljs  (elg.  — sliare. 
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-certificate) ,   holder,  houder  v.  scrip. 

Script,  oorsproDiccliJk  gesclirirt  (tegcno 
CODI/).  (hana)8Ctarift,  manuscript,  druk  in 
8chrÜ(letteryorm:  —  lelter,  schrurietter; 
Seriptorium,  schrijfzaal  (in  hloosters). 

Hcri|itiiral,  ahriptsttr'l,  naar  de  Schrift:  — 
passatjr,  l)ijbt'lpl;iats; »— ism,  pchrolit  lifid 
;i:in  dt'  liMlcr  van  «Ic  S'  /iri/f ;  — i.s/,  die  zieh 
letterlijk  a.  d.  Scbr.lioudt.schrirtgelecrde. 

Scriptare,  »kHptS»,ge9ChTnl,de  H. Schrift ; 
II  n;iar  do  Schrift:  —  lllstory.  Rijbelsche 
Ocschiedtnis;  —  reader,  bijl>cllczcr  in 
ziekenhuizen  en  bij  arnu  n. 

Scrlveocr, s/iritv»/i,<,  opHtcllcr  v.  docuincn- 
ten  en  contracicn,  trcldmakelaar  (vroegcr 
beroep  tusschon  banker  en  aUom»y):  — *b 
patsy,  schrijfkramp. 

Srr«»(uIa,.s^{ro/ju/.<,  klicrzioktc, -Scro/ufous. 

Seroll.  s/<rouf.  rol,  lijst,  kriil,  concept.ban- 
«It  rol;  liopt'cn  rol  zrtten,ci)ncipi«'erfn,op- 
rollen:  — «  ot  the  law,  wetsrolh  n;  — «aw, 
fig.zaag;—  -work.lof-,  flguurwerk  (hout). 

Scronge,  akraudlt  dringen»  knUpen,  af  beu- 
len; ook  Serowdge. 

Scrotiniie»  «ftraunl,  gappen  (mit.);  — r, 
kiaplooper. 

Scrub,  versicti  n  borstel  of  bezom,  slruik- 
gewas;  vrek;  stumper,  blokker,  werkezel; 
zw^rvHlBg;  dwerg,  knol;  II  bard  wrijven 
of  schüren,  schrobben,  oppoctscn.  hard 
zwoegen:  lle  wants  a  good  — biny,  riioct 
ecn  flink  standje  (pak  slaag)  hebbcn;  — 

haircd  boy,  nict  borstt'lig  haar;  oak, 

dwcrgelk;  — her  ( — bing-brush),  luiwagon, 
boender;  — by,  klein,  onbeduidend.sjofel; 
borstelig;  met  hakhout  bedekt. 

Scruff,  nek:  IIc  fooh  htm  by  thc  —  of  fhc 
neck,  pakte  hcm  achter  bij  zijn  mk 
(vooral  V.  dicrcn). 

Serum,  vechten  (om,  Cor);  ||  gekrakeel; 
— inage.  Zie  Scrimmage. 

Sernmptious,  shrami»»^  uitstekend,  lek- 
ker,  kieskeurig  (SM:  —  rieh,  ontzettend. 

9crunrh,s/{rDni,opknabbeIen;  vcrtrapprn, 
verplf'ttcren:  — er,  slokop.  Zie  Cruiich. 

Seruple,  shiüp'l,  scrupel;  aarzeling,  bc- 
zwaar;  lt  aarzelen,  (geweten8)bezwaar 
maken:  Have  a  — ,  bezwaar  maken  (— s 
abotU  doing  U);  Make  no  —  to  do  it;  He 
does  not      to  say  so. 

Scrupuloslt.v..--?;rü »/«si/i.subst  .v.  Scru- 
pulous,ä/irüpju/a.s,nauwgezet,zorgvuldiR. 
schroom  valiig:  — iy  clean,kraakzindclijk. 

Scrntalor»  «ftrutefto,  nauwkeurig  onder- 
zoeker 

Scmtineer,  8hr(\fini9,  navorschor.  sten»- 
opnemer;  Scmtinize,  naiiwktMuij.'  ondcr- 
ZOek.-n,  navorsclit  ti:  — r;  SituMiiouh, 
akrüüiijs,  zorgvuldig,  precies;  Scrullny, 
nauwkeurig  en  critisch  onderzoek,  onder- 
zoek  der  uiigebrachte  stemmen' 

8cry.  de  toekomst  lezcn  In  krtstal. 

Scud.  vluclit ,  sni  ll«'  loop,  wolkenjacht.biii ; 
II  sncl  loopcn.  voortijlcn,  lenzen  (nrhrrjts- 
term):  Siiowery  — «.  reuenwolkt-n:  7/ic 
— ded  blue  «Ay,  biauwe  iucht  met  voorl- 
Ulende  wolkjes;  We  vf«rt  —ding  under 
bare  poles,  lensden  voor  top  en  takei. 

Scuddle,  shnd'l.  iteratii  f  van  Scud. 

Scuiio.  s/<M'/"M,  itai.  vijr-frankstuk. 
Scuff,  .scliuilrlend  loopen. 
Scuffle,  s/<o/  f, verward  gcvecht.scherniut- 
seling;  schoffei;  ||  scbermutseien;  —  lo 


one's  feet»  baattig  opstaan;— skoe» 

Senil,  (körte)  roelriem;  II  met  kort«  rie- 

men  roelen,  wrikken;  —er. 
Scull«ry,«ftardrt,bijkeuken;  — maid,bulp 

v.keuki  Ti nirid  :Scullion,sfto/j'n. v.ttenrel- 

niuer,  kt  uk'-njongen,  asschepoesler. 
Soulp,  beeldhouwen  Z.  Scxilpiture). 
Sculptor(-(re88),  skolpta  {-iris),  (vr.)  beeld- 

houwer;  Sculpturai,  v.  beeldhouwkunst. 
Sculpture, s/jo/pf5.>  bceldhou\vkiin:*t  beeld- 

werk,  gravocr(snij)werk ;  '1  beeldhouwen, 

snijden,graveeren;Sculplures<iue,8/{B/p<- 

iuresk,  van  den  aard  van  beeidwerk. 
Scam,  schuiui  (ouk  fig.),  metaalscbttim, 

afval,  beffe,  uitscboi;  Ii  scbuim  Tormen 

(op),  afschulmen;  — mer,  schuimlepei; 

— mln(|s,  afschuimsel. 
Scumble,  skomb'l,  doezelen. 
Scunner.sfconj.doen  walgen,terugdcinzen- 
Scupper,  skopd,  spie-  of  spuigat  (— /loie); 

-—hose  (-5^00/),  afvoergoof  bulten  bei 

spiegat;  — plug,  spiegatstop. 
Scurl,velletje ;roof je, korst ;roos  (op  hoofd); 

— y,  inet  roofjes  bedekt;  sclinrf  t  acht  ig. 
Scurrlilly,  skjriliti,  laaKheid.genieenlieid. 
Scurrilous,  shonlcs,  laag,  gemeen.  vuil. 
Scurry,  sfcAn,  drukte,  baast,  verwarring^U 

f  ladderen ;  voortsnellen,  wegijle  n :  77i  en  fol- 

lowed  a  —  for  a  good  seat,  gedraaf. 
Sourvy,  shßvi,  scheurbuik;  l|  aan  scheur- 

buik  lijdend.  schurftig;  laag,gemeen,  Ter- 

achlelijk,  plat,  onzedelijk. 
Scut,  kort  staarlje  (van  haa.s,  hert,  etc.)- 
Scutage,  »kiütidit  belasting  (in  pl.  van 

krijgsdIenBt). 
Srutale,sAj<i/ei7.niet  schubben  of  sclilldjes. 
Sfulcli.  ontwarren;  wannen;  — liifi-iiia- 

eliiiie  (-mi//),  vlasbraakiiiaeliine. 
Seulclieon,  sknii'n,  wapenscliild;  sleutel- 

schild,  naamplaatje. 
9cutellate(d),  BkiütMeitiid),  .schild-,  scho- 

telvormig;  Scuteltiform,  Srutifnrm,  schild- 

vormii;;  Si'iilelliim. 
Seutler,  skot.Ti,  snel  we<rIo()pt  n 
Sfultio,  ,sfeor/,breede  ondiepe  inand,kolen- 

bak.  iuik;viuege  tred,  bardloop;overbaas- 

te  Tiucht;  II  Tiug  loopen,  Toortsnellen.ren- 

ni-n:  traten  boren  in  iets  (om  het  te  doen 

zinkin):  —bull  (-cask),  watervat  (op 

sriu'pfn):   fish,  inktviscli. 

Scutuni,  shjüt'm,  schild  der  zwaar  bewa- 

pende  Itomeinsche  Soldaten;  SCbUdVor- 

mig  plaatje  (Scute);  kniescbijf. 
Scylla,  «1(9:  Between  ~  and  Charylidis. 
Scyphus,  soi/as,  groote  (Orleksche)  bo- 

ka;il  inet  twee  ooren. 
Scyllie.  saidh,  zeis;  ||  maalen;  — awo^, 

Streek  van  de  zels. 
Scy thia,  fithid,  Scytbiedn  engeren  zin:  de 

Krim);  — n,  (bewoner)  van  Scytbie. 
S.  D.  11.  K.,  Society  for  the  Diffusion  of 

^.  Siitit}i  Ka>trrn. 

Sea.  zee,  oceaan,  t-'olf.  baar.  liranding.dei- 
ning,  riebting  der  goiven.groote  boeveel- 
held:  By  —  and  fand,  te  1.  of  ter  zee; 
Hl'  retvrned  by  long  — .  omweg  over  zee; 
You  orc  al  — .  op  (ter)  zee;  de  plank  mis, 
de  klnls  kwijl,  in  de  war ;  S//i j)s  out  ai  — . 
in  volle  zee;77ie  porkefs  in  my  jxu  liel-hooli 
urc  lull  ol  — .  vol  zoewater;Hp  had  u  bil 
of  —  on»was  lichtelijk  aangescboten(/i0.); 
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He  was  hall  — s  over,  ..sikkcr";  The  — 
was  rolling  and  tottsing,  de  zee  stoad 
seer  hol ;  These  ßahing-gmaek»  can  bow  ttae 

— ,  gocfl  7.VI'.  bouwen;  The  —  gave  up  its 
dead,  spot  lde ...  aan;  When  the  ~  (lives 
«p  its  dead.  liij  de  opstanding;  tio  to  — 
(Folios  the  — ),  matroos  worden  (zijn); 
Go  by over  zee;  When  do  they  put  to 
— ,  steken  xe  in  see;  — acorn,  zeepok; 
— i«Blr,  seelacht;  — «Bemone,  teeane- 
moon;  — bank,  zeekust.dijk;  — bar,zee- 
zwalu w ;  — batiiinfl  place ;  — -ballle ;  — 
bcal(en),door  d.gnlven  gebcukt ; — l>«*lls, 
zeewindc ;  — board,a.  zee  grenzend  land, 
zeekust;  kustlUn;!!  aan  zee  grenzend;  — 
boatfZeeschip  ;zeewaardig8chi  p(  Good  — ) ; 
— ~boot;  — — borne,  overzeesclü;  — -bot- 

 !>()>  .  scheepsj 011  irt  n  ;  hroach. 

doorbraak;  — brcezc,  zeewind;   call, 

zeehond,  -kalf;  — -buckthorii,duindoorn; 
*-*eanaryyWityisch; captaiiiysclieep&- 
kapiteln;— ebaage^Terandeiiiif  (doorde 

zee  tewecg gebracht :  Thp  grent  riift  of  Thnc- 

keray  hus  sufferod  a   rhaii{|P,   I  ii. 's 

grool  talenl  hrt  ft  (iiHlrzcn  Am  schnjvt-r) 
eene  (door  de  zee  veroorzaakle)  verande- 
rlBg  onder  gaan ;  — ctaart;«— "elieat,  zee- 
manskist;— eliestnut,zeeappel:*~coal, 
steenkool;  — ^coast,  zeekust;  «-^cook, 
scheepskok:  Son  of  a  — cook, schooler;  — 
cow, zeekoe.walru.'?;  — crow  (-cormorant, 
-drahe),  aalscholvcr ;  — — dog,  rob;  water- 
ral  (/iff.);  — — eafjle,  vlscliarend;  — eoo- 
zeeappei;  ■■■elephant,  zeeolifant;  klar- 
er, zeeman;  — faring  man,  varensgezel; 
— — lljiht,  zeegevecht;  —fish,  zeevisch; 
— ~llo\vor  ,  zcc-ancni  oon  :  — fog  ,  zee- 

vlain;   lowl,  zeevom  l;   fox,  zeevos; 

— tronl.zeeboulevard ;  — oa(u)ytsdiep- 
gang,  toestel  om  peilingen  te  doen;  — » 
girtt  door  de  zee  omringd;  — — god,  zee- 
ir,,(i;  — going,  (ter)  zee  yarend ; 
jjrass;  — grei'n,  zeegroen  ;  — gnll,  zec- 
liiceuw;  — htNigehog  {-nrchxn).  zeceKfl; 
—bog,  bruinvisch;  — holly,  zeedi.stol; 

 horse,  zeepaardje,  walrus,  fabelachtig 

dier  (half  paard,  half  otsc/t);  Island  cot- 
ton,  katoen  van  de  kusten  van  Georgia,  Z. 
Carolina  en  Fh)rlda; ' — kale,  zeekraal; 

king,  viking;  lace.  zeewier;  — lane, 

veilUe  vaargeiil  (in  Tnijyigeliied);  — -law- 
yer,  querulant  (matroos  die  alttjd  praat 
over  wat  h|j  nfet  verplicht  is  te  doen) ;  — 
legs:  /  have  got  my— *legs  now,  ik  kan  me 
nu  gemakkeUJk  op  het  dek  bewegen;  — 
leopanl,  zeehond  uif  de  Zuid/er:  — lel- 
ler,  zeebrief  (in  onrlogstijd  aan  ieder  omij- 
dig  schip  nitgercikt);  level,  zeespiegel; 

—Uly,  zeeappei :  — — Une »  kirn  ;  lange 
▼Ischlijn  met  6en  haak;  -^llon;—- man, 

zerinan,  matroos; — nianliko.  als  een  zee- 
man; — manship;   iiitirk.  haken;  — - 

lighlhoiiMC  :  iiiew  ,  zeemeruw  :   

inilc,  1'  Tmile;  — iiewile,  (-.gar/is/O.geep; 

nettla»  zeekwal ;  — otter;---paat  zee- 
8ter;  — — parrot.  Z.  Coulter-neb;  <— ^as» 
i-letter) ;  — ple,  gerecht  van  groente  en  pc- 
kelvleesch  iiict  oen  korst  gebakken;  oes- 
tervisscher  (t'Offe/) ;  — — plee«*  (-urape),  zee- 
gezicht.zeestuk  {srhilderij)  ;  < — pike,  geep; 
— pllol,  zeeloods;  »pink,  soort  nioerar,- 
ofzeeplant;—— plane,  watervliegtu  ig;  — 
port»  zeehaven,-stad ;  — pnraa,  lederach- 


tig  ombulscl  waarin  haaien  hunne  eieren 
leggen;— rl8k,zeegeyaar;  — >rotobcr,zee- 
roover;  — roem;  Girt  «ro»in,  het  ruime 

sop  bereiken;  — rover,  zeeachuimer,  ka- 
perschip ;  ■— -serpcnt,  zeeslang;  — sliell, 
zeeschclp;  —»bore,  zeekust; —sIek, zee- 
ziek;  — 8lckne«s,  zeezlekte;  — side,  zee, 
zeckant:  Weare going  to  (are  at)  the  — ~ 
aide  (IU«fttmm0r,gaan  naar  eene  (zee)bad- 
plaats:  «—side place  (tovn),  zeestad;  — — 
aide  resort,  badplaats; — sldeuisi/or,  bad- 
gast;  sieeve.inktvisch;  ——Stores, (ma- 

gazijn  van)  .scheepsbehoeften;  — taiig(le), 
soort  van  zeewier;  — term,  matrozen-, 
zeemansuitdrukking;  — tossed,  door  de 
zee  geslingerd;  — -  unicorn,  narwal;  — 
nrchin,  zeeappei;  — vlew;  — voyage; 
The  boat  picked  up  Ihc  — — wuifM,  zwcrve- 
lingen;  — warii,  zeewaarts(ch):  Tlie  — 

ward  Windows,  die  op  de  zee  uitzien;  

way,  zeeweg;  voortgang  v.  e. schip  {Mah 
— wov);  — weed,  zeegras,  wler;  — wind ; 
— wlng,  hamdoublet;  — wolf,  zeewolf, 
viking; —worthy,  zeewaardig  {v.  schip). 
Seal,  rob,  zeehond;  zegel,  lak,  bezegeling, 
bevestiging,  verzekering;  II  zegelen,  heze- 
gelen,  .slempelen,  bevestigen,  siuiten,  zijn 
zegel  hechten  aan;  Writs  wereisaued  under 
the  great  — .  met *srijks  zegel;  Underhi» 

—  aud  itand,  door  hem  geteekend  en  ge- 
zegt  id  ;  He  lias  the  —  of  cleatli  in  his  face, 
de  dood  li^'t  herii  op;  L'nder  — ol  secrc- 
ey;  Alllx  (Put,  Set)  one's  (the)  —  to,  zUn 
zegel  hechten  aan;  bezegelen;  — ed  book, 
boek  met  7  zegelen  ifig  );  —td  tenders, 
verzegelde  inschrijvingsbiljctten;  My  Ups 
are  — ed,  ik  mag  nit  ls  zeggen;  The  Win- 
dows werc  — e<l  up,  dichtgeplakt ;  This 
port  is  — C4l  up  in  win<er,dicht(gevrori'n) ; 

—  a  letter,  lakken;  — engraver,  stem- 
pelsttUder;  —er.  robben  vlsscher  (persoon, 
tjaarfufg:-— ero/  weight8andmea8ure8,ijk.eT. 
,4m.);  — cry.  robbenvangst,  plaats  daar- 

voor;   ring,  zegelrinc::  —  rookery, 

hroedplaats  voor  robben;  — 8kin,robbe- 
vei;  — wopt,  Salomonszegel. 

Sealing,  sttiQ,  zegel...;  robbe..;  «^veasel» 
schip  voor  robnenvangst;  —was,  ze- 
gellak. 

Seam,  naad;  Iftteeken,  laagje,  maat  van  8 
bushels  (290, s  L  ):  diinne  (.steenkool)laag; 
II  zoomen;in.litteeken»  bedekken:  Caulk 
a  — ,  een  naad  breeuwen;  Pass  throngh 
a bad  — ,  in  ongunstigen  toestand  körnen: 
(Ing)-Iace.  galon  om  een  zoom,  naad 
te  bed«  kken: — less.  zo n der  zoomof naad; 
—-presser,  persijzer. 

Seamstress,  semstris,  naaister. 

Seamy,  sfmi,  met  naden  of  zoomen:  You 
see  only  the  —  aide  of  tlilngs,  slechts  van 
den  ongunstigen  kant;  Everything  has  itn 
lair  as  well  as  Its  —  side,  je  kunt  de 
dingen  van  twoc  kantm  Ix  schouwen ;  //e 
wore  his  coat  tlie  —  si<le  witliout,  het 
blnnen.sti'  Imiten. 

Sear,  e<a,  droog,  dor;  II  dorheid;  Ii  schroei- 
en,  branden,  ongevoelig  maken:  In  tha  — 
of  the  leaf,  in  den  herfst ;  — ed  .verdrnogd, 
dor,  verhard,  oncev  >elig;  —  away  the 
dross.  door  ljrand<'n  /niveren  van  on- 
reinheid,  enz.;  t  he  wound  was  — ed  up, 
dlchtgeschroeid;  — ing  iron,  brandUzer. 

Searcta,  »tti,  het  zoeken,onderzoek;  lispeu- 
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ren,  trachte»  l<'  viiidcn  (for);  onderzoe- 
ken,  nasporfu.  sondecrcn,  visiteoren.fou  1- 
lerrcn;  beslrijkeii  (mü.);  doordririKen  (o. 
houde)'.  lio  in  —  ot  (Make  —  after,  for), 
/oeken,  navorschen;  Institute  a  strlet  — 
inlo,  een  nauwkeurlg  onderzoek  instel- 
len  naar;  The  rigkt  ot  — ,  het  recht  aan 
bevelhebbcrs  gegeven  om  schepen  en 
.scheepspapk'ren  vaii  andere  naties  in  oor- 
logstijd  te  nnderzoeken;  In  —  ol,  zocken- 
de naar;  He—eütortheletter,  zocht  naar; 
Thetruth  waa  ■  -ed  ent  at  length,  wcrd  uit- 
gevorscbt;  —er,  onderzoeker.  visiteur, 
sonde,  boterboor;  — llght,  zoeklicht;  — - 
party,  onderzoekingstroep;  Warrant, 
machtiging  tut  huiszoeking. 

Searcliing,  s^/^trj.nauwkeurig  ondersoek; 
il  onderzoekend,  nauwkeurlg,  scherp:  — 
examinatloa;  rh«re  viere  — h  of  hearl 
Over  that  religious  question.die  godsdienst^ 
vraag  loidde  hen  er  toe  tot  zichzelvcn  in  le 
kecri'ii:  11'^  ij'tf-''  me  a  —  look,  zag  mij 
doordringenü  aan;  — iietts, duordrlngend- 
heid;  —  smell.  dourdringend,  scherp;  — 
wiDd,  snerpende  wind. 

Season,  stz'n,  seizoen,  geschtkte  tljd,  tijd- 
perk,  jaargctijde;  ||  gcschikt  mak^n,  ge- 
wenni  ii.  rijp  maken  of  worden,  kruiden, 
smakelijk  maken,  uitdr(ii.'''ii  (v.  ftout): 
These  are  the  finest  Irull«  in  — ,  van  bet 
seizoen ;  Orange»  wwre  not  In  — ,  't  was  Biet 
de  tijd  voor;  tf«cameln  —,  hij  kwam  van 
pas;  Yourremarkitln  (out  of)  — ,  (niet)  up 
iiare  plaats;  He  did it  In  —-and  out  (of  — ) 
le  pas  en  te  f>npas;  7'/ie  deail  (duU,  silly) 
—,  konikoin inert  ijd ;  In  IIiIh  frslive  — , 
in  deze  feestdagen;  My  overcoat  may  en- 
diire  for  a  — ,  kan  nog  wel  eenmaal  mee; 
Tbe  London  de  tiJd  van  Mei  —  Juli 
(Londen);*"^  fingere,  door  werken  ver- 
hard  en  lieenig;  >— «1  niano/ f/ic  w-rfif  vol- 
leerd;  — t*d  pipe,  doorgerookte; — able.ge- 
schikt,  gepast,  gelegen:  — able  help,  net  v. 
pas;  —able  <Uera(ure.  van  den  dag;  i(  is 
— «ble  weatlier  for  Chritlmat,  net  weer 
voor;  — Jil  nrtifles.  tradpH,  seizoen- arti- 
kelen,  -vakkcn  ftinnncren,  verven  etc.); 
— al  wind,  w..  heiTsciifiul  in  eenitr  sei- 
zoen; — ed,  zaaddragt-nd,  volgrut  id.  rijp: 
— e<I  oamblew^woonte-dobbelaars;  — 
—(od)  playgomnt  verstokte  theaterl)ezoe- 
kers;  met  abonnement  rooreen  selsoen); 

The  meaf  is  not  well  — «I,  nlct  goed  ge- 
kruld;  llc  is  — ed  to  it,  er  tegen  gebärd; 
Hc  — e<l  Iiis  sptMM'li  with  jilensont  anec- 
dotes,  kruidde; — er;  — iu]f^  toebereiding, 
krufderij;  —ticket,  maand  of  abonne- 
mentskaart;  —  (— (icfteO  holder,  bouder 
van  eene  maand-  of  abonnemenlskaart). 
Seal,  zelel,  stoel,  (tnin)l>ank,  zit  tinu',  (zit)- 
plaals;  zitviak,  actiterste;  landluils,  liist- 
slot.  tooneel;  wiy/.c  van  te-paard-zit ten ; 
II  Zellen,  plaatsen,  Inwijden,  vastäteüen: 
A  dtv  is  (was)  the  —  ot  n  blshop;  The 
—  of  flie  scornfui,  gesloelte  der  spot- 
ters (Psalm  1,  1);  The  —  of  war  vaas 
Iram^fcrrril  tn  liohrrtna,  liet  tdnncei  van 
den  ourlotr;  He  Itas  a  (loml  —  on  iLuriieback, 
zlt  goed  te  paard;  Keep  your  — ,  blijf 
Zillen  ;i/elo8l  bia— » werd  niet  berkozen; 
He  resumed  hls  — ,  ging  weer  zitten; 
Take  a  — .  ga  zitten;  Hruanlffl  tn  vai*ale 
h\s  — ,  zijn  Zetel  le  onlruinien,  iidniaal- 


scbap  neer  le  leggen;  —  oiMaall»  gaan 
zitten;  Pray  be  — ed,  WiU  you  not  l»e 

— ed,  wil  u  niet  gaan  zitten?  The  theatre 
Ih  — e<l  for  5000  persons,  biedt  zilplaat- 
sen;  (Firttily)  — ed  in  the  saddle,  (vast)  tc 
paard  zillend  (ook  Ziff.);  Thu  motor^ar 
will  ^four  pereone  (ts  o  ro«r-0«af«r),bledt 
plaats  voor;  —Inn,  stof  voor  zittingen  (o. 
stoelen,  enz.):  A  good  — inu,  zilplaals. 

Sebaceous.  sibeiiiaB:        gtuodf  vetlüier. 

HehaMtlan.  sibastj'n, 

See,  secund,  tieeriutry,  «seMon. 

Seeale,  nheil,  rogge;  —  comMtum,  moe- 
derkoren. 

Seeant.  aSk'nt,  sefc'nl,  snUlUn;  ||  snijdend, 

verdeelond. 
Heccotine,  seftslln,  Boort  vloelbare  li|m 

(ook  verb.). 
Seccde,  stsfd.zich  afscbeiden  of  lerugtrek- 
ken:  He  — d  irom  the  roytU  porly; 

afvalllge.  afgescheldene. 
Secern,  siäön.  solieiden,  afscbeiden ;  — eut, 

afscheidingsorgaan;   afscheiding  bevor- 

derend  (niiddel). 
SecesBlon,  siaei'n,  afscheiding:  The  war 

of  — ,  de  burgeroorlog(Am.  IMf— 45). 
SeeesslonlsL.'nse.'Jjnisf.afgescheidt'ne  ;ieni . 

die  hei  in  den  burgeroorlog  niet  de  Zuidel 

staten  liield  (ook  kortweg  Hecesh,  sises, 

Senoemd):  Tlie  —  Bauers  (Boera),  de 
lOeren.d.Qiet  Krügers  regeeringsteunden. 
^ee.  Le0.t  Secrelary  of  Legation. 
seelnde,  sfftMd,  afsTuiten,  uit-,  bultenslui- 
ten,  afzonderen;  — d.  afgezonderd:  He 
leads  a  — d  life,  leeft  zeer  afgezonderd  en 
cenzelvig;  SeriuHlon,  sihlüi'n  afzonde- 
rlng,  Stil  plekje,  uitsluiting:  Live  iu  — . 
Seclusive,  sihlüaiv,  üitslnltend. 
Second,  »ek'nd,  tweede,  tweede  (Inferieu- 
re)  kwaliteit,  secondant,  belper,  seconde, 
scctindawissel;  ||  tweede;  volgende  op,  on- 
dergescblkt,  ander;  ||  steunen,  belpen:  / 
can  play  a  —  on  the  piano,  aceompagnee- 
ren;  —  in  command,  onderbevelbebber; 
/  am  —  to  non«  in  love  of  eountry,  doe 
voor  niemand  onder;  —  Chamber;  Thi» 
collection  is  tiiade  up  of  —  etioiees.  wordt 
gevormd  door  nog  overgebleven  stukken: 
He  came  in  — ,  als  No.  2;  He  caiiie  off 
(was)  a  good  (poor)  — ,  zat  No.  1  dicbt  op 
de  hielen  (kwam  een  heel  eind  na  No.  1); 
He  eame  off  —best,  was  op  66n  na  de 
beste,  trok  aan  *t  kortste  find;  Fvery  — 
day,  oni  den  anderen  dag;  —  division. 
lagere  departeinentsaniblenarfu  ;  Play — 
fiddle,  de  tweede  viuol  speien ;  —  nalure; 

—  pair  back  (front),  twee  boog  achter 
(voor);  On  —  tboughts.  bij  nader  inzieo; 

—  youngest,  op  een  na  de  jongste;  The 
motion  was  — «1.  werd  gesleund :  — 
eousin,  aehterneef  (-nielü);  — hami, 
sfcondewijzcr ;  |l  uit  de  tweede  band,  voor 
oud;  ^liand  6oo/iseller.lweedebandsboek- 
handelaar ;  — band  dsaler,  uitdrager;  — 
hand  untness.getulge.die  wat  bijmeedeelt. 
siechtsv.hooren  zeggen  lieefl ;  — iiiourn- 
Inji.  lichte  rouw;  —mark,  secundetee- 

ken(");   rate,  van  den  tweeden  rang: 

—rate  artor,  acteur  van  den  2en  rang; 
— 8l0bl,  vermögen  om  profelische  vlsi- 
oenen  te  zien. 

socond.  st^ond,  k  la  sulie"  Indeelen,  de- 

taclieereu. 
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_r,»9k'ndorit  afgevaardigde.gede- 
legeerde;  llondergeschikt,  niet  oorspron- 
keüjk,  ontleend,  bijkomend:  /  re<mestyour 

—  aAHlstance,  ....  je,  inijn  sccundant  te 
zljn  (dual);  —  cimiiiistuiipeH,  bij-om- 
standigheden;  »  colours,  secundaire; 
Salary  is  a  —  eonsideratloii,  van  onder- 
gescbikt  belang;  edneatlon  {srhooD, 
mtddelb.  onderwijs  (aehool);  —  piniiel. 
salelliel;  —  plol,  novoninlriKP ;  — i-siin- 
bow.  bij-regenboog;  —  IIiiIh.  bijtinlen; 

—  Ulli'.  Zip  Courtesy-tith. 
Heeonder,  sek'ndBy  steuner,  bevestiger. 
»«erwry,  stkrisi,  geheimhoudiTif;,  eenxaam- 

heid:  In  — ,  in  't  geheim,  illt-t ji^s .  /  pn- 
joinod  — on  thom.  le^de  liun  t^rhciiiiliou- 
dintC  op;  /  Irimipd  tu  [relif'ii  mi)  y«uf  — , 
vertrouwde  (rekendc)  np  uw(e)  .stilzwij- 
«en(dheid). 
beeret,  «fftn/.  gelieim(Ktil)  gebed  (».  geeste- 
lijkebijde  mis):  !  gehPlm,  vßrborgpn,  slil, 
vcrtrouweIijl<:  In — .  stillet jes;  It  was  an 
open  — .  pui»lielv  geheim  ;  Be  in  tlie  —,  in- 
gewijd  zijn;  Can  you  keep  a  (Iho)  — ,  een 
geheim  bewaren?//iaoe8urpri8edyour— , 
(toevallig)  ontdekt;  /  woulti  not  let  htm 
into  IhlH  — .  hffn  iiiet  in  dit  geheim  in- 
wijden;  Lei  out  a— ,  verk läppen;  —  ner^ 
vlee  mon^»  flom  yoor... dienst  besctalk* 
ba;ir. 

seiM'etarlul,  M-hritfirUi^  van  (behoorende 

lol)  een  Seiretary. 
Aeer«tariate.  »ekritMiU  Z.  Seeretaryship. 

Se«retar\-.  r,»^,»n,  secrelaris,  minister(o/ 
^tnte;  Im  Ewr:  iioeten  eenlge  niinisters /oo, 
M  ;i  die  \' .h!i»Ttriil.  /..,  V.  Iiuitenl.Z.,\' .  Ko- 
/uni'.'M.v.  <J();/üf/en  v.  /er/and) ;  secrclaire, 
secretarisvogrl;  —  ol  the  Inferior,  Min. 
V.  Binnen! .  Zaken  (niet  in  Eng.);  —  of  (al) 
War,  Minister  v.  Oorlog;  Chief  —  for  Ire- 
land\  —  of  an  emba»iHy  (fef7a(ion),giezant- 
schapssecrelaris;  — «hip. 

Secrele,  nihrV.  verbergen.  veriu'li  n.iir7on- 
deren,  afscheiden  (uit  hei  hiuat,  en:.). 

SerrHtoB,  sikrSA'n,  heling:  afsobeidin)^. 

Secreflve.  tikrttiv,  arscheiding  bevorde- 
rend;  genelm,  helmelijk:  Fn  Ihin  valley 
liniiiletH  were  — .  versrholcii  /Uii:  — 
ness.st  il/wijgendheid  ;Serret(>r;  Serretory, 
afsriieidcnd. 

Sect,  aekle  {^ariaiit  a(geacbeiden(e):  — - 
Mrliool,  conresaioneele  scliool);  Serlarl- 
anlsni.  sektegeest ;  — arianhe,  van  seJcte* 
djeest  duortrPKkPii  :  Sectiion). 

Seolllc.  sfhiil.  s|»lijl  |i;i.ir.  >Mij(ili;i:ii'- 

Herlion.  srhsn,  snijdinK.  d<M(isiit  (li',M'el ie 
{mtl.  eil  uird.)  ;  afdeelint;,  .iki  aal':  §; 
wetaartikel;  baanvak;  sluk  Ulaat8)land 
van  640  aeren  (i4ni.);  ||  in  secties  verdee- 
len:  — mark, S; — al.tot  eene  —  l>elioo- 
reiidp,  ult  — Ä  beslaandc;  — al  alliirks, 
.i.iiiv;iilen  in  (iiiel)  s.;  — aliHiii.  particu- 
larismo:  Serlor,  seclor:  —  of  u  »iphere, 
bolfiecloi  ;  Seclorial,  seht6ri9l,  land  tua- 
sclienooglanden  kies;  Ii  sntjdend. 

Seeular,  nekjuh,  wercldlijk  priester;  ||  we- 
it  lillij k,  lionderdjarit.',  [»erindiek,  seciilair: 

—  arm.  wereldsrhc  maclil,  (»verlieid;  — 
eliantje,  lani^/;uiir  maiir  vourtdurende ; 

—  elergy,  seculiercn;  —  eoollnd,  lang- 
same aikoeling  (o.  d.  aar  de);  —  lame, 
blijvende;  Their  —  Hlruflol«»  lange  cn 
sleed.s  lerugkcerende  worsieling;  — iHni, 


naam  v.  een  ethisch  stelsel,  op  't  aardsche 
leven  gegrond;  —Ist,  aanhanger  v.— iswi; 
II  tot  —tsm  bellt  II 'iTiidr  ;  — Hy,si-hjularHi, 
wereldsobgeziml lit  id ;  — izaiivn,  .soculari- 
satie;  — i;p,  .scculariseercn. 

Seeundine,  se/tandain,  nageboorte. 

Secnre,  stftjwa.vellig.vertrouwend  op,va8t, 
zeker,  verzekerd ;  Ii  bevelligen,  va-i^tmee- 
ren  op  een  veilige  plaats  (nchi'pfn),  verze- 
kereii,  Jx'sohermen,  zicli  ver/i  k-  rtu  v.in, 
palcken,  opsliiiten:  —  arm«,  (nimmando: 
het  geweer  met  den  loop  naar  beneden 
en  het  slot  onder  den  arm  dragen  (Carry 
omur  at  the  »«eure):  Pix  — ly,  stevlg  va»t- 
zeften;  /  have  f|ol  hiyv  — (ly):T)f  nnme  of 
a  (jrfdt  man  k<  alr>'ndu  — <l  lo  him,  lieiu  al 
gewaarboTK'd ;  Hf  vvn^  — ri  thf  fruHn  ni  his 
IcAour,  hem  werden  gcwaarbor^jd ;  /  have 
— d  two  seat«  in  the  staris,  twec  plaalHen 
genomen;  »  a  vela,  samendrukken  (le- 
gen bloeding);  — •  onMelt  agalnnt,  7ich 
bevelligen  t('{:en;  In  Ihin  way  you  will  be 
— d  afialnsl  (/r/>m)  sufh  uil8takes,7.ull 
gij  bewaard  blijviii  voof;  Amply  — <l. 
voldoende  gewaarborgd. 

9c«arltonn,  sihjAriföm,  bijlvorniii; 

Securlly,  sihjikriti,  vellig-,  ver7ekerdlieid, 
pand,  borg( locht  ).waarborg.obligatie:f«o 

—  for.  v\r\[  Imru  stellen  voor:  — «Is  iiiiin- 
kind's  ijrealpsl  enemy.  zieh  veilit;  \\e- 
len  Ol"  wanen  (m.  daarult  vrim  tspt  uilende 
zorgeloosbeid)  is  's  menschen  groutsle  vij- 
and' ;  In  (Att)  — >  for,  als  pand  voor. 

Sedan.  sidan,  draapsfoel.  — chalr. 

Swlate.  sideit.  kalm.  rüstig,  bc/.adigd. 

Sedative.  .  r'/.wiv,  pijnstillend  of  kalmee- 
rend  (nuUdei). 

Sedenlary,  fted'uUri,  zillend,  loerend 
8pin)i  Mine  i«  a  — lile,  ik  heb  een  ..  leven. 

Sederunt»  «tdlr'nf,  «Itting  v.  een  hof :  nit- 
drukking  aanwijzend  wie  \cr  /ill  warm. 

Se<iHe.  z.egge:  —  warblor.  rirl/ank'»'r. 

Swlfiemoor.  sedhvii.i:^tH\u\vU'U,sediynk. 

Sedjiy,  nedii,  met  sedge  begroeid. 

Hedilia,  gidili9,  8edile,  sidniä,  ofTleteele 
sleenen  r*tel»  (gew.  drie)  van  celebree- 
rende  prlesterCs)  aan  de  rechtpr/.ljde  van 
het  altaai. 

Heiliiiieiil.  nt'dim'ni.  be/.inks«!,  droetieiii, 
neerslag,  kelelstei  n;  — ary,  aedtmenf<»r?, 
Sediment air:  — nry  rockH. 

Aedilion,  stdl(l'n,opruiing,opsland;He<Iil- 
iouH,  i«id<^8,opruiend,oproerig,muil7.iek. 

Seduee,  nidjÜA,  verleiden,  verlokken;  — 
uienl;— r,  vfileidfr.  Inkniiddel;  Se<luc- 
lble,vcr  If'id  haar  ;Se<iut'lion,»i  di>/<»'n,  ver- 
leid ingjSpd  HCl  ive.verleidend.verleidelUk, 
verlokkend;  SeduetreHti,  verleidster. 

H«dalify.iHd}AftH.ijver,naarstigheid;angiit- 
vallljfbeid:  SntulouH.  Kedjul^m. 

See,  (aarls)bisdi>m,  zetel  van  een  (aar1s>- 
bisseboj». 

See,  st,  zien,  aansicbouwen.  ondervlndt  ri. 
bezoeken, spreken, omgaan  met,  K'  l'  ideii, 
zorgcn  voor,  oppassen.  inzien,  doorzien: 

—  p .  1 5 :  f /e  looked  vffthota  —lag ;  Tftot  's 
Ihe  Irulli.  — .  snap  je?  Hon'!  you  — .  zie 
je  wol?  I  — .  jawel;  ik  Ix'fjrijj)  het  (n);  /  — 
i)i  tlns  morninfi's  paper.  viiul :  <io  and  — , 

ga  een.s  kijken;  (*o  and  —  tfir  docior  

raadplegcn;  Ue  came  lo  —  my  daufihter 
(Am.),  maakte  het  hof;  —  tliat  every- 
ihlny  ifl  in  anler,  /org  dat  alles  in  ordc 
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is;  /'//  —  ymi  paid.  7.orf;(  n,  (iat  jf  JeReld 
krijgl  ;  W'f  don't  —  iiiurh  i'oiiipuiiy 
{much  oj  In  tili,  (»ut  vanm-ii  wt-inig  bezoek 
(zien  hern  nlet  vauk);  77ic  fiouse  had  — ii 
belter  daya,  gekenü;  I  don't  —  iiiy  way  to 
help  you,  to  allovf  you  thisAk  tie  geen  kans. 
ik  wert  niet  hoe...;  Will  yott  —  hliii  lo 
bod,  naar  bod  brt  ncen.'  /  have  — u  thc 
ilny,  u7j'  (r,  (1<  n  tijd  m  krnd,  dat  \  —  lo 
Ibe  üoor,  uillaUn;  Ue  saw  me  down- 
«lairs,  bracht  inij  de  ttap  af;  I  luive  — u 
9ui(e  ennugh  oJ  him^  ik  Isen  bem  moe;  He 
V9ant«d  to  all  falr,dat  alles  In  den  haak 
was;  I  II  —  you  hoine  {lo  tlip  slaiii.n),  u 
Uiuis  (naar  hct  Station)  hrt  imi  n:  //c  .''fis- 
— II  lUe,  hcefl  vecl  ondrrviiuini;:;  /  linii't 
knovf,  ii  she  — s  pcople,  onlvangt ;  —  red, 
MoeddontiR  zijn;  He  has  — n  servIce»  Is 
in  actieven  dienst  gRweest;  1  will  —  you 
Aomewhere  (hanged)  fimt,  vö6r  d\t  gebeurt 
mag  jij  naar  den  duivel  I  iopcn;  — ll<loue, 
ÄOrg  dat...  gedaan  wordl ;  .\s  (ar  as  I  ean 
<— ,  voor  zoover  ik  het  kau  beoordeeh  n;  / 
MfiU  —  about  il,  er  voor  zorgen,  het  over- 
wegen: »alter,  zorgen  voor,  toezienop;/ 
—  Info  your  plans.lk  doorzie  (onderzook) 
uwc  plannen;  /  ui»  —  you  oll,  naar  treiii 
of  boot  brennen;  —  over  the  house,  hct 
geheelc  liuis  /ien;  Ile  soon  saw  round 
(Ihrouah)  thf-Li-  plans,  doorzag,  bogrcepge- 
heol;  1  will  —  you  throuflb,  er  doorhel- 
pcn;/ -«llfnroufih  (out),  het  ntetop- 
KL'VtMi,  er  alles  v.  zir  n;  H»'  mn  —  lhrou(jh 
u  brick  wuH.  Iiito  a  rmllstonp,  niemt  de 
wijsheid  in  p.  te  hebben,  is  Luit»  nt(t*w'Kin 
schcrpzinnig;  Hismaek  was  >-n  ttiruufili; 
\Ve  HAw  llirougta  hi»  ruse,  wU  doorzägcn 
zUn  list;  /  \ctll  —  you  throngta  the  marri- 
age-ceremonu,  bijwoncn;  Will  you  —  toif, 
er  voor  zorgen.  er  oin  di  nkt  n.  er  op  lei- 
ten? /  vfin  —  lo  your  dliuier.  zorgen  dat 
je  wat  te  eten  krijgt;  This  «r/j.sf  — s  to 
the  inmoAt  it/e  o/  man,  dringt  door  tot; 
Ing,  gezichtsvermogen;  II  aangezien. 
SewI,  zaad,  nakontelinirf^ifhai)) ;  II  zaaicn, 
zaad  sehielrii;  van  de  pillt-n,  iu't  z.iad 
ontdoen  (bei  in.strument  daarvoor  heet 

 drill,  — er):  The  lew  — ,  de  weinise 

zaadjes;  Tlic  —  ol  DavMf  Davids  natie- 
slacbt;  Children  rua  to  — ,  ▼erwaarloosde; 
The  ftowere  have  rnn  to  — ,  hebben  zaad 
g(«<c:hoten;  TItP  hus;incf,s  tiBH  run  lo  — , 
is  verloopcn.  aelitcriiil  ^rcgaan ;  .Sovv  thv 

— s  ol  discord;  baskel,  /.anikorf;   

bed  ol  crime,  broeinest  van  iiiisdaad; 

— bnd,  zaadknopje;  cakr.kruidkoek; 

■  roat,  zaadbolster,  zaadoni hülset;  — — 
coral  (ZIe  -pearl.);  —com  (-gmin),  zaal- 
koren:  — <*ollon,  ruwe  katorn:  —«I, 

zaaddragendjbezaaid ;  I<'a*(-/o6f),zaad- 

vlies  (-lob);  — linfi.  zaaiplant;  !|  uit  zaad 
ont8proten;-^pearl,&tofpareltie;»-plat 
(-pIoO.  kweekerU,  zaahbed:— -öad.zaad- 
huls;  — — seller  (-smmi),  zaad&andelaar ; 

— Ilnie,  zaaitijd:   trade;  «— »wool, 

ruwe  kaio<  n;  — y.  voi  zaad,  kmiderig; 

kaal,  sehabbig:  beroerd. 
f^eek,  zocken,  begeeren,  zijne  toevlucht 
nemen  tot,  pogen:  Ii  U  still  to  — ,  moet 
nog  gevonden  worden;  Tn  Ms  knowtedge 
he  is  sadly  to  — ,  is  hij  al  bitter  sleeht  i>p 
de  hoügte; /^tfi  use  oJ  Ihal  lerm  is  murb  lo  ; 
— »af  te  keuren;—  'eniyaoek  xe  (<ol  feoncf);  i 


— a  lady  in  mnrriage.dlngen  naar  de  band 
van ;  —  ercry  poH»«ilile  inean!4,beproev(  II ; 
You  must  —  aller  trutli,  naar  waariu  iil 
tt.'even;7'/(e  article  is  much  Hou(|hl  al'ler, 
er  is  veel  vraagnaar;  /  luioe  »ouglit  lor 
it,  ik  heberom  gezocht ;  —  out,  af zonde- 
ren;  traehten  ti>  viiiden,  ultzoelceii;  (Uit)' 
kii  /.en;  —er.  (under)/.üt'ker. 

fSeem.  scbijnen,  lijkt*n,  er  uitzien,  door- 
gaan  voor:  /  — »mI  to  see  him,  ik  ineende, 
dat ;  He  — cd  endeavouriud  {to),  scheen 
te  trachten;  Thing» are not  wliat  tb^ 
schijn  bedriegt;  It  would  —  that  he  hoB 
In'cn  slandfred,  lit  t  scliijnl  wel;  /(  —HB  tO 
ine  thal  you  an'  ri(j!il.  het  schijiit  mlj  top. 

Sepiiiinii.  ,sfj/(//i,  schijn,  aaiizi.  n,  vcjorkc- 
men;  ||  schijnbaar,  oogtiUäChiJnlijk:  Ue  is 
— ly  vlrtuouH,  in  scbün;  In  — tun,  naar 
den  schijn; To  all  — ing,naar  allen  schijn, 
het  lijkt  er  veel  op; — ne8N,SeeinllneAR, 
fatsoi'n.  aangt-naaiii  voorkonien. 

Seeiiily,  simli,  bt-taiiielijk,  gepast;  It  is  not 
—  for  you  to  be  preeent,  het  paat  tt  Biet. 

Seen,  p.  part.  van  See, 

Seep,  sfp,  sijpelen  (tnto). 

So(o)paf|0.  !n  t  (loorsijpolen  (.-tm..  Scholl.). 

St'or.  si.»,  /.iciit  r.  prohcl;  — ess,  profetes. 

See-Haw,  sis*'i,  wipi  nl.uiki.  wippe  n. schom- 
nielen;ii  op  en  neerUifeu  eu  weer)  gaand; 
1  op  en  neer  (heen  en  weer)gaaii,  wippen: 
Lt/«>  a  —  between  arw^  and  iasl,  be- 
weegt  zieh  tnsschen;  Ham  a  game  (riav) 
al  — .  wippen;  —  battle»  gerecht  met 

afwissi'lend  guluk. 

Seelhe.  opgewondenln  id,  hartstocbt; 
,1  koken,  zieden,  razen;  — r,  kookketel. 

Segment,  aegm'nt,  segment;  ||  in  cTerdec- 
len:  Ol  a  circle  (sphere) ;  — al,  segmenl*lt 
— nry,  segmsntari,  segment....;  — «ffon, 
verdeeling  (verdct  hi  zijiii  in  — s. 

Sefiregate.  sffifnf/i<,  algescheidtn.  afgezon- 
derd,  iiitgeltzen;  {siyrigeit)  afzondercD, 
afscheiden;  Seiiregation,  eegriaeü'n;  — 
camp,  gevangenenkamp. 

Seid.  .s-p{-i(/,  std;  Seidlllz,  scdh/s:  —  powr- 
«ier,  bniispoeder;  —  waler. 

Seifineur,  aeinjo,  Sei(|uior.  sinjc»,  beer: 
— a(ie.  sinjMdi.  regaai,  muutloon.winst- 
aaiidet'l  van  uitTiitder  Of  8Clir||ver  (— — 
lal,  sinjöridl,  beeren...);  — y^suzereiniteit; 
kroondomeln. 

Seine,  seirt. 

Seiue.  nein,  .sin,  zegen;  slct'ijnel  (dragnet); 
— r. 

SeiHinal.  snizm'l,  Selsnile,  saizrmk,  van 
aardbevingen;  Seismograph  (-gram). 

Selxe,  si2,grijpen.valten,confiskeeren;  YUt 
krijgen  op.beslag  leggen  op.in  't  bczlt  stel- 
len aantasten  bevangt-n:\l  e  \<erc  Uindou-n- 
ers  now  «1  Uly —hI  und  [juasi-sst^d  (had  been 
dulu  — d  of  Our  properly),  behoorlijk  in 
genot  cn  bezit  gesleld  van:  Stand  --^l  of, 
aangegrepen  zijn  door;  by  apoplexy, 
door  eene  beroertc  LTfrofrcn;  —  upon, 
aangrijpen;  He  — <l  witli  a  rrnmp,  kramp 
krijgen:  Srizable;  — r,  Sri:,n-. 

SeiHin.  Seizin.  sfzin,  bezit,  inbezitneniin/r. 

Seizure,  sfia,  inbezitnemlng,  beslagleg- 
ging  (ot),  arrestatie,  plotselinge  aanval 
(t).  ziehte,  beroerte,  b.v.),  overrompeling:  / 
told  her  the  cause  of  lier  lalhor's  — .  haars 
vaders  „attaque"  (paralytic  — );  Tuke  — 
Of,  in  besit  nemen. 
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Mejant,  sfi/z'rif,  ziltt  nii  iiiel  recht  vooruit- 
stekcnde  voorpuolon  (Herald.). 

äeldoin,  selti'm,  zeldea:  —  or  uever,  sei- 
den of  nooit;  ^  if  ev«r,  ...  too  ooft. 

Selert,  Ki/f  h/,  iiit  tn  lczcn  ;  ;  uitkie/en:  Tlie 
coiniiany  is  siiiall  hui  — .  kh  lri  inaar  fijn ; 

—  t'oiiiiiiiltec,  spt  ti.ilc  ('.irii  uienlaire 
commissie;  —  vef»lry,  de  gczaiuenl.  pew- 
owners,  die  de  Church  ratea  vattSteUen;  — 
wrllersy  uitgelezen  schrijvers. 

Selertlon,  tilmkFn,  kerne,  keur:  He  formed 
n  (choiee)  —  of  piclures,  een  (keurige) 
verzaincling;  Our  chairman  Is  a  u**iMl  — , 
in        dt'dcn  wij  coii  gucde  kcus. 

iSeleclive,  eilelUio,  nauwkeurig  uitkiezeDd: 

—  draft.  Zie  Conacriplion;  SelectneH», 
»ilektnitt  uitgelezentieid;  Seteelor,  ulfc- 
klezer. 

Selcne,  silinL  Si  Imo;  de  niaan. 

Seleucid,  siijüsid,  et  n  der  Seleuciden. 

Seif,  persoon,  ik(heid),  bloen»  of  blocscm 
van  uniforme  kleur :  Scrooge  aaw  bis 
former  — ,  zijn  vroeger  \k  ;  Ht  ia  my 
otlier  — .  mijn  lAvccdc  ik,  .iHcr  ego;  He 
loails  u  life  lor — ,  is  ot  n  t  KL>lsl;  /  tooh 
a  ticket  ior  —  «iiid  wil'e;  ('he>iue  driuvii 
to  — ,  aan  eigen  order  getiokkcn;  The 
love  ot  -»is  innate  lo  man,  dr  •  igt^nliefde 
ia  den  menach  aangeboren;— do»  — liav«, 
niets  gaat  boven  den  man  zelf ;  doen  is  een 

ding;  :il>a«^rmont.  /clfN  rt  laging,  ivU- 

vern«'<lt'rint;;  absoriilioii,  hol  upwaan 

in  /.irli  /.i'il';  al>us«Mii isjjniik  van  li^fii 

vernn i gc ns ;  zelfbe v It- k  k  i ii t' ;  aecusi u{f ; 

«-«•aeeuMUlory;  — arlino.  zi  llwiirkt  nd  ; 
— -acti  vUtf  ;-^aiuiihi  latiou  ./.elf  vernieti- 
ging;  — — Mserllve,  aanmatigcnd;  as- 

serliun ;   a«suiiie<l.  zicli  aangeina- 

t igd ;— bl iid er.a u tu 1 1 1 a t  i > c 1 1  \M' i  k t  iii g o n» 

koren  sc  lioven  le  vor  nun;  eeiilriMl.in 

zictize  If  o  pgaand— — cloaliio  door col- 
lected.zichzeir  meester,bedaard ;  com- 
mand.zelfbehecrKching;— eommiining, 
t.e  rade  gaand  met  zichzelf;  zelfondcrzoe- 

kcnd ;  roni|»la«*cn<'e(ry),  zidf-ing«  no- 

nienh.;  eonceit.  ing'  bei'ldli.;  eon- 

ceitcd,ingebeeld;— confidcnce,  zelfver- 
trouwen;  — »conselous,  bescheiden,  ver- 
legene wlth,tegeno .)  ;bc]iuw,  bedeesd.over- 
dreven  gevoelig,  teruggctrokken,  ingelo- 
gfn;  zi'iriKwust ;  (zoogen  )  gewicliiig;  in 
zichzt  lfcpgaand«'  (Withoiil  — new«,  zctn- 
dtT  er  zieh  van  bcwust  tc  ztjn) ;  — -conse- 

4|ueiiee,  eigen  gewichligiieid;  cOlUltl- 

luied,  door  zicbzelf  als  zoodanig  opge- 
worpen:  — eontained,  eenzelvig.  zich- 
zeir  rneester,  afgcslotcn;  op  (in)  zichzelf 

staand  (voldoende):   coiituin««!  flatfi. 

hovenlmizen  int-l   aparten  opgan;::   

control,  zeilbeheersching;  — — fletcnce; 

denial,  zeifverloochening:  deluHlon; 
»-dependeace ;  »•deslruction,  zelf- 
moord  ;  — determinalloii.  Zie  Ttight; 

 «lorlorinfi.  ziehzclf  hrhandelrnd  bij 

ziekle;  ellaciny,  ziclizelf  wegcijfercnd  ; 

— -onfirosse«!,  in  zichzelf  opgaand;  — 
enorossmeat,  't  opgaan  in  zictize If;  -~ 
esteem,  gevoel  v.  eigenwaarde ;  — — evld« 
eni,  vanzolf  sprekend;  — examlnallon. 

zelfonderzoek;   exlstenco.  zelfstandig 

bestaan;  — expres»<ioii.  zelfoni plooiing; 
<— leeder,  zicli  aulüniatisch  voedendc 
machine;  — -feedlng;  ^-lertllixation, 


zeirbevrucliling;  fornetful;  •— filorl- 

ficatiou,  zeifvcrheerlijking;  — — (jovern-, 
menty  autono  in  ie ;  She  —— 'Orindi»  and  — 
makes  the  coffee,  zU  maalt  en  zet  zelf ;  — 

itiadc,  eigen  gcmaakt;  — help;  — liood 
( — ncsH),  hi  t  in-zichzelf  opgaan,  zelfzuclit, 
zichzelf  zijn ;  — iiiiportancc,  eigendunk ; 
— — liiiposeti  lask,  die  inen  zichzelf  oplegt; 
 indiiluent;  -~-inflicled  v}otnid,  zich- 
zelf loegebrachte;  — intereat,  eigenbe- 
lang; — Ish,  zelfzucbtig;  -— knowledoe; 

— lesH.  (»nbaat zuchtig;   love,  eigen- 

liefde;   iiiaüe,  door  ziclizfir  gebracht 

waar  inen  i-*,  door  eigen  inspanning  ge- 
slaagd;  «-^niasicry,  zeifbeheersching;  ^ 
moven.  automatisch:  — ^«^inioncd  (-opt- 
nioiuiti'd),  koppig  blijvend  bij  eigen  mee- 

ning;  pily.  deornis  inet  zichzelf;  — — 

portsesstiMljkaliii ,  Im  daard  ;  Ueqnin  one's  — 
poHtieüüion,  zeifbeheersching;  — preser- 
vatlon,  zelfbehoud;  — reallzation,  zelf- 
ontplooiing;  — regiaterlng;  — relianee, 
zelfvertrouwen;  — reproach,zelfverwiJt ; 
— reppovinfi;  — respecl,  gevoel  van 
efgonwaarde;  — rl(|hleous,  eigengerech- 

li«d;  saci'lfleliifi.  ztdfopofferend  : — 

saiiie.  precies  dezelfde;— Mutisfaetion, 
•  zeirvoldoenlng ;  — aeeker,  egoist ;  <— 
Meeking,  zelizuchtls;  — »starlert  aan- 
loopautomaat,  automatische  aanzetter  v. 
aiit  u  — siifrirlfiicy.zillgenoegzaamheid, 
(  Ii:,  iiwaan  ;  — Hiifiieleiil, zichzelf  genoeg; 

 siippoile«!,  siipporflng,  in  eigen 

bthoefte  vuorziend;  — — suijfiestlon,  au- 
tosuggestie;  — Uluglit;  »—Irust.  zelfver- 
trouwen; For —use.  eigen  gebruik;  — 
will,cigenzinnighe{d;koppigheid;  — wll- 
led,  koppiir,  eigt-nzinnig. 
Seil.hedrogjtect  nenierij ;  H  verknopen.han- 
deh-n,  aftrek  vinden,  verkocht  worden; 
hedriegen,  beetnemen:  An  awful  {No  «nd 
'  ofa) — ,  gemeene  beetnemerU;  Wbata*M«y 
wat'n  teleurstelling!  T/fat's  a  rejuiiar— , 
een  leelijk  koopjp;  —  a  bear.  ä  la  baisse 
spi  cvileert  n,  in  den  wind  gaan :  —  clioap, 
dear;  —  one'M  lifeiiearly ;  /  discovered  Ue 
hod  sold  nie,  dat  hij  mij  „verlakt"  had; 
/  »old  It  /or  a  fon^,  voor  een  appel  en  een 
ei;  The  artid»  — n  rapidly  (readHy),  gaat 
grif  van  de  hand:  My  desrripUnn  nf  tfip 
eartliquahe  moIiI  (lo)  luenty  thousand. 
er  werden  Jüooo  fxemplaren  vcikochi  v  : 
Tlio  })<it)er  — s  (by)  thousands.  t-r  wurden 
duiz*  nden  excinplaren  verkocht;  — ing 
bi'oker,  le  liands  makelaar;  —Ing  iiriee. 
verkoopprijs;  The  — ing-ofl  had  hetjun, 
uitverkoop  (Ii<niid.i1  i-o  :  — out.  naar  h<'t 
buitt'iiland  vt-rkuojj.'M,  uilvotTen:  /fcsohl 
oiit.  verkocht  zijn  aandeel  in  de  zaak 
(vroeger:  zijn  officiersplaats) ;  The  fiml 
edition  is  sold  ont,  uitvt  i  koi  lit :  —  up, 
de  eigendommen  van  een  debileur  laten 
verkoopen;  The  theatre  (house)  xcaa  Hold 
up,  nilverkocht;  — or. 
.Seltzer(\vater),  seltsaiw^l^),  selterswater. 
Hei  vage.  Selvedg«,  •eIvidil,aooni,zelfkant 
— d,  met  een  — . 
.Semaphore,  senwfO,  optische  telegraaf; 
seinpaal  (spooru-e{/en);  II  daarmede  tclc- 
grafecren,  st  int  n;  — -poHl. 
Seniaphorietal ).  .«  nuforihi'l):  —  hI(|ii; 
äemap/iOrist,  bediener  v.een  scinaphoor. 
Semblanee,  aemU'ns,  gelUkenlB,  sch||n, 
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▼oorkoiii«n:  To  all  oulwanl  — ;  The  wäre- 
hottt«  had  bwn  arranged  %m  some  —  ol  a 
room,  had  iefs  verkreiu;pn  van ;~Ot trat h, 
aiithority;  Senil>laiit. 

Srmeu,  sSm'n,  /.;i;ul. 

Hemi,  «emt,  lialf,  utulec Itelijk;  — 'annual- 
(ly),halfjaarlüks(ch);  — annular,  half- 

■  rond;—— breve,heele  noot,vicr  crotchets; 
(•enfennio/,  om  de  50  jaar;  — clrcle, 

halve  cirkel:  olreiilar.  halfrond:   

«•olou,  konuiiapunl ;  «'onscIouHiiesM. 

onderbewust'/.ijn ;  — <lelarlic<l  ttousrs, 
aan  ttn  kant  vrijstaaade;  tllameter, 
halve  middellijn ;  fluid,  dik  en  kleveriff 
(iots);  — lunar.  halve-maanvormig;  — — 

iiirtal,  halfiiiot  aal ;  nioiithlv:  ofll- 

rial.  orrtcleiis:  — peil.halvf  vt>»  t  (in  pro- 
Ho^lie) ;  -—funlal,  nemi]}i(l'l,t'cn  halveii  voet 

hehbend;  qiiaver,  /estiendo  noot;  

rinid,  half  stUf  (v.  luclUschip);  Mmlle. 
naiiwe  Rlfmlach:  — 'aph«rio(ai),  halflM)!- 

vorini;;;   loiip.  halvc  toon;   tonlc, 

svmttitnili.  V.III  tM'ii  halven  toon ;  — vopal, 
onvolkonit'n  klinkend;  — — vowel,  half- 
klinker,  vlociletter;  — weekly. 

scniiiial,  nemin'l,  zaad....,  kipiii... 

Scminarlan,  semtn^nan,  Seminarist,  »e- 
mtnariHt;  Seminnry,  Heminari,  kwpek- 
srhool,  seinlnariiiin . 

Spminallon,  aeiiunriA'v,  zaad voim inj,'. 

'-•eininiferou!«.  so»iinl/.»r.».s,  /aaddraKend . 

Sem lie, »e{8f)mai t,  Se m  le t ;  i|  Se m  i t isch :Se- 
mitie,  tinmik.  Semitisch:  —  lanouafiea. 

S^mola,  fteimh.  Spmollna,  Semollno.se- 
ni.ilfTi3(rinu),    (jriesmfel   (;);•<•;>« rp*/  frum 

Hemperi'ivr.  aempjvaic,  iiiiisluok. 
Hembltenial,  MmpitSn%  eeuwlgdurend, 
eindeloofl. 

Hempstr«««,  »em»tran.  Zie  Searngtres^. 

Sen.,  Sevntr.  Srnalnr,  Sfn/or. 

Sonary,  .sin,»ri,  zes  ln'va!  Ii-nd.  /est allit:. 

Senate,  nenit,  senaat  ;lMi(.triTlniis(.\»i  );  ^ 

houHe^  senaatsgeboiiw;  Senator,  senota, 
Senator;— Ahlp  ;Spnatorial,^en9l0ri9l,  to  t 
Benaat  of  Senator  behoorende. 

HenafuA.  ttinettaa,  ond-Rom.  nenaat. 

Send,  ht'wt'Kinß  der  ßolveii;  i:  7<mi(1<mi.  vcr- 
zend«"-».  wiTjuMi,  srhiolon,  s  uurl  planten: 
Horn  tin  the  —  ol  the  sea.  op  de  bcwe- 
Keiyke Kolven;  ThiHH^nthimmad,  niaakte 
liem  faxend,  gek;  God  —  ihat  all  may  be 
l  ititii.  (\(H\  ffpvp  dal;  Ciod  —  you /mppy ! — 
adrifl,  aan  /.ijn  lot  overlaten.  wctfzonden; 
Will  }/ou  —  to  ask  lattMl  vrat^i  ii;  //«' 

wan  sent  «ioun,  hij  werd  \v»'«K'*'"»ndt'n  ; 
(voor  een  tijd;  Sent  down  for  f|0<Ml,  ar- 
Mjeesd),  de  iaan  uit  gestuurd;  They  »eni  i 
for  Mm,  He  vm»  8«nl  for.  er  werd  om 
\\ou\  ct^shnird;  Will  yon  — Ihn  scrrant  for 
«*i)iars,  de  inoid  sierarcri  lalen  hal«  n?  He  \ 
sent  lorth  lii/ht  lnl,(tir,j-il<)Uils,  dainjitf  , 
nil ;  —  in,  inzendea;  —  In  one's  card,  i  n  1 
kaartje  afgeven;  I  sent  in  (itp)  my  nom«, 
liet  me  aandienen;  —  in  ono's  pap«r8j 
zijne  stiikken  inzenden,  «Ich  aangeven,  I 
v'xir  zljn«'  l)i'tr»'kkin«  bedanken,  ontslat«'^ 
vratfen.  eU.'.;  —  Into  Ihe  Jow;i,  b'M)d.<('tiap- 
pen  in  de  stad  lalen  doen;  —  off.  \vr«/.t*n-  , 
den,  expedieeren:  You        har  e  a  {fooil 
off,  we  Kullen  Jeeen  „zelje"  geven;  ecn 
ars(  lieidsfuif  (?even.  afschcidsgroet  bren- 
nen; They  yave  Mm  a  —off,  deden  hem 


uitgeleide;  i  wtii  aeml  it  ob,  vooruiizen- 
den ;  doorzenden  (feffers);  —  to  Uie  floor, 

op  den  ffrond  Kuoien;  Sent  to  Westmin- 
ster,  tot  af>;evaardii;de  verkozen;  —  up, 
onihoog  drijvt'ii  (scliiiiv  cn.  zenden) ;  doeii 
toenenien ;  Thia  meaaure  Ment  up  the  price, 
deed  slijgen;  — ♦r,  Versender;  infl, 
verzending. 
Semlai,  send'/. lichte, dnnne  zijde  {Middfl- 
1  et'u\<('n). 

Seneoa,  seiu/i.»;  Senefial,  «en,?^^/:  —  finiii. 
Senefjanibia.  aQn,iganibii. 
Seneacence,  eines' n»,  veroudering;  Sen- 
e»ctnt. 

Senesehal,t(«»n.i>'7,  bofineester,  ceremonie- 

mee»ter.  baljuw;  — sliip. 
Seniireen,  aentjrXn,  hiiislorik. 
Senile,  »in{a)\l:  —  tieeay,  seniele  afiake- 

ling;  Senlllty,  etnilUx,  ouderdom. 
.Senior,  sinta,  oudere  of  hoogere  In  rang, 
Chef,  primus;  li  ouder,  oudflte.  hooger  In 

rang:  He  f.s  niy  —  by  hnir  yoars,  vier  jaar 
oiider(f'ourf/  s  — -  /o  nie) ;  —  rlerk,oudste, 
eersl»^  Ix  diende;  —  counMei,  voornaain- 
ste  raadsman  in  rechtszaak:  —  man. 
oudere  »tndent  en».  (tegeno.  /•  res/<ma/t) ; 
partner, oud.ste  vennoul.  7..  Wrangter. 
Heniorlty.  sXnioriti.  voorrang.  anclennl- 
teil:  ße  promote'l  U\  — .  volgens;  f/e  Insl 
live  years'  — werd  op  de  ranglijst  b  jaar 
leriiggezet . 
Senna,  aemt,  »enebladeren. 
Hennel,  nenif,  trompet geschal.  -sIgnaal. 
Senniffht,  se?iai7,  nchl  dagen  (rero  ):  This 
dny  —  (ago),  vandaug  voor  pene  week; 
This  liay  —  <fo  Pom«),  vandaag  Over 
eene  week. 
Senult,.se»j<,plul  ling(8c/iPPp«(.):üOkStnnpf . 
Senaatc»8en«tl,m.de  zinnen  waargenoroen 
Senaatloii,  jt'niieliCn.  gpwaarwording,  ge- 
voel.nandocninfr.sf'nsalie:  II  paiis<Ml  «nilte 
a  — .  braeht  Ihm-I  wal  opsohnddmg  le- 
woee,l»aarde  heel  \v  ;ii  n p/jen ;— monfl«*, 
vcr.spreider  van  .scbandaaltjes. 
Senaational,(Sen<aftonarif),t'n»el&n'l(»ri), 
gevoels....;sensat{oneel;  —  novelH,  itenfia- 
tie-romans;  — Ism,  opgewonden  taal  of 
gesehrijf;  bflustheld  op  sensatir;  leer  dal 
kennis  hft  rt'suHaat  v.  ziniH  iijke  indrnk- 
k e  n  e  n  ^< •  w a a  r wo r<l  i  n  «e  n  i  s . 
Sense,  zin(lulg),  gevoel  (ol,  voor),  ge- 
waarwordlng;  begrip,  besef,  rede,  oordeel, 
meening,  beteekenis;  !|  (ge)voelen,  inzien, 
gewaarworden.  zieh  bewusl  wor<len  van. 
beseffen:  TIte  iivv  — s  nre:  liearim/.  sifiht, 
laste,  sinellini^,  jeeling  {louch);  •—  ot  «luly, 
pliclil  iH'st'f ;  Till'  Hrnell  of  hay  flave  nie  u 
—  of  IloUaud,  gevoei,  smaaa;  — -of  lor* 
aiity,  plaatszln;  — of  etnett,  renkzin;  The 
•tixth  imuscutar)'-',  zesde  (•;i<i.  r)7in(tnig): 
in  a  — ,  in  zekeren  ziii:  In  p\pry  — ,  in 
icdiT  iip/jt  lit;  Aiiy  iiiiiii  in  Iiis  — s,  die 
zijn  zinnt'ii      elkaar  lieell ;  There.is  HOiiie 
In  v;hal  he  say«, ...  Is  nog  /oo  dorn  Biet, 
daar  is  wel  vv  at  van  aan ;  There  t«  no  ^  in 
your  ringiing.  je  bellen  heeft  geen  zfn: 
//e    TioMn  his — m.  bij  /.ijne  /innen  (Owf 
of  his—x):  W  hal  is  the  —  of  doing  it.  wal 
lieefl  bei  voor  zin  oni .'  I  hatin  vislble  to 
Ihe  — .  waarneenibaar  voor  hei  oog;  — 
(eensory)  percepllon,  zintuigelijke  waar^ 
neming;  Bring  a  pereon  to  Iiis     h.  ie- 
mand  aan  zijn  verstand  brengcn,  dai  hij 
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verkcerd  deed,  hcni  tut  bczinning  br.;  He 
has  a  keen  —  of  riylit  and  wrong,  een 

rijn  gevoel  voor;  Oecover  one's  — «,  tot 

|ic/iiuiiii«  koinen;  Thal  »itand»  to  — , 
spu  ckt  vanzc'lf;  Tahe  the  —  ol  ii  inccling, 
een  vergadering  door  stenuning  hare  iiice- 
niog  laten  uitsprekeu;  Ue  had  taken  leave 
of  Iiis  was  gek  geworden;  That  doec 
not  niake  — ,  heeft  geen  zin;  Talk  — ,  ver- 
ständig praten;  He— <l  a  cus/omer,  voeldt- 
dal  een  klant  up  komst  was;  — less,  ge- 
voelloüs,  bewusteloos,  onzinnig,  dwaas. 

Sensibillty.  «en«Mjift,vatbaarheid,  ge  voe- 
liglieid»  ontvankelUktieid  (lo):  Hlsqnlck 
KenaibilltieB,  zijiie  ontvankeÜJkhefd. 

Sonslble,  sensib'l,  waarneenibaar.  ver- 
standig, nierkbaar,  (fijn)gevoeliK:  —  iio- 
rizon,  schijnbare,  lle  is  a  —  iiiaii,  ver- 
standig; Are  you  — ,  ben  je  wrl  wijs?  — 
Ol,  zieh  bewust  van;  /  am  —  ol  j/our  con- 
siderate  kindnet»,  gevoelig  vour;  Be  —  to, 
voelen,  weten;  —  to  pain,  vatbaar  (ge- 
vuelig)  voor;  Thal  is  not  —  !o  sinhl  ilhe 
eye,  feeltng),  niet  waarneenibaar  vour;  Ufie 
was  —  to  tlie  cnd,  tot  hei  laatsl  bij  ken- 
nis;  He  was  seuHibly  allected  by  your 
Mforda,  siehtKmerk)baar  aangedaan. 

Srnsitlst.  s«>nstM«t:  Loui«  Coupeni«  (he  — >, 
de  sensit  iove. 

SenHlli\ e.  .spnsi/)'«-,  <fijn)Hfv<M'lig,  Mehl  «e- 
raakl  of  aangedaan,  ook  subsl.:  —  mar- 
ket; —  iiaper;  —  plant,  kruidje-roer-me- 
nlet;  — to  an  affront,  gevoelig  voor;  — 
ness,  Senet(i«i(y,(te«r-,  f  iJn-)gevoellgheid  ■ 

Hensltixf,  .sensi(air.(zeer)  gevoelig  iiiaken; 
France  was  — li  lo  llie  iitmost  b]j  her 
sufferings;  Her  — d  ear.  fijn  gehoor. 

Hensorial,  s'naörial,  tot  bet  üensorium  be- 
boorende;  SensorliiiB»  eeneArfem,  letel 
der  gewaarwordingen;  grauwe  herBenen. 

Senaory,  sensart,  zintuigelijk:  The— Sys- 
tem; — ,  motor  and  inpnlal  capueilics. 

Sensiial.senh'iw/.ziniu  iijk  ;vleeseheiijk.\vel- 
lustic:;  — Isin,  zinm  lijklicid,  wellusl;  — — 
iHt,  wcllusteling,  zinnelijk mensch;— ity, 
senSuaHti,  — ize,  seniuälalZt  TerslnnelfJ- 
ken,  zinneiyk  maken;  8ensuous,8en^udfi, 
tot  de  Zinnen  sprekend;  zinnelijk:  A  — , 
mossy  palh.  zaeht.  heerlijk. 

Sent,  Imp.  en  p.p.  van  Send. 

Sentence,  senl'n^,  vonnis  (in  «(ra/ca/ten) ; 
oordeel,  beslissing;  zin:  il  Tonnissen,  ver- 
oordcelen:  Simple  andl  compoviid  s; 
Carry  a  —  inte  exccution,  een  vonnis 
voltrekken;  Serve  a  — .  zijn  straft ijd 
,,ttitzitten" ;  'l'his  —  niakeH  no  mpiiho. 
deze  zin  heeft  gtcn  zin;  The  "Ion(j  — rs" 
are,  as  a  rule,  the  best  behaved,  de  voor 
langen  tUd  veroordeelden  gedragen  zieh 
gewoonlijk  het  best;  He  wae  — ^  to  death, 
hnl  the  —  o(  dcath  was  commuted  into 
liielong  iinphsunmt'nt,  ter  dnod  vernor- 
deelci.  niaar  lit  t  tloodvonnis  >'ic 

Seiitentiuu.H,ä'n/«;nj$js,rijk  aan  kernaclit Ige 
gezegden,  spreuki*n  en  niaximen;  bondig, 
kraciilig;  diepzinnig,  gewichtig  (tron  ). 

8eiitleBce(cy),  sent^'nsü),  waarneming(s- 
vermogen),  gevocKsvcrinopcn),  btnvust- 
heid:  He  ha«l  —  of  Ifipir  voircs,  werd  ge- 
waar.  zieh  liewusl  van. 

iSentlent»  aeni'nt^  waarnemend.gevoelend. 

!4eiitlmenl»  eentim'fU,  gevoel,  aandoenlng, 
ffewaarwording;gevoelen,  Idee,  gedachte; 


toost:  The  ol  a  relii^on  of  sorrow  has 
an  advantage  over  the  —  of  a  religion  of 
pleaawe,  de  grondslag;  They  are  my  own 
~s,  fiat's  (Mtk  mijn  Idee;  John  propone«! 
a  — ;  "  DiH  nnportanl  day",  Steide  een 
drf)nk  in  op  dt  n  gewichtigen  dag;  You 
cannot  prove  truths  of  — ,  gevoelswaar» 
heden  taten  geen  bewljs  toe. 

Senttiiiental,  sentiment'l  (ovcrdiTvcn)?;!'- 
voeÜK,  sentlmenteel:  Thul  is  n — <|uc!»i- 
ion.  kwestie  \  an  «ev<»ei.  — Ism.  (overdre- 
ven)  gevoeligticid;  —ist,  (o verdrcven  of 
genuiakt)  gevoelsmenscli;  — ity.  serWt- 
m'ntaliti  eentimentaliteit;  — Ize^overdre- 
ven  (gemaakt)  gevoelig  zijn. 

Senlinel,  sent'n^'l,  sehildw  aelit ;  1?  waelil- 
lioudend;  i  bewaken:  Keep.  Stand  — , 
op  wacht  staan;  The  —  wai«»  rellev«-«! 
(giiard),  werd  afgelost;  The  —  stars  set 
tbeir  watch  in  the  sky,  de  wachthon- 
dende  starren  zetten  aan  den  hemel  hunne 
po8tcn  nlt. 

Seniry,  sentrt,  sclnldwactit  (mil.):  — over 
arm«,  sehildw.  voor  't  gt-weer;  Ue  on  — ; 
Come  off  (Go  on)  — ;  Hclieve  — ,  allos- 
sen:  Do  •—  go,  op  wacht  staan;  —box, 
scmlderhuisje. 

Sepai,  sep'f,  kelkblad;  — oiiS»aep»(»S,  met 
kelkblad;  Ii  kelkblad.... 

Soparability.  .s<  />.<?v;'<ü/i,  subst.  v  Sopar- 
«lile,  sep,fr<tl)'l,  sctundbaar.  drdljaar. 

^»eparate,  sep^rit,  aidruk,  eeii/Htnr  opslui- 
ting;  li  afgeschelden,  afzonderliik  (irom); 
(aepareU)  scheiden,  verdeelen,  arzonderen, 
heengaan.  ulteengaan:  Send  — ly  (by  — 
nost),nndfr  af/.onderlijk  eouvert;  The—' 
IS  lelliii(]  on  htm,  oefunt  et-n  nail et' litten 
invioed  uit;  —  estate, eigendoni  vaneene 
getrouwde  vrouwonafbankelijk  door  haar 
beheerd  en  genotenj  —  nmlnleiiaBee* 
nttkeering  aan  eene  nIet  met  haar  man 
samenwonende  vrouw;  They  — <1  viithoxd 
spmking  anolher  word,  «ingen  uitcen. 

Separation,  sep^reii'n,  seheidin^.afzonde- 
ring:  —  allowance,  onderstand  of  bij- 
älag  aan  de  vrouwen  (van  mannen  aan  het 
front);  —  ol  parlnership;  —  order,  von- 
nis tot  scheiding;—  Irom  bed  and  board, 
van  tafel  en  bed  (judicial  — );  The  ^  VfOB 
ronvcrto«!  Into  a  divorce. 

Scparatisni.  se/).jr,)/i2m.7.uclit  tot  afsrbei- 
ding  (v.  kerh  of  partij);  SeparaMt  Sepa- 
ratist, home-rufer;  Separative,  scheidend; 
Seirarator,  afscheider:  Separator;/  duet, 
afscheldingskanaal;  Soparatrix,  i- 
<n':«.  deciniaalpunt ;  Si  /.'^ra^^^m,af'lr^kj<• 
Sepawn,Klpön,nlaisnlet■l  in  uatiT  trckooki . 

Sepia,  sfpjj,  inktviscii;  sepia. 

Sepoy,  sfp^i.  Indisch  soldaat  in  E.  dienst. 

AepHis,  Sepsis,  bloedvergifilging,  bcsmett. 

Sept,  clan  (lerl.). 

Septan(|ie,  ««'/./aM;/'/.  zevenhoek. 

Seplaiifiiiiar.  in'planjjKl.t.  zevenhfiekitr. 

Septennate.  M-}>tenit.  tijdperk  van  7  jaar. 

September.  s.i)>t^mh.>.  September;  Seil- 
teinbrl«^t  {1792  in  Pnrijs)- 

Septeiiiparlite,  sep^mpdfait, in  zeven  dCC- 
Un  verdeeld. 

Sei»tenary.  sfptin.m,  zevcntallig, -jarlg. 

Septennate.  n.iptenit:  —  law«  wet  Op  den 
-Jariiren  diensttijd. 

Heptennial»  sep(enj'(,  zevenjarig,  Zeven 
jaariyk8<cb). 
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Scptontrlonal»  aeptontrün'lt  noordelijk, 
mlddernachts.... 

Septloil,  sepf/öil, tormenlilla;zpvenl)l.,(l.  i. 
figiiur  van  zt-vcn  p'Iijke  cirkelsi't'üit  nton. 

Septi,  svpti  (in  .snmeits-.)  zi  ven; — fiiri<iuH, 
septifßrias,  naar  zeven  vcrschillende  kan- 
ten gekeerd;  — form,  zcvonvormig. 

i^eptlc,  aeptik,  rolting  beyorderend(e  st  of): 
polsoo;  —  tank,  rottlngsvat,  -bak. 

Septillion,86]>(«fn,  1+42  nullen  (In  Am- 
mei 2k). 

Sei>tim»l,  septim'l,  van  hct  gclal  7. 
Septuageaarlaiif  9eptjn»dün6rmi,  zeven- 
tigjarige.iemand  tusschen  70  en  80;  Aep« 

tiiao**nary,sepf  jTocZJinari.  Zeven  tigj  arltr|iM- 
Sopliiayint,  scpf  lu^diiriY,  (irieksche  hijlu'l- 

vcrtalinR  der  7Ö- 
i^epiilcliral,  «ipA//<r7,  toi  cen  graf  of  eene 

begr^enis  oenoorcnde.  graf...:  —  voice. 

rlles,  monnment,  gralstem,  begrafenis- 

plecbligheden,  grafle«ken. 

Sepulclirr,  sep'lka,  izraf 

>^cniillurt',  sep'lt.i.i,  «lal,  lit  f;rafoiiis ;  St-p- 
ulliira!,  beprafenis.  .. 

Seq.,  äequentes,  atquentia  (de  volgenüen). 

Sequel.  stkw'l,  venrolg;  geyolg(en),  resul- 
taat:  A  —  to  it,  een  vervolg  er  van;  The 
—  Ol  it,  het  gevolg  er  van;  In  the  — ,  in 
het  vervolg.zooals  hei  laier  liep;  Seqnela. 
sihwih,  gevolti;  gcvolgtrekking. 

Sequeiioe,  aihw'ns,  op(ecn)volging,  (volg)- 
reeks,  gevolg:  He  ha»  a  —  Ol  carfls,  volg- 
kaarten;The  umal  —  of  eoenf«,  opeenvol- 
ging;  —  of  Icnsps,  ,,consocutio  tcmpo- 
rum"  (gebruik  van  den/t-irden  wcrkwoor- 
del.vorin  in  een  vf-rliaal,  t'tc  );  liy  all  Ihe 
laws  of  — ,  Velgens  allt-  wellen  der  logica; 
Sequertt,  volgend;  äeqtienlial,  opvolgend. 

Seqnester,  ^kwesta,  afzonderen,  afsluilen 
(from),  In  beslag  of  bewarlng  nemen,  se- 
ciuestrecren ;  — c  l,arp;ezonderd,  eenzanrn, 
geseq liest reerd:  He  ran  Iiis  coump  in  the 
— wl  patlis  of  life,  in  afzondering. 

Sequestratet«  we^r  reit,8ikw3^re  i^  se  q  ues- 
treeren,  conflskeeren;  zieh  toeCigenen; 
Stqxiesfration  (The  •—  of  his  children,  ont- 
trekkin«:  aan  üem);  Sequestrator,  beslag- 
legL'rr;  hij  die  goed  waarop  beslag gelegd 
is,  bchccrt. 

Scfiuin,  sShwin,  oud-Veneliaanschc  m\m\ 
{±  9  8.  4  d.):  melalen  scbijfje;  orde. 

iSeraglio,  strdo'ou,harein,paleis(v.  Sultan). 

Seral,  sirdf,  airri.  paleis,  herborer  (Perzie). 

Serjipii, sf?-.»/,siTalijn  (M ccrv.— s  of — Im); 
— if,  sirn/i/j,  verbf'vt'ii  ;n'in,  hciuiNch ;  — — 
inc(ina),  seraflnia),  serapbine-orgel. 

Scraskler,  aeraskt»,  Turkach  opperbeyel- 
bebber  of  minister  yan  oorlog. 

Serb,  sßb,  Seryier;ServIsch(e)  taaljSerWo; 
Serbian. 

Sere,  sij,  droof.'.  vrrwclkl,  doi  ;  oimI  (— 
volumcs);  Zir  Srnr. 

Serenade,  «uraneidiSercnade  {muz.);i\  eene 
Serenade  brengen  of  geven;  — r. 

8oronala.  sprinfifo,  soort  canlate. 

Serene.  srrin,  beider,  vroolijk,  opgcwekt 
(//('  /  '  ,' I  '<"(l  — ly);  rein,  kalni,  duide- 
lijk,  dooi  luclilig:  All  — ,  in  orde  (SL);  — 
rontcinpt,  diepe;  Your  —  Hinhness, 
Uwe  Doorlucbtigbeid;  Tlie  weather  was 
— ,  het  weer  was  helder. 

Serenlty,  sirrnff?  heMr.rheld,gemoed8rU8t, 
kalmte,  duorlucliligheid. 


Serif  lljf eigene;  duivelstoejager;  — «ge, 
— ^om,  — hoocl,  — isin,  lljrelgenschap. 

Serjie,  sodi,  siTge;  Seroettc.  dun  — . 

Soriipanry, . s«fii  ■  nsi, seruean  t  sranp, -i)laa  t  s. 

Sirfjriiiil,  sddi'nf,  hooLr>;.  jila;tlst  recbtspe- 
leerde  (hr^t.;  brigadicr  v.  polilic;  ook:  Ser- 
iearU);  deurwaarder;  sergeanl;  — ~firam* 
m^r,  tamboer  inajoor  (/oo  ook:  — piper 
en  '^trumpeter,  voor  de  {lijpers  en  trom- 
pettcrs):»— major  (Xi'ra  Company-major, 
serg.-majoor),  wacbtuieesfer;  — fy,  rang 
van  Sergeant;  — ship. 

8erial.  atrial,  tot  eene  reeks  behoorende, 
periodiek.in  opvolgende  nummers;  ||tUd- 
schriff.  verhaal,  dat  bij  gedeelten  (In  een 
tijdsclirift)  verschijnl.  feuilleton:  The  nov- 
el  first  appraml  in  — ,  in  afle verinpon, 
als  feuilleton;  — ist,  feuillclonschrijver, 
auteur  v.  — s;  Scriale,  «frtif:  (stricit)  een 
reeksof  serie  yormen;8eriatlm.sIneftim, 
In  geregelde  orde  of  opvolging. 

Serirultnre,  serihvlll,),  zljdewormenteelt. 

Serie«,  sirilz,  reeks,  opv<i|frin(r;  siel. 

Serin,  seriu,  sij^j-'. 

Serie,  sfriou  (in  samevs'.).  ernslig;  eo- 

mic(al),  half  ernstie,  half  komisch. 

Serioiis,  sfn98,ernst ig, plevh tig.ge vaarlij k : 
1  am  «|ulte  — ,  Ik  meen  het  in  vollen 
ernst;  You  mustn't  tnhr  t)nrif}<>  too  -™ly» 
de  zaken  niet  te  ernst  i}i  opnenien. 

Serjeaut,  sädl'nt  (uefs?.):   al-Ariiis, 

soort  Intendant  en  ceremonlemecster  van 
het  Lagerhuls. 

Sermon, sÄm'n.preek.  vorm  aning,  leerrede; 
r  preeken,  vernianen:  —  on  the  Mnunt, 
Bergredr;  llellver  (i*reach)  a  — ;  — ii«, 
preeken  (ook  f ig.). 

Seron,  stron,  Seroon,  sirdn,  baal  Para- 
guay thce,  mand  rozUnen,  etc.  Z.  Ceraan. 

Serotts,  Siros,  waterachtIg,  dun,  als  wel. 

Serosily.  siroaUi,  waterlgheid . 

Serponl.  snp'nt.  slan^:  ,,serpent",  kreiig; 

slan^lioorn,  soui  t  voet  zoeker ;  liearer, 

— arius,  stp' ntfriifs,  Slangendragtr  (ster- 
renbeeld;  — »rharmer,  slangcnbezweei^ 
der;— eharming,  slangenbezwering;*«» 
vror$*tiip,  slangenverecring. 

Serpenline.  sÄp'nf(a)in,  slangensleen  ;ser- 
penline  (The  — ,  vijver  in  Hydepark);  || 
kronkelend,  shiw,  boosaardig;  !l  kronke- 
len:  He  haa  a  —  rece«»»  in  hia  jacket,  ge- 
heime zak;  —  verse,  versregel.  die  met 
hetzeifde  woord  beglnl  on  eindlet. 

Serpininons,  snpid^in.is.  lijdeiid  a;in  Ser- 
l>l(|0.  s/ip«if/ni],  \lrehl  (fiui<l:iehle) ■ 

Serrale(<l),  scTj;(ei?u/).zaagvt»rniig.gpland. 

Serrature,  svratj.»,  hol  gel  and  zijn  ;  Ser- 
rulate(d),  acritUU  (eUtd),  fi}n  getand. 

Srrrted  .9«nid.  aaneengesloten.dicht  samen- 

gedronfren:  Tho  —  hlllow»*.  eikander 
snel  opvnlL'rnde  iiaren;  77i«?  front  rcnhs 
were  riose  — ,  dicht  opeengedrontrcn . 

Serum,  sir'm,  serum:  The  marriage  was 
attended  by  a  —  of  peerenses.  and  we  even 
ran  to  royalty,  uitgelezen  Schaar  van..., 
zelfs  was  hei  knninklljk  hüls  vertegen- 
w^oordigd;  —  trealinenl. 

Seri'.,  aervant,  Scn:in{n). 

Serval,  sAv'l,  Alrikaansche  bosclikat. 

Servant,  aAv'nt,  bediende,  knechl,  meid; 
ambtenaar  (Z.  Puhtie  — );  dienaar,  dlena- 
res:  /  am,  Yowr  oliedienl  — ,  Ik  heb  de 
eer  te  zijn,  Uw  dw.  Dienaar;  —  (maid)  of 
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all  work,  nitid  all^tn;   ^«irl,  iliensl- 

nieisjc;  -—man  (-maid),  dicri.slk ni  cht, 
dienstnieisje;  — s'  hall,  dlenslbudvnver- 
trek;  — »'  regi8ler-lreffi«tri/-)o//ice,  ver- 
hutirkantoor;  — ry,  bediendenpersoneel. 

Servc,  dienen,  bedit  nrn,  dienst  uf  eer  be- 
wijzen,  fun^feeren,  sei  veercn,  beliandelen, 
helpen,  volduende  zijn,  beteekenen,  inval- 
len,  dekkeu:  //  my  memory  — s  (me  nytil- 
{ü,  Gomctiy),  me  niet  bcdriegt;  Dinner  is 
reMiy  to  ia  klaar;  Thi»  littu  money 
haa  io  — y  met  ....inoeten  wc  het  doen, 
OOS  redden;  As  ocrasion.  tiie  tidr  — s, 
met  gunstige  gelegenht  id,  gmisiig  lij;  Ah 
wiuu  am\  lnlv  — ,  wind  en  weer  dienende; 
2  — il  a  live  yeurs'  apprenticeship  -wiih 
that  masler,  Ik  dtende  BlJ  dien  baas  vijf 
j  aar  als  leer jongen ;  Dinner  U  — d,  hei  eten 
is  op  tafel;  —  an  execuflon,  een  cxploit 
van  executie  beteekenen;  This  — s  a  use- 
jui  <unctiou;  The  guii»  uere  — tl  by 
picked  gunners,  bediend;  —  an  Intrrest, 
een  Jielaog  dienen;  The  lOttr  bang  marked 
„{mniecfiofe**,  I  — -d  H  at  onee,  daar  op  ... 
,,spoed'"  slond,  bchandclde  ik  hem  da- 
delijk;  Tfie  Uurse  will  stand  at  ftonie  and 
—  iiiuros  at  10  guineas  eacfi,  zal  ter  dek- 
king  gereed  staan;  Ile  an  olfice,  he- 
kleedde;  —  a  purpose;  —  a  rope,  dik 
touw  met  dtio  omwoelcn;  —  a  »entencet 
zijn  tijd  ,,ult7ltten";  He  ftas  — hI  his  ttnie, 
uitf^ediHiul.  iiitgezeten;  //e  — s  llic  tiiiio. 
liiiill  niel  de  wolveti  in  iiel  boseii;  Ile  — <l 
III«'  0  bad  trick,  li.ilvte  me  een  leelijke 
poets:  That  will  Uardly  your  tum,  u 
wel  niet  paBien,  kunnen  dienen;  This  — h 
for  a  VNiming,  als;  —  a  Warrant,  expioit 
van  inhechtenisneming  beteekenen;  —  a 
wrlt  (o/  attai.:hmt'nt)  lipon,  cxploit  Icr  be- 
laling  van  setiulden  (exploit  vun  beslag- 
neming)  beteekenen;  l'hat  — shlmright, 
hii  heeft  zUn  verdicudc  loon;  That  will  — 
me  for  a  vfeeh,  voldoende  zijn;*—  at  table, 
tafcldlcncn;  He — sin  Parlinment,  is  aan- 
gesleld  bij;  Ue  hau  — d  on  a  jury,  is  lid 
eoner  jury  ^rt  w  r  est;  The  food  was  — <1  oiil, 
wcrd  uitgedeelü;  The  hostess  — d  oul  co/- 
/e«,  schon k;  Ihave—ü  hini  out  Cor  i<  ( — d 
him  with  theaame  aawe).  v.lietzeifde  laken 
een  pak.bethem  betaalagezet;— ovt one*« 
time;  The  soup  has  bcen  — <l  (up),  is  rnndge- 
diend  (staat  op  talel);  —  uilh  tea,  Ihee 
pres'ut  III  (II.  — r, dien  aar,  pr(:senteert)lad  ; 
bediener  van  iiet  geschut;SalacI-bowl  with 
— ers,  slakom  met  slalepelen-Tork. 

Servia,  sAvjo,  ServiC;  — n. 

Service,  sAvis,  dienst,  wapen  (van  een  le- 
«cr) ;  dienst  rei?e!inc:;,,nillilair",  bedien  in«, 
dienslbaarlieid,  niiderdanii;lieid,  con;pli- 
ment.nut,  gan^'.  wreeiit,  servies;  verkeer, 
korkdienst(getiea,gczjiug,muziek);rormu- 
llerr  —  3,  A,  (tram)lijn  8,  A;  The  — s,  mi- 
litaire  zee-  en  liiclilvaarf dienst;  Two  — s 
(Füll  — ,  niet  nmziek  en  koorzanc:;  l*iuin  j 
— ,  zonder  de/.e)  vcery  .'^undau,  /oiuiai^H  ' 
tweemaal  dienst;  .\Iy  —  to  you,  op  uwe 
ge3M>ndheid!  —  is  no  — ,  iedereon  kan 
vooruitkomen  als  liU  wil;  {Univeraal) 
(algemeene)  dlenstpficht;  The  —  for  tbe 
Visitation  ol  tlie  sirlc,  het  formuli'T  van 
den  ziekontrüost ;  The  soldiers  wen!  iiitu 
— ,  ten  oorlog;  See  — ,  eaii;pa?nes  iiiee- 

maken,  deelnemen  aan  gcvcchtea;  veel 


'  gcbruikt  worden  en  do  Spören  \laarvan 
dra/j;en;  The  table  bad  «een  —  oi  late. 
de  gereclilen  op  tafel  waren  zooeven  goed 
aangesproken;  He  y»a»  altesteü  for  (dis- 
charged  frem)  the  — ,  voor  den  dienst  aan- 
genouien  (uit  ...  ontslapen);  /  am  at  your 
—.tot  uw  du'n:ii  jli!i  lertns  \<erf  10  guineas 
i\i  — ,  telkens  10  guineas  d.'kt,'eld ;  \Vhat  is 
Uiv  your  — ,  is  er  van?  /  never  was  in  —  be- 
fore,  heb  noolt  gediend;  Mo  {Bender)  a — ; 
She  weut  liito  — ^ng  dienen  ;Can  i  be  of 
any—to  you,  kan  Ik  u  ran  dienst  7.iJn?On 
Ifis(  lIer)Mniesty's  — ,  „Dienst  ';  His  daught- 
ers  wenl  out  to  —  in  respectable  lamilies, 
ginfiren  uit  dienen;  He  puttliem  tfi  hnr«! 
— ,  liet  ze  hard  werken:  berry  (-bu«A), 

Seerlijsterbcs;  — book,  kerkboek;  —«ble, 
ienstbaar,dien8tlg,voordeelig,bruikbaar, 
practisch,  dienstvaardig:  Thaiisot — able 
inneres/, van  practiscit  helans;;  —able  shoes; 

 lee,  dekgeld;  ilne,  grensiün  {speDi 

— pipe,  zijleiding;     ■reawvoir,  prIse 
d'eau  {v.yKOterleiding). 
Serviette,  eßviet,  servet:  Table-eloihe  with 
I   — s  {napkins)  to  malch,  niet  liijpassendc. 
'  Servile,  «Äü(a)i/,  slaafscli,  kruipeiid;  Ivi.sa 
—  letler  in  serviceable,  du  ni  all^-<''n  voor  de 
uitspraak;  Servility,  s/tciliti,  slaafüCh- 
buid,  onderworpenheid,  kruiperij. 
Servino,  eSviti:  — malil;  —man. 
Servitor,  sBtrif»,  (kerk)dienaar,  suppoost 
(in  schouwburg) ;  niet-betalend  Student, die 
vroeger  de  rijkere  niocst  bedienen  ivero.). 
Servilutle,  söintjüd,  dienstbaarlieid,  sla- 
vernij,  slaatschheid,  servituut:  Sovie  — a 
weigheil  upon  the  eatate,  bezwaarden. 
»ervo-CroaUan,aü»ouhroue<^'n,Serv.-Cr. 
Sesamc,  sesamt,  sesamplant:  Open  — , 
tOGverforinule  (  Xrab.  \'er<e//tn0en) ;  sleutel 
tot  eene  nioeilijkheid  uf  een  geheim. 
Sesquipetlalian,  scskwipideilj'n,  v.  ander- 
halveu  voet:  UbiquUov^  —  adverlise- 
ments,  overa!  aangeplakte  kolossale  ad- 
verlenties. 

Session,  sc^'n,  kerkeraad  (Scholl.) ;  zitting- 
(slijd):  I'arliament  is  in  — .  is  bijeen;  7/ie 

Chamber  is  stale,  vernioeid  v.  de  lange 

zil ling;  — al,  tot  eene  zitting  behoorende. 
Seatet,89fite(,6extet:  laatste  6  sonnetregels. 
Set.  stel,  frarnituur,  seryies,  span;  troep, 
bonde,  kllok,  krinp ;  ondergang,  bouw, 
steen  (ook  Sett:  Granitc  se/^ü) ;houding,snil 
parlij,  stekje,  richting  (i-.  u^'i'i),  vastbera- 
den  aanval;  <•  gezet,  geplaatst,  onbewege- 
lUk,  vastberaden,  geregcld,  voorgeschre« 
ven,  ingestudeerd :  ||  zetten,  plaatsen, 
broedcn  (— 4tno  hen,  dial.;  beter:  Sitting); 
inrichten,  srhikk«'n,  planten,  versieren. 
aanstellen,  ondertiaan,  vast  worden,  aan- 
bitson  of  staan  (v.  Iiond),  aang»  ven,  <ipi,'e- 
ven,  uitloopen  up,  etc.:  i!$niart  — .  tuun- 
aangeTende  coterle;  »otbooka,  stel  hoe- 
kon ;  —  of  butf ons,  garnituur;  —  ot  Chi- 
na, servies;  —  of  Laneers.  quadrllle  des 
Lanei^  rs ;  —  ol  iiiind,  doel ;  —  of  rooiiis. 
reeks  vertrekken,  6tage;  /  \<a6  tenant  oj  a 
top  — ,  ik  bad  kamers  op  de  bovenste  ver- 
dieping;  Girto  in  her  —  didn't  thxnhÜ  good 
form,  Uli  hare  krfngen ;  Things  have  com« 
to  (nre  Iii)  a  dea«!  — .  de  boel  zit  vast,  we 
kunnen  niel  verder;  —  urtlele  on....  vast 
artikel  over;  —  face,  strak  Kela;it;  — 
oration,  vooraf  geprepareerde  (ingestu* 
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deerdc)  redi-;  //lesr  are  his  —  i>hraMe»i, 
vaste  uitdrukkingeiii  He  did  ü  Ol  pur- 
pose,  expres,  met  een  bepaald  doei;  — 
round  of  siihjerfs,  vriste  reo ks;  —  visll,  of- 
flcied;  liie  hlossuins  — ,  bolovcn  vruflit : 
This  —  an  (Nlge  to  my  enerpy,  prikkt-l(l(  : 
The  cjHi  was  Hlifililly  — (door  broeUcn) 
lets  b(^dorvcn;Thc  sun  nas  — »,l80nder- 
ftegaan  iThe  sun  Is  — >  isonder;—  gnardK, 
posten  uitzetten;  8h9  —  hn>  Up«*.  vMXe 
•  ip  t  lka.tr:  —  •  rMOlulioii,  ikmiioii;  — 
eacli  (tthrr  rhldlM,op8even;  —  a  task  (iw- 
ompie),optreven,(sleIltTl);8/ie  —  her  Ipelli. 
7.ette  op  elkaar;  ije  — bimsen  to  do  so, 
zetle  er  /Ich  loe;  The  barometer  pointitto 
"spl  lall*",  Staat  f)p  vast,  bPstendlK;//«*  — 
thi»  laHhlon,«af...aan ;  — free,  in  vrijtitMd 
•^ti  llni;  /  —  miH'li  (nrent)  sloro  I».v  (on. 
upon)  \Khal  you  sau,  ik  hocht  vr<  l  waarde 
aan;  —  tho  tone,  aanReven:  The  booh  — 
hiin  wild  io  00  lo  America,  bracht  hem 
het  hoofd  op  hol;  ->at  rent^gertiststellcn 
(on,  omtrent ) :  —  persans  at  varlaii€*e, 
nizif  ddcn  krijik'fn;  77iKssel  Ihr  lisls  ior  ^ 
tfip  ioitmcij,  {z;ii  aanleiding  toi  lirt  slct^k.- 
spel;— in  order,  in  orde,  klaarinaken;r/ie 
«tory— s  yonr  taalr  on  cntf,  doet...te  berge 
rijzeii;  1  wiU  -«  you  on  your  {etrs  a^ain,  op 
de  been  helpen;  He  is  —  on  misphlcf,  is 
iiit  op;  —  to  your  parlners.  ,,balancez 
aux  dames!"  —  lo  miisici  VV'e  must  — 
ahout  it,  er  aan  beginnen;  —  afloal,  op 
touw  xelten;  They  —  their  laees  {vtere  ) 
agalnat  the  meaeure,  versetten  xich,  wa- 
ren Kckant  tp^cn;  —  a  person  aciainst 
auolher,opzetten  legen;  —  apart  inside), 
arzonderen,rt'serveer«'n,;ip.irt  It  tjjjrn  (Zei- 
ten);—arifliil,  recht  zetttMi,  in  orde  brin- 
gen; The  law  was  —  aside,  werd  buiten 
werking  gesteld,  afgeschaft;— bacl{,hin- 
derpaal,  leelijke  klap,  instorting;  atavis-  | 
me;  The  national  cause  has  recd  ccd  a  dis-  | 

tind  baelc,  een  leelijken  klap  gt  liad;  —  ! 

baclf,  achteruitzetten ;  The  prupusil  u  rs 
— *  betöre  the  meeting,  werd  voorgelegd; 
We  <—  it  by  tili  the  next  day,  reaerreer- 
den,  legden  het  ter  zijde;  —  one'n  watch 

by  the  station-clock,  gelijkzetten  met;  

dowu,  standji';  (af  )snau\v(  ing  ) ;  /  —  It 
down  as  a  positive  lie,  verklaar  het  voor; 
H  u'os  —  down  top  a  rule,  als  regel  vast- 
gesteld;  ife  — adowu  the  pubtic  lor  an  old 
vfoman,  beschouwt  als;  —  down  to,  toe- 
schrijven  aan,  op  rekening  schrtjven  van: 

—  it  down  to  his  nervousness;  '—  forlh 
publiclyy  openbaar  maken.  venu*  hlen,  in 
't  licht  stellen:  We  —  forth  (fur\<ard)  on 
Ottr  jotamey,  gingen  op  reis;  —  In  glass, 
onder  een  stolp  zetten;—  in  resistance, 

'    vast  besloten  tot  verzet;  The  cold  has 
1.i'ipi.n  to  —  In,  is  beKOini(  n:  .\  hard  frost 

—  in,  viel  in;  The  tiäe  — s  in,  oul,  vlnt  d 
komt  op,  loopt  af;  The  currenl  — s  in  lo- 
wards  the  French  coaet,  stroom  is  in  de 
richting  van;  The  ——In  ol  ftummer,  be- 
gin;  —  off.  i?oedn)aken.  opwcgcn  legen; 
i.el  US  —  off  for  that  place  direclly,  vor- 
Irckkcn  iiaar:  S/m;  —  ciff  fier  friend's  be- 
atäy,  deed  uilkomen  (ity  xcijze  v.  ron- 
trast);  That  is  a  beautltul  — ofl,  versie- 
rlng.  tegenstelling,  vergoeding;— — ollto, 
oontrast  met;  Who »tbem on»  heelt  ben 
aangeiet,  aangehitst:      on  a  tMng,  ge- 


steld op;  Tliey  were  — on  lo  violence,  aan- 
gespoord  tot;  /  have  —- niy  lieart on being 
the  fiTsiy  het  er  op  gexet;  —  out,  tentoon- 

»trllen:  —  out  a  rhair  (for),  klaar  zetten; 
The  narrndre  is  hiridly  —  «ml,  beider  ge- 
— Olli  \*.  üh  pear/s  OTii/ ;ewe^.s.getooi(l 
niel;  Ihe  serrant  —  out  my  pistols,  legd»- 
klaar;  \\  e  —  out  lor  Paris,  verlrokkt  ii 
naar  P.;  Hc  —  out  In  (rade,  l>egoD  bandet 
te  drljven;  At  Ihe  lirtit  —-out,  In  het  al- 
lereersle  begln:  übey  thnse  that  am  —  ovt^r 
you;  —  rl(|hl.  herstellen,  eurrigeeren ;  //*• 

—  to  II.  zette  zieh  er  loe;  The  rondiataul n 
began  to  —  to  {with  each  other),  begonnen 
te  vechten ;  —  to  in  right  eamesf,  begln- 
nen,aanpakkcn;T/jPi/— lo  gathering  strnv:^ 
berri(>s,  begnnneii;  —  yonr  mind  stradily 
to  It,  leg  er  je  rm  l  de  Ixirst  op  tor;  — 
one'H  Hhouldrr  lo  Ihe  wheel,  y.'u  scbonder 
eronder  zetten;  —  to  (work),  aan  het 
werk  gaan,  flink  aanpakken;  The  — 'to 
■was  undeeidetl,  de  strijd.het  gevecht;Th#Te 

\<-ns  an  awfiil  lo  ahout  the  proposa!,]w\ 

vourstel  werd  driik  beredeneerd;  The  cui- 
rents  of  pei)ple  —  lowanis  Trafalqar 
Square, bcgaven  zieh  naar,  in  de  rieht  in« 
van;  —  upt  zieh  aansehaffen;  —  np  a 
committee,  commissie  inntellen;  Heav/jully 

—  up  about  it,  was  er  zppr  hoos  om ;  — 
up  househeepinq,  a  hiftisfilmld) :  —  np  or- 
der,  orde  sebeppen;  —  up  a  sliout  ;  —  u|» 
a  cry  iagainst);  —  up  (7  Standard,  vaslstcl- 
len;  /(  was  —  up  lor  a  rule,  vastgesteld 
als;  He  — a  up  tor  (aa)  a  cfewr  felloxo, 
hangt  uit  (neemt  de  airs  aan  van);  This 
yxindfaU  ftas  —  lUc  up  (igniu,  tieefl  rnij 
weer  oi»  de  ln-en  trt  liiilp('ii;Stu7i  a  nap  will 

—  a  fellow  up.doet  iemand  goed;  Iiis  fa- 
ther  — 'hlm  up  In  /rade.heeft  hem  ineene 
zaak  gezet;  Atfer  some  time  I  hope  <o  —  up 
(in  businese)  lor  mysell,  voor  eigen  reke- 
ning te  beginnen;  —  up(type):  Howmany 
]>ages  fmoe  heen  —  up  now,  zijn  nu  al 
yr/.i't  '  lle  ua.s  —  up  willi  her  beauiy,  ver- 
rukt  Over;  — -up,  rechtopgaande  gestalte ; 
A  well  — — up  girl,  stevige  meid;  —  upon, 
aanvallen;  «—  witta,  bezet  met:  /  \*nil  not 

—  you  with  such  persans,  op  66n  lijn  stel- 
len; —  plece,  piice  de  r6slstance,  groot 
äluk  (60  vuurxKerk  bijv.). 

.Seta,  sftd, borstet,  stijf  haar;  Se/anows,  bor- 
stelig,-achtig; Se«/erou«,  borstelsdragend; 
Seit  form,  borstelvormig;  SelioerouH,  «I- 
f(^^»r,*,'^,  met  borstrls,  baren  bedekt. 
Si'lose.  sUints,  }»<irstelig. 
Solon.  .si/'ti,  setiiii:  —  ne(*4lle. 
Seil,  leger  (u.  dieren);  partij(spel). 
Seit  ec.sei  t,  ( I  an  ge )  rust  bank ;  soort  Turkach 
vaartuig;  — sali. 
Setter,  sets,  zetter,  staande  hond  (Silfing 

dnrj):   on,  aanhitser;   up.  stlChter. 

Seller-worl,  se/<nci;/,  d.islonk. 
Seltinu,  setin,  montuur,  trarnitunr,  r^gie: 

—  Ol  a  song,  toonzetting,  muztek;  — 
pole,  schippersboom ;  — Hticlc,  zethaak. 

Setlle,  set'l,  (lange)  zitbank  m.  hooge  nig- 
1  leuning  en  arrnen;II  vesligen,  vaststellen, 
liepalen,  bevestigen,  besllssen, besiechten, 
herstellen,  vereffencn,  stillen,  bedaren,or- 
denen,  regelen:  bezinken,  zieh  neerzetten 
of  vestigen,  uitmaken:  Tiiat's  — d,  dat 
is  algedaan,  afgesproken.  verrekend ;  He 
—Hl  Iiis  ae«*ounta,  Yereneade ;  We 
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(up)  accounlt».  rekenden  af;  /  have  — d 
his  business  (ftash),  hem  7.ijn  vet  gege» 
ven;  —  a  damaiie.  een  schade  re^^len; 
•xthe  day,  vaststellen;  —  one*s  teet,  ste- 

vi<?  neerzetton;  The  Europeans  —d  niany 
parts  ü/  the  other  conftnents,  koluniseer- 
den;  She  —tl  her  Mkirts,  trok  terecht;  — 
a quarret,  ecn  ^eschil  besiechten;  —  ttae 
aacceaaioii,  de  opvolging  regelen;  The 
matter  — <l,  bezonk;  Thal  — -d  theni, 
zelte  henop  hunne  plaats;  Thenotarywaa 
— <1  at  Z.,  had  domicilie  genonu  n:  He 
married  and  — <l  down;  The  weather  is  — d 
down  fort  he  <lay,  heefl  zieh  ge/.et,  isvast; 
He  hos  — d  lor  lile.  heeft  een  huiHhouden 
opgerlcht;  At  latt  the  narrative  — d  down 
lo  ^^:hat  I  hnve  related,  kwam  nvvr  op;  Iiis 
mother  \\'ished  lo  —  hiin  in,  alles  in  zijne 
woning  vo.jr  hrni  m  ordf  te  inakeii;  //  — <l 
in  torawct  evening,werd  een  avond  van  re- 
gen;  He  — d  his  leet  in  the  sttrrup«,  plaat- 
»tsiThty  — ddowninto{/ieirp(aeM,nainen 
hunne  plaatsen  in;  —  down  to worh,  zieh 
voorgoed  aan  't  werk  zettcn :  T/ie //y  — d 
on  his  nose,  zetle  zlcli  neiT;  We— -<l  loa 
brislt  \xaU<,  kregcn  er  een  flinken  pas  in;  — 
lo  one  ttüng  tU  a  time,  bepaal  u  tot(zet... 
aan) ;  a  pension  {one's  property)  upon  a 
peraon,  vastzetten  op;  /  hnre  — d  wilh my 
credUors,  een  aceoord  aanpeeaan  met. 
Settied,  aet'ld,  vast, ingewortf  Id.  vastbt  -- lo- 
ten, rüstig,  ernstig,  verefrend.!,'erepfld,iM- 
stendig:  —  ulxMlr,  vaste  wocnplaats;  — 
convicUon»  Taste  overtuigiug;  —  dlü- 
tresSf  ongeneestOke  droefheid;  —  esta- 
to,  inet  huur  voor  ln^t  leven;  —  loolt, 
berustende.  vaste;  /  will  run  my  life  lo  u 

—  Order,  naar  vaste  regelen  inrlchten; 

—  weather,  vast  weer. 
äettlement,  set'lm'nt,  vestiging  (ook:  ko- 

lonie  van  r^ken  te  midden  der  armen)  ;res- 
oontre;  vereffening,  besleclitlni^  (v.fxdsl); 
lilfttldatie,  «^cliikking;  Schenking,  lijfrente; 
kolonie.vnlkphinting,  dorniciüp',  aardstor- 
tint;:  in  —  of.  ter  verrekenini^  \,\n;  IIv 
made  a  —  on  me,  vermaakte  mij  iets  (een 
tegaat);  They  made  u»  an  off  er  ol  — ,  bo- 
den  aan  de  zank  in  der  minne  te  scblk- 
ken;  — ment  day,  dorde  r»^sconl redaß. 

Seiner,  netLi,  kolunist;  ,,af/.akkertje";  tte- 
slissend  iets:  That's  a  — ,  dat  inaakt  een 
•  :iide  aan  de  zaak. 

SeUilng,«elhi},  besUssing,  oplosäing,  rege- 
Ifng,  volksplanting;  —day,  betaaldag, 
rescontredag,  3e  leverlngsdag;  — »,  he- 
zinksel,  droesetn. 

Hoven,  sev'n,  zrvcn;  Ttu-  — dcsMlIy  sins, 
de  Zeven  dood/.onden  (Pride,  Covetuus- 
neas,  Lust  or  Lechery,  Glvüonjj,  Anger  or 
WraUi*  Envy,  Slolh)i  Thal  noise  vioiUd 
rouee  th«  —  Sleepera,  ton  de  dooden 
docn  ontwaken;  — slurs,  zevenster ;  — — 
fold(otl),  zevenvoudig;  — loiitiuerH,  ze- 
v.Miiuijlslaarzen;  — nifjht.  wt*ek;  — leon, 
zevenlien;  — leentliy  zevenliende;  — th, 
zevende  (deel):  The  — th  day,  Sabbath; 
In  the  -—th  heaven  of  hnppiness;  — Ihly. 
ten  zevende;  In  Iho — Hon,  tusschen  1H70 
en  1880;  tiissrhi-n  70  cn  80  jaar  oml ;  — 
llolh.  zevontigste;  — ly.  zeventig:  The  — 
ly,  de  zeventig  (vertalers  van  de  Septua- 
gint):de  evangelisten  door  Jezus  ultgezon- 
den(Lttkaf  X,  i— -i<);— ty-tive^Fransche 


75  m.M.  kanon;  — up,  een  kaartüpel- 
SevenoakS)  scv'nouks,  sev'noukB. 
Sever,  aev»,  scheiden,  afsnijden,  hreken» 

deelen,  (af)scheuren:  Remember  tMs  if  loe 

shoxdd  ever  be  — o<l,  als  het  lot  ons  ooit 
mocht  scheiden;  His  head  was  — e<l  (roni 
his  body,  afgchoiiwen . 

Several,  «eoar'/,  onderscheiden,  verschei- 
den; individueel.  respectief;  ook  eubsi.: 
Kach  —  part,  elk  deel  afzonderlijk;  Four 
—  pillarH.  elk  op  ziclizelf staande;  fach 
in  their  —  *>tatloiis,  elk  op  zijn  aangewe- 
zen  i)laats;  AI  — times,o\);  — ly:  l£xeunl 
— iy»(ze)  gaanafnaar  verschillende  zijden 
{Theat.)i  — ly  iiabte.  hoofdelijk  aanspra- 
kelUk;  Tahethem  — 4y, elk  tn  H  bijzonder ; 
— ly,  afgescheidenheid;  Held  In  — ty, 
in  ajjart.  peräounlijk  bezit. 

S o \  e ra no e . äewr'ns^scbeiding, af BCliettr Ing, 
verdeeling. 

Severe,  «ivia.streng.gestrcng.ernstig.stipt; 
sarcastisch,  cri tisch:  /  }iave  auffered  a  — 
lo88,  een  ernstig  (zwaar)  verlies;  Kxeait- 
ed  In  a  —  »lylo,  in  strengen  stijl;  — 
wlnler;  You  are  —  wllh  uie,  streng  je- 
gens  niij ;  Hc  rang  th^  bell  — ly,  truk  liard 
aan;  The  ronm  wo«  — ly  tidy,  overdreven 
keurig;  VVe  will  M  him  alono,  bem 
totaal  voorbijgaan,  negeeren. 

Severll.v.  sirertet,(ge)strengheld,  stiplheid. 

SovornCriuM.rf/wsoivn  ;Seville,  8evil.  sictl. 

Sou,  8«u,naaien.innaaien:  — od  boohii;They 
were  — ino  al  flanel,  naaiden  Tlanellen 
goederen;  —  (on),  aannaaien;  /  am  alni* 
ply  — n  upt  heb  eenvoudig  geen  cent 
meer;  —  (up)  a  wound;  — or. 

SouHjio,  Hiäidi,  rioolslijk;  !l  riolcercn ;  nu-t 
sewaye  bf  inesteii. 

Sower,  siud,  riool;  |i  noleeren:  Courl  of 
(^omiiiisHionerM  of  — !9,äoort  v.  gezond- 
heidsraad  die  heeft  te  waken  legen  de  ver- 
vniling  V.  rlvfcren,  etc.; — (iu»i,  rloolgas. 

Seuorjifjo,  st Uitrtdl.  rioolstelsel :  riolft  t  inc, 
ri'Milwater:  Sooial  —  ,,chroniqui'  scaii- 
dalruse*'. 

Sewinu,  soitiii,  iiel  naaien»  naaiwerk:  She 
plied  her  zat  druk  te  naalen;  — bee, 
naaikransje;  — cuHhion;  — 'nitichlne» 
naaimachine;  — -parly,  naaikrans;  — — 
pit'vs.  v  M.r  innaaien  v.  boeken;  — 

nork,  naaiwerk. 
Sown,  s'iun,  p.p.  van  Sew. 
Sex,  geslacht  (naiuurlijk.tegeno.  0ender  » 

grammaticaal):  The  (dM)  — ,  de  vrouwen ; 

— Ir>..s   ^1  slachtloos;  —  proJuflifeH. 
Soxii)jeii:ii-hin,  sekHfidfinfri.m .  zesligjari- 

g(e);  Soxafjoniii-> .   sc.l<sail:in.>ri,  zestig- 

jarige;   1  zestigdeelig,  zrstigjarig. 
S  oxu  y  e«ii  mm  CSnnd  u  y ),  .s  e  hsadiwin»,  twee- 

dc  Zondag  voor  de  Vasten. 
Sexaffeaimal,  eeksadzesim't,  /.estigtallig. 
Soxl(o),  sckst,  het  derde  der  zooucnaamde 

..kleine  uiiiljes"  van  h(>l  lirevier. 
Soxtain,  svksteiu.  /esrej^elig  vers. 
Soxian,  ftekst'n,  vijtdedaagsch  (v.  koorls). 
Soxiant,  sekst'nt,  sextanl. 
Soxlol(le),  s^katet,  sextet. 
Soxiillion,  sehftttlj'n,  1  met  36  (Am.  meest 

21)  nullen. 
Soxton,  sehst'n,  kosler,  dü(»dgra\ er:  

boollo,  üoodgraver  (lor);  — ship. 
Sextuplf^^Mjup't,  zesvoudig;  ti  zesvuu- 

dig  malten  (worden). 
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Sexual,  »ek6u»l,  geslachts..: —  roiniucrce 
(oonnectton,  tnl«rcotir8e),geslacbteIijkc  cni- 
gang;  — «liHease;  —  selectlon,  teeltkeus; 
— ily,j*eft*uaHft,geslachtsonder8Cheid(ing); 
—Ize,  gcslachl  Un-kt  niirii  aan. 

Hryiiioiir,  sfm.»;  Scylou,  ait'n. 

8.  C>.,  :<olicitor  General;  Scott  Ctuird». 

Sh»,  ehillinai  shire. 

HhmWtYt  l«iM,8chunntg,kaBl,haTeIoos,intn, 

laap:  Our  }|»*nleel  people,  onze  kale 

<  liio;  /  «'Uli  llial  — ,  dal  iiueni  ik  gcmecn; 
77tf  boiik  if-  —  «1  «-oxfring,  heeft  ccn 
slordigt-n  oiii?laR,  band. 

Shahrack,  iabr^tk,  schabrak. 

Sliack (oero.)i  uitgevallcn  koren;  recht  van 
winterweide;  blokhuls;  vagebond  (Am.); 
!l  ultvallon  (i*.  rijp  hnrrn) ;op  he\  stoppel- 
land  sturi'n:  Mond  hoiis  n  liiji. 

8haeklp.  Auk'l.  scliakfl,  boel,  sluilinp.  Iso- 
lator, kluisler  (ook/ig.);  ||  boeien.kelenen, 
beleni meren, koppelen,  binderen ;  — t»oll, 
koppelstang;  — boelen,  beperkingen. 

Shad,  ein. 

SlUKidock.  sail'li.  ponipi-linoos. 

Shade,  schaduw  (/nn  Icr  l»epaaldt'n  voim), 
tinl ,  Schill!,  siliakf-criMK  ,  (  hiiii  p<' )kap  , 
scbcrm;  scbijntjc,  tikje;  L  be-,  overscha- 
duwen,  in  de  schaduw  zetten,  verdulste- 
ren ;meteen 8ha de  bp-lekken.  beschermen, 
arcccren,  langzaam  vi  rniindrrpn  nf  over- 
gaan  (olf);  \  Inmp  u(//'  a  (jn-en  csirillioar«! 
— ,  kartonnen  kap;  i\o  —  of  (/i//fr( mv. 
geen  xweem;  The  latent  — s  of  «lox  es,  nn- 
anees,  kleuren;  The  — s  ol  dealta»  niuhi . 
schaduwen,  dtilstern!«;TW(it«a  — «Iroiid- 

cr.  cen  tikjp  »j'aTki'r;  TViis  js,  by  a  — , 
not  .so  gtiod.  t't  ii  likji'  inindcr  (i<ipd:  Ile 
was  partiriilar  lo  a  — .  versriiiikk«Hijk 
sekuur,tol  op  eeii  baarlje  nauwkeurig:  Ilc 
kint  (remained)  In  Ihe  — ,  bleef  op  den 
acnlergpond,  hield  zicli  gedekt;  Pul  in 
(Cfl.sf,  Throw  Inlo)  Ihe  — .  in  de  srhadiiw 
sti  llen ;  Thi-  (rmlni  of)  — s.  bot  sobini- 
iiienrijk,  Hades;  Ile  — -d  his  cyos  }iis 
hands,  hield  zijne  band  bovcn;  — prlcew. 
de  prijzeQ  letwat  verlageo;  — Irw,  Icof- 
boom;  — leaa;  i^hadliiMia,  lAmmerrlJk- 
held,  dubbolzinniehcid.  ZIe  Shady. 

!<ihu<low,  üadou,  sciiadnw  (van  J)ei»;;ahi«'n 
vorm),  sehadu\vl»eel(l.  (liiisti-rnis,  ilunkt  i- 
lieid,  nioin,  aanduiding;  beseliennint'; 
geesi;  II  (<)ver)schaduwen,  bewölken,  in 
donkere  kleuren  schilderen,  beschermen, 
voorstellen,  volgen  (als  eene  RChaduw): 
The  — (s)  of  drath.  sehaduwen :  It  is  tiie 
—  of  a  shade.  nii'ts;  Without  a  [shade) 
of  douht,  et>n  zwet  i'.  vaii:  Calrli  al  — 
het  onwerkelijke  najagen;  Under  Ihn  — 
ol  God,  bescherming;  Coming  events  cast 
Ihelr  — s  fte/ore,  de  toekom.stlgc  dingen 
werpcn  hun  sebaduw  vooruit ;  Hewronolu 
hi'ik  Ihe  —  for  Ihe  •»»diHfaiiri'.  lüiin  den 
.scüijn  voor  het  we/.en:  May  yoiir  —  never 
grow  le«s,liet  na  je  trued  !  Worn  lo  a  — , 
vermagerd  tot  een  scbim;  —  a  »taop,  een 
w.  binnengaan;  The  poHce  are  —Inn  kirn, 
de  politie  caal  al  zijne  Kanir'»n  na:  Japan- 
ese — jirai»h.  sehadawltet  ld  ;  - — y.  seha- 
duwrijk.  d<  nktr,  snniher,  unwe/.tnlijk, 
hersensclilniniiu':  .1  — y  Idoa.  vaai^  idee. 

Shady,  geidi,\oi\\ inerrijk.bescliadnwd.dub- 
belzinnig,  Terdacht:  —  busi4_^ss,  zaak 
die  geen  licht  kan  Yerdragcn;  on  thf  — 


8lde  ol  seventy,  boven  de  70. 
Sbafl,  SAft,  pijl,  schacht,  werpspies,  steel, 
(.scbroeDas.  (disüel)boom,  dwarsbout;  zuil 
(tusschen  voctstiik  en  kaplteel),  mijn- 
sehacht;  lieht-  of  hliksenistraal;  deel  van 
8clioorsteen  hov»  n  het  dak:  //c  looses  bis 
—8  al  everything,  sehiet  zijn  pijlen  af  op; 

Of  a  lorgnon  (Zie  dtl),  handyatsel:  — — 
horaea,  de  achterste  (oati  dm  dietelbomn 
Icopende)  paarden  v.een  vlerspan  (tegeno. 
Icaderß);  — ed,  doot  zullen  gedragcn;  ge- 
sleeid  {herald -)- 
8hafteHl)ury .  ,if$ftsb'h . 
Shag,  pluis,  riiw  baar,  nop  {v.laken,  enz.); 
soort  van  tabak;  i  ruig;  ünitg  maken;— — 
(led,  ruig;  — ny,  met  lang,  wollig  haar; 
ruip:  .■\  — fiy  ;tonr/,  hfnr. 
Sliaijreeii,  ^,>grin,  (van)  septijnleder 
Shah,  §.ä,  Vorst  van  l'erzif'  1  Paüisha 
Shakr.  scbok,  ruk,  triliing,  triller  (muz.), 
seheur  (in  hout),  (hand)druk;  If  Bchudden, 
scbokken,  beroeren,  trlllen,  vercwakken, 
aan  't  wankelen  brengen.  roeren:  Paaalnfi 
— ,  triller  {.:nng) ;  \  onr  conlinl  —  did  vir 
gooil.  u\v  hartelijke  handdruk;  The  — s. 
koorts(rillinpen):  He  ts  all  of  n  — ,  rilt 
Over  7ijn  geheelc  llchaam;  He  ts  no  (nof 
any)  great  — nftt  veel  «aaks  of  bl}zon- 
ders;  —  of  Ihe  head;  —  of  wlml,  stool: 
Votir  hand  "S,  beeft :  Up  can  —  a  lofi,  an 
ihe  snyiTif?  is,  danst  l'Oi  d:  Up  sho':>k  Iiia 
fist  In  iiiy  face,  legen  mij  {at  me):  When 
tahen  lo  he  well  — n,  vAnr  het  innemen 

Sied  schndden ;  /  think  1  shook  hin»,  dal 
hem  diep  getroffen  heb;  Weaboekin 
otir  shocs.  trilden  vrn  angst;  Won'l  >ou 
— .  een  hand  gcven  (  Afn.);  —  nne  liy  tfn- 
hand  (—  hantls  with);  —  carpels.  m:3l>>. 
kleedjes  uit  kloppen;  The  ranks  were  — n. 
but  not  broken,  geIcderen....geschokt.... 
verbroken;j4  bmp  — hands,  slappe  hand- 
druk; /  congratnlated  myself  (hat  Ihe  — 
liaiids  v\vi,s  ilispni>ei{  of,  dat  In  t  handjes- 
L'evenovrr  was;  He  shook  iis  a  ncfia- 
llve.  sehudde  van  neen  logen  ons;  — 
awake,  wakker  schudden ;  --down,  gaan 
5)lapen;  zieh  in  de  omstnndigheden  »cbik- 
ken:  \Ve  nre  huUp  — n  down  now,  gehcel 
op  nrde;  —  «lown  a])pU>A  and  nears.  af- 
si'lniiUlen;  llir  ari'irs  «<li<>nk  down  inlo 
their  partti,  leefden  zieh  in  in  hunne  rol; 
/  never  «liook  down  lo  such  rnelliods,  be- 
diende  mij  nooit  van,  daalde  nooit  af  tot; 
—down,  kermlsbed;  We'll  —  lor  it,  er 
nm  dobbelen;  —  nnrsrff  free  froni,  (iets^ 
van  zieh  afsehudden;  /  sliook  iiini  off 
lil:v  a  do'j.  wicrp  hem  van  mij  af;  —  loose 
froni,  7.icb  losmaken  van;  —  olf  a  person 
on  the  journey,  met  opzet  kwijt  raken;  — 
Olli ,  leegsrhudden:  She  rose  and  shook 
Olli  her  Hkirl.  sehudde  haarrnk  recht;  — 
ii|»,  wak  kiT  s(  Iniddi'ii.  npi!i(iiiter*'n  ;  —  iip 
a  pillow,  kus.sen  opschiidden:  /  gave  him 

u  up;  — r,  lid  v.  cen  godsdienstige 

secte;  — rlMm,  beginselen  der  — rs. 
Shak(e)spe(a)re,  Itefftspifi  ;Shak>p)Hpe(alr- 

ian.  fei/vspfnan,  .'^hakespeariaansrb. 
Sliakiiin^  ^f'ihin.  het  (donr  flkaar)  schud- 
di  tl;  schrik:  (iive  (  \ihninistir)  him  ■  — » 
schnd  lifin  eons  donr  elkaar. 
Shalio,  ^ahou,  sjako  (der  Eng.  lanciers). 
Sbaky,  ^effti,  slapjes,  zwakjes,  boiiwvallig, 
trillerig:  The  aindidate  was  rather  — ,  vrij 
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swak;  Yonr  inatli<%inatlcs  Is  — ,  je  wis- 
künde  l8  dun;  Peel  — ,  bang  ztjn;  The 
government  has  grown  — ,  staut  onvast; 
Vou  lo«k  — ,  Ziel  er  ellendig  uit. 

^hale,  ieü,  Iristocn. 

Stiail»  ial,  zuilen:  She  kept  her  feet  a- 
moog  her  s"  and  "  wills,  ze  haspelde 
deze  werkw.  nict  door  etkaar  (eig.  ze 
liicld  zieh  staande). 

Shalloon,  Sjlün,  lichte  stof. 

Shallop,  snlap,  sloep  (vaartuig)\  — y. 

Shallol,         sjalot  . 

Hliallou-,  b- alou,  OQdiepte,  zandbank;  i|  on- 
diep,  oppcrrlakkig:  Hia  Mffh  eotlars  nef 
—er  as  he  advances  in  years,  worden  la- 

ger;  hrained  {-hearted,  -pated,  -mtteä), 

()|i|ii'rvi;f  k  kig;  — aesSy  ondiepbdtd,  be^ 
krom  IH-  nheid. 

Sbalin.  S6m.  Zie  Shavm. 

Slialt,  galt,  (gij)  zult. 

Staaly,  geili,  leisteenachttg. 

Sham,bedroK,  bmlolierij,  voorwendsel,  be- 
dricKfr;  ,,chaiiipie";  II  geveinsd,  voorge- 
wend;  !(  bedriegen,  vaischelijk  voorwen- 
den,  veinzen:  He  cul  a  — hJlj  l)edrooff ;  He 
donkey,  houdt  zieh  <V.  d.)  dom(me); 
He  —med  illness;  There  were  many  cases  of 
— minfl  mad,  voorgewende  tcrankzinni«- 
heid;  —  chequr,  valsche  cheque;  —  <l«»or, 
blindr'  deur;  —  errand,  geiiiaaktc  l)Ood- 
schap,  —  nullt,  spiegelt'^'vechl . 

Sluimble.iam6'i,8Ciiuifelen,onvast  of  lum- 
mellg  loopen;  Snambllng,  onvast;  zwak 

(r.  Iinmhter):  —  ft^it,  gang. 

siKnnt>ies.  jnmb'i^,  vleeschbank)es,v1.hal, 
slachl  ['1  i;it  :^,  abattoir:  Tribunals  then  xK'ere 
an  unclean  public  —.waren  oiii  koopbaar. 

Shame,  schaainte,  sonande ;  !  bei^chamen, 
te  scäande  maken,  op  de  kaak  stellen: 
Fop  on  you,  schaam  fe;  He  ts  lost 
to  {every  sense  of)  — ,  heeft  alle  schaamte- 
gevoel  verloren:  It  is  u  <lo\viirM|hl  — ,  een 
wäre  schände;  A  —  lo  his  janiily,  schände 
voor;  Such  a  small  boy  shoutd  not  put  you 
to  — t  mag  u  niet  beschaamd  maken;  She 
was  — il,  stond  beschaamd ;  /  —  lo 
say  it  ;  Speak  the  trxilh  and  —  tho  devll, 
waarheid  b')ven  alles  stellen;  His  — d 
liead  sank  on  his  ehest,  beschaamd  liet  hij 
hct  hoofd... .zinken;  Von  —  your  worlh, 
doet  uwe  waardigbeid  schände  aan;  He 
was  — <l  Into,  ont  otit,  werd  door  schaam- 
te  er  toc  urebraebt.  afct^leerd;  The  gencra! 
— (I  his  so/(/(prs  inl«  rfnirrt'je;  — -hrumleii. 

im  t  ht>t  merk  der  schände;  fsiced, 

deeäd,  bedreinmeld,  scIiaainachliK;  — ful, 
schandelllk;  ^es»,  schaamteloos. 

8hamraery  Som»,  bedrieger,  veinzaard; 
bedrog. 

Sbaiiiiny,  tiami,  Kems(leder):  — losither 

dmwers;  Shaiiioy,  iamM.  7ie  Ctuirn'Hfi. 
Shampoo. sar»/jii,iia  warm  bad  h.lichaani 

masseeren,  wrijven  of  knijpcn,  liel  iioufd 

wTljven  en  wasschen;  — Ing. 
Shamrock,  gamrok,  drlebla(Tig(e)  klaver- 

(blad)  {nntionnal  zinnebeeld  van  lerland): 

iiosp,  TbiHtie  and     Engeland,  Schot- 

land  en  lerland. 
Shandrydan.  inndriii'n,  oudem.  lersch 

karretje,  rammelkast. 
Shnndynafr,  Samdignf,  mengsei  van  ale 

en  gemberbier. 

Shaiiijbai,  iar^hai;  il  bewusteloos  maken 


en  als  matroos  aan  boord  brengen. 
Sbank,been,scheenbeen,beenstuk,schacht 

V.  ziiil;  buis,  pijp.  steel,  Stengel,  metalen 
oogje  (r.  knoo]));  al Valien  (r.  bloemen):  On 
— *8  mdvfi.op  apostelpaarden,  te  voel;I-onf| 
— s,langbecn;  —cd  (in  samenst.),  m.been 
(Steel). 

Shan't,  gdnt,  zal  (zult,  zullen)  niet. 

Sbanty,  Santi,  (ruwe)  hut  (loods,  woning), 
kroeg;  liedje  het  ankerlichten  gezon> 
gen;  — man  —  Backwoodsman. 

Sbapable.  irtpjb'l,  vormbaar. 

Staapc,  gedaante.  gestalte,  taille,  (ultwen- 
dlge)  vorm,  leest,  wezen;||  vormcn,  scbep- 
pen,  richten,  inrichten,iiitwerken:Dctnf  In 
human  — ,  in  menschcngcdaante;  A  /ew 
poeins  in  I  hc  —  ol  sonneis.in  sonnet  vorm; 
be  out  oi  —;  Strui(|hl  lo  Ihe  — ,  strak, 
glad  Zittend;  I»ut  Inlo  — ,  vurm  geven 
aan,  ultwerken;  Sit  weil  ia  (to)  Ibe  — , 
goed  passen;  Take  — ,  een  vorm  aannc- 
men,  regelen,  verwezenlljkt  worden;  Life 
had  not  — d  enjoyably  lor  her,  was  niet 
prettig....geweest ;  Things  — d  well,  zagen 
er  veelbelovend  uit;  She  — d  ber  lifc  lo 
her  duties,  regelde  naar;        volgroeid  ; 

 Hhillinfi  is  common  in  nursery  tales, 

plotselinge  transformaties;  — ablc,  Shap- 
ahte:  — r,  vomier,  zaag-,  schaaf-,  stenipel- 
H! achine;  — Icss,  vormloos;  — ly,  goed 
gevormd,  welgemaakl,  schoon. 

Sbanl,  Süd,  potscherf,  eierschaal,  slakke- 
schelp,  vleugelschild:  The  — s  of  lile,  de 
harde  nf  wreede  levcnsomstandicrheden. 

Sbiirc,  sO.^,  aandeel,  gedeelte.  ploegscliaar; 
!l  verdeeb'n,  det  li-n,  (b'clncnicii.  For  my 
— .  wat  tnij  aangaat;  — s  were  at  a  prc- 
mivni,  de  aandeelen  Stenden  hoog,  bo- 
ren pari;  Let  me  bear  a  — i,  ook  mcedoen 
of  bijdragcn ;  /(  feil  to  my  — ,  viel  mij  ten 
dcel ;  ^hall  u  e  f|o  — s.  samen  doen,  elk  een 
gelijk  deel  hijdragen?  —  capilai,  aandee- 
lonka[>il aal ;  Wc  must  —  and  —  aUkc. 
gelijkop  deelen;  /  —  your  oplnon,  ben 
het  met  u  eens,  deel  uw  mcenfng;  — 
rooms,  samenwonen;  We  did  not  —  in 
these  transports  (preiudices),  deelden  niel 
in;  Tfiese  nations  —  in  the  irnftir,  doen 
mee  aan;  The  gntn  was  — <l  in  by  a  large 
number,  verdeeld  onder;  He  — d  lliein 
out  among  ihe  t^hen;  He  — d  theni  wUh 
the  ttlher»;  — bone,  schaambeen  (anat.)* 

 hcani.  wanrin  de  ploegschaor  Zit ;  — - 

holder,  aiuub'elhondcr ;  tist,  Voerslijst 

(r.  uavdvclt'u) :  — v.  dfclhcl  lirt  in. 

Shark»  idli,  baai;  schurk,  /uendelaar, 
schrokker;  ||  gauwdieverij  plegen,  slnw 
roeenemen.  schnimen,  schrokkeh:  —  for  a 
lU'Ing,  rondschuimen  voor  lftvenM)nder- 
houd;  Ile  —cd  oul  H,  draaldc  er  zieh  nit; 
— cr.ganwdii-r.  Ix'dricgfr.schroli  kcr:  — oil. 

Sharp,  .«s-i;»,  seherp.  spits,  pnntig.dooifirin- 
gend,  glad.  slim.schcrpzinnig.zunr,  waak- 
zaam,  bij-de-hand;  II  (noot  met  een)  kruis, 
slimmerd,  bij-de-hante  kerel,  zwendelaar; 
scherpe  eonsonant;  "  seherp  maken,  van 
een  kniis  MMii/irii.  tu'driegen:  — s  and 
llalM,  krui.sen  en  mollen  (mtc);  —  is  tbe 
word,  vlug  wat;  At  8  (oV/oe/o  — ,  prectes 
om ;  —  little  boy,  bij-de-hand ;  —  conflo- 
nant;  —  ns  a  ferret,  zog  vlug  van  be- 
wfTITing  als  een  frei ;  /  had  a  —  fit  of  grip- 
iny'i,  hevigen  aanval;  He  ia  a  —  band, 
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Sladde,  gewikste,  gewetenluoze  vent;  — 
odges  (dealing,  practices,  tricks),  bedric- 
SrerUen,  knoeiehjen.  leelijke  praktijken;  — 
incilne,steile,  gevaarlljke  helling;/iee8(a- 
blinhed  (kept)  a  —  look-out.  keek  scherp  ; 
Mit;  —  lurn,  schorpc  bocht;  He  i«  —  al  i 
HiiiiiH,  vluK  in  'l  rekeiicii;  Waili  al  a  — 
pace»  met  vluggea  pas;  He  lock  a  —  walk 
evBry  day,  doed  Krachtlge  waodeling; 
Povertu  is  a  — weapon.zwaard  has  a  — 
wil,  is  f.'»'vat ;  —  wnrk.  werk;  Turn 

— ly,  zieh  piolsfliilfr  «unkfiMcn ;   ciil  i 

jeatnreis,  scherp  beüjnüe,  scherpe;  >vt, 

gretiff,  KoDgerig;  — stiml,  op  sciu  rp  (r. 
paardi'n);  — «shooter,  scherpschutter; 
— slf|hi«l,  met  een  selierp  oog,  scherp- 
/iiiiiif.';  l'hr  svnTs  u rre lrImm<Hl,sclu^rp 
tili  di  u  wiiul  f;fhr;ist;  — wltt«!.  scliran- 
i\<-]\  <i'li>Tp/iuniis',  Kt'VHf. 
Sliurpen,  iäp'n,  scherp  maken  (worden), 
wetten,  aansporen;  SluuFp«v,  bedrleger, 
afzcttcr.  Zie  Rigger. 
HhaHlpr.  Sä^9,  wetboek  der  Hindoes. 
!9huttrr,  Sau,  lirukstuk,  splinltT,  zcnuw, 
zwakte;  ii  verbrijzelen.verpletteren, scheu-  | 
ren.in  slukkeri  vallen,krenken,  ruineeren; 
— edfbeschadigd;  T/ta(— cd  my  ner%'e«4. 
mijn  zenuwgestel  in  de  war  gebracht;  — 
brokken. 
»^Iiaulitc,  seiulait. 

^»ha\p.  Iii't  schorni.  sncfljc.  kl<'iiii(.'!it'i(l, 
woekurrcnlo  (.-\r/t.);  afzct tcrij ;  heetiiemc- 
rij;  II  (zieh)  sclu.'itMi;  sehavon,  in  sncetjes 
vcrdeelen  of  ttaUden.  strijken  längs,  af- 
schuimen,  Villen:  1  snould  like  (to  have) 
a  — .  wou  {,'raaj?  geschoren  worden;  Closc 
— ,  kort  ßeknipt  haar:  Tliat  wuh  a  — , 
dat  liepcn  we  net  vrij;  It  was  (\Ve  had)  n 
eins«  (narrow)  — ,dat  scheelde  een  beetje ; 
I  want  to  get  «Hl,ik  wou  me  laten  sche- 
ren: lle  — »*  notps.  hij  koopt  schuldbe- 
wijzen  op  te;^'i'ii  Iiihii^  diseonto  (Am.);  -— 
olif.  iir.schiTi  ii ;  — firass,  schaafslroo. 
schuurbics;  — linfi.  geschorene,  monnik; 
^r,  barbier,  woekeraar,  schurk,  grappen- 
maker;  ventje:  The  baby  ts  a  nice— r.een 
aardig  rakkerdje;  >ShavInfj  (~h,  krallen): 
A  Mhjivlnfi  \  nrthea8ler,  liierende,  längs  de 
liur/en  slrij  kende ;  — liasln (-/)ow/),scheer- 
bekken;  — bnish;  — ciiI,  seht  i  rwondje; 
— -||la»s,8Cheer.spieg. ;  — M<>t,.scheergerel; 
■  "Hhop;— Moap; — tackle,  srheergcrel. 

Shaw,  kreupelboschje,  klein  bosch;naam 
van  Erni.  sehrijver:  Shavian,  als  van  — : 
Vhv  — s.  dien.H  volgelingeo:  Sliavio- 

Ibsenir  iniluence. 
Hhvkwl,  Söl,  sjaal,  doek:  ||  met  een  Bjaal 

ombuiien:  — — sIrapi  pialdriem* 
Mhawm,  ifim,  schaimef. 

Shuy,  sei  —  Cftaise  (vulgär). 

Sil«»,  zij;     vniiiw;  '  vn>uweli.jk:  /.s  tl  a  In* 

or  a  — ,  Jf>n;/en  of  nieisje  .'  :ipe.  wijijes- 

aap;  His  ui/e  is  a   Uoüt»,  driedekker, 

haas  (-4m.);  man.  ntanwUf. 

Shral,^f/,schoor,bundel  («/  paper8,arT0W8) ; 
I'  in  seho(tven  of  bundcls  binden;  — y. 

Slieal.  yi!.  di'ppen;  — -inji,  liut. 

Shear.  ii<',  scheren  (t\  dieren.),j>liikken,  Vil- 
len (fi(j.)  ;  II  seheerwol:  (A  |»air  ol)  — s, 
een  grootc  Schaar ;  — •  elolli;  He  came  home 
Hhorot  kwam  er  kaal  af;  — blll*  Schaar- 
lii  k  (voijet);  —er,  sclieerder;  maaiep*>;^ — 
Ufas»;  — leo«»  bovensluk  v.  schaa»-;.«— 


lluy,  eens  geschoren  schaap;  — Ungs,  de 
wol  daarvan;  — sieel,  brulneerstaal;  — 
water,  pijlstormvogel. 

Sheat-llHh,  ittf\g,  meerval. 

Sheath.  iUh  (Mv.  i^ldh:).  I)l:td).  scheede, 

vieugelschild;    buitenlaag;   «vingiHl. 

schildvleiigelig. 

Sbeattac»  iidhM  de  scbeede  steken,  intrek- 
ken,  steken,  bekleeden,  beschermen,  ko- 
peren:  They  — ^  {Hidhd)  Ihr  Mword,  sta- 
ken hei  zwaard  in  de  seheede;  Ue  — d  a 
dnggcr  inlo  Ihe  encmy's  brflOSi,  Stak  iO; 
The  cat's  cfau-.s  were  — <l. 

Sheathlnj},  i^idhiri,  het  bedekken,  dubbe- 
ling:  d.i>  bekleeding  v.  den  bodem  van  hou' 
iffi  sehip  met  hoperen  of  tinken  huid. 

Sheavo,  ^iv,  schijf  van  blok  or  katrol;  ||  in 
Schoo ven  zetten;  — sehooven. 

Shebah,  sthdh. 

Shcbeen,  üöfn,  stille  kroeg  (lerL). 

Shed,  keet  of  loods,  hut,  afdak,  hangar. 

8he(l,  störten, vergleten(r.6/ocrf  en  tränen), 
verspreiden,  afwerpen,  i'fleggen  (ook  v. 
hleeding);  loslaten:  My  tailr  reaHe«!  to  — , 
viel  niel  nieer  uit;  /  have  —  iiiy  fatth  in 
you,  verloren;  FomU  —  Ibeir  feather». 
ruien;  The  atag  haa  —  its  homa,  züne 
horens  afgeworpen;  The  peoplo  ittmiXd  — 
t  helr  Insniarity.afleggen ;  Snakes  —  Ihelr 
*»kinH,  vervellen;  — -  one'w  teelti,  landen 
Wisselen ;  77if  ,s  voal  — s  water.  is  w  ater- 
dichl:  — <ler-erab,  krab  die  pas  haar 
BChaal  heeft  afgeworpen;  -^ng  toothy 
melictand- 

Sheen,  glans,  pracht,  schittering;  II  glän- 
zend, schitterend;  \\  schitteren;  — y:  — y 
t*han(|eH,  weerscliijn. 

Sheep,  schaap,  Schapen  (ook  /ig.);  — 'Mbit* 
schürf  tkruld ;  — baron  ('L.ColliekinQ)  \  — — 
tacrder  (w4  m.)  ;Wolf  In  —'s  clothing^scba- 
pevacht;  — *»<-eye,hedeosde.verliefde  bllk. 
lonk,  ,,oogje'":  S/ie  /iu8  (^f»n  rasflnfi  (ma- 
';/rif/) — '*j-eyes  at  /lim,  toegeli'nkt;  — 's- 
bead,schaapsk<>p,schapekop;l*arl[lJtride) 
fha-^froint/teffoats,  de  bokken  v. de  scba- 

Kn  scheiden;  H«  is  Ihe  black  —  ol  llie 
mlly,  het  schürfte  schaap  :8Ae  «ems  to 
ham  berome  a  white  ~,  haar  leven  ge- 
beterd  te  hehben;  — l»ol.  schapeleek; 
•—cot  (-ro/e),  kleine  schaapskooi  (rero.); 
— — dofl,  (schaap)herdershond;  — faced, 
bedeesd,  schaapachtig,  dorn;  — farmcr, 
-maHler,  schapenfokker;  — ■lol<l.  — pen, 
schaapskooi:  ——hook.berdersstar;  — l«li, 
schaapaclit itr.  sulli'/.  hcdeesd;  — louse, 
leek;  — market. sehapeninarkl ;  — niaMt- 
rr,schapen  ho  »i  der  o  f  -fo  k  ker ;  —  riiu , scha- 
penweide :  -^tthearer,  schapenscheerder ; 
9li«aring:  — sheam:  — «ilctii,schaaps- 

vel.  perkamml :  — sfiilinn :  — tirk.scha- 
peleek,  -lllis;  —walk,  selia  peiiw  ei<lf ;  — 
wii-h  (-*ijp),  waterlje  teilen  seli.i p.  luizen. 
Slieer,  ^<i>,  vorm  of  lijnen  van  een  schip;af- 
wijklng(gieren;  V.  schip);  steilte;  |i  zuiver. 
rein,  eenvoudig.  zeer  dun,  loodrecht,  plot- 
sellng,  incens.  {feheel;  !  geren,  gieren:  By 
— /on  (>  (»/  ni/ni'"'r.^.li  'iiter  düor  overmacht;, 

—  nonsense,  kllnkklare  on/.in;  ]Ui  feil  — 
llfty  fect,  plompverloren ;  l!c  pitthed  hivi 

—  Into  the  wa/er,  pardoes  in;  —  off,  zieh 
losmaken  v.(from),  afgieren:  Hia  frianda 
— ed  off  at  the  worrf  poetry,  gingen  ervan 
duor,  toeu  zü....hoorden;  —  off,  ruk  uit! 
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Tom  — -  oul  )»>  iht'  rootti,  riu't  \^ürtel  en  al 
ttitgerukt;  —  up  (alongside).  aanglereu 
{acheepstermen) ;  — bulk,  SCblp  Tan  — s 
(eene  tiijachstelling)  voorzlen,  om  mästen 

In  te  hljschen. 
Sheorness,  gianes. 

ä^lieet.  (I)e(l)iaken,  (metalen)  plaal,  vel  pa- 
pler,  brief(8peiden),  zeil.  watorvlak,  schoot 
van  een  zeil;u  in  een  laken  (lUkwa)  wikk( - 
len,  met.  een  —  bedekken;  —  ol  coppcr, 
fllass,  plaal .  spieyel ;  —  of  flro,  vinirzcc ; 
«ordijiiviiur;  —  of  pappr,  vel  papicr;  — 
«f  snow,  snciMiNvIaken;  —  ol  waler,  wa- 
If-rvlakle,  vijver;  A  —  (Throo  — s)  in 
Ihr  wind,  vrij  (erg)  dronken  (Sl.);  I  was 
quietly  Itetween  tbe  — -n,  lag  lekliertjes 
onder  de  wol;  U  rame  down  In  — s,  in 
strnoinen,  het  ^»tof ;  /  haiu;  fjot  flu*  work 
In  — s.  in  iosse  hlailen  *>1  vollen:  \V<!  urrc 
miling  wilh  flowind  — **,  met  gevierde 
scUoten;  alinanac»  Wandkalender;-^ 
•nelior,  plechtanker  (ook  fig.):  He  held 

on  to  il  »H  hy  n   anchor,  pleclitankfr 

(ook  /if/  ):  ('uuruiic  is  llie  — — anchor  of 
indepciuleiice;  — oopper  (-iron,  -metal), 
Ijladkoper  (plaat  ij/,.);  — U||htninfi,  wcer- 
llchl  (tegeno.  Forked  /.|;8heete<l:  —  oorp- 
ti9f  in  lijk^ade  gehuld;«—eoWy  laken vel- 
der;  — («I)  raln,  stroomendc- Of  gordijn- 
regen;  —  smoi<c.  Iiangende  of  r.wovendf 
rook;  ShoelliMi.  liiuu-n  of  katoen  voor  la- 
kens,  beddclaki  II 
!i»lit*IfiHd:  —  war»',  messen,  scharen,  etc. 
Sheik(b),  sih,  iSeiti,  sheik. 
f!$liekel,jeft'{,gewichl  ( ±  8  dr.),munt  U1.60) ; 

— H,  geld,  dttiten. 
Siiclclralie.  Seldreik,  zaagbek;  Shddmck, 

i  wijfje  daarvan. 
Siielf,  plank,  boekenplank,  vak.zandbank 
Ol  -plaat,  laag,  rots:  Be  (lald)  on  ttie  — , 
ztek  zljn;  aan  den  dfjk  gezet  worden;  Put 
(Casf,  T'lace)  on  Ihe  — ,  ter  7ijde  leggen, 
op  nonactief  stellen:  aan  den  dijk  zelten; 
Reinain  on  tlie  — .  inverkoclit  blljven; 
— lul;  — y,  vol  ondieplen,  rotsig. 
Shell,  schaal,  schil,  bolster;  vieugelschild; 
scheip,  Her,  dop,  geraamtc  (van  een  ge- 
bouw),  romp,  lljkkist,  bom,  granaat  (gra- 
naten);  vertoon;  lichte  roeiboot  {voorxced- 
strijden);  tusschenklasse  {school);  II  schll- 
ien,  doppen,  onl  bolslereii,  schrapen,  bom- 
bardeeren,  uitvallen,  afschilferen,  ojpdok- 
ken,  afvallen  van  schii  of  bast):  Come 
out  ot  onc'8  — ,  Tcor  den  dag  komen,  ont- 
dnoien,  mededeelzaam  worden;  He  went 
{retrcated,  ua.s  (/rii;en)  Into  his  — sloot 
zieh  weer  op  in  zichzelf;  —  pens,  erwten 
doppen;  //  you  don'l  —  out  pfoniptly, 
/  «/toll  dun  you,  dadelijk  ondokt;  al- 
moml,  kraakamandel;  —back,  zeerob; 

— button.  metalen  knoop  (in  laken);  

tir«*,  ffranaal  vuur;  — fi8b,8chaaldler;  — 

hfai>.  vi)<iilii<t.  vuilnishoop;   iacket, 

körte  klein-tenuejas;^— lime,  schelpkalk : 
—•moniiil.  Z.  Kitc/ien-mtdden;— proof, 
bomvrij;  «^slioek,  ^U»,  zenuwziekte 
door  granaatvniir;     work,  scbelpwerk. 
Shellae,  iela/:,  sAah,  schellak;]]  TernlBSen. 
Shelly,  Seli,  vol  scbelpen. 
Sliciter.  se/Zdi, beschul ting.schuil plaat?, on- 
derkomen;  lighal;  II  beschulten,  besclier- 
men.eene  scbuilplaats  geven.schullen.ver- 
schuUen:  Beg  flor  (ii^nd,  Take,  Se«k) 


llcvolvlnfj  — ,  draaibare;  — Icss. 
Sheltie,  Sbelty,  äelti,  Shetiandsche  pony; 
ruwe  hut. 

Sbelve,  ielv.op  een  plank  plaatsen,wegzet- 
ten,  ter  zijde  leggen,  aan  den  dijk  zetten, 
zacht  hellen:  The  land  — m  away  to  (he 
waier,  loopl  /.acht  naar  zee  af;  The  s/iore 
— -<1  fjently  up  from  t!te  wa/er's  edge.  liep 
zacbt  hellende  op;  Society  —*i  bim,  ne- 
geerde  hem;  ShHvIug  beaeb,  glooicnd 
Strand . 

Shell  «'S.  Aelvz,  Mv.  V.  Shelf. 

Shelviu}!.  .-le/ri »3, hellend:  This     a  li-up 

/or  Ifip  admianion  oj  casks,  een  luik  niel 

zacht  afioopende  plank. 
.Sbelvy,  ielvi^  schuin. 
Mbem,  Sem;  ^ttic,  Semttle* 
Sheol, .'Ji'»(u)/,  Hebreenwsche onderwereld. 
ShepheMl.^pp^ff,  (»niia;ip)herder:  hoedeii, 

leiilen,  pa-^sen  op:  The  f|0(Ml  — .  Christus; 

He  — e<l  her  away,  leidde;  — l>oy;  — 

doo;  — '»  crook,  berdersAtaf;  — '«-«iofl, 

herdershond;  — '«-newlii»,  naaldenker- 

vel;  — '»  poueh  (pursc),  lierdersta»chje ; 

— 's  roil  {Htaff),  hehaardi-  kaardebol;  ber- 

dersslaf;  — -ess,  lierderin. 
Sheppy,  .«501)1,  schaapskool. 
Sbcrbet.  iSbitt  sorbet 
Sberd,  SM,  brok,  atuk.  Z.  8hard. 
Sliereef,  Sherlf.  s.irf/,  Mohamm.  VOrst; 

eersle  inaLrlstraal  v.  Mecca. 
Slieriflaii.  s«',  t /  / 

SlieriU,  serif.  «cliout,  l)csluurder  van  een 
graafschap;  — 'h  rlerk,  griffier  aan  het 
—'8  Court;  — 's  oUIcer,  deurwaarder  bij 
dit  Court;  — ally,  <loin,  «4bip,recht8- 
gebied  (a.nibt)  van  — .  Z.  Shrievalty. 

Hherlork,  SAloh;  Slieriiian,  som'n. 

Slierry,   §eri,    sherry(\vijn) :   cobliler, 

Sherry,  suikcr  en  ijswater,  dat  door  een 
rietje  opgezogen  wordt. 

Sherwood,  äJawud. 

Hbetland,  Seilund.  eilandengroep:  —  Is- 
lands; — er;   laee;  pony» 

Shew,  sou;  Zic  Show. 

Shibboleib,^<6,>  {er  /)  ,wacbtwoord,  kenmerk, 
etc.  eener  partij. 
SblHd,  iUd,  Schild,  scberm,  scbut,  heuke- 

laar:  ']  bcschermrn:  That  is  the  othfir  side 
of  tfie  — ,  de  andere  kant  der  inedaille, 
een  andere  kijk  op  de  zaak;  God  — -  you 
from  yonr  enemie«.  bescherme  u  voor; 
— pin,  (kleine)  velilghefdsspeld;  — leas, 
onbcschul. 

.Sbidinfi,  Silin,  bnt  In  de  Hooglanden. 

Shier,  sah,  schichtig  paard;  /ic  is  a  — . 
sehrikt  gauw;  Shier  'Shiesl),  cmipar. 
(SU perl.)  V.  .s/i^. 

8bilt,  verandering,  verv  anging,  verwisse- 
llng,  karwel,  scboft:  ploeg  (werklul:  Th« 
dau  and  night  — «);  lang  (vrouwen)hemd, 
list,  uitvlucht,  bnlp-  of  redmiddel;  ||  ver- 
scliiiiven,  overbrengen,  onilcfrjren,  over- 
gleten,  veranderen,  ver\si>iselen  (o.  hlee- 
rcn),  verhuizen;  werken  (u.  8cheepslading\: 
Squire  and  paraon  by  —8,  af  wisselend; 
Tnat*8  my  onty  and  lamt  — ,  redmf  ddcl ;  — 
ol  crops.  wisselbonw;  He  niade  —  to  (jrl 
there  in  time,  legde  het  z6ö  aan;  He  iiiade 
—  to  livfi,  liij  redde  zieh,  sloeger  zieh  door; 
Thi»  is  only  a  make  — ,  bchelp,  behulp: 
WUhSn  a  weck  had  — 01I, bag  and  bag- 
giiga»  waren  we  met  pak  en  aak  over ;  The 
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corflo  ijot  — «I,  la.tkti  1  >s  ;  —  one's 
bertli,  V.  lijjplaats  verauikten;  H9  — «d 
bis  oround  (lodging^  (ood),  taij  Terplaatste 
Zieh,  gooide  het  over  een  anderen  lx>cg, 
verliulsde;vcrleerdc  zljn  last;  —  tbeh^lm, 
oiiilt'P'jen ;  .  !n/  — o«l,  KitiK  (loor  den 
wind;  The  si-imm"  was  — e<l,  wenl  vor- 
anderd;  —  Ihc  de  bakt  iis  vt  i zel- 

ten; The  $ailor  — ed  Iiis  quid,  verlei  zijn 
priiim ;  We  our  Hhlrl»,  deden  een 
ander  lionid  anii;  7 /le  wind  — ed  round  lo 
the  South,  licp  Olli;  — inf|  f|1nry.  v«'rgan- 
kclijkc  heiirlijklit  id ;  You  a/v  «hcni/s — iiig 
itbout,  i?e  weet  niel  wat  '/c  wilt;  lle  vas 
— ing  ahout  on  his  chair,  hewoog  zieh 
zenuwachtig  been  weer;  you  muai  — 
lor  vonrAMt,  uzelf  reddcn ;  i  have  — ed 
it  off,  de  zaak  iiitc-^sleld;  you  —  elf  my 
nro\tmpnis,  fit-  onlitiiikt.  nntwijkt;  Slilit 
the  hlamc  on  to  olhor  stioiilderH,  de 
schuld  op  een  and- r  \vf  rpen:  Your  tie  ts 
•-i^  toonc  Hidp,  uw  das  zil  scheef:  — er. 
rangeemachinc  slintnierd:  — log  board, 
lanursschoK  voor  de  lading) ing  Hund(8), 
drUfzand ;  — I^•ss.(ln^^•holpen;on^»elron^^- 
baa^,on<•el  iijk  ,\vl  inig  redzaani  ;onvrucht- 
baar ;  — y ,  v  e  r  a  n  d  e  r  l  i  j  k ,  s  l  i  m ,  l  oo8  ;redxaain : 
— y  «ye«.  slimme,  vluffgc,  etc.. 

9liilnir,tiMI,Jactat;8hlkaree,  ükM,  Jaffcr, 
aportsman  (Brit.  Ind.). 

ShIIInlah,  Shillcia(fi)h.  silcila,  dikkc 
knuppel  V.  slerdoorn  of  eik  (lerlnnd). 

Staiiling,  Hlin,  Eng.  munl  (/  0.60):  Take 
tbe  {hing'8,  Queen'»)       dienst  nemrn 
—  dreailiul.  ^-nlioekrr,  aensatieroman 
(▼an  ^^n  BtnlUng). 

SllIIIy-shaIly,i*</ti*aH,besl'iifcln(isheid.aar- 
zelinß;  II  besluiteloos;  Ii  aarzclon  =  Bo 
Ol  — .. 

8bilo,  äailou. 

Shily,  iMli.  Zie  Shy. 

Shiinmrr,  Hma,  glans;  II  <«chitteren,  glo- 
ren:  The  —  of  blur  dlnfance!«.  wazige 
Klans:  — iiifi  sill<  gown,  japon  van  chan- 
geant; The  sno\<  lay  —  Infi  hriglifly  in 
the  vnntry  sun,  holder  te  «hmzen. 

Sliimmy,  Hmi,  bemdje  (y.  ChemUe). 

Sbln,  8Cb4^«»n(been);  ||  de  acbenen  stuk 
trapppn;  rondlnopi-n  (aboiil);  klimmen 
(up):  A  —  of  hci'f.  {endest II k;  -—hone. 

arheenb''e  II  :  »( n ai nl .sehen nbest  lierrn er  ; 

— — plasler,  beenpleister  (for   scrapes, 

ontvellineen);  paplergcld  (.Am.). 

.Shindy,  iindi,  standje,  herric;  voorliefde 
(Am  ):  Eat  your  vford»  or  there  vnll  be  a  — , 
of  wo  krljgen  ruzle;  Kick  up  a  ,  herrie 
maken. 

Shine,  «fiiTi.  znnnescbijn,glans;st  iiitdje.  ru- 
zie:  Ii  schünen,  schittercn,  uitbliukcn, 
kracbttgr  nitkomen  (out);  glimmend,  ma- 
ken. poetsen:  Vom  wertttrueto  ine  through 
good  nnd  evil,  slornn  nnil  — .  nnder  alle 
omstandipheden  des  levens ;  e  ( Wan/) 
«  — ,  Sir,  poelsen,  IMijnlu  »  i  '  Take  llie  — 
off,  den  glans  der  nieiiwlu  i<)  ontnenien; 
Put «  —  flu  boot»;  He  took  Ibe  —  oul  ol 
bim,  Steide  hem  fn  de  schadnw;  The  bttai; 
bf'i'  imrrni:rf;  cnrh  !^Iiininfi  boiir.  jrebriiikt 
den  dat,'!i.j(i  ^r.'ed;  It  shone  forlli  in  all  its 
glory,  setiit  terdf  :  //  s —  oiil  al»ovp  <///  "/;,- 
er«:  Tha  churcfi-clock  y*:as  shining  to  the 
•tm,  BCbitterde  In;  ^hlnlng  parUHon,  ju- 
daspennlng;  — r^udatu  k ;  scboeopoetser . 


Shin(|ie.  .•^f/*(/'/.dakspa.in,keisteentje.s,^rof 
grint;klein  uithangburd  (Am.);liiuel  dak- 
Spanen  dckken,  kort  afkntppfln  (haar): 
Itang  out  one's  — ,  een  zaak  openen 
(Am.):  — M.  (?ord«?lroos;  — -beaeb,  Strand 

tuet    keisteeitt  jes;  —  iMilk. 

Stiinlufi,  jininiM.  tilini iiiend,  uilslekend. 

Shlnuy,  sini,  sliiuly,  Ainti^  SOOrt  ▼.  kolf- 
spel,  kollsLok;  ü  kolven. 

s  h  1  ny ,  ^  o<ni,glanzend,8Chi  tterend coa  t , 
kale,  ßlimniende. 

Ship.  («root  zee)schip:  (7.ieh)  inscliepcn, 
aan  lionrd  nenion;  ver.-JclK  pen, verzenden, 
monsleren,  inneiiien  ( —  Ihe  oarn):  —  of 
.Stufe;  Iiis  — has  cotitr  liotne,  zljn  schii» 

im.gcld)  isaangekomcu;  — oi  Ibedesfurt, 
lameel;  Rum  one's  — « (Ziff.);  Take  — , 
r.lch  Inschepm;  —off.veTBChepen»  verzen- 
den; —  a  Hea  (va/er),een  storlzee  overkrij- 

}?en;— hiseiiil;— hoanl:  Iie((.o)  on-  

board,aan  boord  zijD  (gaau);— -breaker. 
alooper;«— brokcr,CRrgadoor;  — build- 
©r,  scheepsbouNvrreester;  — builder'H 
(bulldiufi)  yartl,  werf;  — -ranal;  — -cnr* 
nenter.selR'L-  pst  im  iMeri.i  an :  —  rhiinfl!rr. 
nandeiaar  in  sctier|isi>i  nuudi^'(l(ieden ,  — - 

fliandlery ;  le*  er.  (suoi  l)  lyphus;  — — 

letler;  — load,  vrachl  (ook  /iy.);  ma* 
tf,  BCneepskameraad;  — mral,  versche- 
plng.  verzending,  iading;  verseher  pie  ^of- 
deren;  !s»hlppe<l:  —  \«ei(|iit.  in^t  nnincn 
^'ewicht  (truiiio.  I.audcd  \<eiijht'' : — iiient 
of..., seheepsladinsf  van;  — iiioney,  belas- 
I  ing(vroeger  in  Eng.«ehcven  in  bavenste- 
(len  en  aan  de  zee  grenzende  graafschap- 
pen  tcn  behoeve  ▼.  de  landsverdedfging); 
— owner,  reeder;  — -rlgge«!;  —'s  ageiil. 
sclieepsaeent ;  —'s  arlleles,  dienstvoor- 
w aarden  v.  zeelui :  — 's  elerk,  waterklerk  ; 
The  German  metliod  of  — »eullling,  in- 
den^grond-boring  (door  duikbooten);  — 
sbape, netjes,  bebnorlijk  inorde;  — 
shape:  —'s  Company, ^eheele  bemanning; 
— 's-hiishand,  reeder-boekhouder.  wal- 
kapitein;  — 'Hcaplaln,  iiui!»ler,  scbeeps- 
kapitein;  — '»-papers,  scbeepspapieren: 
—'s  Protest,  zecprotest;  — 's-roli.  mon- 
sterrol;  — 'timb^r,spant;  — waF^scheeps- 
liellinß;  ——worin,  soorl  p-'i^i'^^orm  : — 
wroek.seliiplireiik  ;  seliipliieuk  (doen)  lij- 
ilen,  le  tfrnndc  richteii  iri'  \Kcre — wrerk- 
«I ;  wright,  scbnepsbouw m.  (-limmer- 
man);  — -yarrt,  werf. 
Sbtpper.  Sip9,  inscheper,  vcrscheper,  ver- 
zender,  exporteur;  Sbipping,  alle  scbe- 
pen  te  zamen,  sctieepsir.aebt,  vloot,  Pch - 
gehßenbeid,  tnnnenu.aat,  schcep8...:T/iei/ 

look  — ,  ging»'n  seheep;   a}|eiit,  expe- 

dileiir;  — nrticles,  munslerrol;  — bill, 
\^etsonlwerp  op  de  scheepvaart;  — raan* 
altiea,  gcheepsonpelukken ;  —  elerk,  bc- 
vraehter;  — Exehanfie.  .'^cbippersbeurs, 
— hoHse,  exportfirn  a :  — Inlelllgenee. 
seheepsti.idingrn:  —  hiHlruelion«*,  ver- 
/endingsinstruetie«;  ->~o(fi<-e. 
Hbire,  iaia  (tn  gamenet.:     aU  Willsbire» 
vHltio),   graafschap;  — mote  (-moof), 
vroei^ere   {rraafsebapsrechlb.,  bestaande 
uit:  Sheriff,  Bishop  en  Fnldorman. 
Whirk,  pliefit verzaker;    Ii  veripijden,  op 
slinksche  \\  ijzc  oniduikcn,zichonttrekken 
aan,  spijbelcu:  iie  never  —cd  hia  Mutrk; 
>,  pUcbtTersaker. 
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Sbirr  (Am.),  riiupclcn.  in  ruoin  bakken; 
yingeweveu  ehistiek:   *d  rfjHS;  —cd 

«irters,  elastieken  kousebandeD. 
Irl.  (over)hemd:  II  een  hemd  aandoen, 
bedekken,  bekl^tMlen:  —  of  mall,  ma- 
lienkolder;  Hr  hus  not  a  —  lo  (put  on) 
hlH  bac*k.  Inj  is  /  mi  ai  iii  :iIs  Job;  Take 
one'H  —  off,  ulttrukkcn;  Stripped  to  the 
— ,  uitgekleed  tot  op;  — ^osona  {'front); 
— butioii:  — ooliar;  — enlf,  mouw- 
boordjp,  -opslag;  — ing,  stof  voor  hem- 

<!(Mi :  lap.  Slip;  — — pIn.  borstspeld  ;  — 

sleeve:  In  one's  sleeves;   sind; 

— walsl,  bIous<'  — y.  boos  (St.). 

9lilt,uitwerpselon;itZ'n  b«'hoortc  docn(p/aO 
Sklve»  gaiv,  schijfje,  sneetje. 
Shlver^^loa,  brok,schaard,schiirer,leirot8, 
rilling;  il  verbrijzelen,  bcven, rillen,  sidde- 
ren,  huiveren:  —  ol  nci'vos  /.pnuwrillin^; 
The  glasa  lell  In  — s.  in  «rii z.'liMiu'nlrn ; 

l»ul  Iho  son{Givethe — .-rl.dnt-n  rillen; 

Kend  a  —  {agreeable  — s)  tlirough,  doen 
hulYeren;  —  nty  tlmliera.  matrozen- 
vloek ;  — Inn,  -llt :  — y.  broos,  Irillend. 
Sh€»al,  ÄoM?,  Rroole  truep,  scbool.  tnonigte; 
/andbiink.  undiopte;  ,  ondiep;  wtMiu'- 
len,  satnenscbolen,  ondieper wurden: — s 
▼erborgen  gevaren en  belemmeringen ;  In 
— bü  boopen;  — yt  vol  ondiepten. 
Shoaty  «ouf,  speenvarken;  lullak  (Am.). 
Sh^ck,  schok.  bolsinp,  hevltre  annval. 
plotselinee  zwakt«-  (pijn)  dDor  lifvtu'c  (/.•■- 
nii\v)aandooninc  {mrd.);  lierm  rti  ;  Imk  v. 
Hchoovi'H ;dikkt*  liaardos.ruigharige  bond; 
Ii  .stooten,  botsen,  aanstnot  geven,  schok- 
ken,  kwetsen.  in  hokkcn  Letten;  Ii  ruig- 
harlg:  —  «ctlon,  Charge  (mit.);  A  —  Ol 
earthqtiiike  uas  d'H;  'I  hat  gave  u«  th© — 
oi  our  lives,  sclioktr  ons  geweldig;  — s 
of  yellow  luiir;  lle  — «I  at,  Kt  t rofffii .  | 
gekwetsl.  geCrgerd  zyii  over;— er,  wie  of 
wat  schokt;  een  draak  v.  een  roman;  — 
head(cd),  hoofd  (met  een  dtkken  bos 

haar):  headed  Peter,  Piet  de  Smeer- 

])Of'S,  , . Stni\vfl(iftt  r" .  — iiifi.  aanstoote- 
lijk,  stuitend,  ijselijk,  ongehoord;  — Isl, 
schrijver  van  sensatieronians;  —  taclIcH, 
massa-aanval  (v.  oaval.);  — troops, 
Storni  troepen. 

Shml,  tiod,  b('sla;:»'n.  im  ji.  en  p.p.  van  Shoe: 
Cane  —  »villi  u  (i'rrulc.  vnur/.ien  van  een 
busje,  dopje. 

Slioddy,  .sodi,  kunslwol,  priillegued.uar vt  -  , 
nu;  \]  prullerig,  leelijk.  doni  aanmatlgend; 
nagemaakt,  par venuachtlg ;  —  people, 
parvenns;  He  tHed  to  estabHsh  the  viorship 
of  Ihe  fiml  of  — .  den  reredien.'^t  vofir  de 
godheid  van  prulwerk  en  (»ppervlakkig- 
heid;  7  Mrn  -nit  llterary  — .  schnjven  en 
uitgcven  v.  letterkundig  prulwerk;  77(»y 
were  äeemed  ihe  very  shoddiesi  of  — , 
tot  seer  parvenu  achtige  families  te  behoo- 
ren;  — Ism,  domme  aanmatiging;  parve- 

nns;  Th6  viorld  seemed  lo  him  lo  fjo   

wai'ds.  minder  degelljk  te  wonien. 

Shoe,  sü.  si  hoeii,  hix'fij/.er.  ijzt  rcii  be.slaii; 
ii  beslaan,  blljartqueue  v,  punierans  voor- 
Zlen,  seboeien:  That's  where  the  —  pln- 
ehes,  daar  zlt  'm  de  kneep;  Thehoraetw- 
ned  a  — ,  verloor  een  hoefijzer;  He  xcas  a 
canilidnte  for  Ihe  late  i'rofessor's  — . 
om  in  dicns  plaals  te  treden,  zijn  weduwe 
te  trouwen,  etc.  —  he  waa  awaltlng  Iiis 
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— ;  /  wis/i  /  \cere  in  yoiir  — s.  dat  ik  in 
uwe  scboenen  slond;  Div  in  one's  ««Hi^ 
gehangen  worden;  ükake  in  ene'a  — 
bibberen  van  angst;  She  stepped  Into 
my  — «,  nam  mijn  plaats  in;  Wait  for 
dead  iiien's  — n,  t)p  iemands  dodd  wach- 
ten; .\lfely  shoil  lert:  The  —  is  on  the 
right  foot,  de  blaam  is  aan  bei  Juiste  adres; 

— I>lack»  «Choenpoetser;   blaekinu. 

schoenameer;  — brush,  ächoenborstel: 
bvekle,  schoengesp ;  — — bntt,zoolleer ; 

— r,  boefsmid  ;  fartory ;  — (Infj)-horn, 

schoenhoorn  ;  ( hulpniiddel,  bei  per :  lok  vo- 
ßel,  ^3.);   laee,  sclmenveler :   lai- 
chet, sclioenriem;  — lealher,  sehoenle- 
der;  8ave  — lealher,  zieh  een  gang  be- 
sparen ;  — leKsaud  atoekluuleHs  children^ 
zonderschoenen  of  kousen.doodarm;  — - 
llfl,  sehoenentrekker;  — maker.  schoen- 
maker{ — 's  end,pikdraad) ;  — slriU0,ve- 
ter;  — taeks,schoenspijkers;— — ilireBd, 
pikdraad;  — vamp,  bovenieer. 

Shon«,  ion.  imp.  en  p.  p.  van  Shine. 

Shoo.  ksb!:  ruk  nit!  — away, verjagen. 

Shook,  iuli.  inip.  van  Shahe. 

Shook.  .iük,  duieen.  duigbout;  hok  V. 
scbüoven;  i  pakken  in  — *». 

Shoot,  §üt,  scbüt,  scbielwedstrijd,  jaclil- 
partij,  vuUnlsplaats,  jonge  tak  of  scheut, 
spruitje  of  knop;  siede,  glljplank,  honten 
«lijbaan.  strooniversnelling;  l|  schielen 
jagen,  snel  l)ewegen  dnor,  uitbolten,  uii- 
spruiteii,  steken.  afxiüi  ri,  dnii(i>(  hi»-tcii, 
treffen,  afjagen,  vo»  ri -^i  hmvt  n,  leegstor- 
ten:  My  rorns  (teeth)  — .  ik  lieb  .scheuten 
van  pUn  in;  We  »hol  the  bridue,  voeren 
snel  onder  de  brug  door;  Btid«  and  free« 
are  — ln(|;  IIc  has  shot  Ihe  innen, 
is  met  de  nuurderzon  vertrdkken:  — 
nels.  ."Spannen,  uitzetten;  —  .\iatiai-u. 
zieh  aan  groot  gevaar  bloolstellen;  i^ho^ 
for  a  spy,  als  spion;  —  Ihe  nun,  de  zon 
schielen;  The  light  boat  ahot  the  water« 
vloog  over:  He  Ahot  ahead  of  t/s,  schoot 
on.-^  \  (Hii  l)ij:  —  flyin(|.  in  de  vlucht;  He 
shol  at  (  reryttiing  \<ithni  ranye,  .schoot  op 
alles  wat  onder  zijn  l)ereik  kwam;  —  al 
Short  ränge,  op  körten  afstand,  ä  bout 
portant ;  Let  them  —  onl  Ihe  Up  at  me,  if 
theu  like,  de  lip  veraehtelijk  tegen  mij  ult- 
stcken:  They  uere  all  shol  out  (of  the 
hnul)  luti)  thr  watfr.  in  lu  t  w;iter  gtslin- 
gerd;  7/if!/  shot  out  the  tongue  iit  litis, 
staken  de  tong  er  voor  uil; —  over  dofj», 
met  honden  Jagen;  She  »bot  up  Into  a 
vfcman,  werd  (was)  in  körten  tijd  volwas- 
sen  ;  Hv  — s  a  ma$9  cf  raw  matpriah  upon 
US  in  thvse  volumes.  hij  overslelpt  ons 
met;  iUe)  shot  Ihroufih  \<ith.  vt-rmengd 
met;  Shol  vvilh,  door-pekl  met  (geestig- 
heden,  humor);  — able;  — er,  Jager  {met 
oeweer),  schieter,  schutter,  vuurwapen. 

Sliootlng.#Afi?)Jagen,schleten,het  afschle- 
len.  pijnlijke  scheut :  jachtterrein,-reebl: 
tio  out  — ,  (mt't  Qpweer)  uit  jagen  gaan; 

 hoots.  jacliliaai /t  t> :   box,  jacht- 

huisje;  — yallery,  scliiettcnl;  irou, 

(Jacht)geweer,  revolver;— jackei.jacht- 
vest;  licenee,  jachtakte;  — «iodge, 
j  acht  hüls :  — wiateh.schietwedstrijd ;  — 
ranfie,  schit  t trrrein,  — baaii ;  — season ; 
— — »eal,  jaclithuis;— — .Hlar,vallcnde  sler. 

Sh^,  Winkel,  werkplatts;  hok  (school):  || 
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iiikunpcn  tioeii,  winkeU'fi:  Slio|»I.,.v(>lk  ! 
(  Vou  find  theni)  ull  over  llie  — ,  overal; 

iu  wanorUe:  wild,  wocst:   fo  walk, 

Winkel  in  Winkel  uil;  tlvorseer  of  a  — , 
opzichter  in  werkplaaU;  Nq  —  Iu  Com- 
pany (ruf  the  — ),  nlet  over  het  vak  pra- 
Icn;  Wilie-from-llie-wood  — ,  bodrff.i; 

tlir  — .  np  den  Winkel  passen ;  Ofieii 
ti  —  ;  w'f  shut  iip  —  at  8,  sluiteii  om 
6  uur;  He  ha«  sthut  up  — ,  heeft  zicli  uit 
de  zaken  teruggctrokken ;  That  smells  ot 
Ihe  — .  ruikt  naar  het  vak :  Sink  Ihr  — . 
niPt  Over  het  vak  praten;  faiks  thv 
iiiohI  iiiiliinitcd  — .  hei  it  het  im  uwig  en 
allijtl  over  /ijn  vak;  \Ve  have  been  — 
pinii.  have  done  aome  — -pino,  w^}  hebben 
fcrewinkeltl;  TUey  apend  much  monep  — 
piiili;  — pin«  wrtnkles,  kneepjes  bij  het 
koopeii  in  aeht  1e  nenien : —— aHsislanl, 

wiiikcllHMlifiuie ;   bell;   bill.  prijs- 

(  Ulli  Uli  .  hoanl,  werk-,  toonhank  :  

l*ouk,winkelboek;  — boy<-gir/);  — hrouk- 
Infl,  w i  II  k  e  l i n br aak ;  — keeper .  w i  n  k  e l ier ; 
winkelkoeclit  Uig.);  — lllter,ladelichter, 
winkeldief;  — innn,winkelier,-kneclit — 
solicHl.verkleiird  of  gevlekt  (i.d.  elala^'e); 

 spuc'e.winkelruiiii te ;  >le\vair«l,  up- 

zichter  in  werkplaats;  vertepcnwoordiger 
V.  personeel  biJ  dun  palroon;— walker, 
winkelchef;  — 'Window:  The  gooda  were 
In  the  ^—Window,  lagen  voor  lietraam; 
— worn,  verlegen  (goo deren). 

Hhopocrary.  äopohr,).<i .  \vinki  l>l  and. 

Shoro.  «u.  iinp.  v.  S/icnr:  i  kiist.  oever, 
Strand,  schraa«.  stui ;  ,1  aan  den  wal  (In 
veiliRbeid)  brengen,  scbrageu,  Schoren, 
stutten:Tnev  w«Bt  on  — .  aan  wal.'Sland 
in,  off  — ,  in.  uit  den  wal  lic«en  (srherpK- 
tprin) ;  /\  mi7e  out  froin  —  uit  de  ku.st  ; 

—  II  up.  slut  het;— baltery.strandbat- 

lerij;  Ice,  pakijs; — less.zondcr  oever 

of  kust,  onbegrensd;  — uaitl. 

»horilnfj,  b'öftn.vacht  v.  levend  geschoren 
schaai»,  pas  geschoren  schaap  (vero.). 

Shorn.  p.  p.  van  Shrar:  God  tempers  the 
wind  to  Iho  —  laiiib,  uet  tt  kracht  naar 
kruis;  —  of,  lirriMifd  van. 

Short,  körte  inhoud,  kort  begrip,  tekort; 
körte  lettergreep.  kortsluiting ;  |,  kort, 
beperkt,  beneden  peil  (fig.);  schraal,  ge- 
brekkig,  onverdiind.  kortaf.drlftlg.broos ; 

—  nnd  swecl.  lekker  (prettit;)  maai 
uauw  voorbij;  Hubert,  called  Hab  ior  — ~ 
(nesH),  kortwetr;  — s.  nieng.sel  van  zenie- 
lenen  meel;  körte  broek;  sportbroek:  The 
babv  wasfral  Inlo  — «,kwani  uit  de  lange 
kleeren ;  U'e are  a  c/er/e -—as  II  Is,  liehben 
loeli  al....te  weinic;  You  ore — er  Ihun  7 
(tegeno,  ialk-r).  kleiner:  He  {Comp)  Iwo 
»bfllinfis  — .  te  kort  komen.  te  weinig 
ontvanürii  hebben;  TAeMme  was  very — 
now,  de  tUd  begon  aan  te  loopen;  Hei»  a 
fool  In  — .  kortom,  hlj  is  gek ;  A  —  Htre« 
weeks.  kleine;  That  i.s  far  {Utile)  —  of  llie 
best,  lau niel  (nagenoeg)  het  Iteiste;  Ue 
Is  —  of  //•(',«/(  air,  heel  t  gehrek  aan  :  —  of 
Claus,  nii;ial  burgerlijk;  —  ol  heaven,  he 
could  Icad  his  men  anywftere.behalve  naar 
d.  hemei;  /  am  — ot  money  (coin)  just  now, 
siecht  bij  ka<:  /  am  Ihrer  monlhs  —  of 
70,op  3  maand  na :  /fc  i.s-  —  of  f/'M  ij  /  if  n- 
de;  kort  zieht  ig  (fig.)  ,\\  e  ure  —  of  leacii- 
•rsyhebben  gebrek  aan  iNothing  —  of  fca9> 


mg  mu  tuuth  rxtracted  could  rid  me  of  that 
(onthachc.  niels  minder  dan;  This  deed  is 
Ultle  —  ot  /ierotc.komt...nabU;rhe  Irans- 
lation  i»  —  «f  th«  original,  blijft  bene- 
den; A  few  mintUea  —  of  t-welve,  Y6ör  12; 
Lei  II  be  — .  maak  het  kort:  He  was  — 
M  Ith  ji\f.  kortaf  te;.'en  ;  Fall  —  of  the  airn . 
het  di>el  niet  hereiken;  l\>  /late  (|one  — 
to  save  Up  for  a  dinnvr.  ,,kroni  gelegen"; 
To  make  ^  of  a  long  atory  {To  make  a 
long  ttnry  <— ),  om  kort  te  gaan ;  Pull  up 
— .  plotseling  stiihouden  ;  SHI  — ,  ä  la 
baisse  speeuleeren  :S>lop — »plotscling  stil- 
iiuuden.  lilijven  .•^taan.ophouden  ;Tnrn  — . 
/ich  plotseling  onikeereti; —  alloMance. 
•'Olirale  kost,  karig  rantsoen;/'u/  on  —  ui- 
lowaneo»  op  klein  rants.stellea:—  blind, 
ondergordijntje;  — — bread  (-eaRe),gebak: 

 l»realheil..>5ft/6rel/!f.korlademig;— clr- 

ruil.  koi  tsliiit ing;  Ii  die  veroorzaken;  — 
«■ii-<'iiilliit|.  die  veroorzaken ;  In  —  clof  h- 
eHf  in  de  ...  kleereu;  The  little  one  ua«  — 
coatod,  kwam  uit  de  lange  kleeren;  Hi» 
—Comings  are  many,  tekortkomingen; 

—  cut,  blnnenpad,  kortere  weg;  — da- 
Ie4l,  op  körten  terinijn;  — divislon.  dee- 
ling  niet  e^n  cijfer  in  het  deeltal;  — hand. 
kortschriit :  l'ahf  (/oun  in  —band.  Steno- 
graphisch opucnien;  We  are  rather   

lianded  (for  vforhmen),  hebben  geen  ar> 
belders  genoeg;  — handed.  te  weinig 
(werkvolk,  etc.);  — hamied,  gebrek  aan 
Werkvolk  hebbend;  Iii-  /los  a  —  tiead.  is 

dorn  (tegeno.  a  long  tiead);   tiorn.  be- 

roemd  (Durham)  veeras  {met  horte  horena); 
— isti,  vrU  kort;  — Uved,  — laiod:  Ours 
Is  a  — IlTOd  famlly,  wij  worden  geen 
van  allen  oiid  ;.\M/(e  finie  /  vcore  —  pettl- 
coals.  loeii  had  ik  nog  korle  rokken  aan; 
1  lir  bni\k  ;.s  iiiH-oiiiiiionly  —  reading, 
leest  builengewoun  vlug;—  rib, körte  rib: 

—  sea,  körte  golfslag;  —sei,  kort  en  dik, 
gedroogea»i{isffeeories  reeelved  — sbrili . 
men  maakte  körte  mett«n  met;  —  ainhi . 
bijziendheid;  korizichtig  o  — »siohled; 

 spoken.  korl;\f;  — sfapled  vtool  (zie 

Long);  —  story.  kleine  novelle  (kort  ver- 
haal);  — tempere«!,  kort  aangebonden 
( —  0/  temper)  ',  —  tdrns.liedjes,  muzlek- 
stnkjes;  — waisied,  (japon)  m.  een  kort 
lijf.  kortlijvig;  m. körte  lallle;—  welght. 

ui'wiehtsnianco :  —  wind,  körte  ädern  ;  

windwi.kortadeniig : —  weijilil.le  min  ge- 
wicht;—\vi  Heil,  m.  weiiiij:  oordeel;  Piil 
on  —  worky  de  werkurco  inkorten;  Maht 

—  woric  o/.  körte  metten  maken  met. 
Shorlage,  Widi,  tekort:  —  ot  feadhera,  of 

remonnts,  aan  onderwijzers.  lecerpaarden. 

Shorlen.  verkorten.  verniindfren,  sanien- 
trekken,  afsnijden.  liro(o)s  maken:  — cd 
of  Ais  prey.  beroold  van:  — er.  wie  of  wat 
verkort,  enz.:  Sbortly,  (in  het)  kort,  bin- 
nenkort:  He  wrot e  — » sebreef  een  klein 
briefje ;  —  before  the  war;  Shorfnoss  (o/ 
breath,  m^morii). 

Shol,  imp.  en  p.  p.  van  Shoot.  Z.  dit. 

Shof«  schot; ,kogel,  schroot,  hagel,  bereik 
(V.  kogel  of  geweer),8Cbutter,*gelag.  reke- 
ning:  'f  changeant,  met  een  weerschijn  (— 
gilk):     laden:  —  wllh  ball,  met  scherp; 

—  Ol"  distress,  noodsehot  ;  licceired  by  a 
volley  ol  — ,  niet  een  hagelbui  v.  kogels: 
rh«*~  wont  (came)  bomo  (feil  a^ard),w«a 
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raak;  Heis  a  crack  {excellent,  nice,  splen- 
did) — .  wat  mj  onder  schot  krtjgt  is  ,,er 
blj",  hij  is  ecn  ultstekend  schutter; One  of 
the  best  — s  of  the  day;  Lonn  — .vcrmetele 
onderstelling;  Miataken  am  /?  iN'o/  l>y  a 
long  — »volstrekt  niet  ;Hcis  oul  oi(\Kithin) 
— y  Hü  is  buiten  (onder)  8Chot;Let  me  have 
a  ^atif.laat  mtj  't  eens  ^robeeren  (met) ; 
He  madr  a  —  at  a  Fmnrk  wnrd  fnr"  in\on- 
dod",  sloi'S  fen  slaf>'  na;ir://rt  mnde  u  bad 
(good)  —  (at  II),  raadde  iiiis  (goed):  / 
have  got  to  pay  the  — ,  ik  moet  betalen 
(2.Se«t);T/ie  photonraphw  took  Iwo  — s  al 
my  face,  nam  me  tweemaal;  Be  {Get)  — 
of,  kwijt  7,ijn  (raken);  He  was  off  Itke  n 

— ,  vIdok  wptr;   l»af|.  schrootzak;   

l»plt,  lange  lederen  riein  voor  haeel.  als 
«oi  del  gedragen ;  He  came  off  ircp. /on- 
der kleerscheuren;  — -gauge,  kogelniai; 
«—gun.gladloops  jachtgeweer,ganzeroer; 
-nole,  kogelgat;  —  line  {—net),  met 

kogels  bezwaard  vlsch8nocr(-nrt) ;  plle, 

kogelstapel; — prop,  houten  prop  om  een 
— hole  te  stoppen;  — ted  chain,  ketting 
met  kogel  (voor  galeiboeven):HKa\y  — ted 

Sun,  met  kogel  van  zwaar  kallber  geladen 
anon ;  The  artiele  is  tm>  iiMiTlIsr  —ted 
for  f he  ordinary  rearfcr, al  te  zwaar, geleerd ; 
— leu,  de  kuit  gesdioten  hebbende;  ont- 
\STicht  :  lies tre nid:  As  Ipan  as  n  — teil  hfr- 

ring,  zoo  mager  als  een  lat :  lower.  ha- 

geltoren ;  — -woun<l. 
tälioii||h,  ioh,  rulge  bond  (o«ro.). 
9h<rafd,  jud.lmp.van  8haU:If  he  —  eome, 
als  hij  mocht  komen ;  A'of  as  Ii  —  he,  niet 
ZOO  liPt  hnort;  As  who  —  «ay,  alsof  ie- 
iiiMnd  7011  zcggen;  No  better  tnan  tbey 

—  be,  niet  veel  bijzonders. 
Shoulder,  souldd,  scbouder,  schüft,  schou- 

derstuk;  hoogte;  {|  met  den  schou4er  op 
zij  duwen.krachtig  duwen,  op  den  «chou- 
der  nemen.  rtvernemen  (ü.  het  geweer):  He 
has  broad  — n,  een  breeden  nie  ifig.): 
One  —  Ol  mullon  draws  (drives)  d<n<n 
another,  boe  meer  men  heeft,  boe  meer 
men  wil  bebben;  —  of  nmtton  sali,  drie- 
hoekig  (boot)zeil ;  No  »ooner  was  he  in  the 
ranm.  than  shc  nttached  him  atraight  froni 
the  — .  in  «^t  ns.op  den  man  af ;  He  hit  ont 
straight  (rom  the  -— ,  sloeg  er  regelrecht 
(royaal)  op  los;  He  clapped  me  on  the  — , 
saying:  You  are  my  pneoner^  bij  legde  de 
band  op  mijn  sehoncfer;  f  have  a  good  deal 
on  my  — H  just  Tiow:  He  ?!ns  round  — s, 
een  ronden  rüg:  You  put  llie  hiame  on  the 
ri)jlii  — s,  je  hebt  den  waren  schiildice 
le  pakken;  i'u<  yvx>r  —  to  the  wheel.  Zle 
Wheel;  You  cannot  put  old  heads  upon 
young  — jettgd  heeft  geen  deugd;  Put 
(Met)  yoar  —  to  it.  zet  er  uw  sehouder 
onder;  He  shrugged  his  — «.  hij  haalde  de 
schftuders  op;  Stand  —  lo  — ,  sehouder 
aan  sehouder  staan;  He  liiriieil  the  eohl 

—  on  U8,  zag  ons  met  den  nek  aan;  You 
havetahentoomtich  on  your  o;— arms 
over  't  geweer;  /  — ed  the  respona- 
Ibilily,  nam  op  mij;  He  — ed  me  aside. 
duwde  mij  op  zij;  iha  Frentti  wen-  — eil 
oU  the  direct  vcay  tu  livrlin.  werden  bclet 
direct  op  Berlijn  aan  te  rukken:  —bell, 
draagband; — blaile(-bone),8ChouderbIad ; 
— Joint^choudergewr.;— Imoty  achou- 
derbedekking;     ■  polnta,  vangtnoeren; 


— -i«liot(len),  lam  in  de  scbouders  (ran 
paarden) ;  — — 8iip,schouderontwricbting ; 
— strap,  schouderrlem,  schouderbedek- 

king.  sehniidcrklep:  All  the  ladies  ha«l  — — 
Straps,  waren  sterk  gedecolleeteerd. 

Shoulderelle,  soulddret.  jassenhanger. 

8hout,  iavU,  geroep,  gejuicb;  i|  bard  roe- 
pen,  juichen:  They  — ed  like  «nytiiing, 
jnlchten  .,van  je  welste";  Yo«  —  hefore 
?/nu  are  luirl,  je  schreeuwt ....geslagen 
WMrdt;  Yiiu  nccd  not  —  al  nie,  niet  zoo 
legen  mij  te  schreeuwen;  — down,  door 
gescbreeiiw  heletten  te  spreken;  —  for 
Joy;  —  with  laughler,  gieren  van  1.;  — 
newspapers  in  the  ttreet,  hifdkeelfi  (mM ) 
kranten  ventcn;  — er. 

Shove,  üvv.  duw.  stoot,  |i  srhuiven.  duw^en, 
stooten,  voortduwen,  stoppen,  zieh  pous- 
seeren:  >—  the  animal  at  the  hedgo,  drijf, 
duw,  Jaag  tegen....aan;  The  msasure  was 
--<l  hy,  terzijde  gelegd,  verworpen;  / 
could  not  drow  the.  cork,  and  — d  It  in, 
duwde  hem  in  de  f Irsch;  He  — d  It  into 
his  pochet,  liet  glijdeii;  \Ve  — d  oll  (— d 
from  shore),  duwden  af ; —  the  wnrfow  np. 

Shovely  i»v'l,  scbop  (voor  sneeuw,  enz.; 
noolt  spade);  kolenachep;  It  schcppen,  op- 
ficheppen :  stoppen ;  Put  to  bed  with  a  — , 
(ieni.)  onder  d.  trrond  stoppen;/  — led  Ihe 
rloUtes  inlo  my  ?nin/j.paktp(stopf e)  iiaas- 
tig;  —  food  into  one's  inouth:  — — board. 
trokspel,  truktafel;  — hat,platte  hoed  m. 
breeden  rand  (r.  Eng.  geestelijhen) ;  —fal, 
schopvQ];  — 1er,  stobeend,  lepelaar. 

Show.  Hau,  verloon,  tentoonstelling,  voor- 
komen.  schi.in.  i)raal,  schouwspel,vertoo- 
ning; "  (aan)1<>onen.  (zieh)  latf  n  zit  n  (ver- 
toonen),  (aan)wijzen.  duid'  lijk  makt-n.  bc- 
wQzen,  onderrichten.  (/ich)  vertoonen, 
pronken  (oll):  On  — ,  te  kljk,  ultgestald; 
Lord  Mayor's  — ,  optocht  den  L.  M. 
in  Londen  (9  Nnr.):  He  gave  away  Ihe 
— ,  itedierf  den  l»ocl  (door  ont ni ;i<k<M  iim. 
verklappintr) ;  Ih'  hasn'l  any  — .  treeii 
kans;  He  luaile  a  —  of  aesauUing  me, 
maakte  ,,mlne":  He  makea  no  —  ot  his 
learning.  loopt  niet  te  koop  met;  —  of 
lireworks; Linder  a  —  of  friendehip,  on- 
der den  sriiijn  \  ;ni ;  7  /ip  meeting  expressed 
their  uptnion  hy  {ou  ci)  —  of  haiMls,  door 
bet  opsteken  der  handen;  His  eflort  of 
eontrol  — «d.poging  tot  zelfbehcerschlng 
bleek  duidelqlc:  Even  in  rebuhe  his  great 
heart  — s,  toont  zieh  zfjn  edel  hart;  —  a 
leji.nit  het  bed  komen;  The  portrait  —s 
biil  still. maakt  sleehlse.  n  indruk  ;The 
wood  began  lo  — .  het  hout  kwam  door 
de  verf  kliken;  Sonielhing  — mI  on  ihe 
groundt  lag  zichtbaar;  Gynay  blood  will 
— ,  verloochent  zieh  niet;  rou  shotifd  not 
— .  u  niet  decolleteeren ;  We  are  — Ing 
nt  A.,  exposeeren;  < ni  (armrding  to)  yovr 
own  — inu>  zooai-  it'/t  li  toegeefL  he- 
weert;  An  exliibllion  is  — ing  l'here  no\<', 
wordt...  geliouden:  An  exhibition  now 
— Ino  a(  the  British  Museum,  nu  te  zien; 
—  one  the  door.  1emand....wiijzen;—  your 
llekels.  please.  k;iartjes.  Heeren!  —  the 
waiy;  —  aboiil.  ovcral  laten  kijken;  — 
ugalnst,  zi(  h  afl  ct  keiuMi  teüen;  Hr  ncwr 
— H  (up)  at  such  meelings,  komt  uooit; 
The  heauens  —  fort h  the  glory  of  the  Lord, 
verkondlgen;Wt/f  you  —  tke  nentlemau 
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in,  mijnheer  binoenlaten?  She  — eii  in 
strong  contrasl  to  her  «»«(er,  vormde, 
toonde  een ;  Hia  face  — «d  of  mpurpl»  hue, 

nam  eene  purpercn  tint  aan;  Heiea  clever 
fellow.  bat  he  dites  noi  —  it  olf,  maar  h!J 
loopt  t  r  iiirt  rin'f  te  knop;  He  — m  off  his 
gold  Cham,  prunkt  met;  Her  smile  — wl 
off  a  aet  of  pearly  teeth,  deed  zlen...liagel- 
witte  landen;  i  vnll  >—  you  rouod»  rond- 
leiden;  Will  you  —  htm  up,  hem  boven 
Inten  konien?  He  was  — n  up.  ontmas- 
kord;  He  — «s  up  to  advuntafie,  (i(»el  zieh 

gunsti«  voüp;  bill.Krout  aanplakbiljt't ; 

—box,  kijkkastje;  — breaU,  üe  Iwaalf 
iounbrouden  (bij  de  lerailieten);  It  is  Ihc 
— baUding  ofthestreet,  mooiste  of  tnodel- 

Rebouw;  — -Card,  reclameplaat;  ca«e, 

uitstalkast(je),  Vitrine;  — er  of  Irlfks. 
goochelaar;  — — j|lrl,  rnanntMiuin  ; — mau. 
apulieman;  — niun's  i-arl,  kt-rin  iswaticn  ; 
»-place,uitstalplaats,  bezienswaardigb. ; 
— — room,  monster-,  modelkamer;  — 
Scholar, . .  parade"  leerling;  — window» 
ullstalveiister. 
Shover, ^(114,;.  bui.  piasregen,  droin.  vloed: 
il  beregenen,  begietcn,  overstroonien, 
rijkelijk  (doen)  nederdalen:  April  — s 
Bring  May>tlowers,  Aprilregen  Bloe- 
menzegen;  —  ot  arrows,  stones;  He  — 
cd  down  vieatth  and  honour  on  his  farnur- 
itea,  stortte  uit  over;  — balh,  slorlbad; 
— Ich»,  zonder  buien;  »jr,  bttilg,  regen- 
acbtig. 

Shown»  ioun,  p.  p.  van  ahow. 
Showsr,  ioui,  praalziek.  opzicbtig. 
Shrank,  imp.  van  Slirinfc. 
Shrapnel  (abell)»  irmpn'Hiel)*  granaat- 

karlels(en). 

Slired,  reepje,  stukje,  llllel  of  jota,  lap;  II 
in  reepen  snüden,  knippen:  iVot  a  —  of 
proof,  dlgnity,  geen  schijntje;  —  a  rope 
fnto  oakum,  tot  werk  pluizen ;  — -  out  (in 
stukken)verdeelen: — dlng.stuk.lap.brok, 
reepje;— dy.uil  hrokken  bestaande; — less. 

Shrew,lielleveeg,manwijf  ;waterspitsmui.s,• 
— iah,  twisttiek,  lasiig;  —mole,Am. wa- 
terrat; ««i^moase.  Z.  onder  Shrew. 

Bhremd,  sluw,  listig,  loos,  scberpilnnig ; 
vinnig,  lastig,  nctelit,'. 

Shrpwsbnry,  i^rüzbn.  srouzbri. 

Sliriek.  eil,  schel  geluid;  1  gieren,  Killen: 
liivt"  iUtter)  a  — ;  — s  of  laughter;  The 
drunkard  — -©d  lor  another  drop;  — -Ing 
headlinett  in  't  oog  vallende;tf«  —cd  out: 
„KfnrJer",  hij  gilde:  ,,moord**:  —w, 

S  h  r  ir  va  1 1  y ,  ^  r  f  i?  • ;  /  i ,  a  ni  b  t  ( s  ge  b  i  e  d )  v  .SfteH//. 

Slirifl,  bieclit,  absolulie  (rero.), 

Shrikc,  klauwier,  wurger, 

Sl&rill,  scbel,  snerpend;  II  giUen,  piepen, 
uitkrU«chen,een  schel  geiuid  geven:  Can- 

arlea  are  —Ing  in  their  cages;  gorged. 

met  snerpenden  klank;  lougucd,  met 

scbelie  stein  :  — y. 

Shriinp,  garnaal;  dwerg;  garnalen 
vangen;  — er;  pluk,  licht  rose. 

i!ilirlney  reliquieenkastje;  grafteeken,  al- 
taar.bellige  plaats;  ||ln  een  shrine  plaatsen. 

Shrink,  lu-t  krimpen,  ineenkrim pinc  (mn 
tirees).  Haiiifiilrekking.plnol :  sanieiitrek- 
ken.  iiikriinpen.rini  [u-len.  teniiLrdcin/cM.in- 
eankrimpen.  luiiveren: — lyre»i.<»n  vv/M'ii/s, 
(heete)  banden  leggen  mn  ;  /  —  at  the  very 
thougtu,  tiuiver  bU;—  baek  into  Ihe  ehell, 


weer  in  ziciizelf  gekeerd  worden;  He  did 
not  —  troni  the  taek»  deinsde  niet  terug 
voor;  He  »hrank  inlo  a  rccess,  kroop  in; 
—er:  (Ciiwnrdty)  — er,  lafaard. 
Slirlnkune,  srinkidi,  krimping,  vermtnde- 
ring,  verlies:  Therc  wcre  —-8,  as  living 
had  bei-nrnc  more  expensive,  men  nioest 
zieh  be krimpen;  AUow  a  margin  for  — 

i/t0.},  er  om  denken,  dat  iets  wel eens  wat 
tan  tegenTallen. 
Shrivp,  blechten,   absolutie  geven:  H« 

— (1  hiiiiself  (to).  biechtte  (bij);  — r. 
Slirlvrl.  ki  im  peil,  riinpelen,  ver- 

schrompeleii; — teil  «illi  age,  gerimpeld. 
Shriven,  iiriv'n.  p.  p.  van  Shrive. 
Shrotf,  Oostersch  bankier,  munionderzoe- 
ker;ook  verb.  i — age,ondei'zoek  van  mun- 
ten;  comniissieloon  aan  wlsselaars. 
Shroud,  ^rau(i.  klt;ed.  k leederen.dekkleed . 
lijkwa,  omhulsel,  beseliulting  ( — s,  want  ; 
scheepit.);  il  oinhulien,  verbergen,  in  een 
doodskleed  wikkelen,(zich)Yertchuilen:tfe 
— ed  hlinMclf  from  danger,  beschütte 
zieh  legen;  — leaa. 
Shrove,  imp.  van  Shrive. 
SUrove,  vasten;  —  Sunday;  — Ilde,  vas- 
tentijd;  —  Tuesday;  Slirovlng,  vasten- 
(avond}(ee8ten. 
Shrnb,  heester,  struik ;  vrachtenltinonade. 
vaak  met  spiritualiCn  (Rum  — ); — s.zand- 
goed  (lahah); — bery.heesteraanleg.struik- 
gewas;  — by,  vol  heesters.  heeslerachtig; 
— iess,  kaai,  zonder  slniik,  heester. 
8hrug,  de  schouders  oplialen:  Gl\'c  a  — ; 
He  — flcd  Ii  olf>  wee»  het  schouderoplia- 
lend  ai. 

Shrunk.  imp.  en  p.p.  van  Shrink;  — en. 
gekrompeii.  verwelkt,  dor:  — eu  look. 
verscbrom peld  uilziclil . 

Shuck,schaal, hast, dop,  bolsler;waardeloos 
goed;  Ii  doppen;  — »,  onzin,  malligheld. 

Shuddcr.  ^odd,  beving,  huivering;  H  hulve- 
ren.  trillen,  sidderen:  /  —  to  Ibink  of  it, 
ik  huiver  bij  de  gedaciite  eraan;  liive 
(tli«*)  — !s.  doen  luiiveren;  — soiiie  pi-o«*- 
pp«*t,  akelig  vooruit  zieht. 

SbutUc,  jA/'i,ge8chuirei,8chuiIelende  gang, 
schndden,  nitviueht;  verwisseling:  üvoort- 
schulven,  schuifelen.  voortduwen,  door- 
eenschudden.  wasselien  (haarten),  men- 
gen, uitvluctileii  /ufken.  zieh  zenuwach- 
tig  bewegen,  slotfen.  schuilelend  loopen: 
usttol  —  of  respousibiniy,  ontwij- 
ken  der  verantwoardelijkb.;He  — d  away 
my  Card,  moffelde  wc(r;  /  am  glad  f  — <l 
hiiii  off,  dat  ik  van  hem  H  lnMi:  /  —  off 
all  ri'sponsi/ii/)/»/,  gooi  iinj  at;  —  ou 

your  i  h'Uifs,  schii'l....  .i;im:  l'.Vfriitiiing  u'U.v 
—Hl  up,  verward  en  iiaaslig  Ijijeeiigegooid ; 
— eap,  spei,  waarbU  geldstukken  in  eene 
muts  gesehud  worden;  — r,  schuifelaar, 
bedrieger.  ultviuchtenzoeker;  Hbuflllng, 
voorweinl^'  l .  uit  vhiebt  :  scliuildend  loo- 
pend.  listitj;.  iiit rluehteii  zoekend. 

ShulaiiiilP,  iül,fmAU. 

bbun,  schuwen,  vermijden,  untvliedeu: 
(ntfl.  voor  affenfion,  geeft  acht!). 

Shunt,  zijspoor.  zijtak.  liet  op  een  zijsj)«»or 
]  br<'i)t:i  n:  oj)  een  /ijspoor  br»^ngen,  ran- 
uriTi'n,  oiiilc^'t-'i'ii.  t  (  II  aiiiliMi-  liclitin*-'  tie- 
ven.  uit-;tellcii.{oiiiM-paaUl) vi  rdagen.weg- 
zenden:  Hp  nou  givos  you  llie  — «stuurl  je 
weg :  The  hotte»»  — ed  nie  oll  ou  to  another 
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gentleman,  faf  me  een  anderen  cavalier; 
The  train  was  — ed  omto  a  »iding,  op  'n  zU- 
spoor  ftebracht ;  He  ' '  cJ il  on  to  mc.schoof 

het  mij  op  den  hals;  — er,  wisselwachter; 

— Ingenninr,  rangeerlucom . :   (yanl), 

-tcrrcin. 

Sbut,  sluiten,  dichtdoen,  dicUtgaan:  — 
cholr,  klein  koor  (R.  K.  Kerk);  —  the 

door  In  a  person's  face,  voor  zljn  neus;  — 
one's  e>/es  (ear.t)  lo(/>.(7.)  ;-~dowii,het  slui- 
ten van  rabriL'k  (»f  workplaats;  — «louii 
the  drink-ihops,  factoncs,  de  drink«eU"Ken- 
heden  voor  goed  sluiten,  stil/.etten;  —  In 
by  enemiMt  omringd  door;  AI  the  — Uno 
In  of  8L  Martin*»  summer.  In  de  laatste 
mnoio  herfst (lagen;  —  off,  bultenl.  poe- 
deren  uilsluitcn ;  —  off  the  wafer,  foreign 
QOodB,  de  waterleidinK  afshiiten.  uitslui- 
ton:  He  must  be  —  «ut.  buitengesloten ; 
Hf  piishe4l  the  door  —  u'i//i  Uis  foot,  iiij 
duwde  de  deur  dicht  (—  the  door  to);  — 
up,  (op)sluiten;  Th€  umbrelta  vfon't  —  np 
properly,  wil  niet  behoorl.  dicht;  Thr.  road 
( passacie)  was  —  ap,  versperd.  geslolen ; — 
up  o  It'lesrope.  i iieensehuiven ;  U'e  are  —  , 
u|>  tothat  concluston, mueten  er  wel  toe  kö- 
rnen, Sitten  er  aan  vast;  He  was  —  up  to 
their sndetv,  beperkt  tot;  —  up,9fr, tioud 
je  niond,  vent;  /  —  him  up,  snoerde  liem 
den  mond;  He  —  the  ilonr  u\uin  me.dred.. 
voor  mijri  himis  (;iclit«  r  iiiij)  diclil. 

Shullri*,  sluit  fr.  1  n  i  k  ,  hü  tid  :  mct  1  ui  k(<'n) 
sluiten:  sluiten:  L.et'H  iiuve  ilie  — n  up, 
Ket  de  blinden  of  lulken  er  vMr;  Take 
dowD  the  — b;  —  out.  buitensluiten.  ' 

Shuttle,  Sol'l,  schletspoei  (wevers),  sehuilji' 
(in  naaimachine) ;  Shutlle-coek,  pluitn- 
bal,  raket(spel;  Batlleilore  and  — :  Play 
at  — ,  raketten). 

Shy,  worp,  mik,  tik,  sleek,(/i0.),zijspronK; 
II  9chuw,  schichtig,  beschroomd.TOorztch- 
tifr.  wan'rniiwpnd:  !!  Koolen.  slintrcrrn. 
•^laaii  naar.  sehifMIiti  (schuw)  wordciK al ). 
afschrikken  (off);  Once  eaufilil.  Iwlee 
— ygebraade  kinderen  sduiwen  lu  t  vuur; 
Shall  vie  have  a  —  at  the  yambinuj-tuhle. 
een  kansje  wagen?  /  bad  a — al  t/ie  pheaa- 
arU,  mikte  op;  I  had  two  shte«  al  fhe 
saine  exaiii.  i^gzifni),  heb  het  tweeniaal 
tfeprobeord ;  lle  —  of  doinfi  (lellliifi).ni(M 
li  cht  durvcn;  W  >'  look«Ml  —  ut  (lipon) 
II,  zugen  ln'l  aryw  aiu'iul  aan;  They  — 
aeroi^M  the  «slreei  on  f^ceing  her,  maken 
zieh  uit  de  voeten  als;  27tc  hors«  abled  at 
a  tree.  werd  schichtig;  He  »bled  al  the 
vieathercorU .  gooide  naar;  —  il  Inlo  the 
fire,  keil  het.  .;  —  over  a  tbinfi,  schrik- 
ken; — er  s/uer;-— nesa;— 8ler,8churk. 
beuniiaaä  {Am.). 

fihylaek,  gail»k,  hardvochtig  woekeraar. 

Slam,  sainm.  atäm,  Slam;  — eM«,  salamf:. 
van  S.,  Sianiees(ch>:  —  IwIoh. 

Sibs,  verwanten  (.\m.). 

Siherla,  saibirid,  Siberi^^;  — n,  Silan  i>i  h  ; 
Siberißr. 

Sibilance(cy)»  sfbii'n«(i),  (bet  bebben  van 
een)  sissendgeluid:  Heabaorbed  Ms  sotip 

with  —  and  from  th-^  point  nf  the  spoon, 
Slobberde....  op  van...;  Sil>ilaiil,  Hibil'nt, 
sisklank  ;  i  si-^si'iid  :  SihiI:ilioii.  >-ibileib'n . 
iiel  8i;»>en  ;sisklank  ;riui.stt  riieluid  :.Sif>/7a/('. 
SIbyl.sibi/.  Sybille,  profetes;Sibylline,si6- 
il(a)in,Sybilliinsch,  profetiscb;—  Booka. 


Sic,  ZOO,  aldus  (Staat  het  er). 
SIecale,  »ikeit,  drogen  (rare);  Siccation. 
SIccalive,  »ikaliv,  opdrogend  (middel). 
Sloelty,  aiksÜL.  drtiogte,  srliraalheld. 
SIee,  zes;  slalkru-clit  (  Br.-Ind.):  —  poinl. 

alle  zes  {dobbelen).  Zie  ook  Syce. 
Sicily,  »isUx,  Sicili^;  Siciliun,  sisilj'n, 
Sicanian,  Siciliaan(sch):  —  VenperH. 
Sick,(zee)ziek.  misselijk,  doodziek;  moede 
{Hg.),  ziefcelljk  {eagemess,  verlangen)  ver- 
langend (lor):  The  —  .Man.  Turkijf:  de 
Sultan;  He  feels  —  at  heart,  nii.-^truostig. 
droevig  gestemd;  —  al  the  Mtoiiiaeh, 
miBseliJk;  J  am  as  —  as  a  borse,  zoo  mis- 
selljk  als  eene  kat,  ziek  als  een  hond;  The 
doctor  had  a  —  call,  werd  bij  een  zieke 
geroept'n;  /  am  —  of  delays,  moc;  —  of 
Ilfe:  —  of  Iheiii:  —  of  (for)  love.  lort-sich  : 
(iel  —  for  a  stränge  face,  vurig  verlangen 
naar:Lic  —  oi  scarlct  /ecer,roodvonk  heb- 
ben;  II  makea  me  feel  — ,  't  walgt  me; 
People  vftre  —  wIth  htm,  hem  ,.beu";  — 

bay.  ziekcnbopf;;  !>e«l;  club,  -fund, 

/.if  keiifi»nds :   headaehe.  ,  .haarpijn'*; 

I    laigrainp  ;  — leave.  7.i»  k  tt'verlnf ;  /  ü7h  on 

the  — IlHttpatient;— uurwe;  room. 

Slcken,8<*i*n,ziek  worden, kwünen,\valgeii, 
ziek  (misselUk)  maken:  — lug  Hlgbl,  wal- 
ut'lijk  ge/.irht:  Charlie  is  — Inn  for  (fow- 
ardfl-.  wilh)  thr  mrosU-^.  liocft  nndf^r  de  le- 
den  ;  <  )ur  seiitimeiittü  art  is  — Infi  for  some 
robust  vitniity.  vraatzl  vunt;  <ini ;  All  my  joy 
— eü  inlo  sorrow,  werd  vcrgald  tut;  Thig 
has — ed  meottoldieringforlife,  mij  voor- 
'  uoed  doen  walgen;  —er,  die  je  ziek  (beu) 
iiiaakt;  These  people  are  — ingly  com- 
tiionplaee.  waleelijk  alledaagscb;  •^nfl« 
Isn  t  11,  misselijk,  M  (/i(/.)? 
siekish,  siki^,  ietwat  ziek,  misselijk. 
SickJe,  Hk'l,  sikkel;  —man,  maaier, 
oogster. 

Sirkly.  .sl/iJi.  zwak.  zirkclijk,  Mick,  onge- 
zoiid;  walirolijk:  —  •■oii-.liliilion ;  — 
siiieil,  waluelijke  luclit. 
SIeknesH.  ^ihnis.  ziekte,  unKesteld-  Ol  mis- 
sclijkheid  —  luMuruuee.  /iekteverzeker.. 
Slde,  zUde,  kant,  rand,  helling.  oever» 
Strand,  buurt,  streck,  partij;  bluf,  cffecl 
(bilj.):  de  partij  kic/.cn  van,  zieh  scha- 
ren bij.  bi't  bouden  nifl  (uilh);  terzijde 
IfszKcn;  op  een  zijspoor  lirengen:  —  of 
liaeon,  zij  spek;  i  aawit  three  feet  my  — 
of  the  bridge,  op  drie  vuet  afstands  naar 
niijn  kant;  ThiM  —  up,  dit  boven  (op  Wa- 
ren); Blind  (Weak)  — ,zwakke  zijde.  zwak; 
Rri}|hi  — .  lichtzijde;  Uark  —  fSba«l\ 
— );.\l  yoiir  — .  aan. ..kant ;  /  am  on  your 
— ,  op...  band;  //  is  o/ua»/-'<  best  to  err  on 
the  aale  — ,  men  kan  niet  tc  voorzichlig 
zljn;  Thttt  is  a  thom  In  my  — ,  vleesch, 
nasel  aan  niljn  doodklst :  .Xlodern  —boy, 
die  (in  piaats  van  The  Classics)  moderne 
lalen  en  naluur\vet«Miscbap[M'n  siudeert; 
iixl^inl  fms  a  stronfi  — .  stcrk  elftal,enz. 
[  s  t/.  •  f  I ;  \\  i-on(i  —  Olli,  buitenste  binnen; 
He  looka  at  Ihe  world  from  Ihe  u  rong  — , 
van  den  yerkeerden  kant:  I  feit  a  penn  in 
in.v  — .  pijn  lade  zij;  By  ihe  —  of,  vr  r^'c- 
b'kcii  luet :  The  dHver  xsallietl  on  Ihe  iiear 
—  iij  tff  Ui)r.<('.  links  van;  }{r  yvii  uiifle 
Oll  (by)  Ihe  lalher"«  — ,v. vadt  rskan t ;  Un 
one  — ,  on  the  other  — ;  Ja  my  Ital  on  one 
— ,  Staat  mUn  iLoed  scheef?On  boib  — a. 
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(»n  ellher  — .aan  b''tdfi  r.ijden.aan  wocrs- 
kanten;  Choosc  — s,  zieh  v<;rdeelen;  He  . 
001  out  of  bed  llie  wrou(i  — ,  met  het  ver- 
keerde  been;  Hold  {Shak«)  one's  — s  I 
with  laughter,  zijn  butk  yastbouden  ran;  I 

/  havclaui  Ihciyx  oii  onc — ,torzfJdo  RPli'gd: 
Presrrit  llie  Ih*h!  —  lo  inew.de  beste  broo- 
i|on  voor  het  venster  leggen;  l*ul  on  {too 
mni  h)  — ,  zieh  (le  veel)  airs  geven.  Voh 
/lu'-c  pul  loo  much  —  OB,  (den  baU  tr 
veel  effcct  geven;  Tako  a  — .  op  effeci 
werken; Take  th«,  a  —  (— !«)  nnainHi.  I 
for,  partij  kiczon  topcn.  v66r:  /  lak«»  no 
— s.  -^Ifl  wo  itvt'u  partij;  Tliriist  oii  oni*  ' 
— ,  op  /.ij  (luwcii  (noli  !ni.):  Thi'\i  —«I  ii- 
cjnluMf ,  witb  the  gomrnmerxt .  kozen  partij  | 

legen,  voor;  arniH,  zljdgeweer  (vooral  | 

sabe/);— boonl.bufret ; — boXtZiJioge;  — —  I 
rar.  zijspanwapen  (fiels);  7Ae  Jauntinq- ^ 

'  :  Hrjir  through  a   ohaniiel.  van  d«> 

hui trnwacht  vernein rn ;  roiiipliiiieiil, 

/,ij"lelini?sch ;  rul,  zijkanaal,  zijwct;;  in- 

directe  houw;  — dlg  al,  zUüelingsche  ha-  i 
teltjkhefd  tegen;— >4llsh,tus8chengerecht;  | 

 «loor;  ilruin,  kleine  troin  (mi^) ;  — 

iiUT.  proriel ;  fjlaiii'p.  blik  »er  /ijdi-,  zlj-  j 

— llnhtjZijlantaarn  (sc/i»^''jis/rrrrj) ;nt'ven- 
llcht  (dat'n  elgenaardig  licht  op  een  kwcß- 
tie  werpt);  zijlicht  (aan  deur) i'—lin«!.  ne- 
yenhandel,  bij Verdienste;  —long.  «IJde- 
llngs(ch);  — paraflraph,  entrefilct  {in  'tj 

hrant):  pavriiieiil.  trottoir;   pier- 

clnfi.  hart  verscheun-nd  :  i>l"y.  ii'  ven- 

spel; — rooni;— saddle,  dameszadel;  — 
aeat;  — scene,  coullsse ;  — »how,  neven- 
uitstalling;  — sllp, het  ,,sHppen"v.  flets; 
„bultenbeentjc";  ü  slippen:  — splliier, 

lots  (nn  jr  d  t'nl  to  lachen:   Hplilliiifi 

johc;  Hlakos.t)ij-inlet;(>jelden) ;  sicp; 

— sirrrl ;  siruke;  — -lable.äoort  biif- 

fet;  wandtafeltje;  — thougtila,  bU-,  ne- 
venwdachtcn ;  — tliraat  (at)»steek>  onder 
water; — trn«'k;7ljspoor:  i!  op>een  7i.)'5pnor 
bri  ngen,  aflcidr-n.  andere  rieht inu  u'everi, 
terzijde  schuiven:  Hf  \<-nntc(1  tn  — -Ir-ark 
me,  niij  <ip  z.ij  te  schuiven.van  niijn  oiider- 
werp  af  te  hrengen; — trackino ; — vIew, 
gezlcbt  v.ler  zUde;— walk.trottoir  (Am.) ; 
— wheeler .  raderstoom  boot ;  — whiak- 

eiKs).  bakkebaard(en);   %vlnil,zij\vind  ; 

Hear  by  a  wind,  van  de  builenwacht: 

— winij.  couUsse;  SMy,  blufferlg,  schet- 
terig  (S/.). 

Sidarral.  Sideral.  sair/fnX,  «ld»r*/,  sler- 
ren...  :  —  dock  {day,  hour,  monlh,  en/.). 

Midrroffraph.x ,  saldarof/ra/f.  staalgraveer- 
knnsl . 

Siil«"Miiun.s«i</rr)ian, beani  btt  d.een  ki  rk- 

vnouil  ti-r/.ijde  slaat;  Sidewards  (-uo(/,v. 

-wt«e),  van  ter  zijde,  schuin  (legcnover): 

— ways  fflance. 
SIdlnf],  saidin,  rangecr-  of  wisselspoor: 

The  train  vas  Inn  —  {the  — s).  stond  op 

een  zijspoor. 
Sldle.  8ai(/'/.  7ijdelingsfhe  beweging;  zieh 

Zijdelings  bewegen;  i>}te  contmueil  lo  —  u| 

him.  zijwaarts  opi^chuiven  naat;  He  — d 

oft  io  the  dwr,  ging  met  zljwaartsehe  be- 

weging  naar  de  deur. 
^idmoulti.  st'lm^th:  Sldn^,  sidni. 
HUly,  saidi.  verwaand,  opseheppcric. 

••-»qe. «frfj,  heißgcering);  ,;  beleKeren:  /Y.»- 


rfcrim  under  a  Btafe  of  — ,  in  Staat  van 
beleg  verklaren ;  PuhH  the  — ,  met  kracht 
doorzetten:  — arlilirry  {-gung,  ordnan- 
ce),  belegermgsgeschut;  «—train.  belege- 
rf  ngstretn ;  — >war.po8itleoor10ff(  PosiHea- 
at  war);   works. 

Sierra,  sif^rj,  bergkelen;  Sp.  makreel;  — • 
Leone  {Hnuni):  —  IVevaila  (niväda). 

SieHfa,  tdest»,  middagslaapje,  rustuurlje. 

sieve,«l«,ieef,grove  mand;||  ziften,  zeven: 
Use  a  —  for  drawing  waler  (Pour  waler 
into  a  — ),  nnttelooce  moefte  doen. 

ftiri,  «i/f,  zeven, ziften. stronien.nauwkeurlg 
nngaan.  ultvragen.  -honren:  —  lo  (/le  bof- 
lom,  grondlK  onderzoeken:  —  oatt  Ult- 
vorBChen,  schiften;  — er. 

SIgh,  sucht;  II  züchten,  smachten  naar, 
züchten  om  (for,  alter);  Draw  «  — ,«en 
zncht  Blaken;  —er. 

Si(|hl,  aezieht.  visioen;  aanMik.  schouw- 
spel.  uierkwaardig  iets;  vizier  (r.  gcx^err): 
hoop;  II  zien,  in  het  gezicht  krij^en.  ricJi- 
ten:  /( wenl  near  lo  coif  him  tlie  —  of  IUn 
eyen.  het  koette  hem  btfna  sfjn  gezicht; 

Pauatile  at  — ,  op  zieht :  Pfnti.  read  at  — . 
van  t  blad,  voor  de  vui<t ;  AI  (IrsI  — . 
op  het  eersle  gezirht;  The  steamer  is  In 
— ;  In  (the)  —  of  the  harbour,lii  'l  gezicht 
van;  On  — ,  te  kUk,  op  keur;  Ont  of  my 
— ,  ga  ttit  mijn  ooeen:  Sft«  ia  a  —  more 
»enHiblefhan  you  (are),  onefndlg  verstan- 

dfi-'er ;  /  fialne«!  (f7or,  —  of kreeff  In  het 
oo;;;  Ilr  (jnt  throutjh  a  —  i)l  work.  deed 
heel  wat  :  H c  hns  a  — of  money.een  .  ,bom  " 
geld;  /  hate  the  —  of  the  fellow,  mag  niel 
sfen;  Kboiv  by  — >,  v.  aanzien;  /  not  a 
(lost)  —  of  it,  kreeg.  .te  zien  (verloor  ult 
het  oog) ;  My  cheeks  and  noss  are  so  swol- 
len,  I  look  a  perfet-l  — ,  zie  er  uit  om  van 
te  schrikken;  He  made  a  —  of  hiniKelf, 
maakte  een  dwaas  figuur;  That  t«  o  — -  to 
seCt  de  moeite  waard  om  te  zien:  He  loef, 
recovered  hta  (eve-V— ',hU  l8  kwQt.hlj  kreeg 
terug;  He  took  n  earofiü ^  be/ore  firing, 
niikte  pre cies ; 77j fse  repeal«rs  wiprp—-e«l  up 
lo  (I  lhi<nsanil  i/ards,  gesteld  op  dnizond 
yards;  \Ve  — «I  an  liitland,  but  ue  did  not 
iouch  at  it,  kregen  in  het  gezicht; — ed, 
een  vizier  voorzien;— iiole,  kiikgat;  — 
Infi  ahot.  proefschot;  — lea«.bnnd ;  — ly. 
aangcnaam  voor  het  oog;  vrij  (v.  nHiicht: 

Am.):  seelny,het  bezien  v.merkwaar- 

dige  dingen;— Be«r;—wortliy,beirteiiF- 
waardlg. 
Siffll.  sidHl,  zegel. 

sifflllate.  sidiUit,mel  figuren  er  np(pfanf/(. 

en  acrdpwerft). 

Si <|l>imin<l,  sid'ism'nd. 

Silin.  1  eeke  n,aanwi,izing,t:e<leiik  leeken./.iii- 
iic  heeld.  voorteeken.  uit hantrlMird.  naam- 
(deur)plaatJe;slerrenbeeld;ii(ODder)teelce- 
nen,  een  teeken  geven  (lo);  —  and  slfiil. 
onderteekenincr  en  zegel;  — s  and  uon- 
ders.  inirakolen :  —  of  Ihe  liiiies,  tee- 
ken (/' .s  l  Hv  iiiaile  (  j/u)  ,-)  no  —  o/ 
üfe,  gaf;  We  hart'  pul  up  a  new  ihusines«) 
— ,  nieuw  uithangbord  opgehangen;  ()/ 
roxirse.  all  — s  fall  tn  dry  weather,  natuur- 
lijk.  dan  kan  men  er  nfet  op  rekenen;  — n 
of  ffrace,  gunstiiie  t-ckenen  ;\r»-  slayed  al 
the  — of  The  Slnp.  hrbben  t:elo<-'ferd  in 
(liet  logenuni) ..  H>1  Sehip";  ihr  ti<*e<l  i»» 
ready  lo  —.acte  ligl  (klaar)ter  leekening; 
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/  /ui'  f  — o<l  «ill  clrinkUng),  afprcvlayd,  heb 
den  blau\v«'n  knndj)  genomen ;.4// crpv«  ■— 
on  at  Ihe  shiffpinQ-ofJice,  Leckeiien,  ver- 
binden zieh  aan  (op);  •^boanl,  ulthang- 
bord:  — «»r;  — — mauual.  handteekenlng: 
— posl.handwijzer,  uithan(?bord;-pain-  | 
ler,  Schilder  van  uil  hannburden. 
Sifjnal.  sign'l,  sein,  tecken ;  it  uitstekend.in  j 
het  oof?  vallend;  II  seinen.  Signalen  geven,  | 
wenken,  aauliondigen:  The  new  oerioäical 
fcM  (oftff  been  -— is  al  gerulmen  tifd 
aanpj'kondipd ;  —  Ol  «Usiross,  nood^ein; 

—  vlclory,  schittereiide  overwiiining; 

Make  — s,  seinen  geven;  box  (-ca(nn). 

scinlailsje;  — code,  signaal-code ;  — 
iiiMi;  flan,  seinsciiot,  — lamp,  — 
ll0lftt;  —man,  aeinwaciiier:  — öze,  on- 
dersehefden,  kenmerken,  aankondigen.  i 

SlHnalory,  siffTufori,  oiiderterkenaar :  '  on- 
derteekenend:  T^ip  «sltinulories  lolhts  pro- 
ti>st  :  si{|nutur(>,  sigiutjj,  onderteekeninp. 
teeken,  signatuur;  muziekteekens:  He  mf- 
lixed  bis  —  to  the  üMd,  zette  sljn  naam 
onder. 

Si(ine>t,  Hgnit,  xegel(ring);  — «office,zegeI- 

kantoor,  -kanier:   ••ii»fi. 

Siiinllleanco(ey),8if/ni/i/<ns(i),beteekenis, 
nadruk,  gewicht;  i^luniHvant,  slgnifik'nt . 
beteekenisvol,  gewichtig,  beteekenend, 
aandufdend:  Be  —  of,aanduideii;  9lgni- 
ficatlon,  aignifikeiS'n,  bete»'kPnis;Slgn<l- 
icuiiyp.  aandnidend.  beteekt  nend. 

Hlfjnh'y.  si'';nifai.  I)f tct-ktMu-ii,  ic  vt  istaan 
geven,  van  gi  wicht  ^ijn:  He  siyiiiüed  his 
vkshes,  gaf  te  kennen;  Tlial  doesu'l  — . 
zegt  nieta,  doet  er  niets  toe»  beeft  niets 
te  beteekenen. 

Hifinor.  gf'  i     Mijnheer;  — n.  slnjöro,  Me- 
vrouw;  — in;i.^!  nj-irifw, .V/ejuftrou\v(  lial.). 
Slke.  saih.  bcckje. 

Slkh,  Blk,  Sikh,  ltd  van  eea  kr^gätiafligen  i 

8tam  iB  Britsch-Indie. 
I^llane,  saiiidi,  Zie  En$Uag9, 
«4ilaH.  saHas,  Silas. 

Hllonrc.  saH'vs.  j^tilte,  stilzwijgen.geheini- 
hüudiiie,  stil^wijgt>ndbeid ;  i  toi  zwijgen 
brengen,  den  mond  snoeren.  kalmeeren: 

—  la  goMeo;»  Stil!  Zw^g!  Break  {the) 
— •;  A  —  teil,  't  werd  een  oogenblik  stll; 
Keep  — ,  het  stilzwijgen  bewaren ;  Obser- 
vfr  — ,  bewaren  -.We  pass  thiH  over  in  — . 
vaan  dil  iiu-t  st llz\vijt;rn  voorbij:  IMil 
(  Heduce)  to  — .  brengcii  tot;  — r,  knalput  : 
(van  niotor.  aiito,  etc.). 

Stil  spei;  WIIIHini  tlift -^«Willem  de  Zwlj- 
ger;  He  feil  — ,  zweejr;  Be  —  of  (nbnut), 
zwijgen  van  (over)://e  wa.s  —  oii  that  nuh- 
ject,  gewaagde  er  niet  van;  —  luirlner. 
stilie  vennoüt;  —  systeui,  stelsel  van 
eenzame  opalultlng. 

Silenvs,  sailin»$t  botcbgod;  oude  zuiplap. 
Siieaia.  8(a)t(f«9.  Sllezie:  —  (lawn)»  soort 

batist;  — n.  Silt  /.i<ch;   i  SilesiM. 

Silex,  naildlis.  Zif  Si/ica. 

Silhouette,  siluvt.  silbdiiet  :  als  —  atteeke- 
nen:  Take  a  — ,  silhuuet teeren;  The  ele- 
phant's  form  was  — d  affalnst  the  rock, 
leekende  zicli  af  legen  de  rots. 

Silica,  silikB,  kiezelaarde:  Sllieale.  »ili- 
caat:  — €l  {sitihvilfd)  vurhon  filtera,  — en 
carbonfilters;  —  eotton,  slakkenwol;  Sil- 
ioMtia  (Silleiotta)  varnlsb,  waterglO; 


Silivtfy,  verkiezelen. 

Sillcle,  mh%  dopje;  Slllque,  silM.  mk, 

iiauw. 

Hilk,  zijde,  zijden  stof,  z||d«n  Japon;  !|  zij- 
den,  zijdeaclitig:  He  wcarn  {has  tahen)  — . 
hij  is  King's-Counsel  (geworden);  He  is  a 
learueil  — .  een  knap  advocaat  (  K's  C): 
Tlirowii  — ;zie  Organzine;  Thia  —  uearK 
nreasy,  wordt  vettig  (haogt  aan)  in  het 
dragen;  You  can'i  make  a  — -  pwae  onl 
off  a  «ow's  ear,  alle  boat  Is  geen  tlmmer- 
hoiil;  —  dres»,  zijden  japon; —  faciiMi!^. 
zijden  revers;  —  {|owu.  zijdcn  toga  van 
een  King's  Counsel;  —  hat,  hoope  lioed: 

—  husbramiy.  zijdeteelt ;  man  (-mer- 

cer),zijdehandelaar;  iiiilI,zUd6fabriek; 

— throw(  sDer,  ai|deiwijnder ;•— weav- 
er,  zljdewever;  -—womit  zljdeworin; 
 worin-fiul,  fijn  hengelsnoer. 

Silken,  si/fe'ji.  zijüeariit  ig,  zacht  al.s  7.ij<ie: 

—  hair,  zaclit  liaar;  —  «peet-h. 
Silky,  silki,  van  zijde,  glanzig,  zaclit. 
Slil,  drcmpel.  steunbalk,  kozijn. 
Hillabub,  silabv.b,  gerecht,  gemaakt  v.wijn 

of  clder  met  room  of  melk:  Mere  — ,  ge- 
womi  b(»mliast. 
SiiiiTy,  sÜrfri.  siiMt  t  elianipagne.  ' 
Slliy,8<lt,  onnoiizi  l,  sullig,  dwaas;  /JonVbe 
(a)  — ;  The  —  &»eason.  komkommertUd 
(V.  22  Juli— 23  Augs.  InEng.);— notion» 
dwaas  idec;  Heia  a-^softtfroote  sukkel, 
weel  niet  wal  hij  wil;— Sunolk  (een  Pa- 
rish  ehfriaioi'.  -^fln-ldn.),  de  bewrjners  v.  S. 
!  Silo,  ««liuu.  kiul  v<tor  groen  voeder.inkui- 

ling;  i»ut  jireeu  in  — m,  inkuilen. 
Silt.slik,  slih;  hezinkseliU  verzandeo  (up)» 
sijpelen,  aansllbben. 

Siivun.  .si;c'ri,  Zie  Sylvnn. 
Sllver.  si/ /-,».  zil ver(geld),  zilverwerk  ; '  zil- 
vi-rrii.  zilv.  r.iiiitig;  ii  verzilveren,  fofii^n: 
The — ,liel  zil vergoed ;  C'opper — wl  ovcr, 
verzilverd  koper;  —  bullets,  geld  ter 
doorzetting  v.d.  oorlog;  — fir,ziiTer8par ; 
<— >tlah:  — <(Hl)  itttlnfls,  (ver)zilver(de) 
rnonteeringen;  <— Ueet;  — fork  Sohool. 
de  schoül,  die  sieclits  't  leven  der  lioottere 

siatidfu  in  hare  roman.s  behandelt:   

<ox,  ziivervos;  — (fllt,  van  verguld  zil- 
ver;— •balre<l,met  wüte  of  zilverachtige 
hären ;  —  labei»,  schildjes  (aan  fles»chen) ; 

 leal.  bladzilver;  The  darbest  cloud  htä» 

a  —  lininfi;   niounle«!,  niet  zllver 

be.slag;  — paper;   plale,  verzilvcrde 

metalen;  ^plated,  verzilverd;   »Ide. 

beste  gedeelie  van  een  runderhout:  The 
— «Idea  of  Hberat  theoriea  vient,  root  and 
branch,  de  degelijksf e....ginpen,  mt  t  wor- 

tel  »*n  lak,  ovcrbooid;   siiiilli.  zilver- 

smid ;  »tandarti ;  »steiiiiiie«!  hn  clifs ; 

 »«tick,  officier  (van  de  lijiwmUtU  die 

dit'iist  doet  aan  het  palei»;  —  Ibau-,  ijzel; 
He  hoB  a  —  tangue,  is  welsprekend;  — 
wir*»,  zilverdraad. 
Sliverlle,  sliswai'.voorstaiKl.  r  v.d<-n  dub- 
helen  niuntstanüaar  d  .  Sil\  ei  ly;  fiipeecb 
in  •üllverii.  Iml  s\li-nrc  ijtddvn  ;  Siivevy»  m. 
zilver  bed«  kt,  schitLerend,  rein. 
Silviculture,  silvihvUi»,  boscbbouw. 
Silveater,  silveetg;  Slm,  Simon, 
^imarre,  8tm4,vruuwenkleed,\vijde  japon. 
$iiiieon(ileH),  simjaniaits),  Sinn  (  ndften); 
aanhangers  van  Charles  Simeon, leider  der 
Low  Chwch  pwty 
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Sirnian,  Hmj'n,  aapachti»,  aap... 

Slmilar.  filmt/.' .  ^elijkc;  ,  tiflijk.  dt-rKt'lijk; 
— Ily,  simi/ani'i.ovtTt  enkonist ,(.'i'lijks()»ir- 
tigheid;  Siiiiile,  simili,  vei^^elijking. 

Hlmllltud«,  similitjüd,  gelukenis,  overeen- 
komst,  evenbeeld;  SimtHt«. 

SIniilor,  8»mt{ö,  Bpinsbok. 

Simioid,  simUiid:  SlniiouH.  hIttiwh.  aap.... 

Siniilar.  Zic  Scunüar. 

Mininier,  sim.i.  /.acht  (lateii)  pruMelen  of 
koken;  nadt  iikt'ii,  peinzeii:.\l  (On)  Ihe — , 
pruttelcnd;The  plan  is  —Inn  alremly  al 
(on)lhe  /tr«,het  plannetje  Staat  al  te  ▼uut; 
The  XK'hoie  Statement  — e<l  down  to  this,  dat 
allt'-i'n  bleef  van  de  bewonn«  over. 

Siiiiiip|-cake,  simn'lhi'ik.  fijn  en  vcrslcrd 
Kerst-,  Paa.sch-  ot  Va.sten«pbak. 

Simon,  saim'n,  Simon,  ■>«ukkel:  The  real 
—  (— •  Pure),  de  wäre  Jozef,  Je  wäre;  — 
the  Canaanit«. 

Siiiiuniuc,  simouy^iJh .  die  zieh  schuldig 
(iiaakt  aati  Simonu;  — al.  sirtuinai^li'l. 
.scbiildid  aan  siiiioiiy,  simcwi,  siinonit'.hpl 
verkoopeu  van  geesteljjke  ambten. 

Hiinooni,simAm,SliiicMiB,«imAn.  samoem, 
heete  verstikkendc  woc<5tijnwind. 
•  Slmprr,sfTn;j.»,^'emaak tf  uliiii lai'li ;  dniiuiie 
lacli;  (.'i'inaakt  lacht'n.  im-fsnuiilt  ii ; — vv, 
— geaffecteerd  lacfije;  — iii}}  uteel- 
engracings,  .sentimenteele. 

fe^lntple»  Hmp'lt  eenvoudig,  enkel,  niet  sa- 
menffesteld,  onnoozel,  nalef.  ari^eloos;  il 
ffcneeskrarhtiRo  plant:  He  mt  für  Iii«*  — s, 
t'en  operati«'  tot  jimiczin«  van  dwaaslnid 
uiidt  rsaan ,  —  addilion,  optellinc  v.  pc- 
lUknamige  groolhedcn;  —  equatiou,  eii- 
kelv.  vergelijking; —  fracture,  eenv.arm- 
of  beenbreuk;  —  Inleresl,  senlence,  en- 
kelvoudlge;  —  Simon,  onnoozrle  hals; 

— hearlwl,  mindril,  naief.  arpcloos. 

Sliiipieion.  sukkfl.  onnoozrh-  bloed. 

Slniplieiiy,  simplisiii,  eenvoud.  natuur- 
lijkheid,  duideliikheid,onnoozeilieid:S<m^ 
plify,  ▼ereenvoudlgen;  The  SimpHfied 
Sppfh'n{7  Society,  VereeniKinc  tot  Vereenv. 
der  .Spcllinp;  SinipllMiii,  ftemaakte  een- 
voud; Simply,  eenvoudig,  sleolit s, Inn i er, 
geheel  en  al;  /  am  slniply  soakeil.  av- 
woonwcg  doornat;  Simplification. 

Mimulaerum.  simjuleikr'mt  acliijnbeeld. 
Almnlate.s'rnj  u/eif.veinzen  flnpeeren.voor- 
weiidcn,  siinuleeren.  nabrxitseii .  l^im'nilit) 
nai)')ol  ^i>nd  ;.*-:imu/a/ton:Himulutioa  ijuld 

pencicisr.  pnt  i<H»dhottder  v.namaakgoud ; 
SimulUor,  Simulant. 
SinnUlaneity,  8im'(f9nlift,subst.v.Sliiiul- 
taneoufii,  slm'Ue<nta«,geliiktiJdig,  te  gelijk 
(with). 

Xln,  zonde.  overtrodinp:  zniulitreii:  .\  — 
i'onfeHHeil  Im  liulf  retlrossoil.  beleden 
znndc  herlt  de  wende;  //  is  a  —  and  a 
Mbame,  zonde  en  schände ;  V  enial  — ,ver- 
geeflijke  zonde:  Commit  m  — ;  More  — 
nrd  anaiiiKl  thnn  — nlng,  de  verleider  I 

beeft  tirooler  schuld  dan  de  schlildiKe  :  | 

fiil.  zondin:  te  laken;  — Ipmm.  mischiildi}:. 
zonder  zonde;  — — offeriufi,  zoenoffer.  I 

Sinai,  sainai:  Sinaltlc,  sainaMfift,  SinaTl 
betreffend. 

Sinapis,  sineipif,  mosterdplant;  — 4n.  sl-  ; 
n,ipizm.  inosterdpleistrr. 

Siner,  sedert  (dien  lijd);  li  aant;e/,ien,  de-, 
wUl.  Termlta:  A  ahort  lim«  — »  kort  ge- 1 


leden ;  —  ever  (Bver  — ),  Tan  'i  oogenbllk 

af;  —  you  cannol  jirl  there.  j/ou  had  hetter 
nut  rotnpliiin .  aaiiKc/icn  Rij  daar  niet  kunt 
koiiieii. 

SIneere,  »iJisi*»,oprecbt,zuiver:  ^  ours — 
ly,  je  loegenegen;  Sinccrily,  sinseriti. 

Sinelpilai,  sinstpit'l,  voorhoofds...;  Hin- 
eipul.  sinsipvt,  kruin,  voorboofd. 

Sind;  Sliidbad,  slndted. 

Sine,  sain,  sinu.s. 

Sino,  8(a)<Tii:AdJourn  — die  (d«l-f),  TOOr 
onbepaalden  tijd  uitstellen. 

Sineeare,  siaHiakiv»,  sltiecure;  8laeciu<- 
iHni;  Sinernrist. 

Sinew,  sirijrt,  pecs.  zeiiiiw,  spier;  ziel  (fig  ); 
staleii,  >t,  ik<  ti:  — and  si*ra(|,  pees  (ze- 
nuw)  en  beeu;  I  lie  — n  ot  war,  (bet  noo- 
dige)  geld;  — cd,  ge&pierd,  kracbtig;  — 
less^  zonder  kracbt;  — y  »  «atf. 

SInfi.,  Singular. 

Siiijj.  zimren,  bczin>;i>n:  —  belore  lirrak- 
in>i  an<i  rnj  before  niyld.  vogellje.s  die  zui> 
vroeK  zinwen,  krijgt  de  jiocs;  He  — s  out 
Ol  tune,  time,  hij  is  van  de  wU»,  is  uil  de 
maat;  —  Mmall,  zoete  broodjeB  bakken: 
/  —  (torlh)  thefflories  of  ttummer.  bezing 
de  heerlijkheden :  —  anolher  son(j  (<une). 
ei-n  andii^n  toon  aanslaan  (/ig.);  —  Ihe 
•saiiie  Honu.  ^'cn  lijn  trekken;  My  head 
Is  — ing,  /  have  u  — iny  In  my  earH,  ik 
beb  suizing  in  de  uoren;  —  a  acale  ob 
one  vowel,  de  toonschaal  op... ;  —  ont,  luld 
zintreri  (niepen);  '  in  (^fn  deun  zinken:  — 
to  (hf  sanif  note,  op....toon;  -— ahle,  zing- 
Itaar;  — er,  ziiiirei  :  /ainjvofzel ;  — — sonj|, 
deun,vc'rvelend  gezaug;  ainateursconcert. 

SInubaleHe.  slnffilU;  Sinflapore,  8infii9p0. 

Hinfie,  tsini,  zengen,  sehroelen  (off);  ook 
subst.:  you  are  n  — d  cal,  je  bcnt  zoo 
dorn  (siecht)  nie!  als  je  er  uitziet  (.\m.). 

Singinfj.  sinin:  hinl,  zangvogel  (Verg. 

—  hird,  zingeiule);  — book;  — boy,  koor- 
luiaap;— Club,  zanggezelscbap;  lest» 
Ival:  — master^zangonderwUzer:  — -ml»- 
tress;  — school.  zangschool;  — voice. 

Sincple,  sin'fl.  enkel,  alleen,  onpetrouwd: 
II  zieh  afzonderen  (van  de  kiuMe);  uitkie- 
zen  (out):  (Firsi)  — ,  (eer.sle  kla.sse)  en- 
kelc  rei.s;  Uc  rontinued  ,  bleef  onge- 
trouwd  (Stuck  to  the  —  ticket);  —  fare 
r^turn  booking,  retourkaartje  tegen  prijs 
V.  enkele  reis;  He  follows  /lis  privri]}iea 
vvith  a  —  Illind,  conseqiieiit ;  I'ay  in  a  — 
>«uiii.  iiieeiis  hetalen;  —H  (—  games),  spe- 
ien vour  dda  per»oon;  sourt  zijde;  enkel 
garen:  —  man,  woman.  lile;  Some  0/ 
them  had  been  — ^1  uut  for  deslrndton,  wa- 
ren len  doode  opgeschreven;  — breaat- 
etl  covt,  niel  «'!^n  rij  knospen;  —  coinbaf. 
duel;  —  diamoiid  slml.  solitaire;  — 

fooler.   telganuer;  iiaiideit,  alleen. 

zelfstandig;  — — bearietl.  oprecbt,  eerl^k, 
rond;  — fine,  enkel  apoor;  — -mtiidcd; 
Zie  — f^cartcd;  — ness  of  hearl, eenvou- 
dige  oprecht  heid ;  Willi  fireat  —ness  of 
fiiirpose.  steeds  inet  een  doel  v<>(»r  1  m .tri  n  ; 

-piir]ioHed,  met  een  bepaald  doel;  

raileil.  rnet  enkel  spoor;  —  railway. 
enkel  spoor;  —  atation,  st.  met  enkel 
spoor;  — fftirk,  batonneerstok  (met  hand- 

besrhermer) :  lUessirtgs.  lihe  trnutil'>:<.  sel- 
dom  ronie  Mlnfjly,  een  (on)g<'luk  konit 
nooit  MHn  i  l  undertake  to  figM  you  alng- 
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ly,  Ik  neem  ln*l  tegoii  iecl«'r  van  jullic 
afzonderlijk  (allen)  op. 

Slnglet,  singlit,  ongevoerde  borstrok  (als 
taemd  gedragen). 

Sinnulur,  sinqjuL^,  enkflviMu!;  apart, 
zonderlintr,  bijzuiultu .  builen(2:e\vuün,zt'ld- 
zaaiii,  t'nktdvoiidi«:  All  un<l  — .  alle(n)  eil 
elk  in  't  bijzondt  r:  He  is  —  In  bis  kinü, 
öönig  tn  zUn  soort ;  in  this  notion  he  was 
not  — ,  stond  hij  niet  all^^n;  — ize. 

Slngularlly,  siTigjularüi,  bij20nderheid, 
zondorlingheid,  xeldzaamheid,  efgenaar- 
dighcid. 

Sinlc^  sinik,  (?hineescli. 

jj^lnlster,  ainist».  Unker  (Herald.);  ongeluk- 
kig,  onheilspeltend,  oneerlDk,  siecht. 

Sinistrai,  sinistrH,  naar  links  gewonden 

(v.  schelpen). 

Sink.  ruMil,  zinkput,  gootslren,  afwasoh- 
bakje,  poel;  ;i  zinken,  zakkcn,  dalen,  be- 
swijken,  achtem itgaan,  vcrvallen,  afne- 
men,  afleggen,  laten  varen,  inzakken,  on- 
dergaan,  rufneeren,  laten  sinken;  steken, 
belegpon  afdragen,amortjseeren(u.8chu/d), 
bijleggen.gravceren;  A  — ol  vice;  The  tea- 
spoon  \ous  lost  down  Ihe  — ,  verdwccn 
door;i/e  was— ing  fast» ging  hard  acliter- 
uit;  Here  goes,  —  or  swim,  Tooruit  :  erop 
of  eronder;  Darkness  sani<  tipon  (he  land- 
scape,  daaldi';//is  lifcis  — infj.hij  is  ster- 
vende;  Prices  ure  — in{|«  gaan  achteniit; 
//er  spirils  jj^ank.  de  niocd  begaf  liaar; 
The  — infi  feelinfi  (hat  I  was  well  in  it, 
miserable... dat  ik  ,,voor  de  poes"  was;  / 
eonfeat  to  a  — tng  of  the  heart,  erken,  dat 
de  moed  niij  bf  ^af :  l  have  stink  a  rapifal 
oft  400  in  Ulis  (ojr/er/afting,  pestokeii  :I-el 
US  —  Our  (liff^i'nccs,  laten  rüsten,  lK•^'ra- 
ven  ;A  mine(we//,«/»a/0  was  sunk  Ihere, 
werd  gcgraven;  He  sank  bis  professorship 
in  the  representative,  de  hoogleeraar  ging , 
onder  in  d .  afgevaardigde ;  They  had  sunk 
ships. laten  zinken ;  — one's  lliictijdelijk 
afleggen;  //ehas  sunk  Iiis  personal  views 
for  the  good  of  the  country,  laten  varen;  He 
Hanktlown  under  fatigue,  bezweek onder; 
S/iclrl//iewarninff — lioinr,namter  harte; 
ife— 9  bis  teaching  home,zijn  onderwijs 
slaat  In;  Let  one's  viords  —  In,  laten  berln- 
ken;  That  has  sunh  iiilo  nni  rnin>l.  \  <  diep 
doorgedrongen ;  .Vof  mie  of  them  sank  in- 
lo  his  mind,  drong  door  in,  begreep  hcin  ; 
Let /lim  —  Into  hia  unhonoured  grave,  on- 
ge^rd  ten  grave  dalen;  TMa  — s  Into  in- 
aignificance  hegiden  Ihat.  verdwijnt  daar- 
naast  in  't  niet ;  Surh  /»'ssons  —  into  llie 
memory.  blijvi  n  (den  loerlingen)  blj ;  — 
Into  oblivioii.geraken,vervaUen;  — able; 
— er,gewichl  om  ledocn  zinken; •—-hole, 
zinkput.  riool;  — ing-lund,  amortisatie- 
fonds:  ftaid  the  — -Ing-fniidf  dit  voor  an- 
dere doeleinden  gebruiken. 

Sinner.  sin,t.  zondaar. 

Sinn  Fein.  .iinfHn,  (lid  der)  revolutlon- 
naire  partij  (/eri.). 

SInologtsI,  «tnoIdrffis/.Hinologue.sinofog, 
kenner  v.  Ohina,enz.;8inologv,»'no/äd2i, 
kennls  v.Chineesche  taal.letterkunde.enz. 

Siiilcr,  sinl.i,  druip**te(Mi . 

Slnuate.  sinjui',  g.'anlfd.  iiigesiieden ;  {ain- 
iueiO  winden,  slingcrfn;  Sinuation,  slang- 

vormige  kromming,  kroukeling. 
Slmiomly,  «Injuositt,  kromming,  kronke- 


ling;  Sinuous,  ninjuas,  gebogen,  bocbtig, 
draaierig. 

Sinus,  aairua^  haai.  hocht,  holte;  fialel, 

kronkeling;  slnus.  ' 
Klon,  saidn;  Mloux, 

SIp,  teugje;  II  met  kleine  teuften  dnnken  »»f 
opslorpen,  een  leugje  neinen:  Take  a  — 
too  much,  te  diep  in  'l  glaasje  kUken; 
—per. 

8ipe,  sljpelen,  trekken. 

.Siphon,  saif'n,  hßvel,  siplion,  spuitwater^ 
flesch;  !l  overlievelen;  A  —  ot  soda^wa* 
ter:  — baroiiieler;  — botlle. 

Sippct,  sipit,  geweckt  stukje  brood. 

Hir,  MÜnheer  (vöör  den  doopnaam  is  hei 
de  tit«  V.  een  haronH  of  hnight);  II  met  — 
aanspreken:  Young  — ,  jonge  mencer,  jnn- 
geheer  ;l3owii — ,  koest!;  "Sir"  to  the  king 
(d-  i.:  in  het  dagel.  leven  vermijde  nien  — 
nai/es,  no, enz  );  ilear — s,waarde  Heeren 
(in  brievcn)  ;  You  would  have  to  " — "  me. 

Sirdar^iddA,aiBdd,Hindoe8Cb(opper)hoofd: 
o  pperbevelhebber. 

8ire,  voorvader,  man;Tader;  (hengst,  diff- 
ren);  Sire;  <'  verwekken;  — ass.  inanoe- 
tjesezel. 

Nlren,  soir'n,  Sirene,  misthoorn;  nieter  v. 

geluidstrilllngen;  II  betooverend,  beko- 

rend:  —  song;  — iaa,  aairini'n. 
siriasiH.  8irfil98ts,zonnesteek,-bad  (med.). 
Sirius,  sirias,  hnndsster. 
Sirkar,  s6hd,  hei  güUverncment,chef,Hln- 

doescb  ambtenaar. 
Sirloiu,  s^löin,  lendestuk  v.  een  rund. 
9(c)lroccot  airoh{ou)t  slrocco,  beete  Z.O. 

wind. 

Sirrah,  «ira,  vent,  kerel,  schavult. 

Sirup,  sirap,  stroop.  ZIe  Syrup. 

SIs(»y),  {dsd),  Zus  (Am.). 

.Siskin,  aiskin,  sijsje. 

Ilster,  «Isto,  zuster;  hoofdTerpleegster:77te 
fatal «,  — s  three,  de  drie  schlkgodln- 

nen:  —  colours,  verwantr:  in-!aw, 

siiiuoiizuster ;  —  ol  ^lerry.  lii  fdeziister 
(R.  K.); — liood.  alle  zusters.  /iisterschap 
(ook  van  .nonnen);  vrouwenvereeniging; 
 hook.8-vormige  haak;  — ly.zusterlijk. 

8is(lne,  si«((a)in:  —  Chapel,  Sixtijnsche. 

Sls>i>hean,  «Isi/fen,  Siäypluis..;SiB|rphu8, 
sisifas,  Sisyphus:  Task  (ToU)  ol  — ,  — 
lubour.  Sisyphusarbeid. 

Sit.zilten.  zitting  hebben(bouden),liggen, 
blliven,  wonen;  broeden;  passen; il  het  zit- 
ten:  Tli«  fanitiess — o/  her  hat,  bet  onbe* 
rispelijk  Zilien ;  One's  clothes  get  the  —by 
having  them  on  some  /ime, zit  ten  eer.st  goed 
als,  etc.  :  —  a  horse,  berijden  ;  The  hen 
wanfs  lo  — (in  — ting),  i»  broedsch  (zit  te 
broeden);  — s  the  wind  thcre,  zit  dat  z6ö? 
— »Ibeg Ustoelvast,  heeren;T/iev  sat  him 
there,  zelten.... neer:  7*11— yon down  here, 
een  plaats  geveii  :U7(r>»  f}tr  //okspis  — f  Injj ; 
We  Sil  llie  pupiis  dowu  lo  ///a)/.s  of  Sha- 
kespeare, wij  lezen  met;  — <i<»\vii.  Sir.  ga 
zitten,  mijnheer;  He  sat  down,  tieavily, 
and  his  friends  helpcd  him  to  his  feel,  viel 
neer  met  een  smak;  —  down  to  tabie^aan 
tafel  gaan:  —  down  at  a  meai:  The 
French  sat  down  before  the  ^ncn,  leger- 
den zieh  voor;  We  sal  down  to  rards,  om 
te  kaarten;  He  sat  down  to  Iiis  table  (oni 
te  werken,  etc.;  Verg.  —  down  at..*  tablv): 
A  — Wkmit  ani^r,  souper  waarblj  men 
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aanctt;  The  member  — s  for  Sneeft;  He  Bai 

on  me  and  ordered  ms  about.  zette  roij 
terecht,  zat  me  op  den  kop;  These  fii^eries 
—  well  on  i/ou,  staan  u  goed;  He  sat  on 
and  ou,  bleof  maar  zitten;  The  panrake 
— s  hea%'y  on       filornnrh,  ligt  mij  zwaar 

op:  Women»honlid  —  oulhe6tates- Gener- 
alt  zittlng  hebben  in;  IT«  rat  on  hia  back, 
ßring....ligjfen;  Hia  ymra  —  llnhtly  on 
/lim,  hlj  draagt  z'n  Jaren  mel  perc;  Hia 
religion  — s  llghtly  on  him.  zit  er  iiiaar 
dUHQetjes  op;  VV'e  »at  out  the  conccrl,  ble- 
ven  tot  hct  laatst;  They  salout  thedanee, 
bleven  ondcr  dien  dans  zitten;  T/wy  %»«re 
-^ing  oat,zatenbiilten;  —  (Gtv«  o  — Hng) 
lo  an  artist,  posceren;  Did  you  —  under 
//i(i<  c/tryi/maTi,  ^iintrt  gij  geroRfld  ter  k<*rk 
bij?  Don'/  —  unficr. laut  je  nid  mt  iinidtM-- 
rcu;  —  up,opblijvt'n,  op  /ilteu:  Heaal  up 
in  bed,  glngovereind  zitt  .;  Hisproductions 
madehia  /riends  "—  up",  deden  verstomd 
stMD;  l*U  make  Mm  ^op.verbaasd  doen 
staan;  —  npon,  aanpakkrn,  onder  haiiden 
nemen  :al'snau\vtMi:  —  upun  a  cniiiiiiillpe, 
lid  zijn  V.  et^n  c.onimissie ;  Thal  surrow  — 
heavily  upon  /{irn,drukt  hein  ter  neer:  He 
did  not  chooae  to  be  sal  upon,W0U  Zieh  niet 
op  d.kop  laten  zitt.:Boi/«aIwai/s  complain 
of  being  sat  upon,  dat  ze  op  den  kop  wor- 
den gozeton;  fast,  blijvcnd,  stoelvast. 

SU«',  limBTiiiK,  boiiwterrein:  — valuc,  ter- 
reinwaarde. 

Sitter,  Sit»,  zitter;die  voor  een  acbilder  po- 
seert;'  model;  broedende  TOgel. 

SlttiiMi,  «l/ti),  zitplaats;  zjttinG:(sdag);  stel 
broedeleren:  Therc  will  hp  no  autiiinn  — . 
het  Parleinent  konil....nit't  bljccii;  /  read 
the  book  at  a  (one)  — ,  in  eens;  Only  half  of 
tht  —  will  mature,  siechls  de  helft  der 
eieren  sal  uitkomen;  i  gaw  the  painter  but 
ttaree  — s;  f  ha«»  a  ot  my  own  at  that 
ihnrch,  eigen  plaats  in;  — place;  — - 
rooin,  ruiinte  om  tc  zitten.  /.itplaats; 
\v  i  n kamer. 

*9ituated,si0uei«id,  geplaatst,  ctloßen.vast 
geplaatst:  My  artid«  WS«  weil  — il,  bad 
een  goede  pl.  gekregen;  The' palace  is — 
(eituate)  on  a  height,  ligt  op;  llow  are 
you— «I.  boe  Staat  het  niet  u?  — il  as  I  am, 
in  rriijn  positie;  /  am  awkwardiy  — il,  ik 
zit  er  leelijk  in. 

Situation,  «Ujueii'n,  ligging,  toestand.  be> 
trekking,  omstandigheden:  In  thia  —  of 
thinfis.  stand  van  zaken;  In  an  Interrsi- 
iu(i  — .  in  K'ezegende  ntnstandigbed«*n : 
\Vt.'  are  In  si  —  to  tnaln-  thi.<  offer,  in  staat ; 
He  is  oul  of  — ,  buiten  betrckkiog. 

Silz-bath.  aitsbkth,  zit  bad. 

i^lva,  «fu9;  Slward,  &i\K\»<i. 

»Ix,  zes;  Thingn  are  at  tyr.  lo)  — ©«  and 
sevens,  ligtreii  ovor!!'».»]»,  zijn  (koincn)  in 
(If  war;  11  i.s  —  of  oiie  and  half  a  do/.cu 
ui  lln"  othrr.  loo<l  om  oiid  ij/'  t  :  —— 
i'hainbereil  rcvolver,  — — shooler,  met 
zes  Patronen,  loopen;  foid,  zesvoudig; 
»»footer,  persoon  van  zes  voet ;  — penee, 
zesstulverstuk.  — ppnny*pioeo  (-bif):  — 
and  cifihlpcnee.  Kcwoon  lariof  voor 
recbt.sKcl.  advie.'^;  — Ic«mi.  /ü.sI im :  /foj/.s 
under  — toen  and  ov»'r  len;  S*v<*»*t  — 
teen.  licvc  Iti-jarige(n):  He  talk^i  — lecn 
lo  the  dozon,  praat  honderd  uit;  — ■ 
teenth.zpst|pnd<>  (dei^Dj^lb,  ze«de  (d<»el). 


klasse;  sext  (mi/:/i;  — thiy,  tcn  zesde;  The 
-«-tlaa«  iaren  tusscben  59  en  70;  — tietb, 
itluHafh,  zestigste  (deel);  — ty,  zestig(tal). 

Hixalile.  saizah'l.  van  aanzicnlijkc  ^rrootte, 
van  redHtijkt-n  of  beliooriij kfii  omvang. 

Sl/.ar,  suiz^,  boursstudent  tc  Cambr.  en 
Dublin,  vroeger  tot  sommige  dlenatver- 
rlchtlngen  verplicbt;  — shlp.  Zie  Senator. 

Size.grootte,  nummer,  formaat,  inaat.pap, 
planeerwater,  lijinwater;  II  naar  d»'  uroot- 
te  regi'len,  scliatten,  taxeeren,  sorttcrcn, 
ijken,  vergrooten,  calibreeren,  planeertn: 
Thal  Im  al>out  tbe  —  of  II ,  daar  komt  het 
zoowat  op  neer;  Wbal  la  your  — ,  num- 
mer (V.  handtchoenm,  mt.Yi  Two  >— a  too 
hl||  (tight).  2  nuinmers  te  groot  (naiiw) 
(('.  fi(/iof?nPM  Oijr.);  The  book  appearvil  in 
octiivi»  — .  in  (u  i uviiform aat :  Uc  — d  up 
Ihc  new  arrlval,  uam  den  pasgckomen«' 
op,  taxeerde  liem;  up  the  situatioix, 
poolshoogte  nemen  van;  — «ble,  Sizable, 
— d;  — atlck,  maatstok  iachoenmaker) . 

Slzlng,  saizin,  planeerwater,  lijni;  (extra) 
portie  aan  spijs  of  drank  (Cambridge):  He 
had  his  — s  alinted,  /.ijii  extraatjes  werden 
he  in  schraal  toegemeten.;  Guineaa,  not 
pounda,  I  \xm't  o9  atlBted  of  my  — s, 
extra-shillings. 

Slzz(le),s<2(7),gesis;||8i88en,  braden;  knet- 
leren (f.  r/ammen,üuur),  vurig;  DiaapjßOint 
ment  hegau  lo  — ,  deed  zieh  hooren. 

S.  »I.,  Society  of  Jesus. 

SJauibok,j«m6o/t,zweep  t  j'lUnoGerosinMl- 
paardyhuld  (Z.  Af.);  n  siaan  met  een  — . 

S.  .1.  ('..  Su})re7np  Judicial  Court. 

Sliailo.  ro«;  .sfbaais;!l  schaatseiirijdcn:  H>' 
— s  lifllilly  ovt'i*  d,  t<lijdl  er  luchtig  over- 
heen;  l*ul  on.  Talie  off— m:  — r:  Are 
you  a  — r,  doet  gij  aan  schaatsenrUdea? 
Skatino:  Flyure,  Roller,  Speed  — >; 
pond ;  — rink,  (roOschaatsenb.. 

Skcan,  Hkenr,  s/tfn,  dolk  of  kort  zwaard 
(lerl.  en  Schott.). 

Skeal.  Hliit. 

Sk«Hiaddie,  sk.Hiad'l,  uitsnijden,  zieh  bege- 
V  e  n  ( u  i  t  d  c  vo  e  t .  m  aken) ;  ||OTer|jlde  Tlncnt . 

Skee.  Z.  Ski. 

Skeel,  schepvat  (zeeterm). 

Slioji.  sli'fdnorn ;  gele  lisch. 

Ski'ln,  akfin,  streng;  vlucht  wilde  ganzen.* 

Skrleial.  .s/tp/.'/W:  —  stmcturOy  bouw 
(opzet)  van  het  geraamte. 

Skeleton*  »kehVn,  geraamte  (ook  fig.), 
scharminkel,  verkorfr  wdordverbinding. 
sch<-ts  nf  eersic  ont  wcrp ;  l'liero  is  a  —  In 
(■\ci  >  liousc.  i»'tli  |-  hiiis  lu't'ft  /ijn  kruis; 
Ihr  —  in  llie  c'losol  (.euuboard),  The 
fainily  — het  verborgen  nuiselijk  ver- 
driel;  There  i«  a  —  at  our  /eoat,  er  is  ieis 
dat...  bederft;  Be rednced  to a  — ,  brood- 
iiiauer  worden;  — -corp><  (-crcw\  kadcr, 
koin.  va^^t  «cdeclte  (mi/.);  — <lrill.  c.xer- 
citic  met  lijnl  je.s;  —  eneiny,  geniarkeerde 
vijaDd;  — key,  looper;  — Ical;  —map. 
schetskaartje;— mat.opengewerkte  mat; 
—Skates,  ijzeren(8Chroer).schaatsen ;  — 
fluit  (— .s).soort  jon^enspakje  m.de  broek 
aan  de  blouse  geknoopt;  SkmMonixB,  tot 
een  geraamte  maken. 

Skelluin,  skel'm.  schür k  (7,.  Afr.). 

Skelp,  slag;  II  slaan,  voorlhollen  (dia/.). 

Skeno.  Zie  8k«an. 

Skep,  toenen  mand;  bUenkorf. 
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Mkerry,  sheri,  klip  {Scholl  ). 

Hiteieh,  schets.  omtrek,  schcma,  begroo- 
ting;  ii  Schelsen,  m  "t  algenieen  aangeven  ! 
of  bcschrij  vtMi:  Ilct  — i'cl  in  //(»'  background; 

 Ul»rh(-book),  schetsbock;  — <»r;   

lu{|-box,  scliilderdoos;  — -mapf  schets- 
kaartCle);  — onafgewerkt,  ▼laehtig. 

Hkew, Schee r  zijn,  scheel  zfcn,  acfil'-rdoch- 
tiggliiren;  verdraaien; !' vprdra  nini.'.  loen- 
schi*  Itlik :!  soh u i n, scheel ,  p  ( ;u  i ;  n  !iriiine 
en  Wille  vlekken  ( — baldj;  eye«!. 

Mkewer,  skju,),  vlfeschpen;  hoedepen;  sa- 
i>et  {seherta.);  II  met  eeii  (vlee8Cli)pen  vaat- 
«teken  (14»):  Triangulär  Bllv«r  — U  to 
fniften  the  draperies;  She  — ^  Hbt  hat  on 
lo  /ht  lirnd. 

Ski. St.  stie<Miwschoen;ook  oer5.;-»ery»- 
riinnri'y  skilooper. 

Skid,  rem(k6tting).  schuin  HggeMe  plan- 
ken  (— way»),  wrijfhout,  remschoen;  || 
remmen,  (schuin)  afffliiden,  uit  den  koers 
raken.  (het)  .,slippea"  (».  auto):  Nob«— 
«linji  tyres,  razors. 

Skied.  skaid:  —  piplures,  te  hoog  han- 
uende  (op  tentoonaleUing).  Zie  8ky. 

Hkifl,  bootje;  ||  In  e«n  —  roefen. 

HMKnl,  .^kilfnf .  bckwri  im,  handig.ervaren ; 
—  al  i>.rprii(h\nfi,  li.iinli^  iii;  — -ly- wollt «I, 
knap  (  Im  li'l  1  ^'1  t-'rstrlil. 

!^klll,  hekwaaüi  h<'i<i,ervarenheid,Reschikt- 
heiiJ,  lad  ;  — i?d,  hekwaain,  bcdieven:  — 
Icfl  labour,  vakarbeid:  — led  lubourera, 
volleerde  ffn  een  Yak  hekwame). 

Hkillet,  ühllM .  nietalen  pan  (gew.  op  pooten) 
iii<»l  lans;  handvatsel;  scbeepskok  (S/.). 

SKillifioloe.  skUigali,  SklUlTf  gortwater, 
dünne  soep,  rats. 

Sklm,  scbiiim  (MTO.):  i  arscliuiinen,  sche- 
ren (giyden)  OTW,  yluchtig  doorzien:  The 
nmtHo'WB  —  the  waler,  scneren  over;  — 
miT.  sohiiimspaan,  oppervlakkig  kzer; 
.schaarbek;//e  was — miiifi  (o\  er)  lliepao- 
e»  o/  a  misstonary  reporl,  doorliep  vluch- 
tiK;  —  throuyh  anooel,  doorbladeren;  — 
milk,  afgeroomde  melk,  taptemelk;  — 
iiiln(i«(,  het  afsreschulmde,  afgeroomde. 

Hklinnilnfifon.  sWmi»jf'n,keteImu7..(dift/.). 

Skiiiip,  (be)kniMjrI»'n ;  — er.  vr-  k;  — infl, 
scliraal,  krenterig;  — y,  mager;  eng;  — y 
hair,  dun;  — y  costiimes»  korte.bencpen, 
stum  perige. 

Hkfn.  nufd,  vel,  pe!»,  schll;  «chraal;  11  Til- 
len, onl Vellen,  afstroopm.  pellen,  met  een 
linid  of  een  roofjp  bi-ciekken ;  —  and  bo- 
nes,  vel  en  heen;  I  woiild  not  (likc  lo)  hi* 
in  — .  \V(»ii  iiiel  graag  in  zijn  vel  ste- 
keil;  Ite  in  a  bad  — ,  sleCht  gehumeiird 
/jjn;  You  have  changed  yottr  — ,  bent  een 
hee!  ander  mensch;  Comethrough  (Get  off) 
uilh  a  whole  — .  ergens  heelhulds  afko- 
nien:  Leap  (./?/m;i)  oiil  of  one's  — .  bui- 
ten  zielr/ell  zijn  van  opwindinp  (vernik- 
king,  en/.) ;  Save  one's  — .  het  Icven  er  af 
brengen ;  The  who/c  thing  l»  a  damned  — , 
eene  vervloekte  beetnemerij  (SD;  Have 
n  thirk  {fhin)  —  (ook  fig  );  flate  a  — 
ttvvv  otw's  t'ijt's.  blind  zijn  (fig  );  Wear 
we.\l  lo  llie  — ,  op  het  bloote  lijf;  He  hns 
-•ned  the  Inmb,  alles  gewonnen  (hij 
-wedden),  Keep  gow  eye«  — ned,  open, 
pas  op:  'bound,  met  gespannen  hufd; 
— «leep.  oppervlr«kklß:  Beaiily  i^  bul 
— flecp,  sciioonheid  is  sleehts  iets  uller- 


lljks;  — flint.  vrek;   fliniry,  vrekklp- 

heid;  — -friclion.  zijdelin^sche  weer- 
stand  (r.  vcft/er /eyt  n  'n;)),  — iui.  intuuid 
(van  een  lederen  water-  of  wijn/ak):  1  am 
— fiil  (of  food,  \<ine),  kan  niet  meer  drin- 
ken,  eten;  •»grallijio,  het  aanbrcogen 
van  een  nleuw  stuk  nnid;  — — Ice,  dun 

laagje  Ijs;  — less,  //^nder  huid;   lifjhl 

dresseif,  zeer  na»iwe;  «ool,  wol  v.  een 

(lood  SclMiip. 

Skinner,  akim,  vilder,  huidekooper;  bonl- 
werker;  Sklnny^  erg  mager,  nfets  dan 
vel  en  been. 
Sbink,  skfnk  (stink-  of  woelhagedis). 
Skip,  vluß^f^  spront;:  oppasser  (Dulilin 
t'ntrer»  ):tiiijnlirt,  »»phaalkorf;  ;  (touv.lje) 
springen ;  hu  ppelen, dar  t<-l'>  II,  oversprinKf-n. 
overslaan,  er  vandour  Kaan:  fiive  (Make) 
a  — ;  You  — pe<i  this  pwage,  je  bebt  oyer- 
geslagcn;  —Jack,  parvenu;  knlptor;  — 
(piug)-rope,  springt oiiw;  Play  al  — pinu 
(— ping  wilti  the  rope),  touwljc  sprintr>'n 
Sklpper,  skip;),  kapilein,  schipper;  Sprin- 
ger, gedachteloos  (vluchlig)  per.soon.kaas- 
mUt;  — *s  daughlcrSf  hooge,  dcbuimendc 
golven. 

Skirl,  drennen;  piepen,  snerpen:— of  Ibe 

bafipipeM,  snerpend  «eluid. 
Skiriiii"<ii,  .s/{ömj.s,sch''rniuts»"linp;  ||  scJier- 
mut.selen:  in  — iti]|  ortler,  tirailleursge- 
wijs;  — er,  tirailleur. 
Skirl,  pand,  rand,  zoom,slip,vTOuwcnrok, 
middenrir;  nomzoomen,  begrenzen,  langt» 
(den  Zoom)  liioyn-n:  — s  oibeef,  de  minder 
goede  stukkni  v.  een  rund;  — (infi)s  o1 
tili' toun,  de  luiitenstt'  huizen  (zoom)  van 
de  .slad;  Sltr  h«*ld  on  l»>  her  mother's  —8, 
hield  hare  !iH»f-der  bij  d<-  rukken  rast;  The 
Chureh  a/iould  not  ürmw  in  her  — s,  ge- 
bled  harerwerkzaamheid,  enz.  bcperken, 
zieh  niet  tot  engere  f^renzen  bepalen ,  — 
danee.soort  V.  Serpentine  dans  (wi<Aj  flow- 
ing  — s);  — Inyl-boarfl ).  plint  lan^s  den 
vloer;  — lea»;  -~webbln|j  (Z.  Webbing). 
@kil,  scberts,  schotschrlft,  parodic,  steck: 
Iiis  Performance  Is  a  —  on  llie  riqhl 
thinfi,  zljn  spei  is  een  parodie  op  goed 
speien; — llsh.schiiw,  schichlig;schalksch, 
uitgelaten,  t;rillig,  coquet,  dartel. 
Skittle,  skit'l,  kegel  (— s,  kegelspei):  //  i$ 
all  —8,  malligbeid;  Piav  al  — s ;  — -alley ; 
I  -flronnd.kegelbaan;— ball;  — plii, kegel 
Skive,  fikairAcor  splitsen(snijden),aisclira- 

pen;  — r.  m«'<  daarvoor. 
Skonla-iiiola.  ffhtit.nnouU>,  aiilopt-d. 
,  Skreck,  Skrlck,  shr'tk,  piepen  (v-  deur); 
!  gillcn  (out). 

Skna,  Skat»,  groot  soort  zeemeeuw,  skoe^. 
I  Skiiik,  gluiper;  i!  loeren,  scbuilen.  glulpeo. 
!   sluipeii:  — er,  iemand  die  zieh  aehtcrar 
I   hoiidl  um  nie!  te  werken;  gliiiperd. 
;  SknII.  sl'IhmIi'I,  liöofd  ;  —  and  «TftssbonrH 
(op  graf&teenen);  — cap,  kaiotje,  (Frie- 
se he)  kap,  ooruzer,  mutsje;  glidkruid; 
sturmboed. 
Skunk,  N. A.  bunzing;  scburk,  vuilik,  over» 
looper;  — (blaek)bird,  rUstvogeltje;  — 

skin. 

Skurry,  shori    Zie  w/rry. 
Sky,uitspansel,hemel,lueht;|i'in  de  hooglc 
!  gooien,  le  hnogophangen  (v.  $childerijen): 
.Acriaim  (Exalt,  Extol)  lo  Iheskies,  he- 
melhoog  prijzen,verhe(fen;T/ieircnesrcnl 

y 
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the  — ,  versehe  arden  de  Iii  cht:  — blue, 

hemf Isblauw;  — horn,  van  goddel.  (H»r- 
sprong;— flatl.naakKsf^pT/s);— rolimr. 
azuur.  hemelshlauw;  Praisc  — hijili.  lic- 
inetlioog;  — lark,  leeiiwerik;  — Itirkiiifi. 
grappen  Ulthalen:  \Ve  have  been  — lark- 
Inn,  wij  hebben  den  boel  opgeschept ;  — 
lifiht,  vallicht;— Une.gezichteinder:77»e 

8un  lost  itself  beyoml  llie   llne.  vcr- 

dween  achter  de  Iniizcn,  cnz.;  T/ip— liiie 
WAH  eiiiply:  SilliouelltMl  ufjniuHt  Ihe 
— line;  — pilot,  heineidragonder;  — 
raee«  over  heg  en  »teg;  roeket,  vuur- 
pijl:  Stocks  are rookelinji,  de  fondsen 

vlieKeii  de  hooRte  in;   Hcniie.  liulittre- 

zicht:  Thfi  >.c-apps  in  oxir  country  arr 

suygesiive  lo  puinters,  de  luchlen  in  uns 

laiid;  Semper,  inaanreiker;  ( — sail, 

scheizelt);  boonestaak.  (/tg.);  wolkenkrab- 
ber,  hooge  schoorsteen  (Atn.);— «Igii,re- 
clamel)ord  op  d:tk.  cnz.  ('s  avonds  elec- 
trisch  vcrlii'ht ) ;  — vy,  in  (van)  de  lacht  ij 
— less;  — \vard(s),  liciiielwaarls(ch). 
H,  L,,  Solicitor  {iiergrnnt)  al  Law;  South 
Latitude. 

Slab,  slik,  modder;  platte  stcen,  plaat; 
(buitenste)  afgezaagd  stuk  hout;  afzagen, 
met  — »<  plaveien;  modderig,  kii  veri«: 
—  of  iiiarble,  -Vlarhle  — ,  niarmtrt'n 

plaal;  —  of  tin,  blokliri;   liiip.  nor- 

ding  (icheepst.);  Hideil,  met  platte  zü- 

den,  lang  en  mager  {Am.);  — — slone»  lel- 
«teen  (gemakkelijk  te  spüjten). 

Slaliher.  sfaba,  kwijlen,  opsiobberen;— «r; 
— in(|-hib,  slabbetje;  — y,  beapat,  be- 
kvvijld.  Zie  Slobber. 

Slabby.  slabi,  dlk.kleverig.modderig,  vuil. 

äilack,  los-  of  slaphangend  deel  van  iets; 
slappe  tUd,  slapte  In  hande);  steenkool- 
gruls;  !i  slap.  los,  traag,  soezerig,  niel  le- 
vendig.  Stil;  ouk  verh.  { — en):  Hc  — e<l  the 
reins,  vicMlc;  Itusiiii'ss  is  — ,  de  zaken 
gaan  slapjcs;  Jle  keeps  a  —  hainl  oii  his 
servanta,  Is  te  slap  tegen;  The  sliip  is  —  in 
Htayn,  wendt  moeieiyk;  •-^baJked  bread, 
niet  geheel  gaar;  —  seaaon  {time),  kom- 
kom  m  n-l  ijd;  —  waler. dood  t  Ij ;  —  wealher, 
,,mar"   weer;  —  of  Irousers,  kruls. 

Slaeken,  slah'n,  slap  worden,  verslappen, 
verminderen,  vertragen,  vieren:  Ile  — ed 

his  paeet  YCrmlnderde ;  The  rope  was  

«d  (oft,  away),  gevierd;  The  Irain  — ed 
speed  (—cd  up  to  the  Station),  de  vaart 
van  den  treln  venninderde  (hij  rced  lan^- 
/.aain  binnen);  Slark(sl)er.  luilak;  treu- 
zelaar.weifelaar ;  dienslwei^eraar ;  Slaek- 
iieHH  of  buslncHü^  slapte  in  zaken. 

Hian,  metaalschuim,  Rintel8;slakken; 
lange  soldatenbroek;  — fly. 

Slain,  p.p.  van  Slay:  Be  — ,  sneuvelen. 

Slake.  lesschen.  blusschen.  verminderen, 
afnemen:  — d  llnie,  gebluschle  kalk. 

Hlam,  bons,  harde  slag,  ,,slem"  (in  w/it«0 : 
II  ploUellng,  pardoes;  y  bard  dichtalaan 
(neerzetten),  slaan,  ,,8iem**  makeD:  He 

— nie«!  U|)  the  trmy^pet  of  tht  teiephotxe. 

liintr....aan  den  liaak. 
Sluiii(iiier)kiii.  ü\(tin[e\k\n  {diu}.). 
blander,  8/an(i,»,  sniaad.  laster(inR);  (iie)- 

lasteren;  — er;  — ous.  laslerlijk. 
Slanf|,spraakgebruik  v.e.  bepaalden stand 

(V.  e.  beroep,  bedrUf),  dleventaal,  platte 

taal;  II  «Ian0  gebruiken,  zieh  plat  uitdruk> 


ken,  scheiden:  «»eictirMsloii;. lohn  swearc 

at  hiv\  and  — s  hini.en  scheid  hem  ult;  — 
lnfi-mal«'li.sc  li'.'ldparl  lj,-\ved.strijd ;  — Inb, 
s/anfl-achl  ig;  Youv  inmul  is  ralber  — - 
(e)y,  UVV  vriend  i.s  vt  ij  plat  In  z^jne  taal. 

Siaiit,  slant,  Itelling,  neiging,  gumtlge  ge- 
legenbeid  iSL);  sarcastiscbc  opmerking, 
sieek  onder  water  (Am.) ;  \\  hellend  ;8Chnin 
{dicht.):  iii'Uen,  sehnin  zijn  (lu)iuleii). 
eene  seliuine  rielilinj;  lu'bb(  ri  (g<  vt  n):  Ou 
Ibe  (a)  — .  seliuin,  hellend,  Tlic  $hiii  — wl 
aciilely,  beide  ^terk;  The  selttny  sun  «"S 
into  mv  eyes,  schijnt  schuin  in;  of 
light,  schuin  invallende  lichtstralen;  — 
of  wind,  ongeveer  zijwind;  — ing(ly), 
— 1\.  — wise.  schuin;  indirect. 

Slup,  klap;  ,i  een  klap  geven;  klotsen;  'I 
plotseling,  precies,  juist,  pats,  pardoes: 
Üe  — ped  me  in  the  face,  gaf  mij  een  kUp 
In  het  gezfcht;  Pay  —  down,  in  contan- 
tcn;  —  up,  gul/ig  elen  of  drioken;  — — 
up.  uilslekeiul,  i)iek[ijn,  forscb:  He  has 
niailc  soiiie  — up  ac*4|uaiiilanees  t7i  Pa- 
ris, hcetl  met  liine  lui  kenniü  gemaakl;ä/te 
ia  a  '~-'Up  fllrl^een  aardlge,  flinke  meid; 
— ~bana,pardoes,ploi  8eiiDg,ni^weld: 
bann  Knop.  goedkoop  eethnls;  — -daah» 
zori/eloos,  haastiti,  nppcrvlakkig,  elegant, 
kranig. eensklaps,  met  kraciit  (geweld):  — 
(lasli  Ikiirr]!  and  flurr]/,  o  vt  i  t^ioote  liaast 
en  drukte:— JackySoort  pannekoek  Um.J*. 
— ping,  zeer  snel,  ultatekend,  goed. 

SInMh,  snede,  veeg,  Jaap,  split;  |{  snijden. 
een  langen  jaap  geven,  hakken,  on»  zieh 
heen  slaan:  — «1  clolhes.  Hleeves  (als  in 
de  18e  eeuw:  gespleten);  — ing,  scherp, 
vernietigend,  grof,  kolossaal:  "^ag  arti- 
de,  vernietigend  scherp. 

Sial,  lat  (v.  jaloune);||  flappen,  klapperen: 
He  narro\<ed  hin  eyes  lo  llie  iiieresl  —.een 
gleufje:  Tfte  snitn  wcre  filtinfi  and  —linu. 

Slalrli.  Iiet  slappe  eind  v.een  louw;  voor- 
bijgaande  bries,  tijdje  v.  niuoi  weer  (rcro.) 

Slale,lei;voorloopige  candidatenlijst(^lm.); 
Ii  ieikleurig;  ||  met  leien  dekken scherp  be- 
kelen,  afranselen:  Hehns a  —  {tile)  laosr 
(offi,  There\<t  a  —  off  Iiis  fjarret,  is  nlel 
recht  snik;  l  '.Wan  the — .  met  een  schoone 

lei  beginnen,  zieh  vrijiiiaken:  rlub.on- 

derling  ondersteuningsfonds;  — colour- 
edy  leikleurig;  He  gave  the  govemment  a 
sound  slating.  gaf  er  duchtig  van  längs; 
— pencll,  grilfel;  — »quarry,  lelgroeve; 

 «luarryinti: — r,  leidekker;  scherp  crl- 

licns;  rubble,  gebroken  leisteen. 

Sluller.  alatif  {dial.),  slordig  zijn,  slonzig 

Sekleed  gaan;  — n,  slons;  — niy,  slonzig. 
aly,  «(elft,  leiachtig;  — — grey,leigranw. 
Slaughler,  «fß^./,  sl acht  ing, bloedbad.sl ach- 
ten ;  Ilslachten,  veniioorden ; — (inii)house, 
slachthuis,  abatloir;  — er,  — man.  beul, 
etc.;  lie  Iwl  lo  Ibe — er,  naar  de  slacht- 
hank;  — ouh  con«piracte«,  bloedige. 
älav.,  Slavonian,  Stov(on)ic. 
Slav,  slAv,  Slaaf;  jj  SlaTiBeh(—  Sla- 
visch(e)  laal):  The  Czeehaore^ by  racc; 
i^lavisiii. 

Slave,  slaaf,  slavin,  arme  ploeteraar;  '! 
slaven,  hard  zwoegen:  —  to  drinh^  ver- 
älaafd  aan;ifett  a  —  to  Ms  vrild  posatons, 
de  slaaf  zijner;  — >born:  — coa^f,  Sla- 
venkust;«->d«aler^— r,siavenhandelaar; 
-schip;  -handelaar; «— -deallng;— >drtv- 
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er.  sl;ivt*iKlrijviT;  (frown,  (li)or  sUven- 

arbeid  voortj^t' bracht ;  — hoUipr,  slaven- 
houder;  — taunler;  — -owncr;— — sliip; 

—  MiateSt  Btaten  vraar  de  slavenhanciel 
hi'stond  (Am.);   Irade.  slavcnliandel. 

SlavtT.  slnvd.  spreksel.  kwijl;  latjc  vicicrij, 

lik  (/ig.);     kwijlt-n:  — er.  kwijh  r,  idioot: 

The  — inu  faufjs  (o/  the  mad  doli),  iiu't  j 

»peekflel  oedekte  (8lag)taruU'n 
Slavery,  «leltNni,  slavernü,  arniattende  en 

ploeterende  arbefd;  Slavey.  (daR)meisje. 
SQaviHh.  8/eid.s'.  slaafsch. 
Slavonia,  slovounia:  Slavonic,  — u,  Sla- 

vonisch;  ||  SlavoniPr. 
Alaw»  kooläla  (Am.)> 
Alay,  dooden,  vernletleen,  vermoorden, 

te  ^onde  richten;  —er. 
Slea*'e,  sffü,  streng  vlos-  of  vlokzUde  (—— 

Silk);    in  Sirenpen  verdeelen,  opwlüden. 
Sleaz.v,  slSzi,  dun,  licht. 
SId..  sailed,  sold. 

Sletl,  siede;  M  in  een  —  veryoeren. 
AMge,  sfedf,  »lede;  ▼66rhainer;  —'ham- 

mer;  II  in  eene  —  vervoeren  (rei/en):  — 
ehair.  sb'de;  — «coaeh.  sleepkoetsje . 

SIeek.  /.acht,  Klanzcrui,  plad,  .^iuw,  sliin, 
liandiir.  vlu^;  «lad  iiiaken  (kämmen), 
kalnit  crt'n.  vert?oolijken  (Over);  .slulpen: 
— imir,  Klad,  glänzend  haar;  »-lieaded, 
met  glad  gekamd  haar;  — — «lone.poiijHt- 
steen:  — y.  irlad.  7:iri:(.  sluw. 

Sleep,  slaap.  d<MMlsla:ij» :  slapen,  sluime- 
ren,s(ic/.en,s1  aan  (rnn  /'».'/cn):  Take  ('/'rj/ <o 
flet)  a— ;  /  am  (lyinfi  witli  — >,  val  om  v. 
»laap;  FalKGo)  to— ,  in.slapen;  Themothr 
er  lullrd  (Bang)  her  cbikl  to  — ,  SUSte 
(7.nng)  haar  kind  in  slaap;  Start  from 
one'Ä  — ,  wakkcr  .scJirikken ;  —  Ihe  riock 
round:  I  have  »tlepl  llke  a  top,  peslapen 
als  een  rods;  —  Ihc  —  of  tlic  just ;  He  has 
siept  himsell  «ober,  z^n  roe»  uitgeslapen; 
He  fliept  away  the  bett  wirt  of  {tht)  day, 
vcrsliep  het  mooiste  deel  v.  den  dag;  He 
»lept  iar  into  the  foUowinn  day.  een  pat  in 
<len  da«;  —  Ihiek.  zwaar;  /  have  (jot  a 
headnrhe,  and  must  try  to  —  it  off,  moet  er 
ilnor  slapen  zien  af  te  komen;  «off  one'8 
debauch,  zUn  roe«  uitslapen;  —  on  (over, 
lipon),  zieh  bealapen  op;  /  never  —  ont, 
hen  's  narlits  nooit  buitenshnis;  — 
(iriink:  — — liead«!;  — less;  — — waiker, 
sia.ipwandelaar;  — — \\alliiii((./.  ^Ifeyting.  \ 

J^leeper.  s/ipi,  slaper,  dwarsllytrer  {spoor); 
alaapwagon:  /Ae  — y.  \ 

Sleeping.  tlipin:  The  —  Iteauty  (in  the 
Wood),  de  Schoonc  Slaapster;  —  top, ; 

staande  toi;   rar,   curriafje,  .slaap-  1 

wagon:   Intemationnl   rar  Company ; 

— cup  (-draxight),  slaapdrank;  — drop-  i 
My  (-eoiL  -«ic/tnes«),  slaap/iekte;  — »pari- 
ner.  stille  vennoot;  ——place,  — — room, 
slaapplaats,  —katner;  — aull,nachtteniie. 

Slee|»v.  slfpi.  slapiTlg: stll,vervelend(i7ii/.) ;  j 

—  drink  (pulion).  slaapdrank;  »  kcad. 
slaapkop;  —  pear,  beursche. 

SIeet.  nat  te  sneeuw-of  bagel(bul);||8neeu- 
wen  (bagelen)  mct  regen;  i 
Sieeve,  tnoww;  ii  v.  mouwen  voorzlen:  Her 

—  vfo-  in  the  kniflhl's  heim,  de  ridder 
drocjr  .op...;  Creep  up  n  person's  -—«.in 
de  mouw  (/ak)  kniipcn,  vieicn ;  iiave  In 
one'a— ,  (iets)  achter  de  band  (in  petto) 
bebben ;  He  bad  aeveral  eards  vp  bis 


i  d.  niuuw;— bulton;  — couplIuQ,  körte 
verbindingübuis; — I^hh,  zonder  moowen; 
•—link,  kettingknoopje. 
Slelgh,  stet,  (arre)8lede;  it  atederaren;  — ^ 
bellH,  sledebellen;  — ^ng^iiarty,  siede« 
vaart. 

Sielght.  ,«/(hf,kunst pree p. beben digheid, lis- 
tige zet:  She  banged  the  door,  by  o  clever  — 
of  i'ool  (voctbeweging)  behind  her;  —  of 
liaiid,  handbabiliteit  {bij  goochelen). 

Slender,  aimcfa,  s1ank,dun,zwak,  spictatig; 
gcring,onvoldoende,arnizalitr.  bescheiden : 
Of-— parts.  van  geringe  talenlen;  —  In- 
eome;  The  cuurse  was  — ly  atlendcd«  de 
cursus....niaar  matig  bezocht. 

SIept.  Imp.  en  p.p.  van  Sleep. 

SIeswIck,  sleswih,  Sleeswijk. 

!!<leuth.  slülh,  spoor;   hoiinil.  hloed-  of 

speurhond 

SIew,  sfä,  imp. \.Slay:  He  —  a  beur.  dood- 
de;  (zie  ook  S/uß) ;—ing  niy  neck  round. 

SUec,  aneetje,  scbiifje;  viscblepel»  apatel; 
miirscbop;  (aan)deel;  li  In  dünne  aneden 

snijden  (up).  elijdende  beweginc  malcen 
(m.  roi'irinn):  Tliey  liad  Iheir  ears  — <l, 
hun  werden  de  oiirrn  ;iftiesneden :  — r. 

Slirk,  gestanipt  en  «e\va.sschen  erts. 

Sliek.  bandlK,  plad.  eenvoudig;  vlvig,  on- 
middellijk,  vülledig,  puur  (Am.) 

Altd,  imp.  en  p.p.  van  SHde. 

Slldder(y),  sHdMri)   -  Slippcrt/ 

Slhle.glijbaan. hellend  vlak.  lit'lliri(.,',  schuif, 
aardverschuiving; :  (af)Rlijden.zacht  over- 
gaan,  schuiven:  The  — s  of  a  maffic  lantem 
(nricroscopp).  glaasjes;  —  and  key  fromöo- 
ne8»8Cbuir-en  kleptr.;  Hetooka— down 
the  iftreet,  ging  baantje  glijden  op  straat: 
He  slld  a  iook  at  her,  keek  ....  vluchtiü 
aan;  Uis  teeth  were  slidlu}!  afinlnst  earh 
other  (gleden  over  elkaar  heen;  tegeno, 
Clench  one't  teeth):  He  slid  baek  the  door 
<«Ncf....c(ose),  the  our«au>fop,  achoof  open 
(dicht):  — baek  into,  temgvallen  tot:We 
slid  down  the  slope,  gleden  de  helUng  af; 

—  into  inroheren- r.  tut  verval  geraken ;//e 
slid  off  to  the  other  side,  lict  zieh  neer-  of 
afglijden;  —  over  that  subject,  roer  hei 
nauwelijka  aan;  We  vfill  lel  tklngs  —  a 
llttle,  een  tijdje  op  hun  beloop  laten. 

*<lidin(|.  slaidin,  glijdend,  gllj...,  schuif  

onzeker;  II  ovcrtreding:  Iiis  — s  are  mn- 
ny.  afdwalinRen,  overtredingen ;  — -ease, 
stoonisehuif ;— doors; — keel.kielzwaard; 

 knol.slipknoop;— (S/ide-)  rule,  reken- 

liniaal;— seale,  vpranderlijke  loonscbaal; 
— seat,  glijbank  in  een  giek:  /  am  used 

to  fixed  and  not  to  — seats  (Sliders)  :   

shelf,  losse  plank ;— Suspension  lamp; 

—  table,  uittrektafel ;  — top  desk,  (Min- 
derbureau; -—(S{ide-)valve.  Schuir. 

Sllght,  (blijk  van)  mlnacbtfng,  verwaar- 
loozing,  geringschatting;  ||  gering,  onbe- 
teekenend.  zwak,  dun,  teneer,  oppervlak- 
kig,  vluchtiu;  !  versni adcii,  veiwaarloo- 
zen.  verachten,  gering  schatten;  Ful  a  — 
upon  up.,  lern  and  m  inachtend  behande- 
len;  My  Leiters  and  advice  vwre  -<-cd  (off), 
werden  veramaad.  veracktelük  ter  zUde 
gelegd;  yoii  have  wl  over  yotir  yfwk, 
afseroffeld;  —er. 

Slifjo.  .s/«»f70ji. 

Sllly,  slaili,  op  listige  wyze.  Zie  Sly. 
811m,  dun,  f|Jn  (anJUaa)  alank,  achraal. 
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bIuw;  — ly;  — mish.  | 

Sliiiie,  slijk,  slik,  slijm ;  viiilhcid.  »^Mibberlg-  [ 
lieid  (ü.  vloer);  l:  iiiol  slijin  brd.  kkcn.  be- 
7.\vaürieren  (over  willi).  lu-t  slijin  vi  rw  ij- 
üereniSliinyi  slibbig,  slijkachtig.klcvcriK. 

Hling.  slinger,  zwaai,  «lag,  draagband, 
riem  (v.geweer);  strop:soort  van  p:rok(ni. 
ueranple  muakaat,  Am.);  i  sliiigereti,  wer- 
pen,  t;oiiieii,  zwaaieii,  iikM  laimr'.  v.'ci- 
krachtif^e  slappen  luopeii:  Ho  iiad  Ais  u/m 
in  a  — ,  in  een  doek  ( Verg.  in  the  —  of  ihe 
carriage);  The  fle»hpoU  were  »lung  al  Iiis 
Coming  home,  het  gemeate-  kalf  werd  ge- 
slacht,  het  was  fecsl  Inen..  ;  f/r  >4|iin(|  hin 
liook.  bij  schnurdc  /.ijm'  pick  UM/  ),  —  iuk 
(s;.),  inkt  vcrmorscn;  — do0,  grUphaak; 
—er,  die  icls  slingert. 

i4UBk»  (weg)8luipKii,  ontijdig  weruen;  |[  (e  , 
vroeg  geworpen  dier;  nucbter  kalt;  U  lang  I 
cn  mager,  verachtelijk:  A  submarine  -was  | 
— iiill  in  Our  uuke,  duikbool  vervolgde 

ons  heiiiu'iijk;   butohcr,  slager,  die 

\leHsch  van  /.iek  vec  verkoopl. 

2s>Up. ontglipping,  vergissing,  abuis;  takje, 
toot,  stekje,  reepJe;koppel  of  ketting  voor 
hondt'Tt.  jong  ding:  overtrek,  onderlijfje 
(-rok),  s(  iiori;  Jiuisjasjc;(8Cheeps)hclling; 
rij  plaalsen  in  »'(»n  kerk  (/\ni.),naii\v.'  uang 
acbter  de  luges;  stukje  papier,  aaniiaiigsrl 
(«.  poliB);  II  (ont)glippen,  zieh  losmakcn 
vail.uitglUden,wegsluipen,struikelen(/t0.), 
xondigeii,7lch  verpraten.laten  gUjden.los- 
lati-n,  ontijdig  \verp('n,schuivon.hoiirirlijk 
stoi>ptMi  in;  snel  aanhchictt-n.alsnijd«  II  (v. 
I  .ikkt'n  of  loten):  Docks  and  — s,  m  ftji  s 
(papier;  Zie  Docket);  —  luals,  matten  van 
losse  stukken  goed,  ent.t  i  m%p  some 
rosy  Utile  — s  In  the  nurserjr,  blOEcnde 
snoesjes:  — -of  a  lellow,  dreumes;  A  — ol 
aboy.yirl.  ii  ngt  r  ventje;  opgeschoten, 
onbeduidend  meisjc;  Her  —  uf  a  figure, 
schraal  persoontje;  Thal's  n— olihe  iiie- 
mory,  mij  ontgaan.ontacboten;  — of  the 
peit,ver8ClirUTing;Get  tbe— »een  korf  krü* 
gen;  Make  a  — ,  een  ,,misstap"  dnen :  Äff/ 
health  offen  niukcH  a  — .  laat  niij  vaak  in 
den  steek;  IVIy  fool  —  pe<l  (i7i(i  /  (t'll,  ik 
gleed  ult;  — anchor,  taten  vallen  ;'rhc  ca- 
ble  was  —  pe<l,  men  liet  slippen ;  The  cow 
— pedher  ccUAliet  vallen  ;tLel|— ihedogs, 
lOBiaten;  The  opportunity  was  let  (allovoed 
t<>)  —  (by)  liet  men  voorbijgaan;  .Tust  — 
arross.gaeven  hierover ;  — away Ufti'l.liei- 
iiielijk  weg(i;t.i!i  .niif^'ttm  ikt  voor  l)ijgaa  nie. 
tijd);— one'ü  foot,uitgiiJden;My  sociis  will 
—  down,  zakken  altijd  af;  Errors  will  — 
In;  She  — piMt  Into  a  chair,  ging  vlug  zit-  1 
ten;  The  daylight  — s  Into  dnsk,  gaat  (on-  | 
gemerkt)  over  in  :  Many  errors  — p«h1  inlo  i 
Ihe  first  edUion,  slopen  in;  /  — |»ed  off  my 
mantle,  legde  af;  Russia  — pe<l  olf  inlo 
anarchy,  verviel  tot;  — on  an  orange  peeL  i 
uitglijden  Over ;  /  — ped  on  mv  troueer»  and  \ 
— perH.  ik  seho.ii  aan:  —  onl.  zieh  han- 
dig ergens  atmaken:  W'e  — ped  a  rassoch 
npon  /ufn,  (irdt'ii  ln-iu  aan;  The  ee/ — peil 
through  my  fingers,  ontgiipte  mij;  She 
•—ped  her  arm  umder  his,  zij  stak...;  — 
iMMt,  grendel;  «"■■«•rria0e,  alipwagon; 
—Cover,  hoes,  stofkleed;  —dock,  hel- 
lend dok;  knot.  SCbuifknoop,  las:  — 

over, los  kleedingatuk,  groot  gebort;  enz.;  | 
Hlt^ngof  ttae  soll,  grondTersctauivlng;  I 


Look    py,  haast  Je  wat;  — ropc.  sliplUn 

iop  /ia{;eO:— HhiMl.met  afgelraple  hakken, 
sliudig:  It  IS  wnttf  n  in  — ««boil  Englisht  in 
slurdig  E.;  He  wml  — — sliwl  all  over  ihe 
house,  slüfte  bet  gebeele  huis  door;  — 
train.  sliptreln;  — way,  helling. 

Slipper,  elip»,  pantofrel,  rem.schoen;mors- 
selKirt  {Am.):  In  — -etl  leel,  met  pantoT- 
iVls  ;iaii  :  —  onl  through  Ihe  hall  lo  Ihe  door. 
slollen;  — y.  glibberig,  glad.  onvast.  on- 
/eker;  sluw,  listig:  li's  — y  firound  lo 
walk  npon,  dat  is  zieh  wagen  op  glad  jia; 
He  i»  the  »lipperfest  {sHppieat}  raacat  I 
fvcr  hennl  of.  de  gladste  HChurk. 

Slipslop,  .s/i/>.s/op.slappe  drank;  sentimen- 
teei  gcwauwt  l ;prullerig  werk.gehrui k  van 
een  verkeerd  woord,  al.s:  prorfif/y  voor  pro- 
ligi,  etc.; II  armzalig,  prullerig. 

SUali.  snee:  —  (and)  Hiash,  kiits  klats. 

Milt,  split,  rcet,  lange  snede,  sponning;  w 
in  de  lengle  snijden,  in  lange  re(>pen  snlj- 
den.  verdeelen,  Hclieuren.splijten.kloo ven: 
Iiis  mouth  \<as  of  a  reptihan  widlh  ol  — , 
hij  had  een  mond  als  een  brievenbus;  His 
eyes  were  Hke  fwo  shlnlno  -~s,  glinste- 
rende  strepen:  /  shot  the  letter  Into  liie  — . 
in  de  gleuf;  — ler;  — tino'nilll.  inachine 
oni  lioiit,  metaal  of  steenen  te  splijteB; 
— like,  als  een  spieet;  — like  eye». 

Slltlier,  slidhj,  (het)  onvast(ongeregeld) 
glUden:  The  dog  — ed  ont  its  tongiM. 

S1iiter,8{i{d,gieren,fluiten(v.  bommen,  ko- 
ur]^^):  Shells  come  wllIi  a  — Ing  wlilstle. 

Sliver.  «/(«Xua.afgesneden  of  afgescheurd 
sink,  sneetje,  tak;  II  in  lange,  dünne  stuk*' 
ken  verdeelen,  aplUten,  spouwen. 

Sloani,  Jottm,  leemlaag  tvsiclieii  zand-  en 
kolcnlagen. 

Stob:  The  patnfer  bed  In  hia  (inf 8, bracht 
de  t inten  aan. 

Slol)her,$2obd,kwijlen  (als  v.kindselie  men- 
schen), bekwijlen,  bederven;|i  kwiji;senti- 
menteel  gedoe:  They  will  —  tbeir  gown» 
■withoutthe  pinafores,te  bemonenhare  Jnr- 
ken  ;  (Hysterical)  —  (abont),  gekwebbel 
(over);  —er;  — y,  modderig,  vochtig. 
kwljlend. 

Sioe,8/ou,sleepruini.  sle^doorn;   Ijlack, 

blauwzwart;  «in,  pruimen  op  jenever. 

Stög»  ranselen,  liard  slaan;  ii  klopparUi: 
Lofufon  was  —ging  at  ita  pleaaum  in 
mid-May,  deed  druk  aan;  — ger,  bokMr, 
die  er  op  los  beukt. 

.Sloiiaii.  slauy'ii,  oorlogslcreet  der  Hoog- 
landers; denn,  leus. 

Sloltl,  slöid,  slojd. 

äloop,<14p,acbip(^^mo«t)  sloep:  —  olwar, 
coTvet. 

Sloose,  filüs.  Ziv  Slui(  >■. 

Slop,  gestört  waler,  poel;  venl,  kerel,  po- 
litieagent  (8/.);  kleermaker  (— »,  spoel- 
water,  vuil  waacbwater;  slappe  thee,  slap 
soepje  voor  patlenten;  goedkoope  confeo- 
tiekleeren;  wijde  broek;  kleeren  en  bedde- 
goed, legen  kostenden  pnjs  aan  iiiarinenia- 
Irozen  verstrekt);  iinirst  n.  störten,  spoe- 
len;  — alioul,  slordig  rondloopen;  Wood- 

cuta  loosely  pe«I  over  with  watercolours, 

slordig  met  water verX  beameerd;  —ap Ihr 
water  you  apllied,  neem.... op.... morste  ; 

 Iinsiii.   howl.  spoelkoni:  A  stormin 

a  basin,  glas  water;  — niad«,  saam 

geflanat; pail,toilet-einmer:— 8«llMr* 
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liouder  v.iii  t  en  flhn|>,  confcctiewinkel ; 

stone,  gouLsleen;  — suH,  confeclie- 
pakje;  —  work,  pruUewerk.-goedkoope 
schoenen  (kleeren»  meiUtelen). 

Slope,  helllng  of  schulnte;  II  belten.sehiiin 
afloopen,  doen  hellen,  schuin  houdeii;zich 
iiil  de  voeten  ni;ikeii  ;  sienteren:  — 
■rms!,  omiaai-'  t  (?eweer !  Some  line$  in 
her  leiter  — <l  up,  clowu,  liepen  op,  neer. 

Sloppy,  alopi,  nat,  modderig,  morsig,  slor- 
dig;  oyei^entimenteel;— .slithery  twf, 
drasstge,  glibberige  rjoden;  {Mental)  Alop- 
pineHf^.  slordiKlicid  (In  denken). 

4l(MSh.  Zie  Slnhh. 

Slot,  ph'uf,  spoiininK.spuor  (can  eeu  hcrt): 
«-maelilnr,  automaat;  ~ iiieler,munt- 
mctcr. 

Sloth,.stou<h,(raagheid,  hiiheid.  onverschil- 
Mghefd;  luiaard  of       — fiil.  lui,  traaj?. 

Slouch..s/au/ö', lalcn  hangen  van  lief  hoofd. 
slappe  en  boersche  «ang,  loinpe  en  Iqrrc 
vent,  sukkel;  !|  slungelig  loopen  (zitten), 
sUp  neerhangen,  laten  hangen»  neerdruk- 
ken  (V.  koedrand,  tegeno.  Cwk):  Hein  no 
—  nt  n  pnrtil  ranrnss,  Ui]  wcet  zijn  mondjc 
te  roeren  (bij);  He  -— ed  a  how,  maakte 
cen  nonchaiantc  buit,'iim;  \Ve  s/ia//  —  into 
disaster,  onze  zorgelooslieid  zal  ons  on- 
gelok  aanbrengen;  «— liatt  boed  met 
breeden,  slappen  rand. 

Hloufih,  slau.  poel, moeras; — y.moerassip. 

Sloufih, sli'f.. slangevol, korst  of 
Toof  (van  wond):  i  stheiden,  afwerpen.  af- 
leggen,  afvaiien  {als  een  rootjotrst  of  /iidrf); 
England  — ed  her  hcreditary  röle,  lict 
varen;  — y,  korstig. 

sio%'ak,  8l9vak,  Slavisch  bewoner,  Slo- 
vaak(scti)  v.  N.-Hongarije  =  Slovakian. 

Sioven,  slov'n,  vuilpoes,  morsebel;!!  rnor- 
sig,  slordij?  =  — ly;  —  Hncss  of  language. 

Hlovene,  sloutin,  ook:  Sloween. 

Slow»  slou,  iangzaam,  bedacbtsaam,traag, 
achterlUk,  saai,  yeryelend,  levenlooBHl  de 
stnelheid  verminderen:  Bc  to  do  a  th., 
iiiet  t;aarne  iets  doen.  tot  iets  overgaan 
i\ol  be  — er  dadelijk  bij  zijn);  Sa- 
lely  and  — ,  tkeg  stumble  vfho  tun  /tut, 
hardloopers  zijn  doodloopers;  —  «nd 
Hure  (steady)  v/ins  tfte  raea,  Iangzaam 
maar  zeker;  He  vfae  not  ^  to  catch  it,  hij 
was  er  vIuk  bij ;  —  eoach.  saaic  vent.treu- 
/.elaar;  —  diuner  {person,  lown),  saai;  — 
ifvcr,  blnnenkoorts;  —  traln»  boemel- 
trein;  Writing  a  dictionary  is  — >  work, 
schiet  nict  op;  My  walcb  is  (goes)  — is 
(ioopt)  achter;  Hets  —  of  speech.ol  wit; 
The  ahip  (was)  — cd  doun,  vcrminderde 
zijn  vaart  (ze  werd  vimiinderd);  Theas- 
cent — ed  up  the  vehicle,  deed  langzamer 
gaan;  The  Irain  —«1  up,  slackened  speed; 
— «iiiallcd»  zicb  Iangzaam  bewegend ; 
hofiiBd  (ook  SMh-hinmd)y  speurbond;  — 

inarch.  begrafeni.spas;  inatoh.  lont: 

— paoe«!.  m.  lanpzamen  schred;  wits, 
traag  begrip;  — witted,  traag  v.  begrlp; 
— worni,  bazelworm. 

Slab,  grof  gesponnen  wol;  If  Töör-  of 
grofspinnen. 

Hlabb«r.  elabo,  bezoedelen.  h(?morRen, 
knoeion. 

siiidf|e,s/orff ,  dikke  (vctlc)  mudder,  niod- 

ili ngc  sneeuw,  ijsmassa;  Sludfiy. 
.Slue.  draaien  (als  om  oene  spil);  ü  krach- 


li(fe  draai.  wondinK:  Up  canye  ftom»  Utmeh 
— d,  flink  aangescholen;  Zie  Slew. 

Slag,  luiaard;  (naakte)  slak  ( — anail;  Zie 
8naü);  onregelmatig  gevormde  kogel ;  ii 
slakken  dooden;  hard  slaan  (Am.);  mis- 

handelen.  dnoden;  a-h«l.  langslaper; 

— gard.  iuilak;  — filsh.  lui.  traag. 

Sluiee,  slüs,  siuis  (poortje),  sluiswater 
(in8puit)kraan:  II  eene  siuis  openen.  voor- 
zien  van  een  siuis,  laten  uitslrouiaen ;  be- 
vloeien,  apoelen:  It  is  sluicing  down^hel 
valt  met  emmers  Mit  de  lucht;  —-Cham- 
ber, kolk;  door.  liatP,  sluisdeur; 

— keeper.  sluiswacliter;   way.water- 

aanvoerkanaul  (uit  aluis). 

Slull,  elüt,  geul,  duiker,  siuis  (Z.  Af.). 

Slam,  Slop,  achterbuurt,  tuII  straaije;  |i 
de  achterbuurten  bezoeken:  — born 
rhild.  : — bral;  The  — s  of  Ihe  low  Lon- 
don pi-ess,  de  (vnile)  kolominen  der  1-on- 
densche  vuile  kraulen;  Ho  iiiing,  de 
achterbuurten  bezoeken;  •— mep. 

Sliuiibcr,5l«mba,sluimering(dt/iv7«7i«  Afo.); 
II  shitraeren;  —er;  — onn,  slaapwekkend^ 
slaperig:  Slunib(o)rous  euci^. 

Slump.  plotselin«  daleii  van  prijzen  ;.slap- 
te:  zakkcu  duor  ijs,  in  sneenw;  plotse- 
Ixng.  in  pnjs  dalen:  Theo  tho  —  canie. 
toen  kwam  de ,, krach" ; —la  the  sale  of, 
piotselinge  daling;  —  inllewsy8Chaarscb' 
te  aan ;  —  back  to  fwmer  error»,  terug- 
zakken,  -Valien. 

Siuiifi,  imp.  en  p.p.  van  Shng:   shul, 

soort  plocrtendooder  (.Vrx.) 

Slunkt  imp.  en  p.  p.  van  Slinh. 

Slur,  vlek,  smet,  schandvlek.verwljt,  ver- 
bindingsteeken  (muz.) ;8lordige  uitspraak, 
ondnidelijk  schrift;  ii  bevlekkcn,  besmel- 
tcii.  hc'/ordelen.  losjes  overheeil  loopen, 
negeeren,  bemant<'ien.  onzuiver  (slordig) 
uitspreken,  ondnidelijk  schrijven,  .slepen 
(muz.):  He  caal  {put)  a  —  ob  me,  wierp 
een  smet;  She  — a  her  th*»;  Th»  —«od 
Speech  of  a  drunhard;  He —red  Moivor. 
licp  er  losjps  o verlief n. 

Slusb,  nalte.  half  gesmollen  sneeuw,  bag- 

{;er,weeke  modder;smeer;  .,klets":l|  spoe- 
en,  boenen,  smeren; — lamp,  soort  vet- 
lamp;  —y,  morspot;  H  slijkerig,  modde- 
rig, nat. 

Slut.  slons.  siet,  niorsebrl:  focf:  — Irry. 

vuillicid.    slordigheid;    — lisb,  slordig, 

inorsiti.  vuil. 
Sluys.  8l6i8,  Siuis. 

Sly,  siuw,  loos:  H$  did  U  on  the  — >  In  M 

geniep;     boom,  slimmerd,  looze  kwanl ; 

— 4io]|,  sluwc  vent. 
S.  M.,  Snrred  tn  Ihr  Memory  of\  Sergeont- 

major;  State  Militia. 
Smaek,  smaak(Je),  geur,  oppervlakkigr 
ondenrindlng  of  kennis;  barde  slag,  klap; 
klapzoen;smak  («cWp)t«  een  smaak  beb- 
ben  van.  rieken  naar  (of):  een  harden  klap 
geven.  barsten  of  kraken.  lateii  knallen. 

i  sniakken;  vlak:  i:  klets.  klap  !:  He  wenl 
—  Inlo  the  wafcr.  viel  pardoes:  —  one's 
Ups;  —  a  whip.  diit  n  knallen:  .Vasfy  — 

'  in  tbe  eye.  leelijke  klap  in  z'n  gezicbt;  // 
hit  Mm  —  on  tbe  eye.  vlak :  He  wants  — 
ing,  moet  inel  df  zw-  i  p  liddien:  Whni 
Ifou  sau  the.re  —s  ni  luTPsy.  riekt  naar 
ketterij;  The  waves  lappeil  and  — «hI 

i  wifMn  the  harbour,  klotsten  ;  You'll  gel 
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your  heud  — ed,  krijgt  nog  een  klap  op...; 
/  Jüm  /amtUarli/  on  Uu  badt;  — er, 
Uapxoen,  harde  slag;  lets  groots  of  merk* 
waardigs;  — smon,  dif  nict  een  —  varen. 
8mall,8m^(,  hft  cluiiiit'  nf  smalle  deel  van 
iets;  'I  kh'in.  t;*'iiiiLr,  /w.ik,  iijii,  lii'ht.on- 
beduidend,  wcinig,  kleingeeisti^ ;  laag, 
min:  —  arm  ammunillon;  A  —  poel, 
bul  a  eleotfr  man;  —  of  tlic  backy  kruLs, 
lendenstreek;  — 8,  «erste  examen  Yoor 

hct  Bachclorship  tf  Oxf.  (ook:   clothes); 

I  never  teil  (loohed)  ho  —  in  iny  Ixfc.  ziu» 
klein  (ouhctcekeiu'nd.   /no   (Ifiinurdii^/ ; 

arm»,  kleine  vuurwapeiien  (tegetio. 
kanonnen);  —  card,  läge;  /  wo«  invited  to 
a  —  aad  early  dinner  {parlij)\  l  hale 
those  «  and  earlies,  familiäre  en  vroe- 
ge  dinors;  — «leer,  klein  ,,grut";  — «lla- 
niond,  läge  ruitenkaart ;  —  farnirr,  keu- 
terboertje;  —  Iry,  kleingoed  {hinderen); 

—  arottSt  120;  —  Band,  kleinsduifi;  The 
ho%u9  Bat  into  tlie  —  konra,  tot  na  mld- 
dernacht;  —  Joke»,  flauwe  aardigheden; 
llehaa  —  Latin,  kent  sltchl  L.;  —  iiias- 
ler,  klein  baasje;  —  iiioney.  kleingeld; 

—  uuts,  hazelnoten;  Heisa  —  pariner, 
heeft  een  aandeeltje  in  de  zaak;  —  sand, 
schuurzand;  —  shopkecper.  kruldenier- 
tje;— talk.gepraat  over  koetfesenkairjes: 

—  Iroubles,  wederwaardigheden,  tegen- 
vallers;  He  is  un  autocrnt  in  a  —  way,  een 
klein  antocraatjf ;  —  wareM, galanteriePn, 
garen  en  band;  They  broke  their  —  wHm 
■poB  hlm,  haalden  hnnne  flauwiteiten 
tegen  hem  uit;  —  wonder.  geen  wonder! 
—clothes  ivero.),  körte  broek;  — coal, 

kDleiigruis;  eratt,  kleine  vaartulgen. 

scheepjes;  ininded.  klein  van  ziel;  — 

neMH  of  anger,  kinderachtige  boosheid; 
pox,  kinderpokken;  — -lalk,  gesnap,  ge- 
praat;  They  are  lltarary  — -talkera  Jet- 
terkundigp  wauwelaars. 

Sniallage,  Btnölidi,  wilde  selderie. 
Hiiiaiiisli,«m0li#,  TrU  klein,  peuterlg,  pop- 
perig. 

Stualt,  8m6lt,  smalt,  kobaltglaa. 
Smaragdine,  srndrogcfin,  als  smaragd. 

Smart,  vinnige  pijn,  groote  smart;  ii  pijn- 
lijk,  vinnig,  dnordringend ;  krachlig,  vhig, 
levendig,  geesiig,  knap.  sliiw,  bij-de-hand, 
gevat,  eleiiatit,  fijn;  kranig;  |l  scherpe  pijn 
voelen  (lijden).  pijn  doen,  boeten,  smart 
veroorzaken,  lijden:  —  hand,  gladde  vo- 
gel  (vent);  —  Society,  de  groote  wereld; 
Von  ehalt  feel  the  —  ot  It,  hei  zal  je  bitter 
lierouwen:  He  laved  Iiis  —  in  ihoufffils  of 
Ins  greatm-ss,  verzachtte  zijne  smart;  Thv 
characters  are  clever  without  lieiii)i  — , 
knap  ßeteekend  zonder  ,,mooidoeneru"; 
Therets  a  danger  In  belng  — ,  in  hei ,  .aar- 
dig"  willen  wezen:  Th<it  hind  nf  sonety 
Yvhlch  Ih  knowii  sis  — ,  als  chic;  He  is 
as  —  as  llireppoiiee  isixpenre) .  zog  keu- 
rig  alsof  hij  uit  een  doosje  kwam;  As  — 
as  a  steeltrap,  zoo  glad  als  een  aal;  — 
dealing,  scherpe  (haast  oneerlijke)  prak- 
tUken;  —  people,  The  —  »et,  fijne  lui; 
He  i$  —er  tliun  anythinfi.  iedereen  te 
glad  af;  Tsn't  Uc  a  —  Hille  l»oy.  een  bij- 
de-li  ind  jongetje?  \ly  eyes  —  a  littli'-  — 
al,  lijden  onder;  You'U  —  lor  it.  er  vuor 
..hebben"  of  boeten;  He  ie  etill  — in«  un- 
derhtsfoss,  lUdt  nog  onder; —-looking, 


chic;   iiioury,  rouwgeid;  smartegeld; 

»blicket,  bewtjtiäluk  van  oulvangen 
«onden,  waardoor  de  drager  aanspraak 

op  — money  heeft. 

Siiiartrn.tmdru.opächikken.mooi  maken: 
/  am  gutn'j  I«  —  myHcif  up,  mij  opknap- 
pen;  The  village  — rd  itsell  up  into  a 
seande  reeort;  SmarlneHs:  His  —  iiiars 
aeveral  paseagee,  poging  um  aardlg  (gees- 
tlg)  te  zijn  bederft... 

Siiiasli,  hankroet,  smeet,  botsing,  vcrnie- 
llng,  onlreddering;  II  verpletleren,  vernie- 
len,  stukslaan.  iiigooien,  verbrijzelen,plat- 
drukken,  breken,  bankrocl  gaan,  valsche 
munt  in  omloop  brengen;  ii  kapot,  verlo- 
ren: State  of  — ,  ontredderde  toestand; 
The  real  purpose  gocM  — ,  gaat  verloren; 
The  engine  wenl  —  into  a  luggage-train, 
pardoes;Caone  lo  — ,  kapot,  op  de  ficsoh; 
The  Windows  were  — e«i,  werden  ingegooid ; 
The  ottack  was  — ed  up  under  our  /tre,vol- 
komen  afgestagen  door;  The  vtatch  was  — 
pdup,  In  den  lommerd;  7/ie— ing  play  of 
an  actor,  verbazingwekkend  spei;  — Infi 
rrilique.  \  erniet  i  i,'<  Ilde  ; — er,  im  isjf,  dal 
veel  breekl;  grof  anlwoord.scberp  urlikel, 
iets  buitengewoons;  valschgeld.  iemand, 
die  dit  uitgeeft;  —«roat(o/ doors),  uitsmU- 
ler;  — up,  verroorzelfng.  verbrOzellng. 

S  mal  ler,  «moja,  geringe  on  oppervlakkige 
kennis;|i  geringe  kenni.s  liebben  van,  up- 
pervlakkig  spreken  (rero.);  He—»  wortls 
in  several  langiiages,  kakelt  zoo'n  bcctje  in 
allerlei  talen;ffe  has  a  »Ing  of  Spanish, 
weet  een  beetje  v.  h  Spaansch;  A  —lag 
iiiuskelry  fire  uu*;  (joing  on  yet,  hier  en 
daarhoorde  meii  n<*c  in  iikelgeweerschot; 
—er,  balfweter.  oppervlakkig  kenner. 

8mear,  smi^t,  viek,  smet;  ||  besmeren.  In- 
smeren;  bezoedelen;  — y. 

Smeeth,  smfdft:  The  air  was  — «d  wHb 
chimney  smoke,  /wart  van  {rero.  en  dial.) 

Sniell,  renk,  treiir;  :l  riiiken,  rieken,  geu- 
reii;  speurrii:  7  /i<'se  fluweraüo  not  — ,  rie- 
ken niet;  Vau  relain  the  — ,  je  ruikt  er 
nog  naar;  A  —  froui  the  /omp  ( Verg.  —  of 
parafine);  Ol  burnlmg  (o/  fire),  brand- 
lucht ;  The  newe  spread  Hkc  a  —  of  fire, 
als  een  Inopend  vviurtje;  He  took  a  —  at 
it,  r(»i)k  er  aan:  //e  ^(ik  7)fver  sinell  puu'» 
der  «.s  yet,  is  unn  ixuiit  in  't  viiur  t,'e\veest: 
Hfi  Hmell  it  out,  beefl  hei  uitgevursebl; 
— able,  rulkbaar;  —er,  baardhaar  (v.ftaO. 
(slagop  den)  neu8(S{.);Smelly  elilkiren, 
viesrufkende. 

Smellinfi.  suwiin:  — — bolUe,  reuktleschje ; 
— salls;  —water. 

Winelt,  imp.  en  p.p.  van  Smell. 

ämelt,  spierittg:  He  i»  aa  dead  a»  a  , 
ZOO  dood  als  een  pler. 

SinHl,  iiiff  ;i;il  sinelirn  ;  —er:  — vry,  sniel- 
terij;  — inn-luriiaee,  sin»  I te ven  ; — lu||- 
pol,  -works. 

Smew,smj  il.no  nne  t  je .  wee  u  wlje(«oor(  eend). 

Hinlddy,  smidi  {Schott.).  Z.  SmUhy 

Siulffle,  smif'l,  SmUhfield. 

Sinile.glimlach.vriendelijk  gezichl.  -runst; 
..hapje"  nf  slokje  (.Am.);  :  glimlachen, 
vrlendelijk  kij^en;  een  ,. hapje"  nemen 
(Am  ):  She  was  all  — laiul  f|ra<'e>). 
poeslief;  He  gave  nie  a  — .  Inj  glimlachle 
tegen  mlj;  We  — d  our  thanks.  drukten 
uit  door  een  glimlach;  He  —«I  al  (on)  me, 
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|F;glim lachte  teKen  iiiij  (keek  inij  vriende- 
lUfc  aan);  /  —  at  your  preteimom,  lach 
wat  om;  I  have  — d  away  M«  car««,  door 
een  vriendeltjken  blik  zijne  zorgen  ver- 
(Ireven;  —  In  at  the  wmdow,  glfnilachend 

kijrvrii  (I  \  //'•  — <1  iiilo  his  beard;  \Ve 

— ti  hiui  iittu  yood  Uumour,  door  onze 
Trlendelijke  blikken  brachten  we  hem 
weer  ia  zijn  humeur;  Fate  upon  us,  is 
ons  gttnstif,  lacht  ons  toe;  Theidta  does 
not  —  upon  nie,  laclit  me  niet  toe;  — r. 

Smireli,  bckladdcn,  bLviiilen,  bftsmetten, 
besrneren;   i  kl;id,  snut. 

Smirk,  gemaalcte  gliinlaeh;  {|  fijn,  kRurig; 
\\  gemaakt  glimlachen,  meesmuilcn:W/ien 
he  s^mlleii  he  — a;  — Ing,  bedekt,  dubbel- 
zinnig:  •~inii  fmmoraliflic«. 

i^iiiite,  slag;  slaan,  treffen  (wi//i),  doo- 
den,  vernietigen,  overkomen:  He  nmote 
his  hands  toflether,  sloeg ....ineen;  His 
hearl  smote  htm,  kwelde  hem,  deed  heui 
verwUten;  Ifta  fctiee«  smote  tooetlier, 
Hinote  against  the  saddle,  — r. 

$iuith,smi</),smid ;  — *m  coui,  siueekuleu; 
— liekl,  LoiultriH.vleeschtnarkt;  -— work. 

S rni  I hci'«euM,ärnid/(arinz:  The  powder  Mew 
thv  huuse  lo  --»verm'etigde  het  huis  ge- 
heei;  Knoek  (SnuMA)  lo  (Into)  — »  toi 
gruis  slaan. 

^niithy,  smidhi,  smederij. 

^»inilten, smirn,  p.p.v.ämüc:— wilh  aston- 
iBhment,  verbluft;  —  ivilh  {by)  her,  with 
love,  verllefd. 

fhaorU,  morskiel,  (boeren)kicl,  —frock; 
— mlil,Holiandsche  wlndmolen  m.draai- 
baar  bovenstuk. 

Sinoke,  rook,  datnp,  uitwaseminp.  icts 
onbeduidends;  sigaar,  etc.;  i\  rookeii.  i  iii- 
ken,  snai)pen,  danipen,  uil  kloppen,  af-  . 
kloppen,  uitrooken:  Make  — ,  van  zieh 
doen  spreken  {Am.  St.);  Ther«  is  no  — 
withoiif  (a)  fire.  ffeen  rook  j.nnäcr  vmir; 
Will  you  Iiuve  a  — .  eens  opstekon:  In  the 
midst  of  a  jjrcat  —  oi  ri(iars.  dichte  si- 
garenrook;  /{  euüed  all  in  — ,  er  kwam 
haelemaal  nlets  van;  /'II  make  your  back 

—  lor  It,  ie  een  pak  ransel  ge^en;  37t  c  1 
lamp  in  smoldlng,  walmt ;  — d  beef ,  rook- 1 
vleesch;  — cilvirifi-sull,  rnokiiiasker;— <l 
speclacics,  bi  il  niot  y.vw  ddukcrc  srlazen; 

—  oll.  wegrenm  n;  — d-onl        r.  np^e- 
rookte;Siuokableyroukbaar.  — bell,kapje 
hoven  lampeglaa;  — black.  lampzwart ; 
iii.eonanmeiM'ookvertecrdcr  iwerktuig); 

— doctor,  rookverdrijver;  «Irlwl,  ge- 

rookl  (V.  vleesch  li.r.):  — r.  rmikiT.  rtKik- 
coup^,  rook-concert:  <«reat  (Iluavy )  — r; 
— er»'  cabinet  {Cabinet  for  — ers).  sigarcn- 
kastje;  — er's  throat;  —»Jack,  toestel  om 
een  braadaplt  door  de  bitte  In  den  schoor- 
stern  tc  doen  draalen  r  — less  powdfr. roo  k- 
zwakkruit;— — rinö,...kriiiüri''tje : — ruuiii, 
rookkaiM . ;  — rooni  taU<  —  ^pi  lal.s^rook- 
kringetjes  ;  — table;   !stafk.  schoor- 

steen  ptjp;  Smoky,  rookerig. 

Smoking.  «moMfttn,  concert  waar  gerookt 
mag  worden;  IVo  —  (allowed).  hier  mag 
n.  c.  t  1  K t  vnrden:  — (•ai).k;ili'l  i(\mutHje; 
— ••aiTinjje: pomparliiient ;  —con- 
cert; (— ers'-i.iarkei.  huisjasje  met  tres- 
sen,  enz.;  — room,  rookkamer;  — — »uil. 

Hmoilett,  »moUi. 

HmoU,  «mottft,  Jonge  zalm  in  't  .2de  jaar. 


imoolh(e),  smüdh,  Streek  (Gtve  one's  hair 
a  — );  grasvlakte  (Am.);  II  glad,  vlak, 
zacht,  gianzig,  effen,  aangenaam,  schoon- 
.schijnend,  plausibel,  vriendelijk,  vleiend; 
II  (ook:  Sinoollie)  gladmaken  of  worden, 
glad  strijkcn,  beinantelen  (over),  kalniee- 
ren,  uit  den  weg  ruimen,  gemakkelijk  ma- 
ken:  We  had  a  —  puMsage,  een  kalme 
zeereis;  We  are  In  —  water,  de  moeililk- 
heden  te  bo ven ;  The — working  of  the  «n- 
gines,  nistlfrf»,  gladde;  Ciive  n  —  lo  one's 
hair,  zijn  liaar  glad  strijkcn;  That  song 
— e<l  lii^i  lorehead,  Streek  zijne  riiupels 
weg;  He  — ed  tUe  nath  for  me,  effende; 
—  away  (over)  mfferenee»,  vereffenen, 
giadstrijken;  The  report  vtae  — ed  down 
oliftle,  werd  verzacht;  I  shntltryto^  Mm 
down,  tc  kalmeeren;  —  over,  vcrgodij- 

ken;  bore  gun,  gladloop  (kuntui  ol 

gcwccrK   «-liinniMi.    baardeloos;  — 

elarel,  zacbte  Bordeaux;  — laced,  met 
glad,  baardeloos,  geveinsd  vriendelijk  ge- 
laat ; — ly,  zacht,  kalm,  rüstig;  — shaven, 

Riad  Rcsclioren;  speecbcü,  — spokeu; 

— lungueil,  vieierig;  —  verae,  vloelend. 
Miiiote,  imp.  van  Smite. 
Sinoothing,  amüdhin:  troo,8trUkiJzer; 
-^plane,  gladschaaf. 
Smother,  emwtha,  dichte  rook,  walm;  fl 
snioren,  verstikken,  (docn)  stikkpn,  over- 
laden, onderdrukkcn  (.op)-  -snieulen:  —  of 
sea,  schuim  van  golven;  —  with  kisses, 
pre6enU;Uer  fingere  were  «-ed  witb riiiys, 
zaten  geheelonder....;  — y,  rookerig,  wal- 
mig,  verstlkkend. 
Smoulfler,  smotflda,  (het)  smeulen:  The 

— lug  emhr^:^  firoke  into  Hte\  Th6  peopf« 
Miere  — luji  ior  rfvolt. 
H,  M,  S.,  Ship\<rcrked  Mariners'  Society. 
ämudge,  emodi,  vlek,  smet,  snieer,smook 
(verstlkkende  rook),smeulend  vuur  (tegen 
mushieten);  ||  zwart  maken,  door  rook  be- 
viiilcn,  knoeien:  This  ink  — s  (smutches) 
\lfkt  >iau\v:  Siiiu<i{i.v.  vuil. 
.Sniu(f,  püemg,ingebeeld  persoon;,,ploert*' 
(sttidmtentaal);  ..dooie  diender";;!  netjes, 
kc  urig,  o  pgeam  ukt.gemaakt  ;(zelf  )bebage* 
lijk;  II  blokken,  ,,vos8en":  — n^s,  Inge« 
nomenheid  met  /.ichzelf  nf  het  beataande 
("■whatevrr  ?s,  is  nght"). 
Hmufinlo.  STTutg'l,  smokki  lcn  (in^  9Ut); 

— r,  smokkelaar  (ook  het  schip), 
Sinul,  vlek,  roet.  roetvlek  ( — »,  roetvlok- 
keu),  vuile  taal;  brand  (in  't  graan);  Ii 
bevlekken,  bevuilen.  roestig  worden  (van 
honni):  Dil  lo.  Iirother  — ,  en  jij  niet  min- 
der, Jij  ook  (kindertnal);  The  — S  of  a 
London  fug,  de  roftdccltjes;  — — bail,steen- 

(stlok)brand;  uiill,  machine  om  koren 

te  zuiveren. 
8niutch.  Zie  Smudijc 
Sniutty,  smoti,  vuil,  roestig;  zedeloos. 
Hmyrniot(e),  smi5nto(u)<,  (bewoner)  van 

Smyrna  ==  Smyrnaean. 
Snack.  liebte, in  haast  gebruikte  maaltijd: 
deel;  ||  deelen:— ol  fish,  vischmoot;iS/ia{/ 
vfe  0o  •— s,  xullen  we  samen  deelen?  Take 
a  liasly  — ,  haa'^ticr  twaalfuurtje. 
JSiiailer,  verbastering  vaii:  ..Ca  n(!  fail 
rien"  {soldatenw.). 

i^nalfle,  snaf'l,  trens  (— -bit);  i;  de  Iren.« 
I  aanleggen.  beteugelen:  If  you  knovc  hovf 
i  to  take  {aanpakken)  hin»,  you  can  ride  bi  m 
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iu  a  — ;  — Iluks,  äcbakel(inancliet)knoo- 
peo;  Snaffling  (jentry,  bereden  roovers. 

»nag, afgebro Icen  tak, knoest , stompje,  ult- 
steeksel,  buit:  bootnstam  (m.  het  eene  eind 
in  den  bodem  (/er  Hvier  vaatgeraakt ;  Am  )  : 
knoesten  afkappen; legen — s  aanvaren:  .1 
bird  in  the  bag  is  worth  two  ou  Ihe  — ;  — 
gcd.TOl  — fly>  knoestig;  booa,  korzelig. 

änall,  httfsjessliik,  langzaam  peraoont  AC 
a  —'s  gallop  (pace,  Irot),  In  d«*n  slakken- 

«ang;  — like.  slakachtig,  lang/.aaiii;   

»ihell,  slakkenhuis; — slow.latiKzaain  ;—— 
Iraittfboemeltrein ;  — lrc<oll,rupäkiaver. 

a^mÜC«,  (9rw.  niet  vergiftige)  Slang;  adder; 
Zigzag  fepUatste  Schütting;  tl  spiraals- 
Kewijs  omwlnden,  kronkelen:  A  —  ol 
rhildrcn  -winding  nut  of  a  schnol,  kronke- 
lende  rij:  /  have  tUn-n^hod  a  —  in  my  t»o8- 
niii;  Tlier«»  is  a  —  in  Ihc  nras«*,  er  schiiilt 
een  adder  onder  't  gras;  Se«  — delirium 
tremens  hebben;  — s,  wel  verduiveldl  — 
l»ite;  cliarnier,;}langenbezweerder;  *^ 
tence,  zigzagscbulting  (Am.);  — — h«aded, 
tuet  slangen  in  plaats  vaii  haar  dp  ln'l 

hoofd  (zooals  de  wraakgodinm-n; ;  iiz- 

ard,  hagedisslang  (zonder,  of  met  rudimen- 
iaire,  poo<en);  root,  senegawortel;  — 
stone,  slangensteen;  — weed,  adderwor- 
t('l;J?»nnky,SnakIsh,sIangachtij?,  als eene 
.Slang,  kronkeiend,  sluw,  biMlrietct'lijk. 

Siiap,  snap,  plotbeli iijj:>'  lii  cuk,  ( plolst-linge 
en  iioorbarc)  hap  oI  beel,  geknal,  veer  of 
ICDip^inoinentopnameiplotseilngoiTislaand 
weer  (A  cold— >;  broos  gebakje,  kinder- 
spelletje  (tnef  kaartm),  energie,  diefstai;  || 
vluK,  snel,  plülseling,  onberaden:  i  plot- 
s«eling  breken,  afknappen,  kctsen  (v.vuur- 
Mag),  hecn-en-wciT  vlit  gen  (v.  spofillje  bij 
't  yuewn),  diclitknippen,  bard  dicbtklap- 
pen;  plotseUng  grijpen  of  vangen,  toe- 
snauwen  ( —  up  ahort)  ;  bijten  naar  (at)  ; 
dadelijk  toehappen  (bij  een  aanbod).  af- 
drukken  (r.  tnnirwapen):  Ministers  tricd  lo 
capture  a  fresh  majority  öy  a  —  diviMion 
idissolutiov  ^ ,  door  een  onverwachte  stem- 
ming  (ontbinding);  i  do  not  ean  m  — 
Ol  my  fingers,  geef  er  geen  lor  om;  The 
piecc  will  go  with  a  — .  zal  eaan.  ..als  cen 
lief  (Am.);  She  has  tut  {|o  or  —  about 
her,  d'r  zit  geen  ..fiif  in  tiaar;  The  u'/itp.s 
— ped.  klapten;  /  —  luy  fiiifiers  ut  you, 
Jeoent  me  geen  kalpvoorden  neuswaard; 
He  — ped  at  the  propoeal,  hapte  dadeiijk 
toe ;  8he  —ped  a1  the  eervants,  snauwde  af ; 
The  chain  — pe<l  (off),  knapte  plotseling 
af;  —  out,  plolseling  voor  den  dag  konien 
(met);  The  door  (was)  —  lo,  llapte 
dicht;  /  — |iecl  him  up  {severely),  viel 
hem  in  de  rede,  niaakte  hem  cen  (hevig) 
standje;  —beeile,  kniptor;  — boll,  — 
loek.  grendel,  slot  met  veer:  — «Irauon, 
spelletje  w.uiriiij  r"/,ijiH'ii  uit  bi;iinlenden 
brandewijn  Nvurdt  ii  gegrepeii;  grouip  ieeu- 
wenbek;  — ^per.  zweepslag,  knalbonbon: 
--persycastagnetten;  These  two  felloyts  are 
—per«  and  snarlers.  kort  aangebonden 
gnanwers;  Our  strnin  had  rearhrd  (the) 
— piiifj-point.  inspanning  ....  Iiel  uilersle 
punl  l)ereik1 :  — pinff-tiirlle.  soorl  ailiga- 
tor:  •-piiihysciierp,  bits,  vinnig;— staobl, 
in  *%  wild  Schieten;  — sbot.  snel  schot; 
momentopname  In  een  hodak;  \l  een  mo- 
inentopname  doen:  /  took  /wo— »abolaof 


the  buildxng,nAm  twee  ,,klekjes";— -irot», 
onverwachte  steniining. 
Snare,  sn#8,  strik,  lus;  verstrikken; 
ilruin,  kleine  miiitaire  trom;  — r,  strik- 

kinsi<anner. 

Siiarl,  grauw  (0/  a  camel  b.v.),  snauw;  ver- 
wikki'ling,  verwarring,  klem,  moeielijk- 
held;  II  grommen,  knorren;  verwarren, 
verstrikken:  I  am  «od  at  hj  «vorybody. 
iedereen  snauwt  mlj  af;  .,No",  he  ed 
out;  — er,  broinpot;  ruzicmaker. 

Snutch.  greep,  ruk;  beet.  hap,  brok,  decl 
(V.  lied),  II  onverwachi,plot9eiing;|i  zonder 
complimenten  pakkeu,  suel  en  plOtteliflR 
grijpen,  in  haast  gebruiken»  gappen,  roo- 
ven  (froin):  We  aidithy  -^s,  nn  en  dan 
eens,  bij  gedeelten:  —es  tii  informationAn- 
lictilingen  bij  sliikken  en  hrnkken;  tihr 
inade  a  —  in  tUc  air;  —es  of  old  iiielodif^. 
407108;  —CM  of  eleep,  hazeslaapjes;  (ülakr 
a)  —  at,  een  greep  doen  naar;  — en 

Sneak,  8n{A,giuiper,klikker,kruiper,gautv- 
dief  (ook:  — 'Ihief,  insluipdief):!!  gluipen, 
Rluipcn,  klikken.  trappen:  You  have  — ed 
of  (on)  me.  nie  verklapt;  — Ing:  /  have  a 
— iufi  jondness  (kindness)  for  nbni<,  Ik  mas 

hem  in  niiin  hart  wel;  — y. 
9ne«k,  kllnlc  <SeAof(.);  — y»  gluiperig. 

Siieer,  snid,  hoongelach,  prijns,  spottende 
blik;  1!  den  neus  optrekken,  npottend  la- 
chen, hoonen  (al):  —er:  — in{|lly). 

äneeze,  het  niozen;  II  niezen:  Five  thou- 
aand  a  year  Is  not  lo  bc  — d  at,  is  niet 
te  versin aden,  moet  Je  niet  ultvlakken; 

Sneezinu-powder,  snuif ;  wort,  niea> 

Icruld:  Snee/.y  cobi,  verkoudheld. 

Snell,  scherp:  —  easterly  wind. 

Suilj,  grendeieii,deii  l)out  ( de  pen)  doen  op. 

i»nlck,  (lit)teeken;  kcep;  knap  (v.  gewrich- 
ten b.v.)i  II  inkepen:  The  — a-sn«ck  of 
the  8riB8or$,  dichtknippen,  knipgeluid  (Zie 
Snip);  It  was  a  — asnee,  — «rsnee 
(filfhi),  geveclit  met  messen,  bekkesnU- 
den;  —  oll  the  end  of  a  cigar,  afsnijden. 

Snide,  valsch,  onecht:  — r,   eoio. 

Snicker,  sn<to,onderdrukt  (in  zjjn  vuisije) 
lachen  (orer  a  iMng). 

Sniff.  cesniiffel,  gesnuif;  snik;  II  snulven, 
snullelen.  den  nvu<  nptrekken  (voor),  op- 
snuiven  (al),  in  di  u  neus  krijgen,  ruiken: 
—•a  rose-busb,  ruiken  aan;— y.  smaiend, 
Ycrachtelijk;  met  een  ,,luchtje". 

SnitUe,<ni/7,grienen,snikkenM.snotteren" . 

Snift,  anuiven ;  snniten  (v.  koars) ;  — iag- 
valve.  Zie  HIow-valvc;  — y,  gcurlg;8Cherp, 
onaangenaam  (lotren.  wllh). 

Siiif).  kleine  aal;  —ui«'-  aaUtekeii;ver8trlk- 
ken,  vangen;  —gier, 

Snlgger,  entge,  onderdrukte  l«ch,geglctael; 
II  gichelen;  Zie  Snicfter. 

Hnlp.snipper,  st  u  kje ;  kleermaker;  11  afknip- 
pi'H.  doorknlppen,  (telefoonciesprrh)  afbre- 
ken:  —  went  the  sviasors,  knip;  —  oü,  al- 
knippen; — peil-out  gownH,  laag  uitge- 
sneden  japonnen;  you've  onlyto  eay  " 
and  my  girl  vrill  eay  "snap"*  zegt ,  ,kip  Ik 
lieh  je'";  — 'Hnap.  seherpe  woordenstrijd . 

Siiipe.  snip;  \'  op  snippen  schielen :  .Schie- 
ten {gewoonl.  door  scherpschutter,  uit  hin- 
derlaag  ~  — hole);  — r,  scherpschutter 

Snipper,  £nt;).i, kleermaker;  — anawier, 
kwast  sukkel. 

Anlpp«!,.  snfpi/,  deel,  stuk:  Knoveledge  In 
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— «»  bli  stukjes  en  beetjeB;  A  thorf  tiory, 
■  inrre  — ;Tht8  reading-bonh  r,in<fists  of 
— s.losse  stukjps;— y,korl  ulgebiokeuii/i« 
tiii/le  thouyh  loo  — y,  is  cleoT  and  /oreible. 
8CtMK>n  wal  hakkelig. 

Snivel,  sniv'/,  snot:  hutchelarij ,  i  snuiven, 
snotteren;  grienen,  temen:  — ler. 

Mnob,  poen,  parvenu:  onderkruiper  (dtal.); 

,.pl(i(»rt"  (stutli-ntentadh ;  — liery.  ii;i-ape- 
1  ij  diT  {jruütf  lui.  pofiufifitMd  : — - 
bisiii:  Snobueraey.  sno{<«/{/  j.si.  dr  \cou/(i- 
be  groole  lui;  nhop,  mii.  scliuenwinkel. 

Snood,  snAd,  haailint;  hoofdtooi  (v.  onge- 
irouvf de), Aun  lijnlje  waardoor  de  haak  aan 
hei  hengelsnoer  wordt  bevestigd;  ook 
vcrb..;  — «1.  kiiisch. 

Snoodle.  snüä'L  «t-zdiig  of  vtTtniuwelijk 
aamen  /.itten:  The  old  couple  sat  ^hI  (o* 
gvlhert  beanüng  vfith  happineia. 

»a»ok,  «en  lanfea  neus  maken,  op  den 
loer  li^ffjen:  Cut  {Make)  a  —  ( — n);  — s. 
slik  !  Sever  again  will  I  cui  a  ,  i>ir,  ik  ml 
iiooit  wevr  ietg  in  't  geolep  doen;  — 

potspei  {bilj.);  — y. 
Snoop.  (Am.)  suuffelen;  snuffelaar;  be- 
moelal:  He  weat  «bout  — intf.  bi|  be- 

moeide  zieh  met  alles  en  nog  wax. 

Suoozr,tir!!l:,dutje,sIaapjc;bed(S/.);  \\  dut- 
ten:  Take  a  — ;  He  —t\  thi-  time  away,  ver- 
U»in melde ;  — <l  u\tin  a  ri'r/icr.duttend ;  — r. 

Snore,  sno,  «esnork;  ii  suorkeo;  — r. 

Snorl,  snöt,  hei  snuiven  ipaard);  it  snor- 
ken,  krachtig  uitsnuiven;  — er;ook:wUul- 
vlaag.  Kcwelddaad. 

Snol.  sunt,  snotneus;  —-rag  (plat),  zak- 
dfjt'k;  — ler,  lel  (r.  halkoen);  — tie,  kwa- 
jongen  ;  — ly,  snotterlg,  Tlill,  amerig;  || 
adelborst  iSl.). 

Snout,  sfMtuf,  snait,  neaa,  mondstiik;  tuit; 
!!  van  een  inondstuk  voorzien;  —-rinn. 

!!tuuu'.  «nuu, .sneeuw,snauw(jioor<  vaartuig); 
I  sneeiiwen.als  snecuw  necrvallen:  — h. 
snceuwiuassa's:  —eil  ln(up),iDgesneeuwd ; 
—•cd  uiider,  ondergesueeuwd,  overslelpt; 
in  't  gelieel  niet,  niet  in  aanmerUng  kö- 
rnend, gevallen  (randidaat  bij  verJnmn- 
f/en;  -Am.);  — ball,  sneeuwbal  (ook:  Gel- 
dersch»;  roos);  neger  [ironisch]  ;  Ii  m  snceiiw- 
ballen  gooieii:  IMay  at  (Pi/c/i,  Thniw)  — 
balls;  —ball  tre«;  — berry,  sneeuwbt  ,s 
(in.  vntte  baasen);  ^-bllad,  sneeuwbiind; 
— hoots,  gummi  schoenen;  — bouiMl,in- 
gesneeuwd;  — brolb,  sneeuwwater,  zeer 
koudt!  drank;  — buiitliifi,  snofniwvink ; 
— cupt  (-t-appcd),  ni.  siiceuw  up  den  top 
(-croxined) ;  ——drill,  sneeuwbank,  hoop 
opeengejaagde  sneeuw;  *— drop,  sneeuw- 
klokje;  ,.Sneeuwwitje"; «—fall;— Hake, 
sneeuwvlok;  — {|Ofi)|les,  bril  m.  donkere 
tilaz.;— «oose;  — (irouse.  sneeuwboen ; 

 liiiiil.  — llue.  sneeii willens:  —man. 

äoeeu  wpo  p ;  — plougb,äneeuwploeg,  -op- 
ruimer;  — runnlng;  Z.Coa<(ina;  «^-slMd, 
reeka  v.afdaken  om  eene  spoorbaan  voor 
sneeowBtormen  te  yrij  waren  ;—9hoe^n.- 
sehnen:  — Hhovel,8neeu\vschep ;  — shov- 
«'ller.  sneeuwüpruimer ;  — — sllp,  sneeuw- 
-tcrtin«,  lawine;  — sloriii,  siiecuwjacbt 
met  (harden)  wind;  — wbite.  sneeuw  wit; 
— wTMtlMd,  met  —  bedekt,  toI  — . 

Snoivdon,  snoud'n. 

$9iiowlike,«noM{aiA,8neeuwachtig,sneeuw* 
wit  s  SiHiwy(wlilt«). 


Snnb,  knoest,  bertsplng,  afwijzing;  stomp- 

ne\is;  !  rifsnaiiwen.  blts  antwoorden.  af- 
wij/.eii,  kiiotteii:  The  cable  was  — bed. 
plotselintr  onder  het  afloopen  ingehouden; 
— -n(N6e,  ätonipneus,  platneus;— -noBed. 

8iniff»opanuiTing,8nuir,8nuit8el  (r.  haara); 
nonsens,  malligbeid;  II  anuiien,  (op)8nui- 
ven,  besnnffelen,  kwa1Uknenien:A  candfe 
witb  a  lonii  — .verkoolde  pit;  He  is  up  lo 
— ,  glad.  laut  zicb  niet  beetnemen;  'l  aki* 
— ,  snuiven;  Take  —  al,  kwalijk  nemen; 
The  candle  ia  in  —;  fie  in  — ,  boos,  belee- 
digd;-*a eandle;  —out.  uitsoulten; ster« 
ven  (S/.);  overtreffen:  This  Company  of  nc- 
tors  —8  oul  all  ofhers:  — up.op8n»iiven;-~ 
box,snuifdoos,neus  (in  7,  — ers,  (kaars)- 
snuiler;  — laker,snui\  er;  — er-lrayl-dia/i), 
snuiterbakje  ;77iet/  are  — y  in  appcaniBC«» 
zien  er  slordig  (scbabbig)  uit. 

$4nuffle,  snmf'U  SDViven,  door  den  neos 
spreken;  — s,  verkoudhoid  (in  't  hoofd): 
i/e  has  flol  Ihe  — beert  een  vcrsiopteii 
neus,  neuscatarrb. 

Snulfy,  sTiA/i,  als  snuif.mel  snuif  bemorst ; 
▼erdrietig  {Schoü.). 

Hnug,  gezelUg,  dicbt  opeengepakt.Terscbo« 
len;  Ii  een  warm  plaatsje  geven,  fnorde 
brengen;"t  zieh  gcmakkelijk  makenldown): 
zieh  vlijen  teKen:  We  k»'pl  il  (nier  and) 
— ,  luelden  lit  t  geheim;  IJe  — ,  Zieh  ver- 
dekt  opstellen ;  äuugfiery.  gezellig  warm 
vertrek,  gelagkam.:  T/its roomi» {/lemoM 
eomlortable  —  in  the  house,  het  aange- 
naaraste  vertrek:  — giata,  behagelijk. 

Hnuggle,  snog'l,  zieh  vlljen  tpgen:  He  —♦I 
in  his  weü-warmed  bed,  lag  lekkertjes;  The 
child  —il  cloH^  to  ils  niotber,  YlÜde  slch 
tegen  zijne  moeder  aan. 

Smf,  SBorkM:  The  »leeping  Nona  made  « 
— rln(i  BoniMl. 

So.  sou,  ZOO,  dat,  zulks,  zoodanlg,  dus, 

inits:  .'Xlr.  -—and  ,  Meneer  , .Dinges"; 

The  ijuronThusand  — ;  —  there,  ziczoo, 
nu  weet  je  het;  —  now,  en  nu  wcet  Je  het! 
Is  It  is  't  waar?  Quite  (just)  — ,  pre- 
eles;  It  Is  bell«* /( —  taappencd  thai 
he  was  nut,  hij  was  toevallig  uit:  II  raincd 
— ,  that;  Her  erery  smile  hurl  — .  deed 
zoo'n  pijn;  The  wr^nian  whojrt  hv  —  love<l, 
zoozeer;  Doit  —  as  not  to  äffend  him,  zöö, 
dat;  Do  it  —  aa  to^ease  your  parenta^ 
zöö  dat  gij;  Your  -^ealicd  frienda,  zoo- 
genaamde;  In  —  far  as,  voor  zooverre; 
—  lonji.  adieu,  tot  ziens!  Vou  may  stau 
here  —  lonn  as  you  are  quiet,  mits;  / 
don't  care  why  you  laugh,  —  that  (—  as) 
you  laugh,  als  ge  maar  lacht;  /  atood  here 
ever  —  long*  een  eeuwigen  tijd ;  —  many 

dinners  for  —  inany  persons,  zoovcel: 
He  did  not  —  iiiucli  as  thank  me,  niet 
eens;  77ia/  is  —  iiiiirh  thf  bettpr,  /(loveel 
te  beter;  —  iiiucb  lor  this  matter,  daar- 

mede  is  dit  afgedaan;  Ha  was  .  licii- 

telUk  aangeBCboten:  Bs  — niet  lek- 
ker.  niet  dat:  It  is  bat  — ~— .  donf  von 
//lin/;  —  riin.  het  is  maar  zoozoo  (lalA), 
vindt  f;ij  (dal)  unk  niet?  An  hour  or — 
aiterwards;  As  Ihe  inaster  —  the  man. 
ZUG  beer  zoo  knecht ;  If  it  were  — ,  als  het 
ZOO  war«;  —  to  say,  als  het  wäre,  cm  zoo 
te  zeggen;  i  (old  Mm  to  go  there,  and  —  be 
went,  en  daarom  (dus)  ging  hij. 

aaitk,  weeken,  tn  de  week  zetten 


Digitized  by  Google 


SOAP. 


596 


SOFT. 


(I*ul  in  — ),  Inzuigcn,  ni.  vooht  doorlrek 
ken,  upslorpen,  zuipen:  The  children  —^1 
Hurtrnreail  in  miift,  weckten;  He  hos  — - 
ed  In  the  suu.  in  de  zon  lig{;en  braden: 
4ag  in  the  clasmcn.  dit'p  in  df  cl.  sclirij- 
vers;  —  Ihe  lea.  wuttT  opi^'icten,  Ihec 
zetten;  He  —«I  in  the  tjratelul  warmth, 
nani  de  weldadige  wärmte  in  zieh  op;  He 
let  ihis  —  inlo  m«»  tot  mU  doordringen; 
—  off.  losweeken ;  /  am  — ed  witli  f he  rtrin , 
doornat;  Ilf  was  — ing,  ..zal":  It  vns  ti 
— iu)l  ruiii.  lift  was  ern  lot  dp  de  luiid 
doordrlnRendf  re^en;  Ttiry  f|<tl  u  — iiifi. 
werden  druipnat ;  — aije, he t  doornat-zijn ; 
MTf  plasregen;  zuiplap. 

Sunp,  zeep;  vlelerij,  8teel(pcnnjnK  (v^lm  ): 
;  zoepcii,  mel  zeep  wasschen,  vleien:77iej/ 
— «mI  Ihe  old  man  into  litiriiifj  them  /li.s 
priiprrly.  iiK'l  niuuic  praaljrs  Itrcm-n  /»■ 

iit'in  er  toe;   boller,  /.cepzieder ;  — 

box,  zeepl>akje ;  Biow  — bubbles,  lielien 
blazen;  «ctiHh.  zeepbakje;  -^maker; 
— — pan,  zeepkelel;  — smis.  zeepsop; 
worltH,  zeepziederij :  — worl.  zi-epkruid; 
— y,  z<;epachtifr.  f-'!.iil,  /.arlit.  nicl  zeep 
besineerd;  vleieri^?,  lieviK,  iiuichelachti{i: 
— y  uater,  zeepwater. 

8o«r,  hooge  viucbt;  ||  (om)boog  vUcgen, 
sich  hoofr  yerhefren:/fe  wi  above  oll  Ms 
rovtemporaries.  stond  ver  bnvco. 

Sob,  soik;  il  snikken  (onl). 

Hober,  Houba.  inatli?,  nucliter.  vt  rsi aixlii:, 
t  rnstig,  bescheiden,  eerbaar;  Ijontnuchte- 
i  i  i».  kalm,  ernstig  worden:  In  — earnest. 
kalni  en  ernstig;  In  —  tact»  zonder  fan- 
tasie;  in  —  reason,  naar  de  nüchtere 
rede,  hei  gezond  verstand;  As  —  as  a 
jjudfje.  vollvomen  nucliter;  l'he  departure 
of  all  my  ihends  iiiade  ino  leel  — .stf^nide 
me  ernstig;  He  —cd  down  into  a  sentible 
man,  werd  langzamerhand ;  He  — ed  hin 
laufjh  inlo  a  «mi/e,  verminderde  tot;  — — 
heatled.  hezonnen;  — mindeil.  kalm, 
bedaard.   sides,  kalm  heer,s:iai('  Piet. 

Sobranje,soj<^rrtnjt.B»ilKaarseh  parlement. 

Hobriety,  sjbraiiti.  iiiatiKlU'id.onthOUdiDg, 
geniatigdheid,  ernsl,  deftiglieid. 

»9obrif|uett8«M«hrifcel,DUnaam,8Cheldnaam. 

See.  Society. 

Soe(e)afie.  sohidi,  bezilting,waarop  heere- 
du-n-tcn  nisten;  — r,  pachter  van  zulk 
een  bc/.illing. 

Soeeer.  Zle  Socher. 

Mociability,  aouiabilili,  gezelligheid. 

}9oHable,  aoug(i)b'l,  soort  brik  voor  vier 
Personen;  driewieler  voor  Iwee  personen 
naasl  clkaar.  S-vorinige  causeuse  (voor 
Iwee  pers.),  jrezeliiei'  <amenkoinst  (Am.);  II 
gezellig,  vriendelijk;  iDancing-achool)  — 
gesloten  gezelschappen  (voor  dansm,  etc.). 

Sorlai,  souS't,  partijtje:  i  maatschappe- 
lijk.  sociaal,  gezelliR  (levtMid):  —  con- 
Irael :  —  «leiiioerals,  sociaal-dt-niotTa- 
ten;  —  evils.  maatschappclijke  kwalen. 
rampen;  —  imperatlveSf  maatschappel. 
plichten;  Ants  are  — >  Inseels,  vormen 
eene  maatBchappij;  —  Intercourse,  ge- 
zellipo  omganer;  —  lache»*,  schnldiee  na- 
laliKti.  jetiens  de  niaatsr|iapi»ij:  —  llfe;  — 
love,  iia;isl('nliefde ;  —  ««rlem-e.  sociale 
wuteuschap;  — -  and  socioloyieal  \iorh, 
maatschappelijk  en  staathuisnoudkundig 
s.  (meer  wefenachappeigh) ; — world,  milteu ; 


t 


— iHiit.  socialisnie  (C:bri»tian  ~);  — 
iMl,  sociaiist;  j)  socialisttsch:  it»t  of  Ibe 
chalr.  kathedeimci allst ;  — lly,  MuHtiHH, 

geniecnsoliapszin.  gezelligheid;  — Irp,  tre- 
znlüK  niaki  ii;  inriclitfn  volgens  de  begin- 
selen  der  — ihfs;  77(<'  — izahon  of  indna* 
trics.  itet  naasten  door  den  Staat. 
Hocieiish,  «asnüfUT,  veel  ttltgaand,  we- 
reld»ch. 

Society,  a»«€rfiH,  maatscliapptj,  genoot- 

schap;  gemeen8Chap,vereenlging,  conver- 
satie,  sanienleving:  de  groolc  \v»  reUl:  —oi 
Frionds.  de  Kwakers;  —  of.le»«us.  <irde 
der  Jezuiten;ähe  was  a  —  actress,  actrice 
voor  de  groote  wereld ;  —  Islands,  OezeI> 
schaps....;  —  jonrnal,  dagblad  voor  de 
hoogere  standen;  —parafprapbH, berlch- 
trn  uit  en  over  de  groote  wereld:  —  scan- 
4lais,  ,,ehroni(iue  scandaieiise";  Cio  into 
— ,  uitgaan;  We  are  Ihrown  upon  eeüh 
other'a  — ,  op  elitaar  aangewezen. 

Sodnian, a»tinfn,  SoclnlRail(flch);— iam, 
de  leer  van  Socinius. 

Soc'loeraey.  sov^iohraffi.  staatsalniaeht . 

Soriolo}|ic(ah.  siniAi^lodiih('l),  sociolo- 
gisch;  Soaologist,  sDciolooe;  Soeiolofiy, 
sousiohdii,  socio logic. 

Hock,  sok,  sandaal  (van  enkele  gcestcl.  or- 
den);  blijspel;  ploegsebaar,  inlegzool;s1ag, 

klap.  snoepgoed  {schnnlfilang). 

Sofker.  .so/{r»;  Zie  Assonatwn  FootbaU . 

Sockel,  sofcif.  holte,  kas.  socket  :His  arm  is 
oul  of  Ihe  — ,  uit  het  ,,potje".  is  ont- 
wrieht;  The  candlea  had  burned  down 
Inlo  Ihr  —8,  tot  in  de  pljp  gebrand;  The 
drawer  slid  back  inlo  Iis  — ,  ging  dicht: 
Hin  pt/ps-  Hlnrted  from  tbelr  — **,  puildeii 
uit  hunne  kasseri;  —«I.  met  eene  holte; 

 Joint,   kogelgewricht ;  — polC,  lüCt 

ijzer  beslagen  vaarbooin  (Am.). 

Hocic,  eowK*!,  sokkei  (ardhiteetuur), 

Socolra,  sohafr.*,  sithoutn; 
iioh^lrin.  (bewoner)  van  S. 

Sorrales,  fiofir.it]:,  Socrafes; Soeralic(al), 
s.>/<ra/i/f(7),.Socral isch:Socralic  iiielhod: 
Sorra^ism.lecr  v.,.So«?rati8f,volgeling  v.  S. 

Sod.  (Stull  V.)  zode;  grasveld;  II  met  zoden 
beaekken,  van  zoden  voorzlen;  goolen: 
Bcnealli  il'vdrr)  Ihe  — .  dood  en  hecra- 
ven:  — dinfj  spside;  senl,  zodenbank. 

SiMlii.  oHi'l.i.  siula:  A  l)ran<ly  and  — ;  — 

foektail  (/io  dit):   fountain,  Siphon; 

 sali,  soda-zout;  — waler,  apuitwat^. 

Sodality,8dda{tM,  broeder-,  gemeenschap. 

Hortden.  sod'n,  gekookt,  doorweekt,  ge- 
weckt,niet  doorltakkeii :  doorweekt  wor- 
den, bezinken,  doorweeken,  doorlrekken: 

—  Willi  rice,  van  misdaad  doortrokken; 

—  drunlcard,  groote  zuiplap;  —  sky, 
met  waterdamp  bezwangerde  lucht;  — 
vcflctables,  waterlge. 

Noddy.  »odi.  met  zoden  bedekt. 

SmifH'r,  souil!:.'.  Zie  Sohlipr. 

.So<loni,  aod'm,  Sodi.m:  — iie.  sniijmnil, 

bewoner  V.  S.,  leiiKind  scImUiif;  aan  — y. 
8oevcr,8oucvef,verbondenm.who,how,enz. 
Sofa,  aoufg,  sofa:  — •bedstead;  — cna- 

hion:   table. 

Sofi.  »OM/j.    Mahom.   inonnik;  Sofi«<iii. 

Sufismus,  een  Mahom    myst  icisrtie. 
Holl,  soft,  söft,  zacbt,  slap,  week,  vochlig, 

langzaam,  sullig,  leeder, verlief d.vreesach- 

tig,  zoetsappig,  niet  gesteven  (en  geatre- 
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ken;  van  Shirts,  fronts,  collars):  —•. wacht  ' 
effen":  He  ia  a  — onnoozele  hal»;  —  mifl  1 
fair  goes  /ar.haastige  spoed  Is  zetden  ffoedt  | 

—  Christ nias;  —  vonl.  iMliiiiiiniMisi'-  or 
bruinkoui;  — -folhir.  slapiie;  —  ^otMls, 
textielgoeden-ii.  niamir.iclurt'n  ;  —  hal.  ' 
slappe;  —  joh.  iiiakkelUk  baantje;  He  is 
a      head,  onnoozele  bloed;  Johnny, 
ffroote  8Ui;  — llnetl  face,  mel  zachte  trek- 
ken;  — •  money,  papioren  preld;  —  nlb- 
(l>e«l),  (mel  een)  zacJil»'  punt;  —  noswl  ; 
bullet,  duindum kogel;  —  nulbin(|«i,  ver- i 
llefdt'npraat ;  —  palalr, zachte  Kehemelte; 
— roe,  hom;— (er)  »ex,  zwakke  g«8lacht; 
«— Hhrllcd  atmondii,kraak...;yott  havegot 
on  hls  —  aide,  hij  heeft  een  /wak  voor  je; 

—  Tommy,  week  brood  {st  tteepst.);  — 
headeii  (-\vitle«l),halftra;ir  (7(f/.);  — hpart- 
eü,  teerhariitr;  A  Iwang  of — ly  piurked 
ttringst  geluid  v.  /acht  getokkelde  sna- 
ren:A  day  0/  womlerful  — nmH,  btjzonder 
zacnte;  sawder,  nofttMi,  vieierij ;  || 
vielen:  — soap,  frroene  Zf-ep;  vieierij  Uig.); 
We'H  iru  to  — **oa|»  hliii,      vieien:  — —  j 

Molder.  niooi  praten.  vifi^^n;  spoken. 

vriendelijk,  zachl ;  —  lominy.zacht ,week 
brood  (tegenu.  hurdtack). 

H,  of  Hol.,  Song  of  Solomon  1  Hooglied). 

Stoffen,  »o{6)f'n,  verzachten,  vcrteederen, 
vcrweekelijken,  1h uMtitelen:  He — «nI  al 
Mlfllll  of  /ns  ri'  uri.  ki  rcK  iiH'di'lijden :  He 
ud.s  — od  iiilu  inr'jiriiuj  rfic. hi'wntren ;  —Infi 
Ol  llie  braiu  (Cerebral  — tng),  liersenver-  i 
weeking;  Softifila,  weekaehtiK:  Hofty.sul. 

So(](]lng:  The  — -  ralns  of  Chrintmas li^oft-  ' 
4iy,  sogi,  doorweekt.  doornat,  drassie. 

Soho.sou/iOM,  hfl.i!  li.'i  daar!  zaflit  waKja- 
gersroep  legen  de  fionden);  Soho  (souhttu)  < 
S<iuare. 

8oil,  groad,  bodem«  land,  smet,  vlek,  vm« 
ligheid,poeI;>|  vull  maken,  bezoedelen,  b«- 

smettenjn  den  stal  m.  pras  voederen  (vet- 
mesten).  pnrpeeren  donr  tfroen  voedsel: 
T/ic  (ti-er  Itas  takcn  — ,  is  Kaan  drin  ken, 
lieeft  een  schuilplaats  gezochl  (in  wa(er); 
—ad  linrn  bag  (6a«kd)."-.voor  vuU  lin- 
nenKoed;  —  Improvemeal,  bemestlncr: 
—- pipe,  afvoerbuls  {vooral  v,  faecaliän). 

Sojor,  aoud'.i,  soldaat;  voor  S.  speien, 
/.ijn  tijii  verliiiiiiuflt'n  {plut). 

Sojoiirii.  .-oilti'in,  sodz/m,  tijdelijk  verblijf; 
vertot  ven,  tudelijk  verblljven;  —er, 
sodton^,  «ast,  reisiger. 

Hoko«  soukou,  Roort  chimpan»^. 

Hol,  de  zon;KOud  (in  herald,  en  alchemie), 
80I  (mu:.);  de  toonschaal  van  ul  (c)  zin- 
gen,  fa,  so(u)tfä.  Solitrilor,  i^olomon. 

Hola,  soulä,  hei  daar!  Hallo! 

Holace,  solia,  troost;  ii  troosten,  opvroolU- 
ken,  verlichten:  Derivo  —  from  {Find  — 
in),  troost  scheppen  uit;  — ment,  ver^ 
trooslin^'.  t'te. 

Solan  ((|0()^e).  saui'niyüs),  Jan  V. Gent. 

Solanine.  soi<*nln,  solanine. 

Solano,  sAänou,  heete  Oostenwlnd  {Mid^ 
den.  Zee). 

Holannm,  ssMn'm.  nachtscliade. 

Solar,  aoul.i.  y  tuui' . —  rclipsP:  — 
üowers.  ztiniu-lilucmen ;—  mlrrosropr, 
zonneniicroscoop;  — inylli.  /.onneinytne;  ? 

—  Mpeelrum;  —  MpotM.  zonnevlekken; 

—  Myatem,  zonnestelsel;  —  time,  zonne- 
tijd ;  — >  topee,  zoiinehoed  {vom  da  tropen) ; 


—  year.  zonnejaar;  — ization,  subsi.  v. 
— ize.te  lang  aan  bei  zonUcbtbloutslellen. 

itolatiuni,   89lHi'm,  sctoadelooBstelling; 

troost. 

Sold,  itiip.  rn  p.p.  van  Seil. 

Soldan,  Aold'n,  sultan. 

Soldrr,  aolda,  soldeersel,  kleefsei;  h  sol- 
deeren:  SoH  —  («owder),  vleierU;  — «p« 

Sotdering,  wlderin  — — boll,  — — fron, 
Boldeerbout ;  lamp. 

Soldier.  snuJdt^.  soldaat, militair:l»o(»laf- 
liouii(  I  I/o;  );  b(»kkinfr  (SL);  \\  als  soldaat 
dienen,  /ich  aan  het  werken  onttrekken: 
— •  of  fortune^  mil.  avonturler,  buurling: 
You  vton't  eom^-Uie  oM  —  over  me,  mij 
nlet  beetnemen,  commandeeren;  — Infi, 
soldatenberoep;  — like,  — ly  iMiislom. 
dlMripllnr;  — ly  lionour,  krijtsinanseer; 

 Mrrvanl,  oppasser;  — «hip,  krijgswe- 

zen,  beleid;  — y,  Roldaten(volk). 

ü^okio,  «oldou,  Ital.  munt  van  Z^u  cent. 

Sole,  Kool,  voetzool,  grondvlak;  tong 
insch) :  enkel.  eenig.  ongehuwd:  1;  van 
zolen  viiurzit-n  :  —  hrlr:  — — leallier.  zool- 
leer:  —  ow.iior. 

Solerlsm, .«io/isliffi,  taalfout;  onKerijnidh., 
onverstand;  on^epast  «edraf?:  c:ommU 
a  .  een  bok  Schieten  (/ig.) ;  Soiec<*(ic(aO« 
onjnist.  ontaalkundig;  Soleeize. 

Sol..  <irn..  Solicitor- General. 

Sololy.  Houl-Ii,  eenitr,  alleen. 

Soirnin.  sol' in  pl.Tli I  iti,  foriiMM  I,  t-mstitr, 
stijf;  staüR;  — lly.wJcmnili.plecbtig-.  »tä- 
tig-, deftigheld;  — tzaNon,  vierlng,  hetll- 
Kin«:  — \ze,  plechtig  vieren,  heiligen;— -ly. 

Solen,  soulan.  zwaardscheede  (weekdier). 

Solriioid.  sjlhifiid.  .=iolenoide. 

Solenl  (  f  ho),(i/j.*soMl'n/,zeeengte  tiisschen 
Witjht  en  Hampshire. 

Soll.  SOMit.  Kilo 's. 

SolIHt.  ssffstf, emstig  vragen.bidden,  mee- 

Iriionon,  diniren  naar  (for),  lastlp  vallen; 

—  ;itl(Milioii :  — Orders, ht'stellincenopne- 
mcM;  /  — •  yoiir  hind  protection,  beveei  me 
aan  in;SolirH!«nl.  s,ilif;it'nt.  vrager.sniee- 
ker.dlnger:  vrai.  ni!,\  erzoekend:Solld<ol- 
ion,  verzoek.  verlangen,  ultnoodiging. 

soilritop,  wKsif»,  procorevr.die  benaive  bU 
enkele  lagere(po!it.)reehtbanken.nooit  als 
pleiter.dorli  alleen  als  ra  ad  sin  an  optreedl ; 
— jHMMTJil,  Ad  v.-(i('iieraal :  — whip. 

HolirilouH,  aolisit^^H,  verlangend,  begeerig, 
bekommerd,  bezorgd,  zorgvol:  f  am  — 
about  {coneeming,  for)  your  wei/are,  be- 
kommerd Over. 

Sollolliulo.  eaUeitjud  liozortrrjinMd.  anpst. 

Solid.  Holid,  vast,  nia.ssiif,  soiiede,  sit'viff, 
echt,  kuhiek:  kraehtitr,  degelijk,  eensleiii- 
mig  (— s,  vaste  Uchameh):  —  anglr. 
liebaamshoek;  poIoup,  vaste;  —  fooi» 
mrasiire.  knbieke  v..  maat:/  studied  for 
tbrrr  —  lioiir««.  drie  volle  (dikhe)  tiren: 

—  Square,  carrc  (mil.):  —  vote,  een- 
StemuiiKheid :  <irl  —  wilh,  lol  overefn- 
stemminK  komen  met;  Ml  the  miner}<  will 
go  — ,  zieh  solidair  verklaren;  SoUdority, 
gemeensehap  in  winst  en  verlies,  gemeen- 
schap  van  ht^angen;  Mnbeld;  »otldi^ea- 
lion.  verdic'htinjr. 

Solidify.  »,didi(n\.  vast  maken  of  worden, 
massiel  (degelijk)  maken, verdichten:  Sol- 
ldlllcd milk,  gecondenseerdc;  Solkiity. 
»UdUi,  vaatbeid,  bardbeid,  stevigbeld. 
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dichthcMl,  solidltplt 
Solidus,  solides,  uuüe  guudcn  munt;  alü 

verkorllng  (s.)  vüor  Shillingi»). 
iSoUlldlaa,  «ouli/idj'n.  (geloover  in)  zalig- 

makinfT  door  het  iceioor. 
Solil<M|iiixe.  saUhk\<a\:,  oene  allt''<''ns|)r.iak 

ho  uden  ;!^olllouuy,«i^/ild/{wt,alleenspraak . 
.solip«<dy  «•Hpeif,  eenlweTig  (dler) ;  SoMped- 

Ott«. 

^^^oUtuirr,  solt(^j,vertiiering  uil  ctn  dia- 
mant  bestaande  (doMpetd,  manehttknoopt 
ete.)',  patience-spel. 

Solltary,  soli/dri,  eenzaani.  afpeloRen.  ver- 
eeny.aaind,  eenzelvijj:  —  aniM.  I»ecs.  nlet 
in  oene  iiiaatschappij  Icvend;  —  roiifine- 
inenl,  eenzame  opaluiting,  celstraf. 

s^litude,  a^litjüd,  eensaam-.verlatenheid. 

Holo,  soulou  (iVfr.  — s.  80II),  80I0:  The 
three  —  vopalistH;  —Ist.  sollst. 

Solomon,  soknnon,  Salmiio:  — "h  Heal, 
salomonszcKel;  Solomonic.  Soluu,  aoul'n. 

Holstiee,  8o{s{i8,zonnestil.stand;i9olstlttaly 
wlilii'l,  tot  een  —  behoorende. 

^labiUty,  80ijvä)Uitü  opl08bftarlkeid;M- 
tiitip,  8oliub%  opl08baar:-*,olAMfWater- 

HoluM.  souUs,  ullö^n. 

Solution.  aal(j)üi'n,  uplossing,  vcrklariiig. 

ontbinding. 
»iolvabUitir,  ao  l  u.>&<lih,oplosbaartaeid  ;Sol- 

vable»  Btrimb'l,  opiosbaar. 
S4»lve,  uitleggcn,  verklaren,  oplossen. 
Solvency,  solv'nsi.  solvabiliteil ;  HolTent, 

(oplossende)  vloeidtof,  oplossingsmiddcl ; 

dood:  II  (zieh)  oplossend,  solvent:  Snence 

18  not  the  —  Ol  taith ;  —  estate ,  goe- 

deren  waaruit  de  acbulden  wel  betaaUl 

kunnen  worden. 
Solway,  8o/wef. 

Homo,  soumn,  Ind.  plant,  uit  welker  sap- 
pen  een  bedwelmende  drank  werd  bereid. 
^N»iii«tlc,  8»matik,  pbysiscb,  licbamelijk. 
S«nilire»8omb9,jomb6r,iwaannoedig,  dof, 

duist'T,  donker  v.  tint. 
HoitiUrvro,  soinhrf'roit .  Ijreedperande  vill- 
hoed. 

Sombrou!^.  8ombr<>s, du nker.zwaarniuedig. 

Sttine,  Hvm,  eenige,  zoowat.  ongcveer:  He 
tMnud  «nary  — ,  ietwat  (£li.);~  book  or 
othcr,  't  een  of  ander  boek;  —  fortnight 
alter»  xoowat....daarna:  —  fllty  guildprs. 
om  en  bij  de;  Lei  me  have  —  of  Ihln,  t^eef 
mij  hier  wat  van;  —  ol  Ibese  days.  een 
dezer  dauen;  Well,  tiiis  in  Job  (Am.), 
dat  is  nog  een»  een  karweitje;  TMb  Is  — 
wealher,  tjonge,  wat  fijn  weer;  The  que«> 
Hon  vtai*  spread  out  — .  wat  brceder  op- 
«evat :  Ile  vcenf ,  —  lo  my  .'<urj)n.sf,  cenijf.'^- 
/.ins)  (zeer)  tot-  I'ainied  bu  —  Jones,  een 

•zekeren  J.;  Is  there  any  leftl  Vos.  liiere 
1»  —  left,  is  er  watover?  ja,....;--dcal,  in  i 
zekeren  graad  (mate;  «er«.);  «-svch,  zulk 
een,  dergelijke. 

SontfbfHly, üovxhrKli:  Im  he  — ?  /  teil  you  he  I 
(s  (I  no6o</!/.i.s  hij  ieiiiaiid  vaii  Ix'leekenis? 

Soiiiehow.  som/iau,(ip  een  o!  andere  wijs.  i 

Soiiiei*H,  som»;:  Somerset  Ilouae,  bure- 
aux  van  den  burgerlüken  stand;  gebouw 
voor  reglstratie.  naaml.  yennootaobap- 
pen.   enz:   HomerMetshlr«,  aMnaaeU»; ! 
Somerville.  somari/.  | 

Somei'>4ault.sj»mii«dÜ(Soiiierset.äomdseO,  ' 
salto  mortale,  duikeling:  Turn  ~>8.  1 


Sometliiuu,  Homthi.],  Willi  a  —  ;i4l- 
de«l,  met  noK  ieis  daarbij;  Thal  I6  Eike, 
uitmuntend;  Thia  is  —  llke  a  day.  dat  \k 
nog  een^  een  dag;  There  ia  —  aade/tnob/e 
abovt  Mm,  hiJ  heeft  fets ,.lk  en  weet  nf«»t 
'  wat"  aan  7\r\\;  Vahr  —  or  olher:  ThTf 
iH  —  in  u'liul  lif  saf/s.  wel  iets  van  aan; 
Sixly  — .  een  dikke  (Hi;  \  on  —  villaiii. 
jij  vervloekte  schclin;  /  wotddn't  be  yoii 
for  — ,  voor  een  lief  ding  in  Juu  plaats. 

Mumetlme»  ••mialm:  You  wiU  rtpent  of  U 
— ,  /  Said  — «  tö  him.  er  eens  (te  eeniger 
tijd),.  smiis;  —  or  other.  te  een  of  ander 
tijd:  —  |>re»«i<lenl  of.  voormalig. 

Home\va>  .somv\-i-i  op  d.  eenof  andere  wijs. 

Somewbat»  «amwoi.  cenigszins:  His  johe 
lost  —  in  repealing ;  //e  ia  —  RMucy.  vrU 
brutaal:  —  under  5  pat/p«.iets  minder  d an. 

Homewhrn,  .somu-en.  le  een  of  ander  tijd. 

Somewliere.  ,s»mu'tSj,»'rt;en>.  /  \<}ll  src  ynu 
first.vöor  dat  «ebeurt  mag  je  naar  de 
belloopen;  i/eis  —  aboat 8ixteen,  :i:  16; 
i  have  laiä  it »  but  I  cannot  find  ü  äny- 
whora,  ergens...  nenrens;'»  and  aome- 
wMlaa«  ergens  en  snnitijds 

SomnambullNiii.  .^ojnnambtulum,  slaap- 
waiKli'l'  n  soiniiain hiilisme;  Somnmn%hu- 
lisl :  Su  mnambutisticial). 

Snintliferons,  somniftreit  8omnlllc«aom> 
n</tft,  siaapwekkend. 

Soinat|>atby,8o»in4pa//{  t ,  SomnoKtm,  m  ag« 
netische  slaap. 

Homnoli'nce(cy ).  HomnH'nsit),  slaperigli., 
slaapdronkrnheid.  slaapzncht;  SomMll^ 
eaty  slaperig,  slaapzucbtig. 

Somat.»  som«r«e((8/ttre). 

San^aon,  zoon:  —  of  .4 (/am. menschen kind; 
— >  of  a  ffun.  lammelin;;:  projectiel;  Thr 
—  of  man.  de  Zoon  des  Mensclien;  — 
the  Hoil.  jemand  van  .  .luiiten";  landar bei- 
der; Every  mollier'<s  — ,  iedere  man;OI«l 
— r  ouwe  Jongen:      in-law,  schoonzoon. 

9onanre(ey),  sown'nafi),  klank,  toon. 

Sonant,  stemhebbende  ietter;  !  klinkend 

Sonata. sandf.j, so  na  le  ;Sonallna,souTi,»f  Itjc». 

Soiifi.  lied.  ffezanff,  zang,  po?/ie,  kli  ini».;- 
lieid:  —  of  Solomon,  —  01  — «.  Hooglied ; 
Givo  vs  a  — ,  zing  eens  wat;  /  bought  the 
pieture  for  a  (niere)  —  {qh  old  — ),  voor 
een  appel  en  een  ei;  ff'aflieaaine— >over 
again,  het  is  altijd  het  onde  liedje ;  Mpd« 
/aritivoirel;  ——book,  liederen  boek;  — ful, 
/.aiij.M!)k,  iiii'lodicus;  — less;  Tlie  feath- 
ere<l  — »lert»;  The  — »tres»  (zangeres; 
zangster)  werU  to  tba  lronl«naar....voet- 
iicht;  —  wrlter,  Uederendichter. 

Sonifer,  «onj/a,  geboorhoorn  met  »lang. 

Snniferous^aani/araa,  klank  over^  of  voort- 
bren uend. 

Sonnet,  sonit,  <H)nn<>t ;  sonnetlen  diobten; 
— -eer,  sonaNs,  sonneltendicbter. 
Sonny,  Sonnte,  «ani,  zoontjelief,  Jochie, 

baasje,  ,,onwe"  jonpen. 

Sonometer,  .s,>7iojn.*f ».  klankrneter. 

Sonoreseerit.  sint.m-s'nt.  kiu-t  tci  i  tid 

Sonorifie,äOUiuri/i/(, klank  voortbrengeud. 

SonorouM,  ssnöns,  welluidend,  hei  Klin- 
kend: —  lltlOf  weidscbe. 

So04l«n,  Sudan:  Sooloo.  ttMik:  —  Islands. 

Soon.  weldra.  spordi?.  vlujr:  TSo  — er  had 
he  Seen  me.  tliaii.  nanwelijks...  of;  Tbe 
—er  the  heller. hoe  eer  hoe  liever  (beter); 
—er  or  lairr.  vroeg  of  laat;  —  00t  — 
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(jonc,  7.0O  gewonnen  7.00  ireronnen;  / 
woulil  juHl  at»  —  be  hanyeä,  cven  lief;  As 
—  a»i  camt\  z<iudi  a;  Ah  —  as  ever  you 
come  here,  zoodra  ge  maar...;  I  would  — 
Wf  «Ott  liever. 

SoMOO,  tütH,  snaveldolfijn  (Gange»}.  i 

Sootf  rat,  roet;  ||  met  roet  besmeren  (mes- 1 
ten);  — Ish;  — y,  roetachtig,  vull. 

Sootli,  süth:  Id  (dornt)  — .  voorwaar;  — 
say,  voorzöggen,  voorspellen:  — sayer. 
waarzegger;     oayiun,  vuorspeliing. 

HeolJM»  afldh.  8tt«8eD,  liefkoozen«  Tenacb- 
ten,  kalmeeren,  tevreden  stellen:  — r. 

Sop,  lets  Ingedoopts  of  Keweekts,  sop(Je), 
lekkerbeetje,  iets  (om  lemand  mec  om  te 
hoopen):  iels  ver/achtends;  !i  doopen,  so[>- 
pen,  weeken:  tt  uus  a  —  for  the  rage  of  thc 
notion,  het  sUlde  d«  woede  der  natie;  i 
mttsf  admlnister  ■  —  to  my  cr«ditor», 
fnoet  /ien  te  bcvrediccn  ;  — — s-ln-wln«*, 
utasliletten;  sourt  appel;  —per;  ping 
( — py)*  doorweekt;  — ^lag  wet»  ptop 
wlih  rain,  doornat. 

M«|ili.,  Sophister,  studeut  in  zijn  tweede 
Jaar  {Junior  — )  o(  derde  Jaar  (Senior  — ) 
ie  Cambridge;  Sophomore,  Studentin  zijn  < 
tweede  jaar  (Am  ). 

Suphla.  säfaii;  safiv  (stad):  Sl.  — .  lii  iofiii- 
de  kerk  (Conslantinopel). 

Sophism,  sofiim,  drogrcden;  Sophist, 
eofiet,  Sophist;  Sophieter,  drogredenaar; 
Student  (Cambridge);  Zie  Soph;  Sophlttt- 
iciai),  aofistih'il),  sophistisch;  Sophlstlc-  < 
iltc.  sofistil'\'.  vervalschen,  luisleiden: 
hfderven:  Sopitistic&ted,  inisleiti  door...; 
Sophisticatiun;So})fiUiticsitor,  vervalsdier. 

Sopliiatry,  aofialri^  aopliisterü.  { 

Sophocien,  so/ahflz. 

Sophoiiiore,so/dmö.  Z.Soph:SoptemonV. 

jeugdig  ( —  rheiori«',  tweedefaartwtl- 

sprrkondlifiii ) ;  Sophy,  soufi. 
Soporiferous,  8OUp9ri/0ra«,8laapwekkend: 

—  medieine;  aopoHfic,  BlaapweUceod 
(middel);  Soporose,  simnMrou«,  Sopo- 
rous,  aoupyraa,  siaapwekkend,  slaperig. 

Soprano,  8,)pränou  (Mv.  — s,  Hoprani), 
sopraan;  Sopranint.  sopraanzangeres. 

Sorlj,   peerlijslprbes(bo()ni ),   appl«*. 

Sorbet,  aObit,  sorbet.verkoelende  (Ouster- 
sciie)  drank  bestaande  uit  gestampte  ro> 
zUnen  met  citroensap,  etc.  ^  Sherbel. 

Soreerer,  sösar»,  toovenaar;  Sorcerete* 
toovenares;  Sorcery,  äösari,  tOOTenarlJ. 

Hor«les,  södiz,  uitwcrpseicn. 

Sordi't.  södit.  Zii'  Sordine. 

Sordid,  aOdid,  vuil,  laag;  vrekkig:  He  in 
the  least     ,  absuluut  geen  vr«k. 

Sordine,  Sonlino,  aüdtn.  sddfnou. Sordine. 

Sore,  pijnlijke  piek,  rauwe  wund,  zweer; 
66njarige  valk,  vierjari«  hert;  ü  pijnlijk, 
zeer,  ontslokon,  hevig,  gevoelig,  scherp; 
zeer:  /(  (re>)opened  the  old  — .  reet  de 
oude  wende  (weer)  open  (/io.);  A  nght  0/ 
Um  i»  good  tor  <«-  eyes,  tiet  doet  ecn 
mensch  trnpd  heni  te  /it-n;  7  have  got  i\ 

—  Ihroat.  pijt»  in  tit-  kt-t-l;  He  is  very  — 
about  ll.dat  hiiidort  liein  iTg; —  sifiaiiisl 
iny  will,  zeer  legen  ;VV'c  were  in  —  dis- 
tress, in  droeven  druk;  The  penhiütts 
and  — lieadB»  Pessimisten  en  moppe- 
raars;  /  am  -r-ly  (sadly)  In  wmit  of 
monev,  heb  groot  treldgebrek. 

Sorel.  Ror'l.  Zie  Sorrel. 


Sorex,  sArshs,  spitsmuis 
Jöorl,«drat,vruchlhoopjes  Up  Hclilerzijde 

van  varenbladeren  (Enhelv.  Soras). 
Sora,  aön,  zieh  aan  (bij)  icniand  opdringen 

(indringen);  — er,ongenoode  gast(Sc/iot(.). 
Bororicido,    aardhsaid,  xu8termoord(e- 

naar) ;  We  hat>e  fratemixtd  or  rather  sop» 

orized.  wij  hc  iiben  ons  verbroederd,  of 

liever  verzusterd. 
Sor<»sis,  sifrousi^,  sainengest.  besvrucht; 
vrouwenclub  (Am-);  Sororlly.  8<«roriri, 
Club  yan  melsjesstudenten. 
Sorra:  —  a  one,  geen  enkele  (lersch). 
öorreI,<«or'Z  (kIaver)/urinK;rossiße  of  rood- 

bruinc  kleur,  vos  (paard).  ;  rossiß. 
Sorriness,  sorinix,  droefheid.ellcndigheid. 
.Sorrow.  8orou,diepe  smart, droefheid  (at); 
II  treuren,  smart  lüden  (at,  over,  lor):T/ie 
—4  Ol  Wortkor;  Bvory  —  lias  Iis  twin 
jjoy,  de  twecling  der  smart  is  de  vroiiRde: 
He  drowned  hin  —  in  liqw^r.  vcrzt'ttr 
zijne  smart  doui  drank;  /  heard  it  to  iiiy 
— ,  tot  mijn  iredwezen  geüoord;  — iul, 
treurig,  eilend  ig;  — strickea. 
Sorry,  sori, bedroefd.armzalig:!  am  vorv 
— ,  het  spijt  me  z66r;  /  am  —  lor  you,  'k 
lu'b  met  je  te  doen;  I  am  —  lo  say,  hrt 
spijt  iiiij  te  iiioeten  zegtten;  A  —  feliow, 
trevirifie,  limine  vent;  He  made  a  — 
ure,  maakte  eene  armzalige  figuur;  Be 
in  a  —  piight,  eilendigen  toestand ;  /I  vwa 
a  —  stflht,  een  treurig  gezicht. 
Sorl,  soort,  orde,stel,manier,rang,  vrl}ze; 
Sdrteeren  (<»ui),  .^aineiivoegen.  zieh  ver- 
eeiu«en,  uYereen.steniriien,  passen:  Alter 
a  — ,  in  a  — ,  In  some  — .  ccnigermato, 
om  ZOO  te  zeggen:  Ue  i»  a  bad  — ,  bij 
dett0  niet;  Be  a  rfocoal  (good)  —  (Too 
(jooa  o —/or),  een  fatsoenlijke,  beste  veni 
(te  goed  YOor):  All  — s  and  condilions  of 
men,  menschen  van  allerlei  slag;  An  ar- 
my  Ol  — s,  ongercRclde,  bijeengeraapte 
troep ;  He  is  a  Christian  ol  — s.  om  er  een 
,  op  toe  te  geven ;  A  man  Aas  datiea  ol  — s» 
I  sekere  z.g.  plicbten ;  Gosslp  of  aller- 
lei  onbediiidende  praatjes;  A  poet  ol  — s, 
ecn  ,,8luk"  dichter;  -4  —  of  poet.  in  zeke- 
ren  /.in;  Wf  are  out  of  — s,  hebben  niet 
,  meer  van  die  letter;  we  zijn  onlekker, 
I  siecht  gehumeurd ;  We  raa  apoa  — o,  wij 
I  moeten  kolossaal  veel  van  eene  bepaalde 
!  lettersoort  hebben;  He  —  of  «lunibtonn- 
,  ded  ine  iplat),  hij  deed  ine  zoowtit  ver- 
steld  staan;  You  two  are  well  — e<l,  himrl 
net  bij  elkaar;  /  will  not  —  with  such 
I  roauos.  niet  omgaan  met;  The  Empire  is 
I  — 4Bg  aoTMlt  oat  In  the  melropolie,  in 
Londen  zijn  vertegenwoordigers  v.  h«'t 
gcbeele  rijk;  —  out  a  suU.  een  costuuni 
uitzoeken ;  —  011 1  our  tiiin{|s.  .mit  ,  .spul- 
len"  bijeenzoeken;  — ing-t«l>ie,  ^ing- 
rooni.  sorteertafel,  -kamer;  —er,  sor- 
teerder. 

Sortes^flz.YOorspellingen  door  het  open- 

slaan  van  ecn  boek  cn  't  nemen  van  den 
eersten  /in  waamp  bei  oog  vall:  He  uaed 
l:j  iit}>  mto  the  Acnnd,  SOOklafl  — w 
Sortie,  sd(i,  uilval. 

.-«ortilegeiSoHlicU.waarzegging  doorloten 
S.  ih  S.,  eave  our  saile,  code-teekent  voor 
schlp  In  nood  (draadl.  tel.):  OMOsag^. 
Sot.  versufte  dronkaard  :  ;i  zijn  verstand 

verzuipen. 
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Hotheliy,  Mlftbt,  §mähbi.  Soth^rn.snih  n. 
SottiNh,  soHl,  ZOt.verzopen  (v.  dronhtiard). 
Soiiehonfi.  siiiiiun.  zwaitr  Ihft'. 
Suuohy,  sütsi,  grkniide  pelerüeiicsauä  bij 
vlsch. 

JSoiMian,  Sudan ;  Soudanese. 

Houflh,  aof,  nau,  sAtä,  gesuis  (van  den 

wind),  zucht ;  Ii  zueilten,  sulzen:  l'hr  —  of 
the  bfllüws,  lu'l  liijKen  der  l»laa>lt;il^en. 

Sou(|ht,  8öt,  iinp.  iMi  p.p.  van  Sft'h. 

Honi,  »ovU,  ziel,  hart,  geesl,  verstand,  nei- 
glng,  wezen.  moed:  lJ|ioii  my  — ,  bq  mij- 
ne  ziel;  WIth  all  my  — .  van  >;an»eher 
harte;  Heis  a  nood  — .  een  uofie  ziel;  Hc 
is  llie  —  of  /to7i<*ur.  een  vf)linaakt  man 
van  eer;  The  —  of  a  party.  ziel  {fig.);  i\'ot 
a  —  can  hear  ui-,  geen  schepsel  hoort  ons; 
IV«  never  U9e  a  —  here,  geen  „cbristen- 
ziel":  /  eottld  not  for  Ih«  — >  of  wne  under' 
stand,  iiiij  ter  wereld  iiict  bPurijpiTi :  Up  fs 
complefrln  cowcd  (»(/  Ins  wifr  und  dnn-^  iiol 
(to)  call  Ms  —  his  own,  hij  dürft  trciMi  hoe 
of  ba  zePKen;  Posse«»  oiiv's  —  in  pa- 
tieaee;  —  cuntlii-t ,  zlelestrijd ;  — >tul ;  — - 
lesSf  sonder  liart  of  ziel;  Ufe,  ziele- 
leven;  Her  — quelHng  (one,  sfelTerplet- 
terend;  — sIck,  zirk  naar  de  Ziel;  — 
Ktirrliiff.  zielsruerend. 

.Soumi.  pcliiid,  «eschal,  kiial,  klank,  tonn; 
sont  of  zeeengte;  luchtbluas  (van  vi&ch), 
lnkiTl8Ch;sondeernaald  (The—,  de  Sont); 
II  gezond,  volkomen  gaaf,  flink,  kraohtlg, 
soIfde.sterk.ffeRrond,  rechtmatlc:.  onwrlE- 
baar;  va.st  indflcfr;  klinken,  weerklin- 
ken.  doen  klinken,  schallen,  »litbazninen; 
spreken,  te  kennen  geven,  bekend  niaken; 
peilen,  looden,  sondeeren.  onderzoeken, 
uithooren:  In  —  earaeat,  m  vollen  ernst; 
UV  nrrirfd  safe  and  — ,  anil  well,  ge- 
zond en  wel;  Ah  — a«  a  bell  (co/f),  zoo  ge- 
zond als  een  visch;  /  /*  »  /  on  —  firoiiiHl.op 
vasten  bodein;  —  heallh.gnede;  —  horse, 
zonder  gebreken;  Youra  is  —  reaHoninfj. 

{;U  redeneeri  gezond;  Hegota^  tlirash- 
nii,een  dnctttig  pakransel ;  of 'urfnd  and 
limb,  gezond  v  lijr  en  It-d'-n  :  You  — n  Jffffe 
doubtfiil.uwt'  wourden  klinken  weifelend: 
He  — s  a  priff,  maakt  doorzijn  woorden 
den  indruk  van;  Thal— s  all  rifjht,  klinkt 
heel  goed,  laat  zieh  wel  hooren;  —  a  re- 
treat  (— retir«),tot  den  terugtocht  blazen ; 
Hia  prnise  waf>  — ed  all  over  the  eonntry , 
werd  L''  /j 'rii:!'!!,  uituehaziiind ;  Ilurr  you 
— ed  hiiii  Oll  (•ihoiti.  ns  to)  tliat  siihji'ii  yet^ 
hein  daarovcr  al  r<'ns  iicpolst?  — er.ont- 
vangtoestel;  klopper  itelegrafie):  — (Ing)- 
board.  klankbord;  ——hole,  klank-  of 
galmgat;  Hoiindle««««.  stll,  zonder  klank, 
onpeilbaar,  diep;  Soundness.  degelijk- 

heid,  ziiiverhcid,  «aaflu-id :  wave.  ge- 

luidsKolf;  — words.  «niotc  \v<K)rdt>n. 
Soiindlnfi.  saundin,  klinkend, w.  lliiidi  nd ; 
het  klinken,  peilen:  — (s),  peilbaie  piaats- 
(en)  in  den  oceaan,loodlng;Ciet  on  (Come 
into)  — s,  ankercrond  aanlooden;  \Ve 
Hlruek  — H.  Gnt  .Ml  — s:Take— «.looden; 

—   appuralus.    klanktoestel:  llne, 

schiellood,  loodlijn;  inaotilne,  peil- 

machlne;  — post,  plan  k je  bejit-den  den 
kam  eener  vlool;  — rod,  peilst" k 

!9oap.  sAp.  soep:  —  t«ip  and  botlom  w  iii- 
le  and  brown).  removed  by  turbot  and 

^äalmon,  vooraf  en  toi  slot,  daartUBSChen ; 


— kllehen.  soepkokerij;  caarkfu ki-n ;— — 
ladle,  soeplepel;  — inainre.  süfimeiga, 

iiiagtTf  soop:  — — plale;  lickel,  soe|]^ 

kaartje;  — tureeu,  »ucpterrine. 

Hovr,  $mm,  suur,  acherp,  bitter,  norsch. 
knorrig;  ||  stturmaken*  verzuren.  knorrig 
inaken:  Thai  hat  — fd  my  i€»y.  mijne 
vreu«do  vergald;  Rye-bread  — s  ou  my 
stomarh,  van foggebrood  krijyik  lu'\  zunr; 
—  apples  (vooral  onriipe).  wranpe;  — 
cruul  (— kroul)y  zuurkool;  —dock, 
veldzuring;— »douflh,  zuurdeeg,  ffist;—» 
fared.  met  een  zuur  gezicht;  — lan«  zuur- 
achtig;  — sweel  smife. 

Sourre.  sös.  brnn,  oorzaak,  «^'orsprong. 

.Sourdiue,  Hiu*din.  Zie  Sordine. 

HouHe, saus. pekel; de  ooren  en  pooten  van 
Tarkens  in  pekel,*onderdoinpeiing,  't  plot- 
sellnge  neerschleten:  fl  pekelen.  onder- 
dompelen.  nei*rschieten  op  (iipon)  (van 
roofvdKels):     plotselintr,  hevig;  pardoes. 

Soutane,  sütein,  sütän,  tOOg,  BOUtane  van 
Itoomsche  geestelijken. 

South,  zuiden,  zuidelijke  streken.  zaldeil- 
wind;  it  zuld;  u  zieh  naar  bet  Z.  bewegen: 
•—  by  West;  —  of  th« Island,  ten  zuiden 

van  het  eiland;  down,  (schaap)  uit  de 

heu vel.slreki  n  van  Hampshire  en  Susse.v; 
— east.  zuidoosten;  II  zuidoostelijk ;  — 
eaHter,  Zuid-0.  wind;  —  Kensinglon, 
Z.W.  buurt  Tan  Londen ;  de  muaea  aldaar ; 
— easterly,  — eaalern,  zuid-oostelijk; 
— Ji^ea  Bubble  (Company),  Z.  zee  zwen- 
del(maatschappij) ;  — wesl,  znidwesten ; d 
zuidwestelijk;  — wesler,  southwe»t^,  zuid- 

westewind;  zuidwester;  weslerly,  

weatern:  — weMterly  spell,  periode  van 
Z.-W.  wind. 

Southam.  .'!oiidAi'm;Ji*oulhnmpton,  aauth- 
anU'n,  sodh(h)aTn{p)t'n;  Soulhend,8au|/i- 
end;  Soulliey,  aaudhi,  sodhi. 

Soullierly,  sodh^li,  zuidelijk. 

Honthern,  sodhan,  zuidelijk:  —  CrosK, 
Zuiderkruis  (9tetrsrAe9ld)x  —(er),  ««dlM> 
n{d),  bewoner  van  het  zuiden  des  landa, 
van  de  z.  stntcn  der  Am.  Unie;  <— wood, 
soort  alseni. 

Soul hinfi.  soatdMng,  rlchtlng  of  beweglng 
naar  het  Z. 

Soul hron.snti/ir'n, bewoner  van  een  zuide- 
lUk  gelegen  land,  naam  door  de  Schotten 
aan  Bngelschen  gegeven. 

Sonfliwnrd.  saul}^\<•;^d,  zuldwaarts(ch) . 

Soulliwark.  sndfudi:  Souihwell.  sauth 
\\'el,  sodh  'I 

Nov..  Sovereiun» fourin,  heer.seher,  opper- 
herr.  souverein,  ntonarcti,  E.  goudstuk  v. 
20  Shillings;  II  oppermacbtig,  beerschend, 
hooghartier,  trotsch;  onovcrtroffen,  groot- 
ste,  afdoende,  krachtdadtg:  •—  romedy; 
— ly,  iipperniacbt . 

Soviel,  sovi^t,  sovjcl. 

Sovran, «ovr'n,  dichterl.  vorm  v.äot;er6ion: 
n  i»  pedantic  to  talk  of  "  ponK//  when 
you  mean  "Movereign". 

Sow,  mn,  zeutr;  metaalklomp:  Have  (Gef, 
Take)  Ihe  rljihl  (x^ronq)  —  by  Ihe  ear 
(Gef  hold  of  the  —  by  the  wrong  ear).  den 
rechte  (verkeerde,  te  pakken  hebben(krij- 
(?en:  (Verg.  Gel  hold  of  an  angel  by  the 
uTouff  xving):  — -baek,  läge  zandrug;  — 

baeked,  met  ronden  en  scherpen  rncr:  

belly,  spek  (Am.);  — bread,  alpenvioo]- 
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tje;  — tlitotl«,  melkdlstcl. 
Sow,  «ou,  sa«ieiit  venpreiden,  uitstrooien: 
— ing«machlne. 

Howar.  souwd,  Inlandsch  cavalerist  (Ii. f.). 
Sowerby,  aausbi;  Sowter,  sauia. 
Soy,  »öi,  soja. 

fipmf  Spain.  Spanish,  spirit,  speciea,  speci- 
mm,  apelling. 

Hpn,  spa,mlnerale  bron.kur/aal.badplaats: 
Go  lo  u  — ,  naar  et-n  hadplaats  Kaan. 

Spae«,ruimte,%vijvltc,uit f>reidheid,  duur, 
spatie;:|  m.  tus^^t-hfiipouzeii  plaatsen,  spa- 
tißeren  (inel  out):Fora  — ,voor  een  tljdje; 
Into  ,  in  'l  niet;  la  —  comesaraee» 
komttQd,  komt  raad;— d  tr«efl,wtjd  uit- 
eenstaande ;  Tfir  chairs  — <!  o\  er  thr  cnrpp'., 
stnnden  vt  rspreid  ;  — wrller,  die  in  de 
journalistietc  naar  da  gevulde  ruimte  be- 
tääld  wordl- 

HpaciouM,  speii»«,  ruliD,  uttgestrekt:  — 
hall,  ruime,  groote  zaal. 

Hpade,  8pade,  schop  (— s.  schoppen  in  't 
kaartspel);  driejarig  hert;ruin,geoastr('erd 
dier;  spoor  (i\  affuit):  !i  Kraven,  spitten: 
Aee,  kiii{|.  <Jiiei'ii.  knave,  'I'en  of  —a, 
schoppenaas,  heer,  enz.;  i  eall  a  —  a  — , 
noem  het  kfnd  bl}  c'n  naam ;  In  Ma  »peeeh 
he  calliHl  —4  Honietlilnfi  inorr  fhan 
— s,  droeg  hij  de  waarhcid  wel  wat  al  te 

naakt  voor;  hayonet,  brecde  bajonct: 

— ful;  — >-fjuiueu,  scbopjrsKuinjc  van 
1787 — 1799  (uefffns  hei  schopvormig  ^htld 
op  de  heenijde);  iiiialMiiMiry,  bebou- 
wlng  van  't  yeld  door  diep  omgraven ;  — 
uork.  voorbereidcnd,  moeilijk.  rnw  werk. 

SpudieeouH,  sp^dii^s,  kastanjebruiii. 

«!i|iu(iiii({>).  spadUt  aehoppenaas  In  omber  i 
eri  iiuadrille.  i 

Spahee.Si)ahi,«pä/if,ruiler  bij  de  vroegere  j 
Turkscbe  Uchte  cavalerie;  AlgertjORCh  ca-  | 
valerfst  in  Fransohen  dienst.  ; 

Spain,  Spanje. 

Spake.  und  imp.  van  i^pmh 

Hpal<liii(j,  spöldiii. 

i^pally  «pdt,  splinter,gtukje;(ver)äpliateren. 
^alpeen,  »palpin,  werkman,  arbelder; 

Rnoeier:  schurk  ilersrh). 

Spult,  spölt,  toeslii|{  bij  ijzcrerts. 

Span,  Span,  korto  (ijd,  span  paardon,  t'lc. 
spanninK  (r.  brug);  uroote  broeikas; 
(()vpr)spannen,afspannen  (met  de  vingers), 
zieh  Over  bepaalde  afstanden  bewegen; 
overbraggeD;goed  bij  elkaar  passen  (Am.): 
Thaae  horte»  run  In  — .  /ijn  (M>n  span;  A 
beauHful  —  of  black  oxen.  juk  z\vat  t«> 
ossen;  The  Almigldy  has  scvn  fil  to  filuwl-  I 
en  bis  — ,  bem  vrorg  van  ons  If  nenien; 
TInio  Is  but  a  —  tn  the  sea  of  etemily, 
oogenblik  ;  Life  i»  but  a  een  spanne 
tiios;  Long  — ,9  inch.:  Short  — » 7  ineh.; 
— Ion«,  een  spanm"  laiiir;  ^m»,  onme- 
ttiijk;  ntol.  /.adfidak 

Span,  Imp    \  Spin. 

Span:  — eleau,  splegelglad;  — new, 
Spick-and— new40nkel(spllnter)nleuw. 

Spancel.spansV.touw  om  de  acbterpooten 
van  kocien  of  paarden  te  binden. 

Spanjjle..s/>aM;;7.1n(ivert  jt' ;c:alapi)»'l ;  met 
Iori\ (Tt  i»  s  luiMi  ii,  versieren:  The  — <l  airn  ■ 
of  e\('iiin)j,  de  fieldere  avondbernci;  — <l 
heu^euH»  sterrenbeme);  The  »ky  iwas  — <l 
with  lumxnm»  »tar»,  bezaaid  met. 

Spaaiavd,  «ponjad,  Spanjaard. 


Spaniel,  spanj'l,  patrijshond,  Bolognezer 
(Maltezer)  scbootbondieilage  vieler;  iilaag 
vleiend,  kruipend. 

SpaiilHli.8p«Ti(.s.  SpaanscJi:  —  oasllo.lnctit- 
kasleel;  —  t-haik, kleeriiiakerskrijt ;  —  ilu 
{influcnza),  Sp.  ziekte;  —  lly;  W  ar  of  the 

—  SuceesHion;  —  wouiao,  Spaanscbe. 
Spank,  klap  met  vlakke  band  (pantoffel); 

I!  met  de  vlakke  band  slaan  klappen;  vIuk 
loopen;  —er.  bezaan  uc/ifep8(.);8nei  ren- 
paard.  iets  buitengewoons,  groote  leugen, 
lange,  kerel;  — erbooni,  giefc. 
Spanking,  sparikin,  groot,  grof,  krachtig, 
kranig.  filnk.aanzienlijk,mooi,iUt8iekend» 
levendig,  vlng:  — >  breeae,  kraehttge 
brlcs;  Thal' 8  a  —Inn  Ile,  groote:  Tha  grey 
wen<  at  a  —  pufe.  Iiep  er  vlusr  over  been  : 

—  Ilme,  beerlijke. 

Spanner^  span.),  spanner,  rate),  scbroef- 
sleutel:  — ■  and  screw-driver  (-draaier). 

Spar,  spar,  rondhout;  spaath:schijnstoot, 
hanengevecht.  vuistgevecht;  bokswed- 
strijd;  11  de  vuisten  uitslaan  bij  hei  bok- 
sen,  met  de  spuren  slaan,  redelwislen  : 
— «,  rondboulen;  .A  npchUu  e  of  — headH. 
snoer  van  kristallen  kralcu;  --^eek,  bo- 
vendek;  TA«v  wer«  — «iBg  at  each  other: 
ITe  uns  — rln»  away  like  clockvfork,  sloeja: 
er  Reretreld,  dnrbtisr  oplos:  —  for  tinir, 
(Olli)  /.ijii  l<ia(ii(  (te)  lierwinnt^n:  zieh  iioß 
eens  tf(i<(l  |)fdeTiken;  — ry.  spaat  haeiit  ig. 

Sparable,  sparah'l,  scliuenspijker. 

Sparadrap,  «poradrap.  hechtpleister. 

Spare,  9p#a,  scbraal,  mager,  dungezaaid, 
mati(?.  spaarzaam;  waarloos  {scheepf^t  ) . 
overtollif;,  wat  over  is  :  '  sparen,  dp  /.ij 
leuKeti,  iixi  r  lu  libi  ii,  s|taar zaaiii  nmtraan 
met,  kuiinen  iius^eii,  iI'm  ii  zonder,  sclien- 
ken,  ontzien,  nalaten:  —  anchor,  Hail. 
reserve  (nood)anker,  zeil;  /  havea  —  l>ed- 
rooni,eene  slaapkamerover:  —  canh.Reld 
over:  -—diel,  sehraal  eten:  .\  man  nt  — 
Iraine;—  jiuesl-bwifliaiiiber.t weede  ln- 
jjeerkanier;  —  hourH.  karif  i(H  t,'t  nielrn : 
He  made  it  in  hi»  —  tiine,  in  zun  snipper- 
uren;  Hove  youony  tiekats  to  — ,  heb  Je 
nog  over?  Room  enough  and  to  — ,  volop 
rulmte;  Von  need  not  —  poslw.  sroene  kos- 
ten te  ont  zien :  rou/(i  ijou  —  (me)  >oiir 
(irainiiiar  for  ftalf  an  hour,  uwe  granima- 
tica  missen .'  L'an  you  —  me  an  hour.hebt 
ge  een  uurtje  voor  me?  — *  money,  geld, 
dat  Over  (beschikbaar)  is:  —  Ihe  rod  mna 
spoilthe  rhiid  :  ^  — >«ni  Ihelronhle. 
u  de  iiioeite  sparen;  —  im»  li-onl»le.  ueen 
lii'M'i  t  ('  piit  zien  ;  /  hart'  no  titne  lo  —  Iii  m. 
voor  lien»  uver:  /  ra7\not  —  liii^  uork- 
man,  niel  missen;  He  did  not  —  hiiiiKPlf. 
ontzag  zichzelf  niet :  T)ie  teacher  did  not 
»(hlin)  for  Ms  eryinif.  sloe?  maar  toe. 
Blettegenstaande  zijn  schreeiiwen:  —  lo 
speak.and  —  lo  spee«i.  e.  jank*  lui''  )H>n(l 
krijt.M  icis,  een  ''.wijtrenfl''  iilfls;  I-^vit — . 
ever  bare,  te  veel  bewaard  is  voor  de  kal 
bespaard;  He  ate  — ly.  weinigj  — Hiesa. 
magerbeid:  — rlb.  ribstuk. 

Sparfic  .spni/.*.  ( be)sprenkelen ;  —T, 

Spariiif».  sjit'rin-  —  of  tiyne.  zuinig  oii;  — 
oi  wor«ls,  karifi  niel  woorden;  — •  Uin- 
nern,  scbrale  diners. 

Spark,  vonk,  sprank;  spraniUe  (/ia-); 
vroolljke  FVans,  bluffer,  minnaar;  ||  von- 
ken  spalten,  bat  hof  maken:  He  ia  btit  a 
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«lull  — ,  ecn  echte Sttffer;.\o  —  ol  leelinn , 
geen  greintje  gevoel:  Tft«  «tone  euiitted 
— spatte  yonken;  FMry  — b,  phospho- 
resceerende  vonkjes,  dwaallichtjes;  mar- 
coni^raHf  (SD;  Iiis  masler  was  — in(j 
«viihln,  zijn  beer  sat  daarbinneo  te  „flir- 
ten", te  vrijen. 

Hparkle,  späk'l,  geronkel,gefIikker,  glan«; 
!l  fonkelen,  scbitteren;  Sparkling,  fon- 
kelend,  schitterend,  levendlg:  —  walor, 
Selters  (Seltzer)  water  (Am  );  —  wluc, 
parelende,  niousseerende  (legt-iio  Still). 

SJparllno,apd/ifj, spiering  ;zeezwalu\v(f/ia/.). 

Sparrlnti-uiatcliy  spärinntiti,  bokupartlj. 

SiMunpow,  sporou,  musch;  prostltu6e;  — 
bill,  snavel  van  inuseh,  schoenspijker :  — 
(iraHN.  aspt-rge  (]ain.); — liawk.  sporwer. 

Spurst',  dun  gezaaid  of  verspreid:  The 
Population  i»  — ,  woont  verspreid. 

tSgmrla,  spdta,  Sparta;— n,  Spartaan(sch); 
— n  brotli,  soep;  — n  dog,  bloedbond. 

Spaam,  spazm,  kramp,  krampachtige  sa- 
mcntrekkin?.  he\vc«ing  (po^mt:):  — s  iu 
the  side.  stelien;  — odic.  spazmodik, 
krampachti^. 

Spal,  Imp.  en  p.p.  vao  SpU. 

Spat,  zaad  (v.  tttera),  Jonge  oeatera ;  n 
zaad  scbieten. 

Spat,  körte  slobkous  (tegeno.  Gaiter): 
{Neatly)  — inet  (keurige)  — s. 

8patch-coek,  späl^hok,  gedoode  en  dade- 
lijk  daarop  gebraden  en  opgemaakte  haan 
(kip);||  baaatig  inlasscben  (o.  -woorden). 

Spate,  speit,  plotsellng  opkomende  over- 
strooniing:  Mountain  streams  In  — .  berg- 
strooineii  die  hoog  gezwollj'n  zijn:  In  this 
—  of  hempeii  hiitiiour,  in  <ir/,  ri  vloed 
van  galgenhumor;  —  ol  recoUectiuns. 

Spatbe,  apeidh,  bloemkelk  (Am  ). 

i^iatlal,  apeii'l,  ruimtc...:  —  relatlans. 

SiMitter,  epata,  (be)8patten,  bekladden, 
..sputteren"  (bij  het  praten);  \'  gespal  :klad 
üf  klod  (inodder  b.v.);  — «lasiiew,  Spats; 
— Ino-leHther,  spatkleed. 

Spatula,  spotju/a  (Spatulet8patiüi),8patel ; 
Spatular,  Spaiulate,  spatelvormig. 

SpaviD,  spavin,  spat  (bij  paarden)  ;  —cd. 

Spawn,  kiiit,  broed,  gebroed  (fig.);\\  kult 
schielen,  uilljroeden  (fig.):  — of  IhedcvH. 
duivelsgebroed ;  This  ts  llie  lateHt  —  Ihe 
press  ha«»  east,  liet  jon^ste  prul  dat  de 
pers  heeft  geleverd;  —er.  kuiter;  — Ing 
gronnds^plaatsen  w.  de  visch  kuit  schiet. 

S.  I*.  C'.  A.,  Society  for  thu  Prermtinn  of 
Cruelty  to  Animals.  S.  I».  K.,  Suciely 
for  Promotinf}  Christian  Knoxiledoc 

Spec,  SpecialHy),  specimen,  speculation. 

Spcak,  Spraken,  uitsprelWB,  praaien,  mee- 
deelen:  Tliey  do  not — naw,  apreken  nie! 
meer  met  elkaar;  Hls  llfe  —8  hltn  a  man 
of  Bweet  tnnpp.r,  zijn  leven  hewijst,  dat; 
These  fvvo  /rirf.s  —  the  wholc  buok  lo  the 
intelligent,  lichten  den  goeden  verstaander 
omtrent  het  gebeele  boek  in;  Her  eyes 
apokm  lier  niind,  drukten  uit  wat  er  in 
haar  omging;  He  — s  distinctiy,  dulde- 
lljk;TbIs— svoiiimes,  dit  zegt  meerdan 
hiickdeeUm  vol;  —  Ihe  \vor«l  and  I  go,  ge 
behoef  l  maar  te  spreken;He  was  \Korth  — 
iiill  fair. het  was  de  moelte  waard.beleefd 
m.hem  te  praten;He  was  a  chivalroua  man 
and  spoke  her  fair,  en  sprak  vriendeÜUk 
(beleefd)  tot  liaar;  UiM  candact  — a  hlm 


uoble,  His  behamour  — h  bim  well-bred. 
bewUst,  dat....edel,  welopgevoed  is:  He 
Apofte  on^hand,  voor  de  vulst:  Theg  — 
well  aihini.  gunstiu  over;  — al  a  person. 
ieinand  im  zijne  te  gen\<oordigheid)  bespre- 
kcn  (HI  i>n<jun!i'.igen  ztn) ,  —  b.v  wortl  of 
inouUi.  zieh  mondeling  uiten;  Thejact 
— s  lor  ilsell,  is  duidelijk  genoeg;  TÄ<» 
v^ine— a  for  ilHelf,  recommandeert  zich- 
zeir,'  He  han  no  fortune  lo  —  of,  zijn  for- 
tuin  i.s  nie!  noeinenswaard ;  He  »poke  of 
1/  some  h'ngth.tT  uitvocrig  over ;  —  oul, 
Spree k  vrijeiijk:  He  spoke  to  me  under  hts 
brwUht  f luisterde  met  mU ;  He  apoke  to 
finding  (seriny)  Mm  thtre,  verklaarde  dat : 
The  ship  ua«  Mpoken.  pepraald  :  W>'  spo- 
ke the  ship  off  Dover,  praaiden  ;//p  uyih/.s 
lo  l»e  spoken  lo.  itifii  l  eens  een  standjc 
liebhen;  —  iip,  spreek  hiid,  vrij  uit;  Wc 
have  oiways  spoken  up  for  the  good  quaH- 
tiea  iu.hia  poetrUy  bebben  het  altUd  opge- 
nomeiKToar.  Zle  Speakinq. 
Speaker,M)lfc«,  spreker;voorzit  ter  van  het 
Honse  of  Commons  (  He  hun  u  l'nvate  Secrr- 
tnry,  a  CuiULset  and  a  i  haplain):  He  is  au 

excelleul  pubUc  — ,  uitstekead  redenaar; 
Tbe  ««r  nonOnate,  candldaat  — ;  — 

sbip,  voorzitterschap 
Speakfnfi,  npihii\:  .4  —  ar<|uainlanee;  — 
likeiiess.  sprekcnde :  — helow  Ihe  mark 
(w-ithin  bounds),  ten  nunste;  Weare  not  ou 
— ing  terms,  spreken  nlet  met  elkaar; 
He  pul  IM  on  —ing  terms;  —  on  the  out- 
aMe,  ten  hoogste;  —  broadly.  in  't  alge- 
meen  gesproken;  —  strietly:  — truni- 

pel,  RCfiecpsropper:   Inhe.  sprcckhiiis. 

Spear.  sp»,«.  -p>M  r,  laiis;  niet  Inns  of 
Speer  duorburen  ol  duoden,  hoogopschie- 
ten  ;  — grass ,  struisgraa ;  kweekgraa ; 
.«»hand,  rechterhand  van  een  ruiter;  — 
head,  punt  van  lans  of  speer;  —man, 
lanskneetit :  — mint,  «roene  nninl:  — 

sIde.  tnaimelijke  linie:  llilslie,  speer-, 

vederdislel;  iireater   worl.  groote  bo- 

lerbloem  iLeaer  — wort,egel-JI>oterl)loem. 
Spee»,  Speeulalion;  — s,  speetaötet;  ook: 
OOgen  (ackert send):  On  — ,  op  speculatie. 
Speclal,«p«8'/.persoon  of  zaak  voor  een  hc- 
paald  doel  aangewezen,  extrabtad  t  xtra- 
trein;  !|  bljzonder  (groot:  Hin  happiness 
was  — );  buitengewoon,  speeiaal,  extra, 
uitdrukkelijk,  voortreffelijk:  The  ncwa- 
paper  — s  are  not  in  it  vfiih  you,  de  extra- 
edilies  der  couranten  halen  niet  bij  u; 
i-:veiiin<i  — ,  extra-avnndhiad;  —  (con- 
slable),  als  politiedienaar  hePedigd  bur- 
ger; —  pleader.  sophistisch  verdediger; 
—  pleading.  in  t  aanvoeren  van  nieuw 
bewUsmateriaal;  draaierij;  —  train;  — 
veraict,  vonnfs  der  Jury  omtrent  de  feiten 
alleen  iZ.Verdirt  ' :  Sppri.-ilisl.spccialiteil . 
.Speelalily.  spf^mliii,  l)ij/()n<lerheid.  bij- 
zondtT  iH'\'n\:Chance  hrortjilil  hiiii  a — .h. 
toeval  speelde  bem  de  gelegenbeid  in  ban- 
den ;SpedaHtaf<(m,toewijding  aaneen  hfi- 
zonder  vak  (van  studie  etc.),  aanwending 
of  ircsehiklniakintr  van  een  bepaald  or- 
'r^AAU  vom  Iii  paaldr  l'nneliOn;  Spt'viallze, 
wijdrn  aan  een  bepaald  vak  of  eene  be- 
paalde  lunclie;  wijzigen,  beperken. 
Spedalty,  speciallteit,  bljzonder  contract. 
Speele,  sp{j(t)(,baar  geld, klinkende  munt: 
,  goudpunt. 
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Speeles,  sptt(i)tz,aoort,geBlMht:  — *i 

ger.  peuteraar. 
Speane,  8p98</i/i,onfellbaar  inidde1,inl(lde1 

voor  eene  bepaalde  ziekte  of  pljn ;  üsoorte- 
Iijk,bepaald,bijzoncler,eigenaardig,onfeil- 
baar:  — -  (or  the  toothache,  onfeilbaar  mid- 
del  legen;  —  «luUea,  specUiek  recbt;  — 
«vftvily,Mortel.  gewfcbt;  —  name  (term), 
naam  yoor  een  bepaalde  soort  ibiol.)  ;Spec- 
ifieoHon,  specificatie,  nauwkeurige  opgaaf 
van  bijzonderheden  ( — s,  bcstek);  Spec- 
ify,  äpesi/ai,in  bijzonderbeden  vermelden, 
i II  )i .  bestek  opnenie]i,Bpeclflceei«n ; Spee- 
ißabl». 

Spednieiiy  «peaim'n.proef.staaltje,  exem- 
plaar:  A  nice  — ,  een  mooie  kerel!  Wbat 

a  — ,  wat  'n  vent!  book,  staalboek; 

— -page,  prorfblad;  —scheine  of  in- 
struction,  ontwerp-leerplan;  — lube,bloe- 
rnenvaasje  (Zie  Rose-tube). 

Speciology,  «plfiotodfi»  leer  van  bei  ont- 
staaB  der  soorten. 

SpeclouH,  spÜBs,  schoonschijnend,  plaiisi- 
bel:  -— ly  allraeliv©  condi/jons,  scbijn- 
l»aar  voordeelige. 

Hpeck.  vlek,  smet,  blaam,  deeltje,  stip; 
8pek  («.  VKilviach,  zeehond,  etc.);  ||  bespik« 
kelen:—  of  dust,  stofdeeltje;  -^-td  pota- 
toea;  Speekle,  spikkel;  Ii  bespikkelen:  — 
gespikkeld;  Sppckless,  vlekkolnns. 

Sipecklionecr,spe/i^aTito,e('rsio  liarpoonier. 

SptictAel9f  »pekt3k'l,  scbouwspt  l,  vcrtoon- 
(ing):  Loo^  throuQh  very  roseate  — si. 
door  een  erg  rooskleurigen  brH  (fig  )  ;  He 
wears  — s,  draagt  een  brH;  — -ca««»,  bril- 
lenbuisje;  — d,  niel  — s;  — Iranie,  rnon- 
tuur;   filass:   siiake.  brilslang. 

Speetacular,sp<j/<(a/ijut«),tooneelacbtig;  bij 
wljze  v.8Chouwspel«TMtoonlng:—  (ortune, 
kolossaal  f  .;77iey  area<*lot.voor  vertoon. 

Speetator,  »pekteitd,  toescnonwer  (-frew, 
-<ri.v.  sp.ikteitroH,-trika),  tofsohouwster. 

Spppiral,  spehtr'l,  spookachtig,  spook...; 
s[)i'clr;ial :  —  analysis. 

Spectre,  apehi»,  spook,  geestverschijning: 
The — sali,  de  spookgestalte,  bet  Tisioen. 

HpectromaliCySpefcfrawMrtift:*-»  colonriiig. 
Kleurenspel. 

Spectroseope.  spe/j/r^s/iou;),sp('<''roscoop. 

Spoctrum.  fipeltlr'm,  spectniiii:  —  anal- 
ysis, spcctraal  analyse. 

Speciilar,  apehjul»,  als  een  Spiegel,  spiege- 
le nd.  Spiegel....:  aurfaee* 

i!ipeciilale,  spekjuleit.  overpeinzen,  bespie- 
crclingen  maken(aN  to.on.upon.  aboul): 
speruleercn  (In). 

Speeulutiou,  apekjuleis'u.  overpeinzing, 
liespiegeling;  speculatie:  een  kaartspel:  / 
botmht  it  aa  a  —  (on  spec). 

Hpeeulatlve.  spekjuMHv,  bespiegelend, 
1  lipnrff !?=('h ,  spcciilat irr :  —  hpel-inarkel. 
If niiijrunarkt  v.  Int^lsuiiter;  — ncss,  on- 
( I  er n  t>  I n  i  ims ' e  s  I : Sper ulator»  spefcjuleil», 
tbeoreticus;  .speculant. 

Speealum,  apekjul'm,  metalen  Spiegel:  — 
oculi,  oogspieRi  1,  —  oris,  mondspiegel. 

t9ped.  imp.  en  p.  p.  van  Speed. 

Spoorli,  spiti,  taal.  spraak,  wijze  van  spn  - 
ken.  redcvoerintr:  The  parls  of  — ,  rede- 
deelen;  Ile  ilelivered  {made)  a  briliinnt 
hield  een  sctiltterende  redevoering;rVo 
"«maklnq.  pleoM,  boud  Je  redevoeringen 
voör  je,  aisjeblieft;  — *  from  th«  throne, 


troonrede;  — day,jaarl.  priJsuitdeeling  In 
■cbolen  met  de  van  buitea  geteerae  leüea 
der  leerlingen;    maker,  redevoerf ngen- 

houder;  — reading.  het  aflezen  v.  de  Up- 
pen; — ily,  toespraken  bouden  (iron.,  ver- 
achtet.); — less,  Sprakeloos,  stoin:  — tess 
with  uniazciuent,  stom  van  verbazing. 

Speed,  spoed,  snelheid,  bespoedlglDg,  sicb 
spoeden:  baast  maken,  snellen,  aanzet- 
ten  (up),  begünstigen,  harder  rijden  dan 
sreoorloofd  is:  doen  bloeien,  goed  suc- 

oes  (b.  beste)  wenscben.  varen:   the- 

plouQh,(«c^er<8.roor)lan(l  bull  wer;  Wewer« 
steamina  on  al  füll  — ,  met  volle  kracbt; 
Mora  naata  leaa  Th»  hoTBeman  vta» 
»purring  on  at  Ihe  top  of  hin  —  (nt  his 
best)  — ,  spoorslags;  Most  of  the  guests  were 
spe<l,  vertrokken:  ilow  — s  lite  under 
your  roof,  hoe  vaar  juUie  allen?  May  tiod 
80  —  me  as  /  wis/i  your  welfare,  möge 
Qtod  266  möt  mU  zijn  als  ik  u  bet  beste 
wenscb;  —  down  the  itnet,  af snellen,  af- 
hellen;  The  arrow  sped  from  the  bow, 
vloog  weg  van;  They  viere  sped  into  the 
night, den  nacht  (de  duistern.)  ingestuurd; 
We  8pe(l  on  through.  the  forest,  snelden 
voort ;  —  up  snppllaa  of  munitiona  of 
-war,  bet  aanmaken  van  ammunitie  ver- 
baasten (Zie  CMvy  on) ;  That  naada  Ing 
up.er  inoet  wat  voortgang  In  kernen;— er. 
iiiiddt'l  om  de  snelheid  te  regelen;  — ily. 
— y.  spoedi«.  liaMstiu',  snel;  She  parted 
from  him»  and  looked  ber  —Ing,  sprak 
door  haar  bllk  ,,goede  reis"  (,.Taarwel") 
te  kennen ;  The  — Ing-up  of  exiatence,  bei 
,,jachten"  in  't  leven;  Exceed  the  — 
liiiiit.  de  snelbeldsliiniet  overscbrijden ; 
— oiueter,  snelbeidsmeter  (aan  taxi);  — 
weli,  eereprijs  (plant). 

SpeUcana^eüJii'm.staafJes  v.  stroo,  bout 
off  yoor,  georuikt  bij  bet  knibbelspel;  dit 
spei  zelf. 

Spell.  tooverforniule,  bctoo vorinf:.  l)ck(»- 
ring;  aflossing.  rust,  arbeidsduur,  wacht 
(op  aciüp) ;  tijdje;  li  betoovereu,  betee- 
kenen;  Spellen,  ontcijferen;  aflossen:  — 
•nd  — ,  om  de  beurt;  Taka  and  — , 
elkaar  aflossen ;  After  cHnner  ht  doea  a  — 
of  gardening,  tuinlert  bij  wat:  Lei  us 
have  a  —  at  that  melody,  dal  liedje  even 
/luirrii;  He  spohe  for  some  minutes  at  a  — , 
acliterecn ;  We  hcid  a  —  of  rainy  weather, 
tijd  van  regenaehtig  weer;  She  speit  at 
the  Problem  he  was,  trachtte  bera  te 
doorgronden;  Fall  beneath  the  —  of. 
niul*  I  In  koring  komen  van;  The  birdi<' 
uciü  uiHler  Ihe  Herpent'ü  — ,  kon  van 
angst  viior  de  slang  niet  weg,  was  door  de 
Slang  als  bebekst:  Cast  (Lay,  Set)  a  —  on 
(under  a  — ),  betooveren,  betaeksen;  He 

had  laid  the  piOtlic  mind  under  a  — ,  den 
geesl  van  t  volk  betooverd;  /  can  — «ul 
(over)  Ulis  lesson  if  necessarii.  dit  b'Sj»- 
met  wat  nioeite  lezen;  How  (Wbat)  does 
It  — .  boe  speit  man  dat?  H  has  become  a 
proverb  that  Shakeapeoro  — a  min.  dat  op- 
voeringen  van  de  stttkken  van  S.  zwaar 
verlies  opleveren;  —  baekwnrd.  omge- 
keord  Spellen  ;vi'rdraalen :  — -bound(-stop- 
ped),  bclooviTd  ;  —er:  //e  is  a  bad  — ar, 
schrijft  niet  zonder  spelfouten. 
Spelling,  speltn:  We  had  the  viord  in  -HS,  In 
de  les  in  't  speUen ;    '  bea,  wedstrijd  (gew. 
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gel)  in  de  lengte  splijten  en  bradon 
Spile,  spUt,  wrok,  wrevel,  kwaadaardig- 
held;  II  kwaadaardig  dwarsboomen,  erge- 
ren,  krenken,  kwellen:  I  äidü  (la)  —  of 
wamin0«, trotteten  spljt  ran;/  bear  you 
ii  — ,  kopster  wrevel  (wrok)  tegf^n  )i;  He 
hUH  u  —  lo  me  to-day,  heeft  hpl  op  mij 
voorzien;  Ile  cuIm  ofl  (bitea)  hl»  nose  lo 
— «  Mh  lacc,  uil  wrok  legen  iemand  ziclx- 
7.eir  ßchaden  (sehenden);  iai»  tp||tl9, 
hatelijk,  kwaadaardig. 
Hpiftle,  ipil'l,  8peek8el;Spitloon.  spitün, 

spuwbak,  kwispeldoor. 
li^laüh,  beniüddering,  plons,  gcplas,  ge- 
luvter; 1  bcKpatten,  beslijken,  (bc)isnieren 
Plauen,  klateren:il«  made  a  big  — » 
baarde  beel  wat  opzien;  Thtundtrtakingis 

sure  lo  make  ii  —  in  the  bonh  M-orld.  zal 
luH'l  wat  opzieu  baren  ;  The  —  ol  the  great 
inuntain,  het  klateren  ;  The  colours  were 

— e<l  on  hroadly,  er  dik  op  gelegd;   

boartl,  sp.itbord;  — er^  spatbord;  was- 
doek  (b§hangbe8chermer  biä  %MMchta/eO; 
— y,  modderig,  slijkerig;  dilo. 

Hplattcr,  flploto,  plasge  n ,  kl  a  tere  n — dash . 
Spektakel;  ——«laslies.  Zie  Spatter. 

Hplay,binnenwaurtsolif  voiwijdiiiKv.raani- 
opening;  II  buitenwaarts  gekeerd^schuln;  H 
Stell  Tmireedeii,  sohuin  doen  afloopen:  — 
a lioraa»boeglam  maken,  d.  schouderont- 
wrlctaten;  — — foot,  buitenwaarts  gekeer- 
de  platte  voet;  — nioulh,  groote  mond, 
scheevc  mond;  — shoulilerpd,  boeglam. 

Spleen,  inilt,  iniltzucht.zwaarnioedigheid, 
wroki  toorn,  baat:  Fit  ol  — >;  Veat  one's 
»  iHln  wrok  koelen  aan;  —^1,  toor- 
nig,  gemelijk,  zwaarmoedig,  — IhH.  — y; 
——»ick,  milt7,uchtiß,  zwaamioediff. 

Spicmleiit,  splcnd'iil.  sclulttTeiul. 

Hpleadid,  splendid,  prachtig,  luisterr^k, 
rijk,  weelderig,  groowcb:  We  gained  a  — 
victory  Over  the  enemy.glansrijke  over- 
wlnnfng  op;Splendtferou8,  prachtig,  rijk, 

sehltterend   iupmeenznam) . 
Splendour,  splfuii.),  praclit.  praal,  glans. 
>!»plenetlt',  splinetik,  geiiielijic,  siecht  ge- 

iuimd;  \\  hypochonder;  Splenic,  splenik: 

—  fever,  miltvuur;  Splenitls,  aplinaitia, 
ontHteking  van  de  milt;  Splenoid. 

HpUcc,  splitBlng  (ü.  touvt);  verbinding;  II 
spül. seil,  trouwon  (/am.):  Ile  rnn  nvpr  tn 
England  lo  nel  —«I,  om  le  truuwcn;  — 
Ihe  iiiHin  hraee,  bezaanschotil  aantrek- 
ken  (een  exlra  oorlamgeven,  flink  ärinken). 

Splint,  spltater,  epalk;  kaitbeen  > 
bone);  II  8palken  (Put  in  — s). 

Splinter,  spHrUa,  sp Ii nt er:  soherf;  'I  (ver)- 
spliiilcn  n  (iip):  vrrbrokkclrn ;  — hai'. 
/wengtilliout;  —bone,  kuitbeen;  — 
prool^bomvrij;  — y,  uit  splinters  bestaan- 
de,  als  splinters.  scbllf eng,  met  scbllfers. 

Split,  soheur  of  barst,  scbelding,  verdee- 
ling.  sclieurlng.  oneenigheid,  half  fleschjo 
spuitwater;  !*tille  verltlikker :  drank  uit 
twe»'  verschill.  soorten;  gcschourd,  vci- 
deeld  ,  LTt'scticidi'n  ;  :  selicuren,  splijlen, 
klooviMi,  .-chridi'n,  bersten,  (ver)klappen 
(vooral  aan  de  po/ttte),stranden,inislukken: 

—  fifa!44.bairglaagje  (sterke drank);-«  In- 
linilUe.do  dorn- een  bijw.  gescheidcn  deo- 
Ifil  vin  eiii  i  II  ii  inlire,  zooals:  Allnw  me  lo 
/i<'(/)7i/f/ «'oiifiriiliiliite  von;  — nl>oUle  of 
"^inc,  m.  z'n  tweeCndrinken;  7" wo  örondies 


and  a  sotia  — ,  r n  enn  fleschje  soda-wa^  ^ , 
—  tbe  dlflereuce,  deelen;  —  one's  vote, 
op  kandidaten  van  verschillende  partiJen 
stemmen;  IVe  —  (otir  sides)  witta  laagh* 
infl,  barstten  van  lachen;  —  straws  at 
a  pcrsnn.  kleingcestige  aanmerkingen  ma- 
ken iip:  l  hit  sfnp  —  on  n  rock,  werd  te- 
gen  ccno  rots  vrrbnjzeld  ;  H"  has  —  on  a 
rocii,  is  niet  geslaagd,  in  zijne  verwach- 
tfngen  bedrogen ;  He  —  (ap)on  (our  talh), 
een  mede.schuldige  verklappen  (verklapte 
ons  gesprek);  —  nulA,  beukenootjes; — 
peaf*(e),  Rplitt  rwfcn:  .\  —  lino  iMMlaolie. 
razende,  brekende  lidofdpijn. 

Splodge.  Zie  Splotch.  Sploata,  geld  (S/.). 

Splotcb,  vlek,  smet;  «^y. 

Splurge,  druk  vertoon  (maken). 

Splutter,  splota,  crespnt,  gesputtor. peraas. 
dnikte;  \\  spalten  .sput  tercn:A/y  pen  — e<l, 
spalte;  —er.  /ie  Sputter;  — y,  spaticnd. 

Hpoffi«4h,  8po/t.4,  druk;  wljsneusig  (Si.). 

Spoi  I ,  sp  öil,  bu  i  t ,  plQBderi  ng,  roof ;  II  rooTen, 

{plünderen,  bedeiren,  scbadea,  TerUde* 
en:  vermlnken,  dooden  (—  one's  beavt\t 
fcr  lüm.  een  Mauw  oofj  slaan:  Sl  ):  Thr 
.soNf)  \<()iild  liave  — ed,  zoii  bedorven  zijn; 
— eil  rhiiii;  — e<l  jyriest,  Student,  inislukt. 
gcsjeesd;  — •  Moorl,  roet  in  't  eten  gcoieii 
(fig.);  He  — ed  m«  of  the  best  fumiture  1 
had,  t>eroofde  mij  van;  He  came  in,  and 
v>an  —Inn  for  a  fight  in  a  minute,  en  da- 
delijk  jeukten  hem  de  banden  om  te  vech- 
ten;  — Ing  for  new.s.  hunkerend  naar;  — 
sporljspelbederver; — .s-sy8lem,gewoon- 
te  baantjes  te  geven  aan  ondersteuners  v. 
de  wfnnende  pol.  partlj  (Am.)i  — age. 
niisdnik;  — er.  Zie  F.gijptian. 
Spoke.  spaak,  sport  lemspaak;  II  van  spa- 
k<  n  voorzien,  met  een  spaak  vastzetten: 
l'U  put  a  —  in  yonr  wheel,  eenc  spaak 
in  Je  wiel  stekea;  «—bone. 
Spoice»  spoa/i«  — Ot  tpouk'n,  imp  en  p.  p. 
▼an  Speakx  fie  wall  (ill)  — n,  ztcb  kenrtg 
(siecht)  iiltdrukken;  Spokesman  ( wo- 
inan),  woordvoerder(ster),  voorspraak- 
Npoliation.  spo\i/?>fs"Tj,  berooving.plunde- 

ring;  Spohator,  roover,  plunderaar. 
Spondaic.  epondeiih,  utt  spondeeCn  be- 

staande;  Spondec,  spondi,  spondeut. 
Spondyl(e),  spondil,  ruggegraatCswerrel). 
Spnnge,  spnni,  spons.  jrerezen  deotr.  .spoor 
V.  hoefijzer.  klaploopcr.  tarelscbulmer,fca- 
nonwisscher ;  (af)sp(in/,en,iiitwisschen,in- 
zuigen.klaploopen  (on);rüzen  (v.dee0):He 
threw  mp  tlM»  — ,  gaf  sich  gewonnen;  Let 
U8  pass  a  —  Over  It»  de  spons  er  over  ha- 
len  (f»(7.):  — balh:  — cake,  een  spongieua 

sebak:   haskol,  hantier;   di^ih. 

sponsbakje;  — lel,  sponsje ;Tha/  fellovois  a 
downrighl  —r,een  echte  klaplooper. 
Spouging-taouaey  «paniiohaus,  hüls  van 
een  gereehtsdienaar  voor  tf)delijk  TerMQf 
fO'i  nur)  van  gijselaars  (hist.). 
><poii«|.v.  sponii,  !*ponsachtig. 
SpooHion,  spon.i'n.  bortrtocht. 
Sponsor,  spons.*, borg, peetvader,peetmOC- 
der;  ii  goedkeuren.voorstaan,  m.zynnaum 
dekken:  —  o/  a  btll,voorsteller  r.een  wote- 
ontwerp;  The  poor  chitd  was  iMUrcMr  ~od, 
had  haast  niemand,  die  het  onder  zijnc 
vleueels  nam;  Stand — .  borg  (peet)  zljn 
(  vn(ir);/7e  hati  stood  —  foi"  Ji^r  talents,  had 
ontwikkeld;  Be  Ihe  — •  for,  in  beacher- 
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ming  nemen  ;  — laly  «pon«dri9^  tot  een 
— »  behooreade  ;  —amo, 
Spontaaelly,  spontontiH,  \rijwiiUfheid, 

eigen  aandrift. 
SpontaneuiiH.  sfuntciuj^s,  vrijwilli»;,  ml 
eixen  bt  wc^mir,  spontaan,  unwillckcurie, 
in  't  wild  groeiend,  lell...:  —  roinbusUon 
zeKont-  en  yerbrandtng;  —  uc^nemitl«»; 
It  1WM  m  —  Hiinfffstloii,  het  kwam  coo 
vanzelf  bij  inij  >>[>. 
Hpontoon,  aponl&n,  soort  hellebaard 
Spoof.  valsch,  onecht;  bedrog;  bedriene- 
rij;  I  (Play)  — »verlakken,  beelnemen(i><.). 
j-i^ok, «pü/i,  spook;])  spoken;— Isb;  He  is 
'  ^4mt,  alarmitt  teii  be- 


a 

roep,  nature;  — y. 
Spool,  spoel,  klos;  i|  op  een  —  winden: 
— 8  of  film.  I 
Mpoom,  «püm,  lenzen  {scheepst.). 
8poon»  apün,  lepel,  kolfstok,  soort  roei- 
spaan,  sukkel;  lielje;  ininnaar  (SL);  u  met 
een  lepel  eten,  vangen  {met  lepdhaah), 
..flirtfir'.  vrijt'n:  — s  In  ea««'.  lepcKtje)s 
III  t'tui;  hc  past  thf  — .  de  kindcMschoe- 
iiL'ii  ualwasseii;  Brou(jht  up  witli  a  — , 
met  kunstmatig  voedsi'l  Kruui^cbracht ; 
jDofi'l  stand  staringlUtit  u  — ,  st  a  daar  iiiet 
•  soo  ezelachtig  te  gapen;  Ue  ia  dead  — s 
iBUthe  girl,hii  is  ,, smoorlijk"  op;f/e  is  tbe 
woodrii  — .  U  de  laaRste  op  de  ranglijst 
bij  Ii.  \s  i.^kuudl»,'  Honours  Exain.  voor  den 
B.  A.  graad  te  Cambrid««  ;  Ile  has  — ed 
her  for  evtr  «o  tonn,  lieeft  naar  baut'  ^e- 
vrljd;  He  had  oU  Im  tadile,  ntcessary  for 
— Ing  pike,  om  snoek  met  een  lepelbaak 
te  vangen;— beak  i-biil),  lepelaar (moe- 
ri/s>  .;(/'  /  — diet.soep-dieet;  — ful,  lepel- 
vul; — iecd,  m.  den  lepel  (m.  mondjes- 
maat)  toedieu.;—- 'ineat  i-victualsr^it'lz), 
lepelkost ;  net  ;Z.  Lan<ünff-n«(:<— alia^ 
ed,  lepelvormig:— -wortylepelfilad. 
Spoun-ilrifi,  spündriftt  opgejaagd,  waire- 

lend  schuini. 
SpoonisI,  apünist.  Zie  (Wooden)  spoon. 
Spoon(e)y,  apüni,  lern  and  gauw  verlield; 
Bukkel,  hala;  {|  aullig;  „smoorUUk":  He  is 

—  0u  her,  dol  op  haar. 

Spoor,  spua,  spoor  (v.  dier);  \\  een  spoor 

Velgen  (Z.  Afr.). 
Sporadlc(al).s/).<ra(ii/(('/), verspreid,  spttra- 

disc  h  Yuot  koiiieiid:  —  (liseane,  plants. 
Spore,  spoor  (bij  cryptoga7nen):Sporiier' 

oms«  tptriferas,  Spören  dragend. 
Spormn,  apor'n,  tascb  (beura)  t.  Hooglan- 

ders. 

Sport,  spöi,  veriTiaak,  jaiiil,  speJ,  tijdver- 
drijr,  schert»,  (vourwerp  van)  spot.  speel- 
tuig  (jig  ),  speling,  spürt;  spuitmaii,  roy- 
ale  kerel  (SL.);  II  zicb  verinaken  of  verlus- 
tigen, speien,  om  bet  bardst  doen  met, 
geuren  met.  varleeren  (6toJ.):  In  (For)  — . 
uit  de  grap;nearold  —.brave  kerel  ;l>oo<l 
— (sman);  —  of  iiatur«',  spelinc; '!' hat  is 

—  to  bim,  dat  duet  hij speiend;  He  niado 

—  Ol  (wilh)  mc,  hield  me  voor  't  lapje;  / 
won't  mioil  — » de  spelbreker  aljn;  Spoll  a 
person'B  — >,  een  streep  doorderekening 
halen;  — s  catafoflue:  — sground.  sport- 
terreln;  — s-shirt,  sport  hemd;  /ie—s  a 
Ifold  va/r/t-c/iuni.  proiikt  (^'eurt)  B0t  een 
gouden;  —ful,  vrooiijk,  dartel. 

Sportlng,  sptfiin,  tünk,  royaal,  kranig: 
dog,  Jacbthond:  Take  a  ^  ehanea,  het 


erop  wagen;  —  advaatnre,  Jachtavon- 
tuur;  /  am  not  a  —  maBt  doe  nlet  aan 
«porf;  — — paper,  sportblad.  . 

Sportive.  spo/iü,  vrooiijk,  speelsch,  wat  op 
.spürt  bfUrkkinc  heeft  \His  —  knowleilfir 
t«  wide.hij  is  van  fipnvi  i^ocd  oj»  de  hootitc. 

Sporl8man,sp/i<8m'T(,iemand  die  aan«por/ 
doet,Jager  (— wonian)  ;ondernemead  man, 
man  v.  zijn  woord;  — llke,  zooals  een  — > 
past;  — ship.  bedrevenbeid  In  cn  llefde 
voor  spart. 

Sporuie,  sporül,  diniinutief  van  .Spure. 

Spot,  spat,  vlek,  smet,  klad,  plek(je),  oog, 
acquit  (bi/j.):  II  besmetten,  bevlekken, 
marmeren,  bespikkelen,  acquit  geven,taer> 
kennen,  Indentlflceeren,  ontdekken.snap- 
pen:  <>n  the  — ,  loco;  Be  on  tbe  — ,  ,,bi,j" 
zijn.  helder  zijn;  Do  it  on  the  — ,  onmid- 
dellijk;  Ttiat  wen/  to  the  — ,  die  was  raak : 
It  was  aold  at  half  a  crown,  de  daaste 
prgs  was  (  1 .00 :  Toucb  tbe  (raw)  -*>  (on 
the  tsnderest  — ),  d^  wonde  piek  aanraken, 
een  teere  snaar  aanpteren;  It  Is  — tln(|. 
het  driippelt;  Duve-colour  —h  with  the 
rain,  vk  kt ,  I  — ted  it  at  once,  ik  snaptt- 
het  dadelijk;  I.eopardn  do  not  olianfie 
thelr  — «,een  vos  verliest  z'n  slreken  nlet ; 
Ha  attacked  Mr.  "Spots"  vrith  hie  aword, 
den  lutpaard ,-  ——ball,  wItte  bal  met  twar- 
te  stippeis,  acquitbal;  —barred  gnme  of 

biliiards,  waarbij  de  hazard  verboden 

ia;  — hazar«!, stoppen  v.den  rooden  bal  v. 
't  acquit  in  een  der  bovenzakken;  — lesu, 
vlekkelooä:  She  is  — lena  ol  a  thought 
of  ein,  zelfs  nlet  besmet  door;  — ilghty 
licht  op  danseres,  toestel  daarvoor  (too- 
neel) ;  T/ie—  market,  ln(    n  i  kt;  — — siro» 

ke,  Serie  v.  — hnzards;  piiee.  (naaste) 

contanleprijs.locnpr,:  — te<l,gevlekt  ;bont: 
— led  bird.  iemand  die  op^alt;  — ted  dog, 
meelpudding  met  krenten,  rosQnen  {81.); 
— te<l  fever,vlektyphiis; — ter,  detectlve. 
bespieder,  waarnemer,  (trarri)-controleur 
(Am.):He  ia  a — ter,hij  snapt  de  menschen 
(iets)  gauw,-— ty^vol  vlekken,  gespikkeld. 

^Mraaal,  apauz'l.  huwelijk,  bruiloft  {gew, 
mssn>.);  Il  huwelgks...,  echtelijk:  —  ring, 
tfOttwring;Spou8e,«pauz,  gemaal,  gade: 
Tbe  —  Ol  Christ. 
Spout,  tuit,  buls,  goot  of  reyenpijp  (längs 
het  huia);  spult, waterstraal,s(>ort  lift  voor 
goederen  \vooral  in  de  pandjeahxäzen);  t| 
uitgieten,  spulten,  met  vertoon  of  boog- 
dravend  spreken  (declameeren),  verpan- 
den:  Afj/  watch  is  up  tbe  — ,  is  bij  ,,Oome 
Jan";  IIc  — e<l  Honie  poetry  of  Byron, 
declameerde  {iron.);  Ii  I  had  a^gold  watch, 
I  wonld  —  it  like  a  shot,  ging  het  dade- 
lijk naar  den  lommerd;  »*bole  (v.  i«al- 
viach);  —er,  hoogdravend  redenaar  of 

acteur;  walvi^^eh. 
Sprafi.  renitdok  (tegen  rad);  schoor,  blok 

knut;  Ii  de  rtm  ;ianlepKen. 
Sprain.  verrekkintr,  verstuiking:  il  ver- 

rekken.  v  r^iuiken:/ have— cdmyanltle, 

mi/n  enkel  verstuikt. 
Sprang,  imp.  van  Spring. 
Sprat.  s[trnt:  Throvv  (C ast,  Fling  away) 

a  —      calch  a  herhug  (macherei,  v:hale). 

een  spierin{X  uitwerpen  oni  een  kabeljauw 

te  vangen;  — day  (9  Nov.):  begin  v.  de 

sprotvangst,  v.  «verkoop;  — >season. 
Si^awl,  laagult  en  nonehalant  Uggea»  xloh 
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rekken;  in  verwarring  Valien:  sparlelen; 
(*lch)  onrctrt'lüiatig  onf  plofiien ;  sparte- 
lende rrin:::<;o  — iiij|,l;iiitruit  iircr- 
vallen. 

.Spra.v.  sprci,  lijiic  waterdeeltje»,  sprocire- 
Kci).  siitenkolaar,  sproeler;  takje,  rijsje; 
uUg<;sirektheid  {th»  wide  —  of  theforwt): 
II  (be)sproeien;  «Ich  yeraprefden  Over; 
(Ilress)  — .  (l»Io<'m)lakje  in  hct  kiioops- 
Kal  (i>p  de  lapel);  (Luwii)  —er«,  igras- 
V  e  I  (1 )  l>  e  s  p  r ( )  elers ;  — infl-apparatiMy  spr  .- 
Iftfslel;  — ey. 
Spreail.  .«pred,uitgebreidlieid.omvang,wa- 
ler\  1  I  k  :uitKe8lrektheld,verbreld!n(r,reck8, 
ont  iiIuiuiriK;  feestinaal;  il  uitgebreid,  uit- 
»••Miliggond :  zieh  uitstrekkcti,  vi'rbreidt'ii, 
ontploDien,  (zieh)  verspreideii,  dekken, 
.spreidcn,  bijzetten,  »rncrtn:  —  tllnh, 
reide,  gespreide  tafel;  — •  oi  learnlng;77ie 
pMreoch  bis  fall,  pronkt;  Vours 
a  gwtd  figure  fnr  onr  arlis!  lo  —  liiiiiHrlf 
on,  aan  u\v  fi«uur  kau  nn/.f  cuupi  ur  /.ijiie 
kunst  ocns  tHuncn  S/je  — •  brrself 

uul  Over  Ihe  scat.  ging  breeduit  zitten; 
—  Willi  bittter,  jam,  besmeren;  — iufi 
Iree»  breedgetakte  l»oora;  Vo«  U  ihln, 
gU  smeert  de  boterhammen  dun;  Th«  re- 
port  was  —  uhroiid  everywherc.  werd  over- 
al  Itt'ki'iid  tJt'iiiaakl ;  .\/a/<,<  werc  —  oiil  oii 
thflnhli'.  Hf  —  out  Ihr  fornt'r.'i  of  his  lips; 
The  culamity  did  not  —  lt»ell  out  beyond 
fen  minute»,  duurde  niet  langer  dan;  — > 
eagle,  adelaar  (wapen):  adelaar  niet  uit- 
gespreide  vieugels  {herald  );  gebraden, 
opengesneden  en  met  truffeU  opgedlende 

vogel;  il  bombastisch,  ijdel:  Make  a   

t^afile  of  a  person,  voor  de  brits  gcven 
i8c/itp):  — eaoliHni,boml)ast,groot8praak ; 
fmperialianie,  nationale  bluf,  cbauvinisme 


(.Am); 


sr,  Spatel;  verspreider;  »fln- 


ljere<l.  met  de  vingers  van  elkaar. 

Spree,  .spr?,  prrt,  drin ktrt  Kit;:  On  Ihe  — , 
aan  den  bucniil;  Berlin  is  a  merry  tovm, 
always  on  Ihe  — . 

Spreot,  besprenkcld  (oero.)- 

Sprifi,  takje.  rijsje,  stift;  ventje;  ||  met 
lakjt'S  of  bioeitien  versierrn,  spijkertjes 
^s]aan  in:  — (leil  porrptnin,  7,e<-r  fijn;  — (|y, 
vol  takjes  <»f  spriiil ji'.s. 

Sprifihl.  geest,  Kcsteldiicid;  11  rondwar^n, 
»poken;  — ly,  levendig;  vrooiyi,  Opge- 
wpkt,  dartel.  Zie  Sprite. 

Spring,  spreng,  veerkracht,  energie,(drijf)- 
veer,  molief,  oorspr^ng,  bron,  It-nto.  fon- 
tt'in;  I  (doen)  springen,  opsprinpen,  onl- 
springen,  voortkotnen,  opkoinen,  aanbre- 
ken,  opschieten;  krom  trekken  (r.  hoxit); 
boren, o  p j agen  (v.wild): Thelion  tooU  ( ga ve) 
a— ,deedeen  sprong;  — a  laugh.wekken; 
Well  then,  I'll  —  llie  money,  eraan  wagen, 
Over  ....  heenstappeii ;  Thr  policf  sprang 
Iheir  raltlew.gebruikten  hunne  ra(els:  — 
a  well,  graven,  boren;  He  sprang  al  us, 
sprong  opons  af;r/iewcU0r— sforlhfroiii 
th«  «artft,  borreit  ult  d .  grond ;  Their  friend- 
<^hip  spranfl  for\var«i, was  ineensgeslo- 
ten  ; //p  had  «prung  froiti  Ihe  people,  was 
voortgfkoiiirii  ui(;,\//  /u.s  fauUs  —  froiii 
n«gleci,  konien  uit  achteloosheid  vfvnrt;  — 
aiuAher  »overeign  on  it,  doe  er  nog...bij; 
He  «prang  th«  teeret  on  the  company,\er- 
ra8te....Biet ;  Th«  cHpIomot  sprang  this 
treaty  on  the  congraaa»  legae  het  ooii- 


gresonverwachta  voor;  The  wind— «  foam 

on  Ihp  \K-atcr,  doel  (int  sfaan;  The  mounlai  n- 
goat  sprang  on  innn  ruck  tu  rock,  sprong 
v;in  ri»t,s  l<>\  n^ts;  l'lanta  —  (up)  Iroin  Ihe 
earth,  konien  uit  den  grond;  She  sprang 
to  the  obviou»  eomparison,  opeens  kwaiii 
ze  tot  de  voor  de  band  liggende...;  He 
sprang  tooiir  aid,  snelde....te  hnlp;  The 
death  oi  Ute  heroine  in  spriing  upon  llie 
reatler,  de  schrijver  valt  den  lezer  onver- 
luH'dsop  het  lijl  in  :  — all,  .spri»)'/,  spnii^'- 
in-'t-veld;— balauce,veerbalans;— bed 
{'tnatlrese),  springveermatras;  board, 
spHngplank:  He  ueed  hi»  position  as  a  — 
hoaru/ohiffher/b'ff/ifs;— carrlage.rijtiiig 
op  veert  n;  — hok,  antilope  (Z  .\/r  );  — 
boks,  Z..\fr.;  regiment;— — eari.  karretje 
op  veeren;  — chleken,  piepkuiken;  — 
balty  banespat  (v.  paard) ;  — — taead,  fon- 
tein, bron.oorsprong;— Ing  strltfen^veer- 
kracfitiüc  Stappen; ——lock, Slot  m  veer; 

 ouion,  prei ;  — llde(s),  springt  ij;  lente 

{dicht.);   liiiie.  lentelijd;   water, 

bron-,  welwater;  wheal,  zoinerlarwe. 

Springe,  sprini,  slrik,  lus.  valstrik;  ||  le- 
vendlg,  Tlug  (dioi.);  Ji  sirikken,  in  een 
strik  vangen. 

Springer,  sprln-i,  Springer,  opjager  van 

wild,  naain  voor  springhoh  en  dolfijn 
Springy,  spriip    elasti.scli,  veerkracht  ig. 
Sprinlcle.  apriiik'L  gesprenkel,  stofregen 
( —  of  rain);  ||  (De)Bprenkelen,  sprengen, 
bestrooien,  stofregenen;  — >  Ihe  llnen;  — 
of  earth:  They  —cl  earth  on  the  coffiv, 
wierpen  een  schopje  . np  de  kist;  The 
floor  had  been  — <l  wilh  .sanf/,  met  zand 
beslruoid  ;Sprlnkllng. sprenkelin  >r,spran- 
kel:  Ue  haa  0o(  n  —  oi  Spaaisli,  weet  een 
bap  en  een  snap  van  het  Spaansch;T1iere 
was  a  fair  —  from  the  tv/o  universilies  at 
the  meeting,  beide  hoogpscbolpn  waren  op 
de  bijeenkoinst  vrij  poerl  verlepenwoor- 
digd:  — r,  besproeier,  sprengvat  (-kwast). 
Sprint,  körte,  snelle  (wed)loop  ( — raee); 
II  er  bard  van  door  gaan:  Lightning  — «, 
bllksemsnelle;  --«r,  deelnemer  aan  — . 
Sprit,  spriet,  boegspriet;  — sali,  sprietzell. 
Sprile.  geest.  kahovitor.  Zie  Spright. 
Sproekol.  een  di  r  iii tsteek sels  van  een 

— whecl,  keltingrad  (w.  jiets  enz.). 
Sprod,  sprod,  zalm  in  het  2de  jaar  (dial.). 
Sprouf,  spraut,  spruit,  loot;  ,l  (doen)  (ult)- 
sprulten,  opschieten:  — s,  spridtjes. 
Spruee, sprö«,  gewonespar;    neljcs.  keu- 
rig,  vlug.  pieklijn:    keiirifrjes  o [Kctii kken 

Ol' upTlikken;  beer,  jnpi  iihii  r;  liier  he- 

reid  met  de  essens  der  bladen  eu  takjes  v. 
de  — »fir  (spar),  In  plaats  van  met  bop. 
Sprue,  spruw;  opening  om  geamolten 

metaal  in  den  vorm  te  gieten. 
Spruil.  .spri'if.  stroompje:  A  Utile  —  or 

runnel  oi  waler  (Z.  Afr.). 
Sprung,  p.  p.  van  Spring;  dronken. 
Spry,  levendig,  vlug,  wakker,  bij-de-band, 
glad  (Am.):  Ah  —  as  a  lark,  zoo  vlug  en 
vroolijk  als  een  klevit. 
Spud.  körte  spade  om  wortels  uit  te  gra- 
ven ;wnt  kort  en  dik  is;  dwerg;  aardappel. 
Spue,  spjü.  Zie  Spew. 
SpMnie,spjtim,schuim ;  ffschuimen  ;  Spum- 
escenee,  spjilmee'ns,  h.schuimen ;  Spum- 
•seenty  apjümes'nt,  scbulmend. 

,  «f»f  Amaa,  aebuimend,  sponslg. 
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Spuu,sptjn,  imp.  eii  p.  van  Spjn;  —  hutfer, 

—  gla«s,  tot  draden  geY<>rind(e) ;  —  hay. 
t?esponnen  hooi  (miJ  );  —  yarn.  schie- 
mansgaren.  Zie  Spin. 

Hpunge.  sponi.  (Z.Sponge):Her  blach gown 
VHU  anil  turned  atia  lentfikened into 
something  like  decenf  mourning,  werd 
schoon  gemaakt  en  gckt-erd  on  verkngd 
tot  7,e  een  falsoenlijke  rouwjapon  gfleek. 

Spunky  tonder,  zvcam;  inoed.  vuur,  pit, 

Csest;  II  ontvlammen:  Miin  of  drift- 
opj  — y,  vurlg. 
Spur,  spoor,  prIkkeL  spoorslag,  aanspo- 
ring;hoord\vortel,uitloopcr  (van  gebergte), 
snel»,  kniestuk,  nioederkorcn ; !  de  sporen 
geven,  aanzetten.v.  sporen  voorzien,  zieh 
haasten,  snel  rijden:  Ou  thc  — ,  onmid- 
dellij  k ;  He  <Hd  not  knovf  vfhat  to  »ay  od  the 

—  of  the  moment,  zog  gauw  r.ou  antwoor- 
dcn;  — s  of  the  mountaina,  uitloopcrs;  He 
uotctl  on  Ihe  —  of  Ihc  iiiniiieiit,  hij 
volgde  zijne  ingeving  v.  Ii.  oug«!nblik; 
Undcr  llie  —  froiii  him  she  took  immense 
painSf  door  bem  gedreven  deed  zu;  Give 
(Pnt,  Set)  — s  to,  SMhe  vrith  the  — s,  de 
sporen  geven,  a.a.nsporen  ;Thp  horse  dtd  not 
obvy  the  rhler's  — ,  Iiiisterde  niet  naar 
de  Sporen;  Win  oiieS  — s.  zijne  sporen 
verdienen  (fig.)  ;  —  on,  aansporen:  He  was 
— rinfi  on  at  the  top  of  hie  speed,  bU  recd 
spoorslags  voort ;  — gall,  spoorwond ;  — - 
less;  — — royal,  gouden  munt  iiit  den  tijd 

▼an  Jacobiis  I;   rowol.  s j).  nn  aadje ; 

— way.  rijpad;  — —wheel,  taiidrad. 

Hpiifn**.  woiisineik :  «— laurel,  lauricr- 
bladig  peperboonipje. 

Spurions, spOrias,  onecht,  valscli;  —  edi» 
tion,  onwettlge  nadruk;  —  Shillings. 

Sparilng,  epSHn,  splering.  seeswaluw;— • 
line.  lijn  van  het  stuurraa  naar  den„ver- 
klikker"  in  de  kajnit. 

Spurii.  sp/ni,  smadelijko  verwerping  of  bc- 
handeiing;  Ii  verachten,  veiämaden:  /  — 
doing  (to  do)  thia  acHon,  acht  het  be- 
neden  mc  dit  1e  doen;  —er. 

Spurr«!  ryc. spÄdrai, nioederkorcn ;J!5pur- 
l  or:  Spurrler,  sporenniaker.  Zle  Spur. 

}Spurr(e)y,  spnri,  spurric. 

Spurt,  spnt,  krachtige  straal,aandrang,  kör- 
te en  plotselinge  inspanning  ;  II  spalten, 
ttit^patten,  zieh  plotselingtot  het  uiterste 
inspannen:  /  heard  f  lie<|uiek—  of  a  match, 
hft  plntselintr  knappen  (knetleren)  van 
een  Iiieifer;  //e  tried  to  ijvt  a  —  of  work 
oul  of  mc,  trachtte  gauw  wat  werk  v.  mij 
gedaan  tP  krijgen;  //eniaile(Pu/on)a  — 
atutvion,  bij  zette  voor  't  laatst  kracht  ig 
aan  Our  pene  nHther  serateh  nor  spurt ; 
He  wae  —Inn  for  Ihe  (joal.  deed  op  het 
laatste  momenl  krachtig  zijn  liest  om  den 
eindpaal  te  bereiken. 

Sputler.  spolit,  gespat,  herrje,  rumoer;  ü 
sputteren.  spalten:  He—ed  at  nie,  — ed 
bisfiall.  hij  voer  hevigtegen  mij  uit,— er. 

Sputun»,  spjflrm,  speeksel,  flulm(en)  (Afv. 
Sputa). 

Spy.  splon;  !  in  't  oog  krijgen,  bespeuren. 
ontdekkcn, Spion neeren,  bespieden.navor- 
seben:  Don'f  —  Intotf,  vorseber  niet  naar; 

—  on  a.  p.,  bespleden ;  T  have  not  been  able 
tn  —  It  Olli,  het  (heirpelijk)nil  le  vorsehen, 
na  te  gaan; — bnat.adviesjacht;  •^fllass, 
kUker;— hole,  kljkgat;  —hole  thatch, 


klepje  van  liet  kijkgaatje;  — '(ing)-niir- 
ror,  spii  iiiietje; — srare,  spionnen Vrees; 
Spyoi o;;//.  spionnagckunsl . 

Squab,  ^h\K'ab.  jonge  duif,  jong  ding,  soort 
v.  rustJoank,  küssen; ü  kort  cn  dlk,plomp, 
uog  ongevederd:  ü  plomp  neervailen;  i 
ploinp:  He  feil  —  inlo  Ihe  pit,  viel  plomp- 

verloren;   ehiek,  vogel,  die  nog  niet 

kan  vliegen;   pie.  soort  duivenpastel; 

— biHh,  — by,  log,  plomp. 

Squabble.  skwob'l,  ruzie.  gekraiceel,  gehar- 
rewar;  ii  krakeelen,  twisten;  door  elkaar 
gooien  (zeteel);  — r,  ruzieiiiaker. 

Squad,  sh\iod,  escouade,  sectie,  rot:  On 
Ihe  teil  form  — ,  links  forrneert  sectie(s) ; 
Servile  — ,  meiden  en  knechfs  ischerts.). 

Squadrou,  «ftwodr'n,  troep  Soldaten;  escä- 
dron  (i20  tot  200  man),  eskader;  |;  tot 
equadrons  vormen:  Flying  — . 

Squail,  schijf(je):  — s,  tafelspel  mct  — s; 
 board. 

Squaliil,  sltwoUd,  vuil,  erg  smerig.  arme- 
lijk,  onooglijk;  — lly.  skwoliditi. 

Squall,  aft\vö/,  bui,  windvlaag,  gU:  il  stor- 
men,  gillen:  You  may  look  out  lor  —s. 

moogl  op  uw  hoede  zijn:  — er,  gilJer,  gil- 

lend  kind;  —y,  storm.ielillg,  i)uiig,  drei- 

gend:  — y  weallier. 
Squaloid,  s/<vi«fiföjd,  als  een  haai 
Squalur,  skwola,  skweilo,  vuilheid. 
i!$qttania,  ekvieim»^  achub;  Squami/eroue, 

geschubd. 

S(|uaiiiiforni.  sh\<eimiföm,  schubvormig; 
Squauiold,  schubbig;  Squauiose,8/iwei- 
ituiiis,  Squamous»  sAweftnas,  met  8chub> 
ben  bcdekt. 

Sqvander,  shwond^,  verspillen^yerkwisten, 
weggooien  (on,  aan);  —er. 

Square,  shw^o,  Vierkant,  carr6,  plein  (met 
hxiizrn  aan  de  4  zijden  en  gewoonl.  eentuin 
voor  dp  be\<(nu:rs  in  't  midden);  escadron, 
ruit,  kwadraat,  quadrille,  winkelhaak, 
vloermatje,  (glas)ruit  (— o/0tou);|l  Vier- 
kant, rechthoekig,  haaks,  jufst  passend, 
eerlijk,  billijk.  quitte;  Vierkant  maken, 
in  earre  opstellen,  Vierkant  brassen,  ver- 
effenen,  afrekt  nen  mel,  in  orde  brengen, 
omkoopen,  voegen,  passen,  zicji  in  positie 
zetten,  tot  de  tweede  macht  verheffen, 
etc.:  Out  ol— ,  niet  haaks(ch) ;  FvKryihing 
fls  —  ami  above board,  is  eerlijk  en  kan 
iii'l  licht  lijden;  —  deal,  eerlijke  trans- 
aclie;  —  fellow,  Vierkante  (ook  fig.);  — 
qaiiie,  eerUjk  ^p^■l;  —  fnol  (inrh,  ruot); 
—  of  carpet.  karpel;  The  —  of  a,  a'; 
Krinq  ( Raiee)  to  a  — ,  In  't  kwadraat  ver- 
helfen; r/iey  are at->^,staan  Vierkant  te- 
gen  elkaar  over;  We  met  tfach  other  on  ihe 
— .  «>p  voef  van  gelijkheid:  He  dvl  r -.^rf/- 
thing  by  (on)  Ihe  -— .  eerlijk;  Plnu  on  Ihe 
— ,  eerlijk  ;  ilowdo  Ihe  — h  qo,  hoc  Staat 
het  spei  (dam  of  8chaak)7  Thal  vfill  break 
(no)  — a,  heeft  (niet)  veel  te  hedulden ;  We 
niade  a  —  nt  fhp  table,  zaten  twee  aan 
I wee  tegeno .  i  lkaar ;  You  iiioveil  Iwo — s, 
hebt  een  mit  {hii  dämmen  en  sriiaken) 
overgesprongen;  Vou  will  lie  sei  all  —  to- 
morrow  momlng,  geheel  op  Streek  zijn; 
The  —  man  (peg)  in  the  —  hole,  de 
rechte  man  op  de  rechte  plaats;  —  meal. 
strvig;  —  nuinber.  kwadraat getal ;  — 
garlj',  gezclschap  van  4  personen;  —  re- 
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with  Mm,  oprecht,  eerlijit.  ^esprek;  It  <« 
not  the  —  Inliifl  to  do  so,  billijk,  rcriijk  ;  / 
xcill  see  if  I  run  roiiie  —  (eveiii  willi  i/o», 
hei  u  betaald  kan  /.i  tttn;  Up  {|ul  —  wilh 
hta  creditors,  rekende  gcheel  af;  Make 
(Get)  tMnoM  — •  in  orde  brengen;  The 
Irish  cannot  be  —^fthey  musl  be  governcd, 
willen  van  geen  verzoening  weten;  —  ac- 
t'Oiint!«.  vei  t.'ffi'nf'n ;  A  drinh  to  —  Ihc 
l»nrgHln,|j»*/,eKelt*n;/.et  us  —  the  oormla- 
ble,  zien  üin  te  koopen;  He  — d  his  cnn- 
dud  to  iwith)  your  ifUereatSt  ricbtte  zieh 
naar,  bracht  In  overeenstemmlng  met;  — 
(liffloullioH,  ult  den  wes  niiinen;  //e— ed 
his  eneniy.  ovcrwon.  iiiaakte  onscliadel.; 
He  — <l  liimsell  up  to  more  //mn  his  usual 
hcight,  V(  rfiii  1  zieh,  rekle  zieh;  He  — d 
hiiiiHPir.  zelte  zieh  in  postuur;  /  will  — 
Uaeae  fellowa»  afrekenen  met:  — d  ring, 
boksatrijdperk;  —  one's  sliottulers,  xfcn 
in  postuur  zet  teil ;  —  thinfjs.  een  ronipro- 
mla  lot  .stand  hreiij-'en.  iets  tn  orde  l>ren- 
tri  n;  T/ip  yanls  werc  — il,  de  ra's  werden 
Vierkant  gebrast;  /  vi//  —  my  behariour 
hy  yours.  naar  hei  uwe  richten:  .\//i'r 
thit  I  was  — d  for  a  start  on  my  own  hook, 
was  1k  geschikt  opelgen  handle  beginnen; 
/  — <l  ttitn  inlo  doing  it,  liaalde  liein  er  loe 
Over;  Though  he  mighl  be  — (i  lo  holt,  he 
c.ould  not  be  — <i  t«  do  murder,  al  kon  liij 
tot  de  vlucht.hU  kon  niet  tot  moord  over- 
gehaald  worden;  f  — d  ap  to  Mm,  ging 
recht  op  heni  af :  —  up  one's  ideals  wllh 

llie  reality          verzoenen  met;  This  dnes 

not  —  witli  u//<i/  »Inn  sniil,  <l;it  klnpi  ni»  1 

met;  — liulll,  breedt-'i'schouderd  ;   

daallng,  eerlijkheid,  recht schapenheld ; 
— teee,  HoUanscbe  jenever;  — »bead, 
scheldnaam  voor  Dultacher;  meaanre. 

vlriktrMiiaat :  —  piano,  klavier;   riji- 

fj«Ml.  [iiet  lazt'ilm;  fijii  gekleed;   sali, 

razeil;  —-HCl;  Z.   built       -— Mhoiiid- 

eredjVierkanl  gebouwd;  — stoppereii, 
met  O  rtop:  — loe<l.  pedant,  vormelijk; 
-toes,  pedant,  uuderwetacb  mensch. 

Hquarish,  skwfiriS,  ongeveer  Tierkant. 

^!kiiiarson,  skw6a'n,Sqinre,(\\c  tegelijkprees- 
telijke  der  parochie  is  (Squire-parson). 

J^c|iiash,s/jworf,verbrijzeling;  plof;  uodrane, 
avondpartU  (Sl.);  pulp,  pappige  massa, 
onrijpe  peulschil,  pompoen;  II  kneuzen, 
verpletlercn,  te  niet  doen,  tot  pulp  maken 
c)f  slaan-  He  — e«l  Inlo  the  room,  drong 

met  tri'weld:   hiilli  tiorii.  autohoom; 

—hat.  (Ifuklioed;  — y,  als  pulp. 

S<iual.  sk\<of,  gehurkte  houding.losse  erts- 
massa:  dikkerd;!!  (neer)hurkend,  gehurkt^ 
kort,  dik,  plomp;  II  neerhurken,  zieh  «on- 
der  recht  op  land  neerzet  len :  —  splre  nf  n 
chvrch;  —  voluiiie.  dik  (iinnr  frenredig- 

heid  dcrlcngte  fjt  liri'i-iltf)  drei:  llo  was  

tlno  like  Ii  iro'i  on  the  othrr  si'/p  o/  the  fire, 

sat  gehnrki  als  een  kikkt-r;   domed 

tower,  met  körten,  dikken  koepel;  — ter. 
kolonlst:  That  is  — ter's  rlght,  het  recht 
van;  — ly.  kort  en  dlk. 

.Squallor,  skw^nto:  —  up.  niet  fferaas  op- 
vliegen. 

8qaaw,  vrouw  {Indianen);   man,  met 

getrouwde  blanke, 
^ueak.  (ge)gll,  geplep;  ||  gillen.  piepen: 
^^»i^^^JHr«  bad  a  narrew  (near)  — ,  ontk  warnen 
iMimiiiiMiiMl  niiili 


Jonge  vogel,  wie,  wat  piept;  — y  boots, 

krakend»';  — y  voice. 
Squpal,        «esolireeuw  (o. hinderen,  «or- 

iiens);      Rillen,  sehreeuwen:  Rata  — , 

iiiice  !»quettk;  — er. 
SqueaniiNh,  sAvffmlf.walgend,  Overdreyen 

kieskeurig,  bezwaren  makend. 
J^iueoijeo,  skwSdii.  gummi-zwabbcr,  ook 

verb. 

Squeezalile,  shwiz^h'l,  samendrukbaar. 

S<|uef**e,  sfewiz,  druk,  drukking,  gedrang, 
ardruk,  omhelzing;  afgeperst  geld ;  ii  druk- 
ken,  ardnikken,  druk  uitoefenen,  persen, 
verpletteren.  innig  omarmen:  He  gave  my 
hand  a  parllng  — ,  drukte  mij  tot  af- 
.sclieid  de  band ;  — d  orauue.  uitirt  knepen 
Citroen  (ook (ig  );  My  Iriend  was  — <l  out 
(i'Wo),  and  Ms  place  was  filled  by  another, 
mijn  vrtend  werd  er  uit  gedroagenj  —  to 
death,dooddnikken;— *  oneself  throng  h 
«  rro\K'ded  Street,  zieh  een  weg  banen;  — r, 
drukker,  harde  slag,  pers;  — rs,  soort 
speelkaarten. 

Hqueloh,  skwelS,  harde  siag,  sniak;  l!  ver- 
pletteren, underdrukken,  ultdooven:  This 
— «d  animosllv,  maakte  een  einde  aan;  He 
tried  to  —  hl«  wife  and  failed,  trachtte 
zijne  vrouw  tot  ondcrwcrpinj:  te  krijgen. 

Sffuib,  voetzoeker;  scbotscbrill;  ||  SCbot- 
.schr  i  n  e  n  sehr  ij  ven,  steLellg  lQll.lateil  ont- 
ploffen,  paffen. 

Squid,  ptji*inktviseh;  kunitvlleg;  jj  daar- 
mede  visschen. 

S<|ulff«T.  shwifa,  harmonica  (Sl.). 

'^(|ull«|OP,  shy^ildit.  Z.  Squeegee. 

.S(|ui(|(|le,  skwig'l,  den  mond  spoelen;  zieh 
kronkelen  (.4m.). 

Hquill.  sterhyacint  of  sclUa;  garnaallcreeft 
(  ttahy. 

Squ liil .het  scheel-  o f  loensch  zien,  loensche 
blik.  ru  iginf?;  loensch.  scheel,  scheef;  II 
scliiM-l  zii'ii,  hi'llcii;  lir  oogrn  snel  sluiten  ' 
(half  gCHlolen  huuden):  Lei  us  havea  —  at 
it,  eventjes  kijken;  — eyed,  scheel,  wan- 
trouwend;  — bole,  gaatje  (reet)  om  door 
te  gluren. 

S4|uire.  shwai^,  schildknaap,  landjonker, 
chaperon;  I  als  schildknaap  dienen,  verge- 
zellen,  geleiden:  —  ol  ilames,  saletjon- 
ker;  galant  beer;  —  ol  the  päd,  roover. 

Squirearehy,  skwairAhi,  de  gezamenlijke 
landjonkers  of  agraridrs,  hun  poUtieke 
invloed  in  het  Lager  Hüls  ±  1832. 

S<|uireeii.  shwairin,  landjonkert je  (lerl.). 

S«|ulrm,kruiikelen,kriewelen,zicb  wurmen 
(Inlo), klauteren ;  verlegen  zijn.zenuwach- 
tig(kriebelig)  worden;il  kronkel, kink.The 
dog  — «d  In  ewpifwhere,  drong ....  binnen; 
— y,  prikkt  lend,  kriewelig.  draaierig. 

Squlrrpl.  s/;u-tr'/,  eekhorcntje:  fluni  Iba 
— .  kat  en  riiiiis  speien. 

.Sfiuirt,  spuitje:  straal,  parvenu,  fat;  \\ 
spulten,  uitspaiteD:  — s  of  «rourage,  v la- 
gen van;  —  of  typhoHt  uit;  The  oil  kcpt 
—Infi  up,  spoot  met  een  krachtigen  straal 

uit  den  grond;   fllied  /ounf<iin*psns, 

met  een  spuitje  gevulde. 

s<|uiHh.  skwis,  plassen,  sljpelen. 

Sr..  senior;  sir. 

.s.  II,  1»,.  Society  for  the  ßsKef  of  Distress, 
üi,  K.  1..  Saerum  Aomantcm  /mperium,  het 

heilige  Rom.  RlJk. 
8.  R.  W.  CL,  Sodely  /or  Ou  Afseu«  o/  Wo- 
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mm  and  Children.  | 
S.  S.,  Saints;  Salvation  Soldier;  saved  sinner,  i 

Screw  Steamer,  Steamship;  Sunday  üchool. 
S.  S.  E.  (U'.),  South-süuth  Hast  {.West). 
S.  S.  L^,  Sunday  School  Union. 
SU,  aaint;  stone;  atrait,  atreet,  StattU«. 
Stab,  steck,  boosaardige  aanval  of  heU'c- 
diging:  II  doorst^^kon,  doodsteken.slooten, 
steken  n;i;ir  (>it).  vvoiiden,  belasteren:  — 
In  thc back, geiuet  iie  Streek;  ||  laster(en), 
Ile — bed  iny  oood  name,  gaf  mijn....den 
den doodsteek;  He-— bed  «I  my  /leart.stak  j 
naar;  That  —bed  mc  1o  the  heart,  grlefde  ; 
mjj  dicp:  — hlnfj  fjnat.  stet-kmug;  — 4»er  J 
]»rikkfr.  sliiipnioorclenaar.  ' 
Stuhilily,  stübilUi.  stabilitcit,  (luurxaam- 
lieiU,  slandvaslighcid,  solidileit;;Stalnit2e, 
een  vasten  stand  geven;  — Stabilisator 
(v.  vtiegmachine,  enz.). 
St«Ue.  t(«tbV,8tabiel,duurzaam,standva8- 
ttg:  N«ma(ii<'  unil  —  condition. 

Stahle,  8t e<b'/.  (ren)stal;  II  stallen;  boy, 

staljontren  {-help);   call,  cavaleriesig- I 

uaal  (coor  stalwerk);  They  lock  {shut)  Ihe  1 
— — door  after  the  8teed  ts  atolen,  zlj  dempen 
den  put  als  lict  kalf  vprdmnkon  i>:  — 
M]ailibriuin,stabicl  evt-iuvichl ;  — ki-of»- 

ep,  stalhoudcr;  innii,  stalknecht;  — 

manurc,  staluiost;  — »inate,  kajuilpi- 
noot:  Up.  was  never  without  a  — llp.zon- 
der  net  gezelscbap  van  Jockeys,  en/.; 
Stabling,  Bteiblin,  het  stallen,  stalling.  { 
Htaccato.  afahätau:  He  ipoke  In  —  phra- 
ses,  kurt  aft^enicti-n.  I 
Stack,  hoop  graaii  in  buss.-n:  hout-,  liuoi- 
mijt,  stapf^l,  rot,  ^'locp  naast  elkander 
slaandfi  schoorslccnen,  alleenstaande  rots 
(op  de  Orkney  /«^);  ||  tot  een  hoop  vor- 
roen,  opstapelen,  in  rotten  (schooven) 
Ketten:  —  o(  anns,  r"f  urpwrrm:  —  of 
com;  — s  of  work,  staju  ls  werk;  77ic  s-il- 
iliers  M'ere  ordered  lo  —  ariiiH  (rifleH).  dr 
geweren  aan  rotten  te  zetten;  — HBd-up, 
noog  opgeätapeld;  —  sheaves,  optetten; 

shot,  kogelstapels  maken;  — yarti, 
plaats  voor  hootmijt  of  praanschooven. 
Stadiiiiii,  sUHdj'm,  Stadium  (-ion);  zckfre 
maat  (184  M.):  een  Stadium  lange  renbaan. 
.Stad(t)boldrr.  stadhouid»,  stadhouder;— 

at«  ( — il),  — sblp. 
Mtaft,  sfd/ ()fv.  — s), stok,  staf,  steun,  paal, 
Schacht;  notenbalk  (Mv.  Stavcs.  s/^-ic;); 
suorl  V.  kalk;  pcrsnnt'i  i;  —  of  liJo.  hrood 
(dfS  l'-vfiis) ;  — uppoiiil  menl  .aan>N  !liii^  ' 
bij  dt-n  staf;  — — collcfie,  boogere  krijKs- 
schoni  H'ass  the  •^cotleff«,  de  h.  krijgs- 
scbool  doorloopen);  -^raap;  — »nolat- 
Ion,  notenschrlft  (tegeno.  Tonic  Snlfa 

no(ationt  Cljferschrift) ;   officcr.  staf- 

offieier;  — wocmI.  linut  vo<»r  dui^'t-ri. 
Sfaffs..  Stiiffonlshirc. 
Stuüt  (mannetjcs)hert ;  os;  mannet  jesvos; 
woerd;  premiejager  ioeidbeura);  Shilling; 
II  specttieeren;  — — bcrtle.  vUegend  bort; 
•Mdiiuier  {-partu)y  herrendinor;  — evil, 

klem  (tJ.  paard'^ii  ) :  ll'  r  Idnic  e.vo*. ;  

handle,  hertshnum  haaüvul;  -r—hradc«l. 
met  kale  kruiiK?;.  /><H«m);— hoond, hond 
voor  de  hertenjaclit. 
Stage,  tteidl,  tooneel,  Steiger,  Stellage,  tri- 
bune,  schonwplaats,  Station  of  pleister- 
plaats,phase,8tage,^tappe,trap,graad,bta- 
dlum,pOBtwagen,dilligence;li  echt,  onver- 


yal8Cbt;|i  ten  tooneele  (In  Bcene)brcngen, 
In  't  openbaar  tentoonstellen,  ni.  Postwa- 
gen reizen:  The  play  is  ol  the  —  stagey  ,een 
echte  draak;C.el  up  forthe-—,  bewerken, 
voor;  lio  on  the  ,  bij  het  tooneel  gaan ; 
Leave(  Quifl  the  — yh.tooaeel  vertaten  (oo  k 
fig.):  He  was  dressing  by  eaay  — a,  dood 
op  zun  gcmak  j'heillnessis  Inllsflrst— , 
«rrste  sl  adi  ain  ;  He  contracted  an  imprudenf 
passion  for  horsing  louf]  — s,oni  lange  rit- 
ten-te  doen  vö6r  te  pleisteren;  The  piece 
was  «vell-^,goedgemonteerd;— a  war, 
een  oorlog  voorbereiden,  op  touw  zetten; 
—box,  löge  avant-sc^^ne;  — coach,  dill- 

gonce;  cralt,  tooneelkunst;  — dlrect- 

ioii.  ( iionoelaanwij/ang;— <loor;  — driv- 
er,koetsiereener  diligence; — fever  yharts- 
tocht  voor  het  tooneel;  — lrlght,tooneel- 
vrces:  — hand,tooneelknecht;  — man- 
afie,op  het  tooneel  brengen,  regisseeren; 

makon  tot;   manafier,  tooneeldirec- 

tcur,  reglRseiir;  —nianayeiiient,  regle; 
 naine.tooneelnaam ;  — palnter,  Schil- 
der van  decoratief;— -play,tooneeUpel; 
-i^layer .  tooneelspeier ;  — r,  ervaren 
tooneelspeler,  man  van  ervarlng,  ,,ouwe 
rot",  sliinmerd;  postpaard;— ry,  tooneel- 

vi-rtooniiit-',  het  speien;  rlght,  recht  v. 

opvoering;  sellinjj.  regln;  —Struck, 

verzot  op  het  tooneel;  lijdende  aan  — fev- 
er; The  —  wails  never  reached  two  minu- 
tes,  pausen  tusschen  de  tooneelen; 
whisper,  door  een  acteur  terzUde  gespro- 
ken  woorden;  luld  geflnister. 
SlaiDiard,  stn^jjd.  vierjarig  hert. 
Stadijer,  staga,  wankeling,  schok;  wagge- 
lende  gang;  ||  waggelen,  wankelen,  optor- 
nen  (tegen),  (doen)  suizeboUen,in  zigzag 
opstellen  (piaatsen),  verbluffen,  verbluft 
doen  8t.aan:  !t  «lavo  me  a  — ,  gaf  me  een 
sch-tk;  — H,  kolder,  dui/.<'ling.  draaiziekte: 
Surh  an  asserhon  — »  bellet ,is ongelouflijk ; 
The  price  fvr  our  independence  uiü  —  hu- 
manlty^zal  verstomd  doen  staan;\Ve  had 
to~^  against  the  wind,  konden  met  moeite 
tegen  den  w,  op;  /  am  fairly  — ed  at  what 
yousay,  Wut  u  zcgt  veritaa^t  niij  ten  hoog- 
ste;  T/iarsa— er.  dat  is  kras;  — Inn  blow; 
— Ing  price,  schrikbarende. 
Staging,  steidiln,  tribune,stellage,steiger, 
het  ondernenien  van  een  diligence-dtenst, 
moiif tM-rintr  van  een  tooneelstuk. 
.Sta<|irilf'  (Tlie),s/a'/'u  ai/,naani  vuor  Aris- 
toteles, irehoren  in  Siafiira.  si.)dzair<>. 
Slagnancy,  stagn'nsi,  slilsland,  nialai.se: 

—  In  the  sugar-trade,  ,,malaise". 
Stagnant.  .otagn'nt,  stilstaand,  flauw,  stil. 
Slagnale,  äfa£rnp«/,st!lstaan,flauw  worden; 
Stagnation,  stilstaiid.  stremmlng,  malaise. 
Slatiy.  sN>i</:i.  theati  aal:  7'he  Atagineas  Ol 
her  ai'liiio  \<(is  nuhmrablf.  iiaar  mecha- 
nisch-conventiuneel  acteeren. 
SCaid,  kalm,  vast,  ernstlg,  soher,  solide;  — 

joiirnal.  ernstig  blad. 
Staln,  .sinet,  vlok:  verf;  schände,  smaad; 
( l»e)  vlekkeii.  Hillen,  Verven,  uiet  figuren 
(be)drukkt  n,  Ite.sme'.  ten,  bezoedelen:  She 
— s  under  her  eyeg.  beeft  kringen;  e«l 
i'loor,  be-  o(  gescliilderde  vloer;  —cd 
glaaa  winrfows,DeschiIderde  ramen;  — ed 
paper-han(|f nfi*<.(lM)nt)geklPurd  behäng; 
~e«l  wumi,  gebeitst  huut;  — er,  verver, 
hezoedelaar;— 4es8,8metteloo8,onbe8inet. 
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Stalr,  afC»,  trap,  trede,  graad;  — «,  trap; 
aanlegplaat.s:  A  pair  ol  — s,  trup  :  A 
room  Iwo  pair  (0/  — .s )  biflh,  katiicr  i 
twee  lioog;//e  is  «lou  11  — s,  up  — *»,  bene- 
den,  boTen;  carpet,  traplooper;  — > 
ease,  trap;  Corkscrew  '-cfuiet  wentel- 
trap;  Private — caMc,  trap  voor  persoonl. 
tj:»  briiik;  AI  tlie  — licad,  boven  aan  de 

Irap;  päd,  ondcrlepgiT  (v.  traplooper); 

— riMl  (-wir«;),  traproeile:  — rod  ryelel, 
schroofoogjc:  — -way,  trap. 

StaiUi(e>,  9tath,  landingsplaats,  kade.  ko- 1 
tenpakhuls  aan  waterwep. 

älakc,  ätuk,  staak,  paahverk,  brandstapel,  1 
martclaarschap:  inzet,  prijs.  aandcel,  be-  ! 
lang;  Ii  nn't  siokken  (pah  ii )  stiMiiim  i.-t  »il  - 
ten>,  afpalen;  spietsen,  stekken  /.eiU  n  bij,  { 
wedden,  inzetten.  als  pand  zrtten:  //eluiB 
a  —  In  ihe  village  (ma(ier),  is  geinterea- 
B^erd  biJ  den  bloei  van:  Have  a  finanetal ' 

—  in  an  eni'-rpnse,  financleel  gelntercs- 
seerd  zijn  bij;  Your  life  is  al  — ,  Staat  op 
het  spei;  He  went  to  it  as  a  bear  (nu«s  lo 
tlie  — ,  raet  loome  schreden;  77idr  faiher 
perlalied  at  tb«— ,  stierf  den  inarteldood  ! 
op  den  brandstapel;  Thcy  played  lor  llie 
—8,  speelden  om  den  inzet;  Pitt  to  Ihe  — . 

op  't  spt'l  zt't  ten ;  He  has  8wep<  Ihe  ti  j 

beef l  den  pot  gewonnen;  Thehorse—ii  ii-  1 
seil  ina/ore/oof.kreegeen  splinter  in;  I  — 
(alli  luy  Ulftonthetrulhof  wtuU  iteli,ikver- 
pand  inijn  leren  er  onder,  zet....op;—  off 

{out),  arpalen;  boat. vastllggende  boot 

der  aanwijzing  v.  \<cii  0/  einddoel  bij  roei-  ^ 
wedfilrijd);  — bead,  paal  in 'n  lijiibaan  1 1 111 
de  Louwen  te  steunen; —hohler,  Inzet- 
houder,  potbewaarder;  — -nel,  slaaknet. 

Hlalaetiie.  atslaktait,  druipsteen(kegel). 

Stalagmite, 8f^/a(7mai^druipsteenyornning 
V.  den  vl<H  r  af  nnar  Ijovcii;  Stalagmitic. 

Stale.  ier  (u.  panrdeu,  iimdcien)-,  II  Ver- 
se tiaa  Li, DudjOudbakken,  muf,afgpj  akkerd, 
nauw,verzwakt  door  te  Bterk  IraiaeniGone 
) ;  II  waardeloos  maken,(iaten)  bederven, 
vertlauwen;  watrrrn  (v.  paarden ,  runde- 
ren): Shc  ts  —  at  ilial  (lanie,  ze  heeft  dat 
ineei- bij  ilt^  hajni     m    1,  \s  et  er  alles  van; 

—  joke,  iiews,  «  ine.  »irow  — ,  oud  wor- 
den ;  The  public  has  fjone  —  on  party  poHl- 
ic$,  heeft  genoeg  v.;  — (ma(e),  pat  {schaak' 
«pe/);  ii  pat  Zeiten,  In  *t  nanw  brengen. 

Slalk,  s/öA,  Stengel,  steel.  schaeht  ;trotschc 
en  statige  gang;  11  bpsliiipcn ;  tiotsch  »tap- 
pen, sciuijden:  W  — <■<!  Ihe  ilopt*.  brslo- 
pen  de  herten;  — eU  plants,  stengelplan- 
ten; — «r,  hU  die  ^s;  soort  van  ▼ischnet ; 
stapper;  — less. 

Slalkinf],  «<d/nn:'— 'horse.paard  of  paar- 
devorm,  waar.u  hlt  r  de  jager  zieh  ver- 
bergt; voorwendsei,  maskt^r,  dekmantel. 

Stall,  stal.  stalletje,  kiaarn.  airi^'.'linp:  in 
Sla6te:medeplichtlge  v.  zakkenroUeriSlocl 
V.  domheer,  stallea  In  »chouwburg  (— s):  ! 
In  een  stal  plaatsen,  5n  rton  moddervasl- 
rijden  (va>L/.itten);  van  zieh  afsctiuiven: 
Ilulrher'  -.  — :  Keep  a  — ,  iiuM  fcii  sialii'l.io 
Staan;  — ed  ox,  te  uicsteii  She  x^auUl 
not  6«— e«I  oll.  and  contended  that  lurr  opin- 
ion  VW«  Haht,zlch  niet  laten  alscUepen;  — 
fe«il.  In  den  stal  (m .  droog  voeder  ter  wh 
mL's'ing)  voederen:  — kceper  (holder). 
houder  v.cen  stalletje;— aoe,rcchtom  in. 
een  kraam  te  staan,  staangeld  (-money); 
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— ite,  die  in  de  §taUa  Sit. 
sialUon,  staifü»  (dekjliengst;  ^-feea, 

dekgelden. 

Slalwarl.  siölw.d,  kracbtig,  flink,  stoer, 
stoutiiioudtctrt  ducbt;  II  kopstuk,boofdm. 
Stambonl,  ^itnnLiül. 

8laiuen,  steim'n,  meeldraad;  Staminali 
HIaiiiinate,  staminit,  met  mccldraden. 

Hlaniiiiu,  8/«;'in^>,vaste  d(-i'h-n  v.  licbaftm; 
weer»lands-,  uilhoudingsvermogen. 

StaiiiinlierouH,  sfaminilfar»«:  —  flower, 
manneiüke  bloem. 

Sla in mel,  st «m'{,  soort  v.  wollen  stof  Tan 
hardroode  kleur. 

Slaiiiiiier,  stamo,  gestamel;  i|  stamelcu, 
si  itteren,  aarzelend  uitbrengen;*er;  — 
ioy,  bei  stamelen. 

Stamp,  Stempel,  zegel,  postzcgel,  post- 
mcrk,  merk,  karakter,  aard,  prent 
Papiergeld;  .4m.);  hetstampen,  ertsstam- 
pi  f ;  II  stein pelen,  zegelen,  inprenten,  een 
poätzegel  doen  op;  stampen.Rtaiupvoeten, 
verf)li'ttt>rcn,iinderdrukken:  tii  llie  riflht 
— ,  van  het  rechte  soort;  Ihey  are  aÜ  ol 
tbc  sarne  -<-,  van  dezelfde  soort;  Uave 
(Bear)  Ihe  —  ol,  den  Stempel  dragen  van: 

—  on  Ihe  inind,  inprenten;  The  fire  was 
— iHl  out,  werd  uitgetrapt;  Thcir  nation- 
ahty  was  — e<l  out,  vernicligrt;  We  mufit 
try  to  —  Ihese  abuses  out,  die  inisbnii- 
ken  uit  te  roeleu;  We  •— ed  up  anü  down 
tk«  platform,  Uepen....  perron  op  en  ncer; 
//<>  — <mI  Ihe  hiisincss  \dth  bis  own  indiv^ 
tdunlini,  dnikle  z'ii  eigen  .•Stempel  op; — 
Aid.  zej^i  Iwel;  77)e  \<aUs  wcrc  hiiuff  wilh 
— eil  Icather,  met  goudleer  behangen; 
— albuin.postJWgelalbum ;  — caHc.post- 
zegeldoog(  je) ;  <— coUectlon,*  ^-coilecl- 
or,  (po8t)zegelverzamelaar;  — »damper, 

postzegelbevoehtigfr;  duty.^egelrecht; 

— naper.  tiegomde  streu k  aaii  pnstzegei- 
blad;  — offii-e,  /«"gelkaiitoor. 

Statapeiie,  stampid,  plotseiinge  schrik, 
Wilde  vlucht  («.«ee,  etc.),  groote  beroering 
(het  gebruik  van  — •  is  niet  parlementair); 
II  plotseling  op  de  vlucht  (doen)  slaan; 
opjagen;  in  opseluidding  brengen:  Therr 
was  tt  regulär  — •  ol  Icaehers  to  the  sea-side, 
een  wäre  uittocht;  —  lor  luntrheon:  //is 
meomree  — d  us  into  action,  bracbten 
ons  snel  tot  daden. 
ftlamper.  sfamp»,  stenjpeUaar). 
HIance,  stans.  houdinK  (bij  hHj.  of  (jolj). 
Slaneh,  stdns;  Zie  Stauncli. 
Slanelilon.staTis  n.Hteun.paal.st iit.schoor; 

II  voorzien  van  — .s. 
Stand,  Rtand.  poaitie,  stilstand,  opbou- 
ding,  liali,  weerstand,  het  «tandliouden ; 
verleijenhetd  mib  rtje,  stallef.  onder- 
slel.  slomriirkrii  elil ,  sl  ;ianplaa1s(r.  rijtni- 
iipti).  iHKliinn,  stalh-lj<-,  krnam;  ton.  stel, 
tribune;  n  (gaau)  staan.  stüstaan;  liggen, 
zieh  bevinden:  weerstaan.  stand hnuden, 
bestaan,  van  kracht  zijn,  vast  zijn,  berns- 
ten  op,  lulden.  koersen.vcrdragen.  dulden, 
opgewassen  zim  testen,  doorstaan.  staan 
voor.  van  belang  uf  nnt  zijn:  /  takc  niy 

—  ou  the  viording  0/  ih-  Art,  baseer  mij; 
Then  rmniMers  vcere  al  a  — ,  zaten  met  de 
banden  in  bet  baar;  Burines»  vnll  6«  ear- 
rierf  an  at  the  old  — .  op  denzelfden  voet : 
/  am  at  a  —  foi",  bea  verlegen  om ;  «lump 
at  a  — >  met  gesloten  voeten  springen 
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(—ing  jump, sprnn^  vin  de  plaats);T?unf7.s 
came  (\^'ere  brong'fi! )  to  u  sudden  — ,  toen 
slokton  plütselinp  de  zakcn  geheel,  kwa- 
mea  tot  stilstand;  /  take  iny  —  hy  you 
and  OB  my  rigkt,  sta  u  ter  zijde  en  houd 
mij  aan  inijn  recht;  Fifly  —  of  coloiirs 
vjpre  tiiktTi.  staiulaardeu  (vaaiukds) ;  A  — 
lor  luimo>  (ras/<;i);  Thcsf  lo\<us  are  «ne 
nlyht  —H,  in  deze  Steden  geven  wij  maar 
46ne  TOOntelUng;  ., —  balt;  Letussee 
wtaer«  we  — »  waar  we  aantoe  zun; He 
di(fn'(  kfum  vfhere  he  stood  (with  her),  hoe  i 
7.e  Over  hem  dacht;  The  offrr — s.blijft  i 
ffeldiir.  van  kracht;  He  — s  to  make  ene- 
rnies,  heefl  kans;  I  slood  to  talk  \i/ith  htm, 
bleef  staan ;  —  antl  «lellver,  je  heurs  of  je 
leven;  — -  there,  ga  (blUf)  daar  staan;  / 
take  the  thlng  as  it  — s,  zooals  het  is; 
This  newa  brought  nie  all  — liifi.  deed 
me  ,,paf*'  staan;  It  muFt  —  it  zöö 
blyven  slaan;  /  will  —  you  a  holile.  Irak-  I 
teer;  He—s  six  i'ctI  in  his  boots,  is  (1  voel 

lang; «  fire,  standhouden  oader  vuur;  /  1 
vrill  —  yon  halves,  sta  je  half;  I  stood 

the  flowerpot  in  the  window,  zette  d  -  hlocm- 
pot  voor  lü't  raam;  He  nlomi  mu  irrend,  \ 
handiJi!  '  —  Siiiii,  traktocrrn;  llf 

MtocMl  tseuteace  on  tliat  count,  had  Zieh  te 
verantwoorden  wegens  die  aanklaebt;  / 
slood  tliem  a  supperonthaalde  zc  op  'n 
sonper  (Verg.  /  stood  a  snpv^r  for  them, 
bcl-ialdr«  hun  souppr);  —  flu-  ri«si.  jimef 
donrsl;ian;  —  llie  tootli  <n  ;if<c"^.  den  j 
tand  dc>  tijds  weerstaan;  —  irial.u  r-  cht  I 
staan;  He  stood  ron*'ictecl  ol  robbery,  \ 
wcrd  schuldig  bevonden  aan;  //  will  br 
aliowed  to  — ^  zal  geldig  verklaard  wor- 
den; This  —8  me  in  place  of  o  dinner. 
moet  als  diner  dienen ;  This  roat  stood  nu- 
in  five  pounds.  heeft  mij  gekost .  ihat  \<iU 

—  you  in  hand,  uwe  ht  hi iiHin  bevorde- 
ren; This  passage  — s  sorely  io  need  of 
eorrertion,  neeft  ernstlg  verbeterlng  noo- 
diR;  The  money  v:ill  —  me  in  good  stead, 
/.al  111  ij  poed  te  pas  komen;  —  Io  make  a 
profit  1171.  kans  licblu'n  t*'  vcrdioiien  op; 
lle  Htooii  to  will  (lose)  imich  in  that  easr, hi}  ] 
had  »kans;  Tliere's  no  — iiifi  il.  dat  is 
niet  ult  te  slaan;  Ii  — s  anreed,  is  uilge- 
tnaaltt;  — asldc.  ga  nj,  /ij;  —  clear.  «it 
den  weg!  —  forrc<-ied.  oiiüolijk  boken-  ! 
nen:  He  — s  fair  tuv  (ociiind)  ttiul  place,  , 
hopfl  Vi  t'l  kaiis;  )'nu  —  blffli  wllh  him, 
Staat  hüog  (goed)  bij...,aan«e5Chreven:  H 
••«squile  nalurally, het spreekt  vanzelf: 

—  well  (III)  with  a  person^  op  goeden 
(slechtcn)voet  staan  metcThe  fortrMf*  can~ 
not  —  afiainsl  artiUrnj-firc:  Ifr  stuoil  a-  ' 
)iain»t  jearfxtl  odds^\■A^\  ecn  enoi  hu;  over-  '■■ 
macht  tcgen  zieh;  —  at  fjaxr,  staan  te 
.Staren;  —  at  oothlno  w/ieii  duUj  calU,  \ 
voor  nlets  tcrugdeinxen;  «by.  «eeft  acht  | 
(marine);       by  a  pcrson  ihrough  thicl<  • 
and  thin,  met  ieninnd  nieogaan  (hulp  ver-  , 
leenen.  fttcunt-n)  dnor  dik  fii  dun;  /  \<HI  , 
not  —  Ijy  and  set  you  offended,  er  geen  ge- 
tuige  van  zijn;  You  mvst  — by,  u  gereed 
lionden;  — — by,  toeverlaat,  heui,  troost, 
steun;  The  idfn«»«  u*a«  told  to  — ^  down, 
iiaar  zijnr  plants  te  gaan.  tc  gaan  zittcn; 
In  such  quvü' lOns  cold  reasoyi  haa  In  — 

I  low  II .  nioct  bei  nuflitcr  vfrstand  /wij-  ' 
gen;  Ue  stood  (or  this  borough  at  Ihe  elecii-  • 


on,  was  candidaat  voor  dit  district;  He 
— s  ior  Ihal  place,  solliciteert  naar;  The 
ship  Htood  (or  the  Atlantic,  stak. ...in;  — 
lortli,  kom.  naar  voren;  H»  stood  fortta 
against  Ms  enemiee,  bood  het  hoofd  aan ; 
His  eyes  stooit  fruiii  his  head.  pnlltlen  iiit  : 
We  Hiootl  fiMnii  the  shore,  liiddi  ii  va,ü  de 
kust  af;  The  boals  slood  in  iroiii  sea  (for 
the  shore),  koersten  naar  binnen;  London 
— s  in  four  cwnHeg;  HeMoml  in  with  the 
thief,  maakte  gemeene  zaak  met;  We  —  in 
together  in  mfs  matter,  doen  samen;  He 
— s  off.  houdt  zieh  op  een  afstaiid:  He  is 

avv^ully  oii,  vvg  up  Kt-n  al-^laiid;  — - 

oflish,  op  een  afstand  (fiii.):  !  In-  town  — w 
ou  the  left  hanh  of  ihe  river,  ligt  aan;  The 
ship  stood  oft  and  on,  hield  nu  eens  van 
den  wal  af,  en  dan  er  weer  op  aan;  You 
must  stand  on  your  defence,  je  flink  ver- 
dedigen;tV'e  m?^s(  —pal  (ui>)oii  onr  riqhls, 
volkomen  handhaven;  Don't  staml  on 
ceremony,  sta  niet  op;  —  out,  naar  voren 
treden,  uitsteken,  dik  worden  (v.  äderen), 
ttltkomen,  in  'X  oog  springen,  volharden, 
TOlhOttden,  zicli  verzpftm:  standhoudon. 
uftstaan;  zieh  terugut  kk-  n.  ..er  buitfu" 
Itlijvcn;  —  out  above,  uit^Irkdi  l»'i\<;i!; 
ihat  fact  s  oul  most  cleurly  inmy  mvm- 
ory,  Staat  mij  nog  het  hcldfrsl  voor;  — 
(out)  io  sea,  zee  kiezen;  He  higgles  and  •— « 
ont  tili  the  ehofman  givea  in,  hij  dingt  en 
houdt  vol;  ing-out  debt»,  achtersi alli- 
ge: —  Over,  blijven  staan  (liggen),  onbe- 
taald  tdijven; — -to,  morarenapptM;  /  —  fo 
(/ what  I  Said,  blijf  bij  (houd  vo|);  She 
ood  to  him  for  per/erf/on,hij  bescliouw- 
df  haar  als  volmaakt;  —  to  attention 
(kort:  4'n).  geeft...  acht;  The  hatl-porter 
stooil  Io  Iiis  lect,  siiiL'  *'p<'L,ian;  —  low- 
arUsf/ie  Ä/iorc.  aan  houdt' n  up;/ie  /lu.ssiood 
ander  many  trouhles,  veel  smart  geleden 
(onder  vondenl;  —  up,o  vereind  gaan  staan. 
zieh  verheffen;  —  np  a  Company,  opstel- 
len;  The  whole  pcople  slood  up  to  a  man. 
.««londop  alst'^i'-n  man;  — up againHl,sland 
lioudrri  Ii  lmmi:  /  —  up  lor  my  right,  koni 
op  voor,  i  /i('!/wlood  uit(for  the  dancp),  tra- 
den  aan ;Vrr  stooil  up  underthc  porch,  hie- 
ven (Btaan),  scimiiden;  — up  with  a  Zadu, 
ten  dans  leiden;  -up  (eollar),  staande 
(tegeno.  Turn-down  c  ):  It  w  :  :i  — 
figlit,  feile  .slrijd ;  — — up  rei  ef»«  iun.  f>up- 
per.  staande  receptie,  iooiu  nd  si,ii|iri  ;  — 
up  to,  krachtig  weor  stand  biedeii;  — 

eask.standvat  (in  cnfrcpöt);  fast,  wii 

(wal)  kraehtic  staat;  steunpunl ;  i  stand- 
vastig;  — -pipe,  standpijp;  At  that  — - 

point.op.   -1 ,1  ;id  i^n  n  I  :  sl  ill.  st  ilslaiid : 

<;«n»«»^  Hf  hruitgld  i  I«  a  slili.  t(tl  staan 

kfMueij.  stoppen. 
.Standard,  atandnd,  standaarü,  vlag,  nor- 
maalge\ticht  (ster  k  t  e,  prijs.iii  aal),gehalte, 
richtsnoer:  graad;  klasse,  leerjaar;i^  vast- 
gesteld.  slandaard -  •  —  of  Ueauly, ideaal: 
—  of  loii<|(li.  I;  iit-'tf  il  1  1  :  I  (i(  -eenheid: 
Make  litis  uuur  — of  siHiueiii-i*,  leg  dit  t  f>t 
grond8la{;  om  op  voort  te  bouw. ;  — beor- 
er,  vaandeldrager;  — bread;  —  clock. 
normaaluurwerk;  —  gold,  massief  goud ; 
— fzo.  d(irn  oyrrn'nftfMnmrn  met  een  be- 
paaldi'ii  I  i  l  ;naar  ceii  vast  inodel  tnaken 
(bouwcn);  — i/.ed  labour,  /jMMi;ini!-' ingc- 
richt.dat  het  uiterstegeproduceerd  worüt; 
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— I/.«'«!  iiiosisiirps  will  not  do  for  thewhole 
coun/ry,vastc,  unveranderiyke;  StAndard- 
ization,  vaststelUng;  lamp;  -^rose, 
stamroos;  —  worics.  standaardwerken. 

Stander,  «f  and»,  wfe  Btaat.etc.:  Seoeraf  — s- 
by,  omst undors. 

SlamliiMf.  stmuliti,  stand,  posilie,  post.j 
plaats.dinir.  l  ang.slandplaals  (vuor  rijtui- 
f/^fi,  enz.);  lidinaatschap;  ilvaat,  bt'paald. 
vaststaand.  etilstaand:  Sh«  took  him  for 
Ms  ,  om  zijn  hoogen  rang,  positie;.\lon 
or  lilfin  — ,  voorname  personen;  Your  — 
l(»\v:inls  firt.  -tandptlllt  tctjcllON er ;  Drhl 
ul  st'vcral  ,\t'arH'  — ,  die  al  ft'Hifrt'  jart'ii 
oud  Is;  Cronfes  ol  olil  — ,  oude  kaiiici  aden  : 

—  artiiy,  staand  leger;  —  üisb,  vaste 
»ehotel ;  —  feud,  onuftwlsohbare;  —  fest, 
vaste  aardigtieid;  —  ortfer,  onherrnepc- 
lijk  bevel;  —  orilers.  vasto  bestclIinRen. 
orde  V.  d.  da«;  rcßlmirnt  v.  ntdo;  Hcis  » 

—  (liicstion,  tiij  is  een  cchl«'  vraagal, 
vraafjt  altijd  door;  /  have  no  —  room, 
staanplaat8(en);  -^stooes,  vöörhlstori- 
scbe,  door  menschen  opf?erictite  steenen; 

—  unlpr. 

Sliinilisli,  stnrniis.  (casfirlt i-  vt>or)  .sclirijl- 
materiafon. 

i^taiifi,  lange  paal  of  scUacbt:  Hide  the  — . 
op  cen  paal  door  de  plaats  gedraKcn  wor- 
den (oude  <tra/  voor  mannen;  Schott.). 

Mlanhoipe.  sttmnoup,  t(«nap, licht  twee-  of 
vi(  r\vi»'li?  waccntjo  zonder  kap;--«-presfi, 
s(">rt  van  drukpers. 

Stsiiiicl,  staiij'l,  turcnvalk. 

stauk,  imp.  van  Stink. 

Htannary»  «(«n^n,  tlnmijn:  ||  van  tinmü« 
nen;  courls,  reclitbank  voor  de  tln- 
iiiijnw<«rkors  in  Cornwall. 

sianiiifciMuis.  .s/.>n//jr,(S.  tinhoudend. 

Stauza,  stünzj.  vers,  couplct. 

Slsiiihylc,  stafil],  huig  {zt'Uicn). 

Staple,  8teip'l,  vezel  (draad)  v.  wol.  katoen 
of  vlas;  stapelplaats,  markt,  voomaamste 
prodnct  (artikcl),  hoofdbestanddocl.  stof, 
ondrr\vrrp(—  f€»r  a  short  sfor»/)  ;liaHk.krani: 
va>t,v<M)rnaariist ;  i  dp  vorschiHt'ndi'  dra-  , 
den  Ol  süorten  nitzneken:  Wool  of  a  good 
qualHyand  -^  J  hat  i« thr-^amaaeiiieiit 
0/  Our  mllag«,  hoofdamosement;  —  eom* 
modttlen.stapelartikel.;  —  g<HMls,  hoofd- 
pr'uinktt'ii ;  —  tioiiHi*:  — town;— Inule; 
— 4l.  lüt'l  (Ir.i.id.  \  t'Zt'l. 

Star.  st<  r  («Mik  /';/  ), sierrt'tjp  (*) ;  b«'ro»Mn<l  ; 
persodi)  (actf  ur.ctc  ):  ..roup  de  grace"  (in 
polsppO;  I  niet  sirrron  versieren.een  ster- 
vormige  breuk  maken  of  verloonen.  gaat- 
voorstelUngen  gevon,  geuren  m<>t:Fallinfi 
(Fhiino)  — vaütMidt'  sirr;  Tlic  — H  ami 
Hlripes  (in  .\io  vln;]):  H(i!>i)'i  — s.  iii'- 
lukkitr  i^i'stt'i'ntc :  Ito  horii  iiirln-  a  IiicK.n 
IJe  10  a  '  of  Ihe  Iir»l  iiiaflolludp, 
ster  van  de  eerste  grootte;  //  »/ou  don'M 
shtit  np.  you  will  ««ee  — «.  krijfjr  je  or 
prn.  dat  di'  vonken  je  uit  do  ootjcn  sprin- 
tron;  Thi-  — M  fifilti  IUI'  u.s-,  bet  Int  is  uns  ] 
yunsliL';  /  thank  im\  — (s)  for  II.  de  lie- 
nu'l  zij  Lfdankt;  Oh.  niy  — s  (and  Gol- 
fers), U  goeie  genade !  He  is  one  of  tlie  — 
ciai9<4,  een  voor  den  eeraten  keer  veroor- 
dootrl.':  T h  f  nrlnr  wnü  —rlnu  i  ""^  prnmn- 
rcs.  ii.if  Lrast  viinr>tt*IIiniri'n  ;  — r«*<l  imcm/xi/- 

q|p7)s(i;»  f/''i)  iirii'tirii  <ti)r!ii<i).  <lif  van  ri'u't'«'- 
■lyMdpparlenienlf'n,  niuailit-,  landbouvv; ; 
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 blind,  halfblind;   Chaiiibrr,  VOOr« 

nialig  gerecbtsb.  te  Wvätniinster,  dat  naar 
eigen  opvatting  in  plaats  van  volgens  de 
wet  vonniste  (afge»cb.jUi  1640);  ctaa^- 
ing,  het  naloopen  van  (Jaehtmaken  op) 

..slt^rren"  op  knnstpobled  ;   eroH«>edy 

onL'chikklg;  ~flnrli,  roodstaartj«';  — IInIi, 
Z!'i'>ti'r;  — flower  (—  of  licthlehem) .  vo- 
ßeimelk;  —-fori,  gterreschans;  — gazcr, 
sterrenwichelaar,  sterrenktjker;  — — gaz- 
lag,  stcrrenkijken;  verstrooidh.;— Ilgbl^ 
sterrenlicht ;  —  lifihl  i-lit),  holder,  door  de 

storrtMi  v-TÜchl;  — llke:  sholl.  licht- 

Itoni;   H|>aiM|lfMl,  niet  störten  bezaaid; 

Thf  — spanglfNl  (American)  baiiuer;  — — • 
Hlone,varieteit  v.saffier ;  — trap.tooneel- 
luik  (voor  plofsef .  veraehijnen,  verdv/ijnen) ; 
acrobaat;  — •  liirn  (in  n  mudr-haU),  be- 
roenid  artlest ;  —  wiiiiess.  houfdgotuiKe 
(.\r7i.);  — worl,  grasinuur. 
iSlarboard,  «fdbod,  stuurboord;  Ii  aun 
stuurboordzljde,  reohttcli;  H  het  roer  naar 
—  brengen. 
Star«h.  8f df 8,  h. t  ij  fsel, zetmeel  ;stij  fhel d ,  vor- 
inolijktuMd ;  il  stijf,  ßoinaakt,  kcurigjos;  ;| 
stijvon:  Take  thc  —  outof  ap..  ioni.  klein 
krijt;i  n;  .Xol  a  bll  ol  —  left  in  htm,  zoo 
.,mak"  mogelijk;  —  rcHuectability,  bet 
fatsoon.dat  in  stijve  boorden.manchetteil, 

enz.  zit;  — ed,  stijf  (ooK  fig.);  (Clear)  

er,  stijfstor;  — makpr  (-manufacturer) ; 
— .V.  van  sttjr.stl.  formool,  procios. 
Slare..s/^,<,st arondc  blik;  !l(aan)starcn,aan- 
gapon.  vorschrikl  of  verbaasd  kijken,  in 
't  oog  springen:  Glve  a  person  a  — ,  aan- 
Staren;  Profong  a  gase  inlo  a      Take  a 
Ion«  —  at ;  Tlic  coats  of  Ihe  pows  —  as 
ij  thcii  wn-e  sufferin{j  frnm  lung-sickness;He 
•— d  iiiedowii,  zijii  Mik  docd  niij  de  oopen 
nccrslaan:  I  heu  — down  iiliotic  ustonisk' 
ment  on,  staron  slnm  vorliaasd  neer  op; 
Don't  —  me  in  the  face»  kijk  me  niet  zoo 
strak  aan ;  fi  — s  you  In  the  face,  het  Is 
ZOO  klaar  als  oen  klontjo;  Het  vlnk  liij  je; 
Tlif  vonlni'-t  TS  a/uvii/.s  starln]|  mr  in  Iho 
face,  sta  ll  m ij  alt ijd  droißond  voor  oogon  ; 
Hr  — d  IUP  out  of  countenance,  maaktc 
IUI-  v<  i  i,'i;,'n;  — r;  Starittfi colour«,  schril- 
le, sclielle;  Staring  gown.  opzicbtlge; 
Slaring  mad.  stapolgok;  Stanng  red, 
helrood ;  Don'l  stand  siaring  at  iiip.  sta 
mij  niot  aan  to  fjaiion:  He  looked  slarlng- 
ly  nt  mi'.  inot  «'ptMipi-sprrdc  notji'n. 
Stark»  streng,  stijf,  gcheel:  —  and  stifftStijf 
en  strak;  —  blind, 8tekeblind;«->(d«ad);<i- 
niad,  stapelgok :      nonsense,  groote on- 
zin ;  — en,  onbuißzaani  (koppig)  maken. 
Slariinfi.  slfilin.  sproeuw ;  om paling  (ijs-, 
stroniii hrokor)  tor  boscborrnine  v.  brug. 
'^larrofl.  släd,  goslernd:  Iiis  III  (rrjO-— 
fallier,  zijn  ongelukklge  vader;  üstarry, 
met  aterren  bezaaid,  achltterend  (geltfk 
eono  stor). 
Slai'l.  plot.-clingo  boweging  (a/«  v.srhrih. 
I)  nt.-it  alt  tili  i  s) ,  spron«,  voorsprong  ;  (/n/nt 
van)  vortrok,  bogin;  Ii  opsclirikkon,  op- 
springen,  ontsteilen,  scliiciitig  worden,  in- 
eenkrinipen,  vertrekken,  afrijden,  begin- 
nen.oprichton.a.m  den  gang  brengen,aan- 
zotfon.  opjagiMi,  losgaan,  lossprin-r'^n,  1ns- 
niakon.  nitgiotm.  lofliiroii:  .\t  llir  — .  hij 
bot  Im  irin;  Wo Ion  iiiinulos' — .  voor- 
äprong  van;  /  gut  ihe  — •  of  him,  kwam 
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Uein  voor;  Thal'»  a  uuerr  — ,  rare  ma- 
nler  v.  doen  (aanpakKen);  He  didü  wltb 
u  — ,  piolseling,  m .  een  ruk ;  He  ga\'e  me 
u  —  ( — ed  me)  in  life,  hielp  niij  aao  den 
gang;  /  have  Ihe  —  oi  you,  heb  een 
voorsprong  op;  Mnhe  a  new  —  (in  life), 
een  ander  leven  beginnen;  Tlie  train  — s 
at  eleven;  The  ball  was  — ed  l>y  you, 
gU  zijt  begonnen,  hebt  den  bat  aan  *t  rol> 
len  pi'hrarhf;  We  e<I  a  branch  esta- 
hliMhiiu'iit,  Uebben  een  Tiliaal  npt^ericht; 
—  coiiiiiiitlces,  instellen,  oprichl»  !] ;  //• 
may  be  dull  at  — Iny  gaiiio.  fteis  unn  valled 
in  huntingit  down,  hU  ma^  nkt  sti  rk  zijn 
in  het  opjagen  van  wild;  Tlie  table  waA 
— ed  at  tvfo  ffmneas,  de  tafel  werd  ingeset 
voor;  He  fairly  — e<l.  schrok  er  bepaald 
van;  —  work  (on),  bt  jjiiiMen  (inet);  /  — 
«I  al  the  sight,  ver.sohiikte,  ontsteklo  op; 
We  arc  —iny  lor  .\mcTu  a,  tsuiin  op  reis 
naar  \.;Heoften  tali<s  tmd — s  iu  his  sleep, 
en  schrlkt  op  (woelt)  in  zijn  slaap;  Teara 
would  —  (in)to  her  eycs,  schoten  haar  in 
de  oogen ;  —  oii  a  Journcy,  ecne  reis  aan- 
vaarden;  —  on  one's  feet,  op  de  been  kö- 
rnen;— up,  opvliegen,  verschrikt  opsprin- 
gen;  —  (np)  a  car,  (een  auto)  aanzetten; 
» (Gel)  np  sf eam,  atoom  maken ;  Th» band 
■la^M]  (up)on  the  first  v;altz,  de  muziek  be- 
gon  inet;  —  willi  a  c/ean  sheet,  iiiet  eene 
schoone  lei  b»'!-'innrn;  //(;  waa  ugly  to  — 
will»,  om  te  beginnen:  hij  was  leelijk. 
Starter,  slAtJ,  hij  die  bij  wedrennen,  enz. 
liet  teeken  van  vertrek  geeft;  opdrUvende 
jachthond;  Startlng:  — 'hole,  sluipweg, 

uitvlucht  (rcro.) ;  lever  (0/  an  atifocar); 

 poiiit.  punt  van  vertrek  of  nilj^ang, 

uittianK.spnnt;  posi,  l)i'!,'iiipaal  (hij  een 

wedren);  — ~-priee,  inzet  (v.  /luiä);  begin- 
prljs;  — ly,  met  rukken  en  horten;8t«rl- 
lata,  schuw.  scblchllg. 
Slartle,  stAVl,  scbrik,  schok;  ii  doen  ent- 
stellen, onaani?<'naaiM  verrassen:  He  was 
—Äaiwhat  he  heard  //lere.  untstelde  v.; 
That's  a  — r,  daar  schrikt  een  inonsch  van ; 
Slarlilug,  verbazingwckkend,  scbrikaan- 
Jagend,  ontstellend:  —  news. 
Starvatioii«s(di>el^'n,hongerlijden,verhon- 
gering.gebrek:  Wcwcrepwluce«!  toastale 
of  — ,  verhongerden  ten  sluttc; — pricc, 
buitengewoon  läge;  — Ist,  hungerlijder. 
fttarve,  v.gebrek  en  honger  (doen)  uniko- 
men.  gebrek(  doen)lijden,  (doen)  kwijncn; 
He  triedto  ^thegarriBon  into gurrendering, 
door  honger  tot  overgave  te  (hvinjrcn  (— 
out);  Theij  have— <l  I«  deatli.  /ijii  dood- 
gehongtM  ci;  —  o  fever,  dnür  weinig  eleu 
kwijtrakeu;  Youra  h<i$  been  a  — d  life,  ver- 
loren I. ;  —deducational  syBterMt  verouder- 
de  onderwijaatelsela;  Theu  lived  on  Hb$  and 
v>otif<f— onfrtt*h,«onden  het  bij  de  waarh. 

niet  iiithouden;  Sfarvlnfl  respeiiabilitu, 
f.il.S'tenlijke  anntjede  (armen);  'I'hey  \yere 
H4ar\  inii(wiJhcoiti),kwanu  iiom(v.küude) ; 
Starviufj  sysleni,  uilhongeringssysteem- 

Starveling»  hongerliJder;kwUnende  plant ; 
uitgehongerd  dier;  11  hongerig.  ellendig, 
mager:  ffts  own  threadhare  ann  — condl- 
tion,  ariiHM'di^e  en  elicndlKe  torstand. 

^ta$h,oi>h<Hiden  (met):  —  Itaat  griu,äcbci 
ult  met  dal  gegrinnik  (SI.);  —  tbe  Hilm, 
't  Ucht  uit  CäL). 

BtmL,  aloliM,  9Uüuary,  ttattäet» 


Statant.  steit'nt,  staande  (herald.). 

^tale,  Staat,  toestand,  steniniing,  rang, 
stand,  luiät  er,  staatäic,praal;rijk;|istaat..., 
officieel,  staatsie  ..;  i;  vaststellen,  mede- 
deeleii,  \  '  i  l.jlrii:  —  of  tlux.  veranilei  lijke 
toestand;  —  of  iiiiiid,  Ziels-,  genioedstuc- 
stand;  —  of  tick,  toestand  v  geldgebrek; 
The  Queen  appeared  in  •— ,  verscheea  0  Üi- 
cleel.  In  allen  lulster;l^oii  need  not  gel  in- 
(lo)  n  —  ahoiit  (over)  it,  je  er  je  niet  zoo 
dnltiL'  ( angstig, opgeWünden)üver  uiaken  ; 
U  hat  a  —  you  arc  in,  wat  zie....er  uit  [; 
LIe  in  — ,op  het  praalbed  liggen;  l.lve  iu 
(a)  greal  — ,  op  grooten  voet;  — sCiene- 
ral.  Staten-Generaal  (FranJ^r.  in  1789; 
Nedertand};  I  wlsh  to  —  this  first  of  all, 
wenschteconstateeren ;  Let  u«  —  the  ca»e 
liicidly,  laat  ons  het  geval  duidelijk  stel- 
len; II  — <l  ou  the  agenda, '  >\)  de  a.  stund; 
Von  must  keep  —«1  hours  )or  your  -work, 
bepaaide  uren  hel)ben;  —  Incoine  Tax, 
Uijksinkomstenbelastlng;  AI  — <l  iuter- 

vals,  m  vaste t  usschenpoozen ;  affairs, 

staa^szaki  n  ;  aided  settlemmt ,iloov  den 

Staat  gesubsidieei  de  kolonisalie;  liall, 

hofbal;  — cablii.  luxe  hut;  call,  lur- 

meel  (deftig)  bezoek;  — capplage,staat- 
slerijtuig;  —  colour,  reglmentsvaandel 
(daarniede salueert  inen  allöönd.  koning); 
— crafl,  staalkundc;  — cPlniiual.  poii- 

tiek  misdadiger;  liouse,  gel)Ou\v  waar- 

m de  St a ten  vergaderen ( Am .) ;  — le«j»,zon- 
der  praal  orstaat8ie;--ly,  statig,  prächtig, 
grootsch;  — mcnt,  verhaal,  opgave,  ver- 
klaring:  — meat  of  aeeount,  uittreksel  ult 
rek.-cotirant;  offoinlep;——paper. offi- 
cieel stuk;  — iirixui.  staatsgevaiitrenls: 

— — prisoncr.sta al  s^ev  angene ;  rooin . 

Staatsiezaal;  kapiieinshut;  gereserveerde 
coupö  (ook  V.  slaapwagen);  luxehut  (-ca- 
btnl;-— sehoolfRiiksscbool;  — socialism ; 
—  Bupervisfon,  staatstoezicht;  —  tested, 

van  rijkswege  ^'ekeurd;  Irlal,  poUtiek 

proces;  — «MiiaiLst  aat  snian ;  — sniaidike 
— >stiianly.  als  een  staatsinan ;  — sinau- 
ahip»  Staatkunde,  beleid;  A  nation  witli- 
onl  — hood,  die  gccn  Staat  is. 

Statip(al),  st«UikVl),tot  beteyenwieht  bc- 
hoorende;  vast, onverstoorbaar;  8taticH, 
statica.  leer  van  liet  evenwicht. 

Station,  steis'n,  stand,  positie,  iiet  staan, 
standplaats,  post,rang,  (polilie)bur.,  Sta- 
tion, lokkeri}(Au«fr.);||  plaatsen,  station- 
neeroA:  The  fowteen  — «  ot  the  eross,  mo- 
mcnten...kniisffang:  //i.s — In  lifcunsexaf- 
fcd,  rang  in  de  niaatseliappij ;  /  lake(up) 
iny  —  thrn\  |>l;i;its  niij  daar;  Politemen 
are  — -e»l  at  tytn'i'tcamers.  staanop  post ;  — 
approaeh,  toegang  tot  (weg  naar);  — 
ary,  stilstaand.  vast:  The  Slalionarles, 
etationartf  troops ;  — a  r  >•  e  11 « I  ne,  v  aststaan- 
di-  ii^acliine;  Heniaiii  — ary,  op  dezelfde 
liiioßte  hlijven;  — -caleiidar.  lijst,b<>rd 
(op  slntious)  van  aaiik  eii  vertrek  der  !rei- 
n«'n :  — clerk;  — houHe.poUti€bur.(ytm,) ; 
k  lein  Station;—- niaMtpr(-mtotreaa),8ta- 
tionschcf :  —  road»  Stationsweg;  «-yaid, 
slationsplein. 
Stationer.  s/eftvnc>,  handelaar  in  schrijfbe- 
Inietlen;  He(|lsleriHl  at  — s'  Hall  (r'o>ri- 
paiitj),  copierecht  verzekerd  d^ur  inschrij- 
ving  in  de  registers  van  deze  Hall  (gilde); 
— y,  schrUfbelioefteii;  — y  cAbiDet,  schryx* 
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iieccssaire  (i;. /ioi<n ;  kastje  v.  -behocficii. 

!i*lalisl.  st*'ii]st.  st  alisi  ious. 

Sl«llsilral,sf»  /<sa /<('/), üe  slaUstiek  betrr  f- 
fciule:  —  reeonls,  8l.  gegCveiH;  —  So- 
ciety, Geaootacliap  Yoor...;  Statlstic- 
lan,  9t9ti9tiS*n,  stafistletis;  StatMes,  sta- 

*-ilulii;ir.v.  stat}u.iri,  de  beeldhouwkunst 
betrci'irnd:  I  bccKihouwkiuiat,  beeldhou- 
wer;  (stand)het*lilfn. 

Mlolue.  «/o(ju,standbeeld:A— »waserecl- 
Mt  {raised)  to  Iii  tu,  rr  werd  een  atand- 
beeld  voor  hcm  opsfericht;  — likr.Statu- 
csinip.  sl:\ljin's'< .  st;iiii]br(  Itlaclilii.'.  nnJ»e- 
wegelijk;  Slaluellc,  .itutjuet,  l>ccldjc. 

i^lalure,  slatjj,  (gestalte.  Iengl>>. 

Status,  «lei^d«, toestand.stand:  Hi»  —  and 
Mtyle  in  a  HHle  bevond  htm,  manier  van 
Icvi'ii     !"ivi  II  zijn  slaiul. 

Slaliitiil>U>.  stuljutdb'l,  volsrens  ile  wot.wet- 
it  norniaal;  Ile  vsds  slaliiliihly  elifi" 
il>le,  v*>licr('ns  de  wet  vi'iku-sbaar . 

Statute,  sfafjN/,  k»Mir,  iiistrlling 
»latuten) ;  — of  llniltaliout»tSCtauld)(eria- 
rlnsrawet;  —  oi  praemunire,  bcvel  betref- 
fendf  schendirif,  v.  's  konincrs  prerof^af lef, 
rochtsiiigan«  daartc^'t  n ;  siraf  daarvoor. 
Ook  vprb.;  The  two  J<7s  ucrc  |>larr<l  OU 
{the)  —  llook,  in  liet  Staatsblad  (onder  de 
wetboeken)  ongenomen;  — rap,  wollen 
muts,  die  onder  Koningin  Elizabeth  de 
burgers  beneden  zekcrrn  rancr  Zondags 

riiocslfn  draffon;   lahour.  veriiliclitc 

arbi'id,  vrui  ger  donr  hvl  rijk  getMsthl  len 
algenieene  nutte;  —  law,  geschreven 
recht,  wet  (tegeno.  Common  law). 

Htalntory,  ff  «f^iflari,  volgens  de  wet(statu- 
trn),  wrttriijk  v(Hirt'<'>^cbreven:  —  decla- 
ratioii.  st  hnftrlijk  licui'ven  cerowoord  in 
plaats  V.  ffii  fi'il ;  — «liilics  (rnartnicnts), 
weltt'lijki'  vt-rpMcbtiiifT»  II  ( ln'palingen). 

jiltauncli.  s<r)/!s,ä'(inis,stri  k, r.i  achtip,hecht , 
watcrdiciit;  trouw,  betrüuwbaar;  j|  stel- i 
in'n,  t^  ppnhoiiden:  He  ia  a  —  Cathollc, 
'•prorlil  K  atholiek  ; —  a  wound :  — er, wie. 
\v;it  sli'l|)l;  — less.  nief  te  stelpiii. 

Slaiiiiloii,  )!'än('u 

Stave, diiiL',sport ;c'Ouplot  (zanji)  v. gedieht; 
nolenbalk;  — s  (Zie  .Sfn//);  ,1  in  diiigen 
slaan;  in  elkaar  /.etten,  iudrnkk«'n,  (doen) 
barsten;  afweren  (off);  verschuiven:  He 
whistlnl  a  — ;  —  w  im*  in  a'llar8;The  fore 
compartmenl  is  slove  rii|i»l  in,  geheel  in- 
gfdnikl:  Up  ron'rivcfi  to  —  oft  (aeluai) 
bankrupley,  faillietverklaring  af  te  wen- 
den; He  tried  to  —  off  bis  perpiexllleH,  al 
wat  hem  binderde  van  zieh  af  te  zetten; 
—  off  peniiry.  volslagen  armoede  voor- 
könien;  rlivme,  stafrijiii. 

Stavcsarre,  slviczviho.  staverzaad. 

Stay.  Stenn,  stut,  verlilijl,  stilstand,  beper- 
king,hinderpaal,uitstel  (0/  execu/ion);  st  ag 
( srh  eepeterm) ;  (— «,  keurslljf ,  korset ,  e  t  c . ) ; 
'  Mijvi  n  steiiruMi.  verbinderen,  ultstellen, 
1,1  Im  liLT^M  ii,  \v;u  li'cii.  loget'rt'n.  wpcrhou- 
«it'll:  — ,  I/o«  (<irj|Pl  .s";;i('.'/(?  M'.  v.,t'li1;  — 
anil  prop.  stut  en  sieun;  .\  —  oiprooee- 
diliffM  au<l  ro-lrial  was  ordert-d,  setiorsing 
van  bei  Kt^ding  en  nleuw  onderzoek;  The 
eMji  was  In  — was  iiov»  In  lag  in 
de  wendlng;  The  rpssel  misse«!  — s.  wei- 
gerde  to  wenden:  The  piano-player  haA 
eome  to  — ,de  pianolaraken  we  niet  weer 


kw  ,jt oiie'n  appelite,  eetlust  (  hongcr) 
stUh  n;  >  01/  sliould  huve  — -e<l  llit*  «»our- 
stff  je  lud  luüeten  voltiouden;  —  one'a 
band,  tenighouden ;  —  ibo  niality  MUTen 
logeeren;  /  ivenl  there  to  ging...  logee- 
ren,  om....te  blUven;  The  law  ha»  Seen 
evolio<l,  aiid  novv"  you  canTiof  —  It,  inge- 
rofpen...legenhouden ;  — /ler praltle,  ge- 
snap ....  tegenhouden;  —  auake,  wakker 
blijven;  Will  you  — •  (for)  supper,  blijven 
.  sottpeeren?  You  are  — ed  for,  men  wacht 
I  op  u;  —  in,  binnenblijven,  nablijven  (op 
school):  We  —  on  here,  blijven  wonen  : 
//e  — «1  lo  'nnrhciin  dinner,  bleef;  If 
—  out  beyond  eleven,  you  nhall  —  iu  to- 
niorrow,  uitblUft,  blijft  ge  morgen  thuis; 
— -  up  at  the  Umvereity,  niet  met  vacantie 
gaan ;  /  v^{(  —  Up  for  you,  voor  Je  opblU> 
ven ;  He  is  a  sart  — al-bonie  ( man),  een 
eclite  liuislien;  — er.  jemand  met  veel 
Ing-power  (qunHi\i<,  uitlioiuiiiiL'-verino- 
gen;  — lace.  korset  vt-ter; — iiiaker,  kor- 

setmaker;  saii.  <tagzeil. 

Alead,  8(ed,  pUats',  piek,  stede,  nut,  voor- 
deel;  !i  van  dienet  ztjn,  te  Stade  komen:  In 
iiiy  — .  in  mijn  plaats:  — lasl,  ntfdf,t8t, 
slandvaslig,  vastbi-i adtn,  onwrikbaar. 
Sleadinfl,  s'edin,  l)Oereiihi)rstedc. 
Stemly,  Htedi,  vast,  prijshoudend,  unveran- 
derlUk,  geregeld,  oppassend;  tigeregeldof 
bestendtg  maken  (houden.  loopen,  gaan); 
sieunen,  kalmeeren:  SIeadles,  steunsels; 
koop  her  — ,  laat  fiel  schlp  denzelfden 
koers  lioutlen;  — Inji,  kalineerend,geriist- 
.steliend;  The  prires  uere  — lnf|,werden 
vast;  —  younu  man, soliede  Jonge  man; 

golno,  kalm,  bedaard,  oppassend, 
soilede. 

Steak,  Bteik,  runder-  of  varkenslapje,  etc. 

steal  i7, Stelen. wegnenien  (ironi).  steel.s- 
uewijzc  verkrljg-,  siuipen:  He  slolo  a  look 
ut  her,  wierp  een  steclschen  blikop;  — a 
inarplagr  (motc/i),(8chaken,  cm)  in  't  ge- 
heim (te)trouwen;— In  (oal),naar  binnen 
(bniten)  shiipen;  That  feeUng  — «  In  on 
j/t)u,ki)iiit  onwilU'keurip  bij  u  op;  He  »«lote 
inlo  the  lioiise.  sloof)  bet  tiuis  binnen; 
i/e  stole  u|>on  iis,  besloop  ons;  —er. 

Steallh,  sielth,  geheime  handelwijze:  By 
— ,  ter  aluiks,  steelswyze  (— ily);  In  Ibe 

—  of  the  night,  holle  van ;  — y,  steKM.slul- 
pend,  heimeJijk. 

Sfoam,  ,s'?m.  stooiM.  iiitwaseming;  il  stno- 
men.daiii  pi'n.clnor  stooiii  tM  \v<'cen,aan  de 
werking  van  sfoom  bl<H)tsteilen,  bewase- 
Dien,  razeii:  AI  tull  — ,  Ulth  all  tbe  — 
OB,  met  vollen  stoom;  Wltbin  a  day's 

—  of  Madeira,  stoomens;  Blow  (I.et)  off 
Itie  — .  laten  vliegen ;  laten  nitrazen;  Von 
vntHt  ini  lo  (lel  iip  — .  stoom  zirn  te  ina- 
kr  n,  op  gang  zit  ii  1«'  komen;  /  have  fjol 
(Ibe)  <—  up,  ik  ben  klaar.  bereid;  iiave 
tbr  —  on,  stoom  op  hebben;  Put  (lurn) 
on  — ,  toelaten;  zieh  Inspannen;  The  hot 
loavea  — e<I  the  baher*»  Window«,  deden.... 
iM'slaan  ;  T!i>'  potalocs  were  — eil  instead  of 

büilcd,  werden  gaar  .rrestoomd;   halb; 

 boal.  stoombool :  — boal  service  {traf- 

fic),  stoombootdienst.-verkeer;  lioller, 
Stoomketel;  — -bi^ke  st  com  rem; — rar, 
stoomauto  (.4m.);— cylinder;  «—dorne, 
stoomhouder;  — -engine,  stooni  machine; 
stoombrandspult ;  — er,8toomboot,8tooni- 
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koker,  stoombrandspult;  llorse  (Motor) 
--•rydoor  paard.getro  kken(ino  tor)stoom- 
brandspuit;  — er-c«p;  Z.For9^nd-aft;  — 
(|aii(|p.  inanomet  ;  — -hiiii;  — haininer,  j 
stoumliarner ;  —heul,  vcrw.inning  door  ' 
stoom;  He  intpnds  to  put  In  —heul,  zijn 
huis  cenlraal  te  verwanncn;  — ->lieat«i:l, 
m.  centr.Terwarminß:  — heuilnii»  centr. 
▼erwarming;  -  Ing  0(aM«<.l>eslagen;  — ing 
lio(,kokend  heet;  — •lanncb^tooinbarkas; 
—  lauiMiry,  sloomwasscherU;  «~-iiavln- 
atlon,  siooinvaart;  —packet,  maillcnit ; 
—ploiiiih; —power;  — press; — rol-  i 
ler,  stoomwais;  — ship,  stoomscbip: -~ 
shlpKlIne,  stooinYaartlfJn;^-spray  (-va- 

gorizer),  waterdam  pt oest el ;  —-tag,  sleep- 
oot;  — valve,  stoomklep:  — vessel, 
(groot)  stoomschip;  — whistle«  Stoom- 
.  fluit;  — y,  vol  stoom,  niistiff. 

Stearin,  stiarin,  Stearine:  —  candle:   

ery,  (abricage  van  stearine-producten. 
StMtlt«,  aHatAit,  speksteen;  Steatftie. 
Steed,  (8trijd)ros. 

Steel, Staat,  zwaurd  iCofd  — ),  sroott'  hard- 
heid,  wetstaal,  niessensclit  rp.  r,  vuurstaal ; 
II  Stalen,  als  staal:  i  stalen,  (ver)harden: 
As  true  as  — .  eerlijk  en  trouw;  — cap, 
heim ;  I  am  ^ed  agalnst  adver 8ity,gehATü 
tegen;  —  vonr  henrt  wffh  coarage.  staal 

uw  hart  rnrt  hum  iI:  ■"  hlne"  in  the  usunl 

expressii»r  far  all  tfit-  rjr/Kfs  of  the  t-ffii  irnt 

6«sinfss-man ;  — hliic  oyps;  rhul.  tic- 

pantscrd;  — engraviofi.  staalgravure,  hei 
graveeren  op  sfaal;  — headcd,  m.  stalen 
boofd  (kop);  —  nianufaelurer;  — pen, 
stalen  pen:  rok ;  — plated,  m.  platen  van 

sfaal  ht'dekt;  sprinfi,  stalen  vccr;  — 

Irap,  val  m.  stalen  v<H'r»'ii; — \%ire,staal- 
draad;  — work;  — works,  slaalfabHek; 
— — yard,  unster;  tong  v.  balans. 

Steelyt  atfK,  Yan  (als)  staal,  hard,  onbufg- 
zaam. 

Steep,  steiitp,  afgrnnd;  i<Mi£r,  vloeibare 
mest;  '  steil,  inoeilijk,  *inred«  lijk.  kras  (r. 
prijfi);  onwaarschijnlijk;  Indoopm,  Ite- 
vochtipen,  doorweeken,  roten:  Put  the 
clotbea  la  —  (— •  the  wash),  in  de  week 
zetten;  That  aounda  very  — ;  — ed  In 
blood,  in  bloed  gedoopt;  inct  bl.  door- 
Nveekt:  — ed  in  ligfü.  zieh  badend;  — on. 
steiH(T)  worden:  Tfi^u  fiave  — ened  their 
tarifß,  aanzienlijk  verboogd;  -—er,  kuip 
om  lets  in  te  weeken ;  Tk« iaxeB  have risen 
— ly,  sterk  in  de  boogte  ge«raan. 

Steeple,  atSp'l.  toren  met  spüs;— ehase, 
wedrtMi  nit'i  hindi>rni-is<'n :  — -cha«er, 
paard  of  riiitcr  v.  dien  wcdreii  — -rha»- 

Infi;  erowned   hat,   piinthned;  — - 

Jack,  iemand  die  torens  of  schoorsteenen 
repareert;  — wise,  als  een  toren. 

Stecr,  sfic»,  jnnge  os:  — s.  rund(eren:  Am.). 

©leer.  »(i<i.  <*turen,  riehten.  naar  het  roer 
Juisteren:  He  — imI  bis  <Mnirsp  for  Scotland, 
Zf'ttc  koers  naar:  —  the  tnlh  round  to, 
unbemerkt  brennen  op.  Zio  Steering. 

Steerage,  «tfridi,  »tuurmanskunst, bei  stu- 
ren, tusschendek  :  Rteerer,  stuurman, 

stmir:  klanfeniokker  (.Im  ):  passeng- 

er,  tussehendi^ksi)assaKier;  — way.  vol- 
doende  sneliieid  nm  te  knnnen  stui>  n 

Mteerlag,  stirin,  het   sturen:  riinin 

(>0ear),  atuurketting,  (stuurtoestel):  The 
oear  of  the  arroptnne  IwlAled.  raakte 


verward;     >liaiidle»  stuur;  Sterrsman, 

roerganeer :  awMPi  — ^wlieel,&tuurrad. 
Steeve,  hellen  (vanooegapriet):  stouwen'; 

Steeving.  hoek  v.  boe£rs|)rii-i  m.  hiTizun. 
Stel«,  8tSla,Stf\e.sHli./.ui\  (alsi?rafteekcn). 
Stellar,  stfl^,  voj  ^tfiTL'U.  met  sterrcn  bc- 

zaaidf  stervorniig,  sterren...;  — y, 
>SleIlate(d),«fe{eil(i(;f),stervormig,ge8traald: 

—  ani^eeti,  sleranij»;  Stelliferovs,  vol 
sterren:  SteIHform,  Stellular,  S/eKw/nfc, 
niot  sterrt'tjrs  bezet.  stfrvnrnup. 

Slein.  staiii,  stene»'].  steel,  f.'i  slacltt ,  tak, 
loot,  biiis,  bcie?,  voorsteven :  t »•{.'<■  nliou- 
den,  den  kop  indrukken  (p.  geruchtm:  kick 
a  runumr):  ztcb  verzetten,  strippen:  -—  of 
an  arrow,  schacht  van  een  pijl;  Froni  — 
to  Htern,  van  v6^r-  tot  achtersteven ;  — 
tobaeco.  strippt  ii;  -— leul.  stenK>  lblad; 
— less;   winder,  reniontuir-iiurloge. 

Steninia,  Mem3,  stamboom,  afstamming. 

i^slencb,  steni,  stank;  — y,  stinkend. 

SteBell,  «tensif,  sehabloon;  mal;  II  met  be- 
hulp  van  een  schaliloon  merken  (verven) 

Stenograph.  slfUdgrAi.  stenocraiii.  steno- 
sra pl\  t ct'ken ;  —er. s/^n agrjf,i.  st cnograaf ; 
—iv.stenagrafik,  slenografiscti ;  — y.sfano- 
grdfi,  Stenographie. 

gilentor»  atenid,  Stentor;  —lau,  8tent&rii>n, 
•Aphonie:  —  volee. 

Step.  stap.  trcde.  trap,  sport,  tred,  pas. 
t'raad  ( — s,  prontdie;  mi/.);  stoeji,  bnis- 
trap);r  stappen,  vimrtseluijden,  betreden, 
,,eruH  snijden"  (it),  afstappen,  afleggen: 

—  by— »stap  (voetje)  vooratap  (voetje); 
It's  a  goodish  —  from  here,  een  aardlc; 
elnd  hiervandaan;  Von  are  in  (out  of)  — , 
in  (uit)  (Ich  pas;  ('.hange  •—  (foot),  ver- 
ander den  pas;  Follow  (Wa//0  in  a  p.'s 
— s,  iemands  voetstappcn  drukken;Keep 
{Break)  — ,  in  den  pas  blijven  (uit  den  pas 
raken);  /  eannot  keep  —  wHb  him,  hem 
nlet  bijblijven;  With  fhese  alHeft  minisfers 
have  to  keep  —  in  the  line  of  mnrch  they 
harc  choscn,  celijken  tred  houden;  Make 
a  false  — ;  Take  (the  neeessary)  — h, 
Stappen  doen  (/ig.);  Turn  one's  — s  to, 
ziJn  schreden  richten  naar:  Walk  in  — ,  in 
den  pas  loopen;  She  eould  wasb  —s.  de 
stoep  ,,doen";  — short,  den  pas  inhoii- 
den:  —  Ulfs  way.  kom  eens  bier;  —  It, 
passen  iiiakt'n,  dansen:  W'e  — •  it  with //le 
new  generation^  huuden  gelijken  tred  ;  / 
— ped  after  Mm,  ging  liem  achterna  ; 
Here  my  brother  —ped  in,  kwam  binnen, 
tuHschenbelde,  sprak  een  woordje  niee:Hf 
—ped  Into  his  propertu,  aanva;irdde;  You 
must  —  oll  vith  the  left  foot,  met...  begin- 
nen (te  loopen);  —  out.  naar  buiten  gaan, 
den  pas  verlengen;  —brother,  stiefbrocr; 
— ehIM;— dan«>e,kIompendan9,  door  Mn 

per.s.  uit •levoiT'lf  dans;  — dauffhtcr ;  

ped  gabte.  ti  ai)i: 'veltje;  — fatlier;  — »Irl. 
<lirnst III risjr  v(Mtr  ruw  werk.  o0>  b.v.  de 
stitep  scliodii  te  liouden;  — iadder,  luiis- 
trap  ( l»alr  (Se')  of  — s);  — molher,  stief- 
moeder;— siHter;— »on.  Z.  Stepping. 

8tepbano,  «'e/»non:  Stephen.  rtSv'n:  Ht. 
Stephen's,  (onsl .  .Pinnenhof":  Stephen- 
son.  stiv'ns'n:  Siepuey:  — (w/tee/),  extra 
( hniten)\viel.  reserve-autOband. 

Steppe.  Step,  steppe. 

Stepping,  atepti):  — »tone,  Sternen  in 
berk  of  nioera«  om  op  tr  »tappen:  middel 
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STICK. 


terberefking  v.een  doel:rM8po8ll>ecame 
n  — Hf  onc  to  oreater  /lonotir,  baaode  den 

■  weg  tot  grootcr  cor. 

StcrcornpeouSjSfO/^rJrei^jflCStercoral,  atß- 
har'l),  als  (van)  mest  (uitwerpselen),mcst..  I 

Stere,  st^,  atio,  stdre.  [ 

Stereo,8tertou( verk .  van  Stereotype) ;  Ster- 
eometer, steriomato,  Stereometer ;  Ster- 
eomeiririal):  Siercoinetry,  steriomjlri, 
Stereometrie;  Slereosoope.  sferijs/ioiip, 
stereoscoop;  Stercoscopic;  8iereolypo, 
starialaip,  Stereo tiepplaat;  it  stereotlep 
dnikken:  Her«  a  man  gets  soon  — hI, 
gaat  spopdig  vegeteeron. 

»lerllc,  ster(a)il,  onvruclit baar,  clor,  liol, 
leec.  steriel;  Sterility,  (»iivriiclitbaarheid, 
armoede  van  geest,  sterlliteit;  StvriHzai- 
ion,  subst  v.Sierilize,«twf{ai.:,  onvrucht- 
baar  makea,  uitputten  Tan  land,  steriii- 
seeren;  — r,  sterlltsator. 

Sterlet,  stßlit,  Sterlet  (visch;  Zw.  Zee). 

Sterling.  s/j3h'7),  echt,  onvervalscht.zuiver, 
dogelijk:  INtuiul  — ,  20  Shillings. 

Stern,  achtersteven,  Spiegel,  hck,  achter- 
schlp, achterste  en  staart  (van  dieren):  Sit 
at  tne  — > of  State,  aan  het  rocr  van  Staat ; 
board,  achterwaartsche  beweging  ( — 

foremost)  van  een  schlp;  elinse,  jacht 

waarbU  ''«'n  schip  in  't  zog  van  het  andere 
vaarl;  — -chuse(r),  kanon  op  het  achter- 
scbip;  -—fast,  inecrtouw  aan  den  acbter- 
steTen;  —» port,  splegelpoort:  — posi, 

[iclitersteven;   sheets,  stnnrsloel ;   ; 

way.  achterwaartsche  heweging  van  een  ; 

schip;   wlieel,  ht'k\siel;  — wbader,  | 

stoomboot  met  -—vfheel. 

Sten«  ernstlg,  streng,  bardvochtig:  ile- 
presa  with  a  —  arm,  met  den  Sterken 
arm  ifio-);  oecessity. 

Sternal.  sfßn'l,  bphoorende  tot  bet  Ster- 
iiiini,  fi/ÜH'm.  I)nrst bfon. 

Sterntnost.  sißnmous'.  geheel  achteraan, 
het  dicUtst  bij  den  achtersteven. 

SternntaCion,  sttnjuteig'n,  liet  niezen. 

Sternntatory,  stfinjütatsri,  Stemutative, 
het  niezen  opwekkcnd;  ||  niesmiddel. 

StertortHis.  stnt.iros,  snorkend. 

Stel.  ZOO  latcn  (ronr  dnihhera). 

Stellioscope.  steth^skoup,  stetbOBCOOp; 
00 k  verb.;  Stetho8copic(al), 

Steve,  stuwen,  stouwen  (vsro.);  Steve- 
riore.  stfv'dö,  stuwadoor. 

Stevens,  stiv'nz:  St.  — 'MIIl,  het  Parle- 
ment;  Stevenson,  stivjns'n. 

Sfew,  dampbad;  verlegenheid ;  vi.^chvij-  \ 
ver,  oeslerbank;  gestootd  vleesch  of  eleu,  j 
brouwsei  (— s,  bordecl);  ||  stoven.  koken, 
braden  (hef  warm  hehben),  blokken:  All\ 
Ihal  —  «»f  ralnmny  an«!  envv.  al  dal  | 
l)rou\vscl  van  lasier  cii  Tiijd;  Kvmitfting  is 
in  a  — .  in  hcroprin:::;  !<<•  m  <i  —  ahoiil,  in 
de  rata  zitten  ovcr,  nijdif^  zijii  om;  You 
havembde  a  —  ollt*den  I  rx  i  verknoeid, 
er  een  .,potje"  van  gemaaktj  The  tea  was 
nndrinkahle  throuQh  l>eiti(|  — -ed,  doordat 
/.(•  \v  lancr  had  tretrokken:  Soup  and  — eil 
looils  [\i^rc.  Irfsti  — ).  in  ht  t  nat  (b.v. 
US  of  8oep)  (irijvi'iifl  vot-dscl ;  — iag-pear« 
stoofpeer;  inn^imn,  -pot. 

Siewartl.  sljiiad,  rentmeester,  opzichter, 

^bofmeester.  bottelier,  commissarlST.orde: 

i^'^^^tihofmeestcres;  — »htp,  betrekking 


Steyne,  atain. 
Stu.,  Sterling. 

Sffl)iuni,  slibi.im,  spiesglans;  Sdbial. 

Stick. stok,  mast  {Z.Stitrh),  pijp;  hark  ifig.), 
lumoiel;  roede.  rijsic,  viooI(trommel)stok, 
haak;Btoot,8til8tand;l|doorsteken.Rteken, 

vast  zitten,  vaststeken.prik  ken.kleven.blij- 
ven  sleken,  stokken;  bedriegen;  plakkeu, 
blijvcii, gctrouNv  hlijv  :  —oi"  r/!oro/a/e,reep: 

—  ot  liquoiice,  pijp  zoethout  (drop) ;  —  Ol 
sugar  (Sugar  stick),  suikersteel ;i?a(her  o— 
Ol  a  girlt  nogal  een  houterige  meid;  —  of 
»9aHng-'wax,  pijp  lak;  It  Is  en«v  to  find  a 

—  to  beat  a  no(|;  (iather  — s,  hont  sprok- 
kelen ;  llave  liol«!  oif  the  — .  h»  l  hell  in 
banden  hebbon;  fiel  tltc  wrong  (bad)  end 
nf  a  — ,  aan  't  kort^tc  eind  Irekken;  Leave 
nelltaep  —  nor  sit»iie  slanding,ecpn  twee 
steenen  op  elkaar  Uten ;  ü«  wanls  itae  — . 
moet....yoelen;  Thatname  atnric.*..  Meld 
hij;  Tlie  wIndow  — s  a  l>lt.  klcmt ;  Some 
of  Ihc  fahimmii  will — .blljfl  allijd  hangen: 
He  is  as  clever  as  he  can  — ,  do'u-  m 
door  schrandcr;  Hei»  a$  fond  of  you  as  he 
can  ,  ZOO  dol...  als  hiJ  maar  kan;  We  are 
Hturlc  fast,  kunnen  niet  vooruit;  The 
Window«  are  stiiek  open.  zijn  open  en 
vaslpezot;  .\  cahe  stiu-k  <vlth  almonds, 
bpzet  met;  He  — s  tho  hits  tofletlier. 
lijmt  de  stukken  aan  elkaiKhTjT.'iej/  stuck 
tbelr  beads  (wia«)  togethert  staken  de 
koppen  biJ  elkaar;  —  a  pln  there,  «iteek 
daar  een  .spoldje  bij.onthoud  dat: — pins 
lipon  a  person's  sleevea,  ieii  and  likken 
(/((;,);  —  piacartlM  on  a  wall,  biljetten  op 
een  muur  plakken;  We  will  —  it,  ten 
einde  toe  volhouden;  He  cotild  —  it  no 
longer,  ultboudcn,  volhouden;  — at-it- 
ness,  YOlhardlng:  He  — «  at  notbing,  hiJ 
Staat  voor  niets  (He  is  a  — at-nothing  fel- 
low):  Henry  VIII  sluck  at  bxgamy.  wou 
zieh  niet  aan...  schuldig  maken;  llc  — s 
ut  no  acruples,  gewetensbezwaren  kent  hij 
niet ;  I  sf  nck  at  aeven  and  six,  hield  op  blJ, 
wou  niet  meer  betalen  dan;  He  —8  by  ua, 
stpunt  ons  getrouw;  —  in,  inlasschen; 

—  a  fealher  In  ono.'s  cap.  plulni  op..lioPd ; 

—  in  Ihe  mire,  in  den  niodder  blijven  zit- 
ten, in  de  kh  iu  Zillen;  /  must  —  in  iiiy 
ttiings,  (haastig)  inpakken:  The  tood  k 
(tVords  — )  io  my  throat,  biljft...  »teken; 

 in-the-miid,  treuzel;  zeur;  You  —  It 

on  ralhertoo  aliff,  overvraagl  wel  wat  ert;: 
U>  sliick  on  our  cnnts  and  wßre  of  f  ,  scho- 
ten... aan;  Will  he  be  able  fo  —  tu  (on)  il, 
bij  zijn  besluit  te  blijven?  He  stuck  nie 
out  thol,...  hield  legen  mij  vol,  be.weerde; 
He  s  (II)  out  to  th«  last,  hiJ  hotidt  TOl, 
gpeft  niet  op.  weigert;  /  /i«re  stuck  out 
(in  excellent  jilnn.  onlworpen;  Hc  stuck 
oiit  /(i.s  Icgs,  slak  <'i!;  Tli>ii  —  out  their 
atomachs,  zetten  eene  iiooge  borst  op;  — 
ont  one's  tnnguv.  His  car8  out,  staan 
ver  ran  het  hoofd;  The  pap«n  —  out  of 
his  pochet,  konien....  kijken;  He— sto  Ms 
uor/;,  'i)s  (rirnds.  volliardl  in  zijn  werk, 
blijli  zijn  vrienden  eretronw:  lofle- 
Iher,  r|ka;n  I  rouw  blijven  ;  —  up.  rechloj) 
Of  overeind  staan;  /  will  —  up  lor  you  as 
long  OB  I  poBsibly  can,  het  voor  u  opnemen ; 
/  am  stuck  up.  tk  zit  er  leelijk  in;  — up, 
verwaand;  — up  collar,  staande  boord, 
vadermoorder;  —  and  groove,  middel 
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um  vuur  Ic  maken  dour  cvn  piialigen  slok 
in  een  gegroefd  stvk  hout  snel  op  cn  necr 
le  be\veK<Mi:  — fasi,  soort  lijm;  plakker, 
klis;  — er,  plakktr  (ook  fig.);  incourant  ar- 

tikel;  Sllcklnfl:  pluster,  kleefpleislf  r ; 

Zie  Slichy;  — jaw.  kleverige  Jekkernijen. 

Slichomythy,  siikomUhit  dtaloogln  korte 
wederaotiAoordeii. 

Stlelcle,at<fc'I,de  partij  opnemen  Yan.liArd- 
nekklg  op  kleiniglieden  stuaii,  aarzclen: 
Wliy  «thould  you  —  to  youni  lo  them,  \ 
waaroni  /c»uclt  ht  zwaren  niaken?  Yo\l  i 
should  not  bc  Mtickling  about  (at)  the 
rights  oi  otkers,  hezwaren  opwero«a  om- 
trent:  —  lor,  slreven  naar;  Qyeraar; 
▼oorstander:  He  was  a  — r  for  ths  dignity 
nf  the  church.  liij  ijverde  voor;  Heis  a  — r 
lor  old-faslnone.il  uaUaniru,  een  voorstan- 
der  van,  komt  op  vour. 

Sllckleback,  Biik'lbah,  3-doornige  stekel- 
baars. 

Sticky,  sUhi,  kleverig:/f»nt8  for  the  —  8«a- 

son,  wenketi  v.  h  sneeuwselzoen. 

Stift,  stijf,  (Mibu!f.'zaam,  vasthoudend, 
hoog,vast;  steik  {v.grog),  flink,  uioelelijk, 
zwaar,  stroef ;  ||  papier,  Wissel,  papiergeld 
{Sl.)i  Tliat  is  — >  at  lirat,  valt  eerst  niet 
mee;  The  arithmeüe  wo»  pretty  — ,  vrlj 
nioeilijk ;  /  gave  it  him  pretty  — ,  heb  hcrn 
duchtis:  t^eraakt ;  He  was  -—  in  such  points, 
stond  tiardnekkif?  op;  —  fi]|tit,  liardnek- 
kiu'c  «^ti  ijd :  This  is  the  last  glaaa  of  grog.hut 
it  shaii  be  a  —  one,  maar  net  zal  een  Ster- 
ke grok  7.ijn ;  He  keepn  n  —  neck,  is  liard- 
nekkfg,  onbuigzaam ;  Keep— ,  yomoudcn, 
niot  l(»et?ev('n;  Keep  up  a  — •  pace.  er  een 
flinken  pas  in  houden;  They  niade  llielr 
—  in  America,  hun  geld;  —  bit,  krachtig 
glaasje;  —  country,  vol  bindernidsen; 
taaie,  voor  pawden  zware  bodem;  — 
market,  vaste;  —  pace,  flinke  ganf ;  \Ve 
aold  ihem  at  —  prlces.  voor  flinke  prij/en ; 
Ile  as  —  as  a  poker,  zoo  stijf  nls  een 
stuk  hout;  Keep  a  —  iipper-lii).  lioud  je 
goed,  geef  niet  toe;  Tlic  machine  works 
— -ly,  stroef;  necked,  bardnekkig,  on- 
▼erbetcrlijk. 

Sllffen.  s/</*n, verslij von, hard  worden  ;aan- 
wakkercn,  vast  worden ;slij'^en,stijf( bard- 
nekkig) maken,  stijven:  —  ciotii  with 
atareh,  stijven;  —  one's  ueck.  halsstar- 
rig worden ;  Thai  iooh  the  — ing  out  of  me, 
benam  me  d.  moed;  —  uptA«  jaw,  streng- 
(er)  toepassen  (maken);— er,  wie  of  wat 
stijf  niaakt;  — ing.  versterkinp.  aanwinst; 
He  u'an/s  — Infj,  beeft  cepii  ruf?;y:et,Taat; 
8tifiish,  iM'nii(S7.in.s  stijf;  Stiffnes». 

Stifle,  slaif'l,  kniegewricht  (ö.  poMrd);  gal 
aan  de  knieschijf  (v.  poardim). 

Stifle,  stoifX  versllkken,  smoren,  uitblus- 
scben,  dooden;T/te  air  was  stifling  (bot), 
het  was  Olli  1r  slikken. 

Htigina,  stigm,i,  brandinerk,  schandvlek. 
nioedervlek  ;luchtgal  (öij  insecten), st  em  pfl 
[bloem);  — tic,  stigmalik;  — liz«ilion,subst. 
V . ->tise>— f  aiz,  brandmerken^sehandTlek- 
ken,  aan  (op)  de  kaak  stellen. 

Slile,  naald  (".  :o>inf?wurer),  opstap  (om 
ovcr  libhl'.en  etc.  te  hlimmen). 

!;$tiletto.  »liletou,  kleine  dolk,  stilet;  uok 
wrb.  i  The  man  was  all  —  an<l  niask, 
was  In  geen  enkel  opzlcht  te  vertronwen. 

Slill,  kalmte,  (dlepe)  stiUe;  diatilleerketel.  > 


branderij;  i|  stil,  zaclit,  kaim,  rüstig,  niel 
inouBseerend  (v.  vfijnen  ent.):  ||  stillen, 
kalmeeren,  doen  bedaren,  distlIleeren:IJe 
{Sit,  Stand)  — ;  /  sat  as  —  as  —  (as  a 
mouse),  doodstil;  —  wliios.  iii.  t  m  ussee- 
rendc;  —  waters  run  deep.  stillt  wate- 
ren  bebben  diepe  gronden;  stie  — e<i  /ur. 
tvfining  and  tvii9ting  fingers,  hield  stil,  be* 
beersente;  —  birth;  — born.  doodjfebo- 

ren,  ontijditr,  zondt  r  ^iicc»  s:   life.  slil- 

Icvcn;  — — rooiii,  di.>'ill<'L'rk>ii!ier;  provi- 
siekamer,  dienkouken;  — ifuriii.  druppel- 
vorinis?;  — y,  stil.  kalm  {dUlUerl.}. 

Still,  (nog)  slfcds;  |i  loch,  intusschen:  Is 
not  he  a  chlM  — ,  is  bU  niet  nog  een  kind? 
He  was  —  not  coming,  — >did  not  ronie. 
liij  kwaiii  nog  niaar  niet. 

8lillage.s{iltdi,stellage,scbraag:Iiar  witb 
eotinter  and  — ,  buffet  met  toonbank  en 
Stellage. 

Stilling,  atUin,  Sfillion,  «Mlfn,  Stellage. 
Stllt,  stelt,  steltlooper  i-bird);  II  op  stelten 

zetten,  kunstniatif?  opheffen:  On  — s,  <»p 

stelten:  hootrdravm«! :  (io  (W'u//;)  oii  — ^; 

^e<l,    hfKigtlravi'ii;! ,    In  i  ni  l'.ist  isfli :  

walker,  .st»'ltl<H.|iri ; 
Stilton,  »iiU'ni  H  h  uot  (tbr)  — ,  niet  ie 

wäre;  —  cheese,  in  Leieestershire  berelde 

kaassoort. 

Stiiiiulaiil.  stitnjul'nt,  prikkel(endK  op- 

wekkend  (niiddel).  bart(Ter)Sterking:  / 

neuer  lake  —s,  alcobol. 
Stimulate,  siimjuleU,  aansporen,  aanzet» 

tr*n,  prikkelen;  Stimulation',  StimtUativet 

prikkelend,  etc.;  !l  prikkel,  etc.;  Sffmtil- 

afor,  aanzetter,  aanspoorder. 
Stimulus,  sttmjuloa,  prikkel,  opwekkend 

iniddel,  stekel:  GiT«  a  —  to,  aansporen, 

opfleuren. 

Sling,  angel,  stckel,  prikkel;  glfttand, 
steek,  wroeging,  knagtng  (— s  of  hunger, 
conscience):  llsteken.  prikkelen,  pljn  doen, 
pijnlijk  trrffcn:  — Infi  Insult,  t^rievende; 
Your  narrntive  — s  nie  lo  Ihe  lieart,  is 
me  een  steck  door  bei  hart ;  hier  (Htle  haud 
Stung  hls  palni,  kneep;  Stung  with 
remorse,  Yof  gewetenswroeging;  Slvng 
wIth  sorrovt,  smarlelijk  getroffen;  — 
bull,  pieterman;  —er,  stekel,  steek,  pijn- 
lijke  sla«.  vinnitre  vorst;  Ile  rereiv««<l  a 
— er  in  bis  face,  ccn  harden  slag;  — fish, 
kleine  pieterman  of  steekvischje;  — ray 
{-tail,  stekeirog  «s  «-aree,  sKn^arf). 

Stinging,  gUmn'  — nettle,  brandnetel 
(tegeno.  Dcad  nettJe);  Stinglesa. 

Slingy.  sfinii.  vrekkijr,  ßicrig. 

.Slink.  stank,  rnzic:  stinken,  in  siechten 
renk  staan;  ruiken:  11  — s  iu  the  people's 
nostrils.  bei  is  het  volk  een  walg;  Stink- 
ard,  stinkdier  (—ing  badger,  — «r); 
Twopenny  —er,  ,  ,9ttnk8tok'* ;  —ball, 
sMort  stinkbom  :  pol.  auto,  stinkpof. 

Slint.  Krens,  perk,  niaat :  zeeleeuwi  rik. 
sclirale  boeveelbeid,  toebedeelde  laak; 
beperken;  een  bepaalde  taak  aanwij/.en, 
stukwerk  geven  (oial.);  (sich)  bekrimpen: 
Tbere  's  no  — .  geen  ,, krimp";  Don't  — 
yourself.  geneer  je  nIet;  They  —  them« 
kelves,  bekrimpen  /"eh;  He  does  not  — 
bis  conlidenre.  is  niet  karig  met;  TIip 
couniry  ^ms  — «mI  iieilber  gold  nnrhlood. 
gespaard,  ontzien;  — etl  In  growlh,  in  den 
groet  belemroerd;7hey  vtere  — ed  to  a  eer- 
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tcin  numher  of  disftes,  inocliten  iiiet  gaan 
boven,  waren  brperkl  tot;  — -etliirss,  be- 
jjt'rkintr;  — les».  oviTvlocdi«.  ( 
Slipute,  .slaipit,  diolit  op  clkaar  slaand 

(hol.). 

.Sli|»c.  SUpes  {siaifii:),  Stengel,  stronk, 
:^taill. 

Sli|tenfl,  staip'nd,  jaarwedde,  bezoldiging; 

iiikoitislcn  van  een  geestclijk  ambt. 
!SII|)oiidiar> ,  staipendjori,  bezoldiRd  poll- 
I lerectitor;  bezt)ldigd(e),  loontit-kkcndCe). 
Sti|>|>I(*,  stip'l,  punti'orcn,  (iiit)stippclen; 

ook  subal.;  — r,  punloerpensei'l. 
Stipuluir,  sli]>j>thnl,  slipuleeren,  vaststel- 
len;  aanspraak  inaki-n  op;  bedingen  (lor); 
{sti}:)ulil)  Y.  sti'Uiiblaadjes  voorzien;  »Sfip- 
ulation;  S.'fpu/a/or. 
imipiile,  stipjül,  stcunblad;  SUpnIar 
SÜP,  lieroiTinjj,  drukte,  opwinding,  op- 
loop,  oproer,  leven.  geraas;  i;  roeren,  om- 
roeren,  oprakeh-n,  l)ewegen.  in  beweging 
hrengen,  zieh  bewegen,  in  l)eweging  zijn, 
opstaan,  op  zijn,  bezi;;  ziJn,  uitgaan:  In  u 
— ,  in  beroering;  It  mof/p<niile  a  (a  great)  I 
— .  baardc  veel  opzien;  Don't  — ,  blijf  Zil- 
ien; hou  je  geniak  (ik  weet  den  weg);  Not 
a  brmth  Is  — rlnji,  er  beweegl  zicJi  geen 
windje;  —  u  ohortl,  snaar  aanroeren;  — 
IhpiliiMl.opjagen;  He  did  not  —  n  niifjpr. 
stak  ^^een  ....  uil;  There  is  no  iiioney  — 
rinfi.  er  konit  geen  geid  onder  de  men- 
sclien;  There  is  no  news  — rinfi,  er  is  vol- 
strekt  geen  nieuw»;  Is  uuImnIv  — rin(i,  is 
nog  niemand  op?  \ly  hlotMl  was  — rwl, 

raakle  aan  'l  koken;  aboiit.liaverpap ; 

beilrjjvig(pers.);  You  ahall  not  —  abroad 
(from  the  house,  a  step  out  of  this  huuse) 
to-day,  je  konit  van  daag  de  deur  niel  uit ; 
Something  — r«l  in  my  memory,  kwam  op 
in  inijne  berinnering;  He  — rwl  the  hol 
mixture  round  and  rounil,  roerde  inaar 
.steeds;  —  up  the  fire  (Give  tfie  fire  a  — ), 
opporren;  These  measures  — r«l  up  the 
nation,  schudden  de  natie  wakker;  —  up 
iove,  suspici'on,  wekken:  — up  strife,  ruzie 
sinken;  — (up)  the  tea,  omroeren;  —— up 
Sunday,  de  26e  Zondag  na  Pinkster;  — 
rlnif,  opwckkend«'  (rede). 
Stirrup,  stiräp,  slijgbeugel:  He  hau  hia  foot 
in  Iii«'  — .  zijn  voet  in  den  beu^el ;— linr, 
-iron.beugel  (van  i^firrup);— hone, st ij g- 
beug.(oor);— eup,afscbeidsglaasje(glaas- 
je  op  de  valreep);  — Iroii  (slijg-)beugel 
{zonder  ricm);  — -lealher  (-s^rap),  riem  v. 
d<  n  stijgbeugel;  — oil,  flink  pak  ransel; 
— piore,  de  (hangende)  beugel. 
Slilrh,  steek  ( — in  the  side);  zeil;  ;  naaien; 
bestikken,  innaaien  {van  boeken),  slikken, 
voren  gra ven(diai.):We  lost  neitlierstll<*h 
nor  slirk  in  the  storm  ;  Without  a  —  of 
elolhes,  stuk  kleeren;  /  have  no  {not  a) 
dr.\  —  on  me,  geen  droeen  draad  aan  niijn 
lijf;  Orop  a  — ,  laten  vallen ;  She  made  sev- 
cral  falsc  — es,  vorkeerde  sleken;  A  —  in 
linip savrs nine.werk  op  tijd  niaakt  wel- 
bereid;  Thename  was  —«1  in  tliread  on 
the  ontside.  bultennp  geborduurd ;  The  sxir- 
geou  — «mI  iip  ttir  Irsion,  naaide 

(lictil ;   i%(»rl.  gruot  blocmnniur. 

.Slilliy,  sfidhi.  sniidse  {dichterl  ). 
.SlJv«-  «nioren. 

^ttj^.  sftiivrr.  kleinigheid. 

"uilengang  (Grieksche  archit.). 


Sloat,  stoul.  Iu'rmelijn(achtlg  dier). 
Stoeli.  Htaiii,  afkonist;  dteugel,  stronk, 
schoor(o/  grain),  paal,  blok, honten  Klaas; 
lade  v.  geweer ;  oorsprong,  geslachl;  voor- 
raad,  voorhanden  goederen.veels!  apeb,ka- 
pitaal,  fonds,  aandcclen(kapitaal),  effec- 
ten;ätropdas;bouillün;gereedschap;stam- 
of  stokroos;  violier;  ;i  voorhanden,  lijf..., 
va.sl,  Slam...;  geregeld;  il  in  voorraad  hou- 
den(hebben),  een  voorraad  opdoen.vullen, 
verrijken,  ( v.vee)  voorzit-n.  bevolken,  op- 
.slaan:Our—  o(  inforinalion,  inliclilingen 
(in  ona  be/it) :  —  o(  coa/(s),koli  n voorraad; 
—  ol  learniufi.sehat  v.kennis; —  of  wood, 
voorraad  hout^  Our  —  poelsi»,  voornaam- 
ste; — >*,blok(s?ra/wer/</«iy),aandeel.,effec- 
len  .slapelblokken:\\'cmus< öPf  i7on  IIip— r 
soou,  op  Stapel  zelten;  l»ul  in  llie  — s, 
in  het  blok  zetti^n;  //e  criwi  Iiis — ,  venl- 
tc  z'n  waren;  Sut)ject  to  —  belnfi  unsold. 
zoolang  de  voorraad  .strckt;  Theclergyman 
toolc  —  of  the  young  fellow,  nam  op;  The 
notary  took  —  of  everything,  niaakte  een 
inventaris  op;  He  look  litllr  —  in  the 
Franca- Ii Hssian  a//ianre,sl('ldt'  weinig  ver- 
trouwen;Ilc  in  — ,  goed  bij  kas  (voorzien) 
zijn;  — s  au«!  slone»,  ongevoelige  men- 
sehen ; —  coiii|)lainls,  vaste  klachlen;  — 
In-frade.  alle  benoodigdheden  voor  een 
bcdrijf:  voorraad  goederen;  Ilavo  in  — , 
voorhanden;  voorraad;  piece,  r6pcr- 
toirpslnk;  His  —  <|ueslion,  vaste  vraag; 
His  —  reiiiark, vaste,  sleriotiepc  opmer- 
kinf/;  (fioo«!  ol«!)  —  type,  bekend  type; 
We  —  in  Itlack,  white,  etc..  hebben  ze 
voorhanden  in  't  zwart,  enz.;  U'e«!on'l  — 
that  immoral  booh,  niel  in  voorraad,  voor- 
handen hebben ;  Take  —  In.  een  voorraad 

npdoen  van;  bock,  niagazijnboek ;  — — 

breeder.  veefokker;  — broker.makelaar 
in  effeclen;  — ear.  veewagon;  —  «Miliar, 
slropdas;— «love.kl.  boschduif;  A  garden 
— «mI  wilh  raspberries,  vol  franibozen;  — 
ex«*liau||e.  effectenbeurs;      fann,  boer- 

derij  voor  veeteell;  fariner;   feed- 

infi,  het  mesten;  —fish,  stokvisch:  MiUe 

US  a  fisli,  ZOO  stom  als  een  viseh;  

(|iliiflo%ver,  wintervioller ;  holder.be- 

zitter  v.aandeelen  of  fondsen ;  jiol)l>er. 

handelaar,  spceulant  in  effecten;  —  job- 
liery;  — — iobliinn;  — list.  koerslijst ;  — 
man,  veehouder;  die  voor  den  (noodigen) 

voorraad  zorgt;  market,  geldmarkt; 

 owi,  arends- of  groote  uil;  pot,  pol 

waarin  bouillon  slaat  te  trekken;— — rais- 

er,  fokker;  ri«ler,  bereden  veehoeder 

(.4  ui'/r.);— rose. stokroos;  — si/.e,gewonc 
(vaste)  maat ;  -—Station,  fokkerij ;  — 

sllii,  bewegingloos;  takinn,  inventa- 

risalie;— tape.telegr.koersberichten ;  -— 
li<*ker,instruni»'nt,  dal  d.  stand  der  beurs 

aangeeft;  uateriufi,  verwalering  v. 

kapilaal:  vihip.  zweep  m. körten  steel 

en  lang  slag;  yard,  omsloten  plaats 

voor  vee. 

Storka«Ie.  stokeid,  omheining,  palisadee- 
rinir;    oinbeinen,  m.palisaden  versterken. 
St«»(*l<inet,  stokinet,  gebreide  slof  voor 

ondergoed. 
Sto<>kinu.  stt»kii\,  kons:  White  — ,  witvoet 
(paard);  He.  stanfls  (in)  six  feet  in  his  —s 
(in  his  — feet),  op  zijne  kousen  is  hij  zes 
\oet  lang;  In  (On)  his  — (ed)  feet  (in  
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s(tleA).  op  kuUrfevoelen;  Iii-  \<anh  lo  fill 
liiB  — ,  iiij  wensclit  een  kous  tc  makeiF 
ifig-);  Huuu  iip  u  — «  {met  Kerstmi» door 
hinderen):  Xlnkf  a  — .  een  kous  iiinketi: 
—  rap.  jfcbreid  miitsU-:  kn«'<'-<.  nu  t 

kouseii  tot  ovtir  Mi  k  ;  — -irjiine  !-i'fH)>n), 
iiiarhinc  oni  kouseii.  U  vvtvtii;—— 

Ii'HS,  /oiidtT  kousen;  — —yarn.  breiwul. 

«ilorkish,  »tohU,  st^f;  MIocky,  diK,  ge- 
xet :  <^i;;enzlnnt(?  (rfiai.):  t^loeklly  bufit, 
Of  ^locKy  biilfrl.  krachtig  en  gezet. 

SltMlye.  zw  al  l'  kust ,  vof  <lsel;f»>est  :veeleter ; 
.  schrokkcti,  volst  11  |)|ifn  ;S.  //iiMrs  sfiould  not 
merely  —  us  witU  iniormation,  vulprop- 
peo  met;  StoAny^  8fod^.diik,(^^et,onver- 
feerbaar:  volRepropt  ((u)k  Slofifiy:  Am.): 
Their  —  farewell-sayinfiH,  overdrevfli». 

Sloi«',  sJoMt.'i.  Stoicijn;  ii  slolcijnsch,  — al; 

— isiii.  leer  der  Stoicijnen,  oneevoeligh. 
Hfoke,  Kloken:  Thai  i»  not  eating^  bui  alty- 

klnn,  inproppcn;  —  ai>,  aanwakkeren; 

'ich  volproppen:  hoUl  {'hole),  stook- 

iiiiiiile  (-«ut,  -|)!.i,itsi;  Sioker,  stoker. 

St«»!«*.  l.'iiLT  los  a;i'l  :^tii  .illf  /Ijdt'ii  ditt  k 
{S/"/(i )  Nvelker  uitcindcn  luecd  uilloopen, 
die  uui  d.hals  gehai^Kcn  tot  aande  kniecn 
reikt.-ätola:  —  and  muff,  hoa  en  mot. 

Htole.  HIolen,  stovl'n.  imp.  en  p.  p.  van 
Steat. 

Sloliil.  >if«<u/,  dorn , '  I iiL'i  \  I  llcuniatick, 
liiii  diifk  ki^  .  stijl.  itiilM'liiniWfn  :  >7o/l«li(l/. 

Slolon,  sttmisn.  liiiioniM  i,  spruit. 

I^lomacli.  siom^l!.  rnaa^^,  (Wfwoon/t,;'c  voor) 
huik:  eetlust»  neiging,  lust.  nioed;  aard: 
||  sHkken,  vcrdiiwen:  Hl(jh  (Pmud)  — , 
Irots;  Hin  ar''  Jnnh-r  Ihan  hin  — ; 

Disorder  (Spoit,  L  pHtH)  uiie'H  — ,  '/ijn 
maag  b»'derven;  Ilave  lilllr  —  for.  \v»m- 
nig  trek  iiebben  in  ,Sucli  food  slick«  lu  the 
— ,  ligt  zwaar  op  (zit  in)  de  maag;  JUt; » 
turitH  at  ft.(!raail  erzieh  van  om,ik  word 
or  n»isf*<Mijk  van:  //e  — ed  ttiat  Insiill.i 
sliklc  (Ir  hell  I  li  I  ing;  — — Hflu*.  niaagpijn.  • 
buikpijii;  — e\ il  {complaini),  itiaagkwaal :  | 
— ful;  — puiiip.maagponip;  — looth.on-  i 
derate  hoektand  (6ij  kleine  fcmderim);Tlie  1 
worm  onavc»,  mijn  mang  jeukt.  | 

Sloninrher,  Hlomuh^,  lijfji*  (»ero.)- 

stoinarliic.  ^mahihy  inaagversterkeud, 
maag....;  niaagmiddel:  —  eramii,  fever, 
gastrisclu'. 

HIone.  slot-n,  edel.-itoen ,  driikstecn,  i»it. 
nlersteen.  hagelkorrel  of  strontje  Op  bet 
oog;  bij  d<>  rcnsport  en  bij  wol  en  haver: 
frewichl  van  //  /'.s       -  6,350  K  r,  -,  bij  ! 
vieesch  en  visch  in  l.ondeu:  4  3.»  .?  1  K  (r.;  j 
steenen:  il  sloenigen,  inel  slt'i uni  \>\a- \ 
veiea  ofomw allen,  sctiurrn  (in.  gruf  zand:  j 
She  was  stonlDfi  the  M«ps):  !«teenen  (pit-  | 
len)  verwijdcrt'n  uit:  — -  o(  «»ffenro,  sieen 
de?  aanstoots;  Itreak  — s,  steenen  klop- 
pen; /  v(7/  not  fast  Ihe  firsf  —  al  hiiii,  den  ' 
«ersten  steen  niet  werpen;  Even  {the)  — s 
will  cry  oiit;  liarden  iiitu  — .  verstee- 
nen;  Not  to  leave  a      standinii*  geen 
twee Sirenen  op  elkaar  taten;  Leave  no  — 
•iiitRi*ne<l,  niets  onbeproefd  laten;  Mark 
irtth  a  white — .  (als  ietn  bijzonder?)  met 
oen  krijtje  aan  den  balk  schrijven:  met 
een  roode  letter  merken;  Operaied  upon 
for  (tiio)       geopereerd  van  galsteen; 
Hi»  face  wa«  «et  llke  — onbeweeglljk; 
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Ualk  upon  (lie     s,  rundslcnteren: 
piunis,de  pitten  ult  pruimen  verwijderen: 
— >-age.  steenperlode ;       aze,  steenen 

bijl:  blind.  stekrMind:  blue.  indl- 

sfoblauw;  — bolllc.  kiiak;  ——break. 
kntilslrt-iil*reek;  — broke.  aan  l;ii:er  wal: 
Yoiir  money  came  in  precious  handy,  for 
1  vas  cloee  on  —broke,  sloa>-brolre. 

wantik  was,. er  aan  toe":  burk,  steen- 

bok;  •«•rhat(ler).  (gras)tapuil;  — «'oal. 

anthraciet;  —  eold;   coral.  ma-sif  r 

kuraal  (legenover  getabt) :  -^crop,  ririm  - 
peper;  — rurlew  (-piorer).  griel;  rul- 
ler, stcenbouwer.  steensnijder;  — — «iead, 
morsdood;  — deal,  stokdoof;  — »faleony 

smellekpn;   fruit,  steenvrurht:  — 

hammer.steenhamer;  — hard.  zoo  hard 
als  Sil  1  tigevoelig;  — haloh.  Ixini  Im  ^ - 
pluvit't ;  — hearled.  met  een  harl  van 
steen;  —  jar.  —  jufi;  — ^-Uddeil  urave, 

gral  met  een  steen;  •~ntaaon,  steen- 
ouwer;  — onk,  Javaansche  elk;  — >plf, 
steenerrocv''       — «luarry:  — ('s-)fasl, 
('s)-tlirt»\\ ,  stoenworp;  Uitliiii  a  — 
('s)-oast(-//»row).  op  .steeiiwM  psafstand  : 
— still,  volkomen  Stil,  bewegingloos;  — ■ 
walling  taetleüt  parlementaire  ub.slruc- 
tie;  —  wäre,  aardewerk  ot  ateengoed;  — 
work.  metselwerk ;  —wort,  lfdsteng. 
Slony.  :itouni.  steenachtig,  vol  steenen, 
mt  ciluogenloos.verhard ;  —broke  {/ttove- 
brohe.  Z.dit):  I  hey  are  stoiiil>  hliiui  l<» 
it,  stekebtind  voor;  — heart(e<l).  hard- 
vochtig  (mensch). 
Stood.  stud.  imp.  en  p.  p.  v.  Stand. 
Stook,  Stüh,  12  schooven  bijeen:  hnk:  '  In 

bokkt-n  /.dt (Ml. 
Sloul,  kruk.  bankjc  Htoel(gang).  sluiiij) 
waarult  takken  spruiten  {zooals  h.v.  bii 
knotmlaen);  jj  uitspruiten:  —  ol  repentan- 
ce,  zondaarsbankje;  Foll  behioeen  two  «s; 
Ilet%veen  two  — s  \<e  come  to  the  uround. 
lussclit  ii  twee  stoelen  r.it  men  in  de  asch; 
— — pineoii,  Inkduif.  -vn;;*'!  (ixik  fi'l-) 
Stoop,  <$<i4p,bukkt'n(ook  /id.),buiging,kruik 
of  fle.sch  {V.  2  quarf«) :stoep,  bordes  (.Am.); 
It  l)ukkcn(ook  /i0.),£lcli  vernederen  of  ver- 
tagen, huigen,  neerschfeten  (ff.roo/t>o0e/.s), 
neervaüen.  afdalen:  IHh  hairia  grizzled,and 
he  IxMjitis  lo  — ,  doken  te  loopen  ( Ha.s 
a  — .  ir(i///,s  x'.Uh  a  — ):  He  — e«l  lo  th'^ 
menneul  mtnisure»,  verlaagde  zieh;  — 
shoiildered.  met  ronde  schouders. 
Stop,  beletsci.  iiinderpaal,  Ftoornis,  op- 
houding,  stop-  of  halteplaats;  einde;lecs- 
teeken,  toets,  kli  p,  ii'^'istt  r  lorgcl):  on!- 
ploriingsgeluid ;  kiopper  {bii  jucht):  \'  ver- 
.«toppen,  dlcbistoppen,  stelpen,  beletten. 
verhinderen,  belemmeren,  weerliouden, 
onderdrukken,  (Stoppen,  stüstaan,  paree- 
ren.  besnijden.  den  toon  regelen  met  een 
stop:  He  — H  at  noltaing.  does  not  — >  at  n 
Irifie.  Staat  voor  niels,  is  voor  geen  ktrin- 
tje  v'Tvaard;  Thetrain  — s  at  A'.;  /  lound 
hnn    11  the  top  oj  the  htis,  and  pressed  htm  tn 

—  olltüat  liii  een  tUdJe  met  mii  mee  (naar 
huis)  zou  gaan ; — a  factory,  rabriek  stop- 

zetten:  —  a  horHc.  h'iHend  p.  tot  staan 
brent'en;  —  a  neiühlMiur's  lifflit,  betim- 
n)eren;  iload  — iMti.  aiccslntrii  rijweg! 
Wil!  you      »Upper,  blijven  soupi  i  ren? 

—  tblM,  houd  den  dief;  —  (Fill)  a  tooth. 
vullen;  —  one'a  wanes,  icmands  loon 


Digitized  by  Google 


STOPP  AÜE. 


622 


STRABlöM 


inhouden;  —  tbe  wny,  versperren;  —  | 
8hort  at.  zieh  bepahMi  (Itepi-rktMi)  toi. 
You  hiui  better  — -  Hhurl  of  llisil.  ji-  (lanr- 
van  t(>  onUiouflen  ;VV/ierp  urc  you  — piiMI. 
lugeerl  tjij?  —bull,  kogelvanger;  — ^ 
cock,  afsluitkraan;  gap^  noodhulp, 
bladvuUlas,  stouwoord;  — »order,  op- 
draeht  met  llmltatle;  — prens.  inlasch 
(in  hrant);  — — pross  inews)  cohnnn  (of  a 
paper),  kolom,  Kerescrvecrd  voor  nageko- 
men  berichten;  — prrss  litluls,  hlad- 
vulling,  allerlei;  — walch,  liorloge  dal 
naar  verkiezing  kan  worden  stJlge/et;  ;  i 
vluchtig,te  hool  en  te  gras;A/oaf  of  them 
are  — walrh  excursionists,  hei  is  den  j 
nu!t'slt'n  Olli  t'cn  vhiolifiLr  l>cznek  ti-  ducn. 

Sloppajie,  ,s/o;<u/i.  het  stopoen,  legeiUiou- 
(len,inh<nidt'iui:  saians),slakeii  van  beta> 
Ungen,  stilstand  (in  Itandel  etc.). 

Stopper,  8top9,  wie  of  wat  stopt  of  tegen- 
houdl,  stop  (r.  fh':ir}i),  find  loiiw  (kettlDg) 
om  vast  Ic  iiiakiMi;  cni  slop  doen  op, 
stoppen,  sluilen:  /'//  ptit  a  —  on  tliat,  «t 
een  eind  aan  iiiaken;  — wi  iMittle;  — less 
cruol,  olie-  en  a»UnfIes(  iij.  /  iider  stop. 

Stoppina,  stopini  ——place,  halte;   

power  Jof  a  oufM),  verniogen  (v.  hogel) 
nm  een  vijand  weerloos  te  maken;  i 
train,  stop-,  Loemeltrt  in.  | 

Slopple,  stop'l,  (iiit'l  rrii)  stop  (shiiten). 

Storage,  s^drtdf,  opbergiug,  bergloon,  op-  \ 
8lag(kosten);  opstapeling,  verzameling: 
battery,  accumulator;    «apace,  op- 
slag-,  pakhuisruimte. 

Storax,  sför^ks,  storaxboom,  -hars. 

Store,  voorraad,  overvloed,  groot  aantal, 
pakhuls,  magazijn,  warenhuis,  bazaar;  be- 
uoeften  (— a),  proviand;  zagen,  geluk; 
Winkel  (Am.);  tl opgestapeld,  voornanden; 
'!  opstapeleii,  oplepgen,  opslaan,  in  voor- 
raad hebben,  in  het  pakhuis  berK<ni:voor- 
zien  (van,  with);  In  — ,  voorhanden;  \ 
Ilave  (  Keep)  in  — ;  Sei  a  —  liy,  waarde 
hechten  aan;  I  sei  (Loy)  ijreal  —  on  my 
iiUroduction  by  you,  stel  grooten  prijs  op; 
Set  great  (Set  no)  — •  by,  op  hoogen 
(nipt  op)  prijs  stellen;  — s.  l>enoodifjdhe- 
den;  cuApt'ralii'vc  winkel;  b.izaar:  Tlio 
arrit'i  and  iiavu  — s.  de  couiirrat.  Winkels 
der  anibtcnarcn  van  oorlo«  en  marine;  A  J 
big  — s;  The  aMp  Vfa»  — d  to  the  last 
acattle  of  coa/s,  was  van  alles  tot  het  ge- 
ringste toe  voorzien ;  She  — rt  np  that  say- 
inq  in  her  heart,  zij  bewaarde;  — Iiuiiso, 
pakhuis,  berj^plaats,  voorraadschnur, 
schal kanier:  77iis  booklet  is  n  — liouso  ot 
fael9  (is  — d  vfith  facts)^  bevat  een  schat 
Tan  feiten;  — -keeper,  magatijnhouder, 

winkelier  (Am.);   room,  nrtagazijnka- 

mer,  bergplaats;  — äliip,proviandschip. 

Storlated,  st&rielHdt  m.  teekeningen  ver- 
sierd . 

Storied,  störid.  l'eroemd,  beschreven  of 
versierd  met  tafereelen  uit  de  geschiede-  i 
nls;  metrerdlepingen;  —  aeatebeen,ond  | 
(orrvol)  wapenschild. 
Stork,  ooievaar:   Kinfi  —  {King  Log); 

— 's-l>ill.  reigerslM-k  (plant). 
Storni,  Storni,  onwerr,  h^vige  regen,  hevi-  | 
ge  stoornis,  ontroeriiiii;  h  bestornien,  stor-  i 
woeden:  — -  of  ai^lauae  (cheers), 
htlge  toejuichingen;—  of  bvUets, 
;  —8  of  fate,  lerensstormen ; 


TMs  raised  a  —  of  Indignation,  deed  on(- 

sf  aan  :  Thi'  town  was  tahfn  by  —  stormen- 
d'Tliand;  —  of  raln,  piasregen;  The  — 
iind  Sircss  peri«Ml  (Perxod  of  —  and 
strrss)  in  (hTtnan  hterature,  de  Sturm 
lind  hl m^i"  periode;  They  were  — e«l  «t 
vnih  »hot  and  ahell,  ontvangen  (bestormd) 
met  een  regen  van;  — area,  stormgebied ; 

streck;  beal(pn),door  stormen  geteis- 

terd;  — ^-hell,  /«"»ne  der  stormen;  blnl, 

(-(iurh),  storm7.walu\v;  — — bunmi.  door 
den  Storni  tegengehouden ;  — centre; 
— coek,  groene  specht;  _cone,  (kegel 
als)  stormsignaal;  — «loor,  diibbele  deur 
(legen  tocht.enz.);  — -<lrun»,(cylindfr  al?) 
stormsignaal;  —er.  bestorn.rr:  — mt ,  i- 

stuimig;  — luttparly.  slormtroei);  jib, 

stormstagzeii;-— pelrel  i-bird);  Z.Stormy. 
——sali»  stormzeil;  ——Server:  Worhara' 
homaa  'vfUh  -Servers,  onderdak  met  be- 
schult ins  legen  hevigen  regen  en  onweer; 
—— silinal, stormsignaal ;  — -lossed  (-tost), 
heen  en  weer  sjesiinticrd  door. 
Stormy,  stömi,  slormacliti*;,  hevig.harts- 

tochtelijk;   pelrel;  Z.  Storm-pelralt 

siorlhinn,8fA{tA.parlement  v.Noorwegen. 
Story,  8(ört,  vcrbaal.  7telllng.ge8chledeni8; 
verdieping;  verhab'ri. -teilen ;  to t  onder- 
werp  V.  v<"rbaal  maken  (rero.):  Hut  thai's 
«liiile  auollipr  — .  heel  wat  anders;  IIa 
ia  anolber  —  behind  your  back,  praat  an- 
dere...;  He  is  Mcrnng  in  the  upper  — ,  het 
schort  hem  In  de  bovenste  verdieping,  bo- 
venkamer;  Here  my  —  ends,  nu  is  mijn 
verhaal  iiit;  The  —  fioes,  t  r  loopt  een 
praatje;  As  the  —  ha«  II.  zooals  het  ver- 
haal o!  praatje  luidt;  The  —  does  not  lose 
In  the  telling,  is  Uchtelijk  overdreven;  To 
make  n  long  —  Short*  om  kort  te  gaan; 
Don't  lell  slorics.  vertr!  nu  geen  leiigen- 
tjes;  book.  verteisfib. ;  — tellcr.  ver- 
baler, -Icllor:  li  iiETcnaar ;   lellinff,  het 

verbalen,  leugens  verteilen;  — wrlter. 
Slot,  jonge  OS  (dial.). 
Stoufihton,  a(oM('n. 

Slound,  sfaund,  stekende  pijn;  verwende- 

ring;  II  pijn  doen:  verdooven. 
Sloup,  stüp,  wijwaterbakje,  kriilk  ( uero.) 
Sloiir.  ,«/Mj.  stiijd.  luiiinlt. 
Slonrbridf|r,.s;ii6nc/i :Slourlord,  stuafsd. 
Sloul,  donker  Eng.  hier;  ||  krachtig,  riink, 

dapper,  sterk,  gezet,  dik:  gewichtig: With 

a  —  heart,  moedig,  dapper  (-hearted); 

— bttill,  krachtig  gebouwd;  --lata,  vrij 

pezel . 

Stove,  kachel.  fornuis.  sloof,  broeikas;  II 
warm  houden,  in  een  broeikas  zetien:  || 
Imp.  en  p.  p.  van  Stave;  — *plpo(bat),ka- 
chelpijp  (hooge  hoed). 

Slow.  sfo«.  stiiwen,  bergen,  plaatsen,  uit- 
.-•(iioiden:  —  Ihsil.  sehe!  daariiiede  uit;  — 
siway.  verslouw*-!) :  — «mI  on  (Ihe)  top, 
Itüvcnop  geladen. 

Slowaoe.sloMtdi.h.wegbergen,stuwage,ge- 
borgen  zijn,  bergplaats,  bewaargeid,  stuw- 
Innn-  In  safe  —  f safeltj  Ktowed).  vcilitr 
pebortrpn.  ireplaatst:  Slowawny.  blinde 
passaL'iiT :  jemand  (iic  /.icli.oin  vrijcn  ovcr- 
toclit  aan  boord  le  verkrijf.'en,tijdeljjk  ver- 
scholen  lioudt :  — \%'oo<l,  stuwl)lok(keii). 

Slovre,  atou;  t^towel»  Moual. 

Str.,  atroke. 

Stmbiam»  aireUtism,  het  sebeelzien;  — ^a. 
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Siraboiomy»  $tr»bot»mi,  operatI«  yoot 

selieelzieii. 
Stniehaa.  «tr&n. 

Stradfile.  strad'l,  het  wijdbeens  staan  of ' 
lüopen;  afwachieiidc  houding  (Am  );  Ii  ' 
wijdbi't'ns  staan  of  loopcn,   sclirijlin^,s  ^ 
staan  boven  (zitten  op);  een  afwacbtende 
houding  aanneinen:  Yonrirr  —  cannoi  be 
the  charaderiBtic  of  the  sublime,  gindsche 
wijdbeensche  gestalte;  —  n  chair,  schrij- 
lings  zitten  op;  —  fbe  feuri',  di  kat  uit  ! 
den  boom  kijken;  He  rode  — leyged, 
scbrijlings. 

Slrafl(lvarlit9)»  «tradttvAia«),  viool,  door 
S.  gemaakt. 

Strafe,  sträf  (oorlogswoord),  straffen,  een 
af.>.ii  .iifing  geven,  kloppen  isport). 

.Strufifilo,  strdii'l,  afdwalen,  zwerven,  ver-  ; 
strooid  zijn  ol  liggen,  in  ongeregelde  orde 
loopen.rooddwalen;  woekeren(«.  planten). 

H  traf!  fl  I  er  ,8tra0ia,zweryftr,landlooper,acli- 
terblijver,  wilde  tak  of  nitlooper:  8ome 
— »  of  llie  liuntinr]  traEii,  eenige  achter- 
geblevenen  van  den  jaciitstoet;  8trag- 
Uliofi:  —  houscH,versprpid  liegende  hui- 
zen;  —  »Ireet,  onregelmatige  atraat(  vooral 
dl$dehiäzen  niel  op  4ine  lijn  «taan) ;Stra{|- 
Oly:  —  beard,  ongelijke,  slordige  baard; 

—  «haracters,  ongelijk  en  slordig  schrift. 
Stralghl.  streit,  rechts;  r»'clil  tjcdeelte.rak 

(ü.  rivier);  l.iatste  vak  V.  renbaan ;  ||recht,  I 
direct,  rechlop,  opreclit.  ecriijk;  fatsoen- 
lijk,  onvermeogd,  onmiddellük:  As  —  as 
a  yard,  as  an  arrow,  kaanreeht;  J>o  it  — 
nway.  zonder  omslag;  The  accK>nnt  is 
— .  r'  koning  is  in  orde;  — dealinfis,  eer- 
lijkc;  — haip (Irfifiu).  Curlu);  — > thtnkiufi, 
logisch;  Gel  -— ,  uit  schuld  raken;  It  is 
as  —  as  you  can  ff I  .  .1  maar  rechtuit;  He 
ia  tba  —  sorty  een  latsoenlijke  kerel:  Do 
the  —  Iblng,  eerlUk  handelen ;  —  ticket, 
ongewijzigd  partij-program  (Am.):  He 
qave  me  a  (the)  —  tip,  een  duidclijkcii  i 
\v<-iik,  cin  rt  c(('  informatie  (direc.t  van  dt  ii 
belaagbebbende) ;  Be  iu  the  —  lor  home, 
httUtoe  gaan;  Act  (Speak)  —  from  the 
e(6ow,  ronduit,  royaal;  llil  —  from  the 
Ahonlder,  een  royalen  slag  geven  (tegeno. 
acliterbaksch);  Brino  malters  — ,  in  orde 
brcHKen;  Contracliet  —  out,  Vierkant 
tef-'iMisprcken;  llo  it  —  (oll),  direct;  Ta!h 

—  on,  aan  66n  stiik  door;  1  oave  it  him 
— ,  heb  het  hem  ronduit  gezegd;  Keep  , 
fatsoenlijk  blijven;  LIe  —  out.  rechtuit; 
Look  — (ly)  in  the  face;  VV'e  shall  innice 
il  — .  in  or.h'  brciisren,  recht  makt  n;  i»nll 
— .  terecht  trekken;  Put  {Set)  — ,  terecht 
zetlen,  in  orde  brengcn;  Tali<  — ,  op  den 
man  af;  — «>jBralned  loalher,  met  rechte 
neryen;  /7i»  iä  a  —  up  and  down  man, 

door  en  door  eerlijke  vent :   fronied 

corset,  corset  „droit  devarit";  — -limhed, 
rcelil  V.  lijf  en  Jeden. 

iStraightea,  recht  raaken  (hangen):  The 
cnemy  has  — ed  bis  front :  -~  one's  {jlass- 
es  (nechtie),  terecht  zetten  (trekken):  / 
uneonadously  — ed  mysell,  richtte  me  op ; 
Thia  miataho,  oufjht  tn  — ed  out.  vorliol- 
pen ;  —  out  a  tungle,  \varl)(n»l  ou  I  warren,  i 
mocilijklieid  oplossen ;Slrai||hlfor\var«l, 
oprecht,  ronduit,  eerljjk;  äitraightway, 
onmiddeU^k,  dadelijk. 

SlralByinspanning,  spaiining.  druk,kracb- 


tige  poging,  streven.verstuik.ng.verdraai- 
ing  Oio-),  toon(hoogte),lied,melodie,trant, 
stijl;  afkorast,  ras.  karaktertrek;||rekken, 
uitrekken,  verrekken,  spannen;  zieh  in- 
spannen  (afsloven),  rukken  {like  hounds  in 
the  lensh),  trekken,  overspannen,  drukken, 
dwingen,  verdraaien;  filtreerenillis  bull- 
do0  — ,  zijn  bttlhondenmanler  (toon);  He 
read  on  In  the  same  — ,  op  denzelfden 
toon;  This  man  has  a  —  of  blue  blood  tn 
his  veins,  lieeft  een  likje  adellijk  bloed;  He 
had  US  on  a  —  ol  intereat,  bield  onze 
belangstelling  gespannen;  That  ia  rather  a 

—  on  me,  dat  vergt  vtii  wat  inapanDing 
yan  mU;  There  wwt  a  oreat  —  «n  ihe 
masts,  de  mästen  hadden  heel  wat  te  hOU- 
den;  Kxpectalion  in  slill  on  tlie  — ,  de  ver- 
wachting  is  nog  hoo^j:  ^'('spannen;  Jmprove 
tbe  —8,  Uet  ras  verbeieren;  Put  a  —  on 
on«w(/,  stob  bedwingeil;  History  is  a  great 

—  on  the  memory,  vergt  veel  vaa;  Take 
too  high  a  — ,  een  te  hoogen  toon  aan- 
slaan ;  Theu  — ed  to  hear  him,  spanden  zieh 
in;  You  —  courtcsy,  je  maakt  te  veel 
complimenten;  —  onc's  eyes.  erg  inspan- 
ncn;  You  —  the  law,  verdraait  wct  en 
recrel;  every  nerve,  alle  krachten  in- 
spannen;  —  a  rope  to  breaklng  poInt, 
te  veel  vergen  van;  He  — ed  her  to  Mm, 
trok  liaartot  zieh;  A— Ing  ship,  krakcnd, 
wi^rkend  (in  slorm,  enz.);  The  ship'e  provf 
was  — Ing  lor  the  open  aefi,  zette  krachtig 
koers  naar;  The  — ed  tlmbers  (o/  a  cftip), 
krakend  boutwerk;  — >  one*«  ▼olee,  ult- 
zetten;  •— ed  conüaiity  {interpretcUion), 
gewrongen  hartelijklieid  (uitlegglng); 
er,  zijgdoek,  vergiet;  — in(i.  inspanninfr, 
etc.;  —  alter  ellect,  op  elfect  werkten; 

—  alter  novelty,  uit  zijn  op  iets  nieuws; 
The  ciutoin  — «ed  a  restftU  liqht  Into  the 
room,  Uet  doordringen;  oft  the  woter, 
het  water  afgietcn;  AU  the  impurities  were 
— e<l  out,  het  werd  gezniverd  van;  VVc 
have  -—cd  the  milk  Ihrough  linen,  gefil- 
treerd;  The  ttituation  — ed  to  »napping, 
was  tot  het  uiterate  gespannen. 

SIrait,  bergengte,  pas,  nitgestrektheid, 
zeestraat  (gew.  meerv  );  moeilijkbcid,  ver- 
legenheid;  l|  nauw.  beperkt,  bekrompen. 
streng,  moeilijk:  i'he — »ot  Dover,  Gibrat- 
tar,  Nauw  v.  Calais;  Straat  v.;  —  of 
Mageltani  We  were  in  a  ^  (in  yreat,  eore 
•—8),  zaten  ,,erin",  in  de  klem;  Drive  a 
pcrson  (in)to  — s,  in  't  nauw  brengcn; 
The  — CHt  ndvooatc  o/  populär  righta 
7nuat  ackno\^ile(ifje  thia,  de  meesl  onver- 
valschte  voorstunder;—  forniallty,  stij- 
ve  vormelijkheid;  In  —  ol  money,  in 
geldverlegenheid;  Jacket  {-vtautcofU), 
dwangbuis;  — lace«l,  stjjf  of  gtrak  gere- 
gen, gedwongen,  preutsch.stijf.kleingees- 
tiff:  \Vc  arc  not  ho  — -lacetl,  nenien  Jit^t 
niet  ZOO  nauw. 
Straiten,  nauw  maken,  beperken,  strak 
aanhnlen  (condili4m«},knellend  binden,  in 
v erlegen held  brengen:  TMb  circumetance 
hn«  —cd  mein  money  mtUters,  heeft  mij 
in  iin5;elf crenheid  gebracht;  Bein  — ed  cli'- 
cuiiiMinnceH  (conditions),  bekrompen, be- 
perkt: We  are  — ed  tor  room,  bebben 
gebrek  aan  ruimte. 
Strake,  gangplanken  (t.  t^p) 
Stramasliy  «tramal,  lawaat,  drnkte;  klop- 
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partU:  r  vcrni''lon  (dia/.).  7.  HuUabaloo. 

Siraiiiinrous,  str<,mtnjas,  van  (als)  stroo. 

stranii.  Strand:  streng,  viecht;  i  op  het 
Strand  «zelten«  loopen.  *tran'^en.  brt'ken: 
Thf  •— i*  of  fnendnhip,  band»*n:  77i^  — <»  o( 
txperiimce,  rtcreeks  van  crvarinaen:  /  u«*d 
m»/  ikill  in  smoothing  Ihe  — h  ni  rh«r  /ires. 
•  »m  voor  h'^n  de  kinkr'n  uil  d»*  kabel  \r 
slaan;  —«I  artisis.  pl'tist  im?  op  strar^t 
irezettc;  —  rd  ynod*«.  — «1  touri'iit*».  die 

tijdel.  nUt  verder  kunnen;  %«olf.  brui- 

ne  hyena,  »trandwolf. 

*»irange,  «/rHni.  vr«*emd,7.onderline.  raar, 
onbekend.  on»»»\voon:—  llsh.  rare  »naak; 
—  lo  »iay.he  dtd  not  know  me,  'l  in  vreemd; 
/  nm  —  in  l.on  ion.  to  thfge  par/s.  onbe- 
kend  in  im<*t):  I  lerl  — ,vorl  me  wat  dui- 
/eli«,  ntet  tbuis.  raar. 

Slraofirr.  nt^Hvt).  vreemdelinu.  onbeken- 
d*",  ni''uvi»'liPi:.  ••ninj?»*wij«le ;  vreemd- 
7 'ü  «  lorelfiner  N  no  — h»*re.  doze  builen- 
lander  is  \i\<  r  tr-'t'd  bekt-nd:  I  «ee  — ?*  in 
Ihc  ilnuse.  ik  verzo^'k.  dal  de  tribune-^ 
onlruiiiid  word«'n;  lM»y.  Ind, (wotman; 
Th»re  i«  a  —  in  my  tea,  »♦eeltje  (er  komt 
bezoek»;  He  M  a  —  lo  ihts  fcu3rn*<«.  our 
plnnit,  ern  nieuwfbne.  ni'rt  op  de  hoogte  v. 

Slranfiie. utrano'l.  worg^n,  ond«^rdrukken. 
vcrstikketi:—  a  hill.^^n  wet»<intwerp  bij 
de  l8leof2de  lezint;  doen  Valien; —  hold, 
worgende  kreep;  — r,  worp<»r.  onderdruk- 
ker;  — ^,  droes  (bij  paarden). 

*^lrangulnfe.  airangjuleU.  klemmen,  druk- 
k»*n;  — d  lirrniu.b'-klernd«^  br^uk;  Stran- 
oulation.  wori?in»r.  bekleniminjr. 

Strap,  ri^'m.  drijfriem.  beuad,  leeren  lus, 
schouderbt'dekkin?.  baardschraper,  aan- 
zetriem:  met  een  riem  vastmaken  (om- 
rin^en),  ermee  afranselen.  aanzetten  op 
een  riem:  — s,  souspieds:  Tbe  — («i).kas- 
tijdlns?  met  ri*»men;  Coats  — -|»«d  in  with 
Italher  beUff  ;  lAttle  '■^it^l  *»lioes.  met  band- 
jes,  riempj»*s;  — |>«l  Irouner*».  met  sous- 
pieds;  — 'hanfier.  slaande  passairier.  die 
/ich  aan  ei^n  ttrap  va^thmidl;  lushanjrer; 
S^reral  pass'^nger»  wert;— hunfi,  moe<len 
staan:  —per,  puotijre  kerfl:  manwijf;  — 
ping.  flink,  groot  en  st*^rk  gebouwd:  — 
in«|  younfi  fellonr. 

•^tranhiirfi.  ftraebSg. 

Hlral:if|ein.  gtrat<)di'7n,  (krij(^s)li«t,  sluwe 
/i»t:  Slralrf|ir<ali.  »tntedtikl'h,'  stratt- 
ffi'ich:  Slraiei|ifs.  ilntfdtikn.  strat^-erie ; 
Slr.-ifffiisl.  s'r«'i'/;i«f.."*/ra/#'gu«.sTrateeg; 
SIraleov.  slratidti.  veldheerskunst . 

Stralh.  i*rilh,  bre»»d'^  riV!erva!b'i(.S';^o//.). 

.SIralhinore.»frfifhmd;Slralh«»pe>.*rrnf'j- 
«pei.  Schot<(ch'»  dans.  muziek  daarvoor. 

**lrallrnlale.  sirMkjulu.  In  dünne  lac^n. 

!Slrali<i«'alloii.sfra'i/iAWi'n.IaacsÄ:jz.>  lie- 
cinif:  laair.  in<l'**'lins;  '>trat\if*rm,  in  Iaff>*n. 

.SirallC.v.  «TnM^ai.in  lagen  op  clkaar  ligge n : 
elkaar  opvulci-n. 

«itratinraphirai.«fra/tgr«^A'/,laa«rswiJze... 

JSIratrtrrary.  sfr>/ohr.*iri.  mllltairisme. 

Stratum.  ^rHt'm.  laae  (Mv.  Sfr«/a). 

Stralu».  sfrrfjs.Iange  woik^nlaag. 

«4lraw.  stroofhalrn».  stn^ohoed. lange  pijp; 
II  T  stroo,  waard?loos.  onecht;  ■  vc.e^X  stroo 
vunencomwinden):.^  — show«»how  '(Whic/i 
, /»  .  .  .j  o  "  '  ^•474,  kleinigh^^d^'n  zijn  son  » 
agen:  Tbal's  Ihr  last — . 
X  r  io  er  nogmuarnan:  Ii  l*th*' 


last— (/la/  truih*  tht  rnmel'i  back,  delaal- 
?lr  loodjes  wegen  hfl  zwaarst:  Wonian 
in  Ihr  — ,  kraaniNrouw  tp/at);  /(  is  not 
«orlh  a  — .  geen  lor  waard:  /  do  not  rarr 
a  —  (/wo  —8),  hei  kan  me  geen  zier  s«:he- 
len;  A  drowning  man  will  ralrhal  a  — . 
7ichaaneen«troobalmvast  klam  p'-n.lJraiv 
— H,  trekkenom  het  längste  slrootje  .  Hi*. 
ryrHdraw— h*'t  zandmannetje  k  nnf: 
Vl'e  got  irotn  the  bed  od  Ihe  — ,  w  ij  peraak- 
len  van  bei  bed  op  h»^t  slroo;  Make  brich» 
wilhoul  —  iFxod.  5,  7).  de  noodige  mid- 
delen  voor  z*n  werk  mi«s»-n:  he  iiia«lr  — 
of  his  oppn'iuntttK»  vergoolde,  verwaar- 
loosdec/Zf  does  not  sif  here  lo  pirlt— «*,  bij 
xit  hier  ook  ntei  om  vliegen  t**  vangen: 
Youhanebeen  pirliinfi  — eij  zijt  aan  h^t 
^Iroodorsclien  gewe»  s? ;  — 'haii    w  aardr- 
loozc  b^Jrglocht;  — l»ld.  schijnbod;  ook 
eerb.t.  Am.); — boanl. •'tr'Xtkarfon  (-b^rd 
fartory):  — honnri.  slroobr»ed:  -^Ixil- 

tomnl.  met  /Uling  van  stroo:  butit. 

van  stroo  g'-niaakl;  — — rulirr.  h;ik<»'l- 
mach.;  — hal.  stroohoed;  —  inallrr«*»; 
— paprr.  stroopapier;  — rirk.  stroo- 
scbelf ;  — -ropr.slrootouw;— wi?»p.s»roo- 

wiscb:   *%orm;  Zie  (  nddin:   yard. 

a>jyl  voor  d  ikl.>oz'>n  (S/.). 
Slra%vbrrry.  -frÄ/Zn.  aardbei:  — Irair««.. 
symbool  van  herlogelijke  waardigheid: 
W'orh  (ur  Ihr  ■— traf,  naar  den  hertogrsi- 
titel  streven:  —  pink.  aardbelrood:  — 
mark,  moedervlt-k  ;  —  roam.  roode  ruln  ; 

—  riinnrr*«.  aardLf^ipIanten ;  — Ire^. 
aardbeibon  ni 

Slra\%->.  jj'röj,  van  stroo,  ;iU  stroo. 

•»Iray.  verdwaald  dier:  verdwaaM.  nf- 
gr'dwaald,  iiit  den  ko<>rs  ges|,igen.  toeval- 
lijr.  los;  onbeheerd :  zwerven,  dwalen.  af- 
dwalen,  kronkr-len:  —  nolrn  on  fronunn- 
ndrtn,  losse  wenken:  —  proprrly.  onbe- 
heeide  eigendommenidocir  afwozigheid  v. 
erfgenanien):  —  shrrp,  rerdoold  si-haap. 
verdiiolde:  — vi^ilor.  toevallig;  He  rd 
irotii  Ihf  rifjht  paih,  raakte  van  bet  goede 
päd  Af  -.She  krpl  hi^r  hair  (roiii  — iofi  6y 
r.  hlue  nhhon,  be|ötfo...  los  te  gaan  ;  r r« 
— Iin(j.  v-^rdwaald«^.  afgedwaalde. 

«äilrrak.  streep  arl'^r:  slrepen  vormr-n. 
äderen:  .,>iitsnijden"  idial.:  —  II):  /  had  a 

—  of  liirk,  and  inllowed  U  up.  had  een 
kan«j.>  (meevaller>.  en  maakte  er  -zehrmk 
van;  ChUdren  hnre  a  deftriftirm  —  jn 
Ihetii.  makeri  den  l'oel  eraag  kap«it;  He 
has  a  —  of  humour.  een  hiimorist ische 
ader:  His  hair  was  — ed  itith  nrru.  er 
kwam  al  grii*  in...:  — >.  ge«irerpt.  door- 
regen:  veruntrust  (Am.) 

•^Iream.-itroom.stroominff.  •itn»o:r*«n.uit- 
st roomen. zwefTi men.  (I.uldr  ren.  w apoTen, 
overb'^iopfi  zooi.'n  {th'-  bnwi).  w.is*rh»*n  (»•. 
rn.'^n.ala'irdf  ) .  —  of  air  itin'>l.  wof^.««) :  Row 
aciain**|  ihe  — .  teg>  fi  d*  n  slroom  op 
rr'ipjen  (  "7  > :  *»o  (  FlonO  %«ilh  Ihe  — ;  l'p. 
down  ifhei  — .  sfro«»m  op.  stroom  af. 

SIreamer.  ^trSm  ».  wimpe!.  lamfer.  llnl ; 
lang-^  iinfei;  Serpentine:  — «  of  water- 
wei?'/.  I.inffe  "iiierten:  — *.  noordorlich» 

SIreamlef.  «frjni'i/  .■«troomt'!«^.  riviertje: 
"^trramy.rijk  in  «troomen  <>:  iirht  tnindels! 

«treel.  «lepen-  Her  tmin  — ed  alter  her 
li*'c  th^  ifii'  ni  a  coK'e*.  -ileepte  han>-  n.i- 

Slreel.  «frant-  The  — .  T>  roftnorton  — . 
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waar  näbeurs  wordt  ^ehoitden;  Wall— 
(.4m.):  In  (Ihe  middle  of)  Ihe  — ,  (inirlden) 
op  straat:  The  —  wan  blocked,  Ntoppe«! 
up,  de  str;iHt  >\as  verspcrd;  He  ts  no/  In 
tho  saiiie  —  wllh  you,  haalt  nit't  l'ij  ii: 
She  Is  on  (waihs)  Ihp  — s  {Went  upon  thr 
<—«),  (ging)de  baan  op(/t0.);TAe  window 
lo*lra  on  th9  — <■;  Tiim  ont  Into  the 
op  straat  zelten;  — arah,  vorwaarloosd. 
dakloos  kind;  — «uir.  tramwas^'n  (.\ni.): 

—  rli»an«T;  —  crles,  straatrocpt-n:  

door^voordeur;  — ~lHmp,8traallantart  n  : 
•-«-lltter,  straat vull;  — — ord^rly,  straat - 
vetrer,  vuilnUman:  — sweeprr,  straat- 
vt'^er  (ook  de  machlne);  — wBlkrr.pros- 
tilu(^»^;  ward,  naar  de  straat . 

SIrciifilh,  kractit,  spiiTkractit ,  sterktc, 
taaitit'itl,  wt'prstrindsvcrrnogcn.  krijps- 
inacht,  aantai:  Tobacco  in  Ihree  — ver- 
schlllende  zwaarte;  Th«\f  appsared  In  fall 
— y  In  grooten  prctale;  Marritd  on  (olf)  the 
— met  vprlnf  der  learer-autorltelten  en 
m.  extra  IfM-lagf  (zund^T  dczc);  }1c  is  on 
the  — Staat  op  de  monsterrol;  <>n  Ihe  — 
ol,  kracbtens;  op  grond  van ;  He.  recovcr- 
edf—  very  soon,  kreeg  weldra  zijne  krach» 
ten  terug;  U  strtäned  owreaourcn  to  tlieii' 
fnll  — .  eisclite  in  de  hnogate  mate;  Up  to 
(füll)  — ,  op  Stork te  (mff.). 

Slrenijtlu'n.  si'-cnih'n,  vi  rsterki  n.hevestl- 
sten,  doen  toenemen;  — er,  versterker, 
versterkend  middel;  Sirenflthles««. 

S4trenaou».«(mt}U9«,Uverig,kracbtlg,ener- 
glek,  al  te  inspannend: —«!cerHon,kracli- 
tigt'  poßincr  nf  inspanntn?:  Hf  uas  — ly 
iiiiftortunate  for  a  lfiit-<  t>nl ,  wou  Tiiet  alle 
tri'Wi  |(i      n  slipja-;  ln'libcfi;  — noss. 

HIrepboii.  sfrr/on.scniimenlecl  miunaar. 
Strcfilfant.  strepifnt,  woest,  dnik,rnmoe- 

riar;  Strepitalion. 

Siress,  kracht,  druk.  nadruk.  klem,  aan- 
dranp,  lioofdzaak,  gewicht;  >  den  nadruk 
of  klein  letraen  op:  —  and  strain,  drang 
en  spannint?;  Hl  tliroufili  — of  worft,  door 
o verwirken;  Umler  Ihe  — -  of  drcumr 
«tane«»,  drang;  Under  a  vtvather,  In 
zwaar  weer;  Daun  of  —  and  Irlal.  druk 
en  beproevin?:  He  lald  —  upnn  il.  drong 
er  op  aan,  Icirde  er  nnilnik  of»;  'I  he  see- 
oml  syUahle  is  — efl.  df  klcru  ligl  op.... 

Streich«  iiltgeslrekt  heid.  spannlng,  in- 
spanniiig,  overdrijving;  slag  {bij  't  lavee- 
ren):  recht  elnde  ran  een  baan.  rlchtlnsr; 
wnndflincr:  (:'.irh')  Mit sfrokkrn,  nit-<t<'k«'n, 
rck  ki'ii,  spaniii'n, 'I  |i  de  \"t'^\  -;laaii.inspaii- 
H'-n,  ovt'rdrijvcn.  iin  t  volle  /.pjlen  varen, 
in  2''strektrn  t'alop  rijden; ophantren  (Sl.): 
AI  (On)  a  — .  aan  «''en  stuk;  V'ok  'an  get 
Ulis  al  a  — ,  desnoods,  op  zi|n  hoogst;  AI 
füll  — ,  met  alle  inspannlnc;  Hy  no  —  of 
fnnrii  uou  i^an  imagine,  je  ktinf  le  onmftup- 
lijk  voorstellen... ;  Keep  on  {Pul  uvon,  to) 
Ihe  — ,  In  spanninsr  tmuden,  spannen;— 
a  iK.  lern,  opknnopen  (SD;  That's  rath«r 
—ed.  no«  al  gewaagd,  ver  gezecht:  We 
— rd  soufh.  voeren  naar  het  Z. :  9hnll  I  — 
Ihe  «floves  fnr  i/ou,  nwe  hand-ichoi-iu'n 
even  oprt'kkfn!^  /  wan^  lo  —  n»v  legs. 
moel  mijnc  beenen  *>ens  wat  strekken;  — 
melals.  metaal  uitHmeden;  —  a  polntt 
te  v<»r  gaan,  overdrl|»en,  door  de  vingers 
xien.  toegeven,  Inscbikkeiijk  zljncZle  ook 
Point:  —  ftiioes;  You  are  —Infi  the 


trulh,  doet  der  waarheid  geweld  aan;  Th« 
bird— ed  Iis  winns,  8loeg....ult;  Themom 
— ed  troni  hnck  to  fron!  of  tht-  wholr 
housf,  b'^sloep  de  urherjc  lcnt:lt":  7fr  — e<l 
forlti  Ins  hands,  stak  uil  ;  —  oul,  rekken, 
den  pas  verlengen:  Slrelohep,  rekker, 
draagbaar,  spoorstok  (vioar  de  voei  op  mal 
bij  het  fO0f «n),strek8teen,leugen ;  — bear- 
ers,  Soldaten  aangewezen  om  gewojj; 
den  (zieken»  wes  te  dragen;  Slretrhinfi- 
<•»»ur.se,  strekschR  steenen. 

SIrew,  8tr(l,  (be).slrooien,  (zieh)  versprei- 
den  (in),  hezaaien,  ultotrooien:  Illustra- 
tion»  —  a(mo«l  eoery  page,  het  boek  is 
rijkeiijk  gelllustreerd ;  — n,  gestrooid. 

Slrin.  groef,  fljne  streep.  cannpliir*^. 

Siriale,  sfraiil,  ge?rot*rd,niet  fijne  lijiif  n  of 
slrei^r  n  treinerkt:  A  chine  of  bacon  — <l  by 
the  carving-knife;  SirialiÖD,  otraieü'n. 

Strieicen.  «frift'n,  geslagen,  getroffen:  My 
joys  are  — .  mijn  cenot  is  er  af:  — fleld 
(diohterl.),  slasvld,  vebKlatr;  —  in  aae. 
years,  h(H)i,'ht'iaard  :  —  «liiwa  in  ihe  füll 
bloom  ijf  youth,  weggenomen. 

Slrickle,sfr<ftW,8trUkeI  [bij  hM  graanrntAttCi; 
wetsteen  voor  zeiaen. 

Sltvlct.  precles,  nauwkeurig,  streng:  He 
kepl  a  —  walcii  over  na,  hield  strenc 
toezicbl;  7/ii.s  \<<>n'l  do  in  —  firnininar. 
kan  er  streng  j:ra:nmat isf^h  ni'  t  dnur 

Slrielurc,  striktsj,  critischc  upnierking 
(upon);  stiictuur:  He  passed  —»  on  me, 
maakte  aanmerkinaent  oefende  critiek. 

Strid,  beperking,  beiemmerlng. 

Stridden.  strid'n,  (zclden)  p.  p.  v.  8/nV/e. 

SIrlde.  siroote  stap  (schredr-i,  klein  eind- 
je;':  sciirij  l*'!!,  croote  stappen  doen.  af- 
stappen:  Once  he  is  in  his  — ,  als  hij 
maar  eenmaal  op  dreef  Is;  He  has  not  yet 
gof  inlo  his  — ,  is  nog  niet  heclemaal 
op  dreef,  .Streek;  Il's  oniy  a  Icoch)  — ,  het 
i.s  maar  eene  haneschree;  Giant's  — 
zweef(molen.  gymn.);  Take  lon(j  —h; 
Ride  a  horfic  — u-n>«i,  schrijlings. 

Strklent,  strnid'nt,  krassend,  shUdend. 

Strkloi»,  «froid»,  bard,  krassend  geluld. 

Sirldulale.sfridjtifelf, sjirpen, piepen  ;5tfrld- 
ulatinn,  piepend,  snorrend  seliiid. 

SIridulouH.  stridjuhs,  piepend,  knarsend. 

Slrife,  strijd,  twist:  Be  at  — . 

Strike,  strijkel  (bij  hef  graanmeten),  maat 
▼an  '/« tot  4  buA/iels;werk8taklng;  vondst; 
II  slaan,  stooten,  botsen.  treffen  of  vallen 
(r.  licht);  inslaan,  slaan  in  (hUhAcm):  strij- 
ken  (ook  r.  rlag),  afstrijkcn  (/)!/  hfl  qraan- 
mefen),  lieht  aanrakcii,  slakcn,  innnten, 
stooten  op,  aantreffen,  aanhi^ffen,  aanne- 
men,  (wortel)  Schieten;  aantreffen,  vln- 
den:  —  of  flohl.  vondst;  Tome  (Go)  on 
— ,  het  werk  staken ;  rieclare  a  —  off.  op- 
heffen:  The  rilla  «»iiMick  througit  thf  /r-^'^s, 
trof  het  oog;  —  aecoiinlM.  rekcningt  ii 
afslniten.  opiiiaken;  —  a  (profif  nn-i  Im^a) 
balance»  de  b.  opmaken;  zijn  haar  pre- 
cles in  bet  mldden  scheiden  (acheri».) ;  a 
blow  for  one'ü  counfru,  verdedigen;  — •  n 
blow  (afiaInMt).  een  slae  toebrengen:  — 
eanip  (tcrits).  een  kamp  opbreken  (af-): 
—  a  eanler.  (paard)  in  körten  galop 
brenseii;  —  rolns,  munten  slaan;  Thit 
ntruck  the  cotourfrom  her  cheeh»t  verjoeg; 

filmelt  a  more  hotpitaM»  eomUr», 
kwam  noolt  in: He  hod  atrnek  II  (n.l.  oif. 


TEX  BRDQGRXCATR,  l?iiff.-.Yederl.  Woordenbotk. 
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!)ohi)  dvep;  —  onr's  fool  a£;uin«/,s1ooten 
jucl;  \Ve  ülruck  liuuds  v/ith  them,  slolen 
een  verdrag;  —  a  mioe,  op  een  miju  loo- 
U6I1;  The  best  novel  l  have  yet  Struck,  dien 
ik  nog  heb  aangetroffen;  We  Struck  the 
rHil\va>,  kwaiiu'n  aan  i\v  spoorlijn;  The 
ship  Struck  (on,  agaiiml)  u  hidden  rock, 
stootte  oj»  een  blinde  klip;  —  lüe  sands, 
't  Strand  loopen;  —  wurk,  hei  werk 
staken;  Heaven  has  Struck  him  blind» 
i  II  hrni  met  hlindheid  geslagen;  It  — s 
cool  aftcr  thesc  hot  rooma,  'l  voelt  koel;  — 
mc drnd.  ]/ if  iä  not  true,  ik  mag  duodval- 
len,  als...;  The  ligUlning  Struck  in  three 
plcLCes,  Kloeg  in  op;  This  note  Struck 
false,  klook  valsch;  —  home,  raak  slaan. 
gevoelfg  treffen;  —  low,  tegen  den  grond 
siaan;  An  Idea  — s  mc,  daar  vall  me  in; 
Ho*\  does  it  — «  .vom,  wat  denkt  gij  ervan? 
II  — s  tttethat,  hct  valt  tiiij  np;  Yonrreas- 
oning  — s  mc  as  being  faullu,  lugica  (rede- 
neering)...Ta]8Cb;Howdtd  London  — you, 
denkt  ge  ▼an,  vondt  gev  Tlw  dre««— s 
me  a»  tooahert,  ik  vfnd;  H«  ■tnick  at 
my  heart,  riohtte  een  .slag op;  /  —  nt  pay- 

Inii  more  tfian  a  sh.  for  a  cigar,  wil  niet  

belalcn;  He  Struck  down  towards  the 
Coastt  slocg  den  weg  In  naar;  The  moment 
h»  Cornea  back,  I  —  lor  a  sttbacription,  zal 
ikeen  poging  docn  om  hcm  te  latcn  intec- 
kenen;  Here  the  cricket  Struck  in,  viel  mee 
in,  begon  uuo  te  doen;  He  dicd  of  small- 
pox  Struck  in,  naar  binnen  geslagen;  — 
in  witli  a  wis/i.  doen  o\  ereenkomstig;  Lei 
US  ^  into  Ihal  green  trach,  inslaan ;  Thoua- 
anrfs  of  eojne»  wsre  slrack  off,  gedrukt; 
—  oll  a  snlHngy  doe  er  af;  He  ^cas  «(ruck 
oll  the  roll  (Hat),  geroyeerd;  He  Struck  oll 
the  heads  of  all  the  poppies,  sloeg  af; 
Struck  on  a  girl,  verllefd  op;  —  out,  van 
zicli  afälaaa;  ms  strack  out  /orctMv.sloeg 
kracMig  armen  cn  beenen  uit  (bij  zwem- 
m«n,  aehaataenrijden ,  enz.)  ;  —  ont  a courae 
lor  onpt.Tf/',  zieh  een  wetr  bancn  (fig  ); 
Why  did  wn  not  -—  out  tlius  word,  heb  je 
niet  doorgehaald?  /  hnve  Htruck  out  an 
enlirely  new  plan,  bedacht;  —  lo,  zieh 
overgeven  aan;  The  band  Struck  up  the 
national  anthem,  zette  in;  /  haoe  Struck 
up  a  fnenduhip  {an  acquaintance)  \nth  him, 
heb  aangekno'M'l :  He  Struck  upon  an 
idea.  kreeg  ineens  cen  idee;  The  sunlight 
— s  upon  the  tnirror,  valt;  Struck  wilh 
lerror:  — — a«llght,  vuurslag;  — break- 
rr,  onderkruiper;  — land,  wecrstands- 

kas;  leader:  mMISure,strijkmaat ; 

— pay, onderstandsgeld  bij  ~s;  — r,  wie 
(»f  wat  «laat,  treft,  rn/...  bandlant'fr :  slag- 
pin  (ü.  gewe^r);  offioiersoppasser  (Am.); 
werkrttakcr,  verouderde  terni  v .Halsman. 
.SIrikino>s(r«rfAtQ,  treffend,  opvall<>nd:  — 
lorce,  stormcolonnc;  — lookinji  person, 
melden  opvallend  niterlijk ;  — Xylieaudful, 
npvallend  moni:  /  \Kind  itp  the  -—pari 
;-u ')/•'(),  .''laiJWt'rk . 
.Steina,  iilriiit  touwt(je),  rist  (0/  curranta), 
koord  <o/ban0f«s),  snoer,  riem,  reep,  pees, 
rceks.  serte,  aanzelbord  (pH)  ),  snaar, 
koord.  nerf.  vezel,  spier,  zweep  (4m.);  !' 
aan  een  («mwtje  rijgen.  .-^pannrii.  besna- 
ren.atiialeiKv.een  pees  voor/.ien. I e pakken 
nenien:  If  »s  not  — -,  tl  is  Iwino:  —  ol  car- 
'iufic.s,  ,,file";  —  ol  endeariufi  namea. 


I 


ecnc  rceks  ,,Ii.'v<  "  namen ;  A  prctly — of 
prattling  achoolgxrU,  een  snoezig  troepje; 

—  oi  taxis,  ,,file";  How  mucli  is  tbe 
— ,  hoe  Staat  de  partij  ibü).)i  TIm 
snaarinstrumenten;  Quarlstls  lor 
vitor  strijknrke.st ;  Have  you  got  a  bli  of  -— 
lor  mf.  Itniwt je?  In  a  — .  op  een  rijtje.aan 
een  risje;  He  has  all  the  uor/ci  in  a  — ,  alles 
danst  naar  zijn  pijpen;  /  have  another  on 
tbe  —  ,  achter  de  band :  Have  a  penon  on 
a— ,  aan  't  lijntje;  Pull  Ibe  — «, detouw- 
tjes  in  banden  bebben;  He  cannot  —  tivc 
wortls  toficther  \>;ithout  sandwichinfj  in  a 
cnrse  or  iwo,  geen  vijf  woorden  achter  el- 
kaar  zcggen.  zonder  er  een  vloek  of  wat 
lusscbeo  te  gooien;  AU  hU  nerve»  were 
taighly  strunff  (strwiff  to  the  nfmoiil),  wa- 
ren ten  hoogste  cespannen;  She  feil  rom- 
pletely  strnnn  up,  zeer  kraclitig  en  vcl 
leven;  Slrunjj  up.  in  ?panning;  —  liiin 
upto  atamppost, kni)op...op...  lantaarnp.; 

—  beada,  Kralen  aanrijgen;  — {Thread) 
beans,  boonen  allialeni  ——band  (orchec> 
tra);  — »-rtrlll.  tUnexerdtie ;  — quarlette, 
strijkorkest ,  k wartet. 

Strinflcd,  strind:  — Instrunicnt.Z. S(nn0y. 

Strluffcncy,  öir<7id'Tiii,  slrengbeid,  prccics- 
heid,scliaarsciite,gedruktheid;Strlngenl, 
beperkend,  nadruKkeliJk,  hard.strcng,  bin- 
dend: —  yokc,  zwaar  (hard)  juk. 

Stringy.  strlrii.  vezclig,  kleveri^.vol  pezen, 
A  —  paticrn  of  fooiprints,  reeks  v.  de- 

zelfde  voetsporen;  l>ark,soort  v.eue.a- 

lyptuä  (Auatr.)-,  ——barker,  jong  kolonistt 
\omdat  ze  in  huizen  woonden  v.  —bork). 

Strfa»,  reepje,  strookje;  yemieUngCAm.); 
!!  aistroopen.  strippen,  (zieh)  ontkleeden 
(the  doclor  ordcred  Idm  to  — ) ;  ontdoen,ont- 
takelcn,  uilmelken,  beruoven,  \vet:nei!ien  : 
schillen:  — -  ol  a  lellow,  klein  kereltje; 
They  bad  to  —  nake«!  (to  the  ahin),  moes- 
ten  zicb  geheel  uitkleeden;  —  tbe  walls 
(of  tt  room),  het  bebanffsel  af8Cheiiren;The 
batlle-ship  was  — ped  for  nclion,  gereed 
pemaakt..  strijd;  He  was — pod  ol  every- 
thing,  beroofd;  s//c  — piMl  oll  her  glovea, 
trok  uit;  — leal,  slrippeling. 

Stripe,  streep,  striem,  slag.  chevron;  || 
strepen  vormen,str!emen,striJken  längs, 
aalen:  He  has  got  (lost)  bis  — s,  blJ  lieeft 
de  strepen  gekregen  (is  ged^gradeerd); 
— <i,  gestreept. 

Stripling,  aiTtphn,  jongmenscbjongmaat' 

Je;  II  jong,  ieugdig. 

Btripper,  sfrlps,  die  afstroopt:  namelker; 

Strippings,  de  Inatste  melk  uit  eene  koe. 

Stripy,  slraipi.  niet  .strepen.  sfreperlR. 

Strivc.  streven,  zieli  inspaniu n.  pogen. 
kampen,  strijden  (lor);  wedijveren(wlth ; 
ook  regelmatig):  He  strove  toimage  her  on 
his  brain,  tracbtte  zieh  haar  toot  te  stel- 
len; —  nfter.  streven  naar;  He  atrove 
against  his  -weahness,  streed  tegen;  — r. 

Strobile,  sfro(u)6(a)i/,  pijn-  (if  denappel. 

StrcMlc,  inip.  van  Stnde. 

i!>troke.  slag,  streep,  trek,  haal,  zet,  stoot, 
plotseiinge  siekteaanval.beroerte,  achter^ 
ste  roeier  in  een  boot;  VVith  (At)  a  — ,  met 
66n  sla«;  This  ts  a  (lowl  (capifaf)  — ,  een 
goede  zet,  stoot.  ciiz.;  /  harr  donc  a  yood 

—  ul  liusincHS,  een  goeden  slag  geslagen ; 

—  ot  fate,  slag  van  het  noodlot;  —  ol 
genlna,  geniale  zet;  —  0/  ihe  pen,  haal: 
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///_■  lrtrii,'  {  vir  ii  buek  — .  ^iii  niij  otjii  slaj^ 
in  t  K'  ii'fp.  stoek  onder  water;  lle  gave 
u  fiiiisliino  —  to  the  picture.  legde  de 
laatste  haucL ;  ife  luis  han  a  — ojf  apopfexy, 
beroerte;  Double  —  ot  baslness,  twee 
vliefjen  in  66n  klap;  —  ol  luck,  buiten- 
kansje;  —  ol  Ihc  sun,  zonnesleek;  Xol  u 

—  of  work,  {^ft'ii  slag  werk ;  It  was  on  the 
of  eteven.  op  slag  van;  Be  on  the  — , 

predesop  tUd  zijn;  Olve  {Set)  the  — ,  den 
slag  aangeven;  Keep  — ,  slag  houden;  IIc 
rowed  —  in  our  boat,  hij  roeide  slag  in 
onze  boot  (Row  a  fast,  long -^yi^i^omr), 
(snian),  slagroeier. 

Stroke,  Straelen,  strijken,  glad  strijkcn, 
liefkoozeD;  den  slag  aangeven  in:  An  old 
Student  strokcd  the  tub  (oefenboot);  — 
one  down.  iem.  kalmoorcn;  You  do  not 
know  /low  to  —  him  the  rifflit  wuy,  Rij 
weet  niet  met  hetn  om  te  «aati  {Y'ou  — 
him  the  wroufj  way,  irritiert  hem,  jaagt 
hem   t  land  op). 

Stroll,s(rot«i,wandeUng;  II  slenteren,wande- 
Ien,ronddwa1en:Go  for  (Tafte)  a  — ;  —er, 
zwervrr,  rondreizend  acteur;  — ln(i  ac- 
tors  (Company),  roiidreizeiide  tooneells- 
tt  n;  — iuji-booth,  kerinistent;  — lufj  in- 
tellect,dat(die)aan  alles  en  nog  wat  doet. 

Stroma,  efrouma.bindweefselr  StromaHc. 

Strong^sfror),  sterk,krachllg,zwaar,  hevlg, 
vurlg,flink,Kezond,talrijk,hel,8chel:  How 
many  —  are  you.  mi<  t  hoevelen  ben  jul- 
lie?  We  are  six  — ;  ile  is  a  little  too  — , 
hö  overdrijft  wat  al  te  zccr;  That'a  pretty 
— ,  nogal  bar,  sterk:  The  market  ü  rather 
— ,  nogal  (erg)  willig;  By  th«  —  arm, 
met  geweld;  —  In  the  offensive  (on  the 
defensive);  Take  a  —  llne,  flink  aaiipak- 

kcn;   box,  geldkist;  — bo«IJed,  sttrk, 

pittig;  —  breeze,  krachtige  bries;  — 
butter.  ranzige;  —  case,  gemakkelijk  te 
verdedigen  (recbts)zaaki  Your»  is  a  — 
ease,  Je  Staat  sterk;  —  ffaitli;  /  havea  — 
hold  upon(oT?er)  him,\ovl  invlocrt  op;  — 
hold,  vesting;  bolwcrk  (/ip  );  — injunct- 
lons,  nadrukkelijkc  bfvelen;  — Isli;  He 
uaed  —  language,  tiij...  krachttermen; 
— ly-marked /aoCures;  —  niarket,willige 
markt;  — memory ;  — mlnded,  logisch, 
flink,  onvrouwelijk;  Grammaria  not  her 

—  point,  ,,fort";  —  profirainnio:  niooi, 
gewichtlR;  —  pulse,  krachtige;  —  rooin. 

kluis;  set,  krachtig,  stevig;  — er  sex. 

mannelijke;  —  verbs;  —  wall,  brand- 
muur:  —  waters  (drink),  spirtfualiCn. 

Strontium,  etron.^iam,  Strontium. 

Strop,  scheerrlem,  strop  voor  een  blok; 
aanzetteri,  ^chcrpi  n:  The  tnrd  — pe<l  Mh 
beak  upou  the  trce;  —per,  aanzetriem. 

Strophe,  8tro(u)fi,  strophe;  StropMc, 
etro(u)fik,  stropbisdi. 

Stroud,  ^raud. 

Slroudlnn.*s'rnM(iirj,provc  warme  stof,00k 
al.s  ruiiiiiiddt'l  met  de  Roodhuidcn. 

Strove,  imp-  van  Strive. 

Strow,  strowi  Zie  Strew.  Strown,  atroun, 
p.  p.  van  Strow. 

Strack,  imp.  en  p.  p.  van  Strifte;— ~mea* 
sure  (S(HAe*measure).  Zte  Strike. 

Structural,  stroktiur'l,  den  bouw  betref- 
fend, organisch:  —  alterations  in  a  house. 

?*Hruclure,  ntroktSa,  stnit-tuur,  (ge)bouw. 

Slraggle,«(r00'i,wor8tellng,8tryd:||wor8te- 


len,  s|)ai  Iflcn.zwocKi-n.sli  ijdi  ii ;  ilaril  — . 
...  dulibcl:  —  for  lile  (exuJ/enrc),  slrijd  oiu 
het  h.j.-^t.iaii .  —  of  llfe,  h'vcnsstrijd;  He 
«4l  hart!  lu  gel  out  of  ii,  spande  Zieh  zoo- 
veel  mogeiijk  in;  Light  — hI  in  through 
the  panes,  kwam  Schaars  binnen;  — r. 

älruiii,  strvm,  getjingel;  Ii  hameren,  ram- 
nielen,  tjingelen:  A  — ine<l  piano,  ont- 
stemde;  I  —  (the  piano)  a  little.  speel  een 
beetje ;  /  heard  the— niUifl  all  the  evening, 
dat  getjingel;  She  was  — ming  her  musio 
leeeon,  studeerde  voor. 

Struma,  strünw,  kropgezwel,  halsklierge- 
zwel;  Htrumose,  strümous,  StrumoiUif 
Strümps,  klierachtig. 

Strumpet,  etrompit,  glet. 

Strang,  imp.  en  p.  p.  van  String. 

Stritt,  trotsche  majestueuse  gang,  ge- 
niaakle  deftigheid  bij  het  loopen;  stut;  ii 
trotsch  en  gcmaakt-deftig  Stappen;  stut- 
ten;  — ter. 

Struthlous,  «trAthia j},ätruisvogel acbtig. 

Strychnine,  atrikn(a)int  strychnine. 

Stuart,  atjuat,  atuat. 

Stub,  Stomp,  stompje,  eindje(sigaar);  sou- 
clie ; Gilde  iKu-fnagel;  II  uitroeien.de  wortels 
uitrukken;  stooten  (Am.):  Buy  at  the  — , 
op  stam  koopen;  —  one'sfoot  (toe),  den 
voet(teen)  stooten  (Am.);  — bed,  stob'd, 
Stomp,  vol  stronken,  stoppelig,  versleten; 
— nail,  körte  dikko  spijker. 

.StubbIe.s/«6*i,sloppelveld,  — lield;StuI>- 
bly,  stoppelig  (ook  v.  haar  of  baanl):  — 
pencil,  siecht  aangrslepcn  potlood. 

Stubborn,  «tob'n,hardnekkig,koppig,hal8- 

starrig,  weerspannig,  volharden'd:  Foefsare 
—  thinfiH,  laten  zieh  niet  wegredenecren. 

Stubijy.  stobi,  vol  stubs.  kort  en  dik,  ste- 
kelig,  stijf. 

Stueco.  stokou,  gips  of  gipswerk  ;ll3tukado- 
ren:  The  —  world  of  the  Weat- End,  xiiter- 
liik  chique  wereld;  —Ornaments;  —er. 

Stack,  imp.  en  p.  p.  v.  Stick'.  He  Stares 
llke  a  —  pifl,  kijkt  of  hij  het  in  Keulen 

heeft  hnorcii  donderen;   up  feilow, 

pcdantf  of  trotsche  kerel. 

Stud, stoeterij,  knop,  paal,  zuil,  spijker  in. 
grooten  kop.losoverhemds-.boord-,  man- 
chetknoopje;  Ii  met  knopjes  (spUkertJes) 
beslaanof  versieren,  bezaalen:  A  high— 
<le<l  room,  ccii  hootr  vt  rtn  k;  The  entrance 
of  the  fiousv  was  low  — tle<l,  laag  onder 
verdit'pintr;  The  — dinfi  had  alrmdy  yireji 
shape  to  the  building,  het  paal-  enbalkwerk 
deed  den  vorm  van  het  gebonw  reeds  on» 
derkcnnen;  — de<l  with  quoiationa,  vol; 

— bolt,  scliroefbout;   l>ook.  paarden- 

of  hondenstamboek;  — (-farm),  stot  ierij; 
—hörne,  staniboekpaard.  dekhengst. 

Studdlnfi,  stodii}:   «all,  lijzeil. 

Student,  s(iA(('iü,studenl,beoefenaar,  ken- 
ner,  vorscnerr  —  Interpreter,  leerllng- 
tolk  ;  —  of  nature;  \Vc  don't  call  them  —8 
at  Oxford  or  Cambriilfje,  \oe  call  them  'un- 
dergraduatea' ;  — sliip.  l»eurs. 

Stu(lle<l,  atodid,  bestudeerd,  vormelijk.wel 
overwogen,  gestudeerd:  —  Insult,  opzel- 
teliike;  He  did  ü  — ly»  met  voordacht. 

Stmlier:  ffe  {9  a  —  of  eharaefer. 

Studio,  atjüiijou,  atclicT. 

Studlous,  8t)üdi.)s,  vlijtig,  ijverig,  leergie- 
rig, overlegd,  zorgvuldig:  Ile  in  —  of  pcr- 
iorming  gour  wiehee»  doet  zijn  best  um. 
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smiiily.  etodi,  Studie,  nadcnkeii.  ijver,  Icer- 
Kiirighetd,  onderzoek;  ^tude;  sludet-rver- 
trok;i  sludeeren,  besludeeren,  nadenken: 
/ich  beUveren.rekening  houden  inet:ffe  i» 
a  good,  quiek  {$l<rw)  — *  kan  vlug  (niet 
vlii^')  leeren;  //is  face  \<-asr|iiifo  a  — .  hrt 
was  de  iiioeite  waard  oiii  te  zit  n,  wat  u'X- 
ziciit  liij  zelte, was  liet  l)estudeeren  waard; 
ru  inake  it  iiiy  —  to  please  yuu,  niijn 
best  doen;  law,  for  thelmr,  in  de  rech- 
ten» Toor  advocaat;  —  on  (in)  liurd«, 
nxths  and  ocfaves  (mtiz.);  I  have  stndlMl 
you  in  evcrytiiinfj.  ik  lieb  steeds  ge- 
tracht  met  uwe  wenscht  ii  reki-tiiiif;  te  hou- 
den;—  out,  raden. oplossen ;  —  iip.  in  den 
Krond  (een  bepaald  vak)  hestudeeren. 

Stufa,  8(A/9,  dampwollc  die  in  vulkanische 
streken  ull  den  grond  komt. 

Htutf,  (wollen)  stof.  materie,  hoofdzaak, 
het  wezenlijke.trm  iltTcn.rüinniel,  gi>ed(je) : 
l)edriegerij,  dwa.isheid  ;  il  farceeren,  (op)- ! 
vullen,  volproppen,  volstoppen,  opzetten 
(o.dieren),OTerladen,bedriegen,wiJsmakens 
He  had  the  — >  o/  a  s(at«i>man  in  Aim,  was 
geknipt  voor;  —  and  nonsense  klink- 
klare onzln;  T/ii«  poeiryi«  —  and  tra<«h. 
is  sorry  — ,  amizalige  rijiiiolarij ;  The  — . 
,.duiten*';  —cd  fowi,  gevulde  kip;  — «1 
iiu^f,  opgezettc :  —eil  veai.  gt^vuld ;  —  u 
cold  and  atarve  a  /ever,  eet  bij  een  ver- 
kottdtield  veel,  bij  koortswelnlg;  Thebirds 
had  — feti  thelr  nesls  in  nU  corners.  had- 
den  gestopt;  They  — «mI  a  veil  iiito  her 
mouth  (bij  wijze  van  prop);  —  up  tliealr. 
liet  benauwd  maken:  —  up  a  /e//ou  wilh, 
lemand  iets  wijsinaken,  volsloppen  met; 
— botlomed  chalr,  metovertrokkenzit- 
llng;  — Ing.  werk,  bladvulling.  pakking, 
vulscl ; — in(|-box,  werkbus,  pakkiiigbus ; 
— y,  benauwd, zw<)ei,benepen,volj:epropt ; 
nijdig,  knorrig  (Am  ):  He  gut  <|ulle  — y 
about  il,  werd  erergboosom;  Hot  and 

theatre  (\oea(h«r),   en  benauwde 

schnuwhnrgzaal  (weer). 

'^tuggy.  {dial.)-  7.W  Storky. 

Htultidcation.  stv.Uifihf'is'n,  sul).sl.  v;in 
Stultify,  .sfo/ft/ai,  verdwaz.'ii,  (zieh)  bela- 
chelijk  maken;  voor  ontocrckenbaar  ver- 
klaren; verbeuren;  tegenwerken,  te  nlet 
doen:  itch  zeff  tegenspreken  (r«fl«x.'):  He 
stulllfied  hlmscif.stelde  zieh  dwaas  aan. 

S|ullllw|Uonro.  .s/p/^i/.j/tw'ri.s,  jjdei  gesnap, 
zntterJiij. 

.Stull),  ruust  (onf(ei<ist  druivensap);  ,  be- 
letten  le  «isteii. 

Stumble,  stomb'l,  struikeUng,  domheid, 
verglssing,  bok;  'i  strnlkelen,  strompelen, 
knoeien.mef  den  vnei  teyen  iets  stooten,  i 
zieh  stooten  aau  (/ty.),  een  bok  schiffen 
(/»0  );  loevallig  treffen:  Many  —  iil  a 
Mtraw  and  leap  ooer  a  bloch,  vele  men- 
schen zijgen  (zuigen)  de  mug  uit  en  zwei- 
gen den  kemel  door:  Itisagood  horee  tbat 
never  — s,  het  best«»  paard  struikelt  wel 
eeiis;  SUp,  — d,  al  a  loss  foi'  uort/.s.  bleef 
steken.  Ron  treen  woorden  vinden;  He  — «I 
in  his  Speech,  througli  his  discourse,  hak- 
kelde;  /  slumbied  on  ü  vfhen  looking 
for  eomething  eise,  trof  het  toevallig;  — 
«vor  a  Ihing,  stniikelen;  /  — d  upon  that 
vnsmrp-.  ik  struikelde  Over,  slootte,  erger- 
de  nt  ij  aan ;  — i-;Stumblino-bloclc(>8fone), 
*een  des  aanstoots. 


Stuinp,  Stomp.  >Ifonk.  politickc  triluine, 
doezclaar;  paaltje  van  ei  n  wiche!  bij  het 
crichelspel  (■— h,  beenen);  ii  knotten,  uit- 
roeien,  verbluffen,  vastzetten,  de  stumpa 
aanrakcn  (bij  criekel),  doezelen,  opdokken 
(iip).  stroiK pclcn.  klosseii;  eruit  snijflen 
(il),  polilieke  red»'vot'rint.'en  lioudeil:  ilr- 
slir  €iiic''s  — s,  l)t  rni-n  maken  ;  IJiM  Ho)  oii 
tbc  — ,  Uet  land  doorgaau  om  poiit.  n  de- 
▼oerlnfcn  te  houden;  /  »haU  makv  you  usc 
yonr  — a,  Je  beenen  maken:  Ue  took  to 
the  — ,  went  —ing.  hield  (verkieztngs)- 
redcvoerlncen :  He  — e<l  llie  couniry. 
reisd<  al  ifdeydirinii^'n  lioudende  liel  land 
af;  W'c  hnw  —«1  ll.zijn  er  n'il  g<  sneden; 
INiow  1  am  —cd,  zit  ik  ur  in,  ben  ik  ver- 
legen ;  —  otr,  af  schepen ;  —  up.  o  pdo  kken : 
He  — wl  up  the  steps,  ström pelde....  op; 
— foot,  horrelvoet:  — er,  -— oralor,vcr- 
kiezingsredenaar,boni basliseh  spreker:  — 

Ing-powdcr,  doezelpoeder;   oratory, 

verkiezingswelsprekendheid ;  — »peakcr ; 
Z.  «^orafor;  — — speecb,  verkiezingsrede, 
bombastische  toespraak:  ^,toI  stom  pen, 
knoestlg,kort  en  dik : '  geld ;,  .centen"(8/.K 

Silin,  vordoüven.  Ix-dwelnien  {door  iwu 
hiinl'-n  sltiti).  \  .'riia/.rii;  — ning  thing,ii-l> 
dat  verbazend  gioot,  niooi,  enz.  is  (S/  ); 
—sali;  Studding-sail. 

Stundlat,  slAndtat.protestantsch  afgescbei- 
dene  in  Rusiand:  stundist. 

Stiinfi.  iinp.  en  p.  p.  van  Sting. 

Stunk,  H(in\k,  iinp.  en  p.  p.  van  Siinh. 

Stunncr.  fiton^,  harde  slag.  iets  buitenge- 
woons:  Isn't  be  a  — ,  is  hij  niet  een  kra- 
nige, bovenste  besäte  vent?  Tbat 's  a  — , 
dat  is  een  kolossale  leugen,  opsnljderlj. 

Stunl.belennnering(in  den  groei),ipts  dat  in 
(I  LTnu'i  aehtcrlijk  is;  slerke  toer,  bravoiir- 
stukje;  i,  belemmeren,  den  groei  beletleu: 
Hevia  post  matter  of  lllcrary  — ,  onlieen t 
veel  aan  andere  scbrijvers;  Do  a  —  wilb 
a.p.,  iemand  aan  een  krachtproef  onder- 
werpen;  The  acrnplannlUl  — s.  deed  toe- 
ren,  niaakle  allerlei  wendingen;  In  Ainen- 
ca  thf  most  popiünr  —  is  psuchiciil  reseurch, 
relletje;  — wl.  in  den  groei  belemmerd. 

St upc.  warme  omslag  van  rianel  of  vlas;  || 
dwaas;  II  zuik  een  omslag  leggen. 

Stuperaclent,  ntjUpifeiH'nt,  bedwelmend  of 
verdoovend  (nuddel). 

Sliipcfartioii.  Atjülnfrihs' n.  bedwelniin»;. 
verdooving,  gevn(«ll<i(>shi  i(l,  verblul'theid ; 
Stupefaetive.  verdoovend;  ,S(upe/ier,  ver- 
doovend middel. 

Stupcfy,  stjüpifAi,  bedweimen,  verdooven, 
gevoelloos  maken,  verbluffen:  Stupcficd 
aslonlshmcnt.  verblurtfnde  verbazinK- 

SlupoiuluiiH.  st)üf>end.is.  verbazend  groot. 
kolossaal,  mächtig. 

Stupid,  80Aptd,stom,dom,onzinnig,dwaa.s, 
wezenloos;  II  domoor;  — eyed. 

Slupidily.  stjupiditi,  doraheid,stompheld. 

Stupor,s/jiip.»,gevoplloosheid,8lonipzinnig- 
heiil;  —  of  a  liinli,  het  slapen;  — «iijs. 

Stiirdy,  s/Ädi,  kraohtig.  stoer,  forsch ;hard- 
nekkig;  ||  draaiziekle  {bij  Schapen). 

Sturgcon.  stSdi'n^  steur;  Sturionlan, 
stdrtounj'n,  steurachtig(e  Tisch). 

Stiillep,  stot.t,  stanielen,  stotteren;  «ink 
subBt.  —  —er;  He  brouglit  tt  out  — iiifiiy. 
kwam  er  slotterend  mce  voor  den  dau. 

Hly>  varkenshok  (ook  fig.) ;  stygje  uf  strunt- 
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je  (op  het  oog;  üok  — e);  ,'  In  een  kol  op- 
«luiten  Ueven). 

StyglaB,  $tidtn,  van  den  Styx.somber, 

dulstor.  heisch:  —  <lai*kn«*Ms.  (luisttTnls. 

.Style,  stilus,  slifl.  ziiil,  sondr;  j^lijl,  (wijzc 
vi)  voordracht.  manifi ,  soin  t:  vonrnaam- 
heid,  titel,  naam;  lijdrekeiune;;  zonnewij- 
zerplaal;rirraanaam;  |i  betili-U  n,  nocinen. 
Tliat  is  tlie  — » 100  boort  bet,  zoo  is  bei 
naar  den  aard;  He  Kves  in  — ,  roornaam ; 
In  hml  —,  onbctanH'lijk ;  sinakrlnos;  In 
(joo4i  — ,  volgons  ßoeih'ii  siiiaak:  I'hvrcis 
no  —  uhoiit  her.  zij  \ü  niet  «edlsl  liipeerd ; 
Stylet,  stilel,  :4tijl,  tenlij/.er;  Slyliform. 

Slylish,  s{al/tjl,naardemode,in  optima  foi^ 
ma,  fijn,  chic:  —  cIreHs«.  chique  Japon. 

Styllnt,  stailiat,  stylist;  — Irally,  uit  een 
oofjpunt  V.  stijl:  Stylite.  afailait,  stylict, 
pilaarheilige;  Slvlo(firHpli).  afaihigrdf), 
soort  vulpen;  Slylojirapliy.  siailogr.)fi, 
teeken-  of  graveermelhode  mcl  de  stift. 

!9tyloifl.  stailHd,  puntig. 

styptie.  stiptih.  samentrekkend  of  (bloed)- 
stelpend  (ntiddel). 

siyrie.  stirw^  Stfermarken.-Hi,  (bewoner) 

van  — . 

HtyXf  stika:  Cr«Mi8  llie  — »  * 
Hu.,  SundaU' 

Hu,  s(i)ü.  Saabia(n);  Zie  Swabia(n). 
Suahilily,  sin,ibiliti,  vorvolphaarheid. 
Suable.  siu.)b7:v<'rvol«l(aar('inp/p  znhfu). 
Suakin.  swri/un. 

Suusion,  sweü'n.  ( /.('(Iclijke)  overieding. 
Suave,  surir.  .sud(\  vt ii'iidelijk,  tninzaam, 

goedig,  zacbt;  ä^uayity,  «wovilt. 
Hubw,  Subttttem,  Subordinatet  Sub^Uute;  in 

samenst.:  eenlKszinn,  zoowat,  onder,  lager 
dan,  siih.:   afient:  — ImmiuI^,  onder- 

pcdtM  :  lH)at.  Z.SM?i;nr//-i)i'' ;  c*Ollllllit- 

tee;  — con»cious,oiidt'rbewust ;  — <lea- 
<*on;  -~d«an;  — -«Ifstlnetlon;  — <livl> 
slOB;— edftor,tweederedacteur;.'-'-tase, 
donker  gekleurd ;  — nenuiit.  ondcnrerdee- 

ling;  fiovernor;  lieiitonanf.  Iiiitnt 

tcr  /.»•e'Je  kl.;  Arliufi  lirutoiiant ..idcl- 

tinrst  |.'  kl. ;  — -oltlee.  hijkaiifoor;  or- 

€ier,onderafd.;  — plol,  nevenintriKe;  — 
Ikrfor,  onderprior;  — — 'r«etor,  conrector; 
— — «oll,  ondergrond;  — -specles,  tweede 

soort;  —Station,  hulpstallon;  title: 

— — trpasury.  dopart.  v.  finanrif^n  v  -^om- 
mint"  Amcr.  shMlcii;  — tropical.  siilitiü- 

|)i>('li;  tutor.  ondernit't'ster  ;  — — va- 

rlety,  onderafd.;Z.a/2onderig/ie  arlihelen. 

SuhmtM,  «Dbocid,  zuurachtig,  bUtend, 
scherp;  ook  aubst. 

SubaerhI.  svbahrid,  lamelijk  scherp. 

Subaerlal.  .sr^.t^r^.^/,  undcr  d»'  lacht. 

Subah.sä6c>.  proviiicie  ( //k/ic) :Sul»ali«lai% 
sübädA,  sübidä,  gouverneur  cener  provin- 
cie;  iniander  met  kapitelnsrang. 

Sabalplae.sD6flfp(a)in,onderaan  de  Alpen. 

Subaltern.  so?//fi^»i,sDböf/3n,onderge8Chlkt 
(amhlcnaar):  «»fficier  onder  den  rang  van 
k  a  p  i  1  <•  i  II ):  —a  t  o .  .s  «In  (( ,  ondergescbtkt , 
o  p  V  o  I  g  e  n  d .  a  I  \v  i  s  s  c  I  c  n  d . 

S ubaq ua t  i  <• .  s r: bjlt  w  ni  i /i,Subari ueo us,sD&- 
e<ftwt»<,onder  b.water  (gevormd,  levend). 

Svbanditlon,  svbdeM'n,  het  lezen  tusschen 
de  rcai'is  ifig). 

Subaxlllary,  s^baksiUrt,  onder  den  oksel. 

Subolavlaa,  avdkMef  n.onder  het  sieutel- 
been. 


Subeoataly  aofthost'/,  nnder  de  rlbben. 

Subculaneoos,  s^bkjulHni»»,  onder- 
btttdsch:  — -  ayringe,  injectiespuitje. 

Subillvidc.  sy.biUvaid,  ondervcrdeclcii . 

SubdivlHible.  svbdirizib'l,  ondervcrdcclb. 

SubiliviMloii.  av.bdivit'n,  undcrafdet  lini;, 

Siibdiie,  svbdjü,  onderwcrpen,  ondt  rdruk- 
ken,  ten  onder  brengen.overwinncn.  tem- 
men,  kastijden,Terzacbten,omwerken  :She 
tc  eonnderably  In  her  garments,  lang 
nietmeerzooopzichliKgckl. ,— d  humoiir. 
ingehoilden  huiiior;  They  \<ere  nilhcr  a 
— il  pjiriv.  vrij  mislroosli^'  tioepjc; — d 
HiVf  gelalen,  bcrualend;  — «1  üubl,  tone, 
getemperd,  gedempt;  /  —  myspfrltto 
v<ntr8;  — overwfnnaar,  onderwerper. 

Subffrie,  eiuberik:       acid,  kurkzuiir. 

-•^ubi'nsr  (-tuHk),  sobfunh,  briiiiiachtiff, 

Suberowe.  siüb,*ri>uii,SiihereouH,siübina8, 
kurkachtig,  zacht,  elastisch. 

Siibj.,  aubject,  aubjunviive. 

Subjaceni,  sobdieis'nt,  lager  gelegen. 

Subject.  8obdi,^ht.  ondcrdaan.  ondcrwerp, 
subject,  ikhcid;  thoma,  cadaver,  patient. 
medium :  ondcrworpi'ii.bluu t f^cstcld. vat- 
haar,onderhevig,ßcncKen:  —  for  fonfiral- 
ulation,  reden  tot  fclicilatii  :/(i/-;>r<((/'7iP'/ 
the  vrith  great  predilecUon,  vatte  de 
taak  op;  to  (hia)  approval,  behou- 
dens  ( zijn)  goedkeurlng: —  to  eorrectlon; 
—  to  (Its  o(  auffcr.  opylicgcnd ;  —  to  my 
or<ler.  tc  mijncr  bcscbikkiiifr;  — lieadlng, 
calnlogiseering  van  allerlei  soorten  onder 
6^n  hoofd;  ——matter,  onderwerp  Tan 
gedachte  of  gesprek,  stof,  inboud;  * 
ptcture,  genrestuk  (tegeno.  Landacape). 

Subject,  aabSeht,  onderwcrpen,  blo(  »t  st  ei- 
len ;—-lon,ondcr\verpinfi,arhaiike!ijk  he  id: 
Itriiifj  to  — ;  — Ivo,  subjcctiet. 

äubieclivily,  sv.bdijhtimii,  suhjectiviteit. 

Sabj4rtii,  sdbdidin,  toevoegen,  achteraan 
Toegen:  1  ibe  following  remar/ts,  voeg 
hieraan  toe;  hiemevens. 

Subjugateyso&r/fu^eif.ondcr  het  juk  Itren- 
gen.  gekluislcrd  houdcn;  Subjugationi 
Suli j iigdtor,  o nderwerper . 

Subjuuclion,8abdiA7}'<»'n.  bijvoeging,  tue- 
voeging,  In  —  to,  verbonden  met;  Sttb- 
junctice,  aanyoegende  (wUa). 

Sublot.  aoblH,  ondervcrhtiren. 

Sublimate.  soblimeK,  sublimeeren;  ver- 
cdelcn:  iiinblimit)  sublimaat:  Our  Ihne 
tnes  to  —  away  many  dogmas,  vclc  Icer- 
stukken,  al  verfUnend  en  veredelend,  te 
doen  verdwijnen;  SublimeMon. 

Sublime, sdh/a<m,verheven;  ' sublimeeren, 
frcsubliineerd  worden  verhcffcn.veredelcn: 
'flie  — .  bei  verhex  i'iic;—  i»orle.  Verbe- 
ven Porte;  rroiii  llie  —  lo  the  ridicul- 
ous  (hcro  is  btti  one  step. 

Subllinlnal,  aMimin'l,  onbewust,  latent. 

Sttblimity,  aabUmiH,  yerhevenheid:  Hlfii 
— .  tltcl  van  den  Sultan. 

Subluuary.  Koblfinori.  oiiderniaanscb. 

Suhiiinriiie.  si^bmdrfu.  ouder/cesch ;  on- 
der/.eeer;  zeeidant  ( — di«'r) ;  «»nderzcebnot : 
!  torpedeeren. 

iSubmerge«  sabmAdi,  onderdompelcn,  on- 
der water  setten,  overstroomen:  — d  eab- 
les,onderzcckabcls:  — d  populatinn  ( — d 
Tenth).  (in  den  slrijd  om  't  bestaan)  on- 
dergaandc  bcvolking:  — <l  cla^scs.  ;iller- 
laagste,  nl.  bedelaars,  landloopers.dicven. 
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SUBSTRATUM. 


en/..*;  — uee.  Sulnii«'r««ioii.  H.iinnns'u. 
onderdoinpeling,  overstiouiuiu«-  Sub- 
tnergible,  onderzee^r;  ouk  adj  ;  Z.  Emerge. 

Hubmlssion»  sabmU'n,  onderwerpiag,  on- 
derdanigheid,  ftchulderkennlng,  neaerig« 
hi'id;  (beschfiilf'n)  meening;  onderzoek 
(duiir  (le^kumlij-'t  iu ;  SuhmiMsive.  onder- 
danig,  ondtTworprn,  ntiltii;:. 

Subinil,  sdbmit,  (zieh)  und«  rwi  rpon,  voor- 
leggen,  aanbieden,  beweren:  He  had  to  — 
to  that  /tumiftafton,  moest  zieh  onderwer- 
pen ;  They  have  — ted  to  silenre,  {euphem- 
isme  voor)  zijn  dood:  I  —  this  matter 
iquestion)  to  your  better  juilutni'nt,  onder- 
werp  (viaagpunt) ;  Ihr  (iuirmor  — t«*d 
uljr  name/or  appoirUmerW  to  Ihe  place,  gaf 
mÜ  op  terbenoeming,-  — a  testiiuoiiial, 
overleggen:  II«  — tcd  that  ü  vfOB  impoasi- 
hle,  gaf  te  kennen. 

Sul>iiiulti|il<'.  üuhinnitip'l,  faclor. 

Suborular,  sohakj uLt,  undiT  lu'l  uog. 

Subordinate,  )i,ibOdinit,  ondergeschikt.on- 
derhoorig;  ü  ondergeschikte;  {sabödineil) 
onderwerpen,  ondergeschikt  maken;  Su- 
6or(iina/ion,onderge8chlklheid,  onderwer- 
piag (Breach  of  — .  Insubordinatic). 

Suborn.  sobön,  omknoijcn.  Int  meinot-d  (uf 
iets  ouwettigs)  verleidt- n;  He  was  hangvd 
unlaw/ully,  the  cvidciire  boluji  — «1. 
aangezlen  de  getuigen  omgekocbt  waren; 
— aHon,onikooplng;gehoorzaamlield;  — 
ntion  of  perjury,  omkooping  tot  liet  d06n 
van  een  valschen  eed;  — «t. 

Sub-plane,  sobplein:  —  ni  roiiNciMU«»- 
neHM,  terrein  van  het  onderbewusle- 

Subpoena,sobi)fna,dagvaarding(met  straf- 
bedreiging  by  niet-verscbUiüng:  WrU  of 
— );  II  dagvaaTdcn:  He  wö«  —ed. 

Subplot,  8obpb>i.  nt'vpnintritr»-. 

Stibrainose.  Hubreitnvus.  Siibraitious, 
sobreinijs.  iiict  weinig  lakken. 

Subreptioa,*w'»rep^'n,v«'rkrijgiiig  opslink- 
SChe  wijze  of  d.  mtsleiding;  S\ibreptitiou8, 
op  slinksche  wiJze  (clandeslien)verkregen. 

Subrogation,  sTibragtHs'n,  in-de-plaats- 
stelling,  onderschiii vin;,' 

ftubscapiilar,8ntis/<apju/t>,onder  hfl  scliou- 
derblad. 

Subscribe,  s^bshriUb,  ondcrleekencn,  hei 
eens  zijn,  (zieh)  ahonneeren  (for,  to):  — ^1 
eapttal,  geplaatsl  kapitaai ;  'I'be  loan  %vas 
— .d  several  times  over,  de  leening  ... 
ineernialt'M  volteekend:  A  yold  inedal  had 
been  — ♦!  for  him,  was  heni  door  geldelijkc 
bijdragen  vereerd  geworden...;  1  cannot  — 
to  this,  kan  niet  onderscbr^ven;  Shall  vte 
—  to  this  monlhty  together,  samen  inteeke* 
nen  op?  Subscriber,  onderteckonaar, 
inleckenaar,  abnnn^  (op  tetefoon,  enz.). 

SiibKoription.  .•^.ih-ilu-i n.^' n.  inteekening.in- 
.schrijving,  aboruKTiiciii .  contributie  (ooU 
van  sodeteit),  onderteekening:  — h  are 
invited.iascUrijviogen  worden  ingewacht; 
— llst. 

Subsection,  sobm'hS'n.  onderafdeeiing. 
.SubHec|ueiirr,  s»ftsi/iK'ns,opvolging;Siili- 
Me4|u«Mit  (to),  later,  volgi  iul,  "pvolgend: 
She  — ly  stated  this,  vervcdgeius. 
Snbflcrvc, 8»&«Sr,  dienen,  bevorderlijk  zijn 
voor:  —  buMiMM  with  love,  zoowel  zijn 
igAk  als  zijn  liefde  dienen;  The  bane  of 
freqitentlu  is  that  it —H  intvresls 
KWH,  dat  zu  andere  belangen  daii 


^^^^ 


IHC'  t  j^'CIH'  dit  iil . 

Subservl€'nc'f(ry >.  a.djsörj' nsii),  dienstig- 
held.dienstbaarlieid.bevorderiijkheid.niit; 
StUttervietUt  dienstig,  dienstbaar,  onder- 
geschikt, onderdanlg:—  to,  dienstig  voor. 

Subslde.  >t,)/*sa/'i.zinkt'n,zakkrn,  bezinken. 
inzakkcu;bfdarr!i,  iipti  Midfn:7/ie  children 
wenf  to  bed  aml  so  — d.  i  n  kwainen  zoo 
tot  ruüt;  They  •— d  beueatb  the  blankeU, 
kropen  onder  de  dekens;  ffe  -^^d  lato 
silence»  bad  niets  meer  te  zeggen;  He 
^1  opon  the  floor.  ging  zitten. 

Subsidencr^oy ) ,  snh^id'rt .<( i ).sibsttid.iv .s( i ) . 
zakken,  verininilcriii;^:  Tlie  —  niust  I»«' 
•shortMl  up  soiiiehow.  in  de  verniiudering 
(verzakking)  nioet  up  de  eene  of  andere 
manier  worden  voorzien;  The  gueUB'  — 
iuto  f/tetr  8ea/8,  het  plaatsnemen  ..  op. 

^iibMldlary,  sabeidjgri,  hulp...,bijkomend; 
I!  hei  per:  —  troop«  (Subndtories),  iiulp- 
Iroepen. 

Sub»ii<lfze,  sobsid.ü:.  su bsidieereii . 

Subsidy,  sobädi,  bijdrage.  subsidie. 

Subsist,  ii,)b8ta,  (blijven)  bestaan,  leven; 
ondertiouden,  van  proviand  voorzien;  van 
kwartler  voorzien  (-—  in  biltets);  bestaan 
van  (on.  upon):  Man  exintSf  and  must  — 
on  foo4l  w/((c/(  ahould  cousist  of  nourinli- 
ing  ingredierUBt  bestaat...  bestaan  van... 
bestaan  utt. 

Subsifllenee,  S96al«('ti«,  bestaan,  weseo, 
ondtThoud,  middel  v.  onderhoud,  inhe- 
reiitif :  llave  — ,  bestaan;  Giaiu  oue's  — >, 
den  kiist  verdienen;  Substetenl,  bestaan- 
de,  inherent. 

Subsoil,  aobsöil,  ondergrond ;  ii  den  onder- 
grond  omploegen;  «-plougb,  onder- 
grondsploeg. 

Subst..  Substantive.  Substitute. 

Suhstiiuvc.  sohgf  HS,  zelfstandigfieid,  slof, 
werkelijkhcid ;  hoofdbe.standdeel,  hoofd- 
zaak,  vermögen:  Throw  away  llie  —  lor 
thr  shadow;  There  i«  no  —  in  him.  geen 
pit, ,  ,fut".i  Tlial  Is  In  —  what  he  told  me, 
de  körte  tnboud  van. 

SuliHtantial.  s.distan.i'l,  workelijk,  wezen- 
lijk;  stt'Vig,  dt'ugdehjk,  vncdzaaiii,  welge- 
steld.  rijk,  voornaam;  solied.  helaugrijk. 
vrij  aanzienlijk  (— s,  hoofdzaken):  Many 

—  cltlBens  mainfatned  order,  aanzienlijke 
burgers;  —  firm,  soliede;  —  house,  ka- 
pitaai hüls;  —  meal,  stevlg;  — ly  cor- 
rvt-t.  in  hoofdzaak  juist;  SubstantialiAm 
werkehjkheidsleer;  Subs/an<in/i<y,  het  we- 
zenlijke,  lioofdzakelijke ;  deugdelijkheid, 
voedzaamtaeid,  beiniddeldbeid;  Subetan- 
fiafiz«,  een  wezenlijk  bestaan  geven. 

Substantiatr,  sdbstanSieit,  verwezenlijken, 
effectief  maken  {van  titulaire  rangen);  be- 
wijzen.  lievrv-t  it:-  n;  He  rould  not  —  Ihe 
Charge,  de  ht  srhuldiging  hewijzcn. 

Substantival.  sv.bat'ntaiK'L  zfll'standig. 

Substantive,  fiabsf'nftv.zeifätandig  (naant- 
woord;l|onafhankeli}k:T/i0  several  papere 
have  a  —  unity,  vormen  op  ziehzelf  eene 
t  fiiheid.vormen  een  onafhunkelijk  geheel; 

—  post  (rank,  vforh),  onafbanfcelük,  af- 
zonderlijk. 

Substitiile,so6dfi/}üf,  piaal.svervanger,sur- 
rogaat,  remplagant;  ||  in  de  plaats  steilen: 
SuhsHtuHon,  (plaat8)vervanging;  Subsfi- 
tutional;  StUtstitUtive. 

Hubtitratuin,«o&«/re<f'in,  onderlaag;  tund: 
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SUDATORIUM. 


--  of  Iriilh. 
Subslrurtion,  safts/ro/i.-i'n,  SuhMiruclurc, 

sobatroktsj,  Itenedenbouw.  fundainont. 
Subsunie,  s^bsiAm,  samenvatten,  onder 

een  regel  (klasse)  brengen;  Subaumplion. 
Huhtetuknlt  »mbtpn'nf.  (^nderhuu^der. 
Snbtend,  t^btend,  i)nd»'rspannen  -.Subtense, 

koorde  v.  oirkel. 
SuhtiTfufiP.  sabt^f}\idi,  uitvUiclit,  vnor- 

wendsol.  Streek,  kunstgreep 
äubierranean,  «Bbtoreinj'n,  Bubterra- 

DMNis»  89bl9reM9§,  onderaardsch. 
Sublllc.  ito{b)fih  fijn.  dun,  t«>er.  ijl;  scherp, 

shiw,   spitsvonditr   (vero  :   Ihaiis  steeds 

>'ij//?/r);  Suhtilizahmi .  siibst.  van  Sul>lili- 

/.p.  f^oihjiil'di:,  lijiie  (inderscheidingen  ma- 

ken,  verfijneii,  verdünnen,  haarklooTen. 
S)ubtl«t<4M7,8liin,  listig;  bUnaonmerkbaar, 

fijn  (smtfe  b.v.;  ZieSifbfil«);  — ty,  fijnbeid, 

slim  heid,  argllstigheid;  — willcdfScherp- 

/.inni^. 

Suhtr »et, sabirakt,  aftrekkt  n:  That  doesiwt 

—  tromhi«  merit,  venninderl  nlet;  —er; 
— ^on^aftrekklng,  venuindering, onttrek- 
king;  — Ive,  verminderend,  negatlef. 

Subtrahend,  sobtrshend,  aftrekker. 
Suburb,8<»öa6,voorstad;omtr»  k  iopw.  — s). 
Huburban,  sabßb'n,  van  de  vooistad:  he- 

krüiupen;  i:  bewoner  van  een  vuorstad. 
Subvene,  sabvSn,  te  bulp  komen.  bijslaan, 
9nlivenlJon,si«6feni*n,tllWCbcnkuinst,suh- 

sidle,  rüksbijdrage;  ||  eene  (rijks)bUdragc 

verleenen.  stctinen:  — al  (theatres). 
H u b \  o r s I « I II ,  .s- .> h  (•  /» s '  n ,  1 » r u  v  *' r w <T  p  i  n c : 8' 1 4 h - 

verfiirr.  «»in verwct  pend:   Tita!  \\(jul(l  ln' 

—  «»^  pvcrii  rule,  zou  om vergoolen. 
Subverl,8d6t)^(,  o  m  keeren,  ( b.)  onderstbo  v . 

keeren,  vernictigen,  Yerwoe8teB;"-«at, 
—ed.  omgekeerd  (/ieraid.);  — W,  omver- 
werper;  — Ible.  wat  omvergoworpen  kan 
wurdt-n . 

}9ubway>  8o6w»i,onderaard»clR(do(>r)gang 

((tischen  perrons). 
Subwork«r,  «»bwtk»,  «B5%MSfca,  belper. 
SnecMlea,  $»k€tdz,  geconfUte  rrucbien. 

8HCce«Ianeous,8^ftstde<ni.*.<!.plaatsverTail- 
gend:  Swccedaneums  surrutraal. 

Sueei*p«i.  s.iksiil,  opvolgen,  keinen  na,  sla- 
gen,  gocd  afloopen:  As  darkneaa  — »  (to) 
liflht,  xooalä  de  diiistcrnls  komt  na  het 
liebt;  iNiothing  — a  Uke  auccass,  den  ge- 
lukkige  loopt  alles  rnee;  He  — «d  ot  hlm- 
aalff  Kvvarii  er  zondcr  hul|);  He  did  ?io/  — 
In  (jettirtfi  ttir  )>Uii  r,  siaau'de  er  niel  in;  He 
— ed  lo  ifi,'  [\ih\  vnlgde  op  in:  .\  lirühanl 
murning  —eil  |o  a  tfmppstnoiiii  niQfü  -'l  h(it 
will  not  witb  me,  gaal  niel  up  Lij  niij; 
.>lolliliiQ  — »  'witb  biiu,  nieta  gelukt 
hem;  —er. 

Surcenlor.  sj/tscn^,».  onder-voorzantn-r. 

.Succes8,8c»Ä  ses,  gu  n  s  t  i    ii  i  f  s  1  ag.  voo  r  s  p(  >  c  ( 1 : 

—  to  trade,  leve  de  haudel;  Ile  is  a 
social  — t  bij  i.s  /.eer  gewild  in  gezelscbaps- 
kringen;  Meet  wiih  bad  (itl)  — ,  misluk- 
ken;  — ful,  gelukkig. 

Saecef4äiuu,  sjksfi'n,  (erDopvolging,  op- 
eenvolging,  volgreeks  nakuiiu-lingschap: 
In  — ,  achtereenvülgeni;  Law  {Hujht)  of 
— ;  Ily  Order  ol  — ,  in  geregelde  npvul- 
ging;  — duty  (duties),successierecht(en) ; 
— al,  achtereenTolgend,  opvolgend. 

Snrcesslve.  s,) /{sr.<r(r,  acht  ereenv«)  Igen  d:On 
Ihree  —  ni(jhlM.  drie  avunden  aclUereen. 


HucccMsor,  sohsesiK  opvols^er,  naza;)!. 
SuccInatlon.sBfcsinei^'n.het  \ns\on(schcri- 

send  van  Suecl,  den  Italiaanschen  vaster). 
Sucdnct,  «DfcaiaM,  kort,  bondig,  beknopt. 
Suednie,  tohtMk:  —  aeid,  barnateen- 

zuur. 

Suecory.ao/iari.suikcrij.cicliorei.Z.Chicory. 

Succose,  sohnus.  sappip. 

Succolash.soÄa/ai.gerccIii  van  junge  mais 
en  boonen  bij  de  Roodhuiden. 

Succour,  a»k3,  bulp,  bijstand,  öt^un,  oul- 
zet(ter);  (— 8,  hulptroepcn); -||  te  bulp 
snellen,  stcunen,  imtzetlen://«  ran  lo  niy 
— .  snelde  inij  te  htilp;  —er;  — less, 
zondcr  hulp. 

Hucculeni«e(cy).  sok)ul'us(i);  sappigbeid; 
Saeealent. 

Saccnmb,  8»hmn,  bezwijken  (lo,  voor). 
Suecarsait  «aMIa'ft  —  ehurcb.  hulpkerk. 

Suceussion,  sokni'v.  sciKjk. 

Such,  dezulken,  Z(i  uianlg,  /.ulk,  z6ö:  — 
am!  — ,  die  en  die,  eenige;  —  a  frieud. 
allertrouwste;  —  a  one.  zoo  een,  zoo  je- 
mand; Mr.  —  a  one,  mijnheer  zoo-en-zoo; 
IVo  —  tbing,  besllst  niet,  zooiets  niet. 
nletf»  daarvan;  —  Is  ille,  zoo  gaat  het  in 
hcf  lovrn  :  \Ve  ttad  —  sport.  erg  veel  pret : 

—  flnyH  Ihry  were,  wat  lieerlijke  dacen; 

—  was  ber  virtue,  thai,  zoo  groot  was; 
As  als  zoodanig;  —  aa  won't  believe 
me,  zij.  die;  It  was  —  aa  lo  maA«  one  d«s> 
patr,  zöö,  dat;  Take  —  measiirea  as 
will  be  effectire.  necm  uwe  maatregclen 
zoodanig,  dat  ze;  Ile  jirrnented  iio  —  ha<l 
llffure,  Hiaakte  niet  zoo'n  gek  figuur;  — 
a  voier,  wat  660  (moole)  Btem;  — Uk«, 
dergelijke. 

Suck,  het  xuigen;  slokje;  bonbon;  fiasco 

(alang);  (—s.  lekkernij:  \Vhat  o  — !  — s. 
lekker  niel.  lekker  ml«!);  !l  inzuigen.  uit- 
zuigen(<>ok  fig.),\iii>v  dvi\  ni  al  linudmiSI.); 
zieh  vleicnd  indringen  bij  (up  lo):Take  a 

—  al,  zuigen  aan;  —  dry,  geheel  leeg- 
balen;  T/tepomp— s.isbaast  Icns,  biigt: 
Teach  your  grandmother  to  —  «008»  hier 
oiulcrwijst  men  de  jeugd(iron.) ;  — sweets; 

—  al  Ii  cipar.  zuigen  aan;  — in.inzulKen, 
üpslorix'ii.  beet  tiL'nien:  /t  was  a —in,  liet 
was  verlakkerij ;  They  are— cd  intodang- 
era,  in  gevaren  gehaald,  gebracht;  —  op» 
opzuigen:  Swata  ore  alvtay»  —-lag  op  to 
tna  mastera  lika  banuiclaa,  brave 
Hendriken  hangen  als  küssen  aan  (vleirn) 
de  uieester«;  — er,  zuiger  (oofc  van  ijlant), 
waterloüt.  zuigleer;  ,  zulgers  Ultsnoelen; 
— el.  zuigend  konijn 

Sucklng,  sokin:  —bau,  d<^'';  —  liarris- 
ter,  jong  advocaatje;  student  in  de  rech- 
ten; —bot  Ile,  zuigriesch;  —call,  — 

disk,  zuigorgaan  (Sucher)  ;   clove;  

piy,  speenv.irken;  — pmii|i:   val%t>. 

Suckle,  .so/.'7,  zoogen;  SurklliMi./uigeling 
(chUd;  verg.  Sucking  child,  zuigend  k.). 

Suerose,  alükrouB,  rietsulker. 

SucHon.  fioks'n.  zuiping;  — -tan,  wan;  — ~ 
plpe,zuigpiji)  ( Ituis);  — pump,  zuigpomp. 

Sueloriai.  soktdrisL  zuig.  .. 

Sudan,  Sudan,  sud&n;  — vs^. 

Sudariuiii,  siud^riam,  doek  d.  ll  .Veronlca. 

Sudation,  äudeii'n,  het  zweeten. 

Sndalorfluin.  nndatmism,  heete-luchtbad. 
zweetbad  Smialory,  sifl<ijf.in.  zweet- 
kunierlje,  zwertbad;  n  zwcetbevorderend, 
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xweet(inlddel):  —  ffevert  zweetztekte. 
Sudden,  sod'n. plotsMintr.onvcrwacht.snol, 
vlug,  haastig,  driftig:  On  a  Uhe)  — ,  (All) 
Ol  a      plotsellng,  in  eens,  onverhoeds; 

—  I.V. 

Mutlrriiiuiilu, st ll(/<mteiTi)j,  SudtTnianland. 

SiMlelle»<tudett/i:  —  AlounlainH.Sudeten. 

Sndor,  «Ada,  zweet;  — f/prou«,  zwcetver- 
wekkend     — ifir(in,\,  ^^/^s^:  —  filniiilH). 

SÜuiIh.  ziM'psop:  VV  e  are  tu  ihe  —  zUten 
er  leeiijk  in;  Leave  In  Ihe  — ,  In  d«n 
steek  laten. 

Sae.  cid,  aanzo^k  docn  (om),  dingen  (naar 
de  nand),  smeekcn  (for):  recht  of  schade- 
vergoedtng  zoeken,  eischen.  in  rechten 
vervolct^n:  The  wi/p  — -d  her  hiisband  on 
thf  plpa  of  non-8upporf ,  diende  e»*n  ;ian- 
khu.'lil  in  op  Rroiul,  dat  de  man  ha  u  im-t 
OQderliield;  Ue  -—d  ua  for  damaoe»,  Steide 
een  elsch  In  tot  schadeverffoedingr;  He  — d 
out  a  pardon  for  ua,  vfrzocht  cn  verkreeg. 

Sud«lo:  —  filoves,  van  peau  dt-  — . 

Siiel.  aiuit,  nit'r.-nvi  t ;  — y. 

Suez,  stictz:  —  ('.anal. 

Sud..  Suffragette,  st«//j.v,  Suffolh. 

HnUer,  «i»/»,lUden,dragen,dulden,  uillioa—  i 
den,  toestaan,  laten,  ondergaan,  boeten: ' 
The  engine     td  se*-erely.  word  erc  lic- 
schadigd;  We  — P<1  chains  for  rfligion's 
Hake,  drocgen  ket»  rii  ii;  —  ti  i>liaii(fc.  on- 
dergaan; —  iosse»,  lUden;  He  had  — ed  [ 
martyraom  with  M«  $maUpox;  —  pmi-  | 
l«(hm«nl,  ondergaanj  —  a  reverse,  te- 
genspoed  hebben;  Litte  Pilate*8  wi/c.  /  am 
likely  lo  "—  ninn\  Ihliifis";  —  wronn, 
lijden;  —  by  il.  i  i  uridtT  lijdt'n;  Von  will 
have  to  —  for  it,  er  voor  nioeten  hoi-ton: 
Don't  —  yourself  to  be  fooled,  laat  je  niet  i 
versukkelen;  «^ble,  duldbaar,  toelaat- | 
baar;  — once,  smart,  eilende,  lyden,  dul-  • 
den,  toestemming  of  verlof:  He  is  here  on  ' 
— aiirt*.  wordt  liier  »jfduld;  The  govern- 
mpnl  vxixted  onlit  on  — ant'r;  — or.  lijdcr, 
diildtT,  die  toelaat;   You'll  be  Ihe  — <t. 
zult  er  hcl  älachtoffer  van  worden;  Be  a 
— er  by»  bij  iets  verilezen,  te  kort  komen; 
— 'Ing,  hei  llJden. 

Snlfirp.  8a/al8,genoeg  of  voldoende  zijn, 
vo!d<M  n:  Von  ran  —-  lo  yourself;  you  are 
stronn.enoiigti,  je  kunt  jezeif  wcl  redden; 

—  II  (to  sag),  het  zij  vt)ldoendf. 
äufficiency»  aajiä'nsi,  voldoendhcid,  ge- 

noegzaamneid,  voldoende  voorraad,  vol- 
doende geschfktheld:  The  berth  gave  him 
a  — ,  gerioeg  oni  van  le  Icven ;  Sulfleienl. 
voldoende.  tjen<>e«/.aafii :  —  in  law  .  reeht  s- 
geldig;  —  reason.  vt'l<iiH-ii(lr  redi  ii;  You 
have  «lone  —  to  dr'urri-i-  a  ilnih,  r.  -j  nov^i; 

—  unto  Ihe  day  in  Ibe  e%-il  Ihereof,  el- 
ke  dag  beert  genoeg  aan  zUn  zelfs  kwaad 
(Matth.  6,  24). 

Suffix,  iofiks,  achlervoeprsel. 

Suffix,  asfiks,  achtervo.  tT'  fi :  —Ion. 

SiD'focate.  so/,*/<eif  .(d'U'ii  ik  k'  n.sriioren: 
//  uus  siiffoeatinjily  hol  tlfif,  stikkeml 
hecl:  äu//uc<ihon,verälikking:(Crauimcd 


advoeaie  of  woman  (women's)  — ,  voor- 

stander(ster)  van  vrouwenkiesrecht . 
^»ullnijielle,  si!/r,#«/i«*f  ( iiartstochteiijke  en 
slrijdende)  voorslandster  v.  vrouwenkies- 
rcchl;  äufjragiat  Ladies,  genllemen;  He  is 
suffraglmtieMu  lacUaM. 
»uffuae,  «/i4z,  orergietea,  tpnlden  over: 
She  wa«  all  --4  with  blashes»  blosjes 
kleurden  hare  kaken;  Suffusion,  ver- 
.spreidintr  over.  o vergietin«?.  blos. 
i^ugar,  iiigj,  suiker,  vieierij;  Keld  i^l.);  II 
van  suiker;  a  besuikeren,  aangenaatu  ina- 
ken,  krulden,  vergulden  (/ig-)'  Have  anoth- 
er  cup;  are  you  «—  and  milk,  gebruikt  u? 
A  glas»  0/  —  an  I  water,  sulkerwater ;  — 
(ti  leail,  loodsuikt  r:  /  am  no»  nuute  of  — 
(-pluiiiH).  niet  poeslief;  U  c  — wl  the 
Irees,  bestreken  de  boomen  niet  een 
mengaei  van  rum  en  stroop  (om  nachtiOinr 
der»  te  tokken,  vangen);  «-iHbalcer,  raffina- 
dcur;  —basin.  suikerpot;  — bean;  — 
beel.  suikerbiet ;  —  bounties,  preniie  on 

de  siiikerproductie;  eandy,  kandijsui- 

ker;  eaue,  isuikerriet;  — cantster, 

sui  kerbuii ;  — eanicr  (-dredfler)»  Btrool* 
er:  — coat,  suikerlaag;||  met  een  laag 
Bttiker  bedckken ;  — hoase,  snlkerfabr. ; 

-— less;  loal,  suikerbrood ;  loaf  hat, 

hoed  in  den  vorm  van  een  ,suikerl)rood ; 
— -loal  watv.s,  kurte^olven;  — lous«-;  /le 
;  -mt(0;  — — luuip,  klontJe;  — nuiplc,  sui- 
I  kerahorn;  — ^mill.  snifcttrrabriek,  sulker- 
molen:  — •  mite,  sulKerworm nippera» 
I  anlkeriangetje ;  — «orebami,  aanleg  v.  — » 

maples;  planter.  suikerplanter;  — 

planlation,  suikerplantace  ;  — — pluiii, 
siiikt  rl)Oon  :vh>ierij,lieviglieid;  — rcflner, 
sulkerrarrinadeur :  — reUi>ery,8uikerraX- 
rinadertj;  — »ilfier,  aulkerstrooler; 
tOB0S»  suikertangetje;  —userH  are  war 
lo»*er«  (oorlogsspreekwijze) ;  —y,  zoet,  sui- 
keraciitig:        aenlinoieBt»  weed  seatl- 
nieiiialiteil. 
■'^>MI!i'"*t.s,»(if<'6f,ingeven,aan  de  band  doen, 
inblazen,  opperen,  suggereeren;  — >ible» 
Sttgaestlon,8adie««*n«rngeying,wenk,aan- 
sporlng,  Inblazlng,  suggestie;  ll  sug^eree- 
ren:  AI  thl«  —  the  man  immediately  wtth- 
drrw.  toen  bij  dit  lioorde  (toen  dit  geop- 
perd  werd);  /  did  it  on  your  — .  op  UW 
Wenk  ofraad;  HypnoticaUymmJigMtg.ewg- 
gereerd  onder  hypnose. 
Sufigestlve,  sadteeHv,  opperend.een  wenk 
gevend,  wijzend  (duldend)op,veelheteeko- 
nend:  Yours  is  a  very  —  presenl.  veeii)e- 
teekenend,  toepasselijk ;  He  —  ol,  wijzeii 
op ;  Ina  Frenrh  comedy  — whh  is  expecled, 
verwacbt  men  gewaagde  toespelingen. 
Suicidai,  «t<)i«aid7:  —  problem,  zelfmat 
(»chaakepeDx^  tbougbts,  gedaebten  van 
(aan)  zelfmnord. 
Suirlde.  siiiisaii/.  7.*^lfinoord  (ook  /ig.),zeir- 
moordenaar;  — (oneself.  Comimt  — );  He- 
— ll.  zeifmoord  be^aan:  iäuicidisni^  siA- 
isMdizm,  neiging  tot  zeifmoord. 
äittllilney  tiüüin,  varkens. 


to  — .  stikvol);  SuffocsAive,  stikkend.  |  8alt,«idf, rechtsgeding,  verzoek.  bofmake 
Sttitolk,  8o/aA. 

Satfra|ian..<»i»/rci(7an,s(irfracaan:  —  biHhnp, 

ndcrl)is-;eh'>p,  \viil>i>>irh<  <  \\. 
*%af|e.  snjndi.  stetn  ;  kies-  uf  stemrecht, 


••»mg,  trn  (i k-'Ut  ii>^':    luxlension  of 
kbreiding;  —  law.  kirsrecht;  /tn  i 


rij.  aanzoek,  stel,  kleur  {in  het  hnartapel), 
pak  kleeren.  kbeding;  l|  passen,  voegen, 
betanien.  pesehikt  zijn,  overeenkotneil  * 
(zieh)  seliikken  (naar)-  Tliat*s  bis  long«! 

zijn  ,,fort";  at-law.  rechtszaak;  —  of 

arniour,  complete  wapenrustlng;  of 
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ctOÜtH,  pak;  —  nt  nioui'iiiiiii,  ruuwpak: 
—  of  U'oarf,blau\v(gL  verr(l)  pak ;  He  prf^ss- 
e<I  bis  — .dronK  aan  op  hei  toestaan  van; 
She  vas  the  girl  to  —  hii  bookt  JuLst  ge» 
schikt  voor;  /  am  — ben  klaar,  heb  wat 
ik  wensch;  She  was  — e<l  by  fier  sitrroun- 
dinga,  haar  omgeving  paste  luj  haar;  — 
your  worr/s  (o  lyour  audience,  pas....aan 
bij;  lle  — etl  hiinself  to  me,  schikte  zieh 
nuar;  That  wiil  exactiy  —  me,  —  mc 
down  to  tbe  boots  {groundh  —  to  a  T, 
dat  U  net  wat  tk  hebben  moet;  Such  a 
hthaviotir  does  not  —  you,  vopgt  u  niet; 
ft  — s  iiiy  conveiiieiiee.  ki)iiit  nie  julsl 
te  pa,s;i/c  — ed  llic  uction  lo  Ihr  uord, 
voegde  de  daad  biJ  het  woord;  That  does 
not  —  my  pocket,  ,  ,slt  er  niet  an" ;  My 
footman  enlisted  and  hoped  thai  I  «ftoufd  be 
able  to  —  myself  (with  another),  om  ie- 
niand  ii  iar  mijn  zin  weer  te  krijgen;  — 
yoursfli,  zooals  je  wilt ;  — e*l  lor,  geknipt 

voor;  case,  klein  valies,  plat  kofflertje; 

galakoffer  voor  rok,  etc. 

Sultabiltty,  mAfsMKft,  subst.  v.  Sttitable, 
pppast,  vof'frzaani,  geschikt,  brnikbaar: 
They  makc  a  suituble  inateh.dit  paar  is 
voor  elkaai  i^t  knipt. 

Suile,su'f/  ,ge  vo  lg  ;ree  ks.slel:  —(0/  jurnilure], 
aineublement;  —  of  roonu,  aulte. 

Suttings,  8iütinz,&tot  voor  costuuni8(  Verg. 
Coatinge,  trouaerings,  vestings). 

Suitor,  siüt9,  verzoeker,  vrüer,  niinnaar; 
eischer  in  een  proces. 

.Suk(p)y,  söft».  (lhee)kel<  I ;  vcrk.  v.  Susun. 

iiulvai . solkii  ( — ei/i(i),gegroeld,gesple- 
leii;  Suleus,  8olk.>s,  voor,  groef. 

Sulk,  booze  luim;  ||  in  kwade  luim  zijn.  1 
pruilen:  B«  in  a  —  (the  — «,  Be    in^),  ult  \ 
Zfjn  liumeur;  He  stood  out  ogainst  her  — >*  | 
anil  pouts,  gaf  nie!  t.oe  aan  han-  liiimen 
en  liaar  pruik'n. 

Sulky,  »alki,  geniplijk,  pruilend,  norscb. 

Sulky,  aoIW, licht  tweewielig  karrfttJe(yoor 
6^n  persoon.bij  wedrennen):  — y  harrow, 
eg  niet  zitplaats  voor  bestuurder. 

Süllen,  sol'n,  geinelijk.  knorriir.  iiiu  seli. ; 
stroef.naargeeslig.vijandig.onaangenaani. 
eigenzinnig.  halsstarrig,  langzaani,  traag. 
onheilspellend;  Tbe  — kwade  bui;  soni- 
berheld. 

Suily,  sali,  smet,  viek;  hesmetten,  be- 
morsen, beznpdelen,  l»ez\\  alken:T/iaf  **ul- 
llffs  your  honiinr.  bf zi itdfl t  uwp  eer. 

Sulphufe.  solfeit:  —  ol  niagiiesia.  Z.  Ep- 

Hulpkonal,  aolfan'l^  sulXonal.  , 
Snlphnr,»«(/9,  zwavel ;  llmetzwayelverbin- 

(len  (bestmoirn).  zwavelen;  — sprinfls. 
lieete  zwavelbi  iinnt  ii ;  — alp.  solfjureit ,m.  | 
zwavel  verl»inden,  zwavdcn;  — ation;  — -  j 
eous . so j li hos .  z \v ave lig, zw a v e i ho  u d e n d ;  ] 
— otte«!,  gezwaveld;  — ettcil  hyiirouen, ' 
zwaTelwaterstof;  —«na.  — ic,  sol/jArik, 
zwavel . . teaekf  ,zwaveizuur laatlon, 
subsl  V.  — izp,  zwavelen,  vulcaniseercn- 
Sul la II. öO/^'/i,  Sultan  :  — a.  svltäuo,  sultanf: 
soort  rozijn;  — a|p.ii»//<>nif,s.ultanaat ;  — 
ess.  — a;  — ic,  svllanih,  van  een  sultan; 
— staip. 

Sultry,  aoUri,  drukkend,  zwoel. 

Sunt,  som,  geheel,  bedrag,  inhoud,  reknn- 

voorstel,  toppunt ;  i  optellen,  opsommen, 
resumeeren  (up);  In  — ,  eenvoudig  en 


r 

kortwe«;  alles  le  zann  11  77i«;  civil  i'.nrjin- 
ecr'a  adcance$  are  greal  in  (Ihe)  — ,  de 
vooruitgang  van  den  civlel-ingenleur  is  te 
zamen  genomen  groot;  That  i«  the  — 
total  Ol  my  experienres,  het  totaal ;  —  and 
subi^tance,  körte  inhnud;  Do  {Make, 
Work)  a  — ,  maken;  //e  could  not  do  ix 
—  in  larqe  f/!r;.s!OM(  s),  In  mulliplication. 
giM  iie  grooie  deelingten)  en  vermenigvul- 
üigsuui  maken;  He  1»«  gocMl  at  — ^.  kan 
gued sommen  maken;  He did  tbe  —  in  his 
head;  It  ean*t  be  —med  up  in  two  words, 

laat  zieh  niet  zeggen;  /   med  her  np 

by  this  action,  door  deze  daad  leerdf  ik 
haar  geheel  kennen;  'I'liesc  instances  —  up 
to  aeveral  dozen,  loopen  op  tut;  Tbc  Jud- 
oe's  ~nilng-up  vfas  lucid  and  impmUal, 
's  rechters  rösumö  van  Uet  verboor  en  de 
pleidooien. 
Suiiiac(h),  .sdlwa/;.  suniak,  pruikenbooni . 

Sumatra,  .mmütnt;  — n,  (bew.)  van  S.;  — 
wrapper(s),  (sigaren  niet)  S.  dekblad. 

SumniarUy.  Mtnvmli,  in  't  kort.summier: 
Deal  — >  wltta,  körte  metten  maken  met; 
Sntnmarizp,  resumeeren,  sainenvatten. 

Suiiimary.  .s/i})(<»n.  körte  inhoud.  kurl  be- 
grip.  rd'suiut':  beknopl,  kurt.  snci,  atge- 
daan:  The  judye  u»*  **  »  —  (Su)iiiiiing-ui)) 
of  the  case. 

Summallony«9me<^'n,  op-,  »amenstelling. 

Summer,  som»,  zomer;  horizontale  balk, 
kalf  of  bovendrenipel .  groole  steen  over 
zuilen  en  piiaren.  waarnp  de  bovenbouw 
VH>\ :  zomer...,  zomer.seh;  den  zomer 
floi>rbrengen,  d.  zomer  door  laten  weiden; 
Spring  opens  into  ,  and  —  drops  into 
ihe  avUumnt  ontplooit  zieh  tot...  vervalt 
to  t ;  We  WCTil  fcT  a  brlef  — ing  in  the  eoun- 
try,  vniir  ccn  kort  tijdjr  in  den  znnirr  biii- 
teii  wniicn;  —  and  wiiiler  a  iicrsnn,  van 
liavt!  I. ot  f^nrl  kennen;  One  suallow 
doe»  not  luake  a  — ;  — volts.  guivendc 
trillingen  van  heete  lucht  nabij  den  grond: 
-^laliow,  braak  liggend  land  in  den  zo- 
njer;  ||  in  den  zomer  braak  laten  liggen- 
— house.1  uinhuisje.zomerverblijf ; — nifi, 
vroege  appcl  (peer);  — li{|htnin||,  weer- 

licbten;   outin(j,  zomerrelsje;  Sail  in 

— — seas,  op  kalme  zee;  —Service; 
tlme»zomertijd; — welgM,lichte  (dünne) 
zomerstof;  — wbeat,  zomertarwe. 

Summersaulf .  somssölt,  Sniiiiiier^el, 
•so/zw.se/,  ljuiteling. 

Suiiimery,  sonutri,  zomersch. 

Siiiiiiiiit,  somit,  top,  kam,  kruin,  hoogste 
punt;  — levei,  hoogste  punt  van  eene 
spoorbaan,  een  kanaal,  etc. 

Summnn.  som'n,  <»j»r(ippon,  dagvaarden. 
opcisctK-ii,  zendtMi  um; — s.  liagvaardinir: 
^  dagvaardt^n:  .\  — s  was  issiieii  (taken 
out)  U||uinst  him.  bij  werd  vuor  liet  ge- 
recht gedaagd;  Serve  a  — «  on  {Serve 
vnth  a  —6),  een  dagvaarding  beteekenen; 
— «  me  ffor  that  if  you  Hke,  dagvaard  me 
hiervoor;  —  up  ont-'s  courage,  zieh  ver- 
iii;iiinen;  niued  verzaiiielen;  —er,  deur- 
\\  aarder. 

Suiiip,  poel,  mijnput,  smellkroes. 

Sumpb,  domkop;  ||  plof. 

Sunipler,  samt»,  paKpaard  i-horse). 

Sumptaary,som(p)0'udrt,deuitgaven  rege- 
le nd:  —  ediet.  law.  wot  legen  te  groote 
weelde,  beperkend  besluit. 
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HunipluouN.  fiom(p)tiudSt  koatbaar,  Uuur, 

Nveelüerig,  prächtig. 
8uM,  z<in,  zonnf^chijn,  zonsop£r;ing;  in  de 
zon  wunacii.  droi^rn  of  zitleri;  —  iu 
»plendour,  zon  iiuM  lut  nschcngelaat  en 
met  Straten  omringd  (Aeraid.);  ol 
rlohleoii8ii«is,ChrlstU8  (ook  vfOordeHik); 
The  —  rlscs,  dcdlnps  {srt?.  goes  rfown), 
de  xou  «aat  op,  daalt,  guul  uinlei' ;IMace 
in  Ihe  — ;  He  liiid  the  —  rery  mur  /( in  his 
eyes,  was  erg  dronkcn;  Lei  not  the  — 
down  upon  your  wrath,  ovcr  uw  toorn; 
Hold  a  canäU  to  llte  — >f  water  naar  do 
zee  dragen;  /  haw  got  a  toucli  of  tlie  — , 
lichte  /onnesleek;  There  is-  volhinri  new 
under  Ihe  r-fnicts  nieuws  dmlt-r  de  /.oii; 

 Iiulh;  — bram,  zonnestr.i  il:  — — bird, 

zonncvogel;  — bliod.  sonnescUerni,  ja- 
louzie,  niarqui$e;  bonnel,  dames  zo- 
merboed;  — iMPonzflil;  ^^wm,  roode 
vlek  van  het  verbranden  door  de  «>n;  — 
burut.  door  de  zon  verbrand;  — canopy, 

tent;  — -flad,  in  straien  gehuld;  di»%v. 

zonncdii  II  \v ;  — dial./.onnewijzer;  —  «lowii. 
zunsondergang  ( — set);  — <lowncr,  land- 
looper  {Au$lr.);  — «Iried,  in  de  zon  ge- 
droogd;  — ^rowsed  lecturea,  door  bitte 
slaapwekkende;  *— üsh,  zonne(maan)- 
\  iscli;  — llowcr,  zonnebloem;  — glasM, 
brandgla»:       glow,  kring  om  de  zon; 

— — flcKl ;  hat;  bclniet;  heul ;  

li{|ht,  zouucliclit:  Hold  up  to  the  — liaht. 
tegen  het  licht  houden;  ~lit,  verficht 

door  de  zon;  — inylh,  zonnnnylhe;  

ray;  — rlse,  -^rlsinfi.  zonso  pt,'aiig,  Oos- 
It'ii;  AI  — rise  (tht>  —  nsing),  Inj ;  ——rose, 
zonnekruid;  ——sei:   —set  {jun,  het 
avondschot;  — shade,  parasol,  zeil  of 
scherm :  »^liine,  zomiesciiUii,  voorspoed , 
opgewektheid:  Be  In  the  — snin«,  bene- 
veld  7.ijn:  — shiny.  zonnig,  schitterend; 
—— spot,  /.uuiicvlck;  — — sleepwl,  door  de 
volle  zon  besehenen;  — slpicken(-s/ru(  /o, 
door  cen  zonnesteek  getroffen;  — tttroke, 
zonnesteck  ;  — — suckled,  door  de  xon 
gekoesterd,  grootgebrachi;  ~-iip,  won&- 
opgang  (Am.);  — wise,  Counler  ««wise, 
met  dr  //  II  mee,  legen  de  zon  in;  — » 
worshipper.  zonaanbidder. 
Sunduy.  .s»)t(7(e)i,  Zondag:  T/fewT?  are  many 
lunerals  ou  — s;  — chikl  (-öairn),  aon- 
dagBkind;  —  best,  ZondagBkleeren;  — — 
lettrr;    — out,    uitgaanazondag;  — 
school,  Zondagsschool;  Sundayfiml.siin- 
di/aid,  op  zijii  Zundags. 
Muuder.  unndj.  sciieiden,  verdeelen;  als 
sub.st.  siiThts  in  de  uUdrukkfng:  In  — , 
vanten,  in  tweeen. 
Sundries,  sondriz,  diversen:  (Dealer)  in 
— ,  in  galanterieen ;  Hundry,  verscheide- 
ne,  verschillcndc:  All  and  — ,  alle(n)  ge- 
zaiiienlijk  en  ;ii /'^ndrrlijk. 
^uufi,  p.  p.  van  titng. 
Sunk,  p.  p.  van  Sink:  — en  batlery,  ver- 
dekt  opgestelde;  -^nciieeks,eyes.face, 
logevallen;  -^n  rock,  blinde  klip;  — 
lenee.  Inpr  scfuillinc. 
Sunles**.  soiilis.  /.oiider  zon,  beschaüuvvd. 
Siia(ii:i,  Ind.  lii  iiiif'|)id.int ;  — ii-henip. 
i9uunah,  s»n^>.  de  ntel  in  den  Koran  ver- 
melde voorscnrlften  van  Mohamed;äuu- 
nl(les)y  8»nf  (amutiUit  orthodoxe  Mo- 
s  hamedanen. 


Sunny,  soni,  zonuig,  opgewekl:  blijde:  «— 
eyes,  vriendelijke  oogen;  /  am  ou  fh^  — 
side  Ol'  Itity,  ik  beii  aotr  ^timi  vijrtiir 

Su|i.,  Hiiyeriur,  superiattve,  suppiement , 
supra.  supreme. 

BuPf  slokje;  |i  opslurpeu,  slikken,  genic- 
ten,  aoapeeren,  een  avondroaal  verachaf- 
fen:  The  — pinu  of  hia  soup,  opslurpen;  I 
— ped  and  dinod  thcin  for  aeveral  xceeka, 
ik  zorKde  voor  hun  avond-  en  niiddag- 
mual;  We  — peul  ou  eoid  beel,  wij  hadden 
koiid  rundvleesch  voor  het  avondeten. 

s.  <:.,  Sup  C,  Superior  Court. 

Super.,  fdüp».  Supsmumerarv. 

SuperalHc,  >  fip.wMhV,  overwinbaar. 

SuperulKMiiul.  siüp^i'jbaund.  ruiTn.  over- 
vlocdig  zijn  (with);  Super'. iindnn<r. 
groote  overvloed;  SuperabuHdantUy), 
nieer  dan  genoeg,  overtolllg,  overdreven. 

Supemdil, «iüpif ra<i,  nogeraan  toevoegen; 
•«Hifion,  het  bUvuegen  of  bijgevoegde. 

Superunouate,  siüp.iranjta-it,  doorouder- 
dorn  pii  zwakheid  oiif^csi  liiki  inaken  (/ijn. 
verk laieii  ( :  peusimineeren ,  — li,  vcrjaai'd. 
uilgediend,  afgodankl,  gcp^u^ionneerd: 
— d  officer;  splnsters»  oude  vrij- 
sters;  Superannuatlon,  sixYpsranjueii'nt 
ongeschlktheid,  pensionnecring,  pensioen: 
—  act,  pen.siot»nswet;  —  allowancc.  pen- 
sioen; —  iuad,  peDsioenfouds;— money. 

Superb,  siDupob,  grootsch,  prächtig,  ri}k, 
voortreffelijk. 

Su|iereuri|o,  siüpokägou,  supercarga. 

SupereiHary.  siüjyasiijüri.  bnven  de  wenk- 
bi  auwt  en>:  .SupereiliuuH,  siüp^&il},js,  aan- 
liiai itjend,  verwaand,  uit  de  hoogtc,  vei- 
achleüjk;  — ness:  With  — nes«  =^  — ly. 

Supereiiiinenee,  si\\paremin'na,  buitenge- 
wone  voortreffelijklield;  Supereminent. 

Supercrofialion,  sinpärerougeiS'n,  over- 
dadiL'e  iroede  werken:  Su])vrrro{jatnru. 
riieer  dan  de  plicht  eUeht,  overbodin. 

Superexeel lenee,  <iui]),)rcks,il' >ls,  buiten^'e- 
wone  voortreffelijkhcid;  Superejcrelhnt. 

ii9aperf(o)etntiou,  8iüpd/f/eij'n,overvlued; 
overproduetie,  groote  vruchtbaarheid. 

Superficial,  sifipafiä'l,  oppervlakkig,  on- 
diep:  The  —  area  in  inches,  de  oppor- 
vlakte  uitgcdrukt  in;  —  lool,  Vierkante 
voet;  —  iiieasure,  vlakleuia;it ;  — il>  . 
siHpafiünliti,  — ucms;  Superficies,  «ü- 
poßau,  oppervlakte,  buitenkant. 

Supcrfine,  siüpafain,  allerfijnst. 

Supcrilulty,  sidpdflüiti,  overtolllgheid, 
overdaad. 

.S  upe  i-n  uu  u.s  ,jjt  U  p«/ rudfi ,  o  ve  r  tu  lüg, -dadig. 
Superfronlal,  .9tüp<^/ri}nt'/,attaarlaken  dal 

Over  het  frontaal  hangt. 
Superheat,  nüpahSt^  oververblten. 
Sufierliunian,  siQp9ÄiAm'n,  boven  men- 

sclieliJk. 

SuperImpose,aiup»rimpeiM,  plaataen  bo- 
ven. 

Superlncumbent»8idp«Hnjt»mb*n(,boven- 
op  ilggend. 
Superlndnce,  sidparindjüa,  bU-  of  toevoe- 

t^en;     '   r  t't  /.aken;  SuperincZMCiion. 

Supei  Ulli  iid.  siii i),>rinlend,  het  toezicht 
hebl>eii  op.  eMiilrolferi'n  ;  — eiiee(ey),  <> p- 
pertoezichl;  Superiuteudentt  opzlclite.r, 
inspecteur,  walbaas,  directeur;  <«alUp» 

Superior,  s{i)upiri9,  nicerdere,  superleur; 
11  hooger,  boven,  opper,  mecr,  vcrbevener: 
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Superior  alr{s);  —  board,  uitstekende 
kost;  kost  en  inwoning  in  besoliaatd  ge-  j 
ein;  —  eourts»  opperste  gerecbtsbOTen  I 

(Commnn  Pleas,   Exchequer  en  Queen's 
liench);  —  lofee  (numbers,  8trength),o\vr- 
iiiacht;  —  oHifer.  oppcr...,  —  planets, 
Planeten  verder  van  de  zon  dan  de  aardc; 
The  Engliah  are  vastly  —  in  t/ii«,  staan...  j 
oneindlg  üooger;  —  flemliuury«  groot-i 
seminane;      (Rtse)  —  to,  staan  boyen, ; 
fc  hoof?  ätaan  voor,-  —  to  bribery;  He 
rose  —  to  the  rest,  slak  bovcri  allrii  uil; 
Ile  spohe  — ly.ult  de  lioogte;Su|»eriorily, 
siuplrioriti,  nicerderhcid,  voorrang,  over-  i 
macht.  i 

Mupeiiaeentt  eiüpadieis'nl,  liggende  op. 

Sap«rlative,8tupAfa{iv,overtrefrend  (Irap), ' 
oiitjeiücon,  /.('t*r  vn'srtreffelijk:  —  pif ce  of 
sentiment,  üverdreven  gevoelig  persoon. 

8uperiiuiar(y),«iap»lttn9(ri),nlet  Tan  dexa 
aarde. 

S«perman,mApdman,„UebermenBCh'*:Tlie 

— ,  to  use  the  German  word,  or,  os  we  nüght 
say,  Mr.  Tapperlil. 
j!$uperiiiiiiMMitt0,  <tüp9in«ndetn.  boven- 

aardsch.. 

Sttpenuieiilary«i4paa«ftju(»,  beerUJk,  lek- 
ker. 

Supemaealviin,  eiüpinakjuVm,  voortref- 

fclijke  drank,  nagelprorf:  llriiik  — ,  een 
iiaKclproc'f  (loen,  gehcel  uildrinkcn. 
Superiial,siup«n"Z,bovensle,lU'iiu  lsch:.s/n'  i 
was  —  iu  intelligence,  haar  geest  wa»  | 
superieur. 

äupername,  stfipancim,  extra-naam,  bU- 
naam;  {siupaneim)  een  bijnaam  geven. 

Siipornatanl.  si\)p,imfit'n' ,  drijvcnd. 

Suporuatioiial.  -na.i<>n'l,  boven  de  ver- 
scliill.  natii'ü  staaiidf. 

äupernatural,äiüp<>ria^;J</r'/,bovennaluur- 
lijk,  supernaturaUstisch;  — isiii.bovenna- 
tuuriijke  tuestand,  supranaturaliame;  — - 
Ist:  — to/tc;Superna/urali<{/,  — ness;  — Ize,  | 

Supernuiiierary,  si[\pjn}üm,ir,iri .  anible- 
naar  of  officier  boven  de  formalie;  surnu-  ■ 
iiierair,  figurant;  II  boven  een  bepaald  ge- 
tai,  extra. 

Haperpose»  müpapowz,  leggen  op;  Super- 

posiüon. 

Superroyal,  /?i(lpjrdl.j/.rnrniaat  papicr  (^9 
hl)  70  i         Am.  56  bn   71  cM.). 

Supersaliiralo.  ^-iii ;>.*-;«( j  nv>.:\i.  nververza- 
digeii ;  S\\j,t>rA'Aturaln)n . 

.Superäcribe,siüp^«^raiö,&cbi'(Jvcnop  (bo- 
ven), adresseeren;  SttperacrtpC,  boven  de 
lijn  geschreven;  SuperceripCion.opschrift, 
adres. 

Siipersede,  siüpjsfd,ar.scliaf(''n,  npsehurt.. 

ter  zijde  stellen, vervangeii.iiuodeloos  ma-  j 

ken:  Be— d  in(/iecommanri,v.b.  bevel  wor-  | 

den  ontbeven:  äuuerHedeaSy  «iükpa<fdw«, 

bevel  tot  opsenorting  of  scborsing. 
i^npMiBMlurr.  siil  p  >sfdj'»,  opschorting,  at- 

schaffliiii:,  sc  hu  rsiii  t'- 
Siipersoiisihlo,  st ij p.isennib'!  Ii  ■  vr [i/.in n>  - 

lijk;  Süper-ifiisitive,  o vitkcn uelig;  Süper- 

aetuual;  SnpersvttHuous. 
SuperseHüiun,  «iilpa«ei'n  {Superaedure), 

vervanging:  la  —  af  th«  CoMnet. 
Superstif  ion,  stüp»«(#l*n,  bijgeloof,  bUge- 

l"»'>vi«h:'id. 
Sup«rsllliouH,Ptil/j,*.«i<»Sc>s,bij^'  'louv .,  u  v<  i 

precies,  uauwgezel  (persoon):  —  prac-  | 


tices  (use«),  bUgeloovige  praktijken. 
Superstratnm,  siüpaatreit'm»  bovenste 
laag. 

Suporstrupllon,  Siiperslrucluro.  ^(i^it  *- 
ii! rnhs' n{.t) .  bnvenbouw;  Superslmvtui ul ■ 

Supcriax.  s'iüij.ti.iiis.  cxtra-belasting. 

Superteiiipural,  siüp3temp9r'l,  boven  de 
slapen;  eeuwig. 

Superlerrestrlal»  ctflpatorestri»!,  boven- 
aardseh. 

Stipervaranrous,  siiipäVdheinjas.  overloJl. 

SuperveiK*.  sinpovin,  crbij  kninen.  oiivei- 
wacht  yclirurcn  uf  er  lusscheii  koiiu  n. 

Superveuleul,  siüpävtnj'nt,  bijkünund; 
Supervention.  verrass.,iets  onverwachl». 

SuperviHc,  8iüpitvaiz,het  toezicht  bebben 
of  houden  op.  inspecteeren. 

Supprviiiiioii.  niüp.ivit'n,  opzicht,  toezicht: 
Luder  police  —  ( —  o/  ihe  police),  onder 
politieloezicht. 

Supervisor,  nüpavaiz»,  opziener,  inspec- 
teur ;  Supemeory  poww,  bevoegdheldom 
toezicht  te  houden. 

Supinale,  sid/x/iei/,  supincereii  (Zie  Pro- 
nate):  Snpintiiion,  acliteroverliguin^,  lig- 
ging  v.de  band  mel  de  paltn  naar  boven. 

Supine,  nüpain,  suplnuin  (^ramm.). 

äupliie^upain,acbtero  Verl  i  gge  nd.bellcttd, 
onverschinig,  werkelooR,  voigzaam  (door 
gebrek  aan  belangsteiling). 

Suj>p»'r,  snpj,  avoiideten.  avoridmual; — 
loss:  (.<)  — ies>.  u'fcii  avondeten  krJJgen; 
 liiiie,  lijd  van  avondeten. 

8upplant,  89plänt,  verdringen,  verdrUven, 
den  voet  lichten;  -^ofion;  —er. 

Supple,  sop'l,  bulgzaam,  lenig.ineegevend, 
meet,'aande,vleierig,  k  tili  peil  d ;  I  buitrzaaiii, 
Loegevend.  leni«  maken  (wurden),  buificii 
(/iy  ):  —  a  liorse.  gi>ed  naar. den  leiiyel 
leeren  luisleren  ;  — jack,  gladbladige 
paulinla;  Bterke  en  lenige  wuidelstok. 

Supplenient,sap/tm'n(,toevoeg8el,aanvul- 
ling,  Supplement,  toelage;  II  aanvttllen; 
— al.  — ary.  svplimt'nri,svpliTnent9ntZtLll' 
vulitnd.        ()t'(,'end.  bijgevoegd. 

ifsiippliaiit,  ;>»p/(<)it^ Supplira nl,.s/)/</</rn/, 
smeeker,  nederig  verzoeker;  ii  smeekend, 
verzoekend. 

Sapplicalc,  8op/(/iei/,  smeeken,  vragen 
(for),  bidden:  Supplication,  sineeklng, 
snieekgebed;  SuiipUcntory,  smeekend. 

Supplier,  s^plai.),  verzorger.  U  verancier. 

Supply,  saplai,  aanviilling,  bijdrage,  aan- 
bod,  voorzieniQg,  voorraad,  versterking, 
vervanger;  verpieging  (rrrii.);  noodbulp; 
I!  aanvullen,  verschaffen, voorzien.leveren, 
verzorgen,  de  plaats  verviillen  van:  — 
uud  dciiiaud.  vraau:  eii  aanlod:  —  a 
deiiiauil,  in  een  belioeltr  vuorziea,  aan 
een  eiscli  voldoen;  —  a  vaeuutii,  een  va- 
cante  plaats  innemen,  bezelten;  Sup- 
plieit.  benoodigdheden,  versterking,  toe- 
voer,  voorraad,  de  door  hei  [larleinenl  aan 
de  retreering  toegest ane  geldeu:  Iiis  father 
cnf  uji  bis  supplies,  ontlii.  ld  lieiii  de 
noodige  gelden;  Tlic  supplie»»  were  voted, 
de  gelden  werden  toegestaan;  T/iey  were 
»applied  wilh  (/lenecessaries  of  lifut,  voor- 
zlen  van;  Will  you  —  iiiy  place  /or  a 
whi/e,  niij  vervangen?  —  a  {jvH,  muvf>  nee- 
<led)  want,  in  eenc  (gevueldt  )  beliueftc 

vnnrzien;  deparlinent.  (  t appedicnsl ; 

— -duinp,  reserve-opiilagplaatü;  — -olli- 
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eer;  -tralBt  verplegfngs.... 

i^upport.  sjpöf.ondersteunlnff.ondfrstand, 
hiilp,  steun,  onderlioud,  vcr Z'u stut, 
ornlctstfl.  st;ilii'f.viK'i,iifp.'|i'itliim:  steu- 
neri,  onderhouden.stutlenji«  liK  ii.ulthou- 
den.  volhouden.  verdedigen,  speien  (the- 
a(er),  begelelden,  leven,  lijden,  dulden, 
vrrd ragen t  Troops  »tatloiiMl  In  — ,  in  re- 

sfrvi'(tot  >ti"'Un.nnk: — s);  //p«po/ipin  — 
oi  tfir  f  not  in»;  Uc  caniioi  —  liiiiiscH,  zieh- 
zeir  nii't  «indcrhouden;  Suiun  itsrll, 
blijft  vasi  ;  l  wan't  »ucli  iu^ultH,  niet 
verdragen;  — «Me,  verdraagbaar,  gteun- 
baar.  houdbaar. 
Rupporter.  «.»pöfa.steunor.holpcr.  verdedi- 
Ker.  vKorspraak .  aanliaiij:«'r:  -ti  unver- 
band  imed.);  schilddiager  (Herald  ). 

Suppu»iiiii<».upi»uz9b'(,onderatelbaar,Ter- 

moedelUk. 

Suppme»  »pmn,  onderst  d  im .  vermoeden . 
voor  waar  aannemen,  onderatelUngen  ma- 
ken:  Let  it  he  — <l  that  laten  we  aan- 

iit'iiii'n.  (lat  ;  Siipposiiifi  t}<\s  h,  hr  true, 
aanKenorneii  dat  dil  waai  i.-  —  \ve  fi», 
xouden  we  nie!  oens  fiaan?  I  liiit  brinfi 
— ^1,  in  deze  veronderstellingi  Thei/  are 
soldiersy  I  — ,  hct  zullen  wel  xljn;  I  — , 
niei  waar?  •— dly  written  hy,  naar  veron- 
dersteld  wordt. 

SuppQsitiiiii.  sv.!i.t:is'n  cndprslellinfj.  slcl- 
linp.  Ki--intr,  verm()»*den  ;  — al.  iir.}>,»:i^,in'l, 
vcrnn'cii.iijk. 

8uppot»iiiiioua,  sspazififd«,  ondergescbo- 
ven,  onecht,  nagemaakt.  Talsch:  case, 
.langenom^^n  cif  <inder!iteld  gcval:  —  <'hil<l. 
«»ridergeschovcii ;  '/  he  — joyno/  liashivfj  in 
hiMtru,  ht'l  t wijfrlachtiR  «criol. 

SuppoMilive,  sspoziliv,  onderstcll.  wof»rd; 
H  ondersteld,  onderstellend. 

HappoBltory,  sdporilari,  zeKsteekpUletje. 

Muppre^!«,  s^prvB,  onderdrukken,  bedwin» 
;.'.;n,  dempen.  vrrhplon.  wps.'lati*n.  slclpon. 
slopppii;  ophelfcn:  Thp  nrcuialion  of  thv 
letl'  Ts  was  — wl,  werd  tt^genpcpaaii ; — rr; 
— ibie,  oadcrdrukbaari  .Suppi*eHHioii,on- 
derdrukking.  wegiating,  verheling.  stop- 
pfng:  The  —  of  on«  letter  may  giw  an 
enHrfily  difftn-ent  «€nsp,  liet  wrgtatpn  van 
(.'CTh-  Ii  Mer;— Isl.  voorst ander  van  onder- 
drukking  (vau  dci\  haiulrf  in  sterhe  dran- 
/if!n);Supprcssi\««.  onderdrukkend,  ver- 
blüffend,•  Siippi'CMHor. 

^uiMHiratts  sopjureif,zweren, eiteren, -äiip- 
pvraiion.  hei  «-ilcren,  cller;  SMppura'i»v. 
«^t Irring  bevordrrend  (middel). 

Siipra.  jsifii/c,  {'ni  Mimeiift  ).  bnvcn.  .l  Ui  i\<- 
andere  zijde;  — -axilliirj  .  bov^n  den  t>kH«M; 
— clavloulur,  b'»ven  hei  sleiitelbeen.-  ■—- 
eoHlal,  bo  ven  of  op  de  ribbun;  — lapHurl« 
ND,  voorstander  van  de  leer  die  de  verkle- 
zinp  v66r  den  zondenval  sieU;  — insixil- 
hiry,  bovpn  «le  kaken;  — tiiundane.  Dü- 
venaardp'  li  In  iih  Isi'Ii ;  — pcnul.  i^  vrii  de 

T)ieren;  si-apnhirt y).h'^' ven  iief  srtiou- 

»lerblad . 

.Supreinaoy.  s;i)»prem^ö£,  opperinaclii . 

Supreme.  8{i)tcprfm,  hoogsle,  opperste  : 
Tlip — .  '1r  All»'rliüoe><ti' :  //f.s  wi// oiifihl 
lolic — .  zijn  wil  rnoeJ  h^^t  hoo«.ste  zljn; 
—  comiiiaiid.  (tppt  t  n«  \  •1:  Tlie  — «miu 
( (lOfMl);  —  nioiiicut ;  —  I  .ourl  oMuüica- 
lure,  het  in  1875  «evestigde  hof,  waarin 
de  High  Court  of  Chancery,  Courts  of 


QuMii*s  Beneh,  Common  Pleaa,  Exehe<iuer 

cn  het  High  Court  of  Admiraity,  Crmrl  of 
Probate  for  Divorce  and  Muthwonial  (  nses 
en  London  (  nurl  i>(  linnhruiilcu  werden 
vereenigd;  het  bestaat  uit  twee  afdeelin- 
gen:  het  High  Court  of  Justice  en  het  Court 
of  Appeal;  —  lolly,  grootste  dwaaabeid; 

—  Ponlirr,  de  Paus;  A  «redllable 
sotlfriiienl.  buiteng.  eervolle  .«chikklng; 
Hille  — ly. de  opperheeiachappij  Itebben. 

^iit  ii  li^  sür,'.  luM)fdstuk  van  den  koran. 
Siirab^  siüra,  soort  van  zijden  stof. 
Siiral,  slür'l,  kutt  ... 
Sural,  surot,  grof  katoen  iVöör-Indie). 
Hnrhasr.  sßbeis,  lijslwerk  längs  een  sull- 

vfi;  t  — il.  snheist.  elliptisch:  — <l  arcli. 
Surrejisp,  Hi'miii  (vero  ).  ophouding,  dood, 

staking;  !:  ophoudeii.  tt  ri  einde  maken 

aan:  The  news  aav^e  —  to  sorrow,  maak- 

t  e  een  etnde  aan. 
Hiirch«r(je.  «^/^drff ,  ovcrladen.te  veel  vra- 

gen, oververhitlen;  iioverlading, overvra- 

ging,  extrap'M  t,oververbiUing,2d«  Of  3de 

hypotheek,  — r. 
Siircinfile.  nAsing'l.  zadelgordcl,  rlem;  |j 

inet  een  gordel(riem)  bevestigen. 
i^urpoat,  af^kout^  wapenrok. 
.surciiloHe(loiis)»sA/ijulou<((9«),  met  zuig- 

wortels. 

Siiwl.  snt!.  striiilon-:  ^'ii.ionant;  onmeet- 
bare  grootheid.  zoual.s  i  2 ;  |i  stemloos  (»•. 
medeklinhers);  onmeetbaar. 

Sure»  im»  iö,  zeker,  ongetwUireld,  onfeil- 
baar:  An  —  an  death  and  taxes,  Aa  —  aa 
/(i'r,  /'in  7.eker  al>  1  :<  2  ~  An  —  ns  rnn 
fic:  Ulis  il  (jOii,l  l'-lluw  lobe—,  1)  Iii  teil  kijl  j 
1  :i  ;ii  —  /  slioll  not  (jn.  i  k  Ca  bepaald  niet : 
\\  eil.  I  am  — ,  iiu  nog  niuuier;  1  am  —  i 
dnn't  kno\<\  ik  weet  het  heusch  nIet;  I 
won't  be  — ,  i k  durf  het  nlet  zeker  zeggen 
The  doeioT  ^xas  (noO  —  «t  hlmself,  (niet ) 
zek«T  van  /'n  /aak;  He  is  —  not  to  comc 
Uli  komf  l)tpa.il(l  niet:  Be  —  not  lo  lor- 
fiel.denker  on»:  That'a  —  enoufih,  dal 
in  vast  cn  zeker:  That'e  tum,  —  enough. 
hij  is  het  waarachtlg;  Idon't  feel  — aboul 
it;  That  is  a  —  Card,  zai  zeker  slagen;  Hr 
IS  a  — draw  («al  zeker  publiek  trekken), 
n  ■ —  shoi  (niist  n'Miü  i ;  — fooled,  vast  van 
vofi,  sievig  op  lie  Iteenen,  be-  en  ver- 
Ipuiwbaar;  /  ran  do  that  — ly»  dat  mag  ik 
loch  wel  doen.  h<^? 

SnrHy«  iürsti,  veiligheid,zokerheid,pand, 
bnrg(t()chl),gernsiheld:  iH  a  — ,  zcer  ze- 
ker; l'll  be  (.-sNiHrf)  —  lor  you.  be  your— . 
voor  n  instaan.  borg  voor  u  z||n;  — 4hlp. 
bei  Itorg  zljn,  borgsrhap. 

Siir-exeitation.  H\)n'ksiteifn,groote  OVer- 
spanning,  opwinding. 

9urf,branding;—- balhing:  — 4M>at(-man). 
büot  (man)  oin  niee  door  de  brnnriing  te 
varen ;  — -iluek  (-sco/pr).  briii  ciui ;  — y. 

Hurlaee.  sÄ/'-i-  «»PP**'  ^ '    liuit<  nkant.  uiter- 

lijk.  vlak:   oppervlukki«  (  äeep);  ;  cene 

zaclite  oppervlakte  geven.  glad  wrijven: 
On  the  — of  it  ,ü  pperv  lakkig  (bescbou  wd } ; 

—  merriment«  gevelnsde;  That  ts  only 
Ol  Ihe  — ,  dat  iijkt  maar  zoo;  Her  infor- 
inntion  is  0/  Ihe  mos!  — kiiid.is  zooopper- 

lakkitr  mogelijk;  mau,  wegwerker, 

lijii'  l"^^!' hter;  —  nierrlmenl,  uiterlijke ; 

 «iur%ey,landnieten;— water,grondw. 

idarleit,  «Afüt  overladlng.walging^ll  (sich) 


Digitizeci  by  Google 


SUB(0). 


637 


SUSPBNSB. 


de  maap  overladen:  oververzadigd  zljn; 
— «d  of  High  Life,  heu  van;  —-«1  wllh  too 
much  appeti«e,(>verladen(volgcpropt)door. 

Sur(g).  Gen.  (Mai.)»  Surgeon-Gen.  (Maj.). 

Sorget  i4cls,  groote  golf,  golvende  bewe- 
glng.  stortsee  (gewoonl.  Mv  );  !|  golven, 
nooffe  baren  vornien.  e.  touw  laten  schrik- 
ki  II  (ir/i''('ps'  ):  Tfic  crowd  —Hl  by,  ßolfdc 
onsluiiuig  voorbij  ;77»e  audience  — ^  down 
the  eorridora,  stroomde. 

s^urgeon^df 'n,  taeelmeester,  Chirurg;  dok- 
ter;  off.  v.  gezondhetd;  — «'  Hall,  Kon. 
Inst  i  tu  II  t  tfrexaiiiinoering  van  chinirgen; 
— jipollu'cary. oRKt'v.:  plattelandsheel- 
mecsliT;  — ey.  Ix'ti  ckkint:  v.  arts(i;i  leger 
of  vtoot);  — «ienlisi,  taiidhtu'lkundige. 

8artjpry,8Ä<l&ri,lieelkunde,operaliekam., 
spreekkamer  en  apotbeek  v.  dokter. 

Snriiic-al,  8Bdzik*l,  heelkundig:  —  eas«, 
(lres>iiiif|S.  inslriiiiKMils.  iiisl niinent-  of 
verhandkistje,  verbandiu.,  inätrumenten. 

Sui'ii  aie,  tiürikU,  bunsingachttg  dier  (Z.- 
Afr.). 

Surinam,  särtndm.  Suriname. 

Siirly,  sSli,  norscb,  knorrig,  gemeUjk,  af- 

snauwend. 

Siiniilse. s/mirtir,  vermoedcn.  pissintr.  arg- 
Nvaan;  ||  verinoeden,  onderstiMleii:  Itaise 
a  — ,  hei  vermoeden  wekken;  — r. 

Murmount,  sjUmannt,  te  bovea  kernen, 
overwlnnen :  Heavy  gilt  ehth  — «1  by  a 
crown,  met  een  kroontje  erop;  ^Hlble, 
overkomelijk,  verwinbaar;  —-er. 

Sui'iiiiiiol,  somjuhil.  hniiiic  rat. 

Surnaiiie,  sßntnm,  faiiulitTiaaiii,  bijnaam; 
;  een  bijnaam  .gevcn.  daarliij  noeinen 

Surpa8s,8dpds,ovcrtreIfen,  te  boven  gaan; 
— able,  overtrefbaar;  -*tng,  uitstelend, 
buitengewoon:  Maiden  ol  — ing  beaiity, 
van  weergalooze  scliooniieid. 

Surplice.  sSplis,  koDrhciud;  — lec.  finn- 
iunienlen  (aan  den  priesirr)  vnor  doop. 
iiegrafenis.  enz.;  — d. 

tiurplus.  aäpl9», overacbot.  t <  i  ^i II ; it  over- 
tolUg:  In  — ,  boV^endien; —  population, 
overbcvolkinc;  —  pr«Kiufiion,  overpro- 

ductie;  —  valiio.  iiK-erwaarde. 
Surplusafi«*.  .^öpl.isidi,  overscliot,  ^'root 

aanlal.  ovcrlnlliglieid:  He  haa  a  —  ol 

daiighlers,  eene  heele  collectte. 
Surprisal,  sApraiz'lt  Terrassing,  overrom" 

peling. 

Siirprist».  -iripraiz,  vt'rra>isintr.  ovcrrompc- 
liriLT:  .  .surprise";  i  n  vernuii  iH-lfii.  verras- 
srii, verleben  niakenJJy — .  i)ij  v<>rrassint,'; 
To  iiiy  — ,  tot  mijn  vcrbazing;  That  was  a 
—  to  me,  dat  verraste  me  zeer;  /  am  — d 
at  what  you  uay,  ben  getroffen;  The 
Refitiarn  — ^1  Bril,  verrasten  Den  Brlel; 
Up  —-d  nie  Init»  doinq  il.  Ii  Ii  vorrassing 
kreeg  liij  er  niij  toe;  —  oiu'spK  in,  zicli 
betrappen  op;  Thia  —hI  her  to  a  < untempt 
of  men  and  women,  zij  betrapte  zieh  des- 
wege  op;  —»packet,  surprise;  — party 
<  Am),  trofpje  pnrsonon,  dat  ongcnood  In 
licl  liiiis  v  ern  tieiiu-enscliappelijkt'ii  vriend 
koiiil.eii  van  wie  ieder  zljne  bijdrago  vour 
i'tMi  sKiiptT  Ifvert:  — vlsit,  onverwaclit 
linspectieihe/  'i'k ;  — r;  Surprising*  ver- 
bazingwekkend,  buitengewoon. 

HnrretoatfSvHbAr, voor  de  derde  maal  repli- 
crrren(jur.):— ler,  dfrde  v.cderantwoord. 

Surrejoin,  svridzöin,  voor  de  2e  maal 


repllceeren;  — <ler,  2e  wederantwoord. 
Surrender,  sarendd,  overgave,  uitlevering: 
II  overgeven,  uitleveren,  afstaan,  afsiand 
doen  Tan,zicb  overgeven  ;«upon  terms, 
op  voorwaarden;  —  valae,  terugkoop- 

waarde  (bij  leven-^V'^rrfh .) :  — er, 

Surrepliliou;«.  s>;/v/<u's,j;-,i'[)  slinksche  wij- 
/,e.  Ix'ilrit'fit'lijk,  VL'rraiiL'rlijk.  hi'iinclijk  :  — 
edition,  onwettige  nadruk,  —  uierri- 
ment,  verholen  pret. 

Snrrey,«art,  elgettnaam  (ook:  lichte,  4-wie<- 
llge  wagen;  Am). 

^^urrofiate,  .<;orc>0if . pIaat8vervanger(iworaI 
van  bis.<chop) ;  — ship. 

Surround,  sjruund.  jacht  op  wiiilc  dicreii 
door  onisingeling,  de  keten  van  jagers  die 
omsingell;  rand  (v.  karpet  b,v,);|| onirln- 
geii,oui8lngelen,in8iuUen:  — tng  eounlr)\ 
— Ings.oingeving:  London  and  ita— ings. 

Surtax,  sßtaks,  extra- belasting;  OOk  twrb. 

Hurtoul.  sßiü,  overja». 

Surv.,  surveying,  surveyor. 

Snrveillance,  ajäveiUjyna,  toezicht. 

Survey,  »Avei,  overzicht,  inspectle,  exper- 
tise,  {op)rneting;  inspcclie;  taxatie,  doua- 
nedislrict(  Am.):  Hpt«>ok  a  —  otthe  matter, 
nain  op,  onticrzochl 

Survey,  sitiri.  n \  ri  zicn, het  toezicht  liou- 
(len  op,  nauwkciiriii  upnetuen,scherp  on- 
derzoeken,meten  (van  iand), peilen; — ing- 
chaln,  meetketting;  — or,  opziener,  op- 
zlchter.  administratriir,  ,,expert";  land* 
meter;  verificateur ;  — orship, 

Survival,  snvaiv'l,  het  overlöven,  blijven 
bestaan.iii  leven  blijven;laatsl  overgcble- 
vene,  overblijfsel;  erg  ,,antiek"  persoon. 

Survive,  aßvaiv.  overlöven,  nog  leven,  in 
leven  biljven:  He  v/iU  —  liia  nezt  birth- 
day,  zal  nog  halen;  They  an  aU  dead,  but 
he  — s,  hij  is  er  nog;  Those  ivho  — ,  de 
overkHenden ;  Survivor.  lanvr.^llevende: 
The  — s  Ol  llie  wrerk.zij  dii-  er  Uet  leven 
hebben  afgebracht ;  — sitip.  voordeel,  dat 
den  langätlevende  toevalt. 

Susan,  8{i)üz'n,  Susanne.  Suze;Sa!Niniia, 
■s[i)u8an^,  Susanna 

Susceptlbllily,  sascjitifiiltti,  suhst.  v.  Sum- 
eepllble,  saseptib'l,  vatbaar  (of),  oiitvaii- 
keiiJk,  toegankelijk,  (tcer)gevoelig  (lo). 
teeder. 

SuHceptive.  89«ep(io,vatbaar,toegankelUk . 
Susle,  siüsi.  Sitte. 

Sii'^P»'«'!,  .^.i-^iivht.  vermoeden.  verdenken, 
waiilruuwen,  aclitcrdociit  koesteren,  vree- 
zen;  verdacht  (persoon);  — ver- 
dacht ;  —er. 

Suspend,  aaap^d,  ophangen,  hangen.zwe' 
ven,  opschorten,  Schersen,  doen  ophou- 
den,  staken,  suspendceren,  (het  verkeer) 
stn  tu III'  n ;  l'fie  lamp  whh  — e<l  by  a  chain 
to  the  *  tiliuij.  hing;  —  hoslililies.  schor- 
sen;  /  uiti/i  to  —  my  Judgiiient,  op  te 
schorten;  The  officer  was  — ed,  de  amb- 
tenaar  werd  geschorst;  — ed  animatton, 
schijndood :  Stand  — ed,  weifelen.in  twee- 
strijd  /iji»;  — ers.  sok-  of  kuu.s-opboii- 
(li'r.>.  Ju  cI  i'U:  —Hirti  voere  callcd.  bracen  nul 
beinii  (i  parliamentary  \iord,  ze  werden 
suspcniif-rs  K«^noenid.aangezfen  hracee  nlel 
fat.^ioenlijk  (parlemcnlair)  is. 

Suspense,  «j.sprn«.  on/ekerheld,  beslulte- 
l()i>sheid.  opschorl ing,  uitstel:  Be  in  — . 
tydelijk  niel  werken  (b.w.  van  natuur^f/et'■ 


Digitized  by  Google 


SUSPENSION. 


638 


SWAP. 


ten);  Ke«p  In  — ,  in  spanning  of  onzeker- 
held  laten;  Suspensible,  zwevend. 

Suspension,  sjspen^'n,  (op)hanging,op- 
houding,  opsc  hurtinp,  uitstel,  onzekerh., 
sohorsing,  streininlag.staking:  —  of  artns 
ihoMHtie»),  staklng  der  vijandelijkheden, 
wapenstllstaod;  —  of  pain;  —  of  pay» 
ment,  surs^ance  v.  b.;  — brlclfip,  hang- 
of  ki'ttinebrufcr;  Suspensiv,  twijrelachlig, 
onzcktT,  opscliortend :  —  volo  (ook:  su»- 
pensory  veto);  Suspensor,  breuki»;irid;sus- 
pensoir;  zaadstreng;  Sutpenaorm  ban- 
gend, dragend  (— »bandag«*  draagband). 

Snsplcion,  «.?spi^'n,  achtordocht,  vennoe- 
(leii,  v«'rdt'nktnp:..sohijntjc".  kleinifrheid; 

SuHpicious,  aiapii,i8,  achterducUtig,  ver- 
dacht: —  Iraine  of  mlnd»  achterdoch- 
Uge  aard. 

SuspIraCloB,  sv«p(a)irelf  n.diepe  adeniha- 

linp:;  Suspire,  diep  ademhalen.  züchten. 

Hti!^|uelianna,8Hs/iw.)haru4;Sii!i««i«x  ,808^^8. 

Susluiu,  sästi'in,  drafron,  ondersleiiiii n, 
schrägen,  volhouden,  lumdhaven,  lijdt'ii. 
helpen,  bijälaan,<)nderhouclen,aanhouden 
(a  nofe,  tooo),  verdragen,  doorstäan:  — 
«uttaorlty,  one*B  ■•nie,  bet  gezag,  z'n 
naam  hong  houden;  — «1  rxpcrioncp, 
laiiKduripp;  —cd  noto.  effort,  aanKchou- 
dcn,  volgchoudcn;  — liifj  iootl,  vcrster- 
kend;  —  a  loss,  lijden;  —  onp'«  pari. 
zUa  rol  volhouden;  Thin  admirable  ftpint 
iH  — ^  throughout  the  v/orh,  wordt  hct  gc- 
heele  werk  door  volgchouden;  —able, 
wal  V('Itft:'ho\id»'n,>  nz-kaii  worden;  «—er; 
— iiient,  undersli  iiniiit,',  v\r. 

i^iiHtenanoc,  sostan'ns,  (tn(lprhc)ud ;  cten, 
voediQg,  levensmiddelen:  Snslcatiition, 
nsVniMTn,  Stenn,  onderhoud:  —  foadt 
■<tfunfonds  voor  siecht  bezoldigde  predi- 
kant*'ii(  \  ooral  in  de  Frpe  Churrh  of  Scott.). 

Susurranl, siusor'n/.  II  II  is  t  (•  rriid,  mischend 

HuHurration,«iü«<»r<;<ä'n,gefluiäter,geritscl. 

Susurrus.  siuamr99,  geruisch,  gennlster. 

MullicrlaiMl,  BmUiBland. 

Hutler,  8»tl9,  zoetelaar(8ter);  — shlp. 

Suttlinff,  sotiiiy.  — wench,  marketen(t)- 
s(i*r,  zoi'tt'Iaaister. 

Sulice.  H.^ti.  v«'ri»iandin^  der  wt'dtiwe  ni'. 
den  overledcn  echtgcuoot,  wcduwe  die 
met  den  overleden  eebtgenoot  verbrand 
wordt; '-4sm,  yrljwillige  vuurdood  der  w. 

Hntaral,  riütiur't,  naad.... 

Suluro,  siflfsc*.  hechldraad,  zoom,  naad. 

!Su7.f>rain,  siüz^rin,  leenhcrr,  (»pperiieet; 
lu'i  r>clu'nd,  üijpt-rmaclil iir;  — ly. 
\'.,  äub  voce,  onder  hct  woord. 

Svclle,  Hvelt,  slerlijk,  vUik,  elegant,  slank. 

S*.  W.f  South  Wales,  South  VV'e8((«m),  senior 
Warden.  Hw..  Steden.  Swrdish. 

Swab.  sw('h.  /'Aahht'r.  wis-clicr;  opneiner 
(c.  vnclit;  iiH'di-icii  woord;.  /uiplap;  il  (op)- 
dweih'ii  (up),  (vocht)  opnenitMi;  zwabln'- 
ren,  a(wisi>chen:  i'ou  (trunken  — ,  Jij 
drankorgel;  H«  — bed  the  Perspiration 
/rom  hi8  /ace.veegde  zieh  het  zweet  af. 

i^wabbert  swoba,  zwabber  (scheepsf.). 

S\vabia,swe<t>ja,Zwabrn  :  — ii.  Z\vaab(  sch). 

Swad.  swod.  kort  pcrsMiin;  piunincl  {dinl.}; 
kloiiip,  inassa  (Amer.). 

!4wad«llc,  swod  l,  zwaclilf'kn,  inbakeren: 
Hampers,  —d  wUhhay-bands,  omwunden 
m.;  -*r»  acbeldnaam  e.  Profealant  in  lerl. 


Swaddlino,  avoocHtq:  — »bands»  >clo- 

Ihes,   cloiitH,  luren.  pak  (wa«fin  Mit 

klein  hind  gewikkeld  uord/). 

S\va(|.  swag,  ongelijke.  hortende  beweging, 
doorzakklng;  gestolen  goed,  buit  {St.); 
bundel,  ptfc  (Atufr.);  II  los  en  zwaar  han- 
gen, heen  cn  weer  .sllngcren;  — belly, 
(iemand  met  een)  hangbuik;  —man,  rei- 
zend gezel;  houder  van  een  «-Shop»  uit- 
dragerij;  — »man.  heler. 

Swafiger,  swag^,  gebluf.  ijdel  snoeven, 
zwaaiende  gang,  rottin kje  der  Engelscbc 
milltalren  (*-afocft,-cone);  II  8noeTen,zich 
,,alrs"  geven,  m.  gemaakte  LTwiehtlpheld 
rondstappen,  schetteren  (jiIxmiI);  chic, 
keuric::  — er,  blurfer,  ^roo t -|ir -  k  r.  tiran: 
—  hotel,  fijn ;  — -houscs,  huizen  der  chic. 

!iiu-ain.  jonge  man,  boercnknecht;  (lande- 
lUk)  niinnaar  (dichterl.). 

Swale,  laag  gelegen  land  (Amer.). 

Swallow,  swoloit,  zwaluw;  keel,  afgrond, 
vraatzucht,  groole  hai»  of  slok;  tl  verzwel- 
t;<Mi,  doorslikken, opsiorpen  (up),verteren. 
slikken  (ook  fig.):  .\l  one  — ,  in  66n  slok, 
bap:  Nothing  is  too  improbable  for  hiis  — , 
hU  slikt  (geloort)  alles;  /  won't  — ••«elilii- 
BoltSy  zulke  beleedigingen  sMk  Ik  ntet; 
One  —  doea  not  make  a  suimti^r;  — ed 
endings  (Zio  Mnmble);  He  — «I  all  this 
nonseu.^e  lihi-  (jospcl-truth,  slikte;  77ie  dog 
was— ing  Iiis  tongue.was  aan  het  leppen, 
slobberen;  The  poer  feUvw  wu  — «d  by 
the  waves,  werd  verzweigen;  —er,  ver- 
zwelger,  gulzigaard;  —hole,  gat,  waarin 
zwahiwfii  nestekii;  —fish,  groote  zee- 
haan;  — lall  (ooal),  zwaluwstaart ;  rok 
(ook:  —tnil-  of  dress-roat) ;  Wimpel,  voor- 
ultgeschoveo  bastion;  — 'tailMl,  met  een 
zwaluwstaart,  gekorkt,  met  smal  uitloo- 
pende  slippen  (als  een  roh):  — f alied  bot- 
ierlly,  koninginnepap«'  (vlinder). 

8waiii,  s\oam,  imp.  van  S'uim. 

Swamp,su"o>np,iiioerassig  uf  drassig  land; 
II  in  een  moeras  zinken,  vol  water  loopen 
(9.  booO»  (doen)  zinken,  overstroomen, 
overatelpen,  rulneeren;  ondergaan,  In 
zieh  opnemen;  The  Chinaman  — s  the 
labonr-inarket  of  A  nterira,  overstroonit ; 
We  ]|Ot  — <hI,  wij  kwaiinMi  er  leclijk  in  tf 
Zilien,  waren  geruineerd;  kregen  te  veel 
water  over  (Zie  Dtp);  ed  witb  werft, 
elCt  overstelpt;  — lever»  moeraskoorts; 

bldcory,  Noord-A.  hlckory-noot;  — — 
honey-8iirklc,  kleverige  azalea;  -"-y» 
moerassiß,  drassig;  vuil. 

Swan.swon,  zwaan:  The  —  of  .'\%'on,  Sha- 
kcspt'are;  — (*s)  down,  zwanendOttS;  — 
HowiT,  suort  Orchidee;  — bevd»  zwanen- 
hoeder;  — bopplng  {-marking,  -uppinp), 
het  merken  van  zwanen;  — — neeic,  gebo* 

gen  cind  v  arvii<'rbul.s;  shot,  ^anzen- 

batftd;  — skin.SMdrl  van  gekeperd  flauel, 

/.waiic vi  l ;  sun{|.    zwanenzang;  • 

wort,  süort  van  Orchidee;  — like. 

Suanfi,  awan.  laag  gelegen  grasland. 

Swank,  8\K-<tnfi  ),  bluf,  opsnUderij;  II 
bluffen,  opsiiijdeii;  blokken,  Vossen:  He 
sai  — Infi,  was  aan  het  opscheppen; 

Swjiiisi'a.  a\co7isi'. 

S\vai»,suo;),sla(s';ruil,  Ii  necrploffen;  ruilen, 
om  Zellen:  1  had  (made)  a  with  him, 
ruilde ;  We  feil  to  — i»ing  notes  about  eua- 
tom»  in  GermanVt  onze  bevindlnfen  ult 
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tc  wlsselen  (te  vergelijken);  We  amohtd  a 
hiuU  fnpe,  and  -— p«l  a  final  yani,  ver- 
telden  nog  een  laatst  verliaal;  Get  — ped, 

den  bons  krijgen.  Zie  Swop. 

Swape  (dioD,  lang  roer  (bij  vlot);  poinp-; 
zwengel;  ——well,  pul  (l»ron)  in.  poinp.j 

Sward,  evföd,  grasveld;  Uuld,  bast  (dial,)  ; 
I  igntter;  Zle  Lawn-mower. 

Sware,  sw£a,  Imp.  (dichlert.)  van  Sv/ear. 

Swarm,  swöm,  zwerm,  dichte  menigte;  II 
(doen)  zwcrmcn  (u.  bijcn),  krioelen.  weine- 
len,  zieh  verdringen ;in  een  boom  of  niast 
klimmen  (met  up):  We  musi  not  gu  tlier»' 
in  a  — ,  met  zoovelen  te  gelijk;  ife— ed 
down  (he  dray-pipe,  liet  zlcn  längs  de  goot 
afpüjden;  — Inn  tlme  (??.  hijen). 

Suarry,  swori,  verbastering  van  «oir^e. 

Swarl,  8VC/-/,  zw.irt .  donker  (T)pro.);  Swar- 
Ihy,  8\cö(i/ii,  gclaand,  bruin. 

8waHh.  9wo5,gepoch,gezwets,  het  ,,geu- 
ren"  of  l>lurfen;watergekIots  of -gekabbel: 
II  dronken,  overrijp,  murw  ((fial.):  II  klot- 
sen,  kabbelen;  bluffen,  zwetsen:  — Ino 

blow.  kolossale  s\dg;   buckler,  — er,  | 

sehet  Irraar,  blufter,  vi'chtcrsbaas;  —Infi,  , 
bluffend,  zwaar  necrplolfend,  verplettc- 
rend;  — y,  papperig,  week.  ' 

äwat.swo(,doodslaan(v(ie{7en)met  doeken, 
leertjes,enz.,  brave,  zoete  jongen  {iron.  v. 
9t%uievtev):\\  slaan,  slatr  (-Am.).  Z.  S\*;ot. 

Swath,  .swö^h.zwad.rij  gemaaid  en  bijeeii- 
gelegd  gras  (koroii);  wal  eene  '/.eis  (iiiaai- 
machine)  bereikt:  Cut  a  — ,  gewichtig , 
doen  (Am.). 

Hwathe,  sMceidh,  zwachtel,  omhuUing;  Ii 
zwachtelen,  bakeren,-Swathinf|«clotBes, 
luren,  pak  (rero.;  Zie  Swaddfe). 

Sway,  swei,  zwaai  of  slag.overwicht,  over- 
macht, heerschappij,  invloed;  het  door- 
slaan  (van  balana);  il  zwaaien,  slingeren, 
golven,  scbommeien.  hanteeren,  overhel- 
len.  neerdnikken.  riehten,  (be)heerschen, 
inTloed  oefenen:  a  hottle  of  Champagne, 
ed  about  the  neck  \<ith  \shite  (als  be- 
wiia  dat  ze  "dry"  is);  He  was  — ed  by  my 
advice,  liet  zieh  leiden;  —  on,  yooruit 
maar;  — — baeked»  lendenlam  (v.paarden). 

Sweal,  axoil,  afloopen  (van  fcaar«),  walmen; 
schroelen  van  een  dood  varkcn  (dial). 

Swear.  8w<*,i.  eed,  vloek;  i  zwcren,vloeken, 
bezwrn  n,  tM't't  tiii^'en,  onder  eede  bevesti- 
gen:  Tlic  Jury  was  sworn,  werd  beße-  , 
digd ;  —  the  peace  agcunat  a  verson,  ie- 
mand  bU  den  vrederechter  aanklagen  we- 
gens  bedrelging;  —  falsa,  een  melneed 
doen;  —  at,  scheiden,  vloeken  op;  Thev\ 
are  »worn  a(|aiu«il  all  order.  vervloeken ; ' 
Ue  swore  by  all  that  is  holy,  (be)zwoer  bij 
al  wat  heilig  is;  i  —  by  you  for  the  best  of 
friendSt  ik  houd  u  voor,  vertrouw  u;  He 
has  enougk  French  lo      by,  om  erin  te 
vloeken;  The  new  mayor  was  sworn  In, 
werd  beeedigd;  /  —  ofl  lying,  ik  bcloof  > 
plechtig  niet  nieer  te  zullen  liegen;  —  ui>- 
on  oath,  (iets)  onder  eede  bezweren;  / 
cannot  —  to  thai;  They  -were  aworu  to 
ailmce,  moesten  onder  eede  beloyen  te 
zullen  zwijgen;  — «r,  vloeker,  hij  die  een 
eed  doet;  — word.  vloek.  Zie  Sworn. 

Sweat,  swet,  zwect,  zware  arbeid,  het  bc- 
zweet  zijn;  !l  zweeten,  uitbuiten,  (huiden) 
zweeten:  77ia<  i«  an  nwf ul  — ,  harde  taak; 
He  19  all  Ol  a       is  gelieel  beaweet;] 


NIghlly  — m;  In  the  —  of  Ihy  face  ehalt 
thou  eai  bread;  II  flava  bim  (put  him  in) 
a  coid  — ,  maaktedat  Item  't  koude  zweet 
uitbrak;  My  braw  — wl,  was  nat  van; 
You'U  —  for  i(,  er  voor  bloeden :  The  — e«l 
carry  on  their  miserable  livrs,  de  shicbt- 
offers  van  hongerloon  voor  harden  arbeid ; 
— ed  clothes,  gemaakl  volgens  het  — ^nflh 
System;  — «dlndastry,huisindu8trie(verg. 
domesticinduetry,  huisvlijt);  — ed  labour, 
arbeid(er8)  voor  hongerloon;  — rr,  s\\:etj, 

zweeter,  ültbuiter;  dikke  wollen  Irui;   

band,  leeren  binnenrand  in  hoed ;  — 
glaud,  zweetkiier;  —Shop,  waarin  de 
— ed  werken. 

Sweating,  swetin:  — balh,  zweetbad  ; 
— house.  zweethuis;  -—Iron,  soort  ros- 

kam  ;  rooin.  /.wi-et  k.iiiit'r,  drnui.'kuiner 

ihaas);  — ~shop,  werkplaals  volgnis  liel 

— System;  sickness,  zweetziekle;  

aystem,  hongerloon  voor  hard  werk 
(vooral  bQ.  thulswerkende  arbeiders). 

Sweaty,  svteü,  zweetetig,  bezwect,  zwoe- 
gend,  zwaaÄ 

Swe«Ic.  swid,  Zwecd  ;ZweedsClie  platte  Wit- 
te raap;  — n.  Zwedcn. 

Swedenborgian,  sv/td'nbödtian,  (volge* 
ling)  V.  Swedenborg:  — lam.  leer  v.de  — t- 

Swedlsta.  s-wtdiS.  Zweedsen(e  taal):  — > 

exercises.  fiyfiinnstlrs. 
Sweop.  het  vutirii,  veee,  zwaai.  draal, 
hochi,  onivang,  uitgestrektheid,  vluchtige 
blik,  sieep,  (8Choor&teen)veger,pioert,lang 
rocr.rlem ;  zwengel,  iialf  oirkelvormig«  op- 
rijiaan;  ||  vegen,  wegvegen,  even  aanra- 
ken,  voorbij  vliegen  of  Schieten,  längs 
schüren. y.waaien.reikeii,  zieh  uilslrekken, 
dregKen.  beslrijken,  snel  overzien:  Vhe 
purpose  is  »tupendous  in  its  — ,  van  ko- 
lossalen omvang;  We  heard  Itae  — s  0/  the 
oars,  de  rlemalagen ;  Even  —  ot  thought, 
geregelde  (gelijkmatige)  gedachtengang: 
fJe  kiUed  them  al  oue  — ,  met  ^en  slap; 
Gii  c  this  ronin  a  (thornudh)  — (-up,-out), 
veeg  eens  (flink)  aan;  .Make  a  clean  —  ol. 
schoon  schip  maken,  een  flinke  opruiniing 
bouden  in;  Fixed  price  lor  — tng,  per 
schooreteen;  He  swept  tha  boanf,  won 
alles;  She  swept  a  courfesy  (cur/sey),maak- 
le  een  diepe  buiging;  ~  l>elore  your  owu 
door.  veeg  uw  eigen  päd  Rcimon  ;  —  a  con- 
stUuencyt  liijna  alle  stemmen  1.  b.  dis* 
trict  krligen;  the  horison,  sUn  blik  la- 
ten  gaanlangs ;  —  the  seas,  scboonvegen ; 
Our  eannon  {guns)  swept  the  walls. 
veegde(n)  schoon;  F,vcrything  was  swept 
away,  werd  weggevaagd;  He  was  swept 
from  our  sight,  plotseling  aan  uns  ouu 
onttrokken;  —  down  on,  onstuimig  aan- 
vallefl;  He  — s  evarythlng  into  hie  nef. 
neemt  alles  wat  hem  voor  die  band  komt: 
We  have  swept  the  Vfoods  of  the  fairies,  de 
feefin  ult...  gejaagd;  The  plague  swept  off 
thousands,  sleepte  ten  grave;  —  off  one's 
top,  met  een  zwaai  afnemen;  She  swept 
out  ol  the  room,  verliet  statig;  The  fire 
swept  Over  «everol  ndlet;  The  vmvee  — 
(over)  the  deck,  slaan  over  hei  dek, 
vegen  het  dek  schoon  ;  —  (up)  a  room. 
(aaiDvi'Ljrii ;  swept  up  the  long  road, 
verslonden  {Ihey  were  in  an  au/o-car;verg. 
Ned.  kilometervreter);— Willi  u  widenet 
allea  trachten  te  vangen,  te  behandeleD; 
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—er,  wie  Ol  wal  veegi;  — nel,  slcepiiet ; 
— 0take(s).  wedstrUd,  waarl)ij  de  prijzen 
hoofdzakelijk  bestaan  ult  de  Inleggelden; 

die  prijzen  /.clF:  Thcy  got  up  — stakes. 
/i)  zelten  samt  ii  Id  in,  dat  den  winner 
fi'lieiirt  zou  vali*-ii:  — washlnns^arval  In 
guud  ea  zilver.sinederijcn. 

!*9wec|»liifl»«wtptis:  —  as««crlionH,  te  alge- 
meene ;  —  ehanges,  ingrijpeade;  »-<lay, 
schoonmaakdag;  —  rvducllon.  kolossale 
prijsvf'rniindcriim.  — s.  op-  of  uifvaagse!. 
vuiinis:  Hxs  Iruüps  wert  the  ~»»  ol  llie  (lal- 
Ipys,  uitvaagsel  der  gali  ii  ri;  Sueopy 
(dicht. )iVOorbijsncnend;  trolsch  stappend; 
met  kleine  «olven,  kronlielend. 

Sweel,/.Oeli«heid,liefelijkli..licverd ; i  /.oet , 
Keiiri«.  welluidend.  schoon,  lief,  aange- 
iiaain,  friscli,  bevallig:  Dear  lillle  — , 
llenrfesl)  — ,  lieve  snoes;  My  — ;  Ilave  a 
— .  wil  je  een  zoetiplieidje?  Thf  — u/;/ie 
dislricl,  de  bekendesnoeperij  v.h.  district; 
i>Io  —  without  sweat,  kermis  tseen  btl- 
slajf  wn.ird,  vour  wat  hoorl  wat ;  — s  lo 
the — ,  !u't  lifve  voordelieve* — s.  lnuiboü.s, 
It'kkeriiijt'ii,  i-uikrrwL'i  kt  ii :  i,,  iioe- 
ticiis,  gralifical  ies:  The  rosv,  smi-iK  — ;  — 
oirs,  lieve  melodieen;  — briar  (brier), 
eglantier,  bondsroos;  —  boUie»  f  lesch  m. 
bonbons;  — eorn.soortTurkscbe  mafs; — 
«lish.  bonbonscliaaltje;  —  herb»,  tijm  en 
niarjolein;  f>ci?enfpr  —  i'iikfs,  D  koek:  — 
niannei'H,  Inntvii  niiiiiitii  ii ;  —  moiith, 
iekkerbek,  2oetekauw:  —  orttage,  sinaas- 
appel; — stiill,gnoepgoed.ZOetlgheld:T/ia^ 
is --toilto  me,zachte,aangename  arbeld 
(dat  doe  ik  tnet  plezier);  He  has  a  — 
loolh.  hij  is  eon  /.Mclpkauw;  —  violef, 
welriekend  viüollje  (tegeno.  Dog  vtolet); 
At  your  —  will,  naar  uw  welbehagen ;  — 
wlnea»  zoete  (tegeno.  Dry);  He  ia  —  od 
her,  verllefd,  dol  op:  «»bread,  zweterik: 

There  is  a  hread  for  suppt^r  which  ia 

just  lipon  roa<l>,  natrfnrug  klaar;   

hrooiii.  priem kriiid  ;  lieart,  miiinaar, 

.  ininnares;  lieveling  ( —  hearl);Il  bei  bot 
maken:  Jlfv  master  Is  — — baartlng  inside, 
aan  het  TrUeii;  The  enginn  vforktd  — ly, 
heel  zaeht,  als  vanzetf;  — meat«  sulker- 
wci  ki  ri,  bonbons.  jrpcandeerde  vrut^ht(  ri; 
— iiieat-box,  iKnibüiiniöre;  The  — iiosn 
of  hia  manners  was  on/j/  equallcd  b\j  Ins 
liberality,  de  vri(  udelijkheid  zijner  manie- 
ren;  —oll.  olijfolie;  — p«a,  pronkerwl; 
— potato,  bataat;  root,  zoetbout; 
— srenled,  geurig,  welriekend  =  — 
i^rnelling:  — — lea,  tlicc,  waarbij  brood, 
jarns,  etc.  wordt  gepn  st  ii ti  erd ;  —— tem- 
pere e<l),  (met  een)  zacht  hiuneur,  lief  van 
aard;  — 'Willlaiii,  dulzendscboon»  ruwe 
anjer ;  —wort,  elke  plant    zoeten  smaak . 

Sweelen,  .•?uff'n.  verzooton,  parfumeeren, 
viTzaclilcn.  aaiiETLMiaain  luuken,  zulveron, 
reinigen:  She  — «il  im»  the  applesauce, 
zoette  aan;  Hwcetiiiti.  St.  Jansappel ;lic- 
velintr  (veroud.) ;  Sweelish,  tamelijk  zoet ; 
zoetactitlg;8weetly  pretly.Baoezjg:(  T/iis 
Bilk  vfould  make  up  — ly ,  said  the  »hopgirl, 
zou  snoczifr  staan  a!>  de  japon  klaar  is); 
Sweely.  ulcvclli'f jt-,  l)i»nbon. 

Swell.  zweUing,  jic/wrl.  aaii/.wrllni.  slij- 
giag,hoogte,gn|fslai!.  üeiuing;  groote  hcer, 

,,heele  piet",  fat,  bram;  crescendo-  of  de- 
crescendoteekea;  u  lüja,  kranig,  voortref- 


telijk,  ehique.  lalterig;  u  (duen)  zwelleu, 
opzweUen,  toenemea,  zicb  verbeffen,  op- 
geblaren  zljn.  buiken,  yergrooten,  aan- 

groi  icii  Inf  (inio),  verinccrderen:  y'ouore 
(|uite  a  —  wilh  yotir  new  suit,  een  heele 
piet;  Hedoes  Ihr — ,  hij  hangt  ilrn  fijnt  n 
nieneer  uit;  U7jat  wus  called  a  —  i?5  years 
ago  is  a  <lude,  (k)uut  or  an  aflate  yoiith 


Tiow;  He  ha» 


all  cxpenaea,  alle  uit- 


II  cxp« 

gaven  verroecTderd ;  —«I  (Sy»ötten)  bead, 
— e<l  beade«lne>.s,  npur'blazfn-,  \t-r- 
waandheid;  Tli>'  ui/k/  /tuti  — c«l  Nie  sail>^. 
doen  zwellen;,V.(/  hnok  — s  to  an  u/ic.vpt  r- 
ied  Site,  groeit  aan  tot;  He  vfas  swolleu 
with  pride,  opgeblazen  van  trots;  — 
doni,  ,.de  chic";  An  ounce  of  comforl  is 
Worth  a  pound  o/— Hloiii,,,chic";  — itiob, 
— niobsmen.  bende  van  al>  liicrt'n  ge- 
kleede  gauwdieven,  zakkenrollers. 
Hwellinfi,  swelin:  The  —  of  the  sea,  hei 
deinen  der  zee;  SwelUab,  f atterig,  cbic. 
Sweller,  sweKa,  smoorbitte;  ||  smoren  of 
braden  van  de  bitte,  in  zljn  zwr-  f  h  idi  n; 
verdorren, ver'/engen://  wasa— inu  moi-- 
ulufi,  eLii  smoorheete  nior^icn. 
Swcpt,  inip.  cn  p.  p.  van  Sweep. 
Swerve,  swi)»,  afwijkende  beweging;  ||  al- 
dwalen,afwUken:  Thecoachman  drevf  rein, 
— d  bis  vebicl«,  and  elopped,  recd  Toor 
(eig.  week  ter  zijde);  Tlic  liorüt'  —d  mt  a 
white  gate,  (schiuk  cii)  Sprung  upzij  voor; 
He  neuer  — -d  front  the  path  of  duty, verliet . 
Swilt,  «wi/l,  gierzwaluw,  haspel;  II  vlug, 
snel,  kort,  geneigd  (tot);  —  »f  foot,  rap 
van  voet  (——footed,  -handed,  -winged);  — 
to  iiilschlef,  spoedig  geneigd  tot;  — let, 
kleine  zwaluwsuoit  {mci  ccibaar  neeljeii 
hagedis,  duiven-  en  viindersoort. 
Swirtcr,  awifto,  boomtow,  zicbtlljn;  || 
sjorren.  zwichten. 
Swig,  groote  teug;  il  met  groote  teugen 
(uit)drinken  (aD.erreti?  slokken  of  drin- 
ken:  He  — |je*l  oti  a  bumper  (S/.). 
Swill,  groott:  tcug,  overmatig  veel  drank: 
spoellng;  varkensdraf;  II  spoelen,  gretigen 
overmatig  drinken,  dronken  maken,  aui- 
pen;  (zieh)  wentelen,  wassohen;  «-«er, 
zuiplap;  — (Infls),  varkensdraf. 
Swim,  (het)  zwemmen,  zwevcn  ivischrijke 
plaats;  zwemblaas;  il  zwenuncn,  (Irijvpii, 
vlot  zijn,  drijven,  voortglijdcn.  dnornat 
worden,  y.wemmen  over,  duizeiig  zijn : 
Ilave  {Take)  u  — ,(gaan)  zwemmen;  Hei« 
In  (out  of)  Ihr — ,  is  (niet)  op  de  hoog- 
te:  In  tbe  —  with,  verbonden  (In  ver- 
standhquding)  met;  \Ve  are  all  in  the  sa- 
nie  — ,  varen.  ..  schuitje;  He  swani  a- 
fialnst,  with  thetide,  hij  zwom  tegen  den 
strooin  in,  met  den  stroom  mee;  A  vteton 
swaiti  betör«  my  eyea;  We  «wam  down 
the  rivt'r.  de  rivitT  af;  He  — h  in  wealth 
and  luxury.  haadt  lieh  in  rijkdom  en 
weeldf  ;  Siir  swain  inlo  the  room,  zwi  efde 

  binnen;  The  motor-car  swjim  into 

vIew,  gleed  nader;  It  — s  on  my  tancy 
zweeft  me  voor  den  geest;  Mi*  liead  be« 
fiin»  to  — ,  het  bevrint  nifj  voor  deoogen 
te  draaien.  te  duizc  Icn:  Thr  room  bcgan 
to  —  \*;ith  htm.  Im  ^'^n  iiitM  liciii  rnnd  le 
diaaleu;  The  gcnt'rnl  swam  Iiis  liorse 
aero»8  Iheriver.  zwomm.zijupaardover 
de  rivler;  — (ming)«bladd«r,  zwemblaaa. 
SwlmmeTy  «v^ma,  zwemnter,  zwemvogel» 
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walerspin,  plankje  op  vollen»  g«dragen 
emmer. 

Swlmni«ret,«wlm9rif,zwefnpoot  («.«cltaaf- 

difren). 

Üw l u\ minu,  sxK-imin.  duizelinc,  hvi  /.wt-in- 

nu'ii;  — balli;   Im'II  (-(|ir<lle).  zwem- 

gordel;  — biitl,  zweinvopel;  l>lacliler, 

zwemblaas;  •^eostuine;  — «Irawers, 
swembroek;  Jacket.  zwembuls;  — 
nat«h,-  — pool.  zwembasafn;— srhool, 
twemsch(K)l ;  — -suit;  We  tire  ffpllinn  on 
•—I.V.  makt'ii  lu'A  uitslckt  ncl;  Ihe  vor/i  is 
fielting  on  — ly.  VMrilt  rt  vlot. 

iSwimmy»  «wljnt,  vaa«. 

HwtMlIe,  «wind'/,  oplichterij.  zwenilelarij ; 
!!  zwendelen,  uplichten:  He  — il  inr  out  ol 
my  watch,  heeft  mij  ontfutsfld.  afKozet: 
— r,  zwendelaar.  nplirlil-  r, 

Swlne,varkpn{s),z\vijn(('ri) ;  — l»reinl(Sow- 

breod);  !«*vor.  varkmspest  {  Hog-chole- 

ro);  — henl,  zwijnenhocder;  — -pipe,  ko- 
perwiek;  — planne,  varkenslongxiekte ; 
— pox,  waterpokken ;  — 's  Niioiit.  paar- 
denbloern;  Swinery.  zwijnenlrnep,  zwij- 
norij;  «— wly,  varkcnskot. 

Swing,  zwaai,  »cUommelinK,  vcpi  ki  achti- 
ge gang,  schommel,  BtooJ,  zel,  vrije  loop, 
vrUaeid  van  beweging,  losheid;  neiging, 
trck,  Rtreven,  invioed  (The  —  of  Jesvs' 
(/;■(/>):  schommelfn.  slingeren,  zwaalen, 
«IraaiiMi,  mcl  lance  pnssen  loopen.  Iinnsrfn 
(gehangen  wiu'tli  ri) ;  Itf-^iumi  ( — a  sfi'.it): 
The  8ong  haä  u  ccrtoin  lilt  an«l  swiiig 
In  H,  het  lledjo  was  vlug  cn  krachtig; 
The  praisc  of  manhind  y/as  bis  -—.fort, 
lust  en  levcn ;  .V//  thc  miUa  are  In  fall  — , 
in  vollo  werkiiif.';  7'.'"  ^m,  /'/  wo.-;  in  iTiill  — , 
in  vollen  ganji;  (.n  r  (ull  —  lo,  tli  ii  it'ugcl 
vieren;  She  got  iiil«  \!>c  —  <»/  inT  xoirh, 
raakte  geheel  verlrouwd  met,raaktc  goed 
aan  den  gang;  —  off  th«  pendulum,  schom- 
niPlon  van  den  slinger;  afwisselonde  nioer- 
d«'rhei(l  der  partijen  ;  What  vie  oain  on  Ihe 
i-oiiiidaboiils.  \<r  lüsf  on  Ih»'  — s.  ;i;im  den 
cenen  kant....  uan  d<Mi  linderen;  l  he  story 
goea  WiCta  a  — >  fnnu  stnrl  tn  finmh,  er  zit 

gang  in;  Have  one's  lull  — ,  volle  vrUbeid 
ebben,  volop  krijgen;  \Ve  played  to  onr 
füll  — .  n.iar  hartelust;  —  Ih«*  lead,  z'n 
lijd  verliim nu'len :  Up  nia>  —  iov  il.  kau 
i*rvoor  ucliatiiien  wordt  ii;  —  in  :i  — . 
schnni  nielr  n  :  I  hey  awunu  in  on  Ihe  rcar, 
zij  .-loten  ziel)  achter  aan:  —  into  IIa«, 
(taten)  opmarcheeren;  The  comp,  awuag 
fnto  line.  kwam  In  haiaille;  We  Hwuno 
Over  (on)  tu  tfic  nihrr  sulp,  fjingen  overtnt ; 
//e  swung  round  tlip  corner,  draaide 
oni;  Their  inhids  suiiiui  as  one  to /lojne, 
ze  verlangden  ueuyarig  naar  :  The  door 
Hwunfi  tu ;  The  »hip  v/as  — Ing  !•  her 
anchor,  lag  (voor  anker)  te  slingerrn;  — 
Infi  ball,  hangende  afsliiiting  In  paarden- 

->ta! :  boaK*^).  Kussiselie  ^cliHniniei;  — 

briU  jje.draaihrug;— — «•ol.scliiiiii  inelltedje; 

<loor(s),toeslaande(diil>l)ele)  il«  ur(en) : 
«— gale.  slagboom  (w.  apoorweg) ;  — (-loo- 
kinfl)'fil"AA,— ■nlrrortdraatsplegel^- 
lanip,  liantrlarnp;  pole,  zwerf  (pumn.): 

—  inf|-rin)i>.  rintien  (gymn. ) ;—iujjHle|». 
ki  ai  hti^re  iias;  — u iieel, balans-  of  drUf- 
rad  (in  een  horiuge). 
Swlnge^svd  ni ,  afr  ansei . .  k  astljden ;  S  wing- 
(e)lBg  »ev4niiQ,  kolossaal  groot,verbazend : 


— •  profils.  Swinger.  .sui/jirf,  kanjer. 
Swiagle.  swiiig'lt  zwingel,  vlcgel;  i|  via» 
zwingelen;  —«bar  (-free),  zwingellioiit: 

 Hiaff.  Swlngllnff-staff,  vlaszwingel, 

vlegel;  Swing(ling)-to\v,  ruwe  vlas- 
deelen. 

Hwlnish,  swalnts,  zwjjnaclitig,  vuil. 
Swipe,  lange  stok  (stang),  pompzwengel» 
bardeslag(crtcftel);l|met  kracht.  slaan;—r. 
Swipef«,  su-atp«,  diin  bler;  9wipey,  aan- 

gepeho  I  fii 

Swirl.  warrt'lin;.'.  hew e;;in}.'.  lii  aai(kolk) : 
,  warrelen.  draaien:  Thp  —  and  ralll«*  of 
Ihe  rill  Uink).  ruisclien  en  geklater;  The 
silcnt—  ol  tiats.  geruischloos  rondvUegen ; 
The  —  of  bluckcock  on  thf  uing,  geruisch 
van  vllegende;  The  — •  of  the  llner.  mi- 
schende bewctrint:  van  ilen  s1(H»iuer. 

Swisli,  slag,  zwaai;  geruiseli;  :  zwaaien, 
slingeren,ranselen,  ruis<;ht'n,suizen,  zwie- 
pen:  The  »oft»  mllovy^olsilkien  dre»ses); 
—lag  noi«eo/fhe  fatHnir  «now;  Ffe  v^a»  — 
«I  setprnl  times,  afgestraft  „Tltc  rurtain  ~ 
wl  (iouii  ;  llr  — ed  off  the  flowers,  sloeg 
(inet  zwiependen  rotting)  de  bloemen  af; 
— y.  suizend. 

su  iiss.  Zwitser;  ||  Zwitsersch;  —  collage, 
Chalet;  —  guardis. 

flwiteh,  teentje  (takje),  roede.  kaiwat», 
wisselspofif.  sl ffiomwisgelaar ;  worvel  (r. 
eledr.  h<  lit)  ;  -laan  (niet  zwiepend  ireluid), 
ranselen.  >n<'l  ( m  n«i  Mit  aa irn,  int-cns  grij- 
pen,  op  een  ander  spoor  lirengen,  rangee- 
ren,  aanhaken,  in-  of  nitschakelen  {b1$ 
telefoon  of  eledritch  licht):  Here  the  honour- 
abte  gentleman  —ed.  nam...  zijn  draai:  He 
— e«l  Iiis  leg  \n7/!  /li.s  rane.  sloeg  legen; 
The  teleftfi<u\i'-qirls  liare  qiiitr  cnoiiqh  io  do 
wi//i  — -Infi  on  anti  off.  inet  in-  en  iiitsrha- 
kelen;  —  olt  one' s  attention  from  u  subjecl, 
arieiden ;  —eil  on  to  a  wroiiflt  number,  vei- 
bonden  (aangesloten)  met;  /  — ed  oa  the 
electrir  light.  draaide  op;  The  train  wo« 
— e<l  on  /(•  a  side-rail,  werd  op  een  zij- 
spuor  gebracht;  —back  (raiiwai/),  rutsch- 
baan;  — boarti,  schakelbord;  — maa, 
wisKchvachter. 

Swiftaln,  svdthin;  St.  Swilbin.  de  weer- 
heilige ; —'s  Day.  IT)  Jnli. 

S\vHzer.su'</8»,  Zwitser  (i;ero.);  Swily.er- 
iaiul :  Saxou-Hwit7.erland. 

Swivel.  .svv*f«)7,  schijf,  wervel,  draaibas 

( — f/MTi) ;  II  op  eene  spil,  schijf  draaien;  

bridge,  draaibrug;  — rhair,  draaistoel; 

—eye,  scbeel  oog;  oycd.  scheel;  — 

Hook,  wartelhaak  (sriipppst.);   knile. 

Swiz/.ie.  Soor!  jt'iicvt'rgrok  met  ij.s;A— - 
sliek  (/or  -worUinq  up  a  cocMail),  oin  een 
c.  (zie  dit)  te  rocren. 

Swob,  s\<ob.  '/Ae  Swa6. 

Swollen,  Swoln.  ewouln,  p.  p.  van  SwU. 

Swoon,  bezwijming;  !l  bezwQmen:  Go  off 
in  a  — .  i n  zwijin  Valien ;—iBg senHmenfof- 
!    ism.  wee.  zitkclijk. 

Swoop.   Iiel    plotseiirm   nrerstliiel  t-ii  u. 
j  roo/f«(;e/);     neerscliielen  op,  neerstrijken 
(upon);  .\t  »  (one)  — .  met  66n  slag;  The 
]  —  of  Iho  wind,  piolselinge  rukwind. 

$9Wop.  rnil;  H  ruilen:  llon't  —  horses  in 
I  mid  rii'<r  {\<:lnlr  <r<issinij  Ifit'  älffnitt).  voer 
j    geen  veraiKlfrincen  in  op  een  criliek  nio- 

inent.  Zie  .Su(jj». 
1  Sword,  aödt  zwaard,  sabel»  degcn:  He  stood 
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on  hin  ücfeni  e,'—ln  hnnd,  nu't  Uetswaard 
la  de  liaud;  AI  tlie  poInt  of  tlie  —»»  met 
den  blanken  sabel;  with  th»  flai  of  Ibe  — , 

liet  plat ;  —  of  Stille,  njkszwaard  :  Oohs 
{Mctisurv)  — «;  Üraw  llie  — ,  Irt-kken; 
Shonllio  y«nir  — ,  steck  op;  -—arm. 
rcchlcrarm;—- aUachiueal.subelhuiider 
(V.  rieU);  — bayonet,  sabelbajonet;  — 
bearer.  zwaarddrager;  l»eU.  koppel; 
^•blade.  descnkling,  lemmet;  — ean«, 
di'p'ii^tok  ;  — cul.  sabelhouw;  — -cullpr, 

zwaardvegtT  ;   ilniire.  sabeldaii^i  (dtT 

Hooglanders);  — llghl.  k'fvrihf  op  den 
sabel;  — — fiüli,  zwaardvisch;  — flaf|,gelc 
iris,  Iri.s  pseudacorus;  — grass,  honig- 
klaver  ( Vfc/  su/cofa)  rietgra».  korenRChijn- 

spurrie  ;   ouard.  stootplaat  (  handbe- 

schernici") ;  liilt.  ^rvi  sl;  knot,  sa- 

belkwast,  dragon; — law.  nül.  iverheer- 

sching;  lily,  zwaardlelle;  play,  ge- 

vecbt  u  p  d .  degen ;  — shaped ,  zwaard  vor- 
mig;  -HiinaB»  scherm(mee8t)er,  soldaat; 
— Hnian<4hlp,  schermkUOBt;— stick,  de- 
genstok;  — swallower,  degenslikker. 

Swore.  imp.  van  .Swcar. 

Sworn»  «wön,p.p.  van  Sweur;  ;|  gezworen. 
onder  eede:  l>e  — , <^al...,  ereen  eed  op 
doen,  dat...;  —  brokar»  beetMligd  make- 
laar;  —  encmfes,  gexworen  vija^aden;  « 
(ririuis.  dikke  vrienden;  <— Statement, 
beCfdi^de  verklarlng. 

HwoNh.  snrlheidswedloop. 

Hwol,  (Si.).  blokken,  inpompeu;  U  ploete- 
raar,  blokker;  ge^OB:  IV»  no  uae  — *tiaa 
Ibia  ap,  they  never  set  it  in  exama,  bet 
geeft  nlets  of  men  dat  erin  pompt. 

S\voun<I.  swünd.  Zie  S\foon. 

S\vuii(j,  «wDij,  imp.  en  p.  p.  van  Swing. 

Hybarlte,  s<6araU,verwUfd  persoon.wellus- 
teling,  sybariet;  8ybaritlc<al)»  ntori- 
fijkCO;  Sybaritism,  HAtrafftcm. 

Hycaminc, si't.jmain. /.warte  inoerheiboom . 

Sycaiuore,  sikjmo,  wilde  \ijyebuotii,  ge- 
wone  eschdoorn;   (ifi,  wilde  vijg. 

Sycp,  saia,  Brit.  Ind.  rijknecht.  Zie  Silce. 

i^ycopbancy,  sihafAnsi,  laue  vleierij,  ver- 
klikkerij,  slaafschheid,  pluimstrykery. 

Sycopbant,  8<ft9/an(,  läge  vieler,  plulmstrU- 
ker.  sycophant;  ||  den  pluiinslrijker.  etc. 
spplen;  Hycopbantic(ai),  sikafantiki'l), 
Si/chpliantish. 

Sycosis,  8{a)iko%nna,  baardworm. 

Sydeabam,  tU»n*m;  Sydaey,  ddni;  Syl* 
la.  8H9. 

flyliabic,  st/aWÄ,tot  een  lettergrcep  behoo- 
rende:  SuUabic.ilc,  in  lettertrrepen  vt  rdet  - 
len;  Si/Uuhtcation,  Sullabification,  verdee- 
ling  in  ol  vorining  tut  lettergrepen;  Syl- 
labify      Syltobtca^e,  Sifll&b\ze. 

Sy  liable^Iaft'/,  lettergreep  iffo  nde  r  woorden 

brennen:  Tbc  wnrning — fl  itselt in M« «or. 
Sy Ilabub.  sildbv.b.  /ie  Silhibub. 
HyllubUM.  silsb^s  i.Mv.  Syllalil.  >ift>/..ii), 

knrte  Inhoiid.  lecrplan;  .Syllabus:  —  oi 

physical  drill,  voor  HchaanisoereniiiKi  n 
fe^yliofllsm,  HUdium,  slultrede;  Syllogi«- 

tic.  BUatUUHk,  tot  een  —  beboorende. 
Syllofifzation,  8iU<Ü(di)izeii'n.  het  mak(  n 

v.een  syllogisme;  }Syliofjl/.e.s</ödiaiz,syl- 

logiscereii. 

Sylomite,  »ail^mAit,  (van;  imitatie-ivooi . 
Sylph,  sylpbe;  —44,  sylpUde;  — like, 
bevtmgt  Blank. 


Sylvan,  silv'n,  bosch...,  landelijk,  loBimer> 
rijk:  II  boscbgod;  SylvanuB. 
«iiylvestral,  9ilvettr%  een  wovd  bevronend, 

woiid  .  ,  woest. 
Sylvia,  silvi^. 

Sy iiiliiosis.  simbitmsis,  Symbiose. 

Symbol, (i<m6'/,  zinnebeeld,  teeken.kentee- 
ken;  Th0  — «rds,  decadente  Fransche 
dichters.  ByrnbolUteo;  — ic(al),  simbo- 
Kki'l):  Be  — Ie  of,  vooretellcn;  — ies. 
Bymbollek;   — ism.  syiiihuiisine;   — ist; 

Elution,  zinnebeeidige  vourstellinjr,  vtM'- 
zinnelijking;— ixr,s<m6c»/ai;,8ynil»olit<eeren. 

Sy iiiinetric(«l},  nnuttriki'l),  symmeLriscb. 

Symniatrlse,  aimatraiz.  symmetrlfleb  ma- 
ken;  Symtnelry.  simatri.  Symmetrie. 

Syiiipatlietir,  simpothetik.  sympathetisch, 
»lteiiiiM;nn<l,  sympattiiek,  sympathiscli 
(lo):  —  ciu'«h;  —  ink,  kleurlooze  inkl;  — 
Mtrike,  Bolldariteitsstaking;  00  k:  — -ai. 

i^ympatbiae,  «Amp»l/iaU,  aympatbisee- 
ren:  — r. 

Sympalhy.simpc)//u,  syrnpathic.  harmonie: 
/  am  entirelu  In  —  wilh  you,  Uet  vol- 
konicn...  eens;  F«*el  (iCxpress)  —  for. 

Syiu|ibonlc,stm/o7iifo,sympbonUch:— mu- 
Hie  (tegeno.  prograynme  an  operofic  m.). 

Synipbonisl,  stmfanist,  componist  van 
symphonieen;  Syiuptaony,  «im/ani,  Sym- 
phonie. 

Symposiac.  simponziah,  feest...;  Sym- 
po*4iari'b,  siinjxmriÄh,  President  ijf  leider 
van  een  Symposium,  simpoui'm,  feest- 
gelag;  tildscbrlftartlkelen  van  verscbili. 
Bchrijveraover  hetzelfdeonderwerp(Am.). 

Symptom,  Hmt'm,  symptoom ;  — afic(al), 
gymptumalisch;  kcnächetsend(u^);'•a/of- 
ogI/,  leer  en  Studie  der  ziekteverscbUn- 
selen. 

^yn»r  «ynonvin(oiM). 

Hyuaereals,  Bln€r9«ia.  aamentrekking  van 

twee  lettt  rf?repen  (of  kllnkers)  tot  een. 

Syiia(|0)|iral,  sinjgotliik  l,lo{  een  Synaji- 
o(|ue,  sin.tgof],  Synagoge  belioorend. 

Synehronskl,  sinkran'l ,  (hct)  gelijktUüig(e). 

Syncbronism,  sirikranizm,  synchronlame, 
Bynobron.  tabel;  Synclironiatic(a/),  syn- 
ohronlBtlBch;  SynebronlMitlon,  sii3fcr«nj- 
zfHS'n,  bot  gelijktijdlg  plaats  hebben  v.m 
«elieurtenissen;  Synchronize,  sinhran-diz, 
ti'izelfder  tijd  (duen)  plaats  liebben  of 
samenvallea  (with),  (klokken)  electr.  ge- 
lUkbouden,  tegelijk  ergena  zQn  (Am.); — r. 

SyncbroBons,  sitihrdn^s,  synchroniBcb. 

!^.vncopal.fi<n't8p'{,syncopisch;Syiicopatp, 
.sir\hjpi  \t .  syncopeeren;  Sy«copa/e<i  lieal, 
Kesyncupcerde  inaat  {muz.);  Syncopation. 

Synco|)f>,  sinkiipi,  syncope;  (plotMllnge) 
fiauwte,  beswUming. 

Syndlc,  «indtft,  ByttdlcuB:  The  (Cete6ra<ed 
Five)  — s,  de  Staalnieesters  (v.  Rembr.). 

SyiidifaliHtii.  sindik,diäm,  arbeidersbewe- 
ging,  um  het  kapitaiisme  door  algemeene 

staking  te  vernietigen. 
Syiidieate,  Hndikit,  raad,  syndikaat,  con* 

»ortium;  (aindtAeit)  tot  «yndicaat  maken. 
Syneedoebe,  ainekdaki,  synecdocbe. 
Syii«<l.s<Tijff,synode,kerkverßadering; — ai, 

syniidaal      — it'(al).  stnotii/t('/) ;  00k:  sy- 

nodiscli  {astron.). 
Synouyiii,  sinsnim, ziaverwaol  woord;— 

atic;  — ic(ai),ainaniiiiiA('Ot>ynoulem ;  — - 

Ity,  ünanimiU,  8vnomiimy;^^iM€,äinmii' 


Digitized  by  Google 


SYNOPSIS 


643 


TABLOID. 


malz,  door  een  synoniem  of  synonicmen 
ultdrukken  of  verduidelijken;  Synonym-  ' 
onSy  nnonimBB,  synoniem;  8ynonyiny, 
tinonimi,  het  synoniem  zijn,  synonymie. 
Syma^Bt ^naptiM,  Synopsis,  kort  cn  alge- 
meen  oyersicht  of  begrIp;Synop^ic,synop- 
tisch(bijbelboek:Ma^fftelts,^^arcus,Lufeas)  : 
Synof>/ica?, synoptisch ;  Synoptically,  kor- 
telijk. 

äyatactic(al),  ainlaktikCl),  syntactisch; 

Syntax,  syntaxis. 
Synttaesls,  sinthssis,  synthese,  Syntbet- 

lc(al),  sintheHkVD,  synthetisch. 
Sypher.  Zie  Ciphrr. 
Syphilis,  si/((i8,  Syphilis;  SyphUitic. 
Syphon,  saif'n,  Zle  SipftOft. 
Hyr.,  Syria^n). 

Syracnnn,  9alr»fcjA«*n,(bewoner)  van  Sy> 

racuse;  Syracuse,  sairakjlia. 
Syren,  sair'n.  7Ae  Siren. 
Syrla,8ina,  Sy  ri? ;  — c,  — B,  8yTi8<dl<e  taal), 

(inwouer)  van  Syrie.  I 
Syringa,  älHnff»»  sertng.  i 


Syrinjie,  sirini,  sp'jit;  ||  uit-(!n)8pulten, 
bespülten:  —  lor  Streaming  the  \^nndo\V8. 

SyrlDgitiSySirindiaitis,  ontsteliiag  van  de 
Si/Hnx  (Eustachlaansclie  bttls;  ook:  sang^ 
orgaan  v.  vogels). 

Syrlls,  aßtiü,  drijfzand  {N.  Afr.  ktut). 

Syrup.  Rirjp,  stroop:  — "factopy;  — y. 

Syslultie, sislaltih,  beurtelings samontrek- 
kend  en  uitzeflt'nd  (als  de  pola). 

isy Stent,  sistt'm,  stclsc  1 ,  syslecm,  formalie: 
The  — ,  het  lichauin  als  peheei;  /  go  on 
(by)  that  — ,  handel ....  methode;  —  ol 
railways,  Railway  — ,  spoorwegnet;  /( 
was  redurwl  to  a  —  bya  German,  «osys- 
tPinatiseord ;  — •n#io(«/).  slplselmalif^,  sys- 
leuiiitisch.  incthodi-cli ;  — uti^t,  stelsel- 
inatier;  —atizatian,  systeinatiseering;  — 
aliz«,  System atf Beeren;  — atizer;  — 4«, 
eistemik.  lichaams...;  — less,  stelselloos. 

Systoir,  sisti)l\,  samentrekking  van  hct 
hart;  Systotic.  Zle  Diastole. 

Sy8iyle,mtat(,bou  werde  waarbij  de  zuilea 
slechts  2  suildlkten  van  elkaar  staan. 


T. 


T»  tf:  Tun,  Tuesday,  Texas,  Thomas,  Tilug.  ' 
tcnnr.  tfrritorit.  tf^slament,  tn\\v(s}üp):  'V. 
Steuntjp;  Ooss  your  T's,  z,t't  de  puntjos  np 
de  i's;  Hemarked  \<ilh  a  r,g('Zi!ten  li('l)bcn; 
To  a  V,  prpcies;  T.  T.,  telegraphic  Irans-  : 
\vr:  The  T.  i\.T.  workers,  melsjfs  in  niuni-  , 
ticfabrieken:  Gel  poisoned  \nth  T.  IM.  T., 
trinotrotohiol  (ccn  springslof).  I 

Ta,  tä:  I'll  «ay  —  lor  hiiii.  ik  zal  vonr  hcm 
bedanken;  Ta-Ia.  d.l-ae  ibi]  afscheid)- 

Tab.  flaploortjc  van  rvn  >chiMMi,  nesti-i. 
ooriiiep,  los  deel  v.  kleedingstuk  (b.v. 
raouw);  kanten  rand  v.  een  dameshoed. 

Tnbar<i,  tnbod,  tabbaard;  mantel  van  een 
heraut;  —er,  getabberde. 

Tabaret,  («toref,  dikke,  gestreepte  sljden 
stof.  ' 

Tabby,tabi,  moirt;  /.ijde,  soort  beton;  oude  ' 
vrijster,  kat  (».  vrouw),  gestreeptekat(— — 
rat,  -kitten);  H  gewaterd,  gemolreerd; 
!  rnoirccren  ;       motb,  vetmot;  soort 
avondvlinder. 

'rabcfartion.  tiibifa!<i'  (\ .   w  f  u'k  wijnlng. 

Tabeliary.  lab^iari.  1  alM'lla:  i'-rti . 

Tabernacle,  tabanak'l,  tabt  i  naki-l.  lioslie- 
kast,  tent,  tempel»  aardsch  omüulsel,loo£- 
hiit,  bedenuls  (.WefhocHsf en) ;  Htabernake- 
len.  ccn  nnderdak  verschaffen,  verblijven. 

l'nhernaiMilar.  ti\lK>nnkjul.T,  gelralied. 

Taihes.  teini:.  ni«,'iTfm<TKStfring;  Tabeti«-, 
l.)fH'!ik,  Tabid,  aan  labe»  lijdcnde;  ook: 
ultgeteerd. 

Tabittaa,  tabithä. 

Tabitnde.  tabitjM,  uittering. 

rabiatiiro.  f  a/iL'/fj,  tabttlatuur;  zielebeeld, 

Icvendii^e  heschrij vliig. 
Table,  trih'l,  lalcl,  tabel,  palni  (/umd);  i;  > 
rangschikken,  catalogiseeren,  tabelleeren, 
indienen,  ter  tafel  brengen  (a  bill);  in  den 
kost  zijn:  — s,  notil iebock,  tabel,  reglster, 
pufspel,  triktrak;  — s  of  Ihe  Law;  He 
keep»  m  nooA  — >  eet  lekker,  beeft  een 


goede  tafel;  Keep  an  open     ,  open  tafel 

lioudcn;  She  fino\<'s  her  — s  «p  lo  six 
times,  kent  de  tafels  (v.  vermenigvuldi- 
ging)  tot  cn  niet  vijf;  Lay  (Spread)  the 
— ,  dekken;  He  took  the  head  (bottom) 
of  ibe  — ,  ging  aan  het  hoofd  (beneden-) 
einde  der  tafel  zitten:  Tbe  — s  were 
turned,  de  bordjes  werden  verhangen,  de 
kans  keerde;  /  turned  Ihe  — s  on  mm,  ik 
kaatste  hem  den  bal  terup.  betaalde  hein 
nict  yelijke  muii'. :  Diue  at  — .  in  de  eet- 
kamcr  (niet  b.v.  in  de  ziekenliamer);  Bc 
at  — »  aan  tafel  zitten;  —  at  eontents,  in- 
houdsopgaaf;  The  propoaof  vta»  laid  on 
the  — ,  ter  tafel  gebracht;  Put  on  Ihe  — , 
opdienen ;  Sit  at  — ;  U'alt  at  — ,  bedienen ; 
—  a  plan.  Icr  tafel  hrenpren,  v^örlcgcen ; 
Ttie  editor  lias  — il  all  thf.  rariant  readings, 

heeft  (in  een  register)  alle  Varianten  op- 
genomen;  —  Bay,  Tafelbaal;  —beer;  — 

bell,  tafelschel;  briish,  tafelschuier; 

— -centre,  kleedje  {midden  op  tafel); 

elolh.  tafellaken.  -kleed ;  conipanion, 

tafclgenoot;  — eover.tafelkleed :  — cul- 
lery, messen,  vo  rk  e  n ,  c  n  z . ;— -d  ra  wer,lade 

iv.  — ) ;  -~llap,  blad :  — lal:  — knile;  — 
and,  lafclland;  — — leat,  blad  («.  — );  — 
liftinfi  i-moving,  -rappii^fj.  -tipping,  -tttm- 

inq.  spirit isme);  liiion. taleilinnen;  — 

nioney,  tat)  lir^  til  :  —  Moiinlaiiit  Tafel- 
berg; — oil,  slaolie;  — rappinn,  tafel- 
kloppen (v.  ffeesfen);  reat  (ander  tafel- 
poo*);  —aalt;  — semice,  servies;  — sll- 
vep;  •— »poon,  eetlepel;  — steel,  mes- 
senscherper:  — lalk,  tarelgesprek(ken); 

 wäre, täte!  troed;  waler^tafeldrank. 

Tableaii  (Fr.uitBpraak.):  Thetdghjbr^eatv 

— ,  hoog-  Ol  tufclland. 
Tablet,  tabM,  tarcitjc,  fablet:  The  words 
were  engraveti  on  ihe  — s  of  his  mind,  in 
zUn  ziel  gegrift;  —  of  soap,  stuk'zccp. 
TmoM,tmbl6id,  tablet:  Podtedln— form 
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als  tabletten  verpakt. 

Taboo,  tabü,  prlesterl.  helligvcrklaring  of 
vprvlneking  bij  de  PolynesiCrs;  i  uitpeslo- 
trn.  verboden  (dinpr,  boek.etc);  v»Tbir- 
Uea,iii  den  ban  doen  ( Put  iinilpr  — j .  I  lial 
Is  — dat  mag  iiiet ;  Thu  — s  of  u  Ithniry, 
niet  voor  bei  publiek  te  krijgen  boeken; 
Let's  —  $ueh  an  unpleaaant  aubject,  Ver- 
den niet  aanrooron;//  has  become  the  fash- 
lonlo—  MCiiliiiienlnllMni,  af  to  keurcn. 

Tahor,  <e<bj.  kli-iiif  iruin;  lr<iminflen; 
— er:Taliourel,  <ab.)re<,  klfiiie  Irommel; 
tabouret;  borduurraam. 

Tabula r./ ah JU^T,  tafelvorniig;!  aliellariscb. 

Tabulate,  tabjuU'il,  in  een  labpl  npnenjeii. 
t,'(;TPa;eJdopnüemt'n,n psi  II! nim.vlaknf  piat 
inaken  of  slijpen ;  l  Abtilaliiin;  1  ahut.itor. 

Tafhotiieter,  tahomoto,  snclbeidsmeter. 

Tachyonipliy»  t9kigr»fi,  soort  kortscbrift . 

Taelt,  e«Mt(,  stllzwifgend:  —  craseni, 
stilzwijLTf'ndt'  toostemmini-v 

Taciturii,  tasilvn,  zwijgend,  blil;  J  Aciturn- 
ity,  stilzwijgendheld. 

Tadtus,  tasitos. 

Tack,  spijkerljf,  stift;  rijgsteek;  hals  (can 
zeiOfkoers  of  gang(o.«cMp  6tj  het  ^aoeeren), 
r(cliting,weg(/i(/.);k1ererighcid;pachteon- 
ti  act  of  paclit  (Srhot!.);  vondsel;  I!  hocli- 
lon,  vaslinakon,  rijucn,  wenden,  over  stau 
i,Man.  laveoren,  licl  i>Vfr  een  aiuler(-n  bueij 
wenden  (/ig.):  The  turn»  and  — »  in  the 
vfay,  bochten  en  krommingen;  /  tnust 
cbange  Ibe  (my)  — ,  het  over  een  ande- 
ren boeg  gooien;  Get  on  {to)  Ibe  wronfi 
— ,  op  't  verkeerdc  spoor  rakon;  I.ay  a  — 
acroäü  towanls  tite  island.  om wenden 
naar;  On  whal  —  shatl  we  sliapc  our 
course,  welke  ricbting...  volgenv  The$e 
ahipa  itond  on  tk«  mm«  llggen  over 
dcDzelfden  boepr:  Try  anollior  — ,  het 
over  een  anderen  boeg  weiidi  u  {fi<j  );  — 

ahout.  wenden  (schip) ;  aiiuiiiiuition. 

aanvuUing»...;  —block,  balsblok  (»c/i.- 
term) :  — et»  korte  spijker  met  grooten  kop 
(dial.)«  — smaa.  pachter,  die  weer  aan 
kleinere  Pachters  verhuurt  (SeJioft.). 

Tackle,  /o/{7,toestel,luli?,scrpl,  takel,f  alie, 
werklui^'en;  !  bevestiiren,  aantirijpen,  aan- 
j)akken  (nnk  /(;/  ),  niiiiiT  liiiti'li'n  neinen: 
He  in  too  goöd  a  whist-jylauer  to  be  — d  at 
double  fliimmy ,  VDoroen  part  ijlje  met  twce 
lantmel.s  (..blinden"  of  siechte  spelers);  / 
am  not  prepared  to  —-  a  fibost,  het  op  te 
nemen  tegen;  —  I«,  kr.ichti^'  aanpakken; 
/  M}««/  —  htm  upoa  tliat  sub)crt.  aanpak- 
ki  ii.  «Mnleiiiaiiden  nenien;  —-block;  — <1- 
Nluii*.  touwladder;  Tackling,  takelage, 
trereedschap.  tuig. 

Tacky.  tahi.  kleverig. 

Tacl,  lael .  niaatslaff :  — lul;  — less.  zr-iider 
tact  of  slatr. 

Tactic,  tahiili,  laclick;  lacliseb  — al: 
— M  are  adaptml  to  Um  yftaiions  in  nav. 
rieht  zieh  naar;  The  enemy  loUowrtl  a 
(Hfferent  — ;  The  battle  vma  not  a  — al  vlc- 
lory.  hilf  a  sf  rat efiioal  shcccss;  Tof/*«- 
ian,  tacticus:  'laflit-s.  tact  ick. 

Tactilo.  taliil,ii)il.  vui-ll>;i;ir,  m  ls. . .:  — 
cxaiiiinalioa.  onderzoek  up  het  t,'r\<<el: 
—  senMc,  gevoelszin;  —  fillmiili.  tasi- 
prikkels;  —  value,  gevoelswaarde«  Taci- 
itiiyt  vbelbaarheid. 

Taelaal,  (aftfiu9l, voel-of  ta8tbaar:T/ie  ma- 


ttrialvwrld  is  a  vlslble  and  —  manlfea- 

tatlon  of  God's  power,  Js  eene  zieht-  en 
tastbare  oponbaring  van  Gf)ds  macht. 

Tadpol  p.f  ar/pouf ,  dorider  pa  d .  k  i  k  kervisclije. 

Ta'eii,  tPin.  verk  van  Taken. 

Tacnia,  ti'np.lintworm  :buofdbaud  of  lint; 
rolvcrband;  Toentoid,  lint(worm)vormig 

Tafferel.  taf»r'l.  Zle  Taffrail. 

raflela.  /o/jfj,  Taffely,  tafjti,  taf. 

'i'affrail.  tafreil,  hakkeburd  (scheepat.). 
Vnliiy).  tafii),  ieinand  uii  Wales,  David; 
—man,  VVelshman;  — laud. 

Tafia,  tafi9,  rum  uit  goedkoope  melasse. 

Tag,  Stift,  neslel.  aanhangsel,  staart;  Ins, 
adreskaart,  eliket(/a6d).uiteinde:  spreek- 
woord.  ■<lag-,deiiti,  va'^te  iiitdni  k  k  i  tifr.  leus, 
aftre/.aagde  terni;  lefreln;  gepeiipel ;  van- 
gertje,  krijgertje  (Game  o/  — );  slolwoord 
{tot  het  theal6rpublUk)i  ü  van  nesteU  voor- 
zien,  van  etlketten  of  kaartjes  met  prijsen 
voorzien,  verbinden  (on),  vastmaken.  op 
den  voct  volgen,  naloopen:  His  epinth-  is 
n  —  (»II  which  to  hang  Iiis  ui.s/ies,  kapsto  k  ; 
He  delicered  Latin  — »  with  on  English 
accent;  Tlic  bookismarred  by  — phrases, 
afgezaagde  leuxen,  ens.;  Heis  nl\<aiis  — 
Uiuu  aller  Ms  etdtr  brother,  volgt  zijn 
broer  als  ri  n  >chaduw;  Haue  ijou  no  mural 
lo  —  Ig  Ihls  slory,  geen  zedeles  oni  vasl 
le  knoopen  aan;  — -boa«!,  kariun,  bord- 
papicr;  •— end.  ulleindc;  — iier,  naloo- 
per  In  't  game  of  — s;  — s,  dun  plaatijzer; 
—rag  ond  bobtail,  het  Janhagel sorc. 
schapenziekte  (in  den  staart);  — fall,  pa- 
rasiet  (fig.). 

Tufjiis,  tcig^^s.  Taug;  Tahiti,  tähili. 

Tail,  staart,  slnil,  niteinde,  achterzijde, 
hoek,  keerzijdc  (kruia,  v.  munt);  katjc 
(planfit.);  beperkt  eigendom ;  vlecht^sleep, 
pand  (r.  jas)  ;  AI  the  (»  fr»/)  — of.  dadelijk 
(onmiddellljk)  na:  Kcep  uour  —  up,  Mond 
den  n)Oi  d  »Tin;  Thr  —  \vai|s  the  do)).  «le 
minder  beleekenende  geeftd.doorslag;  He 
lurncd  up  Ibe  —  of  hia  laut  8enfence,sprak 
met  nadruk  het  einde....;  «of  a  comirf, 
plnugh;  —  of  the  ryr.  buiten  ooghoek; 
Witli  Ihe  —  of  the  cyo,  tieimelijk  (oig.  van 
ter  zijde  kijk<'nd):  llf  ha.i  ijoiic  c»fj  uilli 
his—  f/ffu'fc/i  Ins  Irijs:  He  liadtiis — <!own. 
zat  bijdepakk.neer;  Her hnir  waahrmMtfi 
into  two  lonif — s,  twee  \■^nc^i  vlechten; 
The  dogFturned  ••^immediately,uuMi  er  van 
door;  ook'  rerh.:  —  frnll.  v.  steelljes  ont- 
doen.  rissen;  tVr  — tH\  iwo  aiid  two  be- 
fand tiini,  volL'di  ii  lirni  I  w ce  aan  t we»' ;  — . 
aftcr,  op  den  v<>.>|  vollen  :  — away.  ach- 
terblüyen«  uitvall^n,  afvallen,  iiitknijpen 
(—  on):  Her  «oiee  oft  Inlotneoheren- 
ce,  in  tt  whinpe^r,  werd  onsamcnbangend. 
eitidiifde  in  tlnistertdun ;  The  fillage  — e<S 
a\v»\  into  suhurbayi  rilloH.  eindi^rile.  lit-p 
nil  in  :  l.nnrh  \>,as  —cd  off  willi  <  o//ee  a»i(/ 
liiineurs,  tot  sloi  van  dc  1.  kwam...;  —  on 
(on  lo),  vaütmaken,  verbinden;  «  out 
lyebfnd.  achteraan  komen;  —  to  fhe  firfe. 
—  up  anddowns^rranKcp  eil  neer  zwaaien 
ni  .het  lij :  — l»l<H-k,  staai  l  l  iok  ;  — board. 
aclilerseliot  v.wauen (»/(t/  jn-  o  hij  h.afladen 
ii(i.n  wegnemen  of  neerlalen);  — carricr, 
s  1 1  p  pendrager.pluimstrijker :  — con  i  .ro  k , 
slipjas  =■  -*-a;  4ng-parly.  partij  fiet- 
sers  met  aanhangkarreijes;  — inus,  af- 

,  val;  -^esti;  -~light,  rood  achteriieht  v» 
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Bpoortrefn,  aiito,  etc.;  — -plecc,  vignet(op 

het  (find  v.  hoofdstuh,  boek):  onderstuk  van 
de  vlool  waar.ian  de  snaron  vastzitien;-— 

pipe.  /.ulffbviis  {pomp);  porket.  aolitcr- 

/ak  V.  jas;  — -rare,  geul  om  het  gebruikte 
water  van  een  molenrad  af  te  voeren;  — — 
shafl,  achtereind  (van  scheepaschroe/aa) . 

Tnitle.  teil,  taille,  figuur. 

Tallor,  /pi^^.kleermakcr;  IklfH-rmaker  zijn, 
kleeron  iii akcii;  — iiiado  gown-,  — 's  yoos«. 
pei'sijzcr;  — 's  tivisl,  slerke  zijden  draad; 
— ess,  kleeiniaakster ;  Tuiloriufi  (The  — 
flepurtmeiit  of  the  army);  — frnd«. 

Tallve,  Tailzie  {Schöll.),  teilji,  benerkt 
bezftrecht;  Zie  Estate;  üonvervreeTndbaar 
inaken. 

Tain,  tiunen  phialjp.  liiililad,  slaniol.  , 

Taiiit.  smet,  vlek.  l)esnu'ttiii>;,  btiderf, 
schände;  ii  besmetten,  bevlekken,  beder- 
ven:  ed  gooda,  goederen,  die  "skilled" 
labourers  ntet  aanrakcn  als  vervaardlgd 
door  stakers  of  niet-ledon ;  The  air  is  — rtl 
wllli  atl  ^i!H'/s  Ol'  smciis.  is  bedorven  door; 

— less,  sinelteloos;   worin,  schade- 

lijkc  worni  of  larvc. 

Taiulurc,  teintä»^  besraclting,  sniel,  vlek. 

Take,  vangst.  ontvangsten;  trek.  haal; 
stuk  kopie;  i:  ncmt'M  (ook:  plmiofrrarei'- i 
ren),  aannenuMi,  tinjppii.  pakkfii  (froin). 
Ijrengen,  betrappon.  ir.ifv  «mm-cii.  aanval-  , 
len,  vatten,  gevangen  neincn,  hiin  n,  zicli 
toeelgenen;  begrUpen,  onderstelk'n,ßclo(»- 
▼eDfSloli  wenden  t;ot,uitkiezen»gewoonlijk 
gebruiken.  aanteekenen.verklaren.verdu- 
ren:  This  ismy — ,  dit  nioet  !k  ..zetten"': 
This  beeR\<ax  is  ot  llie  samc  —  of  honey,  ' 
van  hetzi'lfde  ..gewin":  Tlial  woii'l  — . 
dat  gaat  niet  aan  (op);  Do  you  —  me, 
snap  je  mij?  He  dldn't  —  It,  hij  snapte 
het  niet;  /  was  frequently  — n  llke  tlial, 
ik  ben  er  ook  vaak  zoo  aan  toe  geweest; 
He  does  not  —  well,  hij  is  niet  geniakkciijk 
te  fotografperen :  The  paüent  was  — ii 
much  vforsf,  wcrd  v»m*1  ergcr;  fic  \\on't  ro- 
me  I  —  it,  naar  ik  vermoed;  —  U  cooUy, 
neem....1etik  op ;  Tkt  bill  vfUl  b«  — « in  the 
(House  of)  Lords  on  FHday,  behandcld; 
Ileuoe — it.de  duivel  hale  het  .  The  nov- 
el  ilid  vot  — ,  .sloeg  niet  in;  Thr  nicrinr 
ioaccination)  has  not —n  (tahcn  bcnutiiid- \ 
ly)igOTat;^accountof,rekening  houde n  | 
met;  —      affront,een  beleedigingslik-  i 
ken ;  —  alm.mikken ;  —  (op)  arms.de  wa- ; 
penen  opneinon:  He  look  (.bmnohf)  me  n  j 
l)ox  ol  4'i)|»t's,  /  took  her  /fowcrs,  bracht ; 
Tlidi —-S  Ihc  fake.  (ivrrircl t  allt  s,  is  bot 
beste;  —  ro//ee,k.  gebriiiktMl;  —  rold,  kou 
valtiMi:  The  wound  touk  i-old,  er  kwam 
kuudvuur  bij;      «  collection,  collect  e 
houden;— «ransel  loflether,samen  Over- 
leggon;  Ilf  aftarks  direct  and  scorns  lo  — 
eover,  zirh  aclitpr  oon  ander  \c  vfrscbiii- 
len:  —  a  ilrivt»  (rhio).  njluer  (ritje);  —  as 
a  great  favour,  beschuuwen  als;  The  horse 
took  the  fencea»  nam  de  hindernlssen  ; 

a  band  in  the  game,  meedoen  aan;  ^  (a 
good)  hearl.  vat  moed:  He  took  the»  hin I 
al  oncc,  snapte  h.  dadeiijk;  You  took  such 
lioiirs.het  duurde  zoo  lang  v<»or  je  er  nieo  < 
klaarwas;  //t  uns — nlll.wcrd  ziek  ;  —  (a  I 
hearly)  leuve.  iharlelijk}  afscheid  nemen; 
He  look  his mein  ftUhanii(«),  Steide  zijn 
levea  hloot;  He  took  it  too  Ughtly,  vatte.. 


licht  op;  —  medlcine,  gebruiken,  Inne- 

men;  /  will  —  her  a  messao'',  een  bood- 
schap  (OYt  r)brcnpen  ;  — pari  wHh.partij 
kiezcri  voor;  — passajie  lo;  —  a  pt'rson's 
place,  ienuinds  plaals  innenien;  Theij  — 
thelrpleatiures  sadly,  het  zijn  droeTgees- 
tige  pretmakers;  It  s  a  poet  (o  tranalate 
Shakettrteare,  men  moet  dichter  zijn;  It  — s 
nine  sailors  to  makc  a  man;Takliig  slyle, 
pakkend;  He  is  liable  lo  —  Ihlnfls,  vat- 
baar  v.  infectie;  —  thou^ilit  ajiuinsl 
dangers,  lor  the  Jviure,  zieh  voorberei- 
den,  verdacht  wesen  op;  —  ihoufilil  of, 
denken  om  ;  overleggen  (vha'  we  ahall 
m*);  —  iiour  own  tlm« aboMt  (/or.  orer)  i/, 
IM  rill  er  zoovcel  tijd  voor  als  ge  vorkiest; 
//  — s  iiiiieli  Ihne.  ko»t,  houdt  erg  op; 
Tom  Thumb  \<as  —n  an  Enylish  ioiir.  dt* 
ondernemer  maakte  met  T.  T.  een  reis 
door  Engeland;  «a  t«irn,'een  wandeling 
doen,  een  keer  nemen;  —  lurns  in  doing, 
oni  de  beurt  lets  doen;  —  unihrage  at, 
kwalijk  nemen,  zicli  bcleedigd  Rcvoelen 
Over;  He  wnii  —  the  voyage  shorily  after 
his  marriaget  aanvaarden,  doen;  —  Ion« 
walks,  doen;  *  tbe  watM*,  afloopen 
{schip);  er  ran  doorgaan  (Arn.);  —  Ibe 
waters.  de  liaden  cri  bruiken;  Ynv  have 
— II  KS  a  loiiji  way  .alHuil.  ons  een  (zrou- 
tfii  (iniwe^  laten  iiiaken:  /  don'l  —  thal 
wcekly.lien  op  dat  wcekblad  niet  gcabon- 
neerd  ;Tfte  trird  took  winf|,vhJog  heen;Ilis 
Moultook  wlng.  ontvlood  het  lichaam; 
They  took  wtng.  gingen  aan  d.  haal;  Wo- 
uif.u  —  a  lol  of  /niowin<7,  men  loerl  een 
vrouw  niet  liclit  kennen;  Will  ]inu  —  nie 
ucross,  naar  de  overzijde  lireneen'.'  Hr 
— s  after  hia  falher,  aardt  naar:  — again, 
terugnemen;  /  —  yoo  at  your  word,  AOUd 
u  aan ;  It  lias  — n  my  breaih  clean  away, 
doet  me  perplex  staan;  Nothing  ean  — 
away  froin  the  fnrt  ihaf,  er  gaat  niels  af  . 
van...;  He  took  nie  away  froni  my  .-^'ib- 
ject,  bracht...  af ;  —  that  back,  necin  dat 
terug;  \Ve  were  — n  by  the  crowd,  opgeno- 
men  door,  verdwenen  in;  —  down,  op- 
schrijven,  vernederen:  They  look  down 
nur  names.  schreven  op;  /  wtf/  —  down 
ijonr  pride  a  peg  or  (wo,  je  een  (oontje  la- 
^'er  doen  zingen;  You  will  have  to  —  It 
down^moetenslikken;/  took  youtoryour 
brother^  hield  u  voor;  —  it  irom  melhol..., 
geloof  mij  maar  genist;  That  does  net  — 
froni  hIs  nnine  as...,  vermindert  7ijn 
roe|>  niet  als;  —  n  thinq  in.  lets  snappen; 
Ih>  — n  in.  lu  i  t  i:eiiniiien  worden ;  He  look 
nie  in  froin  lipud  joot,  nain...  op;  Be  — n 
In  the  oery  aef,  op  heeterda;id  betrapt ;  — 
in  band,  zieh  met  de  zorg  (opvoeding  van 
een  leerlini?)  belasten;  He  vm»  — n  in 
»«tone,  irehmiwen;  —  (Have)  in  low.  op 
sieeptimw  uenien  (hebhen);  —  in  wash- 
lnf|.  sewiiifi.  vuor  ;iiiilereii  bij  zieh  aan 
huis  was.schen,  naaien.  enz.;  —  iu  lo  din- 
ner,  naar  tafel  leiden;  —  In  o  face,  aan- 
dachtig  beschouwen:  —  in  o  paper,  gere- 
geld  ontvangen;  —  in  «ai?,  reven ;  — in, 
beetnemerij ;  bedrieger;  /  look  him  Into 
my  confidenre.  nam  in  verlrouwen;  He 
took  II  Inlo  his  Uead  to  dislihe  tnr.  kreetr 
liet  in  zijn  boofd, enz.;  •— into  partnership, 
als  vennoot  in  de  zaak  opnemen;  —  off 
your  fflasa,  drinfc  eens  ult;  —off»  nabooi« 
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sing,  caricatuur;  moord;  het  afsprinßcii, 
afsprlngplaats;  The  plau  w««  n  oIf»ver- 
dween  ran  het  repertolre;  —  on,  aann«- 

mcn,  overncmen  (a  shop,  elc);  —  on  a 
contrart,  sliiiten;  Don't  —  uu  ahoul  me, 
inaak  je  niel  (tf)  ririik  om ;  —  ou  onesrlf, 
zicü  vi^rnieten;;S/i«/uM  on  with  another 
dtap,  legi  het  aan  met;  He  look  on  much 
/rom  ihe  language  of  hie  ovm  age,  nain  veel 
Over...  ult;  »ometh.  on,  op  zieh  neraen; 
flf  wonld  —  Ol»  half  tlw  srhoof,  h«"t  tegcn... 
opnt'intMi;  —  liini  on  as,  kifs...  lot ;  llon'l 

—  Oll  so.  tiH  Ilii'l  /.iMi  tr  ki'rr;  trt'k  ll-'l  jr 

liiet  ZOO  aan;  He  look  her  oul.  daastc 
nict  haar;  —  out  naluralua'ion  pupers, 
zieh  laten  naturallseeren;  /  vnll^lhe  reet 
{of  the  debt)  out  In  dgare,  voor  het  restee- 

rende  (i1'-r  .-ehiild)  xal  ik..  iirim-n;  /  will 

—  1/  {thf  nunsvnse)  oul  of  you,  zal  licl  je 
wel  inpepcren,  aflfcrcii;  /  look  him  oul 
/or  a  walk;  The  horsea  were  — n  out,  uit- 
KeapanneD;  Hie  kindliness  took  me  a  bil 
ont  0/  myself,  verzette  mij  wat,  Kar  inij 
wat  afleldin«?;  The  boy  tooltomH he  physir. 
hraolit  lond  (wc^');  //  rather  — •*  tt  oul 
"/  ynr,  pakl  nie  no»;al  aan;  S/te  hail  tceth 
Ihat  —  out  and  put  in  again.  die  je  er  uit 
kon  nemen  en  weer  inzetten;  He  took  tue 
over  ki»  houae,  the  mveeum,  üet...  2ien ;  He 
took  artion  over  (offence  at)  theae  films, 
nain  maatregelen  naar  aanleidinp  v.  (aan- 
ütodt  aan);//?  look  over/Zie  biiHincss.eom- 
Tnond.heert  ovcrKenoin .  ;.A  bullet  took  hiiii 
Ilirou0b  {/le  brain,  troT,  ging...  door;  //e 
look  me  tbrough  all  the  rooms;  —  to, 
opkrijgen  met;  tich  OTergeren  aan;  He 
look  lo  mr  rfri/  hindly,  frr>k  /icli  inijner 
vriendi  lijk  aan,  kree«  niel  nie  op;  —  up, 
ter  liand  nenien,  aanpakken,antwoürden, 
in  de  rede  vallen  {"/  thinh  it  is  w»  //,"  she 
took  him  U|));  /Ach  wijden  a;in  —  un  a 
<Mnfl, ....  ver klaren,  verdiiidulijken;  She 
took  my  Bieter  up  very  slrongly,  zij  interes- 
srerde  7.\ch  /.per  voor  niijne  zuster;  \\V 
lo«»k  hun  up       the  road,  pikten  liein  op 
onderweg;  W'iii  i/o»/  —  me  up  al  the  sin'iori . 
opvangen,  mccncmen;  Small  girU  look 
her  up  in  claee,  streefden  haar  vourbij  op 
achool;  He  was  — n  up  by  me,  werd  door- 
gehaald.  In  de  rede  geyailen;  He  look  me 
up   veru  nfiarplln)   on   (over)   thal  pnint. 
liiaakte  inij  evn  i'ia  slandjr;  k'iiiK  keer 
ti^en  niij;  He  look  up  thv  word.  nain;, 
Thal  wj//  —  up  too  much  room.  1e  veel 
plaate  innemen;  The  police  look  lilni  up 
forit,  rekende  hein  deswege  in;  The  public 
Uns  — n  up  will»  a  ju-vv-  favourite,  hvvll  een 
nitiiwcii  lifVi'lin;,'  iiek'i/.m:  He  has  bren 
)|rea(i.\  — n  up  wllh  that  üraneh,  heefl 
/.ich  y.eer  lucm-le^jd  op...  vak;  You  niu.<t  — 
ui>  with  piain  /dre,  vour  lief  nenien;  She 
look  Up  with  him,  ging  met  liem  om :  She 
waa  gliiif  In  —  upwilhi/.  ze  wasei'  erf,'  hlij 
Miee  :  /  am  much  — u  up  willi  your  (Lthtira, 

II  WC  zaken  boezenicn  n:ij  veel  belant:  in: 
He  look  up  Willi  spiritualtstn.  heiivn  tu 
duen  aan;  He  took  upon  tnmi>eli  thv  right 
to  do  f/u«,  bij  matigde  zieh  het  recht  aan; 
Hie  epeeeh  took  witti  ihe  Houee,  pakte, 
niaaktc  indriik  op;  /  nm  — n  wilh  that  ! 
jin-ture.  die  scliilderij  v.tlt  in  inijn  Muaak; 
He  vca.s  — n  willi  George,  h.id  veel  op.  \va«t 
erg  gesteld;  — r,  nenier,  aanneuicr,  elc:  i 


Fxjty  tu  one  und  iiu  — rs,  niemand  dürft 
die  weddcuschap  aan  (geen  liefhehbers). 

Taklufl,  teikin,  inneming,  ontroering,  be- 
smeitmg,  schadelijkc  invloed,  verlegenh., 
angst;  II  inneniend,  boeiend.  aantrekke- 
lijk.  besinet  lelijk:  —  nifiht.  avond  waar- 
op  de  jongelui  een  keruiisvrijsler  kozen; 
That  X8  a  — study;  He  was  in  a  prelly  — 
(««ro.),  vreesQljJk  ontroerd  o(  geagiteerd. 
lat  er  leelljb  in;  — reoette:  Tbe  — s  et 
the  (Iraina  were  aimpty  tremendoust,  d« 
ontvangsten  (rccctle);  A  —  weekly,  ge- 
wild weekblad;  — oll.  dood;  moord; 
ne8M,  aantrekkclijkbeid. 

TaiariM,  tal^ria.  vleugeltjes  aan  de  enkela 
van  Hermes  (Merctirius). 

Talbot,  t^bst,  speurhond. 

Tale,  talfc»  talk  (min.):  (Earlliy)  — .  lalk- 
aardo  =«  — ilr, /a/sait; —ose,  <a//jou«,—— 
oiis.  talh98,  talkachtig  (-houdend) 

Tule,  vcrhaal,  vertelael,  sprookje.snioesjc; 
(ge)tal  of  rekening,  aantal,  bedrag:  In 
füll— ,ten  voile; «»ota fub,  bakersprook- 
je;  Finish  one's  —  of  work,  laak;  They 
arr  in  a  — abotU  him,  ovef  bem  /.ijn  zc 
tiel  ;illen  een»;  Thia  caae  teils  Iis  own  — , 
spreekt  voor  zicbzelf;  They  are  both  in  a 
(one)  — ,  slapen  onder  öön  deken  (/iy.); 
Thereby  tauufls  a  — ,  daar  zit  een  gescbic- 
deniH  (mrer)  aan  vast;  /  will  pay  you  lull 

—  for  Ihis,  betaald  Zeiten;  /  will  gitc  you 

llio  lull  —  of  it,  onistandig  verteilen ;  

bcarer:  We  atooped  to  be  a  — -bearer.ver- 
laagde  zieh  tot  de  rol  v.  klikäpaan.verklik- 
ker{— — teller,ltlikker,verteUer,leugenaar. 

Talent,  fof'nf ,  talent  (gewichtseenheld  van 
verscliillcnde  zwaarle;  rekenpennint;  van 
verseiilüende  waarde)  ;gavr,verniüKen.  be- 
caafUlieid:  — ed,  bcgaafd:  — les»». 

Tales,  teiliz,  (oproeping  vauj  plaatäver- 
V angende  Juryleden:  PMur  •  ,  pteiten 
<Tersoeken)  de  lury  aan  te  vullen. 

Talfourd.  1 61  fad. 

'i'aiioii.  taH.tn.  wel  der  vcrRcldinp. 

'i^aiippd.  taiiped,  (ieniand)  met  horrelvocl 
rrnlipe-..,  f«/ipl;). 

Tulipol,  talipot,  waspalni. 

Talianaan,  laltzm'n,  talisman:  — ic,  laftz- 
manik,  met  too  verkracht  begaafd. 

Talk,  gesprek,  praatje.  gerucht,  onder- 
handeling;  t!  pralen,  keuvelen  (wilh,  lo). 
sprekeii;  That  is  the  eoinnton  — ,  liet 
algenieene  praalje;  The  seriea  will  consiat 
of  original  — »  and  eh^chea,  oorspronke- 
lUke  ..praatjes  over  allerlei"  en  Schelsen; 
Hnve  a  —  wilh,  pesprek ;  —  Is  — ,  bnt 
money  buys  land.  praalje.s  vullen  geen 
yaaljt  >:  //  niudr  |»lenly  of  — .  er  werd 
drnk  t>ver  gepraal;  Money  — in  thin 
World,  lell  niee,  lieefl  invloed ;  i  -  ^/e  will 
— » zijn  praatluttlig;  —  oroMiy»  vuile  laal 
ultslaan ;  nonsense;  f  uncey,  ad  rem 
praten;  pret f ig  keuvelen  (Am  ):  They  werr 
— iiifl  horses  (po/i<jc,s.  law.  fmanre.  dhi- 
iiers,  billards),  etr  ,  zij  liaddin  liet  n\  er...; 

—  about  iiolliinii  in  particidar,  uver  koe- 
tjes  en  kalfjes;  She  was  — Ino  to  her  friend 
at  her  husband, zi'i  praatte  legen  harr 
vrlendln  op  onaan^ename  wijze  over  haar 
aanweziueii  eclilgenooi;  —  away.erop 
1ms  praten;  He  — ed  l>aek  al  her,  ant- 
wuurddf  iiaar  brutual;  He  — s  huck  iikr 
an  rcliu,  hy  hcrliaalt  wat  je  zegt;  Don'l 
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Iry  to  —  nie  down,  mU  het  zwijßen  op  te 
leggi-n  (       '  r  \t'  praten)(loor  je  brutHloii 
inond;  — duwii  at  a  p..  afgcven  op;  \\'c\ 
— C4l  about  ihe  plan,  and  he  —eil  ine  iiito  | 
taking  aome  s/iare«,  though  my  btUer  half  1 
Med  to  —  m«  ont  of  if ,  vrij  praatten  over  | 
het  plan,  en  hij  bepraatto  mij  eenlirr  aan- 
deelen  te  nenien.  ofschuoa  mijne  weder- 

lieirt  het  mij  trachlU-  te  ntifraden;  VV'e  

(Ml  hiin  rouaüy  hehben  lieiu  bepraat;  She 
— eduptoMm.sprak  tartend  (iiUdagend) 
tegen;rou~  round  the  subject,  draait  er 
om  heen :  — •  doft'Mdonhey's)  hindlegs  oit, 
honderd  uit  pralrn: — out  (a  bill),  dcdi^- 
cussit!s  lekkeii  lol  sternnün«  oniiioyi'lijk  i 
is;  A  teacher  shoulil  not  — «ver  his  pupils' 
keads;  —  I  a  1 1 .  b  I  u  f  f  e  n ;  — ing  of  travelling,  v . 
reizen  gesproken;  i/e  wanfs  a  fioml —Ing 
to,  eens  onder  hanüen  genomen  worden. 

Taikative,  I6k^tiv,  babbelziek;  Talkee- 
Talkoe.  Kcwauwel;  I  alkor,  prater,  bab- 
Ijelkuns;  hluffor;  'l'ulky,  praalziek. 

TuIl,  lau«,  slank.  ^root,  hoog;  kras  (SL), 
buitengewoon  (Am.):  — -doors»  Windows 
hooge;  — boy,  glas  op  hoogen  yoet;  hoo- 
ge  achoorsteen:  sooi  t  lalafel;  — ish,  vrij 
lang;  —  notion.  hooge  iiiceninK  (idee) ;  — -  - 
storips.  krasse:  —  lalk.  gosnoef,  tiroole  j 
woordeii,  hoogdravende  laal;  —  \vor«ls, 
dikke,  nioeilijkc!;  n  snoeverij,  bluf. 

Tallow»  (a^ou,tallL,kaar8vet;iimet  talk  be- 
smeren,  mesten;  — candle,  vetkaars;— 
chandler.  — er,  vetkaarsenniaker  of  lian- 
delaat';-— ebamllery;  — fare.  bleekneus; 

— fau-eil.  bleek;  keech.  klonip  lalk; 

dikkerd  (scUerts  );  — y.  —ish,  talk-  of 
VC  I  achtig. 

Tally,  taii,  kerfstok,  inkeping,  kenteeken, 
merk,  bordje  (bij  boom  of  plant:  Horticul' 

tural — ),  pendant,  »etri-nhanger;  ||opden 
kerfstok  /etten  of  a.instrepen.controlee- 
ren,  sluitcii.  i)assoii,  «»verceiislemiuen : 
They  fit  Ukc  two  tallics.  ze  passen  vol- 
maakt  bU  elkaar;  That's  Ihe  —  /or  mc, 
net  wat  voor  mU ;  Buy  gooda  by  tlie  — » bij 
het  tal;  Your  experiences  do  not  —  with 
mine,  str'n  i  k»  n  niet  niet ;  Keep  —  of,  nota 
uenicn  van;  I  he  — — keeper  tallied  one 
for  our  opponeyUs,  de  aanschrijver  noteer- 
de er  een  voor  onze  tegenpartjj;  —man, 
houder  v.  een  —  shop  (winke!  waar  kori 
crediet,  m.  wekelijksche  afbetalinfr,  geRe- 
ven  wordt);  het  stolsol  Iteet  — systeni ; 
 woiiiun.vrouw  dii'  cfii  shop  li*jinlt. 

Tally-lio.foii/iOM.halali; II rijtuigm.4  paar- 
den;  II  schreenwen:  aanzetten  {nondm}. 

Talnaaac,  li»{l)ndd£. 

T^imttd,  talmsd,  Talmud ;  —Mal),  ialmo- 
dihi'l),  talmiidiscil ;  — isl,  lahiuidist. 

Talon,  tal'yi,  klauw  (van  roo) vogela) ,k.ornia ; 
taion ;  siukk.i  irten  (na  rondgovon);  ««i^, 
met  klauwen. 

Talook, Taluk.  t.iluk.  wn  bepaald  (belas- 
ting)gebied  in  Br.  Ind.;  Tmloakaar^ßluk- 
cfä.  bezitter  -van  een  Ttüook,  of  Inlandach 
bclasiinpanibtenaar. 

Tsilpu.  taliui,  iiK'l. 

Talus.  tt^iLis,  enk.  l  voel{?c\vrii'ht ;  (ahid. 
TanJuUilUty,feim9bi/t/i,subät.  v.  Taniable, 

teimob'l,  tembaar. 
Tamaracky  tamar&k,  .4m.  lorkenboora. 
Tamarin,  <«indrin,  grootoorige  klauwaap. 
Taniarina^  tmm^rlnd,  tamarinde;  Inge- 


jnaakte  tamarindevnicht. 

TamariHk,  farn.insh.   1  am ariskboom . 

Tambour,  tambua,  lambueruerraam,  bor- 
duurwcrk.  daarop  vervaardigd;  trom;  i 
tamboereeren;  — fframe,  tamboereer- 
raam;  — Inate,  trojnmelen  (a  gay  lUtle 
tune  cm  the  \nndo\<>-panc);  Tainbouriiie, 
/am^drfn,  lani  boiirijn ;  soort  diiif  {Afr.). 

Tann*,  taiii,  ^'ctciiid,  niak,  pcdwec,  s\if, 
vervelend,  saai,  nioedeloos;  n  temmen,un- 
derwerpen;  — able;  — less,  ontembaar, 
wild;       temmer,  varoTeraar. 

Tamil,  fantit,  bewoner  en  dialent  van  Z. 
Indie.  Tamilian. 

'i'antiny,  tamini,  (^t  am  ine. 

Tainis,  iamis.  duorzijgdoek. 

Taminany  (Hall),  tamamihöl),  (Hall  van) 
die  U'den  der  democratlsche  partij  in  New- 
York,  die  de  verkiezingcn  trachten  te  be- 
heerschen  In  hun  eigen  belang  (—-Ring). 

Taniiiiy,  tami.  Z.  Taminy  en  't  volgende. 

Tam(<>-*Hhaiiler),/am»äanta,ronde  wollen 
muts  ni.knüf)p  in  't  midden.  üuk:  Tammy. 

Tamp,  upvuUen,  dicbtstainpen. 

Tampan,  tamp'n,  Z.  Afr.  yerglftlge  teek. 

Taniper.  /ampa.zich  bemoeien  in.,  ef^ens 
a.inkoiiien;  heulen  met.  trachten  om  te 
koopen:  vcrkiiocirn:  Don't  —  uilli  u/o/ 
/  fiave  \xritlcn,  Itlijf  af  van;  He  —<hI  witli 
Ihe  enemi/,liij  lieulde  m.de  vijanden;  —er. 

Taiuplon,  tampian,  prop,  stop  (»  Tam- 
pon, med.;  ook:  tamponneeren). 

Tanison.  tams'n-AVe,  in  Scotland  and  Ire- 
liind,  are  now  Jack  —'s  bairns,  thal  is  to 
•say:        arr.  Ilrilons. 

Taiiilam,  tamtann.  Z.  Tom-tom. 

Van,  run;  taanklenr;  II  runkleurig,  geel- 
bruin;  verkort  v.  — <iienl;  H  lochen,  bruin 
maken  (worden),  tanen,  bont  en  blauw 
slaan:Thr — .  het  circus  (S/.);  — s.  sele 
(i»r\iiiu  )  st  lioi'iien  :  —  boots;  'l  hi-  (su«)  — 
on  Iiis  skia,  door  de  zon  «ebruiinio  huid; 
—  gauullet.  bruine  spurthandschuen;  — 
aperson's  bide;  — housetrunmagazijn; 
— nable ;  •—pit,looikuip;  — M|Hid,in8tril- 
ment  otn  cikeboomen  van  aenors  te  ont- 
doen;  — vat,  lonivat;  — yafd,looieriJ. 

Tancrc«!,  tatihrad. 

Tandem,  fonf/'m, rijtuii^  m.  twee  paarden 
achter  elk ander,  rijwiel  voor  twee  achter 
elkander  zittende  rijders;  llmet  twee  paar- 
den achter  elkander-.  Drive  — . 

Tanfj.  ..smaakje",  bijsmaak,  eigenaardlge 
hu'ht  of  f^eur;  klailk,  toon;doorn  (van  mes, 
beitel,  degen.  etc.)  ;  tong  (van  geap),  aogel; 
soort  zeegras;  (doen)  klinken,  weerklln« 
ken;  van  een  lang  voorzien. 

Tangrnt.  tonj'nf.  tangens;  II  rakend:  — 
compa<«s.  tangenten-boiissole:  He  xvent 
(flew)  off  at  (In)  a  — .  hIj  begoii  pjolst  - 
ling  Over  wat  an<l<>r> :  77ta^  tooft  my  Ihoughts 
off  at  an  earlliy  — .  richtte...  weer  op 
aärdsclie  dingen;  77ns  set  me  off  al  a  — 
from my  sftidi««.  bracht  mij  geheel  af  van; 
— iai,  t9nd*«ni*l,  tangena.... 

Tanfierinc.  t^vtr>rin.  (bewoner)  van  Tan- 
ger; iiiandarijiit je  (rrtjchf). 

Tan{fil»nily.'ar):i(>i/ifi.siibst.v.Tangible, 
laniib'l,  \oel-  of  ta.slbaar. 

Tangier(s),  tandiio,  Tanger. 

Tangle.  tang'l,  verwikkeling,  wirwar,  ver- 
warde  knoop,  klit,  zeewier;  i|  verwamn, 
verwsrd  raken^  H^n:  My  hair  i«  all  «1  n  — 
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(in  n  — ).  geheel  in  de  war;  All  knotn  aml 

— •>;,  liopi'loos  in  de  war;  <;cl  — il,  in  de 

war  rakfii;   foot  {-leg),  Whisky  {Am.); 

— SOIIII',  1  aiifiix .  venvard,  ingewikkeld. 
met  zeewier  betltkt. 

Tango,  f «tiorott,  de  bekende  dana  (Tbe  Ar- 
genfine  — .  Znid-Am.). 

Taufii-nin.  tanfjr'm,  soort  Chin.  \<^gkünTi. 

Tnnk.  water-  refienbak:  lia-^sin.  rescr- 
vtiir;  echt«"  dame  (Sl.);  — (oiifiiiiiM J'xo- 
niotlpf  zi'n'itT  apartffi  tf-nder;  suort  \v  a- 
pendp  auto,  in  d.grooten  ourloggebruikt; 
— age»kubieke  inh.  v.  — ;  —er,  steam- 
er,  tank-,  petroleurnsninp; — «tvanoii. 

Tankartl.  tanh»d,  drinkkan:  biprpiil. 

Tanner.  fan.^.  lonier;  z«'ssf  uivci  sl  uk  (SL)  : 
Tannir:  —  acht.  Tannin.  liMiizunr.  tan- 
nino;  — y.  looierij. 

TskUHy stanzt,  boerenwormkruid.reinvaren: 
— -puclfllngs,  met  relnvareti  toebereide. 

Tantalizatiun,  tAntdlnhci^'n,  snhsl.  v. 
TanlaHare,  tnntalah,  taiilaliseer«-n :  Tan- 
tal ii-^.  /«/(/.»i'js,  sm  i;  t  j  Iii  ^Nikt'ursl  ändert  je. 

'rantaiuonnt,  lunt.nna.unt.  gelijkwaardig. 
crfiiivabMit,  lu'lzclfd»^  als  (lo). 

Taotara»  iant9r»t  trara-rara. 

Tanthry,  tanttvi,  («n(«vl,  spoorslaga:  snelle 
sakip;  ;i  snfl:  ||  zieh  voortspoeden:  We 
r<Mle  —  ivcrn.). 

Taniruiii,  /«»'i'/ k wado  luiiii  ofwopdc; 
She  gut  into  a  —  {/ht  — «)  nbuut  noitnnq. 

Tap.  tlk;  kraan,  zwik,  tap,  drank,  i^t>la<,'- 
kaiher,tapperij:  signaal  (mi/.)  oni  de  lieb- 
ten utt  te  doen;  (1  «achtjes  slaan  of  tlkkcn 
(i\t),  pikken ;  van  kraan  of  zwikjr  voitrzirn. 
tjp*-nstfken,  aanl;rt'krn.  artaitp<MJ  van 
(ti;lr{ir.flroden).  doen  vln.  ii  ri,  untcinnen, 
verzocken,  op  hol  tapijl  brrngen  (—  u 
subiect).  uithooren  (a  p.  for,  om  ietsuit 
hem  te  krijgen);  We  hare  no  ale  on  jti«( 
now,  aangostokm;  That's  Ihe  some  — 
you  gax^e  me  jus*  now.  hclzeifde  ..spul". 
•— N,  taptoe  imgnaai):  —  the.  jingers  a- 
fiainst  ihe  forehead;  —  a  person  for,  ver- 
zoeken  om;  He  — pcd  hia  way  acrom  the 
room  (he  limped  In  orte  l«g,  was  kreupel 
aan  het  eene  been);  /  heard  a  soft  pinu 
on  (al)  the  \<nndn-w.  zaehl  «pf  ik  :  He  — p«! 
mo  OH  thf  shtnilifpr.  lii.i  klopir  ihii  itp:  The 
boijli  rs-  rnh'rcstiJiq.  wh<  r>'rer  \ce  —  ||,  waat 
WO  lict  <'«>k  opslaan:  Lei  ns  —  a  fresh 
bottle,  openlrekken;  He  tried  to  —  my 
bralns,  mfj  utt  te  hooren;  —  a  mine, 

bewerkon;  Open  the  pirfurr-'iairrirs  on 
Sundiiii,  find  |/or«7/  —  Ihr  publio-iuMis«"«. 
on  do  kr' 101,'i'n  Inopon  looe;  —  a  tohMit'apli 
cnbic.  berichten  fpvanpren.  ondcrsolu'p- 
pen;  —  out,  aftikkon  {telegrajxe);  //e  — 
ped  out  hi9  pipe,  klopte...  uit;  —borer; 
——room,  gelagkamer:  — -root  (xeiih  ma- 
ny  ramifications,  vcriakkinpen),  hoofd- 
wortol  eonor  plant;  ooispronj?. 
Tapi*.  liiil,  band,  .strouk  (papier).  lelegr. 
koersbericUt;  |i  voorzien  van.  vastmaken 
met  — :  Announeements  of  large  orders  for 
iron  appeared  on  the  — s  of  the  thousanris 
of  Htock-indicators  ihroughout  New- York, 
op  de  teloL'r;itisclif  koor.sljorichton  v.  de 
diiizondon  Itcuröklikkors  (ojienhare  toestel- 
len.  di<:  den  stand  der  benra,  zoolang  tleze 
open  i«,  aangevcn)  ;  Uetllng  on  Ibe  —  i« 
going  on  in  New-  York  in  every  atre^,  wed- 
aen  op  de  koersbericbten;  Breast  the  — , 


den  wedren  Winnen ;  The — Dra«  origin- 

alcil  tu  inform  the  puhlir  /low  secytritiet 
\<ere  <,i<iing,  u()r.>*pronkt'li| k  diondon  do  te- 

lesrrar.  l)oursboriclitfii ;  linoC-moasurc), 

maatiintje;  — — prlce,  koers  volgen»  de 
— ;  — «>«M>rm,  ilntworm. 
Taper,  tm$p9,  dünne  waskaars,  toorts;  !l 
lans?  en  splf«*  uitloopend;  I!  zachtjes  aan 
sniallor  of  dunnor  wnrdon  (off),  punton, 
sohorpcn:  —  balh  ( —  miilH.  fingers) :  —' 
wisf». 

Tape(itry,{ap9«<n,(80ort>wandtapijt;l|met 
tapisserle  versferen  of  behängen;  — *cai^ 
pel.  kleed  van  tnpentru;  Tapestriwl 
ehambers,  katiiors  met  geweven  be- 
hau tr.se  Is. 

Tapioca,  t;ij>nmh.i,  lapioca. 

Tapir,  tt'ijut,  tapir.  watorzwijn. 

Tapi»,(apt«,  tdpi,  lapijt.  tafelkleed:  Bring 
on  (npon)  the      op  het  tapijt  brengen. 

Tapsler,  taps^»,  tapper. 

Tar.  loor;  pikbroek;  '!  teren:  —  and  fealii- 
er  fi  persoti.  iotn.  zijn  vet  geven  (eie.  toren 
en  dan  op  do  teer  veeren  bevestigen); 
Spoil  the  aheep  {ship;  U pset  the  applecart) 
for  a  ballpenn'rth  of  — ,  uit  zuinigheid 
den  boel  bederven:  — — brunh,  teerkwast; 

He  /tax  n  totirlt  nf  the  hriisli.  hooft  t  on 

tikjo  nojjorlilood  in  de  adoron;  — bai-rel, 
trortnn;   oii   (-wa/cr).  Z.  Brxish. 

TarantasH,  lar'nlo«,  Uussiache  (reis)wa- 
?en  (4-wiellg). 

Taratanlara, farafanfprs.trara  (v  trompet). 

Tnranlella(le).  farjnfe/r),  soort  van  Napel- 
sclio  dan*^;  7fi»M '(fi.sm,  danswoede. 

Taranlula,  t.frnntjuLi,  tar:intnla. 

Tarhoosh.  täbü>.  soort  fez. 

Tardigrade,  /4(/t(7reid,luiaard  {dier) ;  ||  eich 
langzaam  bewegend  of  gaand  (dler). 

Tarfty,{ddi,  traac.  langzaam, dralend,Blap; 
I  a  a  t ,  weerstre  v  o  n  d . 

Tare.  tarra;  vueiierwikke ;  onkruld;  Ii 
do  tarra  l)opalon  van:  tarreeren:  Waggons 
oi  hcavy  — .  ^'owicht ;  Keal  — ,  netto  t.;— 
aml  trel.  regel  ter  berekenlng  der  tarra. 

Farge.  tAdi  (dicht.),  (klein  rond)  schlld; 

1)011  kolaar.  sohiotscbyf. 
Tarnet.  Itifiit.  .sohletschijf.  mikpunt;  beii- 
kolaar:  He  is  a  —  for  soorn;  They  uo" 
pracllsing  at  the  — .  oolondon  zieh  in 
het  schijr.schieten;  TAeOKfrs  eye  of  the*««, 
het  hart  or  de  rooR  van  de  pchijf;  ■  -eer, 

»chllddracer;  — etl;   praotloe,  schl}f- 

srhii'ten . 

Tariflf.  Inrtf.  lariof.  toltariof;  ;  oon  tarief 
opinakon  vonr,  belaston:  Kvery  i:o/uc/e  i« 
proüided  wit/t  a  —  of  ehargos,  tarief;  ^* 
grafter,  voorstander  van  proteettooistl- 
sche  maatregolen  (.4m.  Sl.);  —Union 
tolverbond:   war. 

Tarin.  tarin.  sij<jo. 

Tarlalaii. /fi/.)r7i.  tarlatan  (diinno  mousse- 
lino). 

Tarn,  klein  bergaieer.poel,  moera8;Z.rem. 
Tarnai,  lÄn'l,  verbasterIng  van  Etamal 

( .  1  m . ) .  vor  vi  o  e  k  t ;  Tarn  o/ton :  —  tall  man, 

eeuwiar  hoopo  ..Piot". 
Tarnlsli.  /<ir)j«,  bozoodelen.  boviokkon.  bo- 

z  w  a  I  k  e  n .  d  0  r  ( m  a  t )  in  a  ken(wor  de  n) ;  —able, 
Taroc%Tarot  ,/ar.)/{(  .)/),tarok(eenftaarfap«0 . 
Tarnaulln(g),  idpA/in.  presennlng,  matrn- 

zennoed,  matroo»,  dekkleed  Toor  wagens: 

The  —  curtalna  of  fA«  carria^e. 
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Tarpciiui  Rock,  t^ptanroht  Tarpejiache 
rots;  Tarquin,  lAkwin. 

Tar(r)iidi«ldle,t<»r3did7,jokkentjc,praatje. 

Tarra(|on,  tardgon,  draf;on  (plant). 

Tarrier,  tario,  rlraler. 

Tarry,  tari,  dralen,  toeven:  I'U  not  —  in 
Coming  (to  come)  baek,ik  koro  gmxt  teng. 

Tarry,  täri,  teerachtig,  geteerd. 

TarHal,  täs'l,  tot  den  vodwortpl  of  tc»t  de 
kraakbeendtTt'M  licr (lOL'lcih  n  LirlHu.reiide. 

T«rsla,fd«^,ingelegd werk.Z  .\tarquet(e)ry. 

TurHus,fäa38,voetwortel,vogelpoot,kraak- 
l>eenderen,  der  oogleden;  laatstfe  Mgment 
Inseetenpooten. 

Tarl,  {Slang  voor)  snol.  lief  je;  |  wranp, 
scherp,  zmir,  l)its:  —  roply.  — ish,  t'l•nii^^- 
7.ins  wrarif-' 

Tarl,  pastei(l.i('),  vruchtenlaarl ;  — lel. 
taartje;  —  server,  laartenschep 

Tartan,  t4U'n,Scliotach  geruit  wollen  goed, 
kleed  van  deze  stof:  ^^nmaster;  ook  adj. 

Ta(r)tar,id/o,TartaHr,(lririk{>p,woosltlitiir; 
II  Tartaarscli:  /  have  tniufflit  u  — ,  niijn 
man  pevonden.  den  verkeerde  bij  den 
kop;  —  emeti«;,  braakwiiasteen;  --^ua, 
wreed;  — n»,  hei;  — TartarQe. 

Tartar,  tdts,  wijnsteen;  —«aus,  tntt'rian. 
wijnsteenachtiK;  — Ic,  tätarik,  wijnsteen  : 
•— Ic  ac'iil;  — OUM,  tät,jro!<.  Zit*  l'arlnreous. 

Taptareaii,//i/^naTi.  behoorende  tot  de  hei. 

Tartiiffe,  tatuf  (of  Fr.  uitspr.),  (gOd8d.)hui> 
chelaar;  Tartitffista. 

Task,  taak,  les,  bezlgheid,  arbeid;  |! 
eene  taak  opgeven.  afbenlen;  beslag  leg- 
gcn  op.  op  de  proef  stellen:  Ue  was  taken 
lo  —  lor  it.  wprd  ervofir  ondcr  banden 
genonien ;  — ninsler,  wcn  ktrever,  opzich- 
tcr,  onderdrukker:  They  rose  against  their 
—»mästen»,  kwamen  tegen  hunne  onder- 
driikkera  fn  oputand;  — — work.  opgelegd 
\vf»rk.  karwpi.  work  bij  't  stuk. 

'I'u<tinaiiln.  iattnHnjiK  van  Diemensland; 
— n,  (bewoner)  vari-  T. 

Tass,  tas.  borreltje,  slokje  (Sc/t.  en  diul.). 

TaHMel.  /a«'{»kwaai,  franjc.linl.bladwijzer 
(— riöiw>n)j  mannetjeavalk :  i:  voor/ien 
▼an  "-4;  The  Indian  com  li«olns  to  , 
bloelen.  krijcrt  pluisjes;  — led.  fcrs'W,  met 
kwasten  i)f  franjrs  betiangen:  T}ie  — 
l:t|H>Htr>-  of  thr  hfii ;  Ifis  (iressing-gown  was 
(lathered  round  the  waist  \^th  — led  cord. 

I  astable.  teistibH,  smakelljk;  te  proeven. 

Tasir.  teist,  smaak(7.ln),  hei  proeven.proef, 
proülje;  voorllefde,  lust;  ||  proeven.  een 
proefjf;  nemen  van,  keuren.  sniakrn. 
smaak  vinden  in:  l  hat's  in  {joofi  (l»uii  i  — . 
smaakvoi.  nctjrs  (onnet,  smakeloos):  Th' 
furnüure  was  ianocent  of  — ,  volkoniun 
smakeloos;  /  am  out  of  kan  niet  proe- 
▼cn.  heb  geen  smaak;  /.s-n7  this  to  your 
— ,  naar  n\v  zinV  To  niy  —  clarct  is  not  in 
it.  naar  inijn  sntaak  liaalt  BordtMUX  er 
niel  bij;  Evcry  oiic  lo  his  — ,  my  boy,  ie- 
der  z'n  smaak,  baasje;  T/ie/ 's  a  matter  of 
— ,  een  kwestie  v.  smaak;  Manyreader», 
many  -hb;  Other  timea.  other  — de 
.smaak  (modp)  Is  veranderlijk;  /  never  — <1 
(ol)  Champagne  but  once,  heb  niaar  ^«^n- 
maal  geproefd;  He  — d  oi  eoerything  on  the 


tablv,  gebruikte  van;  The  winc  — »  of  the 
smaak 

better  — d,  smaken  beter 


eork,  smaakt  naar  den  kurk 
•re  bett 
Tasteful,  leist/ul,  smakelijk, 


Thew  fruUs 
smaakvoi.  i 


Tasteless,  smakeloos. 

Tasler,fels*a,(voor)proever.  proef  i?las,kaas- 
boor:Tlie  literary  — s  of  the  day.de  letter- 
kundige fijnproeversof  toongevers:Tasi- 
liifi  sample,  proef monster;  Tasly.  sma- 
kelijk, lekker;  smaakvoi,  naar  de  mode. 

Tat,  frlvolitf  maken;  Ii  paat)e:  Ind.  hit; 
vod;  (Tiny)  — s.  kleine  peuters;  Glva  tit 
(or  — ,  niet  gelijke  nuint  betalen. 

Ta-ta,  tatä.  7.W  Ta.  Tater. Sl.v.aardappel. 

'I'atar,  täU.  Zie  Jarlar. 

Tatta,  (o<9,  soherm  v.  bamboesmat  voor 
deuten  en  ramen  (Indie)- 

Tafter.  tat9,  vod,  lap,  lomp,  flard;  II  in 
fl;mien  .-cheuren:  All  In  — s. 
i  aile»lenialion,  imadiineilj'n,  tatodiwai- 
j'n.  havelooxe  kerel:  —  roeoco»  rococo- 
rummel. 

Tallcr!$aU'!4,/n<jfö/;,  Totfersol/*«  stallen  in 
Lunden  met  elubgobouw  voor  't  afreke- 

nen  van  weddingschappea. 

Talllc,  tali.  '/Ae  Talta. 

Tattiny,  talir\,  frivnlitt'-. 

Tattie,  (a/'{,  gebabbel,  «esnap;  i;  l)al>ljelen, 
snappen:U^e'li  outlive  tbeir  ,  praatjes 
te  boven  komen;  So  mna  (the)  — ,  zoo 
Inopt  het  praatje;  — r,  snappcr;  — r- 
spout.  wauwelaar;  Taflliiid,  hal)l>elzk'k. 

Tatloo.  f  taplof;  !  ati  >iicerlns;  :  tatou- 
eeren,  Jierliaaldelijk  klopiien.  '/..  Devil. 

Tatly,  iali,  (hangende)  cocosmat  (Ind.). 

Tauiilit,  iölt  imp.  en  u.  p.  van  Teach. 

Taunt,  tönt,  iAnt,  schfmp,  hoon,  smaad, 
schamper  gezegde;  aanfluiting;  i  hoog  (v. 
mästen);  II  hoonen,  beschhnpeu:  //eisa  — 
lo  Ulf  nthor  pnpHa;  — maated;  —er* 

Taunlon,  t6nt'n. 

Taurltorin,  töriföm,  al.s  een  stier  gevormd 
of  gdbouwd;  Tauriae,  lAr(a)in.  runder- 
achtig,  tot  een  stier  behoorend. 

Tauroinac'liy,  tfirom.ihi,  sticrentccvecht, 

Taur«««»,  töras,  stier  (Dif'rfnh(>m). 

Taut,  .strak.  g<^spannen.  vol  dionslijver. 
keurig:  /  hupe  these  lints  will  /j«d  you  prcl- 
ly  — ,  in  goeden  welsland;  —  and  trini, 
in  vol  uniaat  ifig.)i  Tauten»  strak  wor- 
den (maken),  aanhalen;  mooi  maken. 

raiitoloHic(al)./A/.j/od:i/i('/),tautologl8ch. 

'I'aiifolofiy,  tnloladii,  lautologle. 

'I'n\  ei'ii,  /fl'^^rl,)le^llerg,^vijnllui^^,kroeg;  

t»u»»h,  krans  of  struik  {vroeger  uiUumgtee- 
ken  V.  herborgen);  — keeper,  logement- 
lioiider,  waard.  etc. 

Tavistock,  tamstoh. 

Taw,  t6,  knikker,  k  iiikkerspel;  slreep;  , 
witlooien:  Play  al  — ;  —  a  person's  hUlv. 
afranselen;  — er,  witlooier;  — ery. 

Tawdry,  lAdrt,  smakeloos,  bont,  opzichtig, 
waardeloos:  T/10 —blnding  detracls  some- 
wha(  from  the  vnlrie  of  (tir  work.  de,  smake- 
lotjze  en  opziciit  isr:»  band; — «Iress.  opge- 
dirkte  kleeding. 

l'awuy,  töni,  taankleuri^',  gelaand. 

Taws(e).  ^'Mirl  karwats:  /  was  thraslied 
vnth  the  eiflbt-tougued  met  de  kar- 
wats met  acht  riemen;  "Getlino  fbe  — " 
means:  Thra.'ihing  (in  Schotsche  schon!) 

Tax.  belasting,  sclialting,  toi,  /.wäre  plichi 
of  ta:»k,  proef:  ||  belasten,  afpersen.  be- 
schuldigen, beri-spen.  op  een  zware  proef 
stellen:  The  —  on  las  Patience,  de  proef 
waarop  zijn  geduld  werd  gesteld;  •—  on 
Profits  and  income»,  belasling  op  bodrijfsi- 
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en  andere  inkomsten;  —  blat  homei  geet 
hem  enran;  /  eannot  ^  my  memory, 

neem  nirt  op  mp,  mU  dat  alles  te  herinne- 
ren; /  was  — ed  wHIi  hamng  offended  him. 
werd  beachuhligd  ;  — ahitity.  brlasl b;i;ir- 
beid;  — able.  belastbaar;  Taxation,  tahn- 
eW'n,  belastuiB,  het  belasten;  -— 'eoller- 
ter,  farmer,  pachter  y.  sommlge 
es;  —free,  Yrilffesteld  ▼.  — »t;  — oatli- 
erer.  belasUngontvancrpr;  — payer.nclas- 
tingschuldige;  — peiiiiy,  kk  ine  bijdrage. 

Taxi'I.  ttiks'l,  Am.  das  (rare). 

Taxer. /«Äs^, zetter  (v.  de  belaating9n),vroe- 
ger  anibtenaar  aan  de  hoogesebool  te 
Cambridge,  die  bij  de  uitdeeling  voor  ffoe> 
de  maat  en  julst  gewicht  zorgde. 

Taxi,  taksi.  in  ecn  —  rijden;  over  den 
irrond  gaan  (v.  at^ntplain' ;  Am.). 

Taxi(cali),  tahi^Hkiih),  antotax  (atax);  — 
aliover.  Chauffeur  (plat). 

TaxMeriniat,  takäMmMf  opzetter :  Toxt- 
dermy,  de  kunst  dleren  op  te  zelten. 

Taximeter,  faJMmafd,  tahsimU»,  afgtands- 
wijzer  (/or  indicating  cab  faires). 

Taxia,  tahsin,  barsachtige  8tor  uil  taxis- 
bladeren;  Taxus,  takaas,  taxis. 

Tehlck,  tAk,  klappen  met  de  long. 

T*  C.llt(I«.)>7>{i«UvCoI{e(7«,DubItn  (Lond.). 

Tea^tlkee»  aftreksel,  thpcmaaltijd;  II  de  tea 
gebnilken:  The  family  are  al  — ;  At  — ,  bij 
de  thee;  —  with  trimminga,  met  cake. 
vleeach,  etc.  (Verg.  High  — );  —  -was 
being  laid  out,  de  thee  (avondeten)  werd 
klaargezet;  Wül  you  nuOce  (ttae)  — ,  thee 
Ketten?  Take  ,  drlnken;  — board, 
theeblad-  — — caddy,  theekist  jo;  — raka, 
tlieegebak;  — — canlster,  Ihrchus;  — — 
ehest,  theekist;  — olotli.  i  !n  t  kit'edje, 
-doekje;  — cosy,  theemuts;  — <'ui»,  thee- 
kopje;  The  — cup  and  saucer  sehool  in 
literatttre  ond  ort.  de  peutertge,  burgerlUke 
methode  In  letteren  en  kunst;  — ^cup 
policy.  kleine;  A  sform  in  a  —-cup  {-pot), 
een  stfrm  in  ecn  glas  water;  — deaier, 
theehandelaar;  — e4|uipafjc,  ehwipidi, 
tbeeservles;  — light.  theevisite ;  — gard- 
Ml,  tbeetuln;  koffiehuis  met  buitenzltje; 
— gown,  japon  bij  Afternoon  Tea;  — 
bouse;  — icetlie,  theeketel;  — leaf ;  -— 
leufiiifi,  thee  van  Stelen  ontdoen;  — 

lighl ;  parly ;  pol,  trekpot ;  — poy 

(ßr.  Ind.)  theetafell  jf  up  drie  poottMi;— - 
rose;  — — rusk,  theegebakje,  zoet  be- 
scbttixjc ;  — servlee  (»«et);  -^abmb;  — 
spoon,  theelepeltje;  £  5  (aporlalang)  ;  — — 
strainrr,  theczeerje;  ~-tabIe;  — lanter, 

t hroprot'vi  r  :  things,  tliccgocd;  

towpl.  llieedoek;  — Iray.  theeblad.  

urn.  theeurn;  —waler. 

Teach»  onderwUzen,  leeren:  —  acbool, 
als  onderwljzer  fungeeren  (Am.) ;  —  o  per- 
.son  wil.  \vij>^  dorn  worilf n  {A  fool  may  — 
<t  wi>^i'  man  wiO;  — nhle.  wal  onderwij- 
/eii  is.  ieerzaani. 

'I>achfr.  tits.).  onderwijzer:  "  Ti  cs,  — "', 
ja,  ,,iur  ' ; — ship.onderwijzersbetrekking; 
The  teacbing  prolession,  onderwijzere- 
anibt:  de  onderwijzera  (als  corpti). 

'f  can"<*.  '1(7,  ler  {»pottend)  =  — liiMler. 

'lenk  (-%vooil).  trakhout. 

'i>al.  wintertaiintr. 

Team,  span,  bespauaiiig,  luuiii,  vlucxtt; 
eirtal  (crtcftef  0/  ooefbol):  Drive  {hone»)  in 


— ,  inet  de  2,4;  y  aauspannen;  aaube- 
steden  (o.  vterk);  — «ter,  Towman  («an 

— );  — wise,  als  een  span;  — work,  ge- 
zamenlijk  werk;  veldarbeid  door  trekvee. 

Tear,  tia,  Iraan:  Tfiey  prclended  thnt  — s 
were  not,  dat  ze  niel  s('hroid<'n ;  Her  — s 
atarted  unbidden.  sehnten  haar  in  de 
oogen :  The  —9  trickleü  down  her  cheekSt 
biggelden  längs;  Be  all  In  — s  (Be  dromm- 
ed  in  —8),  In  tränen  baden:  Draw  — s 
from.  onllokkf  n;  Give  free  courae  to  one's 
— s.  di  ii  vrijen  loop  laten;  Hhed  ■— s,  stör- 
ten; — drop,  traan;  — ful,  tränen  stor- 
tend.  treurig;  — less,  — sheii^traangra- 
naat;       stainpd,  betraand. 

Tear,  tt»,  scheur,  Hpleet:  ii  scheuren,  trek- 
ken,  losrukken,  openrijten,  tieren.vlicgen: 
The  (ionhey  ran  au-ay  lull  — .  ging  trvan 
door;  Be  on  a  — .  aan  den  rol  zijn;  He- 
pair  a  — ,  een  scheur  (dicht)naaien;  The 
wear  and  —  ol  the  engine,  de  slijtage. 
This  stuff  will  not  —  easiiu,  sobeurt  niet 
gauw;  He  tore  hie  hair  and  elothee,  rukte 
zijne  hären  uit  en  verscheurde  zijne  klee- 
deren;  —  aboul.  (woest)  rondvliegen, 
-rennen;  The  dog  lore  at  thc  hearth-rug, 
rukte  aan;  /  must  —  myself  away  now, 
nu  moet  fk  toch  weg;  He  could  not  — 
biinself  away  from  hie  vnfet  kon  zieh 
niet  losrukken;  —  down,  afscbeurcn; 
Theu  tore  down  tfie  road,  afrennen;  The 
fleaU  wa«  torn  Iroiii  ilie  bones,  gescheurd 
van  ,All  at  once  the  chUdren  came  — ing  in, 
binnenatormen;  —oll  almanac,  cafenidar, 
sctaenr..  ;He  tore  throngh  the  page»,\loog 
er  doorheen;  —  to  latters.  aan  flarden; 
—  up  bu  the  roots,  tnet  wortel  en  tak  ult- 
roeien;  Thc  vlotii  \<ns  toru  up  Into  several 
pieces,  werd  gescheurd;  He  wcnt  up  and 
down,  — ing  and  swearing,  tlerend  en 
vloekend ;  /  vmss  in  a  ^Ing  tannT,TUegen- 
de  haast;  Be  In  a  ^ng  passlon,  woest 
zijn;  A  — Ing  old  Tory,  vurige,  feile. 

I  Tease.  tlz.  piaaggeest :  i!  plagen,  .sarren, 
kwellcn;  kaarüen:  Wlial  a  —  you  are, 

]  wal  ben  je  een  piaaggeest;  — r,  plager, 
lästig  geval:  Thot's  •  — 'r,  daar  litten  we 

'  mee  verlegen. 

I  Teasel,  Teazei.  Tcazlc,  tSz'l,  weverskaar* 

l    de  (00k  plant) - 
Teal.  tu.  tepei,  uier. 

Tehetdi).  tib*'t{h).  tiende  inaand  van  het 

godsdienstige  jaar  der  Joden. 
Tee,  detective  (St.);  Tech.,  technical. 
Technic.  teknik,  techniek,  kunstvaardig- 
heid;  — (al).  technisch:  — al  educatlon, 
jourual,  vakonderwijs,  -blad  ;  — al  rlas- 
ses,  cursussen  voor  vakonderwijs;  — al 
Instruction  Act,  wet  op  het  vakonder- 
I  wijs;    al  school,vak8cbool;  — ality.techn. 
I  eigenaardlgheid,  moellijkheld  of  uitdruk- 
{    kins,';  — an,  teehnicus;  — s,  techniek. 
i  T(M'liui(|ue,  tehniti,  techniek. 
I  Ti'chnologiral.  H'hnjlod^ik'l.\vrh]U>\og.. 
Technology,  tcknoladii,  technoU»aip. 
Techy, /cfsi, knorrig,  gemelijk.lichtgeraaki. 
Teelorial,  UhtAriaU  bedekkend,  dek... 
Tectrlces,  reftMstz,  dekreeren. 
Ted.  kceren.  uilsprcidf-n  (r.  gemaaid  qinn); 
'I  verk.v.  Kd\<nril  t-n  Tfirodnre:  — <l«'r.  n\',i- 
chiiic  Olli  pas  !,'i-iiiaai(l  gras  te  keeren 
Tetldy,/edt:  —  Ucur,  beert  je  (hinderspeel- 
ffoed).  Zic  Ted,  subst. 
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To  Ilpiim.  tuU.ini.  Tp-Dpudi.  Infzang. 

'rwlloiis.  tvi),)s.  vcrvclend.  sar,i;  'rediiiiii. 
liil)'iit.  vprvL-linK 

Tre,  doel,  aardhoopje  (vaDwaar  de  t)al  ge- 
slagen  wordt  bij  het  GoI/«peO  ;doel  waar- 
naar  quoits  of  curling-stones  worden 
worpen;  beginpunl:  de  T;  ,  t-vonitieieU; 
koepelvorniigc  bcriekking;  rang,  piaati«; 
I  den  hal  daarvanaf  slaan. 

Tceii».  zwancer  zijn  ^an  (wi//t);  werpcn: 
in  grooten  getale  voorkomen;  krioelen; 
(metaal)  utt  de  smeltkroea  gieten:  This 
countrv  — s  wHh  gold,  bevat  veel  goud. 

'I'ecu,  tin,  kommpr,  smart  (cero.). 

Terns,  linr,  de  jaren  v.  dertitn  tut  nc«en- 
tien:  In  her  — .  licnt  di  ii  twintig  (luaar 
niinstens  twaalf) ;  Oii  tlie  verijc  0/  her  — , 
bUna  dertleo;  Oui  ol  her  — ,  boven  de 
negentien;  Sin«c  bis  middle  sedert 
zijn  1 4de.  I  '»do  jaar. 

Teeiile,  afk.  van  Christina. 

Tecny,  thii  (hindtrtaal);  — »weeny»  lieel 
klein.  Zie  Tiny.' 

T«eter,  tSts,  wippan:  He  — «I  on  the  edge 
of  a  con/e«ston,  »tWas  eraan  toe"  om  te 
bekennen;  He  — ^  carefuUy  to  maintain 
'us  ^quilibrium  (.4m.)- 

'Ifelli,  tilh,iMv.  van  Tonth,  tand):  Froni 
one'H  — ,  nit't  van  harte;  In  llie  —  o*  Ihr 
weaterhj  galf.  vlak  legen  in;  He  diä  U  in 
the  —  of  Opposition,  trots  allen  tegen- 
stand :  In  Ibe  —  of  the  doctor's  prohibüion, 
«eheel  in  legen;  Armed  lo  the  — ;  — 
(Irawing  (fig.),  het  bellen  iiioeren. 

Tecihe,  tfdh,  landen  krijgt  n. 

Teethin(|>  tidlün,  het  landen  krij^eii;  — 

eail,  iets  om  op  te  bijtea  bij  liet  taaden- 
rijgen;  Teethy:  Hi»  —  smlle,  gümlach 
(niet  zichtbare  landen). 
Teelolal.  titttut'l,  onthoudend:  —  olub, 
geheelonthoudorsKe/elsdiai) ;  —  tiriuks. 

alcoholvrije;  — riol,  afschaffersfiiif ;   

Isiu,'  geheelontbouding;  — Ize,  van  alco- 
bol  vrij  maken;  ^zeUion  of  the  chalice, 
....  avondmaalsbeker :  — 4er,  gcbeelont- 
Uouder;  — ly  opposed  to  ^that  meoaufie, 
abaoluut  legen 
'iectoiuin,  tHoHt'm,  A-al-toIletJe:  Spin 

( TwirO  a  — . 
'*>«(«)»  binde  Vie  jaary;  lam  (le  jaar). 
iVfluiar,  tegjula,  aU  paiineil(vleugeldek). 
Tefiiunent.  *«^ffjum'n*,omh«liieI,huid,zaad- 

huid.  vleupeldeksfl ;  Tcgtimentary. 
'i  elipp,  tihi,  i^egicliel;  ||  giciielen;  il  hibl! 
'I'eheriui.  tiU^rän;  Teltfiunoutta,  tHnr 

rii,)th,  tinm,)tli. 
'feil,  tu,  lindeboom  ( — (ree). 
Teiml,  tind  (ScholL).  Zie  Tüh«. 
Teilh,  ff/h.  Tekel.  Zie  Mene.' 
'I'ela,  til.i,  webvorinig  vlles,  wecfsel. 
'iVianion.  ti-hn>'it,  mannenfiguur  als  /.uil, 
Atlas. 

Telcdu» iei^dü,  bunzing  (Java  en  SumtUra). 

Teiegram,  felsgram,  telegram;  «-^nic. 

Teleflrapfi.  trl.igrhf,  telegraaT;  ||  telegra- 

leeren.  seinen;  hoy  (-inessenger),  lele- 

trraiiiliesteller;  — cahle,  ~-linc  (pole, 
poüt,  wirf);  —  Operator,  — er,  telegnf», 
l9U^üf9,  lelet^rafist ;  Tvlegraphese,  tele- 
gramatijl:  felegraphic»  telagrufik,  tele- 
OTaflüch:  —  address,  telegram  adres;  — 
fraiisfor,  tolegraf.  remise. 

Telefjrapbiül.  «j/c0rrf/ist,lelegrafi!jt(c);  Te- 


lcf|i'a|)ti.v.  I.ilf'ir.ifi,  lelegraphte. 

'I'eleiiiaclius,  lilemjh.tH. 

Teleinelei'.  tilemita,  afsl andsmeler. 

l>leolooival,  telialodiih'l,  tUiilodiik't,  te- 
leologisch. 

Teleolofjy,  If^liohdii,  tUiohdli,  teleoh)ßie. 

TelepalliU*,  ti  hpaihik,  lelepalhiscb;  Card- 
(lueHsiHfi.  hanh-7iote-finding  and  the  VOHOU»^ 
other  fortna  of  —  liide  and  Heck. 

Telepalliy.  tdlepathi,  telapAthi,  lelepathie. 

Telepbeuie,  fei9/Im,  telepbonisch  beriebt. 

Telephone,  fe(a/onn,  telephoon;  ||  ielepho- 
neeren:  Hn  is  on  the  — ,  aan;  —  call,  lele- 
fnongesprek  ;  i'ancel  one's  telephone  ron- 
traf*l,  telcroonabonnciiiiuil  op/AHtien;  — 
exc*han(j«'.  t.-centraU?;  — oifiee,  l.-bu- 
reau;  Iflrphonic,  leiephoniscb;  Tele- 
pbouiNi.  tdlafaniat»  lelepiionist(e);  Xele- 
pbony,  t^lefani. 

Teiest'ope.  teLtskonp,  telescoop,  vt-rrekij- 
ker;  dier  niet  langwerpige.  spiraalschelp 
(Br.  /•);  i  in  elkander  seliinven,  zuüalseen 
telescoop:  You  look  Ihrough  Ute  big  end  ol 
the  — niaakt  het  erger  dan  het  is,  over- 
drlift;  The  book  tries  to  be  an  encyclopaedia, 
into  a  dictionary.  in  cen  woordcnboek 
saanigeval ;  The  first  and  the  .s"  o/i(i  carri- 
luie  wf/f  — <l  (into  eaeh  oliier),  werden  in 
elkander  ycseli« > ven ;  — -table, uil tre kl ;ifel. 

TeleseopieCal), telashopiki'i),  te lesco piscli, 
in-  en  ultschuirbaar;  Telescopist. 

Teleseine.feidslm,  elecir.  hotel-installatie, 
die  aanwijst  wat  verlangd  wordt. 

TeieHia.  Iilit.i.  varietcil  van  saffin  e.  a. 

Teil,  vfiieiit-n,  iiiedt'deeliii,  meldin,  be- 
richten, l)evt'len.(üp)  Ii  I  Kn,  undersjclieiden, 
uilwerkingbebben,iQdrukinaken,klikken: 
/  ean  —  you,  ik  kan  Je  verzekeren ;  Who 
can  — ,  wie  weet?  !\ever  —  nie,  maak 
nie  iiiel  wijs;  You  never  ran  — ,  men  kan 
ntaiit  wetrii;  /'//  —  yon  wiiat,  ik  zal  je 
ftei'.s  wal  vei  teilen;  Tlnie  will  — ,  de  tijd 
zal  1  Ii  t  ren;  —  it  not  In  Ciath.  verlel  het 
niet  aan  heu,  die  er  leedvermaak  in  scbep- 
pen  (2  Sani.  1,?0);  We  are  ten  all  Cold, 
niet  <ins  tienen,  le  zamen ;  /  had  my  fortune 
told  6}/  on  old  iiiptiii,  llel  nie  waarzeggen; 
I-Ivery  shol  iolil.  was  ra;ik  ;  He  has  acarcv- 
ly  tobl  hxs  ninth  year,  vülbracUl;  Ile  lold 
eome  $ixij  years ;  H e  nevtir  preached  ' '  I  told 
you  so",  hij  zanikte  nooit  van  .«X^at  beb 
ik  je  wel  gezegd";  /  told  you  trae  {the 
Iruth);  Thal  — w  afjain»!  you,  pleil  legen 
je;  diiet  je  kwaad;  I  can't  ihiim  apart. 
Uit  elkaar  liuuden;  You  i  tin  —  this*  wine 
froni  viucgur  only  by  the  labet,  slechLs 
oaderschelden  van;/ti8  difficuU  to  —  uood 
paste  froin  diamonds,  almiU  van  dia- 
mant  te  onderschelden  ;That  — « tor  «ome- 
tfting,  dat  is  lang  niet  nii.s.telt  niee; — of, 
get  iiigcn  van;  Don't  — 01  ine.  verklap  ine 
niet;  —  off  on  one'.s  fingrrs.  '»psomnien. 
nateileu;  You  can  —  thein  oif  by  hunä- 
red»,  aanwijzen  bij  honderden;  One  of  the 
clerha  was  alwaye  told  off  to  eleep  in  the 
house,  werd  aangewe/en.  gedetacheerd ; 
/  shall  —  Ific  priestH  on  itou.  u  verklap- 
pen  aan;  The  heavy  \<ork  l\as  told  on  his 
Constitution,  zijn  gest<  l  aangetasl ;  Hir 
troublee  have  tohl  on  him»  bem  erg  aan- 
gegreppn;  The  »peeeh  told  on  the  henrera. 
inaakle  indruk;  —  out.  ultteHen;  ToM 
oul,  np,  blnl;  This  told  %vilh  iiiin,  dil 
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UIclp  liij  Immu  ;  — iiilr,  baltbelaar,  vcrklik- 

kpr(onk  M  iiistninienl).  kllkspaan:  ü  bab- 
I>fl/iok.  lastciviKl.  vi-t :  .uhrlijk :  — — lillf 
f.luith:  — ~l«le  eilen,  s!>r<'krinle :  Tlieu  nrr. 
—Hille  on  the  finget >i,  (lic  kau  |e  (»p  <iv. 
vingers  teilen;— «r,  verUllcr,  teller^ütem- 
opnemer,  kassier  in  bank;  harde  s1a)r. 
.Teilfiin.  tainin.».  platüCholptMi. 
'l>lliiif|.  *eht\:  W'ifh  —  cKcrl.  iin  l  irocd 
:r»'V'iU',  krach!iLr  iiitwcrkinL'; — phrHst». 
kcniarliM«;  —  i'i'parlee.  raak  aiilwiuiril; 

—  **poeeh,  \%ord,  pakkt-mlc  (tiTtfriidc) 
rede,  kernacbtig  woorrt:  TbHl'i»  —HM), 
«tat  mair  Ik  niet  zeiriren. 

Telliirlaii.  f.*/(i)rtri3Ti.  aardsdi,  . :  hewontT 
der  aardt';Tf""n'".f«'llnri>;i'h;  'l'elliirinii, 
^J.'(i)l^^f.ln.  tflUirinm,  'l'rlliinum  (Chtiv.K 

Telolype,/«/*<aip,rtruktcleKi  aar, -Ulf  Kram. 

Telpher,  Mfi,  InrlchtinfT  voor  dectiisch 
(kabel)vervoer;  — — llne,  electr.  kabel- 
spoorlljn:  dh'nendo  tot  — «fie,  (rif.tridf, 
vt  r\   I  r  'l(n»r  declrici  1  fit . 

'IViiiei'arious.  tvmjrfn.is,  .«iih  /otuiPTi, 
vermet»'!. 

Tenterily,  tamtrili,  verinetel-,  roekeloosb. 

Tempe,  f«fnpf,  Tempe;  Tempean. 

Teiiiper.  frmp,»,  aard,  naluur,  lempera- 
ment.  hunieur,  tremoed;  prikkelbaarhoid, 
opvli»'gendh«Md.  boo/»*  hui;  nu'iiK><"l:  h.ir- 
monie,  (julste)  verhoudintr;  liardheid  (r. 
melaal);  [\  tnatigen,  reeolen,  verzachten, 
doen  be4aren;  bereiden.  temperen,  bar- 
den:  Tlie  —  «ff  th«  natlon,  stemminK; 
Yoiir  friend  in  not  a  fiom!  (is  <i  Jntrrid)  — , 
beefl  «ecn  u'i'iiiakk<'!iik  (coii  vrrt'st'lijk ) 
huiiiour;  Whaf  a  —  .v<>"  arc  ni,  lii'^.  wat 
bf-n  Jlj  knorrig!  Yon  vm.-ii  keep  Mm  in  — , 
bem  In  zQn  humeur  huuden;  — <r» 

Tempera,  tempan.  Zie  Dittemper. 

Tempeniblc,  lemptnb^t,  te  matf  gen. 

Toniperanient.  ternp.ir.^m'nt ,  ffes!^],  izc- 
a.ii  (1  licid.  f  »'IM  (M'raiiH  ii t  man  nf  teiiiper- 
aiiMMiIal  <*larity.  ictn.  nu'l  natuurlijkt> 
lii-ldtTlicid  bogaard;  TenipermncnlaU^' 
he  is  a  rcbel;  (iolf  is  not  tcmperaniMitally 
EufjUsh,  Storni  nlet  overeen  met.... 

Temperan«*o.  tompBr'ns,  matigheld,(?enia- 

ticdlu'iil,  Ulli  hiiu<iin'-r;   bar,  kufriphiils 

vuor  UM  ( liuinlers ;  liolel;     -iiieetlnfi  ; 

—  iiioveiiieiil,  drankbestrijding;  — — 
reHtaurant;  — sociely,  inatigheids(al- 
scharrers)genoot8chap. 

Tompernte,  (empdrtf.bedaard  .kalm ,  rptti  a- 
tlRrt:  .4  —  antl  moflerafe  s/iffVi.  gema- 
tiL'tl.'  en  bfzaditrde  (ouk:  taii'clijk  goede); 

—  /ono,  gemaligde  hiclitstrrrk. 
Tt'inppralure. /empara/s  >.  teiiiperatuur:  / 

»hall  have  a  — ,  verhooeing  v.  tempera- 
tuur  krijgen;  Take  ooe^s  — ,  opnemen. 

Teniperatlvey  (emp»r»lh\  matigend,  ver- 
7.achtfnd. 

'l'cmpiT«»«!.  temp'  !,  van  hunieiir. 

'l>iii|M'si.  lempifil.  hf'vige  Storni,  orkaan. 
y.w.w.v  wi  er;  — bealen,  door  do  stormen 
gebeukt;  — -tossed,  door  de  stormen  gc- 
«Untterö. 

TenipesiMons.   f,>mpe«fjtids,  onstulmlg, 

Sterin ai  hl  IL' ;  h^flij;. 

Toinplar.  trtftpi.t.  tem  peil,  r :  >t  iidri» t  in  di' 
rechten,  advoc.  of  Jurist :  Onler  «i(  "laOCMi 
— s".  vereoniglnK  tot  hct  verleenen  van 
wederzijüsrhpn  steun  bb  ouderdom. 

Tempiale,  templit.  Zte  Templet. 


Teiiiple.  .'cmp*/.  ti'itM"d.  ir«>(lsliuis:sbiafi  (r. 
hat  hnofd):  —  Mar.  «nide  (In  1879  verwij- 
d('rd».'>  poort  ilii  <li-  ^,'rcns  der  City  vorm  de. 

'remplet,  ff  mp  (f,  scbabloon,  vormbout. 

Tempo,  tempo  i(  nipo,maat (M«. Tempi, 
ternpai);  Jap.  munt. 

Teamoml,  femparV,  tljdell]k,  ti}ds....  we- 
reldfijk;  nlaap....  :—  hone,  plaapbeen; 
Tfmpornliiii.  tijdelijk  uf  werehllijk  be/.it 
(  \  i  i^:.  Ivnt f)t)ii}\t>i.  de  leekeii);  Tempor- 
ttliiifs.  tfmporalit'n,  inkoinsteii  der  gecs- 
ttlijken  ult  land,  llenden,  enz. 

'l'eiuporary,  temp^nHt  tijdelük:  —  aml 
permanent  (vast)  worh. 

'leniporize.  frmp./rair,  7irh  naar  de  f»ni- 
standighi'den  ^iohikkt^ii.deii  «iinstigen  tijd 
afwachtcn.  trachten  tijd  te  Winnen:  (letn) 
op  de  iaiip"  l)aan  sehniven  (with);  — r, 
Opportunist;  jemand  die  met  de  wolveo 
meebuilt.de  buik  naar  den  wind  bangt.etc. 

Tem(p)se.  (emWz).  zeef.  verfrlet(test>:  — 
hread.  brnoft  van   fijTm'clniihl  nieoi. 

Teinpl./e;;i(p)/.verlf iili'ii. verlokkenJn  ver- 
zoekinit  brenpen://('  — wl  me  iiilo  liotnrjitf 
verlokle  mij;  -~able,  te  veriokken. 

Temptation,  t»m(p)ieii'n.  verzoeklng,-?er- 
lokking,  aanverhting:  Leaifl  Into  He 
yleldeil  to  — .  bezweek  voor. 

'rompter.  tcinij.  verlelder:  Tlie  — ,  de 
duivcl;  Teinpllnfi,  verleidelijk ;  vcrlok- 
kend:  Teinptresa.  verleidster. 

Ten,  tien:  Thor»  wäre  —  ol  Ihem,  Tbey 
wer«  —,  te  waren  met  hnn  tlenen:  The 
—  Tribea,  tien  «tammm  Tsrai^is;  NIne 
in  — .  nepren  van  de  liefi;  —  to  one,  tien 
ItL'i'n  een;  -—fohl,  lienvoudig;  — — pIn. 
kcgel;  — pin  alley,  kepelbaan  (.4ni.);  — - 
seaffer,  rUtuiir  (auto)  voor  tien;  lle  mnde 
many  — slrbkea,  gooide.  dikwijts  alle 
tten;  «— m,  tiende  (deel). 

f  eiinhilily.  tvnnhHiti,  snbst.  v.  Tenable, 
len,>l,'!.  I»niidhaar,verdedi}^haar:77ie  schoi' 
iirshiii  i.<  —  toi*  une  ijear,  de  bevirs^^kit. 

Teuaec, ienis, ..fourcbette"  (Major—:  de 
hoogste  en  op  tvtee  na  de  hoogate  haart)  In 
lianden  van  den  Vierden  spcler:  Minor 
— :  kleine  , .fourcbette",  de  hoogste  en  op 
drii'  Tia  df  ItofKjnle  haart  (Whist). 

Teiiacloiis,  /i>iei. vasthoudend,  sterk, 
bar<lnekkis.',  kicverlj?.  taai:He  has  got  B  ^ 
memor)',  sterk  gelieugen;  —  soll,  goe> 
de  bodem  om  vast  wortel  In  te  Schieten; 

He  is  —  ol  \K-hntrrpr  Iip  fietUf  bOUdt  Vast; 
l?e  —  ol  llfe.  taai  /ijn. 

Tenncitj . / i n as(7 i .  V as t boudendheld.kleTe- 
rigbeid,  getiuuw lieid. 

Tenall(le).  imeH.  tangwei  k  ter  dekking  v. 
een  courtine  {Vesiingb.);  Tenaillon,  Hn- 
eilj'n.  klein  tangwerk. 

Tenanry.  tcn'Viri,  Imnr,  paeht. 

'IVnanl.  Ie)\'nt.  finiinlrr.  pachtei  .hewoner ; 
in  parht  of  Iw.v.v  hrlilim.  he\V(.nen: —  üI 
will,  opzegbare  huurder; —  lor  lile;—  in 
rapite  (—  In  rhiel),  huurder  dtreet  Van 
d!  kroon;  —  In  fall,  houder  van  een 
[»aehtboeve,  die  bij  versterf  of  bepaalde 
erf^'  narnen  (in  paeht)  overiraat;  — -ahlo. 
Kesctiikt  om  [?e-  of  verliuur»!  te  worden, 

hfwoon haar •   (armer,  huurboer;  — • 

less.  onveriiuurd,  leeg;  — ry,  (en'ntrt,  de 
t'ezamenUike  pachters  of  huurdera. 

Teneb.  teni,  muithond,  zeelf. 

Tend,  bewaken,  verzorgen,  bocden,  leiten 
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riciitun;  bijdrageii  ;uiii  liot  aiikcr  xwaaien. 
Tluü  vNiv  (in  that  direction)  inHtruction 
ouoht  to  — ,  dien  kant  moei  ttet  onder- 

wijs  uil;  —  awjiy  (roiii.  allriilcn  van. 

'IViuleiK'v.  (♦■n'/'>i,>r,sl  f'k  killt:, (it'isiuf^.aan- 
U'tf  voor.  stein  III  iiiiT  (bcur.s):  He  /(us  it  nior-' 
l»id  —  lo  remojv :  l  i-ndcnhous,  tc.iulrnti- 
fii.*»,  mel  bepaaM«'  Lfdocline. 

Tender,  fcnrfj.aaiiliad.offt^rtp.insohrijving; 
hftaalmidd»'! ;  i  aanlMeden.  insohrijven: 
lly  — .  hij  insclirijviii^r:  Hi'  iiiado  :i  ~  <>( 
Iiis  jrinndskii),  «ernr-'s,  |nu)d  a.u» ;  —  (oriii. 
insclirijv'inysfuninilis  r  ( biljet ) ;  I»mI  up  for 
— .te  koop  biedeit  hü  inschruving;  —  cor- 
«iial  thanks,  hartciUk  dank  zeigen; 
for  //iß  dredqing  r>f  n  hnrhov,  iiischrljven 
op;  —  aiiil  eonlriirl  for,  aaniKüjen  (i\ 
i-m  ver/f);  —  the  oath  lo,  ieiu.  ..  alnetnen. 

Tender,  tvnd<t,  tender  (w.  locumotief ) :  schip 
(boot),  dat  cen  grooter  schip  van  provi- 
and  Yoorziet,  Passagiers daarvan  aaii  land 
brenRt,  b4»rlchten  overbrengt  ,etc. ;  lichter; 
oppasscr. 

I'eiider.  fend.i.  U^'f de)r./.wak,7.achl  .malKCh 
{vlorsrii.  tet'cno.  tnugh),  tfcrKevoeli«,  pijn- 
lijk;vrieiideiijk,  bezurt'd  (ol).  Ilcfhebtn-iul, 
zcrgvuldii;;  llzacht  inaken,  hougschatleii: 
AI  «  aflp,  up  jeiigdiffen  leeftiid;  Tlie 
—  passion,  de  llerdo;  He  vtan  still  —  of 
/ler.  ifiougfi  •  hml  bflraijed  lihn.  hij  liield 
liOK  \  an  liaar.  nsü^  mos  bez'irird  voor  haar: 
iie /»>/(-— ovcr hail  lucl  haarte  doeii: 
lool,  gevoelifre  voel;  nieuweling  (N. 

Am,  «n  Austr.)  ■  liearte«!,  teergevoelig; 

— ling,  vertroeielde  lieveling;  een  van 
de  eerste  hoorns  van  een  bert;  — loin. 
Iii  t;  lulndod.  teerhartlg. 

Tendoii,  tcrui'u,  pee?. 

Teudrll,/enc/ri/.rank(r.ft/im/>/unfen) ; — led. 

Teaebrae^  tenibrU  donkere  melten.  die  op 
Woensd.,  Dondcrd.  en  YrUdai;  v.  de  week 
vArtr  Paschen  togen  den  avond  gezongen 
wr.rdi  Ii;  !  tncbrifi<\  duistennakend ;  Tene- 
hros\t)i.  dui^^ternis:  Tenchrorts,  diiister. 

Teneinenl »ien^m  n/,  woninp,  stel  verlreic- 
kendoor  6en  ge/.in  bewooiid,  pachtboeve; 

boi|se,huis,  dal  hii  gedeelten  aan  ver- 
schlllcnde  gezinn.  yerhunrd  wordt ;  kaxer- 
newonin«;  — al.  tviiomenfl,  — -ar,\  ,  tmjtn- 
entjii,  verpachl-  >>t  \ erhuiirliaai .  iiiiur.... 

'rpiieril«',  /eM.»/i/. 

Tenel,  tvnif.  leer.sluk.  betrinsel:  —  ol/ino/ 
peiäfct  ranre,  leerst uk  der  verkfestng;  — 
Ol  reprobation,  teerstuk  der  verwerpfng  en 
verdoeming, 

Tenner.  ten.i.  hankhiljef  van  £  tO. 

'ri*im(esseo),  /f»i,)si. 

Tennis,  f#*ri(s,  leiiiii<:  hall:  eolirl, 

tennisbaan;       nel;  — rackel. 
TennsrsoDt  («mts'n. 

Tcnon,  (en»n»  pen,  piii,  tap,  neul  ter  ver- 
bfndlnfif;  'i  met  een  tenon  verbiiulen.  Icl 
een  — ■  siiijdeii. 

Tenor,  ien.*,  ;ianu.  hiop.  rieht in^'.  inlioud, 
geest,we/.eii,:ifschrift ,  lenor.  altviool:  The 
-—  of  tlü8  man'a  Ufe,  de  richting  van  zijn 
(even;  The  —  of  tht»  vwrk,  bedoeling  of 
hoof dpcdachte ;  The  even  — otihe  nenfiion 
>A(fs  ut'vrr  rnffh'd,  di;  üjelijkrnalige  gang. 

Teuse.  lijd  (grainin.-.  tegen«».  Tim  ). 

Teni«e,  streng,  struk,  gcgpannea;  <i  zieh 
samentrekken  (o.  apieren);  TentAMIity, 


t  ekbaarhi  id  ;  I  rn.^tblc;  'l'«UM>ile,  {en»(u)t/, 
rekbaai.  .sp;uiMings...:  -<••  forc^«  span- 
kracbl;  Tenation«  4en«'n,  apannlng,  gf- 
Spannenheid,  spankracbt.  grootc  inspän- 
nin;.':  Tensi:".  si>aiinend. 

Teiisoi'.  lvva,i.  snek«-pitr. 

Tenl.  leiit.  kap.nvertrek.wi«  k  {oin  wonden 
open  te  houden),  donkerroode  Spaanscbe 
wUn;  II  van  tenten  voorzten,  teoten  op- 
slaan.  onder  tenten  wonen;sondeeren, pel- 
len of  openliouden  v.  wond;      bed.  ledi- 

kaiit  III.  hemel;  — elolli;  üy.tenldrk  : 

 iiiaker.lentenniaker;  — |»e{i;  — pen- 

{|lnf|,met  lansen  steken  naar  — peQs  (— — 
pins);  ——pole;  — — rope;  -^unibrella, 

T«iita4d«»  fenl9fc*l,  tastorgaant  vangarm 
(v.  pollep):  Bureavcrafs  arf  — »I.  Station- 
ary  crealures.  zijn  bang  voor  nieuwif- 
heden,  veranderingen;  J'enlarular.  t'u- 
tahjuLt,  ta«t..  :  Teularuiate(cl),  tcntak- 
julili-viüd),  van  tastorgmen  voorzien. 

Tentativr,  tent»tiv,  proeve,  proef,  poging; 
II  pogend,  tastend,  beproevend:  >aiilTa»* 
ces,  poßingrn  tot  to^nadertng;  —  In- 
quiry,  vüorzichti«. 

Tenler, /en(./.  verzurgei",  oppassi  r;  niachi- 
nist;  »panraani.  .'ipanha;ik.  voeldraad:  ,. 
opspaiinen.  rekken:  /fe  on  the  op 
hj'cte  kolen  zlllen;  Keep  ou  the  — H,  In 
angstige  .spanninc  houden;  — ^fironmt, 
plaats  V(Mir  luM  ;-1(  l|pn  v.  spanrainen;  — — 

hnoii.  .'iiiaiihaak  ;  W     nrp  on  (Itie)   

liooks,  Staat  %.  I ' ;  /i  1,  !  hnil  spaiining. 

Tenuiloliuä,  tenjmjuul}os,  inet  fijnc  en 
smalle  bladen. 

Teniiif«,  tenju-is,  scherpe  ploffer. 

Tenuify,  tsnjfiHi,  fijnheid,dunheid,  Ijlheld: 
— -  o(  style,  c.nvoiul. 

'l'euuouH. /eu.iM^.s.  dun,  ijl.  fljn,  vaag.klein. 
leer,  onbeduidend.  zcnider  gewicht:  His 
Position  VHU  doubly  lenuoasyhoogst  teer 

Tonure,  (enja,  eigendomsrecht,  leendien- 
sten.  bezlt:  — in  capitl,  kroonleen:  Thai 
is  a  preearions  — .  onzeker  bezif ;  He  has 
a  teel»le  —  ol  /i/t-  ( His  —  uf  Ith-  ift  feeldc), 
zijn  ieven  hangt  aan  een  zijden  draad; 
—  by  courtosv,  recht  op  het  bezii  der  goe- 
deren  van  de  ov^leden  vrouv  tijdens  het 
Ieven  harer  klnderen;  —  of  appoint- 
nients.  het  bekleeden  v.  ambten;  —  of 
einplo.x  ineni.  vasthcld  V,  werk;  —  of 
ottice.  dien.sitijd. 

Teiiee.  dpi,  winwam. 

Tepefaetion.  /e|if/afti*n,  niatlge  verwar- 
ining;  Tepefy,  iauw  worden  (maken). 

Tepid.  fepid,  latJW;  Tepidity. 

Tera|»h,/f  r.>/(steeds  mv.  'I>rapbilll)*huis- 
gud  der  oiule  Israt'Uelen. 

Terre.  1!Kj.83o  L.  (wjjh,  6rt. »i'^eui/N.  n- 
Zijn.olie.etc;  ook  ±  158,983  L.;^  137,89,2 
Of  X  155.407  K.Ö.  vletach  mor  scAiepen); 
 ntajor.  de  dri«'  hoogste  kaarten. 

'l'ereeKelU  //».*■.>/( if>.  nianuctjesvalk. 

Tereentenar.\ .  / 'i.sc-n/ansri,  driehonderd« 
jarit,'(t'  L'f  li-nkdasr). 

Terrel.  //;  <'.  drieregelig  gedielitje. 

Terehlulb.  lenbirüU,  terpentüniK>om:  Oll 
of  — .  Tf»rel>te  oll,  terpentünolle;  Tere- 
hinlhine.  tvrihinthin,  lerpentijn.... 

Tei-elM-a,  ivrahrj,  legboor  (r.  insecten). 

l'ereiliiie.  teraäin,  Teredo»  fsrfdou,  paal- 
wurm. 

Terence,  t^'na,  Tcreniius. 
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Terffal,  tßg'l,  van  den  rupr,  ritir.... 

Ter(jlvcrsatr.fi>'/5iy.>fiei/,  »ill  vluchten  /.Or- 
ken, draaieii;  li^rgioeraalion,  draaierij, 
uilvlucht,  afvalll^held. 

Term.,  termination. 

T^rm,  grens  (oero.);  beperkiiiR,  Icrmdjn), 
TervalaaK,  betaalda»,  collegetijd ;  zittingfip 
\  tljd  (tJ.  rcchtbanhen)  \  lijd  tusschon  twec 
opcen  viilijfmJt!  vac.aii  t  ;  lid;  iiildruk- 
kiiiR,  be\viH)rLling  (— s,  vuui  waardfii.  foii- 
dities,  honorarlum,  prijs,  .sotiooljjt'kl) ; 
stonden  (m«d.) ;  Z.  Eal ;  il  ooeroen,  beooe- 
men,  uftdrukken:  In  plain  — a,  eenvon* 
diürwep,  zondcr  compllmonten ;  Whiit  arc 
ijour  — s.  hoeveel  vraayt  ko  daarvoor? 
Urinfi  lo  — s,  tot  tiM  irevrii  noodzakcii; 
tot  rede,  onderweruiiig  brengen;  Couldn't 
)/ou  CO  ine  to  — het  eens  worden?  Why 
don't  you  exprea»  your$9lf  in  moredclinite 
— s,  niet  Julster;  /  got  on  — ■  with  htm, 
kwam  op  ^oeden  voet;  Thcy  imirrifd  oii 
fHiuul  — s.  in  ijeuu'enschap  van  trnrdereri; 
Meet  on  equal  — s.  (met)  i-lkaar  op  v<'ri 
van  gelijkli.  samenkonien,  behaDdelen; 
Set«— >to»  een  eindtermijn  vaatstellea: 
Be  on  twmoi^-m,  BelUk  staan;  fi«on  good 
— goed  met  eikaar;  H«  ia  on  oood 
terin^i  vfith  himself,  Staat  leoed  met  zlch- 
zeir,  Is  inet...  ingenonien:  They  are  on  in- 
tiinale  — h  (—8  0/  intimacy),  intiem  uiet 
elkaar, op intieinen  voet ;  Be oiipoor  — «, 
nIet  al  te  best  met  elkaar;  —  of  lifo  (0/  a 
pgraon'B  natural  tt/e),  levensduur;  —  ol 
offlee,  diensttijd;  —  ol  paynient.  beta- 
lingstermijn;  — er  (-or),  die  een  land^rocd 
voor  eenige  Jaren  (of  zijn  leven)  bezit. 

Termagant,(£mjf7'n/,  bellereeg;  ilkfjracll- 
tig;  Tcrmaaiuicy. 

Tormlnable.fAminvb'I,  begrensbaar.afloo- 
pcnd  ianntiitu  b.v.);  opzegbaar  (contract). 

Terininul,  tAniin'l,  einde,  grens,  uiterste; 
II  eindiKcnd,  lijdelijk,  begrenzend;  Ihe 
railroad  — ,  het  eind  van  de  spooiHjn; 
—  atatioii,  kop.station.  Zie  TerminuH. 

Termlnaie,  tAminitt  begrensd,  beperkt; 
niet-repeteerend  (t>.  breuh);  (fÄmfnelt)  be- 
grenzen, eindigen,  een  einde  inaken  aan, 
opzeggen:  /  shall  soon  he  — <I  with  i/ou, 
tusschen  ons  beiden  zai  liet  -.^aiiw  uit  zijn; 
J'erminaiion. grens, einde,  begrenzing;  uil- 
gang(c.woord):Draw  ton«— ,ten  elnde  loo- 
pen;  Terminitive,  beffressend;  def initief; 
Terminsitor,  wie  of  wat  een  elnde  niaakt; 
gren.slijn;  Terminology,  teriiiinoli>t>ic. 

Terminus,  tßminaa,  grenssteen ;  eindpunt, 
eind.stalion,  kopstaliun. 

Termite,  tAmaUf  witte  mier. 

Tern,  tihi,  Tischdlerje  (soort  meeuw). 

Ternal,drietallic;Ternary.  (ßn-.iri.  drietal, 
gropp  v.  drie;  ;i  van  (bij)  drier-n;  —  tirne, 
ineasure.  driekwart sin aat . 

Terpsichore, /i^pli6</<drl,  Tt  rpsiehoic ;  

an,  ttp8ik9rhn:  —  ort,  danskunst. 

Terra,  ten,  de  aarde;  —  de!  Fueao,  terj- 
def/jÄffou,  Vunrland ;  —  alba,  pijpaarde; 

 eolta.  terracofta;  —  firttia.  droog 

land;  —  incofinila.  onbekend  laiid. 

Terraee.  terras,  plat  dak;  1  tot  ter- 

rassen  vornicn,  v.  tcrrasseu  voorzien; 
They  live  at  (on)  Carlton  House  — ;  — 
llre,  ^.tagevuur  (in  loopgraTen,  etc.). 

Terrapln,(erdpin,  moerasscblldpad  (Am.). 

Terraqnoona,  tBritUt^siaB^  uit  land  en  wa- 


ter bestaande. 

Terrrstrlal,/jr<*s/rM/,onderni a.uiM  ti,aard., 
land.  ..:  !  aardbewoner:  ~  auiuial;  — 
fiiobe;  —  inaaneiisni.  aardmagnetisme ; 
Terrene,  /^»rf'i  —, 

Terret,  terit,  ring  vüt)r  de  leidsels. 

Terrlbie.  terib'L  veracbrikkelUk,  ojitiag» 
wekkend.  ijselijk,  kolossaal. 

Terrler.  tt'n.i.  terrier;  — s.  Z.  T^/ nfnria/s-. 

Terrillli*.  Ltriiih,  sctii  ik-  o  f  ont  zagwek  keiid: 
— aliy  greatfr  thtm  anylhiit'j  l  ever  savc. 

Terrlly,  <ert/ai,  doen  versclirikken,  8chok- 
ken:  IVrrified  at,  verscbrfkt,  ontsteld 
door;  Terrlfle«!  ol,  bang  voor;  tcrugdein- 
zt-nd  voor;  /  u'a.s  terrifled  tu  dealh. 
sehrikle  nie  dood. 

'rerrltorial,<eri/örui, teriil(-riaal ;  soldaat 
bi'lioorende  bIj  het  —  Ariiiy  (—  Force 
of  — a,)  i.  e.  een  oorps  van  vrjjwiliigers, 
dat  In  1 908  de  oude  Volunleert  rerving; 
— ly  HC  are  In  Relfilum,  op  B.  grond- 
gebied  ;  — Ixe,  vergrooten;  tot  ecu  territory 
niak»'n  ( .\m.) ;  Territoried,fcril9rld.  land 
in  eigendoni  hebbende. 

Territory,  terHdr\,  gebied  (00k  fig.),  land- 
atreek,  bereik; gebied  m. minder  dan  öuouü 
Inwoners  en  zonder  vertegenwoordiging 
In  het  Congres  (.\rn.>. 

Terror,  fcrj,  schrik,  onts(<iteni.s:A  —  lo, 
een  af.sclii  ikwekkend  voorbeold  voor;  / 
am  Mtruek  with  —  {-struch,  -strichen), 
van  schrik  verpletterd;  — isin,  schrikbe- 
wind:  —ist,  lid  van  het  »cbrikbewind, 
terrorlst;  — izalion,  scbrikaanjaging;  — 
i^e<l  Into  suhinisNion. 

Terry,  tcri,  soort  van  pluche;  afkoit.  v. 
Theresa;   velvel,  soort  katoenfIttWeel. 

Terse,  beknopt,  kort  en  bondig. 

Tertlan,  tßi'n:  —  aone,  fever,  ander- 
daag-iche  koort8;Terliary|ltf<0ri,  tertialr: 

—  epocli,  fornialion. 
Terlulliun.  tntolj'n,  Tertulianus. 
Terza-rima.  tnts.irSmj,  tercine;  Terzett«, 

(ölsctou,  te!/.('l  (inuz.). 

Te-Mseilar,  (««9to,  geruit;  Te.«iaelale(d), 
t«89tff<elHd),  geruit,  als  mozalek ffitMir, 
mozalekvloer;  Tessellation,  mit-  of  mo- 
zaiekwrrk  ; 'I'essera.  fcs,*rd, klein  kubusje 
van  n» armer,  .  ;(  vnor  mosalekwerk; 
leHseral;  Zie  lessellar. 

Test,  toets,  toetssteen;  onderzoek;  prece» 
dent  (in  rechtskwesties);  proef,  reagens, 
oordeel,  kroes(tot  7ulvcrlngvan  metaal); 
harde  scbaal:  '  toetsen.  bi  procven,  kcn- 
ren,  onderzuckon,  attestetren:  That's  a 
fair  — .  1,'rscliik tr  I ijtgaar  (6u  exaTnen,b.v.) ; 

—  case,  proef  (— <|uet»tious  at  the  Genet' 
al  Eledion,  waar  bet  om  gaat);  iipplyn 
severe  —  tn,  aan  een  streng  onderzoek 
onderwerpen:  Put  to  the  — ,  op  de  proef 
stelleu  ;Take  Ihe  — .zwercn  volgens  de  — 
Act.  Kng.  wtl  van  1672—1828.  die  voor 
aiiibtenaren  een  eed  voorschreel  waarbij 
ze  betuigden  niet  Katboliek  tc  zijn;  — 
Ihe  alr,  het  terreln  verkennen;  l'tl  — 
ynur  inetal  (ineflle),  je  inoed  (flinliheid) 
op  de  jiroff  sf  fllffi :  TMs  ut(iy  b''  P(it>i/{,' — «I 

(/or),  L,'i'tiM  t-l:  pjipcr.  lakmot-papier : 

exanienopgaal ;  —  questioii*»,  n»ueilijke 

vragen; — tube,  reageei  biii^je;  lypeK, 

letters  om  de  gezichtsachcrpte  te  keuren: 
— able,wat  grattcsteerd  kan  worden;  ver^ 
maakbaar  blJ  testament;  —er,  toetser. 
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Teslacea,  teateii»,  tclielpdlereii:  — n, 
icbelpdler;  ittot  de  sclie1pdler«n  benooren- 

de;Te«taeeoas,fc$fei,s\>.s.  schaal...  jbrillll- 
(fpel:  —  animal!«,  schaal(li(;r»'n. 

Teslacy,  teatasi,  hei  nalatm  van  een  tes- 
tatnent.  Testament,  testam'nt,  testam., 
▼erbond:  — al  (— «rjr),  {e«f9menf'(  (ent- 
ari),  testamentair. 

Testaniur.fafi/Hrrw.tcstlmonium.diploma. 

Tosfatc,  testit,  die  een  trstainoiil  gctnaakl 
hccft:  i;  een  testarncnt  nalatenU:  llle  — . 

Testator,  tostoita,  Testatrix,  iuteUrih», 
erflater,  erflaatater. 

Tester,  fest?,  oude  shHIlng  (onder  Henry 
Vllt);  ledikantshemel;  plat  kiankbord 
(ft'anscO ;toclscr;  be<l,  met  een  hemel. 

Testlele,  (e8(i/t'i.7.aadbaI;Testlculate,/.^s- 
HhjHHt,  TcHllvular ft98tihjul9,  als  een  bal. 

TeHtnication,fcafi/iJto«'n,getulgenl8:  Tea- 
ti/ier,  getuige. 

Testlly,  t«fH/ai.  plechtlg  Terklaren,  getui- 
cen.  getulgenis  aflc^sen  (van,  to):  /  shall 
yiever  —  nnainst  you,  tegen...  getuigen; 
He  testlfied  to  my  good  eonduet,  gaf  ge- 
tuige van. 

Testimonial,  testimounj'l,  getulgschrift, 
Terklaring,  atte8tatie;hulde,  gave,  bulde- 
blUk:  —  aliinep,  feestmaaltijd  (ter  eerc 
van);  — I/.e.  een  —  ffoven;  —  Ictter,  ge- 
loofsbrief,  schrifUl.  getuipenis. 

Testlmony.fesftmani,  getuit;en.,  betuiplng, 
opcnbarIng.Gods  woord:  The  — ,  de  Tien 
Cheboden;  In  —  whereof.  ten  bewUze 
waarvan;Call  In  — »tot  getnißf»  roepen. 

Tesly,  ««8«,  knorrig.gemelijk,  prikkelbaar. 

TetanuM,fef.mds,spier7.ickte  SOOalS  bQ  nek- 
krainp,  stijfkranip. 

Vttvhy,  tcl§i,  knorrig, genielijk.Zic  Techy- 

Tetlier,  (ed/ui.touw  waaraaa  een  grazend 
dier  is  gebonden,  speelruimte,  bevoegdh  ; 
I'  vastbinden.  beperken:  He  was  at  (Came 
to)  (he  entl  of  bis  — ,  zijne  middelen  waren 
(raakten)  tiitgeput ;  Go  to  the  en<l  of  one's 
— .  ZOO  ver  gaan  als  men  kan;  —  a  per- 
Hon  by  a  ahort  rope,  lern  and  kort  houden. 

Tetra,  letr»  (in  aamerut.),  vier:  — chord, 
halre  oetaaf  (Tan  e  tot  /  of  van  q  tot  e) ; 
vipr55narlge  Her;  — d,  /efraJ.getal  vier,  stel 
van  vier;  — dactyl(e).  tetradahlil.viovviu- 
gt'iig:  — .liapason,  ii'tr.iddijpciz'v ,  vier- 
voadige  oetaaf;  — gon.  ^r/rjgorj.vierhoek; 
— Ijonal,  t9trag3n'l;—'he'i\ron,ttHrahidr'n, 
te<r9hedr'n,(regelinatig)viervlak ; — meter 
t9trmm9t9,  yierroetlge  vcrsrcgel;  — petal- 
ous.  tctr3pct:ihK.  vicrbladig;  — pod,  vler- 
pootig;  — -poily,  vicrvootigp  versregpl;  — 
pteran.  dylrapl.ir'n,  vicrvi.'Uirrliu  (  insect); 
-i^teruus,  lAtrapl9r9i,  viervleugelig. 

Tetrandrous,(dfran(lr9«,in.  4  meeldradeii. 

Tetrareh,  ie(ti)lrAk,  gouverneur  van  het 
Vierde  van  een  wtngewest  {Horn.):  — ale, 
— y,  NVrd'd'Cn.CTondpL'bied  v.  cpti  T.;  Te- 
traslieh.  tetr^stlh,  vierregelig  gedieht. 

Tettrr.  fc/.*,naam  voor  versrhilleode  huid- 
zlekten  (Eatlno  — ,  lupus). 

Tenton.  tjüVn,  Teiitoon,  Dultscher  (onp.). 

Tcnl..  Teutonic,   tju'onik,  Teutonisch, 

«  G;':'maansch:  —  lan(|ua{ies,  Germaan- 

r  >ehf    lalcn;  Teutunirisiii.  tjxitonisizm. 

*  CrL-nnaansrli  idiooia;  Tcütonization;  Teit- 

^'lonize,  germani<  ■••r.'n. 

Tevlot,  teäati  Tewk(e)abary,  tiAksb'ri; 
Texan,  t^B*n,  fnwoaer  t.  Texas,  t9k$98; 


»tuurbuiüje  op  het  hurricane-deck  Tan  eeO 
stoomboot  (Am.);  (The)  Texel,  dhateht*! 
Tex.,  Texan,  Texas. 

Text,  ree.,  de  aangenonien  teksl  (jV.  Test.). 

Text,  tekst,  onderwerp.  inhoud;  book, 

handboek,  schoolboek;  — hand,  groot 
loopend  Schrift;— aal.volgens  den  tekst; 
letterlUk:  —aal  crltielsm.  reeenslon, 
tekstcrltlek;  — ^nallst,  schrlftgelecrde,  le- 
mand  dl<'  zieh  streng  aan  d.  tekst  houdt. 

Texlile,  tehRt(a)il,  geweven  (stof):  —  In- 
dustry. 

Texture,  teft«()9,weefsel.structuur; — iess. 

Th.,  Thuraday»  Thomas. 

Thaekeray,  motoKeH^haddeaSy  thadU», 

thadias. 

Thaiassa,  thitlasa,  de  Zee:  PnUind'n  u'orr7 
nf  freedom  is:  Thalassian,  van  de 

zee;  II  soort  scbildpad. 

Thaies,  Ihmülz;  Thalia,  Ih^lmti,  Tbalia; 
— n,  komisch;  Ttaaliard,  (hoftod. 

Thaiiies,  temz,  Theeins:  —  Court  of  Con- 
S(;ri>arjcj/, College  ter  bescherniing  v.en  toe- 
Ziclit  op  de  Tl\i'eiii!>-vis.scherij  en  scheep- 
vaart,  gepresideerd  door  den  Lord  Mayor. 

T(h)ainmuz,  t(h)amaz,  tiende  (Vierde) 
maand  v.h.Joodsche  burgerlijk  (godsd.)J. 

Than.  dhan,  dan  {alleen  bij  comparatieven): 
H.-  in  olilcr  —  1  by  so-cn  ypnrs. 

Thana(|o,  theinid^,  ran«  (land)  van  een 
Thane,t/ietn,  An:,'<>isaksische  titcl  d.  groo- 
tere  grondbezltters  tot  de  12de  eeuw;  — 
dorn;  Thane*Iaiuls;  Tluweahli^ 

Thanel,  thanit. 

Tliank,  dank  (steedB  meervoud) ;  II  danken, 
bedanken  {diku'ijls  iron.)-.  — s  to  you,  I 
am  Hale.ik  ben  veiiig,  dank  zij  u;  — s;  IMo 
— s!,  dank  u:g.  dank; — ^  to  your  t-agfr- 
ness. dank  zU;~«be  to  God, God  zij  dank; 
DecftBedwIth  — s,onder  dank  geweieerd ; 
Give  — s.danken  (na  d.maaltijd);  Return 
— s,  bldden.  danken:  Sinall  — s  1  gnt  for 
it,  ik  kreeg  stank  vifor  dank;  '.im?  — 
you,  ik  zou  je  duiikfii;  — you,  iiiydear. 
but...,  Iieel  vriendelijk  van  je,  Iilxpre»!« 
— s,dank  betuigea;INio— >you,ik  dank  u; 

—  you,  yes,  alstublleft;  —  you  for  nolh- 
ing,  ik  zou  je  danken ;  —  fiod  u  r  are  rid 
of  him,  Croddank;  He  hu«  only  lo  —  hliii- 
Helf  for.  'I  is  zijii  eigen  schuld,  dat  ..;  /'// 

—  uou  for  the  uravy  (togive  methegravy), 
relk  nie  alsjeblief  de  jus  eens  aan;  l'H  — 
you  Bot  to  do  it,  gU  doet  me  plezier  als  gU 
't1aat;«-ee,  dank  u;— ful,  dankbaar;  — — 
Iess, ondankb.:  — lesH  ta<«ik;  — offcrinu. 
dankoffer;  — Sfllver,  bedankfr.  dank/i  L' 
ger;  — ««{|lvin)|.  daiikzegging  (aan  (IihI); 
— S0iving-day,dankdag;  — worthy,  dan- 
kenswaard,  vcrdienstelijk. 

That.  dhat;  dhat  (als  betr.v.  naamwoord  en 
voegwoord),  die,  dat;  opdat:  —'s  — .  je 
wäre,  is  uogal  wiedes;  — isincdKdat 
ben  ik;  At  — .  daarhij,  bovendien.  en  daii 
nog;  en  als  zoodanig;  —'s  woineu  oll  orer, 
ioö  zijn  de  vr.;  —  you  Bill,  ben  jij  het? 
»(lime)  was  not  y«(,  die  tijd  was  nog  niet 
gekomen;  It's  lihc  the  good  fellow  — 
you  are.  dat  is  net  wat  vuor...;  This  is  — 
(Ihr)  one  ho(»k,  —  nw.-il  nearly  rcpres^'nl .-i 
Ihc  auttior,  liOt  bock;  /  doii'tcaro  —  iihout 
It,  ik  get'f  er  niet  z66veclOBl;  On'u  he  ran 
help  me,  aud  —  not  wry  muc/i,  eu  dal 
«elf«  niet;  Pol  thia  and  -^iogether,  neem 
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dit  alles  bij  clkaar;  He  bad  —  {  ikere  was 
^)  in  his  eue$  vmth,  tT  was  icU  in  i'n 
oosen,  <lat:  In  — ^  ajogisieo;  t«  a  aood 
fMov»  tor  «II  — ,  toeb  een  goede  vent:  W« 

lalked  pnJitics  an»l  »II  — .  on  tliTR.'lijkp; 
Auel  —  lor  Ihis  rmson,  t'u  \v>  l  oin  dcz>' 
rt'dt'n;  MotUing  /ö/Iows,  notliliifi  —  is. 
which  in  of  an//  real  weight,  aamelijk  niels; 
White  hif  famibj,  Iii»  mothcr  —  is,  \<ere 
Hvingin  />.,  zijn  inoeder  namelijk:  This  is 
horrible,  —  In,  dll  Is  bepaald  afKri.i!*'^lijk ; 
A/rs.  tjuiif,  — Ih.  ili- I «^•^iMUvnofilii;!' ;  Mrs- 
«'.orney  —  was.  dt*  vrnt  pert' ;  —  Sinitli 
Ilirl,  die  meld  (dochter)  van  .S.  (verachle- 
IUk>;  No  human  beinn  eoer  «poAeliko— , 
op  xoo*n  manler;  He  ha»  been  htri,  bnt 
whiil  Ol  — .  w.it  7oti  d.it.  bowijst  dal  ?  I 
was  tlie  eldesl  aon  and  not  mtuh  of  a  hclp  ul 
— .  eil  truuwen-s  als  /.oodanljf  nog  pecii 
(irodtc  Stenn;  '('hnsimaa  comen  but  om  »-  a 
Vmr\  und,  uc/  /.s  lfm  cynic.  'OOre  too  ufteii 

al  — en  dat  t>  irouwens  nog  A6a  kecr  le 
vaak;  /  »end  yoti  word  —  you  may  be 

prepart'd,  oixi  ti  tfij  vöorbereM  zUt:  //  Ks 
not  —  1  bclicve.  niol  omdat  fic  arelouf;  Du 
t'-ll  mc,  — 's  a  ij<mh1  Oi»"*'  »  drar.  daii  bcn 
je  eene  beste  meid;— '»all  liier«  is  to  — . 
dat  is  al  wat  er  van  komt;  —  mufb  is  ccr- 
/otn,  xooveel;!  um  —  sorry,  het  spljt  me 
toch  z66  (/om  ):  /  suvpose  you  are  worth 
all — .W  'l  zAö  rijk;  //-■  hiis  —  eonfiilenpc 
Iii /us  frirnii.tha>,/i}i<\x:v\  vi-rt  iouwfji :  /  am 
touiihor  thati— ,daar  beii  ik  te  laal  vuür. 

Thalcli,  dakstroo,  dakrict,  slroodak,  üut; 
haar;  n  met  stroo  of  riet  dekken;  — ed- 
roofcd.  mel  ru-ltMi  dak:  — •er.rletdckker. 

Tbauniulropr.  IhAm  ttroup,  thaiimalroop. 

Thauiiialurfie.'/iÄiMJf  fi'/i.wmidenlorncr 
i'hauniaturai»':  TliauiuaturuU'(al)t  Uiö- 
mdt&lzikCl),  wonderdadlf;  Tnauniatvi^' 
ay,  ihömit^dti,  wonderdoenerij. 

Thaw,  dooi;  ||  doolen,  ontdoolen  (ook 
(hj.):  The     sei  Ib,  het  begon  te  dooien; 

II   8. 

'I'he.  fihi),  ilhiiVdor  een  klink€r),'lh'>  (km  /  nn- 
druk),  de.liel:/  am  iione  —  iietter  lor  U. 
het  heeft  mij  nlcts  geiuMpcn;  Aifiveguin- 
eo«  —  thausaiMl  word«:  There  are  alx- 
leenoK.  fo  — pound,  er  aaan...  op  een;  — ^ 
iiiore  so.  as  /  dn  nol  hnow  him.  dos  te 
\\\r:'v  Müitliii:  —  rutliri'.  teiin'cr:  All  — 
w  iM  -c.  <l  \i'  ('iKcr;  So  (.«!  —  firand- 
(luui|lilci%  is  it,  je  kleiodochter,  h«''?  — > 
Lady  Grace  EvelHgh.  Freute  G.  K.  (mcer 
officieel  dan  zonder  't  lidv/oord};  —  Uo»- 
lliaH4«A*  house,  der  famille  1) 

Thcairp.  thi<ft^,  Iheater.  schi mw  Inn  l'  t",,- 
neel.  medische  gehoorzaal.  uporal it/..ial : 
Witfioiii  one  touch  ol  the  — ,  zonder  i»  l-; 
theatraxUa;  — 8  of  varlelies or  Music  Halls; 
—  of  war,  oorlogstooneel;  — «oer»  be- 
zoeker;  Don't  put  rhildren  on  the  — 
Ktafie.  <•()  de  plaiik<'ii. 

Tlicalrie(al).  thia'iikCt).  tlieatraal:  Dra- 
nialic  and  —  e^^^•c•ls  (het  laatste  in  ong. 
zin);  —als.  tooiicfl verlnoniny«'!!:  — al 
alaaff,  acteur»taal ;  Tliealricality ,  thMrik- 
ofifi,  theatrale  manier  van  doen,yertoon. 

Theban.  Ihib'n.  T'i  t>:i,in(seh):  —  year, 
3Hr>  d.  en      n.;  Tlit'Jios.  thih:.  'I'hebe. 
Therla.  thflil.i. 

A  hcfi,  dUi,  u  {ohjei-l.  v.  iVioii):  I  toey  —  aiMl 
tliou  eacii  olhar,  spreken  elkaar  aan 


mei  je  en  jo«. 
Tbeff,  dief&lal. 

Tli«ic,  UiHh,  overmatig  tbeedrinker. 
Tkftlna,  thinin»,  Tlielne,  MNa,  tbeelne 

'  Thcir.  dhfi.^,  hun,  haar; —-9, Tan hen, haar; 
dt"  (litt)  liuune,  liare. 
i  heisin,  (hfizm,  theltnie;  Thelat;  TheU- 

tic(al). 

,  Thcin,  hen,  haar  {object.  «.  They)  ;  — sei- 
ves,  dh'm»elw,  zieh  zelven,  sQ  xelven. 
Thematik  thimalih,  thematisch:  Tlieme, 

f/K"rri.  (•nderwerp,opstel.thema;«lani  (Or.). 
TheinlN,  thfmis.  Ihemi^,  Themis. 
Tlien,  tcteninalit;;     toen,  dan.  latcr,  als- 
dan,  derhalve:  And     ,  il'e  no  concern  of 
mine,  het  gaat  mij  bovendien  niet  aan; 
The  —  lueaf^nreH  \f/ere  insufficiptii,  loen 
1   tienojnen:  You  might  have  had  a  bad  fall 
— .  (laar  had  je  leelijk  kunnen  Valien; 
W'hf't  did  )ie  May  — ,  wat  zei  inj  daar  toehv 
liid  Itf  i'iuqh  at  i/ou?  — /leouyhtnol.maar 
I  dat  moest  hü  niet:W'«{io«,if  nol  in  plerUy, 
I      v/ithou*.  fear  of  the  futwe,  soo  niet . . .  dan 
'   toch;  /  hmr  his  foolHl^p.  —  lie  K  l»a<Ä« 
i    dus  is  hij  teruc:  /  (hinit,  —  I  exist,  ik 
I    denk,  dus  besla  ik;  llul— didn'l  you 
Qo!  niaar  als  dat  waar  is;  By  — .  legen 
dien  tijd;  On  — ,  vüoruit!  //  he  sees  iw, 
wlial— >  wat  zou  dat,  wat  hindert  dat? 
Now  — ,  v)hai  can  you  eay  to  the  conimry, 
welnu:  —  and  liiere,  onitiiddeltljk,  op 
staanden  voet  (<»ok:  Thcre  and  thi:n);'VlU 
— ,  tot  dien  tijd,  tot  zoolang;  Nol  nntll 

Tbenar,  (h€nd,handpalm,  voel7.ool;ook  adj. 

Thence.  vandaar,  derhalve:  Froni  — , 
van  Uli  die  plaats;  — fortli.  dhensfCtfh,  — 
l»r%vard.J/tt  (i,s;«>u\"/. van  dien  tijd  aT  aan. 

'riip»..  TlKoiiald.  I  lieodüre(-ra),  Theodoaia, 
Theophil  US. 

Tlieobalil,  thSaböld. 

Theorraey,fMokr»8i,  tbeooraUe;  Theocrot; 

Tin'nrratir{ai).  t hcocratlsch;  Tlieodleyw 

tinodisi.  t  hendicce.  .  . 

'riieoilolile.  Ihiad.tl;i\l,  Iheotlulirt 
Theiidura.  Ih'Mdöra;  Theodore,  thiadü, 
rUeunon.v.  thiogaM,  theogonle. 

TJieol..  (hcology. 

Thenlofiian,  thMoudi'n,  icodgeleerde. 

Th^oliMiie(al).  tnuiodiihriK  t he.oh^tiisch : 
— al  «Millofie,  soort  sein iiiarie ;  The — al 
virliies  are;  l-<iith.  Hupe  and  ('harity 
(Looe).  de  (ioddelijke deUKden  zijn ;  Gw'lour, 
Hoop  efi  Llefde. 

Tlieolo{|i/.e.  thiohdtMz,  t  heoioffiseereii. 

Thc>»lo(iy.  Ilütttdd'i,  Iheoloßlo.  * 

'rh«M>|>liiliis.  //(( OM/; ',t,s. 

riieurln».  </iiö.'<f)t<.  Ihcttrhe,  izroute  Ita^luiU 

Tlieorein.  thS,ir'in,  Iheorenia:  —ntir(al). 

Tlieoretic(al),  thUretihCl),  theoretisch. 

Theorrtlc««  fhlsreNrs,  theoretisch  gedeelte 
eenof  welenschap. 

Tlieoidsl,  thi.iris'.  I  heiiretieii-:  Tfn'otizf, 
t  heniTl  i<eeren   ( — rt. 

Tbeory,  thijri,  thenne:  —  oi  eliaueew. 
kans(be)rekening://f  >  prarUce  falls  sbort 
Ol  hie  — ,  zUne  practijk  haall  niet  biJ. 

TheoHophv.  thioeafi,  theosophle. 

Therapeut ie(al ) .  f/terapjA{{ftn)»therapeu- 
tisch;  — s.  Iherapie. 

There.  ilhi-.t,  daar.  er:  —  and  llien  /i.< 
Thea:  Hut  ....  — *.  inuar  eiirin;  Hut  — 11 
{the  thing)  wna,  't  was  nu  eenmaal  niol 
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anders;  It  sounds  very  odd,  hut  —  il  is 
inaar  tocU  is  het  zoo;  When  did  he  leavc 
wanneer  Is  hU  vaadaar  verirokken;  I 
agre«  with  yoa  — .  dat  ben  ik  eens;  — 
you  are,  alstublieft;  klaar  Is  't,  daar  fs  net ; 
You  are  rifiht  (wroru;)  — ,  daar  lii'l)t 
gelijk  (onRt  lijk)  ;ian;  I  am  all  — ,  ik  weel 
dromnit'N  ^  wat  ik  doe;  You  have  got 
a  tile  off  and  are  not  all  — ,  je  bent  niet 
recht  bij  het  hoofd,  en  weet  niet  wat  je 
doct;  —  Is  B  horae  tor  yon,  dat  is  nog 
eens  ecn  paard;  /  am  no  matdi  tor  you  — , 
in  dat  öpzicht  kan  ik  niet  tesren  u  op;  He 
is  sure  lo  gel  — ,  le  slagen:  That  to  me  is 
cverything,  So— ,nu  wcpt  je  hei ;  en  daar- 
mede  bastal  — ,  wbat  did  1  teil  you,  nu, 
heb  fk  het  Je  niet  gezegd?  Stop,  —'s  a 
f|ood  fellow,  dan  ben  je  een  bestf, — - 
Hboul(s),  ÜHarumtrent;  (A  yuHder  or) 
— aboutM.  (een  gülden  oT)  dUcironi  tn  nl : 
— after,  daacaa,  voltrens  dat,  daarnaar; 
— anen^  met  betrekkiuk'  tül  dat  punt; 
— oty  daar.om  die  reden,  bovendien:  He  t.« 
poor  and  a  fool  — at»  en  een  dwaas  o  p  den 
koop  toc:  — bff,  daarncvons  (-bij).  daar- 
door,dicnsvolfiens,daarüinLrenl:  lu  ve  slitl- 
lings  ur—hy  (Z.Tu/h);  — for,  hier-  (daar)- 
Yoor;  —fore,  daarom,  daarvoor,  niel  dat 
doel;bij<?cvolg;  —from,  daarvan,  daaruit ; 
—4«,  daarln,  hierin; —into,  daarin; — of. 
dherof,  hier- ,  d  aar  v  a  n ;  — ow^  hier- ,  d  a  aro  p . 
erop:  — oiit,  (laaniit ;  — to,  daar-  of  hier- 
toe.  bulten  en  behalve.— -m»i(/«t,  daaron- 

"  der;  — Mnfo, daartnr ,  — «/ton, liier-  ol  ilaar- 
op,  ten  gcYolge  daarvan,  dadelijk;  — wif#i. 
daarniede,  onmiddellijk;  — withul,  dhCm- 
\o{d/iA{,daarbij,daarenboven(AfeeK.'e  vero  ). 

Theresa,  itrfaa.  Theresin,  nrfs/rj, Therese. 

Thenmie.  tlinmi.  lieete  bronnen  of  baden. 
Thermal:  —  wat  er»,  sprinfis;  — -  unit, 
warmte-eenh.;Tliermlc  ray«,  em^ipna. 

Tbermlt,  thAmÜ,  thermiet. 

Themiofienesis,  tMmougemns,  warmte- 
verwekk  iiitr. 

Thermo  Miel  «'f.  th\'in<tmjt,),  l  liertiiomeier: 
('.linienl  — ,  koortstlierinomel  ei . 

rhermopylae,</i/imo»>i/i,de  Tlu:r!iiopyb:n. 

l'hermoscope*  thöm^shoup,  therniascoop. 

Tliermosllask,  thAm9sil&8k;  Zic  Vacuum. 

Tlifrmofftat,  tkAtMatat,  therraostaat. 

Thermoiifs.  (hihnntiks,  warmteleeT. 

TherNlJ«">.  tlin^ailiz. 

'i'Iiesaui'us,  llnsdn*s,  wuordenscliat  {bnek). 
Ttaene.  dhlz  (nieerv.  v.  This),  deze. 
Thesls,//tf.st<'.stellinR(A/t\  Theses,  tftSsiz): 

—  for  the  degre«  ol  Jil.  D.,  medische 

dissertatle;  (Thcm's,  toonlooze  syllabe  van 

een  versvoet,  teceno.  .Ar^t/.s). 
Thesplan,  </j«'spi<»Ji,  Thespisch;  |i  tooneel- 

speler. 

'iLheuHmUaUf  Ihaacilj'n,  Thessaalseh;  Tlies- 
salifr.  Theatalanian;  ThcHsalyi  the»»li, 
T 1 1 0  SS  a1  i  <^  ;The«saloiilea. .  Ihe^lounmihA, 

Thelis,  (hili'i. 

Thews,  //(jfVr, spierkraehl, Spieren ;ziel.s-  ftf 
7.e  lelijkc  kracht;  Thewy.  Thewod,  (,'e- 
>pierd. 

riicy,  zij:  ~  say,  men  zegt;  —  üIx  kept 
together,  zij  met  hnn  zessen. 
Thibet.  tibjt.  tibet. 

I'hij'k.  dikko  !?*'f|oelle,   heel-;|   (inin  Ion 
s'r(/(Z),  dikte  ;      dik.  liii  lil ,  I  roe!.e),iiii-;l  it', 

bi*wolkl,oadaidclijk,upoengodioii;,'..  snei, 


ovorvloediR.  al  te,  in  groolen  ^elale,  In- 
tiem;  il  verdikken:  This  is  a  bit  loo  — ,  te 
kras;  He  is  such  a  — ,  zoo'n  domkop;  IIa 
was  in  the  —otthe  fight;  Gentlemen  don't 
gel  dnink ;they  aeddentally  get  "  heads; 
liach  fhrottgh -~anil  Ihin  (through  foul  and 
/aiD.  steunen  door  dik  en  dun  (fig.);  They 
are  ns  —  as  peas  in  a  Shell,  zeer  overvloe- 
dig,  zijn  dlkke  vrienden;  T/iey  are  as  —  «h 
thieves  together,  het  zijn  twee  handen  op 
<^6n  buik,  zij  .speien  onder  6<^n  hoedje;  Iiis 
blo'WH  camc  down  as  —  an  hail,  zoo  snel 
en  hard  als  iiasrelsleenen ;  He  (Become, 
Get)  —  Willi.  Inlieiii  zijn  (worden)  inel; 
I  am  —  of  heariufj,  hardhoorig;  —  of 
siolit»  fliet  siecht  gezicht;  — >  of  speech. 
siecht  bespraakt;  A  —  ose,  goudstuk 
—  pronnncintion.  onduidelijke; 
Th-:  tidinga  came  —  and  last,  snel  op  el- 
kaar;  —  aod  thiu  supporter  of  Ifie  govern- 
ment,  iemand  die  door  dik  en  dun  inee- 

gaat;  —  wealher,  cm  luisljjr;  qrowu. 

dicht;  — headfdik',  domkup;  — headed, 
dorn,  «tomp;  --«fsli»  thihiS,  ietwat  dik ;  — 

leaved;  — legged;  line  engrrvings: 

— — lipped;  — ness,  dikle:  Tahe  thrce  

ne8*ües  of  that  tabric.  drie  dikten. ..stof; 
—  nose«l;  A  — pileil  jlight  of  s^ep.s.m.dik- 
ken  looper:  — planted;  — ribbeil,  met 
krachtige  riiiben;  —sei,  dicht  beplant; 
rijk;  gedrungen  (dik):  ||  dichte  heg;  een 

ge.streepte  stof;  slilc,  dikhui<l(ig):  //is 

 side  pifienr  c.olifant  aclit  ig  goduld :  ~- 

skln,dikh\iid,ongeiikte  beer,  vlegel,  dom- 
kop; — skinncd,  dik  huldig  ;  —skull, 
dorn  kop ;  — -skuilcd . 

Thicken, /hi/i'n,  verdikken.  vermeerdercn, 
verdulste.ren:  The  erowd  — s.  het  ge- 
drang  neenit  toe;  Thr  plot  — de  ver- 
wikkeling  (in  het  drama)  neemt  toe. 

Thickel,  Ihikit,  boschje. 

Ttalef»  diel:  A  —  was  In  Ihe  candle,  ec 
was  een  dief  aan  de  kaars:  Sat  a  — «  to 

«•afcb  a  — ;   eateher.  ili^Tenvanger; 

Thieves*  l.utin,  dieveniaal. 

Thieve,  steten:  — ry.  Iiet  sielen,  dieverij. 

ThievlHbydief achtig, steeiswijze.  sluikscli. 

Thigh,  Ihoi,  dU;<-Hb«ae»  dQbeen.  Z.  Hip. 

ThlU,  lamoen;  — taorse,  — «r,  l.-paard . 

Tiilmble,  tMmb'l,  vingerhoed ;  — berry. 

soorl  braamJ)e.s  (Am  ) :  rase,  foudra;'!; 

lul;  — pii»:  AwHu:  ijave  him   pie. 

gaf  Iwni  tikken  met  de  —  op  liet  hoofd; 
— rig  (-rigger),  hedrieger,  die  iaat  wed- 
den  onder  welk  van  drie  bekertjea  een 
erwt  door  hem  is  gestopl;  ook  Verb. 

Thin,  dun,  liohl.  slap,  zwak  (mice),  maLM-r, 
dunnetjes,  flauw,  gerinj:;  verv!  lerid ;letl iv. 
doorzichtig;  ii  verdünnen,  ijler  uiaki-n, 
dünnen,  dun  maken,  afnemen,  uitverkoo- 
pen;  Iiis  dlHguise  was  very  — tcrg  door* 
zichtig;  —  captaln,  dun  koekje:  — •  |ok«, 
flauwe  aardigheid;  Thin  month's  nximber 
io  u  Utile  — :  is  vrij  dnnfnetjes);  tiel 
(Grow)  — ,  inairer  worden;  — tliet.  niaLrere 
kost ;  Die  artist  had  a  ~  house,  slpcht  bc- 
zette  zaal;  —  Mlreet».  ledige  Straten;  / 
had  a  —  Urne,  saaie,  ellendise :  The  rooms 
werebeginntng  to  ,  lee^  te  loopcn:  The 
sirata  wcrc  -— ninfj  mit  and  away.  wer- 
ften langzaniorliaiid  flunner  en  verdwenen 
eiudelijk  irebeel :  —  out  plants.  (uil  )dun- 
nen;  ~>faccd<  met  een  smai  en  soiM.uul 
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gezlcht;-— leaved;  — — lippcd;  skia- 

nedyinet  fijne  hulrt;  nver«evoelig,prikkel- 
baar;  — sowd;   spun.  Zie  Thinning. 

Thine,  dhain,  van  u,  hetof  de  iiw»;  (dich/.). 

Ttiiufi,  ding,  zaak,  iets,  pcrsoontjc,  ver- 
haal,  llcd  ( — h,  diniren.  zaken,  goed,,, spul- 
ten"): (Talk  Ol)  littlc— Syover  fcoetjesen 
kairjeR ;  Theresa  twins  awl  — a,  er  waren 
twcellnffcn  cn  zoo;  Thaf's  a  —  lo  see,  do 
moclto  waard;  He  hates  all  — s  German, 
al  wat...  i^;  Snrr«i  — ,  heilig  hulsje;  Heis 
o  —  nl  Dolliing,  een  kerel  van  nicts; 
That'a  a  —  ot  naughl  {nothinrj),  niets 
waard;  You  did  Ihe  lair  (handsome)  —hy 
him,  hebt  hem  blllljk  froyaal)  behandeld ; 
Her  lips  \<cro  Ihe  leasf  —  parlO'd,  n  zoo 
wt'inig  iit'scheiden ;  Shc  isn'l  idoeHu't  feel) 
tliiltc  Ihr  — ,  niot  r'^chl  wcl;  niel  hcelc- 
maal  wat  ik  wenscli;  Thai's  the  (very)  , 
moet  Ik  net  hebben;  zoo  \n  tiK  prectes; 
That'R(JVt)  nottbe  — .  niot  commeil  faut; 
It  is  not  too  late  for  out»  —  or  anolher. 
waarvoor  dan  ook ;  77ns  Ihe  latesi  —  i n 
hats,  nieuwsle  mode;  IVeilher  ono  — 
nor  ao^ther,  geen  visch  en  gecn  vlordch; 
When  —4  are  the  worat  th»u  M/ill  someti- 
m««  mmd,  als  de  nood  op  het  hoog<(t  is,  \n 
do  reddinp  nabij;  — s  past  man  he  repen- 
ted  biit  not  reralled,  gedano  zakon  nemcn 
geen  kcer;  As  — s  «ttand,  zooals  de  zaken 
Rtaan;  /  don't  feel  the— ,  me  nietlckker; 
yot4  have  got  the  wrong»,bet  Terkecrde ; 
He  kno\9$  (ia  up  (o)  a  —  or  two,  hIJ  is 
sllm,  goed  op  de  hoojrte;  Ile  inadp  a  tldy 
(good)  —  of  it.  Iii]  sloog  or  ecn  slaat je  uit ; 
/  like  'um  Jibo*'o  all  — s,  bovenal;  It  xcas 
quitP  in  the  nature  of  — s,  hei  sprak 
(YOlgde.)  vanzeir,  lag  in  den  aard  der  zaak 

Thlnoamy,  Tningammy,  fMngatm,  Me- 
nocr  Dinges:  dln^siErhi^idji'.  cniMijp;  His 
namo  is  helil  up  lo  — .  a:iii  de  vcraclit  inji 
prijs  ppßpven;  Thetr  pinli  si";  thtiMiiiiii- 
mies.hunnc  rose  7.ijd.japonncljcs;Thinn- 
ambob,  thingumhob.  »CDepseltMr.  ,me- 
neer  Dingcä  (ook:  Thinnamagig). 

Think,  denken,  vinden,  meencn.  oordee- 
Irn.  bedoclen.  van  plan  zijn,  nnderstpllen, 
aclitcn:  Only  — .  —  you,  sfol  u  eens  voor; 
To  — ,  als  incn  bedenkt;  I  tlou'l  — ,  het 
mocht  wat!  /  should  —  not  IndeMi,  dat 
moest  er  nog  bijkomen;  /  should  —  so, 
dat  zou  ik  denken:  He  thonght  fit  (good) 
ffO,  geschlkt.  gewenscht;  The  ponr  boy 
thOVflhl  HO  hariii,  verniocdd«-  iii<'t- 
kwaad'^;  tV»'  ranniA  —  Ihe  infinile  and 
the  eternal.  ons  voorstcllen;  —  Iwlee, 
zieh  goed  bedenken:  —  about  a  thing, 
ergens  over  denken :  —back  to,  tcrucden- 
k'^n  aan :  More  than  ynn  —  lor.  dan  ^e  ver- 
sv;M  h1 :  Ifi  rouldn't  —  inlo  (hat.  zicli  daai- 
r;i"!  in  ilciikiMi.  zieh  or  aceii  rrkenscliap 
van  Soven;  Young  people  hoou  —  thoiii- 
selvcs  inlo  love,  denken  (verbeeldcii) 
7icb  ai  gauw  dat  ze  verlief d  zijn;  What  do 
1/011  —  of  htm,  wat  denkt  ge  van  hem?  — 
of  whal  an  age  thnf  may  be,  denk  eens 
aan  hociang....;  Nowthaf  I  conn'to  —  oiit. 
nu  ik  mij  een-^  goed  bezin;  You'pp  got  oh' 
of  Ihe  v»ay  ol  -—lag,  het  denken  verleerd; 
Don't  —  too  little  of  mck  itarigue»,  tel  ze 
niPt  tp  gering;  Hr  — s  nuich  Ol  |/ou, schal 
u  lioüg,  beert  een  hoog  idee  van  u ;  /  didn'l 
—  it  of  you,  had-..  nlet  van  Je  gedacht; 


What  matte  you  —  of  doin^  fM«,  bracht 
Je  er  toe  zulks  te  doen;We  —  nothing  of 
/lim,  achten  hem  een  kerel  van  niets ;  — 
on(oT)er),  nadenkon  over;  —  ont,  beden- 
ken; nauwgezel  o verwegen;  No,  thonglit 
1  lo  myaelf,  dacht  ik  bij  mezelf;  Talk  of 
one  thing  and  apon  another;  I  —  wltli 
yoo  fhert,  dat  ben  Ik  met  u  eens;  Me  — s, 
miJ  dunkt(««r(».);-HdUeydenkb«ar;-^r, 
denker. 

Thinkiud.  thi7\kin:  To  iiiy  —  you  night 
have  profited  mom  by  it,  mijns  inziens;  He 
X9  of  my  way  of  — ,  't  met  mU  eens;  H« 
pttf  on  hia  — eap»begonteprakkexeeren. 

Thinning,  thtnin:  77ter«fs  a  —  on  &a  top 
ot  your  hcnd.  ZIe  Thin. 

Tblonville,  tlanvil.  Diedenhoven. 

Third,  fh/)t/,derdc(dceO:tcrts,tertia  wisse! 
(— 'S,  het  derde  van  de  bezittingen  van 
den  overieden  man,  waarvan  de  wednvre 
het  vruchtgebruik  heeft):— elas8(-rafe), 
Tde  rangs;  —  cHlate,  burgerij;  — ly,  tcn 
(irrdi-;  — mnan,  scheidsiiian. 

Ihirl,  doorboren,  perforeeren. 

Thirst,  dorst  (ook  fig.);  ||  dorsten,  vurig 
verlangen:  Hi»  —  alter  iof)  -wtcMh  anä 
honour,  zijn  dorst  naar:  WIth  a  —  lor 
Information,  weetgierlg;  ^Ing)  for 
power,  haken  naar. 

Thirsty,  thänti,  dorstig,  droog,  versmach* 
tend,  dorstwekkend:  —  work;  I  am  — , 
ik  heb  dorst. 

Thlrteen,  thAttn-dhßtfn  als  het  woord  al- 
166n  Staat),  dertien(tal):  It  was  «  — odd 
dav  cloek.  licp  ongevcer  dertien  dacen ; 
— th.dertiendo  (deel);Thlrtleth./hfifi.>/;i. 
dortigste  (deel). 

Thirty.  t/iüh,  dertig(tal):  The  —  Year«' 
War,  Dcrtigjarige  Ooriog. 

Thls,  dhis,  deze.  dit:  — ,  Ihal  and  the 
olher,  allerlei  (dingen,  rodenen,  enz  );  — 
one  and  the  «»ther,  de/.'  »  n  gene;  —  da> 
week,  vandaag  vöör  (over)  een  week;  — 
Ih  tu  you,  daar  ga  Je;  —  is  Thursday,  *t 
is  vandaag;  /t U like  — ,  zöö ;  /t  wtuMlaa 
Mary  —  and  Miss  M.  that,  vöör  en  na; 
Generais  —  and  Ihal,  die  en  die;  Hesworc 
by  —  and  by  that.  bij  alle  Heiligen,  bij 
dlt  cn  dat;  You  must  hr  ready  before  (by) 
(tlme)t  vöör  (thans);  From  —  on- 
ward,  van  nu  af  aan;  From  —  to  X.,  van 
hier  naar  X . ;  —  muoh  he  told  me,  zooveel 
vertelde  bij  mij:  Come —  way.  hiernaar- 
tne,  kom  eens  Iii.  i';  /  have  Ttnt  s^en  Mm 
Ihese  Ihree  inontliH.  in  de  laatste  drie 
maanden. 

Thiatle,(/i#8'l,distel;  zinnebeeld  v. Schöll.; 
—down,  distelpluisjes:  A  thing  of 

down,  zeer  delicate  kwestie  ;/i« /ip^f  as  — 

down,  als  een  veertje;  milk;  Thistly, 

dislclaehl  it',  vkI  dislel*  Zie  Shamrnch . 

Thiilier.  dhidfuK  daarheen;  — lo,  tot  dien 
lijd  tue;  — \vard(s),  derwaarts. 

Tho",  dhou.  Zie  Though. 

Thole.  fhou/.  dol  (  pin). 

Thomas,  tom  m:  \  very  —  in  disbelief 
{doubting  7Vt.),  een  ongeloDvigc  Thomas. 

Thoiuistn,  tnumizm,  wijsgeerig-godsdien- 
stig  stelsel  van  Th.  Aquiim»;  Thomlst, 
Thomlst;  Thompson.  fom(p)«'tt;  Thom- 
son, loms'n. 

Tliunii,  thon,  riern,  suocr;  ii  erniee  slaan. 
Thor,  thöt  Thor:  ^'a  hammer,  steenen 
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hijl  (hamer). 
' l hör SkciCttharasik,  borül....:  —  (in». 
Thurul,  ihAr'I,  VenuslIJa  (fwfm);  |)  brai- 

lofU.... 

Thorax,  th&nhs,  borst(kas),  borst8tuk(in- 

sect). 

Tliurii,  JoonUslniik).  .slekcl,  |»rikkel:  He 
»  — Ml  u  ])(frson'.s  hcd  {sidc.  firsh),  tT«  liin- 
dorcn,  eeii  ilourii  in  't  oo«  zijn;  «»•  (öa) 
lipon  -^yOp  heete  kolen  zitten;  llethal 
handlet  — »  «hoH  pricft  hi«  fingera,  wie 
met  pek  umgaat  wordt  er  mede  besmet  ; 
— «pple,  dooi Happel;  — back,  stekel- 
rog;  groote  zeespin;  — bill  {-tail),  kolibri- 

soorten;   busli.  üuurnstruik;  l>ul, 

tarbo  t ;  -bcdae><loornbaag;  — (-lelter), 
A.  S.  letterteeken  voor  de  scherpe  th;  —— 
sct.ni.  doornen  beset; — y,  (loornacntig, 
scher p,  lästig,  kwellend,  lu  tt  lig. 

Thorouflb,  t/i»r<j,volkonit'n,  -inuakl,  gron- 
dig,  vollediß,  degelijk,  door  en  door,  door- 
tastend,  dourdringend:  He  is  a  man  ot 
— last  door;-^bred,volbioed  (hor»e), 
rasecnt  (dog) ;  beschaafd,  ontwlkkeld;  ■— 
lare,  doort^aiifr,  (hoofdjstraut ;  I\o— >larr, 
voor  het  verkeer  KCsloU  n,  — i>olng,door- 
tastend,  afdoend,  raüicaal:  .1  military  re- 
coMtruction  ol  tlie  mo»t.— going  kiud, 
ZOO  radicaal  mogelijk;  The  — goingness 
o/a  newspaper,  de  durf  van  eene  courant; 
— — llghteü,  met  ranicii  aan  tegenover- 
gestelde  zijiltn:  — iifss,  vulkomen-,  de- 
gelijk-, giondigiicid ;  luiecd,  afgericht, 

geschoold.  onvervalscht,  volleerd,  vol- 
tooid,  volmaakt,  aarts...:  A  — (-paced) 
Yillain,  een  doortrapte  schark. 

'I'horpfe).  thöp,  dorp,  gebucht. 

Thoso,  dfiouz  {Mv.  v.  Thal),  die:  Tüere 
arc  —  w/io  prelcnii,  er  zijn  er. 

Tbou,  dUau,  gii;  verkorting  voor  Ihouaand 
(Uitspr.  thau):  A  — » biljet  van  £  1000;  — 
met  thou  aanspreken. 

Though,  dhou,  ofscboon,  Indien  al,  niette- 
genstaande:  As  — ,  alsof;  —  l  say  it.  al 
zeg  ik  het  zelf ;  He  would  leave  directly,  — 
tae  went  (should  go)  on  foot,  al  zou  hij  ook 
moeten  loopen:  il  were  Irue,  al  was 
het  ook  vaar;  Hei»  m  oood  feHow  hiJ 
is.tdcb  een  goede  kereT;You  would  — ,  i/ 
you  Tiad  bei'n  prcsent,  en  toch  zou  je  dat 
wel.  als,  etc.;  He  ahuuld  play  iiiON  — , 
t^vfiiuens  muest  liij  nieer  spclen. 

Thou{|lil,  iinp.  en  p.  p.  Tan  Tlünk. 

Tbougbt,  ihöu  gedacbte,  overweging,  ht- 
peinzlne,  oordeel,  meening,  voornemen, 
VOorstcllinf:,  tikjo,  sohijiiljr:  At  tlw  (llial) 
— ,  bij;He  ua.s  u  —  lullcr  Ihan  tliv  urdinary 
run  of  people,  een  ietsje  langer;  /  ui/|  be 
hach  upou  (in)  a  — ,  in  eeu  wip;  Ihat  — 
occnrriHi  to  istruck)  me,  die  gedachte 
kwain  bij  mU  op;  H  was  a  happy  — ,  ge- 
lukklge  inval;  SecomI  — s  are  best  ;  I  did- 
n't  iiive  il  — .  lieb  er  geen  oogenblik  aan 
gedacht;  /  had  some  — s  of  going,  liep 
rond  met  "t  idee;  /  cunnot  read  your — s, 
uwe  gedachten  ulet  radea;  you /lad  better 
take  — •  and  not  be  rash,  u  goed  te  beden- 
ken; He  toolino  —  for  tn-mnrro\c,  bt-korn- 
nicrde  zichnietom; — «/i<j»iö,  godsd.  (ook: 

zorgvolle)  overpeinzingen;  reailer.ge- 

dacbtenlezer ;  — readiny,het  gedachten- 
lezen;  — »«Iransferenee,  telepatble;  --^ 
wttveSf  gedachtegolveiK<el0p>). 


Tlioti()hlfiii.  thötful,  bepeinzend.  vul  ge- 
dachten;  :itLenl,  bedachtzaam,  bedacht: 
.4  —  book»  een  boek  dat  tot  nadenken 
steint;  She  woa  —  for  H»  ytelfare,  daebt 
steeds  aan,  was  steeds  bedacht  op;  Hei» 
^  ot  bis  int  er  est  R,  bedacht  op;  Very  —  ot 
you,  erg  attent  van  u;  She  uas  the  nbject 
of  his  —  utleiilinn.  zorgvol.  zor^vuldif,' : 
Shetalked  — ly  and  »ensibly,  bedachtz.:  / 
usethat  word  — lyym.voordaebtiThoagbl« 
less,  gedachteloos,  zorgeloos. 

Tbousand.  thauz'nd,  duizend(tal):  — « 
upon  — s.  »  II  ;  You  can  see  ihem  by 
Ibc  — s,  bij  duizenden;  Per  — ;  /( i8  a  — 
pities,  het  is  doodjammer;  The  —  and 
one  vforrieeof  life,  tobber^en,  kleine  Jor- 
gen ;  f f  {«  •  —  nutH  to  an  orange  pip,  a 

—  lo  one,  fliiizptid  teuren  t^(^n;  /  have  a  — 
fbinus  tu  dv,  allerlei  dingen;  I  ficy  appear- 
ed  in  their  — s,  bij  duizenden;  — lold, 
dulzendvoudig;  That  ma/ies U/e  many 
fold  sweeter;  — 4egB,  dttlMnapoot;  »th. 
duizendste. 

Tbrace,  threi»,  Thraclö;  Thrmian,  Thra- 
cisch;  ThraciPr. 

Thraldoiii,  thröld'm.  slavernij,  lijfeigen- 
schap;Thrall,r^irdj,slaar(of,to)f  Blaywnlj. 

Tbrap,  sjorren,  vastblnden. 

Thrasn,  thrai  (ook:  Threah),  dorschen,  af- 
ranselen.v.  alle  kanten  bekijkenof  bespre- 
ken : Thestorm  — ed  tbe  lorest,voer  vernle- 
lend  door;7'/ie  book  —es  out  all  these  quest- 
ion«, behandelt  uilvoerlg.tot  vervelens  toe; 
— out  things,  over  en  weer  behandelen; 
/  haoe  — ed  it  out  at  toat»  eindeUJk  ben  Ik 
er  aehter;  —  over  old  atrav,  stroo  dor- 
schen ifig  ),  zieh  afsloven  voor  niets;— el, 
dorschvlegel;  — er  (sbark),  dorscher  (zee- 
vos;  soort  haai). 

ThraHhlng.t/irasi^;—— floor.dt)rscbvloer: 

—  luuehiue  (-miU),  dorschniarhine. 
Thrasonical,  thnaonik'l,  blufferig. 
Tbread,  thred,  draad,  garen,  vezel,  ader; 

II  een  draad  in  (eene  naald)  steken,  (kra- 
len)  aanrijgen,  zieh  een  doorgang  banen, 
dringen  in,  doorhcen  dringen  ( —  one's 
way  through);  — -  and  thrum,  alles  (goed 
en  siecht)  door  elkaiar;  The  —  of  a  scrcw, 
draad  van  een  schroef ;  Gather  up  Ihe  — s, 
alle  draden  (v.  e.  onderwerp)  sainenvat- 
Icn,  eil  het  in  zijn  geheel  beschouwen; 
Lose  Ibc  —  oi  one's  discourse;  Piek  up 
— het  gesprek  weer  aan  den  gang  krlj- 
gen;  —  of  lifo,  levensdraad;  Take  up 
( Resume,  Lose)  tbe  —  of  o  taie;  It»  exist- 
ence  \saa  lianninfi  (up)on  (öy)  a  slender 
(Ihin)  ■—,  liiuK  aan  een  zijdeii  draadjc;  7 
hadn't  a  dry  —  on  ine,  geen  drogcn  draad 
aan  mUn  Hjf;  His  life  hang»  by  a  — ,  aan 
een  zUden  draadje ;  —  H/eby  a  fresh  tHuB, 
een  andere  richting  aan....geven;  —  tbe 
narrowK,  door  de  nioeilljkheden  heen 
konien;  —  llie  uewlle,  een  draad  in  <le 
naald  doen;  Tiguur  in  een  dans,  waarbij  de 
paren  onder  opgeheven,  verbonden  ban- 
den doorgaan;  The  music  — ed  my  soul 
like  a  «iliwr  dream.doortrilde ;  -4»aro,kaal , 
verslctcn,  algczaagd:  — !)o!>bln,  garen- 
klos; —mark. tretint  walernierk  iinbanh- 
Inlj-);  — pap<'r(s).  dünne  reepjes  papier 
om  garen  in  te  rollen;  boonenstaak  (fig.); 
I  am  not  going  to  fret  myself  into  - — pap- 
wforher^  denk  me  nlet  dood  te  kniezen; 
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Iletiiiiiix  i"  «ü'awn  <— »work,  ri|tur<>n  in 
tlrnadwerk;  —worin,  draadwurni.  | 

Thr«ady.  thrrdi,  draderip,  dan.  I 

Threul.  tlird.  biMlrt'icitiL'.  Tlirrsil«*!!.  liri«'- 
geii,  bedrcigen.  solii  ik  .lanjiit-'rit  ulndr  be-  \ 
dreieingen,  l  en  dreiKciul  aan/i<  ii  hobbeii;} 
—cdm«niive{on0,krukkcnde  Wagens  Uw- 
pen  het  langst;  A  vteek  ago  he  had  a  — 'Inn 
of  Ihe  seizure.  \va!irs<  hu\viii!r...aanval  v. 
beroerto;  — er;  — Iii<i-Icller. 'ireiffbrief. 

Three.  (lritM>al);  —  In  one.  de  I>ric-K»Mi- 
beiid;  Tbe  lliu  — .  i.  o.  the  Inule  unions; 
In  —  oopleü).  in  tripb);  Folil  In  — «,  in 
drieön;  Jjkad  round  number  —  wUh  him, 
ik  heb  ductitli;  met  hem  afirerekend ;  Tbe 
— •  F's.cischen  d«'r  lersclu'  l.ixnnl'iqc:  Frv 
Sale,  Fixity  >it  l'ennn\  Fair  rmi-,  Tin*  — 
l\'s,readiug.  (  wjriliufj.itDrithmc'u  :  — iifl. 
spei,  stuk  in  a  budrijven  ;  — cornered, 
punti«,  drlehoeUg;  lomp,  vlegelaobtig;  m. 
3  hopkcn  of  punten:  •^comeredconsHtu- 
en«\v,i<i(*'*distrlct  dat  drle  leden  afvaardig- 
(if.  lerwijl  ii  ilcr  kiozer  sli-chtsop  Iwee  van 
dey.e  moclil  slenim.;  — curnered  eonleMl. 
driehoeksgevecht,  -vcrkio/ing  (d.i.  3  can- 
«tidaten  voor  6ön  vacature);  «-»dccker, 
driedeicicer;  ouderwetsche  kansel  met  drie 
verdl<'F>!'U'«'n  of  lezenaars; — tfraw  (drie> 
ledige)  /(';fs(  upi',";  — (iflure  neciilentH  ar«> 
alwiHl  unhiiGwii  tkju',  on«fln kken .  waarbij 

-100  Ol  inc«:r  nien.>ichpn  hun  leven  Verlie- 
sen; —fold,  drievoudisr;  — fool  stoni,  drie- 
poot;  The  —  (]llt  bailH,  lonimerd  (uit- 
hangbord);  — — handed  (jaine.  kaartspel 

vodrdrie;  tieade«!.  met  drie  koppenof 

luMtfdfii;  The  —  lioufis'  A«|«»".v  ^^Pi*vlec. 
dienst  op  (loeden  Vrijdag  v.l  'i — 3  ter  lier- 
deoking  v.Jezus'  dood;  — — legaed  rae«, 
drlebeenswedlnop:  »mnRter.dnem  aster ; 
— — iiionlh  hllls.  dripniaaiulelljksche;  — — 
p«MM'«'.  ttiriii'ii<.  dri<'stiiivfr(stiikjp):  ■— 
penny, //iriti'Mi. van  <iric  •^tuiver.s;  gerine, 

.  gewoon:  — penuy  bit,  — penny  piecf,  Ifs 
a<-»pennyconc«rfi,§jofel  boeltje;— phase 
current.draalstroomlelecir.J;  — plied  Pers- 
ian  carpet,  rljk,  zwaar  Perzisch  kl^ed  (met 
nop  van  driedubhele  dikte);  — — ply  (ni^/»  ), 

dri.Mlraa(is;  pronfie«!  fork;  «^eore, 

zesti«;  — *^ome,  spei  van  drie  (golf);  

fiMiuarCyUiet  drie  gelUke  zijden:sleclitge- 
humeurd  (dta(.);  A  botNe  o/ — «itar l»raii- 
dy,  fijnc  COCrnac  {eHUel  mef  firir  storren  pt- 
op):  — lalleil  firi.s/inu'.  pai-iia  iii.  drie  paar- 
dest  aart  t  II ;  —  I  liiu'*»  — .  Iii'  p,  biep,  biep.  ' 
hoera  (diicmaal  lierhaald). 

Threnod>  .  tta  ifudi,  Thrvnode,  klaagzantr. 

Thresliokl,</irei(/»)ouZd,  drempel,  ingan:?.  i 
beffln:  A  —  Inet,  onbeteekenend.  ' 

'I'lirew.  tl,rn.  i:iip  van  T/^ro\^  l 
l'hrire,  thrain.  dtieiiiaal;  — blest.  drie-  i 

werf  Kczegentl:   favoured,  b'.iilen^,c- I 

woon  begunstigd;  That  i«  a  — lold  tair, 
ZOO  oud  als  de  we?  naar  KraltfMven. 

Thrld,  door^teken  (vpro.).  7..  Thread. 

Tlirlft,  ziiiiiii-'heid.  iiiatiuheid,  «paarzaani- 
lieid;  voiir-p"t'd  (ccru.);  .iiljt  lirr ;  — loss, 
verkwisteiid ; — y..spaarzaaiu.  vourspoedifi. 

Thrill, tTillint-'.  beving,  siddering;  \\  door- 
dringen,  doorboren,  (doen)  trlüea,  (doen) 
rillen:  kweelen:  The  —  and  tbrall  of 
.■iurfi  sitihts  and  Hounds.  de  eniiitif  en  he* 
pukkende;  This  senl  a  —  ol  liorror 
throvgh  the  world,deed  van  af  grU  ten  rillen ; 


.1  —  uf  |oy;  //  — «tl  hiiit  vil/i  a  vuyuc 
UrtiQui,  eeue  onbepaaldc  vrce«  doortrilde 
hein:  Wff  — ed  at  (on)  henhnf}  fhis,  «idder- 
df;  'Ihc  (jallcru  — e<l  and  ihninpod  on 
scetuij  fh-  nhu.-^i ,  lief  ,,8clielliiikjt  "  U  iideen 
staiiiplr:  — t'i's  and  «'urdlers,  sciisatie- 
roiiian.s  ( — iuii  Biories,  opwindeude). 
Thrlve,  bUielen,  vooroHkomen,  gelukklg 
/.\]u.  gedijen.  toenernen:  lie  flial  will  — - 
\lnst  i-i<se  al  live.  Ile  llial  Iias  — u  Mny 
lio  tili  ».e\  en,  ZaI  bet  ii  «ocd  gaan,  W  il 
dau  vr(»eg  opstaan.  Hebt  ge  t  gi  Id  ver- 
diend,  Lig  dan  langer,  vriend;  III  weeds 
are  sure  lo  — .  onkruid  vergaat  Aiet; 
TliHv«»n.  ihriv'n,  p.ja.  van  — ;  Thriver, 
VH<u«p<,p(jig  man;  Thrivtng,  voorspoe- 

tlitr,  Idotiend. 
Thro",  llin'i.  /!•>  Throvuh . 

Türoat,  throulf  keel,  strol;  iiigang.  nauwc 
doorgang;  ||  groeven:  The$e  tv»o  mwrtlhanls 
are  cuflinfi  eaeli  olher'«  — s,  werken 
elkaar  er  «»nder;  You  cu*  your  «wn  —  6j/ 
doing  thi'i  ii  g'Mtit  uw  eigen  glazen  in:  / 
was'dou'ii  her  —  in  a  moment,  liield  haar 
onmid:deltijk  aan  liaar  woord  :i)un'f  iump 
dowat  my  — ,  »lull  niet  zoo  op  legen  me; 
He  wants  to  mm  (thruHt)  tMs  nctiort  dmvra 
my  — ,  op  te  drjngen;  /  feit  a  ball  risinfi  in 
iiiy  — .  ik  kreeg  een  prop  in  de  keel;  / 
(lave  /tim  Ihe  Ile  In  his  — ,  /ei,  dat  hij 
loog:  He  tied  in  hl»  — ,  iüüg  schandalig; 
/(  Siim  stiokH  in  nty  zit  me  nog  hoog 
(fia  ):  He  held  a  hnife  to  my  — »  bÜ  zette 
mij  bet  me.*i  oj)  de  keel:  /  have  the  exhibit- 
iim    up  t<>  luy  — .  de  tenloonstelling 

liangt  ine  df  kt  (d  iiit;  band.  'latcli. 

keelri'  m  i  puard)  :  — wort,  ruigklokje ; 
«y,  ^utiuruui,  uii  de  keel;  vraatzucblig. 

Throb,  klopping  (vooral  door  hoop  of 
gehik);  klojipcn:  Tlie  large  bell  — bed 
tlirou)|t>  Ihe  huildtug.  weerkloiik  dreu- 
neiul  in:  'Ihe  motor-rnr  swept  iip  to  thf 
(ront  door  and  atood  — biiifi,  stond  daar  tc 
puffen:  My  heart  — s  ivilli  eynotion. 

Throe,  t/irott,  hevige  pijn;  i  in  barensnood 
verkeeren,  groote  pijn  lijden: — h,  barens- 
wee^n. 

'riirofimorloii  SIreet  (in  de  CU\i),  waSU* 
de  Eflectenbeurs  en  näbeurs  (o.  «f/ee- 
ten)  wordl  gehouden. 

Thrombosls,  thrombovsiB,  aderverstop- 

pintr. 

Throne.  Ir<mn  (Zie  F.nlltronf):  Spee«'h 
fruiii  the — Jrminii  d(  ;  .\>.cen<l (Mount) 
tüe  — ,  besltjgen;  Coiuc  to  the  — :  — 
room,  troonzaal. 

Thronfi,  gedrang,  groote  menlgte;  II  ver- 
drlngen,  opdringen,  loestroomen:  Thepeo^ 
pU'  eaiiie  — in<)  in,  stronniden  naar  bin- 
nen; — e<l-out  streels.  MluHipgevepgde 
Straten;  — ed  with.  vd  van. 

Thro!$lle,  thros'l,  zanglijster;  spinmacliine 
(— /rotne). 

Throtlle. //(r«r/.  InehtjMjp.  keel;!  smoreB, 
(ver)sfikken ;  rt'gnbM'i  t'ii:  Keep  a  —  on  a 
thn:'i.  Ii  is  den  i lid lu kken ;  Most  de- 

par/mc'»i/s  beeoine  — *l  wilh  rvd  tape, 
stikken  in  de  bureaucratie;  — d  todeaih; 
^r;  — valve»  smoorklep  {machine). 

Throiifili.  thrü.  door,  doorheen,  wegens: 
Y»u  ai-e  — .  II  he.'ft  a;insli!iting  (tele!.): 
There  will  be  (.ompensalions  all  — .  allen 
zuUen  vergoeding  krljgen;  B«  wet  — , 
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«lournai  xiiii;—  uiul  — .  door  cn  titior.! 
II'h  »II  —  yoii.  t  koiiit  al  door  ii:  —  lh«> 
ycar,  liet  frVlif  -If  jaar  dnor:/  am  —  wif  Ii 
iny  work.  klaar,  din  i       Ik-oii;  M ii  in- 
lention  will  hf  «'arrieul  — ,  (Idurirf/c l  wor- 
den: The  floor  gave  way  arxil  I  wenl  — .j 
zakte  In...  ^akle  er  door;  /  read  U— ,1 
from  Cover  to  eover,  las  het  neelemaal  dnor ;  t 
ITi^  saw  —  mxi  intentionB,  door/nc.  — ! 
*'arrisMi<*.  dour^iaand  rfjtuijf:  — ifi't«i<|hl 
{-rate),  doorvracht  ;  — — Iln«'.  (l"<irl  Ht|tend 
spoor;  — passenyer,  doonraand  passa- 
l^er;  •-"-ticket ;  »•traltie.tr  ansitohandel ; 
doorgaand  verkeer;  — traln.  doorgaan- 
d*»;  — waybill,  doorbevrachtin)?  v.  het 
cnntinonf  naar  cenl«  dffl  v.  Kngcland. 

Throiifililioul:  —  thr  eenfiiry,  day.  d«> 
gchf'rk'  eeuw  (daz)  lang;  —  Kiirope.  in, 
door  gelieel  £.;  All  ol  a  —  piece,  geheel 
iiit  Mn  stnk;  BritiOi  Initli  (mad«)  «— , 
Zfht'el  Br.  fabricaaf. 

Throvc.  Imp.  van  Thr\r.p. 

Throw  .//iron.  iiooi.worp;  i  werpt'ii,  sii:  ijl en. 
Hlinceren,  in  liaasr  aan-of  omdoen  (on); 
arwerpen,  slaan,  op-  of  uitwerpen,  dob- 
belen,  expreti- Terliezen  (sporO:  The  horse 
threw  Mm:  —  Höht  on.  lichl  wcrpen  op ; 
/  u rfs.'.'eri  H"if/i  m\i  prulc  ainl  threw  if.  eii 
overwnn  hvn\;  —  lln'  hanniior  {Wtu. 
Pul  the  sinne,  weighl):  \  neifirnt  — s  ils 
akiii:  —  had  moncii  aftrr  gooJ;  They  have 
u  hIoiips  (('  ii.s,  un.H  niei.  steenen  fte- 
gooid;  She  Ihrew  berscK  away  on  {at 
the  hend  of)  a  drunhen  baront^t.  verslineer- 
dc  zieh  aan;  ThaCs  — In«  iiioney  away. 
Keld  in  't.  water  »iOüicn:  Good  adiiiceis  — u 
away  upon /nm,  is  niet  aan  hem  besteed; 
—  back,  achterultaetteo  («.  patient  b.v.); 
Tk«  refleetora  thrcw  bark  (he  Hghi,  kaat- 
sten  leru«;  ife  Ihrew  back  thedours  •<<  fhe 
hansom.  sloeg  open:  Hiaideas  —  hack  to 
the  Middle-Apes,  j<aaii  t'-ruB:  tut.  zijn  Mid- 
deleeuwsch;— -back,  atavisme;  —  by,  ter 
zUde  werpen,  verwerpen ;  tewn,  neer- 
gooien,oingooien,tegen  den  grond  gooien: 
He  Ibrewhlmsellrtown.'Wierp  zieh  neer; 

 «lowu,  klap.  telcurstelliiiK;  ilown 

(Td'  Acr.  voetzoeker;  lie  — n  itlle.  buiten 
werk  raken;Wllh  Ihe  boltles  — n  in,  er 
onder  begrepen;  AUovt  me  (o  — -  ia  a  word, 
mag  tk  ook  een  woordje  meespreken;  » 
In  the  Windows,  In^noicn :  /  — in  tiii><  wif  h 
fhe  lot,  voegdit  nosi  hij  dr  partij:  /  llirow 
in  mu  lol  wilh/w/;t.  m.iaktf  sjeinet'nc  /..i  ik 
met,  deeldp  zijn  lul;  —  into  confusioii.  in 
de  war  sclioppen;  /  was  — n  inlo  ^■n^/^^^s^- 

a$m,  gebracbt  tot;  He  tlirew  Iiis  wliole 
heart  Into  the  busiriess,  gut  «'n  hart  en  Kiel 

aan:  —  Into  rcHcf,  krachtip  doen  uitko- 
nii'ii;  —  otf.  tiewij/...  a;viilMi inen,  (dejaeht) 
lirfjinncn,  dt*  hond^'u  InslaN  ii: — -oft.  be- 
gin  (der  jaoht);  bet?inplaais  (c.  wedloop); 
I  have  — n  iiliii  off.  wil  iiinls  meer  met 
hem  te  maken  hebbcn ;  She  thrcw  off  her 
fover,  gaf  ....  den  bons:  —  oti  (he  trach. 
van  't  Ktf  lirt'ntr.'ti:  —  oft  <i  tlinusand 
copie»  iu  anhour,  t'xeni piaron  drukken;  / 
Ihrew  on  my  Irousers,  sehool  inijne  bruek 
aan;  —  open  to  the  puöttc,  openen  voor; 
— ovt.uitbraken;— out  (a.  p.),  van  z'n 
stnk  brcnpen;  —  ont  a  bafsinan  (cricket), 
hem  ,,af"  doen  zijn;  —  oul  onc's  ehest.  1 
een  hooge  borst  opssetten;  /( tlirow  ovt  | 


(i/iourpfa>iH.t>(uui di- in  dowar;  //cllirew 
it  ont  (/ttile  sxidäetilii.  kwam  er  In  eens 
mee  voor  den  dag;  We  find  oxirsehe»  — n 
oul.  leleurgesteld ;  /  qot  — ii  oul.  wcrd 
«•mit  gt'zot;  —  oul  ol  \<orh.  werkloos  nia- 
kt'n:  —Ollis,  uitscluit;  She  has  llirowii 
hlin  Over,  den  bons  gegeven;  to  the 
xeinds,  de  brul  geyen  van.  In  .  den  wind 
slaan:  —  up  orip's  berth,  zijn  ))etrckkln£r 
(.baantje)  craan  «even;  —  np  Ihe  cards. 
neorßooit  ii :  Slir  (he  iirf  aud  —  iip  llie  ein- 
ders,  verwijdercn,  er  uit  purxen:  —~  up  a 
thing  at  a  p..  iemand  iets  Toornde  Toeten 
gooien:  Hia  behaviour  was  -^n  uptome, 
inlj  (verwfjtendl  voorgehouden-fShe  Ihrew 
iip  llic  rcins  to  pdSfiinn:  j?af  ...  den  vrijon 
teuyel;  Her  jet  Ornaments  llircw  Miy  the 
\<hi(ene3s  of  her  skin,  dfden  Uitkomen;  — 
u|i  auch  a  pohcy,  opgeven;  —  up  Ihe  win- 
do\o,  gooi  open;  — ^-n  upon  hia  ovm  r«$wt- 
ces.  ench  olher's  cnmpnn  i'.aan  zicbzelfover- 
gclaten.  op  elkandrr  .ian;n'wezen ;  He  ■wo« 
— n  with  tlial  Qirl.  verlield  op;  /  had  never 
thought  I  should  be  — n  iiiiich  {together) 
wHh  auch  peopl«,  aangehaald  worden-.  In 
aanraking  komen,  hebben  met;  — «p,wer- 
per.  Kooier,draaler,twUnder(-«<er);— n.ge- 
iwijnd,  gedraaid;  — »tiek;  Z.  Boomerauij . 
riiruiii.t,'etrommel,getokkcl;  (lossc)  draad 
(draden),  kwasi ;  (—8,  grof  garen,  traren- 
afval) :  I  (eene  mal )  spekken;  krassen, tjln- 
gelen.lrommelen  (op  (afd,  piano): The'— ^ 
ming  of  an  old  guitar,  het  tjingelen  Op; 
My  heart -^metl  in  my  ears,  klopte. 
l'hrusli.  zanglijster;  spruw:  She  v<>as  nithcr 
a  tiusliinfi,  — Infi  woman,  sentinienteele, 
ovcrdreven. 
Tlirust,  stoot,  ateek  (ook  Hg,),  aanval; 
menlgte;  (horiaontale)  dmkklng:  uitloo- 
per  (geol.);  l|  stooten,  drijvt  n,  duwen.  ste- 
ken,  indringen,  opdringcn  (upon):  nun'l 
—  .voiir  Company  \<here  it  is  resfn(ed, 
dring  niet  op,  waar  men  er  niet  van  ge- 
dtend  is;  He  —  (modc  a  — )  at  me,  stlet 
naar  mij;  He-— himselttn(to)  ouraociety, 
drong  zieh;  Some  have  faine  —  upon 
them,  de  roem  valt  hnn  ODgezocht  ten 
deel:  — er,  doorsteker. 
Thuii,  (doffe)  slag,  plof,  bons;  i!  dreunen, 
kloppen:  He  feil  wlth  a  (duU)  —  on  (he 
pafh,  met  doffen  slag;  Dull,  — ^ing  pain, 
drukkende,  bonzende  pljn;  —  one's 
eilest  for  warmth;  He  — Hlc<i  across  the 
roam,  st'Mnnielde. 
Thufi,  sUiipnioordenaar,  lid  van  een  vroe- 
gere  nioordenaarsbende  (Br.-/.);  — pee, 
mysteri^n  (bedrjjf)  der  (hitps  O^iT; 

Thiimh,  (Innn .  duiin  ;  ;  nnliandif,',  onpe- 
voelig;  ii  hetiuiiuelen ,  betasten,  niet  de 
vinger.>i  tronmielen,  onhandigdoen:  I  fold- 
ed  the  book  on  my  — ,  sloeg  dicht  niet 
mijn  dulm  (ylnger)  er  tusschen;  Be  uiMlcr 
Ihe  —  of,  onder  de  plak  litten  van;  Have 
(Hold)  undcr  one's  — ,  onder  den  duim 
houden:  .Vof  (juitc  " — s  up",  niet  recht  in 
orde;  The  hates  had  turned  «lown  Ihelr 
— s,  bei  lot  was  hunongunstig geworden; 
/  was  left  to  twirl  my  — a,  Ik  kon  op  mUn 
dnim  r.nigen,  dnimpje  draaien;  •—lock, 
druk.'^loi;  —-mark:  marke«!  book«, 
beduinield;  — naii.  nagel  van  den  duim, 
penkras;  N  klein:./  dashed  off  a  — nall 
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on  fUl-  f.nvelopc,  »chetsje;  — «>nail  skel- 
cbes,  penkrassen;  — -priat,  af~  of  indruk 
van;  — ««rew,  dnlmechroef;  gaskraan> 
tje;  — Htall,  dulmeUng;  — Idns,  duim> 

ächroeven. 

Thuiiimlni,  thomim.  Zw  Ii  im 

Thumpt  zw<u*e  älag,  äioiiip.  hon»,  plof;  ;i 
stompen,  ploffen,  swaai  n  i  kumen:  The 
moROtonout  —  of  the  enyiues;  She  is  ut 
her— Atortf,  se  is yolongeduld,  verlant;! 
er  hard  naar  (— »*  lo  Joi/) ;  —  f^ic  <'UHliioii, 
met  de  hand  (vol  vuurop  den  prei-k^toel) 
f!laan;  — infj  hill  (daiiiufies).  zrer  hnogc; 
It  ia  «  downriylil  —Inn  lic,  een  groote 
leugen;  Ing  raseal,  vervloekte  (echte) 
schurk;  — Inn  (on)  llio  piano:  — ee  an<l 
— <*r:  —er.  iot<'  kolussaals.  prooto  ieu^^^•Il; 
llt'  l  anii'  (^)wn  )ier  willi  a  — er,  ovcr- 
viel  haar  met  een  huweiijksaan/oek. 

Thunder,  </ionda,  donder,  donderslag,  on- 
weer,  banliUksem;  Ii  donderen,  l>uideren: 
By  — ,  Yoor  den  donder;  What  In  —  do 
yvu  \Mant,  wat  dondcr  wi!  jo  oiffenlijk? 
iVtio  llic  -—didit,  wie  doiult  i>  '  11  Is  llip 
—  Ihal  (rights  (frightena)  but  thf  lialituing 
that  smiies,  de  donder  ratelt,  de  bUksem 
slaat  in  (groote  w>orden  zijn  maar  vknd); 
We  shall  have  —  to-day,  krijgen  onweer; 
— 'S  of  applaiise;  — -  of  cannon;  —  and 
ll)|litnin<i  trousers,  broek  van  donkrr- 
grauwe  stuf  in.witte  spikkel.s;  —  oiil an  ex- 
communication ;  — boll»bliksemstraal,don> 
derslag,  banbliküem;«— clap,  donderalag 
{Clap  of  — ) : ontatellend  bericht ;  ~el«iMl, 
onweersw. ;  — -darl,  bliksemschicht ;  The 
— er.donderaar  (naain  van  "  The  Times"); 
Jupiter;  — in(|  <jood  fcUow,  asit,  boven- 
stebeste,  schrikkelijke;7/ei8 u— iu(|  nuis- 
•nce  (bore),  ijselijk  onaangename,  verve- 
lende vent;  /fe didit— Ingly  well,duivels 
gped;— OU9  roar, donderend  geraas;  — 
p'eai.sla«;  — plck.pijlsteon,  dondersteen; 
—Storni,  on\vcer(sbui) ;  — Struck,  (als) 
door  den  bliksem  getroffen, •  The  air  was 
damp  and  — y,  zwanger  van  onweer. 

ThanMe,  thjürib'l,  wierookvat ;  Thurller, 
thjikrift.  wierookvat7.waaier  ;  TiiiiHfcr- 
onn, thiurii.ir.is,  wieruok  Ix'vatt.of  voort- 
brengcnd;  ilinnfication.  b»  wicrooking. 

Thurinffia,  t/i)ur«n;i.j,Tlniringcn ;— u,(be- 
woner)  van  Th.;  Tliijmij;sch. 

Thorsday,  thßzäi,  Donderdag:  We  are  at 
— we  hebben  nu  Donderd.;  Om  —  In  {of) 
last  wei'h.  vrrleden  week  D. 

Ttius,  ilhvs,  wiorouk.  j 

Tliu»,  d/fos,  (al)dus,  dicntengevolge,  bijge- 
volg:  —  lar,tot  hiertoe;  A»  — ,  als  vo)gt;i 
toM  you  —  mucli,  dit  (alles)heb  ik  u  ge- 
zegd:—  minuteiy,zöö  in  bijzonderheden. 

Tiiwack,//! wa/t,  harde  slap.stnnip:  l  «laan. 
stompen;  -^infi,  p;ik  -l.i.i^.' 

Tiiwarl,  thwöt.  doft  ;tegenstand,  belemme- 
rlng;  ;.  dwars,  scbuin  ( The amidships, 
doft,  van  de  boot);i|  dwarsover;]]  kruisea, 
dwar8lH)omen :  — nawae,  dwan  voor  den 
b<H'g:  — iiess,  dwarshoid.weerbarstlgbeld ; 
— shlp(H).  d\varssclieeps(ch). 

'i'liy.  dhai.  bez.  vnw.  u\v;  — seif,  uzelf. 

Thylaciue.  Ihnilas'm,  buldelwolf. 

Thyme.  fai m, t ij m :Ttiymy,vol  — ,  geurig. 

Tti yrold,  th airöi d,  »clüld vormig:  — carlii- 
afie.  schildvormig  kraakbeen;  —  gland, 
»childkller;  daanilt  bereid  gcneewniddel. 


'I'li.vi'st*  ('i'h>  rsM**),  //iiiK{,is>,  Ilarebusi,!  aT  ; 
TI»yr»old,iy)ü«öid,in  den  vurm  v.  een  B. 
Tlara,fi#r»,tlara,driedubbele  pauaenkrooo, 

pauset,  waardisheid.  s<»ort  v.  diadeem; 
— 'il,  met  ei'ii  tidva  tietooid. 

Tili:  Hl.  — 's  l'.vv.  .Iiitteiiiis;   ral.  kat. 

TIb:  —  oul,  uilknijpen  (SchoolsUmg). 

Tlhalü.  <rf6rffd,  Theobald ;  Tiber, /a^irf,  Ti- 
ber; riderio«;  Tiberiu«,  faiöinas;  Tlbel, 
tibot,  HM. 

Tlbia,  t{a)ibi».  scheenbeen;  iMoitjr;  |, 
iilibie,  tibi,  kat  je;  milsje  (vooi  Inabel). 
Tiv.  neuralgie,  aange/.ielit.'ipijn;  — -loe» 
tikketak:  Heels  go  (doen)  — — 'loc> 
Tloe.  ZIe  Yorker 
l  iohborne,  tV^bov. 

'i'ifk.  teok,  lijk  ( — s):  tikje,  teeken.  stip, 
f,'i  tik;  crt  dict.  rekening:  'i  tikken.  iMircen, 
credii't  geven  of  op  er.  krljgen,  ter  con- 
trule  aanschrappen  op  een  lijst  (oft):  In 
half  a  —  /  wo»  intide,  in  een  wip  (in  tytio 
—9);  In  that  —  of  tinie,  op  dat  oogen- 
lilik  ;  He  that  has  no  money,  necds  no  pnrse^ 
liul  — .  heeft  crediet  en  geene  beurs  auo- 
diu;  Ih'  liuys  eceryitiing  oii  — ,  op  den  pof. 
op  crediel ;  Give  no  end  ol  — ;  The  mintUee 
— «i  themselvee  away,  verliepen  onge- 
merkt;  Y'un  cannot  —  •  man  oft  into 
coluiiins  in  u  j)arliamentar\i  return,  men 
kan  een  inensdi  nict  in  rul)rit"koii  verdee- 
len  in  eene  regeeringäslaluliek;  — -bcan, 
tuinboon;  — er,  tiorloge;  —tack  (-toofc) 
of  Uie  dock. 

Ticken,  tth'n,  (stof  voor)  beddetljk. 

Tfaskel,  ff/iif.  kaart(jf^.t.iIjft.lot,  toegangs- 
bewijB,  plaatskaarljr.  Inm  iiu  rdbriefje.eti- 
ket,  steiMpi  l.  mandaat;  vliegeniersdiplo- 
ma:  pasuoort  {rnil.)-.  gedrukte  candidu- 
tenlijst  bij  verkiezingen;stenibiljet  (Am.); 
II  van  een  —  voorzien ;  That's  tlie  — ,  dat 
is  je  wäre;  Buy  (Take)  one's  — ,  een 
kaartje  nernen;  He  was  elecl^'d  on  thc 
radiral  — ,  op  het  radicalc  prograni;  The 
Chamber  was4lissolve<l  on  the  military  — , 
ontbonden  wegens  de  mil.  kwestie  (leger- 
organlaatle);  AU  arfiel««  nre  ■■  ed,  ge- 
prljsd ;  — chopper.  kaartjesknipppr(.4m); 
-— oolleclor  (-e.xaTniTier),  controleur:  — — 
Clerk.  /.  l{ooking-(  lerh  ;-—iU\\','2o  dag  der 
rescontre;— liole, lokel;  — of-leave.  be- 
wijs  V.  voorwaardemkeiiivrijheidstelling; 
— — ol-leave-man,  voorwaardelijk  vrilge- 
latone;  —-man.  ambtenaar  aan  'tloket; 

 nifilH,  soort  benefiee-voorstelllng:  — - 

Office,  plaatskaartenbur.  ;  — -'platlorui. 
contröle(8faftori);  — porter,  gepatenteerd 
of  door  eene  maatschappij  aanG^st.kruier ; 
— — puncta,  kaartjesknipper;  — wfandow. 
loket. 

Tlckie(Tlcky),flfti,driestuiver.stukM'  (Sl.). 
J^icklnfi.  Z.  Tichen. 

'Vlckle^  tik'l,  kietelend  gevoel;  |i  kielelen, 
streelen:  Thal  »«l  them,  dat  deed  bun 
aangenaam  aan;  Thai  — b  my  palate, 
smaakt  verrukkelijk:  He  tried  to  —  niy 
palin,  mij  duimzalf  te  geven;  /  was  — il 
at  the  i«leu.  ik  genoot  al  bij  het  idee,  de 
gedaclite:  — 1-,  netelige  vraag,  raadael; 
stok,  pak  slaag. 

TlckiiHh,  tiklii,  kriebellg.  wankcl(moedfg), 
onvertrouwbaar,  netelig,  lastig. 

Tidal.  taid'l,  tot  het  getij  behoorend:  — - 
air,  in  en  uil  de  longf  n  gead<'inde  lucbl ; 
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—  Iiarbour,  gclijhaven;  —  river;  — 
Service«  »toombootdienst  in  verband  met 
het  ffetQ;  /  leave  by  th«  —  (Inün)  /or 

France,  met  den  treln,  die  op  bet  geti} 

rijdt;  —  wave,  vloedgolf. 
Tidhit,  (idbit.  Z.  TillAl. 
■l'iil<lle(c-<l).v-wink.s.  tidl(d)iwii}ks,  kiilp- 

s  pelle  tj»'. 

I^iddicr,  tidl9i  (Tom)  —'s  greniid  (/and), 
Iiillekkerland. 

Thic,  tu,  getlj,  lijd  (vooral  in  sammst  ). 
Iinoere  stand,  vlncd,  stroom:  lodp  dor  orn- 
standif^hoden ;  ;  met  liot  i^etij  cen  havcn 
binnenvalleo  of  verlaten.  raei  tij  Zeilen  of 
drijven;  The  —  ul  fortune  (siicces)  vws 
flovnng,  was  met  ons  (hem,  etc.);  The  — 
wcw  going  at  a  stronn  (great)  ralp,  er  liep 
i>en  zwaar  tij;  Wo  leaic  at  llip  shUtin(j 
o(  Ihe  — ,  bij  hvl  kenteren  van  het  getij; 
The  ship  dropped  down  wllh  ttae  (<m  the 
— s),  ging  met  liet  tU  mee;  We  are  aaiHng 
witli  the  — ,  met  den  «troom;  We  eetUd 

Jiardlu  stein  llie  — ,  haast  niet  dnodzel- 
leu;  He  took  fortin\o  ul  tln' —■' (Toolt  the  — 
at  ihc  flood),  siut't  il<lr  hrt  ijzei  terwijl  het 
beet  was;  We  — k1  uver  Uiose  days,  zijn 
gelukkiR  tc  boven  gekomen;  It  refnaina  to 
06  9wn  viheth»  vou  can  —  o%'er  the  difft- 
ctiUiss,  of  gijeriidoorhecnkuntslaan;  He 
— -<1  me  Ihroufib  this  month.  hiclp  .  Jieen  : 
— fiato,  petijsluis:  _f|aii(|e,  pcilsfhaal : 

— less,  7<>nder  lij;  lori<;  Z.  — <ia>i';  

ripSyOnstuimig  water  (door  tegengestelde 
stroom ing.):— «man,  — surveyor  (-wait- 
er),kommie8  te  wator ;  — table,gctijtafel; 
— waler, getijwater  (.4m.;  Eng.:  tidal  w  ) ; 
— wave,  vloedKi»lf;  — way,  strodinhed; 
In  Ihe  ——way,  op  stroom;  <S/ie  had  enl- 
ered  Into  the  — way  of  her  possion,  haar 
liefde  was  volkomen. 

Tidings,  taidin:,  tijding(en),  berlcht(en): 
Brlnff  (Receive,  Send)  — . 

Tidolofiy.  taxdntadii,  leer  v.  ebbe  en  vloed 

Tidy,  fni'ii, netjes,propei,7,indelijk,gcznn<J ; 
tamelijk  Kroul  (fortune),  goed  (shof,  schüt- 
ter); il  gehaakt  kleedje,  anti-macassar; 
morsschortje;  i;  opruimen,  in  orde  bren- 
'gen;  opknappen  (up):  Thatis  a  — day*« 
\vor/{,  ecn  flinke  dauiaak;  //  f/i'"  a  — 
lieiiiiy.  een  inocicn  diiit;  /  yim^t  —  away 
iill  the  memories  of  yorr,  irinel  verdrijven. 

Tie,  band,  knoop,  haarhand.gelijk  aantal 
punten,(onbesliste)wed3trijd,Kelijk  aantal 
stemmen,  verbindingsbalk,  -teeken ;  strik- 
(daR)je;dwarsligger(8poorw.) ;  binden, ver-, 
onderliiiidei\,  kii'i'ip,ri.  hepeiken,  pre- 
cies  jielijk  zijn  (öij  \Kedstrijd):WhiW  {ex^n- 
iun)  — ,  strikje:  The  — s  olhlood  (friend- 
«/lip,  iove,  kindred),  banden  desbloeds(v. 
TTlendBchap,  llefde,  bloedverwantschap): 
He  is  a  —  on  ino.  is  mij  tot  last.bindt  niij 
de  banden ;I>o  up  ow's  — .dasjp  knoopen; 
l»iay  oii  n  — ,  ilm  bis  Ii -senden  kainp  spe- 
ien; l  hispoel  score»  a  —  wilh  Tennysoi. 
in  the  ct^MCfien,  van  beiden  zijn  evenveel 
slukkcn  opgenomcn;  His  absence  turned 
the  vole  inlo  a  — ,  maakte  dat  de  stem- 
men pelijk  waren;  — <1  houso.  lierberg, 
waar  alk''(in  het  hier  van  den  hruuwer- 
eigenaar  rna«  wortlen  verkocht ;  —  a  knot, 
cen  knoop  leggen;  —  your  —  in  a  bow, 
maak  een  strlk  In  Je  das;  /  am  dovrn 
I«  my  vforky  geboaden  aan ; — «p,  stopret- 


ten;  binden  (a  priaoner);  I  am  going  to 
aet  -Hl  up,  ga  trouwen  (Am.) ;  /  have  — ^ 
it  np,  heb  het  dicht  gebonden ;  She  — 4 

ni>  ftpr  inaney  that  her  htaband  cnnidnot  get 
ai  il,  zij  zcttf  (legde)  haar  gi  ld  vast;  — 

up.  vei  hindiTin}.';  beani.  verblndines- 

balk;  dwarsligger;  — clip;   pin,  das- 

speld;   wiß,  prulk  met  strlk. 

Tier,  ti»,  reeks,  rU,  rang»  Ii  in  rijcn  rang- 
teblkken:  The  eefiK  eifere  buill  in  »s,  one 
I  0  7' "r  the  oiher,  gaanderUen;  — s  of  cable, 
k  abtl  rollen. 

Tierce,  ti?8,  vat  (tusschon  bnrrf}  en  hogs- 
head),  maat,  gq.wicht  (7,  7'erce);  drie  volg- 
kaarten,  tert»,  drielingsbaU:  (Herald.). 

TIercei.  tias'l.  mannctjosvalk.  Zie  Tercel. 

Tiercel,  tias^it,  tAsut,  terzet.  Zie  Tercet. 

Tiff,  boo/e  bui,  kleine  rn/ie:  slokje :  !  drin- 
ken,  büos  zijn:  ^he  was  in  a  — ,  had  eene 
kwade  bat;  The  two  lovers  have  had  a  , 
hebben  standies  gehad;  Take  — ,  zieh  be- 
leedigd  geToeien;Shrt8  a  llttle— ed,boo8. 

Tlffniiy,  tif.mi.  dun,  zijd<*n  gaa.«?. 
I  Tiffin,  /f7j7i.  lunch:  ook  V'er6.  (Br.  /.). 

Tlfflsli.  ri/?,^,  prikkelbaar. 
I  Tlfl,  tig,  vangspelletje  (met  tikjcs). 
I  Tlyc,  trdi,  Stengel,  steel. 

Ti0er4a40d,tijgerjOpsnijer,livreiknecbtije); 
I   palfrenler;extra  luld  applaus(,4Tn.):Three 

pheers  and  a  — :  pal,  lijperkal ;  Tig- 

(p)rish.tijgerachf  ig;opzlchtip;  opsnijerig; 
— ('M)-pyp.schitterende  steen  (kwartsach- 

tig);  Uly,  tijgerlelie;  spotlcd,gctU- 

gcrd;  — wood,  tijgerhout. 

TIghl,(lucht)dicht,strak,  dicht,  nauw(slul- 
tend  ),8tev..sterk.  goedgebouwd. flink,  kra- 
nig, keiirig  net ,  }ievig,benauvvd,srhaarsch. 
gierig,  dronken  ( — s,  nauwshiitend  Irlcot, 
zooals  v.acrobaten ,  e.'  c .  ;s  p  a  n  broe  k ) :  T/i  e  lim- 
esare— y  't  is  een  benauwde  tUd;  — as  a 
dniBi,8moordronk.;  — girl  {las>i),  keurig. 
krachtig, flink  meisje;IVfonpy  Is  — .  't  geld 
is  krap;  That's  an  uiipoiiiiiioiily  —  fll. 
(lai  sliiit  zeer  nauw,  dat  kan  er  nauwe!ijk< 
in  ;  /  found  my$elf  in  a  very  —  pornpr 
(p(ace),benarde  pO!*itie;He keeps  Mh  pbil- 
dren— ,kort  ;proper;E©ervf/un(; on  thederu 
was  set—,  Vvistgezet,  vastgesjord ;  Sil  — . 

lioud  je  goed  (vast);  gcef  bot  niet  op:  

(isled.  gierig;  — —fitting.  nauwsluitend : 

 iapp«!.  bekrompen;  — IInibe«I,kracli- 

,  tig,  pootig;  — throatcd  (emotion),  de 
I   keel  Denan wend. 

I  Tfghten,  tait'n,  aanlialen.M'''"inen. minder 
ruim  worden  van  i:el(liiiarkt,zieh  sanien- 
trekken:  —  m.>  .  holt,  den  riem  aanhah  n, 
lionger  lijden;  //er  heart  — e<l  wilh  icar, 
kromp  ineen  van;  Hin  grasp  — p«l  ou  )irr 
wis(,  omklemde  haar  pols(gewricht);  The 
invntmerU  of  thefortress  beeame  stendlly 
— ptl.  de  beii  L'eraars  trokken  ccH  stceds 
nauweren  knim  om. 
Tlgrpss,  taiiins.  tijperin. 
Tigris,  taigris,  Tiger. 
Tike,  bond:  pumniel,  vlegel:  Yorkshire-~^ 

iTilbury.  iilb^ri,  tilbury. 

I  Tlie,  (dak)pan,  tegel,  .aarden  dekscl,  booge 
lioed;  !1  inef  paniieii  dekken,  zorgen  dal 
geen oninsrew ijden  hiiiiienkMiiien.  geheini- 
houdiniT  o pl«  ^i,'(  n :l|p  lias  a  —  ioose  (off), 

I  't  mankeerthem  in  %iin  bovenverdieping; 
We  iure  — d,  Tht«  is  a  — d  mwting,  de  löge 

[  is  gedekt,  we  z^n  onderons;— «ivurner 
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tanoeobakker;  — dr•lB,afvoerblll8;  — 
llIl,  pannenbakkersoven;  — r,  panncn- 
dekker,  dekker  v.  de  löge  (vrijmelselaars)  ; 
— ry,  pannenbakkerQ;— •workSfpannen- 

bakkerij. 

TlUa»  (liid,  linde(boorn);  riliaceoiis,  tUi- 
mU»»f  gelükende  op,  verwant  met  de  — . 
Till,  winkellade;       money,  kasgeld. 

Till,  beploegen,  bcbouwen;  — able,  be- 
bouwbaar;  — U||p Jf/jrf*.  akl<rrbouw;  —er, 
ukkerman,  huer 

Till,  tnl,  tr.t  aan  {alleen  van  tijd):  II  is 
no(t )  mtire  (han  two  houra  —  diniier^tlme, 
v66r ;  He  did  nol  come  lio^ie  —  llvet  «erst 
om  vijf  uur. 

'Vi\U't\  tila,  handvat;  roerpen,  lielin(stok); 
sclioüt,  uillooper,  jonjje  tak;  :|  iiitloopen, 
nleuwe  takken  kiiju«  ii;  — cliaiii,  stuur- 
ketting:      r^pe,  stuurtouw,  stuurreep. 

Till»  tent«  httif,  lonnetent,  dekzcll;  sieek- 
spel  (— »);  snicehamer.  overhelling;  II  met 
cen  lent  of  cen  zcH  bedekken,  mel  ceii 
laus  stDoten,  naar  eeii  rinftt  stcken,  eene 
laas  hreken,  vechten  (voorj,  (doen)  over- 
hellen, scheef  staan,  kenteren,  kantelen 
(Over)«  hamereo;  wlegelen  o(  dansen  (op 
de  golven):  He  tan  tttll  *  at  (against)  hts 
enemw,  üep  met  alle  kracht  (pardoes)  aan 
op(tef?en);—  al  \>iiiidmül»,  vechten  tegen; 
He  sat  — inji  Iiis  chair,  zat  te  wippen; 
Reoolving  chair,  — Infj  on  screw,  üraai- 
sioel;  A  — ed  cbin,  wuitkin:  leUvooruit- 
stekende  kio;  ed  Ins  cigar  upwards, 
richttp  naar  boven;  Your  hat  is  — wf .  zit 
scheef;  Hc  — eil  himself  o;i  tipto.'.  K'ng 
op  de  teenen  staan;  —  al  Ihc  riufi,  ring- 
steketi:  Standards  with  triumphal  dcoices 
are  — eil  from  the  baliMrades,  worden 
sebuin  uitgestoken;  Tft«fiiif 'wtiv— edovar' 

her  ear,  stond  Op  ^  t  tr  ''"  ri  "    ;  r  bout, 

tenlboot;  — cai'J.  kipkai  ;  lianimcr. 

-sniechamn  ;  — ing  compclitiuii.  wtd- 
strud  in  riaw.sleken;  — rool,  tenldak; 
«Mwaofion,  met  een  kap  bedekte  wagon ; 
yar«t,  tournooiveld. 

TUfn:  The  laitd  I«  in  uood       goed  be- 

Tliu..  Tiinnfhu. 

'I'inii).ii.  finih'l;  Zie  Tijmbul. 

Tiliibci  Wtmbj,  timmcrhout,  boomst.,  boo- 
men, büuwtnaleriaal,  hoat,Spant,barri^re, 
woud  (Amer  );  l|  honten;  !|  met  bout  bc- 
schleten,  van  hout  bouwen;  — carl, 
houtwajren;  — eti.  \ ; n  Ii  il  geinaak  t .  tuet 
bout  beschoten,  bedeki  met  boomen  vuor 
I  immerbont  (— c^tate);  — Hörest, hoog- 
» tammig  woud;  «—> meretaant,  boutkoo- 
per;  ^-slilp,  houtschlp;  — faefa),  ie- 

mnnd  met  honten  been;  trade,  hont- 

handel;  — Iree,  boom  die  timmcrliout 

oplevert;  work,  biniiweik.  limriier- 

werk;  yard,  houtstek,  houtloods. 

liiiibre.  «mbd.  timbre. 

Tlnibrel.  timbr'l,  tamboerijn. 

Tiiiie.ti]d,aanleidinß;duur.keer,maal  .tem- 
po:  in  x  tTliaiKl  nict  dt-n  tijd  Iiirichten  of 
reuelt;n,op  he L  j insle  ougenbUk  doen  (lee- 
ren), de  maat  aangeven.  den  tijd  bepalcn 
voor»overeenstemmen,maathouden,eic.: 
—  Atter  — .  keer  op  keer:  —  «nd  again. 
— *i  out  Ol  n  nmbcr,  berhaaldel  ,  ontelbare 
malen;  Aiiie  —h  one  i&(are)  oue;  —and 
alraw  make  median  rip<,dc  tijd  baarl  ro- 


aen;  in  the  ininimum  of mLnimum 
tiJdä;All  (Ae— ,  den  geheelen  tijd;//tavea 
[  Httle  — ,  heb  nop  wel  even  den  tijd;  —  i« 
nioney;  —  eiioii(|b  nlwnys  provcs  little 
enough,  meii-eherv  die  d.  tijd  hebben,  ko- 
men  steeds  tijd  le  kort;  — Äad6een  when. 
er  wa»  een ....  geweest,  dat.... ;  —  and  the 
hom  runathrough  the  rottest  day^  aan  d. 
zwaar-'ten  dag  komteenmanl  •neinde;fto 
thafs  your  — ,  Is  het  zö«"'  laal,  Staat  het 
70«)  {/}(/. )v  —  und  tide  \<fitt  lor  no  man.  de 
Lijd  scblkt  /ich  niet  naar  uns,  wij  iiiocten 
ons  naar  den  tijd  s^chikken:  Whut  —  is  it 
iWhat  i$  the  — }.  boe  laat  is  bei?  Then  is 
the  —  (0  shovt  v<mr  talerUe,  dan  U  bet  t  ij  d ; 
in  the  —  ol  the  great  War,  ten  tijde  van  : 
I  In  onr  — .  in  onze  dagen;  That  in  quiip  u 
length  of  — .  d;if  een  heele  lijd ;  Wc  hml 
a  gay  old  —  time  (of  il),  hebben  ouder- 
wets  plezier  gebad;  They  had  the  —  «f 
their  lives  (a  glorious  •— ).  het  echt  naar 
hnn  7.in:  In  the  duy  — ♦  over  dag;  It's  u 
(liill  — ,  et'ii  saaie,  ^lapiie  tijd;  H>  had  a 
flood  (tiue)  — -,  hebben  ons  uitstekend 
geamuseerd;  Loat— is  nerer  found  again, 
verloren  tUd  keert  nimmer  weer;  Thereis 
no  —  lllce  the  preaenf.  stel  nlet  ult  wat 
•j<'  hi'Mr'i  litiTi'  'i'M'ii -"firin  dndeltjk  ; /7c  r/i(i 
((  in  le>.>s  Itian  no  — ,  m  i-eii  uiiuiif zit-n ; 
The  good  old  — s,  de  goeie  oude  lijd; 
March  at  <iuicl<  {double  quid;)  — .  in  ge- 
wonen  pa»  (met  den  looppas);  /  savt  Mm 
a  Short  —  sjnce,  kort  geleden;  Have  you 
got  the  true  — ,  weet  je  precies  hoe  laat  het 
18?  Wall:  (Wurl:.  Write)  »gninst  — .  op 
tijd  lot)peji  ispurl);  700  hard  mogelijk  loo 
pen,  werken,  schrijven;  Talh  agaiiisi  — , 
ZOO  snel  raogelijk  praten  om  tijd  te  win> 
nen  (verlejtenbeld  te  verbwiren):  At  — a. 

nu  en  dan;  7'uo  at  a  — .  Iwee  trp^^Iijk ;  At 
iny  —  of  day,  up  nuju  leellijd:  AI  tht'  — • 
Iii  his  (h'ath,  ten  tijde  dat  hij  siicrf;  At 
oue  —  youtold  me  so,  eens,  vroeger;  l'il 
seeyöuaimnc  or  other,  kom  je  te  eeni- 
ger  (op  eenof  anderen)  tijd  bcKoeken;  /( is 
fooH«h  to  eompfain  at  thiti »  0/  dan.  tbans 
iKtcr:  /  havp  not  seen  you  lor  a  long  — ,  in 
ian^'  iiiel;  He  lived  hcre  lor  a  — ,  een  tijdje ; 
For  (he  —  it  was  vn<U-ii.  voorloopig  was 
het  nit ;  Have  the  —  of  oue't*  Ille»  ontzet- 
tend  veel  plezter  hebben,  bijzonder  ge- 
nieten;  I  gave/nm  f^p  — o//(i8/j/ß.maakle 
liet  fiem  heel  (on)plezieriß;  Your  remark  is 
out  of  — .  te  onpas;  y<>u  iirt'  «>ut  of  — , 
x«it  de  maat  (Verg.  In  •— to  i/««  musie,  op 
de  maat  der  in.);  He  was  hnoched  out  ol 
ZOO  geslagen,  dat  bij  zijn  bekom.sl  had : 
nlet  meer  mee  kon  doen  (boluen);  The 
train  ran  to  — .  arrivcd  to  — ,  was  precie.s 
op  tijd:  I  I»  lo  fhiüi  —  ho  paid  regularly, 
tot  iiirrlMc:  .\sk  the  —  of  day,  hnt-  laat 
het  i!>(/H4tare^/ic— );Hedoe«— /or  the/t, 
xit  in  de  ,,nor";  He  who  galns  gaine 
everything,  tijd  gewonnen,  alleti gewonnen; 
The  prire-  fighter  didn't  get  np  to  — .  \shm 

—  v^ft*  <  iiUiul.  It'cii  de  lijd  d.ta»'  was,  slond 
niel  Mp,  Lucii  ^'t  \vaar>(  liu\\ d  wcrd,  dal  de 
tijd  om  was;  /  lornv!  how  the  —  was 
going,  vergat  tijd  cn  uur;  You  mus(  im- 
prove  the—,  zog  goed  mogelljk  besteden ; 

—  hunn*^  heavy  on  mu  f^nri'fs.  de  liid  valt 
n\ij  lan«:  U^'  kiiows  ilie  —  ol  day,  weet 
lioe  laat  bet  is  Uig.);  l  $k(üt  not  loae«^lo 
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jririt  {in  eisiting)  you,  zml  u  spoediff  komen 
bezoeken;  What  do  you  make  th«  — 
{What  —  (lo  you  iiitike  it ),  hoe  laat  heb 

je  iK't?  Pay  yanr  rent  up  to  — .  procles  op 
tijd;  Take  —  whiir  —  serve«,  gebruik 
uw  t  ijd  gord  ;  l  (ike  your  owii  —  /ori/, d(ie 
iiet  op  je  gemak;  He.  took  preseul  — >  by 
the  top,  greep  de  geleirenheid  aan;  —  a 
waleli,  rrp;iss{M>r<'ii ;  Will  you  nlloK  mc 
lo  —  myself.  ik  ecnn  oj»  mijii  h<»r- 
l()i?p  kijkcn?  Th<»  Irain  is  — d  lo  rearh  /-. 
Ol  8,  muct  om  8  uur  te  L.  zijii;  The  vknit 
wa«  — <l  ai  an  inopporfttn«  mommf,  h«t 
bezoek  kwam  zeer  ODgeleRen;  — bar- 
tiaiii.  tiidaffaire;  — »bill,  dienstreRelinp:; 

—  fharler.  tijdcharter;  explr«!,  den 

lijd  uiti?edit'i)d  hebbend;  -— liil,«epasl, 

t  ijdiu.  vroeg;  ft'ei(|lil,  ijigoed ;— <u»e, 

t^dbuis  (o.  granacU);  'glass  (GtoM  of 
— ),  tQdglas,  zandlooper; honoarcd, 
achtenswaaidisr; — honourcd  usage,  eer- 
biodwaardigt'  gewnonte;  —keepor,  Chro- 
nometer,inetronoom ;  scheldsrechtf r ;iein .  ' 
die  de  lijden  aangeeft  (SporO; controleur:  1 

— Ies8.  ontijdig;  eindeloos,  eeuwitr;  

linesH.actuaUteit;<— •lock^iotdatbiccbts 
op  bepaalde  tUdeii  kan  worden  geopend; 
— ly,  tijdipr,  vroesr-  \  — Iv  Idea.  jui'^t  van 
pas;  //  is  o/ — Iv  linporlanre,  van  «ctu- 
ecl  belang;  — ly  reniark.  te  jui>^(ertijd 
gemaakle  opmerking;  — -plere,  uurwerk 

{Z9nder  nlagwerk),  chrononi.;  pleaser, 

lern,  die  de  huik  naar  d.  wind  hangt  ^ 
-—«erver;  — servinfi.  't  hüllen  m.de 
wolven;  :i  /irh  scbikkend  naar  de  beer- 

schende  opinie;  table(M).  dienstre<?e- 

llng.spoorboekje.  lesrooster,  ieerplan;  

work  (tcgeao.  stukwerA);  won,  ver- 
sleten;  — r. 

Tiincoiis.  taimi,)S.TimcUl.Timous  (Schott  ). 

Tiiiiid.  timid,  Ite.schrootnd.ljedeesd.  As  — 
as  u  liare.Z'Mi  lian;^  als  een  we/el of  f^f» 
cons<-quences,  bang,  terugdeinzend  voor; 

—  of  cntming  a  reataurant,  bang...;  "-<4l|r, 
timiditi,  — ness. 

Tlmocracy,  taimokrasi,  tlmocratle;  Tl- 
nioeratie.  tnirn<^hrn;ifi . 

Tiiiioii.  taiui'n,  'Union;  Timor,  timö. 

Tiiiiorous,  lirntr.is.  scbroOtllTAtlig. 

Timotheus,  timonthi»». 

Ti  mothy(g  raa^^nulAiffrfts,  timotheegr  as . 

Timpano.  timpanou,  keteItroni,pattk  JVL\. 
Timpani). 

Tin,  tili,  hlik   LCeld.  splinl  :     tiiineil;  ver- 
Linnen, niel  starmini  iM-ieijtieii,  iiuiiaken: 
The— 8y  de  lijrgarde ;  —  ««ase  for  botanic- 
al  spedthen»',  Nice  giTla  but  not  mnhc  — 
maar  geen  geld;     hat, heim";  —  roof, 

zinken   dak   plal:  foll.  Stanniol;  ook 

rrrb.;  man,  t inneiiieter :  blikslairer;  

li<liior.tinoplossini.';  miiie.l  iiiin  ijii ;  

oed  mea(.  iruH.vleescIi.vruciilen  in  blik ; 
— •opener.instruinentteropening  v.blik- 
jes;  — plale.  blik;  —  pDt..,onderzeeer": 
— smIlli.Z.  — man ;  -^«mlf hing ;  —  «ol- 
der.  «»Ideer;  —  tack,  v<'rtiti(l  sjiijkertje; 
.  — lype.])ho totrrn phie  op  inel  aal:  —  w aisl- 

roat.  kwieras ;  wart',  t  innen  l'i  M-deren  ; 

— weddlog,  tienjar.  bruiloft;  -~worm, 
duisendpoot. 

Tinea!,  Tlnkal.  tinh'I,  ruwe  borax. 

Tinctoriul,  iintöriM,  kleur....  verf...:  The 

—  arts,  de  kanst  van  verven  (kleuren). 


liiiflnre,(ii)fc/ia,  tint,kleur,smaak,zweem, 

tinctuur;  II  kleuren,  verven,  tinten. 
TImier.  tind9,  tonder,  zwan»://e  is  like  a 

bif  Ol  — .  vliegt  op  ii\<i  liuskriiit ;  — bax, 

tunderdnos;  — -like.  — y,  als  luiider. 
Tina  (-ny),  tuins  (-ni),  Christien. 
TlBMi,  tand  van  eene  vork,  tak  (geveei); 

— ^:Twelve  — d  anffer«,  met  12  taRken. 
Tinea,  tiniv,  mo»;  dauwwonn. 
Tin{|:  .  tingeling;     (doen)  klinken: 

—  a  beil. 

'Vinye,  tini,  tint,  kleur,  sniaakje,  zweeni;  || 
tinten,  kleuren:  Principles,  slightly  — <l 
wilh  radiccUimn,  iets  radicaal  getlnte  be- 
glnselen;  — t». 

Tinfilo, /in(77,tintrlt  n,prikken,steken.  jeu- 
ken.-luiten:  IIv  — <l  wilh  disyust,  trilde 
van  walgine;  My  ear«  — <I  with  it.  tuit- 
ten  ervan;  TlDiilfBg,  gekriebel,  getuit:  — > 
•f  the  eara,  oorsulcen. 

TInker, /<7}fta.  (ketpl)Iapper :  ;  (ketel)lap- 
pen,  läppen,  knoeien  aan:  /  must  liave  a 

—  al !?.  het  eens  onderhanden  neineii,  op- 
lappfii:  He  wns  always  — inji  al  thon« 
eontraets,  /.at  alt  ijd  te  knoeien  aan  die 
contracten;  We  had  aoma  «--^iig  to  do  to 
the  enginea,  de  machlnes  wat  (nazlen  en> 
repareeren;  //»■  was  — Inci  round,  zwierf 
van  't  een  op  'I  ander:  —  willi  lal)  a  gues- 
lion.  speien  inet,  niet  ernst  iu  aanpaklcen; 
— infi  iiieasures,  lapmiddelen. 

Tinkle,  ttiik'l,  gerinkel,  geklingel  ( — fun- 
kle of  the  cono«n(-be{l<> :jjrinkelen,  (doen) 
klinken,  tniten:  T/i^tlnklfiigotbells,  ge- 
tjinpel;  Tinklinfi  bis  desserl-hnife  {-forh) 
U)|uinMt  /i(s  Win e-y/ass;  Her  fingers  — d 
over  the  spmvl  :  — r.  belletje,  klokje. 

Tinnitus,  tiruHtaa,  oorsuizen. 

TInny,  tini,  tinhoudend,  rijk  aan  tln. 

Tinsei,  f»ns7,klatergniid  (ook  /(r;.),brocaat . 
I  valsche  schijn;  l|  oppervlakkig,  scbljn..., 
optre-schikt:  ||  met  klatergoud  bedekken, 
niool  maken. 

Tiut,  tint;  r  tinten:  — wl,  gekleurd,  veel- 
kteurig;  — «d  o'ttMes. bril;— er;— leaa; 
— y.  onharmonisch  (siecht.)  getint. 

'l'intinna!>ulallon,  /  in/jrjabiT//ri.«;'n,  net  jin- 
t!<'l:  Tintinnahuloua,  tjingelend;  iintin- 
itahnlurn  of  rhyiiie,  rijnigetjini?el. 
Tiny,  taini,  klein,  leer,  gering.  Z.  Tina. 
Tip,  punt,  tlp,topje,helrnknopje,tikje,rüol; 
teenenstand  ({7t/ni7i.) ;  inllcbtingen,  inrlch- 
tingom  karren  te  ki])pen,  kipkar,  plaats 
v<»(>r  puin  (afval):  tieli'  iine  weiik:  ii  pun- 
ten.  de  punt  beslaan.  wippen  of  kippen  (ü. 
kar),  den  teenenstand  aannemen;  loppen 
(mn  ra'8);om Valien,  schenken,  eene  fooi 
geven,  Intieme  wenken  of  Inllchtingen 
geven:  T/ip  glownn  —  olT  a  einur;  —  Ihv 
nofse.  the  lail;  He  poeK«'le<l  Iiis  —  and 
— peil  bis  hat.  slak  /.ijii  fodi  in  den  /.ak  en 
tikfe  aan.'-;  The  pendauts  s/jon/:  in  f/je— s 
of  her  prettv  eara,  Jellen:  ^he  is  <i  lady  to 
the  flnfler-  — «.  op  en  top;  1  don't  know 
vehere  he  »eis  his  — «,  waar  hij  zijne  In- 
licbtlnffen  vandaan  haalt;  He  (lavo  nie 
Ibe  {strtn(ihl)  •—.  liij  \va;ir.sehu\vde  iiiij, 

gaf  inij  een  wenk;  The  aiul-ruu  /xi'icji 

o/  the  (iennan  admiral,  niethode,  om  even 
K'n  slag  te  slaan,  en  er  dftA  vandoor  te 
gaan ;  they  — ped  the  balance  againatyou, 
Ueten...  (In  uw  nadeei)  doorslaan;  — -  Ibe 
eibow,  veel  drinken;     «^-ped  <tlkte  te- 
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gen)  ili 


iiir'-a's  /ui  fs  (Hi(/  pallc«!  (klop- 


te  op)  Uteir  tiead»;  He  — ped  me  a  guinea, 
gar  als  fool:     all  nlae,  alle  negen  om- 

werpen;  He  — ped  me  a  8i{]nifi'~»nt  iioil. 
knlktP...hcteekPnlsvol  toe;  Haue  you — 
piMl  the  Hfrvunl.  heb  je  ocn  fooi  geKeven? 

—  UH  a  song,  yam,  zuik  ,  vcrlel..;  i/c  — 
ped  mc  the  vfink,  gai  iiu-  «'on  teeken,  < «  n 
Wenk;  T/ia  minieler  baU  been  ^»ed  Iii« 
vnnft,  den  minister  was  heim^Hjk  een 
weak  ffeireven;  Ile  — i»«hI  li(|uor  olf. 
Mioolde  ./tu"  um;  This  fuct  uwr  yniir 
r^asomny.  g'Miii  j.>  reileneerinKom  vtT ;  l  he 
new  seata  in  Ihe  Iheatre  —  up  0/  thetr  own 
aecorrffh« instant  (^ei/  are  vacated,  wippen 
op  znodra  men  opstaat;      father  woiMn't 

—  up.  opdokken ;  — up  srnts.  klapstoe- 

Ereru  toiKinc  was  — pe<l  v\itli  llw 

Störy,  'I  V'Tliaal  was  op  iedt'fs   

«•arvD.kipkar,  slorlkar;  — — oat.  timp.  tip. 
liakeleu  (speO ;  — 'bor8e»tweede-  (of  bif) 
paard:  The  tram-car  elimbed  Ihe  hlll  hy 

means  0/  a— -horse^ :  staff.<»faf( oero.) ; 

f^en^chtsdii-naar ;  tilletl.  mct  hoope 

piintcn:   tilted  noee,  wipncus(Jf );  

tiltcds/iocs; — ping  System,  rooionsti-lsel; 
— per, kiplo»;slel,  wipper;  soortbier;  — 
««tcr.dit:  inlichtingen  %e»tl{hiiyi9d9trijd.). 
Tlppcrary.  t\pdrPri,  (in  Muftstw,  lerl.): 

—  lawyer.  korto  »'ikcn  kniippel. 
Tlppel,flpi/,p('lskraaK.pelerini',boa,bonlJ»'. 
Tipple,  tip'l,  (strrkf)  drank,  kolonlip;  |1 

ui  aag  drinken  of  plmpelen:  l*laee  of  — 
kroeg;  This  vtine  ia  first-rale  — is  uit- 
ätekend;  — r,  drlnkebroer;  TlppUnfi- 
house.  kroeg. 

'I'lpsy,  li/isi.  (itrtnkfii.  aaiifJTt'SLhutcn ;  — — 
«•ako.lus  aiuaüdelgebak  (puddiug)  nt.ma- 
dera  of  wijn,  en  met  via  opgediend. 

Tiptoe,  tiplou,  punt  van  de  teeo;  ii  op  de 
teenen,  tersiulks;  11  op  de  teenen  loopen: 
Hi;  was  (stood)  on  — ,  stund  op  de  tee- 
iuMi,  was  7.c(«r  nieuwsgk'rif.',  in  «esitannen 
verwacht ing;  She  ieft  the  rooin  — ;\\'('  are 
on  the  —  0/  expectcUion,  in  gespaonen 
▼erwachtlng;  ^toelng,  bet  op  de  teenen 
loopen. 

Tiptop,  liptop,  bovenste  beste;  11  prima, 
iiitstfkend:  —  cilurntion,  voortn  fi.  iijkc 
opvoedine;  —per.  banjt^r,  iets  hfil  liij- 
zondt'ts. 

Tlrade,  (irei<i,  lirade;  luupje  imuz.).  Tiras. 

Tiraillenr,  tlr'lijyA,  seherpschutter. 

Tire,  toi»,  wielband,  drijfriera;  klet  dini:, 
(hoofd)tool  ;armalling  (/am):  uitpiiltcn, 
vermofien.  vcrvelen,  aliiiattcn;  to(»ien, 
(op)klec'dt'ii:  ctn  banil  ducn  um:  — <l.  slap. 
vermooid;  This  — d  me,  dit  vt  rvet  ide 
me;  // e  did  not  leave hi»  aub>ec(  — d»  lieef t 
niet  uitgeput;  /  haw  — d  ot  Mm,  Ik  ben 
bcm,,beu"  geworden,  hij  verveelt  me;  Ifc 
eoon  — d  of  it.  werd  het  spuedig  ..bcu"; 
The  crotts-cxamt  nati on  — d  lilni  into  sln- 
cerity,  verveelde  (vermueide)  hem  zö6, 
dat  hij  oprecht  werd ,  /  am  — d  out,  dood- 
op;  H«  — <l  ine  to  deutli,  heeft  mij  doo- 
deiijk  verveeld;/  am  —«I  with  (of)  listen- 
ing  to  \iour  complaint^.  ben  iiiue  (iieb  ire- 
noeg)  van; 'l'irliHi-room,  kleedkamer  (i-. 
acteurs);  — iess,  <  tivermoeid;  — soine. 
tai98'm,  afmattend,  vermoeiend,  verve- 
lend; —man;      woraan.  kamenier. 

Tlro,  tntnu,  beginner.  Zie  Tyro. 


rirooiiiium«tair»8fni4m,eerfflf  beglnselen ; 

leerlijd. 

ITIrra-lIrra.  tinlin,  tiereliere,  Irara,  etc. 
Tlr%v(h)lt.  IßMt.  kipvit. 
'Tis,  Ii:.  !4amentr.  van  It  is. 
risane.  ttzan,  u.  rslew  ater.  Ook  PKtOn. 
risic(k),  tisih.  Zic  f/ilhisic. 

risri.  tisri.  eerste  maand  V.  bet  burgeriyk 
;  iaar  (Urail.), 

Tlflsne,  tUu,  (fijn)  weefsel,  goud-of  ziWer- 

laken.  /.ijdepapier  (•— paper);  weven, 
doorwe\(  II,  schakecn  n:  //  is  a  —  ol  lleSy 
wet  fsel.  reeks  van  ieiiyens;  Thf  — -y  frag* 
iiieiiis  of  a  burnt  letter,  verkoolde. 
Tit.,  title.  Titus. 

Tit.   pieper,   mcefje;   kleine  zangvogel; 

pa:»rdje;  Htukje,  brokjp.  tikje.  tepel;  tik- 
n.  :<miien:  — bil.  lekkernij,  iets  fijns. 
l  itiiii.  lait'n,  zonnepod,  ritan;reus:  Titan- 

cs'iue,  ittauic;  VT.  — ess. 
1  Tilania,  l(a)ile<nj9,TiUnia,de  feeCnkonin- 

gin  en  vrouw  van  Oberon. 
Titanic,  faifanift,  titaniseli,  reusacbtlg. 
Tilbaldo.  taidhob't.  tiendbaar. 
Tillie.  loiilh.  titMide  (flfvv.  .V/r.),tiendc  deei; 

;i  ticnden  licifen;  aan  tienden  onderwer- 

pen:  He  — •  each dau  luio  hi$fixedrouHne^ 

verdcelt...naar  va»ten  sleur. 
TIttaIno,  tatdhin,  bet  heffen  van  tienden ; 

gelal  van   tien   huismannen;  — niiiii. 

iioofd  van  een  Titfang;  in  .Am.  kcrkelijk 

upziener,  ambtenaar  In  i.ist  met  bet  toe- 

zichl  op  de  Zoudagsviering. 
ritiltote.(idIei(,kie&leB,prTkkelen:Titll- 

lalinu  to  the  nerves.  '/enuwprikkelend  ;Hp 

fired  of)  jokes  in  tililatinfj  succe.ifsion, 

deed  ons  onuphoudelijk  gieren  van  lachen 

met  zijn  grappige  neLlen;  Tilillalion. 
Ti(l)tivatc,  (l(t»ei{,opdirken,zich  opzichtig 

kieeden;  —  one's  curla,  krullen  zetten. 
Tltlarlc.  tUl&k,  pieper.  Z.  Titling. 
Illle,  tait'l,  titel.  afd'-elip.i:  (»-an  een  wt), 

Opschriri.naam.benaming,  aan.spraak(l«i). 

cigendomsrccht,  -bewijs  (Proof  of — ); 

l)eiilelen,  noemen:  Bear  a  — .  litel  dra- 

gcn;  Have  a  —  tu.  gerecht Igd  zijn  tot; 

Ue  took  posse.sstrm  l»y  tlie  clearest  — 

met  de  duid(  lijksie  (vniste)  aanspraken; 

— d  ifontlemaii,  adellijk  ;  — riee<1.  eigen- 

(i'Miisaete  of  -bewijs ;  -— Icsh,  zoiider  titel; 

 I»aiie,  titelblad;  röle.  litelrol. 

Tilling,  iaitlin,  plaatsing  v.  titei  (op  riiff 

17.  boek);  betiteling. 
Tilliiifi.  tUHn.  Tiliiiouse.  meesje,  pieper. 
Titraie.  I{a)itr<'it .  titreeren;  Titration. 
'I'liler.        gichtlt-n:     ^'t-i^ielit:'! :  Kceruone 

was  in  a  — .  aan  hei  gichelen;  — er. 
Tittio,/i/7.  t Ittel, Iota;  ||  wauwelen,  babbe- 

len:  Thot  is  it  to  a  — ,  precies;  — — tattle. 

gewauwel,  gebabbel.  snapper;  <}  wanwe- 

lend;  babbclen:  —tat Her.  ^naiiper. 
'fitllebal.  til'tbHi.  ."<-(ln(iiiiiße  stekelbaars. 
'i'illiip.  /i/.>r),  vhigge  sprong;      zieh  vliig 

bewegen:  He  went  aiouy  — ,  vlug;  — y. 
TItabaliou,  tltjubeig'n.  zenuwacbtlge  be- 

wegelijkheid.  onrustighcid. 
Tltulnr.fi/jufd,  titulair,  in  naam;  ütitula- 

ris  (die  't  amh!  met  zelf  uitoefent): —  Office, 

ecreambl;  —  Saint,  schutspalroon. 
Titus  (Brown).  (brii\\n)taitas,  volksety- 

mol.  verbastering  van  Bronchili$. 
TIver.  t{9yiw  (dial.),  roode  Oker  oni  scba* 

pen  te  merken;  ||  merken. 
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riverton,  tivitt'n. 

Ttzzy,  tizi,  slxpenee  ($lang). 

T.  O.,  turn  Over. 

To,  tu,  adv.  en  prcp.  naar,  tot,  tolaan.  bij, 
legen,  t(»e,  in,  voor.verKeleken  mrt :  Knock 

—  (on)  thedoor,  klop  op;  Shein  axK'oinan 

—  ber  Word»  van...;  He /la« a  liouse  — 
kl m seif,  eeo  eigen  hufs;  Th«  Inqirow- 
menfs  the  house.  aan;  Here'H  — 
you,  daar  Ka  je,  op  je  trezondheld :  —  It 

!in>*in.  niaar  Wcer  (»jniif'UU;   'I  In'  /inr.srs 

ure  — »  zijn  voorgespanncn;  He  pulied 
th€  dow  — ,  trok  aicht;Thev  vwre  nnging 

—  the  strammlBg  0/  airtiilar,zongen  bij ; 
Thev  wer«  sitting  —  breiikfast,  zaten  te 

ontbijten :  He  toofi  my  sister  — -  wife.  nam 
tot  vruuw;  —  niul  fro.  Iieen  eu  weer;  He 
walked  —  ami  fro  /ns  Chamber,  /ijn  kanier 
OD  en  neer;  He  came  out  la  ItruluH  to 
Jwrt.  N.  's  Portio,  speelde  de  rol....  legen- 
nver;  The  lelter  canu  dviy  —  hand,  werd 
in  orde  ontvangen;  Thal  in  death  —  the 
iiafit'nt.  de  dood  voor  den  patirnl:  'Die 
rolonal  druve  off  —  tke  soldiers'  Halule; 
terwljl...  salueei  den;  The  door  is  — ,  Staat 
aan;  He  took  a  lilcins  ~  her,  ratte  Uefde 
voor  haarop;  Th«  houeelooks —the  south, 
llgtop;  —  ineasureandreaf^?/-modec/ot/ie«, 
maatwerk  en  confectie;  T/ci/  i.s  notliinn  *-* 
\<hat  I  saw,  liaalt  niet  bij:  7 /la/'.s  iilca«- 
ant  —  the  palate,  taste,  du«  !  weldadig 
aan;  —  llie  best  ol  my  aULtty  iabUitles)', 
7.00  ROed  i  k  k  an ;  /  told  it  /»im  —  bis  tcetb, 
in  zijn  gr/ichl;  Inh  —  (on)  tbe  finfiers. 
aan;  We  were  singing  —  our  liearls"  con- 
tent, naar  hartclust;  —  Ins  etcriial  lioii- 
our  hei(  said,  tot  zijn  onvergankelijke  rer; 
/  had  to  anewer  (wo  dozen  questions  —  tbe 
hour  on  Oie  telephone,  per  uiir  aan:Tha('« 

—  yonr  infercst.  in  u\v  belang;  Investi- 
gated  —  exccilcnl  resulls,  onderzocht 
riM't  iiilstokcnden  uitslag;  He  was  eleelinl 
lo  Parliament  as  a  radical,  afge  vaardigd ; 
The  vAniBT-ehy  grc\<  white  — dnwii,  legen 
xonsopfang:  Deecribed  —  tbe  Ute,  ge- 
trou  w  naar  het  leven ;  Thev  "were  ^  a  man 
in  \c/ii/P!7/öi3es,droegen  alb-n  zondrr  mider- 
s(;lioid;  Two  is  —  four.  a.s  ioiir  i>i  — 
oifihl,  2  :  'i  '1  :  M:  It  is  Ion  —  oiii'  thal 
he' II  come,  het  is  tieu  tegenö^n;  /  am  70  — 
yoiir  75,  de  partij  (bilf.)  Staat  70  om  75; 
Realore  ordcr  —  Ute  papers,  orde  brengen 
In:  He  hae  ttaeivlll  to  mathematics,  but.... 
bij  wil  \v('l  ?r;M-  wi^kund*'  h'ercii;  Ttiv 
fiorse  \<as  brokoii  in  —  Iho  satUII(>,  aan 
den  Zadel  gewend:  A  quarter  —  thrcc, 
fcwart  vöör  drie;  He  exerted  hta  po\i>ers 
Ihe  utmost.  spande  zijn  krachten  tot  het 
II il erste  in:  The  — be.  (-coynu),  toekonist. 

'I  oad.  pad(de):  .\  —  in  a  {the)  hole,  rund- 

\  Iffscli  in  de»'g  g«  hak  ken  ;  esiler.  läge 

vieier,    pluirnsirijker ;    — -eatiiMi»  'atje 

vieierij;  w  verachlelijk   vleiend;  »*»h. 

/.eedulvel;  — <lax,  gele  lecuwenbek; 
spft.  kikkeränog;  — »stone.  paddensteen 
(  -  verstecnnc  zeewolfstand) ;  l»:isaltpor- 
fier;  — slool.  (gittige)  pa(!de,s((»el ;  — y. 
läge  vieler;  ,  la.iir  vleieii:  He  — ies  (lo) 
the  yrea(,loopt  aehterna;  — yisiii,  kruipe- 
rlj,  läge  vieierij. 

Toast,  geroosterd  brood,  loast,  dame  (of 
iemand)  op  Wien  gedrouken  wordl;  |l 
roo8ter«n,  warmen,  een  dronk  instellen, 


bruin  of  Warm  worden:  She  u>aa  fhe  of 
Batb,  zij  was  de  gevierde  schoone  van  B.; 
Ilav«  a  person  on  beetnemen,  af- 
zetten:  (ilve  a  — ,  instellen;  /•— your 
heal(h.st(  I  n  dronk  in  op; —Infi  hertoes 
Itefori  Uli  ir<nit  uf)  thefire,  de  voeten  (eig. 
teeuen)  warmond;  — •master,  ceremo- 
niemeester,  die  bij  offlcleele  roaaltijden 
de  toasten  aankondigt  en  de  glazen  laat 

vuUen;   rack,   stand,  standertje 

voor  geroosterd  brood ;  —er,  roostervork ; 
— ino'tork,  roostervork;  slakkcnsteker 
{iron.  voor  degen)  —  — inn-iron. 
Tobacco,  tabOMU,  tabak ;  — ^sb;  — ~boXt 
kistje;  — -cntter;  — bcarf,  tabakshart; 

 pipe,  tabakspijp;   pipe-elay,  pijp- 

aarde;   plant;  — poucli,  tabaksz4k; 

—Stopper,  Instrument  om  tabak  in  de 
pijp  te  drukken;      wrapper,  dekblad. 
Tobacconist,  (aftoftaftisf,  tafiaksverlcooper 

(-fabrikant). 
Tobiali,  tsbai».  Tobias, /dboiss. 
Tobioc,  tuubin,  üoort  tat. 
Tobit,  toubit. 

Toboijgan.  tabog'rif  toboggan,  soort  siede; 

II  bergaf  giijdcn  in  sieden;  —er»  — 'lal; 
slioot  (sHde),  glijbaan. 
Toby,  tttuhi.  aarden  kan  (kroes)  in  den 

vorm  van  een  ziltenden  ouden  man  niet 

een  sieek. 

Tocber,  toka,  bruidsschat  {Scholl.);  ü  een 
bruidsschat  geven;  — less,  sonder 

TocquevfUOy  tmtkvii. 

Toc8in,  (ohsin,  alarmkJok,  alarmgeluf. 

Tod,  struik(ge\vas) ;  ou'd  wi ilL'ewicht  v.in 
12,7  K.G.;  slovchoulkaeliellje  (Am.). 

To-day,  tudei,  vandaag:  —  lorlnifibt 
(we«A),over  14  dagen  (een  w.);  — a  man, 
tO'morrov)  a  mouae,  vandaag  rijk,  morgen 
arm;  —  is  the  daughter  ol  yesterday,  in 
"l  verleden  ligt  het  heden;  —  mo.t«»- 
uiorrow  Ihee,  heden  ik,  morgen  gij;On<* 
—  is  Worth  two  tu-niorro\<s,  ('.in  vogel  in  de 
liand  is  beter  dan  tien  in  de  lacht. 

Toddle,  tod'l,  waggeiende  gang;  slenter- 
gangetjc;  ||  waggelen,  slentwen;  /'{{  pay 
t/ir'  In  II,  and  u'c'll  — .  en  dan  gaan  we  op- 
stapiH  ii;  /'//  —  round  after  lunch.  komen 
aanlnupen:  He  — s  on  at  my  side,  hij  loopt 
naast  iiiij  voort ;  — r,  klein  kind;  Todd- 
linfi-coat.  kleinkinderjurkje. 

Toddy,  todi,  palmdrank;grok(met  suiker). 

T0-4I0,  txidü:  There  'II  6s a devil  ol  a  — -do 
if  i/nu  (tr'>  late.  je  zult  de  poppen  aan  het 

danken  lieliben. 
Toe,  *ou,  leen;  :i  niet  de  teenep  aanraken; 
teenen  aanbreien:  The  iifibt  /antosfic  — . 
het  dansen ;  From  top  to  van  top  tot 
teen;Tread  on a  p.*8 (oofe  fia  )  ;  Hehae 
lurned  up  Ms  — s  {to  the  daish-s),  is  het 
liuekje  tiiti.  is  diKid;  —  Ihe  liue,  srrateb 
(Come  up  to  tfie  scratcli),  de  uildaging  aan- 
neinen:  (ciq.  met  de  teenen  aan  de  strecp 
komen):  HeU  «ure  to  —  the  line,  b.v.  een 
licfdesverklarlng  doen,  niet  in  gehreke 

l)lijven;  —  Ihe  llne.  boys,  allen  niet  de 
teenen  aan  de  sireep;  ^ow  »/ou  nre  iii|| 
IIm' lin«*  ' ol  Ihe  nii/.sh')-./,  iiaderl  ge  ; — in, 
out,  niel  ile  leenen  binnen-,  builenwaarts 
loopen;  —  a  pcrson,  een  schop  gevon; 
— cnp.  teenleer  {ran  schoen);  ---loss. 
Toff,  fijne  mijnbeer,  banjer;  «-lall,  piek- 
fUn,  banjerig. 
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Toffee,  l'otfy.  tofi,  konliiJ«(sT> 

Toft,  toU,  hofstcde:  — imk, 

Toff,  tog  (meest  — plnnje;  ||  kleeden:  / 
have  — f|«Hl  mysplf  oul  in  fvll  rig,  mij  in 
m'n  best»'  plunjt',  ßroot  triuic  gesloken 

Tofja.  long.),  lima.  taliherd:  Fohl  one*8  — 
round  orif,  /Ich  in  zljn  loga  hüllen. 

TooPther.f<)0cd/itf,te  /amen.aliemaal  let^e- 
lijk,  vereenlgd:/(  ha$  rained  for  fourdays 
.  vier  dagen  aanpfn,  achtereen;  By  tbe 
Sioiir  — .  iirrn  l;uiir:  —  witli. 

'ro)|}|U',  tf>(j'l,  kiiiMtp,  kiu'vcl  (/(on^<m  nn- 
uel);  Joint,  knieverband  (^ojav/j  ). 

Toil,  zware  arbeid,  luspanning:  net,  web 
ofstrlk  (atteen  me^rwmd);  !l  werken,  «woe- 
gen  (al).arbeulrn:U>  had  thc  mrmyiu  Ihr 
— s.inon/i*  niaclil.in  ncl.dc  vai:  Iheii 
nclllicr  —  nov  spln,  /.»'  arttcidrn  niet 
en...;  Ho  wa«  — ing  il  up  the  mounlain, 
bracht  het  zwoegend  den  bergop;  — er, 
zwoeger;  — ful;  rame,  xwaar,  afinat- 
tend;  ««^vorn,  doodaf. 

Toilcl.  töilit.  'I'olh'Hr.fK.IJW.U.iloKlnfrl), 
iinnen  kU'<'djt'  i.  vi  r  ka|tlaf»'l<,  onz. :  nachl- 
Sak  ;  rc\  ira<lf  t  .1 1»  ) :  Slif  uds  makiiiti  her 
bczig  haar  tuilet  t(>  maken;  ö/tc  bur» 
ricd  throiigh/if>r  — .m  aa  k  I  e  haantigtollel ; 
— »Cover. kU'cd  je  o  ver  tollet  la  f.  :—mu»- 
iln  {-sjdusher),  doekje,  zelltje  topen  het 
spatten:  — papcr.  elosetpapier:  —sei 
{n.l.:/ra?/,  ringstand.  }tn(f-powder-box,pin- 
trau  (ind  pair  of  candlcatirlis);  •»•sponge; 
— — tal>le;  -^Udy,  buarzakje;  «»•%'Jae- 
gar.  welrlekend  watertje  donr  het  waseh- 

'rt>Uii>.  tjln'i.  Tnkayer  (vv*;;i.  dniif). 

Tokcii.  N>m/^'u.I «  r ki'n.'/iiiiielxM'UI. Iieriniu'- 
rinp,  KPdachtenis;  muedervlek:  Ify  —  ai. 
vooral  door;  lly  Ihe  —  fliat«  d"urdal; 
By  th«  (thal,  IhiH)  same  .om  de%elfdc 
reden:  In  —  of.  ten  bewijze;  — «d,  met 
IcfkiMH;   iiioney.  1  t'ckt'ntrrld. 

'I'olsi.  ^oii/,*  ( i>''-.  /  >.  \'«'\vi(iit  V.  '  If.fitrr. 

'I'oltl.  imi».  en  P  I»,  van  7  c// 

Toledan,  t9lid'n,  (bewoner)  van  Toledo, 
t9lsdou,  (swaard)  v.  Toledo. 

Tolernhle.  /o/irjbV.draftelijk.  Iani<'l..  rede- 
lijk:  /  aw  lolernbiy  weil,  vrij  tiocü. 

TohTinire. N»'  r'.is,  verdraagsaamh.,  dra- 
ci'lnk  lu'id;  toelatintf. 

Tolei-anl.  verdraaK/.aani,  lijdend:  Be  — 
Ol,  kunnen  verdragcn  (med.). 

Toierate.fofarelf.dulden.verdraireii.toeta- 
len:  Tfdrrn'irm .  «luldintj.  vcrdraaczaaiii- 
licid  (Show  — ,  verdraag/.aani  zijo;  /  even 
r>'mi^mi>pr  him  with  toegevcnd,  wel- 
willend). 

Toll,  loul,  tol(geld),  marktgeld,  ataangeld. 
schatting,  maalloon;  langxaam  en  statiß 
klokffehU  (-geklep);  '  belasten,  toi  hef- 
l'  n,  Iniden.  kleppen,  slaan,  animli'eren, 
lukken;  —  Ihorough.  Kcnier  iiti  loUn  ld ; 
Exael  {Tahr)  — ,  eischen:  7 /mm,;,',/.-,  paii 
no— *,  zUn  tolvrij;  The  bell  — e<l  one,^loeg 
**n;  — able.  belastbaar;  •— age,  toi,  be- 
lafling:  — -Imr,  of  slagbeom: 

boolh.  lolhnis:      vantroni**  (re»'r).);  — 

t>ri(lfie.  IhUmmjt;  rollorlor,  gaarder: 

—-i'orn.  maalloon  (tn  den  vorm  c.  koren)  ; 
—er,  tolgaarder,  kloklulder;  — gate.tol- 
hek ;  — gatkerar,  tolgaarder;  — — honMe, 
tolbuis;  ■niai,gaardar;  *«*moaey - 
«nlon,  toWerbond. 


Tom,  verk.  van  77iomoa(o/  Tommy,  nian- 
netje,  Kater  =  •— cat):  —  aod  Jerry ^ 
rumgrok  met  geklutste  eieren;  — 4»oy» 
wildzang  (mei»je>:  — lool,  dwaas,  kwast. 
hani*worst;  '  zieh  gek  aanstellen;  Piere 
of  — looiiM->.  gekki-iistrcrk  ;  Thninl»* 
Ivlein  Üiiiinpjc.  Zie  nddler. 

ToniahnwU,tom»h6k,  Indiaanschc  slrijd- 
biit;  y  met  een  dooden:  Bury  (Big  up) 
the  ■— .vredtt alulteAfden strijd  beginnen). 

Tomaio.  f^mtftott,  tomaat;  -^mmce,  14>> 
malcnsaiis. 

Tomb. /lim.  gral  .  nralu«'Nv  >  ll .  u'ral  lunihc  :  ; 
bcgraven,  in  eenr  grultunibe  bijzctlen: 
— leB«:  ■     ntone.  grafsleen. 

Toiiibnc.  lomhiih,  allooi  (r.  hoper  fn  zink) 

'l'oiiiliola.  fornhrf/«*, lonibola:/\  —  all  pri— 
/.e>«  iiiui  IM»  hiankH,  tonib.  aonder  Bieten 
roiiie.  (zwaar)  boekdeel. 

TomentoHe,  tonnun/oiis,  TonienlouH.  t»~ 
ment9e,  wollig, viUig,niet  dichte  baren  be- 
dekt ;  Tomenfvint  iamenVm,  korstzwam . 

Toniln.f  oMtnin.  12  grains  {juwefu-rsgexcir  ht) . 

Tommy,  /onu,  verkorting  van  Tom  (Zie  — 
.■\tAin.s).  suldaat;  hruod(je),  proviand.  «e- 
dwongeu  winkelnering;  i:  nitbuilen  door 
middel  daarvan:  Lvt's  go  •—  Dodd  for  il, 
er  om  opgooien;  //'«  all  — «rol,  klets;  — — 
Hbop:  — «ynlem.  het  »telsel  van  ge- 
dwoiigen  winkelnering. 

Tomnoihly.  tomnodi,  ezel,  donikop;  j| 
.«ufTerig,  doin:  The  >«^ lalauder,  domme 
Bngelscbnian. 

To-morrow.  ftimanm,  morgen:  The  ofct 
priFnn  was  blown  lalo  — ,  vloog  in  de 
Itichl:  —  inorning,  morgenochtend. 

rompion,  iompr»,  stop(per>,  prop;  inkt» 
küssen. 

Tomtlt,  tonüit,  mecflje. 

'I'omfoni,  (om(om, trom  (U.lnd.m  Afrika); 
I!  trommelcn. 

Ton.  hin,  tun.  nnint  luopcnde  van  -/O  lr»l 
2000  rh.  (t-et  :  f/'-wic/i/  loupcnde  van  600  tot 
2000  Ihs.,  met  n«)g  S|)eciaie  l)etefkeni.>isen 
voor  sommigc  artikelen:  Fer  —  «ro»»- 
welght,  per  brutoreglstcrton;  Per  — 
fleuflweighl.  per  ton  draagvermogen;  / 
tnld        .so  -— s  Ol'  linips.  dul/endmaal. 

Tonal.  /oiin'/.loon  . :  — ily.  /.<n  fi/j/i.jiiisle 
toonlioogte.  toon:  Hur  Wilhehnus  in  (iie 
old  ^Ity,  in  de  oude  toonzetting. 

To-name»  lAiwim,  toenaam  (Schott.). 

Tondo.  f oMrfoii,  majoifcabord  met  versier» 
Arn  rand- 

Toiic.  l'ion.  klank.  kiem.  dreun.  kleur, 
aard.  stenuning.  vt-erkraelil :  rt  ii  loon 
geven  ol  liebben,  stemmen  (mui.):\%anl 
of  — ,  gebrek  aan  kraehl  ( vastberaden- 
heid):  It's  —  Iha'  lifts  lifo,  veerkracht 
verhongt...;  Leiters  with  a  leminino  —  lo 
lluMii.  »T  in:  He  lool»  n  high  — .  sloeu'.... 
aan  :  —  poef .  t  oondlciit er :  —  down,  tem- 
jMTon.  \  iT/ai  Iii«  II ;  77i('  l  idonr  — m  genlly 
froiii  deepeat  Idtie  io  livelie^  red,  gaat 
«acbtken»  over;  — •  np  and  laaplrit  the 
piipil'i.  aantnnedijren  en  Itezlelen:  The 
ctirliinis  d'i  ?!(>/  —  wilti  //<(■  ixirnituri',.  Itar- 
inoniiMTcn  nii  t  nict.  p  i— mi  nietbij;  — - 

l«!'SK,loonioo.«,  onwelluidend ;  syilable, 

beklemde  lettergreep. 

ronga,(on0d,  t  wee  wie I i g  k arretje( Br.  /nd.) . 

Tongres,  touiiga,  Tongeren. 

Tonfia,  feist,  tang:  A  pafar  ot     eene  tang; 
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Mmry  over  tbe  — ,  over  den  puihaak 
trouwen:  /  yttouldn't  towh  her  with  Ute 
langest  pulr  ol  —  in  all  the  devil's  /ri/chen, 

ik  7.011  ha.ir  ?n<M  «ocn  lan«  willen  aanra- 
keii:  'J'lir  —  and  lioiirn,  kclelinuziek ; 
mopjes:  A  few  pco]>!>'  like  classical  musir, 
but  a  vmy  much  larger  majority  prejer  tbe 

—  tmil  bones,  mopjes. 

Tonflur,  /»n.loim  (ndk  viarfi)-  laal.spraak ; 
kleprl,  t(»ntM'"-  Icfiljc  (v.  schoen). 

laiHltony:  Ilu•^>ln!.'  t  r.  pUxnh);  nict  ilc 
long  üea  kiank  vsii/li:"ii  "m;  hlaasinstru- 
menten)t  ineeatoii.'  iten;  van  nies- 

aing  voorzfen:  ^ot  laii«l,iandlong;  Good 
brandy;  no  —  In  tb«  moralnfl.  «een  na- 
smaak;  It  was  on  tbe  Itp  of  iiiy  —  (ni  ivi 
—'s  cu(l).  '\  laß  riif  np  (ir  lippeii:  llil«' 
oiip's  — ,  zieh  liijtfii  '»p;  It  fcU  front  niy 

—  be/ore  i  knew  it^  het  ontgiipte  me; 
Find  one'a  ,  woorden  Tin  den;  SM«  has 
a  —  and  a  spirit  of  her  n\cn,  zc  is  ^^een 
(luotje.  \s  nie!  inakkelijk:  Speak  (VV'ri^e) 
Milh  onc"s  —  in  oue's  «/a-»'/«.  iionisrli; 
'Chrow  — ,  aanslaan  (v.  hondeu):  He 
Ihraitt  bis  —  in  his  chcek,  kcek  ongeloo- 
vlK,  meesmuilde,  lachte  ironUcli;  Wag 
one'H  — ,  rammelen:  The  f|iH  of  — s  (op 
/*(•/  /'i7i.'f  s/fr/i'''!'f  > ; — aiMl  iirooM'  itl<>i  -_'t  n 
(c.  IkhiI):  bil.troiis;  l)one:  

1*11.  rnol  «osplclen  Xuwa:  — <l.  iiiet  »  enc 
lung  (in  samenat.):  — d  board.  T>lank  v. 
messlnfr  voorzien;  — laMbinfi.  >oheld- 
partij;  — loss,  zonder  tons.  sprakeloos; 

 licil.  Sprakeloos:  He  «^lood   IImI, 

nifl  -I  um  iiiiil  trcslaL'fii ; — >l(*r,  sclireiu- 

wer;  ilrukke  pral*  r;  Iwister.  iiiueilij k 

uit  ti-  spreken  woorti ;  Yuur  name  is  a  

Iwlater,  inoeilgk  uil  te  spreken;— y,  rad 
van  tonn,  met  moole  praatjes. 

'I'oiiir. /o»)i/(,  -'i  i'iKlltion.  tonlscti  iiu<l(!rl:  ' 
loniii«|i:  —  sol  in,  \\v\  voitr-ilfllni  van 
klankeil  eii  tonen  (t<>i<r  letters.  vu/.:  — 
Mpasfii,  rccUlsMjvigheiU;  —  acoetil, 
stress,  klein  op  Icttergreep. 

Toolcity,  taniätit  toon ;  veerkraclil  (r.  «pte- 
ren). 

'i'o-niifhl.  tnuait,  vah  avond,  van  naeht. 

Toiiiiafio.  linüdi,  l  onnemaat ,  selieepsruirn- 
te,  las!,  t tinnL(it*ld:  —  aml  pnundaue, 
oude  belaslinRopin-eu  uitgevuerde  koop- 
waren,  wljn,  etc.;  — -cor»  goederenwigen 
(Am.);  — deek,  bovendek;  40-ToBner, 
schip  van  AO  t. 

Tonne,  tun.  dikwijt^  1 1  rlmi^eh  vnor  Von. 

Tonneaii.  tonmt:  1  liv  —  oil  -i  ni<>l"i-rar. 

Ton(u)iHli, foni.<,  naar  dt»  niod«  ,  iiMlcnsiijl. 

Toaallf  ton«t(,  amandel(/ieel/<U«r) ; — lur(y). 

Tonsiltttia,  fonsifolff»,  ontstekiog  der 
am  andcleii . 

'I'oiioiiirl«'!-,  i.moitt.il.i.  stenivork. 

'I'onsor. /oa.s.>,  liarbier;  — (trint,  Itarbiers... 

Tonsurc,  long,»,  tonsuur;  — <1.  nii't  — . 

Tonline,  tont  in ;  iontlne,  een  naar  Tontige- 
noemd  stelscl  van  verzckeriiifj. 

Tony.  fOMTii  (verk.  v.  Anthonu).  otmoozelc 
liaN:   Port ii'-ieesch  Infant ei  i->l  . 

Too,  (al)  le,  tevens,  ook:  //lars  rallier  — 
— ,  dat  Is  Wal  al  ti\  tiealoiis  — .  mi  iiou 
mouior,  ook  noc  jalocrscli!  Ouilc  — ,  bo- 
venmate;  That*'$  Iroe  — ,  waar  ook. 

ToofiT.  itif.K  stechte  clgarctte  (-*  Tmdo 
for  a  penny). 

Tooic,  tuht  imp.  van  Take. 


Tool,  werktulg  (ouk  figX  gereedscbap 

{gew.  Meerv.),  Stempel;  II  vorm  geven,  (in) 
een  wapen  of  dillpencp  rijden  (along;  Sl.)  ; 
van  tf>'per'^!i'  versii  rin^en  voorzien;  — «1 
call,  fieper^^t  kallsleer  (r.  boelibanti ) : 
(<iold)  — iu]j,  inanier  um  banden  van 
bocken  to  versieren  (met  vergulde  Stem- 
pels); — tiag.  tasclije  (r.  fiel»);  —box 
(-r/icsf),  ^'e^e(■ds(ilapskist ;  — er,  breede 

sleenhmiwersbeilel ;  — hoiise. 

Tool.  t(»iteren,  blazen;  uil kijkheilvel 
(ook:  7o/c):  The  huru  was  — Infi;  —er. 
blazer,  toeter. 

Toofh.  tAth,  tand,  punt;  Set  of  arllficlal 
treib:  in  Ihe  leeih  ol  oppo!^illon,  teeen 
alif  vt-r/rt  in;  Clcmb  oin'  ».  leelli.  nj)  el- 
ka:ir  1-:  irm  ineri ;  Iii'  ilanul  tue  tu  Ihe  leetll, 
I  ;i!  1 1  r  iiir  Int  het  uiterslc  ( in  mijn  tri-zich  t ) ; 
1  did  it  (told  him)  in  {spite  of)  bis  teeth.  ik 
deed  het  trots  «ijn  verzet,  teldc  hct  viak 
in  zijn  ir-'/icht ;  Draw  n  p.'s  tedfi.  liem  on- 
sehadelijk  iiiaken;  Get  nüher  long  in  Ihr 
— .  aftandseh  worden;  //aue  a  — «Irawn 
ipttlled  out,  tahen  out),  lalen  trekken;  Hc 
has  a  aweet  — .  Is  een  zoetckauw;  It 
makes  my  teelh  walvr,  iiet  doet  mü 
walertanden;  /  say  it  Ut  yonr  tffctb,  in 
MW  sr.  zieht;  He  sct  Iiis  leclh  «n  fjrj?»  >;arn- 
ci,t,  zelte  o|)  eikaar;  8e/ <>/ ar/i/iVuif  ^pe/Zi ; 
.s/(ou-  one's  leelh.  de  landen  laten  zieii 
(ook  fig  );  /ie /lad  — at-lio.  l  ;nid- of  kies- 
pljn;  — brash(d<«fi),  t  anden Borstel (bak- 
je);kort»',  slijve  snor;— -brush%'asc(jar}; 
— «Irawlnff.  hol  tandentrekken :  — «d, 

Iiicl  t;Mi(!e!i;  0<lj|«'.liet  lintelend  gCVOCl 

door  harde  en  kr, issende  ^fluiden  ver- 
oorzaakt;  — lul.  niondjevol;  drupje, 
scheutje;  — — alas»;  — — key»  sleutel  oni 
tanden  te  trekRen;  — leaa;  --4et»  tandje; 

— ielwl.fijn  petand;  — pasle,  pasta :  

piek,  t  andenstoker;  po\vder,tandpue- 

d' r;  sorkel,  landkas;   wa^liinn, 

landen|»ot  tsen;   wheel,  tandrad;   

Monie,  lekker,  smakclijk. 

Tootle,  tüt'l,  toeteren,  blazen  (of  an  auto- 
car's  hörn). 

Toolsle.  rrt/.sf  deklelnc,,,Baby";  — (-woof- 
sif).  kindervoet je. 

Top,  top(punt ),  spits,kroon,  liooglc.lioofd- 
einde,  hoofd,  kap»opslag,mars,hemcl;bo- 
venkant,  borstwertng  v.  loopgraaf:  (vaii 
boven  vertrulde  of  ver/ilverde)  metalen 
knttop;  toi;  liooifsle,  bovenste.  groolsle, 
voornaainsd'.  niterste:  .  uitsteken.  over- 
treffen, l)edekken,  zieh  verhelfen,  de  (Op- 
pen of  koppen  af.snijden  of  affilaan,  fop- 
pen (oan  ra'a),  bestljgen;  van  kappen 
voorzien,  (be)mc8tpn,  hoog  /ijn.  valien, 
eindicen,  voltooien,  ete.:  Oid  — ,  ouwe 
jongen:  If"  is  al  llie  —  ol  bis  e/oss  {Ibr 
sdiool),  iiuiiimei-  v(^n,  de  pnni  ii<;  77iere  i.s 
room  at  tbe  — ,  bovenann  (On  Ihe  — of, 
bovenop  de  omnibns,  etc.);  Ydh  «real  Ihe 
very  top  of  your  form,  in  de  beste  condi- 
tio: keurlu  uittrPdnst ;  llc  at  tbe  —  of  the 
/ree.  op  de  lH)Veii-t(  -imit  (fin  ):  Hvbawhui 
oul  {cnci{)  al  Ihe  —  oi  /<is  t  ojee.  zoo  liard 
iilj  ki-n;  l'roin  —  lo  holloni.van  onder 
tot  boven:  On  —  of.  bovenop;  It  ia  no 
johtt  to  00  tramping  the  polt  on  the  —  of 
a  daj/'s  \<orb.  le  '^:iAn  stemmen  na  fcnc 
harde  dagtaak;  Go  over  tlte  — ,  VOOr  deo 
aanval  uit  de  loopgraven  kernen;  They 
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are  atories  %viUiout  —  or  tuil,  verbalen 
zonder  kop  of  ataart;  —  ol  a  loat.  boven- 
ste,  kapje;  Tht-^ofthe  mornind  to  you, 
ikwensch  je  ffoeden  morgen  {Iersch),Come 
out  on  — .  aan  't  lan^rste  eind  trekken; 
The  —  (bottom,  lower  end)  of  a  liall,vöör- 
in  (achterin)  de  zaal;  valiic»  hoogste 
noteerfng  (waarde);  ThU  irip  — s  and 
cap»  all  others,  ovcrtreft  (bekroont);  — 
six  fcci.  ineer  dan  z<;s  voet  lansj;  zijn;  The 
cur  — |mnI  Ihr  (irst  tiill,  bercikle  d«'n  lo\> 
van;  He — |>«l  hin  pari,  overtrof  zich/.elf ; 
—  the  Show,  bovenaan  staan  (op  hei 
programma) ;  The  hayttack  wa«  — ^ed  off, 
voltoold;  — -fMKl  oft  vriih  gold  and  ciliwr, 
vereierd  mct :  —  off  (up).  de  laatste  band 
Jeggen  aati ;  t'hey  — p«l  up  \\:Uh  that  vtorh, 
zij  eindiscden  niet;  Somc  crcuJix  to  —  up 
KvÜhf  nu  nog  wat  ruuin  na;      liools,  kap- 

laarzen;  boy  nununer  Mn:  

brancb,  hoogste  tak;  — -cloth,  vinken- 
net  izeeterm);  — <»oal.  overjas;  Heis  — 

ilo(i.  nuinrner  ('•('•n;   tiriiinlnfi,  drootj- 

Icggeu  van  de  oppcrvlakif  van  land;  

(Ircsts,  bovenrnest:  ,1  dv  (ippi-rvlakie  be- 
mesten;  — — dreüslno»  bovenineal:  Put  a 
fair  «— dressing  of  gentUily  on  a  peraon, 

een  aardi«  vcrnisje  van  beschavins;  

gallaiit.  loppunt  v.  brainstreng;  l!  van  de 
branistreng,  vo'n n  iainste,  uitstekend;  — 

uallant   ma^,  brainsteng ;   diilinnt 

sail,  bramzeil;«>haiuppr,  lichte  Inn  en- 
zeilen en  want;  —bat,  hooge  hoed  {A 
bell-siMpod  —hat);  — keavy,  top- 
zwaar,  dronken;  —-hole,  prima  f>7.):— 
knot,  kuif,  ulriV  op  het  boofd:  — iiiiul> 
ted.yerwaand,  pedant ;  — lantcrn  {-light), 
toplieht;  —»Up.  bovealip;  — lofty  person, 
uiiermate  deftig;  — mast,  steng;  — — 
iiotch,  prima;  ——Hall,  marszeil;  — saw- 
ycr  (-man),  bovenste  van  twee  zagers ; 
bovenste-beste,  prima  wcrknian,  man  van 

vourname  familie  (ul  veelgeld):  seorcr 

Oio/ieO;  — sides.  zijden  (u.  sc/iip)  boven 
de  watcrltjn;  — — soll,  bovengrond;  Work 
ul  — >Bp«ed.  vliegensvlug;  —»tone,  dek- 
<l(,.n:  —  slowage,  lading  bOTenop; 
ii|>.  alzak l\ert je 

'l'opiis,  Topaz,  toiiji.isi:),  tojKias:  topaas- 
kolibri;  — olile.  /.^par,(/ai/,  gele  granaal. 

Tapo«  (niangi))b(tschje  (boomen);  Boedh. 
monttnent  (in  koepelvorm);  II  zuipen. 
veel  diinken:  — r.  Tippler,  zuiplap. 

Topeo,  t.}pS,  helinhofd;  (ß.-/.);  meisjes- 
lutfdjc.  Topeka,  tjpihj. 

Toi>ii(us),  tof  (loM/aa),  tandsteen;  Jicbt- 
knobbel. 

1  ophet,  toHfit  (2  Kon.  23,10);  ook:  hei. 
Topi,  t.tp>'  7..  Topee. 

Topiary.  louiijjri:  —  work.  kunsfnialiu 
en  tot  bepaaide  vormen  snocicn  v.  Ixm»- 
iiiei).  lieffgen.  enz.;  (V'erg.  Thi-  —  ort)- 
Icipianan. 

Touic,  topic,  onderwerp  (v.gesprek) ;  plaat- 
selijk  geneesmlddel:  — al  eostume,  ge- 
schikt  voor  de  gelegenbeid;  — al  ««oiifi, 
gelegenheiüsgedicht  of  -lied;  There  is  no 
— al  intcraat  vHuUewrin  tha  paper,  niets 
aclueels. 

'Vapmomt^topmoust,  hoogste,  bovenste. 
Topographer,   p  o;;r,./,).  i  opr  •j/r  a  a  r :  'l'opo- 
graphlc(al)«fop<^0/-a/t/i('O,tupograplit8ch. 
Topoamphyt'9P0«''*'i>plaat8be8cbrjjviiig. 


Topper,  top»,  voortreffelUk  per800D,iilt«te- 
kend  lets;  qrUnderboed:  A  —  i«rywi.dat 

Is  een  beste,  die  kun  je  in  je  «ak  stelcen. 

Topplnfi.  verheven.  uitstfkend.  fijn,  voor- 
naam,  prima,  vt  rrukk<'lijl< :  She  loohs — , 
allerbekoorlijkst ;  —  passlon,  alles  be- 
heerscliende  hartstocht;  VV'e  hail  a  — 
tinie,  voortreffelUken. 
Toppie,  top'l,  (vooroyer  doen)  tuimclen, 
neervallen  (over,  down):  My  airy  castle 
— <1  to  tlip  earth,  viel  In. 
lopnylurvy,  tapsitüri.  onderstboven ;  Ii 
Chaos;  II  onderstboven  keeren:Tum  ever- 
yihino  — ;  — dom,  warboel,  verwanring; 
— /icofioR,  omyergociing:  The  bwih  ic  a 
regulär  — ficoHon  ot  rooraUly,  goolt  alle 
moraliteit  omver. 
T4M|Ut>.  touh,  T<M|Ui't,  tc>hei,  tuque. 
Tor,  strile  rots,  .spitse  lieuvel. 
Torah,  torä,  de  Mozaische  wet. 
Torch,  toorts:  — bearer,  fakkeldrager; 
danee.  fakkeldans;  — tishing 
ing,  V.  bij  toorlslicht);  llaiuiouf/tc — . 

bei  licht  der  welensehai)  vcrsprfiden ;  

llght,fakkel-  of  toortslicht ;  Ilght  pn>- 

cesston,  fakkeloptochti' — — race,  fakkel- 
wedloop;  — «thlatle,  fakkeldlstel. 
Tore,  imp.  van  Tear. 
Torcador,  toriadö,  toreador. 
Tornient,   töni'nt,    kwellinc,  marteUog, 

plaag:  He  in  — ,  Hufler  — s, 
Torinent,(dment,martelen,  pünigen;*>^r, 
— or,  kwelgeeat,  aoort  eg,  lange  vork; 
(Ladies*)  ~or,  tinnen  odeun^puitje; 
rv.9S,  kwe Ister. 
Toriiieiilil.  /«m'n/i/,lormentil,bloedroode 

ooiev  aarsbek. 
Tormlna,  f dmina,  koliek; — 1,  TorminoM, 
I  erge  krampen  hebbend. 
I  Tom,  p.p.  van  Tear. 
I  Tornado,  tOne^dou,  tornadu;  Tomadic. 
j  orosc.  fdroH«,  Torons,  Idwa,  geswoUen, 
knobbolig. 
Tori>e<li«>t.  <öpfdt8f,4orpedl8t 
Torocdo,  töpSdou,  torpedo;  verankerde 
mifn;  knalpatroon;  sldderrog;  ||  torpedee- 
ren:  The  ship  uas  — e<l;  —— boat.  torpe- 

dobool ;  boat-catctaer(-de8tro]/er),tor- 

pedojager;  <— net,  torpedonet;  — — tnb«, 
lauceerbuis. 
TMFpM,  (tfpid,yer8tijf  d,  be  we  gingloos,  1  ang- 
zaam,  traag;  II  tweedeklasse-giek  (Oae^ 
ford),  de  bemanningdaarvan;  roeiwedstr. 
daaiinee  iOxf.):  — s,  roi  iwcdstrijden  in 
het  voorjaar  (Ox/.);  Jorpidity^  Toraor, 
töp.i.    v(  rstijfdheid, 
winterslaap. 
Torquay,  tokel,  tSkt. 
Torretaetfon.  torifah 
refy,  <ori/al.  droeeii. 
'rorrciil.  tttr'nt,  lunii 
waler.  meeslt-urmde  stroom,vlü('<i :  —  €>f 
laya;  Therain  camv  down  In  — s,  in  >~ti  uo- 
men;   Torrentlal,    iarens'l,  krachtig, 
stormaehtfg:  — >downpoiir  of  impassitmm 
oral  ort/,  he  V  ige  ^irixur^  van  vurige  wel- 
sprekendheid;  —  applausc. 
Torricplllaii.  loritielj'n,  V.  Torricelli:  — 

tube;  — vacuulu. 
Torrld.(orid,verzengd,  brtfndend:  — zoae; 
TorrMity. 

Torse,  romp;  gevloclilen  krans  {herald.); 
—I.  houtblok  In  de  muur;  Torsion»  Idi'n, 


bewesÄngloosMid, 


N.  uitdroging;Tor- 

uitdrogen. 
»■  strooin,  vloed:  — 


Digitized  by  Google 


TORSK. 


671  TOUCH. 


draaiing;  — al;  Torsive,  TortÜB. 

Toriik,  I6ak,  dorsch  (vwcli). 

T«no,  iKsou,  romp  {v.  gtanabeeld;  ook  fig.).. 

Tort,  onrecht ,  nadi  cl:  The  Law  ol  -7-s,  wrt 
betreffend'.'  vcrpliolit  iagen.voortspruitt  n- 
de  ultonri'chl  voli^fiis  Jicl  gcwoonlLTtn-ht ; 
An  offenem  is  not  a  crime,  l»ul  a  Tort- 
louf»,  onrechtmatig. 

TorlicDlilH.  (öfifco/is,  stijvt*  (scheove)  nek. 

Turtile,  töt(a)il.  spiraalvorinig  gewondfO: 
rorlHitv. 

TorloiMe,  Ifitss.  (laud)  äcliildpad;  >Hhell, 
(van)  Schild  päd:— Shell  eat.geelbruine. 

Tortttose,  tötjuoua,  gekroakeld,  gedraaid. 

Torttto««lty,  tötjuoFiti,  kronkelfng,  krom- 
ming,  >linkschh«'i(l. 

TortuoiiH,  lötjuas.  t:rkrunkoid,  godraaid, 
kruin,  slinkscli. 

Torture,  tütsj,  iiiurieliiig,  zii-läangät,  pgni- 

ßng;  verdraaiin^  (fig.);  ii  kwellen,  martc- 
n,  verdraaien:  Iieath  by  — ,  marlel- 
dood:  Put  to  Ihc  — .  op  de  pijnbaak  breu- 
it  ;,'t,'-n;  —  o*  aiiiiiiala,  dlereiimis- 
handfUng;  — r;  I  urturoua. 
'roruloüe,  tor(i)ulon9,  Torulous,  (orU)tt- 

iaa,  inet  knoopen. 
Tory,  töri,  Tory,  coaservatief,  —  demo- 
crai;  — isin.  de  begloselen  der  Twiet. 
TohIi,  (III /.in  (Sl.). 

'VoHs.tuii,  opg'Hii(<  ii),  Wurp,  unrusl,  an^^t; 
II  werpeu,  upi^uoit-ii.  slingereu,  up  de  bo- 
rens  nemeu.  vt  routi  usten»  woelea:  In  a 
— ,  erg  gejaagd ;  TUe  hwM  gave  Um  a  — . 
wierp  hem  af;  Win  tke  — ,  den  opgoof 
Winnen;  —  Ihe  oars,  loodrecht  ofiln  ifen 
als  tfcken  van  begrueting;  —  iiaiicukes. 
onigooien  in  de  i>an;  lle  coxiht  nut  —  away 
Ihe  image  oj  his  love,  vau  zieh  afzelleu;  I 
— ed  it  iji  rny  mind,  overlegdc  bei;  We 
— ed  him  in  a  blanket,  we  hebben  bem 
.,gejonast";  —  down  your  claret;  —  oll 
f/our  (^/(/.s.s.  sla  'ni  cens  om  ;  We  \<iU  —  i/ou 
(up)  ior  il.  /iett(i  or  tail,  er  niel  u  om  op- 
gooien:  kruis  uf  niunt;  — (up)  thehead, 
liet  hoofd  in  den  nek  gooien;  — — up,  op- 
gool,  risico,  onzekerheld:  /(  i«  a  regvlar 

 up,  't  Ii  uij,'t  geheel  van  het  l^cval  af ; 

 pol,  /.uiplap;  — er;  — y,  Irotacih,  met 

iirt  huiird  in  den  nek. 

Tot,  kleine  peutei  ;  ttummelViei  borreltje: 
l  have  drunk  your  h9aUh  in  a  —  ot  nun, 
met  een  glaasje  rum. 

Toi,  optelling,  oplclsom;  Ii  optellen:  The 
Ilighhuidfr  /tnows  /low  to  —  you  up  a  high 
bill.  wcet  goed  (veel)  le  lekenen;  —  up 
prolilö  and  losses- 

Total,  <our/,  (Uet>  gebeel,  tulaal;  optellen, 
gezamenlijk  bedragen:  Their  nunuter  — s 
300;  Totalisator.  toi4/c'*h:ei/.»,  totalisator. 

'I'otalify.  tMaliti,  do  getit-t  if  soni,  hcl  to- 
taa):  l  he  poriml  ot —  was  .-ihort,  der  vol- 
konuui  /.'insverduistei ing;  TolaUze,  een 
tolaal  niaken,  vinden  ( — r,  tolalisator). 

Tote,  het  geJieele  (dial.i  Tlie  wüole  — >);  |j 
vervoeren,  dragen  —al>oat( Am.): Ton 
inuHt  —  fair,  ge  iimt  t  et-rlijk  en  bUlijk 
hand<*len;   loatl.  vracht.  Zle  Tool. 

TotcMii,  loHt'ia,  tot r  in,  — clau.  familie- 
slam.met  een  gcmeenächappelijkeu  totem 
als  familiewapen ;  — ie,t9t0mik,  tot  een  to- 
tem bchoorendc;  — ism,  gebruik  om  fa- 
ülilien,  eaz.  een  zeker  symbool  tc  geven. 

Tother,  fadA«,  samentr.  van  that  {th9) 


other:  Toll  —  troni  v^iek  (fchcrfa.),  van 

elkaar  onderscheiden. 

Totter,  (ofa,  waggelen,  wankel  loopen:T/ie 
bubu  is  at  llie  — Inji  and  iumbling  age,  de 
kleine  begint  all66n  te  loopen;  — y,  be- 
vend,  wagßf'knd. 

Tottie,  toti,  Hottentot  (/am.)- 

Totty,  toft, kleine  ,,hummer';it  waggelend; 
-beadMl,  lichlzinnig. 

Tounb,  toti,  aanraking,  vocifng,  (hei)  ge- 
voel,  Uchte  aanval;  aanslag  (v.  pumo  of 
orgel),  Streek;  toelssleen,  proef;  trek, 
smaakjc,  Wenk,  toespeling,  een  ietBje,  tik- 
je,  zweem, etc.;  Ii  aanraken, raken, reiken 
tot,  berelken,  voelen,  betasten,  aanroeren, 
betreffen,  roeren,  Schelsen,  schilderen; 
aanslaan,  pakken,  bekedigeii;  bedriegen 
(Aus/r.),  lIc:  Slighlly  — «I,  nic\  recht 
snik;  —  o(  tbc  sun,  zonnesteek;  Jt  waä  a 
near  — ,  was  er  aan  toe  («-^  and  go,  op  be t 
kantje  af);  Young  — and-no*  waaghals; 
— and-flo  affair,  gewaagde.  (hei  is)  een 
dubbeitje  op  z'n  kant;  Tbat  queslion  — es 
yuu  uearly,raakt  u  van  ze^r  nabij;Briuu 
into  closc  — ,  He  caine  (got)  iiilo  — 
wUh  (establlshed  —  vnth),  kreeg  voeling 
met;  /  hove  fonnd  —  of  my  fellowe,  heb 
voclIng  gekregnn  met ;  /  jiave  yny  uor/i  the 
flnlshinu  — (vs).  lieb  de  laat.<te  band  ge- 
legd;  —  ol  naiiire,  natuurlijke  aard,  trek  ; 
Let  me  havc  the  least  —  of  whisky,  een 
drupje;  He  Uas  u  —  of  the  gout,  aanval 
van  Jicliti  Put  to  the  — ,  op  de  proef  stel- 
len ;  Stand  the  — ,  de  proef  doorstaan ; 
".Vo",  he  Said,  wHb  a  —  of  teniper,  ee- 
nigszins  geraakt;  Ciold  to  the  — .  op  het 
gevoel;  —  Ihe  flute,  liespclen;  He  vould 
—  no  food.  niel  aanraken;  Shall  we  — 
glasMes,  eens  klinken;  /  — etl  him  iMniOy 
trof  hem  diep,  in  het  hart ;  —  lackVi  een 
huilenkansje  hebben;  That  doesnof  —  thc 
i|iieslion,  raakt ;  Southern  Kai/.s  —  a  low 
(.hiijh)  record.  slaaii  lager  (hooger)  dan 
oüil;  Thereia  no  apot  to  —  Ibis  one,  geen 
plekie  baalt  bi|  dit;  We  — ed  the  wind, 
hfelden  het  scnfp  zoo  dicht  mogelijk  blj 
den  wind ;  —  woo<l,  it  is  sure  to  comfi  good, 
alkluppeii!  .\obo<ly  enn  —  htm,  bij  hem 
halen;  She  — e<l  tlic  harp  lu  pn-ic^t  s\<eet- 
neaa,  speelde  uitstekeud  op;  It  — es  you 
morelhanany  of  us,  raakt  u  meer;  The 
ahip  — ^,stootte;  We  sighted  an  island, 
bui  did  not  —  at  it,  deden  het  niet  aan ;  — 
a  friend  Ior  a  toan,  gt  ld  ter  leen  vrageii; 
The  characters  uere  excellently  — ed  iu,  uil- 
muntend  geschetst ;  —  off,vluchtig,  maar 
nauwkeurig  scbetaen  ;  afvuren  ;  Let  me 
just  —  on  u,  het  eren  aanroeren:  It  — 
ed  meto  theheart,  trof  iiiij  diep:  sfni!' 
•—  it  up,  het  wat  rcpai eercn,  uiikiiaj'i»t  n. 
opfrisscheii,  reloucheei  i  n  ;  I  uould  not  — 
him  with  a  bärge- pole,  inet  geen  lang  aan- 
raken; /  v/ill  not  —  him  uith  a  poir  of 
fona«;  -««blo.  raak-  of  voelbaar;  — or, 
trerfer:  f  ean  doitin  four  mfnufes,  aa  near 
as  a  —er,  op  den  kop  af;  .\  near  —(er), 
op  't  kantje  af ;  -~hoIe,  /.iindgat ;  — ing, 
ruereiid.  trctfeiul;  '  betreffende,  aangaan- 
de;  — — last,  de  laalste  tik  (apelletje);  — 
nie-not,  kruldje-roer-me-nlet ;  — needle* 
toetsnaald,  proefnaald ;  — -pan,  kruitpan : 
— ^Baper,  met  salpeter  gcdreukt  en  aU 
lont  gebrulkt  papier;  — «lonc,  toets- 
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Htecn:  ( Iriitta)     slone,  basalt  van  Ueii 
üiant's  Cauaeway;  •>-wood,  zwam. 
Toueby,  («;it,  knorrig;,  lichtgeraaktt  Heia 

—  Oll  {(iboHt)  thnt  poiul,  gevnt  lit' 
'I'uiiffli.'c/,  t  aai,  iiaril,  streng,  v.ist  iKHidciul ; 

volIctTde  scluirk;  verloopeii  vent,  vech- 
tcrsbaas  {Am.):  Till»  Is     ,  kras;  He  is  a 

—  customer,  laat  niet  los;  — Isn,  ietwat 
1  aai ;  —  Job,  heele  kar\v<-i ;  /  had  a  —  llino 
ut//i  Pa,  had  hrel  wat  m«'l  I'u  ic  stellen: 
77ia(  iH  ii  — ploce  <if  \<i»tt.  nmcilijk  werk; 
//  is  —  on  hf)\  li;ir(|  vo<»r;  — eii,  taai 
worden  (inaken). 

Toupee,  tüpit  Toupel»  tdpW,  pruikjc. 
Tour,  fwa,  rondreis,  nitstapj«*,  toer,  volg- 

()rde;  Ii  eeri  rondrei>  i!<-i  ti,  rondgaan,  een 

uitsta[)je  doen:  —  llie  coiintry.  tliirope, 

het  land  (K.)  »iotir-,  arrei/cii :  —  Ihrotiffli 

Ihe  proKinces,  een  ruudreis  doen  door;  D<> 
■  thc  firand  — ,  reis  door  Frankrijk,  Italic. 

enz.  doen;  —  ol  inspecliun,  inspccliereis; 

Make  a  —  of  the  colonies;  — inl,  lonrist: 

— Isi  lieket.  rondreisbiljet. 
Touniaiiirnl,    tuj{tA)nani'nt,  tournoui: 

Cohens  ( Lawti'tennit)  — schaak  (tennis)- 

wedstrijd. 
Tonrnay,  tu9na,  Dfiomlk. 
l'oiirnoy.  /Ma(M)fii,  tournooi,  steekspcl, 

wedslrijd. 

Toiiriiic|iiet,  lunnihct,  A  —  atopped  the 

blerding,  schroef verband. 
ToiirnureyfiianM»,  tournure,  houdlng,  om- 

trek,  vorm. 

TouRle,  tauz'l,  in  wanorde  brengen;  — 
head,  warlioofd;  TouH(l)y,  ruig,  onge- 
kaind,  vorwilderd,  in  de  war. 

Tuuf ,  klaiitenlokktir,  spiitii  die  inlicht  in  gen 
geeft  ointrent  voor  wedreunen  geoefend 
wordende  paarden ;  ||  splonneeren,  leeren, 
klanten  lokken:  Money-Iemler's  — ,  de 
handlanger  van  «'en  geldschieter;  What 
van  he  got  hy  — iiiiioii)|  tli>'  t  rilics  is  not 
viorth  theignominy,  wat  nu-n  hij  de  critici 
wint  door  ze  adhterna  le  lounen;  »  tor 
applauBtt  custontt  ordera,  bedelen  om,  zoe- 
ken  te  lokken;— er;  Z.  Tout.Z.  Rujiger). 

Tow.  Inn .  sieeptouw;  i,  boegst  tTi  ri,  sIeepen; 
— lioal,  sleepbnot;  — — rur,  volfzwatren 
[travi):  — (InfD-rope;  — (iny)-iiel,Z  .7'ovo- 
t?i0;  Tlie  —er  and  the  — ed,  de  sleeper 
en  die  gesleept  wordt  (worden). 

Tow,  (Ott,  werk  (c.  vlaa,  etc.);  — clotli. 
paktlnnen;  — head,  vlaskop;  — headrd; 
— palh ;  — piokinfi  (in  a  houae of  eorree- 
(ion),  touw  plui'/.en. 

Towage,  touiiti,  het  sleepen,  siceploon. 

Towanl,  toudd  (vero.),  aanstaande,  nahlj, 
gewillig,  gehoorzaam,  leergierig:  /  do  not 
quite  triisl  her  roHconce  loxvard  ynu. 
ik  vertrouw  er  nii'l  jj;elu'p|  up  dat  ze  te- 
«en  je  (hiernver)  zal  /.wij^'i  ii;  IIi^  (un)- 
loward  lot,  (un)gunstig;  A  battle  is  — . 
op  tll;  What  is  — ,  wat  is  er  aan  de  band? 
— (Ii)nes8.  bereidwilligheld,  leergierig- 
held;  — ly. 

'VowariK s)joud(l{z),tödiz),  naar  toe.  in  de 
riehtinj/ van,  tegenover,  ten  op/.ichte,  oin- 
trent: —  evening,  tegen;  May  I  look  — 
you,  mag  ik  je  eens  zien  (fig.)!  I  have  to 
pay  —  my  pennon,  voor  mijn  pensloen; 
It  will  go  far  —  filling  their  moutfis.  voor 
lien  nagenoeg  voldoende  zijn;  /  ojien  as- 
sisted  a  tramp  vHth  a  panny  —  hia  bedy 


oni  hem  aan  een  slaapatee  te  helpen. 
Towceater,  tarnt». 

Towel,  tausf,  handdoek,  doek;  thee(bor- 

den)dgek  ;  (/.ieli)  aiwrijven  ;  ranselen:  — 
hrai'ket,  iianddoekiekje  aaninuur  ~  — 
«ircr  {-ruil.  -horse);  — llug,  llimen  VOOr 
banddoeken;  pak  ransel. 
Tower,  /aua,  loren  zonder  spits,  burcht, 
kasteel,  hoog  kapsei;  !  zieh  loodrecht  ver- 
heffen,  uitsteken  hoven  (abovo,  ovor); 
hi»ogvliegt  ii:'l'he  'l'ower.vroegere  staat^- 
u't  vangeuis  {Londen);  —  ol  siienre,  run- 
de loren, waarin  dePerzen(inindiC')  hunne 
dooden  leggen;  — baaiioii,  kleine  toren 
in  den  vorm  van  een  baation;— ed;— in«i, 
zeer  hana  of  groot,  bultengewoon  hevlg; 

— inji-iajic;  — y. 

To\%iii)l.  lauing:   palb,  jaagpad;  —- 

veanel,  sleepbuot  (Zie  To\<). 

'I'owB,  stad:  —  and  gown,  de  stedellngen 
tegenover  academlci;  Cüri  of  Ihe  — . 
prostituier  He^That)  is  the  f  alk  ol  Ihe  — ; 
In  (Olli  of)  — ;  A  man  on  — ,  een  ,,city"- 
nian;  — and  gown,  burgers  en  academici; 
—  band,gemeenten»uziekkorps;  — band* 
■naater;  — clerk,  gemeente-secretaris; 
— coiuicll(lor),  gemeenteraad(s)id);  — 
erler,    stadsoniroeper :    — rc,  biirger; 

,,pIoert"  (in    l'niwrüilnty.-itdii)':   liali. 

Stad-,  raadtuiis;  — liouse,  raadhuis.  huis 
,,in  stad";  — land,  land  nabij  ecne  stad; 
— lel;  — major,  plaatscommandant;— 
plan(nlng),  (maken  van  een)  uitbrei- 
dingsplan;  — sfolk,  stedellngen;  — ship, 
ijrenu'eiile,  stadsgebied;  — snian,  sladge- 
nool,  stedeling;  — s-people.  stedelingen; 
— taik,  praatjc  van  de  stad;  — traveller, 
stadsreiziger;  «-»wall,  stadsmunr;  — 
ward«. 

Townshend.  taun:'n<l. 

Towser.  taiizj,  groote  hond  {(ipw.  lioiuien- 
naaiii ). 

Touzle  (/ie  TovLsle):  His  — <1  ci'ouu.  zijn 
slordige  haarbos;  Giri»  vtlth  towzly  hair, 
verwarde  hären. 

Toynhee  Hall,  tötnbthöl,  iets  als  ,,Ons 

Huis"  ( .\ in.-t'^rtl .) . 

Toxaeinia,  toksirnu:  Tlie  —  of  o%'er-lalf- 
yuo.  vergifliging  door. 
roxic(al),  tolmhi'lh  vergiftig. 

Toxicologlcalt  (oftsiftaloeffili'/,  toxlcolo» 
gisch;  To.vicofogy,  toxicologie. 

Toxin,  tohsii^.  toxine.  gif  (j'ig.):  tll  Ireat- 
ment  neutrales  — s. 

Toxopliilite,  lolmofilAit,  boogschut  ter. 

l'oy,  (stuk)  speelgoed,  kleinlgheid.  beuze- 
larij;|i  darteleo,  stoeien:  speien,  benzelen: 
He  makes  a  —  o/  it,  maakt  er  een  grapje 
(spelletje)  van;  \Vr  —  wllh  the  idea,  Ite- 
liandelen  sehertsend,  losjefi;  — box,  speel- 

got  ddoos;   ciipboard.  speelgoedkasi  ; 

— dcrrick,  speelgoedkraan;  — dog, 
sclioot>,  speelgoedhondje ;  — drum,  kln» 

dertrom;   man.  speelgoedkoopman; 

— pistol,  kinderpisf  oolt  je ;  — 8hop,speel- 

goedwinkel;   lea-ll»lni|s.  kinderser- 

viesje;  — Irade,  .speelgoedhandel;  — — 
watch. 

Tr.y  tranafer,  (ranaitioe,  tranaUUion,  frans- 
lator,  tranapoae,  treamtrer,  trustee. 

Ti*aer,  spuor,  teeken,  voetsponr.  streng, 
zeel;  li  opsporen,  precieä  nagaan,  uitvor- 
sehen,  trekken,  traceeren,  doorkntlsen. 
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aanspannen  (up):  Jf«  con  —  his  family 
back  lo  the  \  2th  Century;  —  out,  in  kaart 
brcngeii;  ontwerpen,  schctscii;  —  over, 
rtvertrekkon  {v.  t  eekening) ;— ability, snb&{ . 
V.  — able,  naspeurbaar,  vervolgbaar: 
able  to  («mpmrarv  eondHionst  terug  te 
brennen  tot  ;  — lesM,  spoorloos;  — r. 

Traoery,  treis^ri,  Ornamenten  (Gotieh); 
UülwtMk: 'rraecriwl  \>:indfn<s,  ....  met  — . 

Trachea,  tr^tikja,  trokio,  luchtpijp;  lucht- 
buls  (ü.  insectcn);  —I,  — n. 

Tractaitis,  tnkaitia,  lucMpUpontsteking. 

Trtkclnn*  tretnin-  Mofcea  —  Ol,  calqiieeren ; 
— — papcr.  calqiict'rpapit-r. 

Track, spoor,  vot-l indruk.wt'fr.betraan  päd, 
baan  (v.  hcmeiUdmam .  /..} ,  spoi»rlijn.  ze«  - 
gat;i|  het  spoor  volgcu,  opsporeu,  nagaan: 
Bit  left  the  beaten  — ,  den  gewonen  weg; 
He  followed  in  your  — ,  drukte  uwe  vocl- 
stappeii ;  Vou  can't  kecp  —  ol  his  meihod, 
zijn  m.  nict  volgt  ii;  Off  tlu*  — .  liet  spoor 
bljster;  The  police  are  «»n  his  — ,  heni  op 
het  Bpoor;  /  got  on  her  — s  in  the  uiek  of 
Um«,  kwam  liaar  Juist  bij  tijds  op  bei 
,Bpoor;  /  kcpt  —  of  fna  progress,  volgde 
hem  bij,  blerf  op  (!»'  hooglf  van;  Thecar- 
riage  lell  the  — .  derailU'tTdf ;  The  old 
gentleman  has  made  — s,  is  it  liaastip 
vandoor  gegaan;  AfoÄe— »  /or,  achtirvol- 
gen;  vertrekken  naar;  The  —  aud  rol- 
llng-stock,  tractie  cn  rollend  niaterieel; 
\Ve  — e<l  Ihe  deer,  wij  volgden  het  spoor 
van  het  licrl  ;  Tlie  tiger  was  — e<l  down, 
werd  opgespoord;  — aye,  bet  boigsccrcn 
Of  trekken;  het  sleepen,  sieeploon;  de  ge- 
zamenUjke  spoorUJnen  (rails) ;  — -cleurer, 
baanschuiver;  —er,  speurnond;  — less, 
onbetredcn, oiibettaan,  onfreha  ind.  zondcr 
spoor; — road,jaa«pad ;  —  ro|K'.jaaglitn  ; 
— — way.  spoorbaan;  niet  aangt  li  j-Ml  päd. 

Tract.  verloup.  duur;  uitgeslreklbeid, 
(Iand)8treek ;  körte  TerhandeHng,  trac- 
taatje. 

Tractabilfty,  tra,ki9bilUu  subst.  v.  Trac- 
tabie,  tiaht9b%  HanAelbaar,  volgzaam, 

leerzaain. 

Tractarlan,  lraktiridn,\id  der  //ip/i C/iurch- 
beweging  ( 1 833 — 41} :  U  tot  deHiy/i  Church- 
beweging  behoorende;  — Ism,  de  her- 

Icvint;  van  den  ritiieelen  coredicnsl  In  de 
K.  kerk.  Zie  Oxford  Moveinvnt . 

Traelate,  traktcit,  verbandtlint,'. 

Traction,  (ra/ii'n,  rckking,  (aan)tr.'lvkiug, 
voorttrekking:  — al;  — enoine,  loeonio- 
biel;  straatlocomotief;  wheel,  driilrad 
(».  locomoiief);  Traclive  power,  trek- 
kracht ;Traflor.  wat  Irckt  of  tot  trekken 
wordt  gebruikt;  landbouwwerkt.;  straat- 
locomotier. 

Traey»  <re<<i,  Treesje. 

Trade,  handei,  zaken,  beroep,  vak,  bedrijf , 
aml  aclit;  |[  bandel  drijvcn,  verhandelen, 
vcrniiit-n:  Your  humour  won'l  last  in 
Ihat  — ,  niot  duren,  bot  niet  uithouden; 
The  — ,  bandel  ia  Sterke  dranken;  She 
prarHued  all  the  tricks  ol  her  — .bracht  al 
de  slimme  zetten  van  baar  beroep  in  prac^ 
tijk ;  Two  to  a  —  never  agree,  concurrcn- 
tiMi  zijn  liet  noolt  cens;  /  will  —  /''/■•>  lor 
sumethinj  beüvr,  vt'rruilen,  verhaiidt  loii : 
You  — <l  in  him  a$  o  «pecu/afioN.tieltniiklc ; 
The  neutrala  —  on  our  de/ecU,  rekenea  er 
op  en  maken  er  misbmlk  van,  dat;  Yoti 


feave— d  onme,  mij  geexploiteerd;  ffe— d 

on  jnr/  cleme7xc]i,  spccnlfcrde  op;  Thm 
country  — s  lo  (uü/t)  7  urkvy,  drijft  lian- 
del  op  (inet)  Turkije;  /  will  —  wu/c/tes 
with  you,  mel  u  niilen;  —  wllh  a.  p.  lor 
o  th.,  met....over....onderhandelen  ;  — - 
card,  adreskaart;  — depot,  handelsde- 

pot;  — drawing,  vakteekenen;  fluild, 

handflSLMldi' :   list,  prij.-couraiit ;  — - 

inarli,  handelsnierk  ;  naiiie,  bandels- 

naani;   price,  en«rosprijs;slijter8prij9; 

—  acbool,  vak  (aiubachtsjscliool  (Pre- 
8chool,voorbereidend  voor  — >«chool); 

 eoiilfnnalion  schoolK,  voor  voortge- 

/•■t  vak(»ndf'r\vijs ;  — —s-loik  ( — s-ppople); 
ncrinu'doi  nilt  ii ; — sinan,  liandt  laar,  han- 
delänian,  neriugdoende,  winkeiier,  band- 
werksman;  — (s)-unlon,  vakvereeniging; 
(8)-uiiionisni,  de  beginselen  et  het  stel- 
sel  der  vakvereenigingen;  unioniüt, 
voorstander  (lid)  daarvan;  — »wlndf  pas- 
saatwind(en)  =  Trade(H). 

Trader,  (reida,  koopman,  liandelaar;koop- 
vaardijschip.  ■* 

Tradlng,  treidin:  ——Company,  handei« 

maatsc-happij ;  vessel;  The  and- 

I*rofil-and-Loss  aecount,  Inkuiii.slen- 
en  \Vin>;t-  on  Vfrliesrckenint;. 

Tradition,  tr.'dis'n,  overlevering ;  — al; 
— aiisni,  K<'h«'cli()ieid  aan  de  overleve- 
rin«;  stelsei  volgens  betwelk  alle  mensche- 
lijke  kennis  door  God  geopenbaard  en  zoo 
overKt'li  vtTd  is;  — ary.  — al. 

Tratluee,  tr^djüs,  lasleren,  smaden;  — - 
nient;  Traducible;  — r. 

Tralalgar,  trsfalg»-.  —  Square  (in  L.). 

Traffie,  trafik,  (koop)handel  (dikwijis  in 
ongunst.  zin),  (handels)verk('er;  omgang; 
'1  (niil)handt'I  drijven,  oinzcttcn:  —  in 
uliiie  siaves,  blanke-slavinnenhandel ; 
— — nianager,  chef  van  den  goederen- 
dlenst;  Trafficker,  handelaar. 

Tragacanth,  trag^ha.nth,  Tragantgom. 

Traffejilan.  tr^diidj'n,  tretirspeler  of 
-d ii'lit IT ;  'I'ragetlienne,  /rait'iu'ti,  tniir- 
spelspeelsler  ;Tragedy,<r«dii(ii,lii'iirspel; 
rr<igtc(a/);  Tragics  and  uiock-tragics, 
trcurspeldlchters  en  pseudo-tra^'ici;Tra- 
giconiic(al),  tragi-comlsch;  Tragl-com- 
e<ly,  tr^diihom.idi,  tragi-komisch  stuk. 

'fi-agopan,  tragapiin,  .<*aterhoen. 

Traii,  slcep,  slaarL  (t?.  affuit)  spoor,  päd 
{gemaakl  door  reizende  Indianen);  ,i  längs 
den  grond  sleepen,  het  spoor  volgen,  op- 
sporen,  het  uoweer  met  de  rechterhand 
horizonlaal  dragen,  kruiptii,  rekken:  / 
commanded  tfunn  tu  curry  thi-ir  (irniH  ai  the 
(a)  — ,  coinniandeerde:  ,,üeweer  liorizon- 
taal"  (Eng.),  ,,Omlaag  't  geweer"  (-Im.); 
He  —9  bla  coat/re«{y,l8  zeer  vechtlustig; 
Thelittleboy  — ed  a  toy-borse,  trok  zUn 
paardje;  —  around  with  one.  iiiet  /.Ich 
oinslecpon;  The  sinoke  — e<i  away  inlo 
tlif  (lii'-lt  of  the  sun,  trok  weg  in  de  zonne- 
slralen;  iS/ie  — >ed  off  into  a  howl,  biet  eeii 
langgerekt  gejammer  aan;  — er  ( — ing- 

fdont),  kniipplant;  wagcntje  achter  een 
iets;  aanhangwasen  (tram);  slippmdra- 

ger,  acbternalooper ;   net,  sh'rpni  t ;  — - 

weary,  vernioeid  van  hei  volgen  van.... 
Train,  trein,  recks,sloet,voortgang,  loop, 
slecp.  slaart,  soort  van  siede  (Canoda), 
spoortrein,  loopvuur  ilijnv,  MMJurtdl),  atel 
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v.beweging-ovcrbreiiKoiKh'  i  ad»  rt  ri.rceks, 
lükaas,  val,  krijgslisl;  slciopi  ii,  l  ikktMi, 
africhten,  (zieh)  oefenen.  drillen,  richten, 
leiden,  met  den  trein  reizen  (/am. ):Meet 
Ihe  —  (a/  the  Station),  lern.  v.  d.  Ir.  h.) :  — 
ot  Arllllery,  arllllerie-trein;  —  ol  cir- 
cumstances,  (sainen)loop ;  Tlif  —  ol  his 
thouyhtH,  of  thouubt  (ideas),  gang;  — 
of  evenls,  rccollection»*,  recks;  Every- 

.  thing  t<  in—,  in  gang;tfele/t  the  tvwn  on  a 
regulär—,  met  een  gewonen  treln  (Am.) ; 
The  yun  was  — «1,  liet  kanon  werd  ge- 
rtCbt;  7 he  s/io/  — «I  oll.  weck  af ;  He  — «1 
en  vegelaiian  diel,  ,,trainde"  zieh  met ;  — 
out  a  Word,  uitrekken;  He  wa«  — «1  up 
tor  t(,  ervoor  opgeleld;  — «rt  tfres«,  sleep- 
japon;  — «1  nursc,  ervaren;  — able,  wie 
of  Will  RtMX'ffiKl  of  opgeleiü  kan  worden; 
— band  ( — rd  Uantl),  vroeger  schuUerij- 
ül  weerbaarhi'idskorps;  — bearer,  sleep- 
drager;  — —fllseiple*«,  spoorleerlingen; 
-^r,  africhter,  oefenaar,  driimeester; 
— •liubliiiff ;  — -oil,  traan(olie) ;— road. 

hulpsporrrweg;   Service,  spoorwc«- 

pusldieusl ;  — s|>e«l ;  — slci«.  waiit'nziek. 

Training,  treirxin,  opvoedinK,  oefening, 
exercitie;  liet  leiden  van  lei boomen;  Ue  in 
— » zieh  geregeld  oefenen ;  — — 'course,  cur- 
sus;  — rollcfief-srhoon,  kweeltschool;— 
Mhl|>,  (»t>r*"iischip.  opicidingsschip. 

Tralpse.  Ziv  'l'rnjx-s. 
I'rait,  irei(t),  eigenaardige  eii  keninerken- 
de  irek,  streelc,  haal,  loets. 
Traltor,  tretta,  verrader  (lo  hiacountry, 
etc.);  — ouM,  verraderlijk  ;  Traltress, 
verraderes. 
Trajan,  treidrn,  Trajanus. 
Trajectory,  tr.nilekt.m,  baan,  die  een  pro- 
jectiei  doorloöpt;  l(,ogeli)aan. 
Tram,  rftll  van  een  paardespoor;  paarde- 
spoor,  tram(waK<'n), karret  je  ;dubbele  lü- 
den draad:  Tln  privc  oj  — ,  Iranitarief ; — 

it,  t  ramm  eil ;  — car ;  linc,  — road,  — 

way,  tramwegi  — aiieller,  tramtauisje; 
——Step,  opstapje;  -—stop,  tramhalte; 
— way-car,  tram wagen. 
Trammel,fram'/,(sleep)net,kluister,vuur- 
haak  (in  schoorstcen),  hinderpaal,  boci, 
ovaalpa>>er;    i   belemmeren,   bepcrken,  j 
boeien:  V  /f  — s  <>(  red-taplsni,  belem-  j 
meringen  (bezwaren),  die  de  Isureaucratie  i 


opwerpt;  — net,  sleepnet. 

Trainontana,(ramof!fdn,>;  \vlnd,noor- 

denwind  in  de  Middellaiidsche  Zce. 

Truiiioiilaiie,  t r,>mt>ntein,  aan  gene  zijde 
der  Alpen;  vrcemd,  l)arbaarsch;  ooksubst. 

Tramp,  gestamp,  getrappel,  voetreis;  ver» 
moeiende  gang  (i)00dschap);  landlooper; 
,, wilde"  boot  (— steamer);  |i  (ver)trap- 
pen.  Stappen,  tredon.  voeteeren,  zwerven, 
vagebondeeren:  Shc  loohed  at  the  dirly  — 
Ol  a  table,  vuile  en  ordclooze  t  .;  We  had 
to  —  it,  moesten  loopen;  Ue  {Üo)  on  the 
— ,  «werven  (den  boer  op  gaan);  — boat; 

ZU^-steam^r):  colony,  bedelaarsko- 

lonle;  — er,  landlooper,  rondxwerver;  — 
pick,  liouweei. 

Trample,  tramp'l,  getrappel.  gestap;  II 
(▼eDueden  («poa),  vertrappen  (down), 
trappelen:  —  vnder  one'»  ieet  {under 
foot),  met  voeten  treden  (fig.);  — r. 

TrampooH,  trampiiz,  rondzwerven  (Am.). 

Trance,(rdns,yerrukking,geeslvervoerlng, 


bezwijming,  schijndood;  hypn.  loesland; 
II  (voor  Verti.  zie  Entrance):  Lie  in  a  — . 

Traneen,  (ranin,  kamgras:  It  i»  not  worth 
a  — ,  geen  lor  waard  (/mcft). 

Tran(|uil,  fmnhwil,  rnstic,  kalm,  onge- 
stoord;  — lily,  tr'nUwiliti,  kalmte,  perust- 
iK'id,  r  u't  ; — 'ization.  --iihsl.v. — Ilze,  tot 
bedarcn  brengen,  kalmeeren;  — llzer. 

Trans.,  traiuactions,  tran^atiir,  trotiapoafl. 

Tran?»act,  f rsiuoM,  volbrengen,  doen  ver- 
richten; translgeeren:  —  bnainess  with 
zaken  doen  mel;  Transaction.  verricli- 
ling,  uitvoering,  transaclle,  zaak,  tiandel: 
— H  of  Ibe  Pbllological  J?ociety,  Handc- 
lingen van  liet  Plülologisch  Gcnootscbap; 
Düring  tbese  ^s,  mlddelerwtjl;  Trans- 
aclor,  volbrenger,  handelaar. 

Traii«iaipine,  frun  :o!p(a)in,transalpijnijcli. 

Transallaiitlc,  trdnzjtlaiiUk ,  transatlan- 
tisch: — llner,  — e  stoomboot. 

Tranücend,  Iransend, te  bOTcn  gaan,over- 
treffen;  — ence(cy),  voortreffelUkbeid; 
— cnt,  zeer  voortrerfelijk;  transcenden- 
taal  ( — eiital,  irans'ndenl'!) ;  — entallsm. 

Tran»»ci*ibe,  transkraib,  uverschrijven,  af- 
schrijven;  — r,  copiisl;  Transcrlplffrons- 
^npt,  TronacHption,  gescbreyen  copie. 

Transcnrrent,  trannlutr'nt,  sich  (in  de 
dwarste)  ultstrekkcnd. 

Transpclloii.  transehs'n,  dwarssnede 

Traiist-pl,  transjpt,  dwarsschip  {herh). 

Trauüler,  transfv,  overdracht,  -brenginjf, 
verplaatsing,  overschrijving,  ovordruk, 
overstapkaartje  {— •ticket);  pont:  He  — 
red  Our  tickets  to  a  later  date,  verlengde ; 
—  by  lelegrapli  {Telegraphic  ~),  tele- 
graf.  zending; — paper.overdrukpapler. 

TTansler,<r<»n8/Ä,overl>rengen,overdragen, 
verplaatsen,  afdrukken; — abiilty,  trans/9- 
rabiHti,  subst.  v.  — able,  trwMfanb'l,  ver- 
bandelbaar.  overdraagbaar;  — able  share, 
aandeel  aan  toonder;  Z.  Scrip;  — er, 
trunsf^rS,  Wien  lets  overt;edragen  wordt; 

— ence,(ron«/i»r'nä,  overdracht ;  book; 

«-Clerk,  — rer,  tnnsfßrd,  overd  rager. 

Transfigurallon,fran8/i0jureii'n,verheer- 
lljklng  (Matth.  7.  1—9),  feest  ter  gedach- 
tenis  daaraan  (G  Aug.). 

Tranr^fitjure.  irjnsfig^,  hol  uiterlijk  voor- 
komen  veranderen;  verheerlijkcn. 

Tranafix,  tranaßks»  doorb()ren,doorst6ken: 
/  stood  — ed,  als  aan  den  grond  gena- 
t;eld;  — Ion,  doorboring,  -steking. 

TrauMforin,  tronsföm,  (geheel)  vervormen, 
liervormen,  van  vorm  veranderen ;  lierlei- 
den:  —able,  veranderbaar,  berleidbaar; 
-^tlve,Teryormend:  — olor,  — erjtrans- 
formator. 

TranHforniation,frana/dme<ä'n,gedaante- 
veranderin«  of  - verwisseling,  herleidlng, 
licrvormin«;  valsche  vlecht:  — scone, 
hei  toonccl  in  de  pantoniine,  waarbij  de 
voornaamste  personen  in  de  personen  der 
harlektnade  overgaan. 

Trans formlsm,  trant/Aitim,  ontwikke- 
lingsleer. 

Translu**e,<r.?fis/jM:.  overfjieten.  overstor- 
ten,  overbreugen  {bloed),  inspuiten  (zout- 
oplo88ing),  overdragen;  Transfusible. 

Transfusion,  (r<?ns/ja2'n.  overgieting,  etc. 

Transfiress,fr3nsgrcs,teDUitengaan,over- 
treden,  sehenden,  zondlgcn;  — Ion,  over- 
treding,  scheunis:  — -ive,  zondig; 
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OT^NTtreder,  zondaar. 

TV«n(s)8hIp,  trsniip,  overladen,  — ment, 
overlading;  ook:  Trans-ship. 

Transl<'nee(cy),  trani'ns^i),  vcrßankelijk- 
heid;  Traiisire,  traniaih,  gvleihiliei  {voor 
goederen)i  TransierU,  vergankelijk,  kort- 
stondlg;  log«,  kamerbewoner  (Am  ). 

Transit,  tranzit,  doorgang,  transitn.  ver- 
voer,  overgang,  verkeerswcg:  Tln'y  wen« 
thert;  to  ubserve  Ihe  —  ot  Venus;  —  (joocii^;  i 
In  — ,  bij  (gedurende)  het  vervoer;  The 
material  Is  in  — ,  wordt  vervoerd;  The 
jeder  took  three  montha  in  — ,  om  hier  te 
komen;  Pass  In        transiteeren;  — o 

duty,  transitnrerht;   insfrunient,  in- 

strument,  nni  ]\et  passeeren  v.  cen  planeet 
door  den  mcridiaan  of  voorbij  de  zon 
waar  te  nemen;-— tradeydoorvoerliandel. 

Transitlon,  tr'nxWn.  verandering,  ovet- 
gangs( Periode);  «—al  (afaire),  overgangs- 
vorm,  -tijd). 

Tian»itive,(r<m8Ui«,0Tergaande,0Yergan* 
kelijk. 

Transilory,  trandUri»  YergankelUktVluch- 

tig,  kortstondlg. 
Translate,  tnnaleit,  verplaatsen  {v.  bis- 

schop),  overplaalsen,  overbrengen,  oin zel- 
ten (into),  verlalen,  ten  hemel  vocren. 
uitleegen,  oplappen,  doorseinen:  — cl 
saini,  weggenomea  (Hebr.  11,5);  What 
vrill  the  duke  eav?  The  dufte  be  —dt  die 
möge  ,,we(crgenomen  worden",  laat  hem 
Btikkcn;  His  acts  — d  him  lo  the  godf,  ver- 
hieven... tot ;  —  Inlo  overbrengen  (naar), 
overnemen,  invoeren;  — «I  with  devotion, 
in  aanbidding  verzonken. 

Tnui8latIon,<r9nsteil*ti,0Ter]>rengliig,-zei- 
tlng.yertallng  fTniimlatortTertiiierttrans- 
lateur,  schoenlappcr ;  Tr«n.sf«fory,  Trona- 
latory  (motions),  overbrengende. 

Transliteraie,  tranzlitareit , in  andere  let- 
ters overbrengen  {h.y. Griekach  met  Latijn- 
ache  letters  achrifven),  beräpellen  op  andere 
w\ize '.TransVU er adon .  (phon  )  transcriptie. 

Transluccnce(fy),  trjri:H))ü>i'nü(r),  sub.st. 
v. Transluecnl, licht  door  iatend,  (hl  iiielijk. 

TrauMmarine.  trdnzmjrin ,  over/eesch. 

Transniifirant.  transmigr'nt,  doortrek- 
kend  lahdverhuizer;  TrauMmigrale» 
trmnzmigrt'it,  verhuizen;  overgaan;TvaBB> 
mlfiration.  1 1  .m  zmigreii'n,  (aiels)Terbui- 
zin«  ( —  of  suuls). 

'I'ransinissibilily,  tranzmisibiliti,  svibsl.  v. 
Trausiuisslble^r»nzm<«i67,verzendbaar, 
overdraagbaar,  oTererfeltJk. 

TransmiKslon,  trBtizmiS'n,  ovcrbrenging, 
overzending,  doorlating  (v  licht  door  glaa) ; 
itreleidin»;,  uyererviDgp->--lrasine8s»  expe- 
diliezaak. 

Transmit« tranzm</,  overbrengen,  overzen- 
den.  doorlaten,  overseinen,  voortplanten; 
The  meeeage  was  — ted  a  dlstanre  ot  2500 

miles;  Trnnsrnittnf .  Truiismittancc;  Trans- 

mitter.  overzender.   voort planter,  over- 

brenger;  seingever,  microfoon;  TrananM- 

tible,  overzendbaar,  elc. 
Tran«imogrifyt  IrdmmogriftA,  veranderen 

als  door  tooverkunst;  Transmogrification. 
Trans inutability.  tranamjiilsbiliti,  subst. 

V.  Transmutablc  trammjüt»b'l,  veran» 

derbaar,  verwisselbaar. 
Tranamntatfony  (ranxmi^HI'n,  verande- 

rlng,  verwisBeling. 


Transmute,  tremmj^t  veranderen:  XAe 
sentence  of  death  MXU  IranRHiated  mto 

lifelong  imprisonment,  werd  «eraiuferd  in; 
— r,  wie  of  wat  verändert. 
Transnormal,  tranznöm'l,  abnurniaal. 
Transoceanic.  tra.mo\iiianik,  aan  (naar) 

de  andere  zljde  van  den  oceaan. 
Transpadanc,  transpcidetUt  Over  (gew. 

ten  Noorden  van)  de  Po. 
Transom,  trans'm,  dwarsbalk:   Win- 
dow, raam  m.  dwarsbalk;  —ed.  ni.  een  — . 
Transparancy,  transtptr^nn,  door/.ichtig- 
heid,  transparant ;  Transpment,  doorzich« 
tie,  klaarblijkelijk;  oprecht:  He  ie -^y 
frank,  doorciidoor  openliartig. 
Trannplerre,  trjnspi<>s.  doorsteken. 
TrauHpirable.  trdnspaimb'l,  wat  kan  uit- 
lekken,  enz.;  Transpiratien,  traneinr- 
e«'n,  ultwaaemfng,  uitzweetlng. 
Transplre.  /ranspala.uitwasemen.uitdam- 
pen,  aan  het  licht  komen,  uitlekken;  ge- 
be urcn  (vulgair). 
Transplant,  (ranspldn^  over  plan  ten,  over- 
brengen; — abla;  — «tton,  verplanting, 
overbrensring;  — «r,  verplanter. 
Transpontinc.  frdnspowloiri,  van  landen 
ten  Z.  van  de  Theems;  melodramatlson: 
—  melodramn,  inferienr  tooneelst. 
Transport, <ran,spör, vervoer ;  afvoer(  A  m.); 
transport,  transportschip ;  gedeportcerde ; 
verrukking,  vcrvoering:  In  a  —  of  rage; 
— shlp,  transportschip;  schip  waarmee 
gedeporteerden  werden  overgebracht. 
Transport,  tr.nispfii,  vervoeren,  overbren- 
gen, transpurleeren,  dcporteeren,  verzel- 
ten,  mee8leepen,verrulvken:  Faith — s  (re- 
moves)  mountaina.  bet  gelool  verzet 
bergen;  He  wos  — «a  tor  tife,  werd  gede- 
porteerd;  — ed  wilh  Joy.  vervoerd  van. 
vreugde;  — aMIt^y,  vervoerbaarheid,  etc.; 
— able;  — ation,  vervoer,  overbrentiinK, 
etc.;  — «r,  wie  vervoert;  — ino,  verruk- 
kend,  bekorend. 

rransposal,<ri?Tisp«i«z'rver6Chikking.oin- 
zetting;  Transposp,  verplaatsen.verschlk- 
ken,  omzetten,verwissplen.transponeeren. 
Transposition,  tr'dnspazis'n,  verplaatsing, 

omzetting;  — al. 
Transship.  Zie  Tran{d)a>ip* 
Transnbslantlation,  «raneebshmAeIrn, 
verandering  van  brood  en  wijn  in  het  11- 
chaam  van  Jezus;  TrunsubstantintP. 
Transudation,  transiüdeiH'n,  subst.  van 
Transude,  tnnnüd,  doorsypelen,  door- 
zweeten;  TVanetidoforv. 
Transvaal,  fr,mzvAl. 

TransvaIualiou,tran:raiiu<'»'5'".h<'r*'chat- 
ting;  Transvalue,  her/.ien,  lierschat  1  eii 
Transversal,  fr.»n:i'Äs'/,dwarslijn.  snijlijn : 
I!  dwars(loopend);  Tranaverse,  troy^zvös, 
/rann'/3s,dwarsspier,tran8ver8aal;lidwar8, 
diagonaal,  transversaal;  —  baadie»;  — 
section.  dwarse  doorsnede;  —  alrip«». 
•  dwarsstrepen. 

Transylvania.  trunsiloeini».  Zevenbergen; 

— «,  (bewoner)  van  Z. 
Tranfer^  marskramer;  vrachtrijder  (dial.) 
Trap,  val.  (val)strik,  liinderlaag:  strik 
vraaa;  klep,  valdeiir.  luik(je).  karretjc 
Soor!  trap  nl  ladder.  snort  \vag(Mit.ie.inund, 
klabak;iiineen  val  of  strik  vangen,  belem- 
meren, verstrikkcn,  heimelijk  wegvoeren, 
Schaken,  veraieren:  The  -—  ol  a  baaaom. 
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luikje;T/te  girl  wo«  — i»oü,  met  geweld 
(onder  narcose,  eas.)  ■  weggevoerd,  ge- 

schaakt; — s,  bagage,  bullen,  ..spullen"; 
huisladdor.  -irap;  — cellar,  rniintc  on- 
di'i  lii  t  luoruM'l ;-— <loor,  valdeur;  winkel- 

iiauk  (ächeur);  door-HpIder,  aarüspin 

{met  door  eene  (ieur  geslotennest);— •llne, 
strlk(touw),  val.  klem  (iniii  i»«l«iaaer«); 
—tut«,  — luff,  vulcanlsehe  tufsteen; 
— valvc,  valklep. 

'rt'iipau,  tr,>})an,  strlk ;  i|  vcrstrikkf  n:  

iier  o(  «Ollis,  ziclvcrkoopt-T. 

Trap«»,  tretps,  slons;  11  rondloopen,  vage- 
bondeeren:  /  won't  be  {go)  — ing  in  (he 
mud;  He  —«I  over  inlo  [ielgium. 

Trapexe,  <r.)pf:,  zweefrok  (ol  Ir.ipeziiim 
'rraiteznid,  l'rapezium). 

'rrapezilonii.  träpizifötn,  als  ceti  Trape- 
zluin,  tnpti'm,  trapezlum. 

Trapper,  (rap^.pelsdierj  ager,wagenpaard. 

Trappinfi<4,(raptr}z,(mooi)paardeiitttlg,bar* 
naclietneiii;  sicraad,  opschik.versicrlngen. 

Trapplsl,h  a/)iö/,Trappist(C  ist. orde;  1098) ; 
— ine  (optler). 

'rrappy,(rapi.äliin,verradt'rliJk,volstreken. 

Trapse.  Zie  Trupes. 

Tranh,  snucisel,  uitscliot,  afval,  rommel, 
prallen;  «eklets;  zware  halsband  (om  cen 
hond  i\isi  tc  hou'lini);  koord;  i  snoeien 
(vero.);  venit'deroii,  nndt'rdnikkeii,  ufiuat- 
ten,  kwelkii:  I»oor  whil«'  — ,  naaiii  door 
negers  der  2uid«^lijke  ^tat<>n  aaa  de  ärm- 
ste blanken  uegoven;  — y,  nietswaardig, 
pruIlerlR. 

TrH«*4,  (ras,  tras. 

'I'rauiiiatic,  trömuliU,  wuildbeeleod  (inld- 

del);  wond...:  —  levcr. 
Trav.y  frave{(«). 

Tnivall,  (ravdl,  arbeid:  In  — ,  in  bareiis- 
weeCn;  i;  in  barensnoud  zijn  {vero.). 

Trave,  hoefstal;  dwarslmlk. 

Travel,  trav'l,  het  reizt-n  ( — s,  (unldfk- 
klngs)reizen,  reis.crhalen);  i'  reizen,  hv- 
relzea,  doorreizen,  (doen)  trckken,  zwer- 
ren.  zieh  bewegen,  verdwijnen,  tieen  en 
wrrr  Raan;  zlcb  vourl  planten  (r.  licht,  ije- 
luid);  A  dav'a  severe  — ,  /.war*'  da;/rois; 
The  —  inv«»lve<l  tliousands  <■/  imh  ln-- 
strt'ck;  J  i-hall  be  Itic  tust  tu  —  Ihere.  die 
duar(heen)  reist;  —  out  of  Ihc  recurJ,  af- 
dwalen  (/iff.);  — book;  — Ilteralure 
(Uterature  of  — );  —  talk,  reisgesprek- 
(kcn); — lefl,  bercisd,  ervaren,  <'rrali^eli: 
The  lar  — leil  priiieess,  die  cen  verre  reis 
liad  Kedaan;  Miuh  — le<l  inau,  road. 

Traveller,  (haadels)reiziger:  Tip  o  per»on 
the  «-—»opsnijden.... legen;  —'s  ioy,  cleina- 
1 1 ,  !ir J ) ( isch d nii f . 

Truveliiitii,  tracjttn:   ea|» ;  — «Taue, 

loopkraan:  — liiiii  field-kitdien,  verplaals- 
bare;  —  inslruetorä,  waadclleerartin- 

TraverMable.(rat?9ä«b'{,  bclwistbaar  (jur ); 
doortrekbaar,  doorwaadbaar. 

Traverse,  travas,  dwarshout  of -strik.mld- 
delschol,  dwari<uang,  Iravrr!^,  wederwaar- 
dlgheid,  teyenspoed,  koppclkoers  (.s- Jk/))  ; 
lict  doorreizen, st reek.wending,  uiiviuelii ; 
Ü  dwars;  a  ronddraaien,  draaien,  dwar» 
loopen  (van  paarden  b.v'),  kruisen,  door- 
kruisen,  verwerpen.  w rerlfffKen,  str(»()nien 
(loofMMi)  door,  doori «  i/.t'ii.  dooru'aan;  /mu- 
VuUiis:  iias-'aan;  ■,  d\v  ir-.-uvi  i :  —  a  ilistaii- 
ce,  aileggcn;  — '»ailiuu,  koppclkoersi  — 


table  (Traver sing- platjorm),  draaischijf  (r. 

locomotief);  — r,  drattoebUr. 
Travesly,lrao9S(i.vermomming,  travesUe; 

II  belachelijk  maken,parodieeren:rhe  (riai 

degeneratt'd  into  a  —  of  jitsttce,  parOdie  op. 
Travis.  trttrns.  Zie  Tram. 
Trawl,     opnet  ( — neO;  11  met  een  sleep- 

net  visschen:  ShootlAe— ,  uiiwerpen;— 

head,  bcugel;  Trawler,  treller,  pertoon 

dlo  nict  e'  ii  /rawJ  vischt. 
Tray.  schenk blad,   bakje,   lobbe.  lade: 

Triink  filleil  uilh  — ,  kolft  r  niei  lossen 

bak;  — clolh,  kleedjc  onder  ibeeblad. 
TreacherouB,  tre(&r»s,  verraderlijk. 
Treaehery,  lTelS»ri,  verraad,  trouweloosb. 
rreaele,<rCft'/,(suiker)stroop,theriakpl://p- 

pocnsy  — 8  piililie  llte,bederlt ;  niuon. 

wittebroodsweken  ;   sliek.  slruoi)piI; 

Treue!  y. 

Tread.  (re<i,  sUp,trede,äc)irede,liaQelrede: 
II  treden  (ook  van  vogels),  betreden,  trap- 
pen, drnkken,  wandelen,  volgcn,  paren:  — 
(irapes,  druiven  treden;  —  oii  air,  in  de 
wölken  zijn;  —  (a..)  on  ejm^.  voorzichti« 
loopen;  —  u  patb,  tbc  rooiii.  bcwaudc- 
len,  op  en  neer  gaan  in;  —  (ine)  water, 
water  Ircden :  — down,neer-  of  intrappen ; 
—  In  n  p.'s  (foot-)steps  (/ip.) ;  He  — »  on 
it(— si(  under  focl).  vertrapl  het,  zcl  er  d. 
voet  op;  W'e  have  lro4l(deu)  out  the  fire, 
uitk'ctrapt;— boarti,  bovcnste  trede(t>an 
(rap);  —er;  — mlil  (-vr/ieeO,  tredmolen. 

Treadle,  tred'l,  trapper  (v.naaimach.,  etc.). 
trcde,  pedaal,  banctrede;  II  trappen 

Treasoii,  trSz'n,  vcrraad;  — ahle.  \erra- 
d'Tlijk;  — — leloiiy,  hoo^'verraad ;  — «ms. 

Treasure, trei»,  scbal;äcbatje  l/i0,):ti  ver- 
garen, verzamelen,  bewareo  als  een  Bchat: 
He  — <1  up  all  Ihese  mamoriet,  bewaarde 
/,o  IT'  V  u  1 1 1  i  ir ;  —  eh  a  mber,  — liouse,8ch  a  1  - 

ka:ii •  !  ,  >e«"kor.  sclialaraver;  Irove, 

vondst,  gevMiidi'u  .>eliat;  He  made  a  greal 
—Irove,  vond   ids   zecr  waardevoU. 

Treasurer,  bchatmee&tcr;  — sbip. 

Treasury,  trefgri.  scbatkamer,  schatklst, 
deparlement  v.  finanei^n  (— boaitl. -ile- 

parlnient)  en  de  aniblenaren;  lieueli, 

VDorstc  bank  (regcermnshanh)  rechts  van 
den  üpeaker  iü  bei  House  of  Common«; 
— bill  («bond,  «nol«),  Schalk islobligatle 
(-biljet);  — Warrant,  BCbatklstontvang- 

bewijs.  y.iv  Lord. 
Treat,  (»nthaal,  traklatic,  ^ri  iiMl:  behai;- 
delen,  baudelen  over  (oO.ontw  ikkelen.be- 
spreken,  onderhandelcn,  <  nt  halen:  It  is  a 
to  me,  genot,  traktalie;  H  is  my  — 
now.  nu  moet  Ik  een  rondie  geven;  You 

hncc — e<l  me  \<>^n,  ill,  mij  Koed,  sleclit  be- 
liandeld  ;  I  lu-  w  ork  — s  (of  'i  triany  subjcct.^ 
behandelt,  liaiidell  nver;  lle — e*l  us  to  a 
bottle,  scbnnk  eene  flescb;  He  — e<l  nie  to 
(he  theatre;  l'll  —  myaelf  to  a  «ew  cnot, 
me  de  wecide  veroorloven;  Ambassadors 
wce  scnf  to  —  witb  Kussia,  te  onderliau- 
deicn ;  — abie;  — er,  onderbandelaar,  ver- 
liandelaur,  unthalfr. 
Treatlse,  trStiz,  vcrhandellng. 
1  rrntment,  trUin'tU,  bebandeling.baudel- 
wijzc:  Under  — ,  gcneesk.  behandeling. 
Treaty,  trUi,  verdrati,  Iractaat:  Rreuk 
( \fnhe,  Viotate)  i%  — .  vcrbreken,  aan«aan, 
>ehi  ndeii ;  —  of  coiiimeree;  —  of  partim 
1  tioo,  Ycrdcelingüverdrag;  They  are  in  — 
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tOF..wUh,  in  onderhandeling  over  ..  met; 
 port,  verdraghaven 

Treblc,  trcb'l,  het  drievoudigc ;  hooge  bo- 
Tenstem,  discant,  sopraan;  II  drievoudig, 
boog  (v.  s(«m,in«trum«nl)il|  verdrievoudi- 
(ren,  driedobbel  worden:  —  errat,  negen- 
stoot;  Von  are  doubly.  nay  Irebly  bleased, 
dubbel,  ncp.n  drieweif  gezegend. 

Tree,  boom,  as,  leest.  gal^:  (in  samensl.): 
kruisilt  in  een  boom  Jagen  of  (doen)Yluch- 
ten.in  verlegenheid  brengen  of  in  de 
macht  krijgen,  op  de  leest  /otten:  On  the 
— ,  aan  het  kniis;  /  havegot  yoii  iip  a  — ,  in 
inijn  macht,  je  7it  r-r  h  tlijk  in;  As  Ihe  — , 
so  Ihe  fruit,  zoo  boom  zoo  vruchl;  dt' 
appel  valt  niet  ver  van  den  boom ;  —  of 
knowledge»  boom  der  kennissc  des  goeds 
en  des  kwaads;  —  off  liberty.  vrijheids- 
boom ;  —  of  llfe,  boom  des  k  vcns;  Boohsf, 
bound  in —calt,  kalfslctT  inct  boonifif?u- 
ren;— <lclly,  aff^odslxjoiii ;  — iiMHirbooiu- 
kikker,  -vorsch;— leüs,-loos;— Uke,als  'n 
boom ;  — Uae.boumsrreiis;— tonse,  blad- 
Uijs;  — nyniph,  dryade;  — toad  (rfrog); 
— worshlp,  boomverecring. 

Treenuil,  trint^il,  pen  van  liard  liuut. 

Trefoil,  triföil,  klaver(blad)  (ook  vis  vemic- 
ring);  — «hI, 

Trek»  Irekken  (in  ien  oumwagen);  tl  trck, 
reis  (Z.  A/r  );  — — ehaln;  — ^ker. 

Trelawny,  trilöni. 

Tr«lli8,  freHs,  latwcrk,  tralit  werk,  ptifel, 
leilatten;  ook  verb.;  — cmI,  inct  lalwcrk; 
— fence;  — ijatc;  —  work,  kruiselings 
loopende  latten  voor  veranda*8,  prlSeltjes. 

Tremhle,  tremb'l,  beving,  Vrees:  ||  beven, 
rillen,  sidderen,  schudden,  trillen:  /  am 
all  oi  (in)  a  — ,  biM^r  Over  inijn  trrlitM'lc  lijf ; 
/  —  al  f/ie //iou(//i/.  l)eef  bij; //is  ü/e — sin 
the  balance,  han^l  aan  een  zijdcn  draad; 
—  in  every  llmb  (in  one'a  ahoea);  The 
house  — d  to  Üb  foundiUione,  scbudde  tot 
In;  He  — d  with  fear,  van  an^sf :  — >mrat, 
triller  (muz.):  — r,  bever,  trillrr. 

Tremblinii :  /  ha>  e  such  — s.  siv  fi  (liil- 
terlnuH  all  ocer  me,  such  Hpasiusin  niy 
aide,  such  bcatinijs  at  heart,  rilUngen, 
gejaagdheid,  steken  in  de  zij,  hartklop- 
pinaren ;   poplar,  ratclpopulier. 

'I'roiiidloso.  tremoloiiK,  trillend  (ala  gelei). 

'l'i'ciiioiiilous,  trimeiifhs,  «eduolit,  ver- 
schrikkelijk . 

Tremolo,  tremalou,  triller; ||  <— s  makeu. 

Tremor,  frem»,  rllling,  hulvering:  In  a  — ; 
«  eonUa,  hartklopplnc;  Trcniulou«$, 
tremjulas,  bevend,  tiilU  nd,  ^chroomvallig. 

Trenail.  Zie  Treenail.  I 

Trencli,  (ren^,  gracht,  greppel,  Uiepo  voor,  | 
(afvoer)sloot,  loopgraaf;  II  fcn  sloot  of 
greppel  graven,  loopgraven  makea,  in- 
breukmaken  op  (on,  upon),  diep  graven  of 
ploocreii:  Thr  uninm/  oporiwl  the  — es,  Itc- 
gon  m.  de  loopnvus  t'n  ;  Iiis  enfhusiabtu — - 

es  on  partimns'iiij,  u'.y<'n-\  aan;  cart; 

— feel,  Kiekte  der  voeteu  (door  staan  in 
loopgr.);  — lever,  loopgr.... ;  — plougb, 
diepsnijdende  ploesr;ook  verb. 

Trenehaney.scherpheid  ;'rreuchant.frrn- 
s'»i/,  snijdend,  sclierp,  bits,  kraclitif.'. 

Treufher.  trensj.  t?raver,  lioulen  schutt  l, 
broodplank ;  I al'  l...;  — (-cap), hoofddt  k- 
sel  (met  vierkanL  bovenatuh)  van  de  E.  Stu- 
denten ;     man,  — mate,  goed  en  sma- 


kelijk  eler. 
Trend,  nritiing,  geer;  richting,  bocht  (u. 
kusi);  llgeeren,  zieh  richten,  zieh  uilstrek- 
ken:  «of  thesea-shore,  bocht  der  zeekust; 

—  of  thonght,  gedacbtenlooD;  The  eotut 
— e<l  (to,  tovfttrd»  the)  north,  de  kust  llep 
noord. 

Trennet,  iren'i.  7Ät  TreenaiL 

Trental,  trent''.,  Crrogoriaansche  niis:  Dt-r- 

tig  missen«  ö^n  per  dag  (vooral  voor  over- 

ledenen). 

Trcntino.  tr'nfinou:  The  — «  ar$  more  IIa' 

Hau  Ihan  Austrian. 
Trepan,  tripan,  schedebaag  of  -boor,  boor^ 
in  achine;  |!  doorboren  of  trepaneeren;ver- 
slrikken,  bedriegen  (into);  — ner. 

Trepidation.  irepideii'n,  ontsteltenis,  sid- 
dering,  trilllng,  beverighcid. 

Trespass,  trrsp.is.  ovortroding.  zonde;  II 
overtreden,  zondit^in,  sehenden,  te  ver 
gaan,  misbruik  makon  van  (on).  zieh  in- 
dringen: Forgioe  us  our  — es  as  we  /or- 
givethem  tbat  —  against  us,  vergeef  ons 
onze  schulden  gelijk  ook  wij  vergeven 
onzen  scbuldenaren;  —  (up)on  a  law, 
a  pcrson's  good  nature,  overlr.  li.  ii... ;  mis- 
bruik makfn  van;  !Vo  — infj  ou  the  rail- 
way  is  (i//uwe(i,de  toegang  toi  den  spoor- 
weg  iä  verboden;  i  hope  I  have  not  — ed 
upon  your  Hme,  nIet  te  veel  van  uw  tifd 

m  roofd  h«  b: — er;  orfering,zoenoffer. 

TresH,  ( haar}lok,  krui,  vieclit ;  ook  «erb.: 
— es.  lang  hoofdbaar;  — eil;  — y  foliage. 

Tressure,  tres^,  zoom  (i\  scliitd). 

Treatle,  fres'/,  Stellage,  bok,  schraag  (— 
tree);  — board,  teekenbord  {opachraag); 

 bridge,  scliraagbrug;  — table;  — - 

worir,  steigerwerk  of  viaduct  op  palen 
en  schrägen. 

Tret,  goed  gewicht,  vier  Eng.  ponden  toe 
op  eike  100  {zeldzaam). 

Trevelyan,  travelj'n',  Treves,  Irfw,  Trier. 

Trevel.  irevil.  Zie  Trivet. 

Trews,  trüz,  kortc  broek  (Hooglanders). 

Trey,  trei,  drie  (op  dohbelsteen  of  haart). 

T.  R.  H.,  Their  Royal  Highnesae». 

Triabl«,(raiab'{,watl»eproefd  kan  worden. 

Triad,  traiad,  groep  v.  drie. 

Trlage.  trai-idf,  afval  (v.  hoffieboonen). 

Trial.  traiäl,  prnef(  nem  iriL').  c \ periiut-nl . 
verhoor,  (gerecht e  1  ij k )  oiidet  znek,  beproe- 
ving:Bywayot — ;  On — .  ip  proef;  On 
•ne's^tin  verhoor,  in  onderzoek;  Heveae 
glTon  a— .  op  proef  genomen ;  He'e a  great 

—  to  US,  l)aarl  ons  veel  zorcen;  —  by 
battle,  «odsuericht ;  //  is  on  its  — ,  wordt 
getoetst  aan  de  pi  aki  ijk  ;  —  man,  ieni  and, 
die  ,,op  proef"  genomen  wordt;  Ihv  pesl 
and  —  o/t/ieiibrories.plaagcn  beproeving; 

—  by  lury  (/or  murder),  gerechtelijk  on- 
derzoek tegeno.  een  j  ury ;  He  v^asbrougbt 
(put)  tohls — , werd  in  verhooreenonjen, 
vervolgd :  Let  him  linve  a  — ,  laat  het  hem 
eens  probeeren;  Make  a  —  of,  de  proef 
nemen  met;  Afoue  lor  a  new  — ,  appellee- 
ren ;  Be pat  on  {committed  /or)  — ,  in  ver- 
hoor genomen,  berecbt  worden;  Stand 
onf'8  — .  terechtstaan :  77if  ateamergai'ie 
much  snlihiiK  titm  in  bei-  — s, op  den  proef- 

tocbl  (-run,  -Irip);  balance,  proefba- 

lanä;  balloon,  proefbalion  (ook  fig.); 
Sink  a  — 'Shaft,  een  proefboring  doen. 

Triallsm,  treUilizm,  vereenlglng  van  drie 
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volken  onder  66n  hoofd. 
Trlanol«,  traiang'l,  driehoek,  trlangel. 
Triangulär,  traiangjul.^,  driehoekig:  — 

conipiiMseM,  passer  nit-t  drie  bcencn. 
Triangulale,  traiaiigjuk-\l ,  trianjs'uleeren ; 

Tridngulation,  triangulal ic. 
Trias,  trmia»,  triasformatie;  Triwaic. 
Tribal,  traibX     een  stam:  The  —  rales 

which  recjulafe  savage  Ufe;  — l«iin. 
Trihble.  trib'l,  droogrck  (papwnm^len). 
Trlbe,  (raiö, stam,  klasse.Keslaclit .fani ilit  . 

bcnde,  troep;  — «»man,  lid  van  eon  st  am. 
Trlbrach,fr*6raft,voetv.drlekorlesyUaben. 
Tribulation,  tribiuleWn,  groot  verdriet, 

«wäre  beproevlnif. 
Tribunal.  trla)ihitkn'l,voch\  bank,irrrcc}it  s- 

hof  (me/  4  leden)  ;  rechterstoel,  bicchtstocl. 
Tribüne, fribjön,  tribuun ;  trlbune ;  — nhlp. 
Trlbutary,(rlb]iaari,schatpllchtig(e  Staat); 

zljrlvier  (—  stream). 
Tribule,  tribjut,  schattlnpr,  cijns,  schat- 

plichliKheid:  The  — s,  ßpschpnken,  attcn- 

tii's;  l*ay  the  —  of  niitur«*,  den  toi  der 

natuur  belalen;  The  tuwn  was  laid  un- 

der  — ,  werd  *ll8Cliatting  i)pKelegd;l»a.v  a 

last— tot/isfiMnunry  o///iedead»  een  doo- 

de  de  laatste  eer  bewijzen;  — «money, 

cijns,  schatting. 
TrlrapHular./raiftap.siu/j.iaet  drio  kapscls 

"1  f.- Hon. 

Trlce,  optiUsclieni  vastsjorren  (up), 
Triee,  oogenbltkje:  In  a  — ,  in  een  wip. 
Tricentenary,  traiaentan9ri.Zie  TtrcetUen- 

ary;  Trlcentennial. 
Trlceps,  <raf.'jjp.s,dr!ehoofdip(e  armspler). 
Trlohina,  trikaina,  trichine ;  rriehinoNis, 

t rihinousis,  trichlnenziekte ;  Trichinoxis. 
TricliorJ,trolMct,driesnarlg  (Instrument). 
Triebosls»  (riftoM<is,binnenwaart8  keeren 

der  oogharen;  abnormale  haargroei,  hiaar- 

/.ickle. 

Trleic,  Streek,  kunstgreep,  handißheid. 
poet.s,grap.  trek, slag(/taar{8pe0 ;('iKenaar- 
digheid,  roergang  (ach«ep8(.) ;  |  bedriegen, 
bedottcn;  versieren,  opscbikken:  ifei«  at 
his  old  — 8  again,  haalt ....  streken  weer 
ult;  — s  of  forlune,  grillen;  Hrr  voicr 
regained  its  —  ol  speeeh.  spraakbeheer- 
sching;  Don't  come  your  — s  hfn\  tiaal 
hier  geen  streken  uit;/f e  haa  done  tbe  — . 
heeft  het  kanstje  met  succes  gedaan.heeft 
het  'm  geleverd;  Hp  afvoaj/s  hud  tlie  bad 
—  of  minnbling,  de  siechte  uewoonle;  / 
hnew  ever.v  —  ol  his  face,  ii'dci  e  ult  druk- 
kintr;  —  of  thnmh,  handi«heiü(je) ;  /  fenow 
n  —  wortli  f HO  0/  timt.  ik  ben  wei  wljzer, 
daarloop  ik  niet  inj/e/inowaa— ortwo, 
Is  ultgeslapcn;  He  played  you  a  bad  — . 
lieeft  u  ecnr  h  t  lijke  pocts  gebakken: 
Show  — s,  kunstjes  vertoonen;  —  Ihe 
fear  of  death,  wegnemen ;  .SVie  — «1  herseif 
to  thinh  ao.  maakte  zicbz.  wija  dat...;  He 
was  — ed  into  d<Ang  {(;  ffe  — «d  me  out 
of  a  considcrahlp  sum,  bedroog  inij  voor; 
— ed  oul  «ith  qiwer  iiames,\ooi'v.\vu  van; 
/  am  >irfd  o/ ,'/m».s'' «Iramalic  — cbanoes, 
die  dramatische  verrasslngen ;  — -rl«lln(j. 
kunstrljden  enz.,b.v.  v.  den  grond  op  een 
dravend  paard  springen  (ook:  kunstrijden 
op  een  flets);  — — seene,  verandering  van 
tounc.'I  bij  open  «ordijn:  — er,  bedricger; 
— ery,  bedrlegerij,  bedotterlj ;  — iHli,  — y, 
vol  streken,  oedrlegeiyk. 


TrIclcle,{rlli'l,zachtken8(indroppeU)vloel- 
en:  The  blood  — d  down  my  fingeret  liep 
tappelings  längs  mijne  vingers. 

Triclcsler,  Irihst,}.  bedrieper.  schurk. 

TrlrkHy,  trikni,  schalkseh,  snaaksch;  fijn. 

T(r)I<'ic-l(r)urk,  lrihlr;ih.  Iriktrakspel. 

Trlclinlum.  (r(a)i/tUmtfm,stel  läge  divans 
om  drle  «Uden  eener  eettafel.elk  stel  roor 
drle  Personen;  Rom.  fecstzaal. 

Trieoiour,  lraik%l9,  driekleurig(e  vlag); 

—«Ml. 

Trlcksle,  Beatrice. 

Tricuspid./rai/ijispirf,  driepuntiR.  -hoekig: 

Injury  to  tbe     valve  o/  ihe  heart. 
Tricyele,  fr«rfstfc*I,drfewle1er;ll  daarnp  rij- 

den:  Tr»ri/,-,'t .  rijder  daarnp.  Zie  Trike. 
Trldu«'t>  lu»iis).;raKin/i<i/(.*s),met  drie  lee- 

nen  of  viimiMs. 
Trldenl,lro<d'nt,  drletand.oppermacbt  ter 

zee ;  — ate(d),  iraidmnitii  <— eind),  met  drie 

landen. 

Trldenline,<ratden/in.het  concilie  V.Tren- 
te  (.)f  de  st  ad  zelf)  betreffend:  The  — 
(Tounrii  (concilie),  creed. 

Tridiiiien*4ioMil,(raidimenfen'<,  met  drie 
afmetingen. 

Tridnum,  tridjuam,  driedaagscbe  gebe* 
dendienst  (»jAAr /ipi/igenr/aj;)  ;ook  Trlduo: 
He  W(j.s  proachinfi  u  —  for  the  soldiers. 

Trieil.  bi  piiu  fd :  —  (riend.  tfOUW. 

rrienniul,(rutenj'/,drlejar.,driejaarlijk8cb. 

Trier,  traia,  beproever.  Zle  Trior. 

Trilid,  traifid,  in  drieen  gespleten. 

rrllle,  fral/'i,kleinlgheld,beelje,benze)lng. 
tjt  bak  in  Sherry  gedrenkt  en  met  rooni  en 
geslagen  eieren  bedekt;  Ii  speien,  spotten, 
beuzelen»  verbeuzelen:  /  don't  stand  np- 
on  —St  zle  niet  op  kleinlgheden ;  You  are 
trifilng  away  your  Hme  and  money,  ge 
verniorst;  Don't  —  wilh  me,  houd  me 
niet  voor  den  gek;  — r,  beuzelaar;  Tril- 
linfi  expeneee,  niet  noemenawaardlge  uit- 
gaven. 

Trifoliale(d),fr<ii/oMljtf  (— eWtd),  drlebla- 

dig;  Trlfoiium,  traifoulj'm,  klaver. 
Trifurcale(d).  traifAhit  ( — eUid),  met  drie 

takken  of  vorken. 
Trifi-,  trigonmnetry  (-mctrical). 
Triji,  keurig.   netjes;    ;i  remblok,  rem- 

schoen;  ;i  remmen,  vastzetten. 
Tri  einer,  trigs,  trekker  (v.  vuurwapen): 

Pull  Ihe  — ,  afvuren;  — — gnard,  beugel 

(ander  trchhcr). 

I'riiion.  /rnij7on,1rigoon,driehoek  (  Ti  ine) ; 
een  der  vier  deelen  (elk  drle,,teekens")  v. 
d.  Dierenrlem;  — «1,  MgenX  driepuntig» 

-hoekig. 

Trinonomelric(al),  trigsndmetrikCl),  tot 
i\f  (irichoek-^inet in!-'  behoorendc;  Trlpo- 
nuiiietry  truj.)nom^tri,  driehoeksmeting. 

Trifiraph.  traigröf,  drie  kllnkers  met  €€n 
klank.  b.v.  eau  in  beau. 

Trlbedral,  traihtdr'l,  traihedr%  drievlak- 
kitr. 

'l'rike.  driewieler  (/am.);  \\  daarop  rijden; 
These  girls  are  atlepts  at  Irikiny,  rljden 
uoed  op  driewielers.  Zie  Trieycle. 

Triiateral,  trailatjr'l,  driezijdig. 

Trilby,  tHlbi,  bloote  voel:  (In)  — ,  op 
bloote  voeten  (S/. ;  naar  den  roman). 

Trillnear, /rat/f "  1«,  met  drie  HJnen. 

Trilingual,  traiUiigw'l,  driutalig. 

TrlUteral»(raiHf9r'/,(woord)y.drie1ettere. 
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Trill.triiling.  «elrilde  lellrr  (zooals  de  Ae- 
derl.  D.tromblant  (mui.);.  I rillen,  ¥ll»ree> 
ren:  The  picrciofl  —Infi  o/  the  canarvt 
doordringend  ireluid;  — Ino.  6*n  v.  drle- 

linpen. 

'l'rlllioii.  fri/j'n,  trillioeii.  1  niel  18  nullen 
(.Am.,  en  Frankr.:  1  nit'l  12  nullen). 

Trilobite,trii</6aU,2eker  fossiel  schelpdier. 

Trllogy,  trilddii,  trilogie. 

Trlni,  toestand,  Staat,  orde, kleeding,  gala. 
opschik,  «arneersel;  II  netjes,  keurig,  pro- 
per, ^'oed  passend;  II  in  orde  brengen, 
uetje.s  inaken  (up),  versieren,  uitrusten, 
■noeien  (away,ofl)»bijknippen,garneeren, 
opmak6n,opra)celen»8choonmakeii,tereclit 
wi]zen,  geschikt  maken,  in  goeden  Rtaat 
brennen  (u.  ccn  s.  /iip  met  betrehhinrj  tnt  la- 
(ling,  ballast.  inasten,  enz.);  lieide  partijen 
believen,  toi  pcen  partij  behoorcn:  lu 
(Oul  Ol)  — ,  güed  (siecht)  gestouwd;  Hair 
In  faultless trim,  keurig  opgemaakt ;  In 
fighting     *  klaar  voor  den  strijd;  We 
are  In  good  — ,  in  poede  stemming.  in 
pooden  slaal,  op  ;il It       i  ■  Sei  eid  ;  S/ie  was 
ärtaaed  In  reyulutioii  — ,  pekleed  uver- 
eenkomstigde  voorscbriften  (op,t>a/K,ek.) ; 
Fanev  and  —med  articles;  I  — med  liiiu, 
veegde  hem  den  mantel  ult ;  — •  a  candle, 
snuiten;  Will  you  —  Ihf  fire.  vuur  oppo- 
ken  (den  Imard  aanvcorn,  elc.)'}  He  — - 
nned  the  lamp.  tnaaklc  de  lanip  in  oi  dc; 
/  have  <»raeü  Ihis  lAece  iu  here,  dit  sink  < 
Wer  ingepast;  The  sails  uerc  — med,  zoo  ! 

günstig  moselUk  (naar  den  wind)  gezet; 
— one'ssaflsaceordinr;/;/,  de  huik  naar  d. 

wind  hanpen;  —  to  poli'icd}  <hmagogues, 
zieh  schikken  naar.  Zie  Triumung. 

Trlmclor,  triynjtd,  drie voi  t  ige  versrcKcl. 

Trimmer, trim».  treramer,  polilieke  weer- 
haan,  terechtwijzer,  tereclitwiJzing;snoei- 
mes. -Schaar  ;iets  bijzondor  poeds  off  links. 

Trimming,  trimin,  terechlwijzing,  pak 
slaag;  onstandvastigheid,  weiftlmoedig- 
heid;  — s,  oplepsel,  garneersel;  tuespijs. 

Trin.  Coli.,  Trinity  College. 

Trinal,  train'l,  drievoudig:  —  «nity. 

Trine.  Zie  Trigon, 

Trinuir,  tring'i,  gordijnroede,  steunroede; 

kleine  kroonlijst. 
Trinidad,  trinidad. 

Trinituriun,  (rintt6ri'n,(belUder)  v.de  dric- 
66nheidsleer;  — Ism,  het  leerstuk  der 

drieö^nhcid. 
Trlnity,  trinili,  drie6<^nbeid-  •— house, 
oiide  c<:>rp()raUi'  (Londenjbij  welke  o.a. het 
toczicht  op  vuurtorensen  boeien  aan  kus- 
ten  en  in  rivieren  berust:  — Sunday, 
Zondag  na  Piakster;  — term,  een  der 
vier  zlttingstermijnen  (22  Mei— 12  Juni) 
van  Londensclie  reclif scolleires,  thans  — 
Sittiiifis  ( van  Dinsdap  na  Pink.^tertot  12 
Augustus). 

Trinket,  «rirjhi/,  kleinood,  lijfsieraad  in  't 
aigemeen;  ,  intripeeren  {vero.)  — s,  ehari- 
vari  (aan  horlogekettinp);  —box,  bijou- 
terlekistje;  — «pI.  — ry,  stel  juweelen. 

Trinomiai,  trainoumj' L  Triiioiiiiiial, 
trainomin  l,  driunant  ipe  ( t  erni )  ;drienauüg. 

Trio,  traiou,  triou,  trio.  klavcrblad  (/t0.). 

Triolc,  trtoul  (mu2.).  Zie  Triplel. 

Triolet,  triafe/.  trlolet:  soort  8-regelig  vers. 

Trionnl,/r«/,<)'"i'.  een  bcdwehncnd  middel. 

Trioue.s,  traiouniz,  (iroote  Beer. 


Trier, Trier, /roicj,  rechter,  die  onderzoekt 
of  eene  wraking  van  juryleden  juist  is. 

Trip,  trippelpas.  getrippel.  uitstap  je,  gang, 
slag,  beentjelichten,  sfrulkeling,  misstap, 
val.  kleine  fout ;  trippelen,  vlnt:  loopen, 
huppelen,  een  uilstapje  doen,  struikelen, 
een  inispas  duen,  zondigen,  dwalni,  op 
eene  fout  betrappen;  beehlje  licliien(up); 
Her  loot  <-^Cd,  zij  slruikelde;  /  almoat 
— ped  Over  you;  Hc  — ptnl  liimsclf  ovcr 
a  stone;  He  was  caught  — piufi,  werd  op 
een  foul  betrapt,  ,,licp  er  in";  I  — pe<l 
bim  up,  heb  heni  den  voel  gelieht;  Y/tey 
— peti  up  one  another's  heels,  volgden  el- 
kander  onmiddeiiük,  zaten  elkaar  op  de 
hlelen;  /  wa»  -—ped  np  by  th<ü  bnmeh, 
struikelde  over  dien  tak;  liammer, 
Vü6rhanicr.  Zie  Tripper. 

Tripai'leil,  trtnfxitid,  in  drie  stukken  ver- 
deeld;  Tripartite.  trip^ldit,  Iraipätait,  in 
drle  deelen  verdeeld,  in  triplo;  Triparti- 
tion,  tHa)ipdiii'n,  verdeeling  in  drieen. 

Tripe,  pens;  Ingewanden,  buik;  nonsen»; 
— man. 

Tripetaious,  traipeUlas,  driebladig. 
Triphthong,  trifthBT^,  drieklank;  —«I, 

Irifthong'l. 

Triplane,  traiplein,  driedekker  (vltegtui^). 

Tripie, /rip*/,  drievoudig,  driemaal;  \]  vcr- 

drievouditren:  —  Alliance;   crown, 

pauselijkc  kroon  ;  hoadoil,  driehoofdiff. 

Triplet.  triplit,  trio,  van  drieliug,  drie- 
regellg  verBje,triole(7nu2.),fiet8  voor  3  Per- 
sonen; :  drievoudig. 

Trlplex.fraipldfts.trlppelniaat  ;TripIi<'ate, 
<rf/j'(/n/,  verdrievoudiRd,  drie  von  ditr ;  Iri- 
piicaat;  I>rawa  up  iu  — ,  in  drievoud  op- 
gemaakt ;  Uripltfuf  'U)  verdrie voudipen  ;Tri- 
plicalion,  verdrievoudipinp,  tripliek:  — 
Ol  cbins,  driedubbelc  kin. 

Tripliee,  traiplis,  Driebond. 

Tripliclly.  triplisiti,  drievoudighcid. 

Tripod.  tr(a)ipod,  drievoel(ige  sloel,  tafel 
of  kelel):  The  proiessorial  — ,  orakel- 
(taal);  — al. 

Tripoli,  tripali,  Tripoli;  polijststeen,  •poe> 
der;  Tripollne,  trip9l{&)in;  Tripoiitan, 
(bewoner)  van  T. 

Tripos.  traipos,  liet  Honaurs-Exam.  te 
Cambridge  \  imu-  den  /r.A.gi  ;i;i<l;Hj8t  Van 
daarbij  geslaagde  candidalen. 

Tripper,  Irip»,  trippelaar,  danser.plezier- 
reiziper. 

Tripple. rrfp7,  körte galop;  HeputtheÜred 
nap  into  a  sorl  of  —  (Ambling  caiiter). 

Triplyeli,  tripLih,  een  nit  drie  deelen  be- 
staande  altaarschilderij;  antiok  schrijfta- 
(eitje  met  2  dichtslaande  bladen. 

Trlradlate(d),  iratreld}i<  (-eiftd),  met  drie 
strale n. 

Trii-erne,// «t'/ nn,palei  ni.  :{  rijen  roclban- 

ken  liijven  elkaar,  oud  Gr.  oorlogscliip. 
Trisecl, iraisc/t/,  in  drie  pelijke  deelen  ver- 

deelen;  —Ion,  traiseki'n. 
Trispermous,  traispAmaSt  driezadig. 
Tri8yllabic(ai),  ir(a)isilaMfc('{).  drleletter- 

prepig;  Trisyllable,  tr(a)t8i(ab'I,  drielet- 

tcrprepip  woord. 
TrIle,  afpez;iapd.  alli'daapsch. 
Triton,  traü'n,  zeegod;  walersalamander: 

He  is  a      among  the  minno\<8,  steekt 

verre  boven  zijns  gelijken  ult. 
Triturate,  tritjureit,  tot  fijn  pocder  maleu 
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of  fttampen;  TrlturtUion. 

Trhiiiipli.  <rari7n/,  Irioinf,  zeci'praal;  ver- 
rukkifiK,  vreiixd«";  zru'i  pralen,  zegevie- 
rcn:  Life  —»  anaiusl  poverty  and  deatti 
(oero.),  Over:  H«  ho»  — ed  over  all  diiticui- 
tie»,  friaoHrQk  overwonnen;-— alytroiMn/'i, 
zegevhT^'rul:  — «I  arch,  trlonifboog,  eere- 
bony;;  — al  rar  ichariot),  zepekaf;  — •! 

|»r«i|rpsH.  /.<:.'•  loclil  ;   ant,  trmnmi'  nt . 

/.••«f vicrciid,  gt'praleiid,  verrukt:  — ant 
vnr  {chariot),  zeRekar;  — er,trluni  phator. 

Trluni«'ir.  iraxomvP.,  drieman;  —mir,  £rat- 
omvirit,  drlemanscnap. 

IViiinc.  trniiün,  drieCenfg;  drank  ult  drie 
■tridtT«'  urtiii'iit:d . 

'I'rivaivular,  tniu  nlv.ju!^,  drickleppifT. 

Trivel,  trioil,  treeft,  drievoetilUylit  u«  a 
— 4reKond  alseen  viscta.TOlkoineii  In  orde. 

Trivial,  trirj'l,  triviaal,  doodfrowoon,  on- 
Itfdiiidfnd,  plat:  —  naiiip,  populalre 
iiaani  vuor  di-  r  uf  idanl  .  — ily.  trivialiti, 
alU'daa^sehhcid,  «)nbediiideiid  iets;  — i^e. 

Trivliint,  trtvj'm,  de  drlc  hoordvakken  in 
de  Middeleeuwsclie  scbolen:  gramnialica, 
rbetorlea  en  logfca. 

Triweekly.fralul/j/i  froiu'f/t/i.drleweeksch; 
— wekelijks;  drieniaal  per  week  (ver- 
scliijnend  blad). 

Trix,  Beatrice. 

Trost,  (bei)  schreeuwen  van  een  bert  (in 

den  bronstiijd). 

Trofhalc,  tr^hHih,  Irochaelscb. 
Troelio.^  urs,frouyt.froM/{i,(arUenU)tabIet. 
Troclict',  traukt,  trocbee. 
TrorhlKus),  trukiH9Sh  soort  kollbri;  kro- 

kodillenwacbter. 
Trod,  Imp.  v.  7>eod.Tr»d(den),  «rodCn), 

p.  p.  van  Trend. 
'I'rojilwlvle,   tro{u)gL>dai\t,    bolbcwonf'r  ; 

TroiilodytirCal).  tn^ol-^ditiUCl). 
Trolka,  tröikä,  (rijtuij^  iiit  l)  drie  paarden 

naast  elkaar  (Rusl.). 
Trojan, (roMdi'n,  Trojaaii(8cb):  Worklifte 

n  — .  als  pcn  paard. 
'Vvttll.  irnii! ,  lird  (cänon),  rondzantr.  ri)IIotjc 

aan  >  (  ii  iH  Ufii-l, sooft  kunstaas;  aardpecst ; 
I  rt>llf  n,  ronddraaien,  rondfieven,  nciiricn, 

lokkea,  aantrekken,  hengelcn,  slenteren, 

een  rondzanir  aanheffen:  —  a  hoop. 
Troll(e)y.  troJi,  rolwain'nt  jo,  lorrie,  rol-  of 

sledecoiita^'t  bij  eleclr.  tranis;  — pole, 
'rrollop,  troijp,  slona,  8let;  — Isk;  — y. 
Trollope,  trolap. 

Tromba,  tromba,  trompet.  Trombone, 
tramhoun,  scbilif-  of  klcptrom pet. 
I  roiiiin«'!, /romW,  automatische  mljnzeff: 
—  the  war-driini. 

Troop,  troep»  hoop,  menlgtc  liali  csra- 
dron;  iilneentroeploopen,  tot  tn»epon  of 
In  oen  menigte  vcroenlgen  (ap,tooelber) ; 
aftrekken  (nway ) :  Get  one's  — ,  rtttnees- 
Itr  wurden;  sold  ow/,  htk/ llie  salo  «if 
Iiis  — gave  us  a  co)np<'/('"'  c,  verkocht  zijn 
rltmeestersplaats,  en  de  opbrent'st  ervan 
verscbafte  ons  genoeg  om  van  te  leven; 
— B,80ldaten:Thott«and»ol— s;  — »of  th* 
llnr.  liniotroepen  ;I,rvy  (  Raise) — s;  Tf><  v 
—«I  o(f(aua.7),  Irokkeii  :if:(Tho) — inn 
(o/)  Ihe  rolours.  [larailrcreii  :  — er.  im  v;i- 
lerist,  cavaleriepaard  Iranspurt  si  hi  p ;  He 
■w«ars  llke  a -*ery  yloekt  als  een  dra 
Kondor; — horse,cavaleriepaard; 
licer;  — stalp,  transportschip. 


Trope,  redefiguur,  fig.  vltdrukklng. 
rroT>hy,irow/i.  zegeteeken.tropee  fTroph« 

iiNl. 

Troplo.  tmjnh.  keerkrin-r-  —  of  Cancer, 
Capricorn,  kreefts-,  steenbokJikeerkrlng; 
The — ti,  de  Tropen ;  — al,  tropisch,  vurtg, 
bartstocbtelijk,  beeldsprakig:  — fruil; 
— al  year.  zonncjaar. 

Trot.  draf ;  dribbelt  je  of  liumrneltje;  \.  dra- 
ven,  in  draf  zelten:  Ala — .  op;  Little-— s 
o/  four  or  fivt  yeare  otd«  kleine  bummels; 
He  brought  Ma  horte  lo  a  — ,  bracbt  zijn 
paard  in  draf:  He  was  driring  on  at  (ull 
— .  in  vollen  draf :  <io  lor  a  — .  een  eiiidje 
onistappen;  A'eep  a  ptrsiin  oii  llie  —  all 
day.  In  touw  houden  (fig  );  I  — tcd  bim 
off  hi»  («9«,  Ilep  bem  van  de  been  (/t0-) ; 
Olli,  laten  voordravcn:  We'U  have  to  — 
yoii  oul.wij  zullen  u  moetenexamineeren, 
u  zal  <ip  de  koord  moeten  Zie  Trotler. 

I'rulta,  trouth,  trouw,  geloof,  waarJieid, 
trouwbelofte:  By  niy  — ,  op  mijn  woord; 
In  — ,  Toorwaar,  waarachtig  (vero.'k. 

Trottrr,frof»,  drayer.(8chape-  of  Tarkens)- 

poot;  voel:  'rroHinji:   Imrsr,  bard- 

«Iraver;  — iiialrh.  harddraverij. 

I  roiibailour.  trüh.idw,^,  tronliadnui'. 

Trouble.  (rob'i,  onriiHt.^org.drocfbeiü.ver- 
legenbeid,  ongeluk,  moeite,  Inapannlng;  it 
veront rüsten,  stören,  verwarfen,  vertroe- 
bekn.  door  rlkaar  balen:  lästig  vallen, 
liinderen,  vcrdriet  drien,  iiiooite  veroorza- 
ken.last  (lu  bben  van:l«e  — il  will»);  ung.'^t 
aanjaeen:  77iat*ttbe  —  o/t/,  het  ellendige, 
beroerde;  No  —  at  all,  't  is  de  moeite 
niet ;  00  at  tbe  —  fo,  xlcb  de  moeite  ge- 
ven  orn;  Bp  al  fireal  — ;  Tic  in  (Bring, 
Gel  Inlo) — .  in  zorgen  Zilien  (geraken): 
i(rin(f  —  upon  oneself,  zieh  in  *t  iHii-'eluk 
brengen  (Gel  into  — «— «»  like  crows, 
aeldom  eome  8inirl|r,  een  Ofigelnk  komt  sei- 
den alleen  ;  My  bOtf,  yotl'U  9«!  Inlo  — ,  Je 
loopt  erin,  krijfft  no>?  Rtraf;  There's  no 
(ivod  in  iiieetind  — ,  treen  /orjz  vr'ior  den 
lijd;  /  \cj//  —  y«u  fo  do  this,  doe  dit  eens, 
als  je  kunt;  /  fpur  1  have  put  you  to  nomi? 
— ,  dat  ik  u  last  beb  Teroorxaaki;  Will 
yoii  fake  tbe  — .  de  moeite  doen,  u  den 
last  f^i'l roosten?  Tau  might  have  saved  nif 
Ihal  — .dien  la?t  kunnen  besparen;  Hon't 

—  (your  head)  about  thi»,  beb  daar  geene 
zwarigbeid  over ;  We  musi  not  —  oursel- 
ves  abont  their  sayinge,  ona  niete  aan- 
trekken  van:  /  \*:iU  —  niyself  no  more 
aliuiil  htm.  nie  niel  meer  dnik  om  hem 
inakeniAfrri/  / — y«ii  ior  the  gravy.  om  de 

ius  verzoeken?  There  Uie  wloketl  cease 
rom  troubling,  daar  honden  de  boozen 
op  van  beroerinj?  (Job  13, 17) ;Fisb  in  —d 
walpr,  in  troebel  water  visschen;  — r, 
vereint rust er,  ver^^toorder. 
TrniibleHonic,  trob'la'm,  lastig,  moeilijk, 
vervelend:  Uly  baek is^,lk  beblast  van 
(pijn  in)  miJn  rüg. 

Tronbloii»,  froblaa:  —  llfe,  leven  vol  «or- 
pen:ln  —  tliiie», Intljdt  n  van  beroering. 

I  roiiiih.  frof,  trfif,  trog,  bak,  etensbak  ; 
laacste  stand  (r  '"irumeter,  bij  eycfoon): 

—  of  Ihe  seUf  golfdal. 

Trounce,  f raune,  atroseen,  ultschelden; 
totaal  verslaan: — r,(karre)zweepjTr«vii» 
cing,  afstraffing. 
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Troupe,  früp,  troep  tooneelspelers,  en^. 

Trouserntte«,  (rata9fels,daiiiespantalon. 

Trottsering»  traut9nn,  broekstof. 

Tron99TSftrauz9z,  (lange)  (rij)broek:Palr 
of — »brock; Golnto  — ,  een  (lani?c)lirnek 
aankrijgen;  Turn  up  tlie  eud  {bottoms)  of 
oiie's  — ,  zijn  brock.spijpen  omslaan; 
Trouser  {-creasea,  -leg,  -pochet,  -strip), 
broeks{pIooieTi,  broekspijp,  broekzak,  ga- 
Uiii);  — (s)-sfrptphcr. 

'I'rimsseau.  trüaait,  iiitzet  van  de  bruid. 

TronI,  foi'(*I(lL'n) :   coloni-ed .  förolkleu- 

rig;  Inrm,  kweekerij;  — lel,  kleine  — . 

Trouv^i-p.  trüve9t  mlnnezanger. 

Trove:  Zie  Treasure;  — r,  bezilverkrü- 
ging  door  vinden.  onrecbtmatlge  toeftlge- 
ning:  ( Actinn  of)  ^r,  aanklacht  wegens 
deze  toeßigening. 

Tpow,  trau,  trou,  gelooven,  vertrouwen 
{vero.). 

Trowbrldge,  troufmdi.  . 
Trowel, /raMp/,  troffel;  |i  niel  f^u  tröffe! 
oplcpgen:  You  are-layinfi  it  on  willi  a  — , 

l«!gt  hl  t  I  T  üik  op  ifig.). 

Troy,  Troje,  Troycs  {stad  Z.O.p.  Panjs): 
— (-wdflht),  gewicht  van"  12  ounjies  in 
het  pound  (  _r  373,242  gr.):  ^llHa  voor 
Koud,  zilver,  en  juweelen. 

rrnancyJrii.?nsi,wegblijv.,schoolveizuini . 

Trtinnt,  truant,  plicht verzakend,  lui,  de 
sehool  verzuimend :  II  le<»glooper,  spijbe- 
laar;  i|  uinboemelen,  spijbelen:  Kun  — , 
wegloopen:  — >9cboal,  »trafftchool  voor 
rrcrep-clrlp  verznnners. 

l'ruce.  ü'ü«,  wapenstHstaiiiJ.  tijdrüjke  op- 
schorüng:  T/ieTwflvf  yt'arN'  — .  1  2-i  arif.' 
Bestand;  —  of  God,  «odsvrede;  \  —  to 
tfottr  doggerei,  schcl  uit  met  je  gerUmel; 
Y0U  have  brokvn  (llie)  — ,  den  wapen- 
stflstand  verbroken;  Make  —  wl 

vvappnst  ilst  aiid  slnili-r,;  liroakor.  vtT- ' 

breker  van  afspraak  ul  wapeiisLiistand .  | 

Truck,  ruilhandel,  huishoudelijke  arti- 
kelen,  handel,  gedwongen  winkeinering, 
omgang,  verkeer^groente,  rommel;ODZin; 
katri»l,  linndfmiuvrigen.  läge  slellago  op 
wie'n  n.  liHiie,  opi  ii  !7oederenwagen. kleine 
roiifle  schijf  of  kloi't  bnveii  aan  vlaggcstok 
of  mast ;  II  ruilbandcl  drijven  ( with  a  pera. 
fop  a  thing),  schaclieren,  venten.in  truehs 
overludon  of  verzeiiden;  /  vnll  haveno  — 
<»r  traffic  wilht/ou.  niets  met  je  te  maken 
liebben:  — ajje,  trohidi.  i  nilhmidel;  ver- 
voerloon;  — fiil.  waeenvu),  — man.  ruil- 

handelaar;  wagenrijder  ;  shop.winkel 

naar  taet  — systcm,  gedwongen  winkel- 
nerlng. 

Tnicklp.  fro.'fV.  wieltje,  roUetje;!!  zieh  aan 
den  wil  van  anderen  onderwerpen.slaafsch 
zijn,  kruipen  voor  (to);voortroUen  (vm-o.). 
He  — K  lo  ÜTCumstances,  nnderwerpt  zieh 


aan  de  omstandighedeii ;  PeoplB  erawl 


ami  —  for  »oeial  success,  kruipen  en  bui- 

gen  zieh;  — bwl,  laag  bed  op  rolletjes; 

— r,  kruiper 
'rrueulcnre,  tritkj}ü' ns,  woestlicid, vvreed- 

heid,  woest  uilerlijk. 
Trneuleat,  trokju'lnU  woest,  wreed. 
Trudge.  voortsukkelen,  zieh  voortsleepen: 

He  — (I  afirr  hia  father»  sukkelde  aehter 

zijn  vadei  aan. 
Tru(lge(o)n.  trodt'n:  Do  thc  — — 'Siroke. 

bepaalde  slag  bij  bet  zwemmen 


True,  waar,  trouw,  standvaslig,  eerlijk, 
echt,  zeker,  regelmattg,  recht,  rechtmatig, 
harmonisch,  juist;  Ii  in  de  Juiste  positie 
brengenr  As  —  as  — ,  waarachtig  waar; 
As  —  steel,  zo'i  irniiw  (oprcelit)  al- 
een  hund ;  —  as>  1  »laml  here,  zuuvvaar  ik 
Iiior  sla;  H  ia  only  (all)  too  — ,  maar  alte 
waar ;  —  for  you,  gel^Jk  beb  ie;  What  you 
say  ihereis  —  enough,  is  volkomen  waar; 
He  urt9  —  to  hrs  country  and  loyal  to  Iiis 
king,\ro\i\\  aan  koiüng  en  vaderland;  —  lo 
llle,getrou\v  naar  het  I. ;  —  lo  one's  word ; 
He  gave  ua  a  —  account  of  it,  een  nauw- 
kcurfg  verhaal;  Perfectly  —  eirele,  vol- 
komen; —  copy.  eensluidend  afschrift  ;  — 
ribs (tegeno.Fttf««,  Floating) iGo — .«oed 
loopen  (ü-uurwerft); Hold  — ,waar  blijven, 
voor  waarhouden;Prove  —.waar  blijken ; 
Kun  —  (c.wie/),  recht  loopen; — blll,  ge- 
niotiveerde  aanklacht  (against) blue* 
trouw,  oprecht  en  «erltjk  pers., trouw  aan- 
hanger  eener  partij;  '  onwrlkbaar,  trouw 
en  eerlijk;  — l»«rn.  echt,  van  wetlige  ge- 
boorte ;  — br<'<l  .\  echt  ras,  v.troede  o ji  v Oe- 
ding; bcHrted.  Irouwhartig, eerlijk;  — 

borizon,ware  horizon;  — lovc,  minnaar, 
gclicfde ;  — love(r8')'luiot,  soort  v.  dub- 
bele  knoop  (rinneb.  v.  vfederzijd^che trouw 
en  liefde) :  —  penny,eerlijke  vent  (vero  ); 
Th at  's  liie  —  I  riil h,  de  waar acJitige . . . :  — 
iieMH,  trouw,  oprechtheid,  juistheid,  et< 
TrulUe,  (r«/l,  truf'l,  truffel;  — dog 
truffelzoeker  (fcond);  ••^litinfeir. 
Trulsin.  trüizm,  gemeenplaats,  waarbeid 

als  eene  koe. 
'I'riill.  proslil  iiee.  siel;  ook:  iiieisjc. 
Truiy,  traft:  Yours — ,  boogachtend,  Uw 
etc.;  That  y»on't  do  for  youra  — ,  voor 
ondergeteekende. 
een  iTrunip,  trompet  (jjcro.),troefkaarl:  goede 
kerel,  kranige  vent ;  red- 1)1  hulpmlddel; 
(af)trQeven,  troet  (uiL)tipelen,  verzinnen 
(up);The  last  — ;  Zie  — et;  Call  for  — s. 
vragen;  Lea«l  oft  a  — ,  uitkoiuen  met; 
Play  ;  H»  was  pat  to  bis  — tot  het 
uiterste  gebracht ;  You  alwaya  tum  «p 
— H,  gij  b<irt  altijd,  II  loiipt  alles  mee  = 
All  your  Cards  are — s;  The  astrologer  —tni 
out  a  dieaalroua  prediction,  scbetterde... 
rond;  — -ed^up^  yerzon&en,  waardeloos: 
An  accunation  wa«  — ed  up  againat  us. 
werd  tcgen  ons  verzonnen;  — ery,  vod- 
den.  prullebfu  l,  onzin,  hedriegerij;  ||  waar- 
deloos,  pruUerig:  Two  is  Company.  Ihre»» 
Is  — ery. 

Trumpet,  fr«mpif,  trompet,  hooru  (v.  tele- 
foon;  Zie  Tube),  scheepsroeper,  uttbazuf- 

ner:  een  orcelreLrisI er ;  met  veel  ophef 
bekend  makon,  uilbazuinen,  troiupetten: 
l'he  last  — ,  de  bazuin  van  den  oordeels- 
dag;  He  blow«*  isounds)  Iii»  owa  — 
verkondigi  zijn  eiuen  lüf;  Feast  of  — s. 
feest  V.  h.  Joodscbe  Nieuwjaar;  Ue  — ed 
fortli  his  friend'a  praiae,  stak  de  loftrom- 

pet  ovr-r  zijn  vriend;   rall,  trompet- 

biguaal;  — er,  trom pct  t er,  loftiiiter.scliet- 

teraar,  trompetvogel :  soort  duif;  fish. 

trompetviscb;  — llower,  bignonia,  euz.; 
— 'fly,  schapenborzel;  — major,  eerate 
hoornblazer  (bij  raoalerie);  — ry,  uitba* 
j    zninen,  gescheller. 
I  Ti  ll ),  (ntnh'l.  van  den  slam(rniii  p). 
'  Truucate, IroQÄei^  afgeknot;  ii  afknottcn, 
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snoeien;  — rt  cone  (pyramid),  afgekootte 
kegel  (plraiuidc);  TruncoHon,  afknoUlOg, 
het  afgeknot  zljn. 
Traneb«on»trjmrn»stain,  stomp.schacht ; 
Star  (ran  poUtie);  knuppel;  maarschalks- 
staf:  1  afrossen. 
Truiiillo.fronf/'/.roI.breed  wicItje  l.iL't'  rol- 
watrcn;  i(doen)  rollen  (als  'n  hoepel), krui- 

«*n:  Lei  theni  — ,  laat  ze  ophoepelen ;  

beü,  iaag  rolbed  (Zie  Truekle);  — — lieady 
kop  V.  kaapstander;  — tall,  krulstaart. 
Trunk,  roriip,  slam.  sniiit  (v.  olifant). 
l)laaspijp,nt'u-. koff«'r,h()«il(iIijn  ( roorspoor 
of  lele.fo<jn);h:\\i.  koker:  (mrlioa«!.  —  and 
liiubs;  — — ilrawerH.  onderbroek  tot  de 
knteen;  — s  ( — hoseh  körte  wUde  brock 
boven  de  knloPn  Ingenomen;  — llne, 
linofdlijn  van  spoor,  k  an  aal,  etc.; —»llne 
roll  (rofiyrsniion  } ,  int  crcnni  Iliunaal  tele- 
loongesprek ;  — iiiuker,  koffermaker;— 
road,  hoofdweg;  —— root,  hoofdwortel; 

Biecve,  pofmouw;  The  Grand  — 
System  vfill  need  bnraeli  llnes,  moet 
worden  aantrevuld  met  zijlijnen. 
Trunnpl.  tinn'l.  Zle  Treenail. 
'rriiniiioii,  trnnj'n,  tap  (r.  kanon);  — «I. 
Truss,  bundel  (hool,  stroo),  pakje,  bosje, 
Stellage  of  geraamtc,  breukband;  groote 
console;  l!  stijf  binden,  versterken,  opma- 
ken  ;  opknnopen  (up):  —  of  hay,  60 
pounds;  The  ronaumer  iverbruiher)  is  tian- 
d«l  Over,  — mI  und  plucked,  to  the  nu  r'  {/ 
oflhemarhet.  overgelcvcrd,  aan  banden  en 
voeten  gebonden,  aan...;  Ha  — ed  on  hin 
ragn,  hing  zijne  lompen  om;  He  —cd  up 
hiahaxr,  bond  op; — ©d  fowl,  opgemaakte 
vogel  (gereed  om  te  worden  gebraden) :  •— 
bridfic  dour  schraeen  <  n  paalwerk  ver- 
sterkte;  — maker,  breukbandenmaker. 
Trust,  vertrouwen  (in),  geloof,  boop,  toe- 
vcrtrouwd  lets,deposito,crediet;zorg;ver- 
eenieine  v.  maatschappijen  ten  einde  het 
nion'>|Milie  te  verkrijpen  of  te  belioudeii; 
Ii  vertrouwen,  pelooven,  niet  «rond  hopen 
Iverwacht.),  toe  vertrouwen,  er  e  die  t  peven, 
lichtgeloovig  zUn,  zieh  verlaten  op; >"! 
"Pald  for*%  tot  hond  die  niet  wil  opzit- 
ten :  Honda  in— ,  effecten.etc.ln  bowarinfr; 
— -  ('.oinpuiiy,  Maatschappij  die  aandee- 
len  van  eene  and<'re  Ix  hrr  i  t  ;  l  pun  — , 
in  bewaring;  He  ubuHcd  Iiis  — ,  sclioiui 
bet  (In  bem  gestelde)  vertrouwen;  '/uu 
are  in  my  — ,  mij  toevertrouwd,  onder  ; 
mijne  hoede:  The  v^atch  was  eommltted 
to  mi/ — ,  mij  ter  bewarincr  toeverlrouwd; 
(liiv««  — .  erediet  tieven :  Don't  pul  your  —  I 
in  snrh  jjf'op/e,  stel  geen  vertrouwen  in;  / 
look  it  ou  — ,  op  goed  geloof;  /  will 
bim  no  ffnrther-(han  I  can  see;  /  —  yov 
viüeomc.ik  hf)(»p  tochdatje  koml;Don'< 
—  F/o»r  lioaiily.  vertrouw  niet  op;  /  can 
hnnlhj  —  niysoif  \o  teH('il)  you,  ik  durf 
baast  niet     was  — ed  lo  iny  care,toever- 1 
trouwd  aan  ;She  — ed  to  him,  vertrouwde... 
Tolkomen ;  Don'l  —  too  much  to  your  mem- 
ory.vertroiiw  niet,..op;  /  vnll  —  you  with 
ihis,n  dit  1  orvert rouwen •  —  m«^  torthat, 
daar  kurit  (je  (jp  aan :  —  him  to  do  il.  bij 
,  .lapt  't  iiem"  wel ;  — deeti,acte  van  over- 
dracbt;  — fand»  bezitiingen  (ter  behee- 
rtngdoorgeTolmachtigde);«— moBey,in 
~^«±ewaring  gegeven  geld :  — y, 
^•«8tee,/n)s?f,beheerder,gevolmachtigde, 


coniniifsaris.  voofjd.  euralor,  repenl  ( /-. 
Mjeethiiiti,  i  lc.l:  — «>hip;  Trustful,  ver- 
trouwend ; Truttlless,  niet  te  vertrouwen; 
Trnstworihy»  trouw,  vertrouwd,  be- 
proefd,  vertrouwbaar. 
Truth,  trüih,  waarheid,  oprechtheid,  ge- 
trouwlit  id.   st  andvasti^'lieid:    Iii  — ,  in 
waarheid,  waaraciitig,  inderdaad;  Ol  a 
— ,  waarlijk  (t?ero.);  —  and  hunour,  op 
inUn  woord  van  eer;  To  »peak  bonest  — . 
eerlijk  gezegd:  f  told  bim     ,  wat  waar 
was;  Ol  — .  !:hi'  didn't  kno\<  it.  ze  wisl  hei 
eerlijk  niet;  W  liy  don't  \iuu  apeah  Ih«»  — , 
waaroni  ze^t  Kij  de  waarheid  niet  ?  Tttere's 
thl»  ot  —  in  it,  dit  is  er  waars  in ;  There's 
Home  —  in  that,  er  is  wel  wal  »-an  aan; 
The  gear  Is  oul  of  — ,  niet  in  orde,  er  ha- 
pert iets  aan;  — ful,  waarheldlievcnd ; 
waar.  u.-troinv  (porlrotl);—  seii8eywaar> 
heids7.in(liefde). 
Trutlaceous,  tnteigas,  forellen.... 
Try,  proef,  poging;  i|  beproeven,  onder* 
zoeken.  veefvergen  van,  op  de  proef  steN 
Itii.    verhooren,    bereeliten  (rechtbanh). 
aan  um  den,  verleiden,  onder  vi  nden.ijkeii , 
aangcijpen,  veel  vercen.  uitbraden,  ralli- 
neeren,  Inscbietcn:  in  three  Iries,  in  drie- 
en;  Haveanolher  —  ut  (/or)  it.  probeer 
het  noR  eens;  /  have  tried  hard  to  do  it, 
Ik  beb  terdeep  mijn  best  gedaan  ;  That 
tri^Hthe  eye.?,  verinoci  t  de  ooKen  ;  7/r  tri  od 
his /land  al  eüerj/f/uTi(7, probeerde  van  alU'S: 

n  key  in  the  lock,  probeeren  of  bij  

past;  —  for  a  fall  together,  het  legen  el- 
kaar  opnemen;  Such  v/ork  tries  o  man, 
pakt  je  aan;  \t'e  will  —  tliin  quarrcl  hilt 
to  hilf,  dezen  strijd  n\et  de  detcen'^  iiitnia- 
ken;  Be  Iried  for  mur^h-r,  tt  ri  rhtstaan 
wegens;  /  got  all  I  tried  lur,  waarnaar  ik 
s  tree  fde  { — >  (on),  ( aan)pa88en ;  probeeren ; 
I  iried  on  my  new  coat,  paste;  — >  it  on, 
bedriegen,  van  bedrog  leven;  probeeren 
)ioevef'l  het  (inet  lemand)  Iljden  kan:  Ft's 
no  use  — infj  it  on  y^ith  nie,  dat  met  (bij) 
mij  te  probeeren  {vulg.};  —  oul,  doorzet- 
ten,  zuiveren  (—  otä  oil):  We  vfill  the 
matter  ont.  wlj  zetten  door  tot  de  zaak 
bcsli.st  is;  Hc  was  Irl«!  and  condemned, 

verboord  en  veroordeeld;  saii,  ik'affel- 

zeil.  bezaan  :  — your-sirpiifjth  inochiney 
krachtmcter;    — your-welybler,  au- 
tomatische weegmach  ine.  Z.  Trylng. 
Tryfjon.  traigsn,  pijistaarl. 
Try  Infi  ,'ra<-i?3,  last  ig.  sniartelijk,  moeiclijk: 
Sucfi  thinys  ai'P  —  lo  a  man.  Iiard  voor  ; 
—  cliiuate,  afmat tend  kliniaat;  — -pla- 
ne, fijne  schaaf;  —  «^itiiations,  bcnarde 
omstandigbeden;  He  (II)    very  — ,  geeft 
veel  last  (vergt  veel  van  een  menscb). 
Trysl.  (plaat'i  van)  afuesproken  bijeen- 
komst,  rendczvous:  Kirp  ( /ireu/i)  ;— — 
inf|-pla<*e, plaat s  van  ))ijeenkom8t(oero.). 
Tsar,  tsA.  Czaar:  Z.  Czar. 
Tsptse,  tsels.),  tselsevlieg. 
T'Hh,(oj,sti  ilT.S.U.,r/teir  SereneHighneBseg. 
T-square.  (fsftwe?.  teekenhaak:  T. 
Tut),  tolihr.  tnii,  kl.  in  vat.  had  flobbe); 
oude  seliuil ;  oetenli'nit .  kansel  (minac/i/.); 
1  in  een  tobbe  doen,  baden,  een  kuip- 
bad  nemen :  Diogenes  in  hia  — ;  — 
boterkooper;  — ~and»lrampel  band,  la- 
waaicriß  muziekkorps:  — cbair.  kansel 
der  dissenters;  — »lish,  knorhann;  — 
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lrock,japon,  die  gewasscheo  kan  worden; 
— inaii,een  der  twee  bekwaamste  advo- 

catcn  van  het  vrocßcre  Court  of  Exchequer 

(de  andere  werd  Postman  cenoerud);  

pair.  eiolit,  oefenbuut  \  om  2  (8)  rle- 

inen;  — -thuinper,  schelterend,  woest 
kanselredenaar;  — thumping,  lawaaJe- 
rige  oratie;  — —  wheel,  turbine. 

Tuba.  tjüb9,  tuba  (muziehinatr.). 

Tubal  (Cain),  tAblikvin). 

Tiib:  — l>er,f»6a,s()orl  v. Jioiiweel;— by.lob- 
vonii  j^r.  tonvorinig;  dof  klinkend; — ful. 

Tube,  buis,  pijp,  tube,  kanaal,  iampeglas, 
!l  van  pUpen  of  biiizen  voorzien  of  er  in 
doen:  —  of  Ihe  lelcphone,  hoorn:  U'c 
/uii'e  — cl  H.reisdrn  in  "  Vliv  Tu bc"  ;(:rook- 
«*s's  —  ( iuifmirii .) :  Tlie  (/wüpt-nny)  — , 
ondcrgrondschf  oleclr.  spoorweK  in  Lon- 
den;   euluiirs,  vervtn  in  tube. 

Tuber,  tjübs,  vieezig  gezwel,  kaolgewas. 
.  Tnbercle,  tjAbsk'l,  knolletje,  nttwas,  tu- 
berkel  ;TuhoiM*ular,(]ubiSAiu{a,  vol  knob- 
bels  of  tubcrkcls:  —  consumption;  Tu- 
herculous,  Ijxibßkjulas,  lijdende  aan  tu- 
berculose,  vol  tuberkels:  ~^  nur8ing,ver- 

Eleging     terioglljder;  Tttdercu{o«is,  tu- 
erculose:  —  flerms;  Tuberi/eroua,  knol- 
dragend.  I 

Tnberiforni,  tjübarifOm,  knolvonniu. 

Tuberose,  tjübdrous,  luborous  (plant); 
mel  knobbels  of  uilwassen. 

Tuberoally.  liCLbarosUi,  kaobbeliglieid.ge- 
zwel,  xweillng:  Tuherous,  Tuberote  (adj.). 

Tubular./jfl^jiif.-.  Inii^-. koker-  of  cylinder- 
vorinie:  —  lnnler,  st uuin kct«.'l  ni.  vlam- 
liijfM'ii;  —  briil(|P,  kokerbrug;  —  post. 
luchtdrukpost ;  —  railway,  o.a.  de  "Tu- 
be" in  London;  Tubule,  tjübjül^  Püpje, 
buisje;  Tubuliform,  in  den  vorm  van  een 
buisje;  Tubulose,  Tubulous,  buisvormig. 

'I'urk.  opnaaisc'l,  slrook;  omsiaK,  netje; 
iekkernijen  (S/.);  slag  op  troni;  stoot  op 
hoorn;  rapier;  ii  opschorten,  omslaan,  in- 
slaan,  oplrckkcn,  plooien  (tn(o/old«),  vou- 
wen.  opstroopen,  insioppen,  intrekken 
(In),  zieh  zat  eten  (out),  vollen  (c.  lakm), 
tokken  (r.  hip):  —  of  druin.slag  op  troiii ;  | 
It  was  nip  aiul  —  wiUi  us.  hfl  kwani  vr  op 
aan.  was  een  strijd  op  leven  en  dood;  — ed 
an<l  Iriiiimed  insertion,  ingenomen  en 

.  versierd  tuaschenzetscl;  —  uway,  ver- 

orberen;  —In  (  oul),  flinke  maaltijd ; 

—  Iii,  Instoppon;  flink  eten  (SL):  All  Ihe 
family  \ccre  — wl  in  thc  niotor;  l'hc  hand- 
herchief  about  hia  neck  was  — «i  In  at  the 
bo<oin,wasin  zUn  borst  gestopt;  ThiBvilla' 
geia  — ert  Into  a  qtdet  valfey;  He  — ed  bis 
Ipfjs  under  htm  like  a  tailor;  —  np,  op- 
knoopen ;  He  — piI  up  bis  sleeves,  strooptc 
op;  They  — oil  /in/i  iii>  as  h^st  tliey  could, 
paklen  hem  in;TuGker,  knntcii  halskraag 
of  Chemisette;  Tnck(lnf|)-iiiill.  volnio- 
len:  shop,  snoep-,  kkkerswinkel. 

Tuckei,  tofiit,  trompettrescha!  (S/j<i/tsp.). 

'riM'iim.  /jii/i'j/i.  Z.-Anier.  paiinsoorl. 

Tudor.  tjüdi),  (van)  Tudor:  —  flower, 
driebladi«  ornament  van  den  -—style, 
tiotisch-Engelschen  bouwstUl. 

Tuesday,  tjüzdi,  Dinsdag. 

Tutm.ljüh,  tufsteen.  — ccous,  tjufeUsn. 
gelijRena  op,  bestaande  ult  — . 

Tuff,  tuf(steen). 

TuIi,  bosje  (haar),  kuif,  troäje,büop,groep, 


kwast  (aan  mufs,  «tc.),punibaard;  ||  in  bos- 
jes,hoopJes  verdeelen(groeien),  m.kwast- 

jcs  ( irn-jrs)  vrrsieren:  —  of  beard.sik  ;  — 
u  iiiattress,  döör.stt'ken;  —eü,  ni.  kwast  je 
(trosjes)  versierd,  niet spitsen  kinbaard, 
in  trosies  groeiend;  —bunter,  klaploo- 
per,  fllkriooier:  — bnntlng,  het  klaploo- 
pen,  enz. 

Tu(j,  krachlige  haal,  ruk  (al),  hevipe  in- 
spannint:;  slct-pboot;  Ii  kraelUin?  trekken 
of  halen  (lukken),  sleepen:  —  of  war. 
touwlrekken:  Tlie.  real  —  ol  war  wti/  come 
onthe  eiecloral  queMion,  de  wäre  slrijd; 
Then  eomee  tbe  —  ol  war,  heb  Je  de  pop- 
pcn  aan  "f  dansen,  komt  het  niot  iljjkste 
(.'(■dcflle;  Tlie  — — of-war  squadron  of  a 
svhool,  afdeeiing  voor  wedstiijd  in  Imiw- 
Irt'kken;  /  had  a  hard  —  of  Ii,  het  heelt 
me  veel  inoeite  gekost;  i/e  u<i,s  — ged  like 
a  dog  by  täte,  door  het  lot  als  een  hond 
heen  en  weer  gesleept;  We  were  — yinu 
a  f I  a  i  II  s  t  u  i  n  d  and  tide,  roeiden  tegen ;  — — 
boal,  sleepbout. 
Tuition,  (jui.4'n, onderwüs.uji/icht  jschnnl- 
geid,  iesgeld  ( — fee);  —  by  corresiMni- 
denee,correspondentielessen;  — al, — ary. 
Tula,  f Ald.stad  in  Uusland;kookpIaats(/n- 

die);  iiielal,  allooi  van  zilver,  koper, 

lotid  en  zwavei. 

i  iilli»,  tjAlip,  tulp;   free. 

Tulipuiiiuiiia,  Ijülipameini»,  tulpeninaiu  - 

(17e  eeuw);  Tuitpomaniac,  adj.  en  »übst. 
Tülle,  tül,  tule. 

Tum,  klank  v.  snaarinstrument  (banjo). 
Tuinblc,  (oiiib'L  val.  buitelinp;  warboel, 
roniniei;  i,  rollen,  Valien.  Iniitt-lL'U,  neer- 
vallen,  neergooien,  opgooien,  onderstbu- 
ven  gooien,  in  de  war  maken,  tuimelen, 
bewegingen  en  verdraaiingen  met  het 
Jiehaan»  maken:  It  ie  all  In  a  — ,  heele- 

niaal  in  de  war;  «lowii,  bonwvallig:  // 

wonld  be  good  to  iinprovc  those  —-down 
icver-dens  off  the  face  of  the  earth,  die 
bouwvallige  koortsholen  van  den  aardbo- 
dem  te  doen  verdwUnen;  — -d  bcd,  over- 
lioop  pehaald;  —  In.  naar  kooi  Kaan:  — 
I    iiito(a  ;-oo;n),  liinnenvallen  ;  Tliey  —  ovcr 
I    eur  /i  other'Hlongues,  rabbelen  om  't  hardst; 
—  to  (SL),  bemerken,  begrijpen,  vatlen, 
snappen,  opkrijgen  met.aanpakken;  —  np 
(ou()  will  you,  aflo  uit  je  bed!  Tumbler, 
biiitclaar,  kunstenmaker,  soorl  duif,  glas 
(vuor  bier,  groh);  TunibliiMi  Irifks,  aCTO- 
balenttteren ;  Tuiiihly.  knobbi  lig. 
Tuiiibrei.;iinitir7,'i'uiiihril./ombHI,ine8t- 

kar,  stortkar,  ammunitiekar. 
Tumetacltoii,  tjünHfmMTn,  zwelling,  ge* 
swel,  pulst,  optwelling,  Tumescence;  Tvr 
meMcenl. 

Tuini«!. /jiinii'/.  jzczwuü.  n.  uilKe/i  t,  hom 
baltisch;  — ily.  tjumidili,  gezwullenlieid, 
hoofidravendheid. 
Tuniiiy,  tjümifsii,  opzwellen,  -blazen. 
Tummy.fomt,  maag,  buikje:  Hie  —  erled 
fuiiiiiio.  iiij  ranurH-id>'  vaii  den  hODger;  A 

slifihlly  |»ro(ul)eraii(  — . 
Tuiiioiii'.  t}iim,i,  gezwel.  zweer,  puisl. 
Tuniu,  heuveltje;  II  aanaarden;  (een  dood 

dier)  naar  hüls  sleepen  (Am.). 
Tumlum.fom/om.een  W.-Ind.pisangscho- 
tel;  maap  {Scherls);  Zie  Dog-cart  (B.-/.). 
Tuiiiull.  0'^"*'".  opschudding,  beroering, 
opwinding,  verwarring,  oploop;  — uary. 
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Uum»Uju»rit  verward,  opgewonden.oproe- 
Tlg,  ooBtttlinlir  »  -HiovM,  tjummttjwt. 

Tiiinulus.  tjürnjulo»,  grafhruvcl. 

Tun.  val.  ton  (mn  zeerversihilh'ndr  ufme- 
tni(i>'it  mor  u-tju.  hier,  elc):  ßisivat  oonor 
bronwerij ;  in  t  vat  dorn;  — bellied, 
nu>t  rond<*n,  dikkin  buik. 

Tunbridye,  (onbridi, st  ad  in  Kent;— wä- 
re, kastenmakerswerk  m.  Inf?<"legde  Rtuk- 
ken  viui  vci «chillend  ffcklcMird  liout. 

Tundru,  tündr^,  tocndra  {Husl.). 

Tune,  klank,  toon,  wijsjc.  nielodie.  juislc 
toonlioogte,  stemming.  liarmoole;  een- 
dracht,  gemoedsgetteldneld,  stemmlng;  n 
stemmen,  aanhoffen,  Zinsen, duen  aanpas- 
sen:  To  llial  — .  in  die  mate;  The  —  Ihe 
old  cow  died  of.  een  echte  treui  zang;  /'// 
make  ^ng  auother  {change  your)  — , 
zaljeet  n  t ocmt je lager leeren  !singeii;(Be) 
Ib  —  witta,  in  overeensteinming  met, 
gestemd;  A  drippiiifi  June  brings  evcr- 
ythlnfi  in  — .  t  t  n  nattc  Juni  brennt  alles 
in  orde;  SIno  in  — .  wijs  hoiiden;  My 
piano  is  oul  ol — .  «tnlslcmd ;  He  uns  rath- 
er ont  Ol  —  to-Uay,  niet  erg  gestemd  : 
Thal  co»t$  to  the  —  of  fifty  patind«,  dat  xal 
Z'iowat  vijftig  p.  kosten ;  —  up.  stemmen, 
beuiiinen  te  »pelen  (schreien;  S'-Icrts.);  — 
iip  a  gun,  een  kanon  stellen ;  — fiil.wellui- 
dend,  zanßerig;  — less,  klankloos,  stil,on- 
welluidend;  — r,  Stemmer.  ZIe  Tuning. 

TungMten,  («i|a('n,  Wolfram:  Tangsllc 
(TungatouB)  adM. 

TunlCf  tjünih,  tunlca.mültaire  mk  ;  motiw- 
vesl;  losse  blousc;  vlles; — lp,klein(e)  — . 

Tunin(j,  tjünir};   tovk,  stemvork;  — — 

hanimer,  — key,  stemhamer,  stemsleu- 
tel;  — peos(pins),  pennen  in  een  piano; 
—  \vin(i<i,  afstemwlndingen  (droacß.  tele- 
grafif). 

Tunis,  tjünxs;  TunUtian.  (iM  wnurrl  v.  T. 

Tunit«'rs,i»n'i^2,sekte  van  I » iiit >eh-  Anieri- 
kaansche  wederdoopers  (y^unftera). 

Taonri,  lon'l,  pijp,  scboorsteeopilp;  tun- 
nel,  gegraven  gang  (6.t).  v.  motten)',  fulk 
(— — nrt) ;  1  (als)een tuiinel  in aken  (loor{on- 
der),  (loorboren. in  een  fuik  vanj-'i-n:  — m  of 
iifjhl .  I |r)i  1  hundels ;  These  Ii  i  >■>  —  an  en- 
Irauce  into  the  viltage;  — borrr;  — ~pit 
{-shaft),  tocgang  tot  een  — . 

Tunny,  (mit,  tonijn. 

Tup,  ram ;  M  dekken,  bokken. 

Turan,  tjürAn,  Tiiraniait.  t jürrinj' n. 

'l'urhan,  ißb'n,  tulband,  t  ulliaiulvorniige 
hoofdtooi;  — wl;   top.  kluifjesz.wam. 

Turbary,  tAb9ri,  recht  van  turl  graven  op 
eens  anders  grond;  veen. 

Turhltl,  tßbid.  troebel,  modderk'.  drabbit:: 
vtTu  .ird,    niirustig.    stormachl  is ;    7  i<;- 

Turbiuale, /»6nu/.  lou'idraaiend,  spiraal- 

of  kegelvorniig;  Turbination. 
Turbine,  tSbin,  turbine;  — ateamcr. 
Tnrbil,  tSbit,  rotsdulf. 
Turbot,  t6h^f,  tarbf)t. 
'rurl»uicnee(ey),  tAbjul'ns(i),  onsluimig- 

heid,  beroering,  oproerlgheld.rumoertgli. ; 

Turbulent. 
Tarelsm,  tAaitm,  godsdlenst  (zeden)  van 

de  Türken. 
Turi'o,  tßkn\i,  Tnrcu:   — pliiie.  Furken- 

vriend;  — phol»o.  Tnrkt  iiliatci  . 
Turd,  drek,  uitwerpsclcn,  keutel. 


I  Turccii.  ljurin,  (8oep}lerrioc:  —  e««'er, 
I  deksel  van  — :  — ladle,  soeplepel. 
iTurl,  znde.  gra«\-eld.play;  turl  (/er/.):The 
I   — ,  renbaan)     met  zmicii  ol  piaijuen  be- 
legten: lle  tf;  Oll  llic  — .  h  rfl  van  (dot  t 
aan)\vedrennen  en  wedden  upreiipaarden ; 
I  have  broken  wllh  the  —  and  §oid  my 
stud  off,  doe  niet  meer  aan  de  rensport 
clad.  met  zoden  bedckt;  — culler:  — 

fire;  liediie.  schelding  door  eeiu-  bank 

van  zoden;  liouMe,  stülp  van  piaggen; 

— infj :  — •Inii-irou,  — in(|-Hpu<te,  spa- 
de  voor  het  steken  van  zoden;  leas; 
—man*  llefhebber  yan  rensport;  — — 

mosM.  Veenland;   seat.  zodenbank; 

— spaile.  spade  um  /juii-ii  sleken. 
Turlite.  löfiiil.  y/ic  '1  urfutnii :  Turfy,  vol 

zoden;  van  wedrennen  up  de  renbaan. 
Turganf,  tSdi'nt,  gezwoilen,  upgeblaren. 
Turge8eenee<cy),  Udiea'nsd),  opgezwol- 
lenh.,opgeblazenb.  iTurgemcent,  zwellend. 
TuruM, tädtid.  overdreven,  gezwollen,op> 

geblazen,  hoogdraveiid;  — ilytUdlidüi. 
Turin,  tjürin,  Turijn :  I  urlneae,  tjürintz, 
Odrinfs,  (bewoner)  van  T. 
Türk,  Türk:  With  regard  to  vfomen  \te  have 
not  yet  doubled  "Cape  —  ',  fhouj?/i  \<e  have 
rounded"Seraglio  Point",  lijken  wij  nog  te 
veel  op  Türken,  zijn  wt  den  P.  noe  niet  tr 
buven(Verg.  Heis  not  yct  elean-uastaetl 
ot  tke  —  in  him);  — 's  head  (-oap), 
gewone  caeius;  soort  van  knoop  in  touw ; 
ragebol;  soort  koekepan. 

Turkey,  tßhi,  Turkijc;  kalkoen:   bird 

(Zie  Wry-nech);   buxzaitl,  draaihals; 

Am.  gier;  —  earpel,  Turkscli  vloerkleed, 
Smyrnascb  tapUt;  — -cock>  kalkoenscbe 
haan ;  gewichtig  doend  persoon ;  8he  tum- 

cd  as  rod  fis  a  —rock;  — corn,  mal» ;  

lien.  kalkuensche  hen;  — merehanl,  uit 
Turkije;  die  op  T.  liandelt;  —  'I'rol, 
wulpsche  Am.  dans  in  den  geest  v.  d. 
Tango-,       poult,  Jonge  kalkoen;  — 
stone,  oliesteen. 
Turkiali,  tAkiS,  Turksch<e  taal):  —  balh, 
heete-luchtbad  (1  !  fi"  toi  ^r.f.«) ;  — delifibi. 
soort  V.  lekkers  (urniaakt  van  een  schclp- 
dirM;  —  louel,  /A'Aiv  Tuwe  lianddoek, 
Turkonian,  i&koumd^.n,  Turkoman. 
Tnrkophlle  («pho6e).  Z.  Tureo. 
TnrmoW, tom'nl,  verwarring,  ontsteltenlp., 
herrie,  gesloof ;  II  in  onrusl  zijn,  zieh  afslo- 
vi'ii:  —  and  rarket.  ilrukte  en  lii-rrie. 
Turn,  draai,  slinger  (muz.),  ouiwenteling, 
bocht,  kromte.hoek  ;wandeiingetje, verän- 
dert ng,  wending,  Wissel  valligheia.gelegen- 
held.aanleldtng.doel.daad.Toorval.dlenst ; 
uinde.  strekking,  gcdaante,  aard  :  iieii^ing, 
I uini, Stern m ing  :pn(  ts,grap,beui  t.kai  wei- 
tje,zenu\vscliok,\voorilstelling  (in  cen  zin) ; 
Ii  wenden,  keeren,  draaien,  vormen,  om- 
keeren,  aanwenden;  richten,  strekken, 
ov«  rhalen,  bekeeren,  verdraalen,  veran- 
deren, vertaten,  overbrengen,  overp^in- 
zen  ;doengistcn.<rhiften,verzuren,walgen; 
terugkecren:  op  de  vlucbt  drijven  :  On  the 
— ,  aan  het  veranderen,  in  den  overgang; 
/( is  upon  the  —  o/  a  coin,  een  dubbeltje 
op  7/n  kant ;  He^s  a  —  at  the  inutfe»hal(s. 
;ir1i('Sf  in;  Yoii  tiave  a  j'inv  —  ofspeed.je 
kiint  bijzonder  vlug  loopen;  llvdid  ine  an 
ill  — ,  siechten  dienst ;  —  o»  exprossion. 
Zlnsweuding;  —  ol  late,  lotswisscling;  In 
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(/te—* of  a  band,  in  oen  oogenblik;  At  the\ 

—  of  Ihe  river  froad).  bij  d*'  boctil  ;  The 

—  of  it  waffer,  de  ka.ii&;  Iliö  answcm  are  '. 
niere  — h  oi  wil,  geeslige  zetten,  wendin- 1 
gen;  •—  ol  work,  klein  icarwci;  —  ol  tlie  ] 
y«ar,]aar8wisselinK:  S/ia{/  we  take  (walk,  \ 
go  out  for)  tt  —  in  the  garden,  on  the  bike, 
wandelingelje.  rit  je ;  /  am  good  for  a  —  at 
any  game,  tl<>e  t^aarne  mec  aaii  i.'eii  spi  llt - 
tje;  There  i*>  u  qualutness  oi  —  ni  las 
style.zijn  stijl  hecft  een  zondcrliiij;  (  achet ; 
You  are  out  ol  your       't  is  uw  beurt 
nog  nlet:  Ii  came  lo  my  — ,  werd  mijn 
beurl;  The  ncvs  gave  me  such  a  — ,  deed 
ine  erg  schrikktMl,  schokle  mij  zeer;  That 
saldier  secms  to  haw  ii  —  for  desertion,nel- 
ging  tot  desertie ;  He  does  so  at  evcry  — , 
bU  elke  gelegenheid ;  We  must  go  there  hy 
— s,  In— .  om  beurten; you mii«(  do tMn 
— ,  op  uwe  beurt;  Fach  inhis  — ,feder  op 
/,'n  beurt ;  Tlieiide  was  on  Ihe — ,  liet  getij 
begon  te  kenteren;  —  Um-  — ,lcer  om  leer; 

—  the  convcrsatlon.  !-iiI>ject,het  op  iets  ; 
anders brengen;  My  brain  (/lead)  ik 
Word  duiz.  xNo  hair  of  your  wiK  6c— «üjge- 
krenkt;Lcavps  —  in  anfnmn.v.ordcn  geel; 
The  mutlvn\\iis  — e«l  u  i^/i  Ihi'  h(Ä  vcealherM 
bedorven;  Ih  e«l  asnie,  koi  rd»'  xich  om  ; 

—  Iooi«e.  loslalen  (can  honäi'n  bijv,);  — 
|iale,  bleek  worden;  —  sour,  zuur  wor- 
den; He  cd  bis  back,  draaide  zicb 
om,  hij  vluchtte;  ff  — ed  the  balance, 
deed  de  schaal  omslaan;  Hehas — e<l  Iii» 
coat.is  ufvalli;^  u'i"\V(»r(lf'n ;  —  colour,ver- 
welken,  lilrt-k  worden;  S/te  — e<l  colour. 
verschoot  van  kleur;  The  raiiway  «hares 
have  — C4i  the  corner  and  areinereasing, 
)••  Nben  zieh  hersteld  en  gaan  orahoog:  — 
a  t  ouplet.een  versje  maken;  —  Ihcedfie 
oi.  Stomp  iiiakcii;  —  l'liinli^^biiian.  zicli  [ 
in  Engel,  laten  natuialiseeren;  ^^/le  ccm  — 
ancpfgram  and  point  a  satire,  ie  i^'cestlg 
zeggcn  ensatiriek  zljn;  She  — ed  bim  her 
eyes,  wendde...  naar  bem  toe,  keek  bem 
aan;  —  a  prr.^on's  flank,  de  baas  af  zijn; 
This — eil  the  iortune  oj  the  bnttle,  deed 
de  kans  keei  •  i  ;  //  ,  'i  n  ,:ed  twenij/  men  and 
neoer  — ed  a  hair,  cn  sneed  JUen  geen 
enkele  keer;  —  one's  haiid  to,  zicb  toeleg- 
L't  n  op:  Hc  coutd  —  Iiis  band  to  many 
lliLiigs,  kon  van  alles  maken  (doen);  The 
news  has  — ed  Iiis  head  completely,  heeft 
zijn  huofd  Up  liul  gebracbt;  He  — e<I  In- 
lormer  on  mc,  hij  verklikte  mij;  Willyov 

tbe  key,  omdraaien?  The  enemy's 
llnes  wera  broken  (tumed),  wlj  braken  . 
door  dp  trc'lederf^n  (wirrprn  r.r  oinver);  A 
mereliaut  !nu.>l  —  tovei'j  Iiis  nioiiey,  oiit- 
xetten;  —  Ihe  points,  dm  \vi-<i'l  verzet- 
teu;  — the  ereemi/'a  Position  {ftanhi.  <>m- 
trexken;  —  soldlcr,  soldaal  worü<  n;  // 
huH  — e<l  three,  is  over  drietn;  -— turlle, 
oni'^laan.  kantelen:  Everylhing  haa  — e<l 
liii  fii'.  <il)es  ligi  overlioop  ;  //<.s  voice\ 
— ed  ul  i>i.vit'?n,  vcranderde:  — ahout,  . 
/.Ich  omkeeren;  —  and  —  iiboiit,  om  de 
beurt; — adrif I,  aan  wind  eu  gol ven  over- 
leveren;  —  again,  keer  terug;  om:  He 
—et!  afiain.st  me,  keerdo  /ich;  —  away.  I 
7,lch  afwenden:  He  — e<l  awaj  jrom  tlic 
path  of  t/t/';/,  verliel  ;  /  harc  — «hI  liiiii  a- 

way,weggezoadcn,  ontslageo;  —  money 
Awmy,  wegleggen;  —  back,  omkeeren. 


terugkeeren;  opschuiven  (van  manehet), 

omslaan  (v.  mouw);  — down,  als  onvol- 
doendeterzijdeleggen:  Theplay  uas — e<l 
down,  het  Stuk  viel;  The  liberal  and  so- 
cialisl  candidates  \/ere  — e<l  dowu  aüke, 
bleven  beiden  in  deminderheid;  — down 
a  Card,  (om)keeren;  — (ed)-down  cellar, 
omgeslagen;  —  down  the  gas,  neer-  of  uit- 
draaien;  —  down  an  enipty  f)la8H,  at  diie 
seasons,  for  the  sähe  of  oLd  remembrance, 
drink  bij  gelegenheid  ecns  'nglas  terwille 
van;  ——down,  omgeslagen,  dubbelge- 
vouwen  (— down  colfar)  ,*  —  of  a  letter, 
omgevouwrn  rand ;  — ed  from  his  herita 
ge,  beroüld  (onizel)  van;  —  in,  naar  koo 
gaan;  He  — ed  In  väth  me,  ginp  mel  mij 
naar  bed;— 'in(/ia<  direction,  die  richting 
ultgaan;  /  havt  ed  it  in,  naar  binnen 
ge  von  wen;  He  — ed  it  in  hia  tnind,  over- 
legde  het  bij  zichzelf ;  He  — b  bis  toes  in 
(out),  zet  naar  binnen  (bniten);  The  road 
— «» In  and  out.kronkelt  ^'eduriEr;  — into, 
ve  ran  deren  in  ;  —  this  iuto  Dutch,  veit  aal 
dat  In  't  N.;  He— ed  Germanbaliads  into 
English  verse,  bracht....  over;  Löfs  vrife 
— eil  Into  (i  sfilt-pillar ;  Hc — e<i  ol  a  dead- 
ly  colour.  werd  doodsLleek  :  Heis — ed  (of) 
fifly,  boven  de  vijftig;  The  liour  uns  — «'d 
olsixju  t  was  over  /es;  —  off,  wegsturen; 
dooden ;  —  off  on  arlicle,  op  't  papier  gooi- 
en;  He  Iried  to  —  It  off,  zieh  er  af  te  ma- 
ken; —  off  the  gas,  the  afosm,  ultdraafen, 
afsluiten; — on  thegas.degaskraar  r>i '  ii- 
zetten;  He  — ©d  on  hi»  heels  -.She  — ed  ou 
hirn,  keerde  zicli  woedena  leaen;  She  — - 
ed  on  her  tears  (waterworks;  iron.),  begon 
te  schreien;  Everything  — s  ou  your  an»- 
wer,  hangt  af  van;  The  fate  of  the  country 
— 8  on  Ihe  hing's  decision,  hangt  af ;  The 
guard  — e<l  oul.  kwarn  in  't  gf  \\.  ■  r ;  }{r 
■ — tHi  out  tiie  guard.  deed,..  konu  ri;  — 
hini  out,  zet  (jaag)  hem  de  deur  uil;  We 
have  — e«l  out  the  cove,  de  koeien  in  de 
weide  gedaan;  The  feet  muet  be  —-cd  oat 
al  an  angle  of  45  dc(jrr<-:^,.  n-Awv  buiton  po- 
keerd  onder;  //  — cd  ou4  wrong,  right, 
kwam  verkeerd.  «oed  uit,  llep  verkeerd, 
goed  af:  He  did  not  —  out  much,  produ- 
Coerde  (presteerde)  niet  veel;  — >  ottt  ona'« 
pockets,  omkeeren;  —  ont  o  room,  leeg- 
maken;  He  will  —  out  trvmps  after  all, 
toeb  notr  een  flinke  vc  nt  worden :  He  — cmI 
out  to  be,  üulpopte  zieh  als.  biet  k  le  zijn; 
The  booh  is  well  — e<l  out,  ziel  er  keurig 
ui  t ;  He  — s  out  firat-claee  worft,  ie  ver  t  ( af) ; 
—  out  of  a  Club,  als  tf  d  royeeren ;  Well  — 
ed-out  stranner.  net  preklcod;  His  clothes 
had  been  — «*1  «ut  by  thp  lest  iailor,  waren 
gclcvcrd;  You  are  lalc  in  — iiifi  tuil,  op 
het  appi^i ;  —  out  III,  den  verkeerden  weg 

npgaan:  oul,  pronk,  pak,  vertooning, 

(mooie)  equipage;  grooto  menigte;  af- 
marsch,  schoonmaakbeiirt;  werkstaking» 
wisselsjMior ;  >{aker;  (»pbrencst ;  He  — e<i 
over  moie  liiun  fijhj  tho\i^nnd  ijounds  a 
year,  zettc  oin  ;  Hf  — ed  t»vcr  ( — ed  the 

ßage)  and  coiUinued  reading,  sloeg  bei 
lad  om ;  The  leave»  —od  over  and  feil, 
draaiden  zieh  om ;  She  — ed  over  and  wen 
tu  sfeep  again,  keerde  zieh  om ;  /  have— ed 
ii  over  and  i»\  er  l  in  my  head,  mind),  van 
alle  kanten  bekcken  (overlegd);  The  mon- 
ey was  — ed  over  io  the  oymer,  werd  over- 
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i^rinaakt  aan  <lcn  eigenaai  ;  The  boat  \<a$ 
— ed  Over,  werd  omgeworpen,  sloeg  om ; 
L«(  «M  —  Over,  van  plaats  ▼eranderen ; 
-^over,  onderstbovenwerpInK,  soort  ge- 
bak,omzet;oyergang;  :i  omReslagen.lnKe- 

rloht  oin  om  ie  slaan:  over  calendar, 

omlegkaleiuhT ;  — ovrr  collar,  oingcsla- 
ueri;  — o%'er  ossjiy.  arlikt-l  om  door  te 
hiaderen ;  ——over  table,  klap(speel)tafel- 
tje ;  //e  —eil  round,  veranderde  van  hou- 
iling,  keerde  /.ich  om;  She  lored  him  fnr 
some time  and  then  — eil  ruuuil  {tn  anotfier) 
zetle  toen  haar  zinnen  op  cen  ander;  / 
muat  have  timt'  to  —  round,  tijd  om  te 
overleggen  ufo  verwegen ;  //lopeto-- bim 
rmmuA,  er  al  te  brengen,  om  te  praten; 
Hia  eye»  vtere  — ed  lo  the  atage,  op  het 
tooneel  prricht;  What  ahall  I  —  lo,  wat 
zal  Ik  nn  dui'n.  aanpakken?  —  lo  pro- 
fil  {(irnttinl).  pniritetTeii  van;  The  night 
ha<l  — ed  to  ratn,  iu  den  n.  was  Uet  gaan 
regenen;  —  up,  omhoogslaan,  omslaan, 
opduiken,  te  voorschijn  komen.  verschlj- 
nen,  geheuren:  —  np  ynur  collar,  /.et  je 
kraaK  op;  — iip  nlrfn's^  cujfs.  op^e- 
stroopte  mouwen,  oingeslagen  hoorden(r. 
mon  w) ;  /  hope  Homethi  ng  will  —  upin  time, 
dut  er  /ich  nog  wat  zal  voordoeniopdoen); 

—  up  page  the  »evmth,  Bla  op;  —  II  np. 
sehei  iiit  daaniife!  Will  ;/oij  —  up  ihat 
ranl,  die  kaart  ktH-ren?  The  plough  — e<l 
up  aercral  borie.s-  nnd  a  shull;  Ile  — e«l  up 
tUe  bank,  wendde  zieh  naar;  Hia  eye$  were 
ed  np;  He  — ed  up  again  Hke  a  had  half- 

.    penn{/(Spreekwijze:  Radhalfpenny  nhcays 
— «  np  ngain.  komt....  weer  voor  den  dag); 

—  up  o7K'",s  uns/?  (ü.  den  neiis  oplrekken 

voor;  It  had  fallen  in  thc  up  of  my  right 

irouser-leci,  benedenomslag  ....  hroeKs- 
PUP;  — ap,ru«ie.  twl»t;  /  — etl  hia  argu- 
menta upon  Mmaetf,  «loeg  hem  met  zijn 
eitren  woorden;  I — e<l  uitonhim  .<U(ldenly, 
draaide  nie  ph)tselinp  naar  hem  om,  viel 
Ih'tm  aan;  The  ronvrr.'ntlion  — e<l  upon  all 
kinda  of  topics,  liep  over  allerlei  onderwer- 
pen;Sfce  vriJfbe  married — ed  Mlehaelmus. 
na; — -bench,  kleine  draaibank ;  — cup. 

schoorsteengek ;   eoal,  alvalliße  ;  — 

rofk.  npzichter  v.  de  waterleid.:  Heraised 

his  tinunb  and  finger  lo  Ihe  vovk  of  the 

me/fr,...naar  densleutel  (de  tinotdkr,); — - 
dnu,»aoTdev{jongen9»peelooedi ;— «r  ,k  u  ns  t  - 
draaler,  varieteit  van  dulf ;  — ery.  kunst- 
draaierij.draaiwerk;  — key.cipier;  — piko. 
tolliek.  ."^layboom  ;  wenleltrap  {Schntl.)  ; 

— l>lko-iiiaii.  tolKaarder ;  piko-road, 

»traalweg  met  tollen;  — screw.  schroe- 
vendraaier  ;  — sick,  draaiziek;  — «ole, 
kroontjeskruid;  heliotroop;  — spli,  spit- 
omdraaler;  — Hille,  molentje,  liaspel  op 

voetpaden;  slone.  .soort  steenlooper; 

 labte,  draaischijl  (op  spoorwepen). 

Turnin«,  /Äni»j,  draai,  bucht,  afwijking, 
kronkeling:  The  first  —  lo  Ihe  right,.... 
draal  rechts;  —  apparatus.  draaitoestel, 

-bank;   iafhe.  draaibank;   inove- 

menl.rianklH  \v»  KiniLr;oinlrekkendc  bewe- 
ffing;  — platfonii.draaiseliijf  (uoor  spoor- 
wagens):  The — plallomi  0/ //le  stairs.  Zie 
Laiiding;  — ^pointf  keerpunt. 

Tarnip,  tAnip,  raap,  knol;  dik  horloge: 
Gel  — 8,  den  bons  krijgen;  — radisli, 
knolradijs;  — tep. 


iTurpenllne.;Äp'n/aln.terpentUn;Terp««- 

llny.  terpentijnachtig,  vol  terpentijn. 
Tarpitude,  tApitjüd,  laag-,verdorvenheid. 
Turps,  terpentijnolie. 
Turquoise.  fiS^(vo)<'itr,  turkoos  (edel.steen). 
Turrei.  torit,  torentje,  pesthuttoren  (op 

oorlogsrhip) ;  gun;  — «tthip,  toreUSCbip ; 

— e<l,   met   tnrentjes;  Tarrlealate(d), 
t»HkjtUit(eitid),  gelijk  een  torentje,  voor- 
«ien  v.torcnljes;  spiraalvormlj?  (r.  schelp) 
Turlio,  lot'l.  tortel(duif);  /j  cschlldpad- 
(soep);  I  .*<childpadden  vanjien:  — back, 
lielmslak;  — ^ove,  tortelduif;  —.«hell, 
scbildpad ;     soap,  schildpadsoep. 
Tasean,f4Mft'n,  (In  woner)  van  Toskanc :  — 
Order.  Toskaansche  bonwstijl;— •straw. 
fijn:  TuMcany.  Toskane. 
Tush.  pst  !  Stil !:  hoektand. 
TuHk,  slagland  (u.  olijantty/fild  zviiJn): 
ed.  met  sKiRtandcn;  —er,  ollfant,  wild 
zwijn  (met  volkomen  ontwlkkelde  slag- 
tanden);  — y;  Zie  — ed. 
Tiisssuid,  Ot.soi«. 

'I'ussle./o.s'/,  worstelinp,  kloi)parlij;  jjwor- 
slelen.  vechten:  Wehad  a  sharp  — «riUl 
the  enemy,  een  vinnigen  strijd. 
TuNMoek.fasaft,  bo.sje,  lok ;  bosje  gras ;  heu- 

veltje;  — y. 
TuHHorp./osö(ook:  Tus.'ier.  7  i/Äsee/),  soort 

Sterke  niaar  grove  zijde. 
Tut,  .st !  pst !  poeh!  och  kom  !  \\  karwel;  — 
— ,  nabootsingsgeluid  (van  met  de  tong 
klappen);  — work,  stukwerk. 
Taleiafle,/i<iraKdf,  voogdij(schap),onnion- 
dlgheid;  Tulelur(y).  t}üt9l9(n),  van  een 
voogd,  beschermend; — angel; — Hpirlt», 
beschermgeesten. 
Tutor,  tjüta,  voogd  (jur.);  (privaat)ondcr- 
wijzer.re Petitor;  een  der  Professoren  aan 
een  College  belast  met  het  algemeen  toe- 
zicht  (Collpuc  — ).  of  die  de  .Studie  leidt 

(Pnrah  );  band leiding.  leerhoek;  [)  on- 

derwij/.en,  rt^ pet ii or  zijn,  berlspeo;— aoe; 

Zie  — s/,i/.;  ess : —Ial4ivt&ri9l,  behoo- 

rende  tot,  uilgeoefend  door  een  Tutor;  — 

shlp,onderwijzer8betrekkinfr.  lutorschap. 
Tutsan.  tots'n.  liertshooi. 
Tulla,  tut/i.  ueheel;  TultMMii.allendnuz.). 
Tuiii-fruiii.  t Hti/ruH,toomUB  met  vriicli- 

ten,  plombiere. 
Tu-wblt,  twwit,  Ta-wboo,  twwü,  krassen. 

schreeuwen  (v.  uil). 
Twaddle, /u«d7,  beuzelpraat,  gewauweljH 
waiiwi'len,  kletsen;  — r,  leuleraar. 
I'vvaln:  In  — ,  in  Iweeßn  (dichterl.). 
Twaile,  fint  (kleine  elft). 
Twang,  scherp  geluid,  neusgeluid,  neus- 
kiank,  smaakje,  onaangename  smaak;  1. 
een  scberp  geluid  geven,  klinken,  aan- 
slaan,  doen  klinken;  eruil  gooien  (oat): 
Therc  is  u  —  aboul  il,  er  is  een  leeU|k 
smaakje  aan;  —  a  bow.  een  boog  span- 
nen, een  pljl  afschieten ;  Speak  wllh  a  — . 
door  den  neus  spreken;  The  — Inn  of  a 
fiddle  (gui/ar),  het  sein  rpe  «eluid  van  een 
vioni  (guit  aar) ;  — iinj  (  7  wcnigling)  SOlllId, 
.sciierp,  doordringend  geluid. 
I  wankay^  twaqfcei,  groene  thee. 
'Twas,  tvioz,  samentr.  van  It  was. 
Tweak,  kneep;  n  (krachtig)  trekken  en 
knijpen:  —  a  pereon  by  Ihc  nose  (—  a 
peraon'a  noae),  iemand  blj  zijn  neus  tr. 
Tweed,  wollen  stof  Toor  manskleeren;  n 


Digitized  by  Google 


TWESDLE. 


087 


TWO. 


van  7  weei/. 
'IwecdlCttwIdW,  '/.acht  strijken  over,  vede- 
len,  doedelen,  vielen,  bepraten:  It  is  all 
—dum  aod  — <le«,  potnat;  He  insis- 
Ud  (up}on  the  dilfermce  bttvfeen  ~~dum 
1  — 


lee,  Terschil  tiUMeHen  «en  ball  do 

zijn  en  7 es.-  — ilum  (—de«)  eandidateBt  c. 
int't  müf)it'  praatjt'S. 

Tweel.  Zic  Tvill. 

'Tweeo,  verk.  van  Between. 

Tweeny,(wCnt,  vr.  dienstbode  voor  allerlei 
werk  jes :  ßeco;{f>r/tons  o/ an  arebdneal 

Tweel,  gesjilp;  ;;  tjilpen. 

Tweeze.^tui  in .  instrunuMitea  (— r-ease) ; 
— rs  {Pair  of  — rs),  haart angelje,  frizeer- 
ij/.tT  (ccrb.  — r,  nebruikinaken  van— rs). 

TwellUiy  twaaifde,  — cuke»driekoningeiio 
gebak;  — «lay  i-tide),  Driekoningen ; 
night,  de  avond  v^^«^^  Driekoningen :  — of 
August,  opening  van  de  grouse- ydcht. 

'l'welvct  Iwaalf:  The  — ,  de  twaalf  apos- 
telen,  de  twaalve;i5ome  wri/ers  strike  — 
allatonce^verschieten  hun  kruit  a1  dade- 

lijk;  In  — s,  in  duodecimo,  \2mo;   

montb,  een  jaar:  In  a  — month  {A  — 
month  hence.  liy  tliis  /ime  — month,  This 
day  —month),  over  een  jaar,  in  een  jaar; 
— pence»  een  MUingi  — penny,  v. twaalf 
stuiver  waarde ;  -aciire,  240,  aXstand  v. 
240  yards,  boogschotsafstand. 

Twenlieth,  twentx.ith.  twinllgste. 

Twenly. /we/i/i,  twinlig:  — odU,  ruini  20; 
—  pounder,  iets  van  20  p. 

'Twere,  tw£,  II  vtere. 

TwlbiU,  iwolMI,  tweesnildende  bljl.  helle- 
baard. 

Twice,  twcemaal;  — p,  letterzetter  en  te- 
vens  drukker;  Grandfather  was  o  " — r", 

ging  tweeniaal  Zondags  ter  kerk;  lohl, 

tweemaal  verleid,  welbekend. 

Twl<ldle,t\v<d'l,kleine  draai ;  Ii  om-  of  rond- 
draaien;  speien  met;  —  one's  thumbH, 
duimpje  draaien;  ntel  de  lianden  in  den 

SChoot    zitten;   Iwathlle,  geklets; 

Twiddly  bits  «n  the  piano,  niopjes. 

Twlg,  takje,  wichclruede:  |{  begrijpen. 
opletten, gadeslaan,  ,,snappen":  Vou  are 
in  — y,,bU  de  pinken",  pienter;  in  pri- 
me  — ,  naar  de  nleuwste  mode:  I  — fjed 
you  there,  daar  had  ik  je,  snapte  ik  je; 
Twliijiy,  twtgi,  vol  takjes.  Zie  Kup. 

Twlllohl,<wo<;ai/, (avond)schcmer.,  zwak 
liebt»  (lauw  idee:  U  scbemerend,  oudulde- 
lljk;  n  swak  Teriiebten:  —  of  tiie  godn, 
godenschemering;  The  snllen  twlfft  day, 
place,  sombere,  donkere. 

Twin,  keper;  ||  keperen. 

•Twin,  It  wilL 

Twin,66n  V.  e.  twvellng;  N  tweeling...,dub- 
bel,  gepaard;  ||  paren,  gepaard  alln,  Iwee- 
llngen  krijgen: The— s,  Tweelingen  (ster- 

renbeeld) ;  bedslead,  lits  jumeaii  \  :  

born. tegelijk  j-M'boren :  — brother.  twee- 
lingbroeder:  The  —  ilrolhcrs,  Castor  en 
Pollux;  Our  two  — nies,  tweelingetjes; 
— sittter,  tweelingi.:  — screw,  (Btoom- 
hoot  met)  dubbele  sohroef ;  — Bteamer, 

y,u><terbüut . 
Twine,  draai,  kronkeling.<)niarming,iwijn. 
getwijnd garen,  touw;  ;i  draaien,  twijnen. 
oinarmen,Tlechten,kronkelen,zich  ?iiinge- 
ren:  —  a  wraatb:  The  ivy  — d  about  the 
free,  slingerde  zieh;  — *r. 


Twlnge,  plolselinge  pijn,  bU-ek,  kneep, 
wrocging;  i  knijpen,  nijpen,  sleken,  piji: 
doen:  She  feit  — s  of  conHeience  /or  her 
treaehery,  had  gewetensknaging  overbaar 
verraad ;  —  ol  the  goul,  of  iealonay»aan* 
val ;  \ly  side  — h.Ik  heb  steken  in  de  zqde. 

Twinkle,<ui>ili"/. schilt  ering.riikk  ering.fon- 
keling,  snelle  beweging,üogeiiblikje :  II  fon- 
kelen,  schitteren,  flikkeren:  Her  eyrs  — d 
at  the  nevis;  In  u —,twin1t.  (the  t-winhliny 
of  an  eye,  a  bedpoaf),  in  een  oogwenk. 

Twinter,  /winf»,  koe  (acbaap)  van  2  jaar, 
t  wen  ter. 

Twirl.. snelle  draai, krul( r./i'üer),pirouctte; 
snel  (doen)  ronddraaien:  — ing  couplea, 
dansende;  Glve  a  thing  a  — »laten  draai- 
en ;S/te  — ed  in  a  polko,  danste  de  polka; 
—y'Wtalrly,  (zieh)  kronkelend. 

Twial.  draai,  bochl,  kronkeling);  vleclit. 
spuuglok ;  koord  ;t  abak  in  rollen  gedraaid : 
verrekking,  -wikkeling;  gemengde  drank 
(b.v.  brandewijn  en  jenever) ;  eetiust  (Sl.) ; 
ltdraaten,Tlecbten,twUnen,(zlcb)wrlngen, 
slrengelen,  kronkelen,  winden  (Inlo  a  gnr- 
iand).Yerdraaien(-trekken:wllh  painj.Hy 
a  sudden —  ol  inoo<l,s/(e  loaked  to  him 
now,  door  'n  plolselingen  onikeer  in  haar 
sieinniing,  vertrouwde  2iJ....op;  —  olihe 
wrUI,bandigb.,slag;  — along,  zieh  heen- 
drlngen  door;  —  ap  one'»  mouatache,  op- 
draaien ;  — able;  — e«l  note,  knijpbriefje; 
— ed  »ilalrea^e,  spiraalvorinige  trap. 

Twister,  iw<8/tf,vcrdraaiing.  HM 'fiel,  vraap- 
stuk  (S/.) :  leiigen;  steunbalk ;  wervelwind 
(Am.),  met  een  draai  gespeelde  (wcgge- 
siingerde)  bal  (bilj.  en  cricket):  He  can 
spln  a  — ,  liegen  of  het  gedrukt  Staat. 

Twlsly,  vol  kroiikels  en  boehten  :  — 
Iwlrly  linp,  verdraaide,  in  allerlei  boch- 
ten  verwrongen  kabouter, 

Twit,  plagen,  Yerwijten,  boonen:  i  — tcd 
him  wllb  hie  auperhuman  paHence,  fk 
vf  rwt't  t,  plaagde  hem  met, 

Twilfh.  plolselinge  ruk,  zenuwtrekking; 
II rukken  (al), grijpen,eene  zenuwtrekking 
hebben:  Hie  hands  — ed  uervounly  to- 
gether;  A  — ing  of  emofion,  zenuwtrek- 
king van  aandoenlng. 

Twile,  bergvink. 

Twilter,  ru<f,»,gekweel,gesjilp,gepiep:  t  ril- 
ling.  zenuwachtlgheid.  sehrik;  i  sjilpen; 
trillen  van  begcerle:  ile  (all)  in  (o/)  a 
—  wiUk  anxiety,  beven  van  angst;  — Ing 
offivtes;  — oHon.opgewondenbeld  (/am.). 

Twillle-Iwallle,  t\K-it'l(vori,  gewauwel. 

Twil-Iwal.  t\\it\<ot,  huisnaisch. 

'Twixl.  verk.  van  I^etxdxt. 

Two,/ü,  twee(tal):  /  wi//  mahe  Iiim  do  so  in 

 s,  ,,66n,  twee,  drii  ';  —  and  one 

half  years  (two  y.«  and  a  hcUj) ;  I  could 
smash  him  llke— — «,kon  bem  te  pletter 
slaan:  Ile  tried  lo  iiiake  —  and  —  Into 
live,  woii  ons  wijsmaken  dal  2  x-  2  vljf 
was;  iiite  (Cut,  Tear)  In  — ,  in  tweeen;  — 
can  (may)  play  at  that  {game),  ii  moct 
maar  afwacnten,  wat  de  andere  partij  doet 
(dät  zal  ik  je  belaald  zelten,  ik  ben  er  öok 
nos-');  He  will  a/uai/s  put  —  and  —  to- 
neiiier,  zijnc  ^'ewoonle  is  te  vergelijkeii. 

cunclusies  te  trekken;   burner  keru- 

sene  cooking-siove,  twee-pits-pelrolenni- 
slel;— deckcr  (ram,  m.  plaatsen  binnen 
en  bovenop;  — edged  swordCar^iimenf). 
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tweesnUdcnd ;  —er,  2  sh.-sttik ;  — faced,  | 

met  Iwee  «ezichten,  bedrleKPlijk,  nnop- 

recht;  foot  ru/cr,  llniaal  van  twcc  votM  ; 

 tiuii4le<l,  mot  iwco  banden  (te  hantee- 
ren); — — baiuiled,  met  iwee  handvatsels; 
W«  mad«  ■  -^bonr  atop  at  th«  hoM,ru9U 

ten  twee  mir;  lojified;  — ma'^to«! ;  

pulr,  twee  trapprn  iioog;   puir  froiil 

(6ac/(),V()orkaintr  f  II  li(  I  I -i  iwrc  hoo^j;  — 

Rence,  top'ns,  dubbelljc:  He  is  not  go<Ml  I 
if  — penee»  geen  lor  waard ;  Not  car«  —  I 
pence  for,  geen  lor  geven  om ;  — penny, 
top»nl,  van  twee  stulver  waarde,  gering;  [j 

kop.  ..bnl":  pcnny  propfe,  proleten, 

„prollen  ';  — penny  ]iirnic;  — pcnny  lube, 
electr.ontltTKrondsche  Ii(»ndenscho  spoor- 
weg;  — penay-iiallpenny.  l»p'nikeip'ni, 
van  geringe  waarde,  onbeteekenend ;  — 

petallcil;  ply  rope,tweedraads... ;  — 

MeBter.  voiTtuiu  voor  twee;  — sldisl ;  — 
Mtep,  /I  k< M  l'  ihiiis;  — Inils,  olifant ;  A  — 
IbirUs  inajonty,  in.  van  V3;  /  was  there  a 
«^tliree  days,  2  ii  3;  — Her  cake»  uit 
tweestukken,  m.  twee  verdiepingen;  — 
9ome((iam«),(spel,  danR.enz.)  voortwee 

persnnen ;  loiifiin'd.  diibbeltongl«.  be- 

drit'i:t>lij'< :  — uess,  tweebeid;  IJo — iu{j, 
met  ct  n  ilanic  (iiicisjc)  uitgaan. 
'Twoulil,  Iwud,  vcrk.  v.  H  would. 
Twofold,  lüfould,  tweevoiidig,  diibbel. 
Tybalt.  tih.ill,  Theobald;  Tyburn.  taihsn, 
vrocgere  gerecbtsplaats  (Londen):  tip- 
pet, strop:  — tri»c,  ^alg  (binde  «ero.). 
T.  Y.  C,  7'wo- Vertr-Cour,sf'. 
Tyke,  straathond  (mongrcl;  tegeno.  ras- 
hond);  vader  {verachtet,);  bewoner  van 
YorheMre.  Zle  nke. 
Tyler,  tatl.i.  ZAc  TUcr. 
Tymbal,  tiinb'l,  bekken,  kcteilrom. 
'l'yinpan.  liinp'n,  iympaan  (boefcdrukJ^.); 

trom;  trommelvlies. 
Tyinpaiile,Hmpamh,tromniel..:—  mem- 

brane,  trommelvlies. 
Tympanites.  «impanolrtz.trommelzucht. 
Tympanum.  ^imp.Hi.vni,  t  roininelvlies,  trc- 
velnls;  T ytnpany,  trom fnel/.ucht ;  opfje- 
blazenheid. 
Tyndale,  Tyndall,  tind'i-,  Tynemouth. 

ffnmsfh,  imnm9(h. 
T.\  I>..  fupographer,  typography  (-phical). 
Typi*,  type,  zinncbeeld,  vciorbeeld,  Stem- 


pel, kenteeken,  lets  karakterlstleks.letter, 
zrtsol,  Schrift;  \\  oen  type  vornien  van, 
scbrijven  met  een  — writer  ( — out);  The 

first  Sheet  is  in  —  now,  l8  nu  gezet;   

deak,  tafeltje  met  — wnter:  — — lonnder, 
lettergieter :  — fonndry^lettergieterU ; — 
melnl,  letterspecie; — sninpip.  typenion- 
sler;  seripl,  getiept  afschrift :  net- 
ter, lel  ttrzd  t  er.  zi  t  IM  achine ;  sottlnn  : 

— wrilcjöchrjjven  m.— -wriler.schrijf- 
macbine  (00k:  wie  daarmede  schrUft);— — 
written,  m.  een  — variier  geschrcTenj— — 
work,  het  gedrukte,  gctiepte. 

Typlilltis,ft//a</i8,  bllnde-darmontstcking. 

Typhoid,  tniföid,  typheus;  i;  typbus  (ge- 
wuonlijk:  Entvric  fever). 

Typhoon,  taifün,  typhoon;  Typhonic. 

Typhoua,  taißs,  typheus;  TjTihus,  taifjs, 
typhus. 

Typli'(ol).  tipih('l),  typiscli,  zinnebeeidig, 

tot  voorbceld  of  type  dienend:  —  fever, 

geregeld  verloopende  koorts. 
Typify.  /<pi/ai,  door  een  type  of  model 

voorstcllen;  typeeren. 
T^Tilst,  taipial,  typist(e). 
Typo, /aipou.  T\  ]tagrap}i<'r,  drukkcr,  Zfl- 

ter;7'|^po£;rap/i.  zcl  m  iu  h  .  ;  Typographical ; 

Tijpofjrnphy,  drukkunst ;  TyptolOfly» Hp- 

tol9dii,  tafelkloppen  (d.  a6M<en). 
Tyrannic(al),  KaHrwikCD,   tyrannlek . 

wreed. 

Tyraii?ilcl«le,<(a)ir«nisaiiV,  t  irannenmoorrt 
Iii  -ni  i  1  ilrnaar;TyrHniii/;r.  tirjnalz,  ty- 
ranniseeren  (over);  T yrannous,  tiran- 
nlek,  willekeurlK,  onderdrukkend. 

Tyraimy.  ttr^ni,  tirannie,  dwingelandij, 
wreedheid ;  Tyranf ,  tatr'nt,  tiran. 

Tyre,  foi.»,  'l  ynis;  wielband  (Zle  Tire);  \\ 
een  fietsljand  a.iiileggen;  — d,  met  een 
band;  — beiidpr.  buigmacblne  (/iefs); 
— Icvcr,  bandafnemcr. 

Tyrlan,  tiridu,  (bewoner)  v.  Tyrus. 

Tyro.  tairou,  beginner,  nleuwellng. 

Tyrol  (The),  dhatir'l  (tiroul),  Tirol;  — ose, 
/ir.'/i':i  Im'woiut) V.Tirol ; — Ivnnf. tirouljen, 
Tironlscfi  lii'd  (dans):  Tyroiio.  Jiroun. 

Tyris,  <airLs;Tyrrlu'nian./irf>urfn:—  Sea. 

Tyru»,  tairäs;  Tyrwhltt,  tirit. 

Tylhc,  taidh;  7M  Tithe, 
iVar,  :("(,  tsö:  Zle  Ctar. 

I'zt'l/.o.  Zie  Tsetse. 


IL 


IJ.  jü,  U-vormlg. 

IJbiety,  jubai-iti,  alomtegenwoordfgheid. 
I'-l»oat,  Duitsche  onderzeeör. 
lJI)ii|iiilary,  jnhikwit.ih,  I  biqiiitous.  ju- 
öl/i vv'ff,?s,alomteeenwoonlia,i)veral  tcgelijk 
Zijnde;  Ubiquify,  abjinttsenwuordigbeid. 
U.  C,  una  corda  (op  66n  snaar;  muz.),  Up- 
per Canada,  Urma  Conditae^  van  af  de 
sticht ing  der  «tad  (Rome). 


!/ 1 


/.  WdiiM. 


Udai,  jn'l'l,  allodiaal:  i|  albiiliiiiti  (oj) 

(h'lii}'-'!  cn  :<h>'tln.n'l  ''ihimtfii):  — lor,  

man,bc2itler  v.  een  allodium; —  tenurc. 

Udder,  «d»,  uler;  — ed,  met  uler(8). 


'  Udonieter,  judomMa,  rcgcnmeter;  Udo' 
f  irmiric. 

I^      I.  C.  United  Eaet  India  Company. 

l        ü,  bah! 

l  illly,o'//i,leelijk,wanst  alliL'.tcriicstMtjtfiul, 
(ir<'i«»-nil.  cevaarlijk;  vci  ili  ictig:  As  —  as 
sin,  b'flijk  als  de  nacbl;  i/euas — .Oh!, 
bui  — ,  Je  weet  niet  lioe  ieeUJk;  Valify, 

I  b.,  Utah.  V.  .f.  I>.,  doctor  In  de  beide 
rt-'chlcn.  f.  K..  i'nitrd  Kitigdotn. 

I'hlaii,  (j)ül'u,  riilaan. 

I  ist.  uts/. 

likuttc,  jükeis,  ukase. 

Ukraine,  jühreifiy  üikrein;  Ukruiniane. 
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UNAMENABLE. 


LJIcer,  9l89,  (open)  zweer,  «ezwel;  heder- 
vcndc  Inviocd;  — ale,  xwcrcn:   — afed 
stomach,  iuaagzw»;er;  His  heari  was \ 
utod  vvitii  hatred,  hij  droeg  een  Ingekan- 
kerdcn  haat  in  zijn  hart;  — ation,  zweer,  ' 
verzwerin«;  — ative,  — atory,  zwerend;  | 
— oiis,  als  t'pnc  zwei  r. 
LH«*,  jd/j,  caoutcliuucbuüiu  ^  — Iree.  | 
1 1 1  i  n i  nos e . )  ti { t (^f t nou«,  to  moerassen  groei-  | 
end;  moerassig. 

Ullage»«I{d2,het  ontbrekende  aan  een  blj- 
na  volvat:  — M,  restantpn  wjjn  {v.  <Hner)  : 

— d,  mel  rt'Hlanljes  drank. 
Lllla-Iulla.  i;f»-<o;<>,  lijkklaclil  (lersch). 
VUnaeeons, olmei^.is, olmachtig;  l'lmiit«, 

»lm»8,  Olm. 

Vlnm,  oln»,  ellepijp;  — r,  van  de  — . 
Ulric,  nlrik;  VMca,  vlraiks. 
l'Isler.  olsl,i,  lanpc  ovcrjas;  — imI. 
I  II.,  ultimo,  van  dv  voriut'  maaml. 
ljlterlor,Di<in9,  verder(ar«el('geii).  aan  de 

andere  zijde:  —  object,  bijbedoeling;  — 

plan«,  heimelUke. 

I'ltiina.  oltimd:  —  ratio,  laatste  iiitw«'!;, 
iM-dmiddcl :  —  'rinilp  (lUiüli),  ultcindo  der 
wcreld  ;  id  -  V'  i  w*  ^r. 

VlUmate,oltinut,  verste,  laagsle,  uilci  stc, 
achterste,  slol...,  grond...:  la  the  —  shc 
lefl  her  /iu8band,eindelijk,ten  slotte;  Ul- 
timatum, ^ItimHt'm,  ultfmatuin. 

llltimo:  — tienlture.  vllimrtdienitjii.  orfop- 
volaingsrocht  v.d.jon^'stcn  zoonCbroedtT ). 

Ultra,  o/<r^.  uiterst ,  bultensporiß;  ultra, 
radicaal;  —ist,  radicaal  (ook  in  godsd.); 
—marine,  tUnmartn,  ultramarIJii;  ||  ul- 
tramarijn,  ovcrzeesch;  montane,  «ifr?- 
tnontein,  ultramontaan{sch);aan  de  ande- 
re zijde  der  bergen  gelegen:  — montane 
party;  — raoutanlsm,  ^Ursmontanizm, 
uUramontanisme;  — moMtanicJ,  ultra- 
montaan. 

Uilramandane,    vHrsm^ndein,  buften* 

wereldsch. 

IHuliXto,  oljuleit,  jnljnleit,  huilen,  krassen: 
lUulntion,  gehuil,  gekras,  weeklacht. 

lUysses,  jd/lslz;  Vlyssean. 

Umbel,  mmb'l,  (bloenDscberni ;  — latr(d). 
nmbalit  ( — el/i</),  schermbloemig,  seherin- 
dragend;  — llferoiis.  v.mh,tlif,ii:ni;  l'm- 
belUform:  — lulc.  mnlirljOI.  klfiii  scbtTfii. 

Uiiiber,  j»m6j,  vlagzalni;  oniber  (rt'rfstof); 
t|  bruin,  donker;  i  iiietumber  verven,  don- 
ker Verven:  — bird,soort  ooievaar(A/r.). 

IJmbilieal,  vmHlihH,  navel...:  —  eord, 
n  ivel>;troni:;  —  renfon.  navelstrcek  ;Um- 
liilieale,  navt  lvortn  iir :  nntbilivular. 

I  Tiiibiiii'iis.  innlitlnili.i.-i :  iiavt'l ;  navelkruid. 

Umbles,  »mb'lz,  ingewand  van  een  liert. 

I  Jmbo»  »mbou  ( M  v.  — s ,  — uph.  ombounlz), 
knop  van  een  scbild,  knobbel;  — nal. 

l  iinbra.om6rd,  kernschaduw;  oinbervlsch. 

I  'mbratiP, om6'  (  /: ,  -chaduw,  lonitner ;ver- 
di'nking,aanst«ut:y/e  gave  —  lo  the  more 
adcanccd,  ergerde. 

UmbrageouH,  vmbreidi9S,  scbaduwrijk*. 
lommerrtjk;  ongunstlg  bekend. 

Umhre.»mJ>,'.  I'iiibrctte,  vynbret.Z.  Umher. 

IJiiibi'(>ila,  innbrvlj,  paraplu  ;  scherin  {van 

hwal):  (>|MMi  Il'ut  up.  Shut)  an  — ;   

case,ruudraal  v.  — ;  franie. ;-'f'raanite 

v.  — ;— malter;  runner,  sehn  iiring; 

—Stand,  paraplustander  of  -bak;  — — 
Mtlck;  — 'il.  inel  een  — . 


L'iiihrlforoiiM.  nmhrifdras,  schadnwrijk. 
L)mt>ria,  ombrio,  Umbritt;  — B. 
l.^niph,  om/,  H'm  ! 

l'nipire,  ompaU,  scheidsrecliter;  |(  als 
sc  heidsrechter  optreden;  Umpiragc,  — 
ship. 

IJmpteen,  ompffn,  aooreel  Je  wlU(m<(.S(.). 

'IJn,  vn,  one. 

Un,  on,  niet.etc.in  Samenstellingen. Zie  In. 
ünabasbed,  vMoait,  schaamteloos,  onbe- 
scbaamd. 

I  iiabat«i.Tjn.»6«»l<tVf,  on verininderd,oiiTer- 

/.wakt ,  oiivtTl'lauwd. 
I  nabbrevlaliHl,  vn,»hrivjeltid,  onverkorl. 
Unablc.onett)'/,  unbekwaani,  niet  in  Staat. 
Uaabollstaed,  «naboK^e,  nlet  afgeschafl, 

nog  van  kraeht. 

llnabridfie«!,  lengbridid,  onverkort. 
I  'nabroj|aled,ünoörj(7ei/i(/,niet  afm     h  ,  I  i . 
LInalmorhahle.i;nobsd6d&'/,niet  absurbeer- 
baar. 

Unacceptable,  cna/tseplab'f,  onaanneme- 
lijk,  onaangenaam,  niet  welkom. 
l'nacroininoilatlng,  ^nshoiMdeiHiit  nlet 

inschik  kriijk.  (nibuigzaant. 
l  na(M'oiii|iaiii<'ii.  v.n.il;ni,i]>.inid,  nlCt  ver- 

uf'Zf'ld.  zoiulcr  begeleiüiug. 
L:na<*coiiipii!:«hed.'sn8ltomplür,onvoltooid. 

ouvolvoerd. 

tinaecoantability,  nii9k9Mnt9hiliti,  subst. 

V  1  iiar«*ountat)lo.  v.n^haunt.ili'l.  onver- 
k  laarbaar.  nn  bicrjjpt'lijk.onvnan  t  woor- 
di'lij k ;  .^'i.v  ')/  ///.■  io.<t  ari'  unaceounted  tar 
yet,  zijn  nug  niet  terecbt,  gevonden. 

ljuacfu$itoiiied,«naft«s('ind,ongewoon,on- 
gebruikelijk,  ongewend  (to). 

LJnachievaljle,  ^n9tiiv9b'lt  onuitvoerbaar, 
•  uIm  t  t'ikbaar;  Unoehieoed»  onnitgevoerd, 
nnvultooid. 

l  uaelcnowledged,  ^niknolidid,  n.erkend. 
Unaeqmilntedt  Bn9liwe<ntid,  onbekend. 
Unaeqnired,  vnefcw«l»d,  onverkregen. 
lJna<H|ultted,«n9fcwf(id,  n.  vrljgesproken; 

nit't  bt'taald. 
Uuactable.  nnaht.ih'l.  iiift  opvoerltaar. 
Unut'ted,  vnahtid,  onopgevoerd  (tooneel- 

stuk):  —  upon,  ongevoelig  voor  (by). 
UnaetuatedfOnoAljtieiftd,  niet  bewerkt  of 

geinfluenceerd,  levenloos: — by  suchidea^. 
L^nadapted,  v.n.nlaptiii,  iu\tif.<chlki. 
lJuad<IIct«l, e?uuii/{/t(/,nifl  «»vcrgctrcvcn  of 

verslaafd  (to). 

Unadittstedy  Bnad2««ttd,  niet  uitgemaakt 
of  beslist. 

l'uadorned.  vnjdÖnd,  onversierd. 
IJaaduitei'ale(d).  p.n.tdnlt.>ri({ — oiliil}.  oii- 

vervalsclit,  zuivrr.  fehl. 
I JnailviHiHl,  VAiadvaizd,  oii verständig,  un- 

voof  zieht  ig. 
I  natteeted,  Bn»fektid,  natuurlijk,  onge- 

dwoiiiren.  ongekunsteld. 
IJnai<le:l.  i<?(<'if/i'/.zonder  Inilp.bloot  (oof;). 
IJnallowable.   vnolaudl'l.   ongeoorloofd . 

niet  toelaatbaar. 

Unalloyed,  nmUkid,  onverraengd,  zuiver. 
Uaalteinible,  -sndUarab'l,  Ottveranderlljk, 

onbui?7aain.  onverwrikbaar;  CTnalfered, 

oavcrandcrd. 
llnaiiibifiuouK,  V.namblgiw8,  ondubbcl- 

zinai^',  klaar,  helder. 
llnambitloaBtitnaniMI««,  nlet  eerzuchtig. 

besclieiden. 

lJnamenable,enamfn.>&'i.niet  vcrantwoor- 
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dclijk:  onhandelbaar, 
Unainended,  vn»mendid,  uiet  verbelerd. 
Unamiable,  vneimifb'l,  ouTrlendeiyk.on- 

bemlnnelUk. 
Unamased ^vn^miAzrf,  niet  vermaakt:lTn- 

amusing,  niot  vcrni akolijk . 
I^naniiiiuteil.  vnanimvilid,  Diibezitld. ver- 
vi'Iend. 

Uaauimily,  jÜTMnimUit  eentttemmiglieid. 
Unaiilinoiifi,}<ln«m{m»0,een8tein  m  Ig:  Witta 

—  consent. 
I  nuiiuuliMl.  tninn'ld.  niet  vermeM  (in  de 

«eschiedliiii  kt-n ). 
1  nannpalfNl,  v.njnilü.  ongetemperd.  iiiot 

uitgcKloeid. 

i'nanölntcd,  vnanöintid,  niet  gezalfd. 
IJnanswerability,  vnkmanbtliti,  svbst. 
l'nnnswerable»  9n4n8»r»b%  onweerleg- 

buar. 

UnanHwered»   ofUltiMtf,  onbeantwoord, 

niet  wederlegd. 
Unappall«d,  vn9pöld^  onvervaard. 
Unappeasable,  v.napiz9h'l,  onverzoenlijk : 

Vnappeased,  onbevredigd,  onverzoend. 
l  napplieii.  v.naplaid,  niet  aangeweod:  ~ 

funds,  dood  kapitaal. 
IJnappreelaledy    «naprf^tei/id,  mlskend 

(geiiie),niet  gewaardeerd :  U  napprtdution. 
IjiMiiiprehendecl,  vnvprihendta,  niet  ge- 

arresteerd,  niet  «evreesd ;f  'nappre^irn.sirr, 

niet  bCRrijpend.  zorgeloos;  I  am  rml  —  o( 

Ihal,  ik  Wi  t  t  dal  heel  w»*l. 
Unapprised,  «napraizd,  niet  onderrictit. 
lTnappnMiHiaM«,«n9f»rotriiF»b*(.ongenaak- 

baar. 

L'nappropriated,    v.n9proupnc\tid,  niet 

tof^'i-eitrriKl.n.voor  c.  bepaald  doej  aango- 

wezen  (gebruikt): —  lunds,dor)d  kapitaal. 
l'napproved,  «naprät  (/.niet  KucdKekeurd. 
Unapty  vnantf  ongescliikt,  ongeneigd. 
Unarm,  vn4m,  ontwapenen,  de  wapenen 

ariek'tren:  — ed.  ungewapend,  bloot. 
l'narrested.   vn^restid.  onbelernnierd. 
L'narlislic,  v.ndtisfili.  onartistick. 
lJuaacertainableytinasdteinabW.niet  uil  te 

vorsehen  (na  te  gaan);  t7na«eerf«<n«tf,nlet 

zeker  bekend. 
l  iiashained,  Bns^eimd.  zonder  schaamte. 
LInasked,  vnA8(h)t,  onßevraatrd.onKenood . 
l  naMsailuble,  vndseihb'l.  onaanlaslbaar. 

(»nbetwistbaar;  Unaasailed,  onbetwfst. 
Unassertlve,  vntMiv,  bescheiden. 
(Tnasslgnable,  vn9»*dn9h*l,  niet  over  te 

(iraf-'en  nf  f(»('  tr  wijzen;  V nassignod. 
I  iia>^^>ii)iilable.  v.njsimiL>b'l,  niet  te  assi- 

niileeren ;  V  nas»intHnted. 
UoaHsisted,  UMsiatid,  zonder  liuip. 
Unas8*elated,  VMtoHüeitid,  n.vereenigd. 
Unassaafi^d,  «nasweldid,  niet  bevredlgd 

of  gestild. 

L'nassiiininfi,  vn9<iAmiq,  be8Clieiden,niet 

aanmatigend. 

UBBttaebad,  «n»<Bf#(,niel  verbonden.niet 
toegedaan,extern;  ntet  in  beslag  genomen 
of  benaderd ;  los ;  la  sufteCinif .) :  —  sla* 
denls, extern,  niet  in  een  fulicgc wonend. 

Linaltainable.  v.n^teiiuth  i .  unbereikbaar. 

I Jnattempled.  v.nrilemiid,  onbeproefd. 

IJnattendtHl,  v.n^tendid,  onvergczeld,  zon- 
der gevoig,  verwaarb>osd. 

Uoaut  junö,  tweeteenige  luiaard. 

Uaaudll«d.  vnödilid,  niet  nagezien  of  ver- 
evend. 


Unauthenlicated, vndt/ienft^ei/id,  niet  hc- 
krachtigd.waarvan  de  echtheid  niet  bewe- 
zen  is. 

UnauthorlxMi.  vn6th9rAlzd,  onbevoegd, 
onwettig.  niet  echt. 

I  'navallahle.  v.n,n-e^il.>b'l,  onbruikbaar,  OD- 
geldig;  l  iia\ailinf|.  niilteloos. 

tJnaveuged,  vnjventd,  ongewruken. 

Unavoidable,  vMvöidab'l,  ouvermüdelijk. 

Uaavowcd,  viuvmmd,  niet  erkend. 

l'naware,  cn^w*«,  onwetend,  onbewusl, 
/orneloos,  unattent:  — (s).  plotseling,  on- 
verhoeds,  on verwach t.<. 
I  I  nawedy  vnOd,  unbe.schruonid. 
,  l  nbacked,  vnbukt,  niet  gesteund,  sonder 
leuning,  nog  niet  gedresseerd  om  een  rui- 
ter te  dragen;  waarop  niet  gewed  is. 

I  nbafi.  Dvhag.  (den  vos)  uil  den  zak  laten. 

l'nbaki*«!.  vnheikt,  niet  ^'ebakki  n,  ongaar, 
(»nrij  p. 

Unbalaaced,  vnbul'nnt,  oncvenwicbtig; 
dwaas,  krankzlnntg.  gewaagd,  niet  ver- 

effend. 

l'nbaiia»4te(l,  ituhnljstnL  zonder  Itallasl, 
onvast. 

l'nbandafietl ,  onbandidid,  /onder  verban- 
den. 

Unbaptized.  vnbaptaizdt  ongeduopt. 
Unbar,  vnba,  ontgrendelen,  ontsiuiten. 
I  nba ie<i .  vnbeUid,  onverswakt,]iiet  stomp 

ueni  aakt. 

l  nbatlied,  onbeidhd,  niet  bcvoclitigd. 
L'abattered,  onbofad,  niet  gekneu8d  ofge- 
deukt. 

l'nbcarable.  viibfr\it)'l.  ondragelijk. 

l'ubeaiHieil,  in)hi,tdtil.  baarduioos. 

I  nhralen.  nnhil'n.  niet  geslageil,  Onge- 

baand.  niet  bet reden, 
l  nbeconiiiifi,  nnbihomin,  ongepast,  onbe- 

booriyk,  onwelToegelUk,  niet  klecdend. 
Unbefrlendcd,  xtnbifrendid,  zonder  vrlen- 

den,  niet  begunstigd. 
I  nb(*||ot(ten).  v.nbigotCn).  /«»nder  begin, 

uit  zictizelf  bestaande. 
Unbctaeld,Bnbi/ield,  Unbeliolden,  niet  aan- 

schouwd,  onzicMbaar. 

I 'nbekiio\vn(sl),  onbekend:  —  to  me. 
zondtT  iiiijM  vnorkennis;  The  land  of  the 
— .  bet  (Hitx'ki  iiilf  land. 

lJubelief,  v.7ibiltf,  uiigeloof;  Unbelievable, 
ongelooriijk;  Un5eII««er,ongelooTige;  titi- 
believing,  ongeloOTig. 

Unbetov«!,  wuMlovd,  onbemlnd. 

l'nbrnd.  vnbend.  ontspannen,  losinaki'n. 
verslappen.  gemoedelijk  worden,  afslaan 
(ran  zeilen):  —  oiie's  iiilnd.  zicb  entspan- 
nen :  He  could  to  momentB  of  intimacy. 
op  intieme  momenten  kon  hU  zieh  laten 
Caan;  — Infi,  onbniczaam,  Styf,  hardnek- 
kig,  niinzaam,  zicb  gevend;  (aan)  ont- 
spanning  (gewijd:  —  iiour). 

I  nbenelitedt  onbend/i/td,  niet  begunstigd 
(bevoordeeld). 

UubMeenalng,  itnbiaimiii,  ongepaat. 
VBlwwailed,  nrMvteitd,  onbetreurd. 

UDbln«i(8)ed.  vnhai,)st.  onpartijdig. 
Uabklden.  Dubid'n,  vanzelf.  ()nKenoüd:Wer 

tears  .slarled  — .  vb)eiden  onwillekeurig; 

—  thoughts,  vanzelf  opkomende. 
Unblgote«!,  onbigatid,  vrij  van  dweeperij. 
I  nbind,  vnbnind,  losbinden,  bevrijden.'j 
l'nblaiu(e)able.  ünblvimifb'l,  onschuldig. 

onberiBpeliJk.  onlaakbaar. 
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l'nbleacheil,  t>nblSl:^(.  onprbloekt. 
l^nhlemlshMl.  vnblemiät,  nnbcvlekt  ,siiii'l- 
leloos. 

Unblenelilna»  Dndlenüo,  unverwrikt,  vast , 

niet  wijkend. 
llnblended,  vnblendid,  onv«»rr»i('nKd. 
l'nblesswi.  l'nlile»^!,  unble<>t,  uiiL'czoRe'.uJ. 

»•Ilendig,  vetvlocki. 
llnbliiikcred,  vnblirihdd.  zonder  ootiklep- 

pen,  met  open  OOgen:  Iiis  eyea  were  —  by 

leesithU  deed  geen  oogje  dicht  om  een  fooi. 
l^nbloody.  onblodi,  niet  bcbloed  of  bloed- 

(l(»rst  ig:  —  sacrlfi«'e,hl(M  dl(io/,r  offerande. 
l  nblolted,  vnblolid,  on(uit)geviokt. 
Linblunted,  Dnft{«n(id,  niet  verstompt  of 

versult. 

Uiiblttfiliing,  onbtojUn.  scliaainielooB. 
VnhoiHfil,  vnbodid.  onlichamclijk,  van  bet 

lichaarn  bevrijd  of  «»ntdaan. 
UnhoiliMl.  iinböild.  «»ncekookt. 
Unbolt,  unboult,  onlgrendeleii. 
IJnbonnel»  vnbonil,  de  muts  of  den  hMd 

afnemen  of  afzetten,  ontblooten. 
I  nbopdered,  vnböd^d:  —  beil  [holst er, 

;>(//ou),  z<m(J<'r  rand.  iiiit:t  /o()im.l. 
l'iiborn.  onbiin,  (mgcbureu,  luekuiuülig. 

UnlM>rro\v(*d ,  vmborouät  niet  ontleend, 

oorspronkelijk,  echt. 
f.TnboAOfn,  vnbm'm:  He  — ed  hlniself, 

slortle  zijn  liart  ult. 
I  iiboiiiid.  vnbaundt  niet  KibonUen. 
I  iihoundcd^  onftawndid,  onbeffrennd,  ein- 

üeloos. 

IJiibraee,o'i&r«4ii,losniaken(-geüpen,-knoo- 
pen):  — «1  drunis,  entspannen  trommen. 

UnbriNl.  imbred,  onopgevoed,  ongeoefend. 

I  'iil»re«'rhpd.Dn5rf/.4/,  zund.  brnck  ihaiuni). 

l  iibridle,  onbraid'l,  ariooiiu  n.  loslateii; 
— <l,  finj^etoomd,  iosbandig,  uitjiflaten. 

Uiibroke(n),t>n6roMft('n),  on(a()gehroken, 
krachtig,  regelmatig,  ongeschonden,  niet 
afgcr (Ml 0 11 ;  o  n (-'(' t  ( H )r d . 

UnbrothiTly,  vnbrodh^U.  onbroederlijk. 
onvriendelijk.  onnatuurlijk 

Unbuckle,  vnbok'l,  losgt'j>pcii. 

Uabuill»  vnbilt,  ongebouwd. 

l'nburden,  vnbSd'n,  ontlasicn;  verlicli- 
ten:  He  had  Nomething  lo — ,  op  't  liarl; 
W'hen  l  havf  «ny  — Infj  lo  do,  there's 
motlwr.  iols  op  't  hart  heb;  —  onettelf 
(onr  s  bosom,  8ou1),  zijn  liart  uitstorten. 

Unburied,  onberid,  onbegraven. 

ITnbiirned^imbJnd,  Unbanil«onMnr.  on- 
t:f'l)rand,  onverbraiict . 

L  nburstuble.  vyifiöstjb' I .  —  l>  res.  tlic  iiivl 
(kunnen)  iim-irii. 

L'Dburtben,  v.nbAdU^n.  Z.  Unburden. 

Unbusinei^slike,  onbiznialäik,  niet  vol- 
gens  de  handelsusanties,  onpractiach. 

1'nbutfon,  vnbot'n,  losknoopen. 

l  iicallc«!,  iniliolil.  onyoroci)»'!! :  —  capital. 
unopgt'vraaKd  k.;  Vour  pity,  jealomy  is 
—  tor,  ongevraaKd,  zonder  grond,  onre- 
deUlk,  niet  noodig. 

IJncmieelledtOnftons'ld,  niet  doorgetiaald, 
onvernU'tifrd,  niet  op<?rtu'v<'ii. 

['iioanny.  vnhani,  oiivoor/icJil roekcl.; 
onnatuurlijk,  aiiKstwckkond,  m-beinizin 
nig  (Manheim  lieh"):  — leiiai«l«»cunienls, 
geheim  Zinn  ige  documentcn:  The  contrast 
he/wecn  the  shining  eyes  and  the  impatsive 
face  vas  so  extraordinary  as  to  be  aflmost 
— y  dat  liet  haaat  ieta  spookachtigt  had; 


The  facpH  of  our  departed  ijotith  have  an 

—  triek  o/  rising  up  suddenly.  duiken  op 
onverklaarbare  (en  an{.'stwokkende)wUze 
op;  An  uncannily  acute  inielleet^  won- 
derlijk  scherp. 

L"ncaiionical.  RTi/i,>n f>n?/(7.  niet  kanoniek: 

—  liuurM.  uren  waaKip  geenc  imwelijks- 
inz.egening  mag  plaals  lu'bltj'n  (ni  Enge- 
land lusschen  8  o.m.  en  3  p.m.):  He  married 
her  — ly,  buiten  de  vastgestelde  uren. 

VnctkPfUnkap,  openen,  de  bedekking  afne- 
men; — pod,  met  ongedekt  hoofd. 

\'nvn\}v.  imkcijK  bei  kjipji'  (van  den  valk) 
aliu  iiu'ii;  dt'  liondcii  losial en  ;den  vo.s  uit 
den  zak  latrn. 

L'ucared.  vnh^aUf  zunder  dai  er  op  gelet 
wordt:  There  he  lay  —  for^yerwaarloosd . 

l'ncan>eleil .  nnhApatid./.nn(]vr  vioerkleed. 
l  noase,  uuln'is,  uit  de  bedekking  of  6tui 

nemen.  open  baren,  ontploolen  (v.  ft.  vaan- 

del),  ontkleeden. 
l'ncale.  onheit.  Z.  l'nciform. 
Unceasinfi,  »nsfstn.  onophoudelijk. 
l.'ncerenioniouM.  wnsertmoMnj^s,  zonder 

com piiiiien  t  rn  .  t a  m  i iiaar. 
l'ncertalii,{>n.si}/i  n.on/.i'kcr, grillig,  oii  vast . 

critiek; dubbel/iiiiiig,  wt  itelend.  wispeltu- 

rig:  —  on  one's  lega,  oavasl;  — ty,  onzc- 

kerheid,  twijrelachtlgheld,  gehettritjkheld. 
iJiueii  if  i(Hi.  i>n*4Ui/ald,zonder(ambtelUke) 

verklaring. 
IJureriiflcatcd,  «naaliytfcelftd,  niet  gediplo- 

nieerd. 

L'nohain.  untAein,  oiitketencn,  loslaten, 
Unchallengeable»  ontial '  Tii#b  '^,on  l  wU  f  el-, 

onwraakbaar,  zonder  eenlge  kwestie;  l'n- 

challenged.  niet  betwijtrld:  ont-'t  liiiiderd. 
l'nf'lianffoabip.  untitrint^b'l,  unverander- 

lijk:  —  ot  iiuriiose,  vastbesloten ;  L'n- 

ctianged:  Lnchanging. 
IJncharn«d,onMdd2tf,  ongeladen.niet  aan- 

gevallcn:  van  normale  storklf. 
l'iirliaritabie.  nnt.sarit,>b' I ,  licldcloos,  on- 

iKirmliartig. 
1  iit'harted,  un/iid(id,n.  in  kaart  gebraelit. 
l  iiehary.Dnti*ri,onvoorzicht.,verspill(  ad. 
l  uchaHle,unMe<8/,onkuisch;  Lincbaiilily, 

untSastiii,  onkuischheid. 
I  nchecked.onlieM,  ongebinderd,  onweer- 

legd. 

L'nchivalrip.  vnsic  irik,  Unclilvalroua, 

onHv'lrUf  onridderlijk. 
Uncbrtslened,  imkHs'nd,  ongedoopt. 
l  iiehrlHtian.  vnhristj'n.  onohrlstelijk . 
l  nebroiiicled.  vnhronilt'ld.  oiivirmeid. 
IJiirlai,  uns'/,  (met)  nnciaal  (letlers). 
l'iielfoi'iii.  onsifvm,   l  ncinate,  onsinit, 

liaakvormig. 
L  ucireuniciHed)  vntAk'ms'Aizd,  onheane- 

den:  The  —.alle  nIet-Joden;  Vndrcum* 

I  isxnt. 

L  iioireuiii!%rribe<l.  DusoU'msItruibd.  onbc- 

J^erkt;  niet  omsclirovt  n. 
nclrcuniiipeet^DTisi>/t'ni5pe/<(.oni)eda(ii  t- 
zaam. 

l  iiplvil.  unsivH.  onbeleefd,  iomp;  — iscd, 

barbaarscb.  onbeschaafd. 
L  ueiaiiiKHi,  imhivimd.  nit  t  opgevraagd  Of 

opgeeischt,  onbestelbaar. 
l  nclasp.  onklätpt  loshaken,  openen. 
Uacle, oiyh'l,  com ; pandjeshuishouder;-»» 

in-law,  aangehuwde  oom;  My  vmlch 

at  my  —  '9,  blj  „Oome  Jan";  —  finm. 
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Uc  Vcreenigdc  Slaleu  {v.  S.  Amer.).  i 
llncl^an,  vnkitn,  onrein.  vnil.  onkiiiscli;| 

— ly.  v.nklenli,  ourciii.  vuil,  i>iikiiisr!i(n(/r. 

reiiiiü'i. 

Ijnvlearcil fvnklijfl,  (»nontyoniu'ti,  iiicl  op- 
seruimd,  niet  afKRsloten.  I 

l  nrlorIrul,t;n/</(>ri/t'/, nietstrookende mel  1 

'  den  peestplijkon  stand.  ! 

linclippnl,  tinklii'f.  mmoiiociil. 

IJnclouk,  Dnkloult,  dtMi  tnantel  aHe^rtron, 
afnemen.  : 

Unclog,  ünhlog^  de  belemmering  wegne- 
men  van,  vrijmaken. 

1  nciose,  nnhiottz,  openen,  opslaao,  open- 

harcn:  — «I,  «>p<'ii. 
l  'nrlotlic.  mtlilonilfi,  onlkleedon,-ltUHit  t-ii. 
Linclouüe«!,  onkloudid,  onbewolkt.lielderi , 

Undoudy,  beider. 
Unco,OQftou,  Schotsch  voor  Uncouth,onge-  \ 

meen.  vrcemd,   buit»'nKPwoj)n :    l    rare  j 

snuittr,  vrfrind  ivls. 
l'neoek,  unUoU,  in  rust  zcltt-u(iicfi  Uaan  v.  \ 

een  peweer),  ncerslaan  (».  hoBärand);  ult- 

spreiden  (r.  hooi). 

Uneoclnivyflcfl,  vnkoknifA\d,  natuiirlijk, 

onßcmaak  t . 
Uneolfln«Nl.  (>?(/(o/tn(/,  ni.  l  iueent  kistge- 
legd. 

UbcoII,  vnköil,  afrulU-n. 

Uneoined,  vnköind,  ungern unt,  ecbt. 

Uncoloured,  onAMtod,  ongekleurd,  onopge- 

sni  nkt. 

UnroiiibiMl,  vnkoHmd,  onKckaind. 
IJncroiiibinal»le,«n/t'jnb«<njf)'/,unvL'reenig- 

baar;  Vncombined,  niet  verbonden. 
Uncome-at-able» -Bnkimatgb'l,  ungenaak- 
iJ'baar,  onberelkbaar,  onverkri)gbaar. 
Unconip|ln«*S!H,T?n  /;/>m/iTii.';,subst  .v.  Lfnro- 

in^ly, nnhomü.nn bi'\  alliü.uiiwi'lvoeKclijk. 
Uncointortitlilc.  nnltnmfotjb'l,  onucinak- 

k.;lijk,  onbebagcluk.  tro<»stob»os,  droevig; 

i'neofnforttdt  troostcluos,  ongetroost. 
1  nrommandfHl,  MnhomAnäid,  niet  bevo- 

b'n,  nic'l  beslreken. 

l  nconiniemonit«!,  «nJltam«tnareUic(»  niet 
berdacht. 

L  ncommended,  «nltomendtd,  roemloos. 
Uoeominerclal,  «nfcamJs'l,  teg en  de  ban- 
delsusanttes. 

I^nrnmmlserated,  wh»mlx9rtUidt  onbc- 

t  mird. 

1  iK'oiiiiiiittfMl,  vnhtimilid,  niCt  bedrtven, 
niet  toevertrouwd,  niet cummissoriaal ge- 
rn aakt,  niet  gearresteerd. 

Uncommon,  vnkorh'n,  ongewoon,  -meen. 

Uncomtniiiiieated,  Tsnhsmjüniheilid,  uiet 
medeRedeetd  ;  An  uruotnynunicative  man, 
zwijgend,  gereserveiM«!  pi  rsnon. 

fjncompelled.  vnk'nij>c!^l.  y  u^ii-dwnnixcn. 

Uncoraplalning,  vnk'mpleimii,  gelalen. 

Uacompleted,  wh'mplUid^  niet  voltoofd. 

Unconipl  i  in  cntMPy  ,i;n  homplimmtori,  zon- 
der  conii)limenten,  ruw,  lomp. 

llncomplyinfi,  vH/;'mplalii},  oninschikke- 
lUk,  onhandclbaar. 

IJncomponnded,  «nft'mpawndid,  niet  sa- 

niengesteld,  eenvoudip. 
l'nvompromiHinff.  vnkompnun^izin,  on- 

Iniigzaatii,  slar,  krarlitu'.  onhandclbaar: 

The  policeman's  action  was  swIft  und  — , 

....op.treden  snei  en  bc?list. 

Uneonc«alcd,  vnA'nsf/d,  onverliolen. 


l'neomc«ived,  9nh'n»iüd,  oubegrepen,  on- 
voorzlen. 

l  'nronriTii.  vvli'  rs/'m .  /Mr:,'iI(U)sb..  on  ver- 
scliilliulu  jii.  kalnit(  ;\\  ilh  ureul  — ,  vüI- 
komi'ii  K.ihii;  — «hI.  hh v<T^*cliillip,  etc. 

l  utroucilltttory,  vnh'n»ilj^un,  unverzoen- 
lUk. 

Unrondensable.  vnk'ndensdb'l,  niet  te 

condensceren.  Unrondmited. 
I  ncoiHlilioniil.  luifi' i"lii,<n'l.  nnviMtrwaar- 

dt  lijk,  absolu\it ;  l  M(  (jMt/ifionpc/,  absoluut. 
linconfeN»«!,  vnk'nfe^l,  niet  Iteleden,  niet 

bekend,  zonder  gebieciit  te  bebben. 
Uneonflned.  tinhrnfaind,  onbeperkt. 
liuronllrmeil,  tjnfe'n/Amrf,  niet  bcvesligd. 

/.vvak,  wankeirnoedig,  onervaren,  niet  gr- 

fonfiniieiTd. 

Llnconformable,  unk'n/örwb'l.  niet  be- 
staanbaar  of  OTereenkomstIg.niet  parallel 
(»on  lagen;  eeo\.). 

Vneonu^nial.vnh'nditnj'l,onge]\)ksoori\fi, 

(»nsyni pat iii»  k.  unaangcnaari! . 
L'ucunutM'leil.  vnknuvktid,  onsaiuenban- 
gend,  niet  vt-rwant. 

Dnconquerable,  vnkoiikirab'l,  onverwin- 
baar;  fJaconqucrcd,  vnkofik»d,  onover- 

Wonnen. 

l'nconsrionuhle.  vnhojis.mjb'l ,  geweten- 
loos,  onred«  lijk,i)ViTiii t  vt  M,«  n<irm,  kolos- 
saal:  Such  an  — -  tliiie,  oauiogelUk  lange 
tUd;  At  an  aneonseloaably  aorlir  hour, 
onmogelijk  vroeg. 

Unron«ielouK,  vnkoniaa,  onbewust,  be- 
wiist*  I  mis;  /  am  —  Ol  tt,  mi)  daarvan 

niet  bewusl. 
l  nconsccratMl,  vnkonsikreitid,  ongewijd . 
Unconsldered,  ^nh'natdadt  ondoordacht. 
llneonaolidatcd»  vnfc'nsoHdeiHd,  niet  ge* 

consolideerd. 
I  nconstitiillonal»  vnhonalitjüäin'l,  on- 
grondw.iiig;  — ity,  wikonaHtjütBUOlUi, 
ongrundwetligbcid. 

Uneonatrained»  mk'nstretndt  ongedwon» 

gen. 

llnconsuined,  Tßnk'nsiümd,  onverteerd. 
l'ucontciiiplatad»  onfconl'mpleUid,  Biet 

overdacbt. 

iJncontaataMa»  oaJk'nleafad'I,  onbetwiat- 
baar« 

Uneantested,  wk'rUestid,  onbetwist. 

l.'nronlrntliclaliip.  v.nkontr^diktab'L  onbe- 
twist biar;  l  aronlrailiel<Ml,  rnfton<r<}(i</{- 
tid.  niet  lot,'fii^'t';>[ii(ik.  II. 

Llncontrollalile,  i:a/i'ii/roii/j///,  unbaodel- 
baar,  ieagell(»ü>,  niet  te  coniroleercn;Un- 
pontroiieii,  vnh'nirouid,  niet  nagegaan, 
bandeloos.  onbiilgraam. 

I 'n«*onlro\  eripd.rii  !■  o "('r,<?'v>(idiOBbetwist. 

l Jnroiiverle«!.  Kiih' nrüt id ,  onbekeerd ;L'n- 
convertlble.  vnh'jivotib  l,  onveianderb. 

Uneonvlncea,  wk'nvinat,  onoverluigd; 
Vneonvinelble,  nlct  te  overtuigen. 

VnrorU.  i>nf<öli .  ont  knrk. , luclit  geven  aan. 

l'iiroroiieled .  nnlior.niftid,  /onder  kroon- 
tje. 

Uueorrerloil,  xuihorektid,  onveibeterd. 
UncorrolioratfHl.  vnfiarobprtUidt  niet  be- 

vestigd  of  gestaafd. 

l'ncorrupt(e<l),  r.nh9ropt(id),  onbedorven, 

onverval-^ciit . 
Un<*oiinlal>le.  oM/<«M?i?c<6'/,unteIbaai";LIn- 

oounleii,  vnhauntid,  ongeleld. 
UncountenaDcedy  ■enhauntsnanslf  onbe- 
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Hchermd,  on^esteund. 

liilpouple.  unknp'l.  lii^k'ipiM'Icti. 

l ■|M'inn'lcou«4.  i)n/iö/(«/).^,is,  «»tllioll't'lij k. 

l  ncoiirl l>  .  in^liötli,  Ifniip,  «»nliek't'fd. 

Uneoutli.  utikA'.h,  vreemtl,  /.underling,  on- 
handig,  ruw. 

UiiC«v«uuiteU.  onkov9n-An{id,n\til  volgens 
eontract,  niet.  gebenden,  onverdicnd,  on- 
afgesproken:  —  «-ivll  servit-e,  t.ik  van 
den  burgerlljken  dienst  (inäie),  waarvan 
de  knien  geen  examen  doen  en  geen  pen- 
sioeu  kragen. 

VaewWtvnkBv»,  openen,(zlcb)on1  blooten, 

©ntdekken,  zonder  bodekking  laten ;  groe- 

ten;  — ed,  onlbloot,  hlootcek'crd,  onffe- 

dekt:  Lea  VI*  — ed. 
IJinTt'UMo,  v.nhris.  de  vouwen  eruit  slrij- 

k(Mi:  He  — il  the  Iruiiipled  banknote, 
Uncritiral.  onkritik'l,  niet  eritisch. 
Unction,  onkS'n,  olieseI,smeerscl;zalf,  zal- 

vinq;,  vt'izacht inir,  hnitciit-'cwdon  gonol. 
UnrtuuHity.  ^i}lüsuo),iti,  sultst.  v.  Unelu- 

ous,  oriktiuis,  veltiK,  olicachtifT,  verzach- 

tend,  zalvend:  — -  rcctIluUe,  zalvende 

hulchelarlj. 
I  'iifultivuhle.  t>nfti>//irrffr/.iinl»e!HMi\vbaar. 

iiitt  to  beschaven;  U ncutiiouled,  onbe- 

tMMiwd,  onbeschaafd,  ruw:  A  v/atte  of  — 

*  iieutli. 

I'ncurlird.  unk&bd.  ongetemd,  teugcllnos. 
Uncuriousj  BnfcjArias,  onverscMllig,  niet 
tileuwsgierig. 

I  itfiirly  vnkM,  gladmaken,  de  krul  ver- 

liezen. 

I 'iieurtaile«!,  rnluteild.  "nverkort. 

Uucustomary,  on/la8^9m4^ri,ungewoon,on- 
gel>rulkeI^k;  Uneuatomed,  sonder  klan- 
ten. 

Uneat,T)nftii/,niet  bpkapt.onopenRcsneden, 

niet  gescboren. 
Ludamagetl,  ondamfüiL  onlu-schadigd. 
UndampMl,  vndttmpt,  iii<  i  in^'cvocbt  of 

beTOCbligd,  niet  untnioedigd. 
Undated,  vndeUid,  ongedateerd. 
L<iidate(l,  ondeitid,  golvend. 
Uiidaunied,  ünefdnMV/.  onversaa^'d,  onver- 

scbrokken. 

Vudfkzzled,vndaz'ld,  niet  verblind. 
Undebased,  rtridibeist,  onverbasterd. 
Undehaiiclipii.  viidibd'Jt,  onbcdorven. 
ljndpra.v*Ml.  «ndikeid,  niet  vervalien,  on- 

ver/.wakt:  Undecstfinff.  onveranderlijk, 

onsterfeiijk. 
Undecei vp,  i.'ndi sfv,  ontgoochelen,  uil  den 

droom  belpen,  de  oogen  openen:  At  last  1 

was  — vielen  mij  de  scbellen  Tan  de 

od^en;  /  liarr  — tl  Iii  in  of  Iiis  error,  beni  [ 

van  zijne  dwaling  fienezen. 
IJnderid<Ml.i:'i  ii  ^rir/i(A<'iilieslisl , weifelend. 
lJndef>i|>lieral>ie,  vndisaijarab'l,  niet  te 

ontcijfercn;  l 'nd«ci|rfiered,  vndiaaif9d, 

niet  ontcijrerd. 
LJnderked,  vndeht,  niet  versierd;  zonder 

dek,  opcn.  ! 
IJudeelaretl,  vndikt^^d,  niet  verklaard.  | 
Uodeclinuble.  vndiMainab'l,  onverbui^-  ' 

baar;  UndecUned,  on  verbogen. 
UndeeoratMl,  vndek9rtllid,  onversierd. 
L'iHledicati'iI,  undedihi'Hid.  n.  optredragcn. 
l'iMipfaeeable,  vndifeisdb'l.  oniillw  ischb. ;  i 

Vindefared.  onuit^owisclit, niet  tu isvorin d . 
Undefeuded,  endt/endtd,  onverdedigd,  on- 1 

beBobennd.  1 


UNDER. 


IJmlefiled,  ftndifnild,  onbcsmct,  rein. 

l 'iuIeHiiablr.t'M'/i/n<j?.yf»7.niet  bepaall)a.n\ 

liailelrayed,  «ndi/re^i/.n.betaald  (Kedekl). 

Llndelivpruble,  iJndifiLVjvt'/.onbestclbaar. 

[Jndclivered,  ondilivdd,  niet  verlost,  niel 
afgeleverd,  niet  besteld. 

I  ndeiiiolished,  BndimoUi^  niet  gesloupt. 

I^ndeniable,  vndinoidb'f,  onloochenbaar. 

I  iidonomiualional.i;7)(/( unmintH^nn'l.nieX 
v.  een  sektc:  —  schoul,  neutrale  .schonl, 

Undeplored,  vndiplöd,  onbetreurd. 

Undeposable,  vndipouzsb'l,  onafzetbaarii 

IJndei»raved,  vndipretvd,  onbedonren. 

I  iMl**Hri\ od.  vyidiprnivd,  niet  bernofd. 

l  iMler.  nndo,  onder,  iager  (minder)  daii, 
beneden:  The  siin  Is  — ;  Ho  — ,  len  onder 
gaan;  lindergaan;  —  this  «et,  kracblcns 
deze  wet;  T/icr/M^  somethlng«— it,steckt 
wat  achter;  He  haa  a  good  dinner  —  bis 
bell,  heef  t  flink  (lekker)  gegetcn ;  —  com- 
iiiand  ol:  —  consideralion,  in  overwe- 
ging;  The  bill  was  —  dlseussl<in,  in  be- 
handeling;  —  exainination.  oi\der  bei 
j.mes",  in  onderzoek;  —  the  lirm  ol, 
onder  de  flrma  van;  —  <Sod»  naast  Ood ; 

—  Ihe  hour.  Irinnen  liet  uur;  Nor  was  it 

—  leu  niiniites  Ihat  she  heard  us,  eerst  na 
tieri  iiiinuten  boorde  ze  ons;  —  yoni-  iia- 
iiie,  niet  uw  naani ;  He  —  oalli,  onder 
cede ;  He  was  disqualified  —  aiiolher  rufe, 
hij  mocbt  niet  meedoen  (geen  iid  worden) 
volgens  een  andere  bepaling;  He  vHt$  — 
senliMioe  of  death,  ter  dood  veroordeeld: 

—  waler;  Get  —  way  (\<eigh),  anker  op 
gaan;  —  his  father'fi  will,  liij,  volsens./fer 
beauty  Mas  a  glitlering  viantle  wlth  no 
soul  — ,  daaronder;  Keep  bim  — ,  houd 
bem  onder  de  plak;  Pul  land  —  Ihe 
ploiifih,  wei-  in  bouwiand  veranderen. 
Land  —  arable  cuHivation ,  —  jjrass, 
bouwiand,  weiland;  His  failure  was  due 
to  — adverllzing,  aan  te  weinig  adver- 
tecren  (Verg.  Over-adv.)',  agent,  sub- 
agent;  — Mcf,  minder  bieden  dan,  te  wei- 
ni:-'  bieden;  — lilaiikel,  onderdek<  n ;  — 

bifil,  siecht  opgevoed;  brii*»b.  liak-  of 

kreupelhout;  An  ovvrestimatc  of  cxpendit- 
ure  or  an  — — ealeulatiun  of  iucume,  te 
läge  berekening;  — chlu;  — — clay, -laag 
klei  onder  ccn  kolenlaag;  Many  viomen  in 
the  Opera  werebolh  oi-erdressed  and — 
clotheti  {Scherls.).  i^\)7.Wh\\K  -  <  K!t  cd  en 

sterk  gedecolleleerd ;  — elolhe.«^.  elolli- 

tng,  onderkleeren;  — currenl,  beneden- 
stroom,  neveninvloed;  --^ul,  goedkoo- 
pcr  werken  dan,  onder  de  markt  w.  of  ver- 
koopen ;  — developed,  onvoldoendc  ont- 
wikkeid:  — «liteli,  vndjdil.^.  draineeren: 
— ilo.  vndi>dü,  minder  doen  (dan  inen 
kan),  — dog,  de  verdrukte;  — dofi  and 
topdog.  Zie  äiti  The  mcat  \<as  — duue, 
niet  gaar;  —dose,  vndadous,  te  kleine 
hopveelheden  gcven,  nemen;  {ondsdons) 
unviildoi'nde  lioevet  lheid  of  dosts;  — - 
draiii,  ojxd^dn-in,  oiideraardsch  af  voerka- 

naal;  (vnd,>drHn)  rioleeren  ;  einploycd, 

met  niet  seregeld  (voldoend)  werk;  — 
estlmat«,  «nctorrsfimelf,  onderschatten; 
{vnd,)rf  .''fimii)  onder-,  te  läge  pcbatting 

 estimutiun  :  exerei»e*l.n:el  niet  vol- 

doende  lieiiaaiiisiH'w  cging;   exposetl. 

ondcrbclicbl;  — exposure,  te  korle  be- 
licbting;  — — eyeUds;  — — faetlon,  afdee- 
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linf?  V.  e.  partlj;  — fe«l,  nndiftä,  onvol- 
doendc  voeden; — llo\v(Z.  — current); — - 
lool,Bnd.>/Mf .  ondcr  diTi  vm  t  .bencdcn  ;— 
lurpow, Rnd.»/i»roi',  orui  rplot'uen ;  — Jjor- 
ment,  onderkleed;  She  weara  llie  —  fjar- 
in«ntH  Ol  men,  lieeft  de  btoek  aan;— - 
gird,  vndagAd.  v.  beneden stennen :  —00, 
ondergaan.doorsf  aan.itndt'tvindt'ii.  lijden: 
Theauthorhas — jioiie  iiiiiriilalioiii-.  tun  ft 
sich  veel  moelle  Cftroctst;  — {|riiil( uale). 
nnd.^aradi}vit),  studenl  zonder  graad;  — 
{/round,  onder  d.  grond,onderaard8ch,hei- 
ineiijk :  — grottiid(railwiiy),ondergrond- 
Rclip  spoor; — grown,tftn(lagr<»Mn,  niet  ult- 
tjf'^iroi  id,  te  klein  ;  —  oriflj'jrt>\'.lh  . 
underlioiit ,  liiikliotit:  Thin  thuugltt  ■wui^  in 
the — (iroivth  ol  his  iiiiml,  in  't  ondcrbe- 
wuste;  -^««((.lieiniel.,  onderhandsgesla«  1 
Ken:  Hi»  »nealnnQ,  »^hand(Ml)  ways,  hei- 
mel..  sllnksche  manier  v.  d<>en :  //»-  is  Irea- 
«'herotiHUiul — humloil.actit  iTbaksch  ; — - 
/iiiMf;. iiiel  vo(truil>it'k«'iul<'  lioncdenkaak  ; 
—insureä.  te  laa«  verzi'ktTd  ;  — jaw,  on- 
derkaak:  His  — iawe«l  face,  uiet  VOOruil- 
Bteltende  onderkaak;  — luy:  For— ,  there 
weretreesin  fulness  of  foliage,  beneden  zieh 
zag  Inj:  — lay,  lehnen  onder,  stcimcii: 
Hand  uiiderlald  witli  clay.  op  klei  ras- 
tend Zand;  (oru/j/ci)  onderleggcr;   

leaaCf  onderoacht,  -liuur;  —let»  onder- 
verhuren ;  onder  de  waarde  verhur. ;  — 
letler,  onderverhuiirder,  die  ondcr  de 
waarde  verhuiirt ;  — liv.  ligaen  on<liT,  ten 
urondslaK  li^-'f^eii  aan,  treltondcti  /ijii  aan: 
Ue  —lay  the  accusation  contaiufti  in  tlioae 
rfiorda,  had  de  hand  in;  — line,  onderstre- 

rien;  — llnen;  — ilng,  ondergeschikte; —  j 
ip:  — lock,  wol  onder  den  bulk  van  een 
schaap;  — iiiaiiitaiii(ed),  sleelit  onder- 
houden;  — iiiaiined,  v.ndamand,  niet  vol- 
doendc  van  inanschappen  voorzien; — - 
mastetl,  enddmd^ad,  niet  voldoende  van 
mästen  voorilen;  maater»  onderop- 
zicliter;  onderinetster ;  — mendoned,  na- 
genoenuie;  — tnini\  ondermijnen,  bena- 
deelen;  — miner,  onderniijner,  Kt  lu  iine 
of  stille  vijand;  — iiiosi,  (jndcrsi.':  — 
Baath,«ndänflh,  beneden,  ond.:  llr  c-ins 
■nade  lo  bc  — nenfh .  <t  i<  kein  te  doeu  is 
hem  aangeboren;  Ih  y  — neatli  the 
sltins  of  his  audii-nre,  pakte  zijn  pehoor 

geheel  i n  \Slie  hud  a  /i  necharactei  nealh. 

in  den  Kvond  iTItcy  \<ere  engagcd  — neall», 
geheim;  verborgen,  latent;  in  stille,  atie- 
liem  ;  He  vfhipped  his  horae  »ecretly  on 
Ihe  — ,  onder  den  buik ;  — ^P^rt,  onderpe- 
scliikte  rol,  minder  lielanprijk  deel; — pay, 
onvoldoend  bezoldifzi  n        Ix-lalen:  The 

poor  seamstresses  are  aluuncfully  paid, 

worden SChandelijk  siecht  betaald;  —pay- 
menf ;  — paopisd,  »ndapl  p'ld,  Bndsp  ip'id.te 
Schaars  bevolkt:  — pl«,  onderstcunen, 

statten ;  — |»lot.  iif  venintripc;  polieed. 

v.ndopdlist,  niet  vuiduendevanpolit ievoor- 

zien:  London  i«  very  much   poliettl, 

heeft  veel  te  weinig  politie;— price, spol- 
prijs;  — production,  onvoldoende;  — 
proof.  beneden  normale  «terkte;  — prop, 
ondersleunen,  stullen;  — quote,  voor  la- 
geren prijs  aanbieden; — rate,  onderscbat- 

ten,  te  laag  waardeeren;  rlpe,niet  ge- 

heel  rijp;  — run,  onderdoor  loopen  of  va- 
ren;  — »coraf  Bnd»sAd,  onderatrepen,  on- 


derschrappen :  — sea  vessel«;— ^  ver- 
koopen  onder  de  waarde,  poedkooper  dan  : 
—  servaiils,  laycre  bedienden;  — hcI. 
beiiedeiislrndiii  (tvgen  den  bovenstroom 
in);  Stenn,  stut;  {v.ndoset)  steunen;  —— 
Shirt»  onderbemd;  —ahoi,  bewogen  door 
onderdoorstroomend  water:  — sf  ot  law 

(.4ni.).  Zie  — jawpd;— shol  wheeI,ond«'r, 
slapsrad;  — Hhriih.  lape  struik;  — sltle» 
onderkaiil;  het  cim-nlijke,  prondslaM,  «^e- 
nig  idee:  I  he  sounds  gave  an  unüer-side 
0/  romance,  hadden  iets  romantisch;  Tlie 
— aigned,  (de)  ondergeteekende(n);  — «<i 
2ed,  onder  de  midde1t)are  grootte;— 
I  i  ,''  Inftnvrrrs,  niet  voldoeiide  bekwaani  (  d )  ; 

 uiiUergrond:  The  schools  nre   

staifc<l (atd/l),  hebben  te  wein.  perM  ix  .  1 
The  skihBcraper  was  «(tii  — slallcd,  alle 
/(at«  waren  nog  niet  (als  kantoren)  ver- 
huurd; — stand,  begrijpen,  verstaan,  ver- 
nenjen,  aannemen,  opuiaken:  You  don't 
— ,  ge  begrijjit  de  zaak  (kweslie)  niet;  Jle 
could  not  make  himaelj  — slood.  kou  zicli 
niet  verstaanb.maken,  werd  n.begrepen; 
Such  thinga  are — $itood,spreken  vanzelf ; 
We  — Hiand  (hat  many  are  expected,  wlj 
vernenieii;  I  was  fiiveii  to  — slaml,  mij 
werd  te  kennen  gegeven  ;  He  will  have  yne 
—stand,  wil  dat  ik  begrijpe;  /  — stand 
from  what  youaay,  maak  op  uit  betgeen 
ge  zegt;  Am  I  to  —  (/tat...,  moet  Ik  aan- 

iieiiieii?  Youll  fmve  lo  — stand  yourseil 
\vi//i  /inn,zult  u  III  et  hem  moeten  verst  aa  n  ; 

 standable,  Itegrijpel ijk  ;  .\ot  — standed 

otthe  people,  niet  door  het  volk  begrepeu; 
— Standing,  verstand,  begrip,  kenn»,  ver- 
fttandhouding,  oordeel;  11  bekwaam,  ver- 
standig, bcvattelijk;  ervaren:  She  ia  Tiof 
ü»i/yqiilfK  lo  — stand,  .s/ieis  In  llici|ufrk 
ol  — staiidiuij,  lieiirijpl  niet  aU^t'n  viug, 
maar  ze  is  er  gelu  el  in  ;  It  being — Htood. 
daarbij  moet  men  bedenken;  Have  »oni« 
—Standing  for.becrrip  hebben  van  e» 
iets  voclen  voor;  W(  miUd  not  come  to  an 
— Mlandhifi  Imn,  tot  een  Bchikkin« 

komen:  /  ui//  do  it  «11  the  (withlhis)  

Htanding  tfiai  yoii  help  me,  mils,  met  dien 
verstände  dat;  You  must  read  them  — 
atandlngly,  met  verstand,  inzicbt;  — 
»tote,  niet  de  volle  waarheld  mededeelen, 
te  laasr  oppevcn;  — statement,  onwaro  vor- 
klaring,  te  läge  opgaaf;  — stot-ti,  van  011- 

voldoenden  vourraad  voorzien ;  «Irair- 

per,  ondergeschikte;  — strapping,  on- 
dergeschikt,  dienend ;  —study,  doublure 
[tooneel);  (vnd^stmli)  als  doublure  den  ae- 
teur  vervangen;  — tahe,  ondernemen,  wa- 
gen, oji  7\v\\  iieiiM  11.  behandelen,  zieh  be- 
lasten niet  (liegratenis  b.v.):  "loii  havc 
— taken  to  be  hereat  aeven,  op  u  penonieii, 
beloofd;  —taker,  aannemer,  speculanl, 
ondernemer  {vooralvan  begrafenissen);  — 
tahing.  onderneminp,  plechtipe  belnrie; 
verkliiriiii.';  — ta\.rd.  te  laag  belast;  — 

tf'nant,  (»mierpaeliter ;   loiianry.  on- 

derliuur,  onilerpacht;  LnderÜirob. 
ddthrob:  There  wo»  a  stränge  —  oi  resi- 
IcHHncMim'n  the  atmosphere,  ....  gedempte 
uiting  v.  onrust;  — — liinod,  te  kort  be- 
lieht:— lonc,  läge,  zwakke  toon  (kleur): 
Hc  spoheto  me  in  an  — tone,  met  ged»  mp- 
te  Stern; — took,imp.  van  — take;  — tow 
(Z.  -—current);  — valuationi  vdLljueÜ'n, 
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onderschätling.  te  läge  waardcering;  — — 
vtilue,  onder  de  waardc  schatten,  mlnach- 
ten;  (ondav&ljü),  te  geringe  waarde; — 
vest,  Zle  Singlel;  — vitalhed:  —  creat- 
ure».  met  tekort  aan  levt■n^kr,l(•ht,  opge- 

wekt  licld;    — wenr,    oiiilcrkh  i-ren ;   

y»€nt .  impt-rf.  van  — qo;  — woml,  laag 
hout,  kreupelhout;  work»  vndar^Sk,  te 
welnlg(8lecht)werken,goedkooper  werken 
dan;  — workeil,  niet  gcnoep  werk  heb- 

bend;  worhi.  de  tegenvoetcrs,  oiuler- 

wereld.  liel  •  allerlaausl r  klassen ;  werkelij- 
ke  wereld  (thuworld  beneath  the  veil,  de  we- 
reld  onder  den  sluler  der  phenomena);  — 
xvrlte, onderschrUvea,  onderteekenen,  ziel) 
onderwerpen  aan ;  assureeren  iv.  »chepen) 
syndiceorcn:  de  niet-Replaatste  aandeelen 
koopen;  — wrllcr,  ond^^mil^,  assuradeur 
{aooral  v.  schepen;  is  liä  nnn  Llnyil's)-  lid 
V.  garantie-syndicaat  (bij  vcnnootschap); 
The  amount  — written,  versekerd  be- 
drag:  — writinfi»  het  verzekeren. 

|tnderiv«l,  vndiraivd,  niet  ontleend. 

l'ncloHrril»e(I  .>;n'/(  s/jr«f{>(Y.  niet  l)eschreven. 

UndeHcriiMl,  Kudtukraid,  onontdekt. 

Uodeserved,  v.ndizßrd,  onverdlend:  Un- 
d99eming,  niet  yerdienend,  onwaardlg. 

UiidesIgned.vneKziHnd ,  onopzettel. ;  Vnde- 
signinq,  sprecht.  /ondiT  bedro?,  arurloos 

I  'ntlosirjil»iliiy,T3Hi/i;riir.*bi/i7j.ontrew.bcid, 
ht  t  oiiLTi  wenselitc. 

l  udeHirahle.  vndizairab'l,  ongewenschl 
(persooii);  I  ndesired,  niet  «ewenscht  of 
begeerd ;Undeairin0,  niet  verlangend,  on- 
verschllUg;  Unrfssfroiis,  niet  begeerig  of 
verlancend . 

l  inlelain«Ml.  y^mlitfintl,  niet  uitgesteld. 
onniiddellijk. 

Undeteeted,  vnditektid,  onontdekt 

tJBdetermlnad,  vndttAminrf,  onbeslfst,  on- 
zeker  nipt  beperkt 

lindovelope«],  nndivelapt ,  onontwikkeld. 

i  ndeviatlnn,  ondfvi'eMiQt  niet  afwUkend, 
geregold.  vast. 

L'ndid,  ondid,  imperf.  van  Undo. 

Undignilied,  ondMrni/aid,  onwaardlg;  ge> 
woon,  alledaairaen. 

IJndlluted.  vndil{j)ütid,  niet  verdund. 

Uaillinlnlshed.Tindimini^^  onverininderd. 

Undiminod,  r.ndimd.  iii-  t  verduisterd. 

Undine»  vndtn,  Undine:  waterniinf. 

Undlseeraed,  endtzAn  d,  o  n  o  pge  m  erkt ;  Un- 

discernible,  niet  te  onderscheiden,  on- 

zichtbaar,  onmerkbaar;  Vndiscerning, 
Rortzichliif,  nift  und.  r^cbeidend. 

l IndlHcliar(|o<l.  r.ndisiAAtd:  —  hauki'u|il. 
niet  ßeboiuoloneerfit'. 

LIndit»ciplined|  ondi&iplind,  niet  «eoefend, 

ongeregeld,  tuchteloos. 

l  iidiscfMiragedy  wdialmrididf  niet  ont- 

ni  ocdii:<i. 

I  lullsroverahle,  v.ndishov^rob'l.   niet  te 

untdckken:  V  n<liscnvrrt'd,  niet  ontdekt, 

niet  r)p«fluld<'rd,  verborgen. 
Uniiiscrimiaatina»  vndiskHmineitin,  niet 

onderscbeidend,  niet  scberpzinnig. 
l  iiiiN)|iii««edy  w<h»gmitd,  onvermoind, 

openiijk. 

Undlsmayed,  rendiamHd^  onyerachrokken, 
onvervaard. 
IJndlsposed,  lendiarfutd,  niet  geordend: 

—  et,  onverkoebl. 
lTndli«|iuteii.  r.ndispiütuL  onbctwist. 


Unilissolvcd,  vndizolvd,  niet  opgelu.sl  oi 
gesniolten,  niet  verbroken. 
Undlstorted.  wdUtölid,  onverwrongen. 
Undtatnieted,  vtuffafrsMid,  ntet  verstroold 

of  afgeleid. 

I  JndiHlurbed,  i;ndis?flbd,ongestu(»rd.  kalm. 

lJudividablo,  xindivaidab  l,  on(ver)deel- 
baar;  Vndivided.  onverdeeld,  geheel. 

Undivorcrd,  Tendivösl,  niet  geschciden. 

Undlvulged,  Bndivüldfd,  niet  bekend,  niet 
openbaar  of  ruchtbaar  gemaakt. 

l'ndn.  vndü,  te  niet  doen,  vernietigen,  op- 
heffen,  oplossen,  lo.sinaken,te  gründe  rich- 
ten, ongelukkig  inaken:  Don'l  —  vxftal  / 
taught  htm,  bederl  niet,  leer  niet  af :  —  a 
fault,  weer  goed  maken;  Her  "«ndoB«)" 
face,  ongeblanket  (V'erg.  "Do"  one's  face)  ; 
— er,  unrficj,  tenleldoener,  bederver,  ver- 
woester;  — iiMi.  (nulerpaiig,  vernietlging. 

Undocked,  undokt,  oualgesneden;  unge- 
scheiden  (friends). 

Lindomestic,  vndsmestik,  niet  liuiselijk,- 
— ated,  niet  getcmd  of  aan  den  mensch 
onderworpen. 

Undone,  vndon,  p.  p.  van  Undo;  los:  I 
am  — ,  geruineerd:  He  lelt  the  thing  — , 
onafgedaan;  WhcU  ia  done  ean't  be 
gedane  zaken  nemen  geen  keer. 

I  nflmibtc«!, DndaiiMd,oagetwDfeld,01ltwU* 

fflluiar,  onverdaclit. 
l 'rMlo%vero<l,  ondniiad,  zonder  hruidsehal. 
ündruinable,  vndreinsb'l,  onuit iiutteliik; 

Undrainad,  niet  droog  geleed. 
Undr«iiiatlc(al),Bndr9maliM'0iOndrama- 

tisch. 

LJndrappd.  vndreipf,  n.  gedrap<M<rd,  naakt . 
l'ndrawn,  nndrÄn,  niet  geteekend,  nie  tweg- 

getrokken,  niet  getrokkt-n, 
liiidreaded,  vndredidt  ongevreesd. 
Uadreamed,  vn4r§mdt  fJndreamt,  vn- 

dremt,n\f\  gedroonid:Daii0er« —  of  before, 

gevaren  die  nien  zlch  vroeger  niet  had 

vonri^i'st  1-1(1 
Liudress, undre.s,  n^glig6;klein  tenue(unl- 

form);  ||  alledaagsch,  eenvoudig. 
Undress.  vndre$,  (zieh)  ontkleeden,  ont- 

zwachtelen,  zlch  ontdoen  van  kleeren; 

— ed,ongekleed,niet  toebereldof  gekookt, 

niet  opgemaakt,  ruw. 
LJndrIrd,  vndraid,  ongedroogd,  groen. 
Undrllled.  vndrild,  ongeoefend. 
UiMlrlnkable.t»ndrtQlwd'l,  ondrinkbaar. 
Undnr,  ondjA,  ODgepast,  <mwettig,  over- 

matig. 

l  nduiate.  stndjidit,  golvend;  {ondjuleit) 
Kolven,  doen  golven;  Undulation,  nndiU" 
/e«'n,goWlng,golf;vibreeren  (muz.);  U»> 
dulatory,  ondjuMarif  golvend  (— Uieory» 
golvingstheorie;  (tchO:  Undnlent  fever, 
ongeregelde  (b.  v.  bij  malaria). 

Undutiful,  vndjftlifui,  nnirehnor/aain, 

I  'ndyinfi, t>nd«<ni,i  Ulster  fr]  ijk.on  vertan  ki- 
lijk,  eeuwig:  //  reflects  —  taoiiour  on  you, 
het  strekt  u  eeuwig  tot  eer. 

IJnearne«!,  vnßnd,  onverdiend:  —  Incre- 
nieiit  (Tax),  (Belastlng  op)  waardever- 
ineerderlng  door  toevalUge  omatandig- 
heden. 

Unearth,  oTiÄ</<,  opdelven,  opgraveil,rool- 
en;  (een  vos)  ult  zijn  hol  jagen;  opschom- 
melen,  aan  het  licht  brengen:  ShaU  v>e  ever 
nuccerdin  — liifihlni.hem  ooit  opsporen? 
I     e<i  this  froni  an  old  newspaper,  lieb 
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dit  opgediept ;  — ly,  boyennatuurlijk,  Ijse- 
lijk  (AI  an  — /lour.op  ccn  onnioßclijk  uiir). 
Uneasiocss.  vniiiniSt  ongcrusihcid.anuHl  : 
You  have  glven  me  miieh  — »;  Liticasy. 
niet  op  zijn  gemak.ongerust.angstig,  stijf : 
Don't  be  —  abont  htm,  maak  u  nIet  onge- 
rust  Over. 

Unealable,  T)nf/.>t>'/,  onootbaar:  riieuteit, 
niot  Regptcn. 

Uneditted,  onedi/aid,  niet  gesticUt ;L/ne«li- 
fyinff,  onstlchtelljk. 

UiieiliiralfHl.nnrrfjfiliei  tid,  OHO  pgey  Oed « on  - 
wetfnd,  ontrclft ttrd. 

I'neHacefl.  rn.i/fi.s/,  onuitct  wisrht. 

CnpinbarrusHMl,  nnambartisi ,  niel  verle- 
gen, onbfh'nimerd,  onbezwaanl. 

Unemolional,  i;nimoMi9nW,zonder  aan- 
doening  of  gcvoel. 

I  ■npniphali«'(al).T?7ir»ni^#ifi/<('/).7find.klcm, 
l  ii<Miiploy<Ml.  v.n.nnpU'ii'l.  ni<  l  uchrufkt, 

zondt'f  werk:  'l'he  — .  df  Wfrkino/.cn  ;  Tlw 

notes— ,  banknoten  in  porU'f^'iiillc;  I  n- 

employment»  werkloonheid. 
ljn<>mptiMl,  vnem(p)Hd,  niet  gcledigd. 
llneuclosed,  Tgnsnhlouzd,  niet  ingesloten. 
1  'nennimbercd.TTnt^n  ln-zwaard. 
L'nending.  nnendiri.  eiiideloos. 
Unendorsed,  vnandÖBt,  niet  ge^ndosseerd. 
Uaeudowed,  «nandawd,  niet  Jbegiftlgd  of 

begaafd ;  zonder  subsldler  —  seiiools. 

1 1nend  II  rable»  tn9ndiür.>b'! .  ondoldbaar. 
IIncn(|af|«I, «nanöelffM. vrij,  n.  «t  bonden. 
IJn-cnuiisli.  tMiiny/i.-',  (tneuert^lscli.  ' 
Uneujoyed,  en^ndidid,  niet  genoten.  ' 
Uneni«red»  onetaad,  niet  ingeschreven,  ' 

niet  aangegcvon. 
UnenterpriHin(|.nnpnfdpraiziT),niet  onder-  I 

neniend. 

IJncntailiHl,  Krunteild:  —  properlles.  nn-  ! 

vervreenidbare  hezittingen. 
Unentertainlnfl.  TBMntateinin»  niet  onder- 

houdend,  ▼ervelend. 

Unenihralled»  vnanfhrtfid,  niet  onderwor- 

pen. 

Unenloinbed,  m.nUiimd,  onbcfiraven. 
lliicn%'iabl<',  vnenvjab'l,  niet  benijdbaar. 
l'neii%'i(Hl,  nnonvid,  onbenijd.  i 
Uoequable^onf/twdbV,  vnehwob'l,  ongelijk.  | 
l^neciunl.  vnthw'l,  ontrelijk,  onvoldoende.  1 

nii't  nptrewassrri .  nnlMUijk.  p;iii  ijfi on- , 

i  t'«i'lniati^;  ook  snbsL:  —  t»i  tlmt  tusli,  niet  ; 

l»cre'kend  v(»or;  — Iwl,  onereevenaai  d. 
Unequipped,  vnikvdpt.  niet  toegerust. 
IJnrqui  vocal ,  vnik-wtv9k't,  ondubbelzinnig, 

duidelijk. 
l  iiorriiifi.  v.vorir}.  onfeilbaar. 
l;n«*>ssayeil.  viustHd,  onbeprocid. 
IJncäsenlial,  vnssenä'l,  niet  we;ii»'.nlijk  of 

absoluut  noodig;  ook  »übst. 
Uueven^iBnfv'n,  ongelijk,  oneffen.on^esta- 

dig:  — ness  of  styl«,  —  of  teiiip<*r.on- 

srelijkmatigheid. 
l  nrvpntfui,  vniventful,  onbelangrijk. 
IJncxaiiiinMl.  v.nagzatnindf  onbeproefd, 

niet  onderzocht. 
Uncorampled.imagzdmp'ttf.voorbeeldeloos. 
l'nexcelliMl,  vix.^hscld.  onovertroffen. 
l 'nexceplifiiiiiblo.  vji,}hseij^<*n.*b'l,  zonder 

fout  of  aaniiM'i  kiiiL'.  onberispelijk ;  prima: 

This  is  — .hiiM  tr^icn  vall  niels  te  zeggen; 

\Jnex<-j-piional.  iiilstekend. 
IJnexciled,  vmhsaiiid,  niet  opgewonden. 
Unoxecaled,  WMksikjüiid,  n ie t  u i t gevoerd . 


LInexhausted,  vnsgzöatid,  onuitgeput. 
IJnexperIc«!,  vnshsprktid.  onverwacht. 
IJnexperifuewI,  vuahspSrianst,  onervaren, 
Unexpired,  vnahspaijd,  niet  afgeloopen. 
Unexplainod,  lanakspltHnd,  onverklaard. 
Unncplored,  tMkaplöd,  niet  doorzocht. 
LJ  nrxpoH«d»  «naJMpo«zd,niet  blootgesield , 

l)eschiil. 

IJnexpouuded. Rn3/{spoMTi(ii(i,  onv.kla.ird. 
Uncxppe»H«l,t!Ti.>A8j>rest,  n.  ultgesproken. 
Unexpurgated,  vnekapigeMd^  ongexui- 
verd ,  niet  gecaatreerd  of  gecasttgeerd  (van 

letterh.  werken). 

l'nexlln<jul»hablp,ijna/<sfin{;wi.Si»{<'/.(muit- 
bluschbaar;  Vnexiinguished,  onuitgebl. 

Unextracted,  «naJkstraftftd,  niet  (ult)ge- 
trokken. 

Unfadable.  rmfeid^b'l,  niet  verklenrend. 

onvoraiult  rliik . 

UnfadiHi.  ]>iitfid\.l,  onverwelkt ;  i'nfadtng. 
onvorwcikelijk,  vast. 

I  nfailinfi,  i<n/e</iM.  onfeilbaar,  zeker,  on- 

uitpultelijk. 
Unfair.  Dn/«d,pariijdig,onbillijk,oneeriijk. 
IJnfailnful.on/Hfh/ti/,  onlronw.  trouwel. 
1  ■|ifaII<'rliMi.nn^*i^OrilJ,niel  aarzeiend.vast . 
Uiifaiiiiliar,  onUrnilja,onbckeuö,  vreemd; 

— Ity,  vinfjmiljariti,  ongenieenzaamheld. 
Unfaalilonable,  on/alanabW,  niet  naar  de 

mode  of  In  den  vorm. 

l'nfashioiKNi.  nr}/n,*'n^/,vornil,,  ruw.birn  p- 
l'ufastrn,  vuf^s'n,  losmaken.upenniakcn: 

This  new  roUar  i>  a/wau*  ■^iog  Itaelf, 

gaat  altijd  vanzelf  los. 
Linfathei'iy,  vnfAdh^li,  onnatuurlük. 
Unfathoiiiable,  vnfadhamab'l,  onpeilbaar. 

ondoorgrondelijk :    ünfathomed,  onge- 

peild,  onmof.'lijk. 
L  nfavourable.  vnjdvinb'l,  ongunätig.- 
I'nfcare«!,  on/fatf,  ongeyreesd;  unfemring 

onbevreesd. 

Unfoelinn.  nn/fh'i),  ongevoelig,  wreed. 

I  nfclfined.  vnffind,  ongeveinsd,  oprecbt, 
l  ii((>i{|iiiii(|.  oprecht,  echt, 
l  iifelt.  vnfell.  niel  fjevoelii 
l  iifeininine,  vnjeminin,  onvruuweiijk. 
l  nfermented, «n/ametUid,  ongegtst,  onge- 
zuurd. 

LInfertilp,  vnfßtil,  onvruchtbaar. 

L^iifpllpr,  tmfeta.  on  t  krt enen.  bevrUdcn. 

I'nfillal.  vnfVj'l.  onkind>rlijk. 

I  infiiulalile.  v.nfaind^b'l,  onvindbaar. 

Unllnlshed,  nnfiniitt  onvoltooid. 

IJnfit.  vnfit,  ongescblkt,  onbekwaam,  on- 
bctainrlijk.  ontrepa«! ;  ontreschikt  n»a- 
ken;  II  Is  —  for  a  man,  ]ia>l  ...niet ;  — 
linfj:  II  Is  — lili«)  </  man.  iiirl 

VntixfVnfihs,  losmaken,  dueu  weiiclen:  <— 
bajronets!,  bäjonet  af;  — loa»  swer- 

vend,  onzcker. 

ITnliaiiffinfi,  vnfiafHn.  onyerflauwd. 
Unflalli'rliifi. »)nf/of,»nn,  oprecbt:— wea» 

tlipr.  weiriiu  iiitlokkend. 
IJnfIcdfie«!.  nnfledid,  zonder  vfcren,  nog 

niet  in  staut  te  vliegen;  onrüp,  jong. 
ITnfllneblnfi ,  t)7i/Ilnfii3,onyerm  oeid ,  on  ver- 

sohrokken. 

I'nfolil.  nnfonld,  ontvonwen.  iiitspreidcn, 
»)penl)aren,  d«''ployeeren.  bij/'-tlen.  uit  de 
(scbaapsjkooi  laten;  — iiiy,  mededeeling, 
openbarin;::  — 'inent.  ont-,  loswlkkellng. 

Uaforbearing,  wf»h6rint  onverdraag- 
zaam. 
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Unforeed  ,on/dsf  ,ongedwongen,  nat  11  url  ij  k , 

Kcmakkelijk. 

Uiifonlahle,  vnfödab' Lniai  duorwaadbaar. 
Unfureknown,  vnfönoun,  nietTOOraf  be> 
kend;  onvoorzicn  =  Un/oreseen. 
tlnfforewarnrd,  Bn/öwönd,  niet  gcwaar- 

schu\v(j. 

LIiiforriMlfMl.  unföfilid,  nlet  verbeurd. 
LInl«iMjetfiil.rn/<>£/«»//u/,nIet  verKeetuchlif.-. 
Unfuryottable,  vnf.igetab'l,  unvergelelijk. 
Unlfurgivablef  Tenfbgiväb'l,  onT«rg«eflijk. 
Unforf|iveny«n/90<o'n,  niet  vergeven;  Un- 

forgtving,  nlet  vergevend,  onvprzoenlijk. 
lJnft>riii<Hl,  vnföind,  ont:«' vorm d.  ruw: — 

star!4,  nit'l  Kcgrocpeerdt'  hlenen. 
Uiiforiiiulate(il,r)7i/0m}u/ei/t(/,stilzwijgend, 

niet  afgesproken  (geformuleerd):  An  — 

aoreement,  stilzwijgende  afspraak. 
Unforsakon,  ynf.isvik'ii.  nlet  vertaten. 
Unfortifie<l,  vnföiif-.ild,  rnivtrsterkt. 
Unforluiiato,  vnfötsuntt,  oiißelukkifr(e). 
Unfosteretl.    onföstdd,    niet  gekuesterd 

(aangekweekt). 

LlBfouiMlMl,iin/oiiTidi(f,ongoßrrond:  Uttcr- 
ly  — ,  uit  de  iuclil  gegrepen. 
I  iirranchisad,  Dn/ronf^(a)Ud,  nlet  vrUge- 

maakt . 

l  nfree{«l),  vnfr({d),  onvry  (onbcvrijd). 
Unfreciuented,  znfrihwentid,  onbezoclit, 

eenzaam,  Ter!aten;IVotMn/r*'qti«'n//i/,  dik- 

Wljls  (l'nfrequent  körnt  nit-t  vmir). 
IJnfriciKlIy,  nnfrendii ,  on vririnl(;^cha|i  [>)(  - 

lijk.  ongunstig. 
l  nJrock,  on/ro/t,  onlzellen  uit  priesterlijk 

ainbt  cn  recbten. 

Unfrultful,on/rAt/ul,  onvruclitbaar,  ijdel, 

nutteloos. 
l'iiriilfillcfl,  vnfulfild,  nlet  vciviild. 
1 'iifuniie<l,  Dnfondid,  zonder  (waai  borü)- 

londs:  —  delii,  vlottende.... 
I  utiirlfVnfAl,  uitspreiden.  oatplooien.los- 

<^ooi(>n:      a  tan.  flag,  tne  salls. 
UnfurnishMl,  nnfoniSf,  onceintubileerd, 

ledig:  —  loduinfi««,  huizrn,  cnz. 
Unfjafl,  ongag,  (de  tongcn)  losiiiaken. 
Uniiainly,  vngeinlit  lomp,  linkscli. 
Ungallani,  v.ng9imntt  onboffelUk;  nlet  dap- 

per  {vngal'nt). 
l  iifieap,  ongts,  uitspannen,  uitschakelen, 

los  niahen. 
I  iificnorous.  nnilten^r^s,  oiiodeliiioeditr. 

oiiedt  l,  ui.Mit-'. 

I^iifieuial,  tjndiini'l,  onpunsÜR,  onvrieu- 
delijk. 

I  nfjenteel.  vndt'ntSI.  onbeleefd,  loinp. 
Utifientlcinanlike.  nndtent'lm'nlAik,  on- 

\velU'V«MUl,  plat,  U ngentlernanlij. 
Unfiirtl,  imgAd.  losgurden,  loäiuakcn. 
i'nulazed,  vngleiid^  sonder  gl»  of  ruiteo ; 

zonder  glazuur. 
ITnflloflAMl.  ongtosf:—  eollar^nlet  gladde, 

wrl  L't  ~t('vi-n  iM'ord  ;nif't  boiTi aiitel(i  (fig.). 
l  iij|lovi'.(;;t;7/«c.de  hand.^chociu  ii  uiUluen;  | 

— «I,  zonder  handschoenen,  Moot. 
l  auodly,  ongodii,  goddeloos,  zundi»;,  on- 

heillg. 

L  ngovernable,  on04»O9na6'/,  niet  te  bcstu- 
ren.  tpugclloo!«.  ultgelaten,  onterabaar. 
I  iHiraiMMi.  Kii'jreiatt  niet  getoold  (begun- 

stiüd,  gt'^t'rd). 

IJnfiraceful,  vtigreigful^  onbeyallig,  on- 

vricndelijk,  lomp. 

Unuraclous,  vngreiiia,  onvrieBdeiyk,  on- 


aangenaaia,  ruw. 

l  iMiranunatical,  «niir9m«ftk'<,nlet  gram- 

niati.scb. 

Unarateful,on0rel{/u{,ondankbaar:— aoilf 

onvruchtbaar. 

Unaratlfied,  Dn0ro/t/ ai</.  onvoldaan. 
Uilfjroundeil.  vnyraumlK!.  oiif^f^'mnd. 
Unfjrmlflc«!,  vngrodtd,  (,'cgund;  oiibeayd; 

Ungrudging  (— ly,  zoDder  morren),  gaar- 

ne  gegeven. 

lingual,  mufw'l,  naget...,  klauw... 
Un(|uarde<],t)n0ddtd,onbewaakt,onbezon- 

nen,  zorKeloos:  In  an  —  moment. 
I  ii{iuent.  ö^yw'ji/,  zaif,  siikm-iscI. 
liUiiueHHed,  LI ngesl.  u. geraden  of  vennued. 
Unguicular^  oqg'wi/iju/d,  nagel..,  klauw.... 
Unguiculale(4l),  OQ0v;</t)u{ti(<^i/t(/),  met 

klauwen,  klauwTormig. 
I  'iit|uide4l,i>nr;a«ryK'/,niet  geleid  of  geregcld 
l  iifiuis.  «jjüuis.  hoef.  naeel. 
I.'uyula,  or^yj uL<,  h'»Lr;ti  n  kfpt^'lsiu'iie. 
i:n(iulate,  angjulit,  hoei-,  klauwvormlg. 
Unhaeicttairca,  onhoknid,  niet  Ufgetaagd, 

frisch. 

l'nliaiied,  vnheild,  niet  »?epraaid. 

IJnhair,  vnhfa,  ontliariMi. 

LUihailow,  vnhalou,  oiitli«  iliL;t  ii,  -wijden 

l'iiliaud,  onhand,  loslatrii. 

Unbang,  vnhari,  aflxangenlu.  deuten,  oen- 

Btera,  roer) ;  v.  behäng  of  draperie  ontdoen. 
I  iiliappine^^s.  vnfiuniniat  ftubat.  v.  t  u- 

liappy,  ()n/uip?,ontje!iikkfg,rampzalig:  i/tf 

is  —  in  tiiis  eliildreii.  mitzclukkig  met, 
l. uharui»sc<l,  unfiarast,  ongekweid.  • 
Unharbourcd,  onhddad,  zonder  scbuil» 

plaats. 

ljnharnaied,i>nAAmcf,  onbesehadigd,  onge- 

deerd. 

l  uiiariuunic,  vnhüinonik,  Unbariuu- 
iiious,  \:nhdmouni98,  onwelluidend,  oo- 

harmoniscb. 

LJnharncsB,  vnhAnit,  uitspannen. 
rntiatrhed,  vnhatgt,  onuitgebroed. 
l  uliealable,  onhihb'l,  ongeneeslijk. 
I'iihraled.  v.nhild.  nift  cenezen. 
IJiilieallliy,  un/ie^/ii, ongozond.scbadelijk, 

zlekelijk;  onveilig  (wii.). 
Unbeani,  on/iAd,  niet  geboord:  — (-)ol 

erneutes,  ongehoorde  wreedheden. 
I  nhoode«!,  vnhidid,  verwnarlonsd. 
l  nhec4lin(|,  Dnhtdifj,  zurgeloos,  acbtelou.s. 
l  niiesiiating,  sn/texUelÜB,  vaardlg,  nlet 

aarzeknd. 
Unbewn,  vnjün,  ongehouwen,  ruw. 
I  iiiiindered,  on/Und^d,  ongebinderd,  -be- 

ti'iii  iiifid. 

l  iiliintfp.  unfttni,  uit  de  ln  imsel.s  lichten, 
overhoop  «ooien.in  wanorde  bringen:  <he 
VMU  nervouM  and  — d,  zenuwaelif ig  eii 
van  8treek;Hi«  mind  is  — d,  zijne  gee.st- 
vermogens  zUn  gekrenkt,  van  Streek. 

rnliisl«n-ir(al).  vnhistorikCl)^  niet  ge- 
schied kundig,  fa belacht  ig. 

I  iiiiltrii,  onhits,  losliakm.  vrijinaken. 

I  iilioly,  i;n.'* oii/i,  uubeilig,  goddei,,  unrein. 

lIulionoiuMMl.  unomd,  ongeeerd. 

iJnhotMi,  oi^ud,  (valken)de  kap  afnemen. 

I  nhook.  onhuk,  loshaken,  lonmaken. 

lJuhopoil.  unliou))t,  ongeiioopt:  —  lor 
evenl-s,  (inverhuopte  gebeurlenijj.sen. 

l'uhorued,  onhönd,  ongehüornd. 

Unborae,  nnköa.  van  bet  pourd  werpen. 

Unhiunan,  anft/Am*n:  —  bciiiga,  .niet- 
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menschelijkr. 

Unhuii(j,  (>n/(4i7j,  imp.  en  ii.p  van  Unhang. 

Unliurl,  Dnh&t,  oneredoerd,  Himckwolst. 

Uniax(i)ul.  j(inniUs{i)o\,  iM'iiassijr. 

Unlcuinerul,  jAui/iam<«r'/:  —  leniHlalion, 
met  t^vxc  (wetgevende)  kamer. 

Unlcellular,  jünxseljydo.  (^<^ncellig. 

Unlcorn.  jönifcön,  «ieiihoorn,  narwal,  drie- 
span  (een  paird  voor  de  t\\ee  andwtn);  — 
ous,  jünikön^s,  (S'-nhocirnitr. 

l'nifiicial,  jünifeii'l,  mcl  66ne  voorzijde. 

UnlUcation,  jünifikeii'nt  UDlüCatie. 

Unlfflorotis,  jüniflöns,  ö^nbloemlg. 

I^nifollaii-lutr).  jäni/ou{p(-7iH,  ^^t^nbladig. 

L'nllorm,  jö"'/'^'".  uniform  ;  II  (''»'livormiK, 
onverandcrlijk,  liunHtycfn ;  ;  v.  een  uni- 
form v<»orzieii:  l  lie  uuiiiberH  are  — ./ijn 
dezelfdc,  kloppen;  —  laxen;  In  lull  — ; 
Out  Ol  — f  In  civiel;  UnKormed,  jüni- 
f6md,  in  uniform,  in  bepaalde  kieeding, 
zooals  ploeßzusters. 

l'uiloriuity,  junt/dmt/i,  6^nvormiKb., ö^n- 
parighcid,  overeenstemming,  gelijkiieid. 

Unily»  iAni/ai,  ver6^nen,  tot  66n  makeo. 

Unilabfate»  iünileibjit,  ««nlippig. 

UnilatrrnI, /Afi4(ah>r7,  t'Any.ijdi«:  —  coii- 
Iract,  dat  siechts  <^^'ne  der  twcp  partijcii 
bindt. 

Unimaginable,  isniinadiin^b'l ,  ondcnk- 
baar;  UnimayinsLtive,  nucliler,  zonder  Fan- 
tasie; Unimagineä,  ongedaclit,  ondenk- 
baar. 

linimpalrfMi,  «nimpted,  ongeschonden, 

onvcrzwakl. 
IJninipearhahle,  vnimptlSdb'l,  onwraak- 

baar,  onberispelijk;  Vnimpeaclied,  onbe- 

schuldlgd,  niet  bestreden,  onberispelijk. 
I  Jnl  mpoil  «1 ,  B  >ii  r7t  p  ff /tV/  ,  <)  n  {'  h  i  lui  e  r  d ,  o  p  e  ii . 
IJnliiiplietl.  v.nimplnid,  iiict  b«'!^lnt»'n  in, 

niel  volyende  viit. 
Unlinportunt,  -Bnimpöt' nt ,  onttelangrijk. 
UBimpressiunable,  vnimpreSanBb'l,  niet 

yoor  indrukken  ratbaar;  Vnimpreative, 

weinig  indruk  makend,  voor  indrukken 

onvatbaar. 
lTnimprovable,Bmmpriiw6W,  onverbeter- 

lijk;  ijmmproved,  onverbeterd,  niet  be- 

bouwd,  ruw,  onwetend. 
Unlafaeted,  vninfehüd,  onbesmet,  onver* 

dorven. 

UnInteetiouM,  uninfeki^a,  onbeämettelijk. 
Unlnflammable»  winflmrab'lt  niet  ont- 

vlambaar. 

Uninfluenced,  fsninfltidn9t,  onbevooroor- 
deeld,  onbevangen:  —  by  paaaion,  son- 
der bartstoeht. 

Unlntorme<I,  v.ninfömd,  niet  omlt  riicht. 

I Jninliahitahle,  v.ninhabitab'l,  oabew oon- 
l)aar;  \'  ninhabited,  onbewonnil. 

Uninitiatetl,  vniniSi:ilid,  oningewijd. 

Uninjured,  vniniad,  onbeschadigd. 

UnInJuriouK.  ^nindiüri^s,  onscbadelijk. 

Unilateral. ;rtnt/aJ,)r'/,  6<^nzijdiß (coniracO. 

Uninstriu'f i\ p.  v.ninstrokiiv,  di(.'  niet  kuii- 
ncn  (willen)  leeren:  The  —  arethehumau- 
ly  defioient» ...  zün  in  menscbelijken  zln 
achterlijk. 

Uninsured,  winimd,  niet  yerzekerd. 

Uninf rlleotual.  vn\nt9lekt§ual,  niet  vor- 
slandelljk(e);  The  — s.  die  zieh  legen  de 
intellectueelc  rieht  int;  verzet  teii. 

Uninlelllgent,  wirUelidi'nt,  dorn,  oukun- 
dig. 


Unlnlellidibilliy,  vninfelidSIMmi.subst.  v. 
I  niiilellifiihle,  KmnfeKd2{b*{,onver8taan- 

baar.  onbegrijpeiijk. 

L  iiiiiienfiedyVninfeiuNtf,  niet  bedoeld.zon- 

der  opzet. 

UnlntMiHonal  ,Rnt  ntenjan'f ,  onopzettel  U  k . 
Unlnleresle«!,  Dnintifrestid,  pcen  belanj: 

bebbend  bij.onbaal züchtig ;f  n*w/pre8ürjf;. 

niet  belantrNvrkkriut,  saai. 
UnlnlernillUHl,KJtifU.>m<iit/,<»nafwebrükfn 
Unlnlerred,  anintSd,  onbegraven. 
Uulnlerruptedf  «ninl9r»p/id,  onafgebrok 

▼oortdurend. 

l'nintrodHCCd»  i»nfnir»ditf«<,  niet  voorge» 

steld. 

LiiilnvoHltMl.  v.ninvt's,tid.  niet  ueinst uileerd, 
niel  bekleed.  niet  beiegd  {v.  geld.) 

IJnlnviled,  ■eninvaitid,  ongenood;  VninH- 
ting.  niel  aanUtkkeiijk. 

Liiio.  jünioii,  stroommoRsel. 

L  nlou,  jünj'n,  vereeniging,  verbond,  een- 
heid,  overeensteuuning ;  twee  «»r  nuer  Ker- 
spelen  tot  6(tn  vereenigd  ter  uitvoering  v. 
de  armen wet;  arbeiders»  of  werk m  ans ver- 
eenlging:  werkbuis  van  eene  Union  (— 
\corkhonse) ;  vierhoekig  veld  aan  den  bln- 
nenbovenlioek  van  de  nationale  via«  (ran 
(iroot-Iirit.  en  lerl.)  met  de  kruiscn  v.  S/. 
(ieorge,St.  Andrew  i^n  St.  Pu/ric/i ;  vlag  niel 
deze  kruiseii:  —  Ih  Htrennth,  eendracbt 
maakt  macht;  — llao,  jaek;  —  iMin, 
verceniglngsstelsel  (v.  werklieden,  etc.). 
stelsi'l  toi  inst andhouding  der  unie  van 
Groot-Briltanje  en  lerl.;  — isl.  lid  van 
eeiu'  (  nion,  voorstander  van  de  Tnie  van 
Groot-Brit.  en  leriand:  — Ist  Party. 

Uniparoua,  junipargs,  ö6n  Jong  barend. 

I'nipurlite.  }{\nipälait,  niel  verdeeld. 

UiilpcrMunal,  jünipABjn'l:  —  verb. 

L'nif|iie,  junifc,  66nig»  ongefivenaard ;  Ii 
unicuni . 

UniHCxual.  j ünisehSual, Mn8lachtig;^lly. 

Unlson,iani8'n,jantz'n,overeenstemniing. 
harmonie,  accoord:  Rxdalni  in  — ,  een- 
sl<Mnniic;  In  —  wllh;  I  iiiHOii  siii)|iii(|. 

liet  Kenieenschappt'lijk  zingen  (gezang). 
VuH.jünit,  ö^nheid:  —  ol  wor/<,  eenhei-d  v, 

kracht;  — ^Ize,  tot  een  6önbeid  brengen. 
Unltartan,  jnnitMfn,  belijder  van  de  leer 

dat  de  Godheld  slcchts  uit  ^^-n  persoon  he- 

staal;  i  met  dit  geloof  verbonden ; — inin, 

leer  der  I  Hitarians;  — l/-e. 
IJnUary.jiiJu^jn:-^  —  coiiiiiiereial  policy, 

eenzelfdc  (ecnvormige)  liandelspolitiek; 

The  eontroi  should  be  — ,  in  6to  oand. 
IJnite,  junatt.  vereenigen.  samensmelten, 

t^^n  worden;  — «1.  verbonden,  vereenigd 

(lo,  met);  Tlie — «i  lireUircn,  Hernhulters; 

The  —«I  Procinces,  de  Vereenigde  Pro- 

vincifin;  The  — d  State»  o/  America;  — r. 
Unlty.  jüniti,  iinbeld,  overeenstemmlng: 

Lire  in  (al)  —  wllh;  The  drnmalic  unl- 

lies,  de  drani  ;il  ische  eenheden  (o/  time, 

place  and  (tr/iuJi). 
L'iliv.,  University,  lauversal(ly). 
Univalv«,  jünivAlv,  ("-enkleppig,  66nBCbel- 

J»ig,  ook  Bubsl.;  Vnivalvular. 
ni Versal .  jüni vAa'l, alge meen.unlverseel , 
gezamenlijk:  —  eure,  panacee;7/ie  gene- 
ral,  though  not  —  opinlon,  de  meening 
van  Velen,  schoon  ni<  t  van  allen;  —  auf- 
Irage,  ...  stemrecbt:  — ily»  jüniv9»^üi, 
algeine«iib;Uni«0rfame,algemeen  maken. 
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Unlverne.  jAnivts,  heclal. 

Universl^y  jünivßsiti^hooaescYioohHe  Is 
at  Ihe  — extenslon^toelatinßr  v.  niet-  { 
Studenten  tot  Colleges  en  examens;hoo8;er  i 
omlorw.  l)uiten  de  hoogeschool;  —  fers, 
Cdllt'^t'Ut'lden ;  —  lecturer  in  history;  — | 

IIIUll. 

Universolofly,  juni«4«oiodü,  de  weten- 
Mhap  des  Heelals. 

tinladni.  nndteitHd,  nlet  afgejakkerd, 

krachtifj,  frisch. 
Unjaundiced,  vndiöndist .  niet  aftrunsl  ip. 
Unjolnt.  Dndiöint,  ontwrichten; — *d,  uit 

de  voegen,  ongeleed. 
Unjudged,  vndiodid,  niet  besHst. 
IJnJust,  vndiost,  onrechtvaardig,  onbilliik. 
Lnjustifiuble,  vndfostifaiab'l,  oaverdedlg- 

baar,  niet  te  rechtvaardigen. 
UniustiUed»  DfidfMM/atd,  ongerechtvaar- 

digd. 

UnkempttonJiteinf,  ongekamd,  ongellkt:— 
bedroom.  slordiir.  niet  opgeredderd,  niet  | 
schoon  (aan  kanl)  Kt^iiaakt:  —  hooks, 
Irees,  sl'ii  ijm  onderhouden,  onge.snoeide. 

IJnkcnnel,  onken'l,  opjagen,  loslaten,  ont- 
hullen  (/ig.). 

Unkepl,  vnkept,  niet  onderhouden  (in  acht 
genomen),  niet  gevierd,  niet  uitgevoerd. 

Unkind,  vnkmindt  ooTriendelUk,  liefde- 

lOOS;  — ly. 

Unkilik.  Du/^i9ft,Io8maken,rekken(— >oike'8 

muscles). 
Unkniglitly,  vnnaitli,  onridderlijk. 
Unknit.  vnnit,  uithalen  (v.breiwerk),  glad- 

strijkon  (v.  voorhoofd  b.v.). 
L'nkiiowahic,  nnnouab'l,  onnaspeurlijk: 

The  — .  de  ündoorgrondt'lijkp;  rn/motr- 

ing,  onwetend,  onkundig. 
Unknownton-notm,  onbekend,  >bereken- 

baar  (weatth);  II  onbekende  (vrisk.y.Man  — 

!o  tame» van  wien  de  wereld  weinig  wect ; 

It  wa«  done  —  lo  nie, buiten  mijn  weten. 
L  niahoiirc«!,  imieib^td,  oiibewerkt,natuttr- 

lijk,  ongedwongen. 
Unlace,  vnleis,  losrijgen. 
l'nlade,  vnleid,  ontladen,  lossen. 
L'nlamente«!,  -enlimentid.  onbetreurd. 
L'nlatrii.  DTilati.  opmi'n  i'/oor  de  hlink  op 

te  lichten);  Josmakcn,  losgespeu. 
I'nlawfui,  vnlöful,  onwettig. 
Unlearn,  on^n,  verleeren,  af leeren. 
Unleash.  nnlff,  loslaten  (legen,  upon). 
ÜÄl^avfMio«!.  D7i/cü*n(/,(>iiß('/.uur(l:Feas|  of 

—  biM'iul.  fi't'st  der  ont^r/.uurdc  brooden. 
UuleH.s.  iiiilva.  ten/ij.  indit-n  nid. 
ITnle««Mene<l,  vnles'nd,  onvermlnderd. 
Unlettered,  onfeted,  ongoletterd. 
Unlevelled,  onlev'ld,  niet  glad  of  gelijk. 
Unliberal,  nnlibar'l,  nlet  vriJzinniGr.  reac- 

tionnair. 

Unllceiiise«!,  onlais'nst,  zoiidcr  patent  ul  , 
vergunning. 

Unlicked  (cub),  vrütkt,  ongelikt(e  beer). 
Unllghtcd.  nnlmtid,  Unüt.  nlet  aangesto- 

kcn  of  verlicht. 

l^nlike.  f*7i/alÄ.ont,'elijk,celi(«t'l  anders  dan: 
'riial'M  so  —  lilm.  (l,it  i~  in  'l  yeheol  nlet 
iets  voor  hern;  — liliood.  unwaarschijn- 
lijkheid;  — ly,  onwaarsclüjnlijk,  mogelijk. 

Unilmber,  unlimba,  adeggen  {kanon);  ook: 
de  leden  rekken  (van,  of  na,  slaap  b.v  ). 

l'nlliiilled.  iniliimtui,  onbctfrensd,  onbe- 
perkt,  vrij,  niet  geliniiteerd:  —  vompaay,  1 


maatschappU  met  onbeperkte  aanspra« 
keiykheld. 

Unlink,  vnlirik,  ontschakelen,  losmaken: 

The  snake  — s  itself,  ontrolt  zieh. 
Unliquidated,  vnlikwid^Uid,  onvereffend. 
LJnliäte4l,  vnliated:  —  securitie».  incou- 

rante  fondsen 

Unload,  onioud,onUadeii,ontlasteii,lo«8en, 
nitstorten,  in  groote  hoeveellield  op  de 

markt  brennen:  He  — e<I  hin  mind,  gar... 

lucht;  — iiifi  bt'rth.  losplaats;  He  wmited 

lo  —  Oll  mr.  over  mij  ,,ult  tp  pakken." 
l]nlov.k.,Dnlok,  ontsluiten;-bullen(8ecret«). 
L'nlooked  tar,  onlM(/0,onverwaelit,  onge- 

zocht,  ongewenscht. 
Unloose(n).  onlüsCn).  losmaken,  vrijlaten. 
Unloveiy,  vninvii.  nnbeminneUik.oiet aan- 

trekkelijk;  onguur. 
Uniueky,  onlohi,  ongelukkig,  onvoorspoe- 

dig,  onzalig:  H  VMta  an  <—  parly,  „parti 

manquö."  Zle  Lucky. 
T'nniade.  vnmeid,  nnccmaakt,  lüet  klaar 

vernietiud;  —  rohes. 
IJnniaideiiiy.  unmt'id'nli,  onniaaßdelijk. 
Unmaimed,  vnmeimd,  onverminkt. 
Unmake,  onmalfc,  bederven,  vernietigen, 

af zetten. 

Unmalleable.  vnmaljab'l,  onsmeedbaar. 

V n III a n .  du m o n . o n t m a n n e n . o n tmoedigc n . 

week  Miiiki  n,van  niansehappen  of  troepen 
ontblüoten. 

Unmauageable,  vnmanidfib' t ,  onhandel- 

baar,  moelelljk,  lastig. 
Unmanllness.  nnmonhnas,  sub?t.  v.  L"n- 

manly,  vnmanli,  uninannelijk,  lafhartig. 
Unmannerly»  ontnanali,  ongemanierd, 

lomp. 

Unmantle,  vnmanl'l,  ontmantelen,  ontta- 
kelen  (a  iartraaB,  a  room). 
CJnmairar«d, 'enmanfmd,  onbemest,  onbe- 

bouwd 

l'nina|>p<Hl,  Dnuiaut,  n.  in  kaart  gebracht. 
Llnmarke«!,  vMmäkt:      PAffM  0/  O  booft, 
ongenuminerde. 

Unmarketabla,  vninäkit9b%  onverkoop- 

baar,  incourant. 
IJnmarred,  onmdd,  onbedorven. 
Unmarriahle,  vnmarj^di'l,  niet  huwbaar. 
IJniiiarrie«!.  onmand,  ongetrouwd. 
Unina^k. unmdsfc,  het  masker  afleggen, 

ontmaskeren. 

IJninafltered,i»nnUMa(l,onbedwongen,teu 

gelloos. 

Llniiiatflied,  nnmatSt,  ongoPvpnaard. 
I lntiteaiiiii(|.  Dnmiuin.  niets  beleekenend 

zonder  uitdrukking;  L'nnieaul.  immt^ui, 

onbedoeld. 

L'nmeaKiirable.  vnmelanb'lt  onbegrensd, 
onmetelijk;    Unmeaaured,  onbegrensd, 

onge  nieten, 
l'iliiieditalod,  unmeiiifvilid,  ono\ fnlaelit. 
l'nineel,  vnrnit.  niet  »iescliikt. 
Unmelloweü,  onmeloud,  niel  geheei  rijp. 
Unmelodiona,  'enmif<Nidias, wanklinkend, 
l'nnientlonuble,  vnynenSon,tb' l, niet  noeni" 

haar:  — w.  bruek:  Cnmendoned,  onver- 

ineld. 

L'amereantlle,  vninök' tUail,  nicl  overoe n- 

komstig  de  handelsusantien. 
UnnuMrciluli  vnmAsifult  onbarmhartig. 

wreed,  buitensporig. 
Lnmerllcd.  iinmeritid,  onvordiend. 
L'nmetf  onmet,  onvourzten  ( —  emergency). 
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IJnrelleved,  v.nriltvd,  niet  verlicht,  onge- 

steund,  on«eholppn,nipt  afKPlost.nlet  ont- 

7.et:  The  monoton  1/ —  l>y  hnlHanttQtbehes, 

wordt  nlet  afgewisscid  door. 
llareaiadied,  onremidid,  onverholpcn. 
UBf>emeinbered,  Tunrimembad,  vergeten. 
Uaremltted,  vririmitid,  nlet  vergeven,  on- 

verxwakt,  aanhoud«  n'1 ;  \'  nremiiting,  nie! 

Tcrgevend;  onophoudfiijk.  onv«>rslap1. 
Unremovalile,  v.nrimüv^b'l,  vast.  onaf/.et- 

baar;  Vnremootd,  niet  weggenomen,  vast, 

nlet  afgezet. 
Unremunerallv«,   wrimiüntntiVt  niet 
voordeeliß 

l  iireneweil,  v.nhujüd.  nicl  ver-  Of  her- 

nieuwd,  niet  wedergelHu  <mi. 
Unrepaifl,  vnripeid,  ni«  t  \  tmoed. 
Unrcpalred.  mrip^d,  onberateld. 
(.TnrepealM,  mripUd,  onh«rroepen. 
Unrciienliiiit.  vnripent'nt,  7.onder  berouw. 
llnreiienlcd,  onbcroiiwd  :  I  inrepentlnci, 

v.nripentifi,  versinkt. 
Unreplnlnfi,  vnripnimti,  niet  klagend,  ue- 

duldig,  gelaten. 
UnrepleniHhcd,  nnripleniSt,  onaangevuld. 
ITnrepreflentetl,  vnreprizentid.  nlet  ver- 

tegenwoordied 
L'nreprovabie,  Baripröüjö'/.ünbenspcl  jjk ; 

Unreproved.  onberispt. 
Unrequealaa,  nnrUi'W9atid,  ongevraagd. 
Unrequltahla»  wHkvmUtb'lt  nlet  te  yer- 

peiden;  Unreqvütd,  onvergolden,  onbe- 

antwoord. 

L^nreseiiliMl.  vnrizentid,  niet  kwalUkgeno- 

men,  gt'<  n  wrok  nalatend. 
Unreserve.  v.nhzAv,  vrijmoedlghefd,  onge- 

dwongenheid;  — d,  openhartig,  vrUmoe- 

dig,  onbeperkt,  volledig. 
I  nresigned,  v.nrizaind,  nlet  gelaten. 
I  iircHisted,   vnrizistid,    nlet  weerstaan; 

Ij  nrrststing,  zonder  weerstand  te  Meden. 
IJnresolved»  vnrizolvd,  onopgelost;  weife- 

lend;  Unmotving,  besluiteloos. 
I'nrPMponKive,  vnrispon$iv,  OtthartelUk,  '■ 

1,'een  Sympathie  toonend. 
IJnrPMt,  vnreHt,  onrust.  rusteloosheld ;  on- 

gerusth. ;  — Infj.nisteloos.  onophoudelijk. 
I'nrestoretI,  v.nristßd,  niet  hersteld. 
IJnreatralned,  vnri^reindt  onbeteugeld, 

bandeloos;  Unrestrfcfed,  onbeperkt. 
1  Iiirolraolort,  r.nritrahtid,  onherrnepen. 
LInre\ puIojI.  rnrivild,  ongcopenbaard. 
liiirevci-oiMi .  v.nriKöiit,  onherroepen  »Un» 

reiokr«!,  vnrivoukt. 
IJnrlddle,  vnrid'l  oplossen,  ver  klaren. 
Uarideabl«,  nnraidab'lt  onberijdbaar. 
liiirifi,  onrig,  aftakelen;  uitkleeden. 
i;nri}|hiFouay  onrsK^a«,  onrechtvaardig , 

/undig. 

i'Drip,  vnrtp,  opensnijden,  -rijten. 
lJnrl|>e.Dnr«<p,  onrUp;— ned,  niet  gerijpt. 
UnrivallMl,  onroio'ld,  ongeevenaard. 
l'nroasted^  f>nrmuHa:  —  eoffee,  onge- 

brande. 

Lnrobc,  nnroub,  de  toga  (mantel,  enz.) 

afleßKen. 

i  iiruli.  onroMl,  afrollen,  ontplooien,  los- 
kronkelen. 

t'nromantic.  Bnr.)manftfr.nietromantiscb. 
l  iiiMMif.  unrüf.  het  d.ik  wegnemon. 

]  iirnnl.  tnirül.  ont wnrl i  lcn. 
L'nrouud,  vnraitTi'l.  oiitronden  (v.  voka- 
'«n)i  — ed,  niet  gerond,  untrond. 


Unruflled*  vnrof'ld,  kalm,  bedaard. 
(Jnruly,DnHlH,t()0[iieloos,bandeloos,uitge- 

laten,  lastig;  woest,  onstiiiinig:  —  mein* 

bpr,  de  long;  —  weather. 
rnsaddlF,  vnsad't,  ontzadelen,  atiadelen. 
UnMafe,  vTmeif,  onveilig,  gewaagd. 
LInsaid,  nnaed,  ongesprokcn,  niet  geregd. 
linHal(e)able,  uufieiiib'l,  onverkonpbaar. 
I  nsaite<l,  vnsöUid,  ongezouten,  versch. 
L  iisaiiflinMl,  pfifOQMi/ald,  onhelllg,  on> 

UnsaneCloned,  vngmi^hPnd,  nlet  bekrach- 

tigd. 

L'imatiable,  onseiiiüb'l.  onverzadelijk ;  Un- 
Huiialinfi,  onsH.^KMN /<.  niol  verzadigend. 

L'nHatitilartory,  vnsalisf aht.tri,on\ol6oen' 
de,  onbcvredigend;  Unaatisfled,  onvol- 
daan,  ontevreden,  niet  overtulgd,  onbe- 
vredlgd;  UnstOisfying,  onbevredlfrend . 

I  'nsaliiratril,  Dnsaf j  Krriffr/.niet  vcrzadltrd, 

l  'nsavoury.  miscictn,  un^'makelijk,  walg» 
lijk,  smakeioos. 

L'u^ay,  vnsei,  herroepen,  Intrekken:  Say 
nnd  — ,nu  eens  ja.dan  weer  neen  zeggen. 

l  iiMcalabic,  vnskeilab'l,  onbeklirabaai. 

l'nsoarrd,  vnakfiad,  nlet  verschrikt, 

I  iisrarreil.  unsliäd.  zonder  litteeken(s). 

l  iiiicathe«!,  vnshviiitnl  (tht),  ongedeerd. 

L  nf^cbexlule«!,  vnsfdjiHd:  —  opiateSy  niet 
verboden  verdoovingsmiddelen. 

Unachooled»  otifMfd,  «ngeletterd,  onge- 

orfi'nd. 

Ljnsrieiilific,  vnsduntifih.  onwetenscliaj)- 
pelijk. 

l/ascorcbed,  onshötit,  niet  gescliroeid. 
Unsereenedy  onthrind,  onbeschut,  niet 

gezeefd. 

LJnscrew,  vnshrü,  losschroeven. 

I  iiHcripiarali  vnakriptittr'lt  niet  naar  de 

Schrift. 

IJiiNcrupulous,  Dnsfträpju/j<5,gow  etenloos. 
Unaealf  onafi»  ontzegeien,  openen:  — c<l, 
ongesegeld,  ontxegeld. 
l'nseamed,  vnHmd^  zonder  naad,  zoom, 

rimpcl. 

UnHcarrhablo.  vns&lH.d)'!,  onnaspeurllik; 
Unseorc/jed,  niet  onderzocht. 

llnseasonable,  vnstzdtidb'l,  ontljdig,  niet 
van  pas,  ongeiegen,  opgesciiikt:  At  an  — • 
ttme  of  niffbt,  taat  in  den  nacbt;tJiise«- 
soiied.nlet  tnelipreid  (gekruid.geaccllma- 
tisi-erd),  cnervaren,  ongewend:  —  deal, 
nift  uit«e\verkt  vuren  (grenen)hout. 

Duseat.  unsil,  van  het  paard  werpen,  van 
eene  plaats  (in  het  Lagerhuts)  berooven: 
Her  rea<ton  — «d,  baar  verstand  (rede) 
werd  gcstoord. 

l  'iiseau'orlby,  vnsiwndli'  jxU- 1  7im'\\  aardie. 

l'usecond4Ml,  i)v<^t'h' ntlid,r\h'  \  ondt  r  - leund. 

I'nsectariaii,        rA/t-rian,  neutraal. 

Unsecurcd,  vnsikjuad:  —  credltorgf  cun- 
currente. 

I  n-scIfronsoiotiH.  v.nsslfhonsäs,  die  zieh 
laal  paan,  niet  intrehouden  of  ingetogen, 
vrljinoedlg;  natuurlijK,  nan  f.  kinderlijk. 

L'iiüeemliness,  Dn«fm/inis,  subsl.  v.  Ln- 
seeiiiljr,i>ntfmK,  onbetamelijk,  ongepast. 

Unaeen,  on.'^fn,  ongezien,onzichtbaar:The 
— , geestenwereld,  hlernamaal8;La<in  —8, 
fi  ruc  Vfrlaliiigen  (leesstukken). 

l  iisrlHsh.  Dnsfifi.i,  unbaatzuchtig. 

l'nsenl.  on^ent,  ungezonden:  —  l«P»  On- 
genood,  ongevraagd. 
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L'nseitulolircd,  miA*  yi'llud,  onbegrav»'n. 
I  nscrviMl.  onsÄijrf,  nie!  ( <tp)pedicnci ;  l'ii- 

ser%'iceal>le.  imsJ»iiSftb'l,  ondienstig,  on- 

bruikbaar. 

Unsei .  onset, n  Set  geplaatst  (gezet,geplant, 

ondergegaan) 

L'nsellle,  oTiset'/.  doon  weifelen,  ult  de  voo- 
gen  (Ii.  verband)  rukken,  schokken:  Your 
lUtings  have  — <I  nie.  inij  van  Streek  ge- 
bracht; --«lyniet  gerege  Id,  onzeker.-gerust, 
troebe1,yeranderlUk,  weifelend ,  onbetaald . 

l'nsex.  i)nse/i«:  AmbiHon  has  —»I  her.  haar 
het  (/.actit-)vrouweHjke  ontnoineii;  — 
oneself,  zieh  ciiiancipeeren. 

Unshnckle,  vn.iak'1,  ontkluisteren ;  Ln- 
»hackliny,  vn^akliri: —  8leep,  unrusttge. 

Ua»baded,  vnieidid,  Lnshadowcd,  nnSa- 
doud,  onbeschaduwd,  zonder  schaduw. 

UnHhak(e)nble,  r.nstHI<<tb'l,  onwrikbaar. 

IJiiNhaken,  viUeik'n.  onverwrikt. 

l  iiMliapcly,  vnSeipli,  wanst altig. 

i;iu»lieatli(e),onäffa;i,uit  de  acbeede  halen: 
the  sworrt,  het  zwaard  trekken. 

I  nshellrroil,  vnseltsd,  onbeschut. 

l.iiMhielded,  unsildid,  onvordedlgd.  -be- 
scbermd. 

Unsiilp,  vyxHp,  untschepen,  lossen,  over- 
boord  werpen:  We  — ned  the  oarts,  wU 
aamen  de  riemen  uit  de  dollen. 

Unshocked,  vngokt,  ongeschokt. 

I  nshot,  vnSot,  niet  afgescholeii,  nii  t  ue- 
iroffen;  i  cen  kanon  of  geweor  unt laden. 

l'nMiii'inkable,  in\srinh<fb'l,  krimpvrij. 

Untihriuking,  onärinkin,  onvervaard. 

Unsifted,  nriHfUd,  ongezift. 

Unsioht,  vnsmf,  ongezien  (bij  ruil;  all^ön 
In  de  nitdrukkin«—  iiiiseen,  of:  Sight  nn- 

l.uHiytitly,  vnsaitli,  afzichtelijk,  leelijk. 

wanstaltig. 
Uasilvercd,  Dfu<li»d,niet  met  (kwik)zilyer 

bedekt. 

LJnslstorly,  onffisl^li,  niet  zusterüjk. 
Unsizeil,  unsnizd,  on^esteven.  niet  gepla- 

neerd  ot  gegi  undcerd. 
VnakiUvdfVmkil/ul,  unbekwaam,onbedre- 

ven;  Unsldlled,  vnshild,  onbedreven:  — 

labour,  geen  vakarbeid;  —  labourers, 

werklui  die  geen  vak  verstaan. 
UnKluekfHl,  vnslaht,  Vnatmtkmutdf  vn- 

alali'nd,  onverminderd. 
UnHlakcd,  onaMftt,  n.  gelescht,  gebluscht. 
Unamoked,  onamotiM»  niet  (uit)gerookt. 
Unsiiib,  vnmift,  ontgrendelen.  ZIe  8nib. 
l'iisoai»e<l,  onsoupt,  niet  gezeept,  onge- 

wassctien:  The  — ,  het  janhagel. 
Unsoriaiiility,  v.iiHOWääbtliti.  subst.  v.  I  n- 

sociable,  vn8o%^i^b'l,  ongezellig;  In  so- 
cial» vnBomS'l,  eenzelTlg. 
Unsoeket,  vnaokit,  uit  eene  holte  of  kas 

nemen:  The  atorm  has  —-ed  the  oak,  den 

eik  ontworteld. 
Unsoile<l,  vnsöild,  onbezoedeld. 
Unsold,  DtMOMid,  niet  verkocht. 
Unsolder,  onaoid»,  (bet  geaoldeerde)  los- 

maken  (ontbinden;  flg,). 
Unsoldierlike,  vn8ouldi9l9Ak,  Un$oMUrlv, 

een  soldaat  onwaardlg. 
UnMolicited,  vnsalisilid,  ongevraa^-'d. 
Unsollcitous,  vnsalisilss,  onbezorgd. 
Unsolved,  vnsolvd,  niet  opgeloHt. 
Ünsopbistlcated,  vnBafiatiheltid,  onbedor- 

ven,  echt,  kunsteloos,  onbevooroordeeld. 


Unsought,  onsdt,  ongezoclit:  C^.oine  — . 
on  verwacht. 

Uusound,  Dn8aund,ongezond,zwak,  zieke» 
lyk,  niet  gaar,wormstekig,bedorven,wrak, 
onwaar,  ijdeK  valsch,  onbelrouwbaar,  on- 
rustig: — doctrine,  ice;A  man  ol-—  iiiind 
met  gekränkte  geeatTermogenB;  —  plMi- 
8ureM,  sieep. 

Uiisoured,  vmmmd,  ongezuurd,  niet  ver- 
bitterd. 

Ubsowb,  vn$9wn,  ongezaafd:  —  flow«rs, 

wilde, 

L'iisparinij,  rmspenn,  ongenadig;  mild, 
royaal. 

Liospeakable,  vnspiksb'l,'  onuitsprekelijk. 
Jammerlljk,  afschuwelijk:  An  —  kind  of 
pcrson,  onmogelijke  vent;  The  — Türk. 

UnspecilietI,  onspesi/alrf,  niet  afzonderlijk 
vermeld. 

Unspont.  vnspent,  onverbruikt,  nog  niet 

uitgeput:  —  ball,  bullet,  nog  niet  matte. 
Unspilt,  vnsptlt,  ongestort. 
Unspllt,  vnsplit,  ongespleten. 
Unspoiled,  vnspöild,  onbedorven. 
Unspokeu,  onapouk'u,  niet  geuit:  —  ot 

onvermeld. 
Vnsportlnti,  vnspötin  —  Unsportsmaniitie. 
LJaspotted,  vnapotid,  ongevlekt,  zonder 

biaam,  voimaakt,  sonder  gebreken. 
I  iisquarMl,  vnakv^d,  nlct  Vierkant,  be- 

kapt,  onregelmatlg,  ongeschlkt. 
l^uHtable.  nnsteih'l.  unva-st,  wankelend, 

iabicl  {rquilibhum ). 
Lnstakl,  vnaiekl,  onatandvastig,  vluchtig. 
Unstalaed»  vnsteind^  onbesmet,  onbezoe- 
.  deld,  ongeverfd. 

IJnHtampMl.  vnstampt,  ungestr-mpelil./jin- 

dcr  /.ri-'rl. 

IJuHiaucheil,  unstänät,  ongestelpt,  onge- 
hinderd. 

UnstatosiiiAiillke,  mitteitnn'nlaikt  een 
staatsman  niet  passend  (waardig). 

IJnHteady.  onstedi,  ongestadig,  fllkkerend 

onvast,  wispelturig,  lichtzinnig. 
Unstep,  vnstep,  (een  mast)  nltnemen. 
UiiHtllled,  vnslild,  ongestild. 
UnHtlnted,  vnatinHd,  onbekrompen. 
UoHtirred,  vnslAd,  niet  be-  of  geroerd. 
Unstitch,  vnstitä,  lostornen. 
Lnstop,  DHstop,  opcnen,  de  belemmerlng 

wegneinen,  ontkurken. 
Unsirained,  vnttretnd,  ongeflltreerd,  niet 

gespannen,  ongedwongen,  natuurldk. 
C^tnüten«!,  vnBtrett'nd,  onbekrompen. 
Unstrap,  onatrap,  loslaten  (v.  band,  ricm). 
Unstrengthcn<Ht,  vnMrenth'nd,  niet  ver- 

sterkt  of  yesto\md. 
Unstrlng,  vnalriiit  losmaken,  ontspannen, 

de  snaar  of  snaren  afnemen  yan:  Slke  was 

quite  unalnuig,  yan  Streek,  op. 
Unstudied,  vnatmdid,  onbestudeerd,  na- 

tuurlijk,  onervaren,  onbedreyen. 
Unstuffed,  vnatoft,  niet  volgestopt.nirt  ge- 

farceerd. 

UnsabdanbiefOnaabjMab'iyOnbedwiagbaar: 
Tlie  —  oM  Hoinaii  <naam  door  Carfyle 

aan  V^^^.  S.  Landor  ceceven) 
L'iii^ulMlue«!,  vnssbdjüd,  onverwonnen. 
Dnsub««tantial,  vnsabstans'l,  onwerkelijk, 

ingebeeld;  slap,  niet  voedzaam  of  degelijk. 
UnsueeaMtfnl,  -enaikaesful,  niet  gelukkig, 

zonder  resultaat:  He  hmm  been  — ,  is  niet 

geslaagd. 
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Uii9ulleniMe,im<A/cir,)i>7,on(ver)drageUJk. 
Unsung,  vnsan,  onbt>(K(>)zonsen. 
Unsnltable,  nnsiütab'l,  uiigepaat,  onge- 

schikt.  onvocKzaatn,  onbekwaamiC/natrit- 

e<i,  oiitrt'schikt.  otc. 
Uiisullie«!,  unsoiid,  onl»ovli'kt 
UiisupporUilile,  9ns»pik»b'lt  uQ(vt'r)dra- 
.gelUf. 

Unaiqpportc«!,  v.ns,>pöiii{,  niet  Ki'stcund. 
UD9urinouutalil(>,  v.iisjimutnijh'l,  ohovit- 
kuiiielijk. 

LIuHurpuMsahle, Bn»apd.s.)b'/,  unovertrcl'fc- 
lUk;  UnsurpoMed,  onuvcrtrofr«  n. 

Unsusceptible.  ^nn»eptib%  niet  valbaar; 
(voor,  of). 

UnMUüpecle«!,   v.ns.^spelttid,  onverdacht; 

Vnsuspevting,  niet  acbterdocbtig;  Un- 

suHpicioui«,  vn99ivU»9,  niet  wuitrou- 

wenü,  argeloos. 
Unerastalnable,  vns»«feln»b7,onhoudbaar; 

l  n<sus/o<Ti«'J,niet  Restf'unil  (volpohouden). 
l  ii*>\vuyal>lo.  vns\<ct'i^b'l,  niel  te  beheer- 

sohen;  l'usuaytMl.  (jNsue<«i.niet  bewerkt 

of  düor  invloedeu  beheerscht. 
(Jnswept,  onawept,  ongeveegd. 
Unswerviag»  »ntwiüiti.  niet  afwUkeod. 
Unsworn,  imtw9n,  nlei  beeedigd. 
rusyinmrtrie(al),  vnHmetHki'lhnM  mct 

Koidt^  vcrhondingen. 
Unityiiipathelic,  Bnsympathrlih,  niet-s. 
UnsystematlcCal),  Bn«i«toma<tA('0>stel8el- 

loos. 

lintack,  vntak,  losmaken. 
Untainte«!,  vnteintid,  onbt  smt  l.  iiii  L  bo- 
dorven. 

L^ntalkcfl,  vntökt,  onvcnr.cld,  nifl  hcspru- 

kcn  (inet  of). 
UnUiin(e)able»ofUe<iiw6'i,  ontembaariUn- 

tamed,  vnMmd,  ongetemd,  woest,  wild: 

—  heauty,  wofsto  schoonlu-iil. 
L'ntappr«!.  vuiti})!:  —  resources,  not.'  iiii-t 

aanKPspriiki'ii. 
UntarniabedyDnldni j/,  zonder  suiet,blaain. 
Untaalced,  imt4»kt,  zonder  taak. 
Untasted,  vntHstid,  onaangeroerd, 
Untau(|lit.  vntftt,  onwetend.onervaren,  on- 

gclottrrd. 

L  ntaxc«!,  vrUakst,  onbelast,  n.bescbuldigd. 
Unteacbable»  oiKffi»b*{.  onleerxaam;  niet 
te  leeren. 

Unlempered,  ünfcmp^rf,  niet  gehard,  niet 

gematlpd  (geteinprrd). 
I 'ntemptcd,  nntem(p)tid,  niel  verleid  of 
Vfiiuk  I . 

Ijntenablc,  urUensb'l,  unbuudbaar. 
IJnlenantable,  vrUen'ntdb'l,nlet  (▼er)biiur- 

baar,  onbewoonbaar;  UiUenanted,  onver- 
huurd.onbewoond.Ieeg,  zonder  bezoekers. 

liiitendetl.  vntendid,  onverzor^d. 

IJntprrlfiP«!,  onterifaiid,  onverscliiokken. 

Untested,  nntestid,  onbeproefd. 

Untbankedy  iml/ion/U»  zonder  dank;  Un- 
thnnkful,  ondankbaar. 

I  Tnthiiikablo,  nnf^/n/MhV.ondiMiklianr.r'n- 
thinking,  onnadt'Tikcnd.onbezonin  n ;  l'ii- 
thoui|hl,on//iö/,onKedacLit,- vor  wacht  (Ol). 

I'nthwarle<l,  on(/iwä/id;  —  precoeity, 
niet  tegengegane. 

Unfidy,  vntaidi,  slordiff.  onordelijk;  L  nll- 
dineMs  ot  principie,  beginselzwaklieid. 

iJntie,  ontmi,  losbinden,  losknoopen,  los- 
maken. 

Until»  tmlil,  tot:  —  to-morrow;  Ha  did 


■ot  write  —  jt'steixlay,  gister  pas. 
UiltlUedy  vnlUdt  oubebouwd. 
Untlmbercd,  Dn«mb9d, zonder  boomen  of 

lim  itM'ihout . 
L'ntlnieiy.  i>nltiinili.  oiilijdiu,  oiitfelegeii: 

—  inerriiiienl,  on^cpaslt'  vroolijkbeid ; 

He  died  — ,  vrueg,  jong;  ljatim(e)oua, 

on(a<mas,al  te  vroeg;/(  readitä  an  — end, 

iiet  kwam  v66r  z.ijn  lijd  aan  een  eind. 
l  Jiillnfied,onfjni'/,ongevi'rfd,ongctint,rcin. 
L iitirabi«',  untair.>h'l .  l  iilirml,  onveriiioei- 

buar,  ouveriiiui  id ;  Liitirin||,  niet  ver- 

moeiend:  Untiring  pcUtene«,  taal  geduld. 
Unto.  »nttt,  tot  (aan). 
Untold,  tmfowfd,  onget*'ia,  lalloos.  niet 

verliaald,  onbesclirijfelijk. 
Untoucbed.  ontol^t,  (iniaaiUK'i-roi'rd,  nicl 

gereloucheerd. 
Lintoward,  Dntou»d,  slijflioufdig.weerbar- 

slig,  eigenzinniic,  onaangenaaoi,  ongun- 

st  iL':  — ly. 

IJnlrae«!,  tmlreisl,  Untracked.  vntraht, 

niit:i'l»aand,  niet  »»pu'tspuord. 
I  iilractable,  Dnlraktab  l,  onbandclbaai'. 
Lintrainedy  nntreind,  niet  geoefend  of  ge- 

drild. 

Uatrammelled,  nnirnm*fd,  onbelemmerd. 

I^nlransforablp.  vntransi.,r.ifi'!,  niet  OTOr 

t(>  dragen,  strikt  persoouluk. 
I  ntrannlatabto»  «nIr'nsMtvb'ft  onTOrtaal- 

baar. 

Untravelled,  rmtrw'ld,  onbereisd. 
l'iitraversMl.  im(rav<f$t,  niet  dooraneden 

(doorreisd,  donrkruisl). 
l'ntrieii.  i)n!rai<i,  (uiiH-priH-fd,  onervaren. 
l 'niritniiied,  nntrimd,  niel  Ufsnopld.  niet 

in  orde  gebracht  of  opgemaaki 
Untrod(den),  nnlrodi'n),  onbetreden. 
Untroablad,  vntrtth'ld,  ongestoord,  onbe- 

wogen  (ü.  de  zee). 
l^ntrue.  imtrü,  onwaar,  trouwdoos.wispel- 

lurig;  I  utriily;  Liitriilli,  nntrüth,  on- 

waarbeid,  trouweloosbeid:  Teil  an  — ; 

You  are  an  -—er  (tefterfs.),  leiigenaar; 

ful,  onoprecht. 
IJnturnfii,  ontßnd,  ongekcerd. 
I  ntiitoiHNi,  vnijüttdt  niet  onderweaen,  on- 

bescliaafd,  ruw. 
Llntwine^  vntwain,  UfUvfftat,  losdraaien, 

losgaan,  uit  de  war  maken,  ultrafeien. 
Unnsed,  vnjüzd,  ongebmlki;  innjUat)  on* 

gewoon,  niet  f^cwcnd  aan  (lo);  l'nusual, 

vniütusl,  onufwoon,  nii  t  vuelvuldig. 
L'nulteralile,  i)nnt<>r.)h'! .  nnuitsprekelilk: 

— -s,  broek:  i  nuUered,  niet  geuit. 
l'nvaeoinatod.  unvaksineitid,  oningefint. 
Unvanqiiishe«!,  vnvanhwil^t,  onoverwonn. 
L'nvarlwl,  onr/^nrf.onverandord. zonder  af- 

wissf'liit^r :   I  n  arying,  (»n  vi  i  aiidt'rlijk 
Lnvariiiüiheii,  Dtnänist,  ongevernist,  on- 

verbloemd,  onupuosmukt,  eenvoudiu. 
Unvell,  nnveUf  ontsluleren,  ontbuUeb. 
Unvendlble,  rmvend/lb%  onverkoopbaar. 
L'nvptitilattHl,  unrc7ai/ei(id,nlet  van  fri*- 

sche  luclit  voorzien. 
l  iivrrxMi.  iinvost,  onlit"dievt'n  (in). 
Lluviudicated,  vnvindiheitid,  niet  verde* 

dlgd. 

L'ii%-iolaled,  vnvaioieUid,  onge.schonden. 
L'iivisfted,  vnvizilid,  onbezucUl. 
l'nvolfo,  (»7n;ois.  sti'iiiliMis  iiiakcM. 
Unvoweüed,  vnvamld,  zonder  klmkerä.  . 
Unwalled,  onwdid,  xonder  muren. 
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Unwarlik«,  vnvi>ölaih,  onkrijgsliaftig. 
l'n\variie<I,  vnw/ind,  onpcwaarschuwd. 
I  tiwurpod.  jm\KÖpt,  niet  gotrokkrn;  onbe- 

V()i)ro()i  <Jo<'ld;L'MwarpIno,  onbui^'zaam, 
Unwarraiitable,Dnwor'n<0b'l,onweiUg»on- 

verantwoordelijk.  onverdedfirbaar. 

l'n\vnrriinte<l,  r)nwor'ntid.  onuewettigd, 

i) II V I' r a 1 1 1  w  (j ( I r de I ij  k ,  on \v aar borgd . 
ljn\vai'in<*ss,D;iwßrirjas,subs1  .v.  Onwary, 

vnwfiri,  onbezonnen,  overijld. 
IJuwsished»  vnwoSt,  onKewasschen,  vuil: 

The  (great)       het  janhaeel. 
Unwatched,  vnxcotit,  n<«M  bewaakt. 
UnwatertHl,  vnwöiod,  onbfsproeid,  droog. 
Unwa^-priug,  vnweiv'rin,  standvastlg. 
Unwenned,  onwfnd,  nlet  gespecnd,  niei 

ontwend. 
Unwearied,  wmtiid,  onvennoeid. 
lTn\veaihrred,imwedh9d,  iilet  Terweerd  of 

beschaditjd. 
Unupblmi,  üHwebd,  zonder  zweni vliezcn. 
Unwed(ded),  vnwedUd),  ongetrouwd. 
Unweedcdy  vnviidid,  oiigewied. 
Unwelcome,  unwe/ft'm,  nlet  welkom,  on- 

aangenaam;  He  has  niade  ine  — ,  heeft 

nüj  onharlelijk  onl vaii«f^n. 
Unuell,  v.nw€l,  niel  wel,  ongesttild. 
Unwcpt,  vnwept,  onbeweend. 
UnwlUpped,  vnvdpt,  ongestraft. 
UmwliOle8onie,i)nn«»Mls'm,  ongezond  ;ver- 

derfelijk. 

Unwieldy,  vnwildi,  niel  te  lianleeren, 
xwaai ,  lomp,  log:  The  —  bulk,  liet  logge 
gevaarte. 

Unwilliiig,  vn\tUiß,  unwillig,  ungenegen: 
1  am  (feel)  —  to  go  there,  beb  geen  zin; 
Willing  or  — ,  willens  of  onwillcns, 

l^iiwiud,  vHK^-nind.  litswiiulon,  af —  (o.wol). 

L.uwise,  üHwai;,  (Hiwijs,  dwaas;  I  hwIh- 
dorn. 

Unwlslied,  vnwiit,  niet  gewensobt:  —  lor 
cireunufanees,  ongewenschte. 
IJnwitbercd,  onu^/^.>(/,  nnverwelkt;  Un- 

■wiihering,  oiivcrwi  lk haar, 
l'un  ilucssiMl,  viW'.itnist,  ongezien,n.  door 

getuigeu  gestaafd,  nooil  beleefd. 
fJnwittlngrOmplHQ,  onbewust:  Unwitlino 

irony,  «in;  — ly.  zonder  te  weten, 
UBWomaniy.  vnxKum'nli,  onvrouwelijk. 
l  iiuoiiiiMl,  t)ii\<nntidt  onwMmftd,  onge- 

\\ooii,  oiitiewend. 
l  nvvorkuhie,  onwAtob'l,  onpractiscb,  on- 

uitvoerbaar. 
UBworkmanlf  ke,  i>n\oA)bn'n(atk,nlet  goed 

afgewerkt.  prullerig. 
l'nworidly,  vu\<ölt{li,  iiit't  wereldsch,  on- 

baat/.ut.'litig. 
Uiiu'oni,  onuön,  niel  grdragen.ook  

out,  niel  versleten. 
Llnworrieii,  onwArid,  niet  gekweld. 
Unworthy,  vn-wAdhi,  onwaardig,  onge- 

pasl,  vt-raclilelijk. 
I  iiu-onnd.  onwaund,  iinp.  en  p.  p.  van 

/  n\sind. 

I  nwounded,  onwAndid,  ongewond. 
Unwrap«  vnrap,  loswikkelen,  openmaken. 
Unurlllen.  vnrit'n.  oncosrhreven:  —  taWf 

gewoonterecht,  ongeschrt'ven  wet. 
l  ii\%rou(fht.  onrAt,  onbewerkt,  ruw:  — 

(joodM,  iruii. 
Llnylelding.  onjUdiii,  halsstarrig. 
UByoke,onjoM/t,uitspannen,'t  Juk  afnem. 
U.  P.:  It  ia  all  —  wUh  mc,  ult  met  mlj. 


Up.,  Upper. 

Vp,  vp,  opspriiigen,  aanloggen;  ||  op,  om- 
hoog,  op  de  been,  in  het  zadel,  etc.:  — ■ 
(Ihe)  anehor,  liehlen;  He  päd  (up 
with  hi$)  Qwm,  and  let  drive  at  a  young  hart, 
legde  aan  en  schoot  op ;  Your  chance  im  — , 
verkekt-n;  Shall  we  have  (p/ay)  fllty — ? 
Yes,  ij  yuu  {flve  me  ten,  vijflig  uit  (spe/)? 
....  vöörgeeft;  The  flume  Is  — ,  het  spei 
is  uit,  verloren;  He  ia  still  —  and  about, 
nog  steeds  in  de  weer,  aan  't  werk;  Tb« 
Uouse  la  — ,  het  Parlement  is  gesloten; 
The  bunt  is  — ,  geeindigd;  The  nioou 
(siiii)  is — ,  op;  A  monkeu  — <on)  a  stick; 
The  quarter  is  — ,  het  kwartaal  is  ver- 
sehenen, om;  Two  stairs  — ,  twee  hoog; 
The  Street  Ia  ,  is  opgebroken:  Your 
teriDy  time  is  — ,  Is  om ;  IHb  neket-o/- 
l«ave  vron't  be  —  for  another  six  montha, 
hij  blijft  nog  een  half  jaar  ondcr  politie- 
toezichl;  All  the  town  is  — ,  in  rep  en 
roer,  opstand;  AU  the  trunks  are  — ,  zun 
voor  den  dag  gehaald;  Any  woman  — , 
is  hier  ook  een  vrouw  (aan  huis)?  Be  —  at 
seven,  op(gestaan);  /  am  very  füll  —  lor 
the  next  weeh,  de  h*u  l<'  vollende  week  is 
meer  dan  bezel;  Some  studcnts  are  still  — 
for  the  long  vacalion,  nog  in  de  stad,  aan  de 
hoogeschool ;  Be  —  agaJnst  obataclea  (the 
rules),  moeilijkheden  onder  de  oogen  slen 
(de  bepalintren  overtreden);  H  ia  all  — 
wilh  hiiii,  hij  is  lotaal  geruineerd;  We 
shall  he  —  with  another  cm  cu  i  n  five  minut- 
es,  binnen  5  minuten  treffen  \vi  w.  er  aan; 
Froin  my  youth  — af  aan,  \\  hal's  — 
(with  you),  wat  is  er  aan  de  band  (wat 
scheelt  Je)?  He  eame—t« mt,  kwam  naar 
mij  tcf  (Verg.  He  come  with  rne.  hij 
haalde  niij  in)  ;Theriver  iatrogen — ,dichl- 
gevroren ;  You  muat  save  —  lor  mother'a 
Mr(Adav,opspar. ;  He  marched  —  coontry, 
verderlief  Und  in;  The  emigrarU»  went 

—  (the)  country,  trokken  verder  het land 
in  (Am  );  W  e  went  —  to  the  hub,  dron- 
gen  door  tot  de  kern  der  zaak;  He  \<iU 
notgo'—forhiaexaminationf  zal  zieh  niel 
onderwerpen;  The  ttudent»  go  —  to-mor- 
row,  keeren  naar  de  academle  terug;  i  ygiU 
have  you  —  for  theft,  vervolgen,  aan- 
k lagen;  Sali  —  a  river,  atream,  de  rivler 
dp,  teilen  den  slrooin  op;  —  and  dowu. 
op  t'ii  lu  er,  naar  alle  kanten:  The — s  and 
downs  of  lile»  de  wisselvalligheden  des 
levens;  hlU  and  down  daie,  beuvel  op 
en  af;  /  have  been  attached  to  hitn  froiii 
iny  youth  — ,  van  mijne  jeugd  af;  Heia 
well  — in  Engliah,  k.  nt  «oed  Engelsch; 
Mr.  P.  is — ,  heeft  het  woord;  Our  ammu- 
nilion  is  — ,  is  gekomen;  ( Verg.  «•  op,  OUr 
a.  is  out,  we  are  out  of  a.)-:  Your  tempern- 
tnre  i«  — ,  je  bebt  vcrnooging;  Theboy 
was  had  —  before  the  headmaster,  nioesl 
verscliijnen ;  —  in  ariiis.  onder  de  wape- 
nen;\V7»a/ is  he  doiiuj  —  lh«Te,  daargiiids? 
Hold  your  tonyue  —  there.  daar  ginder, 
daar  boven;  —  tllil/ie end ,  tenelndetoe; 
JVof  —  to  the  mark,  niet  voldoende;  Not 

—  to  muoh,  niet  veel  zaaks;  H  was  —  to 
me  /')  lielp.  aan  niij,  ik  inoest  (Am.);  Go 

—  lo  /rtu  ri,  naar  slad;  —  to  (/ia(  /own,  tot 
aan;  —  lo  a  certain  point,  tot  op  zekere 
hoogte;  Thal  fellovf  it  — -  to  snu//  (to  a 
thing  w  tiiM)»  to  a  Mek  or  fwo),  dat  Is  een 
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gladde  kerel,  slimme  kwant;  —  todtis 
HflM,  tot  dez.  tijd  t  or.-  U>  x^adcd—  to  our 
kneea  through  Die  S7in\^\  tut  aan  de  knieCn; 
What  are  you  —  tu.  wat  voert  fiij  uit  (In  't 
Schild)?  He  is  —  lo  nnsdiief,  voerl  kalte- 
kwaad  uit;  /  am  —  lo  what  you  meon,  be- 
gTÜ)p;i)o  you  think  he  is  —tothe  task,  bere- 

kend  voor  die  taak?  plallurm,  pcrron 

van  vertrek  (Veru.  Drparlure  platform).  ' 

l ipa!4(-tree),  jüp3s{tr\),  upas(boom);  pljl- 
gift  daaruit  bereid. 

Ujpbear,  vpb^i,  ondersteunentSCluragen.op- 
neffen:  His  firm  fcAth  upbore  talm,  zljn 
onwankeMiaar  «eloof  schraapde  hein. 

lJ|»-l>o\v.  flpf»ou,  opstret'k  {vioolspel) . 

Uphrald.  pp^rrtf/,  vtTwijlen,  borispen:  He  \ 
— «4l  nie  tor  (wi(/t)  ha,vina  been  tUere,  nam 
nüj  onder  banden;     er;  — ln(j. 

Upbrlnglnn,  npbriryin,  opvoeding. 

U.  P.  C,  United  Presbyterian  Church. 

Up-eBd,nprri(/,()tUiiTSt bovt'ii-of  nnifiooipn. 

Upnrade,  x>p0re-i(i,b.U)t'iU'iiu'n:  (»ii  the  — . 

Uphani,  opam. 

Uplieaval.  9phiv'l,  verbelfing,  opbeffing, 
omwenteilng. 

Upheave,  jphSv,  ophcffon,  zieh  verhcffen. 

Upheld,  vphvld.  imp.  en  p.p.  van  IJvhold. 

Uphill,  ophil,  bergopwaarts(cb),  nioeilijk: 
That's  —  work,  dat  werk  valt  niet  mee. 

UpboM,  vphouid,omhoog  bouden.stevBen, 
schrägen,  handhaYen,  boo;?  bouden,  ver- 
dedlgen:  ThHr  LonUhips  upheld  (Tie  jud- 
ge'8  tindIng.  bevestigden  de  Uitspruk; 
—er.  verdediger,  steuner. 

Upbolster,  aphoulats,  beklecden,  storfee- 
ren:— ^  cbairs;  —er,  stofleerder:  — 'jr, 
behangenwerk.  «arttkelen,  stoffeerderQ: 
Mere  — y.  louier  schijn. 

Upkeep,opfcfp,onderboud,instandhoiidinß: 
Iiis  own  —  wa«  rather  significant ,  wat  bij 
voor  zicbzelf  noodig  bad...  aanüeni^k. 

Upland,  opl'ndj  boogland,  binnenland;  II 
hooglandsch,  biniienlandscli. 

UpUfi.  »püft,  YWbefflng,  het  Terbefrende; 
{.vplift)  op-,  verheffen,  optillcn:  Moral  — 
and  power, ....  grootheid  en  kracht;  The 
<—  Ol  prices,  stijging;  Industriea  may  be 
— Ing  or  demoralizing,  den  mensch  ver- 
heffen of  Verlagen;  Her  victory  bad  ~-td 
ber.  yroolijk  (trotscb)  gestemd. 

Up-Iine,  op{ain,liJn  naar  h.  hoofdslation. 

Upmost,  opmoust,  bov«;nsl('. 

Upon.  »pon.op.buvenop.üintrent,  bij,  etc.: 
—  bis  arm,  aan  zijn  arm; —  niy  arrival 
{anivlnglt  (dadeUlk)  bü  mUne  aankomst; 
— •  bread  and  water;  7ou  da  it  —  yoar 
own  danger,  op  oifjon  risioo  {al...  rish); 
Slippers  —  his  feet,  aan...;  The  feslival  is 
ouce  more  —  us,  Staat  weer  voor  de 
deur;  /  lectmed  t/ii«  —  Inquiry,  bij  onder- 
X0«k;  /(iMMfiMt  —  iiiidnigbt,  tegen;  The 
question  w«  are  — ,  onder  discussie;  / 
haveno  proofa  to  go  — ,  waarnp  ik  mij  kan 
baseeren;  This  tnwn  Uvs  —  a  river,  Uai 
aan;  He  live*  —  his  luotber,  op  kosten 
yan;  Live  —  vegetables.  van  groenten; 
I«ook  —  me,  sie  naar  mt|;  Don't  raly  — 
stich  people,  vertrouw  biet  op;  Stand  — 
one's  dignily,  op  zUn  waardiKhcid  Kcsteld 
zijn;  /  will  tbink  —  It,  zal  na?  er  ecn.«  op 
bedenken;  He  took  it — himself,  nam  op 
zieh;  Tbrown  bis  own  resourcea, 
aan  tUbwOi  (eigen  kraeM)  orengelaten« 


Upper,  Ap9,  hooger,  bovenste,  boven  (*— a, 

bovenlepr.lMtventand) ;  Ttefdn\>:n)  on  one*S 
— s  (St.),  in  anitzaliKen  toestand  zijn;  — 
arm.  bovi'nariii;  — cirele,  een  der  gale- 
rijen  (in  thcater,  enz.);  —  crusl,  de  hoo- 
gere  kringen,  aristoer.:  The  —  lendbon- 
sand);  — deck;  — *  gnard,hoofdconduct. ; 

—  band,  overband,  bovenh. ;  —  House, 
het  Huis  der  Lords.  Senaat,  Eer.ste  Ka- 
mer; —  leatber,  bovenleer;  —  lip.  bu- 
venlip;  —  inlddleclasses,  gegoede  mld- 
denstand;  —  millatone,  bovenste  mo* 
lensteen;  Z.  Nether;  — moet,  borenste, 
hoogste,beerschend,beste:T/ia<  /cffow  saus 
vihatever  coines  — most,  zegt  maar  wat 
beni  voor  den  mond  komt;  Float  belly  — 
inoHt  (ü.  wsc/i);  Fiatsand  — -parts,  6ta- 
ge»  cn  bov.huiz.;  — Rbine;  —  servants, 
noogere  bedienden;  He  is  not  right  in  bis 

—  Story,  het  scheelt  hem  in  zijn  bol;  — 
teeth,  boventanden;  — works,  ^'odcelle 
V.  schip,  dat  boven  water  is;  bol  (kop); 

—  World,  bovenwereld. 

LTpplsb,  mfit.  trotsch,  aanmatigend,  bru- 
taal, onbeachaamd. 

LJpraise,  vpreiz,  opheffen. 

Uprear,  opria,(7.ich)opricbten,zicli  verhef- 
fen; opspringen. 

Uprigbt,  oproit  (pred.  vprait),  upsland 
Tan  een  gebouw,  gevel,  paal,  pilaar;recbt'- 
opstaande  balk,  paal;  II  recbtop,  (op)- 
recbt:  Two  — s  and  a  cro»»-piece  form  (he 
gallovfs;  The—«  of  ihe  haniater;  —  Graml; 
Z.Grand  piano ;Hi3  hair  Htunds — (opraii), 
z'n  baren  rijz.  te  berge;  — ih'hh,  opraitnas, 
opgerlchte  stand,  rechtschapenheid,  op- 
rechthetd;  —  piano,  pianino. 

Uprising,  vprtHzin,  verbefflng,  opgang, 
glooilDg,  opstand,  oprocr. 

Liproar,  opr^i,  vi  rwan  inj.',  drukte,  lawaai: 
Make  an  — ,  berrie  maken:  äet  in(to)  — , 
in  beroering  brengen;  Still  an  — ,  onder> 
drukken,  dempen. 

Uproarious,  dprörisa,  oproerlg.lawaaierig. 

Uproot,  vprüt,  ontwortelon,  verdelgen^— • 
ing,  losseheuring,  -rukking. 

Uprush,  oprD^:  —  of  gbostly  lightf  Op- 
flikkering  van  spookacbiig  licbi 

Upsaddle,  vpamd^l,  opxadelen. 

l^pciala.  vpBOh. 

Lpsel,  itpset,  het  onivallen  of  oniKevallen 
zijn,  liet  inislukken,  scbrik,  warbn.  I, druk- 
te; onlroering;  II  vast:  The  colliaion  cau- 
sed  an  —  to  my  nerves,  gaf  mi|  een  ze- 
nuwschok  :  — price»  inset  («an  goederm 
op  verkuopingen). 

LIpset,  vpsct,  oniverwiTpi  n,  onderstboven 
gooien.v.  z'n  sluk  brennen, overstuur  ma- 
ken, teleurstellen,  omvallen,  oinslaan  (u. 
buot):  Be    y  omslaan;  v.  Streek  zün(/i0.). 

Upshot,  oplot,  resnltaat,  nitkomst,  elnde: 
That's  tlie  —  of  the  rtimour,  daar  komt 
bet  gerucht  op  neer;  When  it  comes  to  tbe 
— ,  van  naderbij  bescbouwd. 

Upside,  opsaid.  bovenzijde;  — — <lown, 
onderstboven,  in  volkomen  verwarring. 

Upatalra,  «pslfi^s  (odj.);  opattez  (odv.)  bo- 

■  Ten:  An  — room. 

Upstanding,  vpstandiii:  —  feliowSjflinke. 
LIpstart,  vpstät,  opspringen,  opscbicten. 
Upntart,  opstdt,  parvenu;  ||  plotseling  tot 

groote  macht  gebracht ;  parvenuachtig:  — 

prida. 
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Up-8troke,  opstrouh,  ophaal,  opwaartsche 

Dewe^ing.  Zie  Up-bow. 
Uptake,  öpteikt  opaeming,  begrip,  begrij- 

J[»en:  Quiek  in  tlie  — ,  Tiug  ran  begrip. 
pthrow,  opthrou,  opgooi. 
Upthrust,  apthrost,  uitbarstinR:  7/ie  —  ol 

ine  Revoliilion  raiaed  them  to  power. 
Up-to-date,  vptudeit,  volgens  de  nleuwste 

mode,  (liyper)modern,  op  de  hoogtc. 
Up-town,  •f>taun,  in  de  bovenstad  (hei 
bewoonbaarste  gedeelte)  gelegen  (Am.). 
Up-train,  optrcin,  trein  naar  Londeo  of 

eenig  voomaam  punt. 
IJpturn,  tiptön,  oiuwei  pen.-slaail,  ooslaan. 
Upwanl,  opw^d,  bovenwaartscb,  stllgend, 
naar  bovcn:  —Ks),  naar  boven.opwaarts: 
Prices:  10  Sh.  and  — (s),  1 0  sh.  cn  hoo^'cr: 
— S  otthirty,  boven  de.  nieer  dari;  It  cosls 
— s  of  a  hundrcd  guildcrs,  over  de;  Froni 
five  fiuildrrs  — s,v.  al  5  gld.  en  liooger. 
Upweiiing,  opwelirift  opboiTelen(o.imiler). 
Upwhirl,  üpwMt  opwarrelen. 
Upwlnd,  vpvfmmd,  oprollen. 
Ural,  (j)tlr'(,  Ural(isch);  Uralian,  Vralir. 
L'rania,  jurviuj^,  Urania;  Uranluin,  ju- 
rtHnijm,  3(if)rt  metaal;  Uranic,  JJranous. 
Uranograpliy.  jürdtiograjit  uranograpbie. 
Uranology»  für9nol9dH,  uranologle. 
Uranus,  juranss,  Uranus. 
XJrhan, äb'n,  Urbanus;  i  stedelijk,  stad:*...: 

l  rhane, /;/)«'iTi,  hofft  lijk,  beschaafd,  wcllc- 

wmi. 

Urbanistf  Sb9niat,sooti  Franciscaner  non. 
UrfNiiilste;  Abonitt,  soort  peer. 

lTrbanlty.obanifj,hoffelijk-,  welle  vendheld. 

Lrehiii,  Atsiy\,  schalk,  rakkertje;  zee-ogcl. 

L'rüu,  u.tdü,  Himiost  ,in(  sch). 

Lireier,  jur»/rf,  L  reMira,  urineleider;  C/ rette, 
urlneafscheidnnd  (middel). 

Urge,  £di,  aandrang;  ||  voortdrijven,  aan- 
dringen  (()p),ernslig  verzoeken,aan8poren, 
nadruk  Ictr^'t  n  up,  (bewijzen)  lumgen, 
(klachtcn)  iiilueiigen:  Allow  me  to  —  the 
iiecreMwily  of  the  inquiry,  op  de  noodzake- 
lUkbeid  v.  bei  onderzoek  aan  te  dringen: 
He  wo«  — d  into  dcing  it,  aangezet  om  bet 
te  doen;  He  — <1  It  on  me,  dniktc  hrt  niij 
op  het  bart ;  }le  —tl  me  lo  this  act,  spuor- 
de  me  aan. 

l  r(jen«'y,  odl'nsi,  drang,  aandrang.erustig 
verzoek,  noodzakelijkheid:  —  wasdeda* 
red,  de  urgentverklaring  werd  aangeno- 
men;  llrfjenl,  dringend  noodzakelijk:  De 
in  —  iioo<l  of.  dringend  behocffc  heltht-n 
aan  ;IJe  —  lor  u  t/vin^, stt  rk  aandringen  op. 

IJrIc  ucid.  jMri <•««(/,  iii  irir/.unr. 

l'riab.  ünü.t,  Uria;  L'riel,  jArisL 

L;riiu,  ürim: —  and  l'hammfm  (thmmim); 
Zie  Exodus  'iS,  30. 

Lirinal.  jürin'l.  urinoir,  urinaal;  IJrinary, 
jtirin  >ii,  it  rbak;  \]  »irine...:  —  bladdcr. 

IJrinate,  jünneit,  urineercn;  LWination. 

Urlue,  jArin,  urine, 

Urn, £n,  urn;bouiUoir ;tbeeketel,kofIiekan; 
— — ruo»  kleedje  onder  de  — . 
Uroseopy,  jArasftoufri,  jurothapi,  urine- 

onderzoek. 
Ui*qiihart,  6k^t. 

Ursa,  As9:  ~  Major,  üroote  Beer;  — 
Minor,  Kleine  Beer;  L^rsiforni.  ßsiföm, 
beeracbtig,al8  ecn  beer;  l'rsine,  Äti(u)ni 
beer...;  I^on^s'n.Canad.  »tekelvarken. 


Ursnia,  Asiuls,  Ursula;  Ursullne,  ßaiu- 

I(a)in,  Ursuline. 
Urubu,  Arttäü,  zwarte  gier,  aaskraai. 
Uruguay,  ürugwat,  (i)Aru(rwei. 
Un,  vs,  ons;  All  Ol— ,  wU  allen;  Bofhof  — > 

wij  beiden. 
LI.  s.  (A.),  UnUtdStatt»  (o/  Amertoa).  ünüe 

Sam, 

U.  S.  A.  (N.),  United  StOim  Arnw  (Navy). 

Usage,  jäzidi,gebrulk,gewoonte,  behande- 
ling,  spraakgebruik;  <—  of  speech,spraak- 
gebruik;  The  —  of  thia  road  by  motors, 
het  berijden,  gebruiken;  Sanctilied  by— . 

Usance,  jüz'ns,  gebruik,  uso,  usance:  Ae* 
cordiny  to  — ,  volgens  usance. 

U.  S.  U.,  United  SocUü  Democrats. 

L'ne,  jüz,  gebruiken,  aanwcnden;  behande- 
len,  gfwenuen,  gewoon  zijn:  /fow  Is  the 
worhl  using  you,  hue  ^raat  het  je?  — 
onc's  endeavour,  moeite  duen;  —  forcef 
geweld  gebrQikeB;<»lags  and  bave  leoSy 
willen  is  kunnen:  /  kave  — d  yonr.mnme» 
gebruik  gemaakt  van;  —  a  perfiMm  111, 

III  /lim,  siecht  behandtlen;  —  tobacco 

spirits,  enz. ;  He  — il  i  jüst)  to  —  (jüz)  my 
bock»,  placht  mijn  boeken  te  gebruiken; 
He  can  —  and  eiiiploy  v/eapons,  w.  han- 
teeren en  zieh  ervan  bedienen;  They  are 
— d  (jüst)  lo  hardahips,  aan  ontberingen 
gewoon;  /  don't  feel  quite  as  I  — ^1,  als 
vrookM  r  (vot  l  ine  niet  ,,de  oude");  Get 
— <l  (jtitiO  to,  t;e\voon  raken  aan;  The  Libe- 
rais are  usiiig  up  their  majority,  verbrui- 
kcn,  verliezen  steeds  meer;  He  — 8  up  hi» 
experieneee  in  hie  vfwke,  gebrulkt,  maakt 
zieh  ten  nutte;  /  am  (My  money  is)  —il 
(jüzd)  up,  op,  uitgepul;  Germany's  msour- 
cea,  though  by  no  meana  exhausteti,  are 
now  — d  up,  huipbronnen....  verbruikt, 
zUn  nu  aan  een  eind;  — r,  gebruikW,  etc. 

Use,)A8,gebruik,toepassing,nut,gewoonte, 
behoefte,  vruchtgebruik:  —  and  custom, 
gewone  »  n  vcelvuldige  practijk;  —  and 
wout,ge))ruik  en  gewoonte;  — s  ol  great 
men.  gewoonten,  eigcnschappen;  It  i» 
mucn  In  — ,  bet  wordt  veel  gebrulkt  of 
toegepast;  /  have  a  (no)— itoPit,ikkan 
hcl  (nii't)  gebruiken,  (weet)  nIet  wat  ik  er 
mede  /.aldoen;  tä  of  firoat — ,  ol  no — , 
van  veol  nut.Y.  geen  nul;/;  is  no — ,little 
— , 't  helpt  niets,  haalt  niels  uit;  Of  what 
—  is  it,  waartoe  zou  het  dienen?  What  is 
the  —  of  (in)  going  there,  What  —  is 
there  in  going  to  him,  waarom  zou  ik  er 
heen  gaan?  Thrrt-  in  no  —  In  doing  il, 
liet  geefl  niets  of ;  Thal  is  out  of  —  uow, 
het  is  thans  in  onbruik;  Get  out  of  — ,  in, 
unbruik  raken;  /  have  no  —  lor  you  in  my ' 
Shop,  heb  geen  werk  voor;  Such  per«on« 
have  sollte  — s,  zijn  van  nnt;  —  Is  üe- 
eouil  uature,  de  gewuoiitf  ceu  twee- 
de  naluur;  l^ut  it  lo  n<><>d  — .  j)rofileer  er 
van,  maak  er  ecn  gued  gebruik  van;  — 
uiake»  perleet,  oefening  baari  kunsl;  — 
lul,nuttig,dienst. ;  — Ies8,nutte-,doelloo8. 

U«her,»^s,pürtier,ceremoniemee8ter,  deur»* 
waairlt  r;  ondernieesJcr  (llians  vcnicht.);  \\ 
inkideii.  aaninelden.aankondigen:  IIe—~ 
cil  me  inlo  f/ie  room,  liel,  bracht  mij  in  de 
kamer;  Wc  \<ere  — ned  Into ihe  rudimenle  o/ 
Latin  by  you,  gij  hebt  ons  geleerd iam, 
sehoolvosscrij;  — ship. 

L.  i9.  Lto,  Uniled  Ötalea  Legaliun. 


Digitized  by  Google 


U.  S«  M.  A* 


708 


VACUITY. 


U.  S.  M.  A.,  Ullited  States  Milit.  Academy. 
Usqnebauoli,  osftwibO,  (lersclip)  whlskey. 
U.  S.  S.,  United  States  Senate  {SUip,  Steam- 
er). 

U,  &,  S.  C(C).,  UnUed  State»  Supreme  Court. 
Us«il.fAfti0l,g«wooa(llJk),Teeivuldig:Just 

as  (Verg.  Different  /rom)  — ,  net  als  ge- 

woonlijk;  — ly. 

Usufiipiuii,  jaz(j)ukvipj'n,  recht  op  elgen- 

dom  düor  lang  gebruik. 
Usatruct,  jüzjufrvkt,  vruchtgcbruik; 

umry fjüzju/rBktju9ri,  vrucbtgebruilcer;  in 

(als)  vruchtgebrulk. 
XJHur^Vfjüiiirj,  \vot'k«'r;iar ;  UsurlouSf  jt(- 

2üri98,  woekerend,  woeker  

L7Muri»>  j<^^P,  overwelUlKtm,  len  onrecli- 

te  aannemen;  — atiou,  jxizöpHi'n,  over- 

weldtglng,  usurpatie;  — rr,  overwcldlgcr, 

Usurpator. 

l'Mury,  jOiuri,  woeker:  Lend  upou  — , 

teyen  woekerrente. 
L'.  S.  V.,  Untied  States  VoluntrirOi). 
L'l,  üt,  ut  of  do  (muz.). 
Utali  {Territorv)  iiUä  {teritori.  Ii.  T). 
Utrasil,  jütensil,  werktuig,  (keuken)gc- 

reedschap:  — h  of  hvsbaildry»  huisliou- 

delijke  artikelen. 
L^lerine,  jö/t>r(a)lTi,  utcrus..,:  —  brolher, 

sisler,  broeder  (zuster)  v.  dezellde  moc- 

der;  Uteras,  f4f9r»«,  baarmoeder. 
Utllltarlan,  jütUilPrian,  nuttiuheids   u- 

llliteitp... ;  Ii  vuarslander  van  — Isiii,  nul- 

tigheidsleer  (ü.  Detitham). 
Utility,  ]it(4{(n',  nut,  nnltigheid:  It  is  ol  uu 

— ,  van  geen  nut;  A  man  ol  inslanee 

and— ^een  kractitig  (Jig.)  en  nuttig  man; 
man,  aetenr  voor  kleine  rollen;  Ma- 

nusie  van  alles 
Utillzatiou.  ,  «ebruikinakiuy , 

benuttigliit:. 
Utlltsabie,  bruikbaar,  nuttig ;  Utillxe,  jü- 

(ifais,  benuttigen,  nuttig  aanwenden. 
Utmost,  otmottst,  ulterste,  Krootste:  /  wiff 

use  my  —  endea^uur»,  mijne  uiterste  po- 


gingen;  The  — ,  het  ulterste,  hoogste: 
Twen/y  gnildera  at  the  — ,  op  zijn  hoogst ; 
To  the  —  oi  my  power,  zog  fioed  ik  kan; 
//«dld  hl«  —  to «uccmi,  zijn  uiterste  best. 

Ut44>la,  jutoupi»,  Utopia,  Nergensland, 
ideaalstaat,  lullekicerland;  Utoplan, 
topiscii;  '[  Utopist;  -^anty  tttoplsme. 

Utrecht,  jütr^ht. 

L'trlele,  jütnk'l,  ccl;  blaasvorniit;  uit^'f- 
groeide  bladslip  mel  een  door  ecn  klcpje 
gpsloten  opcning,  blaaskruid;  Utrlcalar, 
iutrihjuh,  blaasvormig,  blaas.... 

Utler,       volkomen,  volstrekt,  volslagen: 

—  Imrrlster.  advtu'aat,  <lii'  niet  binnen  de 
Har  ph'il ;  — ilps|»iili'.  |»o*rrly,  volslagen 
wanhuop,  aiiiiocde;  —  refiisnl,  besüste 
weigeriDg;  Bc  «o  —  stranger  to,  getaeel 
onbekend  met:  Vou  Asm  ly  nrglectcd 
my  (ir/tnre.volkoiuen  In  den  wind  «eslagen. 

L'tler,  Ol.),  uitt  n,  uitdrukkcn,  uitsprekon, 
in  oniloop  breuKeii:  77iei/  — e«l  several 
false  /ia(/-crow)is,  l>rachten  in  omioop; 
He  did  not  —  anolhcr  worü,  zel  geen 
woord  meer;  — «ble»  uit  te  spreken,  wat 
«euU  kan  worden. 

I  tlerniuM',  «/j/  '?Ks.  uitinu.  uitspraak,voor- 
drachl,  rede:  To  (  W)  the—,  tot  het  uiter- 
ste; Ile  uave  —  lo  the  wish,  uitle  den 
wenscil;  IIIm  —  wasi  very  indistinctt  ma- 
nier  van  spreken  was  zeer  onduldelljk. 

I  1  lerer,  wie  spreekl ,  of  in  omioop  brengt. 

l  llrriiiosl,  »fjmoust,  uiterste,  verste:  The 

—  iiiorscl,  allerlaatsle  l>rokje;  I{r  op- 
pressed  tliem  to  Ihe  — ,  op  undragelijkc 
w^ijze,  tot  het  uiterste. 

Utloxeler,  oksBts,  9tok9»t9. 

U.  U.  C,  United  UnivergUy  Club, 

Uvea,  jüvij,  druifvlios  (y.  oog);  Uveotta» 

jüvijs:  —  coat,  druifvües. 
Uvula,  jüvjuLt,  huiL';  — r,  van  de  liui^; 

All  bis  r's  arc  — r,  hii  brouwl  al  /.ijn  r's. 
UJCorlddCjUprÄn Said .oRsÄrisai d,  v r o u  we  n- 

moordef;  UxorlouH,  vgz6ri98t  vksörüa, 

dwuus  verzüt  zijn  op  zijne  (op  eene)vrouw. 


V. 


V,  Dt;  V.,  Verb,  Ver89,  Victoria,  Violin; Vis- 
count;  V(er8U8),  tegen;  V(ide),  zie. 

V,  A.,  Vicar  ApoatoHc;  Vica-admira/. 
.  Va.,  Virginia. 

Va,  vä,  ga  voort  (muz.). 

Vac,  kort  voor  Vacalion. 

Vacancy»  ve<fc'n<t,ledigheid,lusteioostLeid, 
ledige  rulmte,  gaping,vrije  tijd,  vacature: 
He  slare<I  Into  tat)  — ,keek  in  't  wild. 

Vncant,  vcih'nt,  ledig,  {»'e^'staaiul,  niets- 
doend,  onbeduidend,  vrij.onbe/.et  .vacanl: 
Be  (Fallt  Rwiain)  — ,  vacanl  zijn,  etc.; 
Made  hy  the  death  of  E.,  opcn  geko- 
men;  He  preache»  the  church  — ,  in  de 
vacature;  —  siare,  starre,  wezenlooze 

blik;  Su(7t  ri'i/iiiN.s  nrr  —  Of  OUr  QUnriWU 
ciinlizatum,  liebbiii  iiii  t. 
Vacato.  väkeit,  iedit,'  ni.iken,  ontruinien, 
neerieggen,  afstand  doen  van,  alscliaffen; 
He  ~d  Ihe  tlmiae,  liU  deed  afstand  van 


den  troon;  Vacation,  iwfcef#'ti,  afstand. 

vernietiging;  openzijn  of  openvalUng  (v. 
plaats  of  betrehking);  vacantie  (vooralGe- 
rechtiih.  en   UnitK);  rUSttUd: »COUTSe, 

— cursii.s;  — «lays, 
Varolnal,  vahsin'l,  Vaccine...;  Vaccinate, 
oa/istneif.vaccineeren,  inenten;ti  Vacctno- 
(ion,  koepoklnenting  (—  mark»  pokje); 

—  päd  (shield),  pokjesbeschermer);  Vac- 

cinationist,  voorstandcr  der  vaccinatic; 

Vaccinator,  inenter. 
Vaccine,  vahsin,  v.  kouien  verkroi?en,tot 

koeicn  behoorende:  —  {lymph),  —  (j)m;- 

ter),  koepokstof;  —  pox.  koepokkeo. 
Vacclnla,  v^hsinjj,  kuep(jkken;  Vaccfnfef. 

Z.  \'acciMo/io(ii.sf. 
Vaclllalo.  vasileit,  wcifelen.wankckn.fllk- 

keren;  \  actIIatAtff;  Vacillfftion,  welfellng, 

flikktiring. 

Vaeulty,  mhimUt  ledige  rulmte,  ledigheld. 
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afwezigheid  v.  begrip;  Vaca««a,  vmkiv»B, 
tedig,  zonder  ultdrulcklng. 

Vacmiin,  t>a!t}tc9m,  (tucht)Iedige  rnimt«: 

 brake,  luchtrem:  Nature's  abhorrence 

lor  a  — ;  — cleaner,  stofzulger  (ook. 

Dustless  duster);   cleanlnn;  —  llask, 

iiietalen  vat  ({lesch)  m .  twee  wanden,  7.00- 
dat  de  vloeistof  daarin  haar  wärmte  be- 
waart.  Z.  Thermoa;  —  ■^■X»  Station  v. 
draadl.  telegr.;  — -fube,  Iiichtledlge  buis. 

\.  A.  I».,  Vohintary  Aid  riepartment. 

Vude-iueeuni,  veidimih'm,  vadeniccum, 
leMraad,  gids. 

Vagabond,  vagaöond,  landlooper,  zwerver, 
liiie  yent;  Bchurk;  )t  rondzwenrend,  vage- 
bondeerend,  doelloos;  Ii  rondzwerven;  •— 
ane.  t30(7i»fc()rididf,landlouperij;Llvcin  — 
aj|c,  vagebondeeren;  — ism; «^Mf  rond- 
lüopen,  rondzwerven, 

Vagary»  vtgeri,  kuur,  gril,  dwaas  Idee. 

Vagina,  vadiain»,  vagina;  bladscheede. 

Vaginal,  vttdün'l,  scheedeachtlg,  scheede.. 

Vn(|iiiate(d),  vadHnit  (-ei<td),  met  een 
scheede,  scheedevorinig;  V<iginitis. 

Vagrancy,  veirrr'nsi,  landlooperij. 

\murua.t,  veigr'rUt  landlooper;  Ii  zwervcnd, 
sonder  vaate  woonplaata. 

Vague,  veig,  vaag,  onbepaald,  orclnirirlijk . 

Vain,  ijdel,  verwaand;  nutteloos,  wa  inli  - 
loos,  vergeefsch,  Im  drirtielijk,  licht/innip, 
dwaas:  —  bope,  ijdele  hoop;  —  of  (oiier), 
ijdel  op. 

Vaingloriou^  veinglOriss,  opgcblazen, ver- 
waand, blnfferlg;  Vaingiory,  verwaand- 
held,  opgeblazenheid,  bluf. 

Vair.        erkhoornvel  (Bijbel). 

Vakeel,  Vakil,  t<^/i(;,  spcciasd  geiant»  (in- 
landscb)  advocaat  (£.-/.). 

Val,  vot«  kort  voor  Vatentijn. 

Valanee,  vol'ns,  soort  damast;  valletje  of 
franje  cm  bedgordijnen,  enz.;  ||  met  fran- 
je  of  draperie  versieren. 

Vaie,  vallei  {dichter l.);  (veili)  vaarwel. 

Valediction,  vSilidikS'n,  afscheid,  vaarwel. 

Valadietory,  v^idiUirit  arscheids(redc):— 
address,  een,  gew.  Latijnsche,  afscheids- 
rede  in  Am.  Colleges;  de  houdrr  rlier  rede 
wordt  V'alwliclorian,  vMidiktöri^n,  gc- 
noemd. 

Vaience,  val'ns,  persoonsn.;  {veil'ns)  va- 

lentie  =  VaZency. 
Valencia,  valenSi».  Zie  Valanca. 
Valenlia,  V9len§i9. 

Valentine,  ua/'n/ain,  Valent ijn.liefje  op  St. 
Valcntine's  day  (1  i  Febr.)  t^'ekozen;  hriefje 
of  cadeautje  door  jongelieden  van  beide 
seksen  op  dien  dag  elkänder  gezonden:  — 
mnslc,  droomerlge*  Valmitlnas.  vAl9n- 
(alnds;Valentlo.V9{en^(0ti;  Valeria, m/frta  ■ 

Valerian,  valSrisn,  (werte  1  v.)  valeriaan. 

Vnlet,  valit,  ralci,  beeilende;  ||  dienen,  als 
dlenaar  begeieiden;  — ry,  beroep  v.  — . 

Valetudinarl«H»  vaLÜtjüdin^rian,  ziekelijk 
of  zwak  (persoon),  VsLletudinary  ;  — iHm, 
zwakke  gezondheid,  ziekelijkheid. 

Valhalla,  valhala.  Walhalla. 

Valiant,  uoJj'n/, nioedig,dapper,heldbaflig, 
onverschrokken. 

Valid,  validj  kractitig,  sterk,  geldig,  deug- 
delijk,  bindend;  —at«.  vaKdei;, geldig  ma- 
ken,  valideeri'ii,  Irt^aliseoren ;  Validation; 
— Ity,  validüi,  krachl,  geldigbeid. 

V«Uiieh<e),  viUni,  (siilg)beTe]. 


V«l^(ta),«a(M(«'(MH»)»  walkure;  »lau, 

Vallancy.  vaVnai.  vBlanai,  sOOrt  pruik  uit 
de  17e  eeuw  ( —  \<ng). 

\ailey,  vali,  dal;  boek  of  goot  tusscht-n 
daken:  —  of  the  »hadow  oC  deatb,  tijd 
van  groote  droefheid  (Psalm  23,4);  —  of 
ttears,  tränend  al. 

Vallonia,  valounis,  eikeldopjes  van  de  — - 
elk  (voor  looien,  verven.  en  inht). 

Valium,  val'm,  wal;  wenkbrauw  {anat.}. 

Vaiorous,  vo/arjs,  dapper,  moedig,  onvt  1- 
schr  okken  ;Valoar.ooid,  dap  per  heid,  ni  oc  d , 
onTeraehrokkenbeid  (dtchferl.  en  rhet.). 

Valparaiso.  v.;\ip^raizon. 

Valuable,  valjxuibl,  kostbaar.dierhaar:  All 
the  — s  were  saved,  de  koslbaarheden;  .V 
—  friend ;  His  sermces  ore  nol  —  In  mon- 
ey,  niet  te  schatten  of  m.goud  tebetalen. 

Valuation,  oaijueli'n,  scbatting,  waardee- 
ring. 

Valiie.  valju,  waarde,  prijs.valiita, gewicht, 
beteekenis;  !l  achten,  schalten,  vvaardee- 
ren:  /  have  a  —  for  you,  Ik  waardeer  u 
zeer;  —  Payabie  l»ost,  remboursstelsel; 
For  —  received,  waarde  ontvangen,  ge- 
noten;  To  Ihc  —  ol,  ter  waarde  van;  The 
colours  (li(jhin)  ol  Ihis  picture  are  out  of  -— , 
te  strrk  of  te  zwak;  The  —  wasdppreci- 
ated,  de  waarde  werd  gednikt  of  vermin- 
derd ;  Oel  ( Haoe)  —  (a  good  — ),  waar  voor 
zijn  geld  krijgen;  Rate atif« true  — .schat- 
ten op  (ook  fig.);  Set  mueh  —  npon,  veel 
waarde  hechten  aan;  7  don't  —  it  a  farth- 
Ing,  acht  het  geen  duit  waard;  He  — « 
hinisell  on  this,  laat  zieh  hierop  voor- 
staan;  —  dearly  {highly),  op  bongi-n  prijs 
stellen;  Th«  goods  were — d  at  half  the  orig- 
inal cost,  gescbatop;S/ie— ^berseif  up- 
on  her  looks,  zlj  llet  zieh  voorstaan  op; 
You  may  —  on  us  two  months  after  date  of 
invoice,  disponeeren  op  twee  maanden 
dato  der  factuur;  — less  sbares,  waarde- 
looze  aandeelen,  eifecten. 

Valner,  valjw,  schatter,  taxateur. 

Valvate,  valvit,  met  klep,  klepvorniig. 

Vaive,  klep,  vleugel,  ventiel:  —il,valvd,  v. 
kleppen  voorzien;  ^'oZue/e/,  \  alviilc.  vfilv- 
jü/,  klepje;  Valvulär,  valvjul»,  met  klep- 
pen, kleppen  betreffend:  He  died  of  — 
disease  of  the  heart,  aan  eene  hartziekte. 

Vambrace,  vambreis,  vöörarmscheen  (v. 
■wapenrusting). 

Vamose,  vamous,  er  van  doorgaan,  afzien 
van:  He  — fi  the  elaim,  deed  afstand  Yan 
zun  recht  (eisch)  (Am.). 

Vamp,  bovenleer,  nieuwe  lap  op  iets  ouds; 
geKmproviseerd  accompagnement oplap- 
pen;  zwerven.  trt^kki'u:  een  lied  aeeom- 
pagneeren  op  't  gchoor  af; — lipon  pxcns'\ 
verzinnen,  niet  te  verlrouwen;  He  has  a 
knack  of  —4ng  m/^forgotten  operettas,  weer 
op  te  läppen;  —er,  (schoen)lapper;  — — 
ers,  kouscn 

Vampire,  t)ompoi3,vampier  (ook  een  soort 
vleerniuis  —  — bat),  uilzui^^er;  (dubl»i  l) 
tooneelluik;  Vampiric;  Vantpirism,  ge- 
loof  in  — s;  het  bloedzuigen  of  afpersen. 

Vannplate.vampte{(,handbeschermer(/ans). 

Van,  voortroep  (mi/.);  voorhoede  (/ig.), lei- 
ders; wan;  reiswagen,  meubelwagen,  goe- 
deren-  of  oonduoteurawagen  {Guard's  — ) : 
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II  vooropcaan.ln  een  van  vcrvoeren,  was- 
scheii.zulvert  n.  They  arc  in  the  —  of  civl- 
Uaatlon,  de  ptoniers  der  beschavlng; 
Lcad  itie  — ,  vourupgaan;  —  boy,knecht- 
ie  (bU  nifubtlwaKen). 

Vanbraglit  vajibrü;  Vancouver,  vanMIoj. 

Vantlal,o«nd'(.Vandaal  (ook  /i(;.);VaiMl«l« 
Ic,  o'ndn/ift,ruw,barbaarsch;Van<lall»m. 

Vuiiilyke,  vandaih,  kanten  puntkraa^r  (— 
collar);  il  als  In  d»-  porlretlm  v.  Van  Uijck 
(1Ö99— 1641)  gekieed;  Ilscbulpen.punten. 

\mmm,  wserhaan,  windvaan,  wfek  (* .  wind' 
molen),  baaid  (p.  veer);  alU'daagsoli ondcr- 
werp  van  «esprek;  diopti-r;  — less. 

VanelluH,  v^nvl^ts,  kievit. 

X'uuijiianl,  vangäd.  Z.  Van. 

X'uuillu,  viniU,  vanille:  Vanillafe,  Vanilic. 

Vanlsk,  ««nii»zwakke  kiank  aan  het  einde 
(b.y.  In  de  a,  o  of  u  ran  lndy,go,do);[\  ver- 
ilwijnfn,  wcystcrvcn:  Hi' — wl  (rom  (Ihr) 
sltjtil,  viTüwi'fn  uiL  Ik  I  gczlchl;  — Infj- 
puiiil,  voidwijnpunf . 

V»oit>-,  vaniti,  ijd«-lbeid.  ijdel  vcrtoon; 
Viuchteloüzc  poging,  schijn;  heidenscbe 
godbeid  {Bijhtl);  — ~baQ.  damestaDcbJe ; 
— ca»e  (voor  Dlank«>tsel). 

V^aiu|uisli,  vaiikwii,  ovrrwlnnen,  wc*>rloK- 
gt  ii;  riiuufib  — wl  he  cotxld  argue  still,  al 
ba>l  hij  bt'1  afgcb-gd,  hij  redcneerde  tocb 
maar  door;  —er,  ovcrwionaar. 

Vaa<«lre,  orniMti»,  Javaansche  mangoeste. 

Vanlafie,  üan/idJ.voordiM'ljminHtlfit'.schoo- 
ne  legenbeid;  He  i|ol  —  o(  iiie,  Ix  baal- 
de  ct  n  voordcH-l  op  inij;S«»  iiiiioli  to  llic 

— ,  zööveel  te  goed,  daan-nboven;   

(iroiiiMl,  günstige  plaat^,  liKUing. 

Vapiii ,  vapi(i,nauw,Teracliaald,geesteloo8 ; 
— Ity,  v^p^diti. 

Vaporablllty,  vflpar»btliti,  verdampbaar- 
heid;  Vaporable,  verdauipbaar ;  Vaporf- 
tiv,  v  iparifik,  verdainpend;  Vuporizablo, 
veipiraizab'lt  in  dainp  veranderbaar; Va- 
porisation, wip9fiameU*n,  verdamping; 
Vapo'lze,  verdampen,  in  damp  verdwij- 
n«"n;  Vuporixer,  (Zle  Steam-spray);  \'a- 
poroiiH,  iH-iji,fr,>s,  (iatii p voiiiiiL',  opßfbla- 
zen,  winderig,  vol  dauipen  uf  uitwaae- 
mingen. 

Vapotti*»  vetp9,  damp,  wasem,  Udele  waan; 
II  Tcrdampen,  ,,geuren",  zwammen,  bluf- 
fen (0|>,  ot),  droevi«  sleui  nt >  ri :  — *».  va- 

peurs,  luimen,  f^rilh  n;  liaih,  damp-  of 

stoomltad;  — liio,  gexwaiii;  ,  blufferl«, 
snoevend;  — Ish.  dampig,  ncvelig;  mis- 
troostk',  melanchollek  =  — y. 

VapulatiOD,  vapjulcWn,  pak  slaag. 

Vaqucro.  v^kfiron,  vechocdor  {Mexico). 

\'ar.,  vwidiit,  variiitiim,  »^irchj. 

V  uriability,  vi'rubiliii,  siit)-t .  v.  Variable, 
vSridb'i.  veranderlijk,  ongedurig;  |l  ver- 
auderlijke  grootUeid  (wind):  Ihe  *— s, 
Streek  der  verändert,  winden  tusaehen  de 

f»a88at(  n ;  —  uear,  fnrichtlng  om  de  snel- 
leid  tc  wijzigen. 
Variante,  v^ridus,  veranderlng,  vrrschil, 
gesclii),  twist:  Ue  ait  — ,  bet  oneens  zijQ. 
Varlant,  vM»ntf  variant;  ||  verschlllend, 

yerauderlUk,  ongedurig. 
yarlal'%   «Äriei/,   varieeren;  Vurialion, 
i: rri «'ii ' .  I .  \- r  r an d e r i n f.' ,  w  I j  /. i  i  ng ; wlsseiing, 
afwijkiii^',  vaiieteit,  vurialie. 
Varifella,  vaHsvIck  waterjxik krn ;  — r. 
Var|c9f2e|9,  vorikoiuilt  soort  gezwei. 


Varicoloured  (-tinted),  v^kvhd.  v.  ver- 
äcblllende  kleuren  of  Unten;  Variform- 
wl,  van  verschlllcnde  vorrnen. 

Varleose,  cori/tous;  —  stocklng,  ciastie- 
ken  kous  voor  lijders  aan  verna»  ader> 
spatien.  Zie  Varix, 

VarlMl,  t»0rid,  afgewteteld,  geyarieerd. 

Varleyale.  vfiriogfit,  schakeeren,  bespik- 
kelen,afwlsseltn;Varlej|allon,üöriageM'n, 
scliakeerint.',  bontheid. 

Varlety,  v^rcUta,  verscbeidenb.,  veelzydig- 
beld,  verscbil,  yarietelt:  — enterlata« 
menltvarietelton  voorsl . : — bail(-(/ieatre), 
zaal  V.  die  voorslcllingen;  Varietät. 

Varlforin,r^n/ö»),iii.  verscblllenden  vorn«, 

X'ariolu,  varai^lj,  kinderpokkcn :  VAriotat- 
ion,  inenting  (m.  pokstof);  — r.  \ario- 
lou»,V9roi9tos,tot  de  kinderpokken  beboo- 
rende;  Variole,  putje  (als  tj.  pokken). 

V'arluruiii,  v^rifif'm,  van  de  aanleekenln- 
gen  van  verscbill-  iidf  uitiievcrs  voorzien; 

—  ('«liliou  of  Sliakp-<i)fnre's  Works. 
VariuuM,  v^ms,  verscbillend,  verscbciden 

(Sonis:  onderscbeiden)  personen. 
Varix,  v^riha  {Mv.  Varic«a,  virüU},  ader- 
spal,  kranipader. 

Variei,  välit  {vero. ),  page,  bediende,8chnrk; 
— ry,  bet  grauw  of  gespuis. 

Variiiin(t),  vämin(t),  gespuis,  enz.  (vulg.). 

VaralHh,  väniit  vernis  (ook  fig.),  verlak, 
glazuur;  II  vernlseen,  yerlaMien,  vergla- 
zen,  verschoonen:  A  —  of  civilization,  ver- 
nisje;  — ing-day.  daß  vAör  de  opening 
ei  iKT  scliildtTij'  rUentoonstelling;  — er, 

\  arsal,  väs'l  {Univeraal),  erg  grool,  sierk. 

V  ar!«lty,  viUUit  C/nioeräilv:  TAe  <— racaa. 
beide  teer  fam. 

Varu8,  vfiraa,  horrelvoet  (Pe«  — );  puistje. 

Vary.  i  «^r;.  veranderen,  wijziuen,  verschll- 
len,  alwijk.'ii,  veranderlijk  zijn,  varieeren: 
The  uttraction  of  bodies  varies  directlv  a»  ■ 
their  maasea,  and  inveraely  aa  the  «guare  of 
their  diittancee,  Is  reelit....,  omgekeerd 
evenredlc  aan  (niet^ 

Vas,uas,  vai,  bui:-.  it  iilintr  (Ann/.) ;  Vagcid- 
ar,  vaat...,  va.iti  ijk  ;\  asriiljirily,  uasfcju/- 
arili,  toe»tand  der  vaten,  rijklieid  aan 
yaten;  Vaacutum,  botaniseerbus. 

Vaae.  väz  (oeta:  Am.),  yaaa,  keik. 

VaBclln«,  ooMiin,  vaaellne. 

Vassal,  vaa'l,  va/al,  onderdaan,  Slaaf;  || 
slaafscb;  — age,  vaa^lidi,  leenmanschap, 
de  icenmannen,  dtenstbaarheld;  «cd,  ge- 
knecht. 

Vast,  vdat,  groot,  nitgeatrekt,  yeelomyat- 

tend,  veclzijdig,  grenzenlooA.onmeteliJki  || 
t-'renzenlooze  vlakte  of  riilmte  (The  — «): 
1(  is  a  —  pily.  eeuwiu  jaiuiiier;  Tha(  is  a 

—  projei'I.veeloinvatlend,  groolscli  plan; 
He  sqiiandered  away  —  Hunis  of  money, 
onmetelUke  geldaommen;  The  — y  deep. 
onmetel.  ooeaan;  ly  ilMooking,  met 
pcn  bij/nndcr  otmunstit:  uiterlijk. 

V'at,  vat,  kuip;   i  in  (('ii  kiiip  doen. 
Vaticaii,r«/Wi'fi,valicaan,paii?rlijke  regee- 

ring  Ol  niacbt:  The  thunder»  ul  the  — , 

de  pauaelUke  banbiikaema;  Not  tor  a  — » 

om  ndg  zooveel  nlet. 
Vatfcinate,  u^/isineK.voorspclIen:  VAticin- 

utinn,  voorspellint:;  Vatirindtoi-,  pmlict. 
Vau«!  (I»ays  de),  (peiido)vou,  Waadland; 

— oiH,  voudwü,  WaldenserCa);  l>ewoner(8) 

van  — Waadlandscb. 
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VENEER. 


Vaughan,  v6(9)n. 

Vault,  (praDpcwelf.  hol,  korker.  krider,  ! 

hemeigewelf.pewelftl  vertn-k .sprunp,  vol- 

te;  II  verwulven,  overwelven;  voll iwecren: 

He  — etl  Over  the  stile,  sprong  over  liet 

hek;  —er,  Springer,  Tolflgeur;  — Ing- 

horse,  paard  (gymn.). 
Vaunt,  vönt,  gebluf,  pochorij;  |i  bluffen, 

snoeven  op,  zieh  beroeinen  (up  s  ol): 

\lake  a  —  ol;  — er;  — iu||(ly). 
V.  Aux.,  Verb,  auxiliary. 
Vaiix,od/t«;Vaiuüiali,vdÄ«ftd(:— >  Gardens. 
Vava8o(n)r.  votrasCu)»,  aohterleenman. 
V.  C,  Vice-Chancellor;  VicUfHa  Cr099,  Vice- 

chairman  {-conbul). 
V.  I>.  Ii..  Vun  Diemen's  Land. 
V.  II.  M..  Verbi  Bei  Minister,  Bediinaar  v. 

Oods  Woord. 
'Ve,  o:  We  've,  vAv,  wij,  enz.  hebben. 
Veal,  kalfsvleesch;  — — ewtlet;  «■'■alrln, 

kalfsvel  (huidziekte);  tea» kalfSbOUlllon ; 

— y,  jung,  kalverachtig. 
Ve<la,  oeM»,  Veda,  heilig  boek  (Hindoea): 

The  /our  — «;  Vedle. 
Vedette»  vfdef,  ruiterwaeht,  cavaleriepost. 
\>er,  üld.draaien, wenden, vieren,  v.  koers 

verand.,  weifelen,  laten  vallcn  (scheepst.): 

—  of  the  wind,  uitschieten... ;  The  wind 
ed  to  the  north,  liep  om  naar  ht  t  V. ;  —  i 

aBdlUliil,beurteliagS  Vieren  tn  aauhalcn; 

—  away  (out),  vieren;  -^Ing,  iiet  veran- 
deren, draaien;  II  veranderen d,  veranderl. 

V>tJ.:  A  eilt  from  (hp  joint  nnd  two  — 8,...en 
twee  groentcn;  Theu  dined  al  ll»e  —  (Ve- 
getarian  restaurant). 

Vegelubie,  vediitdb'l,  plant  ( — »,  groente; 
ook  aardappelen);  Ii  plantaardlg,  T.  plan- 
ten: —  brimston«,  blitzpulver;  —  dlet, 
pl  an  t  aard  ig  voedsel ;  —  earlh(tnottW,foii), 
plantenaarde,  humus;  —  kiufi<loin,  plan- 
tenrijk;  —  marrow,  niarfipunipoen;  — 
olly  plimtenolie;  -—  paper  {parchment), 
perkamentpapier;  —  tallow»  pianteuvet; 

—  tar,  houtteer;  —  tvraen,  —  disb, 
groente  nschaal. 

Vegetal,  vediit'l,  plant;  !|  plantaardig;  Ve- 
iietarlan,  vediitirisn,  vegetarisch;  II  Vege- 
tarier; —  diet.  lood,  piantaardig(e)  voe- 
ding,  ▼oedsel;Ve0e(arianism,  vegetarismc. 

Vagetate.vedfifeif,  vegeteeren;  Vegetation, 
plantengroei,  de  plantenwereld;  uitwas; 
VeaetaJive,  als  planten  groeiend,  den  plan- 
tengroei bevorderend  ( —  iife,  planten- 
leven). 

Veheineiice(ey),  vf(h}tm'n8(i),  hevigbeid, 
yuur,  drlft,  onstuimlgheid ;  V^ement, 

lirvit:,  pewcldijr.  vurig,  onstuitiilc,  woest. 
\  eliicle,  vi(h)ih'l,  voertuig  (ook  fig.),  gelei- 
niiddel  (om  geneesmiddelen  in  te  nemen): 
The  printing-press  has  become  the  —  of 
ideas,  het  voertuig  der  gedachten; 
Vehicular(y)  ,  vihihjuh(ri),  voertuig...: 

—  traffic,  Wasen-,  rijtviigv  erkeer. 
Vclimle,  veimih:  —  eourt,  Veeiiigericht. 
Vell,  sluier,  voorhang  (o.tempeO.dekinan- 

tel»  masker; jjsluieren,  verbergen, vcnnoiu- 
men,  bewlmpelen:  Beyond  the  — ,  aan  de 
overzQde  van  het  graf,  na  dit  leven;Drop 
fhe  — ,  bedekken  (fig.);  We  don't  wis/i  to 
ralse  llie  — ,  casf  over  this  scenp,  den  sluior 
op  te  lichten;  Talic  tl»e  — .  dtii  sjiiicr 
aannemen;  You  have  — ed  your  looke 
Irom  your  /ri«futo,  u  aan  bet  oog  uwer 


vrienden  ont^rokken;  — ed  volce,  ge- 

dempte  (gevoiIocrdiM  stem, 

Veiiiy  ader,  eigenaardige  neiging  of  aanieg, 
stemming,  luim  ;  ll  äderen,  marineren:  Tie 
a  ...afblndi*n;  In  the  givlng  — ,  in 
goedgeefsche  sti^mmtng;  There i»m  grat- 
Ing  — in  him,  hü  hecft  iets  onaangenaamf: 
over  zieh;  He  was  in  a  rattiing  — ,  zat  op 
zijn  praatstoel;  1  am  not  in  tlie  —  lor  it, 
voel  er  thans  get  n  trek  oi  neiging  toe;  / 
hope  it  will  put  )ou  in  the  —  to  do  it,  u 
aanleiding  zai  ge>en;  —  of  tblnking,  ge- 
dachtengang;  — let,  Icletne  ader;  ---ing. 
netwerk  van  äderen»  aderstelsel;  — y,  VOl 
äderen,  aderrijk. 

Velamen,  vileim'n,  (hersen)vlies. 

Velar,  ofto,  met  behulp  van  het  zachte  ge- 
bemelte  voortgebracht  (phonet.):  —  con* 
sonanta,  gutturale;  Velarlutn,  viltri»m, 
groot  Zeil  boven  Rom.  (amphi)theater8. 

Veidt,  bijna  boomlooze  Streek  {'/..-Afr.). 

Velieity,  veli-Ui,  wili-zwakle  (uero.). 

Veliicate,  i'e/i/ft-i/.kraMipachtig  samentrek- 
ken,  prikkeien;  Veiltcotion:  VeUtcaiive. 

Vellvm,  vel'm.  perkament  (uit  kalfsvel); 
inanuscript  hierop  ge^chreven;  —"paper, 
(-jnj.sf),  vt'lijnpapier;  — y. 

\  elociiiieirr.    ■  , -simi  «9,  snelheidsmeter. 

V eio«*i|U"<lo,  rit<tsipld,  rijwiei;  Velocipe- 
dist,  vilosijAdist,  wielrijder. 

Velocity,  nloeUi,  snelb  üd,  vlugbeid:  Ac- 
eelerated  (deereasinir.  final,  initial,  mean, 
refarde.d,  uniform,  virtuvl)  — ,  toenemende 
(afneiiiende,  eind-,  be  nn-,  gemiddeide, 
verlraagde,  gelijkmatit^  virtueele). 

Vciutu,  vtl'm,  zacht  gelieinelte. 

Velure.  velja,  fluweelachtige  stof,  trijp; 
borstel  voor  fluweel  of  zijde. 

Velutinous,  V3l{j)ülin9a,  fiuweelig. 

\eiverei.  veiuarttt  Manobester  (minder 
soort)  liuweel. 

Velvel,  velvit,  fluweel;  ruigc  huld  om  een 
groeienden  geweitak:  you  have  been  ou 
oll  vow  Hfe,  bebt  altijd  een  leven  op 
een  bordje  peiiad;  A  grent  fravelleria  eon- 
ver$^ationally  on  — ,  liei'ft  een  belang- 
stplltnd  ^'rti(H>r,  heeft  in  t  gesprek  alles 
vöor;  Be  (Simul)  upon(thc)  — ,  een  voor- 
deelige  wedd'  n^ciiap  aangegaan  hebben; 
With  an  iron  hand  in  o  —  glove,  vastbe- 
raden,  maar  vrlendelijk;  —  paws,  saobt 
(en  gevaarlijk)  als  kattepootjcs;  —  tread. 

onhoorbare   tied;   pile  lablo-cover, 

pluche  tafelklt'Pd  ;  \  elveleeii,  Vi:lvjtin,kd- 
ioenÜMVi^tli-—»,  iaiChtopzieneT  (naar  zijne 
hleeding). 

Velvetinn,  velv9tin,dc  fijne  nopjes  van  flu- 
weel: — H.  fluweelen  stof(l(n);  Veively, 

fluwcilaclitig. 
Yen.,  Venerable. 

Vennl.  vin'l.  aderlijk:  omkoopbnar,  veil. 
I  cnallty,  vinoitH,  omkoonba^irbeid,  veilb. 
Venation.  vineti'n,  nervatuui .  Z.  v^ning. 

Vend,  verknoprn,  te  konp  bieden,  venten; 
— ee.  vendi,  koopor; — er,  vei  kooper,  vcii- 
tt  r;  — <jr.  iiibrcnger  (in  Naainl.  Vennoot- 
scli.);  — ibie,  verkoopbaar;  — Ible»,  ver- 
koopbare  goederen. 

Vendace,  vendeia,  kleine  marene  (viach), 

Vendean,  v'ndian,  (bewoner)  v  d.  Vend6e. 

Xendetta,  v^ndetj,  blnedwraak. 

Veneer,  van<9,  fiaeer(bladen),  vernis  (/i0.); 
n  opleggen,  een  vernisje  gevcn  (fig.):  1/ 
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Ihey  are  nof  gooäform,  Ihey  are  at  leaal  lac-> 
quer««!  wlth  ihm  —  o/  i(,hebben  te  loch 
ailtMiiaal  het  Ternlije  ervan;  — •motli, 

snuitinot. 

Veneiiule,  neninii,  vcrgiftigd,  gemfecteerd . 
Vencrablllty,  subst.  van  Veaerable,  ce- 
7t9r»b%  eerwaardi«  (Ittel  ran  orchtfeacona); 

achtenswaardlg. 

Venerate,  wn^rcit,  vereercn;  Veneratiun, 
ontzaf.',  vt  i»'i-iing;  V*'nerntor,  vereerdtT. 

Venereiilf  viniri^l:  —  dcMlre,  ges»lachts- 
dr!ft;  —  disea^e,  venerische  zlekte. 

Venery,  ven^rt,  jacht(verinaak)  (mto.). 

Veneseel,  ve{vt)niBekt,  adfrfaten;  — lo«. 

Venelin(u},  rinis.K'u).  VmotiP  Handslreeh); 
— n,  Venrtiaanscli ;  ViTifliaaii;  jaloozie 
( — Miml,shutter; — s.liiit  liier voor; — boat 
gODdel;  —  clialk,  talkpoeder;  —  door, 
devr  met  langwerpige  rulten  aan  weers- 
zijden  (om  een  inganq  te  verlichten) ;  There 
were  —  inaslH  nlnnr]  the  route,  from  \<hich 
strciuw  i  <  "i  f,[iiitiu()  u'cre  fei>toont')l ,  ko- 
kanjeiiiaäit'u  welkt-  door  guirlandes  van 
Ylaggedoek  verbonden  waren;— »weitflit, 
„preate-papicr"  van  glas). 

VengMlBee,  veni'ns,  wraak:  Wlth  a  — , 
met  bultens-Tworif  kracht  of  lievigUeid; 
overdrevm:  <  r>  tov  — ,  7/ie)/  wreahed 
their  —  on  me,  küeiüen  bun  wraak. 

Vengeiul,  venifui,  wraakgierlg. 

Venlal,  vUwl,  vergeeflUk:  —  «In;  II  Vent- 
aKty. 

Venice,  uenis,  (van)  VetietlP. 
VeniHoii,  vt-nz'n,  wildbraad. 
Venoiii,  ven'm,  vergif,  venijn  (ook  fig.);—' 

mouUied,  giftig,  kwaadaardig;  —  tootb; 

Vmumoun,  vergUtig,  venUnig. 
WnoMc.  Venovfl,  «in(m«<9s),  geaderd; 

aderlljk. 

\'enl.  upt-nintr,  kt  ep,  spieet,  luchti;al ,  kijk- 
gat,  spongat,  zundgat,  uitweg,  uiting,  be- 
kendmaking,  vrije  loop;  gaatje  (in  fluit); 
ademschepping;  II  een  opening  maken.uit- 
laten,  lucnt  geven,  uiting  geven,  slaken: 
Find  — ,  uiting  vinden ;  lle  «ave  —  to  bis 
angsr,  gaf  luchl  aan;  Ii  has  taken  — ,  is 
ruchtbaar  «t-wordt  n,  uitgolekt;  —  one- 
sell,  zUn  bartlucbt  geven;  —  one's  wrath 
lipon,  ztln  toorn  koelen  aan ;  — — nn«*  ven- 
rtaf,vingprgat  (ran  fhdt.  cic.):  hirlit gaatje; 

—er,  buik  (ntiaf.);  fauiTl  (  p-'t;,  -pin), 

zwikjt';   holv.  luehtgat;  — Idiiel.  on- 

deraardstiie  luchtkoker;  — — pliifi,  prop  of 
plug  voor  liet  laadgat. 

Ventil»  vmtUü,  klep  (mvuiekinatr.) ;  Ventil- 
at«, venHMt,  ▼entlieeren:  luchten,  «)ppe- 
n  n,  vriji  lijk  bespreken:  Spveral  qiiesll- 
ous  were werden  ^'eoppt  rd  en  behan- 
deld ;  VeiitilaliiMi  shaft,  luchtkoker;  Ven- 
tilation^ lucUtververscbing,  etc.;  VeMftla- 
tor,  luchtverver«cher,  Ventilator. 

Vrniral,  vfntr't,  buIk....:  —  fins.  bulk- 
viniu'M;  \  (Mili'iole,  venirih'l,  holte;  hart- 
kaiuer;  herHenkaiin  !  ( —  nl  tho  lit'art, 
brain);  Ventricose,  Vvulncuug,  dik,  stcrk, 
buikig       VentHcular,  Veniriculons. 

Venlrilocution.  ventrilskjüS'n,  het  buik- 
spreken;  Ventrttoqnism,  bulkspreekkunst; 
Venlrtloquist.  buikspri  ker ;  \'(*ntrii«qai- 
/.«*,   i.cn^i/((/{uai'.  buiksprekeii. 

Venli'osiiy,  v'nirositi,  zwaariijviL'lit  id. 

Vrnlure,  ventia,  waagstuk,  waagbaizerU, 


risico,  speculalie,  inzet,  kans;  II  «ragen, 
onderaemfn.op  het  spei  zettentf  «fiif  «  M 

(/or)  a  — .  op  iKied  geliik  af;  Shot  at  a  — , 
lukraak;  /  aävise  von  not  to  runttae— , 
de  kans  niet  te  loopen,  het  niet  te  wagen; 
/  do  not  like  to  —  upon  t(,  er  mU  in  te  be- 
geven,  ml)  eraan  te  wagen;  —  o«t,  sieb 
buiten  wagen ; — »ome,Venturous,9tout- 
I  moedig,  onverschrokken;  gevaarvol,  ge- 
waagd:6oi/«  oreso  — moiii«*,  zulke  waagh. 

\rnne,  venju,  ioop,  gang  (<>f  one's  daily 
\<:ork);  plaats  der  bandeling,  plaats  waar 
iets  berecnt  moet  worden;  Jur.):  Cliange 
(TranMfer)  tlio  ,  naar  een  ander(e) 
(recht«)college  (plaats)  over!)rpngen. 

Venu««,  vtnas,  Venus:  — '»  lly-trap,  vlie- 
genvanger  (plant);  — hair,  Teontliaar; 
— üthell,  venusschelp. 

Ver.,  ver$e(»);  Vermont. 

Veraeions,  varHSas,  waarheidlievend,  ge- 
loofwaardiK:  Veraclly,  virasiti,  waarbeld, 
waarhi  id-li(  rde:  l  ntiiieslioned  VOMICI» 
He*»,  onljeiwufelde  waarheden. 

Veraiula(ti),  twrond»,  Veranda. 

Veratrine,  wrettrin^  nleakruid,  verkregen 
uit  Veratrum,  v»reilr*m,  nteswortel. 

Verb,  werkwoord;  Verbal,  (werk)woorde- 
lijk,  niondeling,  letterlijk;  afgeleid:  — 
aiireement  (ei'idenrp.  exajnni'iimn,  mes- 
sage);  —  boney  ami  hriiiislone,  vleiende 
woorden  en  gevluek;  — uuibbling,  ijdel 
woordenspel;  —  translatlon^ondeliflge, 
letterlijke. 

Verballsin.  eÄf>.*/i:»»,iets  niondeling  iiitpe- 
drukt ,  lei  tri  zifti  rlj ;  Verbalization,  vtbal- 
ai2«Ws'ri,ver:uideriiig  tot  een  werkwoord; 
Verbalize^  in  een  werkwoord  veranderen. 

VerlMtini,  n^6elKm,woordelUk:—  roport. 

Verbena,  vJSb9n»t  Ijzerhard  (p/anf). 

\'erbiaf|e,  vMtildf,  woordenvioed,  omhaal 
V.  woorden;  bornbast;  eigenaardige  laal. 

\'erblclde,  »Ä{;tsai(i,woordverdraaier,  -ver- 
draaiing;  Vertjose,  vöbous,  woordenrIJk, 
wijdloopig,  bombastisch;  Verbo»ity. 

Verb.  Sap.,  verbum  sapienti,  een  woord 
voor  fleii  wijzf  (i^  i^rnioet:). 

Veitlanry.  vßd'nsi,  groenheid;  unervaren- 
heid;  \  enlant,  groen,  onervaren:  Mr.  — 
Cireen.  een  ,,groene";  Vevd-antlqne. 
vtd9nt4h,  patina,  groene  roest  op  oud 
brons;  slangeninarmer. 

Verderer(or),  vßibrj,  hont vesler,«achtop- 
zlener. 

Venllfi,  vAdikt,  uilspraak  (v.  Jury),  von- 
nls,  besiissing,  oordeel:  Brwg  la(DeNMr, 
Give.  Rttum)  a  — ,  ultapraak  doen;  Pmam 
one*«  —  upon,  oordeel  nltspreken  over. 

Venlljirls.  vßdigrls.  kopcrgroen. 

X'eiiiure,  cAilj.i,  t,'roen(  heid),friss('he  plan- 
tengroei;  \'er({urous. 

Verge,  roede,  staf,  spil;  rand.  zoom;  om- 
▼ang,  gezlehtskrlng;  Tf  nadtren,  nabijko- 
men,  grenzen,  neliren.  overgaan  in:  They 
trod  the  —H  of  eacli  olher's  üvch.  hunne 
levens  raakten  elkaar,  ze  kwamen  niet 
elkaar  in  aanraking;  <>u  the  —  ol  sixty, 
bij  do  60;  Stich  o  deed  — h  on  madness, 
grenst  aan  waanzin;  VVe  »tood  upon  a  hill 
wMch  — d  to  the  sotah,  die  naar  het  zuiden 
afhelde. 

Verjier.  vAdht,  stafdrager,  kerkdieiiaar ;— 
Hhip. 

I  Veridical,  wHdik'l»  VtHdicous»  waarbeld- 
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Uevend  (scherts.). 

Verlest,  veri-iat.  Zie  Very. 

Verlfiable,  verifiisb'l,  wat  bewczen,  dv- 
staafd  Ol  bevestigd  kau  worden;  Ve.rifica- 
Hon,  bevestiging,  staying,  verificatie:  In 
—  of,  ten  bewijze  van;  Vert/ler;  Verlfy, 
oen/ai,  bewijzen.verlfleeren,  controleeren, 
vervullen,  onderzoeken.  waar  riiaken. 

Verlly,  verili,  waarlijk,  waarachtig  (vero.). 

Verisfmllitude,  vensimilitiad.waarschljll- 
mklieid;  ieU  waarsctOjBliJks. 

Vnitable,  «eritob'l,  waar,  werkelijk,  echt. 

Verlty,  veriti,  waar(achtlg)held,reit:  These 
are  verltles,  dit  zljn  feiten;  Their  des- 
patches  do  not  come  up  to  the  Htantlanl  ol 
— ,  beantwoorden  niet  aan  den  eisch  v. 
waarlwid;  Atttdn  to  the  etemal  verltles, 
de  eeuwige  waarbald  deelachtig  worden. 

Verjaice,  oAdfü»,  aap  Tan  onrijpe  appels, 
druiven  enz.:  Every  word  and  look  o/ Ms 
smacks  ol  — beeft  iets  zuurs. 

Vermell,  vJmii,Tei«ttId  imT<r;Teral8;  Ter- 
miljoen. 

Vermlaii*  «Anii»n,  wormaehtlfr. 

V'ernilcelli,  v^miaeli,  vermicolli. 

Vermlclde,t>Ami8aid,  worin  kook  je, -middel. 

Vernnlcuiar,riJm<ftjti/a,  worin  acht  ip.worm- 
▼ormig:  —  work,  kronkelendc  vi  rsiering 
in  mozalekwerk. 

Varmiculale.  vAmihiuleitt  kronkelend  of 
wormvormlg  Inleprsen,  kronkelen,  zieh  In 
alle  bochteii  wriiit:pn  (fig.);  (vtmihjuHt) 
kronkelend,  wormsieklR,  vermolmd;  Wt- 
micultUion ;  \  crmiculoseA'ermieiiloiis, 
v/imihjulou8{as),  vol  wormen  of  maden,ge- 
lljk  wormen  ;Veriiilfttrm,«imi/öm,worm- 
vormig;  Vermifugal,  wormafdrijvend. 

Vermifuge,  vömifjüdS,  wormmlddel. 

Vermllion,  vßmilj'n,  vcrmiljoen:  'J  he  — 
8ea,  Golf  van  Californie;  — ed,  vermil- 
joen-rood  geverfd. 

VermlD,  vAmin,  schadelijke  dierea,  onge- 
dierte;  gebroed,  tuig:  H$  ia  0oa#-tor» 
nothing  — ,  een  prul.  ploert;  -~d es I roy- 
er i-hiller),  vergift  oni  —  tedooden;  — 
«te,  ongedierte  vo(»rthrpn»fcn ;  vol  zijn 
(leven)  van  ongedierte;  — oos,  vol  onge- 
dierte, al8  — . 

Vermont,  vAmont. 

Verm(o)ut||,  v6müth,  vermoutli. 

Vernaculnr,  v,)na/{jti/.'.  ii)lnM>msc')i,  <'iüt'ii. 
vaderlandsch;  |i  taaleigen  (zelden);  nioe- 
dertaal:  —  diseane  {idiom,  languagef  ton- 
gu0);  >i8in»  idioom,  dialect  »  Vamac- 
«torifv;  — tae*  Inburgeren  (een  woord). 

Vernal,  vAn'l.  lonte-.  j»Hifrd...:  —  fever, 
malaria;  —  l-:<|uinox.  lente  datr-en-nacht- 
evening  (-/  Mrt.):  iSueet)  —  gratis, 
reiikgräs;  —  sign»,  lenteteekens  (Dieren- 
riem);  Vernalton,  bladlig^ng  in  knop. 

Vernon,  vAn'n.  Veroies,  varoul. 

Verona,  v»rouna,  Verona;  Veronese,  vera- 
nSz,  (bewoner)  van  Xorona. 

Veronica,  vsronik^.  Veronica;  dopk  (meX 
afbeeld.  van  Jezu.s'  Kclaal);  rcrcprijs. 

Verruea^  twrA/u,  wrat;  Verrucoae,  Ver- 
rncotia,  ventftoaaCaa),  vol  wratten. 

Versailles,  vAsettz. 

Versatile.  rüsc*/(a)i/,  vcranderlijk,  onvast, 
draaibaar;  händig,  veelztjdlg:  —  lalant; 
VersatiUty,  vtasttUiti. 

Verse,  poCzie,  vers(regel),  strofe:  Poem  in 
auc  alanaas,  «ach  of  eiglit  — ■»  v.  zes  ver- 


zen,  elk  van  acht  regetej  —»  ol  occnslon, 
gelegenheldsgedicht(en);-— makerf -mon- 
ier),rijmelaar.verzensniid  ;  — /t'/.iL'ediohtJe. 

Versed,  vßst,  bedreven,  ervaren  (in). 

Vcrset,  vAnt,  bijbelvers;kort  v66r-  of  tus- 
schenspel  (orgel);  Versicie,  vßnk'l.  klein 
vers  door  den  priestor  gezegd  of  gczongen, 
antwoord  van  de  mMiimite ;kloin  dichter- 
lijk  product;  Versicular. — di«'i8ion,ver-, 
indeeling  in  verzen;  Versilicalion,  vtsifi- 
keii'n,  verakunst,  verabouw;  Verallier, 
«Jsi/ai?,  verxenmaker;  Versify,  vJsi/ai, 
berijmen,  bezingen,  verzen  maken. 

Versicoloiire«!,  vosikv.lad,  geschakecrd. 

Version,  üÄi'n,vertaHng,overzetting;voor- 
stellingswijze;  lezing.  redactie;  — -al. 

Verso,  oJaott,  linker  oladx.;  keerzljde  («. 
medaille.). 

Vorst,  vjöaf,  werat  (8,088  K.M.). 

Versu»,  v3898,  legen,  tegenover  {weist.). 

Vert,  (verk.  v.  Convert),  bekeerling,  vooral: 
tot  de  R.  Kalb,  kerk;  H  overgaan. 

Vert»  ailea  wat  groeit  en  groene  bladeren 
draagt  In  een  woud ;  reeht  om  groen  bont 
te  snijden:  ll  groen  (herald.). 

Vertebra,  vA'ihr.),  rugwervel  (Mv.  — e); — I: 
—I  animals,  tiPwcrvclde  diiTon;  — 1  co- 
lumn,  wervelkoloni ;  Vertebrata,  vtti- 
breit»,  gewervelde  diercn;  Vertebrate, 
vätibrUt  gewerveld  dier);  <— oAÜbreittd, 
gewenreld;  VerHbration,  verdeelfng  In 
wervels. 

Vertex,  vülaks  (Mv.  —es,  Vertices.  vJUi' 
.sU),  hoogste,  toppunt,  zenilh;  hoekpunt. 

V e ri i eal ,vjS'th7,loodre cbt, ver tlcaal ,  s taan- 
de:  —  plane,  verticale  vlak;  VerticaKiVi 
loodrecbte  stand. 

Vertiginous,  r/^fidftnds.ronddraaiend.om- 
wcntelend,  duizelig  (makend). 

Vertigo,  v&Hgou,  vßtatgou,  üuizellng. 

Vertu,  xyßtu,  kunstliefde;kun8tliefhebberij: 
Boudoir  filled  with  articles  af  — ,  kunat- 
▼oorwerpen,  antiquiteiten,  euriOBa. 

Verulam,  verul'm;  VertiJomton,  y.  F. 
Bacon  van  — . 

Vervain,  vßvein,  ijzerhard,  verbena. 

Verve,  rjöi',  geestdrift,  vuur,  kracbt. 

Very,  vert,  werkelijk,  waar;  ae6r;enke], 
zelfs,  echt;  II  in  booge  mate:  —  out  of 
breath;  He  ts  a  —  baby,  echt ,  ,kuiken"; 
The  —  man  came  on  the  —  «lay  of  the 
funeral,  dezelfde  man  kwam  op  den  dag 
zelf;  His  —  aervants  despise  him,  zelfs; 
The  —  thougM  of  It  tnafces  me  ahudder,  de 
bloote  gedachte  er  aan;  Her  —  words, 
eigen;  That's  the  —  best  you  could  do. 
het  allcrbpstc;  It  is  —-  possiblc.  zö^r  wel 
mogplijk:  7 /i»^  verlest  rasf^a/.  allpr^'pmppn- 
ste  sclmrk;  The  verlest  baby  could  do  it, 
het  kleinste  kind  kan  hetdoen;  /(  was  the 
verlest  old  buiidtn0  I  emr  «aw,  het  aller- 
oudate  gebouw.  Z.  ITeverend. 

Vesiea.  v.tsaih.i.  Maas;  — I.  vesik'l,  tot  de 
blaas  l»eh()urendt' ;  — iil.  vesik'nl,  blaren 
trekkend;  trekpleister ;  \  esieate,  vesik^U, 
blaren  trekken;  Vesicatlng  plaster,  trek- 
pleister; Veaiccrtion. 

Veslcle,  vesik'l.  blaar,  blaa.sje;  Venicorole; 
Vesicotomy,  hlaasoperatie;  Vesieular^VeS' 
iculate,  Vcsivuloae,  9H  een  hlaasje  of  blaar, 
blaas-,  ceiacbtig. 

Vespa,  respe,  wesplen)  en  dergeliJke. 

Ves^asiaa,  eeapeii'n,  Vespaaianua. 
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Vesper,  vesp»,  avondster,  avond  :  — s, 
vesper.laaUte  getijde  van  het  lirevier:  At 
the  MW  of  — —bell;  Vttpertihan,  a- 
Tond-  of  nactttTogel  ((K«r);  Vempwtinal.  in 

den  avond,  nachtclijk;  Vesperline,  vea- 
p3t((i)in, loi   den   avond   behoorcnde  of 

I  1  n  gebeurcndf. 

\»'s|»iury,  vcapüri,  wcspennost;  Vempine, 
Veapiohile:  Mng  no  —  1  shoo'd  tA«m, 
daar  Ik  nlet  van  w.  houdJoeK  Ik  ze  weg. 

Vessel,  vea'l,  vat  (ook  fig.)  ;  bloedvat,  kan; 
schip,  vaartuig,  vaatwtrk.  gereedschap: 
—  of  wrath,  val  def  toorn^i. 

\cHt.  borstrok;  ondtTlijrje;  bekleeden,be- 
giftigen,  beleggea»  OTerdragen,  overgaan 
op,  komen  op,  geTettlgd  ttfn  In;  Hi$ 

mnney  ia  — ed  in  landn,  bolrjrd  in;  The 
ri'jtit  to  the  estate  — s  in  yoii,  is  op  u  vast- 
«t'Zt't  ;  The  juri^dirtion  tif  the  (iislrirl  is  — e<I  | 
in  i/ou,  berust  bij;  lle  was  — ed  wilh  that 
power,  bekleed  mct;  — e«l  IntereNtH.  ver- 
worven,  verkregea  rechten;  The  duke's 
interegft  are  — ed  in  eoar-mfnrs,  kapitaal 
|8  vastgelepd  In;  — e<l  lenaoy,  vast  legaat, 
dat  ultgekeerd  wordl  op  bcpaalden  leef- 
tijd;  —Slip,  laptM. 

Vmta,  oeato,  Vesta;  waslucifer. 

VmmtmifVett'l,  Vestaalsche  maagd,  kutsche 
vrouw,  non:|lVestaalsch,rein,  maapdt'tijk, 
kuisch:  —  Virgins,  Vestaalsche  A/aagden. 

Vesllary,  vestjjri,  klcedkampr,  garderobe. 

Vestibüle,  vestibiül,  Vestibüle,  voorhof: 
wachtkamer;  — -trata,  barmonlm-  of 
D-trein. 

Veatige,  vesHdi,  spoor,  orerblljfBel.  VimiiI- 

Ijial,  vestididl,  rudimentair:  —  ntructu- 

rcs,  restanton  v.  Organen;  \  eittiffiaru. 
Vestlnti.  r*'sfi/j.  stof  voor  vesten. 
Vestiture,t;es/i(ju.),dekhaar, -Schubben  etc. 
Ve8Unent,kleeding,(inis)gewaad;altaarkl. 
Vestry.  V4f$tri,  consistoriekamer,  kerkeka- 

mer,  parochlebestuur,  met  een  wereldlijk. 

herkelijk  en  (idrninistralirf  karaktcr;   

Clerk,  st-creiaris-p»>nningnu'»'stt;r  van  de 

parochit  ,   —dum,   best  nur  door  de  — ; 

— man,  kerkeraadslid,  lid  van  den  paro- 

elileraad,'  ^-meeting. 
VcMlure,  vestja,  (bp)kleedlng,  hulsel;  II  be- 

kh'i'den  ;  — r,  kerkbcani  btr  voor  de  gewa- 

(li'i».  sai'risi i'in. 
Vesuvian,  v^s(})üv}'n,^oort  v.  windlucifer; 

II  tot  den  Vesuvius  behoorende. 
Vcsnvla»,  i»a(j)AvlM,  Vesuvius. 

Vet,  verkort.  v.  Veterinari/  of  Veteran. 

Vetch,  wikkc  (pUnU);  — >llno*  (ongebla- 
derde)  lathyrus. 

Veteran, rr/,*r'n,  vcrprijsd  In  den  dienst, be- 
pioefd,  ervaren;  II  veteraan;  — Ixe,  op- 
nicuw  dienstnemen  (Am.). 

Veterlnarlan,  ve(arinfri,in,  voearts. 

Veterlnary.cr^jnn,»n, veearts  { —  surgeon); 
!|  veeartspnijkdndie:  —  «Miilofio.  srliool. 

Veto,  vttou,  (recht  van)  veto,  vcrwerping, 
welgering,  verbod;  verbiedea,  tntem- 
men,  weigeren:  Put  one'a  —  «n;  — er,f— 
int,  die  het  recht  van  reto  taeeft,  voor- 
^t  indtr  daarvan. 

Veitura,  vetüro,  viirelanLe  (llaL). 

Vetturlno.  vcturinoii,  iuiurkorl  s(  j.-r). 

Vex,  verontrusten,  kwellen,  plagen,  be- 
droeven,  ergeren:  rie  (FeeO  — ed  at,  sich 
ergeren  over;  .Sli{|litly  — «I  at  my  worda, 
eenigszins  geCrgerd;  — ed  queslions,  las- 


tige, nie!  uitgemaakte  vraagpuntcn;  — o- 
tion,  ergernis,  kwelling,  plaag;  verdrictc- 
lUkheld;— «tloua,  oeftaeuaa.kwellend.ver- 
drletlg,  hlnderll]k,ergerend;-*er,  plager, 
sarder,  kwcller;  — Inu.  kwellend.  etc. 

Vexll,  r«*/{sif,  vlagjc(v.  u/mderöioemiöen);— 
lar(y).  d  iai  toe  oehoorend;  Vaxlllum,  Viag 
(ook  V.  bloem). 

V.  G.,  Vicar  General;  VerW  gratia,  b.T. 

VI«,  üoto,  weg; Höver:—  lactea,  tnelkweg; 
He  went  to  Italy  —  (by)  Paris  aud  Lyons, 
over  Parijs  en  Lvon. 

Vlabillty,  vai<)bj/i^i.Hubst.v.Vlable,r«><^6W. 
levensval  baar. 

Vladttct.  vai^d^kt,  viaduct. 

Vlai,  «afel,  neaetaje,  flool;  II  In  een  flescbje 
doen:  He  poured  out  — s  of  wrath  upon 
hi»  enemie«,  hij  goot  de  fiolen  des  toorns 
over  zijne  vijanden  uit  (Openh.  16,1). 

Viameter,  vai^mUs,  wegineler  (aan  rüf.). 

Viands,  vofendz,  levensmiddoleD,  TOedMl. 

Vialicam,  vaiatik'm,  Klar  of  teerpennfnK; 
teerspijs:  de  H.  communle  een  aiervende 
toegedlend. 

Vlalor.  vaif'it3.  reiziger. 

Vibrant,  v(iil)r'nt,  Irillend,  bevend. 

Vibrate,  vaibr*Ht,  slingeren,  schommelen, 
golven,  trlllen,  klinken,  weifelen;  Vibrio 
Hon,   Irilling:  schommeling,  slingering. 

Vibrator,  vaibreH;>,  trillend  metaalplaat- 
iciVtbratory  movements,trilbeweglnffen. 
Vibroecope,  trilliiitrnieler 

Viburnum,  vaibßn'm,  sneeuwbal  (planf). 

Vlear,  vi^,  plaatsvervanger.  vlcaris,  pre- 
dikant:  eigenlijk  de  plaatsvervanger  van 
den  Rector  (die  zelf  geen  dienst  hehneft  tc 
doen.  De  Vicar  geniet  slechts  de  Small  Tithes 
i.  e.  de  tienden  van  koren,  soms  hooi):  — 
Apostollc,  (iroot- Vlcaris;  Heia  tbe  ol 
Bray,  spreekt  uitstekend  sonder  te  doen; 
regelt  zijn  meeningen  naar  zijn  eigen- 
belang; —  of  (Jesus)  Cbrist,  de  Paus: 
— afie,  tjfftaridf,  ambt  van  een  Vicar; 
paslorle;  — ship. 

Vicarial,  vihi^ri.il.  Z.  Vicariou$;  Vicnriate, 
vlcarisschap,  plaatavervanging;  U  plaats- 
vervang«nd;V{eariot(a,plaatavervangend, 
voor  and.  gelfdeii ;  —  punishment  (alone- 
ment),  straf  onderj^aan  (verzoening  ver- 
krt  gen)  ten  behoeve  van  een  anib  i-;  Your 
experienceia  — uit  de  twccde  band. 

Vice,  ondeugd,  gcbrek,  verdorvenlield, 
kuur  (van  een  paard);  bankschrocf  KAm. 
tnse);  II  vastzetten  In  (als  in)  eene  schroef: 
He  grasftcd  me  as  in  a  — ,  Üeld  mU  als  In 
eene  scliroef  gekneld. 

\  ire,  vaisi  (in  samenst.),  onder,  plaatsver- 
vangend;  in  de  plaats  van:  —  ver- 
sa, volsivSa»,  vice  versa;  en  omgekeerd; 

 admirnl.  vic —ailtiiiraal:  admiral- 

ly,   vicc-adiiiit  aalscliap ;   rliairiiian, 

vice-president ;   ftiaiifcllfir,  vice-kaii- 

selier;  — -i'onsiil.  vice-consul;  — fieren- 
cy.  plaalsvervangerschap;  gercnl.rais- 
ditr'7U(dier'nt),  plaalsverv.,  stad-  (stede)- 
botid.;  II  ptaatsvervangend ;  — presidrat; 
— rpfial, mi.srif;V,  tot  een  onderkoning  of 
onderkoningschap  brhooronde:  — reiue, 
vaiarein,  gemalin  v.  — roy,  onderkoning; 
— royallUt  onderkoningschap.  (alie:vai«). 

Viceanial,t»i«en{9l,  twintifjarig,  alte  tw. 
jaar  voorkomend. 

Vicinage,  viainidi,  buurschap,  verhoiiding 
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tusscben  buren.  Zle  Vicinilu. 

\ iclntty, viHnil i ,  nabuurscl);i[»,oinst i .  k.  n. 

Vicious,  vi^,»n,  onvolinaakt,  gcbrckkiu'.b«-- 
dorvt  n,  siecht,  verkeerd.b009aardig,venij- 
nlg;  vol  kuren  (v.  pcMrd):  —  elrel«,  vlci- 
euze  kring;  He  took  fo  a  —  covne,  glog 
den  siechten  weg  op. 

Vlolssilmlo.  ni.^isitjüd,  verandoring.  lots- 
wisseling,  wtdtTwaardiglieid,  wisselvalllg- 
heid:  The — Hotlife.  fortune;  Lifehasbles- 
sed  htm  witb  — ,  hij  iieeft  tot  zUn  geluk 
velerlel  ondervonden. 

Victini,  vihiim,  slachtoffer.prool,  dujie:  Jle 
was  (feil)  a  —  to  his  ambition,  was  (viel 
als)  slaclit offer  van  zijne  et-i  zurlit;  — ir.e, 
tot  slachtoffer  maken,  beetnemen,  be- 
driegen;  Vlctimization. 

Victor,  vihi»,  overwinnaar;  — ia,  vihtöria, 
Victoria,  soort  rijtuig  (— Cross.mll.  de- 
coratie(overeenkonu'nd  nu'tr.Vfifjri/fcms- 
orde);  — n:  — n  Order,  Poetry,  etc). 

Violoriue,  viktarin,  boa,  bonten  kraftg; 
soort  van  perzik. 

VietoFloua,  «i  MAri9»,0TerwliinliigB....0Ter- 
winnend;  „Send  her  — maak,  diit  ilj 
overwinnend  zij. 

Vic'tory.L'i/j/jn.ovfrwinning.behaald  voor- 
deel:  C-ain  (Carry,  Cet,  oblain)  a  —  over; 
VIcIress,  overwinnarcts. 

Vietual,  vü%  proviaadeeren.van  leeftocbt 
voorzien ;  — s,  trft'lr.levensmiddclen:— 4*r, 
vif^h,  proviandmecstor ;  slijter,  vlctu  ilio- 
schip;  — ling.  proviandeerlng;  — linfl- 
oUicc,  victualiebureau. 

Vide,  vaidi,  zie;  Vidclicet,  videliset,  tc 
weten,  dat  is,  namelQk. 

Vidette.  Zie  Vedette, 

Vlenna,  vjens,  Weenen;  Viennese,  vjeiiiz, 

be\voner(s)  van  W. 
View,  vjü,  gezicht,  uitzicht,  Inzicht,  o\er- 
zichl,  bezichtiging,  onderzock.sclu  ts.kijk, 
oordeei;  meening»  bedoeling;  staodpuat; 
Yoomemen;  ||  zien,  aanscbouwen,  onder- 
zooken,  nagaan,  bt-schouwen.  bczit  n;  In 

—  of  what  yuu  huce  to  o//er,met  betrckki  ritr 
tot  (inc't  het  oog  op);  In  iny  — ,  inijns  i  r- 
acbtens;  tVitli  a  —  to  that  Chance,  met 
een  oogje  op;  — (s)  of,  teEicbt(eii)  op; 
— s  on,  gezichten,  aan,  längs;  HU 

on  Art,  denkbeeiden  over;  —  halloo, 
jachtgcioep  bij  bei  zirn  van  vos  of  wild; 
i  ijivc  tliis  — liulluu,  julcb  deze  riitoning 
toe;  Be  ou — ,  te  bezichtiRrn  zijn:  7/a  ;e 
In  — ,  op  bet  oog;  l'ou  must  keep  this  in 
— ,  In  het  oog  houden;  Leave  out  of  — 
buiten  beschouwing  laten;  Lei  us  tahe  a 
(food  —  otit,  laten  we  het  goed  bczien; 
Tahe  a  dark  —  ol.  soinberen  kijken  heb- 
ben  op;  Vanisli  from  — ;  /  did  it  with  u 

—  to  (the  —  o/i  ascertain(ing)  whether  he 
VMsaajfe,  met  de  bedoeling;  Our polnts  ol 

—  are  different,  wij  staan  op  een  Terschll- 
lend  standpunt;  I  never  looked  at  it  /roni 
this  point  ol  — ,  uit  dit  oogpunt;  — s  on 
the  war,  niecningen  ovir;  Coine  in  — ; 
Fall  in  with  a  person's  — s,  eens  zijn 
(worden)  met;  — able;  —er,  opzlcbter. 
onderzoeker,  deskundige;  ——linder,  In- 
strument voor't  julst  stellen  dercamera; 
— U'ss,  onzlchtb.,  nit  t  tc  zien;  — poInt, 
uitzicbtpunt;77ie  modern —polnl.stand- 
punt;//e  is  — y,  heef t  eigeoaardige  uleeto ; 
ziet  er  knap  ult(<fial.). 


Vlflll,  vidiil,  het  waken.  waak«aamheid;vi- 
!  gilie,  vlgllledag;  On  tlie  — ,  waakzaam; 
— s.  nachtwake:  Keep  —  in  the  thamber 
of  death,  biJ  een  lijk  waken. 

VIgllance,  vld2trn0,waakzaamh.:  —  Com- 
mittee  (Sodefj/),  vereeniging  of  bond  van 
orde;  velligheidscoinltö;  Vijillant,  waak- 
zaam, omzichtifr. 

Viijnelle,  vinjH,  versieringi  n  niet  binden, 
ranken,  krullen;  karaklerschfls;  vignet 
(porlret);  u  zöö  bewerken,  dat  de  randen 
of  Itjnen  onmerkbaar  verdwijnen  (pfto- 

togr.);  — r,  Vigneftisf. 
Vi(|»r«uH.  vigsr^s,  kiachtig.  sterk,  flink. 
Vifjonr,  vig.i,  kracht,  .stf'rktf,U-vi  ndighfid. 
Vikiug,  v{,a)ihin,  Viking  (Oud-^oorsche 

Zi-eroover). 

Vile,  laag,  verachtelijk,  waardeloos,  leeiyk, 

gering,  afschuwelijk:  —  pen,  sniHI. 
Vilillealion.  ul/i/i/iW^'n,smaad,t'tc. ;  VHi- 

/ier;Villly,yüi/al, lästeren,  hoonen.smaden. 
Vilipond,  üüipend.minacbten.geringscbat- 

ten,  zicb  ongunstig  uitlaten  over. 
Vill,  gebucht,  kerspel  (hitt.). 
Villa,  vild,  buitrn(plaats);  — <loin,  de  ge- 

zanienlijke  vii]a'.s,  villabewoners. 
\  illane.  vilidi,  dorp:  Thr  —  was  (sat)  on 

the  river;  — p,  dorpsbewoner;  — py  (vero.), 

district  van  dorpen. 
Villaln,  otitn,  schurk,  lijfelgene.boer,  lum« 

mel;  — age,  vtHnidi,  Itlfefgeoschap;—- es8 

(tr.  — );  — ous,  schivkachtlg,  laag,  ge- 

nieen; — y,  schurkerij,  siecht held,  eerloos- 

held;  ook  Villcin  gespeld. 
Villi,  vi^at, dicht  opeenstaande  haartjes(aia 

bij  fluweel);  Villose,  Villous,  vilou8(as), 

barig,  ruig:Villoslty,«t{o8i(t,bebaardbeid, 

ruigheid. 
Vllliers,  xyll{j)oz. 

Vim,  kracht,  energie,  wilükracbt. 
Viminai,  olmifial,  (als)  Tan  wilgen;  « 
twlgs, 

Viiuieeou8,iKaHtteti»«,tot  den  wljnstok  be- 

hoorend.  wijn...:  wijnklourig. 
\  iuai^irello,  v'\nigrct,  roukflt'schje. 
Viii,.  \  inccul,  vins'nt,  Vincentius;  —lau, 

vinseni'n,  van  den  H.  Vincentius. 
Vincibility,  vinsibÜiH,  anbit.  T.  Vfndblo, 

oinaiö't,  overwinlijk,  verwinbaar. 
Vloealnin,  vinhjul'm,  band,  verbindlngs- 

(slreep). 

Viudk-ability,  ui)u/i/i<(6i/ih .subst.van  Vln- 
dicahip,  vindih^ib'l,  recht  vaardigbaar, ver- 
dtidigbaar.  Viadieate,  vindikeit,  bandba- 
▼en,  Tordedlgen,  rechtvaardigen:  /  will  <— 
my  pight,  mijn  recht  verdedigcn;  — 
from  a»per!!iionH,  cast  upon  onc,  verdedi- 
t^en  tegen  laster;  Vindictitiori,  rechtvaar- 
diging,  verdediging:  I  did  it  in  —  of  my 
liberty,  ter  verdediging;  Vindicator,  ver- 
dediger,  bescher m er;  Vindicative,  Vit^ 
dicaforv,  verdedigend,  rechtvaardigend, 
wrekend,  straffend;  Vin^/ira/re««;  Vindlc?- 
live,i;incii/f/ii?,wraakKierig:  The  — psalms. 

Vine,  üoin,  wijiistok,  wingerd.wijnrank ;  

borer.  Z.  — -/re»er;   clad,  met  wijn- 

gaardranken  begroeid;  culture.  wtjn- 

bouw;  — «iisease,  druifluisziekte;  — 
dresser  ,wijngaardenler;—fpetter,dmif- 
hils;  — iirouer,  eigi;naar  van  een  wijn- 

berg;   grub.  Zie  — fretter;   sliool, 

wijngaardrank;  — yar«l,  vinjad,  wijn- 
gaard;  Viny,  wUnaobtig;  m.  wijngaardan. 
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\  iiieiiar.  i:img.>,  azijn:  zuur;  zuur  iua- 
k«  !i,  Hil  l  a/.iju  wnjveii:  Iiis  temiA es  wer^ 
— ed,  zijoe  slapcn  werden  met  azUu  ge- 
wreven;  — botlle  {-crutt),  azUnflesehJe ; 

—  condlinents;  Z.  Pichfes:  »mrntt, 
zuresaus;  —eil  lierriny,  ingemaakte;  — 
works,. azijnniakerij ;  — i«sh.  — y,  zuur; 
wrang,  geinelijk;  onaangeiiaam  {critiek). 

VIncry,  vaiiwri,  brocikas  voor  üruiven. 
VinieMilare.  oim/iel/^wijnbouw:  Vinicul- 

turist;  Viniferous,  wijn  voortbrengend; 

Vinometer. 

Vinu^p,  VInouH.  vuiituus{,is),  wijnachtig: 

—  flavuiir.  wijiismauk;  —  liMfUHcily, 
spraakzaamheid  door  drank;  YinoaUy. 

Vint,(wUn)bereid;  Vintage,  vinHd!,  wijn- 
OOgSt,  wijn  (v.  hepaaldf'ii  ooust):  — er. 

Vintner,  vintiw,  wijiihaiKli-laar,  wijnhufs- 
liuud^T;  Vtntry,  wijnkeldff.  wijtihiiis. 

Viol,  vaial:  — — fla-gaiiilm.  vroegere  groo- 
te  viool  met  ti  snaren;  The  grunting»  of 
— s,  zware  krasgeluiden. 

ViolUfVaM»,  elgennaam;  aUvIool;  vlooltje; 
Viol'aceous,  (gekleurd)  als  cen  viooltje. 

Viulaltle,  vni^L»b'l,  scia  iiditaar, 

VioJale.  vaifU'it,  scheiulcn,  oiitn-rt  n.  ver- 
kracUteu,  oatbeiligeu,  verbreken,  oatwij- 
den:  He  — d  hlm  pUghlM  faitk,  gcbond 
zUq  gegeven  woord. 

Vfolation,  vMaleii'n,  schending,  verkrach- 
tiiiK,  inbrt-iik.  ontwUding;VioIafiiw,aclien- 
dend,  oaleerend. 

Violalor,  vmil9ltit9,  sehender,  yerluracbter, 
verbreker:  —  •!  rcpose.  rustyentoorder. 

Violence,  vtd9l*n»,  gewefd,  lierlgtaeid,  ge- 
welddadigheid,  verkrach  tiner.ont  hei  Illing, 
Inbreuk:  It  was  doiie  by  — ,  met  gcweld. 
gewelddadig;  Jle  \<as  donc  —  lo,  hcm 
werd  geweid  aangcdaan;  H«  pui  a  —  ou 
taiins«lf,  deed  zichzelf  geweid  aan.  sioeg 
de  band  aan  zichzelf;  Vne personal  —  to, 
(lemand)  pcrsoonlijk  geweid  aandoen. 

Violent,  vai^l'nt,  «fwclditr.  Ii-^vitr.  driftig, 
heftig,  schril.buitcngewuün.gewelddadig; 
Die  a  —  death;  Lay  —  hands  on;  They 
became  — ly  aware  o/  it,  werden  het  zlcb 
krachttg  bewust. 

Vlolescent.  vulaJea'nt,  paarsachtig. 

Vlolel,  vaiolit,  vlolet,  viooltje;   1|  paars; 

violi'lkleurig:  fraiiie,  rand  v.  — s;  — 

liddiMl,  bt'd«^kt  iiiot;  — y,  als  van  — s. 

Viollu,  raiaiin,  viool;  ||  op  de  v.  speien: 
He  played  (on)  Ibe  ^  speelde  viool; 
bow^strijkstok ;  — case^vioolkist  ;Vlolln- 
isl.  vd'utlinist,  vioolspelcr;  V'ioloiioolllst, 
vi.tluntsvlist,  Violoncellist;  Violoncello. 

VipariouM,  mip^ri.fs,  levenw<'kkcnd;  taai: 
A  cat  Is  — ,  Ueeft  een  taai  leven. 

Viper,  oalp9,  adder  (ook  Hfr-):  l  harte  ittir- 
twed  a  —  in  my  biMoni,  cen  adder  aan 
mljn  borst  gekoesterd;  — 's  buuloss, 
slangenkruid ;  — 's  firasH,  schorsenecr. 

V  ifieriuc.  i'a<par(a)in,  Viperous,  vcrfparss, 
adderai-hti^',  yerglftlg,  kwaadaardig. 

Viraflo»  mreigouy  manwijf,  helleveeg. 

Vireseenee,  otres'ns,  groenheld ,  groen wor- 
ding;  Viremcenl. 

\  ii'tiatp,  t;^9t'<  rocdevorniig; — il.  gt  strct  pl 
(dun  en  recht). 

Vlrall,tJÄdii/,Vergillus; — ian.vddii{j'n,V.V. 

Virgin«  vAdün^  maagd,  kufsclie  man; 'II 
maagdelijk.  rein,  onbevlekt,  ongerept,on- 
geploegd:  Tlic  (Blesaed)  — ,  de  Maagd 


Maria,  df  H.  Maagd:   born,  uit  eene 

maagd  geboren;  —  iiietal,  gedegen,  zui- 
ver;  — urcbard,  jonge  booingaard;  — 
bower,  cleinatis;  — al,  maagdelijk,  rein: 
She  lookcd  — ally  at  her  lap,  keek  be- 
deesd  voor  zieh;  (l»alr  ol)  — als,  spinet; 
— hood.  Virgimty. 
\ir|jliiia,  Vi^diinj»,  Virginia  (tabak): 
erceper^  wilde  wlngerd;  -»0,  (bewoaer) 
van  V. 

VIrglnIty,  vödHniti,  maagdelijke  Staat, 

kuischheid  ;\'lriio,vOgou,  M  aagd(  Dierenr.). 

\  Irldeseence.  vihdea'na.  groeuwordiog; 
virtiU'ticcni ;  \  iridiiy,  viticüli,  groen(tield), 
frischgroene  kieur. 

Virile,  v{a)iriaWf  mannelDk,  flink,  karak- 
tervol,  manbaar:  —  age;  VirllesccBcey 
virt{e8'n8,manwording;  Virilemcent;  Virll- 
Ity, viriliti,  mannelijkheid,  manbaarbeld. 

\'irole,  viroul.  Zie  I'errule, 

VIroHe,  VirouM,  vairou»{9$),  Tergiftig. 

Virtu,  V9tA.  Zie  Vertu. 

Virtual,  vAliual,  krachtig,  werkzaam;  no» 
minaal;  uft  pract.overweping  aangeno- 
men:  — focus.  virtueel  brandpunt;  —  ve- 
lucily,  uiidersteldi'  sneliieid;  That  is — ly 
Uie  ütanie,  pracliscb  hetzellde;  — ly  inde- 
pendent,  practlscli,  in  de  prakti|k;  ^ty, 
vttiualtti,  vermögen,  kracht. 

Vlrtue,i70/ju,deugd,  kracht,  werkzaamheid, 
\vt  /.en, kern, vermögen,  reinh.,  kuischheid, 
voortreffelijkheid:  Her  —  went  out  to 
him,  haar  kracht  (flinkbeid)  ging  op  hem 
over;  — iess,  zonder  deugd  of  uliwerking, 
waardeloos. 

X'irtuosify.  rßtjuosiii  meesterschap  in  de 
kunst;  de  gczaiiu'nlijke  vIrtuozen:Vlrtuo- 
so.  vittjiiottsou  {Mv.  \  irluosi,  vätjuou- 
sai),  virtuoos,  kenner  van  oudbeden.  etc. 

VirtuouH,  nMfuM,  dengdzaan,  k?a<At1fr, 
deugdelijk. 

VIrulence,  virul'M.  venijnigheid,  kwaad- 
aardigheid,  bitterbeid;  VlralMit,  yer- 
glftig. 

Virus,  v<ilr9i),besinetting,Terglf;glfklgbield. 
ViH.,  viecourU. 

Vis,  kracht,  macht,  energle:  — *  IsertiM, 

traagheld  (phys.). 
Visa,  vaisa,  ,,gezien",  ,,mij  bekend"; livoor 

gezlen  teekenen. 
Visage,  vt:i<l},  gelaat,  gezicht;  Honest 

(atrongly  mar/ie(i,8coundiwl|f,VKm)    '  ;  d. 
Visard,  vizad:  Zie  Vieor. 
VIscera,  via^n  (Enk.  Vi«ica8),  inwendige 

deelen,  in^ewanden:  — 1,  tot  de  —  behoo- 

rende,  de  —  bevattende,  ingewands... ;  in- 

nerl.,  inwendig;  Vtecera^e.v,  de  — ontdoen. 
VIscId,  viaid,  klevcrlg,  lilmerig^— 1^,  oiei- 

diH,  VIseosIty,  viekmlH. 
VIsrounl.  cai/iaunf ,adellijke  tltel  tusschen 

rnrl  en  fcaron ;— es8,echtgenoote  van  een 

— ;  — ship,  — (c)y. 
Viseous,  viskas,  kleverig,  taai. 
Viscum,  visk'm,  marentak,  Togellllm. 

VI««lbllify,'oi{{Hft<i,'subst.  v.  Visible,  tji- 

zib'l,  zieht b.,  duidelijk  (fo):  Isyour  fatber 
— ,kan..mij  ontvangen? —  npeecb, Melville 
Bell'8  phonetisch  alfabet;  —  borizon, 
BcbUobare;  HIgb  (Low)  vermögen  te 
zten  ult  hooge  (läge)  lucht  (vliegiuig). 

VIslfiofh.  üizigolh,  Westgool;  Vlsigothic. 

Viiiion,  uii'n.liet  zien,gezicitt;  visioen,  ver- 
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scliijuing;  vuorslelliiig,  vuoi  sp -liingsgave; 
— al,  ingebeeld,  hersenscliimini^;  — ary. 
herscnschimmig,  denkbeeidig,  drooinerig, 
fanlasliscti;  ;i  riwoper,  droomer,  fantas- 
tisch menscli  =  — Ist. 
VfaityOlzü,  bezoek, Visitatie; i!  bezoeken,  in- 
specteeren,  straffen,  bctaald  zetten;  —  of 
inspftction,  inspectiebezoek;/  was  on  a 

—  there,  op  bezoek,  uit  lofji't'ifn  {Verg.  Op 
Visite  zijn,  be  companij) ;  Ile  iiiaiie  a  —  (o 
his  birthplace,  Ijiaeht;  Ile  puhl  me  u  — 
and  /  retumed  ii,  bracht  uiij  een  bezoek 
en  ik  bracht  hem  een  tegenbezoek;  A  — 
irom  his  Majesty,  door;  My  —  at  home, 
verblijr  thiils;  IVe  do  not  — ,  7,ipn  elkaai 
niet;  Ile  — s  ther«',  koml  er  g«^regeld ;  /  — 
nowherc,  ik  inaak  gec^n  visites;  /  never 

—  (ma?it!  — s)  at  his  hoiise,  maak  nooit 
Visites  bij  hotn ;  He  — s  his  wratli  on  me, 
koelt....  gramschap  aan ;  We  thould  not  — 
th08e  rneasures  wllh  a  return  in  kind, 
die  Diaalregelei»  niet  riiet  gelijke  miint  be- 
talen;  —  with  the  cani',m.  de  roede  straf- 
fen ;/ft8  offencei  against  decorum  were  — ed 
with  rigonr,  werden  gestreng  gestraft; 

He  — s  wifh  tfic  gcnlru-  gaat  oin  met;  

able;  — Ulli,  bezoekfr;  irekvogel;  bezoe- 
kend  (dichlerl.). 

Visitation,  vizileis'n,  l-ezotk.  visitatie,  ; 
periodieke)  iasiK  ctie ;  raiiip;  bezoeking 
Qods;  —  of  the  Viryin  Mary,  Maria 
Boodschap.  Vf8it(at)orial,  iAxHta)t&ri9l: 

—  power,  recht  van  visitatie. 
Visite,  vizit,  vlsite  {ma  uteUje), 
VIsilee,  fisi/f,  te  btzo'  k'  n  persoon. 
Visiting,r<fii(iQ:  booli ;  ■— carü,  visite- 

kaartjc;  --•eonimi^iüiioner,  maandcom- 
missaris,  commissielid  dat  dienst  beeft; 
— doctor,  huisdokter;  — ooverne««, 
onderwijzeres  (extern).  Visitor,  bezoeker, 
inspecLeur,  visiteur:  — s'  bool<,  vreemde- 
Ungenbock;  — 's  room,  logeerkamer. 

Vlaor,  Vlzor,  voi»,  vizier,  maalter;  — od^ 
m  .een  vieler,  gern  as1cerd,rernioni  d  ;^es8. 

Vlsfa,  Tjfüf.»,  uit/ichl,  vcrcrt  zicbt ,  verschict 
(düorlaan  ofrij  bootnen) ;laan,rij  boomen; 
77ic  —  looiiiod  lurtier.  wci  il  ruimer;77iiii 
book  opens  splendid  — s  to  Üie  intMigent 
reader,  opent  een  heerlijk  versclüet;  — «'d. 

Vistiila,  vistjuli,  Weichsel, 

Visual,  x-iiual,  gezichts...:  —  aiifilc.  ge- 
zichtshoek  ; —  eye  (legpno.//u'  mind's  cur) ; 

—  Held;  —  iiiiagc,  gezichtsbeeld;  — 
niuselcs,  gelaatsspieren;  — moscidari 
van  de  gezichtsspicren;  —  nerve,  ge- 
ZlChtSZenuw ;  — point,  oogpunt,-  —  rays; 

—  signallinfi,  ojjtische  tt  legraphie; — 
Ity:  — ization,  subst.  v.  — Ize.  verzinne- 
lijken  voor  het  oo«,  (  zii-h  )  voo'^tellen ; 
Witness  — ly.  oogKetuige  zijn  van. 

Vital,  vait'l,  levens...,  levensgevaarlljk, 
onmisbaar,  onheilspellend:— s.  '/.Organs; 
77ia/  is  —  to  Our  cause,  eene  levenskwestie 
voor:  His  —  torces  ebbed,  zijne  levens- 
kracht  begaf  liem;  —  functlons.  levens- 
verrichtlngen ;  — ism;  — ity,  vaitaliti,  It - 
ven,  levenskracht,  levensvatbaarJield:  He 
had  the  —Ity  of  a  cal,  taaiheid;— fzcrtton, 
bezieling  ;  — ize,  bezielen,  leven  ni  ven  : 
He  was  iiiore  hi<|hly  — lze«l  than  usual, 
opgewekter,  leveiidiger;  —  orjiaiis,  — 
parls.  edele  deelen;  —  power,  levens- 
kracht: —  principle,  levenabeguiseli  We 


Med  to  rwive  this  —  qvestlon,  levens- 
vraag;  —  spirits,  levensgeesten ;  —  sia- 
tislics,  bevolkingsstatistiek;  slatistiek 
Over  levensduur;  —  thread,  levensdraad. 

Vitelius,  v(a)ilehs,  Uooier;  Vitdlary. 

Viliate,  uiiieit,  bederven,  ontwijden.schen* 
den,  vernietigen;  Vitimioni  Vitimor. 

Vitlcnitore,  vitikvK^d,  wijnbouw;  Viiicttl- 
txirist,  wijnbouwer;Vltl8,t7<»«i«,  wijnstok. 

Vllrco,  vitriou:   electrir,  posltief-elec- 

trisch;  Vilreous,  vitrias,  van  glas,  gla?^- 
achtig,  glazen,  doorschUnend:  — electili- 
city,  glas-electriciteft;  —  hamovr,  gl& 
llchaam;  Vitreoslty,  vitriwtity,  glasach- 
tigheid;  Vilrescence,  vitres'ns,  vergla- 
zing;  Vitresc<;nt ;  VUric,  als  (van)  glas. 

Vitrifaction,  oi(ri/o/ii'n,verglazing:  Vltri- 
fiable,vi{rt/ala5'(,verglaasbaar;  Vlfr^orm; 
yiM/tc««on,8tib8t.  V.  VUHfy,  verglazen. 

VitHne,  ««rifi.  Vitrine. 

Vitriol,  vHriaf,  Vitriool:  His  pen  is  dipped 
in  — ,  in  gal  gedoopt;  —  of  copper,  ko- 

pervitriool;  throwing.bet  gooien  van 

Vitriool  (in  lemands  gezicbt);  — ate,v<(n»/- 
elt,  in  vitriool  veranderen;  met  —  verglftl- 
gen  (verbranden):  — lo.  v'i'riolih,  vitriool- 
achlig,  schorp,  kwaa  laardig,  vinnig:  — ie 
doineslic  c|iiiirr<'l ;  — ize. 

Vitta,  vi'ä,  (hüold)band. 

Viluiar(y),  vtijulari,  kalfs  

Vituperate,  via)itjüpareit,  berispen,  laken, 
ultschelden;  Vituperation;  Vuuperative; 
Vitupcrator. 

Vitus,  vaitas:  St.  — 's  dance. 

Viva,  i  iuä,  lang  leve !  Z.  Viva  Voce. 

Vivacious,  vaiveiiaa,  levendlg,  opgewekt, 
overblUvend,  vast  (v.  planten). 

Vivacity,  viwwifi,  levendigheld,  vlugheld, 
opgewektheld. 

Vivarluin,i;aiii<'r!,>/7i.yilaat,-.  waar  diort^n  in 
ZOO  natuurl.  inogelijken  toesl.  verblijven. 

Vivat,  vaiv9t,  dat  bij  (zij)  leve! 

Viva  Voce,  vutn»  «o««i,  moadeUng;  ||  mon- 
dellng  examen. 

V'ivian,  vtvj'n. 

Vivid.  vivid,  levend(ig),  helder,  treffend, 
realist  ist  Ii;  —  hlooins.  Ifveiidc;  It  is  still 
—  in  my  ineiuory,  ligt  me  nog  verscb 
in  't  g.;  Vitrldity,  levendlgheld,  blHde- 
handheid;  Vivification,  vivifikeWn,  ver- 
Icvendiging,  weder-opleving. 

\'lvily.  vivifiü,  leven  wt  kkcn  in,  1h  zielen: 
l iie  air  vfüs  vivifyin(i,äclionk  nieuw leven. 

Vlviparous,tHztripdrds,  levende  Jongen  ter 
wereld  brengend;  Vioiparify. 

Vivisect,  vMeekt,  levend  ontleden; — Ion, 
v'ivisekä'n,  vivisectie;  — ionist, riwiscftian- 
ist,  — or,  ontleder  van  levende  dieren  of 
voorst ander  dier  methode. 

Vixeu,  viks'n,  wijfjesvos,  helleveeg;  —Iah, 
— ly,  twistziek,  kijfachtlg. 

Viz.  (Z.  Videlicet),  neimli,  namelljk. 

Visard,  Vizard,  viz9d,  masker,  vizier:  — 
iiiask,  masker  xonv  '[  pdaat. 

Vizi(e)r,t;izid,  vizier;  — ate(-iO,vizierscbap. 

Vlaeh.,  vlak,  Wallachijer. 

Vo.,  o«rto,  linker  zUde  (v.  blad). 

Voc,  voeative. 

Vocablc.  votthab'l,  wonrd(vorni). 
Voeal»ulary,r,>/{aöju/<^ri,\voordenlijst,woor- 

denboek,  woordenschat . 
Vocal,  voHk'lt  Stern...,  vocaal,  mondeling, 

h^dop,  •temhebbend:—  co»ds,<»  U««^ 
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IlientS,  Sti  III  li.l  lldfii;    ItUlsil*. 

Be  — .  zijn  sUiii  dofii  )K>(»ron;  lleconic, 
— ,  zieh  uitt-n,  doen  hooren,  lucht  geven 
(aan);V'ocalic,  uit  klinkers  bestaande;  — 
Ism,  ppbrulk  der  steniorRunon  ;  — IhI. 
z;iri:.'('r(.  s):  — Izallon,  t'OU/<,»/(/i  )(:i'fs''?i,|ii  1 
uitsi)rt  kt  u,  het  vornien  V.  klaukt  ii; — ize, 
uitsprckeii, stein hebbend  maken; V'ocaltfi/, 
BteniTermogeD,  vocalisch  karakter. 

Vocatlon,  witetf'n,  (Roddelijke)  roepingr. 
nelgiriL'.  uanh'P,  beroep:  riccuiing  i.s  not 
mucfi  in  iiiy  —  (  /  liave  not  tniirlt  —  l<»  ren- 
itinu).  toi  li'/.cii  vorl  ik  in ij  nh't  zi'i  r  a;in- 
gclrokken;  — al  adiools,  beroeps...,  vak... 
{Verg.  Pre— ^1,  v66r  de  vakkeuze,  -»tu- 
dle);  — al  studles,  sludies,  wanrin  men 
tust  hceft;  —«I  relerence,  iiict  belrek- 
klng  tot  cen  bepaald  vak. 

Vocalivr,  vokittiv,  vucalief. 

Voclferatc,  vousif^reii,  luide  schreeuwen, 
uitroepen:  Voclferution,  gesclireeuw,  luid 
geroep;  VoelfereaSt  votuif9r98,  schreeu- 
wend,  uitbundlg,  Juichcnd. 

\  ocule,  »oÄjä!,  zwakkc  ahim  alie  na  k,j>,  t. 

Vfxlka,  vodkä,  brande wijn  {Husl.), 

Voe,  vou,  baal,  kreek  (titietl.). 

Vogne»  vcug,  In-zwang-zUn,  modo,  alge- 
meene  rocp,  popularitcit,  naam:  Writers 
ot  lesser  — ,  minder  populalre;  That  is 
mucli  In  —  (Ihc  — )  now .  i  i  in  zwaim; 
Thal  had  quUt  a  little  — ,  was  een  tijdje 
erg  in  trek;  Britto  — ,  In  swang 
brengen. 

Voice,  stein,  geluid,  taa1;Torin  {v.vferkvt.y, 

II  ultdrukking  geven  aan,  uiten,  ^^tcinlH  b- 
bend  inaken:  SIIII  (ema/O  — ,  steni  van  't 
geweton;  (A'j/)  in  — .(iiit  t)  bij  stein;  In  a 
loud  — ,  met  luider  st«  ni;  Hchas  iio  —  in 
the  ma((er,  nletStc  zeggcn;  He  vias  diosen 
with  one  — ,  eenstemmig  gekozen;  /  have 
fonnd  my  — ,  teruggekregen;  He  has  the 
Chief  •—  In  our  Councils,  voornaainste... 
beraadslagingen;  She  has  not  much  ot  a 
— .geen  mooie  stein;  Ituine  oiie'h  — ,  ver^ 
helfen;  Active  — ,  bedrljvende  vorm;  — 
(Give  —  to)  m  grievance.  ulten;  His  pro- 
tesfs  wore  allowed  — ,  nlj  mocht  uiten; 
7/iis  article  — »  the  public  Heiiliiiient, 
k'''efl  de  openbare  nieening  weer;  The  or-  t 
gan-pxpt9  wcre  — «I,  het  orgel  werd  ge- 1 
stemd;  -»<1,  mrt  >\vm:  Thi»  ifl  a  — d  h,  ! 
dexe  •  wordt  met  stemtoon  ge8proken;77ie  1 
Tolea*atrain  upon  a  teacher  and  the  «ar-  I 
straln  upon /tia  pupil.-^:  — ful.  inid  klin- 
kend, bruisend;  — le}»s,  st  um,  zond,  slcni- 
(toon):  — lesH  consonant. 
Void.  ledig(e  ruimte);  j)  vacant,  ontbloot, 
notteloos,  nletlg;  (|  ledigen,  ontrulmen, 
rulmcn,  leeggooicn,  ontlasten,  opheffen, 
vernietipen:  The  place  feil  — .  werd  va- 
eant;  Talk  in  the  — ,  in  dr  rnitiite  prafen, 
cen  gat  in  de  liiclit  slaan;  Thct  loss  uiadc 
a  —  in  my  life,  which  can  never  bc  filledfip, 
bracht  eene  leemtc;  II  is  null  and  — ,  van 
nul  en  geener  waarde;  —  of  learning, 
zonder  geleerdheid;  —  of  pity;  That  aen- 
tence  is  —  of  reason,  senKo,  heeft  geen 
zln;  The  law  was  niade  — ,  werd  ter  zijde 
gesteld:  —  space,  ledige  ruimte;  — ablc, 
wat  oniruimd,  geledigd  of  v«nilet1gd  kan 
worden;  — ance,  Icdiging,  ontzettlnc,ver- 
wijdering;  — «d,  leeg,  met  een  gat. 


Volant,  v(nir>ii.  vli<  Ln  nd  ( //er.);  vlug.snel. 
Volapuk,  i(iu/.<pM/i,  Vuiapuk;  —ist»  be- 

oefenaar  of  voorst ander  van  — * 
Volatlle,  ro/j/ai/,  vluchtig,  vervliegend, 

grillig,  ongedurip.  dartel,  b  vendig:  —  oa»; 

—  olU,  vlu(  litige  oKf  ii; —  sali,  vlut'/.out. 
\olatilily,  voljtiliti.  vlm-lit ipheid,  wispel- 

turigheid.  wuriljeid;  \  o/uf (/<ca/>/e,geschikt 
om  vlucbtig  te  worden  gemaakt;  Volatili- 
zation,  vervlnditiging;  Volatllize,  voMi- 
lii'i:,  vhichlig  maken.  vervluchtigen. 

\oieanic,  cnllianik,  vulkanisch:  —  rock, 
. .  .  gesit  ente  ;  —  soll,  vulkanische  bo- 
dein; Volcanism;  Volcaniat;  Volcanizati- 
on.  BUbst.  v.  Votcanize,  TUlkanisecren. 

\  olcano,  volheinou,  vulkaan:  —  aahaa» 

\olar,  vout.f,  van  de  haudpalni. 

\ole.  woi'Idj Iiis:  voie  {bij  *l  ftoarfen):  Go 
Ihe  — ,  voie  speien. 

Voiet,  voulei,  porte-brlst^e;  (^t-n  deur  daar- 
van;  Tieugel  van  een  Triptych, 

Voiltanf^  votit'nt,  fladderend,  vitegend. 

\'olitIoii,  vjH^'i!.  wil,  li'  t  willen,  wilsdaad, 
-kracht;  — al  ( —  i'reeiloin.  wilsvrtjluid). 

\'olltive,  —  faculfy.  wilsv-'rinopt'ii. 

Vollpy.  voli,  salvo.lusbrauding.losbarsUng; 
II  lösbarsten,  een  salvo  losbranden;  den 
bal  {bij  tennis)  tcrugslaan  zonder  den 
grond  (de  tafel)  te  raken;<ilvr  Ihoiu  a  — , 
p.ef  hiin  i  rii  -iilvo;  —  ot  wortls,  woor> 
deiivloed;   u»»n»  machinegeweer. 

Volplauc,  volplein,  vul  plan<!i,  glljdaling, 
-vlucht.  Zie  Gliding  deactnt. 

Volt,  vo/f.volte.snelle  zwenking,  plotsellnge 
zijsprong  bij  het  achermen. 

Voll,  Volt,  volt  (c/ec/r.);  — af|e,  in  volts  nit- 
gedrukte  electrü-ni()triiis<he  kracht;  Tfie 
— aijc  is  1 '/,  — s  Oll  all  eells; — amp^re; 
— iiieter,  voltameter;  Volta,  00/(9,  Volta. 

VollaicvoKeil/t, galvanisch: — half  ery, gal- 
vanische batterij; — eleclrlcity,  galvanis- 
me;  —  pile,  batterQ  yan  V.;  Voltalam, 
galvanisme. 

Vo  1 1  i  t  c  ,oolfalf  »laoleematerlaal  yoor  eleetr. 
draada 

Volabl'iate,  V9liübiat,  Volablie,  voljuhil, 

kronkelend,  klimmend,  slingerend. 

Volublllly,  ro?ju/)<h/i,  beweßidijkh. ;  pruat- 
zuchl,  groole  woord«  iir  ijkli'  id;  X'oluble, 
volju6'/,bewegelijk,draaieud,woordenrijk, 
praatziek,  rad  van  taal. 

Volum«,  voljüm,  schriftrol,  winding,boek- 
(deel),  grootte,  omvang,  massa,  volumen: 
The  —  o(  Goethe  literatxire,  oinvang  der 
geschriflen  over  G.;  i!  verzamelen:  The  — 
Ol  forelfjn  trade  is  increasing,^e  omvang 
van  buitenlandscben  bandet;  Her  angar 
vfas  gatheriag      nam  steeds  toe. 

VoluinlnouSy«0ljAmin.?8,  omv;inirrijk,  uit- 
gebreid,  iilt  vele  deelen  Iteslaandr.  gront: 
lle  is  a  —  wi'ller,  liij  lu'ctt  \rv\  fjeschre- 
vcn.is  'n  vruchtb.schrijver;\'o/umino«i/{/. 

Volunlary,  vol'ntari,  vrij willig,  vrij,  opzet- 
telijk,  spontaan,  bereidwlllig,  Ii  vrijwllli- 
ger;  voorstandcr  van  volstrekte  scbeiding 
van  kerk  en  Staat;  preludium,  fantasie  (op 
orgel  of  piano):  —  enilslnienl,  vrijw. 
dienstneming;  —  schools,  vrije  Scholen 
(meest  van  kerkelijke  richting)  waarvan  de 
kosten  gedeeltelQk  Aom  vrljwlHIge  blj- 
dragen  ( —  con(ribu/ioiit)gevonden  worden; 

—  ratlonlng, ...  rantsoeneer.:  —  retreat 
V'takino  a  — iagentaan,  yrllwlIUt  been- 
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gaan.terugtrekkcn; — ism/t  vrijwilllgers- 
stelsel  (tegeno.Con«criptton);vrijwlllige  bij- 
dragen  r.h,  onderwijs  (in  pl.  v.  rUlLssul).). 
Volunteer»  ooCnfls,  TrÜwilliger.yoIontalr; 
II  vrUwIlllg  dienst  nemend,uit  vrijwilllgers 
bestaande;  (op)groe!end;  II  vrijwUlig  ge- 
ven  of  zieh  aanbieden,  als  vrijwüllger  die- 
aen:  The  — «,  eon  vrijwilligerscorps,  op- 
gerichtin  1859  (Zie  Territoriala);  He  did 
not  —  an  explanatlon,  gaf  nlet  ten  beste, 
upperde  gcen;  Shall  we  — ,  zuUen  wij 
vrijwiliig  (zonder  uitnoodlging)  gaan,  ons 

;ianbieden? 

Voluptuury,  xtiloptSuari,  wellusteling;  II 
wellusiig,  zianelijk;  Voluptuous, 

Volnlii,  U9l(})ttfa,  plooihorenslak;  V»1iite, 
vdljüt,  spiraalvormifje  knil  in  Grieksche 
kapitcelen;  roislak;  krul.kring: — 8  of  bluc 
Hfiioke:  —«I.  met  »'cn  spiraalTOrmige  krul, 
spiraalvormig;  Volution. 

Volvulns,  «oliqvtos,  darmjlebt,  -kronkel. 

Vomic,  vomik:      nnt,  braaknoot. 

Vomlt,  vomit,  braaksei, -middel;  II  braken, 
iiitl)rakcn:.A  mass  of  scoriae  was — wl  torlh 
from  Ihe  buwels  of  the  earüi,  werd  uitge- 
braakt;  — ive.  braak..;  — ory,  braak(mid- 
del):  Vomituritiont  looze  l>ralüQg(eii). 

Voodoo,  vudü,  toovenaar,  bezweerd . ,  Am.). 

Voraclous,  vdreiJds,  friilzis,  roofgierig;  Vo- 
raclty,  V9ra9iti,  gulzigheid;  vraatzucht, 
r  0  o  f  ^'i  I '  r  i  h  e  1  d ;  Voraiit,  vör'nt ,  Ter  sl  f  nde  n  d 
{Herald.). 

Vortex,  vötahs  (3fo.  — es,  V«MPtlces. 
tislz).  dwarrelwlnd,  draaikolk;  — wneel, 
turbine. 

Vortical,  völik'l,  Vortfglaowi»  vMdUnaB, 

dwarreknd.  draaicnd. 
VorlicisI,  tV»«isist;  77te  Secesslonlst,Fut- 
uristiCt  Vortlcist  scUool,  nieuwe(re) 
ricliting  In  de  (8Chl1der)kunBt. 

Vosgcs,  vout,  Vogezen. 

VotarcMM,  vout:iriH,  ordezustcr,  vereerstor, 
aanhanttst <'r;  \olary.  mutdri,  ordebroc- 
der,  aanbldder,  vereerder,  aanhanger;  |1 
gewijd,  eene  gclofte  afgelegd  bebbende. 

Vbte,  stem,  stemrecbt,  stemming,  votum, 
stembrlefje  of  balletje;  ||  stemmen,  votee- 
ren,  kiczon,  verklären:  One  man  one  — , 
ieder  man  een  stem;  The  reiiiaininn  — s 
of  the  army  estimates  were  considered  and 
agreed  to,  de  nog  overbluvende  artikelen 
van  de  oorlogsbegrootfng;  The  minittry 

had  a  cfo.se  eacape,  and  carrial  the  modon 
hy  fuurleen  — s,  kreeg  de  iimiie  met  cen 
iiitHTderheid  van  vecrlii  ri  stfiiimen  aan- 
gi>nomen;  He  v/as  wittiin  a  —  of  losinghis 
Situation,  m,  6^n  stem  meerderb,  beueld 
hii  zUne  betrekking ;  The  motion  came 
to  the  — t  werd  in  stemming  gebracht; 
The  — s  casl  (given,  poUed),  de  iiitgc- 
bruclite  .stemmen;  Take  a  —  on  a  quesli- 
071.  latcn  sli  iiinirn  ovcr; —  of  runfidence, 
Votum  van  vertrouwen;  —  of  centure, 
motte  Tan  afkeurlng;  /  —  ve  holt,  stel 
▼oor,  dat  \vt'  «Tvan  door  pnrin:  A  —  of 
Vianks  was  — <l  (iitiHsed)  to  thr  chnirman, 
den  President  werd  de  dank  der  verjjade- 
ring  gebracht;  He  spoke  for  ihe  govem- 
ment  and  ^1  agalnat  It,  en  stem  de  er  te- 
gen;  The  measure  was  — <1  down,  afge- 
stcmd;  He  was  — «I  In.  als  lid,  enz.  aangc- 
nuinen,  verkozen:  He  — tl  hliiiscif  into 
tbe  chalr,  benoemde  zichzelf  tot  voor- 


zitter;  — p,  kiezer,  slemgerechtlgde. 

Votlng:—  by  ballot,ballotage;  — «paper, 
stembiljet;  FiU  up  a  — — paper,  Ifarft  a 
— — paper,  inTuUen,  merken. 

Votivc,  voutiv:  —  medal,  hcrinneringa- 
medaille;  —  ollering,  dankoffcr;  —  ta- 
ble!, gedcnksteen,  -tafel. 

Voucu,  waarborgen,  instaan,  voor,  betui- 
gen,  verzekeren,  getuigcnis  afleggen:  Will 
you  —  tor  (to)  the  truth  of  U,  Staat  gij 
voor  de  waarheid  ervan  in?  Thueare  — ed 
for  as  gcnnine,  de  echtlkeld  erran  wordt 
gewaarborgd. 

Vouchee,  vautit,  wie  als  borg  of  zegsman 
wordt  opgeroepen;  Voucher,  getulge, 
bon(netje),  toegangskaart,  borg,  getuige- 
nis,  declaratle  {voor  uitgegeven  en  onvergol- 
den  gelden);  aandeel:  —  in  the  war  loan; 
Mij  —  has  left  Ibc  audlt-oUice,  mijn  de- 
claratie  is  bij  de  Rekeakamer  geweeat; 
for  a  drink,  bon;  Vouehor^MNim,  vatüiö, 
Z.  Voucher. 

Vouchsafe,  vAMtiseif,  geven,  toestaan, 
waarborgen,  de  goedheid  hebben,  zieh 
verwaardlgen:  He  did  not  —  anyrepiy, 
verwaardigde  zieh  niet  te  antwoorden, 

Vonsaolr  (Fr.  i;ü«pr.),  steen  van  geweif; 
Middle  — ,  sluitsteen. 

Vow,  van,  celofte,  eed;  II  beloven,  ecne  ge- 
lofte  doin,  bezweren,  plechtig  betuigen, 
wijden:  llo  iiiider  a  —  to  drink  no  spirits 
{Have  talien  Ihe  pledge);  Make  a  — ,  een 
gelofte  doen;  Shehae  recelved  {taken)  the 
heeft  de  kloostergeloften  afgelegd. 

Vowel,  iMni»r,  kllnker;  ||  vocaalt  — grada- 

tion,  ablaut;   mark,  acccnt(teelten); 

 mutution,  umlaut;  — ize. 

Voyaae,  t>öi-id£,  {zee)reis;  ||  reizen,  berei- 
zen,  bevaren:  Our  —  out,  in,  Our  home- 
ward  — ,  onze  heen-,  terngrels;  /  met  Mm 
on  my  — ,  op  reis;  On  our  outwaid  », 
heen-,  nltrels;  — r,  (zee)relziger. 

\  oyageur.  Fr,  uUgpr.,  Caaadeescli  selinl- 
tevoerder. 

V.  P.,  VIce-President;  V.  R.,  Victoria  Re- 
ffina. V.  H.,  V^erinary  Surgemi  Vaä., 
Version«.  Vf.,  Vermofni. 

Vnican,  volk'n,  Vulcanus; — ian, wlkeinj'n, 

— Ic,  VDlhanih,  vulkanisch;  — He,  eboniet; 
— ization,  vulkanisatie;  — lie,  vulkanl- 
seeren;  —  powder,  ontploffingsmiddel. 

Valg.,  Vulffate;  ifulgar(ly). 

Vulgär,  volgs,  gewoon,  gemeen,  ordinair, 
grof,  loiiip,  laai:,  volks...:  Tbe  — ,  het  ge- 
wone  Volk,  trrnolc  hoop,  het  gemeen:  — 
era,  Chr.  jaartelliug;  —  Iraction,  gewone 
breuk;  —  speech(ealk,t<möue),volkstaal; 
—Ian.  vvlgßrian,  prdleet.  parvenu;  — - 
ism,  plalheid,  platte  nltdmkklng;  — 
Ity.  vnlgariti,  laagheid,  platheid,  trrofboid; 
— ization,  snbst.  v.  — Izc,  plal  of  laai^ 
m  a  k  e  n ,  v  u  1  g  a  r  i  s  <  ^  •  ■  i-  e  n . 

Vulaate,  wlgit,  vulgata  of  Lat.  bijbelver- 
tallngT.den  H.  Jeronymu» (1383— 1405). 

Vulflus,  Voigts,  metrische  vertaling  uit 
Latijn  of  Grieksch;  het  plebs. 

Vulnerability.  vdlndv.-hii iii,  siibst.  v.  Vul- 
nerable, volnjr^b'l,  k\vt;tsbaar,\vondbaar. 

Vulnerary,  volnarari,  heel-  of  wondmiddel; 
II  beelend:  —  balsain  {herb,  plant)» 

Vulpleide,  wlpisald,  dooder  t.  een  tos; 
wederrechtclljK  dooden  van  een  vos;  Vul- 
plne,  vnlp{a)in,  vosacbtig,  listig,  slini. 
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Vulplnfsm,  vmlpinitm,  slow-  of  sltmlield.  |  Vv.,  MrtM. 

V'ulfiire.  vnlt.^.).  trior;  rodfcierig  porsooii:   Vv.ll..  ivTrKj/«  fecfioncR,  versrhill.  Icr.inpen. 
Vulturiyie.  Vulturisli,  VuUurous,  gierach-  Vyinu,  vui-i^,  ineüeüingend.  Zie  Vie. 
tlg,  roofglerig.  |  Vyrnwy»  vfvnwi:  —  Lakcw 


W. 


W.  dÄbWjÄ;  W.,  Wednesday,  Weck,  WM, 
William,  worse,  with;  Weatern  (postal  dlt- 
trlct,  London),  Wintcrlifia  (PHmaoIl-merk 
op  schepen). 

Wubash,  wöbaä. 

Wabble,  vtob'l.  Zie  Wobble. 

Wacke,  vtah,  soort  gesteente. 

Wad,\tfocf,bundel,boH,  vulsel.  tabakspruitii ; 
prop  Watten,  enz.,  (4e\vet  rprop.iiak(bank- 
noten,  geld):  ||  tot  eene  prop  niaken,  een 
prop  Zeiten  op,  opvullen,  watteeren:  A  — 
of  banknotea  and  bllla,  pakje;  — ded 
boSy gewatteerd  doosje.  bckicrdc  kist;  — 
hook,  krasser  (om  proyipcn  uit  'n  gebeerte 
haleii) .Wnddln{t,  opvul.si  i,  ( v(  rband)wat- 
ten,  prop:  ITie  paper  had  terved  as  —  lor 
the  gun. 

Waddlngton,  wodint'n. 

Waddle,  ivod'/.waggelende,  sehommelende 

gang;  II  waggelen,  sukkeh-n  (alonfi.vuort- 
sukkelen);  The  leisurely  trajiips  (booten, 
Zie  Tramp)  waddletl  out  to  South'Am&ri- 
ca,  voeren  op  hun  gemak;  <— r. 

Waddy,  ymdi,  knots,  stok  (AuOr.);  II  met 
een  knots  doodslaan. 

Wade,  waden,  doorwaden,  ,,pootje"  ba- 
den, m.  inoeite  gaan(k'zen)  door:\V'f  wert» 
%va<linf|  up  to  our  hnees  throitgh  the  mud, 
waadden  tot  onze  knieen  il  iui d.  inodder; 
Wadabi«:  — r,  die  waadt,  üooge  water- 
]aarB,8teIilooper  (Wading-bird);  Wadinu 
pool,  pierenbak. 

Wadl,  Wady,  wodi,  rivierbeddintr  (droog 
in  den  zomer). 

Wadsetter,  wod«et9.de  crediteur.die  bezit- 
tlngen  In  Wadset  (in  jpand)  heeft,  en  de 

inkomsten  als  afbetaifng  geniet  {bdiciU). 

Wae,  wei,  wee  {Schott.).  Zie  Woe. 

Wafer.  weif^,  ouwi'l.\varfltjM(ztH'r  dun  bis- 
cuitje),  oblaat;  ü  ouwelen,  diclitplakken: 
—  bread,  dünne  sneetjes  br.;  eafce, 
kniipkoekje,  ijzerkoekje;  stamp,  ou- 
welntempel. 

Waffie,  wo/7,  wafel;   iroii,  wafelijzer. 

WaÜ.  wäft,  waft,  sein,  ademtocht,  een  ea- 
kei*'  vleugelslag,  plotsel.  strooni  v.  zoeten 
geur,voorJt>jiJgaande  gewaarwording;sJouw 
(noo(f«rafli);  II  voeren  of  dragen,  overbren- 
i?en,  drijven,  seinen:  There  would  be  a  — 
of  lierby  llic  sca,  ze  zou  wel  ergens  bij  de 
zee  zijn;  Holst  the  flag  wllh  a  — ,  de  via« 
in  sjouw  hijschen;  — age,  v:6ftid*,  ver- 
vuer,  overbrenglng. 

Wag,  wag,  tiet  lieen  en  weer  schudden;  II 
schudden  (verg.xYod),  schommelen.wlebe- 
len,  er  van  door  gaan;  k\vis.p('lstaarten . 
Your  eara  would  — ,  if  I  told  you  all:  The 
dag  — g«d  itatail,  kwispelstaartte;r/ie  faiZ 
ahotUd  not  —  the  dog,  de  mindere  moet 
nlet  betlioogste  woord  bebben:  Thot  will 


sei  (their)  tonguex  —ging,  daar  zal  wat 
over  gepraat  worden;  Thua  (That's  ho\c) 
tbe  Morld  — **,  ZOO  is  's  werelds  bt  looii; 

—  one'a  finger  (al),d«  n  vinger  schuddeu, 
(dreigend)  opsteken;  There  was  mach  — 
ging  of  beada  at  hi»  inMience,  men 
BChudde  algemeen  bet  boofd  over;  Thetr 

'  tongues  —  ovrr  freely,  slaan  lustig  door; 
Thus  l  —  tliroiMib  tfic  \<'irld.  Scharrel  ik 
door  den  tijd;  't  Is  nierry  in  hall,  when 
beards  —  all,  onder  mannen  aileen  gaat 
het  lustig  toe;— ger.seiner  (mit.);  — totl 
kwikstaartje;  lichtckooi. 

Wa(j,  waff.grappeniisaker,  spotvogel.snaak ; 
— Ui!^<^'b,  grappig,  oiuitMigciid.  Schälks 

Wage  ( rneestal  — s),  loon,  iiuur,  soldij; 
vergoeding  voor  diensten;  ||  volhouden, 
ziob  Terblnden;  kneden:  Remoraa  la  tite 

—  of  Inadvertenee,  bet  loon  der  zorge- 
loosheid  is  lirrmiw:  Tlie  advance  of  — s, 
verliooging;  l  iie  — s  of  sin  Is  death.  de 
bezoldiging  der  zonde  is  de  dood  (Rom. 
6,  23);  —  war,  oorlog  voeren:He  d  war 
on  mankind,  Toerde  strijd  tegen;  bili, 
loonlijst;  — earners;  Voried  forms  of  — 
earnlufi.  loondienst;  — (s)-fuud.  -fonds; 
— (M-)raie.  loonstandaard;  The  - — slave 
claHH;  sla%pry;  — — work,  loonarbeid. 

Waijer,  weidic*,  weddittgMtbap;  ||  wedden, 
vcrwedden;  i  mU  lav  you  a  — ,  wed  mct 
u ;  What  i«  yoor  — ,  noc  hoog  hebt  gij  ge- 
wed?  Name  your  — ,  waar  wed  je  oni?  — 
o(  balilf.  beslissing  door  een  tweege- 
v«'(iit :  godsu'ericbt;  /  —  you  mr%  wroag; 
—er,  wed  der. 

Waggery,vMigfari,8naker]J,ondeugende  mar- 
digheid:  He  ia  füll  of  — gery,  A||  slt  YOl 

loozc  streken. 

U'jiiM)!'*.  wag'L  wagcelende  gang;ll  wagge- 
len,lieenen  weer  bewegen,  wippen:  —  the 
tail,  wippen  met  den  stawrt  (v.  vogel»), 

Wag(g>oa»  woo'n,  4-wieUge  Tracht-of  goe- 
derenwagen:  Hlieb  one'a  to  a  star, 
onvervulbare  illusies  hebben;  He  is  on  Ihc 
water  —  now,  afscbaffer;  — ajie,  — idf, 
vracht(loon);wagenpark; — feiIinfj(-roo/, 
-vauU),  tonvormig  plafond  (dak,  tonge- 
welf);  —er,  yrachtrljder;  — ette,  tpaganef, 
wagentje,  brik;  — Infi,  vervoer  per  wnson; 

 inasicr,  wagennieester;   kIkmI,  re- 

niise. 

\Vaf|nt*riaii,  wagiurian,  als  (van)  Wagner. 

Waliabee,  \Vahabl,wa/idb{,aanhangcr  der 
orthodoxe  Malxomedaansche  leer,-— lam, 
beginselen  der  — s. 

Walf.  onbeheerd  goed,  strandgoed,  weg- 
geloopen  vee;  door  dieven  bij  de  vervol- 
ging  weggeworpen  goedercn.zwerver.dak- 
looze  yagebond,sjouw  {noodvlag):-s  and 
sIraya,  allerlei  ongelijksoortige  dingen, 
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verlaten  kinderen,  zwervers  en  dakloosen. 

Wall,  weeklacht;  il  weeklagen,  beweenen: 
She  was  grieving  internaUy,  — iuy  at  the 
heart,  haar  hart  jammerde;  — lol. 

VVain,  wagen,  vrachtwagen. 

Walnscot,  weinakot,  wageDschot;  lambri- 
seering;  II  m.  hout  bescMeten  of  bekleeden. 

Walst,  middel  (van  h«t  Keftaam),  keursje, 
kull  (scheepat.) :  He  tightened  his  coat  to 
jjlv©  himselt  a  — ;  Tne  —  of  a  fiddle, 

an  hoxirglass,  dunste  gedeelle;   band, 

broeksband,  roksband:  breede  gordel  (in 
plaats  V.  veat);  — ^eit,  gordel,  koppel; 
— cloth,  Icndendoek  {Ind.);  schans-  of 

dckklecd;  coat,  wesfeK,  wcisthou^vest. 

wambuis:  — deep  {-hi(jh),  tot  het  iniddel; 
— er,kuilgast;  — less  gown,reforinjapon. 

Walt,  waohttijd,  pause  (Ihea/er);  lUnder- 
laag,  opontboud  ( — a,  muzikanten,  die 
met  Keratmls  längs  de  huizen  zingen):  || 
wachten,  afwachtt-n,  wachten  op;  bedie- 
nen (on):  W'e  had  a  long  —  for,  moe.slcn 
lang  wachten  op;  Lay  — ,  een  hinderlaag 
leggen;  Walt,  beletl  —  about,  w.  hier  in 
de  buurt;  He  mmy  —  a  little  langer,  dan 
kan  hij  lang  wachten;  Dinner  — a,  het  ' 
eten  is  klaar;  The  paper  inay  —  HU  to- 
morrow,  kan  wachten,  blijven  liggen  tot; 
Something  that  Mfill  not  — ,  iets  dat  niet 
kan  wachten;  There'a  a  liltto  Umger  to  — , 
wil  moeten ....  wachten;  —  dianer /or  a 
person,  met  het  eten  wachten  op;  David 
was  — ing  the  anointlng  oil,  wacht tc  op 
het  heilige  oUesel;  —  and  see,  wacht  op  ; 
onze  daden;/  will  —  your  return,  wach-  t 
teo  op;  —  your  turn,  wacht  je  beurt  af; 
.4m  /  (0  yoa  fftere,  moet  Ik  daar  blijyen 
tot  gU  komt?  —  atfabfe,  bedienen;  /  have 
been  —lag  lor  you  (for)  ever  so  long,  heb 
ik  weet  nlethoe  lang  op  u  fzewacht;  /  don't 
knovf  vihat  i§  —lag  lor  tne.  ine  te  wach- 
ten Staat; ""Onyvoortga an  mi  t  wachten; 
WAo— ••■vo»,pa8tttop,  bedient  u?  We 
herevfUh  —  ob  youvHth  theabstract  of  your 
nmnint,  hlerbij  hebben  we  de  eer,  u  te 
zt  iuien;  He — Cil  (up)on  (/je  mai/or,inaakte 
zijne  opwachting  bij;  She  — s  on  hIs 
glancea,  zlet  hem  naar  de  oogen;  We  — 
oa  Thee,  o  Lord\,  wtj  wachten  op  u,  o 

Heer;  — «hI  on  hand  and  foot,  np  z'n  wen- 
kcn  bedii'iui;  W'ho  is  goinr]  tn  —  up  fnr  me, 
wie  zal  voni  inij  o|iljlijven  ,'  — vv,  krlner, 
heüiende,  stouimekueclil,  preseuleerbiad: 
"^r!"  "Coanlag  Slr'%  Aannemenl  Dl- 
rect  meneer. 

Walting,  vfeitin-  Play  a  —  ijuiiie,  de  kat 

nit  d.  boom  kijken,  op  zien  komm  speien; 
The  boats  are  In  —  on  the  little  pier,  llf-'Ken 
klaar  aan;  The  cahs  in  — ,  de  klaar  staan- 
de;  /  "Will  put  you  on  the  —  list,  lyst  van 
beschtkbare  personen;  — ^geatleman^ka- 

nierheer,  kamerdienaar ;   ninl«i  {-ko- 

man),  kamenier;  — rooni,  wachtkamer; 
Waiircss.  keinerin. 

Walve,  afzien  van:  /  —  iiiy  Claims,  zie  a( 
van  mijne  rechten;  —  all  ceremonles, 
laat....terzUde;  — r,  die  alziet  yan;  — 
(H^oivin(^)elause,  afstandsdansnle. 

Wake,  waken  of  wakker  zijn,  wijdinps- 
feesl  van  eene  kerk,  feesl;  ( nacht )wake 
(bij  een  iijk);  zog.  kielwater,  spoor;  j!  wak- 
ker zün  Cworden),  wekken,  opzitten,  op- 
blUTcn»  opwekken,  opylammen:  l^eMIo-  > 


wed  In  the  —  of  the  eteamer.  In  het  kiel- 
water; They  followed  in  your  — .  zij  kwa- 
men  onmidüellijk  acliter  u  aan;  He  left  a 

—  of  victory  behind  him,  behaalde  over- 
winningen  waar  hij  ook  kwam;  A  laugli 
woke  (up)  about  the  comers  of  hia  mouth, 
een  lachende  trek  om  zijn  mond;  Shehod 
woken  (— d)  up  early,  You'll  have  to  — 
up  early  to  score  off  me,  als  je  mij  wil 
beetnemen  (Winnen  v.  mij)  moet  je  vroeg 
opstaan;  The  public  is  waking  (up)  to  an 
appreeUUion  of  hi»  wri/in^s,  begint......  te 

waardeeren;  —  up  there,  opletten !  — r.  • 
wekker,  waker;  —  hours,  de  uren  dat 
rnen  niet  slaapt;  — ful,  wakcnd,  waalt- 

z  iaiii:  /  i>a>iscd  a  — ful  night,  SlapelOOlC; 

— robiu,  gevlekte  aroaskelk. 
Waken,  weM'tt,  wekken  (ap),  oproepen, 

ontwaken,  aansporen:  —  a  want,  een  be- 
hoefte  scheppen;  —er,  wekker,  prikkel. 

Wakicy,  wahli;  Walcott,wo{^d(;  Waldcu- 
ses,  xDoldenslz,  Waldensers;  Waldenslan. 

Wale,  zelfkant;  striem;  rand,  zoom;  berg^ 
hout  (scheepst.);  ||  Striemen  bezorgen.  • 

Waler,  -weil?,  legerpaard  (B.  /.). 

Wales,  wettz;  Walhalla,  walhal9,v?olh«tia. 

Wiilk,  w6k,  wandcling  gang,  pas,  wandel- 
plaats,  laan,  weg;  kring,  rondc,  wljk 
(n.  politieagenl),  branche;  ||  gaan,  loopen, 
wandelen,  betreden,  slaapwandelen,  spo- 
ken.  doen  wandelen  of  loopen;  I  know  Mm 
by  bis  — ,  gang;  Mllknuui'8  ronde, 
klanten;/ft/mb?^  —  of  lile.ncderige  stand, 
beroep;  In  all  — s  ol  llfe,  levenssferen;  in 
Ihls  walk  he  is  without  a  conipetitor,  in 
deze  afdeeling;  Gq  for  {Tahe)  a  — ,  üo 
out  to  — .  uit  wandelen  gaan;  He  — ed 
his  horae,  ilet  stappen;  Carriages  have  to 

—  here,  moeten  stapvoets  rijden;  (Have  a) 
-—Over,  het  gemakkelijk  winnen;G;hosls 

—  at  midnight;  Does  your  friend  —  In  hin 
»leep,  is  uw  vriend  een  slaapwandelaar? 

—  the  ehallCf  lange  een  krilUiJntie  loopen 
om  te  toonen  dat  men  ntet  drdhken  Is;  — 
the  hospitals  (warda),  kliniek  loopen; 
Will  you  —  the  little  Ihree-year-old, 
den  kleine  van  drie  jaar  bij  het  haiuije  ne- 
men?  —  a  miauet,  een  menuet  dansen; 
The  watchman  hadjutt  ed  iUa  round, 
de  ronde  gedaan;  They  -—ed  the  atreeta, 
liepen  's  avonds  längs  de  Straten,  leidden 
een  zedoioos le ven;  /  — ed  away /rom /um, 
kwam  hem  geiuakkelUk  voor;  —  away 
{off)  Wittag  wegnemen,  stelen;  —  down  a 
streett  an  awnue;  He  — ed  lato  me,  liep 
legen....  aan;  They  — -ed  lato  the  eatablm, 
Spraken  geducht  aan;  —  into  hIm,  geef 
er  hem  van;  /  could  not  —  fatigue  Into 
my  restless  limbs,  nioekrijgen;  —  off, 
(boofdpijn)  door  wandelen  verdrijven; 
heengaan;  —  one'a  lega  otf,xieh  te  schände 
loopen;  He    «d  on  to  me,  naar  mij  toe; 

—  on  the  atars  (on  air),  in  de  welken  zijn ; 
He  — s  out  with  fier,  heeft  verkeering; //c 
— ed  Over  US,  deed  ons  zijne  macht  gevoe- 
len;  The  Toriee  were  allowed  to  —  (a  — ) 
Over,  de  conaervatieyen  wonnen  gemak- 
kelljk  den  zetel  (doerderf  de  andwen  geen 
candidcMt  8te1den)\  Somebody  Is  — Ing 
over  my  graue,  er  loopt  een  liondje  over 
niijn  Ki'if;  H'e  — ed  round  htm,  n.iinen 
(kregen)  hem  te  pakken;  Ue  — ed  up  to 
me,  kwam  naar  mi)  toe;  —  In»  np,  tadies 
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and  gentlemen,  koml  binnen,  boven  (her- 
mUtentf  etc.);  We'll  —  up  together^  samen 
oploopen;  May  1  —  wilh  you,  met  u  op- 

looppn?  —er,  wandelaar,  lanterfantf r. 

Walkinn.  vcdÄtT};  —  chnir;  Zic  Go-carl; 
«—  cases,  gowonden  dit*  kunnen  loopen; 

— — «Ires»,    wandelkleeding;   gentle-  I 

man  (-lady)^  figurant(e)  ;  —  libniryJ 

 oncyclopedle;  geleerdc:  At  a  — i^iace,  1 

stapvüots;  —stick,  wandelstok;— pa-  | 
per»  (-ticket),  ontsla!?(bri(>fjp). 

Wall,  \x6l,  inuur,  wand,  wal,  verdodigin«:  i 
ommuren,  vcrslerkt  n,  als  ecn  muur  op- 
riizen  (op):  Drive  (Pu«h,  Thrust)  lo  the 
— ,  in  't  nauw  drijyen,  Tcrplettercn;  Glve 
hini  the  — ,  laat  hem  aan  den  hoocfon 
kant  loopen  {ttissrhen  muur  en  urrlf); 
Never  take</je  —  of  laJies,  aiiii  1  i  !  li- 
tenkant  laten  gaan;  (jio  to  llie  — .  hct 
onderspit  delven.gerulneerd  worden;H'/ia( 
vfith  her  vaintinQt  vAat  vnUi  her  mu9ic  the 
houMhoIa  affaire  went  a  llttla  to  the  — , 
leed  de  huishondlng  er  cenigszins  ondpr; 
HishealOi  weul  lo  Ihe — ,  nam  af;  He  wa.s 
weah  and  wenl  to  the  — ,  en  bezweck, 
stierf;  Every  one  went  to  tbe  —  to  mahe 
room  for  him,  ging  op  zlj;  Bave  one's  back 
to  the  •— ,  TastJOeraden  weerstand  Wie- 
den; /  have  taken  the  —  off  him,  het  van 
hem  gewonnen;  The  enemu  \<'pre  withtn 
tlie — s,  binnen  de  muren  der  vcsting;  Hc 
i»  a  fool  and  ever  shall  {be),  thal  wri/cs  his 
nome  upon  a  — >  gekken  en  dwazen  schrij- 
▼en  hun  namen  op  deuren  en  glazen;  — h 
(may)  have  ears,  de  muten  hebben  ook 
oorcn;  —  up,  zieh  als  een  minir  verheffen: 
The  opening  was  — «I  up,  (liclU^'cmt  t- 

seld;  — —bracket,  ^tHg^^relje,  coiisoU';  

creeper,  rotsklinuner;   ctoms,  iiiuur- 

kruid;  —docket,  dunbladig  dubbelkruid; 
—eye,  glasoog  (ziekte  bij  paarden); 
eye<l:  Hecause  you  nrc  —eye«!  you  think 
■we  have  ifie  same  blank  outlooh,  omdat  gij 
blind  zijt  denkt  giJ  dat  dit  nict  ons  ook 
bei  geval  is;  — >flower,  muurbloem  (ook 
fil/')t  —'fruit,  Traeht(en)  vail  lelhoomen 
=s  — 'fruit  trees;  — lettuee,  muursla;  — 
paper,  behangsei; — pepper,  muurpeper; 
— Oun(-piece),soort  v.  haakbus;  — platc, 

onderlaag  voor  balken  op  muur;  rue, 

inuurkruid;  shies.  in.  rechlopsfaande 

zljden  Jt>oven  de  wateriijn;  —  spring, rots- 
hron; —-Street  (straat  waar)  de  effecten- 
beurs  (Staat)  (N.-  York):  He  loat  his  money 
on  —Street,  met  spcculeeren;  — tree, 
leiboom;  — wort,  kruipvlier. 

Wnllaby,  v/olshi,  bcrgkangeroe. 

Wallacc,  wolis. 

WaUaehla.  woleiki»,  WallacbUe;  — n, 
Wallach,  wotefc,  (bewoner)  yan  — ;  — n 
slicep. 

Wulla(h).voo;.),  koopman;  bediende;  agenl, 

vent.  /Ar  I'unhaJl. 

Wtülaroo,  uo/c^rß,  groote  kangocroc  (A.). 
Wallet,  wolit.  knapzak  (tero,);portefeullle, 

leeren  taschje  (with  note-book,  pockete  for 

leltere,  cards,  etc.);  fletstaschje. 
Wallis,  vo/is. 

Walloniu.  v/olounid,  Walenland. 
Waiiooii,  vNXan.  Waal,  Waalacbe  taal;  11 

Wallop,  violap,  koken,  (op)borrelen,  ducb- 
tig  ranaelen:  Thie  is  only  a  tiekling  to  the 


— ing  you'll  get  to-ntorrow,  nog  inaar  kie- 

tclen  bi)  bet  pak  alaag  dat  Je  morgen 

krijgt;  ^Bff»  reuiaclitrg. 
Wallow,  u'o?ou,plas;poel;||  wentelen,  pTas- 

sen,  rollen,  woelcn:  The  —  of  tbe  »esiy 

bot  rollen;  —  in  money,  plrasure»  „bul- 

ken"  van  geld,  zweigen  in  genot. 
Waimer,  wAm?;  Walmslye,  wömzli, 
Walnnt,  wAInvi.  walnoot:  Over  tbe  — hb 

(atmonde)  and  the  vHne  (port),  bij  het  Aul- 

tigi-n  V.  h.  dessert. 
Walpoir,  wolpoul. 
WalriiH,  u<)(o)?ra8,  walrus. 
Wulsh,  wo{^;Wal8inghain,v;ol6t5'm;WMl-> 

t(er),  v^Olti»),  Wouter;  Wallham»  wott- 

h'm;  Walton,  wöU'n. 
Wally,  yjtolti,  rank  (v.  echepen). 
Waliz,  wi'iits,  waisdnujlek);  H  Walsen;  ea*. 

Wal  Worth,  wo/uvf/i. 

Waiiible,  wor7ib7,iiibs*'iijk  zijn:My  atona* 

ach  — »,  het  breekt  me  op. 
Wampee,  wompt,  wampiboom  (Chinay, 
W^ainpuni,  u'omp'm,  schelpkoralen,  door 

de  Roodhuldcn  als  geld  of  versiering  ge- 

briiikt;  sclulpgoi'del. 
Wuu,  won,  bleek,  ziekelijk,  Ilets. 
Wand ,  wond,  roede^tooTerstaf ,  dirlgeerstok , 

Wanäer,  i»orul»,zweryen,roBddolen,ma1en 

of  Ijlen,  afdwalen  (v.h.  olnderwerp) :  iTehas 
the  — Ing  eye;  he  will  make  no  wotnan 

happy,  een  dwalend...;  Your  ui/s  arc  

ing,  You  are  — ing  in  your  wi/s);,  ge  hebt 
er  een  paar  op  den  loop;  You  are  — Inn 
from  th  f  T'-'int  {ntbject).  dwaalt  ran  uw 
onderw.  1  p  af;  He  — ed  inM«  mind  {talh, 
wifs),  ijlde;  — <*r.  zwerver;  Wandcriny, 
afdwaling,  rondzwerving,  ijlen  of  malen  ;  \\ 
zwervend,  onvast:  Thcy  leail  a  —  lifo,  cen 
zwervend  leven;  l'he  —  Jew,  de  Wande- 
lende  Jood;  —  kidncy,wandelnier;  —  sail- 
or,80ort  klimplaat  (dial.);  — spirit.  hist  - 
ora  te  zwerven;  —  tribe,  nomadenstam. 

W^anderoo.  wond.irü,  kroonaap. 

Wandsworlh,  \von:u\*^/i. 

Wane,  afneming,  veniiind«  ring;  verval;  || 
afnemen,  verminderen:  On  the  — ,  aan 
het  afnemen,  aan  het  afstcrven;  Waaino 
strenglh,  verminderde  krachten. 

Wanghee,  \9arihS,  bamboes  (wandelstok). 

Wanley,  uon/i. 

Waul.  \von/,  gebrek,  behoefte,  gemis,  ar- 
moedc,  nood;  il  ontberen,  missen,  ontbre» 
ken,  noodig  hebben,  wenscben,  verlangen: 
The  "— «olumn'%  rubriek  voor  dtenst- 
aanvragen,  cnz.;  — of-confidence  vote, 
motie  van  wantrouwen;/  do  it  torithrough) 

—  of  heiter  employment,  uit  gebrek  aan; 
They  are  in  —  of  everything,  lijden  aan 
alles  gebrek;  Hc  is  grcatly  in  —  (is  in  great 
— )  of,  heef t  hoog  noodig;  —  must  be  my 
(your)  master,  er  ia  geen  aankomen  aan> 
He  died  of  — ,  kwam  van  gebrek  om;  She 
feit  the  —  of  II.  gemls  er  van;  —  of  synx- 
melrij,  gebrek  aan;  Firsl  supply  ihe  — » 
of  the  poor,  and  then  give  way  to  Itucury 
VOOrzle  eerst  in  de  behoeften  der  armen* 

—  one,  op  66n  na;  What  do  yan  — .  wa{ 
moet  Je?  /  —  mamma,  Ik  zoek  naar 
ma'tje;  /  —  yoM  lo  go  thcre,  ik  wensch 
dat  gij  daarheen  gaal ;  Von  aro  — cd,  men 
zoekt  je;  je  Miciet  nie  voliTen  (said  the  deteo- 
tive);  The  inaller  — s  carclul  handiing. 
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moet  Toorzichtig  worden  aangepakt;  The 
ptano— H  tunino«  moet  gcstcmd  worden; 
W«  ähall  not  —  (for)  lireakta*»!,  ontbijt 
krijgcn  w.';  /  —  ((or)  nolhiny  that  money 
can  procure,  ik  heb  alles  wat  voor  geld  is 
te  krijgen;  He  — s  (is  — ing)  in  courage, 
iudgmetU;  H  —8  ten  minute»  to  (o/)  Jive, 
net  Is  5  mlnuten  T66r  yQf;  —  to  icnow, 
Och  koni  I  (.\j7i.);  Volunteers  werc  not  — 
Iu{j,  er  was  ii,'i-n  fjebrek  aan; — Inn  these, 
ZOnder;  Thrce  rnnre  uro  — iufl«  tT  man- 
keeren  nog  drk;  /  —  it  oit  you,  möet  het 
van  Je  heoben;  Nothing  ia  -—ing  to  my 
happinesa,  er  ontbreekt  niets  aan  niijn 
gefuk;  /  shall  not  be  —inff  tu  send  (in 
aending)  you  \<ord,  zal  u  zrcr  zeker  bcrlcht 
zenden;  He  was  never  founU  —lug,  mao- 
keiTde  nooit,  blecf  nooit  in  gebreke,  Itet 
iemand  nooit  in  den  steek. 

Wantoiiy  i»0til*n,  liehtmls,  boeleerder.boe- 
leerster,  malloot;  H  losbandiR,  wulpsch, 
darlcl.speelsch.brooddroiikfn,  licht  zinnig, 
nioedwillig.flaüdi  rciid, :,  dartelt  n.stoeieh, 
mallen:  In  —  sport,  uit  overmoed. 

Wap,  wop,  fam.  voor  Whop. 

Wapentnke,  uop'nfci/j.district  {v.Anglia). 

Wapiti,  wapiti,  u-  opit  i  ;N .  Am  .her  t ,  wapi  tl. 

Wtipping,  wopi)]. 

Har.,  \Var\<ickshire. 

War,  wö.oorlog.strijd.vijandschap.vijande- 
Uiklieid;  il  beoorlogen,  strijd  voeren:  He 
haa  baan  In  tlie  — s,  heeft  er  leelijk  van 
geliad;  A  —  was  rarrieil  on  between  these 
powera,  er  wcrd  oorlog  gevoerd  tusschen; 
Carry  llie  —  into  the  enqmy's  coiiutry, 
aanvallend  in  'a  vUands  land  opt reden 
(ook/iff.);  Dcclape— agalBst  (upon), den 
owlOg  verklaren  aan;  Some  neulrala  drift> 
•drtato  (the)  — ,  werden  er  (onwillekeu- 
rig)  tn  betrukkcn;  Wp,  are  enflaoed  In  a 
— ,  In  een  oorlog  gewikkcld;  Ile  at  — ,  In 
oorlog'  zijn  (Verg.  In  tlie  — );  He  was  at  — 
witli  /li«  own  handa  and  faat,  wist  geen  weg 
met;  77t  e  apirü  ia  at  —  with  (he  fleah, 
voert  strijd  legen;  Go  to  —  wilb,  een 
oorlog  aantraan  met:  —  of  attrition,  uit- 
puttingsi  io[  li)^;;  —  of  indcpcndenee;  — 
Ol  movement,  bewegiugaoorlog  (tegcno. 
Potttion  — );  —  of  liberatim^  vrUbeids- 
oorlog;  —  of  (h«^  Rosea;  —  of  aeeeseton, 
Amer.  burgeroorlog  (186i— 65);  —  of 
sucression;  — rinji  against  bis*  lipttcr 
.seif,  strijd  voerendc  legen  zijn  beter  ik; 
The  (German)  —  allitiide^  wijze  v.  oor- 
logvoeren;  — 'bonü,  oorlogsobligatic;  —r- 
bonns,  oorlogs-^uurtebtJsTag;  — — bound, 

door  den  oorlog  vastgehouden;  ehesl, 

krijgskas;  eioud,  oorlogswolk,  -t,'i'vaar; 

 eoiiiicii,  krijt^sraad;   cry,  oorlogs- 

kreel,  oorlogsleuze;  — tlance,  -dans;  — 
Department,  Mioisteriev.  Oorlog  (Am.); 
— «Inuny  krij  gst  rom;  eatabiishment. 
oortogssterkte;  On  a     >footlno,  op  voet 

van  oorlog;  fiind;   (1«<I;   horse, 

strijdros;  iusiirauee,  assuraiitie  legen 

uorl<»t,'3iiioI<'.st ;   lonl,  opperste  krijgs- 

beer;  —  Office,  MinUterie  v.  Oorlog;  — • 
poInt,  oorlogaverf  (fntfianen);  gala,  groot 

tenue;   pnniclcers,  die  een  oorlogspa- 

niek  vcroor  zaken;   patli,  oorlogspad  : 

Weareon  llu'  path,  op  exp.  ditie;   

riska  Insurance  ilnaurance  againat  — — 
riifca)(  oorlogunotoitveriekeriac;  —  mmw» 


iaga  eerti/ioofe,  oorlogsspaarbewijs;  — 
sblp,  oorlogsschlp;  — song,krijgslicd;  — — 
stecsd,  krijgsros,  sIr  ijdliengst; — tax,  oor- 
logsschatting,  -lielasting;  — — torch,  oor- 
logätoorts;-— waHte«!,  door  d.  oorlog  ver- 
woest;  — >^1hni|»,  oorlogskreet,  krUgaie> 
scbreeuw;  — worn,  in  d.  dienst  versleten. 
Warfole,  vföb'l,  gekweel,  Iled;  gezwel  (op 
rüg  V.  paard);  II  kweelen,  zinpt  n.  /;m[,'erig 
spreken  {Warbling  voica);  trillers  slaan; 
— fiy,  runderboriel;  — r»  kweeler,  lang- 
vogel. 

Ward,  vKhf,  bewaking.  wacht,  verdediglng, 

bescherming,  afwccr.het  pareeren.hechte- 
nis.  kerker,  vuuj;dij<chap;  pupil,  wijk.ste- 
delijk  district,  afd.  (z.uil)  in  liospitaal;  || 
bewaken,  verdedigen,  bescliermen,  lerug- 
drijven,  afweren  (oll);  The  — shot  home, 
Slot  vloog  dicht;  — s,  werk  (o.  slot),  uit- 
ateekaels  aan  den  baard  (v.  aleuteta);  —  in 
Chancery, pupil  ond.voogclij  v.  Ths  Court 
of  C'/i.;Ileld  in— ,  in  verzekerde  bewaring 
gehouden;  Keep  watch  and— ^  streng  de 
wacht  houden;  Put  in  — ,  gevangen  zel- 
ten; The  (hniai  waa  — «d  oft,  gepareerd; 
— mote.  vorgaderinsr  van  Iiet  bestuurv. 

'n  ward;  peuny,  bt  \vakiiiK>gcld,  waak- 

geld  (ook  — a;7f);  — rolie,  kb-erkast ,  hang- 
kasl,  garden^bc:  — rohe  Iteeper  ( — roöer), 
bcdiende  bij  de — ro6e;— rooni,  officiers- 
kajuit  aan  boord  •'.  oorlogsciüp;  — ahlp, 
voogdijscbap,  mlnderlarlgneld. 

Wariien,  wAd'n,  bewaKer,  bcwaarder, cus- 
tos,  reclor  van  sommlge  Colleges;  gouver- 
neur;80orl  peer:  — -pie,  percnpastei;  — • 
shipf  voogdUschap,  bewaarderschap. 

Wardor.wM»,  bewaker,  gevangenbewaar- 
der;  commandostaf:  — s  of  the  Tower, 
ambtenaren  ter  bewaking  v.  staatsgevan- 
gcnen  in  den  Tower;  Wa«Urcoat  gevan- 
genbewaarsler. 

Ware,  w^a,  waren,  goederen(gew.  — 8);aar- 
dewerk;soort  zeewier  (Z.  Aware,  BevHtre): 
—  oarst  PU  op  de  riemen  {bij  het  paa- 
seeren  van  een  andere  boot); —  wire,  Sir!, 
pas  op  het  prikkeldraad;  — bouse.pakh., 
inagazijn;(we^^au:),  opslaan  (in  pakhuis); 
— houae-lieeper  {-houae-man),  pakhuis- 
hoiid.,-meester;  — ^oaso^warrant,  cedel; 
^-housinflfOpalaan  v.goederen  in  pakb., 
entrepdt;  — — houflinfi-ayatfim,  entrepöt- 
stelsel;  rooin.  pak-,  iiitstalkainor. 

Warlare.wö/fta. strijd, (wijze  v  )  oorlog  (voe- 
ren),vijandclijkheden;  II  oorl.  voeren, kam- 
pen,  strijden:  Hia  —  Is  over.  strijd  ia  vol- 
streden;  She  was  at  mental  and  Spiri- 
tual — ,  naar  gemoed  en  geest  Voerde  «IJ 
strijd  met  zichzelf;  — r,  krijgsman. 

Warliam,  wnr'm. 

Warlllie,  v/ölaik,  krijgshaftig,  strijdbaar, 
oorloga...:  —  materiai,  oorlogsmaterieel; 
— paraptaernalia,(par»/ane<ii«),  oorloga» 
benoodigdheden. 

Warlofk,  v:iilof<,  toovcnarij,  toovenaar; 
geestenbezweerder; — »•y,loov('iiaar(t?ero.). 

Warm,  wöm,wann,ht et ,vurig,ijverig,  en- 
thousiast,  hartstochteluk,  intiem,  versch, 
bartelUk,  gegoed.  rljk;  ook  snbst.;  II  ver- 
warm en.afranselen,  warm  worden, zieh  op- 
winden:  —  contest,  heete  strijd:  —  col- 
oiir;  Give  one's  hnnds  a  — .  z'n  haiidcn 
warmen;  Uave  a  warm  je  cens  goed; 
IM  m§hQV9  m — wltb,  geef  mjj  eem  warme 
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firok.  met  suikcr;  He  Im  — .  zU  er  warmpjes 
n;  Y9U  are  gelllag  — .  je  brandt  Je  {bij 

het  spei);  This  place  is  too  —  lor  me.  Ik 
Ih'IX  liltT  niel  op  inijn  Koiiiak;  77iei/  mmle 
tlie  /own  —  lor  hiiii,  hij  krft>'  het  t»'  be- 
nauwd:  Sit  nretly  — ,  er  warm  inzilten; 
I'U  —  bim,  nls  Jackel.  hem  h»>t  buis  ult- 
kloppen  Uig.);  He  — «rt  to  bis  subjerl, 
xljn  onderwerp  sleepte  hem  mede;-— up, 
levt'iidlg  worden;  7?»e  room  Im  — Ing  up 
710V/,  't  wordt  hier  nu  lekker;  — «I  up  re- 

mains  of  the  ecening  ineal;   hloodril, 

wambloedlgi  —er,  wie  of  wat  verwarm t: 
— kearlfid,  liirtelljk. 

Wurmlnfit  w'^min,  i)ak  slaa?:  l'  vcrwar- 

mcnd:  pun,  bt-ddepan;  iniiaiid  die  rrne 

betrekking  vervult  oiii  dr/i-  op<  n  1<-  hou- 
den  tut  de  bedoelde  pers^oon  ze  vcrviillen 
kan;  groot  oudcrwetscb  horloge. 

Warmth,wdm</i,warmte,gloed,  harlelijkb.. 

Wnrn,  wön,  waarschuwen,  aanzpfiRen,  op- 
roepen;  /  —  you  atitiinHl  «u-  '  in)  h^havi- 
our,  waarhchiiw  je  voor;  lle  — od  us  fr<»ni 
alcohol,  waarschuwdc.tegen:  Hf  — wl  tis 
9tth9  Coming  oitht  general,  kondigde  aan; 
Th«v  were  -^cd  oft  the  Hunt,  being  unfit  to 
ride,  hun  wcrd  aangezcpd  niet  mee  te 
gaan  op  jacht;  Tfie  infirm  and  agedare—^ 
ed  oll,  wordrn  hier  nirt  f of<,'(>|atfn  (gi^- 
waarscbuwd  weg  te  blijven);  Spiritual 
maUera  were  >— etl  oll  hia  turf,  mochten 
hem  niet  stören  in  z'n  paarden-  of  ten- 
sport;  —  wllta,  bedreigen  met;  —er. 

Warninfi.  w/lnifj.waarschuwine.waarschu- 
wend  voorbeehl,  aankondiglng,  dieristop- 
Zegging:  Tuke  —  Iroin  /i  is  vxample,  Spie- 
gel u  aan; 
wlngtborden. 

Warp,  -uAp,  schering  ( —  and  woo/),  krom- 
ming,  bofgsecrlijn,werptros;slib;  II  (doen) 
kronilri  kki'ii,  krim  pi-ii,  Vfrilraaiin.  ccn 
verkeerde  ricbting  geven,  scheren,  boeg- 
sceren,  verbalen  (schtp);  bevloeien:  Her 
timidity  it  a  mental  — ,  zlelsgebrek;  — 
aod  weit,  schering  en  Inslag;  —cd,  krom, 
verdraaid,  verf  mkken:  — <nI  f/oor.vertrok- 
ken:  — «hI.  imframed  photos  stood  on  his 
/'  s';.  kronigetrokkcn;  The  plan  \ca8  — rd 
Irom  Its  orblt,  bedorven  (eig.  ult  den 
koera  gerukt);  HU  oondueiont  an  occasi- 
onally  — by  sympathy,  zljne  voorllefdc 
maakt  dat  zijne  conolusies  wel  eens  wat 
verdraaid  zijii,  — er,  wcrkman,  die  de 
schering  aanzt  t.  U  arping:  — bank,  dam 
om  het  water  op  een  stuk  land  te  liouden; 
— maciiine  (-miH),  handmolen  tot  het 
maken  der  schering. 

Warranl.  wor'nt,  rechterlljke  volmacht, 
inai'lit proces-verbaal.  bevel  tot  In- 
herhtenisneming.  borg-^lrllint;,  garanlie, 
cedel,  aanstelling  tot  korpsofncier;ilwaar- 
borgen,  garandeeren,  niftditlgen,  toe- 
staan,  verzekeren,  instaan  voor,  betuigen, 
wettigen,  rechtvaardigen:  Wifboat  a  — , 
ongemotiveerd;  —  to  appear,  dagvaar- 
ding;  He  appeared  on  a  — .  ingfvolgo;  — 
ol  appreheiii^lon  (arrest),  bevel  teil  aan- 
liouding  of  arrestatie;  —  ol  atlorney. 
procuratie,  notarieele  volnacht;  — >  ot 
caption,  Steckbrief;  — s  wer«  Issued  (a- 
gainst),  bevelschriften  (tot  inhechtenia- 
neming)  werden  uitpevaardigd; — oflicer, 


—  notiee-boanls,  waarachU' 


officier  met 


tusschen  luitenant  en 


Sergeant,  dekofficier  (te  vergelUken  met 
onxe  onder^lultenants  en  adjndant-onder- 

officleren)  bij  -Warrant  aangesteld;  Thaf  is 
Aunttr  I(  ll)  — ,  ongilwijfeld;  I  —  yoti 
thtit  hl  IS  (1  I  if'vcr  iellitw.  verzeker  u,  sta  rr 
voor  in;  /  —  II  gootl,  sta  er  voor  in,  dat 
het  goed  is;  You  are  not  — ed  to  «oy  thi»^ 
gerechtigd;  — able,  verdedigbaar,  wettl;? 
( —  by  law);  ond  genoeg  voor  de  jaclil  er 
0|i  (r.  Ifrt'ii..  — «hI  ftrst  class,  als  prima 
gewaarliorgd ,  — ee,  vor'n/i,  Wien  gewaar* 

borgd  wordt ;  er,  —er,  wor'nto,  ivor'n- 

id,  volmachtgever,  waarborger;  — be- 
lofte,  waarborg. 

Warren,  wor'n,  konijnen  park .  fazanlen- 
park,  vischweer;  — er,  opzicbtcr  van  — , 

Warrlor,  worja,  krljgsman;  — — «at»  mier, 
die  slaven  houdt. 

Warsaw,  viösd. 

Wart,  wöf,  wrat;  —bog,  soort  ran  Am. 
wild  zwijn.  wratten-;  —gras«  {-v/eed, 
-wort),  kroontjeskruld;  — iess,  zonder 
wratli  Ii;  — y,  vol  wratten,  wratacbtig. 

Warwirk,  worik;  — shire,  worihi^. 

Wary,  w^ri,  omzichtig,  behoedzaam  (of)* 

Was,  vfot,  imp.  (enkelv.)  van  Be. 

Wann,  uoi',  wassching.  wasch;  slap  coedje, 
spoeling;  kabbeling,  golfslag.  kielwati  r, 
aanslibl-ing,  inoeras,  watcrlje  voor  de  1(»i- 
lettafel.  dünne  metaallaag;  vernisje;kleur, 
kleurscnakeering,  dun  verfiaagje,  schijn- 
koop;  II  wasschen,  atwaaaoben,  afspoelen, 
(be)spoelen,  uitwtsschen,  met  eene  dünne 
verfiaac  tti  tirkki  ii.  met  een  metaal-  of 
guudlaagje  bedekkt-n,  reinigen  (t>.  erfs); 
The  —  and  liirinoil  of  the  water,  het  klot- 
sen  en  de  beroering;  I'U  do  the  — ^  ga  de 
wasch  aan  kant  maken;  Give  one's  taee  a 
— ,  zijn  gezlcht  wasschen;  We  mtist  hav« 
a  — ,  ons  eens  wasschen;  Lost  in  f  hc  — ; 
/  havf  s-'ul  tli^yn  lo  liie  — ,  heb  ze  in  de 
wasch  gcdaan;  This  soup  won't  —  clotlw 
e»,  met  deze  zeep  kunnen  geen  kleeren 
gewasscben  worden;  Ii  don't  (won't)  — . 
kan  niet  gewasschen;  Thaf  won't  — ,  dat 
gaat  niet  (op);  —  dlshes,  borden  was- 
schen; —  one's  hands  ol  a  th.,  zijne  ban- 
den in  onschuid  wassehen;zijne  banden  af- 
trekken  van;  He  — e<l  hta  hands  in  the 
warmth  of  the  fire,  wreef  In  (over)  elkaar; 
/  cannot  —  t(  out  of  my  hands,  kan  het  er 
niet  af-,  uitkrijgen;  He  — ed  his  mouth. 
teelli.  spoelde;  .4//  <hptr  sins  were  — e«l 
away.  zij  werden  van  al  hunne  zonden 
gereinigd;  He  — e<l  hiB  bread  down  wilh 
coffee,  spoelde... .door  de  keel;  Thoae  apot« 
cannot  he  — «d  <»at,  gaan  er  in  de  wasch 
nirt  ni(:  A  — ed  oul  crcatnre,  lileek,  gede- 
niuraliM  iTd; — ed-oiil  projV-r^l nie  I  nn  l- 
plofte;  — oul  an  affront;  A  x^-arr — i^l  him 
overboard;  She  —etl  uft  the  tea-things, 
waschte  af;  TTits  — «1  up  the  whole  pro- 
ceedinßB,  maakte  ongedaan;  — oble,  goed 
blijvend  In  de  wasch:  — 4ble  tftsiemper, 
verf.  die  teg.-n  water  (aTwasschcn)  kan; 
—  wllh  soap.  met  zeep  afnemen;  Copper 
— e<l  wllh  J5i/ipr.verziiverd  koper;  — 'ball, 
zeepbal;  — bear,  waschbeer;  ~-.board. 
waschplank,  zetboord  (op  boot  of  eloep); 
— boiler,wa8chketel;— clolh,(af)droog- 

doek;  — day ;  giiding.  nat  vergulden; 

 hanfl-hasln,   waschkoni  ;  ^Iiand- 

stand(-s(and),  wasch  taf.; — bouse,wasch- 
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huis; — lealher,  zccinlci-r; — pol.  wasch- 
kom,  -buk;  — tub,  waschtobSe;  (Seam- 
less)  — up  (sink,  tub),  afwascbbakje 
(uit  66n  stuk). 
Washer,  woSs,  wasscher,  waschvrouw, 
waschni  u  tiine;  ringplaat  {onder  de  moer- 

schroef),  man,  waschbaas,  waschman, 

bleeker;  — »womaii,  wasctivruuw. 

WashlBfly  i^oliQ,  w«acli(goe<i):  Shrlnk  in 
the  —,nimpen ....wasch;  Yonr  —  hat 

jjttsi  come  home.  uw  waschgoed;   day; 

— — dresis,  fubrics,  japon,  Stoffen,  die 

tegen  de  wasch  kunnen;  — glovo;  — — 
maeblne,  wascbmaclUne;  — powder, 
waaid&poeder;  —  prints,  katoentjes  die  In 
de  wasch  goed  biijven;  — Htand,  wasch- 
tafel;  — — up  tab,  afwasclibakje. 

Washing  ton,  woiiqCn,  Washington, — luii, 
woi(?3(oun;'n,  Inwoner  v.  W.;  afscliaffer; 
II  afschaffers....;  v.  Washington:  The — 
ian  movenunt  (— taaism),  afschafferal>e> 
weging.  hunne  begfnselen. 

Wasliy.  uo^f,  waterig,  zwak,  dun,  slap, 
krachtfloos:  —  coflee,  zeer  slappe;  —  I 
looking  wine, dünne, krachtelooze  wijn.  . 

Wasp.  VH>8p,  wesp:  He  haa  hia  hecui  lall  ol 
— Sf  ntl  heeft  allerlei  kuren;  —Iah,  met 
eene Wespentaill<\  prikkolbaar,  giftig;  — 
Ish'-heaüetl.  prikktlbaar,  opvllegend;  — 
waisl(ed),  (met)  wespentaillo:  — y. 

Wassail,  \vos7.  u^is'/  ivero.}.  drinlcgelag; 
gekruide  alc  iiiot  wijn  met  Kt  rstmis  of 
Nieuwiaar,  ea  opgediend  in  den  — 6ow(; 
n  drlnken;  ^cup  (-bowl,  -hom),  beker, 
wnaruit  -wnssail  werd  gedrnnken;  — er, 
(Irinkcbroer;  — ers,  Heden,  die  met  Kerst- 
iiiis  zingend  rondgaan. 

Wastage,  we<3^idi,ver8piiling,'t  verspilde. 

Waate,  weist,  verwoestfng,Tenileling,afne- 
mlng,  achteruitgang.verspilling.afsiijting, 
verlies;  woestenij,  wlldernis,  onbcbouwde 
t?rond,  gruis,  afval;  I  wocsf,  onbrulkbaar, 
overvloedig,  waardeloos,  onnut ;  ||  ver- 
woesten,  vernielen,  verminderen,  afne- 
men,  versplllen,  weggooien»  uliteren,kwU- 
nen,  laten  yerrallen:  In  mere  -—^  onnat; 
Wilful  —  makes  woefui  v/ant,  de  ver-  I 
kwister  komt  In  droeven  nood;  —  ol  wa- 
ters, onafzienbare  watervlakte;  Your 
candle  ia  runnlng  lo  — ,  loopt  af;  Let  a  i 
porrfen  ran  to      laten  Terwiideren;  You } 

—  your  breathy  uw  woorden  zijn  ver- 
geefsch;  —  (away)  one's  monpy  (time), 
vorkwisten;  //is  iUness  hwl  —*\  liim  to  \ 
skin  and  bones,  liad  hem  pt'heel  uitgeteerd; 

—  not  want  not,  die  wat  spaart,  die  wat 
heeft;  The  ticket  would  be  —cd,  aou  on- 
gebmikt  blljven  liggen;  —  on«*«  money 
on  {over)  useless  thinr/a,  wpc^rnnicn  aan; 
Their  fooe  — d  out  to  u  su  i/f  fintsfi,  hunne 

llefde  raakte  al  heel  spoedig  uitgepiit;  

l)asket,papiermand  (— paper-öasfteLpruI-  i 
lenmand);— book,  memoriaal;  — f  al,  vcr- 
kwistend;  — gate,  afvoersluis;  — paper.  | 
scheurpapler;  — pipe.  afvoerb.;  — r.door-  i 
brenger,  ultschot  (v.d.  maatschappij: — s): 
dief  aan  de  kaar«,  elger;  — -Hheet,  vel  mis- 
druk;  — water,  condensatiewatcr;  — 
weir,  overlaat,  afvoerweer. 

Wa«trel,wei«er7,  aftal,wo«8teiiU;verwaar- 
loosd  kind,  kind  sonder  thuls  of  onderko- 
men,  doorbrenger. 

Wat,  wo(,  fam.  rocft-WoHtr,  i 


Walch,  wo?.--,  wacht,  waak /.aamiicid.  Iwl 
waken,  uuleltendheid.sciiildwacht.waclit- 
post,  hofloge;  Ii  waken,  bewaken,  gade- 
slaan,  nagaan,  de  wacht  houden,  aclit  j,'»  - 
ven:  /  am  on  the  —  (for),  sta  up  don 
uitkijk  (naar),  Ii«  op  de  loer;  He  kepl  — 
on/ier  lover,  hield  in  't  oog;  Duder  —  and 
wavdf  onder  roortdurend  toezicht;  He 
fc««p«  —  mmA  ward  ia  the  kitchen,  houdt 
een  oog  In  *t  «eil;  In  the  — «s  of  the  night, 
terwijl  men  wakker  is;  //  passed  as  a  —  f  n 
the  night,  was  spoedlK  verbeten;  Keep 
good  — .  goed  oppassi  n,  waken;  The  — 
was  relieved,  de  wacht  werd  afgelo8t;My 
—ho«  ran  down,  mljn  horloge  Ts  afgeloo* 
pen:  i  sei  a  —  over  them.  ik  liet  hen  be- 
waken: i/c  svt  his  —  to  the  city-clocli. 
regeldf  zijn  hijrh»pf  naar;  Many  eminent 
la\/^yers  werc  — lag  the  case,  woonden  liet 
proces  bij;  —  a  perton  home,  nakQken  tot 
fem  and  thuis  is;  — ed  pot  never  boils, 
wachten  duurt  altijd  lang;  /  — «d  the 
thuTtderslorm  from  this  elevated  Position, 
ik  slocg  bet  onweer  gade;//^?  — m1  his  time, 
wacbttc  liet  giinstige  oogpnl)lik  af;  /  — «d 
the  train  move  away,  zag  den  trein  ver- 
trekken;  — Ing  for  eeme  passer-by,  tot 
jemand  voorbijkwam;  I  am  going  to  — 
for  Mars,  tot  M.  aan  den  beinel  komt;  He 
— imI  lor  her  gcnnflection,  lette  op  tot 
knii  ld<';  ffe— ed  me  out  to  (he  door,  keCK 
mij  na  lüt;  He  — ed  over  my  chUdhoed^  hU 
waakte  over  mijne  kindsbeid;  He  —hm 
throngh  the  long  night,  waakte  den  gan- 
schen nacht;  -—box.  schilderhuis,  wachte 

hutsje;  bracelet,  borlogearmband;  — 

case,  horlogekasf;  chaln.  horinyt  ket- 

ting;  — eoat,  waakjas;  — dog,  waak- 
hond;  —er,  waker,  wacht,  waarnemer, 
bespieder;  poster  (picket;  bij  werksta- 
king);  — fire,  warhtvuur;  Watetafnl 
waakzaam  (A  nursf  shnuld  be  —  and  wa- 
keful;  /  have  always  been  —  ol  your  inte- 
rests,  altijd  nauwlettead  behartiud);  — 
glaas,  borlogeglas;  — •onard,  horloge- 
kettlng,  -llntje;  -—band,  horlogewijzer; 

 honse,  wachthuis;  — key,  horloge- 

sleutel;   llght.  nachtlicht;   niaker. 

horlogemaker;   man,  nachtwaker,  n.- 

wacht,  baanwachter:  — man'a  rattle, 
ratel  van  een  nachtwacht;  Spring  a  — — 
man'H  rattle,  een  ratel  slaan;  -—night, 
laatsle  nacht  van  het  jaar;  /  attended  a 
nifiht  scrvi<'o  in  the  Wesleyan  chapel, 
woonde  den  kerkdienst  van  het  oude  jaar 
In  bet  nieuwe  bij;  — podcet  (Verg.  Fob); 

■pring,  horlogeveer;  — »aland,  hor- 
logestander;  — tower.  waehttoren;  — 
Word,  warlitwoord,  lens,  nintto. 

Waler.  uo/,*. water,  watcrvlak  ( l'iece  of  — ), 
bronwater,  retren,  uriiie,  zcc,  rivjer;  «lans 
van  diamant  o(  parei.  verwatcrd  kapitaal; 
II  besproelen.  bespoeien,  nat  maken,  trä- 
nen; van  waier  voorslen,  drenken,  water 
innemen,  verwateren,  roten,  moireeren, 
watertanden:  For  all  — s,  van  aUe  inark- 
ten  thuis;  VV'e  \<erp  in  deep  — (m),  in  een 
moeilijke  positie;  Written  in  — ,  vergan- 
kelijk;  Ue  is  in  bot  —  -wüh  hie  auperiors, 
Itgt  overhoop;  A  great  deal  of  —  bad  flo- 
we*l  under  the  bridge  {Mnch  — hod  flowed 
froxn  the  rivere  tothe  aea)  aince  thal  time,  er 
was  beel  wat  water  door  den  tOtu  ü- 
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stroomd;  Diamonda  ol  the  firsi  — ,  van  ; 
hi't  zuiversto  wuler;  Gentletunn  ol  Ihc  j 
flrsl — ,  huogstcn  rang;  Heisa  priy  ot  thc  ; 
lirst— ,  'n  verächrikkelUke  kwibusiMilk- 
-■Bd — type,  ,,slappe  Joris";  He  han  — 

on  the  l»ruin,i'cii  watcrhooffl ;  Thnt  brings  ' 
Ulf  —  lo  tau  moulli  (makas  mit  iwnitli  — ,  | 
fie/.s  iny  moutti  — ing),  dod  mij  watrrlan- 
denj  Ue  went  through  tleep  — s.  hei  l  t  h<'(  l 
wat  doorstaan,  gevaren  getrulsccrd;  Our  . 
thip  made  foul-—»  raakte  met  de  kiel  den 
bodein;  Spend  money  llke  — ;  Take  the 
horses  lo  — ,  naar  het  wed;  He  threw  cold 

—  Over  my  enthtisiaam,  goolde  een  emmer 
kOUd  water  over;  This  hept  my  head  nbove 
— » deed  luij  in  't  leven  blijven,  redde  mii; 
You  muBl  put  on  ptenty  of  pace  when  rW- 
Infi  «I  — ,  als  je  over  fi-n  slool  inort  spriii-  ' 
^i-n;Chatni)agnt'  flowed  llke  — ;  77»e  r:i)iital 
0/  the  Company  is  — e«l,  wordl  vcrwalfid, 
de  maatscli.ij.  it>  uvergekapilalizeerd;  The 
flovfer$  were  <— «d,  werden  begoten;  — 
honum,  water  geTen;  Atter  —Ing 
miled  ay/my,  nadat  wtt  Yersch  water  inge- 
nomen  hadden;  — «1  silh,  geiiioirceidc, 
gevlarnde;  -—(down),  vei  knot'ien,  veiwa- 
teren;  — ajie,  wötaridi  (rcro.),  loon  voor 

vervoer  te  water i  — — anclior,  sleepanker; 

-  -back,  warmwaterbak  of  reservoir  In 

een  fornuis;  — ballllff  waterschont;  — 
bath,  waterbad;  — ^earer,  Waienuan 

(  Diercnricm);   bed,  waterbed;  — bis- 

euit  (-Cracker),  soort  beschult;  glastraan; 
— ^bottle,  karaf;  — iMttle-top,  dekglas 
op  kruik,  karaf;  — borne,  te  water  yer^ 
Toerd;  — b«ck,  waterbok  (Z.-Afr.);  — 
buo,  watprtor;  — bury.  soort  goedkoop 
horlogc  (Am.);  — buti,  wator-  of  regen- 

ton;  ean,  gieter;  carriafl«,  vervoer 

te  water:  cart,  sproeiwag.;  »do»- 
•t,  oloset,  W.  C;  — »eock,  waterkraan; 

waterhoen  (Tropen);   colour,  water- 

verf,  schilderij  in  waterverf  (Painting  in 

 colours);  eoloiirlsl.  wat rrverfscliil- 

der;  — course,  stroompje,  waterloop;  

eruty  sebepcn,  booten,  enz.;  — »crane, 
waterpomp  (ooor  iocomotie/);— -cres8(e8), 
Witte  waterkers;  — cnp,  waternavel;  — 

eure,  watprkuur;   eure  establiehment ; 

 deck,  waterdicht  dok  voor  'n  huzaren- 

paard;  — doo,waterhu!id;  — <lraiu,draai- 
neerbuis;— draiiia0e,draiQeer.i  dray, 
soort  solderscbuit;— dresslng,  koiidwa- 
tercompres;  — — drop,  dropp.  water, traan; 
— «1,  gewaterd,  moirt^;  A  — ed-ilowii  be- 
lle!, vt'iwaU'rd ;  en^ilnc.  schr[»[iioleii; 

— Iall,wah'iv.;  — lainiue,waternood,ge- 
brek;  — fintler,  ontdekker  v.bron,waoer; 
— Xlag»  gele  liscb;  ~flea,  watervloo:  — 
flood,  OYerstroomfng;  — lly,  oeyervlieg; 

fowl,  watrrvogel(s);   furrow,  voor 

of  greppcl  orii  water  af  te  voeren;  II  drai- 

iiPiTrn  dof»r  grt  ppcls;  tjall.  ga'  in  den 

grond  door  hevigeu  regen;  bUregenboog; 
•—gas,  watergas;      gate,  sluis,  vloed- 

deur,  watcrpoort;      gaufle,  peilglas;  

gilder,  ieinand  die  de  kunst  verstaat 
van   {jUdinii,  watervergulding;   

alass;  — gruel,watcrgruw.;  — grueiish, 
auw.smakeloos:— liMitln(i,heet-water- 
Terwarmiag;  — hen,  waterhoen  (-henne- 
tje);  holäy  waterplas;  — ice,  waterijs 
(tegeao.  roomi/a);  — »iolnt,  waterdi<^t(e 


vrrbinding);   kelple.  watt^rce«  st ;  — 

level,  watersland,  waterpas-iiistrumeut; 

 level  line,  waterpeil;   Uly,  water- 

lelie,  plomp;  — llne.  waterlUn  (diepgat^ 
van  schip;  Lifßit  — — liiM,  Tan  een  niet  g»> 
laden  schip;  Hit  a  peraon  beiow  the 
llne,  een  gerneenen  slag  toebrengen;  — — 
lofiiied,  vol  water  gelooperi;  — lot,onder 
w  ater  staarid  bouwterr.  {Am.);  —mala, 
houfd(waterleidingB)b.;  -»-nian,  schulten- 
voerder,  Jolleman,waterman  {die  de  huur- 
paarden  op  hun  elandplaata  v.  y»ater  voor- 

ziet);   mark,  wateriiierk,  waterlioopte, 

waterpeil;  — iiieadow.weide  die  door  irri- 
gatie  besproeid  kan  word.;  — — melon,  wa- 
teriueloen;  — iueler,watermet.;  — mill, 
watermolen;  — menkey»  aardtn  water- 
kan;  — inotor,  door  waterdruk  bcwotr -n; 

 nixie;   nyiitph,  najadc;  — omui- 

bus,  trekschuit;  — ordeal,  waterproef; 

parsnip,  br.-bladlge  watereppe; 
plllar.pomp  (voor  locomot.),  ens.;»plm- 
pernelfWater-,  beekpunge,watereerepr|]s; 
— -pitcher,  waterkan;  — plane,  water- 
vliegt.;  — plant,  waterplant;  — plaie. 
w  ar  in  w  a  l  e  r  b  o  r  d ;  — polo,  — poise,  h  y  dr  o- 

meler;  pol,  waterkan,  gieter;  |>ow* 

er,  water  kr  acht:  — pox,waterpokken;  — > 
proot,  Toor  water  ondoordringbare  stof, 
ja^  (— proo/er);  l'tegen  water  bestand;  ||  on- 
düoi  dringbaar  maken  voor  water;  Rubber 

was  first  applied  lor   proofing  pur- 

posee;  — ruiu,  hydraulische  rani;  —rat, 
waterrat;  —rate,  waterbelasting;  — — 
ret  (-rol),  verrotten  door  (in)  water,  b.v. 
vlas;  —rocket,  waterrot  {vuurwerk);  — — 

rot,  roten;  seape.  rivier-  ot  zeegezicht; 

— 's  eilge,  waterkant,  w^aterspicgel  (//e 
bumed  hia  boata  to  the  — 's  edge);  -— Hbe<l, 
waterscheiding;  shoot,  goot  (v.  huia); 
— «Me,  waterkant;  — «d  sillt,  rooMzijde; 

 skin,  leeren  watcrzak;  nnake,  zec- 

slang;  soueliy  (Z.  Zoutch);  spanlel, 

wiitt'i  hond;  <spout  {-squirt),  waterpijp, 

spuwertje,  waterstraal,  -hoos;  —Sprite, 
watergeest;  — still,  flitreer;  — s«etloB, 
zuiging  van  het  water;  — supply.water- 
aanvoer;— -tanktreservolr;— tap.water- 

kraan;   tight,  waterdlcbt;   tower, 

watertor.;  trade  ronte,  waterverkeers- 

weg;  vole,  waterrat; — wagtail,  soort 

kwikstaart;  —  way.  waterloop,  waterweg^ 
vaarwater;  -^ween,  waterpest;  — wtaeel, 

scheprad;  ulteh,  waterheks,  nlxe  (Zie 

ook  — finder);  — works,  de  waterlplding, 

l'ontein(en):  Tum  on  (he   works,  de 

lontein(en)  laten  speien,  de  ,,watcrlan- 
ders"  doen  komen;  — wom,  door  bet 
water  gerond  o(  afgealeten. 

Watering,  wdfarin:  —ean,  gieter;  — 
call,  hoornsigna  il  oui  de  paarden  te  dren- 

ken;  earl,  sprociw  agen;  — place.wed, 

plaats  om  water  in  tt  n- hk  n,  tiadplaats; 
— pot,  gieter;  — — trough,  drinkbak  (ooor 
paarden);  — Ish,  waterig,  TOfAitIg,  yer- 
waterd;  — less,  droog,  zonder  water;  jr 
vast,  de  oceaan. 

Waterloo,  wötalO. 

Walery,  wd(dri,waterachtig,waterig.  sma- 
keloos;  flauw:  — >  eye,  voebtig  oog;  — 
kingdom,  de  aee:  —  grave,  ...  In  de 
golvea. 

WatMB,  weif*!!}  Watt(a)»  %»«Kt). 
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Watt,  -wot,  66nbeld  v.  electr.  kracht. 

Wattie,  ytot'l,  liorde,  deklat,  takje,  teenen 
twUsJe;  lel  van  Haan  of  kallcoeii,  baard- 
draad  van  visschen.soort  v.acacia(Aws/r).; 
II  met  teenen  twljgjes  binden  of  viechten, 

nict  een  horde  omrlngen;   bark,  bast 

der  Australische  acacla;  bird,  pracht- 

Spint  (Austr.);  blossoin,  zinnebeeld  v. 

AustraliS  i-bloBSam  Day,  nationale  feest- 
dag;  Austr.);  — work,  werk  van  gevloch- 
ten  teen;  — <1;  Wattling  and  daubing. 
het  bouwen  van  butten  van  gevlocbten 
twijgen  en  leam. 

Waugb,  vf6. 

Waufy        krollen,  Janfcen. 

Wave.gQlf,  baar,  golvcnde  lijn  op  Stoffen, 
moirözijde,  enz.,  golving,  sein  (d.  vutoen); 
11  golven,  wappercn,  wcnkcn,  wuiven, 
zwaaien  (a  sword), wateren,moirceren:7?ie 
ship  was  tossed  on  (by)  the  — s,op  (door) 
de  golven  geslingerd;  —  ot  heat.  bitte- 
golf;  He  — «1  hfs  nand  (to  me)  and  molio- 
•  ned  me  to  a  chair,  hij  wuifde  met  zijne 
band;  He  — d  nie  away,  gdt  me  een  tee- 
ken,  weg  te  gaan;  — <l,  gegolfd,  gewaterd; 
 leugth,  golflengte:  — ^less,  kalm,  rüs- 
tig, onbewogen,  sonaer  golfslag;  —-lel, 
golf je,  rimpel;  — llke,golvend;  — motion, 

golvende  bcweging;  Ottering,  beweeg- 

offcr  (Lcvit.  8,  27);  shell,  golvirii:  ihij 

aardbeoingen);   worn,  door  de  Lmhcn 

afgesleten  of  gerond. 

Waver»w0<ti»,weifelen,aarzelen,  waggelen, 
fllkkeren:  /  —  io  my  eonvlction»  mtine 
overtiiiging  raakt  aan  het  wanketen;— er, 
weif»!laar,  besiuitelooze. 

Waverley,  -weivali. 

VVavcrous,Wavcry,we<üara8(ri),weifelend. 

Wavcson,  weivs'n,  wrakhout,  atrandgoed. 

Wav(e)y,  weivi,  golvend.op  en  neer  gaand, 
gegolfd;  II  sneeuwgans. 

Wax,  viaks,  wa.s,lak:;ianval  v.  woede  (SL); 
wasachtigp  afscluüding,  oorsmeer,  pik;  || 
m.  was  bestrijkcn,wrijvcn,lakkcn;wHssen, 
toenemen,  grooter  worden:  Be  in  (Get  in- 
to)  a  — ,  boos  Kljn  (worden);  You  can 
mould /lim  llke — ,hem  overal  toe  krijgen; 
He  Stichs  to  me  iike  — ,  hij  hangt  aan  mc 
als  een  kill;  'Iherc  is  a  man  ot  — ,  jij  bent 
een  beste  kerel;  Uis  eues  are  — ing  dini, 
worden  dof ;  — cudle,  waskaars  ;  — 
ehandlcrywaskaarsenmak. ;  — clotb,was- 
doek;-'-doli,  wassen  pop;  — «d,  gewast; 
— cn.  van  was,  wasachtig,  weck  als  was; 

— (ed)-ei«l,  pikdraad;  üoiver,  kiinst- 

bloem  {van  was);  fruit:  llgtit,  was- 
kaars; — light  coil,  ineengedraaide  was- 
lont  (om  liditen  aante  stehen);  matcli, 
waslucifer;— modelllng,het  maken  van 
figuren  of  beeiden  (in  was);— niyrtle  (Z.  i 
C'andie-/>errjy);— poekel,was7-akje  (hijen);  \ 
— tapcr,  wask.;  — -tree,  pruikenboom; 
—veBta,  waslucifer;— wlck,waspit;  — 
«erkywassen  beeiden»  anatomiscbe  prae- 
paraten  v.  was;  i!  modelleeren  In  was;  Ma- 
dame Tussaud's  — uorks  (familiaar:  — 
ers), MevrDUW  T.'s  wa.ssenbeelden(galerij); 
The  — work  ronin,  wassenbeeldenzaal ; 

worker,  die  in  was  werkt,  bij;  — y,  als 
(met)  was,  wasacbtig;  razcnd  (SL). 
Way.  weg,  voortgang,  reis,  levensloop, 
afstand,  plan,  manler,  wijze,  opzicht, 
spoed,  beweegkracbt,  gebruik,  gewoonte, 


middel,  vak:  By  tbe  — ,  onderwcg;  van 
minder  belang;  He  told  me  so  by  the 
in  *t  VOOrbIfgtAn,  tusschen  haakjes;  Un* 
der  — ,  op  weg;  He  is  in  tbe  —  ol  being 
an  anthority  on  th«  suftject,  beeft  alle  ge- 
legenheid  (kans)...,  is  zoo'n  soort  autori- 
teit;  She  is  not  by  —  ot  complaintn^r.klaagt 
niet  gau w;  By  —  ot  knowing  nothing  about 
it,  te  doen  alsof;  They  are  1^  —  of  ftnow- 
ing,  in  de  gelegen  held;  /f  vme  liy  — •  ot 
(being)  a  political  club,  een  soort  van;  Tt  iB 
by  —  of  being  the  etory  of  m\i  ow7i  life, 
om  ZOO  te  zcggcn;  —  ol  thinking,  denk- 
wijze;  In  a  — ,  in  zeker(en)  zin  (opzicht); 
in  opgewonden  loestand;  In  the  —  ot 
/riendihip,  uit;  In  the  —  ot  talent,  op  het 
punt  van;/f'«  a  dfsgrace  the  —  he  drinks, 
't  is  schände,  zooals;  He  /ias  a  nice  —  ol 
putiing  things,  aardige  inanier...te  zeggen, 
voor  te  stellen;  He  has  a  —  wllh  hinti, 
bii  beeft  iets  over  zichiH«  hae  a— ol  leav- 
Ing  Ms  biU»  tmpaid.  beeft  er  een  bandje 
van;  Where  there  is  a  will  there  is  a  ■— ,  wil- 
len is  kunnen;  Thai's  ttie  — ,  zöö  moet  't, 
ZOO  gaat  ie  f^.^That's  in  Ihe  same — (style), 
krek  eender;  That  is  not  in  our  — ,  van 
onze  gading;  You  are  (sfand)  In  niy  — , 
Staat  mij  in  den  weg  (ook  fig.U  li's  that 
— ,  is  itf,  ah!  zit  de  vork  zod  In  den  steel; 
He  Uvea  snmewhere  London  — ,  ergcns  In 
de  richting  (biiurt)  van;  Will  you  pass  the 
mnstard  Ihls  — ?.  hlerheen  Zcnden;That'» 
bis  — ,  zun  manier  van  doen;  The  — s  of 
the  Gross»  krulsgang;  That's  tbe  —  ot 
wioes,  ZOO  doen  onze  vrouwtjes;  It  ia  the 
other  —  about  (round),  het  is  juist  an- 
dLMSom,  onigekeerd;  Tluü  is  no  —  inferi- 
or yours,  geenszins  minder  dan;  There 
doeen't  seem  any  —  out  ot  her  living  with 
u»,  er  zit  biyiLbaar  niets  anders  op  dan 
dal;  —  In,  —  ovf,  ingang,  uitgang  (op- 
schrift  op  bordje  of  plank);  Th  e  s/i  ip  has  — 
on  (is  under  — ),  heeft  gang,  is  in  bewe- 
ging;  The  ship  had  sufficient  way  ieft  on 
/ler,  bad  nog  gang  geiioeg;/!  ie  not  Ihe  Jiret 
Hme  by  a  long  — ,  bU  lange  na  de  eerste 
maal  niet;  Not  by  a  long  — ,  op  verre  na 
niet  ;  You  must  do  it  onc  —  or  other,  op 
de  een  of  andere  manier;  He  is  n  man  ot 
Short — s,  maakt  körte  metten;  iVie  coun- 
Iry  is  in  a  bad  — ,  er  siecht  aan  toe;  He  is 
a  NapoUon  In  a  small  — ,  in  't  klein;  He 
hae  it  all  Iiis  own  — ,  kan  precies  doen 
wat  hij  wil;  Tahp  th  e  nid  homp  in  (on)  your 

—  for  a  -wedding-tnp,  iiiaak  uwc  huwc- 
lijksreis  zöö,  dat  ge  't  oiide  huis  kunt  be- 
zoeken;  The  picture  ie,  in  a  — ,  finished. 
In  zekeren  zln;  He  ie  in  a  bad  — ,  er  siecht 
aan  toe;  Have  you  nothing  for  me  In  the 

—  ol  a  parcel,  geen  enkel  pakje?  He  is  in 
llie  groccry  — ,  heeft  een  kruideniers- 
zaak;  /  want  something  in  the  lianiware 
— ,  op  bet  gebicd  van;  She  went  her  — s, 
haar  eigen  gang;  Get  into  tbe  —  ot  a 
f hing, er  den  «lag  van  beet  krlJgen;Fallen 
(Got)  into  bad  (evil)  — s,  op  't  verkeerde 
päd  gt'raakt;  Tliey  fiave  200  ll-boats  (sub- 
marinps)  on  the  — s.  op  Stapel;  Will  you 
get  out  ot  the  — ,  wil  je  maken,  dat  je 
weg  kernt?  Lunch  ie  out  of  the  — ,  opge- 
ruimd,  aan  kanl;  He  is  out  ot  the  —  un- 
fortunale  in  his  wi/c,  buitengewoon  onge- 
lukklg  met;  SucTi  worft  i»  ont  ol  my 
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llgt  nlet  op  mijn  weg;  He  was  put  (got)  out  ^ 
Ol  the— ,  uft  den  weR  geniimd;  Keejj  out 
•f  barm'B  — ,  zor«  dat  u  nlets  kwaad 
overkom  t ;  He  w«n<  out  of  hls  —  to  injorm 
me  of  it,  gaf  zieh  heel  veel  moelte;/  won'l 
go  out  of  my  —  io  benefit  you,  wll  geen 
moelte  doen  te  «wen  behoeve.-  He  Uvea 

oviT  thp  — ,  hier  tegennv^r;  UV  fiavi'  <?n- 
juycd  Ihis  rif|ht  «I  —  for  ever  so  long,  hct 
recht  om  ovt  r  dit  päd  \v  gaan;  — s  and 
meoBS,  bronnen  van  inkomsten;  The 
eommiuee  of  — h  and  niMuia  ha»  granttd 
the  supply,  de  financlool»^  commissle  heeft 
het  credlet  loeReslaau;  Any  — he  äidn't 
hnnv:  what  to  answer,  in  «^Ik  gt'val;  You  are 
wrong  evrry  — ,  in  alle  opzicüten;  The 

iurtheat  —  about  ie  often  the  nearest  — 
louio»  de  Jiaogste  weg  is  vaak  de  kort- 
8te;  She  ia  In  •  —  about  it,  er  erg  door  v. 
streck;  He  asked  (inauired)  the  —  to  that 
place  (Werg.  He  ashed  the  —  ol  a  potice- 
man,  vroeg....  naar  den  weg);  He  begged 
M»  —  back  to  hi»  native  village,  ging  al 
bedelende;  He  got  hl«  own  — ,  kreeg  zijQ 
zin;  riather  (Lose)  — ,  goed  (siecht)  op- 
schielen;  lilve  —  to  (before),  wijken,  rulm 
baan  makt-n  vour;  tio  (your)  — .  ga  weg! 
Oh,  do— Jolm,  Och  toe,  Jan,  houdstil! 
He  woBt  hls  —  (8),  ging  heen,  vertrok; 
He  ha»  gen»  the  —  ol  aU  UeohXo/  all  the 
earth,  ofnature),  hij  is  gestorren,  betaalde 
den  to!  aan  de  nat  nur;  It  go  little  — 
towards,  zai  weinig  gt  ven  vour;  Iiis  mflu- 
ence  goes  a  lonfi  —  witti  the  minister,  hij 
beeft  veel  invloed  bij;  Whlch  —  are  you 
going,  welken  kant  ga  Je  uit?  He  vHU  al- 
VMV»  have  hlM  (ovtn)  — ,  zijn  zin  hebben; 
Make  — ,  vooruitkomen;  He  ia  sure  to 
inake  Iiis  —  in  the  \<iiii<l,  zal  zijn  weg  wel 
vinden;  At  yourage  you  must  iiiake  —  for 
another,  moet  ge  plaats  maken,  wijken; 
I'm  nuüdng  —  vfUh  /iim»  sclUet  goed.  .. 
op;  Thepartlng  of  the  — s,  tweesprong. 
scheidingspunt ;  Pave  tlie  —  (for),  den 
weg  banen;  Puy  your  — ,  l)etaal  wat  ge 
schuldig  zijt,  bedruip  je/.elf;  C'an  yon  put 
me  In  the  —  of  a  job,  baantje  (karweitie) 
besorgen;?  I'ü  put  vou  In  the— oldotng 

it,  gelegeiiheid  geven;  Don'l  put  yourael/ 
out  ol  Ihe  —  for  me,  laat  ik  U  nlet  de- 
raimeeren:  /  tiui  not  see  my  — to  nM/  you, 
ik  had  geeu  gelegenbeid,  geen  aanlciding; 
He  aaw  the  —  lo  eeeajpe,  kans;  You  must 
tahe  your  own  — gU  moet  zelf  weten 
wat  ge  doet;  He  took  hls  — >  to  Antwerp, 
vertrok  naar;  Work  your  —  carefullv^  ga 
/.orgvuldig  le  werk;  —  (Awaw),  weg!  — 
l)a('k,terug!  (Launching)  — s,  stapelblok- 
kea  (Scheepat.);  — blU,  geleibrief;  lUst 
▼an  de  paatagiers  (in  diligene»),  der  goe- 

(leren  iiUVnuht wagen :  { F xpress,Ordinaru , 
f(ircet)  —bin.  lijst  (van  de  ijl-,  vracht-, 

Im    t  lLToedereii );  lioard,  leemader;  — 

breati,  groote  weegbree; — farer,  reiz  iget; 
— -larlng,  bot  reizen;  — terlng-lree, 
wollige  sneeuwbal;  —going  crop,  oogst 
van  het  land.  die  aan  den  opvolgenden 
pacliter  belioort;  — (/.)(|ooHe,  jaarlijksche 
maaltijd  aan  de  gezellen  eener  drukkerij 

in  En^'t  l.;   Icave,  recht  van  overweg; 

vergoeding  voor  't  gebruik;  maker» 
•ij|egberelder,  voorlooper;  — ninric»  weg- 
^iMpi,      passenger,  onderweg  opge- 


nomen  of  ultgelaten  passagier  (Am,);  — — • 
ahaft.  excentriekstang;  —aide,  we^» 
kaut  van  dt-ii  weg;  Tales  of  a  — skle  inr», 
verhaien  in  eene  tierberg  aan  den  weg;  — 
Station,  tusschenstation  (Am,);  ■  i>nr 
dwars,  grillig,  elgeorinnig;  nraidon» 
wegüpzichter;  — worn  (-eore),  moe  van 
het  reizen,  verreisd. 

Wayiay,  weilei,  belagen,opwachten(om  te 
bestelen,  etc.);  —er,  belager. 

Waywode,  wefwoud.gouverneur  v.  stad  of 
provincie  (Atialantf);  — «hlp. 

W.  n.  M..  Women'g  Board  of  MMon». 

W.  <"..,  Water-closet;  WeM  Central. 

\V.       A.,  iromen'«  Christian  As.<nri<itu>n. 

\\\  T.  l  '.,  Warnen' 8  Christian  Temperari' 
ce  Union. 

W.  D.,  War  Department. 

We,  wlj:  It  is  ~,  wij  zijn  het. 

Weak,  zwak,  uitgeput,  ziekelijk,  bruos, 
onvoldoende,  gebrekkig;  Thi»  coffee  is  an 
—  UM  ditch-water,  zoo  slap  als  spoelwater; 
He  ta  as  —  as  wcUer  in  hi»  wi/e'a  ftanda, 
als  was  In  de  banden  van  «Un  vronw;  — 
clrrtinnd  for,  welnlg  vraag  naar; — eier- 
en, zwak  elftal;  —  liuud,  zwak  spei 
(kaarten);  —  market, sl.iiipe;  A  — niou!;»' 
iaebe,  dun;  —-er  »ex,  vessel,  zwakke  ge- 
sltobt;  That  ie  bis  —  aide  and  Ü  i»  thcre 
you  muat  tak»  him,  dat  is  zijne  zwakke 
zijde;  The  —  flpof  In  Ihe  tc/ieme,  het  zwak- 
ke punt;  —  verb8,zwakke  werkwoorden; 

 cnding  verse,  met  toonlooze  letter- 

greep  op  het  elnd;  In  the  struggle  for  life 
tbe  —-est  go  to  the  wall,  bezwijken  de 
zwaketen;  — — chinned,  slap,  karalcter- 

loos;   cye<l,  met  /wakke  engen;   

heade<l,  zwak  van  lioofd;   tiearte<l, 

flauwhartig;  — kner<l.  geniakkelijk  bc- 
zwijkend,  besluitel.,  slap:— niade,zwak 
gebouwd,  onsterk;  — nmidod,  zwak  .be- 
sluitel.; — sighted,  m.  een  swak  gezlcht; 
— titpirited.  lafbartig,  beschroomd. 

Weaken.  wtk'n,  verzwakken,  verslappen, 
verdünnen;  —er;  Weakisli,  /wakkelijk. 

Weakilnfi,  zwakkeling.  l>loed.  stumperd, 
ook  adj.;  Weaiüy,  zwak,  slapjes;  Uave 
a  weakness  lor,  'n  zwak  hebben  voor. 

Weal,  welzijn,  geluk,  gemeenebest;  slrlem, 
streep;  Ii  Striemen:  —  and  woe.  wel  en 
wec;  '/'/(  rlmngc  may  be  i»r  —  or  for  woe, 
ten  guede  uf  ten  kwade;  He  cut  hie  horee 
Info  bleeciing  — btt  striemde  bot 
paard  bloedig. 

Weaid.  v/Ud,  heuvelaehttg  bosflhltnds  The 
— .  die  zicli  door  Kent.  Surrey,  Hanta,  en 
Sus-sex  uitslrek';  — en. 

Wcnlth,  v>elth,  rijkdoiii,  schal  (of  flowers), 
overvloed:  —  ol  Information,  schal  v. 
tnlichtingen;  Mndi  —  makes  wit  waver, 
't  zijn  «terke  beenen  die  de  weelde  dra- 
gen;  77jc.se  arc  rirhes  no  —  can  buy,dezc 
scliatlen  zijn  voor  g.-n  goud  te  koop;^^': 
Not  80  rieh,  but  yel  — y. 

Wean,  v)\n,  kind;  ||  spenen,  afwennen,  ver- 
vreemden,  bedriegen,  onttroggelen:  She 
had  no  deeire  to  —  him  from  Bettie,  aan 
B.  te  onttroggelen;  — llnn.  pespeend  kInd 
of  jong;  II  pas  gespeend;  — y.  klein. 

Weapon,  wep'n,  wapen:  /  tiad  no  —  handy 
but  a  poher,  een  pook  was  het  eenige  wa- 
pen dat  Ik  f»li  de  band  had;  "Haniln  np, 
—8  down'%  banden  omboog,  wapens 
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neerlesfgen !  —«I,  gewapeuU,  toegerust; 
— Icss,  ongewapend. 

Wear,  wlo.  Zle  Weir. 

Wear,  wßn,  het  dragen  of  gedraffen  zun, 
dracht,  »lijtage,  mode;  !l  dragen,  slijten, 
afslijten,  doorbrengon,  vernielen,  uitpnt- 
ten,  wenden  of  ophalzen  (r.  schip):  Thcy 
ivore  long  ffut's,  irokken  een  lang  gt  ziohl ; 
These  are  in  geiieral  —  now,  worden  nu 
algemeen  gedragen;  /  have  this  eoat  in  — , 
die  Jas  draag  !k  geregeld;  There  ts  v«t  a 
good  year's  —  In  that  eoal,  dit'  ja«  kau 
nog  best  ecn  jaar  niee;Be(very  Iii  de)  llie 
worHf  for  — .  (U'iiz  ni^t)  er«  versleten; 
Be  all  Ute—,  alg^^meen  gedragen  worden; 
Woni  dothea,  gedragen  (ook:  versleten); 
.4  man  can  put  on  any  clothes,  hut  he  must 

—  tbeni,  ze  weten  tc  dragen;  —  a  shy 
face,  er  schuw  iiltzien;  (Well-)uorn  )ohe, 
,  ,ouwe  mop";  He  wore  a  look  ol  ainazc- 
inent,  keek  verbaasd;  She  carried  a  mantle 
to  —  it  in  Oie  nU^t-tivM,  zij  had  een  man- 
tel  oyer  den  arm,  om  dlfn  's  a^onds  te 
dragen;  You  —  your  s\v»*e!  sinlle  to-dax/, 
hebt  uw  vriendelijken  gli)nlac}i;  He  wore 
a  wig  to  the  colour  of  his  face,  passend  bij; 

—  tbe  willow,  om  de(n)  geliefde  treii- 
reti;  Time  has  worn  away  (down)  mont  of 
the  inacription,  doen  afslijten, verdwUnen; 
The  night  wore  Itself  away,  ging  lang- 
zaam  voorbij;  One  wau  ay^'ianolherthedau 
— s  away.  op  de  een  of  amlere  inanier  ke- 
inen we  den  dag  door;  Thcfte  marks  will 
never  — *  aivay,  zuUen  nooit  weer  uit slij- 
ten; —  down  Opposition,  den  tegenMand 
langzanierh.  overwinnen;  Jle  wore  her 
in  his  heart,  was  haar  geheel  toetrcwijd; 
The  novelty  soon  — s  olf,  het  nlruwlj''  i<  er 
gauw  af;  Your  sorroxc  wt/i  —  oll;  The  w<i/^r 
haa  worn  olf  the  slone,  rond-,  afgesleten; 
AU  Ais  viüd  pranka  will  —  oft  with  time, 
al  ztjne  wilde  strcken  zullen  er  met  den 
tljd  wfti  uilgaan;  Time  wore  on.  L'ing 
voorbij;  — out,  afdragen,  nltputti  n,  uil- 
mergi  len,  afinatten,  doorbrengen:  Better 

—  out  Ihan  ruat  out,  werkende  blUven  op 
den  enden  dag;  /  mm»  worn  (ont)  witn 
fatigue,  kapot  van,  uitfrrpnt;  /  not  — 
out  (otitütay)  mxj  wekome,  ni<  t  le  lang  blij- 
vt  ii;  Tlie  aeaaon  wore  Itsell  onl.  licp  ten 
einde;  Worn  to  a  shadow,  vermagerd  tot 
een  scbim;  He  hold»  off  froni  t(  now,  but 
he  ts  — 4ng  round  to  It,  wil  er  nu  niet  aan . 
maar  komt  er  langzamerhand  wel  toe; 

—  Iii,  zieh  siecht  houden;  //ts  patifnce  Ih 
wearlnfi  Ihln,  raakt  np.  This  cloth  — s 
well,hou(1l  /ich  L;or<l  in  lir't  'Iras^'.  n;  You 
~  (your  aoe,  yüara)  well,  gij  houdt  u  goed 
voor  uw  leeftljd;  — able,  geschlkt  om  te 
dragen;  —er,  drager,  wat  utt'^lijt. 

Wearinfi,  wfrjn:  //er  cotton  gown  of  Ibe 
«lay's  — .  haar  daagsche;  —  afipnrrl, 
s/w//,  lijfdracht,  kleederen. 

Weurlsome,  vfiri^ntt  vermoelend,  verve- 
lend. 

Weary,  wirf,  vermoeld,  moede,  vervelend, 

vermoelend;  n  vermoeien,  mne  worden. af- 
matfen,  vervelen,  liindereii.hunkeren  naar 
(for):  I  am  — ol  wor/iinj;,  iict  werken  niop 
iVerg.  —  xeith  worhing,  moe  van  het  wer- 
ken); /  vfill  nof  —  in  good  werlks.ntet  moede 
worden  't  goed*^  le  tloen;  T  «foo>i  wearied 
of  t/,yerveelde  mij  spoedig,  ik  was  't  gauw 


moe;77ie  soliiiti  s  wcrc  wearie«!  oul.gcbecl 
uitgeput;  Ii:}  weiiried  out  Of  patl«mce, 
zijn  geduld  verliezen. 

Weasand,  wiz'nd,  wez'nd,  luclltpUP(vero.). 

Weasel,  wiz'l,  wezei:  C'atrli  a  —  aftieep, 
je  moet  vroegcr  upstaan,  als  jij  miJ  te  pak 
ken  wllt  neinen!  — >fnced,  met  een  aclierp 
en  mager  gezicht. 

%Veathcr,  w«d/i  j, weder  ol  weer;  i!  zieh  goed 
houden  (in),  wecrstaan,  door8taan,(laten) 
verweeren,  overwlnnen,  te  loever  omxel- 

len:  How  Is  the  —  {What  tsMe—  lihe), 
wat  voor  weer  is  het?  The  ship  vma  «nrter 
(a)  slres»  of  — ,  had  inet  lu  viu'-'  stormen 
te  kampen;  The  —  has  fc^en  very  settlMl 
theae  three  weehs,  wU  hebben  de  laatstc 
drle  weken  vast  weer;  The  cold  —  al  last 
break««,  ten  slotte  slaat  het  weer  om;  The 
ship  niakes  nood  (bad)  — ,  houdt  7lch 
goed  (siecht)  in  een  Storni;  treft...  weer; 
Play  lalr  —  witb;  Sing  and  dance  all  —9, 
de  hulk  naar  den  wind  hangen;  —  a  cape, 
bovenlangs  zelten;  a  poini,  bovenlangs 
Zeilen:  Winnen  trota  tesen'^tand  of  moei- 
lijkheden;  —  a  ship,  de  loef  af-^teken;  This 
ship  is  sure  to  —  (out)  the  storiii.  dlt 
schip  zal  bepaald  den  Storni  doorkomen, 
zieh  goed  houden  in;  — anekor,  anker 
aan  windzijde:  — beatcn,  door  atormen 
getelsterd,  verweerd:  — beaten  eoaat 
(lncp\  door  stormen  ceteisterde  kust  (ver^ 

weerd  gelaat);   lifften,  verweerd;  — 

board,  windzijde;  plank  aan  raam,  etC. 
voor  het  afvloeien  van  water  (■»  — — 
boarding);  ||  planken  over  elkander  splj- 
keren  tegen  het  doordringen  van  regen, 
sneeiiw.ete.;— boundjdoor  't  weer  terug- 
lioudeii  «r  opgehoiuien:  Wearp  -— bound 
ihia  moniinq,  kuunen  niet  uit;  — box^ 
weerhuisje;  -breoder,  een  mooto  dag 
waarop  zieh  een  onweder  schijnt  samen 
te  pakken;  — chart  (-map);  — riotb, 
vi  rsohansingskleed,  presenning;  — «irk. 
weerhaan.  wispelturig  persoon:  — coek 
surmounted  cupota,  rond  torentje  met  een 
weerbaan  erop;  Sfte  is  rcUher  — «ocky,  wls> 
pelturig;  —od,  door  het  weer  getelaterd, 

verwe»»rd;   eye:  He  heepa  bis  —eye 

open,  hij  is  op  zijn  bOfde;  — lend  a  rail- 
vva;y  (in  ('anada),  hevciligen  tepen  sneeuw- 
stormen  (ruw  weer)  door  sehuttingen, 
etc.;— fish,  niodderkruiper;  — foreeast, 
weervoornpclling  ;  — freak,  plotselinge 
weersveranderlng;  — fia(u)ge,  loef.voor- 
deel:  Get  the  —gauge  of  a  per8on,iemand 

de  loef  afsteken;  glaHH,  weerglas;  — 

hou>4e,  weerhui«Je;  — ing.  verwecring; 
giooiing  voor  afwatering;  — ly,  loefgierig; 
~-mmn(Am.;  Z.  Clerk  of  the  — );•— mom- 
ding,  overhangende  lijst  (boren  dertr,  v$Hr 
ster);  prctof,  tegen  't  weer  Ijest  and ;  — - 

[irophet,  weervoorspeller ;  quarlor, 
oefzijde,  windkant;  — report.  weerbe- 
richt;  — roll,  het  overhalen  v.  het  scblp 
naar  loefzijde;  >8ervler.  meteoroltmt- 
sche  dienst;  —aide.  loefzijde;  -r-Hitafii, 
wet  rvlek;  — sfnine<i;  Station,  meteo- 
rologisch Station;  — «trlp.  tochtlat: — 
llde,stroom,  tij  van  ult  delijzijde; — tlle. 
vervangt  dikw.  ——board:  — wuie,  wind- 
wljz.;  — wlse,weerknndig;  — — worlctnfi- 
day,  werkbare  dag;  —worn,  vrweerd. 
Weave,8amen(weven),  verzinnen,  smeden: 
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—  all  pieces  on  f  he  sam«  looni,  alles  OTPr 
•M^n  kam  scluTt-ii;  —  haHkels,  üiandcn 
niakrn;  Weavliiji  witli  (Ihr  FrahiH)  mals, 
niat  je  vlociitcn;  He  wove  tluH  incidsnt 
l^e  «(ory,vloctii:Weavcrf  wever;  — b«nd, 
weveraKb.;  — »Ifd,  weverfTOgel);  draai- 
kever;  — r-llMh,  pitMi  rnian;  — r's  hIiuII- 

le.  wfVi'rs.Hitijcllji'.  Wcaviuy:   lotiiii. 

Wi'i'r«(  toll\v.  Zl<-  \i  ()i,v(;i). 

Wea/.cn.  w/j'/i,  viTWt'lkl, -ilrüogd;scliraal, 
mager: — ,pi|>in(|.HhrlllIliimUi!,scherp, 
pieperig,  »chel  Hoera;  —  Ire«»;— lace«l, 
mftt  magpr,  uitgedroogd  gelaat.  Z.  Wizen. 

Web,  wccrHcl,  (spliinp)wi'l),  baard  (v.  i^leu- 
fe/),  gruutc  rol  papier,  vlies  voor  lict  oop, 
zwfin-  of  vlit'Kvll«'8;|[(als)niet  fcii  wi-crst  l 
JBedekken:  —  (Won»  and  wool,  scUering 
en  Inslag;  Our  ynhoit  orgivnixation  may  bc 
eompared  tn  n  — ,  of  which  the  %varp  i« 
deriKcd  frum  Ihf  fcmale,  and  the  woof  from 
llii-  male;  — — eyr.  iiatJ'  lvlit'S  oj)  li-  l  uhl:; 

— — eyeil;  liim«  (uf  a  ftnuher);  <ini|- 

ered,  met  vIIckMI'  ^en  (tOO(U§  «0n  vleer- 
muia);  — — loot(ad),  (met)  nrantpooHen) ; 
«bell,  roet  xwemTUesen;  — Imm  feet. 

WeMlIag.  trekband  (in  japon),  Keweven 
banden  voor  ßordnl«,  etc.:  —  ec|iii|Miienl. 

We«l.,  W'c'lnesdny. 

Wed,  liuwea  (soms  in.wltli),trouwen,  vcr- 
eeoigen,  nauw  verbinden,  samensnoeren: 
He  has  becn  — deil  to  truth  from  his  in- 
fancy,üe  waarh.isz'n  leidsyroiiw  goweest. 
Wo4Ullnfl,wedirj,huwilijksfr(st,trnuwfe('8t, 
bruiloft:  Mv  —  was  no  uiarriu{|c,  vun 
het  teMt  kwain  geen  huwelUk;  —  bree<iH 
— » Tan  eea  bruiloft  komi  een  bruiloft;  it 
vmn  only  a  marriage  anrt  no  — there  viaa 
no  breahfatit  and  no  feasting,  was  slechts 
fi'iiv  huwL'lijkspl<  chtis:hfid  /.ondi'r  foeste- 

lijklieden  otc;  breakfa*'!.  liiiicli  na  dr 

iiuwelUksvoltrekking;  — cake,  bruilofts- 
taart;  hiillk  (1.  e.  huweIUk)maker  (waar- 
van  Ptiikken  aan  de  vrienden  worden  {?c- 

zoiui»'!!);   rar<l,  huwelijkscommunir'a- 

tic;  — <!a.v,  troiiwdac;  «lower,  huwe- 

lUksgift;  lavüurs,  rozetten,  Unten;  

fenat,  huweUjksfeest;   garmant;   

gown;  ^-*lcnot,  huwelijksknoop;  — ring, 
trouwr.;— — tour  {-trip),  huwelijksreigfjp). 
Weclge,  wiz,  kcR.  klotnp,  staaf:  de  laalste 
op  de  lijst  bij  het  Clastucal  Tripos  (het  B.A. 
examen  for  honoiirs  in  classiehe  lalen  te 
Cambridge);  U  met  gewcid  indrijven  of  In- 
brengen,  met  eenc  wlg  of  wiprsen  beres- 
liRon,  splijtrn.  spouwen:  To  Ihc  party  ranu^ 
a  Holi»!  —  of  300  peopic.  immi  va>t''  (;ian- 
efnL'<'3lot<>n)  trocp;  'iak'^  rare  (Brwarr)  of 
the  thln  (smnll)  en<l  o(  the  — ,  hood  u 
voor  den  cerstcn  stap;  Insert  fhc  thln  end 
Ol  the  — ,  het  smallc  punt  der  wig  indrJJ- 
ven;  —  oi  oako,  wigvormlf?  stuk;  In  — », 
in  wiRvonii  (na  ir  lu't  ccntnirn  loe)  ge- 
plaatst;  — il  in  lifihtly.  vasf  ingcstopt 
(Ingrpakt);  —  onc  H  way  ihrough,  drin- 
gen door;  —hone,  wiggebeen;  — in- 
•criptlon,  opschrift  In  spQkerschrlft;  — • 
•hapcd,  — wise,  wigvormip. 
Wedgwoml  wäre,  wediwiuiwöa.soort  aar- 
drw.  rk  or,.p„cmd  n.  den  uitviader  Jotia/i 
iwood  (1730 — 95). 

wedloh,  huwelijk(H«itaat):  Born 
iw/ui)  — »  buiten(ln)  buwelUk 
npon  — *  in  't  ttnwelQk 


trcden. 

\Ve<liie«il>ur>  .  ur?i:6'ri . 

Wotl  urs«la>  .  wrn:</i,  Woviisdag. 

Ueo.  kitin:  —  l»H,  klfln  Ix'i-Ijc. 

Wee«ly  onkruid  (ook  Jig.);  tabajfc,  sigaar; 
afgejakkerd  dter,  paard  dat  ..Tolbloed*' 
lijkt,  dorh  niet  Is;  knol;  rouwband;  lange, 
sla[ipc  ,,locrls";  •  Wieden,  ultroelm,  ver- 
wijdrrcn,  uitrukk'n:  — m.  weduwenrouw 
( VV  idow's  — 8);  Are  you  a  lover  of  the  — , 
rookt  gij  graag?  Many  Hefects  will  have  tc 
be  —Oll  out  firat,  ultgeroeid;  —  a  horse 
from  tt  raeing  stable,  vorder  onge«chikt 
VtTkirircii  voor;  — er,  wieder,  werktiiig  of 
ijzer  um  iiiee  le  Wieden:  — tjrown,  m.  on- 
kruid begroeid;  — (ini7»  hook,  wiedijzer. 

Weoding,  vffdin'   fork;  »aliears, 

wiedsehaar;«»tongA(-(ore«p»),wiedtaiig. 

Wee<Iy,  wSdi,  vol  onkruid;  lang  opgeschO' 
ten,  spichti«;  slap;  waardeioos  als  fok-  en 
renpaard;  sjofel. 

Week,  week:  W'tU  you  come  a  —  Irom 
Sunday  {next  S.  weeft),  2oildag  overeeoe 
week?  Next  — Laat  — ,  aan^taande,  ver- 
leden  weck;  The  last  -— ,  de  Iaat«te  week; 

The  nexl  — ,  de  vülgende  week;  IVexf  — 
or  —  alter,  de  vollende  week  of  de  week 
daarna;  To-doy  (77jis  day)  — ,  vandaag 
over  acht  dageo;  Four  time»  a  — ,  In  the 
— ;  —  (and  — )  aliont,  om  de  (andere) 
week;  —  In,  —  out.  week  in,  week  ult; 
/'//  call  again  a  —  or  len  <lay«i  after  this, 
ik  koiii  over  een  dag  nl  artii.  neci-n  nog 
wel  eens  weer  aan;  —  ol  isuotlayH.  zeven 
weken:  — <lay,  werkdag;  eBd,v.  Zaterd. 
tot  Maandagmorgen:  — «and  |nnnl,...ult- 
stapje;  — end  tiffket, «poorkaartje  daar- 

vonr;  II  zonl;uii:  uitgaan:T/iei/  werc  end- 

Ing  at  LirigUlon;  ender;  — end's  en- 

tertainment ,  piezlertje,  partijtje. 

Weekiy,  \fikli.  wekel^ksch  (tijdschrift);  !| 
e  I  k  e  week,  wekelliki:  —  nllowance.week- 
geid;  —  retarn  (reporf),  weekataat;  — -ly 
sheet,  weekhiaadje. 

Ween,  denken,  wanen.  ineenen  (dichterl .) . 

Weei»,  (tiel)  schreien;  |i  schreien,  weenen, 
bewcenen,  beklagen,  druppelen,  vochtig 
zUn:  She  had  a  private  — »  schreide  in 
haar  Wntje;  Sh«  must  —  hersaif  ont  (— 
her  /ifO.eens  goed  ultschreien;.4nnie  wcpt 
for  Company,  «chreide  (met  hen)  niede: 
lle  wepl  for  joy,  sclireid*'  van  vreugde; 
Theu  wcpt  over  their  losses,  schreiden  bU 
(om)  hun  verlies;  She  wept  to  thinh  (see, 
hear,  etc.),  schreide  bij  de  gedachte,  enz.: 
— er.  Weener,  klager,  (witte)  roui^band 
om  den  arm,  lang  rouwfloers  aan  den 
hoed,  rouwsluier:  — er«,  wItte  manchel- 
ten  (ü.  weduwe);  Am.  bruine  aap:  Drooping 
whisftsra  of  th»  kind  that  u»9d  to  be  called 
PIceadilly  -^ra. 

Weeplnri,  wfpin;   ash,  trenresch;   

l>lreh,  "treurberk;   rross.  kniis  (aan 

den  weg^  voor  lu-l  Iddden  v.  berouwvolle 
zondaars:  He  came  home  by  — cross,  hlj 
deed  boete,  toonda  berouw;  — elm;  — 
rock,  dropsteen;  —-spring,  sijpelende 
bron ;  — free;  — wlllow,trenrDOontt,- wilg. 

Weel.  strandlooper. 

Weever,  vcfua,  pleterman  (visdi). 

Wee\'il,  wfu'J,  soort  snnit k.  ver,  kaiander-, 
koornworm;  — leü,  — ci)y,  vol  wormen: 
Attana  ia  —lad  with  TiirAa,  TOl. 
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Weit,  Inslag,  wecfsel. 

Weigb,  \>:ci,  zeker  gt'wicht,  (ü.woi  ±  82,554 
KM,;  V.  koren  ±  1453,946  L.;  Z.  Way); 
weging;  ||  wegen,  opheffeti,  liet  anker  lich- 
ten; overwegen,  neerbuigen,  van  gewicht 
zUn,  schatten:  How  inucli  do  you  — ?  / 
•--ecl  years  ago,  ik  heb  mij  In  jaren  niet 
laten  wegen ;  He  was  — ed  uml  found 
Vfanting,  gewogen  en  te  licht  bevonden; 

a  Hhipf  een  sch.  lichten ;  /  hav«  b«tn 
— infi  It  earefiüly,  zorgyuldlg  orerwo- 
gen;  His  great  rcspimsibility  — ed  hini 
«luwu.  drukte  hvm;  This  argument  — s 
duwn  youra,  wint  het  van;  —  lor,  het 
anker  Uchten  met  besleiiuning  naar;  — 
lB(oili)tfte0O(d-du8t,  vöör  (nA)  de  verzen- 
ding  wegen;  —  in  (oul)  jocheys,  vöör(n^) 
den  wedren  wegen;  —  in  lor,  bljdragen 
voor;  The  flour  was  — e*l  out  lo  ihc  poor 
xtomen,  toegnwogen;  —  up,  opneinen, 
schatten,  taxeeren;  Thal  doe$  not  — (with 
l>iin)y  dat  heteekent  nicts  (bIJ  hem);  — 
able,  weegbaar;  — age,  wel-idi,  weegloon; 

Waaggeld;   bcain,  unster;  — -«^iriiloe, 

brusrbalans;  —er,  wegL-r. 

H'eifjliiiiii:  liouse,  waag;— — raaehine, 

basfulo;  — rooin  (voor  jockeyt).  Z.  Way. 

Weight,  weit,  g.'wicht.zwaarte,  druk,  last, 
belangrijkheid,  Invloed;  ,,prc3se-papier", 
!|  gewicht  toevoegen  aan,  bezwaren:  — s 
aud  ineaHurcs,  maten  en  sfwichtrn; 
Brille  — ,  bruto  etewiclit;  //our  —  no 
morel  Then  I  am  Iwice  your  — ;  Fall  by 
its  owa  — (»),hezwUkea  oadcr...zwaarte; 
They  vtant  to  keep  their  — s  down,  willen 
nlet  dikker  ( /\v,'i;irdiT)  worden;  Set  of 
—Bf  Siel;  flv  i.s  a  pereon  ol  sonie  — ,  be- 
teeKent  vrij  wut,  hrofl  Inviofd  of  aanzn  n;  ' 
7%e  lovial  lighl  —  became  a  serious  man, 
iKtt  TTOOlUkf  sleltje-zonder-zorg;  8uin- 
mmr  — ,  dünne  zomerslof;  The  —  ol  rvl- 
«tonce  i$  against  you,  er  zijn  bezwarende 
getuigenisst-n  tct^m  ii;  —  ol  a  lever,  last- 
punt  (ü.  hefhoom);  Thal  has  no  —  wilh 
me,  weept  nlt-t  bij  inij;  It  has  a  «special  — 
juai  now,  is  thana  van  hUzonder  gewicht; 
Thia  booh  t«  vwrih  Its  —  In  goM,  is  ziJn 
gewicht  in  so\u\  waard;  Carry  — ,  ge- 
wichten dragcn  (v.  jocheys  bij  wedrennen): 
That  does  not  carry  niuch  — ,  legi  niet 
veel....in  d«^  schaal;  Gather  — ,  sleeds 
meer  invlood  krijgon;  This  I  give  you  only 
to  make  — ,  om  het  gewicht  vol  te  ma- 
kcn;  Pti»  Up  the  of  th«  doch;  His  mind 
mii^'  — ed  wifb  all  that  stuff,  nh't  , 
be/wa.iid  worden;  Iiis  wordn  u-cr»>  — e«l 
will»  tili-  i^nrrow  of  pnriing,  waren  ilrot'Vit; 
(eig.:  btzwaar.i)  door;  — — note.  wicht-, 
nota;  — y.  s^wichtig,  zwaar,  beiangrijk,  [ 
oyertulgend,  drukkcnd. 

Welr.  wla.waterkeering  of  dani;omht.inini,' 
van  Of  netten  in  eene  rivler  oni  | 

visch  if  vangen.  i 

Wcinl.wijd.onlieiispellend,  akili^',  lior, 
bovenaardsch;  raar,  ouderwetsch,  onbe- 
griJpelUk;  i|  noodlot,  voorspeUlng,  betoo- 
vering  (Schod.):  The  — r  Sinter«,  acliik- 
«odlnnen. 

Wel..  Wdsh. 

Weleb.  \>:rii.  bHdriegen,  er  van  door  Äaan 
roet  de  iim '/.ettr  weddingschappen;  —er; 
— ing-book.  r«M?istpr  voor  het  inschrijyen 
der  wcddingächappen. 


Welcome,  wcJftBm,  welkom,  vriendelijke 
ontvangst;  liwelkom  !  !!verwelkomen:Most 

—  hom«,  hartelijk  welkom  thuls;  And  — . 
en  T.  harte;  ( You  are)  qnite  —  {to  Ü),  het 
is  tot  Je  dienst.  Je  moogt  het  gerust  (aan)- 
nemen;  /  mahe  you  to  tbat  admianion, 
dat  geef  ik  graag  toe;  You  are  —  to  go. 
gU  kunt  om  mij  wel  gaan;  He  might  have 
died  and  — ,  om  mUn  part  was  hij  dood- 
gegaan;  He  mnde  ua  — ,  hii  hereidde  ons 
eene  yrtendelQke  ontvangst;  — >p,  die  ret- 
wolkonit  of  vriendelijk  ontvangt. 

Wel»l,\voiiw  of  verf-reseda:  't  wt'llen  {v.me- 
fa/en);  ii\vfllen,va-1  i  naiiw)  verbinden  (ni., 
lo):  His  Statements  arenotlhrov/ntogether, 
bnt  properly  — ed,  maar  sluiten  behoorl. 

I  n  e  1  k aar ; T/i e  two  pieces  xeere  — ed  int o  on« ; 
— able,wat  gewcid  kan  worden:  —er,  wie 
w<  11 ;  A  — ing  heal  came  fromthe  furnae», 
versclirikkelijke  bitte;  — Ing-furnace. 

Weifare,  welf^o,  welzijn,  voorspoed:  77»« 

—  üepartmenl  of  the  tfinietrv  of  Afuni- 
tions;  —  work;  —  workero  <in  den  oor- 
log  bodopld  als  behart  icring  van  de  belan- 
gen der  Munition-\<<irkcrs). 

Welk,  (doen)  verwelken,  afnemen,  ver- 
dwijnen;  sanienlrekken,  verkorten. 

Wclkln,  weihin,  hemelgewelf,  zwerk. 

Well,  wel,  put,  bron,  ijskelder  (fig,),  trap- 
penhuls  ( — staircase),  Uftkoker;  advoca* 
lenbank  in  (!•■  rechtszaal;  wagenliak.  bun 
of  visclikaar;  tusscbendek;  ü  opwellen.ont- 
springt  n  (up.  out,  Iroiii,  forlh),  vloei- 
en:  —  of  a  earriage,  (fle8schen)keldertjc 
van  een  wagen;  —  of  an  oreiiostra,  zit- 
plaats  (in  een  theatcr)  voor  het  orkp<it;  Shr 
is  al  Ihe  — s.  gebruikt  de  wateren;  Tears 
would  —  (up)  into  her  eyes,  weiden  dan 
op  In  bare  oogen;  The  — ing  tears  sv ff ti- 
•M  her  eyes  (Her  eye»  — ed  vtith  teara),  de 
opwellende  tränen;  — — bont,  vluoher»- 
schuit  met  bun:  — -deek,  deel  van  het 
dek  tusschen  bak  en  grooti-  hat;  — -«lish, 
diepe  en  groote  vleeschscliolel;  — «Iraln, 

drainetnbuis;  tj  draineeren;  /  lihe  a   

lirepiace  and  no  grate,  een  ouderwetsche 
cnnder  rooster;  ——grate;  — liead.  bron, 
oorspr.,  bronwel;  — hole,  koker  voor  lift  ; 

trapgat;  rooin,  drlnkvertrck  (v.genees- 

hrachtige  \ca/eren),hoosgat;  — «inker,put- 
graver.-boorder;  —Hpriug^bron,  —stair- 
case, trappenhuls;  — sweep,  lange  put- 
baak;  — water,  wol-  of  bronwater. 

Well,  wel,  julst,  goed,  gezond;  'I  gocd,  wel, 
gezond,  gelukkig,  gebee!  en  al.  ten  volle: 
You  man  —  say  it;  Ennugh  tu  ynaUe  a  — 
man  sIek;  /  am  very  (quite)  — .  ik  ben 
hcel  goed;  voelme  op  mijn  geinak;  7  am  — 
witli  that  familVt  op  goedcn  voet;  II  is  — 

II  he  comes.  al  mooi;  It  is  —  wilh.  Staat 
troed  met :  Where  it  is  —  wilh  ine.  there  is 
my  country,  waar  het  niij  srued  «aal; 
Thal's  — ,in  orde;  is  as  —  lo  /e//  alt,  is 
niet  kwaad,  raadzaam,  geraden;  //  is^  all 
very  —  lor  It./o  lalk  of  tntming  the  booha, 
B.  kan  wel  zeggen,  dat...;  ft  ia  alwayo  — 

/()  lanh  afirnd,  het  is  altijd  gOed  om; 
iiway  froni  London,  een  heel  eind  v.  L.; 
Wli  en  th  e  old  dii',  It  is  — ,  is  liet  maar  goed; 
Ah,  life  ia  delicious:  —  to  live  long,  hoc 
hecrlijk  ts  het! The  —  and  ihe  ailing,  ge- 
zonden;  — ,  welnu!  Hoe  st  aal  het?  etc. 
Voll  liad  as  —  slay  al  home,  ge  deedt  net 
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ZOO  goed;  He  ia  oirtuous  as  —  as  rieh, 
loowel...  als;  You  may  —  say  so,  dat  zept 
gij  w<^I;  If  youhave  som«  betitrr  engagemmt. 
—  an«l  fiood.enfin.  dan  is  het  niet  anders; 
goed  en  wel;  f>o  tf  —  and  ffood.  eofd- 
schiks;  Order  —  in  advanrr.  lan»:  vooruit 
bf'stellen:  He  was  sUting  —  back  in  hig 
arm-chair,  flink,  ver  naar  achteren;  The 
»ervant  ia  —  rnouyb,  vrij  «oed;  He  ia  — 
nigta  aixty,  welhaa^t;  Be — off.  in  goeden 

doen;  het  goed  hebhen;  B«t  off  for.goed 

voorzien  y.:.\t  six  u"<»  were  —  on  oiir  way. 
een  h»*el  eind  op  weg;  W'e  arf  —  un  in  , 
Juli,  een  groot  de«'I  van  Juli  is  \\  om:  Th-  j 
war  ia  —  on  lo  iJ«  '.htrd  year,  is  al  ver  op  1 
weg  naar;  He  —  oni  of.  i.'«'lukkig  af  lijn  ' 
van;  ßt'/ore h e  w«;* —  oul  of/^»»  room.  zoed 
en  wel  de  kamer  uit  wa«;  — a-da>  (-a-  ' 
wau>.  helaas!  — artvln^d.  verstandii:.  — 
afferled.  geneir.Mi.  w>'lL:»'z<nd;  — aimr«l. 

goed  gemikt;  apitointrd.  volledig  uit- 

cerast,  keurig  ing-richt.  van  alles  voor- 
zien (table):  artn^:  atlr*$le«l.  eoed 

bewezen.  waar.  gewaarbured;  anlhrn- 

liralrd.  goed  (ted«>c>impnt''»^rd ;  l>:il:in- 

red.  volkomen  in  evenwicht:   brinff. 

welzijn;  weelde.  geriefelijkheid;  l>elov- 

ed.  dierbaar;  born.  van  goede  geboor-  | 

le;  — — brfd,  beschaafd.  Wflopeevoed,  van 
gf)ede  af^tammins:  — broWrn.  tioed  ee-  • 

dres'*e«Td;   cnspti.  goed  bewaard.  ver-  ' 

dedie-l:   rho«*rn.  juist  gekozen:   

ron<lilion«d.  in  eo-den  «taat;   ron- 

tlurled.  van  goed  Cr«drag:  ronnrrlMl. 

T.  gofde  fam.:  rontenl(ed>.  gelukkie. 

tevreden;  ^— deflnrd:  — derivod,  v.  goe- 
de afkomst:  — <lr-ervlnf|.  vprdlenstelijk: 
— direrird.  bestuurd  fgeW:-id.  c>^- 

richtt:  — -dl»po«ied.  welgezind:  —dorr; 
— -doinfj.  plichtsbetrachting.  rechtscba- 
penheid;  — done.  goed  gaar:  — dre«*- 

»«d  :       garneii .  eerlijk  verdien d  :   

edarat«d:   — fare  provtfiona.  gezond- 
heidsmaatrcgelen  <in  fabrieken);  — fa*-  ' 
— rgd. knap  uitiiend;'— fealur«^.  knap. 

met  aangenaam  uiterlijk:   f*d:   j 

founded.  op  goede  gronden  rüstend:  ' 

grared.  met  aangename  vormen.  eigen- 

schappen:   firdomMl  body.  goed  v^^r- 

zorgd.  onderhoiiden:  Th  e —-huu»  body  of  ' 
a  vrirate  auto-rtir.  d<*  geri^'felijke  bak:  —  ' 
inform^.  goed  op  de  hoogt^*;  — inlen- 

lioned.  m^'t  go^d*»  b»di»-ling«'n:  knit. 

krachtig  g#-bouwd.  eof  d  in  «^Ikaar  zit»*^nd: 
— k»ofra:— liklnfj.-'>-^'1  d'Mtrvo^d  ^uit- 
ziend»:s<*hitt<^r»^nd.  — line^l.gred  gev<^>«.-rd: 
flink  ge*pekt  O'i^.i:  — iookinfi:  — man- 
nerrd.  V.  go^de  manieren.  W'-U'-mani  rd : 

 matarYd.  volkomen  gerijpt: — mrao' 

ing.  welme<»n''nd.  goedig:     ook  eubst.: 

 nieant.  oprecht.  harteüjk:   met. 

welkom:  — aigk.  b  •  .1   olied  tornue. 

«ladde:  — orderrd.  .      .  _  r  _  1*1  •  s-.jr- 

dend.  gerege^rd):   paid:   pilrhrd. 

Tan  go?dc  hooete;  A   pinrkrd  /?//ou. 

kranig.  flink:  proporiionrd.  £:<^  d  se- 

^reniTdigd; — read.ieer  l>el-z*^n  — refi- 
■«d.  honest  beschaafd:— reguialpd:  — 
rrmeinhrrr«i.  te  jm-?ter  tijd  herinaerd: 
-rrpntcd.  goeder  naam  bekend:  — 
d^gekraid.  goed  gedroosd 
^ita«ai    pip«.  soe4  door- 


beproefde;  seKop),  goed  geplaat3t;ge- 

üpierd,  krachtig  gebouwd:  — «tinklng.  't 
boren  v.  putten;  — >«poken,  vricndeL.be- 
üchaafd  ter  taal;  — '«ipread  labte  (-laden 
board),  welvoorzi«*ne  di-ch;  .A  —^nprunu 
carriaqe,  met  goede  veeren;  — stoeked 
(wilb).ruini  voorz.(van);  — Ihambed.be- 
duinield,  veel  gelezen:  — llmbered.  goed 

gebouwd;  timed,  tijdig,  juist  van  pas; 

— lo-do  people,  welgestelde,  die  er  warm- 
pjes  In  zitten:  — to-da  (class^,  gegw- 
d»"  stand:  — irained.  goed  ge<>ef*»nd;  — 
lrod(den).ve»'l  bf-Zucht.-lJopen;  — lane«!. 

goed  eestfriid:  lurned.  gelukkig  uitge- 

drukt;  sierlijk:  wisber.  wie  een  ander 

hei  goede  toeweni^cht,  het  goed  met  hem 
meent;— — won.eerl.verdiend:  — worded. 
CO*».!  gesteld:  — worn.  afg^dragen.  v»-r- 
■i|ft»*ii.  afgezaagd.  welhf-k-^üd. 

Welienley.  we/:/i:  Weliingloa.  weiii)!'n: 
—  (bool).  laars  niet  lange  scbacht. 

Weiütb.  (taal.  bewoners)  van  Watet:  — 
fiannel.  fijne  soort  van  flanel;  —man. 

inwnner  van  Wales:   rabhit  (-rarebiti: 

Zie  Rabbü:   wig.  kalotjo  (tan  wo/  0/ 

«ajX);  — woiiian. 

Ueisb.  Zie  Welch{er). 

Well.boordi^l,  reepje  leer  lusschen  boven- 
leeren  zool:  striem.  slag:  boorden.  afz«  t- 
ten.  ranselen.  slap  worden: —  aero«»H  the 
•»eonre.  houw...hoofd:  Sftoe«  «rem  f  o  Ihe 
— .  t-»taal  verskten  (— ed  ahoes). 

Weiler.we//4*,rolIen(der  (;olcen),verwarring, 
poel;  fgroote)  troep:  zieh  wentelen,  rol- 
len, baden:  —  of  war.  oorloesberoering: 
raff,  rennen  met  de  zwaär^te  bela»- 
tlng:  — slakes.  iniet  (bij  -rare);  — 
weight.  zware  belasting;  zwaar  gewicht 
^boksen:  wedren). 

Wemyss,  vimz. 

Wen.  wen,  uitwas:  London  Ihe  greal  — . 

Weneb.  wen«,  jong  meisje  of  jonge  vrouw. 
n»-i:.-rin  (.Arn.):  meid,  bo^l:  boeleeren. 

Wem!,  gaan.  zieh  begeven  naar  (in:  We 
— e«l  oarwayfo  the  town,  begaven  ons). 

Wend,  wend;  — Ic;  — isk.  (taal)  ran  de 
Wenden. 

Went.  wfnt.  Imp.  Tan  Go. 

Wenllelrap.  wen/'I/rap.  w^enteltrap  (ftah). 

Wepl.  imp.  en  p.  p.  van  U'eep. 

Were.  w;^.  imp.  van  Be. 

We're.  wi>,  we  are. 

Wer<e)gikl.  wA^iW.  weergeld. 

\Ver{e)«rolf.  w4wu['.  weerwolf. 

Werl.  W/V.  ie  per«,  sing.  imp.  van  Be. 

We*»ley.  wez/i,  Wesley;  — Utd  van  de 
f^e'^e)  d"or  W.  gesticht:  — {«»m. 

We«»!.  Westen:  we»telijk:  ten  westen, 
naar  h^t  we?ten:  Um  — .  sneuTelen.  ster- 
ven;  Tbe  —  ICad.  Westeinde:  aristocrati- 
sche  wijk  in  London:  eader.  be  woner 
Tan  't  Wrsteinde:  —  ladlaa:  The  —  In- 
die«>: '  J o t/.if .  — nUhecxty.  ten  westen  van 
de  «tad:— of -Vrt'-fA.  N.  ten  W.;  —  of  thi<«. 
westelijk  hierran:  Afy  »»»iw*  Ue*  Elast 
and  — :  —erlag,  westelüke  koers;  Thesun 
wa«  —erlag,  daalde  :  — erly.  in  wr^telijke 
richting.  ui"  h-t  W.  erly  w~t^:  Wett- 
ern, w.  «tr^r-  h.wrst^'.ijkrTlie  —  Clharrta ; 
The  —  tlmpire.  het  Westerseb-Romein- 
sche  rijk:  — ing.  naar  het  W".  afgelegde 
afstand :  —  ioagitade.  we5terieii^>:  —er 
(—€r/iny),  Westerling;  — macMlket)weste* 
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lijkst; — lzf,—xztUionotthe  Baihan,  bren- 
gen  der  Westel.  beschaving  aan. 
WealmeathtWMtmlcIh :  Weatmlnsler,  we«(- 
mlnsf»,  het  Partement;  \Vfr8tmor(e)land, 

\ce.s<m^>/aTif/;W>sli)halia.  wp.s//ei/j3, West- 
falen; \Vr*»t|tliaiiun,  (bewoncr)  v.W. 

Westralian.  weatreiliBn:  —  mineH. 

Westward ,we«tw«d,naar  het  Westen, west- 
waartsch;  — s,  ten  westen,  westwaarts. 

Wet,  vocht,  nat,  vochtifj  wecr.rcgen.  slok- 
je,  ,,spatje";  ||  nat,  vochU«.  reßenachtiK, 
iniezerlg,  beneveld;  j  bovochtipon,  nat 
inaken,  weeken,doorweekcn,dronken  ma- 
ken:  —  or  sblne,  regen  of  zonncschijn; 
Have  a  — ,  neem  een  slokje;  Something 
to  keep  the  — -  out,  een  hapje  tegen  de 
vochtitrhrid  van  't  wocr;  —  lo  Ihe  s/nn, 
Her  face  wus  —  witli  Irarn,  nat  van  trä- 
nen; —  burauin,  tjeklonken  koop;   

blankety  spelbederYer;  Ii  den  hoel  beder- 
ven:  PtU  a  —flanket  on  (Throw...  ovtr), 
koud  water  gleten  op;  — bob,  jongen  (te 

bJton)  die  aan  watersport  doet;  cloek, 

(Irijvend  dok;  Very  —  jew,  echte  ,,spek- 
jood'';  —  meter;  Have  a  —  niaht  of  it, 
flink  drinken;  — •  nur8e,min;  --padc*natte 
omslagen;— palnt^natte  verf;pas  geverfd 
(alaopschr.);  At  eleveno'clock  s/iarp,  —  or 
finc,  bij  ref,'en  of  mooi  weer;  77i«rotn  — 
(led)u.s  lliroufih.niaakte  onsdoornat;We  i 
— {teil)  the  resolutifin,  beklonken;  —  the 
ulher  eye,  op  66n  been  kan  men  niet  loo- 
pen  {fig.y,  — «hod,  met  lekke  schoenen. 

Weiher,  wed^js,  hamel, 

Weileravla,  wctareivja,  Wctterau. 

Wetting,  w/io:  Gel  a  — ,  nat  ri'«pn*'ii. 

Wettisb.  wetiS,  nattig,  eenigszlns  vochtig. 

Wey,  vm»  gewichtseenheld  (2    8  cwt.). 

Weymonin,  v/eimath, 

W.  F.,  West  Florida. 

Whack,  wah,  slag,  opstopper,  handslag, 
aandeel  (SD,  poging;  1!  ranselen,  verdee- 
len  (Si.),  bctalcn  (down,  SL);  ||  pats!  Out 
Ol  — >,  in  wanorde:  Go  —4,  geiyk  op  dee- 
len;  He  haa  had  nim  — ,  ztjn  deel  gehad, 
genotcn;  Say  the  word  and  It  Is  a  — ,  on  de 
koop  is  gesloten;  Take  —  al.  cens  pro- 
bieren; Jxtstice  waa  not  fnirly  — cmI  «ut, 
toebedccid;  Whacker,  infame  leugen;iets 
kolossaals;  Whackliig,  kolosaaal  (81.), 
tjreuzen"  

whale,  walvisch;  !|  ranselen,  zieh  met  de 

walvirielivatmst  beziphouden;  Your  story 
is  very  Ilkc  a  — .  Ja  ja,  zoo  is  het, je  hebt 

golijk  (iron.);  niet  te  gelooven;   bird, 

sooft  Storni vogel;  boat,  walvischsloep; 
— bone,  balefn;      call,  w.-jong;  — fin, 

baiein;   IlMhery.  walviscbvanpst;   

tiiiiilinu,  walvisfhvaart;   line,  tuuw 

voor  walvischvanpst;   lou!»e,  parasl»'t 

van  den  walviscb;   man,  walviseh- 

vaardcr;  — oll,  walvischtraan;  — r,  wal- 
vlscbvaarder;  ietsgroots,  plomps;  sbip^ 
Oroenlandsvaarder. 

Whalinfi.  \<eitin:  —  wa.s  the  punisinnent 

iufirtiHl  onhim,  hij  word  afgeranscld;  

gun,  kanon  om  een  harpoen  af  te  schif- 
ten: — — inaster;kapitein  v.  een  t»blp. 

Wball,  v>6l,  gläsoog  (ZIe  Wall). 

Whalley,  woli. 

Whame  (  fly),  rundt-rbreins. 

Wban{|.  woM. Iceren  rieni.pcesi'l.slag,  bons, 
stuk  of  snede;  II  ranselen,  geeselen.  ' 


Wbap.  wop.  Zie  Whop. 

Wbart,wd/.aaiiit]egde  los-anUdifigplaats, 
kade;  ||  lossen,  vertuien;  — age,  vtöfidi, 
kaaigeld  (-diarges);  ankerplaats;  — ^Ing, 
werven  in  't  algcniccn iUis-of  Ilgplaat8(en); 
 porter,  sjouwerman. 

wbarfinger»  w0/ifif9,  walbaas,  kaal> 
meester. 

WhartOB,  vfOi'n. 

What.  (h)wot,  wat,  wat  voor, welk, helgcen, 
hoc;  dcels;  h6?  —  day  of  ttie  month  is  to- 
day,  de  li(»cvcclste  is  het  vandaag?  —  is 
the  gaiiit*,  hoc  Staat  de  partij?  —  i»  he 
like,  hoc  /ict  liij  er  uit?  —  is  yoarname, 
hoe  tieet  ge?  —  is  the  (best)  news,  wat 
voor  nieuws  is  er?  —  is  up  there,  wat  is 
daar  aan  de  band?  —  do  you  eali  thal, 
hoc  nocint  ge  dat?  Mr.  — do-you-(d'ye)- 
call  hini,  Meneer  van  der  Hümmes;  — 
money  have  you  got»  boeveel  geld  beb  je? 
J7e  gave  away  —  money  hell  ad,  al  het 
geld;  7  know  — ,  ik  weet  wat,  heb  een 
ideetje;  1  will  teil  you  — ,  ik  zai  je  eens 
wat  zeggen;  Have  youheard  il,  whal,  h<^.' 
H'8  nine  o'clock.  Sir.  Nine  o'  — ,  ncgen 
wat?  —  alaa,  (beiielt  u)  nog  iets?  —  ever 
do  you  wan(,  wat  drommel  moet  Je?  —  lio, 
hei  daar !  —  wl«  he  be  at,  wat  rocrt  bU  In 
zijn  Schild,  waar  wil  bij  heen?  Pleasing  t<> 
the  eye,  —  of  the  beadworh  and  Ornaments, 
mede  door...;  —  theo, wat  zoudat?  —  inal- 
ter i/  they  are,  en  wat  doet  bet  er  toe  of...? 

—  nonsense,  wat  een  onztn;  tt  won'f  do 
to  gel  into  n  rjvoore, — ,  niet  waar?  —  part- 
fal  peoplo  ue  are,  wat  zijn  wc  toch  partij- 
dig;   Up  got  —  for,  krecg  er  van;  Weil. 

—  o!  It  {Ihat),  welnu,  wat  zoudat?  —  II 
he  comee,  wat  zullen  wc  doen  zoo  bij  komt, 
als  bU  nu  eens  kernt?  —  (care)  though 
/  om  biU  poor,  wat  hindert  het?  — though 
he  comes,  aangenomen  (wat  liimlert  lii  t  i: 

—  I>etween....  and,  —  wilh....  —  wilh 
(....and....and....and);  deels  door...  dccls 
door;  He  oalled  me  fool  and  —  not,  en  wat 
al  niet;  — e'er,  «^-over,  —soever,  al  wat, 
wat  ook,  hoedanlg  ook:  —  ever  is  that  on 
your  hcad,  wat  drommel  heb  je  toch  op  je 
hoofd?  —ever  lliiie  did  we  start,  wannccr 
zijn  we  ook  weer  uitpesjaan?  I\obody  — 
eirt», niemand  wie  ook;  — iike,  van  wel- 
ken aard  (dia/.)?  Zic  But  cn  Not. 

Whatnof,  wotnot,  (^tagt'-re. 

Whaup,  \C(5p,  wulp  (Schott.).  Zie  Cttrfew. 

Wheal,  pulst  je,  stricm;  (tin)mljn. 

Wheat,  tarwe:  — ear,  tarweaar;  — en, 
van  tarwe;  ■— cn  bread,  tarwebrood;  — 
nraMH,  Zie  CouehgraBs;  — molh  (-worm), 
knrenworm . 

Whealear.  wilu,  gewone  tapuit  (vogel). 

Wheeille.  wid'l,  flikfloolen.  vlcien.  tit-p'''- 
ten:  He  — 11  me  out  of  5  pounds,  —*l  m«* 
into  lending  htm  that  sum,  hij  kreeg  er 
mij  toe  door  mooie  praatjes,hent  vijf  pond 
ic  geven,leenen:/fe  comW  —  the  tire  off  a 
cart-wtirel  (Hc  rnuhl  —  a  /lorse's  }iiy\ithg 
off),  hij  kun  je  het  hciiid  van  't  lijf  bcde- 
Icn;  — r,  vieler,  flikflooicr. 

Wbeel,  wiel,  rad,  stuurrad  (ook  v.  aufo); 
rljwiel,  vuurrad,  rad  yan  fortuln;  cirkel- 
gang,  zwcnklnc;  scliijf;  '!  wentelcn.  om-, 
ronddraaicn,  op  räderen  vcrvocrcn.  in 
een  cirkel  bewi  t,'<  n,  van  räderen  voocij/Wi 
om  eene  as  draaien,  wenden,  }u\^tmßr  ^^^i^ 
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iwenken.  (wlel)rUden:  — •  wflliltt  — «, 

gecompliceerd  plan,  onduidelUke  motie- 
ven;  —  aiiil  axle,  mechanUche  kracht; 
— H  ot  life,  II- Venslot;  levensverrichtlngen : 
The  man  at  Uie  —  (/leim);  U«  vta»  broken 
(iq>)oii  Uie  — ,  werd  geradbrftakt;  Grease 
thf  — s  ifig.),  df  band  stoppen;  J/e/p  Ihc 
— -  over.üver  hvt  doodc  iniul  heenhelpen: 
}'ut  nnc's  stiouldvr  io  Ihe  — ,  flink  a;ui|)ak- 
k<  n;  Ilverything  went  on  — s,  alks  liep 
V  i[;z.'if,  op  roUeljes;  /  feel  myself  to  be  n 
tilUk  ^tnth*  ooocA,  dat  ik  het  Yijide  rad 
aan  den  wagen  ben;  Tora  buHelln- 
tren  maken;  Riiilil,  I.rfl  —  ( —  in,  — 
roiin«!).  r.,  I.,  zvvtakcn;  — hnI  traffic,  rij- 
t  iiiK'vt  rkrer;  We  were  — Inji  ailoofi  at  a 
fast  rate,  snorden  voort;  —  it  back,  rol 
't  achteruit;  /  — «d  Found  on  h  er,  keerde 

rnij  (om)  tot;  nnfmttls  {-animalcules), 

radtTiJiertjes;  — bart'uu'^  kriiiwatfen;  — 

bout,  l  iidi  rbool;  carrla)M>,  vocrtui^' 

op  Wielen;   ctaalr,  rolstoel;  cutler, 

radsnUder;— drag,renischoen;  — «1,  op, 
met  Wielen,  per  aa;  — aln,  laadwiel,  -ma- 
ctüne;  — horae.  Zle  Wheeler;  «•hons«, 
stuurhulsje;  —man,  roerganger;  wielrij- 
d<»r;  — -seal,  stuurbankje;  plaats  waar  het 

wicl  op  de  as  rust ;  shape«!,  radvor  nilg; 

steamer,  raderboot:  — 'Wlndow»  ro- 
set;  — womao,  wielrOdster;  — — wrork, 
raderwprk;  wriflht.  wacrrnmakrr. 

\Vheeicr,vi.i/<<,\violdraaifr,radf  rniak.,wlel- 
rijder;  dlss<  lpaard;  Leadera  and  — s.  voor- 
ste  en  achWiste  paarden  van  de  vier. 

Whreze,  \n\z,  snuiven,  hoorbaar  ademha- 
len,  hijgen  (oul);  ||  (bet)  snuiven;  aardlK- 
held,  grap  {door  aidtew  ingelaidit);  snufje: 
Crack  a  — ,  een  inop  tappen;  New  — , 
een  nicuw  snufjc ;  Wheezy,  snuivend, 
aam  borstig. 

Whelk,  puistje,  striem;  wulk  (schelpd.); 
— «d, 

Wheliu  (dicht.),  overstelpen,  indompelen, 
bedekken,  verpletteren,  vernietigen. 

Whelp,  jonge  hond,  wclp;  kwajongen;  II 
jongen  werpen:  Büch  in  — ,  drachtige; 
— less. 

Wben,  wanneer.  toen»  als:  —  loimd  make 
a  nof0  oft  houd  aanteekenlnf  van...;  At 
Ihe  very  llmc  —  he  told  rnp  ihis,  juist 
toen  hij;  E%'en  —  you  tohl  f/ic  so,  juist 
tot  ii;  Siiifc  — .  Ii  ■  1  waiiin  cr ?  He  told 
me  Ihe  —  aud  ilic  l»«w  o/  the  ma(ter,alle 
omstandigheden;  —  due»  op  vervaltijd; 
—  reeeived,  na  ontvangsl;  —  young,  in 
uiijn  jeugd;  — as,  tcrwijl  (daarentcgen). 

U  luMwe, vanwaar,  wain  ui  l :  The  place  — ee 
he  wuti  warne«!  off,vansvaar  hij  üch  moest 
vctrwijderen;  — ec  nocver,  waar  ook  van- 
daan;  Wlienever  (— e'er),  Wlieii8o«ver, 
wanneer  ook,  telkens  wanneer. 

Where,  we^,  waar,  vvaarhccn,  alwaar:  A'o. 
'J.  Strand,  —  all  coiumunlcalions  siiould 
h<'  vi'lresaed;  Now  I  know  — -  I  am,  waar 
ik  aau  toe  ben;  That's  —  ii  Is,  dat  is  het 
'm  juist;  —  arc  you  going  (to),  waar 
gaal  ge  naar  toe?  /  didn'l  know  — •  lo  have 
liim,  waar  beni  Ic  pakken,  te  treffen;  / 
don'l  l:>u>w  —  all  he  is  »i  'ing,  waar  hij  al 
heeuj^aal;  — aboul(s),  nabij  welke  plnals 
waar  ongeveer;  i|  verblijfplaats,  woonpl., 
adres:  We  dücooered  tbe  — abouts  o/  the 
miaain0  ladVf  waar  de  vermiste  dame  was; 


/  ienIMm    tlie  — •l»out(s),  heb  bem  de 

laan  uitgestuurd;  — as,  terwijl  daarcnte- 
gen,  aangezien,  nademaal;  — at,  waarop; 
— I>y,  waardoor,  waarbij, — fore,  waaroni, 
met  welk  doel,  om  welke  reden;  xoodat; 
— in,  Into,  waarln;  — ii«bh,  plaats  waar 
ziel»  ii'ts  beviiidt  ; — of.waarvan; — (iip)on, 
waarop; — «»oe*  er, waar  dail  uok;  — lo,  — 
uiito.  waarlu  cn.  waartoe,  met  welk  doel; 
— ver,  wt^re».*,  waar  ook;  — >wiUi.  waar- 
medc;  — witbal,  waarmee;  ||  niiadel  (n. 
beataan):  He  ha»  not  got  tbe  — wftbal  to 
live,  beeft  geen  middel  van  bestaan. 

Wherry,  weri,  soort  roelboot,  veerboot; 
soort  cider  {diaD;  —man,  veerman. 

\Vhct,scherpen,wetten,prikkel.,uii\v.  kki  n 
(V.  eetluatt  e<c.);  siokje;  (''iftU>ue)-'Slate. 
oliesteen;      alon«,  wet-,  slUpsteen. 

Whether,(h)up(/ft;>, welke  van  twee;  llhetzij, 
of:  —  he  «'OHIO  or  n«»,  het  zij  hU  komc  of 
Uli;  —  or  iio(t).  al  of  niet,  of  Je  Wilt  Of  nlei. 

Wbetter,  i,hiwet,t,  slüper,  slUpsteen. 

Whew,  hwjü,  Poebl  Babl  Foel! 

Wheweil,  wjü'l, 

Whcy,  we«,  wei:      cwo;  —»lab,  weivat; 
— <•> ,  — ish,  weiacbtig. 
Whf..  \<Uarf. 

Whieb,  welk,  hetwelk,  di-'  of  dat,  wt  lke: 

—  ia  youra,  welke  (van  deze)  is  van  u? 
Added  to  — ,  waar  nog  bij  koint;  — ever* 
— soever,  welke  ook,  w»  lk<'  torh. 

Whidah-bird,  xdtidab'^d:  paradijsvink . 

Whiff,  haal,  trekje;  losbraiulin«.  adi^m- 
tocht,  haasllge  blik,  soorl  van  lichte  roei- 
boot,  soort  scharretong;  II  dampen,  ttlt- 
blazen  y,  rook,  Yisscben:  He  0ot  a  —  ol 
the  dish,  kreeg  In  den  nens;  f  witf  take  m 

—  or  fwo  at,  rcn  paar  tn-kje?  doen  aan.*| 
Whiffle.         Iluit;  II  iiioi  rukkeii  waaien, 

telkiiiH  verändert  []  nilvlucliten  makcn, 
doen  weifelen;  •— trcc,  zwengelhout. 

Whig,  Whig,  liberaal  (van  de  oude  sehool); 
:i  van  de  partij  der  Whigs;  — flcry,  — 
glsm,  beginselen  der  Whigs;  -— gish. 

Wiiile,  tijd,  tijdrulmte,  wijl,  poos;  !1  ver- 
drijven,  kurtea  (away,  v.  tijd);  il  terwijl, 
zoolang:  — 8,  soms  (Scholl.);  The  — ,  on- 
dertusschen;  In  tbe  m«aa  — ,  middeler- 
wijl;  Quito  a  een  tijd  lang;  —  it  lasts, 
zuolang  het  duurt;  A  good  (liltie)  — ag», 
teil  hcele  poos  (poosje)  geleden;  It  is 
bardly  worlli  (y«>ur)  —  to  IdoU  at,  baast 
de  moelte  ulel  waard  (dat  gü...);  Listen 
tor  a  — ,  een  oogenblikje;  She  has  got 
ynoney  to  luvtest  every  onre  in  a  — ,  nu  en 
dan;  i\«»t  yel  a  — ,  vooreerst  ni^t;  /  have 
— d  uwuy  my  Urne  in  rradnuj  ' 
mijn  tijd  eezellig  doorgcbrat  ht  im  i  ;\Vliil- 
ero,  v^ail*^^,  Wliiioiii,  xcaü'm,  wailoum, 
voorbeea,  vroeger  (vero.).  \Vbilt»t,  terwlil: 
The  — ,  onder tasschen. 

Wliiiii,  gril.  kmir;  winda'^  <r,or\  kaapstan- 
der:  She  fs  mii  of  — «,  vul  kurcn;  Carry 
out  II  i,rr>nn'.<  e\  ery  —  aud  wish,  op  zijn 

wenken  bedienen;  uiiams:  snuisterij- 

en,  prullarla. 

U'bimbrel,  viimbr'l,  regenfluiter;  ||  klein^e 

wulp, 

Wllimper.  wir?;;- u'i  ii  ti.  geleein;  II  gfiO- 
?ien.  leemen,  zanikia  (u\i»r>:  murmnlen; 
Without  a  — ,  zonder  een  kik  le  gevcn; 
Her  round  face  — e<l  into  aofllea,  werd 
hoeklg  door  haar  gegrien;  -^r. 
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WMnuileal,  v;lmzift'{.griUig;lVhim«i<»fifv. 
^illiphpid;  Whlinsy,  grtl;  II  grillig;  — 
Wlianisy,  htssc  gril. 

Wliln,  gaspekloorh;  ba^alt  {-sill,  -sloue)-, 
— berry,  blauwe  boscliJaes;  Hed  — 
berry,  roode  bosehbes;  — «taat,  paapje. 

Whine,  gejammer,  gekerm.  geteem;  ||  jam- 
meren, kermen,  leemen:  The  occasional 
—  of  a  bullet,  mi  1 1»  dan  h«;t  snerpend  flul- 
Icn;  — r;  lu  a  w(h)iney-plney  roice, 
jankerig. 

Whinger,  viing»,  dolk(mea),  lang  me». 
Wlüniiy,w<ni,vol  ga8peldoornB;TOl  basalt, 

basaltachtit:. 

Whinuy.  \<ini,  gt-hinnlk,  Rebriesch;  ;  brie- 
sclien,  liinniken.  Zie  Wltin. 

WlUp,  zweep,  gcLsel,  küfUier,  wipper 
(folte)«  lilUf  Wiek  v.  niulen;  overbandsche 
naad,  apenda  door  den  Whip  (Wien  de 
partijdiscipline  In  het  Parlement  in  op- 
gedia^cii;  Z.  — per-in)  gezonden;  II  zwee- 
pt'ii;  siiellt  n,  wippen,  springen;  bet  snoer 
uitwerpen,  liengelen  in,  afvissc-ben;  over- 
liands  naaien;  wlkkelen,  gappen,  kuuppe- 
len,  takelen,  geeselen  (ook  fig.),  zweepen, 
tot  schuitn  slaan  of  kloppen:  The  —  was 
wilbdrawu  irom  him,  bij  is  — äf;  He  is 
a  passal)le  (poor)  — ,  vrij  gu-  d  (.siecht) 
fcoelsier;  Herode  to  it  —  and  ü>pur,  spoor- 
tfags;  — H  of  scorpions,  scborploenen- 
ffcesels;  Craek  went  tlie  — s.  de  xweepen 
klapten;  77iey  heWa —  round  iforaaeeond 
botilc,  liit  lden  cen  collccte,  Icgden  gcld  bij 
elkaar;  C:rack  a  — ,  doen  knallen;  —  and 
dcrry,  liijscbtoestel;  Thal  — s  creation, 

taat  alles  te  boven:  —  a  eustard,  vlade 
loppen;  — t  (— ped)  ercam,  slagroom;  Do 
you  want  mn  to  help  you  to  —  the  devil 
round  the  slutnp,  dal  ik  u  zou  helpen 
knoeien  en  bedriegen?  We  have  — pe<i 
Ulis  part  of  the  slream,  afgeviscbt;  Her 
emotiotts  vrere  — ^ed.  verboogd,  gespan- 
nen;  it  was  — ped  about  iaround)  witb 
hr<mn  paper,  gewlkkeld  in;  He  — ped  it 
froiii  US,  gapte  hot  van  ons;  He  — ped  his 
head  intu  the  window,  stak  plotseling  zijn 
boord  naar  binnen;  —  oll  your  coat,  gooi 
uit;  He  — ^ped  the  horiea  on,  zelte  met  de 
zweep  aan;  She  — ped  oat  of  bed\  The  tootk 
was  — pe<l  out  in  less  than  no  time,  werd 
er  uitgewipt;  Ifc  — pe<l  out  his  sword  in 
self-defencc,  tiok  snel  ter  zt-lfverdediging; 
They  — ped  up  the  dierries,  gapteu  weg; 
Bodily  exercisee  (o  —  np  the  clrenlatlOB,  j 
den  l)loedsomloop...versne!l(  n;  —  up  a 
hör««,  de  zweep  legge n  ov.  r;  — peti  oojis, 

tut  .schiiim  gcklopl  ciwi':  -«'«rtl,  zwt'cp- 

koord,  siiaar;   eraekiiiy  (carttTs),  iiiel 

de  zweep  klappende  (voerlui);  — oln.blok 
V.  taltel;  — — band,  recblerband;  voordeel, 
meerderbeid:  He  did  not  frequently  ven- 
ture to  tahe  the  —band  of  her,  baar  bet 
heft  uit  de  band  te  neni>'n:  As  youhave 

thii   liaiid  Ol'  (<n-iT)  IUI-,  ijdii  may  be  as 

humorous  IIIS  i/ou  plcase,  daar  je  nie  in  je 

macht  hrhi;  handle:  Have(JiCeep)  tbe 

——bandle,  liet  lieft  in  banden  bebben 
(bouden);     lasb,  bet  slagr.eene  zweep; 

— — ray.  sti^kolrog;  saw,  trekzaag;  

stall,  litliiihoul ;  sfltrli.  uvcrhands 

naaien,  innaaien;  ondit  i»  pln.  ^^en;  ||  over- 
bandscbe  steek:  —stock,  zweepstok. 
Wiilpper(-«t«r),w<p«(<to),geeaelaar,swee^ 


per,  werkman,  die  de  wipper  bedient 

{coal  );  in,  leider  der  bonden  bij  een 

vossenjacbt;  invloodrijk  parlementslid, 
dat  o.a.  zor;^t  dat  zijnc  partij  bij  eene  be- 
laugrijke  stemming  tegenwoordig  is;  — 
snapper,  kereltje;  nietig,  maar  verwaand 
en  indringerig  ventje. 

Wbippet,  wipit,  soort  bazewlnd(v.0efcrut8t 
ras),  afgericht  vt)or  de  lange  Jacbt;  kleine 
Tank  (oorlogswoord). 

Whipping,  wiptry.   boy,  zondebok; 

post,  geeselpaal;  —top,  drijftol. 

Wbipplo-tree,  vHp'UrU  Zie  WhifflB-tre«. 

Wbippoorwili.  wipuawif,  soort  gelteninel- 
ker.  Am.  naciitzwaluw. 

\Vhir(r),  gesnor,  gegons  (e.  opvliegcnde 
Vogels);  H  snorren,  gonzend  of  mischend 
opvliegen;  rollen  (van  de  r);  ||  rrr!  The 
steady  —  ol  the  Haines  {bij  brand),  knet- 
teren...;  —  and  lug  oj  the  machines,  gon- 
zen  en  stampen;  They  —red  dowtt  tk» 
hill,  vlogen...af. 

Wbirl,  warreling,  draaikolk,  snorren;  II 
snel  ronddraaien,  in  snellen  draai  mede- 
Yoeren,  dwarrelen,  snorren:  Afy  heod  i$  In 
a  — ,  het  hoofd  loopt  me  om;  They  v/ere 
— et!  away,  snorden  weg;  Wevfere  quickly 
— e«l  baek  to  II.,  snordi-n  terug;  — er,  wie 
Ol  wat  roiiddraait;  — pooI,  maalstroom, 
draaikulk;  — wind,  wervelwind:  Who 
«ow<  ithe)  wind  will  reap  {the)  —  wind, 
wie  wind  zaait  zal  storm  ougsten;  She  was 
in  a  — wind  of  passlon,  werd  voortge- 
sleurd  door  haar  bartslocbt;  — windisb 
actioily,  onstuimige, 

Whirligig,  toAligig,  draaitol,  warreling, 
draainiolen,  draaikeyer:  The  —  of  time, 

bet  snelle  vlieden  van  den  tijd;  snelle  om- 

keer  der  fortuin;   Ventilator,  venti- 

latierad. 

VVhisb,  sissen,  suizend  voorlünellen;  II  Sst! 

Whlsk,  bosctije  gras  {stroo  ofhaar),  nagel- 
borstel,  kleine  borstel  of  bezem,  eierklop- 
pcr,  veeg,  slag  (u.  zweepkoord),  windstoot; 
II  snel  vegen  of  bürstcieii,  kloppen,  rond- 
snorren,  (zieh)  snel  bewegen:  He  — ed  bis 
caue,  zwiepte;  —  along,  voortsnellen;  — 
away,  wegvegen,  snel  afdoen,  snel  wegne- 
men,  wegwippen;  —  down,  snel  afrukken; 
The  rot -^ed  int  o  the  hole;  —  off,  snel-  af  of 
wegvegen  (-voeren);  afrukken;  — round, 
zieh  snel  otiKlraan'u;  He  — e<l  her  up  ivi 
his  arrns,  gooide  baar  up;  He  — e<l  witb 
his  pochet-handherchief  al,  sloeg...naar. 

Wliisker(a),  wl«ft0(z).bakkebaard(en),8nor 
(t^.ftolfen,  anz.);  — €id,met  bakkebaarden. 

whisket,  vnUhU,  mand,  korf;  kleine  draal- 
bank. 

Whisky,  \ciski,  korenbrandewijn  (wbisky); 
sjees  voor  öön  paard;  —  cocktaii;  Zie 
Brandy-eoiMaili  —lack,  (soort  yan)  jay: 
Zie  dit\  — pegs,  glaasjea  — . 

Wbisp.  Zie  Wisp. 

VVhisper,  wispj,geflui>ter,geriüscb,  Wenk; 
Ii  (toe)fluislercn,  ruiscben,  suizen,  influis- 
teren:  In  a  — ,  fluisterend;  Glve  the  — , 
een  wenk  (lip)  geven  (sport);  The  «(der  bou 

erde  bet  meisje  lets 


the  girl^  fluleterde 

in;  i/e  — ed  it  in  my  ear,  fluisterde  het  miJ 
in  't  üor;  —er,  fluisteraar,  oorblazer. 

\V  h  i  sperl  ng ,  w  tspari  tj  :  gallery  (-dem«), 

fluistergaanderü  of  -gcwelf. 
WUst»  leker  kaartspel  (Long  — ,  SJbo*^ 
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— );  1  Sl!  Stil:  /foM  yonr — .Sir,  je  mond; 
In  the  —  o(  Ihc  woml,  stille;  — — «Irlvc. 
Whistpart ij  waarbij  na  elk  spei  enkcli-  spc- 
lers  naar  een  ander  tafeltje  overgaan. 

Whlstle,  viis'l,  Kefluit,  fluttje,  kecl;  ||  fliii- 
ten,  gieren, schel  geluid  voortbrcnKen.vor- 
klikkt-n:  It  not  worlh  llie  — ,  nii't  noc- 
meuswaard;  Not  rare  u  penny  —  lor,  geen 
lor  geven  om;  You  pa\j  (too)  dear  (much) 
for  your  — ,  betaalt  uwe  liefhebberljen  te 
duur;  /'II  w«(  my  —  first,  ik  moet  eerst 
mijn  keel  eens  smcrcn;  He  mn  — hark  the 
parrot's  call,  prccics  iukIoiII;  — <l  her 
(oi^er  down  the  umi'/.  wou  niet  iium  t  v;in 
hein  weten;  Everything  was  — d  (werU 
whiMing)  dowa Hl«  Mfind,  voorgoed  voor- 
bij,  verdwenen;  You  may  —  for  II,  kunt  er 
naar  flutten:  He  has  been  whistlinfi  for 
ft  wüiiMiij  hiM'ft  (loor  riuHen'n  brics  trach- 
ten te  kriigcn{,mutri>zenbijgeloof);The  train 
va«  — il  ou,  het  fiuitje  gaf  't  sein  tot  ver- 
trek;  He  VNi<  — 4t  oll ,  de  laan  ultgestuurd; 
— r,  flulter,  aambontlg  paard;  boiider  t. 
een  geheiim  n  drankwlnkel  (/«•!.,  Scholl.; 
Whist  lnKj-shup). 

Wblt,  zier,  jota.  welnlgje:  \ol  {\ever)  ii 
— ,  In  geenen  deele;  Every  — ,  in  elk  op- 
zicht;  No  — ,  geeo  iler;  Tm  th«  — >»  tot  op 
het  geringste. 

Wtaitaker,  witsk». 

White,  het  wit,  witto  kleur,  blanke,  mik- 
punt,  eiwit,  oügwit;  witje  (vlinder);  \\  wit, 
rein,  lief,  zuiver,  onschuldig,  blank;  rein,  1 
vlekkeloos  (ook  /ig.)i  II  plelateren:  The 
rail'wav'Companie$  ar«  bleeding  ns  — , 
halen  er  alles  ult  wat  ze  kunnen;  She  wa« 
dressed  iii  — .  in  het  wit;  fiel  (Tum)  — , 
bleek  worden;  Uli  tlie  — ,  in  de  roos  Schie- 
ten; — s,  fijn  tarwemeel,  witte  goedcren; 
Witte  vloed:  He  vwe  — «,  wltte  kleeren; 
He  Hhowed  the  — -a  of  his  eyes,  het  wit; 
//  figgs  are  boUed  too  lightly  the  —  does 
not  set,  stolt  het  eiwit  niel:  —  alloy, 
g(M<dkoop  namaakzilver;  —  ant,  leriniel; 
The  —  arm,  blanke  wapen;  — halt,  wlt- 
TUcb;  — 4Mamy  wüte  lUsterbes;  —  bear, 
ijsbeer;  — beara,  oitde  man;  — >beel,  sul- 

kerblet;  blazo,  bles;  boy.  lld  v.  een 

geheim  genootschap  lecen  de  landhceren 
{lerland;  1761);  —  eleriiy,  lagere  geeste- 
liiken  {,Gr,-Orth,  Kerk),  die  getrouwd  mot- 
ten sQn;  —  elover,  witte  klayer;  —  com 
(erop),  tarwc,  rogge,  gerat  of  haver;  It  was 
a  —  «Iny  for  i/ou  (a  day  to  he  marhed  \<ith  a 
—  si"i:'^),     luksdag;  —  deal,  vurenhout ; 

 ear,  tapuit;  witstaart;  —face,  bles 

Ipaard);  He  «howed  the  —  feather,  hij 
gaf  blUk  van  lafhartlgheld;  fish,  hou- 
tlng,  adelvisch;  alle  vlsch  behalve  zaim ; 
— »foot,  (paard  niet)  wltte  piek  (op  den 
poot);  — -  Frlars,  Karmelieten;  —  irost, 
rijm;  gold,  platina:  —  fioods,  wltte 
goederen;  — gum,  uitslag  (TÖ6r  op  bals 
rn  armen  v.  kinderen):  — nandc«!,  met 

blanke,  reine  (onbezoedelde)  banden:  

heade«!.  met  grijze  hären;  —  herrino, 
trroene  harini^,  pekelharing;  —  liorses, 
schuimende  golven;  —  iron,  blik;   

Iieraied,  met  witte  trui(en)  ;  — land, 
eembodem;  — lead,  loodwit;  —  fetter 
(tegeno.  Black  letter.  Gotische):  —  iic,  on- 
Hchuldlg  (mennisten)  li  nt^entje;  -*—lle, 
zieh  bedienen  v.  noodlcugentjea;  Zie  Lie; 


—  Hl|hl.  ongekleurd  licht;  onpartijdig 
oord'  >  I.  '»nbevooroordeelde  ultspraak;-— 
iiiiml,  gewit;  —  linc.  regel  wit;  — Uv- 
ered,  lafhart ;—  inagic,  maglsooe  kunst, 
waarbij  geen  duivelen  worden  aange- 
roepen  (tegeno,  Btack  magic);  —  man, 
blanke;  —  iiieat.  wit  vieesch:  ftevogelle, 
kalfsvleesch,en7..;  — iiieat,  nielkspijzen; 

—  nioney,  zllvergeld;  —  nightN.  sla[)e- 

loose;  — of-egg,  eiwit;   paint,  lood-> 

witverf;  —  pa|»er.  regeerlngsrapport;  — 
pot,  puddIng  van  melk,  brood,  eiireti, 
suiker,  enz.;  —  renl.  belasline  van  aclit 
stuiver  (nan  den  Hertog  c.  Cornwall)  in 
Devon  en  Cornwall;  belasting  In  zilver; 
^  ro|»ay  ongeteerd  touw;  —  saie,  ver> 
koop  V.  —  good»;  —  aalt,  tafelzout;  — 
aatin  (flower),  JudaspennIng;  —  »rourge, 
tuberculose  b.  c);  —  Sea;  — li  Hepuirh- 
reM,  gepleisterde  graven;  Vau  are  aH  —  as 
a  eheet.  als  'n  doek;  —  sheels,  onbcschre- 
ven  veUen;— alave  (lra//tcfeer),(bandelaar 
in)  blanke  ■lavin(nen);-*Hinltn,tlnsmfd; 

—  »ioup,  gesmolten  zilver;  peld;  —  s(nnill. 
plotseliiiK«'  zeestorm  ( Tropen);  —  sluck- 
lufi,  Witte  voet  V.  paard;  tali(Z. -ear); 

—  lerroriHai,schrikbewlnd  (v.  boven  af); 
>tborn,wltte  meidoorn; tbroat.gras» 

musch;  Am.  musch;  She  passed  throu^  the 
novitiate  and  took  the  —  vell:  — w««h, 
witkalk,witsel;  Witten,  reinigen,  den  g«ie- 
den  naam  teruggevcn,  rehabiliteeren: üiuc 
a  room  a  — wash;  — wasb  a  man's  mia- 
condud«,  misdragingen  vergoelUken; 
waaber,  wltter;  —  wlae.  glas  äherry  na 
andere  wijnen;  — wood,  (Doomenm.)  wit 
hont;   wooil  table. 

Wlilteehapel,  \K^it-tinp'l:  —  carl,  bood» 
schap-,  beste Iwagentje:  Whitefield,  wäll- 
/Wd;Wllltebail,  wa<f/tö/,  ons,, BinnenAo/'*. 

Whiten,  woll'n,  wit  maken,  bleeken,  bleek 
of  wit  worden;— er.  bleeker.  bleekwater. 

\Vhlt(e)y,  waiti,  wit  acht  Ik:  l'aliit  the  <levil 
a  —  blark,  den  d.  schoon  wasschen;  — 
brown,  lichtbruin. 

Wbltber»  (/»)\vidher,  werwaarts,  waarheen: 

—  away,  waar  won  |e  naar  toe?  — -««ev 

er  hc  f|oe«i.  waarheen  hij  ook  gaat. 

Whltinfi,  \<,yii^jrj,fijnk'eiiiak'n  kalk.wilkalk; 
wijling  {svort  r.  :ti'visch:  Whitening). 

Whiticather,  wUlcdlio,  wit  leder. 

Whltiow,w<//ou,  fijt;  ontsteking  (aan  hoef). 

Whitnionday,  w</m'ndei,  uifmondi.Pink- 
stcrmaandag; Whlt»un,wi<^'n,  Pinkster..; 
PInksteren:  Whitsunday,  vif >';iJt  i.  ui/- 
sondi,  Pinksterzond  .;Whltsiiiitide,u?i<«'n- 
tn\d,  Pinkster(  dagen);  Whlt(siin)we«k, 
Pinksterw. ;  Whittuesday,Pinkster  drie. 

Whittlr,  wir/,  mes;  II  snijden,  seherp  ma- 
ken, besnoeien  (al),  vi  rkorfen:  The  radi- 
cals  wan/  lo  —  down  (auai/)  Parliameiit 
tili  nothing  rcnuiin.i  Inä  the  //ouse  of  Coin- 
mons,  het  Parlement  af  tc  brokkelen. 

Wtalz(s)»  snorrend  of  gonzend  geluld  ;  || 
snorren  (van  ftugel  of  pijp):  — zlng  teni- 

f»les,  bonzende  (kloppende)  slapen;  — ä- 
»ang.  kleine  brisant tiranaat. 
\V.  II.  \I.  A.,  W'omen's  Home  Mission  .Asso- 
cialion. 

W'ho,  htl,  wie,  die;  I  ftnow  —  ia  — •  ik  ken 
ze  goed  uft  Hkaar;  As  —  ataoiifd  say, 

alsof  liij  wilde  ze^'pen;  "She  18  Miss  le  Mar- 
chant."  Miss  le  — ,  juffrouw  Le  ,,wÄt"? 
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— «ees  thcre,  werda!  —  ever,  wie  drom- 
inei?  — ever,  — soever,  alwle. 

\Vhon,  w"ou(a),  ho!  {legen  paarden).  Z.  Wo. 

\Vliol«% /lou/,  het  gcheol;  |i  gchcfl,  gczond, 
oiH5t  s<;honüi:ii:  Tbc  — ,  alles  bijeengeno- 
meii;  (Lp)on  thc  — ,  alles  wel  beschouwd, 
Over  liet  geiieel;  Take  Uie  —  ot  It,  neem 
alles  maar;  —  and  soiumI,  frisch  en  ge- 

zond;  (The)  —  (ol)  Enrop^.-,  lu'cl  E.;  The 

—  thrcc  kingdoms,  alle  drh  ;  Tlie  —  tour- 
teen,  all»-  veerUeu;  The  —  circuinslan- 
ces,  de  gezamenlUke;  My  —  duty,  volle; 

—  meal,ongebuild;— milkyVolleUegeno. 
ahimmed);  Tlie  —  town,  d«  geheele  slad 
(Verg.  All  Ihe  town,  alle  inwoners);  The  — 
truth,  de  Volk'  w.iarliiMd;  Make — ,  repa- 
reereu;  — eolourcd.  vaii  eOn  tint,  kleur; 

hearted*  van  heeler  harte;  — hogger, 
lem.dic  nietvaa  halve  maatregelen  houdt 
(Z.  Hog);  -^taootcd,  ^ftnhoevig;  — leaf 

leu.  l)ladt)uM';   length,  v.  M.  eene  eindo 

naar'l  aiidcri'.inde  volle  leMgle: — leugth 
Portrait,  teil  voeten  uit;  — nole,  heele 
noot;  Wholeaessy  ongescliondenlield;  — 
pepper,  ongemalen  peper. 

Wliolosale. /iou/sei/,  groothandel,  \\  in  het 
<Ai  ijoi .  l*y  — ,  en  gros;  zonder  ondcrscheid, 
in  1  al^eiiuen;  .  in  't  groot  (handelend); 
/.onder  onderscheid  te  maken;  —  busi- 
tiesH,  engros  zaak;  —  cost  (priea,  mer- 
(Jianl);  They  ytere  killcd  — ,  bi^  masaa's; 
j9ell  — ;  —  d«aler,  Wbolesaler;  Who- 
lesaliiig,  (het)  —  verkoopcii. 

\Vholcsoii»e,/ioM/s'm,gezi)iid,lH'ilzaarn:  — 
iiiorals,  gezunde  zedtiijkht  id  of  zeden; 
Her  m^hod  ts  — ly  feniiuine,in  gezouden 
zin  vrouwelijk;  —  teetli.  gave  landen. 

Wliolly,  houli,  geheel  en  al»  volkomen:  — 
yourH,  geheel  de  uwe. 

Wlioni,  frürrtt  wle(ii),  die(n):  — (so)evcr, 
wle(n)  ook. 

Whoop,  luid  schreeuwen,  naschreeuwen, 
uitJouwen:  ||  geschreeuw,  gekrM: U  bat:  — > 
Ol  battle,  krijgseeschreeuw:  Tne  motion 

was  adopfeil  wltli  u  — .  iiiet  gejuich;  — 
ing  a  thirnj  up,  aanpriijzeu  door  gejuich; 
— ing-cough  hüpiiikof,  UniLlloest. 
Whoot.  Zie  Uoot. 

Whop,  slaan,  kloppen,  ranselen;  slag;  II 
kiosklos;  — ^per,  iets  kolossaals,  groote 
leugen,  rnannetjesputtertThafs  a  — per, 
dal  is  een  leugtn  alsof  lict  gedrukt  \va.<; 
U'iial  a  — per,  dikkcrd,  kolossaai  kind; 
— ping,pak  ransel;  II  kolossa.il:  — ping  üe. 
\Vhore,/iö,  hoer;  U  lioereereu.afgoderB  be- 
drijven;  —maator  (-monier),  hoereerder; 
— <Ioni,  liüerdotn,  argoderij;  Whorish. 
Wliorl,  u/3/,  haspcl,  windiii«  (van  schclp), 
Madkrans  oni  den  slcntrcl:  //( sumhc  — ed 
iipiii  (anciiul  cur/«,  kronkelde  uinhooi^'in 
grillige...;  — ed,  gedraaid,  gekronkeld. 
Whortie(berry),  w&t'l(beri),  bl.  boscbbes. 
Whose.  hüz,  Wiens,  welker,  welks,  wler; 
\\  luisesoever,  vao  Wien  ook;  Whoso- 
(ever).  al  wie. 
Wliy,  (het)  wiiaruiii;    i  Wt  l!  ||  Waartoe, 
waarom?,  — ?  Thatis  — ,  W  aarom?  D&ar- 
om ;  Tkat  IB  — ,  deswege;  /  w<ah  to  know 
liie  —  and  Ih««  wherefore,  hft  w  aarom 
en  waurloe;  tt'n  not  iioiira  to  i'oasou — ,  de 
reden  te  viageii:  — >o,  waaroni?  —  ever, 
waarom  in  's  beweis  naam?  — .  1  never 
stich  a  /ooi,  wel,  well  ik  beb  noott... 


gezien:  — ,  therc  la  enoagh  lalt,  daar  is 

loch  genoeg  over,  nlet  waar? 
Whydah.  wWö. 

W.  1.,  Wcsi  lixdies  (Indio,  Indian). 

Wich.  Zie  VV  yc/i. 

Wiek,  pit  {v.  lamp  of  kaars),  bocht,  baai 
iSdiUl.);  gebucht,  stad,  district:  Turn  vp 
th©  — ;  — yarn,  lampenkatoen. 

Wieke«!.  \<-iUid,  siecht,  zondig,  goddeloos, 
onzcdeljjk,  ondeiigend,  snaaksch:  Thc  — - 
Uible  (1(33-2),  orndal  in  i'-tin  der  Gebeden 
710/  was  uitgevallen;  At  a  mo8t  —  price, 
voor  schandelUk  hoogen  p. 

Wicken(-tree),w<ft'n(frl),gewonelijsterbes. 

Wieker,  wilu,  rijs,  teen,  wilgentakje,  man- 
dewerk;  i  vaii  leciK'n  i>f  twijgjes  ( — ed); 
— basket,teenenniand;  — bolUe,mand- 
flesch;  —  car,  niandenwagentjc;  — 
chair,  rieten  stoel;  craMc,  mande- 
wieg;  —  table,  rieten  ..;  —  work. 

Wickel,  vHhit,  deurtje,  poortje,  kijkgat, 
öchuif,  loket;dc  drie  in  den  grond  gcslagen 
paaltjes  ni .  een  dwar.spaalt]e  erop  (v.  cric- 
ket)'.  Keep  one's  —  up.  zicb  goedhou- 
den;  — -gate,  poortje,  bekjt;  'keeper. 

Wieklng,  \<ihin,  los  katoen  voor  Wlcka* 

Wielit(le).  \<iklif. 

W'ide,  brecd.  si  oot.  wijd,  ruini,  uitgestrekt, 
veelonivattt  nd,  ver  van  (met  of):  —  ans- 
wer,  verkeerd;  Yours  are  —  conditions, 
veelomvattende;  —  eolturc,  breede  alge- 
meene  ontwikkellng;  —  of  the  mark,  bet 
doel  vor  mis;  —  of  the  truth.  geheel  be- 
zijden;  'l"he  door  is  —  open;  7t  hougtit 
you  wert'  ■ — r  than  that,  snuggerder;  — 
awake,  slappe,  läge  vllthoed  met  breeden 
rand;  II  goed  of  klaar  wakker,  bij-de-band, 
klaar,  gevat:  Thro-w  — — cast,  z66  maar  in 
•t  rond;  — leaved  bat,  met  breeden  rand: 

 «liioteii,  waarvan  de  noteeringen  slerk 

uiteculoopen;  Tfie  agreement  \«.as  very  — ly 
drawn,  omvatte,  zoo  te  zeggen,  alles; 
Dlller  — ly,  bemelsbreed  verscbiUen;  — 
reading,  groote  belezenbeld; 
m.  breede  randen,  uitgestrekt; 
heinde  en  ver  verspreid. 

Witten,  wa<d'n,verwi]den,varbreeden,  wlj- 
der  worden. 

Wldgeon,  widi'n,  smient.  fluiteend. 

Widow,  \Hdou,  weduwe;  ||  tot  weduwe 
maken,  berooven:  Belüg  a  — ,  shehad  no 
liridfsmaids-yfter  train  \<as  hcld  up  by  a  boy; 
— e<I.  beroofd,  verlaten,  eenzaaiii:  He  was 
— ed  of /uä  power,  beroofd  of  ver.stoken; 
—er»  weduwnaar;  — ^er)hood,  weduw- 
(naar)8taat;  —*m  boonty,  (omcier8)we- 
duwpensioen;  — 's  cap,  weduwenmutsje; 
— '8  eruse,  onuitputtelijke  spaarpotje 
(I  Kon,  17,  10 — 16);  — 's  mite,  pennink- 
ske  der  weduwe;  —'s  wccds.  weduwen- 
rouw;  — bunter,  die  op  een  rffka  weduwe 
Uli  is;  — lady  (-woman);  — niant  (z66r 
colloq.). 

Width,  wijdte,  ultgestrektbeid;  — wls«, 

in  de  breedte. 
Wiel»i,uf/d,hanteeren,zwaaien; —  authoi*- 
ity  (inUuence),  uitoefenen;  He  — ed  Ute 
scepfre,  zwaalde  den  seepter;  /( is  impossi- 

b/e  to  —  such  a  sword,  te  hanteeren; 
— abl«".  hanteerhaar;  — less,  niet  te  han- 

teei'fil . 

Wile,  (gelruuwde)  vrouw,buisvrouw,gade: 
The  — ,  vronwUef;  Giro  (tfove,  Tafte) 
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to  — ;  •"htmtWf  YTOttwenbeul; 

Staat  ecner  ßetr.  vrouw;  — Ip«m,  xondor 
vrouw,  ongetTüUwd;  — Ish.  — like.  rnio 
vrouw  bctanicnd,  vrouwelijk;  ,\ol  n  hhnul 
relalwn,  but  —'s  kln,  aangetrouwüiWifir, 
vrouwtje. 

Wlg,  prulk;  t)  yan  een  —  voorzien,  een  ult- 
brander  geven:  01i,my  — !,  goeip  genade; 
Thrrc  arc  — s  OD  th«  urrcii.  ak'rmeen 

gcvL'chl  op  lu'tveld;  bau,  haar/.ak ;  

block,   sltind,  i»riiikpl>ul;  — maker; 

— Ijed,  met  eene  pruik:  laUe  a  person  a 
—ging,  een  standje. 

Wifiaii,  \<ig'n,  stijf  gaas:  Here  is  lo  Ihe 
inuyor  ot  — .  i.  e.  to  ourselves,  v/ij  ledigen 
dit  glas  op  onszclf. 

M'iueon.  Zie  Widgeon. 

Wiuijle  (Zle  VVn00te);Wlggly,kroiikelcnd. 

Wlglkt»  peraoon,  weien  («ero.;  dichtL). 

WIgorn,  Wweetter  (kwkel.). 

Wigwaff,  wia\^ag  (mü*  81,),  seinen  met 
vlaKK^n  of  lichten. 

Wljiwuni.  wiywa»!,  wiyuofK,  Indiancnhut . 

Wlldf  waild,  woeslenij,  wildernls;  ü  wild, 
In  het  wild,  woest.verwilderd.onbebouwd, 
onstuimig,  onredeliJI(,  loszinnig,roekeloos, 
buitensporig,  onordelijk,  kunsteloos.spon- 
taan;  fei  (op),  ver  m\s;IIe  hates  civilization 
and  loves  the  — s; —  ehur(jes,ongegrondo , 
Be  —  with.  woest  op  ( —  v/ith  excitement , 

Eek  opwindlng);  Drive  — ,  woest  ma- 
cn;  She  got  — ,  werd  ,, woest",  boos; 
Feel  — ,  wncsf  zijn  ififi.):  otir  /fou-pr.i  have 
run — ,  zijn  viTwilderd,  wild  opgf.schoten; 
Talk  — ,  er  inaar  op  los  praten;  ovcrdrij- 
ven;  fhey  are  —  about  Äim,  enthouslast 
Over;  Go  —  ovar.  dwepen  met;  —  beast ; 

—  boar,  everzwyn;  ■■  ■■bor»,  in  wilden 
Staat  geboren;  —  caC  banlc,  zwendelfir- 
ma;  —  cal  {banh.  firm,  speoulatiun), 
onsoliede;  — cat  trai'n,  treln  bultcn  de 
dienstregeling;  — llrc,  Grieksch  vuur, 
weerlicbt,  roos  {ziekte);  The  reporl  spread 
like  ^fnre,  als  een  Tuurtje;  — fowl,  wild 

gevögelt *■  ( rnoral  watervogels):  fowling, 

het  jagen  up  — /ow/;  — fioose,  wilde  gans; 

II    dolzinnig,  dwaas:  noose  ehase, 

dwaze  onderneming,  dol  plan;  —  guess, 
raden  In  't  wilde,  luk-raak-oplosslng;  — 
horses  v/oiild  not  drag  me  there,  men 
krijgt  er  mij  inct  geen  stok  heen;  —  Irlsh- 
nian,  exprestn  iii  (van  Londen  naar  Ho- 
lyliead);  — liuu.  ,  .wildeboes";  —  look; 

—  mare,  nachlruerrie  (veru.);  wip:  They 
wer«  riding  tbe  —  mare,  aan  bet  wippen; 

—  peera,  membera, ,  .wilde*'  leden  (van 
Lords,  Commons);  —  proieel,  dol,  avon- 
tuurlijk;  —  (and  tarne)  rabhils;  The  — est 
rubbl»«ti,  de  gr'()<)tste  on/.in;  —  wcpiiery, 
woest  laudacbau;  —  weather,  onstuimig 
weer;  —  weros,  praatjes,  los  daarheen 
geworpen  w.;  —  work,  onwettig  gedoe. 

Wilde,  \caild. 

Wlldebeest.  uiWafteisI  (Z.-Afr.).  Zie  Gnu. 
Uliiler,  \<ild,f.  Zie  Bevfilder  (dichterl.). 

U'iiderneHs,  wi/dc«rii«,  wildernls,  woestenU; 
oabeperkte  lioeveeliieid. 
Wildlng,wi»<Id{Q,in  't  wild  groeiende  plant, 
of  vrucht  daarvan;  ||  in  't  wild  groeiend. 
Wlle,  Bllmme  streck  of  zet,  list.  Zie  White. 
WUfui,uf//u/,üpzetteIUk,moedwillig,eigen- 


HsaJtüUkift.  halsstarrig. 


Wlllneas,  vmilinis,  subst.  y.  Wily. 
Wllk.  Z.  Whelk. 
Wilkes,  wilhs. 

Will,  wil,  wilskracht,  \villek«'iir,  verlangen; 
testatiient  (ook:  Last —  and  teslament);  || 
zullni,  willen,  plegen,  wenschen,  begee- 
ren,  bevelen,  vermaken,  i>edoelen:  AI  — 
/  ean  atiU  aee  the  scene,  als  fk  wenscli;  You 
mau  chanyc  it  at  — .  naar  willekeiir.welge- 
vallen;  Have  all  tttinys  ul  — ,  alles  naar 
wensch  hebbeii;  Hetiolds  Iiis  power  at  the 
pemile'8— ,  ontleent  zijne  macht  aan  den 
wU  des  YOlks;  Tenant  at  — ,  altljd  opzeg> 
bare  huurder;  Ife  fliinn  dfliunec  at  the 
— «  of  the  -World,  tartte  de  heele  w.;  i)t 
your  own  free  — ,  uit  vrijen  wil,  eigen 
beweging;  lle  feil  (set)  to  wor/t  with  a  — , 
flink,  met  lust  en  ijver;  With  the  best  — 
knthtvmid,  den  besten  wil  ter  wereldjSfe« 
wouM  bnve  iier  ,  haar  zin;  They  had 
their  —  ol  US,  kregen  hun  zin,  wonnen 
het,  mochten  met  ons  doeu  wat  ze  wilden; 
Hl-  had  a  —  of  hl-s  own,  was  eigenzinnig; 
\iake  one'a  laat  —  (testament),  zun 
laatsten  wil  (testament)  maken;  Take  the 
—  for  the  dped;  Work  one's  — ,  zijn  wil 
doorzetten;  He  hears  me  (a)  ffo<Ml  (i//) 
— ,  is  mij  goed  (siecht)  gezind  (Zie  ouk 
Way);  He  —  gel  angry,  is  wel  eens  boos, 
wordt  gauw  boos;  Accidenta  —  bappev^ 
ongelukken  komen  altijd  vooriBoys  — 
benoya,  Jongens  zijn  jongens;  He— have 
me  dine  with  kirn  to-mnrrvw,  hij  wil  mij 
morgen  te  eten  hebbeii;77ns  would  be  (he 
\<ay,  I  th  inh,  zal  de  weg  blijken  te  Zijn;  — 
bc  Ulli  be,  oi  hij  wil  of  niet;  The  reader  is 
moved  aa  the  writer  — s,  naamate  de 
auteur  wenscht;  The  Lor<I  — s  me  to  go, 
de  Heer  wil,  dat  ik  ga;  His  cousin  — s  ilie 
CHtale  to  his  sister,  vrriuaakt;  Von  are 
free  to  —  your  prouerty  (away)  to  any- 
body,  vrlj  uwe  beziltlngen  aan  wien  ge 
wilt  te  vermaken:  —power,  wilskracht. 

Will,  verk.  v.  Wllllani,  w</fm:  The  bag  of 

 pears  (green  gages);  —  /heTarllurn 

(Silent),  de  Zwijger;  The  — lle  wars  in 
Ireland,  van  Willem  III;  (Wee)  WlUle 
Winkle,  Kluas  Vaak. 

Wlllet,  vHlit,  soort  snip  (N.  Am.). 

Willing,  vHlin,  bereid,  genegen,  gcwillig: 
I  am  — ,  Ik  Den  bereid,  wll  wel;  God  — , 
Indien  God  het  wil;  —  or  not  —  (un — ), 
hij  mag  willen  of  niet;  — >ne88,  geneigdh. 

wiii-o'-the-wiHp,wiiMfts%»l8p,dwaaUUdit. 

WiUoughby,  v/ilsbi. 

Wiliow.  wilou,  wilg,  wilgentak(-bOQt),  bat; 

^  vezcis  (in  katoen,  enz.)  door  kloppen 
(met  wilgentah)  verwijderen  (Zie  Willy): 
Wield  llu*  — ,  ci  icki  t  ten;  — «m1,  voI  w'il- 
gen,  met  wilgeu  beplant;  >— garland,  wil- 
genkrans;  — »lierb,  zekere  plant;  — tree, 
wllgenboom;  — warbler  (-wren),  fitis. 
hofzanger;  — y,  vol  wllgen,  wllgachtig. 

Willy,  \<ili,  Wim.  Zie  Will  en  Wilhn.-. 

Willyuilly,  goedschiks  of  kwaadschik s, 
weifelend,  onbetrouwbaar.  Zie  Will. 

Wllt,  2e  pers.  enk.van  Will;  verwelken.slap 
worden,  achterultgaan;  ontzenuwen,  be- 
zwijken,  in  elkaar  zakken;  The  mnrriage 
— e<l  sadly.  de  echtgenoolen  werden  on- 
verschillig  jegens  elkaar:  — ed  fincry, 
verlepte  opschik:  The  patient  — ed  vlsi- 
bljr,  kwtfnde  zidstbaar  weg. 
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WUts.,  Wiltihire. 

Wilton,  wilt'n:  —  car|»et»soort  v.  pluche 
of  veluuis  tapijl;  Wiltsbirc,  wiUia. 

Wily,  waili,  sluw,  slim. 

WUnberry,  viimberi,  Zie  WortUberru. 

WinriUe,  vim6U,  diilboor;  1|  boren,  drillen, 

Wlmple.  wimp'l,  (zwarte)  kap  v.  nennen;  II 
met 'n  kap  bi'dekken,  omsluieren,  riiii po- 
len, kl  üiikelen:  The  rimr  —<i  below,  kron- 
kelde  daarbeneden,-  WimpUng  waves, 
gerimpelde  golven. 

Wliky  overwinning,  gewonnen  partij,  suc- 
ces;  II  Winnen,  verkrijgen,  behalen,  over- 
winnen,  zegevieren,  bewegen,  overreden: 
Adraw  18  not  so  good  aa  a  — ,  kanip  is  niet 
ZOO  goed  9Ab  gewonnen;  —  her  und  wear 
hör,  wlR  liaar  en  koester  haar;  Who  — » 
loses,  qui  perd  gagne;  He could not ^ the 
earo/  th eaudience, zijn  gehoor  nlel  boeien; 
—  the  field;  —  bonie,  het  huis  bereiken; 
Oxford  wen  by  tv:o  lenyths,  ni.  twec  boot- 
lengten;  —  ore,  erls  (goud)  vinden;  — 
one's  vray,  (languam)  en  met  moelte 
Vorderingen  maken;  — •  at  (in)  a  canter, 
geinakkelijk  Winnen;  He  has  won  ine 
(over),  nilj  overgehaald;  Her  amiable 
qtMlitiea  —  on  everybody,  hebben  günsti- 
gen invloed  op;  We  have  won  through 
Uli»  dnary  timo,  zijn  dezen  naren  tijd  te 
boven  gekomen;  You  haw  won  UiMmgli 
such  books,  zulke  boeken  ben  je  te  boven; 
Tltese  ideas  are  — ninfi  tlirouflh,  vinden 
ingang;  —  throu(jh  to  firm  ground,  na 
inspanning  bereiken,  krijgen;  We  muat  — 
througk  with  the  patient  lato  the  attn- 
ahine,  bem  er  geheel  bovenop  helpen;  / 
won5£  of  bim  at  cards;  — out  against, 
't  volkomen  Winnen  \.;Ere  hewontonian- 
hood,  v66r  liij  den  nianncl.  Iceftijd  bereikt 
had;  The  Baihan  nations  hope  to  —  to 
thnr  own,  onaibankel.  te  worden  en  bun 
recht  te  krUg.;  Th«  disfant  landvfas  won 
to  only  by  hartly  pilgrims,  bereikt  door 
krachtig  volhardendo;  //e  wou  to  suver- 
eign  power,  verkrooK  de  opp(;rmacht;  — 
to  an  ideal,  bereiken,  verwezeiilijkt  zien; 
Thathas  woBapOB(heAear(8  of  thepeople, 
het  hart  der  menschen  ingepakt;  Wehave 
won  npon  the  enemy,  een  voordeel  be- 
haald  op;  He  so  won  upon  me  ^/ia<...,kreeg 
mc  zoover;  TUe  garden  won  upou  her,  zij  < 
vond  bem  telkens  weer  mooier;  — ner, 
wlnner;  — >iiiim»  bekoorlUk,  innemend 
winst):  Hare  •  — ning  way  with  a 
person,  zicb  bemind  maken  bij;  — ning- 
post,  eindpaal  {bij  \<edrennen). 

WIncc,  tertigdeinzing;  [1  tenifideinzen  (al), 
ineen krimpen:  He  — d  Iroiii  the  very 
thought  of  death.  IJsde  bij;  He  — d  under 
the  blow,  kromp  ineen;  Wittaoul  wlndng, 
zonder  een  spier  te  Tertrekken. 

Wincey,winsi, Sterke  wollen(katOCnen)stor. 

WInch".  u'ins,  haspel.  lier;  ||  ophijschen 

Illft  cell  lier. 

Wiucbelsea,  viinii^Ul;  Winchester,  uin- 
ti»at»: '  rille,  soort  geweer. 

Wind,  wind  {waind  in  verheven  taal  of 
om  het  rijin).  wind,  tocht,  lucht(druk), 
allem,  optrt  blazenlieid ,  blaasinstrum . ; 
lucliten,  laten  doorwaaien;  biazen,  achter  [ 
adem  brengen,  afjakkerenj  speuren;  op 
adem  laten  komen:  The  —  was  not,  er 
was  geen  wind;  —  and  waatlier  permit-  < 


ting,  wind  en  weder  dienende;  The  delicaey 
of  the  — s  in  the  prelude,  het  fijn  gespeelde 
gedeelle  voor  de  blaasinslrunienten;  — s 
und  strings,  blaas-  en  strijkiustrunien- 
ten;  The  lour  — s.  hoofdwindstreken; 
Everything  herei»  going  down  the  — al- 
les gaat  le  niet,  naar  de  maan;  Wliat  ts  In 
Ihc  — .  er  aan  de  liand?  Where  is  the  — 
froiii?  It  is  in  (blowing  from)  the  IVorth, 
watvuor  wind  is  het?  Noord;  We  were 
öti-aming  in  the  teeth  of  the  —  (in  the 
<— >'8  eyc)t  vlak  in  den  wind;  Haveathingin. 
tiie  — >,  lucht  van  iets  hebben;  Near  the 
— scherp  bij;  Preach  lo  the  — s,  te  ver- 
geefs;  Your  pledge  was  throwu  lo  the  — s, 
werd  gescJionden;  Throw  to  the  — s,  zieh 
niet  bekommeren  om:  8he  caat  reason  to 
th«  -HB«  lulsterde  niet  naar  reden;  Fllng 
(CasO  to  the  — s,niel  iets  gooien  (b.v.geld); 
He  sails  wilh  Ihc  — ,  Inj  waait  met  alle 
winden;  With  Ihc  —  aft,  abend,  met  den 
wind  van  achteren, van  voren  in;  /  wis/i  to 
ascertain  how  the  —  blows,  uit  welken 
hoek  de  wind  waait;  What  aort  of  an  eaet 
—  blew  you  in  here,  waar  kom  jij  zoo 
vandaan  waaien?  Sits  the  —  in  that  cor- 
ner,  waait  de  wind  uit  dien  lioek?  Kring 
her  lo  Uhe  — ),  niet  den  kop  op  den  \\  ind; 
In  dat  geval  the  stiip  lies  lo  (Ihc — ); 
Change  the  — ,  van  koers  veranderen;  / 
got  —  of  it^kreeg  er  lucht  van;Thc  affair 
flot  {took)  — ,  de  zaak  werd  ruchtbaar; 
Gel  the  —  up  (S/.),  bang  worden;  Go  like 
the  — ,  snel;  Have  —  on  the  braiu,  mal 
zijn,  doen;  /  have  {gel,  tahe)  the  —  of  you, 
ik  ben  Je  de  baas;  Uit  (a  p.)  in  the  wind, 
een  klap  op  den  mond  geven;  He  knevf 
\<her<'  tJit  —  lay,  vandaan  kwam;  /  have 
lost  iiiy  — ,  buu  builen  adem;  Rccovcr 
onn's  —  {(iel  one's  second  — ),  weer  op 
adem  konien;  The  —  rises,  steckt  op;  / 
will  take  the  —  out  oi  hie  eaile,  de  loef  af- 
steken;  Throw  pride  lo  the  — s,  leg  dien 
trots  af;(T/ie  part  of  a  8ftip)belwcen  — 
and  walcr,  het  deel  dat  door  het  rollt  n  v. 
't  vaartuig  of  den  golfslag  diku  Ijls  Itoven 
het  water  uit  komt;  kwetsbare  plaalsj 
Trade  — «  (Zie  Trade);  The  hounda  — ed 
the  Imc,  roken,  speurden;  —  a  horse,  la- 
ten rüsten,  om  op  adem  te  komen;  — bag, 
windzak,blulter,praatjesinak.:  — bau  slee- 
ves,  pofmouwen;  —  band,  biaasorkest; — 
beut,  door  den  wind  gebogen;  — bound, 

door  tegenwind  opgehouden;   break« 

heining  of  hek  om  den  wind  te  breken; 

— broken,  dampig  (jBrofecn  ed);  — 

chesl,  windlade  (orgel);   colic,  wind- 

zucht,  opgezetheid;  — «Iropsy,  trouxniel- 

zucht  (Med.);  e00>  windei;  Hisc  in  the 

—-'s  eye,  tegen  den  wind  (de  verdruk- 
king)  in;  — fall,  afgewaald  fralt;  mee- 
vallerf  je,  buf,  buitenkansjf  (vonral  legaat): 
Come  info  a  — fall,  em  forluintje  hebben; 
— fallen,  door  dt-n  wind  afgewaaid;  — - 
fanner  (-hestrel-,  -hover),  torenvalk;  — ~ 
llower,  genllaan,  paarse  anemoon;  — 
frayed,  door  den  windgebayend  (v.boom- 
gaard):  ffurnace,  iinndOYen;  — gall, 
gezwel  onder  aan  de  pooten  van  paard; 

 gaugc,  windmeter;   guaitl.  v66r- 

ruit  (van  auto);  flun,  windroer;  in- 

strumenl,  blaaa-  of  windinstrument:  — — 
Sammer,  leUschip  (Sl.);— inlil,winaino- 
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len:  Vou  urt- nfihllnfi  {tiUiug  ai) — iiiill*«. 

vechl  [ctiv.n  windiiiulciis;  77(«-  piu-k  I«» 

ubroail,  lict  wauil  hurü,  storiiil;  — |>i|>^. 
juchtpijp;  — -rwle,  door  den  wind  tegcii 
den  struom  in  gedraald  (v.ffeanAerd  «c/itp); 
— row,  zwad  gras(hool),  schooven  of  een 
hoo|)  ttirf  ((im  tr  droKcii);  '  in  ri  LTt  ls  lej?- 

gcn;   riiffle«!  (woot/.s);  — suil.  kocizeil 

(als  venlilator  beiieden  in  Itt't  schip);  — 

screen.  windscherm,  vöörruit  iauto);  — - 
side»  windzfjde;  •— •spont,  dwarrelwind, 

tornado  ;  wiitt  rhcos  ;  — tighl.  ondoor- 
drlngbaar  voor  dfu  Nsiiid.  Zio  Windward. 
Wind,  uu  I  n<!.  Imcht .  draai,  t-nkeic  wiml  iiii:, 
II  winden,  draaien,  rollen, (zieh)  kronkeh  n. 
kroHi  trekken,  wikkelcn,  lelkens  Teran- 
deren;  volgen,si»ettren;  blazen:  ~a  emU, 
een  commando  geven  m.  het  bootsmans- 

flultjo;  Thfhorn  was  woiind  ( /'.'iy. u? fu/cd), 
er  werd  oj»  den  hoorn  p<"Ma'/.oii;  —  wool 
intu  a  ball,  opwindcn;  Uf  uoiiiid  lilm» 
seif  Into  my  frivndstiip^  in^inuecrde  zieh; 
He  cleverly  woiiiid  It  IntO  Mb  »peech, 
vlocht  dat  in;  The  akein  wa»  wound  olf, 
werd  afgewonden;  He  woand  talmself 
oul  Ol  it,  redde.  draaidt-  er  zieh  uit;  He 
wouml  his  way  Ihroiiffh  allthe  intricacies 
nf  the  debate,  hij  Icwain  goed  en  wel  door 
üet  insewikkelde  del>at  lieen;  They  had 
woiMid  themflelves  togefkert  waren 
«aamgesnoerd;  —  tip,  likwideorpn.  afwik- 
kelen:  77te  gorernment  needs  — infi  up, 
moet  een  por  hebben;  /  am  jusi  — iiig  up 
ten  daya'  leave,  aan  het  eind....verlof;  — 
op  a  letter,  besluiten;  The  thread  vas 
woand  un,  werd  opgewonden;  —  (up) 
your  waten,  wind  op;  Expectations  werc 
uoiiiid  upto  a  high  pifc/i.liootc  ^'t-spannen; 
The  band  wound  up  witli  Ihe  national 
nnthem,  liet  orkest  speelde  het  Volkslied 
tot  besluit;  Th»  buaineM  (Company)  vw« 
wound  np,  werd  gellkwldeerd;  //  thit  $oH 
of  thing  goes  on  any  (ongcr,  I  shall  be 
wound  up  in  the  banhntptcy  court.  zai  het 

elnd»'  van  het  lirdje  ei  n  failliet  zijn;   

er,  wie  of  wat  wlndt,  enz.,  tiaspel,  slin- 
gerplant;  — up,  likwidatle: — up  sale,  fi- 
nale uitverkoop;  — ^ing-np,  eiode,  slot  (t. 
een  rede),  liquidatle. 

Wiudage,  vHndidS,  luolitdrnk,  sp{'clniirnt(> 
(i).  een  hannn.Hhogcl),  invlocd  van  den  wind 
op  de  afwijkin«  van  cm  koKcl. 

Windeil,  ^^^nd^d,  achter  adeni. 

Windinn.u^<ndin,bocbt,kt'onkeling,draal; 
II  draaiend,  kronkelend,  krom;  draal....; 
— '«ngine,  kraan:  — horn,  waldhoorn; 

 shppt.  lijkwa;  afdrulpend  kaarsv^t: 

 stair(case).   Htairs,  wenteltrap; 

 tackle,  hijschtakel. 

Windlass,  Wndto«,  windas;  Her,  gangapil; 
n  opwfnden  met  een  Her  of  gangspil. 

\v  i  nd  I  PS  t  rawrwiml*{<(rö,8meele,  windlialni , 
kam  gras. 

Window,  \^'indou.  vi  nster,  loket;  ii  van 
ven.sters  voorzlen:  Ulind  — ,  loos  raam; 
The  booh  was  In  tlie  —  at  Green's,  lag  voor 
het  raam  bij;  He  broke  all  the  — s,  sloeg 
alle  rultpn  In;  He  came  in  at  the  door  and 
got  otit  Jit  tho  — ,  en  »fin«  weg  door  het 
raam;  Hf  loohed  out  at  Ihe  — .  tiij  keek 
door  )u't  open  raam  naarbuiten;  Helooked 
ouT  Ol  ihe  — ,  biJ  keek  uit  bet  raam  naar 
bniten;  The  co^e  ia  «««d  by  (wilh)  drood 


paneg  of  glas«;   bencli  (vensterbank : 

Idnnt  ii;  '/..  — Ifilge); — blind,  zonneblind, 
jaloezie,  (rol)vt'usl«rgordijn;  — curlain» 
(over)gordijn;  'bOKCvoor  planten,  ens.|; 
— cleaalna  Company,  glazenwaaadiery; 
^^iTMser,  6ta1eur;---drM8la||  (eompe- 
tition).  t''talaKe(wedstr.);  — «1,  met  (veel) 
vensters;— — fraiiie.venstcrkrti.;  — {|ia<i<t, 
venstergias;  — lasteiier  i-ftaap),  prn  op 
raam;  raamwervel;— ^ledge.vensterbank 
ibuitenzijde);  —  mirror,  spionnetje;  — 

padM.toehtlatten;  pane.  rult;  iMi«li, 

het  op- en  neergaande  deel  v.  een  raam; 

— vensterhank;  shulter.  blind; 

 slol,  venstergieiif ;  tapprr,  porder; 

—tax,  belastint,'  op  vensters. 

WlndBor,  yHm^,  st  ad;  dMlr,  met  hoo- 
gen  rüg;  — «oap,  soort  tolletceep. 

Windward,  wtndwad,  loefzijde;  II  naar  den 
wind:  To  — ,  te  loever:  /  kept  lo  — ward 
ofhim,  aan  de  windzijde  (om  hem  de  iuef 
af  tc  steken);  /  have  laid  my  ancbor  to 
(the)  —.heb tUdig mUne  maatregeien  ge- 
nomen;  /havft  got(to)tfM— of  lijm,bem 
de  loef  afgestoken. 

Windy.  \stndi,  winderig;  wind...;  bombas- 
tisch, tedig,  opgeblazen;  He  waa  on  the  ~ 
side  of  the  lavf,  de  wet  kon  geen  vat  op 
hem  kragen. 

WIne,  vMin,  wijn,  wijnfuir,  ii  wijn  (doen) 

drinken,  fuiven:  —  and  water, grok  van 
wijn;  //  »«  (i  pi/i/ todiiute  this te  ver- 
dünnen; He  ia  in  — ,  vroolijk,  dronken; 
Wben  —  Im  In,  wit  Is  out,  als  de  wijn  Is 
in  d.  man,  is  de  wijsbeid  in  de  kan;  Hnhen 
.Che  —  is  drawu  i(  muat  be  drunh,  raen 
moet  't  Ijzer  smeden  als  het  heet  is;Take 
—  wifh  ü  person,  drinken  (künktn  Ue 

was  —«1  uml  dined  every  where;   Ijau» 

wijnzak;  blbl>er,  pimpel.;  bibbiny; 

— -bill^ijnkaart.>rekening:  — — biB,wUn- 
klst;  — Msenlt,wijnbeeehiif  t)e;  — obottle; 

— bowl  (-rn;i),roeiner;  cask.wijnvat; 

— ecliar, wijn  kf  Ulf  r;  — eharleretl  .dron- 
ken, ,.vol  zoeten  wijns";  cooler,  koel- 

vat  (voor wün«n);— -decanter,wlijnkaraf ; 

ghw«!  wQngias;  —oromw,  iHlnbou- 
wer;  "«"-gro^ng:  — -lees,  wijnmoer;  — 
merdMBt,w.  kooper;  — pre88,wijnper.s; 
—Shop,  wijnhuis;  skln,  wijnzak;  — 

r«tand,  (flesschen)bakje;   stone,  wljn- 

steen;   vauil,  groote  wijnkelder;  — 

vaulls,  proeflok.;  — vlnegar,  wjJnazUn. 

WIntred,  x^tnfnd,  WlnfTed. 

Wlng,  vlengel  (ook  v.gebouw  of  vliegmachi- 
ne),  Wiek,  vlerk,  vlucht,  coulisse,  öpaulet, 
molenwirk :  iiioiiw  (r.  toga);  'I  van  vleugels 
voorzien.bfvl-  iiKelen,viiegen,doorvliegen, 
onschadelijk  iiiaken(tn  vleugel,arm  of  bten 
treffen):  A  —  ia  pari  of  a  leather;  Hia  — -a 
are  sproutinn.  zijn  vleugeltjes  komen  al 
(d.  i.  hij  is  te  goed  voor  deze  wereld;  iron.); 
A  fine  lirnd  \Kith  — s  ol  grizzled  hair,  met 
grijze  liarcn  op  zijde;  \Ve  are  on  the  — , 
aan  den  arbeid;  The  general  vxu  on  Uie 
left  — ,  aan  den  Ilnkervleugel;  Sft«  weitl 
there  nnder  the  — (s)  ofher  mother,  onder 
moeders  vleugels;  We  went  there  upon  the 
— s  of  Ihe  wind,  op  de  vleugelen  di  s  winds; 
The  bird  beat  It**  — s  against  its  priaon, 
sloeg  met;  The  angel — ed  his  (her)  ffllgM 
(%Miv)  fo  theeartht  ricbtte...vlacht  naar;  — 
an  «nrow,  afsclileten;  /  dmM  if  l  can  — 
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rullian,  onschadelijk  kan  makeo;  — 
t»eat;  Z.  — stroke;  — case,  vleugelschild; 

collars,  boorden  met  omgeslagen  pun- 
ten;  — covert,  dekveer;  •— ed,  \Hnd,  ge- 
of  bevleugelA:  — «d  worda.  gevleugelde 
woorden;*— 4Mitod(sooals  üferciirius);-— 
less,  zonder  vleugcls,  met  rudimentaire 

vleugels;  — let  vleugeltje;  shell,  vleu- 

gelhoren;  — shot,  schot  op  'n  vliogenden 
vogel;  — — spread,  vleugelbreedte,  vlucht ; 

stroke,  vleugelslag. 
Wink,  knlpoogje,  wenk,  oogcnblikje,  blik; 
il  knipoogen,  wenken:  /  did  not  oet  a  —  ol 
sieep  (/  never  slept  a  — ),  hrl)  ffeen  oog 
dichtgedaan;  Tbe  llghts  — e<l  in  (he  rcs- 
taurant,  werden  kleiner  (nl.  v66r  de  siui- 
tlng);  It  i<  m»  easy  as  — lag»  doodmakke- 
lUk;  Th9  »unlight  — ed  aloag  fhe'tteel, 
gleed  längs;  He  —«1  at  my  shortcomings, 

zag  door  de  vingers;  a-peep,  guichcl- 

hell;  —er,  wlniper;  oogklep;  It  was  done 
Uke    ey  ( — ing),  zecr  snei  en  lUnk,  als 
een  lelen  dakje ;  —  of  tntelll0mct,  iLHIp- 
oogle  y.  verstandhouding. 
Winkle,  \Hnh'l,  alikruik. 
Winkie-hawk,  wfi|fc'(hM,  wlakeDiaak; 
scheur  (Am.). 

WlmUpeg,  vrkdpeg;  Wlatpegosto,  wlni- 

Wiwm&w,  Miinou,  wannen,  waalen,  siften, 
schiften;  — «r;  — Isg-bukct  ('tnaehine, 

-sieve). 

WinsloM-,  w<nz!ou. 

Winsome,  vHns'm,  inneinend,  bekuuilijk. 

Winter.  v»nt9,  winter;  II  over winteren,  de 
winterkwartieren  betrekken,  gedurende 
den  Winter  bewaren  (vertoeven),  overhou- 
den  {o.  planten,  etc.):  It  happened  at  the 
death  of  — ,in  het  hartje  van  den  winter; 

—  apple,  Winterappel;  —  barley,  win- 
tergerat; — — idierry.  jodenkers;  — -  coagh, 
«Äronisclie  toroneliiils;  —  erop*  winter- 
oogst.  vruchten;  — oardcn,  wintertiiiii: 

—  grecu,  winlerproen:  flrouml.plan- 

t(en)  tegen  de  koudo  niri  stroo  bedokkrn; 
—kill,  door  strenge  koud*'  dooden  (.4m.); 
— lodge,— lodgment,  bcdekking  tegen 
Vorst  V.  jonge  planten; —ly,U'tnirvwln- 
tersch,  -achtig,  koud,  somber;  —  niolh, 
wintervllnder :  —  pear,  wintoriH  rr:  — 
quarters,  winterkwartieren:  Thfu  wvni 
into  —  qunrters.  brtrokken  d«-  winter- 
kwartieren; ——Service,  Winterdienst;  — 
■leep;  —  solstlee,  wlnterzonnestllstand; 

—  suit.  wintprpak;  — timei  wlntertljd; 
— weaflier.  winterweer. 

Wlnton.  Winchester  (kerkfl.'). 

WIny,  waidi.naar  wijn  smakend;  dronken. 

WIpc,  veeg.  het  (af)Tegen,  8lag;lik  i/ig.); 
zakdoek  (slang);  II  yegen,  afvegen,  afdro- 
gen,  afwlsschen,  ultwissohen,  ranselen : 
Give  a  thinfl  a  — ,  afvoRon:  He  gave  me 
a  — ,  fjaf  nie  oeu  lik:  The  prizefighters  — «1 
each  olher's  eyes  a?!*/  blooiled  mrh  other's 
noses.  sloegen....blauw...  aan  't  bloeden; 
/  — hI  his  eye,  stak  hem  de  loef  af,  nam 
hem  beot;  —  one's  feet  (shocs),  voeten 
vegen;  The  past  cannot  be  — d  away  as 
v?e  —  wrilirifj  fi'om  a  slate;  Everything 
was  — d  off,  afgevecKd.  wtiggevaagd;  — 
-off  a  score,  cen  rekening  vereffenen;  — 
out,  het  levenslicbt  ultblazen:  The  whole 
reginunt  vnu  — d  out,  vernietigd;  Be 


oul,  , .uitgevlakl"  worden,  van  het  too- 
neel  verdwijncn;  IIc  was  — ti  (out)  of  his 
wa/ch,  zijn  horloße  werd  hem  ontfutseld 
{Sl.)i  —  it  out,  veeg  of  wisch  het  uit;  You 
•e«m  lo  —  tke  lloor  with  him,  hem  als 
een  nul  tc  beschouwen;  —  np,  oprufmen; 
/  have  — t!  (up)  the  floor  wllh  him.  ik 
heb  hem  tegen  den  grond  gesmakt,  totaal 
vrrslagen  (ook:  btf  »P«0;  — *»  veger,  stof- 
fer, wisscher. 

Wiplng-cloth  (-cloui),  waipindoth,  doek. 

WIpers,  wafpar,  l'peren  (Soldatenuitspr.). 

Wlre,  u'afj.  (metaal)draad,  telegraafdraad, 
telegrani,  iiietalen  strik;  II  ni.eon  metalen 
draari  vastinaken,  aan  een  draad  rijgcn, 
in  cvn  hirik  (van  metaal)  vangen,  tele- 
grapheeren,  met  ^zerdraad  omringen:  He 
replied by  —.per  draad,  telegraft8CD;Mnn- 
Ipulate  (Puü,  U'or/i)  the  — s,  de  draden 
in  banden  hebben,  in  't  gohciiu  besturen; 
Send  a  — ,  telegrani;  Thal  boy  $eems  to  be 
all  on  — s,  kan  niet  stil  zitten;  tyretgi; 
Please  — £  100,verzoeke...per  telegr.post- 
wissel;  —  reply,  antwoord  per  draad;  He 
has  -—d  auay  (SD,  Is  met  kracht  aan 
den  arbeid  >?euaan;  —  nie  Y)a<*k.  please, 
antwoord  per  draad  verzecht;  Tlie  plot  of 
ground  was  — d  In,  met  —  afgesloten; 
Electric  bell  wlrlng;  WIring  oi  pu&Uc 
huitding»,  eleetrisehe  aanleg  In;  — blind, 
horret  je;  — brhifle.hanpbriig;  — brush; 
— fa{j<*.  ij/ATgaasnet  (om  gasbrander) i-^-^ 
eutter.  nietaaldraadschaar;  — dancer, 
d.  op  gespanneu  draad;  — ^raw.  trckken 
of  rekken  van  metaaldraden,  uitspinnen, 
muggenziften;  — drawer,  draadtrekker; 
— drawing  (fig.),  (het)  talmen;  — edge, 
draad  (v.  pas  geslepen  mes,  schaats,  pAc); 

 entanfjlement,(prikkel)draadversper- 

ring;  oralo,  chassinet;  gauze,  nu- 

taaigaas;  —haired,  met  borstelig  haar; 
— lieel,paardelioefzlekte;Wlr«leB«  trte- 
graphy  ( —  Station);  He  tvireicsswl  it. 
communicated  it  by  wireless  (per  mar- 
coni-t  ijegratn );  —  mattress;  — >nettinu. 
kippenKaas;  — nail,  draadnagel;  —pul- 
let*, die  de  draden  In  banden  heeft,  (po<i- 
tieke)  intrigant;  <— pulling,  esbeime  In- 
vloed,  Intrige(s);— rope,  staaldraad;  — 
stltrhlnfi,  bei  hechten  v.  de  bladen  met 
ijzerdraad  ;  —  worni,  draad worm  ;  — 
woven  mattress.  staaldraadniatras. 

Wlry,  «Miiri,  van  (sterk  als)  ijzerdraad; 
hard,  borstclig,  mager  en  gespierd,  taai, 
scherp:  Iiis  —  plifn,  zijn  scherpe.piintiRe 
kin;  /  avi  ralhcr  — .  ik  beu  nogal  taai. 

Wis,  all(''<^n  in:  I  v:is,  zeker  (oero.). 

Wist>(onsln),  wnskonsin. 

Wisdoni,wlzd'm,  wijsheid,  wetenschap:  — 
toothf  verstandskles;  He  is  —  Itsell,  in 
persoon. 

Wise.  wai:.  wijs,  verstandig,  vrooni  (Bti6.), 
ernstig.  ervaren,  bekwaam:Tlio  Ihree  — 
men  of  (from)  tite  East,  de  Wijzen  uil  hei 
OoRten;  —  saws,  spreekwoorden,  spreu- 
ken;  —  woman,  waarzegster;  vroedyr.; 
/( is  eaey  to  be  —  after  the  everU,  wie  wist, 
die  won;VV/iere  ignoranceia  blies,  't  Is  fol-, 
ly  to  lie  — ,  wat  niet  weet,  dat  niet  d^  ert : 
A  worfl  to  the  —  is  enough,  een  goed 
verstaander  heeft  maar  een  half  woord 
noodig;  /  am  none  the  — >r,  begrijp  er  nög 
niets  Tan;  Who  i<  fhe  — wie  weet  er  wat 
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Tan,  wordt  er  wat  Tan  gewaar?  -^hear- 
ted,  wijt,  bekwaam  (oero.). 
WIse,  xcaiz,  wljie:  In  any  — ,  op  de  een  of 

andere  tiianicr:  In  no  — ,  op  K.'cncrlel 
iiianler,  geenszin»;  On  IhlM  — ,  op  deze  ni. 

Wisoarr«,  vMtizeiki,  waanwijze,  wijsneus. 

Wisli,  wensoh,  verlangen,  begeerte;  ||  wen- 
setaen.  Terlangen  (tor):  Ii— «•  wer•llOi^- 
sfs.  hegocirs  migfit  ritlc,  inet  wenschen 
allem  koMit  nien  er  niet;  \ly  best  — es, 
van  harte  't  beste;  <;i*'e  u  pcrson  his  — . 
ieniands  wensch  vervuUen;  Have  (Gel) 
on«'a  — ,  lUn  wensch  vervuld  krUgen; 
VoUF  «  was  fcUher  to  the  thought,  je 
wensch  was  de  Tader  der  «ed achte,!  — he 
tnay  do  i^  ik  wou  dat...;  /  —  nobmly  III; 
/  —  fyou  ioy  (ol  tf).  ik  fi-lieilecr  je  (er  rnee; 
iron.);  I  —  you  well,  ben  u  goed  gezind; 
—  a  peraon  ai  tbc  devil  (Jericho)',  l  —cd 
tor  yovar  reftim,  Terlangdc  naar;  f  —  1o 
Gorf  ht  waa  here;  —er;  — ful,  wensrhend, 
verlangend,smachtend:Be  — Iiii  oKnaa?  i. 

Wishart,  y»U»t. 

\Vish(inf|)-bone,  vcii(io)6oun,  borst heen 
v.vogel:  Divide  a  — (Ino)-bone  (gezegd  v. 
twee  Personen  die  leder  aan  een  eind  trck- 
ken;  die  *t  längste  stuk  In  de  hand  lioudt, 

zal  het  porst  een  wensch  vervuld  zten); 
— itiu-cnp  (-rorf),  tooverhoedje{roede). 
Wlsli-wash,  u'i.'Ju'Os,  geleiiter;  slap  goed- 
je  (ü.  drank);  — y,  slap,  onbeduldend,  sen- 
timenteel. 

WiMp,  wisch,  bosje  of  bundeltje,  vegertje; 
II  vtgen,  slieren,  afvegen:  —  of  a  glri.nie- 

tlg,spicht  itr  ineisje;  —  of  hair;  lirooin, 

plunieau;  — y,  schraai,  en/.:  My  hair  is  a 
bit  — y,  slordig  {untidy,  dishevelled). 

Wlataria,  vfiattri»,  Boort  bloemstrulk). 

WIvlfnl,  wl«r/a(,droeTlg,petn2end,  ernstig, 
droefgeestiir.  vol  droef  verlangen  (for). 

WiHlitl.  \c<.s7i/i,  leeiiwaapje  (Z.-Am.). 

Wlstonwisli.  uis/'7iui,«i.  praii  ii  tinnd. 

Will kennis, verstand, vernult, rede, seh»  rii- 
SlBlliglield,  grappigheid  of  gee$t(ig)it  i«l  >, 
geestlg  man,  humorist  (ook  vwb  in:  To 
— ,namelijk,  te  weten:  God  wot);  mhas 
a  iiiiiilile  (pretty)  — ,  i.s  gevat,  bij-de- 
hand;  Iteady  — ,  gevatheid;  AI  hin  — s' 
eiMl,  ten  einde  raad;  Are  you  In  your  — m, 
hebt  gij  ,,de  vijf"  blj  elkaar.?  He  ie  out 
of  bis  — H,  is  de  kluts  kwijt,  gek;  Itehae 
all  bl»  — 8  about  hirn,  al  zijne  zinnen  goed 
bij  elkaar;  Conie  (o  oiie's  — s  agam,  weer 
tot  l)ezinning  komen;  Drirt-  a  person  out 
ol  bis  — s,  dol  maken;  Lire  b>j  oiie's  — m 
only,  op  de  een  of  andere  manier  zonder 
werken  door  de  wereld  komen;  Thal  v/ill 
set  yonr  — « to  vwrk,  u  alle  overleg  doen 
gebrniken ;  l'se  your  — h,  gebruik  uw  ver- 
stand;  — less.  doni,  on  verständig,  dwaas, 
onnoo/.ei.  idiont. 

Witcb,  beks;  ll  beheksen,  betooveren:  Ile 
is  no  — ,  geen  heksenmeester;  — crafi; 
Z.  — ery;  — doctor,  toovenaar;  — elm, 
bergiep;  — bazel,  hamamells;  meul. 
Spören  v.  d.  gronte  wolfsklauw;  stuifpoe- 
der;  —ery.  hetoüvering,  bekoring;  toov(>- 
rij;  Ihv  — Inn  bour  of  night,  het  niidder- 
nacbtelijk  (8pook)uur;  —es'  }!»ablHitli. 

mienafi«nM»l(e),  wffana^^mour,  nationale 

^Tttrgadering  (bii  de  Angel-Sahsers). 

V|tht  widh,  inet,  mede,  duur,bij,van,  etc.: 
>  God,  In  den  hemel;  —  Ood  all  thing» 


are  posaiMe,  bU  Ood;  She  can  cook  —  ffeo 
b«at»  all  (tegen)  de  beste;  He  can  ihoe  a 
hor«0  —  the  best,  tegen  den  b.,  zoo  goed 

als  de  b.;  /  roquiro  no  assistance  —  ft,  ik 
hnt  f  er  geen  hulp  bij  te  hebben;  —  tnis 
hf  icit,  na  (inet)  deze  woorden;  /  am  — 
Ute  aaUior»  ben  bet  eens;  Blind  — 

«Nif;  Frastlc  —  deepair,  gek  Tan  wan- 
oop;  —  ehlld  (y<ntng),  zwanger  (drach- 
tig);Sti//  —  coM;Aftervon  —  fhe  niatcb, 
mag  ik  de  lucifer  na  u?  It  is  a  holidaii-time 

—  IM»,  vacantie  voor;  77i£U  ia  the  /iret  ob- 
|ccC  —  kliUt  zijn  eerste  doel;  /  hav  no 
monay  —  me,bij  m ij ; T/i e  mooe  Is  —  yo«, 
jij  moet  zetten,  speien: f  am  quite  an  tait 

—  thift  regime,  op  de  hoogte  van;  It  i»  a 
rule  —  tiiiii,  de  rt-gel  bij;77ipre  i.-:  no  shoot' 
mg  —  Ibis  weatber,  in  dlt  weer  gaan  we 
niet  Jagen;  Thiraty  —  Walking;  /  have  no 

Power  —  hlm,  InTloed  op  hem . 
fihni,  vfidhöl,  daarbij,  bovendien  (rern  ). 
\%itlulraw,  widhdrö,  (zieh)  terngtrekken, 
weggaan.  (zieh)  onltrekken:  ttTugnenien, 
inhouden  (bij  verhoop):  He  witbdrew/its 
Support,  onthield  ons  zijn  steun;  H^inftlea 
are  — a  witb  a  pin,  alikruikaa  wordm.... 
ult  de  Bcbelp  gehaald ;  He  wltHdrew  trom 
businesa,  trad  ult;  He  — drew  bimselt 
froiii  all  journalistic  work,  onthield  zieh 
van;  — al,terugroeping,terugtrekkinK,  te- 
rugneming,  opvraging  van  inleg;  —er; 
The  Icaser  — ing-room,  kleine  salon; 
inenl;  Z.  —al;  — n,  p,  p.  van  WUhdraw. 
Wilbe,  widh,  -widhi,  wiigentwijgje,  rijsje. 
\VHher.u'<d/ia,  verwelken,  verdorren  (a- 
*vay,  up),  vernletigen:  One  of  those  morn" 
ings  when  it  is  bot  and  coZd,  wet  and  dry, 
bright  and  lowering,  sad  and  c/ieer/uf, witli- 
ering  and  genial,  in  (he  compass  of  an 
hour,  akelig  (guur)  en  lekker  binnen  een 
WUT;  Dtm'l  —  nie  wltb  your  lonft,  zeg,  kijk 
iiti  niet  ZOO  bar;  — <mI,  verdord,  uitge- 
droogd;  — ing,  vernietigend  (/ig.);  guur, 
akelig,  verdord. 
Wlther,  widh»:  — wmng.  aan  de  schoft 
bezeerd  of  geschaafd;  Witbers,  schoft 
van  een  paard:  The  —  are  wrnnfi,  de 
schoft  \?>  stuk  geselmurd;  mijn  geduld  is 
ten  einde;  /'/o-;  o)i  the  wriing  — ,  de  ge- 
voelige  snaar  aanroeren;  de  zeere  plelL  ra- 
ken;  My  — '  ore  nnwrnng,  Ik  trek  er  mlj 
nlets  V.  aan, ben  zonder  blaam  of  schuld. 
Witbbold,  w'idiihoulfi,  weerhouden,  ont- 
houden,  onttrekken:  The  perrnixaion  was 
willilielü  Iroin  htm,  werd  heui  gewei- 
gerd;  — er;  — meat,  onthouding,  etc.... 
Wilbheld,  Imp.  en  p.p.  van  WUhhold. 
Wlthln,  wirfhfn,  binnen;  II  binnen,  in,  van 
binnen,  inwendig,  niet  le  holten  gaande: 
Seen  froiii  — ;  /  Hiny  [sJuill  he)  —  to-day; 
Ifis  rnnm  «s  —  iiilne.  inen  konif  in  zijne 
kanier  door  de  niijne;Uve  —  your  Inco- 
nie,  zet  de  terlng  naar  de  nering;  That  Is 

—  tlie  law,  is  wettelijk  niet  verboden; 
True  —  IlmilH.  in  zekeren  zin  waar;  — 
iiiy  iiieiiiory,  voor  zoover  ik  n>ij  kan 
herinneren;  —  a  nille  of,  nog  geen  mUl 
van;  TTiey  had  been  placed  —  one  of  com 
othett  waren  alecbts  door  Hü  persoon  ge- 
sctaeiden:  We  arrived  —  aome  minut«« 
of  earJi  i.thrr.  )»ijna  gelljktijdlg:  He  paid 
me  —  a  peuny,  op  een  p.  na  (Verg.  to  a 
penny,  tot  den  lausten  eent);  it  ie  nol  — 
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my power, in  mijne  macht;  —  niy  pricc,  i 
in  inijn  prijs;  —  thc  four  seas,  (jroot- 
Brittanje;  —  a  nionth's  tlnie,  binnen 
eene  inaand;  /(/tappened  (wtce  —  a  Short 
tlme,  kort  na  clliaar;  —  siobl;  He  voi  — - 
a  vote  Ol  lotinghi»  mcU,  op  66n  stem  na; — 
five  years  ot  hit  mitring  Parliament,  na 
nog  gten  vijf  jaar  litl...  te  zijn  geweest;  Hc 
was  —  u  llltle  of  being  killed,  het  scheel- 
de  niaar  wt  inig  of;\Vho's  — .wie  Is  daar? 
Tliinh  —  oncaell,  hü  zichzelX. 

Withoiit.  \sidhaut,  biiiteii;||zonder,bulten, 
van  buiten,  uitwendig,  vrij  (beroofd)  van, 
onafhankclijk  van:  —  «lay.  zonder  een 
dag  te  bepalen  v.  samenkomst  of  behan- 
deling;  geheel  van  de  baan;  —  doors, 
buitenshuis;  —  tunds  in  hand,  zonder 
dekkiog;  —  preJiMllce,TrüblUTend(liand. 
term:  nol  subject  to  alterationt  or  fluettuUi- 
one);  —  one's  reaph,  tniiten  bereik;  The 
Nation  is  —  the  town,  buiten  de  stad;  / 
can  get  ready —  you,  zonder  u;  (Vergel. 
But  for);  —  I  can  do  that,  I  cari  do  but 
little,  alsilc  dat  niet..;  /  can  do  (00)  —  it,ik 
kan  het  missen,  heb  het  niet  noodig. 

Wlthsay,  widhaei,  tegenspreken,  ont ken- 
nen ivero.). 

Witlistaud,  widhstond, weerstaan, zieh  ver- 
zetten;— er,tegenstander,dle  zieh  verzet. 

Wltlistood,  widh-atud,  imp.  en  p.  p.  van 
WUhHand. 

Withwlnd,  yHdhwaind,  akkerwinde,  baag- 
winde. 

WiUiy,  yfkhi,  vtidhi,  uit  wllgentwUgen, 
taai,  buigzaam;  Z.  Withe. 

WltBOM.  ^vftni«,  getuigenls,  getuige;  II  ge- 
tttige  zun  Tan.  getulgen  van,  als  getuige 
teekenen,  ondervlndf'n,  beleven:  In  — 
whcreof,  ter  oorkonde  waarvan;  —  for 
tUe  crou-n,  the  prosecution,  getuige  ä  Char- 
ge; —  for  tUe  defence,  defendant  (prisoner), 
getuige  4  dödiarge;  /  was  a  to  it,  er  ge- 
tuige Tan;  Call  to  tot  getuige  roepen; 
UTien  we  tum  to  the  art  of  education,  the 
EnglisJi  educationist  does  not  leave  him- 
sei*  wilhout  — ,  laat  zieh  n.  onhctuitrd;  /  J 
touk  hiin  to  — ,  nam  'm  tot  geluigt;;  You 
have  been  romping,  —  your  hot  face», 
aan  't  stoeien,  getuige  Je  vuurroode  ge- 
siebten; The  most  violent  «form  I  ever 
ed,  dien  ik  nooit  bcleofd  heb;  Did  you 
ever  —  such  a  tliiiid,  <JOit  zAO  wat  gczlen? 
The  signatures  wer«  — <mI.  docjr  getuigen 
gcstaafd;   box,  gt  tuigenbanlt. 

WIttcd,  yx^itid  (in  mnu-uHl.),  met  geest; 
Wiltingly,  voorbedachlelijk. 

Witticism,  wUieizm,  geesUge  zet. 

WItly,  wUi,  geestig,  Kclierp,  snedlg. 

WItu'Ul,  v:llwf)l,  groi  iie  HiM-cbt, 

Wive,trouwen,l()t  vtouw  nrinen:  This  Hol- 
tentol Chief  ia  tlie  iiiuhI  — d  man{»clt,ert».), 
heeft  de  meeete  vrouwen.  Z  Hanging. 

Wivellsconitie,  vHiHk'm. 

VVivorn,  w*iiv.in;  ZIe  Wunern. 

WIzunl.    u7.  /'/,    waar/.cgger,    toovenaar;  ; 
— ry,  toovrrkiiinl ,  toov«  rkraclit. 

Wlzcii(ed),  wiz'n{d},  diii  ,<it  o<»«,vL'rKCbrom- 
peld;  Wl«eii,  verwulkeii;  vcrscliroiupelen; 
— laeed»  met  vrnichrompeld  gelaat. 

Wk.,  werh.W,  M»t  Wor§hip/tU Ma»ter;WuM., 
William. 

W.    L.,    W''ul    Imniil  ll'lr.  I 

W.  N.  A.,  \V^nl^lrl^ne  North  Atlantic {?\i\u-  I 


soll  merk). 

W.       W.,  West  North  West. 
W.  O.,  War  Office. 

Wo,  \iou:  back,  acbteruit!  The  Optimist 

is  the  — back  now,  de  rem;  Z.  Whoa. 

Woad,  woud,  weede  (ptanl);  met 
weede,  blauw  gekleurd. 

Wobblc,  wob'/,  waggelen(d  loopen):  op  en 
neer  gaan  (van  effecten) -."The  — *'  (Tear- 
fxil  vibrato),  triilend-jammeriggeluid;  — r, 
waggclend  looper,  ei;  "Quawk",  said  the 
pig,  and  — «I  oft;  wobtely:  —  band,  beve- 
rige;  These  picttires  are — ,  onzekerin  prijs; 

—  »treaks,  onregelmatige  strepen;  — 
voters,  op  wie  niet  valt  te  rekenen. 

Woburn,  wuban,  wouban. 

Woe,  wou,  diepe  smart,  wee:  — «,  rampcn; 

—  be  to  you,  wee  u;  —  is  me»  wee  mü; 
— — begone,  naargeestig.  In  smart  ge- 
dompeld;  Wlial  you  don't  ftnnw  rauses  no 
woe,  wat  niet  weet,  dat  niet  deert;  — ful, 
treurig,  ellendig,  naargeestig,  droeTi^— — 
vkorn,  door  smart  verteerd. 

Woke<n),  imp.  en  p.  p.  Tan  Wakt. 
Wolcot(t),  xculkst. 

Wold,  woiild,  open  onbebouwd  heuvel-  of 

heideland. 

Wolf,  wulf,  Wölf,  harde  wanklank,  lupus;  :; 
op  de  wolvenjacht  gaan.gulzig  verslinden 
(dourn):lfe  oiway«  cries  — ^^aakt  altijd 
vatsch  alarm;  /  have  a  —  by  the  ears.  ik 
heb  mijn.raan  srevonden:  Ilare  a  —  inthe 
stoniach.  een  razenden  honger  hebben; 
We  could  Uardhj  heep  the  —  froin  nur 
door,  nauwelijks  den  mond  openhouden; 

Wolves  iii  sheep't  dothing;  dojj,  wolfs- 

liond;  — liab,  leewolf;  boand,  Russi- 
sebe  wolf8&ond;^8li^wo1faebtig.  wreed, 
vraatzuchtig;  — kln.  — Ilng.  jonge  woIf; 
— 's  bune.  (gele)  mounikskap;  — 's-claw, 
— 's-foot,  groote  wolfsklauw;  — 's-flst, 
stuifzwam;  — 's  milk.  Zie  Spurye; — 
peacb,  tomaat;  — spIder,  tarantttia;— " 
tootb,  wolfstand  (bij  paarden). 

Wolfe,  viulf  ;  Wolfram,  wM//ram,  Wolfram 
(Zie  00k  Tungsten);  wolfraniium;  Wollas- 
ton,  vfoldsl'n;  Wolstonecraft,  wulst'n- 
hräft;  Wolseley,  wulzli;  Wolsey,  wuiri; 
WoHon,  wMtt'n;  Wolverbamptoiiy  wul- 
v9romt*n. 

Wolverine.  v:\ilmrfn,  veelvraat  (Am.). 
W0111.111,  \>,um'n.  vrouw,  vrouwelijke  be- 
(ii'  ndc;  als  zoodanig  aanspreken,  zieh 
gedragen  als,  doen  sclireien,  enz,:  — ?  — 
yowself;  /  'm  not  a  —  (hier:  wij/);  You 
are  qulte  •  — ^  al  een  heele  meid;  —  of 
affairs,  praet.  Tfouw;  —  ot  fbe  town, 
prostitu6e;  — of  the  worhl,  vrouw  van  de 
wereld;  —  with  a  past,  die  wal  op  haar 
kl  ifstok  heeft;  —  dlffers  front  man,  is 
anders  dan;  Kept — ^,maitresse;  ThatfriV' 
0I0U8  Winsley  dat  wljr  (die  meid)  Tan 
de  W.'s;  He  played  (acted)  the  — .  was 
een  zwakkeling  (deed  als  een  vrouw);  All 
the  —  in  her  rose  in  ri'bfUion,  de  gfluclr 
vrouw  kwam  daar  legen  in  opstand;  Ihere 
ia  a  —  in  ibe  wind,  daar  xlt  eene  ttouw 
achter;  Women  al  honour  tmd  wmmm 
of  abandonment,  eerbare  en  niet-eerbare; 

 born,  uit  eene  vrouw  geboren;   

biiill,  door  vrouwen  ueliouwd;  — «loetor, 

doctor«'s;   eatcr,  (sclierts.  voor)  Lady- 

kiHer;  — bater,  vrouweniiateri  — saint, 
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vr.  hellige;  — scrvanl;  — suttrauc« 
vrouwenstemreoliti  — wit,  inBtlnctiei 
door-  of  Intlcht;  — 4Mod,  alle  rrouwen. 

Vi'ouwelijke  staat,  vrouwelljkhoid:  — bood 
suffrage:  — Ish,  vrouwolijk,  vrouwon...  (— - 
toara);  vcrwljfd;  — lir;  — klinl.  lit  t  vr(»u- 
welljk  geslacht,  de  vrouwen,  het  vrouw- 
volk;  — Uke,  — ly,  yrouwelijk,  zacht. 
IVoml»»  vfüm,  baarmoeder»  aclioot:  Faiung 
and  ditplaemnmä  ol  tlie  — .  ulttakken;  In 
the  —  öf  fate,  tinir,  In  acn  schoot  des 

lots,  der  tijden;  pa!4Ka(|r,  (hals  drr) 

scheede. 

Wombal,  vomb^r.klein  buideldler(Aus(r.). 
Womea»  MHmin,  vrouwen ;  — lolk,  Trouw- 

volk;  — 's  (Woman-)  niitfrafi^.  vrouwen- 
stemrecht ;  — kimi;  Z.  Womanhind. 

Won,  wvn.  irnp.  en  p.  p.  van  Win. 

Womler.  M/ondj,  wonder,  verbazlng,  ver- 
wonderlng;  ll  vcrbaasd  slaan,  zieh  ver- 
wonderea  (al),aleuw8gierlg  zUn,  benieuwd 
tijn:  Hb  in  at  hotne  tor  •  — ,  toowaar  tbuls; 
— s  will  nevrr  ccnse,  de  wondt-ren  zljn  de 
wereld  niet  uit;  I>o  (Perform,  Worh)  — 
wondiTt'n  d(i<  n;  — *»,  iiiarvrl^».  mirarlos 
had  been  accompli^edi  Look  all  — ,  grou- 
te  oogen  opsetteii:  /  (oofced  ol  her  In  — ,vol 
verbazin«;—  ol  tto  gods»  wonder  boven 
wonder;  In  the  nam«  ot  — ,  onn  's  Hemels 
wll;  II  Is  no  —  he  rtVu^r-i.  het  is  heel  na- 
tuurlijk;  —  ol — s  they  escaped,  wonder  bo- 
ven wonder;'i7ie  seven — 8  ol  Ihe  worId;/( 
is  not  to  be  — «d  (at)»  te  verwonderen;  i 
««-  at  you,  Ik  verbaas  me  ove'r  Je,  scliaani 

te  wat !  /  —  wherr  he  can  have  been,  ik  bon 
)enleuwd;  1  —  he  didn't  come,  het  ver- 
baast mij,  dat;  — er.  wie  zieh  verbaast, 
rtc;  — ful,  verwouderlijk,  vreemd,  verba- 
zcnd; — ing(ly);  — «tamdyfeeen  (wondcr)- 
land^land  ▼.buitengemeene  vruchtbaarh.; 
-■■  atrlckcn  (-Btruck),  verbaasd,  door  Ver- 
wender, getroffen:  worker;  work- 

Infi.wonderdadig;  Wonderiiienf  ,v<>rwoii- 
dering,  verbazinK. 
Woiidroaa,%M>ndr»«,  verwonder  iU  k,  vree  m  d 
(didit.). 

Won'f.  wount.  samentr,  v.  Will  ttOl:  It  — 

do.  dat  ga;it  nict. 

WonI,  wount,  v/vnt,  gewoiid;  pewoontc, 
gebruik;  l\  gewcnd  zUa.plegen  (dicht.):  As 
he  was  —  to  say,  plaent;  — «d,  gewoon, 
gewend; — le»B,  ongewoon,  nict  gewend. 

1¥oo,  vrijen,  dingen  (naar),  het  hof  maken, 
(aan)iokken,  trachten  te  Winnen:  They 
—  thehattle,  zoeken  den  strijd;  The -wind 
— od  her  curla,  speelde  inet;  He  had  — wl 
ber  ragingli/f  he  courtcil  ber  becomingly; 
—er;  — Ing:  Go  a  — Ino,uit  vrijen  gaan. 

\Voo<l.  \<,nid,  woud,  bosch;  hout,  vat,  hout- 
instrurnenten;  II  met  bosch  bedekken,  in 
bosch  verandiTcn,  huut  innomei\;  Ina — . 
verward,  verlegen;  l*or<  (dravvn)  from 
the  — ,  van  het  vat  ut  tapt;  Iii'-  air  LS  In 
tbe  — ,  in  het  vat;  Tbc  Palaee  iu  Tbe  — , 
Het  Hufs  ten  Bosch;  /  promise  (State)  it  ob 
— .  plechti«;  I  shall  soon  be  out  of  tbe  — , 
buiten  gevaar,of  de  moeilijkhcid  te  boven 
zijn;  She  is  oul  ol  tbe  —  again,  is  wecr  bij 
(kennis),'  He  doeen't  see  the  —  lor  treew, 
hU  «let  wegens  de  boomen  bet  bosch  niet; 
She  Mscs  no  —  in  the  mamifacture  of  her 
characters,  de  personen  (in  haar  boeken) 
löven;  —  aMtnane,  wilde  a.;  — 'aa^ 


boschmier;  — asbes,  houtaseli;  — band, 
houtorkcst,  de  blaasinstrumcnten,  ,,bet 
bout";  — blne  (-bind),  wilde  kamperfoe» 

lie;   bird,  boschvogel;  —block,  voor 

houtsnecplaten;  —block  floor,  parkel- 
vloer;  — — bouttd,  Iniii  sl'it»  ii  dour  hooge 
en  zware  bcMcn;  — carvcr,  houtsnijder; 

—carvtaH,  noutsnijwerk ;  —cbuck,  Vir- 
ginische roarmot  (Am.;  Zie  Ground-hog)i 
— -eoal,  bruin(houts)kool;  — eock,  bout- 

snip;  sukkel:   cork  forward  (jagers- 

term),  snlppen  viViruit,  v60r  ons;  — 
crafl.  bedrevenh  In  boschzaken:  — cnt- 
houtsnec(plaat);  — — cutter,  iiouthakker. 
maker  V.  bout sne den;  -— drink,  afkook- 
sel  van  inedicinale  planten;  —«I,  bedcki 
m.  bosch;  — cn  (rooff),  v.  hout; —cn  wcd- 

ding,  5-j.  bruiloft ;  enfirnvcr,  lioutjrra- 

veur;   cnflravlug,  houtgraveerkunst, 

houtgravure;  — llbire,  bOUtvezeUs);  — 
Iretler,  boutworm;  ——gas;  gear,  ra- 
derwerk  van  bout;  — ^ronse,  auerhaan; 
— hole  (-house),  houtloods;  — Ibis,  nlm- 
nierzat  (vogel);  — — knile,  hertsvanger;  — - 
land,  boschland;i;  bosch.. ., woud.. .,  boscli- 
acMigi  — lark,  boomleeuwerik;  — leop- 
aid»bOBChluipaard(Am.);— lot.stuk  land 
waarop  hout  wordt  verbouwd  (Am.):  — — 
lonse,  houtluis;  — (s)niaii,  boscbwacnter, 
boschbewon.,  hout  hakker;  — mite,  hot\t- 

worm;  mousc,  boschinui^;   notes, 

wildz.;  ongekunstelde  poßzie;  nyiupb, 

boscbnimf ;  — — paper,  papier  uit  bout  ver- 
vaardigd;  — pavement,  houlbestratlng; 
— pecker,speclit :  — pic.trr. honte  specht: 

 pifieon,  houtduif;   |hIc.  houtmijt; 

—  (Vellow)  piinpcrnel,  boschwederik; 
— pulp.  boutbrij  (voor  papier);  — recve. 
houtvester;  — rlck  (-pt/c);  —rock,  berg- 
vlas;  — rool  (-ru//),  Lieve  Vrouwe  Bed- 
stroo;  —rot,  houtmolm;  — sare,  koe- 

koekspog;   scapc,  boschgezicht;   

Hcrew,  hout.schrnef;  — sbed,  houtloods; 
— Hkin,  boot  of  kann  v.  buooibast  (Guy- 
ana);  -—man,  boschbe  woner;  boutbakker; 
— soot,  boutroet  (als  bemesKn^);  »or- 

rel,  boschklaver/nrin?:   Hpite,  groeno 

gpoclit;   lur,  hout  leer;  — tlssu©,  — — 

tcxliics,  houtvvccfsei(s):  — vctcli,  soort 
latbyrus;  — — wale  (-(jecher);  — warbler, 
boscniaager  (Am.); — waNp,bout-,  graaf- 
wesp;  — wax(eii),  verfbrem;  — wind, 
houtcn  blaasinstniment:  — wool.  hout- 

wol;  — work.lioiitwirk:  worm,(-?nffe). 

Wowlen.  un(i'7i,  van  lioiit,  houterip,  doni, 
strak,  wezenloos,  suf:  Whaf  are  yo\i  .so  — 
aboul,  boe  ben  Je  zoo  suf?  The  coachman 
lookM  — ,  alsof  bet  hem  niet  aanging;— 
bcadcd,  dorn,  suf;  — ncss,  houteripheid, 
.stijfheid:  Ihat  partimlar — ncss  u7n'(7t  has 
in  ntl  ageabeen  rfinrartfrislic  f)f  nwv  jifiilo- 
logisls:  — borse,  paard  ((nnmi.);  ook  .slraf- 
iniddel  ( Ride  the  —  horse):  —  slioes,  klom- 
pen;  arraoede;  oude- spotnaam  voor  de 
Franscbe  natle;— «walls,  oorlogsschepen. 
\Voo«Iy,  wudi,  hotitachtitr,  boschrijk:  —  II- 
bre  (tiifsue),  hout vezels  (weefsel). 
\Vo«(.  inslap,  we»-fst  l. 
\Vool,\v-ui,wol,wull. garen;  negerhaar,  soort 
hont:  More  squeak  tban  — ;  H«  wen! 
lor — and camehome ahorn,  kwam  v.  een 
kottde  kermls  tbuls;  Draw  (Pull)  tbe  — 
OTor  a  parson'a  eyea,  iemand  sand  in  de 
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oogen  stroolen;  Pull  —  over  the  eyes  o/  j 
the  law,  de  oogen  der  wot  hllnddoeken; 
A'eep  your  —  on,  maak  je  nlet  dik;  He 
wound  —  for  her.  ze  beheenchte  hem 
geheel;  ——ball,  wolbal  (in  magen  v.  die- 
ren);  •— benrliifl,  woldragend;  — carder 

{-comher),  wolkaiii nier;   iroiiiblog,  hell 

wolkariiniiMi;   iiyc<l,  DyetI  in  the  — ,  I 

in  de  wnl     verfd;  lell,  wolvacht;  1 

aatherloQ,  het  vergären  van  pluisjes  wol; 
verstrooldneid;  ||  versitroold!  fti»  vfits  or« 
(a-) — fijitherliifl,  zijn  verstand  is  op  den 

Inop.  liij  sufl;  jirower,  schaiK  iifokker; 

 liaIi,wolbcur.s;  — iiian.wolkooper;  — 

market;  — merchaut;  — »mill,  wol- 
spiiinerij;  ——pack,  baal  wol  (±  108.826 
K.G.);  dünne  of  scbapenwol;  —sack,  zit- 
plaats  V.  den  Lord  Chancellor  In  het  Hou- 
se  of  Lfirdt^:  He  ^uis  ri^ached  the  —sack; 

Take  scat  on  llic  sack,  de  zittine  (v.  h. 

Hoogerhuis)  opcnon;  — sorler,  wolsor- 
teerder  i-stapler;  dit  laatste  ook:  wolban- 
delaar);  —-staple,  wolresel;  stapelplaats; 
V.  wol;   trade,  wolhandel. 

WooUcn,  wwrn,  wollen;  ßrof,  alledaagsch, 
plebejisch;  — s.  — articlos,  finods.  wol- 
len Stoffen,  wollen  t^ocdt  rcn;  —  niill,  wol- 
f  abriek ;  — prin  ter,  w  o  1  d  r  u  k  k  (;  r ;  —  scrlb- 
bler,macmneom  w.  te  kaarden;  —  trade, 
wolhandel;  —  tradw;  — >^raper,  laken- 
koopev,  handelaar  in  wollen  goederen. 

Woolly,  wiiJi,  wollig,  woiarhtig,  gedempt, 

dof;  knorrig  (SL);  bear.  harige  rups; 

groote  Duitsche  granaat  met  veel  rook- 
ontwikkeling;  — cionds,  schapewolkjes; 
— taaired;  — head,  neger;  — ▼oice^hee- 
gche,  gedempte  stein. 

Woolsey,  wulzi.  7.h'  Liriii'Vi-Wonlüeu- 

Woolwich,  wulidi,  arsenaal  voor  oorlog  en 
marine,  met  al  wat  daarbQ  behoort:  —  In- 
fant, zwaar  kanon. 

Woom,  beverbont  (handeUnaam), 

Wootx.  fijn,  Indisch  gietstaal. 

Wop.  Zic  Whop. 

Worcestrr,\cus/,i;  Woros.,  Wortutßrahire: 

—  sauce,  pikante  saus. 

Word,  V9M,  woord,  uitdrukking,  mede- 
deeling,  bericht;  bevel,  wachtwoord,  pa- 
rool,  motto;  ||  onder  woorden  brengen: 
i\fy  — !,  wel  droTiimels;  The}i  \<ere  vcry  : 
r.tinninq,  my  — ,  drorninels  sluw;  asje-  1 
blieft,  rtf  •/(•  j;lim  waren;  The — ,  The  —  of 
God  ( God'8      de  U.  Schrift;  Het  Woord 
Woh.  1, 1);  We had  — s;  Not  a  — ,  spreek  er 
niet  van;  gcen  woord;  The  actor  did  not 
ftnovj  Iiis  — s,  zijn  rol;  — s  are  the  wiRo 
man's  roiinters  and  the  /oofs-  iiioncy.  I 
de  wüze  necmt  de  woorden  voor  wat  ze 
zijn,  de  dwaas  beschouwt  ze  als  gond;  H« 
ts  a  man  ol  tais  — ,  He  has  not  been  worss 
thnn  his— ,  houdt  (hield)  zijn  woord;  IVo 

—  orsifin,  ^ofX\  taal  nftrpkrn:  Withmtf  — 
Ol'  inoutii.  /.linder  mondelingc  af.-^praak: 
That  is  not  Ihe  —  for  it.  geen  juistt-  op- 
vattlng,  bescbrUving;  There  were  nngry 
— «  het^9een  u$,  we  hadden  hooge  woor- 
di^n;  At  (Tn)  a  — .  mot  ^i-n  woord;  By 
jjinxl  — .  iiu't  trof-dlicid;  /  repeated  it  to 
/lim  —  Ifor  — .  woord  voor  woord:  In  a 
(one)  — ,  in  ^(■n  woord;  Therp  t/on  hnvo  it 
In  a — ,met  dat  6^ne  woord  is  alles  gezegd; 
He  is  a  hero  in  — (s),  een  held  met  den 
mond;  To  a  — ,  woordeliik;  Upon  my  — , 


op  mijn  woord;  They  carrled  —  of  the 
cataslrophe  to  the  firm,  zij  gaven  mondcling 
bericht  van;  Come  to  — s,  woorden  krij- 
gen;  He  tried  to  get  away  from  hi$  — , 
van  zijnc  belofte  af  te  komen;  Pnt  in  a  — , 
...  meespreken;  —  reached  us  that,  men 
bood-schapte  ons;  —  went  round,  er  wcrd 
gefluisterd ^  Siicfe  to  one's  — ,  zijn  woord 
houden;  Salt  the  action  to  the  — ,  de  daad 
biJ ...  Toegen;  Take  up  tke  —  aoain,weer 
opyatten;  Undentand  at  hall  a  — ,  met 
een  half  woord  verstaan;  He  gave  me  manu 
kiml  — H,  .'iprak  zeer  vriendclijk;  /  ynusl 
have  a  —  with  you,  u  even  sprekon;  Havp 
a  lew  — »,  woorden  (ruzie)  hebben;  Have 
tbe  ttnal  — i  het  laatste  woord  hebben;  / 
taavs  srour  — ,  uw  woord,  verzekering:  / 
Vfon'tnave  any  — s  about  It,  ik  wil  er  niet 
van  hooren:  She  fiasn't  a  good  —  to  say  of 
(for)  anybody,  zij  heeft  op  iedereen  wat  te 
zeggen;  He  hasn't  a  —  to  throw  at  a  dog, 
zegt  boe  noch  ba;  Kecp  one'a  — ,  houden 
( Verg.  Keep  one  to  his  — );  Leave  —  vfWi 
the  sermnt,  boodschap  achterlaten;Pled- 
(je  (Givp,  Pass)  one's  — ,  zijn  woord  ver- 
pandf-n;  Proceed  from  — s  to  hlow>,  van 
w.  tot  daden  overgaan;  Say  (Speah)  a 
good  —  /or;  Say  (Speah)  the,  spreek 
maar  (op);  He  ha$  not  aaid  his  last  — , 
zijn  laatgte  woord  nog  nlet  gezegd  (fig.); 
You  mny  fake  my  —  for  it,  gij  kunt  er  np 
aan;  Take  the — ,  't  woord  nemen;  Write 
— .  biTicht  zcndt  n; — book,woordenlijst : 
— buildii^,  woordvorming;  -catcher, 
woordenziftier,  woordenvltfcr;  — cateh- 

Ing;  — »fence  (  fencing),  (het)  schcr- 

men  met  woorden;  — Ing,  redactie,  be- 
woordingen;  — less,  sprakeloos,  niet  uit- 
gesproken;  — paint,  aanschouwe'ijk  be- 
schrijven;  — painter,  woordkunstenaar; 
— painting,  woordkunst;  — perfect, 
rolvast;  — -piay,  woordenspel;  — pictn- 

re,  beeld  of  beschrijving;   spin,  met 

woorden  schermen;  Journalists  can  — 
spin  0»  occasion,  verstaan  de  kunst  om 
met  veel  woorden  nicts  te  zeggen;  — 
Spinner,  redekunstenaar;  — splitter, 
haarkloover;  — Splitting,  haarkloverij; 
— Square,  reeks  van  woorden  (in  een 
Vierkant)  die  in  alle  richtingen  gelezenhet- 
zelfde  woord  oplcveren. 

Wordswortb,  vfAdzv^th. 

Wordy,  vfSdit  woordenrUk,  langdradig:  — 
jest,  schert«  {in  vfoorden);  — warfare, 
woordentwlst. 

Wore,  imp.  van  W'ear. 

Work.  \v£h,  werk,  arbeid,  beziglu  id.  be- 
werking,  behandeling;  (— s,  industrieele 
inrichttng,  fabriek,  ( uur) werk;  goede  wer- 
ken, zedeiijke  plichten  (tegenover  ,,g<ma- 
de"),muren,loopgraven,vcrsterkingen,ves« 
tingwpfken);  II  werkon.  arbcidon,  /ich 
inspannrn,  Vision,  stampcn  (i\  pc/i  schip), 
werken  op.zich  lalen  bewerktMi.lalcn  wer- 
ken,(zicb)een  weg  banen,afbciilen,  sturen, 
leiden,  op1ossen,bedfenen,  af  visschen.dres- 
Beeren,  etc.:  An  hnnPHt  man  is  the  no- 
blest  —  of  (ind;  — h  oI  ineroy,  liefdadig- 
hcidswcrk:  — s  of  futpcrn-ofjrJion,  vrijwil- 
lige  werken,  boven  wat  (l<id  •  i-iclit,  die 
den  medechristenen  ten  goede  konien;.\lI 
—  and  no  play  makea  Jack  a  dull  boy,  al 
te  veel  hersenwerk  versuf t;  Thot  it  •  good 
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day*B  — >,  eene  flinke  dt^tMk;  Bievding  is 

warm  — ,  warm  werk;  They  wcre  al  —  on 
(nu't)  Ihe  map.  aan  hct  wt-rk;  The  —  in 
pro(jre»s,oiuifrhandfn  w.;//e  is  In  regu- 
lär — .  heelt  vast  werk;  The  — s  o/  a 
vHUch,  net  werk;  The  — s  v:ill  be  cloied  at 
5,  tabrlek(en).  etc.;  Convert  heat  into  , 
wärmte  in  arbeid  omzetten;  You'll  have 
all  yoiir  —  cid  oui  /or  j/ou,  de  handen 
vol  aan  hebben;  Find  a  person  — ,  werk 
verschatfen;  /  mus/  try  lo  gel  lhrou(fii  all 
llila  <—  to-davt  al  dit  werk  zien  af  te  krij- 
gen;  You  are  going  (he  Hg/i(  {wrong)  way 
lo  — .  l>'Kf  hot  pncd  (verkeerd)  aan;  Ho 
Olli  lo  — ,  uif  werkf-n  tiaaii;  Make  »a<l  — 
ol,  vt-rknoeit  n;  Set  to  — .  aan  het  werk 
gaan,  zelten;  Take  up  llie  —  you  dropped 
last  itfMft,  vat  hct  werk  weer  op;  Üe 
thrown  out  of  — ,  buiten  werk  (geraakt) 
zijn:  ril  try  to  —  II,  het  zien  gedaan  te 
krijgen.  z66ver  te  l)ren«fn;  Tliey  — e<l  me 
very  hard,  eisclilen  zeer  veel  van,  lielen 
mij....;  —  tUe  new  Act  in  lionrHty,  eerlijk 
uitvoeren;  —  gunsy  bedienen;  H«  — «d 
bis  tnea  /«wer  hourt,  Het  werken;  —  • 
inill,  aan  den  gang  brengen.  drijven;  —  a 
nilne, explolteeren ;  —  (arith mctical)  pro- 
hleiiiH,  oplnsseii;  My  comrade  — a  the 
real  0/  the  town,  heeft  ...  tot  zijn  f  aak;  — 
m  nUlway^xploiteeren;  —  a  typewriter. 
met  een  sclirjitinach.  werken;  //  /  coiüd 
— •  my  will  OR  him,  mtjn  zin  bU  hem  kon 
door/.i  t ti'ii  (\'ergel.  —  y^ith  a  will,  flink 
aanpakki  ii);  — e*\  in  iron,  gold,  etc.,  van 
ijzer,  goud  liewerkt;  Ife  is  a  hanl  — ed 
man.  bjj  moet  hard  werken;  Stocks  are  — — 
tag  down,  de  effeoten  gaan  naar  beneden; 

—  (together)  for  f|ood,  (fnede)workon  ten 
goedc;  77i(?  needle  —td  froin  her  arm, 
kwarn  haar  arm  weer  uif  ;  The  ship  is—— 
Iny  lo  wiud-ward,  — h  euHtwanl.kruist, 
loevert  op  naar;  /  have  bcen  — ing  at  my 
grammar.beb  gewerkt: — In  witla.  samen- 
werken  met;  He  — «d  himselff  Into  the 

hing's  favnur,  drong  zieh  in;  /  had  a  head- 
ache  but  1  have  — e«l  It  oll,  maar  zo  is  mrt 
werken  overgegaan;  He  — od  ofl  that  old 
joke  on  the  Company,  verkocht  die  oude 
mop  in;  —  ofl  obligations,  zieh  kwijten 
van;  That  did  not  —  on  him,  had  geen  in- 
vloed;  It  has  — ed  out  aomething  good, 
heeff  uitgewerkl;  —  oul  idouN.  di  iikheel- 
den  verwezenlijken;  /  left  theae  thmgs  to  — 
oul  their  own  problems,  om  vanzelf  tot  op- 
losslng  te  komen;  His  de$ires  — ed  them- 
selve»  ont  In  (houghfs  (plang):  —  ont 
one's  divni'r.  pnssnge,  zijn  mlddapmaal, 
overlocilt  vrrdii'nen  met  daarvoor  te  wer- 
ken; Thal  — s  out  at  £  IT),  komt  (te  za- 
men)  op;  AU  ui//  —  out  lor  Ihe  best,  zal 
»zieh  ten  goede  keeren;VV'e  have  ateadily  — 
ed  Ihrough  all  the  exhibits,  hebben  alle 
iiitstallingen  geregeld  nagegaan  (bcstu- 
dcerd);  —  up  iiiateriaN.  verwerken;  — 
up  a  business,  er  bovenop  helpen;  He  — ed 
up  his  rage,  hij  werd  al  woedender;  AU 
euch  (error«  are ed  np,  opgeschroefd;  — 
up  a  tradition^  een  tr.  seneppen;  ft  -wae 
— e<1  u|>  Into  somethinrj  quitc  di  ff  prent, 
verwerkt  tot;  IIc — e«l  (wi-nught)  liiniself 
up  liilo  (/  pasäion,  iiiaakte  zieh  driftig; 

—  upou  a  person'a  mind,  Jears.  beinvloe- 
'en  (werken  op)i  ««Mltty,  nttYoerbaar- 


heid,  enz.;  ~«l»Ui»  wat  bewerkt,  In  bewe- 

ging  of  gang  gebracht,  gefixploiteerd  kan 
worden,  uilvoerbaar,  praclisch:  That  ig 
not  a  — a»»le  tlirory,  proposal,  practisch; 
— -a(-)day,  daagsch,  alledaagsch;  — anl, 
boc;  bag,  werktaacbje;  — basicel, 
mandie;  ——Im«,  werkdoos,  naaikistje  « 
— ranlnet;— — day,werkdag;  —er,  v>Ak9, 
werker,  w.Tkiii  .  artieider;  werkbij  (-iiiier): 
He  was  tny  (ellow  —er  for  u  Inne,  wij 
werkten  ....  samen;  — er*»*  and  Koldiers' 
Council«,  araolraden:  — lolk(s>,  werklui; 
— — girl*  fabrieksarbeideter;  ——bona«, 
werkhuis  (waorinde  armen  M-orden  opge- 
nomen,  en  de  voor  werk  gcsehihten  tot  ar- 
beid gedwongrn  uor  /pn);  werkinrichting; 
— less,  zonder  werk,  werk(e)loos.The  — 
less.  theThriftlese  andllke  Worihle88,abwtk 
by  Francis  Pcefc;— manfarbelder.werkm.: 
A  good  —-man  doea  not  quarrel  wUh  hie 
tooh, knn  Hl  7.'n  pereedsch.  terecht.schuift 
daarop  de  sclmld  uiet;  — nianllke,  knap, 
handig,  vaardig:  His  — nianllke  volume, 
degelijk  deel;  — maoHlüp,  wUze  van  uit- 
voering.bewerktng,  arbeid,  bekwaambeld, 

handlgheid:  This  is-  «  hox  of  exrellent 
luau.shlp.  een  fraai  l»ewerkte;  The  — 
nien's  f '.oiiipensalion  Act;  — people; 
— -rooin,  werkkamer;  — seasoUf  caxn> 
pagne;  — «bop,  werkplaats;  »Ay,  af- 
keerig  van  werken;  ||  leeglooper; 
manager,  bedrijfslelder;  —table,  werk- 
tafeUtje);  — woinan,  werkvTOUw,  werk- 

ster.  Zie  Worhing. 
Working,  w6kii},  werking.gisting.bewe- 
ging,  gang,  bedrijf.  exploitatie,  mljn:  ll 
werkend,  arbeldzaam,  werkxaam,  brulk- 
baar  :  The  — s  ot  his  face,  vertrekkln- 
gen;  — aecount,  exploitatierekening;  — 
braiii.  drijfstang;  — ->capltal,  bedrijfska- 

Eltaal;   elass(es),  arbeidersklasse,  ar- 
eidersstand;  —  coinpromiae,  practisch 
vergelUk;  — «day, wer kdag;werk bare  dag; 
II  als  van  een  werkdag,  zwoegend,  gewoon; 
— drawing  (-plan),  plan  of  teekening, 

constructieteekening;   expenses.  ad- 

ministratiekosten,  exploitatieko'^ten;  

man,  werkman,  arbeid.;  — -party,  troep 
Soldaten  voor  eene  korvee  oestemd;  — • 
polnt,  deel  der  machine  waarop  het  ver- 
eischte  effect  wordt  teweeergebracht  ; 
—power,  arbeldsveniiogen;  Free  speech 
is  the  Houndest  — proposltion,  lu.  Uet 
vrije  woord  komt  men  het  Terst;  — 
Block,  materiaal. 

World,  vuSId.wereld  (00k  fig.),  aardsch  be- 

staan,  levensloop.  de  menschen,  het  pu- 
biiek,  inaatsehappij,  menigte:  The  —  i.s'  a 
stago,  een  schouwtooneel;  That  is  n  -— 
too  Wide,  v6el  te  wijd;  A  —  of  difficul* 
lies  (trouble,  pains),  onlzett.  veel  ?noeIte, 
enz.;  The  ncxt  {other,  future  — ;  The  — to 
he,  — to  come),  het  hiornainaals;  The  —  of 
fasliion,  de  groote  wereld;  /  \vou/<./ri7  pari 
with  you  to  gain  Ihe  whole — .  voor  nlets 
ter  wereld;  What  in  Ihe  —  do  ynu  mean  by 
it,  wat  ter  w.?Tbe  f ederatlon  of  tbe— vde 
wereldbond:  HIstory  ( K'nowIe(rge>  of  wo 
— ;!\fan  of  Ihe — .  man  v.  de  wereld;  /feie 
of  Ihe  —  worldly,  celite  wereldling,  we- 
rcldschgezindc;  Wehave  IravpUed  all  o%rr 
Ihe  <—  (all  the  —  ocer),  de  gelieele  wereld 
door-  of  rondgerelsd;  All  tbe  —  «ay  eo. 
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alle  menschen;  All  thc  —  and  bis  wife 
0IKm)  Viere,  Jan  en  alleman;  He  lives  out 
ot  tlie  — .  buitcn  de  maatschappij,  op 
slehzelf;  She  was  beginning  tbe  — ,  trad 
de  wereld  in;  /  wish  I  could  begfn  tbe  — 
over  again,  dat  ik  nog  eens  weer  van  voren 
af  aan  kon  beginnen;  Bring  Into  tbe  — , 
ter  wereld;  For»ake  thc  — ,  de  wereld  af- 
sterven;  /  would  have  given  — s,  alles; One 
touch  0/  luUure  makea  the  wliole  —  kin, 
het  n&tuiirlQke  doet  aller  Terwantschap 
uitkomen;  He  has  renonneed  the  — , 
heeft  van  de  woreld  afstand  gedaan;  Let 
Ihe  —  sllile,  de  wereld  op  haar  beloop; 
He  thinks  (all)  the  —  ofhis  nephew, heeft 
een  hoog  id6e  van;  As  the  —  goes,  zooals 
het  gaat  In  de  wereld;  All  is  rlgbt  wltb 
the  — ,  de  "wereld  (alles)  is  in  orde;  That  is 
/low  thc  —  wafjs  (So  \<'ags  the  — ,  Surft  is 
the  — ,  This  is  the  way  0/  the  — ),  is  's  we- 
relds  beloop;  — donnlnlon,  — — domlna- 
UoBjWereldlieerschappij»-— beheersching ; 

Enoltoh»  phonetlseli  Internatlon.spel- 
gtelsel  van  Melvllle  Bell;  — — famous;  Ol 
— hifitoric  moment,  van. ..gewicht  (be- 

teckenis);   language;   niadc,  door 

de  wereld  hoog  verheven:  /  don't  care  for 
jronr  — — made  saint»  and  torosrera»  niets 
om  Je  wereldheiligen  en  toovenaars;  — 
paln,  wereldsmart  („Weltschmerz");  — 
shaking  event^.  wereldschokkende;  — 
power,  wereldniacht;  — wcary.  de  we- 
reld inoede,  levensmoede;  — wIde,  onein- 
dig,  zeer  groot;  wide  /ame.  wereldbe- 
roemdti.;Of  — wMe  /ame,  wereldberoemd . 

Worldling,  vtAldlir},  wereldlinp. 

Worldly,  \cAldli,  wereldsch(eo7Jnd),  men- 

scht'lijk,  aardsch;  iiiiniieil.  wercldsch- 

gezind;  — wise,  wijs  naar  de  werekKi/ew. 
xn  afhmarenden  «in). 

Worm»  vfAm,  worm,  made,  larve,  atumper, 
(gewetens)wroeging,  schroefdraad,  kras- 
ser op  don  laadstok,  koelslanp;  Ii  krulpcnd 
vooruitkomon.  in  liet  geheim  en  langzaam 
werken,  de  lading  nit  gewcer  of  kanon 
halen,  touw  spiraalsgewijs  omwikkelen, 
van  wormen  zuiveren,  wormen  vangen, 
eten  (v.  vogels),  zieh  indringen  bij  (into: 
He  is  food  for  — s.  ligt  onder  den  grond; 
F.vi^n  Ii  — {the  trodden  — )  will  turn,  zelfs 
liel  worinpje  laat  zicli  niet  zoo  niaar  trap- 
pen; —  01  consricnce,  knagine;;  He  — mI 
nJmsell  into  the  king'a  conjidence  (into 
mv  frimd$hip),  drong  zieh  krufperig  in; 
He  trird  to  —  Ihal  seerel  onf  ol  inc,  van 
Miij  los  te  krijgen,  te  nntlokken:  Ho  — od 
hiiiisolf  through,  wriemeM.'  (wi  ikici  i  r 

zieh  uit;      cake»  wormkoekje;   <-ast, 

uitwerpselen  v.  pieren;  — calcn.  worm- 
stekig;  — fever,  wormkoorts;  — fiHhf  ng; 

 gear;  — grass,  spigella;  — holc(d), 

(mct)  wormgaat je(s);  — powder,  worm-  ' 
pocder,  wormkruid;  — se«l,  alscm.  wel-  i 
riekende  ganzevoet.  steenrakct :  — sha- 
ped,  wormvormig;  — 'h  meal,  voedsel  v. 
wormen,  lijk;  — wheel.  schroefrad,  snek. 

Worniwo«!,  wömwu/i,  bittere  alsemiltls 
(gall  nnrt)  —  to  htm,  liij  wurmt  er  over, 
het  jifieft  luMU. 

Woruiy,  wAmi,  vol  wormen,  kruipend. 

Worn,  vcön,  p.p.  van  Wear,  versleten,  ult- 
geput,  verweerd,  uitgeteerd. 

Worrier,  woria:  IT«  Is  « <— , oen  fcwelgeest, 


onaangenaam  mensch;  H  has  cansed  me 
mxich  worriiiient,  mc  veel  last  en  ver- 
driet  veroorzaakt;  She  looked  on  tu  worri- 
mcnt,  verdrietig. 

Worrlt,  worit  (Z.Worry):  Don't  — •  your- 
selt,  plaag  jczelf  toch  niet,  zit  toch  niet 
(ZOO)  te  tobben  (plat). 

Worry,  wori,  kwelling,  angst,  zorg.druktc, 
,,soesa";  II  kwellen,  tobben,  plagen,  afruk- 
ken  (zooaU  de  honden  doen),  rukken,  ult- 
putten:  Worrled  look,  afgetobd  uiterlUk; 
He  chewerf  the  cud  of  a  — ,  tobfl»'  in  aar 
door;  You  have  iio  worrles,  niets  (tat  u 
hindert;  Don't  be  inipnsy.  my  dear  oltl  — , 
lieve  tobber  (bezor«de  mocder);  The  dog 
worrled  the  old  gentleman's  gail«fs,  ruktc 
en  scheurde  aan  de  slobkousen  van  den 
ouden  heer;S/ie  worrled  herRclf  to  deaih, 
tobde  (kniesde)  zieh  dnod;  Why  — , 
waarom  zou  je(je)ongerust  wezen(maken), 
tobben?  Don't  —  yourscll,  geef  je  geen 
noodelooze  moeite;  —  «long,  onder  tob- 
ben voorultkomenrB«  worrlfd  at,  zfch 
ergeren  over,  verdrietig  zijn  over;  Tho 
Chief  had  been  — iucj  for  her  for  two  hourn, 
naar  haar  gevraagd,  overal  ge/.orlit;  / 
worrled  tbeprobiem  out  at  last,  einde- 
lijk  heb  ik  het  gevonden,  opgelost. 

WovM»  wte,  tttger,  alechter ;  00k  suöst.: 
Front  bad  to  van  kwaad  tot  erger;  / 
want  him  badly,  hut  yon  want  him  — , 
zeer....meer;  Bc  — ,  erger,  zieker  zijn;  Bc 
V,,  — ,  procent  lager  staan;  /  am  no  — 
(none  the  — )  lor  It,  dat  heeft  me  niets  ge- 
hinderd;  De  tke  —  for,  minder  waard  zlJn 
(schade  lijden,  er  siecht  aan  toe  zijn)  we- 
gens;  Change  for  thc  ,  minder  worden; 
een  ongunstige  wending  nemen;  in  z'n  na- 
deel  voranderen;  («et  —  and  — .  al  erger 
worden;  Gct  thc  —  (ße  put  to  the — ),er 
het  slechtst  alkomen,  er  het  meest  van 
krijgen ;  —  lii«k,  des  te  erger;  He  i»  —  off 
Ihan  his  brnfh^r.  slechter  af  (in  minder 
goeden  doen)  dan;  And,  to  make  Ihlngs 
— ,en,tot  ovcrmaat  v.ramp;Wor8en.ver- 
ergeren,  ontaarden;  slechter  maken  (wor- 
den); een  voordeel  behalen  op;  Hts  betters 
or  hia  worsersy  zijn  meerderen,  zijn  min* 
deren  (sdierts.). 

Worshlp,  \vj8j?jp,waardlelieid,aanzien,  eer- 
bied  (uero,); eerbewijzen.aanbidding.gods- 
dienst,  eeredienst,  tltel  (edelachtbarc);  il 
aanbidden,  vol  eerbied  bebandelen,  ver- 
eeren;  Yovp— ,  edelaehthare;— ful,  groot- 
achtbaar  (titel):  — ful  Master;  — ped, 
aangehedene:  — per.  aanbidder;  Are  you 
a  — per  at  that  church,  gaat  ge  daar  ter 
kerk?  Wlierc  do  you — ,  waar  gaat  gij  ter 
kerk?  —per  0/  idols,  afgodendienaar. 

WorsI,  wdett  slechtst(e),  erg8t(e),  min6t(e), 
snoodst(e)r  II  verslaan,  overwinnen:  At 
thc  — .  <'!!  /ijn  ergst,  In  't  ergste  geval;  In 
thc  evfiit  o<  the  —  (//  the  —  comcs  to 
the  — ),  als  liet  ergste  gebeurt;  Thc  —  ol 
thc  thing  was,  het  ergste  van  de  zaak 
was;  Let  him  do  bis  — ,  het  ergste  doen 
wat  hlj  kan;  He  had  (got)  thc  —  of  It,  hij 
verloor  het,  trok  aan  het  kortste  eind; 
Whv  shouhl  you  supposc  thc  — ,  het  erg- 
ste onderstfilen .»  Theii  wcre  — ed  in  the 
battfe,  zij  werden  in  den  strijd  verslagen. 

Worsfcd,  wttsfid.  (van)  sajet. 

Wort,  wju/,  krula  (in  camansfeKinjren). 
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Worth,  war/i, worden,  zljn  (allf^^n  in:  "Wor 
— "m.volgentlen  datief:Woe— Ihe  chnsr. 
woe  —  Ihe  day,  That  costs  thy  life,  my  gal- 
lant  grey,  wee  de  jacht  en  den  dag. 

Worth,  wili/i,  waarde,  waardij.  Verdienste, 
grootheid,  ultstekendbeld ;  ||  waard:  Be 
— .  waard  zijn;  Wfiat's  that  man  — ,  hoo- 
voe\  bezil  die  man?  Takt-  all  Tin  — ,  neein 
altps  wat.  ilv  be/it;  Half  a  floriii's  —  of 
tolacco;  It  i»  liardly  —  it.  haast  de  moeite 
niet  waard;  /(  i$  hardly  —  looldag  mt, 
haast  ßoen  aankijkcn  waard;  It  is  as  much 
n.s  niy  place  Is  —  to  let  him  see  it,  h»*l  zoii 
tue  mijn  lietrekklnff  kunnen  kn^tm,  als  liij 
hvi  lAg:  He  gave  thc  last  shilliuf]  he  wa^ 
— ,  dien  hU  bezat;  You  are  not  —  a  two- 
penny  rop«»  Je  bent  het  opbangeii  niet 
waard;  Th«u  run  the  tking  for  all  It  Is  — . 
Z\'i  halen  er  uit  wat  zc  kunnen.-  H  is  hardly 

—  u'hile  fo  rpiord  it  (rcrordnig  it),  haast 
d»'  iiiocilc  nicl  waard,  — incMM.  wßdfiini», 
imu'rlijke  waarde,  verdienstp,  deiigd,  uit- 
stekcndheid;  law,  waardt  loos,  verach- 
telUk;  There  is  «IMM  in  e/jfort  and  aacrifi- 
ce,  tnspanninsr  en  offers  zun  wel  de  moeite 
waard.  worden  boloond. 

Worthy,  wAdhi,  hold,  beroemdh.,  bokend 
porsuon;  11  waard(iK),  edel,  verdienstelijk: 
The  r>ilne  Worttaien,  de  negen  beiden  der 
Oudheld  (Hector, Alexander, Juliu» Cattar^ 
«/ozua,  David,  Judas  Maccnbaeus,  Arthur. 
Karel  de  Groote,  Godfried  van  Bouillon);  I 
am  —  lo  he  wrorne«!,  verdien  vpracht  te 
wordt  ii;  He  is —  tobe  (being)  remembered, 
waard  dat  we  hem  niet  vergeten;  A  thing 

—  not«»  —  Ol  remark.  merlLwaardlg  iets; 
Thi»  worft  it  not  —  of  your  latent»,  la  awe 
talenlenengiavon  onwaardip.T/ip  /abourar 
is  •—  ot  highire,  /ijn  loon  waai  d. 

Wol.  wo/.  Zif  Wit. 

Wouid,wud,  inip.  van  Will:  He  —  oflen  jio 
ther«,  placht  te  gaan,-  —  you  have  nie 
0olftfre,  woudfc  ge»  dat  ik  daarbeen  ging  .' 
What  —  ymt  have  me  do,  wat  woudt  ge, 
zoudt  et'  willen,  dat  ik  decd?  7  —  have 
you  know,  moel  je  zeggon,  vvcnsi  h  dat  jr  ! 

weet;  be,  bluffer;  \'.  zoogenaanid:  — he  ' 

buycrSfPurchaMerH,  die  van  plan  zijn  te 

koopen,  gegadigden;   be  frieiMl,  val- 

sche,  zoogen.vriend;— be  huMhatid.aan 
st  aandp;  — besporteman.ZüUdagsjager; 
— itr  suicido,ieinand,dle  dood  wou(door 

zeifmoord). 
Woumi,  wund,  wonde;  H  wonden,  kwetsen: 
tilve  (/n/fict)  a  — ,  een  wond  toebrengen; 
— cd«  geraakt  (fig.);  Traintoad»  ot  — mI, 

treineii  vol  cmviinden;  —  lodeatb;  —  to 
the  <|uieli,  pijnlijk  (ver)wnnden  of  grie- 

v<Mi;  — -l'ever;  — less;   wort,  wond- 

klavcr,  (gülden  rocde,  aiidoorn. 

Woiiiid,  vvaund,  Inip.  en  p.  p.  van  Wind. 

Wove,  Woven,  wouu('n),  inip.  en  p.p.  van 
Weave:  — (n)  paper,  velijnpapier. 

Wow-wow.  wouvM/ i/,wui'f  (band  in  de  hin- 
di^rtaal);  langarniiKr  apcnsourl  {Sumatra). 

\\p..  Worship:  Wpfiii..  Worshipfvi. 

W.  H.,  West  Riding  {Yorksh.). 

Wrack,  rak,  zeewier;  wrak;  lichte,  dünne 
wölk  (zie  Räch):  Let  the  world  f|o  to  — 
am!  ruln,  ten  onder  gaan.  Zie  Wrerh. 

Wrain-boll  (-.slü(f).rcinl,uii}t:'/..\Vring-bo}i. 

W'raitb,  reilh,  gecsl  (verschtjning)  van  ie- 
mand  tööt  iÜd  dood  ol  eren  na  zUn  dood, 


schim,  spook:  Hi»  friendthip  for  me  was 
hi'nceforth  a  boUow  — ,  nleta  dan  eeae 

.schitn,  eene  helle  klank. 

Wraoffle,  rmng'l,  gekijf,  ruzle;  |i  kUven,  ru- 
moerlg  twisten:  T/t«  bird»  war«  wnuag- 
iinfi  tor  th«  seed,  voohten  om;  Wraao- 
ler,  twister.  ruziemaker;  aan  de  unlversi- 
teit  te  Cambridge  een  van  hen.die  in  het 
Honours cxa.n\vn  voor  Z<..\.in  de  wiskunde 
hooge  puntcn  hebben  behaald;  de  beste 
hfi'tte  Senior  —  {af geschalt  in  Iflf);  — — 
Hblp;  Wrangling,  twist,  ruzie. 

Wrap,  rap,  omhulsel,overtrek,omslaRdoek, 
sjaal,  mantri.  in orgt^njapon;  II  samenwik- 
kelen,  zieh  wikkt  lt-n,  i»edekken.  inpakken 
of  inwikkeU  n  (up).  oprollen,  Imllen:  The 
coachman  carried  her  '—h;  The  world  wa« 
«—päd  ia  eilence,  darkneee,  in  stilte,  duls- 
tcrnis  gehuld;  — pe<l  in  thougbt,  cogit- 
allon.  in  gepeins  verzonken;  She  — pe<l 
him  round  with  her  arms;  I  don't  under- 
stand  why  you  are  so  — ped  up  In  your 
countrvt  boe  ff|)  ZOO  geheei  in  uw  land  op- 
gaat,  er  zoo  mee  sUt  ingenomen,'  —  an 
pareela  in,  pakjes  wtKkalett  In;  — page,  al- 
les biiitcn  (Ml  lit'halvt!  de  gewone  kleeding, 
zooals  dotktMi,  ri'isdfkens,  enz.  (— «,  — 
pings);  — per.  Emballage,  sjaal,  niorgen- 
japon.  doek,  dekblad,  kruisband:  All  the 
§lw»  in  (he  exhibition  were  —ad  «p,  wer- 
den gesloten,  ingepakt,  waren  nog  dicbt, 
Ingepakt;  — ping-paper,  pakpapler. 

Wrapl,  imp.  en  p.  p.  v.  Wrap, 

Wrassse,  ras,  lipvisch. 

Wrath,  röth,  woede,  gramschap;  — Inl» 
vol  toorn  en  gramscbap;  — toornlg, 
gramstorig. 

Wreak.  rf^,  |j  korlen;  —  one'«  angerf  rapc, 
innlire)  (up)on,  zijn  toorn,  wocd«',  kwaad- 
aardiuhcid  koelen  aan. 

Wreatb,  rith  (Mv.  ridhz),  (lijk)kran8.  ring, 
windlog,  kring:  — •  al  onioke;  — e,  rfdh, 
oinkransen,  bekranien,  kronkelen,  atren- 
gelen.  Wr«atby,  Hthi,  gewonden,  etc. 

Wrerk,  roh.  wrak.  wrak  hont  (pev.  .Ur.); 
verval,  onderganu,  verniftigin«  ;  schip- 
breuk;  I  vcrnietigcn,  tc  grondr  richlfii, 
(doen)  stranden,  schipbreuk  (doen)  lijden, 
te  gronde  gaan  (on):  — a»  overblijfselen, 
wrakhout:  Tbe  sbip  was  — ed  off  Kijh- 
duin,  verging  in  volle  zee  op  de  hoogte  v.; 

—  a  train,  een  spoorwegongeluk  veroor- 
zaken;  The  rebels  — e<l  the  bakers'  shops, 
vt-rnielden  en  plunderden;  Your  hopes  will 

—  onlMs,  hierop  schipbr.  lijden;  — -com- 
miaaloner,  strandvonder  (Am.);  — age, 
rehidi,  .scliipbreuk,  wrakhout.overblijfse- 
len;  —er,  strandvonder,  -dicf,  -jnller, 
-wacht.  l)i'riziiigssobip;  — — fre,e,  nid  ou- 
derworpen  aan  l  strandrecbt,  zuoals  b.v. 
de  cinque  Ports;  — lag-ear»  spoof Wagen 
mot  materiaal  om  na  een  spoorwegonge- 
luk d.  weg  vrfj  te  maken  (Am.):  — mäs- 
ten, .^tr.md voiidcr  (Engl.). 

Wren(.leiiii> )  ((/:rrii)/  t'n,wintiTkoninki«'; 
\  —  in  the  band  is  bi-lter  than  a  r.rane  tn 
be  caughtf  6^n  vogel  in  de  tiaud  U  beler 
dan  tien  in  de  lucht.  Z.  Wrenning. 

Wreneh.  rcn^ ,  ruk,  verdraaiing,  draai- 
infi. VL'r.stuikinp.  schroffsleutel;  II  draaien, 
wrinL't  ii,  vci  <li  .1  licn.  omdraalcn  (oll),ver- 
rekken,  vcrsluikcn:  /(  wasa  hard  (shocfc- 
ino)  —  to  pari  vtith  her,  het  w«fl  een  zeer 
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luird  »JelüK;  He  was  — Infi  iil  Ins  'u.x/,  fit  tv 
rhokc  hiui,  sllkte  inot  ijewcid  naar  binnen; 
,Vow  /  must  —  inywpll  a\vu>  .  loch  worke- 
lijk  (legen  mijn  wenscJi)  ^'a.iii;  Students 
kave  a  fancy  /or— In«  otl  knochera  (bet/s), 
mögen  graag  kloppers  (bellen)  ,,moeren"; 
—  open,  oprnbrt'kcn. 

Wrennlng,  renii],  jachl  op  Wrpns;  dt;  26e 

Der.  hi'et  in  'l  Z.V.  lerland  ilay.onidat 

oudtijds  de  Wrens  op  dien  da«  gevangen, 
en  tu  triomf  van  hüls  tot  hüls  g«draRen 
werden  om  geld  voor  een  pretje  op  te  ha- 
len;  de  declnemers  aan  de  jacht  heetten 
Wren-boys. 

Wresl,  rest,  draaiing,  winding,  li<<l,  verrek- 
king;  Stern hamer;  11  verdraaien,  verwrin- 
gen, ontrukkeu  (Irom):  —block,  bin- 
nenwerk  ran  piano. 

Wre8tle,re8'/,worstelinp,  worstelwedstrijd; 
Ii  worstelen,  strijden;  — r.  worslelaar, 
athleet;  Wreslliruj-plsuo.  worsti  Iplaats. 

Wrelch^eti,  ellcndeliiip,  schelin;  ongeluk- 
klfs:  (Poor)  — ,  (arme)  stakker;  Thal 
yotttiff  ot  •  girl,  dat  nest:  —ed.  retiid, 
ellendfg,  ongeiukkig,  betreurenswaardig, 
arnr/.aii;,':  — itfd  stvpidilyy  Tonrloekte 
domh<  id. 

Wrexhnin,  rehs'm. 

Wrlgole,ri0'/,wriemelendebewegiag,draal- 
ing;  iiwriemelen.zich  kronkelend  bewogen, 

draaien,  wrikken  (v.  een  boot):  —  oncsolf 
iDto  a  person's  faroiir,  zieh  vleierig  in- 
driniL'en;  He  — <l  out  as  best  he  cotdd, werk- 
te zieh  er  zog  goed  mogelUk  uit,  nam  zijn 
draal;  —r,  draater,  khoefer. 
Wright,  rait  {allem  in  »amensl.),  maker. 
Wring,  rirj,  wringmaohlne,  pers  (om  de 
wel  van  de  kaas,  etc.  te  scheiden);  ü  wrin- 
gen, (ver)draaien,  persen,  afpersen,  uit- 
knijpen,  oindraaien,  buigen,  marlcjpii,  pij- 
nigen:  He  wrung  the  confession  froin  nie, 
perate  mU  de  bekentenis  af;  —  (out)  clo- 
thes;  //e  wrang  my  Aand,  drukte...  krach- 
tlg;  These  shrieks  —  my  heart,  knijpen 
mij  hei  hart  toe;  \Ve  listened  with  wrung 
hearts;  —  a  bird's  neck,  den  n.  omdraai- 
en; — bell,  rtngbout;  — er^wrlngmachine. 
Wringingy  rlQtQ:  — a  of  conscience,  ge- 
wetenswroeglng;  —  of  the  gtUs,  krampen 

in  de  inpewanden  (plat);  mncblnc, 

wringniachinc;  — wi*l,  drulpnat. 
Wrlnkle,  /-in'.'/,  rimiirl,  plixii,  vouw,  onef- 
fenbeid.gelukkige  gedachte  of  inval.wenk; 
II  rlmpelen,  ploofen,  Touwen  (up):  I'll  piu 
you  up  lo  a  —  «wo  — «.  the  — s),  Ik  zal  je 
eenigszins  op  de  hoogte  brengen  (van  de 
handelsgeheimen):  He  — d  op  hi»  fae«, 
nose;  —d,  Wrinkly. 
Wriothesley,  rot(3]8li. 
Wrist,  rist,  handgewricht;  draaiing  daar- 
van:  A  thin  gold  circlet  at  — ;  — — 'bag, 
taschje;  — band,  rizb'nd,  vaste  manchet, 
boord  van  de  (over)henidsmoiiw:— drop, 
veriaiiiining  {v.  d.   voorarni);  — »mitcll 
{Walch  in  — let),  polshorloge. 
Wristict,  rislit,  soort  polsmof,  arinband, 
soort  brassard,  handboei:  ---(-waleb), 
armbandhorioge. 
Writ,  rit,  gescbrift,bevelschriff  .oproeping, 
oproep  (v.d.Koning  aan  den  ondstt-n  zoon 
V.  e."pepr",om  de  zittingen  van  het  Hoo- 
gerbuis  bij  te  wonen):  dagvaarding:  — s 
1,  beTelscbrlften  werden  uit- 


gf  va.irdmd;  One  metnber  of  PuiUa>iu-nl  Uad 
mislaid  Ihe  return  lo  llie  — .  the  pro- 
duction  oi  vihich  is  indtspensablßf  had  'l 
rappwt  (van  den  aheriff)  up  de  geloofs- 
brieTen  soek  semaakt,  dat  er  moet  zyn 
(zal  het  lld  zlfting  nemen);  —  off  attach- 
ment, exploit  V.  inbeslagneming  —  ol 
capias,  hevel  tot  inhechtenisneniing;  — 
of  coTisti/^(i/ioa,  terugverwijzing  naar  h<-t 
eerste  gereclttsbof;  —  ol  error,  bevel  tot 
reTiste  van  een  Tonnls  wegens  een  font  In 
den  vorm;  —  off  exerxition,  bevel  tot  vol- 
trekking,  deurwaarders-exploit;  —  ol  hu- 
beas  corpus,  bevfl  om  een  gevanj^rnr  tot 
onderzoek  voor  te  brengen,  met  opgave 
van  dag  en  reden  zijner  arrestatie  en  ver- 
dere  geTangenboudinfL  —  ol  inoiurii,recb- 
terl.  bevel  tot  vaststeiilng  yan  het  hedrag 
een»  r  schadeloos?telling;  —  of  possessfon, 
bevel  v.  den  iiheriff,  om  iemand  in  liet  be- 
zit  v.  een  stuk  grond  te  stellen;  — of  privi- 
lege,  bevel  tot  vrijiating  van  bevoorrecbte 
personen(a/£retJaardiffdtm  e.a.);  —  ol  profci- 
bilion,  bevel  van  bet  High  Court  aan  een 
lager  hof  tot  schorsing  v.  een  geding. 
Write,  rait,  schrijven,  besehrij ven,  zieh 
schrijven  (tt-ekenen,  ones.):I  /((n  e  written 
bim  worti,  liem  geschreven,  sdiriftelijk 
kenais  gegeven;  Will  you  —  tbis  (out) 
fair,  dit  in  't  net  schrijYen?  He  ha»  wrlt- 
len  to  Ray  that,  heeft  geschreven,  dat;  — 
«lown,  afbreken  (tegeno.  —  up);  Theij 
wrotc  down  \*^hat  I  dictaterl,  zij  schrcvcn 
op;  The  critic's  objections  uere  written 
down,  werden  afdoende  weerlegd;  He 
wrote  aie  down  a  /ool,  maakte  mij  uit 
voor;  Sh9  had  "eountry  eousin**  wrlt(ten) 
lurge  all  over  her,  nien  zag  dadelijk,  dat  ze 
een  nichtje  ,,van  buiten"  was;  The  deld 
was  wrilteii  «ff,  werd  doorgehaald,  afge- 
schreven;  The  ship  -was  written  off  as 
\9recked,  als  vergaan  van  de  iy$t  gevoerd; 
An  expreagion  of  loathing  wrote  itselt  on 
hia  face,  van  walging  kwam  op;  Will  you 
—  it  out,  het  copieeren?  He  has  written 
hiniself  out,  zijn  schrijversvennugen  uit- 
geput;  —  out  a  receipt,  kwilantie  schrij- 
ven; —  upf  bescbrjy[vea,  bi|scbrijTen.  biJ- 
houden  (a  diary);  The  nove2  nwi«  written 
up,  werd  gunstig  gerecenseerd,  in  de  hoog- 
te gestoken  door  de  critiek;  A  notice  was 
written  up  on  the  wall,  bekendmaking 
werd  aangeplakt. 

Writ  er,  roM»,  8Chrl)Ter,klerk:— 'a  crarap, 

schrijfkramp;  — shfp,  schrUversambt; 
— 's  »nasin,  schrijrkramp;  — to  the  Sig- 
net, Schotscli  solicitor. 

Writhe,  raidh,  (/ich)  verwringen,  viTdraai- 
en;  ineenkrini  pi  n  (uncler,  at):  //e — li  hin 
lealures  as  in  pain,  verwrong  zUne  ge- 
laatstrekken;  The  pavement»  — d  wltb 
children,  wemelden  van. 

Writing,  raitiri,  geschrift,  geschreven  (te- 
geno, gedruhl)  schrift;  brief  volgt  (in  teh-- 
gram);  handschrift,  tekst,oorkonde:< "(nii- 
niit  one's  thoughta  lo  — ,  Uraw  up  pul 
down,  take  down)  In  — ,  op  schrift  brcu- 
gen;  In  bis  own  — eigenhändig  geschre- 
ven; The  —  on  the  wall,  «leeht  voorteeken 
(V.  belangrijke  gebt  urlenis;  Daniel  5);  — — 
book,  schrijfboek;  — case,  map;  — 
desk,  scbrijnesseaaar;  —  Heb  scbrUf- 
Jeukte;  — mastcry  «durQfineester;  — 
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inatrrlals.  sohrijfbtbo<'fü'n;  (Ruled)  —  I 
pati,  ( «»'liiilt'erd)  sous-inain.  oiKlt'rlt  yt:*^. 

— — paper.schrijfpapier.  pari,  sclirifte- 

Iljk  gedeeite  van  e^n  ex  amen;  — Hrhool, , 
•dinifschool;  — — lablCf  adurilttaXel. 
Wrfltten,  Ht'n,  «eschreveii:  It  fs  er 
Staat  ßoschreven  (in  de  H  Schrift); — cxa- 
lulnatfou;  —  (ook:  Statiilr)  l.nw,  ge- 
schri'Vi-n  wel,  ri'cht. 

Wroofj.  ron,  onreclit,  onreclilinaliKC  daad, 
overtreding,  belecdiffing.  nadcel:  dwaling; 
II  Terkeerd,  onbillijk.  onrechtmatlg;  ||  ver- 
onifelljken,  onrecht  aandorn.  krenken, 
bt  lcfdi^'.  ri:  llr  riii  Ihe)  — ,  v-  rk.  (  t  il  zijn, 
ongt'lijk  hi'libcii,  ritdt  IS  aU«i(ot  lirr  (liect- 
dedhi)  — ,  lii'»  li  iuaal  (bepaaMi  vt-rkecrd; 
Tlie  kinu  ean  do  no  — 18  oosclieadbaar; 
He  v)a$  doing  her  m  — ,  deed  haar  onrecht; 
IIP  in  thr  —  hox.  misplaatst  Xljn, ,  ,cr  in" 
'/.illen;  There  ia  Mutiirthing  —  uilh  him, 
let»  niet  in  den  haak.  niot  in  orde;  l>o  a 
perHou  —  (Do  —  toa  pcrson,  —  a  p.),  ver-  i 
ougclijken,  onrecht  dorn;  //e/ia<done  — , 
verkeerd  gedaan,  »lecht  «ebandeld;  Ue 
hmn  had  — ,  Is  TerongelUkt;  Get  out  of  bed 
Oll  tfit'  —  sidp.  nu't  bot  verkoerdc  becn... 
.slappi  n;  <iel  —  \vilh.uiiaanK«naaniht'den 
krijgen  ni.;  (;o  —.verkeerd  gaan,  den  ver- 
keerJen  weg  opgaan;  Afy  \iatchuocn — , 
loopt  nlet  ffoed;  Go  the  —  way,  in  't  ver-  > 
keerdc  keelgat  komen;  He  pul  me  In  the 
— ,  gaf  er  mlj  de  schuld  v.;  »telde  mij  In  't 
ongt  lijk  ' ]iut  me  in  the  riff/if.in  bei  gelijk); 
^»uullow  u  crumb  the  — wuv.in't  vcrkeer- 
d«'  keelgat  krijgi'H;        /»oi<i  o/ llie  —  enil 

0/  the  »tick,iets  bU  hei  verkeerde  eiad  beb- 
ben.'Tlie  —  side  uppermost  (ouCwarcf),  den 

verkf-erdt  n  kant  boven  (buiteD),onderste- 
buvin  (binnt  nstebuitt-n);  He— ed  her  by 
two  years,  dai'hl  trii  inni  rliif  dat  zr  twee  , 

totider  was;/:/e  nerer  — «U  iiie  oi  a  penny, 
eeft  inlj  oooit  'ncent  ie  kort  gedaan,-  — 
dow,  overtreder;  ^— doing,  onrecht, over- 
treding;— er,  verongelUker;  — ^lul,  onbili.. 


onrechtvaardiß.verkeerd;  — headrtl,  ver- 
ki't  rd,  t  it,'fii/.iimiK';  — ly.  vi  rki  .  rdelijk.on- 
recblinatig.  — «u«<.  oiiwrtti«  (Sdwtl.). 

Wrote,  rout,  imp.  van  W'rite. 

Wrolh,  röl/i,ro(h,  verbitterd.toornigUicht). 

Wrought,  r«f,gewrocl.t,bewerkt,(reTormd. 
gesiiieed,  geslagi  n:  f/p  uas  —  (up)on  by 
hia  ^dationa,  wt-rd  bewirkt  dorn  xijne  fa- 
milie;  — up  nerves,  oversp  uiik  ii  zenu- 

wen;  —  up  over  a  question,  ovcrdreveu 
gelnteresset  rd  in;  —  up  to  great  fury,  tot 
groote  woede  gebracht;  — Iran» fesmeed 

ijzer,  slaa/ij7er. 
Wroxrier,  rokaits. 

Wrunri,  rvnt  inip.  en  p.  p.  van  Wrina. 
W'ry,  rai,  scbeef,  verdraaid,  verkeerd:A/uft« 

a  —  face,  een  leelUk  gezicht  trekken; 

Make  —  taec«,  geziehten  trekken;  

hlll.  soort  kievit;  ——neck  draaihals. 
W.  H»,  Wriler  tn  the  Signet:  Scotch  Soiiclior. 
W.  H.  t:..  War  Savinga  CertifiCOtti  WOTkers* 

and  Soldiers"  Council«. 
W.  S.  W'.f  \<est-south\K'est. 
W.  T.»  Wathington  Territory;  Wt.,  vMighi. 
Wannery'wana,  kranige  vent  (plat  »  Oner). 
Wurzel,  uA:V.  Z.  Mnnijflwurzel . 
Wutlier,  w-otllij.  hiuitii,  l»u!dfren  (t/m/.): 

— iny  helfihts,  onluTbcrgzanie  hooglen. 
Wyandotle,  waiando/.hoendersoort  {Am.). 
Wyat(t),  vwiat. 

Wycli,  mti  (in  samenet.):  — -elnit  berg- 

iep;  hazel  (Zic  Witch). 

W'ycherlry, v:iti»li; \Vyolll(le),w<Ä/i7;  Wy- 

cllf(f)itc,  w<h/i/ali,volgeling  v.  W.  (1324 

— 1384);  Wycoiube,  wi/<jni. 
Wye,  wai,  de  letter  \,  Y-vorm. 
Wykeham»  vftk»m:  —Ist,  itaam  van  de 

leerlingen  van  Wincheater  CoHene,  door 

William  of  Wykeham,  Bis.scbop  \  an  Win- 

cbt-'Ster,  tf  oxli^nl  ur-stubt. 
Wj'Ud,  waiM(/.  sti  vk'  (.ScfiotL). 
Wyndliaiu,  wtn  i  m;  Wyomlng^waiourniq. 
Wyvern,  vfoiv'n.  gevieugelde  draak  (He* 

rald.);  ook  Wyfenk 


X. 


X,  ehs;  \(t).,  Christ;  X',  X*,  x-kwadraat 
(  X-squarc):  x  tot  d«"  derde  {tu  tUe  third). 

Xj»ullilaii,:«a//ujri,van  Xantbus:  —  mar- 
hlcH,  in  ärmeren  beeldhouwwerken  nabij 
XanthuH,  zanth»$,  in  1838  ontdekt(thans 
In  het  British  Muaeum). 

Xanthic,  zanthik:  —  acld;  Xanthin,  zan- 
th(a)in,  xantbine. 

Xanthippe,  zanthipi. 

Xunthiurn,  zanthiam,  stekelnoot. 

XanUiophyl(l),  zantk^fil,  bladgeel. ' 

Xanthona,  temthsa,  geel;  Xanthoeevlum, 
geelhout. 

Xeliec",  zfbeh,  kl.  drieinaster  {Middell.  Zee). 
Xenuiiiaiiia,  zrnuiDnfinjj,  voorliefdO  VOOr 

al  bei  buitenlundscbe  (zelden). 
Xenophon,  zeru/on. 
Xeraphlui.  zen/im,  muDt  (  ±  70  Cent). 
Xeres.  xerlz,  soort  v.  wijn;  Sherry. 
Xeropkagy,  tiroftdU,  dieet  van  droge  spU- 

sen. 


Xerxes,  zßhftiZ. 

Xipbiajn,  2i/ijs,z\vaardvi.scli,  zuidelijk  8te,r- 
rcnbeeld,  zwaardvormiK«'  komeet;  Xl|^il- 
old,  t(a)if6id,  zwaardvormig. 

X-legg«d  (legd),  met  x-beenen. 

Xylem,  zail'm,  houtweefsel. 

X>lo(|raph,  zaihnrAf,  houtsnedc;  —er, 
zailogrdf»,  hoiitL'i  aveur;  — ic(al),  zai/a^m- 
/iftCO;  — y,  lailogrofi,  houtsnijkunst. 

Xylunite,  zaitonaif,  celluloid. 

Xylophagan,  lailo/gg'n,  houtwesp. 

Xylophone,  zailefoun,  bouten  blaaslnttru- 
tiient. 

\iu{i\ti).,('ltri8tma8;  Xn.,C/jri«/ia»;X-rays; 

X-ray,niet —  s    onderzoeken;  Xpher., 

Xr.,  Clirlstopher;  Xty«*  Chriatianity. 
Xysler,  ziata,  schaafmesje  (C/iir.). 
XyHt(UH),  zieH9»),  lange  overdekte  zuilen- 

gang  v.  atbletiscbe  speien;  terra»,  tuinpad. 
XyHiareh,  zistdkt  leider  der  athletische 

oefeningen. 
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Y,  uoi;  Y.  yard,  vear. 
Yacca,  }ah9,  podocarpus,  kostbare  hout- 
soort  iW.'lndii). 

Yacht,  fot.  j acht.  'in.  cen  —  zeilon,- — er; 
—Inn.  hi't  varou  iiia-eii  jacht;  harti/oilcii; 

 i'luh;  — siiian  (-vvomnn),  bezittervan 

(zcilcr  inct)een  jacht;  — Hinansliip, 
kunst  ecn  jacht  te  besturen. 

Yalfle,  YafUl,        groene  specht. 

Yah,  ja.  Och  koml  Babf 

Yahoo. j,</(fJ,iiaaiii  door  Swiftdn  GriUivcr's 
Travels)  aaa  et-n  aapachtit;  luenschenras 
f<e?pveii,-  ruwe  kcrel,  gemeea  Bujet;  groen 

uf  svikkfl  (.Am.). 
Vahveh,  jdvei,  Jehova;  Yahvist. 
Yak,  yak  uf  knorbuffel  (Thibet). 
Yaksba,  jakSa,  Hindoesche  halfgod. 
Yakut,  jahüt. 

Vttle:  —  IJnIverMity  (te  New- Häven). 
Yuin,  yamwortel,  broodwortel,  -plant. 
Yamen,  jämen,  woning  v.  e.  mandarijn. 
Yangtae-Kiaag,  jaoffla-ftion. 

Yank.  ruk,  draai.  stoot;  m  rukken  aan; 
«appen,  snaleren.  ratelen.  Zie  — ee. 

l'ank(oe).  jaTik(i),  inwoner  van  New  Eng- 
land; Anierikaan,  glas  whiskey  ni,  stroop 

{Am.;  ook:  — ee-cloch),  koekoeksklok;  

ee-doodle,  een  Am.  volkaUed;  — eellert, 
fmnhifsiid,  yeramerikMiisdit;  eaiam, 
Idioom  of  gtnvoonte  der  — «ea,*  ~  States, 
Nieuw  Eni?('land. 

Vai>.  ^-''-blaf,  gt_-k('f;  !^  keffen. 

Yard,  Engelscbe  en  Am.  lengtestandaard 
(3  feet  of  36  inches,  ±  91.44  cM.);  ra, 
plaats,  ransreerterrein,  cn]placement,er(; 
(8Cheep8tlm"mer)werf;  li  vee  (op  afgesloten 
terrein)  np.sluiten:  Man  Ihe  — s,  /  don'i 
trust  hnn  a  — ,  niet  verder  dan  ik  hein 
/ie;  He  writvs  bu  Ihe  — ,  is  een  veclschrij- 

ver;  — arui,  nok  der  ra;  —arm  and  

arm.  nok  aan  nok;  —man,  spoorwegar- 

beider;  koppelaar  (liij  ln't  rnnKCf'ron);  

nieasure  (-stick,-waridi,  ( l':ngfLsche)  olle- 
gtok  of  ellrinaat;  taoklf,  noktakel. 

Yarkand,  jäkand;  Yariuouth,  iämsth. 

Yarn,  garen,  draad;  matrozenverhaal,  lang 
(oagelooriijk)  verbaal;  u  een  (langdradig 
en  onmogelük)  verhaa!  verteilen. 

Yarrow.  jamn.  duizcndMad. 

Ya««hiiiak.  )a.imali,  sluitT  v.  Tiirksche 
vrmiwen. 

YaUighan^/.«i;a7t.kromint>  Turkscbe  dolk. 

Yates;  Yaaghuii.  }6n. 

Yaup,  Yawp,  jöp.  Zie  Yelp. 

Yaw,  jö,  (het)  gieren  {v.  schip);  \\  gieren; 
schuimcn:  Makp  — s,  gieren. 

Yawl.       jol;     gillcn,  krollen.  Z.  Yvwl. 

Yawn.  jü7i.  wijde  opcninR;  geeuw,  f^aping; 
II  gapen,  geeuwen,  wijd  opeaen:  The  — », 
voortdurend  gapen  (uit  Tervellng  b.  v.),- 
— in;i  cnlchlnfi,  geeuwen  is  aansteke- 
lijk,  Site  \v(is  — ln(|  her  hrad  off,  verveei- 
de  zieh  doodtlijk. 

Yaws,  }6z,  franibucsia  (A/r.  framboos). 

Yaw-yaw,  jd]A,8earrecteerd,liJnierlg  spre- 
ken. 

y.  B.»  year-book ;  Y-braadi,  y-Tormige 
tak;  Y.  €!.>  Yadü  Clvbt  Ywmann/  Cavtüry, 


Yciepi,  ikiept,  gentamd  (oero.). 

Yd(»).,  yard(s). 

Ye,  ji,  gij(lleden);  u  (d<ehf.). 

Yea,  jei,  vöörstemmer;  H  jazelfi«.  zcker, 

voorwaar:  —  and  niore,  ja  zdf-s  incer; 

The  — !s  hace  it.  de  iiieerderheid  iscr  voor; 

Lei  your  Communications  be  — ,  — ,  nay, 

nay,  uw  woord  sU  Ja,  ja,  neen,  neen. 
Yeamea,  jeinu. 

Yean.  lammeren  werpen:  —  fcld,  geitje, 
bukjc;  — Itnfi,  lammetje. 

Veur.  j7,i,  jaar:  A  —  and  a  day  (jurirf.), 
lang»'  tijd,  jaar  (  n  dap;  In  the  —  I.  in  'l 
jaar  nui.  The  —  of  our  Lord;  Froni 

—  lo  — ;  In  — 8.  op  jaren;  —  In  —  out, 
From  —'s  end  to  —'s  end;  One  vcith 
another,  het  eene  Jaar  door  het  andere;  Ii 
mau  be  — s  first  before  that  happens,  daar 
kunnen  nog  jaren  over  verloopeii;  — s  of 
adolescence,  jongclingsjaren,  tijd  d.  jeiipd; 
Come  to  (the)  — s  ol  duareliont  tot  (de) 
Jaren  dea  onderscbefds  komen.«  — a  of  in- 

discrefion,  vlege! jaren;  Gel  into  (Grow  in) 
— *s.  op  jaron  körnen;  He  haa  a  (|uo4l  Ihir- 
i>  — s  before  him,  kan  nog  wel  een  dikke 

;iu  jaar  leven;  book,  jaarboek;  — ling, 

dier  van  een  jaar;  ||  ^önjarig;  —ling  bride, 
TTOUwtJe,  dat  een  Jaar  getrouwd  is;  — ly, 
Jaarmks(ch,  'n  Jaar  durend;  — lino  wool, 
wo]  V.  lammeren. 

Yearu.jijri.vurig  verlaniien,relkhal7.en(ior, 
to, after);  betreurni.  d\L  p  medelijdeii  vot  - 
len  iiK'l  (u|>on,  fouartls,  Bijb.);  — -ing, 

Yeasi,  SL  huitn  (op  0o{ven); »--bitten, 
naar  de  gist  smakend  (o.  bicr);— — powder, 
bakpoedt  i;  — y,  gistend,  schuimend, luch- 
tig, oppt't  vlakkig. 

Yeat{e)s,  jeits. 

Velk.  Zie  Yolh. 

Yell,  gil,  kreet;  i|  giUen,  huilen:  — »  of  hor- 
ror. 

Yellow,  jelou,  het  geel,  geel  van  een  ei;  || 
geel,  gouden;  ijverzuchtig,  jaloersch;  jj 
geel  makon  of  worden  ( — s,  geelzucbt; 
ijverxucbt;  gele  tinten):  He  has  a  — streak 
in  hIm,  hU  l8  laf  (Jaloersch); — ammer 
{-butUina,  -nafimter).  geelgors,  baverkneu; 

—  baeneloF's  bvftotis,  senerpe  boter-, 
bloeni;  — back.  Fransebc  rornan;  kwart- 

jesroman;   birti,  wielt'waal;  distelvink 

{Am.);  —  •»oy,  goudstuk;  —  »lirl.  govid; 

—  earth,  aardgeei;  oker;  i/e  opened  the  — 
envetoppe,  telegram;  —  fever,  gele 
koorts;  —  liagf  quarantainevlag;  — — 
goldR,  goudsbloem;  — gnm,  geelzucbt; 
— Isli.  — y,  geelachtig;  — .laek.grie  qua- 
raulaiiievlag;  — jacket,  wesp;  — iiien. 
Cbineeztn,  enz.;  — pea«»,  grauwe  erwton; 

—  peril,  het  gele  gevaar;  —  preas,  de 
chauvinistische  bladen,  sensatlepers  (— ~ 

PresBitm); — River;  rocket,  barbara- 

kruld;  —  Sea;  -— see<l,  veldkruidkers; 

 spol.gt'le  vlek(oo0);  Htoiie  IVatio- 

nai  Park,  een  in  1872  tot  Nationaal  Park 
bestemd  gebied  van  500Ü  J  MQl  in 
Wyoming,  Montana  en  Idaho. 

Yelp,  gekef,  geblaf;  II  keffen,  blaffeo;  — ^r, 
keffer. 
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ZYMOTIC. 


Slneographie;  — oi«t,  zinkacliliß,-  — ous, 

zink....;  — wliHe,  zinkwlt;   wurker, 

zink  werker;  — ky,  zinkaiiif  ig,  zink.... 
/ingaro,  iirig»ro\i,  Zigeuner;  mv.  ZIno- 
arl(-l). 

Zlon,  Mrfan,  Zion;  —ist;  — wanl(a). 
Zltherdi),  ztthain),  cither. 

Zoar,:oMä.heiliKe-.wijkplaata(G»«n.J  3.10). 
/ufiiac.  zoudi^h.  Diert-nriem;  Zodiacal. 

zadaLtk'l  ( —  Hftht;  —  »igns,  de  twatlf 

teekens  van  den  Dierenrlein). 
Zoetropr,  :oM-ifroup,bewegioe8rad(waar- 

bij  b.v.  liieren  In  beweglngschijfneulezijn). 
Zola,  zoula,  Zola;  — ifim,  naturalisuir; 

—iatic. 

Zonal,  zoun'l,  gui deivuriiiiK. 

Zoiiar,  zounh,  gorrtel,  die  voorheen  door 
Christenen  ea  Joden  in  TurkUe  moest  wor- 
den gedragen,  ter  oaderschelding  Tftii  de 

Mahomedanen. 
Zunr.  uordfl;  liichtstreek,  pfbit-il:  —  of 

fire.  \  liui  Kiiii!.',   h.i  ui  v.  prujt'ctir-l. 
Zouule,  zounjtll,  kU  ine  gordel;  Zonulel, 

Zo»t  x4>  kort  voor  Zoological  fiardmU). 
Zoodiemlstry.  zoti9ft«misfH,  sebelkonde 

dt^r  difrlijko  stoffrn. 
Zoofiruphrr,  zouogrjf»,  dicrcnbcscUrijver; 
Zooijrauhic{Ql);    Zcogrophy,  dlerenbe- 
schriiTing. 

Zooks,  zttk«,  sapperlool! 

Zoolalry,  zouohiri,  dierenaanblddiog. 

Zoologer,  zouoladio,  dierkundige. 

Zoofoiiirni.  :o\\.^iod*ih'i,  dierkundig:  — 
liiarden(s),  dierentuln. 
ZMtogist,  7o«otodll9<,  dierkundige. 


Znolofiv,  zouohdii,  dierkunde. 
Zooiuorphle,  zoiuntüfik,  met  of  in  dieren- 

vonn;  ZooniorpliKin,  TOOntelleil  TU 

een  god  in  dierenvonii. 
Zoous  ^  Zounda. 
ZMphyte,  20M9/ai<,  plantdler. 
Zoril,zortl,8iirtUio:toort  bnnrlDgCZ.-Am.). 
Zoroa*tter,  söroiiM(»;Z«MMWtnii%sönm- 

astrun. 

ZoMler,  zo>7,»,  gordclroos. 

Zouave,  iwdv^  luäv.  zouaaf;  zouavenbuis 

(ook  als  TrouwenkieediDg). 
Zounds,  taundz.  donders,  duivels! 
Zoutcb,  zauti,  ztttS,  nmoren  van  aal  in  wei* 

nig  waler. 
Z.  H..  Zooloijical  Socif.tu.  ' 
Ziicheita(lo),  t&uhvt^{to\i).  zwart,  purper, 

rood,  wit  kalulje,  reap.  voor  prlester,  bia- 

schop,  kardtnaal.  paus. 
Ziiider   Zpf>.  zaidaz]:  —  Reelaiiiation 

Scbeuie.plan  toi  druogniakeu  van  de  Z. 
Zuleika.  :iülik.i. 
Zulu,  zÜlü,  Zoeloe. 
Zurieb,  zürik. 
Zuyder  Zee.  Zie  Zuider  Zee. 
Zygotlactyle,  z(Si)lo»dimkiail,  Zygodaetyi- 

Ic,  z(A)\ajdnhtttih,  mot  kliiiipooten  (twee 

IfM-ni-n  vooren  J  achter) ;  Zygodaclyloo», 
,1  \  '  i'laktihs. 
Zygoniay  z{a)igoum»,  Jukbeen. 
Zymolooy«  taimoMiU  leer  der  gisting. 
Zymomrter,  zaimorMt»,  gislingsmeter. 
ZymoHis,  z{a)imouBis,  gi»ting;  infectle- 

ZyiuuUc,  zaitnotik,  giälings...,  infecLie...: 
— >  dIsMse,  besmettelUke  slekte. 
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NIEUWE  TALEN.  —  DUITSCH. 

Ch.  Altena,  Duitsche  grammatica  voor  Nederl.  Scholen,  5e  drak  f  1,00 

Ch.  Altena,  Hochdeutsche  Sprachlehre  für  niederl.  Schulen,  8e  druk  1,00 

J.  H.  van  Beckum  und  J.  M.  Rameckers,  Achtzig  Aufgaben  zur 

Übersetzung  ins  Deutsche   4,25 

F.  A.  R.  Beekman  en  G.  A.  C.  van  Goor,  Oefeningen  in  het 
spreken  en  schrijven  der  Duitsche  taal,  met  Hulpboekje,  I, 

16e  druk,  \\,  8e  druk,  III,  5e  druk  ä  2,10 

F.  A.  R.  Beekman  en  G.  A.  C.  van  Goor,  Oefeningen  in  het 

spr.  en  sehr,  der  Duitsche  taal,  met  Hulpb.,  uitgave  B,  geb.,  Sedruk  2,30 

F.  A.  R.  Beekman  en  G.  A.  C.  van  Goor,  Opgaven  ter  ver- 
taling  bij  de  Oefeningen  in  het  spreken  en  schrijven  der  Duitsche 

taal,  uitgave  B  4e  druk  1,30 

F.  A.  R.  Beekman  en  6.  A.  C.  van  Goor,  Duitsch  Leesboek 

V.  middelb.  en  andere  Scholen,  drie  deelen    ....  28e  druk  ä  1,75 

E>r.  A.  van  Berkum,  Duitsch  leesboek  voor  Handelsscholen,  3edruk  2,25 

S.  Boorsma,  Mondelinge  examens  Hoogduitsch  L.  O.  I,75r 

8.  Boorsma,  Schriftelijke  examens  Hoogduitsch  L  0   1,75 

B.  E.  Bouwman  und  Th.  A.  Verdenius,  Deutsche  Literaturgeschichte, 
nebst  Lesebuch  für  höhere  Lehranstalten,  mit  Abbildungen  und 
Porträts,  ingenaaid  in  2  deelen  J  5,50,  geb.  in  €€n  band,  6e  druk  7,50 

C.  Brouwer  en  6.  Ras,  Eenvoudige  Duitsche  spraakkunst  voor  het 

eerste  jaar  4e  druk  0,90 

Ecnv.  Duitsche  spraakkunst  voor  het  tweede  en  derde  jaar,  3edr.  0,90 

Einfache  deutsche  Sprachlehre  für  das  zweite  und  dritte  Jahr,  J^f/r.  0,90 

Oefeningen  voor  het  eerste    jaar  4e  druk  0,90 

Oefeningen  voor  het  tweede  jaar  4e  druk  0,90 

Oefeningen  voor  het  derde   jaar  ........  2e  druk  0,90 

C.  Brouwer  und  G.  Ras,  Das  Wunderhorn.  Erzählungen,  Geschichten 

und  Gedichte,  illustr.  von  L.  0.  Wenckebach,  fürs  erste  Jahr,  2edr. 

f  1,50;  fürs  zweite  Jahr  /  1,75;  fürs  dritte  Jahr   1,90 

DEUTSCHE    NOVELLEN.     Mit    Erläuterungen    versehen  von 

S.  Boorsma  und  K.  Brants,  6  deeltjes  4e  druk  ä  0,60 

A.  Don,  Eenvoudige  Duitsche  Handelscorrespondentie .  .  2e  druk  0,90 
1.  van  Gelderen's  Duitsch  Handwoordenboek.    Deel  I:  Duitsch- 

Nederlandsch,  Deel  II:  Nederlandsch-Duitsch,  geb.  in  I  deel  .  5,90 
I.  van  Gelderen,  Een  vijftigtal.  Vertalingen  uit  het  Nederlandsch 

in  het  Duitsch  6e  druk  2,00 

Dr.  J.  Gerzon,   Leitfaden   für  den  Unterricht  in  der  deutschen 

Grammatik,  in  linnen,  met  wit  papier  doorschoten   0,80 

Dr.  J.  Gerzon.  Hundert  Übungsaufgaben  5e  druk  0,90 

Dr.  J.  Gerzon,  Hilfsbüchlein  für  den  ersten  Unterricht  im  Deutschen  0,60 
J.  W.  Haverkamp,  Opgaven  ter  vertaling  ten  gebruike  bij  Beekman 

en  Van  Goor  s  Oefeningen  I  en  Uitgave  B   0,55 

C.  Honigh,  Hoogduitsch  Leesboek,  herzien  door  G.  W.  Spitzen, 

I,  16e  druk,  II  9e  druk  ä  1,90 

H.  M.  Leopold,  De  beginselen  v.h.  Hoogduitsch,  I, /2^rfr.,  II,  5^ rfr.  ä  1,95 

ich.  A.  Leopold,  Kleine  deutsche  Sprachschule  .  12e herziene druk  2,40 

Joh.  A.  Leopold,  Hochdeutsche  Sprachschule  13e  druk  3,90 

Joh.  A.  Leopold,  Deutsches  Lesebuch ,  twee  deelen,  ingen  ä/2,90. 

gebenden  9e  druk  ä  3,60 
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H.  J.  Lijsen.  DL-utsche  Handelskorrespondenz  ejlautert     ....  /  2,50 

NEUERE  PROSA,  mit  Erläuterungen  und  Hilfsbuch,  von  B.  E. 
BOHWMia  und  Tk.  A.  VfNMlm: 

I.  Wllh.  Heinrich  Riehl,  Htro  Neideck,  iiccart.     4e  druk  1,50 

II.  Marie  von  Ebner-Eschenbach,  Heinrich  Lee,  J  V  Widmann 

und  H.  LÖnS,  TiEROESCHiCHTüN,  gecartoiuieerci,  4e  druk  1,50 

NEUERE  PROSA,  Serie  II,  redijjpert  von  B.  E.  Bouwman,  6.  W. 
Spitzel,  J.  A.  Verdenius  und  Th.  A.  Verdenius: 

I.  Novellen  von  Chariotte  Niese,  Hermine  VilÜnger,  Wilh  H. 

Riehl  und  Helene  Böhlau,  erläutert  v.  Th.  A.  Veroeniue,  3e  dr.  1,15 

II.  Deutscher  Humor  von  Otto  Eritt  und  H.  8«hlil,  erllutert 

von  B.  E.  Boüwmui   .     droh  |,I6 

0.  van  Poppe!,  De  hoofdz.  der  Duitschcspraakl.  Ecn  repetitiebnekje 

V.  d.  hoogstekl.  van  Gymn.,  H.B.S.  en  Midd.b.  Hand  sch.,  2€herz.dr.  0,85 

G.  van  Poppel,  Gmndhsz  der  deutschen  Literaturgeschichte  für 

den  niederländischen  Sdralgebnuxii  htn,  drmk  t,60 

J.  H.  Sehaltt»  Probteme  der  GrimneiahanflenforKiinng»  gebooden  4,90 

J.  C.  SnOdem  en  8.  Boorsma,  Duitsch  leeeboek  v.  Handelascholen, 

Handelscursussen  en  Mulo-scholen   .  1,25 

C.  6.  Tromp,  Wort  und  Satz  f  r  ärak  1,10 

C.  6.  Tromp,  Oefeningen       Altena's  Duitsche  Grammaüca  en 

hochdeulsdie  Spraddehre  6e  äraM  1,00 

C.  G-  Tromp,  Frohe  Stiuidon.  Deutsches  Lcadmdi  Ar  holländische 

Lehranstalten,  I  A  en  B  II  en  III  Se  druk  k  1,90 

W.  Uittenbogaard ,  Sammlung  der  Examenaufgaben  Deutsch- 
Niederl.  für  das  Elementardiplom,  aus  den  Jahroi  1893  - 1918, 3e  dr.  1,40 

W.  Uittmbogaaitl,Alltiglicfaei.Wörter,sateenndRedenaarlai,0r^.  1,! 

W.  Uittenbogaard,  Allerhand  Schwierigkeiten    .  ,   .   .  2e  druk  I,! 

W.  Uittenbogaard,  Idiomatisdies.  Notizen  und  Übungen  fOr  den 

Schulgebrauch  2e  druk  1,25 

J.  A.  Verdenlos,  Ausgewählte  deutsche  Gedichte,  ing.  f\,%Q,  gth,,2edr.  2,80 

Th.  A.  Verüenius,  Vertalingen  in  en  uit  het  Duitsch  voor  can- 

didaten  L  O.  en  studeerenden  M.  O.,  A.   1,80 

J.  A.  VArdenin  en  R.  P.  8.  HaMObni,  Leerb.  d.  Duitsche  taal,  t.  d.  v. 

Handelscui?.,  Handelsdag-  en  avntidcrh  ,  gec,  1, 8edr./\,95  U,6edr.  |,85 

J.  A.  Verdenlus  en  R.  P.  G.  Hameetman,  Duitsch  T  eesboek  met 

hulpbockjc  voor  middelbare,  Mulo-  en  HandcJssch.,  I,  geb.  8edr.  1,95 

Duitsch  Leesb.  m.  hulpb.,  lIA.v.  middelb.enMulo-sch.jgeb.-^tfd)-.  2,4Ü 

Duitsch  Leesboek  met  huipboekje,  II  B,  v.  Handelsscholen,  geb.  3edr.  2^40 

J.  A.  Verdenlus  cn  Th.  A.  Verdenlus,  Leercursus  der  Duitsche  taal 

voor  middelbare  en  Mulo-scholen,  3  deelen  ä  2,75 

VON  DEUTSCHER  ART  UND  KUNST,  herausgegeben  von 
C.  Brouwer  und  G.  Ras. 

No.  1.  Theodor  Storni,  In  St.  Jürgen  und  Der  stille  .Musikant  1,30 
No.  2.  Wilhelm  Meyer-FÖrater,  Alt-Heidelberg,  Schauspiel  in 

fünf  Aufizfigen   1,60 

Dr.  L.  Wirth,  Synonyme,   Homonyme  Redensarten  etc.  der 

deutsch-niederländischen  Sprache,  gebonden    .   .   .   .  2e  drak  5,50 


Digitized  by  Google 


Uitgaven  van  J.^.  WOLTERS  —  Groningen,  Den  Haag^i 
NIEUWE  TALEN.  -  ENQEL8CH. 

Dr.  A  van  Berkum,  Engclsch  Iccsbock  voor  Uandelsscholcn,  2edruk  J  2,25 

B.  D.  Beftt,  Extracts  for  translation  into  Dutch  .    .    .    .  6e  druk  |,25 

A.  Broers  en  R.  P.  G.  Hameetman,  Leerboek  der  Engeische  taal 
t.  d.v.  Handelscurs.,  Handelsdag-  en  -avondsch  ,  I,  gecart.,<5^  cfr.  1,95 
Leerboek  der  Engelsche  taal.  II  ^^ecarionneerd    .    .    .  3e  druk  1,95 

A.  ßroers,  R  P  G  Hameetman  en  H.  Koolhoven,  Engclsch  Icesboek, 
mef  hulpboekjL\   voor  middelbare,  Mulo-  en  Handelsscholen. 

Eerste   deeltje,  gebenden  5e  druk  2,25 

Tweede  deeltje  A,  voor  middelb.  en  Mulo-acholen,  geb.,  4e  druk  2,50 

Twcede  dedtje  B,  voor  HandelMGlioleBf  door  A.  Bnmt  en 

R.  P.  8.  Hametaiaii,  gebondca  2e  druk  2,50 

N.  tfD  Braigmcate,  Leerboek  voor  het  Engelsch  .  .  .'Se  dmk  2,50 

K.  ten  Bruggencate,  De  hoofdzakend.  Engelsche  Grammatica,  6f</r.  |,|0 

K.  ten  Bruggencate,  De  uitspraak  vaa  het  Engclsch,  met  eenc 
körte  inleiding  in  de  klanklecr  ......  7g  htrxiene  druk  |,I0 

K.  im  Brag^eMMlta,  Nieuwe  Ensdacfae  GnimiiaticK  .  .  4e  droh  1,60 

CONTINUOUS  STORY  READERS,  edited  by  P.  vaa  Roaaaai: 

Harald  Avary,  lostrange  Company,  by  P.  V.  Rflaaum,  geillustr.,  6edr,  0,60 
Edith  L  Catiiall,  The  aUppefr  Iqr  P.  vaa  Raasaai,  gidlliis- 

treerd  7$  druk  0,60 

Maria  Edgeworth,  Lazy  Lawrence,  by  P.  vaa  Raaaaai,  3e  druk  0,60 

Beatrice    Harraden,   The   dodnnaker  «nd  bis  wife,  by 

G.  Th.  Goudsnit  4e  druk  0  60 

Ouida,  In  the  apple  country,  by  B.  C.  G  Numan    .    .  3e  dnik  0,60 

Oulda,  A  leaf  in  the  storm,  by  6.  Th.  Goudsmit    .   .  3e  druk  0,60 

lohn  Strange  Winter,  A  Waif,  by  P.  van  Rossum    .   .  8e  druk  0,60 

A.  Eljkelboaaiv  Oefeningen  bij  Gfinther's  Leerboek  der  Engelsche  taal  ier  jfer$e 

F.  S.  Gonm,  Elementary  word-  and  phrase-book,  revised  by 

'  A.  Piaaet  and  Iz.  Bartar   .    Ue  druk  1,25 

J.  0.  fl.  Braai,  L  Oefeningien  in  de  Engelsche  taal.  Leerstof  voor 

Dh»  ff 8t  fhn  mvntfas  14€  dmk  1,40 

IL  Oefeningen  in  de  .Engelsche  taal.  Leerstof  voor  The  first 

year,  gebenden  26edruk  2,75 

Execdse  Book.  English  gnunmar  d  the  lirst  year,  gecarton- 

neerd  4e  druk  |,I0 

iU.   Idiom  and  grammar  for  higher  lorms,  on  an  indnctivr 

plan ,  gebonden  2€  herziene  druk  2,75 
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NIEUWE  TALEN.  —  EWQELSCH. 

J.  N.  A.  aiatlwr,  Lecrtxwk  der  EngdiciM  Ttal.  .  .  .ISednk/ZAQ 

J.  H.  A.  Blathar,  A  handbook  of  tlie  EngUsh  Umguage  for  the 

tue  of  achools  6t  äruk  5,40 

|.  H.  A.  Sflatber,  A  manual  of  English  pronunciation  and  gram- 

mar,  for  the  «se  of  Dntch  students ,  gebonden    .   .    .  3e  druk  6,40 

J.  H  .  A.6Ünther,  English  Synonyms,  explained  and  illustrated,geb.,Jtf<^/'.  5,90 

C.  E-  de  HaaSf  Engeische  gedichten  voor  de  lag.  kl.  van  gymn. 

en  middelb.  Scholen  en  voor  Mulo-adioleii,  met  htilpb.,  gd>.  2,2ft 

D.  Hoekzema,  Gleaoingy  from  EagUsh  pfoae,  teviaed     Ii.  Qorter 

and  A.  PlOltt  ,12edrmk  2,90 

R.  R.  da  Joai,  Mondelinge  oamens  Engdsch  L.  O.  .  .  .      .  I,7i 

J.  Kooistra  en  J.  H.  Schutt,  Eenvoudige  Engeische  Spraakkunst, 

twee  deeltjes  2€  druk  ä  0,90 

Oefenincen  bij  de  Eenv.  Engeische  Sprukkitnst,  eet^  deeltje, 

2e  dmkf  0,00,  tweede  deeltje   1,25 

J.  J.  Leliveld,  Engelsch  Leesb.  V.  Handelsscholen,  geb., -^tf/z^rz.  rfraA  2,75 

J.  J.  Leliveld.  FngH^che  Handelsterminologie,  ing./2,80,geb.,:?^rfr.  3,50 
J.  j.  Leliveld,  Techn.  woorden  en  nitdrukk.  ten  dienste  v.  d.  machine- 

technicus  (Nederl. ,  Engelsch,  Hoogd.),  gecart,,  4e  verm.  en  verb.  äruA  2,40 

J.  J.  LelivaM,  Oefeningen  ter  vertaling  in  het  Engdsch  en  Hoog- 
duitsch  voor  aanstaande  technid  en  candidaten  voor  het  scfaeqis- 

madiinisten-diplomi  C   1,25 

J.  J.  LallvaM,  Technische  lees-  en  qpreelcoefenipgen  in  de  Engdsche 

taal,  gecartonneerd  2g  druk  1,50 

H.  J.  Lysen,  English  oomnefdal  conespondenoe  escpUdned,  being 

a  oomplete  training  for  the  practioe-co^ficates   2,50 

H.  G.  de  Maar,  English  Passages  for  translation,  for  the  use  of 

higher  forms  in  schools  and  of  students,  3  deeltjes  .    .    .    .  ä  1,(0 

H.  G  de  Maar  en  J.  E.  de  Maar,   fnleiding  tot  de  Engeische 

Handelstaal,  geillustreerd,  1  /  1,60,  II  ter  perse 

M.  6.  van  Neck.  Preparatory  English  Prose     ....     We  druk  1,60 

M.  6.  van  Neck,  Easy  English  prose  and  poetry  for  class-reading,  We  dr.  1,90 

II.O.vaallaok,  A  oondae  histoiy  of  English  iiteniture,  lOe  druk  |,50 
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NIEUWE  TALEN.  —  ENQEL8CM. 

OF  OLDEN  TIMES  AND  NEW,  onder  icd.  van  L  van  der  Wal. 
Charles  Dtokeae,  The  Chlmes,  door  K.  ten  BraggeBoate,  ge- 

ilhntreenl,  gecartonneerd   .  .      .  .  4r  droh  / 1,45 

Charlei  Dickens,  The  cricket  oa  tlie  hearth/door  K.  tea 

Bruggencate,  geillustreerd,  gecartoiineerd  4e  druM  1,45 

Charles  Dickens,  A  Christmas  Carol,  door  K.  tea  Braggencate, 

geTllustreerd ,  jrecartonneerd  r/rnk  1,45 

Charles  Dickens,  Oliver Twist,doorH.  Weersma.geül.,  gec,  3eär.  1,45 

A.  Conan  Doyle,  Uncle  Bemac,  d.  J.  Coster,  geillustr.,  gec,  2f'flfr.  |,45 

0. 6ald8roith,  Shestoopstoconquer,  d.  L.  v.  d.  Wal,  geill.,  gec.,3e  dt.  1,45 

Mrs.  Oliphant,  The  Fugitives,  door  R.  R.  de  iong,  gecart.  .  .  1,45 
Max  Peaibertoa»  A  Woman  of  Kronstadl,  door  B.  C.  8.  Naaiaa 


en  6.  Th.  Beodearit,  gecartonneerd  ,  <   1,45 

W.  Bhakeepeare,  The  Merehant  of  Venice,  door  K.  tea  Brag- 

geaaata,  gdHnstreerd,  gecartonneerd,  .  *  9t  gtwffMigiU  dmk  1,45 
W.  Shakespeare,  Julius  Caesar,  door  K.  tea  Braggeaeate ,  gell- 

In  treerd,  gecartonneerd  7e  drak  1,45 

W.  Shakespeare,  A  midsummer-nigfat'sdream,  door  W.  van  Doorn, 

geillustreerd,  gecartonneerd  2e  hrrrifne  dritk  1,45 

R.  B  Sheridan,  The  school  for  scandal,  door  Lv&nderWal,  ' 

geillusireerd ,  gecartonneerd   1,45 


R.  L.  Stevenson,  Kidnapped,  door  H.  Weersraa,  geill..  gec,  2edr.  1,45 
Jonathan  Swift,  Gulliver's  Travels,  door  L.  van  der  Wal,  gen- 

lustreerd  met  geUeurde  en  awarte  plaatjes,  gecartonneerd  1,45 
REVISED  EDmONS,  edited    J.  C  8.  Brast  and  Dr.  A.  E.  H.Swaea : 

I.  Baraaees  Breiy,  The  scartet  Pinpemd,  g!dUustr.,  ?€  drak  2,50 

II.  Miss  Marjarie  Bewea,  I  will  naintaln,  geiU.  .  .  2e  druk  3,25 

III.  H.  6.  Wells,  The  wheels  of  Chance,  g^l.  ,  ,  .  2e  druk  2,50 
P.  Roorda,  De  Klankleer  en  hare  practische  toepassing,  vooral  met  het 

oofTop  de  Studie  van  hetNederl.  en  dernieuwc  talen,  ^eb.,  Seherz.  dr.  2,90 
P   vati  Rossum,  Practisch  leerbock  der  hngclsche  taal,  ten  dicns'e 

V.  h.  uitgcbreid  L.  O.,  Herh.sch.  en  Taalc,  gcill.,  3  dceltjes,  Sedr.  a  0,85 
P.  van  Rossum,  Boeiend  Engelsch.  Eenv.  leesboek,  ten  dienste  v.  leerl. 

van  Ulo-  en  Mulo-scholen,  Herhalingsscholen  en  Taalcursussen, 

geillustreerd  door  H.  Meyer  en  J.  SIbl. 

Herste  stukje,  gelUnstr.  door  H.  Meyer,  gecartonneerd,  2e  drmk  1,15 

Tweede  stnkje,  gelllnstr.  door  J.  80hl,  gecartonneerd  *   .   .   .  1,15 


Derde  stukje,  gecartonneerd  ter  pene 

W.  Ultteahogaanl,  A  handfnl  of  exercises.  Losse  zinnen  terverta- 

ling  in  het  Engelsch  en  omgekeerd,  verzaxheld  ten  dienste  van 
leerlingen  van  Mulo-scholen  2e  druk  1,25 
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WOORDENBOEIvEN  oudetalen 


Dr.   J.   xMEHLER,  NEPERLANPSCH-UAtUNSCH 

— "-  PrUa«  »ebonden  f  5,90 


3e  druk. 


Dk.  f.  muller  Jzn., 


GRI  EKSCH-NEDERLANDSCH 

FrUw,  geboudeu  f  14,90 


Dr.J.VANWAGEXINGEN 


-Dr.  f.  muller  Jzn., 


LATIJNSCH-NEDERLANDSCH 
Se  drnk  t«r  perse 


BEOORDEELINGEN: 


DfJJehleLlliiiliiUiictW 


Zelfs  bij  een  langdurig  en  veeivuldig 
gebruik  zal  het  blijken,  dat  dit  woorden- 
boek,  waarin  bijna  gcen  drukfouten  zijn, 
een  zeer  ¥«»rtronwbare  gida  mag  ge- 
noemd  worden.  M%i»eum. 


DrJ.raWawroUatiiiscIl-lliiiliiflie  Ii,  113,90 


Dl  F.MirM.  Cfiteti*flaiiteUi4,90 


Aangeiocht  een  nieuwen  .druk  van  hei 
woordenboek  van  Van  den  Ks  te  beiorgen, 
kwam  de  Amslerdamsche  hoogleeraar  er 
al  dra  toe  dien  arbeid  op  te  geven  en  een 
geheel  eigen  werk  te  schrijven,  een  onder- 
nemen  dat  op  zieh  zelf  respect  verdient 
maar  boven  allen  lof  gaat,  wanneer  nien 
in  aanmcrking  neemt,  op  wat  vonrtreffe- 
l^ke  wij^e  Dr.  Muller  zieh  van  zijn  taak 
kweet  door  een  uitgebreide  bronnenstudie 
en  door  tal  van  philologische  beschouwingen 
en  Verhandelingen  op  gramroaticaal  en 
syntactisch  gebied  in  den  tekst  te  lasschen. 

De  Maasbode. 

Daar  de  uitkomsten  van  de  nieuwste 
onderzoekingen  bij  de  sanienstelling  ver- 
werkt zijn,  gelooven  wij  dat  dit  Grieksch- 
Nederlandsche  woordenboek  een  verge- 
lijking  mel  de  beste  Grieksche  woorden- 
boeken  van  het  buitenland  kan  doorstaan. 

N.  R.  Courant. 

Zonder  een  igen  twyfel  is  deze  ver- 
nieuwing  tovens  een  zeer  groote  ver- 
betering.  Proprio  Curses. 


In  menig  opticbt  Staat  dit  woordenboek 
boven  zijne  worgangera.  De  Nederlandscbe 
vertaling  der  woorden  is  in  't  algemeen 
■iilverd«tr  «n  Jniiit«r;  de  rangscbik- 
king  der  beteekenissen  beantwoordt  meer 
aan  de  t«irenwoordl|r«  eischen  der 
wetenschap;  vele  uitdrukkingen,  die 
bij  de  vertaling  moeilijkheden  können  op- 
leveren,  zijn  op  uitstekende  wijze  in  't 
Nederlandsch  weergegeven;  woorden  en 
uitdrukkingen,  die  in  't  klassiek  Latijn 
gebruikt  werden  zfjn  onderscheiden  van 
woorden  en  uitdrukkingen  uit  vroegere  of 
latere  perioden.     J.  Woltjkr  (Museum). 


Wy  kunnen  het  gebruik  van  dit  woorden- 
boek niet  genoeg  aanbevelen.   Het  Onderw, 


De  vertolking  der  vele  uitdrukkingen, 
welke  de  ervaring  als  struikelblokken  had 
aangewezen,  werd  steeds  nauwkeurig  ge- 
geven,  zoodat  de  leerling  niet  licht  in  de 
omstandigheid  zal  verteilen,  dat  zijn  woor- 
denboek hem  slechts  onvoldoende  van  in- 
lichting  dient.  Zeer  belangrijk  is  inzonder- 
heid  de  zorg,  w*'lke  er  geschonken  werd  aan 
de  onderscheiding  van  de  waardebepaling 
der  latijnsche  terminologie,  in  zooverdeze 
door  de  classici  of  door  de  latere  schry  vers 
in  gebruik  is  genomen. 

De  uitvoering  is  op  formaat  en  in  tränt 
der  bekende  woordenboeken-reeks  der 
fraaie  Woltersche  uitgaven.         De  Tfjd. 
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OUDE  TALEN  EN  MYTHOLOGIE. 

AI^TIEKE  CULTUUR,  ondcr  red.  v  Di  D  Cohen,  Dr.  E.  Slijper 

en  Dr.  H.  Wagenvoort:  I.  Dr.  W.  £.  J.  Kuiper,  Gneksche  Letterk  ; 

II  Dr.  P.-J.  Enk,  Ut.  Letterk.  terperse;  III.  Dr.  F.  Muller  Jzn.,  Gr. 

Kunstgesch.  /  1,90;  IV.  Dr.  D.  Coliea,  HeUenistische  Cultuur  ier  pene 
Dr.  J.  W.  Beck  en   Dr.  J   van  Wa|ralll|M,  OpsteUen  ttr 

oefening  in  de  Grieksche  vormieer: 

I.  Beginsdesd. Etym. ,01. Voc,(I.Dr.J.vu Wageningen, 5^<^.  /'2,90 

II.  Verbaop-^*enoiiregelin.verba,m.Voc.,d.Dr.  J.W.Beck,5tfrfr.  2,90 

III.  Hoofdregels  der  Grieksche  syntaxis,  door  Dr.  J.  W.  Beck,  2edr.  |,90 

IV.  Grieksch  Leesboek,  bij  Opstellen  I,  met  Vocabularium,  door 

Dr.  J.  vai  WntMiOflW  0«  druk  2,90 

Dr.  A.  van  Berkum,  Atlas  der  Oude  Geschirdcnis  in  knarien  en 

platcn,  79  carton?  op  17  kaarten  en  148  platen,  m^^en./  3  75,  t:cb.  4,90 
Dr.  P.  C.  de  Brouwer,  Prof.  Dr.  F.  Muller  Jzn.  en  Dr.  E.  Slijper, 

Latijnsche  icergang  voor  Gymnasia  en  Lycea: 

.  I.    Buigingslcer,  door  Dr.  E.  Slljper   2  90 

Oef.  b.  d.  Buigingsl.,  door  Dr.  P.  C.  de  Brouwer  en  Dr.  E.  Slijper  2,75 

II.  Syntaxis,  door  Prof.  Dr.  F.  Müller  Jm.    2,90 

Oef.  b.  d.  Syntaxis,  door  Dr.  P.  C.  de  Brouwer  en  Dr.  E.  Slijper : 
lede?'*'    '"asusleer/ 2  50  ;  2edeeltje:  L.eervan  het  Vtrbum,  terperse 
Dr.  F.  F.  C.  rio«»iib<%  Vocabularium  op  Caesaris  bellum  Gallicum,  m.e. 

voorbericht  V.  Dr.  J.  Woltjer,  herz.doorDr.  J.  de  JongTzn.,gec.,7(P<ir.  1,70 

Dr.   F.   F.  C.  Fischer,    Vocabularium  op  Xenophons  Anabasis, 

met  kaartje,  herzien  door  Dr.  J.  de  Jong  TzQ.,  gecart.,  öeherz,  druk  2,50 

Dr.  J.  M.  Fraenkei,  Aristoteles'  Zielkunde   2,40 

Dr.  J.  M.  Fraenkel  en  Dr.  P.  Oroeneboon,  Plato's  Verüedigings- 

rede  v.in  Sokrates   1,90 

Dr.  H.  van  Gelder,  Leerboek  der  Oude  Ge$chiedenis  voor  de  hoogere 

klaasen  der  gymnasia,  gebonden  4e  henlene  druk  3,90 

Dr.  J.  de  Jong  Tzn.,  Kort  overzicht  der  Grieksche  &x  Romeinadie 

geschiedenis,  doorschoien  met  wit  papier,  gecartonneerd  .    .    .  1,15 

Dr.  C.  L  Junglus,  Bekn.  handboekje  der  class.  mythoiogie,  geill.,  4e  dr,  1,00 

Jos.  Kleijntjent  en  Dr.  H.  N.  Knlppenberg,  Van  Coden  en  Hddeo,  • 

frcTllustrcerd  dmk  2|70 

Jos.  Kleijntiens  en  Dr.  H.  H.  Knippenberg,  Mythologisch  Vade- 

mecum  voor  gymnasiasten,  geiliusLreerd   1,15 

M.  i.  Koenen  en  Dr.  J.  F.  P.  vai  Anrosy,  iOassiek  Hand- 

woordenboekje,  gecartonneerd  .  .  .  .  4e  rrrrrrrrnimic  dn:k  |,75 
Dr.  IJ.  H.  Rogge»  Demosthenes'  Herste  Philippische  redevoering 

enOWntiusdieredevoeringen.Mfitaaiiteek.enkiuutie,deAer«.iM  1,25 

Dr.  J.  S.  van  Veen,  Bekn.  Ovtra.  d.Gr.  myfliologie,gdU.,  Ih  dr.  1,00 

Dr.  H.  D.  Verdam,  De  Meno  van  Plate   1,90 

Dr.  H.  0.  Verdam,  Een  fragment  van  Plato's  Politeia,  met  inlei- 

ding,  aanteekeningen  en  woordenlQst   1,90 

Dr.  Wilh.  Vollgraff,  Niknnder  und  Ovid,  gebonden   3,90 

Dr.  J.  Woltjer,  La',  grammatica  voor  Gymnasia .    .  6e  verb.  druk  terperse 

Dr.  J.  Woltjer,  Bekn.  Lat.  grarara.,buigiagslecr,ing./ 2,90, geb.,  3€dr.  3,60 

Dr  J  Woltjer,  Latijnsche  oefeningen,  3  deel^es  .  .  .  Se  druk  k  2,50 
Dr.  J.  Woltjer,  Berta  Rooiana,  Poetarum  deoen  latinonun  cannina 

selecta  .  *                                    5e  druk  3,50 

Dr.  A.  van  Usendyk,  Oviditia  Elegiacus  4e  druk  2,40 

Dr.  A.  vaa  Uaamlllk,  T.  Mafidua  Plantaa'  Rndens,  verkort  en  m.  aant  1,40 
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zincographie;  — oid,  zlDkaohijr.  — 
zink....;  — »white,  zlnkwit,-  — wurker, 
zinkw  iker;  — ky,  ztiikachtiB,  zink.... 
Ziuuaro,  z<i)0»rott,  Zigeuaer;  mo.  Zta#- 
arl(-f). 

Zlon,  zaLin,  Zion;  —ist;  — wavi(S)» 

Zlth4*r(ii).  zitii^di),  cilher. 

Zoar.roM.i,  Iii  iliKr-,wijkp!aat.s C^V      i  tO). 

Zodlac.  zoudi^k,  Dierenriein;  Zodiitcal. 

zidaiifk'l  (—  llght;  —  bIom,  «e  tWMlf 

t««ken8  van  dea  Dterenrlem). 
Z«ttrii»,  r— I  ifr>iiy.bewF8inK8rad(wa>r- 

blj  b.v.  «lioreii  In  bewegln((schijnen \e zijn) 
Zola,  zouh,  Zula;  — Ihiii.  naluralismr; 

— <«/ic. 

Zonal,  zaun'l,  gorüelvui  uuk. 

Zonar,  tounk,  fordei,  die  voorheen  door 
Chrlstcnen  en  Jodrn  In  Turkije  inoost  wor- 
den gedragen,  ter  onderscheidln«  van  de 
Maboini'dancn. 

Zone,  K'"rdi'l;  liichl.stret-k,  Rt  hn-d:  —  «I 
llre,  vuiiikring;  baan  v.  projcctlel. 

Z«a«le»  zouniAl,  kleine  gordel;  Z«milel, 
tmtnjulet. 

Zoo.        kort  VOor  /nnlogical  ('>ir.!,-n(s). 
/.uoi'luMnistry.  zou.ihemisln,  ^(  h.  ikiinde 

der  dHTlijkf  stuffi-n. 
Zoograplier.  Muagri/»,  diereabeKchrtiver; 

ZoograplHeCaXU    ZoapitqpHv,  4iefeiibe- 

sdirUTUig. 

Zooks,  zuk»,  sapperloot! 
Zoolalry,  zouolstri,  di  t>  n.ianbiddlOg. 
/oolofifT,  zouoladi».  dierkuadlge. 
Zooio(|ic:ii.  zo\i?iodiiU'i.  dferkuodtg:  — 
Ciianle«4a)f  dlereatula. 


I 


Zoolofly.  zouut^dlt,  di<.-rkund<' 
Zoomoruhle,  zuu^rnö/i/i,  loet  o(  In  dieren- 

vonn;  Zoomor|>l>i^ii*< 

MO  god  in  dierenvorm. 


Zoophyte,  irnrnftM,  plantdler. 
lorll,! 


Zo  rl  1,  zorU.  MgHI^^ 

Zoster,  xmtttt  tordelrooa. 
Zmuiv^  twift  cui».  mmu»U  wmKftnhmU 
(ook  an  TroawenfclMdlaf)* 

/onml»..  zaundz,  dondcrs,  d'iivi-h' 
/uutch.  :aut-i,  züti,  smoren  van  aal  in  wel- 

nig  wai»  f . 
Z.  H..  Zoologtcal  SociMy, ' 
Zaehetta(to),  tSuh^MIMt}.  twarl,pVMr, 

rood.  wit  kalotje.  risp.  roor  pitelMr,  Mt> 

üchop.  kardinaal,  paus. 
Zuidrr    /oo.   zfiid^z\:  — <■  Reclauiatloa 

Schrine, iiian  toi  droogmaken  van  de  Z. 
Zulelka,  ziülitu. 
Zal«,  tlUd.  Zoeloe. 
Zvrick.  t^k. 
ZuydiT  /fo.  Zip  Zuif/^T  Zee. 
/yyodiifl.v  l(>.  :( iWig.tdahtatl,  /yurnlaetyl- 

le,  :( .iii(;,y(ia/t/i/i/(,  mct  klimpooten  (twee 

teeneo  voor  en  2  acüter) ;  Zygodactylmu» 

t(ft)i0MWMlM. 

Zy9«iiM,  x(a)ig&mm»,  JutüMMi. 
Zymology,  taimol9dii,  leer  der  glsting. 

Zyiiioinrtor,  zaimomatB,  gistingsmeter. 
Zyiiio>i««.  z{d)ii>\oufn8,  K'i*»ting;  Infectlp- 

/.i»*kli'. 

Zymotl«»  tüimolikt  glaUng«...,  InfecUe...: 
JMmietumke  Mrte. 
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